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Vorwort. 


Das Generalsachregister wurde unter Benutzung der Halbjahresregister zu- 
sammengestellt in der in den früheren Generalregistern üblichen Form der Aneın- 
anderreihung des Textes der einzelnen Halbjahre. Eine systematische Anordnung 
des Reristertextes konnte nu'r bei den organischen Verbindungen (Benutzung des 
für den Band VI der Literatur-Register vorgearbeiteten Materials) durchgeführt 
werden. DerSachregistertext wurdenicht durchweg systematisch angeordnet, da hier- 
zu ein völliges Umarbeiten des festliegenden Textes der nach den früheren Gesichts- 
punkten bearbeiteten Halbjahrsregister erforderlich gewesen wäre. Das vorliegende 
Generalregister, das drei Jahre umfaßt, stellt nur einen Übergang dar zu den 
künftig erscheinenden systematischen Generalregistern, die einen Zeitraum von 
fünf Jahren zusammenfassen sollen. 

Durch Beschluß des Vorstandes der Deutschen Chemischen Gesellschaft sind 
von 1922 ab die „Literatur-Register der Organischen Chemie“ als selbständiges 
literarisch-chemisches Unternehmen aufgegeben und mit dem Generalregister VI 
des „Uhemischen Zentralblattes“ vereinigt worden. Durch Wahl einer kleinen 
Drucktype gelang es, das Generalsachregister 1922—24 mit dem für den VI. Band 
der Literatur-Register der Organischen Chemie bearbeiteten Material in einen 
Band zu bringen. Die Einzelangaben des letzteren enthalten neben dem Zitat der 
betreffenden Zentralblattseite auch noch die Originaljournal-Zitate. Die verwendeten 
Abkürzungen, wie auch die nach dem Original zitierten Zeitschriften sind aus der 
Tabelle auf Seite VI zu ersehen. 

Die Registrierung der organischen Verbindungen wurde von dem einen von uns 
(Behrle) unter Benutzung des teilweise unter Leitung von Herrn Prof. Stelzner 
vorgearbeiteten Manuskriptes und unter Mitwirkung von Frl. Dr. Kuh, Frl. 
Dr. Fiedler, Herrn Dr. Rakow, teilweise auch von Frl. Dr. Josephy und den 
Herren Dr. Hillger, Dr. Raecke und Dr. Zander durchgeführt. 

Die organischen Verbindungen mit großer Literatur sind im Sachregister ge- 
bracht, die übrigen im Formelregister verblieben. Das bisher den Literatur-Registern 
angefürte Trivialnamenregister ist durch entsprechende Hinweise im Sachregister 
ersetzt worden (vgl. auch das Mitte 1927 herausgegebens alphabetische Ver- 
zeichnis von Trivialnamen der organischen Verbindungen mit den zugehörigen 
Bruttoformeln, zusammengestellt von der Redaktion des Chemischen Zentralblatts). 

Es hat sich aber bei den organischen Verbindungen gezeigt, daß es bei der 
Fülle des Materials nicht möglich war, mit den von den Autoren gewählten Namen 
auszukommen. Zur Unterscheidung der zahlreichen Isomeren (40 und mehr unter 
einer Formel) mußte auch hier wie bei den bisherigen Literatur-Register-Bänden eine 
Systematische Registernomenklatur durchgeführt werden. Als Richtlinien sind die 
im Literatur-Register III Seite (1) von Stelzner und Kuh in den „Materialien 
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zur Nomenklatur und Bezifferung eyclischer Systeme“ gegebenen Regeln benutz 
worden. In den folgenden Punkten wurde im Einvernehmen mit der Redaktion 
des Beilstein-Handbuchs davon abgewichen: Bei Substituenten von Ring. 
systemen wurden die Ziffern vorangesetzt (z.B. 2-nitro, 2-carboxy) undnur bei funktio- 
nellen Gruppen nachgesetzt (z. B. -sulfonsäure-2, -carbonsäure-2). Da die in den 
Literatur- Registern eingeführten Bezeichnungen Benzolo und Naphthalino sich 
in der Literatur bisher nicht eingebürgert haben, wurde wieder zu den ursprüng- 


lichen Bezeichnungen Benzo und Naphtho für Anellierungsnamen zurückgekehrt 


Es hat sich auch bei komplizierten heterocyelischen Verbindungen als zweckmüßiger 
erwiesen, zur Registerbenennung von der Kranzbezifferung möglichst abzusehen 
und dafür die genetische Bezifferung zu verwenden. 

Die von Stelzner im Literatur-Register V (1919-1921) vorgeschlagene 
sog. a2--Nomenklatur erwies sich als sehr weitgehender Anwendung fähig. Von den 


von Stelzner gegebenen Regeln wurde im Einvernehmen mit der Redaktion des # 


Beilstein-Handbuchs insofern abzewichen, als zum Ausgangspunkt der Beziffe- 
rung nicht die Doppelbindung, sondern das Heteroatom genommen wurde, zur 
Vermeidung einer Abweichung von der gewöhnlichen Bezifferung der hetero- 
cyclischen Ringsysteme. 

In Übereinstimmung mit dem Beilstein-Handbuch sind die Wortbestandteile: 
Iso-, Pseudo-, Cyelo- (Bieyelo-, Trieyelo-), Spiro-, Allo-, Epi-, Neo-, 


X 


Bio-, Desmotropo- usw. nicht kursiv gesetzt, sondern ausgeschrieben, was sich # 


in der alphabetischen Anordnung entsprechend auswirkt. 


Berlin, im Oktober 1927. 


Die Schriftleitung des Chemischen Zentralblatts 


M. Pflücke E. Behrle 
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Anordnung im Formelregister. 


DieAnordnungderBruttoformeln geschah nach dem M.M.Richterschen System, 
wonach die mit dem Ü verbundenen, häutiger vorkommenden Elemente nach der Reihenfolge 


H,0,N,C, Br, J, MS P 


aufgeführt sind. Alle übrigen Elemente reihen sich daran in der alphabetischen Folge 
ihrer Symbole. 

Die Registeranordnung der Formeln richtet sich: 

a) in erster Linie nach der Zahl der Kohlenstoffatome: 

b) in zweiter Linie nach der Anzahl der neben Ü im Molekül vorkommenden anderen 
Elemente; 

e) in dritter Linie nach der Art der neben © im Molekül vorhandenen Elemente; 

d) in vıerter Linie nach der Anzahl von Atomen jedes einzelnen Elementes, das in der 
Verbindung außer C vorkommt. 

Zur Feststellung der Brutto-Formeln bezw. des Registerortes einer aufzusuchenden 
Verbindung ist zu beachten, daß nicht alle Verbindungen unter der eigenen Brutto-Formel 
gebracht werden, sondern in Übereinstimmung mit Literatur-Register (L. R.) I, S. XXI 
und L. R. 1I, S,XII folgende Ausnahmen bestehen: 

1. Die Methyl- u. Äthylester von Säuren befinden sich unter der betreflen- 
den Säure 

2. Salze organischer Säuren mit anorganischen basischen Bestandteilen sind unter der 
betreffenden Säure, Salze primärer, sekundärer und tertiärer Amine mit anorganischen 
Säuren bei der betreffenden Base zu suchen. Salze aus organischen Basen und organischen 
Säuren finden sich meist bei beiden, sonst bei den seltener bearbeiteten Komponenten 
erwähnt. So sind z. B. Pikrate, Oxalate und Anilin-Salze nur bei dem neuen Bestand- 
teil aufgeführt. 

3. Salze quartärer Ammonium-, Sulfinium-, Jodinium- usw. Basen sind unter der 
Formel des entsprechenden Hydroxydes registriert |z. B. (CH,),NCl siehe unter C,H, „ON 
ebenso die Diazoniumsalze unter der Formel der Diazoniumhydroxyde und Salze metall- 
organischer Radikale unter den entsprechenden Hydroxyden |z. B. (CH,),TICl unter 
0,H,OTl). 

4. Metallderivate organischer Verbindungen stehen nur dann unter der eigenen 
Formel, wenn das Metall sicher an Ü gebunden ist |[z. B. C,H,K], die Metallderivate des 
Acetessigesters, Malonesters, Acetylacetons findet man dagegen bei den Verbin- 
dungen selbst. 

5. Gut definierte Doppel- oder Molekularverbindungen sind unter der eigenen Formel 
registriert, z. B. die Chinhydrone. Kompliziertere Stoffe dieser Art sind bei den Kom- 
ponenten aufgenommen. 

Die Anordnung der Isomeren uuter einer Formel ist die folgende (vgl. auch 
L.R. II, S. XXX V): 

1. Stammkörper ohne Funktionen: Acycliscbe und isocyelische Kohlenwasserstoffe, 
heterocyclische Ringe, sowie deren Halogensubstitutionsprodukte. 

2. N-Funktionen: Amino-, Azo-, Diazo- und Hydrazo-Verbindungen, Azide, Nitroso-, 
Nitro- u. Azoxy-Verbindungen, Hydroxylamine. 

3. O- Funktionen: Monoalkohole, Polyalkohole, Ather, Peroxyde, Ozonide. 

4. S- (Se-, Te-) Funktionen: Mercaptane, Sultide, Sulfoxyde, Sulfone, sowie die ent- 
sprechenden Selen- und Tellurderivate. 

d. P-(As-, Sb-) Funktionen: Phosphine, Phosphazoverbindungen, Arsine, Stibine, 
Alkyl-arsenoxyde, sowie die entsprechenden Haloide. . 

6. Cyan- und Kohlensäure-Derivate: Abkömmlinze der Knallsäure, Cyan- und Thio- 
cyansäuren, Harnstoffe und deren Schwefelverbindungen, Guanidme, Hydrazıne usw. 

7. Carbonylfunktionen: Aldehyde, Ketone, Ketene, Chinone. 

8. Imide, Anile, Hydrazone, Azine, Oxime, Semicarbazone. 

9. Onium-(bezw. Inium-) Funktionen: Ammonium-, Diazonium-, Oxoniuım-, Sulfinium-, 
Jodinium-, Phosphinium-, Arsoniumverbindungen, Amin-N-oxyde. 

10. Nitrile. 

ll. Carbonsäuren und deren Derivate (Ester, Anhydride, Chloride, Amide, Ureide) 
Persäuren, Thiol- und Thionsäuren. 

‚ 12. N-, S-, Se-, Te- und P-haltige Analoga der Carbonsäuren: Nitronsäuren, Sulfen-, 
Sulfin-, Sulfonsäuren, Thioschwefelsäuren usw. 
13. Betaine, Lactone, Lactame, Sultone, Sultame. 











Tabelle 


derjenigen Zeitschriften, aus denen die organischen Verbindungen nach dem Original 
bearbeitet wurden, so daß also aus ihnen auch Angaben entnommen wurden, die nicht 


im Zentralblattreferat enthalten sind. 





Abgekürzt 


A. 

A. ch. 
Am, Soc. 
A. Pth. 


2. Ang. 


a 8 
1 2 
v 13 
13 14 





Titel der Zeitschrift 


Liebigs Annalen der Chemie 

Annales de chimie 

Journal of the American Chemical Society 

Archiv für experimentelle Pathologie und Pharmakologie 
Archiv der Pharmazie 

Atti della Reale Accademia dei Lincei (Rendiconti) 
Berichte der Deutschen Chemischen Gesellschaft 
Biochemische Zeitschrift 

Bulletin de la Societe Chimique de France 
Comptes rendus de l’Academie des sciences 
Patentschrift des Deutschen Reiches 

Gazzetta chimica Italiana 

(Hoppe-Seylers) Zeitschrift für physiologische Chemie 
Helvetica Chimica Acta 

Journal of Biological Chemistry 

Journal für praktische Chemie 

Monatshefte für Chemie 

Zeitschrift für physikalische Chemie 

Recueil des travaux chimiques des Pays-Bas 
Journal of the Chemical Society of London 
Zeitschrift für anorganische Chemie 

Zeitschrift für angewandte Chemie 

Zeitschrift für Elektrochemie 
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Sachregister. 


A-Säure s. C,HO,NS. 

Aal, 221: Gift, Wärmebeständigk., Dialysierbarkeit; 
Giftwrkg. der Galle; Wrkg. des Serums 1079, 1080. 

blut, 221: hämolyt. Wrkg., Entdeckung 1113. 

——extrakte, 23 III: Giftwrkg. auf Blut 577. 

Abasin s. Coll 1503 Ne br. 

Abbeizmittel s. Beizen. 

Abbinden s. Beton; Gips; Mörtel; Zement. 

Abblätterung, 23 IV: chem. — 1030. 

Abbrände, 22 11: Schwefelkies-Abbrände (chlorier. 
Rösten) 385; (Laugen, Verwertung, Gewinn. 
von Fe u. Düngesalzen) 631; Kiesabbrände, 
Entzinken unter Gewinn. von ZuO 1217*. 

2311: Kiesabbrände (chlorier. Rösten) 328*, 
23 IV: Kiesabbrände: Ziegeln, Brikettieren 243*; 
als Kontaktsubstst. z. Darst. v. SO, aus Röst- 
gasen 49*; Meggener —: Entzinken u. Umwandl. 
der Rückstände in hochwert. Fe-Erz 655*. 

Abdampf, 22 II: Verwend. ind. NH,-Fabrik des Gas- 
werks Fürth 1187. 22 1V: Abdampfvorwärmer 
871; Entölen, teilweise Niederschlagen u. Wieder- 
gewinn. des Dampfwassers 792. 

23 11: Verwertung, Molliers Wärmeentropie, 
Diagramm als Zahlentafel 166; — von Fll., Verwer- 
tung 668. 23 IV; industr. Ausnutz. 898; Speicher 
nach Rateau im Bergbau 318; Reinig. 1022*, 

Abderhaldensche Reaktion, 22 I: 465, 469, 1101 


2341: 578; Adsorpt. u. 1424, 1839; Diagnose d. 
Rindertuberkulose dch. ınit d. Zeissschen Fl.- 


Interferometer 1841. 2% II: (Mikro-)— 69; 8. 
auch Blutserum; Enzyme. 

Abfälle, 22 11: Anwend. zur Gaserzeugung 1188*; 
organ. — (Behandl.) 684*; (u. Permanganat; 
Ammonisat.) 864; Hausabfälle (Verbrenn. u. Ver- 
wert.) 601*; (Anwend. zur Darst. von Dünge- 
mitteln) 1214*; Küchenkehricht u. Gemüse- 
abfälle ete., Anwend. zu Brennstoffbrik-'ts 491*, 
542*: — aus Schlachthäusern (techn. Verwertung) 
534; (Einricht. zur Verarbeit. auf Fett u. Fleisch- 
mehl) 894; u. Tierleichen (Verarbeit.) 824*; 
Pflanzenabfälle (Anwend. zu Briketts) 1118*; 
(veraschte u. nicht veraschte, Anwend. zu Dünge- 
mitteln) 1128; tier. — (Anwend. zu künstl. Mem- 
branen, künstl. Haut u. zu Lederersatz) 970*; 
— u. kupferhalt. Rückstände (Wiedergewinn. von 
Metallen) 742*; — Rückstände, Behandl. mit H,SO, 
704*; Destillationsabfälle (Anwend. zur Darst. von 
Pottasche) 739*. 221V: Anwend. zu Brennstoffen 
S86*; pflanzl. — (Anwend. zur Darst. von organ. 
Verbb. u. von NH,) 776*; Verwert. durch Essig- 
Buttersäuregärung 453*; landwirtschaftl. —, An- 
wend. zur Darst. von Oxvsäuren, Zuckersäuren 
887*; Verwert. zur Fettgewinn. durch Fliegen- 
larven 329; Kochen u. Trocknen von organ., 
Schlachthofabfällen etc. 355*, 1101*; Schlachthof- 
abfälle, Verarbeit. 769%: Metallabfälle (Wieder- 
gewinn. von Leichtmetallen u. Legierungen dar- 
aus) 939*; Verarbeit. in Rußland 239; Straßen- 
schmutz u. -spülicht, Best. von Teersäure u. 
Teerbasen 774. 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI. 


A. 


2311: —, bes. Kehricht u. Hausmüll, Schmelzen 
899* ; tier. (Verwertung) 1110; (Digestor) 133*®; 
(u. Torf, Anwend. zu Düngemitteln) 243*®; 
Schlachthofabfälle (Kochen u. Trocknen von 
organ.) 270*, 1024*; Preßrückstände von l- 
saaten, Anwend. zur Darst. von plast. Massen 
592*; bergbauliche — (Aufarbeitung) 27*; metall- 
haltige — (Verarbeitung auf Zn) 398*; Abtall- 
lösungen, Wiedergewinnung wertvoller Metalle 
72; Rückgewinnung von Leichtinetallen 401®; 
Abfall- u. Ausschußmunition u. Versager, Ver- 
nichtung u. Aufarbeit., elektrochem. 504*; Rück- 
stände der Benzin-, Lack-, Farben-, Terpentin- u. 
Linoleumfabr. (Anwend. zur Darst. hochwert 
Kohlenwasserstoffe) 279*, B45*®. 

23 IV: Verwert. städt. 362*;, Schlachthof- 
abfälle (Kochen u. Trocknen) 741*; harzhalt. 
Rückstände (Lösen u. Extrah.) 223* 

241: v. Metallen u. Mineralien 1265*; Edel- 
metalle aus d. Abfällen d. Goldverarbeit. 1268*®, 
2540*%; Al aus Abfällen 1588*%; CuSO, aus Cu 
halt. Abfällen 90%; Cu u. Metalloxyde aus Ab- 
fällen 706*; Cu u. Zinkweiß 597*; Entzinn. v. 
Weißblech 515*, 2008*; Abfallverwertung: v 
Fl. d. NH,-Dest. 697%; in d. Kali-Ind. 
851; Schlacken (Verarbeit. auf Gläser) 510*; 
Überf. v. Hochofenschlacken: in Zement 511*®; 
in künstl. Steine 512*; Brennstoffasche als hy- 
draul. Bindemittel 527*; Feuerungsrückstände 
837. Verarbeit. d. Abfallprodd. d. Petrol.-Reinig 
auf SO, 273*; Nutzbarmach. d. Abfallöle d. Bazl.- 
Reinig. 2940*; Gewinn. v. Öl aus Ölabfällen 2318*; 
Verwend. v. Kautschukabfall 712, 713*; Verwert. 
v. Celluloidabfällen 715*; Zerstör. animal. Stoffe 
in Seideabfällen 382*; Gewinn. v. Alkohol u. Äther 
u.a. ausd. Abfällen d. Zuckerraffin, 253; Gewinn 
v. Alkohol aus Schlempe u. ähnl. Rückstanden 
962*; Brikettierung d. Zuckerrohrrückstände 
111S5*; Verwend. d. Rückstände d. Zuckerrohr- 
fabrikat. als Dünger 2015; Kalkrückstände der 
Ca-Carbid-, Kalkstickstoff-, Na0OH-, (NH,),SO,- 
u. Zuckerfabr. 1113. Feste Nahrungsmittel aus 
Molkereiabfällen 2932; Ausnutz. v. Reisabfällen 
2843*; Verwert. v. Fischabfällen 1602*; Seife aus 
Fischabfällen 2937*; in d. Gerberei 250; 
Vorbehandl. v. Lederabfällen für d. Leimfabrikat. 
276°; Haare u. Leder für Düngezwecke 1999; 
Gewinn. v. Düngemitteln u. Farbstoffen aus 
Müll 2005*; Herst. v. Schmirgel aus Müll 1474*. 

2All: Verwert. v. städt. Abfall 96 (u. Ste- 
rilisat.) 874; Düngemittel aus städt. Abfall 
1623; Gewinn. v. Düngmitteln u. CO, 246®; 
organ. Abfälle in d. Landwirtschaft 1846; 
jau- u. Pfiastersteine aus Müll 2551*; Nahrung=- 
mittel aus Abfallstoffen 1987*; Alkalieyanid 
aus tier. Abfällen 1511*; Verwert.: v. N-halt. Ab- 
fallstoffen 2074*; v. Abfall-Solvay-Kalk 2786* 
v. Fe- u. Stahl-Abfällen 1510*; Sn aus Weißblech 
539, 1975*; Rückgewinn. v. Ag aus Abfallwässern 
2701*; — in d. Zellstoff-Fabriken 131; Behandl 
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Abfälle 


v. Papierabfall 132*; —:d. Stärkefabriken 2619*; 
v. Prodd. d. Stärkefabrikat. zu Entfärb.-Kohle 
2075; Gebrauchsgegenstände aus Abfällen v., 
plast. MM. 2623*; Wiedergewinn. v. Campher aus 
Celluloidabfällen 1756*; Verwend. v. Kautschuk- 
abfall (Entfärb.-Mittel) 2500*; Entfett., Bleich. u. 
Weichmach. v. Wollabfällen 1755*; Erzeug. v. 
Gas aus kohlehalt. Abfällen 1872; s. auch .ull. 

Abfallfette s. Fette. 

Abführmittel s. Arzneimittel. 

Abfüllapparat, 22 IV: Abrfüllen von Fll., in bestimm- 
ten Mengen mittels Heber 220*. 231V: Vor- 
richt., f. geschmolz., ätzende Fll. 569* ; selbsttät. 
mit Saugheberpipette 570*; Abzapfen unter Gas- 
druck stehend. Fll. 706*, 24 I: mit Saugheber- 
pipette 1073*. 2411: Selbsttät. Heber 505. 

Abgase, 221: 00,-halt. — (Anwend. zur Begasung von 
Pflanzen) 1348; Automobilauspufigase (physiol. 
Wrkeg.) 374. 2211: Analyse -(Fluchtlinien-Rechen- 
tafeln zweiter Art u. Kontrolle der Verbrennung) 
163; u. Wärmeverluste, Best. 490; bei Ver- 
brennungs- u. Vergasungsvorgängen, Menge, Be- 
rechnung 350; Führung bei Röst- u. Verbren- 
nungsöfen 34*. 221V: Ausnutzung der Wärme- 
energie S09*: chem. (Prozesse, Beseitig. d’:rch 
Verbrennung) 600*; von Verbrennungskraft- 
maschinen (Anwend. zur Darst. wertvoller Stof’ 
87*: Analyse (graph. Darst.) 774; Auspuffgase 
von Heizapp. (Wärmeverluste) 1149: Anwenid 
zum Schützen v. geschm. Stoffen 21*. 

23 Il: von Explosionsmotoren (Ausnutzung 
der Wärme zur Caleinierung der Zinkcarbonate) 
1213; Auspufigase, Verbrennungsgase von Heiz- 
app., Wärmeverluste 277, 278; der Automobile 
(Probenahme u. Analyse) 977; Anwend. z. Darst, 
v. N2 u. (O2 579* 23 IV: Ausnutz.,industr. 
898; Verbrennen &861*:; saure (Schorn- 
steine dafür) 87; COs,-halt. {Reinig. f. Dünge- 
zwecke) 647*; : der Motore (Verwertung) 170. 

24 1: Gewinn. v. — (80,) 230%: Verwert. d 
zur Erhöh. d. Feuerung 1298; Ausnutz. zur Ge- 
winn, v. Dampf, Warmwasser etc. 526; Wärme- 
ausnutz. von Drehofen- 1994; Ausnutz.: in me- 
tallurgisch. Öfen 2201; in d. keram. Industr. 2532. 
2411: Nachw. v. SO, in deh. — verunreinigt. Lutt 


729; -Verwert. 95, 2073: Verwert. in d. keram 
Industrie 527; Aufschließen v. unlösl. Phosphaten 
deh. d. SO, d. 1264*: s. auch Gase; Fauch 


gase, Superphosphat; Zellstoffabrikation. 

Abiephyllinsäure, 221: s24. 

Abieten s. CıoHas. 

Abietin s. CıoHes. 

Abietinol =. Co’isen. 

(gewöhnl.) «a-Abietinsäure (F. 158"), Formel, Konst. 
23 111, 759: Vork.: im Leinöl 22 IL, 1082: im 
Wachs von Fichtennadeln 22 II, 521 (B. 55. 
1511, 1516); im amerikan. u. französ. Kolo- 
phonium, Eigg., Isomerisat. 22 II, 1485; 23 III, 
1270 (Helv. 6, 662); Geh. an @- + B-— d. Galipots 
von Pinus maritima 24 Il, 480 (C. r. 178, 1561: 
Bl. [4] 35, 896): Eigg., Auffass. als Haupt- 
bestandteil d. Kolophoniums 23 II, 491 (Am. 
Soe. 49. 1339); Auffass. verschied. Harzsäuren 


als 23 1, 1037: Erkenn. d. „ß-Aleppinsäure‘ 
von Dupont als Gemisch von u. Aleppoa- 


bietinsäure 24 II, 1807 (Bl. [4] 35, 392); Auf- 
treten in mehreren Modifikatt. mit verschied. 
Kolloidwassergeh. 23 IV, 215; Bldg. deh. Isomeri- 
sat. von «@- u. $-Aleppinsäure 24 II, 1807 (Bl. 
[4] 35, 588); Darst.: aus amerikan. Kolophonium, 
Eigg., opt. Dreh., Methylester, katalyt. Red., 
Einw. von Ozon u. Säuren, Isomerisat., Konst. 
22 III, 363 (Helv. 5, 315, 328): aus Harz (+ Essig- 
säure), Eigg., Krystallograph., opt. Dreh., Jod- 
zahl, Säurezahl, Salze 22 111, 1379 (Am. Soe. 
44, 13353): Verh. bei d. Dest. u. beim Erhitzen 
auf ca. 300° 34 I, 41 (Helv. 6, 540); Sorpt. von 
BatOH)2 24 1, 867; kolloid. KEixzg. (Leim. von 
Papier) 23 II, 1221, 1222. 

Oxydat. 34 I, 1777 (Helv. 6, 1094); De- 
hydrier. d. u. ihr. Methrvlesters (deh. Schwefel); 
Red. d. Methylesters: Konst. 22 II, 671 (Helv 
5, 581, 586): Einw.: von KMnOs 24 I, 1922 
(Helv. 6, 1097): von H3POa4 23 IV, 344 (Z. Ang. 
36, 335); Verester.: mit Alkoholen u. Phenolen 
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(+ Katalysatoren) 23 IV, 601; mit geschwefalt 
Harzen aus Phenolen 24 II, 1250; Einfl.: auf d 
Vergär. von Zucker dch. lebende Heien u 
Hefesaft 22 IH, 170 (Bio. Z. 126, 164): auf 
d. Gärungsvermögen japan. untergäriger Brauerei. 
hefe 22 III, 1266. 

Farbrkk. 23 Il, 1236; Fällen mit He- 
Acetat u. volumetr. Best. 23 IV, 729 (Bl. i4 


31, 1353); Verh. geg. Jod 22 Il, 236. 
Na-Salz, Oberflächenspann. von ——Lsgg. 


23 III, 966; hydrotrop. Eigg. 24 11, 5 (Bio. Z, 


145, 421): Einfl. auf d. Hydrolyse einer Harz- 
seife 23 II, 638. 

Abietinsäure-Äthylester (Kp. 0.5 176—17>°), Bldg., 
Eigg., Red. 24 I, 1777 (Helv. 6, 1088). 

Abietinsäure-Methylester (Kp. 0,5 16» 7 
Eigzg., Mol.-Refr. 22 III, 363 (Helv. 5, 325, 330) 

isomer, Abietinsäure (F. 142—144"), Isolier. aus 
Fichtenharz, Eigg., Isomerisat. 23 Ill, 1270 
(Helv. 6, 669). 

isomer. Abietinsäure Nr. I (F. 175—-179°), Bilde. 
deh. Isomerisat. d. gewöhnl. Abietinsäure, Eigg, 
opt. Dreh., katalyt. Red., Ozonisat. 22 II, 
363 (Helv. 5, 320, 337). 

isomer. Abietinsäure Nr. Il (F. 170 72°), Bidg., 
Eigg., opt. Dreh. katalyt. Red., Ozonisat. 22 
Ill, 363 (Helv. 5, 320, 338). 

isomer. Abietinsäure Nr, III (F. 157— 159°), Bldg. aus 
gewöhnl. Abietinsäure deh. Behandeln mit HÜl, 
Eigg., katalyt. Red. 22 II, 363 (Helv. 5, 321, 
341). 

isomer. Abietinsäure Nr. IV (F. 176 177°), Bldg. 
aus gewöhnl. Abietinsäure, Eigg., katalyt. Red,, 
Ozonisat. 22 III, 363 (Helv. 5, 321, 342). 

isomer. Abietinsäure Nr. V (F. 150—151°), Bldg. 
aus d. Abietinsäure-dihydrobromid, Eigg. 22 
Ill, 363 (Helv. 5, 322, 344). 

Abietinsäure von Levy (FE. 1s1—1>3°), Bidg., 
Eigs.. Konst., Nitrosochlorid, Nitrosit u. Nitro- 
sat, Farbrkk. 23 I, 309 (B. 55, 2950, 2956); 
vgl. auch 23 III, 1270 (Helv. 6, 668). 

ß-Abietinsäure, Vork. im amerikan. Kolophonium 
22 1, 148. 

y-Abietinsäure, Vork. im amerikan. Kolophonium 
22 Il, 148. 

Ablaugen, 22 II: trockne Dest. (Ofen) 985*; s. auch 
Abwässer: Kaliumsalze); Zellstoffablaugen ; Zucker- 
fabrikation. 

Abortin, 22 111: 1242. 

Abortiva s. Arzneimittel. 

Abortus, 23 11: Verkalben der Kihe (Mittel da- 
gegen) 9S1*. 

Abrolon, 2211: Verschluß für Konservier. u. 
Sterilisier. 753. 

Abscheidung, 231: rhythm. 1549; s. auch Nieder- 
schläge. 

Absinth s. Spirituosen. 

Absinthiin s. C15FF2004 

Absorptiometer, 22 111: 473. 22 1V: zur mab- u. 
gewichtsanalyt. Best. der Gase 1073. 

Absorption, 221: bei den Protozoen 413; — des 
Lichtes, in pleochroit. einachs. Krystallen; 
u. Schwingungsricht. des polaris. Lichtes 931; 


durch die Halogene 618; - von Licht durch 
elektr. luminescier. Hg-Dampfi 1094; — von 
ultraviol. Licht: Eugenol, Anethol, Anisol ete. 
396; von Röntgenstrahlen in Gasen u. Gas- 


gemischen; Absorpt. schmaler Bündel 1062. 
22111: des Lichtes, in Gasen, kinet. Theorie; Ab- 
sorptionsstreifen 208; — der Röntgenstrahlen (in 
Elementen) 859: der Elemente (Berechn.) 1, 2; 
Absorpt. kurzwellig. durch Al u. Cu; wirksame 
Wellenlänge 321: Gesetze; in Ag, Al, Cu, Mo, 
Pb u. H,O 226. 221V: Verflüchtig., Dest. u. Ab- 
scheidung von absorb. Gas 685*; Porosität, 
Best. durch Absorption; Wasser u. Petroleum- 
prodd. als absorbierte Flüss. 311: Kohle, stark 
gasabsorbier. für Gasmasken, Darst. 455*; Best., 
mittels Köntgenstrahlenspektrometers 104. 

231: Absorbens aus getrockn. Pflanzenbrei 
1045; — der Strahlung 391; — des Lichtes; 
durch Farbstoffe, u. Abkühlung 1476; Entstehung 
wahrer — u. scheinbare Koppelung von Quanten- 
sprüngen 999 :— der Röntgenstrahlen in Krystallen 
277; wahrer Absorptionskoeff., harter Köntgen- 








strahlen; in Al u. Wasser 1108. 2311: Gas- 
absorption: aus Gasgemischen 11*; im ge 
schloss. Kreislauf, App. 3; Darst. iester Stoife 
669*; durch Holzkohle 612; durch Fll. 302*; 
— von Gasen u. Dämpfen (u. Reinigung) 44>*, 
1177*:; Absorptionsmittel für Gase 5892*; Absorp 
tionsfähigk. von Kohle 23s*; Absorptionsmittel 
(Darst.) 892* ;.(Wiederbeleben) 1057*; Lsgg. von 
SO,-Gas in Aceton 3W. 

23 111: des Lichtes (in der Bohrschen Atom 
theorie) 650; (u. Rotation) 99%; molek. Extink- 
tionskoeffizienten (u. At.-Gew.) 8; (u. Konstit 
der Säureaddukte, der Benzylidenimine; der Phe- 
nylpyridiniumsalze) 1356. 23 1V: des Lichtes 
durch mehrere Komponenten; Beersches Gesetz, 
u. Farbstoffe 3; photograph. Messen d. im 
Ultraviolett,. mit Nitrosodimethylanilin 486; 
— von Gasen (Vorricht.) 695; Absorptions 


masse 6385*; (aus Diatomit) 51*; v. Dämpfen 
(durch Flüss.) 85*, 142*; (akt. Kohle mittels 
Phosphorsäure) 525*; v. Dämpfen organ. 


Prodd. 570*:; (durch Holzkohle, Trennung v 
Gasgemischen, Wiedergewinn. absorbierter Gase) 
88*; Kohleabsorptionsapp. 355*, 525*, 850*; 
Darst. absorbierter Stoffe 4%*. 

241: Anwendd. d. Gas- 224; : v, Gasen 
durch Silicagel 2222; v. Gas (Cl) deh. feste 
Stoffe 226*; v. Kampfgasen deh. Gummi 2390; 
Adsorpt., u. Diffus. v. Gasen dureh Kautschuk 
u. Ballonstoffe 2826; Syst.: Cu-O 879; H-— deh. 
Cer u. Cerlegierr. 407; Best. d. -Wärme (H an 
Ni u. Cu) 1488: : v. Halogenen deh. Mercuro- 
salze 2677; v. NH, 2221; v. SO, dech. rauch 
H,S0, 2391: v. CO, an K,CO, (—-Geschwindig- 
keit) 1753; v. C,H, u. Homol. deh. Ag 1101*; 


Verwend. v. Chlorsulfonsäure zur v.C,H, aus 


Gasgemischen 659. Aufirisch. S-haltiger —-Kohle 
952*: Eigen. v. Lignitkoks als akt. -Kohle 


für Bzl. 2939; Wiedergewinn. flücht. Lsgs.-Mitt. 


deh. in Waschfll.e »19*%; Benzolgewinn. 
aus Gas dch. feste -Mittel 115: Aschen- 
deh. vegetabil. u. Knochenkohle 1702; - d. 


H- u. OH-Ionen dceh. d. Pflanzenpülpe 1556. 
-Kraft d. Böden 2198. -Pipette für Gas- 
analyse 576: Theorie d. —Türme 2623: Füll- 
körper für -Türme 224, 818*; Kleinkälte- 
-App. 84*; Spiral-—-App. 1975: Verwend. v. 
-Körper für Sprengpatronen 720% 2411: - 
Kraft gasabsorbier. Öle 780; absorbier. Kraft v. 


Pflanzenpülpen 1569: Wrkg. v. -App. 381; 
Kolben zur schnell. — v. Gasen deh. Fll. 1608; 


Waschflasche als -Gefäß 1714; Steinzeugfutter 
für Rk.-Türme 2287*: s. auch Adsorption: 
Farbe; Füllkörper: Gase; Kohle; d. Lichtes s. 
auch Spektrum, Strahlen. 

Absorptionsapparate, 22 11: für Gase u. gasförm. 
Säuren 1072*; Doppelventil 109; er (Sicher- 
heitskugeln) 497. 221IV: mit gleichzeit. Kühlung 
arbeitender Turm 357*; s. auch Füllkörper. 

Absorptionskältemaschinen s. Kältemaschinen. 

Absorptionsspektrum s. Spektrum. 

Aburachanöl s. Öle, ätherische. 

Abwärme s. Würme. 

Abwässer, 22 11: Beseitigung in der chem. Industrie 
246: Prüfungsstation für den Staat lllinois 19; 
gewerbliche, (Behandlung) 1160; Behandlung 75*, 
246%, 622*, 474*, 786*:; Destill. 1073*:;: Klär- 
anlagen u. Entwicklungszeschicehte der Erfurter 
Trichter 1161: kontin. Behandlung durch Gärung 
75*:; Schlamm (Behandl.) 474*: (Äktivier.) 75: 
(u. Sielwasser, Reinigung durch aktivierten 
Schlamm) 246*, 684, 1160; (dureh aktivierten 
Schlamm, Verschwinden des NH,) 509; Verteiler 
für Siebtrommeln 20%: Wiedergewinnung von 
Ölen 1040*: Schmutzwasserkanal (künstl. Strom- 
schnelle) 122;. Reinigung (Kipprechenanlage) 
370*: Sielwasserfilterbetten (Reinigung durch In- 
sekten) I01S; von Pikrinsäurefabriken (Besei- 
igung der Pikrinsäure) 474*, 787*: der Zuckeı 
fabriken (Anwend. zur Gewinn. von Hefe) 30=*; 
in Bernstadt. u. Fischerei in der Weide 1160; 
—: der Fabriken, Unters. u. Reinigung der in 
Flußläufe gelangenden, bes. der Zuckerfabriken 
19; seifenhaltige (Behandl.) 371*: der Kaliwerke 


-- 


... 


Abwasser 


(Beseitigung) 431: von Kohlenzechen (saure, 


Natur u. Best. der Acidität) 785 
22 IV: der Industrie u. Gewerbebetriebe, 


Bebandl., Grundfragen, Reinigungsgrad, An 
forderr 230: teinigung 697°; (Neuerungen) 
1007: (chem Verff.) 1007 (Anlage) 62%2* 
(Anlage in Dresden) 360: (mechan. Vorricht ) 
931*; (chem., von industriellen, ockerfarb ) 
45; (von phenolhalt ‚) 150%: (mit Chemi 
kalien, Kegulier des Zulaufs)? 579*®; (mit 


Uhlorgas, von Frankfurter Hausabwasser) 36: 
Schlammpbehandl. im Emscherjebiet 420; Reinig 
mit aktiviertem Schlamm (Abnahme der organ 
Subst.) 1163; mit aktıv. Schlamı Beseitig. der 
Keime u. Colibaeillen 579; mit bakterienhalt 
Schlanım mit mehr Absetzbehältern 230*; 
dureh Luft u. bakterienhalt Schlamm T48®; 
kKanalis, mit getrenntem >Svstem, Reinig. mit 
aktiviert. Schlamm 360; Behandl. mit Chlorkaik 
u. mit Thiosulfat, Fischsterben 1163: Extrakt 
mit Wasser mischbarer Stoffe 1001*; Abscheiden 
von organ.’ Abfallstoffen 1830*; Sterilis. 579*:; 

der Chloratdarst. nach Liebig, Beseitig. 791: 

von Fabriken: Trennen der iesten Bestand 
teile von der Flüss., Siebtrommel 436#:; von 
Zechen (Entiern. der Phenole) 697; (Reinig. u 
Beseit.) 327; aus Gasreinigungsanlagen von 
Metallschmelzwerken, Klären in Mansfeld 360; 
Gasabwasser (Reinigungsverff.) 57%; von 
Kokslöscheinricht. «‘Keinigen durch Filtration) 
697; von Flachsröstereien (Verwert. u. Reinigung) 
748; von Wollwäschereien ete. (Gewinn. von 
Fetten daraus) 905%: von Gerbereien (Keinig., 
sulfidhalt.) 931*; Anwend. zur Darst. von Brenn 
stoffen 86*: Gewinn. von Fetten u. Ölen 555*: 
Frichocephalusinfekt. durch Gossenwässer in 
den Tropen 1162 

2311: Versalzung der Flußläufe der Elbe u 
Weser, Bedeut. für die Trinkwasserversorgung 
616; Behandlung S6*, 174*, 457°: (von Siel 
wasser) 1212: (Torffilter etc.) 61s8*: normale 
Bestandteile d (Einw. von Uhlorkalk: U] 
Verbrauch. u. Desinfekt.) 18; Reinigung 174* 
24*:. (Anlage) =43*; (Anlage mit getrennt lieg 
Faulraum) 55*; von Keimen durch Behandl. mit 
aktiviert. Schlamm 173; Kläreinrichtung 61=* 
mit unter oder neben dem Klärratım lieg. Faul 
raum 618*%: mit um den Faulraum angeordn 
Klärräumen #19*; -Klärverfahren, Svstem 
Westen 842: Entiernung von Phenol u. Homologen 
991*; Caleiumsulfat enthalt. Abfallaugen (Darst. 
von (asO,) s08*; : der Viseoseseidenfabrikation 
(Nutzbarmachung u. Gewinnung von N) »06* 
1212*; der Zelistoff-, Papier- u. Pappenindustrie 
IllS; der Papierfabrikation (Gewinnung der 
suspendierten Stoffe) S505*; der Gerbereien (Ver 
hinderung der Flußverunreinigunz #10: d 
Zuckerfabr. (Verwert.) 1064*: von Wollwäsche 
reien (Reinigung) 94; einer Schafwollfärberei 
(Rostbildung) 738; von Flachsröstanstalten (Be 
schaffenheit u Reinigungsmöglichkeit) 72 
phenolhaltige, von Gaswasseraufbereitungsanlagen 
(Schäden, Beseitigung) 936%; und Schmutz- 
wasser, Aktivier. von Schlamm u. Reinigungs- 
masse 4585*;, Schlamm (Düngemittel mit Gas- 
wasser) 322*: Sinkschlamm (Entfernung aus dem 
unteren Teil des Klärbeckens) 619* 

23 1V: Absorpt. von Gas in strömend 
237*; Nachweis organ. pyrogener für Fische 
schädl. Stoffe 576: S-Verbb. (Herkunft, Unters 
u. Beseitig.) 870: neuzeitl. Behandlung 145* 
7il; Schlammfauiräume (Heizung, Einarbeit 
Entwickl. der Fermente d. Methangärung) 237*®. 
76S*: N-Bide. in den Faulkammern 3%6: u 
Ablaugen (Beseit. mittels Stickoxvde erzeugender 
Tauchflammen) 283*,2=54*; Beseitigung in Pretoria 
47: Reinigung. u. kolloid. Zustand #7; bes 
\ Farbenfabr. u. Färbereien (Klären mittels 
elektr. Gleichstroms) S71*; städt {Desinfekt 


mit Cl 1021; u. Kläranlage unter Licht 
Luftabschluß steh. mit durch Gärung erfolg 
Vernichtung der Schlammiteile 145* 3hn® 
Reinig.. mittels aktiviert. Schlamm, 1229 
396, 519: (auch v. Sielwasseer) 575: (Rolle des 


Luft-O) 144; (u. Verschwinden d. pathogenen 
ı* 


i 
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$ Abwässer 4 
Keime) 767; — -Schlamm: (Aktivier. durch Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 13835 (Am. Soe, 
Vermisch. mit Farbstoffen) 284*, 871*; aktiviert. 4A, 1427); Lsgs.-Gleichgew.: d. Systeme mit Di- 
(Entwäss. mittels Al-Sulfat) 1022; (Behandlung) nitro-toluolen 23 III, 1644 (M. 4%, 71); d. Systems 
254*; (Zers.) 1023*; (Rückstände, Behandlung mit p-Benzochinon 23 II, 304 (M. 43, 308). 
u. Verwert. 319; Ausnutz. als Düngemittel 575; Therm. Zers. 22 IV, 1039: katalyt. Hydrier- 
Klärschlamm (Anwend. d. Sumpfgasgewinn. in unt. Druck (+ Ni-Salze) 22 III, 550 (B. 55, 1680): 
Erfurt) 397; Darst. v. Cr(OH,) aus Cr-halt. — katalyt. Oxydat. (+ Metalloxyde) 2% I, 2»23:; 
416*; Anwend. z. Darst. v. Fetten 8391*; — der (+ V205) 22 Il, 1140; Chromsehwefelsäure-Oxy- 
Alkalibehandlung pflanzl. Stoife 576*; Beseit. dat. 23 III, 1612 (C. r. 177, 266); Bromier, 
in der russ. Industrie, bes. Textilindustrie 358; 23 Il, 1160 (Atti [5] 32 1, 343; @. 53, 499, 502); 
von Tuchfabriken ete. (Reinigung) 48; v. Einw. von Natrium-ammonium 22 III, 1330 
Papierfabrik. u. ähnl. Industrien (Gewinn. darin (©. r. 175, 224); Addit.-Vermög. für aromat, 
befindl. Stoffe) 819*; der Zuckerfabrikation Nitro-Verbb. 22 I ‚640 (M. 42, 182); Kondensat. 
(Reinigung) 45; der Kartoffelstärkeindustrie mit Bernsteinsäure- a (4 +AlCls) in Ggw. 
(Wert) 295; der Zechen der Linksrhein. Ent- von Nitrobenzol 24 I, 966 (D.R.P. 376635). 
wässerungsgenossenschaft (Reinig. u. Beseitig.) Farbrk. mit symm. o-Phthalylchlorid u. Brom- 
s19; der Braunkohlenindustrie (Klärung etc.) anil, Anlager. an Dichlor-3.6-, Tetrachlor-, -brom. 
1022 (Brikettier „„ Schwelung u. Grubenklärung) o-phthalsäure-anhydrid u. Chloranil 22 I, s10 
a. . Kokereien (Chlorierung, Bldg. von Chlor- (B. 55, 415, 422, 427); Einfl. auf d. Bun. - 
phenol) 235; Kläranlage, .Filter über Braun- Phenanthrens dceh. Oxydat. 22 II, 1241 (Am. : 
kohlenschlacken für Färbereien u, Bleichereien 233. 43, 1917). 
241: Behandl. 1989*; Reinig. 25399*; (dch. Verb. mit 2.5-Dinitrotoluol, Bldg., Eigg. 
Belüft.) 821, 822*; (dch. Al-Salze) 370%; —- 23 III, 1644 (M. 4%, 50). 
Schlamm 2730*; Klärschlamm 1701; CH,-Bldg. Verb. mit 1.3.5-Trinitrobenzol, Bldg., 
1 aus Klärschlamrn 369; Geruchlosmach. d. —-Gase Eigg. 221, 639 (M. 42, 173). 
1435*; Wiedergewinn. v. Fasern aus — 229*; Ge- Verb. mit 2.4.6-Trinitrotoluol, Bldg., 
winn. v. Zellstoffasern aus d. — d. Papierfabr. Eig. 22 I, 639 (M. 42, 179). 
352*; Gewinn. v. Fetten aus proteinhalt. — Verb. mit Pikrylchlorid (F. 113,2°), Bldg,, 
! 18584*; Behandl.: fett- u. seifenhalt. — 1854*; Eigg. 23 III, 350. 
) v. Rübenzuckerindustr.- 228; v. Brauerei-— Verb. mit Pikramid, Bldg., Eigg. 23 Il, 
\ 2729; Zerstör. ölhalt. 821. 331. 
=4 11: Stand d. —- Frage 2074; Methodik d. Verb. mit Pikrinsäure, Bldg., Eigg. & 
-Anal. 1496; Best. d. biochem. O-Bedarfs 2353; III, 350; Stabilität in wss. Lsgg. 24 Il, 461 (A. 
Wasserversorg. u. —-Beseitig. 2074; Eigg. v. Indu- A3B, 53); Einfl. d. Lösungsın. auf d. Gleichgew 
strie-—, die in Flüsse geleitet werden sollen 1841; d. Komponenten 24 II, 462 (A. 438, 100). 
mechan. —-Klär. in Deutschland 524 ;elektrochem. Verb. mit 3-Methyl-2.4.6-trinitrophe- 
Behandl. 2692*; Reinig. mit aktiviert. Schlamm nol (F. 120°), Explos.-Temp. 24 1, 1205 (Am. 
2782; Lüften u. Aktivier. v. —Schlamm 1497*; Soc. 49, 2432). 
biol. Reinig. heiß. organ. verschmutzt. — 1497*; Verb. mit Styphninsäure (F. 156,0°), 
Klären u. Sterilisier. v. Proteine enthalt. — Bldg., Eigg. =3 III, 771. er 
1497*: —-Reiniger mit fest. Siebtrommel 1497*; Verb. mit Benzochinon, Bldg., Einfl. d. 
Kläranlage, Faulraum, Gasfang 103*: Verwend. Lösungsm. auf d. Gleichgew. d. Komponenten 
v. Clin Kläranlagen 1123; Verwert. d. Methans =4 11, 462 (4.438, 113). 5 
aus Faulräumen 2782; Leuchtgas aus d. Klär- Verb. mit Chloranil, Bildg., Einfl. d. Lö- 
schlamm v. -Kläranlagen 2782: Nutzbarmach. sungsm. auf d. Gleichgew. d. Komponenten 24 
v. sauer. — (Verdampf-App.) 1541; — im Gas- II, 462 (A. 438, 106). 
werksbetrieb 874, 2782: Reinig. d. — bei d. Acenaphthenchinon =. (,.1/s0:. 
Bereit. v. Gaswasser 1497*; Unschädlichmach. Acenaphthenon s. C,.40. 
v. — aus Urteergewinn.-Anlagen 2692*; Behandl. Acenaphthylen s. (Hs. 
j v. Färberei- 524; Reinig. v. d. Zucker- Acer ginnala, 22111: Vork. von amorphem u. 
5 fabrikat. 1123*; —-Reinig. d. Zellstoff-Fabriken krystallin. Tannin, Ellagsäure etc. 27 
1 2620, s. auch Klären; Kloakenwasser; Schlamm, Aceritol s. CsH120>. 
1 Wasser; Wasseranalyse; Zellstoffablaugen. Acertannin s. Ca0»H 20013. 
| Abwehrfermente s. Enzyme. Acetal (Diäthylacetal) s. Cs} ,ı0.. 
4 Abziehbilder, 23 IV: Geschichte u. Verwert. in der Acetaldehyd (Methan-aldehyd) (Erstarr.-Punkt 
keram. Industrie 913. 124,6°: Kp. 20,5%), Vorkommen: im Pfirsich 
Abziehdruck, 24 1: Herst. v. photograph. — 1615*. 22 1, 1299 (Am. Soc. 43, 1726, 1731); im I 
Abziehprägefolien, 23 Il: Darst. 751*. u. Schwelwasser 23 In, 540 (B. 56, 163 Anm. 4, 
Abzug, 2211: für Labor. 1097, 1153. 168); 23 II, 1125 (B. 56, 574); 23 IV, 219; 24 1, 
Acacatechin s. (15H 1406. 2551 (B. 57, 622). 
Acacetidin-Salze, 241: 2709. 
Acanthias | 241: Fischgift v. — 2384. Bildung u. Herstellung. 
Acanthin, 24 IL: Nachw. in Embryonen u. Leber d. 
Dornhais 851. Bildung: aus Acetylen u. Pyrit 23 I, 1453 
$ Acantit s. Silbersulfid. (4. 428, 127, 146); 23 1, 1441 (4A. 430, 97); 
Acaroidharz s. Harze, natürliche. aus Äthy len u. Wasser 23 III, 900; bei d. kata- 
Accelerene, 22 11: 482. Iyt. Oxydat. Äthylen 23 I, 150; aus n-Hexan 
Acenaphthanaphthazin, 241: 2262; vgl. auch u. Ozon 24 I, 2019; aus 9-Nitro-anthracen im 
CallaN. Sonnenlicht 23 I, 433 (Bl. [4] 31, 916); aus 
Acenaphthatolazin u. Derivv., 24 1: 2262; vgl. auch Äthylamin u. Aminosäuren dch. Einw. v. Na0Cl 
| CH Ns: i 22 III, 1054 (FH. 121, 20); bei d. Spalt. d. Ozoni- 
Acenaphthen (Äthylen-1.8-naphthalin) (F. 95°), sat.-Prod. v. Triäthylamin 22 I, 260 (B. 54, 
Bldg.: aus Tetraphthen 22 II, 551 (B. 55, 1689, 2699, 2706); aus Alkohol (deh. photochem. 
1694); aus d. Acenaphthenchinon 22 I, 129 Oxydat.) 23 II, 581; (deh. Oxydat. mit Per- 
(B. 5%, 2839); Isolier. aus Kokereiteer 24 I, 1294; salpetersäure) 23 er: 4 (Z. a. Ch. 124, 135); 
Reinig. 22 II, 700; 24 II, 1633. (+4 Cu) =3 II, 571: (+ ThO,) 22 III, 1370 (Am. 
Elektronenanordn. im Mol. 23 TI, 182 (Am. Soc. AA, 1325); (+ ZnsO) 24 1, 1737 (Bl. [4] 
oe. 4%, 1615): Mikro-Mol.-Gew.-Best. in Campher 33, 1434): (dch. Einw. v. Na) 24 II, 2135 (B. 
nach R. ist 2% II, 1960 (Bio. Z. 150% 368): Kry- 57. 1613): (bei d. Chlorier.) 24 II, 455 (oe. 
stall-Struktur 24 I. 1155: Härte ABezieh. zur 125, 1099): Rolle d. Adsorpt. bei d. Bldg. aus 
Konst.) 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 328); Röntgen- Alkohol u. Chinon (+ Floridaerde) m. L 1473 
strahlen-Luminescenzspektr. 24 I, 134: Phospho- (Ph. Ch. 107, 245): Bldg.: bei d. Rk. v. Athyl- 
rescenz in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 23 1, alkohol mit Triphenylcarbonium- u. "Danach 
1256 (B. 56, 658): Dampfdruck kei verschied. diazonium-Salzen 22 1, 206 B . 2604); aus 
1 Tempp. 2% I, 985; Bezieh. zwisch. F., latent. Äthanol-quecksilberchlorid 23 I, 647 (B. 56, 128); 
| 
| 
} 
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aus Äthyläther (dch. pyrogene Zers.) 24 Il, 2013 
(Bl. [4] 35, 965); (deh. katalyt. Oxydat., Ab 
23 IV, 207; aus Chloral u. Phenylarsin 23 I, 
(Am. Soc. 44, 1381); aus Farnesal mitt. K,Ü 0, 
»4 11, 642 (Bl. [4] 35, 607); bei d. pyrogen. Zers 
v. Aceton 22 Ill, 33 (Bl. [4] 31, 124); aus Di- 
acetyl (photochem.) = I, 1156 ( Am. Soe. 45, 
1830); aus Methyl-2-dioxo-1.3-oxy-2-[indendi 
hydrid-2.3] 24 1, 1372 (B. 57, 304); aus Rham- 
nose 23 1, 327 (B. 55, 3709); aus Saccharose 
deh. Einw. v. ultraviol. Strahlen 24 IH, 2459 
(B. 57, 1710): aus Acetalen (Geschwindigk.) 
22 I, 446 (Ph. Ch. 99, 295); bei d. Ozonisat. \ 
2.2-Dimethyi -3-@- propenyl-eyclopropan - carbon- 
säure-1 24 I, 2555 (Hele. 7, 211): aus Milchsäure 
23 I, 898 (C. r. 175, 491); 24 1, 2424; bei d 
Oxydat. mit Na-Lactat mit H,O, 24 II, 22; 
bei d. elektrolyt. Oxydat. v. Weinsäure 22 Il, 
872; bei d. katalyt. Oxydat. v. Asparaginsäure 
24 11, 1759 (4. 439, 198); bei d. Oxydat. v. 
a-Alanin 24 I, 1766 (Hele. 7, 171); Geschwin- 
digk. d. Bldg. bei d. Hydrolvse v. Alanin 

Kohle) 234 Il, 2629 (Ph. Ch. 112, 184); Blde.: 
bei d. er v. Brenztraubensäure (+ Cu) 
23 111, 1352 (©. r. 176, 1227); bei d. Autoxvydat. 
d. Diäthyläthere u. d. Zers. d. Diäthyläther- 
peroxyds (katalyt. Einfl. auf d. Autoxydat. d. 
Diäthyläthers) 23 I, 646 (Am. Soc. 44, 110%, 
1113); bei d. pyrogen’n Zers. v. Essigsäure- 
methylester 22 III, 22 (Bl. [4] 31, 121); bei d. 
Autoxydat. v. Milchsäure-estern u. Alanin 24 Il, 
1457: aus Isatin-N-carbonsäure-ester 24 1.1378 
(B. 57, 198); bei d. therm. Zers. d. Oxalsäure- 
äthylenesters 23 III, 1552 (B. 56, 2219); bei 
d. Spalt. d. Pyrethrolon-ozonids 24 1, 2587 
(Helv. 7, 250). 

Bildung in d. lebend. Zelle: aus Alkohol u. 
Traubenzucker (u. net zu Essigsäure) (Vor- 
trag) 23 I, 1095 (B. 55, 3640, 3644); aus Glv- 
kose 23 1, 775 (B. 56, 440,); aus Brenztrauben- 
säure 24 II, 73: Bldg.: bei d. anäroben Bläg 
v. A. dch. Pflanzensamen 24 II, 2270 (Bio. Z. 
151, 167); bei d. alkoh. Gär. (Abfangen dceh 


Tierkoble) 22 I, 645; 23 1, 777: (Einfl. auf 


d. Bldg. v. Glycerin bei d. alkoh. Gär.) 22 Il, 
887; bei d. Gär. v. Sulfitablauge 23 IV. 613; 
aus Alkohol u. Milchsäure dch. d. Bac. pyocya- 
neus 24 I, 1679; beim Abbau d. Inosits u. Gly- 
cerins dch. B. lactis aerogenes 23 I, 1042 (Bio. Z 
131, 159); bei d. Vergär.: v. Methyl-glyoxal 
24 I, 2610 (H. 132, 290); verschied. Zucker (mit 
Bact. aus Emmentaler Käse) 24 Il, 64; (deh. 
Bact. coli u. Bac, lactis aerogenes) 24 I, 352 
(Bio. Z. 141, 261); (Einfl. v. Aminosäuren) 
23 III, 941; (dch. Hefe unter Zusatz v. Adsor- 
bentien) 22 I, 980; v. Glykose (Einfl. v. Metall- 
salzen) 24 1, 352 (Bio. Z. 141, 454); v. Rohr- 
zucker (dch. zen. Hefen) 23 I, 1041 (Bio. Z. 
131, 152); (Einfl. v. Na,SO, u. N: geh A 22 11, 
11850; 23 In, 2357 (Bio. Z. 132, 583, 589); von 
Cellulose 23 III, 1094 (Bio. Z. 139. 533, 536); 
Einfl. von Bohnenextrakten auf d. fermentative 
Bldg. aus Stärke 24 II, 1110 (Bio. Z. 148, 570); 
Bldg.: beim bakteriellen Abbau von Säuren d. 
Kohlenhydratreihe u. verwandt. Säuren (Aus- 
beuten) 24 1, 352 (Bio. Z. 141, 266): aus Milch- 
säure dch. Pankreasbrei bezw. Insulin 24 I, 2277 
(H. 133, 161); deh. Vergär.: von Äpfelsäure ®% 
I, 1598; von Brenztraubensäure (dceh. carboxvlat. 
Spalt, im Sauerstoffstrom) 23 III, Urs (Bio. Z. 
140, 306); 24 1, 59 (Bio. Z. 140, 349); (Ab- 
fang. in statu nascendi dceh y er Il, 2406 
(B. 57. 1436): (Rolle bei d. Vergär. d. Trauben- 
zuckers:; Kondensat. mit Dimethvl-5.5-hydro- 
resorcin) 23 I, 1093 (B. 55, 3626, 3633, 3634); 
(dch. Leberbrei) 24 II, 346 (Bio Z. 146, 55); 
von Glycerin- u. Brenztraubensäure 23 HI, 1554; 
von @-Oxo-isovaleriansäure dch. Hefe 24 1, 1215 
(Bio. Z. 143, 196); Einfl. verschied. Substst. 
auf d. Bldg. im Endoschen Nährboden dceh. 
Bact. coli 234 1, 1393. 

Bildunz: u. Herkunft im intermediären 
Zellstoffwechsel d. Warmblüter 24 IL, 491 (Bio. 
Z. 146, 168): (Vorles.-Vers.) 23 IH. 957: (Ab- 
trenn. u. Identifizier.) 24 Il, 492 (Bio. Z. 146, 
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185); (in Acetonleber u. Tumorgewebe) 24 II 
2348 (Bio. Z. 151 169; bei d. Autolyse von 
Leberbrei 24 |, 686: dch. Pankreas 34 I, 155” 
Auftret. im intermediären Stoffwechsel d. über 
lebenden Muskulatur 23 Ill, 268 (Bio. Z. 134 
415); Vork. im n. n. pathol. Harn 22 Ill, »v 
(H. 119, 72), 24 11, 356 (Bie. Z. 146, 340 
Vork. in geschwefelten Weinen 23 I, 11% 


Problem d. Aldehyde im Wein 34 1, 972; Geh 
d rohen Sulfitsprits 323 1 84 


Herstellung: aus Acetylen (Alle) 223 Il, 
314, 323; IV, 635; 23 IV, 922; (dch. elektı 
chem UOxvant.) 23 tl, 171 (dceh Rk mit W 
Dampf unt. Drack) 22 1, 1135 (D.R.P. 350493 
(+ Hg Verbb.) 22 1, 1067 (Am. Sor. 43, 2071 
22 11, 201, IV, 1086, 23 IL, 408 (D.R.P. 3604! 
360418), 23 1, 524 (D.R.P. 362988), 23 1, 
570, 261 (D.R.P. 369353 23 IV, 501; BA, 
1589 (D.R.P. 353528); 234 I 1867 {D.RI 
389403); 34 I, 2542: ( HuANO,), u. Oxvdat 
zu Oxalsäure) 23 11, 22 (Am. Soc. Ab, 7975; 
(+ Hg+F&,0,) 23 Il, 524; (Regenerier, d. Hg 
Katalvsators) 223 y 508, 1171; IV, 625 (D.R.P 
356 Byl); ( MoU, 23 Hl, Sl, { reduzierbare 
Metalloxyde) 23 I. 4 (D.R.P. 365285); 23 IL, 
1246 (D.R.P. 369515);23 IV, 585 (D.R.P. 379598); 
(+ Raseneisenerz) 22 Il, 204; (in Rk.-Gefäben 
aus Fe-Silicid) 23 Il, 571; (deh. Kondensat. mit 
NH, in Gew. von Kontaktmassen) 234 1, 2300 
(D.R.P. 382091); aus Methan +UCO u. H, (+ Ka 
talvsatoren) 23 11, 631; aus Alkohol (+ Kata- 
Iysatoren) 22 II, 445: IV, 587; (deh. Oxydat 
mit Na-Dichromat) 22 Ill, 9097 (Am. Soc. AU, 
2420); 23 1, 405 (Am. Sor. 4A, 2655); (Krhöh. d 

-Ausbeute) 24 11, 613 (Z. Ang. 36, 546); 
aus Äthyliden-diacetat (+ Katalysatoren) 23 1, 
404 (D.R.P. 360325); 23 II, 525; IV, 770, 34 
l, 2203; II, 888 (D.R.P. 391674); Haltbarmach 
dch. Zusatz von KW -stoffen 23 II, 543 


Physikal. Eigenschaften 

Physikal. Konstanten 23 1, 32 (Am. So 
4A, 1713); Elektronenanordn. im Mol, 22 Il, 
122 (Am. Soc. 44, 448); Zusammengehörigk. d 

-Moll. im Gitter d. Acetaldehyd-ammoniak» 

d. Metalı ichyds 24 11, 2821 (Ph. Ch. 111, 357); 
 Anenanene wunder 23 111, 274 (Soc. 123, 823 
Funkenpotential 23 Ill, 336; Teslaluminescenz 
spektr. 24 Il, 04 (Am. Soc. 46, 1354); Beug 
von Röntgenstrahlen 24 11, 2633; Dilatat. d 
wss. Lsg. 23 I, 12 (B. 55, 3136, 3143); Verteil 
zwisch. Äthylen- u. Trimethyiengelykol 24 U 
1461 (Am. Soc. Ab, 1288); Adsorpt. von u. d 
Gemisch Brenztaubensäure deh. Tierkohle 
223 Ill, 878. 

Thermochemie: Dampfdruckkurve 22 Il, 
1329; Verbrenn.-Wärme 22 Ill, 1123 (B. 55, 
2558); Fortpflanz. d. Flamme: in Luftmisch 
22 11, 1319 (Sor. 121, 1246, 1267); in ‚cs, 
od. Aceton enthaitender Luft 23 111, 13385 (So: 
121, 2566). 

Reaktionen. 

Polymerisation: zu Metaldehyd (+ H,S0, 
bzw. HC) 22 IV, 498; (deh. Halogenide d.' Al- 
kali-, Erdalkalierdmetalle n d. Ti in Ggw. von 
Säuren) 24 1, 1445; 11, 1022 (D.R.P. 396344) 
zu Paraldehyd (+ saur. Katalysatoren) 23 II, 
037 (D.R.P. 365079); «. auch Metaldehyd, Par 
aldehyd. 

Reduktion, Oxydation, Dehydräata- 
tion: Elektrolyt. Ked. 24 II, 331 (Am. Sore. 46, 
995); katalyt. Red. (+Cu) 22 II, 845 (DR P. 
350048); 23 N, 479 (D.R.P. 362537); (+ ND 22 11, 
699; 23 11,403 (D.R.P. 345 146, 360443); (mit Na 
Amalgam) 22 II, 201; katalyt. Zers. (+Zn, Fe 
od. Ni) 34 11, 2=20 (Am. Soc. 46, 2205); Auto 
oxydat. (u. antioxygene Wrkg. von Jod u. seinen 
Verbb.) 24 1, 1591 (C. r. 178, 82»); (Einfl. von 
Phenolen) 22 ], 1317 (C. r. 174, 259); elektrolvt 
Oxydat. 23 11, 1246 (D.R.P. 365588); Oxyd 
dch. H,O, 23 III, =26 (A. 431, 311); (Kinetik 
Auffass. als Teilrk. einer Autoxydat.) 23 III 
735 (Z.a. Ch. 127. 187): Nicht-Beeinfluss. d. ( 
dat. an Tierkohle deh. Variation d. [H ] 23 I 
4585 (H. 123, 270); katalyt. Oxydat.; zu karı 
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aldehyd (+ Cu) 22 IV, 942: zu Essigsäure 23 II, 
404 (D.R.P. 362749), 34 1, 1712; (Mechanism.) 
234 1, 2226 (R. 43, 224); Einfl.: d. Oxydat. dch. 
Luftsauerstoff auf d. Oxydat. d. tert. Na-Arsenits 
22 1, 395; von Alkali auf d. Enolisat. zu Vinyl- 
alkohol, Oxydat. u. Rk. mit HgCl, in alkal. Lsg. 
221, 1305 (Am. Soc. 43, 1925); Überf. in Croton- 
aldehyd (+ Metalloxyd) 223 IV, 43 (D.R.P. 
349915); (+ entwässert. Alaune) 23 Il, 525. 
Reaktion: mit NH, (+Al[OH],) 23 IH, 
1026; 24 I, 2605 (J. pr. [2] 107, 123, 125, 127); 
2% 11, 308 (J. pr. [2] 107, 132); mit N,H u. 
1,50, 24 I, 2903 (B. 57, 705); Einw. von Alkali 
(Überf. in Aldol) 32 II, 202, 23 IV, 770, 1004, 
24 11, 555 (D.R.P. 391 674); (Überf. in Aldol mit 
Ba(OH)) 22 IV, 499; Rk.: mit Hypochloriten 
23 IIL 1055 (Z. 121, 57): 23 11, 1110 TD.R.P. 
347460); (Prior.) 22 Il, 442, 699; mit Na,SO, 
in Ggw. von polarisiert. Licht 23 I, 506 (Bio. Z. 
130, 76); mit NH,-Sultid 24 II, 1077 (G. 94 
>94). } 
Reaktion: mit Chinaldinderivv. 22 I, 1238 
(J. pr. [2] 103, 201, 207, 212); 33 1, 443 (B. 95, 
3305); mit Nitro-methan 23 IH, 127 (Helv. 5, 
90); mit Nitro-methan u. A-Nitro-f-chlor-iso- 
propylalkohol 22 I, 805 (B. 59, 316, 320); mit 
m- u. p-Brom-toluol (+ Mg) 223 1, 450 (B. 55, 40): 
mit |Brom-methyl]-1- u. -2-naphthalin+ Mg 22 
III, 612 (B. 55, 1542, 1554); mit Isocrotyl-MgBr 
(-Derivv.) 23 IL, 31 (B. 55, 2759, 2773); mit 
p-Br.C,H,.MgBr 23 I, 313 (B. 55, 3414); mit 
prim. Aminen (Bldg. von Trialdehydyerbb.) 24 1, 
2651 (B. 57, 662); mit aromat. Aminen 24 1, 
102; (D.R.P. 376013) mit Anilin u. Äthyl-4-anilin 
(+ ZuCl,) 221, 45 (Soc. 119, 1297): mit m-Toluidin 
(+HCN) 24 11, 1592; mit p-Toluidin 23 I, 944 
(Sor, 23, 104); mit Dehydro-[thio-toluidin] 
u. Bromier. d. Prod. 24 II, 1796; mit o-Amino- 
azokörpern 23 I, 1279 (J. pr. [2] 10%, 114, 121 
24 1, 2600 (J. pr. [2] 107, 38). 
Reaktion: mit A. (+ Katalysatoren) 23 1, 
1013 (Am. Soc. 44, 27, 49); mit Alkoholen 
Orthokieselsäuree stern 8234 IL, 31 (B. 597, 797); 
mit Al-Äthylat 24 I, 1504 (Am. Soc. AD, 3016): 
mit 'halogenhaltig. Al-Alkoholaten 24 1, 1590 
(D.R.P. 356688): mit }-Nitro-P-chlor-äthyl- 
alkohol 24 I, 1171 (B. 57, 306); mit Glykol- 
ehlorhydrin (+ HW) 22 III, 1236 (C. r. 175, 201); 
mit Glycerin-@-bromhydrin 23 IL, 25 (Am. Soe. 
#3, 750); mit p-Anisidin + Brenztraubensäure 
=2 1, 460 (B. 54, 3091, 3105); mit m- u. p- 
Phenetidin 22 III, 378 (Soe. 121, 170); mit 
Thiodiglykol 23 1, 477 (D.R.P. 360980); mit 
prim. aromat. Arsinen 23 I, 50 (Am. Soe. 44, 
1363). r 
Reaktion: mit Formaldehyd 24 I, 2396 
(D.R.P. 390622); mit «Acrolein u. NH, 24 I, 
912; II, 309 (J. pr. [2] 107, 155); mit, Benz- 
aldehyd u. Isobutyraldehyd + Al- Äthylat 
=4 1, 2575 (Bl. [4] 35, 363); mit Chlor-butyr- 
aldehyden 2, “r 2100 (B. 37, 1276, 1279); 
mit o-Chlor-benzaldehyd 23 II, 372 (B. 56, 
1456); mit Vanillin 23 I, 900 (B. 96, 303), 
23 I, 757; mit O-[Methoxy-methyl]-salieyl- 
aldehyd, -p-oxy-benzaldehyd, -0- u. p-vanillin 


231, 1163 (B. 56. 606): mit Diäthylketon 24 I, 
160 (A. A383, 3253): mit @-Brom-acetophenon 
23 1, 306 (Ph. Ch. 102, 41): mit «a.y-Indandion 
=4 1, 2250; mit Chinizarinchinon 22 IL, 341 (B. 
4, 3051, 3057); mit Isonitrilen (+ organ. Säuren) 
23411, 2144 (@G. 54. 534): mit Malonitril 231. 
421 (B. 39. 3440, 3444); - mit Na-Acetat 


23 IV, 660 (D.R.P. 372528): 34 I, 153 (4. 433, 
126); mit Malonsäure (+ Pyridin) 23 III, 901 
(4. 432, 55); mit Na-Malonsäureester 24 I, 646 
(Soc. 123, 3353); gr Malonsäure-diäthylester 
23 111, 737 (Soc. 12 1622); mit Uyanessigsäure 
23 I, 1170 (Soc. 121, 2749), 23 IH. 196 (B. 56, 
1178, 1181); mit As sparagin 22 IH, 153 (Helv 
>, 268, 274): mit Tryptophan in Schwefelsäure 
> I, 564 (Soe. 119, 1604, 1616): mit Acet- 
essigsäurementhylester 24 II, 046 (Helv. 7, 
675); mit Chloramin T 23 III, 40 (H. 125. 15): 
Einw. im Gemisch mit Alkaliphosphat u. Glyko- 
Koll auf Methvlenblau 24 I. 2784. 
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Biochemie. 

Enzymcehemie u. Hefechemie: Rk. mit 
HEN (+ Emulsin) 22 I, 1183: Affinität d. Sac- 
charase zu— 241, 1940 (H. 1:32, 310): Einfl.: 
auf d. Wrkg. d. Kartoffelredukase 23 1, 355 
(H. 123, 139): von Serum auf d.Nitratred. deh. 
Perhydridase in Ggw. von 23 111, 635 (Bio. Z. 
135, 33; Verh. geg. mit O, belüftete Hefe 23 III, 
66 (Bio. Z. 135, 240); Cannizzarork. unter d 
Einw. von Hefe 34 II, 343 (H. 135, 52): Konden- 
sat. zu Acetoin deh. gärende Heie 24 I, 1396 
(Bio. Z. 143, 553): Einfl. von Tierkohle ant 
den Verlauf d. Vergär. von Traubenzucker 221, 
646. 

Physiol. Verhalten: Überf. in Fette deh 
d. lebende Endomyceszelle 22 1, 507; Einfl. aut 
d. Zuckerausscheid. beim Phlorrhizinhund 22 III, 
394; physiol. Wrkg. bei subeutan. Injekt. 24 I, 
69 (H. 130, 345): antiketogenet. Wrkge. 223 III, 
252; Wrkg. auf Milchsubstst. (Atit u. Itat) 
24 1, 1224; auf d. reduzierenden u. oxvdierenden 
Eigg. d. Milch 23 IV, 544; Vergiftungserscheinn. 
bei d. Verwend. von als Lösungsm. für Flug- 
zeuglacke 23 IL, 1209. 


Technische Verwendung. 
Verwendung: zur Herst. von re 
mitteln (+ aromat. Aminen) 24 11, 2421; als 
Getreide-Beizmittel 223 IV, 239 (D.R. P. 35 301 4); 
zur Erhöh. d. Aufnahmefähigrk. von (ellulose- 
acetat für Farbstoffe 23 IV, 955: zur Herst. von 
Farbstoffen (Kondensat. ınit 10-Methyl-3.6-di- 
amino-acridiniumehlorid u. Homologg.) 22 IV, 
439 (D.R.P. 354400); zur Herst. von Druck- 
platten (Kondensat. mit Phenol) 22 IV, 638: 
zur Herst. von harzart. Massen (Einw. von Al- 
kalien) 22 II, 209, 879: 23 II, 1001 (D.R.P. 
393645); 23 IV, 667 (D.R.P. 379832); 233 IV, 
883 (D.R.P. 381720); 24 I, 1187, 1138 
(D.R.P. 394946); (Einw. von Mineralsäuren od. 
sauren Salzen) 23 IV, 667 (D.R.P. 336689); 
(Kondensat. mit aromat. Aminen bei Gew. von 
Oxalsäure) 23 IV, 600 (D.R.P. 372855): (Kon- 
densat. mit «@- u. 8-Naphthylamin) 22 II, 579 
(D.R. P. 300 655): (Kondensat wmit- Phenolen) 
22 IV, 553 (D.R.P. 366224): 23 II, 754, 
922 (D.R.P. 3652836), 33 IV, 602 (D.R.P. 374379, 
376729); 23 IV, 602 (D.R.P. 375638); 24 1, 
2744 (D.R.P. 386735); (Kondensat. mit Uyelo- 
hexanon) 23 IV, 730; zur Herst. von Lacken 
Polituren (Kondensat. mit Phenolen u. Einw. 
von H,) 22 IV, 441 (D.R.P. 354697); als Lö- 
sungsm. bei d. Herst. von Lacken 23 II, 257 
(D.R.P. 364347). 

Verwendung: in Motortreibmitteln 23 U, 
1047 '(D.R.P. 370339); 24 1, 606, 1134; 
zur Herst. von Gerbmitteln (Kondensat. mit 
Phenolen) 22 II, 534; 24 1. 2661; (Kondensat. 
mit aromat. Sulfonsäuren) 23 IV, 6%: (Konden- 
sat. mit aromat. Oxyverbb. u. Sulfonsäuren) 
23 IV, 931; zur Färb. von Citronen 24 II, 1526: 
zur Herst. von künstl. Aptelöl 23 II, 582; zur 
Verhüt. d. Ranzigwerdens von Leinöl od. Nußöl 
232 IV, 902. 

Analyse. 

Farbreaktion: mit Benzidin 24 IL, 434: 
(quantitat. Best.) 22 IV, 110: mit Phenolen 
24 HI, 1614: mit Resorein u. Phlorogluein (+ HCl) 
23 IV, 353: mit Resorein-H,SO, 22 II, 43; 
Rosanalin-hydrochlorid + Na-Hyposulfit 23 II, 
(Am. Soc. 44, 1535): mit Parafuchsin-se Mn 
Säure 22 I, 194 (B. 54, 2527, 2532); Verh. bei 
d. Ninhydrinrk. 23 II, 528 (Bio. Z. 131, 92); 
mikrochem. Nachw. in Früchten mit [4-Nitro- 
phenyl]-hydrazin 24 Il, 1754; Nachw. in Narkose- 
äther => II, 229; 24 II, 2597; Mikrodest.-App. 
24 II, 2599. 

nei Modifikat. d Meth. von 
Ripper 22 IV, 531 (J. Biol. Ch. 52, 264); neben 
H,O, 24 II. 934 (4. 436, 249): neben O,, H,O,, 
Formaldehyd u. Ameisensäure 23 IV, 227; 
neben Aceton 232 II, 237 (H. 116, 293): ( Unter- 
scheid. von Aceton deh. Hydrazin u. Hydroxyl- 


amin) 24 II. 2604: in Wein u. Branntwein mit 
ın-Phenvlendiamin + HCl 234 II, 2303: im Sulfit- 
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= Acetaldoxim s. 
: Acetale, 22 


spiritus (Einfl. von Acetal) 23 IE, 267; d. Milch- 
säure als 24 11, 2654 (H. 140, 29: 234 I, 
2856 (H. 139, 274); von Formaldehyd in Ggw 
von 24 11, 376; Einfl.: auf d. Jod-Stärkerk 
221,473 (4.117, 96): auf d. colorimetr. Tyrosin- 
best. 22 II, 609 (J. Biol. Ch. 50, 264); Verwend 
zur SO,-Bind. bei d. Best. d. flüchtigen Säure 
geschwetelter Weine 23 Il, 347 

Physiol. Analyse: Nachw.: im menschl 


83 Il, 268 (H. 137, 84); im Harn 22 IV, 


Blut 


112 (Bio. Z. 127, 13); im Diabetikerharn (dch 
Kondensat. mit Dimedon) 2211, 65 (4. 116, 157 
Best.: in Körpefll. nach d. „‚Silbermethode"” 221, 
675 (H. 118, 211): d. Fällbark. von Seren nach 
d. Beckaschen Tropienmethode 34 II, 1107 (Bu 
5: 14B, 5353) 

Acetaldehy dammoniak C,H-ON. 

Acetaldehydceyanhydrin s. C,H, ON. P 

Acetaldehydharz, 2:33 II: Lösen in fettem Ol 1154*; 
Anwend. zu elast. Massen 634*., 

© Acetaldol s. (€, 7.0,. Aldol. 


0,H,ON 
Hydrolvsegeschwindigk 
Ketonacetale, u. aromat. Amine, Bldg 
anilen 620; direkte Acetalisierung \ 


146. 2211: 
von Keton 
Idehyden 


252; Hydrolvse (spezif. Vol. u. Brechung des 
gebundenen Wassers) 756 
231: isomere Halbacetale 1153. 233 IIL: Svn 


Halogenierung 1261; 
z3 [V: Darst. aus 


these, katalyt., u. ihre 
Spektrochem. u. Konst. 543. 
Acetylen u. Alkoholen 659*. 

341: d. Formaldehyds mit prim. Alkoholen 
2240, 2241; glucosid. einfach. Oxyketone u 
ihre Polymerisat. 209%; -Bidg. bei Kohlen 
hydraten u. Polysacchariden 2509, 2510, 2511; 
Chlor- u. Dichlorbutyraldehyddibutylacetal 1505 
Dichlorpropylalkyloxyde u. d. entspr. 413 


2411: Darst. v. Aldehvd- u. Keton-— 31; Synth 
evecl. aus Glykolen 1460; Hydrolyse-Ge 
schwindisk.: d 1575; d. Misch 1576 

Acetamid s. (,H,ON. 

Acetanhydrid s. Essigsäureanhudrid 

Acetanilid s. Essigsäureanilid. 

; Acetate s. Fssigsäure-NSalze. 
| Acetatseide s. Seide. 

Acetessigsäure (B-Oxo-n-buttersäure), Blig.: aus 
B-Methyl-a-benzy!-glutaconsäure 23 I, 304 (B 
35, 3690); Darst. von -Isgg. aus d. Estern 
24 II, 23 (Bio. Z. 145, 422); Elektronenformel 
>43 Ill, 274 (Soc. 123, 827); Rk.: mit o- u. D- 
Toluidin 23 I, 503 (Soe. 121, 2594); mit diazo- 
tiert. p-Phenetidin 22 II, 75 (4A. 427, 219 

Wrkg. als H-Donator für Methylenblau in 
Ggw. extrahierten Muskelgewebes 23 III, 1038; 
Assimilat. dch. Hefe 34 Il, 65 (Bio. Z. 142, 173); 


Stärke deh. Baecillus 
intestinalis 22 111, 13=82: im 
Organism.: aus Fettsäuren mit gerader C-Zahl 
=4 II, 1603; aus Buttersäure u. $-Oxybutter- 
säure 24 I, 1149 (Bio. Z. 127, 276): (Einfl. von 
Cystin) 23 III, 690, 2853; Bldg. ind. überlebenden 


Bldg.: bei d. 


amyloelasticus 


Vergär. von 


Leber: aus Us-Säyren 23 II, 1045 (J. Biol. Ch. 
»6, 45); aus Phenyl-alanin (Einfl. d. Vitalfärb 
mit Sodacarminlsg.) 23 I, 116 (H. 122, 223); 


aus d- u. I-Phenyl- u. aus ]-[4-Oxy-phenyl]-milch- 
saure 23 I, 116 (H. 122, 225); aus Urocanin- 
säure, Histidin u. f-[Imidazolyl-4]-milchsäure 
23 I, 117 (H. 122, 237); -Geh. d. Bluts von 


Hunden bei avitaminöser Acetonämie 84 I 


’ 
> y 
YAn'af 


(Bio. Z. 144, 263); Ausscheid.: bei Fasten 
22 II, 202 (C. r. 173, 259); & = I, 1375: als freie 


; bei Phlorrhizin- 
ass draten) 


Säure deh. d. Nieren 22 III, 


Diabetes ug von ur u. 
24 II, 2860: Einfl. d. Na-Salzes auf d. Blutzucker- 
spiegel 232 ı. 1208 (Bio. Z. 127, 133). 

Farbrk. mit FeCls u. mit Nitroprussid- 
natrium 24 1, 947 (J. Biol. Ch. 58, 349): Nachw 
d. Enolform deh. FeCls 23 II, 164: Nachw. im 


Harn (Krit.) 2211, 426: 23 11, 226; Verh. d. 
Im Harn gegen Diazobenzolsulfonsäure 23 II, 


608 (Bio. Z. 134. 273); Best.: in Körperfll 
24 1, 1070: von Kreatin u. Kreatinin in Ggw 
von — 22 11, 238 (J. Biol. Ch. 48, 105), 22 IV, 
658; Einfl. auf d. colorimetr. Tyrosinbest. 22 II, 


>0, 264). 


f, 9 (.J. 


Biol. Ch 


Acetessigsäure - Äthylester 


Acetessigsäure-Äthylester 


(Acetessigester), Ver 


lauf d. Synth. 22 I, 856 ( A. 55, 7SB, 798); 88 I 
740 (Z. Ang. 36, 6), 23 1. 1421 (Z. Any. 36, 169) 
(Einfl. von Alkohol, UrHst!Na u. NaNHr auf d 
Ausbeuten) 34 Hl, 2579; Bilde. bei d. Kinw 
von K auf Essigester 23 1, 405 (B. 55, 3926) 
von Mx& auf Uhlor Essigsäure In (\gw. von t ssig 


ester 22 1, 1400 (Bl. [4] 29, 549); Bldg aus 
Methyi-Jmethan-triessigsäure 22 11 1250 
(Soe. 121, 1150); aus d. Ozoniden aus Methvl 


u.a.» Dimethyl glutaconsaure-diäthylester r22 111, 
28, 64, 71) 

Elektronenanordn. im Mol. 23 I, 182 (Am 
1610); Klektronenstrukturformel der 


Enoliorm 23 111, 1389 (Soc. 12383, 2114) 


us \ { 


Nor 4A, 
Keto- u 


leslaluminescenzspektr. 234 Il, »04 (Am. Sax 
46, 1354); ultraviolett Absorpt.-Spektı u 
Tautomerie, Verseif,, Einfl \ Ultraviolett- 


hestrahl. 24 Il, 620 (PA. Ch. 108, 305); Keto 
Enol-Gleichgew. 23 1, 245 (B. 55, 247U, 2478 
(Einfl. verschied. Substst.) 24 Il, 887 (Bi. 4] 
35, 762); Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke 
mitt, elektroper Verbb. 23 ill, 1280 (Bio. Z 
138, 394); Löslichk. in PAe. 23 1, sU6 (RR. A2, 26) 
Rea ktione n: Ketonspalt. (katalivyt kKintl. 
von Anilin) 22 1, 526: Red.: mit Hz (+ rein. od 
unrein. Pt-N« hass) 24 1, 547 (C. r. 177, 1118); 


mit Na-Amalgam 24 I, 


262); 24 II, 1456 (J. 
2407 (Bio, Z. 150, 253); 
1024 (A. 430, 117, 138); Oxydat. mit Pb-Tetra 
acetat 23 Il, 351 (B. 56, 1376, 1377, 1380), 
Überf.: in Pyrrolderivv. 22 III, 1056 (4 21, 
136), 23 III, 1193 (HZ. 121, 176); in Dehydracet 
säure (Mechanism.) 24 II, 2020 (<B. 57, 1459) 


"96 (‚/. pr. [2] 106, 256, 
ol h. 60, 17w, 24 U 
Bio (A » ‘ I, - r 
deh. Zinkamalgam 23 1, 


Kinw von Halogenen 22 Il, 4=S (Am. Nor 
44, 216); von HC 23 I, 1310 (Soc 23, 348); 
von HNOz 223 1, 256 (G. 51 11, 214); Einfl. von 
ultraviolett. u sichtb ar. Licht auf d. Bidg. d 
Oxims 24 II, 1087; Rk. mit Tells 24 1, 2701 
(Sor. 125, 752) 

. Reaktion: mit Trimethylenbromid (+ Na 
Athvlat) 22 III, 247 (B. 55, 1394); mit Athvlen- 
dibromid (+ Na) 23 1, 45 (B. 55, 3308); mit 
n-Butyl-jodid 24 I, 2702 (Soc. 1835, 762), der 
Na-Verb.: mit A-Butenylbromid - I, 2263 
(B. 57. 377): mit o-Nitro-benzvichlorid 23 1H, 216 


(B. 56, 1024); Rk.: mit Dichlor-din rate 
23 I, 594 (Soc. 121, 2647); mit [Brom-methyl 

I- u. -2-naphthalin (+ Na) 22 III, 612 (B. 55, 
IS36, 1842, 1854); mit Geranvlchlorid 23 I, 
"44 (Helv. 6, 5Do0): mit Aminen+ Chlor-aceton 
34 I, 327 (B. 56, 2373, 2374); mit [Cymyl-2 

hydrazin 23 II, 1356; mit 4-Azido-diphenyl 


‚mit 4+-Amino- 
2422 (D.R.P 
halogen-alkanen 


amin 24 I, 901 (Afti [5] 32 1, 454) 
[dehydro-p-thiotoluidin] 24 I, 
3093722); mit [|Dialkvl-amino] 


23 IV. 591; mit 1-Menthol u. I-Borneol 22 I, 
1166 (Soe. 121, 885); mit Diamino-veratron 
2A 1, 2520 (Soc. 125, 650), d. Na-Verb.: mit 
Dibrommethylal 22 III, 958 (Z. Ang. 35, 490); 
mit Nitro-phenoläthern 23 II, 548 (RB. 56, 145%) 
Rk.: mit Anisidinen 34 II, 2044 (B. 57. 1244, 
1246), 24 11, 2502 (D.R.P. 40269); mit Rhodan 
23 111. 613: 24 IL, 375 (B. 57. 9834): mit Brom- 
evan 23 I, 1441 (A. 430, =2, 101); mit Form- 
aldehyvd u. Aminen 24 II, 968 (B. 57. 1109) 
mit 3-Brom-propan-A-aldehyd (+ Na) 23 I, 649 
(M. AR, 60); mit Suceindialdehyd u Methyl 
amin 22 IL, 576 (D.R.P. 345759): mit Nitro-4- 
(u. -2)-benzaldehyrd 22 "17 (B. 55, 453, 456) 
mit Dipropionyl-methan (+ NaNO2 + EKinessig) 
24 I, 2126 (B. 57. 604, 609); mit 4.4°-Diamino 
benzophenon, -azoxybenzol, -azobenzol u. ähnl 
Basen 24 I, 2638 (D.R.P. 3836054, 30666, 
381984): mit o-Oxv-styrvi-ketonen Kl I, 2366 
(Soer, 125, 343): mit Anthrachinon-2-azid 22 1, 
28 (A. A235, 143); mit Carbazoldiazoniumehlorid 
23 1, 758 (Soe. 121, 2715): mit » Dimethy]- 


22 111, 1277 
_ . ziıu 


pyrazol-diazoniumchlorid-4 (.Sor 


123. 1312); mit Cyan-2-chlor-3-benzyichlorid 
32 128 (Sor. 119, 1454, 145%); mit [4-Benzol 


azo-phenyl]-isonitril + Essigsäure 22 I, 92 (6 


s1 I, 158); mit diazotiert Anthranilsäure 
23 ı11, 625 (B. 56, 151%); mit Amino-2-meth- 











4 
H 


en 


Acetessigsäure-Äthylester 


oxy-3-benzoesäure 22 I, 126 (Soc. 119, 1423, 
1431); mit re -benzoesäure 22 1, 639 
(Soc. 1198, 1811, 1813); mit 2-Methyl-5-isopropyl|- 
ern Über spracher za dnyı Aa 22 IV, 1105 
(D.R.P. 379613); mit d. Hydrazin d. J-Säure 
24 1, 1786 (Bl. [4] 33, 1498); mit Cyanessigester 
23 I, 1419 (Soc. 121, 2218); d. Na-Verb. mit 
Ar  aprennge buttersäureester 24 Il, 1794 
(A. 439, 153); mit Oxalester 24 I, 1800 (A. 436, 
113): mit a.« ee: bernsteinsäure-estern 24 11, 
2392 (Soe. 125, 1829); mit B-Chlor-glutarsäure- 
diäthylester 24 1, 550 (Soc. 123, 2967); d. Na- 
Verb. mit rac., «a.d-Dibrom-adipinsäure-diäthyl- 
ester 24 Il, 1335 (Soc. 125, 1498); mit Azo- 
dicarbonsäure-ester 22 III, 665 (B. 55, 1526, 
1527); 23 1, 230 (A. 429, 12, 53); mit Palmityl- 
chlorid 23 III, 1615 (B. 56, 2088); mit Nitro-2 
benzoyle hlorid 23 III, 493 (Am. Soc, 4A, 1575); 
mit Indol- [carbonsäure-2-c hlorid] 22 I, 564 (Sor. 
119, 1629); mit 3-Hydrazino-benzol-[sulfon- 
säure-1- amid] 24 11, 1278; mit N-[Brom-methyl|- 
phthalimid 22 III, 149 (Am. Soc. 44, 819, 823); 
mit m-Nitro-zimtsäure-hydrazid 24 I, 2131 (J. 
pr. [2] 107, 87, 93); mit [3.4-Diamino-phenyl]- 
arsinsäure 24 II, 2337 (Am. Soc. 46, 2064). 

Assimilat. dch. Pilze u. Algen 23 I, 360. 

Techn. Verwendung: in d. Farbstoff- 
industrie 23 Il, 409; zur Herst.: von Azofarb- 
stoffen (Kondensat. ınit Diaminen) 23 IV, 939; 
von Pyrazolon-Baumwollfarbstoffen (Kondensat. 
mit d. Hydrazin d. Dehydrothiotoluidinsulfon- 
säure) 23 II, 578; von plast. Massen (mit Nitro- 
cellulose) 23 Il, 112: 

Analyt. Verwendung: zum Nachw. von 
Verfälsch. in Kakaobutter 24 1, 2481 (C. r. 178, 
940); zur J-Bind, bei d. ehe: Harnsäure, 
Best.-Methode mittels HJOs 23 Il, 298, 1054; 
Einfl. auf d. Genauigk. d. modifiz. Lewis-Bene- 
diet-Methode d. Blutzuckerbest. 22 II, 305. 

Acetessigsäure-Methylester, Bilde. bei d. Ozon- 
spalt. d. Trimethylesters d. Anschützschen Säure 
24 1, 173 (A. 433, 62); Keto-Enol-Gleichgew 
23 1, 245 (B. 55, 2471, 2478); Hydrolyse-Ge- 
schwindigkeit 24 1, 296 (B. 56, 2469); Überf. 
in Pyrrolderivv. 22 111, 1086 (H. 121, 156); 
Rk.: mit NHs 22 Ill, 778 (B. 55, 2068); mit 
Methylamin 24 I, 551 (Bl. [4] 383, 1106); mit 
Guajacol 24 I, 2140 (Soc. 123, 2569); mit 
Methyl-[«-chlor-äthyl]-keton u. Methylamin 24 1, 
552 (Bl. [4] 33, 1107). 

Acethydroxamsäure s. (,H,O,N, 

Acetin s. C,H Os: 

a-Acetin s. (5HıoWa. 

ß-Acetin s. U5H100s. 

Acetinblau s. Cs0oH»5ON5. 

Acetnaphthalid s. Cı2eHnON. 

Acetobromarabinose s. Cu H1507Br. 

Acetobromcellobiose s. ee 

en. s. CH sOuBr. 

Acetobromglucose s. HO, Br. 

Acetobromhexosen, 241: Rotat. u. At.-Dimens. d, 
Broms 1507. 

Acetobromlactose s. („4 3,O01Br. 

Acetobrommaltose s. U,,41 3,01: Br. 

Acetobromrhamnose s. (41,0: Br. 

Acetochlorhexosen, 241. Rotat. u. At.-Dimens. 
d. Chlors 1507. 

Acetofluorhexosen, 241: Rotat. u. At.-Dimens. d. 
Fluors 1507. 

Acetohalogenzucker, 2A1ll: Umsatz mit tert. 
Basen 173. 

Acetoin s. C,H,Os:. 

Acetojodhexose. 2%1: Rotat. u. At.-Dimens. d. 
Jods 1507. 

Acetol s. (541403. 

Aceton (Dimethyl-keton) (Kp. 56,0—56,1°), Vork.: 
im amerikan. Pfefferminzöl 22 I, 700 (J. Biol. Ch. 
50, 32): im äth. Öl d. Rottanne 23 HI, 940 (Ar. 
261, 102); im Harz von Pinus silvestris L. 24 I, 
2213 (Ar. 261, 214); in Dimorphotheca Ecklonis 
C.D. 22 HI, 522; -Geh. westafrikan. Holz- 
arten 23 II, 151; Vork.: im Urteer 23 II, 540 
(B. 56, 163),,23 IL, S16 (B. 56, 605); 23 II, 
1125: IV, 126 (B. 56, 874, 1094); 23 IV, 219; 
(Polem.) 24 I, 114 (B. 56, 1787, 1792); 24 1, 


2551 (B. 57, 619); 24 1, 2552 (B. 57, 623) 

im Steinkohlenteervorlauf wie im Braunkohlen- 

teervorlauf 24 I, 456 (Z. Ang. 36, 562); Geh 

von Urteerbenzin 23 IV, 597 (Z. Ang. 36, x). 

Vork. im Ammoniak d. Handels (Prior.) 2 al, 101. 
Bildung und Herstellung. 

Bildung: dch. Red. von CO mit H, aın Kor- 
takt 24 I, 1297 (B. 56, 2433); bei d. Rk. von 
Acetylen mit Pyrit 23 I, 1435 (4. 428, 146): 
aus Propylen u. Wasser 23 III, 900; aus 5-Me. 
thyl-a@.y-diphenyl-f-butylen 24 II, 1912 (A. ch 
[10]2, 10s);aus2-Methyl-pyrantetrahydrid231,s16 
(M. 43, 227); aus Galegin 24 1, 2272 (B. 57, 
480); aus Isopropyl-MeBr u. H,O, 24 1, 2356 
(Atti [5] 32 11, 351: @. 54, 196); aus Is 
nn (+KMnO,) 23 I, 402 (Am. Sor, 
4A, 2273); (+ ZuSO,) 24 1, 1737 (Bl. [4] 33, 1435): 
(im Organismus) 22 I, 858 (Bio. Z. 127, 68: 
aus Isopropyl-isocrotyl-carbinol 23 I, 31 (B. 55, 
2766); aus 1-Methyl-2.2.3-triphenyl-l-oxyeyelo- 
butan 341, 1778 (Helv.7. 13); aus Dioxycitronellol 
24 11, 327 (J. pr. [2) 107, 201, 207); aus Tetra- 
methyl-butindiol 23 III, 998; bei d. Autoxydat. 
von Di-isopropyläther 24 1, 1919 (Am. Soc, 46, 
42]); aus Squalenhexaozonid 23 Il, 734; aus 
Saccharose (dch. Einw. von ultraviol. Strahlen) 
24 11, 2459 (B. 57, 1710); (bei d. trockenen Dest. 
unt. vermindertem Druck 221, 629; aus Aceton- 
[S-benzyl-(thiosemicarbazon)] 22 III, 1162 (Soe, 
121, 374); ng Oxydat.: von Buttersäure 23 
1330 (J. Bi Ch. 49, 125); von Buttersäure, 
Crotonsäure u. f-Oxy-buttersäure 24 II, 935 
(A. 436, 256); von Valeriansäure 24 I, 1765 
(C. r. 178, 578); von d-Methyl-y-amylen-a-car- 
bonsäure 22 Ill, 1337 (Helv. 5, 751); Bldg.: bei 
d. elektrochem. Oxydat. von l-Leuein 24 | 
1766 (Helv. 7, 172); bei d. Druckerhitz. von 
Milchsäure 24 I, 2424; aus .f-dimethylglutar- 
saurem Ba 23 I, 831; aus f-Methyl-y-cyan- 
@-propylen - @.y - diearbonsäure & I, 1419 
(Soc. 121, 2222); aus y-Methyl-«a. -dieyan- 
y-oxy-n-butan-«. ß-dicarbonsäure 22 1, 94 (Soe. 
119, 1324); aus Pikrotinsäure 24 I, 2129 (@. 
53, 806); aus Chrysanthemumsäure 2. I, 2585 
(Helv. 7, 206); 24 Il, 177 (Helv. 7, 397); 
aus Acetanhvdrid u. K-Acetat (Mechanism. d. 
Rk.) 24 I, 636 (©. r. 177, 1306); 24 I, 1910 
(Bl. [4] 35, 179, 182; Cr. 177, 1306); aus I1so- 
propyl - ‚tert.- Butyl- u. tert.- Amyl-hypochlorit 
24 I, 1655 (Soc. 123, en „aus Essigester 
(+ AlL,O,) 23 I, 1267 (Am. Soc. 44, 2179); (+ 
Ti- od. Th- Oxyd) 2 22 III, 486 Ein. Soc. AA, 357): 
bei d. Einw. von Na auf Phenylacetat 22 1, 2 
(Soc. 119, 1234); bei d. katalyt. Dehydrier. u. 
Dehydratat. von Triacetin 22 IV, 1206 (4A. eh. 
[9] 17. 319); aus Acetessigester (Einfl. d. Anilins) 
22 1, 526; aus trans-«. -Dimethylglutaconsäure- 
ester 22 III, 956 (4. 428, 75); aus Sitosterin u. 
Cholesterin 24 Il, 2757 (H. 140, 54); aus Pektin 
23 I, 1617. 

Enzymat. u. bakterielle Bildung: Enzy- 
mat. Bldg.: aus Stärke (Allgem.) 22 IV, 258; 
aus Linamarin 23 I, 257; Bldg.: aus Kohle- 
hydraten dch. Bac. granulobacter pektinovorum 
24 1, 2923 (J. Biol. Ch. 58, 402); 24 II, 2175 
(J. Biol. Ch. 60, 628); bei d. Propionsäuregär. 
von Molken 23 IV, 675; aus Stärke dch. Bae. 


amyloclasticus intestinalis 22 III, 1382; aus 


Cerealien deh. Bac. granulobacter 24 II, 2272 
(Am. Soe. 46, 2089); (Einfl. von Bac. volutans) 
24 1, 2174; bei d. Buttersäuregär. von Mais 
23 III, 1934; IV, 

Herstellung: Gewinn., Eigg., Technologie 
u. Verwend. (Zusammenfass.) : 24 1, 2009: Herst.: 
aus Acetylen (+ Kontaktmassen) 22 II, 204%, 
314; 23 II, 807; IV, 595 (D.R.P. 379596); 
234 I, 1711, 399 (D.R.P. 382091); aus Iso 
cu (4 Cu) 22 I, 142: 24 II, 16831; 
deh. pyrogen. Zers. von Li-Formiat 22 IV, 942; 
23 II, 159 (D.R.P. 362536): deh. Zers. von (a- 
Formiat 24 I, 2097; aus Essigsäure (+ AKOH),) 
24 1, 996 u Soc. 46, 143); (Katalysator zur 
Herst. aus Essigsäure) 22 Il, 505; 23 IV, 945; 
aus roh. Holzessigsäure 22 Il, 1193: 24 11, 1543; 
aus Acetaten 34 I, 2579 (J. pr. [2] 107, 50); 
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I, 1765 
PN-A-Car- 
ldg.: bei 
n 241, 
itz. von 
ylglutar- 
|-y-cyan- 
‚.1419 
- dieyan- 
94 (Sor, 
2129 (@., 
I, 2585 
i, 397); 
nism. d, 
I, 1910 
aus 1s0- 
‚ochlorit 
‚sigrester 
(+Al-, 
337); 
> I, 
lrier. u. 
(A. ch. 
Anilins) 
Insäure- 
terin u. 
ı Pektin 


Enzy- 
V, 258; 
K.ohle- 
ovorum 
I, 2175 
‚uregär. 
h. Bae. 
2; aus 
I, 2272 
lutans) 
n Mais 


nologie 
Herst.: 
I, 204, 
9596); 
ıs Iso- 
‚21631; 
V, 942; 
‘on UCa- 
(OH),) 
tor zur 
', 945; 
‚1543; 


7, 50); 





II. 1680 (Z. Ang. 37, 668); beim Verkoken 
von Gemischen von Glykose, Kalk u. Kohle- 
pulver 23 IV, 549; aus Torf, = usw, dch. Dest 
in strömendem Dampf 23 IV, : (Ausbeute bei 
d. Tieitemp.-Verkok. im ne Zn Drehofen) 


’ 507: aus rohfaserhalt. Naturstoffen 22 Il, 


323; aus Hartholz 22 IV, 968; (Einfl. verschied. 
zugesetzter Chemikalien) 22 Il, 1116; dceh. Er- 


hitz. von Holzinehl u. MgCl, 22 IV, 650 (D.R.P. 


354865); aus Seegras-Rückständen dch. trockne 
Dest. 22 II, 585; aus Hafer- u. Erdnußhülsen 
23 II, 1192: aus Zellstoffablaugen 23 IV, 892: 
»24 Il, 1756, 2621. 

Herst. dceh. Vergär.: von Maischen dceh. 
Bac. butilicus 22 IV, 6785: 23 II, 1037, 1192 
(D.R.P. 372762), 24 I, 1720 (D.R.P. 389947); 
84 1, 2837; von Melasse u. Schlempe 34 II, 2095; 


von Zuckerlsgg. deh. ‚.gefesselt.‘' Heie 2211, 709 

(D.R.P. 346460); aus Stärke 22 II, =17. 
Wiedergewinnung: Sammelbericht üb. d. 

wichtigsten Verff. 22 II, 980: aus Gasgemischen: 


deh. Absorpt. in Lösungsmm. im Kreislauf 22 
IV, 21; deh. Absorpt. in Kresol 22 Il, 853 


von Mol.-Verbb.) 22 IV, 19 
(Kritik) 22 IV, 743 (Z. Ang. 
Adsorpt. an Kohle (Abscheid 
deh. Behandl. mit Weasser- 
dampf, CO, od. Gasgemischen) 23 Il, 560; 

Trenn. von Nitroglycerin mitt. eines Ventils 
mit Wasserverschluß 22 IV, 20. 


23 IV, 494; (Bldg. 
(Z. Ang. 35. 190); 
35, 397); deh. 
aus poröser Kohle 


Reinigung: mit Na,)J 24 II, 2579: Entfern. 
von Essigsäure aus -Dämpien 22 IV, 709; 
Konzentrieren d. wss. Lsgg. mit anorgan. hydrat- 
bildenden Salzen 24 I. 1401. 

Physikal. Eigenschaften. 
Physikal. Konstanten: Kp. 23 III, 480 


(Am. Soc. 49, 
exponent 22 II, 


Brechung 
Viscosität 


1336): Dichte: u. 
756 (R. 41 300); u. 


bei niedr. Tempp. 24 11, 457 (Soe. 125, 726): 
krit. Größen 23 Hl, 1125 (Ph. Ch. 10%, 440): 
ebullioskop. Konstanten 22 II, 173 (Am. Sor 
43, 2320); 22 IV, 209. 


Optisches Verhalten: Brechungsindex: 


von wss. Lsgg. 23 I, 2S51:; d. Gemisches 
mit CS, 22 1093; Einfl.: auf d. Strömungs- 
doppelbrechung von Benzopurpurin 23 II, 
470 (Ph. Ch. 105, 132); auf d. opt. Dreh. 
d. Tannins 22 Ill, 1053 (B. 55, 2814): Dreh. 
d. Polarisat.-Ebene d. Lichts in dch. ein 


Feld 24 II, 588; Molekularzerstreu. d. 
dch. Gemische von mit CS, 24 1, 
Absorpt.-Koeffiz. von homogenen Röntgen- 
strahlen 24 I, Ss; Teslaluminescenzspektr. 24 
II 804 (Am. Soc. 46, 1354); Identifizier. d. Ab- 
sorpt.-Bande dceh. Mess. an Mol.-Verbb. mit Chlf. 
u. andren Lösungsmm. 34 Il, 2009 (B. 57, 1332); 


magnet. 
Lichtes 


282; 


Verh. als Lösungsm. bei spektrochem. Unterss. 
23 I, 1028 (A. 430, 181, 202); Reinig. für opt. 


Bezieh zwisc 'hen 
24 II, 2836 
Spektr. d. 


Mess. 24 II, 2009 (B. 57, 1335); 
Konst. u. Farbe, spektroskop. Verh. 
(R. 43, 414); Einfl.: auf d. Absorpt.- 
Triäthylsulfoniumbromids 22 II, 1079 (Sor 
121, 665, 668, 670); auf d. Farbe von Azoindi- 
katoren 24 II, 2355 (Z. a. Ch. 136, 414); auf die 
Farbe d. Diäthyl-1.3-violursäure-imids-4 22 II, 
623 (B. 55, 1624); auf d. photochem. Schwärzung 
d. Thallochlorids 22 III, 233 (Helv. 4, 957): aut 


d. Leuchten einer Misch. von Photogenin u. 
Photophelein von Cypridina 22 II, 682. 
Elektr. u. magnet. Eigg.: Rotat. im elek- 


trostat. Drehfeld 22 I, 488; Dipolrotationseffekt 
u. Dipolmoment 22 I, 1126; DE. (Abhängigk. 


von d. Temp.) 23 IH, 201; (beim Kp.) 24 1, 
735 (Am. Soc. 45, 2799); Leitfähigk.: in fl. Cl, 
(+ HC 23 IN, 181; für sich u. im Gemisch mit 


Essig- u. Trichlor-essigsäure 22 I, 724 (Am. Soc 


43, 1427, 1432); Grenzleitfähigek. in -Lsgg 
24 es 12 (Ph. Ch. 108, 369): Dissoziationsgrad 
d. W. in — 24 II, 1776; Leitfähigk. von (CH,);. 
Buch i in Lösungsmittelgemischen mit 24 11, 
2094 (. im. Soc. 45, 2948); Leitfähigk. in von 
(CH, Br 24 1, 2093 (Am. Soc. 45, 2627) 
von H,),H( ] 22 IH. 652 (Ph Ch 100, 
524); von Ammonium- u. Tetraäthyl-ammonium- 


(Polem.) 22 III, 215 (Am. Soc. 44, 725) 


jodid 


“"Palmitat 22 II, 


Aceton 


2.» | 
-_— . 


119 
23 111, 1452 


Sulfoniumverbb 538 (Soe 


eanhydriden) 


verschied 


1643); von Fettsaur 
(B. 56, 2052); 24 1, 751 (B. 57, 102); lonisations 
grad u. lonisationswärme von p- Nitrobenzoesäure 


+ Wasser 22 Ill, 501; Klektro 
Salzen in EN I, 1409 (PA. Ch 


u. Pikrinsaurein 
capillarität von 


103, 43); Depolarisat. d. Chlorelektrode, dich 
»2A 1, 2569 (Am. Soc. 46, 550); Einfi. auf d 
elektro]yt. Abscheid. von T1,O, aus 11,SO,- Lagen 


241. 147 (Z. El. CA. 29, 462); Magnetisierung: 


koeffiz. 22 Il, 1121 

Löslichkeit: Kontrakt. d. wss. Lag. 23 1, 
12 <B. 55. 3136); Mischbark. mit Glycerin 
23 111, 1559 (Soc. 123, 22853); tern. System 
Toluol -Wasser 24 I, 1660 (Am. Nox 45, 2555) 
D,, Leitfähigk., Viscosität d. Systeme mit Essig 
u. Trichlor-essigsäure 22 Ill, 649 (Am. Sor. 43, 
18526); Teilungskoeffiz. d. Systems Glycerin 
für verschied. Säyren u. Amine 22 1, 1257; Über 
sättig. von . asen in 24 11, 423; Löslie chk in 
von CO, u. N,O 23 II, 1126; von O, 28 Ill, 1152 
(3. e: OA is 88): d. Perchlorate d. Alkali- u 


Erdalkalimetalle 23 111, 592 (Am. Soc. 45, 256); 


von BaS,O, u. SrS,0, 28 II, 1014 (M. 43, 552) 
von CH, unter Druck 23 1, 645; von Phen 
anthren 23 Ill, 548 (Soc en 2125); von 2.4.t 


1572 (Am. Soe, 45, 54); von 
1008 (Am Soc 3. 1219 
Apfelsäure 23 HI, W006 


Trinitro-toluol 23 1, 
Tetranitroanilin 23 Il, 
von Malein-, Fumar- u 
(Am. Soc. A5, 1006); von Insulin 24 I, 2182; 
(fällende Wrkg. auf was. Insulinlsgg.) 24 I, 1413; 
24 11, 366 (J. Biol. Ch. 58, 341) von Üeliulose 
estern 23 IV, 259; von Acetylcellulose 28 1, 324 
(H. 117, 62); (Einfl von Sulfoessigsäure) 283 II, 
692; verschied. Cochinchina-Harze 22 1, 7 
(Bl. |4] 28, 918, 922) 
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OÖberflächenspann., Viscosität, Adsorp 
tion u. Osmose: Oberflächenspann. 24 I, 1224 
(Bio. Z. 140, 245); Ausbreit. auf W. u. He 


bei 20° 23 1, Ström 


Geschwindigk 


Ss05 (Am. Soc. 44, 2670); 
unter capillarem Druck 23 I, 
1194: Viscosität d. bin. Syst. mit Sbul, 24 I, 
272 (Z. a. Ch. 135, 97); Einfl. auf d. Viscosität 
d. Pierdeserums 22 IIl, 747 (C. r. 174, 1131); 
Bezieh. zwischen Adsorpt.-Wärme u. Zerstäu- 
bungsvermögen 23 I, 1254; Phasengrenzkräfte u 
Adsorpt. an d. Trennungsfläche Luft Lsg. & 
Il, 1576 (PA. Ch. 111, 195); Adsorpt.: von 

Dämpfen deh. Baumwolle 24 Hl, 2454; deh. ver 
schiedene rer 223 I 213 (Am. Soc. 43, 
1790), 23 III, 649 (Bio. Z. 135, 477); 24 Il, 0923 
(B. 57, 1803): y ‘h. Kieselsäure-Gel 22 Il, 30%; 
an Kiystallen 24 Il, 922 (B. 57, 1219); deh. Na 
158 (Soc. 119, 1669); Kinfl 
Harnsäure an Tierkohle u 
Elektroendosmose von Salzen 


auf d. Adsorpt. d 
Kolloiden 23 1, 90; 


in 22 IIl, 1279 (Am. Soe. 44, 1650): Durch- 
lässiek. d. Utrieulariablase für 23 I, 1330 

Wrkg. auf Kolloide: Einfl. auf d. Koagu- 
lat.: von Suspenss. dch. Elektrolyte 22 Il, 650 
(Ph. Ch. 100, 444); von Eisenhydroxydsol deh 
NaCl 24 11, 1778 (Bio. Z. 150, 164); Einfl 
auf d. Beständigk. von Ag-Stearinsäure-Sol 24 1, 


123, 1604); von ultraviolettem Licht 
imprägnierten Kieselsäure-Gelen 22 1, 
von Kieleselsäure-Gelen in 

Soc. 43, 1844): Verwend.: als 


1643 (Nor, 
auf mit 

1160: Wassergeh 
22 1, 731 (Am. 


Schutzkolloid für Gelatine-Gele 23 I], 485; zur 
Peptisat. von Gelatine im Gemisch mit ander 
Fll. 24, 12270; kolloidchem. Verh. geg. Cellulose 
nitrat Sl. 44 (Am. Soc. 44, 66); Vol.-Änder. bei 
d. Herst. von Solen u. Gelen von Aretvlcellulose 
in — 23 II, 1587; Verwend. zum Trocknen von 
Hydrogelen 24 II, sı1 (B. 57. 103): Einfl. auf 
d. Gerinn. von Proteinen dch. Sonnenlicht 23 1, 
on) 

Thermochemie: Bldes.-Wärme, Sauerstoff 
potential 23 III, 651; Bezieh. zwisch. F., latent 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1385 (Am. 80 
44. 1419): Grenzwerte d. Zustandagle 23 ın 
1247; Isotherme für hohe Drucke 22 Ill, #77 
(Ph. Ch. 101, 245); spezif. Wärme 22 Ill, 10x 
Dampfdruck d. bin. Gemisches mit Chlf. 22 1 
617 (PA. Ch. 99, 81): (Krit.) 22 IL, S10 (PA. Ch 
101, 95): 22 II, sı11 (PA. Ch. 101, 102); Wärme 








Aceton 


leitfähigk. 24 1, 539; latente Verdampf.- Wärme 
bei hohen Drucken 24 11, 1666; emanıe d. 
Systems: mit Anilin 23 III, 923 (@. 52 II, ..: 
mit Phenyl-hydrazin 23 IH, 923 (G. 52 II, 33 
Siedekurve für d. Gemische inrisibähel: u. 
Essigsäuremethylester 22 Hl, 342; Mi- 
schungswärmen mit Äther bezw. Chloroform 
beim Kp. 24 I, 1457 (Am. Soc, 46, 34); Flamm- 
punkt (Bezieh. zum Kp.) 22 Il, 764; „Explos.- 
Bereich von -Luft-Gemischen 24 I, 1159 (Z. 
El. Ch. 30, 32); Fortpflanz. d. Flamme: in 
-Luft-Mischungen 22 III, 1319 (Soc. 121, 1245); 


in u. Methyl-äthyl-keton bezw. Äther ent- 
haltender Lutt 23 II, 1335 (Soc. 121, 2563). 
Reaktionen 


Zersetzung, Reduktion, Oxydation, 
Dehydratation: pyrogene Zers. 22 III, 33 
Bl. |4) 31, 122), 23 IH, 208 (Am. Soe. 45, 520); 


24 1, 2096 (Am. Soc. 45,°3099); katalyt. Zers. 
(+Cu, AD 23 L, 38: therm. Überf. in Mesitylen 


AL,O,) 22 I, 257 (R. 40, 


ed. 24 II, 331 (Am. Soc. 46, 


569); elektrolyt. 
996); katalyt. 


Red. (+ Pt u. FeCl,) 23 I, 912 (C. r. 175, 1078); 
Red. in (gw. von Hydrazin-hydrat, Rk. mit Iso- 
propyl-hydrazin 23 I, 1392 (Am. Soc, 44, 2558, 


2562); Oxydat. (+ H,BO,) 24 II, 1024 (D. R. P. 
397212); (Einfl. von Na,SO, u. Fe(OH),) 23 1, 
570 (Z. a. Ch. 122, 147); (mit KMnVO,) 23 I, 402 
(Am. Soc. 44, 2276); katalyt. H,O-Abspalt. u. 

Dehydrier. 234 I, 1737 (Bl. |4] 33, 1437). 
Jodierung: Geschwindigk. u. Temp.-Koef- 
fiz. 23 III, 15 Sor. 43, 1401); (Kinfl. von 
Neutralsalzen) 23 HL, 1585 (Am. Soc. AD, 1596). 
keaktion: mit NO (Polem. zur NO-Rk. von 
Traube) 24 II, 2135 (B. 57, 1611); mit NH, 
24 1, 2605 (J. pr. [?2} 107, 125); mit Stickstofi- 
wasserstoffsäure 24 IL, 2903 (B. 57. 705); mit 
NH,OH (Kinfl. von ultraviolett. u. sichtbar. 
Oxims) 24 IL, 1087; elektro- 


Licht auf d. Bldg. d. 
Iyt. Oximier. mit NaNO, (Darst. von NH:OH 
Überführ. in Aldol 


über Acetoxim) 24 II, 2390; 
deh. Natronlauge 23 I, 1262 (A. ch. [9] 19, 37); 
Rk.: mit NaOCl 23 1,3 (R. Al, 559); (Anwend. 


85 (Am. 


zur Entiern. von aus Methylalkohol) 23 1, 
736 (Soe. 121, 2789): mit W asserstoffpersulfiden 
22 I, 913 (Am. Soc. 43, 2542): mit PCI, 32 1, 


159 (Am. Soc. 48, 1030: mit Na in fl. NH, 
23 III, 49 (Am. Soc. 45, 771); mit Ca, CaO, 
CaH, u. CaC, 24 II, 2019 (G. 54, 491); mit SnCh, 


u. SbCl,; 23 1. 1538; mit Nesslers Reagens (Blde. 
d. Verb. mit Hg,J) 23 IV, 81 (Bl. [4] 33, 465). 


Reaktion: mit tert. Butyl-acetvlen-Na 24 
I, 2580 (Bl. [4] 360); mit Pyrrol (Derivv.) 
22 III, 1088 (HZ. 121, 155): 22 III, 1295, 1298; 
23 III, 1056, 1087; mit Chlf. 24 I, 716; mit 
Kohlenstofitetrahalogeniden 24 1. 2338 (oe, 
125, 463); mit Allvlchlorid (+Mg) 23 I, 293 
(R. Al, 654): mit Vinylbromid (+ Zn) 22 II, 443 
(D.R.P. 346700); mit AÄthylendibromid bzw. 
-dijodid (+ Zn) 24 II, 22; elektrolyt. Rk. mit 


2335 (Am. Soc. AG. 2267) 


Methyljodid 24 I, 


Einfl. von Salz- u. Essigsäure auf d. Enolisat. 
d. deh. Grignardreagens 23 II, 1394 (Sor. 
123, 1805); Rk.: mit C,H,OMgJ 24 I, 37 
(C. r. 177, 301); 24 II, 1469 (Bl. [4] 35, 747); 
mit n-Butvl-MgBr 24 I, 2683 (Bl. [4] 33, 1666); 
mit Isobutyl-MeBr 24 I, 1753: mit p-Bronm- 
phenyl-MgeBr 23 I, 313 (B. 55, 3408, 3416); 


Indolyl-3-MgJ 23 I, 323 (B. 559, 3365). 
Reaktion: mit Anilin (unt. Druck) 24 1, 
2822 (D.R.P. 399149): (in Gew. von Jod) 24 1, 
337 (B. 56, 2416); (Red. d. Einw.-Prod. von 
u. Anilin mit Zn-Staub) 24 I, 1102 (D.R.P. 
376013); mit Halogenderivv. d. Phenvl-hydrazius 
SA 1, 1683 (Bl. {4} 35. 369); mit [3.4-Dibrom- 
phenyl]-hydrazin 23 III, 1214 (Bl. [4] 33, 9212); 


mit 


mit |2.5-Dimethyl-phenvl]-hydrazin 24 I, 2260 
(B. 57, 402); mit [4.6-Dinitro-m-tolyl]-hydrazin 
=4 1, 2348 (@. 53, 849): mit y-Pyridyl-hydrazin 
234 11, 975 (B. 57, 1183): mit Alkyl- u. Arvloxv- 


cehlor-phosphinen 23 Ill, 913 (Am. Soc, 49.766): 
mit Alkoholen + Orthokieselsäure-estern 24 II, 
31 (B. 57, 797); mit Glykolen 22 II, 549 (R. 
40, 525), 23 III: 824 (B. 55, 234 1, 2778 


y- ” 
3155); 24 271 


10 


(R. A2, 1104); mit 1.2- u. 1.3-Diolen 23 I, 392 


(R. ar 722); mit Glycerin (+HCl) 23 I, 9 
(Bio. Z. 1 30, 256); mit O%-[Tetraacetvl-d-gis 
kosyl]-gelycerin 23 1, 5852 (Helv. 5, 868): mit 


@-Naphthol 22 IH, 10=> (Soc. 121, re nit 
aromat. 1.2-Dioxyverbb. 23 1, 427 (R. 41, 331): 
mit Resorein u.  ermalehrd in a von 
Braunkohle oder Torf 24 1, 2549 (D.R.P. 376743): 


mit hydroaromat. 1.2- u. 2.3-Dioxyverbb. 2» 
III, 549 (R. 40, 522); 22 II, 550 (R. 40. 530): 
mit Oxyhydrochinon-trimethyläther 24 I, 48 
(B. 56, 2464); mit Anhydro -enneaheptit 23 1, 
34 (B. 55, 3155): mit Terpenalkoholen (photo- 
chem.) 24 I, 1920 (G. 53, 137); mit [P-Chlor 
äthyl]-mercaptan u. Thio-glykol 23 II, 5235 
(Bl. |4] 33, 709); mit Thiodiglykol 23 II, 477 
(D.R.P. 365170, 365171); Addit. an Salvarsan 
24 1, 1178 (Am. Soc. AS, 1807) 
Reaktion: mit HCN unter d. Einfl. 
elektr. Entladd. 23 III, 1264 (Atti [5] 33 1, 568); 
mit Thioharnstoff in Ggw. von Säuren 23 I, 
1427 (Soc. 121, 2271); mit Thio-semicarbazid 
22 III, 1162 (Soc. 121, 870); mit t-o-Tolyl- 
u. -o-Anisyl-thiosemicarbazid 24 I, 355 (A. 434, 
259); mit Semi-oxamazid 23 I, 1224 (Soc. 123, 


dunkler 


395); mit freiem Rhodan 24 I, 2244 (B. 97, 491); 
Elektrolyse von Gemischen mit aliphat. Alde- 
hyden 22 IV, 247; Rk.: mit Aldehyden in Ggw. 


von Kolophonium, Terpen-KW -stoffen od. Di- 


olefinen 24 I, 1716 (D.R.P. 359241): mit Benz- 
aldehyd 24 I, 2519 (Soe. 125, 636); mit sub- 
stituiert. Benzaldehyden 22 1, 545 (Soe. 119, 
1509): 22 III, 1340 (Soe. 121, 1101); = 1, 1283 


rrol-aldehyd-2 23 IH, 
mit Methyl-äthyl-keton (+ HC]) 23 Ill, 209; 
Dioxy-aceton (Bldg., Eigg. u. Mol.-Gew. d. 
-Verb. d. Dioxy-acetons) 24 Il, 170 
709); mit Jod-5 2480 (B. 


(Soc. 123, 240); mit Py 
175: 
mit 
dimol. 


(B. 57, ‚»-isatin 24 II, 


7, 1770); mit Di-isatyl-5.5°-methan 22 I, 273 
(B. 54, 2841); mit 5-Methoxyisatin 22 I, 
160 (B. 34. 3093, 3104); mit Arabinose u. Ga- 


mit Xylose 23 II, 1637. 
Anhydro-[«@. 3-methyl-äthyi- 

907 (B. 56, 1451); mit 
«@-Glykose 24 I, 806 (.J. Biol. Ch. 97, 317); mit 
ß-Glykose (+ HCl) 22 I, 1197 (B. 55, 933); 
mit Acton-gelykose (+ CuSO,) 23 I, 1037 (Bio. Z. 
1:31, 613): mit Galaktose u. Mannose 23 III, 
1555 (B. 56, 2119, 2125); mit d-Glykose- 
dibenzylmercaptal 24 I, 23 (B. 97, 849); 
mit [Oxy-Kodeinon]-hydrazon 24 IH, 2041 (B. 
»7, 1426): mit Palmatinchlorid 23 II, 232 
(Ar. 261, 33). 

Reaktion: 


laktose 24 I, 1022; 
(B. 36, 2197); mit 
keton]-xylose 23 II, 


mit 4-Hydrazino-3-nitrobenzo- 


nitril 22 III, 1222 (R. Al, 34); mit Isonitrilen 
(+organ. Säuren) 22 1, 92 (G. S1 II, 153): 24 II, 
2144 (G. 54, 531); mit Pb-Tetraacetat 23 II, 


3s1 (B. 56, 1376, 1379); mit «@-Oxy-säuren 


(Bldg., Eigg. acetalart. Verbb.) 23 II, 1610 
(B. 56, 2107): mit Cvan-essigsäure 34 I, 313 
(Soe. 123, 2447); mit [Hydrazino-methylen]- 


eyan-essigsäure-ester 23 I, 421 (B. 59. 3448); 


mit [2-Amino-3.5-dibromphenyl]-oxo-essigsäure 
24 1, 2519 (Soc. 125, 656); mit Naphthalin- 
aldehyd-l1-carbonsäure-s 24 I, ılll (D.R.P. 
384982): mit -Phenyl-propionsäure-äthylester 
24 II, 1095 (Soc. 125, 1273): d. Na-Disuliit- 
verb. mit Glyein-ester 22 Ill, 359 (B. 55, 1359, 
1362); 24 I, 1508 (D.R.P. 386748); mit Oxal- 


säure-dimethylester (+ Na-Methylat) 22 III, 
(B. 55, 2069); mit Aryl-sulfonsäure-[jod-amiden] 
23 Ill, 51 (Soc. 123, 851); mit n-Butan-«. P.P- 
tris-[carbonsäure-hydrazid] 24 Il, 319 (J. pr. 
[2] 107. 180, 185): mit [2-(Oxy-methyl)-benzoe- 
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säure]l-hydrazid 23 I, 762 (R. 42, 33); mit 
[|Hydrazinosuceinyl-glyein]-hydrazid 23 III, 554 


304), 

Reaktionen: Einfl.: auf d. 
photochem. Zers. von H,O, 24 I, 1012 (Am. Soe. 
4». 657); auf d. Bldg. von CO aus Ameisensäure 
23 III, 195 (Am. Soc. 43, 452): auf d. Rk. von 
Pinen (+ Floridin) 34 I, 1478 (Ph. Ch. 107, 239); 
auf d. Bldg.-Geschwindigk. quarternär. Ammo- 
niumsalze 22 II, 1349 (Soc. 121, 1170, 1173): 
Bezieh. zwisch. Konfigurat. u. photokatalpyt. 


(J. pr. [2] 105, 
Einfluß auf 


2 
rt 


min 
kau 


>29 





FL 92 
I, 9 
1-d-giv- 
x); mit 
7); mit 
1, 331): 
v. von 
16743): 
bb. 22 
), 530) 


(photo- 
-Chlor- 
TI, 825 
II, 477 
Ivarsan 


lunkler 
3 568); 
»3 I, 
ırbazid 
-Tolyl- 
. 434, 
. 128. 
1): 
Alde- 
ı Gew. 
d. Di- 
Benz- 
t sub- 

119, 
|, 1221 
3 Ill, 
I, 209; 
eW. d. 
I, 170 
S0 (B. 
I, 273 


22 I, 






1637. 
-äthyvi- 
); mit 
); mit 
933); 
Rio. z. 
3 III, 
ykose- 
840); 
ı1 (B. 


I, 2 
benzo- 
itrilen 
241, 
3 II, 
säuren 
1610 
. 313 
ıylen]- 
3448); 
säure 
halin- 
BP, 
vlester 
sulfit- 


1, 778 
niden] 
.B.P- 
I. pr. 
ENZOR- 
; mit 
|, 854 


uf d. 
. DOC. 
ısaure 
. von 
239); 
mmo- 
1173) 
talyt. 


EN RR 


ELENA EN 


Einfl. auf d. Oxydat. von Alkohol 34 I, 1143; 
Einfl.: auf d. Verlauf d. Nitrier. von Phenol 
ll, 27 (Soc. 125, S15); auf d. Zers. von Amei- 
sensäure in Acetanhvdrid-Lsg. 23 II, 196 (Am 
Soe. AD, 458): auf d. Geschwinfigk. d. Wasser- 
verseif.: von Acetanhydrid 23 III, 366 (M. 43, 
502); von Lactid 23 III, 366 (M. 43, 511): von 
Fibrin, Tyrosin u. Tryptophan 23 IL, 1575 (An 
Soc. A5, 551 
Biochemie. 

Pflanzenphysiologie u. Enzymchemie 
Wrkg. auf lebende Zellen, Einfl. auf d. Cystin 
oxydat., Adsorpt. an Kohle 22 I, 1076 (Z. EI 
ch. 28, 70); plasmolyt. Wrkg. 23 11, 1208 (J 
Biol. Ch. 55, 335): Einw. von Pflanzenenzymen 
u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 223 4 1045 (G 
521, 19); Wrkg. als H-Donator für Methylenblau 
in Ggw. extrahierten Sr ik 23 Il 
1039; Einf] auf Invertin 223 1, 200 (4A. 4235. 105 
»3 1, 354 (H. 123, 56); auf d. selektive Adsorpt 
von rt an Kaolin 23 I, 606 (H. 123. 188): 
auf Lipase 23 I, 1136 (MH. 125, 155); 23 IE, 502 
(Am. Soc. 4A, 1528 1533); auf d. Sorpt.d. Sau "ha 
rase dch. nn rdehy: Irat 23 III, 253 (4. 127, 123 
auf Bakterientvrosinase 34 1, 347 (Bio. Z 14, 
57): auf Urease 34 h. IS04 (Bio. Z. 150. 112 
Verwend. zur Spezifizier. von Dehydrogenasen 


aus Muskeln 23 I, 73 
Bakteriologie u. 


Hefechemie Isolier 


-bildend. Bakterien aus Erde, Abfällen 22 1, 
761 (C. r. 173, 792); Extrahierbark. verschied 
säurefest. Bakterien rnit \ther-Gemischen 22 
1, 648: Einw. von Baı pvrocyaneus 24 1, 1679 
baktericide Wrkge. (Vergl. mit Phenol) 22 1, 77: 
Einfl. auf d. bakterieide Vermögen verschie: 
Desinfektionsmittel 23 IL, 1006: Einfl.: auf dd 


Vermehr.-Grad von Hefe in Würze 24 II, 197 
uf d, Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. Hefe 
>41, 1214: auf d. Wrkg. d. Hefe auf Milchsäure 


=2 Ill, 172 
Phy siol. 


(Bio. Z 128, 154) 


Verhalten \kkumulat. im 0Oı 


ganism. 24 II, 711 (Bio. Z. 147, 359): Bilde. in 
d. überlebenden Leber 23 III, 1045 (J. Biol. Ch 
6, 48); (Einfl. von Milzextrakt) 24 I, 2677 
(Bio. Z. 151, 492); (Einw. auf d. Neubldg. d 


höheren Fette) 24 II. 700: Beeinfluss. d. Bldg 
von im Hunger dch. NaHCO,, Na,HPO, u 
XH,CI 24 II, 2180; Vork. in d. Atemluft von 
Reistauben 22 HI. 632 Ausscheid. im Harn 


asten) 23 I, 
Tageszeiten) 34 II, 


(Schwankk 
(bei Uvstin- 


1375; 


700: 


(bei längerem F 
zu verschied. 


stoffwechselstörr.) 24 II, 1602: (Einfl. von Ati 

phan) 22 II, 189 (A. Pth. 92, 350); Verteil. von 
intravenös u. intraperitoneal injiziert auf d 
Körperfll. (Ausscheid. deh. d. Lungen) 22 I, 367 
(J. Biol. Ch. AB. 413) -Geh. d. Bluts von 


Hunden 24 I, 2=5=7 (Bio. Z. 1%A. 


Einfl. d. Injektt. von Pankreasextrakt beim 


avitaminösen 


263): 


pankreaslosen Hunde auf d. Geh. in Blut u. Harn 
=2 1, 593; Einfl.: auf d. Kreislauf von Katzen 
u. Hunden 22 Il, 397: auf d. Nebennieren 
sekret. 24 II, 1827: auf d. Ca-Bind. an Knorpel- 
gewehe 2 22 II, sı (Bio. Z. 129, 139); Wrkg. aui 
d. peripheren Gefäße u. d. isolierte Herz 24 IH, 
IS2S8; hämolyt. Wrkg. 23 III, 1117 (Bio. Z. 139 
219); Eintl. auf d. Senkungsgeschwindigk. d 
srythrocyten 22 II, 533 (A. Pth. 93, 154): 223 
49 (Bio. Z. 123, 20): Giftiek. von intravenös 
verabreichtem 234 11, 2281: Vergiftungser- 
scheinn. bei d. Verwend. als Lösungsm. für Flug 
zeuglacke =3 II, 1209: narkot. Wrkg. auf Mäus 
-4 11, 1603 (H. 137, 90): rkg. auf d. Kleider 
motte 22 III, 946. 
Technische Verwendung. 

nn Ve rwendung als Lösungsm. Geschicht!] 
=4 I, 962; für Harze, Fette, Öle, Asphalte, Bitu- 
mina, äth. Öle. Wachse, Celluloseester u toh- 
kautschuk 23 IV, 656; für Celluloseester 23 II. 
»29 (D.R.P. 366153): 24 I, 2485: für Cellulose- 
wetat 23 II, 643: 24 IH, 1645: für Nitro- u 
Äcetylcellulose 22 IV, 199 (D.R.P. 352905): 
Al, 1534; für Celluloseäther 24 I, nit zur 
Herst. von trocken gesponnener Kunstseide 22 
Iv, 07: zum Entfärben von Filmen aus ( ellul Ise- 


11 


Aceton 


derivv. 24 Il, 2112; für Anstrichlarben 233 I\ 
225; 34 1, 1450; für Firniswse u. Lacke 23 II, 2 
(D.R.P. 3643471; 23 II, 753 r Pyroxvlin 22 11 
454: Verwend. zur Extrakt von Vitaminen aus 


Reisschliff 23 HL, 1328 (J. Biel. CA. 57 


2170: von Vanilleschoten 23 IV, 


Het: 


u 
158); 34 1, 


von Vanillin aus Lebensmitteln zur reiraktometr 
Best. 22 IV, 445: Ölhalt. Samen 23 IV, 28: von 
Ölkernen as Il, 1867; von Glvverin aus Glycerin 
Seifen-Gemischen 23 IV, 258 (D.R.P. 376643), d 
Fettsäuren Harz usw. aus Fetten u. Ölen 22 Il 
In. (D RK P ie Me ’ 22 ll 1150 iD kl 
35U 698 Verwend.: einer Lsg. von SO, in als 
Extrakt u. Absorptionsmittel 23 IH, 300; zu 
Verbesser. d. aus Früchten erhaltenen Mehle u 
Breie (Extrakt. d. Fette) 24 11, 2378 
Verwendung in d Farbstoffindustrie 


(Allg.) 23 II, 409: zum Annetz. von Fasergut zur 
Verspinn. 22 IV, 00 <D.RI SOD 148), zur 
Herst.: von Haarfärbemitteln (+ aromat. Aminen) 
=4 11, 2421; von Pflanzenschutzmitteln 234 I 
2395 (D.R.P. 384157); Verwend zur Gewinı 
von fein. Schwefelpulver 232 IV, 540 (D.R. 
356047); bei d. Darst. fest. kolloid.-1ösl. Halogen 
silberverbb. 22 IV, 133 (D.R.P. 352656); zum 
Konzentrieren von En 22 11, 802: zur Auf 
speicher. von C,H, 23 11, 7:24 1,2043 (D R 

SWIS62); bei d. Gewinn. von Naphthasulfonsaur: 
22 11, 545: als Vergällungsm. für Alkohol 22 I 
“0; zur Herst.: von Molkenpulver 34 I, 202» 
(D.R.P. 387107): naphthaähnl. Prodd. (Konden 
sat mit Ätl ıylendibromid Zn) 22 IV, 106 
(D.R.P. 553286); von plast. Massen 23 IV, 610 
von harzart Massen (Kondensat. mit Formalde 
hyd) 32 IV, 253 (D.R.P. 361349); 23 1), 1082 


(Rk. mit Furfurol) 22 II, 445; 24 1, 1716 (D.R.} 


386013); einer Überzugsmasse 8323 IV, 1089; von 
Imprägnier.-Mitteln = Gewebe 23 IV, 423: von 


von Gerbmitteln (Kon 
23 IV, 758 (D.RJ 
aromat. Oxvverbb.) 


382217); 24 1, 2662 


nestoffen 2311, 
Ba mit Naphthalin) 
ST2S09) | (Kondensat. mit 
=2 IV, 775; 341, 2660 (D.R.P 


pri 


von Kaltleim aus Kartoffelflocken, Sojabohnen 
usw. 23 IV, 418 (D.R.P. 877=3s); photograph 
Filme 24 1, 992: von Kopierfolien 34 1, #02; Ver 
wend. zur Abscheid. von Eiweißstoffen aus Kno 
cheim-Brühen 22 IV, 554 (D.R.P. 35570): Einfl 
auf d. Adsorpt. von S deh. Kautschuk 243 IV, 45= 

Verwendung: in Motortreibmitteln 22 1, 
161: IV, 286, 855, 1118; 23 II, 651, 652, 104 
1128; IV, 170, 173, 266, 202, 070; 24 1, 386 
606, 1134, 1467: IH, 1995, 2108, 2220; zur 
Herst. ein. Testfl. zur Beurteil. von Motoren 
benzin 24 I, 2404: zur Reinig. von Erdöl u. sein 
Destillaten 22 1. 766 (D.R.P. 348089); zur 


von Entfern.-Mitteln für Kohle 22 11, 413 
344614), 23 IV, 642; bei d. Verarbeit 
leeren, Mineralölen u. del. 23 I, 


Herst 
(D.R.P 
von bituminös 


20 (D.R.P. 360745): zur Entfern. d. Teers aus 
holzessighalt. Fl. 22 II, 166; zur Trenn. d. Teer 
öle von Mineralölen 232 IV, 722; Lösungsfähigk 
für Braunkohlenbitumen im Vergl. mit Bzi. 22 IV, 
1042 


Analyse. 

Nachweis: mit Nesslers Rı ern 23 IV, 1 
(Bl. |4) 38, 23 IV, 702 (Bl. [4] 31, 1348); 
mit [4-Nitro-phenyl]-hydrazin in Frü« Be (mikro 
chem.) 24 Il, 1754; als [2.4-Dinitro-phenvl| 
hydrazon 24 II, 1578 (A. 439, 48); mit Kos 
anilinhydrochlorid Na-Hyposulfit 23 I, 
(Am. Soc. 4A, 1835); in Methvlalkoho] mit J 
Alkohol deh. Fluorescenz unt 


23 IV, 227; in 


465); 


k J 


Einfl. von ultraviolettem Licht 22 IV, 60x: in 
techn. Butvlalkohol 234 1. 1718; Farbenrk. mit 
Nitroprussidnatrium 24 I, 047 (J. Biel. Ch. 58 
3489): 34 1, 2531; Verh. bei d. Ninhydrinrk. 23 
Il, 528 (Bio. Z. 131. 92); Unterscheid. von Er 


28 11, 
Wege 24 I, =11; 
uche u 
.».> 
— 


tzmitteln deh. Lichtbrech 911 
! Bestimmung auf volumetr 
Fehler bei d. Best. deh. Gummischlä 


Stopfen 22 Il, 66: Best. mitt. Hydroxylamin 


IV, 110; Unterscheid. von Acetaldehyd mit Hydr 
azin u. H Iroxvlamin (Krit.) 24 Il, 2604: Best 
kleine Mengen vor Dämpfen in Luft de 
\bsorpt. in Jodisz. 23 IV, 15; in Gasen de 








Aceton 12 


Absorpt. in Kresol 23 IV, 333; in Gemischen Acetonsuperoxyd =. CeHı12(04. (B. 3 
mit Äthylalkohol 23 IV, 564; (nach d. U.S.P.; Acetonurie s. Harn. 973 (ı 
Krit.) 23 IV, 482; in Methylalkohol 23 II, 945 Acetonxylose s. C,H ,,0:. min 
(Soc. 123, 401); Trenn. von Methylalkohol bei Acetonylaceton s. (C,/1,00s- a. To 
d. trocken. Dest. eingedampft. Ablaugen 22 II, Acetonzucker, 221: Konst. 404. 241: Konst, d mit N 
454 (D.R.P. 344706); Best.: d. Methylalkohols Diaceton- u. Benzoylmonoacetonglucose 1913, (Ph. 
bei Ggw. von 24 I, 2617 (B. 57, 697); von Acetophenon (Methyl-phenyl-keton) (Kp. 201 bis hydra 
Formaldehyd in Ggw. von =4 11, 376; Einfl. 202°), Vork. im äth. Öl von Stirlingia latifoua # #4 1, 
auf d. Best. von Formalddhyd in Formalin 34 1, 24 1, 2213; Bldg. bei d. Oxydat.: von -Phenyl- isatin 
366 (Am. Soc, AD, 2153); Best.: neben Acet- -butylen 23 11, 206 (C. r. 176, 1321); von butyl- 
aldehyd 22 II, 237 (H. 116, 294); neben Methyl- ß-Methyl-a-phenyl-@-butylen 24 Il, 1914 (4 (Soc. 
n-propyl-keton 23 IH, 1045 (J. Biol. Ch. ch. [10] 2, 33); von ß- v-Diphenyl-3-butylen 238 oxy]- 
6, 46). I, 746 (Bl. [4] 29, 8839); von -Methyl-a,y-di. 167): 
Analyt. Verwend.: bei d. alkalimetr. Best. phenyl-#-butylen 24 II, 1912 (4A. ch. [10] 2 32 1 
von Ca u. Mg 23 Il, 605 (B. 56, 490); bei d. 107); Bldg.: bei d. Einw. von NaOH auf Cycle 1427 
Analyse von Wagenfetten u. Walzenschmieren triselen- bis -[benzoyl-aceton] 23 III, 220 (S« sek. / 
23 Il, 976; bei d. Best. d. Kautschuk-KW -stofis 121, 2454); aus P,-Diphenyl-P-oxy-propiophena 338 (, 
als Tetrabromid 23 I, 579; als Verdräng.-Fl. 23 1, 45 (B. 56, 1136, 1135); aus d. Anil(-Jod mit « 
bei d. Unters. von Bodenlsgg. 23 IV, 322; bei me thylat) 2 22 III, 619 (B. 55, 1929, 1932); au (Am. 
d. Best. d. Kalkbedürftigk. d. Böden mitt. d. Methyl-pipe eronyl-glyoxim-peroxyd 22 I, 10% Benz 
Comberschen Methode 24 Il, 2084; Einfl. auf d. (G. 1 II, 327); aus Acetonitril u. Phenyl-MgB- Furfu 
nephelometr. Best. von Ca mit Na-Sulforieinicum =3 III, 124; aus Benzonitril u. CHs.MgBr & mit P 
23 IV, 83 (Bio. Z. 137, 167). I, 913; bei d. Oxydat. von Zimt- u. Hydrozimt- 231, 
P hy siol. Analyse: Best. in Körperfll. 24 I, säure mit H202 24 Il, 935 (A. 436, 257); be 2] 
1070; Mikrobest.: im Blut 22 IV, 822; in Blut d. Hydrolyse von f-Benzoyl-acrylsäure 23 I truma 
u. Harn neben P-Oxy-buttersäure 22 IV, 352, 919 (Am. Soc. A5, 227); aus Baicalin 23 II eylald 
1160; 23 II, 949; IV, 135 (Bio. Z. 133, 626); 246; Herst.: deh. photochem. Oxydat. vo 1 
24 1,1839 (Bio. Z. 14%, 556): 24 II, 517 (Bio. Z. Äthyl-benzol (+ Anthrachinon) 23 I, 10% benza 
147, 157); Nachw.: im Harn mit Nitroprussid-Na (D.R.P. 333030), aus Benzol u. Acetanlıydrü 2-Oxy 
24 11, 2778; (Krit.) 22 IV, 113; von Acetaldehyd (+AlCls) 24 II, 1693 (Am. Soc. 46, 1593). z (Soc. 
neben im Harn (Vergl. verschied. Methoden) Physikal. Konstanten (Reinig.) 24 I, 255 22 I, 
22 IV, 112 (Bio. Z. 127, 13); Best. im Harn (Am. Soc. 46, 881); Mol.-Reir. 22 u, 235 (B nitro- 
22 11, 675, 732 (Bio. 125, 46): 22 II, 1046 54, 2865); Mol.-Reir. u. Dispers. 23 I, 10% Isatin 
(Bio. Z. 125, 262); 23 1. "1076 (Bio. zZ. 137. 102); (4. 430, 191, 215); Absorpt.-Spektr. (Bezih mit 
23 IV, 936: 2% I, 506 (Bio. Z. 130, 448); Ver- zur Konst.) 33 1, 1165 (B. »6, 775), Tesl- 1111 
wend. bei d. colorimetr. Zuckerbest. (mitt. Pi- luminescenzspektr. 23 Il, 1405 (Soc. 12 22 1 
krinsaure) in Harn 22 11, 238 (J. Biol. Ch. 4B, 53); 2155); Verh. als Lösungsm. bei spektrochen. skure: 
Einfl. auf d. Best.: von Kreatinin 22 II, 238 Unterss. 23 I, 1025 (4. 430, 181, 185, MM mit a 
(J. Biol. Ch. 4B, 105); von Kreatin u. Kreatinin 212); DE. beim Kp. =4 1, 735 (Am. Soc. A, 1478 
22 IV, 658; auf d. colorimetr. Tyrosinbest. mitt. 2799); Leitfähigk. für sich u. im Gemisch mi RT 
diazotierter Sulfanilsäuee 22 II, 609 (J. Biol. Ch. Essig- u. Trichlor-essigsäure 32 I, 724 (4m. se 29 ıı 
50, 264); auf d. Genauigkeit d. modifiz. Lewis- 43, 1427, 1433); (D. u. Viscosität R System 56, 1 
Benedict-Methode d. Blutzuckerbest. 22 II, 305; mit Essig. U. Trichlor-essigsäure) I, benzo 
Verwend.: zur Best. d. Albumine im menschl. (Am. Soc. 3, er? Grenzleitfähigk. in —-Lsgg Propi 
Plasma 23 IV, 443; d. —-Methode zur Trenn. d. =4 II, 12 (Ph. Ch. 108, 369); Leitfähigk. : mit $ 
Proteide d. Milchserums 24 I, 1815 (©. r. 178, Alkalihaloide in — 4 1, 592 (Am. Soe. # mit 
333); zum Trocknen von Organen 24 I, 506 1117); Bezieh.: zwisch. Konst. u. Wärmewet l, 76: 
(H. 131, 97); zur Extraktbereit. beim serolog. =4 I, 16 (Soc. 123, 2198); ee Inte ii 
Luesnachw. 2% H. 1967. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1335 (Am. 36. >41 
; 44, 1419, 1428); Dampfdruck u. Verdampf. Oavd 
Verbindungen. Wärme 23 I, 1355 (Am. Soc. 44, 1431); Kry Fra 
Verbindung mit SO,, Konst. 24 II, 1093. skopie d. Systems mit Anilin 23 II, 923 (@.% Bär. 
Na-Verbindung, Darst., Rk. mit Acetylen II, 359); gegenseit. Löslichk. von — u. Glycerä 1170 
22 Ill, 1195 (B. 55, 2903, 2909). 23 III, 1559 (Soc. 123, 2253); Viscosität Tyros 
Verbindung mit TaCl,, Bldg., Eigg. 24 I, bin. Syst. mit SbBr3 24 II, 272 (Z. a. Ch. 15 45 8 
14985 (Z. a. Ch. 132, 11). 93). 'R 
Acetonaphthon s. C,H ,00. Katalyt. therm. Zers. (+Cu) 23 III, 12% Wrkg 
Acetonazin s. CeHı2Na2. (Bl. [4] 33, 633); katalyt. Red. (+ Ni) 23 Il oxyd: 
Acetondicarbonsäure s. C,1,0;. 1473 (B. 56, 2173, 2174); (in Ggw. von NH Ch. : 
Acetonfructose s, G,H10. + Ni od. Cu) 22 IV, 947; (+ Pd) zn, 2 V, 
Acetonglucose s. C,H 140. (4. 439, 275, 298); (+ Pt-Schwarz; Einfl. v@ masse 
Acetonglycerin s. C,H 120». US2) 22 II, 1250 (€. r. 175, 273); Red.: de F: 
Acetonitril s. C,H ,N. Zinkamalgam 23 1, 1024 (4. 430, 124, 151 3034) 
Acetonkörper, 221: Antiketogenesis, u. Gleichgew. zu Athyl-benzol 23 1, .. (B. 55, 3376), Oxydi Hypc 
in ketogenet. u. antiketogenet. Kräften nach mit Pb-Tetraacetat =3 II, 351 (B. 56, 15% mit - 
Glucosedarreichung 60, 650; Gehalt im Blut 1350); Kondensat. dch. Kalikalk al, 108 1345) 
(u. Adrenalininjekt.) 478. 2211: Best. im Harn u. (@. 51 11, 239, 297); Nitrier. mit rauchen Acetop! 
Blut 359: Mikrobest. im Harn 1046. 2211: Anti- HNOs 24 I, 1028; Oximier. mit Natrium Acetoph 
ketogenese der Glucoseabbauprodd. 282; Aus- oxylamin-sulfonat 24 11, 651 (Am. Soc. Acetopij 
scheid., u. Wassermangel der Gewebe 1071; 1292); Einfl. von ultraviolett. u. sichtbar. Lich rn 
=2 IV: Best. im Harn u. Blut nach van SIyke 868. auf d. Bldg. d. Oxims 2% II, 1087; re Acetoxi 
231: Ausscheid. (bei Fasten) 1375: (bei an 23 Il, 1608 (Soc. 123, 2211); Hi 1 tus 
antiketogenen Stoffen armer Kost) 1602; acetono- IH, 4 M B. 36, 1153); RK . mit PCb Su I, ri Acetyl, 
gene Bakterien in d. Darmflora von Diabetikern (4m. Soc. #3, 1930); =3 II, 300 (dm. Soc. 5 ne 
550; Antiketogengleichgew. bei Diabetes 261; 2530); mit SaCl2 in US2 (+ Al-Amalgam) = vom 
=3 11: Mikrobest. neben Oxybuttersäure im Harn I, 818 (Soc. 119, 1960, 1965); mit Sulfurf Hydr 
u. Blut 949. 23 II: Acetonurie, u. Alkalosis 798; chlorid == II, 144 (Soc. 121, 45); phobosaEn ' best.‘ 
Bldg. b. Abbau v. Capronsäure in d. überleb. Rkk. mit Alkalihalogeniden 2% II, 556 (4 ‚ 


5 x : > Fa ; carbo 
Leber 1045; Nahrungsfett u. Körperfett als Vor- 00. 56, 11 “m; k, erh. mn NH« (Verse, zur Dip 2661. 
läufer 1106; Ausscheid. (Grenzlinie, u. Nahrung) =4 Il, 2391 (B. »7, 1083). 


Rt er 5 Acetyla 
1329; (bei Diabetes, u. Insulin) 1292. 23 1V: Best. Rk.: mit Acetylenyl-MgBr 24 Il, el Elekt 


im Harn bei Acidosis 636; s. auch Blut; Harn. 57, 1691); mit Äthyl-MeBr 22 III, r Mol. 
Acetonlävulose s. C,11,40.. Soc. 43, 2683); mit C2HsOMgJ 24H, 109 165): 
Acetonoxim s. C,H;ON. (Bl. [4] 35, 747); mit Styryl-MgBr i =2 I, R- merie 
Acetonpyrrol s. C14Hıs Na. (B. >34, 3004); mit Jod-5-isatin 24 Il, u 27 | 
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{B. 57, 1770); mit Diisatyl-5.5°-methan 22 1, 


273 (B. 54, 2841), mit Methylamin u. Dimethyl- 
amin (+S)23 111,232(4.431, 196, 225); mit Anilin 
u. Toluidinen 23 Il, 775 (Am. Soe. 45, 240); 
mit Phenylhydrazin (Mechanism.) 24 Il, 1342 
(Ph. Ch. 109, 252); mit [4,6-Dinitro-m-tolyl]- 
hydrazin 24 I, 2348 (@. 53, 549); mit o-Vanillin 
s 1, 2703 (Soc. 125, 209); mit Methoxy-5- 
isatin 22 I, 460 (B. 54, 3092, 3100); mit »Iso- 
butyl-[(diäthyl-amino)-methyl]-äther 22 I, 122 
(Soc. 119, 1470, 1475); Anlager. von [Diphenyl]- 
oxy]-chlor-phosphin 23 III, 913 (Am. Soc. 45, 
767); Rk.: mit Bromeyan 23 I, 1441 (A. 430, 
82, 103); mit Thioharnstoff (+Säuren) 23 1, 
1427 (Soc. 121, 2272); mit Formaldehyd u. 
sek. Aminen 22 I, 742 (B. 55, 356, 359); 23 1, 
338 (B. 55, 3511); 241, 1103 (D.R.P. 379950); 
mit Citral (+ H2S04 n. Hg-Salz) 24 I, 1026 
(Am. Soc. 46, 128); (+ Na202) 22 IV, 765; mit 
Benzaldehyvd 24 I, 2249 (A. 439, 294): mit 
Furfurol (+ NaOH) 24 I, 1716 (D.R.P. 356013); 
mit Pyrrol- aldehyd- 2 23 III, 775; mit Piperonal 
231, 193 (B. 55, 2494, 2497); mit Salievlaldehyd 
22 I, sıt (B. 55, 3s1, 393); mit Amino-6-vera- 
trumaldehyd 231, 510 (Helv. 5, 550); mit Sali- 
eylaldehyd-methyläther u. 2-Methoxy-chalkon 
24 11, 2754 (A. 440, 92); mit 2-Oxy-3-äthoxy- 
benzaldehyd 24 1, 2704 (Soe. 125, 216); mit 
2-Oxy-4,6-dimethoxy-benzaldehyd 24 I, 2708 
(Soe. 125, 201); mit Anthrachinon-aldehyd-2 
22 |, 866 (Helv. A, 783); mit 4-Hydrazino-3- 
nitro-benzonitril 223 III, 1223 (R. Al, 34); mit 
Isatin-carbonsäure-4 24 I, 659 (B. 56, 
mit Naphthalin-aldehyd-1-carbonsäure-s 
11ll (D.R.P. 354982); mit Säure-estern (+ Na) 
22 I, 635 (A. 426, 232); mit Chlor-ameisen- 
säure-äthylester 24 II, 472 (A. ch. [10] 1, 286); 
mit aliphat. Säureanhydriden (+ FeUls) 23 III, 
1478 (@G. 53, 11); mit Acetanhydrid (+ FeCls) 
22 III, 775 (@G. 52 1, 169); (+ Sulfo-essigsäure) 
22 Ill, 1193 (B. 55, 2776); 23 IH, 558 (B. 
36, 1786 Anm. 2); mit Acetanhyvdrid u. Di- 
benzoylmethan 24 1, 2478 (B. 57, 1654); mit 
Propionsäure-anhydrid 24 I, 192 (A. A332, 312); 
mit Semi-oxamazid 23 1. 224 (Soc. 123, 396); 
mit [2-(Oxy-methyl)-benzoesäure]-hydrazid 23 
I, 762 (R. 42, 33). 

Einfl.: auf d. photochem. Zers. von Ha2O2 
34 1, 1012 (Am. Soc. 45, 657); auf d. photochem. 
Oxydat. von Alkohol (Bezieh. zur Konfigurat.) 
24 I, 1143; auf d. Bldg.-Geschwindigk. quarter- 
när. Ammoniumsalze 22 III, 1349 (Soc 121, 
1170, 1173); auf d. Hydrolyse von Fibrin, 
Tyrosin u. Tryptophan 23 IH, 1575 (Am. Soc. 
45. 552). 

Red. im Tierkörper 24 I, 70 (H. 130, 351); 
Wrkg. auf lebende Zellen, Einfi. auf d. Uystin- 
oxydat., Adsorpt. an Kohle 22 I, 1076 (Z. El. 
Ch. 38, 70). 

Verwend. zur Herst. von Celluloseäther- 
massen 23 IV, 961. 

Farbrk. mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3034); Nachw. mit Rosanilin-hydrochlorid + Na- 
Hyposulfit 23 II, 5 (Am. Soc. 4A, 1835): Best. 
mit Nesslers Reagens 23 IV, 702 (Bl. [4] 31, 
1343). 

Acetophenonchlorid s. CsHsCla. 

Acetophenonoxim s. C,H, ON. 

Acetopiperon s. C'oHs0s. 

Acetoseseide, 23 IT: 110. 

Acetoxim s. C,H-ON. 

Acetursäure s. O,H:O0,N. 

Acetyl, 23 III: Acetylierung 208; (mit Essigsäure- 
anhydrid u. Schwefelsäure) 1261; -Wanderung 
vom N zum O (Wrkg. der relat. Stellung von 
Hydroxyl- u. Aminogruppen) 1560. 241: Acetyl- 
best.2189; Darst. v.O-Acetyl-Derivv.aromat. Oxy- 
carbonsäuren 2633*, 24 IL: Acetylbest. (Mikro-—) 
2661. 

Acetylaceton |(3.ö-Dioxo-n-pentan) (Kp. 137— 138°), 
Elektronenformel 23 II, 274 (Soc. 123, 82»); 
Mol.-Refrakt. u. -Dispers. 22 I, 635 (4A. 426, 
165); ultraviolett. Absorpt.-Spektr. u. Tauto- 
merie, Verseif., Einfl. von Uitraviolettbestrahl. 
24 11, 620 (PA. Ch. 109, 305); Keto-Enol- 


u 


1: 


Acetylen 


Gleichgew. 23 I, 245 (B. 55, 2471); Kryo 
skopie d. Systems: mit Phenyihydrazin 23 II, 
923 (G. 52 Il, 340); mit Anilin 283 II, 923 
(G. 52 11, 359). 

Katalyt. Red. 24 1, 547 (C. r. 177, 1119); 
Rk.: mit Sulfurylchlorid 23 I, 151 (Soe. 131, 
1120); mit TeCh 22 Ill, 1257 (Soc. 121, 023, 
929); mit @- u. P-Jod-propan (+ Na) 84 I, 2702 
(Soc. 125, 758): mit n-Butyl-jodid 834 1, 2708 
(Soc. 125, 762); mit Phenyl-MgeBr 23 II, 4 
(B. 56, 1137); mit Phenyl- u. Benzyl-hydrazin 
23 1, 436 (B. 55, 3855, 3010): mit Anilin 23 1, 
679 (B. 56, 145); mit p-Aylidin, Tetrahydro-@- 
naphthylamin u. Naphthyl-l-amin 24 1, 2258 
(B. 57, 389); mit Diamino-veratron 24 ], 2520 
(Soc. 125, 647); mit Glykosamin 22 I, 1198 
(H. 121, 176); mit diazotiert. Dimethvl-3.5- 
amino-4-[oxazol-1.2]) 22 1, 568 (Soe. 119, 1546); 
mit 3.5-Dimethyl-pyrazol-diazoniumchlorid-4 23 
111, 1275 €Soe. 123, 1312); mit Mercapto-2-benzoe- 
säure 22 1, 659 (Soc. 119, 1811, 1814); mit 
[Aldehydo-5.salicylaäure]-methylester 22 Ill, 605 
(Soc. 121, 1027); Rk. (d u. d. Enolform) mit 
Azodiecarbonsäure-ester 22 111, 665 (B. 55, 1526); 
23 I, 230 (A. 429, 1354) 

Einfl. von Gehirnzerstörung auf d. Wrke. 
von auf d. Atemzentrum 22 III, 1147; bakteri- 
cide Wrkg. (Vergl. mit Phenol) 223 I, 877. 

Verwend.: als Lösungsm. zur Herst. von 
trocken gesponnener Kunstseide 22 IV, 907; bei 
d. Gewinn. u. Reinig. 4. Sc aus d. Thorveitit 
22 Ill, 696 (C. r. 174, 1310) 

komplex. Borfluorid <«F. 43°, Bldg., 
Eigg. 24 II, 2477 (Soe. 125, 1964) 

Cu-Verb., Rk. mit SeCl u. SeCch 23 III, 219 
(Soe. 121, un 

komplex. Co-Verb., physiol. Wrke. 22 1, 
1205 (Bio. z. 127. 165). 

komplex. Ge-Verbb., Bldge., Eige. 24 I, 
1088 (Soc. 125, 1264). s 

Mn(IIl)-Verb., Bezieh. zwisch. Farbe u 
Konst. 22 Ill, 1036 (Z. a. Ch. 123, 67). 

komplex. Sn-Verbb., Bidg., Eieg.: 24 1, 
2343 (Soc. 125. 375). 

TI-Verb., Rk. mit CS» 23 II, 226 (Soe. 
121, 2893). 

komplex. Zr-Verbb., Bidg., Eigg. 24 Il, 1087 
(Soe. 125, 1258) 


Acetylacetonharnstoff s. C,/1,ON, 

Acetylanisol s. U,1/,0(%. 

Acetylbromid s. C,H ,O Br. 

Acetylcellulose 8. (Celluloseacetat; Massen. 
Acetylchlorid s. (,41,0C1. 

Acetylcholin s. C;HyO,N. 

Acetylen (Äthin), Bildung: bei d. unvollständig. 


Verbrenn. von C-Verbb. 23 I, 153 (B. 55, 322»); 
(Bldgs.-Temp. bei d. Verkok.) 24 Il, 2101; aus 
Methan (katalyt.) 234 I, 605; bei d. Einw. elektr. 
Entladd. auf CH, oR. CH, : 24 1, 2621; bei d. 
pyrogenen Zers.: von Hexadecan 24 Il, 1455 
(C. r. 179, 171); von n-Propylalkohol 24 Il, 2018 
(Bl. [4) 35, 963); von Äthyläther 24 II, 2018 
(Bl. |4] 35, 96>); von Aceton 22 IH, 33 (Bl. [4] 
31,123); von Essigsäure 22 111, 33 ( Bl.{4] 31, 115) 
von Acetanhydrid 34 I, 2018 (Bi. [4) 35, 971); 
von Essigsäuremethvlester 22 III, 33 (Bl. [4) 31, 
120); Bldg.: aus Jodoform u. Äthyl- Mabr 22 1, 
1025 (6.51 11, 332); aus Bromoform u. Äthyl-MeBr 
23 1, 1435 (G. 52 1, 133); aus Vinyl-MgBr 23 1, 
65 (B. 55, 2773); aus Acetylen-dibromid u. Na in 
fl. NH, 23 III, 49 (Am. Soc. 45, 773); aus u. 
Überführ. in eis- u. trans-a. 8-Dijod-äthylen 221, 
536 (B. 55. 251); aus Butindiolen 23 III, 998, 
1015; aus Na-Acrylat 24 I, 1170 (Bl. [4] 
10=3); bei d. Zers. von Fumaroylperoxyd 23 1, 
1429 (Helr. 6, 334); beim Überhitzen von Estern 
2A 11, 2330 (B. 37, 1297) 

Herstellung: aus Carbiden u. überhitzt. 
H,O-Dampf 22 II, 442 (D.R P. 3460645), vgl. auch 


28» 11. 572: von reinern sus Carbid mit KMnO, 
23 11, 648 (D.R.P. 366276) ; —-Entwie rt 22 II, 
221 (D.R.P. 344 160); 22 11 491 (D.R.P. 71, 


345972): 22 II, 540, 830 (D.R.P. 3486 90); Pr I, 
1083 (D.R.P. 340269); 22 IV, 193 (D.RJF 


351399, 351726, 352457, 353057, 353351); 


* 
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ar 


hi Fan en EEE ba re Te 








Acetylen 


395 (D.R.P. 
356433); 


94 (D.R.P. 354480); 223 IV, 
22 IV, 970 (D.R.P. 
1115 (D.R.P. 358809, 359067, 
23 Il, 596 (D.R.P. 36 5); 23 Il, 597 


6275): 
366792, 367095, 367099), 23 11 76 


22 IV, 
354451); 
22 IV, 
359 227): 


BRD. 


356432, 
399066, 


(D.R.P. 368692); 23 II, 1067 (D.R.P. 366631, 
371631); 23 II, 1068 (D.R.P. 362465, 364979, 
366632, 366635), 233 IH, 1265 (D.R.P. 365039); 


23 IV, 900 (D.R.P. 371063); 23 IV, 1019 (D.R.P. 


368040, 368041, 368042); 24 1, 989 (D.R.P. 
355855): 24 I, 1131 (D.R.P. 337222), 34 I, 1470 
(D.R.P. 358943), 24 II, 139 (D.R.P. 393075); 
24 II, 1542 (D.R.P. 381288, 395729); 234 II, 1996 
(D.R.P. 399246): 24 Il, 2725 (D.R. P. 402733); 
(Verhüt. von Exploss) 23 I, 425 (D.R.P. 


360034). 
teinigung 22 II, 
23 Il, 698; IV, 


657, 10535 
24 1, 273, 1101 


re (D.R.P. 


492 (D.R.P. 346311): 
(D.R.P. 379337); 
357391); 24 1, 2043 
(D.R.P. 391382); 24 I, 2403 (D.R.P. 391917); 
24 1, 1996; (Apparatives) 22 IV, 193 (D.R.P. 
353225); Abscheid. u. Gewinn. aus Gasmi- 
schungen deh. Komprimieren 24 11, 2780. 
Aufspeicherung: dceh. Lösen in einer F 
unter Druck 23 II, 597; von gelöst. 24 1, 27: 
1888 (D.R.P. 389353); von in Messe ge- 
löst. 24 I, 2043 (D.R.P. 390562); in porös. 
Massen 22 IV, 338 (D.R.P. 354239); (Herst. ein. 
porösen Masse) 24 11, 1996 (D.R.P. 400769). 
Physikal. Eigenschaften: Physikal. Kon- 
stanten 23 1, 255 (Ama Soc. 43, ur Mol.-Vol. 
in Bezieh. zum Mol.-Bau 22 1, 2 (Am. Soe. 
43. 992); Elektronenanordn. im Mol. 22 HI, 122 
(Am. Soc, 4A, 435); Elektronenstrukturformel 223 
I, 522 (Z. a. Ch. 120, 43); relative Affinität für 
Elektronen 223 1001; Thomsonsche Konstante 


—— 
24 1, 394; lonenbldg. bei Elektronenstößen 2% 


1. 


I, 1625; Wunkenpotential 23 Il, 334; Einfl. auf 
d. Spektren von Metallen 22 1, 170 (Am. Soc. 


43, 1258): Bezieh. zwisch. d. chem. Affinität u. 
d. infraroten Spektr. 24 II, 1665; Bind.-Energie 
d. Atome im Mol. 223 I, 1266 (@. 1 Il, 242); 
linergie d CU =C-Bind. (Polem.) 22 HI, 1321 
2340, 2844); 23 1, 401 ( B. 55, 3437); 
1179 (B. 55, 1014); DE. einer 
adsorbiert. -Schicht, Desorpt.- 
Il5l; Grenzwerte d. Zustands- 
gleich. 23 IE, 1247; Absorpt.: dch. Krystalle 
22 I, 522; dch. Metalle 34 I, 1656 (C. r. 177, 
1440); an Glasoberilächen 24 l, 2555; Kataphorese 
von -Blasen in Wasser 24 IH, 1881. 
Thermochemie: Bezieh. zwisch. 
Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 123, 2192): Bldgs.- 
Wärme, >Sauerstoffpotential 23 HI, 651; therm. 
Anal. d. Systems -Äther 23 I, 14 (Bl. [4] 31, 
138); Verbrennungstemp. (Krit.) 22 III, 469 
(Z. Ang. 39, 328); Best. d. Verbrenn.-Grenze mit 
d. Union-Gascalorimeter 24 Il, 1244: Explos.- 
Bereich von -Luit-Gemischen 234 I, 1159 (Z. 


. auch 
an W-Drähten 
Energie 24 II, 


Konst. u. 


El. Ch. 30. Ausbreit. d. Flamme von einem 
Funken im -Luft- Gemisch 24 I, 1639 (oe. 
123, 1445); Verbrenn.: eines Gemisches mit O0, 


(Vermeid. d. Zurüc kschlage ns d. Flamme) 23 II, 


1133; (bei d. Explos.) 24 I, 2076 (Soe. 135, 61); 
Auitret. von Ozon in -Flammen 24 1, 2233 
(Z. a. Ch. 133. 346): (Vorles.-Vers.) 24 Il, 793 
(B. 97, 1200); — als Ursache d. Explosionen in 


Anlagen zur Rektifizierung fl. Luft 23 II, 1055. 


Polymerisation (+akt. Holzkohle) 24 1, 
1170 (B. 97, 264, 266), >. 1, 1765 (C. r. 177, 882): 
(+-Cu, Bldg. von Cupren) 23 IV, 664; 24 I, 445, 


2635 (D.R.P. 
Redukt., 


393549); s. auch Ü upre n. 
Oxydat. Hydratat.: elektrolvt. 


Red. (+Cr-Salze) 22 III, 954; katalyt. Red. 
(+ Ni) 223 II, 1026 (D.R.P. 350429), 22 IV, 940; 
(+UrSO,-Lsg.) 22 II, 142: (in Ggw. von Fremd- 


(Tautomerie) 24 II, 
ETL- 


Sol, 


gasen) 23 II, 403: Oxydat. 
1331 (Soc. 125, 1528); (elektrochem.) 23 ın. 
(deh. HNO, (+ Hg(NO,)) 23 IH, 22 (Am. 
49, 795): 24 I, 1101 (D.R.P. 377119); ad von 
Wass erdampf bezw. Wasserdampf u. O, od. Luft 
unt. Druek 2211, 1135 (D.R.P. 350493); 22 IV, 708; 
Alle. zur Herst. von Alkohol aus 23 IV, 155, 
466; Überf. in Athylalkohol mit Knallgas( Met: ıll) 
22 IV, 549 (D.R.P. 356176); 24 1, 2396 


356175. 
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(D.R.P. 3834225); Allgem. zur Darst. von Acet. 
aldehyd, Essigsäure u. Aceton aus 22 II, 34 
Überf.: in Acetaldehyd bezw. Paraldehyd (+ Hg 
Verbb.) 22 I, 1067 (Am. Soc. 43, 2071, 2078 
22 11, 201; IV, 1086; 23 Il, 403 (D.RP 
360417, 360418); 23 HI, 525 (D.R.P. 36293) 
23 11, 570, 961 (D.R.P. 369353); 24 I, 158 
(D.R.P. 383528); 24 I, 1367 (D.R.P. 389 403) 
24 1, 2542; (+ Hg+Fe0,) 23 I, 524, 5% 


(Regenerier. d. Hg-Katalysators) 22 1, 117 


IV, 625 (D.R.P. 356507); (in Rk.- Gefäben 
aus Fe-Silieid) 23 Il, 571: in Acetaldehyd-disul- 
fonsäure 34 II, 1547 (D.R.P. 397405); in Acet. 


+Hvdroxvde) 22 II, 203 
23 11, 1246 (D.R.P 


aldehyd u. Essigsäure ( 
Hl, 404 (D.R.P. 365285): 


369515); 23 IV, 595 (D.R.P. 379596): (+ Mo0, 
23 Il, 507; in Essigsäure dch. O, (+ Hg-Verbb 
mit od. ohne Zusatz von H,SO,) 24 I, 2543 
in Aceton (+F&0O,) 23 11, 507: (+ Th-Verbb 
234 1, 1711. 


Halogenierung (App.) 23 II, 959; Chlorier 
(-+ Metallchlorid) 22 IV, 941: Rk. mit Chla: 
(Überf. in Trichlor- äthyle n) 22 Il, 807 (D.R.l 

345868); (Überf. in Äthylendichlorid) 23 II, 475: 
(+ Katalysatoren) 23 IH, 907 (D.R.P. 368 892 
24 1, 1866; (+ Metalloxyde) 23 II, 1088 (D.R.P 
372193); (in Ggw. von H,O-Dampf) 24 I, 1867 
(D.R.P. 387452); Einw.: von J 22 Ill, 13% 
von HHig (im Sonnenlicht) = II, 1218 (D.R.P 
368467); (unter Druck) 23 11,250 (D.R.P. 
von HBr (in Ggw. von oxvdierend. Gasen od 


362 750) 


Dämpfen) 24 I, 1022 (D.R.P. 39194); (Systen 
mit HBr) 22 I, 187 (£ Im. Soe. 43, 1229); Rk, 
mit NaOJ u. mit JCI, 24 II, 269 (B. 57, 120, E 
Bl.\4) 35, 433); mit COCI, (+ poröse Kohle) 3 E 
Il, 476. 

Reaktion: mit N, (unter d. Einfl. elektr. 
Entladd.) 23 I, 223 (@. 52 II, 97); 24 11, 2578 
(G. 54, 687): (im elektr. Lichtbogen) 22 im, 429 
(Z. El. Ch. 28, 211); (Kinetik d. Explos.) : 22 |, 
ge 119, 1903, 1911): 23 1, 1266 (Soe. 121, 


ı29 ‚(E infl.von O,auf d. Bldg. von UHN)251,2 
(Soc. 125. 1637): mit N,u. NH, (+ N-halt. Kata- 
Ivsatoren) 22 IV, 248: mit NH, (Überf. in Aceto 
nitril 23 I, 908 (D.R.P. 367538); (+hydrat- 
wasserhalt. Stoffe) 23 II, 408 (D.R.P. 365432 
369371): 23 II, 685; 24 I, 2398 (D.R.P. 382091); 
AKOH),) 24 I, 912, 2605 (J. pr. [2] 107, 
109); mit NH,, H,S, SO, u. H,O in Ggw. von Ka 
talysatoren 22 II, 203 (D.R.P. 365432, 369371, 
337963); 23 IH, 998, 1248 (D.R.P. 36789), 
369373); Einfl. auf d. katalyt. Oxvdat. von NH, 
22 IV, 1194 (C. r. 173, 148, 174, 756): 
1534 (A. ch. [9] 18, 312, 356). 
Reaktion: mit H,S (+Al,O,) 24 II, 2135 
(J. pr. [2] 108, 200); mit geschmolz. kaust. 
Alkalien 24 II, 2825 (Am. Soc. 46, 2268); mit 
rauchend. H,SO, u. Kondensat. d. Prod. mit 
He 24 2054 (D.R.P. 383189); mit AsCl, 
AlC1,) 23 I, 1313 (A. 431, 34); 34 I, 2092; 
Borhydride n 23 III, 592 (B. mit 


6, S08); 
NH, 22 I, 255 (Bl. [4) 29, 710) 


31, 


ar 
NaNH;, in fl. 


22 III, 544 (C. r. 173, 155); mit Natrium-: Immo: 
nium 22 II, 1350 (©. r. 175, 223); mit erhitzten 
Metallen (u. Rückbldg. aus d. Carbiden) 24 I, 


2578 (Bl. [4] 35, 1141); 
24 1, 2678 (Bl. [4] 35, 161); 
1599; mit Pyrit (Bldg. von Thiophen) = I, 1438 
(4. 438, 123, 146): 23 I, 1441 (A. 430, 97); 
mit Hg-Salzen (Verb. mit He-(ID-Oxyd) 22 I, 
1067 (Am. Soc. 43, 2074); mit Ag-Phosphat u. 
-Arsenat 22 III, 124 (Am. Soc. 44, 837); mit 
Autl; 23 II, 478 (D.R.P. 362745). 

Reaktion: mit Benzol u. sein. 


(Bldg. von Metallverbb.) 
mit Wolfram 23 IH, 


Homologen 


(+ Katalysatoren) 24 I, 1530 (Am. Soc. 45, 3090); 
mit (C.H,)»Zn 23 Il, 192 (C. r. 176. 992); mit 
Phenvl-MgeBr u. Rückbldg. aus d. Rk.-Prodd. 


234 II, 2391 (B. 57, 1691); mit C,H,NO 22 Ill, 
72 (G.52 I, 198); 24 II, 1083 (G. 5%, 431); mit 
Anilin 23 1, 322 (B. >>, 3854); mit Anilin u. 
Homologen, sowie mit Fuchsin (+ Hg) 22 1, 
1067 (Am. Soc. 43, 2076): mit Alkoholen (-+- Kata- 
Iysatoren) 23 II, 1262 (Am. Soc. 45, 1552); 


Carbonsäuren (+ Katalysatoren) 
Phenolen (+ Hg-Salzen) 23 IV, 


mit Alkoholen u. 
23 IV, 659; mit 





Acet. 


1, 314 


on 


d(+ Hg 


1, 2078 


Gefäßen 
yd-disul- 
in Acet- 
II, 203 
(D.R.P 

Mo0, 
x-Verbh 
, 2548 
-Verbb 


Unlorier 
it Chlor 
(D.R.P 
Il, 475 
368802 
(D.R,P 
I, 150? 
I, 1329 
(D.R.P 
62750) 
sen od 
(Systen 
)); Rk. 
7, 124, 


ıhle) & 


elektr. 

II, 2578 

IT, 420 
22 


’e. 121, 
251,23 
t. Kata- 
Aceto- 
hydrat- 
365432, 
2001); 
| 107, 
'on Ka 
369371, 
367 595, 
ın NH, 


“> 
wm I, 


I, 2183 
kaust. 
); mit 
d. mit 
' Ast], 
, 2092; 
S); mit 
1, ZIOR 
ammo- 
hitzten 
234 II, 
verbb.) 
23 Il, 
I, 1438 
I), 97); 
22 1, 
hat u. 
); mit 


ologen 
30%); 
); mit 
Prodd. 
2 Hl, 
.); mit 
ilin u. 
22 1, 
Kata- 
1552): 
toren) 


„3 IV, 


951; 241, 1031 (Am. Sor. 46, 177); mit Glykolen 
(+ Hg-Salze) 24 I, 2509 (Am. Soe. 45, 3108) 
»4 1, 2510 (Am. Soe. 45, 3117); mit d. Na-Verb. 
von Ketonen 23 IL, 33 (C. r. 174, 1427); 234 11, 
466 (A. ch. [10] 1, 343): (mit Na-Aceton) 22 I, 


(mit Na-Methyl-propv|- 
35, 604); mit Dihvdro- 


2903, 2909); 


1185 (Bl. [4 


1195 (B. 55, 
keton) 24 11, 


pseudojonon 23 Il, 544 (Helr. 6, 500); mit HUN 
unt. d. Einfl. d. dunklen elektr. Entlad. 23 II, 
1007 (@. 53, 330, Atti [5] 323 1, 481); mit Essig- 
säure (+ Hg-Salze) 22 IV, 155 (D.R.P. 35U 364), 
23 IV, 591; mit aromat. Sulionsäuren (+ Hg 
Salze) 23 IV, 690. 

Physiol. Verhalten: Narkot. Wrkg. 221, 
1083 (4. Pth. 92, 105); 24 Il, 712, 719 (Ar. 
262, 60); (Bezieh. zur Lipoidlöslichk.) 23 HI, 
174 (H. 126, 290); vgl. dazu 24 I, 571 (4. 131, 
146); Löslichk. in Wasser u. Blut 23 Ill, 321 
(H. 127, 243): Verh. d. Blutgase während d 
—-Betäub. 24 1, 571 (H. 131, 131); Ursachen 
d. schwankenden Empfindlichk. weißer Mäuse 
24 Il, 1603 <H. 137, 9). 

Verwend.: zur Anästhesier. 23 Ill, 91; zur 
Rattenbekämpf. 24 I, 954; als „Dissousgas 
23 II, 756; als „„Narcylen‘ 23 11, 823; s. auch 
Nareylen. 

Techn. Verwendung: (Allgm.) 22 IV, 
635; 23 IV, 922: Verwend.: zum Glasblasen 


Soc. 43, 1319); zum Schweißen 


23 II, 1210 (Am. 


22 11, 32, 696, 1132: 23 1, 183, 521: 24 1, 
2475; II, 1854, 2295, 2419; Preßgas-Erzeuger 
„Weko ' 22 IV, 772; Verwend. von -Prelgas 


als Heizgas 24 I, 269; Hochtemp.-Ofen tur 
+0, 22 1, 624; Verwend.: in Motortrieb- 
mitteln 22 1, 349, 901; 22 IV, 859, 910; 23 11, 
1133 (D.R.P. 370469); 23 IV, 158, 622; 34 1, 
1134; II, 1995; (Absorpt. in alkoholhalt. Motor- 


treibmitteln) >34 II, 652; in Sprengstoffmischseh. 


23 Il, 751; 24 I, 2456 (D.R.P. 391821); beim 
Schaumschwimmverf. zum Konzentrieren von 
Erzen 22 Il, 1168; zur Erhöh. d. Elastizität u. 
Plastizität von Kautschuk 23 IV, 462, zur 
Herst. von harzartigen Kondensät.-Prodd. u 
von Gerbstofien 22 I, 660; zur Färb. von 
Citronen 24 IL, 1526; als Fällungsmittel für Au 
u. Ag aus Cyanidlsge. 23 IV, 42. 

Analyse: Best. deh. Ermittl. d. Gewichts- 
verlustes d. Entwickl.-App. 23 II, 74; von 
Phosphin in 24 1, 2224; Trenn. von and. 
KW -stoffen deh. SeOCl, 22 IV, 618; Einfl. auf 
d. CO-Best. mit J,O, 22 IV, 615. 

Acetylenalkohole, 231: tertiäre, Darst. aus Na- 


Verbb. der Ketone u. Acetylen 33. 23 11l: 33. 
Acetylendibromid s. C,H, Br:. 

Acetylenglykole, 23 111: Hydrierung 1301. 
Acetylenkohlenwasserstoffe s. Kohlenwasserstoffe. 
Acetylenlampen s. Lampen. 
Acetylentetrabromid s. (',//,Br, 
Acetylfluorid s. C,H ,OF. 
Acetylgelatine, 24 1: Red. 55; 
Acetylgliadin, 24 1: 2373 


Ib, 23is 


Aufspalt. 2373. 


Acetylhydroperoxyd s. C2Ha40s. 
Acetyline, 24 1: Färben mit 1106. 
Acetyllignin, 2% 1: 2272. 
Acetyliysolecithin, 2% IL: 2167. 
Acetylmethylcarbinol s. C,11x0,. 
Acetylnitrocellulose, 22 II: (Le Verre Souple) 595*. 
Acetylnitrolignin, 24 I: 2272. 
Acatyioxyaminophenylarsinsäure s. CH 1O;N As 
Acetylperoxyd s. C,H,0,. 

| Acetylrot GH, >23 IV Verwend. z. Vitalfärb. 4 


Acetylsalicylsäure s. Aspirin. 


Acetyischweielsäure s. 1 244 05N 
Acetylzahl, 22 IV: Best. 575; bei Fetten 407. 23 1V 
Best. mittels Dest. bug s, auch Fette: Olk 
f Achatstruktur, 23 1: v. künstl. Steinen 497 
Achorion, 231: AP keanum, Impfen v. Meer 


schweinchen, Allergie 1247. 


Achras sapota L, 231: Samenkerne, Gehalt a 
Quereit u. age 52 

Achroodextrin s. Dertrine. 

Achsenlager, 24 1: Kühlmittel für 606* 
idcasein, 22 III: 535 


Acidhämoglobin, 24 1: Darst. 61. 
Acidimetrie, 22 IV: dch. elektrometr. Titrat. 608 


l H) 


Acrolein 


23 Il: Urmaß, gravimetr. Best. v. organ. P 
1204: elektrometr. (ohne H-Klektrode) &Uu2. 23 I\ 


Anwend. v. Messungen des Potentials der O- u 
der Luftelektrode u. des Oxydationspotentials 7t 


Titrationskurven bekannter Säuren, Fe u. Basen 
mittels der H-Elektrode; HCl, H,SO,. Citronen 
säure, H,PO, ete. mittels N3OH u. Na,00, 75% 
elektrometr. Titrat. v. Säuren u. Basen, Sb als 
Indicatorelektrode 65; elektrometr, Titrat. \ 
Säuren u. Basen mittels der Chinhvdronelektrod« 
833, 897; Indicator aus Blütenblättern v. Daucus 


560: 8. auch Madanalysı 


carota 


Acidität s. (Organı Sauren Säuregrad, Wass 
stoffioner 

Acidmethämoglobin, 24 1: Darst. v. kryst, Öl 

Acidogen, 22 111: der Netzhaut 1239 

Acidoide, 23 IL: H4u 

Acidolyse, 231: 205 

Acidosis, 22 1: u. Skorbut 291. 2211: u. Flüssige 
keitsmangel 1071; u. Leberinsufficienz 1027; u 
Diabetes 526; bei Novocainanästhesie 2W; CO, 
Acidosis als Frsache v. Herzdyspnoe S4= 


231: Nachweisu. Behandlung MU: diabet 
u. Ernährung 353; bei Fasten 1375, Säurezahl 
im Harn Gesunder u. acidot. Diabetiker 1202 
SH: u. Alkalosis 4083: Entsteh. durch Call 
Wrkg. 507; u. Kreatininausscheid. 79»; bei 
Äthernarkose des Hundes; anfängl. bei Ather- u 
Chloroformanästhesie 1330 1331: >Saurevergif 
tung, experim., u. respirat. Gaswechsel; bei Me 
thvlalkoholvergift. 417; u. Insulin 6838. 33 I\ 
Schätzung 636 
241: CO,-Spann. u. O-Verbrauch bei 780 
Einfl. v. Oxalsäure u. Guanidincarbonat auf d 
1411; u. Tetanie 2278. 23All: Organ bei 
anorgan. u. Alkalose 2180 
Aciduloide, 231: 573. 
Acihalochromie, 24 1: Definit. 775 
Acoin s. CaallssC)s N 
Aconin s. (sHaıOeN. 
Aconitin s. (uHlnonN. 
Aconitpräparate s. Alkaloide (Acomıtalkalı 
Aconitsäure s. CsHo'h 
Aconitum s. Alkalı 
Aconsäure s. ('ollala 
Acridin (Dibenzo-2.3, 5.6-pyridin) (F. 100°), Konst 
d. Salze (Polem.) 22 1. 266 (B. 54, 2574); Bläg 
aus Acridinearbonsäure-9 22 11, 512 (B. 55, 
1605): Einfl. auf d \uflsg. von Metallen in 
Säuren 23 II, 183 (Z. a. Ch. 1236, 200); phar 
makol. Bedeut. d Ringes 23 1, 431 (B. 55 
3677): antisept. Eige. d. Derivv. 22 1, 65 
Einfl. von u. Derivv. auf d. Sporenbidg. eines 
Coceidiums 24 II, 1934 
Farbrk. mit Fetlls H30: 23 11, 4 (B. 55, 
3035): mikrochem. Nachw. mit HCIOs 23 11, v4> 
(M. 43, 530); Best im Straßenschmutz init 
Pikrinsäure 28 IV, 774 
Acridin 111 (Agfa). 241 Verwend. z. Herst. v 
«elbfiltern 432. 


Acridincarbonsäuren, 231: Bildg. aus arylsubstit 
isatinsauren Salzen 530; 2311: Azide u. Hydrazide 
u. Amide 1252*®., 

Acridinfarbstoffe a. Farbstoffe. 

Acridingelb «. C15H1sX3 


Acridingelb-Base =. C1s//uı\ 
Acridinorange s. U1/,,N\,; 


Acridinpräparate, 23 111: Desinfektionswrkg. 1175 

Acridinrot =. Cis//ıaoeN 

Acridon s. (',,/1,0N 

Acridondiazol =. (13H N 

Acriflavin =. Trupafların 

Acrindolin, 24 II: -Derivv. 2520 

Acrolein eye (Erstarr.- Punkt 1, 
Kp.5 52,1° Bldg.: bei d. katalvt eh), iratat. von 
Glycer Ein za 588 (A. ch. [9] 18, 137), ZA 1,15 
(Bi. 33. 143=); bei d. elektroiyt ux ydat von 
Weinsäure 2211, 872; bei d. katalyt Lers 1 
ticinusöls 23 IV, 28 («c r. 176, 37); bei 
katalyt. Dehvdrier. u. Dehydratat. von Arachis 
öl 22 IV, 1206 (A. eh. [P} 17. 312, Bl. [4] 31. 568 
us Nit cellinlose geschmolzenem Campbher 
»4 11. 1344: Verf. zum Haltbarmachen 23 1, 
1» ] J 





Acrolein 


Erstarr.-Punkt, Kp. 23 III, 1137; Elektronen- 
formel 22 I, 696 (J. Biol. Ch. 50, 233); Mol.- 
Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 1596 (C. r. 
178, 544); 24 Il, 9 (C. r. 177, 1039); Dampf- 
u. Legs.-Spektr. im Ultraviolett 24 I, 1483 
(Ph. Ch. 107, 255); Verschieb. d. CO-Bande d. 
deh. Lösungsmm. 24 I, 2009 (B. 57, 1333, 
Anm. 10, 1334 Anm. 14); Änder. d. Isolations- 
vermögens d. —-Gele mit d. Kondensat.-Grad 
24 II, 2320. 

Antoxydat., Umwandl. in Disacryl, Einw. 
d. Licht. 23 III, 194 (Bl. [4] 31, 1152, 1166); 
(antioxygene Wrkeg.) 24 I, „034; (Einfl. an- 
organ. u. organ. Jodverbb.) 24 I, 1316; (Einfl. 
von Phenolen) 223 1, 1317 (©. r. 174, 259); (Einfl. 
von Hydrochinon u. ander. Polyphe nolen) 2 22 Ill, 
1250 (C. r. 175, 127); (Einfl. jodiert. Phenole) 
=4 11, 274 (C, r. 178, 1497); (Einfl. von 8 u. 
S-Verbb.) 24 II, 1430 (©. r. 179, 237); Hydratat. 
zu ß-Oxy-propionaldehyd 22 III, 344 (Am. Soc. 
43, 2676); Überf. in 8-Chlor-propionsäure 23 II, 
353 (B. 56, 1277 Anm. 12); Rk.: mit R. Pr 
=3 III, 1211 (Bl. [4] 3: 3, 604); 23 III, 114 (CO. r 
175, 967); 24 I, 414, 2338 (A. ch. [9] 19, 286); 
mit "Anilin u. p-Toluidin 23 111, 1008 (Soc. 121. 
2178); mit Phenyl-hydroxylamin 2 233 I, 537 (B. 
>», 3376, 3378); mit Alkoholen + HCl 24 1, 
414 (Bl. [4] 33, 1650); mit Phenolen (+Kata- 
Iysator) 24 I, 1717: mit Form- u. Acetaldehyd 
u.NHs 241, 912, 2605 (J. pr. [2] 107, 126); 24 II, 
309 (J. pr. [2] 107, 155). 

Antisept. Eigg. 22 II, 1198; Wrkg. auf d. 
dorsalen Lymphsack d. Frosches 22 I, 370. 

Verwend.: als Kampfgas 22 IV, 984; zur 
Herst. harzart. Massen 22 II, 880 (D.R.P. 
349188), 22 IV, 594; (Kondensat. mit Phenol) 
24 1, 1715 (D.R.P. 382903 

Nachw.: mit Phlorogluein + H202 23 I, 638; 
mit Benzidin 24 I, 434; Best. mit Nesslers 
Reagens (Krit.) 23 IV, 703 (Bl. [4] 31, 1352); 
Verwend. d. Schiffschen Reagenses bei d. quan- 
titat. Best. 24 I, 810. 

Acroleinharz, 2211: als Firnis verwendbares lösl. 
— 850*, 1144*. 

Acroleinlignin 8. a-Lignin. 

Acrylsäure s. 0,H,O:. 

Acrylsäurenitril 8. C H,N. 

Actinium s. Aktinium. 

Actinomyces s. Püze. 

Actinon, 23 1: Bezeichn. f. Aktiniumemanation 1302. 

Acykal, 233 III: Antigonorrh. 1531. 23 1V: 552. 

Acyl, 231: Acylierung, mittels Säurepolysulfiden 
329; —-Wanderung bei Phenolcarbonsäuren 915; 
—Wanderungsfäh. in den Derivv. der Phenyl- 
hydrazone von Oxyketonen 1444. 23111: Ver- 
schiebung von N nach OÖ bei Aminoalkoholen 383, 
1413; —-Gruppen, u. Fähigkeit, Küpenfarbstotfe 
hervorzubringen 142. 2411: Rolle d. Acylge- 
wichts bei d. Wander. v. N zum O 2332. 

Acylamine s. Säureamide. 

Acylpolysulfide, 231: Anwend. zur Acylierung 329. 

Ac-zol, 221V: Anwend. zur Konservier. v. Holz 
461. 

Adalin s. C,H,,0,N, Br. 

Adaptionen, 22 1: arzneifeste Protozoenstämme 509. 

Addition, 231: Anlagerung, Rkk., u. Theorie d. 
polaren Valenz 71; u. Abspaltung, Regel nach 
Michael 183; direkte —; unsymm. an Doppel- 
bind.; v. Br an Äthylen; Dissoziationsadditions- 
reaktt. 734; s. auch Doppelbindungen 

Additionselektronen, 23 I: 421. 

Additionsverbindungen, 23 I: bei element. Rkk. 
14. 24 1: Formulier. v. Mol.-Verbb. 2678; Bldg. 
u. Löslichk. (geschmolz. Salzgemische) 279; —: 
v. TaCl, mit organ. Sbstst. 1498; d. Phenols 
554; Metallsalz-— v. dopp. ungesätt. aromat. 
Ketonen 1364; - d. Methylchalkons 22485; 
2411: Einfl. d. Lösungsmm. auf d. Gleichgew. 
organ. dissoziierender Stoffe 461; s. auch Doppel- 
salze, Komplexverbindungen. 

Adenin (6-Aminopurin), Bldg. aus Adenin-hexosid, 
Eigg. 24 Il, 1200 (J. Biol. Ch. 59, 468); Vork.: 
in reifenden Roggenähren 24 II, 193 (H. 135, 
67); in d. Blättern u. Beeren d. Kaffeebaums 
24 1, 2272 (J. Biol. Ch. 58, S32): im Reiskleie- 


16 


extrakt 23 I, 1192 (Bio. Z. 131, 127); ind 
Früchten d. Chayote 24 I, 782; in d. Pollen 
von Ambrosia artimesifolia 23 III, 1577; —-Geh, 
d. Pollenkörner von Pinus silvestris 22 I, 
732 (H. 120, 88); Vork.: in Aktinia equina 
24 1, 785; in Arbatia pustulosa 24 II, 1698: 


in Azotobacter chroococcum 234 ı, „aaue im 
Mycel von Aspergillus niger 23 III, ; Isolier.: 


aus Hefien (Polem.) 22 1, 237 (H. "118, 309); 
aus d. antineurit, Vitamin mit AgNOs al 
Adeninsilber 22 I, 706; Vork.: in Peptonen au 
Magenschleimhaut 24 II, 484 (H. 135, 178); 
in Kuhmilch 22 I, 1415 (J. Biol. Ch. 51, 169); 
in d. Augenlinse d. Rindes 22 1, 1415 (J. „Biel. Ch 
>1, 161); im Extrakt von Stierhoden 23 I, 973 
(H. 12%, 262); im Fischsperma 22 Ill, 561; 
in wss. Heringseierextrakt 24 1, 566 (H. 131, 10)); 
im Muskelschlauch d. Seewalze 24 I, 1817: 
in Regenwürmern 22 II, 736, 928; in Cyclostoms 
elegans Drap 24 I, 1817; in Eledone moschats 
23 I, 1334; in Melolontha vulgaris 22 111, 736; 
in Mytilus edulis 2 24 1, 2162; in ein. „‚gekoppelten“ 
Nucleinsäure aus Pankreas 22 I, 323 (H. 118, 
230), vgl. dazu 23 1, 455 (H. 123, 151); —-Geh. 
d. Rückstände von mit W. extrahierten Pankreas 
drüsen 23 III, 164 (H. 126, 255); Bldg.: aw 
Hefenucleinsäure dch. Tabakdiastase 24 II, 54 
(Bio. Z. 147, 256); bei d. Spalt. einer Nuclein- 
säure aus Pferdelunge 23 1, 694 (Bio. Z. 133, 408); 
aus Thymusnucleinsäure (Eigg., Trenn. von 
Guanin) 22 II, 962 (J. Biol. Ch. 53, 444); aus 
Tuberkulinsäure 23 III, 1371 (J. Biol. Ch. 55, 
199); Einfl. auf d. Wirksamk. von Nucleosidas 
24 11, 2169 (J. Biol. Ch. 60, 694); Einfl. au 
d. Zue kerabbau dch. lebende Hefen 22 I, 5% 
(Bio. Z. 125, 204); Umwandl. in Harnsäure im 
menschl. Organism. 22 III, 70; anaerobe u. aerobe 
Oxydat. dch. Gewebe u. Milch in Ggw. von 
Methylenblau 22 III, 1360; diuret. Wrkg. 241, 
2529; Wrkg. auf d. isoliert. Bronchus 22 Il, 
1207. 

Verwend. zur Erhöh. d. Festigk. u. Elastizität 
von Seide 22 II, 759 (D.R.P. 348193); Krit, 
zur N-Best. nach van Siyke 23. IV, 565 (J. Biol, 
Ch. 36, 185). 

Adeninhexosid s. C1H1505N5. 

Adeninnucleotid s. CıoH1407N5P. 

Adeninphosphorsäure s. C10oH14OTNSP. 

Adeninuracildinucleotid s. CıaH3015N7P2. 

Adenosin s. C10H1304N5. 

'Adenylsäure s. C10H1407N5P. 

‘Adhäsion, 22111: Erschein., Adsorpt. u. Koagul 
857; Adhäsionskräfte in Lsgg 650; Zusammen 
haften fester Substst. 3; 231: u. Kohäsion 623. 

Adhäsionsmesser, 22 1V: für Flüss. 480*. 

Adiabatenhypothese, 241: Anwend. auf d. Ortho 
Heliummodell 458. 

Adipensäure s. C'6H8s0s. 

Adipinsäure s. CH 1004. 

Adipochrom s. C36H 4. 

Adipoide, 23 1: 362. 

Adipylchlorid s. Os HsO2Cla2. 

Adonigen u. Adonigen-Kola-Sekt, 22 III: 533 

Adonin s. C24H4009. 

Adonis vernalis, 241: Einfl. d. Wärme auf d 
Präparatt. 1968. 

Adrenalin (Epinephrin, Suprarenin, 1-[3-({Methyk 
amino}-«-oxy-äthyl]-3.4-dioxy-benzol), Allgem 
üb. Struktur u. biol. Verh. 24 I, 656; Auffas 
als Hormon 22 784; mögliche Identität mit 


’ 


d. Chromogen aus d. Hämolymphe d. Käfer 


Dytiscus marg. 24 11, 2344. 

Herstellung von rac. —: aus Brenzcatechit 
u [Methyl-amino]-acetal, Eigg. 23 I, 1498 (B 
56, 854): 23 II, 914 (D.R.P. 360607); 23 IV 
662 (D.R.P. 373286); dasselbe u. Unterscheid. v 
l- u. d-—, therapeut. Wrkg., physikal. u. physiol 
Prüf., Derivv. 24 I, 554; aus Diacetyldioxybenz 
aldehyd u. Nitromethan, Eigg., Rkk., therapeut. 
Verwend. 23 II, 1063; aus Adrenalin dch. kat# 
Iyt.-elektrolyt. Red., physiol. Wrkg. im Vergl 
zu akt. Adrenalin 24 Il, 829 (B. 57, 1125); 
Darst. von l-— aus Adrenalin dch. katalyt. Red 
(+ Pt) unt. gleichzeitiger opt. Spalt. mit Wein 
säure 23 II, 572; Darst., Eigg., therapeut, Ver 
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wend. d. Hydrochlorids 24 11,545 (D.R.P.3883534); 


Haltbark. d. Hydrochlorids in verschied. Lsgg 
4 1, 1968; Verf. zur Verhüt. d. Färb. u. zur 
Sterilisat. von -Lsgg. 23 11, 979; Herst.: halt- 
barer Lsgg. unt. Verwend. von Benzoesäure 
23 ]V, 202; von -Nococain-Lsgg. 22 IV, 202; 
24 1, 1968: Farbloserhalt. von -Novocain- 
Ampullen 24 1, 216, 1059; Entfern. aus Lsgg 
deh. Permutit 23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 56, 754); 
Absorpt. dch. Kaolin 34 II, 455. 
Eigenschaften, Reaktionen, Wrkg. auf 
Bakterien u, Enzyme: Opt. Spalt. d. rac. 
mit @-Halogen-campher-sulfonsäuren 23 Il, 572 
Unterscheid. zwisch. d-, rac. u. natürl. (]-) 24 n 
1569; Zerstör. dch. ultraviolette Strahlen una III, 
396: Einw. von Thorium X 22 II, 25 (Ü. r. 17%, 
171): Rk. mit Methyl- u. Äthylalkohol in Gew. 
von HC1 24 1, 1180 (Am. Soe. 45, 1792); Verwend. 
bei d. Herst. kolloid. Metalle 22 IL, 374 (D.R.} 
345756); Oxydat.: dch. Cl2 23 1, 206 (Bio. Z 


in vitro zu Melaninen 231, 
23 III. 466; dch. Placenta- 
(Bio. Z. 143, 362); deh. 
Serumphenolase 24 Il, 549 (Bio. Z. 147, 216); 
deh. menschl. Hautextrakt 24 II, 849 (Bio. Z. 
147, 215): Einw. von Eiweiß-Oxydase 24 1, 353 
(Bio. Z. 141, 445); Rk. mit d. Melanogen aus d. 
Serum u. Harn von melanot. Personen 23 HI, 
568; Einfl.: auf d. oxydativen Kohlenhydrat- 
abbau 24 II, 2861: von d.l- auf d. alkoh 
Gärung 22 III, 588; auf d. enzymat. Abbau von 
Polypeptiden 22 Iıl, 559; auf d. Pneumococeus 
23 1, 1462; auf Bakterientoxine 22 


22 I, 150. 
Physiol. 
Vorkommen u. 


132, 439); in vivo u. 
906 ( Bio. Z. 132, 447); 
fermente 24 1, 785 


Verhalten. 


Gehalt im Organismus 
Theoret. zur Bldg. im Organism. 23 III, 1046; 
Auffass. von Tvyramin als Ausgangsstoff für d. 
—Aufbau im Organism. 234 II, 18327; Vork.: im 
Krötengift 23 III, 577; im Kaninchenauge 231, 
1296 (Bio. Z. 132, 34); im arteriellen Blut von 
Tieren 23 III, 322 (Bio. Z. 133, 3753); —-Geh. 
d. Blutes bei niedrigem Blutdruck u. Shock 
22 Ill, 796: Bldg.: in d. isolierten Nebenniere 
bei künstl. Durchström. 234 II, 2772; in d. Neben- 
nierenrinde 23 IIL, 1181; -Geh. d. Nebennieren 
22 Il, 775;111, 449; (bei d. Anaphylaxie) 23 II, 
505: (von Hühnern bei d. Reiserkrank.) 23 Il, 
1238; (von n.,hungernden u. avitaminösen Tauben) 
241, 2379 ( Bio. Z. 141, 8); Beeinfluss. d. —-Geh. 
d. Nebennieren: dch. d. Ernähr. 23 I, 127; dceh. 
Röntgenbestrahl. 23 III, 835: dch. Nicotin 24 1, 
214 (A. Pth. 99, 172); dch. Salvarsan oder Neo- 
salvarsan 23 I, 1292: dceh. Schilddrüsenfütterung 
22 Ill, 791: deh. Brustdrüsenextrakte 24 Il, 
1827; dch. starke Körperarbeit u. teilweise Neben- 
nieren-Exstirpat. 22 III, 293; dceh. Chlornarkose 
22 I, 213. 
-Abscheid. deh. d. Nebennieren 24 
1406; Il, 362; (während d. Muskelarbeit) 
23 I, 375: Beeinfluss. d. —-Ausscheid. aus d 
Nebenniere: dch. d. Körpertemp. 23 111, 1181; 
24 11, 1950; dceh. Urethannarkose 23 1, 1138; dch 
Morphin 22 III, 293; deh. Tuberkulin 24 I, 288» 
(4. Pth. 101, 249); deh. Insulinvergift. 234 Il, 2186 
(4. Pth. 103, 73); deh. P iqüre 2 31,707;34 1,212; 
II, 1526 (A. Pth. 103. 52): deh. Reiz. afferenter 
Nerven 24 Il, 2175: Rezieh. zwischen d. deh. d. 
Nebennieren abgesondert. -Menge: u. d. Blut- 
Adre- 
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strom 22 III, 575; u. Splanchnicusreiz. u. 
nalinämie 22 III, 268, 295, 305; u. Pankreas- 
diabetes 23 III, 1114. 

Verhalten im Organismus: Zerstör. im 
Organismus 22 296; Inaktivier. u. Reaktivier. 
im Organism. 22 III, 397, 1140: Milchsäurebldg. 
im Organism. d. Hund. Bach -Behandl. 24 I, 
28362 (J. Biol. Ch. 61. 13); Wrkgg. an Vitamin 
mangelhafter Ernährungsformen auf d. - 
Gleichgewicht im Körper 23 III, 1652: Absorpt 
von subeutan zugzeführtem 24 1, 935 

Allgemeines üb. d. physiol. Wirkung, 
—-Empfindlichk. 24 I, 429: (von Ratten nach 
Entiernung d. Nebennieren) 22 I, 660; 23 III, 
510; Giftigk. von d- u. I— 23 1, 787; 34 I, 800; 
Vergift. deh. No (klin. Bericht) 


voxalu 


Che mi 


(seneralregister, VI 


ntraiblat: 


sches Z« 
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Adrenalin 


22 Ill. 794; Wrkg. nicht sterilisierter u. sterili- 
sierter -Lsgg., Lichtempfindlichk. 22 IL, 229 
Bezieh. zwisch. Dosis u, Wrkg. 23 1, 875; 
24 11, 2350; pharmakol Dosier. für Kinder 
22 Il, 68: Wrkg.: beim Kinde 24 1, 1827; bei 


Gesunden (nach intramuskulärer Injekt.) 22 1, 
9S8; bei Fieberzuständen 22 IH, TP1;: auf d 
experimentell. Avitaminose d. Tauben 24 1, 358; 
auf d. Wachstum d. Kaulquappen 22 I, 296; 
Ill, 1018; auf d. Wachstum von Froschlarven 
24 1l, 2183; zweiphas. Wrkg. (acidot. u. alkalot 
Phase) 23 I, 1462; analget. Wrkg. bei Ophthal 
micusneuralgie 32 I, 1205; hypoleukopedet. u. 
hypersekretor. Wrkg. 24 11, 2349; pyrogenet. 
Wrkg. (Einfl. von Insulin) 24 IH, 2185 (A. PA. 
103, 20); spasmolyt. Wrkg. (Vergl. mit anderen 
Spasmolytica) 23 11, 468; Simultanwrkg. mit 
Papaverin im menschl. Organism. 22 1, 478; 
kombinierte Wrkg. von u. Pilocarpin beim 
Menschen 23 Il, 1111: Beeinfluss. d Wrke 
deh. anorgan, Salze u. Na-Citrat 23 1, 884; dch 
Aminosäuren 24 Il, 497; dch. Atropin 23 1, 477; 
deh. Ergotamin 234 I, 2590; deh. Gynergen 24 Il, 
1363; dch. Tonuszunahme u. physikal. Einflüsse 
23 I, 477: deh. d. Gefäßtonus 24 Il, 502 
Wrkg. auf d. Blut: Wrkg.: auf d. Biutbild 
24 1, 2178: auf d, Zahl d, Blutzellen 34 Il, 2273; 
auf d. Koagulat. d. Blutes 22 Ill, 402; auf d 
Blutzus. 22 III, 1141; auf d. Biutchemism. in 
d. Norm, im Hunger u. bet-d. Avitaminose 834 1, 
67; auf d. diastat. Wirksamkeit d. Blutes 22 
303; HI, 1209; auf d. Diastase-Geh. d. Blutes u. 
d. Lebergewebes 24 Il, 1924: auf d. Geh. d. Bluts 
an Katalase 24 1, 354 (Bio. Z. 141, 473); auf 
d. [HJ] im Blute d. Pfortader u. d. Vena hepatica 
23 1, 562 (A. Pth. 95, 64); auf d. CO2-Geh. d 
Bluts von Tieren u. d. alveolare ÜO2-Spannung 
bei Menschen 23 II, 684 ( Bio.Z 133, 102); auf d. 
Ca-Spiegel d. Bluts 22 1, 371, 837; auf Phosphat- 
ämie u. Calcämie 24 It, 2278; auf d. Phosphat 
geh. d. Blutes 24 I, 67 (Bw. zZ. 140, a10), 24 1, 
2718: 11, 701: auf d. Harnstoffkonz. d. Blutes 
24 11, 1363; auf d. Geh. d. Blutes an Aceton 
körpern 22 I, 478 (J. Biol. Ch. 49, 385); auf d 
Bidg. von Urobilin im Blut 22 IH, 570; auf d 
Seroeym- u. Cytoeymgeh. d. strömenden Blutes 
22 1, 63; auf d. Immunkörperblde. im Kaninchen 
blut 22 III, 644: auf d. Konz. d. Blutes gegenüber 
Histamin 23 1, 706; Verteil. im Blut 23 Il, 
1109; (Auftreten im Venenblut beim Frosch 
nach Injekt. in d. Rückensäcke) 22 Ill, 1310; 
Wrkg.: auf d. Blutverteil. in Organen 22 111, 
569; auf Erythrocytenzahl u. -volumen 23 Ill, 
948; auf d. Erythrocyten-Geh. d. peripher. Ge- 
füße 22 III, 940; auf d. Blutkörperchensenkungs- 
geschwindigk. 22 I, 982: 24 Il, 1825: auf d 
Oxydationsgeschwindiek. d. Erythrocyten 22 I 
1413 (H. 119, 26); Leukocytose nach 3 1, 
1292 
Wrkg. aufd. 
303), 22 1085 (A. Pth. 
1015; “ 686; 23 I, 552, 558 (Bio. Z. 132, 
23 1, 787, 1377; 24 I, 1061; 11, 211, 1226 
Ptkh. 102 ‚13D): (Vergl von l- u. rac -Adrenalin) 
>3 I, 552; in, 406, 692; (nach subeutaner od. 
intravenöser Zufuhr von Uystenflüssiek.) 23 1, 
1341; (Bezieh. zwiseh. d. Blutdruck-Wrke. u. 
d. Weberschen Gesetz) 23 II, 406; (Mechanlanr 
d. Sensibilisier. d. Wrkg. auf d. Blutdruck) 23 1, 
705; Beeinfluss. d. Wrkgz. auf d. Blutdruck: deh 
Chinidin 22 dch. Chinaalkaloide 23 II, 
1112; dch. Atropin u, Nicotin 23 IIl, 409; dch 
Cocain, Novocain u. Alvypin 24 1411 (A. Prh 
100, 112); deh. Schilddrüsen- Subst 24 Il, 1365 
deh. unspezif. Reize 22 111, 572 (A. Pth. 93, 9: 
Wrkg.: in Venen 24 1, 1963; auf d. Arteria pulmo- 
nalis u. F Arteria cutanea magna bei Fröschen 


Blutdruck 22 1, 428 (A. Pt 
1. v2, 165); 22 111, 
191, 
a. 


655; 


22 1, 152 (A. PtA. 91, 84): auf d. Elastizität d 
Arterienwand 232 ill, 166; auf d. Weite d 
Capillaren d. Frosch-Mesenteriums 23 II, 174 
auf d. Blutkreislauf 22 4; 23 1, 555; 24 II 
706, 1957; (in d. Skelettmuskulatur) 22 Il, 9: 
(im Muskel mit u. ohne Durchaschneid. d. Nerv 
22 111, 1015; Passage aus d. Spinalfi. in d. aiigeı 


Zirkulation beim Hunde 23 IL, 97% 





Adrenalin 


Wrkg. auf Blutserum: Flock. d. Blut- 
serums deh. 284 1, 1831; Einfl.: auf d. Kalium- 
spiegel d. Blutserums 2 223 In, 846: auf d. Ca-Geh. 
im Serum 22 I, 1252; 23 I. 1099; auf d. Harn- 
stoffgeh. d. Kaninchenserums 23 I, 957; auf d. 


lipoiden Stoffwechsel u. d. Serumlipoidgeh. 
24 11, 1708 (Bio. Z. 149, 355). l 


1150 (Bio. 


Wrkg.: auf d. Blutzucker 221, 
Z. 125, 272); 24 II, 1812, 2676; (Wrkgg. d. opt. 
isomeren Formen) 23 III, 692; auf d. opt. Dreh. 


d. Reduktionsvermögen d. Blutzuckers 23 III, 


694; 25 1, 105 (Bio. Z. 147, 553): intraperito- 
nealer Injektt. auf d. ‚freien u. d. „Eiweiß 


.>.> 
—— 


Zucker III, 1141; auf 
respirator. Gaswechsel u. 
23 II, 1115: auf d. Blutzucker u. Blutdruck bei 
Diabetes mellitus 24 Il, 2672; auf d. Blutzucker- 
spiegel u. d. Alkalireserve von Kaninchen 23 1, 


Blutzuckerkurven u. 
diabet. Individuen 


260 (J. Biol. Ch. 54, 338); auf d. Zuckergeh. d. 
Blutes u. d. Lymphe 22 III, 943; auf d. Zucker- 


im Lumbalpunktat 23 I. 146>; 
auf d. Zuckergeh.:von Blut u. Harn bei normalen, 
avitaminösen u. hungernden Hunden 23 I, 
1238 (Bio. Z. 139, 285); d. Blutplasmas u. dessen 


geh. im Blut u. 


Ultrafiltrat 22 1, 226 (Bio. Z. 123, 204), 22 III, 
1140; Wrkeg. auf d. Blutzucker bei verse chied. 
patholog. Bedingg. 22 1, 856 (Bio. Z. 127, 60), 
22 I, 893; Il, 734; 23 I, 1050; 24 I, 796 
(Bio. Z. 143, 274); 24 II, 1938 (Bio. Z. 150, 
129); Verh. d. Zucekerstoffwechsels bei Hunden 
bei gleichzeit. Einw. von Pilocarpin u. — 221, 
771 (Bio. Z. 126, 56): Einfl. d. intravenösen 
Injekt. mit Zuckern aut d. Milchsäureausscheid., 


d. Blutzucker u. d. weißen Bilutzellen 22 1, 
986 (Bio. Z. 125, 51); Hemm. d. Blut-Giyko- 
Iyse deh. —-Injekt. 24 Il, 688; Hypergiykämie 
nach Einnahme von 24 1, 1553; (Resorpt. 
deh. d. Verdauungskanal) 223 IT, 935; 231, 1461; 
(Mechanism.) 23 I, 862 (A. Pth. En 75); 24 1, 


66 (Bio. Z. 140, 401); (Verlauf) 221, 1252; re- 
spirator. Stoffwechsel bei Glykämie N h —221, 
771 (Bio. Z. 126, 70); Unabhängigk. d. —-Hyper- 
glykämie d. Menschen von d. Blutkonz. 22 II, 
287; Bezieh. zwisch. [H'] im Blut u. —-Hyper- 
glykämie 22 111, 1070; adrenalinosekretor. Mecha- 


nism. d. Hypergiykämie bei Splanchnieusreizung 
221,595: Beeinfluss. d. —-Hyperglykämie: dch. 
intravenös. injizierte Phosphatlsgg. 23 III, 954 
(Bio. Z. 138, 294); dceh. Phenylhydrazin 24 I, 
361 (Bio. Z. 141, 92); dch. Traubenzucker u. 


Pankreasextrakt 22 1, 987; deh. Atophan 22 IH, 
1859 (4A. Pth. 92, 342); deh. Ergotamin 24 I, 72 
(Bio. Z. 140, 612); deh. Insulin 23 111, 467; 
deh. d. COa2-Kapazität d. Blutes 24 II, 699 
(4. Pth. 102, 237); deh. d. Schilddrüse 23 III, 


Umstimm. d. Rk. d. 
241, 794; Einfl.: auf 
22 1, 298; auf 
Hunde 24 II, 
24 Il, 1228 


691 (Bio. Z. 135, 532); 
Zuckerstoffwechsels auf — 
d. Hyperglykämie nach Pituitrin 
d. Hyperglykämie schilddrüsenlos. 
74, auf d. Insulinhypoglykämie 


(Bio. Z. 147, 126); auf d. Insulin-Wrke. u. d. 
Bldg. von Zucker aus Fett im Organism. 24 II, 
1823. 


--Glykosurie (Bezieh. zum experimentell. 
Iikterus) 22 III, 531; (Bezieh. zwisch. Zucker- 
schwelle u. Hypervagotonie) 23 II, 960; (Einfl. 
von subeutaner Pankreasextraktinjekt.) 23 II, 


873 (Bio. Z. 138, 62); Kinfl.: d. Umstimmung 
d. Organism. auf d. gelykosur. Wrkg. subeutaner 
-Injektt. 24 I, 2380 (Bio. Z. 145, 116) auf d. 


Glykosurie beim Frosch nach Durchschneid. d. 
Splanchnieus 23 I, 980. 

Einfl. auf Atmung, Stoffwechsel, 
pertemp.:!: Wrkg.: auf d. Grundumsatz 
799; 11, 1957; auf d. Atmung unter verschied. 
patholog. Bedinge. 22 I, 770: HI, 1096; 883 1, 
13, 1604: 24 1,72 (Bio. Z. 140, 376): 24 I, 1825, 
2791 (Bio. Z. 143, 394); auf Atmung, Puls u. 
Körpertemp. von normalen u. avitaminösen 
Tauben 24 II, 2861 (4A. Pth. 103, 378): auf 
Atmung u. Gehirnarterien 23 III, 1191: auf d. 
Respirationszentrum 23 I, 366; auf den Gas- u. 
Stickstoffwechsel beim Hund 22 IH, 1384; auf 
d. Gasaustausch d. Blutes 23 III, 1177; auf d. 
Gasspann. unter d. Haut u. in d. Bauchhöhle 


Kör- 
24 


15 


24 11, 2596: auf d. Gewebsatmung 
24 11, 500, 1364; auf d. 
von Muskelzellen 23 1, 
von Krebszellen 34 


23 I, 69 
Atmungsgeschwindigk 
615 (A. Pth. 95, 187 

84 1, 1232: Einfl.: auf d. Stoft. 
wechselumstimmn. deh. NaUl-Injekt. 24 I, 2 
auf d. Stoffwechsel: normal ernährter u. hungem. 


der Hunde 22 Ill, 1269: von winterschlafende 
Igeln 23 I, 1095; (antagonist. Wrkg. gegenühe 


Pankreasextrakten) 22 I, 150 (A. PtA. 
d. isolierten Skelettmuskels 23 I, 469; Einfl. aw 
d. Kohlenhydratstoffwechsel verpflanzter Tu. 
moren 23 III, 1047 (Bio. Z. 137, 539): wärme 
bildend. Wrkg. 24 I, 1407; (Vergl. mit Insulin 
24 1, 2287: Einfl.: auf d. Wärmeprodukt. u. d 
Eiweißstoffwechsel von Tieren nach Halsmark 
durehschneid. 22 II, 736 (A. Pth. 93. 298 
auf d. Körpertemp. von n. u. mit Reis ernährte 
Tauben 231, 856; auf d. Temp.: d. Kanincher. 
hirns 23 I, 1098; d. Gehirns u. d. Leber 23 
1241. 

Wrkg. auf Galle, Leber u. 
auf d. Gallenabsonderung 23 III, 
205; (am Gallenblaseniistelhunde 
(Bio. Z. 140, 188); auf d. Lebervolumen 
900 (Bio. Z. 130, 575); (antagonist. Wrkg 
gegenüber Histamin) 23 IH, 409 (A. Pt 
97, 313); auf d. elektr. Leitfähigk. d. Leber u 
d. Gehirns 23 I, 177: auf d. Milchsäuregeh. i 


YL, 118 


Milz: 
693; 
23 II, 14% 


Einf! 


241 


Leber 23 III, 684 (Bio. Z. 133, 217): auf d 
Harnstoff- Geh. im Serum u. d. Leber 22 W 
935; auf d. TLeberglykogen 22 III, 1310: 24 1 


493; auf d. Glykogensynthese u. d. 
Ivyse in d. Leber 23 III, 1243; 2% 1, 1950: I, 70 
auf Glykogenausschüttung aus d. Leber 23 | 
62; Antagonism. zwischen Insulin u. (Gl 
kogenfixat. deh. Insulin) 24 I, 1954: Einf 
auf d. Zuckerblde. in d. überlebenden Lebe 
(Wrkg. von Insulin) 24 IE, 1225 (Bio. 2 
147, 267); (Einfl. von 22 I, ı1u 
(4A. Pth. 92, 39): auf d. Ausscheid. von Zucke 
aus d. Leber 23 I, 369: 24 I, 1054: (Einfl. w 
Narkotica) 24 II, 1955; auf d. Zuckerverbrem 
in d. künstl. durchblutet. Leber 24 IL, 795: au 
d. Eiweiß-Speicher. in d. Leber bei Eiweißma 
24 11, 204: auf d. Glykosepermeabilität d. ie 
liert. Froschleber 22 II, 795: auf Bldg. vo 
Harnstoff bei d. Autolvyse verschied. Organ 
24 II, 1223; auf d. Mensche 
22 III, 


Glykogens 


dis 


Histamin) 


Milz bei Hunden u. 
1068, 


Wrkeg. auf d. 
im Harn: Wrkg.: 
23 I, 474: auf d. 
23 I, 474: diurct. 
»5, 278): Einfl.: 
fistelhund 23 II. 
Harnabsonder. 
tisierter Hunde 


Niere u. Ausscheidunge 
geringer Dosen auf d. Nien 
Vol. d. durchströmten Nien 
Wrkg. 23 I, 1048 (4A. Pü 
auf d. Diurese beim Blaser 
411 (A. Pth. 97, 15): aufd 
narkotisierter u. nicht narke 
22 III, 970: auf d. Harnaeiditä 
23 III, 91 (A. Pth. 96, 357): auf d. Harnstof 
ausscheid. 22 I, 654; III, 1102: 23 III, 168 ( 
Biol. Ch. 535, 636): (antagonist. Wrkg. va 
Pituitrin) 22 11, 1237: auf d. Harnsäure-Aw 
scheid. 24 II, 1707: auf d. Allantöinausscheid 
dch. Kaninchen 23 I, 697 (Bio. Z. 133, 439 
Phenolsulfophthalein-Ausscheid. im Han 

; auf d. Leukocyter 


auf d. 
24 1, 797 (4A. Pth. 98, 182): 
zahl, Harnmenge, Zuckerausscheidung u. Gesamt! 


stickstoffmenge im Harn bei Kaninchen 23 | 
1296 (Bio. Z. 132, 47): auf d. ausgeschnittene 
Hndeureter 22 III, 1026. 

Wrkg. auf Nerven: Wrkg.: auf d. Zentr& 


Insekten 24 II, 1953: auf & 
Nervensytem u. d. Stoffwechsel 2 


nervensytem von 
vegetative 


111, 74 (Bio. Z. 129, 10): auf d. motor. Nerve 
u. d. Skelettmuskel 234 I, 799: (Einfl. d. Kälte 


23 III, 1423: (Einfl. von Xanthin-Derivv.) U 
I, 1560: auf d. spezif. dynam. Wrkeg.d. Nahrung 
stoffe 23 III, 328 (Bio. Z. 1837. 274, 293); Al 
2791: auf d. Erreg. d. Vasomotoren d. Frosche 
deh. radioakt. Elemente 23 1, 979: auf d. Herr 
nerven d. Frösche 22 I, 219 (A. Pth. 91, 136 
Aufhebung der —-Wrkg. auf das Vaguszentrun 
beim Hunde deh. Chinaalkaloide 23 1,1049; Tran* 
port längs d. Nervenstranges bei Fröschen 221 
987 ; (Mechanism. d. Fernwrkg.) 22 1, 987; Wrkg 
auf d. Patellarsehnenreflex 23 I, 321: al 


3 I, 699 
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Herz- u. Solarisreflex 23 
I, 788: auf dch. lokale Strychninapplikat 
bilisierte Gehirnzentren 22 III, 1103; auf d. deh. 
Kompress. d. Rückenmarks verursachte spast. 
’araplegie 22 MI, 294; auf d. Reizbark. u 
Kontraktilität von Säugetier-Nervenmuskelpräpp 
nach d. Tode 22 HI, 1015 


Augen-, 


1957; auf d. 


Ssensl- 


Wrkg. auf d. Herz unter verschied patho- 
log. Bedingungen 22 I, 371: 22 III, 287, 976; 
231,700, 1140, 1374 (A. Pth 96. 232), 231, 1463; 
»24 II, 1003, 1112; (Wrkg. von d-,l- u. d,l-—) 
23 I, 552; Beschleunigung von Vorhof u. Ven- 
trikel nach subeutan. Injekt. 22 1, 148: Einfl. 
auf d. Druck im linken Vorhof 24 11, 1009: 

-Abgabe an d. Herz als Ursache d. Herz- 
beschleunigung nach Durchtrennung d. Leber- 
nerven 23 I, 704; Einfl.: auf d. Temp.-Quot. 


am Herzstreifen 24 II, 494; auf d. schädl. Br- 
Wrkg. d. NaBr auf schlagende Froschherzen 


282 I, 708; auf d. Wrke. d. Chinins auf d. Hunde- 
herz 23 111, 1530: auf d. Herzwrkg. d. Atophans 


23 II, 171: auf d. deh. 
Rhythmusstörungen d. Froschherzens 24 1, 
1832 (A. Pth. 100, 310); auf d. Wrkeg. von 
Chenopodiumöl auf d. Froschherz 22 II, 75; 
Herztod bei -Injekt. im Verlauf von Chloro- 


Cocain hervorgeruflenen 


form-Narkose 23 I, 1198; 111, 1423: 24 I, 1410: 
1, 1232; (Einfl. von Digitalin) 23 II, 1244; 
(antagonist. Wrkg. d. Skorpiongiftes) 23 II, 
1243; Beeinfluss. d. -Herzwrkg.: deh. andere 
Verbb. 23 I, 1244 (A. Pth. 96, 78); deh. Calle 
84 II, 2279; deh. Phosphat 22 I, 1248 (Bio. Z. 


1237, 259); Glykose 23 1, 369; deh. China- 
alkaloide 23 III, ı11: 2; deh. Atropin 23 III, 408; 
dch. Strophauthin 24 II, 80: deh. Insulin 24 
1, 1954; deh. mit Ringerlsg. aus getrockneten 
Schilddrüsen hergest. Extrakte 23 L, 207: deh 
Serum u. Plasma 23 III, 1110 

Wrkg.: auf d. Muskeitonus 22 II, 294; 


deh. 


24 1, 1226, 1957; II, 498; (nach Splanchnicus- 
durchtrennung.) 23 I, 702; auf d. er Musku- 
latur (u. d. Gefäße d. Milz) 22 III, 1385: 23 111, 


quergestreifte Muskulatur 23 I, 563; 
(Atti [5] 33 1, 310); auf 
1048 (A. Pth. 95, 318); 


ll; auf d. 
II, 1113: 24 IL, 707 
d. Ringmuskulatur 23 1, 


auf d. erg gl n Ruhe bei Ermüdung 
22 II, 1144: 23 1, 4: 24 II, 1005. 1954, 1958: 
auf d. Gkeminsiete ır d. Frosches (antagonist. 


Wrkg. von Hexeton u. Campher) 24 1, 2719 


(4. Pth. 101, 123); auf d. mechan. Latenzzeit 
d. Herzmuskels 24 II, 1948: auf d. Verschwinden 
von Glykogen aus d. Herzmuskel 23 I, 1375; 
auf d. Bronchialmuskel 22 auf d. Muskel- 
erregbark. 23 III, 1050; auf d. Muskelerregbark. 
u. Ermüdung bei Skelettmuskeln u. am Herz- 

muskel 22 I, 1050; auf d. Muskelarbeit 23 III, 
799; (von Katzen nach einseit. Exstirpat. d. 
Ganglion cerviale supremum) 23 I, 375; auf d. 
Leistungsfähigk. d. ermüdeten Muskels 22 m. 
447, 569; Wrkg.: auf d. durch NaHa2PO%s her- 
vorgerufene Ermüd. von Muskeln 22 III, 530; 


r 655; 


auf d. Tonussteiger dch. BaCle 24 I, 1828: auf 
d. durch Injekt. v. Milchsäure hervorgerufene 
Ermüd. 22 II, 530: auf d. Muskelwrkeg. d. 


Physostigmins 23 I, 1241 (A. Pth. 96, 40); 
auf d. Durchtränk. isolierter Muskeln von Fröschen 
u. Kröten mit Ringerlsg. 23 1. 1338: Bezieh. 
zwischen - u. Sympathicus-Wrkge. 23 I, 473; 


Einw. auf d. Permeabilität von Muskelfaser- 
grenzschichten 22 I, 770; HI, 1233 (H. 120, 
249). 

Wrkg. auf Gefäße: Bezieh. zwisch. Konz. 
u. Gefäßwrkg. 23 III, 697: Gefäßrk. auf in 
Durchströmungen von verschied. IH] 23 I, 120; 
Wrkg. auf d. Gefäße: d. Atemzentrums 23 II, 
1191; d. isoliert. menschl. Herzens 23 I, 120; 
d. Lungen 23 1, 701; 24 1, 2790: d. isoliert 
Nebennieren 24 1. 935: d. isolierten Milz 23 II, 
874: d. Nieren 24 1, 2526 (4A. Pth. 101, 76); 


Bauches n. d. 
Neben- 
103, 


des 
(Einfl. d 
Pth. 


d. Placenta 22 Ill, 295: 
Extremitäten von Fröschen 
nieren- u. Hyperphysenexstirpat.) A. 


149; d. Katze ohne Zentralnervensystem 23 1, 
705: bei normalen, hungernden u. avitaminösen 
Tauben 24 II, 1704 (4. Pth. 103, 227); vaso- 


Adrenalin 


konstriktor. Wrkg. 22 III, 569; 34 I, 685; II, 
2767; (Vergl. mit d. Wrkx. eines Stoffes aus 
Besenginster) 23 1. 7»®; (Einfl. von Elektr 
Iyrten) 234 Il, 2404: (Einfl. von Tenosin) 22 11, 
1208; vasodilator. Wrkg. (auf d. Sympathleus) 
28 I 368: (Mechanism.) 22 111, 446: Beein- 
fluss. d. Gefläßwrkg deh. d. Temj 34 1, 
1955; deh. Atropin 23 1, 614; Il, aus; 24 U 
4US; deh Nicotin 23 1. 377 üch Bestandteile 
d. Ringerlsg. 24 IH, 2272 (Bio. Z. 151, 135) 

Wrkg. auf Haut u. Gewebe: Wrkg.: auf 
d. Haut 23 111, 72: auf d. menschl. Haut 
capillaren 22 111, 1147; auf d. unmerkl. Haut 
wasserabgabe 23 11, 1188 (4 Pth. 98, 88); 


auf Entzündungserscheinn. auf d. Baut 22 IL, 


779; d. elektr. Stromes auf d. Absorpt. dceh. d 
Haut 22 1, 771; auf d. Melanophoren d. Frosches 
22 111, 1139; Cutanrk. mit SA 1, 234: Ver 
änder. in d. Geweben 234 I, 496; Einfl.: auf d 
Elektrolvt-Verteil. zwisch. Blut u. Gewebe 24 
I, 2768: auf d. Kalkbind. deh. tier. Gewebe 
22 1, 432 tBio. Z. 124, 301); auf d. Glykogen 
geh. d. Gewebe phlorrhizinhalt. Hunde 22 1, 
ia 


Pupille 23 I, 280; II, 271; 
(bei intramuskulärer Injekt. u. bei Injekt. in 
d. Lymphsack) 24 I, 1054; (Vergl. mit KEserin) 
23 1, 788; vel. auch 223 Ill, 293; Einfl. von 
Kaifein auf d. mydriat. Wrkge. 24 Il, 715 
Wrkg. auf Verdauungs- u. Geschlechts 
isolierten Ösophagus d 


Wrkg. auf d 


organe: Wrkg.: auf d 

Frosches u. d. Schildkröte 22 II, 640: auf d 
Magen 22 III, 1146; 23 I, 866; 834 I, 2794; auf 
d. Magensekret. 22 Il, 1148; 23 I, 1407: 3 
111, 793 (Bio. Z. 136, 553, 560); 24 I, 792, 1053 


d. Motilität: d. Magens 23 I, 6 
24 11, 707, 1825, 2348: d. Verdauungstraktus 
23 111, 414; d. menschl. Dickdarms 24 Il, 195; 
d. Krebsdarmes 24 Il, 707; d. Dünndarms bei 


II, 205; auf 


Hunden nach Ne HUOs-Injekt. 23 1, 367, Wrkg 
auf ausgeschnittene Streifen d. Verdauung 
kanals d. Frosches 23 I, 1240; auf d. Magen 


Tauben bei chron. Pb-Vergiit 
Pth. 97, 189); auf d. Darm von 
Ratten (letale Dosis) 24 IL, 2411: auf d. menschi 
Dünndarm 24 11, 1828 (A. Pth. 108, 87); auf 


d. Darmperistaltik u. d. Blutdruck 22 1, 


Darmkanal von 
23 Il, 577 (4 


Nat 


auf Vol. u. venösen AbflußB aus d. Darımkanal 
22 IIl, 592; auf d. überlebenden Darm u. Uterus 
verschiedener Säugetiere (Vergl. mit Tyramin) 
22 11, 1065 (A. Pth. 9A, 129): Einfl. auf d 


Darmwrkg.: d. K- u. Ca-lonen 24 I, 551: von 


Ba-lonen 23 HI, 466: d. Uhvdenanthins 23 II, 


1330; antagonist kinfl. von Kaffein auf d 
Darmwrkg. von 22 111, 1310; Wrkg.: auf d 
überlebenden menschl. Wurmfortatz 23 I, 566; 


auf d. isolierten Uterus 23 Ill, 467; 24 |, 22» 
(4. Pth. 101, 45); 24 I, 365; auf d. Einfl 
von KCl u. Calle auf d. Uterus 22 I, 769 
Beeinfluss. d. Wrkg. auf d. überlebend. Uterus 
deh. Na-, K- u. Ca-Jonen 22 111, 287;: dch 
Atropin u. Ergotamin 23 Ill, 408; Wrkg.: auf 
d. Samenblase 22 III, 2*9; auf Blasenstreifen 
von Warmblütern 24 II, 498 (A. Ptk. 102, 
14%): auf Prostataschnitte von Mensch u. ver- 
schiedenen Tieren 23 III, 413 

Wrkg. auf d. Drüsen d. Krötenhaut 22 
Ill, 446; Einfl.: auf d. Sekret. d. Brustdrüse 


22 111, 1145; auf d. J-Geh. d. Schilddrüse (Bei 
Basedow) 22 Il. 740; auf d. Schilddrüse u 
Nebennieren 22 Il, 893; d. Schilddrüsensekret 
auf d. Pressorwrkg. von 22 111, 639: auf d 


Thymus 23 I, 1462: auf d. Schweisadrüsen 22 
III, 1100; auf d. deh 


Nervendegeneration ver- 
minderte achweißtreibende Wrkg. von Pilocarpin 
22 111, 1097: auf d. Urethraldrüsen deh. Errex 
sekretor. Nerven 23 1, 1377 

Einfl.: ein. 


subeutanen -Corain-Injekt. auf 


d. Lokalwrkg. d. Ätherinjekt. 22 1, 708: auf 
d. Giftigk. d. Cocains 24 1, 1066; auf d. pharma- 


kol. Wrkg. von Aminosäureestern 23 IN. 871 
(Bio. Z. 136. 206) 


Pharmakol. Verwend Allgem. 23 IV, 


972: gegen Nebenerscheinn. bei Neosalvarsn 
Injekt. 22 111, 792: zur Behandl. d Lachitis 


m 
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als Gegennittel bei Tetrodonvergiit. 
741 (A. Pth. 93, 327); geg. d. Kollaps 
nach Chinidin 232 I, 655; zur Behandl. von 
Erysipel, Pleuraempyen u. Cystitis 24 Il, 2187; 
3ezieh. zwischen pharmakol. u. eolorimetr. 
Wirksamk. reiner u. zersetzter —Lsgg. 23 II, 
666 (Bio. Z. 13%, 292). 
Pharmazeut. Verwend.: in 


32 I, 296; 


‚Adrecain'' 


24 II, 1711; in „Adrenosan“ 23 II, 784; in 
‚Agolysin‘‘ 24 I, 1562; in „Anastan” 24 II, 
2496; in „Anastasan‘ 24 II, 1605; als „Chela- 
frinum basieum racemicum‘ 24 IL, 1711; in 
„„Euandryl“ 24 1, 430; in „Eufemyl” 24 1, 
430; in „Locosthetie" 23 IV, 375; in „Losetic 
24 1, 429; einer Lsg. von u. Novocain als 
‚Mersain‘‘ 23 II, 549; in ‚„Renaleptin 24 1, 


22 1, 1197; in „Supra- 
von — u. Harnstoff zur 
24 1, 1415 (D.R.P. 


362; „als Sc urönaline‘ 2 
hypon‘ 24 II, 2680; 
Herst. von Streupulvern 
381292). 
Analyse. 

mit FeCls, K2Cr207, KMnO«4 22 
diazotierter Sulfanilsäure 23 IV, 
57, 497); Nachw.: dch. kom- 
Sulfanilsäure u. Jod- 


Farbrkk.:' 
II 229: mit 
1002 (J. Biol. Ch. 
binierte Einw. von HgÜls, 
säure 23 II 1135; im Blut 23 1, 139; (nach 
Injekt. kleiner Mengen) 23 I, 477; Anderr. d. 
eolorimetr. Meth. zur —-Best. nach Folin, Cannon 
u. Denis 24 I, 810; Vergl. zwischen colorimetr. 
u. pharmakol. Best. d. -Geh. d. Nebennieren 
23 IV, 358 (Bio. a 134, 559); Wesen d. Kome- 
sattischen «RK. ı .d. Mess.-Methode d. —-Geh. 
in Nebennieren > IV, 568; biol. Wertbest. 
23 IV, 311, 932; ae Kontrolle von —-Präpp. 
deh. Blutdruckmess. 22 IV, 291; Methodik d. 
—Unterss. am Menschen (Krit.) 832 IV, 616; 
Krit. zur Best. im Organism. (Einfl. ähnl. Substst.) 
1517; Verwend.: zum Verstärk. d. Ge- 
websfärbb. mit Anilinfarben 22 IV, 5; zur Best. 
d. Wirksamk. von Mutterkorn-Präpp. 23 IV, 
553: bei d. Prüf. von trocken. Nebennieren 24 
I, 1428; d. -Lymphoeytose zur Funktionsprüf. 
d. Milz 22 IV, 116; zur Blutzucker-Best. während 


d. Schwangerschaft 23 Il, 6; Diagnose von 
Schwangerschaft dch. (Krit.) 223 III, 749; 


(Kombinat. d. Darreichung von Traubenzucker 
u. subeutaner —-Einspritz.) 22 11, 735; Einfl.: 
auf d. Tuberkulinrkk. (antagonistische Wrkeg. 
verschied. Substst.) 2211, 308, 554; vgl. auch 
22 11, 1243; Einfl. auf d. Hay-Probe beim 
Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 II, 360, 
Harn. 
Adrenalinhyperglykämie s. Blutzucker. 
CH OsN N 
223 Theorien 2 ; Vorgänge, Theorie; 
Adsorptionskraft 790, 1158: ‚— u. elektr. Doppel- 
schicht (Theorie) 841; an d. Grenzflächen 
zw. Körpern derselben u. verschied. Phasen, 
von schwachen u. starken Elektrolyten etc. 722; 
während der Fällung von Kolloiden durch 
Gemische von Elektrolyten 993; - 


durch Nieder- 
schläge 164; Koadsorbentien 202; — aus Lsgg., 
als chem. Reakt. zwischen Adsorbens u. Ad- 
sorbiertem (durch Kohle; durch Kohle in Uran- 
Isgg.) 529; — von aktiver Kohle (u. Wasser- 
gehalt 163, 438; hoher Druck als Foige; u. 
Dichte u. Vol. von Holzkohle 1213; — Stöchio- 
metrie; von K- u. Ba-Salzen verschied. Anionen 
durch Holzkohle 390; negative —, durch Holz- 
kohle; Alkalihaloide 1097; —: radioakt. Substst. 
durch BaSO, (u. Adsorptionsgesetz) 722; von 
invertase (durch Tierkohle u. AKOH),, Einfl. 
auf die Hydrolyse) 1414; von Gasen durch metall. 
Katalysatoren 173. 

2211: im Boden 25 Kriegen 738; 

: von Gas, Nu. H duch Blutkohle 314; dure h 
Kieselsäuregel 309; von Ag an roten Blntkörner. 
chen u. Bakterien 1097; - Kohle, Tierkohle, 
Norit, Tierblutkohle etc. (Gebrauch in der Klinik, 
Adsorpt. von „od, Methylenblau, Hg-Cvyanid, 
Phenol, Bakterien, Bakterientoxinen, Uhinin- 
hydrochlorid) 661. 

22111: Prozesse, 
Naturwissensch. ; 
1366; Stöchiometrie; 


Klassifikat.; Bedeut. für d. 
von Lsgg. durch poröse Körper 
wss, Ovalbuminlsgg. durch 


20 





AKOH),, Grenzkonzentr. 1277; Bezeichn. am un- 
rechten Ort 41%; Ähnlichkeit mit Koagul. 857; Be- 
deut. bei katalyt. Prozessen 209; Elektroadsorpt. 
als rein chem. Erscheinung 412; —: im Boden (u. 
Ausflockung u. Teilchenladung u. ÖOH-Ionen) 
457; in d. naphthaführenden Kegionen der Erde 
485; an leitenden Oberflächen v. Metallen, Iso- 
latoren etc. 857; an Metallen u. Metalloxyden 
1033; in Lsgg. u. Trennungsschichten v. Zucker- 
arten, Dextrin, Stärke, Gummi arab. u. Eier- 
eiweiß (Wrkg. als emulgier. Faktoren) 1109; u. 
Katalyse; Wasserdampf u. SiO, u. Ni 561; u. 
Hydrolyse; Gelatine u. Säuren 806; u, anta- 
gonist. Wrkg. von Salzen auf Heiepilze 887; 
u, elektrolyt. Dissoz.; negat.; von NaCl- u. 
Saccharoselsgg. an Kaolin 1213; (hoher Druck 
als Folge) 209; : von Elektrolyten, u. molekul. 
Kräfte 541; von Gasen durch Holzkohle oder 
carbonis. Lignite, Wärmeentwickl. 463; Gas- 
adsorpt., Aufnahmefähigk. als Faktor von Holz- 
kohle u. SiO, bei Temp. der flüss. Luft 209; 
— adsorbier. Pulver, Best. der Oberfläche 208, 
»57; Adhäsionskräfte in Lsgg. bei ALO,, F&O,, 
MnO,, Torf, Metallen u. Wolle, konvalente u. 
antivalente Adsorbenzienreihen 650; —: von 
Methan, CO, u. N, durch Kohle, Holzkohle, u. 
Korngröße u. Feuchtigk. ders.; durch Sand, 


Glas, Schiefer etc. 4; v. Fermenten u. Zymo- 
genen 58; adsorbierende Stoffe in d. Ernährung, 


u. Avitaminose 1064. 

22 IV: Prozesse, Durchführung 43*; —: von 
Gas unter Druck 18; von Dämpfen bei verschied. 
Tempp. (Berechnung) 100; durch Floridin, Grenze 
der Aufnahmefähigk. 561. 

231: chem. Arten 487; Bezeichnung; Sorp- 
tion, ebenso sorbieren, Sorbens statt adsorbieren 
ete. 221; —: v. Lsgg. (Theorie; u. Konzentr.) 487; 
Adsorptionswert, Einheit; von Invertin 606; ad- 
sorbierbare Stoffe (Einteilung) 1549; Adsorbentien 
(Kohle, kolloid. Kieselsäure, Ferriphosphat, 
fördernde Wrkg. auf d. Bldg. v. Gärgasen durch 
Bact. coli) 970; u. übereinstimmende Zustände 
1102; —: u. stoffliche Dispersion 456; u. Konzen- 
trationsänderung 274; u. geschichtete Nieder- 
schläge (im Gel) 456; gerichtete — 1554; gleichzeitig 
positive u. neg. (Bismarckbraun u. Gelatine u. 
Hautpulver) 1548; negat. — (Berechn. der Menge 
des aufgenommenen Lösungsm.) 4; adsorbierte 
Moleküle (Richtung, u. heterogene Katalyse) 
807; Salzadsorpt. an Metalloberflächen 273; —: 
v. Elektrolyten durch Kolloide, u. Teilchengröße 
v. Kolloiden 7 14; durch aktivierte Zuckerkohle 4; 
durch Fullererde 1611; v. Serum, Spaltprodd. 
1519; von Harnsäure durch Tierkohle 90; von 
Dicarbonsäuren u. ihrer Ester in Grenzflächen 
flüss.-gasförmig 41; Adsorptionsverdrängung, u. 
Best. v. Schwefelsäure in Leder 274. 

23 II: Messung mittels des Interferrometers 
1201; — als Kriterium für Korrosion 737; Adsor- 
bentien, (Best. der Adsorptionskraft, calorimetr. 
Verf.) 708;(u. Adsorptivdesinfekt.) 210; —-Apparat 
z. Best. für dampfförmige leicht sied. Flüss. 1264; 
Entfärbungskohlen, u. adsorbier. Stoffe (Verwend.) 


1176*; Kohlen (Formen für medizin. Zwecke) 
374*. 
23 Ill: Demonstration 877; Theorie 423; 


kinet — v. Gasgemischen u. Lsgg. 2S1; Polanyis, 
Berechnungen; Isothermen 469; u. Benetzungs- 
wärme; oxo-, anthrako- u. carbophile Verbb. 
535; — von Lsgg. (Theorie; monomolek. Schicht) 
967; — u. Haftdruck; an Caprylsäure 966; 

aus der Gasphase an der Grenzfläche 
flüss.-gasföürmig; u. Oberflächenspannung 584; 
Sorptionsgesätt. Dämpfe dceh. Holzkohle 584; 
Verss. mit AKOH)s3 92; Sorptionsaktivität 
d. Kohle (u. Vorbehandl.) 1434. u. Lös- 
lichkeit 900; u. Ladungswechsel von Kol- 
loiden 880; Einfluß von Kolloiden im Sol- 
zustand 95; —: organ. u. anorgan. kolloid. 
Elektrolyte 968; der Ionen 709; von Ionen, durch 
irischgefälltes u. lufttrocknes MnO, 187, 967; 
von Gasen auf festen Stoffen (Dicke der adsorb. 
Schicht; CO, an Glasfäden) 4: aus verschied. 
Metallsalzisgg. (Maisbrand) 4; u. Dispers. von 
Farbstoffen 98; u. Elektropie 1281; u. qualitat. 
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Analyse 967; an Bodenbestandteile 1428; u 
Arzneimittelverteil. im Organ. 1184: u. Phar- 
makol. 638; u. Mechan. der Vergiftung 1653; 
des Tuberkulins Denys u. zerspaltende des 
Diphtherieheilserums durch AKOH), 1102; Ad- 
sorptionskräfte in Lseg.;, Kaolin u. Metallsalze 
967; adsorbier. Wrkg. der Kohle (Vorlesungs- 
versuch) 1533; Vergleich von Kohlen; Tierkohle, 


Caseinkohle etc. 182; durch Kohle, u. Menge 
der Kohle; Adsorptionsisotherme 4; -Koöhle 
pflanzlichen u. tierischen Ursprungs, Hysteresis 
des Hydratationsgrades 1373; : von Feuchtig- 


keit durch Kohle 708: durch aktivierte Zucker- 
koble; u. OH- u. NH, in organ. Säuren 585; 
von Trypsin an Holzkohle 867; von Toxinen, 
Immunseren, Präcipitieren etc., an Tierkohle, 
Antigen- Antikörperwrkg. nach Adsorpt. 687; 
negat. — 331, 968. 

23 1V: kohlehalt. adsorbier. Masse 2835* ; Stoffe, 

feinpulverige, hochvoluminöse, bes. SiO, 51*; 
Stoffe, Oberflächen, relat. Größenbest. 558; 
u. Prüfung von Desinfektionsmitteln 1036; 
Trennung der adsorbierbaren Bestandteile von 
Gas- oder Dampfgemischen 791*: Darst. adsor- 
biert. Stoffe 49*; — v. Farbstoffen durch Kohle 
aus Zuckerlsgg. 10, 954. 

341: Theorie 627,1162, 1491; —: als Vorstufed. 
chem. Verb. 2414, 2868; als Hauptfaktor bei 
d. Katalyse 1478: -—-Elektrisier. 142; (Kolloide 
u. Membrane) 1162; -Isothermen (Kolloide) 
627; —-Isothermen von C,H, u. H bei der katalyt. 
Vereinig. in Ggw. von Cu 5; stufenweise Hydro- 
lyse u. —-Gleichgew. 2673; Enhydron, Ekhydron 
287; - an Glaspulvern 2674; Verwend. v. 
Silicagel zur — v. Gasen u. Fll. 1702; — v. 
Gasen (an Cu) 2327; (deh. Oxydkatalysatoren) 
531; (Einfl. v. Temp., Druck u. Trägerbest. d. 
Ni-Katalysat.) 532; (deh. Fll.) 2720; (deh. Kaut- 
schuk u. Ballonstoffe) 2828; v. J dch. ver- 
schied. Sbstst. (J-Stärke) 406; Sorptionsfähigk. 
v. Metallhydroxyden 540: Verh. v. Hegll,- 
Lsgg. geg. —-Mittel 637, 2892; freier Fett- 
säuren in Pflanzenölen deh. Ca(OH), oder Mg(OH), 
1331; ——-Kohlen 1576*, 2194*; (für med. Zwecke) 
2615*; (Vorles.-Vers. mit He u. Ne) 389, 2674, 
2803; Gewinn. v. adsorbiert gewesenen Gasen 
1570, 1844*; —: binärer Gemische dch. Tier- 
u. Holzkohle 2500; v. H an Tierkohle 1644; 
v. deh. Kohle 18, 2500; v. Bruein, Ba(OH)e u. NHa 
567. Wrkg. eines magnet. Feldes auf d. Potential v. 
in Fe okklud. H 1638; — v. UX, u. Th deh. 
Kohle 464; v. Farbstoffen u. Bakterien an Ag- 
Kohle u. Ag-Bolus 1161; — dceh. Norit-Tabletten 
1058; —-Vorgänge in d. Chemotherapie u. Im- 


munität 2440; Enzym-— 2155; v. Diastase 
dceh. AKOH), 2437; —-Fähigk. d. Blutes 355; 
— an Hämoglobin (Polem.) 1386; — v. Amino- 
säuren dch. tier. Gewebe 1726; -Erschein. 
bei der Best. d. Rest-N 1424; — v. Trypsin 
dch. Filtrierpapier 2162; Isolier. u. Reinig. d. 
Invertins deh. — 2153: u. Ersatz v. Pflanzen- 
nahr. in Al,O, u. F&,O,-Hydrogelen 1942. 2411: 
Theorie d. — 1881: Natur d. — 2639; Theorie 
d. Ionen-— 12: Vorstufe d. chem. Verb.: v 


Phosphorsäure u. Chloressigsäure an ZrO;- 
Hydrogel 1063; dass.: Mess. am Zirkonoxyd- 
Gel 1668: elektr. Natur d. -Kräfte 1427; 
dass., —Wärme u. DE. 2514; Schulze-Hardrv- 
sches Gesetz, Lad.-Wechsel v. Kolloiden 444; 
— u. heterogene Verteil. 2012; — u. heterogen. 
chem. Gleichgew. 1668; — u. Kataphorese 1448; 
Capillar-— 2517; - aus d. Gasphase an FIl. 
1427: u. Phasengrenzkräfte an Lsg.-Öber- 
flächen 444; Grenzflächenspann. Fl.-nichtgas- 
förm. Phase 2517; — u. Lager. d. Moll. v. ali- 
phat. Verbb. an d. Trenn.-Fläche gasförmig-fl. 
2386; — u. Oberflächenspann. v. fl. Mischsch. 
2012; — u. ÖOberflächenspann. an d. Grenze 
Fl.-Fl. 1151; Einfl. d. Ström. auf d. v. Gasen 
1427, Bezieh. zwisch. d. D. v. submikr. Hg- 
Kugeln u. d. Gas-— an ihrer Oberfläche 2231; 
neg. —; Verh. gesätt. Salzlagg. gegen trockene 
Gelatine 1899; Best. d. —-Vermög. 1063; a" 
Flotat.-Vermög. v. Minerall. 2238: Verwend. 
ein. Kohärers zur Unters. v. -Schichten 1151; 


!-Apfelsäure 
. 


Grundlage einer neuen Titrat.-Meth. (Silber 

halogenide u. Farbstoffe) 1064; v. Gasen u 

Dämpfen 98*; v. verfl. Gasen 1255*; Gewinn 
v. Gasbestandtellen dceh 1724*; Abscheid 
adsorbierb. Gase u. Dämpie aus Gemischen 
deh 2072*: Wiedergewinn. v. Lag.-Mitteln 
deh. 2546*®; v, Su. anderen Stoffen aus 
Gas 1146*®: deh. Silicagel 268; Silicagel als 
techn -Mitt. 3851, 2259*%, SiO,——Material 
2548*®: dch BasoO, 2517; v Gasen dceh 
kolloid Oxvde 11; Aus Salr-I Suy deh 
kolloid. Kupferferroeyanid 1065; opt.-akt 
Azofarbstoffe 2254; V Farbstoffen an 
‘Krystallen, Diamant, Kohle u. Kunstseide 922, 
W923; v. J aus organ. Lasg.-Mitteln dch. rot 
P u. Holzkohle 1668; v. Dämpfen dch. Baum- 
wolle 2454; v, Methvlenblau dch. Baumwolle 
2713; anomale — v. Nachtblau an Wolle 2012; 
Austreib. ad- u. absorbiert. Gemische aus fest 
Körpern 8384*; Einfl. d. Temp. auf d. Entgas 
ein. Adsorbers 2825; opt. Inaktivit. d. akt. 
Zucker in adsorbiert. Zustand 1328; Sorption v 
Saccharase 302; Metallhydroxyde 54; s. auch 

Absorption. 

Adsorptionsverdrängung, 23 IIL: 707, 11283; 8. auch 
Boden; Capillarität; Enzyme 

Adstringentia s. Arzneimittel 

Adular, 221: Röntgenstrahlenanalyse, Einfl. der 
Temp. auf die Atomordrung 1008. 23 II: elektr. 
Leitfähigkeit 804. 24 1: Radio-Photoluminescenz 
620. 

Adurol s. CH Oel. 

Ägirin, 24 11: 1678. 

d-Apfelsäure (d-«@-Oxy-äthan- «a. -dicarbonsäure) 
(F. 99-—99,5°), Bldg.: aus A-Oxy-y.y.trichlor- 
buttersäure, Eigg., Salze 24 1, 33 (Soc. 123, 1095); 
aus d-@.y-Dioxybuttersäure 22 III, 344 (Am. Soc 
43, 2680); aus d-Weinsäure üb. O-Acetyl-chlor- 
äpfelsäuredimethylester 22 II, 245 (B. 55, 133v); 
deh. Spalt. d. Racemats (mitt. d. Ammonium- 
Dimolybdats) 23 Il, 1554 (C. r. 176, 38#1, 
Bl. 4) 35, 353); (Eigg., Cinchoninsalz) 24 Il, 172 
(J. Biol. Ch. 59, 11); Bldg., Eigg., Aktivier. von 
Traubensäure dch. 24 1, 1657 (Soc. 123, 2877); 
Konfigurat. 23 I, 827 (B. 56, 105), 23 I, ==® 
(B. 56, 309); Abbau: deh. Mikroorganismen 
221, 1202 (G. 51 Il, 310); im Organism. d. Hundes 
u. Kaninchens 22 I, 766 (Bio. Z. 123, 232). 

NHa4- Salz d. Dimolybdo-äpfelsäure, Krystallo- 
raph. 23 III, 610. 

d-Apfelsäure-Diäthylester, Bldg. aus a-Diazo-äthan- 
a-ß-diearbonsäure, Eigg. 22 III, 600 (J. Biol. Ch. 
2, 490). 

!-Äpfelsäure (l!-«-Oxy-äthan- «a. #-dicarbonsäure), 
Vork.: in höheren Pflanzen 23 Ill, 677 (Bio. Z. 
135, 183); in Tamarinden 23 IH, 1170 (H. 129, 
83); im Rüben-Rohsaft 24 I, 2747; in Äpfeln 
23 II, 939 (H. 127, 21, 27); im Pfirsich 24 II, 
2853 (Am. Soc. 46, 2338); ind. Aprikose, Weichsel- 
kirsche u. Mispel 24 I, 2375; in Kirschen 22 Il, 
1352 (H. 122, 66); in Johannisbeeren 23 I, 54% 
(H. 124, 65); in Hagebuttenfrüchtchen Ar 
260, 31; in Vogelbeeren 22 IH, 271 (H. 119, 
154); (—-Geh.) 22 Ill, 1302; in Tuasilago Far- 
fara L. 24 11, 1930 (Ar. 262, 393); - Geh 
d. Blätter d. Brombeere 23 Il, 1415 (#7. 129, 
318); verschied. Obstfrüchte 23 II, 930; d. Preü- 
safts von Glaucium 24 I, 563 (<H. 131, 167); 
Theoret. zur Bldg.: in der Pflanze 24 Il, 1506. 

Bildung: aus l-@y-Dioxybuttersäure 22 Ill, 
344 (Am. Soc. 43, 2679); deh. Spalt. d. Race- 
mats (mitt. d. NHs-Dimolybdate) 23 III, 1554 
(C.r. 176, 391; Bi. [4] 35, 353); (Eigg., Cin- 
choninsalz) 24 II, 172 (J. Biol. Ch. 59, 11); 
bei Einw. von Bacillus pyocyaneus auf Asparagin 
23 III, 1285 (C. r. 173, 179); aus B-Oxy-glut- 
aminsäure bei d. alkoh. Gär. dch. Hefe 24 li 
2058 (J. Biol. Ch. 61, 139): bei d. Einw, von 
Muskelgewebe auf Fumarsäure 22 IN, 1362 
(J. Biol. Ch. 52, 183); Nicht-Exist. d. „Crassu 
laceen-— :Erkenn. ders. als Gemisch; Eig« 
d. Ag-Salz. u. von Derivv. 23 1, 101, 102 (B. 55, 
2995; H. 122, 263). 

Eigenschaften: Konfigurat. 23 I, »»-9 
(B. 56, 309): 24 II, 2027 (B. 57, 1551 Blek- 


Y 








I-Äpfelsäure 


tronenformel 223 I, 696 (J. Biol. Ch. 50, 219) 
opt. Dreh. (u. anomale Dispers.) 23 III, 1213 
(Einfl. von Molybdänsäure u. Molybdaten) 34 I 
1021, 1506 (C. r. 176, 1140); opt. Aktivier. von 
Traubensäure dch. - 22 III, 1154 (Soc. 121, 
349, 353); Dissoziat. in wss. u. alkoh.-wss. Lsgg. 
=4 11, 2737 (Helv. 7, 858); Dissoziat.-Kon- 
stanten (elektrometr. Titrat.) 23 1, 996 (Z. a. Ch. 
125, 289); 24 Il, 1373 (Ph. Ch. 110, 111); 
Acidität d. Gemische von u. Molybdänsäure 
(elektrometr. Best.) 34 II, 1175 (C. r. 178, 2183); 
Kinfl. d. Borsäure auf d. Leitfähigk. 22 Ill, 255 
(R. 40, 579); acidifizierende Wrkg. auf Borsäure 
u. Molybdänsäure 23 I, 40 (Ph. Ch. 100, 39»); 
lLöslichk. von Bi-Salzen in -Lsgg. (Ble ig. von 
Komplexverbb.) 24 IH, 2655 (Bio. Z. 147, 359); 
Adsorpt.: u. Orientier. d. Moll. an Grenzflächen 
fl.-gasföormig 23 IL, 41 (Am. Soc. 44, 1898); 
deh. aktivierte Zuckerkohle 23 IIL, 585 (Am, Soc, 
45, 1109); Diffus. deh. d. Membran von roten 
Blutkörperchen 24 II, 2178. 

Reaktionen: Photolyse 33 III, 1212 (€. r. 
176, 743); katalyt. Spalt. u. Oxydat. 24 Il, 933 
(A. A436, 235); Oxydat.: dch. O2 (+ Cu-Pulver; 

24 2055 (A. 434, 190); dch. 


’ 
’ 
’ 


Mechanism.) 24 I, 
Hgtl2 od. HgBrz (Einfl. von oxydierend. Substst.) 
=2 1, 398; deh. KMnOs (Geschwindigk.; Leit- 
fähigk.- Kurve d. Rk.) 24 Il, 2570 (Z. a. Ch. 139, 
186); dch. AÄthyl- Kydrope roxyd = Il, 1175 
(Bio. Z. 149, 159); Dehydratat. 23 II, 509 
(Am. Soe. 44, 1118); Rk. mit HJOs 23 IV, 408; 
mit HNOs 22 I, 1068 (Am. Soc. AB, 2085); 
Einw.: auf Blei 23 IV, 414; auf poliert. Marmor 
32 1, 758 (C. r. 173, 1015); Rk.: mit m-Kresol 
=2 Il, 149; mit Dimethyl-3.5-phenol 24 II, 2155 
(B. 57, 1525 Anm. 18); mit Mercapto-2-benzoe- 
säure 22 I, 689 (Soc. 119, 1812, 1815); Einfl.: 
auf d. Zers. d. Nitramids 24 L 2081 (Ph. Ch. 
108, 203); auf d. photochem. Red. von Methylen- 
blau 23 II, 1500 (C. r. 177, 400). 

Biochem. Verh.: Wrkg. als H-Donator für 
Methylenblau in Ggw. extrahierten Muskelgewebes 
=3 III, 1039; Einfl. auf d. Wrkg. d. oxydierend. 
ermentes aus Bohnenmehl auf Methylenblau 
=2 1, 1241; Verwend.: zur Spezifizier. von De- 
hydrogenasen aus Muskeln 23 IL, 783; zur Er- 
nähr.!: von pathogenen Bakterien 23 1... A097: 
(Typhus- u. Paratyphus-B-Bakterien) 23 I, 966 
(Bio. Z. 131, 245); (Kaltblüter-Tuberkelbaciilen) 
24 11, 682 (Bio. Z. 146, 577); (Timotheebacillus) 
3% I, 2922 (Bio. Z. 145, 390); (Diphtherie- 
bacillus) 23 1, 466; von Aspergillus oryzae (bei 
d. Brotbereit.) 24 II, 1955; Vergär. (Mechanism.) 
25 I, 15985; Abbau deh. Mikroorganismen 22 1, 
1202 (@. 51 II, 310); (dch. B. coli u. lactis aero- 
genes) 34 I, 352 (Bio. Z. 141, 267; (deh. B. coli 
ecommunis in Ggw. voo Formiaten) 2 24 1, 2786; 
(deh. Schizosaccharomyces "nr ah 24 1, 
2714; Einil.: von Weinsäure auf d. bakteriell. 
Vergär. im Wein 23 IL, 43; d. -Abbaus auf d. 
Zus. von Weißweinen 23 IV, 334; Assimilat. 
deh. Eutorula mueigera 24 11, 2669; Überf. in 
Milchsäure dch. Hefe 22 I, 1113 (Helv. 5, 242); 
Abbau im Organism. d. Hundes u. Kaninchens 
22 1, 766 (Bio. Z. 123, 232); Wrkg.: auf d. 
Magen-Sekret. 24 I, 1053; auf d. Nieren 24 I, 
2410; chemotakt. Wrkg. geg. d. Schiffsbohrwurm 
233 I, 380. 

Verwendung: bei d.Herst. eines Härte- u. 
Reinig.-Mittels für Zähne 24 I, 2614 (D.R.P. 
386339); zum kittmäß. Verbinden von Al- 
Stücken 234 11, 757 (D.R.P. 388573); von - 
enthaltend. Fll. zur Darst. von Alkohol 24 1, 
963 (D.R.P. 375615); zur Herst.: von Farbstofi- 
l,sgg. 24 1, 710; echter Drucke u. Färbb. 24 1, 
1714 (D.R.P. 336032); Verwend.: beim Färben 
von Wolle mit Küpenfarbstoffien 24 I, 2013; 
zur Konservier. von Fleisch, Geflügel, Fischen u. 
anderen Nahr.-Mitteln 2% I, 1289 (D.R.P. 
356917); zur AHerst.: plast. MM. (Einw. auf 
Kondensat.-Prodd. aus Phenolen u. Formaldehyd) 
23 IV, 669; von Kunstharzen (Rk. mit mehr- 
wertigen Alkoholen) 23 IV, 668. 

Analyse: Farbenrk. mit diazotiert. Sulfanil- 
säure; (Trenn. von ander, Säuren) 34 IL, 2540 


Äquivalente, 23 III: Best. 273. 
Ä quivalentgesetz s. 
Aerinit, 22 III: 1118. 

Aerozonin-Gala, 24 II: 1641. 


(H. 138, 155); polarimetr. Best. 24 I, 812; Best.: 
im Gemisch mit Malein- u. Fumarsäure (Leit- 
fähigk.-Mess.) 24 Il, 1307; in ÖObstsäften u, 
Nahr.-Mitteln 23 IV, 419; 24 1, 2216; im Wein 
22 IV, 64, vgl. auch 2 23 11, 1036; Trenn. von 
Citroneı I - 22 IV, 548; Anwend. in d. volumetr, 
Analyse zur Titerstell. für Basenlsgg. 23 IV, 76 
(Am. Soc. 4A, 2710); Einfl.: auf d. titrimetr, 
Milchsäurebest. 22 IV, 551 (.J. Biol. Ch. 32, 270): 
auf d. Best. von Cider in Wein 23 II, s11. 


!-Äpfelsäure- Salze (Malate), Bldg., Eigg., Löslichk. 


in Wasser 34 I, 1505 (Am. Soc. 45, 2341); (Vergl. 
mit d. entspr. Salzen d. rac. Äpfelsäure) 22 1, 
943 (Helv. A, 735, 749, 761); Wrkg. subeutaner 
Injekt. auf d. Caleciumgleichgewicht u. d. Caleium- 
geh. d. Blutes 22 I, 1204. 

komplexe Co-Salze, Bldg., Eigg. 23 III, 123 
(Soe. 123, 567). 

Cr-(IlI)-Salz, Bldg., Eigg., Rkk 
1150 (Bl. [4] 33, 306). 

Cu-Salze, Bldg., Eigg.: von bas. u. sauren 

24 11, 1650 (€. r. 178, 1951); von komplexen 
24 e% 162 (Soc. 123, 1826). 

Na-Salz, Mol.-Größe (Kryoskopie in Na2S0s) 
24 1, 292 (C. r. 177, 762); Einfl. auf d. Gelatine- 
verilüss, deh. Bakterien 23 III, 255 (Bio. Z. 132, 
469). 

NH4-Salz, Geschwindigk. d. Blüg. bei d. 
Hydrolyse v. Asparaginsäure (+ Kohle) 24 il, 
2629 (Ph. Ch. 112, 157): Einfl. auf d. Asparagin- 
Synth. ind. Pflanze 23 111, 564 (Bio. Z. 137, 21); 
NHs4-Molybdate (Mol.-Größe, Kryoskopie in 
PN 234 1, 292 (C.r. 177, 762); (Krystallo- 
graph.) 23 III, 610; (Dreh.-Vermög. d. Krystalle 
u. mol. Dreh.-Vermög.) 22111, 1379 (C. r. 175, 
175); (Einw. von Säuren auf d, Dreh.-Vermögen) 
22 II, 987 (C. r. 174, 1062); (Zers. deh. Basen 
22 I, 1331 (C. r. 174, 294). 

Uranylsalz, Einfl. von Basen auf d. opt. 
Dreh. 24 1, 1506 (©. r. 177, 49). 

ß-Eucain-Salz (F. 212—213°, korr.) Bldg., 
Bieg. 24 I, 2709 (Soc. 125, 48). 


23 II, 


!-Äptelsäure-Dimethylester, Überf. in d. Amid 


23 1, 63 (Soc. 121, 1352, 1360). 


rac. Äpfelsäure (d.!-«-Oxy-äthan-«. B-dicarbonsäure) 


(F. 128,5—129°), Bldg. aus Fumar- u. Malein- 
säure, Dehydratat., Best. von Maleinsäure neb. 

u. Fumarsäure 23 II, 509 (Am. Soc. 44, 1118): 
Löslichk. in Wasser u. organ. Lösungsmm, 23 Ill, 
906 (Am. Soc. A5, 1003); opt. Spalt.: mitt. . 
Ammonium-Dimolybdylverb. 23 III, 1554 (C. 
176, 391; Bl. [4] 35, 353); mit Chinin 34 I, 165: 7 
(Soc. 123, 2879); mit Cinchonin 234 IT, 172 
(J. Biol. Ch. 59, 7): Einw. von Muskelgewebe 
223 Ill, 1362 (J. Biol. Ch. 52, 183); Wrkg. als 
H-Donator für Methylenbiau in Ggw. extrahierten 
Muskelgewebes 23 HI, 1039; Abbau deh. Mikro- 
organismen 223 I, 1202 (G. 51, II, 310); Verh. 
im Organism. d. Hundes u. Kaninchens 22 1, 
766 (Bio. Z. 123, 231); Wrkg. auf d. Nieren 
24 II, 2410; Verwend. als Säuerungsmittel für 
Konserven 23 IV, 336. 

Salze (rac. Malate), Löslichk. (Vergl. 
mit d. entspr. Salzen d. l-Äpfelsäure) 22 1, 943 
(Helv. A, 735, 753, 761). 


Äquiradioaktivität, 22 II: 444. 


Photochemie. 


schern s. @erben; Häute. 


Aesculetin s. C,H ,O,. 
Äsculetol, 2% II: 5S. 
Aesculin s. Oudluds 
Äthal s. CH a0, 
Äthan (Dipethyt) ( —172.0°, Kp. S38.3%), —- 


Y BER. 
Gehalt: von N: 2. 23 UI, 773: d. Gase von 
rumän. Petroleumquellen 34 II, 1758. 
Bildung: bei d. Zers. von Fe-C-Legierr. 34 1, 
290 (Z. a. Ch. 127. 107); beim katalyt. Kracken 
schwerer Erdöl-K W-stotffe 22 IV, 968; aus Äthy- 
len (Mechanism. d. Katalyse dch. Metalle) 22 I, 
173 (Am. Soc. 43, 1274); (+Cu, era 
therme an Cu) 24 I. 5 (Am. Soe. 45, 1199); - Ni) 
22 1, 1170 (Soc. 12 ‚309); 24 I, 2223 (G. 34 199): 
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(in Ggw. von Knallgas) 23 1, 1533 (@. 52 1, 412); 
aus Äthylen u. Acetylen (Beeinfluss. d. Rk. dceh 
—) 23 Il, 1026 (D.R.P. 350429); aus Athylen u 
Phenyl-MgBr (+ NiCl,) 24 I, 1582 (©. r. 179 
331): aus Athvlen u. Alkohol ( verschied. Ni- 
Katalysatoren) 24 I, 2=519 (Am. Soe. 46, 2292); 
bei d. therm. Zers. von n- u. Isopentan 33 1, s12 
(Am. Soc. 45, 132); bei d. photochem. Zers. von 
Äthyljodid 24 I, 1598 (©. r. 179, 52); aus 
Jodoform u. Äthyl-MgBr 22 1, 1025 (G. SL 1, 
332); bei d. therin. Zers. von Äthyl u. n-Propyl- 
amin 233 I, 594 (Am. Soe. 44, 2307): bei d. De 
hydroxydat. von n-Propylalkohol (Mechanism.) 
22 1, 1013 (Z. El. Ch. 27, 567); bei d. pyrogenen 
Zers.: von n-Propylalkohol 24 II, 2018 (Bl. 4] 35, 
963); von Athyläther 24 IL, 2015 (Bl. [4] 35, 96»); 
Bidg.: aus Äthyl-alkyl- u. -aryl-äthern mit metall 
Na 23 1,658 (B. 56, 179, 183); 34 IL, 2148 (B.57 
1628); photochem. Bldg. aus Diacetyl 34 I, 116 
(Am. Soc. 45, 1830): Bldg. bei d. Photolyse d 
Essigsäure (deh. U-Salze) 221, 1102 (Helv. 5,233): 
Mechanism. d. Bldg. bei d. Elektrolvse: von 
Essigsäure mit kommutiertem Gleichstrom 3% 
Hl, 661 (Z. BL CA. 29, 107); von { H,.UOOK u 
CC1,.C0OOK 234 II, 1174; von Pb-Acetat-Schmel 
zen 23 1, 1020 (Z. El. Ch. 28, 506): von Weinsäure 
22 Ill, 572; Bldg. aus Essigester (+ Al-, Ti- od 
Th-Oxyd) 22 II, 456 (Am. Soc. AA, 387) 

Physikal. Eigenschaften: Struktur (Theo- 
ret.) 234 11, 912 (J. pr. |2] 107, 226), (d u. seiner 
Phenylderivv. u. Beziehh. zum Benzol) 23 II, 
823 (J. pr.[2} 105, 350): Energie d. U-C-Bind. 22 
Il, 1321 (B. 55, 25332, 2541, vgl. a. B. 55, 2814), 
22111, 1340 ( B. 55, 2295): 23 1, 401 (B. 55, 3437): 
23 III, 1408 (R. Al, 563); HElektronenstruktur 
formel 22 I, 522 (Z. a.Ch. 120, 37); 24 1, 339 (Z 
a. Ch. 129, 115); Elektronenanordn. im Mo! 
22 Ill, 122 (Am. Soc. 44, 438); Bezieh. zwisch. d 
Elektronenanzahl pro Mol. u. d. magnet. Sus 
ceptibilität 24 II, 2117; relative Affinität für 
Elektronen 23 I, 1001; Ionenbldg. bei Elektronen 
stößen 34 I, 1628; Thomsonsche Konstante 2A I, 
394: Bind.-Energie d. Atome im Mol. 23 I. 1266 
(@. S1 II, 242): Bezieh.: zwisch. Atombind.- 
Konstanten u. Verbrenn.-Wärme 22 I, 121% 
(J. pr. [2] 103, 243); zwisch. Konst. u. Wärme- 
wert 34 I, 16 (Soe, 123, 2192); physikal. Kon- 
stanten 223 1, 255 (Am. Soe. 43, 1098): Mol.-Vol 
in Bezieh. zur Lewis-Langmuirschen Theorie d 
Mol.-Bau. 22 I, 232 (Am. Soc. 43, 992): mel. 
Assoziat. 234 I, 2407: Grenzwerte d. Zustand- 
gleich. 23 III, 1247; Absorpt.-Vermögen für 
Kathodenstrahlen 23 I, 278: DE. einer an W- 
Drähten adsorbiert. -Schicht, Desorpt.- Energie 
=4 1, 1151; Adsorpt. an Cu 24 I, 5, 2327 (Am 
Soc. 43, 1199, 2296); Viscosität 234 I, 994 

Thermochemie: Verhältn. d. spezif. Wärmen 
u. Schallgeschwindigk. 22 I, 549; therın. Anal. d 
Systems —-HC123 1, 14 (Bl. [4] 31, 130; Ver 
flüss. d. bin. Gasgemisches SO,— 24 II, 285; 
Flammenbeweg. in Gemischen mit Luft od. Sauer- 
stoff 32 III, 1215 (Soe. 121, 363); 23 Il, 733 
(Sor. 123, 213). 

Reaktionen: Chlorier. 24 I, 221; Rk. mit 
B,H. 23 III, 592 (B. 56, 797). 

Physiol. Verhalten: Wrkg. auf d. iso- 
lierten Dünndarm 22 III, 184 (A. Pth. 92, 332) 
peritoneale Resorptionszeit 22 I ‚202; (röntgeno- 
iog. Best.) 22 III, 154 (A. Pfh. 92, 314). 

Verwendunge:d. aus Erdgasen zur Herst 
von Gasruß 23 IV, 398; zur Herst.: von explo- 
siven Mischungen 24 II, 2814: von Gebläsegas 
zum Schweißen u. Schneiden von Metallen 24 Il, 
2419; Verbrenn. in Motoren (Bezieh. zum Druck) 
24 II, 1539. 

Analyse: Gasanalyt. Best. (App.) 23 IV, 
456; Verh. bei d. Verbrenn. üb. CuO 24 Il, 1245; 
Best.: in Ggw. von KW-stoffen 24 11, 2627 (Helı 
7, 886); in techn. Gasen 23 II, 709 (Z. Ang. 39, 
536); in Schwelgasen (mit d. Dietzeschen Ver- 
brenn.-Pipette) 24 II, 783. 


Äthandisulfonsäure s. C,H,0sS 
Äthanol =. Äthylalkohat. 
Äthansäure s. Essigsäure. 
Äthansulfonsäure =. C.1,0,S 


Ätherate, 23111: aliphat. u. aromat., 


Äthylalkohol 


Äthantetracarbonsäure s. (C,H, 
Äthantricarbonsäure ». C,H,0.. 
Äther, 22 


Verseilungsgeschwindisk. #40 Imi 
alkylaminomethylalkyläther 122. 2211: Aralkyl 
äther (symm.) 700*: Aryläther hochmolek. ali 
phat. Alkohole, in Wasser leichtlös. Sulfiosäuren 
n34®: aromat. Nitroalkohole, Darst, aus 
Propenyiverbb. u. Alkoholen u. Tetranitromethan 
1139*. 22111: Bilde. aus Estern bei d. Kedukt 
nach Bouveault u. Blanc 496; Hydrolyse, spezif 
Vol. u. Brechung des gebundenen Wassers 7b6 


28 IV: fettaromat. mehrwert. Alkohole, An 
wend. zur Erhöh. der Weichheit u. Klastiz. nitro 
cellulosehalt. Kunststoffe 274*; der kern 


methvl. Oxybenzylalkohole 157* 

231: Verbb. mit Malogenmetallen 1497; 
iryläther von Dinitrobenzaldoximen 416, 417 
Zers. durch metall. Na 65%. 23111 prim. Al 
kohole, Darst., Ausbeuten 1450; u. Na 834 

u. Alkalimetalle, Spaltung 1505, 1569 

241: Darst. in fl. NH, 2919; Methvläther 
HC! (Oxoniumverbb. im Dampfzustand) 1171 
Dichlorpropylalkyl- 113; Dipropargylmethylen 
äther 1171; Allyläther v. Kohlenhydraten 1915; 
Methyläther d. Diphenylphenyläthinvlearbinols 
i919; d. Triphenylcarbinols mit Cellulose u 
Stärke 2104: katalvyt. Bildg. aromat, aus 
Phenol (+ NH,) 2602; Glykoläther aromat 
Nitrooxyverbb. 1103*; bas. Derivv. v Aınino 
phenoläthern 1712*; Photochemie d. A- u. O- 
d. Benzaldoxime (anti -> syn) 2693; O-Alkyl- 

d. Benzamids 1120; Chinol- aus methyliert 
Arylaziden 1771; Autoxydat.: v. Dialkyl- 1918; 
v. Allyläther 1919. 34 II: Darst. v. — sek. Alkohole 
ich. Dehydratat. mit Toluolsulfonsäure 1341; 
katalyt. Darst. v. Benzyläther u. Alkylbenzyl 
äthern 322; Chlorderivv. v. d. Propylalkohols 
5; Alkyl- d. Äthylenglykols 520; Herst. v., 


d. Kohlenhydrate u. Derivv. 1645*; \ 
Polysacchariden mit Oxysäuren 822; Methyl 
acvl-Derivv. v. Aminophenolalkyl- 1512*; 


Thiophenoläther d. Triphenylmethans 644; 
Spann. d. höh. Valenzen d. O 1469; opt. Aktivit, 


d. aliphat d. Nonanols 1564; Zers, V. dch 
metall. Natrium 2148: Carbinol-Umlager \ 
Benzyl- 2149; Umwandl. v. tert. Alkoholk 


in organ. K-Verbb. u. 6-fach substituierte Athan 
Derivv. 328. 


Äther (Äthyläther) s. Diüthyläther 
Äther (Weltäther), 22111: Weltäther (Hypothese) 


1073: (ein ponderables (as) 470. 241: Elek 
tronen u. Weltäther 1144. 


Ätheranästhesie (Äthernarkose) ». Anästhesie, Nar- 


kose. 
Bildungs 
wärme S08, 


Ätherdicarbonsäuren 24 1: Synth. 47= 
Ätherschwefelsäuren, 231: Ausscheid. beim Kanin 


chen nach Phenol-, Brombenzol- u. Bromphenol 
gaben 1603; der einfachen Oxyäthylarylarnine 
745. 2341: Vork. v. Salzen v in marin. Algen 
211; Synth. beim 8-Stoffwechsel d. Hundes 
2284; ss. auch Schwefelsäure Ester, Zweker 


 schwefelsäuren. 
Athinylcarbinole, 22111: Anwend. zu Synthesen 


1195. 


Äthyl, 231: Einführung 1364. 231V: Äthylie- 


rung mittels Diäthylsulfat 823 


Äthylacetat s. kasigsüure- Äthulester 

Äthyläther «. Diäthyläther - 
Äthylal s. C,H ..O,. 

Äthylalkohol (Ä 


thanol) (Kp.ro 78.32°), Geschicht! 


22 I, 521: I, 397; 23 IH, 581; 24 I, 254 
IH, 1288. 


Bildung und Gewinnung. 


Bildung: deh. Red. von ÜO (+ Katalysatoren) 
24 1, 1297 (B. 56, 2434): aus Athyl-MeHlg u 
H,O, 22 1, 1013 (@. 51 Il, 348); bei d. Red 
von Glykol mit Hydrazin (Nachw. als Jodoform) 
24 1, 2119 (B. 57, 578, 551): aus Athanoiqueck - 
silberchlorid 23 L, 647 (B. 56, 125); aus Athyl 
äthern 23 I, 646 (Am. Soc. 4A. 1110, 1118); 
23 1, 658 (B. 56, 180, 185); 23 1, 1408; 34 II, 


2145 (B. 57. 1628, 1633): (Geschwindigk 
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Bldg. aus Diäthyläther) 84 II, 2743 (M. 45, 13); 
aus Acetaldehyd (elektrolyt.) 24 Il, 331 (Am. 
Soc. 46, 997); aus Acetaldehyd u. Isocrotyl-MgBr 
231, 31 (B. 55, 2759); aus Acetaien 22 III, 619 
(B. 55, 1929): (Geschwindigk.) 22 I, 446 
(Ph. Ch. 99. 295); Geschwindigk. d. Bldg. aus 
Orthoessigsäureester 24 Il, 2743 (M. 49, 19). 

Bildung durch Vergär.: von Mannit (dceh. 
Laktobacillus pentoaceticus) 22 III, 1352 (J. 
Biol. Ch. 53, 116); von Inosit 22 1, 762; von 
Hexosen (deh. Baeillus pyoeyaneus) 23 I, 
1286 (CO. r. 173, 1493); (Einfl. von Karlsbader 
Salz) 22 III, 567; von Glykose (Einfl. von 0©,) 
24 1, 1395 (Bio. Z. 141, 317, 343, 357); (Einfl. 
von Metallsalzen) 24 I, 352 (Bio. Z. 141, 453); 
(Einw. ultravioletter Strahlen) 22 II, 1136; 
(deh. Bact. coli in Ggw. von NaHCO, 24 I. 
1813; von Rohrzucker dch. Hefen 23 I, 1041 
(Bio. Z. 131, 152); (Einfl. von Na,80,) 23 II, 
257 (Bio. Z. 132, 583); (Polem.) 23 II, 257 
(Bio. Z. 132, 589); (Einfl: von Karlsbader Salz 
u. Wasser) 22 III, 1305 (Bio. Z. 131, 4; (Einfl. 
von Harnstoff) 22 III, 171 (Bio. Z. 128, 77); 
von Cellulose deh. d. Darmflora beim Menschen 
23 Ill, 1421; von Ca-Lactat dch. Hefe 23 II, 
1175 (C. r. 176, 1662); 24 II, 1934; Bldg.: bei d. 
Sauerkrautgär. 223 IV, 173 (Am. Soc. 43, 2246); 
23 II, 1063; bei d. Buttersäuregär. von Mais 
23 IV, 333; Auftret. in keiisnend. Gerste unt. 
aerob, u. anaerob. Bedingg. 24 I, 554; —-Geh. 
d. Brots 23 IV, 956; Mechanism. d. anaeroben 
Bldg. deh. Samenpflanzen 24 II, 2270 (Bio. Z 
151, 168). 

Herstellung: (Allg) 22 I, 1170 (Bl. [4] 
29, 465): 23 IV, 155, 466; (Fortschritte) 24 II, 
555; Herst. n. Verwend.: in Italien 22 II, 644; 
in Uruguay 23 IV, 834; Herst.: aus Spaltprodd. 
von Petroleum-KW-stoffen 24 Il, 2509; aus 
Acetylen (Allgem.) 22 IV, 635; 2 OnMeRt- 
massen) 23 IV, 595 (D. R. P. 379596); H,O od. 
Knallgas+ S0O,) 24 I, 2396 (D.R. P 384295): 
aus Acetylen od. Äthylen (+ u. Knallgas-+ Metall) 
22 IV, 549 (D.R.P. 356175, 356176); aus 
Athylen bzw. Kokereigas 22 IV, 65; mn. 74, 
1088; IV, 657; 24 IL, 1351 (B. 57, 254 :24 1, 
1764, 1765, 2039; 11, 303 (B. 57, Äh aus 
Chlor-äthan 22 IV, 946; aus Acetaldehyd (All- 
gem.) 23 IV, 922; (+Ni) 22 II, 699 (D.R.P. 
348146): 23 II, 403 (D.R.P. 360443); (+ Cu) 
22 Il, 945 (D.R.P. 350048); 23 II, 479 (D.R.P. 
362537); (mit Na-Amalgam) 22 II, 201; aus 
Äthylschwefelsäure (+ Katalysatoren) 23 I, 293 
(C. r. 175, 585; Bl. [4] 33, 76); (u. NH,) 3 
IV, 536; 24 I, 2203; aus organ. Fll. (Milch- od. 
Äpfe Isäure enthaltend) 24 1, 962 (D.R.P. 375615). 

Herst. deh. arbihncg u. Vergär.: von 
Holz od. cellulosehaltig. Stoffen 24 1, 520, 
1456; (Einfl.e von Salzen auf d. Säure- 
hydro!yse d. Holzes) 23 IV, 155; aus Cellulose 
(Allgem.) 23 II, S11: aus Sulfitablauge 22 I1, 
1179; IV, 844: 23 II, 768; IV, 341, 613; 
24 1, 1721 (D.R.P. 388924); 24 II, 2207, 2807; 
von Stärke 23 II, 651; 241, 257, 2648; II, 2801 
(D.R.P. 403322); von Mehlen 24 1: 2314: von Torf 
22 II, 545: 23 II, 1035: Gewinn.: aus Agaven (in 
Mexiko) 23 IV, 779; aus Äpfeln (Allgem.) 24 II, 
1862; aus d. Asphodeluswurzel 22 II, 890; aus 
Cactusfeigen 241,56; ausd. Lärche 23 11, 266; aus 

Nipapalme 23 II, 266; aus T amarinden 23 II, 
1102: aus hydrolysiert. Seegras 22 I, 585; 
aus d. Wurzeln wilder Pflanzen u. and. Pilanzen- 
teilen 23 II, 813; aus d. Stengeln u. Körnern 
von Mais u. Hirse 23 II, 812; aus Hafer- u. Erd- 
nußhülsen 23 Il, 1192; aus Unkrautsamen 
22 IV, 1058 (D.R.P. 358695); Herst. deh. Ver- 
gär.: aus Melassen 23 II, 103, 697: 23 IV, 156; 
24 1, 256; Il, 250, 2094; (Wrkg. verschied. 
Säurezusätze) 24 II, 1524; aus Galaktan enthalt. 
Material 23 IV, 336. 

Entwässerung: Herst. von absol. — (ver- 
schiedene Verif.) 24 II, 554; (deh. Leiten d. 
Dämpfe über CaO, Ca od. CaC,) 23 II, 1158; 
(deh. Leiten deh. CaCl,) 23 I, 158: (mit anorgan. 
hydratbildende 7 Sa 24 11, 1401; (mit K- 
Acetat) 24 II, : Entwässer.: dch. Dest. (Verif, 





u. Apparatives) 22 II, sıs; IV, 618; 23 II, 48, 
688, 810, 813, 1037; IV, 120; 24 I, 2838; 
Il, 1750 (D.R. P. 400300); (in Ggw. von Ent. 
wässer.- -Mitteln) 22 I, 277; 23 IV, 927; 24 1, 
974; (+ Call, u. Kalk) 2 3 III, 19 (Am. Soe. “5, 
857): (+ Kalk) 24 1, 973 (D.R.P. 386028); (+ Sul- 
fate, d. Alkali- od. Erdalkalimetalle od. MgSO,) 24l, 
973; (u. gleichzeitig. Atmolyse) 23 II, 1073 (C. r, 
176, 166): (+ Glycerin) 22 IV, 1058 (D.R.P. 
370297); 22 IV, 1059 (D.R.P. 379406); 34 II, 
897; (in Ggw. von KW-stoffen, Äthern unl. 
Äthersalzen, Glycerin usw.) 23 IV, 572; (Absorpt, 
d. Dämpfe deh. Lösungsmm.) 22 II, 900 (€. r. 
173, 1087); (Anwend. zur Darst. d. nationalen 
Brennstoffs in Frankreich) 23 IV, 833 (C. r, 
175, 555); deh. Dest. von azeotrop. Gemischen 
mit Bazl. u. and. Fl. 24 I, 1456, 2314; I, 
139, 251, 405, 1525, 1863, 2208; (System: Wasser, 

‚ Benzin, kuieerbennt) >% II, 1561. 

Wiedergewinnung: Sammelbericht üb. d, 
wichtigsten Verff. 22 II, 980; aus d. Luft: deh. 
Absorpt. 22 IV, 21: 23 IV, 222; (in W.) 2211, 
780, 1150; (in H,SO,) 22 II, 657, 658; 
(in Blättehenpulverfabriken: in H,SO,, W. od, 
Kresol) 23 II, 924; (Abtreibanlage für d. Wieder- 
gewinn. in Pulverfabriken) 23 IV, 37 (D.R.P. 
372240); Wiedergewinn. aus Gasgemischen: 
deh. Absorpt. in Kresol 22 II, 428, 853: 23 IV, 
494; (Bldg. von Mol.-Verbb.) 22 IV, 19 (Z. Ang. 
35, 189); (Polem.) 22 IV, 743 (Z. Ang. 35, 
397); mit Sulfonsäuren d. Fett- u. aromat. 
Reihe (+H,S0,) 23 IV, 878; Wiedergewinn.: 
aus zum Extrahieren von Öl aus Samen ver- 
wendeten Gemischen mit Bzn. 23 IV, 394; bei 
d. Preßhefenherst. 24 II, 1863 (D.R.P. 399894); 
aus offenen Gärbottichen 23 IH, 534; Verdicht, 


von —-Dämpfen in Essigbildnern 4 II, 121 
(D.R.P. 393543): Austreib. von adsorbiert. —- 


Dampf aus großoberflächigen Körpern 24 I, 


1570 (Z. Ang. 36, 543, 553). 

Reinigung: dch. Filtrat. mit Kohle 24 1, 
254: mit Jod 24 II, 1575; mit fest. NaOH 24 Il, 
766; mit CHCI,, CC, CS, 24 II, 1751; Desodo- 
rier. mit KMnO,, KÖH od. Kohle 22 IV, 344. 


Physikal. Eigenschaften. 


Elektronenformel 23 II, 1550, vgl. auch 
23 III; 1260. 

Physikal. Konstanten (Wärmedaten, 
Oberflächenspann., Viscosität u. andere Eigg.) 
23 1, 32 (Am. Soc. 44, 1719); Kp. 22 I, 122; 
Dichte 23 III, 1390 (Z. El. Ch. 29, 334); (unter 
0°) 23 III, 1497: (Temp. d. Dichtemaximums 
wss. Lsgg.) 24 1, 278: Kompressibilität von 
Wasser-—-Gemischen 23 II, 515 (Ph. Ch. 
105, 450); Mol.-Vol. (Kontrakt. u. Koppsche 
Regel) 24 II, 574 (Helv. 7, 305); Mol.-Durch- 
messer 22 I, 82; mittlerer Abstand d. Moll. 
22 I, 1090; Mol.-Assoziat. 24 I, 3, 2407; II, 
5; (beim krit. Zustand) 23 I, 388 (©. r. 175, 
760); (Berechn. d. inner. Druck.) 23 1, 12 (0. r 
174, 1694) (u. Zustandsänder. beim Trocknen; 
Kp.-Erhöh.) 22 III, 1077 (Soe. 121; 569, 571); 
23 IH, 720; Streuung von Röntgenstrahlen 231, 
8; ebullioskop. Konstanten 22 II, 173 (Am. Soe. 
43, 2320); 22 IV, 209. 

Optische Konstanten für kurze elektr. 
Wellen 24 I, 1154: Brechungsindex: bei ver- 
schied. Tempp. 22 III, 960; 23 III, 1380; von 
wss. —-Lsgg. (bei 25 u. 30°) 23 III, 757; d. 
Gemische mit W. u. CH,OH 23 I, 281; d. 
Gemisches mit Wasser u. Ather bei 15° u. Dichten 
23 I, 401 (Bl. [4] 31. 546); d. Gemisches mit 
Anilin 22 I, 1093: Verss. zur Erzeug. von 
Doppelbrech. deh. Kühl. u. Beweg. 24 II, 1773 
(Ph. Ch. 109, 447); Einfl.: auf d. Strömungs- 
doppelbrech. von Benzopurpurin 23 II, 470 
(Ph. Ch. 105, 132); auf d. opt. Dreh. d. Tannins 
22 II, 1053; (B. 55. 2514); 23 1, 683 (B. 56, 406); 
mol. Zerstreu. u. Extinkt. von Licht 23 III, 559; 
Polarisat. u. Intensität d. zerstreut. Lichts 231, 
281 (C.r. 175, 875): Lichtabsorpt. in alkon. Lseg. 
(Mess, mit photoelektr. Zellen) 23 II, 790 (Ph. 
Ch. 100, 222); ultrarot. Absorpt.-Spektr. 23 III, 
1336 (G. 53, 581); Vergl. d. Spektrr. von organ. 
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Verbb. in u. Borsäure 231, (B. 56, 662) 
Einfl. auf d. Absorpt.-Spe 45 von N aphthalin 
23 111, 48 (C. r. 175, 422); von Phenol 22 Il, 
136 (C. r. 174, S14); von Triphenyl-carbinol u 
Ketonen 22 1293 (B. 55, 957, 968, 974); von 
Acrolein 24 1, 1896 (C. r. 178, 544); Einf].: auf dl 
polarisierte Fluorescenzlicht von Farbstoff-Lsex 
24 Il, 1662; auf d. Leuchten einer Mischung von 
Photogenin u. Photophelein von Uypridina 
22 III, 681: auf d. Farbe d. Jods in organ. 
Lösungsmm. 22 Ill, 1183 (Helv. 5, 626); auf d 
Schwärzung d. Thallochlorids am Licht 22 11, 
233 (Helv. 4, 955); Verwend. zur Erzeug. von 
Frnkenlinien mitt. eines Tropfens zwischen zwei 
Kohlenelektroden 22 I, 1101; "Brems. d. «- 
Strahlen in 23 Il, 1252; Reinig. für opt. Mess 
24 11, 2009 (B. 57, 1336). 

Elektrische Absorpt.- u. Dispers.-Spektren 
24 I, 1894; selektive Absorpt. elektr. Wellen 
23 I, 1061: Rotat. im elektrostat. Drehfeld 
22 1, 488; Dipolrotationseffekt u. Dipolmoment 


22 1, 1126; DE. (beim Kp.) 24 I, 735 (Am. Soc. 


45, 2799); (Bezieh. zur Konst.) 24 1l.820: (von Ge- 
mischen mit Wasser) 34 Il, 2451; (von Gemischen 
mit > Ather od. CCl,) 22 11, 1097 (Am. Sor. 
43, 1843); Dissoziat. (Verh. als schwache Säure) 
23 Ill, 480 (Am. Soc. 45, 1348); Leitfähigk.- 
Mess. u. Mess. von EKK. von Zellen 23 Il, 
192 (Am. Soc. 44, 2824, 2832): Leitfähigk. in 
fl. Cl, (+ HC) 23 Ill, 181; Grenzleitfähigk. in 
—-Lsgg. 24 II, 12 (Ph. Ch. 108, 369): Dissoziat. 
in —: von Ww asser 24 Il, 1776; von Lit (u. Ver- 
dünn.-Wärme) 23 I, 1211 (Am. Soc. AA, 2412); 
von Komplexverbb. von Pt-Salzen mit organ. 
Sulfiden 24 Il, 1171 (Z. a. Ch. 135, 358); von 
(CH,),SnJ u. (CH,),SnCl 24 I, 2093 (Am. Soc. 
45, 2627); 24 I, 2094 (Am. Soc. AS, 2948); von 
Säuren 24 Il, 2387 (PA. Ch. 111, 420); 234 11, 
2737 (Helv. 7, 855); Affinität schwacher Basen 
u. Säuren in — u. Alkoholyse d. Salze 22 I, 
634 (Ph. Ch. 99, 116); Elektrocapillarität anorgan 
Salze in — 23 I, 1409 (Ph. Ch. 103, 43); Poten- 
erg zwisch. u. wss. NaCl-Lsgeg. 23 1, 
1552 (PA. Ch. 103, 11); Best. d. elektr. Ladung 
u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 II, 
1250 (Bio. Z. 138, 394); Magnetisierungskoefi. 
22 II, 1121. 

Löslichkeit: in W. von — u. sein. Homologen 
24 I, 1909 (B. 57, 512); (Dilatat. d. wss. Lsg.) 
23 1, 12 (B. 55, 3136, 3143); (Assoziat. mit H,O 
bei verschied. Tempp.) 23 1, 301 (Soe. 121, 2308); 
Mischbark.: mit Wasser u. Chlf. 22 II, 708 
(R. 41, 1); mit Tetralin 23 I, 249 (Ph. Ch. 101, 
284); Dreistoffsystem Bzl.-—-W. (Verbrenn. im 
Motor) 22 II, 105 (Z. El. Ch. 27, 386); Stabilität 
d. binär. Gemische: mit Bzl. in Ggw. von Wasser 
24 1, 1736 (C. r. 177, 880): mit Bzn. bei Ggw. 
von Wasser 23 IV, 371 (C. r. 176, 1307); mit 
Bzl., Diphenyläther, Phenol u. o-Kresol in Ggw. 
von Wasser 24 I, 1736 (C. r. 177, 880): D.D. d. 
Gemische von +0-Kresol u. Diphenyläther 
(Einfl. d. krit. Lsgs.-Pkts. auf d. Vol.) 24 I, 2407 
(C. r. 178, 704); Vol.-Änder. beim Vermischen 
mit Bzl. in d. Nähe d. krit. Pkt. 24 II, 142 
(©. r. 178, 1453); mit p-Nitro-toluol 24 I, 25590 
(Ph. Ch. 108, 109); Verteil. in Gemischen organ. 
Lösungsmm. mit Wasser 22 IH, 953 (Ph. Ch. 
101, 337); Übersättig. von Gasen in 24 11, 
423; Löslichk. in von CO, u. N,0 23 II, 
1126; von O, 22 IH, 1152 (Z. a. Ch. 124, 68); 
von P,0, 23 I, 1305; von anorgan. Salzen 22 I, 
390 (Helv. 4, 982): d. Perchlorate d. Alkali- u. 
Erdalkalimetalle 23 III, 592 (Am. Soc. 45, 256); 
von BaSiF, u. SrSiF, 23 II, 1014 (M. 43, 570); 
von TaCl, 24 1, 1498 (Z. a. Ch. 132, 11); von CH, 
unter Druck 23 I, 645: von Paraffin 24 II, 1874; 
von Phenanthren 23 III, S848 (Soc. 121, 2125); 
von 2.4.6-Trinitrotoluol 23 I, 1572 (Am. So 
45, 47); von Tetryl 23 I, 1572 (Am. Soc. 45, 
105); von Tetranitroanilin 23 III, 1008 (Am. 
Soc. 45, 1219); von Malein-, Fumar- u. Apfel- 
säure 23 IH, 906 (Am. Soc. 45, 1006); von 
Insulin 24 1, 2182, 2384: von Celluloseestern 
=3 IV, 260); von Adipochrom 24 I, 2274; von 
westaustral. Sandelholzöl 23 IH, 530; von ver- 


? 
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schied. Cochinchina-Harzen 223 1, 757 (Bi, I4 
29, 217, 221); Löslichk. : organ. Verbb. in Ge 
mischen von u. Chinolin 22 753 (Am. So 
43, 1753); von Petroleum-K W-stoffen in Gr 

mischen aus u. Ather 24 II, 2627; von Mannit 
in Gemischen von u. Wasser 23 111, 610; Kinfl 

auf d. Verteil. von Kaffein zwisch. Chlf. u. Wasser 
23 IV, 130 (Am. Soc. 43, 2324); 23 IV, 481; 
auf d. Auflösungsgeschwindigk. von Uu in Benz 
aldehyd 23 I, 415 (Hele. 5, 722); 23 Il, 207 
(Z. a. Ch. 126, 245) 


Wirkung auf Kolloide Einw von 
Gelatine auf wss. Lsgg. von 23 Ill, 332 
(Bio. Z. 137, 353); Einfl. auf d. Dichte von 
Gelatinesolen 2A 1, 2333 (Am. Soc. AS, 26108); 
Gelbldg. bei Zusatz von zu einer Lag. von 


Ni-Acetat in Glycerin 23 IL, »10: Wasser-Geh 
von Kieselsäure-Gelen in 32 |, 731 (Am. Sa 
43, 1544); Herst. von Ag-Solen in 24 1, 1642 
(Soc. 123, 1599); Einfl. von K-Oleat auf Goldsole 


in —-Mischsch. 22 IV, 1330 (Soc. 123, 1569): 
Krystallisat,. von Seifen in trockenem 24 1, 


1567; Quellungswärme von Acetyl-cellulose in 
+ Bzl. od. Nitrobenzol 23 III, 1008; flockende 
Wrkg.: auf Sole 23 III, 1335 (X AB. 733); 
auf Agar-Sol 23 IV, 430 (R. 42, 452); auf Au,S 
u. ZnS-Hydrosole 24 I, 1160; Einfl. auf d. Kos 
gälat.: von Eisenhydroxydsol deh. NaCl 24 1, 
1778 (Bio. Z. 150, 163); von Heven Latex 
24 I, 1275 (R. A2, 703); elektr. Lad. d. dispers 
Phase im CuS-——-Sol 23 I, 1610. 
OÖberflächenspann., Viscosität u. Ad 
sorption: Oberflächenspann. wss. Lage. 22 11 
1153 (Soe. 121, 857, 550), 24 1, 1224 (Biel. Z 
140, 237): (Einfl. d. Temp.) 24 I, 2078 (Sor 
125, 38); Bezieh. zwisch. stufenweis. Verdampf 
u. Oberflächenstruktur 22 Il, 228 (Am. Sor. 
44, 656); Ausbreitungsgeschwindigek. auf d 
Wasseroberfläche 23 IL, 1090 ( Bio. Z. 139, 276), 
Ausbreit. auf W. u. Hg 23 I, 505 (Am. Soc 4A, 
2670); Dicke d. Capillarschieht von fl in 
Berühr. mit -Dampf 23 111, 1123 (PA. Oh 
104, 36); Einfl. auf d. Oberflächenspann. von 
Seifenbädern 22 Il, 1063; Ström.-Geschwindigk 
unter capillarem Druck 23 Ill, 11094; Temp 
Abhängigk.d. Fluidität von —- Wasser-Gemischen 
24 1, 1312 (Z. a. Ch. 132, 47); innere Reib, von 
Gemischen mit Cyelohexanon bezw, Uyclohexanol 
24 11, 1344 (Ph. Ch. 110, 35); Bezieh. zwischen 
Adsorpt.-Wärme u. Zerstäubungsvermögen 23 1, 
1254; Phasengrenzkräfte u Adsorpt an d 
Trennungsfläche Luft -Leg. 24 11, 1576 (Ph 
Ch. 111, 195); Absorpt. von -Dämpfen deh 
Baumwolle 24 II, 2454; Isothermen d. Sorpt 
deh. Tierkohle 23 I, 221; Einfl. auf d. Adsorpt 
d. Harnsäure an Tierkohle u. Suspens.-Kolloiden 
23 I, 90; Benetz.-Wärme von Silieagzel mit 
22 111, 19 (Am. Soc, 43, 2146) 
Thermochemie: Bldgs.-Wärme, Sauerstoff 
potential 23 2. 651; Bezieh. zwisch. F., latent 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1385 (Am. Nor 
4A, 1419); ee h. 22 1, 615 (PA. Ch 
99, 226); 23 II, 1247; Sättigungszustand (Prüf 
Theorems d. übereinstimmenden Zustände u 
Quantentheorie d. Gase u. Fll. an (282 1, 
614; Isotherme f. hohe Drucke 22 Il, 978 (Ph 
Ch. 101, 243); spezif. Wärme (bei erhöht. Temp.) 
2411, 13 (Am. Soc. 46, 806); (was. Lay.) 22 II], 
1151; Verhältnis d. spezif. Wärmen 24 Il, 2232, 
(u. Schallgeschwindigk.) 24 I, 1640; Dampfdruck 
u. Verdampf.-Wärme 23 I, 1385 (Am. Soc. 44, 
1431); verd. Lsgg. 22 II, 1146; (Einfl. in los! 
Verbh.) 24 1, 191 (Soe. 123, 2493); d. binär 
Gemisches mit CH,OH 221, 617 (PA. Ch. 99, 0) 
22 III, 904 (Ph. Ch. 101, 257); d. Systeme mit 
Äther u. Wasser 24 II, 2575; Wärmeleitfähigk 
24 1, 539; Verdampf. u. Emiss. von Dämpfen 
aus schmalen Öffnungen 23 II, 1583; Kpp. von 
Wasser -Gemise hen bei verschied Drucken 
22 In, 32 (Atti [5] 30 II, 419: Kp.-Erniedrig 
von Gemischen mit Bzl. u. CCL 24 Il, 1144; 
kryoskop. Verh. d. binär. Systst: mit Phenol, 
o-Kresol, Diphenyläther, Bzl. 24 I, 1314 (C. r 
176. 1138); Misch. -Wärme: mit Wasser bezw 


Bzl. beim Kp. 34 I, 1487 (Am. Sor, Ab, 34 








Äthylalkohol 


Methylalkohol od. Wasser 33 Ill, 1254; 
mit Benzin, o-Kresol u. Diphenyläther (nahe d. 
krit. Lsgs.-Temp.) 24 I, 1736 (©. r. 178, 53); 
u. Partialdrucke, D.D. u. Viscositäten von Ge- 
mischen mit n-Propylalkohol 24 Il, 1332; krit. 
Lsgs.-Temp. u. Konz. d. Systems mit CS, 22 III, 
668 (Am. Soc. 44, 105); Best. d. Entmisch.- 
Temp. d. Systems —-- Wasser +Cs, 22 II, 39 
(R. 41, 126); Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 
22 11, 764; Explos.-Bereich von -—Luit-Ge- 
mischen 34 1, 1159 (Z. El. Ch. 30, 32); Fortpflanz. 
d. Flamme: in - Luft-Mischsch. 22 III, 1319 
(Soc. 121, 1246, 1267); in ‚CH od. Aceton 
enthaltender Luft 23 IIL, 1338 (Soe. 121, 2568); 
Entflamm.-Grenze d. Systems —-Benzin & 

303 (C. r. 175, 30). 


mit Bzl., 


> IV, 


Reaktionen, 


Zersetzung u. Oxydation: Katalyt. Zers. 
(+ Ni, Fe, Cu, Zn) 24 II, 2819 (Am. Soc. 4b, 2292); 
photoche m. a (+ Uranylacetat) 23 HI, 
1061 (Bl. [4] 33, 572); 23 III, 1339 (©. r. 176, 
1229); (+ Ketone) 24 I, 1142; (+ Benzophenon) 
=3 I, 551; (+ Fenchon) 24 I, 1920 (G. 33, 136); 
Oxydat.: zu Acetaldehyd (Erhöh. d. Ausbeute) 
24 Il, 613 (Z. Ang. 36, 546); (Einfl. von Na,SO, 
u. Fe(OH), 23 I, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); in 
alkal. Lsg. 22 I, 1395 (Am. Soc. 43, 1925), in 
ammoniakal. Lsg. (+ Ag-Salze) 22 I, 1225; 
II, 33 (C. r. 174, 41); katalyt. Oxydat. 
(+ Metalle) 22 II, 443; (+Cu; Mechanism. d. 
Oxydat.-Vorgänge) 24 I, 2058 (A. 43%, 155, 


196); 24 IL, 1583; (+ Cu; Überführ. in Essigsäure) 
. II, 571; (+Cu, Ni, Cr od. Fe) 22 IV, 587; 

+H,BO,) 24 II, 1024 (D.R.P. 397212); (+ Al- 
. hyde r- > = III, 496 (Am. Soc. 4A, 203); Oxydat.: 
deh. Persalpetersäure 23 Il, 4 (Z. a. Ch. 134, 
135); deh. Na-Dichromat 22 III, 907 (Am. Soc. 
43, 2420); mit Dichromat u. H,SO, u. HNO, 


zu Acetaldehyd 23 IL, 405 (Am. Soc. 4%, 2658); 


deh. Chromschweielsäure u. Chromselensäure 
22 II, 597 (Z. a. Ch. 122, 7); dceh. Chinon 
(Rolle d. Adsorpt. bei d. Oxydaı. zu Aldehyd) 
24 1, 1475 (Ph. Ch. 107, 245); elektrochem., 
chem. u. katalyt. Dehydroxydat. 22 I, 1013 
(Z. El. Ch. 27, 563). 

Dehydratation (+ Katalysatoren) 22 IV, 
708; (u. Überf. in Acetal u. Mercaptane + Kataly- 
satoren) 22 IIL, nr im. Soc. 44, 1323); (+ Al) 
32 Il, 1152 (Helv. 545); 24 II, 304; (+ ALO,) 
23 1, 1267 (Am. u AA, 2180); 24 1, 1909 (Am. 


»4 II, 2579 (Bl. |4] 
1213 (J. pr. [2] 104, 
Koks, Bimsstein 


Doc, 46, 3a): 
35, 1144); (+ Graphit) 23 1, 
47); (+ mit H,PO, getränktem 
od. ALO,) 23 IV, 111; (mit verd. H,S0,) 23 I, 
>88 (A. ch. |9] 18, 119; 23 I, 1566 (C. r. 176, 
s15); 23 II, 570; 24 I, 1351 (C. vr. 177, 15); (u. 
Dehydrier. deh. wasserfrei. ZuSO,) 24 1, 1737 
(Bl. |4] 33, 1434); Einw. von Dehydratisierungs- 
mitteln 24 I, 893 (M. 44, 141); Rolle d. PO, 
bei d. H,O-Abspalt. 23 I, >13 (J. pr. [2] 104, 
308). 

Halogenierung u. 
d. Chlorier. 24 II, 455 (oe. 
von HÜl (in Ggw. poröser 
(Rk.-Mechanism.) 24 I, 1020, 1021; von HUl u. 
/nCl, 24 I, 2423 (Am. Soc. 46, 756); katalyt. 
Verester. 23 I, 559 (A. ch. [9] 18, 157); (mit 
Schwefelsäure) 22 IL, 112 (Soe 119, 1334); 
23 II, 742: (mit Na,SO, u. H,SO,) 24 I, 2873 
(Am. Soc. 46, 999): (mit Chromsäure) 23 III, 759 
(B. 56, 1649): Rk.: mit SO, 23 II, 742; mit 
SO, u. SO,HC1 22 IV, 709; (Überf. in Chlor-sul- 
fonsäureäthylester) 22 HI, 264 (B. 55, 1136 
Anm.); mit N3,S,0; 23 I, 742; mit NH,-Sul- 
faten 23 1, 1557 (Soe. 123, 476); mit Selensäure 
22 I, 140 (B. 55, 1219): mit Kssigsäure 
(+ AKOH),) 24 1, 996 (Am. Soe. 46, 142); Ver- 
ester.- Gleichgew. mit Essigsäure 24 1, 1138; 
(in d. Dampfphase) 24 I, 1764 (Am. Soc. 46, 64); 
Umester. von Üelluloseestern mit a2 I, 631 


(Polem.) 


Veresterung: 
125, 1097); Einw. 
Stoffe) 232 IV, 940; 


(Z. Ang. 34, 645): vgl. auch 22 II, 897; 24 1, 976 
(J. pr. [2] 106, 269, 291). 

Reaktion: mit CO unt. Druck 24 1, 2098: 
mit COUL N-Dimethyl-anilin 22 IV, 4#) 


Verlauf 


26 


(D.R.P. 343010); mit NH, u. aromat. Aminen 
-Al,O, od. Kaolin) 23 III, 204; mit PCI, 24 II, 
304 (B. 57, 1029); mit Sich, 24 I, 31 (B. 57, 
795); mit Na in fl. NH, 23 Ill, 49 (Am. Soe, 
43, 769); mit Na u. NaOH in inert. Atmosphäre 
u.in Ggw. von NO (NO-Rk. von Traube) 24 I 
2135 (B. 37, 1611); mit Hg u. HNO, 24 1, 1302; 
mit TIOH 23 I, 1559 (C. r. 176, 376); mit ALS, 
=4 11, 2247 (Atti [5] 33 I, 352); mit TiCh 241, 
1172 (Am. Soc. 46, 257); mit Pyrit 23 I, 1441 
(4. 430, 97); mit KMnO, 22 IV, 1058. 
Reaktion: mit Acetylen (+ Katalysatoren) 
=3 Ill, 1262 (Am. Soe. 45, 1553); mit «@-Pro- 
penyl-benzol-derivv. u. Tetranitro-methan 22 
Il, 501 (B. 55, 1752, 1757); mit Bal.-KW. 
stoffen mit ungesätt. Seitenkette + Brom-tri- 
nitro-methan 22 11l, 775 (B. 55, 2102); mit 
I Nitro-4’-phenyl]-2-[furyl-2”]-3-äthylenoxyd 28 


111, 508 (B. 55, 1641, 1650); mit Alkylhalo- 
geniden (+K) 24 I, 2919 (Am. Soe. Ab, 963): 
mit «@.-Dichlor-äthylen (+Na) 24 I, 169 (B. 


36, 2290, 2292); mit Trichlor-äthylen u. Ätz- 
natron (Explos.) 24 II, 22; mit Tetrachlor-me- 
than (+Na) 22 1, 13 (Soe. 119, 122); mit 
C,H,J (+ Na) 24 I, 2675; mit O,H,OMgJ 34 Il, 
1465 (Bl. [4] 35, 743); mit p-Nitro-chlor- Ba 
(+ K:C0,) 22 I, 1137; mit Bromnaphthalinen 


(+ Na) 223111, 612 (B.55, 1548, mit Cam- 


1855); 


phenhydrochlorid (+Na) 22 III, 1167 (B. 55, 
2503, 2523); 34 I, 764 (A. 439, 157); mit Bornyl- 


chlorid u. Isobornylchlorid (+K) 22 HI, 1169 
(B. 55, 25: 30, 2533); mit Nitro-3-chlor-4-pyridin 
(+ Na) 34 II, 980 (B. 57, 1185, 1191); mit Tri- 
phenylbor 22 Il, 140 (B. 55, 1263); 234 II, % 
(B. 97, 814). 

Reaktion: mit Anilin (+ AL,O,) 22 IV, 760; 
(+ Silicagel) 24 II, 1651 (Am. Soc. 46, 1336); 
init Anilin u. Toluidinen 22 I, 18; mit Diäthyl- 


amin u. Formaldehyd 22 I, 122 (Soc. 119, 1471, 
1472); nit Arylaziden (+ H,S0,) 24 IL, 177 
(Helv, 7, 112, 128); mit Dibenzhydrazidazid 22 
Ill, 375 ( B.55, 1299); mit I-Menthol 223 III, 1166 
(Soc. 121, 357); mit Diphenyl-2.3-oxy-2-[benzo- 
pyran-1.2] 223 814 (B. 55, 354); mit Alde 
hyden (+ aktiviert. Me) 24 I, 2395 (D.R.P. 
354351); mit Trioxymethylen 24 I, 2241; mt 
Acetaldehyd (+ Katalysatoren) 23 I, 1013 (Am. & 
Soc. 4A, 2749); mit Acrolein (+ HCl) 24 I, 414 
(Bl. [4] 33, 1652); mit Methyl-äthyl-keton + Di- 


äthoxy-essigester (+ Na) 23 I, 1153 (B. 56, 759, 
760); mit @-Brom-benzylidenacetophenon 22 Il, 
1290 (C. r. 174, 1631); 23 II, 1217 (Bl. [4] 31, 
1293); mit @-Bromacetophenon in Ggw. 
Aldehyden (+ Na) 23 I, 306 (Ph. Ch. 102, 40): 
mit Anisyliden-dibenzylketon 23 III, 


1156); mit Oxobenzthiazin- dihydriden 23 7 
1183 (B. 6, we 582, 584); mit Chlor-kaffein 


Y erd. 


372 (Bio. Z. 124, 203); Anlager. d. N» 
an Benzil 53 Il, 761 (B. 96, 254, 259): 
Rk.: mit Glykose(derivv.) 23 III, 1554 (B. 56, 
1705, 1707); mit Mannose in Ggw. von «@-d-Mar 
nosidase 24 I, 1212 (C. r. 178, 124). 
Reaktion: mit Harnstoffnitrat 22 I, 110% 
[B.y-Dibrom-n- -propyl]-isothiocyanat 23 | 
1586 (Am. Soc. 45, 455); mit Äthyl-schwefel 
rhodanid 22 II, 132 (B. 55, 1477); mit Tr 
phenyl-carbonium- u. Benzoldiazonium-Salzet 
221, 266 (B. 54, 2604, 2612); mit O-Acetyl-[(d 
chiorketen)-eyanhydrin] 22 1, 1223 4. pr. [2] 108. 
229, 232); mit 4-Brom- u. 4-Chlor-3-nitro-benze 
nitril (+ Na) 22 III, 1221 (R. 41, 26); mit Alkyl 
malonazidsäuren 2 22 Ill, 499 (B. 55, 1546, 155. 
1555); mit Benzoesäure-anhydrid 24 11, 83 
(B. 57, 1004); mit Urethan unt. gleichzeitig. 
Chlorier. 23 I, 297 (Am. Soc. 4%, 1539, 154l), 
mit [Dichloramino]-ameisensäureester 23 I, 50 
(J. pr. [2] 105, 18); mit Aminosäureestern (+ Na 
24 11, 2028 (B. 57, 1485, 1486); Addit.: an Is 
togensäure-ester 22 I, 868 (B. 95, 475); an Aze 
diearbonsäure-ester 24 II, 311 (A. 437, 314): 
Rk.: mit Oxalester (+ Na) 23 I, 512 (Bl. [4) 31. 
869); mit [Phenyi-methyl-amino]- (ameisensäur® 
chlorid] (Einfl. d. Temp.) 24 1, 2777 (Soc. 135. 
116); mit [Brom-methyl]-phthalimiden 22 I 
149 (Am. Soc. 44, 821): 23 I, 1575 (4m. So 
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45. 542): mit Säureaniliden 23 HI, 1558 (Bl. 
[4] 33, 52); mit Carbaminsäureazid 23 Ill, 368 
(J. pr. [2] 105, 175, 17); mit Aryl-sulfonsäure- 
[ljod-amiden| 23 Ill, 51 (Soe. 123, &l). 
Einfluß: auf d. photochem. Zers. von H,O, 
24 1, 1012 (Am. Soc. AS, 657); auf d. Oxydat 
von H,S deh. SO, 223 1, 243 (Z. a. Ch. 119, 
Anm. 1); auf d. Bidg. von Met: ıllhydriden dch 
Glimmentlad. 22 I, 1006 (B. 55, 779); auf d. 
elektrolyt. Abscheid. von TLO, aus TLSO,- 
Lagg. 24 I, 147 (Z. El. Ch. 38, 462); auf d 
Bldg.-Geschwindigk. quaternär. Ammoniumsalze 
32 III, 1349 (Soc. 121, 1170, 1173); auf d. Iso- 
merisat. von Acetylen-Derivv. 23 I, 646 (BD. 56, 
191); auf d. Nitrier. von Phenol 24 Il, 27 (oe. 
125, 815); auf d. Kondensat. von Aldehyden 
deh. Al-Äthylat 24 I, 1505 (Am. Soc, 45, 3016); 
auf d. Bromier. von Alizarin 22 I, 335 (B. 54, 
3042, 3049); auf d. Zers. von Anneisensäure in 
Acetanhydridisg. 23 II, 196 (Am. Soc. 45, 458); 
auf d. Keto-Enol-Gleichgew.: von Acetessigester 
2A ll, 620 (PA. Ch. 109, 312); von en u 


Keton-carbonsäuren 23 I, 245 (B. 95, 247> 
Biochemie. 


Wrkg. auf Enzyme: Wrkg. als H-Donator 
für Methvlenblau in Ggw. extrahierten Muskelge- 
webes 2:3 III, 1039; Einw. von Pilanzenenzymen 


u. Giftwrkg. auf Pilanzenzellen 22 I, 1045 (@. 
52 I, 17); Fettsynth. deh. Pilz- bezw. Heie- 
enzyme aus — 22 1, 506; Einfl.: auf d. Fermente 


bei d. Weinbereit. deh. kontinuierl. Gär. 23 IV, 
335 (Ü. n 176, 1017): auf d. Adsorbierbark. von 
Pankreasamıvlase dch. Tonerde 23 II, 79 (H 
126, 165); auf d. Suceino-dehydrogenase 24 1, 


1961; auf d. Invertin-Wrkg. 22 I, 200 (A. A325 
105); 23 I, 354 (H. 123, 56); von + Chinin 


auf Invertase 22 III, 1264 (Bio. Z. 130, 584); 
auf d. Katalasegeh. d. Blutes 22 III, 1024; auf 
d. Mehlkatalase 22 1, 576; auf d. Pankreaslipase 
83 I, 1136 (H. 185, 145): auf Ricinuslipase 34 
I, 52 (H. 13%. 182): auf Saccharase 23 IIl, 1232 
(Bl. [4] 31, 1333); 24 I, 56 (H. 130, 93); auf 
d. Sorption von Saccharase an Tonerde 23 IH, 
2353 (H. 127, 124): auf Salicinase 23 III, 940 
(H. 128, 105): auf Urease 22 I, 977 (Bio. Z. 
128, 251): 24 II, 1804 (Bio. Z. 190, 108); auf 
Robinia-Urease 233 II, 396; Verwend.: zur Spe- 
zifizier. von Dehydrogenasen aus Muskeln 33 I, 
783: zur Fällune: d. Co-Enzyms d. alkoh. Gär 
23 III, 566 (4. 123, 99); von Invertin 34 I, 2154 
(H. 133, 210). 

Wrkg. auf Pilanzen: Wrkg. auf lebende 
Zellen, Hemm. d. Cystinoxydat. 22 I, 1076 
(Z. El. Ch. 28, 70); Verlauf d. Oxydat. zu Acet- 
aldehyd in d. Zelle (Zusammenfass.) 23 I, 1095 
(B. 55, 36540); Einfl.: auf die Zelldurchdringung 
von Säuren 23 I, 255; auf d. Durchlässigk. d. 
Plasmahaut 23 III, 1039 (Bio. Z. 139, 281): 
auf d. Quellungszustand d. Zellkolloide (Bezieh. 
zur narkot. Wirksamk.) 23 11, 695 (Bw. Z. 
136, 52); plasmolyt. Wrkg. 23 II, 1208 (J. Biol, 
Ch. 55, 335); antagonist. Wrkg. auf d. Salzrk. 
d. Plasmas 24 IH, 672; Verwend. zur Best. d. 
Protoplasmahysteresis 22 I, 1376; Einfl.: auf d. 
Gewichtsveränderr. u. d. O,-Verbrauch bei Pflan- 
zen u. Tieren 24 Il, 501; auf d. Pollenkörner 
von Pflanzen 23 I, 1038. 

Wrkeg. auf Bakterien: Verwert. als Ü- Quelle 
dch. d. Timotheebaeillus 24 I, 2922 (Bio. Z. 145 
390), vgl. auch 24 II, 682 ( Bio, Z.146, 578); Wrkg.: 
auf d. Bakteriophagen 22 I, 54, 419; 24 Il, 
1216; auf d. Lysin vom Bacilius coli 24 I, 925; 
auf d. Agglutinierbark. von Typhusbazillen 22 
III, 398; auf d. baktericide Vermögen verschied. 
Desinfekt.-Mittel 22 II, 1006; Desinfekt.-Wrkg. 
auf Staphylokokken 34 Il, 62 (Bio. Z. 145, 527): 
Wrkg. auf Paramaecien 23 Ill, 1552; Oxydat.: 
dch. Bac. pyocyaneus 24 I, 1679; deh. Bact 
aceti 24 I, 59: Nichtüberführbark. in Stärke dch 
Spirogyra dubia 22 I, 827 (H. 118, 239). 

Wirkung: auf Hefe 22 Ill, 56 (A. 4237, 
23); 24 I, 926; vgi. auch 22 I, 582; (auf d 
Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel) 24 I, 1214; 
auf d. Toxität von Ammoniumfluorid geg. 


Athylalkohol 


Hefe 22 1, 645: Assimilat. dch. Hefe (Kinfl. v 
O,) 24 11, 65 (die. Z. 143, 454); (deh. Eutorula 
mucigera) 24 Il, 2669; Einw. von Hefe (+ Tier 
kohle) 22 IL, 646; Einfl.: auf d. Gärfählgk. von 
Oberhefe R 223 111, 733 (4, 130, bi): auf d. Vergä: 
von Zuckern deh. Trockenhefe 22 1, 361 (H. 117 
34): auf Bilde. u. Ausbeute von Hefe in Würze 
22 I, 1147; auf d. Ksterbldg. deh. niedere Pil; 
22 Ill, 537 (Bi Z. 129, 214); 8. auch Gärung 
Allgemeiı physiol Verhalten: Mecha 
nism. d. Bldg. aus Kohlenhydraten im Blut 233 111 


1241; -(seh.: d. menschl. Blutes im nüchternen 
Zustand, nach Kohlehydratzufuhr u Genub 
geringer Mengen 25 1, 7u4 (A. PtA. 103, 295) 


d. Milch u. d. Blutes stillender Frauen nach 
Zufuhr 23 III, S70 (Bis. Z. 184, 553); d. Biuts 
von an gewöhnten u. ungewöhnten Kaninchen 
234 1, 2443 (Bio. Z. 143, 47 vergl. d. Konz. Iı 
menschl. Blut u. Harn nach d. Aufnahme von 
23 1, 1236: Theoret zur Akkumulation im 
Organisn. 24 II, 711 (Bio. Z. 147, 359); Lokali 
sat. in d. neuro-muskulär. Systemen 232 |], 777 
(©, r. 173. 1136): Übergang vom miütterl. Blut in 
d. fötale Blut 23 Ill, 265 (Bio. Z. 184, 7 

-Ausscheid. im Urin von alkoholfrei ernährte: 
Personen 24 Il, 2360; peritoneale Resorptionszeit 
221, 2092; Geschwindigk. d. Verbrenn. im Organis 
mus 23 Hl, 327; Einfl. auf d. Aldehyd-Bldg. im 
Leberbrei (in Ggw. von Insulin) 34 1 ui (Bi 
Z. 146, 170); Wrkg. auf Menschen 34 Il, 1952 
Ursachen d -Überempfindlichk. 34 IH, 2277 
Auffass, d. chron Mibbrauchs als wesentliches 
Moment für akuten Jodismus 22 I, 478; Stofi 
wechselgewöhn. an u. Resorpt.-Geschwindigk 
24 1, 684; Bezieh. zwisch -Konz. u. Leistungs 
fähigk d. Muskeln 23 I, 1239; Wrkg. auf d, Aı 
beitsvermögen 24 Il, 2493; Verwert. für d 
Muskelarbeit beim Hungernden (Kinfl. auf «4 
N-Ausscheid.) 234 II, 1319; Wrkg.: auf d. Temp 
d. Gehirns u. d. Leber 23 Ul, 1241; auf d. tonus 
regulierend. Funkt. d. Kleinhirns 2% 1, 2181; auf 
d. Netzhautströme 232 1, 1057: auf d. Entwick 
lungsfähigk. d. Taubeneies 22 IH, 831: Empfind 
lichk. d. Kies vom NSabellaria alveolata L. gegen 
(period. Veränder.) 22 I, s31; auf d. Fort 
pflanz. bei Ratten 24 I, 64; auf d. Mesenterium 
von Mäusen u. Fröschen 23 II, 414; auf d 
Entw. von Froschlarven 22 I, 214, 23 I, 460 
auf d. Permeabilität d. Froschhaut 23 IH, 162° 
auf d. Exoamose aus tier. Zellen 22 1, 412; Ver 
wend. zur Nachahm. von Plasmodien u. Uhr 
matinstrukturen dch. Na- ‚Bille at u. Elfenbein 
schwarz bei Diffus. von — 23 HI, 627 (©. r. 176, 
1011). 

Wrkg. aufd. Blut: Hämolyt. Wrkg. 22 111, 
404: 23 Il, 1117 (Bio. Z. 139, 2198); Einfl.: aui 
d Strahle nhämolyse von Hammelb lutkörperchen 
2:3 11, 867 (Bio. Z. 137, 351, 394); auf d. Chlor 
permeabilität d. roten Blutkörperchen a3 I 
620 (A. PtA. 85, 97); auf d. Blutkörperchenvol 
22 111, 1241 ( Bio. Z. 130, 134); auf d. Chemotaxis 
d. Leukocevten in vitro 22 I, 304; auf d. trypt 
Wrkg. von Leukocyten 32 1, 779; auf d. Senkungs 


rer von Erythrocyten 22 1, 770 (Bio 
Z. 1823, ‚22 111,583 (A. Pth. 93. 156); Wrkg 


auf d. Bioken rinn. 22 1, 896; 23 I, 1337; auf d 
Blutdruck 24 1, 1961; intravenöser Injektt. auf 
Blutdruck u. Atınung 22 I, 850; auf d. Blut 
farbstoff 24 11, 1925 (H. 138, 2); auf Oxy 
hämoglobin 24 II, 290 <H. 137, 64) 

Einfl.: auf d. Blutzucker-Regulat. 24 I, 
19S; oraler —Gaben auf d. Blutzucker von 
Kaninchen 24 I, 1559; auf d. Zuckerbldg. deh. d 
überlebende Froschleber 34 I. 213 (Bio. Z. 140 
441); auf d. Zuckerausscheid. u. d. Bilutzuckergeh 
bei Diabetes 223 III, 1242; Verh. im Organism. von 
Diabetikern 23 I, 18635 

Einfl. auf d. physikal. Eigg. von Serum 24 11 

355 (Bio. Z. 146, 19»); (auf. d. DE., elektroly! 
Leitfähigk. u. chem. Rk.-Fähigk.) 24 I, 78 (Bu 
Z. 141 ‚187); (auf d. Viscosität) 82 II, 747 (€ 
17%. 1131); fällende Wrka au! Eiweißstoffe 23 l 
1594; auf Globuline aus Serum 34 1, 27859; auf 
wss. Insulinlsgge. 34 II, 366 (J. Biel. Ch. 58, 
auf Fibrinogenlisge. (Einfl. von Gallensaizen) 23 








Äthylalkohol 


III, 1372 (Bio. Z. 140, 46): auf d. proteolyt. Fer- 
mente aus Menschenserum 23 Il, 1101; Einw. auf 
Albumin (Umwandl. in Globulin) 23 III, 1422 


(Bio. Z. 140, 182); Einfl.: auf d. Wrkg. d. Botuli- 
nustoxins 22 I, 715; auf verschied. syphilit. Sera 
23 II, 890; Verwendbark. zur Extraktbereit. beim 
serolog. Luesnachw. 24 IL, 1967. 

Wrkg.: auf d. respirator. Stoffwechsel von 
Kaninchen 24 I, 1825; auf d. Gasstoffwechsel u. 
Blutstrom d. Gehirns 23 IIL, 1117; auf d. n. u. d. 
gelähmte Atmung bei Kaninchen 23 1, 1335; auf d. 
Magenverdauung 22 I, 888; auf d. Magensaft- 
sekret. bei vitaminfreier Nahrung 2 22 1, 375 (Bio. 
Z. 124, 246); auf d. Acidität d. Magensaftes 23 II, 
559; diuret. Wrkg. (Vergl. mit Glycerin) 23 I, 
1196; Einfl. auf d. Harnsäure-Ausscheid. 24 II, 
2534; Umsetzungsgeschwindigk. beim Kaninchen 
24 11, 1109 (Bio. Z. 148, 433). 

Wrkg. auf Muskel, Herz u. Gefäße u. 
Nerven: kontrahierende Wrkg. auf d. Muskel 
23 1, 267 (Bio. Z. 132, 72); Dauer d. Reizbark. d. 
Froschmuskels in — 24 II, 2771; Wrkg.: auf d. 
Hautmuskelschlauch d. Regenwurms 22 II, 970 
(A. Pth. 94, 105); auf d. er 
d. Muskelbreis 24 II, 1709 (Bio. Z. 1% 138); 
auf d. Froschherz 223 1, 1205 (Bio. Z. 127. 304): 
231, 737 (Bio. Z. 132, 481); 24 II, 1112, 1828; 
(Beeinfluss. deh. andere Verbb.) 23 I, 1245 
(A. Pth. 96, 92); Verbrauch deh. d. überlebende 
Warmblüterherz 24 I, 1405 (A. Pth. 99, 250); 
Wrkg.: auf Herzarhythmien 22 I, 63; auf d. 
peripheren Gefäße 23 I, 1339; 24 II, 18 28: auf d. 
Funkt. u. d. Gefäße d. isolierten Kehannleee 241, 
1826; vasokonstriktor. Wrkg. 241, 685; Wrkg.: 
auf sensor. Nerven 231, 264; auf Froschnerven 
234 1, 1962 (A. Pth. 100, 290). 

Gift- u. narkot. Wrkg.: Giftwrkg.: nach 
oraler Zufuhr bei avitaminöser Ernährung 23 Il, 
462 (Bio. Z. 136, 257); auf Phlebotomen 23 1, 
802; auf Feldheuschrecken 24 I, 1327 (A. Pth. 
100, 342); Einfl. d. —-Vergift. auf d. Geh. an 
Phosphatiden bei Rana temporaria 24 II, 717 
(Bio. Z. 147, 71); narkot. Wrkg.: auf d. Warm- 
blüter (Einfl. von Cyanamid) 22 I, 654: (Bezieh. 
zur Leukocytose) 24 I, 1961 (A. Pth. 100, 329); 
(Resorpt.-Schwelle) 23 III, 1240; auf d. aus- 
geschnittenen Uterus 24 IT, 712, in Kombinat. 
mit ale auf d. Nerv- -Muskelpräpp. vom Frosch 


24 11, 78 (A. Pth. 101, 267); auf Spulwürmer 
22 r 1083 (A. Pth. 92, 99); auf d. Kleidermotte 


=2 III, 946; Einfl. d. —-Narkose auf d. Eigg. d. 
Plasmas von Hunden 24 II, 2678 (4. Pth. 103, 
265); Anästhesie infolge Injekt. einer Mischung 
von —, Chloroform u. physiol. Kochsalzlisg. am 
Hund 23 1, 701. 

Pharmazeut. Verh. u. Verwend.: 
makol. Wrkg. (Vergl. mit Campher) 23 I, 1048 
(A. Pth. 95, 316); Desinfekt.-Wrkg. (Vergl. mit 
Athylenglykol u. Glycerin) 24 II, 1510; Verwend.: 
von denaturiert. — für chirurg. Zwecke 22 II, 
54; (Krit.) 23 II, 287; zur Herst. ein. Heilmittels 
geg. Ekzeme 24 Y 2801; zur Herst. von Mitteln 
zur Verhinder. d. Speichelabsonder. bei zahnärzt!. 
Operatt. 23 IV, 995; zur Beseitig. von Chry- 
sarobin-Flecken auf d. Haut 24 I, 216; zur 
Extrakt. von Vitaminen aus Hefe u. Reisschliff 
23 II, 1325 (J. Biol. Ch. 57, 158); 24 I, 2170; 
zur Herst. klar. pharmazeut. wertvoller Öle? 31V, 
40 (D.R.P. 372278); zur Herst. von Insekten- 
vertilg.-Mitteln 23 IV, 794; Mindestgeh. in Fluid- 


phar- 


extrakt nach d. ital. Pharmakopoe 22 IV, 342. 
Technische Verwendung. 
Verwendung: als Absorptionsmittel zur 


> X) } 
-— 


Entfern. von CO, aus Gasen IV, 120 (D.R.P. 
352800); zur Gewinn. von fein. Schweiel-Pulver 
22 IV, 540 (D.R.P. 356047); als Stabilisator für 
H,O, 23 II, 979: zur Herst. von Mitteln: zur 
Reinig. von Glas, Porzellan usw. 22 II, 515; 
»4 11, 2350; zum Verhindern von Feuchtigkeits- 
ansamml. auf Glasflächen 22 1, 948; Verwend.:! 
für ein Rostentfern.-Mittel 24 I, 832; zum Konz. 
von Erzen 223 II, S02; zur re von Lötmitteln 


798; bei d. Darst. fest., kolloid-lösl. Halo- 


gensilberverbb. 22 IV, 133 (D.R.P. 352656): bei 
d. Gewinn. von Naphthasulfonsäure 22 II, 545; 


28 





23 II, 
753; 24 Il, 

lösl. 
auf d. Trockn. 
Geschwindigk. von Kautschuk 234 II, 2794, 279 


für aliphat. Ketone 2 68% 
198] 


Linoxyy 


als Lösungsm.: 
für Firnisse u. Lacke 23 II, 
Verwend. zur Herst. von fl. u. 
2311, 421(D.R.P. 360284); Einfl.: 
auf d. Adsorpt. von S dch. Kautschuk 23 W 
458. 

Verwendung zur Extrakt.: von Pflanze. 
stoffen (zur Gewinn. von Riech- u. Farbstoffe 
22 II, 949; von Canthariden 23 II, 1226; vo 
Kamillen 24 I, 2449 (D.R.P. 354134); jüngere 
Aste von Kiefern u. Fichten 23 I, 1514; vn 
Vanilleschoten 23 IV, 955; (Einfl. auf d. Farbe vor 
Vanilleextrakten) 23 IV, 1007; Verwend. zw 
Konservier. von äth. Ölen 22 IV, 442; Ersatz de 
Isopropylalkohol in d. Parfümerie 23 Il, 18 
1183; Verwend.: bei d. Gewinn. von Zucker au 
Melasse 22 II, 643; bei d. Herst. von Molke. 
pulver 3 er 1, 2028 (D.R.P. 387107); zum Auslau 


d. Lee ithins aus Ölsaaten 24 I, 1883 (D.R.P 


382912); zur Extrakt. von Casein 223 II, 115 
(D.R.P. 350802); zum Extrahieren von Öle 
Fetten u. dgl. 24 II, 2507; zum Entfern. d. Fett 
säuren, Harze usw. aus Fetten u. Ölen 22 II, & 
(D.R.P. 345350); 22 II, 1150 (D.R.P. 350698) 


zum Entfetten von Textilstoffen 22 II, 527; zun 


I) I) } 


IV, 60 
für Nitro 


Annetz. von Fasergut zur Verspinn. 


(D.R.P. 305148); in Lösungsmm.: 
cellulose 22 II, 92 (D.R.P. 343162); 22 IV, 18 
(D.R.P. 352905); für Celluloseäthyläther 23 Il 


1123; Verwend.: zur Erniedrig. d. Viscosität von 
Nitrocelluloselacken 23 IV, 368; zur Herst.: vo 
trocken gesponnener Kunstseide 2 22 IV, 907; ein 
Glättwassers für d. Bearbeit. von Holzoberfläche 
23 II, 1033 (D.R.P. 369808): Verwend. ak 
Lösungsm. für Pyroxylin 22 II, 454; bei d. Hers 


von Sprengstofien 23 Il, 781; zur Zerkleiner. vo 
verdorbenen rauchlosen Pulvern 24 II, 154 
zur Behandl. von Lederwalzen 22 II, 882; Einf) 
auf d. Weichen von Häuten 23 IV, 550: Ver 
wend.: bei Fraktionier. von Gelatine 24 II, 412 


zur Herst. von Kaltleim aus Kartoffelflocken, Soj» 
bohnen usw. 23 IV 418 (D.R.P. 377838); zu 
Abscheid. von Eiweißstoffen aus Knochenlein 
Brühen (22 IV, 554 (D.R.P. 355879); bei einen 
Vervielfältig.-Verf. zur Herst. von Drucken 2 22W 
501 (D.R.P. 303055, 322609). 

Verwendung: zur Extrakt. von Paraffin au 
Urteer bezw. sein. Destillat.-Prodd, 22 IV, 8 
(D.R.P. 369883): 24 II, 2726 (D.R.P. 
zur Raffinat. von KW -stoffölen 22 IV, 971 (D.R.? 


357768); zur Entharz. von Montanwachs 2341,71 


(D.R.P. 386632); zur Desodorier. phenolhaltig 
Steinkohlenteeröle 24 I, 2658; bei d. Entwässer 
von Braunkohle u. Torf 22 II, 492 (D.R.? 
346291); 24 I, 1467; zur Extrakt. von Bitume 
aus Torf 2 Pr IV, 1043; in Rauchverzehrern 24 Il 
1641; zur Beschleunig. d. Ölabsonder. aus Ölhaltig 
Depolarisatoren 24 II, 2607. 

Verwend. als Brennstoff u. Herst.: ü 
Italien 23 II, 1226; in d. Tschechoslovakei 34 Il 
1875: in Brasilien 22 IV, 998; Verwend. it 
Motortreibmitteln 22 II, 224, 349, 352, 461 
546, 767 (D.R.P. 347827), 22 II, 901, 911, 1179 
232 IV, 286, 339 (D.R.P. 372002, 38119, 
356236); 22 IV, 504, 563, 858, 910, 109, 
1114, 1118, 1185, 1186, 1188; 23 II, 266, 651 
652, 698, 880, 1047 (D.R.P. 370339); 23 II 
1133 (D.R.P. 370469); 23 IV, 34 (©, r. 176, 452) 
23 IV, 169, 170, 173, 220, 265, 266, 619, 
902, 969 (D.R.P. 373925): 23 IV, 970: 24 1, m 


274, 386, 606, 717, 719 (D.R.P. 392016); 241 
719, 1129, 1134 (D.R.P. 365115); 24 I, 1609 
1699; 11, 1535, 1995, 1999, 2108, 2220, 2442 
Hygroskopizität von — u. —-haltigen Trieb- 
stoffen 23 IV, 170. 

Vergällung: Vorschriften in d. U.S.A. 3E 


mit Methanol (Polem.) 23 1 
927; 


Denaturier.: 
41; mit Isopropylalkohol 23 IV, 
gesätt. C-Verbb,, 
halten 23 II, 104: mit Harz- u. Holzteerölen 231. 


II, 688; 


2303.10. - 8, 176. 905); mit Buchenteeröle 
(Cörulignolrk.) 23 IV, 127 (€. r. 176, 1338). 
vergäll. im Hinblick auf d. Belange d. Staates ı 
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Analyse. 

Nachweis: in Chlf. dch. Farbrk. mit Form- 
aldehyd-H,S0, 22 II, 229; in techn. Butyl- 
alkohol 24 II, 1718; in äth. Ölen 22 II, 272; in 
Wollschmälzen u. Wollspickölen 22 II, 403; Far- 
benrk. von SbUl, in — (Methylchloroantimoniat) 
mit Lactarius- u. Russulaarten 22 II, 340 (Ü. r 
172, m; Best.: über d. Äthylnitrit 24 I, 2617 
(B. 57, 698); kleiner Mengen von Dämpfen in 
Luft 23 IV, 158; in Gasen (deh. Adsorpt. an 
Kresol) 23 IV, 333; in Fl.-Gemischen (deh. Dest.) 
83 Il, 1053; (mittels d, Mischbarkeitsinethode) 
»8 Il, 319; in Gemischen mit Aceton 23 IV, 564 
in Essenzen u. Tinkturen 22 Il, 59; in Spiri- 
tuosen 23 IV, 334; in Wacholderbranntwein 24 
1. 2895; in —-armen Weinen 24 Il, 2433; in 
Bieren 22 II, 820; in Kratitstoffen 22 IV, 775; 
im Brot 24 L, 833: —Tabellen, Vorschläge füı 
d. Abfassung einer Tabelle für d. U.S.P. 23 IV, 
71: neues Alkoholometer (Lutterprober) 22 I, 
645; Mikrodest.-App. 24 H, 2599. 

Einfluß auf d. Empfindlichk. von Farb- 
indicatoren 23 II, 1232 (R. 42, 251): 24 II, 2385 
(Z. a. Ch. 136, 406); (auf Phenolphthalein) 23 
1,2 (Ph. Ch. 100, 532); eg nkonstanten 


für Lsgg. von Indicatoren in 24 11, 508 
(Bio. Z. 147, 16); Einfl.: auf d. 00: Best. mit 
J,O, 22 IV, 615; auf d. Jod-Stärkerk. 22 1, 473 
(H. 117, 96); auf d. Best. von Formalde hyd in 
Formalin 24 I, 366 (Am. Soc. 45, 2153): auf d. 
ceolorimetr. Wertbest. von Digitalistinkturen 24 
Il, 519 (4. Pth. 102, 141). 


Verbb. in Best. d. 
u reg 23 Il, 1035; 
. Äther (mit CaCl,) 24 II, 


(Allgemn.) 


Best. anderer 
Wassergeh.: in absol. 
in Mischungen von 
2067: Nachw. von Methylalkohol in 


22 IV, >99; 23 I, 1157; (deh. Erhöh. d. 
Lichtbrech.) 22 II, 911; (mitt. Cu-Spirale) 24 I, 
1243; (mitt. NH,-Sulfat) 24 1, 519; (mitt. d. 
Rk. von Deniges, Prüf. ander. Methoden) 34 1, 
2387 (©. r. 178, 1006); (mitt. K-Sulfoguajacolat) 
24 II, 2432; von Fuchsinschweflig. Säure) 24 
I, 1420; Best. Methylalkohols bei Ggw. von 

deh. Nitrier. 3% I, 2617 (B. 57, 697); mit p- 
Brom-benzoylchlorid 24 Il, 533 (B. 57, 1004); 
Nachw.: von Aldehyden im — 24 ıl, 1249; (von 
Formaldehyd) 23 IV, 976; 24 II, 376; von Di- 
äthylphthalat in — (Allgem.) 23 In, 1359; von 
Aceton in (deh. Fluorescenz unt. d. Einfl. 


von uitraviolettem Licht) 22 IV, 608: Best. von 
Aceton in nach d. U.s.P. (Krit.) 23 IV, 482. 
Analyt. Verwendung: zur Entdeck. ioni- 


sierender Strahlen 22 1, 394; als Lösungsm.: 
bei elektrometr. Titratt. 22 IV, 523 (Am. Soe. 
44, 135); bei d. alkalimetr. Best. von Ca u. Mg 
23 II, 605 (B. 56. 488); bei d. Best. d. Jodzahl 
fetter Öle 24 1, 26485: I, 772 (Z. Ang. 37, 334); 
24 II, 1643 (B. 57, 996); Verwend.: zur Schnell- 
härt. von mkr. Präpp. 23 IV, 517; zur Einbett. 
84 1, 1416: zur Entfern. von Nitraten 22 II, 357; 
als Verdräng.-Fl. bei d. Unters. von Bodenlsgg. 
23 IV, 322; bei d. Titrat. von Amino- u. Carb- 
oxyl-Gruppen 24 I, 1421; d. —-Alizarin-Probe 
zur Schnellermittl. abnorm. Milch 24 2026; 
bei d. Best. d. Säurezahl von Holzöi u. ander 
pflanzl. Ölen 22 II, 534: bei d. Analyse von 
Wagenfetten u. Wagenschmieren 23 Il, 976, 
Ersatz dch. Aceton bei d. Best. d. Kautschuk- 


KW-stoffs als Tetrabromid 23 II, 579. 


Physiol. Analyse: Nachw. in Leichenteilen 
23 II. S29: 24 11, 380: Best. im Blut (Krit. zu 
verschied. Methoden) 2 Il, 2684 (A. Pth. 105, 


252), (Mikrometh.) 23 II, 987 (Bio. Z. 131, 473); 
(ädch. Dest.) 24 I, 2388; (Modifikat. d. Nicloux- 


schen Methode) 24 Il, 377: Verwend.: als Ei- 
weißfällungsmittel (Krit.) 22 IV, 22 (J. Biol 
Ch. 53, 256): (Best. d. koagulierenden Wrkg 
auf Eiweißlsege. nach d. Belkaschen Tropfen- 
methode) 24 1, 2280 (Bio. Z. 145, 101); (dass 
von Seren) 24 Il, 1107 (Bio. Z. 148, 532): zur 
Fraktionier. d. Proteine 24 I, 504 (Bio. Z. 130, 
433); Einfl.: auf d. Färbbark. von abgetöteten 
Bakterien dch. Trypaflavin 23 HI, 791 (Bio. Z. 
136, 397): auf d. NH,-Best. im Blut 24 II, 2593 
(H. 138, 26 auf d. Bilirubinbest. im menschl. 


»)d) 


Athylamin 


Serum 223 H, 425; auf d. Hay-Probe beim 


d. Gallensäuren im Urin 22 II, 360 


Verbindungen (Äthylate). 


Al-Verbindung (F. 140°, Kp., 
Bldg., Eigg., Aktivität d. aus 
AlL,O,-Katalysatoren 23 I, 1267 
2176); Auftret. in 2 Modifikatt., 
d. Kondensat. von Aldehyden zu 
1504 (Am. Soc. A5, 3013); zur Athylier. von 
prim. aromat. Aminen 24 1, 2422 (Am. Soc. 46, 
741): als Katalvsator bei d. Überf. von Acet 
aldehvd in Essigester 24 ], 1590 (D.R.P. 386688); 
bei d. Herst. von Silicatzahnzementen 234 Il, 
1369 (D.R.P. 306051) 

Erdalkaliverbindungen, 


Nachw 


175-1809, 
hergestellten 
(Am, Sar, 44 
Verwend.: bei 
Estern 34 1, 


verwend. bei d 


Herst. von Silicat-Zahnzementen 34 Il, 1369 
(D.R.P. 396051) . 

Hg-Verbindungen, Konst. (Polem.) 23 1, 
647 (B. 56, 124) 

K-Verbindung, Bldg. aus C,H,.Br u. K 


221, 55, 790); Enolisier 


23 1, 418 (Hele. 5, 


956 1 RB. 
mitt. 


Essigsäure-ester 2 
von Säurederivv. 
657. 669). i 
Li-Verbindung, Bilde aus Na-Athylat, 
Eigg., Einw. von H,S 24 I, 1352 (Sor. 123, 3289) 
Mg-Verbindung, Bilde. Eige.. Verwend 
zur Synth. von Alkoholen 234 11, 2579 (Bl, {#] 
35, 1150). 
Na-Verbindung, Elektrolyse von Lage. 2 
11, 1774: Rk. mit LiC1 34 1, 1352 (Soc. 123, 3259); 
Rk.-Geschwindigk.: mit Äthyl-halogeniden 22 
Il, 545: mit Hilg.-Atomen in nitrierten Hlg 
Benzolen 22 III, 901 (R. Al, 106); mit 3-Nitro- 
6-chlor- u. -brom-benzonitril 24 Il, 2046 (R 
43, 707); Komplexverbb. mit Indigo u. Thio- 
indigo 23 111, 1474 (B. 56, 2029, 2033); Ver 
wend.: zur Darst. d. frei. Hydroxylamins 22 
1165 (B. 55, 913); als Kondensat.-Mittel bei d 
Bläg. von „Homo-phoron, 24 I, 554 (Am. Sor 
43, 1921). 
TI-Verbindung, Bldg., 23 111, 
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Eigg. 


(C.r. 176, 21). 


Äthylamin, Bidg.: aus Äthylen u. NHs unter d 
Einfl. dunkler elektr. Entladd. 23 II, 1640 
(G. 53, 599); aus Athylhaloiden, fl. NHs u. Na- 


Amid 24 II, 2018 (Bl. [4] 35, 980); aus N-Äthyl 
kedscuylamie (+Fe&OH).) 22 II, 340; (deh 
Einw. von Na-Arsenit) 23 I, 147 (B. 55, 3011); 
aus A. u. NHs (+ Al2Os od. Kaolin) 23 III, 204; 
aus [tert. Phosphin- P-oxyd]-[äthvl-imiden]; 
Nachw. als [Nitro-3-benzoesäure]-[äthyl-amid], 
Konstitut. 22 1368 (Heler. A, 864, 80, 86); 
aus N-Methyi-N-äthyl-benzamid; Eigg. d. Hvdro- 
chlorids (F. 102—103°) 23 I, 61 (3. 55, 3168) 
Herstellung: dch. Kondensat, von Acetylen 

u. NHs (+ Kontaktmassen) 23 IV, 505 (D.R.P 
379596); 24 I, 23909 (D.R.P. 382091); deh 
Elektroiyse von Acetimidoäther 23 1, 478 
(D.R.P. 360529); aus Propionsäureamid 22 IV, 
23 11, 403 (D.R.P 


40S: aus Thioacetamid 
360456): Entfern. aus Lege. dech. Permutit 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 56, 754). 
Physikal. Eigenschaften: 
Bezieh. zur Theorie d. Mol.-Baus 
Soc, A3, 992); Mol.-Strukt. u. 
24 11, 10 (C. r. 177, 1038): Energie d. Bindd 
in (Polem.) 22 II, 1321 (B. 55, 2543): Grenz- 
werte d. Zustandsgleich. 23 III, 1247; Löslichk. 
d. Thallochlorids in was, -Lag. 22 111, 233 
(Hele. 4, 958); Phasengrenzkräfte u. Adsorpt 
an d. Trennungsfläche Luft/ —-Lsg. bzw. Lagg. 
d. Salze 24 Il, 1576 (PA. Ch. 111, 196) 
Reaktionen: Zers. im Dampfzustanı =3 l, 
"04 (Am. Soc. 44, 2306); katalyt. Oxydat. 2 2 IV. 
360 (D.R.P. 377521); Oxydat.: d. Hydrochlorids 
an Kohle 23 Ill, 642 (Bio. Z. 135. 572); in 
ammoniakal. Lag. (+Ag-Salze) 22 1, 228 
Ill. 38 (C.r. 17 1); dch. Phenyl-| 
23 Il, 232 (A. 182, 216); Rk.: mit HCl 
NaNOz2 24 I, 2430 (Am. So. 46, 39); mit 
Hypo chloritisg. 22 III, 1054 (H. 121, 20); mit 
COS 23 I, 673 (B. 56, 320); mit 1.2.4-Trinitro- 
S-brom-benzel 23 L, 748 (G. 52 I, 317 
alkyliert. 3.4-Dinitro-anilinen 


Mol.-Vol. in 


22 232 (Am. 


Absorpt.-Spektr. 


thio-acetamid] 


i4 


we 
=4 Il, 626 (KR. 42 








Äthylamin 30 


804); mit Phenyl-biuret 23 I, 949 (Am. Sor, 
45, 149); mit Vinyl-acetonitril 24 I, 1669; mit 
3-Nitro-6-chlor- u. -brom-benzonitril 24 II, 2646 
(R. 43, 707); mit Chrysanthemum-carbonsäure 
24 11, 152 (Helv. 7, 456); mit Chlor-ameisensäure- 
methylester 23 III, 1311 (B. 56, 1917); mit 
Allophansäure-äthylester 23 II, 1311 (B. 56, 
1919); mit Se-Chlor-selenophenol-o-[carbonsäure- 
chlorid] 24 I, 1101 (B. 57, 1077, 1080); mit d- 
«-Brom-campher-z-sulfonylehlorid 24 I, 34 
(Soe. 125, 914); mit Tetraacetyl-salieinbromid 
22 I, 1296 (B. 55, 982, 988); Einfl. auf d. photo- 
chem. Zers. von H202 24 I 1012 (Am. Soc. 45, 
656). 

Biochem. Verhalten: Einfl. auf d. Hydro- 
Iyse d. Stärke deh. Speichel- u. Pankreasamylase 
23 III, 1096 (Am. Soc. 44, 2961); Verwend. zur 
Ernähr. säurefester Bakterien 22 Il, 441; 
Wrkg. d. Hydrochlorids auf d. Gärung 24 1, 
1814 (Bio. Z. 144, 354); Einfl. auf d. Ca-Bindung 
an Knorpelgewebe 22 IIl, 51 (Bio. Z. 129, 137). 

Verwendung: bei d. Kautschuk-Vulkanisat. 
22 IV, 53, 502: 24 I, 449; bei d. Verharz. von 
Acrolein 22 II, 5850 (D.R.P. 349188). 

Analyse: Farbrk.: mit Phthalaldehy.d 
(+ Essigsäure) 24 1, 2513 (R. 43, 94); mit Nin- 
hydrin 23 1, 527 (Bio. Z. 131, 92); Verwend. 
zur Trenn. von Al u. Be 22 II 977. 

Sa'ze 

Hydrochlorid, Bldg., Eigg. u. Analyse d. 
Doppelsalzes mit PbCls u. Zers. d. Salzes zu 
Athyl-dicehloramin 24 I, 301 (B. 56, 2538, 2540). 

Hydrojodid, Komplexsalz mit Betain 24 I, 
1913 (4. 133, 54); Einfl. auf d. Autoxydat. d. 
Acroleins 34 I, 1316 (C. r. 176, 797). 

Tetrachlor-jodid (F. 45°), Bldg., Eigg. 
234 I, 2711 (Soc. 125, 188). 

Salz d. Imidazol-dicarbonsäure-4.5 (F. 
253-—254°), Bldg., Eigg. 22 Ill, 1192 (Z. 121, 


Komp!'exverbb. u. Mo!.-Verbb. 


Komplexe: mit (Ag, Au)-Bromid, Bldg., Eigg. 
22 111, 1079 (M. 42, 404); mit BiBrs, Bldg., Eige. 
=3 II, 531 (Bl. [4] 33, 702), 23 III, 1458 (Cr. 
176, 1557); mit Co-Salzen 24 Il, 2325 (A. 438, 
240); mit Pt-Salzen: Bldg., Eigg., Umlager. & 
Ill, 526; Bldg., Eigg. von HgÜl2-Doppelsalzen 
=3 1, 1268 (Z. a. Ch. 126, 135); Komplexverbb. 
mit Ru-Salzen 22 1, 278 (B. 54, 2836); 23 II, 
65 (B. 56, 1008, 1010); Verb. mit 'Triphenyl- 
bor (F. 166—168°) 24 II, 26 (B. 57, 815); 
Blig., BEigg. von Trialdehydverbb. d. 24 1, 
2681 (B. 57, 662); Verb. mit Methyl-4-benzol- 
[sulfonsäure-1-(dinitro-2’.3’-äthoxy-4’-anilid)] (F. 
146° Zers.) 22 IIL, 142 (Helv. 5, 312); Verb. mit 
4 - Methyl-3-nitro -benzol-[sulfonsäure-1-(2.3'.6’- 
trinitro-4’-methoxy-anilid)] (F. ca. 149°) 24 I, 

‚184 (Helv 7, 573). 

Äthylaminoazobenzolsulfonsäure s. C,,H1OsN 58. 

Äthylanilin s. OH N. 

Äthylanthracen 3. C,.Hy.. 

Äthylbenzaldehyd s. C,H 0. 

Äthylbenzoesäure s. C,H ,.0:. 

Äthylbenzol s. CH ,.. 

Äthylbernsteinsäure s. C,H .0.. 

Athylbromid s. C,H,Br. 

Äthylbromnaphthol s. C,H ,O Br. 

Äthylbutyrat s. Buttersäure- Äthulester. 

Äthylcellulose, 221: Depolymerisat., Autolyse 322; 
Einw. von Acetylbromid. Depolymerisat. 323, 
324. 2211: Anwend.: zur Darst. eines Textil- 
stoffes 45*, zu Glasersatz 713*. 24 1: Mikro- 

struktur 2032. 

Athylchloranthracen s. C,H. 

Äthylchlorid s. ©, H,CT. 

Äthylchlorphenol s. Cs11,0C1. 

Äthyldinitroanilin s. CsHsO,N >. 

Äthylen (Äthen) (F. — 169.4°, Kp. — 103.9%), Vor- 
kommen:im Urteer 24 I, 1293; (Identifizier. als 
Bromid) 23 II, 1125 (B. 56, 873): -Geh.: d. 
Gase aus Ölschiefer 22 II, 1248: d. Gas. d. engl. 
Kohlen 22 IV, 336 (Soe. 121, 234): im Dest.-Gas 
ein. Gemisch. von Wassergasteer u. Kohle, 
Bromier. 22 IV, s2. 





Bildung bei d. Zers. von Fe-Ü-Legierr. 24 | 
290 (Z. a. Ch. 127, 107); Verss. zur Bldg. de 
Red. von CO (+ Ni od. Pd) 22 III, 960; 24 1, 1% 
(B. 56, 2245); 24 II, 603; Bidg.: aus gesätt. KW. 
stoffen (+ Bimsstein, Kohle u. CuO) 23 IV, sıı 
beim Kracken schwerer Erdöl-KW -stoffe 22 y 
968; bei d. Kontakt-Kondensat. von Acetylen % 
I, 1170 (B. 57, 270); bei d. therm. Zers.: von n-y 
Isopentan 23 I, 812 (Am. Soc. AS, 132); von 
Hexadecylen 24 IL, 1574 (C. r. 178, 2094); Bldg 
bei d. Katalyse von Nitro-benzol u. Allyl-alkohu 
in Ggw. von Knallgas 23 1, 1533 (G. 52 I, 409, 
aus Dijod-methan u. Al 22 I, 1330 (C. r. 1% 
112); aus Athylhaloiden u. fl. NH, u. Na-Ami 
2411, 2019 (.Bl.|4] 35, 980); aus Athylen-dichloris 
u. Nain fl. NH, 23 III, 48 (Am. Soc. 45, 773): au 


Brom-äthan u. Na u. aus (,H,.Na u. Benzaldehx E 


=3 1, 229 (B. 55, 2892, 2900, 2902); aus Athyt 
bromid, Äthylalkohol u. Äther (+ AKOH),) 24! 
996 (Am. Soc. 46, 143); bei d. photochem. Zen 
von Äthyljodid 24 HI, 1893 (©. r. 179, 52); beii 
Einw. von C,H,J auf Triphenyl-carbinol-K-Ven 
23 III, 1464 (Am. Soc. AD, 1968); aus Athyle 
dibromid (+ KJ) 24 II, 1330 (Soe. 1235, 1527) 
aus Äthyl-MgBr u. Bromoform bezw. CCh 231 
1435 (G. 52 II, 134): 24 1, 2356 (G. 53, 882, 886 


aus Äthyl-MgJ: u. Na-Methylat (Geschwindig ; 


d. Rk.) 233 II, 1451; u. Campher 24 I, 2117 (J.r B 


[2] 107, 79); Bldg.: aus Vinyl-Mgby 23 1, € 
(B. 55, 2773); aus Äthyl- u. n-Propy Abend 231 
»94 (Am. Soe, 44, 2307); aus Alkohol u. Essig 
säure (+ Ni) 24 II, 2519 (Am. Soc. 46, 22% 
bei d. katalyt. Dehydratat. von Athylalkohol ı 
Äther (+ Al,O,) 24 1, 1909 (Am. Soc. 46, 3% 
aus n-Propylalkohol 24 II, 2018 (Bl. [4] 35, 963 
aus Allylalkohol 22 1, 493 (C. r. 173, 213); beiä 
pyrogen. Zers. von Äthyläther 24 II, 2015 (Bl. | 
35, 968); aus Athyl-alkyl- u. -aryl-äthern ı 


metall. Na 23 I, 658 (B. 56, 179, 183): 24 IE 


2145 (B. 57, 1628, 1633); bei Elektrolyse vo 
Benzaldehvd + Tetraäthylammoniumjodid od 
Methyljodid 24 I, 2837 (Am. Soe. 46, 2256 
bei d. pyrogenen katalyt. Zers.: von Ketonen 231 
405 (Bl. [4] BR, 864); 23 IIL, 1221 (Bl. [4) 33, 633 
(von Aceton) 22 II, 33 (Bl. [4] 31, 123); vo 
Essigsäure 2211, 33 (Bl.!4]) 31, 115); von Ackt 


anhydrid 24 I, 2018 (Bl. [4] 35, 971); von Ess B 


säuremethvlester 22 III, 33 (Bl. {4] 31, 12%0 
Bldg.: bei d. Elektrolyse von CH,.COOK u 
CCl3.C0O0OK 24 I, 1174: aus Essigester (+ Al 
Ti- od. Th-Oxyd) 22 III, 456 (Am. Soc. 44, 386) 


(+ ALO,) 23 I, 1267 (Am. Soc. 44, 2179); au 
Äthylestern 23 III, 369 (J. pr. [2] 105, 247); 3E 


II, 1552 (B. 56, 2219, 2221); 24 1, 1338 (BI. 
33, 1617); aus Suceinyiperoxyd 23 1, 1429 (Helı 
6, 332). 

Herstellung: deh. Spalten von KW ’-stoffe 
mit d. elektr. Lichtbogen 24 II, 2106; dch. Ver 
koken von Trentamalgam 23 II, 1196; Bezieh 
zwisch. d. O-Geh. d. Kohle u. d. —-Ausbeute b& 
d. Verkok. 24 Il, 2808; Herst.: aus Acetyla 
(Allgem.) 22 IV, 635: (+ Katalysatoren) 23 1 
403; (+ Ni) 22 II, 1026 (D.R.P. 350429); 22 I. 
940; (+ CrSO,) 22 II, 142; (deh. elektrolyt. Rei 
in Ggw. von Ur-Salzen) 22 III, 954; aus Cal, U 
überhitzt. H,O-Dampf 22 I, 442 (D.R.F 
346065); aus Alkohol (+ Katalysatoren) 22 W 


708: 22 III, 1370 (Am. Soc. 44, 1326); 23 I, 5SE 


(4. ch.|9] 18, 119); 231,513 (J. pr. [2] 104, 368} 


23 II, 204; IV, 111: 24 1, 893 (M. 44, 14] 


24 1, 1737 (Bl. [4] 33, 1434); von — od. ander x 


Olefine enthaltenden Lsgg. 23 Il, 634. 
Abscheid. austechn. Gasen u. Gasgemischen 
deh. Absorpt.-Mittel (Herst. von Alkohol od. Ather 
23 IV, 901; dch. H,SO, 23 II, 741; 24 I, 2039 
(+- Katalysatoren) 23 II, 1088: 24 I, 1764, 1765. 


1867 (D.R.P. 30621): 24 1, 2654: (+ Ag) 23 W. 


657; 24 1, 1101; (+ Metallsalze) 24 I, 2630 (D.R.P 


393632):(+ Hg-Katalysatoren) 24 II, 1399 (D.R.P j 
397685); deh. Chlor- od. Fluorsulfonsäure 22 ILE 
572 (D.R.P. 342898, 346 245); 24 1, 689; dch. Holr & 


ic 

kohle 22 II, 635: IV, 192, 394, 465; 34 1,82 (Z. Am 
36, 249); 24 I, 2323 (D.R.P. 391766)); deb 
Verflüss. 22 IV, 940: 23 IL, 237: dch. Lösen d 
komprim. Gases 22 IV, 1116. 





gierr. 24 | 
Blde. de 
0: 24 1, 1% 
zesätt. = 
3 IV, 
offe 3a N 
\cetylen % 
.: vonmy 
132); von 
94); Bldg 
Ayl-alkoho 
>21, 403 
(©. r. 1% 
ı. Na-Amii 
n-dichlors 
>, 773): am 
enzaldehyi 
aus Athy. 
)H),) 2Al 
chem. Zen 
52); beii 
1ol-K-Ver 
18 Äthyler 
25, 152%) 
CCL 231 


‚882, 886 


‚chwindigk 


2117 (J. pr 
r 288 14 
amin 231 
l u. Essig 
46, 229 
lalkohol u 

46, 3% 
135, 963 
213); beid 
115 (Bl. 
-äthern ı 


3); 24 IB 


rolyse vor 
did od 
ab, 2258 
tonen 231 
13:3, 633 
123); vor 
von Acet 
von Essig 
31, 120 
COOK 
er (+ Al 
AA, 386 
2179): au 
‚247),8 
38 (Bl. 
429 (Hel 


-stoffe # 


deh. Ver 
5; Bezieh 
sbeute be 
Acetyla 
m) 2 1 
09): 22 W 
olyt. Rei 


104, 368 
44, 141) 
dl. andern 


emischen 
od. Ather 
; I, 2038; 
764, 1765, 
‚g) 23 IV, 
0(D.R.P 


9(D.RPE 
re 22 Il 


ich. Hoir 
2(Z. Am 
6)); deh 
Lösen d 


Physikal. Eigenschaften: Elektronen- 
strukturformel 22 1, 522; (Z. a. Ch. 120, 39); 
Elektronenanordn. im Mol. 22 HL, 122 (Am. Soe. 
44, 435); relative Affinität für Elektronen 32 1, 
1001; Bezieh. zwisch. d. Elektronenanzahl pro Mol. 
u. d. magnet. Susceptibilität 24 II, 2117; Bind.- 
Energie d. Atome im —-Mol. 221 1266 (G. 51 11, 
242): Energie d. Ü C-Bind. 23 Il, 1321 (B. 55, 
2829; 2832, 2841, 2844); & 31, 401 (B. 55, 3437), 
vgl. auch 22 1, 1179 (B. 55, 1014); Ionenbl. ig 
bei Elektronenstößben 24 1, 1628; Thomsonsche 
Konstante 24 1, 394; physikal. Konstanten 22 
255 (Am. Soc. 43, 1098); Mol.-Gew., Kompressi 
bilität 22 III, 1152 (Hele. 5, 544); Polymeri- 
sationsgrad 2 22 Il, 109: Funkenpotentilal 23 HI, 

334; Absorpt.- Vermögen für Kathodenstrahlen 
2 I, 275; Wrkg. elektr. Entladd. 24 1, 997, 
2621; DE. einer an W-Drähten adsorbiert 
Schicht, Desorpt.-Energie 34 Il, 1151; Depolari- 
sat. d. Chlorelektrode dceh. 241, 2569 (Am. Soc 
46, 547); Bind. deh. Metalle 24 I, 1656 (©. r. 177, 
1440); Absorpt. deh. H,SO, in Ggw. von Un- 
Katalysatoren (Darst. von Äthylalkohal, Diäthyl- 
- u. fl. KW-stoffen) 33 1, 293 r. 179, 555, 

I. [4] 33, 71). 

Thermochemie 
u. Schallgeschw indigk. 


: Verhältn. d. spezif. Wärmen 
24 I, 1640; Dampfdrucke 


23 IV, 697 (Z. EI. Ch. 29, 357); Sättigungsdrucke 
unterhalb Lat. 22 Il, 841 (Z. El ( L 72, 196) 
Drucke von Gemischen mit Ar u. O, 23 III, 533; 
Br Anal. d. Systems mit Ather 23 I, 14 (Bl 


Konst. u. Wärme 


[4] 3 138); Bezieh.: zwisch. 
zwisch. Verbrenn.- 


wert 3 da I, 16 (Soc. 123, 2192); 
Wärme u. Atomaffinität 23 I, 13 (R. 41, 445); 
Verbrennungstemp. (Krit.) 23 III, 469 (Z. Ang. 
35, 328); Best. d. Verbrenn.-Grenze mit d 
Union-Gascalorimeter 24 11, 1244; Verbrenn 
in Motoren (Bezieh. zum Druck) 24 II, 1540; 
Explos.-Bereich von -Luft-Gemischen 24 | 
1159 (Z. El. Ch. 30, 32); Ausbreit. d. Flamme in 
Gemischen mit Luit 22 1, 526 (Soe. 119, 1677. 
1682); 24 1, 1639 (Soc. 123, 1445); Auftreten 
von Ozon in —-Flammen 24 1, 2233 (Z. a. Ch. 
133, 348). 
FOlymMerient., 
Polymerisat. ( 


Red., Oxydat., Hydratat 
AIC1, ‚2A I, 445; Hydrier. (Theo- 


ret. zur KB ulatrse, Adsorpt. deh. metall. Kata- 
Iysatoren) 22 I, 173 (Am. Soc. A3, 1274); (dceh. 


Cu,Rk.-Geschwindigk. u. Adsorptionsisothermen 
bei 0 u. 20°) 24 1, 5 (Am. Soc. 45, 1196); 34 1, 
2228 (Am. Soc. AS, 2235); 24 I, 2327 (Am. Sorc. 
45, 2296); (+ Ni) 22 I, 1170 (Soc. 121, 309); 
24 11, 2819 (Am. Soc. 46, 2293); (+ Ni, therm. 
Wrkg.) 24 1, 2228 (@. 54, 132); (+ Knallgas 
Katalysatoren) 23 1, 1532 (@G. 52 1, 399); 23 1, 
1533 (H. 52, 1 412): Oxydat.: mit O, od. Ozon 
(Bldg. von Formaldehyd) 22 I, 744 (D.R.P 
344615): 22 II, 1171 (D.R.P. 350922); 23 I, 150; 
24 1, 1353, 2825: (von Gemischen mit Methan) 
23 HI, 1551: (+H,BO,) 24 II, 1024 (D.R.P 
397212); mit KMnO, 24 Il, 1574 (J. pr. [2] 
108, 46): Überführ.: in Butadiene 22 IV, 1055; 
23 1, 30 (Am. Soc. 44, 2037); in Alkohol (+ Ka 
talysatoren) 22 IV, 549 (D.R.P. 356175, 356 176) 
23 III, 900; (Allgem.) 23 IV, 466, 


Halogenierung: 23 II, 741; 24 II, 1510; 
Rk.: mit Chlor (+ FeCl,, CuCl, od. SbCl,) 22 II, 
1170 (D.R.P. 298931); (Bldg. von -Chlor- 


hydrin) 22 IV, 941 ;mit Brom (Aktivier. von Moll.) 
284 1, 1764 (Soc. 123, 3009); 24 II, 4: (Ge- 
schwindigk.) 23 II, 900 (Am. Soe. 45. 1014) 
mit Jod 24 I, 434 (Bl. [4} 33, 1641): Einw.: von 
HCl (Überf. in Äthylchlorid) 23 II, 475 (D.R.I 
361041); 23 II, 906 (D.R.P. 369702); 234 IL, 749 
(B. 57, 95): von HCl u. HBr (+ Katalysatoren) 
24 II, 2446. 

teaktion: mit N, im elektr. Lichtbogen 
22 III, 429 (Z. El. Ch. 238, 222); unt. d. Einfl. 
dunkler elektr. Entladd.: mit N, u. HCN 23 Il, 


1007 (@. 53, 328, Atti [5] 32 I, 480): mit NH, 
23 III, 1640 (G. 53, 598): Nitrier. 23 IV, 38 
(D.R.P. 372505); 24 1, 275 (D.R.P. 384107); 


Rk.: mit H,SO, 23 IV, 500; (Beschleunig. d. 
24 1, 1351 (B. 57, 254): 24 II, 303 (B. 57, 848); 


Di} 
. ße .» .; ._—_ 
von Senfgas) 22 I, 538 (B. 55, 


mit S,Cl, (Bldg 


31 


Äthyienblau s. Cs 
Athylenbromhydrin (Glykolbromhydrin) - 
Äthylenbromid s 
Äthylenchlorhydrin (Glykoichlochyarin) - 
Äthylenchlorid s. C,H,C1 
Kusisubisniesn s. CHuClBr 
Äthylencyanhydrin s. ( 
Äthylendiamin («. 


Athylendiamin 


56): 22 III, 609 (See. 121, 1166); 22 111, 668 
(Am. Soc. 44, 400), 22 IL, 1080 (Soe, 121, 601) 
Überf. in d. Dibromid, Disulfonvichlorid uw. Sul 
fonamid 22 111, 242 (Soc. 121, 123, 124); Rk 

mit SeOCH, 24 1, 1351 (Am. Sar. 45, 1795); mit 
mit AsCl, alCcı,) 33 1, PIE (A Aal, 30) 


mit Hg-Salzen (Polem.) 23 1, (B. 56, 123) 
Konst d 1 | dit. „Frodd von Met tallı hloriden 22 

71(B. 54, 2832); Rk.: mit Benzol u. Naphthaliı 
(+ AlCl,) 22 Hl, 503 (Am. Soc. 44, 206); 23 
II, 835 (J. pr. |2) 105 358); mit n-Propylchlorid 
(+ AICI,) 22 II, 1126 (B. 55, 2249); mit Phenv! 
MgaBr ( Ni 1,) 24 IL, 1582 (€. vr. 179, 330); ı 
Khodan 23 Hl, 612: mit Essigsäure (+ Chlor) 
23 11, 405 (D.R.P. 36274 H,SO,) 23 IV, 
660 (D.R.P 12717) 

Physiol. Verhalten: ; Einfl. auf Katalası 


geh. u. O,-Verbrauch von Colpoda u. Paramecium 
24 11, 2406; narkot. Wrkg. u. Lipoidlöslichk 
23 111, 174 (H our 20); Verwend. als An 
ästheticum 34 II, 1229 

Verwe be zur 


Herst. fl. Brennstoff: 


23 IV, 970: 834 1, 606, 1134; in gasförm. Brenı 
stoffen zum Schneiden u. Schweißen 23 IL, 119=; 
in explosiven Mischungen 234 1, 2814; zum 


Färben von Uitronen 24 11. 1525. 1985 
Analyse: Best. in techn. Gasen 23 H, 709 
(Z. Ang. 35, 536); 8A I, 1351 (B. 57, 254); 34 
1, 1468: II, 303 (B. 57 24 11, 2627 (Helı 
7, 897): Trenn. von Benzol in d. Gasanalvyse 
241, 2502; Einfl. auf d. CO-Best. mit J,0O, 22 


IV, 615 


‚848); 


HamıNaNn 

C,H OBr 
‚H,Br,. 

C,H, OC!i 


„H, ON 

f-Diamino-äthan), Bidg aus 
Pikrats (F. 234°) 28 |, 27: 
(B. 54, 2747); aus Berndteinsäure-dihydrazid; 
Eigg. d. Hydrochlorids 23 IH, 854 (J. pr. |2) 
105, 299, 315); Rk mit a.d-Diphenyl-a.d 
dieyan-p.y dioxo- n butan 23 I, 549 (Sa. 121 
2664): mit 2.2°-Dichlor-2. 2’-bis-] 1. 3-diketo-hy 
drinden] 23 IL, 1081; mit Vinyl-acetonitril 84 1, 
1668; mit Chlor-acet ylchlorid, a@-Brom-/proplony! 
bromid]) u. mit 3-Naphthalinsulfochlorid 283 1, 


Imidazol; Eigg. d. 


106 (H. 123, 283); Wrke.: von u. seinen Salzen 
auf d. Gärung 24 1, Is14 (Bio. Z. 144, 354); 
auf d. Coronarkreislauf 24 I, 213 (A. Pth. 99, 


223); auf d. Blutdruck 23 III, 858 (A. Ph. BW, 


326); Be... ırwend zur Herst von Caleiven’' 
»A1, 2799: von -Balsen . Ierivv. zur Vulkani 
sat. -Beschle unig. 24 11. 4: mikrochem. Nachw 


mit HU104 23 Ir. 048 IM #3, 634) 
Salze. 
Hydrochlorid, Verb. mit SnCis 22 II, 612 


Bis-/tetrachlor-jodid] «F 105°, Zers.), 
Bldg., Eige. 24 I, 2711 (Soe. 185. 158) 


Isovalerianat (Hypotonin) (F. 120- 130°), 


kKigg. 22 IV, 652: therapeut. Verwend. 23 IV, 

660; 24 1, 1713 (D.R.P. 386616) 
a-Brom-isovalerianat, Bldg., Eigg., thera 

peut. Verwend. 23 IV, 660; 24 1, 1713 (D.R.P 


386616) 


Uripikrat, Blde., Eige. 23 IH, 266 


Antimonyltartrat, chemotherapeut. Wrkg 
22 I, 653 
Komplexverbindungen. 
Komplexe mit Ag-Salzen, Bilde. 23 111 


Best. d. [Ag] 
(Ggw. von 
180). 


Bldk., 


297 (C,r. 176, 442); potentiometr 
im Salz mit AgNOs (Argentamin) in 
kolloid. Ag 24 I, 2183 (A. Pth. 100, 
Komplexe mit Au-Halogeniden, 
Eigg. 23 III, 825 (Z. a. Ch. 129, %) 
Komplexe mit Ca-Acetat, Verwend. zur 
Herst. von „Hämosistan‘‘ 24 1, 217 


nplere Co-Salze, Bldg.. Eigg Konkt 
22 u, 1330 (Z. a. Ch. 124, 9); (von Ballto- 
komplexen) 34 I, 26 (Z. a. Ch. 132, 110); (ve 
Chlorammindiäthylen-diamminkobaltisalzer 2a. 


2325 (A. 438, 235 v Phthal-, Homopht hal. 








Äthylendiamin 


säure-, o-Sulfobenzoesäure- u. Brombenzol-3.4- 


disulfonsäurekomplexen) 22 1, 1138 (Soc. 119, 
1982, 1984); opt. Aktivit. 23 IH, 474 (Ph. Ch. 


Bezieh. zwisch. Mol.-Asymmetrie u. 
Piezoelektrizität bei Kobaltitriäthylendiamin 

24 11, 919 (C. r. 178, 1892): elektr. Leitfähigk. 
22 II, 236 (Am. Soc. 43, 2358); (von Diäthylen- 
diaminkobaltbromiden) 22 III, 1221 (Soe. 121, 
450); Bldg., Eigg.: von Hydraten 24 II, 1571 
(Z. a. Ch. 138, 68); von Co-Diolsalzen 23 I, 594; 
Löslichk. 23 II, 598 (B. 56, 1532); (in Salz- 
Lsgg.) 22 III, 467 (Am. Soc. 44, 8590); 23 III, 
802 (Am. Soc. A3, 2267); Einfl. auf d. elektro- 


105, 30); 


viskosen Effekt von Stärkesol 24 I, 2333 (R. 
43, 194); physiol. Wrkg. 22 I, 1205 (Bio. Z. 
1237, 164). 


Komplex mit Cu(OH)e2, Verlauf d. Rkk.: 
mit Glycerin, Mannit, Rohrzucker (Löslichk. von 
Cellulose u. Stärke in —) 22 1, 540 (B. 54, 3225, 
227); mit Glycerin, Cellulose u. Biuret 22 III, 

62 (B. 55, 1899), 22 II, 1253 (B. 55, 2441 

Anm. 1, 2442); (Polem.) 23 I, 1156 (B. 56, 538); 
Bldg., Eigg. d. Cupriäthylendiaminsalzes d. Sulf- 
amids 23 III, 1542 (B. 56, 1657, 1660). 
komplex. Mg-Salze, Bldg., Eigg. 22 II, 
1045. 
komplex. Mo-Salze, 
plexen: mit MoCls 24 I, 856 (B. 56, 
Brenzcatechin-Molybdänsäure 24 II, 
262, 338). 
komplex. Pt-Salze, Bldg., Eigg. 23 I, 508 
(J. pr. [2] 105, 33), 24 1, 2235; Doppelsalze mit 
HgCl2 23 1, 1268 (Z. a. Ch. 126, 136). 
komplexe Ru-Salze, Bldg., Eigg., Konfigurat. 
23 Il, 65 (B. 56 1008, 1010); 24 II, 931, 1326 
(©. r. 178, 1251, 1423). 
Äthylendibromid s. C,H, Br;. 
Äthylendichlorid s. €, H,C1.. 
Äthylenglykol s. Glykol. 
Äthylenglykolchlorhydrin s. C,H,0C1. 
Äthylenglykolhalogenhydrine, 24 II: 
„Rk. mit Na,PO, 456, 2241. 
Athylenhalogenide, 23 IV: Darst. aus Acetylen u. 
„HBr 289*, 536*. 
Athylenimid s. C2H5N. 
Äthylenjodhydrin s. C2H50J; 8. auch Jodhydrine. 
Äthylenjodid s. CaHaJe. 
Äthylenkohlenwasserstoffe s. Kohlenwasserstoffe. 
Äthylenoxyd («.-Oxido-äthan) (Kp. 10.73°), Bldg. 
aus Athylen-dichlorid, physikal. Konstanten, 
Kryoskopie d. Systeme mit Wasser, Halogenen u. 
Halogenwasserstoffsäuren 23 I, 32 (Am. Soc. 44, 
1709, 1719); 23 IH, 52 (@. 52 1, 338); Bldg. bei 
d. katalyt. Dehydratat. von Athylalkohol 23 I, 
588 (4. ch. [9] 18, 119); Nitrier. mit Salpeter- 
Schwefelsäure 2% I, 1867 (D.R.P. 390620); 
Stabilisier. d. Nitrier.-Prodd. 23 IV, 266 (D.R.P. 
377268); Rk.: mit sek. Aminen 22 II, 783 (B. 59, 
1668, 1670); mit aliphat. Alkoholen 24 Il, 320 
(Am. Soc. Ab, 1503); mit 3-[| Dimethyl-amino]- u. 
ß-Jod-äthylalkohol u. Cholinjodid 24 II, 1399 
(D.R.P. 395010); mit 8-Amino-@-oxy-tetralin 
231,428 (B.55, 3657); mit Brenzcatechin 22 IV, 
206 (D.R.P. 352983); mit [Amino-benzoesäure)- 
alkylester 23 IV, 626; mit N-Benzyl-benzol- 
sulfamid 23 III, 127 (Helv. 5, 891); Einw.: auf 
Cellulose od. Stärke in Ggw. von Katalysatoren 
(Verwend. d. Prodd. zur Herst. von Filmen, 
lacken usw.) 
368413); auf Blutfarbstoff 24 II, 1925 (H. 138, 
5); Bezieh. zwisch. narkot. Wrkg. u. Lipoid- 
löslichk. 23 III, 174 (H. 126, 296); Verwend. d. 
Ölartig. Nitrier.-Prodd. als Sprengstoffe 23 IV, 266 

‚(D.R.P. 376000). 

Äthylenthiohydrin, 2311: u. Ester, Anwend. zur 

Erhöhung der Weichheit u. Geschmeidigk. von 
„ Uelluloseestermassen 539*., 

Athyliormiat s. Ameisensäure- Äthylester. 

Athylglykolosid s. CaHsO2. 

Äthylgiykosid s. CsH1Os. 

Athylgrün s. C2arHsONe. 

Athylhexametaphosphat, 2% 1: 135». 

Äthylhydrocuprein s. Optochin. 

Äthylhydrokautschuk s. [CrHıslx, 
schuk, künstl. 


> 

o 
- 
‘ 


Bldg., Eigg. von Kom- 
2228); mit 


1903 (Ar. 


Darst. 1510*; 


vgl. auch Kaut- 


23 II, 276, 755 (D.R.P. 363192, - 


Athyihydroperoxyd s. ('2Ha0a. 
Äthylidenbromhydrin s. C,H,OBr. 
Äthylidenchlorid s. C,H,Cl,. 

Äthylidenglykol s. C,H,O,. 

Äthylidenmilchsäure s. Milchsäure. 

Äthylidenpinakol s. CsHi0e. 

Äthyljodid s. C,H, J. 

Äthylmagnesiumbromid s. C,H, OMg, Äthylmagne- 
siumhydroxyd- Bromid. 

Äthylmalonsäure s. C,H4O,. 

Äthylmercaptan s. C.H,S. 

Äthylmethylcarbinol s. sek. Butylalkohol. 

Äthyinaphthalin s. C,H... 

ÄthyInaphthol s. C,.H 0. 

Äthylnitrat =. C,H,0,N. 

Äthylnitrit =. C,H,O,N. p 

Äthyloctylat s. Caprulsäure- Äthylester. 

Äthylorange s. C,,1110sN 38. 

Äthyloxyd s. Diäthwläther. 

Äthylperoxyd s. C,H .0:. 

Äthylphenylbarbitursäure 8. CaHuO0sN:- 

Äthylphenylketon r. CH 0. 

Äthylpyridin s. C,H,N. 

Äthylquecksilberchlorid s. C,H, OHg, Äthulquecksülber- 

 hydroxyd-Chlorid. 

Athylrot s. C23Hl240N2. 

o-Äthylrot 3. C,H 1sOsN 3. 
thyischwefelsäure s. C,.H,0;S. 

Athylselensäure s. C,H,O,Se. 

Äthylsulfid s. C,H ,0S. 

Athylthiophen s. C,HsS. 

Athyltoluidin s. C,H, ;N. 

Äthylurethan s. Urethan. 
thylIxanthogensäure s. NVanthogensäure. 

Äthylxylidin s. C,H N. 

Äthylxylol s. C,H. 

Äthylzinkhaloide s. unter C,H,OZn. 

Ätiokoproporphyrin, 2% II, 1935. 

Ätioporphyrin s. C32 41 36(3s) Na. 

Ätzen, 221: von Metallen 1216; (Einfluß von Schutz- 
kolloiden) 1358. 2211: Tiefätzen von Stahlrädera 
259; — von gefärbten Böden 265*; — bas. Farb- 
stoffe auf Antimontannat mit Hydrosulfit NF u. 
Leukotrop 1027; Chlorat-Blutlaugensalzätzen, 
welche Druckwalzen, Gewebe etc. nicht angreifen 
576. 22 1V: — von Metallen u. Metallwaren zur 
Kunstdekoration 144, 496; von Messing u. 
Cu-Legier. 586* ; Rickauverf., u. Keramik u. Glas- 
fabrik. 30; Weißätze auf Naphthylaminbordeaux 
7197. 

23 11: Wrkg., Schutz durch Überzüge aus 
bitum. Verbb. 1068* ; — von Metallen (elektrolyt. 
mit Citronensäure u. Ammoniummolybdatisg.) 
245; elektrolyt. für Mikrostruktur 1170; 
Kontrastätzen für metallograph. Proben (HCl als 
Atzmittel für Ni) 1231. 231V: Buntätzen von In- 
digofärb. 727; Alizarinrotätze auf Indigoküpen- 
blau 986. 

24 1: — v. Metall 28320* ; Zinkätzung in Strich- 
manier 1577; —:v. Krystallen (Aragonit, Magnetit) 
154; verschied. Werkstoffe 2472; v. Glas 91*; v. 
Textilfasern 1871*; — in d. Färberei 446; — v. 
Küpenfarbstoffen 2307*; Rongalit-— im Seiden- 
druck 1107, 1713; Weiß-— auf Echtdampfgrün 
1106. 24 II: Säure-undurchläss. Deckungen für 

‚ Atzwerke 2555*; s. auch Glas; Metallographie. 

Ätzlaugen, 22 11: Selbstdarst. in heutiger Zeit 757. 

Afenil, 221: Behandl. der Syphilis 892, 

Affination, 23 IL: 799. 

Affinität, 22 1: eigentl. u. elektr. Anziehungskräfte 9; 
Umwandlungsaffinität in Systemen fester Salze 


444; — schwacher Basen u. Säuren in alkoh., Lsg. 
634. 22111: chem., u. Konstit. der Atome 977; 


— u. Krystallisationsgeschwind. u. Schmelzwärme 
324. 

23 1: 994; Begriff 1470; chem. — 3; — u. ideale 
Gase; u. Nernsts Wärmetheorem 633; Restaffinität 
u. Koordination 1276, 1277. 23 ILI: chem., kinet. 
Begründung 1534; veränderliche u. organ. 
Chemie 279, 1148; — u. Massenwirkungsgesetz 329. 

24 1: Mess. 457; gravimetr. Best. d. Fernwrkg. 


1617; elektromotor. Kraft, — u. mol. Anziehung» 
kraft 1156; u. Valenz-Zahl bei intermetall. 
Verbb. 2574; systemat. Verwandtschaftslehre 


(Bidgs.-Wärme innermetall. Verbb., Ammoniakate 


0 9. 
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d. Zinkhalogenide) 32; (Vermög. kryst. Salze, Agglutinine, 22 1: Bidg. (Wrkg. von Bakterienfetten) 
NH, zu binden) 1340; (Verh. v. Halogeniden zu öl5; (bei der Infekt. von norm. u. immunis 
Halogen) 1342; Rest- u. Koordinat., Stanni- Tieren) 223; (durch Pflaneen infolge Pollen- 
derivv. v. #-Diketonen 2343; Haftfestigk. d. Radi- körncheninjekt.) . 1112; Lipoidcharakter 515; 
kaleamC 2121. 24 11: Theor.d - Beanspruch. 2; grob- u. feinflockende in Typhusseren (labilo- 
chem. u. Elektronen- 2; Elektronen- d. trope u. stabilotrope) 714, Adsorption durch 
Halogen-Moll. 176%; Best. d. -Konstanten v. Suspensoide u. Kolloide 713; Titer (u. Blut- 
thylmagne- Basen 1776; Bezieh. zwisch. d. chem u, entzieh.) 222; Bindung (durch Erythrocyten, 
infrarot. Spektrr. d. chem. Verbb. 1665; photo- Einfluß der Temp.) 1346, des Bac. abortus 
chem. Schwelle u. 2313: Übertrag. d. chem (Übertrag. von der Kuh auf das Kalb durch d. 
deh. einfache Bindd. 419; Beziehh. zwisch. Colostrum) 839. 22 Ill aus normalen u. dena- 
Atomgruppier. u. spez. ‚ Metallkomplexsalze d. turiert. Bakterien, von Typhusbakterien 98 
Diphenylcarbazids u. -carbazons 2644, 2646; 8. des Blutserums (u. Alkohol u. Aceton) 749; 
auch Gleichgewicht, Valenz. normale u. spezif (u. Einführ, von Blutserum 
Affinitätskonstanten, 231: von Arsinsäuren 1162 in den Organ.) 5989; im Blut Neugeborener u 
Afridol s. ('sHlsosHlg. Globulinanhäufung 583, 1208; \ufnahme durch 
Afrol, 22111: in der Veterinärmedizin >04 Gewebe 1236; Influenzaaggl. u. Grippe 200 
Aftitalit, 221: in den Fumarolen des Ätna 1012, 231: Bldg.: in der Kuhrmilch (Rolle des Kuters) 
Afzelia africana, 23 1: Samen 609 1342; durch intracut. Injekt. lebend, oder getötet. 
Agar, 221: Zus. 1113; Gehalt an 5 697; eiweißfreier Bakterien 622; Antigen-Agglutininkomplex, spezif, 
-470: Umladbark. 642; Schwellungfähigk., Einfl. Agzlutination, Vork. von Immunagglutinin 1466, 
des Alterns u. von Salzen in physiol. Konzentr. 1467; spezif. gegen Hammelblutkörperchen, 
506; eiweißarme Lsg., Herst., Bewegung von Vork. in heterogenet, Antihammelblutseren 139 
uecksilber E Pepsin darin 704. 2211: Darst. aus Glojapeltis 241; Isolier.-Verss. mit Soja u. Anti-— 
9 496*. S21V: Fixierung von Bakterien 115. (Riein-, Jackbean- u. Phasin-—) 2438; Verh. d 
231: Viscosität 1103; Sol, Viscos., Einfluß von Blut- geg. Ä., Chinin u. Ua-Salze 1058, 341: 
Elektrolyten 1471; in „synthet.‘‘ Nahrungs- Bldg. deh. d. Haut 185; Isolier. d. Bakterien- 
gemischen, Wrkg. bei Ratten 977. 23 111: Pseudo- 194; Reinig. 518; Spezifit. v.— 1478; Verh. d.an 
extraktion 803; Absorptionskraft für Wasser 120; Kohle oder Kaolin adsorbiert. — zu ihren Anti- 
u. Lsgg. von NH,Cl 331; —-Gallerte, physiko- genen 1513; s. auch Hämagglutinine,; Isoagglutı- 
chem. Analyse 970, nine: Konglutine. 
241: Opazität 2863; Wrkg. d. Elektrolyte auf Agglutinoskop, 23 11: neues 850; s. auch Bakteno- 
d. Quell. d. — 2567 ; chem. Konst. u. d. Quellen v. logie. 
Agar-Agar 1331. 24 11: Pufferwert 71; Koagulat. Aggregate, 22 111: Aggregatbldg. in Schmelzpräp., 
dch. Papayotin 2342; Einw. v. Pepton auf Endo-— Nomenklatur 5. 
61; s. auch Nährböden. Aggregation, 22 1: in der Nähe des absol. Nullpunkts 
Agaricin s. (2213007 1350. 23 Il: statt Polymerisat. v. Harzen u. 
Agaven, 22111: Saponin aus Agave Lechuguilla Kautschai '. ZA 1: Schellack u. Kautschuk 
3 Torrey 383. 23 IV: Vork. u. Verarbeit. z. Faser- REN . 
n Schutz- E stoffen, Zucker. ee: Papier 779. . Aggregatzustand, 22 II: Änderungen 4; u. flüss. 
ıhlrädern 241: Fasergewinn. aus 16503*. Krystalle 1318. 2331: flurss 1301, 302; »Al: r 
as. Farb- Agglomeration s. Erze. Anderr., mikroskop. Unterss. v Umwandlungs- 
ttNFuE zur a ER vorgängen 1309, 1310; Raumerfüll. im fl. u. gasf 
alzätzen, Agglutination, 221: Vorgang, Optimum 663; Bak- Zustand 1311: Theorien über d. festen v 
angreifen terienagglutinat., Gleichgewichtskonstante 218; kryst. Körper 2406. 2411: Elektr. Theor. fester 
aren zur n antizen. A Plasma u. Plättchen -; Körper 912: d. feste v. elektr. Gesichtspunkt 
sssing U. rn Tre Vrkg. von Metallen, be s. Mg aus: Dispers. im Bereich d. Hertzschen Wellen 
=. Glas) ; Förderung ‚durch norm, Blutse rum 515; 1596; Komplexit. d. fest. Zustands 577; Um- 
yordeaux Autoagglutin. bei der Convoluta 1113; selbst- wandl.-Tempp. u. übereinstimmende Zustände 
agglutin. Shigabakter. 237. 22111: 749; mittels 910; Rolle d. W. bei d. Rkk. im fest. 2730: 


üge aus 


Zentrifuge (u. Temp.) 749; Haupt- u. Mitagglu- 


-Anderr, u. Polymorphism. (Benzophenon) 1551; 


ektrolyt. E tination 560; Gruppen, Veränder. durch Medi- Gleichgew.-Bezieh. d. fl 147: v. d. Waalssche 
bdatlsg.) { kamente, ‚Narkose, X-Strahlen 1104; Spontan- Zustandsgleich. u. d. fl 1551; Bezieh. v, Gleich- 
ır 1170; agglutination von Bakterien u. antagonist. Wrkg. gew.-Konstanten in gasförm. u. fl. Phase 1657, 
(HCI als von Kationen 1058; — durch Ionen 1363; Aggressine, 221: 1051. 

“2 ia) fremder Körperchen (u. Na-Salze) 1314; — bet Agirin, 2» 111: in Graubündner Gabbro 1220, 
‚oküpen- Gärungen von Kohlenhydraten 966; bei Agmatin s. O,HyuN.. 

Algen, Hefen u. Flagellaten 1352; Säureagglut. Agobilin, 22 Behandl. von Gallensteinerkrankk, 


n Strich- 


(Index als Optimum der Bakterienmutat. des Bac., 
der Kaninchensepticämie durch Glyein etc.) 66; 


153. 2Al: 2183. 
Agomensin, 24 I: 1711. 


re plasmat. ‚U. Anhaften der Bakterien an Blut- Agrikulturchemie, 221: 1920-21 1154. 2210 
6: RR y. plättchen 1313; dys-, eu-, u. hyperagglutinable Wiese als Vermittler der Kaliversorg. des Gesamt 
Seiden- ren —. der roten Blutkörperchen durch betriebes 1072, 231: Vegetationsverss, in sterilen 
mpigrün PORTARORE (Mechan.) N. E ar Sandkulturen, Verallgemeiner. 1520; Anbauverss. 
ngen für =31: u. Oberflächenspannung 178, Gärungs- in Italien 483. 2311: Saatgut, Getreide, Wurzel- 
aphie. agglut. bei Bakterien 461; durch Elektrolyte, früchte, Behandlung zwecks Erhöhung der Ertrag- 
‚eit 757. bei Ggw. von Proteinen, norm. Serum u. Immun- fähigkeit 1083*, 2311: Ernte u. Alkaligehalt d. 

serum 854; — durch Immunseium (u. H-Ionen- Bodens 176: Unkraut, Hohlzahn (Bekämpf. mit 

veränder.) 178; — -Reakt., in der Tuberkulose- Kainit) 272. 231V:d, Ertragsfähigk. v. Acker- u. 

diagnostik 179; -Veränder. bei Pneumo- u Gartenboden erhöh. Schädlingsbekämpfungs- 


räfte 9; 


Streptokokken 466. 2311: Verf. (in verschied. Gas- 


mittel 943*; Unkraut auf Sand- u, Kiesplätzen 


r Salze z k 2. - . 

oh. Lsg. atmosphären) 225; bei Tuberkulose (u. Typhus) (Verhinder. mittels verd. H,S0,) 243*; (Vertilg 

ne 97T: E 557. 23 Im: v. Bakt. durch Farbstoffe 1031; mittels Chloraten) 647*. 2A 1: Gesetz d. Ertragen 

zwärme ve Ilständige (erforderliche Salzkonzentr. u. 1706: Wrkeg. v. Mn auf d. Vegetat. 952. 3411: 
Konzentr. d. Bakteriensusp., u. Lanthanchlorid) CO,-Problem d. Landwirtschaft 1847; Verwert.d. 

1. ideale 1031; — gewaschener Erythrocyten durch kolloid. organ. Abfälle in d. Landwirtschaft 1846; Vege- 

ffinitä SiO, 504; —Wrkg. v. Ionen (u. Co-Komplex- nt -Oefüße ana Ateinssme ATE: 2 v a 

ıffinität ID, oU4, TKg. V I tat.-Gefäße aus Steinzeug 375; #. auch Boden; 

„ kinet. salze) 399; agglutin. Wrkg. d. Serumiraktt. 460; Düngung; Pflanzen; Schädlinge. 

organ. Gärungsagglut. 76. Agrisol, 24 Il: 1734. 

etz329, 241: Einfl. v. Hautverbrenn. auf —-Titer d. Agurin, 221: Wrkg. auf den Sympathieus 1050. 

"nwrkg. Serums 66; Beeinfluss. d. — dch. blanke Metalle = 1: jayer, lähmendes Sympathicusgift 863. 

>hung#- (Ag, Cu) 783; bakteriophages Lysin u. Par. Aikinit, 24 Il: 1075. 

"metall, 54. 2411: — roter Blutkörperchen 852; s. auch Ainigmatit, 24 Radioakt. Höfe 14%. 

ftslehre Bakterien, Blutserum; Hämagglutination; Tuber- Airol, 23 IH: u. Syphilis 695. 

niakate kulose; Typhus. Ajowan, 221: Gehalt d. Öles an Moslen 200, 23 IV: 
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Gehalt der Samen an Öl (Thymolgehalt dess.) 433. 
241: Phenole in Ajowansamenöl 1283 

Akanthit, 24 II: KrYystallograph. 2298. 

Akazien, 22]: Gidgee-Akazie (Gehalt an Calcium- 
oxalat) 975. 

Akineton s. (,,H,,0:N, N-Benzyl-phthalamidsäure. 

Akkumulatoren s. Sammler. 

Akmitaugit, 23 III: d. Campania 1440. 

Aktinia equina, 24 I: Extraktstoffe aus — 755. 

Aktinin s. (1sH24105N®. 

Aktinium, 22 Zerfalisprodd., Isotope u. Meitners 
Kernmodell 1224. 23111: Beziehung z. Uran 
428; Atomgew. 516. 34 1: Mess. d. Radioaktivität 
395; a-Teilchen großer Reichweite 1002, 2010; 

est. d. Aktivitätsverhältn. v. in radioakt, 
Mineralien 1837; Bezieh. zum Uran 2088. 

Aktinium C, 24 Energie d. a-Teilchen u. Atom- 
nummern 1629. 

Aktiniumreihe, 22 III: Abzweigung 956. 

Aktinometer, 23 11: Vergleich z. Prüf. des chem. 
Klimas 603. i 

Aktinometrie, 231: mit HElektroden aus Queck- 
silberhalogeniden oder Sulfiden 1001. 2311: aktin. 
Strahlenmengen, Messung, Anwend. v. AgNO, 
oder AgNO, 610*, 

Aktive Kohle s. Kohle. 

Aktivierungskurve, 22 III: bei d. Passivität 24. 

Aktivin s. Chloramin T. 

Aktivität, 22 111: Aktivitätskoeff. starker Elektro- 
Iyte 316. 231: -Koeffiz. v. Salzen, u. Temp. 
222. 241: -Koeffiz. d. Ionen 1157, 2410; (in 
verd. Lseg.) 2570; Mess. d. EK. mit gesätt. KCI- 
3jrücke oder Konz.-Zellen mit fl. Verb. 538; — 
d. H-lons, bestimmende Faktoren 1139; —-Koef- 
fiz.: in Lage. d. AgBrO, in Salzen 1619; v. HCIO, 
in wss. Lsg. 1637. 2% IT: Mechanism. d. mol. AK- 
tivier, 4; Mess. deh, d. Verteil.-Meth. 1882; Be- 
zieh. zwisch. d. ogmot. u. d. —-Koefliz. 2382; 8. 
auch Radioaktivität; optische, 8. Rotation. 

Alabandin, 22 Krystallstruktur, Isomorphie mit 
Zinkblende 401. 

Alabaster, 23 11: —-ähnl. Gegenstände, Darst. aus 
Casein, Alaun etc. 1042*, 1123*, 23 III: Synthese 
476. 231V: ähnliche Massen 343*. 

Aladar, 22 IV: Al-Si-Legier. 315. 

Alamagoozalum, 2211: Bronze 1166. 

akt. «a-Alanin (akt. «-Amino-propionsäure), Vork.: 
im Mycel von Aspergillus niger 23 111, 259; in 
d. Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 23 IL, 112 
(H. 122, 150); im getrocknet. japan. Regenwurm 
22 III, 928; in Heringstestikeln 23 III, 260 (HM. 
127, 8); in Haut u. Speck d. Seiwals 22 III, 925; 
im Magerkäse 24 I, 112 (Bio. Z. 141, 217); im 
krystallin. Stoff d. Seidenfibroins 24 I, 1546 
(A. 434, 204, 214); -Geh.: von Seidenfibroin 
22 IH, 928 (H. 120, 207); d. a er bei 
Psoriasis 22 III, 928 (HZ. 120, 216): d. lchthulins 
aus Heringseiern 24 II, 485 (H. 1: 5 197); von 
hydrolysiert. Herings-Eischalen 24 I, 566 (H. 
1:31, 157); verschied. Proteine 23 III, 82 (J. Biol. 
Ch. 55, 120); von Lactalbumin 22 1, 141 (J. Biol. 
Ch. 4B, 358); d. Augenlinse d. Rindes 22 1, 1415 
(J. Biol. Ch. 51, 158); von Ricin 24 II, 349 
(MH. 135, 152); von normaler u. Gauchermilz 
22 1, 375 (Bio. Z. 124, 231). 

Bildung : aus Acetaldehyd, NaCN u. NHsCl 
(Demaminler, d. -Hydrochloride mit NaNO2) 
24 I, 1910 (Am. Soc. 46, 403); aus a-Chlor- 
propionsäure u. NHs3 23 III, 1001; dch. Hydro- 
Iyse von Keratin 23 III, 785; 2% II, 636 (Bio. 
Z. 136, 243: 147, 40, 42); aus Elastin 234 1, 675 
(H. 131, 73); aus Zein 24 1, 206 (H. 130, 163); 
von d- aus d. Verb. CısH2303N3 aus Casein 
24 I, 921 (H. 131, 295). 

Physikal. Eigenschaften: Krystallograph. 
23 IV, 976; stereochem. Bezieh. zum akt. Serin 
u. zur akt. @-Milchsäure 22 III, 343 (B. 55, 1406); 
opt. Dreh. u. Konfigurat. von l-— u. Derivv. 
24 II, 2027 (B. 57, 1547); Einfl. auf d. Drehungs- 
vermögen d. Traubenzuckers 23 II, 507; Ab- 
sorpt.-Spektr. 22 II, 557; 24 I, 1484; Best. 
d. elektr. Ladung u.Ladungsstärke mitt. elek- 
troper Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394); 
Dissoziat.-Konstante 23 IL, 1576 (Ph. Ch. 104 
152); Dissoziat.-Wärme (Einfl. d. Lösungsm.) 


0; Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärme. 
wert 24 L 16 (Soc. 123, 2188); Einfl. von 
Elektrolvten auf die innere Reib. in wss. Lagg, 
23 I, 254 (Z. a. Ch. 124, 160); Bezieh. zwisch, 
Viscositätsminimum u. isoelektr. Punkt 223 Im 
345; Diffusions-Geschwindigk.: deh. Kollodium- 
membranen 23 I, 781: dceh. d. Membran von 
roten Blutkörperchen 24 H, 2178; Adsorpt. an 
Organpulver 24 1, 1424 (Bio. Z. 144, 185), 341 
1839. 

Reaktionen: Oxvdierbark. bei gewöhnl, 
Temp. 24 I, 2337 (C. r. 178, 1026); Oxydat, 
34 1, 1766 (Helv. 7 171); =A II, 1759 (A. 439, 
198); (mit FeO u. H202) 23 IV, 251 (Am. Soe, 
44, 1586 Anın. 8): (mit H202 u. KMnOs) 34 UL 
1335; (in Ggw. von Chlorogensäure) 232 I, 3% 
(Bio. Z. 124, 91); Autoxydat. 24 Il, 1457; Verh. 
von d- beim Erhitzen mit W. 24 I, 2784 (H, 
134, 127) esriinälek. (+ Kohle) 
24 II, 2629 (Ph. Ch. 112, 133); Einw.: von Säuren 

Alkalien 24 1, 164 (Bio. Z. 141, 102); 24 UL, 
2459 (H. 136, 222); von Chloramin 23 III, % 
(H. 125, 13); von Brom. Verh. ger. Jod 23 II, 
496; Rk.: von d- mit NOBr (Umschlag 4. 
opt. Dreh.) 24 II, 1579 (J. Biol. Ch. 60, 2); mit 
Hypochloritisg. 22 III, 1054 (#7. 121, 32); mit 
Neutralsalzen 23 I, 1215 (Z. Ang. 36, 137); 
Einfl. d. Temp. auf d. Desaminier. mitt. HNO: 
23 II, 1174 (J. Biol. Ch. 53, 404); Methylier. 
(Krit.) 221,46 (H. 116, 227, 225); Kk. mit Form- 
aldehyd u. Hexamethylentetramin 24 1, 805 
(D.R.P.375462); Gleichgew. zwisch. u. Formal- 
dehyd in wss. Lsge. 253 1, 749 (B. 96, 333); Bldg, 
von Mischkrystallen mit Aminosäuren (+ HC) 24 
11, 173 (H. 135, 29); Einfl. auf d. Abbau d. Stärke 
dch. Neutralsalze 253 HI, 565 (Bio. Z. 135, 591); 
23 III, 663 (Bio. Z. 1935, 290). 

Enzymchemie: Bldg. deh. asymm. Spalt. 
von Benzoyl-d.l-alanin mitt. Takadiastase 24 Il, 
1925 (Bio. Z. 149, 512); Einfl.: auf Ampylasen 
22 1,473 (H. 117, 114); 24 1, 1389 (Bio. Z. 143, 
521); auf Blutkatalaselsgg. 24 1, 2438 (Bio. 2. 
140, 107); auf Ricinuslipase 24 II, 52 (H. 134, 
172); von u. d. Na-Salz auf d. Pepsinwrkg. 
23 III, 459; auf Urease 24 1, 783 (Am. Soc. 45, 
2650); auf d. lipat. Tributyrinspalt. 23 IH, 1171 
(H. 129, 16); auf d. Oxydat. von Phenol dch. 
Bakterientyrosinase 24 1, 347 (Bio. Z. 141, 54); 
auf d. enzymat. Hydrolyse d. Stärke 22 III, 929 
(Am. Soc. 43, 2461); (dch. Speichelamylase) 
23 III, 1096 (Am. Soc. 4%, 2965); auf d. Bildg. 
von oxydierenden Fermenten in Colikulturen 
23 III, 1417; von bei Narkose in d. Dünndarm 
eingeführt. — auf d. Katalaseausscheid, 22 I, 
1025; diastat. Wrkg. 253 I, 364. 

Bakteriologie u. Hefechemie: Verwend. 
als N-Quelle für säurefest. Bakterien 22 III, 173, 
441; (für Typhus- u. Paratyphus-B-Bakterien) 
23 I, 266 (Bio. Z. 131, 253); (für Timothee- 
bacillen) 24 2922 (Bio. Z. 145, 392); (für 
Kaltblüter-Tuberkelbaeillen) 24 II, 682 (Bio. Z. 
146, 579); (für d. Bacillus pyocyaneus) 22 II, 
391 (C. r. 174, 577); Assimilat. dch. pathogene 
Bakterien 23 I, 967 (Bio. Z. 191, 278); Einfl.: 
auf d. Pigment-Bldg. d. Bac. pyocyaneus in 
Nährböden 24% 1, 1550; auf d. Auftreten d. 
Geruchs von Pyocyaneus in Lupinensamen- 
kulturen 24 II, 851 (©. r. 178, 1858): auf d. 
Bldg. von Methylmercaptan u. H2S aus l-Cystin 
deh. Bakterien 23 III, 785 (Bio. Z. 136, 201); 
auf d. Acetaldehydbldg. deh. Bac. coli auf d. 
Endoschen Nährboden 23 III, 942; 24 I, 1394; 
auf d. Glykose-Vergär. äch. Bac. coli 2% I, 1813; 
auf d. Gelatineverflüss. u. d. Indolbldg. dch. 
Bakterien 23 IH, 255 (Bio. Z. 132, 465); auf d. 
Bldg. von Histamin aus Histidin dch. Mikro- 
organismen 22 I, 695 (J. Biol. Ch. 50, 182); 
Ammonisat. deh. d. Mikrosiphoneen d. Bodens 
24 II, 2607 (C. r. 179, 513); Einfl. auf d. Wachs- 
tum von Hefe 24 IH, 2769 (H. 140, 153); Verh. 
gegen sauerstoffgelüftete Hefe 23 !, 1256 (Bio. Z. 
132, 182). 

Physiol. Verhalten: Assimilat. dch. 
Schimmelpilze (Mechanism. d. spezif. dynam. 
Wrkg.) 24 II, 2762 (€. r. 178, 1488); Bezieh. 
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rar, a-Alanin 


zwisch. u. Prot € A d. spez 
dynam. Wrkg. 234 Il, 1948 (J. Bi ch. 60, 51 
Überf.: in Harns h. Champienons 24 1 
676 (Bio. Z. 143, 73 in d-Glykose im Organisım 


»24 1570 (C. r. 177, 336); Einfl.: auf d. 
neubldg. deh. d. Organism. 22 1, 


127, 62); auf d. Aldehyd-Bldeg. im 


nd, 


Leberbrei 


(in Ggw. von Insulin) 24 Il, 401 (Bio. Z. 146, 
170); von Jodalkalien auf d. Abbau von sub- 
eutan zugefuhrtem im Organism. 24 Il, 856 
(4. Pth. 102, 79); Wrkg. auf d. überlebende 
Herz 23 I, 1196; IIL, 54 (A. Pth. 98, 100); 24 U, 
1362; vasomotor. Wrkg. auf isolierte Organe d. 
Hundes 24 Il, 207; Vasodilatat. dceh. d- and. 


Hundeniere 24 1, 213; Einfl.: auf d. 
Gewebe 22 1, 432 (Bio. Z. 
124, 300); auf d. Stoffwechsel isoliert. Organe 
24 1, 213: II, 208; auf d. respirator. Gaswechsel 
d. Hundes 23 II, 406 (Bio. Z. 134, 505); aufd. 
Blutbild von 34 1953 (A. Pth. 


isoliert. 
Kalkbind. dch. tier. 


Kaninchen 24 IH, 
103, 111): auf d. Oxydationsgeschwindigk. von 


roten Blutkörperchen 22 I, 1413 (H. 119, 24) 
auf d. Chemotaxis d. Leukocyten in vitro 22 


304; auf d. Blutzuckerspiegel 22 1208 (Bio. Z. 
127, 124): auf d. Zuckergeh. von Blut u. Harn 
bei Gesunden 24 I, 797 (Bio. Z. 143, 215); auf 
d. Zuckerausscheid. d. mit Adrenalin behandelt. 
Phlorrhizin-Hundes 22 IL, 577; auf d. Zucker 
u. Rest-N-Geh. d. Bluts von pankreasdiabet. 
Hunden 24 11, 1513 (Bio. Z. 150, 248); auf d. 
Harnstoff-Geh. d. Herzbluts vom normalen u. 
lebergeschädirten Frosch 24 I, 1955 (4. Pth. 
99, 264); d. peroralen Zufuhr d. Na-Salzes auf 
d. Harnsäureausscheid. beim Menschen 23 Il, 
171 (J. Biol. Ch. 55, 607); auf d. COae-Bindungs- 
vermögen d. Blutplasmas von Hunden 22 1, 477 
(J. Biol. Ch. 498, 455); auf d. Allantoin-Ausscheid,. 
beim Kaninchen 23 HI, 1653 (J. Bial. Ch. 97, 
386); auf d. Adrenalin-Wrkge. 24 II, 497; Bedeut. 


für d. Ernähr. 22 III, 1234: Isolier. aus d. Harn 
gravid. Frauen 24 I, 1223; Konzentrier. im Darm 
narkotisierter Hunde 23 Il, 1240; Wrkg.: auf 





d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 23 Ill, 
414; auf d. Ausfall d. Wassermannrk. bei Kanin- 
chen 24 Il, 853 (Bio. Z. 148, 176). 

Analyse: Farbrk.: mit 4-[Dimethyl-amino]- 
benzaldehyd 24 1, 78 (Bio. Z. 140, 432); mit 
p-Nitro-benzoylchlorid 24 I, 948 (Helv. 7, 757); 
mit Ninhydrin 23 Il, 527 (Bio. Z. 131, 55); 
24 1, 164 (Bio. Z. 141, 106); Nachw. deh. d. 
Isonitrilrk. 24 I, 2505 (Z. Ang. 37, 191); mikro- 
chem. Charakterisier. 24 1, 1982; colorimetr. 
Best. mitt. Naphthochinon-1.2-sulfonsäure-4 
22 IV, 12 (J. Biol. Ch. 51, 335); Vergl. d. Best. 
nach Folin u. Van Siyke 34 I, 2279 (J. Biol. Ch. 
58, 850): konduktometr. Titrat. 24 I, 1244 
(Bio. Z. 140, 287); acidimetr. Best. (Spaltungs- 
konstanten) 2% 11, 1965 (Bio. Z. 147, 466); 
alkalimetr. Best. in verschied. Alkohol-Konzz. 
22 11, 303 (B. 2990); Best.: in Gew. 
von Ammoniaksalzen 24 I, 2>096;: d. koamı- 
lierenden Wrkg. auf Eiweißlsgg. nach d. Becka- 
schen Tropfenmethode 24 1, 2280 (Bio. Z. 145, 
99); Einfl.: auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 
22 IV, 531 (J. Biol. Ch. 52, 270); auf d. colori- 
metr. Tyrosinbest. mitt. diazotiert. Sulfanilsäure 
=4 11, 737 (Bio. Z. 146, 264). 

Salz d. Phosphorsäure-diphenylesters 
(F. 193°), Bldg., Eigg. 23 I, 50 (B. 55, 3363). 
Chlorier. 23 1, 730 
(B. 56, 387, w. Rk.: mit HC1+ NaNOs 34 1, 
2430 (Am. Soe, 4b, 740); mit Benzaldehyd (+ Na- 
Äthylat) 24 IL, 2028 (B. 57, 1483, 1486); mit 
Indol-[carbonsäure-2-chlorid] 22 1, 564 (Soe. 
119, 1629): d. Hydrochlorids mit d. Bisulfit- 
verb. u. KCN 24 1, 1593 (D.R.P. 386743). 
(d.I-@-Amino-propionsäure), Bildg.: 
bei d. Red. von 1.4-Dimethyl-5-nitro-imidazol 
23 1, 532 (Soc. 121. 2623); bei d. trypt. Ver- 
dauung d. Caseins, Eigg., Benzoylier. 24 I, 2607 
(Bio. Z. 145, 234): Mol.-Gew. in salzhalt. was, 
Lseg. 4 II, 172(H. 135, 20); Adsorpt. u. Oxydat., 
an Blutkohle 24 I, 1011 (Bio. Z. 142, 496); 
Oxydat. (+Cu) 23 IHIL, 1352 (C. r 
Aussalzbark. dch. Neutralsaize 24 1], 2257 (H. 
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Alaninanhydrid s. C,H 
Alaninol s. CaHeoN 
Alaninolcholin s. Coll ı@eN 
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em ey ee «, CaHsOrN: 
Alanylglycinanhydrid s. C,4,0,N, 
Alanylleucin s. O,1.,0,N, 
Alanylleucinanhydrid s. C,H u0,N, 
Alargan, 
Alaun, 22 
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Alaunschiefer, 23 IV: 


Albin, 23 11: 
Albit, 221: aus 


Albla, 24 11: 
Albsapin, 24 Il: 9=®. 
Albsapogenin = 
Albsapogeninsäure « 
Albsapogenol = 
Albumine, 221: v. 


Albumine 


r dsl (4. 133, 46): RK nut ‚het 
lorid 33 Hi, 1308 (J. Bidl. C} 
Kinfl. auf d Aktivität von Urease 2 Si a3 
iin N in, 26=SU) 
-Amino-propionsäure Blig. aus Sucı 
inyl-givycinester, Kine 3 Il 84 (J. pr g 
105, 259, 306, 312); Einfl. d. Temp. auf d 
inier. mitt HNO: 23 1, 1174 (J. Biel 
Ch.583, 404); Rk. mit NaOcl 22 IL, 1054 (4) 
=1, 35 Ann Kinfl auf d Aktivität vor 
Urease : 783 (A Soe. 45, 2081); auf d 
Adrenalin- Wrke 24 Il, 4097; Farbrk. mit Ni: 
hvdi 23 11, 827 (} Z. 131, 22) 
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CHuOsN: 


S2All: 2536 
Struktur. u. Wachstumsgeschwind 
819; Wrkg. auf Silicatkolloide 386. 2211: Darst 
126*; in Tonopah 433 aus KUl, Na,S0, u 
Al«(SO,), 317* Anwendung zum Beizen v. 
Draht 944*. 22311: u. NaOH 658; Anwend. 
1311. 221V: Darst. 233*, 9833*; Kalialaun (Darst 
aus K-halt. Schiefer) 364*; Darst. v. fast eisen- 
freiem aus böhm. Kaolin 422; Einfluß auf d 
Vulkanisationsgeschwind. v. Kautschuk 502 
231: Dampfdruck Lsgg. 1561; Alu- 
miniumkaliumalaun (dilatometr. Unteres.) 1561. 
2311: Kalialaun (Darst. aus Li-K-Erzen) 87*: 
eisenarmer 21*; eisenfreier aus Tonerde 
10s1*; Behandl. 682*; Einw. auf tier. Leim 410: 
Anwend., z. Beizen v. Wolle 252; beim Brikettier 
v. Erzen, Metallabfällemete. 184*. 231V:K-Alaun, 
als Best.-Verf. für Kalium; Löslichk. 134. 
2Al: Abscheid. aus Chromeisenerz (bei d 
UrO,-Darst.) 00%; Gewinn. v. K- beim Reiniger 
v. Zuckerlagg. 1118*; Einw. auf Spermatozoen 
1560; Verwend. zum Konserv. v. Holz 2657*®; 
s, auch Ammoniumalaun. 
Krystallstruktur 1305. 


gesutt, 


2311: ent- 


wässerte - als Katalysatoren zur Darst. v. 
Crotonaldehyd aus Acetaldehyd 525*. 2311: 


Krystallstruktur 354; Existenz in Lage. #932: 
Leitfähigk. u. Temp., Polaris, 1549. 241: Ab- 
scheid. v. Alkalieisensulfat aus Chromeisenerz 
(bei d. CrO,-Darst.) Po*, 2411: Physikai. Eiger. 
2641; DD. u. Brech.-Exponent d. K-, Rb 
Us-, TI-Al- u. K- u. Rb-Cr- 2317, 2318 

Brennen mit Kalkstein 54*®. 


Alaus 8. Prize 

Albargin, 22 III: u. Gonorrhoe 190, 2% 1: Ag-Bext 
2183. 

Albert 102, 241: 429. 

Albertan, 221: Anwend. als Antisepticum; Albertan- 


Wismut 1051. 2211: 1197. 22 11H: Jodoformersatz 


638. 2411: Pharmakol. Wrkg. v. Ch, Br- u 
Uu- 368. 
Albertole «. Harze. 


Zahnpaste 1227. 
Graubünden, Morphologie #27; 
opt. Daten 1326. 22111: chem. Konstit.-708 
231: Isomorph. mit Anorthit 1359. 23 11 v. 
Südfinnland (Bldg.) 1447; elektr. Leitfähigk. 304 
241: Dichte 2505 

zur Konservier. v. Stärken 1538 
UzslHlasda. 
Cr HaO 
C»lla0a 
Barben- u. Hechtrogen 151; 
Umladbark, 642; des Blutserums (ultraviol. 
\bsorptionsspektr. u. Drehungsvermögen) 1055; 
Serumalbumin (Wrkg. auf die Hämolyse dch. 
Na-Glykocholat) 664; v. Seren (Verhältnis zu 
Globulinen; kolloidehem. Kennzeichn:; sen«i- 
bilisier, Wrkge.) 1055; des Hühnereiweißes 4%; 
Ricinalbumin (Bilde. v. Aleuronkörpern) 7%. 
2211: Blättchenalbumin 484*; Blutalbumin (Ge- 


y% 
+) 








Albumine 


halt an Tyrosin) 1044; (u. Permanganat; Ammoni- 
sation) 864; Serumalbumin (Zusatz bei der 
alkoh. Gärung, Steigerung der Fuselölausbeute) 
»21*; Verh. beim serolog. Luesnachweis 239, 
22111: Konzentr., u. Leitfähigk. v. NaÜUl-Lsgg. 
798; — des Blurserums (u. Gelatine) 974; (Sen- 
sibilis. damit, Reakt. auf Euglobulin) 1180; 
(Krebskranker, Wrkg. der Autoserotherapie) 540; 
flockende Gemische mit Euglobulin zur Doppel- 
immunisier. 201; Serumalbumin (Einw. der 
durchdring. Ra-Strahlung auf Lsgg.) 436, (als 
Anaphylaktogen) 1105. 22 1V: Einw. v. Glycerin, 
Darst. wasserunlösl. Körper 965*; Best. im 
Blutplasma (colorimetr.) 14. 

231: Adsorptionsvermögen v. AKOH), 1471; 

- u. ultraviol. Strahlen 559; Wrkg. v. ultraviol. 
Licht u. isoelektr. Punkt 685; Bindung der 
Harnsäure 91; antagonist. Wrkg. zu Euglobulin 
desselben Blutserums 1295, 1596; Verdauung 
(u.intragastr. Leukocytose) 1379. 23 II: Trennung 
v. Pseudoglobulin mittels Elektroosmose; anti- 
gene Eigensch. 431. 23111: DE. wss. Lsgg. 336; 
Richtung der Wanderung bei Elektrophorese des 
Blutserums 1495; Umwandlung in Globuline 
1422; Bindungsfähigk. f. Farbstoffe 860; pflanzl. 
— (Leuecosin) 313. 23IV: Gehalt an Cystin-S 6; 
Blutalbumin (Gehalt an Tyrosin) 84; Best. 
kleiner Mengen im Blutserum (nephelometr.) 765; 
albumines globale (Best. im menschl. Blut- 
plasma) 443, 

241: — d. Mandel 1052; Lact.— d. Milch- 
serums 1815; Mol.-Gew. v. Ov-—; Verbb. mit 
Säuren u. Laugen 1206; Eigg. d. Weißei- 
1217: Verteil. im tier. Organism.; Überführ. in 


Globulin 1688: Methodik d. —-Globulinbestst. 
(Mikromethodik) u. Umwandl. v. — in Globulin 
2805; d. menschl. Blutserums u. Lues-Rkk. 


1400; Best. d. isoelektr. Punktes d. Serum- 

1425; Kinfl. d. Elektrolyten auf d. Trüb.-Pkt. 
d. Albumin-Lsg. 1044; spez. ;Viscosität d. Blut- 
serums u. —-Geh. 788; -Globulinverhältn. in 
Immunseris 2716; Verh. v. Eier-— geg. H,O, 
916, 917; Rkk. v. Eier-— 504, 1676; Überf. in 
Alkalialbuminate u. deren opt., Aktivit. 2434; 
Einfl. auf enzymat. Spaltt. (Aktivier. v. Lipase) 


2275; Hemm. d. hämolyt. Wrkg. d. —-Frakt. 
d. Komplements deh. CO, 930; Einfl. d. Injekt. 
heterolog. — auf d. Konz. d. zirkulierend. Anti- 
körper 1051; Diffus. in Körperflüssigkk. 2408; 
Wrkg. auf Gefäße u. Herz 6386; — u. Echino- 


kokken-Anaphylaxie 682; kryst., mitt. anderer 
Salze als NH,-Sulfat ausgeschiedene Eier-—- 
Salze 54, 562; Bromovalbumin 1545; Zus. d. 
spez. Ovalbumin-Präzipitats 424; Verwend. v. 

‚ Casein u. CH:O zu Zahnwnrzelfüllungen 
1416*; irrevers. Ölemulsionen 207: Ferrum 
albuminatum solutum 1059. 

24 11: Vork. ein. Alkalialbuminats in patholog. 
Synovien 489; Herst. eines v. anorgan. Salzen 
freien — aus Blutserum 1368* ; Nähr- u. Heilmittel 
aus Lact-—-Verbb. 2209*; Best. in Serum 220; 
Acidimetrie d. Hydrolysen-Prodd. d. Hühnerei-— 
1965; Oberflächenspann. 1062; Temp.-Koeffiz. d. 
Koagulat. 921; unregelmäß. Reihen bei Protein- 
fällungen (KBier-—) 1352; Fixier. d. Metalle an 
667; — v. Weizenkleie 349; Eier-— u. Viscosit. 
v. Eiweiß-Lsgg. 666; Lösl. d. spezif. Ovalbumin- 
Präp. u. Einfl. d. NaCl-Konz. darauf 1837; 
lösl. Lact-— aus Molken 1752; Nitrier. v. Serum- 
u. Lact-— 50; Nährwert v. Lact-— 1815; Einfl. 
d. —Globulin- Quotienten auf d. Senk.-Ge- 
schwindigk. d. rot. Blutkörperchen 1940; —-Geh. 
d. Serums bei Lebertran- Verfütterung. an 
rachit. Ratten 1941; s. auch Lactalbumin; 
Oralbumin. 

Albuminoide, 24 1: Best. im Honig 521; Guareschi- 
sche Rk. auf — 947. 

Albuminsäure, 24 I: Opt. Aktivit. d. Alkalialbumi- 

w nate 2434; Rkk. d. alkoh. Extrakts d. NH,-Salz. 
504. 

Albuminurie s. Harn. 

Albumoide, 24 II: Löslichk. u. Verdaulichk. v. 
Abbau-Prodd. d. — 668. 

Albumosen, 221: Deuteroalbumose (Verb. mit Glo- 
bin, u. H. u. OH-Konz.) 574; Albumose-N (Ge- 


3b 


halt im Blut Gesunder u. Kranker) 1345. 22 11: 
Vork. im norm. menschl. u. tier. Blut 297; Vork. in 
Geweben u. im Blut, bes. in d. Magendarm- 
schleimhaut 451; Gehalt im Blut bei Serum- u. 
Peptoushock 581. 232 1V: Albumose-Silber 
(Gehaltsbest.) 1191. 

231: diastat. Wrkg. 364. 2311: Silberverb 
(Gehaltsbest.) 434. 23111: — u. nascier. Cl 676, 

241: Herst. haltbar. Lsgg. d. dch. alkal 
Hydrolyse entstand. — 969*; s. auch Pepton 


Albumosesilber, 24 Il: Beitrag zur Normung 1712 
Albusol, 22 111: 530, 846; s. auch Proteine. 
Alchemie s. Geschichte der Chemie. 

Alchemilla alpina, 23 III: KW-stoff C,H,, in d. 


Pflanze 679. 241: Alchemilla alpina L. 485 


Aldehydacetale s. Acetale. 
Aldehydalkohole s. Aldole. 
Aldehydammoniak (Acetaldehydammoniak) 3. 


C,H;ON. 


Aldehydasen s. Enzyme. 
Aldehyddisulfite, 23 1V: Anwend. z. Schutz tier, 


Fasern bei Behandl. mit alkal. Fll. 68*. 


Aldehyde, 221: Bldg. aus Halogenaldehyden über 


Ketene 1223; Rk. mit fuchsinschwetfliger Säure 
194; Wrkg. auf Pflanzen 1045; Cannizzarosche 
Rk., Dismutation, Erzeug. dch. Hefe 761. 2211: 
Darst., aus Alkoholen u. Katalysatoren 443*, 
1171*; aromat. — (Darst. aus Chlormethylverbb., 
Bichromaten etc.) 1135*. 22111: Darst. aus 
Säurechloriden mittels Ni-Katalys. 961; Re- 
dukt. zu Alkoholen, Katalysator 496; Über- 
führ. mittels Rhodaninen in Thioketosäuren, 
Nitrile, Aminosäuren u. Ketosäuren 673; aromat. 

- (u. NH,, Reaktionsgeschwind.) 718; (u. Oxy- 
styrylmethylketon) 1340; Z221V: Darst. (aus 
Alkoholen) 587*; aus Säurehalogeniden, katalyt., 
Anwend. v. Katalysatorgiften) »39*; -au 
Aldehydsäuren, aus Mineralöldämpfen 1153*; 
höhere — (Vork. in äth. Ölen u. Anwend. in d 
Parfümerie) 443; u. Ketone (Elektrolyse, 
Bldg. v. Diolen) 247*; aliphat. — (u. Diamino- 
alkylaxridiniumverbb.) 439*; Best. mittels Hydr- 
oxylamin 110, 575. 

231: Bldg. aus Alkoholen in Ggw. v. Zn 1531; 
Hydrier. in Ggw. v. reinem u. unreinem Platin- 
schwarz 912; Einw. v. PCl, auf gesätt. — 159; —u. 
Halogenketone 193, 423; — (u. aromat. prim.Arsine 
50; (u. Aminoazoverbb.) 1279; (u. Thioharnstofie) 
1427; (u. Salvarsan) 55; aromat. — 750; (u. Brom- 
acetophenon u. Na-Alkoholat; Verh. u. Stärke d. 
davon sich ableit. Säuren) 306; (u. aliphat., u. 
Cyanessigsäure oder -ester) 1167, 1169; ungesätt. 
— u. Phenylhydrosoylamin 537; als Nähr- 
substst. für Hefe 360. 23 Il: Ggw. in geschwefel- 
ten Weinen 1192; Darst.: aus KW-stoffen mitt. 
CO, O u. H 631*; aus aromat. KW-stoffen deh. 
Oxydat. mit O 911*; Anwend. z. Trennen v 
Emulsionen, bes. aus sulfuriert. Mineralölen 543*; 

u. reduz. Cu (Anwend, zur Darst. v. Alkoholen) 
475*, 1246*; Anwend.: in d. Riechstoffind. (Ge. 
ruch) 1189; z. Geruchsverbess. v. Tran 269*; 
d. Reduktionswrkg. z. Unterscheid. d. Blutarten 
u. z. Diagnose d. Syphilis 6; Nachweis, abgeän- 
derte Schiffsche Lsg.5; Best.: mitt. Hydroxylamin 
664; — in äther. Ölen 926; aliphat. — (u. Thio- 
digiykol) 477*; aromat. — (Darst.) 745*%; — d. 
Anthrachinonreihe 431*. 

23 Ill: Darst. aus Oxyden 1644; ungesätt. 
— «Darst. deh. katalyt. Redukt. v. Säure- 
chloriden) 372; Oxydat. 826; Hydrier. unter 
Druck bei Ggw. v. Ni-Salzen 1473: Redukt. 
(Platinoxyd als Katalys, u. FeCl,) 1139; 

u. Ammoniak bei Ggw. v. AUKOH), (Bilde. 
u. Pyridinbasen) 1025, 1026; — u. Malon- 
säure, u. Pyridin, Darst. v. Olefinmonocarbon- 
säuren 902; — u. Nitrophenylessigsäure, Darst. v. 
Nitrostilbenderivv. 1611; — u. Thiophenyloxo- 
oxazolidin 1082; aromat. — (u. Sulfurylehlorid) 
754; (u. Trimeres d. Blausäure) 1365; (u. Naph- 
tholbenzylamin, Anisyläthylamin u. Naphthyl- 
amin, Konstit., Substit. u. Drehung) 1159; Nitro-, 
Bromnitro-, Bromoxyaldehyde (u. Phenanthren- 
chinon) 768. _ 231V: — u. Säureanhydride 
(Darst. aus Äthylidenelykolestern, z.B. Acet- 
aldehyd aus Athylidendiacetat oder -dibutyrat mit 
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SO, od. SO,) 770; aromat 
phat. (Kondensationsprodd. daraus) 
1003*; Anwend. z. Darst. v. Kunstharzen deh 
Behandl. mit Alkalien u. dch. Behandl. r 
Säuren u. sauren Salzen 667%: Kondens. mit 
Sulfosäuren aromat. KW-stoffe od. Phenolsulio- 
säuren zZ. Darst. v. Gerbmitteln 6090*; Fuchsin- 
schwefelsäurerk., u. Acidität; Aciditätsoptimum 
352; Farbrkk. mit Resorein u. Phlorogluein 353; 
Rkt. mit Sulften; Anwend. z. Nachweis x 
Aldehyden 703; Best.: nach Lautenschläger mit 
Hydrazin 158; mit Neßlers Reagens 702; in 
Branntwein (colorimetr.) 157; in äther. Ölen 85%, 
241: Gewinn. 719*; Bldg.: aus Hexan 277*; 
aus Alkylhypochloriten 1655; Umkehrbark. 
Aldol-Bldg. Grignard-Synth. v. aus 
ÖOrthoameisensäureester u. R.Mglllg 418: bakter. 
Bldg. 2714; Aldehyd-Rk. d. Muskelgewebes 401; 
Identifiz. flüchtiger Aldehyde in Körperflüss. 506 ; 
Acetaldehyd u. Trimethylacetaldehyd 291: Di- 
methyloctanal u. -nonanal 638; Isopropylbenzol- 
äöthanal (Cumvlacetaldehyd) 35; Indol-- 183 
Rhodanin- 334; Vereinfach. d. Gattermann- 
schen Synth. v. Oxvy- 1156; Methoxydiphenv]- 
acetaldehyd u. Umwandlung 773; Phthalaldehvd 
2512; Absorpt.-Spektr. d. Dämpfe u. Lsgg. 2763; 
therm. Charakteristik d. Acetaldehydreihe u 
anderer 17; enolisierend. Wrkg. v. HCl 209%: 
lsomerisat. v. Nitro- 1663; Autoxydat. u. anti 
oxygene Wrkg. v. J u. seinen Verbb. 1391; Kon 
dens.-Prodd. d. Acetaldehyds 158: Überführ. v. 
Oxybenzaldehvden in Methoxvbenzvlchloride 
2113; Verss. zu Überführ. v. halogeniert. Sali- 
eylaldehyden in d. Chinonmethide 13862: Kon- 
dens. v. Uxy- zu Benzopyryliumderivv. 2703; 
Überführ. in Alkohole 2398*; Einw. v. Al- 
Alkoholaten auf -Gemische 2375; Kondens. zu 
Estern deh. Al-Äthylat 1504: Einw. auf Ge- 
mische v, Sulfit u. Bisulfit 77: Rk. mit N,H 2808: 
Kondens.. mit NH, zu Pyridin(-Basen) #12, 
2605; Rk. aromat. (Benzaldehyd) mit NO, 
1924; Rk. mit PC], u. d. Prod. mit NaNH, 548: 
Trialdehydverbb. primär. Amine 2681: Rk. x 
Formaldehyd mit Toluidin 1039; Darst. alkyliert. 
Amine aus Gemischen v. Aminen mit 1102® ; 
Komdens. mit Dehydro-toluidin, CS, u. CHCI, 
2257; Rk. mit Aminoazoverbb. 2800: Überführ. 
d. Oxime aromat. — in Nitrolsäuren 2115; Salze 
chinoid. Struktur v. -nitrophenylhydrazonen 
2362; Rk.: mit RO. MgHlg 37; mit Bromisobutter- 
säureester (+ Zn) 1354; Kondens.: mit Phenolen 
(Resorein) 1531; mit 1.2-Diketonen 173; mit 
Uyanacetamid 668; Kondens. (v. aromat. ) mit 
Saligenin(-Derivv.) 1202; (v. Methyläthern aro- 
mat. Oxy—) mit Hydantoin 2600; (v. Form- u. 
Acetaldehyd) mit Indandion 2250; Beschleunig. 


Darst 529°: al 


-- 
” 
iv 


[> 3 233 . 
2339; 


d. Red.- u. Oxydat.-Rkk. d.Milch dceh. 1224; 
Nachw. mit Benzidin 434: Best. dch. Neßlers 


Reagens 1421; alkalimetr. Best. u. Herkunft im 
Wein 972; Best. v. Formaldehyd deh. Oxydat. 77; 
Farbrkk. v. aromat. Oxy- (+ H,SO,) 2147. 

24 11: Darst. dch. katalyt. Oxydat. (H,BO,) 
1024*; Bldg. bei d. Rk. v. Hexan mit Ozon 
2019; Vereinfach. d. Gattermannschen Synth. d. 
aromat. 1189; — heterocycl. Syst., Pyrazol- 
u. Triazol- 2847; Bedeut. d. als Riechstoffe 
894 ; Überführ. in wss. Lsgg. 546* : elektrolyt. Red 
331; Red. dch. R.MgHlg 324: Überführ. in 
Acetylen-KW-stoffe 309; v. -chloriden in Ace- 
tylen-Derivv. 821; katalyt. Überführ. in Alkohole 
1181; Darst. v. Alkoholen R.CH,..CH;-CH,OH 
aus —R.CHO 831; Bldg. v. Alkoholen u. KW- 
stoffen bei d. katalyt. Hydrier. v. aromat. u. fett- 
aromat. 22409, enzynıat Umwandl., Be- 
schleunig. d. Cannizzaroschen Rk. deh. Hefe 34 
Rk. v. Cannizzaro im Mechanism. d. alkoh. Gi 
483, Polymerisat.-Fragen bei 
Derivv. d. Äthylenoxyds u. Hilg-halt. 2160 
Kondens.: mit NH, (+ Al-Oxvd) 308, 309 


90Fn. 
„Oyl, 


mit Chloramin 163; Rk.-Mechanism. d. Phenx 

hydrazon-Bldg. 1342; Verbb. mit Dibroı 

Methylbromphenylhydrazin 1683: R lens \ 

tracycl. Ketone mit 2 Moll. aroma 1084 
n#+} 4 + Ir l 


aromat. — mit Acenaphthenon 2584; mi 
2545, 1846; mit Harnstoff 2428; Rk.: mit Is 


Algen 


I i wa Säuren) 2144; v. aromat 
\ntlin talonsäure 943, ID; Kondens. ı 
ir it mit Indol-Derivv. (zu huminähnl 
Stoffen) 668, 670; Farbstoffe aus mit Carbazul 
u. Thiodiphenylamin 42; Kondens. v. Keton 
Suiıre i. (Choisäuregruppe mit aroınat zul; 
Probe auf 2604; Nachw. im Anästhesier 


Ather, -Chlf. u. -A. 1240; Rkk. mit Phenolen 
(Farbenrkk. u. Kondens.-Prodd.) 1614; Anwend 
d Bisulfit-Rk. in d. Mabanalyse S68; s, auch 
Amıno-, Di Keto-, Ozv-, Thioaldel 
Aldehydharze s. Harze, kunst! 
Aldehydkollidin s. €, H,,N 


Aldehydkondensationsprodukte Harze Phenol- 


jorm uldehvdkondensatı ey uxle 
Aldehydnaphthalincarbonsäure s. ( 
Aldehydobenzoesäure s. (,1,0 
Aldehydosalicylsäure =. C,H,0, 
Aldehydsäuren, 22 11: Darst. u. Anwend. zu Seifen 
1233* 241: Gewinn. 719*; Opiansäure 653. 
Aldehydsulfoxylsäuren, 24 Il: Red. 2157 
Aldime, 23 111: u. S (Bldg. v. Thioamiden) 23 
Aldohexosen, 2311: opt. Drehung 832 
Aldol (Acetaldol) s». C,71,0 
Aldolasen =. Anzym 
Aldoldimedon s. (aM 


H,O; 


Aldole, 231: Aldoladdition 749 23111: Aldo! 
reaktion 1602. 231V: höhere, aus Acetaldehyd 
1003*. 24A1ll: Polymerisat. d \cetate 1078 

Aldomedon (Acetaldomedon) s. Cisllzefia. 

Aldonitron, 24 Il: 10=7 

Aldopentosen, 23 III: opt. Drehung 532 

Aldosen, 2211: Nachweis v. Fructose 396, 2311: 
Rosanoffsches Diagramm (Verbess.) 367. 23 1V: 
Best., jodometr., Aunwend, bei Analyse kohlen- 
hvdratreicher Gemische 28, 273, 465. 2341: Halo- 
genacyl- u Nitroacvlieriv\ d (Bezieh. 
zwisch. Rotationsgröße u. Struktur) 2100; 


s auch Aldı Pe Toseh Zuckerarten. 

Aldoxime s. Orimi 

Aleppinsäuren, 24 II: 1806, 1807; ». auch CoHmor. 

Aleppoabietinsäure s. C(HsoOn 

Aleurites montana Wils. «. Öle, fette (Holzöle) 

Aleuwritinsäure s. O1, 

Aleuron, 22 Aleuronkörper (Bldg. im Ricinalbu- 
min) 576: der Körner von Gramineen u. Bldg 
der Vakuolen während der Keimung 1112; 

Schicht des Getreidekorns, Bldg. des Öles 1113 


22 111: Aleuronkörper des Rieinus, Entw. bei der 
Keimung 168. 221V: Schicht der “Getreide- 
körner, Aufschließen der Nährwerte 1143* 


Alexin, 22 11: Einheit. Menge bei der Komplement- 
bindungsreakt. 553. 22111: Alexinbindungsreakt, 
physikal. Chemie u. Typhusbakt. u. Antigene K50; 
u. antigenist, Spezifität der Iyt. Prinzipien 524 


841: Zus., Einw. d. Hefe auf 222; negat. 
Iyophil. Kolloid. 2716. 
Alexinhämolyse, 24 1: u. Proteolyse 568 


Alfalfa, 24 I1: N-Bestandteile d 1929 

Algal, 22 11: 911 

Algen, 22 1: marine (osmot. Druck) 1414; Laminarien 
(Gehalt u. Best. von Jod) 758, 976, Chlor-, Elektro- 
lyten- u. Gesamtmolekularkonzentr. 577; Lami- 
naria flexicaulis (Schleimstoffe) 48; Cystosera, 
Efflorescenzen 758. 2211: Anwend.: zur Gewinn. 
genießbarer Stoffe 341*: zur Darst. von Binde- 
ınitteln für Brikettierung 105*®; des Meeres, 
Anwend. zur Darst. von Ameisensäure, 
säure, Buttersäure, Jod- u. Kaliumsalzen -11&U*, 


Safltes V 


T 
F.SKlK- 


22111: marine, Gehalt an As 35: des Meeres, 
mineral. Hypotonie; osmot, Druck gegenüber 
dem Milieu 382, 1055; Plasmolyse (Einfl. von 
Ionen) 16%: Meeresalgen (Bldg. von Vitamin A) 
1359. 22 IV: Veraschen u. Lösen 109s* u 
Algenaschen (Jodextraktion) 663*, 1081* 


231: Grünalgen, lebende u. tote Gewebe, 
Atmung, Wrkg. von Chloroform 1632; Laminarien 
(Rolle des Jods) 608; (Conferva), Symbiose mit 
Eisenbakterien 971; Ulva lactuca, Chlorophyl], 
u. Chetopterin, Absorptionsspektren, Ähnlichk. 
974: Palmellocoecus miniatus porphyrea Wille, 
Pigmente 45%. 2311: marine, Anwend. z. Darst. v 
J, Alginsäure etc. 300*; Behandlung, zwecks 
Darst. von Jod-Brom-et alzen 620*, 1053*® 
Gulaman Dagat, als Ersat; { 








Algen 


mitteln 50. 23111: Zellmembranen, Aufschluß mit 
Chlordioxvyd 393; Extrakte (schleimige, isländ 
Moos u. Carragheen) 1030; Spirogyren (Säuerung 
durch Lichtabschluß) 11416; barbata 
aus d. Schwarzen Meer (Vork. v. Kali-, Brom- u. 
Jodsalzen; an Jod reichste) 757. 23 1V: Meeralgen 
u. Ca-Disulfit (Darst. v. Jod, Celluloseverbb. etc ) 
360*; Seealgen (Anwend. zur Darst. von Leim) 
113*; Chlorophyceen, achlorot Hervorrufen 
v. Fremd-Überoxydat. bei d. Essiebldg. 732. 


Uystoseira 


241: Laminaria Japonica 291; Jin Lamin- 
aria 1lexicanlis 1938; Meerwassersalze u. Assi- 
inilat. d. grünen 348; Bedeut. d. Aschengeh. 
von marinen 1211; Kalktuffi-Bldg. deh. Grün-— 
890; Herst. v. Zellstoff aus Meeres- 206*, 
2411: Best. d. mineral u. organ. Jods 377; CO;- 
u. [H’J-Regulat. d. deh. Sübwasser- 50: 


CO;,-Red. deh. d. 

Laminaria. 
Alginsäure (Algin, Laminarsäure), Gewinn. von 

u. Salzen aus Meeresalgen 323 IL 206; 23 IL, 390; 

kolloidchem. Verh. d. Na-NHa-Salzes 23 I, 


Plankton-— 2761; s. auch Kelp; 


969; Verwend.: bei d. Reinig. zuckerhalt. Fli. 
=2 II, 816; zur Herst. von Tinte 22 II, 881; 
d. Salze zur Herst.: einer linprägnierungs- oder 


Fullmitteln u. 
a2 IV, 


Anstrichmasse 22 II, 209; 
Filmen 22 IV, 453; eines 
1038, 
Algolblau C s. 
Algolblau K =. (soll ısOsaN?. 
Algolbraun R, 2211: Verwend. 
liffektgarnen 27. 
Algolbrillantrosa FB i, Teig, 22 IV: 708 
Algolbrillantrosa FF, 23 11: 254. 
Algolbrillantrosa FF i. Teig, 22 IV: 
Algolbrillantviolett R, 22 II: Verwend. z. 
v, Eftektgarnen 27. 
Algolgelb 3 GL, 22 11: 
garnen 27. 
Algolgelb R s. C'2sMHlıs9aNe. 
Algolrot FF s. ('2sH1s05N2. 
Algolrot 5G s. (’2sHısVaN. 
Algosol Ci3lHl1303N 8. 
Alinhatoretine, 23 II: 530. 


von 
Waäschmittels 


C'esH12041N2 Bra. 
zum Färben v. 
2311: 25 


198. 
Füı h, 
liflekt- 


Verwend, z. Färb. v, 


Alizarin ee Peer er Bldg.: aus 1.2- 
Dibrom-anthrachinon u. Ca(OH)e 223 1, 747 


(Bl. [4] 29, 1019); aus Dibrom-2.3-anthra- 
chinon dceh. Kali-Schmelze (Geschichtl. zur 
-Synth. von Graebe u. Liebermann) 32 I, 


457 (C. r. 173, 717); (Verlauf d. -Synth. von 


Graebe u. Liebermann) 22 IL, 1336 (C. r. 173. 
1176); aus Anthrachinon-2-sulfonsäure u. NaOH 
(+ fl. Paraffin u. NaNOs) 23 Il, 578; Herst.: 
aus 2-Chlor-anthrarhinon od. Anthrachinon- 
sulfonsäure-2 323 Il, 877; 23 IV, 882; Wasser- 
lösl.-mach. deh. Kondensat.-Prodd. aus aromat. 
Sulfonsäure n u. H2S04 22 IL, 970 (D.R.P. 

49727); 23 II, 301 (D.R.P. 359964); Entfern. 
aus Lsgg. deh. Permutit 23 IV, 634 (J. Biol. 


Ch. 36, 756). 
Konst. d. 
Verbb.) 22 


Eisenlacke (Auffass. als Adsorpt.- 

= 1337; Restaffinit. u. Koordinat. 
von Kobaltlacken 22 II, 998 (Soc. 12 161); 
Härte (Bezieh. zur Konst.) 23 IL, 151 (Ph. Ch. 
102, 329); Brech.-Index, Oberflächenspann., 


Viscosität, Leitfähigk. u. Bldg. von Liesegang- 
schen Ringen in wss. Lsg. 23 IIl, 1055 (Am. 
Soc. 4A, 2708); Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärme- 
wert 24 I, 16 (Soe. 123, 2198). 

Red. mit Al-Amalgam (+ KOH) 23 III, 1613 
(Soc. 23, 2035); Geschwindigk. d. Oxydat. 
zum Chinon 23 IL, 341 (B. 54, 3055); Theoret. 
zur Oxydat. mit Ferrieyankalium 24 I, 481 


(B. 36, 2549); Chlorier. 22 IV, 949; Verlauf d. 
Kinw, von Brom 223 338 (B. 54, 3035, 3040, 
3042, 3047); Nitrier., Einw. von Brom in Ggw. 
von Pyridin, Benzoylier. 23 L, 78 (Soe. 121, 
1377, 1385, 1389); Rk.: mit SOCIla 24 II, 1346 
(Soc. 125, 1450); mit Borsäure-essigsäure-an- 
hydrid 22 I, 335 (B. 54, 3022, 3031). 

Geschichtl. über d. Entw. d. -Farbstofic 
2»3 11, 34. 

Empfindlichk. als Indikator (Einfl. von A.) 
23 II, 1232 (R. 42, 257): Farbrk. mit Bor- 
säure 23 I, 336 (R. Al, 782): Verh. gez. Michler: 


>> 





26516, 2620) 


iner Menge n 
Al a3 IV, b: 


(Am. Soc. 44, 
olorimetr. Best. kl 


Hydrol 23 1, 
Verwend.: zur & 
Ca 223 IV, 1159; zur Best. von 

Atbshai-Probe zur S>Schnellermittl. abnorm. 
Milch 2A I, 2026; diagnostizierende Färb, d, 
Urinsediments 32 IV, 740. 


1363 


q hri mamminsaise Blig Eigg. 24 I, 
Br. (Soc. 125. 1335) 
-Verb Rk. mit Al2e03 u. Allıs 24 I, 
1793. 
Alizarin S, 24 II: Best. mit TiCl, 1346. 
Alizarinblau ; sc #H O;N. 
Alizarinblau S s. U,,1:0,N. 


Alizarinbordeaux s. U ,,1,0s. 
Alizarincyanin G extra s. 
Alizarinceyanin RR 0,.,4.0,. 
Alizarindunkelgrün s. C,,41,,0s. 
Alizarinfarbstoffe s. Yarbstoffe. 
Alizaringelb s. ('1aHaOs. 
Alizaringelb GG s. C134905N3. 
Alizaringelb R s. C,,41,0,N ; 


v14H 1005 


Alizaringeraniol B, 22 1V: Herst. v. Farblacken mit 
„gewachsener'” Tonerde 895. 


Alizaringranat s. U, H 0X :S. 
Alizaringrün s. (141 04N 
Alizarinindigobraun R i. Tg., 
Alizarinindigogrün, 22 Me 
Alizarinindigogrün G i. 22 IV: 798. 
Alizarinindigorosa B i. a 22 IV: 588. 
Alizarinindigoviolett B. Tg., 22 IV: 
Alizarinlacke 233 IT: 1031*. 
Alizarinlichtgrau, 22 392. 


32 IV: 798. 


DSN, 


nSsNS, 


u 11: Ic 
Alizarinlichtrot, 5 G 22 IV: 
Alizarinrot, 22 il: Bedeut. d. 
lärben 391. 
Alizarinrot S =. 
Alizarinrubinol 3G s. (a4Hı1sO05N8s. 
Alizarinsaphirol, 22 1V: 593 (D.R.P. 355047). 
Alizarinsaphirol B (,Alizarin Saphire‘), 23 II: 
Brech.-Index, Oberflächenspann., Viscosität, Leit- 


{3 Jet) 


Zinnsalzzusatzes beim 


C,H ,0,8. 


fähigk. u. Bldg. v. Liesegangeschen Ringen in wss, 
Lse. 1055 (Am. Soc. 44, 2707). 
Alizarinsulfonsäure s. C1aHls TS. 
Alizarinuranol 2B, 2211: Verwend. zur Herst. 
lichtechter Färbb. u. Lacke 480 (D.R.P. 347129). 


Alkalialbuminat, 24 I: Opt. Aktivit. 2434. . 
Alkalialuminate, 23 IV: reine — 236*. 
Alkalialuminiumfluoride, 2% 1: Darst.439*, 1033*, 
1059*; Leitfähigk. v. Kryolithtoner deschmelzen 
1157. 
Alkalialuminiumsulfat s. 
Alkaliamalgame, 2311: Klektrodarst. 
Kinetik d. Auflös. in Säuren 1904. 
Alkaliamide, 223 IV: 541*. 


Alaune, 
626. 341: 


Alkaliazide, 23 111: Lösgg., Eigensch., Elektrolyse 
348. 

Alkaliblau s. (,./17,0;/ 

Alkaliborate, >41: u ar, 

Alınlibeomide, 24 1: Herst. (aus Alkalisulfiden 

Fe,Br,) 85*; Geh.-Best. 1565. 

Alkalicarbonate, 2211: Darst. mit Zement aus 
alkalihalt. Silie atınineralien 379. 2311: Best. 
bei Ggw. von Phenolphthalein. u. Best. von Ü im 
Stahl 293. 23111: K.CO,, Rb,CO,u.C8,CO,, Aus- 
salzbark. von wss. NH,: Verteil. von Cu in d. 
Systemen mit NH, 352: 23 1V: nasse Darst., aus 


KHCO,-Lsgg. u. H,.S 286* Entschwefeln v. 
Lsgg. 793*. 341: Darst.: aus Na-Sulfat od. ein. 
unlösl. Silicat TF eldspat) 2195*; aus Ca-Cyanamid 

Alkalisulfat 583*. 2411: Darst. 2694*; Bilde. 
aus Acetylen, Methylalkohol u. Formaldehyd 
(+ geschmolz. KOH NaOH) 28328, 2829. 

Alkalicellulose, 22 679; s. auch Cellulose. 

Alkalichlorate, 22 II: Darst., elektrolvt. Zellen 682* 
23 III: Darst., elektr Anoden aus Eisen- 
oxvduloxvd 655, 656. 

Alkalichloride, 22 Leitfäh. u. Aktivitätskoeff. 
165. 2211: Zers. 655*; Elektrolyse (App.) 
=2 II: Berührungspotentiale gleichkonzentr.Lsgg. 

untereinander u. mit HCl u. NH,Cl 112; — u. Be- 

weglichk. der Spermatozoen 645. 22 1V: elektro- 
lyt. Zerleg. nach Billiter 422. 231: ultraviol. 
luorescenz dch. X-Strahlen a. Flektrolyse, 
mit Hg-Katho: ien, 205. 25 II: Darst 


Modellapp. 1 
aus Alkalisu 94. 3 1ll: Ense ‚„ Elektro- 


olyt., “rl 


Dre 
365*, 














ivyse, Anoden aus Eisenoxyduloxvd 654 23 IN 
Elektrolyse, Diaphragmenelektrolysator mit 


Kreislauf 702*; u. Wasserdampf u. Silicate 
(Darst. v. HU!) 979*. 241: Elektrolyse (Italie 

1986; Herst. v. Hi'l aus 1. H.SO, 1456*; Uber 
führ. in Alkalinitrate 1992*, 2813*: Leitfähigk. 1 

Gleichgew. zwisch u. PbUl, 1486; Löslichk. \ 
PbCl, u. PbBr, in wss, Lsee. "77; Bilde. v 
Doppelsalzen: mit UdCl, 1314; mit HgCl, 2080 
83411: Dampfspann. u. Gleichgew.-Gesetze d 


wss. Lsgg. 252; Fortschritte d. Elektrolyse v 
746; Konst. stark. Elektrolyte 1565; Umsetz. mit 
Nitraten 2694*: Überführ. in Alkalinitrate 3®*; 
Doppelsalze mit Hg(UN), 607; Untere d. Kom 
plex-Bldg. mit Hg, Co, Cu deh. d. Viscosimeter 
444; Geschwindigk. d Fortbeweg. \ \möben 
in 363. 


Alkalichlorit, 241: Reständick. d -Lagg. 2501 
Alkalichromate, 22 1V: Darst. elektrolvt., aus Al 


kalicarbonatlsgg. mit Anoden aus Ferrochron 
132°, 241: Darst. 90*:; (elektrolvt.) 2393* 
8All: Viscosit. d. wses. Lsgg. 1425; s. auch 
Chromsäure. 


Alkalichromite, 2% I: Altern v. Cr OH), u 1340 
Alkalicyanide s. Cvanwasserstoff-NSalzı 
Alkalidicarbonate, 241: Findring. « in lebend. 


u. tot. Zellen 2150. 24 Il: Permeabilit. in Zellen 
9970) 
wi . 


Alkalidisulfate, 2311: Anwend. zur Darst. techn. 


wertvoller Stoffe mit Superphosphat 1147* 


Alkalidisulfite, 24 II: Rk. mit HgUl, 607 
Alkaliechtgrün 10 G, 22 IV: 5>= 
Alkalieisensulfate s. Alıaume. 

Alkalien, 221: Alkaliflut im Harn 716.22 IH: Herst 


von Alkali-Kondensationsmitteln durch Elek- 
trolyse von KOH u. NaOH enthalt. Schmelzen 
250*. 22 IV: Bldg. v. Kalkabscheid. bei Behandl. 
v. Pflanzen 355; Einw. auf Torf 1067. 

231: Genese in Geweben, NH,-Bldg. 706 
23 IV: Industrie, brit. Fortschritte wähı 
109 Jahren 145, 492: Darst. aus unreinen Laugen 
196*, 

241: Gewinn. aus Feldspat u. del. 824*; 
lektrolyse v. Laugen u. Schmelzen 1087*; 
elektrolyt. Darst. v. alkalimetallhalt. Schmelzen 


Vv. 1087*; -austausch. » Al- Silicate &9*; 
Radien d. lonen 1624; Spektren, Dwubletts 
1633; Zentren d. Lichtemission d. 396; Wrkg. 


auf d. Oberflächenspannung 1161; UCapillar- 
phänom. an d. Trenn.-Fläche v. H,O u. Vaselinöl 
bei Ggw. v 143. Verhüt. «d. Angriffs auf Al 
1708; Bezieh. zwisch. —Geh. d. Bodens u. Ernte 
2197: Retent. während d. Wachstums 793; Be- 
handl. v. Cellulosefibern u. Holz mit CS, u. 


2754; Stoffwechsel d. fixen während d. Fastens 
2793. Best. in Alu. Al-Legierungen 2189: Trenn. 
d. Mg v.d. deh. organ. Basen 945; Nachw. in 


d. Milch deh. Titrat. d. Aschenphosphate 1876. 

24 11: Gewinn. aus Gesteinen 2078* : elektrolyt. 
Herst. v. kaust. in Amerika 2195; Elektrolyse 
v. alkal. Laugen u. Alkalischmelzen 744*: Ge- 
winn. aus Zellstoffablaugen 2693*:; Wieder- 
gewinn. aus Ablaugen 2807*:; Best. d. Alkalit. 
einer undurchsicht. Lsg. mit Phenol 510; Radio- 
aktivit. 1555: als Katalvsatoren d. Acetessig- 
ester-Gleichzew. 937: Waschwrkeg. in Seifen 2710; 
Wrkg. auf d. Magenkontrakt. 1823: s. auch 
Alkalih vdroxyde: Alkali metallı AN vlıtät; Bası n. 


Alkalifluoride, 2:31: Molekulargröße 495. 241: 


Darst. 2694*; Einfl. auf d. Überspann. 808. 


Alkalihalogenide, 221: Löslichk. u. Hydratations- 


wärme 166: Einw. auf CuO u. CuO-Verbb. 120: 
22 11: u. Ca-Carbid, -Hydrid u. -Silieid, Darst. v. 
Alkalimetallen u. -legierungen 316*. 22 IIL: Subli- 
mationswärmen, Berechn. aus dem Gitterbau 
233; krit. Drucke: Abstände zur Schmelz- u. 
Siedep. 1320. 

23111: Dichte u. Lichtbrechung 


241: Elektrolyse 2297*; Ammoniakate 22; 
Radien der Ionen 1624; D. u. Raumerfüll. in 
Krystallen 1311: Binnendruck, Mol.-Durch- 
messer u. krit. Druck v. —- Schmelzen 1311. 34 II: 
Kompressibilit. 147: Berecl |. Sublimat 
Wärme 425; selekt. Refley Leitfähiek. in 
Acetophenon 592; Alkalipolyhalogenide 44 


Alkalisalze 


Alkalihydrosulfide, 23 II: Darst. S7*; 23 IV: 800* 

Alkalihydroxyde, 2211: Darst. 1210*%, Atzalkali 
(Regener. aus verunreinizten Laugen) 512*, B3s* 
22 111: Konstit. u. Gefrierpunktserniedrig. 951 


chem. Reize iuls. 23 1V: Darst 





sus Alkalisu en 132° Entfärb. durch elektr 
Strom 364* inigung von durch Hemicellul 
verunreinigten Laugen 560* 

231: Löslichk. v. Se 1555; kaust (olektı 
ivt. Darst.) 893*: Alkalilaugen (Absorpt. v. Stick 
oxvden) 157. 33 1V: Atzalkali (Darst. aus Holz 
I indlungsablaugen) S60*%; Darst. aus cyanid 
halt. Hochofengasen 839*; reine aus unreinen 
Laugen 196*; Atzalkalien (Eutschwefein v. Lseg 

13° Miektrolyse, Diaphraen 17%: Ver 
schmelzen mit organ. Verbb. 504*. 241: Herst 
aus Ca-ÖCyanamid u. Alkalisulfat 553*; Regene 


rier. v. mit organ, Substst. verunreinigt. Laugen 


10S58*; Rk. v. S mit 2416; Einw. v. Lage. \ 

auf CaO u. Cu, Cuprate 27. 234 11: Darst. 2094*®, 
aus Alkalisulfat 2259*: Viscosit.: v 1H,S0, 
2); d. gemischt. wes. Lsgg. \ u. Chromsäure 


anhıydrid 1425; s. auch Alkalllaugen,; Kalium 
hydroryd: Natriumkhwdrozvyd., 

Alkalihypochlorite s. Unterchlorige Säure 

Alkalijodide, 22 IV: Gehaltsbest. 922. 24 1: Gleich 
gew. zwisch u. PbJ, 1496. SA ll: Klektrolyt 
Dissoziat. in Furfurol 283; therapeut. Metall 
jodid- 1368*; Wrkg. auf d. Blut 1939. 

Alkalilaugen, 23 1V: Reinig. v. dch. Hemicellulose 
verunreinigt. oder gefärbt. mittels Peroxyden 
860*; 8. auch Alkalihydrorude 

Alkalilignin, 221: 17. 

Alkalilysol, 241: Desinfekt. tuberkul. Auswurfs 
mit 22T. 

Alkalimetalie, 22 11: u. Legierungen (Darst. aus 
Alkalihalogeniden mittels Ca-Carbid, Hydrid 
oder -Silieid) 316*; lichtelektr. Alkalimetallzellen 
(Schaltung u. Einricht.) 1017*. 22 Hl: Größe der 
\tome u. der Ionen 2, 476, 549, 1034; Dubletts 
in Spektralserien (Dämpfe, Dispersion) 22 

231: elektrolyt. Abscheid. aus Lsgg. in 


wasserfreiem Pyridin 1473; Explosionen 570 

u. Blutkreislauf verschied. Organe beim Frosch 
658. 231: u. Legier. 176%; Behandl. v 
Metallbädern damit 353*. 23111: Serienelektron, 
Normalbähnen 655; u. He (Gemische v 


Dämpfen, u. Leuchten der entsteh. Spektren) 
12909; Bewegung in Amalgamen in Richtung des 


negat. Stromes 472; als RKeagens auf ab 
geschwächte Valenzen in organ. Verbb. 1568; 
u. organ. Verbb. in flüss,. NH, 49; -Jonen 


(u. Protoplasına u. Geotrop. der Wurzeln) 1254 
23 1V: Ionen (Verdräng. des Schwermetalls aus 
Ferroeyaniden) 280; -Verbb. 196*: Anwend. z 
Rafiin. v. Mineralölen u. Urteer 346*®; u. 
:-Legier. ders. (Sprengstoffe mit expios. Stoffen, 
Dimethvloxalat, CO,, Nitrobenzol, SO, etc.) 970*® : 
-Best. in Gesteinen, wasserlösl. 007. 241: 
Darst., App. 740, 1547*; elektrolyt. Gewinn 
5S1*; elektrolyt. Darst. v. -halt, Alkalischmel- 
zen 10s7*;, Trenn. 75; Spektr. u. Größe d 
1152; norm. u. selekt. Photoeffekt 1455; therm 


lonisat. gasförm. — bei hoh. Tempp. 7: Erhitzen 
mit Kohle im N-Strom (Cyanid) 964*; Poly 
sulfide: NH,-Polvaulfide 869; organ -Verbb 
1765; Verwend. für Sprengmittel u. Initial 
züund. 52=8*; Ersatz deh. Erd- in Spreng 


stoffen 1611*; als BKeagens auf abgeschwächte 
Valenzen in organ. Verbb. (Priorität) 558». 
SAll: Elektrolyvt Abscheid. aus Amalgamen 
2196*; elektr. Widerstände u. thermoelektr 
Kräfte 159: Best. d. Potentiale 590 


Alkalimetaphosphate, 24 1: Unlösl 1335, 2416 
2A ll: Vielfältigk. d. unlösl 004 


Alkalimetrie «. Vaßanalyse 

Alkalipentaborate, 241: Darst. 2105* 

Alkalipercarbonate =. Perkohl im 

Alkaliperoxydhydrate, 2311: in festem un. trock 
Zustande 129* 


Alkalipersulfate s. Perschwef 

Alkaliphosphat, 24 I: Red. v. Glyein u. Acetaldehyd 
deh 2784 

Alkalipolvsulfide «. / f 

Alkalisalze, 221i Behandeln 104 I u 


TEN 








Alkalisalze 40 


(Abscheid, v. Na,CO, u. KC]) 125*. 23 IV: Darst. 
aus Salzlaugen mit NH, u. wss. Sulfatisgg. 940*; 


lösl. - (Darst. aus Feldspat u. dgl.) 450*. 
241: Gewinn. lösl. - aus unlösl. Mineralien 


1845*; Elektrolyse mit Hg-Elektroden 2s11*; 

d. höh. Fettsäuren als Seifenpulver 2319*; 
Mess. d. Radioaktivität 873; Einw. (Giftwrkg.) 
auf Protoplasına 1049; Auslös. tetan. Symptome 
2717; Verwend. als Abführmittel 501. 2411: 
Elektr. Leitfähigrk.: fest. 283; d. — enth. 
Flamme 282; katalyt. Wrkg. 15»3. 

Alkalische Erden s. Erdalkali... 

Alkalischmelze, 23 II: organ. Verbb. 578*, 23 IV: 
Zusatz v. fl. KW-stoffen als Fluß- oder Verdich- 
tungsmittel; Petroleum 852*, 

Alkaliseleniate, 22 11: rhomb. Krystalle 1216. 

Alkalisilicate, 22 Il: Darst. aus Ba-Silicat 374*,036*, 
241: Darst. 509*, 1087*; Herst. haltb. -Lsge. 
1436*; Hydratisier, v. fest. Al-— 59*; Erweich., 
KEutekt. 1165; intravenöse Behandl. mit —-Lsgeg. 
2611*. 24 11: Herst. v. aus fest. lösl. besteh. 
Formlingen 13>>*, 

Alkalisulfate, 22111: rhomb. Krystalle 1216. 
21V: Anwend. zur Darst. v. Alkalihydroxyden 
132*® u. HUl (Darst. aus Alkalichloriden) 699*, 

23 II: Darst. aus Chloriden 177*; —--Überführ. 
in Chloride 294. 23111: korpuskulare Phos- 
phorescenz 55; saure 154. 23 IV: Darst. aus 

kückständen b, Erhitzen bitumin, Gesteine 792*#, 
241: Herst. neben HCl aus Alkalichlorid, 

H,SO,, Luft u. W.-Dampf 1436*; Gewinn. v. W.- 

frei. — neben Ammoniumsulfat 2513*: Elektro- 


Iyvse 1987*: Überführ. in Sulfide 1087*, 1436*. 
24All: Darst. aus Chlorid, SO, u. W.-Dampi 


1732*, 2692*, 

Alkalisulfide, 2211: Darst. 374*; -Laugen aus 
Kohlendestillationsgasen u. Alkalicarbonate (Ein- 
dampfen) B01*; u. CO, (Darst. v. H,S) 685*. 

2311: Darst. 87*; Ersatz dch. Alkalisulfid- 
hydrate als Lösungs- u. Reduktionsmittel in der 
chem. Technik 727°. 231V: Darst. 852*. 

24 1: Darst. 2195*, 2625*; (aus Sulfaten) 
1087*, 1436*; Umsetz. mit Fe,Br, 885*. 2411: 
Darst. v. Polysulfiden 1385*, 

Alkalisulfite, 241: Doppelsulfite mit d. 
Erden 75. 

Alkalität, 22 IT: eigentliche — der Aseflen v. Mehl, 
Kartoffelstärke, -mehl u. -flocken 97; alkal. 
Flüss. (Neutralis,. deh. CO,, graph. Berechn.) 209. 
22 1V: Best. in Wässern u. Nährböden 1003; 
moderne Anschauungen bei biol. Flüss. 502. 
23111: Resistenz d. Fische 405. . 

Alkalithiosulfate, 23 II: Darst. aus Alkalidisulfiten 
u. lösl. Sulfiden 727*. 

Alkaliverbindungen, 24 I: Gewinn. v, 
zellstoffrückständen 524*, 

Alkaloide, 221: Vork., in Orchideen 141: im Iso- 
pyrum fumarioides 697: Eigeg. (Ausdruck deh. 
stereochem. Formeln) 1339; Wrkı.: auf Insekten 
214; auf d. Hirnrindenzentrum 214; Salze 
(elektr. Verh., Wrkg. auf d. Muskeln u. Ruhe- 
ströme) 3. 22 11: Entfern. u. Gewinn. aus pilanzl. 
u. tier. Prodd., insbesondere aus Lupinen »23*; 
techn. Hydrier. 7S1;in Drogen, Geh. d. Strychnos- 
samen u, Colasamen ete,:; Verhältnis zum Eiweiß- 
geh. u. Gesamt-N 543: Ausscheid. aus d, Wurzel 
v. Veratrum album deh. Ziegenmileh 213. 22 111: 
Alkaloıdcehemie 52: -Bldg. in Pflanzen 1355; 
Identifizier. unter d. Mikroskop deh. d. Krystall- 
form d. Pikrate 381; aus Sophora japon. 926; 
Ausscheid. dch. Magenschleimhaut u. Speichel- 
drüsen 1064: Giftwrkg. auf Bakterien ete., u. RK. 
1179; krystallis. Jodmercurate u. Jodbismutate 

‚1300. 223 IV: pflanzl. (Darst.) 780*; Extral 
aus Pflanzen 849: Abnahme d. Geh. d. Pflanzen 
beim Lasern (Verhinder. dceh. Behandl. mit Al- 
kohol) 290; quantit, Best. (Pikrolonate) 560. 


seltenen 


aus Natron- 


=3 1: Vork., Struktur u. Funkt. ind. Pflanzen 
541; d. japan. Eibenblätter 770; Corydalis 
cava 1457; Dicentra spectabilis (Nebenalkaloide) 
606: Eintl. auf d. Gerinn, v. Hämoglobin u 


Serum 615; Wrkgg. (Bedeut. d. Nebennieren) 
1338. 23 11: Anwend, zum Beschweren d. Seide 
489* Fische als Reagens; tiitigk. u. Temp., 1054; 
Fäll. mitt. Kaliumeitrat 1199, 23111: lonen u. 





Teilchen, Haftdruck, Oberflächenaktiv, u. Suh. 
ınikronenbidg. 966; Wrkg. u. Oberflächenaktivit, 
u. Prr-Theorie 959; — u. Permeabil. v. Kollodium- 
membranen 1090; u. Muskelarbeit 799; " 
Kaninchen- u. Froschpupille 271; spasmolyt, 
Kraft 468: Zerstör. im Boden 799; Mikrochemie, 
Extrakt. (Mikrosublimat.) 931; Jodmercurate 231: 
Jodbismutate (Krystallis.) 1167, 1490. Z3WV 
Darst. pilanzl. 43*: hydrierte 665*; Fische 
als Reagens 56: Fällungsrkk. mit Kobaltinatrium- 
nitrit 565; toxikolog. Nachw. (u. Diazotier, d, 
Radikals, Benzoyl) 522; qualit. Mikrounters, mitt, 
Ferrocyankalium . 634; mikrochem. Rkk., mit 
Diamminotetranitritokobalti- u. Hexanitritoko- 
baltinatrium; Kalium, u. Kupferbleinitrat u, Per. 
chlorate 483; Best. d. sekund. in Opium u.in 
galen. Präpp. dess. 691. 

24 1: Gewinn. flüchı. — aus Rohstoffen 1446*; 
Haltbarmach. lipoidlösl. — in Ampullen 1414; 
natürl. chem. Form d. : gemeinsames Vork, v, 
— u. Tanniden 1675; d. einzelnen Pfilanzen- 
familien (Phylogenese u. Konst.) 56; Bedeut.d. 
tür d. Pflanzen 922; d. Samen v. Leguminosen, 
Best. als Silicowolframat 7>1:; konduktometr, 
Titrat. 366; Fäll. d. als Jodstibinate (zum — 
Nachw.) 1422; Best. galen. Medikamente 143; 
volumetr. Best. 1697; Niehtadsorpt. dch. Kiesel- 
säure-Gel od. Talk 1412: katalyt. Hydrier, v, 
Morphin u. Kodein 1040; Oxydat. d. — deh. Ha0r 
916; Oxydat.d. Strophanthidins; Kombestrophan- 
thin 917, 918; Geschwindigk. u. Verzöger.-Kon- 
stante d. H2O2-Zers. 1012; Methylier. mit Sulio- 
methvlestern v. Phenolen 2266: Rk. d. d. Pro- 
topingruppe mit Mercuriacetat 2265; Rk. mit 
J-halt. Gelatine 1330; Einfl. auf d. Kernteil. 435; 
Salze, Einfl. auf CaUOs-Löslichk. (-Beweg.) im 
Organism. 683: Einw. auf Feldheuschrecken 
(Acrididen) 1827; Theoret. zur Curarewrkg. d. 
1054; gemischte (Yohimbin-Hydractimid)- 
Salze d. Weinsäure 802, »05*, 34 II: Pharmako- 
log. d. China-——- 707, mydriat. wirkende d. Da- 
tura-Arten 2586; Geh. eines Infusums (Decoctun) 
Ipecocuanhae 2551; d. Rittersporns 2854; — 
d. Scopoliawurzel 1596; Einw. v. Halogen auf 
Kakothelin u. verwandte Verbb. 1103; Vork.d. 
Pflanzen- Trigonellin in d. Tierwelt 636; Un 
ters.-Verif. 2415; Farbrk. für 1536; Höchst- u. 
Mindestgeh. in Drogen 1615; komplexe Rhodanide 
als Fäll.-Mittel für 2540; Best. d. galen. China- 
Präpp. 93; ultraviol. Absorpt.-Spektr. d. d. 
Isochinolin- u. Morphinklasse 1559; Prüf, v.— 
(Stramonium-, Belladonnasalbe u. a.) 2778; Iden- 
tifizier. in Leichen 92; Überi. in wss. Lsgg. 546*, 
Fluorese. d. — d. Gruppe d. Isochinolins u. d. 
Tetrahydroisochinolins 1158; Sterilisat. lipoid- 


lösl. — in Ampullen 2063; Einw. auf Amöben 5l; 
Erreg. d. Zentralnervensystems dch. bei In- 
sekten 1953. 

—, Aconitalkaloide, 22 111: v, Aconitum pani- 


culatum 1007. 221V: Alkaloidbest.: in Eisen 
hutknollen 93; in Eisenhutextrakt 204. 231 

d. Aconitum septentrionale Koelle 603. 23 IM: 

d. Aconitum septentrionale 752, 241: Stan 
dardisat. u. Stabilisat. v. Aconitpräpp. (Vergl. 
mit Aconitin) 578; ein falsch. Aconit d. Handels 
1412: —d. Aconitum Napellus 2447. 24 IT: —d. 
Aconitwurzel 1233, 2046, 2048: Aconit Dispert 2496, 

—, Anhaloniumalkaloide, 221: 1011: 22 II: 271 
22 111: 271. 23 1: 082, 1234. 28341: Anhalonia 
u. Lophophorin 343, 915. 

—, Belladonnaalkaloide, 221: Alkaloidgeh. d. 
Blätter d. Belladonna (Einfl. d. Sonnenstrahlen) 
1195; Natur d. im Extrakt 535. 223 IV: Bide 
in Belladonnablättern (Einfl. d, Sonnenstrahlen! 
201. 341: Alkaloidgeh.v. Atropa Belladonna 2447. 

—, Calabaralkaloide, 2% I: 70, 

—, Chelidoniumaikaloide, 221V: 
Nachw. 215. 24 UI 2586. 

—, Chinaalkaloide, 22 Nomenklatur, Isomer!e 
etc. S19: Wrkge. auf Bakterien, u. Alkalität 3% 
22 III: Einw. v. H202 269; Wrkg. auf Bakt., u 
Alkalität 791. 232 1IV: Titrat., auch d. Salze 11, 
349, 52 Verbb, mit Allylalkylbarbitursäuren 
712*: Chinarinde (aus Niederländ. Indien) >15; 

kal H Ausschüt 


Extrakte (Best. d. Alkaloide deh. 
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teln mit Dichloräthvlen) 95. 3311: als Beschle 
niger bei d Vulkanisat ! KRautschuks 
Chinarinde (Best. d. Chinins) 703. 2311 
Vorhofflimmern 1049. 23 1V: elektrometr. Best 
132: mikrochem,. Analyse v. Chinafluidextrakt 
310. 241: Heilmittel 803; Darst. v. Red.-Prodd 
d. u. ihrer Derivv. 1105*; Desinfektionswrkg 
1415: Best. in Extrakten 1071. 2All: 707 


Chinarinde v. schlecht, Beschafifenh. 2061 

—, Cinchonaalkaloide, 22111: Giftigk. für Para 
mäcien; u. Verdauungsfermente; u. Darm 17 
23 11: Cinchonapräpp. (Einfl. v. HCI) 1226. 2341 

Einw. v. auf d. quergestreiften Muskel 1227 
Trenn. u. Best. 2540 

—, Hyoscyamusalkaloide, 23 11: Blätter, Alkaloid 
geh., Einfl. d. Meltaues 1133. 231V: Blätter, ı 
Meltau befallene, Alkaloidgeh. 433; Extrakt, was.- 
alkohol. (mikrochem. Analyse) 310, 

—, Isopyrum fumaroides, 221: Alkaloid 697 

—, Lupinenalkaloide, 24 Il: Best. 516 s. auch 
Lupinen. 

—, Opiumalkaloide, 221: lokalanästhet. Wirk 

samk. 430; Chemie u. Pharmakologie 771. 33111: 

lokalanästhet. Wrkg. 91. 341: Wrkg. auf Darm 

u. Muskel 2719. 2411: protocoide Wrkg. 351; 

s. auch Opium. 


—, Pareirawurzel, 221: Alkaloide 1108 
—, Strychnosalkaloide, 2211: 548. 2311: Dosen 


v. Strycehnossamen für Rind u. Pferde 115. 23 
IV: 555; Brechnuß (Extrakte, wss.-alkoh., mikr: 
chem., Analyse) 310. 241: Brucinderivv. 67 
2411: Zerfalld. Dihydrobrueinonsäureazids 2038 
jest. in Präpp. 2070; Strychnos einnamomifolia 
(Prüf.) 1722. 
—, Yohimbehealkaloide, 24 II: 675 
Alkalosis, 231: u. Tetanie 1291; 23 11T: 403; — n. 
Acetonurie 798. 34 1: CO,-Spann. u.O- Verbrauch 
bei—- 739; Einil. v. Oxalsäure u. Guanidincarbonat 
auf d. 1411; u. Tetanie 2278; 24 11: Organ 
Acidosis bei anorgan. Acidosis u 2180. 
Alkalysol, 22 IV: zur Desinfekt. tuberkul. Sputums 
291, 728. 231V: 435, 482. 24 ]l: Desinfekt.- 
Wrkg. 213. 
Alkamine Ss, Aminoalkohole 
Alkannin, s, (15H 10a. 
Alkohol s. ÄAthnylalkohol; Spiritus. 
Alkohole, 221: primäre (Synthese aus Alkyl 
magnesiumhalogeniden u. H2Oe2) 1013: Dx& 
hydroxydat. (katalyt. Oxydat. unter H-Entw.) 
1013; Oxydat. in ammoniak. Silbermedium 
(Bilde. v. HCN) 1228: Kondensat. mit Amino- 
methvläthvlalkoholderivv. 122: Salze u. Ester 
(Wrkg. auf Pflanzen) 1045; sek (Darst. aus 
disubstit. Estern deh. Redukt. mit Organomag- 
nesiumverbb.) 1334. 22 11: Darst.: 873*: aus 
Destillationsgasen d. Petroleums 830*: Flamm- 
punkte 764; u. OH-lonenkonzentrat. 304; 
u. baktericides Vermögen d. Desinfektions- 
mittel 1006; Best., dceh. Acetylier. 467; sek. 
(Überführ. in Ketone) 142*; mehrwertige 
(Darst. aus Dihalogenkohlenwasserstoffen) 1079*, 
1217*. 22111: 1290: Darst. aus Aldehyvden 
(Katalysator) 496; — vom Styrontypus (Blde. 
aus proteinogenen Cholinen: Bidg. in Pflanzen) 
769; Einführ. v. Chloräthyl 1090; primäre 
(Darst. aus Estern deh. Red. nach Bouveault u 
Blanc) 496; mehrwert. (offene u. evel., Konst 
u. Konfigurat., u. Bidg. komplexer Borsäure- 
verbb, u. v. Verbb. mit Aceton) 255: (sensor 
Reizwrkg.) 1095. 221V: Darst. aus Halogen 
derivv. aliphat. u. aromat. KW-stoffe 946*:; 
höhere (Vork. in äth. Ölen u. Anwend. in d 
Parfümerie) 443: Lösen v, aliphat. KW-stoffen 
11S8*; Zusatz zu Bädern zur Herst. v. Eiektrolvt- 


eisen 433*: Diole, elektrolyt. Darst. aus Ald« 
hyden u. Ketonen 247*: wachsartige aus 
Wollfett 178*, 

231: Bldg.: aus Äthern mit Na 659; aus Aldı 
hyden u Zn 1531; kat; Iyt Dehvdratat ich 
verd Schwefelsäure 588 1566; katalyt., auf 
nassem Weg 580: Ox t., Mitwrk kKetor 
u, Licht 381; Polymeris. u t 1 } 
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Dil mpror t Va t ( t j 
Svnti us m e} i maldehvi 
(rigenards n Verb! 13; sekund 1. 0] 
ih tra ! rfahlek.) 7 ) 447 wertige, atıs 
y KR a7 ı. Formaldehvd 1511: acidifizie 
Wrkg. auf Borsäure u. Molybdänsäure 40; poly 
hydrische Wrks. auf Ratten) 1377: Alkoh« 
late d, Al 1267. 2311: Darst aus KW -stoffen 
mittels CO, O u. H 613*; aus Aldehvden u. redı 
'jert iu katalvt 47 =? wuo® 1246*; bei ] 
Petroleumreinig 5u® l..e v Naphthalit 
KW-stoffen 651*: mehrwertige (Darst.) 742* 


halogenierte (Arvlsulfosäureester) 996* 

23 111: Strömen unter (apillardruck 1194: Vi 
cos. u. Ausdehn. 1428: Mol.-Gew,, Oberflächen 
spann. u. Dampfdruck 1123: lonisat. 40; Al 
sorpt. im Ultrarot 1336: opt. Spalt. 153; Dämpfe 
mit NHs über AlsOs 204 u, Anilide (Dämpfe 
über Al2Os)- 15358: Verb! mit Digitonin 152 

u. Brombenzalacetophenon 1216 u, Aut 
oxydat.; Cystein 463; prim. u, sek, norm, u 
verzweigte (u. Lupinenkeimlinge, Schimmel 
pilZe u. Bakt.) 413; pharmakolog. Vergleich b« 
Paramaecien 1582: Alkoholate d. TI 125 2 IV 
Darst., mehrwert ‚90° 78°: Entwässern, kor 
tinuierl. App. 419*: Einw. v,. Phosphorsäure 344 

241: Herst. aus Aldehyden 2398*: neue Kr 


5 
findd. über Dest. u. Rektifikat. 2021: höhere 

aus Petroleum-Olefinen 27753 Konfigurat. d 
eyel. 1.2-Diole 313; Bldg.: aus R.MgeHlg 2356, 
aus Ketonen (Benzophenon in Benzil) Benzv! 


M&C1 1525: Darst. aus d. Säureestern 1773, 223% 


d, Bienenwachses 1815; C-Ärmere u. -»reichere 
Analoga d. Citronellols 2253: Pentenol (Isomeri 


sat. desselben) 414: Trichlor- nun. Tribromättiy! 


alkohol 38: Überführ. v. tert. Äthylen (Typ 
Linalool) in prim. Athvylen- (Typ. Geranii 

1368; Cs5H240 u CUsH&0O aus Campherol 
20685; Äthylidenelykole 2510: Tetramethyl 


elvcerin 1654: (Überführ. v, Vinvlalkvlcarli 
nolen in u. Unterss. über d.) Alkvigelveerine 233» 
Diacetvlenglvkole 2002; Best. 2617; OH-Best 
mit Äthyl--ZnJ 1656: Best, d. anhydrisierbaren 
in äth. Ölen 518: elektr. Moment n. mol. Struk 
tur 2562; Konvergenzgesetz d. F.-Tempp. ij 
homolog. Reihen 327; Mischbark. u. Kryo 
skopie v. binären Mischungen v. Bzi. mit ali 
phat. — 1314: wasserlösl. homol. — 1009; Einfl 
mehrwert. — auf d. Leitfähigk. d. Borsäure 314 
Geruch u. mol. Asvmmetrie v. — (Dimethv! 
octanol u. -nonanol) 638; katalvt. W.-Abspalt 
737; (d. hyvdroaromat.) 1367: Einw. v. H2S0% 
auf höhere diprimäre Glykole 290; Semipinakolin 
Umlagerr W,-Abspalt d Dialkvlarvielvkole 
2246; Eigen. d. Radikale zur Wander. dabei 2247 
Umilager. d. Hydroanisoine 1515 Kinw \ 
AKOH)s3 996: Geschwindiek- u Verzöger 
Konstante d. He2Oe-Zers. 1012; Rk. mit Cl 
Na0OH-Alkylhypochloriten 1655; Chlorier. d 
Butylalkohols 1505; aliphat. Nitro- 1171; Rk 
aromat (Benzylalkohol) mit N204 1924; Rk 
mit CO 2098; Anlager. an Camphen 763; Acetalec 
d. Formaldehyds (Isomale) mit prim 2240 
2241: tert. Alkylmethviheptenole (Ketonspalt 
36; (katalyt. Hovdrier.) 37: As-halt N-Aryl 


amino- 2111: Herst. neutr, u. gemischter: 
Kohlensäureester einwert 064°: Verh. d 
Allophansäureester v. prim., sek. u. tert 

beim Erhitzen 2777, 2778: Rk. v. Poly mit 


Hydrazin 2119: Gleichgew. zwischen Glrkoler 
u.ihren Acetonverbb. 2778; Rk. v. Äthvylelyceriı 


wid n 


epibromhydrin mit R.MeHilg 13#5 tk. von 
Ameisensäure mit Äthvielveerin 32: svnthetis 
Wrkg. d. Mannosidase in Gew. einiger 1212 
Einw inf Smeeinodehrydr nase 1961 tu 
Hefe 1214: hypnot. Eiger. d. Hydrobenzoins 
seiner Alkyl-Homologe 1231; Einw. v, Sterizma 
t t nigra au Pols ((G+lveerin Mannit 
1813; Beeinfluss. d. Zuckerbldg. d. Yroschleb« 
deh. homologe 213; Einfl. v d, Zucker 
reihe auf d. Beweglichk. v ıirvpanı n ] 
Verwend. \ hydroa it zur U t 
Emnulsioner ® I I Kı ‘ 
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in 1134*, 2658*: Alkoholate, Rk. mit CO alkal. Oxydat. d. Harnsäure, Eigg., Oxydat, El 
2098; Rk. v. Polynitroverbh, mit Alkalialkoho- 241, 1535 (J. pr. !2] 106, 109, 116, 136, 145, 167): (4 
laten 2895; Einw. v. Al-Alkoholaten auf Alde- Krystallograph. 2 >; I, 948 (Am. Soe. 5, 145): bi: 
hyde 1504, 2575. 2411: katalyt. Darst. aus d. Einw. von Hydrazin 24 1,1803 (C. r. 178, 580); 
Aldehyden 1181; Mg-Alkoholate u. ihre An- von CaO 22 IV, 843; von Xanthydrol 23 ILL, 773 el 
wend. zur Synth. v. 2579; Bldg.: 324; bei 1019 (C. r. 176, 1719, 177, 199). (( 
d. katalyt. Hydrier. v. aromat. u. fettaromat. Einfl.: auf d. Wachstum von Backhefe 23 IH, : 
Carbonylverbb. 2249; Farbrk. d. alkoh. Hydr- 567 (J. Biol. Ch. 95, 832); auf d. alkoh. Gär, wi 
oxylgruppe 1490; Nachw. u. Best. höherer 22 TII, 585: auf d. Zuckerabbau dceh. lebende Al 
>72; Stereoisomerie trisubstituiert. Glykole 647; Hefen 22 I, 829 (Bio. Z. 125, 216). u 
Nebenvalenzkräfte 1425; Spann. d. höh. \Valen- Vork. im Organextrakt von Üyclostoma 2 
zen d. O 1468: Dissoziat. v. Säuren in 2387; elegans Drap 24 1, 1817: Bldg. aus Harnsäure 2 
inirarote Absorpt.-Spektren 1056; EKK. 4. dch. Nierenferment 23 IH, 1235 (H. 129, 191): mit 
Ketten: /Luft/W. 23836; Überführ. in was. —-Geh. d. Kaninchenharus (Einfl. d. - ähr.) Se 
Lszg. 546*; Vol.-Änder. beim Mischen v. Bal. >34 1, 1052 (Bio. Z. 142, 442); (Einfl. Nahr,, 2 
mit nied, 1428; Einw. auf Amöben 51; Reiz- d. Hungers u. d. Temp.) 23 I, 697 (Bio. T 133. vo 
bark., d. Froschmuskels in Lsgg. homol. 2711; 435); (Einfl. d. Verfütter. von Aminosäuren) %& the 
trisubstitniert. acyel. Glykole mit hypnot. Eigg. Ill, 1653 (J. Biol. Ch. 57, 379); (Einfl. von Sul- Rk 
349; s. auch Carbinole, jaten) 24 I, 1404 (Bio. Z. 143, 434); (Einfl. von mi 
Alkoholische Flüssigkeiten, 22 1V: Reinigung 593*, Karlsbader Mineralwasser) 23 I, 698 (Bio. Z. 133, as‘ 
Alkoholische Gärung s. Gärung. 451); (Einfl. von Atophan, Benzoe-, Salicyl- u, die 
Alkoholismus, 23 1: chron., u. Delirium tremens, Chinasäure) 23 III, 269; -Ausscheid. bei d, 23 
NH,-Menge in Harn u. Blut 859. 241: Chem. Nachkommenschaft von dalmatin. Bastardtieren Wi 
Blutveränderr. bei chron. — 2279; Verss. mit 23 II, 570, 1652; —-Stoffwechsel bei avitaminös, foe 
Alkohol an weiß. Ratten 684. Hunden 2% 1, 2442 (Bio. Z. 143, 403); 24 I, 203 u 
Altkoholometer, 233 IL: Normaltemp. 657; —-Eichung (Bio. Z. 145, 437), 24 I, 855 (Bio. Z. 148, 5); 3 
929, Wrkg. auf rot. Blutkörperchen 24 I, 929; Ein, E 
Alkoholometrie, 23 IV: für den Apotheker 71. auf d. Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. übe- E 
Alkoholyse, 221: der Salze schwacher Basen u. lebenden Darm 23 HI, 89 (A. Pth. 96, 350). Me 
Säuren 634. 22 HIT: Alkoholradikale, Austausch in Farbrk. mit p-[ Dimethyl-amino]-benzaldehyd vor 
Estern durch Menthol u. Borneol 1166; s. auch _ 2831V, 358 (Bio. Z. 131, 591); Best. mit Nessler Allylt 
Umesterung. Reagens 23 II, 1139; Krit. zur N-Best. nach d. . 
Alkylbleifluoride, 22 111: 138. van Siyke 23 IV, 565 (J. Biol. Ch. 56, 156); kot 
Alkylbromide, 23 III: Bldg. aus gemischt. Alkyl- Nichtfällbark. im Harn dch. Phosphorwoliram- Allylt 
sultiden u. Bromeyan 433. 24 1: Darst. d. isomer, säure 23 II, 828. Allyib 
Methoxybenzylbromide 2113. / Allantoxaidin s. (,H,0;,N ; Allylc 
Alkylchloride, 22 II: — u. Na-Arsenit 137. 221V:  Allantoxansäure s. C,H ,O4N s. Allylc 
katalyt. Darst. aus Alkoholen u. HCI 939*. 241:  Allemontit, 23 III: 1509. Allyld 
Darst. 2423. Allergie, 221: Erklär. u. Anaphylaxie 1346. 22 II: Allyle 
Alkylchlorite, 24 1: Verss. zur Darst. 635. 1017. 2. 
Alkylgruppen, 24 I: Valenzbeanspruch. v. 1189; Allional s. (10H14O03N2. Allylj 
opt. Dreh. v. Alkylglucosiden 1658. Allobetulin s. Cs045002 (neu! statt Calls d3). Allyls 
Alkylguanidine, 24 1: Darst. 1174. Allobetulon s. C'a245002. Allyis: 
Alkylhalogenide, 22 111: - u. Hexamethylen- Allecain s. (is T2102N. Allyitt 
tetramin 5l. 23 1: Struktur, polare 71; ungesätt. Allochlorophyil s. 055417205 N4My. 2. 
- (bei der Grignardschen Synthese) 31; Ersatz Allokryptopin s. C,,H:;0,N. en 
des Halogens durch SH unter Erhaltung der opt. Allologe, 22 111: — v. Kohlenstofiverbb. 122, 123, 935. 
Aktiv. 1415. 23 11T: ungesätt., Anwend. z. Grig- Allomaltol s. C6H6Os. u 
nardschen Rkk. 823. 24 I: Intrarot. Absorpt.- Allonsäure s. C,H 120;. Aloi | 
® Spektr. 1635; Mechanism. „ Rk. bei Umsetzung Alloocimen s. C,H 1s- ida 
d. — 290; Rk. mit K,S, 1352; Überf. in R.MgHlg. Allophansäure s. (,H,0;N; alle 
1526; Darst. d. Verbb. v. je rer u. -queck- Allophantone, 241: — im Bleistiftgraphit 2905. Aloin 
silberhalogeniden mit Ammoniak u. Aminen 2094; Allopseudokodein s. (3412, 0;N. Alon, 
s. auch Alkylbromide usw. Allose s. CoHaos. Aloxit 
Alkylhydrazyle, 2% II: 954. Allotropie, 221: Theorie 721; bo elektromotor. Alpax, 
Alkyihypochlorite, 241: 1654. Gleichgewichte 391. 22 111: . organ. Substst., Alpha 
Alkylierung, 22 111: mittels Sulfosäureestern 519. u. Berühr. mit Lösungsmm. 18. 231: - v. Ozon Alphar 
231: von Einolverbb. 420. 2311: mittels zu O 1258. 23111: allotrope Systeme, natürl, # Alphar 
Arylsulfosäureestern 748; Alkyl-Wanderung bei Schmelzp. 1339. 231V: allotrope Umwandig,, lärb 
Redukt. von Nitrobenzoylphenylhydrazonen 664. Messen mittels Registrierdilatometer 558. »24Al: Alphar 
241: Kernalkylier. v. Phenolen 176; O-— v. N- Zusammenfass. 2665; neue Theorie nach Smits  Alphar 
Alkyloxyphenylharnstoffen 965 *. 24 IT: Elektro- 1733; dynam. — v. HgJ, 410. färb« 
Iyt. Einführ. v. Alkylgruppen 2837; katalyt. Alky- Alloxan s. 0,H:O,N5. Altron: 
lier. v. Anilin 1681. Alloxantin s. C,H,.O,N;. Altrose 
Alkyljodide, 23 1: u. Na-Benzylalkoholat, relative Alloxantine, 2411: Red.-Potential geg. Dialur- Alucetı 
Reaktionsfähigk. (Mol.-Gew.) 1273. 2341: Darst. säure 439. Aludur 
2419; Einw. auf Phenylquecksilberäthylinercaptid Allozimtsäure s. isomer. Zimtsäure. s hart. 
2111. Allyl, 22111: Unterscheid. v. Propenyl mittels Ikanlı 
Alkylmagnesium... s. Organomaqnesium... Tetranitromethan 501. 1148 
Alkylmercaptogruppen, 24 11: Varbvertief. Wrkg. Allyläther, 221: Bldg. aus Allylalkohol u. ZnCh ti In 
in d. Thiophenoläthern d. Triphenylmethans 644. 12. 22111: Diallyläther 153. 31: Darst. als er 
Alkylnaphthaline, 241: Verwend. als Motortreib- Ersatz für natürl. trocknende Öle 915*. v. . 
mittel 606*. Aliylalkohol (j-Propenyl-«-alkohol) (Kp. 96°), rn 
AlkylIschwefelsäure s. Schwefelsäure-Ester. Bldg.: bei d. trockenen Dest. von Xylan 23 1, kı . 
Alkylselenide, 24 1: Dichloride v. 1851. 1489; aus Oxalsäure u. wasserfrei. Glycerin (Dar 
Alkylsulfide s. Suifide. 221,12 (Soe. 119, 1301, 1304); bei d. therm. Zers. u 
Alkylthiocyanate, 241: Kondens. mit Resorein u. d. Oxalsäure-glycerilesters 23 III, 1552 (B. 56 af 
Phlorogluein 114. 2221): bei d. elektrolyt. Oxydat. von Weinsäure + 
Allaktit, 221: Unterss., krystallograph. etc. 1011. 223 Ill, 872. W ki 
Allanblackia floeibunda s. Öle, fette. Elektronenformel 22 I, 696 (J. Biol. Ch. 50, D + 
Allantoin (4-Ureido-2,5-dioxo-|imidazol-tetrahydrid]) 230); Lsgs.-Spektr. im Ultraviolett 24 I, 148 ne 
(F. 229—232°), Isolier. aus Feldahorn - Rinde (Ph. Ch. 107, 289); Phasengrenzkräfte u. Ad- ae r 
24 11, 678 (M. 44, 265); Bldg. dch. Oxydat. sorpt. an d. Trennungsfläche Luft/—-Ls2. are 
von Harusäure (Einfl. von Katalysatoren) 24 1, 24 11, 1576 (PA. Ch. IE1, 195): Ström.-Geschwin- m 


1934 (C. r. 178, 782); Verlauf. d. Bldg. bei d. digk. unter capillarem Druck 23 Ill, 119; 
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& Alphanolgelbbraun, 22 II: 


22 ııl, 1279 


Utricularia- 


Elektroendosmose von »>alzen in 
(Am. Soc. 44, 1652): Durchlässigk. d. 
blase für 23 1, 1380. 


Therm.-katalyt. Zers. 22 I, 493 (C. r. 173, 
912): Katalvse in Ggw. von Knallgas 23 1, 1533 
(6. 52 1, 403, 414); Rk. mit ClOs 22 111, 520 

3», 55, 1554); Einw. von Chlor- u. Brom- 
wasser 22 III, 599 (Soc. 121, 988, 991); Brom- 
Anlager. 24 1, 108 (4. 433, 91); Rk.: mit SiCls 
»4 II, 31 (B. 57, 796); mit Hg-Salzen 22 I, 


1204 (Bl. [4] 29, 555): mit Triphenyl-chlor-methan 
23 1, 1166 (B. 56, 767, mit Brom-trinitro- 
methan u. Benzol-K\W-stoffen mit ungesättigt. 
Seitenkette 22 III, 775 (B. 55, 2102); mit Chlor- 
9.chinolin (+ Na) 24 IL, 981 (B. 57, 1161); Addit 
von Rhodan 23 III, 613; Verester. mit Chrysan- 
themum-earbonsäure 24 II, 


‚vu8) 


152 (Helv. 7, 456); 
Rk.: mit 4-Nitro-benzovlchlorid 22 IV, 711 
mit Cinehoninsäure-chloriden 22 L, 352 (B. 5A, 


2304). 

Einfl. auf d. zellfreie Gär. d. Traubenzuckers 
23 III, 682 (Bio. Z. 135, 616); spermaanregende 
Wrke. 22 til, 0; sensor. Reiz. bei Allolobophora 
foetida 22 III, 1095; Wrkg. auf d. Conjunktival- 
sack u. d. dorsalen Lyinphsack d. Frosches 23 
370; Desinfekt.-Wrkg. auf RKübennematoden in 
Sehlammerden 22 1, 519. 

Best.: d. geringst. dch. Geruch wahrnehmbar. 
Menge 22 III, 80; d. Methylalkohols bei Ggw. 
von — 24 I, 2617 (B. 57, 698). 

Allylbarbitursäuren, 22 1V: alkylierte, Verbb. mit 
d. Alkaloiden der Chininreihe 712*. 24 11: Nar- 
kot. Wrkg. v. substituiert. — 79. 

Allylbenzol s. (',17,.. 

Allylbromid s. C,H, Br. 

Allylcellulose, 24 1: 1915. 

Allylchlorid s. C,H. 

Allyldextrin, 2% 1: 1915 

Allylen s. C,/,. 

Allylinulin, 24 1: 1915. 

Allyljodid s. C,473.J. 

Allylsenföl s. C,H NS. 

Allylstärke, 24 I: 1915 s. auch O5 424010 

Allyltheobromin s. C,H: N ;. 

Alniresinol s., C'34 15803. 

-Monticellig v. 


Cadieux- Quebec 253, 
935. 

Alnulin s. C35 7/00. 

Aloe s. Drogen. 


Aloidal, 24 II: Zuckersaft-Reinig. mit (kolloid. 
AKOH),) 805. 

Aloin s. (,,17..0,. 

Alon, 24 Il: Aloin-Verf. zur Unters. d. 2542. 


Aloxite, 22 II: 565*. 

Alpax, 22 IV: 2411: 113 

Alphanolblau, 22 II: Verwend. ind. Garnfärberei 3%. 
Alphanolechtgrau B, 22 II: 32%. 

Verwend,. in d. Garn- 


DS6. 


färberei 390, 
Alphanolgelbbraun G, 22 II: 326. 
Alphanolschwarz 3 BN, 22 11: Verwend 
färberei 300, 
Altronsäure s. C,H ,.0;. 
Altrose s, CaHıts. 
Alucetoi, 24 II: 2496. 
Aludur, 22 1V: Al-Si-Legier. 315. 
hartaluminium 395. 241: Anal. 
Aluminium, 221: Rolle im Leben der Organismen 
1146; Atomgew. 1389; Härte u. Elastizität bei 
tiefen Tempp. s03: Thomsoneffekte 3; thermo- 
elektr. Wrke. u. Wärmeleit. 607: elektromotor 
Verh. 7, 919, 1223, (Einfluß v. Hg-Salzen) 1271: 
Bewegungspotential in Al,(SO,), 602; Corpus- 
kularspektrum 241; kontinuierl. Bogenspektrum 
(Darst.) 1100; magnet. vervollständigte Linien- 
gruppen 1129; erlöschender Bogen (Leuchtdauer 
üer Spektrallinien) 1264: als Strahler (Wrkg 
S. Röntgenstrahlen auf kolloidale Metalle) 1091: 
Wrke. v. o-Strahlen (Abspalt. v. Teilchen 
Reichweite) 229, 330; (»-Strahlung daraus dch 
“Teilchen der Ra-Emanation) 608: Fluorescenz- 
strahl. 239; Diffusion in Cu (Einfluß v. Oxyd- 


in d. Garn- 


23 Il 


=.) 


Spezial- 


} fi 
ianger 


schichten) 1225: Rk. mit Methylenjodid 
-bromid 1330; lösl Salze (t rkg. beim 


+) 


Aluminium 


Wachstı r Reispflanze) 581: metallorgan 
Verbb., Einw. v. Methylenjodid ete. 863 
3211 Bihliographie rin Fabrikation Eigen- 
schaften u. Legier., Bibliographie 30, 381, 523; 
Walzwerk 30: reines (bewinnung aus 
Calciumaluminat) 127°: Vork. u. Best. in pflanzl 
Organen 115; Darst. (Redukt. mit NaUl u. Oxa 


laten) 635*; (aus |] elispat) 790*, Reinigen 698*®; 


Reinig. v. Gegenständen 995*: Aluminiumöfen 
(las, Analvse) 42 Entfern. aus Zinklegier 
34®; Barren, Bldg. v. Saugtrichtern 438; 

Krystalle (einzelne, Darst. u. Zugfestigkeit) 668 
Rekrystallis. v. techn (kintluß der Defor 
mationsart) 568: Dichte 435: Viscos. 62: Krhöh 
der Widerstandsfählgkeit gegen saure u. alkal 
Flüss. 804*; Schmelzen (Anwend. v. Pyrometern) 
633; Schweißen u Zusammenschmelzen A06*®; 
Sauerstoff-Acetylenschweiben v. Gub- u. Blech 
32; Aufschweißen v Folie auf andere Metall: 


200*, 441*; Verschweißen mit Eisen 572*; 

Draft mit Kkiseneinlage S07*; Herst. v. Guß 
stücken 264*®; -(suöstücke 149*; -Foringul 
in Stahlkokillen 260; Löten 323*, »06*; in 
gekörnten Stoffen, Behandeln mit Alkalisilieaten 
176*; Anwend.: in der chem. Indust. u. Fabri 
kationsmethoden bei der Benutz. 31, 522; in 
der Elektrotechnik 381, 522; in der elektr. Appa- 
ratur 382, 523; in der Gärungsindust., Molkerei, 
Käseerzeugung ete. 381, 523; -Wrkg. auf 


Galenit (Anwend. zur Darst. v. Blei) su3*; - 
Lacküberzüge als Oxydationsschutz bei glühendem 
kisen 262; —-Verbb. für die Papierleimung 122>®; 

-Anstriche (Mischung) 1177®; -Staubex- 
plosion 30; -Verunreinig. bei analyt. Arbeiten 
dch. Gehalt in Filtrierpapier u. Porzellantiegel 
1009; Unters. des Reinaluminiums 501, 1011; 

-Trennung v. Be 3u2, 977; -Best. (titrimetr.) 
302; v. metall. 729; in llandelsmetallen 500; 

-Salze 687*; basisch gerbsaures 14b*®; - 
Verbb. (wasserunlösl.) 443*; ‘(nach der Filtrat 
im Wasser) 430; (mit Ba u. mit Ba u. Kieselsäure) 
476*; Elektrolyse mit geschmolzenen >chwer- 
metallchloriden 85*®. 

22 Ill: Wärmeausdehn. 1032; —- Draht (Weib- 
glühen u. Zerreißben, Auer-Welsbachs Vers.) 9650; 
elektr. Metallbogen (Lichtemiss. ‚ultraviol. Teil) 809 ; 

- als Elektrode, u. Knallgasentwickl. ; Ventilwrkg 
der Oxydschicht 316; Röntgenstrahlen absorpt 
859; Absorpt.: monochromat. Röntgenstrahlen 
226; kurzwelliger Röntgenstrahlen 321; ultraviol. 
Spektr.: weitere Ausdehn., L«a-Linien 14; K- u 


L,-Absorptionsdiskontinnitäten, krit. Potentiale 
329; Absorpt.: der y-Strahlen v. RaB 1151; der 
y-Strahlen des Ra, Streuung 1075; u. Zer- 


streuung v. /-Strahleu der Em. 12; -Resorpt. 
dch. das Wurzelsystem u. Rolle in den Pflanzen 
438; —Salze: Einw,. v. NaOH 659; u Säuren 
(Einw. auf Böden u. Permutite etc.) 656. 

S2 IV: u. Legier., Verbrauchsentwickl. u. 


Verwendungsmöglichk. 240;  Darst., Eigensch , 
Legier. ete. 756: Darst. (elektrolyt.) 633*; (elek 
trotherm.) 151*:; Extrakt. aus Kisenerzen von 
Kuba 430; aus Leueit mittels Cl 487; -Raffin. 
1103*; Gaseinschlüsse u. Löslichk. v. Gasen 831; 

-Sprödigk. deh. korrodier. Flüss. u. äußere 


Kräfte 4531; Wärmeleitfäh. 606; Schmelzen im 
elektr. Ofen 317: u. Legier. (Schmelzen; 
Gießereieinricht.) 240; Al-Guß 494; Beizen 42*®; 
Überziehen mit Sn oder dgl. 437*; Lötmittel 
153%, 246°, 497°, 634°, 1012*, 1135*, 1057*®; 

-Löt- u. Schweißmittel 497*; Verlöten mit Al 


Gegenstände mit Sn) 246*; 
-Legier. (Anwend. im 


(Schließen durchlöch 
Anwend. u. Legier. 39; 


Apparate- u Maschinenbau) 315: Anwend 
sur Darst. elektr. Leiter 1130*: zu Bindemitteln 
715*: in der Brauerei 62; als Kathode (Ab- 
scheid. v. Metallen. Bedeut. der Beschaffenheit 
der Oberfläche) 242: Praht (Verarbeit. zu 
Spulen) 662*:; mit Cu (Dehnung u. Zugfestigkeit, 
nflu \ lemı Formäand Korngröße 102; 
l für das Saitengzalvanoıneter 1096 ; 
-() henlegier. u. Unoxydierbarmachen v 
letall ia 4,* I berzüg auf Fe als 
R 5 ; körı Iräger für 
hal i u i IKK i. Leuctliıl- 








Aluminium 
sätze 810; —-halt. Lsgz. (Entfern. v. Fe) 794*; 
für die Arsenrk. mit SnCl, 299; u. Fällung 
der Schwefelsäure als BaSO, 818: Best.: in 


Reinaluminium u. Al-Legier. 107; in Wolfram 8; 
in natürl. Phosphaten 1009; Trennung v. Fe 
deh. Phenetidin 213: Best. des Na (elektrolyt.) 
783; — u. HCl, Calorimetrie, u. Reaktionsklassen 
523: Restaluminium im filtr. Wasser 485; —- 
Abfälle (Anwend. zur Darst. v. Alaun) 233*; 
—-Verbb.: Gewinn. aus Silicaten 488*; fast 
eisenfreie, Gewinn. aus Fe-halt. Tonerdelsgg. 
877*, Trennen v. anderen Stoffen, bes. Fe-Verbb. 
425*:; Anwend. zur Papierleimung 770* ; —-Salze: 
Gerbereiverf. damit 778*; kieselsäurehalt. bas. 
mit Milch-, Ameisen-, Essig- u. Weinsäure 93*, 
94*: fettsaures ‚ Anwend. kolloidwss. Lsgg. 
in der Textilindustrie 387. 

231: Krystallstruktur, u. Intens. reflektiert. 
Röntgenstrahlen 497; -Krystalle (Verzerrung 
dch. Dehnung) 1560; Elastizität, Dehnungsmodul. 
731; Kompressibil. bei hohen Drucken; Ab- 
stoßungspotential 492; elektromotor. Verh. 1068; 
elektrolyt. Ventilwrkg., Maximalspann. u. Ionen- 
konz. 627; als elektrolyt. Ventilanode 714; 

als Elektrode (Gas- u. Wassergehalt, u. 
elektr. Funkenpotential) 997;  thermoelektr. 
Kräfte gegen Ag 1305; weißglüh. —-Draht 993; 
Spektr. (Bezieh. zum Be-Spektr.) 575; Bogen- 
spektren in Grasatmosphären u. im Vakuum 
1150; kontinuierl. Röntgenstrahlenspektr., u. Ord- 
nungszahl 1000; Röntgenstrahlenelektronen 147; 

u. Röntsenstrahlen, Massenschwächungs-, 


Massenabsorptions- u.  Massenstreuungskoeff. 
1108; - u. .@-Teilchen; ausgelöste H-Kerne 
186; Absorpt. der #-Strahlen v. Po u. UX; 
Absorpt. deh. Al 998; Wrkg. auf Pflanzen 1372. 


23 II: Erze (Behandl.) 632*; Darst.: aus Ton 
331*; aus Kryolith deh. Schmelzflußelektrolyse 
568*; —-Schmelzpraxis 248, 469, 627; —- 
Schmelzen, in der Technik 94; elektr. Tiegelofen 


248; -Überhitzen u. wiederholtes Schmelzen, 
Wrkegg. 135, 736; —-Bearbeitung 325 ; -—-Wärme- 
behandl. u. Rekrystallis. 394; — u. Legier. 
(autog. Schweißen) 333*; —-Guß, Krystalle, 
gemischte Orientier. deh. plast. Formänder. 
1245; — u. Legierr. (Gießverf.) 333*; (Gießen 


in Metall- oder feuerbeständ. Sand- oder Lehm- 


formen) 1151*; Meg-halt. Legierr. (Veredelungs- 
verss.) 395; physikal. Eigenschaiten 325; —- 
Pulver 186*; Kornwachstum, ungewöhnl. dch. 


krit. Beanspruch. 1243; —-Niederschläge, Fähig- 
keit, Säuren mitzureißen; Chromsäure 1098; 
—(regenstände (Reinig.; u. Wasserglasisg.) 25, 
1026; Galvanostegie 1087*; Anwend. statt Cu 
für elektr. Freileitungen 311; Löten 97*, 333*, 
1028*, 1087*; (auch v. Legierr.) 740*, 958%; —- 
Vernicklung 395; — u. Legier. (Schutz gegen 
oxydier. Kinilüsse) 250*; (Einfluß verschied. 
lilemente) 135; vielfarbige Verzierungen auf 
Gegenst. 98*; —-Überzüge 33*; (metall.) 905*; 
(auf Stahlblech) 401*; (für verzinnte Eisengeräte 
zum Schutze vor Feuer) 401*; (auf Metallen, 
Fe u. Cu, gegen Oxydat.) 401; — u. Legier. 
(Überziehen v. Platten mit einer glasart. Schicht) 
683*; Abscheid. v. Ni auf — 26; —-Entiern. 
aus den Legierr. mit Zn 31*; — u. Brüchig- 
werden v. Zinnfolien 393; -Lsgg., (Ausfäll. v. 
Fe) 1149*; — u. HgCl, 89*; —-Fällung dceh. 
Thiosulfat u. Trennung v. Fe 75; —-Trennung 
v. Mg 159; —-Best.: Oxydmethode 123; als 
Phosphat 219; des Si 1074; -Verbb. (wasser- 
unlösl.) 962*; (eisenarme) 317*. 

23111: Entdeck. dch. Oersted 1825 965; 
—, ein einfaches Element 340; Ordnungszahl 350; 
Verhältnis v. Masse zu Gewicht 1636; zweifache 
Faserstruktur 1546: Einzelkrystalle 356; (in 
Stäben) 596; Ein- u. Vielkrystalle (Dehnungs- 
bzw. Verfestigungsmechan.) 1383; gewalzte —- 
Folien, Gitterlagen, Struktur, röntgenograph. 
Best. 16, 1259; gewalzte -Folien 974; — u. 
Hs-Potential 1305; Photoeffekt an submikr. 
Teilchen 425; Atomrumpf, Spektr., Verwandt- 
schaft mit d. Funkenspektr. des Na 649; 
Funkenspektr. des zweifach ionisier. - 514; 
Funkenspektr. unter Wasser 343: Streuung v. 


44 





Kathoden-Sekundärstrah- 
lungsvermögen 1057; Einw. v. O, H,S u. Halo. 
genen auf —, Gleichgew. 188; —-Lsgg. in HC, 
Vergiftungserschein. 1583; —-Salze, im Boden 
(Einfl. auf Ammoniak- u. Salpeterbldg.) 579; (u, 
Pflanzenwachsturm in Wasserkulturen, u. [H') 
499: des Handels (Gewinn. v. Gallium daraus 
1147; kompl. —-Salze, aliphat. Oxysäuren 298, 

23 1V: Forschung 796; —-Industrie (während 
d. Krieges) 527; (in Frankreich) 586; Metallurgie 
in den verschied. Ländern 586; — u. Al-Legier, 
(Metallurgie) 104; —-Darst.: 401*; aus natürl, 
Ton 801*; aus besond. Al.O, 107*; aus Kisen- 
erzen 150*; —-Reinig.: 417*, 719*; (v. Gegen- 
ständen) 1026; — u. Legier. (Desoxydieren) 327*; 
Überhitzen u. wiederhol. Umschmelzen, Wrkg. 
1026; Einfl. v. Titan; Legier. damit 203, 797; 
Anwend. v. reinem für chem. App. 816; chem, 
Angreifbark. des techn. — (HÜCl-Probe, Brauch- 
bark.) 411; ——-Bleche (kaltbearbeitete) 16; 
Temperaturkoeff. der Härte 824; Angreifbark, 
dceh. Alkalilsgg. (Verminder. dch. Wasserglas- 
zusatz) 652; Vergießen in erhitzten Eisenformen 
20*; —-Guß, Lötmittel 377*; Löten 798, 921*, 
985*; — u. Al-reiche Legier. (Schweißen) 539%; 
—-Polierpasten 202; Beizen 985*; Überzüge 
auf — 239*; Oxydüberzug 328* ; —-Gegenstände 
(Elektroplattieren) 720*; Behandl. vor d. Ver 
nickeln 534; Dekapierungspaste u. Verzinnen 
655*; Überziehen v. Metallen mit — 109*: — 
Anwend. als Schutzüberzug auf oxydier. Metallen 
22*; Überziehen v. Rosten mit — u. mit (Cu 
nach d. Metallspritzverf. zur Verhind. des Ver- 
schlackens 21*; —-Pulver als Zusatz zu Tauch- 
lacken 113*; — u. Legier., Polieren für „metallo- 
graph. Unterss. im U.S. Army Air Service 18; 
—-Trennung: v. Ti u. Fe mittels der Hydrolyse, 
u. mit Sulfosalieylsäure 79; v. Mn u. Ni, Fäll, 
u. V, P, Co, Cu u. Zn 999; —-Best.: Oxydverf, 
919; kleiner Mengen mittels Alizarin-Na (Geh. 
im Hühnerei) 4; —-Verbb. (lösl., Darst. aus 
Silicaten) 713*; —-Salze: Darst 581*; löl, 
(giftige Wrkg. im Boden, Best.) 321. 

241: In der chem. Industrie 2201; Gewinn. 
1588*, 1863*, 2203*; (aus Abfällen) 1588*; (u. 
Darst. d. Hydroxyds u, Oxyds) 99; (u. —-Pulver) 
2816; (Handels-—) 2737; elektr. Tiegelofen zum 
Schmelz. 2471; Elektroden aus Koks für die 
Gewinn. 1575*; feuerbeständ. Materialien zur 
Fabrikat. d. — 958, 1261; Rotschlämme bei d. 
-——-Fabrikat. 239; Behandl. v. Si-halt. — 2819; 
Herst. eines zur —-Erzeug. dienenden Elektro 
lyten aus Doppelfluoriden 376*; Gießeg. 1859, 


Röntgenstrahlen 1591; 


2627; kaltbearbeitette —-Bleche 591; Kalt 
bearbeit. u. Gittermess. 1498; galvanoplast. 
Vernickeln v. — 708%; —-Staubexplosion 527; 
Herst. v. —-Kesseln 1857; Härten v. Panze 
rungen aus — u. —-Bronze 2202*; Überzüge 
auf — u. -Legierr. 515*, 596*, 2203*; Verh. bei 
Dauerbeanspruch. 2869; Angreifbark.” v. — 


Kochgeschirr 2202; Verhüt. d. Angriffs alkal. 
Lsgg. auf — 1708; Einw. v. Aceton u. CH,OH 
auf — d. techn. Einricht. 2903. Gitterkon 
stante 731, 1498; L-Serie 2910; Atomradius d. 
— in Spinellen 411; elektr. Widerst. 8%; 
Potential in rein. Fll. 2071; thermoelektr. Ketten 
mit — 2411; Hallkonst. u. Thermokraft »2570; 
elektr. Explos. v. —-Drähten im Vakuum 1626; 
Überspann. an —-Elektroden 14: (H) 13%: 
negat. Ladung d. in W. tauch. — 1005; Bogen 
u. Funkenspektr. im Ultraviol. 1634, 2330; Min! 
mal-Funkenverzöger. bei Kathoden aus — 28; 
Funkenlinien im Röntgenstrahlenspektr.'10, 1150, 
2565; Sekundärstrahl. d. Röntgenstrahlen in — 
1481; Schlagelastizit. 2471; Härteprüf. an Kryst. 
2302. Diffus. v. H deh. — 872; Diffus. in Cu 2772; 
Einfl. auf Cu-Gitter in Cu-Legier. 1620; »Sy% 
Cu-—-Ni 591; Verhältnis zwischen Masse u. 6% 
wicht für — u. Bi 850: Ersatz v. Na u. K de. 
— u. Mg in Salzisgg. 742; Elektrolyse einer L. 
v. NaNO, u. K;C;0, (Anolyt) mit —-Anode 282: 
Reduzierbark. v. CO u. CO, deh. — u. Si-— 1707; 
katalyt. Red. v. CO-Verbb. (Ketonen u. Ketot- 
säuren) mit —-halt. Pt 547; Theorie d. Einw. 
—-Katalysatoren auf organ. Verbb. 996; . bie. 
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55. Verwend.: in d. 
2485*: für d. Hülsen d. Spreng- 
Tankmaterial für Motor- 
brennstoffe 269*; Red. v. Metalloxyden mit 

960*; aluminotherm. Heizpatrone 1864*; Zu- 
eätzee z. Zünden in saur. Kleinkonvertern 
2473*; autog. Schweißen 242; Korngrenzdiffus. 
in — -Lötstellen 960: Lötmittel für 108*, 708®, 
1269*:; (Zusatz v. Ce u. Li) 831*; (Ag, Cu, Al) 
378*; Vermeid. d. Korros. v. Stahl dch. 1265. 


Bedeut. in Organism 
Metallurgie 


kapseln 525*; für 


Analyt. Best. 945, 2458; Fäll. mit NH, 502; 
Verss. zur elektrolyt. Abscheid. aus Pyridinlsg. 

1322; Best. d. techn. Verunreinig. 2006; Best. v. 
- 2459; Alkalibest. in 2159; Best. Trenn. 
neben Mg 309; Trenn.: v. Bi 1566; v. Ti u. 
Fe 76, 366; Best. d. Schwindmaßes 2335. 

2411: —-Lagerstätten 1907: Entw. d. - 
Industrie in Deutschland 539; Darst.: u. Anwend. 
v. — u. seinen Legierr. 2201; aus Ton 1732*; 
Si-halt. — 1356* —-Schmelzofen 18549; Fluß. 


beim Schmelz. v. — 
Abkühl.-Ge- 


beim Schmelz. 397; 
Legierr. 2786; Einfl. d. 


mittel: 
u. seinen 


schwindigk. auf d. kigg. d. techn. 1507 ; 
Polier. v. -Gußstücken 398; Weichglühen v. 
— 2202; Fremdstoffeinschlüsse im 234: nicht- 
metall. Einschlüsse 583, 2786: Einfl. v. Si u. 
Fe auf d. Eigg. d. — 1735: Flei ‘ken im — 539. 
Verwend. in d. chem. Industrie 234; Löten 
v. — 757*, 1130, 1269*, 2088*, 2295, 2611; Ver- 
löten mit anderen Metallen 1976; kittart. Verb. 
v. — Stücken 757*; Schweißen v. IS54: Ver- 
schweißen v. -Teilen 757*; Beizmittel für d. 
autogen. Schweißen v 2297*; Flußmittel für 
d. Schweiß. v. 1356* Metallüberzüge für 

241*; Herst. v. Metallüberzügen aus u. auf 

402*; Schutzüberzüge auf dch. Elektrolyse 
1975; Metallisier. v. Porzellan u. Steingut mit 


Eign. d. für d. Bau v. App. 2193; 

-Dest.-App. 3>1; Verarbeit. v. - 
Abfällen 2204*%. KRöntgenstrahl.- Unters. 151; 
Unters. v. -Einkrystallblöcken mit Röntgen- 
strahlen 834; Stell. im period. Syst.1045; Revia.d. 
At.-Gew. 1672; Transformat.-Punkt 883: Zug- 
festigk. bei hoh. Tempp. 395, 1266; Abhängigk. 
d. Härte v. d. Temp. 2202; therm. Proben mit 
—-Dünnblech 2085; spez. Wärme bei hoh. 
Temp. 592; innerer Druck 2114; Einzelkrystalle 
929; Struktur d. kryst. — 1432; Walzstruktur 
2554: Doppelbrech. v -Suspenss. 231; Konst.d. 
Spektr. 1772; Funkenspektr. (Singlettserien) 9; 
Spektr. elektr. zerstäubt. -Drähte 1313; Ab- 
sorpt.-Linien im Spektr. v. -Funken in W., 
2009; Zeeman-Effekt in stark. magnet. Feldern 


1393* ; 
Herst. v. 


1661; mittl. Weglänge v. #-Strahlen in 1155; 
Absorpt. v. Röntgenstrahlen 1437; Einfl. d. 
Temp. auf d. Reflex. v. Röntgenstrahlen deh. 


—-Folien 2004 ; Tert.- Strahl. 153: Röntgen- 


streustrahl. 1555: Verwend. als Streustrahler 153. 
Elektr. Leitverm. d. Handels-— 296 ; Einfl. 
d. Torsion auf d. therm. u. elektr. Leitfähigk. 
2232; EK. zwisch. — u. W. 11: Glimmentlad. 
an —-Elektroden 1555: Ionen- u. Elektronen- 
Emiss. aus glüh. - Berechn. d. Potentialabfalls 
1556; Kontakt-Potential v. geglüht. 439; 
Best. d. Abscheid.-Potentials v. — in wss. Lsg. 
1159; ; photoelektr. Wrkg. v. ultraviol Strahlen 433. 
Korros.: 238; deh. Schwarzpulver 2109, Rk.: 


v. Hg(CN), mit — in fl. NH, 1169; mit Phosgen 
1766; komplexe Benzidinammine 2651. Wrkeg. als 
Pflanzenschutzmittel 535; — als schädl. Produkt.- 
Faktor im Boden 228; Mikrochem. Nachw. mit 
CsCl 2538; Rk. mit NH,-Dithiocarbamat 2190; 
Farbrk. mit Thiodiphenylearbazid 2683; Best.: 


als Phosphat 1963; deh. Fäll-Maßanal. 1830; in 
Legierr. 2603; d. Geh. in filtriert W. 88; v. Na 
in — 2600; d. C im — 1717; Trenn.: v. Zn 89, 
733; v. Zn, Mn u. Ni 733; v. Fe, Zn, Mn u. Ni 
1717; v. Ti 1612; s. auch Organoaluminium ... 
Aluminium-Verbindungen. 

Aluminate, 231: Konstit. 21. 231V: Ca- 
Aluminate 242. 241: Ca- Sulfo- - 699; Anwend. 
v. Cupferron bei a. Anal. v. — 947. 2411: Ver- 
teil. d. —-Minerall. nach ihr. Kryst.-Symmetrie 
1782; W.-Lösl. u. Hydratat. d. Ca-— 1124: 


Chioraluminate 2224; Tetracaleiumhydro-— 1973. 
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Aluminium-Verbindungen 


Aluminatsilicate, 2211: gut basenaustausch. 
25; s. auch Zeolithe. 
Aluminatzement s. Zement 
Aluminiumacetat s. Kasiosüure, 
Aluminiumalaune =. 
nıumalaun. 
Aluminiumalkalifluoride, 241 
1059* ; Leitfähigk. v. Kryolith- Tonerde- 
1157 
Aluminiumalkoholate, 24 1: 
dehydgemische 1504, 2875 
Aluminiumalkoxyde, 241 
Überführ. v. prim. in sek 


Al-Salz. 


Alaun Alaune: Ammo 
439®, 
Schmelzen 


10S8®, 


Einw. auf Al- 


Verwend zur 
Amine 2422 


Aluminiumalkylate, 221V: u. Ester, Darst. 
anderer Ester 943* 

Aluminiumamalgeam, 23111 993 Sal 
Darst. u. Eigg. 2417. 

Aluminiumamid, 24 Il: Derivv. AUNH,),NHK, 
NH, u. AUNH,.). NHK 1780, 

Aluminiumarsenat, 2All: Bldg. v. sek - 
Gallerten 1598. 

Aluminiumarsenatosäuren, 231: 1250. 

Aluminiumbromid, 22111: Dichte 754. 231 
Dampfdichte; Ausdehnungskoeff. 1211. 2311 


Mol.-Gew. in Br sil: Verb. mit Bromiden des P 
u. organ. Bromiden, C,H;Br ete. 20, 341: Exist. 
v. 2 Formen: Addit.-Verbb. mit Alkali- u. Metall- 
bromiden (Chloriden) 279. 
Aluminiumbronze, 2211: 


Guß 382; Gießen 


(Anwend. der Makrographie) 696; rostsichere, 
hitzebeständ. Überzüge auf Eisen 479*. 231: 


physikal. Eigenschafts- 
beim Schmelzen 


eutekt., u. 
23 11: Gasabsorpt. 


Umwandll., 
änderr. 732. 


94;: Wärmebehandl. 1244; Löten 401*. 23 1V: 
Atzen, Sichtbarmachen d. Mikrostruktur 325: 
984: Gießen 17: B u. M-Metall 202. 341 


für Gußzwecke 241; mit P, Mg u. Co 100, 34 1; 
mit Si 113: Härte wärmebehandelter 1976, 
-Anstrich für Öltanks 547: ®. auch Bronze. 
Aluminiumcarbid, 22 Darst. im Unterricht 
37. 2211: Erhitz. mit CaCe 442; Verwend 
zur Herst. v, Alla (wasserfrei) 860. 22 IV: zur 


Desoxydat. ete. v. Metallen 1085. 2411: 2578. 

Aluminiumcarbonat, 22 Il: bas. (u. Reinig. 
der Zuckersäfte) 274. 234 1: Zuckersaftreinig. deh. 
bas. 109. 

Aluminiumchlorid, 22 1: u. Toluol u. Xylol; 
Friedel-Craftssche Rk. 808: Erhitzen mit Benzil, 
Stilben u. Phenanthren; Einw. auf Phenol- bzw. 
Naphtholäther u. Diphenylmethan 1403, 1404: 


Kohle 375*; aus 
Metallchloriden 
Silicaten U u. Cl, 


Darst.: 562*; aus AL,O,, Cl u. 
AL,O,, 8, u. Cl, 860*%; aus natürl. 
u. SiO, mittels Al 85*; aus Al-: 


27*, 1048*: dch. Elektrolyse v. Schwermetall- 
cehloriden mit Al-Verbb. 85*; v. wasserfreiem 
aus Aluminiumcarbid im H{Cl-Gasstrom 860*, 
1126*; —-Krystalle 790#; u. Essigsäure 
(Darst. v. essigsaurem Al S308*; Anwend.: zum 
Reinigen v. hochsied. Erdöl 460*: zur Darst. v. 
Gasolin 905*. 22111: Dichte 754; Wirkungs- 


weise bei der Friede l-Craftsschen Rk. 1126; u. 
Sulfurylehlorid; u. 8,Cl, u. SO,Cl, 1336. 23 IV: 
Darst. 29*, 233*, 665%; Trenn. v. KW-stoffen 
1195* 

23 1: 
Dampfdichte; 


Leitfähigkeitsabfall v. schmelzend.; 
Ausdehnungskoeff. 1211. 231 
Abscheid. aus Leueit-HÜUl-Lsgg., Trenn. v. KUl 
87*, 1022*; Wiedergewinn. aus Rückständen der 
Reinig. v. Ölen oder KW-stofien 622*; e 
Krystalle 129*; Anwend. als Fällmittel statt 
Al,(SO,), beim Leimen des Papiers 357*. 2311: 
Darst., Phosphorenz deh. N 976; Osmose dch. 
Kollodiummeı nbran 251: Additionsverbb. mit 
KW-stoffen 835. 231V: Abscheid. bei d. Be- 
handl. v. Leueit mit HC1 713*; Parst. ausmit AlCl, 
behandelt. Ölrückst. 95*: wasserfreies 792®: 
Anwend. zur katalyt. Spalt. v. Naphthaölen 476 


241: Darst., Eigg., Verwend. v. wasserfreiem 
231*, 629; Darst.: aus Leueit 585*; aus AlI,O, 
dch. COCl, oder S;,Cl, 1647; aus Ton 1252*; 
Wiedergewinn. d. als Katalysator benutzt. 
231*, 273%; Sublimat. 742; Osmose 463, 866: 
Emiss. d. posit. Ionen beim Erhitzen 2560; 
katalyt. Wrkg. auf organ. Bindd. 1622; Red. mit 








Aluminium-Verbindungen 


H 1757: Addit.-Verbb. mit Alkali- u. Metall- 
chloriden 279; Einfl. auf d. Zers. d. Nitramids 
2082; Verwend. zum Spalten v. KW-stoffen 
1470* , Erdölbearbeit. mit 2623. 2411: Darst.: 
2078*; aus Tonerde 1732*; dch. Red. v. Tonerde 
in Gew. v. C1 1339*; aus Bauxit 224*; aus Al,O,, 
Ss u. C1 106%; aus Al-Silicat 2549*; aus Kohle- 
schiefern u. dgl. 2549*. Anal. d. u. At.-Gew. 
v. Al 1673; Spektr. v. -Dampf 1558; Rk. 
mit COCL Metall, Bldg. v. Chloraluminaten 
2224; AI-CI-S-Verbb. aus — u. 8,Cl, 1570; 
Beweglichk. d. organ. gebunden. Cl bei d. 
Friedel-Craftsschen Rk. 625; Erklär. d. Kata- 
iIysator-Wrkg. bei d. Friedel. Craftsschen Rk. 
625; Dest. ınit 1761*; Verwend. zur Spalt. 
v. KW-stoffen 2444*; s. auch Friedel-Crafts sche 
Reaktion. 


Aluminiumchlorsulfoxyd, 22 III: 1335. 
Aluminiumfluorid, 22 11: körniges - 790*, 


23111: tern. Systeme mit NaF u. CaF, 991. 
241: Darst. aus Ton 2626*; BEmiss. v. posit. 
lonen beim Erhitzen 2360. 

Aluminiumformiat s. Ameisensäure, Al-Salz. 


Aluminiumhydroxyd, 22 Minimumlöslichk. 
in Wasser 919; [H') der wss. Lsg. 1312; 


—-Eimulsionen, Umkehr deh. Elektrolyte 1351; 
Adsorpt. v. Invertase (Einfl. auf die Hydrolyse) 


1414. 2211: leicht filtrierbares — 687*; ester- 
artige Verb. des Thiodiglykols 873%. 22311: 


Fällungen, Röntgenunters. 465; Dehydrat. v. 
krystallis. — 330; Adsorpt. der Proteine, Enzyme, 
Toxine u. Sera; medizin. Verwertbark. 644; 


wss. Ovalbuminlsgg. 1277. 221V: Fäll.,, Verf. 
233*; Anwend. kolloid. — zur Desinfekt. u. 


Konserven 730*, 


251: Tonerdehydrate, Adsorptionsvermögen 
gegenüber Enzymen 637; Menge d. — u. 
Adsorpt. wss. Ovalbuminisgg. 1471; Adsorpt. 


Diastase, Tuberkulin u. Diphtherie- 
23 11: Darst. aus Silicaten, Feldspat 


u. Spalt. v. 
serum 1519; 


622* » — Schlamm (Behandl.) 1081*. 23311: 
Sorptionsfähigk. v. Phosphaten 892; als Ad- 
sorbens für Saccharate 252; — u. Proteine, 


Enzyme u. Toxine 400. 
241: Gewinn. 1252*; Darst. aus Al-Amalgam 
u. Eigg. 2417; elektrolyt. Reinig. v. —-Ndd. 
2615; wasserarme Tonerdehydrate 624; —-Lsgg. 
1339; Löslichkeit; Fäll. v. Al dch. NH, als 
502: Gleichgew. v. kolloid. — mit verd. Säuren 
u. Basen 1159; Koagulat. v. —-Solen 1160, 1329; 
amorphe Ndd. u. kryst. Sole 1329; Entwässer. 
v. kolloid. 2221; Sorptionsfähigk. 540; chem. 
Verh. dispers. — u. Darst. v. -Gelen 1010; 
[H') u. Ausfiock. kolloid. 18; Wrkg. d. Konz. 
v. kolloid. Tonerde aus ihre [H'] 1640; Best. d. 
Teilchengröße in -Solen 866; Zähigk. u. 
Elastizit. d. —-Sols 2077; katalyt. Wrkg. d. 
nickelierten -Hydrats 2407: Adsorpt. v. In- 
vertin deh. 2153, 2155; Adsorpt. u. Ersatz v. 
Pflanzennahr. in kolloid. — (—-Hydrogel) 1942; 
Natur d. Acidit. kolloid. Tonerde v. sauren Böden 
2925; Adsorpt. aus Al-Sulfat-Lsgg. deh. Baum- 
wollcellulose u. Holzzellstoff 2032; Einw, als 
Katalysator auf Säureester, Säuren, Alkohole, 
Amide 996; katalyt. Dehydratat. v. Äthylalkohol 
u. Ather deh. ALO, 1909; Adsorpt. v. Diastase 
deh. 2437. 24 11: Herst. v. —-CaSO,-Mischsch. 
249; itöntgenstrahlen- Unters. v. — 1568: Gele u. 
Sole it; Gestalt v. kolloid. —-Teilchen 2639; Hydr- 
oxyde u. Hydrate in —-Gelen 811; Fehler dch. 
Zusatz v. Papierbrei beim Filtrieren v. — 2284; 
Sorpt. v. Saccharase 54; Saftreinig. bei d. Zucker- 


Gewinn. aus Rüben mit kolloid. s05; s. auch 
Adsorption; Aluminiumoryd. 
Aluminiumjodid, 22111: Dichte 754. 231: 
Daimpfdichte, Ausdehnungskoeif. 1211. 
Aluminiumkaliumoxalat s. Oralsäure. 
Aluminiumkaliumsulfat s. Alaun. 
Aluminiumkieselsäuren, 23 1: 228. 
Aluminiumlegierungen, 221: mit Mg u. Si, 


Konstit., Härten 12; gerossene u. geschmiedete 

Systeme mit Cu, Zn, Fe, Mg u. Si 250, 251, 
S53; — mit Cu, mit Si, mit Si-Cu, Mg-Si u. Mg- 
Cu-Si, Härte u. Zus. 1273; mit Zn, (Leitfähigk. 
u. Wärmeausdehn.) 852; mit Zn u. Zn-Pb 


wr 





(Härte u. Elastizität bei tiefen Tempp.) 309, 
2211: 523; Anwend.: im Maschinenbau u. ia 


der Automobilindustrie 382, 524; in Automobil. 
u. Flugzeugindustr. 30: Vergütungsvorgang 1021: 
Schmelzen in Eisengefäßen 31, 1167; Schweißen 
u. Zusammenschmelzen 636*, 804*, 806*, 872# 
—-Behandl. 264*; —-Hitzbehandl. S05*; Härten 


u. Gefüge 30: Korrosion 1167: wnechan. Eig. u, 
Konstit. 868; Analyse 501, 847, 1011: Best. 
der Wärmeleitfähigk. 1097; v. Kupfer u. Eisen >; 

; Silumin 195, 260; mit $i 


mit Si 524: 
# 


(Gießen) 698*; u. Na u. K oder Cd u. Bi 698*: 


u. Cu u. Zn 698*: mit Li 264*; mit Zn u. (u 
322*: mit Zn etc. (Fehler) 1244; mit Zn u. (Cu 


(Seigerung) 569; mit Cu (Erstarrung) 438; mit 
Cu (Einfl. v. Zeit u. Temp. auf Gefüge u. physikal, 


Eigg. 1130; mit Mo 1021; Nr. 12, aus 929, 


Alu. 8’, Cu 30. 22 11: — mit Si, Geh. an Si 
im Eutektikum 239; — mit Mg, Bildungswärme 


u. Dichten der Verbb. 334; — mit Cu, spezif. Vol, 
Abhäng. v. der Temp., Auftriebverf. 116; Dichte 
bei hoh. Temp. im flüss. Zustand 598; — mit Zn 
332, 862. 223 1V: Darst. 494, 497*, 758*, 1012, 
1102*; Schmelzen in Eisengefäßen 1169; Veredel, 
dch. Mo-Zusatz 546; Analyse 348, 1159; Fehler 
in zinkreichen — 241, 705; —-Sprünge 1168; 
Best. v. Mg 656; — mit Si 144, 315; (Ent- 
wickl., Aufbau u. Eigensch.) 556; (Modifikationen) 
935; (normale u. umgewandelte, chem. u. physi- 
kal. Eigenschaften) 494; (Anwend. zu Gußstücken) 
246*, 886*, 1012*; (u. Mg u. ander. Metallen) 
1134*; — mit Ca (Darst. u. Anwend. zur Des 
oxydat. u. Entschwefel. v. Metalien) 108»5*; 
mit Cu (physikal. u. mechan. Eigensch,, 
Einfluß der Temp.) 989; (Hitzebehandl.) 245#; 
(u. Mg u. Ca) 545%; (Mgu. Mn, Abfall beim Walzen, 
Vorbeug.) 672*: mit Ni u. Fe(Hitzebeständick.) 
241; — mit 2—4°/, Sn 152*; Gießen Zn-reicher —, 
(Verwend. v. Metallformen) 240; neue — v. hoher 
Festigk., Legierung Y mit Cu, Ni u. Mg 495. 


231: mit Fe 728; — mit Zn 494; — mit Sn 
u. Zn, tern. 1564; — System mit As 287. 231: 


139*, 332*; —-Veredelung 1114*; Schmelzen in 
Eisengefäßen 26, 94; —- Schmelzöfen (Zusammens, 
der Gasatmosphären) 1150*; Einfluß v. P 1217; 
für Gußstücke 139*: —-Leichtmetall 95*: 
Analyse 606; Schnellanalyse, Best. v. Mn u. Cu 
1075; Mg-Best. 944: —: mit hochschmelz. Me 
tallen 139*; mit Cu, 135, 678, 803, 1084; (Härte) 
183; mit wenig Cu, Warmbehandl. u. mechan. 
Kigensch. 1084; —: mit Cu u. Si 399*; mit Cu, 
Mg u. Si, Konstit. u. Härten 1182; mit Si,"Modi- 
iikat. 325; (therm. Eigensch.) 737, 902; Dichte 
messungen mit Sb, bei hohen Tempp. mit bes. 
Berücks. des il. Zustandes 658: —: mit Li 95*, 
958%; mit Cu, Zn, Mg, Mn, Ni u. Co, Si, Fort- 
schritte 902, 903; mit Ni u. Cu, Eigensche 247; 
mit Mg u. Si (Konstit. u. Härten) 247; mit Zn 
(Gießen) 1184; (Entfern. des Al) 398; mit Sn, 
Messung kleiner Längenänderungen 395; Schalen- 
gußstücke, Darst. u. Warmbehandl. 1085. 23 II: 
gehärtete, Umwandl. b. Dehnen 361; —: mit Mg, 
Cu, Zn u. Ni (Röntgenspektroskopie) 359; mit 
Fe (Klektrochem.) 608; (Erstarrungskurve) 2; 
mit Cu (kupferreiche) 1635; Antimonide 
(Erstarrungsdiagramm) 1306; Systeme: mit Zn 
(bin. u. tern.), mit Zn u. Sn 822; mit Sn u. Zn 
(ternäre) 1343; —: mit Mg, Si u. Zn (Vierstoff- 
system) 1309. 23 1V: Vork. v. Cer 652; Darst. 
327*; Festigk. u. Härte, Erhöh. 150*, 206*; 
v. hoher Festigk. 921*; mit hoh. F. 327*; 
Umwandigg. v. krystallin. — 716; leichte, wider- 
standsfäh. —, ohne Mg 651; mit Metallen 
v. höherem Schmelzp. 857*; für Fahrzeugräder 
288*; —-Gegenstände (Elektroplattieren) 720*; 
: mit Si (in Amerika) 797; (Darst.) 327*, 944*; 
(feste u. geschmeidige) 856*; (Fe-arme) 769*; 
(bruchieste, sich nicht entmisch.) 417*: (Modifikat. 
dceh. Na) 325; —: mit Cu u. Si 1027; mit Si u. 
Sb u. Bi 288*; mit Zn u. mit Si, Eutekt., Härte 
1026: mit Mg (pulverförm., für Blitzlichtpräpp., 
Feuerwerkskörper, f etc.)307*; mit 





Explosivstoff 
Mg u. Cu (tern.); mit Cu, Mg u. Si (Konstit. u. 


Alternhärtung) 1027, 1028; mit Zn u. Cu 797; 
-Systeme, tern., mit Cu u. Ni 797; —: mit Cu 


he 


rmegraemumern 
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(Cu-reiche) 797: mit Ni, Cu u. Si 20*; mit Sn 
u. Cu 288* ; mit U 587 ; mit Ti 203, 797, Best. des P 
756. 

841: Herst. 377*, 
2305*, 2819*; (aus Al-Abiällen) 961*; (säure- 
beständ.) 595*; (hoher Festigk.) 2904*; Tener- 
beständ. Materialien zur —-Fabrikat. 955; Rönt 
enstrahlen-Anal. 731, 2067, 2771; Eigg. 240; 
Ätzmittel zur Unterscheid. v. SonderbestandtIn. 
220; Best. v. leicht. 2724; Alkalibest. if 
2189; Kontrakt. 2202; Sprödigk. 1905; Bruch- 
festigk. Gußdtemp. 1857; dilatomerr. 
Studie d. Veräuder. u. Wärmebehandl. v. 2302: 
Kontrakt. 2202; Herst. u. Wärmebehandl. v. 
Schalengüssen 373, 703; Überzüge auf — 2203*; 
galvanoplast. Vernickeln v. - TUS* 
Schweißen 242; Herst. v. Si-— 247, 2629*, 2740*; 
(mit Mn-Zusatz) 106* ; (Veredel.) 377* ; Schnellbest. 
v. Si in — 1243; — mit Si u. Co 707*; Bildungs- 
wärme v. Co-— 2574; mit Niu. Si 247*; nicht- 


b14*, 707°, 1268*, 1865*, 


1588* : 


autog. 


rost. Fe- Ni-— 247*; mit Cu u. Ni (Konst.) 150, 
632: — mit Cu u. Cr 106%: — mit Cu, Sn u. Mn 
106* ; — mit Mg u. Cu 703; Eigg. v. Cu-reichen 

591: Wärmebehandl. u. mechan. Eigg. v. mit 
kl. Cu-Geh. 591; wahrscheinl. Verb. AlCu, 1755; 
Röntgenstrahlen - Unterss. an Cu- 2771 


‘ . 
Mg-— (für Zündwaren) 528*; Zn-—, Erhöh. 
d. Festigk., Dehn. u. Härte 514*; thermoelektr. 
Kraft v. Sn- 153; Be- 1268*; Bldg.-Wärme 
u. D. v. FeAl, 882; Cd- (Best.) 2304. 241: 
Herst. 1508%*;, harte 1132*; Cu- 113, 1266; 
Lantal 2610, Alpax für Automobile 113; V. 
hoh. Widerstand 1852; Gießen u. Eigg. v. 
2557; Flußmittel beim Schmelz. 397; Gießen 
u. Wärmebehandl. v. Cu-Mg- 1508; Herst. v. 
Mg-— 2555: Metallüberzüge für 241*; Me- 
tallisier. v. Porzellan. u. Steingut mit — 2550*; 
Gasbrenner für 1145*; physikal. Eigg. 1852; 
Festigk.-Eigg. (für Luftfahrzeuge) 1020; Einfl. d. 
Cd auf d. mechan. Eigg. 1553; mechan. Eigge. v. 
Cd-halt. Zn-— 2555; Verh. d. Zn- 1736: Eigg. 
u. Struktur v. Cu-Te- 1853; elektr. Eigg. d. 
Syst. Al-Mg 2555; Konst. v. Dreistoif-Legierr. 
d. Al 1905; Syst. Al-Mg-Si-Zn 1905; Best. v. 
Al u. Si in — 2603; Anal. d. Si in — 1015; Mg- 
Best. 1118; Röntgenstrahlen-Unters. an Cu- 
1154: s. auch Duralumin;s Eisenlegierungen. 

Aluminiumnatriumfluoride, 22 II: nahezu kie- 
selsäurefreie 687*. 

Aluminiumnitrat, 22 Krystalle, Löslichk. 
in verschied. konz. HNO, bei verschied. Tempp. 
1132. 2211: Lszg., Überführ. in Tonerde 657*. 
241: Herst. aus Nitrid 1576* ,; reine Kryst. 1437*. 
2All: Gewinn. aus Leueit 2199*, 

Aluminiumnitrid, 2211: Darst.: 126*, 859*; 
aus tonerdehalt. Stoffen 191*; Überführ. in NH, 
51ll* 22 IV: Darst., elektr. Lichtbogenofen 233*, 
1099*; (App.) 364*. 

2311: Darst. 87*, 239*, 728*, 

241: Herst. 2732*; (aus Al,O, u. N;) 1576*; 
(deh. Glühen v. —-K-Silicat mit C u. N.) 951; 
sitter 2064; Bldg.-Wärme 2411; Verh. beim 
Erhitz. 885: Überführ. in NH, 20. 2411: Bldg 
v. Carborundum in Krystst. d. — 1450; Rk. 
mit HCl 1781. 

Aluminiumoxychlorid, 2311: Darst. v. kol- 
loid. im Gemisch mit AlIOCI, u. AKOH), 89*. 

Aluminiumoxyd, 22 Darstellungsweise u. 
Eigenschaftsänder., Nachweis dceh. Röntgen- 
strahleninterferenz 1126; Adsorpt. aus Al,(SO,);- 
Lsgg. deh. Cellulose 1104; —-Salze; Sole, Peptis. 
851; System AL,O,-Na,0-H,0 1167. 2211: Ton- 
erde (Darst.) 126*, 1210*; Darst.: aus Silicaten 
1019*; aus Ton 859*; aus Al-Erzen, PBauxit, 
Leueit 513*; aus Al-Nitratlsgg. 434*, 637*; aus 
Nitraten v. Mineralien 317*; reines — 126*, 191*; 
— u. 8, u. Cl, 860*; als Ersatzmittel für Zinn 
beim Beizen v. Wolle 1063; Best.: in Handels- 
metallen 500; in Phosphatgesteinen 255. 223 
Il: Luminescenz v. im Lichtbogen sublim. 

220; Wasseradsorpt. v. dceh. Entwäss. v., 
krystallis. AI (OH), entstand. — 330; u. wss, 
Ovalbuminisgg.; Adsorpt. 1277; —-Hydrat 1116; 
reine Tonerde, Gewinn. 033*:; Darst.: aus Al:O,- 
u. SiO,-halt. Stofien 425*; aus Bauxit 425*; 
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eus Alaun u. NH, 751*: aus Na-Silicatverbh 
665*; an Eisen arınc 133*: Fasertonerdi 
als Grundmasse für Puder 571° gewachsen: 
Tonerde (Anwend. zur Darst. v. Farblacken) 
893*® ; kedukt 245°, 937°; u. FeO0, 
(Trennnng vom Kalk nach der Nitratmethode) S; 
Best., in Phosphatgesteinen 371; des Na (elek- 
trolvt.) 783 

331 lonerde-Krystall, Woasserabgabe bei 
90—220° 1561; auswählende Aktivier. d für 
die Abspalt. v. CO, oder Wasser 1267; 
Tonerde, u. CS,, Bldg. v. H,S, katalyt.; u. Äthyi- 
ehlorid 1551. 2311: reine Tonerde, Al,O, 177*®: 
(eisenfreie aus Banxit) 2539*: Darst. aus Tlonerd: 
silieaten 72S*: Darst Aufschluß v. Ton oder 
Kaolin mittels (NH,).SO, oder KNH,-SO, 21*: 
aus Bauxit 317*: techn. Schneilbest. in Mergel 
u. dessen Brennprodd. 827; Darst.: aus AUNO,).- 
Lsgg. 21*, 1022*: eisenarme aus tonerdehalt 
Ausgangsstoffen 460*; Darst. für Zwecke der Al- 
Fabrikation 955*; als Wasserabsorptionsmittel 
bei organ. Verbrennungen 216; krvstallin. als 
Schleifmittel 110S85*: Anwend. zum Beizen v 
Textilien 749. 23111: Tonerde v. Alessandria u 
des Sandes des Tanaroflusses 1303; Gel v.d 
Formel AKOH), 186; Umwandlungsp. u. Lumi- 
nescenz 342. 23 1V: Darst.: 95*, 401*; aus ton 
erdehalt. Materialien 361*, 821*: unter Aufschluß 
v. Ton m. H,SO, 714*; aus Ton nach Miguet 11; 
aus Leueit etc. 94*; aus eisenhalt. Bauxit 94*, 
239*; reine, aus T-halt. Bauxit 714*; v. eisen- 
freiem s53*: —-Lsgg. (bas., haltbare) 643*; 
—haltige Stoffe (Behandlg.) 451*; heterogene 

-Systeme mit CaO u. SiO, 197. 

241: V. in Blättern v. Symplococecos 2191; 
Darst. 92*, 909, 1251*, 1576*, 1845*, 2813*:; (aus 
Bauxit) 1703*: (aus Kaolin) 288; (deh. Elektro 
Ivse v. alkalihalt. Ton) 824; (Behandl. v. Ton) 
586*: (aus Al-Amalgam, Eigg.) 2417; (deh. Red 
v. Al-Sulfat) S9*, 372*; Aufschließen v. -halt 
Mineralien 585*, 1093*: Entw. d. Fabrikat. ge- 
schmolzener — 825; Herst. grüner Korunde 1089*® ; 
plast. Massen atıs 1993; feuerfeste Stoffe D36*, 
1997; (Anal.) 233; Zement mit hoh. Geh. an 
1s51; -halt. Schleifmittel 91*; Herst. basenans- 
tausch. enthalt. Stoffe 89*; Nachw. v. Spuren 
2157. Strahlungs-Eigg. v. 855 ; spezif. Suscepti- 
bilitäten, Konst. u. Veränder. d. Tonerde-Ndd. 
1494; Aktivitätsförder. d. Ni-Katalysators deh. 
Kryolith-—-Schmelzen 1157; 
Gemisch v. u. ungelöst. Nitraten 1437*; 
Herst. v. Al,(SO,), aus —-halt. Stoffen 20*; Kinw. 
v. u. Kieselsäure auf CaSO, 874; Überführ. 
in AlCl, deh. COUl, oder 8,01,1647 ; Löslichmachen 
— halt. Substanzen u. Azotieren 230%; Rkk. d. 
HCOOH an d. Öberfl. v. 292; Kondens, ı 
Acetylen u. Ammoniak (+ ) #12; Verhüt. v. 
Kesselstein deh. aufgeschlämmtes 822® : 
katalyt. Dehydratat. v. Äthylalkohol u. Äther deh. 

1909. 2411: Darst. v. rein. Tonerde aus 
Bauxit 1261*, 2754*; Reinig. v. Tonerde aus 
Bauxit 2694*: Gewinn. aus Ton 13=3; Gewinn. 
aus Leueit 2199*; Verh. v. Tonerde bei d. Flotat. 
2126; Nachw. in Prodd. d. Silicatindustrie deh. 
NH,F 746; Anal. v. viel enth. Prodd. 920; 
Wärmekapazit. 2359; Kryst.-Symmetrie 2226: 
Syst. —-H,O 2226; Syst. —SiO, 296: Überführ. 
in AlCI, 1732*:; Einfl. auf Ni-Katalysator 405; 
Verwend. im Ofen als feuerbeständ. M. 1121; 
s. auch Aluminiumhndrorzud;, Tonerde. 

Aluminiumphosphat, 231: Assimilierbark. 
dch. Böden 1132. 23 III: unlösl.. mineral. (land- 
wirtschaftl. Wert) 963. 24 Il: 1072; Assimilat. im 
Boden 1847. 

Aluminiumphosphatsäuren, 2:3 1: 1259. 

Aluminiumpräparate, 231V: fettsaure, f. 
therapeut. Zwecke 604*. 

Aluminiumsäure, 22 11l: 1116. 231V: Salze, 
Darst. 361*, 643*®. 

Aluminiumsalicylat s. Salicylsäure, Al-Nalz. 

Aluminiumsalze, 241: Darst. 439*, 1252*, 
2392*: Lösl. K- n. Al-Salze aus Silicaten 2732*; 
Titrat. in Nahrungsmittel-Aschen 1875: Einfl.: 
auf d. alkoh. Gär. 352: auf d. Hämolyse 1947. 
2411: — in Maispflanzen 2531; Darst. aus Ge- 
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steinen 2078*; Fäll. dch. Phenylhydrazone 1788; 
s, auch Aluminium. 
Aluminiumschwefelchlorid, 22 111: 13386. 


Aluminiumselenid, 22 1: 176. 
Aluminiumsilicate,22 1 hydratis.Suspensionen, 
Strukturen 3. 23111: 725; synthet. 


zu Kaolin) 353. 23 IV: kaliarme —, Anwend. z. 


Darst. v. Düngemitteln 533*. 241: Synth. 
basenaustausch. — 89*; Verwend. v. K-— 951; 
Iiydratisier. fest. Alkali- 89*; glasartige 
Schmelzen aus Kalk-— 701; Erweich.- Kutekt. 
1165; Verh. d. Gele im Boden bei d. Düngung 953; 
Menge u. Zus. d. Kolloidtons im Kaolin v. Meißen 
412. 2411: Neu. Mineral, Mullit 297, 819; Ver- 
witter.-Silicat in niederländ. Boden-Ablagerr. 
2239; Aufarbeit. 1621*; Syst. AL,O,-SiO, 296. 

Aluminiumsulfat, 221: u. Phasenumkehr v. 


Na-Linolatemul- 
Adsorpt. v. 


Li-Stearat- u. 
-Lsgg., u. Cellulose, 
Löslichk., Systeme mit H,SO, u. 
Schmelzkurve 9222. 22 11: Ammönium, Darst. aus 
ferrisulfathaltigen Aluminiumsulfatlagg. 317? 
-Darst. 375*; Best. der freien Säure in Lsgg. 
1070. 22111: System mit K,S0, bei 25° 659. 
22 1V: Darst.: aus Kaolin 308, 422; aus Tonerde- 
hydrat 310*; Zers., Verf. 364*; Aufn: ıhme deh. 
BasO, 819; -Lsgg. (Best. der freien Säure) 
405; Tonerdesulfatverbb. für die Papierfabrikat., 
Darst. 452*, 770*. 

23 11: Darst.: aus Tonerde Rz 515*; aus 
reiner Tonerde 1022*; Anwend. Befreiung der 
Zuckersäfte v. Nichtzue rg 484*;, —-Wrkg. 
bei d. Papierleimung, kolloide 538. 23 IIL: bas. 
1596. 23 IV: Darst.: aus Kaolin 449; aus Bauxit 
239*: u. Klärung v. aktiviert. Schlamm 1022. 

241: Darst.: aus Ton 2626*; aus Al,O ,-halt. 
Stoffen 90*; über AlCl, 231*; Abscheid. aus 
Chromeisenerz (bei d. UrO,-Darst.) 90*,; Ver- 
dampfer für 371; Überführ.: in AKOH),-Gele 
1010; in ALO, 89*. 2411: Darst.: aus Bauxit 
1503*, 2784*; aus Al-Silicat 2078*; Krystalli- 
sieren v. — 2075*, 

Aluminiumsulfid, 24 IT: Bldg. 608; 
KW-stoffe, Phenol, u u. Äther 

Aluminiumtellurid, 221: 174. 

Aluminothermie, - IV: pet eng Massen 
540*. 2311: Darst. Metallen (W, Mo, Cr, 
Ti etc.) 473*, Ne knlee auf H. Goldschmidt 
235; Heizpatrone 1564*; vgl. 960*, 2473* 
24T: Red. v. tonerde-halt. Substst. dceh. 
105%. 

Alumnose Ergon, 221: in der Frauenheilkunde 511. 
211: in d. Otorhinolaryngol. 1235. 

Alundum, 2311: Anwend. bei calorimetr. 
1050. 

Alunit, 22 11: 


Na-Oleat-, K- u. 
sionen 666; 


AL,O, 1104: 


Einw. auf 
2247. 


>, 1: 


Bestst. 


Behandl. 562* ; Caleinieren 562*, 623*; 
Anwend. zur Schwefelsäurefabrik. 372”. 23111: 
u. seine Erzeugnisse 1511. 
Alutin-Albargin, 23 1V: 273. 
Alvit, 231: Gehalt v. Hafnium 
Alypin s. CaHsO.N:. 
Amalgame, 22 1: flüss. Na-Amalgame (elektrochem. 
Verh.) 1135; Thalliumamalgame 1167; Goldamai- 
game (Struktur) 120. 22 11: Herst. u. Verwend. 
29; Anwend. zu chem. Rk.; App. 1207*; amal- 
gam. negat. Elektroden bei galvan. Elementen 17*; 
Zinkamalgam als negat. Polelektrode v. galvan. 
Klementen 682*; Zahnfüllamalgam mit Gold- 
überzug 912*. 22 III: —: Kontraktt. u. Aus- 
dehn. mit d. Zeit 816; berührungselektr. Ladung 
geg. Glas im Hochvakuum 1029; —: d. Alkali- 
metalle u. Hg (relat. Dichten) 334; d. Na bei 500° 
(Existenzmöglichk.) 660; d. Mg, u. NH, 660; 
d. Cu (kolloide) 425; Silberamalgam Hg,Ag, 480. 


1006. 


22 1V: Rkk., Durchführ. 746%; — u. Disulfite, 
Bldg. v. Thiosulfaten 27*, 
231: Rk.-Ausdehnn. (Ursachen) 226; — d. 


Mg, therm. u. potentiometr. Analyse d. Systens 
Mg-Hg 495; : d. Ca (elektrolyt. Darst.) 1355; 
d. Sn (Metallographie) 1008. 233 IH: —: für zahn- 
ärztl. Zwecke, dünne Folien aus Metallegierr 
885*; chem. Rkk. (App. zur Durchführ.) 1239*; 
feste Alkaliamalgame (Klektrodarst.) 626; Blei- 
amalgame (binäre) 395; (Best. d. Pb) 222. 23 IL: 
Volumänder. 1636; Beweg. d. Alkalimetalle 472; 


- (Bezieh. 
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—:d. Na, K, Li, Rb u. 


s (elektr. Entlad. = h. d. 
Däınpfe, re lat. Bichtbark, d. Spektren) 1253; Al- 
Amalgam 993; Cd-Amalgame 7: we mh. 


u. Westons Normalelement) 1430; Hg-Legier. mit 
Cd u. Sn, bezw. Pb (tern. Potentialiläche) 1259, 

341: Grundlagen d. Amalgamat. 244; Herst, 
2518*; Darstst. u. Mess. d. Spann. 1018; freie 
Energie v. Mercuriden 2670; Härte d. — d. Sn, 
Pb, Zn, Cd, Cu u. d. tern. — AgSnHg 1343: 
Volumänder. bei Lsg., chem. Verb. u. Krystallisat, 
in — 633; Kinetik d. Auflös. v. Alkali- u. Erd- 


alkaliamalgamen in Säuren 1904; Verwend. v, 
Alkali-Erdalkali-— für Sprengstoffe 1611*; Er- 


bei elektrolyt. —-Pro- 


Hdelmetalle dch. Elek- 


zeug. d. Hg-Kreislaufs 
zessen 2008*; Gewinn. d. 
trolyse u. Amalgamier Tr. 2629*, 2411: Herst. v. 
amalgamiert. Legierr. 2297*; Gewinn. v. Edel. 
metallen dch. Amalgamat. 1398* Amalgamier. v, 
Au u. Ag 1020; Bldg.- u. Misch.-Wärme 285; Best, 


d. Diffus.-Geschwindigk. v. Metallen in Hg 422; 
Berühr.-Elektrizit., Sprudelefiekt an il. — 2229; 
Elektrolyse v. geschmolz. — 2735; s. auch d. 
betreff. Metalle. 


Amalgamierte Platten, 2211: Zuricht. mittels K- 
Amalgams 381. 
Amanita s. Pilze. 
Amaron s. C,H ,N. 
Amasatin (Isamid) s. 
Amatol, 22 II: Sprengstoffe 907. 
wärme 479. 
Amazonit, 22 II: 


CH 0; N 
23 IV: Explosions- 


Zus. 336. 


Ambardsche Konstante, 241: Berechn. d. — d. 
Harnsekret. 1949; s. auch Harnstoff. 

Amblygonit, 24 1: — v. Utö 1499. 

Amboceptoren, 221: Bezieh. zum Serum v. kom- 


plementlosen Meerschweinchen 1210; Abspalt. 


bakteriolyt. u. hämolyt. aus Bakterien 482. 
22 111: — u. Receptoren 1210; bakteriolyt. — 
(Vork. im fötalen Blut) 67. By Il: Darst. eines 
Trockenpulvers mit -Eigg. 1941. 

Ambra, 2211: 483. 

Ampbrosterin s. 0,30. 

Ameisen, 22111: Gifte 176, 392. 23 il: Geh. au 
Ameisensäure 1095. 

Ameisensäure, Geschichtl. 23 III, 551; Vork.: a“ 


Pfirsich 22 I, 1299 (Am. Soc. 43, 1728, 1736); 

ind. Grasölen 2 24 11, 2796; in d. Körnerhirsen BAT 
697; in d. Pollen von Ambrosia artimesitolia 23 
tl, 1577; im Harz von Viburnum Opulus 23 I, 
1515; —-Geh. d. Preß-Safts von Glaucium 24 1, 
563 (H. 131, 167); Isolier. aus Ameisen (Bezieh. 
zwisch. Körpergröße von Ameisen u. Säuremenge) 
23 III, 1095 (©. r. 176, 330); Nichtvork. im 
Bienenkörper 22 I, 702; Vork. im Kunsthonig 
22 IV, 68; —-Geh. d. rumän. Honigs 22 11, 156; 
Vork. in d. Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 


33 I, 112 (H. 122, 158). 
Bildung u. Herstellung. 


Bildung: dch. Red. von CO mit H, am 
Kontakt 24 I, 1297 (B. 56, 2432); bei d. CO-Ver- 


brenn. (Polem.) 23 1II, 1131; aus co u.Wasser bzw. 
CO, u. H; bei höher. Temp. u. höher. Druck 24, 
2419; u. e Zee. von CO, 23 1, 35 (4Atti [5] 30 I, 
469); 3 2 934 (A. 436, 247); bei d. Oxydat. von 
KW a (+ Lei kchtimete ville) 22 II, 460 (D.R.P. 
346520); aus CH, (dch. elektrochem. Oxydat.) 
23 II, 171; (deh. katalyt. Oxydat.) 22 IV, 943, 
23 111, 536; (deh. Einw. von Ozon) 23 I. 1317; 
bei d. katalyt. Oxydat. von Äthylen 23 I, 150; 
aus d. Einw.-Prod. von Phenyl-MgBr u. Äthylen 
u. CO, (+ NiCl,) 24 II, 1582 (©. r. 179, 332); bei 
d. Oxydat.: von «-Methyl-«a-tert.-butyl-äthylen 
23 III, 668: von 5-Methyl-n-nonan 23 I, 39 (J. 
Biol. Ch. 54, 361); von n-Hexadecan u. Stearin- 
säure 23 I, 36 (Soc. 121, 1345, 1348); von Vinyl- 
eyclo-propan 22 Il, 1124 (B. 55, 2724); von 
Paraffin 23 III, 1149 (Soe. 121, 2305); von 2-Me- 
thyl-[furan-tetrahydrid] 23 I, 815 (M. 225); 
Bldg.: bei d. Elektrolyse von Benzol 24 br 2832; 
aus Styrol u. Nitroso-benzol 24 Il, 1082 (G. 94, 
427, 436); aus BensthinsokN ‘-methyljodid 
(+ NH,) deh. Luftoxydat. 23 III, 1618 (Soc. 128, 
2359); aus Squalenhexaozonid 23 II, 734; : 

N-Methyl-hyäroxylamin (+ Alkali) 22 II, 341; 
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aus «-Phenyl-allylalkohol mit Ozon 22 I, 1232 


(Helv. 4, 546); aus P-Nitro-P, P-dichtor-äthyl- 
alkohol 231, 1151 (2. 56, 620); aus Glycerin u. 
Hydrazin 2% 1, 2119 (B. 57, 578, 582); aus 
Isopropyl-isocrotyl-carbinol 23 1, 31 (B. 55, 2764, 
2766); bei d. Oxydat. d. Dioxyeitronellols, d. 
zustenn.. sein. u re 
sall, (J. pr. [2] 107, 199, 206, 209); bei d. 
‚he u von Äthe rn 24 I, 1919 (Am. Soc. 46, 
424); aus O.0’-Dimethyl-laccol 32 I, 551 (B. 55, 
194, 200); aus O.0’-Dimethyl- urushiol 22 1 549 
(B. 55. 174, 156, 157); bei d. Oxydat. von Shiko- 
nin 22 III, 678; aus Di-oxymethyl- u. --oxyäthyl- 
peroxyd 23 111, 526 (4. 431, 303, 309, 316). 

Bildung: aus Formaldehyd (in alkal. Lsg 
+ verschied. Metalle) 223 1, 447 (B. 54, 3214), 
vgl. dazu 23 I, S95 (HAkv. 5, 627); (bei d. inneren 
Dehydroxydat. Rh) 228 1,.1013 (Z. El. Ch. 37, 
559); (bei d. Oxydat. dch. KMnO,; Oxydat 
deh. Manganat) 24 I, 1494, 1495 (Ph. Ch. 107, 
250,333); (bei d. Rk. mit H,O,) 23 I, 404 (B.55, 
3560); aus Vanillin mit H.O, 23 111, 1401) (2. 
56, 2045); aus Methoxy-10-anthracen-®-aldehyd 
24 1, 420 (B. 56, 2362): aus Methyl-heptenon 341, 
750 (C. r. 177, 670); aus Dimethyl-3.7-chromon 
234 11, 1796 (A. 439, 160, 174); aus Thymin 22 IV, 
409 (Am. Soc. 43, 2671); bei d. Einw. von Ozon 
auf Zucker 22 III, 666 (R. 41. 48): (auf reine 
Maltoselsgg.) 23 1, 1115 (R. 41, 502): aus Glykose 
deh. Oxydat. in alkal. Lsg. 22 1, 1173; 34 II, 23 
(B. 57, 788); aus Saccharose (deh. Einw. von 
ultraviol. Strahlen) 24 h 2459 (B. 57, 1710); 
(bei d. Oxydat.) 34 Il, ‘(bei d. Caramelisat.) 
24 1, 165: aus © en (a 'h. Druc erg 223 
Il, 11855, 1156; (dch. Kalischmelze) 24 I, 2679; 
bei d. Autoxydat. von Lignin u. Druckoxydat. von 
Cellulose u. Ligenin 23 III, 1635, 1639; 24 1, 599 
(B. 56, 2421), 24 II, 2621; aus Lignin (mit H,O,) 
23 III, 1401 (B. 56, 2045); (deh. Alkalischmelze) 
24 1, 2106; bei d. Druck-Erhitz. von Holz-Zell- 
stoff mit Kali-Endlauge 234 I, 1174 (B. 57, 320, 
321); bei d. Kalischmelze d. Xylans 24 1, 2582 
(J. pr. [2] 107, 5); bei d. Yakuım-Holzdestiliat. 
von Fichte, Kiefer u. Birke 24 I, 2554; bei d. 
Dest. von Birkenholzspänen 22 I, 49; bei d. 
Hydrolyse d. Holzes d. Weißtanne 23 IV, 856; 
bei d. Herst. von Eichenholz- u. Kastanienholz- 
extrakten 24 I, 1136; bei d. Druckoxydat. von 
Stein- u. Braunkohle 22 IV, 1064, 1065, 1066; 
bei d. Druckerhitz. von Torf mit H:0 22 IV, 
1067; bei d. Oxydat. von Asphalt 2% I, 185. 

Bildung: bei d. Einw. von kurzwellig. Licht 
auf Triphenyl-essigsäure u. Mandelsäure 22 I, 
1071 (Sor. 119, 2074): 221, 1072 (R. 41, 76); aus 
»-Nonylen-«- -carbonsäure u. +-Decylen-«@-carbon- 
säure (+ O,) 223 III, 322 (B. 59, 2199, 2204); 
bei d. Oxydat. von Giykokoll, «-Alanin u. 
Leuein 24 I, 1766 (Helv, 7, 168); bei d. Oxydat. 
zweibas. Oxysäuren mit KMnO, 23 IV, 79 
(Am. Soc. 4», 1396); bei d. Photolyse d. Oxal 
säure (+ U-Salze) 23 1, 38 (Ph. Ch. 100, 36); 
24 II, 1592 (Ph. Ch. 111, 290); bei d. Einw. von 
Eine n auf Oxalsäure 22 III, 907 (M. 43, 2); 
aus —n u. Glycerin 22 l, 12 (Soc. 119 
1303): 231, 2 (Am. Soe. 4A, 2536, 2591); 24 1, 
1173; bei % vie Ktrolyt. Oxydat. von Weinsäure 
22 III, 869: aus ?-Phenyl-givcerinsäure u. KOH 
22 1, 1139 (Soe. 119, 1698) aus Tuberkulinsäure 
24 1, 1207 (Am. Soc. 4», 1826); aus Kopalharz- 
säuren beim Schmelzen 34 Il, 2704; aus Humin- 
säuren (bei d. Kalischmelze) 24 I, 600; (bei d. 
trocken. Dest.) 24 I, 603: (bei Einw. von Säuren) 
24 I, 602; aus Selensäure-dimethylester 22 II, 
140 (B. 55, 1217); aus Acrylsäure-phenylester bei 
Überhitz. 24 II, 2330 (B. 57, 1297); aus N-For- 
ni siienkure u. N-Formpylisatin 24 I, 1378 
(B. 37, 196, 198, 199); aus N-Formyl-[dianilino- 
methan] 24 II, 966 (B. 97, 9=9); bei % Spalt. 
eines Alkaloids aus d. Blättern d. japan. Eibe 23 
1, 770. 

Physiol. u. bakterielle Bildung: aus Me 
thylalkohol im Organisınus 221, 888 (Bio. Z. 1327, 
67): (Krit. zur Auffass. als Ursache d. Methanol- 
vergiit.) 23 HI, 415 (Bio. Z. 134, 442); bei d. 


Vergär.: von Glycerin in Ggw. von Formiaten 
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24 1, 2756; von Inosit 22 1, 762; von Mannit dch 
Laktobacillus pento acetieus 22 111, 1582 (J. Biol 
Ch. 53. 120); von Methylalkohol u. Aceton 
dch. d. Bac. pyoeyaneus 34 1, 1679: von Hexosen 
(deh. d. Bacillus pyocyaneus) 23 II, 1286 (©, r. 
173, 1493): (deh. Bacterium lactis aerogenes; Be- 
teilig. d. Kozymase am Zuckerabbau) 24 II, P91 
(B. 537, 1075): aus Glvkose deh. Streptokokkus 
haemolvticus 22 11, 65; bei Einw. von Baecillus 
pyocyaneus auf Asparagin 23 II, 1285 (©. r. 173, 
179); aus Brenztraubensäure dch. Bakterien 24 
II, 2762; bei d. Dest. d. Formica rufa u. Unta 
glvphis bicolor 22 111, 176, 392 (©. r. 174,66, 413). 

He eg on konz aus Alkaliformiaten 
22 11, 875: Il, 32; aus Sulfitzellstoffablauge u. 
pflanzl. Abfallstoffen deh. Gär. 22 IV, 453; 33 
ll, 767; aus Spiritusschlempe 22 IV, 943: aus 
Meeresalgen dch. Bakterienkulturen 22 II, 1180 

Konmzentrier. von was. Lsgg.: mit wasser- 
freien, anorgan. hvdratbildenden Salzen 24 I, 
1401; mit Benzol,. Toluol, Buttersäuremethylester 
o. del. 24 11, 2367; mit Formiaten 24 Il, 857 
(D.R.P. 391300). 

Physikal. Eigenschaften. 
Elektronenanordn. im Mol. 22 IIL, 122 (Am 


Soe,. 44. 449): Klektronenformel 23 Hl, 27 
(Soc. 123, 527), vgl. auch 23 III, 1260; Dichte 


u. Brechungsexponent von u. seinern Methvl- 
Athvlester 22 II, 756 (R. Al, 296); Extinkt.- 
Koefliz. von u. d. Na-Salz im Ultraviolett 


24 11, 432 (Z. El. Ch. 30, 98); spektrochem. Verh. 
bei d. Salzbild. 24 II, 2480 (B. 57, 1704): Ein 
dringen von Protonenstrahlen in 23 1, 715; 
elektrolyt. Dissoziat. 23 I, 1487 (Ph. Ch. 103, 
175): = wss, u. alkoh.-wss. Lage.) 24 11, 2737 
(Helv, 7. 858); Dissoziat.-Konstante in Alkohol, 
Leitfähigk. d. Na-Salzes in Alkohol, Alkoholyse 
d. Anilinsalzes 22 I, 635 (Ph. Ch. 99, 137); 
Aecidität in CHCI, u. W., Best. d. Konz. von 
echter u. Pseudosäure 23 III, 276 (Z. EI. Ch 
29, 224); Leitfähigk. in Systemen mit Metall- 
formiaten 223 III, 649 (Am. Soc. AB, 1846): Ver- 
wend,. als Elektrolyt bei elektrolyt. Ventilwrkke. 
231, 714: Ketten mit Nitro-benzol 23 II, 1055; 
Magnetisierungskoeffiz. 22 II, 1121; Bezieh 
zwisch.: Wärmewert u. Konst. 24 I, 16 (Sor 
123, 2157); Entropie u. spezif. Wärme 23 1, 
1257 (Am. Soer. 44. 1886): Löslichk in W. u 
verschied. Lösungsmim. 23 1, 818; Verteil.: in Ge- 
mischen verschied. organ. Lösungesmm. mit W. 
22 111, 953 (Ph. Ch. 101, 380); zwischen Wasser 
u. Bzl. 24 1, 552 (Soe. 123, 2431); zwisch. H,O 
u. A Äther (u. deren Anwend. zu analyt. Zwecken) 
231, 1487 (Ph. Ch. 103, 200); D., Viscosität u. 
Kontrakt. d. Gemisches + Anilin+ H,O 34 11, 
152 (Soc. 125, 779); Bldg. von Doppelmoll. in 
Äther, Verteilungskoeffiz. 23 IH, 441; Einfl. von 
Nitrobenzol u. Benzaldehvd auf d. Löslichk. von 


Metallen in 23 Ill, 99 (R. AB, 476); Lös- 
lichk.: d. Weinstein« in wsa. Lage. von 223 
Il, 731; von «a.@-Dimethyl-y-pyron in 22 1, 


007 (Am. Soc. 43, 1487); Hydrolyse von Eiweiß 
stoffen in 23 III, 1087 (Bio. Z. 138, 158); 
Oberflächenspann. d. wss. Lseg., Adsorpt. an 
Kohle 22 1, 722 (Z. El. Ch. 27, 507); Ausbreit. 
auf W. 23 IL, 805 (Am. Sor. 44, 2670): 23 Il 
1090 (Bio. Z. 139, 276); Zahl d. Moll. in d. 
monomol. Schicht auf Wasser 22 IIl, 228 (Am. 
Soc. 44, 654); Einfl. auf .d. Oberflächenaktivit 
u. Dissoziat. von Nonylsäurelsg. 22 I, 447 (Ph 
Ch. 99, 177); Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an 
d. Trennungsfläche Luft -Lsg. (Lager. d. ad 
sorbiert. Moll.) 2% 11, 1576 (Ph. Ch. 111, 192); 
Adsorpt.: deh. aktivierte Zuckerkohle 23 IH, 
585 (Am. Soc. 43, 1109); an AL,O,, koagulierende 
Wrke. auf Sole 22 IH. 650 (PA. Ch. 100. 429): 
Einw. von Gelatine auf wss. Lagg. von 2 
Im. 331 (Bio. Z. 137. 343): Diffus. deh. d. Mem- 
bran von roten Blutkörperchen 24 Il, 2178; 
Geschwindiek. d. Koagulation von Gald-Sol 234 
II, s11 (Sor. 125. 799): Einfl. d. Koagulat. mit 
auf d. Eigg. von Plantagenkautschuk 23 II, 12 
peptisierende Wrkg. auf Sehellackharz 23 I, 
72 (B. 36. 1049) 
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Reaktionen. 

Zersetzung, Reduktion, Oxydation: 
Photochem. Zers. 23 II, 481 (Am. Soc. 45, 
1399); zn... Zers. (+C u) 2 22 1, 1273 (Am. Soc. 
43, 1672); (+ Pt u. Ag) 23 11, 660 (Soe. 121, 
1668); (+ AloB),); 24 1, 996 (: Am. Soc. AG, 142); 


(+ AL,O,; Einfl. von Al-Isopropylat u.-n-Butylat) 
24 1, 292 (Am. Soc. AD, 809); (+ Essigsäure- 
anhydrid) 23 III, 195 (Am. Soc. 45, 455); (Einfl. 
d. Temp.) 22 III, 664; 24 I, 1656 (Soe. 123, 


1333); Einfl. von Essigsäure auf d. Zers.-Ge- 
schwindigk. von dceh. Essigsäureanhydrid 


24 1, 1697 (Am. Soe. 45, 2689); Bezieh. zwischen 
Aktivierungswärme u. Rk.-Gesehwindigk. d. ka- 
talyt. therm. Zers. 23 III, 829 (Soc. 123, 1014); 
Geschwindigk. d. Zers. dch. H,SO, 23 IH, 195 
(Am. Soc. 45, 447); Red. zu Formaldehyd mitt. 
metall. Mg od. Erdalkalimetallen 24 1, L: 
Oxydierbark. bei gewöhnl. Temp. 33 I, 2 
(C. r. 178, 1026); elektrolyt. Oxydat. 24 I, l 
264); katalyt. ehe 


(Z. El. Ch. 29, 
(+ Os) 22 II, 664 (Z. EI. Ch. 28, 307); (+ ÖsO,, 


K,0s0, od. K,OsCL) 24 1910 (Z. El. Ch. 29, 
395); Verlauf d. Oxydat. mit KMnO, 22 III, s21 
(Ph. Ch. 101, 34); (in alkal. Lsg.) 22 IH, 1372 
(Ph. Ch. 102, 32); 23 I, 294 (Ph. Kar 102, 276); 
23 III, 1596 (Ph. Ch. 106, 276): 23 IV, 633 
(Am. Soc. 45, 1057); 24 1, N a 106, 324); 
(in neutraler Lsg.) 22 III, 1372 (Ph. Ch. 101, 
489); Einw. von H,O, 24 II, 934 (A. 436, 246). 

Reaktion: mit Nitraten (Kinetik) 23 II, 
720 (@. 583, 347); mit K-Chlorat 22 II, 658 
(Am. Soc. 44, 143); mit Chloriten 23 I, 1482 
(Atti[5) 311, 373, @. 52 1, 58); mit Chromsäue 
(Einfl. von Neutralsalzen) 24 I, 725 (Z. a. Ch. 
128, 232); mit Molybdänsäure 23 III, 364; mit 


ZnO 24 11, 1784; 
Ag-Salze im trop. 


Red.-Wrkg. d. Na-Salzes ze 
Sonnenlicht 23 I, 570 (Z. 
Ch. 122, 151); Wrkg. auf poliert. Marmor 22 1 
758 (C. r. 173, 1015); katalyt. Verester 23 I, 
559 (A. ch. [9] 18, 157). 

Reaktion: mit substituiert. Pyrrolen 
HI, 1346 (4. 122, 13); 22 III, 674 (B. 55, 1944); 
23 1, 840 (B. 56, 526); 23 III, 215 (B. >6, 1195, 
1198); 23 III, 933 (H. 128, 76), 24 I, 1924 (B. 
»7, 546, 547); mit Betulin 23 1, 955 (B. 55, 
2333, 2339); mit ungesätt. Verbb. (+ Trinitro- 
brom- methan) 23 III, 212 (B. 56, 1239); mit 
Anilin 24 1, 2114 (Soc. 123, 2705); mit Diamino- 
1.2-naphthalin 23 I, 1279 (J. pr. [2] 10%, 119); 


“>> 


mit akt. aliphat. Alkoholen (Bldg. von Estern) 
23 Il, 537 (Soc. 123, 9); mit Methylalkohol 


+ Sulfurylchlorid 2% II, 2136 (B. 57, 1256, 


1258); mit @-Athyl-glycerin 24 I, 32 (0. r. 
176, 1895); 241, 2338 (4A. ch. [9] 203): 


mit Mannit 23 I, 1086; 


mit Propenyl-phenolen 
u. -phenoläthern 24 Il, 


2582 (Bl. [4] 35, 1160); 
mit Resorein u. mit Pyrogallol (+ H,SO,) 23 II, 
1115; mit Phlorogluein, Indol, Indoxyl u. Oxy-3- 
thionaphthen 22 1, 568 (J. pr. [2] 103. 103); 
mit Äthyl-hydı ‘operoxyd 24 II, 1175 (Bio. Z. 
149, 189); mit Athylperoxyd bzw. Thioglykol- 
säure (+ Mohrsches Salz) 24 Il, 615 (Bio. 
Z. 146, 257); mit Thiodiglykol 23 U, 477 
(D.R.P. 365 170, 365171); mit [3-(Dimeth- 
OXy -3.4-phenyl) -äthyl]-[oxy-2’-dimethoxy-3’.4’- 
phenyl]-keton 22 IH, 625 (Soe. 121, 1039); mit 
Imidazolketonen 22 III, 993 (A. 428, 206, 228); 
mit Pyrimidinketonen 24 I, 49 (4A. 432, 
293); mit 2-Amino-anthrachinon u. Verschmelz. 
mit Alkali 23 IV, 991 (D.R.P. 382178); Einw. 
auf Cellulose 23 IV, 619; mit quartär. Salzen d. 
Hexamethylen-tetramins 22 I, 1108 (C. r. 174, 
Methyl-stannonsäure 


SS 
y ’ 


637); Rk.: mit trimer. 
23 1, 501 (Soe. 121, 2538): mit Metallformiaten 

23 I, 737 (Am. Soc. AB, 1470): 22 III, 649 (Am. 
Soc. 43, 1545); mit Glyein u. Alanin 24 I, 164 
(Bio. Z. 141, 99); mit Glyeinanhydrid 24 I, 
2150 (H. 132, 243); mit Glyein-anilid-carbonat 
24 I, 200 (Soc. 125, 1086); mit chloriert. Toluyl- 
23 I, 588 (Soc. 121, 2204); mit 3.4- 


chloriden 
Dimethyl- bamsol-carbonsäure-1-sulfonakure- 6241, 


a» 


424 (R. 1029); Einw. auf Gelatine 23 III, 938 
(Bio. Z 1: 37, 397); auf Albumin (Umwandl. in 
Globulin) 23 III, 1422 (Bio. Z. 140, 181). 
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Einfl.: 
von Jodsäure mit arsenige 


Einfluß auf Reaktionen: 
Indukt.-Zeit d. Rk. 
Säure 24 Il, 2570 (Z. a. Ch. 139, 169); aufd 
Photolyse d. Oxal- u. Essigsäure (+ U-Suliat 
22 1, 1102 (Helv. 5, 225, 237); auf d. Autoxydat 
organ. S-Verbb. 22 III, 1251 (C. r. 17%, 1293). 
auf d. Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 (Ph. 0 
108, 198); auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d 
Oxo-2-eyclo-hexan-[carbonsäure-l-esters] 23 | 
245 (B. 55, 2455); auf d. Diazotier. von Anilin, 
Zers. von Diazoniumformiat mit Cu-Pulver in 
Lsg. von 24 1, 2691 (B. 57, 739, 741, 742), 


auf d, 


Biochem. Verhalten. 

Einfl.: auf d. Wrkg. d. oxydierend. 
mentes aus Bohnenmehl auf Methylenblau 
1241; auf die Bakterienvermehr. in künstl. Nähr- 
böden 22 Ill, 965; Assimilat. deh. Eutorula 
mucigera 24 II, 2669; atmungssteigernde Wrkg 
221, 424: auf d. Gewebsatmung 221,513 (4A. Pth, 


Fer. 
51 777 l 


9 370): 22 III, 197 (A. Pth. 92, 276); Einfl, 
wachsend. Sämlinge auf d. [H'] 24 II, 680; Vork, 
im Harn von Säuglingen 23 I, 179; Einfl. auf 
d. Ausscheid. von Milchsäure im Harn 24 I, # 
(H. 130, 340); auf d. Leberautolyse 23 I, 


1531 (J. Biol. Ch. 57, 178); 
Haut 24 1, 1408; 
tagonism. dch. 
Zusammenfass. 
363. 

Pharmazeut. Verwend.: in „PDiluformin” 
24 I, 803, 2182; in „Myrmekan 234 I, 197 
(Ar. 261, 232); in ‚‚Nuforal’° (Warnung vor 
dem NY h d. Nuforals als Tuberkuloseheil- 
mittel) 23 I, 373; in „Pulmo-Myrmekan" 241, 
2798; einer "Verb. aus u. Milchzucker in 
Methylenblaulsg. als „Sceirrhosan', „‚Injektosan”, 
„Gangliosan” 23 IH, 655: d. Verb. mit Hexa- 
methylentetramin als Desinfekt.-Mittel 24 1, 
368. 


Giftwrkg. auf Infusorien (An- 
anorgan. Chloride) 22 


22 I, 59%: 
üb. keimtötend. Wrkg. 24 1, 


Technische Verwendung. 


Verwendung: bei d. Herst. von akt. Kohle 
24 I, 1436 (D.R.P. 389561); zur Herst. von 
C1lO, aus Chloraten 23 IV, 359 (D.R.P. 378289); 
zur Dehydratat. von Aceton u. Mesityloxyd 
23 11, 1262 (A. ch. [9] 19, 41); bei d. Herst.: 
von Borneol aus Terpentinöl 22 IV, 245; von 
Pyramidon 23 IV, 205; von Anilinschwarz 
22 IV, 1136; Verwend.: beim Färben von Baum- 
wolle mit bas. Farbstoffen 24 I, 2012; als Kon- 
densat.-Mittel bei Phenol-Aldehyd-Kondensatt. 
22 IV, 8394, 23 11, 531, 23 IV, 602 (D.R.P.375638); 
zur Herst. von leichtlösl. Celluloseestern 22 II, 
487 (D.R.P. 346672); von — u. N-Athyl-acet- 
anilid zur Herst. celluloidartiger Massen aus 
Nitrocellulose 22 II, 101 (D.R.P. 343182); als 
Fällbad für Viscose 22 IV, 1112; als Quell.- 
Mittel bei d. Herst. von dicht., eg Papieren 
23 1V,744 (D.R.P. 379996); von - .ihr. Salzen 
mit SnCl, zum Beschweren von Se ide 23 IV, 
959 (D.R.P. 389813); bei d. Herst. eines halt- 
baren Seidengriffs auf Garnen aus Baumwolle 
22 11, 701; zur Erziel. wollähnl. Effekte auf 
Cellulose-acetat enthaltend. Garnen u. Geweben 
= I, 981: für d. Chrombeize von Wolle 23 II, 

252; Verursach. von Ndd. in d. Geweben nach 
Fixier. in Formol 22 II, 726; Verwend.: zum 
Reinigen von Metallen 22 II, 995; zum Ent- 
fern. von Flecken 22 IV, 953 (D.R.P. 358009); 
zur Herst. eines Reinigungsmittels für Teppiche 


u. ähnl. Gegenstände 22 Il, 513: zum Schützen 
von Wolle geg. Motten 22 II, 1225 (D.R.P. 


347849); zur Reinig. 
283 (D.R.P. 252917); 
23 IV, 500 (D.R.P. 
metallsalzen u. 


von KW-stoffölen 22 IV, 
zur Herst. von Drucken 
303055, 322609); von Schwer- 


gemischt. Salzen zum “erben 
tier. Häute 22 II, 909 (D.R.P. 349036, 350 326); 


22 IV, 89 (D.R.P. 349363); zur Entfern. d. stach- 
ligen Oberschicht von Haifischhäuten 23 II, 207; 
zur Nachbehandl. vegetabil. od. mit Al- od. 
Ur-Salzen gegerbter Häute 23 II, 698: Bezieh. 
zwischen Schwellwrkg. auf Häute u. Konz. 22 
IV, zum Geruchlosmachen von 
Hydrolysat.- von Eiweißstoffen 22 II, 210 
(D.RP. 


1047; Verwend. 
Prodd. 
344632) 
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Analyse. 

Nachweis: dch. Red. mit Mg u. H,SO, 
223 11, 952; mit Anilin 24 II, 1535; mit Resorein 
»4 11, 2540 (H. 138, 159); mit Phthalaldehyd 
(+ NH,) 24 I, 2513 (R. 43, 94); in konserviert. 
Nahrungsmitteln (Krit.) 22 11, 42; im Wein 
22 11, 585; in Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV, 
739; gravimetr. Best. mit HgCl, 23 11, 1138 
(Ph. Ch. 103, 161); titrimetr. Best. (Modifikat. 
d. Skalaschen Methode) 23 IV, 440 (Bio. Z. 
138, 205), vgl. dazu 24 1, 577 (Bio. Z. 142, 20); 
Titrat.: mit KMnO, (neben Ferricyanid) 23 1, 
1014 (B. 56, 534); (neben Nitroprussidwasser- 
stoffsäure) 23 I, 1014 (B. 56, 536): mit Hgtl, 
auch in Ggw. von Essigsäure 23 IV, 66 (B. 
56, 2048); Best.: neben O,, H,O, Form- u. 
Acetaldehyd 23 IV, 227, neben Phenol 23 I, 
2 (Am. Soc. 44, 1855); in Spirit. Formicarum 
D. A. B. V 22 IV, 813; im Wein 24 1, 2836; 
in Obstsäften u. Nahr.-Mitteln 22 Il, 753, 23 II, 
866, 23 IV, 419; Einfl.: auf d. Best. von Form- 
aldehyd in Formalin 24 I, 366 (Am. oe. 45, 
2153); auf d. Titrat. von Oxalsäure mit KMnO, 
24 ll, 1892 (Ph. Ch. 111, 278); auf d. Analyse 
von Katfein-Na-Benzoat 23 IV, 178 

Phvsiol. Analyse: Best. in Harn 23 II, 
1016 (J. Biol. Ch. 5%, 443); mikrochem. Nachw. 
im Bienendarm u. im Bienengift 24 I, 1945; 
Verwend. zur Best. d. chem. Reizempfindlichk. 
d. Haut 22 III, 450. 


Ameisensäure, anorgan. Salze (Formiate), Bldg 


aus CO u. Basen 234 I, 2097; 24 II, 1400 (D.R.P. 
397310); Reindarst. aus unrein. Ca-Formiat 
24 1, 1711 (D.R.P. 381957); Zirkularpolarisat. 
24 1, 2070; Leitfähigk. in Systemen mit Ameisen- 
säure 22 Il, 649 (Am. Soc. 43, 1546); Löslichk.: 
von Metallamminsalzen in -Lsgg. 22 11, 173 
(Am. Soc. 43, 2270), 23 IL, 802; von Co- u. 
Cr-Komplexsalzen in 22 Ill, 467 (Am. Soe. 
44, 886); Diffus. deh. d. Haut von Blutkörper- 
chen 22 III, 1241 (Bro. Z. 130, 126); Zers. (Lite- 
raturergänzung) 23 II, 1218; therm. Überf. in 
Oxalate 23 IV, 922; Synth. von organ. Öl- 
gemischen aus CO u. H, über d. Formiate 34 1, 
1297 (B. 56, 2428); Verwend.: bei d. elektrolyt. 
Darst. von Ni od. Co 22 II, 697 (D.R.P. 365610); 
zur Herst. von Katalysatoren für d. NH,-Synth. 
=2 IV, 488; bei d. Red. von Urteerphenolen, 
Ölen, Braunkohle 23 IV, 536 (D.R.P. 370975); 
zur Herst. eines Spinnbads für Kunstseide 23 II, 
1122. 

Leitfähigkeitstitrat. mit Hg(ClO,), 22 IV, 
524; Einfl. auf d. jodometr. Aldosenbest. 23 IV, 
.) 

Alkalisalze, Bldg. aus Alkalicarbonat + CO 
22 IV, 499; Löslichk. in Wasser 23 I, 1268 (Soe. 
121, 1837, 1839); 30.Addit -Veruög. 23 1, 
912 (Helv. 6, 37, 43); Einfl. auf d. Gärung dch. 
Hefe 24 II, 2763 (H. 140, 171); Verwend. beim 
Neutralisier. von mineral. gegerbt. Leder 22 II, 
660: 22 IV, 397 (D.R.P. 352285, 353131). 

Al-Salz. Darst.: aus Alkaliformiaten 24 I, 
1973 (D.R.P. 386520); 24 II, 1401 (D.R.P. 
398406); von Alkalisalze ihalieund —-Lsgg. 
22 IV, 570; kieselsäurehaltig ı, bas. —-Lsgg. 223 IV, 
94 (D.R.P. 348411, 3499>s4, 351732); Verwend. 
zur Herst. von „Bilibian“ 24 I, 429. 

Ba-Salz, Zerfall im Al-Se nn 24 1, 
2097; Komplexverbb. 23 1, 1014 (B. 56, 528); 
C- u. H-Best. mit Chrom-Schwefelsäure 23 II, 
217 (C. r. 175, 525). 

komplex. Bi-Salze, Bldg., Eigg. 23 III, 1453 
(C. r. 176, 1557). 

Ca-Salz, Darst. aus CO u. Ca(OH), unt. 
Druck 24 I, 2397 (D.R.P. 353538); Bilde. u. 
therm. Zerfall 24 I. 2096: Krit. zur CH,-Bldg. 
aus —+(CO 22 IV, 719: Wrkg. auf d. Wachstum 
einiger in Töpfen kultiviert. Pflanzen 24 I, 
1214 (C. r. 178, 1922); Einfl. auf d. Ca-Spiegel 
im menschl. Serum 23 I, 1466 (A. Pth. 96, 157). 

Ce-Salz. BER: bei d. Herst. von Glüh- 
strümpfen 23 IV, 973 (D.R.P. 357031). 

Cu-Salz, Selbstkompiexbläg in wss. Lsgg. 
mit Hilfe d. Permutits 22 I, 1325 (Z. EI. Ch. 


28, 94); koagulierende Wrkg. auf Sole 22 IH, 


| 


Ameisensäure 


650 (PA. Ch. 100, 436); Verwend.: bei d. Darst 
von Alkoholen aus Aldehyden 23 IL, 478 (D.R I 
362537); al» Rebenschutz 234 IL, 442. 

Cu(l)-(NH,)- Salz, Absorpt. von CO deh 

-Lsg. 23 II, 200 (Am. Soc. 44, 2878) 

Fe-Salz, Verwend. in d. Gerberei 23 11, 
799, 23 IV, 758. 

Hg(l)-Salz, Einw. auf aliphat Hlg.-Verbh 
22 1, 123, 

K-Salz, Bldg.: dch. Red. von KHCO, bei 
hoh. Temp. u. hoh. Druck 23 Il, 1545 (2. 56, 
1666); aus © u. p-Oxybenzaldehyd dceh. Be- 
handl. mit alkal. J-KJ-Lag. 23 I, 1501 (B. 56, 
846); Einfl. auf d. Elektroosmose 24 I, 1162; 
Verwend. zur Herst. von harten Kaliseifen 23 IV, 
299 

Li-Salz, Bldg. aus CO u. bas. Li-Verbb., 
Zers. 22 IV, 942: Krystallstruktur 23 1, 499 
(Ph. Ch. 99, 268): Zerfall im Al-Schwelapp 
24 1, 2097; pyrogen. Zers. unt. vermindert 
Druck 23 II, 159 (D.R.P. 632530 

Mg-Salz, Zerfall im Al-Schwelapp. 24 1, 
2097. 

kompler. 
364. 

Na-Salz. „Darst. aus CO u. 
22 Il, 1134; = ll, 231 (D.RJ} 
743, 1246 (D. R.4 367 488): opt. Absorpt. 234 
II, 2450 (B. 57, 1704): elektrolvt. Leitfähigk 
23 I, 1487 (Ph. Ch. 103, 157); Best. d. elektr 
Ladung u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb 
23 Ill, 120 (Bio. Z. 138, 3096); Härte (Bezieh 
zur Konst.) 23 1, 181 (PA. Ch. 102, 331); Druck 
oxydat. 22 III, 1154; Einfl. von Na,S0O, u 
F&OH) auf d. Kerpen dch. O, 22 I, 398: 23 1, 
570 (Z. a. Ch. 122, ; Red. von HgUl, dch 
(kinet. Anomalie a. 11, 936 (C. r. 178, 1908); 
Rkk. mit Jod, HgCl, bzw. AgNO, (Einfl. von 
Neutralsalzen auf d. Geschwindigkk.) 24 I, 726 
(Z. a. Ch. 128, 232); (Einfl. d. trop. Sonnen 
lichtes) 24 I, 1893 (Soc. 123, 1858); Einw. von 
Na0Ccl >> Ill, 1054 (4. 121, 55); Überf. in 
Na-Oxalat 23 I, 229 (Bl. [4] 31, 750, 7982): 
23 Il, 744, 959; 24 1, 963 (D.R.P. 377814); 
Rk. mit höheren Fettsäuren (Seifenbldge.) 22 1, 
1149; Anlager. an Glykokoll 24 11, 172 (4 
135, 25); Einw.: auf Cellulose 23 I, 1271 (Soc. 
121, 2033); auf mexikan. Asphalt u. Paraffin 
wachs 24 I, 2321 (R. 43, 249); Wrkg.: auf-d 
Wachstum einiger in Töpfen kultiviert. Pflanzen 
24 11, 121% (C. r. 178, 1922): auf d. Kohlenhyvdrat- 
u. Fettstoffwechsel d. Hefe 34 I, 1214; Verwend 
zum Hydrier. von Phenolen 22 IV, 1039; bei d. 
Darst.: von wasserfrei. Na-Hydrosulfit 22 II, 
191 (D.R.P. 343791); von KW-stoffen aus 
festen KW-stoffhaltigen Stoffen 23 IV, 207 
von wer 22 IV, 517 (D.R.P. 306370), 
23 1, 153 (D.R.P. 360400); Verwend. zur Nach- 
behandl. von Schwefelfarbstoffärbungen auf 
Baumwolle 22 II, 9. 

NH,-Salz, Darst.: aus CO u. NH, in Gew. 
von H,O (+ Katalysatoren) 24 I, 1568; 24 II, 
403 (D.R.P. 392409): 24 II, 1456; aus CO u 
(NH,)HCO, 24 I, 1576; deh. Verseif, von Ba- 
Cyanid unt. Druck 23 Il, 1246 (D.R.P. 369370); 
Bldg. bei d. Hydrolyse von Glyein u. Alanin 
(+ Kohle) 24 II, 2629 (PA. Ch. 112, 182); Wrkg 
auf d. Gärungsvermögen japan. untergäriger 
Brauereihefe 22 III, 1266; Veth. im Organismus 
phlorrhizindiabetischer Hunde 23 I, 697; Giit- 
wrkg. auf Ratten 23 I, 263 (J. Biol. Oh. 54, 455): 
Verwend. für ein Unkrautvertilg.-Mittel 234 1, 
1442 (D.R.P. 382971). 

Ni-Salz, Verwend. zur Herst. von Ni-Kata- 
lysatoren 23 III, 345 (C. r. 175, 519). 

Ni-Hexammin-Salz, Dissoziat.-Temp. u 
Löslichk. 22 III, 479 (B. 55, 1610). 

Pb-Salz, Darst. dch. Verseif. d 
mit PbO 223 IV, ==7 

Th-Salz, Verwend.: bei d. Herst. von Glül 
strümpfen 22 IV, 973 (D.R.P. 357031); 22 IV, 
1118 (D.R.P. 3594==); d! Schmelze von Ma 
lonsäure-Th-Salz zum Trenn von Metallı 
22 IV, 1124 (Atti [5] 31 I, 116). 


(* 
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Mo-Salze, Bldg, Eigge. 23 II, 


Natriumsulfat 
365012), 23 1, 


Alkylester 


$ 
1 
# 
1 








Ameisensäure 


Uranylsalz, Beständiek. d. Lege. 24 I, 
1517 (Bl. [4] 33, 1774); Photolyse 24 II, 1892 
(Ph. Ch. 111, 295); (Quantenempfindlichk.) 
24 II, 1892 (Ph. Ch. 111, 317). 

Zn-Salz, Bldg., Eigg., Zers. d. sauren 
24 11, 1784; Verwend. beim Imprägnieren u. 
Konservieren von Holz mit Phenol 223 II, 166. 

‚ organ. Salze: Anilinsalz (F. 64°), 
Bldg., Kigg., Nachw. von Ameisensäure als 
24 Il, 1535. 

Guanidin-Salz (F. 70--75°), Bldg., Eigg., 
Analyse 22 I, 806 (B. >>, 461). 

Ameisensäure- Äthylester (Kp. 54,4%), Bldg.: aus 
Ortho-ameisensäure-äthylester 23 I, 417 (Helv. 
5, 650); aus Oxalsäure, Glycerin u. Äthyl- 
alkohol 24 1, 1173; mol. Assoziat. 24 I, 2407, 
24 U, 5; (beim krit. Zustand) 23 388 (CO. r. 
175, 760); Absorpt. von homogenen Röntgen- 
strahlen 24 I, 8; Adsorpt. von -Dämpfen dceh. 
Holzkohle 234 I, 2674 (Am. Soc. 46, 623); innere 
Reibung d. Systems mit SnCl, 28 I, 1535; 24 II, 
272 (Z.a.Ch.135, 101); Leitfähigk. von N (( Hılı) 
in 22 I11, 652 (Ph. Ch. 100, 524). 

Zers. ( AKOH),) 24 1, 996 (Am. Soc. 46, 141); 
Einfl. von Neutralsaisen auf d. Hydrolyse 223 1, 
941 (Soc. 119, 2079, 2081): Rk.: mit Sulfuryl- 
chlorid 24 II, 2136 (B. 57, 1256, 1258); mit 
R.MeHlg u. R.O.MgHlge 23 I, 1579; 23 II, 
1408 (B. 97, 2, 3, 7% 24 I, 770; mit tert.- 
Amyi-MgÜl 23 III, 667; mit [Indolyl-3]-MgJ 
(+ Anisol) 23 I, 322 (B. 55, 3862); (Einfl. d 
lLösungsm.) 23 1, 323 (B. 55. 3865); mit 
G,H,OMgJ 24 I, 1469 (Bl. [4] 35, 748); mit 
Phenolen 23 III, 61 (Soe. 123, 740); mit 
Methyl-äthyl-keton 24 1, 2257 (A. 437, 45); 
mit Cyelohexanon u. Methyl-2-cyelo-hexanon-I 
24 1, 2132 (A. 435, 296); mit p-Acetyl-anisol 
24 1, 2709 (Soc. 125, 202); mit Benzyl- ‚ac eton 
(+ Na bzw. Na-Athylat) 2 221, 1232 (Helv. A, 848, 
559); mit Methyl-2 acetyl-5-pyridin 24 1, t5 
(B. 97, 829, 833); von N Na-Äthylat mit Di- 
acetyl-oximmethyläther 23 I, 449 (B. 55. 3456); 
mit Naphthylacetonitrile n 24 I, 1796 (A. 436, 
72); 24 I, 1797 (4A. 436, 84); mit [2-Amino- 
phenyl]- -essigsäure- -äthyleste r 24 I, 1501 (4A. 436, 
117); mit Bernsteinsäure-ester (+ Na) 22 I, 1362 
(A. ch. [9] 17, 41); mit 2-Methyl-4- u. 5-0xy- 
pyrrol-carbonsäure-3-äthylester 24 I, 1676 (H. 
132, 96); Desinfekt.-Wrkg. 24 II, 2063; Ver- 
wend.: als Lösungsm. für Celluloseester 23 II, 52 
(D.R.P. 366153); in Motortreibmitteln 22 Il, 
167 (D.R.P. 347827). 

Ameisensäure-Ester, Bldg. aus Alkoholen u. CO 
unt. Druck 24 I, 2098; Mol.-Vol. (Kontrakt. 
u. Koppsche Regel) 24 II, 575 (Helv. 7, 476); 
DE. bei tiefen Tempp. 221, 1274; Verwend. zur 
Herst. von Borneol aus Terpentinöl 2 32 11, 809. 

Ameisensäure-Methylester (Kp. 33° korr.), Bldg.: 
aus Paraformaldehyd (+ H,SO,) mn i, 1355 
(Soe. 123, 2881): u. Überf. in «-Trioxy - 
methvlen, Rk. mit Sulfurylchlorid 2% II, 2136 
(B. 57, 1256); Darst. aus CH,OH (+ Cu, Ni, Cr, 
We)23 11, 743: mol. Assoziat. 24 I, 2407; 24 II, 
5; (beim krit. Zustand) 23 I, ne (©, r. 175 
760); Oberflächensparn. (Einfl. Temp.) 24 1, 
2078 (Soc. 125, 38); gr ende v.D.u. Temp.) 
=4 11, 2630 (Ph. Ch. 112, 170); Bezieh. zwisch. 

stufenweis. Verdampfung u. Oberflächen-Struktur 
22 III, 228 (Am. Soc. 44, 656); katalyt. Red. 
(+Cu-Oxyd) 23 II, 960 (D.R.P. 369574); 
ester. mit Amylalkohol (+ H,S0O,) 24 II, 12 
Verwend.: als Lösungsm. für Celluloseester 23 Ar 
529 (D.R.P. 366153), 23 IV, 259: in Motor- 
treibmitteln 22 II, 767 (D.R.P. 34782 27). 

Amesit, 221: Konst. 1327. 

Amethyst, 23 11: Farbänder. 1309. 241: Farbe 

154, 1499; Farbänder. deh. Bestrahl. 1479. 


Armethystviolett s. Cwils2ONA4. 

Amidase s. Enzume. 

Amide, 231: v. Sulfinsäuren 928; s. auch Alkali- 
amide,; Natriumamid, Sdureamide; Sulfosäure- 
arm le . 

Amidine, 22111: aromat. (u. Alkylmalonester) 
378. 2831: Tautomerie 1227: mit offener 


Kette (Alkylier.) 1228. 23 1V: Darst. aus Säure- 





aniliden u. Phosgen 661*. 241: Bldg. aus Furo- 
diazolen 2345; Tautomerie d. : Alkylier. oiien- 
kettig. — 648; Kondensat. mit Äthoxymethylen- 
derivv. 197. 2411: —- aus Diacylaminen 2648: 
Tautomerie, Methylier. v. Nitro- u. Phenylimid- 
azol 1348, 

Amidol s, C,H,ON.. 

Amidosulfonsäure s. Sulfamidsäure. 

Amidoxime, 241: — d. Fettsäuren, Konvergenz- 
gesetz d. F.-Tempp. in homol. Reihen 1327, 

Amine, 221: Bldg. aus Phosphiniminen mit Wasser, 
Säuren etc. 1369; Darst. aus Säureamiden deh, 
d. Hofmannschen Abbau 1175; gegenseit. Ver- 
dräng. in Anilen 453; Oxydas. in ammoniakal. 
Silbermedium (Bldg. v. HCN) 1228; Einw. v. 
Acetophenon u. Formaldehyd, Bldg. v. Keto- 
basen 742; — u. Dinitroc hlorbenzol 1182; binäre 
Systeme mit Triphenylmethan 1336; aromat. — 
(Einw. v. Sulfurylehlorid) 544; (Alkylier. mittels 
Alkoholen) 18; (Einw. auf Bromnitrostyrol) 858; 
(u. Brom- u. Chlornaphtholaldehyd) 555; Salze 
(als Derivv. quatern. Basen; Fünfwertigk. d. N) 
89, 406, 633; Diazobenzolarsinsäureanilin, -tolui- 
din, -anisidin, -aminophenol ete. 1278; Mercurier. 
u. Substitutionstheorie u. Salzbldg. 1398; sek., 
Methylanilin, Wander. d. Methyls in d. Kern zu 
prim. Aminen u. Bldg. tert. Amine 1175; Blädg. 
deh. katalyt. Red. v. Nitronen 1017; — u. Form- 
aldehyd u. Alkohole oder Mercaptane 122; tertiäre 

(u. Ketopinsäurechlorid) 1186. 

2211: aromat. (Darst. aus Nitroverbb,, 
Asbest u. H) 143*; (u. Derivv., u. 8,01) 265*, 
641*; (Reste, Einführ. in Aminoanthrachinone 
mittels ihrer Alkalimetallverbb.) 639*; (u. Dioxy- 
naphthaline u. Aminooxynaphthalin) 145*; (An- 
wend. zur Raffinat. v. aus Erdöl gewonnenen Mi- 
neralölen) 719*; (Anwend. zur Darst. v. Schaum- 
erzeugungsmitteln für Erzaufbereit.) 1054*; sek. 

(u. Pliosgen) 1136*; tert. — (Überführ. in 
Nitrosamine sek. mittels Tetranitromethan u. 
Pyridin) 202*; Wrkg. bei d. Vulkanisationsbe- 
schleunig. 268, 269; proteinogene 609; Dünge- 
wert 27; Anwend. im Schaumschwimmverf. d. 
Erzflotat.-Konz. 197*. 

22 111: Verteil. in Wasser mit Säuren, Serien- 
konstanten 210; u. Semiecarbazone; Acetonben- 
zylsemicarbazon etc. 1162; Alkylier. mittels Sulifo- 
säureestern 519; schwach bas. — (u. Halogen- 
ketone) 780; Rkk. mit Azoestern 665; Amino- 
verbb. (Einführ. v. Chloräthyl; Trenn. prim., 
sek. u. tert. mittels Toluolsulfonylchlorid) 1090; 
proteinogene — (physiolog. Wrkg.; vegetat. Ner- 
vensystem u. Stoffwechsel) 74; Verbb. mit TeBr, 
920; Salze: d. Ferro- u. Ferrieyanwasserstofis 
1374; d. Imidazoldicarbonsäure 1192; Additions- 
verbb. mit Nitro- u. errang eine er 
144; aliphat. (u. enge . Hydrochinon) 355; 
aromat. —, Mercurier. 350; a Chiornaphthol u. 
Bromnaphthol) 1294; primäre — (Vergär. dch. 
Hefe u. Schimmelpilze) 1303. 

22 1V: Darst. aus Aldehyden od. Ketonen dch. 
katalyt. Red. in Ggw. v. alkoh. NH, 947*; Rein- 
darst. (dch. Elektrolyse) 43* ; Best. mittels KBrO;- 
Titrat. 614; Monoalkylamine (Darst. aus Säure- 
amiden u. Ca(OC]), etc.) 495*, 759*; aromat. 
(Darst. aus Nitroverbb., CO, H; u. Katalys.) 44*; 
(u. S;C1,) 945*; (N-Mono- u. Diäthylderivv.) 760*; 
(N-monoalkvl., Darst. über Alkvlidenamine) 537* 
(u. Chlorsulfosäure in Tetrachloräthan) 836*. 

231: inaktivier. Wrkg. auf Saccharase 1401; 
aromat. (Oxydat., Bldg. v. Radikalen) 233, 
234; (u. Chloräthansulfiosäure) 1019; (Harnstoff 
u. Thioharnstoff, Bldg. arylierter u. diarylierter 
Harnstoffe u. Thioharnstoffe) 1354; (u. Brom- 
suceinamidsäure) 1576; (u. Nitrohalogen-KW- 
stoffe, Einfl. v. Substit.) 1427; Rk. (Wrkeg. v. 
Trinitrobenzol) 50; (prim., u. Bronmitrinitrobenzol) 
748; (Chlor- u. Diehloramine:; Kernchlorier.) 235 
(Chloracetylverbb., Überführ. in N-subsit. Ox- 


indole u. Isatine) 529; (u. Azodicarbonsäureester 
u. -amide: Anilin, Anthramin, Dinaphthyiamin, 
Dimethylnaphthylamin etc.) 230; sek. (Bldg. 
aus prim. Nitrilen, Niu. H) 554: (u. Formaldehyd 
Aminodi- 
Ketone u. 


u. monosubst. Malonsäuren, Blde. v. 
earbonsäuren) 334; (u. fettaromat. 
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Formaldehyd) 339: (gemischte, Entalkvlier. deh. 
PCI,) 61; proteinogene (Vork. in d. Schild- 
drüse) 704. 

23 II: Alkylamine u. Aralkylamine (Darst. 
aus Iminoäthern u. elektrolyt. H) 47>5*; (Darst 
aus Thioamiden deh. Ked.) 403*: aromat. u. 
8,01, 190*, 572*, 918*: (u. Chloroxyisobutter- 
säure u. Phenylbrommilchsäure) 1062*; (Anwend. 
als Schwimm- u. Schaummittel zur Konz. v. 
Erzen) 681* ; AcetyIlmonomethylarylamine ( Darst.) 
10809*, 

23111: Photosynthese 1166; Synthesen mittels 
dunkler elektr. Entladd. 1640; Oxydat. u. Einw. 
v. 8, Bldg. v. Aminocarbinoen; Bldg. aus Säure- 
amiden u. Thioamiden dch. Red. 232, 235; EL 
Rhodan 30; u. Dioxynaphthalin, Lösungsgleich- 
gewicht 305; Wrkg. auf d. Gärung 257; Alkylier. 
mittels NH, u. Alkoholdämpfen u. ALO, 204; 
Bismutobromformiate u. fluor-, brom- u. -jodace 
tate, u. -chlorpropionate u. -brombenzoate (Kry- 
stalle) 831, 1458; eyel. (Darst. aus Ketonen 
d. hydroaromat. Verbb. über Hydrazone bezw 
Ketazine dch. katalvt. Red.) 1360; aromat. 
(u. Na-Ammonium) 121; (u. Dinitrobenzaldehy.d) 
1073; prim. - (u. Benzoylchloriddichlorarsin) 
35; sek. (Bldg. deh. katalyt. Hydrier. von 
Nitrilen u. Schiftschen Basen) 1467, 1471; (u. 
prim., Bldg. aus Säureaniliden deh. katalyt. 
Zers. mit Ni 747; tertiäre (Bldg. aus Nitrilen 
bei katalvt. Hydrier. in Ggw. v. Ni- Salzen) 
1471; (aus Benzhydrylamin) 146; (R.CH;. 
NR!R? Synthese aus Dialkylaminomethyl- 
äthern u. Organoraagnesiumverbb. 149; proteino- 
gene (chem. Konst. u. Wrkg. auf Körper- 
temp. u. Blutdruck) 87; (physiolog. Wrkg. auf d. 
vegetat. Nervensystem u. spezif.-dynam. Wrkg.) 
328. 

23 IV: Permutitfiltrat als Reagens 634; 
aromat. — (katalyt. Darst. aus Nitroverbb.) 722*; 
(u. Cl, u. Nitrobenzol) 535*; (prim., Alkylier. 
mittels Dialkylsulfaten) 922*; (prim. u. sek., u. 
Chloreyelohexanon, Darst. v. Tetrahydrocarb- 
azolen) 724*; (sek. u., AsCl, u. Pyridin u. H,0,, 
Darst. v. Mono- u. Bismonoalkylaminophenyl- 
arsinsäuren) 722*; aromat.-aliphat. (sek., me- 
thylschwefligsaure Salze) 592*, s02*; (sek., u. 
Methylacetat, Anwend. zu Celluloseäthermassen) 
961*. 

241: Vork.: in grünen Pflanzen 676; in 
Cholerakulturen u. Sperma 565; im Harn 1245, 
2166; Darst.: (in fl. NH,) 2919; (aus NH,, Ace- 
tylen + Al,O,) 912; (aus Nitrilen) 177; Darst. v. 
aromat. 966*: (aus Phenol + NH,) 2692; 
(Diaminodiaryldialkylmethane) 2322*; v. sek. 
aus ihr. N-Nitroso-— 964*: Bldg. aus Schiffschen 
Basen 2590; Alkylier. 1102*, 2266, 2422; Ab- 


bau d. Formamide aliphat. — 1354: Methyl- 
amin 1172; Aminoderivv. d. Xylols 34; bipheny- 
lierte Phenylendiamine 1771: — aus Dinitroben- 
zylacetessig- u. -malonester 422; B-Ketobasen aus 
fettaromat. Ketonen, CH,O u. — 1103* ; Indanyl- 
amin u. N-Alkylderivv. 1785; Chinolin (aus aro- 
mat. u. Ketonen) 337: Dihydrochinolin (aus 


Chloracetal + Toluidin) 2141; Aminopyridin u. 
-chinolin (-Derivv.) 967*, 1383, 1671; eyel. Bis- 
imine 1542; aromat. Aminonitroverbb. 445*, 
967*; substit. Phenyldichloramine 1358; Nitro- 
u. Chlorxylidine 1360; aus Nitroderivv. d. Di- 
biphenylenäthylens 479: Oxy-— (Trenn. u. Rein- 
darst.) 1594*: d. Thymochinons 1523; direkte 
Aminier. v. Anthrachinon 2695: Aminochloran- 
thrachinon 967*; Darst. v. S- od. Se-halt. Derivv. 
v. primär. aromat. 2631*:; Farbstoffe aus Chi- 
nonen u. o-Aminoarylmercaptanen 711*, 1715*; 
Einfl. v. S auf d. Farbe v. Azofarbstoffen aus 
Aminosulfiden 1528; Diamino- aus Dinitrodiphe- 
nylsulfon 1785; o-Sulfonsäuren primär. aromat. 


2632*; Sulfochloride aromat. 168; Tetrachlor- 
jodide v. — 2711; Trialdehydverbb. primär. 
2681: Nachw. (mit Benzidin) 434: (aromat. als 


Jodstibinate) 1422; (als Brombenzolsulfonyl- 
amide) 1915; Farbenrkk. mit Phthalaldehyd 2513; 
Best. mit d. Chinhydronelektrode 1069; Best. v. 
Toluidin 77; Rkk. d. Aminogruppe in Methv|- 
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Aminoäther 


aminophenylbenzthiazol 2257; Beiträge zur 1so 
nitril-Rk. 2595 

Konvergenzgesetz d. F.-Temp. in homo! 
Reihen 1327; opt. Aquival. d. N in 2575; phy 


sikal. Konstanten u. Konst. v. Benzal- 2351, 
2352; binäre Lsg., Gleichgeww. d. isom. Dinitro- 
toluole mit 476: Explos.-Tempp. v. Verbb. v 


init Trinitrokresol 1205; Verbb. d. Hg mit aromat 

758; komplexe Verbb.: mit Sn S»3, 101%, 17 
mit Mo u. W 56, 2915; mit Sb 871; mit Bi s>1; 
Hydroferroti)eyanide d. organ. Basen 207; Oxy 
dat. aliphat 1200; Rk.: v. R.NH.MgHlg mit 
H,O, 2356; v mit RBr HeBr, 1175; v. sek 

mit Alkylschwefelsäurechloriden 415: v. aro 
mat. mit PCl, u. POoUl, 1513; v. Phenylen 
diamin mit CS, 1178; Kondens.: ı (Toluidin) 
mit Formaldehyd 1039, 2422; (\Verwend. zum 
Gerben) 2053*; mit Nitrobenzaldehyd 2427: x 
Oxychinonen mit Diaminen 340; v. Dianilino 
chinon mit Aminochlordiphenylamin 341; Rk 
primär. mit Dithiobenzoyl 668; v. aromat 
mit Hg-Acetalen 2516; mit Vinylacetoritril 166»; 
mit Harnstoff u. -Derivv. 1178; v. (aromat.) 
init Dichloressigsäure 1660; mit Pervlentetra- 
earbonsäure 447*; mit Diacetylweinsäureanhv- 
drid u. Chlorfumarylchlorid 2581; Addit. v. Salzen 
V. an Betain 1913; Geschwindigk.- u. Ver- 
zöger.-Konstante d. H,O,-Zers. 1012; Konst. u. 
Einfl. auf d. Zers. d. Nitramids 2081, 2082 
Kinfl. v. auf d. Gär. 1814; physiol. Wrke 
proteinogen. 360; Wrkg. aliphat. homol. qua- 
tern. Ammoniumbasen auf d, Atmung 572; In- 
aktivier. v. Saccharase deh 208; Einw. v. 
Pneumokokken auf aromat. (Verwend. v 
zum Nachw. ders.) 1391; Verwend. bei d. Kaut- 
schukvulkanisat. 449*, 1279; Dithiocarbamin- 
säuresalze sek. als Vulkanis.-Beschleuniger 
2828. Löslichmach. aliphat. KW-stoffe in Alko 
holen deh. —-Zusatz 1134*: Wällen d. Mg deh. 

u. Trenn. v. d. Alkalien 945. 

2411: Darst.: v. prim., sek. u. tert. 1404*; 
mono- u. dialkyliert. — 1271*; aromat. — deh. Reit 
d. Nitroverbb. mit H,S-halt. Kohle- Dest.-Gasen 
545*; d. sek. —: Phenyl-(phenyl-äthyl-, propyl- u. 
-butyl)-amin 1580, 1581; Monoalkylderivv. aro- 
mat. 1276*; Synth. v. Oxy- nach Curtius 
1456; Nebenvalenzkräfte 1425, Nebenvalenzverbb. 
v. - mit Triphenylbor 26; EKK. d. Ketten 

-Luft-W,. 2356; ster. Beziehh. bei d. Acylier. 
aromat. u. Aminophenole 2331; tert. u 
Spalt. mit BrCN 634; Überführ,. in wss. Lswn. 
546*; gegenseit. Löslichk. v. Glycerin u. 1333; 
Oxydat., Hyvdrazyle 250; Einw. v. Ticl, 
HNO, auf prim. aromat. 1346; Rk. v. aromat. 
prim. mit CSCHh, 1915: Chloro-—-diäthylen- 
diamin-Co-Salze 2325; Bromeamphersulfonate 
sek. u. tert. ‚ Verss. zur Darst. opt.-akt. 
2402; Bi-— v. Typ. BiHlg,-Aminsalz 662, 665; 
Hyıdroferroti)evanide d. organ. Basen 458; Aryl- 
aminsalze d. Naphthalinsulfonsäure 2582; Aryl- 
aminsalze d. KNaphthalindisulionsäuren 64=;, 
Überführ. v. aromat. — in d. Induline mit 
Hydroxylamin u. Hydrazin 330; Rk. aromat 
mit Semicarbazid 2581; Rk. mit Semioxamazid 
661; Einw. auf Dinitrodimethyl- u. -diäthylanilin 
626; Rk. mit Cyannitrochlor- u. -brombenzol 2646 ; 
Einw. v. Formaldehyd auf formylierte aromat. 
066; Umsatz v. Acetohalogenzuckern mit tert. 
Basen 173; Rk. v. organ mit Dibenzamid 
2648: Darst. v. Ketobäsen aus Acetessigsäure, 
CH,O u. prim. (sek.) aliphat. Aminen 1025*; 
Wrkg. auf d. Explos. in Maschinen 2626; pro- 
teinogene 360, 361, 362; Einfl. biogen. auf 
d. Blutbild 197, 1220; Nervenend-Wrkg. ver- 
schied. substituiert. quart. aliphat. Ammonium- 
basen 706. 

Amino-R-Säure <=. C1oHaa NS: 

Aminoacetale, 23 1: u. Phenole u. Phenoläther 14%» 
2311: u. Oxynaphthalinsulfonsäure, Kondens 
914*. 23 IV: u. Phenole 662*. 241: Kondens 
mit Aminoaldehyden zu Dihydrochinolinderiv 
2141, 2516. 

Aminoacetophenon =. (,H,ON. 

Aminoäther, 23111: u. Organomagnesiumverbb., 
Bldg. tert. Amine 150. 


| 
{ 








Aminoäthylbenzol 


Aminoäthylbenzol s. C,H ,,.N. 

Aminoaldehyde, 22 IV: aromat. u. Oxydat. v. Ace- 
tylisoeugenol zu Vanillin u. v. Isosafrol zu Helio- 
tropin 710*. 23 1: Darst., Verse. 64. 24 1: Intra- 
mol. Kondens.-Rkk. 2141, 2516. 

Aminoalkohole, 2211: Darst. 1137". Z2IM: 
Benzoe- u. Tropasäureester, pharmakol. Wrkg. 
783; proteinogene — 766. 

23 1: substit. aryliertte Aminoäthanole u. 
Senföle (Darst. v. Thioharnstoffen u. Thiazoli- 


dinen) 1394; tert. — (Eliminier. d. Aminogruppe) 
925. 2311: opt.-akt., aromat. — 572*. 2311: 


u. acylierte Umlager. v. Acylresten v. N. nach 
0 383, 1413; Arylaminoäthanole 55. 23 IV: 


aroınat. ‚ opt.-akt. 592*; — d. Chinolinreihe 
595*: — u. Chinolinreihe 829*. 241: Trenn. u. 


Reindarst. mit CH;O 1594*; As-halt. 2111; 
proteinogene 477; Diaminopropanol 198; Synth. 
neuer (Di-)Alkylaminobutylalkohole 1669; Synth, 
v. Ephedrin u. Pseudoephedrin 1363, 1364; Über- 
führ. v. Aminooxychlor-propan in Aminooxy- 
buttersäure 666. 
Aminoanthrachinon s. (,,H,O;N. 
Aminoanthrachinone, 22 1V: u. Aposafranine 713*. 
=3 11: Einführ. v. Arylaminogruppen 191*; 
substit. — (Anwend. z. Färben v. Celluloseestern 
od. -äthern) 338*. Z3 III: acylierte — als Küpen- 
Yarbstoffe 142. 23 1V: u. Cyanurchlorid, Anthra- 
chinonfarbstoffe 990*. 
Aminoanthranilsäure s. C;H,O,N;. 
Aminoantipyrin s. ( 1 HON A 
‚Aminoazobenzol s. O4 ,ıN 3 
een > T: a 1279. 
23 II: u. H,O, in Essigsäure, Bilde, v. N-Triazol- 
nee 1646: Hydroc hloride, Chinontheorie 34. 
241: Darst. aus o- Amino-N -dialkylanilinen 159: 2» - 
Kuppel. mit Dinitrochlorbenzol 2357; Rk. mit 
Pikrylchlorid 2359; Rk. v. -— mit en 2600. 
Aminobenzaldehyd s. C;H-ON. 
Aminobenzoesäure s. 0. H-O,N. 
p-Aminobenzoesäure-(dimethyl-dimethylamino-pro- 
pyl)-ester s. T’utocain. 
Aminobenzolsulfonsäure s. 0,H,O;,NS. 
Aminobenzonitril s. C;H,Ns. 
Aminobrenzceatechin s. C,H-O,N. 
Aminobrommethyliphenol s. 0;H,ON Br. 
Aminobromnaphthalin s. C,,H,N Br. 
Aminobromphenol s. 0,H,ON Br. 
ne er en 8. C,H,O:N Br. 
Aminobromxylenol s. C,H ON Br. 
Aminobromxylol s. HN Br. 
Aminobutan s. C N. 
Aminobuttersäure s. C,A,0;N. 
Aminochinaldin s. C,H 1oN:- 
Aminochinolin s. C,H,N:>. 
Aminochloranthrachinon s. C0,,H,0;NCl. 
Aminochlorbenzaldehyd s. C;H,ONCI. 
Aminochlorbenzoesäure s. (;H,0:N Cl. 
Aminochlorbromphenol s. 0,H,ONClBr. 
Aminochlorphenol s. 0,H,ONCI. 
Aminochlorphenolsulfonsäure s. 0,H,0,NCIS. 
Aminochlorxylenol s. C a 
Aminocumenol s. 0,17,sON 
Aminodibrommethylphenol s. C,H,ON Br,. 
Aminodibromphenol s. C „HON Br.. 
Aminodicarbonsäuren, 231: u. Aminopolycarbon- 
säuren 334. 
Aminodichlorbenzoesäure s. 0;,H,0;,NC!1,. 
Aminodichlorphenol s. 0,H,ONCl;. 
Amino-N-dimethylanilin s. C,H ,2N;. 
Aminodimethylnaphthalin s. CaHısN. 
Aminodimethyltoluidin s. C,H ,,N:. 
Aminodinitrobenzol s. 0,H,O,N >. 
Aminodinitrophenol s. CGHO,N;. 
Aminodinitroxylol s. CO; HsO,N >. 
Aminodiphenyl s. C,,//,,N. 
Aminodiphenylamin s. C,H, N 
Aminoessigsäure s. (Glyein. 
„Aminoglycerin“ s. 0,4,0;N. 
Aminohemellitenol s. C,H, ON. 
Aminohexonsäuren, 241: Opt. Dreh. 2509. 
Aminohydrochinon s. 0,H-O,N. 
Aminoisohexylalkohol s. C,H ON, Leueinol. 
Aminojodbenzoesäure 3. U-H,0;,NJ. 
Aminojodsalicylsäure s. 0,4,0;NJ. 
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Aminoketone, 221: Bldg. aus Acetophenon, 


Formaldehyd u. Aminsalzen 742. 2211: 


Halogenäryle 781. 23 Ill: Phthalsäureverbb., u 


Aminobenzaldehyd 1480. 2411: Tert. — 
Anwend. zu Ring-Synthth. 652. 
Aminoketosäuren, 24 II: Synth. 968. 
Aminokresol s. C,H,ON. 
Aminokresorcin s. C,H ,0,N. 
Aminomethan s. Methylamin. 
Aminomethylanthrachinon 3. 0,,H},0:N. 
Aminomethylnaphthalin s. C,,H,,N. 


Aminomethylnaphthalincarbonsäure s. C,H }ı0:N. 


Aminomethylphenol s. C,H,ON. 
Aminomethylpyridin s. (,H,N;. 
Aminomethylsalicylsäure s. C,H,O,;N. 
Aminonaphthalincarbonsäure s. 0,,4,0;N 
Aminonaphthalindisulfonsäure s. C,,H30,N 5». 
Aminonaphthalinsulfonsäure s. C,4Hs0: NS. 
Aminonaphthalintrisulfonsäure s. O,,H,O;N Sa. 
Aminonaphthoesäure s. C,,1,0;N. 
Aminonaphthol s. C,,HsON. 
Aminonaphtholcarbonsäure s. C,,H:0;N. 
Aminonaphtholdisulfonsäure s. (Hs; N Sa. 
Aminonaphtholpolysulfonsäuren, 24 I: 178. 
Aminonaphtholsulfonsäure s. 0,,Hs0,N8. 
Aminonaphtholtrisulfonsäure s. C,H O1nN S>- 
Aminonitrobenzoesäure s. C,H,O,N;. 
Aminonitrobrenzcatechin s. C,H,O,N:. 
Aminonitrobrombenzol s. C0,H,0,N, Br. 
Aminonitrobromnaphthalin s. C,,4;0.N. Br. 
Aminonitrochlorbenzol s. 0,H,0,;N;C1. 
Aminonitrochlornaphthalin s. C,,H;0;N3C1. 
Aminonitronaphthalin s. 0,110; N. 


Aminonitronaphthalindisulfonsäure s. C,,H1sOsN39:. 


Aminonitrophenol s. 0,H,O;N;. 
Aminonitroresorcin s. (,H,O,N:. 
Aminoorcin s. C,H ,O,N. 
Aminooxybenzoesäure s. C,H;O,N. 
Aminooxynaphthalin s. C,,H,ON. 


Aminooxynaphthalindisulfonsäure 8. 0,,Hs0;NS;. 


Aminooxynaphthalinsulfonsäure s. CH s0,N S. 
Aminooxynaphthoesäure s. C,,H9;0;N. 
Aminooxyphenanthren s. C,,H,,ON. 
Aminooxyphenanthrenchinon 8. C,Hs0;N. 
Aminophenanthrenchinon s. 0,,H1,0:N. 
Aminophenanthrenhydrochinon s. C,,H,,0:N 
Aminophenol s. 0,H,ON. 


Aminophenoläther, 231IV: u. Chlorschwefel, u. 
Chloressigsäure (rote Küpenfarbst.) 365*. 241: 


Bas. Derivv. d. — 1712*. 


Aminophenc'alkyläther, 24 II: Methylacyl-Derivv. 


1512*®, 
Aminophenolcarbonsäure s. 0;H;0,N. 
Aminophenoldisulfonsäure s. 0,H,O,N S;. 


Aminophenole, 221: Bildg. aus Arylhydroxyl- 


aminen u. Arylaziden dch. H,S0O, 19. 231: u 
Aminoanthrachinonaldehyd, Küpenfarbstoffe 


529*; N-acylierte Derivv., Darst. 997*. 2311: 
Hydrier., katalyt. — 843; bromierte — (Acetyl- 
verb., Benzoylier., Wanderung des Acetyls) 1560. 


24 1: Rk. mit R- MgHlg 1923; heterocycel. Derivv. 


d. substituiert. — 0-— mit Chloranil 1542; 
therapeut. wicht. Derivv. d. — mit Halogzenessiz- 
säure 1592*: Einw. v. Naphthoylchlorid auf 
N-Acyl-— 1924: — als Konservier.-Mittel für 


Kautschuk 2207. 

Aminophenolsulfonsäure s. (,H-O,NS. 

Aminophenylarsinsäure s. 0,H,O,N As. 

Aminophenylmercaptan s. C,II;NS. 

Aminophenylpropionsäure s. C,/7,,0;N. 

Aminophthalsäure s. 0;1-O,N 

Aminophthaisäureanhydrid s. C,,H,:0-N:. 

Aminopicolin s. C,H ,;N;. 

Aminopyridin s. C,H,;N: 

Aminoresorcin s. C0,H-O.N 

Aminosäuren, 221: Vork. in Kuhmilch 1415; 

: u. Organismus (Gesetz des Minimums) 585; 

u. Zuckerbldg. im Organismus SS6; u. Tod, bzw. 
Erlöschen der Reizbarkeit bei Kröten 215; Einil. 
auf die Wassermannsche Rk. 517; Best., in den 
hydrolyt. Spaltungsprodd. des Lactalbumins 141: 
aromat. — (u. Methazonsäure) 1142*: Ester, 
Acidylderivv., Redukt. 1137*. 2211: Best. in 
Futtermitteln 157; (alkalimetrische Best. neben 
Polypeptiden) 303; Trennung v. den Prodd. der 





Hydr« 
Fälluı 
mit C 
Milch 
gemis 
aus N 
säure! 

u 
oder 
Verd: 
für T 
Isg. 1 
Rete! 
acety 
liden 
disul 
Dars 
path 
Moni 
des : 


dias 
säuI 
966 
täti 
deh 
waı 
117 
116 
gef: 
Vas 











24. 


Hydrolyse der Proteine 920; Düngewert 27; 
Fällung in den Schlamm bei der Kalksaturation 
mit CO, u. SO, 151, 949. 22111: Gehalt in der 
Milch 304; biolog. Wertigk., Prüfung, Nahrungs- 
gemisch 1234; photosynthet. Bldg. in Pflanzen, 
aus N-Verbb. u. CO, 1355; Darst. über Thioketo- 
säuren 673; Dipolformel, Krystallstruktur 607; 
-: u. Chlordioxyd der Eiweißstoffe 520; ohne 
oder mit Vitaminen u. Hefewachstum 1092; 
Verdauung, u. Katalasebldg. 1025; als N- Quelle 
für Tuberkelbakt. 173; u. Dakinsche Hypochlorit- 
Isg. 1054; u. enzymat. Hydrolyse v. Stärke 929; 
Retent. u. Verteil., u. Harnstofibldg. 534; Phenyl- 
acetylderivv. (Schicksal im Organ.) 1308; Alky- 
lidenaminosäuren, Synthese; Ester, u. Natrium- 
disulfitverbb. der Aldehyde u. Ketone 359; 
Darst. aus alkyliert. Malonsäuren 499. 231V: 
pathol. Aminoacidurie, als funkt. Leberprobe 756; 
Monoaminosäuren (Nachweis u. Best.) 614; Best. 


des Ammoniak-N 476; aromat. — (u. Oxydat. v. 
Isosafrol zu Heliotropin) 710*. 

231: Darst. ungesätt. — 421: Konstit., 
Dissoziationskonst. 1575; -: u. Phosgen (N- 


Carbonsäureanhydride) 64; in der Ernährung 
(Edestin, Nährwert, Bedeut. v. Cystin u. Lysin) 
855; racem. — (in der Natur nicht vork., opt. 
Spaltung durch Fermente) 773; Wrkg. v. ruhen- 
den u. sauerstoffdurchlüfteten Hefen 1256; 
diastat. Wrkg. 364; —: u. Gemische mit Milch- 
säure (Anwend. als C-Quelle für Typhusbakt.) 
966; des Blutes (Ursprung, endogener, u. Leber- 
tätigk.) 792; im Blut (u. Gerinnung, Absorpt. 
deh. Blutkuchen) 1464; Desaminier. u. Um- 
wandl. der dabei entsteh. Prodd. im tier. Organ. 
117; Verh. in vitalgefärbten Tieren; Desaminier. 
116; Ausscheid. bei Fasten 1375; Wrkg. auf Herz- 
gefäße u. Stoffwechsel isol. Organe, u. lokale 
Vasodilation 1196; Neutralsalzverbb. 1215; Ester 
(Chlorierung) 740. 2311: komplexe Ag-Verbb. 
(Darst.) 961*; Verh. bei der Ninhydrin-Reakt. 827. 
23111: Bldg. opt.-akt. — bei Redukt. v. Diazosäure- 
estern 116; Darst. der niederen «-— 1001; Kon- 
figur. 228; Verbrenn. an Tierkohle, u. X-Strahlen 
786; Verwandl. bei Ggw. v. Zuckerarten 318; 
Gehalt des Blutes u. Verdauung u. Fasten 1177; 
—: im defibriniert. Blut (u. Glucolyse) 1241; im 
normal. u. patholog. Harn 400; v. Herings- 
testikeln bei d. Reifung v. Spermatoz. 259; 
schützend. Einfluß auf d. Amylase gegen Hg; 
fördernd. Einfluß auf die Stärkehydrolyse deh. 
Amylasen 1095, 1096; u. Stärkehydrolyse 663; 
u. Neutralsalze, u. Pepton u. Stärkeverzuckerung 
565; u. CS, (Bldg. v. Thiocarbbisaminosäuren, 
Konstit., Best.) 205; u. Bldg. v. Katalase aus 
Colibakt. 1417; Verfütter, u. Ausscheid. v. 
Allantoin 1653; Darreich. mit Benzoesäure, u. 
Ansscheidungsmenge v. Hippursäure 1329; tert. 
(Umwandl. det. Hefe) 198; —-Ester (physiol. 
Wrkg.) 871. 231IV: Gehalt in Leinsamenmehl, 
Weizenkleie, Sojabohnen u. Rotkleeheu 160; 
Verh. im System Hautpulver u. Gerbstoff 781; 
Best. in Harn, Destillationskontrollapp. 490; 
eolorimetr., Ninhydrinverf. in Fleisch, Milch, 
Eierpulver, Hafermehl etc. 338. 

241: Vork.: in Weizen 56; in Zein 206; ind. 
Luzerne 922; in Rüben u. Rübenprodd. 1355; 
in Seide u. Casein 921; in Spinnenseide 926; im 
Magerkäse (Best.) 112; in Heringseiern u. ihr. 
Schalen 566; in Schweineborsten u. Bluteiweiß 
2783; im Blutserum, d. Cerebrospinalfl. u. in 
Punktionsfll. 2377; Einfl. v. Kollargol auf d. 
— Geh. d. Bluts 1405; —-Geh. d. Blutes unter 
norm. u. patholog. Bedingg. 929, 2164, 2279; 
Vork.: in Kuh- u. Frauenmilch 1555; bei steig. 
Alter d. Placenta 790; im Harn gravid. Frauen 
1223. Synth. neu. #-— u. Ester 1669; Bldg. aus 
Ketonsäureestern 2603; Methylaminopropencar- 
bonsäure, Methylester 551; Darst. v. Alkylamino- 
fettsäuren 1592*; #-— aus (Hydro-) Uracil 1934; 
Darst. v. Aminocarbonsäuren d. Benzolreihe aus 
Isatin u. -Derivv. 966%; neue S-halt., aus d. 
hydrolyt. Prodd. v. Eiweiß isolierte — 2888. 
Konfigurat. 751: Feststell. v. bestimmt. 
Konfig. mittels Enzymen 63: mikrochem. Charak- 
teris. v. Mono- 1981: Best.: in Gew. v. NH;,- 
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Salzen 28396: deh. Anwend. d. Chinhvdron- 
Elektrode 1069; dceh. d. Formolmethode 2596; 
Titrat. v. NH,- u. COOH-Gruppen in u. Poly- 
peptiden 435, 1421: konduktometr. Titrat. 1244; 
Farbenrkk. mit Ninhydrin 164; Absorpt.-Spektr. 
1484: Aussalzen 2257; Peptisat. dch. Säuren u. 
Alkalien 164; Neutralsalzverbb. 1®11; Auflad. v. 
Kollodiumteilchen dch. Salze d. — 1008; Permea- 
bilität dch. lebende Membran 1207; asymmetr. 
Verseif. racem -Ester dch. Esterase 567; 
fermentat. opt. Spalt. v. racem. (in d. Natur nicht 
vorkommend.) Aminocaprylsäure u. -myri- 
stinsäure u. ihr. Dipeptiden 550, 551; Desaminier. 
1910, 2430; Kinetik d. Umwandl. v. Kreatin in 
Kreatinin in HCI-Lsgg. 1532: Rk.-Fähigk. v. an 
Blutkohle u. gegenüber H,O, 1011; Oxydat, mit 
H,O, u. an d. Anode 1766; Katalysier. d. Rk 


zwisch. — u. O 119; Formaldehydverbb. v. 
296, 669, 1673; Acetylier. d. (Verh. im Tier- 
körper) 796; Rk. d. Eiweiß- mit Phthalsäure- 


anhydrid 674, 675; Bilde. v. flücht. Öl aus Leuein 
1173. Adsorpt. deh. tier. Gewebe 1726; Bedeut 
für d. Assimilat. d. CO, 296; Einfl. auf d. Zucker- 
gär. deh. Colibakter. 1813; Einw. auf Kartoffel- 
amvlase 1359: Beeinfluss. d. Zerfallswerts v 
Eiweiß deh. Verfüttern v. 2717; Bedeut. für d 
Wertigk. d. Eiweißkörper 2791; Einfl. auf d 
Wachstum: d. Fibroblasten 1555; der Frosch- 
larven 428: Bezieh. zur Pigment-Bldg. d. Bacillus 
pyocyaneus 1550; Wrkg. auf Gefäße u. Herz 656; 


Kinfl. v. — auf Blut u. Harnzucker 797: Wrkg 
auf d. Stoffwechs. isoliert. Organe 213; Bedeut. 
d. Leber im —-Stoffwechsel 1953; Einfl. d. chem. 
Struktur auf d. Urease-Wrkg. u. Erkenn. v. «- 

dadureh 783; Einfl. v. —Zufuhr auf d. physiol 
Harnstoff-Bldg. 1953: Vasodilatat. dch. an d 
Niere 213: Wrkg. d. bei d. hydrolat. Zers 


v. Pankreasamylase 566; Einfl. auf d. Wasser- 
mannsche Rk. 1840: Herst. v. Alkohol aus 
enthalt. Rückständen 962*; Verwend. für Zahn- 


pflegemittel 2614*. 24 18: d. Edestins 2849; 
(eh. d. Oenothera an 2762: über d. in d 
Milch 356; aus Casein 2589; Isolier. ein. 

C,,H,,0,N, d. Indol-Reihe aus Casein 2054; Ver- 
teil. in d. Proteinen d. Weizenmehls 766; d. 
Ichthulins 485. Nachw. (Flavianate) 335; Farb- 
Rk. v. mit Nitrobenzoylehlorid 948; N-Best. 


839; Best. d. —-N nach Folin in ihr. Anwend. 
auf d. Pepsin-Verdauung 2595; spektroskop. 
Konst.-Best. 24850. Mol.-Gew.-Bestst. in salzhalt. 
wss. Lseg. 172; Hydrolyse deh. Knochenkohle 
2629; Einfl. v. Säuren u. Alkalien auf 2459; 
Einw. v. H,SO, 839; Anhydride v. u. - 
Derivv. 985; Desaminier. 1335; Desaminier. v. 
- deh. Schimmelpilze 2762; oxydativ. Abbau 


1788; enzymat. Spalt. benzoyliert. 849; neues 
biochem. Verf. zur Spalt. v. racem. 1928; 
Beitr. zum Stud. d.—, Kondens. mit Anilin 2641; 
Synth. v. Benzal —-Salzen 2029; Verbb. mit 
Diketopiperazinen 191, 2037. Synth. v. im 


tier. Organism. 1706; Verh. im Blut 680; Einfl. 
auf d. Leukoceytenzahl 1953; Bedeut. für d. Er- 
nähr. 1702; spezif. dynam. Wrkg. 1949; -Aus- 
scheid. bei Hunger u. bei Eiweiß-Pberfütter. 
1707; Bind. an Harnsäure im Harn 2179; vaso- 
motor. Wrkg. auf isolierte Organe 207, 208; Ver- 
hinder. d. Wachst. v. Bakterien dch. - 2271; 
Aktivator-Wrkg. d. auf Enzyme 2168, e 

Aminosäurestickstoff, 23111: d. Blutes 1097; 
s. auch Stickstoff. 

Aminosalicylaldehyd =. €, H,O,N. 

Aminosalicylsäure s. (,H1.0,N. 

Aminosiloxene, 24 Il: 2234. 

Aminosulfonsäuren, 221: Cu-Salz 693. 221IV 
aromat., Darst. aus Aminen u. Chlorsulfosäure 
36%, 23 1: aromat., u. Isocyansäure 585. 23 IV: 


aromat. 302*, 241: Kondens. aromat. mit 
Iaocyansäure, Phenylcarbimid u. Uyanamid 
654. 


Aminothioalkohole, 23 II: Bldg. bei Red. v. Thio- 
amiden; Spalt., Bldg. v. Aldehyden oder prirım. 
Aminen 233. 

Aminothiokresol s. C.H,NS. 

Aminothiophenol =. (,H.NS 








Aminothiophenole 


Aminothiophenole, 23 II: 919*; — un. Aminoanthra- 
23 IV: 


chinonaldehyd, 

Darst. 539*. 
Aminotoluylsäure s. (',//,0,N 
Aminotrinitrophenol s. C,4H,0;N, 


Küpenfarbstoffe 529*, 


Aminoxyde, 221: Allyl- u. Benzylaminoxyde u. 
Na0OH 808. 22111: opt.-aktive 937. 241: 


Phenyl-(phenylpropenyl- 

oxyde 2349, 2350. 
Aminoxylenol s. (,H ON. 
Aminoxylol s. OsHııN, Xylidin. 
Aminsulfide, 23 111: 234 
Ammelid s. C,H ,O:N;. 


Ammelin s. C,;,H,ON,. 

Ammine s. Ammoniakate. 

Ammonal, 2311: Explos. in Stolberg 938. 

Ammonate, 23 Ill: als bin. Systeme (u. Hydrazin) 
722. 


Ammoniak, 221: u. Derivv., im 


App., Methoden ete. 161; Synthese aus Ne u. Ha 
deh. Elektronenstöße 115, 618; Bkig. (dch. Strep- 
tokokken) 289; Troeknen deh. Absorpt. über 


trock. Ammoniumrhodanid u. 


Kohäs. u. Zustandsgleich. 1163; Viscosität u. 
Molekulardimenss. v. gasförm, 799; Br (spe- 
zit. Vol.) 527; Absorpt.: deh. Böden, Temp. 


717; dch. Chabasitkrystalle 522; 
len, Zerfallin N u. H 1314; Oxydat.: deh. 
(katalyt. Wrkg. v. Mn) 619; (mit Persulfat, Einw. 
v. Cu) 924; Kinfl., auf d. Luminescenz v. P 400; 

— als Katalys. bei d. Oxydat. v. Buttersäure mit 
H202 1330; Addit. an ungesätt. Säuren im ultra- 
viol. Lieht 1275; Systeme mit Wasser 915; 
Ca(NOs)e, Na), Calle, NH4NO3 u. NHaUNSs, 
Systeme mit LINOs, Dampfdruck: LiNOs u. 
Ca(NOs)2 als Absorptionsmittel 919; binäre u. 
ternäre Systeme 2 NH4NO3s bzw. Wasser u. 
NH4UNS 259; . Brom- u. Chlornaphtholalde- 
hyd (Kondens.) 555 ; physiol. Bedeut. 102; Geh.: 
im Blut u. Säureneutralis. im tier. Organismus; 
Bldg. in d. Nieren 433; im Nierenvenenblut 
(Bldg. deh. d. Niere; im Harn u. im Blut) 1354; 
Kinfl.: auf d. Leitfähigk. d. Haut 595: auf d. 
roten u. weißen Kaninchenmuskeln 217; Aus- 
scheid. 1343; Best. (im Blutserum) 482; Wrke. 
auf Pflanzen 1045. 

22 11: gewerbl. Synthese deh. Wissenschaft u. 
Industrie 116, 615; Synthese: 1073*, Katalysator 
aus Üyandoppelverbb. 511*; in wc einer kata- 
Iyt. wirkenden Legier. aus Pd u. Ni 935*; Bldg. 
aus Sulfiden mit N u. H2S 375*: Darst. 190*, 
D11*, 534, 559*, 935*, 1162*; (nach Haber u. 
Claude) 1161; (synthet. unter sehr hohem Druck) 
b11*, 788*; (Gaskreislaufverf.: Absorpt. d. in d. 
katalyt. App. erzeugten W ärme) 190*; Katalyse, 
App. 190*, 1124*: synthet. Darst.: Claudescher 
Prozeß, Betriebsanlage 247, 313: Katalysator 
190*; Zusatzv.Uyaniden zu d, Katalysatore n 788*; 
mit Cyanamiden als Katalys. 315*; aus Ne u. 
elektrolyt. entw. JÜ2 623*: Gemische v. Nu. H 
dafür 511*; aus ionisiert. N u. nascierend. H 22*; 
Abscheid. aus d. Gasgemisch 1104*: Katalyse: 
Kontaktmasse S5S*; Darst.: aus Salmiakkrätze 

251*; aus Stie koxyden 51 Ir: aus Alkali- od. Erd 
alkalinitraten (elektrolyt.) 935*; aus Al- u. Si- 
Nitriden 511*; aus Stickstoff- E= Kohlenstotf- 
Stickstoffverbb. d. Titans 1104*; aus Cyaniden 
deh. Erhitzen in Ggw. v. H2O 559*; aus Torf 
1232*: bei d. trocknen Dest.; Gasfabr., Erhöh. 
d, Ausbeute 901*: Ausbeute bei d. troeknen Dest. 
v. Ölschiefer u. Kohlen (Wrkg. v. Dampf u. Gasen) 
348; Darst., bei d. Gaserzeug. S30*; beim Gene- 
ratorgas u. Kokereiprozeß 599*; aus ammoniak- 
halt. Gasgemischen, z. B. Kokereigas 1125*: als 
Nebenprod, aus Abgasen 190* ; aus Zuckertabriks- 
brüdenwässern 1224; Abtreiber (Bldg., Entiern, 
u. Verhinder. v. Kalkansätzen) 1002: Sättiger 
1162*; Darst. (Dampfverbrauch bei d. Verff.) 651; 
(Wärme: ausnutz.) 559*; d. Kokerei (Bind. zu 
NHaUCl nach d. Ammoniaksodaprozeß) 347, 456: 
Fl. (Verarbeit.) 512*: entwickelnde M., für 
Vervielfältigungszwecke 1222*: Verse hwinden bei 
d. Reinig. d. Abwässer deh. aktiviert. Schlamm 
509; Oxydat. 1124: (teehn.) 124: — u. Ozon, 
Darst. v. HNO3s 475*; Anwend. zur Darst. v. 


u. -propenyliden)-amin- 


Schulunterricht, 


Wiederabgabe 915: 


\Wrkg. a re Strah- 
Luft-O 
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Stiekoxyden 685*; Einw. auf 
dens. mit Acetylen 204*, 575* 
Destillat. 301; im Cyanamid, 
u. Fettpräpp. 757; 
isat.) 849; Miktotitrat. u 
502; Unverträglichk. mit Chinin, Coca u. Strych- 
nin "547: -Verbb. (Bldg. u. Entwässer,. bei d, 
Dest. v. Kohlen) 1090. 

221: als Anfangs- u. Endprod. d. N-Um- 
satzes in d. Pflanzen 679; Bldg., in Kulturen v, 
Asperg. niger auf Pepton 839; deh. Tuberkelbakt, 
888; Habersche Synthese 111; Dampftabellen 111: 
Dampfdruck (Sättigungsdruck) 231;  spezif, 
Wärme 39; Ionisat. wss. Lsgg. in Ggw. v. Harn- 
stoff 18; Löslichk. in Flüss. (Formel) 691: fl: — 
(Leitfähigk. konz. Lsgg. v. Na u. K) 112; Re. 
aktionsfähigk.; akt. u. inakt. 655; — u. Mg- 
Amalgam; Mg-Hexammoniat 660; System mit 
He(UN)2 717; Umwandl. in Harnstoff 349, 1156: 

u. Dextrose u. Lävulose 825: u. aromat. 
Aldehyde, Reaktionsgeschwindigk. 718; quantit, 
Analyse als Unterrichtsvers. 950; :im Magen- 
saft 896; im Harn, u. Magensaftsekret. 1022: u 
Wachstum v. Tuberkelbakt. 173. 

23 IV: Darst.: 29*, 307, 361, 
Hochdruck) 131*; synthet., Verif. u. Vorschläge 
307; gan u. deutsche u. amerikan. Anlagen 
130, 793; (unter starkem Druck, wirtschftl. Aus- 
nutz. d' Reaktionswärme, Maßnahmen gegen 
Störungen) 487; (synthet. Verf.) 875*, 1007*, 
1082*; (unter sehr hohen Drucken u. unter Über- 
druck, Kontaktapp.; Begrenz. d. Reaktions- 
temp.) 663*, 1081*; (Katalysatoren) 308*, 361, 
362, 488*; (mit Fe-Katalysator) 1098, 1195; CN 
od.c yanamid enthalt. Kontaktmasse 1007*; Kon- 
taktapp. 27*, 231*; katalyt. Konverter 932*; 
(synthet., Gasgemische) 231*, 362*; mitt. Titan- 
erzen u. N 27*; nach d. Natriumeyanidverf., 
(Großanlage) 622; aus N-halt. Brennstoffen mitt. 
Chloriden 623*, 1007*; aus Torf 194*: aus ge- 
cracktem Gasöl u. Luft 131*:; beim Hochofen- 
prozeß 750*; aus pflanzl. Abfällen 776*; aus 
Scheide- u. Saturationssaft d. Zuckerfabr. 674; 
aus Brüdenwässern 57; NHs-Konverter für d. 
Düngemittelindustrie, relat. Wert 793; Ammoniak- 


Stahl 321; 
> -Best.: 
Fehler 1214; 
im Blut 732; im Harn (Neßler. 


Kon- 
ohne 


in Öl. 


. Best. im Menschenblut 


874*; (unter 


sättiger 932*; Zers. dch. Wärme im Koksofen 154, 
683; Zers. in Gasöfen 1205; Oxydat. 793; zu 


HNO3 (Wirtschaftlichk.) 872: (katalyt.) 750*, 
794*; (katalyt., Rolle d. gasförm. Verunreinig.) 
ut ‚ (v. gasförm. —) 309*; (katalyt., u. Acetylen 

PH3 u. HaS als Verunreinig.) 1194; Verbrenn. 
(Vermeid. v. N-Verlusten) 540*: Überführ. in als 
Düngemittel direkt verwendbare N H4C1371*, 704*; 
— im Leucht- u. Koksofengas (Überführ. in 
Ammonsulfat) 580*, 1007*; Anwend.: zur Reinig. 
v, Kobhlengasen 191*: zur Reinig. v. Gemischen 
v.H, N u. C02 987*; Best. nach Schloesing 212; 
Mikrobest. im Blut u. in organ. Fll. 13, 

231: Bldg. bei unvollständ. Verbrenn. 1/ 
Synthese deh. Stoß langsamer Elektronen 725: 
Bldg. in Geweben, in Nervenifasern während d. 
Reiz. u. im Muskel bei Kontrakt. 706; Darst. 
aus N u. H, Nobelvortrag 1147: Katalyse u. 
Synthese 1003; — d. Handels, Geh. v. Aceton 
1014; Molekularassoz. u. krit. Zustand 3889; 
Siedepunkt 1387; Mischungen mit Luft u. 0 
(Fortpflanz. d. Flamme, u. Temp.) 1261; Ad- 
MR dch. Kieselsäuregel 5: Lsgg. v. Natrium: 
u. Na u. Te, elektr. Widerstand, u. Temp.:; Zus. 
d. il. Phasen 1262, 1263; Gemische mit Xylol, 
fl. — (Gleichgew.) 1018; katalyt. Oxydat. dch. 
Luft bei Berühr, mit Platin 1534: Rk. mit W. 
als NHs u. als en 714; Systeme, mit Na2S04 
u. NHa3 1210; tl. mit W. (Methylalkohol u. 
Äthyläther) 14: fl. — (u. Se2eCl2, SeCla u. SeOCle) 


IB 
7 


6345 — u. CO2 (Photosynthese natürl. vork. 
N-Verbb.) 1126: Umwandl. in Harnstoff 1271; 
Assimilat. pathogener u. saprophyt. Bakterien; 


u. O-Abschluß 965, 967, 968: Ausscheid. bei chron. 
Unterernähr. 1294; Aufnahme u. Ausscheid. 
deh. d. Lunge 559; Ausscheid. u. Harnaecidität 
261; —-Menge in Harn u. Blut bei chron. Alkoho- 
lismus u. Delirium tremens 859; —-Geh.: d. 


im Blut bei Epilepsie 


Blutes bei Nephritis 1638; 
1638, 
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23 11: Gewinn. 974; Darst.: 1105*; aus Luft-N 
896* ; (Geschichte) 514; aus N u. H 235*; synthet. 
562*, 952*, 1178*: (unter Überdruck) 1022* 
1146*; Synthese: 235*, 315*, 896*; Verwend. d. 
Koksofengase 95; Darst.: v. N u. H 844; eines 
dafür geeigneten Gemisches v. H u. N 952*:; 
aus Ti-N-Verbb,. 1146*; aus entschwelten Brenn- 
stoffen S97*; aus Torf 775*: (App.) 86%: Syn- 
these: Kontaktapp. 671*:; Katalysatoren 1105*, 
1178*, 1057*; Metall für Katalysatorrohre; 
Reinig. d. Gase 23s8*: Cyanide als Aktivatoren 
671*; Cyanamide od, Cyanide als Katalvsatoren 
459*; Ausbeute beim Verkok. v. Kohlen 57; 
(Einflüsse) 1094, 1095; —-Gas (Darst. aus seinen 
Lsgg.) 771; —-Dest. (Anlagen) »44: (Blasen) 19; 
(Rückstände, Beseitig.) 842; (Behandl.d.Abwässer) 
112; Abtreiben aus wss. Lsgg. mittels Luft 1145*; 
Abtreibeapp. (Dephlegmator u. Vorwärmer) 671*; 
Verdampfen in offenen Behältern 771; Nachw 
Entfern. u.Best. im Hydroxylaminchlorhydrat 709; 
— Flüss, (Messer) 1239; wss. hochkonzentr. Lseg. 
(Transport) 1145* ; — Erzeugnisseind. Gasindustrie 
491, 771; Absorptionseismaschine 840*: synthet. 
— (Umwandl. in ein festes Düngemittel) 952*; 
Anwend. zum Konservieren v. Latex 924; 
Oxydat. (Versuchsanlage in Sheffield) 44: 
(katalyt. mit O) 952*; (App.) 1239*; mittels O 
bzw. Luft (Kontaktvorr.) 726*: u. Acetylen 
(Darst. N-halt. Basen) 408*, 685*: Fällungs- 
maßanalyse 161; vereinfachte Best. 792: in 
Abwässern 292: in Ammoniumsalzen 293. 

23 1: Bldg., im Boden u. Geh. an N: u. 
mechan. Zustand 699, 700; aus N u. akt. H 351: 
aus HNOs u. H bei hoh. Druck »u. hoh. Temp. 
1546; aus Harnstoff deh. Urease; Gradat. d. 
Ureasewrkg. 788: Dichte unter 0° (Assoz. bei d. 
krit. Temp.) 1497; Schmelzp., u. Trocknen 1303; 
spezif. Wärme u. molare Bildungswärme v. wss. 
982, 983; — u. Hg-Dampf (Lichtbogen) 424; 
Spektr. ind. Vakuumröhre, N H3-O-Flamme 1302: 
Basizität 1594: komplexe Ag-lonen 858: Aussalz- 
bark. v. wss. deh, neutrale Carbonate d. K, Rb 
u. Cs; Systeme mit Ka2CO3, Rb2COs u. Usel’Os, 
Verteil. d. Cu 352; katalyt. Oxvdat., deh. Luft 
bei Berühr. mit Pd 1062; — u. Anilin (reziproke 
Verdräng. in Aminoderivv, d. Triphenylmetharns) 
666; Ausscheid. bei Wirbellosen 267: bei Ermüd. 
im Hochgebirge 1045; —: im Blute d. Nephritiker 
1097; d. Harns (Bldg. im Niveau d. Niere) 1042; 
äther. — (u. C2H5MgJ u. Pyridin, Bldg. v. Magne- 
sylaminpyridin) 1478; fl. — (Lsgg. d. komplexen 
Na-Tellurids) 185; (u. elektropos. Metalle u. organ. 
Verbb., u. Chlorbenzol ete. u. Na) 49, 50; (Ana- 
Iyse, Demonstrat.) 582. 

23 IV: Bldg. bei Vergas. v. Koks aus N, 
Wrkg. v. Erdalkalicarbonaten 261; Darst. 852*, 
912*; (Verf., Geschichte) 193: (Wasch- u. halb- 
direkt. Verf., Gesamtdampfverbraueh) 851; (aus 
Gasen) 93*; (synthet.) 449*, 820*, 979*: (synthet., 
unter Überdruck) 50*, 578*, 712*, 852*; (aus N 
u. H, katalyt.) 50*, 51*; Synthese, u. App. 285*; 
(App.) 1360*: (Fe als Katalysator) 912*; (Fauser- 
Verf.) 237; (u. Überhitz. d. Katalysators, Ver- 
meid.) 578*; Katalysatoren 93*, 641*, 642*: 
(Kontrollapp. zur Prüf.) 820; Darst. aus Uy- 
aniden (Rückstand, Reinig. etc.) 194*: (Katalv- 
sator) 194*, 791*; Kontaktkammerbatterie u. 
Kontaktmasse 578*, 579*; Stiekstoffverbb. mit 
H, Darst. 360*; Synthese: Druckbehälter 712*:; 
(Reinig. d. Gase) 641*; Darst.: aus Nitriden dch 
Zersetz. 2385*; aus den Rückständen v. Zucker- 
rüben od. Melasse 61*: aus Gasen mittels Braun- 
kohle 525*; aus Koksofengas 478*; Abscheid. aus 
Röaktionsgasen in Rieseltürmen 50*, 579*; Aus- 
beute beim Gaserzeugerbetrieb (Erhöh. mittels 
Chloriden od. Fluoriden d. Ca od. Mg) 51*: Ver- 
luste bei d. Verkok. 506: — u. organ. Säuren 
(Darst. aus NaCN mit Na2COs u. Kohle) 939*; 
Anwend. 194*: Oxydat. 93*: (katalyt.) 194*; 
(katalyt., mit O) 712*: Überführ,. in NH4C] 194*; 
rohe Fl. (Verdampien) 642*; Dest.- Abwässer (Ent- 
fern. d. Thiosulfate u. Thiocyanate) 711: Nachw.: 
in Ggw. u. in Abwesenh. v. Cyanamid-316: mittels 
Agarplatten, u. Red. v. Nitraten 86; Best.: in 
Rahm u. Butter 615: im Harn nach Schloesing 


Ammoniak 


1%0: in Harn u. anderen Fll. 388; in Harn (Destil 
lationskontrollapp.) 490. 

241: Vork. in grünen Pflanzen 676: Darst 
(v. rein.) 20: (v. acetonfrei,) 2531; aus Kalkstick 
stoff 87*, 1702*; aus Ti-Erzen, C u. N 697*®; 
neben TIKOH)4 1547*: aus Kohle-Destillat.-Prodd, 
508*, 1469*: aus Gasgemischen 87*, 604*; über 
HUN 1250*:; bei d. Stahl-Herst. 706*; (Erhöh. d 
Ausbeute) 115, S42*, 955, 1128; Absorpt. 2221, 
2392* 2551: Zus, Reinie., Konstanten 1335; 
Förder. v. Atzkalk für -Dest.-App. 951®; 
Abfallflüssigek. d -Destillat. 697%; Überf. d 

d. Gasfabrikat. in NHas-Salze 823°: anod 
Bldg. aus Aminosäuren 1766: Bilde. bei d. Rk 
v. Blut mit Hvdroxvylamin 2148: Assoziat.- 
Faktor 2407: Schallgeschwindiek. u. Op/Cv 1640: 
Thomsonsche Konstante 394: Kornpressibilität 
404; Beständigk. in Lsg. 20s1: ultraviol. Absorpt..- 
Spektr. 2405: Abweich. v. Henrys Gesetz für d. 
Syst. -H20 543, 1336; spez. Vol. d. gesätt 
s-Dampfes 1335; Bind. dch. kryst. Salze 1340; 
(AgCl) 867; Syst. -Ammoniumnitrat 20; 
Alkalität 2081: Empfindlichk. v. Gold-Hvdro- 
solen gegen 2566; Capillaraktivität an d. 
Grenze PÄ.-W. 1388; Ionisier.-Potential 1000; 
elektr. Moment u. mol. Struktur 2562; Widerst.- 
Temp. u. spez. Leitfähigk. v. Lsge. d. K in 
fl. 2670; Einw. v. auf Li 740; Addit.-Verb. 
mit TaCls 1498; Einw. auf Pentaborhydride 2082; 
Überf. in (NHs)2S0s 88; Zers. deh. ultraviol. 
Strahl. 854; (Einfl. d. Temp.) 2497; photochem. 
Rk. mit O 725; katalyt. Oxydat. 87*®, B51*, 1165, 
1622: (deh. d. Luft in Gew. v. Pd) 1901; (mit 
Fe2Os u. Bi2Os) 1901; Oxydat. u. Überf. d. Säure 
in Alkalisalze 88*; Rk. zwisch. u. NaOBr 1238; 
hakter. -»Oxydat. bei d. Nitrifikat. 1944; 
Kondens. mit Acetylen (+Al20s) 12, 1104*®, 
2398*, 2399*, 2605: Rk. mit CO 1868®, 2097; 
Hyvdrier. v. Braunkohlen deh, C0- 839; Einw. 
auf organ. Hlg-Verbb. 1503: Kondens. mit Alde- 
hyden zu Pyridin(-Basen) 912, 2605; Verss. zur 
katalyt. Überf. v. Bzl. u. Phenol in Anilin 
2692; Darst. von Verbb. d. mit Alkvizinn- u. 
-quecksilberhalogeniden 2094; Darst. v. Äthern, 


Sulfiden, Aminen u. Säureamiden in fl. 2018; 
Red. v. Nitro- u. Nitrosobenzol dceh. K u. Na 
in fl. 1359: Anforderr verschied. Pharma- 


kopoeen 2461; Geh. d. Biuts 65; Best. im Blut 
1568: Ausscheid. 2281: (nach Harnstoffeingabhe) 
1951; (bei d. Acetonämie d. Milchkühe) 494; 
Assimilat. deh. höh. Pflanz. 57: Rk. mit Proteo- 
somen 676: Einfl.: auf d. Kernteil. 425: auf d. 
Melanism. d. Schmetterlinge 1227; auf d. Be- 
weglichk. d. Cilien v. Paramäcien 1943: auf d. 
Luminescenz v. Pelagia 1954; Verwend.: mit 
Sylvinit als Düngemittel 234: als Feuerlöschmittel 
1081*; als -Terpentinöl-Waschmittel 380: v. 

-Verbb. zur Vulkanisat. 712*; Methoden d 
Best. 2594: (Ammoniumsulfat als -Standard) 
2259; (bromometr.) 1418; (Mikro-Best. v. N 
u. Harnstoff als in biol. Material) 1565; (v. 
freiem in W.) 1434: (in alkal. Böden) 2930, 
Ammoniak - Synthese: Vergleich d. verschied. 
Verff. 1990, 2730; Betrachtgg. zum Habher-Prozeß 
2623, 2730; Fauserprozeß 950; Casaleprozeß 
1575; in Italien 36, 1084; aus d. Elementen 
37°, 230*, 371*, 739, 823°, 1702, 1846*, 1847®, 
2624*, 2731*; (im Tiefspannungsbogen) 542; 
Katalysatoren f. d. — &8*, 371*, DOR®, 583*, 
s23*, 1085*, 1250*, 2194%: Entfern. d. Ver- 
unreinigg. aus d., Gasgemischen 508*, 1250*, 
2194*: N-H-Gleichgew. 868, 1901, 2414: Hvdro- 
Iyse v. N? (Bldg. v. NH4NOs u. NH4N Os) 1335. 

24 11: Darst. im Kreislaufverf. gleichzeit. mit 
HNOs 1500*; Gewinn.: aus Kalkst ickstoff 2782*; 
aus Denitrier-Abfallflüssiekk. 1260*: aus Kohlen- 
gas 264*, 2218, 2625: Ausbeute bei d. Verkok. 
v. Kohlen 2101; Wasch.-App. für -Destillate 
2441; Verarbeit. roh. —Wässer 2567*; Ab- 
treiben v. — 1730*: Erhöh. d. -Ausbeute 
beim Lösch. v. glüh. Koks 1761*: Reinig. 
1355*; Bldg. aus CaCN2+H 1741: Bilde. 
aus Koks+ W.-Dampf 2717; Anwend. v. - 
Wasser zur Reinig. v. W. 1840: Konservier. v. 
Latex mit 2512: Best. & BD. 3 -LagR. 
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291; Gefrierpunktskurve d. Syst. -H20 1779; 
mol. Gefrierp.-Erniedrig. v. fl. — 1069; Thermo- 
dynamik v. — u. W.-Dampf 1897; Gleichgew. 
zwisch. Fl. u. Dampf v. wss. —-Lsgg. 2514; 
therm. Eif. v. — auf Gummi 2232; Dampfdruck 
d, fest. 2738: Wärmeinhalt v. kondensiert. 

Löslichk. v. Ag20 167; Absorpt. (Addit.) 
deh, Stärke 458; Wärmekapazit, u. Bldg.- Wärme 
V. ws5s, -Lsgg. 2514; Assoziat. 5; Nebenvalenz- 
kräfte 1425: Mol.-Struktur u. Absorpt.-Spektr. 
10: Anreg. d. Spektr. deh. Elektronenstoß 430; 
Kerr-Eif. 1662; Leuchten bei sehr tiefen Tempp. 
1565: Berühr.-Elektrizit., Sprudeleffekt an fl. 
Metallen 2229; Verh. in d. Glimm-Entlad. 1887; 
lonenbeweglichk. in Luft-—-Gemischen 2447; 
katalyt. Oxydat. 599, 1260*; Reinig. zur HNO3- 
Fabrikat. 389*; Beseitig. v. O aus d. Endgasen 


moon. 
2738; 


(N) d. -Oxydat. 1971*; Verbrenn. v. — zu 
NeH4 u. N2H2 1068; Einw. auf H202 16; Rk. 
mit KClOs 294; Systst. mit MgBre, MgJ2, Sr, 


SrJ2, HgJ, Sn u. CHJs3 2226; Rk. v. fl., 
(+ NaNH?) mit Äthylhalogeniden 2019; Konden- 
sat. mit Aldehyden (+ Al-Oxyd) 308, 309; Rk. 


mit Cyannitrochlor-- u. -brom-benzol 2646; 
Kinw. auf Dinitrodimethyl- u. -diäthylanilin 
626; als Katalysator d. Acetessigester-Gleich- 
gew. 937; Rk. zwischen Hg(UN)2 u. Metallen in 
rl. 1169: Einw. auf fl. Süßholz-Extrakt 2597; 
photograph. Entwickel. mit 2815: Wasch- 
Wrkg. 2710; -Geh. d. Bodens 109; —-Bldg.- 


Vermög. d. Bodens 2081; Rolle d. — bei Pflanzen- 


iressern 1000; -Geh,. d. Blutes 2176, 2593; 
Ursprung d. Harn- 2534; Gift-Wrkg. 1955: 
Wrkg. auf Pneumokokken 1933; Titrat. deh. 
Oxydat. mit KMnOs 1832; Best. mit NaOBr 
15332; Best. neben anderen Red.-Prodd. d. HNOs 
569; Best. in Abwasser 1496; Best. im Harn 
1720; Stör. deh. Nitril-Bldg. bei d. Best. im 
Harn 379; Best. in Faeces 2192; Best. in d. 
Ausscheid. d. Huhns 2491: Jodo-Acidometrie 


beim Mikro-Kjeldahl-Verf. 867; neue Mikro- 
Kjeldahl-Meth. zur direkt. Neßlerisat. v. 
2541. 

Ammoniaksynthese: 1500*, 1542*; App. 1260*, 
2693*; verschied. Verff. 1383, 2075; bei 
hohen Drucken 104; bei 1000 Atm. 2075; 

in Ggw. eines Katalvysators 223*: Katalysa- 
toren 1730*, 1731*, 1842*, 2076*; (u. deren 


Regenerier.) 1971*; katalyt. wirks. C-N-Verbb. 
v. Alkali u. KErdalkalimetallen 1500*; Herst. v. 
H-N-Gemischen aus KW-stoffen 2545*: Reinig. 
d. Gasgemische 359*; Entfern. d. Feuchtigk. d. 
Gase 1971*, 
Metallammine u. verwandte 
Verbb. (physiel. Wrkg., Einfl. d. NH3-Komplexes) 
1205; Kobaltammine, Acido- u. Aquopentammine, 
Lösungswärmen u. Umwandlungswärmen mit 
Na2S 1095; Phthalato-, Homophthalato-, Suc- 
ceinato- u. andere Diäthylendiaminokobaltsalze; 
Dichlordiäthylendiaminkobaltchlorid 1138; Am- 
mine, Cupro- u. Thalloammoniakate, Triammin-, 
Sesquiammin- u, Monoammineuprochlorid 1322; 
d. MgCle, MgBre2 u. MgJ2:; Hexammine 1324. 
22111: Bezieh. zu Hvdraten, Molekularvol. etc, 
21; Löslichk. 479; — d. Caleiumhalogenide 956. 
231: Komplexsalze mit Metallen u. Pyridin 
od. Benzylamin; Tetrapyridinkupferammonium- 
sulfat ete, 675: Metallammoniake (physiol. Wrkg.) 
368: : d. Strontiumhalogenide 575; d. Blei- 
halogenide:; Stamm- u. Mischverbb. 225; — kiesel- 
saurer Salze 1260. 23111: Stereochemie 1433; 
Metallamminsalze (Löslichk. in Salzlsgg.) 802; 
Doppelammine (d. den Doppelsulfaten entspre- 
chen) 601. 


2341: d. Halogenide: v. Alkalimetallen 22; 
v. Schwermetallen 1650: d. Co 26; d. Zn 882; 
d. Sn 745, 1757; Sekundärvalenz 1164; NH3- 


Affinität d. Metallsalze 1341: Einfl. d. Hydroxo- 
Metalliak-lonen auf d. Zers. d. Nitramids 2082. 


24 11: Krystallgitter v. MgJ2-— 2225; Benzidin 
ammine 2650; s. auch d. einz. Elemente. 


Ammoniaksoda s. Natriumearbonat. 
Ammoniumalaun, 22 


: v. Wyoming 1327. 22 IH: 
u. Blaufärb. d. Hortensien, Nachwrkg. 306. 23 1: 
Dampfdr. d. gesätt. Lsgg, 1561. 2311: Darst. 





58 


aus Eisenoxydhalt. Als(SO,),-Lsgg. 729*. 2311: 
Leitfähigk. 1550. 231IV: Darst. aus Sulfat 


aufschlüssen v. Tonerdemineralien 195*; Am- 
moniumaluminiumsulfat (Darst. aus eisenoxyd. 
halt. Aluminiumsulfatisgg.) 286*. 241: Darst, 
v. AKOH),-Gelen aus — 1010; s. auch: Amme.- 
niumkobaltalaun. 

Ammoniumarseniate, 24 1: Verwend. zur Darst. y 
kryst. Eieralbumin 54. 

Ammoniumarsenmolybdänvanadate, 241: 354. 

Ammoniumarsenwolframvanadat, 241: 834. 

Ammoniumazid, 22 Ill: Bldg. aus Benzylazid bein 
Erhitzen 555. 

Ammoniumbasen, 22 III: quartäre, Wrkg. homo 
loger 934; organ. Salze (Gleichgew. v. Pseudo-, 
u. Oniumsalzen) 652; organ. quart. —, Bildung. 


geschwindigk., Einfl. v. Lösungsmm. 1349. 
231: Salze, quartäre, Bldg. 1558. 2311: 


Basizität 1594; Salze d. Hexachlororhodiumsäure 
624; quart. aliphat. homologe, — (Wrkg.) 11. 
Ammoniumbismutochloridjodid, -bromacetat ete,, 
23 II: 1458. 
Ammoniumborate, 221: Überführ. in Borax 7, 8 


231: System (NH,:O—B;0;-H,0 491, 1066, 
23 Ill: System (NH,),»O—B,0,-H,0, Diagramm, 
103. 2411: Rk. mit Na:SO, 1549, 1550; Systst, 


u —Na:B,0,-H;0 u. —(NH,)S50.-H;0 1549. 
Ammoniumborax, 221: System mit NaCl 7. 
Ammoniumbromid, 22 1: negat. Adsorpt. deh. Holz- 

kohle 1097. 221V: Anwend. zur Verhinder. d, 

Entzünd. leicht brennbarer Gegenst. u. zur Er- 

stick. v. Bränden 559*. 241: Ebulliosk. Daten 

497; Emiss. v. posit. Ionen beim Erhitzen 2860; 

Löslichk. v..AgBr in — u. in Gelatinelsgg. 2055. 

2411: Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. d. infra- 

rot. Spektr. 1665. 


Ammoniumcadmium... s. Cadmiumammonium .., 


Ammoniumcarbonat, 221: Bldg. aus NH;-Carb- 
aminat (Geschwindigk.) 632; prim. — (Anwend. 
als Düngemittel in Hochmoor- u. Sandböden) 


1211; — in Mischdünger 1125*. 22111: Bldg. 
in Kulturen v. Asperg. niger auf Pepton 839; 
Gleichgew. mit NH,-Carbamat 349; Absorpt. v. 
CO, in Lsgg. 1283. 22 IV: Darst. aus gecrackten 
Gasöl u. Luft 131*. 231: Gleichgew. mit Carb- 
aminat 5854. 2311: Bldg. aus NH,-Carbaminat 
(Geschwindigk.) 724. 23 1V: Umsetz. mit Gips, 
Reaktionsverlauf 493. 241: Bldg. aus Cyan + 
H,O 709* ; Einfl. auf CaCO ,-Löslichk. im Organism. 
633. 

Ammoniumchlorat, 231: freiwillige Zers. 1207. 

Ammoniumchlorid, 221: krystallograph. u. ato 
mare Symmetrie 1355; Sättigungsdruck gesätt. 
wss,. Lsgg. 1159: Krystallis., u. Proteine 121%: 
negat. Adsorpt. dch. Holzkohle 1097; — u. K 
316; tern. Systeme mit MnCl, u. H,O 1097; 
quat., mit Na,S0O,. (NH,)SO,, NaCl u. H,O 1270; 
physiol. Wrkg. 1206; Wrkg. (plötzl. Herzstill- 
stand) 1150; Behandl. der Kindertetanie 887. 
22 11: Salmiak (Darst.) 512*, 788*; (Verhinder. 
der Korrosion eiserner App.) 935*; (aus konz. 
Gaswasser u. techn. HCl) 1161; (neben Natrium- 
carbonat aus synthet. Ammoniak) 191*; (neben 
Soda aus Kalkstickstoif) 374*; (aus Brennstoffen) 
1074*; (aus Kohle, Brennstoffen, Alkalichloriden, 
u. SiO,) 935*; (aus Koksofengasen) 935*; (aus 
Cl, N u. H) 1047*; (aus Kokereiammoniak) 347, 
456; (Trenn. v. NaCl) 1018; (Salmiakkrätze, Be- 
handl.) 789*; (Verarbeit. auf ZnO u. Nh,) 251*. 
22111: Darst. aus Laugen der Ammoniaksoda- 
darst.; Sättigungsgleichgew. mit NaCl, (NH,),.C0: 
u. Na,C0; 417; Systeme mit FeCl,, CoC], u. Nil], 
u. H,O 1284. 221V: Darst. 932*; (Verhinder. 
der Korrosion eiserner App.) 1131*; (bei der 
Nutzverbrenn. v. Kohle) 937*; (bei der Dest. 
v. Kohle) 231*; (aus seinen Lsgg.) 423*; (in 
Methylalkohollsg.) 623*; Salmiakschlacken (Ver- 


arbeit.) 133*, 234*; Verarbeit. der bei der 
Ammoniaksodafabrik. abfall.e Laugen 664*; — 


als direkt verwendbares Düngemittel (Darst. aus 
NH,) 704*; (zulässiger Chlornatriumgeh.) 35. 
231: Salmiak (Geh. in den Thermalwässern 
v. Mehadia) 1071; spezif. Wärme bei tief. Temp. 
850: —-Nebel (Absorpt.) 563; Darst. (Gieich- 
gewichtsdiagramm NaCl, NH,Cl, N3C0, u 
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(NH,),C0;) 283. 23 11: (Schutz der App. bei d. 
Verarbeit.) 952*:; Darst.: mittels synthet. NH, 
1146*; bei d. Verarbeit. v. Brennstoffen S97* 
in Gaserzeugern 596*; bei d. Reinig. v. wenig 
NH, enthalt. Ciasen 1104*. 23111: Krystall- 
struktur 1433; -Mol.-Typen, akt. u. inakt.; 
Dampfdruckkurve für getrockn. heterogenes 
Gleichgew. zwisch. festem u. gasförm. 1140; 
therm. Dissoz. (Vorlesungsvers.) 1533; —- Lösungs- 
wärme 521; Zustandsdiagramme mit AgUl u. mit 
HgCl, 820; —: u. wss. Lsgg. v. Gelatine 331; 
u. Hyperglykämie u. Glykosurie d. Katze 1108. 
23 1V: Darst.: 400*: aus NH, 194*; aus d. 
Ammoniaksodamutterlaugen 52>*; elektrolyt. 
2385*; aus NH;-halt. Gasen 525*; aus NH;»- u. 
HCI-Gas 50*; aus NaCl-halt. Lsgg. 195*, 1023*; 
v. festem s53*: Korros. d. Eisengefäße beim 
Eindampfen (Verhüt.) 400*; Gleichgew., mit 
NaNO, 871; Salmiakflecken auf Verzinkungen 
u. Verzinnungen 18. 

841: Darst. 2624*; (v. sublim. ) 2812®; 
(aus KCl) 1548*; (aus NH, d. Gasfabrikat.) S23*; 
(beim NH,-Sodaprozeß) s23*, 1991*, 2392*; 
Verarbeit. —-halt. Laugen in eisernen Gefäßen 
583*, 697*, 823*, 1702*; 2731*; -Laugen: 
1847*: Aufarbeit. v. Salmiakschlacken 1445* 

Ebulliosk. Daten 497; Elektronentheorie 721; 
Krystallsymmetrie 124; Diffus,. v. -Lsg. in 
Gel 2078; Lösl. atmosphär. Gase in -Lsgg. 
2062; Mischkrystalle, Doppelsalze im Syst. W.-— 
Metallchloride 1313; krit. Lsg.-Temp. fester 
Phasen im Syst. —MnCl,H,O 1313: Syst: - 
FeCl,-H,O 1017: Rk. mit Zn (Leclanch6-Element) 
288; abwechs. Fäll. v. — u. NaHCO, 5S*; —-Präp. 
zum Blankhalten v. Metallbädern 831*; Einfl.: auf 
d. physiol. osmot. Druck v. NaCl-Lseg. 1558: auf 
CaCO ,-Löslichk. im Organism. 683; auf d. Ca-Geh. 
d. Serums 930; auf Blut 2164: auf Adrenalin-Dia- 
bet. 1949. 24 11: Darst. aus NH, u. Salzen 105* 
Gewinn. aus Lsgg. v. Salzgemischen 526*:; Ver- 
arbeit. v. —-halt. an 2547*; Verarbeit. v. 
—-Laugen in eisern. Gefäßen 1618*; geg. —-Lsg. 
beständ. Gegenstände 402*: Kompressibilit. v. 
—-Pulver 2114; Teilchengröße v -Nebel 1668: 


Doppelbrech. u. Dichroism. d. -Dampfes 281; 
Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. d. infrarot. 
Spektr. 1665; Syst. NH,NO,-LiNO,-— 2575; 


Syst. HgCl,-—-KCI-H,0 2313; Einfl. d. Beweg. 
auf d. Rk. mit Marmor 2382; Ausspülbark. d. N 
v. — bei d. Düng. mit — 1508; Einfl. auf d. 
Wachstum d. Hefe u. d. Hydratat. d. Klebers 
d. Bierwürze 2670; Einfl. auf d. Alkalinit. d. 
menschl. Gewebe 2182; Einfl. auf d. Kalk-Geh. 
d. Bluts 486; Einfl. auf d. Aceton-Bldg. im 
Hunger 2180. 

Ammoniumchlorit, 22 III: 242, 757. 

Ammoniumeyanid s. Cyanwasserstoff, N Ha-Salz. 

Ammoniumdicarbonat, 22 111: Absorpt. v. CO, in 
Lsgg. 1283; — NaCl (Gleichgew. zur Darst. v. 
NaHCO,) 1115. 231: prim., Felddüngungs- 
verss., Vergl. mit (NH,),SO, u. NaNO, 1521. 
23 IT: Darst. aus NH,- u. CO,-halt. Gasen, bes. 
Kohlendest.-Gasen 672*; — als Düngemittel 466. 
=4l: Druck-Kurven im dreiphas. Syst. 407; 
Verwend. als Düngesalz 1706. 2411: Hirsch- 
hornsalz 83. 

Ammoniumdichromat, 23 III: 727. 

Ammoniumdichromatoferriat, 24 IT: 298. 

. umdioxalo- u. dinitrooxalodiamminkobaltiat 
+ : 1830. 

Ammoniumdisulfat, 221: Krystalle, Form d. aus 
Mutterlauge auf ebenen Platten gebildeten 6. 

23 11: als Fällungsflüss. bei d. Darst. feinster 
Fäden aus Rohviscoselsg. 423*; 231V: Darst. 
aus (NH,),-SO, 871*; Anwend. z. Konservier. v. 
Jauche 646; Triammoniummonohydrosulfat 195* 

Ammoniumdisulfid, 24 1: Bldg. aus Poly sulfidens6®. 

Ammoniumdisulfit, 241: Katalyt. Umwandl. in 
Sulfate’ 2770. 

Ammoniumfluorid, 221: Einfl. auf Hefe, An- 
passungsfähigk. 645. 241: Entfern. v. Tinte u. 
Rostflecken mit — 13085*. 2411: Nachw. v. 
Al,O, dceh. 746: Einw. auf Trockenhefe 2763. 

Ammoniumheptamolybdat, 241: D. u. Brech.-ver- 
mögen d. Gemisches v. u. Weinsäure 399. 


Ammoniumpersulfat 


Ammoniumhexachlororuthenat, 2% Il: Darst. 2191 

Ammoniumhydrosulfid, 22 11: Wrkg. bei d. Vulkani 
sationsbeschleun. 268 

Ammoniumhydroxyd, 23 III: Bestehen in Lsg. 1504: 
Dissoziationskonst., Stabilität d. Radikals 1351 

Ammoniumhypochlorit, : 24 11: Nichtexistenz-Fähigk. 
162 

Ammoniumjodid, 241: KEbulliosk. Daten 407 
Emiss. v. posit. Ionen beim Erhitzen 260; 
katalyt. Eigg. 1891: Gleichgew. zwisch. PbJ, 
u. in wss,. Lsgg. 878: Addit. an Sarkosin u 
Betain 1911, 1912. 24 11: Orientier. d. Krystalle 
dch. Glimmerspaltblättchen 1326 

Ammoniumkobaltalaun, 24 Il: Physikal. Eigg. 2641 

Ammoniumkobaltiate, 241: Sulfitoamminokobsl- 
tiate 26. 

Ammoniummangancarbonat, 24 1: 47] 

Ammoniummagnesium ... 8. Magnesiumammo- 
nium.... 

Ammoniummetavanadat, 241: Farbrkk. mit Phe- 
nolen 691. 

Ammoniummolybdänvanadate, 24 I: =»5 

Ammoniummolybdat, 2 221: Tetramolybdat u. Verbb 
mit Rhodanwasse rstoff-Molybdat >50. 22IV 
Wiedergewinn. aus Mutterlaugen v. P-Bestst, 520 
241: Zirkular-Polarisat. 2070. 

Ammoniumnitrat, 22 Sättigungsdruck gesätt 
wss, Lsgg. 1159: Lsee. in NH, (Dampfdruck) 
019; Zers. u. Stabilis. in Gew. oxvdierbarer Stoffe 
1268; Systeme, bin. u. tern., mit NH, u. NH,UCNS 


259. 2211: Darst. v. festem 559*; reines (aus 
Umsetzungsisgg. v. NaNO, u. (NH,)SO,) 1104; 
Krvstallis.- 244*:; Nebel- (Verdichten) 858* ; 


Explosionsfähigk. 1198; (in Gemischen) 247; 
Ammonsalpeter (Gemische mit Trinitrotoluol, 
Entzündlichk. u. Explodierbark.) 207; Anwend 
zur Darst. eines Mischdüngers 1214*; Dünge- 
mittel mit phosphathalt. Stoffen 796* 2211: 
Darst., Gleichgew. mit NH,Cl’u. NaNO, 1114; 
Gleichgew. mit Wasser, mit NaNO, 654; 

elektrolyt. Dissoz. in konz. Lsg., im Schmelzfluß 
u. fest 7: Zers. deh. Erhitzen 1282. 221V: 
Fabrikat. u. Verwend. in Sicherheitssprengstoffen 
1153; Explosivität, u. d. Explosion zu Oppau 
698; Ammonsalpeter, Explos. bei Auflocker. deh 
Sprengschüsse 286; Überführ. in ein gut streu- 
bares, nicht hygroskop. u. nicht explosives 
Düngemittel 491*; -halt. Gemische u. Dünge- 
mittel, Explosivität 809. 231: Elektrocapillar 
in Methylalkohol 1409. 2311: Darst. 1105* 
feinstzerteiltes, trockenes 672*: —- Schmelzlauge, 
Zerstäub. mittels Preßgas, Düsenanordn. 1104*; 
Überführ. in ein nicht hygroskop. u. nicht 
explosives Düngemittel 519* 23111: allotrope 
Umwandl. bei 32° 1063; Explosionstemp. 1432; 
Lösungswärme 521; -Lsgg. (eutekt, Punkte 
591; -— u. KCl (reziprokes Salzpaar) 817; EM: 
NaCl (reziprokes Salzpaar) 594; u. K,SO, (rezi- 
prokes Salzpaar) 14535. 23 IV: Darst., aus Chile- 
salpeter 871; u. KUl, Kaliammonsalpeter 942*, 
241: Darst. 1252*; Emiss,. v. posit. Ionen beim 
Erhitzen 2560; Syst. -Ammoniak 20; rezi- 
prokes Salzpaar -Na,S0O, 1901: Hydrolyse d. 
N, zu — 1336; Einfl. auf CaCO ,-Löslichk. (-Be- 
weg.) im Organismus 683; Verwend. als Dünge- 
mittel 1706; Explodierbark. u. Explos.-Bedingge. 


v. — u. Gemischen 2850; —-Sprengstoffe 275*. 
2411: kryst. Abscheidd. aus Lsgg. in geschmolz. 
1070; Kompressibilit. v. —-Pulver 2114; 


Einfl. d. HNO, auf d. W.-Löslichk. 1553; wahre 
spezif. Wärme v. -Lsg. 1163, 2125; Hvgro- 
skopie 579; Übergang v. IV (a«-rhomb.) == Ill 
(#-rhomb.) 3, 2382; Syst. —LIiNO,-NH,Ul 2575; 
Syst. CulNO,)- 818: Syst. Cu(NO,),-—H,O 
299; s. auch Sprengstoffe. 

Ammoniumnitrit, 221: Lsgg., Einw. v. Cu u. Zn 120. 
241: Hydrolyse d. N, zu 1336. 

Ammoniumperchlorat, 231: Löslichk. in Wasser 
1113; Dichte was, Lsgg. 17. 23 DIE: Löslichk. 892; 
Krystalle (opt. isotrope) 194, 195*; Gasgleichgew 


in d. Explosionsschwaden 306. 234 1: —-Spreng- 
stoff 275*. 24 - Explos.-Zerfall 2s13; Gleie! 
gew. —NaC 10;- 4,S0,-(NH,5-S0,-.H,0 815 


PR. ohren a km ae 23 Hl: 1434 
Ammoniumpersulfat, 221: Umsetz. mit KJ, Einf! 
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Ammoniumpersuliat 


v. Schutzkolloiden 1358. 241: Elektrolyt. Darst. 
870. 2A 11: Darst. 2076*; Oxydat. v. Mn-Salzen 
deh. AgNO, u. 870. 

Ammoniumphosphat, 221V: 1164*; Anwend. bei 
Zinktrennungen 108. 23111: u. Tetanie 696. 


241: Bi-Trenn. mit 1566; Auslös. tetan. 
Symptome deh. prim. 2717; Einfl. auf CaCO,- 


Löslichk. iin Organismus 683; Verwend. zur Darst. 
v. kryst. Eieralbumin 54. 2411: Doppelsalze 
mit anderen Phosphaten 296. 
Ammoniumphosphormolybdat, 241: Best. klein. 
Mengen Mo 1242. 
Ammoniumpolysulfide, 24 1: Darst., Eigg. 869. 
Ammoniumrhodanid s. Rhodanwasserstoff, N Ha-Salz. 
Ammoniumruthenat, 24 I: 1347. 
Ammoniumsalze, 221: Radikal (Existenz) 316; (freie) 
43,44; Salze (u.CO,-Assimilat. u. Stärkebldg. v. 
Pflanzen) 1241; (aromat., Schreibweise) 633; 
(v. Penta- u. Hexabromorutheniaten) 279. 221: 
(Darst.) 1209*; (Best. mit Formalin, acidi- 
metr.) 64. 22111: Kationenvolum im Permutit 


1184; u. Stillstand d. isol. Kaninchenherzens; 
(Antogon. v. Ca) 567. 22 IV: (Darst., neue 


App.) 361; (aus katalyt. gewonn. NH,) 580*; 
(Reinig.) 131*; (Enntiern. teer. Verunreinig.) 580*; 
(Wrkg. auf d. Teiggär.) 261. 231: -Ion, Absorpt. 
deh. d. Boden aus Lsgg. v. NH;,-Salzen 478; 
Salze (Einfl. auf d. Zellreakt. bei Seestern- 
eiern) 771; Giftigk. 263; — Radikale (freie) 250. 
=3 11: (Anwend. beim Färben u. Abziehen) 750; 
(Best. v. NH,) 293; (völlig neutrale aus De- 
stillationsgasen) 515*. 23111: (saure Rk. gegen 
Lackmus) 1141; (Düng, Ernähr. höherer Kultur- 
pflanzen; Vergleich v. Sulfat, Phosphat u. Nitrat) 
702; (Übergang in Säureamide, Asparagin in 
Pflanzen) 864 ; (organ. Säuren, u. Bldg. v. 
Pyocyanin dceh. Pyocyaneusbakt.) 631. 23 IV: 
(Darst. aus (NH,)SO, mittels SrCO,) 872*; u. 
Br 699. 2% 1: Bldg.- Geschwindigk. quart. 
334; Hydrolyse u. Henrysches Gesetz bei wss. 
NH,-Lsgg. 1336; Beständigk. u. Löslichk. d. 
organ. MSäuren 1518; bromometr. Best. 1418: 
Überführ. techn. — in rein. NH, 20: Assimilat. 
deh. Bacillus pyocyaneus 1679; Einfl. auf d. 
Stoffwechsel v. Lupinenkeimlingen 2159; Ver- 
wend. zum Imprägnieren u. Feuerschutz 2390*; 
Einfl. auf d. Best. v. Aminosäuren 2896; freie 
-Radikale (N,N-Dibenzyl- u. Diphenvldipyri- 
dium) 777. 2All: Bldg. v. quartär. 658; kry- 
stallfäll. —-Rkk. für NH, 1247; als Red.-Mittel 
2391; titrimetr. Best. 731, 2600; s. auch Am- 
moniumbasen. 

Ammoniumselenat, 241: Doppelsalze mit Schwer- 
metallselenaten 744. 

Ammoniumselenhexabromid, 23 1: 635. 

Ammoniumsilbercarbonat, 241: Kryst. u. opt. 
kKigg. 1166; s. auch Sülberammonium ... 

Ammoniumssiliciumfluorid, 23 111: Krystallstruk- 
tur 11. 

Ammoniumsulfat, 221: 6, 1097; —-Krystalle 
(Form d. auf einer ebenen Platte aus Mutter- 
lauge gebildeten) 6; Schmelzp. d. neutralen 
1132; Schmelzen u. Sieden, System NH,—H;SO, 
442; Sättigungsdruck gesätt. wss. Lsgg. 1159; 
Löslichk. in wss. Äthylalkohol u. Wasser 390; 
Kinw. v. NaCl (Darst. v. Na,S0,) 851; quat. 
Systeme mit NH,CH, Na,SO,, (NH,),SO,, Natl u. 
H;0 1270. 22311: Darst. 738*; (Anlage) 1125*; 
(aus NH,, Gips u. CO,) 6; (aus NH,-Carbonat u. 
Ca-Sulfat) 1209*: (aus Ammoniumsulfid) 22*; 
deh. physikochem. Behandl. organ. tier. Stoffe) 
623*; neutrales — (Darst. bei d. Gasfabrikat.) 
347; Darst. (im Generatorbetrieb mit geteilter 
Gasabführ.) 1092*; (aus Cyanide enthalt. Ammo- 
niakgasen u. polysulfidhalt. Ammoniak) 623*; 
Sättiger 51l1*; Entfernen aus d. Sättigern 559*; 
Neutralisieren u. Trocknen 511, 933*; Trocknen 
in Langley-Park 1104. 231V: Darst.: 375*, 
987*: aus NH, d. Leucht- u. Koksofengase 
1007*: gleichzeit. mit Fetten aus Fäkalien- 
schlamm d. Kanalisationswässer 903*; v. neu- 
tralem 130, 192*, 231*: Doppelsalz mit 
Na,SO, (Trenn.) 580*, 663*; Reinig. 27*; Neu- 
tralis. 1194, 1195; Trocknen 624*; Sättiger 623*; 
Elektroosmose 484*. 
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231: saures — u. Äthylalkohol, Ver 
(NH,):H(S0,), 1557. 231: Geschichte (Dar 
u. Verwend.) 1213; Darst.: 1022*; bei d. Ga. 
erzeug. mit Gips statt H,SO,, Ersatz dch. NH, 
Carbonat 491; aus dem Ammoniakwasser | 
Gasfabriken 771; aus NH;,-halt. Gasen 114* 
aus rohem 671*; Kalkverbrauch 974; konz 
—Lsg. (Darst. aus NH,, SO,, O u. H,O) 897t 
Neutralis. 316*; Anwend. z. Auslaugen v. Zu 
aus Erzen 30*; Best. d. NH, 944. 23 Il: Blds 
aus Gips 290; — quat. Systeme: (mit K,S0, 
MgSO, u. H,O) 726; (mit Li,SO,-H,S0O,-H,0 
1205; (mit BeSO, u. Wasser) 596; —-Rhodan 
(kombin., Vergift.) 511; saures — 184. 23W 
Darst.: in Gasanstalten 48; halbdirekt. Verf 
146; App. 449; aus NH;-halt. Gasen 525*; au 
CaSO,, NH, u. CO, 979*; aus Gips u. (NH,):C0,, 
Rkk. mit Na,S0O, od. K,S0, 493; aus Rhodan. 
ammonium 146; aus Ti-N-Verbb. 791*; au 
Atherschwefelsäure u. NH, 536*; Trocknen u 
Neutralis. v. techn. — 93*, 399*; Neutralis 
mittels Koksofengasen 579* ; neutrales u. trocken. 
— (Darst.) 193; Neutralis. saurer Krystalle 50*: 
Entfern. d. Feuchtigk. 712*; — u. Natriumnitrat 
(Gleichgew.) 871. 

241: Darst. 439*, 505*, 1250*, 2203*, 2321, 
2513*; (als Vorlesungsvers.) 2405; App. zum 
Neutralis. 2392*; Darst. v. festem Triammoniun- 
monohydrosulfat 1436*; FF.-Kurve d. Gemisch 
mit H,SO, 2086; Anal. d. Handelsdüngesalzs 
235; Einfl.: auf Pflanzenwachstum in Nährlsgg,, 
auf [H’] u. Fe-Ausnutz. 2002; auf d. Diffus, v. 
Hg-Salzen auf Nährböden 925; auf (a(0, 
Löslichk. im Organism. 683. Verwend.: al 
Ammoniak-Standard 2289; zur Darst. v. kryst 
Eieralbumin 54; zum Feuersichermachen 382*, 
2411: Darst. 2076*; aus NH,, SO,, H,O u. Luft 
1731*; Gewinn. bei d. Leuchtgas-Fabrikat. 2441, 
2309; Darst. aus Gasreinig.-M. 1731*; Hygroskopie 
579; Teilchengröße v. —- Nebel 1669; Gleichgew. 

-NaUlO,-NH,C1O,-Na,S0,-H,O 815;  Systst. 
-(NH,),B,0;,-H;0O u. —N3,S0,-H,0O u. CuS0; 
-H.0 1549. 

Ammoniumsulfid, 221: Umwand!l. in Sulfat 6, 
1097. 22 11: Umwandl. in Ammoniumsulfat 22*, 
23 11: 814. 241: Darst. 86: Vereinfach. qualit. 
Trenn. d. —-Gruppe 2456. 

Ammoniumsulfit, 22111: Anwend. zur Darst. 
aromat. Hydrazine 1081. 241: Herst. 88%; 
Oxydat. 2624*. 2411: Gewinn. 1260*, 1731*. 

Ammoniumtantalfluorid, 24 1: 31. 

Ammoniumtartrat s. Weinsäure, NH,;-Salz. 

Ammoniumtetramolybdat s. Ammoniummolybdat. 

Ammoniumvanadate, 24 Il: 301. 

Ammonsalpeter s. Ammoniumnitrat. 

Ammonsulfatsalpeter s. Salpeter. 

Ammophos, 23 II: Verf. d. N-Bind. 236. 

Amnionflüssigkeit, 221: Zus. 210. 

Amöben s. Mikroorganismen. 

Amorphophallus konjaku, 241: Kohlenhydrate in 

181. 

Amosit, 241: 1348. 

Ampelodesmos tenax s. Diss. 

Amphibien, 24 1: Empfindlichk. d. —Eptw. 1949. 

Amphibolasbest, 22 III: 29. 

Amphibole, 22 111: Klassifikat. d. blauen — 1120. 
241: 2504, 2372. 24 II: Fe-— aus Custer County, 
Idaho 2825; chem. Konst. 1678; chem. Zus. v. 
Alkali-— 2456. 

Amphibolite, 221: — aus d. Südkarpathen 922. 

Amphisymmetrische Krystalle, 23 III: 1344. 

Ampholyloide, 231: 573. 

Ampholyte, 23 1: Konst., Dissoziationskonstante 
1575. 

Ampholytoide, 233 III: 649. 

Amphotere Elemente, 23 III: Te 347. 

Amphotropin s,. C1oH160s. 

Ampullen, 231V: Füllapp. 272: Verwendungs- 
möglichk. d. Ampullenwassers 202. 

Amygdalase s. Enzyme. 

akt. Amygdalin (,,Mandelonitril - 3 - maltosid “) 
(F. 215°), Konfigurat. 23 I, 1458 (B. 56, 357); 
Formel 23 I, 1155 (Soe. 121, 1923); Vork.: 
in bitteren Mandeln u. in Kirschlorbeerblättern 

23 1, 256: von l-— in Prunus virginiana 23 1, 
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546; —-Geh.: von Steinobstkernen Bio. Z. 187, 
126; d. Aprikosen- u. Pfirsichkerne 23 Il, 209 


(Bio. Z. 136, 483); Einfl. d. -Geh. auf den 
Öl-Geh. von bitteren u. süßen Mandeln 23 II, 
209; Vork. von «- u. ß-Glykose im 24 u, 


2023 (Bl. [4] 35, 798). 

Synthese: aus 1-Mandelsäure (Ag-Salz) u. 
Aceto-bromgentiobiose 24 11, 2049 (B. 57. 1357): 
aus Heptaacetyl-#-bromgentiobiose 34 II, 47 
(Soe. 125, 1337); von Heptaacetyl-amygdalin- 
säure aus Gentiobiose 24 1, 2591 (B. 97, 699); 
d. d- u. I-Heptaacetyl-amygdalinsäure-äthylesters 
24 11, 2405 (B. 57, 1767): Einfl. von Organ- 
Präpp. auf d. opt. Dreh. 24 I, 701: Isolier. d. 
l-Amygdalinsäure aus d. deh. Hydrolyse aus 
— entstanden. Gemisch 24 II, 988 (B. 57, 1194): 
Methylier. 23 I, 1155 (Soe. 121, 1923); Einw. 
von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf Pilanzen- 
zellen 22 IL, 1045 (@. 52 1, 13): aktivierende 
Wrkg. auf Papain 24 II, 1502 (4. 138, 200); 
Abbau (im Hinblick auf d. gepaarten Ferment- 
rkk.) 22 I, 1415; Spalt.: dch. Hefe-Amygdalase 
»4 11, 344 (H. 13%, 227); dch. Emulsin 223 
469 (H. 117, 176); 22 III, 1201 (H. 121, 186); 
deh. Emulsin u. Hefe 23 I, 1458 (B. 56, 57); 
deh. Takadiastase 24 IL, 2852 (Bio. Z. 151, 
498): dch. ein Ferment d. Samen von Rhamnus 
utilis 24 Il, 50 (C. r. 178, 1314); dch. Bakterien 
d. Coligruppe 24 I, 2922; deh. d. Gruppe d. 
Bacillus mycoides 24 IH, 1217; Assimilat. deh. 
Eutorula mucigera 24 Il, 2669. 

Farbrk. mit FeCls+H202 23 I, 4 (B. 
55, 3035); Best. d. Blausäuregeh. 24 LI, 2290 
(J. Biol. Ch. 38, 667). 

Amygdalinase s. Enzyme. 

Amygdalinbiose s. C124/22011. 

Amygdalinsäure s. Uso4l O3. 

Amylacetat s. C;H 10». 

Amyläther s. C,,41..0. 

gewöhnl. Amylalkohol, Vork.: in Homoranthus- 
Arten 23 III, 1370; im span. Thymianöl 22 IV, 
764; —-Geh. von Barberawein 24 II, 24531: d. 
Fuselöls aus Bataten-Branntwein 22 IV, 1058; 
Entwässer. 23 1, ar (M. 43, 591); Reinig. 
23 III, 238 (H. 127, 149); 24 II, 1751): Wieder- 
gewinn. aus Rückständen 22 IH, 97, »92. 

Physikal. Verhalten: Dipolrotationsefiekt 
u. Dipolmoment 22 1, 458, 1126: DE. im elektro- 
magnet. Spektr. 23 1, 6; selektive Absorpt. elektr. 
Wellen 23 I, 1061; Einfl. auf d. Stärke undis- 
soziierter Säuren 23 11, 275 (Z. El. Ch. 29, 226); 
Aktivitätskoeff. von LiC] in 24 11, 1882; Leit- 
fähigk. von (CH3)3SnJ in 24 1. 2093 (Am. Soc. 
45, 2627); Potentialdifferenz zwisch. u. wss. 
Salzlsgg. 23 1, 995 (Z. El. Ch. 28, 422; Ph. Ch. 
103, 13): Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke 
mitt. elektroper Verbb. 23 III, 1250 ( Bio. Z. 138, 
394); Isotherme f. hohe Drucke 22 Il, 977 (Ph. 
Ch. 101, 256); Wärmeleitfähigk. 24 I, 539; 
Serienkonstante im System mit W. 22 II, 210; 
Verteil.: von H20O2 zwischen Borsäure u. 23 
IH, 1141 u Ch. 105, 425): von Formaldehyd 
zwisch. — Wasser 24 Il, 2012; Löslichk.: von 
UHain- Bee Druck 23 Il, 645; von Adipochrom 
in — 24 I, 2274: verschied. Cochinchina-Harze 
in — 22 1, 757 (Bl. [4] 29, 918, 922): von Insulin 
in 24 1, 2182; fällende Wrkg. auf Insulin 341, 
1413; hydrotrop. Wrkeg. d. wss, Lsgg. von Salzen 
24 11,5 (Bio. Z. 145, 417); Gallerten mit Myrieyl- 
alkohol 23 III, 1127 (R. 42, 788); Einfl. auf d. 
Beständigrk. von Ag-Stearinsäure-Nolen 24 I, 1642 
(Soc. 123, 1604): Grenzflächenspann. von mit 

23 III, 95 (Soc. 123, 553): Adsorpt.- Wärme 
u. Zerstäub.-Vermögen 23 I, 1254: Einfl.: auf d. 
Adsorpt. von Harnsäure an Tierkohle 23 l, 090; 
auf d. Benetzbark. von organ. Verbb. 24 II, 2366: 
Membranpotentiale d. Systeme: wss. Milchsäure- 
Lsg. wss, Na-Lactat-Lsg. 24 II, 2230; Flamm- 
punkt (Bezieh. zum Kp.) 32 Il, 764. 

Reaktionen: Oxydat. (Einfl. von Na2 SsOs u. 
Fe{OH)>) 23 I. 570 ‘Ei a. Ch. 122, 147): Dehydra- 


tat. 23 I, 34 (Bl. [4] 31, 428): Überf. in Na-Iso- 
valerianat 22 II, Er 2 (D.R.P. 351329); Einw. 
von NHs u. aromat. Aminen ( \l203 od. Kaolin) 
23 III, 204: Rk.: d. K-Verb. mit Bornylehlorid 
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Amylamin 


23 IV, 1004 (D.R.P. 382327): mit Kondensat.- 
Prodd. aus Phenolen u. Formaldehvd 23 IV, 669: 
mit Adipinsäure 24 I, 982; mit Chrysanthemum 
earbonsäure 34 Il, 182 (Hele. 7, 456); mit Essig 
säuremethyl- u. äthylester (+ H2S04) 24 II, 12 
mit Pht halimid ( Na od. K) 28 1, 512 (Sor. 
121, 2362); Einfl. auf d. Zers. von Ameisensäure 
in Acetanhydrid-Lag. 23 Il, 196 (Am. Soc. 45, 
455) 

Biochem. Verhalten Wrke von 
-Chinin auf Invertase 22 II, 1264 (Bio. Z. 
130, 554): auf Bakteriontyrosinase EL I, 347 
(Bio. Z. 141, 57); auf Urease 22 1, 977 (Bio. Z. 
128, 281): auf d. Esterbide. deh. ie Pilze 
22 111, =37 (Bio. Z. 128, 214): auf d. Kohlen- 
hydrat- u. Fettstoffiwechsel d. Hefe 24 I, 121%; 
auf lebende Zellen, Hemm. d. CUystinoxydat., 
Adsorpt. an Kohle 22 1, 1076 (Z. EI. Ch. 28, 70); 
Gerinnungswrkg. auf d, Vogelplasma 22 I, 1251; 
Kinfl.: auf d. Zellmembran roter Blutkörperchen 
23 Ill, 324 (Bio. Z. 133, 512): auf d. Senkungs 
geschwindigk. d: Erythroeyten 22 I, 583 
(4. Pth. 93, 156); auf, d Chlorpermeabilität d 
Erythrocyten 23 I, 620 (A. Pth. 95, 97); auf d. 
Permeabilitätszustand von Muskelfasergrenz 
schichten 23 I, 556 (H. 124. 105); (Einfl. von 
Rohr- u. Traubenzucker) 23 1, 085 (H. 124, 144); 
auf d. Zuckerbldg. deh. d. überlebende Frosch 
leber 24 1, 215 (Bio. Z. 140, 441); auf d. 
Wrkg. von Acetylcholin auf d. Froschmuskel 
23 I, 1377 (A. Pth. 96, 287): kontrahierende 
Wrkg. auf d. Muskel 23 I, 267 (Bio. Z. 132, 72); 
Wrkg.: intravenös. Injektt. auf d. Blutdruck u. 
d. Atmung 22 1, 389; d. Chinins auf d. Hämolyse 
deh 223 1. 1306; auf d. Funkt. u. d. Gefäße 
d. isolierten Nebenniere 24 I, 1826; auf d. peri- 
pheren Gefäße u. d. isolierte Herz 34 Il, 1828; 
auf sensor. Nerven 23 I, 264; narkot. Wrkg. auf 
d. isolierten Froschmuskel (Einfl. von Campher) 
=4 1, 2177 (4. Pth. 99, 351): D auer d. Reizbark 
d. Froschmuskels in 24 11, 2771; Kinfl. kleiner 
Mengen auf d. N-Stoffwechsel bei Ratten u. 
Hunden 22 Il, 791. 

Verwendung: zur Wiedergewinn. flüchtiger 
Lösungsmni. 23 II, 1017; zur Herst. von Reinig.- 
u. Emulgier.-Mitteln 23 IV, 30 (D.R.P. 371293); 
zum Zerlegen von Kmulss, 22 IV, 1133; zum 
Konzentrieren von Erzen 22 Il, 1168; zur Herst. 
von Phenolaldehydharzen 23 IV, 509: als Lö- 
sungsm. für Firnisse u. Lacke 23 I, 753; zum 
Entfern. d. Fettsäuren, Harze usw. aus Fetten 
u. Ölen 22 II, 485 (D.R.P. 345350), 22 II, 1150 
(D,R.P. 350698); von + H2S04 zur Raffinat. 
von KW-stoffölen 22 IV, 971 (D.R.P. 357768); 
als Konservierungsmittel 22 II, 709: in Motor-" 
treibmitteln 22 IV, 1188; 23 II, 652; 24 1, 1134; 
Il, 2108; zum Geschmeidigmachen von Leder 
bzw. lederartig. Prodd. aus Därmen 2% I, 1304 
(D.R.P. 377487); Ersatz dch. Butylalkohol im 
Laborat. 22 II, 699. 

Analyse: Prüf. auf Eign. zur Milchfettbest. 
23 IV, 615: Verwend. bei d. Best. d. Gallenfarb- 
stoffs im Harn 34 I, 1425. 

Al-Verb., Rk. mit Carbonsäure-alkylester 
2323 IV, 943 

s. auch /soamylalkohal. 


-Amylalkohol (n-Butylcarbinol) (F. — 7=.5°,. Kp. 


137,95°), Darst. aus n-Butyl-MgBr u. Trioxy° 
methylen, Kp. 24 II, 1333; Bldg.: bei d. katalyt 
Red. von Furfurol 24 I, 2126 (Am. Sor. 45, 3040): 
bei d. Hefegär. von «-Oxo-n- Iastenalute 34 I, 60 
(Bio, Z. 140, 448); physikal. Konstanten 24 Il, 
1329; ultrarotes Absorpt.-Spektr. 23 III, 1336 
(G. 53, 551); Dehydratat. mit H2S0s, Kpp. von 
Gemischen mit Wasser 23 III, 1451: Rk. mit 
Trioxymethylen (Verh. ala Bestandteil in azeo- 
trop. Gemischen) 34 1, 2242; Verester. mit 1-Milch- 
säure 23 III, 118 (Soc. 123, 611); Einfl.: auf d. 
Quellungszustand d. Zellkolloide (Bezieh. zu d 
narkot. Wirksamk.) 23 III, 695 ( Bio. Z. 136, 53); 
auf d. Quellungszustand d. Muskelbreis 34 I 
1709 (Bio. Z. 149, 139): auf d. Senkungsge- 
schwindigk. d. roten Blutkörperchen 223 I, 779 
(Bio. Z. 123, 19) 


Amylamin s. (0,11,,N 








Amylasen 


Amylasen s. Enzyme. 

Amylbromid s. C,H ,,Br. 

Amylchlorid s. C,H ,,C1. 

Amylen s. O,H;jo. 

Amylenhydrat s. C,H 2.0. 

Amyljodid s. C,H, ,J. 

Amylnitrit s. 0,H,,O:N. 

Amylobasticus s. Bakterien. 

Amylobiose s. C,,H3.O;1: 

Amylocellulose, 22 II: — als Verb. v. Kieselsäure 
u. Amylose 717. 

Amylodextrine, Übersicht üb. d. Verff. zur Herst. 
23 111, 199; Bldg. aus Stärke bei d. Spalt. dch. 
Gerstenamylase 23 I, 1093 (Soc. 121, 1932); 
Best. d. Quellbark. 23 I, 877. 

Amylogen, 24 1: Schwankungen d. Schwellenwerts 
mit d. Temp. 2784. 

Amyloid, 221: amyloide Entartung 880. 22H: 
Geh. an Tyrosin 1044. 22 111: exp. Erzeug. dceh. 
“onokokken 680. 2311: Färb. mit Kongorot 
121. 241: Beziehh. zwisch.. — u. Chondroitin- 
schwefelsäure 1554. 

Amylomyces s. Pilze. 

Amylopektin, 22 III: kolloid. Zustand in Stärke 835. 
231: als Kohlehydratphosphorsäureester 46. 
2:3 IV: Herst. aus Weizenstärke, Verflüss. deh. 
Malzdiastase 252. 241: Reindarst. 2104; s. auch 


Pektin. 
Amylophosphorsäuren, 2211: in Stärke 835. 
231: synthet. — 46. 


Amylose, Theoret. zur Autolyse 22 I, 290, 764; 
“Dispersitätsgrad verschied. Stärkearten 22 III, 
835 (R. 40, 605); Rk. mit Acetylbromid (Aceto- 
lyse) 22 I, 322 (B. 54, 2867); (Polem.) 22 
324 (B. 55, 154). 

Amylosen, 221: 320; Polyamylosen (Methylier.) 
321; Stärkebldg. dch. Spirogyrafäden 827; Auto- 


lyse 290, 764. 22111: 601; a-— u. Jod 428; 
Alkalihydroxydverbb. 600; (u. Polyamylosen) 
1038; Dispersitätsgrad in Stärke 835; —-Verb. 


mit Kieselsäure ist Amylocellulose 717. 2311: 
Polyamylosen, Phosphorylverbb. etc. 611; —- 
Di- u. Tetraamylose u. Pankreassait (Bldg. v. 
Maltose) 1005. 24 1: Reindarst. 2104; Physio- 
logie der Polyamylosen 572. 2411: 2243; Herst. 
aus Stärke 2619*; Bldg. v. Maltose aus — dch. 
Emulsin 345; Spalt. 1883; enzymat. Spalt. 2760; 
Spalt. deh. Malzamylase 2394; Bind. d. Amylase 
mit — 478; Natur d. polymerisiert. — 313, 315; 
(Konst.) 25; (Hlg.-Verbb.) 2243. 

Amylotriose s. C,H 32O1s- 

Amyloverfahren der Brennerei s. Brennerei. 

Amylumphosphorsäure, 24 I: Anal. 2797. 

‚Amyranon s. Ü,,H 40. 

Amyrene, 22 11: 726. 

Amyrilen s. C,H ;s. 

Amyrin s. C30H500. 

Amyrol s. (,,H%0. 

Amyron s. ('30llasO. 

Anacardiasäure s. O,/150». 

Anacardium, 23 IV: occid. od. orient., Anwend. 
d. Samenschalensaft zur Darst. v. emailleart. 
Anstrichmasse 211*. 

Anämie s. Blut. 

Anaeroben s. Bakterien. 

Anaerobiose, 241: App. 1427. 

Anästhesie, 221: Wrkg. auf d. Blutzuckergeh. 
597; — mittels Chlf., Ather, N,O u. Novocain 
(u. Tätigk. d. Leber) 298; lokale — (dceh. Anti- 
pyretica, Opiumalkaloide u. Salze) 430. 231: 
Anwend. einer Misch. v. Alkohol, Chlf. u. physio- 


log. NaCl-Lsg. am Hund 701. 2311: — mit 
Novocain (u. Tuberkulinreakt. nach Pirquet) 667. 
=3 111: — u. Lipoidlöslichk.; d. stereoisomer. 
Cocaine 409. 241: Ather-— 574, 577; Einfl. 
hyperton. Traubenzuckerlsgg. auf d. — 800; 
Allgemein-— dch. Chloral 496; — mit J-Chloro- 
formisg. 1971; mit Cocain (Novocain) + Phenol 
2179; Stereoisomerie u. — in d. Eucain-Gruppe 
2709, 24 11: — u. CO,-Ausscheid. 1365; Acidose 
in d. — 1008; Ather-—, Rolle d. Milchsäure bei 


d. Acidosis 2596. 

Anästhesin (p-Aminobenzoesäureäthylester) s. 
O,H:O:.N. 

Anästhetica s. Arzneimittel. 
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Analcim, 22 111: Einw. v. Al- u. Fe-Salzen u. veri 


Säuren 686. 23111: Konstit. 1510; Psend. E 


morphosen nach Heulandit 1345. 24 1: —Laye 
1654. 2411: — v. Neu-Schottland 1572. 

Analeptica s. Arzneimittel. 

Analgetica s. Arzneimittel. 

Analyse, 2211: Genauigkeitsgrenze 109; Verm. 
reinig. v. Al dch. Filtrierpapier u. Porzellantiegs 
1009. 22 IV: quantit. — (dch. d. Zentrifuge 
522. 

=311: Anwend. künstl. Tageslichtes n 
Laboratoriumszwecken (Sheringhamsystem) 213 


Überschuß an Reagens (Ersparnisse) 661; — de E 


Temperaturänderr., Zn-Schicht auf Eisen- ı 
Stahlblech 26. 23111: qualit. — (u. Adsorpt 
967. 23 IV: Reihenanalyse, Versuchsanordnun 


907; — v. fl. u. erstarrten Stoffen, Registrier. F 


dilatometer 558; Einleiten v. H,S 631. 
24 1: — mittels Röntgenstrahl. 432, 498, 174 
1976, 2453, 2616; Anwend. d. Öfinungsfunken 


spektr. 125; Indicatoren für Oxydationspotential # 


zweimetall. Elektrodensyst. für Neutralisst. 
Rkk. 807; krystallochem. — Fedorows $% 


Erweiterr. zur Acidimetrie 2454 ; rationelle — & 


nach Koerner 2901; Normung d. — v. Metalle 
2201; — d. Metalloide (1921—23) 2803; says 
Gang zur Erkenn. u. Trenn. d. Säuren 4% 


Best. u. Trenn. d. lösl. S-Salze, —, Hydroxy« F 


u. d. elementar. S 2186; qual. — d. Schwele. 
ammoniumgruppe 2456; Tüpfel- u. Farbenrkk 
2455; Best. v. Sbstst., die mit Reagenzien Ga» 


entwickeln 1329; — bei Ggw. v. Phosphorsäur 


u. Erdalkalien 2456; Methoden d. Best.: v. (r 


Mn, Ni 2457; v. Al, Cd, Co, Mo 2458; v. Ca,@ 


2803; gewichtsanalyt. Verss. an mkr. Objekte 
75; Verwend. d. unterphosphorigen Säure ind 


Gewichtsanalyse 1067; Anwend. v. metall. M # 


(als qualitat. u. quantitat. Reag.) in d. anorg 
18536; v. Hydrazinsalzen 1976; v. organ 


ER RE 


Reagg. 1566; v. Nitron 366; v. Diphenyleart- # 
azid (als Reag. auf Metalle) 1240; Hig-Best. f 
in organ. Verbb. 1503; Best. v. OH-Gruppa # 
in Alkoholen, Phenolen, Säuren, Oximen, Zucken i 


(Ersatz d. Meth. v. Zerewitinoff) mit Äthyl 
ZnJ 1655, 1656; Best. d. Verunreigg. v. organ 
Vegbb. mittels d. Dichromatmeth. 1421; Best. 
v. Ammoniak-N u. P in organ. Stoffen 812; v 
Methoxylgruppen in d. Papier-Fabrikat. 146]; 
— v. Gasen u. Fll. mitt. Schallwellen 2193* 
App. zur — v. rauch. Fll. 2721; —: v. feuerfesten 
Stoffen; v. Diasportonen 1705; stetige Ge 
füge-— 703; Wärme-— v. Stahl u. Legierr. 222*; 
Siebsortier-— deh. hydrostat. Trenn. 236; — 
v. Weißeisenerz 31; Kohlen-— 1299; —: d. Fett- 
u. Ölindustrie 2029; v. Öllacken 2310; v. Mineralöl 
841; Einheitsmethth. für mineral. Schmier- u. 


Brennöle 2040; vereinf. Werk-— in Zuckerfabr, 
109; — d. Handelsmuster v. Zucker u. Melasse 


451; Gerbstoff-— 990; graph. Berechn. d. Saat-— 
260. 

24 11: Dresdener Unters.-Amt 504, 2303; 
Best. Metalle d. Schwefelammoniumgruppe 
dch. H,S unter Druck 510; Mechanism. d. Fäll 
v, Metallen dch. H,S 1674; Farbenreagens für 
Metallsalze 2190; gewichtsanalyt. Bestst. mit d. 
Filterstäbchen 2282, 2233; turbidimetr. Best. v. 
Ndd. 1831; Anwend. v. fl. Amalgam in d. volu 


2 


metr. — 2191; Vereinheitlich. d. —- Methth. in 
d. Metallurgie 1849; — v. Legierr. u. Oxydat. 
Mitteln d. Gießerei 1854; — v. flücht. organ. 


Sbstst. im offenen Rohr 2599: Chloramin als 
J-Ersatz in d. Zellstoff-Industrie 1990; Wieder- 
erkenn. v. Gerbauszügen 1545: Methth. d. 
Samen- 1549; s. auch Capillar-, Elektro 
analyse, Gas-, Gesteins-, Maß-, Mikroanalyse; 
Probenahme; Spektr ..., Thermoanalyse; Ultra- 
mikroskop ...; u. d. einz. Elemente. 
Analytische Chemie, 2211: 913; — der Metalloide 
1916—26 177; Metallanalyse 424; Tabellen zur 
Berechn. v. Analysen 353; kolloidehem. Probleme 
297. 2231V: 297; anorgan. — 1913 106, 655; 
analyt. Einheitsmethth. in d. Industrie 449; 
Fällungsanalyse (Anwend. d. Leitfähigkeit 
titration) 6, 402, 523, 784: qualit. Analyse (Ab- 
scheid. d. Phosphorsäure) 404, 1158. 231: 














Vereinheitlich., chem. Normalproben 121; qualit. 
Analyse (Trennungsverf.) 74; -Metalle (Fäll. 
deh. H,S, Wrkg. der HS’-Ionen) 1050; quantitat. 
Analyse (dch. Mess. d. Übersättigungsspanne bei 
Rkk.) 661; Metallanalyse 1921 605. 23 1V: 1922 
761; analyt. Auswert. chem. Rkk. 77; Anwend. 
d. Koordinationsverbb. 134; Bedeut. d. komplex- 
chem. Rkk., Tüpfel-, Färbe- u. Anfärberkk. 186, 
385; genaue Messungen mit ungenauen od. be- 
liebigen Geräten 698; spektroskop. Verff. 75, 
762; Analyse, quantit., d. Elemente mittels 
X-Strahlen 763; Behandl. d. Metalle d. Schweiel- 
ammoniumnd. 998; colorimetr. Best. kleiner 
Metallmengen 631; Sulfide als Wägungsformen 
für Metalle dch. Erhitzen in H,S 764; Metall- 
analyse 1922 561; (mittels elektr. Strom) 448*; 
seltenere Metalle, Best. u. Trenn. 79; qAalit. 
Analyse d. Eisengruppe 489; s. auch Material- 
prüfung; Toxikologie. 

Anaphylaktoide Erscheinungen, 221: 74. 

Anaphylatoxin, 221: Natur u. Wrkg. 664. 2211: 
— u. Anaphylaxie 10285. 23111: Absorpt. dceh. 
Kaolin 1581. 

Anaphylaxie, 22 Erklär. 664; — u. Protein- 
körpertherapie 1057; Theorie u. anaphylaktoide 
Erschein. 74; — Symptome u. Zustandekommen 
716; Bezieh. zur Allergie 1346; — u. Formalde- 
hydnatriumhydrosulfit 1057; dceh. Azo- 
proteine 1210; geg. Hühnerei 307; v. Blut- 
seren (u. Wrkg. auf Zellkulturen u. [H'] 1057; 
Serumanaphylaxie (Wrkg. d. Antithrombocyten- 
serums) 380; —: bei isol. Organen d. Frosches 
783, 900; bei Immunisier, geg. d. Rinderpest 
1057; d. isol. Kaninchenherzens 158; u. Schild- 
drüse 1057; Übertrag. deh. d. Sperma 1347; 
deh. völlig eiweißfreien Agar, Tod beim Shock 
483; akuter Shock: u. Alkalireserve d. Blut- 
plasmas 481; u. Wachsinjekt. in d. Herz 74; 
u. antitrypt. Stärke d. Blutes 900. 2211: 
Wesen u. Entsteh., therapeut. Behandl. 302; 
Kolloidoklasie (Hetero- u. Autokolloidoklasie) 
183; (u. Schilddrüsensbst.) 942; anaphylakt. 
Shock (chem.-physik. Anderr. d. Blutes) 538; 
(u. [H’) d. Blutes) 584; (bei d. Taube, bei Ba- 
trachiern u. Fischen) 975; (deh. Na-Oleat) 285; 
(Widerstandsfäh. schwangerer Weibchen) 750; 
- ıı. Injekt. v. Kolloidmetallen 284; anaphylak- 
toide Phänomene (deh. Histamin, Kolloide etc.) 
1242; Serumalbumin u. -globulin als Anaphylak- 
togene 1105; Antianaphylaxie (Wässer v. Vichy, 
antianaphylakt. Wrkg.; anaphylaktogene Wrkg. 
deh. Misch. mit Vichywasser) 185. 22 1V: Echino- 
kokkenanaphylaxie 305. 

231: Rolle d. Schilddrüse 990; 
drüse 1464; (u. Nebennieren) 872; — deh. C'ysten- 
fl. 1341, 1342; (Gesamtblutbefunde) 1342; 

u. Erythrocytensenk. im Blut 1341; Blutserum 
(Schwankk. d. [H'] beim anaphylakt. anaphy- 
laktis. Tier, Shock); 872; —: u. Idiosynkrasie 
(Trenn. in d. klin. Symptomen) 142; u. Im- 
munität 871; bakterielle Überempfindlichk. 1142; 


: u. Schild- 


geg. homologes Blut beim Pferde 990; 
anaphylakt. Shock, Gesamt- u. Zellgaswechsel 
bei Meerschweinchen u. Tauben, blutfremdes 


Eiweiß, Einfl. auf d. Brechungsverm. d. Plasmas 
s71. 23111: Überempfindlichk. u. ungewöhnl. 
Empfindlichk. 1582; Blutveränder. 504; —: u. 


Schilddrüse 264, 1049; u. enterale Zufuhr v. 
Antigen, Hühnereiweiß u. Pferdeserum 1042; 


-Shock, Ursache d. Todes 1178; —-Verhinder. 
dch. Pilocarpinchlorhydrat 1049; Echinokokken- 
anaphylaxie 81; antianaphylakt. Wrkg. d. Lipoide 
1242; Antianaphylaxie 325. 

241: Wrkg. kolloid. S-Präpp. 2789: Koagulat. 
u. Reinig. d. Sera 1222; Rkk. d. isol. Kaninchen- 
herzens geg. Kobragift 1833; Redukt. v. aromat. 
NO,-Gruppen während d. anaphylakt. Shocks 
682. 2411: Antianaphylakt. Wrkg. v. Mineral- 
wässern 2491; anaphylakt. Wrkg. krystalloid. 
Sbstst., Atoxyl-Überempfindlichk. 368; — nach 
intraven. injiziert. Sbstst. 365; Geh. d. Blutsan 
Chloriden u. Blutveränderr. im anaphylakt. 
Shock 2533. 
Anatas, 231: Brownsche Beweg. im Wasser 1252. 
=41: Vork. in Dartmoor 1908; Krystallstruktur 


Anilin 


Krystallogr. 2236; Dispers. d. 
Abhängigk. v. Atomgew. 399. 
Flockyngsfähigk. u. immunisier. 


1652; Doppel- 
brech. u. 

Anatoxin, 241: 
Eigg. 681. 

Anauxit, 221: u. Augitpseudomorphose 936. 

Anazymasen s. Enzyme. 

Andesin, 221: opt. Eig. 937; $; 

Andirobinha s. Ole, fette. 

Andradit, 23 Ill: im Serpentin vom Geißpfadpad 
897; v. d. Zinkmine zu Franklin 1345. 

Andriol, 24 1: Behandl. v. Hautkrankhh. (Haut- 
tuberkulose) mit -Wismut u. -Uransalben 
2179. 24All: Andriolpräparate 722; J-Metall- 
präpp. 715. 

Andromedotoxin, physiol. Wrkg. 23 1, 1188. 

Andropogon s. Ole, ütherische. 

Anemonin s. (0 ,,4,0;. 

Anemoninsäure s. Col ss. 

Anemonolsäure 8. C,04,4%- 

Anemonsäure s. (Hs: 

Anethol s. C,H 1.0. 2 

Angelica archangelica s. Ole, ätherische. 

Angelicalacton s. U,H,0;. 

Angelicasäure s. (,H,0,. 

Angiolymphe, 22 Ill: 575. 221V: 916 

Angosturaalkaloide s. ( usparin. 

Anhalamin s. (,,41,0;,N. 

Anhalin s. 0,,H,ON. 

Anhalonidin =. C,,#,:0sN. 

Anhalonin s. C,H,0;,N. 

Anhaloniumalkaloide s. Alkaloide. 

Anhydride s. Säureanhudride. 

Anhydrit s. Calciumsulfat. 

Anhydrobiose s. Hu 01s- 

Anhydrocellobiose =. C,,Hao)ıs- 

Anhydrodigitsäure, 22 III: 104». 

Anhydroekgonin s. C,H,,0,N. 

Anhydroglucose s. C,H Os. 

Anhydroindandione, 23 Ill: gefärbte, .Konst. 1937. 

Anhydrosulfite, 23 1: v. Oxysänren S18. 

Anhydrozucker, 22 Darst., Verbb. mit Alkali 
laugen; Best. d. Grundkörper polymerer; vom 
Trehalosetypus 403, 405. 

Anilcarbonsäuren, 221: Spaltbark. 454 

Anile, 221: — aus höhermolekul. Ketonen u. sub- 
stit. Anilinen (gegenseit. Verdräng. d. Aminreste; 
Übergang in Hydrazone; Spaltbark.; Einw. v. 
H,S etc.) 453, 454. 22111: Ketonanile 617; N- 
alkylierte (Konst.; Überführ. aliphat. u. fettaro- 


Sumatra 3%. 


mat. — in Chinolinderivv.; Bldg. aus Keton- 
acetalen u. Aminen) 617, 619; Red. 1128. 231: 


— u. Benzolsulfinsäure 744. 23 111: Phototropie 
806; aus Oxybenzalhalogeniden, Tautomerie 837; 
s. auch /mide; Ketonimide;, Schiffsche Basen 
Anilide s. Säuwreanilide. 
Anilin (Aminobenzol, Phenylamin) (F. 6,2°, 
Kp. 184°), Vork.: im Urteer 23 II, 490; IV, »94 


(B. 56, 1973, 1975); in eingemachten Pilzen 
24 11, 2434. 
Bildung: aus Bzl. u. Phenol deh. NHas 


22 IV, 1039; 34 1, 2692 (Helv. 7, 285); aus 
Bzl., H2S04 u. NsH 24 I, 2903 (B. 57. 704); 


deh. elektrolyt. Red. von Nitrobenzol 22 Ill, 
954; 23 I, 1410; deh. Einw. von Na-Arsenit 


auf Nitroso-benzol u. N-Phenylhydroxylamin 
23 1, 147 (B. 55, 3009, 3010); aus Derivv. 
von 2.4-Diphenvl-[1-oxa-2.4-diaza-cyelobutan] 
24 1, 1187 (Soe. 125, 96); aus Brom- u. Jod-4- 
anilin 22 1, 1071 (Am. Soc. AB, 2083); aus Benzy- 
liden-anilin 24 1, 2500 (Bl. [4] 35, 379); aus 
Azobenzol(+ Ni) 24 1, T142 (B. 57, 142); vgl. 
auch 22 I, 263 (B. 54, 2773, 2778); 231, 165 (B. 
55, 3099); Bldg.: aus Hydrazobenzol 23 1, 233 (B. 
55, 3217); 241. 1878; (Rolle d. Adsorpt.) 34 1, 
1478 (Ph. Ch. 107, 246); aus o-Amino-azobenzol 
22 III, 80 (G. 52 I, 262, 268); aus Phenylazid 
24 11, 937 (B. 57, 1139, 1141); aus N.N’-Bis- 
Itriphenyl-methyl]-hydrazin 22 Ill, 1380 (Am. 
Soc, 44, 1271, 1279); aus Phenvlhydrazin (+ Ni) 
23 III 1467 (Helv. 6, 574), vgl. auch 234 II 831 
(B. 57, 1192); Bideg.: aus Phenyl-hydrazonen 
231, 1444 (4. 429, 237); aus Dibenzhydrazidazid 
22 111, 375 (B. 55, 1298); aus N-Phenyl-hydroxy]- 
amin u. Glycerin (+ H2S04) od. Acrolein u. Uroton- 
aldehvrd 23 1537 (B. 55, 3377, 3378, 3379 Anm. 1, 
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Kohle) 24 I, 1445 (D.R.P. 381351); (+ ZnO) 
»34 1, 2575, vgl. dazu 24 11, 549; Rk.: mit Selen- 
säure 22111, 140 (B. 55, 1222); mit Phosphor- 
nitrilchloriden 24 11, 2013 (B. 57, 1348); mit 
AsCls 22 II, 909 (Am. Soc, 43, 2449); mit H3A s04 
23 11, 996; mit Na-Ammonium 23 Il, 121 (0. r. 
175, 1213: Bl. [4] 33, 90); mit Na0OCl 22 Ill, 
1054 (H. 121, 38); mit Chlorkalk 24 II, 163; mit 
BiCls 22 II, 251 (Soe. 121, 105, 112); mit er- 
hitztem "Mg- Pulver 24 11, 2580 (Bl. [4] 35, 1166); 
mit TiCls+ HNOs3 (Diazotier.) & 24 11, 1346 (Soc. 
125, 1538); Diazotier.: in schwe felsaurer Lsg. (u. 
Überf. in Diphenyl, Terphenyl, Quaterpheny!, 


Qninquiphenyl) 24 1, 2692 (B. 57, 747, 749); 
in ameisensaurer Lsg. (u. Verss. zur Uberf. von 
in Benzaldehyd) 24 1, 2601 (B. 57, 739, 741). 


Alkylierung: 22 IV, 375, 760, 922; 24 1, 
2422 (Am. Soc. 46, 741, 743); 24 Il, 1681 (Am. 
Soc. 46, 1836); (Benzylier.) 23 Il, 1077 (Helv. € 
608); Acetylier. (Verhältnis d. gebildeten Mono- 
zum Diacetylderiv.) 24 Il, 2332 (Am. Soc. Ab, 
2052). 

Reaktion:mit Acet ylen (+ Hg-Katalysatoren) 
221, 1067 (Am. Soc. 43, 2076); (pyrochem.) 23 1, 

322 (B. 59,3354); mit Methylenchlorid 2All, 2425 
(D.R.P. 397323); mit CHsJ u. C2eHsBr 24 II, 
1271; mit Tetrachlor-äthan od. Trichlor-äthyien 
22 IV, 761; 23 IV, 663; mit n-Butyl- u. n-Amyl- 
haloiden = II, 2329; mit a.d-Dibrom-n-butan u. 
-B-butylen 23 I, 412 (B. 55, 3556); mit Isohexe- 
nyl-bromid 23 I, 514 (J. pr. [2] 105, 91); mit 
Halogennitrobenzolen (Verlauf u. Geschwindigk.) 

23 1, 745 (@. >= I, 317), 23 1, 1427 (B. 36, 548, 
851); 23 II, 55 1; Il, 550 (B. 56, 1499, 1501); 

=4 1, 647 (Soc. 123, 3107); mit Dinitro-3.4-chlor- 
2-toluol 22 I, 573 (Soc. 119, 1700, 1704); mit 
o-Xylylenbromid 22 IH, 722 (B. 55, 2060); mit 
o-Homoxyly lenbromid 23 IH, 1481 (B.56, 2152); 
mit Diphenyl-3-naphthyl-methylhaloiden 231, 73 
(Am. Soc, 4%, 1515. 1517); mit [Brom-methyl]- 
pyrrolen 24 II, 1794 (A. &: 39, 155); mit Imidazol- 
derivv. 23 I, 1279 (J. pr. [2] 10%, 121), 23 IH, 
7685 (Soc. 123, 1564); 24 IL, 470 (B. 57, 954, 95 0; 
mit Pyridin, Chinolin, re Homologen (+ Na) 
23 IV, 725 (D.R.P. 374291); mit y,y -Dipy ridyl 
u. Derivv. (+ BrCN) 23 1, 1179 (B. 56, 751, 756); 
mit Thiophosgen u. [Chlor- thioameisensäure]- 
anilid 23 IH, 1361 (Bl. [4] 31, 1154); 24 11, 1915 
(Soc, 125, 1702); mit Trimethyl- zinnchlorid u. 
-jodid 24 I, 2094 (4m. Soc. 45, 3080). 

Reaktion: mit [Triphenyl-methyl]-amin 23 
III, 666; mit Nitro-2-anilin 22 I, 972 (Soc. 119, 
2068); mit diazotiert. Amino-2-brom-3-p-eymol 
=2 111, 356 (Am. Soc. A3, 2612, 2615); mit 
Alkoholen (+ Al203 od. Kaolin) 23 III, 204; mit 
n-Butylalkohol 22 I, 18; mit Alkyl-phenyl- 
carbinolen 24 I, 1580; mit Glycerin od. Par- 
aldehyd (+ H2S04 + Chlorpikrin) 24 Il, 2368; mit 
Athylenchlorhydrin 24 I, 1594 (D.R.P. 382693); 
mit Glycerin-chlorhydrin 23 II, 193; mit Cyelo- 
hexanol (+ ZnCle) 24 1,1592 (D.R.P. 382 714); mit 
substituiert. Phenolen 2 24 II, 1470 (J. pr. [2] 107, 
330, 345, 351, 354, 356); mit Hydrochinonen 
(+ 02 od. Luft) 24 1, 2793; mit 1-Chlor-naph- 
thol-2 22 III, 1294 (C. r. 175, 173); 23 II, 997 
(D.R.P. 365367); mit 1-Brom-naphthol-2 23 Il, 
1362 ( Bl. [4] 33, 103); mit Dibrommethylal 22 Il, 
955 (Z. Ang. 35, 490); mit Trichlor-acetimino- 
thiomethyläther 23 III, 1311 (B. 56, 1932); mit 
Bis-[3-chlor-äthyl]-äther 22 III, 152 (Am. oe. 


43, 2224); mit Nitro-phenoläthern 23 III, 549 
(B. 56, 1485, 1490). 
Reaktion: mit Cyansäure 22 III, 623 (B. 55 


1626); mit Isocyanaten u. Harnstoff- Derivv. 22 


13928 (Am. Soc. 43, 1393); 22 III, 499 (B. 
1545, 1553, 1556); 22 Il, 509 (Am. Soc. 43, zu 3 
2441); 22 III, 511 (Am. Soc. 44, 415); 23 1, 135 
(Am. Soc. 44, 2596, 2600); mit Thio-harnstoffen + 
Schwefel 24 II, 1096 (G. 54 ‚407); mit 3-Butenyl- 
sentöl = I, 954 (B. 56, 546): mit Semicarbazid 
=4 Il, 2581 (Bl. [4] 35, 1184); mit Phenyl- 
biuret 23 I, 949 (Am. Soc. 45. 149); mit symm. 
Diphenylguanidin + Schwefel 24 II, 1095 (@. 54, 
399); mit o-Phenylen-ammelylchlorid 24 II, 475 
G. 54, 180); mit Brom-dulein 22 III, 43 
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Anilin 


Reaktion: mit Aldehyden (bei Ggw. von 
Säure) 23 IV, 600 (D.R.P. 372855); mit Form- 
aldehyd 24 Il, 2420 (D.R.P. 402502); (+ Zn) 22 
IV, 837: mit Acetaldehyd 24 I, 2605 (J. pr. [2] 
107, 127): (+ ZnCle) 22 1, 45 (Soc. 119, 1294, 
1297); mit Acetaldehyd, Aceton u. Cyclohexanon 
24 1, 1102 (D.R.P. 376013); mit Acrolein 23 Il, 
1008 (Soe. 121, 2178); mit Dimethyl-2.4-oxy-6- 
benzaldehyd 22 III, 1258 (B. 55, 2379); mit 
substituiert. Hydroxymercuri-benzaldehyden 3: 
Ill, 459 (Am. Soc. 45, 1333); mit Gallusaldehyd, 
Ferm iehyd u. Malonsäure 24 I, 945 

437, 144); mit Furfurol 22 Il, 445, 529; mit 
(Ai lehydo-2-nitro-4-phenyl]-se hwefelbromid 23 
Ill, 623 (B. 56, 1630); mit Aceton (in Ggw. von 
J), Mesityloxyd u. Phoron 24 1, 337 (B. 56, 2416, 
2417); mit Aceton u. Methyl-äthyl-keton unt. 
Druck 34 1, 2522 (D.R.P. 309149); mit 4-Methyl- 
acetophenon 23 u, 775 (Am. Soe. 45, 240); mit 
[2-Phenyl-chinolyl-4]-[brom-methyl]-keton 22 IV, 
9851; mit 2-Chlor-eyelohexanon-1 23 IV, 72 
(D.R.P. 374098); mit 2.6-Dibrom-menthon 24 Il, 


1091 (A. 437, 155); mit Hig-substituiert. Juglon 
22 Ill, 370 (Am. Soc. 43, 2583, 2556); 23 II, 


1973); mit Pyron (-Derivv.)u. 
‚277 (B. 5A, 2678, 2680, 2682); 
24 1, 1382 (Soc. 123, 2912); mit Methvl-2-[(oxy- 
methylen)-acetyl]-5-pyridin 24 Il, 45 (B. 57, 834); 
mit [Dimethyl-amino]-4-oxy-2’-distyryl-keton 22 
I, 545 (Soc. 119, 1513); mit [Benzthiazin-1.4- 
dihydrid-2.3]- ketonen 23 1, 1183 (B. 56, 580, 555, 
586); mit [Oxo-4’-oxy-3’-dihydro-1’.4’-naphthy- 
liden -1’] -2- oxo -3- [benzo -6. 7- cumaron - dihydrid- 
2.3122 1, 966 ( B. 55, 753, 763); 23 III, 447 (B. 56, 
1306); mit [Chlor-aceto]-4-brenzeatechin 24 Il, 
829 (B. 57, 1126); mit Formyl-aceton 22 1, 571 
(B. 55, 127); mit Acetylaceton 23 I, 679 (B. 56, 
148); mit Benzoyl-aceton, Methvl-acetyl-aceton 
24 l. 2258 (B. 57, 386, 387); mit [Äthoxy-methy- 
len]-diacetyl 23 I, 449 (B. 55, 3450, 3453); mit 
1-Amino-anthrochinon-aldehyd-2 23 IV, 366 
(D.R.P. 376815); mit Tetranitro-anthrachryson u 
Derivv. 22 III, 1127 (B. 55, 2676, 2679); mit 
Methoxy-b5-isatin 22 I, 458 (B. 54, 3082, 3088); 
mit Methyl-1- u. Dimethyl-1.4-tetraoxo-2.3.5.6- 
piperazin 22 Ill, 1174 (Sor. 121, s17, 825); mit 
Phenol-[sulfo-phthalein] 23 in, 211 (Am. Soc. 45, 
492); mit Suceinyl-fluorescein 234 1,1381 (Soc. 123, 
2936); mit Dithio-benzoyl 22 IH, 357 (Soc. 121, 
w); mit 3-Chlor-propionac etal 2A Il, 2516 % 57, 
716, 717); mit Ketenen = - = ) (Helv. 3, 206), 
2 I, 1316 (Helv. 6, 308); 292 (Am. Soc, 45, 
2169); mit Oxy- 4-[benzoc eg 2] 24 Il, 45 
(Helv. Er 2); mit Methylhalogen- [naphtho- 
chinonen]| 2 22 ‚129 (B.54, 2915, 2019, 2922); mit 
Mercaptoc hc 23 111, 444 ( B. 56, 1295, 1302); 
mit Amino-anthrachinonen (+ NaNHe) 22 Il, 639 
(D.R.P. 360530); mit Brom-2-phenanthrenchinon 
22 I, sıl (B. 55, 542); mit Chinizarinchinon 
(Polem.) 22 1, 341 (B. 54, 3051, 3057); mit 
Ligenin (+ Oxalsäure) 23 II, 200. 
teaktion: mit [4-(Aryl-amino)--naphtho- 
chinon}-arylimiden-1 23 IV, 949; mit [Diphenyl- 
keten]|-[phenyl-imid] 22 I, 1374 (Helv. A, 91); 
mit [Di-(naphthyl-l)-keton]-imid 22 I, 453 
(B. 5A, 3122, 3124, 3125); mit Isatin-a- u. - 
imid 24 II, 964, 9265 (B. 57, 269, 977); mit 
[Benzaldehyd-(phenyl-hydrazon)]-oxyd 23 I, 
1159 (B. 56, 681); mit Methyl- u. Phenyl-chlor- 
glyoxim 23 III, 1437 (@G. 53, 306); mit d. Semi- 
carbazonen oder Semicarbazid-semicarbazonen 
von «a. ß-ungesätt. Ketonen 24 11, 1463 (Bl. [4] 
35, 779): mit lsatin-semicarbazon-3 22 1, 273 
(B. 54,: 2849); mit Anthrachinon-diazonium- 
sulfat-1 22 I, 29 (A. 425, 153); mit a.a’-Di- 
naphthazthioniumsalzen 23 I, 1185 (B. 56, 653); 
mit 1-Methyl-2-[brom-methyi]-chinoliniumbromid 
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Chelidonsäure 22 


24 11, 337 (J. pr. [2] 107, 235); mit Pyrylium- 
halogeı ide .n 22 1, ar (B. 535, 58); 24 1, 2606 
(J. pr 107,7, 10); 24 II, s42 (A. 438, 129); 
mit pP 'he nvi-B-oxXy- äthylen-«- :arbonsäurenitril 
23 1, 933 (Helv. ‚ 109); mit N- u. C-Chloracetyl]- 


acetodinitrilen > fr. 1378 (B. 57. 333, 337); mit 
Nitro-chlor- u. -brom-benzonitrilen 22 111, 1222 
(R. 41, 31); 24 Il, 2646 (R. 43, 707); mit Thio- 


.) 








Anilin 


oxanilsäurenitril 24 II, 973 (B. 57, 984); mit 
[Cyan-amino]-äthylalkohol u. Derivv. 22 I, 1176 
(B. 55, 903, 906, 908). 


Reaktion: mit organ, Säuren (im ultra- 
violett. Licht) 22 I, 1275 (B. 55, 1031, 1035, 
1037, 1040); (+ Thionylchlorid) 24 II, 2152; mit 


Ameisensäure 24 I, 2114 (Soc. 123, 2705); mit 
Dichlor-essigsäure 24 I, 1660 (Am. Soc. 45, 1996) ; 
mit «@-Methyl-@-oxy-P-chlorpropionsäure 23 I, 
1062: mit Chrysanthemum-carbonsäure 24 I. 
182 (Helv. 7, 456); mit Aminosäuren 24 II, 2641; 
mit Methyl-7-chlor-2-xanthon-carbonsäure-1 u. 
Methyl-2-chlor-7 -[N- phenyl - pyridazon -xanthon] 
22 1, 691 (B. 55, 313); mit Hlg-substituiert. 
Phthalsäuren u. Xanthonsäuren 22 I, 1839 
(J. pr. [2] 102, 339, 357); mit Dimethoxy-4.5- 
phthalonsäure u. m-Opiansäure 22 1, 682 (Soe. 
119, 1726, 1738); mit [Trioxy-2.3.4-benzoyl]- 
ameisensäure 22 1230 (J. pr. [2] 103, 250); 
mit [2-Oxo-2.3- ee 3]-mercapto-es- 
sigsäure 23 III, 59 (Helv. 476); mit meso-Tri- 
thio-carbon- dilactylsäure = >” III, 430; mit 1-Brom- 
succinamidsäure 23 1, 1576; mit 3-Chlor-äthan-«- 
sulfonsäure 23 I, 1019: mit Diazobenzol-sulfon- 


säure-4 22 I, 1235 (B. 55, 1093); mit Toluol-p- 
sulfonsäure 33 I, 159 (B. 55, 3076); mit 2(3)- 


Amino-5(6)- ureido- benzol-sulfonsäure 24 I, 664 
(Soc. 123, 3182); mit Amino-naphthalin-sulfon- 
säuren (+ Bisulfit) 22 III, 516 (J. pr. [2] 103, 
254, 268); mit Benzochinon-thiosulfonsäure 22 
I, 328 (D.R.P. 362457); mit diazotiert. Arsanil- 
säure 22 I, 1277 (Am. Soc. 43, 1636); mit Essig- 
säureanhydrid (+ Zntle) 23 I, 319 (R. Al, 657); 
mit Diglykolsäure-anhydrid u. Diglykolmethyl- 
estersäurechlorid 22 1026 (B. 95, 673, 677); 
mit Diacetyl- -weinsäureanhydrid 23 1, 1622 (Soc. 
123, 665); mit Benzoesäureanhydrid, Phenyl- 
essigsäure- u. p-Toluylsäure-anhydrid (Benzoy- 
lier. nach Schotten-Baumann) 234 II, 833 (B. 57, 
1003, 1007); mit [4.5-Dimethoxy-phthalonsäure|- 
anhydrid 23 III, 1518 (Soc. 123, 2104); mit 
Schwefelsäure-[3-chlor-äthyl]-ester 23 1, 746 
(Soc. 121, 2672); mit [Chlor-ameisensäure -Ir- 

ehlor-n-propyll-ester 23 111, 56 (Am. Soc. AS, 
792), 23 III, 66 (Am. Soc, ’ 45, 726): mit B-Phenyl- 
a.a.ß-tribrom- u. -@.ß.P-tribrom-propionsäure- 
methylester 23 III, 1012; mit [Thio-cyansäure]- 
[(2-nitro- u. -[(2.4-dinitro-phenyl)-ester]) 24 II, 
529 (Soc. 125, 1381); mit [Naphthyl-1]-formyl- 
essigsäureäthylester 2% I, 1796 (4A. 436, 75); 
mit «@-[Chlor-methylen]-y-chlor-acetessigester 2: 
II, 1222 (B. 56, 1598); mit &-Methyl-«a-acetyl- u. 
benzoyl-acetessigsäuremethylester u. Methyl-ace- 
tyl-malonsäure-dimethylester 23 I, 409 (B. 55, 
3337. 3345, 3346); mit Nitrophenylbrenztrauben- 
säureäthylestern 24 1794 (4A. 436, 59), 24 1, 
1795 (A. 436, 67); mit Formyl-bernsteinsäure- 
ester 22 1, 1363 (A. ch. [9] 17, 49); mit meso-«a.«- 
Dibrom- -adipinsäure-diäthylester 23 II, 1363 
(B. 56, 1542); mit diazotiertem [5-Amino-salicyl- 
säure]-[(phthalidyliden-3’.3’)-äther-ester] 23 III, 
617; mit Azodicarbonsäure-ester 22 II, 685 
(B. 55, 1524); 23 I, 230 (4. 429, 5, 14, 28); 
mit Imino-kohlensäure-diäthylester 23 I, 506 
(J. pr. [2] 105, 19); mit O-Acetyl-[(dichlor- 
keten)-cyanhydrin] u. Dioxo-1.3-eyelobutan 22 
Il, 1228 (J. pr. [2] 103, 229, 232, 239) ; mit Benzol- 
sulfonsäure-methy lester 2 22 II, 519 (B. 55, 15355); 
mit Toluol-[sulfonsäure-4- (B- -chlor-äthyl)-ester] u. 


Phenyl-/3-chlor-äthyl]-äther 22 II, 1090 (Soc. 
121, 642, 645); mit Acetobromgly kose 2 a2 1, 542. 


Reaktion: mit [(Anthrachinonyl-2)-amino]- 
ameisensäure-chlorid 24 1, 1803 (Bl. [4] 33, 1535); 
mit Benzoylchlorid (Verwend. zur Konst.-Best. d. 
beiden Phthalsäure-tetrachloride) 22 II, 1082 (B. 
>», 2110, 2122); mit Se-Chlor- selenopheuol- -0-[car- 
bonsäure- -chlorid] 24 II, 1101 (B. 57, 1077, 1080); 
mit Chlor-fumarsäure-dichlorid 24 2581 (Soc. 
125, 466): mit O-Phosphory we ur 241, 
2245 (4. 439, 267); mit O-Acetyl-[vanillinsäure- 
chlorid] 23 IIL, 372 (B. 56, 1482): mit „Undazol- 
carbonsäure]-2-chlorid 24 I, 970 (A. 438. 27): 
mit aliphat. Disulfonylchloriden 22 II, Pr (Scc. 
121, 123. 126): mit Dibrom-cyan-acetamid 23 I, 
521 (Soc. 121, 1901); mit [@-Chlor-propionsäure]- 


66 





amid 22 I, 251 (B. 54, 2674, 2676); mit Mono- u, 
Dibenzamid 24 II, 2648 (M. 45, 77); mit Benzoe. 
säure-[chlor-amid] =2 III, 352 (Soc. 121, 207): 
mit Chloramin T 23 III, 40 (H. 125, 7); mit 
[@-Chlor-acetessigsäure]- anilid 24 Il, 2262 (A, 
439, 215); mit Arylsulfonsäureaniliden 22 1, 
142 (Helv. 5, 308, 313); 24 II, 154 (Helv. 7, 573): 
mit Bernsteinsäure-diazid 23 III, 854 (J. pr. [2] 
105, 293, 308, 312). 

Einfluß auf Moakkionen: 
photochem. Zers. von H202 24 I, 1012 (Am. Se, 
45, 656); auf d. Zers. d. Nitram ids 24 1, 2081 
(Ph. Ch. 108, 222); auf d. Ketonspalt. d. Acet- 
essigesters 22 I, 526. 

Biochem. Verhalten. 

Einw. von Pflanzenenzymen u. 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G. 
auf Amylasen 22 I, 473 (H. 
23 III, 80 (H. 126, 37), 23 III, 
44, 2961); auf d. Plasmolyse u. 
Spirogyra 22 III, 169 (Bio. Z. 128, 562): auf 
Mikroorganismen 23 Ill, 1625; Einw. von Pneu- 
mococceus 24 1, 1391; Aktivier. d. hämolyt. 
Wrkg. dch. Lipoide 24 II, 1005; Einfl.: auf d, 
Exosmose aus tier. Zellen 22 I, 412; auf d, 


Einfl.: auf d, 


Giftwrkg. auf 
>2 1, 4); Einfl.: 
117, 95, 121); 
1096 (Am. Sor, 
Vitalfärb. von 


Blutbild 24 II, 197: kontrahierende Wrkg. auf 
d. Muskel 23 I, 267 (Bio. Z. 132, 66); Wrkg.: 


auf d. isolierte Schildkrötenherz 23 I, 552; auf 
Säuglinge (Warnung vor d. Verwend. für Wäsche- 
zeichentinte in Säuglingsheimen) 22 I, 480: 
Vergift. deh. — in d. Gummiindustrie 2 22 Il, 242, 


Technische Verwendung. 
Verwendung: bei d. Herst. von. Nitraten aus 
NHs, Ammoniumverbb. od. organ. N-Verbb. mitt. 
Bakterien 22 IV, 1082 (D.R.P. 359675): als 


Zusatz zu Fenerlösch-Mitteln 24 I, 1081; bei d. 
Herst. ein. Masse zur Verhinder. von Bränden 
22 II, 367 (D.R.P. 345535): zur Herst. von 


Reblausvertilg.-Mitteln 23 IL, 956 (D.R.P. 
370750); zur Bekämpf. d. Kornkäfers 23 IV, 409; 
als Suspensionsmittel zum Trennen von Stoffen 
22 II, 616; in Schwimm- u. Schaummitteln bei 
d. Konz. von Erzen 22 IV, 433; 23 II, 681 (D.R.P. 
»87881); zur Trenn. a. Teeröle von Mineralölen 
22 IV, 722: zum Reinig. von Mineralölen 22 II, 
719(D.R.P. 348342); bei d. Herst. von Pech aus d. 
Säureharz von d. Aufarbeit. d. Abfallschwefel- 
säure d. Benzolreinig. 24 II, 2510 (D.R.P. 395 597): 
d. Verbb. mit Py rüßhesähin zum Konservier. von 
Holz 22 II, 720 (D.R.P. 344914); zur Herst. von 
Motortreibmitteln 23 IV, 265; 24 11, 2722; als 
Kondensat.-Mittel bei Phenol-Aldehyd-Konden- 
satt. 23 IV, 602 (D.R.P. 375638); bei d. Acetylier. 
von Cellulose 24 1, 383: bei d. Verharz. von 
Acrolein 22 II, 880 (D.R.P. 349188); bei d. 
— 4 2-Methyl-l1-amino-anthrachinon 
(+ K2C05) 22 11, 90 (D.R.P. 343064): zur partiell. 
Verseit. von a a 24 1, 1913 
(B. 57, 406); zur Erzeug. von Anilinschwarz auf 
Baumwolle u. ‘Seide 22 IV, 892: zur Herst.: 
von Pigmentfarbstoffen (Oxydat. in Ggw. ander. 
Amine u. Dispers.-Mittel) 24 I, 1109 (D.R.P. 
384675); von Beizenfarbstofien 24 I, 2639; Ver- 
wend.: zum Verstärk. d. Gewebsfärbb. mit —- 
Farben 22 IV, 5; als Spinnbadzusatz für Kunst- 
seide 24 II, 2715: zum Entfern. von Imprägnier.- 
Massen aus pflanzl. Geweben 23 II, 1040 (D.R.P. 
371541); zur Prüf. von Gerbstofilsge. 23 II, 372; 
zum Vulkanisieren von Kautschuk 22 II, 1059: 
24 1, 449; II, 2614; (Katalysatorwrkg. bei d. 
Kautschuk-Vulkanisat. in Ggw. von ZnO) 22 u 
269; (Theoret. zur Wrkg. als Beschleuniger) 2 22 
268, 883; als Lösungsm. zum Wiedergewinn. von 
Kautschuk 22 II, 384; bei d. Herst. von Extrakt.-, 
Imprägnier.- u. Gummizusatz-Mitteln zur Ent- 
säuer. 22 II, 884 (D.R.P. 349699). 

Analyse. 
Nachw. mit HC10s 23 II, 943 

Farbrk.: mit Ammonium- 
persulfat 23 II, 980; mit FeCls+ H202 23 II, 4 
(.B. 55, 3033): mit NasCo(NOs)s 23 IV, 566; mit 
Phthalaldehyd (+ Essigsäure) 24 1, 2513 (R. 49, 
dch. Bromier. 22 IV, 614; 
2604; elektrometr. Titrat. in 


Mikrochem. 
(M. 43, 534); 


94); titrimetr. Best.: 
mit NaNO2 34 Il, 
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10- U alkoh. Lsg. 22 IV, 523 (Am. Soc. 44, 137); Trenn. Komplexverbb. u. Mol.-Verbb. 
Nzoe. von N- Methyl- mitt. Aldehyden "ss l, 328 ( B. Komplexe: mit AgNOs (Zerfallskonstante) 24 11, 
207): >>, 2799); Best. d. W assergeh. mit Hilfe d. Ent- 452 (Z. El. Ch. 30, IN. »)-mit Bi-Salzen 22 III, 1300 
mit misch.-Tempp. von Öl-—-Gemischen 34 I, 1838; (C. r. 175, 274); au Im, 31 (Bi. [4] 383, 708), 
(4 Verwend. zum Nachw.: von Persalpetersäure 23 23 Ill. 1167 (Bl. 14] 33 333, 340), 23 III, 1458 
u nl, 3, 4 (Z. a. Ch. 1234, 124, 137); d. Peroxyde u. (Ü. r. 176, 1557), 23 II, 1401 (Bl. [4) 33, 652) 
573): Persalze = IH, 1014 (Heir. 6, 236); von Pyridin 22 mit Co-Salzen 234 1, 2325 (A. 438, 239, 242): 
2] 1, 731; 23 14, 163; Verwe nd.: als analyt. Reagens mit Pt-Salzen 23 1, 508 (J. pr. [2] 105, 32): mit 
in d. Brennstoffchemie 24 I, 1299; für Nachein- Sn{1V)-Salzen 24 1, 1757 (Z. a. CA. 133, 94): Verb. 
id anderfärbungen in d. Bakteriologie 23 I, 2. mit TaCls 24 1, 1498 (Z. a. Ch. 132, 11); Verbb 
Ice, Salze mit TeBrs 22 IH, 920 (Am. Soc. 44, 615): Verb 
208 E re t mit ZnCle (antisept. Wrke.) 24 1, 15683 (Am. Soc 
cet- Formulier. 22 I, 406, 634; Krystallograph. 45, 3106): Verb. mit 1.3-Dinitrobenzol (Bldg., 
24 |, 2341; Leitfähigk. in Anilin 24 I, Einfl. d. Lösungsm. auf d. Gleichgew. d. Kom- 
1338 (Ph. Ch. 110, 256); Alkoholyse d. ponenten) 24 Il, 462 (A. A3B, 108); Verb. mit 
schwacher Säuren 24 Il, 2737 (Ph. Ch. 112, 423); Triphenyl-bor (F. 138— 140° Zers.) 24 II, 26 (BR. 
au Rk. mit S2Cla 23 H, 265 (D.R.P. 360690). »7, 817): Verb. mit Triphenvl-methan 22 I, 453 
nfl.: Acetat, Bezieh. zwisch. Hvdrolysegrad u. (M. 42, 129); Verb. mit 2.5-Dinitro-tolnol 23 II, 
. > Verdünn. 22 II, 590; Verwend. zur Herst. von 1644 A 44,79); Verb. mit N-[ Dinitro-2.4-phe- 
Bas, Celluloseäther-Lsgg. u. -Massen 24 Il, 1645. nyll-hydroxylamin (F. 111—112*° Zers.) 23 Ill, 
vo 5 Äthan-e- EREEPSRRTEER: -anilid]-@-sul- 550 (B. 56, 1495, 1501); Verbb. mit Di-[anthra- 
auf fonsäuresalz (F. ca. 255°), Bldg., Eigg. 22 1, chinonyl-2]-sulfoxyd 24 1, 1666 (Sore. 123, 3038); 
ieu- E 1338 (R. 40, 554). Verbb. mit d-Glykuronsäure 23 Ill, 25 (BR. 56, 
P 0-Amino - be nzol -sulfon-säuresalze, 1060, 1063): Verb. mit 3-Menthol-glykuronsäure 
q Bldgg., Eigg. 23 1, 587 (Soc. 121, 2039). (F. 182°) 23 III, 25 (B. 56, 1061, 1064). 
d. Anthrachinonsulfonsäuresalze, Bldäg., Anilinblau s. U.4H,.,ON, 
auf Eigg., 23 1, 1541. Anilinfarben s. „Farbstoffe 
g: 5 Antimontartrat, Chemotherapeut. Wrkg. Anilingelb s. C,,1,,N; : 
auf 23 1, 653. Anilingrün, 2 3 I: Verwend. z. elektrolyt. Färb ‘ 
he- zmonese Bldg., Eigg. 22 II, 545 (Atti [5] d. Nervensystems 195. 24 I für pathol.- 
; } 31 1, 165; @. 52 Il, 23), 22 IIL, 909 (Am. Soc. 43, physiol. Methodik 201. Ä 
2 5 281). Anilinmilch, 23 IV: Anwend. z. Bekämpf. d. Korn- Ei 
Benzol-sulfonat (Zp. 200-— 230°), Bldg. aus käfers 409. j 
us E Benzol-sulfinsäure-anilen, Eigg. 23 1, 744 (B. 56, Anilinöl, 22 118: u. Thromboeytenzahl d. Blutes ; 
itt. E 216). 941. } 
as E Ferroeyanid, Bldg., Eige. 22 Ill, 1374 Anilinoflavinduline, 24 1: 2505. | 
d E (Soc. 121, BRSEh, =4 1, 295 (Soc. 123, 2461). Anilinoflavone, 24 II: 1470. 
en E Formiat (F. 64°), Bldg., Eigg., Dehydratat., Anilinorange s. (C,,H,,0,N,S, p- Aminoazobenzol-p'- 
on Nachw. von 2 als 24 11, 1535. sulfonsäure 
P. Hydrobromid, katalyt. Einfl. auf d. Rk. Anilinrot s. Fuchsin 
0; B von Benzamid mit Anilin 22 1, 453 (B. 54, 3124). Anilinschwarz, Bldg. aus Anilin (Kinetik) 24 1, 
en $ Hydrochlorid, Bldg., "Eigg ..d. ie 476 (Helv. &, 1021): (Einfl. von Oxalsäure) 341, 
)ej mit 5wert. W ‚Chlorid & 24 1, 2915 (Z. Ch. 134, 515 (Helv. 6, 1029): 34 IE, 1411: Verf. zur Herst. 
PH 323); mit MoUls 24 1, 856 (.B. 56, 2229): Härte 22 IV, 164: Adsorpt.. von H2S04 23 IL, 487; 
en (Bezieh. zur Konst.) 23 1, 181 (PA. Ch. 102, 331); Einw. von NOBrs 23 I, 1574 (Am. Sor. 45, 
Il, thermodynam. u. elektrokinet. Potential geg. 482): Färbereivorschriften für Kalmucks 22 I, 
d. Benzonitril 23 1, 1104 (PA. Ch. 100, 194); Einfl. 1027; Verwend. zum Färben: von Celluloseacetat 
|» auf d. Kataphorese v. H2O in Benzonitril 23 III, 23 IV, 208; von Acetatseide 22 II, 407; Verwend 
) EB 178 (Ph. Ch. 102, 52); Diffus. deh. d. Haut bei zur Herst. von Stempelfarbe a Il, 703 (D.R.P. 
n E elektr. Hautreizung 23 I, 619; Rk. mit Dieyan- 347826); zur Schwärz. neuer Tischplatten 23 IV, 
ın diamid 24 I, 1689 (H. 131, 206): Einfl. d. [H'] 313. 
Is auf d. Giftwrkg. auf Kaulquappen 22 Ill, 1179 Anilinsulfonsäure =. (,H,O,NS, 
1 (Bio. Z. 130, 21); Verh. bei d. Ninhydrinrk. 23 II, Anilinviolett s. C,-H,0N; 
r. 328 (Bio. Z. 131, 92). ‚ Animasa, 231: Organpräparat 373. 2311: 784. 
1) Naphthalin-disulfonsäure-2.6-salz, Aningafaser, 22 IV: 04. 
1. Bldg., Eigg. 2% II, 648. Anis, 22 IV: Fruc > N. Wertt 
n Naphthalin-disulfonsäure-2.7-salz (F. nis, == IV: Fructus Anisi (Prüf. u. Wertbest., 
1. 241— 252%), Blde.. Eieg. 24 II. 648. Nachw. v. Conium marculatuım, Hyoseyanmus etc.) 
, } r nu 92. 23 1V: Sternanis d. Handels (Unterss.) 374. 
3 Naphthalin-«a- „U. -ö-sulfonsäuresalze, : . - : 
f Bidg., Eigg. 24 II, 2083. Anisaldazin s CuBuldıNr 
Nitrat, Verw als Zusatz beim Färben von o-Anisaldehyd (2-Methoxy-benzaldehyd, Salicyl- 
i Celluloseestern mit bas. Farbstoffen 24 II, 2759. aldehyd-methyläther), Rk.: mit o-Brom-anisol 
. Phosphat, Verwend. zum Nachw. von Ni- (Mg) 22 Il, 1130 (B. 55, 2273), mit Aceton 
h triten 23 II, 1233 (G. 52 II, s9). = 1. 545 (Soc. 119, 1508): mit Acetophenon 
- Phosphorsäure-diphenylestersalz (F. =4 11, 2754 (4. 440, 92); mit Methyl-[oxy-2- 
; 165°), Bldg., Eigg. 23 I, 50 (B. 55, 3363). styrylj-keton 22 Il, 1340 (Soc. 121, 1097); mit 
- Propan-a-carbonsäure-@-sulfonsäure- d-Campher 24 1, 1523 (Bl. [4] 33, 1274); mit 


salz (F. 175°), Bldg., Eigg. 24 II, 171 (R. 43, 307). 0°,.0°.0*-Triacetyl-glykosamin-2-bromhydrin-1 23 . 


Selenat, Bildeg., Eigg.. Farbenrk. mit Sal- > 


I, 1424 (Soe. 121, 2376); mit Anthranilsäure & 
petersäure 22 IH, 140 (B. 55, 1222). 1, 92 (Am. Soc. 44, 1757); mit Brenztrauben- 


| Sulfat, Härte (Bezieh. zur Konst.) 23 I, 181 säure u. Arsanilsäure 23 II, 622 (Am. Soc. 45, 
| (Ph. Ch. 102. 331): Verwend.: zur Verbesser. d. 1313); mit [3.4-Diamino-phenyll-arsinsäure 4 
Eigg. von Kautschuk-Vulkanisaten 22 Il, 396 I, 2333 (Am. Soe. Ab, 2065). 
(D.R.P. 345160); zur Best. d. Alkoholgeh. einer Farbrkk. mit Phenolen 24 11, 1614. 
Lsg. 22 II, 819. m-Anisaldehyd (3-Methoxy-benzaldehyd) (Kp.ız 109 
Sulfit, Bldg., Rk. mit «-Brom-buttersäure bie 110°), Blde. aus 3-Oxv-benzaldehyd, Red. 
24 II, 2036 (R. 43, 426). 23 I, 60 (Sor. 121, 1396); Rk.: mit Methvl- 
d.I-n-@-Sulfobuttersäuresalz u. d.!-n- loxv-2-stvrvi]-keton 22 I, 1340 (Soe. 121, 
Butyranilid-«-sulfonsäuresalz, Bldg., Eigg. 1098); mit Essigsäure 24 Il, 24=2 (Helr. 7. 947); 
23 III, 298. Überf. in Dimethoxy-3.3’-benzoin 23 I, 341 (B 
Trichloracetat (F. 163°), Bldg., Eigg. 24 1, 3, 3752) 
1660 (Am. Soe. 45, 1996). p-Anisaldehyd (4-Methoxy-benzaldehyd) (Kp. 215 
0-, m- u. p-Zimt-sulfonsäuresalze, Bldg., bis 248°), -Geh. d. äth. Öls von Boswellia 
Eigg. 23 I, 1222 (R. 41, 405). Serrata Boxb. 24 I, 2641: Bldg.: deh. elektr 
Zinnsulfat, Bldg., Eigg. 24 1. 1019. chem. Oxydat. von p-Methoxy-tolnol 24 II, 


5° 











p-Anisaldehyd 


1180 (Helv. 7, 803); aus Anisil dch. NH4CN, 


Eigg. 23 I, 1584 (J. Biol. Ch. 55, 492); 
Darst.: aus Anisol mitt. Zn(CN)2 + HCI-Gas 
24 II, 1189 (Am. Soc. 46, 1520); aus Anethol 
24 1, 2114 (Soc. 123, 2702); aus Isosafrol u. 
Anethol (Allgem.) 22 II, 1170; aus Anissäure- 
chlorid deh. katalyt. Red., Phenylhydrazon 


23 111, 372 (B. 56, 1482). 

Mol.-Gestalt d. krystallin.-fl.e Kondensat.- 
Prodd. mit Bis-[4-amino-phenyl]-quecksilber, 
p-Phenylendiamin u. 1.5-Naphthylen-diamin 24 
1, 117 (Ph. Ch. 105, 230, 243); infrarot. Ab- 
sorpt.-Spektr. 24 IH, 1056 (C. r. 178, 1531); 
Teslaluminescenzspektr. 24 Il, 804 (Am. Soc. 
46, 1354); DE. beim Kp. 24 I, 735 (Am. Soc. 
49, 2799); Löslichk. in PAe. Alkohol -+ H20 
23 1, 806 (R. 42, 26); Kryoskopie d. Systems 
mit Anilin 23 Im. 923 (G. 52 11, 358). 

Katalyt. Red. (+ PtO2-+ FeCl2) 24 II, 1181 
(Am. Soc. 46, 1681); (+ PdO.+ FeCle) 24 I, 
1181 (Am. Soc. 46, 1688); Überf. in Methoxy- 
4-benzylalkohol mitt. d. Cannizzaroschen Rk. 


23 1, 60 (Soc. 121, 1397); Autoxydat. (Einfl. 
von Phenolen) 22 I, 1317 (C. r. 174, 259); 


Bromier. 23 II, 837 (A. 431, 254); 24 II, 462 
(Soc. 125, 1061); Kinetik d. Rk. mit NHs3 22 
111, 718 (Ph. Ch. 101, 24); Nitrier. 23 I, 1274 
(J. pr. [2] 104, 133); Einw.: von SOaCle 23 
11, 754 (Soc. 123, 1426); von NHa4-Polysulfid 
23 II, 533; 24 II, 1077 (G. 54, 390). 

RK.: mit Methyl-4(5)- nitro-5(4)-imidazol 23 
I, 1177 (B. 56, 684); mit 2-Methyl- u. 2-Phenyl- 
indol 24 Il, 669 (Am. Soc. 46, 1228); mit Di- 
methylamin (+S) 23 III, 232 (4. 431, 224); 
mit Amino-5-acenaphthen 23 1 315 (B. 55, 
3268); mit Diamino-2,.2’-dinaphthyl-1.1’7 22 III, 
875 (A. 427, 197); mit « 6-Dinitro-m-tolyl]- 
hydrazin 24 I, 2348 (@. 53, 850): mit Resorein 
24 I, 1532 (Am. Soc. 45, 2995 )); mit Salvarsan 
23 1, 55 (Am. Soe. 44, 2025); mit p-Anisyl- 
nitro-methan 22 I, 344 (B. 54, 3202); mit 
p-Äthoxy-chinaldin-Jodäthylat 2% Il, 1635 


(D.R.P. 396402); mit Phenylarsin 23 I, 50 
(Am. Soc. 44, 1365, 1380); mit trimer. Blausäure 


23 III, 1365; mit HCN (+ Emulsin) 22 I, 1183; 
mit asymm. Diphenyl-aceton 23 II, 210 (B. 


56, 1131); mit Acenaphthenon 24 Il, 2584 
(Atti [5] 33 II, 99; @.5%, 659, 664); mit ®-Brom- 
acetophenon 23 I, 306 (Ph. Ch. 102, 41); 24 
Il, 2754 (A. 440, 41); mit Methyl- 3-chlor-6- 
acetophenon 22 II, 780 (B. 55, 2052); mit 
p-Methoxy-acetophenon 234 11, 2552 (Atti [5] 


33 II, 116: @. 5%, 699); mit 2-Nitro-4.5-di- 
methoxy-acetophenon 24 I, 2521 (Soc. 1235, 


653); mit Methyl-[oxy-2-styryl]-keton 22 I, 
1340 (Soc. 121, 1098); mit Acetyl-3-nerolin u. 
Methyl-[äthoxy-4-naphthyl-1]-keton 24 1, 419 
(B. 56, 2445); mit d- u. l-Campher 24 I, 1523 
(Bl. |4] 33, 1273); mit Sabinaketon 24 II, 1085 
437, 189); mit d. Keton C22Hs320 aus Des- 
oxy-biliansäure 24 Il, 2052 (B. 57, 1455): mit 
Diacetyl 24 I, 176 (4. 43%, 20); mit Phenyl- 
2-dioxo-4. 6-[pyrimidin-tetrahydrid-1. 4.5.6] 22 
Hl, 375 (Am. Soc. 44, 363); mit Indandion-1.3 
24 11, 2546; mit Rhodanin = Il, 57 (Helv. 
6, 462); mit Pyryliumsalzen 23 II, 229 (B. 
56, 1013); 24 I, 2138 (Soc. 23, 2527); 24 II, 
2478 (B. 57, 1655); mit O-Benzoyl- mandelsäure- 
nitril 23 I, 1455 (Soe. 121, 2189); mit 3-Phenyl- 
propionsäure Acetanhydrid 23 1, 519 (Soc. 
121. 2386): mit Cyan-essigsäure-Na-+ K-Salz 
23 1, 1167 (Soe. 121, 1702); mit Ketonsäuren 
d. Cholsäure-Gruppe 24 I, 2051 (B. 57, 1373, 
1375); mit Brenztraubensäure u. Arsanilsäure 
23 II, 622 (Am. Soc. 45, 1314); mit [3.4-Di- 
amino-phenyll-arsinsäure 24 Il, 2338 (Am. Soc. 
Ab, 2065); mit Essigester (+Na) 24 I, 315 
(4. 433, 257): mit Aethyliden-malonsäure- 
äthylester 23 1, 750 (Soc. 121, 2828): mit Indol- 
2-carbonsäure- äthylester 4 ll, 441 (Heiv. 7, 
585): mit 2.4-Dimethy] we MEERE 
äthvle ster 22 II, 915 (H. 1 wrche : mit 2-Methyl- 
4-oxv-pyrrol-ecarbonsäure-: äthylester 28 IL 1057 
(H. 121, 150); mit [( yo ın-essigsäure]-amid 234 


1, 668 (See. 123, 3139); mit N-Amino-phthalimid 





24 II, 1591; mit [ß,Pß- -Diphenyl- propionsäure). 
hydrazid >23 1, 163 (B. 55, 2041); mit [2-(Oxy. 
methy])- benzoesäure)- hydrazid 23 I, 762 (R. 48, 
33); mit Anemonin-dihydrid 22 IN, 714; direkte 
Acetalisier. zum Diäthylacetal "2 IIL, 252 (Soe. 
121, 81); Einfl. auf d. Keim. von Samen A 
Il, 350 (Bio. Z. 146, 390). 


Farbrk.: mit FeCls+H202 23 II, 4 (BR 
>57, 3034); mit Benzidin 24 I, 434; mit Phenolen 
24 II, 1614. 

Verb. mit [Dimethyl-amino]-4-oxy-% 
distyrylketon (F. 150—154°), Bildg., Eigg. 
22 1, 545 (Soc. 119, 1503, 1512). 

Anisalkohol s. C,H ,O:. 

Anisidin s. C,H,ON. 

Anisil s. C1sH1aa. 

Anisöl s. Öle, ätherische. 

Anisol (Methyl-phenyl-äther), Bildg.: aus Na- 


Phenolat u. CH3J 24 I, 2919 (Am. Soc. 46, 


964); aus Amypyl-anisol u. Heptyl-anisol dch. 
Überhitz. im Rohr 24 II, 2330 (B. 57, 1305): 
aus d. o- MeBr- Verb. u. Benzoyl-carbinol 24 1, 
773 (B. 97, 28). 

Dichte 22 II, 756 (R. 41, 299); Mol. 
Refr. u. -Dispers. 23 I, 1028 (4A. 430, 191, 218): 


Absorpt. von ultraviolett. Licht 22 I, 3986; 
Fluorescenz-Spektr. 24 I, 2861 (Soc. 125. 420); 
Teslauminescenzspektr. 24 II, 804 (Am. Nor, 
Ab, 1354): Verh. als Lösungsm. bei spektrochen. 
Unterss. 23 1, 1028 (A. 430, 181, 202); DE. 
22 II, 1167 (B. 55, 2507): Bezieh. zwisch. 
Konst. u. Wärmewert 24 1, 16 (Soc. 123, 2197): 
Ausbreit.-Koeff. auf W. Fi 20° 23 I, 505 (Am. 
Soc. 44, 2671); gegenseit. Löslichk. von — u. 
Glycerin 23 II, 1560 (Soc. 123, 2255); Ver- 
teil. verschied. organ. Säuren u. Alkohole im 


Gemisch — + Wasser 22 III, 953 (PA. Ch. 101, 
365.) 
vergl. d. Stabilität mit d. von Benzyläthern 


. Äthern d. Triphenyl-methan-Gruppe 23 I, 
1568 (B. 56, 1742); Zers. dch. metall. Na (Polem.) 
23 III, 824 (Bl. [4] 33, 735); 24 II, 2148 (B. 
57, 1630 Anm. 6); elektrochem. Oxydat. 241, 
1770 (Helv. 7, 132); (Mechanism.) 22 I, 756 


(Z. El. Ch. 27, 490); Oxydat. mit Chrom- 
schwefelsäure 23 II, 659 (C. r. 175, 1072); 
Bromier. 23 III, 1561 (Soe. 123, 1984); Einw. 
von S02Cla 23 In, 754 (Soe. 123, 1425): u 


densat. mit S2Cl2 in CS2 (+ Al-Amalgam) 22 
818 (Soc. 119, 1961, 1964). 

Rk.: mit Crotonyl-chlorid (+AlCl) 24 II, 
1796 (A. 439, 150); mit CaH50OMgJ 24 II, 1469 
(Bl. [4] 35, 746); mit Zn(CN)2 24 II, 1189 (Am. 
Soc. 46, 1520); mit [Diäthyl-amino]-acetal 23 
Il, 914 (D.R.P. 364046); mit Chinon (+ AlCls) 


23 I, 163 (B. 55, 3107, 3115); mit Dimethyl- 
sulfat in Abwesenheit von H20 23 II, 913 


(C. r. 176, 901); mit Säureanhydriden (+AlCls) 
24 II, 1693 (Am. Soc. 46, 1390); Verh. geg. 
Acetanhydrid (+ wenig H2SOs); Rk. mit ‚‚Sulfo- 
essigsäure 22 III, 605 (B. 55, 1894, 1898); 
Rk.: mit Bernsteinsäure-anhydrid 23 I, 1084 (B. 
56, 630); mit Pyromellitsäureanhydrid (-+ AlCls) 
23 1, 1437 (M. 43, 626); mit Säurechloriden 
(+ AIC ls) 24 II, 2330 (B. 57, 1296, 1300); mit 
Acetylchlorid (+AlCls) 24 I, 2708 (Soc. 125, 
202); mit [o-Nitro-benzyl]-acetylehlorid (+ AlCls) 
24 1, 423 (B. 56, 2450); mit Benzoylchlorid 
(+Zn) 24 II, 635 (Ar. 262, 124); mit 4-[Di- 


chlorarsino]-benzoylchlorid (+ AlCls) 22 I, 1072 
(Am. Soc. 43, 2121); 23 I, 1573 (Am. Soc. 495, 


512); mit Anthrachinon-[carbonsäure-1-chlorid] 
23 II, 621 (B..56, 1635); mit Methyl-methoxy- 
benzoylchloriden u. Methyl-4-methoxy-3-0- 
phthalsäure-anhydrid 22 I, 30 (Soc. 119, 1340, 
1341 Anm. 1, 1345); mit 3-Cumidinsäurechlorid 
(+AlCl) 23 II, 1079 (Heiv. 6, 546). 

Einfl.: auf d. Racemisier.-Geschwindiek. von 
akt. Isobornylehlorid 24 I, 766 (A. 435, 211, 
2185); auf d. Umlager. d. Camphen-Hydrochlorids 
u. auf.d. Alkoholyse dess. u. d. 1 riphenyl- -chlor- 
methane 22 III, 1167 (B. 55, 2504, 2512, 2528); 
auf d., Rk. von [Indolyl-3]-MgJ mit Ameisen- 
säure-ester u. ander. Carbonylverbb. 23 I, 322 
323 (B. 55, 3861, 3865). 
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Verwend.: als Lösungsm. für Grignard-Rkk. 
24 11, 2032 (B. 57, 1450); für Mittel mit fungi- 
eid. u. insecticid. Wrkg. 22 Il, 134 (D.R.P. 
343864); zur Entfern. d. Farbstofis aus mit 
Leukogelb C od. Algolgelb R gefärbter Baumwolle 
22 II, 813. 

Farbrk. mit FeCls+ H202 23 Il, 4 (B. 55, 
3033); Verwend. bei d. Best. d. Acetylzahl von 
Fetten 24 Il, 1530 (©. r. 178, 2098). 

Anisotropie, 22 1: anisotropes Schmeizen 2. 231: 
— in natürl. Fasern u. bearbeiteten Metallen 628. 
841: — d. fl. Kryst. (DE., Leitfähigk.) 403: 
s. auch Krystalle. 

Anisoylchlorid s. CsH Wall. 

Anissäure s. C,H ,O3. 

Anlagerung s. Addition. 

Anlauffarben, 22 IIl: — v. Metallen 328. 23 118: 
— v. Metallen bei Einw. v. Halogenen 188. 
Anocain, 22111: — u. Adrenalingefäßwrkg. 446. 
Anoden, 22 II: — für Galvanotechnik 753*. 22 II: 
kontraktometr. Beobachtt.; Potentialverschieb. 
an OÖ entwick. unangreifbaren - 212; Ag- 
(depolarisier. Wrkg. v. Tellursäure) 902, 22 IV: 
Pt-Anode für d. Darst. akt. O enthalt. Laugen 

od. fester Körper 987*. 

231: — d. Hg-Lichtbogens 1302. 23 1: 
aus Blei 172*; Platinanoden für Herst. v. akt. 
Sauerstoff enthalt. Laugen od. festen Körpern 
16*, 23 IV: Kohlenanode 90*; schwarze Silber- 
anoden 192. 

341: Philolog. Erklär. d. Wortes 1898; 
zur Herst. v. Perverbb. 582* ; unlösl. Eisenoxyd-— 
862. 24 II: — für galvan. Bäder 2559* ; unlösl. 
für d. Elektrolyse v. Salzlsgg. 2606; Eigg. v. Ni- 
356; Schwarzwerden v. Ag-Blech-— 1122; Eintfl. 
störender Schichten auf anod. Prozesse 809; 
s. auch Elektroden. 

Anodeneffekt, 23 11l: d. Elektrolyse geschmolz. 
Salze 1375. 

Anodenfall, 23 III: u. Abhängigk. d. Gradienten v. 
d. Stromstärke; in Hg-Dampf u. H 424. 

Anodenstrahlen s . Strahlen. 

Anorganische Chemie, 22 
wissenschaftl. 1917—20 1063. 
klatur 1254 

Anorganische chemische Industrie, 221V: Groß- 
industrie 1919—21 422. 

Anorthit, 221: — vom Vesuv, krystallograph. u. 
opt. Konst. 928. 231: Isomorph. mit Albit 1389. 
=4 1: Dichte 2505; Diamant als akzessor. Mineral 
v. Olivin-— 1653. 

Anoxybiose, 241: Verh. d. Glykogens bei — 67; 
Wärmeprod., CO,-Abgabe u. Milchsäurebldg. bei 
— 68, 

Anstriche, 2211: 328*, 703*, 747*, 878*, 096*, 
1113*, 1221*; —-Farbe 529*; Anstreichen v. Me- 
tallen (Präparat) 529*; —: aus Metalloleaten u. 
aus alginsauren Salzen u. NH, 208*, 209*; aus 
Kautschuklsg. u. TiO, 1221*; Wandanstriche 
326; Ersatzmittel für trocknende Öle, Lacke, 
Firnisse, Farbenbindemittel, Rostschutzmittel, 
Schmieröle ete. aus Furfurol u. Bleioxyden 704*; 
Ölfarbenanstriche auf Zement u. Beton 326; lack- 
artige — aus hochchloriert. Naphthalin 100*; 
wasserdichte —: (fl. M. dafür) 208*; aus Solvent- 
naphtha u. H,SO, 481*; geg. Öl u. Wasser be- 
ständige MM. 1113*; wasserfeste — 529*, 1031*; 
wasserfeste —-Farbe 1082; feuer- u. wasserfeste 
— (trocknes Gemisch) 344*; säurebeständige M. 
393*; — für Schiffsböden: 3285*, 1113*; Darst. 
mittels naphthensaurer Salze 1056; Verhüt. d. 
Ansetzens v. Schädlingen 1222*; —: für Asphalt 
etc. 1221*; weiße (für Dauerwäsche) 1222*; 
wetterfeste , isolierende 1221*; —-Entfern. 
814, 22IV: 440%, 714* 954%; Darst. aus 
Mineralölen 954*; — für Wagen 1106*; — 
Farben: für Eisenbauten 832; rostschützende 
590, 799; Schutzanstriche 1137*; feuer- u. 
wasserfeste — 252*, 589* ; Entflammbark. (Herab- 
setzen) 1148* ; reibechte, widerstandsfäh. — 1135*; 
antikorrosive — 1106*; Misch. 166*; —: aus 
Kaltleim u. Holzabfällen 954*; mit Emulsionen 
als Farbstoffträger 1139*; Entfernen: 441*; v. 
Flächen mittels Furfurol 49*; Anstrichmassen 
49*, 763°, 1105*. 


Experimentalchemie, 
23 111: Nomen- 
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Anthocyane 


2311: Darst. für rauchgeschwärzte Wände 
752*: Ölemulsionen für mit organ. Uhloriden, 
Chlorbenzol etc. 633; für rohes Holz, aus 
Sulfitablauge 698s*; Isolieranstreichmasse für 
feuchte Wände 1188*:; Anstrichmassen 339*, 
1256*; (für Schiffsböden u. dgl.) 255*%; (aus 
Kautschuk u. Öl) 683*:; Farb- u. Lackanstriche 
(Vorbereit. v. Flächen mit Lsgg. v. Uellulose- 
estern organ. Säuren) 529*; Schutzanstriche für 
Metallteile u. Dampfkessel 1000*; feuersichere 

999*,. 231V: Darst. aus Bitumen 346*; be- 
schreibbare u. bedruckbare auf Metall 59=*; 
metallschützende 106; Dampfkesselinnen- 
anstriche 59; metallische 112*; Flammen- 
schutzanstriche 162; Anstrichmittel 293*, 924*, 
992*:; (öldichte) 456*; (für Holz, Metall etc. aus 
chloriert. Montanwachs) 211*; Anstrichmassen 
für Gewebe u. Papier 124*; Anstrichmittel 
(Prüf. u. Erforsch.) 59; Anstrichmassen, für Glas, 
Metalle, Holz u. dgl. 532*; (weiße) 992*; (u 
Farbanstriche) , 993*; (emailleartige, mittels 
Fruchtschalensaft v. Anacardium oceid. od. 
orient.) 211*, - für Unterwasserbauten 772*®; 
Unterwasseranstriche, zur Bekämpf. schädl. Lebe- 
wesen 291, 597; Entfern. 151*, 666*®, 


SA 1: -Masse 1450*, 2748*; -Farbe 379*, 
1112*: Kalkfarben- 2638; aus Kaolin- u. 
Silicatlsgg. 1112*: ZnS als -Farbe 2638; 
Schwärze, Lithopone, Bleiweiß 516; für 


Zimmerwände 1112*; säurefeste für Decken 
v. Essigfabriken 1447; Rostschutz- — 596*, 1270*; 
Grundier.- u. Rostschutz- 1112*, 1718*; schwarz 
rostschütz. Deckfarbstoff 1854*, 2907*; wetter- 
feste —-Farben u. MM 1872*, 2906*; feuer- 
beständ. —-Mittel 2638; Feuerschutzfarbe 2727*; 

für Eisen- u. Holzgegenstände 1450*; Herst. 


bitumenhalt. 1598*; (Verwend. als Dach--) 
600*; Verwend.: v. Erdölhärzen zur Herst. v. 
— Farben 526; (v. gechlorter Braunkohle) 1132*; 
Reinig.-Mittel für 2641*; (fleckige) 250, 2905; 
Trockner für —-Mittel 252*:; Entfern. v. — u. 
Lacken 1450*, 1598*, 2546*; Abbeizmittel 517*, 
1111*; Best.: d. Deckkraft v. Farben 2638; d. 
Glanzes 2310; d. Durchlässigk. v. Farbschichten 
2741; d. Dichtigk.-Grades v. deh. aufgebracht. 
Schutzschichten 2306; Unterss, an Blanc fixe 
2545. 

24 11: Herst. v. —-Farben 246*, 1411*, 2704*; 
widerstandsfäh. — 119*; feuerfeste —-M. 2714*; 
wetterieste Wasserfarben- 1277; unlösl. Mauer- 


-Farbe 1635*; wasserdichtmach. 1081*; 
wasserfeste - 548*: Unterwasser- 1980* : 
Schiffsboden-— u. Schiffe-— 2500, 2788; Schutz- 


— 1980* ; rostschütz. 1411*:; —-M. aus Graphit 
119*;: Bindemittel 119%; Herst. v. ungesätt. 
Verbb. aus chloriert. KW-stoffölen zu 1999*; 
Sikkative, Ersatz für Leinölfirnis u. oxydierende 
Leinöle 2430*; Haltbarmachen v. Teer-— 1279*; 
Pb-Farben-— 1518; Al-Außen- für Öltanks 
547; Ölweiß in Außen-— 1518. Best.: d. physik. 
Eigg. 245; d. Deckkraft v. Farben 1519; Prüf 
d. Ölfarben-— 118; Unters. v. Lithopone- 763; 
Prüf. d. Zähflüssigk. v. —-Farben 764; Best. 
d. Viscosität v. —-Farben 2064; Wert u. Schutz 
d. —-Farben 763; —techn. Eigg. eines Sardinen- 
trans 2805; Veränder. d. Farb-— 2500; Verhinder 
d. Dickwerdens v. —-Farben 2431*; Wege 4. 
Grundier. 1518: schäd]. Wrke. v. Ersatzmitt. 
für Ölfarben 385. Entfern. v. — 1521*, 1744*; 
Entfern. v. Lack- u. Firnis-— 2507*; Beizmittel 
zum Entfern. v. Farb- u. Lack- 1279°; M. 
zur Entfern. d. Ofenlack- v. Metallflächen 
1981*: s. auch Farben. 

Anstrichfarben =. Anstriche. 

Anthelmintica s. Arzneimittel. 

Anthocyane, 22 Bldg. in d. Blüten v. Coboea 
scandens auf Kosten präexist. Glucoside 1044, 
1045: Austritt aus Pflanzenzellen (Wrkg. v 
Saponin u. Salzen) 413; d. roten Rose 1043 
2211: färberische Eigg. 640. 231: Verteil. bei 
Irisarten 255; pflanzenphysiolog. Bedeut. d. 

v. Vaccinium oxycoccus L. 202; pflanzenphysiolog 
Bldg. aus Flavonolen deh. Hydrier. 964; Verteil 








Anthocyane 


in den gefärbten Pfilanzenteilen 103. 241: 

in Norton- u. Concordtrauben 563; Fäll.-Rkk, v. 
alkoh. —-Lsg. mit Eiweiß 488. 2411: Vork.: 
in d. Blüten v. Knautia 677; in Chamenerium 
677; — d. Clintontrauben 2170; —-Bldg. bei d. 
Kartoffel 61. 

Anthocyanidin aus amerikan.Weintrauben s. C'174/ 180%. 

Anthocyanidine, 221: Vork. im freien Zustand in 
Blüten u. roten Blättern 48. 22 IV: Pseudobasen 
(Geh. in pflanzl. Geweben) 110. 

231: 196; Verteil. in d. gefärbten Pilanzen- 
teilen 103; Extrakt. aus Blättern v. Prunus 
Pissardi 1631. 23111: Pyryliumsalze 59; Vork. 
freier — in Früchten v. Ruscus ascul. u. v. Solamin 
Dulc. 1282. 

241: Isolier., Aufspalt. 563; Konst. 2138; 
Pyryliumsalze v. —-Typus 2706, 2708. 

Anthocyanin s. (23H 24012. 

Anthocyanine, 231: Bildg. in Schalen v. Lilien- 
zwiebeln dch. Licht u. Acidität d. Gewebe 691. 
23111: Beziebh. zu Oxydasen 456. 

2411: v. Ipomoea hederacea 1596; 
aus Clintontrauben 2170; u. flavonähnl. 
Pigmente in Hemipteren 2489; —-ähnl. Pigmente 
als Insektenfarbe 996; — als Indicator in d. 
Acidimetrie 374. 

Anthracen (F. 215°, Kp. 340°), Vork.: im Kokerei- 
teer 24 I, 1294; im ‚‚fetten Teeröl’‘ aus Kohleteer 
22 IV, 647: Bldg.: aus Acetylen deh. Kontakt- 
Kondensat. 24 1, 1170 (B. 57, 272); 24 1, 1765 
(U. r. 177, 582, 555); bei d. Einw. v. AlCls auf 
Diphenyl-methan u. [Anthracen-dihydrid-9. 10], 
Rk. mit AlCls 22 I, 1404 (B. 55, 335, 337, 339); 
Blds.: bei d. Rk. von m-Xylylenbromid mit Bazl. 
23 III, 614 (B. 56, 1551); bei d. pyrogen. Zers. 
von Xylol (+ Katalysatoren) 23 IH, 145; 
aus Anthranol (+ Al-Amalgam) 23 II, 1613 
(Soc. 123, 2036); aus Dianthranyl-sulfid 233 1, 
930 (Soc. 123, 154); aus Anthron (Mechanism.) 
22 II, 603 (Soc. 121, 1137); aus Pyrazolanthron- 
gelb 22 Ill, 721 (B. 55, 2157); bei d. Zn-Best. 
d. Laccainsäure 24 1, 767 (Helv. 6, 997); bei d. 
Dest. von Steinkohlenurteer 23 IV, 126 (B. 26, 
1096). 

Gewinnung: bei d. Zersetzungsdest. d. Erd- 
öls aus Krosno (Einfl. d. Temp. auf d. Ausbeute) 
22 II, 399; aus Koksofenteer 22 IV, 715; aus 
Teerölen u. ähnl. Fll. 23 II, 427 (D.R.P. 360 637); 
bei d. Teerdest. deh. Krystallisat. 24 I, 2042; 
Bldg. bei d. Tieftemperaturverkok. von Kohle 
22 IV, 1202; —-Geh. d. Benzolwaschöls 23 Il, 
974; Reinig. (+ Katalysatoren) 22 I, 574; (mit 
Ätzkali) 23 IV, 539 (D.R.P. 374835); (mit fl. 
>02) 23 IV, 346; (deh. hydrierte Phenole) 24 II, 
SS9 (D.R.P. 389878); (deh. Dest. mit Gasöl, 
Vaselinöl od. ähnl. Petroleum-KW -stoffen) 22 II, 
00; (deh. Krystallisat. aus alkyliert. Aminen) 
=4 1, 967 (D.R.P. 377473); Darst. von hoch- 
prozentig. aus Roh- 23 II, 998 (D.R.P. 
369366); Trenn. von Anthrachinon 22 II, 736. 

Konstitution u. physikal. Eigenschaf- 
ten: Konst. 3 Il, 1353 (Soc. 123, 2066); 
Raumformel 23 IIL, 1019; Elektronenstruktur- 
formel 22 1, 522 (Z. a. Ch. 120, 44); Atom- u. 
Valenz-Theoret. 23 I, 398 (Soe. 121, 438); 
Bind.-Energie d. Atome im Mol. 221, 1266 (@. 
51 Il, 242); Polarität d. Doppelbindd. =3 II, 
275; Krystallstrukt. 23 I, 499 (PR. Ch. 99, 259); 
23 1, 812 (Soc. 121, 2783); 23 III, 329; 2 II, 
1155; Mol.-Gew.-Best. in Chlf. 22 II, 173 - 2» IV, 
209 (Am. Soc. 43, 2322): Mikro- Mol. au 
Best. in Year nach Rast 24 II, 1960 (Bio. Z. 
150, 365); F. u. Kp. 22 I, 344; Härte (Bezieh. 
zur Konst. 23 I, 151 (Ph. Ch. 102, 328); Mol.- 
Refrakt. (Reinig.) 22 IH, 1321 (B. 55, 1972); 
23 1, 631 (B. 56, 71), 231, 632 (B. 56, 77); 
= I, 1541 (2. 56, 998); Mol.-Refr. u. -Dispers. 
=3 1, 1025 (4. 430, 224, 226): 23 1, 1030 (4.430, 
249, 266); Bezieh. zwisch. spektrochem. Verh. 
u. Konst. 23 I, 1050 (A. 430, 230, 248, 254); 
Extinktionskoeftiz. 24 1, 1635 (Bl. [4] 33, 1406); 
T.ic htabsorpt. in —-Lsgg. (Mess. mit photoelektr. 
Zellen) 23 II, 790 (Ph. Ch. 100. 223); Röntgen- 
strahlen- Luminescenzspekt r. 24 I 183, 1846; 
Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 
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=3 1, 1256 (B. 56, 655); Verwend. zur Mess, d, 
Fluorescenzlichtes iester Körper 24 II, 1714 
lichtelektr. Wrkg. u. Leit. in —-Krystallen 23 1] 
950; Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelzwärme 
u. Löslichk. 23 1, 13855 (Am. Soc. 44, 1427): 
Dampfdrucke bei verschied. Tempp. 22 I, 563: 
22 Ill, 721; 24 I, 985; Dampfdruck u. latente 
Verdampf.- Wärme 23 Ill, 556; spezif. Wärme 
im festen Zustand 23 III, 616 (G. 52 Il, 206)- 
Einfl. auf d. Krystallisat.-Geschwindigk. von 
Benzophenon unter hohem Druck 22 1, 456 (Z. 
a. Ch. 119, 339); Kryoskopie d. Systems mit 
Zimtsäure 22 111, 777 (G. 52 1, 177); Lösungs 
gleichgew. d. Systeme mit Nitroderivv. d. Ben- 
zols u. Phenols 22 I, 639 (M. 42, 155): 23 IL 
1644 (M. AA, 71); Adsorpt. u. Haftdruck 23 IH, 
966; Benetzbark. 24 II, 2366; Sorpt. von Jod 
dch. Kohle aus — 24 I, 2500 (Soe. 125, 490): 
koagulier. Wrkg. auf kolloidale Körper unter d, 
Einfl. d. Lichtes 22 UI, 314. 
Reaktionen: Kinetik d. photochem. Spalt, 
d. -——-Mol. 22 IH, 415 (Ph. Ch. 100, 503); Licht- 
absorpt., Photopolymerisat. in Dianthracen 24 II, 
1157 (Am. Soc. 46, 1606); Reinig., katalyt. Red, 
(+Ni) 22 IV, 159 (D.R.P. 352721); (+ Na, K, 
Rb od. Cs) 24 Il, 1998; elektrolyt. Oxydat. 23 1, 
310;(App.)2 311 747, katalyt. Oxydat. (+ NaNo9) 
22 II, 145; (+ H3BOs) 24 IH, 1024 (D. R.P. 
397 212); (+ nichtbas. Sauerstoffüberträger) 221, 
700 (D.R.P. 347610): (+ V2O05) 22 I, 1055, 1140: 
23 IV, 289; (+ Metali- Vanadinate) 22 II, 766 
(D.R.P. 349089): (+ vanadinsaur. Cu) 2 Er h 2634 
(D.R.P. 388382); (+ V2O5 u. MoO3) 22 574; 
(+ N-Oxyde + Ti-Katalysatore n) 2 IV 80: 
Oxydat.: dch. Chromse hwefelsäure 22 III, 597 
(Z. a. Ch. 122, 7); 23 III, 1612 (©. r. 177, 266): 
mit Na- = hrom at (4 konz. H2S0s) 23 I, 929 
(Am, Soc. 44, 2302); dch. Stickoxvde 22 II, 1142 
(D.R.P. 350494): dch. Stickstoffiperoxyd 24 I, 
1924 (Am. Soc. 46, 460); deh. HNOs 23 I, 1226 
(Soc. 123, 357); unvollständ. Verbrenn. von 
u. —-Rückständen 23 I, 153 (B. 55, 3229); 
Bronier. 24 Il, 463 (Soc. 125, 1085); Nitrier,, 
Einw. von SOCl2 23 I, 756 (Soe. 121, 2068): 
Sulfier., Nitrier. 23 I, 527 (Bl. [4} 31, 911); 
Sulfier. 24 I, 1613 (D.R.P. 387687); (in saur. u. 
neutral. od. bas. Medium) 24 I, 421 (Bi. [4] 35, 
1673); (mittels Pyridin-Schwefelsäure) 23 IL, 35; 
Rk.: mit SOsH.Cl 22 II, 970; mit Schwefel u. 
S2Cle 24 II, 2507 (D.R.P. 396401): mit SaCla 
231, 441 (B. 55, 3969, 3972); 23 IL, 4851 (D.R.P. 
360608); mit Selenoxybromid 23 I, 552 (Am. 
Soc. 44, 1671); Verh. geg. Phosphorsäure 23 IV, 
344 (Z. Ang. 36, 334); Einw. von Natrium-ammo- 
nium 22 II, 1380 (C. r. 175, 223); Rk.: mit 
Tetraäthyl-ammonium u. Alkalimetallen 23 HI, 
1350 (B. 56, 1590); mit Wolfram 23 III, 1599. 
Reaktion: mit Pyridin u. Chlor 24 I, 1446 
(D.R.P. 381180); mit Azobenzol (+AlCls u. 
HCl) 22 I, 263 (B. 54. 2769); mit Formaldehyd 
(+ H2S04) 22 IV, 50 (D.R.P. 349741) * mit Cellu- 
lose (in Ggw. ein. sulfierend. Mittels) 22 IV, 912 
(D.R.P. 358126); mit Bernsteinsäure-anhydrid 
(+ AlCls + Nitro- benzol) 24 I, 966 (D.R.P. 
376635); mit Maleinsäure anhydrid (+ AlCla) 341, 
44 (Am. Soc. 45, 2155); mit d. Zwischenprod. aus 
Phthalsäure-anhydrid, Benzol u. AlCls 23 I, 77 
(Am. Soc. 44, 2059); Anlager. an Tetrachlor- 0- 
phthalsäure-anhydrid 22 1, 510 (2. 55, 418, 422); 
Theoret. zur Umwandl. in u. Bldg. aus 9.10-di- 
substituiert. Anthracen-dihydrid-9.10 23 II 
1614 (Soc. 123, 1994); Überführ. in ms-Anthra- 
phenon 24 1 420 (B. 56, 2364). 
Verwendung: von - H3AsO04 u. and. 
As-Derivv. zur Herst. von Pflanzenschädl.-Be- 
kämpf.-Mitteln u. zur Holzkonservier. 23 II, 207 
(D.R.P. 358757); zur Herst. von fl. Brennstoffen 
23 IV, 265, 479; zur Erziel. klarer Prodd. aus 
Urteer-Destillaten 23 IV, 751 (D.R.P. 378294); 
Einfl. auf d. Geh. an — auf d. Eignung von Stein- 
kohlenteerölen für Dieselmotoren - II, 1001. 
Analyse: Verh. geg. Jod 22 II, ): Best. d. 
olefin. Doppelbind. 22 111, 726 a AR, 335); 
Trenn.: von and. KW-stoffen dch. SeOCle 22 IV, 
618; von Carbazol 23 IV, 949: 24 1, 2635 (D.R.P. 
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7 Anthranilsäure 








Oxanthranol 23 H, 163. 
Anthrachinonaldehyd =. (',,//,0,. 
Anthrachinonazin s. 0, ,04N:. 
Anthrachinoncarbonsäure s. (',//,0, 
Anthrachinondicarbonsäure s. (11,0%, 
Anthrachinondisulfone, 221: 1073. 
Anthrachinondisulfonsäure 8. C,H, O4sN;. 


a8. d, 336597, 393693); Einfl. auf d. Best. d. Phen- Physikal. Eigenschaften: Elektronen- 
1714: anthrens dch. Oxydat. 22 Il, 1241 (Am. Soc. theoret, =3 1, 182 (Am. Sor. 44, 1616): F.22 IV. 
3 43, 1911, 1915), ZI eR 1073 (M. 43, 134); 23 I, 1: 201; Krystallstruktur 
Yärme Verb. mit 1.3.5-Trinitro-benzol, Bildg., 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 258): Härte (Bezieh. zur 
1427). Eigg. 22 1, 639 (M. a2. 190). b 2 Konst.) 231, 181(PA. Ch. 102, 330); spektroskop 

563; Verb. mit m-Nitro-phenol, Bldg., Eigg Verh. 24 II, 184 (R. 43, 274); Absorpt.-Spektr 
tente 22 1, 639 (M. 42, 196). er ee = III, 1570 (Soc. BE, 1847); 24 11, sus c Bl. [#) 
ärne Verb. mit Pikrinsäure, Stabilität in wss. 35, 474); Bezieh.: zwisch. Konst. u. Wärmewert 

206). Lsgg. 24 II, 461 (4. 438, 53). 2 =4 1, 16 (Soc. 123, 2195); zwisch. F., latent. 

von Verb. mit Styphninsäure, Bldg., Eigg. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 1385 (Am Soc 
6zH 23 In, rl. ö 44, 1422, 1428): Dampfdrucke bei verschied. 

nit 5 i Verb. mit Pikrylchlorid (F. 141.6°), Bldg., Tempp. 22 ‚563; 22 Il, 721; Dampfdruck u. 
Ings Eigg. =3 II, 350. Ri do latente Verdampf.-Wärme 23 ml, 556; Kryo 
Ben. Verb. mit Pikramid, Bldg., Eigg. 23 II, skopie d. Systems mit Phenyihydrazin 23 I, 

I 351. y 023 (G. 523 I, 341): Einfl. auf d. Mischbark. von 
BT Verb. mit p,Benzochinon, Bldg., Eigg. Phenol u. Wasser =3 In, 370 (©. r. 176, 1619): 
Jod =3 II, 304 (M. 43, 311). Bezieh. zwisch. Konfigurat. u. photokatalyt 
90): Anthracenblau, 2 23 II: Verh. geg. H20«. ( FeÜUls Einfl. auf d. Oxydat, von Alkohol 34 L, 1143 

d. u. NiSsOs) (Anelektropie) 1280. 241: Verwend Reaktionen: Allgem. zur Chemie d 
zu Kernfärbb. 1417. (Derivv.) 23 1, 959; Kr zwisch. Konst 
alt, Anthracenbraun s. (14H 305. u. Rk.-F ählgck . 83 II, u. Oxydat.-Vermögen 
ht. Anthracencarbonsäure s. (',,# ,.0s. 22 1, 341 (.B. 94, 305: 3): iberm. Zers. 24 11, 2846; 
7 Anthracenchrombraun SWN, 23 11: Verwend. zun Red.-Pote ntial 7 II, 2654 (Am. Soc. 46, 1868); 
el Färben v. Wollspitzen 1031. Red.: dch. KJ P (Geschwindigk.) 34 I, 1465 

K. Anthracenchromschwarz PB, 22 1V: 5=> (M. 44, 381): dch. Na2S204 34 1, 2741 (Bi. |] 
urn Anthracenchromschwarz PC, 22 1V: 5=>= 33. 1096); mit Kohlenhydraten in alkal. Lsg 
0) # Anthracenchromschwarz PT, 22 IV: >>». 24 11, 1405 (D.R.P. 398309); Einfl. von Na2SOs 
PH Anthracendibromid s. (',,//,,Br.. auf d. Oxydat. dch. O2 33 1, 570 (Z. a. Ch. 122 
IL Anthracendisulfonsäure s. O,,H 1 0sN:- 147); Chlorier. mit SbChs 22 I, 135 (J. pr. |?) 
0: E Anthracenfarbstoffe s. Farbstoffe. 102, 361); Verlauf d. Bromier. 22 1, 1336 (€. r 
“ E Anthracengelb, 24 II: Ultrafiltrat., Zerteil.-Zustand 173, 1178); Nitrier. 23 1, 929 (Am. Sor. y 4, 2300); 
4 d. Lsgg. 2454. direkte Aminier. mitt. Hydroxylamins 234 I, 2695 
+ BR Anthracenöl, 2211: Oberflächenspann. geg. Luft (Bl. [4) 35, 207); Verh. geg. PCls 22 I, 150 (Am 
0: 5 410: Anwend. zur Darst. v. Schmierölersatz Soe. 43, 1929, 1935); 24 I, 1633; (katalyt 
7 E 1192*:; Best. d. Phenanthrens 1242. 231: Wrkg. d. Hg) 23 I. 317; Rk. mit Chromsäure 
) 5 als Holzschutzmittel geg. Termitenfraß 218». 231. 1582 (B. 56, 134); Veränderr. von -—Färbb 
9 E 2311: alkalilösl. Bestandteile (Äther, Darst.) am Licht 34 II, 1742. 

2 5 g15*, Bezieh. zwisch. therapeut. Wrkg. u. d, 
ıE$ Anthracenpech, 2311: sulfoniertes ‚ (Hg-Salz, Geh.: heim. Rhabarber-Arten 223 IV, 469; von 
6 Darst. Schädlingsbekämpfungsmittel) 851*. Seuna-Arten 23 I, 547. 

& Anthracensulfonsäure s. C,H 0sS. Verwendung: von u. Derivv,. in d. organ 
): Anthrachinon-1.2 (F. 135°), Red.-Potential 24 1. Großindustrie 22 IV, 939; als Katalysator in d 
5 2654 (Am. Soc. 46, Zum; Bezieh. zwisch. Konst. Atze auf «@-Naphthylamingranat 24 1, 2011; 
): u. Rk.-Fähigk. 23 II, beim Buntätzen von Indigo mit Indanthrenfarben 
; (gewöhnl.) Anthrac]hinon- 9.10 (9.10-Dioxo-[anthra- =3 11, 2 bei d. photochem. Oxydat. aromat 
. $ cen-dihydrid-9.10) (F. 287° korr., Kp. 379.8"), verbb. 23 II, 1029 (D.R.P. 383030). 

, E Vork. als Hoelit in d. Umgegend eines brennenden Analy pn Farbrk. ‚zo She == I, 1241 
Kohlenflözes 23 I, 1390: Bidg.: bei d. Zers. von (Am. Soc. 43, 1919); Best. dch. Reid, zu rotem 
| 


! 9-Nitro-anthracen im Sonnenlicht 23 I. 433 
2 (Bl. [4] 31, 916); aus Anthracen (deh. K2Cr207 
| konz. H2S04) 23 I, 929 (Am. Soc. 44, 
2300); (deh. Stickstoffperoxyd) 24 I, 1924 (Am. 
Soc, 46, 460); aus ms-Anthramin u. Azodicarbon- 
säureester 23 1, 230 (A. 439, 4); aus Diphenyl- 


9. 10-dihydro-9. 10-anthradiol- d. 10 23 I, 660 (B. 
56, 170); aus Anthracyl-9-dithiochlorid 23 1, Anthrachinonfarbstoffe s. Farbstoffe. 


441 (B. 55, 3970, 3972 Anm.); aus Anthrahydro- Anthrachinonsulfone, =2 1: 1073. 
chinon 23 II, 212 (B. 56, 1065): aus 9.10-Di-  Anthrachinonsulfonsäure s. (',,4,0,5 
chlor-anthrachinon deh. NaSH 23 I, 930 (Soe. Anthrachryson =. 0,41 ,0.. 
123, 180); bei d. therm. Zers. d. eis-Hexahydro-  Anthracumarin s. CH,0,. 
phthalsäure 23 I, 831; aus cis-Hexahydro-o- Anthradichinon s. (,41,9.. 
phthalsäure-anhydrid 23 I, 657 (B. 56, 92): bei Anthraflavinsäure s. (41,0, 
d. therm. Zers. von Anthrachinonsulfonsäure-2 Anthraflavon G (GC) s. (nollıda 
24 I, 1666 (Soc. 123, 3036): beim Verkoch. d. Anthraflavon GC Teig, 22 11: 326 
Diazoniumsulfats d. Amino-2’-benzophenon-car- Anthragalloi s. (,,H,0;. 
|: 24 I, 1156 Ir e. 20 Anthrakocide Stoffe im Blut, on : 656. 
erstellung: Geschichtl. 23 ‚ 1195; aus f 

Anthracen: dch. elektrochem. Oxydat. 23 II, Aniinssineplslie Ve N 
747; deh. katalyt. Onyılat (+ NaNOs) 22 pi,  Anthramin s. CuHN. 

: ' IDBD. . Anthranil =. 0,H,ON. 


145; (+ H3BOs) 24 1024 (D.R.P. 397212); » i . 
(+ nichtbas. Oa-Ü Ar 22 II, 700 (D.R.P. Anthranilsäure (2-Amino-benzoesäure) (F. 144 bis 
Be: (+V205) 22 II, 1140: 23 IV, 289; 145°), Herst.: dch. Oxydat. von Isatin 24 I, 966 
(+V205+ Hg) 22 II, 1055: (+ V205 u. MoÖs) (D.R.P. 375616); aus 2-Nitro-benzoesäure deh 
22 11, 575: (+- Metall-vanadinate) 22 II, 766 Red. mit Cu od. Feu. Mineralsäuren 24 II, 1514; 
(D.R.P. Kauoaon: (-+- vanadinsaur. Cu) 34 I, 2634 Bldg.: bei d. Red. von [Nitro-2’-benzoyl]-2- 
(D.R.P. 388382): (+ N-Oxvde + Ti-Katalysa- indazol 24 II, 970 (A. 438, 21); bei d. Aufspalt 
toren) 23 IV, 8=0: Darst.: “deh. Oxydat. von von IN: ap] ‚hths ultam-1.8]-2-[indol]-2’-indigo 24 I, 


654 (B. 537, 1059): aus Lappaconitin u. Septen- 


Anthracen mit Stickoxyden in saur. organ. n 
trionalin 23 I, 603 (A. Pth. 95, 172); = Be 


Lösungsmm. unt. Ausschluß von H2O u. HNO3 


22 II, 1142 (D.R.P. 350494): aus o-Benzoyl- 782 (Ar. 260, eg ans Rutaecarpin 221, 357; 
benzoesäure 23 II, 963; Trenn. von Anthracen =3 111, 248; aus 1-Tryptophan dch Subeilt. 
22 II. 736: Reinig.: dch. Umkrystallisat. aus Bakterien 24 I, 1215. 

Kresolen 23 II, 747: mit halogeniert. KW-stoffen Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phor- 
23 IV, 923: mit Chlor- od. o-DPichlor-benzol phoren 231, 1256 (B. 536. 659); DE. was. Lage 


>24 |, 2824. Zwitterionenbldge. 24 1. 461 (Ph. Ch. 106, 317 
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Dissoziat.-Konstante 23 III, 1576 (Ph. Ch. 104, 
164); Löslichk. von Salzen, Trenn. von Amino-4- 
benzoesäure 23 1, 299 (B. 55, 3479, 3480, 3482, 
3486); Adsorpt. dch. aktivierte Zuckerkohle 
23 III, 585 (Am. Soc. 45, 1109). 

Zers. dch. sd. Wasser 23 III, 41 (Am. Soe. 
45, 751); Rk. mit Chlorjod 24 II, 2480 (B. 57 
1774); Bromier. 23 I, 1023 (R. 42, 165); Rk.: 
mit Sulfurylchlorid 223 1, 544 (B. 55, 218, 221); 
23 II, 754 (Soc. 123, 1427); mit KJ u. KJO3 
22 III, 1187 (Soc. 121, 800); Überf.: in Chlor-2- 
benzoesäure 22 I, 1034 (B. 55, 683); in m-Amino- 
o-chlorbenzoesäure 24 I, 905; Geschwindigk. d. 
Rk. mit Nitro-, Dinitro- u. Trinitro-chlor-benzolen 
231, 1427 (B. 56, 848, 851); Rk.: mit 1-Nitro-2- 
ee 24 11, 2523 (Soc. 125, 1770); mit 
y-Trinitro-toluol 2 22 ‚261 (@. 51 11, 169); mit 
1.2. 4-Trinitzo-5-brom-benzol 23 1, 749 (G. 52 1, 
317); mit 1.4-Dioxy-naphthalin 22 11,145 (D.R.P. 
343057); d. Prod. aus - u, „Acetaldehyd mit 
Phenol-Formaldehyd-Harz 24 I, 2744 mer 
386733); mit aromat. Aldehyden 23 I, 92 (Am. 
Soc. 4%, 1756); mit Pr A sen 
benzaldehyd 23 III, 489 (Am. Soc. 45, 1333); 
mit Furfurol u. Derivv. 23 I, 450 (Am. Soc, 44, 
2656); mit Hlg-Anthrachinonen 24 I, 1597; mit 
Isatinderivv. 22 I, 1295 (B. 55, 1010); 231, 
1087; mit diazotiert. Arsanilsäure 22 1, 1277 
(Am. Soc. 43, 1638); mit Chloressigsäure 23 I, 
423; mit Methazonsäure 23 II, 1142 (D.R.P. 
347375); mit Formaldehyd-sulfoxylsäure 22 IV, 
950 (D. R.P. 375791); 24 1, 2631 (D.R.P. 386615); 
d. Formaldehyd- Bisulfitverb. mit diazotiert. 3- u. 
4-Amino-4-benzoesäure u. 5-Amino-benzol-carbon- 
säure-1 sulfonsäure-3 22 IL, 37 (D.R.P. 341266); 
mit Toluol-p-sulfonsäure u. Benzol-sulfonsäure u. 
deren Estern 22 II, 519 (B. 55, 1538) mit P-[4- 
Diizo-phenyil beensiraubenehure-Ntiyiauier 241, 
1794 (A. 436, 60); mit Chinolin- [carbonsäure- 
eenineh: Chlor- chinolin-carbonsäuren 23 IV, 
947, 241, 1595; Rkk. d. diazotiert. —s. Ü7H603N?, 
Diazoa nthranilsüure ; 

Einfl.: auf d. Invers. von Rohrzucker dceh. 
HCI 23 IV, 133 (Bio. Z. 137, 526); auf d. Spalt. 
von Maltose deh. KOH 23 IV, 630 (Bio. Z. 139, 
159); auf d. Hydrolyse d. Stärke dch. Speichel- 
u. Pankreasamylase 23 III, 1096 (Am. Soc. 44, 
2961); auf d. Aktivität von Urease 24 I, 783 
(Am. Soc. 45, 2681); Zers. dch. d. Bac. pyo- 
cyaneus 24 Il, 483, 682 (Bio. Z. 146, 531). 

Verwend. zur Herst.: von Celluloseäther- 
Lsgg. u. -Massen 24 II, 2112; von Küpenfarb- 
stoffen 24 II, 2792 (D.R.P. m 

Nachw. dch. d. Isonitrilrk. 24 1, 2895 (Z. Ang. 
37, 191); Best. d. koagulierenden Wrkg. auf 
Eiweißlsgg. nach d. BeCkaschen Tropfenmethode 
24 1, 2280 (Bio. Z. 145, 99). 

Co-Salz, Bldg., Eigg., Konst. 23 III, 223 
(Soe. 121, 2366). 

komplex. ct. Fe(lll)-Salz, Bldg., Eigg. 24 II, 
1184 (Ar. 262, 168, 177). 

er pen  EE Bldg., Eigg. 
=4 1, 761 (B. 57, 10, 14). 

Tri-, Tetra- u. Penta-tolyl-, Tetra- u. 
Penta-o-toly lchromsalze, Bldg., Eigg. 24 II, 
939 (B. 57, 900, 904). 
Anthranilsäure-Äthylester, Rk. mit Thiophosgen 
=4 11, 1915 (Soc. 125, 1708). 


Anthranilsäure-Methylester (Kp.ıs 132°), Vork. in 


Traubenmost 22 II, 1145 (4m. Soc. 43, 1741); 
Mol.-Gew. 23 II, 377 (J. pr. [2] 105, 29); Löslichk. 
in PAe. 23 I, 806 (R. a2, 26); Farbrk. mit 
FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 3034); Nachw. in 
Fruchtgetränken u. Essenzen mit @- u. ß-Naphthol 
(Krit.) 23 IV, 733. 


Anthranol s. 0,,H,.0. 
Anthranolblau s. CsıH3602N 2 
Anthranole, 2% 1: Darst. 2781. 
Anthraphenon s. (,,17,.0. 
Anthrapinakolin s. CO,s.44.,0. 
Anthrapurpurin s. C,,H,0;. 
Anthrapyridin s. C,3//,N. 
Anthrarobin s. C14H 1003. 
Anthrarufin s. C,,HsO;. 
Anthratrichinon s. C,,H,0.. 


Anthratriol s. C,,H,O;. 

Anthrax, 231: Immunität dch. Antigen d. Bae, 
Chauvoei 1605. 

Anthrazit s. Steinkohlen. 

Anthrol s. C,,H,,0. 

Anthron s. U,,H,0. 

Anthroncarbonsäure s. C,H 3003. 

Anthrondisulfonsäure s. C,,H,,0;S:. 

Anthronsulfonsäure s. C,H 10,8. 

Anthropodesoxycholsäure s. (',,H 04. 

Anthroxansäure s. (,H,O,N. 

Antiamylase s. Enzyme (Amvylasen). 

Antianaphylaxie s. Anaphylaxie. 

Antibolin, 22 II: 821*. 

Antichlor s. Natriumthiosulfat. 

Antifebrin s. Essigsäureanilid. 

Antifekt, 23 111: Prophylact. geg. Gonorrhoe u. 
Syphilis 961; 23 1V: 842 

Antifermente s. Enzyme. 

Antiformin (Radoform), 22 Il: Anwend. in d. Bier- 
brauerei 170, 275; Desinfektionswrkg. (Steiger, 
deh. —. 664. 23 I: — geg. Nisse 1294, 
2311: — Hypochloritlauge (Vergleich.) 656; 
— in d. en (Best. d. wirksamen Cl) 119. 
23 IV: Anwend. zum Durchlässigmachen ver- 


stopfter Filterkerzen 235. 241: Färb. v. — 1235 
Antigene, 221: Örganspezifität 482; antigene, 


Prinzip d. roten Blutkörperchen 379; Hammel- 
blutantigen (heterogenet.) 71; antigene Eig. v. 
Organlipoiden 158; heterogenet. Aufbau aus 
Haptenen u. Proteinen 715; antigene Eig.: v. 
acetonextrah. Bakterien 157; v. Tuberkelbakt., 
Diphtheriebakt. etc. 877; d. Tuberkulins 716; 
d. Ragweedpollen 226; Einfl. d. — auf d. Anti- 
körperbldg. 517; Antikörperrk. (sensibil. Gewinn. 
v. Antikörpern) 73; — u. Entsensibilisier. sensi- 
bilisierter Tiere 783; heterophile — 382: Tu’ 
berkel-— nach Besredka 900. 2211: Geh. an 
Cholesterin, u. dessen Bedeut. bei d. Wasser- 
mannschen Rk. 775; PBrauchbark. d. Neben’ 
nieren 426; — v. Besredka (Anwend. zur 
Bindungsrk. bei Tuberkulose) 553° Fixationsrk. 
mit Tuberkelantigen 553. 22111: 643; Alexin- 
bind. 850; u. Antikörper u. Kolloide u. Ka- 
talyse 1387; antigene Eig. d. Hefesaccharase 
747, v. Lipoiden 643; Wrkg. auf Fibroplasten 
1358; spezif. antigene Eig. d. Gruppen menschl. 
Erythrocyten 87; Verss. an d. überleb. Leber 
u. Milz 1236; —-Serumeiweißfraktt. als solche, 
immunolog. Analyse 1180; antigene Eig. d. Fl. 
in geschlossenen Darmschlingen 799; antigenist. 
Spezifität d. Iyt. Prinzipien 524; — zur Er- 
kenn. d. Dourine (Darst., Vergleich. d. Arten) 
540; Darst. eines ausschließl. hämolyt. Anti- 
hundeserums 301; heterogenet. Hammelblut- 
antigen (Bezieh. zu anderen lipoiden Antigenen) 
88. 221V: Partialantigene wicht säurefester 
pathogen. Bakterien S60*. 

231: säure- u. hitzebeständige — (Darst.) 
1142; — mit n. Antikörper beladene — (spezif. 
Agglutinat., Antigen-Agzlutininkomplex, Vork. 
v. Immunagglutinin) 1466, 1467; künstl. — aus 
Fibrin-Na-Oleat 109; —-Wert d. Hämoglobins 
870; —: v. isogenet. u. heterogenet. Hammel- 
bluthämolysinen 140; u. Antikörper, Kombinat. 
bei verschied. [H’] 1093; antifibrinogenes Serum 
(hämolyt. Wrkg.) 622; —-Eig. d. 'Globulins tier. 
Erythrocyten 179; intratracheale Injekt., zwecks 
Bldg. v. Antikörpern 179; — zur Vacecinat. geg. 
Anthrax, Bac. Chauvoei 1605. 23 II: Wirksamk. 
d. Diphtheriebacillen in d. Fixierungsrk. d. Tuber- 
kulose 124; — u. Antikörper (lyophile u. Ilyophobe 
Eiweißkörper) 702; —-Eigg. v. Albuminen u. 
Globulinen 431; Antigenwert v. Tuberkelbacillen 
u. and. Bakt. bei Kultur auf Eiereiweiß 1140. 
23 III: Abbau bei serolog. Rkk. u. Interferometer 
949; enterale Zufuhr, u. Anaphylaxie 1042; — 
tn. Antikörper (Rk. nach Bind. d. einen an 
Knochenkohle) 686; — immunisier. d. Pneumo- 
kokken 461; Pneumokokkenantigen 1034. 

241: Gewinn. heilkräft. Vacceine aus pathogen. 
Bakterien 1062*; Immunkörperbldg. u. Höhen- 
sonne 1822; Echinokokken-—- 1221; Tuberk.- 
Antigenmilch 1877*; —: in syphilit. Cerebro- 
spinalflüssigk. 1685; geg. Syphilisspirochäten 
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1973*; Typhusbacillen-Fettstoffe als - 1822; 
Pneumococceus-Antikörperlsg. 1971; antigene 
Wrkg. entäthert. u. gekocht. Sera 1220; —-Eigg. 
d. Hämoglobins 493; Bezieh. zum Antikörper 
(Präcipitin) 1948; Einfl. d. Temp. auf — u. Anti- 
körper 1222; Best. d. Abwehrfermente 1686. 
»4ll: —-Präpp. 1010*; antigene Eig. einer 
eiweißart. Sbst. in exhumiert. Knochen 484; 
Heieeiweiß 851; chem. Natur v. aus Hefe be- 
reitet. Rest-— 2345; Verh. im immun. Tierkörper 

.708; Entzünd.-Rk. d. immun. Tieres auf 
(Arthus’ Phänomen) u. ihre Bezieh. zu Anti- 
körpern 2178; s. auch Antikörper; Blutserum, 

Antigonorrnoica s. Arzneimittel. 

Antigorit, 23 III: v. Neu-Guinea 18. 

Antikörper, 221: Bldg. (deh. Pflanzen infolge 
Pollenkörncheninjekt.) 1112; (Einfl. v. Antigenen) 
517; (dch. Transplantate) 517; (u. Hypophyse) 
838; (bei Tieren nach Entiern. d. Schilddrüse) 


375, 715; — d. Sera (Einfl. d. NaCl-Verdünn.) 
663; Einfl. v. Athyläther 1055; heterophile 
(Affinität zu Gewebslipoiden) 382; —: nach 


wiederholter Bluttransfusion 38; Hitzebestän- 
digk. gebundener — 222, 382; gebundene — (Cocto- 
stabilität) 305; Antigenrk., Gewinn. in sensibil. 
Antigenen 73; Fettantikörperbldg. 158; hämo- 
Iyt. — (Reaktivier. im Hühnchenserum) 71; 
komplementbindende — (u. Wassermannsche Rk. 
mit Sekreten etc. bei Syphilis) 351. 221: 
Resorpt. u. isolierte Eiweißkörper 494. 2211: 
— u. Antigene u. Kolloide u. Katalyse 1387; 
Geh.: im fötalen u. mütterl. Blut 67; im Blut- 
serum Tuberkul. 301; —: u. ultraviol. Strahlen 
975; Atherempfindlichk. 405, 1386; u. überleb. 
Leber u. Milz 1236; Zellantikörper (intravitale 
Bind.) 1210; —-halt. Serum (Injekt., Wrkg. auf 
das Gehirn) 75; Bldg. bei Kaninchen, u.Atropin 
u. Pilocarpin 750. 22 1V: Nachw. heterogenet. 
— u. Saponin 787. 

231: Produkt. nach intratrach. Iniekt. v. 
Antigen 179; Bildg.: u. Milzfunkt. 376; dch. 
intracut. Injekt. lebend. od. getöteter Bakterien 
622; Artspezifität 1247; —-Kurve (negative 
Phase) 796; Wrkg. ultraviol. Strahlen 621; Rolle 
d. Tropine u. Antitoxine bei d. experimentellen 
Choleraimmunität 212; Entfern. aus sensibilis. 
Organismen, u. Kombinat. mit Antigenen bei 
verschied. [H'] 1093. 23 11: Eigg. v. Albuminen 
u. Globulinen 431; Nachw. im Blute 79. 23 11: 
— u. Antigene, Rk. nach Bind. d. einen an 
Knochenkohle 686; —-Bldg. (u. große Nall- 
Zufuhr) 571; Geh. im Serum tuberkul. Kinder 
263; Isolier. u. Analyse 572. 23 1V: — im Rot- 
lauf- u. Schweineseuchenserum (Haltbark.) 275. 

24 1: Auftreten nach Eingabe v. Mallein 788; 
Haltbark. im Meningokokkenserum 1051; In- 
jekt. heterolog. Albumine u. Konz. d. zirkulierend. 
— 1051; Senk.-Zeit u. — d. Serums 1222; Tuber- 
kulose-Antigenmilch 1877*; Bezieh. v. Antigen 
zum — (Präcipitin) 1948. 24 II:Theorie d. Ent- 
steh. 199; Beeinfluss. d. —-Bldg. dch. d. Schild- 
drüse 355; chem. Reiz. für d. —-Bldg. 2178; 
Wassermannsche Rk. u. — 853; Entzünd.-Rk. 
d. immun. Tieres auf — (Arthus’ Phänomen) u. 
ihre Bezieh. zu — 2178; Einf. d. Formols auf d. 
— 2178; s. auch Antigene; Hämolysine. 

Antikrustin, 23 IV: zur Verhüt. v. Kesselstein 870. 

Antiluetica s. Arzneimittel. 

Antilux, 22 III: 895. 

Antilysine, 221: bakteriellen Ursprungs 877. 

Antimalleinserum, 24 IL: 2678. 

Antimon, 221: elektromotor. Verh. 7; —: u. Hg 
(Kontaktpotential, Voltaeffekt) 909; leuchtender 
—-Dampf (u. Spektralserien) 797; Massenspektr. 
239; Corpuskularspektr. 241; kontinuierl. Bogen- 
spektr. 1100; Wrkg. auf ammoniakal. u. alkal. 
Cu-Lsgg. 445; — u. Behandl. v. Lepra 653. 
=2 II: Raffinieren 440*: (dch. Chlorieren) 1170*; 
Schätz. kleiner Mengen in Cu u. Messing 917; 
Nachw. mit Zn u. HCl u. Anwend. eines 
mit Hg-Spiegel versehenen Kupferblechs 846; 
Irenn. v. Cu, Pb, Sn u. 424; elektrolyt. 
Best. 302, 22 111: Struktur 805; Wärmeleitfähigk. 
u. Druck 1115; — in d. neueren Medizin 283. 
S2 IV: Nachw. in d. Analyse 212; -Spiegel. 


Antimon 


(Verstärken d. unsichtbaren beim Nachw, x 
Spuren) 982; Trenn. v. As u. Sn 1159; Best. in 
Rotguß (titrimetr.) 922; organ.,, komplexe 
Arsen-Antimonverbb. 945*, 

231: Vork. im südwestl. Arkansas 2S;: L- 
Strahl. (Absorptionsgrenzen) 11; Wrkg. auf d 
Strophantinempfindlichk. des Herz- u. quer- 


gestreiften Muskels 1405; -Verbb. (biolog 
Wrkg., Redukt. d. fünfwert. in dreiwert. dch. d 
Gewebe) 1239; -Salze (u. Na,S,0,, Zeitrk.) 


1070. 2311: Trenn. v. As 379; Reinantimon 
(Darst., Ofen) 20*, 459%; Trenn. v. Sb-Gold- 
erzen dch. alkal. Laugung 473*; unsichtbare 

Spiegel 295; Nachw. im qualit.-analyt. Gang 
(Halbmikroverf.) 507; u. As u. Sn (Best.) 
946; potentiometr. Titrat., u. mittels Phosphor- 
wolframsäure als Indicator, Atomgew, #61 
23 III: Atomgew. 330; Atomgew. u. Ordnungszahl 
330; Massenspektr. u. Atomgew. 340; Funken- 
spektr. unter Wasser 343; elektr. Widerstand u. 
Dehn., 1426; elektrochem. Verh. in alkal. Lage. 


658; —: u. Cu (Mischungswärme v. fl., Vorzeichen) 
607; u. Gefäßwrkg. d. Strophanthins. 1180 
23 IV: Darst. v. metall. aus Antimonsulfid 


400*; Temperaturkoeff. d. Härte »24; als Indi- 
catorelektrode bei d. elektrometr. Titrat. v, Säuren 
u. Basen 865; :u. Eig. v. Rotguß 102; Trenn. 
v. As u. Sn (quantit.) 352; Nachw. mittels Phos- 
phormolybdänsäure (Tüpfelanalyse) 186; Best.: 
dceh. Sinteroxydat. S46; u. Trenn. v. Sn 846; 

-Salze: Anwend. (z. Fixieren v. Tannin) 329; 
(f. Holzkonservierungsmittel) 687*; -Verbh. 
(u. Schwerverbrennlichmachen v. Films) 302*; 
komplexe As-Sb-Verbb. 592*, 

241: Darst. 697°, 2471; (aus Sb,S,) 371*; 


(aus -halt. Gemischen) 514*; photochem. 
Bldg. aus Brechweinstein 1355; Raffinieren 
1267*;, KElektro-Ndd. 1646; Reinig. d. v. As 
371*; Atomgew. v. — verschied. Herkunft 


1164; therm. Ausdehn. v. Kryst. 2090; Red.- 
Potential 1636; Überspann. an —-Elektroden 14, 
2232; (d. H.) 1324; Absorpt.-Spektr. 536, 1745; 
Funkenspektr. im Ultraviol. 2566. Einw. v. 
SeOCl, 1756; Derivv. d. Hexachlorantimonsäure 
871; Rk. v. Organo-— -Verbb. mit TIC1, 179, 180; 
Addit.-Rkk v. Triphenylderivv. mit ECNS u. 
HSCN 40; (Acet-)Aminophenylantimonsäuren 
1024; Jodstibinate d. Alkaloide 1422; Einw. 
v. —-Präpp. auf Pepsin 1398; Behandl. d. Lepra 
mit —-Präpp. 1963; -Vergift. in Schriftgieße- 
reien 1079; Syst. Ni-—-S 236, 747; Syst. Pb- 
—S 2772; Syst. Pb-Sb (Verb. Pb,Sb) 544; 
Nachw.: mit Pyrogallol 1979; in biol. Fl. 
1422; Reinsche Probe 219; Best. mittels Phenyl- 
thiohydantoinsäure (in Ggw. v. As) 501; mikro- 
chem. Nachw. 809; (Best.) 1977; elektrolyt. 
Best. 1063, 1419; elektrometr. Titrat. mit d. 
—-Indicatorlektrode 499; oxydimetr. Best. 365; 
(mit Permanganat) 1066; Verwend. v. Br zur 
Best. 1565; gravimetr, Verhältn. v. zu 

tetroxyd 628; röntgenspektrogr. Nachw. u. Best. 
neb. Sn 432; Best. im raffin. Sn 691; Trenn. d. 
As $; u. Sn 1067. 234 11: Gewinn. aus seinen 
S-Verbb. 1386*; Trenn. d. Metalle v. in kom- 
plex. Erzen 1267*; Entfern. aus Werkblei 2609; 
Ziehen feiner —-Fäden 818; weiße —-Farben 1856. 
Atomgew. 911; Veränderr. d. atom. Kondens. 
451; Abhängigk. d. Härte v. d. Temp. 2202; 
Einzelkrystalle 929; Verteil. zwisch. zwei fl. 
metall. Phasen 1904 ; Doppelbrech. v. —-Suspenss. 
281; Absorpt.-Spektr. v. —Dampf 1559; Ab- 
sorpt.-Linien im Spektr. v. -Funken in W. 
2009; Spektrr. u. krit. Potentiale d. Elemente d. 
5. Gruppe 1891; Nachw. d. — Bande im X-Strah- 
len-Spektr. d. Sb,O, 2449; X-Strahlenspektr 
(Absorpt.-Grenze) 14385; Wiedemann-Franz sches 
Gesetz 2388; photoelektr. Wrkg. v. ultraviol. 
Strahlen 433; Wrkg. v. Kanalstrahlen auf 

Kathoden 2632; Mikrochem. Nachw. mit CaCl 
2538; Farbrk. mit NH,-Dithiocarbamat 2190; 
Farbrk. mit Thiodiphenylcarbazid 2683; neues 


Spezialreagens u. Best.-Methode für 50 
Best. v., dch. Chlorometrie 1488; Titrat. mit 
KMnO, 1612: Best. in Lagermetallen 1715 
(volumetr.) 1834: Salze: Verwend. in d. Emaille. 
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industrie 114, 391; aromat. As-Sb-Verbb. amylase 354. 2411: Kolloid. lösl. glykohyochsl. sorpt.: I 
938. saures Sb 1410*, 101, 15: 
Antimon(IIl)-bromid, 23 III: Mol.-Gew. in Br 811. Antimonsäure, 23111: Brenzcatechinverbb. 1% 936; Ein 
2All: Systst. mit Aceto- u. Benzöphenon u. 23 IV: Salze (Anwend. zu Belichtungssätzen star 341, 676 
Triphenylmethan 271, 272. Sb,S,) 39*. Wrkg. de 
Antimonchloride, 23 III: Lichtabsorpt., quantit. 8. Antimonsulfide, 221V: Anwend. zum Färben ; u. hype 
Antimon(Ill)-chlorid, 22 III: Rk. mit Organo- Gummisaugern (schädl. Wrkg.) 263. 231: u anästhet 
metallverbb. 251; Antimonbutter (Vergift.) 401. 1528. 2311: in kolloidal lösl. Form enthalten“ E Wrke.: & 
22 IV: Legg. (Darst.) 1005*; 23 1: Systeme mit Präpp. 1135*. 241: Elektrolyt. Darst. 1733 Gasstoift 
Äthern, Estern u. Bzl. (innere Reib.) 1535; — Indukt.d. Bldg. aus SbCl,;, + Na,3,0, + HÜ17% 1117; vg 
u. Nitrophenyldiazoniumchlorid 1079. 23 Im: Sb,$, (Antimonglanz), 221: polymorphe Un. Wrkg.: i 
Komplexverbb. mit Benzamid 1266; Systeme mit wandl. v. rotem in schwarzes — 1097. 22 blut 23 
Nitro- u. mit Chlornaphthalin 668. 241: Exist. jodometr. Best. 404. 231: Brownsche Beweg. in Bean 
v.3 Formen; Addit.-Verbb. mit Alkali- u. Metall- Wasser 1252. 23111: — u. Cu, Bldg. v. Cus 22 Ill, 
chloriden 279; Einfl.: auf d. Pepsinwrkg. 1398; 528. 23 IV: — u. Vulkanis. u. Altern v. Kautache 100, 9: 
auf d. Speichelamylase 354; Verwend. für galvan. >47 841: Opt. Eigg. 855; Überf. in K-Antims- 23 III, 
Ndd. v. Sb 1646. 2411: Verwend. v. — zur niat 2082. 241: Koagulat. v. — Sol 1166. phthalei 
maßanalyt. Best. v. Hypochloriten, Ferro- u. Sb.S$,: »3 IV: Darst. v. gefälltem aus Grau Injekt. : 
Ferrieyaniden 1374; Systst. mit organ. Verbb. 271. spießglanz ete. 131*, 364*; jodometr. Best. 404 Tabakra 
Antimon(V)-chlorid, 2 =3 111: u. Lignin 1640. 23 Il: Existenz im Goldschwefel d. Handels 23 farad. R 
241: Rkk. mit organ Ammonjumchloriden 71; 23 IV: kolloid. — 400*, 515; Anwend. z. Darst d. —UÜ 
Chlorieren v. Methan mit 1366*; Verh. geg. v. metall. Antimon 400*. 24 II: Anlauffarben in 2277, 0] 
Oxalsäureester 1757. 2411: Addit. an Malein-, O0, 930; s. auch Goldschwefel. Einfl. vo 
Fumar- u. Terephthalsäurediäthylester 1792. Antimonsulfosalze, zal: Elektrolvt. Darst. 1752. 22 I, 
Antimonerze, 2311: Verarbeit. u. Trenn. v. Gold- Antimonthiosulfate, 231: d. TI 1481: Alkali. Adrenali 
erzen dch. alkal. Laug. 176*, 473*. 23 IV: Vork. stibiothiosulfate (Hydrolyse, Bldg. v. Sb,S;-Sol Hers 
u. Verhütt. in Serbien im Kriege 577; — mit Au 1528. $ u. Metl 
u. Ag (Behandl.) 237*, 356*, Antimonwasserstoff, 221: Darst. dch. Glimmentlad ehloroto 
Antimon(lil)-fluorid, 2% 1: Verwend. für galvan. 1006. 2211: Darst. aus Sb,O, mit H;S0O, ı Überfüh 
Ndd. v. Sb 1646. K,SO, (elektrolyt.) 559*. „as II: elektrolyt. $ 23 11, 2 
Antimonhalogenide, 23 11: Leitfähigk. u. Siedep. Bldg. in H,SO, u. NaOH 524; Bldg.-Wärme 10 in „Gal: 
173. 23 IV: Nachw. v. Spuren 296, 241: Aurianti- 842, In 
Antimonhydrargyrum, 231: Neo-Antiluetin 373. monid 473; Silberantimonid 879. 24 1: Erzeug matum 
Antimonhydroxyde, =3 111: 10. an ein. Sb-Kathode in alkal. Lsg. 2740. sAall, 
Antimonide, 22 11: hochwertige des Ca u. Mg 24*. Antimonylkaliumtartrat s. Brechweinstein. Farb 
Antimonit, 241: v. Karassi 1653. 241: V. Antimonylperchlorat, 23 1: 558. 3035); 
Selvena 454. Antimonylweinsäure s. d- Weinsäure. Salzen | 
Antimonjodbromwasserstoffsäure, 23 III: komplexe Antimonzinnober, 2211: Darst. 1019*%. 221V 157); | 
gemischte Salze 1340. Darst. 423*, Pyramiı 
Antimon(lil-)jodid, 221: Verbb. mit tert. Arsinen Antineuritin, 22 III: Nachw. 1307. von _Py 
88. 23 III: Eutektica mit SnJ, u. As), 1546. Antineuritische Substanz s. Vitamine. a 
Antimoniegierungen, 221: mit Cd u. Zn (e hem. u. Antioxygene, 221: Verhindern d. Autoxydat al, > 
elektrochem. Verh.) 10; mit Ag (Diffusions- (Phenole) 1317. 231: 191. 23111: Phenole als von Sb 
geschwindigk. beim Tempern, Einfl. d. Temp.) solche (u. Antioxydantien) 194. 23IV: Schutz- 1759); : 
1136. 22111: mit Te u. Pb 427; mit Cu (Dichte wrkg. auf Kautschuk 883. 241: Autoxydat. u. =3 Il, 
bei hoh. Tempp. im fl. Zustand) 598. A31V: Wrkg. d. — 1314, 1315, 1316; (katalyt. Eigg Xanthy 
mit Pb u. Zusatz v. Fe-Legier. 436*. d. J) 1891; Anwend, beim Färben 249. von Zu 
231: —: mit Cu u. Ag-Sb-Legier. (Diffus.)  Antiparasitenmixtur, 24 II: 504. Reagen 
s75; mit Blei 1454. 231: : mit Zn, Al (Dichte- Antipepsin s. Enzume( Pepsin). a kom 
iness. bei hoh. Tempp., Auftriebverf.) 658; mit Antiphenolasen s. Enzyme (Phenolasen). =, 
Pb (bin.) 395. 23 HI: Syst. mit As in d. Natur Antipyretica s. Arzneimittel. Sal 


1509; Antimonate d. Al 1306; —:mit Bi 355, Antipyrin (1-Phenyl-2.3- ümeliuyl- prrzolon-0), Po- Konst. 


1545; mit Zn u. Bi (galvan. Spannungen) 607. Iymorphism. d. —- Krystalle 2 l, 599 (©. r. 175, 5 Rh 
= IV: Verarbeit. 245*; —: mit Al. u. Bi 253%; 1414); Bezieh. zwisch. Konst. u. Absorpt.-Spektr. | (3- 36 
mit Pb (Eutektica, Härte) 1026. 23 III, 1081; rege zieren 22 11, 5 Tri, 
=Al: Sprödigk. 1905; thermoelektr. Kraft v. (R. 41, 138); elektr. Leitfähigk. d. — u. sein. all, 
Pb-, Cu-, Sn-, Al-, Bi- 153; Potentialmess. v. Hydrochlorids, Addit.-Verbb. mit Phenolen 24 Il, Sal 
Pb- 259:  (Differentialerhitz.-Kurven) 544; 43 (B. 57, 842); Löslichk.: in — u. Verteil. zwisch Auffass 
elektrolyt. Darst. d. Cu- u. Bi-— 2771; Bldg.- verschied. Lösungsmm. 23 IV, 130, 4851 (Am. or. 43 (B. 
Wärmen u. DD. v. Cu;Sb u. SbCd 882; Syst.: 43, 2323, 2331); in Alkohol, Chinolin u. Ge 51 (R. 
Cu-—-Pb 1759; Zn-Pb- (Lagermetall) 105*; mischen von beiden 23 I, 753 (Am. Soc. 43, 1755); 2311, 
Weißlagermetallegier. 100; Best. v. Cu in Lsgs.-Gleichgew. d. Systems —-Kaiffein u. HO ma 
1242; Härte v. Zn- 1906. 2411: Elektrolyse 23 III, 1645 (M. 44, 50). d. Mus 
v. Zn-— 1161; Pb-— für diebessichere Plomben Katalyt. Hydrier. 24 I, 333 (A. 43%, 308); Antipyrin 
9301, elektrochem. Oxydat. 22 1, 1106 (Helv. 5, 259); | Antisaprc 
Antimonoxychlorid, 241: Syst.: Sb,O,.HCl-H,O Rk.: mit NaOCl 22 II, 1054 (4. 121, 35, Anm): | Antiseptic 
2334. 24 11, 970; mit Hydrazin 22 III, 1194 (3. 55, | Antiskort 
Antimonoxyde: 2930, 2935); mit SeO2 u. seleniger Säure 22 IV, Antistrep 
Sb,O,, 241: Freie Bildungsenergie 1636; 46 (D.R.P. 350376); mit Selensäure 22 IV, %& Antithror 
Krystallstrukturen d. kub. Formen 543; licht- (D.R.P. 343906); mit Bromäthyl u. CB2( -AICh) | Antitoxir 
elektr. Leitfähigk. d. Senarmontits 136; Syst.: 241, 2364 (B. 57, 519); mit Xanthydrol 24 I, 336 Antitryps 
-HUCI-H,O 2334; Wrkg. auf d. Pflanzenwachstum (Bl. [4] 33, 501); Addit. von Rhodan an — | Antivaler 
459. 2411: Red. deh. X-Strahlen, Nachw. d. 24 1, 299 (B. 56, 2516); (Rk. u. Titrat. mit (Sole ı 
Sb-Bande im X-Strahlenspektr. d. — 2449. Rhodan) 24 Il, 373 (B. 57, 932); Rk.: mit Ant 
Sb,O,, 2%1: gravimetr. Verhältn. v. Sb zu «»-[Methyl-amino]-propiophenon -+ Formaldehyd vor 
623. 22 1, 754 (B. 55, 367, 374); mit Glyoxylsäure zu. 
Sb,0,, 22 IV: Darst. aus Sulfid 232*. 331: 24 II, 1191 (Ar. 262, 243): Kondensat. mit Aolan, : 
Sb,O,, Verflücht. deh. CH,OH 379. 231V: Phenylurethan (Darst. ein. flüss. Deriv.) 24 Il, Ex. 9 
weißes 360*. 241: kolloid. Hydrate (Antimon- 761 (D.R.P. 389880); Methylier. mit Methyl- Intracı 
säuren) 21; Darst. 697*; Verwert. als weiß. Pig- estern von Phenolsulfonsäuren 24 I, 2267 (€. r. —AU. 
ment 2637. 2411: Lsg. V. 1490: Gewinn. Vv. 178, 946); Wrkg. auf d. Succindeshydrogenase Apatit, 2 
Antimonaten aus Sodarückständen 1503*; Syst. 24 1, 2163. 928; I 
-H,0 2226. Bldg. aus Pyramidon im Organism., Aus säure) 
Antimonpräparate, 221E: schweißtreibende, ge- scheid. im Harn (eolorimetr. Nachw.) 23 II, 418; diger 


waschene Pe 241: Einfl. auf Speichel- Unverträglichk. mit Aspirin 23 II, 1227; Re in alte 








sorpt.: in d. Mundhöhle 34 1, 2926 (4. Ptä. 

101, 133); bei stomachaler Einverleib. 22 111, 

936: Einw. auf Proteosomen (labile Eiweißform) 

41, 676 (Bio. Z. 143, 158); Aktivier. d. hämolyt. 

Wrkg. deh. Lipoide 24 II, 1005; hypoleukopedet 

u. hypersekretor. Wrkg. 24 Il, 2349; lokal- 
(4 


anästhet. Wrkg. 22 I, 430 (A. Pth. 91, 199): 
Wrkeg.: auf d. Gewebsatmung 34 I, 2163; auf d. 
Gasstoffwechsel u. Blutstrom d. Gehirns 33 I, 
1117; vgl. auch 22 III, 970 (A. Pth. 94, 77); 
Wrkg.: auf d. Immunkörperbldg. im Kaninchen 
blut 22 III, 644; auf d. Blutzuckerspiegel bei 
subeutan. Anwend. 22 I, 1049: auf d. Muskel 
23 III, 637: auf Froschnerven 34 1, 1962 (A. Pth. 
100, 291); auf d. Verteil. d. Stickstoffs im Harn 
23 III, 1190 (H. 129, 126); auf d. Phenolsulfo- 
phthalein-Ausscheid. im Harn nach intravenös. 
Injekt. 24 I, 797 (4A. Pth. 98, 152); von u. 
Tabakrauchen auf d. sensor. Reizschwelle bei 
farad. Reiz. am Menschen 23 III, 692; Ursachen 
d. —Überempfindlichk. beim Menschen 34 II, 
2277; epidurale -Injekt. bei Ischias 23 I, 371: 
Einfl. von Wärme auf d. Wrkg. von bei Mäusen 
22 111, 934; antagonist. Einfl. auf d. Wrkg. d. 
Adrenalins auf d. Tuberkulinrkk. 22 II, 554. 
Herst. injizierbarer Lsgg. von : mit Chinin 
u. Methylarsinsäure 22 II, 722; mit Aceton- 
ehloroform u. Urethan 24 11, 724 (D.R.P. 358292); 
Überführ. in eine oberilächenakt. lipoidlösl. Form 
23 II, 257; Verwend. in „Apirelina‘ 24 II, 1483; 
in „„Galadin‘‘ 24 II, 722; in ‚„Galoidin’' 23 IV, 
842: in „Kopfwehpulver‘ 2 22 II, 1239; in „‚Po- 
matum Antipyrini comp.‘ 241 362; in „‚Tispol 
24 II, 1234; in „‚Veramon‘‘ 22 II, 1006. 
Farbenrk.: mit FeÜls + H202 23 11, 4 (B. 55, 
3035): mit NasCo(NOs)s 23 IV, 565: mit Sb- 
Salzen in Ggw. von KJ 24 I, 1422 (C. r. 176, 
1157); jodometr. Best. 23 II, 556; Nachw. von 


Pyramidon in Ggw. von 24 11, 2415; Best.: 
von Pyramidon in Ggw. von 24 I, 1841 
(G. 51 I, 324); von Acetanilid in Ggw. von 

24 1, 310; Verwend.: von -KJ zum Nachw. 


von Sb u. Bi in biol. Fll. 24 1, 1422 (C. r. 176, 
1759); als Testsubstanz beim forens. Blutnachw. 
23 II, 1174; Einfl.: auf, d. Harnstoffbest. mit 
Xanthydrol 23 II, 556; 24 1, 2725; auf d. Nachw. 
von Zucker im Harn mitt. d. Nylanderschen 
Reagens 22 II, 10. 
komplex. Salz mit AgNOs, Zers.-Spann. 
24 11, 452 (Z. El. Ch. 30, 185). 
Salze mit Fe(lIll)-Verbb., Bldg., Eigg., 
Konst. 23 III, 62 (Ar. 261, 4). 
Rhodanid (F. 125°), Bldg., Eigg. 24 I, 299 
(B. 56, 2516, 2518). 
Trichlor-acetat (F. 79—80®°), Bldg., Eigg. 
24 II, 2779 
Salieylat (Salipyrin), elektr. Leitfähigk.: 
Auffass. als Komplexverb. d. Antipyrins 24 H, 
43 (B. 57, 842); Dissoziat.-Konstante 22 IH, 
5l (R. 41, 139); Best. von Antipyrin in 
=3 Il, 356. 
mandelsaures Salz (Tussol), Wrkg. auf 
d. Muskel 22 II, 637. 
Antipyrinchlorid s. On H130N2C1. 
Antisapros s. Terpentinöl. 
Antiseptica s. Arzneimittel; Desinfektionsmittel. 
Antiskorbut s. Skorbut: Vitamine. 
Antistreptokokkenserum s. Bakterien (Streptokokken). 
Antithrombin s. Enzyme (Thrombin). 
Antitoxine s. Torine. 
Antitrypsin s. Enzyme. 


Antivalente Reihen, 22 II: - d. Adsorbentien 
(Sole u. chem. Vorgänge) 650. 

Antoxyproteinsäure, 23 Il: — d. Harns, u. Histidin 
264. 


Aolan, 2211: intracutane Injekt. 361. 221M: 
u. Haut- u. Geschlechtskrankh. 531. 231: 
Intraeutanimpf. u. Leukocytensturz 264. 23 IN: 

: u. Blutgerinn. 509, 1040. 
Apatit, 22 1: Vicinalbldgg. (Ätz- u. Lösungserschein.) 
925; Fluorapatit (Darst., Löslichk. in Citronen- 
säure) 676. 2211: wasserdichter u. säurebestän- 
diger (MM.) m 22 JIl: Atomgew. d. Cl 
in altem 1114; Färh. dch. Radiumstrahlen 701. 
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2311: zu Düngezwecken verwendbarer 
(Betriebe in Norwegen) 519 

241: Röntgenograph. Unterss. 747: Radio 
Photoluminescenz 620; Farbänder. dch. Bestrahl 
1479; Atumgew. d c1 im v. Bamle 867; 
di Val Devero 1499 

Apfel, 22 1: riechende Bestandteile 1376, 1377; 
rohe, getrocknete u. gekochte (antiskorbut 
Eigensch.) 1245. 23 1: Krebs durch Fusarium 
Willkommii 263. 231: Blütenstecher (Anthono- 
muspomorum), Lebensweise u. Uraniergrün 218 
Meltau (Podosphaera leucotricha), Bekämpf. mit 
Schwefeluspulun, Solbar- u. Schwefelkalkbrühe 
216. 23 III: wachsähnl. Überzug auf d. Ober 
fläche 1283; Säuren 939; riechende Bestandteile 
(Vork. v. Geraniol) 394; s. auch Frücht: 

Apfelkonserven, 2211: Darst. für die Zubereit 
warmer teeartiger Getränke 4>4* 

Apfelmost, 22 Il: Konzentrier. bei d. Ciderbereit 
1034. 

Apfelöl, 23 11: künstl. 582°, 

Apfe’saft, 22 1V: Nachw. in Obsterzeugnissen 848, 
231: chem. Zus. 257. var det Verschwind. freier 
SO, im konserviert. 144; Nachw. in Obstzuberei- 
tungen 929. 231V: Konzentr. v. frischem 
255*. 

Apfelsinen, 22111: Orangenbäume (Pinkkrankh.) 
1244. 22 1V: Veränder. während d. Aufbewahr. 
260. 231: Bäume (Düng.) 451. 2311: Schalen 
öle d. neuen Ernte 1258. 2318: fluorescier 
Subst. aus Mandarinenschalen 588; Vitamin A- 
Gehalt d. Schalen 505. 33 IV: Vork. v. Hes- 
peridin im Fruchtfleisch 734. 241: Vitamin 
geh. 2587. 24 11: Pektin aus bitteren Orangen 
2171 s. auch Öle, ätherische 

Apfelwein s. Obstwein: Wein. 

Aphrogen, 231: Saponin (hämolyt. u. tox. Kraft) 
9S0. 

Aphthenseuche, 22 III: Erreger 1357. 

Apiculatushefen s. Hefen. 

Apigenin s. (,,11,,0s. 

Apiin s. ('s7Hf30015. 

Apiol s. (0,11 ,,0:. 

Apiolacrolein s. C,H ,.0;s. 

Apiolaldehyd s. (4100. 

Apoallobetulin =. C's2ll5o0) 

Apobornylen s. C,/T,;. 

Apocamphancarbonsäure s. (',,/1 3) 

Apocamphersäure s. 0,41,,0;. 

Apocasein, 24 1: 2x0. 

Apochin s. C29Ha0095N2. 

Apochinocyanine, 231: 444. 

Apocholsäure s. (C,H „0 

Apoclupein, 24 1: 2>»»1. 

Apocyanin s, (',0/1,,N:. 

Apocyclen s. C,H... 

Apocynin s. CaHıo0s. 

Apofenchocamphersäure s. C,H ,,0;. 

Apogelatine, 2% I: 2s=0. 

Apoharmin s. C,H,N,. 

Apoharmyrin s. C,H,N:. 

Apokodein s. (4,0, N 

Apomorphin =. 0,4, N. 

Apophyliensäure s. C,H,0,N 

Apophyllit, 221: v. Schweden (Dannemora) 932. 

Aposafranin s,. C1sHisONs. 

Aposafranine, 22 IV: u. Aminoanthrachinone 
713°. 241: Synth. 341. 

Aposafranon s. CısHi2ONe. 

Aposcopolamin s. C,H10sN. 

Apothesin =. Cı1sHl23202N. 

Apoyohimbin s. C’zoH: Bun. 

Apoyohimbinsäure s. (20H: 

Apparate, 22 zur Daret. bei Ausschluß v. Luft 
u. Feue htigk. 174. 22 1: für d. Laborat 
(Bericht d. Prüfungskommission; Normungs- 
vorschläge für Bechergläser, Uhrgläser u. Kolben) 
1009; chem. (Anwend. d. elektr. Schwach- 
stromtechnik) 930; Heißluftmotor (Anwend. für 
bakteriol., chem. u. pharmaz. Laborat.) 497; 
techn. (Wärmeaustausch) 12, 431; für d. 
elektr. Erhitz. v. fl. u. festen Chemikalien 681; 
Hohlgefäße aus Quarzglas 245*; Thermosflasche 
im Labor. 549; im Labor. aus Metallen 
(Schutz geg. Rosten) 1009: zur Erziel. kon- 
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stanter höherer Tempp. 1069; zur Durchführ. 
exotherm. Synthesen, unter hoh. Druck u. Temp. 
189*; (bes. v. NH,, mit Ferroferrioxydröhren) 
1124; zu elektrotherm. Rk. v. Gasen mit festen 
Stoffen 126*; Anwend. v. Al 332, 523; säurefeste 
Plattenauskleid. vor Bleiauskleid. 309; Metall- 
gefäße (Schutz vor Zerstör. dch. ätzende Flüss.) 
389* ; chem. — (Chlor-, Säure- u. Alkalibeständig- 
machen mit Hartgumıni) 94*; automatisch auf- 
zeichnende u. analysierende — 176; zur 
Abgabe abgemessener Flüssigkeitsmengen 513*; 
zur Gasentnahme 423; zur Gasanalyse 300; 
für techn. Gasanalyse 110; gasanalyt. — (Re- 
gistriervorricht.) 614*; zur Feuerungsüber- 
wach. 466, 607; zur Demonstrat. d. Sättigungs- 
druckes v. Flüss. ete. (Ausgußbecken) 61; Meß- 
vorricht. (Antriebsvorricht. für dch. Gas- oder 
Luftverdräng. wirkende —) 851*; Blechgefäße 
zum Aufbewahren v. Öl ete. 388*; Instrumente 
d. Strahlungsmess. 61. 22 11T: —: zum Arbeiten 
bei tiefer Temp. 132; zur Fhissigkeitsentnahme 
aus verschied. Schichten 414. 22 1V: Standardis. 
v. Maß u. Form, Gasanalysenapp., Pipetten, 
Kautschukstopfen, Spezialgefäße 653, 751; chem.- 
techn. — (Anwend. v. Holz) 616; Steinzeug als 
Metallersatz 18; —: zur Durchführ. chem. Rkk. 
745*; z. Behandeln v. Flüss. 417*; Pt-Ersatz dch. 
Au-Pd-Legier. 318*; thermische (Heizwert 
u. Wirkungsgrade) 410; Hochdruckapp. (Änder. 
d. physikal. Eigg. v. Materialien dch. Druck) 
98; ärztl. — (Alkoholvakuumsterilis.) 916. 

23 IL: radioakt. Geräte 1082* ; Aufbewahrungs- 
gefäß für in Lsgg. leicht zersetzl. Substst. 704*; 
emaillierte — (Normier.) 384; Abschmelzen aus- 
gepumpter Glas- od. Quarzgefäße 180*; Stand- 
gefäße (Verbindungsform) 126*; — zum Kochen 
u. Verdampfen v. Öl ete. 1210*; Einricht. zum 
Schutz vor Dämpfen od. Gasen bei metallurg. 


Arbeiten 522. 231IV: — für d. Labor. (Verein- 
heitlich.,, Norm.) 517; chem. — (bei Arabern, 


Persern u. im Abendland Ausgang d. Mittelalters) 
785; Steinzeug als Werkstoff 980; säurebeständige 
emaillierte — im Labor. 905; Emailleapp. in d. 
chem. Industrie 232; --: mit Blei in d. chem. 
Industrie 232; Laboratoriumstische, Anstrich- u 
Imprägniermat. 313; —: für d. selbsttätige u. 
elektr. Regul. v,. Tempp. 789; zur Durchführ, 
physikal. u. chem. Rkk. zwischen Gasen u. Flüss. 
978*; zum Abscheiden v. in Gasen suspend. 
Stoffen 85*; zum Luftdurchblasen dch. Flüss., 
Lsgg. 313; zum Tropfen u. Niveauhalten b. 
Waschen mit Säuren 41; zum Verteilen be- 
stimmter Mengen Flüss. in mehrere Gefäße 313. 


241 zur Reinig. d. Kohlenwaschwässer 
982; zum Bind. v. NH, 2392*; automat. 
Neutralisier..— für Ammoniumsulfat 2392*; 


Krafterzeug. u. -verteil. in Zuckerfabriken1113; 
— zur Gewinn. äther. Öle 2212; elektr. Antrieb 
v. Laborat.-— 2615; rotier. Extrakt.-— 28307; 
Laborat.-Gasometer 2801; prakt. Sperrhahn 31; 
Vierfuß (Ersatz für Dreifuß) 2801; Kleinkälte- 


absorpt.-— 84*; — zur Mikroultraiiltrat. 73; 
Sublimier-— 85*; —: für Oberflächenmess. 74; 
für Dampfdruckbest. 82; Registrier.-— für Ioni- 


sier.-Kurven 73; —: für stark exotherm.-katalyt. 
Gasrkk. 87*; zur Mess. d. Rk.-Geschwindigk. sehr 
schnell verlaufend. Rkk. 2057; zur Anal. u. Re- 
gulier. hochviscoser Sbstst. 2720; zur Dichte- 
best. v. Gasen 2084; zum Best. v. S in Fe u. 
Stahl 2504; zur Anal. v. Oleum u. and. rauch. 
Fll. 2721; Destill.-Aufsatz zur H,O-Best. mit 
Xylol 74; tragb. — zur elektr. Feuchtigk.-Best. 


d. Bodens im Felde 2736; — für Anaerobiose 
1427, Verhinder. d. Vermisch. v. Stoffen bei 
Undichtigkk. d. Trenn.-Wände v. 2620*. 


24 11: Feuerfeste Geräte 1492*; geg. NH,CI-Lsg. 
beständ. 402*;: Schutz metall. vor d. 
Angriff v. Lsgg. v. Chloriden 874*; Abschließen 
u. Öffnen v. — u. Leitungen 874*:; Sicherheits- 
verschluß für C,H,-— 2725*; Eign. d. Al für d. 
Bau v. — 2193; Verwend. emaillierter — in d. 
chem. Industrie 2070; zur Einstell. v. Ström.- 
Geschwindigkk. 383*; — zur kontinuierl. Ver- 
dicht. 3851; geschloss. — zur Ausführ. v. Rkk. 
mit Schaugläsern 1493*; Mehrturm-Rk.-Gefäß 
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2545*; zur Behandl. v. Früchten 2210 
s. auch Autoklaven; Behälter; Destillation; Elektn. 
Iyse, Extraktion, Feuerschutz;, Gaserzeuger;, Kält. 
maschinen; Laborat.-Praxis;, Meß ...; Trocknes 
usw. 
Appreturen, 2211: —: für Kleider 1175*; v, Ge. 
weben etc. 100*; wollseidener Gewebe 444: i 
Affenhaut 577; Wert d. Dextrins (Prüf.) 315: 
Mittel für — (trocknes u. lösl.) 90*; (aus Algin. 
säure) 206*; (aus Sulfitablaugen) 223*; Glycerin 
u. Glaubersalz als wasseranzieh. Mittel 95, 343 


404; Anfärben d. MM. 1027; appretierte Geweh F 


(Löslichmachen v. Stärke, Mehl, Leim etc., An 
wend. v. Bakterien u. Diastasen) 1060*; Schlich- 
terei (Rezepte etc.) 98, 343. 22 1IV: Appretier- 
vorricht. 250*, 392*; Appreturmittel 254*, 851 
(beim Kattundruck) 55l; Schlichtmasse 331; bio- 
chem. Entschlichten v. Textilstoffen mit tier 
Amylosen u. Gallensalzen 1034*; Schlichten v 
Ketten 163*, 552*, 


2311: 750; Vorbereit. v. Tuch 34; — i 
Doppelsamt- u. Plüschgewebe 253; Gelose au 


u. Schlichterei 108, 271, 
23 IV: — 


Florideenalgen 527; — 
423*, 750, 1186; Appreturseife 965. 
v. Geweben 881*; Appretieren v. Baumwolle 
617%; —: v. Kunstseide 881*; v. Geweben ıı 
Buchbinderleinen 58; v. Wattier-, Steif- u. Leim- 
leinen 58; —-Mittel (aus Sulfitzellstoffablauge u, 

S-halt. Verbb. od. mineral. Kolloiden) 418°; 

(aus Meerespflanzen) 853*; Verdiekungsmittel 

597*; Befreiung d. Textilstoffe ete. 666*; Breit- 

schlichten i. d. Weberei 58. 

241: —-Mittel 2639*; (aus Essigteer) 1134*; 

— v, Ramie 1123, 1721; Entappretier. v. Gewebe 

2639*. 2411: Herst. v. —-Mitteln 413*, 1757*, 

2100*, 2303*, 2716*, 

Aprikosenkerne, 23 II: Geh. an Amygdalin 209. 
Aprikosenkernöl s. Ole, fette. 
Aquopentacyanferrosäure, 241: Na-Salz, Rk. v. 

— + Luft mit Pyrimidinderivv. 1537, 1538. 
Aquosalze, 231: als Oxoniumverbb. 1277. 
Araba, 231: Raupenleim 218. 

Araban, 2211: Geh. d. entölt. Sojabohnenmehl; 

648. 2411: Vork. v. I-— im Hydropektin 2797, 
d-Arabinose, Bldg. aus Oxo-2-glykonsäure 24 11,23 

(B. 57, 788); Konfigurat. 23 I, 389 (B. 56, 312); 

Permeabilität d. Glomerulusmembran d. Niere 

für — 22 III, 534 (Bio. Z. 128, 159). 
I-(gewöhnl.) Arabinose, Zusammenifass. üb. d. wäh- 
rend d. 2. Halbjahres 1921 erschienenen Arbeiten 

22 I, 945; Geschichtl. 22 III, 428; (Isolier. aus 

Rübenbrei) 23 IV, 8333; Vork.: in d. Pektinstoffen 

d. Flachses 22 I, 696; in Posidoniafaser 24 |, 

676 (Soe. 123, 3224); —-Geh. d. Aralia montana 

Bl. 23 I, 95 (B. 55, 3054, 3055, 3060, 3069). 

Bldg.: aus d. Galaktan d. ind. Feige 24 1, 57; 
aus d. Hemicellulose d. amerikan. Weißeiche 
23 III, 1622; aus Lignin 24 I, 758, 2105 (B. 56, 
1867); 24 I1, 623 (Bio. Z. 147, 74, 87); Ausbeute 
bei d. Hydrolyse d. Holzes d. Weißtanne mit 
verd. Schwefelsäure unt. Dampfdruck 23 IV, 856; 
Bldg.: aus Pektinen 24 II, 2171; aus Pektinsäure 
24 II, 2797: bei d. Spalt. von «-Hederin 22 |, 
466 (B. 54, 3143); aus Stocklack 24 I, 767 
(Helv. 6, 997); Darst. u. Reinig. 22 I, 1332. 
Konfigurat. 23 I, 389 (B. 56, 313); (von —, 
sein. Methyläther u. Cyanhydrin) 24 I, 1658 (Sor. 
123, 1404): (Bezieh. zum akt. d-Glycerinaldehyd) 
22 111, 245 (B. 55, 1343); Bezieh. zwisch. Rotat.- 
Differenz d. «- u. $-Form u. Konst. 23 III, 832 
(Soc. 121, 2609); opt. Dreh. in HCl 23 I, 14% 
(Ph. Ch. 103, 317); Lichtabsorpt. d. bei d. Orein- 
rk. entstehenden Farbstoffes 24 II, 914, 1016 
(Bio. Z. 147, 91, 94); Best. d. elektr. Lad. u. 
Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 I, 
1280 (Bio. Z. 138, 394); Verbrennungswärme 
23 III, 1005 (Helv. 6, 400). 

Katalyt. Oxydat. (+Ce-Salze) 24 I, 2560; 
Einw. von Na-Bisulfit+ HC] 23 IV, 505: Rk.: 
mit Nitro-methan 22 I, 403 (Helv. A, 926); mit 
Acetylchlorid (+ZnCle) 24 II, 1175 (Am. Soe. 
46, 1486); mit Salvarsan 24 I, 2512; mit Halogen- 


derivv. d. Phenyl-hydrazins 23 III, 1214 (Bl. (4) 
33 021): 24 II, 1683 (Bl. [4] 35, 869); CHN- 
Addit. 221, 946 (B. 55, 100); Rk.: mit Aceton 


u— 
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BAl, 1022; mit Aminosäuren 23 III, 318 (4. 127 
930); Einfl. auf d. Bromaddit, an Zimtsäure & 
111, 131 ge 2. 133, 61). 

Verh. a@- u. B--— geg. 
(B. 57, Se er I, 1940 (H. 132, 316); Einfl. 
auf d. Wirksamk. d. Hefe-Invertins 24 II, 544 
(H. 135, 2); Verwend. zur Ernähr. von Typhus- 
u. Paratyphus-B-Bakterien 23 1, 966 (Bio. Z 
131, 249); Vergär.: deh. Bakterien 22 I, 695 
(J. Biol. Ch. 50, 140); 24 II, 453; (dch. Granulo- 
bakterien) 22 111, 1382 (J. Biol. Ch. 533, 133); 
24 1, 2923 (J. Biol. Ch. 58, 404); 24 II, 2175 (J. 
Biol. Ch. 60, 631); (deh. Milchsäurebakterien) 
22 1, 507 (J. Biol. Ch. 48, 401); dch. Spaltpilze 
23 III, 501 (J. Biol. Ch. 5%, 21); (dch. Asper- 
gillus niger) 24 I, 490 (Bio. Z. 142, 202); Säure- 
bldg. dch. Sterigmatocystis nigra (in schwach 
mineral. Medien) 24 I, 1813 (C. r. 178, 162); 
Einfl.: auf d. N-Assimilat. von Pilzen 23 III, 631 
(C.r. 176, 1830); auf d. Konst. von Aspergillus 
niger 23 I, 170 (C. r. 175, 543); Assimilat.: deh. 
Aspergillus niger 22 IH, 1383 (©. r. 175, 229); 
deh. Eutorula mueigera 24 Il, 2669; Wrkg. 
auf d. Trockensubstanz-Geh. d. Hefe 23 I, 360. 

Einfl.: auf d. Keim. von Samen (von Lupinus 
luteus) 23 I, 1573 (Bio. Z. 137, 300); (von 
Erdnüssen) 24 II, 2173 (C. r. 179, 543); (in 
Kalkböden) 23 III, 1175; auf d. Flock. d. Blut- 
serums dch. Neosalvarsan 24 I, 1831; auf d. tox. 
Wrkgg. von Insulin 23 Il, 510; Permeabilität 
d. Glomerulusmembran d. Niere für 22 II, 
534 (Bio. Z. 128, 188). 

Verwend. zur Herst. einer unschmelzbar. Masse 
aus Furfuraldehyd u. Gelatine 22 IV, 167 (D.R.P. 
3508311). 


Saccharase 24 I, 1356 


Nachw. mit NaHCOs als Acetol 23 IV, 281 
(Am. Soe. 44, 1586): Farbenrk. mit Ninhydrin 
23 Il, 828 (Bio. Z. 131, 92); colorimetr. Best. 


mit d. p ikrinsäure-Methode 24 II, 1250 (Am. Soc. 
46, 1664); biochem. Nachw. von Galaktose neb. 
- 24 11, 1615 (C. r. 177, 908). 
d.l!-Arabinose, Vork. im Harn bei Pentosurie 23 I, 
1296 (Bio. Z. 132, 135). 
j--Arabinose, Einfl. auf d. Wirksamk. d. Hefe- 


Invertins 24 II, 344 (H. 135, 2). 


Arabinsäure, Bericht üb. d. während d. 2. Halb- 
jahres 1921 erse hienenen Arbeiten 22 I, 1367; 


mol. Zustand in Lsg. 23 II, 709: opt. Dreh. 
d. — u. ihrer Alkalisalze 23 III, 739; Leitfähigk. 
von — u. ihren Salzen 22 IH, 135: kolloidchem. 


Verwend. zur Herst. 
1337. 

therapeut. Ver- 
„Euphysol- 


Verh. d. Lsgg. 23 1, 99; 
„kolloidaler‘‘ Metallpräpp. 23 I, 
Chininsalz, Bildg., Eigg., 
wend. 23 IV, 552; Verwend. als 
Chinin” 23 II, 549, 655, 
Arabonsäure s. C,H, Os: 
Araboxylan, 23 Ill: in amerik. Weißeiche 1622. 
Arachidonsäure s. (FH 30:. 


Arachin, 22 III: Verdaulichk. 1307. 
Arachinalkohol s. 0,,4 0. 
Arachinsäure (Eikosansäure) s. CO, ,0s. 


Arachis (Erdnuß), 22 1: Sortenverbess. in Nigeria 
227: Schweinefütter. u. Fleischqualität 719. 2311: 
d. Hülsen zur Darst. v. Aceton, A. u. 


Anwend. 
Säuren 1192. 23 IV: Farbstoffe d. Samenschalen, 


Farbrkk. 738. 241: Nährwert 1823; -butter 
1289*; Vorbereit. f. den Transport 2215*. 234 II: 


—-butter 127*, 
Arachismehl, 23 11: 
Arachisöl s. Öle, fette. 
Aräometer, 23 11: Normaltemp. 657. 241: Ver- 

einheitl. 688; Pipette mit bewegl. 1569*. 


Eiweißergänzungswert 82. 


2411: Vollständ. eintauch. Hydrometer 1241; 
gedruckte Skalen für — 22>1.. 

Aragonit s, Caleiumcearbonat. 

Arakawait, =3 II: 1309, 1510. 

Aralia montana, 23 I: Saponine d. Blätter v. 95. 

Araligenin s. H,O, 

Arbatia PIE »4 11: Extraktstoffe v. 1698. 

Arbutin s. CH ,40:. 

Arca- Regier, 23 II: 1017, 1208. 

Arctium maius, 24 II: Chem. Bestandteile 1930. 

Ardennit, 22 III: v. Piemont 701. 

Ardometer, 22 11: zur Mess. hoh. Tempp. 173, 421. 
22 IV: 573. 231V: Strahlungspyrometer 973 


d-Arginin 


Areca, 2211: Samen (Alkaloidgeh. u. Gesamt-N) 548, 
Arecolin (Arecaidinmethylester) s. unter C,H,,0,N 
Arene, 22 Bezeichn. für Arvlwasserstoffe 1066 
22 111: 124. 
Arfvedsonit, 23 III: 


elektr. Leitfähigk. 504. 


Argaldon, 22111: u. Anginen 638. 22 IV: 915. 
Argentamin, 24 1: Ag-Best. 2183. 


Argentit, 231: Lichteinwrkg. (Erzeug. einer elek- 


tromot. Kraft) 27. 


Argentocystol, 23111: u. männl. Gonorrhoe 695. 
=41: 1059. 
Argentojarosit, 23 111: 1208. 241: 31 


Argentometrie s. Mabanaluse 
Argentopyrit, 241: Formel 1762, 
Argentum proteinicum, 24 11: Beitrag zur Norm. 


1712. 

Arghanfaser, 23 IV: 21 

Arginase s. Enzyme. 

d-Arginin (F. 207°), Vork.: in Rüben u. Rüben- 
prodd. 24 1, 1388 (B. 57, 256); im Reiskleie- 
extrakt 23 I, 1192 (Bio. Z. 131, 129); in d. 
Früchten d. Chayote 234 I, 782; -Geh : ver- 
schied. Proteine 23 er 82 (. I. Biol. c . 55, 120); 


von Arachin 22 II, 1307 (J. 
von Bynin u. Hordein 23 1, 


Biol. Ch. 52, 365); 
656 (Bia. Z. 133, 


603): von reinem u. desaminiertem Casein 232 1, 
467 (J. Biol. Ch. 49, 3341: von Üaseoglutin 


»A , 


112 (Bio. Z. 141, = 5); von Gliadin 23 til, 

79 (J. Biol. Ch. 56, 423): von Globin 23 III, 
1621 (J. Biol. Ch. 57, m von Leucosin 23 IL, 
313 (Bio. Z. 133, 599); von Ricin 24 Il, 349 
(H. 135, 152); von Seidenfibroin 22 Ill, 928 
(H. 120, 207); d. Proteine: d. Baumwollsamen- 
mehles 22 III, 393; d. Baumwollsamenmehls, d 
Sojabohnen u. Uoc osnüsse 2 22 1,1378 (J. Biol. Ch. 
1, 18); von Leinsamenmehl Weizenkleie, Soja- 
bohne u. Rotkleeheu 23 IV, 160 (Am. Soe. 45, 
817); von Bohnen 22 I, 1378 (J. Biol. Ch. 51, 


106); 23 1, 353 (J. Biol. Ch. 53, 236); 231, 
1235 (J. Biol. Ch. 55, 101): d. Buchweizens 221, 


Cantaloupesamens 23 


Hafers 34 1, 


s23 (H. 118, 303); d. 
III, 313 (J. Biol. Ch. 56, 81); d. 


1939 (Bio, Z. 144, 471); d. Linsen 231, 112 
(H. 122, 160); -Geh.: von Luzernen 221, 


1341 (J. Biol. Ch. 49, 82); 22 III, 627 (Am. Sorc. 
43, 2658); 24 1, 922 (J. Biol. Ch. 58, 210); 234 
II, 2406 (J. Biol. Ch. 61, 119); d. Pollenkörner 
von Pinus silvestris 22 III, 732 (H. 120, 88); 
d. Spinacins (Eiweißstoff aus Spinatblättern) 
24 11, 2589 (J. Biol. Ch. 61, 307); d. Proteine: 
aus Tomatensamen 22 IN, 437 (J. Biol. Ch. 
1, 449): aus d. amerikan. schwarzen Walnuß 
22 1, 474 (J. Biol. Ch. 49, 393); aus Tuberkel- 
bazillen 23 III, 564 (J. Biol. Oh. 5%, 720); Vork 
in d. Eiweißstoffen d. Pilze (Lycoperdon piri- 

Z. 137, 337); Isolier. 
116, 309); -Geh.: 


forme) 23 IIL, 862 (Bio. 
aus Hefen 22 1, 287 (H. 
d. Hefeeiweißes 22 1, m (H. 118, 305); von 
Bierextrakt 23 IV, 250 

Vork.: im wess., Extrakt von Stierhoden 23 1, 
973 (H. 124, 263): in Kuhmilch 22 I, 1415 
(J. Biol. Ch. 51, 167); in d. Embryonen u. d 
Leber d. Dornhais 24 II, 851; im was. Herings- 
eier-Extrakt 24 1, 566 (H. 131, 103); in Mytilus 
edulis 22 II, 561: in d. Gonaden von Rhizo- 
stoma Cuvieri 23 I, 112 (H. 122, 150); in d. 


Extraktstoffen von Eledone moschata 23 I, 1334; 
in Arbatia pustulosa 24 Il, 1698; Isolier. aus d. 
Horn- u. Lederhaut d. Auges 84 Il, 686; —-Geh 


d. Keratins aus menschl. Haaren, Nägeln u. 
Hühneraugen 23 III, 319 (Bio. Z. 133, 481); 
d. Augenlinse d. Rindes 22 I, 1415 (J. Biol, Ch. 
a1, 162); ein. peptonähnl. Körpers in d. Thymus- 
drüse 22 III, 735 (H. 120, 91); d. bas. Peptone 
aus Magenschleimhaut 24 Il, 484 (H. 135, 178); 
d. Eiweißkörper im Harn bei Amyloidose d. Niere 
u. bei d. Brightschen Nieren-Erkrankung 23 II, 
167 (Bio. Z. 133, 86); eines Amyloidtumors bei 
genuiner Amvloidose 2 22 ‚8R0 (Bio. Z. 127. 110); 
von Eiweißderivv, aus Darmschleimhaut, Lymph- 
knoten u. Thymusdrüse 22 1, 56 (H. 116, 160): 
d. mit Pepsinsalzsäure verdaut. Histonsulfats 223 
I11, 735 (H. 120, 98); d. menschl. Placenta (Einf! 
d. Alters) 34 I, 790: von n. u. Gauchermilz 221, 
375 (Bio. Z. 124, 230); (Fehlen in d. Rindermilz) 





Argochrom (Methylenblausilber), [Ag’] in wss. 


Argoflavin (Ag-Verb. d. Trypaflavins), 





d-Arginin 
=A4 11, 2459 (H. 136, 232); d. eßbaren chines. 
Vogelnester 22 II, 1181 (J. Biol. Ch. 49, 434); 
d. Seiwals 22 III, 928; von Heringseiern 23 III, 


999))+ 


320, 321 (H. 127, 218, 222); 24 II, 485 (H. 135, 
197); d. Fleischeiweißes von Cryptobranchus ja- 
ponicus Hoev. 23 III, 1176. 
Bldg.: aus Bufotoxin 22 III, 

1790, ey, bei d. Hydrolyse: von methyliert. 
Casein 24 Il, 345 (H. 136, 190); d. Coieins 24 1, 
1209; von Leim 24 I, 276 (H. 130, 154); von 
Harnfarbstoff 24 II, 1218 (H. 137, 201); Blde. 
aus Antoxyproteinsäure aus Harn 23 III, 
265 (H. 127, 188); Isolier. aus Eiweißhydro- 
lysaten dceh. Elektrolyse 23 III, 1493 (J. Biol. Ch. 


756 (B. 55, 


56, 545); Bldg. u. Verh. bei d. Elektrolyse von 
Gelatine 23 II, 382; Dissoziat.-Konstanten 2: 


I, 1576 (Ph. Ch. 10%, 152); Oxydat. in Ggw. von 
Chlorogensäure 22 1, 362 (Bio. Z. 124, 91): 
Einw.: von Alkalipermanganat 22 II, 863; von 
H2S04 24 II, 839. 


Fermentativer Abbau in Pflanzen 22 I, 827 


id 


(H. 118, 267); fermentative Überf. in Ornithin 
22 1, 806 (H. 118, 256); Zerleg. in Harnstoff u. 
Ornithin dceh. d. überlebende Leber, Verh. im 
Darm 24 I, 1688 (H. 132, 152); Abbau in d. 


Leber 23 III, 956 (H. 128, 40); Einfl.: auf Urease 
24 1, 783 (Am. Soc. 45, 2681); auf d. Hydrolyse 
d. Stärke dceh. Pankreas-Amylase 22 IH, 929 
(Am. Soe. 43, 2469); auf d. alkoh. Gärung 22 IH, 
888; (Einfl. auf d. Bldg. von l-Apfelsäure BY Il, 
2058 (J. Biol. Ch. 60, 140); auf d. Bldg. von 
Histamin aus Histidin deh. Mikroorganismen 
22 1,695 (J. Biol. Ch. 50, 183); auf d. Wachstum 
von Hefe 22 IH, 1092 (J. Biol. Ch. 102); 
auf d. Auftreten d. Geruchs von Pyocyaneus in 
Lupinensamen-Kulturen 24 I, s51 (©. r. 178, 
1558); Verwend. von — bzw. dess. NHas-Salz als 
Nährboden für d. Bacillus pyocyaneus 22 II, 
391 (CO. r. 174, 577); Spalt. deh. verschiedene 
Bazillen 24 I, 2376 (H. 133, 103). 

Bedeut. für d. Ernähr. 22 II, 1234; Einfl.: 
auf d. Kalkbind. deh. tier. Gewebe 22 I, 432 
(Bio. Z. 124, 300); auf d. Bldg. von Ornithur- 
säure im Geflügelorganism. 23 I, 1602 (J. Biol. 
Ch. 539, 368); auf d. Wachstum von Ratten 
24 II, 1702 (J. Biol. Ch. 59, 535); auf d. Wachs- 
tum von Raupen 23 III, 265 (H. 127, 94). 

Elektrometr. Titrat. mit d. Chinhydron-Elek- 
trode 24 I, 1069 (Soe. 123, 3300); konduktometr. 
Titrat. 24 I, 1244 (Bio. Z. 140, 290); acidimetr. 
Best. (Spaltungskonstanten) 24 II, 1965 (Bio. Z. 


-., 
dm, 


147, 466, 148, 572): Best.: mit HNO2 241, 
2460; mit Naphtholgelb S od. 2.3-Dinitro-1- 
naphthol-sulfonsäure-7 23 IH, 1151; d. —-Geh. 
von Futtermitteln 22 II, 157 (J. Biol. Ch. AB, 256); 
im Muskel von Tieren 22 III! 735; Einfl. auf d. 
Carnosinbest. in Munkelsstrukien 23 IH, 512; 


Trenn. vonander. Aminosäurenals Flavianat 24 II, 


335 (4.135, 167); Einw. von u. Best. mit Argi- 
nase 23 III, 1235. 
Pikrate, Bldg., Eigg. 23 I, 537 (H. 124, 100). 


Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5, 


Bldg., Eigg. 22 IH, 1192 (H. 121, 167). 
d.l-Arginin, —-Geh. verschied., oxydiert. Eiweiß- 
arten 24 I, 2850 (H. 134, 134); Bldg. bei d. 
Hydrolyse von Leim, Salze 24 1, 276 (H. 130, 
156): Einw. von B. pyocyaneus 24 1, 2376 
(H. 133, 109); Zerleg. in Harnstoff u. Ornithin 


deh. d. überlebende Leber 24 1,1688 (H. 132, 152). 

Argobol, 22 III: — u. Frauenkrankh. 894. 2411: 

2352. 

Lsgeg. 

auf d. Ei- 
Sonnen- 

Verwend.: 


22 111 
=2 11, 


24 II, 1114 (Bio. 
weißstoffwechsel 
bestrahl. 24 II, 
zur Behandl. 


Z. 148, 405): Einfl. 
von Kaninchen bei 
1947 ( Bio. Z. 150, 38): 
von sept. Allgemeininfektt. 


77: ind. Therapie d. Gonorrhoe 22 I, 1051: zur 
Behandl. d. Blutvergift. bei Milzbrand 23 I, 1378: 
Aufheben d. bakterieid. Wrke. von deh. d. 
Blut 22 III, 1361. 


Konz. d. Ag- 
Ions in wss. Lsgg. von — 24 II, 1114 (Bio. Z. 148, 
406); Wrkg. auf Gonokokke n in vitro u. in vivo 
23 1, 790: Aufheben d. baktericid. Wrkg. von 
— deh. d. Blut 22 III, 1361; Einfl. auf d. Eiweiß- 





stoffwechsel von Kaninchen bei Sonnenbestrahl 


=4 11, 1947 (Bio. Z. 150, 38). 

Asse, 22 Vork. in Fumarolgasen 804; Atom. 
gew., Isotope etc. 240; Viscosität u. Molekular. 
dimenss. 800; Schallgeschwindigk. bei heh 
Tempp., u. spezif. Wärmen 849, 850; Anregung. 
spann. 795; Beweg. d. Elektronen 1269: Ionisat, 
dch. langsame Elektronen 178; Quantenzahl u 


Elektronenzahl 80; Wirkungsquerschnitt gegen- 
über langsamen Elektronen 1123; Ionisation- 
potential in Glühkathodenröhren u. Verunreinig, 
(Hg-Dampf) 606. 22111: Atomgew. 951; Ord. 
nungszahl aus d. Zusammenstößen v. «- -Teilchen 
1151; Zustandsgleich. u. zweiter Virialkoeff. 18: 
Lonisierungsspann. 112; elektr. Entlad. darin, 
Rotat. im magnet. Feld 102; Radiometerwrkg. 
darin 323. 22 1IV: Darst. aus fl. Luft etc. 624; 


Sauerstoffi- u. Wasserstofffreies — 232*, 


231: Molekularassoz. u. krit. Zustand 389: 
Dampfdruck 636; Verdampfungswärme 28%; 


übereinstimmende Zustände 1102; 
Anregungs- u. lonisationsspann. 885; Wolfram- 
Kathodenzerstäub. darin 1255; Weglänge lang- 
samer Elektronen darin 234; freie Weglängen v. 
Elektronen (abnorm große) 147; (in d. pos, 
Säule, Entladungsröhre, Druckdifferenz. an d. 
Enden) 996; Durchgang v. @-Strahlen des Ral 
491; Streuung v. X-Strahlen in flüss. — ®: 
Funkenspektr. (Zusammenhang mit dem d. K)21; 

u. lonisat. v. Hg-Dampf 1613; -Hydrat 
1147. 2311: Darst.: 451*; aus Luft 81*; ther- 
mometr. Skalen u. zweiter Virialkoeff. 213. 
23 III: Atomgew. 330; geradliniger Durch- 
messer 475; Nullpunktsenergie 980; Entropie- 
wert 1200; latente Wärme beim Schmelzp. Y 
derjenigen beim Siedep. 1254; Verdampfunf&- 
wärme, u. spezif. Wärme im Sättigungszustand 
1201; Beweg. langsamer Elektronen darin 1129; 
mittlere ireie Weglänge d. Elektronen 125]; 
Stoßionisat. 1304; u. Plancksche Strahlung» 
formel 101; Energieverteil. an Glimmkathoden 
335; Anodenfall darin 424; Lichtbogen in Ge 
mischen mit Hg-Dampf 424; Verbreiterungskoefi. 
d. Hg-Linie 520; Lichtbrech. im Sichtbaren u. 
Ultrarot 186; Atomrefrakt. 1535; Spektr. d. A 
u. das d. ionis. K 524; Spektra im elektr. Feld 
1058; Streuung v. X-Strahlen in fl. 287; 
ß-Strahlenbahnen darin 1499; Gemische mit N 
in Entladungsröhren (Druckzu- u. abnahme) 179; 
isotherm. Mischsch. (mit CO u. O, u. Verbrenn. 
d. CO) 1253: Gasdruck d. Gemische mit Äthylen 


Adsorpt. u. 


u. mit O, Isothermen u. Dampfdichten 533. 
23 1V: Darst. aus Luft 450*, 
241: Gewinn. v. reinem aus techn. — 1013; 


App. zur Reinig. v. 466; Atomstruktur 2857; 
Radius: d. Mol. 1625; d. Ionen 1624: Krystall- 
struktur 870; Kompressibilität 404: Viscositäts- 
best. 994. Spektren höherer Ordn. 2566; Funken-, 
Bogen- u. Absorpt.-Spektr. 1151; Zusammenhang 
d. Spektren v. ionisierttem K u. — 1633; Einfl.: 
auf d. Nebenspektr. v. H 1152; auf d. Spektr. 
d. akt. N (CN) 618, 619; Veränderlichk. d. N- 
Bandenspektr. dch. 1482. Funkenpotential 
1006; verzweigte «-Strahlenbahnen in — 159%; 
freie Weglänge d. Elektronen 121, 1626; Elek- 
tronenbeweglichk. u. Bldg. negat. Ionen in Luit 


1627; Anreg.- u. lonisier.-Spann. 460, 115l; 
Ionisat. v. deh. Elektronenstoß 535: Stob- 
ionisier. u. Zerstäub. v. Th 1626; kinet. Energie 
d. v. W-Glühfäden in -- Atmosphäre emitt. 
Elektronen 2762; Dunkelraummess. pos. Ionen 
2330: Kathodenfall im Gemisch —-O 2325; 


Kathodentemp. in d. Glimmentlad. 438; Normal- 
gradient bei d. selbständ. Entlad. 2328; phato- 


chem. Aktivität v. O, u. O, in Ggw. v. — 
541. 2411: Gewinn. aus Luft 523*, 26839*: Iso- 
therme 160: Wärmeinhalt v. kondens. — 2738; 


Dampidruckbest. d. C in — 2233; Viscosit. 2731; 
Elektronenbeweglichk. in 581; Beweg. V. 
Elektronen in — bei gekreuzt. elektr. u. magnet. 
Feldern 797; Kryst.-Struktur 1154. Anreg. d. 
Spektr. 430, 2007; Einfachlinienserie u. Serie 
d. ionisiert. 2120; spektroskop. Nachw. d. 
Isotopen 18590; Luminescenzspektr. v. gefroren. — 
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2450; Luminescenz v. fest. 1807; Leuchten 
bei sehr tief. Tempp. 1565; Einfl. auf einig. 
$pektrr. 1557; Spektr. d. ionisiert. K in Verbind. 
mit d. rot. u. blau. Spektr. d. — 2008; Ionisat. 
als Funkt. v. Elektronenstößen 150; Mess. d. 
Ionisat. 149; Bezieh. zwisch. Ionisat.-Strom bei 
konst. Druck u. d. Anzahl d. Elektronen pro Mol. 
1769; Glimmentlad. in Gemischen mit He, H, 


Ne 2732; magnet. Susceptibilit. 2117; s. auch 
Edelgase. 
rodit, 221: Nachw. v. Ge 1006. 
yrit, 24 1: Formel 1762. 

Aristol s. (20H 2402J2. 

Aristolochia Sipho, 22 III: Zus. 272. 

Aristolochin s. C,,4,,0;,N. 

Aristolochinsäure s. C17Hi1OrN. 

Armangit, 23 III: 1511. 

Arnica, 221: Mechanismus d. Lähmung 1151. 
231V: —-Blüten (botan. Kennzeichen) 842. 
8411: Idiosynkrasie geg. — 488. 

Arnicaseifen s. Seifen. \ 

Aroma, 22 riechende Bestandteile v. Apieln 
1377. 2211: Aromatisieren v. Getränken 397*; 


22 1V: Aromastofie, 


Säureweckerbakterien 450. 
auch Geruch. 


für die Likörfabrikat. 845; s. 
Aromadendral, 22 111: 611. 
Aromadendren s. (',,/T;,. 
Aromadendrin 22 Ill: Konst. 1170. 

Arsacetin s. C,H ,,O0,N As. 

Arsalyt =. C,H .0NsAS:. 

Arsanilsäure s. (,41,0,.NAs bezw. Atorulsäure. 
Arsanthren s. Cı2/Tı0A4s2. 

Arsen, 221: leuchtender Dampf, u. Spektralserien 


797; —-Wrkg. auf ammoniakal. u. alkal. Cu- 
Lsgg. 445; aromat. —-Verbb.: physiol. Wrkg. 
658, 661, 769; (u. Schweinerotlauf) 300; Toxi- 
kologie 658. 

221]: reines, metall. — 20; Vork. u. Best. 
in pflanzl. u. menschl. Organen 112; Entfern. 
aus Zinkelektrolyten dch. H,J 440: Dest. u. 
Trenn. v. allen Metallen im Luftstrom 729; 
Trenn.: v. Germanium 848; v. W, V u. Mo mit 
CH,OH im Luitstrome 729; Best.: mit H£tCl;- 


Papier u. KJ-Lsg. 110; bei Dest.-Meth. (Fehler 
deh. Nitrate u. Nitrite) 1010; geringe Spuren in 
Silicatgesteinen 303; -Geh. d. Säure u. Re- 
duktionsprozeß d. Zweibadchromierverf. d. Gerb. 


226; — in Harn u. Vergift. 675; -Verbb.: 
Darst. 635*; d. Acridinreihe 1219*; Anwend. 
beim Gerben tier. Häute 769*, 

22 II: -Geh. mariner Algen 835; Poly- 
morphismus, Abkühlungskurven 656; drei- u. 
fünfwert. (chemotherapeut. Betracht.) 291; 


Blutbldg. 1143; kolloid. (u. 
blutbereitende Organe) 1272; —-Ausscheid. in 
Harn u. Faeces nach period. Verabfolg. v. Sal- 
varsan u. Neosalvarsan 292; das — d. Kako- 
dylate (Ausscheid. dch. Darm u. Harn) 969; 
d. Arsenobenzole (Ausscheid., intest. u. im Harn) 
933; — in Nährböden (u. Milzbrandbakterien- 
kultur) 1010; — bei Vergiftt. 1362; —-Verteil. 
im Organ. bei Vergiftt. 896; —-Wrkg. (Gewöhn. 
u. Vergift.) 527; —-Giftwrkg., auf d. Herz (Be- 
seitig. dch. Ca, Sr u. Ba) 1269; (u. Zuckerarten) 
530; —-Verbb.: Wrkg. auf Maltase u. Methyl- 
glucosidase 1264. 

22V: -Geh. v. Rebenblättern, Trauben, 
Most, Wein ete. nach d. Schädlingsbekämpf. 716; 
arsenfreie Chemikalien (Darst.) 521; —-Gemisch 
v. metall. mit rotem P (Trennen) 663*; gelbes 


— u. Förder. d. 


— (Anwend. zur Herst. photograph. Bilder) 
731*; —-Spiegel (Verstärken beim Nachw. v. 
Spuren) 982; —-Nachw. in Eisen-, Wismut- u. 
Antimonpräpar. (Geh. in Ca-Phosphat u. K- 
Antimoniat) 611; —-Trenn. v. Sb u. Sn 1159; 
Fäll. v. Arsensulfid aus Arsenaten 212; Best 

mit Chininmolybdat (colorimetr.) 611; in Leichen 
(mikrochem.) 409: im Stahl 655; —Rkk. mit 
SnCl, (Anwend. v. Al) 299: —-Verbb. (organ.) 


S36*, 945*: (u. Fluorverbb., Anwend. zur Holz- 
konservier.) 566*; (d. Yohimbins) 730*; organ., 
komplexe Arsen-Antimonverbb. 945*. 
sl: - u. O-halt. As-Radikale 
Suszept.) 19: X-Strahlenelektronen 
scheid.: im Harn nach Salvarsan 172; 


(magnet. 
147; Aus- 
deh. d. 


Arsen 
Harn bei Arsenikvergift. 791; -Präpp. (Ge- 
sundheitsschädigungen, Vergiftt.) 175: chron 


(u. As-Ausscheid. dch. d. Harn) 791. 
2311: Geh. d. Trauben, Moste. Weine u 
Weinreben bei Behandl. d. Reben mit As-halt. 
Mitteln 344; Darst. S44*; unsichtbare -Spiegel 
295; Probe nach Gutzeit für d. Fabriklabor 
604; Ersatz v. Bettendorfs Reagens dch. salz- 
saure Calciumhypophosphitisg. 1199; -Nachw 
(mikrochem.) 1172; (minimaler Mengen) 826; 
(in Methylarsinathalt. Weinen) 1036: (in d 
Asche verbrannter Leichen) 55%: Prüf. im Glv- 
cerin der Pharm. 1167; Trenn. v. Sb 379: Beast 
in organ. Verbb. 1137: im Harn 297; Titrat 
(potentiometr.) 661; u. Sb u. Sn (Best.) 946; 
lösl. -Verbb. 1058*; -Salze (Darst.) 996* 

23 Il: Dampfdruck v. metall 1595; 
Photoeffekt 425; organ. Chemie d 122; 
Eindringen in lebend. Zellen 495; organ. 
Verbb. (Verteil. u. Ausscheid. nach intraven 
Zufuhr) 1109; Nachw. in d. Haut nach Salvarsan 
1191: —-Präpp. (u. Schädlinge; Rapsglanzkäfer) 
704; -Verbb. (u. Blackheaderkrank. bei Trut- 
hühnern) 574. 

23 1V: Darst. v. Lsgg. 400*; 
in Legier., Sb-Pb-Lagermetalle 17: -halt 
Lsyug. z. Schädlingsbekämpf. u. Holzkonservier. 
687*; Trenn.: v. anderen Elementen dch. Best. 
763; v. Sb u. Sn (Dest.) 846; v. Sn 563: v. Sb 
u. Sn 352; Nachw. mittels (NH,)Mo0O, u. SnÜl,- 
Lsg. 186;: Best.: dch. Sinteroxydat. 46; als 
AsJ,, bes. in d. Mineralsäuren 519; als Silber- 


Vergiftt 


Geh. u. Wrke. 


arseniat 787; elektrolvt. App. 615; elektrolyt 
(App., Anwend. f. Lebensmittel) 337: in Uu, 
Sn, Pb, Sb u. in Legier., u. KBrO, 974: v. 


wasserlösl. in techn. Bleiarseniat 907; in organ 
Verbb. 490; in Gelatine 925; in Arsenobenzolen 
516, 563; in Stahl 519. 

241: Vork.: in Austern 2479; in d. Rebe 
als Folge d. Schädlingsbekämpf. u. Ausscheid 
bei d. Gär. 2835; Mineralogie 1906; Abbau deh. 
Ra-Emanat. 123; Aussend. v. H-Teilchen 2562; 
Überspann. d. H an — -Elektroden 1324: Einzel- 
potential u. Fähigk.. andre Metalle in Lsgg. zu 
verdrängen 145; Absorpt.-Spektr. 1153; Arsenier. 


d. Phenols 166; Rk. v. Organo-——-Verbb. mit 
TICl, 179, 180; organ. -Verbb.: Atoxvl, Sal- 
varsan u. Derivv. 1917; Darst. -haltig. Aryl- 
aminoalkohole 2111: Herst. -freier 1,80, 


87*; Wrkg. auf d. Kautschukvulkanisat. 1278; 
Norm. -Geh. d. menschl. Körpers 353; - 
Vergiftt. im tägl. Leben 2892; -Vergift. u 
Cholesterinämie 1820; Wrkg. u. Giftigk. v 
Präpp. (Antiluetica) 1056; Wrkg.: auf d. Stoff- 
wechsel 2793; auf d. Atm. 2888; auf Pepsin 
1398: auf d. Protoplasma, antitox. Wrke. v. 
SH-Verbb. geg. -Verbb. 1964; -(seh. v. Blut 
bei Fischnahr. u. -Zufuhr 1946; Übertritt aus 
d. Blut in d. Zentralnervensystem 2175; — -Proben 
bei Syphilis 2385; Fixier.: d. Neosalvarsan- 
in d. Leber nach akut. Nekrose 1054; in d. 
Organen nach Salvarsaninjekt. 1956; Möglichk 
d. Festwerdens d. Syphilisspirochäte geg. 
1050: Bezieh. zum Pflanzenwachstum 2001; 
Vergär. -halt. Obstsäfte 1453; auf -halt. 
Nährböden, Knoblauchgeruch entwickelnde 
Fadenpilze 925 ;Maßanalyt. Best. (mitt. MoO,) 501; 
(mikromaßanalyt.) 1977; Reinsche Probe 219; 
Best.: im raffin. Sn 691; in Eisen un. Stahl 1978; 
in organ. Verbb. 944, 1066; (jodometr. Best. 
minimal. Mengen) 365; in Arsenobenzolen 221; 
im Wein 2312; Einfl. d. Löslichk. d. HgS auf 


„öl, 


d. Best. v. 814; Trenn.: v. Sb u. Sn 1067; 
v.P u V 124. 
2411: Gewinn. aus Cu- u. Pb-Schmelzen 


223; Trenn. d. Metalle v. in komplex. Erzen 
1267*: Entfern. aus Eisenerzen 238*; Trenn. v. 
- u. P in techn. P-—-Gemischen 1336*; Trenn. 
V. u. P deh. naßmechan. Aufbereit. 1731*; 
Verarbeit. v. P-—-Rauchentwicklern auf P,O, 
u. As,0, 1260*; Herst. -freier Reagenzien 6; 


y—=« 


—freie Säuren (D. A. B.) 2773; -halt. K,CO, 
1112, 2547: Auftret. in Melasse 1860; in 
Lebensmitteln 2434 ; Struktur 2570; Kryst.-Struk- 


tur 164; Atomzertrümmer.®13; Spektrr. u, krit. 
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Potentiale d. Elemente d. 5. Gruppe 1891; bakterielle Erkrank. d. Mundhöhle 1973*:; Wrkg A 
Red.- Potential 1665; Nachw. dceh. HgÜl,- auf d. Kautschukvulkanisat. 1278. Ars 
Wattepropfen 512; Rk. mit NH, - Dithio- 23411: Gewinn. aus Sodarückständen 150% Ars 
carbamat 2190; Farbrk. mit Thiodiphenyl- Verwend. v. Pb-Kathoden zur Best. kleine kulardi 
carbazid 2683; mikrochem. Nachw. mit ÜCsÜl Mengen v. — 731; Titrat. v. — mit KMno (mit I 
2538; biol. Nachw. in Haut u. Haaren nach 2776; Titrat. v. Übermangansäure mit — (Zu. Blut (. 
Salvarsaninjekt. 1376; Best. v. As" 511; satz v. HF) 570; Titerstell. v. KMnO, mit — makol. 
Best. mit d. Filterstäbehen 2253; Best. in 1373; Rk. mit KMnO, in alkal. Lsg. 190% 941: | 
Pyriten, H,SO, u. HCl 1488; Best. d. W.-lösl. — Gleichgew. d. Rk. mit Br 2576; Verh. v. Arsenit. im Ars 
in Pb-Arsenat u. Zn-Arsenit 1625, 1626; Best. in Isgg. in Ggw. v. NaHSO, 2631; Freie Energie u deh. € 
Farbstoffen 1027; Best. in (Neo-)Salvarsan 2542; Wärmeinhalt v. As,0, 1665; Koagulat. d. —-Sol 9148: 
mikroanalyt. Best. in organ. Substst. 2537; Best. 811; Extinkt.-Koeffiz. im Ultraviol. 432; Lösl 24 I: 
in Mineralwässern 103; App. für —-Best. 1015; in fl. Genußmitteln 557; — in Druckerfarbe As: H: 
Trenn. v. Hg2538; Organ. —-Verbb., carboxylierte 1857; Entgift. v. — dch. Eisenzuckerlsg. 123 in 0, ' 
aromat. Arsinsäuren u. Arsenoverbb. 2460, 2461; Badefl. mit für Vieh geg. Ektoparasiten 750 Ars 
aromat. —-Sb-Verbb. 935; Schädig. v. Pflanzen Giftwrkg. auf Ratten 2411. Arsenglu 
dceh. — 877; Konst. u. Wrkg. v. —-Verbb. auf Arsenik s. Arsenige Säure bzw. Vergiftungen Arsenico! 
d. Opticusstrang 208; -Geh. v. Blut u. Cere- Arsen(lIl)- Jodid, 221: Verbb. mit ter Arsenker 
brospinalfl. nach Salvarsan 501; s. auch Vergif- Arsinen 88, 22 III: Verb. mit Piperidin 377 v. Ars 
tungen. 23 III: Eutektica mit SnJ, 1546. 24 1: Darst Arsenma. 
Arsen-Erze, 2211: Behandl. 991*. 23 11: Behandl. v. wasserfr. — 628. Arsenobe 
1113*. Arsenkupfer, 241: Wärmeausdehn.-Koeffiz | Arsenobe 
Arsen-Verbindungen, anorganische. 2737. Methyl 
Arsenatosäuren, 23 I: — v. Fe’, Al u. Be Arsenlegierungen, 221: rhomboedr. Zin- Toxizit 
1259. arsenid 531. 231: System mit TI 493; — mit Krisen 

Arsen(IIl)-bromid, 241: Darst. v. wasserir. Al 257. 23 II: —: mit Fe 1149; mit Pb (bin, 592* 
628. 395. 23 III: Systeme mit Sb in d. Natur 150% Neosal 
Arsencarbid, 221: 917. —: mit TI 1544; mit Sn 15. 241: } 
Arsenchloride, 23 III: quantit. Lichtabsorpt. 8. Arsenmolybdänvanadate, 24 I: 884. 445*: 
Arsen(Ill)-chlorid, 22111: Rk. mit Organo- Arsenoxyde: As,0O, s. Arsenige Säure. As), Zus. 
metallverbb. 251; Einw. auf Anilin 909. 231: s. Arsensäure. Derivv 
Löslichk. in konz. HÜl 224; — direkte Einführ. Arsensäure, 2211: Best. (volumetr., auch v Einw. 
in den Benzolkern (Anlagerung an Acetylen) Arsenaten) 771; (v. Natriumarsenat) 728. 2211 salvar: 
1313. 23 11: — u. PCI, (gleichzeit. Darst.) 726*. Rk. mit Thiosulfat, Induktionsperioden 656 v. Met 
23 IT: Giftwrkg. 1331. 241: Darst. v. wasserfr. Monoanilinsalz 909; Na-Salz (Maximaldosis, u Kontr: 
— 628; Zustandsdiagramm Cl-— 1342; Rk. mit Wrky. auf 'Irypanosuoma) 292; Anilinsalze 54 d. Bl 
Acetylen in Ggw. v. AlCl, 2092. 24 IL: Darst. 22 IV: Darst. aus As,0. u. C1309*; Best. (jodo- Toxieci: 
aus As,O, u. Cl 106*; chlorometr. Best. 1488. metr.) 404; Metallsalze (Darst. aus As,0,, be f Arsenoes 
Arsenige Säure, 221: kolloid. Arsenil (Fäll. d. Bleis) 30*. 23 1: — u. Nitroanilin 907; Ci Arsenopl 
mit gemischten Elektrolytisgg.; Adsorpt. v. u. Na-Salze (Wrkg. auf d. Boden) 1298; Ketor- Arsenopl 
BaCl,) 994; reduzier. Wrkgg. 620, 1318; letale arsensäuren 1573. 23 II: Darst. neben HÜ Arsenop, 
Dosis 834; Wrkg. auf d. Knochenentwickl. 369. 1146*; Best. (jodometr.) 439. ZB III: —: ı | Arsenost 
22 II: Darst. aus Schwefel- u. Arsenkiesen NaOH (Neutralis. u. Viscos.) 252; u. Kresol $. # Arsenove 
in China 247; —-Red. zu AsH, (elektrolyt. mit =4 1: Vork. in Gewebsdiastasen 1944; Darst SAL: : 
H,S0O, u. K,S0,) 559*; qualitat. Rk. 1203; u. Verwend. d. Salze z. Insektenschädl.-Bekämpf SA: 
— u. Jodsäureion 357. 22111: Arsenik (Wider- 953, 2452*, 2535*, 2624*; Erkenn. im systemat, s. auc 
standskraft u. Lebensalter) 396; — u. Germanium Analysengang 500; Adsorpt. an HgO u. (ul Arsenprä 
(relat. Giftigk. für Albinoratten) 396; u. 2673; Adsorpt.-Verbb. mit Zirkonoxydhydroge konze: 
Bakterienwachstum 387; Na-Salz d. — (Maximal- 2414; Red. mit SO, bei Ggw. v. Vanadinsäur kolloic 
dosis, u. Wrkg. auf Trypanosoma) 292; Rk. mit 2457; Wrkg. auf d. Kautschukvulkanisat. 1278; (antisı 
Thiosulfat (Induktionsperioden) 656. 22 IV: Einfl. v. Arsenat: auf d. Oxydat.-Fähigk. d. Blut. 
Zerstäuben (Steiger. d. Giftwrkg.) 139*, 880*., Froschmuskels 2277; auf Speichelamylase 354. (Größ: 
23 1: Jodat- u. Chloratredukt. 1304, 1556; 24 11: Darst. 1356*; Gewinn. v. Arsenaten au tox. u 
— u. Perjodate (Katalyse deh. Jodionen) 283; Sodarückständen 1503*; Behandl. natürl. Arsenat- ganga 
u. Stickoxyd- u. Hydroxylaminverbb. als erze 2239*; Extinkt.-Koeffiz. im Ultraviol. 432: Wein! 
Reagens auf vierwert., lockergebund. O 147; Bldg. v. Arsenatgallerten 1898; Gleichgew. d. Rk. Peron: 
—-Salze (u. Diazo- u. Isodiazoverbb. u. Diazo- mit HBr 2576. Bekän 
hydrate, Bldg. aromat. Arsinsäuren) 237, 239; Arsensulfat, 23 II: Darst. aus Röstgasen 726* konser 
Arsenik, als katalyt. Dünger für Maispflanzen Arsensulfide, 22 IV: Fäll. aus Arsenaten mit 599* - 
801; Giftigk. (u. Pulverfeinheit, Gewöhn.) 1195; H,S 212. 231: kolloidale Anwend. z. Bekämpf. Bromı 
-Gebrauch (u. Arsenkeratose u. Careinom) 263. v. Peronospora u. Oidium 217. 23 IV: — u erzeug 
=3 11: Entiern. in d. Schwefelsäurefabrik. dceh. Kalk in Enthaarungsfl. d. Gerberei 70. 3 wend. 
Auflsg. in H,SO, 389; Verflüchtig. dch. CH,OH As,$S,, 221: kolloid. Konzentr. u. Ausfäll 2868: 
379; Best. neben HNO, (volumetr.) 439. 23 IH: dch. Elektrolyte 1258; Koagulat. dch. Elektro drüse 
physikal. Eig. in wss. Lsg. 987; reduzier. Wrkgg. Iyte 620. 22 III: Sol, Koagul., Sensibilisier. $ Arsinch! 
259, 1255; u. avitaminöse Wachstumshemm. 869; dch. Anthracen 314; kolloides — (Ausflock, 190*. 
Arsenik (Angewöhn.) 1192. 23 IV: Darst. aus As-P- Einfl. d. Kolloidkonzentr., d. Umrührens Uf Arsindo! 
Gemischen 51*; Anwend. bei d. Verhüt. d. distrukt. d. Temp.) 695. 22 IV: jodometr. Best. 404. Arsine 
Elektrolyse, Korrosion v. Dampikesseln 206*. 231: Sole, D. u. spezif. Refrakt. 1062. 2311: Addit 
841: Darst.: v. -Anhydrid 2624*; v. Hydrosol u. Licht 10; Koagul. ungeladener Sole v. Brı 
Alkaliarseniten 583*; Best. deh. Titrat. mit Br 99; Koagul. dch. Elektrolyte (Anwend. d. Zentri- PJ... 
9385, 1565; elektrometr. Titrat. v. KMnO, mit fuge; D.) 99. 241: Herst. u. Eigg. v. —-Solen PRyTT 
Na-Arsenitlsg. u. umgekehrt 502; Dampfdruck 2671; (Ausflock.) 2366: (Konst.) 2671; (Best. d. aroma 
625; Diffus. in Gelatine 237; Krystallstrukturen Teilchengröße) 866; (Zähigk. u. Elastizit.) 2077; Dimet 
d. kub. Formen 543: Kinetik d. Perjodat.-Rk. (Astabilisier.) 1010; (Absorpt.-Spektr.) 865; (Um f Arsinox' 
deh. 35; Rk. v. Na-Arsenit mit S-Verbb. lad. dch. Salze) 2499; —-Membran, Adsorpt- (Spalt 
905; Wrkg. in wss. Lsg. auf Metallhydroxyde Elektrisier. 1162; Kinetik kolloider Auflös.-Rkk f Arsinsäu 
2573; Adsorpt.-Verbb. mit Zirkonoxydhydrogel 405; Ummwandl. v. Realgar in Auripigment, (Dars 
2414: Einfl.: auf Avitaminosen 683; auf d. Vitalität Arsensulfidhydrosol 285; Adsorpt. dch. Hefe bei ie 
v. Protozoen 2151: auf d. Autoxydat. v. Cystein d. Gär. 2836; Wrkg. auf d. Kautschukvnlkanisat. these, 
792; auf d. Blutdruck 1961; auf Rattencarecinom 278. 2411: Fäll. aus Na,S,0,;,+ H,AsO, 2570, arseni 
2151: auf d. Nerv. ischiad. d. Frosches 1962; DD. u. Viscositt. d. —-Sole 286; Flock.-Erscheint. Subst 
As-Geh. v. Blut (u. Cerebrospinalfl.) bei Zufuhr an —-Solen 920, 921; Verh. u. Färb. d. ionogenen Mono: 
d. K-Salzes 1946; Einfl. d. sauren Na- u. K-Salzes Komplexes d. —-Sols 1163; anaphylakt. Wrkg. Leitfä 
auf Speichelamylase 354; Verwend. in Lsg. geg. 365, 366. Wrkg 
Chi 











As,$S,, 22 IV: jodometr. Best. 404. 
Arsenthiosulfate, 231: d. TI 1481. 
Arsenwasserstoff, 221: Viscosität u. Mole- 

kulardimenss. 799. 2211: Darst. aus As:O, 
(mit H,SO, u. K,SO,, elektrolyt.) 559; im 


Blut (Affin. zu Hämoglobin) 233. 223111: Phar- 
makol. 528; -Giftigk. für Warmpblüter 185. 
841: Darst. u. Eigg. d. festen — 1164; Überführ. 
in Arsenide 473; Giftwrkg. 2892; -Vergift. 
dch. Gefäße für Speisen 2796; Einw. auf Blut 
2148: Verwend. zur Schädlingsbekämpf. 1256*. 
8All: Darst. v. fest. As,H, 1168; feste — 
As,H,; u. As,H, 2739; Anlauffarben d. Arsenide 
in O0, 931. 


Arsenwolframvanadate, 24 1: 584. 
Arsenglucosid, 23 III: 369. 
Arsenicola, 24 I: Blutfarbstoff v. — 2437. 
Arsenkeratose, 231: u. Carcinom nach Gebrauch 


v. Arsenik 263. 

Arsenmagnesiumverbindungen, 24 I: Phenyl-— 1359. 

Arsenobenzol s. U,.H,,ÄA8s. 

Arsenobenzole, 221V: lösl. haltb. Derivv. mit 
Methylensulfoxylaten aromat. Amine 950*. 23111: 
Toxizität 86; u. Blutgerinn. 958; nitritoide 
Krisen 1191. 231V: in Lsg. haltbare — 537*, 
592*, 879*:; Zus., Giftigk. u. Best. d. As 516; 
Neosalvarsan, Sulfarsenol u. Best. d. As 564. 
841: Nomenklatur 1967; in Lsg. haltb. —-Verbb. 


445*; Salvarsanglucoside 2512; Albert 102 429; 
Zus., Giftigk., As-Best. 221; Arsphenamin u. 
Derivv. 34; Aminooxyarsenophenylalyein 35; 
Einw.: auf d. Leber bei Syphilis 801; v. Neo- 


salvarsan auf Blutserum 935, 1531. 24 Il: Herst. 
v. Metalladdit.-Prodd. 1511*; As-Best. 221; biol. 
Kontrolle d. 1376; antikoagulier. Wrkg. auf 


d. Blut 502; Mechanism. d. —-Schocks 2156; 
Toxieit. verschied. — v. Typ. „914° 1009. 

Arsenoessigsäure s. (4H404As2. 

Arsenophenylen s. C,H ,4As:. 

Arsenophenylglycin s. 0,4 10, N: A8:. 

Arsenopyrit, 23 IIL: Krystallstruktur 1209. 

Arsenostibiobenzol s. U,H,AsSb. 

Arsenoverbindungen, 2211: aromat. 573*, 
241: aliphat. — 1504; in Lsg. haltbare — 1865*. 
2411: Carboxylierte aromat. — 2460, 2461; 
s. auch Salvarsan 

Arsenpräparate, 231: Arsenkuren (Blutserum- 
konzentr., Stoffansatz) 366; — mit Eisen 456; 
kolloid. — bei Chloroser 1243; Arsenikalien 
(antisyphilit., Schicksal im Organ., Nachw. im 
Blut, Harn u. Gewebe) 1516; —-Ausscheid. 
(Größe, u. tox. u. parasiticide Wrkg.) 1195; 


tox. u. trypanocide Wrkg. (u. Ureter- u. Gallen- 
gangabbind.) 1195; Anwend. zur Bekämpf. d. 
Weinbauschädlinge 1523; kolloid. S-As (u. 
Peronospora u. Oidium) 217. 2311: Lsgg. zur 
Bekämpf. v. Pilanzenschädlingen u. zur Holz- 
konservier. 206*, 23 IV: komplexe As-Sb-Verbb. 


592*; in Lsg. haltbare Arsenoverbb. 592*. 2411: 
Bromometr. Best. pharm. — 740; Pigment- 


erzeug. dch. As-Zufuhr 1948; Haltbark. 82; Ver- 
wend. geg. Obstmaden 229; therapeut. Wrkg. 
28363; Einfl. auf d. sekretor. Tätigk. d. Schild- 
drüse 1948; s. auch Arsenobenzol; Salvarsan. 

Arsinchloride, 23 II: Mono- u. Diarylarsinchloride 
190*, 


Arsindolderivate, 241: 303. 

Arsine, 221: aromat. tert. (Einw. v. 8,Cl,, 
-Additionsprodd.) 27; phenylierte tert. — (Einw. 
v. Bromeyan) 191; tert. — (Additionsverbb. mit 


PJ,, AsJ,, SbJ,, BJ, SnJ,, CdJ, u. HgJ,) 88. 
22 Il: tert. — u. Bromeyan 1375. 231: prim., 
aromat. — (Kondensat. mit Aldehyden) 51. 241: 
Dimethylphenyläthyl-— u. Derivv. 303. 
inoxybromide, 221: alkylierte, bzw. arylierte — 
(Spalt.) 192. 
Arsinsäuren, 22 III: aliphat. u. aliphat.-aromat. 

(Darst. aus Na-Alkylarsenit u. Halogenalkyl) 137; 


— d. Acridinreihe 1034*. 231: aromat. — (Syn- 
these, aus Diazoverbb. od. Isodiazoverbb,. u. 
arsenigsauren Salzen) 237, 239; Affinitätskonstst,, 


Substitutionsfaktoren 1162; Molekulargew. 650; 
Monoacidylaminoarylarsinsäuren 1219*. 2311: 
Leitfähigkeitseig. 487: aromat. — (therapeut. 
Wrkg. u. Konstit.) 1052. 23 IV: aliphat. Carbon- 
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säuren 721*; Alkylaminophenylarsinsäuren aus 
Methylanilinen n u. AsCl,, Pyridin u. H,0,722*®. 


241: Synth. v. Derivv. mit Diazoniumsalzen 
Sul; Aminophenyl- u. Derivv. 1533; aus 


Dehydrotoluidin + Arsensäure 2257, 2258, 24 11: 
Carboxylierte aromat. 2460, 2461; —Derivv. 


d. Diaminophenylarsinsäure 2337; Diphenyl- 
diarsinsäure u. Derivv. 1684, 
Arsonessigsäure s, C2Hlu As 
Arsoniumverbindungen, 241: Methyl-tris-phenyl- 


äthylarsoniumjodid 304. 
Arsonsäuren, 22 Ill: aliphat. 

Arsenit u. Halogenalkyl) 137 
Arsotonin, 22 111: 568. 23 IV: 
Arsphenamin s. Salvarsan. 
Arsylen s. CaH7O0sAs. 
Arsylimine, 231: 403. 
Artemisiaketon s. (10410. 
Artemisiaöl s. Öle, ätherische. 
Artemisin s. 0,4 ,,0;. 
Artemisinsäure s. U,,1/,.0;. 
Arterien s. Biut. 
Arteriosklerose, 22 Il: u. Cholesteringeh. 1069; 

Schutzstoffe aus tier. Schlagadern 1136*. 23 11: 


(Darst. aus Na- 


3us, 


u. Nierenfunkt. 84. 
Arthigon, 22111: u. gonorrh. Prostatitis 190. 
Arthritismus, 241: u. Gleichgew. für N u. 


Calorien 1825. 
Arthus’ Phänomen s. Antigene. 
Artinit, 22 111: Entsteh. 337. 
Artischocken, 23111: Geh. an VitaminA u. B, 
u. Press. u. Trockn. 1259; s. auch Topinambur., 
Artosin s, C,,1,03;Ns. 


Arylacetonitrile, 241: Kondenss. in d. Reihe d. 


1795. 
Arylamine s. Amine. 
Arzneibücher, 2211: deutsche Pharmakopöe (Neu- 


bearbeit. u. Änderr.) 496; Aufnahme d. pharma- 
kol. Wertbest. 295; italien. — 57, 971; 3. Auflage, 
Bemerk. 664, 665; französ. Supplement 57; 
zehnte Revision d. Vereinigten Staaten 1198. 
22 1V: neue Vorschriften 1190; brit. (Vor- 
schriften, Verbesser.) 340; (Salben) 604; italien. 

342. 

2311: Pharmac. domestica, v. Leonh. v. 
Muralt um d. Wende d. 17. Jahrhunderts 155; 
italien. Pharmakopöe, 4. Aufl. 119, 599; Pharmae, 
japan. IV, 1922 550; Fragen aus d. Gebiet d, 
galen. Präpp. 700; Studien 755; deutsche 
(Vereinfach. d. chem. Prüfungsmethoden) 288. 
23 1V: Pharmacopoeen (Ursprung) 480; italien. 
—, 4. Auflage 691. 241: Zur Vereinig. d. Phar- 
makopoeen 2461; Krit.: zum italien. 802; 
zum japan. 2214; Phenolphthaleinprobe 23=9; 
Rk. für Loganiaceenpräpp. 2726; Adrenaline im 


italien. 1569. 2A ll: Neubearbeit. d. D.A.B. 
213; d. U.S.A. 519; d. neue niederländ. 
717; Lücken in d. — 717; jodometr. Bestst. d. 
— 739; bromometr. Best. pharın. As-Präpp. 740. 
Arzneimittel, 221: Absorpt. (Einfl. d. elektr. 
Stroms) 771; Gewöhn. 1380; Infiltratbldg. u. 


Hämolyse; Wichtigk. d. Hämolysevers. 1049, 


2211: Heilvorschriften, ägypt. Geheimnisse 
u. mag. Kunst vergangener Zeiten 228; Prüf., 


Erfahr. u. Neubearb. d. Arzneibuches 495; - 
für Augenerkrank. aus Pilocarpinchlorhydrat u. 


Bärentraubenblätterextrakt 230*; d. Veterinär- 
medizin 1095; —-Unters. 1249; antivener. Pro- 
phvlakt. 229; antikonzeptionelle Mittel 170; 


Blutegel 1195. ; 

22 Ill: Wrkg. (Mechan.) 1139; auf d. motor. 
Mechanismen d. Eingeweide 640; : u. Darm- 
rhythmus 448; u. intrakranielle Gefäße 196, 970; 

: u. Steiger. d. Milch- u. Butterfettprod. 406; 
u. Agglutin 1104; Hauterkrank. dceh. 536; 
Heilstoffe (Wrkg. u. Ausscheid.) 527 ;, Medikamente 
(Ausscheid. deh. d. Darmschleimhaut) 1 64; 


Volksheilmittel u. isol. Meerschweinchenuterns 
1311. 
223 IV: neue — 979; — 1920 479; 1921 91 


Prüf. u. Beanstand. Tablettieren (Binde- 
mittel) 519*; Zerreibb. od. grantlierte Tabletten 
1156; sterile Puiver-Falzkapsel 469; Versand- 
gefäß 979*:; —: für Tiere 203, 570: aus Ochsen- 


galle, Chloroform u. Schwarzpulver 687*; Li 


0m 
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IA= 


6 








Arzneimittel 


lichk. in Estern hoher Fettsäuren 205*; Best.:d. 
Gerbstofigeh. 92. 

231: Lichtfilterwrkg. v. Wundheilmitteln 366; 
Wrkg. (Giftempfindlichk. d. Zelle u. Protoplasma- 
kolloide) 688; Ausscheid. deh. d. Darmschleim- 
haut u. d. Dickdarm, Assimilat.im Organisın. 118. 

2311: volkstüml. Namen aus Baden 504; 

—- Verkehr 1922 1166; Prüff. u. Erfahr. 1167; 
Beanstandd. in d. Krankenhausapotheke Ham- 
burg-Barmbeck 755 ; synthet. — (Chemie, Konst. u, 
Wrkg.-Weise v, Anästhetieis, Antipyretieis u. 
Antisepticis u. organometall. Verbb.) 430: Darst. 
823*; Stabilisat. 1133; bas. — in einer d. Haut 
durchdringenden oberflächenakt. Form 287: all- 
gemein angewendete Fettkörper 113 Hg-halt. 
823*; atembare Gasgemische mit Dämpien v. 
Medikamenten (Hg) 600* ; —: menschl. Ursprungs 
bei Augenkrankh.; mediz. Folk-Lore 284: blut- 


stillende 782; —: gegen Gicht u, Arterio- 
sklerose 1011*; beim Feuchtwerden (O2 ent- 
wickelnde gegen Wunden 1267*: —: gegen 


Geschlechtskrankheiten 950*; Bäckerhefe als 
Heilmittel 599; — für Tiere 1033*, 

23 111: Verteil. im Organ. 1184; —: u. 

gefäße 1117. 
Apothekerwaren, Verschlechter. u. 
Verhüt. 129; synthet. — (Darst., Einfl. d. modern. 
Chemie) 272; genormte — 994; mikroskop. Prüf. 
(fraktion. Lsg.) 309; bakteriol. Präpp. 132; schwerl. 
Säure u. koll. S abspaltende — (Zusatz v. Ultra- 
marinblau) 994*; beim Feuchtwerden SO2 ent- 
wickelnde — 994*; Heilmittel (Darst mittels 
anorgan. od. organ. Jodverbb.) 844*: Pflaster- 
streichen 784*. 

241: Unterss. neuerer — 218, 1562, 2138, 
2797; mikroskop. Forsch.-Methoden 2460; Best. 
:iniger galen. Medikamente 1428: Haltbarkeit 
u. Haltbarmach. 1057, 2797: pharmakol, Bedeut, 
d. -Gemische 1407; „1882 1415; Derivv. d. 
p-Aminophenole 1592*; Chinaalkaloide 803; 
Heilmittel: geg. Ekzeme u. Hautkrankh. 2801*; 
geg. Magen- u. Darmbläh. 1972*; geg. Pyorrhoe 
1973*; As2Os-Lsgg. geg. Erkrank. d. Mundhöhle 
od. d. Zahnfleisches 1973*; — u. Grundumsatz 
799; Einfl.: auf d. Gallen-Sekret. 1954; auf 
Darmmuskulatur 1965; auf d. Blutdruck 1961; 
Verteil. v. im Organism, u. Adsorpt. an Bio- 
kolloide u. Kohle 1825, 1829; Resorpt.: v. 
deh. Auge, Ohr, Zähne u. Ösophagus 797: in 
d. Mundhöhle 2926; Störr. d. Best. d. Harnstotis 


Hirn- 


als Dixanthylharnstoff deh. Gew. v. - im 
Harn u. biol. Fll. 2725. 

24 11: Herst. injizierb. Lseg. unlösl. — 723*; 
Herst. steriler kolloid. Lsgg. u. Emulss. 10i1*; 
Herst. haltb. Emulss. öllösl. — 1236*; Herst. 


v. Lignon-Derivv. 2303*; Nähr- u. Heilmittel 
aus Lactalbumin-Verbb. 2209*; Herst. v. Drüsen- 
auszügen für innere Verwend. 1484*; Gewinn. v. 
Bestandteilen aus Ölen, Balsamen u. Extrakten 
deh, Anlager. an Apochol- od. Desoxycholsäure 
724*: hochwert. Trocken-Präpp. aus tier. Organen 
1484*; —-Zücht. 717; Hydrastisextrakt 719: 
für chron, Erkrankk. d. Organe 1484*; — gegen 
Gallenstein 1237*: Dysenterieheilmittel 81; 
d. nordamerik. Indiens 2597; Präparate d. 
Spiraton G. m. b. H. 1713; —-Verkehr d. J. 1925 
719; Tätigk. d. Dresdener Unters.-Amtes (1925) 
504; Unters. 1713; Unters. neuerer — 719, 2773; 
Verwend. 4. FF. zur Kontrolle 2778; Identifizier, 
deh. Fluorese.-Erscheinn. 916; Ersatz d. HaS-W. 
bei —-Prüff. 1491: Ersatz d. Cl- u. H2S-W. bei 
-Prüff. 741: Normung 213: Normung d. Ag- 
Kiweiß-Präpp. 1712; Best. d. Camphers u. 
Pfefferminzöls in pharmaz. Präpp. 1642: thera- 
peut. Wirksamk. 1604: chem. Bau u. physiol. 
Wrkeg. 2492: Bezieh. v. Dosis u. Wrkg. 2350; 
\ktivier. d. hämolyt. Wrke. v. deh. Lipoide 
1005; Beeinfl. d. Wrkg. deh. Leeithine 1825; 
unverträgl. Mischungen 723; Überempfindlichk. 
beim Menschen 2276. 
—, Abführmittel, 22 II: aus Leinsamen u. Phenol- 
phthalein od. Frangulin 53S*; aus Mineralölen u. 
Mg(OH): 539* 22111: \Wrke.: 574: auf d. Blut- 
konzentr. 291: anf d. Cholesterinabfuhr bei 
Gallenkranken 291. 231: Pharmakologie 
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Übergang in d. Brustmilch 372; Schädig, de 
phenolphthaleinhalt. — 264. 23111: abfüh, 
Mineral-Salze u. -Wässer (Wrkg.) 169. 24 1: Al 
u. neue — 801. 24 Il: Maffee 503; Extrakt d 
Holzes u. d. Rinde v. Rhamnus Purshiana 14% 
Kultur u. Gewinn. d. Säfte v. Aloe u. anderen — 
715: Wrkg. v. Anthrachinon-— auf d. Darm 71 
—, Abortiva, 2211: Abtreibungsmittel 1% 
23 11: Abortivmittel 1227. 
—, Adstringentia, 22111: Bewert. 343; adstrir. 
gierende Wrkg. 894. 
—, Anästhetica, 22 Lokalanästhetica (Ant. 
gonism,. geg. d. Veratrineffekt am Muskel) 26 
22111: Wrkg. (Mechan.) 1024; Lokal-— 106 
Wrkg. verschied. Gruppen 575; — u. Wasser. 
durchlässigk. befruchteter Seeigeleier 842; Im. 
propylalkohol bei Katzen 189. Z2Z21V: au 
Brennessel- u. Piefferminzblättern 729*, 


231: Wrkg.: v. Stickoxydul 1463; auf d 
Lungen, Histamin, Adrenalin u. Chloroform; ı 
Athernarkose 701; — bei Geburten 122. 231 


potenzier. Wrkg. v. Arzneigemischen; Novoeaiı 
u. K-Sulfat; Zeit- u. Konzentrat.-Potenzier. 118 
— mit Acetylen:; Nareylen 91; lokalanästh. Wrkg 
d. Opiumaikaloide 91; lokale — (u. Nervenender 
d. Cornea, Vergleich v. Cocain, Novocain u 
Stovain) 1583. 231V: lokale (Identifizier 
Einteil.) 445: Wertbest. v. örtl., Wirksamk., Ein’ 
v, Sterilis. 483. 

24 1: Chloral 496: Aminobenzoesäurebutyleste 
2633*; N-Dialkylleucinole u. Derivv. 477; 
aus Vinyldiacetonalkamin 669; Kontigurat. ı 
pharmakol. Wrkg. d. isomer, Cocaine 214 
Lokal-— (u. Konst.) 1530; (Mess.) 1410: (Ver 
wend. v. Butyn) 1961; (gewebeschädig. Wrkg 
1831; resorpt. Vergift. deh. — 2181; Einfl. aufd 
Senföl-Konjunktivitis 1962. 24 II: Lokal-— 208 
Druck-— 2335; Sr-Salze (SrBre) als Analgetic 
365; Verss. mit anästhet. Gasen: Propylen, 
Methan, Methyläther 1955; N20O 1385*; Äthylen 
1229; Äthylisoamylbarbitursäure, ein — oh 
Einfl. auf d. Blutzucker-Regulat. 712: Amino 
benzoesäureester d. Diäthyleueinolehlorhydrats 
1712: d. Cocain verwandt. Verbb. 1197; Entwickl, 
Pharmakol. u. Giftiek. d. modern. — (Novocaii, 
Cocain) 2596; lokalanästhet. Eigz. v. Isocain, 
Cocain, Procain u. Butyn 2410, 2411; Psieain 
860, 861: Tutocain 78, 210, 368, 716, 360, 2363 
Nachw. v. Aldehytien im Ä., Chlf. u. A. 124: 
Standardisat. u. Wrkg. v. Lokal-— 1616; An- 
wend. verschied. — 1111; Einfl. auf Gewicht 
u. O-Verbrauch 501: Einfl. v. — auf d. Katalase- 
Geh. u. O-Verbrauch v. einzell. Organismen 
2406; synergist. Giftigk. 1008: Antagonism. zwisch. 
Sulfonal, Trional, Veronal, Luminal u. Cocain 712. 

—-, Analeptica, 24 11: 1606; Pyridincarbonsäure 
(Coramin) u. eine neue Gruppe analept. wirk. 
Substst. 2186, 2187. 

—, Analgetica, 22 Reihe (Kombinationsverss.) 
104; analget. Wrkg. v. Adrenalin bei Ophthal- 
mieusneuralgie 1205: s. auch Anästhetica. 

—-, Anthelmintica, 22 1: Phlorogluein- u. Resorein- 
ketone 327. 2211: Wurmpulver, Züchterlob für 
Pferde 1240. 231: 1050. 2311: Darst. 887*; 
Bandwurmmittel Santoperonin, Cupronattablett. 
701, 702. 241: 2633*; CCla 1560: (beim Pferd) 
1691, 2385; Santoperonin 1983; Vialonga-Wurm- 
mittel 2799. 24 11: Santoperonin 722: Prüf. v. 
CCls 2678; Wert-Best. v. Filix mas 2686; chem. 
Zus. u.therapeut. Wert (Hakenwurmstudium) 2061. 

—-, Antigonorrhoica, 22 11: Impistoff, Antikörper- 
bldg. 294. 2211: Behandl. d. Gonorrhoe 1%; 
u. Gonargin, Kollargol ete, 487. 2411: Reargon 
79, 713. 

—-, Antipyretica, 221: lokalanästhet. Wrkg. 430: 
WrKkg. (u. Glucose u. Wassergeh. im Blut) 1049. 
2311: u. N-Verteil. im Harn 1190; u. febrile 
Temp.-Steiger. 1653. 241: Einfl. auf (Sucein-) 
Deshydrogenase (Gewebsatm.) 2163: Novalgin 
429; C,C-Alkylphenylmethandialkylsulfon 965*. 

—, Antiseptica, 22 I: antisept. Eig. u. chem. Konst. 
657: neue — (Athoxydiaminoacridin, AIkoxY- 


äthanolaminoacridine) 213; — gegen Wundinfekt 
deh. Streptokokken 1344: Antisepsis: u. Chemo 
therapie 836; innere 714: Wundtiefenantisepsis 
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1383; antisept. Wrkg. v. chlorierten Methan- u. 
Äthanderivv. gegen Vibrio Metschnikoif 363. 
22 11: Wund-— im Tierexperiment (Prüf.) 1250; 
— aus Phenolformaldehydkondensationsprodd. u 
Bolus 665*. 223111: Diäthylendisulfidtetrajodid 
76; antisept. Wrkg. (u. Konst. bei Anilinfarb- 
stoffen) 570; (u. chem. Konst.: Pyridin-, Chinolin-, 
Acridin- u. Phenazinverbb.) 742; — u. Aktivität 


v. Amylasen 929; u. Wundiniektt. 971. 
22 1V: Darst. 920*; Prüfungsmethoden 471. 


231: d. Hydrocuprein- u, Acridingruppe, 
Chinosol, Yatren u. Malachitgrün (Wrkg. auf d. 
Bakteriophagen) 1132; Mercurichlorid (antisept. 
Wrkg. u. [H']) 555. 23 II: antise m u. desinfizier. 
Kraft (Unterschied) 71. 23111: Wirksamk, v. 
Lipasen; Formaldehyd, nn Aceton, Halo- 
gene, Jodoform, HgU l2 ete, 503; Wrkg. d. Oliven- 
öls 1051; Farbstoffe als solche 500, 1032: bes. 
Methylviolett 508. 23 IV: seifenart., insekticides 
Mittel 215*; Cl-halt., therapeut. brauchbare 
132; keimtöt. Wrkg. (Vergleiche v. Sublimat mit 
Phenol u. Kaliumquecksilbe rjodid) 435. 

241: Kohlepräpp. 2452*; neue Cl-halt. 
(Caporit, Magnocid, Pantosept) 1415; 10U-Methyl- 
3.6-diaminoacridintannat 2824*: Vuzin, Trypa- 
flavin, Rivanol 1831; Hexamethylentetramin- 
Derivv. als innere u. äußere 2612*: Theorie d. 
Wrkg. 1690; systemat. Prüfungs methodik 466: 
Vergl. d. Wirksamk. auf Bakterien u. Leukoeyten 
2592; chemotherapeut. —, Wrkg. v. Rivanol u. 
Trypaflavin auf Staphylokokken 360, 1680 ; Einw. 
auf d. Spermatozoen 1560; antisept. Wrke.: 
experim. Grundlagen 1232; v. Benzylverbb. 1411; 
v. Anilin-ZnCle 1563; v. &-Äthoxychinolin, 
Chitenin u. H-Säure 825. 24 11: 1528; Herst. u. 
Festmachen v. Lsgg. v. flücht. Ölen 2616*; Hypo- 
ehlorit-Lsgg. 1010; Acridin-Verbb. d. Flavins 194; 
bakteric. Wrkg. v. Hexal u. Neohexal 350; Eigg. 


1607; Heil-Wrkg. d. bei mit Streptokokken 
geimpften Mäusen 2186; Einfl. auf d. Cholesterin- 
Geh. im Blut 2177; Versag. eines in gebräuchl. 


Konz. 1598, s. auch Dakinsche Lösung, Queck 
süber-(II)-chlorid. 

—, Choleretica, 24 1: u. Physiol. d. Galle 1826. 

—, Diuretica, >> : Ve rteilungs koeif. zwisch. Öl 
u. Serum, u. Ölu. W. 372; Angriffspunkte; Wrkg. 
d. Purinkörper, d. Hormone, d. Harnstofis etc. 
835. 22 111: Wrke. auf Fibrinogen 291. 231: 
Purin-—, u. W.- u. Salzstoffwechsel 551. 23 11: 
u. Bakterien 75; — u. isol. Kaninchenniere 960; 
— d. Purinreihe, u. Kreatin- u. Kreatininkonz. 
im Blut 1191. 24 1: 1973*; Radix Primulae 2385; 
Einfl.: auf d. Zucker-Ausscheid. 1690; auf d. 
Blutkonz. 800; auf d. Quell. d. Niere 496. 24 II: 
Wrkgs.-Mechanism. 712; Wrkg. auf d. Magen- 
Sekret. 210; Theocal 79: Salyrgan 28363. 

—, Drüsenpräparate s. Drüsen. 

—, Emetica, 24 I: „„Emeticum‘ d. P 2448; saures 
Cs-Antimonyltartrat, Darst., Konst. 2797. 

— , Expectorantia,231:371. 241: Primula als— 2385. 

—, Haäutreizmittel, 24 I: Wertbest. 1692 

—;, Herz- u. Gefäßmittel, 221: vergleichende 
Unterss., Digitalis ete. 106. 2211: 536. 2211: 
geläßverengernde Mittel (Einfl. auf d. Arterien- 
wand) 196; s. auch Organe; Herz. 

—, Hypnotica, 221: bei Herzkranken 299; Einw. 
auf d. sensitiv erregte Hirnrindenzentrum (Chlo- 
ral) 216. 2211: in d. Kinderheilkunde 1142. 
2311: aus d. Barbitursäurereihe 780, 781; d. 
Barbitursäure ” e ıe (pharmakodynam, Unters.) 
415. 241: ‚ihre Wrkgg. 1410; Wrkg. v. Di- 
kodid, IR Parakodin u. Bromural 429: 
Esdesan 430. 2411: Trisubst. acvel. Glykole 
2349; Amide alkyl. Säuren 1631*: Wrkg. v. d. 


Fettreihe auf d. peripheren Gefäße u. d. Herz 


1828; chem. Wrkg. d. Hypnotica, bes. d. Hydan- 
toinderivv. 2036; Wrkg. d. Hypnotica auf Üere- 
brallipoide 2060: pharmako-therapeut. Wrkg. aui 
d.:-Uterus 1365. 

—, Laxativa, Laxantia s. Abführmittel 
—, Mydriatica, Myotica, 231: chem. Struktur u, 
physiol. Wrkg. 371. 789. 


* Anm.: Bzzi. Arzneimittelnamen ist auch 
stellung durchzusehen. 





Arzneimittel 


—, Narkotica, 221: echte lipoidlösl., Unterscheid 


das 


v. betäubenden Gasen 103; u. Atmung u 
Assimilat, v. Zellen; Wirkungsstärke u. Adsor 
tionskonstanten 1076; Verteilungskoeif. zwischen 
Ölu. Serum u. zwischen Öl u. Wasser; u. Theorie 
d, Narkose 372; u, Flock. v. Kolloiden 233; 
Einil. auf d. Anisotropie d. Nervenmarks 301; 
Beeinfluss, d, Netzhaut 1087: Einfl. auf d. In- 
duktionsschliebungs- u. Öffnungszuckungen d 


Muskeln 1307; u. chem. Muskelkontraktu: 
Chlorotorm etc. 1307; bei Herzkranken Zu, 22 
Hi: 741; —: u. Körpertemp.: Ather u. Stickoxy- 
ng 1158; Amivinitrit (Gemische mit Ather) ZW1; 


1 
13 
Chinin (kombin. Wrkg. auf Invertase) 1264; 
Solästh n 1271. 231 Wrke.: bei verschied. Art 
d. Zuführ. u. Verteilungsquotient Öl-Wasser 615 
auf d. Atmung 1636; anf d. Permeabilitätszu- 
stand v. Muskeliasergrenzschichten, Phenvlure 
than, Ampylalikohol, Heptylalkohol 5öt hem- 
mender Einfl. auf d. Cl-Ausscheid. d. roten Blut 
körperchen 620; Methämoglobinblde. l105v; u 
Wrkg. v. Anästhetieis auf d, Lungen (Ather) 701; 
Isopropyläther 1245. 23111: Wirkungsstärke, 
Hämolyseverss. 1117; u. Durchlässiegk. d 
Froschhautmembran 1626; aliphat (u. Quel 
lungszustand d. Zellkolloide; Fihrin) 694: Wrkg 
v, Stiekoxydul 1117; Narcylen 91; Arvidialky! 
glykole 111=. 

24 I: narkot. Präpp. in d. Ph.A.V. 216; neue 

Äthylbutylbarbitursäure 2719: Einw. auf d 
Spermatozoen 1560: Leukocytose deh. 100} 
2411: rationelle NsO-Narkose 1229; Narcylen- 
betäub. 712, 860; Explos. bei Narcylenbetäul 
2862; Dichloren 1709; narkot. Wrkg. v. Chlf. 78; 
narkot. Wrkg. v. Äthyläther 78, 2678, 2862; naı 
kot. Wrkg. v. gereinigt. Äther 2862; Äther-Öt 
narkose, Urethannarkose 210; Verunreinigg. \ 
Narkoseäther 2597; Aufibewahr. v. Ather 1722 
Diäthylchloracetamid 1485*; Wrkg. d. Barbitnı 


säurederivv. 2535; Allylisopropylibarbitursäure 7%; 
Verss, an Nerv-Muskelpräpp. (Konz. u. Wrkg.) 7»; 
Wrke. v. d. Fettreihe: auf periphere Gefäße u, 


d. Herz 1828; auf d, Quell.-Zustand d. Muskel- 
breis 1709; Narkoseverss. am Uterus 712; phar 
mako-therapeut. Wrkg. auf d. Uterus 1365; Akku- 
mulat, indiffer. 711; Einfl, v. -Legg. auf d 
Zuckerstoffwechsel d. Leber 1955; Einfl. auf d 
Insulinwrkg. 1008. 


—, Purgantia s. Abführmittel. 
—, Sedativa, 22 Ill: in d. Kinderheilkunde 1142 


241: Abasin in d. Kinderpraxis 2719. 


—, Spasmolytica, 233 III: 46x 
—, Trypanosomenmittel, 241: ‚Bayer 205° u 


„309° 1832; chemotherapeut. Unterss. mit in 
d. Reihe ‚„‚Bayer 205° 1965. 2411: Heyden 661 
2864; Naganol (Bezeichn. für ‚„„Baver 205° in d 
Veterinärpraxis) 1483; s. auch Bakterien-Tru- 
ponosomen, s. auch Bayer 205. 


Arzneimittel*, Desinfektionsmittel, Geheimmittel, 


Spezialitäten, 22 11: 170, 837, 1196, 22 IV 201, 
569. 2311: 115, 284, 584, 701, 754, 822, 884, j 
1070, 1227. 23 1IV: 130. 2341: 216, 362, 429, 503) 
1058, 1059, 1415, 1562, 1970, 1971, 2182, 2448, 
2708, 2799. 24 11: 82, 83, 369, 370, 503, 504, 720, 
21, 722, 1233, 234, 1483, 1605, 1711, 1712 
2062, 2351, 2495, 2496, 2407, 2498, 2680, 2773, 


Abbeeine 23 II, 784: Abscessmint 22 IV, 862 
Abszeßsalbe Dobal 23 II, 822; Acagina 23 IL, 117; 
IV, 434; Acarex 23 11V, 273, 43; Aceipenserin 
23 IL, 784; Aceloid-Tableften 34 I, 1562; Acetiey! 
2211, 495; Acetinol 23 IV, 513; Acetoles 2311, 
754: Acidolamin 24 11, 721; Acidotoxin 28 11,7 =4: 
Acilacton 24 Il, 1483: Acitetrami n 23 IV, 274; 
Ackerlon 24 1, 2182; Ackerlonpaste 22 11, 123x; 
Acolyeitin 2311, 784: Acomatol 341, 36 
Aconipeca 2311, 117; Acte-Frauentropfen 23 ir. 

227; Acylosal 24 II, 504: Adastra 22 111, 533: 

-Tabletten 23 II, 554; Adeps Lanae syntheticus 
24 Il, 1234; Adiarrheol 22 IV, 342; Adonal 
23 11, 286; Adrecain 24 Il, 1711; Adrenalin 
Inhalation 23 IV, 783; Adrenosan 2311, 7-4 


Gesamtregi-ter neben nachfolgender Zusamm« 


6* 








Arzneimittel 


Aestivodoron 23 IV, 131; Aethanesal 23 IV, 515; 
Athocaine 22 II, 169; Afumix 34 Il, 1483 : Agar- 
Lac 241, 429; Agarical 2211, 418; Il, 847; 
23 IV, 759; Agathol 22 IV, 914; s. auch Agobilin; 
Agocholan 23 11, 117; IV, 434; Agoleum 22 IV, 
341; 241, 1970; H, 503; Agolithon 23 Il, 549; 
Agolysin I u. II 241, 1562; s. auch Ayomensin: 
Agotan 2311, 784; Agral 2311, 784; Agressit- 
einlegepastillen 22 II, 169; Agrumina 24 II, 720; 
Agrypan 2311, 754; Airan 24 ll, 503; s. auch 
Airol; Aknolpräparate 24 I, 2799; Akonit-Dispert 
24 11, 1711; Aktoprotein 24 1, 2799: Ala (Frauen- 
spülpulver) 23 1V, 862; Alacetan 24 II, 2496; 
s. auch Albargin; Albasol 24 I, 803; Albeko 2311, 
784; 8. auch Albert 102; 8. auch Albertan; Alboferrin 
241, 803; Albopixol 23 II, 784; Albroman : BAl, 
1562; s. auch Albusol; Alec hebiogeno 2 23 Il, 784; 
Alcresta 2411, 508: Alexypon 23 1V, 274; 
Alformin 24 Il, 2497; s. auch Algal; Algocratin 
2311, 548; Algopan 241, 2799; Aljodan 241, 
1562; Alkasal 2311, 754; Allional 24 „ıı, 2497; 
Allonal 2311, 701; IV, 552; Almasan 2 24 L 217; 
Althaminth 2411, 721; Alugoltabletten 2311, 
784; Alumicet 241, 1562; s. auch Alumnose- 


Ergon, Alumozol 23 IV, 273; Alutin-Albargin 
2311, 549; Alvitol 23 1V, 759; Alvitoltabletten 
2211, 417; Alvonal 221V, 341; Alysin 2411, 


1605; Alzona (Menstruationspulver u. -tee) 22 IV, 
862; Amagetten 23 IV, 375; Amasin 22 IV, 914; 
Amblu 23 1V, 131; American-Skin-Food 241, 
2351, 2496; Amidal 241, 503; Amidozone >4 Il, 
1483; Ammoniakquecksilbersalbe (des brit. Arznei- 


buches) 221IV, 341; Amphitrite 2311, 784; 
Ampuwa 2211, 909: Anacotpastillen „(nach 
Wander) 2211, 495; Anaemiatabletten 23 1V, 


131; Anästhalgin 24 I, 216; 
784; Analeptol 23 IV, 515; 


Analeptiphorin 23 I, 
— -Tabletten 23 11, 


884; Analgeticum comp. Temmler 241, 1058: 
Analgine 2311, 784; Anastan 2All, 2496; 
Anastasan 2411, 1605; Anastil 24 II, 2496; 


—.. 22 11, 418; 5. auch A ndriol; Anedemine- 

men >> II, 494; Aneril 23 II, 784; Anermon 
2411, 721; Anervcal 23 li, 784; Angabonbons 
2311, 784: ‘Animalin: 24 11, 2496; s. auch Animasa; 
Animol 23 II, 784; Ankoferrin 23 II, 822; 
Anodyne Pine exspectorant 23 IV, 375: Anogon- 
salbe 2311, 784; Antalbin (nach Weise) 22 IV, 
S60; (Weises Kräuterwein) 2311, 654; 
Anteglandol 231V, 515: Antiasthmapastillen 
24 11, 1235; Antibak 22 II, 55; Antibechin 24 II, 
1712; Anti-Calein: tor (Radium: halt. Entkalkungs- 
tabletten) 24 II, id Anticancer 24 ll, 1713; 
Antieipin 3 > IV. Anticon (Sauerstofitablet- 
ten) 22 IV, 860; een heuer BAl, 
1415; Antiel: ıpsserum 23 IV, 552; s. auch Anti- 
fekt: Antifinn 2311, 785; Antifluol- Tabletten 
23 IV, 784; 5. auch Antiformin: Antigl andol 23 II, 
ss4; Antikorin 2211, 418; Antilues 24 II, 1713; 
Antimierobium 24 I, 1970; Antimyon 241, 1970: 


11, 503; Antinervin (nach Winter) 221V, 860; 
Antineurin-Merzetten 22 II, 910; Antiosteophytol 
24 11, 720; Antipertussin 24 II, 720; Antipillox 
3% II, 2351, 2496; Ankiusennehlee 2211, 418; 
Antipyrontabletten ‚3 Il, 755; Antipyros 234 II, 


721; Antirheumal 2311, 1227; Antiscarlattinoso 
23 II, 785; Antisklerosevaceine 23 Il, 822; Anti- 
sperma 2311, 117: Antistenocardio 24 il. 1238, 
2062; Antitenia 23 II, 785; Antitifina 24 IL, 1483; 
Antitoxinal 24 II, 1605; Antitrein 23 Il, 884; 
241,429; Antopu (Badekräuter u. Menstru: ations- 
pulver etc.) 221IV, 862; Antoxurin 231, 1243; 
Antoxurin Phiag 2411, 2773; Antulcan 23 IV, 
131; Anuresin 24 1, 803; s. aueh Aolan;, Aphoogen 
23 IV, 131; Aphrodite (Fußbadepulver u. Men- 
struationstee) 22 IV, 561, 862: Aphtenosol 22 I, 
1235; Apochin 22 TIL, 530; 24 I, 732: Apolin 
253 11, 884; Apoussine 23 ıl, - ); Arcanol 241, 
2448; s.auch Argaldon;, s. auch Aroentamin;s. auch 
Argentoluystol; Argentoxyl 2411, 721; s. auch 
Argentum proteinicum, s. auch Argobol; Argo- 
carbon 34 II, 1234; s. auch Argochrom; Argotinol 
241, 1562; TI, 2498; Arhamapulver 23 II, 236; 
Arheumin 24 I, 217; Aricyl 2311, 822: Aristo- 
carbon 23 II, 117: IV, 434; Arkineton 22 II, 1005; 
Arad (Ouabain u. Solubaine) 24 Il, 2497 


84 





Arnieitin 2311, 785; Arnisanglycerin 22 IV, 
1190; Arnotan 22 IV, 915: Aropepsin & =2 II, 494: 
Arrak s. Spirituosen; Arsa-Leecin 24 IL, 72: 
Arsanthren 23 Il, 785; Arsen- Elektroferrol 23 IV. 
842; 241, 1059; Arsenetten 23 II, 384; Arsen. 
ferratinpastillen 22 Il, 911; Arsenferrogan 231 
785; Arsenoferrin 241, 1415; Arseno- Protoferro| 
24 11, 1234, 1605; Arsenrobustontabletten 22 21, 
419; 'Arsensolvon 241, 2799; Arsicaleina & 231 
785; Arsidan 22 IV, 914; Arsoferobin 23 II, 286; 
Arsoferrozym 23 II, 735; Arsophorin 23 IV. 131; 
Arsoplasmainjektionen 23 II, 735; s. auch Arsotin: 
Arteriovaceine 23 II, 654; s. auch Arthigon; s. auch 
Artosin,; Asanol 2411, 1712; Asbronatol 23 I, 
785; Asciatin 2311, 549; IV, 273; Ascolstibium 
2411, 1483; Ascophen 24 II, 721, 2494; Ascryst 
24 11, 1712; Aska 23 II, 785: Asparol- Stroschein 
2211, 419; Aspasmon 24 II, 721: Aspastin Berna 
SAll, 2351, 2496; Asphentabletten 23 IV, 273: 
Aspidtilla 2211, 1238; Aspifilmon 2411, 721: 
Aspiphenin 22 II, 909; 24 11, 722; s. auch Aspirin: 
Aspirolina 24 II, 148: 3: s. auch Aspoc hin; Asprico- 


din 241, 430; Aspriodine 24 I, 1563: Assorbol 
241, 803; Astaphylol 2211, 495, 910; Asterol 
23 11, 785: Asthmacid 22 II, 1198; Asthma Cure 
(Hairs) 23 IV, 783; Asthma- Heilmittel 221, 
1240; Asthmador (Schiffmanns) 231V, 783; 


Asthmosan 24 . Ei Astonin stark 24 1, 1058; 
Ateban 2411, ); s. auch Atochinol; Aiosbamı 
23 11, 884; IV. 2 - (Erfahrr. mit —) 2411, 
1956; Atoquinol 241, 1563; Atosanoltabletten 


241, 2799; Atoxodyne 22 IV, 341; Atrocal 231, 
884; IV, 842; Attritin 2211, 910; Audax, - In 


1233; Augenbadtabletten (Aromat. —) 24 u, - 
Augenfeuer 2211, 417; Aurocidin 24 I, Hr 
Aurocollargol 24 I, 217, 1059; Aurolapin = Aure- 
lopin; Aurolopin 24 Il, 721; Aurolumbal 241, 
1605; Auro-Solidin 2311, 884; (Laxativ- 
tabletten) 24 I, 2798: II, 2498; Autorität (Ent- 
tätowierungsm.) 221V, 862; Auxil 2311, 785; 
Auxilium mediei 24 1, 2799; Avalin 24 II, 720 
Aviol 2311, 785; Azotyl 221, 1196; Azonle 
23 IV, 515. 


Bactoform 23 IV, 
418; Badola 22 II, 
Baldriantablinen 241, 


375; Badagkonfekt 2211, 
910; Bakteriton 23 II, 785; 
2798; Baldrinorm 23 IV, 


842; Balsamenthol 231V, 784; Balsampillen 
(von Akens) 2311, 785; Barachol 2211, 418; 


(u. Krätze) 22 Ill, 1271; 2411, 720; Barathol 
2311, 785; Barbarossasalbe 23 In, 285; s. auch 
Barbital; Baruka 23 II, 785; Basacidonzahnpaste 
2311, 884; Baume Dalet 23 11, 785: Baume du 
Baissade 2 RR) II, 1198; s. auch Bayer 05; Bechikon 
241, 303; Beeryso 23 11, 584; s. auch Belladonna 
neutralon;, Bellafolin 24 1, 1970; II, 503; Beellit 
(Basilit) 23 Il, 785; Bender-Pulver 2211, 1238; 
241, 803; Benediktentee (Buflebs —) 24 I, 2182; 
Benzalona 241, 2799: Benzidal 2311, 785; 
Benzobismuth 24 1, 1562; Benzoitol 23 II, 785; 
Bepal 241, 1970; Bertsdorfer Salbe (Biallas) 
=311, 236; Bertyn 2411, 1234; Besredkas 
Extrakt 23 11, 785; s. auch Betalysol: Betavino 
(Aumann) 22 IV, 342; Beugamit 2311, 785: 
Bezoar 24 I, 216: Bibiana 24 I, 803; Bichloridol 
2311, 785; Bicreol 241, 1970; Biermersche 
Mischung 23 I, 785; Bigadol 2411, 2774; 
Bigatren 23 II, 549; Bikmorin-Salbe 24 II. 2773; 
Bikogen 24 II, 2495; Bilibian 24 I, 429; Bilifluine 
23 1V, 842; Bilitropin 241, 216: Bilival 241, 
1971; Bilivalpillen 23 II, S84; Biluen 24 II, 72 

Bimarsan 24 II, 1712, 2062; s. auch Bioeitin; 
Bioferment (cerevisiae) 2311, 785; Bioplastina 
(Serono) 23 11, 785; Biosal 24 II, 1605: s. auch 
Biotox ; Biotose-Pulver 24 II, 2497 ; Biquinol 24 1, 
2448; Bischlorol 23 II, 701; Bisermo 23 IV, 513; 
Bisgarol 24 1, 1058; Bimetine 24 II, 504; Bis- 
mhydral 24 II, 504; Bismocoral 24 II, 369; s. auch 
Bismogenol; Bismokutan 24 II, 2497; Biamoluol 
=3 IV, 376: Bismophan 234 I, 1970; Bismophanol 
(Name für Bismophan Riedel) 24 11, 1605; 
Bismosalvan 2411, 720: s. auch 
Bismo-Yatren A u. B 2411 3689: 
241, 2448: Bismutalmagenpulver 

Bismuthoidol 24 II, 504; 


Bismosul: 
Bismubram 
22 1l, 418; 
Bismuthyl 2 2% 5; 


2448; 
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Blenı 
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Bismuto- Y atren 24 II, 504; Au.B24 11, 1711; 
Bistan 24 II, 504; Bistol ( u. -Extra) 241, 
1971; Bisuspen 23 IV, 542; Blandogen 2 223 IV, 916; 
Blaulotion 23 II, 785; Bleie hgutin 23 Il, 755; 
Blennaphrosin 23 IL, 755; Boeckhsche Paste 2311, 
Boeh deco, Präc cipite atsalbe, Unters. 24 TH 
2773; Boerhaavia Repens 23 un 395; Boltannal 
841, 303; Boluphen 24 I, 1059; s. auch Bombelon; 
Ben ius (Frauentee) 22 IV, s62: Bonijod, 24 11, 
21; Boralereme 23 11, 755; Boralnasensalbe Er Il, 
785: Boranium 23 IL, : Borochloreton 23 IV, 
375; Borvaselin (Unters. 22 Il, 911: Bosna 23 IV, 
375; Bovolactine 24 1, 1970; Brachylaena elliptica 
Sal, 2182; u 2211, 1238: Braumellin 
83 IV; 375: Bravita 2311, 785; Brolizol 221, 
910; Bromalbertan 24 II, 721; s. auch Bromeoleol; 
Bromil 23 11, 755; Bromtropontabletten 24 I, 
1605; Brom-Valarom 23I1V, 39; Bronchial- 
tabletten, Wef 241, 2182; Bronchiol 32 11, 419; 
Bronchiolin 25 11. 785; Brone hisan Rry IV, 914; 


Bronchocalein 221V, 915; Brookesche Pasta 


185; 


22 IV, 341: Brotella 34 11, 1711: Brusttee (Weg- 
scheiders) 2311, 285; Buccaline 2411, 2497; 
Buflebs Benediktentee 241, 2182; Buginaria 


24l, 430; Bursastyptantabletten 241, 2799; 


8. auch Butolan; Butyn 2211, 1197: Butyrosan 
22 11, 415; Bybraverband 234 1, 1058. 


Cacaosin - Copraol 24 II, 2496; Cachets 
Dolomo 23 IV, 375; s. auch Cadechol; Calcama 
22 II, 494; Calcaona 22 II, 494; 24 II, 720; 
Calciarsin 23 IV, 375; Calciatadletten 2341, 


1562; s. auch Caleihyd;, WValeiline Al, 1970; 
Caleinol 22 11, 495; Caleinovo 24 II, 2773; Calei- 


Caleium-Diuretin 24 I, 2798; 
Caleiuminjektion ee 23 IV, 552; 
Caleiven 24 1, 2799; Calcobromoeithinpillen 24 I, 
803; ( 'alcocithin »4 I, Sa Calcojodoeithin 241, 
803; Calcolizol 22 II, 910; Calcophysin & 241, 429; 
Calcoprotin 24 II, 1605; Calcotropin 24 IL, 1483; 
Caldosgelb 2211, 169; Caldasrot 2211, 169; 
Caleosal 23 IV, 376; s. auch Calmopyrin; Calorose 
22 III, 1269; I, 654; Calotalis 2211, 494; 


physin 24 Il, 722; 


Calpotium 23 IV, 759; Calxvyl 2a il, 720; 
Campalbinum 2311, 755; Pe Per 2211, 
55; Camphemol 241, 430; II, 1606; Campher- 


gelatinetten: 24 1, 1058, 2183; Campher-Papaverin- 
Gelatinetten 24 I, 2183; s. auch Campherspiritus; 
Camphochol 2» ‚480; IH, 910, 1196; Cam- 
phopin 23 I, 654; Camphorinnesteier 23 11, 
785; Canacar 22 IV, 342; Canadrast 23 Il. 
655; Canerodoron 241, 1970; II, 1234; Cano- 
firmtabletten 23 II, 785; Caphobina 24 II, 
1712; Caporit 22 II, 228; 2 24 1, 1415; (Physiol. 
Verss.) 24 II, 210; Capsoline 23 IV, 375; Capta- 
Cerakrem 2311, 785; Captol 2211, 294; Capur- 
gine 23 II, 755; Caramba 23 Il, 822; Caramba- 
Haarcreme 23 IV, 552; Carbae idtabletten 22 Il, 
418; Carbidur-Durodenalkapseln 22 I, 55; 
s. auch Carbobolusal; Carbophylibäder 24 1, 
2795; s. auch Carboterpin; s. auch Carecinolysin; 
Cardibaine Deglaude 24 Il, 2062; Cardiokrine 
2411, 2495; s. auch Cardiol Serono; Carin 2211, 
418; Carlithym 241, 25800; Carmin-coeruleum- 
Tabletten 24 1, 362; Carmine 23 1V, 514; Car- 
minol 2311, 785; s. auch Carnolactin; s. auch 
Carragheensalbe: Carvae-Haartinktur 24 u, 721; 
Carval-Haartinktur 24 I, 2799; Casbis 24 1, 503; 
s. auch Casein- Yatren; Caseocamphol 23 nn. 130; 
s. auch Enen: c aseoterpol 23 IV, 130; Cassia- 
pulver 24 Il, Castorin 24 II, 1712; Öasudrai 
23 Il, 785; s. aue su Catamin; Cayeba ae 2311, 
286; Cebeda (oriental. Krafttabletten) 22 IV, 91; 
pre 22 1V, 861; Cedeform 


BA, ; Cenomassa 23 Il, 117; s. auch (esol; 
Dreata 8 y Il, 1233; Chalapin 23 Il, 785; Chaliein- 
tabletten 22 1V, 914; Chaulmestrol 23 Il, 256; 
Chelafrinum brasicum racemicum 2411, 1711; 
Chemosan 23 11, 785; Chemovonal 241, 1058; 
Chenoverm-Wurmpetten 241, 2799; Chestnuts- 
tabletten 2311, 785; Chicolettes 23 IV, >42, 


Chimaphila umbellata 24 II, 2497: Chionia 22 I; 


494; Chirargrin 24 11, 1234; Chloralbertan 34 II, 
21; Chloranodyne 23 IV. 375; s. auch Chlorazen; 
s. auch Chlorcosan ; Chlorkodont 23 II, 785; 8. auch 
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Arzneimittel 


Chlorodyne 2311, 735; 
241, 1970; 8. auch 


Chlorogen 
Chlorosan ; 


Chlorodont ; 
(Elektrolyt. ) 


Cholaktol 22111, 793; Cholalithin-Hass 23 IV, 
783; Cholapin 241, 803; Cholean 23 1V, 375; 


Choledoron 24 1, 503; Choleratropfen 22 11, 123; 
s. auch ( 'holeval: s. auch Cholosandl ; ( 'horeodoron 
241, 504; Chromonal 24 11, 1713; Cibalbumin 
23 IV, 542; Cigli 23 1, 117: Cinchona febrifuge 
23 IV, 273; Cinchophandragees 23 11, 785; Cin- 
narson 2A Il, 721; Cinnoeyl 24 Il, 1234; Cisan- 
Helm 23 IV, 43; Citopercha 2311, 785; Citor 
(Fußbadepulver) 22 IV, >62; Citrodonkola 234 I, 
2495; Citroformtabletten nach Evers 22 IV, 342; 
Citrotormino, 24 11, 1453; Clavipurin, 23 111, 2 
IV, 273; « lausan 23 11, 755; Clavostil 23 1, 
Cleol 24 11, 2351, 2496; Coba (Blasen- u. Niere: n- 
tee) 22 IV, 861; 8. auch Uodeonal; Codrenin- 
gen 23 1V, 131; Coffeo« itrintable tten Al, 
798; Colehieum-Dispert 24 Il, 2407; Colchophan 
3Al, 1970; Colchureein 23 I, 548: Colchureein 
23 1V, 515; 8. auch (oleol Serono; s. auch Coleosan ; 
Colgates Ribbon (Dental Cream) 22 1V, 1190; 
Collasan 241, 1970; 1, 503; Collobiase Chaul- 
mogra injectable Dausse 234 1, 1970; Collodium 
anodynum B.P.C. 241, 430; »Colmuthol 34 11, 
504; Colocynthen (Verwend. als Abführmittel) 
2Al, SUl: s. auch Colombo; s. auch Coluitrin;, 
Combustin (Brand- u. Ekzemsalbe) 221, 217; 
Compal 24 1, 217, Comprettae Ferrum cum Acido 
arsenico comp. 24 1, 216; Comprettae Glycerino- 
phosphata comp. 24 1, 216; Comprettae Hypo- 
phosphata eomp. 241, 216; Comprettae Kola 
cum Leeithino 241, 216; Comprettae Pilulae 
Blondii cum Acido arsenicoso 34 1, 216; Com- 
pretten Chloralobromum compos. 2411, 12 
( omproid & 24 1, 2798; Comproids (gegen Weißflub) 
23 il, 755; Condoc hintable tten 22 11, 910; s. auch 
Condurango extrakt; Confectio P araffini 241, 430; 
Congelodoron 241, 804; Congrippin (Ermers) 
241, 1058; Congrippon 24H, 2406; Uonservol 
2311, 756; Contraluesin 24 Il, 720; Contramin 
23 11, 701; Contravomit 22 IV, 015; ». auch Con- 


vallaria majalis; Convulsine 22 Il, 1005; Corbin 
23 11, 786; 23 Il, 786; 


Corhinex 23 Il, 117; Coril 
Corliber 22 HI, 910; Cornilin 22 IV, 914; Cornina 
22 IV, 914; Cornolan 2311, 756; s. auch Corono- 
leum; Cortalit 84 II, 1605; Cortiein 231, 756; 
Corydalon 24 1,2448; (Therapeut. Erfolge mit —-) 
2411, 715; Coscabiline 23 Il, 756; Cream Oatine 
22 1V, 1190; Creme-Selle 2311, 736; Urenasol 
23 ll, 786; Creosarsolo 2311, 756; Urosote 
(compound Tablets) 23 IV, 131; Crescentpillen 
23 1V, 783; Crevival 241, 804; Crinisol- Wund- 
salbe 24 1, 2799: Crinovit 23 11, 786; Cristolax 
2211, 495; Cromalyl (Tabletten) 23 IV, 784; 
Crotonidrast 24 11, 720; s. auch Cuprex;, s. auch 
Cuprojodase; Ü uprokollargol 23 IV, 842; C ame: 5) 


23 11, 701; Curavontabletten 2311, 117; s. auch 
( urral: Cuti- Gonargin 2 I, „187; : 84 ih, 2062; 
Cuti-Leukogen 2311, 787; 2411, 2062; Cuti- 


Tuberkulin 23 Ti 787, Cutren 2 Il, 655; IV, 273; 
s. auch Uyarsal; Cyelotropin 23 IV, 376; 2% II, =3; 
s. auch Cyllin; s. auch Cylotropin; Cy sten 2A 
217; Cystochrom 24 Il, 1711; Cystosan 23 II, 256; 
Cytarsan 241, 1562 


Dalmaplast 241, 1970: Damen-Dragces Rusam 
Menstrolina Bonbons 22 11, 1238; Damenperlen 
Imex 24 1, 504; Damenpillen 24 1, 04; Damholid 
2311, 736: Damiana ecompound-Tablets 23 IV, 
131; Dartreal rd 11, 786: Darysal 23 IV, 375, 543; 
Davilin rugosa 23 IV, 375; Davilla rugosa (brsil. 
Heilpflanze) 23 Ir, 550; Debuco Menses-Tropfen 
(u. Pain Expeller) 2211, 1239; Debuco- Sommer 
sprossenereme 241, 2182; Degalol 22 1V, 915; 
Delegon 22 11, 228; (u. Frauenkrankh.) 22 111, 
94; Delegonstäbchen 22 II, 418; (u. Gonorrhoe 
des Weibes) 22 III, 1067; Delestrum 24 I, 721; 
Dentamo-Dentin-Anaestheticum 24 Il, 720; Den- 
tamozahnpulver 24 Il, 720; Dentolix 22 11, 16% 
Depogen 2211, s10; Depre sin 2» IV, 914. 916; 
Depuratine 23 IL, 786; ». auch Dermatol; Dermo 
sano 24 1, 430; Desinfe kta 123 IV, 843: Desiniex 
23 11, 549; Desintol 23 I. 433; Desitin F,H u. R 
23 1V, 131: Detathyol 22 III, 1272; 23 IV, 30%; 











Arzneimittel 


Diabethormona 2411, 1605; Diabetikerpulver 
(nach Fic htel) 23 IV, 308; Diätmilch 24 IL, 1711; 
Dia-Ka 23 IV, 131; 8. aueh Dial; Dialysatum Visei 
albi Golaz 2211, 1198: s. aueh Dianeureton; 
Diaporin 2211, 910; Diapulstreupulver 2311, 


786; Diasporale 23 IV, 552: Diasulin 23 IV, 552; 
»A41, 2178; ». auch Dieodid; Dierking-Paste 24 1, 


2800: Difenolformina 23 II, 786; Digadonin 23 IV, 


273: 8. auch Digalen; Digatropin 223 IV, 914; Di- 
gestomal 2211, 495: Digibain 24 II, 720; Digi- 
baine Degloude 24H, 2351, 2496; Digielarin 
2211, 910; Digihydrol 24 11, 1483: Diginorm 
2211. 1005; s. aueh Digipurat; Digirenan 22 11, 


55; Digiscillinpillen 2211, 55; Digistrophan- 


Dragees 22 11, 1085; (Wrke.) 231, 1245: Digi- 
taletten 23 II, 854: Digitalisdispert 2311, 117; 


IV, 130; Digithein 24 IL, 720; Digitheosandragees 
23 IV, 434, 514: Digitokrine 24 II, 2495; Digi- 
trapin 22 II, 55; Digitrat 22 II, 228; Digitrophan- 
Dragces 22 IV, 913: Digotin 23 IV, 273; Dijnose 
23 11, 756; s. aueh Dijodyl; Dihiformin 2 34 I, 803 

2182; Dimol 22H, 494; IV, 341; Diocain 88 G 
2A1I, 1712: s. aueh Dionin: Diosal 24 II, 720; 
Diothymin 23 IL, 786, 884: s. auch Diphasol;, Diph- 
thorodon 24 L,*’S04: s. auch Diphthosan: s. auch 
Diplotoris tenuifolia, Dipsol 2311, 786, 1070; 
Dismenol 22 IH, 55: s. auch Dispargen, Dispepsan 
2211, 55: s. aueh Diss; Dissousgas 2311, 786; 
Disublatpastillen 241, 2799; Disulfargil 23 11, 
786; Dittmars Dinol-Rattentod 24 1, 2182; s. auch 
Diuretin; Diuroformina 2311, 786; Diurseptin 
22 IV, 915; Dobalereme 23 II, 756; Dobaldarm- 
tonieum 23 11, 787; Dobalhalspastillen 23 IL, 822; 
Doctojonan 24 11, 1712: Dolomo-Cachets 241, 


1415; Dolorsan 23 11, 549, 884; Domatrin 341 
799; Dominal X 234 II, 721; Doppelherz-Elixier 
(Schwester Anna) 23 IL, 118: s. auch Doramael; 
Dossa Z3 II, 786: Drastieum ceps. Bark 23 II, 
786; Dukaplast 23 IV, 375; Duleisan 2211, 415; 
241, 504; Dulmin 241, 1415: Duropren 2311, 
655; Duropyrin er 1198: Dynambin 24 
2798; Dynatin 24 1, 1562, 2183: Dynatrin 24 II, 
1234: Dysentan 24 1, 2799: Dysmeno-Merzetten 
221, 0910; Dyspepton 23 IV, 514. 


Eastons Sirup 23, 1134: Eatan 2211, 55 
s. auch Eatine: Ecadol 23 IL, 786: Eekertin Z2 I, 


910; s. auch Eerasol; ge 241, 804; Kgat 
23 11,786: Eggomint 24 II, 721; Eggoplast 22 11, 
495; Egmol 23 1V, 915; Kehren. u (von 
Irek) 221V, 342: Einmachhilfe (Dr. Oetkers) 
2311, 523; Eisentropon (Wärmewert) 22 1V, 65, 


326; Eisenzucker (u. Hämolysine) 22 IT, 686; 
(kolloide Natur) 22 1V, on Eklampsol 24 Il, 


2498; Eklamptol 23 IV, 543: s. aueh Ektebin: s. 
auch Eldoform;, s. auch Ehkirsforrel: s. auch 
Klektrokollargol, s. auch Hlektroselen: HKlevosan 


24 11, 504: Eligolt abletten 2 22 Il, 418; Elite 23 I, 
786; Elixir Deret biiode 23 II, 884; Elixir pulmo- 
naire Desc henes 2311, 786; Elo 223 IV, u 
Kiosal 24 II, 2774: Eltox 23 IL, 884: IV. 
auch Babe: Embrocation 231, 118: en 
einum mercuriale 22 IV, 914: Embrockcal 23 II, 
7856: Emoplasmina 23 I, 786: Emorroisan 23 II, 
756; s. auch Emulsamin; Enchlupra (Enchel- 
mayers Tuberkelverkalkungspräparat) 25 IH, 2. 
s. auch Enesol: Bojat 2211, 911; Epargol 2% 
362 Eparseno (Pomarets 73?) 23 IL 701; dh 
»al, 362; Epidor 24 I, 2448; Epidosin 23 IV, 273; 
Epilepticon =3 II, 786; Epithelan 2411, 722; 
Epocuprol 24 1, 362: Eralbin 2311, 786; Erce- 
dylate 24 1, 1562: Ercepalmine 24 II, 504; Erd- 
kraft (schwäbische Heilerde) 22H, 1239: Erfolg 
(Fußbadepulver) 221V, 862: Erga 221, 911; 
s. auch Eraamin: BE er. 22 Ir. 1005; 24 1, 2285; 
Ergotina styptica 2A IH, :E rrotitrin DA 1,1970; 
Ergotritrin 22 1V, 519: "Erha- Salbe 24 Il, 720; 
Erigonsirup 23 IV, 514: Erisol 23 IV, 783: Erisol- 
Kraftnahrung 231V, 783: Erka-Salbe EFTTR 2498; 
Ermerol 22 11, 228; 23 H. 786: Ermerol (Ermers) 


=41, 1058: Ertubin 24H, 720: Erucadin 241, 


217; Erysidoron 241, 804: Erythroevtol 23 IV, 
842: nn 234 11, 504: Esaleopat 22 Il, 495; 
23 11, t: Escalin 24 1, 2183; Escobal 24 1, 2799: 


Bscol 22 II, 418; Esconervenbad 22 II, Esco- 


418; 
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salsuppositorien u. -salbe 22 II, 418 
430: (Anal.) 241, 2798: Essentia entbakterinj 
Klimaszewski 23 IH, 786; Essolpin 23 I, 786: 5 
auch Ethanesal ; Eta-Zahnmasse (Nasen- u. Augen- 
bad) 23 11, 548; Euandryl 24 I, 430; Euast man 
23 IV, 131; Eucal 22 II, 418: Eucalyptosan 23 IV, 
131; Euc amalz 2 22 II, 1196: Eucamphol 22 II, 55: 
Eucavatinpillen 23 IV, 131: Eudigestol® 23 11. 
875: Eudrenin-Ampullen 231V, 131: Eufemyl 
241, 430; Eufin 341, 2798; Euiosa 34 Il, 721: 
Eukephalin (Anwend., therapeut.) 221, 216; s 
aueh Eukodal;, Eukolorum 22 II, 418: Eumagnesin 
2311, 786; s. auch Eumenol: Euphagintabletten 
2311, 787; s. auch Euphysol; Kurhyton 231, 
822; s. auch Europhen; Eusilit 22 II, 495: Euskol- 
briketts 2311, 786: IV, 843; Eusol 241, 430: 
Kustonin 2311, 786; Eutactol 2411, 1712: 
Eutectan 2311, 286: Eutersalbe 2211, 1238; 
Euxylseife, flüssig 24 II, 721; Eva (Menstruations- 
tee) 22 1V, 862; Bialesn 231, 265; Il, 117: 
Evasex (Scheurers) 241, 504; Ewa-Seuchentee 


ı Esdesan 241, 


2211, 1238: 241, 804: Excedol 2211, 910: 
Expecetorans (Radix Primulae) >71, 2385: 


Expectorans 
24 11, 2062; 
308. 


Extaetol 
84; IV, 


Remedia 24 IL, 217; 
Extoraltabletten 23 IL, 


Faguvin 21V. 308: 
Febrigen 2411, 
Fecondine 23 I, 


22 11, 


321, 


1198: 
910; 
auch 


Favol 

1712: Fecalizol 
786; Fedol 23 II, 1070: s. 
Felamin Sandoz: Velekosan 241, 1562; Felsol 
2311, 117: IV, 375: Femergin 23 il, 822; Femer- 
eine 24 IT, 1235; Femina (M enstruationspulver) 
22 IV, 861; (extra stark) 23 IV, 784; Feo 231, 
911; F 'erglobin 2 24 11, 721: Feroxal 24 I, 216; Ferr- 
Arsenetten 23 Il. 884: Ferralbol 22 IV, 342; Fer- 
rascal-Merzetten 221, 910: Ferreduetin 341, 


1712; Ferrilasan 22 IV, 342; F errobonintabletten 
23 m 654; Ferrocol 24 1, 16: Ferromel 241, 


1234; Ferroscose 22 TE 119: 8. 
Ferrovoglandol 24 I, 503: 


auch Perrovaridl: 
Ferrozym 22 IV, 91; 


Ferrum albuminatum solutum 24 1, 1059; 
Ferrum colloidale Heyden eum Arseno, 24 
1059; Fiberga 23 IH, 786: Filidur-Durodenal- 


kapseln 22 11, 55; 
musin 22 IV, 861: 
Flechtenmittel 
Flechtensalbe 


Firmin 23 II, 419, 
s. auch Flavieid'; 
(nach Reinhardt) 
231. 285: Flechtensalbe 
22 IV, 860; Flechtensilber 22 1, 1 
pasta 23 ıl, 786; Florandal (nach 
861; Florofebrin 231, 787: Yluidlaxan 3 IH, 
786; Fluidraste 24 I, 504: Fluidrasticum arseni- 
cosum 24 1, 804: Flumerin 23 II, 701; Fluoresan 
23 IL, 786: Fluorin-Spültabletten 231V, 78: 
Fluorpräparat 241, 2182; Föcamin 2211, 418; 
Foliosantabletten 22 II, 419; Folysin 23 IL, 756: 
Fondine 23 IL, 786; Formidrast. liquid. 24 11, 720: 


1197; Fir- 
s. aueh Flawin; 

23 IV, 788; 
Fink 
Ss: Fletscher- 
Ader) 22 1V, 


Formidrast. molle 24 II, 720; Formitron Sl, 
786; Formopodium 24 1, 1058: Forsanose 2311, 


786; 2411, 503: Fortocal 24 1, 2799; Fosfoformio 


23 11, 786: Fosfoiodarsin 33 II. 736: Fosfol 241, 
803: Fosfopeptina 23 IH, 786: Frangula-Dispert 


231V, 131: Frangulafluidextrakt 2311, 547; 
Frangur 24 II, 504; Frauenschutztabletten 221, 
1238: Frauenspülpulver u. Frauentee Rusam 
2211, 1238; Frauentee (Sine periculo, Sprangers) 
2211, 1238; (nach Martin) 221V, 861; (nach 
Werner) 221V, 862; (Werners —) 241, 1415; 
Frauentropfen (v. Schuh) 2211, 1238; Frauen- 
wein (Oertlis) 2211, 1196; Frauenwohl (Anti- 
septicum) 221V, 862; Frebar (Menstruations- 
tropfen) 2211, 1239; (Menstruationspulver u. 
-badekräuter) 221V, 862; Fredol 2311, 756: 
Fricol 2311, 786; Friwaglykol 231IV, 915; 
Friwaqua 22 1V, 915: Frostbalsam 22 11, 1238; 
Frostfrei-Tabletten 23 IV, 131: Frostmittel Bing- 


Josephis 23 1V, 131: Fruitol 23 1, 786; Fuco- 
parill 2411, 1483; Püroin 2311, 786: Fugalbo 
23 IL, 654: s. aueh Fugutorin; s. auch Fulmargin; 
Furulin 221. 911: Furuncamine 2211, 49%#: 
Furunkosan 2211, 11: Fußbadepulver ‚‚Sine 
periculo‘“‘ 23 1V, 783: Fußbadetee (nach Thiem) 


22 IV, 862; Fuß- u. Sitzdampfbadeta {hletten 


: Futschikator 


(nach Apotheker Möller) 22 IV, S61 


en 
80. 


2311, 
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Galegal 
all, 


974, 5 
Gastin 
216; 6 
4‘ 
Geloni 
Gelsol 
kapsel 
787; 
Germt 
pulver 
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Glauk 
Gliede 
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Globe 
(Frau 
366; ( 
Glyc6 
Säugl 
Glyec 
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>24 L, 
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cona 
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23 i 
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mal 
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Gajantontee 23 IV, 131; Galadin 24 II, 722; 
Galegal 23 II, 756; Galegine 23 II, 756: Galegran 
s34All, 1711; Galenus Rheumacreme 241, 217; 
Galequis 2311, 786: Galismuth 24 I, 1562; Gal- 
kola 241, 2182; Gallenstein-Tropfen (Schuhs 
homöopathische) 2211, 1240: Galmatiner >41, 
1234; Galoidin (Antirheumat.) 23 IH, 1192; IV, 
&2; Gamelan 23 IV, 308; Gangliosan 23 II, 655, 
884; Garasine 22 II, 418; Gardan 23 11, 655: IV, 
974: s. auch Gardenal; Gasozaen 23311, 787; 
Gastin 241, 2799: Gastralgincholsanin B 241, 
216; Gastromaltose 23 IV, 376; Gelatoires 23 IL, 
884: Gelobarin 24 1, 362; Gelodurat 22 11, 910; 
Gelonida Aluminii subacetiei, Anal. 24 1, 2798; 
Gelsol 2311, 757; Genial 2311, 757: Genotil- 
kapseln 23 11, 757; Geol 23 11, 787; Geox 23 11. 
787; Geox-Sana 24 Il, 2497; s. auch Germanin; 
Germose 241, 2497: Gidona-Cinacet-Wurm- 
pulver 22 11, 1238; IV, 915; Glan-Ca 22 I, 910; 
Glandescol 2411. 721: Glassar-Bi 2411, 504; 
Olaukoplasına 2311, 737: Glekün 24 I, 2182; 
Gliederbalsam 22 II, 1238: Glifarsol 23 IV, 308; 
Glifrasolo 2311, 787: Glikofosfina 2311, 787; 
Globeina 24 I, 803; Glodyl =3 il. 1070; Gloria 
(Frauenspülpulver) 22 1V, 562; Glue agon 2341, 
366; Glucarsenol 22 IV, 31; Glucove n 24 1, 2799; 
Glyceöre d’amidon 3 Fr 311, 757: Glycerinpepsin (bei 
Säuglingen) 22 111, 594; G a nen dere 22 IV, 915; 
Glyeofferine 2 22 211, 160; Glykylolpaste 24 1, 21»2; 
Glysanin 22 Il. 418; Golalimptabletten 34 I, S04: 
Goldpillen Pr I, 2799: Goldpräparate (Epaurol) 
2Al, 362; Goluthan (Prophylakt.) 231, 961; 
IV, 131; Golygol 23 II, 787; Gonacrine 24 Il, 720: 
s. auch Gonargin: Gonion 32H, 1198; Gonoballi 
23 11, 654; IV, 273: Gonomorskapseln 23 II, 256; 
Gonophin 221V, 913; game = namen Ss2l, 
169: Gonovaceine 22 IV, 730: Gono-Yatren 231. 
790; II, 655; IV, 273; Gourmal 23 I, 757: Gouttes 
Livoniennes 23 IV, 543; Grams H: NSS: albe & 241, 
2496; Gramsal 22 II, 911: Granulogen 23 IV, 375; 
Greifswalder Farbstoffmischung 23 IV, 515; Gri- 
fonal 24 Il, 720; Gripine 2311, 787; Grippe 
(Feichtingers -heil) 241, 217; Grippe (Misch- 
vaceine) 24 Il, 2062; vo pe-Tabletten (Viabona 
nach Bram) 221V.91 t; Grippoform-(Hampburger)- 
tabletten 22 II, 418; Grippogen 23 1, 117; Gro- 
conamalz 2211, 1198; Grodnolit 24 II, 1327; s. 
auch Grotan: Guabronchin 23 Tu 787; Guaisil 
23 il, 117: Guajacodil 2311, 354, 1267; Gua- 
jac olformina 2 22 1V, 342; Guajacoljodoform (gegen 
ı ungentuberkulose) 23 1,791: 24 II, 2062; Guaja- 
globin = 24 11, 721; Guajakodyl 24 II, 721; Guaja- 
mal 24 I, 1711: Guajosot 24 I, 1562; Guasil 
22 In, 418: Gündolin 22 11, 1196: Gufrosol 23 I, 
787,3. auch Guipsine; Ss. auch Gyunergen, Gynormon 
2411, 721. 

Himadurol 22 II, 55: Hae-Mastix 23 IV, 131; 
Haematicum, Fe a2, 1239: Hämatogen 
Kathorius 2411, 1711; Haematon 23 IV, 515; 
Hämogen Jacobs 22 II, 1196; Hämonovan 241, 
216; Hämoplastin 22 IV, 341: Hämoprotin 24 Il, 
1234; Hämoritorien 2411, 721: Hämorrhoidal- 
salbe 22 II, 1239; Hämorrhoidalzäpfchen „Bayer 
2411, 52; Hämorrmint 221V, 562: Hämosan 
241, 504; Hämosistan 24 5 217: Hämostomal- 
liquor (nach Ehrle) 22 1V, 915: Hämostyx 341, 
804: Hämotest 24 Il, 2497: Hämotropin ZA, 
720; Hänsalin 23 1. 1227; Haepan 24 II, 2680; 
Haferkakao 221, 1239; Hagatrop-Tabletten 
241, 304; Hagesan 23 IV, 131; Halkajod 24 11, 
721, Halla 2211, 1197; Halla II (Vorbeugungs- 
mittel für Frauen) 24 II, 1713; Hamcotee 22 IV, 
861: Hampetta 33 IL. 655; Handreinigungsmittel 
„Fix''23 II, 548: Hansaplast 22 IV, 341; Hateha 
(Wurmsirup) 2311, 286: Hatzirol 241, 2799: 
Ha-Wu-Sa (Badekräuter u. Menstruationspulver) 
22 IV, 862; Heborat 23 II, 787; Hecacalein 23 IV, 
914; Hedda 234 II, 1711: s. auch Hedonal; Heitalin 
24 1,2182: Hegonon ( ar Best.) 24 1, 2183; Hegro- 
Kraftpillen 22 IV, 561; Heilerde Luvos Blanken- 
burg 2211, 1239; Heleitral 24 1, 1058: s. auch 
Heliobrom; Heliosein re Kalkospirin) 23H, 
655; Hellerbäder 34 IL, 1711: Hellsicol 23 HI, 256: 
Helminal 22 IV, 914. 916; Ham ) genol 34 Il, 720; 
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Helon 24 II, 2062: Helontabletten 231, 734; 
Hemicrania (Remedium contra) 2211, 910; 
Hemyphon 2311, 701: Hepatic tablets 23 IV, 
131: Herba!l Ointment 2311, 118: Hermaniacet 
2311, 654; Hermaniaferr 23311, 654; Hermo- 
muthol 24 Il, 504: Hermonur-Tabletten 234 11, 
504: Hermostyli 23 IL, >54; (Hg- Schmelzstäbchen) 
23 11, 240; IV, 273: Herolan 23 U, 787: Hertoria 
(Badekräuter) 221V, »62: Hevitan 24 11, 1711; 
s. auch Hexal; Hexatramin 341, 1562; s. auch 
IHexeton; Hexophanlithium 33 11, 787; Hexursan 
22 II, 228, 418: s. auch ao Bussen: s. auch 
Heyden: Higa (Frauentee) 32 1V, s62; Hissoton 
22 IV, 562; 2311, 654: s. auch Histopia; Histo 
plast 232 1V, 342; 3411, 2062: Hmtata (Arznei 
mittel) 2211, 417: “Holländische Anfangsnahrung 
=221V, 915; Homblau (Behandl. der chron 
Schweineseuche) 221, 151: Homburger Salz (ab- 
führendes) 23111, 695; 241, S01; Homöo- 
pathische Mittel 2211, 1239: Honiglebertran 
2211, 1196: Honigwein-Meth 2211, 12939; 
Hordenzym (Wanders Nährzucker) 2211, 1198; 
Hordomalt (Waänders Trockenextrakt) 22H, 
1198: Hormenur-Tabletten 24H, 2408: Hormo 
kutin 24 II, 2498: Hosical 283 1IV, 131; Hova 
(Tabletten) 221, 1197: Hovaletten 24 11, 1712: 
Hovatabletten 23 IV, 759: Hugrisan 34 II, 72 
Hu-Hei-Ka 23 11,787: 8. auch Humagsolan : Hunde- 
staupeessenz (Grönes) 2211 418; Hustenaudax 
2411, 2774: Hustenmittel 23 TIL, 416: Husten- 
tropfen (Schuhs homöopathische) 22 1,1239, 1240; 
(Schwarzwälder) 231, 1227: Hustentropfen- 
Destillat, Marke Dr. H. B., Unters. = N, 2778: 
Hustillen 23 11, 787: Hyalinol 23 11, 1; s. auch 
Hyberbin; Hydrastopontabletten 22 11.5 55; 8. auch 
Hudrolanpräparate,;, Hydronoval 24Il, 720; 
Hydropsin 23 II, 2836; s. auch Hugiodont; Wyglo- 
mat 23 II, 1239; Hyjobrom 34 II, 2498; Hyınulsin 
2211, 1198; Hyperbin (Hämostypticum) 23 IH, 
1192: IV, 842; Hypernephrin 24 I, 1562; (Chirurg 
ine »4 I, 2412: Hypertherman 2411, 
1234: Hypnodonal 221, 1198: 2411, 1483; 
Hypolaban 24 1, 1058; Hypophen 2311, 118; s 
auch Hupophusal; Hypophysistablette n (bei Diab. 
insipidus) 2211, 303; Hypormon 24 11, 722 
Hypotenin Serono (bei Augenkrankh.) 22 1, 511; 
Hypotensinum 23 IL, 787; Hypotonin 22 II, 169; 
IV, 652: Hyproxit 23 11, 655; IV, 552; Hyrgeno! 
2341, 362; Hysal 2311, 5 
Bbolitain 22 11, 494: s. auch Ichthwol; Ichthys 
mut 2211, 228; leterosan 24 I, 1070; Idabarvyun: 
23 IV, 273: Idosan-Kolapastillen 341, 430; Ido 
zan 2411, 69: Ilasa 34 11, 721; Iltimatabletten 
22 IV, 562: Imex (Damenperien) 23 IV, 783; In- 
dex (Menstruationspulver) 232 1V, »62; Indigo- 
karmintabletten 23 1, 757; Indonal Bürgi 24 I, 
721; Influenzapulver (u, Schuhs umslsnaih 
Tropfen) 2 22 11, 123P 1240; Infludoron 24 I, 504; 
8. auch Infundin: l..nalation (Präpp.) 24 IH, 1713: 
Injektosan 231, 565; II, 655, 784, 884: Inkretol 
22 11, 419: Inosine 23 11, 787: Inspirol 22 I, 910; 
Insulingual-Tabletten-Silbe 24 11, 2497; Intra- 
digaton 34 1, 2799; Intrasol 22 II, 419; Introcid 
24 Il, 2496; Intus 23 IV, 552: Invenin 22 IH, 847; 
Toakäie de bismuth 2411, 504: Ipecopan 2341, 
1231; Iripkan 2411, 504, 722; Irrebolin 341, 
1970, 2178; Irrigatol 23 IV, 375: Irritrentabletten 
241, 2790; Isapogen 241, 1963: Isaria a 
Expeller- Ersatz) 22 11, 1239: Isatose 24 II, 123 
Isobromyltabletten 23 II, 384; Isonenrin a - 
mittel) 23 II, 584: Isotin.Baver 34 I, 217; Iaotol 


241, 2800; Istopirin 24 I, 1058; Itrid 23 IL, 884 


Japanol 23 1V, 783; Jecarobin-Guajacolat 
241, 504: Jecomel 24 II, 1234; Jecopan 23 I, 
757: Jekorheuma 22 11. 1198; Jenischol (Kolik- 
pulver) z21l, 1239: Jerolin 22H, 169; Jobramag- 
Amagetten 2 31V, 375; Joeamin 2311, 787; Jocola 


Bürgi mA 1, 21: Jodamin 23 ul, 787; Jodamino 
Ravasini 2 > Il, 7: Jodarenal 2311, 787; Jod- 


arsyl22 II1,7 13: 23V. 375: #. auch Joddiuretal; s. 
auch Jodeisen; ». auch Jo: ielarson: s . auch Jodgor- 
gon; Jodhexamin 23 IV, 375: #. auch Jodhessarin ; 
Jodina mea 23 11, 118; Jodirenan 22 I1, 56: 23 IV, 
784; Joditin 23 IL, 787; 8. auch Jodka llargol;, Jodo- 


# 
H 
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bismuth erce 2411, 504; Jodoformpaste 22 II, 
664; Jodograph 24 1, 1415; Jodogyre 24 I, 803; 
Jodonasein 23 I, 372; HI, 115; 24 I, 1962, 2792; 
Jodostrumit- Table ten 23 IV, 514; Jodsorbol 241, 
803; Jodterolan 2311, 822; Jodtheosandragzees 
2a31V, 514; Jodtransfusan bei Syphilis 241, nn: 
IV, 375; Jofli 2311, 787; Johosan 24 IL, 1234; 
Jokamvasol 24 I, 720; Jolacta 22 II, 910: Jon- 
abol 2311, 7857; Jothymin 23 IV, 843: Jotifix- 
tabletten 24 II, 2351; s. auch Jotion Bayer; Juba- 
non AL, 804: Julacen 24 II, 1234; Jungoran- 
u. = 23 IV, 783; s. auch Junijot; Juvenin 
231, u, 822: IV, 274; Juventa 2311, 737. 

rede 22 IV, 341; Kalandrol- 
Badesalz 24 II, 1234; Kalefluid nach Kaleni- 
tschenko 23 IV. 783; Kalisan 2 22 IV, 562: Kalko- 
spirin 23 11, 286: Kalktee Opheiden 2211, 910, 
1196; Kalmine 24 11, 722; Kalomel-Metem 24 II, 
TER: "Kalorgan 23 IL, 494; Kalzan-Tabletten 22 
IV, 1189; Kalzichin- Tabletten 2 22 11, 1197; Kalzi- 
fuga 241, 2799; Kalzine 22 IV, 604; s. auch Ka- 


millosan ; Kanivermol 23 11, 137; Kanol v. Streich 
2211, 1240; Kapavimsirup 2 Al, 1970; Kaposin 
2411, 1605; Kareit 24 1, 2799; Karmoserah 3: 


IV, 784; Kasiform 22 IV, 341; Kataphorin 23 11, 
787; Katapyrin 2211, 1196; Pogacniks Katarrh- 
pulver 2311, 116; Kathiolan 22 11, 495; Kawie 
(Stallseuc henmittel) 2 22 Il, 1239; Kefaplast 2 2411, 
2680; Kehrwieder, Menstruationstropfe n Spranger 
Fruor 2211, 1239; Keimtod 2311, 1070; Keine 
Sorge (F ußbadepulve ru. Menstruationspulver) 2 22 
IV, 862; Kentausan 23 II, 757; Kephales Nevrier 
23 Il, 787; Kerton (Kohlensäurebad) 22 II, 495, 


837; 231, 787; Keuchhustenserum 2211, 495; 
Khedimazur 2 31V, 784; Kilians Sp£zialtee : Ss41l, 


"29. 


2351, 2497; Klaus 24 IT, 722; Klimakton 24 Ir. 
721, 1235; Klimasan 22 IV, 341; s. auch Kobu: 
Kohle-Compretten 34 11, 1453; Kohle-Granulat 
2411, 1483; Kohrsoform 24 II, 1234: Kohrsolin 
3All 1234; Koktol 2311, 118; s. auch Kola; 
Koladonigen 22 11, 415; Kolapo 2211, 418; (u. 
Stutensterilität) 22 II, 190: 23 IV, 131; Kolecith 
22 11, 418; Kolibran 2 >> I, 417: ER; auch Kollargol 
s. auch Kollosole: Kollopoll 24 11, 2774; Kolpo- 
cleaner 241, 2800; Kolynos Dental Cream 22 IV, 
1190; s. auch Kontraluesin: Konzentrole 24 l, 
2798; Kopfschmerzpulver 2211, 1239; s. auch 
Koronoleum; s. auch Kosmodont Kossimi 23 11, 
787, Krätzesalbe ‚„‚Exest‘‘ 221V, 861; Krätze- 
salbe 23 II, 117; Kräutermisc ‘hung nac h Wasser- 


fuhr 22 IV, 861; Krampfhustentropfen (Apo- 
theker Doster ’s) 2211, 1239: Krappmehl 234 II, 


2497: Krätzurgan 241, 1971; Krebspulver 23 IV, 
783; Krekasprol 24 1, 2798 ; Kremwick pellets 2 
11, 787; s. auch Kreolin: Kreosil 2 23 II, 884: s. auch 
Kresival; Kropf-Fortonal 2311, 787: Kropfheil 
2311, 787: Krügers Universal- Blutreinigungstee 
24, 2773; s. auch Krysolgan; Kukolin 241, 
504; Kupro 231, 787: Kurellin 24 IL, 1712; 
Kuritol 23 IV, 273; Kurtacol 23 II, 788; IV, 375; 
Kutitol 23 I, 758; 'Kynazon Gu. H 2A 11. 2496. 


Labello 23 II, 822; Lactagal 22 I, 1197; Lac- 
tana-Malzsuppe 34 II, 1711; Lactana-Nährzucker 


2411, 1711: 8. auch Lactanmileh: Lactargan 23 II, 
654: Lac tinium 24 1, 2798: Lactovit By II, 2062; 
Laitol 2311, 822; Lakitin 2311, 822: La Ner- 
vine 2211, 1197: Lantol 24 11, 70: Lapenaform 
2311: 822; Lareyrol 2411, 1712: Lasepton 
23, 822: Laudanon Ingelheim 2211, 662; 
Lavat: il 2211, 911; Lavolette 2211, 418; Laxeal 
2311, 822; Laxipomin 231V, 375: Laxola- 
konfekt (Dr. A. Steiners) +2 II, 549; Laxos 
2211, 1197; Lebral 24 II, 1234: Leeiferin 22 II, 


Lecikola 23 II, 
von  Rade- 
419; Legein 


1239; Lecifoemulsion“ 22 in, Ras 
822;  Leeithin-Eisen-Kraftessenz 
macher 2211, 1240: Leeivin 221, 
23H, Lenalum 2311, 822: Lenaxan 2211, 
1198; 8. auch Lenigallol: Lensin; Leolade 24 11, 
82; Leukopin 2311, 784, 884: Leukorrhoein 
(Heinrich Henses) 2411, 1713: Leukosalyl 2 SAl, 
2182: s. auch Le ukotropin: Leukutan 22 IV, 914; 


N99 . 
in, 


Leupin 2311, 787; Levurinose 2211, 571; 
Levurinose Hefe-Seife 2411, 2773: Lexer-Salbe 
2211, 495; Liana throat pellets 2311, 1070; 


88 





Liasol-Heilsalbe 2211, 1239; Librem 
783; Liburol 24 II, 2497; Licarthym 2 
Lichexsalbe u. Pillen 221V, 860; 

(Lichtenheldts) 22 1, 1239; 


=3 WW, 

411, 309: 
Licht balsanı 
Lienasi Serono 22], 


511; III, 684, 1235; 231, 265; Limacol EYE 
1712; Limosal 22, 1197: 24 1, 1058; Linifee, 
24 I, 2496; Liophthal 23 ıı, Ss4; 8. auch Liy- 
jodol: Lipogen- Nähr-Se hokolade 241, 72: 
Lipolysin 23 11, 655; IV, 273; Lipovaceine 221 
494; Lipulver 23 IV, 788: Liquatsalz Er 
1005: s. auch Liquidrast: 8. auch Liquitalis: 


Liquor Cadin. Syngala 24 II, 1711; Liquor Caleis 
chlorinatae cum Acido borico B. P. C. (Eusol) 430: 
Liquor cearbonis detergens 241, 362; Liquor 
carbonis detergens Hippocastani decoloratus u, 
spissus 24 I, 430; Liquor-Donovan 33 IV, 375: 
Ligour sodae chlorinatae cum Sodii Bicarbo- 
nate B.P.C. (cum Acido borico) 241, 430: 
Liquor Zinei chlorati 241, 1970; Lisettapillen 
23 IV, 783; Lithal 2211, 1197; Lithol 22 IV, 
915; Litmopyrine 2311, 115; IV, 434; Litrogen 
24 II, 1483; Livonal 23 IV, 552; Lobulin 2% ll, 

21; Locopansalbe 2411, 32; Locosthetie 23 IV, 


BE: Lodolchlorid 23 IV, 375; L’Oreal-Henne 
23 IV, 784; Loretto (Fußbadepulver u. Men- 
struationspulver) 221V, 862; Losetie 24 1, 429: 
Lotio Staphisagriae B.P.C. 241, 430; Lotival 
(Dr. Schimmers) 2211, 1239; 23 Il, 117, 548; 
Lourosvaxinen 231V, 376; Lual 2411, 508 
s. auch Luatol; Lubeka 23 ıl, 822: Luckows 


Heilmittel gegen Arterienverkalkung 24 II, 1713; 
Ludarin 24 II, 2498; Lueside 24 I, et uetin 


241, 2892; II, 1711; (Neo-Antiluetin) 231, 373; 
s. auch Luminal; Luniatol 2411, A 2497: 
Lusal 24 11, 1605; Luteogan 22 IV, 916; Luteo- 
san 2411, 1234; Luteo-Transamon 24 IT: 171%: 
Lutophorin 24 10585; Lyarsan 23 1V, 375: 
Lymphomin 24 I, 2774; Lyogen 241, 1562; 
Lysaldin 221V, 916; Lysasthmin 3211 419; 
Lysokolikon 2311, 1227: Lysolid 2311, 822; 
Lytopan 2211, 228. 

Madaretten 221, 910; Madaus 22 II, 1196; 
Maffee 2211, 1198; 2411, 503; Magalia 2411, 
1605; Magatroptabletten 23 IV, 842; Magen- 


tropien 22 11, 1240; (Destillat u. Reichels Magen- 
tropfen) 22 11, 1239; (nach Hass) 23 1V, 733; 


s. auch Magnoeid; 8. auc h Magnol, Maklasan 22 


II, 417; Malarisan 2 23 IV, 308; s. auch Mallein; 
Maltaven 241, 2798; Maltex 2 22 IV, 915; Malto- 
jecol 2211, 1198; Maltolactine 23 1l, 822; Malto- 
Morrhuol 2211, 55; Maltosal 2311, 322: Mam- 
maline 22 IV, 915; Mamos 23 IV, 375; Manacol 
23 11, 822; Manidaltabletten 22 IV, 861; Mannol 
24 11, 2497; Marcosterol 2311, 84; Maresan 23 
IV, 131: Maristenheiltrank 22 1L, 419: Marsod 


23 II, 822: Mastitin > 2A 11, 1713; s. auch Materna; 
Matinal Ey I, 1562 Matori-. Austriatabletten 22 


II, 417: Maturin 22 IV, 916; Maturin-Phlorrhizin 
(Anwend. zur Frühdiagnose d. Schwangerschaft) 
nu hu 667; Matusan 24 II, 2498: Matusem 24 Il, 

: Meeo-Wurm- Bisquit 2211, 1239; Medicol 24 
I. dos ; Mediferran 22 II, 1197; Mediverm 22 IV, 
915; Meho (W urmschokolade) 2311, 236; Meiß- 
ners ind. Wurmmittel 24 I, 2182; Melargen 22 1l, 
1197: s. auch Mellins Ford: Mellitontabletten. 25 
II, 822: s. auch Melubrin: Melusol 2211, 417; 
Menagol nach Scheffer 22 IV, 361; 241, 1415; 
Menogen 2211, 1005; 24 IL, 722; 22 


Menoragin == 
II, 419: Menostaticum 23 11, 822; Mensespulver 


2211, 169: Mensestropfen Marke ‚‚Debuco‘‘ 24 
II, 720; Menstrualin 2311, 784: Menstruations- 
pillen ‚„‚Stohal‘‘ 24 II, 1713; Menstruationspulver 


u. -tropfen 22 IV, 860, 861; 


; Menstruationstropfen 
2211, 1239; 2311, 1227: 


Menstruationstropfen 


Komm zurück 23 IV, 783: Mentanin 23 IV, 131; 
Mentanoltabletten 23 IV, 514: Mentapin 231, 


884; Ment-Halen >» IV, 915; Menthamint-Ta- 
bletten 2211, 1197: Menthol-Anthrasol- Queck- 


silber- Höllensteinsalbe 23 IV, 71: Menthoneurin 


23 11, 822; Mentopin 241, vun Mentovalol 24 
I, 1058- 8 s. auch Mercinol; s. auch Mercurophen; 


- Mereufin 241, 2798; Mercuto- 
916: s. auch Merk urochrom: 8. auch 
Merosal 2311, 822; Mersain 23 I, 


Mereuriol 2411, 82; 
calein 22 IV, 
Merkurosal: 





549; M 
1, 418 
bolin > 
Metaye 
2497; 
23 IV, 
822: ‚M 
> II, 
1562: 
„Bohn 
gränin 
tablett 
IV, 54 
II, 12 
24 II, 
>» IV, 
Mirus- 
Mixtuı 
23 IV, 
1605; 
haemo 
BAll, 
arson 
tozonf 


Mucid 
Muira« 
Mulga 
vitan 

23 11, 

Mutos 
Muzid. 
Myone 
Myrm« 


N: 
> l, 
v itam 
221], | 

842; 8. 
23 IV, 
Nasmi 
Ball, 
22 II, 
Ball, 
22 11: 
Nefi & 
Neobe 
Neoby 
China 
nal 2 
Ball, 
2411, 
Neokr 
23 IV 
Iysol & 
san sc 
Neoro 
salver 
silvol 
BAl, 
Neper 
Nereu 
23 11, 
Nerve 
venta 
Nerve 
Hass 
eittah 
sirup 
Neura 
308; 








549: Mervisin 24 II, 1483; Merzucoweinbrand 22 


11, 419; Mesurol 24 Il, 720, 1710; s. auch Meta- 
bolin; Metaferrintabletten 2411, 722; 8. auch 
Metagen; Metajodin 241, 2799; Metaluin 234 II, 


2497; Me ungern 241, 1562: Metem (AgCl-Metem) 
23 IV, 273; Metharsan 2211, 1196; Metra 23 11, 
822; Metritan 23 IV, 843; 34 II, 1713; Metrotonin 
>> II, 228, 463; 3. aueh Mexapin; Migradon 341, 
1562; Migränepulver 2311, 787: Migräneserum 
„Bohnstedt” 221, 104; 2311, 654; s. auch Mi- 
gränin; Migraine-Tablets 23 IV, 131; Mikrojodal- 
tabletten 241, 2800; Mikrol 2311, »22, 1070; 
IV, 843; Mikrolitöl 2311, 522; Milanol 2211, 56; 
II, 1272; 23 1, 791; Milanol-Injektion u. Milanolöl 
82411, 720; Millelektrol 34 1, 430; Mimitabletten 
32 IV, 861; Mir 2311, 822: s. auch Mirion; 
Mirus-Kohlensäurebad 24 1, 2798; 8. auch Mitigal; 
Mixtura anaesthetica Bonain 24 I, 562; Moacol 
23 IV, 515; Modiskop 24 1, 1562; Molkur 34 11, 
1605; Mollax 2311, 822; Mollentum basicum, 
haemorrhoidale u. simplex 23 Il, 522; Mona Lisa 
24ll, 1713; Mona-Lisapillen 221V, >61; Mon- 
arson 22 IV, 341; Monatswohl 22 11, 1239; Mon- 
tozonfichtentabletten 241, 217; Moogrol 2311, 
286; Moorlauge Mattonis 3311, 1227; Moramor 
v. Rüger 2211, 169; Moronal (Wundheilmittel) 
221, 216; Morpholtopin = 22 11, 56; Mosquito-Xex 
22 II, 419; Mota 2311, 29: : Muceosyl 23 11, 522; 
Mucidan 23 IV, 842; een ba 22 11, 495, 1198: 
Muiracithin 22 I, 170; Muira-Puama 22 11, 170; 
Mulgatum 2311, 322; Mullin 33 11, 522; Multi- 
vitan 24 II, 504; Musacacao 2211, 105; Mutanol 
2311, 701; 24 11, 2062; Muthydral & 2Al, 1562 
Mutosil 2311, 118: Muttertropfen 2211, 1239: 
Muzidantinktur 2 24 11, 2650; Myelosan 23 IV, 542; 
Myoneurin 23 1L 822; Myozine 241ll, 1711; 
Myrmekan 241, 1971; MY 'T 241, 2153. 


Nabidur- Durodenalkapseln 22 II, 56; Nadisan 
24 1, 504; Nährbiskoten 23 II, 323; Nährsalz- 
A Schacke 24 II, 504; Naftalan 
22 1, 990; Naftalentum 23 IV, 843; Najosil 23 1V, 
842;8.auch Narcylen; Narsenol 34 I, 362; Nasidan 
231V, 552; (richtiger Name: Nadisan) 24 1, 804; 
Nasmint 2% Il, 503; Nasol 2311, 823; Natibaine 
3411, 2351. 2497: Natrol 2 2% I, 1562; Naturgen 
=21I, 1198; Natusal 23 11, 823; Nauseodoron 
241, 504; Nealkolat 2311, 323: Nedatabletten 
2211: 419; Neißer-San-Kahn 23 1V, 274, 515; 
Nefi 22 IV, 860; 24 I, 1415; Nellosan 23 Il, 823; 
Neobenzarsan >41. 1562; Neoby 2411, 504; 
Neoby-Hg 24 II, 504; Neocain 241, 1965; Neo- 
Chinamyl 23 IV, 543; 241, 2300; Neo-Chromo- 
nal 24 II, 1713; ei 241, "2448: Neodex 
24 IL. 722; Neogonine 221V, 915; Neo-Hessusan 
24 Ir, 1712: s . auch Neohexal; s. auch Neojacol; 
Neokratin 53 1, 548; IV, 273; Nevlavatal 
23 IV, 784: Neo-Ledothym 2411, 1712: Neo- 
Iysol 23 II, 285: Neomerlusan 23 1, 790; Neonadi- 
san solubile 24 I, 2448; Neorheuman > ‚1970; 
Neorobin 23 IV, 433; 2411, 503; s. auch Neo- 
salvarsan: Neosex (Scheurers) 241, 804; Neo- 
silvol 2311, 256; Neotreparsenan, 914 francais 
Al, 1970; Neotrepol 2211, 1143; 24 II, 503; 
Nepenthan 24 II, 369; Nephritin 2411, 1713; 
Nereutocalein 22 IV, 916; 2311, 285: Nerolit 
2311, 323: Nervatonol (Schaefers) 2311, 117: 
Nervenkräuter (Godesberger) 2211, 1238: Ner- 
ventabletten von Mijnhardt 2211, 662; IV, 915; 
Nerventropfen von Wagner 2211, 1239; Nervin- 
Hass 23 IV, 783; Nervisan 24 II, 1605; Nervo- 
eittabletten 23 II, 655; s. auch Neucesol: Neupon- 
sirup 23 IV, 514: Neuracen 23 IV, 542; 24 I1, 709; 
Neuragetten 24 II, 2062; Neurajodgorgon 33 IV, 
308; Neuralgio-Tablets 231V: 131; Neuramag 
2411, 2062: Neuraton 2311, 118; Neurokardin 
2411, 2062; Neurophyllin 2311, 286; Nenro- 
Yatren 2411, 1234: Neußer-Tee 2211, 576: 
Neutralon 221, 431: New-Skin 2211, 1196; 
Niedin 2411, 721; Nie-Nie 2311, 523; Niketol 
=4 1, 1562; Nirvapon 24 I, 1712: Nisska 23 11, 
823; Nitrol 23 IH, 961: Nitroseleran 24 Il, 2496; 
Nodosanpräparate 22 1, 119: Nöhring B IV 
22 1: 217: Noemin 23 II, 419: Nordenzym 23 IV, 
376: Normacidtabletten 2411, 2496: Normacol 
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22 IV, 915: 231V. 375; 34 Il, 1691: Normalax 
2311, 655: Normalin 2211, 419; Normosal 22 
212, 1382: 23 IV, 273; Northovan 24 11, 1956 
Nosperal 2411, 277 Nosperitt 2411, 2774; 
Nosprasen 23411, 2774; Nosucoe 2341, 2798; 
Nosukal 2211, 1107; 241, 2798; Nosuprin-Merz 
231V, 131; Novacetyl 2211, 419; Novacyl 
23 IV, 515; Nova-Faex »4 II, 2351, 2497 
Noval 2311, 118: Novarial 223}, 657; s. auch 
Novasurol:; Noventerol 234 I, 122; s. auch Non 
form: Novitan 2211, 1096; Novobrotin 2311, 
1070; Novocaleium 2 II, S84; IV, 552; Novodigal 
24 11, 2498; Novoferril Sal, 2448: Novogosan 
34 II, 2496: Novol 231, 884: IV, 843; Novo 
oe 23 IV, 515; 2A ll, 211; Novotestal 221, 
1197: Novothvral >aıl, 1197: Nuforal 22 11. 602. 
1197: 231, 373; Nupines 2211, 1er: Nutramon 
22 IV, 915: Nutritol 23 1V, 543; Nutrols 2211 
495; Nylofan 23 1V, 843. 

Obstipatin, 2411, 1713; Oceata 23 IV, 131; 
Ö’Conor (-Pastifen u. Fußbadepulver) 22 1V, 
862: Odaliske 2411, 1713: Odylen-Bayer 341, 
2798; Odyx 22 11, 1005; Oesophagin 34 11, 1715; 
Oestoran 2311 655: O.H.E.-Tabletten 231, 
118: Ohne Sorge (Frauentee) 22 1V, 562; Oka- 
ferra (Nährpräparat Hensel) 221, 9210; s. auch 
Ökresol: Oldosan 241, 430; Oleo-Bi „Roche 
241, 1562: Oleo-Bismuth 231V, 131; Olesal 
2411, 82; Oleum Alcannae Al, 430; Oleum 
sulfuratum 2211, : Oligohal 2 >r Il, s23: Olipex 
241, 1970; Ollo a4 1. 823; Olobintin 23 IV, 376; 
Olpe napneu 23 IV, 788: Omalkanwasser 241, 
2182: 8. auch Omnadin:; Onguent Le Sauveur 
2211, 1197; Onuelex 241, 1562; Onuk 221, 
1239; Oophoritin 24 II, 1713; Opatropin 2211, 
910; 24 1, 2798; Ophthalmal 23 11, 523; s. auch 
Ophthalmosan ; Opobyl 24 11, 503; Opoidine 23 I, 
286; Oprotex 241, 1562; Optalgin 24 11, 2498; 
s. auch Optamin; s. auch Optarson; s. auch Optene, 
Opthymin 24 II, 1605; Optocain B 24 Il, 2408; 
Optoclan 241, 804: ». auch Optone; Örchisan- 
tabletten 231V, 861; ÖOrchitasi (Serono) 231, 
1139: Oregrina 241, 1562: Orinol 2411, 1712; 
Oriseurat 23 IV, 132: Ormicet 22 11, 22S: Ormo- 
syl 23 Il, 549; 8. auch Dass: 8. auch Oscol- 
Stibium: Oskalsan 24 Il, 2680; Osmon 2311, 
576; IV, 375, 376; Osmosat-Pepsin 22 11, 495; 
Ossicalein 221V, 916: Össodenttabletten 2311, 
885: Ossophyt 24 II, 1483; Ouabain-Arnaud 3411, 
2351, 2497; Ovarasi Serono 22 II, 684; #. aue h 
Orvoglandol; Ovosan 24 II, 1234; Ovo-Transannon 
2411, 1712; Ovula cum Ichthyolo 241, 362; 
Oxan 2411, 504; Oxanthin 2411, 1234; s. auch 
Orural: Oxyljodide 2211, 911: Oxymuth 24 II, 
504; Oxysan 22 IV, 562, Oxyuratum 2211, 419; 
Ozargone 2311, 323; Ozime 24 II, 72 

Pain Expeller Debuco Destillat 2211, 1239; 
Palatol 231V, 375; Palmase 2211, 1198; 
Palpebral 241, 217; Palpicadisin 2411, 1713; 
Pangadina 231, 115; Panitrin 2311, 118; 
241, 215; gern 2311, 118: Pankreas- 
Dispert 23 IV, 131; Pankreas-Dispert-Salbe 24 II, 
2351, 2497 ’ankrostase 241, 1562; Pantarei 
2411, 720: Pantolaudan 2311, 115; Pantolax 
22 1V, 342, 915: s. auch Pantopon; s». auch 
Pantosept; Papatropin-Dragees 2211, 56; Papa- 
tropininjektion 2211, 56: Papaverintheosan- 
dragees 23 IV, 514; Para-Di-Para 23 IV, N43; 
Paraffitoria anthelminthiea 221, 374; 231, 
115; Paraforme 241, 1562; Parakodinsirup 23 
Il, 885; Paralax 2211, 494; Paraline 221, 
494; Paraminta 2311, 115: ® auch Para- 
noval; Parasitocidin 2311, 115: Parenchymatol 
2411, 720: Parfaron 2311, 115: @. auch Par- 
metol: Pasacol 2311, 115: Pascossan 2341, 
804: Pasta viridis Unna 2311, 115: Pastilles 
Bona 2211, 1197: Pastilles Dorette 2311, 115, 
s22; Pathoserum 24 II, 1712: Pavatrop 23 IV, 
542; 8. auch Paron; Peecosan 23 1V, 308; Pede- 
collod 2211, 55; Pedosalines 23 IV, 514: Pekusal 
2411, 722; Peldo 2311, 115; Pelixin 2211, 911; 
Pellidol- a iecksilber > I, 2180: Pellodörpulver 
23 IV. 783: Pellogon 22 11, 419; III, 190: Penisarı 
32 y 361; 2311, 655; Peocasen 241, 217; 
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115, 755; Pepsin-Pregl-Lösung 
Pepsoplasma 2311, 115; Pepton- 
2411, 721; Pepton-Knoll 23 1V, 
Serono 22 1249; Per- 
acetol 2211, 910; Peralga 22 IV, 915; 
Peralpuder 2211, 1197; Perarin-Novopon 24 

1970; Perboraltabletten 22IV, 861; Perboro 
=3 11, 115; Perdrosin 2311, 116; Perform 23 11, 
116; Perichol (Injekt., Wrkg.) 221, 1305; 23 iv. 
130; Perincoplast 2211, 1196; Periodal 22 IV. 
s61; 2311, 655; Periodaltabletten 22 1V, 861; 
s. auch Periploein: Perleiweiß 2211, 55; Perles 


Pepsanil 2311, 
22 III, 1271; 
Euleninsalbe 
515; Peptopankreasi 
22 418, 


de Lenelos 23 IV, 783: Perlingualtabletten 241, 
1971; Permiform 241, 1055; Pernionin 231, 
116; Perovetten 241, 430; Persice all 549; 
Persprit 2211, 910; Pertonäman 23 IV, 375; 
Pertucol 24 I, 217; Pertudoron 24 I, 304; 
Pertussis (remed. contra) 2211, 910: Peru- 
balsin a3, 116; Perubin 241, 1712; Pe- 
rugen 2311, 433; Pe ‚rulinheilsalbe (u. -irost- 
salbe) > IL 116: Perunovo 2311, 116: Peru- 
Valenta 223 IV, 604; Pervalkapseln 24 11, 2062; 


Petrigamintabletten 2311, 116; Petrolan a 11, 


1234; Petrosulfol 23 HI, 655: a na >23 IV 
843: Phakolysin 241, 2798: Pharmazon 2411, 


2495;  Pharmus- Feminalpastillen 231, 116; 
s, auch Phenacetin; Phe IT rin 22 11, 910; 
Phenapyrintabletten 23 IV, 7 Phenidon 23 IV, 
auch Phenocco; Bed bahn 24 11, 2497; 
s, auch Phlogetan; s. auch Phobrol: Phogallin 
3 IV, 843; Phorosanol (Irrigatorpulver, -Feen- 
zauber ete.) 23 1V, 182: Phoseolin (u. Phoscolin- 
wein) 2211, 4185; 2311, 116; Phoskolat 24 II, 
2498; Phospharsensirup 221, 56; Phosphatose 
23411, 116; Phosphoferrose 2211: 910; Phos- 
pholadetabletten 234 1, 217: Phosphorozym- 


tabletten 241, 2797, Phosphorpillen 23 II, 1133; 


552; - 


Phosphozym 23111, 961; IV, 542; Phthisodoron 
(—, —-coli u. -ileojejunale) : 241, 804: Phymatin 
2311, 737; Physiol 34 II, 2497: Physiolantab- 


letten 2311, 116; Phytophosin Sal 430, 
Pitf-Paff- Rattentod 241, 1970; Pillen (Römers, 
für Damen) 23 IV, 783; Pilugon 2311, 118; IV, 
71: Pilulae Ferri carboniei Blaudii > II, 2779; 
Pilulae Jodati ferrosi (Wert-Best.) 241, 2805: 
Pilulae Lancereaux 23 II, 116; Pilulae Potentin 
comp. „== I, 170; 23 ın, 116; Pilulae Rhomo- 
genis 341, 1058; Piluscabin 23 IV, 132; Pin: vmol 
233 11, 910: Pinzuin 241, 1415, 1: 562: Pinodor 2 

Il, 1185; Pinogenum (purum) 23 11, 549; Pinosol 
(u. Pinog en) 23 IV, 273; Pirola umbellata 2411, 
2497; s. auch Pitunlandal: Pituglenan 2211, 56; 
Pituin 2211, 417, 910; Pituisan 2311, 116; 
s. aueh Pituitrin; Pitulgan 241, 1971: s. auch 
Placentaopton; Plastol 24 II, 2497; Pneumocol 
2311, 116: Pneumoderon 24 I, 804; Pneumopan- 
sirup 2311, 116; Podosan 221, 55: Pokosal 
2311, 116; Polygonol 221, 419: Polyneurin 
241, 217; Polyzyme 22 Il, 1197; Pomarson 
2774: Pomatum "Antipyrini comp. 241, 
362; Pomatum prophylacticum ie I, 8362: 
Pondol 22 IV, 342; Poral 23 II, 655: Porox 23 II, 
116; Posterisan (Dr. Kades) 2 2 IL 1067; Postls: 
(Antinervosum, Kammgrindsalbe, Plastikum, 
Sta upesirup u. Staupetabletten, Wurmtabletten) 
=2Ali, 1712; Poudre de Lucas Championniere 


231, 116: Bene de Magnösie composee 23 II, 
116; Poudre du Pin 221, 55; Poumofor 2211, 
1197: s. aueh Präphuson; Präphysormon 2211, 
419; Präservat 2311, 116; Presojod, 23 II, 822; 
Primal 2211, 228: Primosan 23 IV, 375: Primu- 
latum 2211, 228, 419; Primulatum fluidum 


=31V, 273; Primulintabletten 2411, 2062; 
Primuthym 2211, 910; Prolaften (gegen Manl- 


u. Klauenseuche, v. Bergmann) 2211, 1240: 
Pronarcol 241, 2798; Proneto 2311, 116: Pro- 


pidol 3211, 494: Propidon 241, 429; Propriasalbe 
(v. Pomayer) 2211, 55; Propurgotabletten 241. 
2798. Prosthenase- Galbrun 23 II, 116 s. aueh 
Protargol; Proteuterol 23 II, 549; Proteryl 241, 
Protoferral 24 II, 1234: Protoferrol 2 2% IL, 
Protojoduret 24 Il, 2363; Protopressin 
23 Ih, 787;  Protosil 23 Il, 116; Provirsan 
221V, 916: Psoran 231, 116: Puhlmanntee 
221V, >62: Pulmo-Myrmekan 241, 2798: 


362: 


1605; 


2300 ; 


90 


Pulmosan (I, II, III) 2311, 655; Pulmoserum 
2211, 495; Pulpa Tamarindorum 241, 01; 


Pulsatilla =2 1, 656; Pulveral 22 11V, 342; Pulvis 
antiseptieus Lucas Championniere 2A, 2497; 
Pulvis Enzymi inspersorius 2311, 885: Pulvis 
tonicus 2411, 721; Pumilapstifte 22 11, 419: 
Pumilen 23 II, 116; Purit 23 11, 116; Purodermin 
22 Il, 1198; Puttan-Schnupfenheil 2311, 116 
Pylhagen 22 1V, 915; Pyosan-Vaceinesalbe 23 1, 
116; Pyotren 341, 2500; Pyotropin 24 1, 2300: 
Pyracain 24 362: 8. auch Pyramidon ; „byra- 
verin-Dragees 2 22 II, 56; Pyrethralt: ıble tte n 23 IV, 
759; Py ridinogen' (D. Hoffmann) 2311, 84: 
Pyrcherschn 2311, 116; Pyroliphenol 241, 362: 
PYT 241, 21833. 


Quariillat 231, 116; Quecksilberorthomei 
22 IV, 341; Quendelsalbe 2311, 116: Quinbi 
(Quiniobismuth, Chininjodbismutat) 2311, 701: 
Quinicardine 2411, 503, 2351; Quinimuthol 
2411, 504; Quinisal 2% H, 1234; Quisqualis 


indica der Philippinen 2 > 1, 547. 

Rabox in der Tube 241, 2182: Racca-Tabletten 
2411, 82; Radil-treca-Nuß-Wurmschokolade 23 
II, 116; Radix-Sirup 2 24 II, 504; Rad-Jo, E, Fu, 
G 22 IV, 914; Radoxin. Reduktionspillen 231, 
116; IV, 552; Räudinol 23 II, 116, 118; Rahinol 


2311, 118, 655; Rambonal 23 IV, 552; Rasapon 
23 IV, 843: s. auch Ratanhiapräparate; Rauco- 


plast 22 1V, 342; s. auch Reargon: Rebus Bade- 
kräuter u. Menstruationspulver u. -tee 22 IV, 562 
Recorsan 34 II, 2774; Recresal 22 1, 986; s. aueh 
Rectamin; Regesan cold eure tablets »4 I, 480: 
Reimers Präparate 23 IV, 376; s. auch Reineckr 


salz, Rejuven, Organpräp. nach Steinach 231, 
122; IH, 118: Rektonervan 24 I, 217; Renaleptin 
Er I, 362; Renamaltose 23 IV, 376; Renessin 


(Seuchenbefreier) 2211, 418: Renodoron 241, 


504; Renova 23 1IV, 514; Renovine 2311, 116: 
Repocal 23 IV, 552; Repulmontee 24 II, 2680; 
Resanol 241, 1562; Resantin 22 IV, 915; 231 
790; Resistanliquid 2311, 885; Resistansalbe 
22 II, 495; Resistan-Sce hnupfenereme 23 IL, 885; 
Resorein- Pereutol 241, 1562; Retardol 23 1V, 


783; Rhagadan-Salbe 22 IV, 916; Rheinhardtsche 
Flechtenmittel 34 1, 1059: Rheucollan 22 II, 1198; 
Rheucollan (Wi iegers Rheı ımasalbe) 23 II, 116; 
Rheumafebrin 23H, 116; Rheumafix 22 Il, 494; 
Rheumaformtabletten 24 I, 2182; Rheumafort 
241, 1058; Rheumalgin 23 II, 116: Rheumaliquit 
241,430; Rheumasac: aron 2311, 116: Rheumasalbe 
2311, 116: (nach Apotheker Grundmann 22 1V, 
s61; Rheumaspezial =41, 2798; Rheumaspirol 
241, 2132; Rheumatism. -Phylagocen 23 IV, 273: 
Rheumatismusgeist u. -salbe von Weigand >31 
286; Rheumatismus-Telotee 23 II: 116; Rheuma- 
tol 23 IV, 375; Rheumavalin 24 II, 719: Rheuma- 
vietor 2311, 116: Rheumedical 221, 911: 
Rheumidin 23 IV, 273: Rheumitren-Salbe 241, 
2799; Rhinolacteol 2411, 503; Rhönisol 221, 
418; 'Rhoivalum fluidum 231. 116; Rhomogen 
23 IV, 759; Rhonchilyson 2211, 1198; Rhonisol 
22 11, 55; Rhyneosia adenodes 24 II, 81; Ria- 
Binden 2% 11, 2351, 2497: Richters Japantropfen 
2411, 1713; Ricimel 2411, 82: Ricolto-Frost- 
creme 2311, 116: Rigofarm 22 1V, 915: Rino 
caleina 231, 116; Riodine 2311, 116; Riwaco- 
Wurmemulsion u. -Wurmsalbe 2311, 116; 
Roboran 2411, 720; Robuston 2211, 419: 
Rodagen 24 1, 9799: Rodon 24 I, 1415: Roebaryt 


24 11, 504; Röhms W undpuder u. -salbe 24 I, 430; 
Röntyum ® 31, 655; 241, 2799: Rösenialessenz 
2311, 116; Rognalan 2211, 419: Rognosan- 


Krätze- Pinselung 231, 116; Roluwiebonbons 
2311, 116; Romarin = 2211, 417: Ronolintabletten 
24 Ir. 2773; - Rosenhonig mit Borax 2211, 124; 
Rubyl 241, 362; Rusam, Damen Dragees. 
Menstrolina-Bonbon, Spülpulver, Frauentee # 
II, 1238; Rusam-Pastillen 2211, 1240; u. Fub- 
badepulver IV, 861, 862. 


Sıbotin 241, 1415; Saccharucal 221, 419: 


Sagittabonbons 241, 430; Sagrada (Abführ- 
mittel) 24 801: s. auch Sagrotan: Salbertoi 


‚2448; Salhyrsol 24. 
SS4: Salieidol 23 11, 116: 


2211, 419: Saldermin 24 
2774: Saliceral 23 II, 
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Salieyl-Isapogen 22 II, 1197; Salitcreme in Tuben 
341, 2799; Salnervin 23 HI, SS4, 940; 24 11, 2496; 
Salotan 24 I, 1058; Salrisatum 23 IV, 515; Salu- 
rene 23 11, 116; Salurheum 2211, 1195; Salutol 
(Damenperlen) 221V, 862; (Mutterheilsalbe) 
23 1V, 783; Salva (nach Lindström, Millidin) 
2311, 548: Salvaform 23 IV, 375; 8. auch Sal- 
varsan, Salvatose 2311, 549; Salviumpräparate 
2311, 116; Salvol 22111, 894; Salvone 2311, 
117: Salvozontabletten 2311, 256; Salvysatum 
Bürger 231, 1139: Il, 554: s. auch Salyrgan; 
s. auch Sanarthrit: s. auch Sanasorben; s. auch 
Sanatogen, Saneuron 33 11, 117; Sanguinalnähr- 
stoff 23 IV, 131; Sanic ura 2311, 117; Sanitäts- 
seife (Wiesbadener) 22 II, 420; Sanitas (Fuß- 
badepulver u. Menstruat.-Pulver) 22 1V, 062; 
San Noarsan 23 HI, 117; Sanoflavin 2311, 117; 
Sano-Halspillen 2311, 117; Sanokapseln 24 II, 
2062: Santonal 2211, 419, 1197; 2311, 117; 
Santoninal 3411, 1234: s. auch Santoperonin:; 
Santovermtabletten 2211, 1240: Santoveronin 
3211, 418; Sapopix 23 IL, 117; gen 238 11 
910: Sarkol 23 IV, 375; Sarnol 22 IH, 743, 1271; 
IV, 916; 2311, 117; Sarscato 22 III, a :s, auch 
Satrose; Scabamin 2311, 117; Scabidehyd 34 II, 
2498: Scabisapon 22 IV, 916; Schick-Test Hoechst 
3411, 2496; Schildback 23 IV, 842; Schnupfen- 
mittel 23 III, 416: Schnupfentod 231, 117; 
Sehnupfpulver (mit Glyko- u. Taurocholsäure) 
22 IV, 730*: Schubertol-Gichtbalsam 23 11, 117; 
(— Krätzeseife u. -Salbe) 2311, 548: s. auch 
Schwefeldiasporal; s. auch Schwefelöl; 8. auch 
Seillaren: Seillicardin 2311, 655; IV, 273; Seir- 
rhosan 23 1, 984: II, 655, 884: IV, 274; Seclero- 
ealin 221V, 915: Scurenaline 2211, 1197; 
Seurocaine 22 II, 1197; Sceuroforme 24 I, 1562: 
8. auch Secacornin;, s. auch Secale; Se caterum 
23 11, 548: Secoin 221, 169; Sedacao 23 IL, 549, 
1134; 234 11, 720; Sedasprin 341, 430; Sedo- 
statum liquid. (u. -Dragetten) 23 II, 548; Sei de 
Gregory 2311, 549; Semoritab letten 22 11, 170; 
Sennalatwerge 2211, 665; Sennatin 223 III, 594; 
Sennatropin 22 11, 910; (—-Tabletten) 32 II, 56 
Senningers Bluteisenessenz 2341, 2799: Septice- 
mine 241, 1970: 11, 503; Septojod 24H, 721; 
Serinol H 241, 2500: Seroden 24 1, 1970; Dr 
vasygon 23 II, 236; Servatortabletten 23 II, 
Sesamum anzustifol. (Schleimlse. als ae 
mittel in Ostafrika) 22H, 336; Sexofirm 2211, 
419; Sexotral 23 1V, 843: Sieaphyll ar II, 419; 
Siecal (bei Mauke) 223 11, 6385; 23 IV, 843; Sic- 
calbin 24 II, 2498; Siecarganbinden 23 IV, 375; 
Siecophorin 2411, 721: Sicherheitsovale (von 
Unger u. Gloria) 2211, 170: Sigmansalbe 23 11, 
549; Sigmuth 24 11. 504; Sijardinkapseln (nach 
Thisquen) 221V, 862: Sijcartseife 2211, 55; 
Silacan 23 11, 2836; s. auch Silbersalvarsan; Sili- 
can (nach Ehrle) 22 1V, 915; Silicial 24 I, 2799; 
Silicol 23 11, 549: Sili-Karamel 22 II, 1197; Sili- 
phosphat 24 IL, 369: s. aueh Siliquid, s. auch 
Silistren: Silkogan 241. 1058; Silternum 2211, 
419; Silvapen 2211, 911; Simaeuto 2311, 549: 
Sipon-Hämorrhoidalzäpfchen Bayer 241, 2799: 
Sirach (Krätzesalbe u. Wundereme) 2311, 549: 
Sirachol 22 1V, 915: Siran 2311, 549: Sirato 
=3 11, 549: Siriusfaden 231V, 842: Sirogen 


23 11. 549: Siromel 2411, 1234: Sironie 3411, 


1234; Siropulmin-Kodeinat 23 1V, 375: Sirthvco 
23 ıl 549: Skabidehyd 241, 2800; Skasapol 
Al, 1055: Sklerocalein 23 II, 548: Sklerodoron 
34T 804; Sklerolsirup 24 11, 504: Skrophosan 
(nach Scheffer) 23 II, 549: Skropidol 2311, 655: 
8°, auch Smalarina: Sobiase 24 II, 1234: Sodersin 
All, 720: Sodium gynocardate 241, 362; 
Sodium hydnocarpate 241, 362: Sodium mor- 
rhuate 24 1, 362; Sojawohl IV, 753: s. auch 
Solästhin: s. aueh Solargul: s. auch Solarson; 
Solbaka-Schwefelzgasbad 231, 549: Soldans 
Händeschutz 241, 2182: Soldigal 231V, 843; 
Solestina 241, 1562: Solmangan 23 IV, 553; 
Soloform 241, 429: Solubaine Arnaud 2411, 
2351, 2497: 8. aueh Soluesin: Soluprotin 23 1V, 
A 


43: Solutio appellata Hyärarzyri benzoici 24 
362; Solutio Donovan 23H, 549: Solutio Gela- 
tinne ad injectionem 24 II, 24987: Solutio Hydro- 
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chloratis Chinini et Urethani 241, 362: Soluti 
Kreosoti lactiei comp. Fried. 23 11, 549; Solvace 
tyl Stroschein 24 1, 2798; Solvexkapseln 23 IV, 
s61: Solvitren 24 1, 2448; Sommersprossenmittel 
Melinora 24 ng 1713: s. auch Somnifen: Somno 
lin 23 IV, : Somnos 24 1, 1970; Soneryl 23 I, 
701; Sorbismal ® ZA ll, 721; Sosprotol 23 11, 549 
Soteran 2211, 419; 2311, 549; Sotopan 22 IV, 
915; Soviheilsalbe 2211, 495; Sowawohl 241 
804; Sozonin 2341, 504; Sozugutin 24 1, 2799 
Sparkenit 22 11, 55; Spasmin 23 I, 585; IV, s 

s. auch Spasmol! ‚sin; 8. auch Spasmopurin 
Spasmy! 241, 1691, 1970: (—, Gehe) Il, 1234 
Spastol 2211, 494, 210; Sperata-Hautcreme (u. 
Zahnpasta( 2211, 1196: Spezialbadekraut 23 IV, 
783; Spezial-Normaecol 34 11, 24 16; Spezialtropfen 
(nach Ziemann) 23 IV, 783; Sphragid 22 11, 495; 
Spinx, (Menstruationspulver) "ba IV, 862; Spiril 
lan 24 Il, 504: s. auch Spirobismol; Spirobromol 
24 en 722: Sport-Massage-Cream (Toblers) 22 11, 
117; Sportosan 2211, 419: 2311, 549: Sprosrol 
2411, "123 ; Spuman liquidum 24 1, 504: Sput- 
amin 34 1, 430: Sputosol 23 11, S84; „SS"-Salbe 


(Sandsteins 2411, S2; Stabilarsan 23 11, 701 
Stahlwein (Yinum Ferri herbarum) 2311, 540 
Staphygen 231V, 274, 376; Staphvlo-Yatren 
22 Il, 792: 231, 118, 548; 24 II, 210: Starosan 


2311, 549; Star-Tonic 2a, 1196; Stauperol 
2311, 549; Stearopodio 22 1V, 443: Stearopodis 
23 IV. 434: Stearosan 23 IV, 375: Sterifol 3 »4 II, 
1605; Stersin III 231, 118: Stersin Kathe 4 L. 
2792: s. aueh Stibamin: s. auch Stibenwl: Stil 
lingol 22 IV, 562; Stohal 22 1V, 861 ; Stomachi- 
cosan 2211, 55: Stomachosozon 2311, 284; 
Stomaform 231, 117; Stomasan 23 1V, 375; 
Stomenteral 2311, 2856: Stomosan 2311, 117 
Stomozon 2211, 419: Stopfpulver (mit Salep) 
23 11, 1240;  Stopp-Stopp-Schokolade Meho 
2311, 117; Strepto-Yatren 241, 03: Strontiur 
san 24 Il, 720: Strophalen 221, 1118: IL, 910; 
Strophantofixtabletten 24 II, 722: Strophokrine 
234 11, 2495: Strophosan 23 11, 117: Strumedical- 
pillen 2211, 910: Strumex 2: 3 Il, 117; Strychno- 
tonin 221V, 604; 2311, 117; Strvehnongaze 
(Phiag) 23 11, 548, 549; Stryphnon 23 IV, 273; 
Stryvergot 2411, 1712; Stylone 231V, 376; 
Stypticalein 223 IV, 915; 2311, 117: Stypto- 
ecornin 22 11, 56: Styptopan 22 Il, 419; 
Styraquid 231V, 843: Sublimasol 221, 1197 
Succodintabletten 2321, 910; 3411, 721; Sue 
eolittabletten 24 I, 1970; s. auch Sufrogel-Heyden : 
Sugacol 23 IV, 843: s. auch NSukoform: Sulfargil 
(u. Akarusräude) 22111, 574: Sulfargil 23 I, 117; 
IV, 843; Sulfobadin 22 IV, 727, 915: Sulfofix 
241, 73, 217: 8. auch Sulfoliguid: Sultotin 22 IV, 
342: Sulfur eolloidale pro injeetione 24 11, 2062 
Sulfurecal 23 II, 117; Sulphonmethane 23 11, 117; 
Sulphonmethylmethane 23H, 117; Sulpho 
therm 241, 804: Sulsolutbäder 241, 2799; 
Sulvotussin 3311, 549; Supartol 2311, 117; 
Superior 2311, 117; Superol 24 I, 1960; #, auch 
Supersan: Suprahypnon 24 1, 2680: Supra- 
jodan 231, 173, 469; I, 286; Suprema 23 IV, 
»42: Sur Mah (Fußbadepulver, Menstruations- u. 
Frauenspülpulver) 22 1V, 862; Surrenasi Serono 
221, 773: Sveomors-Flechtensalbe 2311, 117; 
Syncaine 2311, 8=4: Syncor 234 11, 721: Svneu- 
lin 24 II, Synthargol 231, 118: Synthetic 
Percelain Powder (nach Frey) 22 IV, 1190; # 
auch Syurgol. 


Tachalgan 2411, 2496: #». auch Tachysan ; 
Tätoversan 2411, 1234: Taffonal 2311, 117 
Talisol 24 II, 504: #. auch Tamamina: Tampo- 
vasran SA, 2799: Tanatol 231, 117, 1082; 
s. aueh Tannide: Tannisan 34 1, 1562: ». auch 
Tannoside,;, Tannovitol 241, 1562; Tannurgy! 
2411, 504: Tarbis 2411, 1234: Tarbisol 231, 
701: 2411, 504: Targesin 23 111, 1653: IV, 843 
2411, 2186: Tartro-Bi ‚Roche‘ 241, 1562: 
Tasch, Tuberkulin- Antigen-Scheitlin 24 II, 2497: 
Taumagen 234 1, 2798: Tebecein 2311, 229, 286 
Tebeprotin x I, 197 0; 1, 716, 1112; Tectoplast 
22 IV, 015: Teerp räparate (nach Hell) 23 IV, 273 
Telatuten 22 11, 495: 24 II, 2062; Tendino! 22 1, 


b 
i 








Arzneimittel 


420; 2311, 117; s. auch Tenosin; Teo (Husten- 
pastillen) 2311, 117; Teras Naturhaarfarben 
2411, 1713; Terogon 2211, 228; Il, 1272; 
23 11. 117; Terpentogen 2211, 911; Terpestrol 
23 Il, 92; Terpestrolseife 23 111, 416; 24 1, 1971; 
Terprestoltabletten 2411, 82; 8. auch Terpichin: 
Terpobol 24 1, 305; Tesilica 24 I, 1058; Testic uli 
Tablettae Richter 2211, 419; Testiglandol 2 23 1, 
1242; Testikelpräparate 23 11, 415; Testosan 
23 ll, 117; Te-Te 23 Il, 117; s. auch Tetrophan ; 
Tetryol 241, 2799; Thabor (Menstruationspulver) 
22 II, 1239: (F ußbadepulver u. Menstruations- 
badekräuter) 221V, 862; s. auch Theobryl; 
Theocal 2311, 118, 286; IV, 514; ZAII, 79; 
Theosandragees 23 IV, 434, 514; Therapersice 


2311, 549; The Souverain Bacq 2211, 1197; 
Thiamon 22 II, 228; Thiargol 22 II, 910; I’hiemol 
2311, 117; Thioderma 2411, 1605; Thiodinum 


liquidum 23 IV, 375; s. auch Thionin-Nigrosin; 
Thioren 24 1, 1058; Thiosapel (u. Hautkrankh.) 
23 111, 1553; 241, 1971; Thiosept 24 IL, 504; 
Thiostan 2311, 854; Thomilon 2411, 2774; 
Thymoderosin 22 1V, 916; s. auch Thym oform; 
s. auch Thymoglandol ; Thymomel 2A1ll, 1234; 
Thymosirolpastillen 2311, 284; Thymosirol- 
tabletten 23 IL, 655; Thyngolpastillen 23 11, 286; 
Thyoparametron (u. Fluß) 22111, 1019; s. auch 
Thyreoidin; Thyreojodin; Thyreosan 23 II, 285; 
s. auch Thyrotoxin; Thyrsenblut u. Thyrsenöl 
=3 IV, 480; Tiamon 23 1V, 131; Tiargirio 23 11, 
285; Tierse hutzpulver 2211, 1240; Tike 22 IV. 
202; s. auch Tikitikiextrakt; Tiloform 22 I, 419: 
Tinetura Crataegi oxyacanthae 24 1, 362; 


Tinctura Jodi decolorata 241, 1968; s. auch 
Tinkturen;, Tiroidasi Serono 2o Ill, 654; Tispol 


2411, 1234; Toddalia asiatica der Philippinen 
231, 547: ; Toenial 23 II, 285; Toko-Marah 23 IV, 
783; 24 II, 1713; Tolid E23 IV, 843; Tolubakerne 
2311, 285: Tolulsirup 2311, 285: Tonacet- 


präparate 241, 2799; Tonessan 2211: 419; 
Tonolysin (früher Spasmolysin) 23 li, 549; 
s. auch Tonophosphan: Tophanol 22 il, 1198; 
T ophorheumin 2 22 11, 170;23 I1, 255; Tormentigen 
2311, 855; Tormentillwurzelfluidextrakt 2311, 

783; Totalisator 2311, 2855; Tox 2311, 884; 
Traemos 2311, 285; Transannon a2 217; 


231, 1518: IV, 375; 
Trephyl 2311, 285; s. 
24 ‚ 1562; Trichalbin 


Traumaplast 
auch Trepol; 
24 u, 2062 


Transfusan 
23 11, 656; 
Tre posan 


Trichatren 24 I, 430; Triehloromenthol 2 3ıı, 655: 
Trichlorophenyl (T.C.P.) 241, 1562; Tricho- 


Trifenil 23 Il, 285; Trikotin I 
2A4l, 429; Trinitrin 22 11, 1140; Trio Mummiif- 
vinge Paste 2311, 2835; Triphal 2411, 82: 
Trivendaltabletten 22 I 910; Tripinatbäder 232 
IV, 916; Trisalin 23 11, 255; Troparin 23 11, 170; 
Tropovale 22 II, 55; beach he Pillen 2 22 IV, 
915; Trunksuchtsmittel nach Franck 22 IV, 362 

Trychosykon 2211, 67; s. auch Trypanrot: u 
parosan, Trypasafrol; Tualum 23 II, 854; Tubera 
Jalapae 3 24 1, 801; Tubercatin 24 1, 2799; Tuber- 
chinin >21 56; Tubercoinal 24 II, 82: Tuber- 
kloprotein Toeniessen 23 IV, 131; T ubertoxyl 22 
ll, 56; Tuc 2311, 285; T umoreidin 223 IV, 915; 
23 IV, 273; Turganose 24 Il, 1453; Tussan 24 
II, 722; Tussol z= I, 637; Tussopan 23 II, 285; 
Tutoferrol 23 II, 235; Tyrode-Lösung 22 IV, 915. 


Usabohnen 2211, 56; 
22 11, 420; Ulein 34 1, 217; Ulcusin 24 II, 1605; 
Ulceutine Sosna 23 Il, 285: Umbelikantinktur 
2311, 285; Umbrenal 23 11, 884; IV, 274; Un- 
guentum Enzymi comp. 22 III, 1271; 23 II, 885; 
Unguentum Formidrast 24 II, 721; Unguentum 


phytin 2211, 67; 


Ugalumintabletten 


peptonatum cum Eulenino 2411, 2497; Un- 
guentum Picis lithanthraeis 2411, 1234; Un- 


guentum Salicylatis methyliei compositum 24 II, 
370; Unguentum sanans Bark (Sthenochrisma) 
2211, 415, 494; Unguentum terebinthinae 241, 


1692; Universaleinreibemittel Wokhi 241, 805; 
Universalembrocation (nach Ellimans) 221V, 
1190; Universal-Frauentropfen Promens extra 
stark 241, 2182; Uramina 2311, 285: Urax 
32 IV, 913; 23 II, 285; Uraxil 23 IV, 913; 23 1, 
285; Urea-Stibamin 231, 701; Urexile 23 Ir, 
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285; Uricalein 23 11, 118, 285; Urieil 23 II, % 
Urilysine 2411, 83; Urobenyl 2411, 24% 
Urocedrol =D ıl, 494; Urodeine 22 IL, 170: 
Urogene Jiffrin 2211, 170; Urolysolt abletten 
2311, 855; IV, 308; Urotropacid 22 1V, 916 
Urtinatrin Iu. I 241, 217; Urtiphan al 
217; Usoformina 24 Il, 1483; Uterine 23 II, %;: 
Uvacol 23 11, 285; Uvopan 2211, 419; Uxeri 
22 II, 170; IV, 861; Uzarine 2211, 1197. 
Wacarbon 23 11, 285, 322; Vaceignon 231Y 
376; Vagauxil 23 ı, 285; Vagilen- 34 II, 123 
s. auch Valamin;, s. auch drertg Valejakol 
22 IV, 342; Yalofinsirup 2 22 IV, 915; Valostrophan 
23 Il, 757; Valvoline 34 11. 722: Vari: ıphor 2411, 
2351, 2497; Vasosalvin 23 IV, 376; Vate r Philipp 
salbe 2 22 IV, 560; Vau-Ha-Cee 23 IL, 2 285; Veneein 
2411, 1605: Ventrieulin 24 II, 1713: Venusin 
33 11 285; s. auch Veramon; Verapulver (nach 
Blane) 2 223 IV, 362 : Veravitatabletten 2 24 11, 1713; 
Vermex-Geroba 23 II, 285; Vermineal 23 II, 3: 


Verminekrin 2411, 721: Verminovum PIIN 
1006; Vermitacet 241, 805; II, 1709; Vermithan 


241, 1415; Vermo-Lenicet-Tabletten A221, 
1006; 2411, 1712; Vermox 2411, 1234; Ver 


moxyn 22 11, 495; 2311, 285: Vernebelung- 


medizin (Olpes) 23 IV, 783; Vero (A. Wolit 
Nährsaft) 2211, 1197; s. auch Verodigen; Vers 
form 241, 1970; s. auch Veronal; Vertoforn 
(Ident. mit Veroform) 24 1, „1970; Vesperol 231, 
285; Veterisan 22 IV, 916; 23 II, 285; Vethormo 


23 I, 479; Veto 22111, 792; Vialonga-Wurn- 
mittel 241, 2799; Vietoria (Fußbadepulver, 


Menstruationspulver u. -kräuter) 221IV, 86%; 
Viehwaschpulver 2311: 785; Vijochin 23 
549; Vincodintabletten 241, 1562; Vincote 


2311, 
Vin tonique Estax 2211, 


285;; Vin tonipectoral Estax 2211, 119%; 

1197; s. auch Vioform: 
Virilact 23 11, 255; Viriline 23 II, 255; Virosa 
Serono (Antilueticum) 221, 511; Viseibursiı 
2211, 495; 2311, 118, 285; Viscit 24 II, 72, 
Visipan 23 11, 285: Vistosan 2311, 655; 24ll 
2062; Vitaltuberkulin 221, 782, 989; 11, 119; 
III, 741; Vitamulsion 221, 147; I, 419: 23, 
131; 241, Viterol 24 1, 362; Vitosan $ 24 11, 2680; 
Vitrullae 24 I, 217: Voicetablets 24 ‚„ 14; 
Volpintabletten 2311, 115; Voltait 241, 1%7,; 
Voregol 2311, 235; Vulgo 2211, 170; Vulnerit 
2211; 55; Vulnodermol 2211, 1272: IV, 342; 
231, 1096; Vulnoral 22 IV, Blutreinigungste 
22 IV, 861. 

Wako (Antigrippin) 2211, 417; Wallwurzfluid 
2311, 255; Walmosa 23 11, 255; Wassersucht« 
pulver 23 11, 235; Wegdamit 23 11, 285; Wegner- 
Heil =3 I, 285; Wehab 22 IV, 916; Weidmanns 
dank 23 11, 285: Weikasanbinde 241, 1562; 
W eißflußtabletten 2 22 IV, 561: Weninger 174 241, 
1970: Wermikasan 2, 256; Werthin 221, 
55; White Pine Salve 2311, 256; White spirit 
23 II, 286; Wiandi 23 I, 286: Wiba-Sicherheits 
kugeln 22 IV, 861; se. auch Wismulen;, Wolo 
Coryzol 23 11, 256; Wormax (Wurmkur; Müller) 
2311, 286; Wotanolpillen 2311, 655; Wotanol- 
tabletten 22 IV, 861; Wredan 2311, 236, 656; 
IV, 843; Wukosal 2311, 236; Wurm-Bonbons 
Viabona (nach Braun) 22 IV, 914; Wurmkraut- 
bonbons 23 Il, 1227. 

.,s. auch Xeroform; Xyfalmilch 23 II, 940. 

Wada (Menstruationskapseln, -pulver u. -bade- 
kräuter) 22 IV, S61, 362; s. auch Yatren; Yohim- 
pava 24 II. 1234; Ysotorm-Irrigattabletten 231, 
286, 


Zertin 23 II, 286; Zetabruchsalbe 23 II, 286; 


Ziboform 241, 2799; Zinkal 2311, 236: Zink 
eg 24 “ll, 82; Zinkoe ystol 23 II, 286; Zirkulin 


ZA, 
1712. 
Arzneipflanzen, 2211: 


. Zoltansalbe 2 23 II, 2836: Zomine 24 ll, 
Anbau (Notwendigk. il 
Deutschland) 54, 835; Stabilisier. 971: Sardin. 
416; im Maranho 462. 221V: Kultur u. Erhöh. 
d. Geh. ihrer wirksamen Bestandteile 90; Anbau 
(Notwendigk. in Deutschland) 469: einheim. — 
(rationelle Auswert.) 201; — in Sardinien 727. 2 

— d. Philippinen 547. 2311: Anbau (Förder. 
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deh. d. Chemie) 374; Fluidextrakte, Expectorantia 


(Unterss. u. Vorschriften) 547; heimische — (Ly- 
thrum Salicaria L., gemeiner Weiderich) 7>1; 
brasil. „Davilla rugosa‘‘' 550; philippin. — (physiol. 
akt. Bestandteile) 547. 23 IV: Arbeiten d. Ver- 
suchsanstalt zu Klausenburg 432; Stabilis. u. 
Pasteuris. frischer — 309; Trockenextrakt 783. 
24 1: Pharmakochem. Forschungsergebn. 2446; 
Fluidextrakte 2446; Namen 2797. 34 11: :Fluid- 
extrakte heim. — 718, 2679: chem. Bestandteile 
heim. — 1929: Filieingeh. d. Farnkrautextrakts 
719; s. auch Pflanzen. 

Asa foetida, 221: Geruch, Wrkg. 656. 

Asaron Ss. CH 10s. 

Asarylaldehyd s. (,,41:0,. 

Asbest, 22 11: Astbestfilz 1089*. 223 11: Chrysotil- 
u. Amphibolasbest 29. 22 1V: Herkunft u. Ver- 
wend. 1147; Darst. u. Aufbereit. in Quebec 598; 
Waren (Geh. an Asbest) 181; Spinnen u. Weben 
1147: — u. Asbest-Baumwollgemische 905, 1199; 
— als Wärmeschutzmasse 855; —-Abfälle (An- 
wend.) 74; —-Ersatzstoffe 511; Asbestpackungen 
(Darst.) 481: — u. Asbestwaren (Analyse) 334. 

23 11: Wärmeleitfäh. 563; Darst. aus Asbest- 
zementabfällen 356*; Verarbeit. 109; — als 
Filterstoff für Gase 450*. 231V: feine Fasern 
341; feste, gut wärmeleit. Körper 807*; Platin- 
asbest (Analyse) 440; Asbestpappe (Zus.) 679. 
841: Verwend. v. —, akt. Pt- u. Pd-— zu Kon- 
taktkondensatt. d. Acetylens 1171; Behandl. v. 
—Geweben 1603*; Filterstoff für Gase, Dämpfe 
1572*; Gebilde aus Zement u. — 2468*; Eigg. 
d. —Zementschiefer 1580; plast. MM. aus — 
u. Glimmer 24>54*. 2411: Entw. d. -Industr. 
v. 1871—1924 1415; Herst. v. —-Schieferkörpern 
227*, 1296*; Verwend. zur Herst. v. MM. für 
Bremsflächen 132*:; Verwend. zum Abscheid. v. 
fest. Stoffen aus Hochofengasen 1509*. 

Asbestfilze, 23 II: 538. 

Asbestgewebe, 22 Il: zur 
Bestandteile aus Hochofengasen 

Asbestine, 24 I: 2208, 2905. 

Asbestpapier, 22 11: Darst. 

Asbestschnur, 22 Il: 759. 

Asbestzement, 22 IV: s2>5*. 2311: Überzüge auf 
Steinen, Ziegeln u. Platten, Baustoffe 1109*; — 
u. Beton (Anwend. zu Steinen u. Bauelementen) 
241*, 

Asbestzementschiefer, 22 II: Feuerbeständigkeit 
130; — im Röntgenlicht 627. 2311: 462. 

Ascaridol s. C,H 1. 0:. 

Ascaridolglykol s. C,,//,.0s. 

Asche, 22 11: Geh. d. Arzneidrogen 1199; Pflanzen- 
asche (Blänung deh. Chlorzinkjod) 8; Best. d. 
Fe 1156. 22111: Pflanzenaschen v. Krypto- 
gamen 439. 22 IV: Alkalität v. Nahrungsmitteln, 
eigentliche u. Methylorangeaeidität 766; Mikro- 
verasch. 693. 

2311: Holzasche (Verwert.) 1040; Braun- 
kohlenbrikettasche (Anwend. z. Aufsaugen d. 
Jauchephosphorsäure) 91; — aus pulverförmigen 
kalkhalt. Brennstoffen (Verwend. als hydraul. 
Bindemittel) 695*., 23111: Körperasche bei 
vitaminfreier u. vitaminhalt. Ernähr. 461: v. 
Ptlanzen (Best. d. Alkalität) 701. 231V: —: 
v. libysch. Meerespflanzen (Zus., u. Verwert. auf 
J u. Br) 577: v. Braunkohlen (Anwend. z. Darst. 
v. Bausteinen) 823*: (Anwend. zum Verheizen 
u. zur Darst. v. Zement u. Düngemitteln) 424; 
(Anwend. zur Darst. v. Bindemitteln) 914. 


Abscheid. d. festen 


1185*, 


241: —-Geh. v. Kohlen u. Best. d. flücht. 
Stoffe 1299, 1886: brennb. Stoffe in Kessel- 
113; — in Zuckererzeuenn. 2400; —-Geh. v. 


Milch u. Milchpulvern 2841; spez. — d. Eiweiß- 
körper 493: Best. mit Hilfe v. O 1837: —-Absorpt. 
dch, vegetabil. u. Knochenkohle 1702; Verwend.: 
zur Herst. v. Kunststeinen 823*; zur Herst. v. 


Zement 2301*: Braunkohlen-— zur Herst.: v. 
N -— * . ” 
Zement 1704; v. Bindemitteln 1999*: Verwend. 


v, Flugasche als Füllstoff 982*. 2411: Herst. 
v. Baustoffen auS — 1394*; Herst. v. Binde- 
mitteln aus Braunkohlen-— 2081*: Best. d. 


—-Geh. d. Melasse 1861: Best. d. Schmelzbark. 
1145; Ofen zur Best. d. F. v. Kohlen-— 1994; 
Einfl. auf d. Wert d. Kohlen 1144; D., Geh. an 


o. del. 1155*, 
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“ 


!-Asparagin 


2108, 


flücht. Stoffen u. Aschegeh. d. Kohle 
s. auch Feuerungsrückstände;, Schlacken; Varec 


d-Asparagin (d-a-Amino-äthan-«a-carbonsäure- -car- 


bonsäureamid), Isolier. aus gekeimt. Lupinen 


24 1, 1941; gleichzeitig. Existenz opt. akt. Aspa- 
ragine in d. „Lupinenkeimlingen 23 III, 861 
(Bl. |4} 33, 804); Abbau dceh. Mikroorganismen 


221, 1203 (@. 51 II, 315). 


I-(gewöhnl.)-Asparagin (!-@-Amino - äthan - « - carbon- 


säure- -carbonsäureamid), Vork. im Proto- 
plasma d. Plasmodiums 23 II, 1169; gleich- 
zeitig. Existenz opt. akt. Asparagine in den 
Lupinenkeimlingen 23 III, 561 (Bl. [4] 33, 804); 

Geh.: d. Fettes d. Luzerne 24 II, 2406 (J. 
Biol. Ch. 61, 119); d. Saftes d. Luzerne 24 Il, 
1929 (J. Biol. Ch. 60, 650); d. Blätter d. Feuer- 
bohne (Einfl. d. Trocknungstemp.) 23 I, 1599; 


Abscheid. bei d. Kailksaturat. mit COs2 u. S0R 
22 II, 151. 
Konfigurat. 24 II, 2027 (B. 57, 1551); Härte 


(Bezieh. zur Konst.) 23 1, 182 (PA. Ch. 102, 332); 
Zirkularpolarisat. 24 I, 2070; Bezieh. zwisch. 
Mol.-Asymmetrie u. Piezoelektrizität 24 Il, 919 
(C. r. 178, 1892): DE. ws£. Lsgg. 24 1, 461 
(Ph. Ch. 106, 35>); Dissoziat.-Konstante 23 1, 
1576 (Ph. Ch. 104, 152); Löslichk.: in W. 241, 
2257 (H. 133, 186); in Alkohol, Chinolin u. Ge- 
mischen von beiden 22 1, 753 (Am. Soc. 43, 1755); 
Undurchlässigk. d. Utrieulariablase für — 23 1 
1330. 

Einw.: von Hypochloritisg. 22 111, 1054 (H. 
121, 32); von H2S0s 24 Il, 539; von Alkaliper- 
manganat 22 II, 863; von CaO 22 IV, 843; 
Kondensat. mit Acet- u. Benzaldehyd 22 II, 
153 (Helv. 5, 268, 274, 277); Acetylier. 23 II, 
228 (Helv. 6, 415). 

Enzymat. Desamidier. im tier. Organism, 22 
II, 842 (Atti (5) 30 11, 108); 23 IL, 637 (Atti l5] 
31 II, 458); (Spalt. deh. Desamidase aus menschl 
Placenta) 24 1, 785 (Bio. Z. 143, 356); Einfl.: 
auf d. Aktivität von Urease 24 I, 753 (Am. Soc 
49, 2681); auf d. enzymat. Hydrolyse d. Stärke 
22 III, 929 (Am. Soc. 43, 2462); auf d. Oxydat. 
von Phenol dch. Bakterientyrosinase 24 I, 347 
(Bio. Z. 141, 54): auf d. Bldg. von oxydierenden 
Fermenten in Colikulturen 23 II, 1417. 

Abbau dceh. Mikroorganismen 22 1, 1208 
(6. 51 11, 316); Einw. von Bac. pyocyaneus 
23 111, 1285 (C. r. 173, 179); 24 I, 1679; Einfl 
auf d. Acetaldehydbldg. deh. Bac. coli auf d. 
Endoschen Nährboden 23 Il, 942; 24 1, 1394; 
auf d. Glykose-Vergär. deh. Bact. coli 24 1, 1513; 
auf d. Gärgasbldg. deh. Bact, coli 23 I, 970 
(Bio. Z. 130, 1); auf d. Bldg. von l-Äpfelsäure 
bei d. alkohol. Gär. 24 II, 2059 (J. Biol. Ch. 
60, 140): auf d. Gelatineverflüss. u. d. Indolblde. 
deh. Bakterien 23 III, 255 (Bio. Z. 132, 465): 
auf nitratbildende Organismen 23 I, 780: Aus- 
nutz. deh. Penicillium glaucum 23 II, 631 
(C. r. 176, 1828); Verwend. zur Ernähr.: d. 
Tuberkelbaeillus 22 I, 1046; 24 II, 682 (Bio. Z. 
146, 579); d. Timotheebaecillus 24 I, 2922 ( Bio. Z. 


1453, 392); von Staphylokokken 22 II, 62; 
von Hefe 22 III, 1092 (J. Biol. Ch. 52, 97); 


Einfl.: auf d. Wachstum von Hefe 24 Il, 2174, 
2769 (H. 140, 153); auf d. Bldg. von Volutin deh. 


Hefien 22 1381. 
Aufbau u. Abbau in d. Pflanzen 23 I, 357; 
Synth. in d. Pflanzen (bei Ernähr. mit NH«- 


Salzen) 23 III, 864 (Bio. Z. 137, 1): (Analogie 
zur Harnstoff-Bldg. im tier. Organismus) 22 II, 
679: 25 1, 544 (Bio. Z. 150, 407): Rolle im Stoff- 
wechsel d. reifen Pflanze 24 II, 1214; Einfl.: 
auf d. Adsorpt. von Ne deh. d. Plasma von 
Pflanzen 22 I, 1113; auf d. Wachstum d. Avena- 
keimblatts 24 II, 1808 (Bio. Z. 150, 98). 
Einfl.: auf d. Blutbild 24 II, 197, 1953 (A. 
Pth. 103, 111): auf d. Kalkbind. dch. tier. 
Gewebe 22 I, 432 (Bio. Z. 124, 300): auf d. 
eiweißfällende Wrkg. verschied. Verbb. 25 I, 689 
(Bio. Z. 149, 150); auf d. Zerfallswert d. Eiweißes 
24 1, 2717; von Jodalkalien auf d. Abbau von 
subeutan zugeführtem im Organisn. 824 Il, 
856 (A. Pth. 102, 79); Bedeut. für d. Ernähr. 
22 IIl, 123%; Bezieh. zwisch. u. Proteinen in 








!-Asparagin 


“>, 
24 


spezif. dynam. Wrkg. II, 1949 
60, 517). 

Verwend.: zur Darst. molekulardisperser Hg- 

Ag-Verbb. 22 II, 1237; als Absorpt.-Mittel zur 
Entfern. von CO2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 
352 500). 

Farbrk.: mit 4-[Dimethyl-amino]-benzalde- 
hyd 24 1, 78 (Bio. Z. 140, 432); mit p-Nitro- 
benzylchlorid 24 II, 948 (Helv. 7, 757); mikro- 
chem. Charakterisier. 24 I, 1982; Best. (in Gew. 
»A I, 


bezug auf d. 
(J. Biol. Ch. 


von NIl4-Salzen) 2896; (mitt. kondukto- 
ımetr. Titrat.) 24 1 1244 (Bio. Z. 140, 289). 


Asparaginase s. Enzyme. 
d- Asparaginsäure 


(d-uw-Amino-äthan-c«. B-dicarbon- 
säure), Bldg. aus rac. Asparaginsäure u. Abbau 
deh. Mikroorganismen 22 I, 1203 (@. 51 IL, 316); 
Diazotier. d. Diäthylesters 22 III, 600 (J. Biol. 
Ch. 52, 489). 


I-(gewöhnl.) Asparaginsäure (l-«-Amino-äthan-«. }- 


dicarbonsäure), Vork.: in reifenden Roggenähren 
24 11, 193 (H. 135, 73); im-Mager- u. Fettkäse 
24 1, 112 (Bio. Z. 141, 217); —-Geh.: verschied. 


Proteine 23 III, 82 (J. Biol. Ch. 55, 120); von 
Ricin 24 II, 349 (H. 135, 152); von Lactalbumin 
223 I, 141 (J. Biol. Ch. 48, 358); d. Augenlinse d. 
Rindes 221, 1415 (J. Biol. Ch. 51, 159). 

Bldg.: aus Edestin 24 11, 2549 (J. Biol. Ch, 
61, 311); aus Zein 24 1,.206 (H. 130, 165); 
aus ß-Ketosäureestern u. N3H 24 I, 2903 (B. 
»7, 706); bei d. trypt. Verdauung d. Caseins, 
BEigg. 24 I, 2607 (Bio. Z. 145, 239); enzymat. 
Bldg. aus Asparagin im Organism. verschied. 
Tierarten 22 III, 842 (Atti [5] 30 II, 198); Ge- 
winn,. aus Torf 2 22 IV, 601; Abscheid. aus Satu- 
rationsschlamm =2 IH, 151, 950. 

Konfigurat. 24 II, 2027 (B. 57, 1551); opt. 
Dreh. d. u. ihrer Alkalisalze 23 IN, 739; 
een. Unterss,. 22 II, 557; DE. wss. 
Lsgg. 24 I, 461 (Ph. Ch. 106, 358); Dissoziat.- 
Konstanten 23 I, 1576 (Ph. Ch. 104, 152); 
Best. d. elektr. Lad. u. Ladungssträke mitt. 
elektroper Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394); 
Adsorpt. deh. aktivierte Zuckerkohle 23 HI, 555 
(Am. Soc. 45, 1109); Einfl.: auf d. Krystallisat. 
von Maltose a II, 662 (Bio. Z. 135, 220); 
d. — u. ihr. Na- Salzes auf d. Schwärz. d. Thallo- 
chlorids am Lie ht 22 111, 233 (Helv. A, 955). 

Therm. Zers. im Autoklaven (in Ggw. von N?) 
24 1, 1387 (Bio. Z. 143, 498): Oxydat. (+Kata- 
lysatoren) 24 II, 1789 (A. 439, 1985); (in Ggw. 


von Chlorogensäure) 22 I, 362 (.Bio. zZ. 124, 91); 
Hydrolysegese hwindigk. (+Kohle) 24 II, 2629 
(Ph. Ch. 112, 187); Desaminier. deh. Hydrolyse 
24 11, 492; Dehydratat. d. Dimethylesters 22 1, 
1015 (G. >1 Il, 281; Atti [5] 30 II, 424); Rk.mit 
HCl u. HBr (4 HNOS) 2 22 11,873 (D. .R. pP. 348671); 
Einw.: von Säuren u. Alkalien (,Peptisat.‘‘) 


24 1, 164 (Bio, Z. 141, 103); von H2S04 24 II, 
839; von CaO 22 IV, 843: Überf. d. Diäthyl- 
esters in «@-Diazo-bernsteinsäure-diäthylester 23 
I, 42 (Am. Soc. 44, 1807); Gleichgew. zwisch. 

u. Formaldehyd in wss. Lsgg. 231, 749 (B. 56, 
333); Einfl. auf d. 


Oxydat.-Geschwindigk. d. 

Traubenzuckers (in vitro) 23 Il, 634. 
Einfl.: auf Kartofielamylase 2% I, 1339 (Bio. 
Z. 143, 520); von — u. ihrem Na-Salz auf d. 
Pepsinwrkg. 23 III, 459; auf Urease 24 I, 753 
(Am. Soc. 43, 2681); auf Urease u. Speichel- 
amylase 24 II, 2165 (Am. Soc. 46, 1643); auf d. 
enzymat. Hydroly se d. Stärke 22 III, 929 (Am. 
Soc. 43, 2462); Abbau dceh. Mikroorganismen 221, 
1203 (@. 51 II, 316); Assimilat. dch. pathogene 
Bakterien 23 1, 967 (Bio. Z. 131, 278); Verwend- 
bark. zur Ernähr.: von Typhus- u. Paratyphus- 
B-Bakterien 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 254): von 
Kaltblüter-T uberkelbazillen 24 11, 632 (Bio. Z. 
146, 579); Einfl. auf d. Auftreten d. Geruchs 
von Pyocyaneus in Lupinensamen-Kulturen 24 
I, Ss51 (©.r. 178, 1558); Verh. gegen sauerstoff- 
gelüftete Hefe 23 1286 (Bio. Z. 132, 184); 
Einfl.: auf d. Wachstum von Backhefe 23 II, 
567 (J. Biol. Ch. 55, 832); auf d. Bldg. von 
l-Apfelsäure bei d. alkohol. Gär. 24 II 2058 
(J. Biol. Ch. 60, 140); von bei Narkose in d. 
Dünndarm eingeführter auf d. Katalase- 
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Asphaltene, 
Asphaltit, 22 I: 
Asphaltogensäure, 


d.!- Asparaginsäure, 


Aspergillus s. 
Asphalt, 





ausscheid. 22 III, 1025; d. parenteralen Injekt, 
auf d. Ausfall d. Wassermannrk. bei Kaninchen 
=4 11, 853 (Bio. Z. 148, 176); Verwert. zum 
Zuckeraufbau bei phlorrhizindiabet. Hunden 
231, 697. 

Farbrk. mit p-Nitro-benzoylchlorid 24 1, 
948 (Helv. 7, 757); mikrochem. rg. 
24 1, 1982; colorimetr. Best. mitt. Naphtho- 
chinon-1.2-sulfonsäure-4 22 IV, 12 (J. Biol. ch, 
>1, 335); acidimetr. Best. (Spaltungskonstanten) 
=4 11, 1965 (Bio. Z. 147, 466); konduktometr, 
Titrat. 24 1, 1244 (Bio. Z. 140, m. Best.: 
mitt. d. Ninhydrinrk. 33 UI, 827 (Bio. Z 131, 34): 
ind. Kuhmilch 22 I, 55; Einfl. auf d. -colorimekg 
Tyrosinbest. mitt. diazotiert. Sulfanilsäure 4 
il, 737 (Bio. Z. 146, 264). 

Salze, Darst. von Doppelsalzen aus saur. 
Erdalkali- od. Mg-Salzen mit E rdalkali- u. Mg- 


Halogeniden 22 IV, 709 (D.R.P. 357754). 
Na-Salz, Oxydat. an Kohle ur III, 642 
(Bio. Z. 135, 573); Verwert. als N - Quelle dceh, 
d. Timotheebacillus 24 1, 2922 (Bio. Z . 145, 392): 
Einfl.: auf d. Wac hstum u. d. Toxinbldg. deh. 


Staphylokokken 22 Ill, 390 (Bio. Z. 129, 407): 


auf d. Blutzuckerspiegel 22 1, 1208 (Bio. Z, 
127, 123). 
NHa4-Salz, Einfl. auf d. Asparaginsynth. in 


d. Pilanze 23 111, 864 (Bio. Z. 137, 23). 
Bldg. aus Azi-bernstein- 
säure-diäthylester 23 IH, 116 (J. Biol. Ch. 55. 
800); opt. Spalt. u. Abbau dch. Mikroorganismen 
22 1, 1203 (G. 51 1, 316). 

Pilze. 

221: Vork. in Syrien 254, 937, 1065. 
== Il: Darst. 51*, 600*; Kunstasphalt (Unter- 
scheid. v. Holzteerpech) 104; —-artige Oxydat.- 
Prodd. aus Phenolen 704*; —-artige Stoffe im 
Braunkohlenteer aus Gasgeneratoren 1002; — 
MM.: 1067*; (farbige künstl.) 1083*; für künstl. 
Stampfasphalt 719*; —-Pilaster 967 Darst. 
v.—-MM. mit Kautschuk 223*. 22 IV: er 
aus Mischsch. mit KW-stoffen 1152*:; Emul- 
gieren 283*; Erweichungsvorgang (graph. Darst,, 
App.) 185: künstl. Stampfasphaltmasse 566*; 
Best. d. Verdampibark., Blasenbläg. u. Ad- 
häsion an Metallen (App.) 562. 

231: auf Cuba 23 11: Petroleum- 
asphalte (Darst. u. Anwend.) 595; Asphaltkörper 
(Abscheiden aus Rohölen od. Rohölprodd.) 42>*; 
natürl. — (Nachw. v. Steinkohlenteerpech) 646; 
—-Platten 1131*: — mit Fasereinlagen 779*; 
Anwend.: zum Gerben v. Häuten 1069*; zur 
Darst. einer Emuls. mittels verseiftem Öl 779%; 
feuersichere —-Masse mit Chlornaphthalin 598*; 
Anwend. zur Darst. schwerbrennbarer MM. 1131*; 

-artige Stoffe aus Petroleum 369*; Kunst-— 
(Darst.) S49*. 23 1li: Vork. an der Waag un- 
weit Sillein 609. 231IV: Bezeichn. d. Vereins 
französ. Ingen. 963; Vork., Darst., Bewert. u. 
Verarbeit. 780; v. Ni 896; Verwend. als Bau- 
stoff (Verdienste Eirinis) 822; kalte Darst., aus 
Erdöl 373*; Entasphaltier. v. KW-stoffölen 
967*, 968*; Asphaltsteine (Behandl.) 427*; 
Asphaltmassen (Darst.) 427* 

241: —-Stoffe in Steinkoblenurteer 1294; 
Gewinn. aus Petroleumrückständ. 2655*; Konst., 
Dest., Oxydat., Synth. 1885; Herst. kolloider 
Dispersionen 718*, 2324*; bituminöse Emulss. aus 
(mexikan.) — 2848*; Lie SOERBPRRRENE. u. Dis- 
persitätsgrad 2040; Behandl. - Paraffin- 
wachs mit Na-Formiat u.C0 + \r. 2321: Entiern. 
d. Weich-— aus Schmierölen 3854: Verwend. für 
Metallpapiere 1133*; Anstrichfarbe f. mit — über- 
zog. Metalle u. dgl. 2308*, 24 II: — im Gewerbe 
d. Altertums 1647; Vork. im westfäl. Carbon 1907! 
—-Austritte in Eruptivgesteinen u. krystallinen 
Schiefern in Kolumbien 2518: Herst. v. künstl. 

265*, 1263*, 1521*, 1762*, 2311*, 2736*; ge- 
färbt. 1147*; Zusätze v. Bentonit zum — 
Mahlen 1420: Chem. Unters. 1533: Einw. v. Ü] 
u. J auf — 751; Gelatinier. v. —-Farben 1518. 
241: Konst. 1886. 

uranhalt. Sedimente in Utah 983. 
2411: 905. 
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elus, 2211: Wurzel (Anwend. zur Darst. 
v. Spiritus) 890. 
Aspidospermin s. U,H.O.N:. 
Aspirin an Essigsäure-|2-carb- 


33.0°), Darst. aus Salicyl- 
H2SO0) 23 Ill, 1261; 
(D.R.P. 386679): Veri. 
Herst. u. Pruf. von 

Aspirintabletten RrF Il, 722; Herst.: wasserlösl., 
haltbarer, —-enthaltender Präpp. dceh. Misch. 
mit Carbonaten, Hydroxyden od. Oxyden von 
Erdalkalien 24 1, 1415 (D.R.P. 375181); eines 
— in Lsg. enthaltenden Arzneimittels (Ersatz- 


oxy-phenyl)-ester) (F. 1 
säure u. Acetanhydrid (- 
(+ Pyridin) 24 1, 2633 
zum Tablettieren 22 IV, 519; 


mittel für Aspirintabletten) 23 II, 1011. 
F. 24 11, 1755; Haltbark. in Ggw. von Stärke 


u. Batatenmehl 24 Il, 1482; Bldg. von freier 
Salicylsäure bei längerem Lagern 22 IV, 469; 
Fluorescenz nach Ultraviolett-Bestrahl. 24 1, 
1745 (C.r. 178, 634); Verh. beim Erhitz. 22 


125, 1034 (B. 55, 680); Oxydat. mit H2S0%s u. 
Chromaten 23 II, 73 (C. r. 174, 1708); Überführ. 
in d. Chlorid 24 11, 2396 (B. 57, 1617). 
Hydrolyse im Organism. 23 111, 407; Sammiel- 
bericht über d. physiol. Wrkg. bei Infektions- 
krankheiten 24 1, 70; Ursachen d. -Über- 


empfindlichk. beim Menschen 24 Il, 2277; Un- 
verträglichk. 24 II, 81; (mit verschied. Stoffen) 
23 11, 1227; Wrkg.: intraperitonealer Zufuhr 
auf d. Körperwärme schilddrüsenloser Meer- 
schweinchen A. Pth. 98, 254; auf d. isolierte 
Herz 24 I, 1232; auf d. Blutzuc kerspiegel 221, 
1049; auf d. Verteil. d. Ne im Harn 23 IIl, 1190 


(H. 129, 122); auf d. Ausscheid. von Salicylsäure 
im Harn 23 1, 551; auf d. Chemotaxis d. Leuko- 
ceyten in vitro 22 I, 304; auf d. Mesenterium 
von Fröschen u. Mäusen 23 Ill, 414; auf d. Giit- 
wrkg. d. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 
23 111, 59 (A. Pth. 96, 349); lokalanästhet. Wrkg. 


(Vergl. mit ander. Mitteln) 22 430 (A. Pth. 
91, 202) 
Therapeut. Verwend.: im Gemisch mit 


Chinin (Krit.) 22 IV, 979; (Warnung vor Aspirin- 
Chinin-Präpp.) 2% I, 503; in „‚Aceloidtabletten‘ 
24 I, 1562; als „Acetic yl” 223 Il, - o; als „Acy- 
losal‘“‘ 24 II, 504, 2495 (Ar. 262, 423); in „Ar- 

24 I, 2448: in „„Ascophe Rt: 24 11, 721; 


canol‘ 24 
in „Aspiphenin” 22 II, 9209; 24 II, 722; als 


„Aspirolina‘ 24 Il, 1483; in „Aspriodine‘‘ 24 1, 
1563; in „Aspochin” 22 III, 530; 23 IV, 759; 
in „Aspricodin‘ 24 I, 430; in „Feichtingers 
Grippeheil‘‘ 24 I, 217; als ‚‚Istopirin‘“ 24 I, 1058; 
in „Oldosan‘ 24 1, 430; in „Sedasprin” 24 1. 
430; in „Solvacetyl Stroschein” 24 I, 2798; 


in „Vincodintabletten‘ 24 I, 1562; in „Volpin- 
tabletten‘‘ 23 II, 118; Verwend. zur Wiederbeleb. 
getrockneter Blumen" 24 1, 2785. 
Zumeh. mit FeCls+H202 23 Il, 4 (B. 55, 
3034); Nachw. von freier Salieylsäure in — mit 
Fels 2 22 Il, 55; quantitat. C- u. H-Best. mit 
H2S04 u. Ag2Cr207 23 IV, 4 (C. r. 176, 1066); 
jodometr. Best. 23 IV, 185; Best. in Gemischen 
als Tetrajod-diphenchinon 24 Il, 2686; Best.: 
d. Reinheitsgrades in verschied. Handelssorten 
22 IV, 519; d. F. u. d. freien u. gesamten Essig- 


säure in 24 II, 2414; von Antipyrin neben 
=3 II, 556; von Pyramidon in Ggw. von — 24 1, 


koagulierenden Wrkg. auf 
Tropfenmethode 


1541 (@. 51 I, 324); d. 
Eiweißlsgg. nach d. Belkaschen ' 


=4 1, 2280 (Bio. Z. 145, 99). 

Ca-Salz, Herst. 22 IV, 377; 23 Il, 962; 
Bezeichn. als „Aseryst‘ 24 II. 1712. 

komplex Fe(lll)- Bots, Bldg., Eigg. 24 I, 
1154 (Ar. 262, 170, 182). 


Li-Salz, Herst. 22 IV, 377; Verwend. in 


„Litmopyrine‘ 23 II, 115; 23 IV, 434. 
Mg-Salz, Darst. 22 IV, 377; 24 II, 1023 
(D.R.P. 393481); Verwend.: in „Auro Solidin' 
=4 1, 2798; in „Novacetyl' 22 11, 419; als 
„Novacyl'' 23 IV, 515. 
Verb. mit Chinin (Quinisal) 24 Il, 1234. 


Aspirin-Äthylester ([Acetyl-salicylsäure--äthylester), 
Verwend. zur Herst. von „Alexypon’ 23 IV, 274. 

Aspirinschnupfpulver, 22 1: 658. 

Aspochin =. CoHs005N2 


Atmung 


Assimilation, 22 v.CO, (Bedeut. d. Fluorescenz 


v. Chlorophyll) 1242; Verhältnis CO,/O, (Einfl 
v. Wundreiz. in Sommernächten d. subarkt 
Zone) 759; (u. Entwickl. v. H,O,) 876: (Einfl. 
v. Ammoniumsalzen u. freier Säure) 1241; 

u. Lichtintensität 1254; u. Zellatm. 1076; u 
Jodgeh. v. Laminariaalgen 758: v. in Lage. \ 


Dicarbonaten u. Säuren untergetauchten Pflanzen, 
Zähl. d. CO,-Bläschen 51; u. Redukt. v. Nitraten 


zu Nitriten 115: d. Phosphorsäure (Einfl. v 
Humussäuren) 518. 221: 1388; : u. Elek- 
tronentheorie 964; u. eigentl. Kohlenhydratbldg 


in d. Pflanze (Formaldehyd als Übergang) 59, 884: 


v.CO, (deh. Leguminosen u. Nitratboden) 273; 
(Aktivier. d. H dch. Bakterien) 54 

2831: d. Kohlensäure (Energieumsatz v 
strahlender in chem.) 691, 1130, 11831, 1516: 


Baeyersche Hypothese (u. Polvmeris. v. Form- 


aldehyd deh. Pflanzen im Dunkeln) 356, 968; 
v. Pflanzen (anorm. Ernähr. u. photosynthet 
Tätigk., maößgeb. Faktor, Chloroplastenober 


Chlorophyll (u. Reaktionswechsel 
d. Quellwassers) 1351. 23 111: d. Kohlensäure 
(Theorie) 201: Wellenlänge (u. Energieumsatz) 
1578; Rolle d. Formaldehyds 1285. 

2341: CO;- d. Pflanze 2160; photochem. 
Bemerkk. 489, 2608, 2609; Mn-Wrkg. 1098; 
Energieerzeug. 678; physiol,. Stud. an bunten 
Pilanzen 1048; Bedeut. d. Aminosäuren 296; 

d. grün. Algen (Meerwassersalze) 348; (Einfl 
d. Lichts) 1548; d. NH, dch. höh, Pflanzen 57 
23411: u. Atm. bei Pflanzen 60; krit. Verss 
über d. Thunbergsche Theorie d. CO,- 934; 
Mechanism. d. Photosynthese 1932; Absorpt. d. 
CO, als erster Schritt d. Photosynthese 992: 

in Zellen 1597; W.-Geh. in Blättern u 
Kraft 1598: d. CO, 481: CO,—Red. deh. d 
Planktonalgen 2761; [H’] bei d. d. NH,-Salze 
starker Säuren deh. Aspergillus repens 1105 
s. auch Kohlensäure, Pflanzen; Photochemir ; 
Photosynthese. 

Assoziation, 22 
722. 232111: 95. 

231: d. Moleküle in Fll. u. innerer Druck 12; 
Molekularassoz. beim krit. Zustand 38. 2311 
d. Moleküle in Fll. u. innerer Druck 180; bei 


fläche) 106; d. 


u. Stabilität d. Komplexbldg 


krit. Temp. 1497; in homolog. Reihen 1125; 
neue v. Oxvindazol u. Oxychinaldin (Struktur 
assoz.) 439, 673. 

2341: Mol.- -grad, Normalsbstst. 93; 
(Theoret.) 2076; (Fl. u. komprim,. Gase) 2407 
Eigg. unassoziiert. Fll. 623; d. Hetl, 879; 

-Grad d. Phenols in wss. Leg. 553. 241: Mol.- 
v. Fl. u. komprimiert. Gasen 4; Beweis d 
im CO, aus d. Joule-Thomson-Eff. 1777; ®. auch 
Gleichgewichte, Molekulargewicht. 

Astaki, 22 11: Petroleumrückstand (Best. d. Heiz- 
wertes) 765. 

Asterias glacialis, 24 1: Zus. d. Oocyten \ 2167. 

Asteriasterin, 23 III: 1627. 

Asymmetrie, 221: d. Lebensfunkt. 1202: asymm 
Verbb, (Spalt. deh. Ersatz v. Resten in inakt. 
Molek. mit akt. Gruppen dch. einen anderen) 
654. 241: asymmetr. Verseif. racem. Amino- 
säureester deh. Esterase 567; asymm. Farbstofie 
558; Geruch u. mol. 638; 8. auch Rotation. 

Asymmetrische Synthesen, 22 aus Aldehyden, 
HUN u. Enzymen; Emulsin 1183. 231: 896 
23 111: Induktionswrkg. v. Zuckerarten 130. 

Aterit, 23 1V: ges. Korrosion ete. 759. 

Atit, 241: Bezeichn. d. Nitrat-reduzier. Sbst. d 


Milch als - 1224. 


Atmidalbumin, 22 Gewinn. aus Uarcinomen u. 
Behandl. v. Tumoren 430. 

Atmidalbumosen, 22 11l: diastat. Wrkeg. 1358. 
231: 364. 

Atmolyse, 23 II: u. Dest., Trenn. fl. Gemische 1073. 

Atmosphäre s. Luft. 

Atmung, 22 Ursache unvollständ. Erhol. 644%; 


Atmungswechsel u. Kastrat. 1304: Atemgröße 
((H'] als Regulator) 101: alveolarer COs-Druck 
(Bezieh. zu Mahlzeiten) 302; COa2-Spann. d 
Alveolarluft in Bez. zur Magenverdauung u 

Chloriden d. Blutserums 221: u. Eiweißvergift. 








Atmung 


510; Präliminarstadium während d. Ather- 
narkose 643; — d. Gewebe, organ. Nahrungs- 
stoffe mit spezif. Wrkg. 424, 425; Lungen-—, 
zeitweise Unterbrech. beim Frosch u. Glucosurie 
1210; äußere v, Kaltblütern (Wrkg. v. Giften 
auf d. Arteria pulmonalis u. cutanea) 152; — 
d. Fische, u. [H’] d. Mediums 1149; — luift- 
atmender Wasserinsekten (CO2-Aus-—) 1304; 
u. Rhythmus im Herzganglion v. Limulus 
660; Atemzentrum (Wrkg. v. Morphium, Allyl- 
theobromin u. Campherpräp.) 425; Wrkg. d. 
Benzylalkohols 889; v. Kindern (Wrkg. v. 
Schlafmittein) 989; Wrkg. v. Adrenalin 770; 
respirator. Gaswechsel (Wrkg. v. hyperton. Lsgg. 
v. Zuckerarten) 370; (bei tox. Glykämien) 771; 
(beim eurarisierten Frosch) 650; CO2-Aus-— bei 
luftatmenden Wasserinsekten 1304; peritoneale 
Resorptionszeit d. CO2 292; Gewebs-— bei 
Entzünd. 513; Wrkg. v. Aderlässen etc. 1251; 
Pharmakologie 1413; Zell-—. (Unterss., Red. v. 
aromat. Nitrogruppen als Indicator) 47. 22 1: 
Atmungsluft (Darst. aus fl. Luft) 367*, Re- 
spirationsapp. zur klin, Best. d. Energieumsatzes 
d. Menschen 1121; App. zum Schutz gegen CO 
deh. J205 u. H2S04 615, 737*; Grubenrettungsapp. 
152; (Patrone für abgeschlossene App. mit aus 
Superoxyden besteh, Austauschmassen) 367*. 
22 1il: maximale — in großen Höhen 635, 
968; Atemifrequenz (u. Massage etc.) 579; Gas- 
wechsel: beim Schwitzen 444; Wrkg. v. UOz2- 
Bädern (Einfl. d. Hochgebirges) 196; respirator. 
u. Nebenniereninsufficienz 1105; — v. Puppen 
v. Fliegen od. Schmetterlingen (Einfl. d. Temp.) 
282; : bei Süßwasserfischen; Goldfische 1268; 
Bedeut. d. undissoz. Kohlensäure 1012; Alveolar- 
luft bei d. Inspirat. u. Ex$pirat.; toter Raum für 
O u. CO2 beim Menschen 562; ÜO2-Ausscheid. v. 
erschlafften u. kontrahierten Seeanemonen 1268; 
(Mechanism.) u, schnelle Änder. d. Blutrk. 349; 
Kapazität d. Luftwege u. Prozentsatz an COa in 
d. Alveolarluft während Ruhe u. Arbeit 790; 
Atemzentrum (nervöse u. hormonale Kontrolle) 
1102: —-Größe (u. KEN) 1096; intracelluläre 
v. Paramaecium (O-Konz. u. Grad d. intracell. 
Oxydat. u. Giftwrkg. v. KCN) 1012, 1013; Lähm. 
(Wrkg. v. NaCN, Strychnin, Atropin, Kaffein u. 
Milchsäure) 2885; Rk.-Zeit auf NaUN (Bezieh. 
zur Blutkreislaufzeit bei Tieren) 295; d. Kalt- 
blüters (Urethan, Strophanthin, Atropinschwefel- 
säureester etc.) 1361: Cheyne-Stokessche 
(Erzeug. dceh. Adrenalin) 1096; — d. Embryonen 
(Rolle d. Katalase) 279; (bei Vagusdurchschneid. 
d. Katze ) 1146; d. Zellen (Chininwrkg.) 74: 
(förd. Stoffe in Rübensaft) 685; Gewebsatm. bei 
d. vasomotor. Rk. (Wrkg. d. Fettsäuren) 197; 
(bei Avitaminose, Insufficienz) 279. 
Stoffe, deh. welche Luft eingeatmet wird (Belad. 
mit radioakt. Stoffen) 923*; Atmungsgerät im 
Bergbau 454: Respirationsgas (Samml.) 534; 
respirator. Stoffwechsel (bei Erkrankk. d. Schiid- 
drüse) 303; — Atemschützer Lix im Labor. 1161; 


Grubenrettungsapp. Audos 772; KRespiratoren 
125*: —-Luft (Best. d. O) 302. 
231: Verdauung u. Blutrk. 1137; —: u 


Blutvolum. 696: u. CO2-Geh. d. menschl. Blutes 
695; atmungserregende Heilmittel 1604; alveolare 
COa-Spann. (Wrkg. d. künstl. Lichtes) 262; 
Wrkg. v. HaS 1138: Einfl. v. reinem O auf d. 
arter. Druck 366; Wrkg. v. Arzneimitteln auf d. — 
1636; respirator. Stoffwechsel (Wrkg. hyperton. 
Zuckerlseg. 1290; Wrkg. v. Na-Citrat 1337; 
Wrkg. v. Adrenalin 368: —: u. Hyperthermie 
(u. Methylenblau) 120; Gasaustausch: im Magen 
bei Urethan-Äther-Narkose 126: bei Fettsucht, 
u. Hypophysiserkrank. 262; v. Süßwasserfischen, 
Goldfisch, Forelle u. Aal (u. Glykogengeh.) 696; 
(Röntgenwrkg.) 793. 2311: absolute 
Mess. d. CO2 mittels d. Respirationsapp. VW. 
Osterhout (Eich) 378; Mikrorespirationsapp. 
985: Gaswechsel (Mess.) 438. 23 III: Atmungs- 
stoffe 688: —: v, reinem OÖ (Stoffwechselwrkg.) 
S68; Sauerstoffüberdruck-— u. Blutzus. 85; 
COa-Zufuhr u. Gesamt-O-Verbrauch (u. abge- 
stufte Sättie. d. Kreislaufblutes) 1043; 2 


y- 


Leceithin 1624; u. Blutrk. nach Muskelarbeit 325: 


Gewebs- 





— überleb. Gewebe (Milieubeding.; Invitro-—, 
Aktivier, dch. Muskelkochsaft; u. Avitaminose: 
verschied. Gewebe u. Vitamin B) 1236; respirat, 
Gaswechsel: u. Alveolarluft in großen Höhen 868: 
u. experim. Säurevergift. 417; d. Hundes, u, 
Alanin u. Glyein 405; u. Kaffein 1111; während 
d. Athernarkose (Best.) 1050, 1051; Bldg. v. CO: 


(u. Chloroform; Oxydationsmechan. u. Chloro- 
tormanästh.) 952; Gaswechsel: u. Dijodtyrosin, 
Dijodtyramin u. Hordenin 1113; u. parent. 


Eiweißzufuhr 327; d. Gehirns 1117, 1118; bei 
Fischen 691; Sauerstoff-Verbrauch d. Zentral- 
nervensystems beim Kalt- u. Warmblüter 267: 

:d. Fische, u. Rk. v. dest. W. 265, 790. 23 IV: 
alveolare CO2-Spann. (klin. Best.) 354; Atem- 
schützer Lix 43. 

24 1: 002 als —-Anreger 789; Einfl. v. Säuren, 
Alkalien u. Neutralsalzen auf d. — d. Menschen 
2172; peripher. chem. Regulier. d. — (Infus, v, 
Milchsäure u. beiderseit. Vagotonie) 1402: 
Einfl.: d. J(KJ) 1951; v. Ca-, Na- u. K-Salzen 
494, v. aliphat.-homol. quartern. Ammonium- 
basen 572: v. Alkohol, Adrenalin, Pituitrin u, 
d, Temp. 1525; v. Giften auf d. —-Organe 1823: 
v. Pu. As 2888; intraven. Eiweiß-Injektt. 2282: 

-Stoffe (Vitamine) 791; — u. Vitamin-Geh. d. 
Nahr. 1402; Avitaminose u. Gewebs-— 2526, 
2791; atembare Mischung aus O u. He 1081*; 
Best. d. schädl. Raums d. —-Wege 80; Best. v., 
CO2 dch. Veränder. d. [H'] 1842; Luft-Reinig.- 
Einsatz für —-Geräte 2390*; Sauerstoff-—-App. 
u. Gasmasken 1080; Einfl. v. Insulin 2383, 
2444, 27185; (nach Pankreas-Exstirpat.) 2382; 
Drüsen (Schilddrüse, Milz) u. 2380, 2381; 
Thymol bei akuten Infektt. d. —-Organe 2559: 
Krankheit d. —-Organe 214; Chemism. d. —- Te- 
tanie 66; intramol. — v. Mikroorganismen 348; 
— d. glatt. Muskels 1226; bacterieide Wrkg. v. 
Chinin u. Hydrocupreinhomologen u. —-Hemm. 
v. Zellen 211; Zellsalze u. Gaswechsel 68; Einfl. 
v. J auf d. — isoliert. Zellen 1677: —-Geschwin- 
digek. v. norm. u. Krebs-Zellen u. Einfl. v. Giften 
darauf 1232; Einfl. v. Antipyretieis auf Gewebs- 

- 2163; Best. d. Gewebs-— mit Dinitrobenzol 


2411: Best.-App. 519; Luft-Anal. bei Stofi- 
wechsel-Verss. 1611; CO2- u. O-Spann. bei Gasen 
nach Injekt. unt. d. Haut u. in d. Bauchhöhle 
2595; graph. Darst. d. respirator. Quotienten 
u. d. Prozentsätzes v. Eiweiß-, Fett- u. Kohlen- 
hydrat-Calorien 494; u. Rohrzucker-Zufuhr 
2595; Gewebs-— u. biol. Oxydatt, 356; Theorie 
d. Zeil- Mechanism,. d. Sucein- u. Phenylen- 
diamin-Oxydat. 1819; Verhältnis COa2:Wärme- 
Produkt. beim Rindvieh 1003; COa-Ausscheid. v. 
Süßwassertieren 93; respirator. Stoffwechsel u. 
chem. Zus. d. Blutes 1478; Ionen-Gleichgew. 
im Blut u. Erregbark. d. —-Zentrums 2346, 2555; 
Milchsäure-Konz. im Blut u. Respirat.- Quotient 
1321; — d. überleb. Muskels 1476; — bei Schild- 
drüsen-Erkrank. 73; kombinierte J-Thymus- 
Therapie bei Hyperthyreosen 2770; O-Verbrauch 
v, mit Schilddrüsen u. Dijodtyrosin gefütt. Kaul- 
quappen 856; Ketosis u. respirat. Stoffwechsel 
bei Diabetes 1705; respirator. Stoffwechsel d. 
Trypanosomen 196; Einfl. v. Salzen auf d. Gas- 
Stoffwechsel 698; Entw. v. H2S deh. d. —-Wege 
nach Injektt. v. kolloid. Su. W. v. Challes 2182; 
Einfl.: v. J aufd, Gas-Stoffwechsel 698; v. Fe auf 
d. Gas-Stoffwechsel 1478; Einfl. v. Malein- u. 
Fumarsäure auf d, Gewebe-— 496; respirator. 
Stoffwechsel unter d. Einfl. d. Nahr, u. d. Benzoe- 
säure 1950; Wrkg. v. Benzylalkohol u. seiner 
Ester auf d. — u. Zirkulat. 1004: Einw. v. 
Methylenblau 497; Einfl. verd. Anästhetica auf 
d. O-Verbrauch 501; Einfl. v. Medikamenten 
auf d. Gewebe-— 500; Wrkg. v. Chinin auf d. 
Gaswechsel 1227; Wrkg. v. Morphin auf d. — 
712: Einfl. d. Morphin-Gewöhn. 499: Wrke. d. 
Insulins auf d. Gewebs-— 711; Einfl. d. Vitamin- 
zufuhr auf d. Gas-Stoffwechsel 1703: Einfl. d. 
Eiweißfütter. auf d. 1822; Einfl. d. Salz- u. 
Lipoidfreiheit d. Nahr. auf d. Gas-Stoffwechsel 
s55: s. auch Muskeln; Pflanzen- Atmung; Sauer- 
stoff; Zellen. 
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Atmungspigment, :22 








Atmungsorgane s. Organe, 

grünes — u. Oxydat. d. 
Eiweißkörper in d. keimenden Samen d. Helian- 
thus 362. 

Atochinol s. CıoH1502N. 

Atomart, 23 Il: Definition 330, 

Atome, 22 -Theorie (Kritik, heurist, u. pädagog. 
Bedeut.) 359; Daltonsche Theorie, period. Syst. 
ete. 231: Atomistik (—-Struktur) 1389; (moderne 
im Unterricht) 437; Theorien 1921 905; —— Masse, 
u. —Gew. 541; —Vol. (beim absol. Nullpunkt) 
113; (d. Edelgase u. d, Mittelgruppe d. period. 
Syst.) 1310; —-Dimenss. 77; —-Durchmesser bei 
Edelgasen 81; -Radius, d. Edelgase (Bezieh. 
zu d. anderen Gruppen d. period. Systems) 1310; 
—-Größe (u. lonisat.-Potential) 1157; Quanten- 
gewicht 670; Beweg.-Zustand im Raum 1331; 
—-Struktur (Geschichtl., Geradzahligk.) 905; 
Elektronentheorie v, Lewis-Langmuir u. v. Bohr- 
Sommerfeld 78, 789; Korrespondenzprinzip u. 
Elektronenbeweg. 78; u. Löslichk. u. lonisat.; 
Ionenradius 165, 909; Kernstruktur 455; Kern- 
lad. etc. 1061; Bohrsches Kernmodell: Funkt. v. 
Lagrange für d. Beweg. um d. Kern 162; (u. 
Genesis d. Elemente) 1309; Kernmodell: v. Meit- 
ner, u. Isotopie d. Radioelemente u. Berechn. 
v, Verzweigungsverhältn. bei dualem «- Zerfall 
439, 440: v. Lande, tetraedr., raum-zeitl.-symm. 
Modelle, Stabilität 1309: auf d. elektromagnet. 
Theorie begründetes 162: -Bau (Erfahr. u. 
Theorie) 162; (u. Laue-Interferenzen) 1350; 
Bindungsenergie in d. Molekülen (Absolutwert) 
1266; Elektronenanordn. 240; Theorie v. Lang- 
muir 842: Elektronenaufbau d. schweren 1123: 
—-Verteil. d. Elektronen in schweren 1213; 
Elektronen im Innern, Theorie d. retardierten 
Potentiale 1089; Lichtanreg. u. lonisat. deh. 
Stöße v. langsamen Elektronen 794; Anregung 
zur Lichtemiss. dch. Elektronenstoß 1127; 
Abklingen d. Lichtemiss. 727; angeregte 
(Stabilisier.) 793; Rotat.-Beweg. d. Elektronen 
(u. Röntgenstrahlenreflex.) 1350; nicht strahlende 

(Kreisbahnen d. Elektronen) 168; Kernlad.- 
Zahl (u. Brenisvermögen) 392, 1157; leichte 
(Zusammenstoß mit a-Teilchen nach Rutherford) 


789; period. Kraftwrkg. zwischen d. — in ein- 
atom. Stoffen 1220; Kugelform d. — (u. Dreiteil.d. 
organ. Verbb.) 665; Bindungsweise in d. Kohlen- 


stoffverbb. 521: Kraftwrkg. entfernter in 
Molekülen, im Diamant u, in aliphat. Molekeln 
613. 

22 11: Theorie, u. Metalle 422. 

22 1Il: —-Kerne (Zusammenstöße mit «a-Teil- 
chen; Argon u. H) 1151; -Theorie in d. Unter- 
stufe d. Physikunterrichts 949; ——- Arten (Menge, 
u. Kernstruktur nach Rutherford) 589; -(dew. 
reiner —-Arten u. Konst. u. Stabilität d. Kerns 
309, 313; -Struktur: (neuere Anschauungen) 
309; nach Bohr 1075; Elektronenaufbau d. 
schweren — 224, 559; Dynamik d. räuml. —- 
Struktur; dynam. mögl. Elektronenbahnen, 
Würfel-—, period. Syst. u. Molekülbldg. 205, 206; 
Modelle (Vorlesungsdemonstr.) 1149; (räuml. 
Anordn.d. Elektronen) 94;—: mit langgestreckten 
Kernen; Stabform; Ableit. d. Röntgenstrahlen- 
spektr. u. chem. Valenzen 461; d. leichteren 
Elementes Anzieh. u. Abstoß. 461; v. Bohr, Funkt. 
v, Lagrange für d. Beweg. um d. Kern 2, 205; 
—-Bau (u. Dispersionstheorie) 901; (u. Magnet.) 
101; (para- u. diamagnet. Koppel. zweier —) 319; 
(u. Spektrum) 15; Konst. (u. chem. Affinität) 977; 

—-Größe (Halogene u. Alkalimetall) 2; (in 
Krystallen) 93; (u. lonisationspotential) 461; 
(äußere Elektronenschale; Alkali-— u. Alkali- 
ionen) 463, 559; —-Durchmesser in Krystallen, 
(u, Feinbaustil u. Größe d. Gasmoleküle) 
411, 1029; elektromagnet. Feld d. station. 
Bahnen v. Bohr 1149; ——-Radius, u. Ionisier.- 
Spann. 901; zweite u, dritte Elektronenschale 
225; —Lage im Krystallgitter u. — Symmetrie; 
Modelle, u. Polarität d. d, Molekül bild. Kompo- 
nenten 689; thermodynam. Gleichgew. mit Elek- 
tronen u, Röntgenstrahlen 320: zentrale u. 
periphere — 95; Geschwindigk. in — 471: —- 
Kräfte innerhalb v. stat. — (Quantenkraft) 94; 
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-Sprünge u. Rk.-Geschwindigk. 207; Lebens- 
dauer im Resonanzzustand 217; atomist. Ansätze 
v, Lorentz u. Maxwellsche Gleichch. d. Dielek 


trica 318; Aufspalt. deh. @-Teilchen 309; Beschieß 
mit a-Strahlen (Auftreten induziert. Radioakt.) 
467: -Zertrümmer. (Versuchsanordn.) 309; 

u. lsotopen 93; chromophore Gruppe in Tripel- 


salzen 1035 

=31: dynamokinet. Theorie 1545; Quanten- 
mechan. in (magnet. Modell d. Elektronen- 
stöbe, Umwandl. d. kinet. in Strahlungsenergie) 
1058; -Struktur (Klektronenanordn.) 182; 
(u. Röntgenstrahlenspektr., L-Serie) 145, 1250; 

-Gestalt; Teilstücke Hypotome, Grundstoff 
Hyponium 485; -Bau (u. physikal. u. chem. 
Eig. d. Elemente) 625; (u. Quantentheorie; 
stationäre Zustände) 1469; (u. Spektrallinien) 


491; -—Zerfallu. Bau 269; —-Radien, Konstante; 
Einflußsphären 1381; pos. u. neg. Schlüssel- 

39sS; induziert. Polarität, Partialvalenztheorie 
398; Valenz, Orientier, u. induz. Polarität, Einfl. 


d. —Kerns 1307; Bohrsches u. Quantel. d 
Gesamtenergie 73: -Kerne (Bau u. Energie- 
inhalt) 1525; (Feinbau, Veränder. ®& Coulomb- 


schen Gesetzes im Innern) 713; (rotier., u. Ein- 
stein-de Haas-Effekt d. Magnet.) 7; Modelle v. 
Neuburger, Meitner u. Valeras 2; —Kräfte 485; 
Elektronenbindungsstärke 722: —-Bind. v. Elek- 
tronen 1381; -Zusammenstöße 719; Stöße erster 
u. zweiter Art 9099; Anreg. zur Lichtemisas. dch 
Elektronenstoß: Kombinationsprinzip 1475; 
Leuchten 1145; u. Strahl. 1474. 

=3 Il: Quantenmechan, nach Whittaker 802: 
Theorie (histor. Überblick) 582; (Bau u, Stabilität, 
Quantentheorie, Korrespondenzprinzip) 1121; 
(Bohrsche — u, Oktettheorie) 97 ;(stat. od. dynam.) 
273; -Modelie v. Bohr u. v. Langmuir (Ver- 
knüpf.) 1333; —-Theorie: Schalenbau u. Korre- 
spondenzprinzip d. Quantentheorie 641; u. Pro- 
blem v. zwei bewegten Ladd. 1246; Bohrsche 
u. Absorpt., Zerstreuung u. Dispers.; norm, Dis- 
pers. bei Edelgasen 650; Bohrsche u. Fluorescenz 
v. Gasen 649; u. Röntgenspektr, 649: Bohrsche 
u. Radioakt. 649: Bohrsche u, Deut, chem. Vor- 
gänge 641; Bohrsche (Struktur, u. Koordinations- 
verbb.) 278; magnet. v. Ewing, u, chem. Verb.; 


Verb. zweier 682; -Modelle (u. Dynamide 
v. Lenard) 1054; -Systeme (bestehend aus 
freien Elektronen, u. deren Stabilität) 1193; 


-Struktur (Elektronenvalenztheorien, u. Stereo- 
chemie) 1333; Konst, 513; (u. Theorie d. Spektren) 
976; —Bau, (u. Magnet.) 584; (u. Paramagnet.) 
338; magnet. Moment in Lsg. 1297; -Aufbau 
(Prozeß, Verfolg. dch. sukzess. Einfangen d. 
Elektronen; u. Linienspektr.) 513, 514; — Abbau 
(Photographie, Stabilität, Prüf. deh. a-Strahlen 
v. grober Geschwindigk.) 587; u. Elektronen 
965; Bohrsche —- Modelle (Bewegg. d. Elektronen 
ein- u. desselben (Phasenbeziehh.) 97; Elek- 
tronenbahn bei benachbarten 286: Bohr- 
Sommerfeldsche Bahnen (Orientier.) 1203; —— 
Radien, Moleküle u. Krystalle aufbauende, zu- 
sammenhaltende Valenzkräfte als Elektronen- 
paare 1193; stationäre Zustände (u. Zusammen- 
stöße zw, Elektronen u. d. v. Edelgasen od. 


Metalldämpfen) 641: Ablenk. freier langsamer 
Elektronen in 648; erregte 1537; chem. 
Wrkg. u. geometr. Rangordn. 997; -Achsen 


(Dreh. in festen Körpern; rotoakt. Richtwrkeg. 
aufeinander) 1053; -Kerne (Bau) 265; (Bau, 
Modell mit allen Kernen bis U, Addit.- u. Lad.- 
Elektronen u, Strukturgesetze) 421; (Dimenss,, 
u. a, ß-u.y- u. H+- Strahlen) 177; (Stabilität) 
801; (Stabilität, graph. Studie) 1427; (Rotat., 
u. Vereinig. v. Atomen; u. doppelte u, dreifache 
Bind.) 114; (Kotat., Theorie; Hydride, Halo- 
genide u. Hydroxyde: Oxyde) 1245. 

241: Vork. d. -Arten auf d. Erde 2057; 
Theorie v. Langmuir u. Harkins 1617; Sternsche 
Theorie d. absol. Entropiekonstante einer eim- 
atom. Gases 1617; graph. —-Formeln 2057; 
geometr. Rangordn. u. chem. Wrkg. 1763: - 
Nummer u. ——Gew, 2057; Größe, Best.-Methth. 
403; sprungweise Änder. d. — u. Massenänder. 
1892; Bedeut. d. — Konstanten in additiv,. Eigg. 
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117; (Dipolcharakter) d. — u. Moll. elektr. 
Momente 2075; —-Energie u. Rk.-Beschleunig. 
2665; d..kinet. — 996, 997; ‚„Uratome”, —- 


Anordn. u. Valenz in Kryställen 392; feste Legg. 
u. interatom. Beziehh. 2063; Gasentart, u. freie 


Weglänge 1739; künstl. bewirkter -Zerfall 
2561; — u. Strahl. 1740; Lichterzeug. dch. 
angereete — 13: Strahl. u. Ionisier. d. H-- 


997; Theorie d. Zerstreuung v. a- u. P-Strahlen 
614: Serien-Spektr. u. Grundzustand 617; Spektr. 
u. Größe d. Alkalimetall-— 1152; spektroskop. 
Magnetonzahlen 2068. 

2411: Beziehh. zwisch. d. —-Zahlen ver- 
wandter Elemente 2445; Bezieh. zwisch. Refrakt. 
u. Größe 6; Kompressibilit., Innendruck u. 
Atom-Vol. 1309; elektrostat. Verzerr. v. deh. 
benachbarte lonen 2313; Leuchtdauer d. — 799; 
—-Aufbau u. -Zertrümmer. 1554; Verwandl. d. 
Elemente deh. -—--Zertrümmer, 1310; künst!. 
Zerstör. 275, 427, 425; (deh. «-Partikeln) 913; 
Zusammenstoß v. «-Teilchen mit leichten - 


2632; Rolle d. y-Strahlen beim —-Zerfall 1770; 
He als Prod. d. -Zertrümmer. 428; chem. 


Wrke. v..Rückstoß-— 2515; s. auch Atomstruktur; 
hlektronen. 

Atomgewiceht, 221: Tabellen für 7921 665; Tabelle 
d. deutschen Kommiss. 1310; Bericht d. internat. 
Kommiss, 1921—22 1389; d. —-Basis, Ander. 
u, Revis, d. Tabelle 1155; genaue Best. internat. 
Kommiss. für d. chem. Elemente; Begriif Atom-M., 
u, s4l. 2211: zweiter Bericht d. Deutschen 
Kommiss, 1916—20 951; — Fragen 1318; Bedeut. 
d. Zahl 4 1277; reiner Atomarten u. Stabilität 
d. Kerns 309; —: u. Volumveränd. u. Bildungs- 
wärme v, Elementen 1032; u. Spektr. 1117; 
u. Frequenzen im Röntgenstrahlenspektr. 1318. 
22 IV: Best., Dampfdichtemess. 100. 

231: Tahelle d. Deutschen —-Kommiss. 3; 
Bericht d. Kommiss. 1548: gegenwärt. Bedeut. 
1205; : u. Isotopie 270; u. Dispers. 491. 
23 III: Bericht: d. Deutschen Kommiss., dritter 
329, 330; d. span, Kommiss. (gewöhnl. — u. 
lsotopenatomgew.) 330; Bezieh. zu d. Ordnungs- 
zahlen d. Elemente 516; Ganzzahligk., d. leichten 
Elemente 339; Regel d. ganzen Zahlen u. 1sotopie 
801: Berechn. 642. 

241: 4. Bericht d. Deutschen At.-Gew.- 
Kommiss, (Juli 1922 bis Nov. 1925) 2854; 
30. Jahresbericht d. At.-Gew.-Kommiss. (1925) 
2854; Berechn. d. — d. Isotopen 723: Revis. d. 
—: v, Na (NaNs — NaNOs) 740; v. Br (Synth. 
v. AgBr) 2869; v. Sb verschied. Herkunft 1164; 
Atomnummer u. 2057; Bezieh. zu lonisier.- 
Spann. u. Kathodenfall 2325; Abhängigk. d. 
relat. Dispers. d. Doppelbrech. vom 399, 2069. 
2411: 4. Ber. d. Deutschen Kommiss. 794; 


Bezeichn. d. —-Einheit als Dalton 417; Pädagog. 
über -Bestst. 573: Gesetz d. bestimmt. Pro- 
portt. 269; Isotope d. Cl u. d. Regel d. ganzen 
Zahlen 181; u. Isotope 911; — v. terrestr. 
u. meteorit. Co 450: Revis. d. v,. Al 1672; 
Revis. d. v. Sb 911: — v. Cu 1673: —-Best. 


v. Na, Cl, Ag 911; s. auch Elemente; Period. 
Sustem. 

Atomionen, 22111: period. System, Elektronen- 
zahlen 979. 

Atomkern s. Atome: Atomstruktur, 

Atomkonstanten, 23111: u. Valenzzahl d. Atome 
1122: u. dimensionale Invariable 1425. 

Atommasse, 23111: Bezeichn. für Einzelatomgew. 
330. 

Atomnummer s. Ördnungszahlen, 

Atomrefraktion, 221: d. Edelgase, d. Halogene u. 
d. H (Bezieh.) 1310. 22 III: Bezieh. zum Atomvol. 
1030 s, auch Refraktion. 

Atomstrahlen, 23111: Verhältnis zu Molekül- 
strahlen u. Druck u. Entladungsbedingg. 339. 
Atomstruktur, 241: Geschichtliches 552: moderne 
Theorien 1317; elektr. Struktur d. Materie 532; 
Elektronentheorie 721; Theorie d. Rotat. d. 
Atomkerns 728; Bohrsche. Theorie 1317, 2489: 
Bohrsches Atom u. Kovalenz 5, 1738. 1739; 
Rutherford-Bohrsches Atommodell (u. Elektro- 
lyse) 610; (u. Relativitätsprinzip) 6: Bohr- 
Langmuir-Transformat. 1143; Bezieh. zwisch. d. 
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Modul v. Young u. d. Atomvolumen 1478: 
Stabilität d. Atomkerne, Isotopen 2325; Rydberg- 
korrektt. u. Radien d. Atomrümpfe 2909; Radien 
d. Alkali- u. Halogenionen u. d. Atome d. Edel- 
gase 1624; Zahl d. Atomringe im Mol. 611: 
Elektronenverteil. 2666; Elektronen absorh, 
Querschnitt d. Atome 1143; Schwierigkk. in d, 
Quantentheorie d. Atombaues 354; statisch. 
Modell d. H-Mol. 120; Radius d. H-Atoms in 
Krystallen 1493; Atommoment v. O 1144; An- 
wend. d. Adiabatenhypothese auf d. Ortho- 
Heliummodell 458; (mit gekreuzt. Bahnen) 459; 
N-Bind. nach d. Cyanidverf. u. — 1624; Normal- 
zustand d. Atome mit unvollst. Untergruppen 
(Fe) 2230; Magnetismus u. Atomdurchmesser- 
berechn. 1143; Paramagnetism. u. Atombau 2063: 
Diamagnetismus d. Edelgaskonfigurat. 611; 
spektroskop. Erforsch. 1623; röntgenograph.- 
chem. Unterss. 615; — u. Reflexion v. Röntgen- 
strahlen deh. Krystalle 1149; Photographie eines 
Atomabbaues, Z/-Strahlen 1741; Energie d. «- 
Teilchen u. Atomnummern d. Elemente 1629: 
charakterist. KEigenschwingungsfrequenz 2489: 
Theorie d. Magnetons 728; Weißsche u. Bohrsche 
Magnetonen u. 1623; u. Spektralserien v. O u. 
S 1003; Spektren (Dubletts, Quartetts ete.) d. 
Atome v. K bis Fe 1320. 


2411: Entwickl. d. Lehre v. d. — 1153; Er- 
forsch. d. — 795; Theoret. 2, 1661; physikal. 


Auffass. d. Atoms 2003, 2004: elektr. Deut. d. 
chem. Kräfte 1884; Elektronentheorie u. Magne- 
tism. 580; Verpack.-Hypothese 2820; Bohrsche 
Theorie 6; Bohrs Atom u. Kovalenz 417; Bohr- 
sche Theorie u. elektr. Leitfähigk. 1554; Bohr- 
sche Theorie u. Eigg. v. Metallen u. Legierr. 2124; 
— nach Bohr u. Isomorphogenism. d. selt. Erden 
mit d. Ca-Gruppe 2446; gleichzeit. Springen v. 
zwei Elektronen in Bohrs Modell 2515: Theor. 
d. Rotat. (Revolut.) d. Atomkerns 425, 426, 1657; 
Koordinat.-Theorie u. - v. Lewis-Langmuir 
2001; magnetochem. Theorie 2117; u. Magne- 
tonenzahlen 1431; magnet. Atommomente 1663, 
1767; Berechn. d. potentiellen Energie einiger 
Atommodelle 1767; Teiltheorie d. Radioaktivit. 
427, — u. Atomzertrümmer. 1554: Atomumwandl. 
u. Elementenforsch. 6; — u. period. Syst. 269; 
Quantendefekt u. Ordnungszahl 2733; period. 
Gesetz d. Atomradien 148: Feinstruktur d. 
Nichtwasserstoffatome 2820; Durchmesser d. 
Atome d. inerten Gase 1049: Mol.-Refrakt. v. 
Ionen u. Moll. 156; —: u. Röntgenstrahlen- 
spektr. 6: (L-Niveau) 275; u. Durchgang corpus- 
cul. Strahlen deh. Materie 1048; u. Bldg. gas- 
förm. Hydride 1049; s. auch Atome. 


Atomverschiebungen, 24 I: Intramol. —: Anlager. 


v. Alkoholen an Camphen 763: Campherdichlorid 
764; Racemisier. in d. Campherreihe 766. 


Atomvolumen, 22111: Bezieh. zur Atomrefrakt. 


1030; u. Ionisations- u. Resonanzpotential 93; 
d. ionenbild. Elemente, u. Löslichk. in zweiphas. 
Systemen 650. 23111: : u. innerer Druck u. 
Kompressibil. 516, 1293; u. Löslichk. v. Salzen 
517; siehe auch Atoine. 


Atomwärme, 231: organ. Substst. 880: s. auch 


Wärme, spezif. 


Atophan (Cinchophen, Leukotropin, 2-Phenyl-chino- 


lin- carbonsäure-4, 2-Phenyl-cinchgninsäure), 

Synth.: von Derivv. v. hydriert. — 22 ]I, 811 
(D.R.P. 344501); von polyeyel. Derivv. 2311. 1248 
(D.R.P. 362539): Bldg., Eigg. von Derivv, 221, 
352 (B. 54, 2593); cyel. Analoga d. —: aus «- 
Tetralon u. Isatin 231, 431 (B. 55, 3675, 3679): 
aus Methyl-tetralonen, Benzo-suberon u. Isatin 
(Vergl. d. pharmakol. Wrkgg.) 23 III, 443 (B. 
56, 1724); elektrolyt. Red. 22 IV, 206 
(D.R.P. 351464); Bezieh. zwischen chem. Konst. 
u. physiol. Wrkg. 34 I, 935; krit. Bemerk. zur 
Wirkungsweise 23 I, 264, 787: Einfl.: auf d. 
Nierensekret. 22 I, 296; auf d. Harnausscheid. 
bei Diurese bzw. W.-Zufuhr 22 III, 189 (4. 
Pth. 92, 343); auf d. Harnsäureausscheid. 2! 
111, 89: 2% II, 2534; auf d. Ausscheid. von Harn- 
säure u. oberflächen-akt. Stoffen 24 I, 789 
(Bio. Z. 143, 326); auf d. Harnsäure- u. Allan- 
toinausscheid. 23 II, 269; auf d. Cystinaus- 
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d. 


Atophan-Äthylester, Rk. mit 
Atophanyl, 


Atoxyl (Na-Salz d. Atoxylsäure), 





scheid. beim Menschen bei Uystinurie 23 Il, 
1652 (J. Biol. Ch. 57, 525); auf verschied. Organe 
u. Beeinfluss. d. Wrkg. durch K, Ca, Cholin, 
Atropin u. Adrenalin 23 III, 171: Wrkg. auf 
Leukocyten 22 III, 1018; (in Kombinat. mit 
Hexamethylentetramin) 22 111, 573; vergleich. 
Unterss. üb. Röntgen- u. -Behandl. bei Leuk- 
ämien 24 II, 501: Einfl. auf d. Blutzucker- 
spiegel 24 Il, 1229 (Bio. Z. 147, 160); Wrkg. 


als Cholereticum 24 I, 1526; lokalanästhet 
Wrkg. (Vergl. mit anderen Mitteln) 22 I, 430 


(4. Pth. 91, 204); therapeut. Verwend.: zur 
Harnsäureentiern. aus d. Organism, bei Gicht 
22 1, 376; bei Hautkrankheiten in Kombinat. 
mit Atropin 22 I, 898; von ——Injektt. bei 
Öhrenkranken 23 1, 757; intravenöse Anwend. 
bei Hundestaupe 23 I, 264. 

Verwend.: als ‚„Agotan‘ 23 IL 784; in 
„Arcanol 24 I, 2248; in „Atophanyl' 23 IV, 
274 er 261, 62): in „‚Atosanoltabletten” 24 
1, 2799: in „‚Icterosan‘* (als gallentreibend. Mittel) 
24 I, 1970: in „Iriphan‘’ 2 


24 11, 504; als „„Leuko- 
pin 23 11, 754, 584; u „Rheuma- 
form“ 24 I, 2182; als „Nylofan“ 23 IV, 343; 
d. Hydrojodids in „Oxyljodide‘ 22 II, 911. 
Alkaliınetr. Titrat. 24 II, 2415, 2778. 
‚Bi-Salz, Verwend. in „Bismophan” 234 I, 


Vu 


Na-Salz, Herst. injizierbarer -Lsgg. 23 
IV, 274 (Ar. 261, 62): Löslichk. von Harnsäure 
in —-Lseg. 24 II, 1925: hydrotrop. Wrkg. auf 
Harnsäure 34 II, 2655 (Bio. Z. 151, 271). 

kEssigsäureätliylester 
22 IV, 950. 
Verwend. bei gicht. u. rheumat. Er- 
krankk. (klin. Bericht.) 23 IV, 374; 24 Il, 19066. 
Zusammıenfass. 
üb, — u. Derivv. 24 L, 1917: Krystallograph. 
=3 I, 53; III, 1154: Bezieh. zwischen Dissoziat. 
u. Ditfus' deh. Zellwände 23 HI, 495; vgl. auch 
22 1, 1397; Rk. mit Chloracetamido-Verbb. 22 
Il, 874; Einfl. d. Kuppel.-Prodd. von diazotiert. 
— mit Tyrosin u. p-Oxy-benzoesäure auf d. 
anaphylakt. Wrkg. von Azoprotein 24 Il, 708. 

Wrkg.: auf Lipasen 22 Il, 1175 (Bio. Z. 
130, 225): 23 f 975 (Bio. Z. 134, 108); 24 
I, 353 (Bio. Z. 141, 440); 24 1, 354 (Bio. 2. 
141, 222): 24 I, 1682 (Bio. Z. 144. 5): = Il, 
2165, 2759; 24 11,_479 (Bio. Z. 146, 144); 2% 
Il, 548 (Bio. Z. 147, 208); 24 II, 1806 (H. 38, 
243); ZA, 1087 (Bio. Z. 149, 226); 24 H, 2344; 
auf Invertase, Maltase u. 0-Methylgiykosidase 
22 II, 1264 (Bio. Z. 130, 556); auf Leber- 
katalase 23 I, 975 (Bio. Z. 134, 37); auf d. 


Tributyrase aus menschl. Placenta 24 I, 785 
(Bio. Z. 143, 359). 
Bezieh. zwisch. Konst. u. pharmakol. Wrkg. 


=3 IV, 39 (Z. Ang. 36, 240): Vergl. d. hämolyt. 
Wrkg. mit ander. Arsphenaminpräpp. 22 11, 
1233; Einfl. auf d. Blutzuckerspiegel 24 I, 
1229 (Bio. Z. 147, 160); anaphylaktogene Wrkg. 
d. mit Pferde- bzw. Hammelserums gekuppelten 


diazotierten — 24 II, 368 (Bio. Z. 146, 217); 
Wrkg. auf Trypanosomen 22 IN, 1361; maxi- 


Dosis für weiße 
WrKkg. 


male verträgliche u. wirksame 
> . . . . 
Ratten bei Trypanosomiasis 22 III, 292; 


auf d. Trypanosomiasis 22 I, 66, 654; III, 569; 
=3 III, 1051; 24 11, 1112: Beeiniluss. d. —-Wrkg. 


.»i> 


dch. U nterbind. d. Gallengänge 23 I, 1195; 
Wrkg.: auf Gerstenbrandsporen 22 Il, 168 
(Z. Ang. 35, 242); bei d. Behandl. d. Blackhead- 
Erkrank. bei Truthühnern 23 11, 574; Ver- 
wend.: g 808. Basedowsche Krankheit 22 III, 743; 
zur Herst. von „Tubertoxyl" 22 I. 56. 

Nun Best. 24 II, 740 (Ar. 262, 16); 
Best, d. As 23 IV, 490, 46. 


Atoxylsäure (/4-Amino- phenylj-arsinsäure, p-Arsanil- 


Säure), techn. Darst. 23 Il, 996; Darst., Eier. . 
Rkk. 23 I, 54 (R. Al, 485): Mol.-Gew. 28 I, 
650 (B. 56, 177); Krystallograph. 23 Il, 1154: 


elektr. Leitfähigk. 23 III, 488 (Z. a. Ch. 128, 
76); Substitut.-Faktor d. Affinitätskonstante 23 
I, 1162 (B. 56, 743): Rk.: mit S2Cl2 22 11, 641; 


mit. Chlorhydrinen u. «a.#-Dibromäthan 24 I 


’ 
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Atractylsäure s. 
Atrolactinsäure s. 
Atromentin s. 
Atropa Belladonna s. 
ÄAtropasäure =. 
Atropin (d.l-Tropasäure-|tropyi-3)-ester) Vork.: in 


Atropin 


y- 


zlll (Am. Soc. AS, 2782); mit Benzaldehvd 
Krenztraubensäure 22 Ill, 267 (Am. Sor. 43, 
2255); mit Brenziraubensäure u. aromat. Alde- 
hyden, Bromier. 23 Ill, 622 (Am. Soc. 45, 1314): 
init Chlor-ameisensäure-[P-chlor-äthyl]- u.-[y-chlo: 
propyl)-ester 24 I, 15353 (Am. Soc. 45, 3108): 
mit 4-[Dichlor-arsino]-benzoylchlorid u. Glykon- 
säure 23 Ill, 36 (Am. Soc. 45, 759); mit a-[Acetyl- 
oXy]-3-chlor-isobutyramid 34 Il 1632; Diazotier 
u. Rk. mit Antimonoxyd 24 IL, 2385 (B. 57. 


1142); y. Überf. in Benzol-diarsinsäure-1.4 23 
Il, 257 (4. 439, 89); Kuppel. mit Aminoverbb 


zu Azoverbb. bzw. Diazoaminoverbb, 22 1, 


1277 idim. Sour. 43, 1632); 32 I, 1281 (Am. Soc, 
43, 1646); Bezieh, zwisch. Konst. u. therapeut. 
Wrkg. bei experimentellen Trypanosomen- u 
Spirillenkranklih. 23 Il, 1052 

Na->Salz s. AItoryi. 


Atractyligenin 8. CuHa'ı. 
Atractylin, 23 un D77, 

Atractyliretin 8. 
Atractylis gummifera, 23 11: 


UuHlsG;. 


Extrakte (Nachw. in 


Extr. Liquiritiae) 1200. 2411: Nachw. d. Ex- 
trakt. v. im Extrakt v, Liqyuiritia 2193, 


UsHu' N 

C,H 03. 

UzsHl 40. 

Alkaloide, 

C,H ,O;. 

d. Belladonnablättern 22 i, 757; in d. 
u. Stengeln von Datura alba 24 Il, 
262, 288); -Geh. d. Rhizoms von Scopolia 
japonica 24 Il, 1596); Einfl. von Sonnenstrahlen 
auf d. Bidg. in d. Blättern von Belladonna 22 
1, 1195 (C,r. 174,188); Blüg. aus Hyoscyamin 
=2 Il, 265; Sterilisat. bei Ggw. von NaHl'Os 


Salnen 
2286 (Ar. 


=4 1, 1414; Entiern. aus Lagg. dch. Permutit 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 36, 756); Einfl.: (in 


kKombinat. mit Veratrin) auf d. Viscosität von 
Gelatinelsgg. 22 Ill, 1066 (A. Pth. 94, 218): 
auf d. Wärmeflock. von Eiweidlsgg. 23 IL, 613 
(A. Ptah. 95, 40); auf d. Permeabilität von 
Kollodiummembranen für Hämoglobin 23 11 
1090 (Bio. Z. 139, 271); auf d. photochem. 
Schwärz. d. Thallochlorids 22 111, 233 (Helv. A, 
958); auf d. photochem. Red. d. Oxyde d. Ti, 
Ce u. d. Erdsäuren 22 Ill, 235 (Helv. A, M2, 
964); auf d. Auflsg. von Metallen in Säuren 23 
Ill, 183 (Z. a. Ch. 126, 196); Einw. von Hz20s 
=4 1, 917, Zers. dch. Alkali 22 Il, 113; Wrkg 
aui Invertase 24 1, 2155 (Bio. Z. 144, 494). 


Physiol. Verhalten 


Beziehh. zwisch. Konst. u. physiol. Wrkg. 22 
ll, 753 (B. 55, 1669); paradoxale Wrkg.-Phase 


24 11,715; spasmolyt. Wrkg. 23 III, 468; —-Eimp- 
findlichk. d. Haut nach —-Gebrauch 24 I, 034; 
Bericht üb. d. Ausgang ein. -Vergift. & l. 
865; pharmakol. Dosier. für Kinder 22 Il, 68; 
vergl. d. pharmakol. Wrkg. mit Homatropin u. 
Mandelsäure 223 ill, 637; 23 111, 410; Nachw. 
am Kaninchenauge bei gegen Typhus immuni- 


siert. Tieren 23 1, 1296 (Bio. Z. 1332, 34); Eintl. 
d. elektr. Stroms auf d. Absorpt. dch. d. Haut 
22 1, 771; Resorpt.: dch. d. Auge 24 I, 797; 


deh. d. 
d. Liquor u. d. 


Oesophagus 24 11, 703; Übergang in 
Nervenparenchym 223 1, 384; 


Transport längs d, Nerverstranges 22 1, 057; 
Ausscheid.: von subcutan zugeiulrtein Im 
Organism. von Tieren 223 ll, 1064 (A. Pa. 
94, 331); von intramuskulär zugeführt. deh. 
d. Darm 22 Ill, 1064; Bezieh. zwisch. d, Ruhe- 


osmot. Verh. d. Salze 22 I, 
3: Wrkg.: auf d. experimentelle Avitaminose d 
Tauben 23 1, 1655; 24 1, 355; bei Hunden 
ohne Marksubstanz d. Nebennieren 22 II, 1313 
auf d. Schock des Meerschweinchens 24 L ‚98; 
3411, 1825; Einfl.d.[H Jauf d. Giftigk.: gegenub. 
Paramaecien 22 1, 655; gegenüber Kaulquappen 
22 Ill, 1179 (Bio. Z. 130, 21); Wrkg.: auf 
Raupen 23 111, 959; auf Feldheuschrecken 24 1, 
(4. Pth. 100, 342). 
Unterschied in d. Rk. 
auf — 22 1, 1344; Zerstör. im 


=. 
‘ 


strom-Wrkg. u. d 


weißer u. farb. Rassen 
Kauinchenblut 
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VOBÄA 








Atome 


117; (Dipolcharakter) d. — u. Moll. elektr. 
Momente 2075; —-Energie u. Rk.-Beschleunig. 
2665: d..kinet. — 996, 997; „Uratome‘, —- 
Anordn, u. Valenz in Kryställen 392; feste Lsgg. 
u. interatom, Beziehh. 2063; Gasentart. u. freie 
Weglänge 1739; künstl. bewirkter -Zerfall 
2561; — u. Strahl. 1740; Lichterzeug. dch. 
angererte — 13; Strahl. u. Ionisier. d. H-- 
997; Theorie d. Zerstreuung v. a- u. A-Strahlen 
614; Serien-Spektr. u. Grundzustand 617; Spektr. 
u. Größe d. Alkalimetall-— 1152; spektroskop. 
Magnetonzahlen 2068. 

2411: Beziehh. zwisch. d. -Zahlen ver- 
wandter Elemente 2445; Bezieh. zwisch. Refrakt. 
u. Größe 6: Kompressibilit., Innendruck u. 


Atom-Vol. 1309; elektrostat. Verzerr. v. deh. 
benachbarte lonen 2313; Leuchtdauer d. — 799; 
—-Aufbau u. -Zertrümmer. 1554; Verwandl. d. 


Elemente deh. -—--Zertrümmer. 1310; künst!. 
Zerstör. 275, 427, 425; (dch. «a-Partikeln) 913; 
Zusammenstoß v. «-Teilchen mit leichten 
2632; Rolle d. y-Strahlen beim —-Zerfall 1770; 
He als Prod. d. -Zertrümmer. 428; chem. 
Wrke. v.‚Rückstoß-— 2515; s. auch Atomstruktur ; 
blektronen. 

Atomgewicht, 221: Tabellen für 7921 665; Tabelle 
d. deutschen Kommiss. 1310; Bericht d. internat. 
Kommiss. 1921—22 1389; d. —-Basis, Ander. 
u. Revis, d. Tabelle 1158; genaue Best. internat. 
Kommiss. für d. chem. Elemente; Begriff Atom-M. 
u. s41,. 22111: zweiter Bericht d. Deutschen 

Kommiss. 1916—20 951; — Fragen 1318; Bedeut. 

d. Zahl 4 1277; reiner Atomarten u. Stabilität 

d. Kerns 309: —: u. Volumveränd. u. Bildungs- 

wärme v, Elementen 1032: u. Spektr. 1117; 

u. Frequenzen im Röntgenstrahlenspektr. 1318. 

22 IV: Best., Dampfdichtemess. 100. 

231: Tabelle d. Deutschen —-Kommiss,. 3; 

Bericht d. Kommiss. 1548: gegenwärt. Bedeut. 


1205; : u. Isotopie 270; u. Dispers. 491. 
23 II: Bericht: d. Deutschen Kommiss., dritter 
329, 330; d. span. Kommiss. (gewöhnl. u. 


Isotopenatomgew.) 330; Bezieh. zu d. Ordnungs- 
zahlen d. Elemente 516; Ganzzahligk., d. leichten 
Elemente 339: Regel d. ganzen Zahlen u. Isotopie 
801: Berechn. 642. 

241: 4. Bericht d. Deutschen At.-Gew.- 
Kommiss,. (Juli 1922 bis Nov. 1925) 2554; 
30. Jahresbericht d. At.-Gew.-Kommiss. (1925) 
2854: Berechn. d. — d. Isotopen 723: Revis. d. 

:v. Na (NaN3 — NaNOs) 740; v. Br (Synth. 
v. AuBr) 2569; v. Sb verschied. Herkunft 1164; 
Atomnummer u. — 2057; Bezieh. zu lonisier.- 
Spann. u. Kathodenfall 2328; Abhängigk. d. 
relat. Dispers. d. Doppelbrech. vom — 399, 2069. 
2411: 4. Ber. d. Deutschen Kommiss. 794: 
Bezeichn. d. —-Einheit als Dalton 417; Pädagog. 
über -Bestst. 573; Gesetz d. bestimmt. Pro- 
portt. 269: Isotope d. Cl] u. d. Regel d. ganzen 
Zahlen 1Ss1; u. Isotope 911; — v. terrestr. 


u. meteorit. Co 450; Revis. d. — v. Al 1672; 
Revis. d. v. Sb 911: — v. Cu 1673: —-Best. 
v. Na, Cl, Ag 911; s. auch Elemente, Period. 
Sustem. 


Atomionen, 22111: period. System, Elektronen- 
zahlen 979. 

Atomkern s. Atome: Atomstruktur. 
Atomkonstanten, 23111: u. Valenzzahl d. 
1122; u. dimensionale Invariable 1425. 
Atommasse, 23 Ill: Bezeichn. für Einzelatomgew. 

330. 

Atomnummer s. Ördnungszahlen, 

Atomrefraktion, 221: d. Edelgase, d. Halogene u. 
d. H (Bezieh.) 1310. 22 II: Bezieh. zum Atomvol. 
1030 s, auch Refraktion. 

Atomstrahlen, 23111: Verhältnis zu Molekül- 
strahlen u. Druck u. Entladungsbedingg. 339. 
Atomstruktur, 241: Geschichtliches 552: moderne 
Theorien 1317; elektr. Struktur d. Materie 532; 
Elektronentheorie 721; Theorie d. Rotat. d. 
Atomkerns 728; Bohrsche Theorie 1317, 2489; 
Bohrsches Atom u. Kovalenz 5, 1738. 1739; 
Rutherford-Bohrsches Atommodell (u. Elektro- 
lyse) 610; (u. Relativitätsprinzip) 6: Bohr- 


Atome 


Langmuir-Transformat. 1143; Bezieh. zwisch. d. 


95 


Modul v. Young u. d. Atomvolumen 1478: 
Stabilität d. Atomkerne, Isotopen 2325; Rydberg. 
korrektt. u. Radien d. Atomrümpfe 2909; Radien 
d. Alkali- u. Halogenionen u. d. Atome d. Edel. 
gase 1624; Zahl d. Atomringe im Mol. 611: 
Elektronenverteil. 2666; Elektronen absorh. 
Querschnitt d. Atome 1143; Schwierigkk. in d, 
Quantentheorie d. Atombaues »54; statisch, 
Modell d. H-Mol. 120; Radius d. H-Atoms in 
Krystallen 1493; Atommoment v. O 1144; An- 
wend. d. Adiabatenhypothese auf d. ÖOrtho- 
Heliummodell 455; (mit gekreuzt. Bahnen) 459; 
N-Bind. nach d. Cyanidverf. u. 1624; Normal- 
zustand d. Atome mit unvollst. Untergruppen 
(Fe) 2230; Magnetismus u. Atomdurchmesser- 
berechn. 1143; Paramagnetism. u. Atombau 2068: 
Diamagnetismus d. Edelgaskonfigurat. 611; 
spektroskop. Erforsch. 1623; röntgenograph.- 
chem. Unterss. 615; — u. Reflexion v. Röntgen- 
strahlen deh. Krystalle 1149: Photographie eines 
Atomabbaues, £-Strahlen 1741; Energie d. «- 
Teilchen u. Atomnummern d. Elemente 1629: 
charakterist. Kigenschwingungsfrequenz 2489; 
Theorie d. Magnetons 728; Weißsche u. Bohr sche 
Magnetonen u. 1623; u. Spektralserien v. O u. 
S 1003; Spektren (Dubletts, Quartetts etc.) d. 
Atome v. K bis Fe 1320. 

2411: Entwickl. d. Lehre v. d. — 1153; Er- 
forsch. d. — 795; Theoret. 2, 1661; physikal. 
Auffass. d. Atoms 2003, 2004; elektr. Deut. d. 
chem. Kräfte 1884; Elektronentheorie u. Magne- 
tism. 550; Verpack.-Hypothese 2820: Bohrsche 
Theorie 6; Bohrs Atom u. Kovalenz 417; Bohr- 
sche Theorie u. elektr. Leitfähigk. 1554; Bohr- 
sche Theorie u. Eigg. v. Metallen u. Legierr. 2124: 

nach Bohr u. Isomorphogenism. d. selt. Erden 
mit d. Ca-Gruppe 2446; gleichzeit. Springen v. 
zwei Elektronen in Bohrs Modell 2515: Theor. 
d. Rotat. (Revolut.) d. Atomkerns 425, 426, 1657; 
Koordinat.-Theorie u. — v. Lewis-Langmuir 
2001; magnetochem. Theorie 2117; — u. Magne- 
tonenzahlen 1431; magnet. Atommomente 1663, 
1767; Berechn. d. potentiellen Energie einiger 
Atommodelle 1767; Teiltheorie d. Radioaktivit. 
427, — u. Atomzertrümmer. 1554; Atomumwandl. 
u. Elementenforsch. 6; — u. period. Syst. 269; 
Quantendefekt u. Ordnungszahl 2733; period. 
Gesetz d. Atomradien 148; Feinstruktur d. 
Nichtwasserstoffatome 2820: Durchmesser d. 
Atome d. inerten Gase 1049; Mol.-Refrakt. v. 
Ionen u. Moll. 156; —: u. Röntgenstrahlen- 
spektr. 6; (L-Niveau) 275; u. Durchgang corpus- 
eul. Strahlen dceh. Materie 1048; u. Bldg. gas- 
förm. Hydride 1049; s. auch Atome. 

Atomverschiebungen, 24 1: Intramol. —: Anlager. 
v. Alkoholen an Camphen 763; Campherdichlorid 
764; Racemisier. in d. Campherreihe 766. 

Atomvolumen, 22111: Bezieh. zur Atomrefrakt. 
1030; u. Ionisations- u. Resonanzpotential 93; 
d. ionenbild. Elemente, u. Löslichk. in zweiphas. 
Systemen 650. 2311: : u. innerer Druck u. 
Kompressibil. 516, 1293; u. Löslichk. v. Salzen 
517; siehe auch Atoine. 

Atomwärme, 231: organ. Substst. 880: s. auch 
Wärme, spezif. 

Atophan (Cinchophen, Leukotropin, 2-Phenyl-chino- 
lin- carbonsäure-4, 2-Phenyl- ceinchgninsäure), 
Synth.: von Derivv. v. hydriert. — 22 II, sil 
(D.R.P. 344501); von polyceyel. Derivv. 2311, 1248 
(D.R.P. 362539); Bldg., Eigz. von Derivv, 2231, 
352 (B. 54, 2893): eyel. Analoga d. —: aus «- 
Tetralon u. Isatin 231, 431 (B. 55, 3675, 3679): 
aus Methyl-tetralonen, Benzo-suberon u. Isatin 
(Vergl. d. pharmakol. Wrkgg.) 23 III, 443 (B. 
56, 1724); elektrolyt. Red. 22 IV, 206 
(D.R.P. 351464); Bezieh. zwischen chem. Konst. 
u. physiol. Wrkg. 24 I, 935; krit. Bemerk. zur 
Wirkungsweise 23 I, 264, 787; Einfl.: auf d. 
Nierensekret. 22 I, 296; auf d. Harnausscheid. 
bei Diurese bzw. W.-Zufuhr 22 II, 189 (4A. 
Pth. 92, 343); auf d. Harnsäureausscheid. 23 
III, s9: 24 II, 2534; auf d. Ausscheid. von Harn- 
säure u. oberflächen-akt. Stoffen 24 I, 79 
(Bio. Z. 143, 326); auf d. Harnsäure- u. Allan- 
toinausscheid. 23 IH, 269; auf d. Cystinaus- 
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Atophan-Äthylester, Rk. 
Atophanyl, 


Atoxyl (Na-Salz d. Ataxylsäure), 





scheid. beim Menschen bei Uystinurie 23 Il, 
1652 (J. Biol. Ch. 57, 525): auf verschied. Organe 
u. Beeinfluss. d. Wrkg. durch K, Ca, Cholin, 
Atropin u. Adrenalin 23 HI, 171; Wrkg. auf 
Leukocyten 22 III, 1018: (in Kombinat. mit 
Hexamethylentetramin) 22 111, 573; vergleich. 
Unterss. üb. Röntgen- u. -Behandl. bei Leuk- 
ämien 24 Il, 501: Einfl. auf d. Blutzucker- 
spiegel 24 Il, 1229 (Bio. Z. 147, 160); Wrkg. 
als Cholereticum 24 1, 1526; lokalanästhet 
Wrkg. (Vergl. mit anderen Mitteln) 22 I, 430 
(4. Pth. 91, 204); therapeut. Verwend.: zur 
Harnsäureentiern. aus d. Organism. bei Gicht 
22 1, 376; bei Hautkrankheiten in Kombinat. 
mit Atropin 22 I, 898; von -Injektt. bei 
Öhrenkranken 23 I, 787; intravenöse Anwend. 
bei Hundestaupe 23 I, 264. 

Verwend.: als ‚„Agotan' 
„Arcanol“ 24 I, 2248; in „Atophanyl 23 IV, 
274 gt u, 62); in „Atosanoltabletten” 24 
I, 2799; in „‚Ieterosan‘“ (als gallentreibend. Mittel) 
41, 1970: in „Iriphan'' 24 II, 504; als „Leuko- 
pin" 231, 784, 8854: in „Leukosalyl' u. „Rheuma- 
form” 24 I, 2182; als „Nylofan“ 23 IV, 543; 

Hydrojodids in „Oxyljodide 22 II, 911. 

Alkaliinetr. Titrat. 24 II, 2415, 2778. 


=3 II, 734; in 


Bi-Salz, Verwend. in „Bismophan“ 234 II, 
3) 
Vans 

Na-Salz, Herst. injizierbareı -Lsgg. 23 


IV, 274 (Ar. 261, 62); Löslichk. von Harnsäure 
in —-Lseg. 24 II, 1925: hydrotrop. Wrkg. aui 
Harnsäure » Il, 2658 (Bio. Z. 151, 271). 
mit Essigsäureäthylester 
22 IV, 950. 

Verwend. bei gicht. . 
krankk. (klin. Bericht.) 23 IV, 


rheumat. Er- 
374; 24 il, 1956. 
Zusammenfass. 
üb, — u. Derivv. 24 I, 1917: Krystallograph 
=3 I, 53; IH, 1154: Bezieh. zwischen Dissoziat. 
u. Diffus. deh. Zellwände 23 HI, 405; vgl. auch 
== 1, 1397; Rk. mit Chioracetamido-Verbb. 22 


I, 874; Einfl. d. Kuppel.-Prodd. von diazotiert. 
— mit Tyrosin u. p-Oxy-benzoesäure auf d. 
anaphylakt. Wrkg. von Azoprotein 24 Il, 708. 


Wrkg.: auf Lipasen 22 111, 1173 (Bio. Z. 
130, 225): 23 I, 975 (Bio. Z. 13%, 108); 2% 
I, 353 (Bio. Z. 141, 440): 24 1, 354 (Bio. Z. 
141, 222): 24 I, 1682 (Bio. Z. 144, 5): 24 I, 
2165, 2759; 24 II, 479 (Bio. Z. 146, 144); 2% 
Il, 548 (Bio. Z. 147, 208); 24 11, 1506 (H. 138, 
243); 24 Il, 1927 (Bio. Z. 149, 226); 24 IH, 2344; 
auf Invertase, Maltase u. 0-Methylgiykosidase 
22 II, 1264 (Bio. Z. 130, 586); auf Leber- 
katalase 23 I, 975 (Bio. Z. 134, 37); auf d. 
Tributyrase aus menschl. Placenta 24 I, 785 
(Bio. Z. 143, 359). 

Bezieh. zwisch. Konst. u. pharmakol. Wrkg. 
=3 IV, 39 (Z. Ang. 36, 240): Vergl. d. hämolyt. 
Wrkg. mit ander. Arsphenaminpräpp. 22 Il, 
1233; Einfl. auf d. Blutzue Ben 24 Il, 
1229 (Bio, Z. ui 160); anaphylaktogene Wrkg. 
d. mit Pferde- bzw. Hammelserums ge un ‚pelten 
diazotierten — 24 Il, 368 (Bio. Z. 146, 217); 
Wrkg. auf Trypanosomen 22 III, 1361; maxi- 
ınale verträgliche u. wirksame Dosis für weiße 
Ratten bei Trypanosomiasis 22 11, 202; Wrkg. 
auf d. Trypanosomiasis 22 I, 66, 654; IH, 569; 
23 III, 1051; 24 11, 1112: Beeinfluss. d. —Wrkg. 
dch. Unterbind. d. Gallengänge 23 I, 1195; 
Wrkg.: auf Gerstenbrandsporen 22 III, 168 
(Z. Ang. 35, 242); bei d. Behandl. d. Blackhead- 
Erkrank. bei Truthühnern 23 III, 574; Ver- 
wend.: geg. Basedowsche Krankheit 22 III, 743; 
zur Herst . von REN. 22 11, 56. 

Bromometr. Best. 24 Il, 740 (Ar. 262, 16); 
Best. d. As 23 IV, "490, 546. 


Atoxylsäure (4-Amino-phenyi]-arsinsäure, p-Arsanil- 


23 il, 996, Darst., Eigg., 
Rkk. 23 I, 54 (R. 41, 485); Mol.-Gew. 23 # 
650 (B. 56, 177); Krystallograph. 23 Ill, 1154; 
elektr. Leitfähigk. 23 III, 485 (Z. a. Ch. 128, 
76); Substitut.-Faktor d. Affinitäts konstante 23 
I, 1162 (.B. 56, 743); Rk.: mit S2Cle 22 11, 641; 
mit Chlorhydrinen u. «a.#-Dibromäthan 24 1, 


säure), techn. Darst. 


( 
u 


Atropin 


2ıll (Am. Soc. 45, 2752); mit Benzaldehrd 
Krenztraubensäure 22 Ill, 267 (Am. Soc. 43, 
2255); mit Brenztiraubensäure u. aromat. Alde 
hyden, Bromier. 23 Ill, 622 (Am. Soc, 45, 1314); 
init Chlor-ameisensäure-[J-chlor-äthyi]- u.-[y-chlor- 
propyl}-ester 24 I, 1555 (Am. Soc. 45, 3108); 
mit 4-| Dichlor-arsino]- benzoylchlorid u. Glykon- 
säure 23 II, 36 (Am. Soc. 45, 759); mit @-[Acetyl- 
oXyJ-P-chlor-isobutyramid 234 Il 1632; Diazotier 
u. Rk. mit Antimonoxyd 24 I, 935 (B. 97, 


1142); y. Überf. in Benzol-diarsinsäure-1.4 23 
Il, 237 (4. 428, 59); Kuppel. mit Aminoverbb. 
zu Azoverbb. bzw. Diazoaminoverbb, 223 1, 
1277 (Am. Soc. AS, 1632); 22 I, 1281 (Am. Soc. 


43, 1646); Bezieh. zwisch. Konst. u. thherapeut. 
Wrkg. bei experimentellen Irypanosomen- u 
Spirillenkrankhh. 33 Il, 1052 

Na->Salz ss. Aloryl. 


Atractyligenin 8 C,Hsl;,. 
Atractylin, 23 in 577. 
Atractyliretin 2: LuHuls 
Atraciylis gummiiera, 23 11: 


Extrakte (Nachw. in 
Extr. Liquiritiae) 1200. 2411: Nachw. d. Ex- 
trakt. v. im Extrakt v. Liyuiritia 2193, 


Atractylsäure s. UuHlu0sNs 
Atrolactinsäure s. C,41,.0 5. 
Atromentin s. O4 4;. 
Atropa Belladonna =. 
Atropasäure =. (',/1,0,. 

Atropin (d.!-Tropasäure-|tropyi-3)-ester) Vork.: in 


n n 
Alkaloide. 


d. Belladonnablättern 232 i, 757; in d. Samen 
u. Stengeln von Datura alba 24 Il, 25536 (Ar. 
262, 283); -Gseh. d.: Rhizorms von Scopolla 
japonica 24 Il, 1596); Einfl. von Sonnenstrahlen 
auf d. Bidg. in d, Blättern von Belladonna 22 
1, 1195 (U, r 17%, 18%); Blüg. aus Hyoscyamin 
=2 111, 268; Sterilisat. bei Ggw. von NaHl’Os 
24 Il, 1414; Entiern. aus Lsgg. dch. Permutit 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 6, 756); Einfl.: (in 
kombinat, mit Veratrin) auf d. Viscosität von 
Gelatinelsgg. 23 Il, 1066 (A. PtA. 94, 218): 
auf d. Wärmeflock. von Eiweißlsgg. 23 I, 613 
(A. Pth. 85, 40); auf d. Permeabilität von 
Kollodiummembranen für Hämoglobin 23 11 
1090 (Bi. Z. 139, 271); auf d. photochem. 
Schwärz. d. Thallochlorids 22 III, 233 (Helv. A, 
955); auf d. photochem. Red. d. Oxyde d. Ti, 
Ce u. d. Erdsäuren 22 Ill, 255 (Helv. A, 902, 
964); auf d. Auflsg. von Metallen in Säuren 23 
Ill, 153 (Z. a. Ch. 126, 196); Kinw. von Ha2Vsa 
24 I, 917; Zers. dch. Alkali 22 Il, 113; Wrkg 
aui Invertase 24 1, 2155 (Bio. Z. 144, 494). 


Physiol. Verhalten 


Beziehh. zwisch. Konst, u. physiol. Wrkg. 22 
111, 783 (5.59, 1669); paradoxale Wrkg.-Pliase 
24 11, 715; spasmolyt. Wrkg. 23 111, 465; —Eimp- 
findlichk. d. Haut nach —-Gebrauch 24 I, 934; 
Bericht üb. d. Ausgang ein. -Vergift. 23 1, 
865; pharmakol. Dosier. für Kinder 22 Il, 68; 
Vergl. d. pharmakol. Wrkg. wit Homatropin u. 
Mandelsäure 22 ill, 637; 23 111, 410; Nachw. 
am Kaninchenauge bei gegen Typhus immuni- 
siert. Tieren 23 I, 1296 (Bio. Z. 132, 34); Einfl. 
d. elektr. Stroms auf d. Absorpt. deh. d. Haut 
22 1, 771; Resorpt.: dch. d. Auge 24 I, 797; 


dch. d. Oesophagus 234 Il, 708; Überwang in 
22 1 w 


d. Liquor u. d. Nervenparenchym 4; 
Transport längs d. Nervenstranges 22 1, 087: 
Ausscheid.: von subceutan zugeiulrtem im 
Örganism. von Tieren 22 Il, 1064 (A. Prü. 
94, 331); von intramuskulär zugeführt. deh. 
d. Darm 22 Ill, 1064; Bezieh. zwisch. d. Ruhe- 


Ir 27} 


strom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. d. Salze 22 I, 
3: Wrkg.: auf d. experimentelle Avitaminose d. 
Tauben 23 1, 1655; 24 1, 355; bei Hunden 
olıne Marksubstanz d. Nebennieren 22 Ill, 1315; 
auf d. Schock des Meerschweinchens 234 1, 70x; 
2411, 1825; Einfl.d.[H Jauf d. Giftigk.: gegenub. 
Paramaecien 22 1, 655; gegenüber Kaulquappen 
22 Ill, 1179 (Bio. Z. 130, 21), Wrkg.: auf 
Raupen 23 III, 959; auf Feldheuschrecken 34 1, 
1827 (4A. Pth. 100, 342). 

Unterschied in d. Rk. weißer u. farb, Rassen 
auf — 22 I, 1344; Zerstör. im Kauinchenblut 
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Atropin 


Er III, 1187 (A. Pth. 98, 238): Wrkg.: von — 

. Adrenalin auf d. Blutzus. 22 III, 1141; auf 
d. K-Spiegel des Blutserums 22 III, 846; auf d, 

Ca-Spiegel d. Bluts 22 I, 837; d. Ca-—-Medikat. 
auf d. Blutkalkgeh. 24 IT, 2408: auf d. Immun- 
körperbldg. im Kaninchenblut 22 III, 644; auf 
d. Antikörperbldg. d. Serums von Kaninchen 
22 111, 750 (A. Pth. 93, 269); Aufhebung der 
Wrkg. von Pilocarpin auf Leukocyten dceh. — 
23 1, 121; Einfl.: auf Eosinophilie 24 I, 2890; 
auf d, Blutdruck 22 IH, 191; 23 L, 787; auf 
Puls u. Blutdruck 22 III, 936, 1270: auf . Blut- 
druckwrkg.: d. Adrenalins 23 Il, 409; Pilo- 
carpins A. Pth. 93, 8; Einfl.: auf d. an 
Kohlensäuredruck mit Bezug auf Mahlzeiten 221, 
302; auf d. Hirnrindenzentrum d. sichelförm. 
Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214; auf d. Blut- 
zuckerspiegel 23 Il, 1112; auf d. CO-Hyper- 
glykämie nebennierenloser Kaninchen 23 I, 268 
(Bio. Z. 1932, 149); auf d. Hyperglykämie nach 
Parasympathicusreizgiften 22 I, 148 (Bio. Z. 
122, 275); auf Adrenalin-Hyperglykämie 24 I, 
795; auf d. Insulinwrkg. 24 I, 2353; II, 1008; 
Bezieh. zwisch, Zuckerschwelle u. Hypervagotonie 
bei —-Glykosurie 23 Ill, 960. 

Wrkg. auf d. Zentralnervensystem: von In- 
sekten 24 Il, 1953; von Arthropoden 23 II, 
1049; von Lumbricus terrestris 22 I, 481; Rolle 
d. - bei d. Funktionserforsch. d. autonom. 
Nervensystems 24 1, 1228; Bezieh. zwischen —- 
u. Sympathicus-Wrkg. 23 1, 473; Wrkg.: auf 
d. Herznerven 22 219 (4A. "Pth. 91, 140); auf 
d. sympath. Endfasern im Herzen 24 l, 1828; 
(Einfl. von Ergotamin) 24 Il, 2412; auf verschied. 


Nervenendigg. 23 Ill, 693; Einfl.: von Cyanamid 
auf d. —-Wrkg. auf d. Vagus 22 1, 1150; auf d. 


Vagus- Mens Wrkg. von Novocain 23 2 


983; d. Lähm. d. Lungenvagus dch. — auf d 

Ve rgiftung d. Atemzentrums mit Lobelin 22 111, 
155 (A. Pth. 92, 208); Wrkg.: auf d. Gehirn 
von Ratten 23 1, 1582; auf d. Herz 22 Il, 
1233; 23 I, 1140, 1337; 24 II, 211; (Einfl. 
von CaCle) 24 Il, 2279; auf Herz u. Muskeln 
(Vergl. mit Strophanthin) 23 III, 1242; Einfl.: 
auf d. Ca-Acetylcholin-Kontraktur d. Frosch- 


herzens 22 1, 64; auf d. Adrenalinwrkgg. auf Herz 
u. Gefäße 23 ıl, 408; auf das mit Taxin ver- 


giftete Froschherz 22 1, 504 (H. 117, 273); 
auf d. deh. Muscarin stillgesetzte Froschherz 


22 I, 
Ventrikel 22 IH, 
Solarisreflex 23 I, 788; Wrkg.: 
muskel 23 III, 1189 (A. Pth. 98, 35); 24 Il, 
495; auf d. Dauer eines zur Erreg. d. Frosch- 
muskels notwendigen Stromstoßes 23 IH, 90; 
auf d. Muskelarbeit 23 III, 799; auf überlebende 
rote u. weiße Kaninchenmuskel 22 I, 217; 24 
1, 1957; auf d. Skelettmuskel 324 II, 1958; auf 
d. quergestreiften Muskel 23 Ill, 410 (A. Pth. 
97, 272); auf d. glatte Muskulatur u. d. Ge- 
iäße d. isolierten Milz 23 111, 511; auf d. Bron- 
chialmuskulatur d. Rindes 23 I, 1048 (4A. Pth. 
95, 321); auf d. Tonussteiger. dch. Bacla2 »41,1828; 
Kinfl. auf d. Muskelwrkg.: d. Veratrins 22 

TT2r 0, gr u. Veratrins 22 Ill, 187 (A. Pth. 


572 (A. Pth. 93, 142); auf Vorhof u. 
289; auf d. Augen-, Herz- u. 
auf d. Frosch- 


92, 260); d. Acetylcholins P7F 512 (A. Pth. 
9, 348): d. Physostigmins 23 1, 1241 (A. Pth. 


96, 38); Wrkg.: auf d. atrioventrikuläre Bündel, 
d. Ventrikel u. d. langsamen Muskeln (Vergl. 
mit Digitalin) 23 III, 1242; auf d. dch. Kom- 
press. d. Rückenmarks verursachte spast. Para- 
plegie 22 III, 294; (Wechselwrkg. von — u, 
Suprarenin) 22 Ill, 294; auf d. Gefäße 23 III, 
509; auf d. Lungengefäße 24 I, 2790; Einfl. 
auf d. Gefäßwrkg.: von Acetylcholin 22 I, 
1019; von Adrenalin 83 1, 614; 24 Il, 498; (Ver- 
wend. als Erkennungsmittel für d. Adrenalin- 
natur einer gefäßverengernden Subst.) 23 I, 477; 


Wrkg.: von Seren auf mit — behandelte Frosch- 
gefäßpräpp. 22 I, 429 (A. Pth. 91, 292); auf d. 


Weite d. Kaninchen- u. Froschpupille 23 I, 
271; Kombinationswrkg. von — + Cocain am 
menschl. Auge 22 Ill, 740; Einfl.: auf d. Ent- 
färb. d. Sehpurpurs bei urethanisierten Ratten 
=3 1, 860; auf d. Ergotamin-Wrkg. auf d, 
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Pupille d. Katze u. d.: Hundes 24 I, 
d. vestibulären Nystagmus 24 II, 2772 
Wrkg.: auf d. Atmung 22 III, 288; 23 I, 1338, 
1636; auf d. Gewebsatmung 24 Il, 500; auf d. 
Oa-Verbrauch d. Frosches 23 IH, 1112; auf d, 
Gasstoffwechsel u. Blutstrom d. Gehirns 23 II, 
1117; auf d. vegetative Nervensystem u. d. Stoff. 
wechsel 22 Ill, 74 (Bio. Z. 129, 44); auf d. 
Stoffwechselumstimm. dch. NaCl- Injekt. 4 u, 
206; auf d. Wärmebldg. beim Frosch 22 un 72: 
auf d. Temp. d. Gehirns u. d. Leber 23 III, 1241. 


2177; auf 
> 


auf d. febrile Temp.-Steiger. bei Infektt. 23 IH, 
1653; auf Fl.- u. Zuckerausfuhr aus d. Leber- 
venen bei d. Schildkröte 24 I, 1054; auf d, 
Spermasekret. 24 II, 201 (Atti [5] 32 I, 305); 


auf d. Sekret. von Eiweiß u. d. Zus. d. Eiersc halen 
bei Vögeln 22 III, 1384; Verhüt. von Lungen- 
ödem nach intrav enöser Injekt. von Chloramin T 
dch. — 22 I, 371; Wrkg.: auf d. Chromatophoren 
d. Frosches 23 I, 1636; auf d. unmerkliche Haut- 
wasserabgabe 23 II, 1188 (A. Pth. 98, 30); 
auf renale Wasser- u. Kochsalzausscheid. beim 
Kinde 23 I, 174; auf d. Diurese 24 I, 569; auf 
d. Novasuroldiurese 22 I, 1207; auf d. Harn- 
säure-Ausscheid. 24 II, 1707; auf d. Blutzucker- 
stoffwechsel d. Speicheldrüse 223 IHI, 1100: 
23 1, 703; auf d. Absonder. u.d. chem. Zus. von 
menschl. Speichel 23 II, 320 (J. Biol. Ch. 56, 
41); auf d. dch. Geneserin hervorgerufenen 
Speichelfluß 23 III, 173; Einfl.: auf d. Wrkg. 
von Pilocarpin u. Adrenalin auf d. urethralen 
Drüsen 23 I, 1377; auf d. Duodenalsekret. 221, 
717; se hweißhemmende Wrkg. (Allgem.) 23 in, 
962; Läsionen d. Magendrüse bei experimenteller 
Vergift. mit — (+ Pilocarpin) 23 I, 1462; Einfl.: 


auf d. Wrkg. von Hypophysenhinterlappen- 
extrakten 24 11, 2277; auf d. Gallenabsonder. 


23 III, 693, 1422 (Bio. Z. 140, 188); 24 II, 205; 
(d. Leber) 23 Il, 957 (Bio. Z. 137, 512). 
Wrkg.: auf d. Magenfunkt. 22 I, 104; 23 1, 
863; III, 959; auf d. Magenmotilität 2 22 III, 75; 
231, 1956; 24 II, 707, 1825; (Einfl. auf d. Wrkg. 
von CO») a3 I, 616; auf d. Magensekret. 22 I, 
894; IH, 1148; 23 1, 1406; auf psychisch“ ver- 
ursachte Magenkontraktt. 231, 865; Einfl. auf d. 
Wrkg. von Pilocarpin auf d. überlebend. Magen 22 
111, 1146; leukopedet. u. hyposekretor. Wrkg. ouf 
d. Magen 24 1, 2237; (Einfl. von Eserin) 24 Il, 
2349; hemmender Einfl. auf d. Wrkg. von Brech- 
weinstein im Magen 23 I, 699; diagnost. Wert 


d. —Probe d. Pylorus 22 11, 735; Erklär. d. wech- 
selnden Wrkg. auf d. Darm 22 I, 103; 24 1, 


2794; Wrkg.: auf d. Darm von Ratten (letale 
Dosis) 24 II, 2411; auf d. menschl. Dünndarm 
24 II, 1829 (A. Pth. 103, 92); auf d. Beweg.: 


d. menschl. Dickdarms 24 II, 1955; d. Krebs- 
darmes 24 Il, 707; des Dünndarmes (nach 


NaHCO3>-Injekt.) 23 I, 367; 24 I, 571; Einfl.: 
auf d. Wrkg. von Atophan auf d. überlebenden 
Meerschweinchendarm 23 IH, 171; auf d. Darm- 
sekret. 24 II, 207 (Bio. Z. 146, 1 33): auf d. Wrkg. 
d. Methylguanidins auf d. Darmsekret. 24 Il, 
856 (Bio. Z. 147, 243); Wrkg.: auf d. Magen- 
Darmkanal von Tauben bei chron. Pb-Vergift. 
23 II, 577 (A. Pth. 97, 189); auf Darm u. 
Harnblase u. antagonist. Wrkg. geg. ion 
23 II, 1112; Einfl. auf d. Darm-Wrkg.: 

Chydenanthins : 23 11, 1330; d. Cholinester 321, 
103; Anwend.: gegen Darmstörr. 22 I, 431; ge. 


Beschwerden d. Magendarmkanals 22 710; 
Einfl.: auf d. visceralen Reflexe 24 I, "1957; 


auf d. Methylenblau-Wrkg. auf Darm, Uterus u. 
Blase 23 III, 408; auf d. Veratrin-Wrkg. auf 
Darm u. Uterus 24 I, 1561; auf d. überlebenden 
puerperalen Meerschweinchenuterus 24 I, 22>> 
(4A. Pth. 101, 45); auf d. Adrenalin-Wrkgg. am 
Uterus 23 11, 408; auf d. isolierten Ösophagus 
d. Frosches u. d. Schildkröte 22 III, 640; RK. 
isolierter Bronchien von normalen u. kranken 
Tieren auf — 22 1, 297; Einfl. auf d. Wrkg. d. 
Muscarins auf d. isoliert. Bronchys 22 1, 655; 


Wrkg.: auf d. Samenblase 22 Ill, 289; auf d. 
überlebenden Samenstrang von Säugetieren 


23 II, 419; auf dch. Pilocarpin u. Adrenalin 
erregte Blasenstreifen 24 Il, 499 (A. Pth. 102, 
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150): auf d. überlebenden menschl. Wurmfort- 
satz 23 I, 866; auf Prostataschnitte 23 III, 413. 

Einfl.: auf d. Giftwrkg. n. Butylamine 23 I, 
1337: auf d. physiol. Wrkg. von Na-Citrat, 
.Tartrat u. -Oxalat 23 III, 871; auf d. pharmakol. 
Wrkg. von Aminosäureestern 23 11, »71 (Bio. 
Z. 136, 207); auf d. Cholinwrkg. 24 I, 2794; 
auf d. Acetylcholin-Dilatat. 231, 377; Verwend.: 
in „Antulcan“ 23 IV, 131; in „Atrocal“ 23 11, 
as4: IV, 842: in „Magatroptabletten‘ 23 IV, 
842: in „Opatropin‘ 24 I, 2798; in „Pavatrop' 
23 1V, 542: zur Herst. eines Mittels geg. Pyorrhoe 
24 11, 1486; bei Hautkrankheiten in Kombinat. 
mit Atophan 22 I, 898. 


Analyse. 

Prüfungsmeth. 23 II, 288; Farbrk. mit 
NasCo(NO2)s 23 IV, 565; Identifizier. (mikro- 
analyt.) 2411,92; (dch. Sublimat.) 2311, 931 (Ar. 
261, 113); als Pikrat (mkr.) 22 111, 351 (Am. Soc. 
44, 371); Nachw.: mit Sb-Salzen in Ggw. von 
KJ 24 1, 1422 (C. r. 176, 1156); Verwend. von 
Fischen als Reagens auf — (maximale Sensibilität) 
23 IV, 86; biolog. Wertbest. 23 IV, 311; Best. 
nach verschied. Verff. (Allgem.) 22 IV, 566 (Ar. 
259, 255, 232); titrimetr. Best.: mit verschied. 
Indicatoren (Krit.) 23 11, 659 (Am. Soc. 44, 
2159); (Indicatoren) 22 II, 731; in Salben gemäß 
d. Britischen Pharmakopoe 22 Il, s3s; Fäll. 
deh. K-Citrat aus Tinkturen 23 Il, 1199: Ver- 
flüchtig. u. Hydrolyse in d. Toxikologie 23 II, 
441; Beeinfluss. d. —-Nachw. deh. Ptomaine 
in d. Toxikologie 23 IV, 522; Nachw. in Leichen- 
teilen nach Konservieren mit Weinsäure 23 II, 
829; Best. kleiner Mengen im Blutserum 22 IV, 
530; Einfl. auf d. Nachw. von Cocain mit Cu-Pb- 
Nitrit 23 IV, 484. 

Hydrojodid, Bldg., Eigg. d. Verb. mit BiJs 
22 III, 1300 (C. r. 175, 274); 23 III, 1167 (Bl. 
[4] 33, 333, 340); 23111, 1491 (Bl. [4] 33, 650). 

Phosphate, Pldg., Eigg. 24 I, 1805. 

Sulfat, prophylakt. Wrkg. auf d. anaphylakt. 
u. allerg. Rkk. d. isoliert. Uterus 24 I, 1828; 
Einfl.: auf d. vasokonstriktor. Wrkg. von ver- 
schied. Substst. 24 1, 685; auf d. Dauer d. Magen- 
verdauung von Fleisch beim Hunde 23 I, 369; 
Injekt. während d. Geburt (‚‚standardized dosage‘- 
Methode) 23 I, 122; Verwend. zur Herst. von 
„Hagatrop-Tabletten‘‘ 24 I, 804; Farbrk. mit 
FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 3035). 

Salz d, Imidazol-diecarbonsäure-4.5 (F. 
93°), Bldg., Eigg. 22 III, 1192 (H. 121, 168). 

Atropinschwefelsäure s. C,H, 4NS. 

Atroscin s,. C17H2ıO4N. 

Attraktion, 231: physiko-chem. Kräfte 1254. 
241: physiko-chem. —-Kraft (Zerstäub. fester 
Körper dch. Schüttein mit Fll.) 1331. 

Aucubin s. C,,H10;. 

Aufbereitung, 2211: v. Erzen (Wirtschaftlichk. d. 
Scheide- u. Klaubarbeit) 379; (Stromapp.) 653*; 
—: mittels aufsteigenden Stromes 525*;, Sortieren 
v. Waschgut 990*; Trenn. d. feinkörnigen Erz- 
bestandteile 633*; —: d. südwestafrikan. Dia- 
mantkiese 124. 221V: v. Erzen (Anlagen in 
Laurenburg a. Lahn) 583; —: elektromagnet. 
Erze (nasse u. trockene Scheid.) 37: —: v. Zr-, 
Ti-, Ce- u. Th- etc. -halt. Stoffen 425; Behandl. 
metallhalt. Teilchen mittels Schaumschwimm- 
verf, 432*; Wirtschaftlichk. d. Klassier- u. d. 
Setzarbeit v. Erzen 430; Best. d. Rohrreibungs- 
koeffiz. beim Spülversatz 430. 

2311: v. Erzen 852*; armer Zinkerze 27*; 
mittels aufsteigenden Stromes 681*; v. Erzen 
(Zerkleiner. u. Schwimmaufbereit.) 800. 23 IV: 
Tafelherde (Belag) 149%; —: v. Erzen 415*; 
(Trenn. v. d. erdigen Beimeng.) 415*; magnet. 
Scheid. v. Mineralien 14. 

241: —, Konzentrieren, Rösten v. Erzen 
1861*, 1862*%, 2304*, 2739*; «(mit chlorier. 
Mitteln) 374*; (Verkok.-Prozeß) 374*; — nach 
d. Schmelzverf. 1442; — v. tonerdehalt. Mine- 
ralien dch. Sulfate 585*, 1093*; v.Retortenzink- 
rückständen 1260; — fein verteilt. C enthalt. 
Stoffe 2323*; Oxydationsbad vor d. Auslaugen 
v. Erzen 1586*; Raffinat. v. Rohmetallen u. 
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Ausscheid. v. Metallen aus Legierr. dch. Elektro- 
Iyvse 1266*;: Erzanreicher. 1265*, 1586*%; Red, 
oxvd. Erze 2904*:; v, Steinsala 2392*; v. 
Bleierzen 2304*; v. Hg-Erzen 2304*; v. Cu 
Erzen 1588*; 2304*; v. Zu- u. Sn-Erzen 1587*;d. 
Fe-Erze.d. Salzgitterer Horizonts 2626, v. Mißpickel 
2903; v. Schamotte-M. für feuerfeste Materialien 
2533. 23411: v. Erzen 235*, 309*; v. Erzen 
u. Hüttenprodd. 1855*; magnet. Erztrenn. 115*; 
Red. v. Erz 115*®; v, Erzen mit Kalkstein u. 
C-halt. Material 1387*; v. metallhalt. MM. 
399*; v. feinkörn. Mineralgemenge für Strom- 
app. 1397*: Entschwefeln u. Veredeln v. Erzen 
116*:; chlorier. Verblaserösten u. Laugen Tl; 
v, vegetabil. Rohstoffen zur Fasergewinn. 
1991*: =. auch Erze; Flotation; Kohlen; Sedi- 
mentation; Sulfide. 

Aufbewahrungsgefäße, 22 11 
aus Glas 59*. 

Auflockerungswärme, 231: 356. 

Auge 8. Organe, 

Augit, 22 aus Japan 532; vom Haleakala d. 
Hawaiischen Inseln 935; Umwandlungsprodd. 236. 
22 111: Symmetrieachsen (opt. u. elektr.) 120. 
241: — v. d. Albanerbergen 2872; diopsid. 

v, Mte. Cervandone, Hornblende v. Kilimandjaro 

2411: Vork. in Mount Royal, Montreal 


sterilisierend wirk. 


2576. 
2742. 
Aygitbiotitsyenit, 22 IIl: v. Gröba in Sachsen 1249, 

Auramin s. U„,4,:ON ;. 

Auramingelb, 241: Verwend. zur Färb. ein. Glüh- 
lampenfußkittes 1433. 

Aurantia s. U,,4,0,.XN;. 

Aureolen, 24 1: Definit. 395. 

Auri ... s. Gold-III) ... 

Auricularia s. Pilze. 

Aurin s. C',,4 1,0». 

Auripigment, 24 I: Umwandl. v. Realgar in — 2». 

Aurophosphin, 231: chemotherapeut. Verss. 470. 

Aurophosphin G extra, 23 1: Kinfl. auf Infektt. 470. 

Aurophosphin 4G extra, 233 1: Einfl. auf Infektt. 470. 

Ausdehnungskoeffizient, 22111: Bezieh. zu Mole- 
kularrefrakt. u. krit. Druck 694; mittlerer für 
ideale Gase 232. 221V: Best. (Anwend. eines 
metallurg. Mikroskops) 473. 

Ausflockung s. Flockung. 

Ausfrieren, 22 IV: v. Leagg. zur Gewinn. homogenen 
Salzeises 1129*®, 

Ausgußbecken, 22 II: 61. 

Auskleidungen, 22 IV: säurefeste — v. Gefäßen 
537%: wärmebeständ. Material aus Chromerz- 
abfällen 537* ; feuerfeste bas. für Stahlschmelz- 
öfen 753*; Futtersteine für Schmelzöfen (Metall- 
oxyd- u. -sulfidimprägnier.) 629. 

23 11: feuerfestes Futter: 1108; für Pfeifen- 
köpfe 1109*; für Gaserzeuger, Öfen, Retorten etc. 
1176*; für Haushaltungsöfen 625*. Z2#1V: 
feuerfestes Futter 406. 

Auslaugen, 22 IV: Extrakt. (halbselbsttät. Auslauge- 
app.) 1025. 

23 IV: — fester Stoffe 87*; rotier., doppel- 
wandiger App. 43*; kontin. — v. Erzen, Hütten- 
prodd. ete. im Gegenstrom 56*; s. auch Ex- 
traktion. 

Auspuffgase s». Abgase. 

Aussalzen, 221: 2. 23111: Theorie 831; 8. auch 
Löslichkeit. 

Austenit, 221: Atomanordn. d. Bisens 1357. 
22 Ill: Umwandlungswärme in Martensit 12837 
231: Bidg. 639. 23 111: elektr. Leitfähigk. 606. 

Austern, 231: neuer Bacillus aus — 780, 2311: 
Geh. v. Vitamin C 1289, 241: Nährwert 2479; 
Verderblichkeit 2479. 

Australite, 221: meteorit. Glas 939. 2311: D., 
Brech. u. chem. Zus, 110. 

Auswaschen, 22 III: v. Ndd. (App.) 1245. 

Autoelektronische Entladung, 231: 1529, 

Autogen s, Schneiden; Schweißen. 

Autokatalyse ». Katalwse. 

Autoklaven, 22 IV: rotier. — &71*: — für Hydro- 
Iysen mit scharfer Begrenz. d. Erhitzungsdauer 
7s1. 2311: rotier. 9=9*, 231V: Zusammen- 
bruch 637. 2341: für NH,-Synth. »5*. 241: 
Betrieb v. — 3=3*; Abschließen u. Öffnen v. — 
874*, 








Autolyse 


Autolyse, 22 Glykogen als Muttersbst. d. ent- 
wick. Säuren 217. 2211: autolyt. Enzyme, 
prim. Gewebsprotease 1307. 231: ‚Wrkg. auf 
d. elast. Gewebe (Nachw.) 793; . Mikroben 
(in zugeschmolz. Röhren) 169. 23 11: v. Rind- 
u. Hammelfleisch u. v. gefror. 349. 23 III: u. 
[11 '] (bei d. Leber, gebildete Säuren) 1531, 1532 
241: Stud. üb. 928; [IH], Fermentwrkg. 69; 
Kinfl. v. Insulin auf d. v. Leberbrei 6856; 
kinfl. v. J auf d. Hefe- 351; Theorien, auslös. 
Wrkg.d. Pankreatins bei d. übertragb. bakter. 


480; u. Insektenmetamorphose 2924. 2341: 
d. Haut 849; d. P-Leber 206; Bldg. v. NH 
u. Harnstoff bei d. 1223; isoelektr. Punkt u. 


Verdaulichk. 2348; Wrkg. v. Salzen auf d. 
206; Einw. v. J auf d. Organ. 1950; auslös. 
\rkg. d. Pankreatins bei bakteriell. 994; 
s. auch Fäulnis. 

Autosensibilisation, 22 III: opt. 592. 
Autoxydation, 22 Verhinder. dch, Antioxygene 
1317. 22 ]11: antioxygene Fähigk. 1230; 
organ. Schwefelverbb. 1251. 2311: Teilrkk., 
Acetaldehyd u. H,O, 736; —: im tier. Organ. 
(Cystein u. Gewebe; ÜCystein === Cystin, Hemm. 
(ich. Blausäure) 463, 690; u. H-Acceptoren 953, 


1290; autoxydabl. System d. Zellen, Muskeln, 
Übertrag. v. © auf Gewebe 1089. PATE: u. 
antioxygene Wrkg. 1314, 1315, 1316; (katalyt. 
Eigg. d. J) 1891; : d. Bernsteinsäure 2059; 


d. Cysteins 792: d. Leinsamenöls 2327. 241: 
u. antioxygene Wrkg., katalyt. Eigg.: v. 
jodiert Phenolen 274; v. S u. sein. Verbb. 1430; 
u. antioxygene Wrkz., Aktivier. u. Inaktivier. 
d. O 2631. 

Autunit, 22111: Verh. Ra zu U 121. 

Auxochrome, 22 IV: als Verstärker d. histolog. 
Färbkraft v. Anilinfarben 5. 2331: basenart. 
Charakter 579. 241: Wrke. 316, 2595. 

Auxolyse, 221: 1302. 

Auxoresine Gruppen, 23 11: 339. 

Auxoureasen s. Enzyme. 

Avantin, 23 II: Bezeichn. für Isopropylalkohol 701; 
vgl, auch unter /sopropylalkohol. 

Avanturinfeldspat, 221: 1360. 

Avena, 24 Il: Chemotropism. bei — 1808. 

Avenalin, 24 1: 1939. 

Avitaminosen s. Vitamine. 

Avocado, 231V: Histolosie u. Chemie 775. 

Avogadrosche Konstante, Z3 11T: 559. 241: — u. 
Körnchengröße in doppeibrech. Lsg. v. Fe(OH), 
624. 

Avogadrosches Gesetz, 241: I RIRIEDEREREN H; 
Gasen u. Abweich. v. 117; Anwend. — auf 
Gesteine u. Meteorite 2507. 

Axinit, 23 11T: vom Germanasca-Tal 1445. 

Ayahuasca, 231: Wrkg. d. wss, Auszuges 1339. 

Azazonium, 23111: Verbb. (Formel) 1358. 

Azelainsäure s. (,H10:. 

Azen, 221: Gruppenbezeichn. 1369. 22 HI: Rkk.; 
Bezieh. zu Carbonylenen 1002, 1004, 1005. 

Azenoid, 231: 445. 

Azeotrope Mischungen, 241: v. Formalen prim. 
Alkohole, Alkoholen u. W. 2241. 2411: Azeotrop. 


Entwäss. v. A. 554; einige Anwendd. d. — bei 
d. Darst. organ. Verbb. 932. 
Azide s. Stickstoffwasserstoffsäure- Salze. 


Azidinscharläch, 22 IT: 326. 

Azidobenzol s. C'«H5N3. 

Azidocarbondisuliid s. C;N,9;. 

Azidomoschus, 22 II: 751. 

Azimethine, 231: Additionsrkk. untereinander, 
die zu Dimethindiazidinen od. zu Gleichgeww. 
ete. führen 837. 241: Bldg. u. Dimerisat. v. 
Derivv. 1039: polymorph. Formen u. thermo- 
trop. Eieg. d. aus Oxymethoxvjodbenzaldehyd 
2110: Konst., Farbe u. Absorpt.-Banden 1781; 
katalyt. Hydratat. d. — 2590; Rk. mit (Hlg-)- 
Nitrosobenzol 1187; s. auch Schiffsche . Basen. 

Azimidoxyde, 2%1: Red. zu Benzotriazol-Derivv. 
> 341. 

Aziminobenzol 8. CGH,N >. 

Aziminonaphthalin s. C,,H-N, 

Azine, 231: Strukturformel, u. synchrone Rotat. 
1158; aliphat —, Red., katalyt. 1569. 23 IM: 
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Red. (kolloid. Platin als Katalysator) 779, 
341: Synth. aus Oxychinonen u. o-Diaminen 
340; katalyt. Hydrier. d. Benzalazins u. Diiso- 
propylidenazins 902; Rk. mit proteolyt. Enzymen 
1552. 2411: S-halt. Farbstoffe aus — 2791*, 

Azinfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Azinscharlach, 221: Farbstoffe (Struktur u. Farbe) 
972. 

Azinscharlach G s. C15H1sO Na. 

Azipropan s. ('aHeN®. 

Aznitrosoderivate, 24 I: 1916. 

Azoanisol s. 0,4 140: N:. 

Azobenzorsäure s. (14 l10aN?2. 

Azobenzol (N. N '-Diphenyldiimid) (F. 67°), katalvt. 
Darst. aus Nitrobenzol (+ fein verteilt. TI) 23 1, 
1572; Bidg.: aus Nitrobenzol (dch. katalyt. Fr 

Bi) 23 1, 507; (deh. Na in fl. NH5) 23 111, 
(Am. Soc. 45, 774): (Krit.: katalyt. Red.) 2 
1367 (B. 55, 876, 886); aus Nitro-, Nitroso- u. 
Azoxy-benzol deh. Na in fl. NH3, Red. 24 I 
1359 (Am. Soc. 45, 1786); aus N.N-Dichlor- 
anilin 23 IL, 235 (B. >», 2453); aus Dianilino- 
magnesium 24 II, 2580 (Bl. [4] 35, 1167); aus 
Hydrazobenzol (dch. Os) 22 1, 260 (B. 54, 2700, 
2708); (Roile d. Adsorpt. bei d. Bldg. aus Hydr- 
azobenzol-+ Floridin) 24 I, 1475 (Ph. Ch. 107, 
246); aus N-Benzoyl-hydrazobenzol (+ PbOa2) 221, 
1017 (B. 55, 619, 624); aus Phenylazid 24 Il, 
937 (B. 97, 1139, 1141); bei d. katalyt. Red. 
von Azoxy-benzol 23 I, 959; 2% I, 1878; bei 
d. Rk. von N-Phenyl-hydroxylamin u. Croton- 
aldehyd (+ H2S04) 25 I, 537 (B. 55, 3330). 

Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 261); 
231, 1579; Härte (Bezieh. zur Konst.) 231, 181 
(Ph. Ch. 102, 321); Absorpt.-Spektr. 23 IH, 3 
(Soc. 123, 370); 24 I, 2498 (Bl. (4) 35, 38; 
=4 11, 822 (Soc. 125, 1328); 24 II, 2009 (B. 57, 
1332); (Bezieh. zur Konst.) 24 I, 1782 (Soc. 
123, 2502); 24 II, 10 (©. r. 177, 1040); Licht- 
absorpt. in —-Lsgg. (Mess. mit photoelektr. 
Zellen) 23 11, 790 (Ph. Ch. 100, 222); Bezich. 
zwisch. Konst. ı. Wärmewert = I, 16 (Soc. 12 
2198); Benetzbark. 24 II, 2366: Löslichk. in 
Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden 
22 1, 753 (Am. Soc. 43, 1755); Einfl. auf d. 
Mischbark. von Phenol u. Wasser 23 III, 370 
(C. r. 176, 1619); Einfl. von als Sol auf d. 
ÖOberflächenspann. d. Dispersionsmittels 23 1, 
488: Diffus.: in Mischkrystallen 24 II, 270; 
von Dibenzyl in — 231, 1003 (Z. a. Ch. 125, 303). 

Red.-Potential 23 II, 1462 (Am. 8oc. 45, 1052): 
katalyt. Hydrier. (+ Ni unt. Ausschluß von 02) 
24 1, 1142 (B. 57, 142); Hydrier. deh. Benzol 
(+ AlCl3), Kondensat. mit Benzol (+ AlCl5) in 
Ggw. von HCl, Konst. d. Hydrochlorids 22 1, 
268 (B. 54, 2769, 2777); elektrochem. Oxydat. 
221, 406 (Helv. A, 1000); 22 1, 756 (Z. El. Ch. 
27, 489), 24 II, 2832; Rk.: "mit Tetraäthyl-am- 
monium u. Alkalimetallen 23 III, 1350 (B. 56, 
1590); d. Hydrochlorids mit aromat. KW.-stoffen, 
Farbenrk. mit Phenolen, Konst. 23 I, 165 (B. 
>, 3095, 3098, 3103): 241, 769 (B. 57, 8); 
mit Anilin-Hydrochlorid 24 II, 330 (B. »7, 98); 
mit Dimethylsulfat 223 I, 679 (B. 55, 512); mit 
Blutfarbstoff (Methämoglobinbldg.) 54 I, 933 
(4. Pth. 100, 144); Wrkg. auf d. Blut 2% II, S5>. 

Herst. von wss. Lsgg. mit Desoxy-cholsäure 

Alkali 24 II, 546 (D.R.P. 388321); Verwend.! 
als Zusatz beim Schaumschwimmverf. zur Kon- 
zentrat. von Mineralien 22 II, 1167 (D.R.P. 
347749); als Zusatz bei d. Herst. von Anilin- 
schwarz 22 IV, 164. 

Azoblau s. (s4ıH»OsN4S2. 

Azocamphanon s. C,H3s0;N 5. 

Azocarmin BX s. Ü2sHıOaN 383. 

Azocarmin G s. CasHıe0sNase, 

Azocyanin, >4 Il: Synth. ein. — 845. 

Azodicarbonsäure s. C,H,O,N:. 

Azodithiocarbonsäure s. '2H202N2S2. 

Azofarbstoffe s. Farbstoffe. 

Azole, 23 III: innere Azoverbb. d. — 1475. 

Azolitmin, 231: Einfl. auf d. Gärungsagglutinat. V. 
Bakterien 461. 

Azomethine s. Arimethine, 

Azonaphthalin s. C,HıuN- 


23 Il: Verwend. als Indicator 44V. 
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Azonaphthol s. C,,77,,0,N;. 

Azonoid, 231: 445. 

Azonutrin, 22 III: 45=. 

Azophenin s. U,,//,N;. 

Azophenol s. (,,4,,0,N;,. 

Azorubin (extra) s. (20H 1a07 N2N2 

Azosalicylsäure s. C,,//,, Ns. 

Azotobacter s. Bakterien - Bodenhakterien. 

Azotoluol s. C,,/7,,\». 

Azotriphenyimethanfarbstoffe s. Farbstoff 

Azoverbindungen, 221: u. Salze (Einw. auf aromat., 
KW-stoffe u. AlUl,) 263: Oniumsalze (Darst., 
Konstit.) 679. 2211: Verbb. aus Nitroamino- 
basen aus Dehvdrothiotoluidin ete. 577. 

25 111: v. Azolen 1475; Acylazoverbb., u 
Hydrazone (Blig. v. Tetrazanen) 440; Zerfall 
d. gemischten 1310; aliphat. (mögliche 
Asymmetrie) 116. 

241: Mechanismus. d. Bldg. (Geschichtl. u. 
Krit.) 378; Farbe d. u. ihr. Salze 2423; (Einfl 
d. Sulfogruppe) 515; farb. Salze u. Addit.-Verbb 
v. 0,0-Azo- u. Azoxyphenylmethylsulfid 552; 
Rk. v. Amino- mit Aldehyden 2600; asyımm. 

aus Naphthol u. Aminomandelsäure 558; 
Reaktivier. v. aromat. gebund. Halogen u. Me- 


thyl deh. d. Azogruppe «N: N-Ar 416; Farb- 
stoffe mit mehr. Chromophoren 1026; Konst. 
d. Oxyazoxyverbb. 2342. 

2411: Überführ. in wss. Lsgg. 546*; Herst. 


v.in 4-Stell. substituiert. Azoderivv. d. Naphthols 


Bakterien 


(Red. mit H) 
Umlager. Diazu- 
(Einw. vw. 


elektrometr. Unterss, an 
als Indicatoren 2227; 
\minoazobenzol 


2703*; 
2581; 
aminobenzol > 
Säuren) 1338, 

Azoxoniumverbindungen, 23 111: (Formel) 1358 

Azoxyamide, 22111: 41. 2411 u. Pyrrole 469. 

Azoxyanisol s. (,,H1,0;N:. 

Azoxybenzoesäure s. (4.04 N:. 

Azoxybenzol s. (',,/1,,0N 

Azoxycarbonamide, 22111: Anwend. zum Nachw 
d. Pyrrolbläg. 75. 241: Rk. v. Brompheny!- 
u. Naphthyl-azoxycarbonamid mit Polypyrrolen 
1925. 


Azoxyester, 24 11: 4690, 


Azoxynaphthalin =. (,,/1,,0N,. 
Azoxyphenetol s. C,H .0sN; 
Azoxyphenol s. (,,1/,,0;,X 


Azoxyverbindungen, 22 Bldg. aus Aryllıydroxyl- 
aminen 20, 

Azoxyzimtsäure s. C,H ,0,N,; 

Azthioniumverbindungen, 23 1: Salze d. Naphthalin- 
reihe 1185. 23111: Formel 1358. 

Azulen s. (',,/;.- 

Azulmin, 231 
24 l: 2582. 


Azulm(in)säure s. O,/1,ON,. 


Polymeres. d. HEN daraus 901. 


Azur Il, 2211: Verwend. zum Färben v. Blutaus- 
strichen 543. 23 111: Verh. geg. H20z2 (+ NiSOs) 


(Anelektropie) 1280, 
Azurite, 241: v. Campo Pisano 1760. 


B. 


Babassukuchen, 23 IV: Fütterung (Einw. auf Butter- 
u. Schweinefett) 63. 

Babbitmetall, 23 II: Analyse 295. 231V: Härte, 
Temperaturkoeff. 824. 3% 1: 1261. 

Babingtonit, 23 III: v. Iwaki (Japan) 1346. 

Bacaray, 22 IV: Kalbfötenfleisch 679. 

Bacillen s. Bakterien. 

Backen, 22 li: COa2-Verlust als Zeichen d. Mehl- 
qualität 754; Lockerungsmittel 214*. 22 IV: 
amerikan. (mineral. Backhilfsmittel, NHasCl, 
CaClz, CaSO4, KBrOs) 261; Ausnutz. d. beim 
Schwarzbrotbacken erzeugten Dampfs 447*. 
23 II: Backfähigk. v. Weizen- u. Roggenmehl (u. 
Kolloidchemie) 49: Vorteigführ., Sauerteigrein- 
kultur 144; s. auch Brot. 

Backhefe s. Hefen. 

Backofen, 22 II: -— für d. Labor. 156; Elektrifikat. 
v. für Kohlenheiz. eingericht. 1225. 

Backpulver, 2211: mit saurem Caleiumphosphat 
450; -Wrkg. (Best. d. Wertes) 1036; Best. v. 
CO: 755; haltbare — (Säurepulver dazu) 44*. - 
=2 IV: — mit Casein-Mälchsäureverb. 768*; Best. 
d. CO2 (App.) 447. — 23 IV: Wirkungsweise 542. 

24 1: Industrie, Anal. 1873; Herst. 1256, 1873; 
Weinsäure u. Weinstein (+ H3PO4) für 963* 


Backwaren, 22 11: mit Hefe (Ermittel. d. Zucker- 
u. Fettzusatzes) 557; Nachw. v. Eisubstanz 754; 
Darst. unmittelbar aus Getreide 893*, — 22 IV: 
Identifizier, d. verwend. Mahlprodd. mittels Roh- 
fasertypen 1036; fleischhalt. Nährgebäck 32>*. 


23 11: Biskuits (Darst.) 1158*. 23 IV: 
Bäckerei-Betrieb (u. Chemie) 955: Glänzend- 


braunmachen 676*; Knusprigwerden u. Theorie 
d. Oberflächenphänomens 120; Nachw.: v. Milch 
63; v. Maismehl 64. 241: Viscosität u. Back- 
fähigk. 1284, 1873; Volumenvergrößer. v. Ge- 
bäcken 2023; Backen v. organ. Stoffen (Nahr.- 
Mittel) 453*; Reismehl u. Getreidemehl für Back- 
zwecke 834*; Backwert v. Roggen- u. Weizen- 
mehl 2908; B203 in Fruchtkuchen 2748; Ver- 
wend.v. Sauerteigbakterien 1601*.— 24 Il: Chemie 
u. Zuckerbäckerei 122: Getreide- Nahrnngsmittel 
2210*; Herst. ein. teig. Prod. 2097*; Verwend. 
v. Reis u. Reismehl zu Backzwecken 2301*; Hilfs- 
mittel zum Mürbemachen 1526*; Milchsäurebak- 
terien d. Sauerteigs u. ihre Bedeut. für d. Gär. 
1291; Erkenn. u. Best. v. Mahl-Erzeugnn. in — 
2802; Fett-Best.in— 558; s.auch Brof ;, Teigwaren. 


Bacteriochlorin, 221: in Purpurbakt., Chromatium 
u. Rhabdochrom. 982, 

Bacteriopurpurin, 22 1: in Chromatium- u. Rhabdo- 
chromatiumbakt. 982. : 

Bacterium s. Bakterien. 

Bacury s. Öle, fette. 

Baddeleyit, 23 1: brasilian. 1389, 

Bäckströmit, 22 1: Röntgenogramm 1010. 

Bäder, 22 Il: Kohlensäurebäder (chem. Wertbest.) 
1160. 22 IIl: — im Großen Salzsee (Stoffwechsel- 
wrkge.) 565. 23 11: medizin. (Bereit., Lsg. v. 
spezif, leichteren Flüss. irn schwereren ınittels eines 
Schwammes) 434*, 

—, Badekräuter, 2211: 
prägen. 1239. 

—, Badepulver, 22 II: Gesundheitsfußbadepulver 
u. Thabor 1238. . 

—, Badewasser, 2211: d. Schwimmbäder d. Uni- 
versität v. Illinois (Reinig., Bakterien) 19. 

Bänder s. Fäden, Kunststoffe, Viscose, 

Bärenfett s. Fette. 

Bäume, 241: Füllen v. Hohlräumen in 
Eiweißstoff im Rindenparenchym 781; s. 
Holz. 

Bagasse, 22 IV: Anwend. zur Darst. v. Entfärbungs- 
kohle 622. 23 IV: Analyse u. Verss. z. Aufschließ. 
679. 241: Zus. 2756; Zuckergewinn. aus 1117°, 

Baicalein s. (15 H100s. 

Baicalin s. Cz1ıHısOn. 

Bakelit s. Harze, künstl. 

Bakterien, 223 979: atmosphär. Ansprüche 
(Wasserdampfspann.) 581; :im Torf u. Moor- 
boden (Bezieh. zum Pflanzenwachstum) 718; in 
d. Zuckerfabrikat. 584: in Käse (mikroskop. 
Unters.) 365; -Flora im Tilsiter Käse 701; 

: d. Leguminosen (Bldg. v. Bakteroiden) 209; 
in d. Darmilora (u, reine Franenmilchnahr.) 473: 
d. Säuglingsfaeces (Säurebldg. u. Säure- 
widerstandsfähigk.) 375: —-Flora bei Grippe 208; 
aus Krebszellen (Kulturen, Färb. etc.) 649; 
Anhaften an Leukocyten 70; Kataphorese 206; 
Bioluminescenz, Wrkg. v. Mg-Salzen 762; Bacil- 
lus bifidus 762; Epidemiologie (Frischanfachen) 
1052; Reinkultur aus einem einzigen Keim 644: 
Unveränderlichk. in Nähr-Fl. 1046; Empfindlichk. 
u, antigene Eig. (u. ungleichart. Ernähr.) 507: 
Vitamingeh. u. Zus. d. Nährbodens 1082; Wächs- 
tum (hemmende Wrkg. v. Cu-Glasverbh.) 417, 
979; u. Bakterienstämme, adaptive u. regres- 


Monatswohl, Eggers im- 


056*; 
auch 








Bakterien 


sive Änderr.; Atrophie u. Degenerat. 362; Auto- 
lyse (Regenerat. d. wirksamen Prinzips) 418; 
Gramfärb. 470; Gramrk. (therapeut. Bedeut.) 
478; Ablauf vitaler Tärb. u, Wrkg. auf d. Keime 
143; Ausscheid. aus d. Blutkreislauf (Einfl. v, 
Pepton) 379; im Blut zirkulier. — (Ausscheid., 
Einfl. v. Antithrombocytenserum) 380; —-Ex- 
trakte (Injekt. u. Anämie) 372; Adsorpt. dch. 
Suspenss. u. Kolloide 713; oligodynam. Wrkg. v. 
Metallen 827; - u. Brenzschleimsäure 582; 
baktericide Wrkg.: d. Chinone 877; d. China- 
alkaloide 836; -Toxine (Wrkg. d. Adrenalins 
u. v. Säuren) 150; baktericide Wrkg. d. Dämpfe 
v. äther. Ölen 644: bakterieide Wrkg. d. Harns 
v. mit Kupfersilicat behandelten Patienten 146; 
Abbau d. Leueins 423; — als chem. Reagenzien 
470; Einw. auf Histidin 695; —-Fette (agglutino- 
gene Wrkg.) 515; Säurebldg. (u. Erkenn. d. 
Kohlenhydrate) 365; HaeS-bildende — 763; 
acetonbildende — (Isolier.) 761; Bldg. v. Indol 
u. Phenol 286; Phenolbldg. (Nachw.) 472: Indol- 
bldg. (Verh. indolnegativer Bakterien; Bldg. v. 
Indolessigsäure) 420; acetonextrahierte — (anti- 
gene Eig.) 157; säurefeste — (Differenzier. dch., 
Impfung am Auge) 507; (Differenz. mitt. Kom- 
plementbldg.) 647; (Extrahierbark. mit Äther- 
Acetongemischen) 648; anaerobe — (B. sympto- 
maticus) 472; säurefeste — (Saprophyten, Um- 
wandl. in Tuberkelbakt. im Organ.) 583; Sapro- 
phyten (u, Milchsäure, Virulenzsteiger.) 417; 
Welch-Fränkelscher Bac., Saprophytismus u. 
Parasitismus 830; Flexnersche u. Hißsche Baecil- 
len (Unterscheid. mitt. Pferdeserum) 878; 
abortus (Agglutinine) 839; — butyrieus u. 
subtilis (CO2-Bldg., Wrkg. d. [H']) 648; Clostri- 
dium Pastorianum, als Stickstoffbinder 1058; 
Colitisbakterien (Einw. v. Desinfektionsmitteln 
u. v. Hunger) 363; Eisenbakterien (u. Bläuung 
d. Stärke deh. KJ-Lsg. in Wasserpflanzen) 876; 
— B. enteridis Breslau, Abtrenn. v. Paratyphus 
B; als Fleischvergifter 762, 1202; Fluorescens- 
gruppe 53, 983; Myxobakterien, Chondromyces- 
erocatus; Bezeichn. Synbakterien 423; — pyo- 
genes anaerobius (Biologie) 423; Tyrothrix v. 
Kayser (Eig. u. Verwend.) 145; Uromyces Pisi 
983. 

22 II: Adsorpt.: v. Ag 1097*; deh., Tierkohle, 
Norit ete. 662; Färb. (Methylenblaulsg.) 497; 
Geißelfärb. 465; histolog. Färb. (Bakterien- 
Schleimbildner) 726; Anwend.: zur Darst. v. 
Düngemitteln 1214*; v. schimmelbildenden od. 
verzuckernd u. peptonisierend wirkenden, zum 
Löslichmachen v. Stärke etc. in Appreturen 
1060*; bei d. Reif. v. Maissauerfutter beteiligte 
- 822; aromasäureweckende — 450; elektr. 
Entfern. v. Bakterien 585*; anaerobiot. Bakterio- 
logie (Methylenblau) 308; Löfflers Baecillus (Vital- 
färb. mit Methylviolett) 234, 235; pyocyaneus- 
ähnl. — u. Antiproteasen-Rk. 240; Kochscher 
Bacillus (Nachw. im Stuhl) 611. 

22 III: ultramikroskop. — (Vork. im Wald- 
boden) 90; —: in d. Wurzeln v. Diplotaxis eruco- 
ides 1177; — im Säuglingsstuhl (Wrkg. v. Phos- 
phaten) 175; Wachstum auf Schleimhäuten 559; 
Vaginalflora u. Scheidensekret 1105; dysaggluti- 
nable (euagglutinable u. hyperagglutinable 
Formen) 388; Farbstoffe d, grünen — 437; Er- 
innerungsvermögen 1305; Überempfindlichk. 885: 
Verdaubark. 523; Aktivier,. deh. Infektionserreger 
972; Absorpt.: u. Temp. 749; d. Iyt. Prinzips dch. 
abgetötete — 630; Anhaften: 453; an Blutplätt- 
chen (u. Opsonine u, plasmat. Agglutin.) 1313; 
Kulturen (u. phagocytäre Kraft v. Leukocyten) 
85; —-Wachstum (u. Vitamine) 62; (u. Ober- 
flächenspann. d. Nährmediums) 169; (Salzwrkg.) 
170; (in optimaler [H'], Wrkg. verd. Säuren) 274; 
(u, arsenige Säure: Randwulstbldg. deh. oligo- 
dynam. Metallwrkg.) 387; (u. Pflanzensäfte) 274; 
Baktericidie: fl. Pflanzenstoffe bei direkter Be- 
rühr, (äther. Öle) 62%, d. Blutes u. Silberpräpp. 
1361; —-Gifte, u. —-Vermehr. 965: 1091, Erzeug. 
v. H202 1267; Katalyse v. H202 274; — u. ('O>- 
Assimil. (Aktivier. d. H) 884: Aktivier. dceh. 
Milchsäure 631: Indolbldg. u. Unterscheid. 560; 
Aufnahme v. HgCl2 u. Trypaflavin 885; Wrkg. 
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v. Acridinfarbstoffen 77; —: u. Chrysarobinhaut- 
mittel Cignolin u. Anthrarobin 1206; —-Flora (u, 
Wachstum grüner Pflanzen) 854; Kulturen v, 
säurefesten — (Reaktionsänder., Verfolg.‘ mit 
Phenolsulfophthalein) 173; säurefeste — (Ernähr.) 
441: Anaerobenflora 734; Zücht. anaerober — 
(O-Indicator) 63; (Meningitis) 890; thermophile, 
streng anaerobe — 1267; cellulosezersetzende — 
276; pathogene — auf Pflanzen 967; — aus Käse, 
Wasser u. Milch, Lactosevergär. (Klassifizier.) 
276; Kokken d. gummösen Veränder. d. Zuckers 
1267 ; Gono- u. Pneumokokken, baktericide Wrkg,, 
(Einfl. d. OCaH5-Gruppe) 288; amyloclasticus in- 
testinalis, als Ursache d. Diabetes 1382; — ma- 
cerans (Wachstumsoptimum, Stärkespalt.) 66; 
Pyocyaneus (Kultur) 391; —-Stoffwechsel 358, 
389; Granulobakter (Vergär. v. Kohlenhydraten; 
u. Raffinose) 1352; Fränkelscher Bac. (Toxinbildg.) 
174: Coceobac. d. übertragbaren Septicämie 524, 

22 IV: 262; — frischer Rindshaut 724; Kul- 
turen (Bldg. u. Nachw. v. Phenol u. Indol) 787; 
Filtrat. mitt, Sandfilter, u. Kationen u. Adsorpt, 
etc. 826; Agarfixier. 115; Färbeverss. an lebend, 
u. toten — (Kongorot) 781; Geißelfärb. 210; 
Wrkg. v. Giften (Ultramikroskop.; Gramfärb.) 
734; baktericid wirk. Mittel aus CaFe2 u. Koh- 
lenpulver etc. 571*; Wrkg. v. Mundwässern u, 
Zahnpasten 203; Anwend. zur Darst. v. Nitraten 
aus NH3, NH4- od. organ. N-Verbb. 1082*; säure- 
feste — (Anwend. zur Gewinn. v. Fetten) 1037*; 
Partialantigene nicht säurefester, pathogener 
860*; Anaerobe (Beweglichk., Darst.) 1003; Indol- 
u. H2S-bildende in Gewässern, Difterenzier. 791; 
Nachw. pathogener — im Wasser 120. 


231: Unterschiede v. Mitochondrien 1193; 
—-Zellen (innere Struktur) 106; (elektr. Leit- 
fähigk.) 169; —- Suspenss. (Stabilität) 1093; 


Löhnerscher Randwulst 969; — d. Mundhöhle u. 
cariöser Zähne 693; —-Labfermente 854; —- 
Wachstum (u. physikal. Einfll.) 549; (u. Röntgen- 
strahlen) 108; (u. Nährstoffaktoren) 779; (Citro- 
nensaft) 1039; (Wrkg. v. Mucorfiltrat.) 776; —- 
Stoffwechsel (Bedeut. freier Aminosäuren; Indol- 
rk.) 692; pathogene, u. saprophyt. — (Verwen- 
dungsstoffwechsel; Assimil. v. NH3, u. O-Ab- 
schluß; Systematik) 106, 965, 967, 968; bakterielle 
Überempfindlichkeit 1142; (Optochin, HgCla, 
CH20, Chinin, Phenol u. AgNÖOs) 107; neue — 
aus Austern 780; —: d. Auswurfs u. Nasen- 
schleims bei chron. Bronchitis 141; —-Tätigk. im 
Grubenwasser (Abscheid. v, Mineralien u, Ge- 
steinen) 1213; —-Wrkg.: auf Zinkerze 693: Red.- 
Vermögen gegenüber Methylenblau 1038; Erzeug, 
v. brennbarem Gas in Tümpeln d. Fichtelgebirges 
29; Einw. v. sauren KJ-H202-Mischsch. 12»5; 
Sublimatwrkg. (Mechanism,. u. Wert d, HgÜls»- 
Desinfekt.) 776; Wrkg.: v. Te-Derivv. aliphat. 
Diketone 1632; v. Yatren 1286; umgekehrt selek- 
tiv bakteriostat. Wrk@. v. Säurefuchsin 692; 
Wrkg. v. Acridin- u. anderen Farbstoffen 461; 
bakteriostat., Wrkg.: v. Sulfanilsäure 169; v. 
Gentianaviolett 203; tötende Wrkg.d. Prodd. d. 
Radiumemanat. 1040; Bakterieidie (abtötende 
Stoffe im Blutserum) 475; baktericide Mittel 
(Wrkg., Verstärk. deh. Glucoseinjekt. 1463; Aus- 
flock. deh. Proteine u. isoelektr. Punkt 775; 
aerobe — (im Fleisch) 1333; anaerobe — (Gram- 
Veränderlichk.) 610; (Beweglichk.,Verstärk. ders.) 
777; Kapsel-— auf Malzkeimstaubpulver 1401; 
(anaerobe, Ödem erzeugende —, Vork. bei Ap- 
pendieitis) 780; (Cellulose verdauende im menschl. 
Darm) 973; säurefeste — (Verh. im Körper d. 
Meerschweinchens) 777; blauen Farbstoff bildend. 
— aus Luft u. — d. blauen Milch 1287.:; Citronen- 
säure in d. Milch abbauende — 1287; Actino- 
myces oligocarbophilus (Formwechsel u. Physio- 
logie) 1373: Aertryck (und Milchvergiftungs- 
epidemie) 111, 1460; — bifidus, Entero- u. Pneumo- 
kokken (u. Milchgerinn.) 171: — butyrieus u. lac- 
tieus (Entw., Wrkg. v. ThX) 1332; Eberth (Aus- 
scheid, deh. d. Darm bei Meerschweinchen) 971: 
—-mesentericus var. niger (Schwarzfärb. kohlen- 
hydrathalt. Nährböden) 1040: — pabuli u. sub- 
lustris aus Futtermitteln 1401: Scheidenbac.. 
Döderleinscher 361; urobilinbildender Tennis- 
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schlägerbacillus 1403; Wein-— vom Typ. d. Bact. 
tartarophthorum 205; Wurzelbaeillus 1043. 

2311: Filter 601: —-Filtrat. mit Zsigmondy- 
Bachmann-Filtern, bes. v. Trinkwasser 313; 
Giemsafärb.; u. Methylenazur 438; Labblädg. 125; 
stark erhitzte (Nachw. d. Abtöt.) 1016; patho- 
gene — (Darst. v. alle Partialantigene enthalt. 
Vaceine) 435*; Abtöten mit KMnOs u. FeSO4 
375*; apfelsäurevergär. — im Wein 43. 

23 111: Vork.: in Wurzeln v. Phanerogamen 
632; v. Nucleinsäure 159; Chemoskopie 1281; 
Festigkeitsverss, (regen Sublimat, Optochin ete., 
Rivanol, Methylenblau, Immunserum etc.) 316; 
Oberflächenspann. u. Temp. 163; Lad. u. Wan- 
derungsgeschwindigk. im elektr. Feld, u. dreiwert. 
posit, (La-, Ce-) Salze; u. Wachstum u. Virulenz 
pathogener — 942; -Wachstum (fördernde u. 
hemmende Wrkg. v. Kationen) 1285; (u. CO) 
942; (u. Vitamine) 1233; (v. Anaerobiern in 
Brenztraubensäure) 1495; (fördernde Stoffe bak- 
ter. Herkunft) 1237; Entwickelungshemm. deh. 
chem, Substst. (u. Rk. d. Nährbodens) 317; - 
Kulturen (N-Stoffwechsel) 1285; C-Assimil. u. 
Respirat. v. autotrophen 398; — in Symbiose 
(Gasbldg.) 1285; H2S-Bldg. 1285: Exkret. P-halt. 
Prodd. (u. Formaldehyd) 457, 941; -Bldg. v. 
Oxybuttersäure 1094; —-Geh. an Fett 456: Viru- 
lenz, Avitaminose u. Immunität 1104; bes, 
Diphtheriebacillen (Veränder. deh. Zücht. in O u. 
CO2) 77; — u. 90/ovig. u. verschied. konz. Na-CI- 
Lsg. 1032; Wrkg.: u. ThX 633; baktericide Wrkg. 
v, Thoriumemanat. 500; Wrkg.d. Sublimats 1092; 
—: u, prim., sek., norm. u, verzweigte Alkohole, 
u. l- u. d-Campher, -Chinin u. -Cinchonin 413; 
Formol 1092; u. Diuretica 75; Baktericidie (u. 
Galvanotropie u. Röntgenstrahlen 1032; (u. 
Quecksilberoxyeyanid) 317; antibaktericide Eigg. 
kolloid. Kieselsäure 256: Gärungsagglutinat. u. 
Gärungsbaktericidie 76; Suspens. v. autoaggluti- 
nablen — (Stabilis.) 567: Grampos. u. gramneg. 

(u. Gemische v. Gentianaviolett mit Acriflavin) 
1031; säurefeste (Lipoide) 1092; Glucose in 
Brenztraubensäure, dann in Milchsäure überführ. 
— 318: abgetötete — (asymm. Spalt. racem. 
Polypeptide) 130; Gelatineverflüssig. u, Indol- 
bldg. (Einfl. d. Ernährungsbedingg.) 255; Citrat- 
spalt. u. Freimachen v. Ca 257; Lipoidspalt. 1493; 
Trypaflavinaufnahme dch. abgetötete — (u. 
Öberflächenspann.) 791: pflanzenpathogene 
(Einimpf. bei Fröschen) 873; Differenzier. säure- 
fester — 398; Leucht-— (Wrkg. radioakt. Salze) 
255; pektinaseprodueier. — polymyxa 866; — 
Welchii (Säurebldg.) 457 

23 IV: cellulosezersetz. — 679: (— beid. Kon- 
servier. tier. Haut) 429: Differentialfärb. 231; 
Gramfärb. 232; Aufnahme v. Neosalvarsan 81; 
Abtöt.in pflanzl. u. tier. Stoffen, bes. in Nahrungs- 
mitteln 675*; Vernicht. 411*: Anwend. zum Ver- 
gären v, ausgebrautem Hopfen u. Trebern 249; 
Braunwerden v. Wein (u. SO2) 1011: Verschwin- 
den pathogener — aus Abwässsern nach Reinig. 
mit akt. Schlamm 767. 

24 1: Mikromanipulator zur Isolier. v. 1236; 
Leistungsfähigk. v. —Filter 806; Vork. auf Stein- 
kohle 2220; Vork. v. Arginase in 2376; —-Ty- 
rosinase 347: Wurzel-— v. Calendula office. 60; 
Thionsäure-— 2160; Elektrophorese unter Einfl. 
d. [H’] u. Ggw. v. Na- u. Ca-Salzen 1213; Einfl. 
v. Elektrolyten auf [H’] v. — 2160: Änder. u. 
Natur d. [H’] in —-Kulturen 1548; —-Geh. na- 
türl. Wässer u. [H’)] 1989: Erzeug. v. alkal. Rk. 
in Abwässern deh. — 2462: Fieber-— im dest. 
Wasser u. Eiweiß 1962; Bacillus Welchii im Brot 
2478: — d. Käseschimmels 1214: in Emaille- 
schlicker 2473: Technik d. Anaerobenzücht.: Py- 
rogallol-Vakuumprinzip 2609; vermeintl. Rein- 
kultur v. Cellulose-— 353: Darst. v. —-Katalase- 
präpp. 458; Katalasebldg. u. Empfindlichk. für 
H202 2375; Katalaserk. bei Ruhr-— 1698: Einfl. 
v, Kalbslederkatalase auf d. Entw. d. Kulturen v. 
Leptomonas pyrrhocoris 1398: bakter. Best. ge- 
finger Mengen v. Kohlenhydraten; Unters. über 
—-Stoffwechsel 1392, 1393: Klär. d. Harns v. 
—-Trübb. zum Eiweißnachw. 1840: physikochem. 
Verhältnisse d. Mikrobenvitalität 679; Adsorpt. 


oO 


Bakterien 


deh. Ag-Kohle u. Ag-Bolus 1161; Adsorpt.-Vor- 
gänge in d. Chemotherapie u. Immunität 2440; 
Einfl. d. Oberflächenspann, auf d. — Wachstum 
1549; Beeinfluss, d. Agglutinat.: dch. Metalle 
(Ag u. Cu) 788: deh. Injekt. v. Kolloiden 1826, 
O-Konz. u. Leuchtfähigk. d. Leucht-— 924; Oxy 
dat.: v. Eisenpyriten dch 2393, v. Zus deh 

2394; bakter. Oxydat. v, Alkohol zu Essigsäure 
59; Mechanism. d. NH3s-Oxydat. dch. Nitroso- 
coceus 1944: Einw.: v. Hypochloriten 2161; v. 
Harnstoff ani 1679; auf C-Verbb. 1679; 
auf Aminosäuren (Pigmentblidg.) 1550; (Konst 
v, Bakterienpigmenten) 677: Einw, (v. Bac- 
terium aliphaticum) auf Melen 2579; auf Textil- 


fasern 2754; Ernähr. autotroph 58; Virulenz- 
steiger. auf vitaminfreien Nährböden 1942; Einfl.: 
v, Adrenalin auf d. Wachstum v 58; verschied 
Agenzien auf d. Wachstum pathogen 1678 


u. Zuckerkonz. d. Nährböden 1942; 
Verwend.-Stoffwechsel säurefester 2022; Bldg 
v. H®0O>» deh. 2160; Herst. v. Butylalkohol u. 
Aceton deh. d. Baecillus acetobutvylicus 2837*®; v. 
Substst. mit Aldehydrk. deh. 2714; Konfigu- 
rat. d. Zucker u. Säureprodd. dceh. Bac. gra- 
nulobacter 2923: Bldg. v. Anthranilsäure aus 
Tryptophan deh. Subtilis- 1215; Proteinsynth. 
bei Chlorella 1383; Bldg. v. Urease deh. Bacterium 
radicicola 1816; Einfl. v. VitaminA u. B auf 
Nitrit- 924; latente Gärkräfte 2756; Butylen- 
glvkolgär. v. Ca-Lactat dch. Bac. subtilis 680; 
Zuckervergär.: dch. Propionsäure- 1679; deh. 
d. Bac, granulobacter pectinovorum (Molekular- 
konfigurat.) 2923; deh. d. Baec, inconstans (Bldg, 
v. Indol) 1548; Vergär. d. Zellstoffablauge dch 
352; (Glasplattenmethode) 353; Fettzers. einiger 
Saprophyten 926; bakter. Oxybuttersäureerzeug. 
(Bac. M) 1396; Abbau d. Glucosamins deh. 926; 
bakter. Eiweißabbau in d. Mundhöhle (Nitritbldg.) 
931; Abbau lebender deh. Bakteriophagen 426; 
Vergift. v. Essig-— 2476; Vitamin C u. ——-Infekt. 
1824, therapeut. Wertbest. v. Desinfekt.-Mittel 
deh. Mess. d. Zellatmung 1060; —-Oberfläche u. 
chem. Desinfekt. 217; Darst. therapeut, wertvoll 
baktericid. Präpp. 1062*; Keimtöt. u. -Leg. 1s11; 
Vergl. d. Wirksamk. v. Antiseptica auf u. 
Leukoeyten 2892; Wachstum v. deh. HgCla u. 
Trypaflavin geschädigt. 1050; —töt. Wrkg.: 
d, sichtb. Spektr. 1942; v. Kohlenpräpp. 2452*; 
v. Ag-Hydrosol 925; v. Cu-Hydrosol 1943; v. 
Äthoxyehinolin, Chitenin u. H-Säure 925; Serum 
geg. suisepticus 2613*: Einfl. d. Metallsalze auf 
d. baktericide Kraft d. Blutserums 6s1:; Massen- 
vergift. deh. Buttersäure- 574; Gewinn. heil- 
kräft. Vaccine aus pathogen. 1062*; Verwend.: 
d. Bae. felsineus zur Macerier. pflanzl. Stoffe 382* 
zur Rattenbekämpf. 954; Gelatineverflüssig. deh. 
5 2160, 

234 11: Isolier. v -Sporen aus —-Gemischen 
681: Gewinn, haltb. Impfstoffe aus 1010*, 
1011*;: Hemm.-Stoffe aus (Bakteriostanine) 
623: Zweck d. Katalase bei d. — 1210; Katalase 
u. Peroxydase bei 1472; proteolyt. Wrkg. v. 
Bac. granulobacter 2271; Vitamine beim - 
Wachstum 2174; säurefeste als Quelle v. Vit- 
amin B 2180; Leucht-— 681: cuprophile Mikroben 
684; in Gerbereiweichwässern 1545; H-oxy- 
dierende 350; O-Aufnahme v, 1355; Säure- 
Produkt. deh. Rhizopus tritiei in süßen Kartoffeln 
196; H’-Änder. dch. Rhizopus u. Botrytis cinera 
196; nitratbild. 1216: Nitrifikat. in sauren 
Lsgg. 2173; Red. v. Sulfiten deh in Medien, 
die ein vergärb. Kohlenhydrat u. Metallsalze ent- 
halten 2173: anaerober Abbau organ. Stoffe deh, 

d. Klärschlamms 1357: Gär. v. Arabinose u. 
Xylose deh. aerobe 483; Einw. v. Fäulnis- 
auf Agmatin 1810; Bldg. v. Lävangummi aus 
Rohrzucker deh. 63; Aufbau d. Stärke aus 
Zucker deh. 1358 fermentat. Wrkg. d. Gruppe 
d. Bac. myeoides auf Kohlenhydrate 1217; - 
Assoziat, bei d. Bldg. v. Aceton u, Butylalkohol 
aus Cerealien 2174: celluloseangreif. 1357: 
Caseinspalt. deh. — 63: phyesikal.-chem. Beziehh. 
zwisch. u. Organzellen 196; Stoffwechsel an- 
aerober - 1356: Verwend,.-Stoffwechsel säure- 
fester — 682; Cystin im —- Stoffwechsel 994 ; Einw. 


N-bindende 








Bakterien 


v, NaCl-Lsgg. auf 194; Wrkg. v. Diarylamino- 
äthanen auf — 1934; Einw. v. Fettsäureestern 
auf 214; Wrkg. v. Saccharin auf 1004; 
Einw. v. Antiseptica im Licht u. Dunkeln auf 
194; Versagen eines Antisepticums v. gebräuchl. 
Konz. 1598: Antiforminfestigk. d. säurefesten 
994: Einw. v. Vitamin B (?) u. Nucleinsäure auf 
Azotobacter 61; baktericide Wrkg. v. Tellurdi- 
ketonen 2531: bakterieide Wrkg. d. flücht. Stoffe 
pflanzl. Öle 2762; bakterieid. Vermögen d. Lauchs 
683: bakterieide Kraft u. chem. Struktur v. 
Amino- u. Alkylderivv, d. Bzl. 1509; baktericide 
Krait d. Gallensäuren 1934; s. auch Agglutinine; 
Boden; Mikroorganismen, Püze; Toxine. 

—-, Bacillus botulinus, 22 Botulinustoxin 223, 
715. 23 Il: Stoffwechsel 358; Sporen (Abtötungs- 
zeit, Best.) 170; Toxine (Wrkg. v. Säurezusatz) 


87. 1211. 231: Toxinbldg. 1373. 241: -Gift 
1948. 24 II: Identifizier. d. Bac. 254; Einfl. v. 


Chloriden auf Bouillonkulturen-d. 182: Wrkeg. 


v. Verdauungssäften auf -Toxine 199; Tod 
nach großen Gaben v. -Toxin 1481. 

—, Bodenbakterien, 22 Menge (Einfl. v. Stroh- 
zugabe) 599; Nitrat- u. Nitritbldg. (Binfl.d. [H’]) 
472; Azotobakter als Indicator d. Fruchtbark., 
Granulobakter 718; Leguminosenknöllchenbakt. 
554, 22111: Tätiek. u. Salze 751; oxydierende 


Wrkg. auf S 407: Mikrospira desulfuricans (sulfat- , 


reduzier. Bodenmikrobe) 983. 23 I: nitrifizierende 

(Einfl. d. Rk. u. d. Salzgeh. d. Mediums) 779; 
Azotobacter chroococeum «(Vork. v. Volutin) 
1373; nitratbildende (Einfl. organ. N-Verbb.) 
779; N-bindender Truffanti 110. 23 II: u. Phos- 
phate; Löslichmachen, Nitritbakt. 701; nucleo- 
proteidspaltende (Erschließ. d. P im Acker- 
boden) 94: Azobacter chrooe. (Empfindlichk. geg. 
Bor, Einfl. v. Humus) 567. 24 1: Biologie d. Thio- 
sulfat- 1439; biol. Bind. d. Luft-N u. Löslich- 
mach. v.organ, gebund, deh. 2391: Wrkg. v. 
Humus auf d. N-Bind. v. Azotobacter 1999, 2000; 

u. Düng. 2929. 24 II: Bakteriologie d. Bodens 
1547: Herst. v. Nährmitteln für 232*: Einfl. 
d. Nährstoffe auf d. 1394; Aktivit. d. sporen- 
bild. 2363; Bedeut. d. [H'] für d. Mikroorga- 
nismen u, ihre Tätigrk. 1394: Wechsel d. Bodenrk. 
u. Geh. an Azotobacter 877; Entw.v., Selerotinia 
apotheecia u. [H’] im Boden 2696: Einfl. auf d. 
Fruchtbark. d. Bodens 1846; Bldg. einer wachs- 
tumfördernd,. Subst. deh. Azotobacter 2595; 
Bind.-Kraft d. Azotobacter für N 1847: Ammoni- 
sat. d. Amino-N 2607: Reserve-Inhaltstoffe u. 
Schleim v. Azotobacter chroococeum 350; Vork. 
v,. Nueleinsäurederivv. in Azotobacter chroo- 
ecoceum 1355; Einfl. v. Na-Arsenit auf d. — 1847; 
Kinfl.d. Radioaktivit. auf d. Wirksamk. v. Azoto- 
baeter 1215; Einfl. v. Bodenfaktoren auf d. In- 
fekt.d. Hafers ch Brand 2696; s.auch Bakterien — 
Schiefelbakterien. 

— , Buttersäurebakterien, 22 III: anaerobe, bewegl., 
sporenbildende — 734. 

—, Cholerabakterien, 22 Hühnercholerabakt. 
(Einw. auf Apfel- u. Asparaginsäure) 1202, 1203; 
Immunität u. Hypersensibil. bei Raupen Galleria 
435. 33 II: Hühnercholerabakt. (experim. Wund- 


infekt. u. -desinfekt.) 662. 22311: Eltor- u. 
Choleravibrionen (Verschiedenheit) 64. 23II: 
Vibrionen (Nährboden, u. Salze) 1233; - d. 


Carbolsäure u. 
Vibrio 


Sublimat, 
2411: Biochemie d. 


Geflügelcholera (u. 
Trypaflavin) 566. 
cholerae 654. 


—, Colibakterien, 22 1: Einw. auf Glycerinsäure 
1202; Einw. auf Histidin 695; Phenolbldg. 
(coli phenologenes u. paracoli phenologenes) 
172; (Gärfähirk., Indolbldg. etc.) 982; dceh. 
Phenol modifizierte — (Agglutin.) 208; Hem- 
mung  deh.  Stoffwechselprodd. 700;  Coli- 
serum-Therapie u. akute Ernährungsstörr. 


40: Coli-Sera, Agglutinationsverss. 517; Agglu- 
tinine (Bldg.. Einfl. v. Metallsalzen) 382; 
Iyt, Prinzip 207; modifiz. — v. Bordet u. Ciuca, 
Lyse etc. 979; coliart. Mehlbakt. 365; Aerogenes- 
formen aus natürl. Wässern 54. 22111: Klassif. 
631; Lebensfähigk. in W. u. Temp. u. [H'] 855; 
Indol nicht  produzier. 524;  Säurebldg.; 
bacterieide Wrkg. bestimmter [1') 390; N-Stoff- 
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wechsel 389; — u. Magensaft 559; Iyt. Prinzip 
630; Verdrängung v. Diphtheriebakterien in 
Nasen v. Keimträgeın 1011: Vırulenz im Ver- 
dauungskanal, u. Choleravibrionen 441; coli. 
artige Mehlbakterien 840; 1267; Coli-Typhus- 
gruppe (u. Tellurverbb.) 742; (Lebensfähigk. in 
kohlensäurehalt. W. u. in Brauselimonaden) 389: 
(Stäbehen, Meerschweinchenepidemie erregende) 
734; Balantidium coli (elektive Wrke. v. Benzvl- 


benzoat) 1311. 221IV: Verminder. in mit akt. 
Schlamm behandelten Abwässern 579; Indaol- 


bldg. im Wasser (Anwend. zum Nachw. v. fü- 
kalen Verunreinigg.) 791. 


231: Ernährungsbedürfnisse 968: Kulturen 
(Bldg. v. Indol, Einfl. d. Kohlehydrate) 55: 


deh. Züchtung veränderter communior (Immunis,.) 
110; Gärgasbldg. unter d. Einfl. v. Kohle, kol- 
loidal. SiVO2, Ferrum phosphor. u. Agar in eiweiß- 
ireien Nährlsgg. 970; Antagon. zu Diphtherie- 
bac. 360. 2311: Nachweis: im Trinkwasser 990: 
im W, mittels gallehalt. Nährböden 894; Unter- 
scheid. v. Typhusbakt. 228. 23 Ill: Art in Mehl; 
Agglutinationsverss. 399; ähnl. im  Getreide- 
mehl 567; Wachstum, u. [H']; u. Na-Salze 942; 

-Gruppe (Wachstum in Lactosebrühe u. -galle, 
Wrkg. v. Triphenvlmethanfarbstoffen) 256; Gas- 
bldg. (Hemm. deh. Paratyphus B u. Enteritidis- 
bakt.) 942; Rotfärb. d. Endoschen Nährbodens, 
u. Acetaldedyd 941; Produkt. v. Katalasen u, 


Peroxydasen 1416; schleimige Umwandl. 501; 
Anzieh. deh. Blutplättchen (u. elektr. Lad.) 
1031; — u. Ernährungsstörr. beim Säugling 325; 


Dysenterie-Coli-Gruppe (Wachstumskurven u, 
[H.]) 317; Bldg. v. Agglutinin (Einfl, v. Metall- 


salzen) 263, 264. 231V: Nachw. im Trink- 
wasser 236; Nährboden zur Anreicher. 910. 


241: Biologie d. — (Endosche Rk.) 1393; 
(Dismutat.-Verss,. bei Vergärr. deh. —) 1513; 
Einfl. v. Ca- u. Na-Salzen bei verschied. [H'] 
auf d. Lebensfähigk. v. — 1810; Übertrag allerg. 
Zustände 2376; Stoffwechselregulat. deh. Säure 
bei — 349; Nachw. im Trinkwasser 1435, 2730; 
(K2S20s bei d. Indolprobe) 370; Rk. mit 
zum Studium d. Serumproteolyse 1984; Eigg. d. 
Lysins d. — 925; Vergär. dch. — 2786; Bldg. 
v. Acetaldedyd bei d. Vergär. v. Kohlendydraten 
dch. — 352; Vergär. d. Traubenzuckers dceh. 
— 2379; Glucosidspalt. dch. — 2922; Pufier.- 
Vermög. 2160. 2411: Stoffwechsel im Endo- 
schen Nährboden 2532; Wrkg. d. O-Zufuhr auf 
d. Stoffwechsel d. 1356; Aufbau d. Stärke 


aus Glucose deh. — 1358; Einfl. v. Insulin auf 
d. Vergär. v. Glucose deh. — 2357; Ausnutz. 


v, Salzen organ. Säuren deh. d. Coli-Aerogenes- 

gruppe 482; Citratausnutz. 1934: s. auch Bakterien. 
—, Darmbakterien, 22 Flora v. Menschen u. 
Tieren 554; — im Kanal 55; -Flora (Einflus 
d. Kost) 830; — u. [H'] 146; B. bifidus u. Knöpi- 
chenbakt. (Einfl. d. [H’] d. Nährbodens) 2»9, 
290; fäulniserregende — (u. Abbau v. Gallen- 
farbstoffen) 1057. 22111: Flora d. mensechl. 
Darmkanals 17%, 841; Anaerobenflora d. menschl. 
Darms; Buttersäurebakt. etc. 734; Tetanus- 
bacillus als Darmsaprophyt 1204;  fäulnis- 
erregende — (u. Abbau v. Gallenfarbstoff) 00; 
Bldg. antineurit. Vitamine 967. 231: neuer 
Nährboden 258; Darmflora bei Mäusetyphus u. 
Ochsengalle 1633; Celluloseverdauende — 973; 
acetonogene — 550. 23111: Erzeug. v. Vit- 
amin B 1237; Typenwechsel (u. Indican u. Phe- 
nol d. Harnes) 568; Phenolbldg. 1415; Urobilin- 
bldg. dceh. Reinkulturen anaerober — 14ls} 
B. bifidus u. acidophilus (Ernährungsphysiol. u. 
quantit. Verhältnis d. Neugeborenen, Knöpf- 
chenbakt.) 501, 502. 231V: Porphyrinbidg. 


8317. 241: Bldg. v. Formaldedyd deh. — 2436. 
2411: Bldg. tox. Amine 361. 


—-, Diphtheriebakterien, 221: u. Säuren d. Se u. 
Te 644, Antigenwert 877, Darst. v. Antigenen 
u. Bezieh. zum Toxin 516; Empfindlichk. v. 
Tieren nach Entiern. d. Schilddrüse 375; klin. 
virulente u. avirulente — (Pathogenität) 471; 
Virulenz (Prüf. mittels Traubenzucker) 645; 
— u. Pneumokokken (Antagonismus) 648, 649. 
22111: u. diphtherieähnl. Bakterien 1356; Ver- 
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—, Essigsäurebakterien, 
] 


—, Fiecktyphusbakterien, 22 


—, Intluenzabakterien, 221: 


—, Meningokokken, 221: 


—, Milchbakterien, 221: 
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dräne. deh. Cotibakterien in Nasen v. Keim- 
trägern 1011. 
231: echte (Vork, in d. Scheide v. Ge- 


bärenden) #11: Nueleinsäure 
606; Nährböden (Umkehr d. Rk.) 466: Antagon. 
zu Colibakt. 360. 23 IH: antirgene Wirksamk. in 
d. Fixierungsrk. d. Tuberkulose 124: bakteriolog. 
Differenzierung v. diphtherieähnl. Stäbchen 714 
23111: elektiver Nährboden mit Citronensäure 
1031; Entw. u. [H’} 1494: Anpass. an H- u. OH- 
Ionen 259, Prote ’ 
wrkg. (u. [H'}) 318; s, 


Polkörnehen zus 


sen u. Toxin 76. 457: Kucupin- 
auch Impfstoffe. 
21V: Acetobakter als 


‚angwerdens v, Bier u. Würze 251 


Ursache d. 


: 763: ät iolog. bedeut 


—, Milzbrandbakterien, 221 


Bakterien 


bakterien aus Kirschmaische 1094: lactis aero- 
genes (Gärwrkg. u. Zus. u. Acidität d. Nährlee.) 
1041: (Einw, auf meso-Inosit u. auf Glveerin) 
1042. 231: Kultur, zur Behandl. v. Milch 
Y350* 23 111 Anpass,, Übertrag.. Vereri., 

(Verlauf d 


Selektion 317 241 Fieg. d 
hi 


Milchsäuregär.) 1050: Bilde. \ \cetaldedvd bei 
d. Vergär. v. Kohlenhvdrat Jdeh. (lacetis aero- 
genes) 352 Veränder. d deh Salre 1213; 
(Gewöhn. u. Anaphvlaxie d Is12: Einfl. d 

auf d. Milchsäuregär. d. Glucose dceh. Pep 
tone 3851. 680 l,actobaeillus casei (Zucke 
vergär.) 1079. 2411: Sauerteig u. dessen Gär 
1291; enzvmat. Studien 1805 


Kapselsuhst,. 579; 


= Bag : Ay deh. Alkohol-Ather getötete (immunisier 
d. Rickettsia 764; Infekt. u. Immunität 108; Virus Kigg) Y -Sporen (Einw. v. Formaldedrvi)) 
(Infekt. u. Bldg. v. X-19-Agglutininen) 3S1: (Über- s2s, 22 ll Kul ur auf Arsennährhöden 1010 
ıhen i aer > R aar N 4 It - edier ie PB oe “ns : — 
leben in aeroben u. anaeroben Kulturmedie —, Pnetumokokken, 22 u. Diphtheriebakt 


Filtration) 829; Kultur außerhalb d. Körpers 36+. 
22 Ill: Infekt. bei passiv immunis. Meerschwein- 
chen 405; Receptorenapp. 859: Erreger Rickettsia 
Prowazeki (Kultur auf festen Nährböden) 733; 
neuer Erreger (Spiroch. Emiline Schestopal) 174; 
Virus, Filtrat (Wrkg. auf Gewebe Durchgang deh. 
Filter) 65. 231: Bakterien, Infekt. d. Meer- 
schweinchens 465; Rickettsia Prowazeki ete. im 
Blute u, bei Phthirius 610; Virus (Resistenz im 
Meerschweinchengehirn u. Resistenz v, Xıs) 109; 
Anwend. d. Gewebskultur 971. 


—, Gasbrandbakterien, 231: anaerobe: Antiserum 


693, 798: 
610. 241: 
2430. 


pathogene (Gram-Veränderlichk.) 
Hämotoxin den. Fränkelschen 
2411: Urobilinblde. 352. 


—, Gonokokken, 22 III: Wrke. d. OC2Hs-Grupnpe 


288; Kulturverf. (Mutationsbldg.) 1356: Amy- 
loiderzeug. 680, Verschwind,. nach künst!. Fieber- 
erzeug. dch. sterilis. Milch 1272. 221V: Kul- 
turen, Degener. u. Färb. 780. 231: Isol., Kultur 
u. Konservier. 971; Wrkg. v. Hg- u. Ag-Präpa- 
raten 790. 2311: Kultur deh. Zellaufschließ. 
mittels H2O2 950: Nährböden 284: Anwend. 
zur Darst, Vacceinen 1012* 241: Wrkg. v. 
Helle 73. 2411: Unterss. über Silberpräparate 
2186. 


—, Heubakterien, 24 1: biolog. Rk. im Serum deh, 


1947. 

Bact. pneumosintes 
als Erreger, Nasopharyngealsekrete 1147. Biologie 
422; u. pflanzl. Nährböden 422; Meningitis 
erzeugende, serolog. u. biolog. Rkk. 422. 22 II: 
temedium contra influenzam 910; 22 IH: 
Wachstum (Nahrungsfaktoren; Wrkg. auf Hi- 
stidin) 65: PBaect. pneumosintes als Erreger 
(Nasopharyngealsekrete) 734. 231: Nährböden 
{Wrkg. d. Kartoffel) 202; Morphol.; als Grippe- 
erreger 205: Pfeifferscher (Durchgang dch. Berke- 
ieldfilter) 778: Bact. pneumonites 258; Ähnliche 
bei Katzen 1600; Bakteriol. 465; Epidemie v. 
’22, Erreger 1194; u. croupöse Pneumonie 778. 
41: Einfl. v. Na-Citrat auf d. Phagoeytose d. 
3. Influenzae 1222: zum Wachstum d. —-Ba- 
eillen notwendize Bestandteile d. Blutes 1810. 
Agzlutinat. (Einfl. d. 
Nährbodens) 364: -ähnl. Erreger bei Meningitis 
762. 22111: Wachstum u. Vitamine 62. 231: 
Typen 3851. 241: Haltbark. d. Antikörper im 

-Serum 1051. 

Flora einer frischen 
u. pasteuris. Milch bei Weidegang u, Stallhaltung 
330, 953, 1147: Unters. ete.d. käsebildenden (Gram- 


färb.) 214: Milch bildende Sauerteigbakterien 
(Darst. u. Anwend. v. Reinkulturen) 1182*, 

—, Milchsäurebakterien, 22 physiol. Muta- 
tionen 583; Wrkg. starker Salzkonz. 647; Säure- 


bldg. (Einfl. v. Nährlsgg.) 982; Gewöhn. an 
Antiseptica (Gifte u. Metalle) 1330; — u. Pen- 
tosen (Lactobae. pentoacetieus, pentosus u. arabi- 
nosns) aerogenes (u. Septikämie) 
423; acidi lactiei Hueppe (Einw. auf Glycerin- 
säure) 1202. 22 111: Erinnerungsvermögen 1305: 
— lange in d. Magendarmtlora d. Bakterien 
967. 22 IV: 848: Flora d. Milch 262; Darst. dau- 
ernd keimfähiger Präparate 960*. 231: Lacto- 


nm ’ . 
Us, dactis 


—, Prodigiosus, 24 Il: Wrkg. \ 
—, Propionsäurebakterien, 22 u 


— , Proteusbakterien, 22 


— , Pyocyaneus, 22 


Antagonismus, Toxinblde. 648, 649: (feind 
liche Schutzstofte im Hühnchenblutserum) 71; 


Immuwnis. v. Affen mit Vacreinen 307 Anti- 
pneumokokkenserum (intrapulmonare Injektt.) 
383. 2211: experim. Wundinfektion u. -des- 
infektion 662. 2211: u. Leukoevten u. blut- 


bild. Organe 1070; letaler Säurepunkt; u. Auf- 
Isg., Verhüt. deh. Serum; Auflsg. u. Galle 440; 
Impfung dagegen bei Meerschweinchen 750; Wrkg 
v. Hydrochininderivv.; Vergleich mit Optochin 


400: Wachstum un. Vitamine 62. 221V: Wrke. 
auf Methämoglobinplatten 10083. 231: Wrkg 


v. Adrenalin 1462; Abtötung im Blut 475; Agglu- 
tinationsveränder. 466; Immunität (Sperzifit. d. 
beiden Haupttypen) 205; (v. Mäusen deh. Schutz- 
impf., Schutzserum) 1200, 1201. 23118: lösl. 
spezif. Subst.; Geh. an Nueleoproteiden u. Mu- 
eoiden 945: bakteriolyt. Enzyme 1032; immu- 


nisierend. Antigen 461; Immunität; Antigen 
1034. 23 1V: Anwend. zur Best. v. Chinin in 


eroßen Verdünn. 442. 241: Einw.: auf aromat. 
Amine 1391: v. Gelatine 2161; Übertrag. allerg. 
Zustände 2376: zur Bldg. tox. Substet. deh. 


1221; —-Antikörperlsg., Darst., Anwend., Wrkg. 
1971; wachstumshemmende Substst. in -Kul- 
turen 2785; Bldg. v. H2Oa in -Kulturen 2160, 
27855. 2411: Lösl. spezif. Subst. d. 2174; 


Methämoglobinbldg. deh. sterile Kulturfiltrate 
f 1933; Oxvdat. % Hämotoxin in sterilen 
-Extrakten 994: ÖOxvdat. v. Enzymen in 


sterilen Extrakten v. — 2668; Spalt. v. Arbutin 
deh. 2173; Red. v. Methvienblau 482; Wrke 
v. NHs auf u. d. Mechanismus d. Kapsel- 
färb. 1933: Wrkg. neuerer NHa-Verbb. d. Hydro- 
ehinins u. Optochins auf 1034 


weiß. P auf 
zUDN, 
Lochbldg. u. 
Geschmack v, Schweizerkäase 145. 

Abbau d. Leueios 423; 
Bldge. v. Dinitrobenzol 48: als Erreger v. Wurast- 
vergiftt. 953: X-Stämme (Aggelutinat.) 306; 
Agglutinine gegen X 19 nach Infekt. mit Fleck- 
fiebervirus 381. 22111: Stämme (Identifizier,, 
Anwend. d. Antiproteasenrk.) 1382, Säure- 
agzglut. 0966: N-Stoffwechsel 389 BL IV: X, 
Bläg. v. Indol 787. 231: NHs-Assimil. 968; 
Butvienglykolgär, auf glucosehalt. Nährboden 


1460; Blutgiftblde. 1599: Xıe-Stämme, Varia 
tionsunterss., serolog. Varianten 462. 2311: 
u. Furylalanin 6»2; u.. 1-Cystin u. Kohlen- 
hydrate od. Histidin (Bldg. v. Äthylmercaptan 


od. Athyldisulfid) 758: vulgaris (u. Tyrosin) 
681: Urease aus mittela Leuein 1416 

: Bide. v. HUN 208; Menschen- 
pathogenität 648; als Erreger d. Blasenabsze& 
29, 22 111: Varceine, Darst., Behandl. v. akuten 
infekt. 302. 231: NH3s-Assimil. 968. 2311: 
Bldg. von Pvocvanin (Bedeut. d. organ. Ammo- 
niumsalze: Kultur, u. Nährböden) 631; Um- 
wandl. in pigmentlose Bakterien 501; Wieder- 
herst. d. Pigmentier. deh. Passage über ge- 
zuckerte Nährböden 1036: u. Abhau der Glucose 


u. Fructose 1256; u. Asparagin 1285. 341: 
Einw. auf N-Verbb. 1679. 24 11: Geruch d. — 
Kulturen 851; Umbldg. aromat. Verbb. 483; 











Bakterien 


Stoffwechsel d. eyel. Verbb. 682; Farbstofibldg. 
6832; Pyoeyanin 2664, 
—, Rotlaufbakterien, 221: Einw. v. Arsenobenzol- 


derivv, 300. 2311: d. Schweinerotlaufs, Im- 
munis. d., Pferde 166. 
—, Ruhrbakterien, 221: Wrkz. v. Rindergalle 


421; — u. d’Herellesches Phänomen (Verh., gegen 
lyt. Fl.) 418; Y-Ruhrbakt. (Agglutinat.) 157. 
22 III: u. Magensaft 559. 231: Dysenteriebacillen 
(Ernährungsbedürfnisse u. Toxinbldg.) 967. 23 II: 
Nachw, im Stuhl mittels Methylenblau-Eosin- 
Lactoseagar 667. 23 III: lösl. Toxine 258; Wasser- 
stoffionen (Wachstum u. Konz.) 317; Gär. in vitro 
1035; s. auch Bakterien — Shigabakterien. 

—, Sarcina tetragena, 22 III: Virulenz, Bedeut. d. 
Kapsel 1137. 


—, Schwefelbakterien, 221: Oxydat. v. S zu 
H2S04, Thiobaecillus thiooxydans 718. 223IV: 


Vork. in deutschen Ölschiefern 85. 23 II: Einteil., 
Isolier. aus d. Boden, Thiobaecillus thiooxydans u. 
B, Sulfomonas thiooxyd.; Nährböden; S bei saurer 
u. bei alkal. Rk. oxydier. 420, 578, 579; Thioba- 
eillus thiooxydans, u. S-Oxydat. im Boden 700. 

—, Shigabakterien, 221: 257, 419. 22111: Entw. 
u. Toxinbldg. (Einfl.d.[H’]) 441; N-Stoffwechsel 
339; Unterscheid. v. Flexnerschen Stämmen (u. 
Indolbldg.) 560; Toxin, Wrkg.; Immunis. 1386; 
Elementarbakteriophage 1058. 231: Toxine 140; 
L,yse dch. Bakteriophagen 203. 2311: Trenn. 
d. Toxine 571. 24 1: Ausscheid. v. P-Substst. 784. 
—-, Spirochäten, 221: icterohaemorrhagiae u. heb- 
domadis. Kultur 531; Kultur auf vitaminhalt. 
Nährboden 53; stenostrepta u. pseudoicterogenes. — 
in Wasserleitt. 290; — perforans (bei eitriger 
Polyarthritis) 762; Recurrensspirochäte (Kultur 
u. biolog. Eig.) 1242; vener,. Spirochätose bei 
amerik. Kaninchen; Treponema euniculi 1243; 
— d. Syphilisparasiten ähnl. Treponema pallidum 


288, 22 II: Färb. bei deh. Reiben u. Schaben 
gewonnenem Material 1153; Darst. im Gefrier- 


schnitt 613; Treponema pallidum (Färben) 175. 
22 111: d. menschl. Darms 786; d. Wassers 1137; 
Pallida (Reinkulturen, Übertrag. auf Tiere) 560; 
(u. cuniculi, chemotherapeut. Differenz.) 927; 
Emiliae Schestopal als Fleckfiebererreger 174; 
Treponema pallidum 66, 966. 22 1V: Färb. 689, 
23 1: Kulturen in salvarsanhalt. Nährboden 778; 
Wrkg. auf Liquor u. Nervengewebe 778; — als 
Erreger v. Dengue in Beirut 971; — dentium 
(pathogene Bedeut.) 109; icterohaemorrhagiae, 
antigener Wert als Diagnosticum nach Bordet- 
Gengou bei Dourinepferden 712. 2311: d. Sy- 
philis (Antistoffe) 887*; Mund- u. Syphilisspiro- 


chäten, Neosalvarsan-Silberbild 216. 231V: 
Färb,, bes. Treponema pallidum 766. 241: 
Filtrationsverss. mit Wasser-— 2714: Färb. d. 


— pallida mit Carbolfuchsin 1427. 24 11: Zücht. 
v, in mit brenztraubensaur. Na versetzt. 
Medium 1933; Nachw. v. Geflügel-— 380; Wrkg. 
d. Bi auf d. — 1231: Einw. v. Bismogenol u. 
Spirobismol auf — 2412; s. auch Syphilis, 

—-, Staphylokokken, 221: Einw. v. Formaldehyd 
828; Koagul. d. Oxalatplasmas (Fibrinolyse) 1345: 
Iyt. Prinzip, übertragbare Lyse 207, 709, 980; 
Bakteriophage, Phagocytose 419, 435, 713. 
22 III: Vuzinfestigk. 966: Wachstum (u. Vitamine) 
62; hämolyt. Wrkg. (Einfl. d. Mediums, Lipase- 
blde.) 64; — u. Entzünd, d. Gallenwege 1137; 
Iyt. Prinzip bei verschied. Herkunft 630. 22 1V: 
Partialantigene 863*. 231: albus (Infekt. d, 
Harnwege) 693. 28311: als Fettbildner aus 
Zucker 435*; Anwend. zur Darst. eines Vaceins 
982*: Staphylokokkenserum mit kolloid. Silber 
435*, 241: EinW.: v. Lysin u. CO auf — 1049; 
v. Rivanol u, Trypaflavin auf — 360; Iyt. Wrke. 
d. lebenden auf d, abgetöteten 2714. 2411: 
Einw. v. Sn u. Sn-Verbb. 482, 

—, Streptokokken, 221: Blde. v. NHs u. (O2 289; 
Zustandsveränder. im Tierkörper 101: Vitamin- 
bedürfnis 417; im Blut kreisende — (Nährboden) 
760: intravenöse Suprainfekt. (Depressionsimmu- 
nität) 483: Infekt. v. Wunden (Wrkg. verschied. 
Antiseptica, bes, Trypaflavin) 1344; Streptoc. 
equi (sensibilisier. Wrkg.) 715: Bldg. v. Hämo- 
lysinen u. ungesätt. Fettsäuren 306; — haemo- 
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Iyticus, Wachstum, Lebensfähigk. u. fermentat, 
Tätigk. (Einfl.d.[H']) 471; hämolyt. — (Zücht, 
Bldg. eines Toxins) 53; baktericide Wrkg. v, 
Kaninchengalle 982; Antistreptokokkenserum 
(Anwend. bei Meningitis) 835; (u. Puerperal- 
infekt.) 1087. 2211: experiment. Wundinfekt, u, 
— desinfekt. 662; hämolyt. — (Isolier. aus Faeces) 
307. 22 111: Ernähr. (Rassenbldg. u. Immunität) 
734: Infekt. 1059; — haemolyticus (Biochemie) 65: 

- Jactis Lister (Vergär. v. Hexosen) 1352; Anti« 
streptokokkencoliserum 1211; Streptokokken- 
pyämie d. Fohlen (Serumbehandl.) 1070. 22 IV: 
Wrkg.auf Methämoglobinplatten 1003 ;— im Milch- 
sediment 594. 231: Gruppeneinteil., Trenn, v, 
Pneumokokken u. Komplementbind. 1287; Agglu- 
tinationsveränderr. 466: Konservier. 466; chemo- 
therapeut. Antisepsis u. Zustandsänderr., ‚‚Ver- 
grünung‘“‘ 461; hämolyt., Umwandl. in d, grün 
wachsende Form 610; Schutzserum (Gewinn, v, 
Kaninchen) 1201; hämolyt.- 623; (Verlust d. hämo- 
Iyt. Eig. bei einem Teil) 109; bei Scharlach isol, 
Stämme 1194; Peptase, Lipase u. Invertase d. hämo- 
lyt.—- 258; —d. Milchschorfs (Unterscheid.) 110.23 
II: Wachstum (u. Vitamine) 462; Zustandsänder, 
im Tierkörper 632; Zustandsänderr. (u. Rivanol u. 
Vuzin) 162; proteolyt. Fähigk. (u. Colitechnik) 
457: -—— u. Sublimat, Carbolsäure u. Trypaflavin 
566; Impfung, Gelenkentzünd., u. Na-Salieylat 
406, 241: Unterscheid. v. Milchsäure-— v, 
anderen 783; Einw. v. Trypaflavin 2161; 
pantherapeut. Wrkg. d. Rivanols auf hämolyt. — 
1690. 2411: —-Kultur in Arbutinmedien 2173; 
Streptococcus haemolyticus als Erreger d, 
Scharlachfiebers 2179; deh. hämolyt. u, nicht- 
hämolyt. — gebild. Säuren 1810; Nachw. v, 
Eiter-— 380; Enzyme d. Milchsäure-— (Strepto- 
coceus lactis) 56; chemotherapeut. Antisepsis u. 
Virulenz-Änder. 994; Heil-Wrkg. d. Antiseptiea 
bei mit — geimpften Mäusen 2186; abtöt. Wrkg. 
v. Trypaflavin 2668. 


—, Streptothrixbakterien, 221: Mutationen säure 


—, Synbakterien, 
—, Tetanusbakterien, 


—, Timotheebacillus, 


—, Trompetenbacillus, 


im tier. Organismus 421. 
22 1: 423, 

221: Wachstum u. Toxin- 
bide. (Einfl. d. [H']) 289. 22111: u. Pseudo- 
tetanus, Stoffwechsel 388, 790; als Darmsapro- 
phyten 1204. 


fester —- 


=2 111: Fettstoffwechsel 59. 
241: 2922. 

221]: Lebensdaner im Tier- 
körper 470; 241: Verwend. - Stoffwechsel 2922. 


23 III: 1036, 


—, Trypanosomen, 22 I: Virulenz, u. Vermehrungs- 


geschwindigk. 1302; Trypanosomiasis, Sero- 
therapie bei Tieren 1056; — gambiense (Verh. im 
menschl. Körper) 484; Krankh. (Behandl. mit 
Arsinsäuren) 654; — u. aminooxyphenylarsin- 
saures Na 1305; u. Tryparsamid 1151; Bayer 205 
300, 990; Nagana (Einw. v. Bi) 63; Nachw. im 


Blut v. beschälseuchekranken Pferden 223. 
22111: Kern, Histonrkk. 392; Einfl. v. Heil- 


mitteln 1361; Wrkg. v. drei- u. fünfwert. Arsen 
292; — u. Na-Aminophenylarsinat 569, 935; — 
u. Saponine; u. hämolyt. Grenzkonzentr. 1207; 
u. Bayer 205 401, 231: u. Immunisier. 870; 
Übergang in d. Milch 476; trypanosomieide Eig. 
d. menschl. Blutserums 870; Wrkg. v. Säuren d. 
Se u. Te in vitro 699; ‚Bayer 205° (thera- 
peut. u. prophylakt. Wrkg.) 702: Bekämpf. mit 
„Bayer 205° in Afrika 790: antigener Wert als 
Diagnosticum nach Bordet-Gengou bei Dourine- 
pferden 712; u. Spinalfl. 1054. 2311: Diagnose 
mittels Trypanolein 1055. 23 III: u. Arsinsäuren, 
u. Phenylarsinsäuren 1052: u. Atoxyl: u. thera- 
peut. Salvarsandosis 1051. 24 1: Einfl. v. Zucker- 
arten u. Alkoholen d. Zuckerreihe auf d. Beweg- 
lichk. v. — 1551. 24 ll: Gewinn, v. trypanoeiden 
Substst. deh. Hydrolyse v. Eiweißkörpern 2668; 
Nachw. 380; Arznei(As)-Festigk. 364: Wrkg. d. 
Bi auf d. — 1231; trypanolyt. Vermög. d. Serums 
nach Behandl. mit ‚Bayer 205° 2533; respirator. 
Stoffwechsel d. — 196. 


— , Tuberkelbakterien, 22 1: Zücht. 420: Nährboden 


1046; Bldg. aus säurefesten Bakterien, Sapro- 
phyten im Organ. u. Umwandl. in solche; Para- 
tuberkelbakt. 421, 583; Wachstum in eidotterhalt. 


_ 
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fl. Nährböden 1242; — u, Magensaft (baktericide 
Wrkg.) 645; — bei tuberkul. Rindern (Vork. im 
Blut u. im Euter) 701; Impfung, u. Leukocyten- 
rk. 1054; u. Paratuberkeibakt. (Antigenwert) 877; 


Kochsche — (Säurefestigk. auf homogenen Kul- 
turen) 53; Beseitig. dch. Kochsches Tuberkulin 
353; Wrkg. abgetöteter — 782, 900; verwandte 


Saprophyten 471. 2211: Kochsche — (im Blute 
Tuberkulöser) 779; Unters. in Milch (Konservier. 
mit K2Cr207) 756; Nachw.: in Sekreten u. Ex- 
kreten 307; in Faeces u. Sputum im dicken 
Tropfen 613; Abtöt. im Sputum mit chem. Des- 
infektionsmitteln 664. 22111: 1364; Struktur u. 
Bildungsweise 1266; Wachstum, N-Quellen; 

Kohlenhydrate, Synthese 173; u. Hg-Präpp. 888; 
—- Stämme (Emulss.) 756; Bldg. v. NHs 8»; 
Methylalkoholextrakte (antigene Eig.) 88, 276; 
Kochscher Baecilius (u. Extrakte, Antigeneig. in 
vivo u. vitro) 173. 221V: Isolier. auf dem Me- 
dium v. Petroff 410; Zähl. (Leuchtbildverf. Hoff- 
mann u. Hellfeldbetracht.) 695; Partialantigene 
863*; Wrkg. v. Nitral 259; — d. Harnwege 
(Diagnose, ohne Meerschweinchenimpfung; Pe- 
troff- u. Besredkas Nährböden; Nachw. in d. 
Cerebrospinalfl.) 824; Anreicher. im Sputum (An- 
wend. v. NaÖOCl statt Antiformin) 116, 983; 
scheinbare Vergrößer. d. Zahl in d. Auswürfen 
deh. Fäulnis 115: Färb. 658. 231: Entdeck. deh., 
Koch 688; — v. Kaltblütern (Umstimm. d. Warm- 
blüterorgan.) 1193: Kulturmethoden 777; Über- 
legenheit d. Eiernährbodens gegenüber Glycerin- 
serum 778: Resistenz gegen entfärbend. chem. 
Einflüsse 170: Wrkg. v. Tribromxylenol 693; 
Phagocytose, Lyse u. Verlust d,. Säurefestigk. dch. 
Leukocyten immunis. Pferde 712; Kochscher 
Bacillus, Methylalkoholextrakt. dess., u. Tuber- 
kulose 1406; Impfen v. Kaninchen bei skorbut- 
erzeug. u. -verhüt, Kost 125; baktericidiefeste 

(Bezieh. zur Tuberkuloseimmunität) 1286; Schild- 
krötentuberkelbaciller (Heil. v. Aktinomycose) 
1242. 23 II: Geh. d. Stuttgarter Marktmilch 584; 
schnelles Abtöten mit KMnOs u, FeS04s 375*; 
Reinkulturen (u. Desinfektionsmittel) 599; Koch- 
festigk. 225; als Fettbildner aus Zucker 435*; 
Nachw., nach d. Antiforminverf. 714; im strömen- 
den Blut 667; im Sputum 891; in Faeces 512. 
23 111: Kultur in durchlüftet. Milieu 1417; Aus- 
nutz. d. Zuckerlactose, Maltose, Saccharose u. 
Trehalose 1417; Fehlen freier Fettsäuren, Mineral- 
stoffwechsel (Wrkg. d. Salze, selt. Erden u. d. 
Eisensalze) 1494; Nucleoproteid d. — (Nuclein- 
säure aus —) 564: —-Lipoide 945; Geh. an Endo- 
tryptasen 258: Virulenz u. Giftwrkg. v. Tuber- 
kulin 1035. 231V: Nachw. im Sputum 282; 
Sulfitverf. 390; Wrkg. v. alkal. Phenollsgg.; Des- 
infekt. v. mit Auswurf infiz. Wäsche 435. 341: 
Abtöt. im Fleisch 1289*; Färb. d. — nach Kon- 
rich 1568; (im Sputum) 1417; Verh. gegen Tusche 
2898; Zus. d. Nucleinsäure d. — 1207; Impfstoffe 
aus — 2613*:; Glycerin-Geh. d. Nährbodens u. 
Gewichtsertrag an — 2755; Fettsbstst. d. 

u. ihre säurefeste Eig. bei d. Färb. (Kephalin) 
925; Einfl. v. Terpentinöl auf d. Säurefestigk. 
1049; Änder. in Morphologie u. Säureresistenz 
210; Koagulat. d. Wachs-Suspension 2440; biol. 
Eigg. d. Lipoide d. — 60; Einfl. intraven. In- 
jekt. v. Lipoidbestandteilen v. — auf Leuko- 
ceyten-Geh. d. Blutes 492; Einw.: v. Lyrmphocyten 
auf — 1213; v. rein. Darmsaft auf — 2921; Serum 
1062*, 24 11: Herst. eines spezif. wirks. Proteins 
aus — 1368*; Färb. v. — 2193; Geh. d. — u. 
Para-— an Gluciden 2668; Einfl. v. MgSOs auf 
d. Wachstum v. — 1357; Einfl. v. Fe-Salzen auf 
d, Gewichtsertrag u. Glycerinausnutz. 63; Einfl. 
d. Natur d. Kohlenhydrat-Nahr, auf d. Geh. d. 
— an Fett-Substst, 61; Bakteriolyse v. — 1509. 


—, Typhusbakterien, 221: u. Paratyphusbakt., 


’ 

Wachstum, u. [H'] 53; Lebensfähigk. in alkal. 
Galle 982; Agglutinabilität (Finfl. d. Nährbodens; 
Galaktoseagar) 701; —: u. Paratyphusbakt. 
(Mitagglutinat. v. Typhusbac. in Paratyphus 
B-Immuseren etc.) 71; Bldg. v. COz2 im Russel- 
schen Zuckerröhrchen 207; Hydrolyse mit HCl 
(pyrogene Kraft d. Fl.) 149; Veränder. dch, 
Kohlenhydrate etc. (Verh. gegen Serumantikörper) 


Bakteriologie 


421; Paratyphusbakt. 471: (Receptorenapp.) 714; 
(Einw. v. Formaldehyd) 828, (u. Fieischvergift ) 
583; (u. Typhusimmunkörper, Einfl. auf Entw. u. 
Nachw.) 482; (Rassen, Differenz. nach Smith) 
1046; (Abtrenn., Absättigungsverf.) 288: (Er- 
reger, neue Gruppe; Paratyphus B, Abtrenn,. v 
Bac. enteritidis Breslau) 762; Typhus-Para- 
typhusbaeillenträger (Wachstum u. [H’} d. Galle 
od. Gallensalze enthaltenden Medien) 421. 2211: 
u. Paratyphusbakterien 923: Nachw, in Butter 
1226; Paratyphusbakt. bei Rindern u. akute 
Durchfälle 340. 22111: COs-Bldge. 5060; Lebens- 
fähigk. in Wasser, u. Temp. u. [H’} 885; Agglu- 
tinine 749, 898; agglutinator. Veränderlichk. in 
homologen Immunseren 174: u. Alexine 850; 
u. Magensaft 559; Wrke. v. Farbstoffen 76; 
Mäusetyphusbacillus (Erhöh. d. Virulenz) 964; 
Typhus-Coligruppe (Lebensfähigk. im kohlen- 
säurehalt. Wasser u. in Brauselimonaden) 89; 
(u. Tellurverbb.) 742; (Stäbchen) 734: u. 
Paratyphusbakterien (N-Stoffwechsel) 389; Para- 
typhus-B-Bakt. (Systematik) 64: Paratyphus 
B-Bacillen (Haupt- u. Mitagelut.) 560. 231 
Variationsunterss, (serolog. Varianten) 462; sero- 
log. Verh. (Absorptionsvermögen für Typhus- 
bakteriophagen) 108; Serumfestigk. 381: Um- 
wandl. deh. Tierpassage (Antigenformen) 1383; 
Paratyphusbakt. (lsolier. aus Lammfoetus) 1373; 
Paratyphus-A- u. B-Bakterien (Ausscheid. deh. 
d, Darm bei Meerschweinchen) 971; Bac. suipestifer 
als Erreger d. Schweine-Typhus u, Paratyphus 
in Ungarn 693; — u. Paratyphus-B-bakterien 
(Verwendungsstoffwechsel) 965; Paratyphus-A- 
Bakterien (Ernährungsbedürfnisse u. synthet. 
Fähigk.) 967; Variationserschein. serolog. Vari- 
anten 463; Mitagglutin. während d, Immunis, mit 
Paratyphus-A-Bakterien 175. 2311: Differen- 
zier. vom Typus Coli 228, 23111: Wachstum u. 
Geh. an Katalase 1036; HaeS bildende u. nicht 
bildende — 1285; Agglut. in dalzarmem Medium 
682; — u. Paratyphusbakt. (Toxine) 258, 259; 
Paratyphus-A-Bakterien ohne Gasbildungsver- 
mögen 631: Paratyphus-B-Bakterien (Hemmung 
der Gasbldg. v. Colibakt.) 942. 24ll: Red. v. 
Sulfiten deh. — 2173; Einfl. d. Impf. mit Para- 
auf d. Cholesterin-Geh. im Blut 2177. 


Bakteriologie, 221: Kulturen aus einzelnen Bak- 


terienzellen dceh. ultraviolette Strahlen 700: 
Bakterienzücht auf sterilis, Erde 286; landwirt- 
schaft. (Räume mit gleichbleib. Wärme für 
Labor. d. Univ. Wisconsin) 725: bakteriolog. 
Medien, Wasserstoffionen, Titration u. Puffer- 
index 1098, 22 111: Zücht. v, anaeroben, Sauer- 
stoffindicator 885; Kollodiumsäckehen zur aeroben 
u. anaeroben Bakterienkultur 430, 221V: Kul- 
turen, Mikrogasanalyse, Vaselinröhren- u. Spritzen- 
methode 534; Zählen abgetöteter Bakt. in Auf- 
schwemmungemw 616; Anwend. v. Quarzglas- u. 
Bergkrystallgefäßen 521; Anaerobenglocke (Mo- 
difik.) 210; Peptonpräp. 765; Gramfärb, (Ersatz 
d. Lugolschen Lsg.) 689. 

=31: Tuschekultur (Beobacht. d. Teilungs- 
vorgänge) 609. 2311: Reagenzglas 1; binokul. 
Plattenkulturmikroskop 437, 438; Kerzenfiltrat. 
kleiner Mengen Fl. 437; Sporenfärb. 438; Nach 
einanderfärbb. 2; Abimpfung anaerober Stich- 
kulturen aus d. unteren Stichende 553; Suspen- 
sionen, Stabilität, Zelle für mikroskop. Kata- 
phpreseverss. 553. 23 II: — u, physikal. Chemie 
455; O-Indicatoren 1233; -Zücht, anaerober 
Treponemen auf d. Oberfläche v. Bintagarplatten 
398. 23 IV: anaerobe Kulturmethode mit Ober- 
flächenwachstum 1; bakteriolog. Präpp. als 
Arzneimittel 132. 

341: Autotoxine u, d’Herellesches Lysin 209: 
d’Herellesches Phänomen 426, 1678; Kultur- 
medium mit Gummi arabicum 490; [|H'] u. titrier- 
bare Acidität in Nährböden 1942: Endo-Nähr- 
böden bei d. Pestdiagnose u. Choleravibrionen 
2921; Einfl.: d. Rk. d. Kulturnährböden auf d, 
Keimhemm.-Vermög. chem. Subatst. 1809: d. 
Qualität d. angewandt. Fleisches auf d. Rk. eines 
Nährmediums 1809; Bekämpf.: d. Erregers d. 
Kohlhernie 1099; d. Maul- u. Klauenseuche 1099, 
1100*; Iysozym. Wrkgg. 1391; Einfl. d. Elektro- 
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lIyse auf d. übertragbare Mikrobenlyse 1392; 
Exkret. v. P-Verbb. deh. Mikroben, Kinfl. d. 
Formols 1513; Giemsafärb. 2595; Entfärb,-Ver- 
mögen d. chines. Tusche 2598. 24 11: Lampen- 
Agglutinoskop 373; binokular. Plattenkultur- 
ımikroskop 2536; Erfahrr. mit d. Trockenkomple- 
ment „Pharmagans‘ 2542; [H’] 2271; [H’) u. 
Mikrobenkulturen 194; Best. d. [H’] 350; Nachw. 
v. Indol mit Oxalsäure 1249; Benzidin-Probe 
zum Nachw. d. Blutperoxydasen in bakteriol. 
Nährmittein 1967: Nachw. v. Abortus- u. Rausch- 
brand-Bakterien 380; Nachw. v. Anaerobiern in 
lleischwaren, Verursach. v. Magen-Darın-Störr. 
2503; Färb. v. säurefest. Bakterien 2193; Carbol- 
iuchsin-Methylenblau-Färb. (Nachw. d. Negri- 
schen Körperchen) 379; Verwend, v. Brillantgrün 
zur 'Typhus-Diagnose 2357. Bedeut. d. COa in 
Bakterien-Kulturen 482; Verwendbark. v. Pep- 
tonen in d. 1106; Einw. d. Peptons auf 
Endo-Agar 61; Stofiwechsel v. Bact. coli u. typhi 
(Eindoscher Nährboden)2532; Streptokokkenkultur 
in Arbutinmedien 2173; Einfl. d. Nährmediums 
auf d. Struktur v. Sterigmatocystis nigra 682; 
Kinfl. v. Brenztraubensäure auf d. Wachstum v. 
Bakterien 1932; 1933; Verhinder. d. Wachstums 
v. Bakterien deh. Aminosäuren 2271; Einfl. einer 
künstl. Peroxydase auf d. Wachstum anaerober 
Bakterien 6»1; beim Weichen schwerer 
Häute 1650. 

Bakteriolyse, 221: deh. 
Autobakteriolyse u. 


Methylviolett 257. 232 HI: 
d’Herelles Phänoinen 439, 
629; übertragbare (lyt. Prinzipin d. Bakterien) 
629, 965; bakteriolyt. Element, in Geweben u. 
Sekreten (Lysozym) 455; bakteriolyt. Enzyme 
im Darme d. Fieischmaden 1385; Bakterien- 
antagonismus, deh. B. coli u. Proteus X 19, 63, 
440; Autolyse; Lysine aus Colibakt. u. Staphylok. 
630, 

231: bakteriolyt. Komponente, Lysozym in 
Geweben u. Sekreten 776; Bakterienantagonismus 
(Anwend, zur Gewinn. d. bakteriophagen Prin- 
zips, Vers, mit B. coli) 203; übertragbare Auto- 
bakteriolyse (Gewinn, v. schwach wirksamen 
Stoffen) 203. 2311: bakteriolyt. Subst. 943; 
bakteriolyt. Fermente 1092; bakteriolyt., nicht 
bakteriophages Prinzip im Darm d. Cholera- 
kranken 1094; übertragbare — (Entsteh. u. 
Mikrobenantagonismus) 866, 2% 1: Heterogenit. 
d. Iyt. Prinzips d. Colibacillus 1392; Theorien d. 
übertragbaren Mikroben 490; Kinfl. d. Elektro- 
Iyten auf d. übertragbare Mikroben-— 1392; s. 
auch Bakteriophagen. 
Bakteriophagen, 22 Vork. in Leukocyten 979; 
bakteriophage Ultramikrobe 144; bakteriovager 
Virus 761: d’Herellesches Phänomen 363, 41>, 
470, 1350; (Flatterformen) 


144; im Organis- 
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mus 54; bakterioph. Prinzip (ein Enzymoid) 53;. 


(Gewinn. mittels Leukocytenexsudaten) 828; 
Lvsin 54: -Antilysine bakteriellen Ursprungs 
77; Twort-d’Herellesches Phänomen; Lyse u. 
Mikroben 979: Identität d. Twortschen u. d. 
d’tlerelleschen Phänomens, Iyt. Prinzip v. Coli 
ü. Staphylokokk. 207; Wrkg. d. Temp. 418; 

u. »Proteasenblde, 442: Verh. gegen Des- 
infektionsmittel 419: Wrkg. auf Mikroben 54; 
dageren resistent gewordene Mikroben 54; Einfl. 
v. Gewebsenzymen 101; mit d. Ruhrbakterium 
418; bei febris typhoiden 1202; Best.: Einfl. 
v. Mikroben, ultraviol. Strahlen 419, 979; Titrat. 
645; Teilbakteriophage „Krato’ (spezif. Wrkg.) 
1301; Shiga-Bakteriophage 419; Mischbakterio 
phagen aus Shigabakt. Lauda 980; —d. Staphylo 
eoceus, Phagoeytose; therapeut. Verss. 419, 435, 
1: gegen Staphylokokken u. Typhusbakt., 
Injekt., Rk. 709; zur Bekämpf. d. Typhus 664. 


22 111: 337, 587, 926; Natur; Lysine 439, 440; 
ähnl. Wrkg. v. Verdauungs- u. Leukocyten- 
ferment 440, 629: u. Autobakteriolyse 439: 
d’Herelles Virus (Nachw.) 63; —-Studium, Fehler- 
auelle 965; segenüber Flagellaten 1010; 
KEinfl. d. Wärme 387: Virusvirulenz 1202; — deh. 


Injekt. hervorgeruf,. Rkk. 357; antigenist. Spezi- 
fität d. Iyt. Prinzipien 524: — u, Tetralin ete.; 
serumfeste Stämme 856; d’Herellesches Phänomen 
63; verschied. Herkunit; Auswahlvermögen für 


Stämme 355; Neutralis. 524; Staphylokokken- 
bakteriophagen 556; Elementarbakteriophagen d, 
Shigabacillus 1055; Vork. im Stuhl Typhus- 
kranker 63; Iyt. Prinzip (Absorpt. dch. abgetöt, 
Bakterien) 630; Stapholysin 390, 630; — mit d, 
Ruhrbakterium 418». 


231: d’Herrellesches Phänomen 170, 258; 
Twort-d’Herelles Phänomen 855; als exogene 
Autolyse (Rolle d. Irypsins) 969, 970; Virus 
(Abwesenheit u. übertragbare Autolyse d. Bae. 
anthr.) 170; — u. resistente Bakterien 358: 


Einfl. d. Erhitzens 1132; Wrkg. verschied. Anti- 
septica 1132; bakteriophages Lysin (Bezieh, z, 
Bacterium u. Antilysin) 970; Gewinn. dch, Mi- 
krobenantagonismus 359; Konstit. 692; Rk. mit 
Bakterien (Bezieh. zwisch. Lysintiter u. Bakterien- 
zeriall u. Natur d. bakteriophagen Agens) 1600: 
Verh. in Gelatine 855; Lysinlatenz u. Lysin- 
anstieg (u. Bakteriolyse) 549; Reaktionsverlauf 
(u. Gelatine, Agar u. andere Kolloide) 1600: 
Säuregewöhn. 1460; bakteriophage Eig. v. sterilis, 
Galle u. v. Nährbouillon 1400; Adsorpt. d. bak- 
teriophagen Prinzips dceh. d. Kolloide 692; Lyse 
d. Shigaschen Bac. deh. d. Bakteriophagen 
d’Herelles; Wrkg. d. Antiruhrserums 203; Phäno- 
mene mit Staphylococeus aureus 203; Typhus- 
bakteriophage 108; (Wrkg. in Ggw. roter Blut- 


körperchen) 1175: Pyocyaneusbakteriophagen 
104). 2311: u. Reinig. d. Pockeniymphe 599, 
23 Ill: 1033; d’Herellesches Phänomen (Natur) 
500; (d’Herellesches Phänomen, u, aktiviert, 
Trypsin, Gleichartigek.) 162; Bildg. in alten 
Bouillonkulturen pathog. Darmbakt.; Natur 


1033; Form; Einil. v. Desinfektionsmitteln 398; 
Virulenz 1580; mehrfache 500; Komplexität 1580: 
Löcher 1580; Iyt. Prinzip u. Bakterienresistenz 
1033; wirksames Lysin 1033: u. übertragbare 
Bakteriolyse (u. |[H']) 457; Bakteriolysanten 1092; 
Wrkg. (Hemmung deh. Gelatine) 1034; Ab- 
schwäch. deh. Altern 1580; übertragbare Lysine: 
Verh. in d. Zirkulat, v. Kalt- u. Warmblütern 
943; Lysine (qualit, u, quantit. Nachw., Dispers. 
u. Aufteilungsgrad d. Lsgg.) 943; Neutralis. 944: 
Adsorpt. deh. Filtersubst. 1033; Widerstand: 
gegen Hitze 944; gegen Wrkg. v. KJ u. KCNSu. 


MnCle 1093; u. Nak 76; u. Ra 1550; u. Des- 
infektionsmittel 162; ungleicher Aktivität 


(Isolier. v. einem Coli-Iyt. Prinzip) 1093; Pyo- 
eyaneusbakt. — 1033, 1034, 1093, 1579; —: d, 
Pyocyaneus u. d. fluorescens liquefaciens 1233; 
Shigabakter. (Serologie) 944; (lyt. Prinzip dch. 
filtrierte Kultur v. B. coli: Bakterienantagon.) 
1093. 23 IV: absolute Menge u. Konzentr, (Einfl. 
auf Iyt. Wrkg. u. Iyt. Prinzip) 492; — u. Selbst- 
reinig. v. Wasser 47, 767. 

241: —-Stud. 1812; Natur d — (Einfl. v. 
Elektrolyten) 209; d’Herellesches Phänomen 1049; 
(Beschaffenheit, d. Iyt. Agenz., Mechanismus, 
biol. Grundl., therapeut, Verss.) 349, 350, 426, 
1678; (Isolier. u. Eigg. d. Lysine) 1549, 1550, 
1511, 1512, (Konservier. d. Lysins) 1943; (Über- 
trag. allerg. Zustände bei Bakterien) 2376; Auto- 
nomie d. — 1549; Natur u. Blde. in Bouillon- 
kulturen v. Mikroorganismen 680; Vork. in 
Wurzelknöllch. d. Leguminosen 351: Vielheit v. 

59, 351; Konstanz d, Eigg. 2922; physikal. 
Zustand 2376; Auffass. als Lebewesen 49%; 
mehrfache Virulenz 1049: angebl. auslösende 
\Wrkg. d. Pankreatins 679: Wrkge. d. ultraviol. 
Strahl. auf — 350; in d. Fluormedien (NaF) 
1049; Einw. v. NaCl 2161; Abbau lebender 
Bakter. dch. — 426; — geg. Choleravibrionen 
1550; Wrkg. auf d. Pestbacillus 209; bakterio- 
phages Lysin u. Paragglutinat. 784: inaggluti- 
nables Flexnerbakter. u. Antiflexner-- 680 
2411: d’Herellesches Phänomen (Bedeut. d. 
Leukoeyten) 195; (u. Verdauungs-Enzyme) 09%; 
(Wrkg. d. Gelatine) 684; (Wrke. u. Neubldg. d. 
Lysats u. d. Vorgänge in d. Bakterienzellen) 63; 
(Lysin u. Trypsin) 1216; (Flüchtigk. u. Koch- 
beständigk. d. d’Herelleschen Bakteriophagen) 
2532; (Twort-d’Herellesches Phänomen) 2173; 
Best.-Verss. 1933; Eigg. 62; Thermoresistenz 
1216: Flüchtigk. u. Kochbeständigk, d. d’Herelle- 
schen — 2532; Wrkg d. A. auf d, d’Herelieschen 
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1216; VWirkg. 351; Vermehr. 195: Einfl. d. 
[H'] 63; Stoffwechselvorgänge d. Bakterien u. d. 
Ivyt. Agens 655; s. auch Bakteriolyse, 
Bakteriostanine, 24 Il: Definit. 633. 
Bakteriostase, 23 III: 255. 
Bakteriotrope Wrkgg., 23 I: organ. Substst. 123. 
Bakterioviridin, 22 III: 43. 
Balantidium s. Bakterien. 
Balata s. Kautschuk. 
Balbianosche Säure s. ('sH120S. 
Baldrian, 221: Geschichte u. therapeut. Eigg. 510; 


Geruch, Wrkg. d. -Tinktur 656. 221V: Ex- 
traktstoifgeh. d. —-Tropfen 913. 34 1: Anwend., 


Wrkg. u. Ersatzmittel; Darst. d. —-Tinktur 1412; 
Extract. Valerianae aquos. fluid. 1967. 2411: 
Prüf. v. —-Wurzel 2069. 

Baldrianöl s. Ole, ätherische. 

Baldriansäure s. /soraleriansäure. 

Ballonstofie, 22 Il: Darst. 59s*. 23 11: 480*: Im- 
prägnier, aus Acetylcellulose, Entiern. 356*. 241: 
Adsorpt., Absorpt. u. Diifus. v. Gasen deh. - 
2826. 2411: Herst. 1757*. 

Balmerserie s. Spektrum; Wasserstoff. 

Balsame, 22 IV: dermatovenereolog. verwendete — 
470; Oregonbalsam als Ersatz für Kanadabalsam 
298. 23 IV: Poplar Buds Herstammen 130; v. 
weißer Tanne [Abies concolor] 5öl; s. auch Peru- 
balsam. 

Balsamica, 23 I: gegen Gonorrhöe 266. 

Balsamin, 221: Wrkg. v. lösl. Pb-Salzen 877. 

Bambus, 22 Il: als Papierrohstoff 711. 2311: ost- 
afrikan. — (Anwend. zur Papierfabrikat.) 1262. 

Bananen, 221: Pulpaextrakt (Vork. eines Gels) 
1414; antiskorbut. Eigg. 1245. 221V: Anwend. 
zur Darst. v. Champagner 900. 231: Gel u. Su- 
erase 690. 23 II: TVaserverwert. v. Eßbananen- 
stämmen 538. 23 III: Sucrasewrkg. bei Ex- 
trakten, spontane Vermehr. 498. 23 1V: Stengel 
u. Blätter (Anwend. z. Papierbrei) 125*. 341: 
—-Industr. 2839. 

Bandenspektra s. Spektrum. 

Bandwurm s. Anthelmintica, 

Baptisin =. C'26//3201a. 

Barbital s. Veronel. 

Barbitursäure (N. N’-Malonyl-harnstoff, 2.4.6-Tri- 
0ox0-[pyrimidin-hexahydrid|), Einw. von Halo- 
genen 33 Ill, 65 (B. 56, 1222); Rk.: mit Diazo- 
methan u. Dimethylsulfat 22 I, 353 (H. 117, 
18, 26); mit Chlor-aceton 24 I, 1205 (Am. Soc. 
46, 253); mit Carbamin-azid 23 III, 626 (B. 56, 
1577, 1579, 1582); Verss. zur Rk. mit Oxalsäure 
u. Phthalsäure 24 I, 914 (B. 56, 2482, 2489); 
Benzylier. 23 I, 198 (Am. Soc. 4A, 1142); Krit. 
zur Red. d. Kohlensäure zu Formaldehyd dch. 
mit — konserviert. H202 24 I, 2608 (B. 57, 
736); Einfl. auf d. Zuckerabbau dch. lebende 
Hefen 22 I, 829 (Bio. Z. 125, 218); Bezieh. 
zwisch. Konst. u. hypnot. Wrkg. d. Derivv. 
23 IV, 553: Farbrkk. (Inkrusten-Rk.), Bromier. 
=3 1, 335 (B. 55, 3400). 

Bardolit, 2% II: 1327. 

Barium, 221: Spektrum (Liniengruppen u. innere 
Quanten) 726: Leuchtdauer d. Spektrallinien im 
erlöschenden Bogen 1264; Corpuscularspektrum 
241: Köntgenstrahlenspektr. u. Corpuscularspektr. 
1218; — Salze (Massenabsorptionskoeff. füry-Strah- 
len) 440; mit verschied. Anionen (Adsorpt. dch, 
Holzkohle) 390: — in Leichenteilen 1055. 22H: 
Verbb.: Darst. bei d. Aufbereit. schwerspathalt. 
Blende 126*; mit Tonerde od. mit Kieselsäure, 
od. mit Tonerde u. Kieselsäure 476*. 2211: 
Atomdurchmesser in Krystallen 411; Energie- 
niveau d. Atoms, Auftreten d. L-lonisations- 
spektr. 1112; Jonis. v. metall. — u. Absorp- 
tionsspektr. im elektr. Ofen 693: Lichtemiss, im 
eiektr. Bogen 809: Bogenkathodenspektr. 322; 
Spektr. als Chlorid im photograph. Ultrarot 903; 
Köntgenstrahlenabsorpt. 859: Kationenvolum im 
Permutit 1184: —: u. Giftwrkgg. am Herz 1269; 
u. Herzmuskelstreifen 1066; u. Hundeureter 1026; 
Salze (Vergift.) 1205. 

=3 1: L-Strahl. (Absorptionsgrenz.) 11; Oxy- 
dationswärme 1147; physiolog. Wrkg. (bei HgÜCl»- 

Schädig,, nach Aconitin u. mit Cocain zusammen) 
1235; Best. in Leichenteilen nach Vergiit. mit 


Barium-Verbindungen 


BaCOs-halt. Puddingpulver 124; Acetato-, For- 
miatkomplexe, Acctatchlorate, -perchlorate, -pi- 
krate; Formiatnitrate, -ferrieyanide, nitroprus- 
siate etc. 1014; 2311: maßanalvt. Best 158; 
mit LiesOs (elektrometr.) 330; u. Sr, Best, u. 
Trenn. 1014. 23111: At.-Gew. 330; Ordnungs- 
zahl 330: Atomradius 587; Corpuscularstrahlen 
1134: Explosionsspektra 818; Verbb.: u. Pro- 
statamuskeln 4135; u. Adrenalin (Antagon. am 
überleb. Darm) 406. 231V: Vork. in natürl. 
Solen 934; Best. mittels Röntgenstrahlen 763; 
Salze (Darst.) 59*; (Darst. aus Baryten) 38> 

241: Kp., Dampfdruck u. mol. Verdampi 
Wärme 1404; Titrat. mittels Borax-Lsg. 1685; 


Best.: u. Trenn. v. u. Sr 365; als Oxalat 809; 
deh. hydrolyt. Fällungsmabßanalyse 939; d. Ra 
(eh. v. geringwert. Ra- Salzen 946; Trenn. \ 


Ra 2459; Verbind.-Wärme mit O, H u. N 24; 
lonisationslinie u. Röntgenspektr. 616; spektro 
graph. Hochfrequenzunterss. 1744; Ammin- 
Cd-Chloride 1651; Oxymethylenglycin- 206; 
Verwend. für Sprengmittel u. Initialzünder 1611*:; 
Bariumsalze (mikrochem. Rk. mit Pikrolonsäure) 
2458; Einfl. d. Ba-Salze: auf d. alkoh. Gär. 
352; auf d. Hämolyse 1947; auf d. Blutdruck 
1961; Doppelsaize d. mit jenen d. seltenen 
Erden 2227; Verbb, mit Aminosäuren 1912. 
2411: Vergl. v. Analysen-Methth. 88; Farb-Rk. 
mit Thiodiphenylcarbazid 2683; Adsorpt. deh 
BaSOs bei d. Best. d. 2517; Best. mit d 
Filterstäbehen 2253; elektrometr,. Best. neben Ca 
732; Nachw. u. Best. v. kleinen Mengen 2191; 
spektroskop. Nachw. d. Isotopen 1-90; Massen- 
Spektr. 1655; neue Linien im Spektr. 575; Herz- 
Wrkg. 75. s. auch Erdkalimetalle 


Barium-Verbindungen, 


Bariumamalgam, 24 1: Auflsg. in Säuren 1904, 

Bariumamid, 24 1: Bldg.-Wärme 25. 

Bariumarsenat, 24 1: Herst. eines Pflanzen- 
schutzmittels 2535*. s 

Bariumarsenmolybdänvanadate, 24 I: 554. 

Bariumarsenwolframvanadat, 24 I: S=4. 

Bariumbromid, 231: Ammoniakate 1005. 

Bariumcarbid, 22 Ill: 240. 221V: 856. 23 IT: 
1143. 

Bariumcarbonat, 22 1V: Darst. in Drehöfen 
665*, 231: als Schutzmittel gegen d. An- 
griff sulfathalt. Lsgg. auf Zementbeton 1107. 
23 111: Witherit (Krystallstruktur) 1206. 23 IV 
Entschwefl. v. techn, 792*; Ra-halt. als 
Eichsubst. 440. 241: Prüf, für Gebrauch in 
Terracottamassen 233; thermochem. Daten 2=8; 
deh. Röntgenstrahlen erzeugte Sek.-Strahlen 2563; 
Herst. v. BaO aus 1991; Verwend. als Ratten 
bekärmpf.-Mittel 954. 24 11: Regenerier. v. 
im elektr. Ofen im geschloss. Kreislauf 2095*; 
Mikro-Nachw. in Mineralien 218; Löslichk. in W. 
unter hohen UO2-Drucken, Eigg. d. Lseg. 2236 

Bariumchlorat, 22 11: Darst. 7S*, 

Baritmchloratacetat, 231: 1014. 

Bariumchlorid, 22 1: Form d. auf einer ebenen 
Platte aus Mutterlauge gebildeten Krystalle 6; 
Löslichk. in wse. Äthylalkohol u. Wasser 300: 
Ausflock. v. Selensol 490; Verteil. im Blut #379: 
Einfl.: auf d. Blutgerinn. 597; anf d. Veratrin- 
muskelwrkg. 772. 2211: Darst. 126*: Anwend. 
zum Schmelzen u. zur Reinig. v. Kupferlegier., 
bes. Messing 387* 22111: Elektrolyse v. Lsez. 
in HCl 477; Vergiftt. 292; Wrkg. auf d. Placentar- 
gefäße 295; u. Milzgefüße u. Nieren bei Rück 
fallfieber 1068. 223 1V: Darst. 130; v. reinem 
aus BaCOs u. MgUle-Lauge 425*, 

231: Systeme mit KClu. MeCle, Erstarrungs- 
tempp. 1263; Ammoniakate 1005. 23 11: Darst.: 
1143; aus BaCOs u. NHsC] 20%. 23 II: Dampf- 
druck in Nitrobenzol 1540; Elektrolyse u. ma- 
gnetochem. Effekt 1377; —: u. Gehirnarterien 
1191; u. glatte Muskulatur u. Gefäße d. Milz 511, 
74; u. Erreg. d. Samenstrangs 419; Hydrate 
(Dissoziationsdruck) 895; Systeme mit KCl u. 
MgUlz (Erstarrungsdiagramm) 353 

241: Darst.: aus sein. Lagg. 509*; (neb. Cr- 
Verbb.) bei d. Aufbereit. v. Chromeisenerz (mit 
3aCO3) 509*; aus Schwerspat 2626*: Adsorpt.- 
Verss. in binären Gemischen 2500; Diffus. v. 
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Barium-Verbindungen 


—-Lsg. in Gel 2073; Wellenlängen sek. X-Strahl. 
v,. — 1150; Einfl. auf d. Luminescenz v. Pelagia 
1954; Rk. ınit SO4 (auch im Schmelzfluß) 148; 
Einfl.: auf CaCOsz-Löslichk. (-Beweg.) im Orga- 
nismus 683; v. Purin (Xanthin)-Derivv. auf d. 
—Nervenwrkg. 1560; v. Epinephrin, Pilocarpin 
u. Atropin auf d. —-Wrkg. auf d. Froschdarm 
18528; Einw.: auf d. Vene 1963; auf d. Ather- 
hämolyse 681; auf d. isoliert, Nebennieren 935; 
auf d. Magen-Sekret. 1053; auf rot. u. weiß. 
Kaninchen-Muskel 1957; auf d. Lunge 279%. 
24 11: Darst. 1503*; W.-Druck v. — +2H20 424; 
Entwässer. v. —-Hydraten 1554; Hygroskopie 
579; Gleichgew. in binärer Salzschmelze mit 
anderen Chloriden 1305; Leitvermög. d. fest. — 
bei hoh. Tempp. 2737. Diffus. v. K2S04 in mit — 
versetzten Gallerten 2517; Einfl. auf d. Entw. v. 
Pollenkörnern 2271; Wrkg. auf d. Herz 2350; 
Einfl. v. Atropin auf d. gefäßverengernd. Wrkg. 
d. — 498. n 

Bariumchlorit, 23 III: Löslichk. 1545. 241: 
Verh. geg. Dimethylsulfat 635. 

Bariumchlorplatinat, 231: Dissoziat. 27. 

Bariumchromat, 22111: Solvolyse dch. ge- 
schmolz. KNOs+ NaNOs 700. 22 1V: Anwend. 
zur Best. v. Sulfaten 691. 241: Herst. eines 
Pflanzenschutzmittels 2535*. 

Bariumchromioxalsäure, 24 1: 629. 

Bariumceyanamid, 22111: Bldg. aus BaO, 
Kohle u. N 249. 

Bariumcyanid s. Uyanwasserstoff, Ba-Salz. 

Bariumdithionat, 23 IIL: Systeme mit Na25206 
1064. 241: Dispers. d. Doppelbrech. u. Ab- 
hängigk. v. Atomgew. 399; chem. Struktur d. 
S-halt. Anions u. ultrarote Eigenschwing. d. 
Salzes 559. 24 II: Therm. Zers. in wss. Lsg. 2328. 

Bariumferrat, 24 1: Wrkg. als Zwischenprod. 
d. katalyt. Beschleunig. 2762. 

Bariumfluorid, 22 Il: Anwend. zur Verhüt. von 
Sa'zausscheidd. in d. Keramik 376. 24 1: Amorphe 
Ndd. u. krystallin. Sole 1330. 

Bariumhydrid, 22 111: 420. Bldg.- 
Wärme 24. 

Bariumhydroxyd, 221: u. physiol. Aktivität 
u. Schaumvermögen v. Saponinen 510. 221: 
Darst.: 1029*; aus Ba-Silicaten 375*, 513*, 790*. 
22 1V: Darst.: aus Ba-Silicaten 1014; Einfl. auf 
d. Druckoxydat. v. Braunkohle 1065. 

23 Il: Darst. 953*, 1022*; (neben Lithopon) 
141*, 231IV: Darst.: aus Ba-halt. Rückständen 
643*; aus Schwefelbarium 580*; Anwend. z. Rei- 
nie. u. z. Entsäuern v. Fetteu, Ölen, Wachs u. 
Paraffinen 29*. 

241: Gewinn. aus Ba(SH)2 372*;, Darst. 1848*, 
2626*; elektrolyt. Entfern. aus Ndd. 2615; Dis- 
soziat.-Konstante 2074; chem. Sorpt. v. — auf 
Abietinsäure 867; Darst. v. Ba-Formiat aus — 
u. CO 2097; Bariumhydrat 1576*. 

Bariumimid, 24 1: Bldg.-Wärme 25. 


Bariumjodid, 231: Ammoniakate 1005. 23 


241: 


II: Jodabspalt., magnetochem. Eifekt 33». 
241: Gleichgew. zwisch. J u. — in wss. Lsg. 
2501. : 

Bariumlegierungen, 221V: Darst. mittels 
Bariumearbid 886*, 241: Darst. v. — mit Pb 
830*, 


Bariummanganat, 2% Il: Darst. 23253; 
lichk.-Prod. 2322. 

Bariummolybdänvanadat, 241: 885. 

Bariummolybdat, 241: Zirkular-Polarisat. v. 

u. Ba-Formiat 2070. 

Bariumnitrat, 221: u. Phasenumkehr. v. Na- 
Oleat-, K- u. Li-Stearat- u. Na-Linolatemulss. 666. 
231: Struktur 728. 241: Mischkryst. mit 
Pb(NOs3)2 aus Schmelzen u. Lsgg. 4; Löslichk. v. 
AgBrOs in —-Lsgg. 1619; anormale Reflexx. v. 
X-Strahlen in Laue-Photogrammen 2491. 241: 
Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u.d. infrarot. Spektr. 
1665: opt. Absorpt. v. —-Lsgg. 2635; Extinkt.- 
Koeffiz. im Ultraviol. 432; lonen-Emiss. v. er- 
hitzt. — 2737; Kompressibilit. v. —-Pulver 2114. 

Bariumnitratformiat, 231: 1014. 

Bariumnitrid, 241: Verbind.-Wärme 24; 
Einw, v. NH3, Gleichgeww. 2770. 

Bariumnitroprussiatformiat, 231: 1015. 
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Bariumoxyd, 221: Krystallgitterunters. 521 
22 III: Gemische mit Kohle (Einw. v. N) 249 
22 IV: Darst. aus BaCOs 1098*., 

231: Gitterstruktur 629. 23 II: Darst. 893». 
sehr poröses, hochprozent. — 239*; innige Ge. 
mische mit aus CHa abgespalt. C 898*. 243 IV: 
— u. Kohle (Bind. v. N) 979*, 

841: Darst.: aus BaS, MgO u. H20O 231°: 
aus BaCO3 1991; thermochem. Daten 288; therm. 
Effekt im Graphitrohr (Erhitz.-Kurven) 740: 
Austrittsgeschwindigk. v. Glühelektronen 394: 
Wrkg. v. As203 in was. Lsgg. auf — 2573: Rk. 
mit Ferrosilicium u. N 2913. 24 II: Herst. 2548*: 
Gewinn. aus BaCOs 526*; Herst. v. porös. — 
390*; Reflex. v. X-Strahlen dch. Baryt 2681: 
Rk. mit Mg 1551; Rk. mit fest. CaCO3 296: Rk, 
mit PbO2, MnO2, U30s, SnO2 1550; Rk. mit 
B203 2132; Einw. auf Silicate in d. Hitze 1452, 

Bariumperchlorat, 23 IIl: opt. isotrope Kry- 
stalle 194; Löslichk., Hydrate 892. j 

Bariumperchloratacetat, 231: 1014. 

Bariumpermanganat, 23 III: 1597. 

Bariumphosphat, 24 II: Bezieh. d. Löslichk, 
zur [H'] 1670. 

Bariumplatincyanür s. Platineyanwasserstoff- 
säure, Ba-Salz. 

Bariumsaccharat s. Saccharate. 

Bariumschwefelsäure, 22111: 932; 22: 
Bldg. bei Bestst. d. H2504 als BaSO4 982. 

Bariumselenat, 23 III: Löslichk. 106. 

Bariumselenid, 23 11: 1169. 

Bariumselensäure, 22 III: 982. 

Bariumsilicat, 2211: Anwend. zur Darst. v. 
KOH u. NaOH 433*, 561*. 231: Metasilicat 578, 

Bariumsulfat, 221: säuliger Baryt (Vork., 
morphogenet. Betracht., Wolnyntracht) 1328: 
Adsorpt. v. radioakt. Substst. 722; Fäll.’v. Ra 
529; Anwend. bei Röntgenunterss. u. Vergiitt, 
1083; — u. Schmelzkurve, Löslichk., Systeme mit 
H2S04 922. 22 11: pharmaz. Verwechsl. mit Bas 
etc. 495; Baryt (Anwend. zur Einsatzfärb.) 1021, 
22 Ill: Baryt, v. Längbanshyttan 705: Färb. 
dch. Ra-Strahlen 701; Niederschläge (physikal. 
Charakter u. Absorpt.) 421. 221V: Schwerspat 
(in Pb-Erzen, Verh. beim Verblaserösten) 548; 
(Anwend. zum Entschwefeln v. Erzen) 632*; 
(Reinig. u. Erhitz.) 1098*: — Fäll.: bei Best. v. 
SO4-lon 346; Aufnahme v. Alz(SOs)3 819; Fäll. 
d. H2504 (Komplexverb.) 982; Verarbeit. auf 
Soda, Atznatron u. Schwefel 625*. 

=31: Trübb. verschied. Teilchengröße u. 
Durchsicht 1560; — als Adsorbens für Toluidin- 
blau 1609; Red. mit Fe u. mit FeS 1065. 231: 
Überführ. in filtrierbare Form 791. 2311: 
Potential an d. Grenzfläche mit Wasser 535; 
Baryt: dielektr. Hysteresis, Potentialabfall u. Rest- 
lad. 1056; Umwandl. in Chlorid mittels S2Cl2 1437. 
=3 IV: Darst. gefällten — aus BaS u. Na2804 
450*; Pulvern v. Baryt dch. Dekrepitieren (App.) 
319, 320; Schwerspat: Vork., Darst. u. Verwend. 
193; Bleichen 209*; Bleichen mittels H2S04 530*; 
Reinig. 361*. 

=41: Darst. 1848*; Unterss. an Blanc iixe 
2545; Best. d. Teilchengröße in —-Solen 866; 
Dispers. d. Doppelbrech. u. Abhängigk. v. At. 
Gew. 399; Ultraviolettfluorescenz deh. Röntgen- 
strahl. 133; anomale Reflexx. v. Röntgenstrablen 
in Laue-Photogrammen 2491; Gelobarin, — in 
Suspens. für radiolog. Unterss. 362: Vergitt. deh. 
„—" für Röntgendurchleucht. 2805; Überführ. 
in BaCl2 2626*; Verwend. v. — +C zum Ent- 
zuckern v. Melasse 2401*. 2411: Herst. 246*:; 
Flotat. v. Schwerspat 2366; Bleichen v. Schwer- 
spat 224*, 2290*; mikroanalyt. S-Best. als — 
1245; Adsorpt. dch. — bei d. Best. d. Ba 2517; 
Einfl. d. Rührens auf d. Fäll. 84; Absetzen Vv. 
—-Suspenss. 597; Löslichk. u. Oberflächenenergie 
1048; Befeuchten v. —, Ausschütteln mit Heptan, 
SeOCl2 u. H2S04 2234; Adsorpt.-Isothermen d. 
K2COs auf — 1668; — für Röntgen-Unterss. 1721; 
s. auch Lithopone. 

Bariumsulfid, 22 II: Darst. mittels d. elektr. 
Ofens 392; Anwend. zur Darst. v. SO2 558*: —, 
Al2O3 u. SiO2 476*. 22 1V: Anwend. zur Darst. 
v. SO2 699*. 231: Gitterstruktur u. Gitterkon- 
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stante 1263. 23 11: Lsgg. (Reinig.) 1147*. 23 11: 
Vergiit. 697. 23 1V: Anwend. z. Darst. v. Baryt- 
hydrat 550%. 241: Photoluminescenz 1321 
84ll: Darst. aus BaSO4 13585*; Vergift. mit 
1113. 

Bariumsulfit, 23 11: Löslichk. 158, 241: 
Chem. Struktur d. Anions u. ultrarote Eigen- 
schwing. d. Salzes 59. 

Bariumsuperoxyd, 221: Zers. (katalyt. Einfl. 
fremder Oxyde) 625. BR I: Bildungsgeschwin- 
diek. 20. 2311: Darst. 845*. 241: Konst.- 
Formel Ba204 466. 24 ll: Darst. 2078*; Herst. 
v. —-Hydrat 25485*, 

Bariumtantalfluorid, 24 1: 31. 

Bariumthallonitrit, 22 111: 1368. 

Bariumthiosulfat, 22 11: Anwend. zur Kaut- 
schukvulkanis. 354*. 2311: Löslichk. 158. 

Barkevikit, 24 II: 2456. 

Barometer, 23 Il: für naut. Zwecke 299*, 792*. 
24 11: Standard-— 2281. ? 

Barophorese, 241: Auftrieb in Solen (Fe[OH]s, 
KMnOs u. Harnstoff) 284; Erklär. dch. d. Diffus.- 
Koeffiz. 1330. 

Bartsia, 24 Il: Vork. eines dch. Emulsin spaltb. 
Glucosids 2666. 

Barysilit, 22 III: schwed. — 707. 

Barythydrat s. Bariumhydroxyd. 

Basalt, 22 II: Anwend. in d. chem. Ind. 362; Ver- 
wert. 365*, 22 III: v. Weitendorf, Geh. an Halb- 
opal, Natrolith w Heulandit 1249; — bei Pa- 
lermo 337. 221V: Verwend. in d. chem. In- 
dustrie als Ersatz für Pb 828. 23111: arkt., 
Plateau 112; basalt. Gläser (Dichte, Brech. u. 
chem. Zus.) 110. 231IV: Nutzbarmach. 10*; 
blasenfreie Gußstücke 149*; Gegenstände aus 


geschmolz. — 98*; Anwend. zu Fäden u. Ge- 
weben 283*, 24 1: —-halt. Massen 702*; zeolith. 
— 1654; —-Intrus. unter d. Braunkohlen d. 


Vogelsberges 2238; Herst. v. porzellanähnl. MM. 
aus — u. dgl. 2734*; Beförder. d. Entglas. v. —- 
u. Küsse -Scknelaen 2735*. 2411: therm. Leit- 
fähigk. u. Kompressibilit. 455. 

Basaltsplitt, 24 I: Herst. poröser Gußstücke aus 
geschmolz. — 1095*. 

Basanit, 24 I: Zeolith. — 1654. 

Basen, 22 1: organ. — u, Säuren (Teilungskoeff. im 
System Wasser-Ather) 907. 2211: Titrat. v. 
mittlerer Stärke neben sehr schwachen 672; volu- 
metr. Best. v. Mischsch. v. Säuren u. — 109. 
22 11: Theorie v. Werner 236; Einw. v. Lsgg. 
v. auf d. Boden 751. 

23 1: bas. Funkt. d. Salze ei cyel. (relat. 
Festigk.) 940. 23 III: Definit. 1388; Begriffsbest. 


1594; Theorie 3; tert. — (u. Zers. v. "Amei isensäure 
in Essigsäureanhydrid) 195; eyel. - (relat. 


Festigk.) 442. 23 IV: — d. Leichöls v. Urteer 
895; u od. adsorptiv gebundene 
im Boden (Best. u. Bedeut. ders.) 410. 

8341: ee. zum Begriff — 457; Ionisat. u 
Theorie d. chem. Aktivität 723: elektrometr. 
Titrat. mit d. Sb-Indicator-Elektrode 499; Best. 
d. Gesamt-— v. Blutserum dceh. Elektrodialyse 
506; Einfl.: auf d. photochem. Zers. v. H20s»- 
Lsgg. 1012; auf d. Aktivität v. Kautschuk-Vul- 
kanisat.-Besc hleunigern 2 2208: Darst. v. Formiaten 
aus CO u. — in Ggw. v. Wasser 2097; Literatur- 
zusammenfass. 2097; Gleichgew. zwisch. Säuren 
u. — bei d. tier. Ernähr. 2168. 24 11: Best. d. 
Affinit.-Konstanten 1776; Einw. v. Oxalylchlorid 
auf cyel. organ. — (Pyrrol, Indol u. Derivv.) 
2153; Einw. auf Amöben 51; s. auch Alkalien. 

Basenaustauschende Stoffe, 2211: 374*, 562*; Metall- 
silicate 376*; Regenerieren 434*; Niederse hlag 
aus Wasserglas u. gelöst. Eisensalzen (Erhöh. d. 
Basenaustauschfähigk.) 376%; — u. Enthärt. v. 
Wasser 786*. 221V: aus Na2SiOs u. Na-Alu- 
er 234*; Anwend. zum Entkalken tier. Häute 
60: 

2311: aus Na2aSiOs u. Na-Aluminat 1081*®; 
mit SiO2 1080*. 231V: Darst. 145*. 

241: Silicate 509*, 700*, 952*: mit W.- 
Dampf behandelt. „geback.‘‘ Zeolith 1577*; Re- 
generier. 2393*, 24 II: Herst. 225*, 1389*, 1340*®; 
Silicate 1733*; Glaukonit 1261*, 2692*; Regene- 
rieren 1123*; Regenerieren v. Filtermaterial 106* 
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Flock. v. Ton, Basenaustausch u. Hydratat. 2011: 
Anwend. v. Permutiten zur Best. d. NHa im 
Harn 1720; s. auch Basen; Boden. 

Basilicumöl s. Öle, ätherische. 

Basilit, 22 11: od. Bellit (Holzkonservierungsmitteli 
762. 2311: 785. 24 11: Vergl. v. mit Teerölen u 
mit getränkt. Holzschwellen 1758. 

Baslerblau s. Os2Haoo Na. 

Basochromie, 24 1: Definit. 775. 

Bassia longifolia, 233 Il: Frucht (Zus. nach d. Ernte) 
1579. 

Bast, 2211: Darst. v. Linden- u. Ulmenbast in 
Kußland 593; Entbasten u, Pochen v. Textilstoffen 
217*; Verbaumwoll. v. Bastfasern 1227. 223 IV: 
Aufschließen basthalt. Pflanzenteile 962*; Köst- 
verf. 75*; Verbaumwoll. 74 

23 11: v. Malvaceen (Aufschließ.) 766* 
23 IV: Bastfaserpflanzen (Röste u. Aufbereiten) 
860*; Isolieren, Wolligmachen u. Bleichen 7T44*®; 
struktureller Aufbau (Verschiedenheiten) 742. 
3411: Rösten d. Cocosnußhüllen 1755, 

Bastseife, 22 IV: in d. Färberei 378 

Bataten, 22 IV: Darst. v. Wein aus d. Knollen süßer 

325; Fuselöl aus Batatenbranutwein 1057. 

Batchit, 22 11: akt. Kohle (Anwend. zur Darst, v 
Essigsäureamylester) 573*. 

Bathochromie, 23 Il: gefärbter Textilfasern gegen- 
über ihren Flotten 527 

Batik s. Färberei; Terxtilgewebe. 

Batterien, 22 11: Füll. 555*; Gehäuse für elektr. 
Dauerbatterien 473*; Elektrolyt. für galvan 
120S*®; - mit Bi-halt. Zn-Elektrode 18>*; 
Trockenbatterien (Theorie) 556; (u. -elemente für 
Taschenlampen) 653*. 22 IV: Füllbatterien 127 
Diaphragmen 930*; Depolarisationsmasse 25*; 
Elektrodenüberzug aus Hg u. Pb 930*. 

23% 11: elektr. bzw. Generatoren 1143*; Becher 
für —- (Rohstoffe) 1079*; galvan. (mit AgUl- 
Elektroden) 82*; Taschenlampenbatterie 53*; 
Hochspannungsbatterien hoher Isolier. 723*, 


=3 IV: elektr. 192*; galvan. 91*®. 

241: Füll. 227*; (v. Trocken-—) 2729*®; 
galvan. — 2511*; s. auch Elemente, galvanische ; 
Sammler 


Batylalkohol s. C20H 4203. 

Bauchspeicheldrüse s. Drüsen- Pankreas. 

Baueröl, 24 1: Vork. im Melassefuselöl (Uaprinsäure- 
gewinn.) 2643. 

Baumontit, 23 III: Konst. 1510, 

Baumrindenöl s. Öle, fette. 

Baumwollblau (Methylblau), Licht-Absorpt. d. was 
u. alkoh. Lsg. 24 II, 2229 (Am. Soc. 46, 2120); 
Verwend.: von ( komplex. Wolframaten) 
zur Herst. lichtechter Färbb. u. Lacke 22 1, 
480 (D.R.P. 347128); bei d. Färb. von Muskel- 
Bindegewebe 234 Il, 508; zur elektrolyt. Färl; 
d. Nervensystems 22 III, 195 (Bio. Z, 128, 
423) s. auch Wasserblau 6 B. 

Baumwollblau C4B, 23 1V: Verwend. zur Diffe- 
rentialfärb. v. Bakterien 231. 

Baumwolle, 221: aus Gambia 206; Düng. 1060. 

22 11: Fluorescenzvermögen 1227; Struktur u. 
Festigk. (Einfluß d. Abkochens u. d. Bleichens) 
711; Behandl. 594*, 959*: Färben 391; substant. 
Färb. 205; Erhöh. d. Festigk. u. Elastizität in 
spinnfäh. Zustand 759*; Erzeug. wollähnl. Effekte 
481*; transparente Effekte darauf 206*, 345*®; 
Einw, verd. H2S04 u. Prüf. auf Oxycellulose 162; 
Mercerisieren 218* 

22 111: Düng. d.v. Baumwollenwurm befallenen 
Pflanze 687; Baumwollenwurm 408; Vergift. 687. 

22 1V: Haare (Zellwandstruktur) 331; Ent- 
hülsen d. Samens 11=1*; Haltbark. (Einfluß d. 
Dauerchlorbleiche) 161; Fasern (in Halblein- 
gespinsten, Verhältnis d. Leinfasern, Konstanz) 
269; Einw. feuersichermach. Lagg. 331; trans- 
parente Effekte 334*; substant. Färb. 373; Färbb 
(Echtheitsprüf.) 379; Erzeug. v. Anilinschwarz 
»92*: Best. d. Stapellänge, mittleren Faserlänge 
u. d. Stapeldiagramms 180; Unterscheid. v. Wolle 
u. Seide mittels ultravioletter Strahlen 605; Ge- 
mische mit Asbest 905, 1199; Best. in gemengten 
Gespinsten mit Flachs 558; Baumwollwurm (Ver- 
nichtungsmittel) 935*; Baumwollgewebe (Aschen- 
gehalt nach wiederholt. Waschen) 74. 
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Baumwolle 114 
231: Samen (Pilzkrankh. Anthracnose, Be- 24 1: Materialien f. — u. Herst. 1092, 1093, Sch 
kämpf. deh. Trocknen u. Erhitzen, Wrkg. auf d. 1094*, 1095*, 1583*, 2902*; Leichtsteine ans erde 

Keimvermögen) 1608; Baumwollenwurm (Be- Schlacken 91; feuerfeste — (Zerstör. dch. (00) Sch 

kämpf. mit Calciumarsenat) 1143. 510; Kunststeine (Abfallglas) 93*; (aus CasOs ı, 157: 

2311: — v. Tanganyika 108; Baummwollen- CaCOs) 93*; (Verbesser. dch. hydrat. SiO2) 93*- zur 
wurm (Bekämpf. in Georgia) 1213; Vernichtungs- (hydraul. Bindemittel) 512*; Gaskammerring- Y. ; 
mittel 957*; rohe — 1221; Reinig. 1261: Eigen- ofen 1093*; Wärmewirtsch. d. Kalksandstein- Des 
schaften 969; Ballen (Feuer- u. Wassersicher- fabriken 2900; Überzugsmassen 512*. ni 
machen) 356*: — u. H202 bei Ggw. v. Metall- =4 11: Herst. v. Leichtsteinen 748*, 2551#%: Bavali 
oxyden 1262; — Muster darauf 1065*. wetterfeste — 227*; Herst. v. Silicarohmasse u. Baven 

23 1V: Kultur u. Indust. in Brasilien 1016; — Quarzkalksteinen 1393*; Herst. aus Müll 2 551°; Bayer 

Samen (Konservier.) 340; Entfernen d. natürl. — aus Ton, Holzabfällen u. Sulfitlauge 2293 Try 

Wachses 342*; Reinig. 959*; — Ballen (Feuer- aus Torf 227*; Herst. v. Harttorf-— 2551*; Pi geuc 

sichermachen) 370*; Geh. an Oxycellulose v. App. 381; s. auch Baustoffe; Steine, künstl.: Ziegel- => 

gebleichter — 743; Zug- u. Reißfestigk. (Einw. v. steine. seu 

Metallsalzen, Stärke u. Seife) 30; — Fasern (chem. Baustoffe, 22 II: aus Mergel u. Cellulosefiber 1213*: | 

Eigg.) 929; merceris. Faser (wichtige Eigg.) 299; aus Ton, Lehm u. Magnesia 690*; Bi ınwerkkörper u. \ 

wasserunempfindl. Deckschichten auf stark appre- (Darst., Gußform) 1076*; unge brannte Baustoffe in 4 

tierten Geweben 599; Transparentmachen 342*; 26*; relative Wärmeleitfähigk. 515; Abbau- d. ! 

(u. Wollähnlichmachen mittels Pyridin ete.) 260*, maschine 1049. erkt 

472*, 545*, 892*, 9509*; Seidenglanz darauf 302*, 22 IV: aus Kalk u. Kieselsäure (Undurch- | 

341*; Seidengriff 742; leinenähnl. Aussehen 31*; dringbarmachen) 668*; aus Anhydrit ete. 667*: 802 

Analyse (Standardbaumwollcellulose, Komitee- aus Kaltleim u. Holzabfällen 954*; mittels Brenn- 196 

bericht) 958; Unterscheid. d. verschied. Arten stoffabfällen 5S1* ; isolier. — aus Torf 565*, 809*; per! 

im Gewebe 742; Abfälle (Anwend. zur Darst. aus Moor 667*, 1031*: Überzüge auf Baukon. tset 

hygrosk. Watte) 891; Stoffe (Vork. v. Pilz- struktionselemente 668*; ungebrannte aus de ( 

wucherungen, Bekämpf.) 929. Lehm od. Ton u. Sulfitablauge 627*; — aus Lehm Ge 

241: Cellulosestrukt. in d. Zellwand v. — - (Überzug gegen Witterungseinflüsse) 627%; feuer- 2A 
Haaren 1388; Zähigk. u. Elastizit. d. Sols d. sichere — 35*; aus Beton 542*; Prüf. auf Kom- bin: 

-Gewebes 2047; Beschaffenh.-Veränder. 2757*; pressionstentigk. 43. son 
Transparentmachen v. 1602*; Anal. v. Normal- 23 II: aus Faserstoffen 954*: aus Holzstofi u. Bel 
-Cellulose 2483; Entkern. u. Reinig. 5 98: Chem. Holzstoffkomposit. 277*; aus Torf 675*; plast, Bayöl 

Vorbehandl. d. —-Gewebe 2483; Einw.: v. Licht Massen. 241*; wasserdichte — 991*; aus Baumate- «-Beb 

598; v. H202 auf gefärbt. — 454; Einfl. wasser- rial u. Bitumenemulsion 676*; Steine, Ziegel u. Beche 

dichtmach. Mittel u. d. Witter. auf -—-Stoffe 598, Platten mit Asbest-Zementüberzug 1109* ; holzart. Beckn 

974; Einw. v. W., Alkalien u. Salzen auf —-Ge- Platten etc. aus Papier, Bitumen u. mineral. Füll- Becqu 

webe unt. Druck 974; Schwellen v. -Cellulose stoffen 564*; Bauelemente, Platten, Blöcke ete. aus An: 

(—-Haare in NaOH) 598; Mercerisieren, Bleichen, Asbestze ment u. Beton 241*; Bausteine, Form- Becqu 

Färben (CH3.OH-Zusatz) 263*, 980%;  (Vor- linge (aus Müll) 1180*; (aus Torf od. Moor) 849*; Bedru 

gespinste) 2035*; (Lit.-Zusammenstell.) 351; Ni- Platten ete. aus Kieselgur ete. u. pflanzl. Bestand- Befru: 

trier. zur Celluloid-Herst. nach Thomson 2»51; teilen 1109*; Darst. bei d. Müllverbrenn. 322*; Ecth 

Cellulosetriacetat aus —-Cellulose 1659: Färben Misch. 23*; ungebrannte 900*, (res 

u. Bleic hen (App.-Syst. B. Thies) 446, 2012*, 2306* 23 IV: 97*, 645*, 715*, 823*, 824*; (feuer- a 

(Temp.-Koeffiz.) 2544; Unterschiede b. Färben v. feste) 555*; Wärmedurchlässigk. (Best. in Amerika, 302 

‚ Flachs u. Hanf 2636; Disazofarbstoffe für England, Norwegen u. Schweden) 532; aus d. 

2640*; S-halt. —-Farbstoffe 2743*; Erzeug. v. Boden d. Baustelle 941*; Platten aus Gips u. mei 

Mustern auf 1596*; Zerstör. deh. Mikroorga- Holzteilen 981*; Schutz gegen Wasser u. schädl. gun 

nismen 2754; Vernicht. d. -Wurms 2737*, Dämpfe 644. 130 

2411: Alkal. Rk. d. -Pilanze 2590; Faser- 241: 90, 232, 439, 509, 585, 698, 702*, 825 erzi 

struktur 129; Veredel. d. -Faser 1989; Verf., 1089, 1252, 1577, 1703, 1849, 1992, 2299, 2533, 

d. ein leinen-ähnl. Aussehen zu geben 2099*; 2732, 2899; norm. natürl. — 1853; Verss. mit Ert 

mechan. Pulvern v. — 565: Einw. mäß. Hitze >0-t-Bauprüfern 2533; wasserabweisend. — aus = 

auf gebleichte 1033; Einw. v. W., Alkalien u. Holz u. Torf 1725*:; Überzüge auf — 441*: Herst. (eir 

Salzen auf rohe —-Gewebe unter Druck 565; v. Bauteilen 1255*; — für Kleinwohnungsbau 559 

Chem. Anal. 2713; Absorpt. v. Dämpfen 2454; 1255*; Straßen-— aus Teer 939*; Hydratat. v. Me« 

Adsorpt. v. Methylenblau 2713; Nitrier. 2137; Anhydrit 2416; Herst. (aus Lehm u. Teer) S27*, teil 

Eigg. d. —-Wachses u. Beziehh. zum Abkochen 2469*; Bedach.-Mittel u. ähnl. Belagstoffe 275>*; Fre 

u. Bäuchen 2215; s. auch Bleichen; Cellulose: feuerfeste Holzziegel 2735*: Ziegelsteine aus Öl- 

Fürberei; Garne: Mercerisieren, Textilstoffe. schiefer 1300*; (Ziegelsteinton) 1092: Porosit.- eo 
Baumwollfarbstoffe s. Farbstoffe. Messer für Ziegel 2467; Festigk., Absorpt. ı. per 
Baumwollgelb s. (2sH2106N584. Widerstand gegen Gefrieren v. hohl. Bauziegeln Sat 
Baumwoligelb G s, C27H2007N6 2467; Kalk 2735*; Lager-M. 2735*; zementart. nic] 
Baumwollponceau s. (43H 36014 N4S4. MM. 2735*. Beggi 
Baumwollrot 4 BX, Strömungsdoppelbrech. 23 III, 34 11: 225, 390, 527, 746, 1124, 1262, 1390, Behäl 

470 (Ph. Ch. 105, 120). 1619, 1843, 1972, 2079, 2291, 2359, 2549, 2754; 725 
Baumwollsamen (Baumwollsaat), 22 1: Baumwollen- Herst. v. — 531*, 745*; Herst.: poriger — 1393*; (Hi 

saatwurm (Bekämpf. deh. Ca-Arsenat) 356, 1060; v. — aus Asc he 1394*; aus Abfäll. d. Eisen- geg 

aus — mit NaQH-Lsg. extrah. Proteine (N-Ver- industrie 747*; v. Innenputz 531*; Zus. u. Eigg. 115 

teil.) 1378. 221: u. deren Prodd. (Zus., v. Mauerputz 1621; — für Gefäße für hohe Tempp. ete 

Abfall, Verwend.) 646. 241: Probenahme 2934; 2498; Preßapp. 351: physikal. Eigg. 1626; s. auch 

D. u. Ölgeh. 2934; chem. Veränder. v. beim Bausteine, Bindemittel, Steine, künstl.; Wand- Ho 

KErwärm. u. Lagern 2750. 2411: Lebensfähigk. bekleidung. } i 

v.— 1848; Giftigk. d. u. ihr Geh. an Gossy-  Bauxit, 221: Lager d. Vogelgebirges 186; ostadriat. Ke 

pol 2405, 2564. 1064. 22 11: Zus. : Ausdehn. beihoh. Tempp. 1049; häı 
Baumwollsamenmehl, 221: Wrkg. auf Wachstum amerikan. Mühlen 562; Reinig. 434* : dichte Gegen- Er: 

u. Fortpflanz. v. Kühen 388: Einfl. auf d. Fettgeh. stände aus 1105*; Anwend. zur Darst. v. s1t 

d. Milch 388. 22111: Eiweißkörper, Amino- künstl. Schmirgel 565*. 22 IV: graph. Best. d. del 

säuregeh. u. Nährwert 393. 241: Vergift. 2378. Brennverluste u. Porosität 236; volumetr. Best. Po 

2411: Pathol. Veränder. d. Gewebe dch. Ver- v. TiO2 109. aus 

fütter. v. 2679. 231: — in d. Verein. Staaten 397. 2311: Gl: 
Baumwollsamenöl s. Öle, fette. Aufschließen (wiederholte Benutz. derselben ie 
Bausteine, 23 Il: Mauersteine 91*. »23IV: Darst. Sodamenge) 317*; Anwend. zur Herst. v. Al203 - 

aus Braunkohlenasche S823*: Mauersteine aus 317*. 23 IV: Anwend. v. Ti-halt. — z. Darst. v. ! geg 

Kalk u. Alkalicarbonaten 9S*; Verwitterungs- Titandioxvd u. reiner Tonerde 714*. ne 

fähigk. 406. 241: Zus. u. Eigg. 1092; chem. Veränder. im Tr: 














Schmelzfluß u. Verwend. 1580; Gewinn. v. Ton- 
erde aus 1703*: Überführ. in Alz(SOs)s 90*; 
Schleifmittel aus 91*. 24 11: Vork. in Georgia 
1572; Erzeug v. Alaun aus 1503*; Verwend. 
zur Keinig. v.Ölen u. Wachsarten 2508*; Raffinier. 
v. Petroleum mit — 1298; Raffinat.-Mittel für 
Dest.-Prodd. aus Petroleum 2810; s. auch Alumi- 
niumoryd. 

Bavalit, 241: — v. Bas-Vallon 

Bavenit, 22 Konst. 1327. 

Bayer 205 (Germanin, Naganol), 22 I: Einw. auf 
Trypanosomen 300; — u. Behandl., v. Beschäl- 
seuche u. Tsetse 990; dourinekranker Tiere 373. 
22 IIl: u. Trypanosomen 401, 1067; — u. Beschäl- 
seuche der Pferde 972. 

23 1: — u. Piroplasmose v. Pferden 554; Wrkg. 
u. Verh. im Organismus 123; gegen Trypanosomen, 
in Afrika 123, 790; — u. 1037, u. Hämoglobinurie 
d. Rinder 554. 23111: u. Sklerosen u. Nieren- 
erkrank. 416. 

241: Konst. 1832; Prüf. in Afrika (2. Bericht) 
802; chemotherapeut. Untersucheh. in d. Reihe 


1349, 


1963; pharmakol. Wrkg. 2926; Wrkg.: bei ex- 
perim. Trypanosomen-Infekt. d. Maus 1232; bei 
tsetsekrank. Rindern in Afrika 1692; bei d. Mal 


de Caderas d. Pferde 1692; Best. in Serum, Harn, 


Gewebe 1246; Einfl. auf d. Blutgerinn. 360. 
24 11: Entsteh.-Geschichte d. Erfind. 1605: Kom- 


binat. mit Heyden 661 2564; Wrkg. auf Trypano- 
somen 1829; trypanolyt. Vermög. d. Serums nach 
Behandl. mit 2533. 

Bayöl s. Ole, ätherische. 

«-Bebeerin s. C21FHl2304N. 

Bechergläser s. Glas. 

Beckmannsche Umlagerung s. Orime. 

Becquerelit, 23 II: 293. 2% 1: 1348; Krystallform, 
Analyse 1167, 2576. 

Becquerelstrahlen s. Strahlen. 

Bedrucken s. Drucken. 

Befruchtung, 22 1: u. Oxydationsvorgang d. Eier v. 
Echinodermen 1047: Eier v. Sabellaria alveolata 
(respirator. Stoffwechsel) 1149; Entw. d. Ovarien 
d. Königslachses; Entw. während d. Laichzuges 
302; Sterilität nach unzureichender Ernähr. 211. 

22 111: Bebrüt.,, u. Ra 635; Befruchtungs- 
membran v. Nereis (u. Ra-Strahlen) 844; Zeu- 
gungsvorgänge beim Wirbeltier (Einfl. v. Zn) 186, 
1309; Parthenogenese u. Drogen 1268; Wärme- 
erzeug. u. Oxydat. im Echinodermenei 79%. 

231: Ovulat. d. Ratte (Rhythmus, Einfl. d. 
Ernähr.) 1634; chem. Behandl. d. Spermatozoen 
v. Rana temp., u. Befrucht. n. Eier 550; Hoden 
(einseit. Kastrat., ausgleichende Hypertrophie) 
559; heterogene — (Bedeut. d. Alkalinität d. 
Meerwassers) 467; befruchtete Seeigeleier (Zell- 
teil., Wrkg. d. [H'] 1601; Parthenogenese v. 
Froscheiern im hypoton. Mittel 260. 

23 Ill: u. Wachstum mariner Eier, u. [H'] u. 
(O2 572; — Eiweiße beim Frosch u. Zus. d. Kör- 
pers 1287; Eireife Asterias Forbesii 568; Eier v. 
Sabellariaalveolata (Einw. v. Na-Nucleinaten auf 
nichtaktivierte —) 1043; s. auch Eier. 


Beggiatoa mirabilis, 24 II: 2270. 
Behälter, 22 11: Mess. d. Fl. (App. Pneumercator) 


725; Anzeigen d. Fl.-Tiefen 117*; Fl.-Behälter 
(Heizvorricht.) 744*; säurefeste, mit Blei aus- 
gegossene 981*:; säurefeste aus Celluloid 
1157*. 22 IV: ausBeton 18; — für korrodier. Fll. 
etc., Auskleiden mit Latex 355*. 

23 IL: — für gepreßte Gase u. Fll. 13*. 23 IV: 
Holzbehälter bes. f. gasende Fll. 119*. 

241: (Gefäße), Berechn. v. Inhalten liegend. 
Kessel 1698; Herst. v. Al-Kesseln 1857; mit Ein- 
hängekörpern versehen, Krystallisat.- 2808*; 
Erzeug. d. Luftleere in Metall-— 694*; Vakuum- 
s19*; Sicher. gegen Leersaugen d. Gassammel- 
deh. d. Kompressor (O2) 1084*; dichte aus 
Portlandzement 2901*; wasser- u. fettdichte 
aus Papier 715*; Isolierflaschen aus Glas 2532; 
Glasflasche für C2H2 1888*: Ausschmelz. u. 
Reinig. v. Fässern 2318*; Instandhalt. verbleiter 
— 223; — aus Stahllegier. mit Widerst.-Fähigk. 
gegen Ha2S04 104*; feuerbeständ. Futter für 
metallurg. 1708*: Labor.-Gasometer 2801; 
Transport. — für verflüss. Gase 2295; Füll. mit 
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Beleuchtung 


Gase 1705*®; 


für explos 


Kieselgur zur Aufspeicher. brennb 
Füll. v. Gas-Reinig.-Kästen 2323*®; 
od. zersetzl. Gase od: Fll. 2486*; tragbar für 
mit fll. Gasen gesätt. Patronen 24>6*: Ausfüll. 
ein. Lecks in ein. W 2721: gummiverkleidete 
für HCl 1990: Beschick. v. Zellstoffkochern u. 
ähnl 265*, 1126*; Wrkg. v. Chemikalien-Lege 
auf d. Hölzer v. Tanks 2040 

2411: Geschloss. für unter Druck stehend. 


Fll. oder Gase 1493*; Herst. v. Kapseln, Röhren 
u. aus Paraffin, Ueresin, Wachs 1483*; gegen 
chem. Angriffe beständ 743*: geg. NH«Ul 
Lsg. beständ 402** Gefäßbaustoffe für sehr 
hohe Tempp. 2498; Dicht.-Mitt. für Metall- 


414*:; poröse M. zum Aufspeichern v. Gasen (C2He) 


1146*: Korros. v. Gas- 1557; 8. auch Apparate 
Behenolsätre s. (22/7400 
Behenon s. Cs Hl sel) 
Behensäure, s. (22H a402 
Beizen, 2211: v. Holz 1192*; wachshalt für 


Holz 720*; Nußholzbeize (Kasseler Braun) 13; 
:v, Wolle (Ersatz v. Zinn deh. Tonerde) 1063; 
Farbbeizen aus Cumaronharzsulfosäuren 835*, 
eisenhalt (ie BITTE v, Eisen 


u. Stahl mit Säuren 479%, 107=*;, \ Draht 


genstände 


mittels Alaun 944*; v. Metallgegenständen 47>* 
ZalV: ı mit Ölfarbe bestrich. Holz 197*; 
Beizmittel Katanol statt Tannin 240: v. Stahl 
u. Eisen (Zusatz v. Chinolinen) 634*; v. Messing 


756; u. Cu-Legier. 536*. 
231: v, Faserstoffen 


hauptsächl. Al2zOs-Salzen 33, 


Metallsalzen, 
Wolle mit 


mit 
749; v. 


Kalialaun 252: mit Katanol (anstatt Tannin u 
Sb-Salzen beim Färben mit bas. Farbstoffen) 
065: Chrombeizen 252: \ Metallen 334*:; 
v. Eisen 334*; Beseitir. d. Gasblasen an d. zu 


beiz. Gegenständen 07*: Beizlaugen (völlige Ent- 


sauer.) 97*, 05>*; für Holz 280*, (Beiz- u 
Mattiermittel) 370%, S7>8*: v. Fellen 575* 
23 1V: Abbeizmittel 210%; Grundiermassen, für 
Holz, Leder ete., aus Torf ete, 1020* 
241: Theoret. u prakt Vergleiche 204%, 
Arbeiterschutz in Beizereien 2727: Gewinn. \% 
aus Steinkohle (+ HNOs) 1132*; Herst. \ 
für Textilfasern 1730*; (getrockn. Beizmittei) 


2053*®: -Bad für Fe u. Stahl 248*; Verwend. \ 
Zellstoffablaugen zum v. Metallen 703; 

v. Nadelhölzern »44*; v. Häuten u. Fellen 2655* 
Abbeizmittel für Anstriche u. Firnisse 517* 
illl, 1598*; Verwend. \ Etnulss, für Lack 
abbeizmittel 1699* 2418: für Elektron 
metall 402*: Beizmittel für d. autogen. Schweißen 
v. Al 2297*:; Lederbeizen 1424*; v. Wolle 
2500*; billige Ur- 117; Herst. ein. Ur-Extrakt 
1547*: Beiz-Veras, 1848: wissensch. Betracht 
1645; s. auch /Mäute: Saatgut: Zuckerrüben 


Beizenfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Beizengelb 36$S, 22 Il: 302 


Belagmassen, 2311: 


linoleumartig« 1042*; fur 
Fahrzeugdächer 755* »231V 
aus Asbest, Baumwollgewebe et: 173° Aal 
Herst. v, 2656*: Zus, v, Estrichmasse 1580; 
Bedach.-Mittel 2758*. 24 11: Herst. v, linoleum 
ähn!l. 2217*; Boden- 134*; Steinfußböden 
2293*: Mittel zum Teeren v. Oberflächen 2104*; 
für Dächer 393*, 2437*; Unters.-Vorschriften 


Wände 79s*; für 


für d. Materialien d. Dachbelags 1533; 8. auch 
Asphalt, 
Beleuchtung, 22 11: künst! (Hygiene) 1003; 


Gasbeleucht. 1248; v, Eisenbahnwagen mit 
Steinkohlengas (Bldg. v. Eisencarbonyl) 1186; 
Leucht- u. Heizglühapp. für schwere KW --stoffe 
763; Gasflamme mit Lockflamme 163. 22 1V 
Apparate (Giftigekeitsindex, Berechn. aus d. Ver- 
hältnis CO:COz2) 280, 


231: I» hi chti Selektivstrahl: I« 
i Ichtkorgs i 6 23 11: Gasbeleucht. ( (uw. 
u. Zukunft) 1127. 231V: mit Leuchtgas 
(Best. d. Luftbedarfs, Best. d. N) 750. 

2341: Kegel- in d. Metallographie 21»5: 


Acetylen-Entwickler 989*:; Strahl. d. Auer 
strumpfes (Wrkg. d. Ceroxyd-Zusatzes) 135; Be 
günstig. katalyt. Rkk. bei Glühstrümpfen 162! 
24 11: Nachahm. v. natürl in d. Metallographie 


1853, 2700; Einfl. v. W.-Gas- u. N-Zusatz zum 
* 








Beleuchtung 116 


Steinkohlengas auf d. Lichtstärke d. Gasglüh- 
lichts 2441; s. auch Brenner, Lampen; Leuchtgas. 

Belladonna, 221: Pilanze (Alkaloidbldg. u. Licht) 
827; Blätter (chem. Zus.; flüchtige Alkaloide 
darin) 757. 2211: Kultur u. Alkaloidgeh. d. 
Blätter (Einfl. d. Sonnenstrahlen) 1195; Blätter 
d. Tollkirsche (Geh. an Pyridin) 731; - Ex- 
trakt (Natur d. Alkaloide) 835; (physiol. Wert- 
best.) 420; Atropa, Varietäten 1195. 22 IV: 
Kultur in Provinz Florenz 569; — Kultur u. 
Alkaloidbldg. in d. Blättern (Einfl. d. Sonnen- 
strahlen) 201. 

231: Tollkirsche, Blütenvariatt. u. Boden; 
Düng. mit rg ggg + Ackererde 1297. 
23 11: Pflanzen (Entw. Alkaloidgeh., Einfl. d. 
Sonnenstrahlen) 1010. 23 IV: Eigg., Zubereit., 
Unterss. u. Verfälsch., internat. Norm. 554; 
F'olia (Geh.-Best.) 555; wss.-alkohol. — Extrakt 
(mikrochem. Analyse) 310. 

241: elektrometr. Prüf. 1425; Verwend. d. 
Extrakts als Abführmittel S01- 24 IL: Unters. v. 

-Extrakt u. -Salbe 2415, 2778; s. auch Alkaloide. 

Belladonnaneutralon, 22 Anwend. bei Hyper- 
acidität d. Magens 431. 

Bence- Jonesscher Eiweißkörper, 22 1: Wiederauflsg. 
u. Koagul., Klektrolytenlsg. 1302; subeut. Injekt. 
590; Immunrk. 225. 22 11: Nachw. (Fehlerquellen) 
239. 22 III: Auftreten 406; Krystalle, Einspritz. 
etc. 585. 

23 1: Stickstoffverteil. 455. 23 II: spontane 
Krystallis. im Harn v. Kranken 1042. 

Benetzung s. Oberflächen. 

Benetzungskraft, 24 1: v. Schmierölen 2223. 

Benetzungswärme, 22 11: Calorimeter 19. 

23 III: u. Adsorpt., oxo-, anthrako- u. carbophile 
Verbb. 535. 

Bengalrosa (Bengalrot) s. (20H6O5C12Ja. 

Benoidgas, 22 II: Erzeuger 237. 

Bentonit, 22 1: 532; — Ton aus Californien etc. 1064. 
231: Vork.u. Verwend. 1350. 24 1: Kanad. (chem. 
u. physikal. Eigg., Analyse) 155; Zusatz zu feuer- 
festen Materialien 2902*, 24 11: 1420; Sedimen- 
tat. 1322; tonart. Stoffe d. —-Art 1843. 

Benzalaceton s. (10H100. 

Benzalacetophenon s. C15H120. 

Benzalacetoxim s. C1oHnON. 

Benzalanilin s. Cı3Hıı N. 

Benzalazin s. (14H1ı2N2. 

Benzalcampher s. C1ı7H200. 

Benzalchlorid s. C7HeÜle. 

Benzaldehyd (Kp. 179°), Geschichtl. 23 III, 581; 
Vork.: in d. wilden Kirschrinde 23 III, 1232 
24 1, 346; in Achillea millefolium u. nn: 
themum leucanthemum 23 III, 74 (Bio. Z. 134, 
221 Anm.); -Geh. d. offizin. Kirschlorbeer- 
wassers 22 IV, 912. FR 

Bildung: bei d. Elektrolyse von Toluol 2% 
Il, 2532; bei d. Einw. von N20s auf Toluol 24 1, 
759 (B. 57, 35, 40); aus Styrol u. Nitroso-benzol 
24 11, 1082 (@G. 54, 427, 436): aus Styryl-9-xan- 
thenylchlorid-hydrochlorid 22 III, 1130 (B. 55, 
2265, 2267); aus Benzylamin 23 II, 232 (A. 431, 
223); 24 I, 1201 (A. 435, 271); bei d. Zers. d. 
Ozonisat.-Prod. von Tribenzylamin 22 I, 260 
(B. 54, 2700); Verss. zur Bldg. aus Anilin über 
d. Diazoniumformiate 24 1, 2691 (B. 57, 739); 
katalyt. Bldg. aus Benzyliden-anilin 34 1, 2590 
(Bl. [4] 35, 379); Bldg.: aus N-Methyl-N-phenyl- 
O-benzyl-hydroxylamin 22 I, s08 (B. 55, 522); 
bei d. Oxydat. von [@-Oxy -benzyl]-2 -cumaron 2% 
I, 773 (B. 57, 79); bei d. Autoxydat. von Di- 
benzyläther 24 1. 1919 (Am. Soc. 46, 428); aus 
Phenyl-methanol-disulfid 24 II, 2157 (B. 57, 
1402); aus Dibenzyl-disulfoxyd 23 1, 56 (Soc. 
121, 1400, 1404); bei d. Oxydat. von Benzyl- 
acetonyl- u. -phenacyl-sulfid 22 III, 356 (B. 55, 
1451, 1454); bei d. elektrochem. Oxydat. von 
Benzyleyanid 22 I, 405 (Helv. 4, 940); aus 
Butyrchloral u, Phenyl-MgBr 24 II, 2160 (B. 97, 
1279); aus Benzoin 23 III, 1272 (Am. Soc. 45, 
1529, 1533); 24 I, 2428 (4m. Soc. 46, 717); 
(Gleichgewicht im System mit Benzoin) 23 II, 
48 (Am. Soc. 45, 836); 24 I, 2423 (Am. Soc. 
46, 708); photochem. Bldg. aus Benzil in alkoh. 
lısg. 24 IL, 1185 (Am. Soe. 45, 1828); Bildg.: 





aus d. Na-Äthylat-Verb. d. Benzils 23 III, 1271 
(Am. Soc, 45, 1509); aus d. Benzyl-imid 22 
555 (B. 55, 1568); bei d. Rk. von Benzalanil mit 
Benzopersäure 23 1, 1159 (B. 56, 679, 682): 
aus «@-Benzil-anil 22 II, 619 (B. 55, 1931, 1937); 

° Benzaldoxim- peroxyd 2 24 11, 2026 (G. 54, 487): 
aus Mesoxalsäure-[O-benzyl- Oxim] BB 1, 1318 (Helr 
6, 321); bei d. Einw. von Na(OH) auf [2.4 
Dinitro-benzil]-oxim =3 1, 524 (Soc. 121, 2369): 
aus Benzophenon-oxim u. SbeCh 23 II, 851 
(J. pr. [2) 105, 345); aus [Benzaldehyd- (phe nyl- 
hydrazon)]-oxyd 23 I, 115% (B. 56, 681); bei d, 
Hydrier. von Benzonitril 23 III, 1467 (Helv, 6, 
869); aus [a-Cyan-benzyl]-amin 24 II, 2143 (6. 
54, 556); aus Benzylalkohol u. Stickstoffperoxyd 
24 1, 1924 (Am. Soc. 46, 460); aus Ö-Phenyl-py- 
dioxo-n-valeronitril u. -n-valeriansäure u. aus 
Phenyl-2-imino-5-0xo-3-[furan-tetrahydrid] 23 I, 
39 (A. A432, 6, 8, 21, 36); photochem. Bldg. aus 
eis- u. trans-Zimtsäure 23 I, 243 (B. 55, 2233): 
Bldg.: aus Cinnamylidenessigsäure u. Derivv. 
24 1, 1520 (A. 434, 168, 176); aus Na-Benzylat 
+Cl, 24 1, 1655 (Soc. 1233, 3002); aus ß-Phenyl-«- 
azido-ß-oxy-propionsäure NaOH 23 I, 517 (Soc 
121, 2601); bei d. Einw. von kurzwellig. Licht 
auf Mandelsäure 2 221, 1071 (Soc. 119, 2075); 221, 
1072 (R. 41, 75); beim katalyt. Abbau d. Phe nyl. 
brenztraubensäure 24 11, 933 (A. 436, 239); u 
Oxydat. d. — bei d. Benzilsäure-Umlager. (Polem.) 
24 11, 2147 (B. 57, 1396): vgl. dageg. 24 1, 
2429 (Soc. 46, 779); Bldg.: aus Kawasäure Fr i 
414; aus Orthoameisensäure-ester u. CsH5.MgBr 
24 1, 418; bei d. Oxydat. von ß-Phenyl-brenz- 
traubensäure-ester 23 I, 513 (Bl. [4] 31, 1002); 
aus Benzylbenzoat u. Benzylalkohol beim Auf- 
bewahren 22 II, 536; aus Thiobenzamid, Thio- 
benzanilid u. [Thio-benzoesäure]-[dimethyl-amid] 
23 II, 232 (4A. 431, 192, 215, 221); dch. katalyt. 
Ked. von Benzoylchlorid 22 IV, 859; vgl. auch 
22 111, 961 (Z. Ang. 35, 483); Bldg.: aus Taxin 
23 II, 451 (H. 128, 193); bei d. Oxydat. von 
Xanthorocellin mit HNOs 22 III, 1174 (Soc. 121, 
817,823); Mechanism. d. Bldg. beim fermentativen 
Abbau von Amygdalin 22 I, 1416; carboligat. 
Synth. mit ein. intermed. Spaltstück ein. Zuckers 
24 11, 2406 (B. 57, 1437). 

Herstellung: deh. photochem. Oxydat. von 
Toluol (in Ggw. von Anthrachinon) 23 11, 1029 
(D.R.P. 353030); deh. katalyt. Oxydat. von 
Toluol 22 I, 700 (D.R.P. 347610); 22 IV, 
1195; 23 II, 402, 745 (+ V205); 23 II, 526; 
aus Benzylchlorid u. Na2Cr207 (+ Soda) 22 ar 
1138 (D.R.P. 347583); aus Benzalchlorid (+ 
Acetat) 22 11, 1218 (D.R.P. 368340); aus er 
alkohol de h. Oxydat. mit NaOCl 23 II, 997. 

Physikal. Verhalten: Elektronenanordn. 
im Mol. 23 I, 182 (Am. Soc. 44, 1613); Beug. 
von Röntgenstrahlen deh. — 24 Il, 2633; mol. 
Gestalt d. krystallin.-fl. Kondensat.-Prodd. mit 
Bis-[4-amino-phenyl]-quecksilber 24 1, 117 (Ph. 
Ch. 105, 230); Mol.-Refrakt. u. -Dispers. 23 1, 
1028 (4. 430, 191, 218); ultraviolett. Absorpt.- 
Spektr. 23 I, 1425 (C. r. 176, 744); Absorpt.- 
Spektr., Bezieh. zwisch. Farbe u. Konst. 24 Il, 
2578 (Soc. 125, 1549); Teslaluminescenzspektr. 
23 III, 1405 (Soc. 123, 2153); Einfl. auf d. Leuch- 
ten d. Phosphors 22 I, 400; DE., spezif. Leit- 
fähigk. im elektromagnet. Felde 24 I, 1763 
(Z. Ang. 36, 457); Grenzleitfähigk. in —-Lsgg. 
24 11, 12 (Ph. Ch. 108, 369); Best. d. elektr. 
Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 
23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394): Löslichk. in 
PAe. u. A.+ H20O 23 I, 806 (R. 42, 26); 
gegenseit. Löslichk. von — u. Glycerin 23 1, 
1560 (Soc. 123, 2285); Verteil. zwisch. Äthylen- 
u. Trimethylenglykol, Rk. mit Glykolen 24 II, 
1461 (Am. Soc. 46, 1288); Löslichk. in —: von 
CO2 u. N2O 23 II, 1126; von Cellulose-estern 
23 IV, 259; von verschied. Cochinchina-Harzen 
22 1, 757 (Bl. [4] 29, 919, 922); Ausbreit.-Koeff. 
auf W. bei 20° 23 I, S05 (Am. Soc. 44, 2671): 
hydrotrop. Wrkgg. d. wss. Lsgg. von Salzen 24 
1, 5 (Bio. Z. 145, 417); Bldg. von kolloid. 
Systemen mit Salzen d. höheren Fettsäuren 23 
Ill, 644; Elektroendosmose von Salzen in — 
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22 Ill, 1279 (Am. Soc. 44, 1656}; Bezieh. zwisch. 
Konst. u. Wärmewert 24 1. 16 (Soe. 123. 2197) 
Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 22 Il, 763; 
Kryoskopie d. Systems mit Anilin 23 III, 923 
(0.52 Il, 357). 

Eränktion. Oxydation: katalyt. Red. 
(+Cu) 23 II, 479 (D.R.P. 362537); (+ Ni-Salze) 
23 III, 1473 (B. 56, 2173, 2174); (+Pd) 24 1, 
2249 (A. 439, 253, 311): (+ PdO + Felle) >4 Il, 
1181 (Am. Soc. 46. 1658): (+ Pt) I, 912 (©. r. 
175, 1078); (+ Pt-Schwarz) 34 1, 547 (C. r. 177, 
1119); (+ Pt-Oxyd+ FeCl2 u. Fet 1. 23 Il, 1139 
(Am. Soc. 4», 1073); 24 II, 11851 (Am. Soc 46, 
1677): (in Ggw. von NHs) 22 IV, 947; Red.: 
deh. Zinkamalgam 23 1, 1024 (4A. 430, 127, 158); 
deh. Na (+ Alkohol) 22 1, 1105 (C. r. 174, 687); 
23 I, 191 (Bl. [4] 31, 694); dceh. Athylalkohol 
(+ Katalysatoren) 22 Hin. 496 (Am. Soc. 44, 203); 
(+aktiviert. Mg) 24 1, 2398 (D.R.P. 384351); 
Beeinfluss. d. Autoxydat.: dch. negative Kataly- 
satoren 23 III, 344; deh. Jod u. seine Verbb. 
24 1, 1591 (C. r. 178, 826); deh. S u. S-Verbb. 
3% II, 1430 (C. r. 179, 237); deh. S u. Hydro- 
chinon 2 24 11, 1150 (©. r. 178, 1861); dch. Phenole 
221], 1317 (C.r. 174 258): Überf. in Benzoesäure 
dch. alkal. J-KJ-Lsg'. 23 I, 1501 (B. 56, 546). 

Reaktion: N. NHs (Kinetik) 22 III, 718 

(Ph. Ch. 101, : Verlauf d. Nitrier. (Trenn. d. 
3 Isomeren) 23 1 "1574 (Soc. 1233, 484); Oximier. 
mit Natrium-hydroxylamin-sulfonat 24 Il, 651 
(Am. Soc. 46, 1293); Einfl. von ultraviolett. u. 
sichtbar. Licht auf d. Bldg. d. Oxims 24 Il, 1087; 
Rk.: mit Stic 'kstoffwasserstoffsäure u. H2S04 
24 I, 2903 (B. 57, 705); mit wss. NaOH (Canniz- 
zarosche Rk.) 24 I, 1181 (Am. Soc. 45, 2356); 
mit PCls 22 I, 159 (Am. Soe. 43, 1930, 1934); 
(Kinetik) 24 I, 1024 (Am. Soc.. 46, 192, 199); 
mit Sulfuryle .. 22 III, 144 (Soc. 121, 45); 
mit H2S 23 I, 1567 (B. 56, 939, 940); mit Sulf- 
amid 23 III, 1542 (B. 56, 1660); Sulfonier. 22 
II, 362 (Am. Soc. 44, 368); 23 I, 1222 (R. 41, 
409); Rk.: 2 Hypochloritisg. 22 III, 1055 (H. 
12 1, 58); mit Na in fl. NHs 23 III, 49 (Am. Soc. 
45, 771); mit C u (Kinetik) 23 III, 207 (Z. a. Ch. 
126, 237); Auflösungsgeschwindigk. von Metallen 
in verd. — 23 I, 415 (Helv. 5, 721). 

Reaktion: mit Phenyl- u. p-Anisylnitro- 
methan => ; 344 (B. 54, 3195, 3198, 3202); mit 
C2H5Na 23 I, 229 (B. 55, 28393, 2902); mit Iso- 
erotyl-MgBr 23 I, 65 (B. 55, 2770); mit Benzol- 
homologen (+ H2S04) 23 II, 922 (D.R.P. 365541); 
mit Phenyl-MgBr-+ Diäthylsulfat 23 1, 1 
(Am. Soc. 44, 2625); mit Nitro-toluolen 23 1, 
(Soe. 121, 2367): mit Naphthalin in Gew. von 
H2S0s unter Druck 24 II, 550 (D.R.P. 387836); 
mit 1.2-Diphenylinden 23 I, 1619; mit 1-Phenyl- 
2-benzyl-inden 23 I, 1620; mit Diphensuceinden- 
10 22 1, 1028 (B. 55, 603, 607); mit Methyl-nitro- 
imidazolen 23 I, 1177 (B. 56, 683); mit «-Picolin 
=4 11, 2480 (Soc. 125, 1932); mit substituiert. 
Indolen 23 I, 323 (B. 55, 3865, 3869); 24 II, 669 
(Am] Soc. 46, 1226); mit 2-Methyl-4-benzyl- 
chinolin u. sein. Jodmethvlat 2 24 II, 1592 (J. pr. 
[2? 108, 92, 94); mit ph An Mn A 
=2 1, 1239 (J. pr. [2] 103, 199, 206, 212); mit 
1-Methyl-isochinolin u. 2-Methyl-4-phenyl-thiazol 
=3 1, 761 (Soe. 121, 2732); mit Carbazol u. Thio* 
diphenylamin 24 II, 43 (Soc. 125, 803); mit 
Dehydro-thio-p-toluidin 22 III, 1336; 23 I, 533 
(Am. Soc. 44, 1571); 24 I, 2257; mit NHs u. 
Aminen in Ggw. von Schwefel 23 III, 232 (A. 
431, 224); mit Magnesylamin 23 III, 147 8 (0.53, 
68, 73); mit Bis-[p-tolyl-amino]-methan 24 1, 
1039 (Soc. 123, 2751); mit Nitro-benzylaminen u. 
B-[4-Methoxy-phenyl]-zimtsäure 23 I, 519 (Soe. 
121, 2335); von — + Brenztraubensäure mit ar-a- 
Amino-tetrahydronaphthalin 23 I, 431 (B. 55, 
3687); mit Amino-5-acenaphthen 23 I, 315 (B. 
>53, 3266): mit 3.5- Dimethyl- 4-amino-pyrazol 23 
HI, 1275 (Soc. 123, 1311): mit 1.5-Dimethyl-4- 
amino- u. 1.4-Dimethyl-5- Bernd ariines 23 1, 
532 (Soc. 121, 2626): mit Phenvl-2-amino-6- 
benzthiazol 22 III, 150 (Am. Soe. 4A, 533): mit 
Phenyl-2-amino-6- u. -diamino-4.6-benzselenazol 
23 L 1087 (Am. Soe. 44. 2356): mit N-Amino- 


Benzaldehyd 


oxindol 24 1, 653 (B. 57,779, 751); mit 3-Methyl- 
4-amino-[oxdiazol-1.2.5) 23 HL, 1487 (@. 53, 
800, 303): mit a en A 23 I, 1279 
(J. pr. (2) 104, 109, 115); 24 I, 2600 (J. pr. [2] 
107, 25, 32, 84, 30); mit N- Dimethyl 4-benzol 
azo-anilin 24 I, 1027 (Am. Soe. 46, 116): mit 
Diäthyi-hvdrazin 23 1, 1618 (Soc. 121, 1650); 
mit Halogenderivv. d. Phenvl-hydrazins 24 II, 
1683 (Bl. [4) 35. 869); mit |3.4-Dibrom-pheny! 
hydrazin 23 Il, 1214 (Bl. (4) 33, 921); mit 
[4.6-Dinitro-m-tolvl]-hydrazin 34 1, 2348 (@. 58, 
850); mit |Cymyl-2]-hydrazin 23 Il, 1356; mit 
N-Phenyl-N-benzvi-hydrazin 2% I, 1188 (J. pr 
[2] 106, 244): mit p-Toluolsulfonyl-hydrazin 2 
Il, 2662 (A. 440, 52); mit 3-Hydrazino-chinaldin 
24 11, 35 (Soc. 125, 834); mit N-Methyl-hydroxyl]- 
amin 23 III, 1203 (B. 56, 1857, 1859); mit N 
Phenyl-hydroxylamin 23 1, 537 (B. 5, 33576 
Anı. 2). 

Reaktion: mit Z-Amino-isopropylalkohol 
23 Il, 127 (Helv. 5, 890); mit Benzylalkohol 
23 1, 1497; mit Saligenin u. 5-Brom-saligenin 
23 1, 681 (Am. Soc. 44, 1120, 1131); 24 1, 

(Am. Soc. 45, 2419); mit Phenolen 23 I, 1435 
(B. 56, 979); mit Phenol 23 1, 655 (B. 56, 103); 
mit Kresol 24 II, 1028 (D.R.P. 391539); 24 11, 
2147 (B.597,1361): mit Resorein u. Triäthvlresorein 
231, 602 (A. ch. |P} 18, 87); mit Resorein, Gallus- 
säure, Ä-Resoreylsäure u. Pyrogallol 24 I, 15351 
(Am. Soc. 45, 299%); mit Oxyäthyl-o-toluidin 
23 II, 192; mit a-Naphthol u. Oxalsäure 24 II, 
1520 (D.R.P. 399677); mit p-Anisidin + Brenz 
traubensäure 22 IL, 460 (B. 54, 3092); mit 5(#)- 
Methoxy-inden 23 II, 766 (Soc. 123, 1508); 
Anlager. an Alkyl- u. Aryloxy-chlor-phosphine 
23 111, 747, 913 (Am. Soc, 45, 168, 765); Rk 
mit [Triphenylphosphin-P-oxyd]-[phenyl-imid] 22 
I, 1368 (Helv. 4, 867, 874); mit prim. aromat 
Arsinen 23 1, 50 (Am. Soc. 44, 1360, 1365, 1379) 
mit trimer. Blausäure 23 HI, 1365; mit Thio- 
harnstoff (+ Säuren) 23 I, 1427 (Soc. 121, 2260); 
mit Benzyl-4-semicarbazid 22 III, 1162 (Soe. 121, 
568); mit 4-o-Tolyl- u. -0-Anisyl-thiosemicarb 
azid: 24 I, 335 (A. 434, 2850): mit Acet- 
aldehyd u. NHs 24 I, 2605 (J. pr. [2] 107, 
125): mit Isobut yraldehyd Al-Äthylat u 
Acetaldehyd Al- Äthylat 24 1, 2875 (Bl. i4] 
35, 361); mit Aceton 24 I, 2510 (Soc. 125 
636); mit asymm. Diphenylaceton 23 II, 
43 (B. 56, 1126); 23 II, 210 (B. 56, 1130); 
24 1, 1779 (Helv. 7, 15); mit Acetophenon 
24 11, 2249 (A. 439, 294); mit &-Brom- 
acetophenon 23 I, 306 (Ph. Ch. 102, 41): 
mit ®-Bron-acetophe non u. ®-Chlor- u. -Brom- 
acetoveratron + HBr, mit a-[p- Dimethylamino- 
benzyliden]-@-chlor-aceton 23 I, 193 (RB. 55, 
2495, 2496); mit p-Methyl-acetophenon (+ NaOH) 
24 I, 2248 (B. 57, 413); mit Oxy-2-aceto 
phenon 22 III, 782 (B. 55, 1749); mit Di 
methoxy-2. 4-(acetyl-oxv)-3-acetophenon 22 I, 
497 (J. pr. [2] 103, 334, 340); mit Aceto-p-kresol 
24 II, 2155 (B. 57, 1516, Anm. 4); mit [2-Nitro- 
3.5-dibrom-acetophenon]-hydrazin 3 I, 321 
(R. 41, 668); mit Methvl-a-oxy-isopropyl]-keton 
22 Il, 1195 (B. 55, 2908, 2917): mit A.A-Di- 
phenyl-propiophenon 23 III, 46 (B. 56, 1144, 
1148); mit Cyelobutanon 223 III, 1150 (B. 55, 
2740); mit Pinakolin 23 Il, 1266 (Am. Soc. 45, 
1559); mit 2.5-Dimethyl-eyclopentanon (+ Na- 
Äthvlat) 24 II, 1580 (©. r. 179, 316); mit 3-Me- 
thyl-5-oxy-eyelopentanon-1 24 II, 180 (Helr, 7, 
441); mit Tetrakis-/oxy-methyl]-2.2.5.5-eyelo- 
pentanon-1, -2.2.6.6-cyelo-hexanon-1 u. Methyl 2- 
tris-[oxy-methvl]-2.6.6-cyelo-hexanol-1 23 1, 1511 
(B. 56, 836, 841, 844): mit Diacetyl 24 I, 175 
(A. 434, 6); mit Bieyelo-[1.3.3]-nonanon-2 23 I, 
751 (J. pr. [2] 104, 191); mit Acetyl-3-nerolin 
24 I, 4109 (B. 56, 2444); mit Acenaphthenon 
24 II, 2426; mit 1-Piperiton 22 III, 1126 (So 
121, 5=1): mit Nopinon, Verbanon u. Sabina- 
keton 24 II, 1085 (A. 437, 188); mit Oxo-3-, 
Chlor-5- n. -7-cumaran 23 1, =4 (Soc. 121, 1602); 
mit 2.3-Dimethyl-chromon 34 I, 2140 (Soc. 123, 
2p6R); mit Aryl-3-hydantoinen u. -[thio-hydan 
oinen] 23 I, 10858 (Am Soc. AA, 2362); mit 








Benzaldehyd 118 
Anilino-3-0x0-4-[(i)-oxazol-1.2-dihydrid-4.5] 23 Lösungsgese hwindigk. von Metallen in Säuren Benzau 
327 (Am. Soc. 44, 1552, 1554); mit 3- an Pr 23 II, 599 (R. 42, 476); d. Oxydat. dch. Luft- 
0x0-2-thio-oxazolidin 23 III, 1082; mit Phenyl-2- sauerstoff auf d. Oxydat. d. tert. Na-Arsenits Benzbi: 
dioxo- 4. 6- (EVUREERS: tetrahydrid-1.4.5.6] 22 III, =2 1, 398; auf d. photochem. Red. d. Oxyde d, derin 
378 (Am. Soc. 363); mit Dioxo-2.5-piperazin Ti, Ce u. d. Erdsäuren 22 Ill, 238 (Helr. 4, Rk.- 
on 111, 1174 (Se 121, =27); mit Rhodanin 22 962, 964); auf d. photochem. Schwärzung 4 meso-B 
Il, 673 (Helv. 5, 611, 616); mit N-Camphyl- Thallochlorids 22 III, 233 (Helv. 4, 955); auf d, Benzeii 
rhodanin 23 1, 1179 (M. AB, 541); mit 4-Oxo- Zers. von Ameisensäure in Acetanhydrid-Lag. Alde 
[ehinolin- tetrahydrid- 1.2.3.4) 24 Il, 1923 (Soc. 23 IV, 196 (Am. Soc. 45, 458); Verwend. zur pher 
125, 1617); mit 1.2-Aceton-glykose 22 III, 959 Trenn. von Anilin u. N-Methyl-anilin u. als 2147 
(J. Biol. Ch. 33, 434); 24 I, 896 (J. Biol. Ch. „Schutzvorr.‘‘ d. NH2-Gruppe bei d. O-Acylier, Benzfu 
7, 320); mit Isatin- u. [N-Methyl-isatin]-hydr- von Amino-alkoholen u. -phenolen 23 I, 32 Benzhy 
azon-3 22 I, 273 (B. 54, 2847, 2852); mit l-a- (B. 55, 2798, 2811). Benzhy 
Weinsäure -dinlde hyd-di-[phenyl- hydrazon] 22 1, Biochem. Verhalten: Rk. mit HUN (+ Emul- Benzhy 
318 (B. 5%, 2651, 2656). sin) 221, 1183; 231, 1038 (Bio. Z. 131, 390): Benzh} 
Reaktion: mit Salzen von Methylpyridi- I, 315 (Bio. Z. 137, 459); biochem. Rk. mit Benzid 
nium od. Chinaldiniumbasen 24 II, 1635 (D.R.P. Acetaldehyd 22 I, 275 (Bio. Z. 128, 610); zur 
396402): mit eg n 23 III, 229 (B. 56, Dismutat. dch. Hefe 22 1, 761 (Bio. Z. 123, 229): aus 
1013); 24 1, 193 (A. 432, 317); II, 2478 (B. 57, Einfl. auf d. Hefegär. 23 IV, 253; Einw. von Bidg 
1655); mit usa nyl-acetonitril 23 I, 1228 gärender Zuckerlsg. 23 1, 1093 (B. 535, 3636); u. H 
(Soc. 123, 364); nit o-Benzoyl-mandelsäurenitril =4 11, 2763; Einfl. auf d. Keim. von Samen von 
23 1, 1455 (Soe. 121, 2186); mit Methyl-nitro- 24 11, 350 (Bio. Z. 146, 390): tonusherabsetzende benz 
benzonitrilen 22 1, 1036 (Helv. 5, 59); 22 IH, Wrkg. am Darm 23 I, 172: Schicksal von 3098 
261 (B. 55, 1241); mit [2-Cyan-4-nitro-phenyl]- peroral zugeführtem im Organism. von Ge- Bldg 
hydrazin »4 II, 2647 (R. 43, 716); mit 4-Hydr- flügel 23 I, 8560 (J. Biol. Ch. 55, 16); Entgift. (4. 
azino-3-nitro- benzonitril 22 III, 1222 (R. 41, 34); im Organism, d. Huhns 23 III, 171: anästhesie- Met: 
init Isonitrilen + Benzoesäure 22 I, 92 (G. 51, rende Wrkg., Giftigk., Wrkg. auf glatte Muskeln Salz 
154); mit [o-Amino-phenyl]-essigsäure 23 III, 776 =3 III, 410; antisept. Wrkg. auf Staphylokokken zur 
(B. 56, 1710, 1712); mit Cyanessigsäure-Na + K- 24 1, 1all. lichl 
Salz 23 I, 1167 (Soe. 121, 1700); mit Brenz- Verwendung zur Herst.: von Celluloseäther- beid 
traubensäure (Geschichtl.) 22 IH, 1187 (B. 55, massen 23 IV, 961; eines Mittels zur Erhöhung d. elekt 
2679); mit Hydrazino-2-benzoesäure 23 IIL, 625 Explosionskraft d. Betriebsstoffes von Ex- Verl 
(B. 56, 1517): nit Snloybänre 22 IV, 51(D.R.P. plosionsmotoren 23 II, 653: Herst. von wes. I 
339495); 23 IV, 602 (D.R.P. 372933); mit 3-Oxy- Lsgg. mit Desoxy-cholsäure u. Alkali 24 II, 546 stoil 
naphthalin-earbonsäure-2 ZnCh,) 22 IV, 957 (D.R.P. 385321). (+P 
(D.R.P. 358401); mit Brenztraubensäure u. Analyse: Farbrk.: mit FeCls + H202 23 (Bio 
Arsanilsäure 22 IH, 267 (Am. Soc. 43, 2255); II, 4 (B. 55, 3034); mit Benzidin 24 I, 434; (DA 
23 III, 622 (Am. Soc, 45, 1313): mit Keton- mit Phenolen 24 II, 1614; mit Resorein-H2S04 22 367: 
säuren d. Cholsäure-Gruppe 2% II, 2051 (B. 57, II, 43; Nachw.: mit Rosanilin-hydrochlorid + Na- Proc 
1373, 1375); mit Kork- u. Azelainsäure 23 II, Hyposulfit 23 II, 5 (4m. Soc. 44, 1835); mit 364: 
1149; mit Thio-benzilsäure 22 I, 1031 (Helv. [4-Nitro-phenyl]-hydrazin in Früchten (mikro- (@.. 
>, 20); mit Dextro-d-ribohexosaminsäure 22 1, chem.) 24 II, 1754; in CCls 24 II, 1614; Best.: mit ( 
319 (Bio. Z. 124, 58): mit Orthokieselsäure- mitt. Hydroxylamin 22 IV, 110: mit Nesslers 2A] 
estern 24 II, 31 (B. 57, 797); mit Schwefelsäure- Reagens 23 IV, 703 (Bl. [4] 31, 1351); d. geringst. nitre 
[P-anilino-äthyl]-ester 23 II, 858; mit Propion- ini cem Luft wahrnehmbaren Menge 22 IH, 796: napl 
säure-äthylester (+ Na) 23 III, 131 (Bio. Z. 133, Krit. d. Best.-Methoden im Bittermandelöl 24a, Forı 
61); mit ee [y-amino-P-oxy-n-propyl]- 1246; Best. von Cle in — 23 II, 1172 (Z. Ang. 1,2 
ester 24 II, 1467 (H. 137, 54); mit Benzoesäure- 35, 654); (Apparat) 22 IV, 764: Nachweis: u. 1567 
[y-amino-B-oxy-n-propyl]-ester 24 II, 1466 (H. Best. von Cl-Verbb. in 22 IV, 408: von Nitro- mit 
1337, 38); mit Aminosäureestern 24 II, 2028 benzol in deh. Eg. u. Stanniolpapier 23 II, Deri 
(B. 57, 1482, 1455, 1487); mit Urethan 23 I, 297 1207; Geruc ge auf Nitrobenzol 22 II, 1148; mit 
(Am. Soc. 44, 1539); d. u. d. —-Na-Disulfits Verwend. zum Nachw. u. zur Best. "des Rest- Nitr 
mit Glyein-ester 22 III, 359 (B. 55, 1359, 1362, stickstoffs 23 IV, 183; Theoret. zur Farbrk. mit 
1364, 1373); 24 L, 1593 (D.R.P. 386743); mit mit Bilirubinharn 23 II, 889. 3763 
[Amino-4-benzoesäure]-äthylester 22 I, 454 > Verb. mit SO2, Konst. 24 II, 1093. wen 
>4, 3135); mit Azocarbonsäure-estern 24 II, 470 Verb. mit SnCl (F. 1880), Bldg., Eigg. 31 
(G. 54, 163, 172); mit [2-Nitro-phenyl]- brenz- =4 11, 1792 (A. 439, 119). A| 
traubensäure-äthylester 24 IL, 1793 (A. 436, 54); Verb. mit TaCl;, Bldg., Eigz. 24 I, 1498 (Soc 
mit Äthyliden-malonsäureäthylester 23 I, 750 (Z.a. Ch. 132, 11). 123 
(Soe. 121, 2827); mit Pyrrol-carbonsäure-3- Benzaldehydeyanhydrin s. OsIHON. Oxa 
äthylestern 22 III, 1346 (7. 122, „ıD; 24 1, 1675 Benzaldehydphenylhydrazon s. C13Hı2Na. bzw 
(H. 132, 59); 24 II, 2257 (A. 439, 262); mit  Benzaldoxim s. O7H7ON. ATSE 
Indol-earbonsäure-2-äthylester 2% II, 41 (Helv.  Benzamaron s. ('35H2s02. 2.6- 
7, 584); mit [3.4-Diamino-phenyl]-arsinsäure 24 Benzamid s. C7HTON. phei 
II, 2335 (Am. Soc. 46, 2064). Benzamidin s. CHsN?. I, ı 
Reaktion: mit Asparagin 22 III, 153 (Helv. Benzamin, 23 11: 735; vgl. auch Eucain. Een 
5, 268, 277); mit Chloramin T 23 III, 40 (m.  Benzaminbraun 360 s. Ci H2108NsS. nz 
125, 26); mit ©-Benzyl- u. Äthyl-malonhydrazid- Benzanil s. C13HuN. 2 
säure 22’IH, 499 (B. 55, 1549, 1555); mit n-Bu- Benzanilid s. (13H uON. r ER 
tan-«. B. P-tris-[earbonsäure-hydrazid] 24 I, 319 Benzanilidimidchlorid s. C13H1oNCl. äthe 
(I. pr. [2] 107, 180, 184): mit [2-(Oxy-methy))- u. Benzanthren (peri-Benzanthren) =. C17Hı2. ri 
[2-(Oxy -methyl)- 5- nitro- benzoesäure]-hydrazid Benzanthron-1.9 (peri-Benzanthron), Oxydat. 24 11, 1S, 
23 1,762 (R. 42, 34); mit Hydrazido-glutarsäure- 2400 (B. 57, 1777); Rk. mit Alkali 22 IV, 1087, ge 
glyeinhydrazid 23 II, 856 (J. pr. [2] 105, 320, 1104, 1105; 24 I, 448; r KC103) 22 I, 1170 | = y 
323): mit [(Hydrazino-suceinyl)-glyein]-hydrazid (Soe. 121, 474, 479); (+ KW -stofien als Flub- | = | 
23 IH, 554 (J. pr. [2] 105, 290. 303): mit Ane- 7 Verdünn. -Mittel) 23 iv 882; Schmelz. mit N 
monin- dihydrid 22 II, 714: mit Mesobilirubinoeren Ätzalkali u. Oxydat. d. Prod. 23 IV, 539: a auf 
=4 II, 1207 (H. 137, 312): elektrolyt. Alkylier. densat. mit aromat. Säurechlorid (+ AlCls) 24 aaa 
=4 11, 2537 (Am. Soc. 46, 2256): Überf.: in 10. 2 | 
Benzyliden-allylamin (Verss. zur Darst. aldehyd- Benzanthrone, 22 III: u. Alkali ete, 1170. 22 IV: er 
reicher Amine) 2% I, 2681 (B. 57, 662): in Phenyl- Derivy. (Darst.) 1057*. 23 1V: Farbstoffe aus je 
propylalkohol 24 II, 331 (Bl. [4] 35, 488): direkte 539*, 234 I: Kondens. mit aromat. Säurechloriden run 
\cetalisier. zum Diäthylacetal 22 III, 252 (Soe. 710*; —-Küpenfarbstoffe 445*, 710*, 2640*, - E, 
121, S0). 2641* 2411: —-Küpenfarbstofie 2504*, 3034 
Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. Benzarsinsäure s. C7H7O05As. 1, 











Benzaurin s. C'ıaFlııde. 

Benzazimidol s. Coll. Ns. 

Benzbisdiazole, 2%1: Oxydat. v. Dithioacetyl- 
derivv. v. Phenylendiamin zu 44; Basizität u 
Rk.-Fähigk. v. Methylgruppen im 333 

meso-Benzdixanthylen s. (#4 1402. 

Benzeine, 2% 1: Zur Kenntn. d. 2119; aus 
Aldehyden u. Phenolen 1531; Bldg. aus Resaceto- 
phenon u. Benzoesäure (-Derivv.) 2432. 2411 
2147. 

Benzfuril s. (12/730 

Benzhydrol s. (13H 120. 

Benzhydroxamsäure s. (74702N. 

Benzhydryläther s. (20H 220. 

Benzhydrylamin s. C'13Hı3\. 

Benzidin (4.4°-Diamino-diphenyl) (F. — 122°), Verft. 
zur Darst. (Zusammenfass.) 24 I, 1106; Herst. 
aus 4.4-Dinitro-diphenyl (App.) 23 1, 747; 
Bldg. bei d. Rk.: von Bzl. mit Azobenzol ( + AlCls 
u. HCl) 221, 263 (B. 54, 2769, 2777, 2781); 
von Toluol, Naphthalin u. Diphenyl mit Azo- 
benzöl-Hydrochlorid (+ AlCls) 23 I, 165 (B. 55. 
3098, 3101, 3103): Geschichtl. u. Theoret. zur 
Bldg. von aus Hydrazobenzol 22 III, 997 
(4. 428, 76): Struktur, Komplexverbb. mit 
Metallsalzen 24 II, 2650; Farbe von merichinoiden 
Salzen 24 I, 949 (Helv. 7, 793); Härte (Bezieh. 
zur Konst.) 23 I, 151 (PA. Ch. 102, 335); Lös- 
lichk. in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von 
beiden 22 I, 753 (Am. Soe. 43, 1755): Best. d 
elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394). 

Photooxydat. beim Belichten -halt. Farb- 
stoffpapiere 23 Il, 212: Oxydat. dceh. H202 
(+ Peroxydase) in Ggw. von Serum 23 II, 635 
(Bio. Z. 135, 36); Rk.: mit S2Cle 32 II, 641 
(D.R.P. 360690); 23 IV, 948; 23 IL, 572 (D.R.P. 
367344); (Einw. von Alkali auf d. Kondensat.- 


Prod. aus u. S2Cle )23 II, 918, 919 (D.R.P 
364822, 367346, 367493); mit CS2 22 I, 1033 
(6. 52 1, 32): Fällunzsrk. von - Amylacetat 


mit CraeCle 323 II, 283: Diazotier. mit TiCls+ HNOs 
24 11, 1346 (Soc. 125, 1539); Rk.: mit 1.3-Di- 
nitro-4-chlor-benzol 23 III, 1158; mit 1.4-Dioxy- 
naphthalin 22 N, 145 (D.R.P. 343057); mit 
Formaldehyd 23 1, 654; mit 5-Jod-vanillin 34 
I, 2110: mit Iso- u. Terephthalaldehyd 23 II, 
1567 (Am. Soc, 49, 521); mit Furfurol 22 II, 445; 
mit 2-Methyl-anthrachinon od. dess. ®-Trichlor- 
Derivv. (+ S) 2311, S61 (D.R.P.379615, 386055); 
mit 2-Methyl-l-amino-anthrachinon (in Ggw. von 
Nitro-benzol u. K2COs) 22 II, 90(D.R.P. 343064); 
mit Anthrachinon-aldehyd-2 23 IV, 366 (D.R.P. 
376815); mit Acet- u. Benzoyl-essigester (Ver- 
wend. d. Prodd. zur Herst. von Azofarbstoffen) 
23 IV, 989; mit Perylen-tetracarbonsäure-3.4.9.10 
24 I, 445; mit Chlor-acetyl-chlorid 22 IH, 1173 
(Soe. 121, 796); Acetylier. 23 III, 1567 (Soe. 
123, 2051); Allgem. zur Herst. u. Verwend. von 
Oxazinen u. Thiazinen aus — 23 11,966; Diazotier. 
bzw. Tetrazotier. u. Kuppel.: mit alkal. Na- 
Arsenit 24 II, 1684 (Am. Soc. 46, 1356, 1925); mit 
2.6-Diamino-pyridin 23 IH, 1022; mit o-Diazo- 
phenolen u. 4-Oxy-naphthalin-sulfonsäure-4 22 
II, 1221 (D.R.P. 350697); mit Oxy-naphthophen- 
azinen, Oxy-dinaphthazinen od. dessen Sulfon- 
säuren u. Derivv. 24 II, 2790 (D.R.P. 398484); 
mit N. N’-Bis-[oxy-naphthoyl-2]-dianisidin 24 II, 
2503 (D.R.P. 402868); mit 2.3-Dimethyl-3-carb- 
äthoxy- u. -acetylpyrrol 23 III, 436 (H. 128, 250): 
mit @.y-Dioxo-hydrinden 22 I, 1294 (Am. Sor, 
43, 1739); mit oxydiert. Cellulose 23 II, 858; 
mit Naphthionsäure 22 II, 528: mit Oxy-phenyl- 
u. Oxy-naphthyl-mercaptanen u. -xanthogenaten 
=3 III, 1222 (Soe. 121, 2415); Einw. d. Pneumo- 
coceus 34 I, 1391; Einfl. von Tempp. üb. 100° 
auf d. oxydierenden Eigg. d. Blutes gegenüb. 
u “4>, 

Verwend.: zur Herst. von Schwefelfarbstoffen 
=3 IV, 772; 24 1, 2013; zur Verhinder. d. Klebrig- 
werdens von Kautschuk 23 I, 757 (D.R.P. 
366114). 

Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3034); von Rhodanid mit Cu-Salzen 24 
Il, 1613; mit Diäthyläther-peroxyd 23 I, 646 
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(Am. Soc. 44, 1112); mit HUN (Verwend. als 
Reagens zur Prüf. auf HEN) 23 II, 223: Verh 
bei d. Ninhvdrinrk. 23 II, 528 (Bio. Z, 131, 92); 
Allgem. üb. d. Verwend. in d. analyt. Chemie 
22 11, 913; Verwend.: als Reagens u. gleichzeitig 
als Indicator für ein bestimmt. Oxydat.-Potential 
24 1, s07: zum Nachw. von freiem Chlor u. d. 
Chlorbind.-Vermögens im Trinkwasser 23 IV, 575; 
24 Il, 1124 (D.R.P. 396093); zur Mikrobest. von 
H2S04 22 IV, 1094: zum Nachw.: d. Phosphor- 
säure 23 II, 155; 34 II, 85; von Cu 283 IV, 186; 
24 11, 2539: von Mn. Ce, Cu u. HsPO4s 23 IV, 8385: 
von Mn u. P2O0s 24 I, 1979: von Mn im Trink- 
wasser 23 IL, 1101; von COOL in Chloroform 22 11, 
2208; Verwend.: zur Best. von Ferrocvaniden 341, 
2190 (Soc. 125, 240); als Keagens auf Aldehyde 
24 I, 434; d. Farbrk, mit Acetaldehyd zu dess. 
Best. 223 IV, 110. 

Verwend.: zum Nachw. d. Peroxvdase im 
frischen Apfelsaft u. Gewebe 24 Il, 2667: zur 
indirekt. Oxydaserk. menscehl. Leukocyten 223 IH, 
1274; zur Best..d. Peroxvdaserk. d. Leukocvten 
bei akuter eitriger Entzünd. 23 1, 55%; Leistungs- 
fähigk. d -Probe zum Nachw. d. Blutperoxy- 
dasen in bakteriolog. Nährmitteln 24 Il, 1967; 
Verwend. zum Nachw. von Blut: im Magen- 
inhalt (Einfl. von Gallus- u. Gerbsäure) 23 IV, 
491; in Faeces 22 II, 850; 24 Il, 1473: Anwend. 


d. -Rk. auch auf Verbrennungsrückstände von 
bluthaltigem Material 23 Il, 383: Farbrk. von 
Harn mit + Essigsäure 24 I, 1245 


Verb. mit TeBrs, Bidg., Eigg. 22 Ill, 220 
(Am. Soc. AA, 616). 

Hvdrochloride, Darst., Eigg., Löslichk. 
23 III, 547; Verb. d. Dihydrochlorids mit SnUls 
22 111, 612; Verwend. als Reagens auf verholzte 
Elemente 22 IL, 175. 

Perchlorat, Verwend. für Sprengkapseln 
241, 1302 (D.R.P. 387624). 

Ferrieyanid, Bldg., Eigg. 24 II, 459 (Sor 
125, 1107). : 

Ferrocyanid, Bildg., Eigg 22 Ill, 1374 
(Soc. 121, 1232); 24 I, 298 (Soc. 123, 2461). 

Salz d. Nitroprussidwasserstoffsäure, 
Bldg., Eigg. 22 1, 125 (Soc. 119, 1451). 

Acetat, Verwend. zum Nachw. von Pb 
23 IV, 186. 

Salze d. Naphthalin-«e- u. -sulfonsäure, 
Bldge., Eigg. 24 II, 25>3. 

Salze d. Naphthalin-disulfonsäure-2.6 
u. -2.7, Bldg., Eigg. 24 Il, 648. 

Salz d. Schwefelsäure-[(acetyl-amino)- 
4-anilids], Bidg., Eigg. 22 Ill, 1376 (B. 55, 
2537). 

Benzidinfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Benzidinumlagerung, 22 Ill: Bezeichn., p,p-diphe- 
nyloide Umlager. 997. 

Benzil s. C14/l10Q0a2. 

Benzildioxim s. C14H12O2aNe. 

Benzilmonooxim s. C14H1ıQ0eN. 

Benzilsäure =, (1447/1203. 

Benzilsäureumlagerung, 231: 421 ea ll: 761, 


1871: in der Kälte u. unter Luftabschluß 
(Ursache d. Radikalwander.) 434. 241: Theorie 
d. Bldg. v. Benzoesäure bei d. 2420 


Benzimidazol s. (7HaNe. 

Benzimidazole, 231: Bilde. 1124; Arvlidobenzimid- 
azole aus Aminoazoverbb. u. Aldehvden 1279 
241: Dimethyl-—-Methyljodid 186; Synth. v 
N-Anilino-—-Derivv, 2800: Phenvl-N-anilino- 
Derivv,. 2602. 

Benzimidomethylester =. CsHsON 

Benzin, 22 Il: Carburieren 203*. 22 III: Benetzungs 
wärme mit Kieselsäuregel 19; Löslichk. v. P 1152 
22 IV: Darst.: aus höher sd. Mineralölen 460 
aus Kohlen u. Rohölen 4; Behälter 195*®:; 

u. CCl4 (Wärmeübergang) 578: Nachw. 
Benzol 185. 463, 774. 

2311: Giftigek.; Definit. in Frankreich 360: 
Entbenzinier. d. Gase aus Petroleumquellen 597*; 
Entflamm. 425; Exploss. (Reibungselektrizität als 
Ursache) 780. 23 II: spezif. Wärme d. gesätt. 
Dampies u. Adiabaten d. Flüss.-Dampfgemisches 
998; elektr. Erregbark. beim Strömen in Röhren 
1056. 23 IV: Darst.: aus Erdgasen u. leichten KW- 
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stoifdämpfen bei d. Erdölgewinn. 373*; künstl. 35, ge 24 11, 184 (R. 43, 274); Bezieh. zwischen dis! 
dceh. katalyt. Spalt. v. Naphthaölen (Solaröl) mit Konst. u. Farbe, spektroskop. Verh. 24 II, 2836, 22 
AIC13 476; Carburier. (Anwend.v.Naphthalinpikrat) 2337 (R. 43, 413, 654): Teslaluminescenzspektr, Benzo 
372*: Reinig. v. in d. chem. Wäscherei . 24 II, 304 (Am. Soc. 46, 1354); Phosphorescenz Benzo 
208%; Geruchiosmachen 479*; Zus. (Einfl. in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 22 I, 731 Benzo 
Ofenkonstrukt.) 896; — aus U rteer (Zus.) A (B.55, 589); 231, 1256 (B.56, 659) ; spezif. Wärme Fär 
d. Urteerleichtöle v. Steinkohlen 219; Teer- bei tiefen Tempp. 24 II, 1597 (Ph. Ch. 110, 350): Benzo 
benzin u. Schwelofenbenzin 126; Gasbenzine aus Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärmewert 24 I, 16 Benzo 
Braunkohlen 167; Blümnerbenzine (physikal.- (Soe. 123, 2194); Löslichk. in HCl u. in HC1-- NaCl] Benzo 
chem. Unterss.) 219; Gemische: mit Luft (di- 22 1, 602 (4A. ch. [9) 16, 290); Beeinfluss. d. hyd 
rekte Best. d. Taupunktes) 993; mit Alkohol Löslichk. deh. anorgan. Salze u. Mannit 24 I, Benzo 
(Stabilit, bei Gew. v. Wasser) 371; Best.d. 2002; Lsg.-Gleichgeww. d. Systeme mit Phenolen, Benzo 
Dämpfe in Luft 974; —-Ersatz, als Lösungsm. Aminen u. KW-stoffen 23 III, 302 (M. 43, 2s1). Benzo 
für Anstrichfarben 223*. Rk.-Fähigk. 23 III, 1278 (Atti [5] 32 1, 448); Eife 
24 1: Bildg. aus Acetylen deh. Kontakt- (Bezieh. zur Konst. )23 I, 34; Vergl. d. Oxydat.- Benzo 
Kondens. 1170; Gewinn. im Großbetrieb nach Vermög. mit ander. Chinonen, Theort. zur Einw. Benzo 
Blümner 2223; deh. Crack. gewonnenes — 268; von Acetaldehyd 22 I, 338, 341 (B. 54, 3036, II, 
Unfallverhüt. bei — -Betrieben 1080; Unters. 3050); Vergl. d. Maleinsäure-anhydrids mit d. Vor 
271, 2848; Reinig. 2656*%; Vork. v. Teer- u. 22 1, 810 (B. 55, 413); Bezieh. d. Huminsäuren wile 
Gas-— in Urteer 2321, 2552; Testfl. zur ERIOh. zum — 23 111, 238, 241 (A. 431, 133, 162, 166): im ] 
Beurteil. v. Motoren- 2404*; Best. v. - Red.-Potential 22 I, 741 (Am. Soc. 43, 1401): d. 

Dämpfen im Gase mitt. akt. Kohle 1300: 23 1, 59 (Am. Soc. “4, 1956); 23 I, 1210 (Am Pila 
Nachw. u. Unterscheid. im Gemisch mit Benzol Sor. 44, 2483): 24 1, 2113 (Am. Soc. 45, 2198); Ch. 

u. a. 271, 2848: Best. d. Toluols im — 2555; elektrolyt. Red. 23 III, 304 (Bl. [4] 33, 458): 

Schallgeschwindigk. u. C’p/’Cv 1640; Mischungs- Red. (+ Fe(II)-Salz bzw. metall. Fe u. H:0) 
wärme mit A. 1487; Syst.: —+A. u. Butyl- 22 IV, 157, 377: 24 I, 1272 (D.R.P. 352982 | 
alkohol, spezif. Wärme u. Misch.-Wärme d. krit. 354401, 380503); Geschwindigk. d. Red. deh, 279 
Lösungstemp. 1736; Heizwert 1886; explosible KJ+P 2% IL, 1465 (M. [L ‚ 380): unvollständig. 191: 
-Luftgemische 1159; —-Tetralin-Explos. 85; Verbrenn. 23 1, 153 (B. 55, 3229); Einw.: von Ein! 
katalyt. Dehydrier. 250. 2411: — aus Urteer HNOs3 23 II, >41 (4. A431, 165, 174): von HCl aus 
784*; Gewinn. v. —-art. Fll. 2311*; Wiederge- 23 I, 1272 (J. pr. [2] 104. 83): Verss. zur Kon- 1038 
winn. v. — aus unkondens. Blasendämpfen 1298. densat. mit S2Cle in CS2 (+ Al-Amalgam) 22 ben. 
Zündpunkt 905; Entzünd.-Gefahr deh. elektr. 818 (Soc. 119, 1967): Einfl. von aitzuriohebt. u. 290; 
Erreg. 2072; Feuerschutz 2073, Trenn. v. A. sichtbar. Licht auf d. Bldg. d. Oxims 24 II, 1087: 759 
139*; Syst. A.-—-K2CO3-H20 1861; Lösl. d. Rk.: mit Bazl., Toluol, Phenol u: Anisol (+ AlC]s) perc 
Paraffine in — 1874. Nachw. u. Best. 1042; 23 1, 163 (B. 55. 3105, 3108): mit Pyridin 23 I, Ele} 
Best. im Bzl. 1876; Best. d. Leicht-—-Dämpie 1588 (Soc. 123, 512); mit Pyridin + Phenylessig- Aut. 
in Schwelgasen 783; rationelle Normier. d. Eigg. säure oder Pikrinsäure 24 II, 659 (Soe. 125. 1037): (G. 
d. für Motoren 2566; Viscosit. einer Ölfarbe mit 2.4- u. 2.5- Dimethyl- -pyrrol 22 II, 50 (Atti Nar 
mit Zusatz v. — 2064. [5] 30 II, 313); mit m- u. p-Nitranilin =3 IV, s>2 189: 
Benzinoform s. Kohlensiofftetrachlorid. (D.R.P. 370155): mit N.N-Diphenyl-hydrazin Oxy 
Benzisothiazol S. O7H5NS. =2 1, 1018 (B. >>, 629, 635); mit Diazomethan aus 
Benzisoxazol s. (7 HON. 24 1, 339 (A. 433, 84); Rolle d. Adsorpt. bei d. 377 
Benzoazurin G s. (saH20010N4S2. Rk. "mit Alkohol (+ Floridaerde) 24 I, 1473 a-N 
Benzobispyrrolderivate, 23 1: 503. (Ph. Ch. 107, 245); Rk.: mit CaH50MgJ 24 1, Triy 
Benzobisselenazolderivate, =% II: 1694 1470 (Bl. [4] 35, 751); mit [p-Chlor-benzoyl]- 319 
Benzobisthiazolderivate, 22 III: 150. oxanthronyl 23 I, 1582 (B. 56, 927): mit Acet- SAl 
Benzoblau 2B s. (32H 24014 N684. aldehyd 23 I, 1095 (B. 55, 3641); mit Acet- von 
Benzochinhydron s. C12H1004. anhydrid u. H2S04 24 II, 1689 (A. 437, 93): B-Bi 
Benzochinolin s. C13HoN. j mit Bilutfarbstoff (Methämoglobinbldg.) 24 1, i-be 
o-Benzochinon (Chinon-1.2), Mechanism. d. Bldg. 932 (A. Pth. 100, 119, 128): 24 I, 2148 (H. 132, 321; 
aus Brenzcatechin 22 III, 603 (Soe. 121, 1137); 263): 24 II, 1925 (H. 138, 81); Überf.: in d. 223 
Red.-Potential 24 II, 2654 (Am. Soc. 46, 1860); Na-Salz d. p-Benzochinhydrons 24 I, 2693 von 
Vergl. mit Benzil 22 IM, 155 (B. 55, 1179); (B. 57, 714); in Nitranilsäure 24 1, 1185 (B. 57, (B. 
Benzilsäure-Umlager. in d. Kälte u. mit Luft- 327): in d. Huminsäure [CeH403]. : 23 II, 235 succ 
Abschluß, Ursache d. En RENEC dabei (4. 431, 138, 140); Verwend. als H-Acceptor bei Ben 
23 III, 434 (B. 56, 1638); Überf. in d. Na-Salz Oxydatt. 231, 1095 (B. 55. 3641): 24 II, 1759 Zers 
d. o-Benzochinhydrons 24 I, 2693 (B. 57, 714). (4. 439, 206); katalyt. Wrkg. bei d. Rk. zwisch. I, 2 
p-Benzochinon (Chinon), Vork. in Drogen d. Tropen FeCls u. Na2SO3 24 1, 1165 (Z. El. Ch. 29, 547); 24 
24 II, 81: Bldg. deh. elektrochem. Oxydat.: stabilisierende Wrkg. auf d. Keto-Enol-Gleich- 3-ni 
von Bzl. 23 III, 304 (Bl. [4] 33, 449); u. Bzl., gew. d. Acetessigesters 24 II, 937 (Bl. [4] 35, 768). d. 2 
Toluol u. anderen aromat. Verbb. 24 II, 2832; Yha >> vi 
von Methyl-3-phenyl-1-pyrazol 22 I, 1106 (Helv. FE ta Wrkg. (Vergl. mit Phenol) 8 1, Äth 
>, 261); Bldg.: aus d. Rk.- Prodd. von Anilin u. ER FPrE Ein aus 
Brom-2-phenanthrachinon 22 I, S11 (B. 55, 543); J Verwend.: von —- 2. Derivv. in d. organ. 55, 
us Hydrocl RN) IND fc Großindustrie 22 IV, 939; beim Behandeln u. A 
aus ochinon (Mechanism.) 22 TI, 603 (Soe. .- : : » x Ange ne 356 
121, 1137 ): (de h. H»s02 +4 Peroxydase) 23 L, Färben von W olle, Seide u. 1 elzen nt I, 378; J-K 
1095 (B. 35, 3641): (deh. N.N-Diphenyl-N’- als Beschleuniger bei d. Vulkanisat. von Kaut- Tetr 

5 > i schuklsg. 23 II, 925; zur Fixier. von Farbstoffen 
Itrinitro-2.4.6-phenyl]-hydrazyl) 22 1018 (CB. por el r See ae - aus 
55. 630): (deh. Äthoxy- j0-phenanthroxyl-9) 23 L auf positiven Silberbildern auf Glas u. Film 1471 
75 (B. 55, 3202, 3213): bei d. elektroe hem. Oxy- (Allgem.) 2% II, 2515; bei d. Umwandl. von diph 
dat.: von Phenol- ed >24 1, 1770 (Helv. 7. 132): Silberbildern in Farbstoffbilder 22 IV, 572 BR 
< .. fi [Br . 9), " > or , i a 5 f zn oe u 
(Mechanism. d. Bldg. bei d. elektrochem. Deieh, (D.R.P. 354434); zum Beizen von VRR. Fasern | [#-(c 
von Anisol) 22 1, 756 (Z. El. Ch. 27, 490): von =3 IV, 551; Verh. bei d. Gerbung =3 I, 154; >>, 
Benzol-sulfonsäure 24 II, 631; Bldg. aus China- Wesen d. — -Gerb. =4 1, 845. Alk: 
säure dch. Pilze 24 II, 64 (Bio. Z. 145, 447); __ Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. Ben 
Darst. aus Anilin deh. Oxydat. mit MnOs u. >», 3033); mit Tetranitro-methan, ungesättigt. Ant! 
Chromaten (in Ggw. von HesS0s) 23 IL, 911 Kohlenwasserstoffen 23 III, 1463 (4. A431, 262); 420 
(D.R.P. 369354). mit Barbitursäure „3 1, 338 (B. 55, 3404); Trenn. (Am 
Elektronenanordn. im Mol. 23 I, 182 (Am. Yon SEnlöEnsure © a “ii 857; Einfl. auf d. Gerb- (4m 
Soc. 44, 1616); Krystallstrukt. 23 1, 499 (Ph. Ch. stoffunterss. 22 II, 1236; . 134 
99, 258); Krystallisat,. aus unterkühlten Schmel- Verb. mit Acenaphthen, Bldg., Einfl. d. vgl. 
zen 22 Ill, 4 (Z. a. Ch. 120, 259): ultraviolett. Lösungsm. auf d. Gleichgew. d. Komponenten mit 
Absorpt.-Spektr. 23 II, 1451 (C .r. 176. 1550). 24 11, 462 (4. 438, 113). (B. 
23 III, 1570 (Soc. 123, 1842); 24 II, 803 (Bl. [4] Verb. mit [Dimethyl-amino]-4-oxy-2- (Hel 














distyrylketon (F. 144—145°), Bildg., Eige. 
221, 545 (Soc. 119, 1503, 1511). 

Benzochinonoxim s. (sH502N 

Benzochrombraun G s. ('sıFl2a0)e 

Benzochromschwarzblau B, se. REN zum 
Färb. v. Effektgarnen 27. 

Benzocumarin s. (13H s02 

Benzocumarophenazine, 2% II: 2032. 

Benzodioxane, 24 I: Aryl- aus aromat. Alde- 
hyden u. Saligenin (-Derivv.) 1202. 

Benzoechtgrau C, 22 IV: 379. 

Benzoechtrosa 2B1, s. O35H 2015 N 884. 

Benzoechtrot GL, 22 11: Verwend. zum Färben v. 
Effektgarnen 27. 

Benzoeharz s. Harze, natürliche. 

Benzoesäure (Benzolcarbonsäure), Geschichtl. 
Il, 551: Literaturzusammenstell. 22 IIL, 1186; 
Vork.: im Urteer 23 II, 540 (B. 56, 165); in d. 
wilden Kirschrinde 23 II, 1232: 24 I, 346 
im Fruchtwasser d. Rindes 24 II, 1698: —-Geh.: 
d. Siambenzoe 22 II, 5485: 24 II, 719: von 
Pflaumen u. Preisselbeeren 234 1, 570 (J. Biol. 
Ch. 57, 818). 


“>. 
_r 


Bildung und Herstellung. 


Bildung: aus Cupren 22 1, 555 (B. 55, 275, 


aus -Athyl-@-phenyl-«-butylen 2% I, 
1914 (A. ch. no] 2, 30); aus Bal. u. CO2 unter d. 
Einfl. elektr. Entladd. 231, 223 (G. 523, I, 97); 
aus Bzl. u. CHa4 dch. therm. Behandl. 22 IV, 
1039; aus Brom-benzolm. CO (+ Na) u. aus Äthyl- 
benzol 23 I, 229 (B. 55, 2390, 2594, 2399, 2901, 
2902); aus Toluol (deh. Einw. von N204) 24 1, 
759 (B. 57, 35); (deh. Einw. von Stickstoff- 
peroxyd) 24 I, 1924 (Am. Soc. 46, 459); (deh. 
Elektrolyse) 24 II, 2832; (deh. photochem. 
Autoxydat in Ggw. von Fenchon) 24 I, 1920 
(G. 53, 136); photochem. Bldg. aus Toluol u. 
Naphthalin (+ Chlorpikrin) 24 I, 2514: 24 II, 
1893 (Ati [5] 33 1, 477); Bldg.: bei d. katalyt. 
Oxydat. von Naphtnalin (+ V205) 22 I, 809; 
aus Athyl-stilben u. aus Distyrinsäure 23 II, 
377 (B. 56, 1442, 1447); bei d. Überf. von 
@-Nitro-stilben u. Phenyl-tribenzoyl-methan in 
Triphenyl-3.4.5-isoxazol 221, 344 (B. 54, 3195, 
3199, 3204); aus Styrol u. Tolan (+ Nitrosoverbb.) 
SAIl, 1082 (G. 54, 427, 436, 440); bei d. Oxydat. 
von Triphenyl-3.4.5-isoxazol mit Ozon, aus 
B-Benzil-[O-benzoyloxim] u. aus N,O-Dibenzoyl- 
i-benzamid mitt. NaAOH 22 1, 346 (B. 54, 3211, 
3213); aus Styryl-2-p-nitrophenyl-3-äthylenoxyd 
22 IIl, 508 (B. 55, 1637, 1646); bei d. Oxydat. 
von Styryl-4(5)-nitro-5(4)-imidazol 23 I, 1177 
(B. 56, 683); aus Dibenzyliden-®. 12-diphen- 
succindan 22 1, 1028 (B. 55, 604 Anm. 1); aus 
Benzylamin 23 III, 232 (A. 431, 223); bei d. 
Zers. d. Ozonisat.-Prod. von Tribenzylamin 22 
I, 260 (B. 54, 2700); aus Anilin u. Dibenzamid 
24 11, 2648 (M. 45, 79); aus 4-[Dimethyl-amino]- 
3-nitro- -diphenyl : 23 III, 1220; bei d. Oxydat. 
d. 2-Oxy-3.5- dibrom- -diphenyls 24 11,1344 (J. pr. 
[2] 108, 102): beid. Autoxydat. von Methyl- u. 
Äthylbe :nzyl-äther 24 I, 1919 (Am. Soc. 46, 426); 
aus Styryl- di-p-anisyl- carbinol 22 I11 1130 (CB. 
>, 265): aus Benzyl-phenacylsulfon 22 Il, 
356 (B. >», 1456): aus Benzaldehyd mit alkal. 
J-KJ-Leg. 23 I, 1501 (B. 56, 846); aus symm. 
Tetraphenyl-aceton 23 III, 43 (3-56, 1128): 
aus w-Anilinoacetophenon u. sein. Derivv. 24 II, 
1470 (J. pr. [2] 107, 348): aus Phenyl-[?.- 
diphenylvinyl]-keton u. dess. p,p’-Dichlorderiv. 
=2 I, 1142 (B. 55, 822, 825): aus Phenyl- 
[#-(dimethyl-amino)-äthyl]- keton 22 I, 742 CB. 
35, 357, 360); aus Benzophenon deh. schmelzend 

Alkali 22 1, 454 (B. 54, 3133); beim Erhitz. von 
Benzoin 2% I, 2428 (Am. Soc. 46, 717); aus 
Anthraphenon, dessen Ketimid u. Derivv. 24 1, 
420 (B. 56, 2361, 2364); aus Benzil 22 III, 363 
(dm. Soc, 44, 333): (photochem.) 24 I, 1185 
(4m. Soc. 45, 1829); (Einfl. d. Luft-O2) 23 II, 
134 (B. 56, 1638): 24 IL, 2429 (Soc. 46. 779): 
vgl. dazu 24 II, 2147 TB. 57, 1396); (bei der Rk. 
mit Amino-2-nitro-4-diphenylamin) 23 I, 1124 
(B. 56, 108, 114): aus Benzil-Dikalium 13 I, 421 
(Helv. 5, 706, 709); bei der Benzoylier. von 


Benzoesäure 


Benzolo -|3 41-|1.2-bis (4 - OXY - phenyl)-5-oxo-? 
oxy-(pyrrol-dihydrid-2.5)) 23 II, 1465 (Am. So 
45, 1930); bei d. Ringverenger. d. Thioflavanone 
zu Thionaphthenchinonen 23 111, 383 (B. 56, 
1271); bei d. Druckoxydat.: von Huminstoffen 
aus Rohrzucker 22 III, 1156; von Lignin 22 11, 
1186; 23 III, 1638: 34 1, 808 (B. 56, 2422): von 
Braun- u Steinkohle 20 IV, 1064, 1065, 1066 
Bildung: bei d. Rk. von Anilen u. Hydır 
azonen mit Benzopersäure 23 I, 1150 (BR. 56, 
682); aus a- u. P-Benzil-anil bzw. a@- u. P-Desoxv- 
benzoinanil 22 111,619 (B. 55, 1937): aus Benr- 
aldoxim-peroxyd 234 11, 2026 (@. 54, 487); aus A-I2 
t-Dinitro-benzill-oxim deh. Beckinannsche Um- 
lager. 23 I, 524 (Soc. 121, 2369): aus O-Benzoyl 
@- u. P-Imethoxv-4-benzil-oxim-7] 24 L 17883 
(B. 57, 254, 287); bei d. elektrochem. Oxvdat 
von Benzyleyanid 22 1, 408 (Helr. A, 940); 
bei d. Autoxydat. d. Na-Verb. d. Benzvleyanids 
22 111, 498 (Am. Soc. 4A, 187); bei d. Oxvdat. 
von gesätt. phenvlierten Fettsäuren = Ill, 665; 
aus @-Benzvl-acrylsäure 23 1, 334 (B. 55, 3488); 
bei d. oxydativ. Spalt. von Cinnamylidenessig- 
säure u. Derivv. 34 I, 1520 (A. 434, 177): bei d 
Oxydat. von Man: lelsäure mit Ozon 22 I, 1232 
(Helv. A, 846); bei d. Einw. von geschmolz 
KOH auf -Phenyl-gelycerinsäure 22 I, 11539 
(Soe. 119, 1698, 1699); beim katalyt. Abbau d. 
Fe 24 11, 833 (A. A436, 
238); aus d-Phenyl-f,y-dioxo-n-valeriansäure u. 
d. -valeronitril 23 III, 539 (A. A332, 9, 16, 36); 
aus trans-3-Methvl-a@-benzyl-glutaconsäure 23 1, 
304 (B. 55. 3704, 3705); bei d. Kalischmelze 
von [Methvl-4’-benzoyl]-2-[acetyl-amino]-benzoe- 
säure 22 II, 358 (Am. Soc. 43, 2579): bei d. 
Druckerhitz.: von Phthalsäure 22 IH, 1187 
24 1, 2423; von saur. Na-Salz d. Mellitsäure 
24 1, 2424; bei d. Oxydat. d. Kawasäuren 22 1, 
414; Vers. zur Umlager. von Ameisensäure 
phenvlester in =4 11, 2136 (B. 57, 1257); 
Bldg.: beid. Umsetz. von —-Äthylester mit Essig 
säureester in Ggw. von NaNHe od. K 22 1, 
956 (B. 55, 792, 798); aus Benzyl-benzoat od. 
-acetat-+ SO2Cl2 23 II, 754 (Soe. 123, 1425); 
bei d. oxydativ. Spalt. von y-Bromeinnamyliden- 
malonsäure-dimethylester 24 hr 1520 (A. AA, 
181); bei d. Ozonisat,. von y-Methyl-?-phenyl|- 
y-ecarboxyglutaconsäureester u II, 955 (A. 428, 
42, 47); bei d. CrOs-Oxydat. von 4-[Acetvyl- 
amino]-2-fluor-diphenyl 23 I, 312: bei d. Zers. 
von Derivv. d. [Phenyl-nitro-essigsäure]-amids 
23 1, 302 (R. Al, 695); bei d. Einw. von Na0OC] 
auf Hippursäure 22 III, 1054 (H. 121, 38): aus 
Benzdibenzylamidin 22 IH, 555 (RB. 55, 1561, 
1567); aus Dibenzhydrozidazid 22 II, 375 (CB. 
55, 1302); aus Baicalin 23 II, 246; bei d. 
Oxydat. von Uasein 23 III, 676 (Bio. Z. 136, 
180); aus Delphinin 23 I, 1127 (Ar. 260, 21); aus 
Kawaharz 24 Il, 1006 (A. Pth. 102, 269): aus 
Taxin 22 1, 504 (H. 117, 266); 23 II, 451 (H 
128, 191): bei d. Oxydat. von Xanthorocellin 
mit HNOs 22 Ill, 1174 (Soc. 121, 817, 823). 
Biochem. Bildung: deh. Dismutat. von 
Benzaldehyd dch. Hefe 22 1, 761 (Bio. Z. 123, 
230); aus Phenvl-fettsäuren in d. Niere 24 TH 
1602; aus -Phenyl-propionsäure im Geflügel- 
organism. 23 I, 860 (J. Biol. Ch. 55. 18): aus 
p-Oxy-benzoesäure im Organism. d Huhns 23 II, 
171; während d. Stoffwechsels unter d. Einfl. von 
Benzylbenzoat & 231,700; Ausscheid. nach Gaben 
von Na-f-Phenyl-isobutyrat 24 1, 2442. 
Herstellung: aus Benzol u. Alkalieyanid 
22 II, 442; aus Toluol (deh. katalyt. Oxydat.) 
22 II, 700 (D.R.P. 347610); 22 IV, 1195; 23 11, 
402, 911 (D.R.P. 364442); (+ V2Os) 23 II, 526; 
(dch. Oxydat. mit Chromschwefelsäure) 23 II, 
407 (D.R.P. 36052»); (dch. Oxydat. mit Na0Cl 
in Ggw. von Permanganat) 24 I, 1101 (D.R.I 
377900); deh. photochem. Oxydat. (in Gew. 
von Anthrachinon) 23 IH, 1029 (D.R.P. 383030). 


Physikal. Verhalten. 


Mol.-Gew, (Mikro-Best. in Campher nach Rast) 
= I, 1960 (Bio. Z. 150. 368); (Best. in alkoh 
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Benzoesäure 
23 11, 291 (Soe. 121, 2250); Valenzstruktur 22 II, 
94 (A. A27, 87); Krystallstruktur 23 1, 312 (Soc. 
121, 2777); (Polem) 24 1, 533; II, 1155; Härte 
23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 330); Mol.-Refrakt. u. 
Dispers. 23 1, 1023 (A. 430, 191, 216); Polarisat.- 
Effekte an Häutchen vom geschmolz. — 24 I 


von u. d. Na-Salz im 
Ultraviolett 24 11, 432 (Z. El. Ch. 30, 95); ultra- 
violett. Absorpt.-Spektr. - I, 1498 (©. r. 176, 
749); Fluorescenz: d. ‚ihr. Salze nach Ultra- 
violett-Bestrahl. 241, 1745 (€ .r. 178, 634): nach 
Bestrahl. mit Röntgenstrahlen 24 I, 134; Phosphor- 
escenz in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 221, 731 
(B. 55, 550):23 1, 1256 (B. 56, 659); Dissosiat.- 
Sb de Bene Titrat.) 24 Il, 1373 
(Ph. Ch. 110, 103); Dissoziat.-Konstante (u. 
maximale Arbeit d. Bldg. von aus d. Ag- 


2070: Extinkt.-Koeffiz. 


Salz) 231, 307 (Ph. Ch. 102, 43); (in Alkohol, 
Leitiähigk. d. Na-Salzes in Alkohol, Alkoholyse 


22 1, 635 (Ph. Ch. 99, 
Lsgg.) 24 II, 2737 (Helv. 7, 


Anilinsalzes) 136); in 


wss. u. alkohol.-wss. 

58); Vergl. d. Dissoziat.-Konstante mit d. von 
3-Nitro-4-fluor-benzoesäure 22 I, 22; Aftinitäts- 
konstante u. Kinfl. d. Phenylrestes auf d. Beck- 
mannsche Umlager. 23 IL, 533 (B. 56, 346); 
Leitfähigk. d. Gemisches mit «@-Picolin, in Anilin, 
Einfl. auf d. Umlager.-Geschwindigk. d. Diazo- 


amino-benzols 24 IL, 1338 (Ph. Ch. 110, 252); 
Leitfähigk., Viscosität u. Zustandsdiagramme d. 


Systeme mit Chinolin u. aromat. Aminen 23 
III, 1026; Löslichk.: von u. sein. Homologen 
in W. 24 1, 1909 (B. 57, 513); in wss. Lsgg. von 
HCl u. HNOs 223 1, 724 (Am. Soc, 43, 1547, 
1552); in verschied. Lösungsmm. 22 1, 907 (Am. 
Soc. 43, 1437); in polaren, organ. Lösungsmm. 


1556 (Am. Soc. 45, 
Lösungesmm. 


(u. innerer Druck) 23 IH, 
635); Verteil.: in Gemischen organ. 


mit Wasser 22 III, 955 (Ph. Ch. 101, 361); 
zwischen Bzl. u. Wasser J. Biol. Ch. 536, 
582: zwischen Glycerin u. Aceton 223 1257; 


Lsgs.-Gleichgew. im System 3-Oxv-benz- 


aldehyd 24 I, 910 (M. 44, 173); Einfl. auf d. 
Viscosität von Kautschuklsgge. 23 IV, 115, 499 


(R. 42, 319); Ditfus. deh. d. Membran von roten 


Blutkörperchen 234 Il, 2178; Adsorpt.: an Al203, 
Fe203, MnO2, koagulierende Wrkg. auf Sole 23 
Il, 650 (Ph. Ch. 100, 429); Adsorpt. deh. ver- 
schiedene Kohlearten 23 III, 649 (Bio. Z. 135, 
477); deh. aktivierte Zuckerkohle 23 II, 555 
(Am. Soe, 49, 1109); von Jod deh. Kohle aus 
24 1, 2500 (Soe. 125, 490). 

Thermochemie: Bezieh. zwisch. F., latent. 


Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1385 (Am. Soc. 
4%, 1419); Einfl. auf d. Dampfdruck von Wasser- 
Alkohol-Gemischen 24 I, 1591 (Soc. 123, 2496); 
rn nz - II, ax (B. 55, 2854); 


22 IV, 653 (R. A 241); 23 157 (Bl. [4] 31 
654); 23 I, 1314 B. aa, ee 23 IV, 565 (Helv. 
6. 713); Verwend.: zur Eich. von Verbrennungs- 


calorimetern 22 IV, 


zur Festsetzung einer 
IV, 934; Flammpunkt (Bezieh. 
763: Kryoskopie d. Systeme mit 
amid 23 IL, 911 (M. 43, 341). 


Reaktionen. 

Reaktionen: Katalyt. Hydrier. 231, 1319 
(4. A431, 19); Einw. von 02 (+Cu-Pulver; 
Mechanism. d. Oxydat.-Vorgänge) 24 I, 2053 
(4. a, 190); Oxydat. mit KMnOs in alkal. 
Lsg,. 23 III, 664; Sulfier. 23% 1, 1534 (Am. Soe. 
>, 2451: (in Gew. u. ee von Jod) 223 
I, 492 (C, r. 173, 239): Rk.: mit Chlorsulfonsäure 


1001; 1238; II, 1831; 
thermochem. Einheit 23 
zum Kp.) 22 II, 
Acet- u. Benz- 


»A I 
. 


22 1, 680 (Soe. 119, 1792); von — in CCls mit 
wss. NaOH (Einil. d. Rührgeschwindigk.) 24 
II, 1550 (Z. a. Ch. 137. 58): mit Na in fl. NH3 
23 II, 49 (Am. Soc. 45, 772): Einw. auf Blei 
23 IV, 414; Aftinität zu AgzO 22 I, 743 (Ph. 
Ch. 99, 475); 22 IIL, 46. 

Reaktion: mit d-@ u. I-#-Pinen 24 II 1582 
(©. r. 178, 2087): mit Aminen u. Phenolen 


(+ Thionvlchlorid) 24 I, 
ultraviolett. Licht 323 I, 1275 (B. 55, 

katalyt. Verester. 33 I, 559 (4A. ch. [9] 18, 
(mit Glycerin) 23 I, 292 (R. Al, 592): 


Anilin im 
1040); 
165); 
(mit 


2152; mit 





491 (Am. Soc. 44, 


2895): 
Harzen aus Phenolen) 24 II, 


Benzylalkohol) 23 IH, 
(mit geschweielt. 


1280; (mit Pyrethrolon) 24 IH, 182 (Helv. 7 
455); Kondensat. von mit Resacetophenon 
24 1, 2432 (Am. Soc. Ab, 682); Einw. auf Benzo- 


phe non- -anil 22 I, 453 (B. 54, 3122); Rk.: mit 


Aceto-nitril 23 II, 1009 (M. 43, 356); mit 
Isonitrilen Aldehyden od. Ketonen 23 II 
1155 (G.53 410); 24 II, 2144 (G. 3A, 529, 532): 


mit Phenylisonitril 23 lil, 371 (@. >2 11, 250): 
Anlager. an Glykokoll 24 In, 172(H. 135 35): 
Rk.: mit Gallussäure 2 I. 886 CR. 41, 782); & 
IV, 207; mit trimer. Methyl-stanonsäure 23 1, 
501 (Soe. 121, 2539); mit Dimethylsulfat u, 
K-Methylsulfat 23 IH, 915 (C. r. 176, 586); 
mit Diazo-bernsteinsäure-diäthylester 22 I 
253 (J. Biol. Ch. 54, 101); mit Essigsäure- 
anhydrid (Kinetik) 23 IH, 1009 (M. 43, 359). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d, 
photochem. Zers. von H202 24 I, 1012 (Am Sor. 
4», 656); auf d. Zers. d. Nitramids 24 1, 2081 
(Ph. Ch. 108, 198); auf d. Hydrier. von organ, 
Verbb. 23 IV, 535; auf d. Auflösungsgeschwindigk. 
von Cu in Benzaldehyd 23 I, 415 (Helv. »», 724): 


auf d. Rk.-Geschwindigk. zwisch. Benzaldehyd 
u. NH3 22 Ill, 719 (Ph. Ch. 101, 13); auf d. 
Beständigk. von Novocain-Lsgg. 23 III, 1228: 
auf d. Zers.-Geschwindigk. d. Hg-Fulminats 22 


III, 345 (Soc. 121, 154); auf d. photochem. Um- 
»»1 058 (B. 99, 465): 


wandl. d. allo-Zimtsäure 32 


auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d. Acetessigesters 
24 11, 937 (Bl. [4] 35, 768). 
Biochem. Verhalten. 
Einfl.: auf Urease 24 I, 783 (Am. Soc. 45, 


2681); auf d. Hydrolyse d. Stärke dch. Amylase 23 
III, 1096 (Am. Soc. 4%, 2962); bacterieid. Wrkg. 
22 1, 582 55, 289); Desinfekt.-Wrkg. 221, 
644 (Bio. Z. 125, 126); 24 1, 363; Einw. au 
Bakterien 23 II, 75; (auf Bac. pyocyaneus) 
24 II, 632 (Bio. Z. 146, 524); Einfl.: auf d. 


Wachstum von Penieillium glaucum 24 I, 2926 


(R. 43, 323); auf d. Hefegär. 23 IV, 253; Gitft- 
wrkg. auf Infusorien (Antagonism. dch. anorgan. 


Chloride) 22 I, 590; Verwendbark. als C- u. 


N-Quelle zur Ernähr. von Pflanzen u. Tieren 
22 III, 278; Assimilier. deh. Kulturpflanzen 34 


auf d. Wachs- 
23 I, 1285 
Samen 231, 
[H') 24 I, 


1, 2609 (Bio. Z. 145, 306); Einfl.: 
tum von Pflanzen u. Keimlingen 
(Bio. Z. 132, 203); auf verschied. 
1333; wachsend. Sämlinge auf d. 
680: Umwandl.: im Organism. d. Menschen 22 
Il 933 (Am. Soc. 44, 619); in Hippursäure im 
Organism. (Mechanism.) 22 I, 660 (.J. Biol. Ch 
49, 229); (Geschwindigk.) 24 I, 1226; (Einfl. 
von Glyein) 23 III, 1329 (J. Biol. Ch. 57, 5); 
(Einfl. d. Nahrungseiweißes) 24 I, 571.(.J. Biol. 
Ch. 57, 697): (im Organism. von ikter. Tieren) 
24 11, 1361: in Ornithursäure im Organismus d. 
Taube bei fortgeschrittener alimentärer Dy* 
trophie 23 I, 856; Ausscheid. peroral zugeführter 
- (im menschl. Organism.) 24 1, 2717 (Bio. Z. 
145, 249); (bei Hunden u. 2 .- 23 1, 359; 
Schicksal von verfütterter — im Geflügelorganism. 
23 I, 1602 (J. Biol. Ch. 55, 368); Verh. im 
Organism.: von hungernden Hühnern u. Aus 
scheid. 23 III, 955: d. Schweins in Ggw. ver 
schied. Proteine 2a II. 1949 (J. Biol. Ch. 60, 
547); Rk. mit Glykokoll in d. Niere 23 I, 1635: 


24 1, 2256 (Bio. Z. 145, 41); Einfl. auf d. Milch- 
u. Butterfett-Bldg. bei Kühen 22 III, 406; Ein- 
dringen in lebende u. tote Zellen 24 I, 2150: 


Einfl. auf d. Leberautolyse 23 II, 1531 (.J. Biol. 
Ch. 57, 178); Kt. hi irksamk. d. Ester u. 
Salze (Giftigk.) 23 III, : Wrkg.: auf d. Darm- 
beweg. 22 I, 103; auf a Glomerulusblutumlauf 
beim Frosch 23 IH, 1049: Bezieh. zwisch. d. 
Ruhestrom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. d. Salze 
22 I, 3; Verwend. zur Funktionsprüf. d. Niere 
22 II, 613; Bezieh. zwisch. Konst. u. pharmakol. 
wi rkg. 22 Ill, 733 (B. 55, 1666). 
Verwendung: zur Herst. von $Oa u. kolloid. 
S abspaltend. Arzneimitteln 23 IV, 994 (D.R.P. 
380203); zur Sterilisat. von Arzneimittellsgg. 
23 II. 979; als Lösungsm. von Adrenalin-hydro- 
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ehlorid 24 I. 1968: zur Isolier. von Insulin 34 
1, 2796 (J. Biol. Ch. 57, 714); zur Reinig. von 
Insulin 24 1, 2354; zum Konzentrieren von 
Insulin dch. Adsorpt. 24 1, 1234 (J. Biol. Ch 
57. 359): zum Konservier. von Eserin-salicylat- 
Lage. 22 IV, 6>56; zur Herst. von Borneol 
aus Terpentinöi 22 IV, 248; zum kittinäßigen 


A 


Al-Stücken 24 11 757 (D.R.P. 
Baum- 


Verbinden von 
383573); als Lösungsm. zum Färben von 

wolle mit bas. Farbstoffen 34 I, 2012; beim 
Färben von Wolle mit Küpenfarbstoffen 24 i 
2013; bei ein. Vervielfältig.-Verf. zur Herst. von 
Drucken 22 IV, 500 (D.R.P. 322609); 
zur Herst. von Uelluloseäther-Lsgg. u. -Massen 
»4 11, 2716; als Kondensat.-Mittel bei Phenol- 
Aldehyd-Kondensatt. 23 IV, 602 (D.R.P. 375638); 


303055, 


zur Herst. harzart. Prodd. (Kondensat. d. Prod. 
aus u. Formaldehyd mit Kresol-—-Form- 
aldehyd-Harz) 2% 1, 2744 (D.R.P. 356733); 


Beständigmach. hartgummiähnl. Massen 
aus Phenol u. Formaldehyd 22 W, 256 (D.R.l 

104); 24 I, 2211 (D.R.P. 384147); zur 
Kautschukvulkanisat. 23 IV, 607: 24 IL, 2829: 
zur Herst. ein. konservierend. Belages aut 
Papier 23 II, 760; in Motortreibmitteln 23 IV, 
265, 479; als Zusatz zu Nitroglycerinspreng- 
stoffen zur Vermeid. d. Unwirksamwerdens deh. 
Mikroorganismen 22 IV, 1155. 


zum 


Analvse. 


Farbreaktion: mit FeCls+ H202 23 I, 4 


(B. 55, 3034); (Nachw. im Analvsengang) 
23 II, 1203 (@. 53, 109, 113); mit Benzidin 2% 


l, 434: mit Phthalaldehyd (+ NHs) 24 I, 25153 


(R. 43, 94); Nachw. in Genußmitteln neb. 
Saccharin 24 II, 1139; quantit. C- u. H-Best 
mit Chromscehwefelsäure 23 II, 217 (©. r. 175, 


525); Theoret. üb. d. Titrat. mit Alkali 34 I, 
1735 (Soc. 123, 1625); elektrometr. Titrat. mitt 
Pb(NOs)2 22 IV, 784: Best.: mit KBrOs 23 IV, 
482: in äth. Ölen 24 I, 1283; in Obstsäften u. 
Nahr.-Mitteln 23 IV, 419: in Margarine 22 IV, 
769; Verwend. zur Best. von freiem CaO in techn. 
Ca-Arseniat 24 11 2600: Einfl.: auf d. Indi- 
eator-Rk. d. Phenolphthaleins 23 IV, 698; auf 
d. Kjeldahlisat. von Nitro- u. ander. N-O-Verbb. 
22 IV, 298 (B. 55, 1389): auf d. Hay-Probe beim 
Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 11 360; 
Verwend. zum Verstärk. von Gewebsfärbb. mit 
Anilinfarben 22 IV, 5: Best. d. koagulierenden 
Wrkg. auf Eiweißlsee. nach d. Betkaschen 
Tropfenmethode 24 I, 2280 (Bio. Z. 145, 101). 
Benzoesäure, Salze (Benzoate), Zusammenfass. 
üb, saure u. polysaure 22 I, 1025 (Bl. [4] 
=9, 947); Löslichk. 23 I, 299 (B. 55, 3477, 
3452):231, 1274 (Soc. 121, 1544,1849): SO2-Addit.- 


Vermög. d. Alkali-Salze 23 I, 912 (Helv. 6, 
37, 45); Verwend.: zur Herst. haltbarer, rasch 
lösl. Silberproteinpräpp. 24 1, 2450 (D.R.P 


392038); als Siceative, Leinölfirnis- Ersatz usw. 
=3 IV, 730 (D.R.P. 379333). 
Acidimetr. Slalimeir. Best. 23 IV, 176; 
Leitfähigkeitstitration mit Hg(C10Os)2 22 IV, 524 
Ag-Salz, Rk. mit Triphenyl-methyl-chlorid 
23 II, 1464 (Am. Soc. 45, 1969). 


Ba-Salz, Adsorpt. deh, Aktivierte Zucker- 
kohle 23 III, 585 (Am. Soe. 45. 1111): 24 II, 
597 (Am. Soe. 46, 1155): Bldg., Eigg. d. sauren 

23 I, 1432 (B. 56, 822). 


Bi-Salz, Röntgenstrahlen-Luminescenzspek- 


trum 24 I, 134; Verh. d. neutralen u. bas. — geg 
Wasser 22 I, 548: Verwend. zur Herst. von 
„Benzo-Bismuth‘‘ 24 I, 1562 

Ca-Salz, Bilde. Eigg. d. sauren 231, 


1432 (B. 56, 822); Einw. d. Sonnenlichtes auf 
d. Doppelsalz mit Ca-Cinnamat 23 I, 1432 (B. 
6, 325) 


Pen Hg(II)-Salz, Einw. von trop. Sonnenlicht 
-4 1,725 (Z. a. Ch. 128, 216); Einil. intravenös. 
Injekt. auf d. Blutdruck 22 III, 397. 
K-Salz. Diffus.-Geschwindigk. dch. Mem- 
brane 24 I. 1161. 
Li-Salz, Köntgenstrahlen-Lurminescenzspek- 
trum 24 134: Verwend. zur Herst. von „.Car- 


lithym‘ »4 I, 2800. 


Benzoesäure-Äthylester (Erstarr.-Pkt 


Benzoesäure-Äthylester 


MeBr-Salz, Rk. mit H202: 24 1, 230% 
(Atti |5] 323 11, 352; @. 54, 199.) 

MaJ-Salz, Rk. mit Diäthvlsulfat 23 I 1364 
(Am. Soc. 44, 2625) 

Mrll)-Salz, lektrolyse von In g2e- 


schmolz. Benzoesäure 23 IL, 1020 (Z. El. Ch. 38, 


komplere Mn-Salze, Bldg. Eigg. 22 II, 44 


(Z. a. Ch. 120, 167). 

Na-Salz, Best. d. elektr. Lad. u. Ladungs 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 Il, 12>0 
(Bio. Z. 138, 396); Einfl. auf d. Verteil. von 
Kaffein zwisch. Chloroform u. Wasser 23 IV, 
130, 451 (Am. Soc. 43, 2328): Adsorpt. dceh 


aktivierte Zuckerkohle 24 Il, 597 (Am. Soc. 46, 


1155); Einfl. von Fe{OH)e auf d. Oxydat. dch 
O2 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); Überführ. in 


Benzoesäureanhvdrid mit Benzotrichlorid 23 II, 
12185 (D.R.P. 365340): Rk. mit Hg-Mercaptid 
u. Hg-Acetat 24 II, 307 (Z. a. Ch. 135, 280) 
Verwend.: bei Phenol-Formaldehyd-Kondensat 
zur Herst. hornartig. Massen 22 IV 183 (D.R.I 
352594): als Kätalvsator bei d. Phenol-Furfurol 


Kondensat. 22 IV, 714: Einfl.: auf d. Wachstum 
von Lupinus albus 22 II, 1091; auf die Hippuı 


Nieren 23 I, 866; auf d 
Harnsäure- u. Allantoinausscheid. 23 II, 270 
d. [HJ] auf d. Giftwrkg. auf Bakterien u. Kaul 
quappen 22 HI 1179 (Bio. Z. 130, 19); Verwend 
zur Herst. von Salben u. Pasten für therapeut. u 
techn. Zwecke 23 IV, 760 (D.R.P. 374640); 
zur Erhöh. d. Löslichk. von Kodeinhydrobromid 
bei d. Bereit. injizierbarer Lsgg. 23 II, 430; 
als Lösungsm. für hydroaromat. Ketone 24 1, 
2633 (D.R.P. 386486); als Konservier.-Mittel 


säureausscheid. in den 


für ‚Apfelwein 32 II, 448; als Atzmittel für 
Zementit 233 IV, 798 
Prüf. auf Alkalinität 23 II, 1168: Best. im 


Kaffein-Na-Benzoat 23 IV, 177: Einfl. auf d 


AsCls-Dest. (bei d. Trenn. d. As von ander. 
Metallen) 22 IL, 729 (B. 55, 443) 

NHas-Salz, Blig. aus Benzaldehvd u. Magne- 
svlamin 23 III, 1479 (G. 53. 68, 73): Verh. im 
ultraviolett. Licht 221, 1275 (B. 55. 1040) 


Einw. von AleSs 23 IV, 538 (D.R.P. 370973); 
Giftwrkg. von injiziertem - anf Ratten (Vergl 
mit anderen NH4-Salzen) 23 I, 2063 (J. Biol. Ch 
»A, 455) 

Pb-Salz. Einw. von trop. Sonnenlicht 3 
1,570 (Z. a. Ch. 1232, 152); 24 1, 725 (Z.a. CA 
128, 215) 


saur. Sr-Salz, Bidg., Eige. 23 1 1432 (BR. 


6b, 522) 


Uranylsalze, Bldg., Eigeg. 24 1. 


[4] 33, 1762); Beständigk. d. Lsgg. 24 I, 1517 
(Bl. |4]) 33. 1780). 
bas. Zr-Salz, Krystallstruktur, chem. Konst 


23 II, 354. 


Verb. mit BiCls u. n-Propylamin, Bldg., 
Eigge. 23 IIL, 1458 (C. r. 176, 1558) 

Salze von Dimethyl-xanthinen, Bldg., 
Eigg.. therapeut, Verwend. 34 II, 1515 (D.R.J 


399903) 
Diphenyl-formamidin-Salz (F. 175 bis 
176°), Bldg., Eigg. 23 II, 371 (@. 52, II, 254) 
34.,6°, Kp 
212°), Bldg.: aus N,N-Dibenzoyl-[amino-2-pyridin] 
u.Alkohol 221, 1193 ( B.55, 1001): aus Acetaldehvd 
u. Benzaldehvd Al-Äthylat 24 I, 2875 (Bl 
[4] 35. 363): aus Benzoin u. HEN Athyl- 
alkohol 23 III, 1272 (Am. Soc. AS. 1534); aus 
d. Na-Äthylat-Verb. d. Benzils 23 III, 1271 (Am 
Soc. 43. 1509); katalyt. Bldg. aus d. Kompo- 
nenten 231.589 (4A. eh. [9] 18, 167); Bidge.: aus 
Benzoesäure-anhvdrid Äthylalkohol 24 I, 
"33 (B. 57. 1004): aus K-Benzoat u. Diäthyl- 
selenat 22 III, 140 (B. 55. 1215); aus Benzoyl- 


chlorid u. Äther (+ Zn) 24 II, 637 (Ar. 262, 122) 
aus d. MgJ-Salz u. Diäthylsulfat 23 I, 1364 (Am 
Soe. 44, 2625); bei d. Einw. von Benzoylchlorid 
auf d. Kondensat.-Prod. von Chloressigester mit 
Mg in Gew. von Essigester 22 I, 1400 (Bl. [4] 29, 
>51 ). 

Mol.-Gew. 23 II. 377 (J. pr. [2]) 105, 29; 
Erstarr.-Pkt., Kp. 23 II, 1137; Mol.-Refrakt 








Benzoesäure-Ester , 





Benzoesäure-Äthylester 


u. -Dispers. 23 I, 1025 (A. 430, 191, 218); 
Teslaluminescenzspektr. 23 III, 1405 (Soc. 123, 
2153); Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure- 
Phosphoren 23 I, 1256 (B. 56, 659); Leitfähigk. 
für sich u. im Gemise h mit Essig- u. Trichlor- 
essigsäure 22 24 (Am. Soc. 43, 1427, 1431); 
Löslichk. von "richlor. -essigsäure in — 22 1, 
907 (Am. Soe. 43, 1457); Dichte, Leitfähigkeit, 
Viseosität d. Systeme mit Essig- u. Trichlor- 
essigsäure 22 III, 649 (Am. Soc. 43, 1826); 
Viscosität d. Systems mit SnCls 23 I, 15385; 24 Il, 
272 (Z. a. Ch. 135, 112); Verwend. als Lösungsm. 
für Dibrom-6. 6’-indigo 22 II, 561 (B. 55, 1656). 
Red. deh. Na (+ Alkohol) 2 22 I, 1105 (C. r. 
174, 655); 23 I, 191 (Bl. 4] 31, 692); Ge- 
schwindigk. d. Verseif.. mit verschied. Basen 23 
111, 752 (Soc. 123, 205); Einw. von Al-Hydr- 
oxvden 24 I, 996 (Am. Soc. 46, 141); Verss. zur 
Kondensat. mit Schwefelchlorür in CS2 (+ Al- 
Amalgam) 22 1, 518 (Soc. 119, 1967); Rk.: mit 
C2H50MgJ 2 II, 1469 (Bl. [4] 35, 748); mit 
Cs6H5.MgBr 24 L. 2426; mit a-Naphthyl-MgBr 
22 111, 505 (Am. Soe. AA, 189); mit Magnesyl- 
amin 23 II, 1479 (@G. 53, 67, 72); mit Benz- 
hydrol u. ander. Alkoholen (+ R.MgHlg) od. mit 
R.O.MgHlIg BY I, 770 (B. 52, 2, 8, 7): mit 
I-Menthol 22 II, 1166 (Soc. 121, 886); mit 
Methyl-[brom-phenyl]-sulfiden (+Mg) 24 I, 
644 (J. pr. [2] 107, 363, 374); 24 II, 1589 (J. 
pr. [2] 108, 20, 25); Verss. zur Kondensat. mit 
Desoxy-benzoin 23 1, 344 (B. 54, 3196); Rk.: 
mit Benzyleyanid RYi I, 1798 (A. 436, 92); mit 
K-Essigsäure-ester 22], 0956 (B. 55, 791, 798). 
Einfl.: auf d. photochem. Zers. von H202 
24 1, 1012 (Am. Soc. 45, 656); auf d. Zers. 
d. Nitro-4-N,N-dichlor-anilins 23 IL, 235 (B. 
>», 2452, 2459); auf d. Keto-Enol- Gleich- 
gew. von Diketonen u. Keton-carbonsäure-estern 
231, 245 (B. 55, 2478); Hydrolyse: dch. Lipase 
u. Protease aus Gewebsextrakten 24 II, 2852 
(Am. Soc. 46, 1886); deh. verschied. Gewehs- 
u. Tumorextrakte bei verschied. [H’] 23 II, 
164 (J. Biol. Ch. 55, 660); dch. Organextrakte 
von normalen u. eareinomatösen Ratten 24 II, 
7 (J. Biol. Ch. 59, 189): dch. Rindergewebs- 
extrakte 24 II, 57 (J. Biol. Ch. 59, 214, 227). 
Verwend.: als Lösungsm. für Druckfarben 
23 IV, 772; zur Herst. von Celluloseäthermassen 
24 1. 268. 
Verb. mit SnCl (F. 
I, 1792 (A. 439. 118). 
Umester. 23 I, 409 (B. 55, 
3347); Herst. wss. Lsgeg. mit Desoxy -chol- 
säure u. Alkali 24 II, 546 (D.R.P. 388321); 
Verwend. zur Herst. von Borneol aus Terpentinöl 
22 Il, 809. 
Benzoesäure-Methylester, 


40°), Bldg., Eigg. 24 


Bldg. bei d. Einw. von 
HCl (+CH30H) auf Phenyl-[2.4.6-trioxy - 
phenyl]-keton 22 I, 495 (M. 42, 263); katalyt. 
Bldg. aus d. Komponenten 23 I, 589 (A. ch. 
[P] 18, 167); Bldg.: aus Benzoesäure-anhydrid 

Methylalkohol 24 II, 533 (B. 57, 1004); 
aus Benzoylchlorid u. Methylalkohol (Geschwin- 
diek.) 22 III, 1082 (B. 55, 2122); Darst. aus 
Benzoesäure u. Dimethylselenat 22 m, 140 (B. 
5, 1217): Leitfähigk. von N(CsH1)4J in 
22 111, 652 (Ph. Ch. 100, 524); Sorpt. gesätt. 
Dämpfe deh. Tierkohle 23 III, 554 (Soc. 121, 
2410). 

Oxydat. mit Chromschwefelsäure 23 II, 
659 (C. r. 175, 1072); Hydrolysegeschwindigk. 
in saurer Lsg. 23 III, 916 (Am. Soc. 45, 322); 
24 1, 2239 (R. 43, 171); Verseif.-Geschwindigk. 
dch. KOH in Methylalkohol-Wasser-Gemischen 
24 1, 2777 (Soc. 123, 2696): Rk.: mit C6H5MgBr 
>24 1, 770 (B. 57, 5); mit diazotiert. 
»z 


Anilin 
24 11, 2548 (Am. Soc. 46, 2343): Einfl. auf d. 
Keto-Enol-Gleichgew. von Diketonen u. Keton- 


carbonsäure-estern 23 I, 245 (B. 55, 24798); 
Hydrolyse: dch. -Lipase u. Protease aus Ge- 
websextrakten 24 II, 2552 (Am. Soc. 46, 1356); 
deh. verschied. Gewebs- u. Tumorextrakte bei 
verschied. [H’] 23 III, 164 (J. Biol. Ch. 59, 660); 
dch. Organextrakte von normalen u. carcino- 
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matösen Ratten 24 II, 57 (J. Biol. Ch..59, 139): 
deh. Rindergewebsextrakte 24 Il, 57 (J. Bist, 
Ch. 59, 214, 227); Einfl. auf d. Wachstum von 
Lupinus albus 22 III, 1091; Verwend. zur Hers: 
von Üelluloseäthermassen 24 I, 267. 
Verb. mit SnClk (F. 620), Bldg., Eigg. 

24 11, 1792 (A. 439, 118). 

Benzoesäureanhydrid s. C14H1003. 

Benzoesäurebenzylester s. C14H1202. 

Benzoesäurephenylester s. C13H1002. 

Benzoesäuresulfinid s. Saccharin. 

Benzoesäuresulfonsäure s. (7H6O58. 

Benzoflavin s. Cı1sHırO0N3. 

Benzoformblau G extra Pat., 2211: 702. 

Benzoforıngrün FFL, 22 11: 702. 

Benzoformorange G, 2211: Verwend. zum Färlbe: 
v, Effektgarnen 27. 

Benzoformviolett 2BF, 22 11: 702. 

Benzofulvenderivate 24 I: 1788. 

Benzoheptoxdiazinderivate 24 11: 2474. 

Benzohydrochinon s. C13H 1003. 

Benzoin s. C14H1202. 

Benzoinoxim s. C14H1302N 

Benzol (F. 5,4°, Kp. 80°), Vork.: im Urteer 22 11, 
286; (u. Theoret. zur Entsteh. bei d. Tiefitemp. 
Verkok. d. Steinkohle) 23 II, 540, 816, 119; 
IV, 126 (B. 56, 164 Anm. ‚165, 601, 370, 109%); 
(Polem. ) 24 1, 114, 2551, 2552 (B. 56, 1787, 179, 
7, 619, 623); im Braunkohlenteer 23 IV, 62 
(Z. Ang. 36, 437); im Naturgas-Gasolin 24 Il, 


135; im Gas aus destruktiv. Dest. ein. Gemisch, 


von Wassergasteer u. Kohle 22 IV, »2; Isolier, 
aus neuseeländ. Mineralöl 24 I, 2547: —-Geh.: 
d. Duogases 23 IV, 953: von Vertikalofen-Teer 
23 IV, 508; d. Leichtöls bei d. Tieitemp.-Verkok. 
in Wassergasatmosphäre (Marshall-Easton-Pro- 
zeß) 23 IV, 371. 


Bildung u. Herstellung. 

Bildung: von — (u. —-Derivv.) aus Acetyle 
(deh. Kontakt-Kondensat.) 24 1, 1170 (B. 5% 
264): 241 1765 (C. r. 177, 882, 885) : (deh. Rk 
mit Pyrit) 23 1, 1435 (4. 428,131, 146): (-+- Anilin 
23 1, 322 (B. 55, 3855); (Kinetik d. Bldg. aus 
Acetylen) 22 1266 (@. 51 II, 243); aus Di- 
phenyl- methan (+ AlCis) 22 I 1404 (B. 55, 335, 
er bei d. Rk. von CsH5MgBr mit CuCla 241, 
1186 (B. 57, 322); bei d. Einw. von Phenvl-MegBbr 
auf Campher 24 I, 2117 (J. pr. [2] 107, 67, 8); 
aus Oylsbaxen u. Cyelohexadien-1.3 deh. 
Dehydrogenisat.-Katalyse (Kinetik) 2% II, 8» 
(B. 57, 1066); aus Trichlorhexan (Geschwindigk.) 
22 I, 1292 (Am. Soc. 43, 1723); aus Halogen 
benzolen u. Na in fl. NHs 23 III, 49, 50 (Am. 
Soc. 49, 773, 782); aus Brombenzol u. Na 31 
229 (B. 55, 2901); Rolle d. Adsorpt. bei d. pyro- 
genet. Bldg. aus Toluol (+ Floridaerde) 24 |, 
1478 (Ph. Ch. 107, 247); Bldg.: bei d. Einw. von 
AlCls auf Toluol u. Xylol 22 I, 808 (Soe. 119, 
1509); bei d. pyrogen. Zers. von Xylol (-+ Kata 
dysatoren) 23 II, 148: aus Benzolazo-[tripheny!- 
methan] 22 III, 547 (B. 55, 1819, 1825); bei d 
therm. Red. von Phenolen im geschwefelt. Fe 
Rohr 24 IH, 780; aus Kresol dch. Erhitz. mit 
H2S unt. Druck 24 I, 985; aus Diphenyläther 
(+Na) 23 1658 (B. 56, 177): aus Naphthyl- 
phenyl-, Phenyl-äthyl- u. ander. Äthern (+N) 
24 Il, 2148 (B. 57, 1628, 1631): bei d. katalyt. 
Zers. von aromat. Ketonen 23 III, 1221 (Bl. \# 
33,633); aus Benzophenon dceh. schmelzend. Alkall 
22 1, 454 (B. 54, 3133); aus Tetrarhodanat“ 
diammin-triphenyl-chromsalz 22 I, 262 (B. 5% 
2734); aus Benzoldiazoniumformiat (+ Cu-Pulver 
24 I, 2691 (B. 57, 742); aus Benzol-diazonium- 
er dch. Alkohol 22 I, 266 (B. 54, 2604, 2612): 
aus Acetophenon-anil (+ HCI) 22 II, 619 (B. 59 
1931, 1934); bei d. Entcarboxylier. von Mellit- 
säure dch. Druckerhitz. 24 I, 2424; bei d. katalyt. 
Zers. von Pelargonsäure u. Homologen (+ Cu, Al 
231, 38: bei Hydrier. d. katalyt. Zers.-Prodd. d. 
Ölsäure (Nachw. als Nitro-benzol) 22 111 3% 
(C. r. 174, 574: Bl. [4] 31, 680); aus Benzoe- 1. 
Phthalsäure deh. Druckerhitz, 22 II, 118°: 
24 1, 2424: bei d. katalvt. Dehydrier. u. = 
hydratat. von Arachisöl 32 IV, 1206 (4. ch. 
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17, 813; BI. (4 567); bei d. katalyt. Zers.: 
d. Ricinusöls = 33 IV, 29 (C. r. 176, 37); d. Hai- 
fischöls 22 IV. u (Bl. [4] 31, 251). 
Herstellung: aus Petroleum-KW ’-stoffen 
deh. Druckerhitz. 22 IV, 650; aus CaC2 u. über- 
hitzt. H20-Dampf 22 II, 442 (D.R.P. 346065); 


aus Phenolen dch. Druckerhitz. (Versuchs-Anlage) 


23 II, 57; aus Kresol u. Ha (+ FeO) 24 Il, 1275; 
aus Roherdöl dch. Vergas. 23 IV, 636 (D.R.P. 


376304); (dch. katalyt. Zers. d. Naphthene) 
24 11, 261; (deh. Zers.-Dest. d. Erdöls aus 
Krosno, Einil. d. Temp. auf d. Ausbeute) 22 Il, 
599; aus Solventnaphtha dch. Spalt. mitt. 


heißer Verkok.-Rückstände 23 IV, 128; Bldgs.- 
Temp. bei d. Verkok. 24 Il, 2101; Ausbeuten bei 
d. Tieftemp.-Verkok. mit d. Everard-Davies- 


Vertikal-Retorte 23 IV, 506; Herst.: aus Teer 
od. schweren Ölen 22 II, 766; (thermische Red.) 
23 II, 55: dch. Red. d. Braunkohlenphenole 
23 11,585; Gewinnung: aus Gemischen mit Ole 
finen u. aromat. KW-stoffen dch. Nitrier. 24 Il, 
2106; aus Gasen (deh. Leit. üb. ee od. 
ein. ander. Ton) 24 II, 385; (Verf. von Raschig) 
24 I, 1466; Bere von Industriegasen nach 
ihr. —-Geh. u. ander. chem. Verbb.) 24 I, 1135 
(D.R.P. 387096); aus Leuchtgas dr akt. 
Kohle 23 II, 59, 772: 24 II, 2625: (Erhöh. d 
Ausbeute) 22 Il, 488; (Neuerungen) 23 Il, 58; 
IV, 261: (Praxis u. Kontrolle d. -Gewinn. aus 


Gas) 24 I, 115; (Einfl. d. Entbenzelierung d. 
Leuchtgases auf Rohrnetz u. Gasmesser) 22 Il, 
456; im Nebenprodd.-Koksofen in Amerika 
22 II, 409; fl. Abscheid. bei d. Herst. von Ha 
aus Wassergas u. Koksofengas 23 Il, 237; Gewinn. 
u. Best. im Koksofengas mit akt. Kohle 23 IV, 
562; Gewinn: nach d. Kohle- u. Waschöl-Verf. 


23 IV, 7485: 24 I, 1606: aus Kokerei-Gasen 
(Allgem.) 22 IV, 54; 23 II, 644; aus Kohlen- 
gas 22 II, 1191; IV, 647; 24 I, 18588 (D.R.P. 
389774), 24 II, 13°: (Wirtschaitlichk.) 22 II, 
1038; 23 II, 1163; Herst. von waschbaren Roh- 

aus d. Abtreibeapp. von —-Fabriken 24 I, 2042 


(D.R.P. 390850). 

Beiträge zu d. chem. u. physikal. Grundlagen 
d. —-Waschung 23 II, 492; -Wäschen im 
Gaswerksbetrieb 22 II, 1065: Bedingg. für d. 
Auswahl u. Anwend. d. Waschöls 24 II, 2809; 
Anlage zum Auswaschen aus Gas mit Teeröl 
22 II, 540: Anforderr. an d. Beschaffenheit von 


—-Waschöl 23 IV, 508: Verwend.: von Paraffinöl 


als —- Waschöl 24 II, 2509; von Petroleumöl für 
d. - "Wäsche & 24 1, 2940; Verh. d. Naphthalins 
im Waschöl 23 IV, 508; Entfern. von Naphthalin 
bei d. —- Wäsche 24 I, 1295, 1296; Anthracengeh. 
d. Waschöls 23 I, 974; Wärmeverbrauch in 
—-Wäschern 22 IV. 1204; Löslichk. in Wasch- 


ölen 22 IV, 359; Wiedergewinn. d. aus d. Waschöl 
verlorengehenden 22 11, 443 (D.R.P. 345869); 
=3 IV, 656: Darst. d. Cumaronharze dch. Waschen 
d. Roh-— 22 II, 1082: Verkrustungsgefahr in 
—-Anlagen u. ihre Beseitig. 23 IV, 303. 
Wiedergewinnung d. Dämpfe: aus luft- 

förın. Gemischen 23 IV, 222; aus Luft (dceh. 
Kondensat. bei tief. Tempp.) 22 II, 855 (D.R.P. 
345287); (deh. basenaustauschende Silicate) 
=3 IV, 446: (Adsorpt. von —-Dampf dceh. akt. 
Kohle verse :hied. Herkunft u. akt. Kieselsäuregele) 
24 II, 2639 (Z. Ang. 37, 747): von an Holzkohle 
Sr Freue 22 11, 735; (Austreib. von ad- 
sorbiert. -Dampf aus großoberflächigen Kör- 
pern) 24 I, 1570 (Z. Ang. 36, 543, 553); (Ver- 
flücht., Dest. u. Trenn. von dceh. akt. Kohle 
absorbierten —-Dämpfen) 23 IV, 222; dch. Ab- 
sorpt. in Kresol 23 IV, 494; (Erkenn. d. Nicht- 
bldg. von Additionsverbb. aus u. Kresolen 
dch. Best. d. Viscosität d. Gemische) 22 IV, 7 
(Z. Ang. 35, 398): aus Gasen mitt. Tetralin u. 
Dekalin 23 IV, 900 (D.R.P. 387583). 

. Reinigung: Waschmethoden 22 II, 256; 
Vorgänge in d. Schwefelsäurewäsche von Roh ) 


23 II, 772: dch. Leiten über Katalysatoren 323 
II, 574; dch. Druckerhitz. 24 Il, 2721; dch. 
Ausfrieren 24 I, 717 (D.R.P. 384846); dceh. 
Adsorpt.-Mittel 23 IV, 298: Reinigungsanlage 
22 11, 456. 
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Konstitution u. Substitution. 
Theoret. zur Konst. 22 Ill, 494 
188); 22 III, 608 (Soe. 121, 1133); 22 111, 1256 
121, 1143); 23 I, 436 (B. 55, 3896); 
Strukturchem. d u. sein. Alkvi-Derivv, u. Be- 
ziehh. zum Äthan 23 Ill, 823 (J. pr. [2] 105. 
351); 23 y-) 1868 (Soc. 123, 2087); 24 I, 652 
(Soc. 123, 2): 24 11, 912 (J. pr. [2] 107, 
Atom- u. an [heoret. 33 1, 3098 (See, ie. 
437): Elektronentheoret. 22 I1l, 122 (Am. Soc 
44, 445): 23 1, 45 (Am. Soc. 44, 1618); 231, 
71 (Am. Soc. 44, 1299); 23 I, 182 m. Soc er 
1607): Elektronenstrukturformel & 522 (Z. 
Ch. 120, 43); 23 111, 274 (Soc. 123, 525); 23 in. 
1550; Elektronen- u. Atomanordn. im -Mol 
23 III, 1155 (Am. Soc. AD, 264); Raumformel 
23 III, 1019; neue Theorie d -Kerns (U-Atome 
in fortwährender Beweg.) 24 Il, 2245; Polem 
zur Auifstell. neuer —-Formeln 23 IH, 613: Krit 
zur -Theorie von Kekule 23 I, 906; zur 
Formel von Ciamician u. Ciusa 22 II, 508 (B 
55, 1636 Anm. 1), 22 Ill, 1158 (BR. 55, 2941), 
zur Formel von Lely 23 II, 208, BuB, 1071; 
24 1, 2108: Bind.-Energie d. Atome im -Mol 
221, 1266 (G. SEI, 242); Polarität d. Doppel- 
bindd. im 23 111, 275: Substitution im 
-Kern (Vortrag) 23 Hl, 1007 (R. A2, 356); 
Substitut. (u. d. Thomson - Lewis- Langmuir- 
Theorie d. Kovalenz) 23 Ill, 121, 368; (empir. 
Regel) 23 III, 1007; (Bezieh. zwisch. d. Holleman- 
schen Substitutionsregel u. d. Benzoltheorie von 
Lely) 23 111, 613; (Einfl. verschied. Faktoren) 
24 11, 1909; Einfl.: d. Substitut. eines Elements 
od. Radikals auf d. Änderr. d. chem. Eigg. 23 111, 
1260; von Nitrogruppen auf d. Rk.-Fähigk. von 
Substituenten im -Kern 24 1, 34 (Soc. 123, 
1260); Parallelism. zwisch. Beweglichk d 
Wasserstoffs d. -Kern u. d. d. Chlors d. Seiten- 
kette 34 1, 1768 (R. 42, 775); Mechanism. von 
Substitutionsrkk. 24 I, 2645 (R. 43, 685); 
Para-Verkettung d. -Ringes (Krweiter, d 
Gattermannschen Diphenyl-Synth.), lineare Kette 
aus fünf -Kernen 24 1, 2601, 2692 (B. 57, 
139, 747). 


(NH 121 
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Physikal. Eigenschaften. 


Mol.-Vol. in Bezieh. zur Lewis- Langmuirschen 
Theorie d. Mol.-Bau 22 I, 232 (Am. 48, 
993); Molekulardurchmesser 22 I, »2; mittlerer 
Abstand d. Moleküle 22 I, 1090; Dampf- 
dichte 22 IV, 100 (Z. a. Ch. 120, 238); mol. 
Assoziat. 24 I, 2407; (beim krit. Zustand) 
23 I, 385 (C. r. 175, 760); Assoziat. u. Ander. 
d. Kp. dch. jahrelanges Trocknen 22 Il, 1077 
(Soe. 121, 569); 23 III, 720; Einfl. von langem 
Trocknen auf d. ohysikal. Eigg. 23 111, 1334 
(Soc. 123, 1223); 2% Il, 769 (B. 57, 85); Erstarr.- 
Pkt. (Einfl. von fein verteilt. Stoffen) 22 I, 259 
(Am. Soc. 43, 1011); ebullioskop. Konstanten 
22 II, 173; IV, 209 (Am... Soc. 43, 2320); 
Krystallstruktur 23 1, 812 (Soc. 121, 2753): 23 I, 
1391; Feinstruktur d. krystallisierten 2411, 1431 
(Z. a. Ch. 137. 249); Röntgenstrahlen-Beug. an 
krystallisiertem u. fl. 22 IL, 1217 (C. r. 173, 
140); 24 II, 276 (Am. Soc. 46, 917); Streuung 
von Röntgenstrahlen in 23 I N; III, 1206; 
24 1, 8; X-Strahlenabsorpt. 23 III, 350; 34 1, 
Optise hes Verhalten: Mol Brech Koeffiz. 
22 1, 450 (B. 55, 26); 22 III, 1321 (B. 55, 1969, 
1972); 24 1, 1484; (u. Dispere.) 23 I, 1030 
(4A. 430, 266): (Änder. d. Brech.-Quotient. u. 
d. D. mit d. Temp.) 22 111, 874 (Soc. 121, 1341); 
(isotrope Erhöh. im elektr. Feld) 24 II, Pi4 
(©. r. 178, 1899, 1901); Verwend. als Lösungsm. 
zur Best. d. Mol.-Refrakt. d. Phenanthrens 23 I 
632 (B. 56, =0): Lichtdiffus. dch 23 Bil, 717: 
Zerstreuung d. Lichtes: deh. staubfreies 22 1, 
1161; 23 111, 1299; 24 I, 1635 in -Dampf u. 
in fl 24 1, 2231; (Bezieh. zum Mol.-Durch- 
ınesser) 23 Ill, 343: Polarisat. u. Intensität d 
deh zerstreut. Lichtes 231, 281 (C. r. 175. 
875); 23 III, 1539; mol. Zerstreu. u. Extinkt.von 
Licht 23 III, 559; Extinktionskoeff. 24 I, 16 
Absorpt.-Spektr. (u. Mı« 
177, 1039 Bezieh. 


SOC, 


(Bl. [4] 33, 


Strukt.) 24 Il, 9 (C. r. 


406) 














Benzol 
zwisch. Farbe u. Konst.) 24 II, 2578 (Soc. 125, 
1549); (u. Mol.-Größe) 22 In, 136 (©. r. 174, 
09); (Temp.-Abhängigk.) 2% I, 1484; infrarot. 


Absorpt.-Spektr. 23 III, 979, 1337 (@G. 53, 587); 
24 I, 1635; Absorpt.- u. Fluorescenzspektr. 


23 III, 201: Fluorescenzspektr. 23 III, 203 (Soe. 
123, 820); 24 I, 616 (Soc. 123, 3319); Tesla- 
luminescenzspektr. 23 III, 202 (Soc. 123, 642); 


24 11 Frauenhoferscher Effekt) 23 III, 
Temp. u. Druck) 23 II, 203 
(Soc. 123, 817); Resonanz-, Strahl.- u. lonisat.- 
Potential 23 III, 1196; Phosphorescenz in Gew. 
von Borsäure-P hosphoren 231, 1256 (B. 56, 658); 
Tyndallphänomen in 23 11, 1592; Farbe d. 
Diäthyl-1.3-violursäure -imids-4 in Phenol + 
22 Il, 623 (B. 55, 1624); Rotat.-Dispers. d. 
Weinsäureäthylesters in 24 Il, 1335 (Soc. 
125, 1470). 
Klektr. 


‚2384; (u. 
1198; (kinfl. von 


Verhalten: Dipolrotationseffekt u. 


Dipolmoment 22 I, 1126: DE. 22 II, 1167 
(B. 55, 2507); (beim Kp.) 24 I, en (“ im. Soc. 
453, 2797); (Einfl. d. Temp.) 23 1, BR, 201: 
(im ınagnet. Feld) 24 II, 439; (Bezieh. zu d. 


hindurchtretend. elektr. Wellen) 
.r. 179, 157); (Bezieh. zum Druck) 
(Bezieh. zur Konst.) 24 II, 820; 
24 I, 461 (Ph. Ch. 106, 347); (von 
mit Alkohol) 22 H, 1097 (Am. Soe. 
Kraftverlust in Kondensatoren mit 


Frequenz von 
24 11, 1896 (C 
23 III, 1251; 
(wss. Lsgg. 
(emischen 
43, 1543); 


241, 159: Dissoziat. von Salzen in 22 III, 215 
(Am. Soc. 44, 733); Leitfähigk.: von (CHs)3SnJ 
in 24 1, 2093 (Am. Soe., ge 2627): er 
N(CsHı1)aJ in 22 III, 652 (Ph. CO) 100. 524 


Magnetisierungskoeff. 22 II, 1121. 


Löslichkeit: in überhitztem Wasser 23 II, 
1154; von Wasser in 23 111, 708 (Am. Soc. 
4», 1143); beschränkt. Mischbark. von H2O 
oberh. d. krit. Temp. 24 I, 1313; Serienkonstante 
im System: - Wasser 22 III, 210; (App. zur 
Best. d. Löslichk. in H2O bei 25°) 2 4 II, 507; 
Best. d. Verhältnisses d. Mischungsante ile von 
im Gemisch Toluol in d. Dampfphase u. in 


d. FI. 22 IV, 1077; Verteil.: von Ag 
zwisch. u. Wasser bzw. Salzlsgg. 24 II, 2315 
(Z. a. Ch. 138, 315); verschied. organ. Fact 


Alkohole im Gemisch + Wasser 22 IIL, 953 


(Ph. Ch. 101, 361); n. Fettsäuren zwischen 
Wasser u. 24 1, - (Soc. 123, 2430); von 
Essigsäure zwisch. „Wasser 24 II. 2012: Vol.- 
Änder.: von Lsegg. Eee * ini d. Sy u 


] Naphthalin 2 241. 2559 (Ph. Ch. 108, 
s2); beim Vermischen mit aliphat. 


107: R. 42, 
Alkoholen 


(in d. Nähe d. krit. Pkt.) 24 II, 1428 (C. r. 178, 
1482); Stabilität binär. Gemische mit aliphat. 
Alkoholen in Ggw. von Wasser 24 I, 1736 (©. r 


177,880); Trenn. von Mischsch. aus od. Benzin 
u. verdünnt. Alkohol 24 II, 139; Gleichgeww. 
d. Systems Ag-Perchlorat-—-Wasser 22 III, 717 
(Am. Soe. 4%, 1163): Übersättig. von Gasen in 

24 II, 424; Löslichk. in —: von O2 22 III, 
1152 (Z. a. Ch. 124, 68); von rhomb. Schwefel 
22 I, 1391 (Am. Soc. 43, 2172); 22 III, 18 (- en 
[5] 30 II, 161); von S, J u. S+J 23 III, 
(G.52 1, 3858); von PbCls 234 1, 1166 (B. 57, 318): 
von CHa4 unter Druck 23 I, 645; von Paraffin 


24 11, 1874; von Phenanthren 23 III, 548 (Soe. 
121, 2125): von 2.4.6-Trinitrotoluol 23 I, 1572 
(Am. Soe. 45, 51): von Tetranitroanilin 23 III, 
1008 (Soe. 49, 1219); (u. Lösungswärme) d. ‚drei 
isomeren Chlorphenole 23 I, 298 (Soc. 121, 256) 

von 0-, m- u. p-Amino-phenol 24 II, 27 32 (Soc. 

125,522); von Kaffein (Anwend. bei d. Extrakt. 
Kaflfein aus Teestaub) 23 IV, 624: von Ameisen- 
säure 23 I, S1S: von Malein-, Fumar- u. Äpfel- 
säure 23 II, 906 (Am. Soc. 45, 1006): von 
Benzoesäure u. Trichlor-essigsäure 22 I, 907 
(Am. Soc. 43, 1487): (u. Lösungswärme) d. 


304 (Soc. 121, 2263); 
: verschied. Cochin- 


Phthalaldehydsäuren 23 IL, 
von Adipochrom 24 I. 227 


china-Harze 22 I, 757 [4] 29, 918, 921); 
krit. Lsgs.-Temp. d. Syst. Essigsäure + H2O 
24 I, 1140 (Soc. 123, 1390); Einfl. auf d. krit. 
l,sgs.-Temp. von Anilin in Miner: ılöl 22 IV, 514 
(R. Al, 197) 

Oberflächenspannung, Viscosität, Ad- 


9 


#) 


"Drucken 24 





kolloidehem. Verhalten: 
24 I, 1224 (Bio. Z. 


24 1, 2078 (Soe. 


sorption, 
ge 
(Einfl. d. Temp.) 2 
(Abhäugiek v. D. u. Temp.) 24 Il, 
Ch. 112, 170); (d. bin. Gemisches mit Di. 
methyl-anilin geg. Wasser) 34 II, 1151 (Au 
Soc. 46, 1073); (u. Adsorpt. von Gemischen mit 
Essigester) 24 Il, 2012; Bezieh. zwisch. stufen. 
weiser Verdampf., u. Oberflächen-Strukt. 22 ıy 
Grenzflächenspann. von 


228 (Am. Soc. 4A, 656); 
mit W. 23 III, 97 (Soc. 123. 583); Ausbreit 
4A, 2671 


auf W. u. Hg 23 I, 5805 (Am. Soc. 44, 

Rotat. schmelzend., in suspendiert. Eises 
24 11, 598: Öberflächenspann., Grenzflächen. 
spann., Viscosität u. D. von Lsgg. von Eml- 
gierungsmitteln in — 22 III, 1109 (J. Biol, 0) 
>2, 157); Grenzflächenspann. d. wss. Lsgg. von 
Weinsäuren u. Campher-sulfonsäuren geg. —. 
Campher-Lsg. 23 I, 645 (Am. Soc. 44, 1130 
Ström.-Geschwindigk. unter capillarem Druck 
23 III, 1194: Viscosität 23 II, 1073; (Einfl. d 
Temp.) 22 III, 96 (C. r. 173, 387); (d. bir 
Systeme mit SbCls bzw. SnCl) 23 1, 1538: 
24 11, 271 (Z. a. Ch. 135, 87); (von Gumni in 
gewöhnl. u. angesäuert. —) 24 Il, 1284, 2372: 
(Einfl. von Elektrolyten auf d. Viscosität von 
Kautschuklsgeg. in —) 23 IV, 115, 499 (R. AR, 
317); Adsorpt.: an Hg 24 Il, 1427; d. Dämpfe 
deh. Tier- u. Pilanzenkohle 23 IIl, 554 (Soc. 121, 
2411); deh. Holzkohle 22 1, 1213 (Am. Soc. 43, 
1790); 24 I, 2674 (Am. Soc. 46, 608): deh 
Kieselsäure-Gel 22 II, 309: Benetz.-Wärme vo 
Silicagel mit — 22 III, 19 (Am. Soc. 43, 214 
Wasser-Geh. von Kieselsäure-Gelen in — 221, 
731 (Am. Soc. 43, 1845): Bezieh. zwischen Ad 
sorpt.-Wärme u. Zerstäubungsvermögen 23 | 
1254; Absorpt. d. Dämpfe deh. Baumwolle 241, 


2630 (Ph 


2454; Sorpt. von Jod aus —: dch. Kohle 24 1, 
2500 (Soe. 125, 490); deh. roten Phosphor u 
Holzkohle 24 Il, 1668; rg auf d. Adsorpt. vor 
S deh. Kautschuk 23 IV, 458; Quellungswärne 
von Acetyl-cellulose in + Alkohol od. Nitro 


benzol 23 III, 1006; Riktenendansinen von Salzeı 
in — 223 I, ı 1279 (Am. Sor. 44, 1652): Ditfus 
von Methy lenblau deh. Lsgg. organ. Substst. in- 
(Auxolyse) 22 1, 1301 (Bio. Z. 127, 232); kKolloide 


Lsgg. von — in Wasser 22 I, 233: "Emule ier. d 
Syst. Wasser-— in Ggw. von Stearaten u, Oleaten 
24 I, 867 (Am. Soc. 45, 2785): Hemmung* 
periode bei d. Sonder. d. Emuls. mit Gelatine 
=3 I, 1102; elektr. Lad. d. dispers. Phase in 
CuS-Alkoholsol in Misch. mit - 23 1, 194 
elektrolyt. Verh. von Ni-Solen in — 23 II, 910; 
flockend. Wrkg.: auf Au2S3- u. ZnS-Hydrosole 
24 1, 1160: auf Eiweißstoffe 23 I, 1594: kolloid- 
chem. Verh. geg. Cellulosenitrat 23 I, 4 (4m. 


Soc. 4A, 66). 
Thermochemie: Bldgs.-Wärme, Sauerstoft- 
potential 23 III, 651: Bezieh.: zwisch. Konst. u 
Wärmewert. 24 I, 16 (Soc. 123. 2195); zwisch 
Verbrenn.-Wärme u. Energie-Geh. 22 III, 132 


(R. 41, 95): 23 L, 13 (R. 4l, 451); zwisch. Konst. 
u. Verbrenn.-Wärme 24 I, 1748; spezif. Wärme 
22 11, 108; 24 II, 1664 (Am. Soc. 46, 1569); (im 


festen Zustand) 23 III, 616 (G. 52 II, 206); (bei 
erhöht. Temp.) 24 II, 13 (Am. Soc. 46, 906); (Um- 
kehr.-Pkt. d. spezif. Wärme d. gesätt. Dampfes 


22 II, 41 (C. r. 174, 937); Dampfdruckkurve 


=3 1, 1018; Dampfdruck: u. Kp. von mit P:' 
intensiv getrocknetem — 24 II, 1878 (Soc. 125, 


1068): u. Verdampf.-Wärme 23 I, 1335 (Am. 5% 
44, 1431): latente Verdampf.-Wärme bei hohen 

24 11, 1666; Dicke d. Capillarschich! 
v. fl. — in Berühr. mit —-Dampf 23 III, 113 
(Ph. Ch. 10%, 36): Bezieh. 4 F., latent. 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1335 (Am. 80. 
4%, 1419, 1427); Dampfdruck: d. in Gemische 


mit Chlf., Ae., nen it, CS2, Toluol, Methyl 
alkohol 22 1, 617 (Ph. Ch. 99, 77): (Krit.) 221, 
s11 (Ph. Ch. 101. 108, 112): >. 904 (Ph 
Ch. 101, 257): in Misch. mit Asphalt-, Paraftin- 
u. Kaliforniaschmierölen, sowie pflanzl. u. tier 
Ölen 23 IV, 964; Flüchtigk. mit Wasserdamp! 
23 III, 1264 (C. r. 176. 1616); Verwend. zu 
indirekten Mess. d. Wasserdampfdruckes 3 





Ober- 
140, 245, 


125, 27, 37 
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Capillarsystemen dch. d. Geirierpunktserniedrig 
24 Il, 1961; Geschwindigk. d. Dest. deh. kl. 
Öffnungen 24 I, 142; Kompressibilit. von fl. 
u. fest. 22 1, 739 (Am. Soc. 43, 1538); Verf. 
zur fraktioniert. Abkühlung 23 IV, 190; krvo- 
skop. Verh. d. binär. Systst.: Methylalko- 
hol, -Athylalkohol, -Isopropylalkohol, 
n-Butylalkohol 24 1, 1314 (C, r. 176. 113»); 
Kp.-Erniedrig. von Gemischen mit Methyl- u. 
Äthylalkohol 24 I, 1144; Misch.- Wärme von 
Toluol, Athylalkohol od. Xylol 23 II, 1254; 
Lsgs.-Wärme von Naphthalin, Chlor- u. Brom- 
zimtoldehyd u. einigen Dihalogen- u. Dinitro- 
benzolen in 23 III, 652; Anwend. d. therm. 
Theorie auf d. Gemisch: ‚ Toluol u. m-Xylol 
24 1, 1270, 2821; therm. Effekt von -Dampf 
auf Gummi 24 11, 2232; Flammpunkt (Bezieh. 
zum Kp.) 22 Il, 764; Verbrennungstemp. (Krit.) 
22 111, 469 (Z. Ang. 35, 328): Feuergefährlichk. 
u. Explosionsgefahr 23 II, 975; Entzündungs- 
gefahr dch. elektr. Auflad. beim Ausströmen aus 
Metallbehältern 24 Il, 2072; Entflammung beim 
Umfüllen od. Filtrie ren mittels Glastrichters 
23 11, 425; Explos.-Bereich von -Luft-Ge- 
mischen 24 I, 1159 (Z. El. Ch. 30, 32); Fort- 
pflanz. d. Flamme: in -Luft-Mischsch. 22 II, 
1319 (Soc. 121, 1246, 1267); 23 III, 1338 (Soc. 
121, 2563); explosionsmildernde Wrkg. v. 
in Gemise hen mit Gasolinen (Eintfl. auf d. Motor- 
druck) 23 II, 494; Dreistoffsystem — -Alkohol-W 
Verbrenn. im Motor, Abgasanalyse 22 IL, 105 
(Z. El. Ch. 27, 379, 427); Unterss. d. Syst 
Alkohol-Benzin-Ather als Brennstoff 24 I, 270 


Reaktionen. 

Zersetzung, Reduktion, Oxvdation 
Therm. Zers. (Darst. von Glanzkohle) 23 II, 
1303 (B. 56, 2073); therm. Überf. in Diphenyl 
24, EREN Im. Soc. 49, 2666); katalyt. Hydrier. 
(mit Pt u. Pd) 24 1142 (B. 57, 151); (Wirk- 
samk. v. Hi-Katalyietar 23 III, 534; (deh 
nickeliertes Tonerdehydrat) 24 I, 2407 (B. 57, 
668); Red.: deh. Sn bei niederen Tempp. 24 1, 
954; zu Cycelohexan u. Adipinsäure (mitt. Hydr- 
azin) 24 I, 2119 (B. 57, 576, 578): (Mechanismus 
d. ale. zu Uyelohexan u. dessen Dehvdrier. 
zu —) 23111, 151 (3.56, 1249, 1253): Zusammen- 
fass. üb. d. techn. Hydrier. 22 II, 781: unvoll- 
ständig. Verbrenn.; Flammenfärb. 23 I, 153 
(B. 55, 3229, 3231, 3232): elektrolyt. Oxydat. 
=3 II, 304 (Bl. [4] 33, 449): 24 II, 2832: katalvt. 
Oxydat. 22 IV, 1195: 23 IL. Sn6; 24 I, 280 (B. 
36, 2463); 24 I, 444: (+ V2O:) 22 1. 1055; 23 11, 
405 (D.R.P. 365894); (Verh. von V2Os als Kata- 
Iysator bei d. partiellen Oxydat. von ‚23 Il, 
1541; Oxydat.: dch. H202 (-+- FeCl3) zu Melanin 
23 II, 835 (Bio. Z. 137, 203); deh. Chrom- 
schweielsäure 22 IH, 597 (Z. a. Ch. 122, 7); 
23 IIL, 1612 (C. r. 177. 266). 

rege Techn. Chlorier. 23 II, 995; 
elektrolyt. u. chem. Chlorier. 24 II, 1177: Chlorier. 
(- Ser Ser Snene 24 1, 2822; (+Fe, FeCl2 od. 
Fe-Oxyd) 22 II, 744: (mit akt. Chlor) 23 111, 
348; (mitt. Sulfurylchlorids bei Ggw. von Kata- 
Iysatoren) 22 I, 1070 (Soe. 119, 2029): Rk.: mit 
Phosgen AlCls) 22 III, 497: mit COa . 4. 
Einf]. elektr. Entladd. 23 I, 223 (G. 52 1, 
therm. Einw. von H20, NH3 u. CH4 22 IV, 10 9: 
Rk.: mit NH3 24 1, 2692 (Helv. 7. 255): (+ metall 
Ca) 23 III, 746; mit NCls 22 III, 136 (Am. So 
43, 2211, 2216): mit Stickstoffwasserstoffsäure 
u. Ha 504 24 1, 2903 (B. 57, 704): mit N204 
=4 1, 759 (B. 57, 33, 39): mit Stickstoffperoxyd 
> E 1924 (Am. Soe. A6. 456): Nitrier. 22 I, 
946 (D.R.P. 310772); (+ Hg-Verbb.) 22 IV, 
SS, 946: 23 IV, 922; Sulfier. mit konz. 
H2S04 22 II, 1055 (D.R.P. 341074): 23 L, 1121 
(Bl. {4] 33, 181): (Einfl. d. Temp. u. Zeit) 24 II, 
1787: (im Vakuum) 22 IV. 836; Rk.: mit Sulfuryl- 
azid 22 III, 992 (B.55. 1581): mit AsCls (+ AlCIs) 
= I, 1313 (4. 431, 30): Einw.: von SnCls u. 
ShbCls 23 I, 1538: von Benzolwaschöl auf Blei 
=3 IV, 371: auf Wolfram 23 III, 1599: direkt 
Mercurier, mit Hg-Acetat 24 Il, 527 (Am. Soc 


Benzol 


Reaktion: mit Acetvlen (+ Katalysatoren) 
24 1, rn (Am. Nor, 45, 3090); mit Athylen 
(+AlCls) 22 III, 503 (Am. Soc. 44 206); mit 
ten i. Athylchlorid (+ AlCIs 283 II, =55 
(J. pr. (2) 105, 357); mit aromat. KW -stoffen 
(+ H2S04) 22 IV, 51 (D.R.P. 349741); Addit 
Vermög. für aromat. Nitro-Verbh. 22 1, 640 
(M. 42, 182); Rk.: mit m-Xylvlenbromid nach 
age ts, Krit. zur Rk. mit Benzvlchlorid 
23 11, 614 (B. 56, 1551, 1552 Anm. 11, 1553 
mit Plieny lazid 34 11, 237 (B. 57, 1138, 1140); 
mit Azobenzol u. Azoxvbenzol ( AlClis) hy 
drierende Wrkg. von AlUls) 221, 263 (BR. 54, 


2768, 2779); 23 1, 165 (B. 55, 3095, 3096); mit 
Bron-pherolen (+ AllIs) 24 I, 1179, 1180 (M 
} 


44, 185, 206); mit d. SnCls-Verb. d. Athvl-benzv! 
äthers 23 I, 1498: mit aromat Disulfiden 
(+ H2S04) 233 1, 510 (Soc. 121, 2509); mit Tri 
oxymethvlen (+ HC 23 1, 1571 (Bl. Ta) 33, 314 

mit Chloraihydrat (+ AlUls) 22 IH, 30 
a@.B-ungesätt. ° Ketonen u. deren Hilg-Derivı 
(+AlCls) 23 III, 46 (B. 56, 1144); mit Bis 
[ehlor-methyl]-1.4-diketo-2.5-piperazin (+ Allis) 
23 1, 1034 (Helı », 681, 686) mit Chinon 
(+ AlCls) 23 1, 163 (B. 55, 3105, 3108); mit Di 
chlor-2.3-naphthochinon 23 III 444 (B. 56, 1294, 
1301); mit diazotiert. Anilin, Halogen-, Nitro- u 
Uyan-anilinen, 4-Amino-dipheny!l u. 4-Amino 
benzoesäure-äthylester 234 11, 2548 (Am. Nor 

46, 2343); mit p-Diphenyl-diazoniumsulfat 34 1. 
2692 (B. 97. 750): mit Glyvkolsäure + H2Ss04 
(Verwend. d. Prod. zum Gerben) 24 1, 1750 
(D.R.P. 386930); mit d. Acetylderiv. d. lactoid 


o-@- u. -?-Naphthovl-benzoesäure (+ Allln) 23 1, 
77 (Am. Soc. 44, 2058); mit 4.6-Dimethyl-5 


nitrobenzol-diearbonsäure-1.3 24 11, 057 (Heli 
7, 616): Anlager. von Azodicarbonsäure-ester an 
u. -Kohlenwasserstoffe 24 11, 323 (B. 57, 
1061): Rk.: mit Säure-anhvdsiden (+ AlUls) 24 11, 
1693 (Am. Soc. 46, 18090): mit Essigsäure-!ben- 
zoy1-2-brom-benzoesäurel-anhydriden (+ All») 
22 I, 1399 (Am. Soc. 43, 1954); mit [Methyl] 
bernsteinsäurel-anhydrid u Citraconsäaure-an 
hydrid nach Friedel-Crafts 23 111, 54 (B. 56, 
1424, 1428, 14531); mit Brenzweinsäureanhydrid 
23 I, 1084 (B. 56. 623. 630): mit substituiert 
Ge (+AlCls) 2323 I, 1309 
Am. Soc. 43, 1950); 22 II, 363 (Am. Soc, 44, 
329): 23 1, 77 (Am. Soe. AA, 2055), 24 1, 657 
(B. 56, 2342); 24 11, 0256 (Helr. 7. 612); mit 
Anthracen-!diearbonsäure-2. 3-anhvdrid! (+ Alla) 
23 I, 1438 (M. AS, 628): mit [Anthrachinon 
diearbonsäure-1.2]- u. -2.3l-anhvrdrid 22 I, 568 
(Soe. 119, 1575, 1580) mit Chinolinsäunreanhvdrid 
(Geschichtl.) 22 II, 554 (B. 55, 1711.) 
Reaktion (+ AlUls): mit Acetvlchlorid (Einf! 
verschied. Lösungsmm.) 234 Il, 625 (Bl. !4]) 35, 
612); mit Acetvlchlorid, Chlor- u. Brom-2-ben 
zoylchlorid 22 II, 780 (B. 55. 2050, 2051): mit 
Diäthyl-acetylchlorid 24 II, 1910 (A. ch. [10] 
=, 50); mit Dipropyl-acetylchlorid 22 I, 1335 
(A. ch. [8] 16, 373); mit [o-Nitro-benzyll-acetyl 
chlorid 24 1423 (B. 56. 2450): mit Trimethrvlen- 
De ni 22 111, 431 (4A ir [9] 17, 
27); mit Propionylechlorid 23 1, 52 (Am. So 
4, 1751); mit Z-Chlor-propionsäuree hlorid ® Ball 
1182 (Am. Soc. A6, 239); mit n-Butyrylchlorid 
22 1, 656 (Soe. 119. 1880, 1882); mit n-Penta 
decan- u. n-Heptadecan-a-[earbonsäure-chlorid! 
. Il, 1294; mit Fumarovlchlorid 23 III, 456 
Am. Soc. 45, 1305); mit o-, m- u. p-Carbomet!} 
er 22 1, 1402 (Am. Soc. 43, 1921 


mit 4-[Dichlor-arsin« ep hlorid 22 I, 1072 
(Am. Soc. 43, 2115 21, 573 (Am. Sor, 45, 512 


mit Methyl-2- u riet hoyi-1-chlorid 22 ıll, 
612 (B. 99. 1840, 1852); mit Oxy-naphthoesäur: 
chlorid = Il. 2792; mit [Indazol-carbonsänre 

chlorid 34 II, 970 (4.438, 26) ; mit a- u. B-Cumidir 
säurechlorid 23 II, 1078 (Helr. 6, 542): mit Se- 
Chlor-selenophenol-o-[carbonsäure-chlorid]) 24 II, 
1101 (B. 57, 1077): mit ;enzoresäure-[chlor 
amid] 32 IH, 352 (Soc. 121, 207); Einw. auf 
Carbaminsäureazid 23 III, 368 (J. pr. [2) 105, 














Benzol 


Soc. 
von 


photochem. Zers. von H202 24 I, 1012 (Am. 
45, 657); auf d. Auflösungsgese hwindigk. 
Cuin Be nzaldehyd 23 1, 415 (Helv. 5, 722, 725); 
23 IH, 207 (Z. a. Ch. 126, 245); auf d. HÜI- 
Abspalt. aus organ. Verbb. (+ AlCls) 24 II, 625 
(Bl. [4] 35, 611); auf d. Rk. v. Pinen (+ Floridin) 
241, 1475 (Ph. Ch. 107, 239); auf d. Fern 
d. Camphen-Hydrochlorids u. auf d. Alkoholyse 
dess. u. d. Triphenyl-chlor-methans 22 III, 1167 
(B. 55, 2504, 2512, 2528); auf d. Racemisier.- 
Geschwindigk. von akt. Isobornylchlorid 24 1, 
766 (A. 435, 211, 217); auf d. Chlorier. d. Oxo-3- 
[benzthiazin-1.4 4-dihydrids-2. 3] 23 III, 53 (B. 56, 
575); auf d. Bldg.-Gese hwindigk. "quarternär. 
Ammoniumsalze 22 Ill, 1349 (‚Soe. 121, 1170, 
1173); auf d. Lsgs.-Gleichgew. u. Farbe d. Tri- 
phenyl-carboniumsalze 223 I, 266 (B. 54, 2591, 
2598); auf d. Zers. von Ameisensäure in Acetan- 


hydrid-Lsg. 23 III, 196 (Am. Soc. 49, 458); 
auf d. Keto-Enol-Gleichgew.: von Diketonen u. 


245 (B. 35, 2475, 
24 11, 620 (Ph. 


Keton-carbonsäure-estern 23 I, 
2453 Anm. 2); v. Acetessigester 
Ch. 109, 312). 

Biochem. Verhalten. 

Wrkg.: auf d. Mehlkatalase 22 I, 876; auf 
Bac. pyocyaneus 24 11, 652 (Bio. Z. 146, 524); 
Überf. in Muconsäure im tier. Organism. 3: 
III, 170 (H. 126, 208); Verminder. d. Oxydat. 
zu Phenol im Blut bei chron. Ernährungsstörr. 


im Säuglingsalter 23 1, 468; plasmolyt. Wrkg. 
23 IL, 1208 (J. Biol. Ch. 99, 335); Wrkg. auf 
d. Blutgerinnungszeit 22 I, >36; Verh. geg. 


Blutkörperchen 23 IH, 1117 (Bio. Z. 139, 219); 


24 I, 1051; Wrkg. auf d. Zellmembran roter 
Blutkörperchen 23 III, 324 (Bio. Z. 133, 512); 


Leukocytose u. 
Blutes 


>.) 
—— 


Verursach. von Oligocytämie, 
Eosinophilie 24 1, 2890; Veränder. d. 
u. d. blutbildend. Organe bei —--Vergift. 
III, 78; Bezieh. zwisch narkot. Wrkg. u. Lipoid- 
löslichk. 23 III, 174 (H. 126, 292); Giftigk. von 

-Dämpfen (Allgem.) 22 II, 363; 24 II, 1533; 

-Vergiftungen (Allgem.) 23 II, 989; 24 I, 
1965: (in verschied. Betrieben) 24 I, 1699; (bei 
Verwend. von als Lösungsm. für Flugzeug- 
lacke) 23 II, 1209; (in Bezieh. zur normalen u. 
patholog. Leukolyse) 24 I, 2386; Symptome von 
chron. -Vergiftt. 23 1 1244; 


Behandl. einer 
schweren akuten Vergift. "dch. Leeithinemulsion 
“>> - 

14. 


Technische Verwendung. 
Übersicht üb. d. Verwendungsarten 23 II, 
Verwend.: zur Trenn. von Fll. od. Dämpfen 
85; zur Wiedergewinn. flüchtiger Lö- 
23 Il, 1017; zur Gewinn. von Phenolen 
aus Abwässern 22 IV, 697; zur Herst. von 
Preßlingen aus caleiniert. Soda 24 II, 2694 
(D.R.P. 403862): zur Unterscheid. oberflächl. 
Fehler von Schlieren in Glaswaren 22 II, 880; 
zur Stabilisier. von Paraldehyd 23 II, 1152 
(D.R.P. 369635); zum Entfernen d. Thiophens 
aus Gas 22 II, 901: zum Geruchlosmach. von 
Thiodiglykol 23 Il, 524; IV, 259 (D.R.P. 369425); 
zur Herst. harzart. Prodd. (Kondensat. mit 
Trioxymethylen in Ggw. von H2S04) 24 II, 
550 (D.R.P. 387836); als Lösungsm.: für Harze 


112; 
24 1, 


sungsmm. 


22 II, 947; 23 IV, 223; für Firnisse, Lacke u. 
Anstrichfarben 23 II, 753; IV, 223; (Einfl. auf 
d. Viscosität von Anstrichfarben) 24 11, 2064; 
Verwend.: zum Entfernen von Anstric hen »4 
I, 1450: II, 1744, 1951; zum Entwässern: von 
organ. Fll. in Kolonnen >4 Il, 1989; von Alkohol 
24 11, 1525, 1863; von flücht. Fettsäuren 24 
Il, 2367; Verwend.: zur Denaturier. von für 
cehirurg. Zwecke bestimmtem A. in Italien 22 
Il, 54; zur Extrakt. pflanzl. Öle 22 II, 1183; 
IV, 265; (Krit.) 23 IV, 339; zum Auslaug. d. 
Leeithins aus Ölsaaten 24 IL, 1883 (D.R.P. 
382912); zur Reinig. von Palmkernen 22 II 
535; zur Extrakt. von Fett aus Kadavern 22 
I, 534: bei d. Herst.: von Wasch- u. Textilseifen 


22 11, 956: von geruchlosen Seifen aus Naplithen- 


säuren 23 1, 270 (D.R.P. 361967); Verwend. 
als Lösungsm.: bei d. Acetvlier. von Cellulose 
24 I, 1464; für Äthvlcellulose 23 IL, 643; bei d. 





von Celluloseäthern 23 Il, 643; 


für Cellu- 
loseester 23 11,871 (D.R.P. 402753); 23 IV, 9%. 


Herst. 


in Ggw. von Gelatinier.- Mitteln für Nitrocellulose 
22 IV, 149 (D.R.P. 352905); 23 II, 643: %4 
I, 2422; Verwend.: zur Herst. von Cellulose. 
ätherlsgg. u. -massen 22 II, 881: bei d. Rück. 
gewinn. von Fasern aus Fasergeruischen 22 IV, 
595 (D.R.P. 350638); zum Annetz. von Fäaser- 
gut zur Verspinn. 22 IV, 600 (D.R.P. 305 148); 
als Spinnbadzusatz für Kunstseide 24 11, 2715; 
im Gemisch mit Trichloräthylen beim Iinpräg. 
nier. von Leder, Pappe 24 I, 382; zur, ‚Beseitig, 
von Chry sarobin-Flecken auf d. Haut 2 4 1, 216; 
zur Herst. eines Klebstoffes aus Sulfitzelistoff 
ablauge 23 II, 1033; zum Fixieren von mit gelben 


As hergest. photograph. Bildern 22 IV, 731. 
Verwendung zum Extrahieren: bitumen- 


halt. Brennstoffe 22 Il, 598 (D.R.P. 347805): 
von Bitumen aus Torf 22 IV, 1043: von Kohlen 
unt. Druck 24 11, 776; Lösungsfähigkeit für 
Braunkohlenbitumen im Vergl. mit Aceton ® 
IV, 1042; Verwend.: zur Abtrenn. von Paraffin 
aus Teerölen 22 IV, 253 (D.R.P. 369883); zum 
Lösen d. schwimmenden Teers bei d. Schwel- 
analyse von Kohlen 23 Il, 495; zur Entier, 
u. Verhinder. von Ablagerr. in Verbrennungs 
kraftmaschinen 24 II, 1543; zur Herst.: eine 
gasförm. Heizmittels zum Schweißen u. Schneiden 
=4 Il, 1996, 2418, 2442; d. nationalen Betriebs- 
stoffes „Dynalcol‘‘ in d. Tschechoslovakei 24 
II, 1575; d. Brennstofis ‚‚Tetralit‘‘ 22 11, 911: 
Verwend. in Motortreibmitteln 22 II, 349, 461, 
546, 1040, 1179; IV, 77, 339 (D.R.P. 35119, 
386236); 22 IV, 504, 1114, 1118; 23 II, 652 
698, 1047 (D.R.P. 370 339); 23 IV, 169, 170, 
265, 266, 902, 970; 24, I, 386, 606, 717, 719 
(D.R.P. 392016); 34 I, 1298, 1609; II, Y 
2220, 2442; (Vorteile gegenüber d. Bzn.) 2 24 

2s11: vergleichende Verss. mit Bene u 
Kraftstoffen am Fahrzeugmotor 23 IV, 2%; 
Kenntlichmach. von —-Prodd. mit Farbstofien 
(zur Verhüt. von -Diebstählen) 24 II, 77 


Analyse. 


Normung in Frankreich 23 II 360; Unters. 
d. verschied. Verff. zum Nachw. 24 I, 27, 
2845; 1, 2848; Farbrk.: mit FeCls+ Hal: 
23 Il, 4 (B. 55, 3033); von —-haltig. Motor 
treibmitteln 24 I, 2404; Nachw.: mit u. Ver 
wend. zum Nachw. von Persalpetersäure 23 Il, 


4 (Z. a. Ch. 124, 127, 137); in Benzin 22 IV, 
185, 463, 774; Prüf. von Handels-— deh. Brom- 


titrat. 24 II, 2722: Best.: nach verschied. Verft. 
(Krit.) 24 II, 1759; in Gasen: mit akt. Kolle 
22 IV, 463; (Krit.) 2 22 IV, 464 (Z. Ang. 35, 332); 
23 IV. 128, 305; 24 1. 2322; 11, 783 (Z. Ang. 3%, 
205); 24 Il, 1145 (Z. Ang. 37 ‚483): (App.) 22 IV, 
1149; 23 II, 646, 1264; 241 nl mit rauchen- 
der H2S04 24 II, 2627 (Helv. , 893); Best.: in 
Kohlengas mittels d. Lu En 23 1, 
426; in Waschölen (App.) 22 II, 598; Trenn.: 
von and. KW-stoffen dch. SeOCle 22 IV, 618; 
von Athylen in d. Gasanalyse 24 I, 2802; von 
Toluol dch. Dest. (mitt. d. Dest.-Aufsatzes von 
Dufton) 221, 83 (Soc. 119, 1988, 1993); 


22 IV, 


297 (Soc. 121, 306); Nachw. u. Best. von Spiritus 
in — 24 I, 2348; Best.: von Benzin im a 


Il, 1876; d. Methylalkohols bei Ggw. von — 
24 1 2617 (B. 57, 697); von Cyclohexan als — 
24 II, 1760; Verwend.: zur Titrat. von W. in 
organ. Fl. (Trübungsmethode) 24 II, 148: 
zum Trenn. d. Isopropylalkohols von höheren 
sek. Alkoholen 22 IV, 708; bei d. Analyse von 
Wagenfetten u. Walzenschmieren 23 Il, 976; 
bei d. Best. d. Säurezahl von Holzöl u. ander. 
pflanzl. Ölen 22 II, 534; zur jodometr. Best. 
d. Fette 24 I, 2648; Einfl. auf d. CO-Best. mit 
Jodpentoxyd 22 IV, 615; Nachw. in Leichen 
23 IV, 491. 

Verbindungen. 
TaCls, Bidg., 
132, 11). 

mit Triphenyl-blei, 
(B. 55, 394). 


Verb. 149° 

(2. 8: GR. 
Verb. 

22 1, 1187 


77 I 


mit Eigg. 24 


Bldg., Eige. 
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Eige. 





Verb. mit Hexaphenyl-distannan, Bldg,, 
Eigg. 22 I, 1157 (B. 55, 594, Anm. 2). 

Verb. mit Pikrinsäure, Stabilität in wss. 
Lsgg. 24 II, 461 (A. 438, 53) 

Verb. mit Azopikrinsäure, Bldg., Eigg 
»3 I, 745 (J. pr. [2] 104, 283). 

Verb. mit |Dimethvl-amino])-2-oxy- 
distyryl-keton (F. 154°), Bldg., Eigge. 22 1, 
545 (Soc. 119, 1503, 1510). 

Benzolazimid s. (oH5Ns. 
Benzolazophenylendiamin s. C',2Hı2aN\4. 
Benzolcholin s. C12l/ıs 93. 
Benzoldiazoniumhydroxyd s. CoHioO.N2 
Benzoldicarbonsulfonsäure s. (sHoWnS. 
Benzoldisulfonsäure s. ('sH6O8S2 
Benzolgraphit, 22 111: 50. 
Benzolichtgrau OUX, 22 IV: 37%. 
Benzolichtscharlach 6BS, 22 IV: 798 
Benzolmelanin u. -melaninsäure, 23 Ill: 35. 
Benzolol, 2% 1: Kraftstoff 988. 
Benzolpentacarbonsäure s. C114e010 
Benzolspiritus, 22 11: Beseitig. d. korrodierenden 
Eigg. 1179. 22 IV: Korros. 504; Unters. 775 
s, auch Brennstoffe. 
Benzolsulfamid s. (el 7O2NS. 
Benzolsulfensäure s. (6HsOS 
Benzolsulfinsäure s. Cs H8O2S. 
Benzolsulfonsäure s. ('6HHeOsS. 
Benzoltricarbonsäure s. ('uFl60s. 
Benzolyse, 23 1: 1520. 
Benzonaphthol =. (17471202 
Benzonaphthothiazin s. Cı1sH11NS 
Benzonaphthothiazinchinon s. Cie HsO2NS. 
Benzonitril (Benzol-carbonsäurenitril) (Kp. 191°) 
Bldg.: aus Benzol u. Alkalieyanid 22 U, 442; 
aus 3.4.5-Triphenyl-isoxazolin-oxyd 24 Il, 2336 
(Am. Soe. 46, 2110); aus [tert. Phosphin-P-oxyd]- 
[benzoyl-imiden] 22 1. 1368 (Helv. A, 868, 877, 
384): aus Benzaldehyd-[N-methyl-oxim) deh. 
ultraviolett. Licht 24 1, 2693 (Soe. 125, 553); 
aus Benzaldoxim-peroxyd 24 Il, 2026 (@. 9%, 
487); aus O-Benzoyl-a-|methoxy-4-benzil-oxim-7] 
u. aus @-[Methoxy-4-benzil-oxim-7-dimethylace- 
tal-7’.7’] 24 1, 1753 (B. 97, 287); aus [Benz- 
aldehyd-(phenyl-hydrazon)|-oxyd 231, 1159 (B. 
36, 681): aus diazotiert. Anilin u. CuCN 24 1, 
2377 (Am. Soc. 46, 1001); aus B-Phenyl-«-ceyan- 
B-imino-propionsäureester 34 Il, 534 (Soc. 125, 
1321); aus [Phenyl-nitro-essigsäure]-amid 23 1, 
302 (R. Al. 695); aus Benzamid deh. Einw. von 
Sulfurylchlorid 22 III, 144 (Soc. 121, 45, 4»); 
aus Benzamid u. Essigsäureanhydrid (Verlauf) 
23 IL, s41 (M. 43, 145); aus N-Methyl-N-äthyl- 
benzamid (+ PÜ 15) 23 1, 61 (B. 55, 3168); aus 
N.O- Dibenzoyl-iso- benzamid deh. NaOH 22 1, 
346 (B. 54, 3208, 3213): aus Benzoesäure-bis-[/- 
{nitro- {-phenyl)-äthyl]-amid und PCs 23 II, 
1518 (B. 56, 2156); aus Benzamidin 22 IH, 375 
(Am. Soc. 44, 363); aus Ameisensäure-anilid 
23 111, 916 (C. r 176, 689); aus Dibenzhydrazid- 
azid 22 II, 375 (B. 55, 1301); bei d. Oxydat. 
von Taxin 22 IL, 504 (H. 117, 282). 

Herstellung aus Benzamid u. Benzol- od. 
Naphthalin-sulfochlorid 24 1, 2 DEP. 

380 323). 

Mol.-Gew. 23 II, 377 (J. pr. [2] 105, 29); 
Polymerisat. 22 III, 1375 (Am. Soc. 44, 1342); 
Dispers. d. magnet. Doppelbrech. 24 1, 2567; 
Temp.-Abhängigk. d. Absorpt.-Spektr. 24 I, 
1484: Teslaluminescenzspektr. 23 III, 1405 (Nor. 
123, 2153): Einfl. auf Lsgs.-Gleichgew. u. Farbe 
d. Triphenyl-carboniumsalze 22 I, 266 (B. 5%, 
25%, 2599); DE. 22 III, 1167 (B. 95, 2507) 
" Grenzleitfähigk. in -Lsgg. 24 11, 12 . Ch. 

108, 369); Leitfähigk.: von (CHs)3SnJ in 
=4 1, 2093 (Am. Soc. 45, 2627): von P-Methyl- 
formylhydroxy-hämin in 23 III, 1168 (H. 129, 
139); Verwend. als Lösungsm. für Häminderivv 
zur Best. d. Leitfähiek. 23 II, 1230 (H. 129, 
169): Dampfdruck u. Verdampf.-Wärme 23 1, 
13855 (Am. Soe. 44. 1431): Kataphorese von 
Wasser in 23 Ill, 178 (PA. Ch. 102, 30); 
thermodynam. u. elektrokinet. Potential von 
gegen verschied. Elektrolyte 23 I, 1104 (Ph. 
Ch. 100, 189). 


ee 
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Benzophenon 


Katalyt. Red. 24 I, 177 (B. 56, 2260); (unt 
Druck Ni-Salze) 23 1, 1471 (<B. 56. 108 
1995); (für sich u. in Ggw. von Phenvl-hyvdrazin 

Ni) 23 111, 1467 (Her. 6, S68): Red. (katalvt 
Wrkg. d. N-Dimethyrlammoniumhydrosulfids bei 
d. Addit. von HaS an ‚, 23 Il, 232 (A. AS, 
201, 213); elektrochem. Oxvdat. 232 1, 408 (Helt 
A, 920%): Einw. von Metallsulfiden unt. Druck 
23 IV, 538 (D.R.P. 370973): Rk. mit Na in fl 
NHs 23 Il, 50 (Am. Soe. 45, 775); elektrolvt 
Rk. mit Methvljodid 24 11, 2838 (Am. Soc, 46, 
2267): Rk.: mit Benzyl-MgC!l 24 Il, 2468; mit 
R.MgBr 24 1, 913: mit Phenvl-MeBr 22 1, 1034 
(G. 51 II, 326); 23 II, 123: mit Methvl-2-indol 
23 111, 1412 (B. 56, 2059, 2061): mit Magnesyl- 
amin 23 III, 1479 (@. 53, 67): mit Anilin 34 11, 
2648 (M. 45, S1): mit diazotiert. Anilin 24 Il, 
2548 (Am. Soc. 46, 2343); mit Anthranol-methy] 
äther 34 1, 420 (B. 56, 2363); mit Dimethyl-2.4 
pvrrol-[carbonsäure-3-äthylester) 22 IM, 1344 
(B. 55. 2393): Einfl.: auf d. Kacemisier.-Ge 
schwindigk. von akt. Isobornylchlorid 34 I, 766 
(A. 435, 211, 217); auf d. Umlager d 
Camphen-Hydrochlorids u. auf d. Alkoholyse 
dess, u. d. Triphenyl-chlor-methans 22 III, 1167 
(B. 55. 2504, 2512, 2527); aktivierende Wrkg 
auf Papain 34 II, 1802 (HH. 138, 200); Verwend 
zur Herst. von Reblausvertilg.-Mitteln 23 I, 
956 (D.R.P. 370750). 

Farbrk. mit FeCls+ H202: 23 11,4 (BB. 5 
3054) 


Benzoperoxyd s. (C'14Hıola. 
Benzopersäure s. ('7He0s 
Benzophenon (Diphenylketon) (F. 45°), Bldg.: aus 


a.«.B.B-Tetraphenyläthan 22 IL, 1025 (a. SF 
I, 335): aus a,a,y,y-Tetraphenyl-a-propvlen 
23 111, 43 (B. 56. 1123); aus Tetraphenyl-allen 
dioxyd 23 III, 43 (B. 56, 1124): aus Benzol u 
Phosgen (+ AlCb) 22 II, 497: aus Brom-benzol u. 
CO(+ Na) 231, 229 ( B.55, 2890, 2594, 2599, 2902) 
aus N,N’-Bis-[triphenyl-methyl]-hydrazin 22 Il, 
1380 (Am. Soc. 4% 1271, 1281); aus a,a-Diphenyl 
P-nitro-äthvlalkohol 24 I, 2650 (B. 57, 1698); 
aus  Diphenyl-bis-[benzyl-oxy]-methan 3 I, 
1167 (Soe. 121. 1698); aus Phenvl-3-oxy-2 
indazol 22 Ill, 264 (B. 55, 1119); aus Tetra- 
phenyl-butindiol 23 IH, 1015: aus [a,a,v,v- 
Tetraphenyl-a-butylen]-ozonid 23 II, 10614 (B 
56, 2351); aus symm. Tetraphenyl-aceton & 
II, 43 (B. 56, 1126, 112») aus Phenyl-[3, d-di- 
phenvl-vinyl]-keton 22 I, 1142 (B. 55, 822); 
aus B,ß-Diphenyl--oxypropiophenon u. «fa 

Phenyl-benzyliden]-»-brom-acetophenon 23 I, 
+5 (B. 56, 1136, 1138); aus Benzil u. Benzilsäure 
(photochem.) 24 I, 1155 (Am. Soc. 45, 1529); 
bei d. Oxydat.: von Diphenyl-acetaldehyd-imid 
23 IH, 618 (Am. Soc. 45, 1288): von [Diphenyl- 
keten]-[phenvl-imid] 22 I, 1374 (Helv. A, 91) 
Bldg.: aus Benzophenon-anil (+ Katalysatoren 
24 1, 177 (B. 56, 2262); aus Benzophenonanil 
Jodmethvlat u. Benzophenondimethylacetal 22 
Hl, 617 (B. 55, 1913, 1921, 1922); aus (u. Überf 
in) Benzophenon--naphthil 22 I, 453 (B. 54, 
3121, 3125); bei d. Rk. von Benzophenon- 
[phenyl-hydrazon] mit Benzopersäure 23 I, 1159 
(B. 56, 679, 682); aus d. Oxim (+ Metall-Verbb 

23 Ill, S51 (J. pr. |2] 105, 342); aus Benzonitril 
u. Phenyl-MeBr 23 1034 (@. 51 II, 326); aus 
Benzilsäure 22 II, 363 (Am. Soc. AA, 335); aus” 
d. Anlager.-Prod. von K-Amid an Diphenylessig 

ester 23 1, 418 (Hele. 5. 670, 676); aus [Dichlor- 
arsino]-4-benzoylchlorid u Benzol (+ AlCls) 

Synth. von As-Derivv. 22 I, 1072 (Am. Soc 

43, 2117) 

Polvmorphism. 34 I, 1310 (Z. a. Ch. 132 
90); (Bldg. d metas tabilen Form) 24 II, 1551 
(Z. a. Ch. 136, 329): Absorpt.-Spektr., Solvato-, 
Halochromie u Konst d. Salze, Mol.-Gew. in 
H2S04 22 I, 269 (B. 5A, 23617); 2231, 1293 (B 
>», 050, 967); Bezieh. zwischen Konst. u. Farbe, 
spektroskop. Verh. 34 II, 28336 ( R. 43, 410), Rönt- 
genstrahlen-Luminescenzspektr. 24 I, 134: Härt« 
(Bezieh. zur Konst.) 23 IL, 181 (Ph. Ch. 102, 


314 Bezieh zwisch Konst u Wärmewert 
24 I, 16 (Sor. 123, 2198): zwisch. I} latent 


‘ 
| 
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Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1355 (Am. Soc Benzoyibromid s. (7H50 Br. o 
4A, 1428); latente Schmelzwärme 22 I, 1163; Benzoylcampher s. (17H 2002. 0 
Verdampfungskoeifiz. 22 I, 922, III, 325 (Ph. Benzoylchlorid s. C7H50CI. > 
Ch. 99, 355); 23 I, 994; Krystallisat.-Geschwin- Benzoylenharnstoff s. UsH6e02XN2. : 
digk. unter hohem Druck 22 1, 486 (Z. a. Ch. Benzoylessigsäure s. CeHs0s3. > 
119, 337); Krystallisat. aus unterkühlten Schmel- Benzoylhydroperoxyd s. (7H60s. ” 
zen 22 III, 4 (Z. a. Ch. 120, 260); Kryoskopie d. Benzoylperoxyd s. C'1sH10Qa. (2 
Systems: + Anilin 23 III, 923 (G. 52 11, 355); Benzpinakolin s. CH 200. > 
Viscosität d. bin. Syst. mit SbBrs 24 II, 272 Benzpinakon s. (26H 2202. 5 
(Z. a. Ch. 135, 93). Benzthiazol s. C7H5NS. r. 
Katalyt. Hydrier. (+Pd) 24 II 2249 (A. Benztriazol s. C'6H5N3. ı 
439, 278, 301); Red. dch. Zinkamalgam 23 1, Benzyl, 221: —-Gruppe (pharmakol. Eig.) 428, S, 
1024 (A. 430, 113, 134); Rk.: mit Hydroxylamin 22111: Wander. im Benzyleyclohexen 1164, ni 
24 11, 1188 (Am. Soc. 46, 1481); mit PCls 22 1, 2311: Derivv. d. Kondensationsprodd. aus (I 
159 (Am. Soc. 43, 1928, 1934); mit Ns3H u. Formaldehyd u. Kresol 411*. 23111: Verbb, 2 
H2S04 24 1, 2903 (B. 57, 705); Verss. zur Rk. (Pharmakol.; Ester d. Acetylsalicylsäure; Benzyl- 3, 
mit Sulfurylehlorid 22 III, 144 (Soc. 121, 45); äthyl- u. -phenyläther etc.) 172; (spasmolyt, fü 
Nitrier. 24 I, 2876 (Soc. 125, 767): Einfl. von Kraft) 468. 241: Verbb. (antisept. Wrkg.) 1411, N 
ultraviolett. u. sichtbar. Licht auf d. Bldg. d. Benzylacetat s. C’sH1002. ( 
Oxims 24 II, 1087; Rk.: mit Na in fl. NHs3 23 Benzylaceton s. C10H120. 83 
Il, 45 (Am. Soc. 45, 771); mit NHa 24 II, 2391 Benzyläther s. C14H 140. (p 
(B. 57, 1683); mit Tetraäthylammonium (+ Al- Benzylalkohol (Phenylcarbinol) (Erstarr.-Pkt.—-15,3°, (A 
kalimetalle) 22 I, 315 (B. 54, 2313, 2820); Kp. or Vork. im Perubalsam 23 In, 843 Be 
23 II, 1350 €B. 56, 1890); mit Methyl- (Helv. 6, 488): Bldg.: bei d. Rk. von UsH5. MeBr ('o 
MeCl 24 II, 1587 (J. pr. (2] 108, 90); mit Methyl- mit Arsen er lester 24 I, 770 (B. 57, 6); N; 
Mg. (direkte Überf. in a,«@-Diphenyl-äthylen) deh. Oxydat. von Toluol mit Pb-Tetraacetat 61 
23 III, 1014 (B. 56, 2349); mit C2H50Mg!J Acetylverb. 23 III, 381 (B. 56, 1376, 1384); br 
24 11, 1469 (Bl. [4] 35, 747); mit Phenyl-MgBr bei d. Spalt. von 3.6-Bis-[benzyl-oxy]-[diazin-1.4- mi 
(+ Diäthylsulfat) 23 I, 1364 (Am. Soc. 4A, 2625); dihydrid-2.5] 24 1, 485 (Helv. 6, 1112); dch. 4 
mit C6H5.CH2.MgCl 24 I, 1525; mit [Phenyl- Zers. von Äthyl-benzyl-äther mit Na 23 I, 658 ch 
acetylenyl-MgBr 23 II, 1391; mit Styryl-MgBr (B. 56, 186); 24 Il, 2148 (B. 57, 1629): aus 7 
=2 1, 345 (B. 54, 3009), 221, 1142 (B. 55, 516); Benzaldehyd: dch. katalyt. Red. (+ Pd) 241, se: 
mit Phenyl-l-inden 24 II, 37 (B. 57, 847); mit 2249 (A. 439, 311); (+ Pt-Schwarz) 23 I, 912 [su 
Pyrrol 23 II, 1087; mit Carbazol u. Thio-di- (C. r. 175, 1078); (+ Ni-Salze) 23 III, 1473 (B. (S. 
phenylamin 24 Il, 43 (Soc. 125, 804); mit 56, 2174); in NaOH 24 1, 1181 (Am. Soc. 45, 24 
Magnesylamin 23 III, 1479 (@. 53, 69, 74); 2356); in Äthylalkohol 22 III, 496 (Am. Soe 4-| 
mit N,N-Dimethyl-p-phenylendiamin u. Amino- 44, 203); deh. Red. mit Zinkamalgam (Rk. mit Ch 
4-phenol 22 I, 454 (B. 54, 3133)): mit Aryl- ZnCle) 23 I, 1024 (A. 430 127, 159); dch. Rk. gg 
hydrazinen 22 III, 433 (@. 52 1, 134); 23 III, mit Phenylarsin 23 I, 50 (Am. Soc. 44, 1360, H> 
432 (B. 56, 1612, 1614, 1615); mit Methyl- 1379); Bldg.: aus Benzoin u. Alkali 23 III, 1272 Hi 
2-jod-phenyll-äther 23 1, 923 (Am. Soc. 45, (Am. Soc. 45, 1534); aus Benzoin u. Cyanld 14 
202); mit Methyl- bzw. Äthyl- [halogen- -phenyl]- 24 1, 2428 (Am. Soc. 46, 718); aus Phenyl-2- 
sulfiden (+ Mg) 24 II, 644 (J. pr. [2] 107, 361, imino-5-oxo-3-[furan-tetrahydrid]| 23 II, 539 ‚ 
373), 24 II, 1587 (4. vr. [2] 108, 2, 13); (A. 432, 8, 22): deh. Dismutat. von Benzaldehyd er 
24 11 1589 (J. pr. [2] 108, 20, 24); mit [Tri- deh. Hefe 22 I, 761 (Bio. Z. 123, 229); aus p 
phenyl-phosphin-P-oxyd]- -[phenyl- -imid] 22 I, 1368 Benzaldehyd u. vergärend. Traubenzucker 23 1, ar 
(Helv. 4, 867, 874); mit Orthokieselsäure-estern 1093 (B. 55. 3636); während d. Stoffwechsels ' r 
24 1, 31 (CB. 57, 797); mit n-Butan-«a, ß, P- unter Einfl. von Benzylbenzoat 23 I, 700. er 
tris-[carbonsäure-hydrazid] 24 II, 319 (J. pr. [2] Herstellung: aus Benzylchlorid 22 IV, 946; Da 
107, 150, 186). deh. katalyt. Red. von Benzaldehyd (+ Cu) 231, 2 
Einfl.: auf d. Auflsg. von Zn in Essigsäure 479 (D.R.P. 362537); aus Benzaldehyd mit — 
23 II, 899 (R. 42, 479); auf d. Oxydat. von Äthylalkohol (+ aktiviert. Mg) 24 1, 2398 (D.R.P. a" 
Alkoholen bei Bestrahlung im Ultraviolett 3 384351): Reinig. üb. d. CaCla-Verb. 23 IV, 923. rn 
I, 551; (Bezieh. zur Konfigurat.) 24 1, 1143. Physikal. Eigenschaften: Mol.-Gew. an 
Verwend.: von u. Derivv. in d. organ (Best. in alkoh. Lsg. aus d. Erhöh. d. Entflam- Ver 
Großindustrie 22 IV, 939; von Gemisch. mit mungspunktes) 23 II, 291 (Soe. 121, 2250); Er- Ni 
N-Athyl-acetanilid bzw. Ameisensäure zur Herst. starr.-Pkt., Kp. 23 III, 1137; infrarot. Absorpt.- as 
eelluloidartig. Massen aus Nitrocellulose 22 II, Spektr. 24 II, 1056 (C. r. 178, we Fluore SCENZ- we 
101 (D.R.P. 343182). Spektr. 24 I, 2861 (Soc. 125, 420); Teslalumi- aa 
Verb. mit [Dimethyl-amino]-4-oxy-?’- nescenzspektr. 23 III, 1405 (Soc. iss. 2153); u 
distyrylketon (F. 137—143°), Bldg., Eigg. magnet. u. elektr. Doppelbrech. von Spath, kn 
22 I, 545 (Soc. 119, 1503, 1513). Quarz u. NaNOs in — 22 1, 169 (C. r. 173, 353); : 
Benzophenonchlorid s. C13H1o0le, Dispers. d. magnet. Doppelbrech. 24 I, 2567 tarl 
Benzophenonoxim s. C13HuON. Streu. von Licht dch. Sole u. Gele von Cellulose- seid 
Benzophenonperoxyd s. C13H10032. acetat in — 23 UI, 1586; Absorpt.-Spektr. d. 
Benzophenonsulfon s. C13HsO3S8. Triäthylsulfoniumbromids in — im kurzen Infrarot 303: 
Benzopurpurin 4B s. Cs4H 2806N682. 22 II, 1079 (Soc. 121, 665, 668); Leitfähigk. von 
Benzopurpurin 10B s. C34H2sOsN6s2. (CHs)3SnJ in — 24 1, 2093 (Am. Soc. 45, 2627); Eig; 
Benzopyron-1.2 s, Cumarin. Verh. in Konz.-Ketten 24 II, 1316 (Ph. Ch jodi 
Benzopyron-1.4 s. CaHsO2. 110, 271); Löslichk.: in PAe, u. Alkohol+ H2V 24 
Benzoreinblau s. (344128018 N6S4. 23 1, 806 (R. 42, 26); von Cellulose-estern in — Benzy 
Benzorhodulinrot B, 2211: Verwend. zum Färben 23 IV, 259, 260: hydrotrop. Wrkgg. d. wss. LsgE. azin 
v. Effektgarnen 27. von Salzen 24 II, 5 (Bio. Z. 145, 417); Bldg. dibe 
Benzosuberan s. C11Hıa. von kolloid. Systemen mit Salzen d. höheren Mal 
Benzosuberon s. C11H120. Fettsäuren 23 III, 645; Einfl. auf d. Koagulat. alde 
Benzothiazol s. O7H5NS. von Eisenhydroxydsol deh. NaCl 24 I, 1778 oxir 
Benzothiazoleyanine, 23 I: 444. (Bio. Z. 150, 164); Verwend. zur Peptisat. von aus 
Benzotriazol s. C6H5N3. Gelatine im Gemisch mit ander. Fll. 24 1, 2270; 1471 
Benzotrichlorid s. O7HsC13. Änder. d. Viscosität von Acetylcellulose in —: ben; 
Benzoxazinderivate, 23 1: 1456. während d. Gelatinier. 23 III, 1586; beim Übe “ nitri 
Benzoxazol s. (7H5ON. gang vom Gel zum Sol 23 III, 1587: Einfl. auf 213 
Benzoyl, 2:3 I: Wander. 1455. d. Dampfdruck von Wasser-Alkohol-Gemischen f 
Benzoylaceton s. C10H10O2. 23 I, 626 (Soc. 121, 2252); 24 I, 1891 (800. u} 
Benzoylameisensäure s. OsHe0s. 123, 2496). elek 
Benzoylbenzoesätre s. (14471003. Reaktionen: Katalyt. Hydrier. (+ Pd) 24 Il, (D 
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2249 (4.439. 312); Red.: mitt. Hydrazin 24 I, 
23118 (B. 57, 576, 578): deh. Na (+ Alkohol) 
22 1, 1105 (C.r. 174, 656): 23 I, 191 (Bl. [4); 
31, 693); photochem. Oxydat. ( - Anthrachinon) 
23 11, 1029 (D.R.P. 383080): elektrochem., 
chem. u. katalyt. Dehydroxydat. 22 1, 1013 
(Z. El. Ch. 27, 564); Oxydat. (beim Aufbewahren) 
22 Il, S36; (Einfl. von re u. Fe(OH): 231, 
570 (Z. a. Ch. 122, 147); (+ HsBOs) 34 Il, 1024; 
(mit he nn ch 23 1, 659 (C. r. 
175, 1072); (mit Na0OC]) 23 II, 997: Einw.: von 
Stickstoffperoxyd 24 I, 1924 (Am. Soe. 46, 460); 
von COCle (in Ggw. von et 22 IV, 44 
(D.R.P. 349010); von ÜSa Alkali) 2 >> ‚870 
J.pr. [2] 103, 116): von H2504 2 22 IV, 51(D.R.P. 
349088); 24 II, 322 (C. r. 178, 1412): Über 
führ. in Dibenzylsulfat dch. Überleiten über 
Na2S207 23 II, 742; Rk.: mit SiCh 24 IL, 31 
(B. 57, 796); mit p-Brom-benzoylchlorid 24 II, 
833 (B. 57, 1005); mit Chlor-10-[benzo-1.2- 
(phenazarsin-dihydrid-9.10)] (+ Na) 22 II, 160 
(Am. Soc. 43, 2220); mit Na-Äthylat u. K- 
Benzylat 24 I, 2919 (Am. Soc. AG, 964): mit 
C2H50MgJ 2% II, 1469 (Bl. [4] 35, 744); mit 
Naphthyl-1-isocyanat 22 111, 276 (Bio. Z. 128, 
617); mit Benzaldehyd 23 I, 1497; mit Aceto- 
brommaltose 24 I, 2104 (4. 436, 224); Verester.: 
mit hochsiedend. Säuren 23 IH, 491 (Am. Soe. 
44, 2894); mit Salieylsäure 23 II, 642: mit 
Chrysanthemum-carbonsäure 24 Il, 152 (Helv. 
7,456); Rk.: mit Urethan unt. gleichzeit. Chlorier. 
23 I, 297 (Am. Soc. 44, 1539, 1541): mit Toluol- 
[sulfonsäure-4-(P-chlor-äthyl)-ester) 22 Il, 1090 
(Soc. 121, 643, 649); mit Diphenyl-acetylchlorid 
24 1, 1027 (C. r. 178, 95: Bl. [4] 35, 198): mit 
4-[|Brom-methyl]-benzoylchlorid 23 II, 573: mit 
Cholsäurechlorid 24 I, 969 (D.R.P. 375370, 
381350); Einfl. auf d. photochem. Zers. von 
H202 24 I, 1012 (Am. Soc. 45, 657): katalyt. 
Hydrier. von Nitrilen in Ggw. von 23 I, 
1471 (B. 56, 1991, 1998). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 
1045 (@. 52 1, 9); Einfl. auf d. Protoplasma von 
Protozoen 22 III, 1141; antisept. Wrkg. auf 
Staphylokokken 24 I, 1411; Wrkg. intravenös. 
Injekt.: auf d. Blutdruck u. d. Atmung 22 1, 89; 
24 II, 1004; auf Blutdruck, Puls u. Magen- 
Darmkanal 24 II, 76; auf d. glatte Muskulatur 
22 1, 428; auf d. isoliert. Bronchus 22 I, 655: 
gewebsschädigende Wrkg. 24 1, 1831; Vergl. d. 
spasmolyt. Wrkg. mit anderen Spasmolytica 
=3 III, 468; lokalanästhet. Wrkg. (Vergl. mit 
ander. Mitteln) 22 I, 430 (A. Pth. 91. 206): 
Verwend. als Anästhetienm 22 III, 1067: Er- 
kenn. als Ursache d. pharmakol. Wrkg. d. Benzyl- 
ester 22 I, 988; Bezieh. zwisch. d. Bldgs.-Ge- 
schwindigk. d. — aus Benzylestern deh. Hydro- 
Iyse u. d. pharmakol, Wirksamk. d. Benzvylester 
=2 I, 1290 (Am. Soc. 43, 1672). 

Verw endung: als Lösungsm. für Druck- 
farben 23 IV, 772; als Spinnbadzusatz für Kunst- 
seide 24 II, 2715. 


Farbrk. mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B.55, 


Benzylchlorid 


(D.R.P. 396453): Herst. aus Thiobenzamid 
23 11, 403 (D.R.P. 360 456). 

Bezieh. zwisch. elektr. Leitvermög. u. Kon 
traktionskonstante 22 Ill, 215; Kntiern, aus 
Lsgg. dch. Permutit 23 IV, 634 (J. Biel. Ch 
26, 754); Einfl. auf d. photochem. Zers. von H20s2 
24 1, 1012 (Am. Soc. 45, 656) 

Oxydat. 23 IN, 232 (A. A331, 194); 34 1, 
1201 (A. A435, 270); Rk.: mit 2-Methyl-4.6- 
diphenyl-pyryliumjodid-1 24 IL, 842 (A. 438, 


131); mit ac.-@«-Oxy--bromtetralin 23 I, 428 
(B. 55. al mit [hiophosgen 2A 11, 1915 
(Soc. 125, 705); mit Semicarbazid-Hydrochlorid 


24 1, Seh (Bl. (4) 835, 1185); mit Phenylisenföl 
23 Ill, 1467 (Hele. 6, S68); mit Suceindialdehyd 
u. Acetondicarbonsäure-(mono) äth ylester 22 IV, 
439; mit Acetonsemicarbazon 22 III, 1162 (Soc. 
121, 867); mit, er peu Sm carbonsäure 
24 11, 182 (Helv. 7, 456); mit [Athoxy- met hylen) 
eyan-essigsäure- er 23 1, 421 (B. 55, 3446); 
mit meso-a«@-Dibrom-adipinsäure-diätliylester 
23 III, 1363 (B. 56, 1841, 1843); mit Formyl 
bernsteinsäure-ester 22 1, 1363 (A. ch. [P] 17, 51) 
init Benzoesäure-äthyl-ester-imid 24 I, 640 
(Soe. 123, 3372); mit Semioxamazid u. Semi- 
oxamazonen 24 Il, 661 «Soc. 1235, 1154). 

Spasmolyt. Wrkg. 23 Il, 468; Verwend.: zur 
Koagulat. von Hevea Latex 24 I, 2206; bei d 
Kautschuk-Vulkanisat. 34 1, 440 

Farbrk. mit Ninhydrin 23 Il, 828 (Bie. Z. 
131, 92); Identifizier. mit p- Brom-benzosulio- 
chlorid 24 1, 1915 (Am. Soc. 45, 2697). 

Ferrocyanid, Bldg, Eige. 22 Il, 1374 
(Soc. 121, 1287, 1290, 1294); 24 Il, 458 (Soc, 
125, 1106). 

Tetrachlor-jodid (F. 97°, Zers.), Bildg., 
Eigg. 24 I, 2711 (Soc. 135, 188), 

Komplex- bzw. Mol.-Verbindungen. 

Bldg. von Komplexverbb.,mit NHs u. Metallen 
231,675; Bldg., Eigg.: komplex. Co-Salze 24 Il, 
2325 (A. 438, 250); komplex. Mg-Salze 22 HI, 
1046; von Komplexsalzen mit Doppelsulfaten 
23 111, 602; Explos.-Temp. d. Verb. mit 3-Methyl]- 

2.4.6-trinitro-phenol (F. 185°) 24 I, 1205 (Am. 
Soc. AD, 2432). 


Benzylanilin s. Cı13//ı3 N. 
Benzylbenzoat s. (1sH120e. 
Benzylbromid, Vorles.-Vers. zur Dermonstrier. d. 


chem. Lichtwrkg. bei d. Darst. von aus Toluol 
u. Br2 24 Il, 145 (B. 57, 679); Bidg.: aus «- 
Naphthomethyl-benzyl-methyl-amin + Bromeyan 
23 111, 1521 (2. 56, 2172); aus N-Benzyl-morpho- 
pyrrolidin 23 111, 1363 (B. 56, 1841, 19844); 
aus Dibenzyläther u. Brom 24 IL, 1181 (Am. Soc 
45, 2360); aus Methyl- u. Allyl-benzyl-sulfid 
(+BrCN) 23 Il, 432 (B. 56, 1574); Haft- 
festigk. d. Broms in substituiert. 24 Il, 633 
(B. 57, 1052, 1054); Geschwindigk. d. Hydrolyse 
u. Red. 24 11, 1084 (Soe,. 125, 1315); Vergleich 
d. iyäralaie von — mit d. von Brommethyl-! 
u. -2-naphthalin 23 IH, 1521 (B. 56, 2169); 
Nitrier. 22 1, 741 (Bl. |4) 29, 1008); Verh. geg. 
BeJ2 24 I, 1917 (Am. Soc. 45, 2694); Verwend. 
im Gaskampf 22 IV, 412, 984. 


3033). Benzylcellulose, 22 1: 1397. 2211: —-Äther 960*. 


‚ Na-Verb., Darst. (aus Benzylalkohol u. Na), 
Eigg., Einfl. d. Temp. auf d. Rk. mit Alkyl- 
jodiden 23 I, 1273 (Soc. 121, 1094): Rk. mit Cl, 
=4 1, 1655 (Soc. 123, 3002). 

Benzylamin (Kp. 183—154.5°), Bldg.: aus Benzal- 
azin 24 I, 177 (B. 56, 2259, 2261); aus Benz- 
dibenzylamidin u. bei d. Rk. von erg mit 
Malonester 22 III, 555 (B. >5, 1561); aus Benz- 
aldoxim 24 II. 2399 (B. 57, 1646): aus Benzald- 
oxim u. -ac etat 24 I, 177 (B. 56, 2258, 2260); 
aus Benzonitril 23111, 1467 (Helv. 6, 569); 23 III, 
1471 (B. 56, 1990): aus Benzonitril u. Chlor-2- 
benzonitril 2% I, 177 (B. 56, 2258): aus Benzo- 
nitril u. Thiobenzamid 23 III, 232 (A. 431, 194, 
213, 222). 

Herst.: dch. katalyt. Red. von Benzaldehyd 
u. Hydrobenzamid (+-NHs) 22 IV, 947; dch. 
elektrolyt. Red.: von Benzimidoäther 23 II, 478 
(D.R.P. 360529): von Benzamid 24 II, 1404 


Benzylchlorid, Mechaniam. d. photochem. zeug. aus 


Toluol u. Cl2 24 I, 1741 (Z. EI. Ch. 29, 521); 
Bldg.: aus Benzol + Trioxymethylen (+ HÜI) 23 l, 
1571 (Bl. [4] 33, 315); aus Toluol u. NCls (Rk. 
mit NCls) 22 III, 136 (Am. Soc. 43. 2211, 2215); 
aus Toluol u. N-Chlor-saccharin 23 Il, 1215 
(B. 56, 1813, 1816); aus Benzylbenzoat u. SOzClz 
23 II, 754 (Soc. 123, 1425); aus Benzoesäure- 
[methyl-benzyl-amid] u. PCs 23 IL, 61 (B. 55, 
3167); Bezieh. zwisch. elektr. Leitfähigk. in SOz 
u. Konst. 22 1, 561 (J. pr. [2] 103, 6): Leitfähigk 
von N(CsHı)sJ in — 22 II, 652 (Ph. Ch. 100, 
524): Löslichk. in PAe. 23 I, 206 (R. A2, 26), 

Hydrolyse-Geschwindigk. 22 III, 764 (R. 41, 
304); (katalyt. Wrkg. d. (HJ) 23 I, 908 (R. 41, 


638); Vergleich d. Hydroiyse von mit der 
von Chlormethyl-1- u. -2-naphthalin 23 III, 1521 
(B. 56, 2169); Rk. zwisch. Wasser u. in fl 


u. Dampfi-Form 24 I, 423 (Soc. 125, 500); 
Überführ. in Benzylalkohol dch. Ha2O unter 
0% 








Benzylchlorid 13 


Druck 22 IV, 946; Chlorier. (+ J) 23 1220 
(R. Al, 419); Bromier. (+ Albr) ® 7 IT 1342; 


Überführ. in Dibenzyläther deh. Atzkali 22 II, 
700(D.R.P. 343930); Rk.: mit KJ (Geschwindigk.) 
24 1, 1182 (Am. Soc. 46, 248): mit NaHS 34 11, 
169 (B. 56, 2292); mit Na-Arsenit 22 IIl, 137 
(Am. Soc. AA, 808, 811); mit Na Er Y 1, 229 (B. 

5, 28390, 2900); (in fl. NH3) 23 III, 49 (Am. Soe. 
>, 773): mit Na-Azid 22 II, 555 (B. 55, 1565); 
it Na-Bichromat u. Soda 22 IL, 1138 (D.R.P. 
Ausbeute bei d. Übe rühr. ind. Mg-Verb 
: Einw.: von Mg 


347: 33): 
24 1, 1526 (Am. Soc. 49, 2464) 
ji Ggw. u. in Abwesenheit von Aktivatoren 
23 111, 1014; von feingepulvert. Eisenpyriten 
bzw. Marcasit od. Molybdänit 32 IIL, 1369 (Sore. 
121. 1272); Rk.: mit Ag-Sulfaminat 24 II, 320 
(B. 57, 1048, 1050); mit Triphenyl- wismut 
22 111, 251 (Soc. 121, 105, 118): mit Bzl. 23 III, 
614 (B. 56, 1552 Anm. ID: mit Tetralin (+ ZnCl2) 
23 IV, 758 (D.R.P. 372899); mit Dipyridyl- 4.4’ 
221,752 (B.55, 407): Pr I, 1035 ( B. 55, 599); mit 
Indazol u. dess. Derivv. 24 I, 2132 X 439, 309, 
314); 24 Il, 1192 (B. 97, 1100): mit N-Methyl- 
anilin 22 I, suv8 (B. 55, 520); mit 2-Amino- 
pyridin 23 I11, 1024; mit 2-Amino-l-arylazo- 
24 1, 2600 (J. pr. [2] 107, 17, 45); 


naphthalinen 24 I, 
Naphtholen 22 II, 1140 (D,R.P. 
4-oxy-phenyl|]- 


mit Phenolen u. ! 

346384); mit Diphenyl-[2- u. 

earbinol 231, 922 (Am. Soe, 45,200): 231,9241(Am. 
Soe. AD, 211); mit K-Saligenat 22 I, 1256 (Am. 
Soc. 43, 1690); mit n-Butyl-[(diäthyl-amino)- 
methyl]-äther 23 IH, 150 (Soc. 123, 540); mit 
KUN (+ Cu) unt.d. Einfl. von ultraviolett. Strahlen 
23 III, 1466 (B. 56, 1956): mit Senfölen + Na- 
Cyanamid 23 I, 949 (B. 55, 504, 809); mit [NP- 


Phenyl-hydrazino]-formaldehyd (+Na) 24 1, 
1189 (J. pr. |2] 106, 230, 244); mit Propyl- 
phenyl-keton-+ Na-Amid 22 I, 747 (4. ch. |9] 


16, 345); mit Benzoyl-trimethylen 22 III, 432 
(A. eh. [9] 17, 32): mit Cyelohexanon 22 III, 
1165 (Bl. [4] 31, 328); mit N.N’-Diacetvl-dioxo- 
piperazin (+ Na-Äthylat) 22 1, 281 (B. 54, 2659); 
mit Pyrazolanthrongelb 22 I, 721 (B. 55, 2159, 
2161); mit Thiohydantoinen 23 I, 932 (Am. Soc. 
44,2313): 23 L, 1088 (Am. Soe, 4A, 2363); mit syn- 
u. anti- Zimtaldehydoxim 23 I, 1431 (Soc. 121, 
2106); mit syn-[4-Nitro-benzaldehyd]-oxim 24 I, 
2693 (Soc. 125, 553); mit Acetor-[thio-semicarb- 
azon| u. S-Benzyl-[thio-semicarvazid] 22 II, 
1162 (Soc. 121, 571, 873); mit Carbäthoxy-semi- 
carbaziden 23 III, 557 (B. 56, 1371, 1374); mit 
Kohlenhydraten 22 1, 1396 (Am. Soc. 43, 1904); 
mit d. Na-Verb. von Diphenyl-acetonitril u. 
|Diphenyl-essigsäure]-benzylester 24 I, 1027 
(©. r. 178, 95; Bl. |4] 35, 200); mit Imino-di- 
acetonitril 22 1, 279 (B. 94, 2659); mit K-Acetat 
(+ Benzylacetat) 24 11, 403 (D.R.P. 387453); 
mit dem Kondensat.-Prod. aus Salleylsäure u. 
Benzaldehyd 23 IV, 602 (D.R.P. 372933); mit 
3.4-Dimethoxy-5-oxy-benzoesäure 23 I, 633 (M. 
43, 108); mit Cholsäure 24 I, 969 (D.R.P. 


375370, 381350): mit Cyanessigester 24 II, 1915 
(Soe. 125, 1623): mit Alkyl-malonestern u. Alkyl- 


198 (Am. Soc. 4%, 1143); 
mit [P-Phenyl-äthyl]-malonester u. P-Phenox- 
äthyl-malonester 24 II, 987 (B. 57, 1210, 1212); 
mit Glycin-anhydrid-silber 2% I, 455 (Helv. 6, 
1110); mit rt Syn andren 23 I, 88 
(Am. Soc. 44, 1743 Verwend. zur Alkylier. von 
os nfarbstoffen ne d. Faser 24 Il, 2507 (D.R.P. 

36401). 
Farbrk. mit Fetla 
3033); Verss. zur Best. 34 1, 

Benzyleyanid s. OsHrN. 

Benzyldextrin, 221: 1397. 

Benzylester, 221: Darst. u. 
Wert 1290; Pharmakol. 98». 
Hydrolyse 496. 23 IN: v. 
Malein-, Fumar-, ‚Benzoe-, 
Caprylsäure 491. 

Benzyljodid, kat: ılyt. Eintil. auf d. Autoxydat. d. 
Acroleins 34 1, 1316 (C. vr. 176, 801): Rk. mit 

@-Lutidin u. Di-a.«-lutidyl 23 1, 939 (DB. 56, 
+99, 500). 
Benzylinagnesiumchlerid s. unter C7HsOMg. 


5-barbitursäuren 233 1, 


H202 23 11, 4 (B. 55, 
749 CB. >=. 99). 


Hydrolyse; pharmakol. 

22 111: Darst. u. 
Bernstein-, Phthal-, 
Butter-, Capron- u. 





Benzylmalonsäure s. C10H1ı00a. 
Benzylmercaptan s. U7Hss. 
Benzylorange s. (1 H1703N3S, 
Benzylviolett s. Us1ıH350N3. 
Berberin, Vork.: in d. Rinde von 
Amurenze 22 I, 361; 
23 1, 547; ultraviolettes Absorpt.- 


Phellodendron 
in Radix indica lopeziana 
-Spektr. 24 IL, 


1560: Umwandl. in Palmatin 221. »73 (B. 54, 
3064); 23 I, 345 (B. 55, 2955); Bldg., Eigg. 
einer Verb. mit Aceton 22 1, 361: Wrkg. auf 


Hefe-Invertase 24 I, 2158 (Bio. Z. 144, 516). 
Farbrk. mit [Diamino-tetranitro-kobalti]- ka- 

lium 23 1V, 454; mkr. Identifizier. als Pikrat 22111, 
381 (Am. Soc. %4, 371); Mikronachw. in Hydrastis- 
fluidextrakt als Sulfat 23 IV, 310: Best. nach 
verschied. Verff. 223 IV, 566 (Ar. 259, 261). 

Berberinal, ster. Strukturformel 22 I, 1339. 

Berberitze 24 Il: Eintl. d. Trockn. auf d. N-halt. Be- 
standteile 2405. 

Bergalith 23 III: 1310. 

Bergamottöl s. Öle, ätherische. 

Bergapten =. Cı2HsO4. 

Bergbalsam 23 1V: Bestandteile u. Verwend. 433, 

Bergbau 2211: im Altertum nach Schilderr. v. 
Herodot 219: Frostwrkg. u. Kälteverteilung in 
Gefrierschächten 1001; Abteufen, Gefrierverf. 135. 
22 ill: u. geophysikal. Verf. 1119. 22 IV: 
künft. Gestalt., unabhäng. Atmungsgeräte 454: 
Berieselungsvorricht. mit mehreren Stationen in 
Bergwerken 671*. 

23 11: illustr. Geschichte 520; magnetometr. 
Bestst. 1111: Aufarbeit. v. -Abfällen 27*. 3& 
IV: im alten England, auf Sn, Pb u. Fe; im 
alten Japan auf Cu, Au, Ag etc. 982; Verwend. 
d. Abdampifspeichers nach Rateau 318: Ein- 
schränk. d. Explosionsgefahr dceh. Zusatz eines 
inerten Staubs zum Kohlenstaub 505. 

24 1: geolog. Gesetzmäßigkk. für d. Zechstein- 
kali-— im Hess.-Thür. Gebiet 156; in Frank- 
reich v. 1700-1750 236; Ra-Emanat.-Geh. ein. 
Grubenluft 22385: Abdampfbewetter. im Braun- 
kohlentiefbau 1465; Gefahrenbekämpf. im Erdöl- 
bergwerk 2219; gesundheitl. Einw. hoh. Wetter- 
temp. in Gruben 2219; Nachw. v. CO in Gruben- 
luft u. Schutz davor 2455; Sprengarb. in ein. 
Salz-Bergwerk zu Louisiana 2850; Grubenholz- 
zerstörer u. Holztränk. im Braunkohlen-— 987; 
Grubenholzimprägnier. 1297. 24 11: Erzlager u. 

v. Copiap6 (Chile) 454; Statzendorfer Kohlen- 
werk in Nieder-Österreich 2457; Zagorjanisch. 
Kohlengebiet 2457; >Schlagwetteranzeiger 136*, 
515; Verhüt. v. Schlagwetter- u. Kohlenstaub- 
KExploss. 2307*; Unters. v. Grubenwettern 1043; 
s. auch Erze: Kalium: Kohlen. 

Bergblau (bas. Cu-Carbonat) 241: 2305. 

Bergius-Verfahren 24 I: — zur Öl-Hydrier. 1722*, 
2029; asphaltreiche Öle u. feste Brennstoffe 1605. 

Bergkrystall 22 IV: Anwen. im bakteriolog. Labor. 
521. 

Bergwerke s. Bergbau. 

Beriberi s. Vitamine- Aritaminosen. 

Berkefeldkerzen s. Filter. 


Berliner Blau (Pariser Blau, Preußisch Blau), Darst. 


aus Leucht- od. Kokereigas 24 II, 246 (D.R.P. 
394658); 24 II, 779: Allgem. zur Herst. u. Ver- 


wend. zur Herst. von Chromgrün 23 IV, 58, 924; 
photochem. Bldg. aus K-Ferrocyanid 253 IV. 561; 
potentiometr. Unters. d. Bldg., Zus. 23 IH, 
200 (J. pr. [2] 104, 241); Löslichk. in Oxalaten 
23 III, 299, 1264 (M. 43, 373); 24 I, 89 
(M. 44, 97); Teilchenform in d. Solen 24 II, 
2639 (Ph. Ch. 112, 314): elektr. Fäll. von kolloid. 
-— 23 IL, 455 (Am. Soc. 44, 1247): Verwend. zur 
karyokinet. Figuren 23 I, 1330; 
TNEWDESO ER, auf d. Entzünd. von 
. Chromgelb (Chromgrün) 
23 IV, 58; Überführ. y Mg-Ferrocyanid 22 IH, 
347 (Heir. 5, 399): Verwend. zur Herst.: ein. 
Insektenvertilgungsmittels 22 Il, 134; von mit 
organ. Farbstoffen gemischten Farben 23 IV, 21 1; 
von Tinte 23 II, 1154: von Blaufiltern 24 I, 43 
Analyse 24 Il, 736 (Z. Ang. 37, 333): Verwend.: 


Nachahm. 
Einfl. von 
Gemischen von 


als Indikator in d. Acidimetrie 2% II, 1830 
(Z. a. Ch. 138, >S1): zur elektrolyt. Färb. d. 


Nervensystems 223 Il, 195 (Bio. Z. 128, 423) 








x u er 





Bernsteinaldehydsäure s. 


Bernsteinsäure me .. 3-dicarbonsäure), 


"1170 (H. 129, 


phonlum, aus r ic hten 
7,in Apfe In 23 al, 9 y Dr 127. 


Johannisbeeren & 


Hagebuttenfrüchtchen 


;in Echeveria (Erkenn. 
„CraisulaceenrAptolsaure” 


Extraktstofien 
. Preß-Safts von Glaucium 


I, 563 (H. 131, 


-stoff C5Hs (aus 1. 
[brom-methyl]-evyelopropan) 


methyl]-eyclohexan 23 1. 
i Furan-Derivv 
aus Polypyrrolen - 2 


.>-Oxido-nonan 

Squalenhexaozonid 
‚410 (B. 55, 3529 Anm. 2 
[Methylen-eyelobutan]-chlorhydrin 


aus Üyelohexanol 3 
3-Methyl-anisol 2 
von ' Gus 1j: ıkol 2 


hydro-pyrethrolor 


841, 899 (B.5 
aus Lienin u. Vanillin 2 HI, 
i Kalischmelze 
be alischmelze) 





dieyan-y-oxy-n-butan-«a. -diearbonsäure 
Dimethoxy-3.6-cycelo- 
hexadien-2.6-dicarbonsäurenitril-1.2 
’-] ichlorerotonsäure 


von Fe-NHs-Doppeloxalat 2 E77 II, 
‚ aus Maleinsäure mit ÖrCis 





von Na2S auf Fumarsäure & 
Tetrachlorbernsteinsäure 
AA, 639); aus a. B-Dibrom- 
t. B-Dibrom-glutarsäure 


von en. ıyl-n-valerian- 
höherer Säuren 


a Rhee- (H. An, 1 


Kabyarie (inte rferometr. 
von [d-Methyl-y- 
carbonsäure]-lacton 


oxY-d-amylen-«a- 
entmethrvliert. 


Cz»H3s0eN4sBr Bilirubinammonium ": 





Bernsteinsaure 


Biochem. Bildung: Theoret. zur Biosynth 
24 11, 2406 ( B. 57, 1439); Bldg. bei d. Vergär.: von 
Inosit dch. Bac. lactis aerogenes ( Ausbeute) 22 
62;23 1, 1042 ( Bio. Z. 131, 158): von Rohrzucker 
dch. Preßhefe 22 Ill, 1305 bakterielle Blda 
aus Hexosen 34 H, B81 <B. 57, 1076); (deh 
Bacterium lactis aerogenes; Beteilig. d. Kozymase 
am Zuckerabbau) 24 II, v981 (B. 57. 175): aus 
Giykose deh. Peptonbakterien 24 I, 0680 (Bio. Z 
142, 350); aus d-Glvkosamin deh. Baecillu 
subtilis 24 1. 0826 cH. 131, 309); aus verschied 
Zuckeri dceh. Bakt. aus Eımmentaler Käse 234 II, 64; 
aus lI-Leucin 232 1, 423 (Bio. Z. 132, 256); Bidg 
bei d. Oxydat. von Atropasäure im Organisım 
22 111, 932 

Phvsikal. Verhalten: Krvstallstrukt. 281, 
488 (Ph. Ch. BB, 257); 24 1, 2859: Abstand. d 
sauren H-Atome in (Berechn. aus Dissoziat 
Konstanten) 23 IIE, 1580 (PA. Ch. 106, 230); 
Härte 23 I, 181 (PA. Ch. 102, 330); spektro 
chem. Unterss. 22 II, 557; Phosphorescenz in 
Ggw. von Borsäure-Phosphoren 23 I, 1256 (RB 
36, 660); elektrolyt. Leitfähigek. 223 IL, 549 (Am 
Soc, 43, 1097); Dissoziat. in wss. u. alkoh.-wss 
Lsgg. 234 11, 2737 (Held: 7. 858): Dissoziat 
Konstanten, elektrometr fitrat. 2% Il, 1373 
(Ph. Ch. 110, 113): 2. Dissoziationskonstante 
221, 1227,23 1. 096 (Z. a. Ch. 125, 288): Ketten 
mit Nitro-benzol 23 Hl, 1055: Löslichk. (Be- 
einfluss. dch. anorgan. Salze u. Mannit) 24 Il, 
2002; Löslichk. in wss. Lsgg. von HU] u. Essig 
säure 22 I, 724 (Am. Soc. 43, 1555): Verteil 
in Gemischen verschied. organ. Lösungsmm 
mit Wasser 22 Il, 9253 (Ph. Ch. 101, 362); 
zwisch. Wasser u. Äther 24 II, 2012; Einfl 
auf d. Löslichk. von Niobsäure 23 II, 1235 (Helı 
5, S1l): Temp.-Abhängiek. d. Fluidität von 

-Leg. 24 1, 1312 (Z. a. Ch. 132, 46); Einfl 
auf Membranpotentiale, osmot,. Druck, Quell 
u. Viseosität von Gelen' 23 Hl, 1492: Diffus 
deh. d. Membran von roten Blutkörperchen 
24 11, 2178; Adsorpt. u. Orientier. d. Moll 
an Grenzflächen fl.-gasfürmie 23 I, 41 (Am. So: 
4A, 1898): Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d 
Trennungsfläche Luft -Lag. 24 11, 1576 (Ph. Ch 
Il, 194): Adsorpt.: deh. aktivierte Zuckerkohle 
23 Il, 585 (Am. Soe. 45, 1109): an Fea2ds, 
Torf, koagulierende Wrkg. auf Sole 22 IH, 650 
(Ph. Ch. 100. 431): Einfl. auf d. mechan. Eigg 
von Gelen 24 1, 2413: Bezieh. zwisch. Kons! 
u. Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 123, 218%); ‚spezit 
Wärme im festen yo tand 23 IIE, 616 (@. 52, 11, 
203): Einfl. auf d. krit. Misch.-Temp. d. Systems 
US2 + Methvlalkohol 23 II, sil (R. AB, 554). 

Reaktionen: Therm, Zers. im Autoklaven 
(in Ggw. von Ne) 34 1, 1387 (Bio. Z. 143, 503) 
Oxydierbark. bei gewöhnl. Temp. 24 1, 2337 
(C. r. 178, 1026); Mechanism. d. elektrolyt 
Oxydat. 223 1, 756 (Z. El. Ch. 27, 488); Oxydat 
deh. O2 (+ Cu-Pulver; Mechanism.) 24 1, 2059 
(A. 43%, 190); mit H2Oz 24 Il, 034 (A. A336, 248), 
mit H202-+ Fex(SOs)s (Einfl. von Chlf.) 23 II, 
951; mit H2S04 u. Chromaten 23 IL, 73 (©, r 
174, 1707): Überf. in d. Chlorid 23 IH, »54 
(.J. pr. |2] 105, 302 Anm.): Kurve d. Nentralisat 
deh. Na od. K 23 II, 532 (A. eh. |PB}) 17, 240 
katalyt. Verester, 23 1, 589 (A. ch. |] 18, 159 
Rk.: mit Urotropin 23 HI, 1011 (6. 53, 33%) 
nit d-3-Octanol 23 Ill, 540 (Soe. 123, 35): mit 
Benzylalkohol 23 11], 491 (Am. Sor, AA, 2805); 
mit 1-Menthol 23 III. 542 (Soc. 123. 110): mit 
Ozopyrimidinen 83A:l, 485 (A. A332, 270, 285); 
Verh. als Katalysator bei d. Zers. d. Nitramids 
234 I, 2081 (Ph. Ch. 108, 203) 

Biochemie: Oxydat.: in Geweben in Ggw 
von Insulin 34 I, 2528 : dceh. Enzyme d ze. 
faser 23 III, 260; deh. Muskel-Enzyme 24 H, 
deh. Muskel- u. Sarkomgewebe 24 I. 2»: 
(Einfl. von KUN u. Methvylenblan) 24 IE, 1819 
(Bio. Z. 150, 186); (Einfl. von Glutathion) 2331, 
364 (J. Biel. Ch. 54. 551): deh. Froschmus akei 
hbrei (Beeinfluss. deh. Chloralhydrat u. Phen: 
Tellurit, Selenit, Selenat u. Arsenat) 34 1. 2277 
(J. Biol. Ch. 38, 796); Verwend. zur Spez 
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von Dehydrogenasen aus Muskeln 23 I, 7833; 
KEinfl.: auf d. Red.-Vermögen von mit Wasser 
extrahierten Muskeln 22 I, 47; auf d. Wrkg. 
d. oxydierend. Fermentes aus Bohnenmehl auf 
Methylenblau 22 1241; auf d. Dehydrier. von 
Dithio-diglykolsäure dch. Leberbrei 24 II, 1739 
(4A. 439, 209); auf d. Bldg. von |- Äpfelsäure bei 
d. alkohol. Gär. 24 Il, 2059 (J. Biol. Ch. 60, 


140); Verwend. zur E rnähr. pathogener Bakterien 
23 1, 107; (d. Diphtheriebaecillus) 23 I, 466; (von 
Typhus- u. Paratyphus-B-Bakterien) 23 I, 966 


(Bio. Z. 131, 
2922 (Bio. Z. 1% 


vo (d. 
390); 


Timotheebaecillus) 24 l, 
(von Kaltblüter-Tuber- 


kelbacillen) 24 IL 682 (Bio. Z. 146, 577): Einfi. 
d. O2-Zufuhr auf d. Wachstum d. Bacillus coli 


communis auf — 24 II, 1356; Ausnutz. dch. d. 
Coli-Aerogenes-Gruppe 24 IH, 482; Vergär.: 


von Formiaten 
pyocyaneus 24 II, 1217; 


deh. B. coli communis in Gew. 
24 1, 2786; deh. d. Bac. 
dch. Citromycesarten 22 III, 840 (Bio. zZ. 129, 
470); Assimilat. deh. Eutorulä mueigera 24 II, 
2669; Einfl. von Schwefel auf d. Vergär. deh. 
Hefe 24 1, 1327; Vork. im Cysteninhalt ein. 
Glioms 22 1, 878: —-Geh. d. Muskels 24 I, 1218; 
Bezieh. zur Zuckerbldg. im Organism. 23 II, 
84; Ca entziehende Wrke. auf d. Froschmuskel 
23 III, 1159 (A. Pth. 98, 51); Wrkg.: auf d. 
Magen-Sekret. 24 I, 1053; auf d. Nieren 24 II, 
2410; auf d. Darmbewer. 22 1, 103; Einfl.: auf d. 
Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 


23 II, 59 (A. Pth. 96, 349); Einfl. wachsend. 
Sämlinge auf d. [H'] 24 II, 680. 


Verwendung zur Herst.: von harzart. Prodd. 
(Kondensat. mit mehrwert. Alkoholen) 22 II, 748; 
23 IV, 368, 668; haltbar. Backpulver 22 II, 
(D.R.P. 341267). 

Analyse: elektrometr. 
22 IV, 7854; Best.: im Wein 22 IV, 64; (Berechn. 
d. im Wein an Kationen gebundenen —) 23 II, 
1036; in äth. Ölen 24 I, 1283; Trenn. von anderen 
Säuren zum Nachw. in Pilanzen 24 I, 2541 
(H. 138, 162, Tafel I); Verwendbark. als Standard 
(Fehlerquellen) 24 1, 21536: Verwend. von - 
gern ne Titrat. von Jodiden nach Winkler 

23 IV, 439, Best. d. koagulierenden Wrkg. auf 
ee nach d. Beükaschen Tropfenmethode 
24 1, 2280 (Bio. Z. 145, 99). 

Salze (Succinate), rt „g. Base 
Hydrolysegrad von sauren — 24 11, 35 (Z. a. Ch. 
134, 51); Elektrolyse 23 I, 1429 (Helv. 6, 333): 
Best. deh. Leittäkickeitstitret. mit AgNOs3 
22 IV, 402. 

Bi-Salz, Verwend. zur Herst. von ‚„Treposan‘ 


24 I, 1562 
komplexe » Co- Salze, Bldg., Eigg. 23 III, 12 
123, 567); mol. Leitfähigk. von Suceinato- 
bis-äthylendiamin-kobaltibromid 22 II, 1221 
(Soc. = . 453). 

Hg-Salz, Einfl. intravenös, 
Blutdruck 22 II, 397. 

K-Salz, Einw. von 
Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 
52 I, 17). 

Na-Salz, Härte 23 1, 1851 (Ph. Ch. 102, 332); 
Adsorpt. deh. aktivierte Zuckerkohle 24 IH, 597 
(Am. Soc, 46, 1155): Oxydat. an Kohle 23 I, 
642 (Bio. Z. 135, 573); Einfl.: von Na2S0s u. 
Fe(OH)e2 auf d. Oxydat. deh. O2 23 1, 570 (Z. a 
Ch. 122, 147); auf d. Red.-Kraft d. Muskulatur 
von Fröschen 22 1, 585; auf d. Lactacidogen- 
stoffwechsel d. Froschmuskels 24 II, 206 (H. 13%, 
250). 

NHa-Salz, 
683; Oxydat. mit H2SO4 u. 
(©. r. 174, 1707): Verwend. 
Tuberkelbacillen in Nährböden 


Titrat. mitt. Pb(NO3s)2 


5 d. 


(Soc. 


Injekt. auf d. 
Pflanzenenzymen u. 
a3 1045 (@. 


22 1, 


von CaCO3 in — 34 1, 
Chromaten 23 II, 73 
zur Kultur von 

ohne Glycerin 


Löslichk. 


23 1, 777; Einfl.: auf d. Asparagin-Synth. in 
d. Pflanze 23 III, 864 (Bio. Z. 137, 21); auf d. 
Gärgasbldg. deh. Bact. coli 23 I, 970 (Bio. Z. 
130, 1). 

TI-Salz, Bldg. aus Thiophen u. TIOH 23 III, 
227 (Soc. 121, 2893). 


Bernsteinsäure-Diäthylester (Erstarr.-Punkt — 21,3° 
BD. 217,159), -Geh. von Barberawein 24 In 
2431; katalyt. Bldg. aus d. Komponenten 33 1, 
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Bernsteinsäure-Dimethylester, 





589 (A. ch. [9] 18, 
suceinyl)-glyein]-azid, 


161); Bldg. aus [(Acido- 
Eigg. 23 II, 854 (J. pr. 
[2] 105, 293, 308); physikal. Konstanten 24 1, 
2350 (B. 597, 440, 442); Erstarr.-Punkt, Kp. 
23 III, 1137; Adsorpt. u. Orientier. d. Moll, 
an Grenzilächen fl.-gasförmig 23 I, 41 (Am. Sor., 
44, 18599); Bldg., Eigg. d. Verb. mit SnChk 
2 II, 1792 (A. 439, 120); photochem. Rk. mit 


Chlorpikrin 234 1, 2514; 11, 1893 (4Atti [5] 33 
I, 476); Rk.: mit [Phenyl-acetylenylj-MgBr 24 


II, 1919 (Soe. 1557); 
nesium-jodid 2363 (Atti [5] 
mit ENG 24 1, 
57, 1449); mit Na-Äthylat 23 II, 754; mit 
Fluorenon-9 23 1, 243 (B. 55, 2236 Anm.); 
mit Ameisensäure-ester (+ Na) 22 1, 1362 (A. ch. 
[9] 17, 41): Einw. von Pfilanzenenzymen u. Gift- 
wrkg. auf Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 1, 17); 
Hydrolyse dch. Lebe ‚rlipase 23 III, 1039 (J. Biol, 
Ch. 56, 10): Nachw. in äth. Ölen 23 IV, 
infrarotes Absorpt.- 
1440 (C. r. 178, 1700); Bldg., 
mit SnBra 24 II, 1792 (4A. 439, 


mit [Pyrryl-2]-mag- 
32 II, 178): 
2032 (B. 


125, 
24 


S58, 


Spektr. 
Eigg. d. 
130). 


24 u, 
Verb. 


Bernsteinsäure-Methylester, Rk. mit I-Menthol 23 1, 


Bernsteinsäureanhydrid s. 
Bernsteinsäureimid (Succinimid) s. 


589 (Soc. 121, 2055). 
C4Ha03. 


C4H5O2N. 


Bernsteinsäurenitril (Succinonitril) s. CaHaN?. 


Bertollide 22 11I: 313. 23 Il: 992. 

Beryli 241: Farbe 153, 1499. 2411: Extrakt. v. 
Be aus — 1618. 

Beryllium 22 I: At.-Gew. 491; Isotope (Unters. mit- 
tels Anodenstrahlen) 242. 22311: Darst. aus 


Erzen u. 
genstrahlen 62; 


Mineralien 78*; Durc hlässigk. für Rönt- 
Trenn. v. Al 302, 977. 2211: 
Atomgew. 478; (Bezieh.) 478; Krystallstruktur 
1325; ultraviol. Spektr. (weitere Ausdehn.; L«- 
Linien) 14. 22 1V: Verbb. 542*. 

231: Oxydationswärme 1387; Spektr. (Be- 
zieh. zum Al-Spektr.) 575; 2311: kompaktes 
metall. 20*, 23 III: Atomgew. 330; Spektr. 
(Zeemaneffekt) 288; charakterist. Röntgenstrahl. 
979. 23 1V: Darst. v. metall. in dichter 
Form 147*, 401*; Best. neben U 520; Salze, 
Darst. u. Anwend. 43. 

241: Darst. 439*, 1576* 
Abscheid. aus Pyridinlsg. 1 1322: Verss. zur Darst. 
v. ÖOrgano-—-haloiden 1917; "Stell. im period. 
Syst. 1615; krit. Absorpt.-Wellenlänge d. K- u. 
L-Serie 616; extreme Ultraviolettspektren 1634; 
Aussend. v. H-Teilchen 2562; Abbau dceh. Ra- 
Emanat. 123; Hydratat. d. —-Ions, Viscositäts-, 
Gefrierpkt.- u. Leitfähigk.-Best. 407; Legierr. mit 
Metallen 88*, 89*, 2411: Extrakt. v. aus 
Beryli 1618; elektrolyt. Herst. 2555; Best. als 
BeO u. Be2P207, Trenn. v. Al 1962; Stell. im 
period. Syst. 1045; Struktur d. kryst. — 1432; 
Atomzertrümmer. 428, 913; Banden-Spektr. u. 
Bohrsches Atommodell 1889; Massen-Spektr. dceh. 


Vers. zur elektrolyt. 


Anodenstrahlen 155; Einordn. d. Linien u. Term- 
werte v. Be II, 2008; Compton-Effekt 2448. 
Beryllium-Verbindungen. 

Berylliumacetat s. Essigsäure, Be-Salz. 

Berylliumarsenatosäuren 23 I: 1259. 

Berylliumcarbid 3 m: 1143. 241: 2578. 

Berylliumchlorid 221: Analyse (u. Atomgew 
v. Be) 491. 2211: en 478. 23 III: — u.Na 
1596. 241: elektr. Leiti. 2072; Hydratat. 407. 

Berylliumfluorid 22 Spektrum, Banden- 
serien 395. 22 III: Spektr. 1247. 23 II: 
Röntgenspektrum 979. 2411: Banden-Spektr. 
u. Mol.-Struktur 1889. 

Berylliumhydroxyd 241: amorphe Ndd. u. 
kryst. Sole 1330. 

Berylliumlegierungen 241: Al-— 126>*. 
24 11: Metallurgie ı'. 2554. 


Berylliumoxyd 22 III: Krystallstruktur 1325. 


221V: Anwend. als Zusatz zu Porzellanmisch. 

für Hochspannungsisolatoren 427. 231: Ab- 

scheid. aus Beryll 1536; Gitterstruktur 629. 
Berylliumpermanganat 23 III: 1597. 
Berylliumphosphate 24 Il: 1071. 
Berylliumphosphatosäuren 231: 1259. 
Berylliumpropionat s. Propionsäure, Be-Salz. 
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Berylliumsalze 2% I: Einfl.: auf d. alkoh. Gär. 
352: auf d. Hämolyse 1947. 

Berylliumsilicat 24 1: Dispers. d. Doppelbrech. 
u. Abhängigk. v. Atomgew. 399. 

Berylliumsuccinat s. Bernsteinsäure, Be-Salz. 

Berylliumsulfat 221: System mit K2S04 u 
H:0 116. 22111: Löslichk. in Wasser u. H2S0s 
bei 250 331. 23111: Dissoz. 726; Systeme mit 
Ammoniumsulfat u. Wasser 596, 

Beschälseuche 221: v. Pierden, Komplementbind., 
Anwend. v. Extrakten aus Organen etc. trypano- 
somenkranker Tiere 223 

Besenginster 24 I: wirksame Stoffe 214. 

Beta vulgaris 221: rotes Pigment, Bldg. deh. Oxy- 
dat. d. Chromogene 1044. 

Betafit 221: v. Madagaskar (Geh, an Pb) 929. 

Betain (Anhydro-|trimethyl-carboxymethyl-ammo- 
niumhydroxyd]), Vork.: in d. Pollen von Am- 
brosia artimesifolia 23 111, 1577: im Muskel- 
schlauch d. Seewalze 24 I, 1817; in d. Em- 
bryonen u. d. Leber d. Dornhais 24 II, 851; 
in d. Extraktstoffen von Lumbricus terrestris 
22 111, 736: in d. Gonaden von Rhizostoma 
Cuvieri 23 I, 113 (H. 122, 149); in Eledone 
moschata 24 I, 1816; in Mytilus edulis 22 III, 
561: -Geh. von Wurmsamen 24 I, 1057. 

Bldg. aus Glykokoll u. Diazo-methan, Eigg., 
Hydrochlorid (F. 235° korr.) 22 1, 1172 (B. 55, 
1069); Darst.: aus Salzen deh. Elektrolyse 223 
IV, 43 (D.R.P. 348380); aus [Chlor-essigsäure]- 
äthylester u. Trimethylamin, Mol.-Gew., Leit- 
fähiek. 23 IH, 430: Konst. 22 IH, 607 (B. 595, 
1762); Dissoziat.-Konstante 23 I, 1576 (Ph. Ch. 
10%, 152): Einw.: von Schwefelsäure 234 IL, =39; 
von CaO 22 IV, >45: Bldg., Eigg. von Verbb. 
mit Neutralsalzen 231, 1215 (Z. Ang. 36, 137); 
24 1, 1912 (H. 133, 52). 

Einfl. d. Hydrochlorids auf d. Aktivität von 
Urease 24 I, 753 (Am. Soe. 49, 2681); Verwend. 
d. Hydrochlorids zur Herst. beständ. HCl-Tryp- 
sin-Präpp. 22 IV, 520 (D.R.P. 354481); Einfl.: 
auf d. Vergär. von Glykose dch. Hefe 23 III, 258 
(Bio. Z. 132, 356); auf d. Kalkbind. deh. tier. 
Gewebe 221, 432 ( Bio.Z. 124, 301); Verwend.: zur 
Schutzbehandl. von Seide 22 II, 827 (D.R.P. 
349261): 23 IE, 423 (D.R.P. 360643): (Einw. auf 
Seide vor od. während d. Behandl. mit Erschwe- 
rungsmitteln) 23 II, 49; d. Verbb. mit Pyro- 
kresolen zum Konservier. von Holz 22 II, 720 
(D.R.P. 344914): v. Acidolhexamethylentetramin 
zur Herst. von ‚„‚Acidolamin‘ (Agfa) 24 II, 721. 

Nachw. d. Glykokolls als AuCls-Verb. d. 
Trimethylglykokoll-— 22 IV, 615 (H. 120, 135). 

Betaine 22 II: d. Pyridinreihe S10*. 22 II: Theorie 
ster, Anomalität: Krystallstruktur:; d. Zimtsäure- 
reihe 607, 608. 22 1IV: einer neuen Aminosäure 
aus Elastin 615. 

Betainogen 24 I: Vork. in Holothuria tubulosa 1817. 

Betalysol 22 IV: Anwend. zur Desinfekt. tuberkul. 
Sputums 291. 

Betanal 24 I: Verwend. zur Bekämpf. d. Wurzel- 
brandes 2535 

Betel 23 IV: Gebrauch in Indien 675. 24 11: Fälsch. 


Bier 


erhärtender 33: Wasserdicht-, Anhaftend- u 
Raschbindendmachen v 988®: Erhöh. d. Salz- 
wasserbeständigk. deh. Traß 33, seewasserfester 
(Zus.) 1081: wasserundurchläss ete. 1081*® 
Undurchdringlichmachen 665S*; poröser 5R2®: 
Mischung für d. Darst. v. Schwimmkörpern 35®; 
Zementbeton (Trocknen u. Härten) 626*; Zement- 
u. Kalkbeton (Zusatz z. Wasserdichtmachen) 
752*: Bimsbeton (Anwend. zur Darst. v. Platten 
u. Steinen) 542*: Eisenbeton (Behälter, Wärme- 
spann.) 33; (Härten) 582*; (mit Heißdampfdruck) 
1030; Stahlbeton 33 

2311: auf d. Philippinen 130; zementart 
Bindemittel 675*; Drucktfestiek. u. Druckelasti 
zität (Beziehh.) 730; u. verstärkter (Feuer- 
beständigk.)22; Pieiler d. Sternbrücke in Magde 
burg (Zerstörungsvorgänge dceh SOs-Geh. im 
Wasser) 180; Verunreinigg. deh. Zucker (ver- 
derbl. Wrkg.) 731; Zerstörr. (dch. Grundwasser) 
6783, 3547: Druckfestigk. (zweekmäß. Zus., Best.) 
1107; Festigk. u. Abbindefähigk. (Einw. v. Elek- 
trolyten) 920; Undurchlässigmachen, rasches Ab 
binden etc. 181*, 1109*; Wasserdichtmachen v 
Hohlkörpern 1109*; Wasserdichtmachen, Zusatz 
mittel, Trockenmisch., Darst. 675*; Wasserdicht 
machen 1179: Öldichtmachen 1109*; salzwasser- 
beständige Bauten 733*; Betonplattenfabrikat 
731: Färben u. Erhärten v. Gegenst. aus Zement- 
beton, Betoneisen etc. 466*; u. Mörtelmi 
schungen 733*:; Leichtbeton für Schiffbau P92*; 
Hartbeton 798*: Trockenbeton 992*; Zeiment- 
beton (BaCOs als Schutzmittel gegen sulfathalt 
Lseg.) 1107: Eisenbeton 241*. 

23 1V: Forsch. d. Auslands 940; Wrke. v. 
Salzisgg. 461; Festigk. (Einfl. d. Korngemenges 
u. schlämmiger Anteile d. Kiessander) P14; Druck- 
festiek. u. Raumgewicht 914; Wasserdichtmach. 
(Zusatzmittel) 321*: Geeignetmachen f. Diehtungs- 
arbeiten, Wasserbauten u. del. 532*; Zerstörr. 
deh. Grundwasser, Inertöl 11; Schutz gegen 
Wasser u. schäd!. Dämpfe 644; Öldichtmachen 
2094*: u. Klinkerbeton (Fewerfestigk.) 197; 
Schwinden (Einfl. d. Lager.) 214; Lehmbeton 
12*: Spritzbeton nach Torkret 320 

241: wissenschaftl. Verf. zur Herst. 1580; 
Entwiekl. d. Guß-——-Verf. 1579; -Misch. 1094*®; 


Misch.-Verf. für 1583*; Herst. v. porösem 
585, 1854*: wasserdichter 556 : 1997; Verbesser, 
v. Portlandzement 1854*: —- Prüf. im chem. Labor. 


für Tonindustrie 1580: Wiederherst, einer EKisen- 
-Mauer dch. Torkret-Verf. 2900; Schwind- 
Wrkgg. in - u. Eisen-— -körpern 25353; Zerstör. 
deh. organ. gebund. S 446: Einw.: v. Chlor 25383; 
v. Zueker-Lsg. 233: v. Milchsäure 1852; Färben 
2469*: armierter, Rostschutz 102; Traß als Er- 
satzstoff, Druckfestigk. 699, 700. 24 11: Herst 
v. u -Gegenständen 2551*: Hartkorn- 
531*: Stahl- 1262, 2291: Schlackensand als 
Zuschlagstoff zu 1392; Vorr. zur Mess. d. D. 
v. -Zuschlägen 1845*; Bedeut. d. Kalk- 392; 
Feuerbeständigk. v. -Bauwerken 529: Zerstör. 
deh. Grundwasser 1974; Zerstör. dceh. Meerwasser 
1391, 1392; Einw. v. MgSOs 392; ». auch Zement. 


v, Betelöl 892, Betriebsstoffe =. Brennstoffe. 
Betol s. C'17H1203. Betruxinsäure ss, CısHıe'a. 


Beton 22 II: Industrie (Anwend. v. Preßluft) 376; Betulin =. CsoHso sn OR. 
Darst. (Zuschlag aus Moler) 794*, 1213*; Mi- Betulinamarsäure s. C22HladıoNe 


schungen mit Hochofenschlacke 690*: Volumen- Betulinsäure s. (14H 2203 ” 
veränder. 564: Festigkeitszunahme bei Erhärt. Beu-Ring-Öl s. Öle ätherische 

unter Belast. 378; poröser 517*: Röhren etc. (Was- Beudantit 221: v. Bosnien 927. 

serdichtmachen) 690*, 862*: Dichten v. wasser- Bey-Beans Öl =. Öle, fette. 

durchläss. —-Behältern 131; Salzwasserbeständigk. Biazol s. CsaHaNe, Diazol 

(Erhöh. deh. Traßzusatz) 130, 564: gegen Öl dichte Bibernellwurzelfluidextrakt 23 IE: 73 

——-Behälter 794*: zu Behältern für Petroleum 362; Bicyclohexan «. (allıo 

Ölfarbenanstriche 326: aus reinem Zement (als Bicyclononanon =. ('oHıa) 

Material zur feuerfesten Auskleid. v. Zement- Biebricher Scharlach =. (22H ımld7 Nasa 

brennöfen) 792: Überzugsmasse (aus Tetrachlor- Bienen, 22 I: Dressurfähigk. auf Spektrallinien 218: 


naphthalin) 517*: Eiseneinlagen (Rosten) 131; 
Eisenbeton (Behälter, Beschädig. dch. Gaswasser) 
ol4; Vibrieren d. darin dargest. Decken, Fußböden 
u. Wände v. Betriebsgegenständen 1049; Stahl- 


Körper (Unters. auf Ameisensäure) 702, 231: 
Drohnen (Innenwärme) 1356. 24 1: mikrochem. 
Nachw. d. Ameisensäure im Darm u. Gift d 


1945: Körperfl. d. Honig-—-Larve 2024 


betonverf. 793; Hermanns Hartbeton 131. Bienenhonig s. Honig. 
22 IV: Behälter (Erfahrr.) 18: Druck- u. Zug- Bienenwachs s. Wachs 
elastizität 310: Raumveränder. beim Abbinden Bier, 22 II: Geschichte 397, 583; 21 Jahre altes 


(Verhindern) 702; Einw. v. Feuchtigk. 32; schnell- 


276: Charakter ala wertvolles Getränk 1060 








Bier 





Bierbrauerei, 2211: 


Pasteuris. im Großbetrieb 1033; thermobakterien- 
trübes 41: Trübungen (u. Schleierbldg.) 447; 
(deh. Ca-Oxalat) 1033; — bei durchgekochter 
Maische nach Lazarus 335; Genußwert (Herz- 
wrkg. u. K-Geh.) 154; Färbemittel 521*, »92*; 
Best.: d. Kohlensäure deh. Fäll. 1150; d. A. 
u. Extraktes, bes. im Dünnbier 820; nahezu 
alkoholfreies 335*; Lagerfässer, manometr. 
Spundapp. 820*. 22111: Genuß (u. Blutdruck) 
1014; Nachgär. deh. wilde Hefen bei pasteuris. 

1356; Hemm. d. Nachgär. infolge Infekt. deh. 
esterbildend. Schimmelpilze u. Geruch 1357. 
22 1V: Bitterk. 505; mangelhafte Haltbark. 545; 
Glutintrüb., Vollmundigk., Schaumhaltigk. 715; 

Filter 172*; Färbemittel 506*; Berechn. d. 
Stammwürzegeh. 63; Best. d. Kohlensäure 172; 
leeithinhalt. —— 259*, 

23 11: Rolle d. Kolloide 41: Darst. 103>*; 
Brauen im Sommer (Einfl. d. Attenuat.) 1260; 
Bitterk. (beeintlussende Faktoren) 928; Pasteu- 
risieren u. Pasteurisiertrübb. Sterilis. mit ultra- 
viol. Licht 344, 688; Färbemittel 1155*; 


u. Würze (freie Säure u. Haltbark.) 6»8; 
Best.: d. Farbentiefe, Farbstoiflsg. 48; d. 
organ. Säuren (Differential-Dissoziationsindex) 
350; mit niedrig. Alkoholgeh. 143*; mit 
O2 versetztes s1l, 1260. 23 IV: Wrke. 


ultraviol. Strahlen 733; Haltbark. (Einfl. d. Alko- 
holgeh.) 251; Faßbiere (Sättigen mit Kohlen- 
säure, Einw. d. Rohstoffe u. Kühl. auf Güte u. 
Haltbark.) 418; Haltbark. (Einfl. d. Flaschen- 
glases) 251; Trüb. u. Zus. d. Flaschenglases 614; 
Vork. v. Pb (Bleivergift.) 926; Schäumen u. Bier- 
kolloide 466; u. Würze (Langwerden deh. 
Acetobacter) 251; Nachfärben (Verhüten) 120*; 
Zusatz v. Kohlensäure zu Faßbier 251; Trockn.; 
Trockenextrakt 250; Geh. an u. Best. d. CO» 
926; Best. d. N 213; alkoholarmes — 213*. 

=4 1: Leipziger Gose (Histor.) 1453; Bereit. 
1721*; Herst. v. nahezu alkoholfreiem 453*; 


Best. d. D. 2836; —-Hefegär. u. ihre N-Ernähr. 
680; Maischprozeß u. Vergär.-Grad d. — 969; 
Ermittl. u. Beurteil. d. —-Schwunds 2477; 
Einfl. d. A. auf Säure u. Beständigk. 2312; 


Pasteurisier. v. Flaschen-— 1720; Betonbehälter 
zur Lager. v. — 1457*; Klären u. Haltbarmachen 
deh. Membranfiltrat. 452*: Kühl. u. Lager. (ÜO2) 
969; COe2-halt. (Weißbier) 2314*, 2835, 2836; 
Nährwert 2476. 2411: Entalkoholisier. 1525*; 
Nachw. v. HUN 1863; Fuselöle im — 897; Bitter- 
. stoffe u. Hopfengeschmack 1285; Langwerden v. 
597; Eiweißtrüb im — 897; s. auch Lambie. 
cameralist. u. polizeimäßige 
Gebräuche 1600—1790 644; Braugewerbe in 
Berlin Ende d. 18. Jahrh. 275; Sterneckerbräu in 
München (Geschichte) 275*; neuzeitl. Brauen, 
Bierfehler 1179; Brau-Verf. 821*; u. IE]; 
Würze u. Bier 448, 449, 1179; mit Rohfrucht- 
verarbeit. (Reis u. Mais) 644; Anwend. v. Roh- 
frucht als Malzersatz 1145; Materialien (Malz, 
Verh. d. Rohifrucht bei d. diastat. Lse. u. Ver- 
zucker., Anwend. v. Zeanin) 447, 708: Gär. 1033; 
Dampfverteil., Wärmeverbrauch u. Kesselgröße 
40; diesjähr. Malze, Verarbeit. im Sudhaus 708: 
Malzextrakte 1179: (Anwend,) 1060; Malzersatz 
deh. Stärke v. Knollenfrüchten 821*; Auf- 
schließen v. Malz 395; Sudhaus, Ersparnisse; 
Anwend. v. Maismalz statt Gerstenmalz 336; 
Hopfenextrakt. 517; —: mittels Hopfenextrakten 
1060; v. Lagerbier (Kühlen d. Würze, Gär. etc.) 
17, 1178; (Maischfilter, Treber) 152; Würzekühl. 
u. Ausflock. 1059; Würze (Vorgären) »91*:; 
(Kochen u. Hopfen) 707; Brauwasser (biolog. 
Bewert., Einfl. d. Würzekonz.) 155; auf d. Läuter- 
boden sich absetzender Bierstein 335: Desinfekt. 
u. Reinig. mittels elektrolyt. Hypochloritlauge 
170, 336; Antiformin als Desinfektionsmittel 275; 
Trüb., plast. MM. mit Formaldehyd 825*; Pichen 
d. Fässer 1033. 

22 IV: Bedeut. d. Mikroskops 715; neuzeitl. 
französ. 118: Halt. d. Brauhauses 1177; 
Flaschenbiere (Behandl.) 2585: Anwend. v. Al 62; 
Lagerbierbrauen (Hefezucht, Lagern u. Klären) 
2585; Gär- u, Lagerbehälter aus Beton (Imprä- 
gnieren, Auschwänzen d. Würze) 382; Kühlschiff- 
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ersatzbottich 382; Spunder, Wrkg., Ausführ. u. 
Unters. 1016: Auspichen u. Waschen d. Fässer 
505; Pichen d. Bierfässer, u. Rückgewinn. d, 
Harzöles 60, 171, 383; Rohfruchtverarbeit.; Reis- 
grieße; Zeanin 1107, 1177; Verf. 259*: (mit 
Mucorpilzen) 679*; Hefereinzucht 1017; O-Ver- 
brauch in d. Gerstenweiche 1017; Vermaischen 
d. stärkehalt. Stoffe 2585: Würze (Darst. aus 
Malz} 959*; Luftinfekt. u. offene Gärgefäße 993; 
Zuckergeh., (Einfl. d. Blattkeimlänge) 1176; 
(Kühlen u. Lüften u. Trubabscheid.) 65*; (u. 
Bier, [H'], Titrationsaecidität u. Puiferwrkg.) 1017: 
Vergärungsgrad (Regulier. im Sudhaus) >98. 

23 11: Labor. (physikal.-chem. Unterss.) 45; 
Brennstoffe, Ammoniakkühlmaschinen, Zentri 
fugen u. Anwend. v. Al 265; Schmieröle, Wärme- 
schutzstoffe 810; Desinfektionsmittel, Antiformin 
u. Radoform 1190; Bedeut. d. Hefe 657; Anwend. 
iremden Malzes 266; Malzpräparat als Zusatz 
zum Bier 535*; Zeaninverarbeit., Kurzmaisch- 
verf. 343: Gleichmäßigk. d. Bieres 510; Verf, 
1157*; Maisch- u. Läuterverf. 688*; Maischverf, 
v. Kämpf 1190; Aktivier. v. Wasser 314*; [H ] u. 
Charakteris. d. Würzen u. Biere aus verschied, 
Maischverff. 927; Rohfruchtverarbeit., Arbeit « 
Maischefilters 266; Gär., Lüft. d. Maische, Heie- 
stich 41: Vorprodd. aus Malz, Kochen unter 
Druck 348*: Würze (Kochen mit Hopfen) 104*; 
(Belüften u. Kühlen u. Ausscheid. d. Trubs) 49*; 
(Belüft.) 347*; Malzanalyse (Bierwürze), Best. d. 
Dichte mittels Schwebekörpers 1201; Würze 
(Best. d. Farbentiefe, Farbstofflsg.) 45; Abtälle 
(Verwert.) 1034. 

23 IV: Bier (Darst.) 834: Verf. d. Osseten im 
Kaukasus als Grundlage d. heut. Verff. 733; 
od. Darst. ähnl. Getränke (Bedeut. d. Hopiens) 
155; Wirtschaftlichk. d. Betriebes u. Güte d. 
Bieres (Faktoren; Behandl. u. Erhitzen d. Was- 
sers) 925: Brauen im Sommer 501; Anwend. v. 
Schwadenkondensatoren 333; letztjährige sächs.- 
thüring. Gerste (Verarbeit.) 334; (Weichen, 
Weichwasser) 250; (Spelzen, Entiern. einer fär- 
bend. Subst. u. Bierfarbe) 333; Assimilat. d. N 
u. Entsteh. d. Säure 1009; Würze (Erhöh. d. 
Extraktgeh.) 155; Kohlensäurerastverf. in d. 
Keimtrommel 249; Läuterbottich od. Maische- 
filter 155, 333; Kühlen u. Lüften v. Würze u. zur 
Trubabscheid. 734*; Malzersatz Dekfagrieß, Kar- 
toffelstärke 212, 213; Wiederverwend. gebrauchter 
Desinfektionsmittel 275; N-Best. nach Kleemann 
» 

241: Kleemannsche Aufschließmeth. im — 
Labor. 255; Spindeln d. Würze im Gärbottich 
255; Behandl. grober Grieße bis zur Maische 452*; 
elektr. Trocknen u. Darren v. Hopfen u. Malz 975*; 
Digerieren d. kalten Maische 1453; Handhab. d. 
Maischefilter 1720 ; chem. Vorgg.d. Maischprozesses 
969; elektr. Mess. d. Säuregrades im engl. Brau- 
gewerbe 2477; Entiern. d. Testins 1454; Pech- 
analyse u. Fließpunkt 272; Wiedergewinn. v. 
Harzöl beim Auspechen v. Bierfässern 2311: 
Staubexploss. in d. 2310; Kühlen, Belüften v. 
Bierwürzen während d. Gär. u. Trubabscheid. 453*, 
1721*; Ersatz v. Eis dch. Schnee 1453; biol. Ver- 
hältnn. ein. mangelhaft. Abwasserabfuhr 2729. 

24 11: Geschichtl. 1031; d. neuzeitl. — 555; 
Gären im Sommer 1288; Nathan-Verf. 250, 767: 
Bind. d. COa2 im Bier (Nathan-Bier) 555; Bitter- 
stoffe beim Sudprozeß 2207; Wrkg. d. [H'] bei d. 
Herst. v. Bier 120; Zygosporen-Bldg. 62: Verhüt. 
d. Entwickl. v. Sarcina 404; ungünust. Einfl. d. 
Bottichkühler auf d. Geschmack d. Biers 556; 
Bierfilter 767; Arbeitsvereinfach. an d. Filter- 
presse 1030, 

Antisept. Bewert. d. Hopfens 556; vollkomm. 
Ausbeut. d. Hopfens 1290*: Hopfengabe u. Brau- 
wasser 1030; Hopfenkesselbruch u. Kühlschitt- 
Trüb. 555; Probleme d. Mälzerei u. — 806; 


Herst. v. malzextrakt-ähnl. Zucker-Präpp. 1524*; 
Glasigwerden d. Malzes 766: Kohlensäure-Rast- 
mälzerei 554: Mikro-Kjeldahl-Best. d. N in d. 
Mälzerei 2800; Einfl. v. Ammoniumchlorid auf d. 
Kleber-Hydratat. in Bier-Würze 2670. 

—- Betrieb 1523; neue 
1030; 


Desinfekt.-Mittel für d. — 


Desinfekt.-Mittel: Aktivin Sterilisat. V. 
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Bifidus s. 
Bigatren =. 
Biguanid s. 
Biindon s. 
Bilder s. 
Bildungsenergie, 


Bilharzia, 22 IV: 


Biliobansäure s. 
Bilipurpurin, Identität mit Phyllo-erythrin 24 Il, 





ee ET Fe 


Bilirubin, Vork. 
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IS 


Brennstoii-Ausmutz. 15: 


Malz 


Prodd. d. 1984*: 
«e. auch Hefe: Hopfen: 
Bakterien 
CeoHTOANS, 
CaH7N5. 
CısHıods 
Photographie. 


22 u. 


Beme u. 


Siedepunktsdifferenzen v. 


n. KW-stofien, Homologen 613 


ag“ Pete 221: v. Bindd. C—X 1315. 22 111: 
Elementen, u. Prod. aus Atomgew. u. Volum- 
ke 1032. 231: u. Gitterenergien u. lonen- 
eigg. anorgan. Verbb. 566. 23 111: isomorpher 
Gemische organ. Substst. 651; d. Gaslsgg. 983. 
»84 1: —: v. innermetall. Verbb. »82: v. Na»2SiOs 
1903; v. AIN 2411; v. festen Lseg. 2227 


Diagnose, Fixationsrk. init Antigen 
v. Fasciola hepat. 479. 

Biliansäure s. (24H 340s. 

C24H 3407. 

24 11, 


(H. 


2765 


Vork. in 
192). 


1945; Leichengalle 


140, 
Faeces bei Ikterus 


‘in Blut, Harn u. 


(Topik d. Bldg.) 22 IH, 585, 972 (A. Pth. 94, 2»); 
im Blut bei perniciös. Anämie 22 Ill, s5; im 
Augenkammerwasser 23 Ill, 947: in Milz u. 
Leber von Pferden 23 Il, 1037: in Enterolithen 
d. Menschen 24 I, 63 (H. 130, 26): Isolier. aus 
Rindergallensteinen, Reinig. 223 Lu. 1050 (H. 
121, 80): —-Geh.: d. Blutes (von Neugeborenen) 
22 III, 297: (bei Gicht) 223 III, 538: (Einfl. d. 
Nahrungsaufnahme) 22 11. 582; 23 HI, 403; 
d. Blutserums (unter patholog. Bedingungen) 
22 I, 108, 220 (A. Pth. 91. 250); 23 III, 155 (H. 
126, 188): 24 I, 756 (A. Pth. 100. 91); (Eintl. 
d. Salvarsans) 22 : 111, 748: d. Galle bei 
patholog. Zuständen 23 1, 210; menschl. Duo- 
denalgalle 23 II, 1182 (A. Pth. 98, 337); Aus- 


scheid. im Organisem. von Hunden mit experimen- 


tell. Ikterus 22 I11, 71; Bezieh. zwisch. d. —-Aus- 
scheid. u. d. Hämoglobingeh. d. Bluts 23 IH, 
404, 573; Beeinfluss. d. -Ausscheid. im Stuhl 
deh. MgCl2 23 III, 508: Bldg. im Organism.; 
Bezieh. zwisch. Bind.-Art u. Diazork. 23 I, 
169: Sitz d. —-Bldg. (Polem.) 24 II, 363; Blde.: 
außerhalb d. Leber (Krit.) 23 I, 1334: deh. die 
Milz (Krit.) 23 1, 1245; (in d. überlebenden Milz) 
22 I, 1118: aus d. Kohle nhydraten d. Nahr. 
(Polem.) 23 III, 404: Auftreten in zwei Modi- 


fikatt., Unterscheid. dch. d. Chloroformlöslichk. 
23 Il, 458: Umwandl. d. Chloroformlöslichen 


in d. Gallengängen 23 III, 1181. 
Bldg. aus Hämin deh. Brenzeatechin 24 Il, 


Gt ) > 


(Bio. Z. 147, 254); Darst. aus Schweinsgalle u. 
ikter. Harn 221, 532 (Bio. Z. 125, 149): Eigg., 
Identität mit Hämatoidin 23 IH, 319 (H#. 127, 
314); Einfl. auf d. ge von glyko- 
cholsaurem Na 24 1, 79 (Bio. Z. 140, 361); Red. 
24 11, 1207 (H. 17 303); katalyt. Hydrier., 
Verss. zur Verester., Konst. 23 II, 310 (H. 127. 
322); Oxydat., Einw. von Diazomethan u. von 
HBr-Eg. 22 III, 1051 (H. 121, 94); Konst., An- 


(verestert.) 231, 
mit J2 (Einfl. d 
Urobilinnachw.) 
Einw.: von Ule 


lager. von Diazomethan and. 
668 (B. 56, 57, 59); Oxydat. 
Rk.-Prodd. auf d. spektroskop. 
23 IV, 867 (Bio. Z. 140, 275); 
=2 IH, 1052 (H. 121, 112); von o-Nitropheny|- 
schwefelchlorid 22 Il, 1347 (H. 122, 20). 
Abbau dch. streng anaerob wachsende, 
fäulniserregende Darmbakterien 22 1, 1057; 
-Stoffwechsel (Vortrag) 23 I, 1238: Rolle beim 
Auf- u. Umbau von Gallensteinen 22 III, 392 
(4. Pth. 93, 115): Wrkg. bei intravenöser Injekt. 
beim Kaninchen 22 832 (Bio. Z. 125, 153): 
Bezieh. zwisch. Diazork. u. Bind. an Eiweiß- 
komplexe im Blut = II, s0: Red. dch. Stuhl- 
awuschwemmungen 23 1, Einw. von H20e 
auf — ind. Duodenal- Fl. ‚1839. 
Colorimeter zur Best. d. — 22 II, 
1001; Vergl. verschied. Methoden zur Best. im 
Blut 22 II, 674: 23 II, 1140: Mechanism. d. - 
Rk. mit Diazoreagens im Blut 23 II, 949: IV, 229; 
colorimetr. Best.: im Blutserum (als Biliverdin) 
=3 I, 124: (mit IV, 


468; IV, 


Diazoreagens) 22 II, 425 
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Bilirubinsäure s. 
Bilisoidansäure s 
Biliverdin, 


Billitonite, 
Biloidansäure ( F : 


Bindemittel 


218; 24 1, 2885: (Fehlerquellen) 23 1, 1075 
{mit Eosin u. Methvienblau als Vergleichs- Lan) 
23 IV, 282: im VUltrafiltrat von Serum 22 11, 
305 (Die Z. 124. 112): im Harn (mit Balls u 
HC1-A.) 23 IV, 282: (mit NaNOs, BaUle u. Tri 
chloressigsäure) 23 IV. 230: (mit Kelrzor) 
a3 IV, (mit diazotiertem Amino 
phenon) 23 IV, 444, 567: (mit Diazobenzol- 
sulfonsäure) 23 IL, 608 ( Bio. Z. 134, 275); Theoret 
zur Farbrk. d -Harns mit Benzaldehvd 23 
Il, =S9; quantitat. Best. im Harn 234 1, 1425; 
Nachw. in d. Fäces mit Trichlor-essigsäure 24 Il, 
1838 (Bio. Z. 150, 34): Anwend. einer Farbrk 
mit NaNO2+ HUl auf d. Studium d \mie 
23 Il, 78: diagnost. Wert d. Best. im Blut für 
(sallensteinkolik 22 IV, 786: Einfl auf d 
Nachw. von Hämoglobin im Harn als Hämo 
chromogen 23 IV, 189; auf d. Hay-Probe beim 
Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 11. 300; 
von fluorescierenden Oxydat.-Prodd. d auf 
d. Urobilinnachw. (Polem.) 24 1, 1425 (Rio. Z 
144, 64); 24 II, 1721 (Bio. Z. 149, 329) 
CırHudsNe 

CaHsı%. 

Vork. in Blut u. Faeces von 
bei verschiedenen Ikterusformen (Topik d. Bilde.) 
22 111, 972 (A. Pth. 9A, 28): tteh. d. mensch] 
Galle 24 11,. 2765 (H. 140, 192): Bldg.: aus 
Bilirubin dch. H202 234 I, 1539: aus Bilirubin- 
derivv., Einw. von Diazomethan, Derivv. 22 Il, 
1051 (H. 121, 24); Abbau deh. streng anaeroh 
wachsende, fäulniserregende Darmbakterien 22 
1057; Verh. geg. Stuhlaufschwemmungen 23 1, 
1403; Best. im Harn 24 I, 1425 

223 meteorit. Glas 939 

231—232° Zers.), 
920 (H. 131, 271): Konst., Bldg., Kieg., Derivv 
therm. Zers., Oxydat. 23 I, 451 (H. 128, 227); 
Formel, Konst., Darst. aus Cholsäure, Eige.. 
Dimethylester (F. 211-212"), Pentamethvlester 
(F. 91— 92°, Kp.ıs 321—322°) 23231, 467 (B. 9, 
3178, 3180); Bldg. aus Noreiliansäure 24 1, 2424 
(H. 134, 155); Bldg., Eigg., Konst. d. Hydrats 
(B-Biloidansäure) (F, ea. 145°, Zers.) 22 II, 55 
(H. 119, 87); Bldg., Eigg., Methrvlester, Konst 
22 111, 54 (H. 119, 79): Oxvdat. deh. Perman- 
ganst 24 II, 2053 (H. 139, 46); Verss. zur Is 
merisat. von -Biloidansäure 24 II, 2053 (MH. 
139, 46). 


567; noot« 


Tauben 


Formel 341, 


Bilsenkraut, 22 11: Kultur 1105 

Bimsstein, 22 II: Bedeut. für d. Kälteindustrie 62% 
22 IV: Anwend. zur Darst. v. Steinen, Platten 
u, del. 542*, 582% 231V: u. Zement, Filter 
platten u. -hohlkörper daraus 978*®; -Pack. in 
Essigbildnern statt Buchenholzspänen 157. 234 Il 
Entwässer. organ. Fll. mit 2413 

Binäre Systeme s. Phasenlehre; Gleichgewichte. 

Bindemittel, 22 11: Darst. 92*: trockne u. lösl 
0*: aus Zellstoffsulfitablauge 705*; aus 
Ligenitasche 62*; hydraul. u. zementartige 
aus kalk- u. sulfatreicher Braunkohlenasche 27*; 
aus Algen, bes. Tangarten, zum Brikett. von 


Kohlenklein etc. 105* : für Metall oder Holz 
u. Glaserkittersatz 92*: für farbige Carbolineum 
anstriche 10832*; für Straßenschotter, Anwend 


v. Kohlenteeren 378; für Fourniere 304*: für 
Tinten, Farben ete. aus Glycerinpech 1083* 
Formstücke (Darst.) 1127*. 22 1V: 254*: Darst 
aus Anhydrit 35*; : mit AI 715*; aus Schellack 
11385*: zum Tablettieren v. Arzneimitteln 519*:; 


für Graphitelektroden aus Ferroborsilicat 127* 
23 11: aus Sulfitzellstoffablauge 1256*: Darst 
Kalkmergel u. Hochofenschlacke ete, 241*: 
aus bituminösen Stoffen 42=*; zwiachen 
Metall u. Mauerwerk, „Sugrament ' 753: hydraul 

Darst. aus d. Asche kalkhalt. Brennstoffe, 
bes. v. Torf 69=*; Verh. v. Schwefelealecium 731. 
23 IV: Darst. 607*, 925%: aus bitumin. Stoffen 
6=6*: aus Braunkohlenasche B14; ans Sulfitzell- 
stoffablauge u. S-halt. Verbb. od. minera! 
Kolloiden 418*: aus Kautschuklsgg.. Sasaafrasöl 
etc. 952*; feuerfeste Us0r*: wasserfeste 915* 
wasserdichte u. regelbar hydraul 408*®: Ih 
dranil. (heterogene Svsteme) 197, 913; wasser 
dichte u. in bezug auf Quellen u. Schwinden 


aus 








Bindemittel 


regelbare 19%*; aus Brennstoffrückständen 
(Braunkohlenasche) im Röstsinterkonverter 199*; 
aus CaS04 823*; —: f. feinverteilte Stoffe 422*; 
f. Erze, Ofenstaub etc. 524*; f. Sand, Holzmehl, 
Korkımehl ete. 824*; f. Farbenbinde mittel 367* 

f. Anstrichzwecke 992*; u. Anstriche, Bein: 
60*; f. Radiatoren 456*, 715*; f. Furniere 1032*; 


z. Verkitten v. Rissen u. Sprüngen 409*; Kern- 
bindemittel f. Gießereien 654*. 
241: Physikal. Chemie d. — in d. Photo- 


graphie 1613; Bindekraft fetter Tone 2465; — aus 
Erde, Na2COs, Wasserglas 441*; Herst. eines |., 
trock. u. Verdick.-Mittels 2306*; — mit 
Celluloidzusatz 266* - für d. Formsand d. Guß- 
kernstücke 514*; — für Straßenbau 1095*, 
1998*; zementähnl. — (aus Ölschieferschlacke) 
1094*; (portlandzementart.) 1552*, 2469*; hy- 
draul. (Pb-Verbb., Sulfate) 93*, 512*; (aus 
Brennstoffasche) 527*, 1998*; (Traß) 699; (aus 
Ölschiefer) 827*; (aus Gips) 1254*; Staub- 
(Emulsion. bitumin. Stoffe) 94*, 261*, 939*, 
2848*; für Brikettier. 1357*, 2402*; — (aus 
Teer) 959*, 2653*; (Zellstoffablauge) 2224*. 
24 11: Herst.: 1996*; (aus Stärke) 413*; (aus 
Casein) 1145*; (aus gipshalt. Braunkohlenaschen) 
2081*; v. in fest. Form 2111*; hydraul. 
747*, 2551*; Definit. u. Normen für hydraul. 
2361; u. ihre Verwend,. 1548; — für Holz 414*; 
Farb-— 2206. 
Bindungen, 221: Bindungsenergie d. Atome in d. 
Molekülen, Absolutwert; v. C-C, Äthylen- u. 
Acetylenbindungen 1266; — in C-Verbb.; d. C 
mit H, Halogen u. CU; C-Doppelbindung 522; 
‚ Verbrennungswärme u. Molekularrefrakt. 1219; 
C—X, C©—C1, C—Br, C—)J etc., Bildungswärme 
1315; mehrfache Additionsfähigk. 1180. 223 IH: 
doppelte u. dreifache, modellart. Darstell., Elek- 
tronenanordn. 122; dreifache (Restaffin. u. 
Krystallisationsgeschwindigk.) 325; Brücken- 
Autlockerung. 356. 
231: 73: ‚ direkte, Reakt.-Mechan. 734 
d. Atome in d. Kohlenstoffverbb. 889; i 
mehrfache Kohlenstoffbindungen (Natur) 401; 
Atombindungen d. KW-stoffe (Energie) 13; 
ionogene Valenz 1470. 23 III: chem., Einteil. in 
lonen- u. Komplexbindungen 20; homöopolare —; 
gerichtete chem. Kräfte 3; doppelte u. dreifache 
(u. Rotat. d. Atomkerns) 114; Festigk. d. 
einfachen organ. (Dissoziierungsarbeit u. Ver- 
brennungswärme) 102; Valenz, veränderliche 
Affinität 279; chem. — u. lichtelektr. Leitung in 
Krystallen 590; Brückenbindungen, Reaktions- 


fähigk. 1355. 
241: Theorie d. — 389; Festigk. d. C-H-— 
1019: Oktett u. Posit.-Negat.-Theorie d. chem. 
174; s. auch Doppelbindungen;, Koordination ; 
Vulenz. 
Binnendruck, 2211: u. Mol.-Gew. u. Molekül- 


durchmesser 694; 23 IL: u. Gefrierpunktserniedri- 
gung SS2; innerer Druck (d. Fl.) 180; (u. Atom- 
vol. u. Kompressibil.) 516, 1293. 
Binsenfasern, 22 1V: Veredl. 644*. 
Biochemie, 2211: u. Nahrungsmittelindustrie 41. 
231: d. Pflanzen, Variationsstatstik als 


Hilfswissenschaft, mit Beispielen 964. 2311: 
Abbau kompexer Gebilde im Organ. 466. 
241: Paläo-— u. geolog. Bedeut. 155; Mikro- 


Serum nach Bang 
Rest-N 
Liehts 
saurer 


Chlorionen im Blut u. 
505: Best.: d. Zuckers im Blut 505; d. 
im Blut 505; biochem. Wrkg. d. polaris. 
58; lonenproblem d. 675; Speicher. 


best d. 


Vitalfarbst. in d. Zellen (Phagocytose, Zell- 
permeabilität) 780. 
2411: Nomenklatur v. Stoffen d. —, u. 


Kolloidchemie, u. KEnergetik 51; Oxydat.-Red.- 
Prozz. 420; neuer Oxydat.-Red.-Mechanism. ohne 
Katalysatoren +20, 909. 

Biocitin, 22 1V: Wärmewert 65, 326. 

Bioelektrizität, 23 1° Erscheinungen in lebend. Ge- 
weben, Modelle 1190. 24 11, Eiweißketten 672, 
1471. 

Biographien u. Nachrufe, Abnev (W. de W.) 221,1 
Agashe (G. S.) 22111, 1277: Alessandri (P. E.) 
23111, 1053: Alexejew (W. F.) 2311, 965; 
Ampere (A.-M.) 231, 1409: Appleyard (J. R.) 





231, 1469; Ashby (A.) 221, 1059; Babinski (J.) 
=4 1, 1137; Baeyer (A. Non) &3 I, 1545; 24 1, 1617: 
Baiabriles (F. A.) 22 II, 541; Bansa (G.)2 22 = 11, 
589; Baskerville (C.) 221, 1059; 241, 1137: 
Baum (H.) 24 I, 1309; Beckett (G. H.) 24 Il, ı: 
Beckmann (E.) 23 Il, 577, 1053; Beckmann (E 
0.) 2411, 2113; Beilby (8. G.) 2411, 2001; 


Dileiee (N.) 241, 2536; Bergmann “(E.) 23 1, 
1245; IV, 306; Bethmont (D.) 2All, 1549: 


Bettink (H. W.) 2211, 225; Bevan TE. J.) 22 ; 
309; Bohn (R.) 221, 1349: 1, 1056, 1220; 231, 
713: II, 408; Hl, 705; Bonnier (G.) 23 1ll, 177: 
Bottomley (J. F.) 2211, 1126; Boudouard (O.-L.) 
2411, 2; Bourquelot (E.) 221, 455; Bouty (E.) 


241, 1589; Breinl (F.) 23 il, 764; Brochet (A.) 
241, 2665; Brown (A.) 22 11, 541; 23 1, 1409: 


Brown (A.C.) 241, 1137: Il, 793; Brown (R.) 
241, 549; Bunge (N. A.) 23 II, 705; Caro 24 U, 
es Cassal (&. E.) 2211, 1; Castoldi (A.) 231, 

1545; IH, 1053; Cellarius (R.) 22 11, 925; Chan- 
delon (T.) 221, 1309; Chardonnet (H. de) : 241, 
564, 774, 1415: Charitschkow (C. W.) 22 111, 649: 
Chenard (E.) 2211, 817; Chieffi (G.) 231, 1545: 
Ciamician (G. ‚221, 759, 841, 1061; 23 II, 1533; 
241, 1733: Clermont (Ph. de) 34 il, 1657; Clifton 
(R. B.) 221, 1: Clowes (F.) 24 11, 2; Colley (A. A.) 
23 11, 705: Crum (A.) 231, 08: Uzapek (F.) 
231, 221; Danne (J.) 22 1, 789; Drehschmidt (H.) 
23 IV, 424: Dunbar (W.P.) 22111, 309, 409; 
Dunham (E.K.) 2211, 309; Ebler (E.) 221, 
665, 993; Eitner (W.) 221, 309, 721; Il, 292; 
Eliot (C. W.) 2411, 1425; Elster (J.) 221, 993: 
Emnbrey (G.) 3 at 965; Eßlinger (A.) 34 1, 721: 
Wahrion (W.) 221, 993, 1389; HI, 1; Finzelberg 
(H.) 22 1V, 90; Fischer (Emil) 321, 721; 231, 
993; Fischer (Johann) 2211, 5386; Fleischer (M.) 
22 II, 814; Forster (A.) 23 IL, 535; Franeis (J. M.) 
24 II, 2; Frear (W. ) 221, 10=9; Friedländer (P.) 

2311, 1333; 34 IL, 2, 2001; Frieß (H.) 23 II, 263; 
Gassioourt (©. de) ET -— Gautier (A.) 22 
HI, 1; Germer (H.) 22 11V, 699; Girgens (H. €.) 
23111, en >: Gleichen (A.) 2411, 1; Glücksmann (Ü.) 
2211, 54: Godlewski (T.) 24 II, 269: Goldschmidt 
(H.) br I, 513, 1193; 241, 235, 277; Goodyear 
(C)24AL, 2546; Gorter (K.) 22 III, 1029; Gottstein 
(L.) 2211. 7 758, 825: Gowland (W.) 231, 1469: 
Gramont (A. de) 241, 1477, 2665; Greiner (W.) 
2211, s14: Grimwood (R. G.) oe 705; 
Groschuff (E.) 221, 77: Guinand (pP. 231, 
130; Guye (P. A.) 22111, 541, 1149; 25 Pe 1345 
III, s01: Hallwachs (W.) 231, 1525: Eee Be 
(H. J.) 241, 1477, 1733; Harker (J. A.) 24 II, 2; 
Harlay (V.) 22 1ııl, 205: Harries (C.D.) 241, 
2057, 2206, 2309, 2325, 2761: II, 1045: Hassack ((C.) 
231, 873, Hausbrand (E.) 221, 1121; IV, 18; 
Hehner (0.) 24 II, 2569; >» 


Helmholtz (H. von) 22 
I, 161; Heß (C.) 2311, 1053; 241, 446, 1733; 


1733; 
Hesse (A.) 241, 2557; II, 269, 417, 909, 2113; 
Hevn (E.) 221. 1121: 231, 485: 2411, 751; 
Hilgard (E. W.) 22 II, 505: Hill (A.) 22 IH, 505; 
Hiltner (L.) 34, 1095; Höfer (H. Kdler von 
Heimhalt) 24 II, 2, 2564; Hofmeister (F.) 2211, 
1109; 23 1, 561; ıi, : Howe (H.M.) 22 II, 558: 
IV, 629: 23 In 245: de” wcobson (P.) 2 I, 385, 


1609; 24 II, 1877: Jones (E. W. T.) 223 III, 649, 
277: Kauffman (G. B.) 2211, 169: Keller (H. F.) 
2411, 1425: Kellner (W.) 231 1469: Kleine (L.) 
ER Ir. 376: Knoevenagel (E.) 221, 521: III, 309; 
Knorr (L) 2411, 573: Koch (A.) Pr} III, 1245: 
231, 1249, 1345: 2411, 2: Koninck (L.L. de) 
221, 1061, 1309: Kremel (A.) 231, L: Kretschmer 


(F.) 23111, 1444: Kreusler (U.) 221, 161: 
Kunheim (E.) 221, 308: Kuzel (H.) 221, 309: 
Lach (B.) 241, 2932; Lajoux (H.) 22 II, 93; 
Lambling (E.) 24 II, 1233: Landsberg (L.) 241, 
113: Langlois (J. P.) 241, 993: Laveran (A.) 22 
III, 627: 23 111, 72: Lendwav (A.N. B) 241, 1 
Liebisch (T.) 2211, 1217; 231, 485; III, 1507; 
241, 993: Lipp (A.) 241, 1137: Lippmann (G.) 
= 665; a3 II, 2; Loeb (J.) 241, 1617, 2558, 
1. 1. 145, 269, 417; Lueiami (L.) 2323 ni 
087: Lunge RE 231, 1057, 1301, 1525: II, 
Luxmoore (C.M.) 241, 1137; Luzzatto (R.) BF 
IV, 1119: Me Donald (G. W.) 231, 1409: Maclean 
(J.) 2411, 2817; MeLeod (H.) 241, 1137; Il, 1; 
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139 Bitumen 


Marini (L.) 231, 1545; Menzel (H.) 22 1V, 77; 
Merck (E. A.) 231, 1101, 1409; IIL, 801; zn 
573; Mieleitner ( K.) 241, 1617; Morley W., 
23 III, 1533; 24 1, 1137; Muspratt X) Bi 
1617; Naudin (L. 231, 873: IV, 857: Neubauer 
22 11, 313; Nichols (W. H.) 23 IV, 111; Nobel ( A.) ) 
2231, 789; 11, 415; Noelting (E.) 231, 993: Il, 97; 
IV. 299: Ball, 1149; Odling (W.) 22111, 205: 
Oettingen (A. J. von) 221, 905; Palladin (W.) 
841, 457; Panzer (T.) 231, 625; Paracelsus 341, 
993: Passmore (F. W.) 22111, 639; Pekelharing 
C.A.) 231, 505: Pieffer (W.) 24 1, 549: Pfeiffer 
(T.) 23111, 1119; 24 II, 107; Pokorny (J.) 22 
IV, 503; Poma (G.) 24 IL, 117: Pourcel (A.) 34 
II, 232: Powell (H. J.) 23 11, 729; Purdie (T.) 
Sl, 2: Radcliffe (J.) 2211, 547: Reaumtur 
28 1V, 1131: Richards (J. W.) 221, 521, 721: 
2311, 1150; Röntgen (W.C.) 231, 1205, 1301: 
III, 177; Roessler (M.) 22 IV, 364: Rosenthal (T.) 
23111, 1121; 241, 2215; Roser (W.) 241, 359; 
Rubens (H.) 231, 1, 1101, 1609; 241, 993: 
Salkowski (E.) 23111, S01: Sandmever (T.) 22 
I, 541, 857; Schaefer (K.) 22 III, 857; Schelenz 
(H.) 231, 151, 221, 385, 993; IV, 863; Schloesing 
33.75) 28 1, 145: Schmiedeberg 221, 1075: 
Scholl (A.) >: III, 97; Schulze (R.) 231, 113; 
Schultz (Gustav) 221, 1121: Schwarz (R.) 2211, 
453, 592; Senft (E. a3, 70, 1070; Sertürner 
(F.W.) 2411, 1233; Seyffart (J.) 2211, 814: 
Siegfried (M.) 23 un 469; Silva (A. J. F. da) 24 
I, 1045; Simand (F.) 2211, 1249; Smith (A.) 
23 111, 1245: Smith (H. G.) 24 Il, 2796; Solv: ay 
(E.) 22 111, +61, 649, 753, 857; 23], L- — 11 
Somlo (K. J.) 2411, 120: Stansoll (L.W.) 2 
1409; Stassano (E. 23 II, 323: Stead (. 5 E. 
HI, 2: Stillman (J.M.) DAL 1: Streintz (F 
231, 1; Suida (W.) 2211, 949: Takamine (J. 
231, 485; Taliani (M.) 231, 1545: Thomson (W, 
241, 721, 993: Tigerstedt (R.) 241, 2057; 
Trostmann (C.) 23 IT, 177: Tschernoff (D. C.) 22 
I, 721: II, 1050: Ullmann (M.) 2211, 863: Unruh 
(M. von) 22111, 461: Verworn (M.) 221, 412; 
Vining (D.C.) 2411, 1: Waals (van der) 241, 
1135; Waller (A. D.) 22111, 541: Weber (R. H.) 
221, 1157: Weil (E.) 231, 485; Werner (A.) 
22 III, 857: West (J.) 22 11, 760: Weston (F. E.) 
23 111, 1333: Zuntz (N.) 22 Im. 93. 

Biokatalysatoren B, 22111: Darst. aus Weizen- 
keiml, u. Hefe 442. 

Bioklein-Medizinalweine, 24 II: 2351, 2406. 

Biologie, 221: Bedeut. d. physikal. Chemie 756. 
22 111: Grundgesetz nach Arndt-Schulze 964, 
1091; Biosphäre (Vork. v. Ni u. Co) ?301. 241: 
Grenze d. mikrochem. Methodik 7° Mikro- 
u. Düngung 2000: mikrobiolög. Studien: (zucker- 
frei.) Gär. (Zusammenfass.) 926; Vitamine u. 
Avitaminosen in d. Mikro-— 68; nephelometr. 
Mikrobest. d. Harnstoffs in biol. Fll. 692: Wage 
zum Schnellwägen 1833; biolog. Luftanal. 942; 
Best. d. S in biol. Material 576: Oberflächen- 


spann. in d. - 780; Modellunters. biol. Er- 
scheingg. mit Gelatinecapillaren 55: Mess. d. 
elektr. Leitfähigk. in d. — 1063: H-Elektrode 


zur Mess. d. pr in biol. Fll. 1840; Zwaardemaker- 
sche biol. Radioaktivität 487; Bedeut. d. in 
gering. Menge im Organism. vorh. Elemente 55; 

d. kolloid. Systeme d. lebend. Organism. 1807. 
4 1: Hypothese über d. Altern 2453, 2529, 


Bioluminescenz s. Luminescenz. 

Biomalz, 22 IV, Wärmewert 65, 326. 

Biophenring, 23 1: 446. 

Bioradioaktivität, 23 III, 313. 24T: 1937. 

Biorisator, 221IV: u. Darst. krankheitskeimfreier 
Milch 66, 

Bios, 221: Einfl. auf d. Bildungszahl d. Hefe in 
Würze 1147: u. ggg ne u. wasserlösl. 
Vitamin B 1381. 22111: Hefenwachstum 274. 

23 1: 978: — u. V ern B, Nichtident. 171. 
23 Il, 1626; Synthese dch. Hefe, d. in einer Lsg. 
aus gereinigten Nährstoffen gewachsen ist: Zu- 
gehörigk. zu Vitaminen 1493: Bedarf d. Back- 
hefe 567. 

241: Wildiers (Bios I u. II) 2171; chem. 


Eige. u. Verh. 2376; natürl. Verteil. v. Iu. Il 
in Nährmitteln 2377; multiple Natur 2377 
Bioseanhydrid, 221: 323, 324 
Biotit, 22 v. Cadieux-Quebec, Entsteh. 935 
=3 11: Behandl. 129*. 23111: d. Campania 
1449. 

Biotose, 22 111: Ernähr., u. Wachstum v. Frosch 
larven 21 

Biphenoperazin s. Cs HN? 

Biphenyl s, Dinhenul 

Birnen, 231: Krebs durch Fusarium Willkommii 
963. 

Birnenweine, 23 11: Bereit. 1157 

Bisabolen s. C15 Hm. 

Bisacetoin =. ('sHınla 

Bisbenzthiazolderivate, 2% Il: 2402 

Bischofit, 23 II: u. KUl bzw. NaC] u. HeO 1438 

Biscumarin s. CısHı2Oa 

Biscumarinsäuren, 24 11: 155 vgl. auch CisHieoe 

Biscumarsäuren, 23 Ill: Benennung 42. 24 Il: 155 
vgl. auch CısHı60e. 

Bishydrazinphosphit, 24 Il: 2246 

Bisimine, 23111: cyel. u. ihr Zerfall 437. 241 
evel. u. ihr Zerfall 1542, 2267. 

Bisindil s. C20Hı004aNe® 

Bismarckbraun s. CısHıs Vs 

Bismatridin s. O'sollseNa. 

Bismogenol, 231: 1244. 2311: 755. 23111: u 
Syphilis 960. 241: Vergl. mit Caspis 1601. 24 
Il: 722; Einw. auf d. Spirochaeta pallida 2412 

Bismoxyle, 241: Bldg. im Organism., Wrkg. bei 
Trypanosomiasen u. Spirillosen 361 2411 
Wrkg. bei Syphilis 0, 


Bismutin, 23 II: span. — 597. 
Bismutit, 23 III: span. — >97. 


Bismutoplagionit, 24 1: Anal. 1760, 1761. 
Bismutylkobaltnitrit, 23 m. ‚1600. 
Bismutylperchlorat, 23 1: 

Bismutylweinsäure s. d-Weinsäure — komplexe Wein- 
säuren. 

Bispiperidin s. C1oH2eNe 

Bispiperidinium s. CıolaoN. 

Bister, 2211: Manganbister auf Geweben 701. 

Bisulfite s. Schweflige Säure 

Bittermandelöl, 241: Methoden zur Prüf. 1246 
2411: Fälsch. 592. 

Bittermandelölgrün =. Malachitgrün 

Bittersalz s. Magnesiumsulfat. 

Bitterstoffe, 22 11: Entfern. u. Gewinn. aus pflanzl 
u. tier. Prodd., bes. aus Lupinen 823*. 2211 
u. alkoh. Gär. 170; d. Lupinen (u. N-Ernähr.) 
458. 231: Castelamarin 1236. 23 1: des Hop- 


fens rm u. Analyse) 48. 2341: d. 
Paternosterbaumöls 564; 8. auch Lupinen. 
Bitumen, 221: erdölhalt. bei Magdeburg (rezente 


Bldg. aus pflanzl. Stoffen) 254. 22 11: Extrahieren 
aus Gesteinen 599*;, Trenn. v. Gesteinsmassen 
062; d. Braunkohlen (Bldg. v. Phenolen daraus) 
762: Emulss. 1234*; asphaltart. (Farbstoffe 
daraus) 1112*; bituminöse KW-stoffe (Anwend 
zum Auspichen v. Fässern) 108*; Best. d. Tropf- 
punktes 413. 

22 IV: Geh. im Torf, Einfl. d. Alters 1043; 
d. estländ. Ölschiefers 1044; Isolier. aus Kieselgur 
u. Ölschiefer, Verss., elektroosmot. Abscheid. 
460: u. Pech (Vergl. d. Härte) 85; unmittel- 
bare Gewinn. v. Paraffin 196*; aus Schwel- u. 
Braunkohle (Verh. bei längerem Erhitzen, Lö- 
sungsfähigk. v. Aceton) 1042; bitumenhalt. MM. 
für den Wegebau 1083*, 

2311: Darst. u. Härt. (Anwend. v. Schwefel) 
650*: bituminöse Stoffe, Dest. 649*; desinfizier. 
Wrkg. 702; Emulsion (Anwend. zur Darst. 
wasserdichter Körper) 676*; bituminöse u. teer- 
halt. Stoffe (Darst. aus Brennstoffen) 778*; 
bitumin. Stoffe: aus Ölschiefer mittels Holzgeistöl 
od. Acetonöl 500*; Trockendest. 1046*; feuer- 
sichere Masse mit Chlornaphthalinen 59=*; Über- 
führ. in Pulverform 892*; Anwend. zur Darst. 
v. Binde- u. Erhaltungsmitteln; Montanwachs 
428*; Verwert. bituminöser Erden u. Erze u. 
Sande 328, 733*, 

23 IV: Bezeichn. d. Vereins französ. In- 
genieure 963: Darst.: aus bitumin. Rohstoffen, 
wie Öls hiefer, Ölkreide etc 36°: aus festen 








Bitumen 


bitumenhalt. Rohstoffen 967*; aus Braunkohle 
36*; bitumin. Schichten 646*; Misch. 967*; 
Dest. bitumin. Stoffe 264*; u. Gewinn. v. Ur- 
teer 655*; —-Gesteine (Anwend. u. Darst. v. 
Mineralölen, Verschwelen, Steiger. d. Ölausbeute) 
=99*, 901*; bitumenhalt. Kalke u. Tone (Nutz- 
barmach.) 198*; Behandl. zur Darst. v. An- 
strichen 346*. 

241: Cyprischiefer in Böhmen 839; Gewinn. 
aus Ölschiefer, Bleicherde, Torf, Braunkohle, 
Steinkohle, Holz 1725*, 2655*: Konst. d. Kero- 
gens aus bituminös. Schiefern 2940; Ausnutz. d. 
bituminösen Kalksteine d. Abruzzen dch. Dest. 
1908; Gewinn. v. Montanwachs u. - Stoffen 
1133*: Mineral- u. Schmieröl aus bitum. Kalk- 
steinen 112s, 1609*; Umwandl. bituminisierb. 
KW-stoffe aus Rohölen in — 1301*; Herst. v. 
Koks aus bituminösen Kohlen Japans 984; 

v. Judäa: Lichtempfindlichk. u. Dispersitätsgrad 
1642; gefärbte —-halt. MM, (Dachanstrich) 600*; 
bituminöse Emulsion 2548*; feste — v. Levte 
157; Formstücke aus —-art. Stoffen 273*: Bri- 
ketts aus —-Stofien 989*; Erzeug. ein. wasser- 
gasähnl. Starkgas. aus bituminös. Brennstoff 
2403*; Teer aus —-Brennstoffen für Briketts 
1131*; Mikroelementaranal. für —-Schiefer 271; 
Kondens. u. Frakt. v. Dampfgemischen aus 
cellulose- od. —-halt. Stoffen 2809*; Verwend. 
zur Herst. v. Bindemitteln für Straßenbau 
1095*; für Anstriche u. Imprägnierungsmittel 
geeien. Aufschwemmung 1598* 24 11: Vork. 
in Meteoriten 1679; bitumin. Gesteine d. 
ital. Grenzänder 1873; bitumin. Kalke 612. 


Herst. v. künstl. — aus Steinkohlengoudron 
1542*; Extrakt. aus asphalt. u. bitumin. Steinen 
1646; Best. d. —-Geh. v. Kohlen 1042; Bestand- 


teile d. Steinkohlen-—, Bezieh. zum Backen u. 
Blähen d. Steinkohlen 2720; Dest. 784*: Dest. 
v. bitumin. Stoffen 1760*; Dest. v. bitumin. Ge- 
steinen 2308*; Dest. v. — aus d. Abruzzen, bi- 
tumin. Öle 1646: Urteer aus bitumin. Kohlen 
1419; s. auch Montanwachs. 

Bitumenmergel, 22 111: alpine 710. 23111: Petro- 
graphie d. Häringer — 1448. 23 1V: v. Ismid in 
Kleinasien 1034. 

Bituminöse Massen, 2211: aus Pflanzenpech u. 
oxydiert. Ölrückständen 1234*. 221V: Unent- 
zündlichmachen mittels chloriert. Naphthalin 
746*, 

Bituminöse Schiefer, 231V: Brennen, Darst. v. 
Zement 97*. 

Biuret s. (’2F502N3. 

Biurete, 231: Darst. 949. 

Bixa Orellana, 23 III, 251. 

Bixin s. (26H 3004. 

Blanc fixe s. Bariumsulfat. 

Blankit s. Nafriumhydrosulfit. 

Blasen s. Destillation. 

Blasensteine, 22 II: v. Hammeln (Bldg. aus Kiesel- 
säure) 177, 925; 231: Cystolithiasis, Phosphat- 
steine, bei d. Bewohnern d. Philippinen 977. 

Blasenzähler, 2:3 IV: für geringe Gasströmungen 73. 

Blattgrün s. C'hlorophull. 

Blattmetall, 22 1V: Ersatz aus Acetylcellulose u. 
Metallpulver 836*. 

Blaugas, 22 1V: Erzeugungsanlage (Anwend. zur 
Heiz. v. Koksöfen) 966. 

Blauholz (Campecheholz), 23 II: Anwend. z. Blau- 
färben v. Baumwollgeweben 252. 

Blauholzextrakt, 24 1: Verwend. zur Beschwer. v. 
Seide 2755*. 

Blaukreuzstoff s. (12H ıollAs. 

Blausäure s. Cwyanmwasserstoff. 

Bleche, 22 II: Weiß- u. Glanzbleche (Darst., Wärme- 
ofen) 743*: Gefäße, Darst. 388*; Überziehen eng- 
halsiger Gefäße »8*; Farbendruck darauf, Be- 
festiren u. Unlöslichmachen 528*. 

22 IV: magnet. Legierungsbleche SS6*: Kessel- 
blech, Bearbeit. kalt u. bei Blauwärme u. Festig- 
keitseigensch. 630, 829; Stahlblechteile, Plattier, 
ete. mit Zink 145; Darst., magnet. hochwert. in 
Form langer Bänder, elektrolyt. 935*; Plattieren, 
Galvanisierapp. 707*: Galvanis, od. Darst. 154*; 
Verzinnen 707*: Weißblechabfälle (Anwend. zur 
Gewinn. v. Sn) 885*, 
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=3 II: Zerreißunterss. an Metallblechen 50#: 
Kesselblech, Zerreißunterss. 506; nach Bearbeit, 
in d. Kälte od. bei Blauhitze 801; Galvanis, 
Vorricht. 523*; Eisen- u. Stahlblech (Unters. 
einer Zinkschicht darauf deh. Temp.-Änder ) 
26; gelochtes od. Schablonen (Darst.) 05*- 
verzinktes Eisenblech als Dachmaterial a. d, 
Philippinen 326; Stahlblech (Reinig. u. Ober. 
flächenbehandl.) 856*; (Überziehen mit Al) 401*: 
Weißblech (Entzinnen) 401*; aus Fe-Si-Legz 
(Überzug mit Si-Verbb., physikal. gebund.) 339* 
231V: Eisenblech, magnet. Eig. (Mebßanorü. 
nungen) 152; Weißblech (Darst. v. porenfreiem 

) 654*: Darst. u. Beizen u. Verzinnen, chem, 
Vorgänge 326*; Abfälle, Entzinnen 655*. 


241: — od. —-Gegenstände aus Uhromeisen 
2630*, 2411: Herst. v. Messing- u. Cu- 395: 
Zug-Vers. an dünn. Metall-— 396; s. auch 


Galvanotechnik. 

Blei, 221: Vork. in Uranmineralien v. Madagaskar, 
in Betafit, u. Entsteh. 929; Isotope, Atom- 
volumina 802; Spektren 852; — u. Uranblei, 
Isotope, Bandenspektra 529; Aggregat. in d, 
Nähe d. absol. Nullpunktes 1350; Disglomerat 
u. autogene Bleibaumbldg. 245; Obertlächen- 
spann. u. D. v. fl. 853; Thomsoneififekt 5; 

als Dielektricum, Dipolrotationseffekt 1126; 
- als Strahler (Wrkg. v. KRöntgenstrahlen 
auf kolloide Metalle) 1091; leuchtender Dampf 
u. Spektralserien 797; Bogenspektr. (Auftreten 
v. Funkenlinien) 1100; Köntgenstrahlenspektr. 
u. Corpuscularspektr. 1218; y-Strahl. daraus 
deh. «-Teilchen der Ra-Emanation 608; Atzung 
u. Auflsg. (Einfl. v. Schutzkolloiden) 135»; 
Bewegungspotential in Pb(NOs3)26 02; Einfl. auf 
d. katalyt. Fähigk. d. Pd bei d. Hydrier. 1095: 
Einw. auf Methylenjodid 854; Wrkg. lösl. —-Salze 
auf Pflanzen 876; neutr. Bleiacetatlsg., u. osmo- 
Iyt. Resistenz d. roten Blutkörper u. Hämolyse 
477. 

22 11: Darst.: aus sulfidhalt. Erzen 802*; aus 
Dämpfen v. Zinkreduktionsöfen 571*; aus Erzen 
mittels Salzlauge, aus PbS u. aus zinkhalt. Erzen 
140*, 3856*: —-Erze mit Zink (Behandl.) 441* 
Darst.: aus Galenit mittels Al 803*; aus sulfid 
Erzen u. metallurg. Prodd. 804*; Trenn. aus 
sulfid. Erzen od. Konz. 624*; Abscheid. aus 
Atznatron enthalt. Bädern, Einfl. v. Zusätzen 
501: Verluste beim Verschmelzen v. armen Mate 
rialien 380, 940; Raifin. 140*, 799; elektrolyt. Fäll. 
522; Wiedergewinn. 323*: D. u. Schwindung be 
raffin. — 137, 799; Matten, Entfernen v. Fremd- 
stoffen 571*; Entzinken 323*; Anwend. zum Aus 
gießen bei eisernen Säurebehältern 951*; Säure 
beständige Auskleid. 309; Wrkg. auf Kanonen- 
metall 196, 524; Überzüge auf Metallen 1026*: 
Verbleiung: v. Gegenständen aus Eisen u. Stahl 
637*; v. Röhren 479*; v. Telegraphenkabein 
1107; Nachw. kleiner Mengen im Harn 67%; 
titrimetr. Best. in seinen Salzen 1100; Trenn. v. 
Cu, Sb, Sn u. Best. 424. 

22 111: Darst., elektrolyt., aus Mathers, Per- 
chloratbad, Struktur d. abgeschied. — 237 ; krystal- 
lin. Abscheid. dch. Elektrolyse mit hohen Strom- 
dichten 333; Wärmeleitfähigk. u. Druck 1115; 


Kationenvolum im Permutit 1184; elektr. Licht- ! 


bogen (Aussend. v. Funkenlinien) 106; Bogen- 
kathodenspektr. 322: Röntgenstrahlenspektr. 
(krit. Potential d. M-Linien) 816: Röntgen- 
strahlenabsorpt. 59, 1183; Absorpt.: mono 
chromat. Röntgenstrahlen 226; d. y-Strahlen v. 
RaB 1151; Elektrolyse gemischter Lsge. mit 
Cu, kathod. Nd. 315: Anlauffarben in 
Cl- u. Br-halt. Luft 328: Verfütter. v. metall 

1021; — u. tier. Organ. (Blutveränder.) 
568; Vergift. (Verh. d. Sera) 201; (Porphyrin 
im Harn) 303: Nitrophenolate u. -Kresolate 35#. 
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22 IV: — in d. chem. Industrie (Mängel, Ent- | 


fern. v. Bi) 1168: Ersatz deh. Basalt in d. chem. 
Industrie 828; —-Geh. d. Tees in Stanniolpack. 
1020; Darst.: aus Zink u. silberhalt. Erzen 317°, 
315*; aus Pb u. Zn enthalt. Blenden 318*, 1056*; 
Extrakt. aus bleihalt., metallurg. Prodd. 835*:; 
Entbleien bleihalt. Zinkoxyde u. zinkhalt. Mate 
rialien 434*; Darst. aus sulfid. Erzen u. metallurg. 
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Prodd. 42*; -Erze (Verblaserösten, Einfl. u. 
Verh. v. Schwerspat u. Zinkblende) 544; Schmel- 
zen, Röstöfen u. Uottrellverf. 1084; Verluste 
beim Schmelzen u. bei Gewinn. aus Schlacken 
u. Nebenprodd. 585; -halt. Rohstoffe (Ver- 
arbeit. über PbCls) 1102; Raffinat., vollständige 
Analyse d. Zwischenprodd. 300; Kohlenstaub- 
feuerung in d. Bunker Hill u. Sullivan-Hütte 
1011; Verunreinig., Mängel u. Unfälle in d. 
Technik 830; interkrystalline Sprödigk. deh. 
korrodier. Fl. u. äußere Kräfte 431; Löslichk. in 
H2S04 539; Schnellanalyse v. unreinem 476; 
Nachw. in Firnissen u. Öllacken 50; elektro- 
volumetr. Best. 405; (in hoehwert. Rohzink) 692: 
(in austral. Konzentraten) 656; (kleinster Mengen 
in biolog. Material) 923; Weichblei, sublim., graph 
Analyse 528; Verbleien v. gebogenen u. geraden 
Rohren 634*; Ndd., elektrolyt., festhaft. 634*; 
Überzüge auf Eisen u. Stahl 557*:; Schwamm u 
H2S04, Paste 420*; -Verbb. (Leitfähigk.) 74; 
Salze v. Fettsäuren (Darst.) 887*. 

231: Elastizität, Dehnungsmodul 731: Wärme- 
änder. bei Druckverminderungen 2>2; Kompres- 
sibil. bei hohen Drucken; Abstoßungspotential 
492; Dampfdruckkurve bei hohen Tempp. 1007: 
anod. Verh. 259; thermoelektr. Kräfte gegen Ag 
1305; Elemente mit Cd (kathod. Polaris.) 565; 
Bogenspektr. 1413; (Serien) 1007; Röntgen 
strahlenspektr. v. pulvrig. 10; als Re- 
duktionskatalysator für Nitrobenzol 507: Ver- 
giftt. u. Blutbild 1295; Salze (therm. Spalt. 
fester ) 642; bas. Salze 407: (Wrkg., iono- 
therapeut., auf Ratten implantierte Tumoren) 787. 

2311: in engl. Kindermehlen 535: Geh., v. 
Burows Lsg. 1199; Darst.: 472*; aus Erzen etc. 
deh. Behandl. mit Cl in Ggw. gel. Chloride 330*; 
aus sulfid. Erzen u. metallurg. Prodd. 331*; 
neben Zn aus sulfid. Erzen 399*: aus Ag-halt. 
Erzen 31*: auf nassem Wege über Bleitetra- 
ehlorid; aus Pb-Zn-Erzen 629* ; elektrolvyt. 1142*; 


— u. Zn enthalt. Erze (Aufarbeit.) 30*; -Aus- 
scheid. aus Metalldampfgemischen 1245*:; Raffin. 
682*: zinnfreie —-Aschen (Verhütt. in Flammöfen) 


398*:; Rückstände, Analyse, Abscheid. v. Pb als 
PhCl2 in HCl 24; gepulverte Kohle im Gebläse- 
ofen 469; als Anode 172*; Verhinder. d. HaS- 
Fäll. dch. neutrale Chloride 123; reaktionsfäh. 

-Pulver 1087*:; im Rotguß (Einil.) 737; 
Einfl. steigender Mengen auf Kanonenmetall 247: 

-Zerstör. im Boden 248: Werkblei u. raffin. 
Weichblei (vollständige Analyse) 1074, 1075; 
Anwend. zur Red. bei d. Titrat. v. Mo u. Sn 
1235, 1236; Nachw. u. Best. in Handelsartikeln 
508: Best.: 380, 711: in Lötstellen 222: im Blei- 
amalgam 222: in biolog. Material (elektrolyt.) 
607: mit Li2eSOs (elektrometr.) 380: neben Zn 
(elektrometr.), mit Ferroeyankalium 295: Fäl- 
lungsmaßanalyse 161; Titrat. mit Ferrocvanid 


161; —-Wrkg. (Nachw. im Blut, Fehlerquellen) 
590; -Arbeiter (Reinigungsmittel) 1195*; 
als Ursache d. Malergewerbekrankheit 1176: Ver- 


bleien: v. Gegenständen aus Eisen ete., Anwend. 
v.Bleitetraäthyl 140*; v. geraden Rohren, Rohr- 
schlangen u. Stäben 1S>*, 

23 II: Vork. in d. Sintern d. Bad Nauheimer 
Sprudel 363; Atomgew., Trenn. d. Isotopen 1439: 
Einzelteilchen (Symmetrie) 1059; Einzelkrystalle 
356; -Dampfdruck 527; Wärmeleitfähigk. (u. 
Absorpt. für Röntgen- u. v-Strahlen) 1197: elektr. 
Widerstand bei tiefer Temp. 20, 1385; Verbb. 
(Leitiähigk., metall. od. elektrolyt.; v. festen od. 
geschmolz.: lonewbeweglichk.:;: Austausch d. 
Atoms in d. Verbb.) 472; Eig., opt.. v. geschmolz 

1356: Funkenspektr. unter Wasser 343; 
Kathoden-Sekundärstrahlungsvermögen 1057; 
Einw. v. O, H2S u. Halogenen, Gleichgew.; An- 
lauifarben 188; Absorpt. u. Transport deh. 


Pflanzen 1624: Inhalat. v. staubförm. 7: 
Aufnahme u. Vergifit., Streckerschwäch. d. recht. 
Hand 511; -Zuführ. bei Tauben, experiment. 


Plumbismus 577: metall. u. anorgan. Verbh. u. 
andere Metalle (Giftiek. für Tauben) 6: chron 
Vergiftt., v. Tauben: therapeut. Wrkg. v. NaJ, 
MgSOs u. CaS 93: ehron., Jodtherapie 1192; 
Plumbo, Kationen. Diacetatodiplumbedithionat., 


Blei 


Oxalatodiplumbonitrat ete., Dioldiplumbochlorat 
etc., Vlacetatodiplumbochlorat ete., Phosphito 
diplumbobichlorid, ' Trioxotetrapiumbobichromat 
545 

23 1V: Anwend. in d. chem. Industrie 232; 
Vork. in Bier, Vergift. 926; Darst. 955*; (aus 
Erzen) 20*; (aus sulfid. Erzen) 717*; Extrakt. aus 
Erzen 2S7*: Trenn.: v. Zn bei Verarbeit. sulfid. 
Pb-Zn-Erze 327°; v. Ag mittels Selen 7858 
Reinig. 454*; (v. geschmolz.) 326*; Härte (Tempe- 
raturkoeff.) 824: (u. Selbstanlassen) 325; Kor 
rosion (elektrolyt.) 106; Wrkg. verschied. Salz 
bestandteile naturl. Wässer u. v. Moorwasser 
413: Angriff dch. Benzolwaschöl 371; Weichblei, 
raffin., Herstammen d. Zinns 1093: Anwend. bei 
Iransportbehältern für Säuren, bes. HF 153%*; 
Verbleien v. Rohren, Rohrschlangen u. Stäben 
110*: Mikrochemie 999; Nachw. mittels Benzidin- 
acetat, Tüpfelanalyse 156; quantit. Best. : mittels 
Röntgenstrahlen 763; als PbS deh. Erhitzen in 
Hz2S 764; jodometr. als Jodat; in Bleiessig 566; 
in saurem Ca-Phosphat 562. 

241: Neue Pb-Uu-Mineralien v. Mendip 1907; 
Gewinn. in England 2471; Abscheid.: aus sulfid 
Pb-Zn-Erz 105*; aus Erzen (deh. Auslaug. mit 
Salz-Lsg.) 1260: (mit metall. Fe) 2304*; Behandl 


sulfid. —-halt. Erze 706*; Gewinn. aus Speise deh 
Verblase-Röst. mit Felle 2814: Raffin. 2»18*; 

-Lagermetall 1865*; in Weiblagermetall 
legier. 100: Weißmetallegier. aus u. Erdalkali- 
metallen ®61*. Fraktion. Krystallisat. d. gewöhnl 

2572: At.-Gew. v. (U-halt.) v, belg. Kongo 
78; Verbindungsgew. eines aus Cotunnit vom 
Vesuv: Tetrapheny|- 1649; Trenn. in Fraktt. 


v, verschied. D. 150: D.-Best. deh. Auftrieb (org. 
Fll.) 152; Härte u. Selbstanlassen 1556; Best. d. 
Schwindmaßes 2335: Diffus. v. H deh 872; 
sensibilisierte Fluorescenz in -Dampf 1897; 
Gesetzmäßigk. im Bogenspektr. d. 130; Erreg 

Grade im offenen Lichtbokenspektr. 1152; Ab- 
sorpt.-Spektr. v. -Dampf 536; infrarotes Ah 
sorpt.-Spektr. 1745; Funkenspektr. im Ultraviol 
2566; Absorpt. d. Photoelektronen d. y-Strahlen 
55, 856: Intensitätsspannungskurve d. Röntgen 
spektrallinien 460; deh. Röntgenstrahl. ermittelte 
Gitterkonstante?731:deh.Röntgenstrahlen erzeugte 
Sek.-Strahlen 2563; deh. y-Strahl. ausgelöste sek. 


Elektronenstrahl. 614: Bestrahl. -Zellen 
(Pb im Pb-Salz) 1322; Kindringen d. Kadio- 
aktivität in -Platte 877; spez. Gew., Löslichk., 
Röntgen- u. Bogenspektr. d -Isotopen 209, 
2326; Potential in rein Fll. 2071; Wärmewrkg 
photoelektr. Ketten -PiH NOs)e-— 2331; Über 
spann, an -Elektroden 14, 621, 622, 1324, 2232; 
elektr. Explos. -Drähten im hoh. Vakuum 


1626; Elektrolyse wss, Alkalinitrit-Lsgg. mit 
Anode, Konstitut. d. gebild. Anionenkomplexes 


734; Aktivität (E.K.K.) v. Cd- 1325; Spann. 
gegen Cd in ihren fl. Chloriden 1897; Minimal- 
funkenverzöger. bei Kathod. aus 138; Einfl. d 

-Kathode auf elektrolyt. entw. Gasblasen 159s; 
thermoelektr. Kraft v. -Sb-Legierr. 153; tern 
Syst.; Ni-—S, -Co-S 2503; -Shb-S 2772; 
posit. Lad. v. in W. tauch. 1005; System 


Pb-Sb (Verb. Pb4ıSb), Differentialerhitz.-Kurv 
544: Gleichgew. zwisch. Metall- u. Salzphasen im 
Schmelzflub (Pb, Cd, Mg) 469: Zerstäub, deh 
Schütteln mit Fll. 1331. Einfl. v. Na2eCOs auf 
Pb-Glas 2733; Verh. zu Ag u. Au in Hg 1018; 
Einw. v,. SeOCle 1756; Doppelsalze (Halogen-) mit 
Kobaltiaken 471: organ -Verbb. 1172, 1765; Rk 


v. Örgano-—-Verbb. mit TlCls 179, 1x0; Herst. v 
essigsaurem aus PhO u. Essigsäureester 1591*®; 
Verwend.: v. geschmolz (-Legtier.) zur Wärme- 
behandl. v. Stoffen 1078; x -Verbb. zu hydraul. 
Bindemitteln 93*: Herst. eines Innen-—-Überzugs 
auf Torpedos 443*; Verbleien zum Korrosionsschutz 
101: Instandhalt. v. -(sefäßen 223: -Abgabe 


rden. Kochgeschirre 257. Nachw. in Mineral. dch 
Chloridbeschläge 1068; colorimetr. Best. in Wein- 
stein 2723; Best. dch. hydrolyt. Fällungsemaßanal 
939: (neben Zn als Carbonat) 941; Best. :alsUvanid 
946; in Erzen, Schlarken, Legierr. 75; (elektrolyt..) 
1241; im raifiin. Sn 690; v u. Zn in stark C-halt 
Materialien 946; in Legierr. 218%, 2=04; in P- 








Blei 


Bronzen 1980; Trenn. v. Hg deh. Hs3POz 1067; 
Best.: in Trink- u. Moorwasser u. im Harn 2723; 
in konserviert. Nahrungsmitteln u. ihrer Verpack. 
1696; Titrat. in Nahrungsmittelaschen 1875. 
24 11: — im Gewerbe des Altertums 1647; 
elektrolyt. Abscheid. 2202; Reinig. v. geschmolz. 
2089*; Entzink. v. — 1399*; Entfern. d. Sb 
aus Werk-— 2609; Kornwachstum in Sb-halt. 
2314; Geh. in Sondermessing 2085; Wärmebilanz 
im —-Hochoten 234. Erste Verwend. 879; Härt.- 
Mittel für— zwecks Herst. v. Lagermetallen 2205* 
Herst. diebessicher. -Plomben (Pb-Sb-Legier.) 
2201; mit armierte, säurefeste Zentrifugalpum- 
pen 2193; Ziehen feiner —-Fäden 818; Metallüber- 
züge v. — 1979*. Entfern. aus Zn-Erzen (bei d. 
Anal.) deh. Mg-Pulver 59; mikrochem. Nachw. mit 
CsC1 2538; Farbrk. mit NHa4-Dithiocarbamat 2190; 
Farbrk. mit Thiodiphenylcarbazid 2683; Nachw. im 
Harn 1966; Best. mit Na2aHAsO4, Na3AsO«s u. Na2 
HPO4 1830; colorimetr. Best. kleiner —-Mengen in 
W.1729; Best. in Bleiarsenat 1626; Best. in Lager- 
metallen 1718; Best. in Krätze 2067. Ander. 
d. Mol.-Gew. mit d. Temp. 1308; innerer Druck 
2114; Krystallstruktur 1452; elektrolyt. Krystalli- 
sat. 451; Verwend. v. K2C0s3 zur Herst. v. —- 
u. Zn-Ba-—-Krystall. 1972; Beziehh. d. Isomor- 
phism. zwisch. kub. Verbb. d. Pt, —, Se, Sn 2445; 
Radioaktivität 1555; Umwandl. v. Elementen, 
u. —Bi-Legierr. 2631; magnet. Atommoment 
1663. Serien-Darst. d. —-Spektr. 2008; Absorpt.- 
Spektr. v. —-Dampf 1559, 1662; Absorpt.-Linien 
im Spektr. v. —-Funken im W. 2009; Absorpt. v. 
Röntgenstrahlen 1437; Röntgenstreustrahl. 1555; 
Ionen- u. Elektronen-Emiss. aus glüh. —, Berechn. 
d. Potentialabfalls 1886; mittlere Weglänge v. 
B-Strahlen in — 1155: Wrkg. v. Kanalstrahlen 
auf -Kathoden 2632; —-Kathoden zur Best. 
As203 731; Verh. v. —-Anoden bei d. Elektro- 
lyse 2606; Einfl. d. Torsion auf d. therm. u. elektr. 


Leitfähigk. 2232. Relat. Korros. 1131; Oxydat. 
im Drehofen 1389*; Auflsg. in d. alkal. Laugen 
deh. Sinuswechselstrom 589; Syst, Ag-—-S 608; 


Syst. AgUu-—-S 1906; Einw. auf Transformatoren- 
61 1647. Unters. d. Zirkulat. d. — im Organismus 
deh. radiochem. Meth. 2492; Lösl. im Blutserum 
1952; Wrkg. v. — auf rote Blutzellen 1951; s. auch 
Vergiftungen. 


Blei-Verbindungen. 


Bleiacetat s. Essigsäure, Pb-Salz. 

Bleiacetylen, Bldg. 24 I: 750. 

Bleiamalgam, 23 II: Best. d. Pb 222. 241: 
Härte 1343. 24 II: Bldgs.-Wärme v. u. Au- 
255; Krystallstruktur 580. 


Bleiammoniumkobalthexanitrit, 23 IV: 154. 
Bleiarsenat, 22 II: Darst. 127*; 434*. 2211: 
elektr. Darst... 30*, 699, 816; — d. Handels, 


Unterss., Eignung als Insektenvertilgungsmittel 
628. 2311: Darst. 389*, 231V: Darst. 714*; 
Best. d. wasserlösl. As in techn. 907. 241: 
Darst. aus As203 u. PbO 585*; Gewinn. u. Ver- 
wend. (als Insektenvertilg.-Mittel) — 953, 2535*. 
2411: Herst. v. bas. — 2577; As u. Pb-Best, 
1625, 1626; insecticide Wrkg. 110; zur Be- 
kämpf. d. Eiterraupe 1734; Wrkg. als Pflanzen- 
schutzmittel bei Apfeln 1848. 

Bleiarsenid, 24 1, Darst., Eigg. 473. 

Bleiazid, 22 II: Krystallisation, abnorme, ver- 
anlaßt deh. Schutzkolloide 767. 241: Zünd- 
zusatz zu Sprengpatronen 336*. 

Blei(11)-bromid, 221: u. Brom in organ. Lösungs- 
mm. 497. 231: Dampfdruck 495; Ammoniakate 
225. 23111: System mit PbCle u. H20 644. 
241: Löslichk. v in wss. Lsgg. v. Alkali- u. 
Erdalkalichloridsalzen 877. 24ll: Aussend. v 
posit. Ionen 1661. 

Biei(1V)-bromid, 22 I: 497. 

Bleibronze, 2%1: Lagermetall im 
kohlenbetrieb 959. 

Bleicarbonat, 24 I: Lichtelektr. Leitfähigk. v. 
Cerussit 136; Einil. v, Gelatine auf d. elektrolyt. 
Nd. v. bas. — 2671; Giftigk. 2893. 24 II: Cerussit 
1327; Mikro-Nachw. in Minerall. 218; therm. 
unter hoh. COs»- 
Lsgg. 2237; Lösl. im Blut- 


Braun- 


Dissoziat. 2455; Lösl. in W. 
Drucken, Eigg. d. 
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serum 1952; Absorpt. dch. d. ober. Luftwege 495: 
s. auch Bleiweiß. 

Bleichlorat, 23 III: Monohydrat 546. 

Blei (I1)-chlorid, 22 I: u. Organomagnesium- 
verbb. 

1187. 22 11: Verflücht. beim chlorier. Rösten 523, 
22 IV: Darst. 234*. 

231: Dampfdruck 495, Ammoniakate, Stamm- 
u. Mischverbb. 225; —-V 'erbb, mit Pbs(POs)e u, 
PbFz2 395. 2311: Darst. aus oxydablen S ent- 
halt. Erzen 673*: Löslichk. in HCl, u. Analyse v, 
Blei- u. Weißmetallrückständen 24. 2311: 
Analyse u. Atomgew. v. Pb 1439; Gemische mit 
AgCl, Ionenüberführ. 1376; Systeme mit PbBr: 
u. H20 644. 231V: Darst. aus Pb-Zn-Sulfid- 
erzen mit SCle 793*; Elektrolyse v. geschmolz 
mit ZnCl2 448*, 

241: Innere Reib. v. —-Lsgg. in Pyridin 
1312; Löslichk. v. — in wss. Lsgg. v. Alkali- u. 
Erdalkalichloridsalzen 877; Gleichgeww.: zwisch. 
Metall- u. Salzphase im Schmelzfluß (Pb, Cd, Mg) 
469; zwisch. — u. Alkalichloriden 1496; Verwend. 
in d. Farbenfabrikat. 1570. 2411: Darst. aus 
Erzen 1503*; Kompressibilit. 423; Konst. d. 
festen Salze v. —-Typus 2386; Bldgs.-Wärme u- 
Elektronen-Affinit. 3; Bezieh. zwisch. Bldgs.. 
Wärme u. d. infrarot. Spektr. 1665; Ionen-Emiss, 
v. erhitzt. — 2737; Valenzanzieh. d. Pb in ge- 
schmolz. — 1046. 

Blei(IV)-chlorid, 22 IV: u. techn. Verarbeit. 
bleihalt. Rohstoffe 1102. 2311: Erzeug. u. Red, 
zwecks Darst. v. Blei aus Pb-Zn-Erzen 629* 
=4 1: Darst. aus Pyridiniumbleihexachlorid 1343; 
Eigg. 1166; elektr. Leitf. 2072; Doppelsalze mit 
Diazoverbb. 301. 

Bleichlorit, 23 III: 

Bleichlorovanadat 

Bleichromat, 22 


Löslichk. 1545. 
23, II: 357. 

binäre Systeme mit Blei- 
sulfat, -molybdat u. -wolframat 117; bas. 
(Darst. in geschmolz. Medium; Systeme v. PbCrO4 
mit Pb) 623. 22 III: pulverförmiges — (adsorbie- 
rende spezif. Oberfläche) 208; Solvolyse dch. ge- 


schmolz. KNO3+NaNOs u. deh. NaCl 700. 
22 IV: 1131*®. 


231: kolloid. — 811; Chromgelb 811. 23 IV: 
Chromgelb (Darst. aus PbS04 u. aus Pb-halt. 
Zn-Erzen) 597*; Anwend. beim Färben u. Be- 
drucken v. Calico 290, 923. 

241: gleichzeit. Gewinn. v. Chromgelb, 
-orange u. -rot 251*: Liesegangs Ringe u. rhythm. 
Fällungen 626; Diffus.-Theorie u. Fäll.-Geschwin- 
digk. v. kolloid. — 1641; Verwend. zur Herst. 


ein. Pflanzenschutzmitt. 2535*. 24 II: Chrom- 
gelb 2205. 
Bleichromatgrün, 23 IV: Darst. 924. 24l: 


Herst. 2740. 

Bleicyanid s. Cyanwasserstoff, Fb-Salz. 

Bleidiaryle, 221: 1188. 

Bleidioxyd s. Bleioxyde: PboO2. 

Bleidithionat, 241: Dispers. d. 
u. Abhängigk. v. Atomgew. 399. 

Bleierze, 2211: Red. 993*: Konz. carbonat. 
Anlage 865. 22 IV: Behandl. sulfid. Blei-Zinkerze 
434*, 

2311: zinkhalt., sulfid.— (Behandl. 318*, 958*; 
Behandeln mit Chloridisgg.) 854*, 855*. 23 IV: 
Lage u. Verarbeit. in England 534; — mit Zn (Auf- 
bereit. mittels Schwimmverf. in Spanien) 917. 


Doppelbrech. 





24 1: Vork. am oberen Mississippi 1762; 
—-Flotat.-Anlage in Haufenreit 828;  selekt. 
Schwimmaufbereit. eines komplex. Zn-— 236. 
2411: — bei Blankenrode 611; Mount Isa- 
Lagerstätte 1453; Aufbereit. 238*; Aufbereit. 
komplexer — 232; Aufbereit. sulfid. "Zn— 541°: 


Chlorier. 1739*; s. auch Blei: Flotation. 
Bleiessig s. Essigsäure, bas. Pb-Salz. 
Bleiferrieyanid s. Eisen(III)-evanwasserstoff- 

säure, Pb-Salz. 


Bleiferrocyanid s. Eisen(II)-evanwasserstoff- 


säure, Pb-Salz. 
Bleifluorid, 231: Dampfdruck 495; Verbb. 
mit Bleiphosphat u. -chlorid 395. 24 II: Lösl. u. 


Oberflächenenergie 1048. 
Bleifluoriridat, 24 1: 2236. 


Bleiformiat s. Ameisensäure, Pb-Salz. 
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TREE 


Bleiglätte s. Bleiorude: PbO. 
Bleiglanz s. Bleisulfid. 
Bleihalogenide, 241: 


valenzen 2»3, 


Leitfähigk. u. Rest- 


Bleihydrid, 22 Darst. dch. Glimmentlad. 
1006. 24 1: Potential eines stabilen — 2767. 


Bleihydroxyd, 22 111: Formeln 956; alkal. 
Lsg. (Einw. v. CH3J; Vergleich mit Metazinn- 
säure) 427. 23 IIl: reines — 14; chem. u. elektro- 
chem. Verh. von Plumbaten 1212. 23 IV: Darst. 
aus chloridhalt. Laugen, z. B. dch. Erwärmen v. 
Bleierzen mit Meerwasser u. CaCl2 792*. 

Bleijodid, 22 Sole, Strömungsdoppelbrech. 
439; Verbb. mit tert. Arsinen 89. 22 11l: Verb. 
mit Piperidin 377. 231: rhythm. Bänder-Ab- 
scheid. 1549; Ammoniakate 225. 241: Gleich- 
gew, zwisch. — u. Alkalijodiden 875, 1496; Gif- 
tigk. 2893. 24 II: Löslichk. u. Oberflächenenergie 
1048, 


Bleikaliumkobalthexanitrit, 
Nachw. v. K 184. 

Bleikupfernitrit, 23 IV: ı 

Bleilegierungen, . mit Al-Zn; Härte u. 
Elastizität bei tiefen Tempp. 803; mit TI u. Mg 
(chem. u. elektrochem. Verh.) 10. 22 11: 526* 
harte — (Darst.) 357*; mit hohem Bleigeh. 526* 
as Bronze 524; mit Thallium 695. 22 1m: 
mit Te u. mit Te u. Sb 427: mit Sr 957; mit Sn 
u. Bi (Volumänderr.) 598. 22 1V: mit Erdalkali- 
metallen 707*; leichte — mit Zusatz v. Cd 152*; 
Hartbleilegierr. 548*:; neue — d. United Lead Co. 
586; —: mit Ba etc. (Darst. u. Verwend. als Löt- 
mittel) 1103*: mit Sb u. Zusatz v, Fe-Legier. 
436*, 

231: feste Lsgg. v. Bi u. Cd darin 496; —: mit 
Sb 1484. 23 11: 139%; —: mit Cu (Gasabsorpt, 


23 IV: Rk. u. 


Alkaloide 484. 


beim Schmelzen) 94; Verminder. d. anod. Atz. 
deh. Zusatz v. TI 679; binäre —, mit Sb, Me. 
As, Sn, Cd, Bi, Hg u. Na 395, 521, 677; —: mit 
Ca 139*:; mit Erdalkalimetallen (Darst. deh. 
Elektrolyse) 399*; mit Sr 95*; mit Zn u. Bi 
473*: mit Sn (Eutektica) 626; (Darst., elektro- 
Iyt.) 678. 23 III: mit Na (Schmelzdiagr.) 1145; 


mit TI (elektr. Leitfähigk. u. Konst.) S94- 
mit Sn (Potential) 15; mit Bi u. Sn (krystallo; 
graph. Umwandll.) 191; mit Biu. Cd (tern., galvan- 


Spannungen) 608; mit Cd u. Hg, tern. (Potential. 
fläche) 1259. 23 IV: Darst. 206*; Verarbeit. 245*- 
Probenahme für d. Analyse 5; —: mit Erdalkali; 
metallen 20*; mit mehreren Erdalkalimetallen 
(elektrolyt. Darst.) 944*:; mit leicht zerfall. Me- 
tallen u. mit Ca 877*: mit Ca, als Lagermetall 
1028; u. Pb als Lagermetall 16; mit Zn u. 
Cu als Lagermetall 328*; mit Cu u. Ni 826; mit 
Ni u. Co 246*: mit Sn, Cd, Sb u. Bi (Eutektica, 


Härte) 1026; Hartbleilegier. 589*. 
241: mit Zn- u. Sb- (Lagermetall) 


105*; mit Sb (Potentialmess.) 289; (Differential- 
erhitz.-Kurven) 544: mit Erdalkalien 106*, 
8s30*: mit Cu u. Sb (ternär. Syst.) 1759; 
mit Cu, Ni u. Cu, Fe 1857; Härte d. init 
Bi 2091; mit Te 745: Anal. v. Al-— 2724; 
Best.: v. Cu in — 1242; v. Pb in Sn- 
2804; elektr. Widerst. u. Rekrystallisat. v. Cd- 
1905; —: für Kabelhüllen (Zus. Mg, Sn, Bi, 
Sb, As) 106*; für Akkumulatorplatten 1082*., 
2All: Haltb. Cu- 755*; harte (Ba-Ca-—) 
2204*; Erdalkali-— 2381; — für Kabelhüllen 
544*; Sb-— für diebesssicher. Plomben 2201. 
Mg-Best. 1118: Gleichgeww. zwisch. K, Na, 


ihr. Chloriden u. Pb im Schmelzfluß 2381; Härte 
v. Cd- u. Sn-— 2237; Syst. Cd-Pb-Zn 22, 1171; 
Einfl. d. Pb in — 539; innere Reib. geschmolz. 
Bi-— 578; Elektrolyse v. Bi-— 1162; Elektrolyse 
v. geschmolz. Cd- u. Na-— 2734, 2735; Verh. v 
Anoden aus Ag— bei d. Elektrolyse 2606. 


Bleimercurid, 24 1: freie Energie 2670. 
Bleimolybdat, 221: Systeme, binäre mit Blei- 


sulfat, -chromat u. -wolframat 117. 

Bleinitrat, 221: Löslichk. in wss. Äthylalkohol 
u. in Wasser 390; — u. Phasenumkehr v. Na- 
Oleat, K- u. Li-Stearat- u. Na-Linolatemulss. 666. 
=2 IV: Leitfähigkeitstitrat. damit 784. 

231: Struktur 728: Wrkg. auf gezücht. u. 


implant. Krebssarkom 1461. 23111: Leitfähigk. 
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Blei-Verbindungen 


Einw. v. Alkalien 14; Komplex 
bldg. (teru. Systeme mit KNOs u. NaNOs) 1440 

24 1: Mischkryst. mit Ba(NOs)z aus Schmelzen 
u. Lsgg. 4; Verwend. als Indicator in d. Acidi- 
metrie 940; Giftigk. 2502. 34 11: Darst. 1972* 
Ersatz d. deh. Pb-Acetat zur Abscheid. d 
HsPOs in d. qualitat. Anal. ; Bezieh. zwisch 
Blde.-Wärme u. d. infrarot. Spektr. 1666; elek 
trolyt. Krystallisat. 451: Verh. als Düngemittel 

Bleinitrathypophosphit, 22 1V: Anwend. zu 
Zündsätzen 23>* 

Bleinitrit, 23 IE: 

Bleioxyde, 22 111: Dichte, scheinbare, 
d. Zermahlens 699. 221V: Darst. 30*., 
lonisat 29. 2311: s0*, 24 HE: Herst 
2732*; ireie Energie u. Bläg.-Wärme 2771: 
morphie 2676; Adsorpt. v. Oxalsäure an 
Wrkg. v. As2Os in wss. Lsg. auf 2573 
v,SeOCle 1756. 

Pb2O0,24 11: Darst. 2694* ;techn. Gewinn. 606 

PbO (Bleiglätte), 221: enantiotrope M: 
fikat.; Schmelzp.; Systeme mit Sänreanhvdriden 
117, 118. 2211: Wrkg. bei d. Vulkanisations 
beschleun. 269; Darst. aus Blei 513*. 22 1 
physikal.-chem. Unterss. (Formen; Enantiotropie; 
Löslichkeitsprod.) 25, 26: Rk. mit KUl (Beding.) 
237; Solvolyse in geschmolz. NaC] 700 ; gewässertes 
Bleimonoxyd 9856. 22 IV: Darst. 1353*%: (deh 
Oxydat. v. geschmolz. Blei) 29*, 489%; Anwenid 
zu Stoffen für Farb- u. andere Zwecke 552* 
(Verwend. in Kautschukfabriken) 595. 

231: Formen, Entstehungsbedingeg. 640; Is 
merie v. rotem u. gelbem 290; photoelekt 
Effekt 1063; Systeme mit Bi2Os (Thermoanalyse) 
1613. 23 11: Darst. : aus Pbod. Pb-Verbb. 729* : au» 
Zuckerrückständen 414*, 1081*: Darst, u. Apı 
45*, 846*; (deh. Verflüchtig.) 1105*: Wrkg 
Zusatz zu Vulkanisationsbeschleunigern 755 
=3 IV: Darst., aus Zuckerrückständen &54*; 
(aus Pb) 249*. 

2A ll: Darst. 15083*: 
As2eOs 1902; konstitutive 


in Pyridin 1277; 


> 285 


bas. 546 

Einf! 
231 

DSh®, 
Poly 

2678; 


Einw 


DSS, 


Kritik d. Best. mit 
Färbb. 2572; Syst 


—-P205-H20 1781: Rk. mit B20s 2133; Löslichk 
im Blutserum 1952 

Pb20s 23 I: Blde., Eige, Bkk. von 
Pb203-3H20 288. 


Pb30s (Mennige), 2211: Wrkg. bei d. Vulkani 
sationsbeschleunig. 269. 22 1IL: Salznatur, Schü 
lervers.: oxvdierende Wrkg. 050. 22 1V: Darst 
30*; volumetr. Best. v. PbOse in 500, 231 
als Pb’ -Salz d. Orthobleisäure 1212; lonisat. in 
alkal. Lsg. 288; u. Mn u. Hes0s 1484. 2311 
Darst. 59*. 23 1V: Benenn., auch Eisenmennige 
s31; -Anstriche, Mikrostruktur v. Häuten 9=6 
24 1: Einw. von SeOCla 1756. 24 1 -Ersatz 
242: konstitutive Färb. 2572: een Ai standteile d 
Blei- (Gläser) 2361: bromometr. Best. 90 

PbO: 221: Emulss. (Umkehr dch. Elektrolvte) 
1351. 22 11: jodometr. Best. 1099. 22 IV: An- 
wend. zum Elektrodenbau 228; volumetr, Best 
in Mennige 500 

231: u. H2S 1413; photoelektr. Effekt 1063; 
elektromot. Verh. (lonisat., anod. Verh.) 2x0, 2uu; 
u. Mn u. Schwefelsäure 1483, 1454. 23 11: Darst 
aus oxydablen S enthalt. Bleierzen 673*; Best 
mittels As203 u. NaOH 1098. 23111: Zerlex 
(gasvolumetr. Verss.) 551. 23 IV: Darst., elektro- 


Iyt., aus Pb-Perchlorat als Elektrodenbeschlag ®0*! 
241: Best. deh. Bromometrie 939; norm 
Kathodenfall u. lichtelektr. Empfindlich. 136; 
elektr. Leitfähigk. u. a. Eigg. v. regulin 289; 
Elektroden aus elektrolyt. abgeschied 323; 
Einw. v. SeOCle 1756. 2411: Herst. 2549*; 
bromometr. Best. 9%: gravimetr jest. 871; 
therm: Zerfall 29%: Rk. mit Ba0O 1550. 
Bleiperchlorat, 231: bas. u. Na-Acetatverh 
ete. 407. 24 11: elektrolyt. Krystallisat. 451 


Bleiphosphate, 23 I: Verbb. mit PhbClz u. PhbFo 
395. 241: Giftiek. von Bleiorthophosphat 2=43 
24 11: Syst. PhbO-P205-H20 1781: Bezieh. d 
Löslichk. zur [H') 1670. 

Bleiphosphid, 23 I: 100=. 

Bleiphosphit, 23 111: Phosphitoplumbochl: 
ride, -bromide etc. 546 


Rhodanırasaserstoff, Ph-NSal 


Bleirhodanid =. 








Blei-Verbindungen 


Bleirubidiumkobalthexanitrit, 23 IV: 134. 
Bleisäure, 23 1: Salze, chem. u. elektrochem. 
Verh. 1212. 


Bleisalze, 24 


24 1: mikrochem. Rk. mit Pikrolon- 
säure 2459: bromometr. Best. 1415; NHs-Affini- 
tät, Valenzisobaren 1341; Einw. trop. Sonnen- 
lichtes auf 725; Doppelsalze d. mit jenen 
d. seltenen Erden 2227; — d. 2.4.6-Trinitro-1- 
oxybenzols u. d. 2.4.6-Trinitro-1.3-dioxybenzols 


2632*: Kinfl.: auf d. alkoh. Gär. 352: auf Amylase 
1218; auf d. Hämolyse 1947; Minimaldosis mit 
tödl. Wrkg. 2592; Verwend. d. — (v. Benzthia- 


zolen) als Vulkanisat.-Beschleuniger 2828. 24 1: 
Fäll. deh. Phenylhydrazone 1788; Adsorpt.-Verss. 
mit verd. —-Lsgg. zur Lagerstättenkunde 1543; 
Lösl. im Blutserum 1952; Wrkg. v im Orga- 
nism. 1479; Zirkulat. im Organismus 1362; Gii- 
tigk. 1113; s. auch Blei. 

Bleisilicat, 231: Metasilicat, 
1260. 

Bieisilicofluorid, 2% II 
451. 

Bleisulfat, 22 


Ammoniakate 
: elektrolyt. Krystallisat. 


: binäre Systeme mit Bleichro- 
mat, -molybdat u. -wolframat 117. 22 11: Darst., 
Ofen 936*; Beseitig. in Akkumulatorenbatterien 
17*. 22 111: adsorbierende, pulverförmige, spezif. 
Oberfläche: Adsorpt. v. Farbstoffen 208. 223 1V: 
Darst. 1131*; Beseitig. in Akkumulatorenbatte- 
rien 1097*. = IH: Darst. 729*; — u. Mg, Blitz- 
lichtpulver 2»2*;  wss. Pasten, Olfarbe daraus 
966*, 1185*. 341: Herst. 2732*; (v. bas.) 2393*; 
(v.Cl-frei. 2393*;) Titrat. in (oe rec 
1875; Doppelbrech. (u. Dispers.) d. — u. 
hängigk. v. Atomgew. 399; Giftigk. 2893. 24 11: 
Darst. 2694*: Benetz.-Wärme 1163; Umwandl.- 
Energie 2445; Lösl. im Blusterum 1952. 

Bleisulfid, 221: Löslichk. in reinem Wasser 
u. Löslichkeitsprod. 182; — als Elektrode, elektro- 
motor. Kraft, Passivität in Na2S-Lsgg., Löslich- 
keitsprod. 604. 22311: Galenit, u. Al, Darst. v. 
Blei 8S03*. 22 111: elektr. Leitfähigk. v. festem 
(therm. Einfll.) 467. 

2311: Bleiglanz, enthalt. Erze (Behandl.) 31S*. 
23 111: selekt. Reflex. v. N er n 341; 
leichtlösl. Modifikat. 106. = IV: Bleiglanz (Darst. 
aus Schwerspat) 415* - halt. Erze (Behandl.) 
217°, 

341: 


4 in 156; 


Erzen 1708*; 


Entmisch. v. Silbererzen 
Erzanreicher. v. PbS u. ZnS-halt. 
S v, sardin. 2772: Best. v. Pb im 75: Kryst.- 
Konstanten 1348; Sprödigk. 1905; opt. Eigg. 558; 
norm. Kathodenfall u. elektr. Lichtempfindlichk. 
136; Giftiek. 2593. 2411: Flotat. v. Bleiglanz 
1975, 2366; elektr. Leitfähigk. v. fest. 283: 
Wrkg. v. Kanalstrahlen auf -Kathoden 2632; 
Anlauffarben in O2 930. 
Bleitetraacetat s. Essigsäure, 
Bleitetraäthyl s. OsH20Pb. 


PhHTIV)-Salz. 


Bleithallokobalthexanitrit, 23 IV: 154. 
Bleithallonitrit, 22 II1: 1368. 


Bleitriaryl, 22 
methyl 1187. 
Bleitrinitroresorcinat s. 


‘als Parallele zum Triphenyl- 


unter CeH3OsN3. 


Bleivanadat, 24 Il: Verhütt. 879. 

Bleiwasserstoff s. Bleihudrid. 

Bleiweiß, 22 11: Misc hen mit Öl im stetigen 
Betriebe 1112*: Darst. 265*. 221V: Darst. 762*, 
2311: Darst. 99*, T51*, 1186*. 23 1V: Darst. 
209*: aus PbSOs4 u. aus Pb-halt. Zn-Erzen 597*: 


Anstriche, Mikrostruktur v. Häuten 986. 241: 
Darst. (aus bas. Pb-Acetat) 447*, 516*; (elektro- 
Iyt.) 2545*; (holländ. Verf.) 2905; (Rolle d. Orga- 
nismen) 1447; (in hart. Stücken) 2012; Färben v. 


Anstrichhäutchen 2545. 2411: Gewinn. v. (O2 
zur Herst. v. 246* -Ersatzmittel 2419; 
Hyziene im -Betrieb 3855: s. auch Bleicarbonat. 
Bleiwolframat, 22 Systeme, binäre, mit 
Bleisultat, -molybdat u. -ehromat 117. 

Bleiakkumulatoren s. Sammler. 

Bleichen, 22 Ausbleichgeschwindiek., u. absor- 
bierte Lichtmenge 1119. 2211: Bleichmittel, aus 
Persäuren u. chlorierten od. hydrierten KW- 
stoffen 746*; Bleichpulver (in d. Tropen) 36; 
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(akt. od. nutzbares Chlo r?) 325; Bleichlaugen 
(Reinigen im Kreislaufe ihrer Verwend.) 57x*- 
Verf. 1176*; (Vorricht.) 702*; Textilbleicherei 


1027, (Anwend. d. Halbschattenphotometers) 344: 
Sauerstoffkombinationsbleiche 390; vollkommene 
Verseif. beim — 89; Wrkg. d. Cl bei d. Chlor- 
bleiche 390; —: v. Fasern 450*; v. Baumwolle 
875*; (Länge u. Struktur d. Fadens etc.) 711: 
Einfl. d. Bleichzeit bei d. Dauerchlorbleiche auf 
d. Haltbark. d. Baumwollfaser 325; Bleichlaugen- 
konz. bei d. Dauerchlorbleiche u. Haltbark. d 
Baumwolle 390; Bleichlaugentemp. bei d. Dauer- 
chlorbleiche u. Haltbark. d. Baumwolle »26; v, 
Baumwollzeug, Kontrolle d. Chlors 444; Chlor 
(Unschädlichmach. deh. Alkalipolysulfide) 182: 
Schäden in Leinen dch. Metallverunreinigg. 1173: 
pflanzl. — (u. Schäden) 1173; alkal. u. saures 
(v. Zellstoff) 161; d. Mehle 214. 

22 IV: Vorricht. 250*; : v. Faserstofien, 
Fortschritte 500, 636; pflanzl. u. tier. Fasern 
1171*; pflanzl. Fasern mittels Sulfiten oder Hydro- 
sulfiten 270*; v. Faserstoffen u. Geweben mit 
Hypochloriten 163*; v. Geweben 163*; (u. Papier) 
151*; v. Baumwolle (Dauerchlorbleiche u. Halt- 
bark.) 47, 161, 1087*; (Fortschritte) 47; (sauer- 
alkal. Chlorbleiche) 991; v. ungereinigter Baum- 
wolle 1087*; v. Ölen u. Fetten, Bleichmittel, Ver- 
gleich v. Norit, Fullererde, Floridaerde, Blut- u. 
Knochenkohle 265; natürl. vork. erdiger MM. 
762*: d. Leinenfaser 331, 636*; weißer Zwirne 
(Vorschriften) 991; ” Celluloseersatzstoffen mit 


(1 270; v. Seide 179: B Kunstseide 333: Bleich- 
mittel 961*, 962*; Bleic hilüss. 552*; Bleichpulver 
(Darst. im Großen) 873; : deh. Chlor u. unter- 
chlorige Säure (Vergleich) 47; Chlor-Bleiche 
(Einfl, auf d. Zellstoffaser) 332; — (früher, jetzt 
u. in Zukunft; Anwend. v. Chlorwasser, Darst., 
App.) 952; Chlorprodd. (Darst.) 950*; Bleich- 


flüss, (Best. d. CD) 500; Kaltbleiche 269; Sauer- 
stoffbleiche 47; mit Na202-Lsgg. od. alkal. 
H202-Lsgg. 574*, 1033*, 


2311: Verf. 1253*; 
Bleicherei u. Wasser, 


(u. Vorricht.) 1156*; 
Härten ete. 409; Kocher 
(kleiner Anlagen) 98; Theorie u. Praxis (Anwend. 
v. Perpentol u. Oleoran) 750; pflanz . Faserstoffe 
(Grundlagen) 252; Kaltbleiche 527; (v. pflanzl. 
Fasern) 1116*; Dauerchlorbleiche, Bleichzeit, u. 
Haltbark. d. Baumwolle 271; Faserschädigg. 764, 
1118; —: v. Textilien u. Papierpülpe, fl. Cl >70; 
v. Baumwolle mit unterchloriger Säure 1118; v. 
Baumwollgarn mit H202 u. KMnOs; mit Cl, Bldg. 
v. Oxycellulosen 964; v. Baumwolle für Strang- 
garne für Lohnfärbereien 964: Kaltbleiche v. 
Flachsgarn 109; neues Verf. mit KMnOs für 
Flachs 749; v. Garn 576*; v. Leinengarn 749: 
v. Bastfasergarn 858: v. Gewebsstofien mit 
sauren Hypochloritisgg. 1090*; mit Natrium- 
hypochlorit 1185; Überwach. d. Chlorbäder 254; 
Studien an Holzzellstoffen 641; : v. Cellulose 
init Unterchlorigsäurelsgg. ete. 1185; v. Papier 
brei 357*; v. Nahrungsmitteln 314*; v. Fetten u. 
Ölen 487*; v. Montanwachs mit Chlor 598*; 
Bleichmittel 53; (haltbare, gefahrlose) 1071*: 
(Anwend. in d. Wäscherei) 749; saure Chlorbleiche 
749; Chlorbäder in Bleichereien (Überwach.) 25$; 
Bleichmittel (Alkaliperoxyde od. alkal. H20:- 
Lsgg.) 966*; aus Kieselflußsäure u. Flußsäure, u. 
aus Na-Silieiumfluorid u. NaHS04 576*; (O-ent- 
wickelnde, Gefährd. d. Wäschegewebes) 56; (Cal- 
ciumhypochlorit, u. Eau de Javelle, Darst. u. 
Prüf.) 1253; (Hydrosulfit Aza) 53; Bleichlsgg. 87*; 

Bleichlaugen, für d. Papierindustrie 728*; Bleich- 


pulver (Anwend. zum Raffin. v. Gasolin) 1196; 
Best. d. gebildeten Oxycellulose 815. 
23 IV: Bleichereien (Verwend. d. Abiall- 


wärme) 1004: 
schlacken) 


(Filtrieranlage über Braunkohlen- 
Bleichmittel 340*; Bleichlisgg. 
330*, 642*; Bleichpulver 112*; 
(selbsttätige, Faserschädig.) 162; 
Persil, Anwend. in d. Wäscherei) 455; Chlor- 
bleiche, Verf. 1016; (Wrkg. v. Formaldehyd) 5>; 
Chloren im Betrieb 881; 


992. 
283: 


u. Krystallsoda 59; —: mit stark alkal., akt. 0 
enthalt. Lsgg. 94S*; mittels H20a 617: Verf. 94>*: 
: pflanzl. od. tier. Fasern 948*; pflanzl. Faser- 


Bleichmittel ! 
(Chlorkalk, u. | 


bleichende Chlorverbb. | 
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, Bldg. 
strang- 
che V. 
O4 für 
'n 749; 
n mit 
‚trium- 
r 254; 
»]lulose 
Papier 
tten u. 
598*; 
1071*; 
pleiche 
.) 254; 
H20?- 
ure, U. 
O-ent- 
 (Cal- 
rst. u. 
1. 87°; 
Bleich- 
1196; 
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ılk, u. 
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d) 58; 
verbb. 
akt. O 
.9483*; 
Faser- 


stoffe mit Hoypochloriten (Reaktionsverlauf, 
Einfl. v. Luft) 216; v. Geweben 329*; v. Textil- 
stoffen 291*; —: u. Waschen v. Textilfasern 330®, 
773*, 987*; d. Wolle 351; v. Baumwolle mit 
unterchloriger Säure 162; v. loser u. v. Abfällen 
299; — u. Röstgrad v. Flachs 300; —: v. Leinen 
924*, 945*; unnötigen Farbstoffs mit Hydro- 
sulfit im alten Bad 55; in d. Papierfabr. (Ver- 
gleich zwisch. Cl-Gas u. Chlorkalk) 301; v. Holz- 
zellstoff 301; Bleichschäden, Ermittel. deh. d. 
Methylenblauzahl; Oxycellulose 67. 

241: Ausführ. v. Verss. z. — 1713; Überguß- 
vorr. zum — v. Textilgut mit O 1596*; Vorzüge 
d. konz. H202 1575; Mohrsches Verf. u. Anwend. 
v.fl. C1 447; — mit Chlorperoxyd 2036*; Verwend. 
v. Kalk für Bleichmittel 596; Toluolsulfochlor- 
amid-Na als Bleichmittel 2316; Entfern. d. Os: 
beschleun. Wrkg. 1721; Bleichmittel 1062*; 
Bleichpulverlsgg. 1112*; Haltbarmachen v. alkal. 
Bleichfl. 951*; —: v. Cellulose 715*; v. Fasern 
1109*, 2036*, 2639*, 2742*; v, Papierbrei mit Cl 
263, 265*; v. Baumwolle 446, 974, 2012*; v. Garn 
516*; v, Textilien (Na-Perborat) 446, 1447*; v. 
Wäsche 1108*, 1460, 2753, 2934; Methylenblau- 
zahl u. Bleichschäden 455, 1106; Katalysebleich- 
schäden 1106; Faserschädig. dch. Bleichmittel 
1123, 2755; —: v. Mehl 2481*; v. Wachs, Fetten, 
Ölen 330, 1119: (mit ultraviolett. Strahlen) 2751. 
8411: neuzeitl. Fragen 2702; elektr. Anlage für 
Textilfabrikate 1742; Elektrolyseur zur Herst. 
v. Bleich-Fll. 1969; Bleich-Fl. 2621*; Bleichmittel 
2420*; Bleich- u. Entfärb.-Mittel 2428*; Bleich- 
laugen u. Bleichverlauf 763; Unters. v. Bleich- 
mitteln 2213; Wrkg. v. Bleichmitteln 407; Bleich- 
Verss. mit KMnOs 763; — mit gasförm. Cl 1532; 
mit aromat. Sulfonhalogenamiden S8938*; 
Bleichmittel Aktivin 504, 2376; Bleichmittel 











Zauberin 408; Entfern. v. dch. Metalle in Bleich- 


laugen entstandenen Flecken 1410; Explos. v. 
Bleichpulver 1498; — v. Textilfasern 2206*; 


Entw. d. Stückbleiche 2701; —: v. Fasern mit O 
1294; v. Wolle 1755*; v. pflanzl. Fasern 2419*; 
v. Baumwolle 1755; (Fortschritte) 564; v. Leinen 
242, 2702*; v. Leinengarn mit Cl 1979; v. Haus- 
wäsche (Chlorbleiche) 129; ohne nachfolg. Wäsche 
1294; v. Holzschliff 2216; v. Papierbrei 2437*; 
Best. d. Bleichgrades v. Zellstoff nach Ostwalds 
Farb-Mess.-Verf. 1755; —: v. Mehl 2096; v. Kleb- 
stoffen mit Persulfaten 2111; v. Fetten u. Ölen 
2375; v. Fetten u. Ölen (Ni-Katalysatoren) 2712*; 
v. KW-stoffölen 2510*%; s. auch Bleicherden; 
Seifen, 

Bleicherden, 22 II: Behandeln 813*; verbrauchte 
(Regener.) 206*; Darst. v. Fullererde in Florida 
s23. 2211: — u. Braunkohlenbldg. 484; Vork. 
v. Fullererde bei Olmstead 819. 223 1V: mit hoh. 
Bleichkraft (Darst.) 1054*; Regener. d. bei Mine- 
ralölen, Vaseline ete. gebrauchten — 685*; Be- 
handl. 4S5*; Floridaerde: Behandl. 373; Absorpt. 
bas. Farben 1195; Anwend. zur Darst. schwarzen 
Farbstoffes 592*, 231: Adsorptions- u. katalyt. 
Wrkg. d. Floridaerde 1611. 2311: Entiärben v. 
Fetten u. Ölen damit 588*: Wiederbrauchbar- 
machen v. bei Ölen benutzter Floridaerde 588*, 
=3 III: Wrkg. d. Fullererde auf Pinen u. Terpene 
41. 23 IV: 422*: Enntietten fetthalt. 740*: Kam- 
basaerde (Einfl. auf hydrolyt. Enzyme) 24”. 
Floridaerde: 241: Entfetten ölhalt. 1122®; 
Gewinn. v. Ölen, Bitumen, Harz u. Teer aus — 


1725*; physikal. Eigg. u. Bleichkraft d. Fuller- 
erde 1991; Herst. eines Entfärb.- u. Reinig.- 
Mittels für Öle aus — 524*; Einw. auf 


pflanzl. Öle 834; — für Speiseöle 1457, 2318*, 
2933; Ölsättig.-Wert d. — 2751; Regenerier. v. 
698*. 2411: Aufschluß 107*; Kocher zum Auf- 
schluß v. — 22837*; Entfetten 125, 2375; Bleich- 
kraft verschied — 560: Adsorpt. v. Harzstoffen 
u. Paraffinen 1538; katalyt. Behandl. v. Krack- 
destillaten in d.Dampfphase mit Fullererden 2625. 

Bleifarben s. Farben. 

Bleiglas s. Glas. 

Bleigummi, 23 III: Wärmeleitfäh. u. Absorpt. für 
Röntgen- u. y-Strahlen 1197, 

Bleipapier, 22 IV: Präparat. u. Anwend. zur Titrat. 
d. Zn mit NaaS 300. 
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Blut 


Bleisalben 3. Salben.. 

Bleistifte, 22 IV: mit Paraffinüberzug 52*. 2311 
Graphit u. andere Farbstoffe dazu 19. 241 
Zus. d. Graphitmasse u. Strichfarbe 2905 

Blitzlichtpuiver, 23 11: aus PbSO4 u. Mg 2»2* 


23 IV: pulverförm. Legierr. aus Mg u. Al 307*®, 
photograph. Wirksamk. 996, 


Blödit, 24 1: 1907. 

Blößen s. @erberei: Leder. 

Blüten s. Pflanzenorgane. 
Blütenfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Blumea Malcomii s. Öle, ätherische. 


Blut, 22 


: Chemie (Überblick) 711; Säuren-Basen- 
gleichgew. u. Acidosis (Prüf. bei kleinen Blut 

mengen) 711; Puffer (bas. Valenzen) 292; Blut 
plättchen u. Blutungszeit 70; bei Wochenbett- 
fieber 70; — bei norm. u. abnorm, Schwanger 

schaft 220; — bei Schwangerschaftstoxikose 378; 
Redukt. während d. Schwangerschaft, der 
Entbind. u. d. Wochenbettes 220: Veränder., 
bei Ikterus u. gelber Leberatrophie 108; 
chem Beschaffenh. bei Hautkrankheiten u 
Therapie 898; bei Ikterusformen (Menge \v 

Bilirubin u. Cholesterin) 220, 221; Gruppen, 
deh. Isoagglutin, differenzierbare Wrkg. v. Krank- 
heiten 1252; Bestandteile (Wrkg. v. Muskel- 
beweg.) 201; Verteil. v. W, u. Salz (Wrkg. v. 
COe) 661; Zustand d. UOR, COe-Bindungskurve 
etc, 896; Mineralstoffgeh, u. Injekt. v. CatCle 
986; Geh. an Cle u. W. (Einfl, d. Magensaft- 
sekret.) 378: Chlorverteil. 303; Geh. an NHs u. 
Säureneutralis. im tier. Organism. 433; Geh, an 
NHs in d. Nierenvene 1384; anorgan. Phosphate 
377; Geh. an K im menschl. 302; Geh. an Na 
u. K nach Na- u. K-Salzgabe 61; Blutcaleium bei 
Tierarten 209; Calciumspiegel (Beeinfl. deh. Gifte) 
837; Ca-Gleichgew. u. Ca-Geh. (Wrkg. subeut. 
Injekt. v. Salzen d. Citrone-, Apfel- u. Phos- 
phorsäure) 1204; Geh. an Harnstoff u, Harnstoff- 
geh. (Verhältnis) 1253; Geh. an Harnstoff bei 
d. alimentaren Intoxikat. 69; Geh. an Harnstoff 


u. Zucker, u. Injekt. v. Pankreassaft 65, 66; 
Verteil. v. Harnstoff 1054; Blutharnstoff, bei 


akutem Darmverschluß 220; Harnsäure- u. Harn- 
stoffgeh. bei Nierenkranken 483; Acetonkörper- 
geh. (u. Injekt. v. Adrenalinchlorid) 478; v. 
Säugetieren (Geh. an Maltose) 597 ; Blutcholesterin 


(Begleitstoffe) 508: Geh. an Uholesterin bei 
Graviden 1120; Geh. an Cholesterin u. Chole- 
sterinestern bei positiv. Wassermanurk. 514; 
Vorteil. v. Harnsäure u. Cholesterin im Serum 
u. Gesamtblut 7785; Geh. an anthrakociden 
Stoffen, Steiger. 656; d. Rinder (Geh. an 


eosinophilen Zellen) 1209; Geh. an Antityphus- 
agglutininen (Einfl, d. vollständ. Lichtbads) 781; 
Verteil. v. Hormonen u. pharmakolog. Stoffen 
379; Nichtharnstoff-N (Vermehr.) 303; vac- 
cinierter u. revaceinierter Menschen (Vork. viru- 
licider Stoffe) 715; v. Kindern mit intestinaler 
Intoxikat. (Vork. v. Toxinen) 1209; Viscosität 
v. asphykt. — 433; Visecosität (u. Dichte u. 
Sediment während d. Schwangerschaft) 1346; 
Verh. im Hochgebirge, Viscosimetrie, Eiweiß- 
zahlen etc. 426; — u. Flüssigkeitsaustausch mit 
d. Geweben (Einw. d. Hochgebirges) 832; Stoff- 
austausch mit Geweben (Einfl. v. Purinkörpern) 


513; oxydier. Eig. gegen Farbenreagenzien u. 
Tempp. über 100° 778; bei Bestrahl. mit 
künstl. Höhensonne 369; — u. Bestrahl. mit 


sichtbarem Licht, Temp.-Erhöh. 1342; [H’] nach 
Verdauung v. Säuren u. Basen (u. Exstirpat. d. 
Gland. parathyreoideae) 70; glykolyt. Vermögen 
(nach Elektrargolinjekt, u. Glucose etc.) 661, 
897; Wrkg. v. Säuren 295; Einfl. v. Injekt. v. 
Ringerscher Lsg. mit u. ohne Gummi arabicam 
219; blutbildende Wrkg. v. Germaniumdioxyd 
834; Wrkg. v. intraven. Glycerininjekt. 427; 
Zus. nach injekt. v. Saccharose 213; Wrkg. v 
Novasurol 105, 1207, koagulier. Schlangengifte 
1151; Veränderr. bei Leuchtgasvergift. 1355; 
Alkalireserve bei Nierenkranken 377; Zucker- 
konz. (u. Leukocytenzahl bei exp. Infekt.) 838; 
(u. experim. Shock) 149; (u. Thyroparathyroidek- 
tomie) 434; Venenblut (Reinjekt., Autotherapie 
bei Dermatosen) 891; — v. neugeborenen Käl- 
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Blut 


bern (Zus., Einfl. d. Verdauung v, Colostrum) 


1384; — v. Fröschen (Giftigk. nach Nebeu- 
nierenexstirpat.) 777; — v. Süßwasserfischen 
(Verteil. v. Nichtprotein-N) 597; — v. Aalen 


(hämolyt."Wrkg.) 1118; Puppenblut (Nachw, v. 
Tyrosin im Chromogen) 56; —-Bild beim Skorbut 
(Thrombocyten) 662; Anämie: alimentäre 514; 
bei Säuglingen dceh. Ziegenmilch 712; deh. 
Saponin 64; nach Injekt. v. Bakterienextrakten 
372; tox, u. dch. Aderlaß erzeugt (u. Neben- 
nierenrinde) 217; Urobilinogenausscheid. im 
Stuhl u. Harn 509; Autotransfusionsbehandl. 
1306; Aderlaßanämie (u. anorgan. Fe) 1305; 
Anämie (Behandl. mit Elektroferrol) 374; hämo- 
Iyt. Behandl, mit Kollargol 431; Albumosämie 
bei pathol. u. physiol. Zustand 1345; Rk. bei 
Nephritis u. Urämie 597; Urämie u. Harnstoff 
(559; diastat. Wrkg. bei Hyperglykämie 303; 
Septikämie deh. Bact. lactis aerogenes 423; — 
bei Lipämie 1345; Hämorrhagie, u. folgende 
Injekt. v. Gummisalzlsg., Wrkg. auf d. Rk. d. 
Sartorius auf elektr. Anreiz. 1251; gefäßver- 
engernde Stoffe bei Hypertonie 481; Verh. d. 
Reststickstoffs bei Pneumonie, Scharlach, Masern 
u, Diphtherie 897; [H’] u. Bicarbonatspiegel bei 
Pneumonie 1087; nicht koagulier. — (Isolier, v. 
Nucleoproteiden u. Nucleinsäuren mit Chloro- 
form) 297; Transfusion (auftretende Antikörper) 
838; (Todesfälle, Rolle d. Blutplättchen) 430; 
Infektionsfähigk. v. künstl. mit Tumoren infiz. 
Hühnern 1087; Aderlässe (u. Gewebeatmung in 
abgeschloss. aus O2 u. CO2 besteh. Atmosphäre) 


1251; -Enntzieh, (u. Agglutinintiter) 222; Ver- 
luste (Ersatz deh. Gummikoehsalzlsgg.) 372; 


Lungenblutung (blutstillende Wrkg. v. Secale- 
präparaten) 104; Anwend, zur Impf. gegen d. 
Aphthenseuche 158. 

2211: Zus. (u. Diuretica) 10; Geh. v. NH3 
502; Geh, an Kreatin u. Kreatinin 502; Rest-N 
(u. N-Retention im Körper) 306; Lipoidgeh. 
(nach Injekt. körperfremd. Stoffe, Glycerinrk., 
ein Indicator) 238, 610; Anwend.: zur Darst. 
eines Nahrungsmittels 341*; zur Darst. eines 
Ersatzes für Horn, Vulkanit, Ebonit 1116*, 

22 111: Blutgruppenforsch., Stand 200; — v. 
Hundertjährigen 1148; — v. Neugeborenen (Zus., 
Koagulat., Vork. v. Gallenfarbstoffen im Nabel- 
schnurblut bei Ikterus) 297; Geh. an lsoagglu- 
tininen 583: Agglutininbldg. u. Globulinanhäuf. 
1209; — d. Hausschweins (Stall- u. Weidehalt.) 
1240; Menge u. Gewebe (Entzieh., Zirkulationsrk., 
Speichelsekret.) 935; Bldg. (Förder. deh. Fe u. 
As) 1143; physikal.-chem. Verh. 645, 900; 
—-Volumen (Schwank. bei oraler W,-Zufuhr) 
296; (nach Einspritzungen v. Salzlsgg., Kolloiden, 
Alkalisalzisgg.) 579; Zus. d. menschl, — (Ver- 
änder.) 550; ([H’] ete., CO2-Dissoziationskurven 
etc.) 1104; Gesamtblut (Säureneutralis.) 939; 
extra corpus (Säureprod.) 110%; schnelle Änder. 
d. —-Rk. (u, Atmungsmechan.) 849: [H’] beim 
arteriellen — d. Frosches 449; Säurebasengleich- 
gew. (Veränder.) 1148; (u. Athanästhesie) 970; 
(nach anstrengender Muskelarbeit) 641; Acidität 
(Bezieh. zum Blutzucker, u. diabet. Hyper- 
galykämie) 298; — v. Neugeborenen (Alkalescenz) 
297; Geh. an W. u. Altersstufen (namentlich 
beim Säugling) 745; freies u. ungebundenes W. 
in — 451: reduzier. Subst. (im menschl. —) 
1363; (Geh. u. W.-Zufuhr) 1212; Geh. an N- 
halt. Stoffwechselprodd. 641; Rest-N 296; Nicht- 
protein-N (Verteil. im Blutplasma u. 
körperchen) 84; Existenz v. Proteinsalzen 580; 
Kiweißgeh. v. Gesamtblut u. Plasma bei Krebs 
299; Geh. an Albumosen 451; (v. norm. menschl. 


u. tier. —) 297; (u. freiem Zucker, CO2 im 
Serum, Peptonshock) 581: Konz. v. Kaffein 


nach parent. Einverleib. 1094; fötales. (Zus. u. 
mütterl., Antikörpergeh.) 67; Volumen, Gase u. 
Hämoglobingeli. während d. Winterschlafs beim 
Murmeltier, respirator. Fähigk. 580; COa2-Geh, 
(u. Kreislauf) 1096; CO2-Konz. (Änderr. u. Blut- 
volum.) 1140; Verlust an COae (u. Fibrinferment) 
537; angesäuertes — (Verhältnis v. COae) 1103; 
C1-Geh. (bei Zufuhr v. CaCle u. v. KCl: Konz. 
(Einfl. v. CaCl2 mit NaCl) 284; Cl-Geh. (u. Zell- 
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volumen) 81; Geh. an Ca bei Guanidinvergift, 
446; Kalkgeh. bei Spasmophilie u. Kalkzufuhr 
851; Ca-Mange! bei Krankh. (Behandl,. deh, 
Nebenschilddrüsen) 399; Geh. an Phosphat (bei 
Krebs) 746; anorgan. Phosphat (bei Rachitis 
d. Ratten) 746; (Verteil. auf Plasma u. Zellen) 
745; Geh. an Aminosäure-N (Einfl. d. Nieren- 
ausschalt. u. v. Pilocarpin) 83; (an Harnsäure 
bei Nierenerkrank. etc.) 581; Vermehr. d. organ, 
gebundenen Harnsäure 539; Geh. an Harnstoff 
(u. Harnstoffausscheid.) 1101, 1102; Verteil. d, 
Harnstoffs 973; — u. Cerebrospinalfl. (Gleich- 
gew. v. Harnstoff) 975; Urämie 403; Geh. an 
Cholesterin (bei Kanthomatose) 536; (Wrkg. v, 
Nephritis u. v. Arteriosklerosen, Hyperchole- 
sterinämie, Ursachen) 299; Geh. an Bilirubin 
85; (u. Nahrungsaufnahme) 582; Geh. an Hämo- 
globin, u. Schwitzen 444; Geh. an Adrenalin 
bei niedr. Blutdruck u. Shock 444; Lipoide bei 
experim. Anämie, Pathochemie; Pyrogallol ete, 
638; Lipoid-P bei Hunden mit Rachitis 1363; 
Milchsäurebldg. nach Injekt. — alkal. Glucose- 
Isgg. 891; Lymphocyten, Zahl d. kleinen bei 
Ligatur d. Duct. thorac. 940; Zus. u. Menge 
(Einfl. auf d, Herzgröße) 295; Verteil. in Bein, 
Niere u. Milz, u. Adrenalin 569; Versorg. d, 
Nebennieren 578; Temp., Zuckergeh. etc., u. 
Nebennieren 293; Gefrierp. bei Magen- u. Duo- 
denalgeschwür u. Magencarcinom 797; Viscosität 
(Einfl. d. Lad.) 198; (Einfl. d.O-Geh.) 198; 
(arterieller Druck, Uricämie u. Cholesterinämie, 
u. Quellen v. Vichy) 527; —-Austausch mit Ge 
weben 573; Stoffaustausch mit dem Gewebe, 
nervöse Beeinfl. 296; Fl.-Austausch mit Gewebs- 
zwischenräumen; u. Blutdruck u. Muskeltätigk. 
453; osmot. Widerstand u. Phosphatide 940; 
lipolyt. Vermögen 537; Konz. (u. Peptonshock) 
446; (bei exp. Nephritis) 579; (Einfl. v. Abführ- 
mitteln) 291; Ström, u. Abkühl. d. — (u. 
Splanchnieusreiz.) 451; —-Strom (Menge u. 
Adrenalinabsonder. in d. Nebennieren) 578; (im 
Muskel u. Adrenalin) 1015; in d. Blutbahn ein- 
gespritzte Substst. (Übergang in d. Lymphe) 
943; Blutbldg. u. Schutzkolloide bei kolloid. 
Metalllsgg. 683; ——bereit. Organe (u. kolloid. 
gelöste Metalle) 1272; —-Zus. u. Dextrose (intra- 
venös) 800; chem. Veränder. dch. Arzneimittel 
(Ather) 1095; Blutbild u. Radiotherapie 283: Einfl, 
d. Röntgenstrahlen 1094; CO2-Bind. u. Röntgen- 
Strahlen 1014; Veränder. bei Bleifütter. 568; 
Blutbild u. Blutkrise bei Bleivergift. 940; — u. 
blutbild. Organe (bei d. Benzolvergift.) 78; — u. 
Hypophysenextrakt 893; — u. Adrenalin 570; 
— u. Anaphylatoxin bildende Substst. 1028: 
—-Bild (bei tox. Exanthemen nach Hg u. Sal- 
varsan) 685; rotes Blutbild u. Thyreoidin 897; 
— nach intraven. Injekt., bes. v. Protein- 
körpern; Fibrinogenfällbark. deh. A. u. Nall, 
d. Serumglobulins, Senkungsgeschwindigk. d. 
roten Blutkörperchen 645; chem.-physikal. Be 
einfl. deh. Tuberkulin 537; Blut-Veränder.: bei 
Tuberkulose 1148; bei Gicht 538: bei Anurie 
deh. Nephrolithiasis 939; Dunkelfärb. bei zu 
tiefer Narkose 532; —: bei Nephritis 642; bei 
Fleckfieberkranken 1356; v. Nierenkranken 
(Verh. d. Cholesterins) 198; d. Masernfälle 940; 
d. Diabetiker u. Glucoseaufnahme 795; V. 
hungernden Reistauben (Trockenrückstand \. 
N-Geh.:; Verh. d. Fettsubstst. u. Phosphatide) 
298; Hämatologie d. mit geschält. Reis g® 
fütterten Taube 642; Veränder. bei malignen 
Tumoren 404; —-Fütter. u. Gallenfarbstoffaus- 
tritt 395: Anämie (bei Säuglingen dch. Ziegen- 
milch) 797; Verlust (Wrkg. auf d. sympath. 
Nerven) 1103; experim, Azotämie u. Hyper 
proteidoglykämie 1313; Bilirubinämie bei Ulcus 
duodeni 198; Hydrämie u. Diurese 293; akt. 


- 





Hyperämie u. Milchsäure 797; Hyperproteinämie | 


nach Eiweißinjekt. 405, 899; hämolyt. u. agglutin. 
Neig. bei „Tieren 1385; Receptorengruppe \. 
Amboceptoren 1210; O-Bind. u. Darmverschluß 


939: O-Mangel u. Zufuhr v. O 1148; Ausmutz. | 
d. O, u. Massage u. passive Beweg. 579; Partial- | 


druck d. O bei experim. progress. Anoxämie 
1103; Wrkg. v. O, Säuren u. CO2 83; Hydrata- 
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tion (Wrkg. v. Na u. K, Antagonism., NaHCOs 
u KHCOs) 284; Restredukt. (Best. dch. Hefe- 
gär.) 402; —Wrkg. auf d. isol. Darm 289; 
aktivier. Wrkg. auf Muskelkatalase 455; chem.- 
physikal. Anderr. beim anaphylakt. Shock 538; 
[HJ während d. anaphylakt. Shoks 584; 
Dampfspann. d. Chloroforms während d. Narkose 
76; Plasma u. Serum v. Vögeln, Wrkg. v. Chloro- 
form, Bldg. tox. Proteinchloroform-Komplexe 2>9; 
—Ausfluß aus Muskel, Darmkanal, Schilddrüse 


u. Nebennieren u. Adrenalin 92, 8083; — bei 
Hunden ohne Hypophyse 533; — d. Menschen 
(physiol. Baktericidie u. Silberpräparate) 1361; 
getrocknetes grobes — u. Mehl (Zus. u. Ver- 
daulichk.) 932. 

22 IV: Krise bei Infektionskrankh. 1095; 


Geh. an Cholesterin, bei Gallensteinkranken, 
Veränder. 869; Vork. v. Kreatin u. Kreatinin; 
chromogene Subst., Best. 924; therapeut. hoch- 
wirksames Präparat »863*; defibrin. — (Ver- 
arbeit. zu Düngemitteln) 237*. 

231: — u. Cerebrospinalfl., Austauschbezieh. 
623; Regenerier. 467; Gleichgew. (physikochem. 
bei Hyperplasie d. Nebenniere u. Nebennieren- 
atrophie) 178; physikal.-chem. Veränderr, nach 
Injekt. v. mit Agar behandelt. Serum 701; Blut- 
fl., physikal.-chem, Struktur, u. Steiger. d. Blut- 
körperchensenkungsgeschwindigk. 138; Vv. 
Schaf, Schwein u. Ziege 1199; d. Albino- 
mäuse in künst!. Tropenklima 698; — v. Bombyx 
mori (u. Coconfärb.) 710; n. menschl. (Ober- 
flächenspann.) 620; Rk., Verdauung u. Atm. 
1137; Leitfähigk. unter n. u. patholog. Verhält- 
nissen 176; anorgan. lonengleichgew. bei parathy- 
roidogener Tetanie, Ca- u. K-Stoffwechsel u. 
Reizbark. 1379; [H ], Berechn. aus d. freien u. 
gebund. COa2:; neue Formeln, System Blutkörper- 
chen-Blutserum, Bindungsart d. H2COs, lonen- 
verteil. zwisch. Blutkörpern u. Serum 128, 133, 
135; Änder., Wrkg. v. Adrenalinhyperglykämie 
862; Ander.: bei infiz. Kaninchen 178: bei Krebs- 
kranken (Best.) 1246; Lymphocytenzahl (Einfl, 
trockener Wärme) 796: osmot. Konz. (während 
d. Lebens u. nach dem Tode) 138; (u. W.-Mangel 
bei W.-Verarm. u. nach experim. Shock) 379, 
711; (bei Nebenniereninsuff. d. Katze) 705; v. 
Süßwasserteleostieren u. Selachiern, osmot. 
Druck, u. Salzgeh. d. W. Veränderr. 709; Zus. 
bei experim. Skorbut 379; Blutkörperchen u. 
Plasma (Cl-Verteil., Einfl. d. CO2-Spann.) 1053; 
Chloraustausch 711; gefäßverengernde Stoffe 
darin 477; arterielles, venöses u. Hautblut, O- 
Geh. 1199: O-Mangel im arteriellen — 710; 
Vork. faden- u. stäbehenförm. Gebilde 987; Jod- 
geh. nach Entfern. d. Schilddrüse 1053; NHs- 
Geh.: bei Nephritis 1638; bei Epilepsie 1638; 
menschl. — (COse-Geh., Vermehr., Wrkg. auf 
Zirkulat. u. Atm.) 695; — v. Rindern u. Pferden 
(CO2-Bindungsvermögen für sich u. in Ggw. v. 
Kalkmilch, NaseCOs od. NaOH) 1294; — n. 
Kinder (Geh. an anorgan. P) 1638; Phosphatgeh, 
(jahreszeitl. Schwanken bei Säuglingen) 210; As- 
Geh. nach Injekt. v. Salvarsanpräpp. 1243; 

v. Fischen (Alkalireserve u. Umgeb.) 1137; 
Vork. u. Zustand v. Na, Cl u. Ca 1605; Verteil. 
v. Zucker, Rest-N u. Ca, Geh. bei gesunden 
Männern 1246: Geh. an Ca (u. anorgan. P bei 
Schwangeren u. Stillenden) 211: (während d. 
Schwangerschaft u. nach d. Geburt) 1635; (u. 
hämostypt. Medikat.) 367; (kolloid. u. ionischem., 
u. Tetanie) 1639; Rolle d. Cu 1133: v. See- 
fischen _(nichteiweißartige, organ. Bestandteile) 
1052; Äther- u. Chlf.-Extrakt v. menschl. 

(Vermehr. d. N-halt. Substst., Bezieh. zum Blut- 
druck) 1341: Konz. v. A. in bestimmt. Zeit- 
abständen nach d. Aufnahme (Vergl. mit Harn) 
1236; Vorhandensein v. Blausäure 111; Amino- 
säuren (endogener Ursprung, u. Lebertätigk.) 792; 
Geh. an Harnstoff: nach Injekt. v. Stoffen, d. 
Bezieh, zur Absonder. v. Adrenalin haben, wie 
Leeithin, Cholesterin, Nieotin, Chinin, Morphin 
614; Rest-N u. Harnstoff-N (u. Gravidität, Einfl. 
v. Nierenerkrankungen u. Eklampsie) 140; 
Vork. d. Verb. v. Harnsäure mit Ribose 1407; 
—-Harnsäure (gebundene im Ochsenblut) 1380; 


Blut 


—-Kolloide (Zustand, u. Diurese u. W.-Verteil 
im Organ.) 1141; Proteinfraktt. (Konz. u. Alter 
bei Kalb u. Kuh) 867; antikoagulierendes Globu- 
lin aus Körpergeweben 367; Fibringeh. (Einfl. d 
Ernähr., d. Injekt. v. Reizstoffen u. d. Trans- 
fusion v. Vollblut) 1518, 1519; Lipoide (u. Tuber- 
kulose) 379; (bei d. Anaphvlaxie d, Hundes) 623 
Geh. an Cholesterin bei verschied. Krankheiten ; 
Arteriitis obliterans 794; freies Cholesterin (Vork 
eines cholesterinesterspalt. Fermentes) 1403; Cho 
lesterin- u. Lipoid-P-Geh. bei Kaninchen u 
Nebennierenexstirpat. 1604; Indican-, Ul-, Ca u, 
Cholesteringeh. u. Epilepsie 177; mütterl. u. föt 

Agglutinine, Hämolysine, Diphtherieantitoxin, 
Diastase, Permeabilit. d. Placenta 474; «Zus. 
(bei Gesunden u. Diabetikern, Wrkg. v. Glucose- 


zufuhr) 1634; (bei Stoffwechselgesunden u 
Zuckerkranken, Ander. deh. Trinken v. Salz- 
Isgg.) 1238; eingeführte Chloride (Verh.) 1052; 


u. Na-Tellurit (toxikolog. Wrkg.) 172; Biut- 
bild u. -Krise bei Bleivergift. 1295; Anämie (u. 
Germaniumdioxyd) 208; NSalicevlämie bei Ge 
sunden nach Einnahme v. Na-Salicvlat 1195; 
Verbleibsdauer u. Konz. v. Salvarsan 1518; 
Adrenalinämie 139; Adrenalinwrkg. (zweiphas.) 
1462; Wrkg.: v. Morphin u. Cocain 1197; x 
Pilocarpin 121: Einström. v. Eiweiß bei W 
Verlust, NaCl-Geh. u. Durst 551: Injekt. v. leb. 


u. künstl. Hefe 109; -Volumen (u. Gewebs 
ernähr.) 696: lonenaustausch zwisch Blut- 
körperchen u. Serum 380: erythropoet. Funkt 


d. Hvpophyse 705; bactericide Kraft bei Pneu 
inonie 475: Anämie (hämolyt., u. Lipoidstoff- 
wechsel) 868: (als Wrkg. v. Pfierdeimmunserum 
beim Menschen) 212; hämoklast. Krise (u. Be- 
strahl.) 127; — beim Röntgenkater (Wrkge. x 
Natcl) 1291; -Veränder. deh. Insolat. (beim 
Schimpansen u. beim Meerschweinchen) US; 
Cyanose (Entsteh., Konz. an reduzier. Hämo- 
gelobin) 475; v, Säuglingen mit akuter Darm- 
intoxikat. u. P-Wolframatreagens 211; bei 
Anaphylaxie 1342; Krebskranker (u. Gallen- 
hämolvse) 1467; u. Blutserum (Menge bei 
patholog. Fröschen, Best. nach Griesbach) 1237; 

: beim tuberkul. Kaninchen während d. Tuber- 
kulinrk. 987; hämophilit. (Pathogenese d. Ge- 
rinnungsstörr.) 380; Transfus, gegen aphtöser 
Fieber 470; defibriniertes (Wrkg. auf d. isol. 
Katzenherz) 981; asphvkt. Tiere (Giftisk.) 
1198: Blutgase bei geschädigter Gewebeatm. 
(Avitaminose- u. KUN-vergiftete Tiere u. Vogel- 
beriberi) 620; Blutgruppen bei d. Tieren (Anaphv- 
laxie gegen homogenes Blut beim Pferd) 99, go, 

2311: Zerse. v. Urotropin in vitro 555; Darst. 
genniner Proteine mitt. Klektroosmose 431; 
bei Behandl. v. Careinom d. Uterus mit X- u. y- 
Strahlen 442.. 

23 III: Formelelemente (Adsorpt. v. Eiweiß- 
abbauprodd.) 635; Geh. an Mineralsalzen 321; 
Zus. (Wrkeg. v. Ö-Überdruckatm.) 85; Viscos 
(u. Blutkörperchen; u. Kaffein u. Theophyllin) 
634: (u. Bestandteile, u. Pyrogallol) 636; Diel.- 
Konst. v, mernschl. 337: Konz.: u. W.-Ent- 
zieh. (Pilocarpin u. Histamin) 692; u. CaCle 1108; 

-Bestandteile (W.-Bind.) 629: biochem. Eig 
(u. Drüsenextrakt aus d. Glandula eoceyjtea) 1181; 
Eig. (u. Stierhodenextrakt) 793: d. Pferdes. 
(u. Zugarbeit) 1105; v, Helix pomatia 948; Ver- 
hältnis zwisch, Hämoglobin u. Zahl u. Vol. d. 
Blutkörperchen bei Gesunden 947: Rk.: u. Blut- 
körperchenvol. 262; u. Atm,. nach Muskelarbeit 
325: nach Morphin 958; [H ] in pathol. Zuständen 
(Vergl. d. Verff., H-Elektrode etc.) 685: anorgan 
Ionengleichgew. (u. subeut. Oxalat- u. (itrat- 
Darreich.) 569: Puffer (Bewert.) 263; Elektrolyten- 
u. W.-Verteil. (Regul.: u. CO2-Spann.) 1581; an- 
organ. Bestandteile bei experim. Nephritis 1495; 

: bei experim. Avitaminose 1045: infekt. Endo- 
eardfis (Mikrokokken) 501; v. Tauben bei 
Polyneur. u. Hunger 1105; Geh.: an Cl u. Phos- 
phorsäuregaben, u. Spasmophylie 400; an Cl, 8 
u. P bei Hungertieren 459; an Dicarbonat u. 
Pufferwerte, u. Oxydat. u. Red. 794; defibriniert. 
Pferdeblut (CO2-Geh. u. COe- u. O-Tensionen) 
794; — d. Nephritiker (NH3-Geh. u, Urämie ete.) 
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1097; P-Verbb. im n. — 1039, 1040; Phosphor- 
säureverbb. (verschiedene, im mütterl. u. fötalen 
—-) 1288; anorgan. P (u, Insulin) 1190; Bedeut. d, 
Ca 569; Geh.: an Ca.u. Phosphat (u. Guanidin- 
vergift.) 93, 418; an Ca bei Säuglingen u. Na2H PO4 
u. CaCle 1184; an Fe bei schilddrüsenlosen Tieren 
165; an Aethylalkohol bei fötal, u. mütterl, 
265; — verschied. Tierarten (Geh. an Zucker, 
Rest-N, Harnstoff-N, Kreatininkörpern u. Harn- 
säure) 1098: gesamter freier Aminosäure-N (u, 
eiweißfreies Blutfiltrat, Peptid-N) 1097; Rest-N 
bei avitamin. u. hungernd, Tauben 869; — v. 
Mutter u. Fötus; Nichteiweiß-N, Harnstoff u. 
Harnsäure 947; Geh. an Aminosäuren bei Ver- 
dauung u. beim Fasten 1177; Verteil. d. Harn- 
stoffs in menschl. — or: —-Vermehr. d. Harn- 
stoffs nach Erreg. d. Nerv us splanch. 1495; Geh. 
an Harnsäure u, Kreatinin (u. einseit. Kost) 636; 
- d. Menschen (Harnsäureverbb.) 504; Geh, an 
Kreatinin; Verteil. zwisch, Blutkörperchen u. 
-plasma 268: Konz. d. Kreatins u. Kreatinins (u. 
Diuretica d. Purinreihe) 1191; Verteil. v. Secretin 
(Rolle d. Leber) 798; chem. Veränder, nach 
Darm- u, nach Pylorusverse hluß (Chloride, NaCl) 
399, 958, 1628; Geh. an Phosphatid nach Milz- 
bestrahl. 466; Cholesterin (u. Grundstoffwechsel) 
507; Geh.: an Cholesterin u. Wirksamk. d. Lipase 
1649; Geh. an Bilirubin (u. Gallefluß u. Nahrungs- 
aufnahme) 403; Bilirubin u. Fibrinogen 169; Geh. 
an Fibrinogen bei Lebererkrank. 569; Adenin- 
nucleotid im menschl. — 1099, 1329; — d. Men- 
schen, n., hämolyt. Stoffe darin; Zustand d. stark 
hämolyt. wirk. Fettsäuren ;Anämie infolge Linolen- 
säureinjekt. 1235; Absorpt. v. C02 deh. menschl. 

569, 1098; © O8-Bind.: ı . Kataphorese u, Leit- 
füähigk. 947; u. kurzwell. Btzahlen 1097; Ionen- 
austausch zwisch. Blutkörperchen u. Serum (Einfl. 
v. CO») 570; u. GeO2 1108; u. Morphin 509; 
kolloid. Alkalireserve (u. Borsäure u. Kakodyl- 
säure) 503; (u. Zuckerstich) 684; Giftwrkg. v. 
Aalextrakten (Gerinn.) 577; Veränderr. bei Ana- 
phylaxie 504; — u. Muskelanstreng. 1045; Gas- 
austausch (u. innere Sekretion) 1177; abgestufte 
Sättig. d. Kreislaufblutes, u. CO2-Zufuhr u. Ge- 
samt-O-Verbrauch 1043; Aufnahme u. Löslichk. 
v. Acety!en 321; baktericide Kräfte, Schädig. dch. 
kolloid. Kieselsäure 256; Verteil. d. Chloroforms 
459; Sammeln u. Analyse u. Sättig. mit Gas- 
misch. 794. 

23 IV: CO2-Spann. u. H-Zahl u. Blutdruck u. 
Kreislauf 83; CO2-Bindungskurve (Jahresschwan- 
kungen) 442: Anwend. z. Darst. v. Kaltleim 603*. 

241: Herst. proteinfreier —-Filtrate 1423; 
Konservier. d. flüss. Zustands 454*; Gewinn. d. 
trocken. Subst. 2296*: —-Zus.: bei d. Schwanger- 
schaft 1819; bei Brightscher Krankh. mit Herz- 
insuffic. 2923, 2924; beim Dursten 2924; thermo- 
dynam, Grundlage. d. O-Dissoziat.-Kurve 210; 
O-Geh. d. Capillar-— 355: jahreszeitl. Schwank. 
d. N-Verteil. in u. Harn 212: Verh. d. Rest-N 
im — bei d. Reiztherapie 787; nicht gerinnb. 
(Rest-)N d. u. Muskelarbeit 1945; Cl-Spiegel 
in — u. Serum d. Säuglings 1948; Cl-Verteil. 
im — 492; Schwankk. d. Chloride deh. Nahr.- 
Aufnahme 1686; Alkalireserve 1552; Dissoziat. d. 

-Kalks 1552; Kalkgeh. bei Strumen u. Myo- 
sitis ossificans 2164; Ca-Geh.: d. — thyreoidek- 
tom, Tiere 929; bei Furunkulose, Pneumonie u. 
Tetanie 1946; bei Epileptikern 1947; u. Nephritis 
2164: Ca- u. Mg-Geh. d. : v. hungernd. Tieren 
1218; v, Krebskranken 1553; P u. Ca: im mütterl!. 
u. fötal. — 1218: im — bei Nierenkrankheiten 
1819: As-Geh. d. nach Zufuhr v. K-Arsenit 
u. Neosalvarsan 1946; Dynamik d. Phosphorsäure 
d. — 2714; Formen v, Phosphorsäure in — bei 
Rachitis 1400; Bezieh. zwisch. Phosphat im — 
u. Harn 1401: —-Phosphat nach Insulinkrämpfen 
2718; anorgan. Basen u. Phosphate im Eiweiß 
d. — 2923; Transport v. COa2 im — marin. Wirbel- 
loser 1219; Verteil, d. Zuckers in Gesamt-—, 
Plasma u. Körperchen 928; Lävulose im menschl. 
Fötal-— 2279; Fettgeh.: d. —: bei Avitaminose 
358, 2283; bei G uanidin- Acidose 1819; Geh. an 
(Rest- )N, Chloriden, Fetten, Glucose, Indican, 
u. Ca bei Epilepsie 929; Cholesterinämie während 
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d. Pepton-Shocks 1553, 1820; Verteil. v, Chole- 
sterin u. ander. Lipoidfarbstoffen im — verschied, 
Tiere 1947; Choiesterin- u. NaHCOs-Geh., d, — 
bei experim. Nierenerkrankungen 1947; Bezieh. 
d. Cholesterins d, u. d. Nebennieren 1952: 
Milchsäure-Konz. im — bei experim. Alkalämie 
u. Acidämie 1686; Glykolyse u. Milchsäurebldg. 
im Vogel-—, Verh. d. Harnsäure im überleb. 
Menschen-— 786; Aminosäuren d. — bei tox. 
Anämie u. Aderlaß 929; Aminosäuregeh. unter 
n. u. patholog. Bedingg. 2279; Verteil. v. Harn- 
bestandteilen im —-(-Plasma u. —-Körperchen) 
1945, 1946; Geh. d. — d. Huhns an Harnsäure 
u. Harnstoff 1819; Albumine u. Globuline im — 
1688; physikal.-chem. Veränder. im — (bei ex- 
perimentellen Nephritiden) 2788; Oberflächen- 
spann. 355; Adsorpt.-Fähigk. v Tier-— 355: 
Einfl. ultraviol. Strahlen auf d. Phosphatämie 
bei Rachitikern 567; Ionenaustausch 65; [H’] d. 
Venen-— 1947; Einfl.: d. O-Geh. auf d. Du 2278: 
v. Insulin auf d. Ionengeh. 655: Verteil.- Quote 
d. Athers zwischen — u. Luft 578; Beeinfl, d, 
katalyt. Wrkg. d. — 787; Einfl. auf d. chem, 
Rkk. (Ag u. CH20) 1841: Veränder. in vitro 
2277; chem. Veränder, bei Ligaturen 492; Einw, 
ultraviol. Strahlen 2163; Einfl. d. Lichts auf d, 
O-Kapazität d. — 1820; photodynam., Wrkg. v 
Eosin auf — 2286; Unters. d. —-Zellen mit 
Jodeosin 1820; Geschwindigk. v. Red. u. Oxydat. 
2278; Wrkg. v.CO auf — d. Fische 2529; lebens- 


notwend. O-Menge im — bei CO- Vergift. 2529; 
Einfl. v. dest. W. auf d. menschl. 1553; therm. 
u. osmot. Einw. v. W. auf d. — u. d. Sekrett. 
beim Hunde 1686; Einfl. v. Fructose u. Glucose 


auf d. 
1955; Einw. anorgan, 


W.-Geh. d. — 1218; Aufnahme v. Po 
Salze 2164; biolog. Wrkg. 
NaCl auf — 2286; Einfl. v. NaF auf Ca-Bilanz 
u. -Geh. d. — 1955; Einfl. v. NaHCOs u. HCl 
auf d. — (Zahl d. rot. u. weiß. —-Körperchen) 
1553; Einfl. d. Adrenalins auf d. —-Chemism. 
67; Einw. v. Novasurol auf d. — 935: Einfl. 
v. Diuretica auf d. —-Konz. 800; Leukocytose 
dch. Narkotica 1961; Beeinfl. d. Zus.: deh. 
Morphium 798; deh. Kollargol 1405; Abwander. 
eines injiz. kolloid. Farbstoffs aus d. — 787; 
Hämoglobin, Zellenzahl u. —-Vol, im venösen 
— 786; ee u. COae-Absorpt.- 
Kurve 2278, 2279 Eng ma u. —-Vol, 
bei Anämie" 2377, Darst. v. Hämoglobin aus d, 
Erythroeyten v. Pferde-— 561; Verh. d. — 
Agglutinine geg. Ather, Chinin u. Ca-Salze 1958; 
Einfl. d. Fastens u. d. Entzieh. v. Viatamin B 
auf d. Zus. v. Ratten-— 2170; Einfl. v. Vitamin B 
(Hefeautolysat) auf d. Atm. d. kindl. — 2163; 
—-Untergang u. Gallenfarbstoff-Bldg. 427; Be- 
schleunig. d. Hämolyse deh. iso- u. heterogenet. 
präcipit. Sera 1220; Antihämolysine u. Hämo- 
Iysine im Harn 2166; zum Wachstum d. Influenza- 
bacillen noetwend. Bestandtl. d. — 1810; Ver- 
gift. v. Pflanzen dceh. —-Serum u. Menstrual-- 
1221; Giftigk. v. Mensch-—-Plasma für Meer- 
schweinchen,  Giftigk. zwisch. fötal u. miütterl. 
Plasma, Gerinn.-Giftigk. 1820; chem, Veränderr 
bei chron. Alkoholism. 2279; Alkoholspiegel im 
nach einem Trunk 2443; experiment. Bal- 
Vergift. u. Leukolyse 2386; Einw, v. Vergift. 
in Schriftgießereien (dch. Letternmetall) auf d. 
1079; Gewinn, v. Reizstoffen (Wundhormone) 
aus —-halt. Organen 2612*: wasserfester —- Leim 
1888*; Herst. plast. MM. aus — 1465*. 
24 118 Darst. v. Peptonen u. Hämatin aus — 
83er: Deusirtle aus CO2-— 2591; Hydrolyse v 
— Eiweiß 667: Eiweißabbaustudien nach — 
Transfus. 1821: Konservier. 220; kolloidisoton. 
—-Ersatz-Fll. 369; gefäßverengernde Eigg. d. 
2767; ein physikochem. Syst. 1478; physikoc hem. 
Eigg. d. —- v. Anodonte 2176; Absatzgeschwindigk. 
1899; Potentialdifferenz zwisch. —, Kammerw. 
u. Liquor cerebrospinalis 2768; O- u. (0 
Dissoziat.-Kurven 1477; Veränder. im alveolar. 
CO2-Druck nach heft. Beweg. 2767: respirator. 
Stoffwechsel u. chem. Zus. d. — 1478: Erreg- 
bark. d. Atemzentrums v. d, Gleichgew. bestimmt. 
Ionen im — 2346, 2858; Veränder. d. — beim 
anaphylakt. Shock 2533; chem. Veränder. im 
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— während d. Fastens 1221; Säure-Basen- 
Gleichgew. 2346; Säure-Basen-Gleichgew. bei 
Krankheiten 998; Veränderr. d. Rk. d. — in- 
folge intravenös. Injekt. v. Elektrokolloiden 
2176; Einfl. d. Morphingewöhn, auf d. —Rk. 
499; Einfl. v. Ultraviol.- u. Röntgenstrahlen auf 
d. aktuelle Rk. d. — 2275; — v. Hunden ohne 
Nebenschilddrüse 2358, mineral. Zus. d. Hunde- 

486; Gas- u. Elektrolyten-Gleichgew. in (Einfl. 
v. CO auf d. Acidität v. Hämoglobin) 2593; 
deh. Adrenalin bedingte Elektrolytverschieb. im 
— u. Gewebe 2765; Ausscheid. anorgan. Salze 
(Phosphate, Sulfate, NaCl) aus d. -Strom 
1224; Chloride v. pathol. Serum, — u. —-Körper- 
chen 2594: Geh. an Chloriden während d. ana- 
phylakt. Shocks 2533; NaUl-Geh. d. v. 
Meeresinvertebraten 2767; Ca- u. K-Geh. (Einfl. 


v. NHaCl) 486; endokrin. Drüsen u. d. -Kalk 
1812; —-Kalkregulat. im Organismus 2408; 
Ca-Geh. während d. Schwangerschaft 1358; 
Ca-Geh. unter patholog. Verhältnissen 486; 


—-Kalkspiegel bei essent. Hypertonie 687; Hypo- 


ealeiämie bei diarrhoi. Zuständen 2346; Einfl. 
v.ultraviolettem Licht auf d. Ca-Salze d. 1708; 
Geh. an Ca, Mg u. P nach antiluet. Behandl. 


356; Einfl. v. Adrenalin auf d. Pd. 2278; 
Wrkg. d. Knochenenzyms auf d. organ. P-Verbb. 
im — 1474; neutraler u. oxydiert. S im 1938; 
As-Geh. nach Salvarsan 501; Fe-Geh. bei in- 
fekt. Anämie d. Pferdes 2672; NHs-Geh. d. 
687, 2176, 2593; Rest-N u. Red. d. 2559 
Amino-N im — bei Fieber 204; Verh. d. Amino» 
säuren im 689; Einfl. d. Adrenalins auf d. 
-—— Harnstoff 1363; Harnsäure im — d. Stern- 
seelöwen 852; Fettsäuregeh. bei n. u. ikter. 
Kleinkindern 1358; Konz. d. Milchsäure im — 
1821; Milchsäure im — bei Ruhe 852: Einfl. d. 
Muskelarbeit auf d. Milchsäuregeh. im Höhen- 
klima 486; neuer bas. krystallisiert. Bestand- 
teil 2177: tox. Subst. im — v. Scharlachfieber- 
kranken 2179; Kreatin- u. Kreatiningeh. 1939; 
Cholin im - nach Parathyreoid-Ektomie 852; 
Cholesteringeh. 688; bei Säuglingen 2177; Chol- 
esteringeh. im — n. u. ikter. Kleinkinder 1358; 
Cholesteringeh.: Veränderr, dch. Antiseptica u. 
Vacceine 2177; bei psych. Krankheiten 492; Ver- 
dauungscholesterinämie 1109; Cholesterinämie 
u. Cholesterolyse bei Diabetes 1006; —-Umsatz 
u. Urobilinausscheid. 2676;; Verh. d. Gallen- 
säuren im — während d. Schwangerschaft 2672; 
Vork. v. Peptonen bei Nierenkrankheiten 487; 
Kolloide im — 200; Nueleotid im menschl. 
353; Zellvol. u. elektr. Leitfähigk. 1938; Quell. 
d. —-Kolloide nach Zufuhr v. Salzlsgg. 354; 
Einfl. therm. Reize auf d. Abwander. eines injiz. 
kolloid. Farbstoffs aus d. — 1221; Wrke. d. J 
auf d. — 197: J-Wrkgg. über d. Schilddrüse 
1939; Einfl v. Phosphaten 1699; Einfl. v. Ca- 
Salzen auf d. anorgan. Bestandteile 1699; Einfl. 
v, Fe u. Fett auf d. Rattenanämie 1222; Wrkg. v. 
Bi-Präpp. auf d. — 75: Wrkg. v. GeOe bei per- 
nicös, Anämie 496: Wrkg. v. GeOz2 auf d. — 
Regenerat. 1599; Verh. d. —-Gase bei d. Betäub. 
mit CeH2 860; Einfl. biogener Amine auf d, 
Blutbestand 1220: Einfl. v. Hydrazin auf Konz. 
u, Zuckergeh. d. 353; deh. Hydrazinsulfat 
erzeugte Alkalose 2349; Bindefähigk. für Salicyl- 
säure 689; Wrkgg. d. Injekt. v. Akaziengummi- 
lsg. u. d. —-Transfus,. auf d. Oxydat.-Kraft d. 
Gehirns nach Adrenalin-Injekt. 2154; Wrkg. d. 
Extraktes v, Brvonia alba auf d. —-Kreislauf 
1110; Einfl. v. Pilocarpin bei experiment. Eosino- 
philie 497: Einfl. v. Cholesterin auf d. — u. 
Körpergewicht 2858: Einfl. v. Insulin auf d 
— Zus. 367: Wrkg. v. Insulin auf — u. — Zucker 
1007, 1008; Wrkg. v. Ultraviol.-, Röntgen- u. 
Ra-Strahlen auf d. Giftigk. d. 1823; Herst. 
v. kautschukähnl. MM. aus — 2717*; s. auch 
Blutkörperchen, Blutzucker; Enzyme; Fibrin; 
Glykoluse, Hämolnse. 


—, Blutalbumin s. Albumin; Serum. 
—, Blutanalyse, 22 I: Best. v. Phenolen 1083, 1084. 


— im Blut v. Tuberkulösen (Nachw. d. 
Blutgasapp., Barcroft- 


22 I: 
Kochsche Baeillus) 779: 


scher, Theorie 359; chem. Unters., Irrtümer, u. 


Blut 


Bedeut. für den Praktiker 776; Enteiweiß, dch. d. 
Metaphosphor- od. Trichloressigwolframsäure 552; 
Nachw. in d. gerichtl. Medizin mit d. Fuldschen 
Rhodamin 851; Ausstriche, Färb. 843; Rk. mit 
H202 im statu nasc. 9; Best, d. -Menge 66; 
Best. d. Volumens 610; Best. d. Blutes im Harn 
bei Hämaturie 1100; Analyse; Method; Mikro- 
best. v. NHas 732; Ultrafiltrat. 305; Veraschungs- 
methth. 467; Sauerstoffpartialdruck v. menschl. 
Blut, direkte Mess. 673; Nachw.: v. okkultem Blut 
(Fehlerquellen) 305; im Stuhl 611, 850, 978; 
Best. d. [H'] deh. Dialyse (colorimetr.) 1045; 
Mischvenenblut, Sauerstoffgeh. (Mess. zirkulier. 
Menge) 673; Best.: d. Rest-N 425; d. Nichteiweiß- 
stickstoffs (Mikrokjeldahlverf.) ®; d. Cla nach 
Bang 732; v. Chioriden 1156; d. Chloride (klin.) 
1205; d. Sulfate 1156: d. Ca ®, 113, 552; d. Ca 
im Gesamtblut, Plasma u. Serum deh. direkte 
Fäll. 1156: d. Kalkgeh. 66; spektroskop. Fest- 
stell. v. CO mitt. Bierhefe 732; Analvse d. Arsen- 
wasserstoff 238; Best.: v. Mn u. Li 113; d. Aceton 
körper 359; d, Eiweiß (Na2SOs als Fällungsmittel 
für Globuline; Geh. an Globulinen; Mıkroverf.) 
1156, 1157; d. Hämoglobins 548; v. Cholesterin 
49; u. Gallenderivv. 503; d. Bilirubins 468, 674; 
v, Morphinspuren 179; d. Katalase 1100; d, Kata 
lase, Protease, Peroxydase u. Exterase in einem 
Tropfen 1045; Unters.: auf Malariaerreger 776; 
bei Bleierkrank. 359; bei Bleikrankheitsverdäch 
tigen 178: Anämie, Bedeut. d. Katalaseindex für 
d. Diagnose 1206. 

22 1V: blutbildende Organe, Funktionsprüf. 
219; gerichtl. Unters. (u. Spektrophotometrie) 655; 

-Chemism. (u. Serodiagnose) 353; Nachw. mit 
Pyramidon 113; (u. Best. im Harn) 1095; Best. 
in Faeces 532; Gesamtmenge d. (Best., opt 
Einfl. v. Nierenentzünd.) 923; Volumen (Best.) 
867: Klär. (Anwend.v.Zinkkaliumferroeyanid) 216: 
Best.d. Volumen d. körperl. Elemented. Blutes 350; 
(Anwend.d. Qualitätsprüf. d. Natriumwolframats) 
12; mikroskop. Unters. bei Bleiarbeitern 111; 
Unters., Brauchbark. v. Serum; Best. d. Fibrino- 
gen; Eiweißbest. im Salzplasma 1027: Färb. 
mitt. Toluidinblau 13; Blutzellen- u. Parasiten- 
färb. 695; O-Bindungsvermögen (Best.) 1125; 
Best. v. Gasen, O2, CO2 u. Na; Schüttelvorr. ete. 
11, 12, 1194; Stickstoffbest. (Mikrokjeldahlmeth.) 
478; Best.: d. Rest-N 694; d. Aminosäure-N 
(eolorimetr.) 12, 352; d. Nichtprotein-N 785; v, 
Ammoniak (Mikrobest,, u. v. Harnstoff, Mikro- 
ureaseverf.) 13; v. Harnsäure mitt. Na-Wolframat- 
As2Os 13: v. Harnsäure (Brauchbark. d. colori- 
metr. Methth.) 15: d. freien od. als Salz vorhand, 
Harnsäure; gebund. Harnsäure 111, 352; Best. 
d. Harnsäure im menschl. Blut 1126: Best. d 
Harnstoffs (Hge(CN)e als Konservierungsmittel) 
1125; (Enteiweiß.) 657; (kleinster Mengen, App.) 
923; (in lcem) 217; Best.: d. Gesamtaceton- 
körper nach van Sivyke (Brauchbark.) 868; v. 
Aceton u. Oxybuttersäure ohne Venenpunkt. 822; 
d. Bilirubins (klin. Bedeut.) 786: d. Fibrins 15; 
v. Methvlenblau während d. Kreislaufs 1125; d. 
Phosphorsäure nach Bell-Doisy 739; d. Lipoid- 
phosphorsaäure (Leeithin nach Bell u. Doisy) 7389; 
d. Chloride (colorimetr.) 738; Mikrochlorbest. 
1076; Best.: d. Diearbonat-Konz. 529: v. Kohlen- 
oxyd (Gerbsäureverf.) 351: geringer Mengen Mg 
529: d. Mg 530: d. Ca 529; kleiner Mengen Ca. 
1159: d. Fe 530; Nachw.: d. Urobilins 530; v. 
Gallensäunren 868: Gehalt: an Indican, Bedeut 
Best. nach Jolles-Haas 532: an Katalase (differen- 
tialdiagnost. Bedeut.) 303; Eiweiß (Fäll, mit 


Wolframsänre, Pikrinsäure, kolloid. Fe, Alkohol, 
HgCle ete.) 822, 
2311: Blutarten, Unterscheid. u. BReduk- 


tionswrkg. d. Aldehvde 6; Blut v. Menschen u. 
Affen (Unterscheid.) 555; Blutunters. 296; Best. 
d. Herkunft, gerichtl,-medizin., u. Leukoryten 
228: Nachw.: mitt. d. Benzidinrk. 383;; mitt. 
d. Oxydaserk. (Empfindlichk. u. Beeinfluss.) 1178; 
forens, mit Hilfe d. Hämochromogens u. seiner 
Krystalle 125; Guajacprobe 6; Bilirubinrk. (Me- 
chan.) 949; Best. d. Gesamtmenge beim leb. Men- 
665: Blut d. menschl. Pulmonalarterie 
O- u. CO2-Spann.) 607; Best, d. Blut- 


schen 


(Mess. d. 











Blut 


menge (u. kolloid. Farbstoffe u. kolloid. Gold, 
Trypanblau) 224; Volumen (Mess., Unbrauch 
bark. gegenwärt. Methth.) 1015; Best.: d. re- 
duzier. Subst. 296; d. Alkalescenz (titrimetr.) 607; 


d. titrierbar. Alkalis 987; v. Chloriden (Fehler- 
quellen) 1053; d. Ca-Geh. 


889; v. Fe (molybdo- 
manganimetr.) 1236; v. Fe u. Hämoglobin (colo- 
rimetr.) 1208; v. 


NaCl (Glucose u. Rest-N, nach 
d. Mikrometh. v. Bang) 713; v. Athylalkohol (Mi- 
krometh.) 987; d. Rest-N 829; v. Nichteiweiß- 
stickstoff (Mikrometh.) 383; d. Harnstoffs (Voiu- 
meter) 1075; d. Harnstoffs (Ureometer) 296; v. 
Harnstoff mit Na-Hypobromit u. Aanthydrol 555 
sehr kleiner Harnstoifgehaltmengen 296, 555; ; 
Harnsäure 77; d. Fette (Mikrometh.) 383; d. Fi- 
brins in geringen Mengen 1099; d. Fibrins (dia- 
enost. Wert. bes. bei Leberleiden) 165; v. Cholin 
1237; Senkungsprobe (verschied. Methodik, Ver- 
gleichstabelle, Korrektur) 390, 949; Blutsenkungs- 
probe (prakt. Ausführ.) 889; Unters. bei Blei- 
vergiftt. 225; biolog. Prüf, bei d. Bluttransfus. 


949; Unters.: auf pathogene Bakt. nach Widal 
088*: bei dd. Beschälseuche d. Pferde 1076; Puffer- 
wert 1230; Kolloidlabilität, Bedeut. (Diagnose) 


165; Nachw. v. Tuberkelbakt. im strömenden 
Blut 667; Bedeut. d. Blutes für d. Früh- u. Diife- 
rentialdiagnose bei Bleivergift. 713; Konservier. 
zur Wassermannschen Rk. 227; Blut-Kulturen 
(Wrkg. verd. Säuren, Nachw. v. Antikörpern) 79; 
Nachw. d. ansteckenden Blutarmut (Wert d. 
Noltzesche R Sedimentierungsverf.) 889. 

23 IIL: Nachw.: v. Phenoluslfophthalein nach 
subeut. Inje kt., Zeit 269; v. Adrenalin im arter. 
Blut d. Tiere 332: Best. d. anorgan. Sulfate 1182; 
l'rischfärb. v. E lementen B70. 

23 1V: Schnellfärben d. Blutparasiten 229; 
mikrochem. Unters. (capillare Mischpipette) 42; 
Best. d. Blutmenge mitt. Trypanrot 521; neue 
Blutrk. 7; Benzoeharzrk. 353; Diazork. in menschl. 
Blut 1589; Bilirubinrk. (Kuppl. mit Diazoreagens) 
229; Unters. auf Gallenfarbstoffe (Diazork.) 635; 
forens. Blutnachw. (mikrokrystallograph. Vert.; 
Vergleich d.Verff. mit Hämin- u. Hämochromogen- 
kryst.) 704; artspezif. Nachw. 281; Nachw.: im 
Harn mitt. Meyers Reagens (Hemm. deh. Harn- 
säure u. Cu) 567; v. okkultem Blut im Stuhl 
(mitt. Pyramidon) 189; im Mageninhalt (u. Probe- 
frühstück mit Tee) 491; Hämo-Caleimeter 387; 
Best.: d. H-Zahl 83; d. [H’] (mikrocolorimetr.) 
815, 1001: ; (nach Dale u. Evans) 387; d. Alkalinit. 
nach ( ullen 442: d. C1 354; Mikrobest. v. Cl 229; 
Best.:d. N (Aufschließ.) 190; d. Gesamt-P205 568; 
v. Na (u. Alkaligeh.) 137: d. Ca nach de Waard 
317; d. titrierb. Alkalis mit ge 
634; d, Alkalireserve 83; v. Ca, Meg, k u. Na im 
menschl, Blut mitt. Stearaten 634; v. Harnsäure 
282; d. Harnstoffs 83, 766; d. Harnstoff-N (gaso- 
metr.) 229; v. Kreatinin (Colorimetr.) 21; v. 
Adrenalin 228; d. Milchsäure 137; kleiner Mengen 
Äthyläther (Verteil.-Koeff. v, Äther zwisch, Luft 
u. Blut) 6: d. Phenole 566: v. Aceton u. OxY- 
buttersäure (mikrochem.) 138; Tetrachromfarbe 
632. 

241: App.: zur asept. 

Transfus. v. Citratblut 
tometer zur Best. d, 


Blutentnahme 2291; 
2291; Eintauchrefrak- 
Verwässer, v. Blut 1070; 
Dest.-App. zur Best. v. Harnstoff u. Nichteiweiß- 
N im Blut 1244: H-Zahl, klin. Best. mitt. Indi- 
catoren 436; Diphenylamin als Indicator okkulter 
Blutt. 1568: Verwend. v. Blut zum Nachw. v. 
Saponin 1422: forens. Protoplasmahvysterese 
mitt. A.-Ausfäll.-Meth. 1071; —-Mengenbest.. mit 
d. Kongorotmeth. 493, 28504: Best. im Harn 1244: 
Best, ; flücht. Bestandteile 2388: NHa-Best. 65, 
1565; Best. d. Rest-N im Blut (Pregl) 504; (deh. 
Titrat.) 505: Bangsche Mikrobest, d. Chloride 
505; colorimetr. Chloridbest. 2291; Best. v. Chlo- 
riden (makro- u. mikrochem.) 2896: Fehlerquellen 
d.Ca-Best.im Blut nach de Waard 367; CO im Blut 
(Wellenlängenmess, d. Absorpt.-Bande) 74: Best. 
v.CO im Blut deh. Pyrotanninsäure 1066; Zucker- 
best. in klein. Mengen 505; Best. d. Glucose 2291; 
Best. d. Harnstoffs 2292, 2460: Best. v. Harn- 
säure im Blut nach Folin u. Wu 1983: Blut- 
harnsäure als Indicator für Nierenprüf. 2759; 
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colorimetr. Best. v. Salvarsan in Blut u. Geweben 
1245; colorimetr. u. elektrometr. Bestst. d. [H 
1245; Best. d. H-Zahl mitt. Indicatoren 1423; 
colorimetr. Best. v. Diastase im Blut 2897. 

24 11: Diphenylamin als Indicator für okkulte 
Blutt. 1252; — u. Blut-Protozoenfärb. (Toluidin- 
blau-Eosin) 1253; individuelle Blutunterss. 2490: 
Hysterese u. gerichtl. Nachw. d. Identit. d. Blutes 


2530: Unterss. d. Bluts v. Pb-Arbeitern 2558: 
Bedeut. u. Best. d. D. 2192; Best. d. [H ] 17%; 
elektrometr, [H']-Best. 1491; Best. d. Gase 2605. 
2606; Best. d. CO2-Geh. d. Capillarblutes 2684; 


Best. d. ee 735; Best. v. P im Blut 1375; 
genaue Ca-Best, 1252; Mess. d. Ca-lonenkonz. 
1812; Mikro-Fe-Best. 375; Mikrobest. v. Methyl. 
alkohol im Blut 353; Bestst. v. A. 377, 2684: 
Best.: v. Phenolen im Blut 2068; d. Nicht- 
eiweiß-N 91; d. Rest-N bei pankreasdiabet. Hun- 
den 1813; d. Harnstoff-N 1836; d. Harnstoffs 


1252, 2192; (mit Permutit) 2413; (Mikrobest. ) 378; 
Best. d. Harnsäure 517: Herst. d. Harnsäure- 
reagens für d. - 1719; Best. d. gesamt. u. un- 
gesätt. freien Fettsäuren 378; Best. d. Lipoide 91; 
Best. d. Blutfetts an pankreasdiabet. Hunden 
1813; Mikrometh. zur Mess. d. Fettmenge 1718; 
Nachw. v. Urobilin 91; Best.: v. Gallensäuren 
1837: v. Cholesterin 2068; Nachw. v. Schild- 
drüsenstoffen 457; Best. d. Diastase 1253; s. auch 
Blutkörperchen: Blutzucker; Enzyme; Shock. 
—-, Blutdruck, 221: Wrkg. d. Benzylalkohols 389; 
arterieller u. venöser — (Wrkg. v. arterieller 
Adrenalininjekt.) 428; — u. Eiweißvergiit. 510; 
u. inneres Keimdrüsensekret 1306; Hypertonie u, 
Blutzucker 226; Hyperton. Lsgg. v. Zucker, 


NaCl, CaCl2 u. Na2S04 (Wrkg. auf d. Magen- 
sekret.) 792. 2311: nach Biergenuß 1014; 
u. intraspin. Injekt. v. Adrenalin 1015: — 


Senk. bei Blutungen (Wiederherst.) 297; Einfl. 
v, Nebennierenexstirp. u. Transfus. v, Neben- 
nierenvenenblut 293; Adrenalinwrkg. (Einfl. d. 
Pankreasfunkt.) 305. 2321V: —  herabsetz. 
Arzneimittel 730*. 231: [H'] d. Durchströ- 
mungsfl. (u. Adrenalin) 120; (Wrkg. v. Hypo- 
physenextrakten) 864; Steiger. (u. Adrenalin) 
383. 2311: herabsetzende Mittel 375*. 2311: 
Erniedrig. dch. Nigrosin (Mechan.) 170; u. 
Insulin 1530; u. Adrenalin (Gültigk. v. Webers 
Gesetz f. Sinnenreize) 406; u. Anaphylaxietod 
u. Peptonshock 1178. 241: Einfl. v. Arznei- 
mitteln 1961. 2411: Einfl. kleinster Säure- u. 
Laugenmengen 437; —-Anästhetica 2335: Wrkg. 
v. gefäßerweiternden u. verengernden Substst, 
auf d. Lungenkreislaufdauer d. Blutes 1957; 
Wrkg. v. Novocain-Suprarenin 21L; Senk. dceh 
N20 2770, 2771; —-senkende Wrkg. d. Höhensonne 
als N20-Wrkg. 1708; reakt. —-Senk. deh. Nitro- 
glycerin 1939; Einw, v. Methylenblau 497, Wrkg. 
v. Secretin 711; Einw. v. Peptonen 487, 
—, Blutenzyme s. Enzume. 


—, Blutfarbstoffe, 22 III: bei gesunden u. blut- 
kranken Menschen (Abbauprod.) 85. 231: Stand 
1514. 2411: — in d. Hefe 2592; — u. Oopor- 
phyrin 2591; Bldg. v. Porphyrin aus — 2670; 


Aufbau d. sauren Spaltprodd. d. —, Synthesen 
d. Phyllopyrrolearbonsäure 1793; s. auch Hämo- 
alobin. 

—, Biutfett, 22 chem. 
508: — bei Diabetes 836, 

—, Blutfibrin s. Fibrin. 

—, Blutgefäße, 221: (Einfl. d. [H']) 219. 2211: 
isol. Organe (funktion. Eig.) 450; Kontrakt. 
bei d. Durchström. (Einfl. d. [H']) 196; gefäß- 
erweiternde Rkk. 1019. 231: — v. Säugetieren 
(Einfl. d. [H’)) 793; Blutcapillaren (Durch- 
lässiek. für Eiweiß) 617; Wrkg. v. COa2 beim 
Kaltblüter 986. 23 III: Blutgefäße (u. H-Ionen) 
1096; Wrkg. d. Traubenzuckers 86. 241: 
Einfl. d. Gefäßtonus auf d. Wrkg. d. Gefäß- 
mittel u. d. Blutes 502; osmot. Gefäßstudien 
2532. 


—, Blutgerinnung, 23 


Natur u. Wandlungen 


Gerinn. (Problem) 512; 


Unterss. 219; Theorien Mi negat. Phase etc. (Ver- 
zöger, bei Auffangen in Öl ete.) 896: Gerinnung®- 
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strahlen 293; —: dch. NaCl u. CaCle (Best. d. 
Konz.) 661; u. Ba-, Sr- u. Ca-Chloride 597; Wrkg. 
d. Phosphatide 433; Hemm. dceh. Arsenobenzol- 
verbb. 661; (Novarsenobenzol) 1050; v. Adre- 
nalin u. Sero- u. Cytozymgeh. (Einfl.'v. Milch 
u. Neosalvarsaninjekt.) 513; Einfl. v. Salvarsan 
1087; v. Adrenalin u. Ergotin 63: Wrkg.: in- 
jiziert. Nucleinsäure 1206; Rolle d. Kephalins 
992; Einfl. v. Melaninen, Tyrosinschwarz- u. 
Braunkohlenschwarznatrium 1117; — u. Sero- 
therapie 73; Gerinnungsmittel (Wrkg.) 152; 
Wrkg. v. CO, Leuchtgas u. Bzl. auf d. Gerinnungs- 
zeit 836. 2211: Best. d. Zeitpunktes ete. d. 
Gerinn. 610; Best. d. Gerinnungszeit bei Tieren 
610. 221: Gerinn. (Faktoren, u. Adrenalin) 
402; (Wrkg. v. Pankreaslab) 188: Heparin u. 
Proantithrombin als Faktoren 849; Wrkg.: d. 
Na-Citrats 739; v. Pepton (hemmende) 452; 
thromboplast,. Wrkg. v. Kephalin 798; Blut- 
serum u. Gewebsextrakt bei d. 451; Einw, v. 
Schilddrüsenkrankh. 795; «Generatoren 1027; 
Ungerinnbark. d. Blutes deh. Nucleinsäure- 
injekt. 402; Charcotsche Krystalle, Eosino- 
philie, Gerinn. 51, 22 IV: Gerinnungszeit 
(Me3app.) 867; Koagulometer 1094; Best. d. 
Gerinnungszeit d. Venenblutes 216. 

Gerinn. (Anschauungen) 1407: n., 
Rolle d. Thrombokinase 177; Thrombin u. Anti- 
thrombin, gerinnungshemmende wie Heparin wir 
kende Substst., Darst. aus Hefe u. Edestin 707; 
Thrombin Schmidzs, Thrombokinase, Wrkg., 
Rolle d. Kalkes 708, 709; in vitro-Verss, über 
Eosinophihe, Fibrinbldg. 869; Wrkg. v. Athyl- u. 
Methylalkohol in Ggw. v. Serozym 1337; —Zeit 
(bei Mensch u. Haustieren) 986; Bedeut. d. Ionen 
(Anderr. in d. lonenkonzentrat.) 708; Zeit u. Kon- 
zentrat. d. Thrombinlsg. (u. Transparenz, Viscosi- 
tät u. Geh. an Amino-N) 1464; Einfl, v. Bestrahl. 
d. Milz 360, 1407; Gerinnbark. d. zirkulier. Blutes 
d. Frosches u. Pepton-Witte (Wrkg. d. Nuclein- 
säuren u. d. Antithrombins d. Peptonplasmas) 


138; Blutstill. (Einfl. v. Wärme, warmen Lsgg., 
Kälte u. kalten Lsge.) 1378: 2311: Gerinn. 


(Best. d. makroskop. Einsetzens) 510; Koagulo- 
meter 352; ——förderndes Mittel aus d. Tunica 
media frisch geschlachteter Tiere 374*, 2311: 


Gerinn.: 262; bei Säugern, Vögeln u. Reptil. 
570; Hemm. deh. Neutralsalze 1372; Verkürz. 


nach intraven. Na-Citrat 1048: Wrkg. d. Arseno- 


‚ benzolderivv., Neosalvarsan 958; Einfl. v.: Chole- 


sterin 508; Caseosan u, Aolan 508, 1040; be- 
schleunig. Wrkg.d. Lipoide d. Milz 321; Thrombo- 
plast. Wrkg. v. Kephalin 638. 23 IV: Koagula- 
tionsmittel 40*, 

241: hämostat. Wrkg. d. Na-Citrats 1821; 
Fl. u. Koagulat. 1219: Beeinfluss. d.—: deh. d. 
Temp. 787; deh. Puffersalze 1945; deh, ‚‚Bayer 
205° 360; deh. Cholin, Acetyl- u. Nitrosocholin 
1560; deh. Salvarsan 2794; deh. „‚Pepton‘‘ u. 


Nucleinsäuren 2439: Herst. v. blutstillenden 
Präpp. 1236*. 2411: ——-Gerinn. (Thrombin- 


wrkg.) 1699; (Darst. v. Thrombin) 2766; Anti- 
gerinn.-Mittel u. Hämolyse 2532; Rolle d. Kalkes 
bei d. Entsteh. d. Thrombins 687; Wrkg. dop- 


pelter Nebennieren-Ektomie auf d. — 2347; 
Wrkg. d. Ledum palustris 2273; Einw. v. Chloral- 
hydrat 2533: antikoagulier. Wrkg. d. Arseno- 


benzole (Stabilarsan) 502; Herst. eines blutstill. 
Mittels 864*: s, auch Enzume- Thrombin. 


—, Blutkörperchen, 221: Volumenkurve in hvper- 


ton. Lsgg. (u. Unterscheid. osmot. u. kolloid- 
chem, Volumänder.) 662; Anpass. an Körperfl. 
221; Quellungszustand (Einfl. d. venösen Stauung) 
379; Senkungsgeschwindigk. (u. Reizstoffe) 992; 
rote — (Senkungsgeschwindigk.: bei gleichen 
u. verschied. Tierarten u. unter verschied. Be- 
ding.) 712; beim Pierde (Einw. v. Elektrolyten 
u. Anelektrolyten) 779; v. Kranken (Einfl. v. 


Stalagmonen) 1252; Senk. im Citratblut bei 
verschied. Krankh. 108; Sedimentierungsge- 
schwindiek. 898: Sedimentier. während d. 


Schwangerschaft 1346: im Citratblut 379; Um- 
ladbark. 642: — Gehalt: an Ca beim Neugeborenen 
897: an Tranbenzucker n. Cle 70: Verteil. v. Cl» 
zwischen — u. Plasına 379; Harnsäuregeh. 1209; 


Blut 


Suspension (Stabilität u. Cholesterin-Leeithin- 
verhältnis d. Körperchenoberfläche) 581; u. 
Plasma (Ionenaustausch u. ÜOs-Transport) 6%; 
rote (Vermehr. u. Wundhormone) 289; (u. 
therm. Einflüsse, Resistenz) 5985; (Oxydations- 
geschwindigk., Einfl. v. K u. Radioaktiv.) 308; 
Oxydationsgeschwindigk. u. Aminosäuren) 1413; 
(u. neutral. Pb-Acetatlag., osmolyt. Resistenz u 
Hämolyse) 477; (anhämoglobin. N-Geh., Schwan 
kungen) 1385; (lichtkatalyt. Wrkg. u. Kosin) 
212; (Hämolvse bei Berühr. mit Glas) 839; (u 
hämolyt. Wrkg. d. Sapotoxins) 70, 434; (Agglu- 
tination, Einfl. v. Blutserum) 1356; (v. Hammeln, 
Agglutinat. u. Hämolvse u. Kälberserum) 1253; 
(antigenes Prinzip) 379; (Katalaseindex u. Blut- 
krankheiten) 38; (d. Ziege, Wrkg. v. Staphylo- 
ivsin) 780; (v, Vertebraten, Auftreten v. Hämo- 
globin) 651; (in d. Leibeshöhle v. Terebella lapi- 
daria) 779; (kernlose, bei Amphibien) 378. 

22 11: rote : (Senkungsgeschwindigek., kli- 
nische Bedeut.) 114; Adsorpt. v. Ag 1097; An- 
zahl u. Größe; Bezieh,. zur Undurchsichtigk 
ihrer Suspens, 355; Mess. mittels d. dadurch 
erzeugten Beugungserscheinn. 731, 

22 111: Stechapfelfiormen u. Hünefeld-Han- 
sensche Figuren 897; Zahl (u. intraven. Gela- 
tineinjekt.) 404; Vermehr. im Höhenklima 934; 


Erytrocyten (Zah! im zirkulier. Blut, u. Secre- 
tin) 798: Zunahme im Blut (Einfl. v. Seeretin 
während d. Verdauung) 974, 840, 850; —-Volumen 


bei Krankh. 582; d. Wirbellosen (Auftreten v, 
Hämoglobin) 539; lonenaustausch mit Bilut- 
serum 974; osmot. Verh.; Permeabil. d. Häut- 
chens für Elektrolyte; u. Athylalkohol u. [H |], 
Vol. u. Harnstoff 299, 1240, 1241; Zellen: Zahl 
bei Raupen Galleria mell., während d. Immunis. 
540; 644; Milchsäurezerstör. 172; Zellelemente 
(u. Einatm. v, Th-Emanation) 528; Permeabilität 
u. opt. Dreh.; Oxyphenylmilchsäure 582; Sen- 
kungsgeschwindigk. bei Bilutkrankh. 1274; u. 
Reizstoffe 75; u. Thyreoidinpräp. 549; Senkungs- 
probe in d. Diagnostik chirurg. Erkrank. 797; 
Geh. an freier u. gebund. Harnsäure (u. Durch- 
lässiek. d. Nieren) 539; Verteil, d. Nichtprotein- 
N- Körper; Ambardsche Konstante 84; Aus- 
scheid. artfremder u. vergifteter arteigener 

655; Erythroevten (Gruppen, spezif. antigene 
Eig.) 87; (Anzahl, Schwank.) 297; (Durchmesser, 


Veränder. bei Hämolyse) 1364; (Durchlässirk.) 
299, 643; (Wassergehalt) 1240; (Vork. v. Glu- 
cose) 582; (Senkungsgeschwindigek. u. Elektro- 


lyte) 583; (Dichten, Agglutinat., basophile Subst.) 


199; (Resistenz) 1241: (Färbeindex) 551; (O- 
Verbrauch bei Diabetes) 200; (Zunahme deh. 


Germaniumdioxyd, Erythroeythämie) 84; (Wrkg 
v, Seifen u. v. NaHCOs) 186; (Schicksal d. ein- 
gedrungenen Aminosäuren) 1274; (Immunität 
gegen Pyrodin) 301; (Chininwrkg.) 74; (u. Milz) 
1026; (menschl. Geh, an Traubenzucker, Verh. 
in isoton, Zuckerlsgg.) 200; (Stroma, Wrkg., u 


Wrkg. d. Gewebsextrakte) 451; ungleiche Ver- 
teil. im Bilutstrom, u. Adrenalin) 940; (Ver- 
teil. d. Hämoglobins auf d. Oberfläche) 1240; 


(norm, u. asphvkt. Wrkg. auf d, isoliert. Darm) 
2539; (d. Polychäten, Zellmembran) 539. 

22 IV: Senkungsprobe in d. Urologie; u. 
Krankheiten 658; Senkungsgeschwindigek. (u 
Schwangerschaftsnachw.) 114; (im Citratblute 
luet. Säuglinge) 478; (ala diagnost. Hilfsmittel 
bei Krankheiten) 114; (Sedimentierzeit u. Dif- 


ferentialdiagnose d. Lungentuberkulose) 114; 
(Brauchbark.) 740; (Senkungsprobe u. prognost 
Benrteil. d. chron. Lungentuberkulose) 302; 
(Zählungen, Einfl. d. Verdünnungsfl.) 1076; 
(Sauerstoffzehr. bei Graviden) 114; (verschied. 
Resistenz, Best. d. relativen Anzahl mittels 


Na2S0s) 301; (Wrkg. v. Giften, u. Ultramikro- 


skop) 734. 


231: Geh. d. Pferde; Gattung Equus, u. 
Arbeit 707; — in hyperton. Lage. (Volumen- 
kurve) 711; —Volumen (Abhängigk. v. d. Rk.; 
Potential an d. Oberflächen) 132, 136; Durch- 


messer während d. Entzieh. v. W. 621; Sediment., 
(Unterschiede) (bei Kranken u. Graviden, 
Stabilität d. Suspension u. Flockungstendenz, u. 


68: 








Blut 


Eintritt v. Globulinen in d. Adsorptionshülle) 
1408; Resistenz gefärbter — gegen Säuren 139; 
—-Gehalt an Phosphorsäure (u. Careinom u. 
Ikterus) 711: retieuläre — (v. Amphibien, jahres- 
zeitl. Variation) 711; rote — (Leitfähigk.) 202; 
(verschied. Säugetiere, isoelektr. Punkt) 868, 
1099; (Verteilungsgesetz d. Hämoglobins auf d. 
Oberfläche) 1199; (Diffusionsprozesse, Wrkg. 
chem. Stoffe) 1402; (Sedimentier., Einfl. v. Er- 
wärmen u, Schütteln d. Eiweißlsgg.) 987; (Sedi- 
ınentier,, Agglutination, Einfl. d. Dissoz. d. Eiweiß- 
körper) 988; (Sedimentier., Einfl. d. ultraviol. 
Strahlen) 957; (Chloraustausch mit d. umpgeb. 
l,sg.; Beeinfluss. dch. Narkotica) 620; (Fixier. 
v. Ca- u. K-lonen) 1295; (d. Ochsen, Verteil. d. 
sebundenen Harnsäure) 1380; (Zellatmung u. 
IH’] 458; (Einfl. d. Milz) 622; 870; (u. Leuko- 
eytenformel bei Ratten, Wrkg. v. Vitaminen) 
1341; (antigene Eigg. d. Globulins) 179; Ery- 
throcytensenk. bei anaphylakt. Erschein. 1341. 

=3 Il: Oxydat, d. Blutzellen mit H202 (mkr. 
Differenzier.) 8; Erytrocyten (Zähl.) 382; Senk. 
(u. Schwangerschaft) 124; (Geschwindigk., Ver- 
wend. in d, Gynäkologie) 889; (Rk., Bedeut. 
bei inneren Krankheiten) 666; (Probe in d. 
Urologie) 6, 225; (Geschwindigk., Prüf.) 554; 
(bei Lungentuberkulose) 225, 227, 557; rote 
(Verh. zu kolloid. Farbstoffen u. kolloid. Gold) 
224; basophile Punktier. bei Pb- u. Terpentin- 
vergift. 713. 

=3 III: Volumen (u. Blutrk.) 262; Zellkolloide 
(Strahlenempfindlichk.) 867; elektr. Lad. 460; 
elektrostat. Ladd. (Elektropie) 1281; Quellung 
u. Hämolyse 1100; Senkungsgeschwindigk. u. 
Viscos. 686; : u. @-Strahlen 796; u. Phosphat- 
puffergemische steigender [H'] 796; u. Bleistaub- 
einatmung 328; rote — (Quotient Hämoglobin 
deh. Oberfläche) 686; (Verteil. in d. verschied. 
(Gefäßgebieten; Zahl u. Vol. u. Adrenalin) 948; 
(Hämoglobinverteil. an d. Oberfläche) 796; (Ur 
sache d. verschied. Ladung) 460: (Ladung u. 
Verschiedenh. d. Menschen- u, Tierrassen, u. 
Kiweißgeh.) 634; (u. Blutviscos.; u. Kaffein u. 
'Theophyllin) 634; (Senkungsgeschwindigk. in 
NaCl-Lsg. u. in Citratblut) 1649; (osmot. Re- 
sistenz) 1287; (Permeabilität u. Tannin) 1189; 
(Permeabilitätsänder. in Lsgg. v. Nichtleitern) 
686, 1100; (Permeabilität für Thioharnstoff, 
Thiosinamin u. Dimethylharnstoff; Volum., u. 
Acetamid u. Biuret) 1372; (osmot. Resistenz in 
verschied, Salzlseg.) 1100; (Zellmembran, Verh. 
gegen Öle etc.) 323; (u. Wrkg. v. Typhusbakterio- 
phagen) 1175. 

23 1V: Metaphosphorsäureenteiweißung 137. 

241: Natur d. roten — 2280; Hämoglobingeh. 
u. Oberfläche d. roten — 2279; Erytrocytenzahl 
ıl. venösen Bluts 786; Erythrocyten im Serum 
diphtherieimmunisierter Pferde 2886; verschied. 
Lad. d. Erythrocyten verschied. Menschen- u. 
Tierrassen 1554, 2788; Senk. d. roten — 1680, 
2388, 2788; Einfl.: v. Elektrolyten auf d. Senk.- 
Geschwindigk. d. Erythrocyten 1220; v. Rohr- 
zucker auf d. Aufnahme v. Salzen u. Alkaloiden 
deh. d. roten — 1220; v. Salzen u. Glucose auf 
d. Erythroeytenmembranen 1821; v. Insulin auf 
Permeabilität d. roten — für Zucker 798; Ad- 
sorpt. v. Eiweißabbauprodd. deh. d. roten 
355, 2280; Verss. zur Quell. d. roten — dceh. 
Cholesterin u. Pathol. d, Haut 1400: Koaggluti- 
nier. u. präzipitier. Wrkg.d. Rizins 493: hämolyt. 
Gifte u. Erythrocytenresistenz 1400; Empfind- 
lichk. v. Mensch- u. Tiererythrocyten gegen 
Seife u. Saponin 1400; Zerstör. d. in d. Milz 
493: Milz u. erythropoet. Fe-Wrkg. 1955; rote —, 
lipase u. Serumlipase 2789; Leukocyten im Se- 
rum diphtherieimmunisiert. Pferde 2886; Einfl. 
intraven, Injekt. v. Lipoidsubstst. auf d. Geh. an 
Leukocyten im Blut 492; leukocytogene Eigg. 
d. Cuproeyans 79; Giftigk. v. Säuren für Leuko- 
eyten 1821; Einfl. v. Emetin auf d. Aktivität d. 
L.eukocyten 2390; Vergl. d. Wirksamk. v. Anti- 
sept. auf Bakterien u. Leukocyten 2892: Einfl. 
v, Vitaminmangel auf Leukocyten 930; leuko- 
eytäre Rkk. deh. Extrakte v, Knochermark u. 
Milz 573. 
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24 II: — u. Valenz d. Blutes 199: biel, 
Demonstrat. d. Bind. d. Kationen dch. d. rot, — 
2347; Verteil. d. Chloride auf — u. Plasma 
1941; S-Geh. bei Krebs u. Tuberkulose 1698: 
Zucker-Geh. d. — 1941; Harnstoff-Geh. d. rot, 
— 354; Hämoglobin-Geh. 199; relat. Vol. u. 
Gew. 1940; Viseosit,. v. —-Breien 457; Einfl. y, 
Elektrolyten auf d. Stabilit. v. Aufschwemm, 
rot. — 2768; Permeabilit. für Traubenzucker 
(Diabetes) 998; Durchlässigk. d. Membran d, 
rot. — für Anionen 2177; Mempbran-Gleichgew, 
u. elektr. Lad. d. rot. — 2768; Potential v. 
Erythroceyten 853: monomol. an — gelagerte 
Plasmaschicht 1221: eosinophile Granula-Subst, 
d. Biutes 1107, 1811; Einfl. v. Arzneimitteln 
auf d. Senk. d. — 1825; Einw. v. KJ aufd, 
Senk.-Geschwindigk. 1362; Einfl. v. CaCle u. 
KC} auf d. —-Senk. 2409; Leukocytenformel 
nach Ca- u. K-Injekt. 197; Fe-Therapie u. 0- 
Zehr. d. rot. 69: Wrkeg. v. Uranvlacetat auf 
d. roten — 1952: Wrkg. v. Pb auf rote — (Hämo- 
Ivse 1951): Einfl. v. ThX auf d. Blut-Formel 
68; Schädig. deh. Hydrazin-Derivv. 58; Einw. 
v. Harnstoff auf kernhalt. rote — 600; Aui- 
nahme v. Farbstoff deh. rote — 690; Einfl. v., 
Adrenalin, Nicotin, Ergotoxin auf d. Zahl d.- 
2273; Physostiemin u. Blutbild (Bedeut. d. 
Nebennierendrüsen) 499; Chinin-Speicher. d. 
roten — in vitro 1813; Wrkg. d. Lipoide auf d. 
Leukoeyten 2408; Verh. bei parent. Zufuhr v. 
Milcheiweiß (Albusol) 68: Einw. v. Abbaı- 
prodd. d. Eiweißes auf d. Leukoceytenzahl (hämo- 
klas. Krise) 1953; Einfl. d. Cholesterins u. d. 
Albumin-Globulin- Quotienten auf d. Senk. d. 
rot. — 1940: Einfl. d. Röntgenstrahlen auf d. 
Leukoceyten-Oxydasen 850; Röntgenstrahlen- u. 
Atophan-Wrkg. bei Leukämie 501; Einfl. d. 
Magenverdauung auf d. Resistenz d. rot. 2409; 
Einfl. d. Ovariums u. d. Schilddrüsen auf d. 
Regenerat. d. — 703, 704; Reiztherapie, Mess. d. 
Reizstärke an d. rot. — 500; Standardfärb. d. 
granulo-polyehromaten Erythrocyten bei Ph- 
Vergift. 2541; Best. d. Nichteiweiß-N 91; s. auch 
Serum. 

Leukocyten, 22 Blutbild (bei Gesunden 
u. Neurasthen.)304; (leukoeytäres, Wrkg. v. äther. 
Ölen; Methode d. Injekt.) 298; (u. Shock, Ab- 
nahme d. Kernfragmente, Veränder. mechan. 
u. reakt. Ursprungs) 1385; Chemotaxis (Einfl. 
v. Chemikalien) 304; d. Frosches (Einfl. 
Radium- u. Röntgenstrahlen) 833; Einfl. v. 
Zuckerinjektt. 986; adhäsive Eigensch. (An- 
haften v. Bakterien) 70: lipolyt. Fähigk. 51#: 
trypt. Wrkg. v. mit Alkoh. fixierten — 779; 
Wrkg. auf Diphtherie- u. Tetanustoxine 1346; 
—-Granula (Geh. an Lipoiden) 598; Einschlüsse 
bei Encephalitis 518; Rkk.: nach Impf. mit 
Tuberkelbakt. 1054: Vork. d. Bakteriophagen 
979; Exsudate (u. bakteriophages Prinzip) 828. 
2211: Reingewinn. nativer menschl. — 776: 
—-Sturz nach Milchgenuß (u. Leberinsuffizienz) 
426. 2211: Zahl: b. Menschen, u. HCl 582, 
1386; beim Säugling 539; Wrkg. d. Zuckerarten 
529; Geh. an Peroxydasen 540: glucolyt. Wrkg. 
583; Oxydaserk. 1274: Extrakt (Spezifität etc. 
beim Anhaften d. Mikroben) 453: — u. Pneumo- 
kokken 1070; Leukoevtenfermente (bakteriolyt. 
Wrkg.) 440; Phagocytose u. amöboide Bewee. 
300; leukoceytotrope Wrkg. d. Atophans 573, 
1018; — Verdauungsleukoevtose bei Säuglingen 
1313: Leukämien 896. 22 IV: chemotakt. Unters. 
u. Samml., subeutane Röhren 218: Nachw. im 
Harn 531: Geh. u. Best. d. Glykogens 111; 
hämoklas. Krise bei Leberkranken 304: Hämo- 
klasie, Verdauungshämoklasie bei Tuberkulose, 
Leberinsuffizienz 410. 

231: Wrkg. v. Benzol 862; leukocytotrope 
Wrkg. v. Optochin, Hydro- u. Dihydrochinin- 
derivv, ete. 123; Beweg. (Abhängigk. v. d. [H’)) 
796; mononucleäre — (große, Reinkulturen) 
1053; Sturz nach unspezif. Intracutanimpf. 1338: 
Rückgang nach Aolanintracutaninjekt. 264: - 
Emigrat. (Ursachen) 68; -Haften an festen 


Flächen (Wrkeg. d. [H’]) 795, 796: Zahl bei Syphilis 
796; wachstumfördernde Funkt. 1053; immuni- 
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sierter Pferde (lyt. Wrkg. auf Tuberkelbacillen) 
712; Peroxydaserk. (Stärke bei akuten Infektions- 
krankhh.) 559; alimentäre Rk. nach Nahrungs- 
aufnahme beim wachs. Organism. 1377; — ım 
Blut (leukocytäre Rk. bei parent. Einführ. v. 
Trypsin u. Pankreassaft) 122; Leukoeytose: bei 
Typhus nach Adrenalininjekt. 1292; im Magen 
(nach Einnahme v. hyperton. u. isoton, Salz- u. 
Zuckerlsgg. usw.) 1379: Hämoklast-Krise 621: 
Leukopenie bei Leberstörr. 621; hämoklasti- 
digestive Krise: Shock bei Malaria 621: Shock 
bei Epilepsie nach Milchzufuhr 621: deh. Zufuhr 
v. Proteinen bei Leberstörr. 621. 2311: Bedeut. 
bei d. Best. d. Herkunft eines Blutes 228; Blut- 
unters. auf Leukocyten 225; Sturz nach Intra- 
eutaninjekt. u. bei d. Widalschen Hämoklasen- 
krise 559; alimentäre Leukocytose (Bezieh, zur 
hämoklast. Krise v. Widal) 830: Verdauungs- 
leukocytose u. Verdauungsleukopenie bei Säug- 
lingen (Prüf. d. Widalschen Leberfunktionsprüf.) 


559; hämoklast. Krise, od. Leberfunkt. 299. 
23 Ill: Verdauung v. Stärke u. Magensaft 


504; Abnahme bei Injekt. v. Salzen in d. Tier- 
körper 637; Ausscheid. 956; Wander, (Magen- 
leukopedese, u. Verdauungsfermente) 954: Leuko- 
pedese, u. Glucose, Saccharose, NaCl u. CaCls; 
u. Magensaftausscheid. 1048. 23 IV: v. Glykogen- 
geh. 42; s. auch Blutkörperchen. 

Thrombocyten (Blutplättchen), 221: v. Kran- 
ken u. Gesunden 992; Unterss. 305; Wrkg., v. 
Saponin 64: Agglutinat. v. Tusche 379: u 
Arsenobenzolverbb. 661; d. Blutes bei Skorbut 
662; Antithromboeytenserum (Einfl. auf d. 
Serumanaphvylaxie u. d. Ausscheid. v. Bakterien) 


380. 22111: Struktur u. Herkunft, serolog. 
Unterss. 199, 300; Agglut., Bedeut. d. Plasmas 
749; bei Vitamin-A-Mangel u. nach Ra-Be- 


strahl., u. bakter. Infekt. 642; im Blute d. mit 
CO, mit CO2 u. mit Blutgiften vergifteten Tiere 
9240, 941: Anhaften d. Bakterien, u. Opso- 
nine u. plasmat. Agglut. 1313. 231: Beobacht. 
u. Zähl. 1142; Ausfäll. fremder Partikel (Einfl. 
d. Cocainchlorhydrats) 380: Wrkg., antixen., 
aktive od. passive Art? 211: Fällen v. Wein- 
hefe, ‚‚gekreuzte Fäll.‘‘ 1200: Verh. nach Sanar- 
thritinjekt. 1205. 23 III: d. Ratte, u. Vitamine A 


1044: Anzieh. v. Colibakterien, u. elektr. Lad. 
1031 s. auch Blutkörperchen. 

—, Blutkohle s. Adsorption: Kohle. 

—, Blutkreislauf, 22 Blutbahn (Vork. v. HaS) 


1343; Kreislauforgane (Wrkg. d. Säuren d. Se 
u. Te) 652: Wrkg. v. Spartein 890; Ausscheid, 
v. Bakterien nach Peptoninjekt. 379: — u. Cere- 
brospinalfl. u. Nervenparenchym 354. 2211: 
Kreislaufszeit bei Tieren (Nachw., Anwend, v. 
Li-Salzen od. Hexamethylentetramin; Bezieh. zur 
Reaktionszeit d. Atmung auf NaCN) 295; Zir- 
kulationsgeschwind, (Regul.) 1103; Zirkulations- 
beschleunig. 297: Einführ. v. Kolloidmetallen, 
vasomotor, Rk. 283: Coronarkreislauf (Wrkg. d. 
Nitrite) Pulmonalkreislauf (Menge in d. 
Lungen, Ausflußmenge d. Herzens) 938: — u. 
Cerebrospinalfl. 943. 231: im Knochenmark 
(Durchwachsen d. Capillarbekleid. deh. Erythro- 
ceyten) 1199: Rk. auf niedrige O-Spann.; An- 
oxaemie, u. Hundeherz 707; Wrkg. v. Na-Citrat 
1337; — intakter verschied. Organe vom Frosch 
(Wrkg. verschied. Stoffe, Adrenalin) 558; Strom- 
geschwindigek. in d. Leberbahn 986. 2311: 
— u. Jod u. NaJ 169: — u. Purinderivv. 958; 
Glomerulusumlauf (u. Na-Benzoat u. -Salievlat) 
1049. 2341: Beeinfl.: d. Coronarkreislaufs dch, 
Purinderivv. 213: deh. Campher 2889, 


285: 


—, Blutkuchen, 23 IIL: Diel.-Konst. 337. 


—, Biutplasma, 221: ultramikr. Unterss. 514; 
Geh. an Ca beim Neugeborenen 897; Alkali- 


reserve, u. Shock 109, 481: COe-bindende Kraft 
(Einfl. v. Säuren, Fleisch, Glyein u. Alanin) 
477, antixen. Funkt. (Agglutinat. v. Tusche etc.) 
379: Flockungsvermögen v. menschl. - u. 
Fibrinogengeh. 155: — u. Gewebsfl. ; Zuckergeh. u. 
gebundener Zucker 226: Gleichgew. mit Augen- 
kammer- u. Cerebrospinalfl., u. Zuckergeh. 226; 

v, Vögeln, Phosphatplasma, Gerinnungswrke. 
v. Chloroform 1251. 22311: Geh. an Kreatin u. 


: BB IV: Best.: 


Blut 


u. Organsubstrate 469; Best. 
22 Ill: Dispersität (Einfl. 
nephelometr. Mess.) 86; 
Geh. an freier u. gebund. 
Nieren 539; 
Geschlechts- 


Kreatinin 502; — 
v, anorgan. P 1205. 
v. Temperaturänder., 
Löslichk. v. CO 87; 
Harnsäure; u. Durchlässigk. d. 
d. Geflügels (Geh. an Fett u. Pu 
unterschied) 931; Dicarbonatgeh. bei Diabetes 
(Prüfungsformel) 302; — bei Diabetes 202; 
Auftreten v. Sacecharase nach Rohrzuckerzufuhr 
1209; Verteil. d. Nichtprotein-N s4; Eiweißgeh, 
bei Krebs 299: Oxalatplasma (Gerinnungs- 
vermögen) 797; Floculoagglutin. dceh. Cytozym 
u. Cytozymin 641; Labilität d. Eiweißkörper (u. 
Daboiagift) 797; v, Hunden (Koagulat., u. 
Chloroform) 82: Wrkg. auf d. isol. Darm 289. 
d, Diearbonatkonz.; d. [H ] (colori- 
Harnstoff (Mikrobest.) 1125; v. 
Phosphaten (Fehlerquelle bei 
Methode) 301; d. Mg 5830; 


metr.) 529; v, 
Fettsäuren 301; v. 
d. Bell-Doisyschen 
d. Fibrins 15. 

231: Geh. an anorgan. P 1246; gesunder 
Männer (Geh. an Zucker, Reststickstoff u. Ca) 
1246: Volumen u. Hämoglobinmenge (Best. nach 
Blutverlusten, Wrkg. v. Wasseraufnahme u 
körperl. Arbeit) 1380; Cholesteringeh. bei Anämie, 
u. Milzfunkt. 380° Kolloidstabil. d. menschl., 
lichtkatalyt. Beeinfluss. 263; Glomerulusfiltrat als 
Ultrafiltrat; vitale Farbstoff- u. Harnstoffkonz. 
darin u. Ausscheid. 126; Gerinn. 619; Gelatinier. 


deh. Formaldehyd (Einfl. d. Fibrinogens) 870; 
d. Hundes (hämolyt. Kigenschaft., Wrkg. vom 
Chloroform; Muttersubst. d. Thrombins) 1099; 


v. Hunden (Chloride) 1052. 2311: physikal 
chem. Eigensch, (Einfl. v. Toluol, Chloroform u, 
Phenol) 558; Best. u. Geh. an Ca u. Mg 109%. 
23 II: u. Harn (Vergleich d. Konzz., v. Bestand- 
teilen, Zucker ete.) 870; elektr., Leitfählgk. (u. 
(eh, an Chloriden) 1288; Anionen- u. Kationen- 
gleichgew. bei Nephritis «+ 868; Ca-Konz,. bei 
Krebskranken 322; Kolloide, u. Komplement- 
bind. bei Malaria 460; Fettsäuren 1098; Geh. an 
Eiweiß b. Frosche 1040; Eiweißkörper (Einfl. v. 
NaCl u. CaCle) 1649; Bluteiweiß (Fäll. deh. 
Na-Phosphat, Einfl. d. Kations) 504; Alkali- 
reserve bei Avitaminose 1421: Best. d. anorgan. 
Sulfate 1182. 23 1V: Eiweißstruktur (Stabilitäts- 
fäll.) 389: Best., d. ‚‚albumines globales‘' im 
menschl. 230, 443: u. Geh. d. anorgan. Elemente, 
bes. K: bei Krankh. 1000: Verschwind. v. intra- 
ven. Kongorot, Farbstoffbindungsrk. 446. 

241: Konz. an [Ca] 356; Best. d. Fibrinogens 
im 357: klin. Bedeut. d. Eiweißfraktt. d 
2759. 24 Il: relat. Vol. u. Gew. 1940; Mineral-Geh. 
197; Verteil. d. Chloride auf u. Körperchen 
1941; [Ca] 2177; diffusibl. Ca d. 2491; Ca- 


u. Mg-Stoffwechsel u. deren Geh. im 99; 
Fettsäuren d. —, Verteil. d. ungesätt, Säuren 
353: Lipoid-Geh. 69: Eiweiß-Geh. 220; Einfl. 


v, Metallsalzen auf d. bacterieid. Vermög. d. 
487: in d. passiv, Anaphylaxie 199; a. auch 
Blutgerinnung; Blutkörperchen. 


—, Blutserum s. Serum. 
—, Blutzucker, 221: Unters. bei 


Kindern 156; 
Geh. bei Herzkrankhh. 220: tox. Glykämie 
(respirator. Stoffwechsel) 771: Geh. bei Gesunden 
u. Kranken bei Diabetes mellitus 434; Einw. v 


CO2 1053: Regul. (Einfl. v. Amino- u, Fett- 
säuren, Wrkg. v. Ergotoxininjekt.) 1208; Einfl. 
v. Zuekerinjekt. 986; Geh. (Wrkg. chirurg. Ein- 


griffe u. d. Anästhesie) 597; (u. Thyropara- 
thyroidektomie: Alkaligeh.) 434: (bei Diabetes 
mellitus, u. stark fetthalt. Diät) 434: (bei Diabetes, 


u. Muskelarbeit, Wrke.) 1253; u. Diabetes 
u. Hvpertonie 226; d. Nierenvene u. arterieller 
bei Phlorrhizindiabetes 1386; —-Spiegel (beim 


Kinde u. hochprozent. Traubenzuckerinjekt.) 766; 


(in verschied. Alter, Wrkg. v. Glucose per os) 
1208; bei Herzkranken (u. Traubenzucker- 
injekt.) 769; Wrkg. d. Adrenalins 1150, 1252, 
Adrenalinelvkämie bei Ruhr nach Acetonurie 
708: Hvperglvkämie nach Adrenalin 296, 987; 


(nach Splanchnicusreiz.) 895; (diastat. Wrke. d. 
3lutes) 303: (u. Glvkämie normal. Indiv, bei 
Glneosurie nu. Diabetes) 155: Glvkämie bei 


Basedowkranken 1308; Einfl. d. Pituitrins (Best., 








Blut 


u. Trockensubstanzbest.) 298; Menge (u. anti- 
pyret. Wrkg. v. Arzneistoffen) 1049; — u. Para- 
sympathicusgifte 147; glykäm. Rk. (Bezieh. zum 
endokrinen System nach Injekt. homologer 
Eiweißkörper) 1347. 

2211: bei Addisonscher Krankh. (Beeinfluss. 
deh. Adrenalin) 734; Best.: 9; u. Begriff d. 
Schwellenwertes 977; nach Benediect 237; Lewis- 


Benediet-Methode 305; Anstieg im Serum u. 
Blut 178. 
22111: Geh.: im arteriellen u. venösen 


Gefäßsystem 83; bei Säuglingen 84; d. Capillar- 
blutes u. Venenblutes 1273; im zirkulier, Blut, 
u. Seeretin 850; d. Wärmestichkaninchens 1027; 
d. Kaninchens nach d. Kältestich 198; im Plasma 
u. in Blutkörperchen bei Zufuhr v. Glucose, 
Galaktose etc. u. bei Hunger; Hypoglykämie 69; 
zentral bedingter; u. Ovariumsekret 536; Konz. 
d. Glucose d. Blutes (Einfl. v. Säuren u. Alkalien; 


Glucoseinjekt.) 394; Wrkg. v. Feuchtigk. u. 
Temp. 395; Bezieh. zur Blutacidität (diabet. 
Hyperglykämie) 295; — bei Tauben 1239; 


Schwankungen nach Novarsenobenzol 574; 
nach normierten Glucosemahlzeiten 737; Eiweiß- 
zucker nach Adrenalininjekt. 1141; — bei Nieren- 
krank., u. Phlorrhizin 398; —-Kurve u. Zucker- 
toleranz in verschied. Lebensaltern, bei Nephritis 
etc. 85; -Spiegel bei enteraler Zuckerzufuhr 
(u. Leberfunkt.) 534; (im Serum- u. Pepton- 
shock) 551; Glykämie (u. Kohlenhydrate) 935; 
(u. Chloralnarkose d. Hundes) 939; alimentäre 
Hyperglykämie 577, 746; Morphinhyperglykämie 
u. Nebennieren 1270; Adrenalinhyperglykämie 
1070; (Verh. v. Blutkreatinin u. Blutharnstoff) 
237; -Stoffwechsel d. Speicheldrüsen 1100; 

-Retent. deh. d. Kolloide d. Blutserums u. 
Acidität 641; — u. Phosphorsäureion 1065; — u. 
heterogene Proteine 1016. 

22 1V: Geh. in Venen- u. Capillarblut 575; 
Verh. nach Einnahme v. Galaktose 116; Best.: 
nach Epstein (Fehlerquellen, Verbesser.) 1050; 
(im Serum, u. Störr. im Zuckerstoffwechsel) 739; 
im Blut (colorimetr.) 216; (in kleinen Blut- 
mengen nach Folin u. Wu) 575; Mikrobest. in 
kleinen Blutmengen 739. 

23 1: u. Proteinkörpertherapie 1517; Glucose- 
geh. in Plasma u. Gesamtblut 794; Kohlenhydrate 
im Hundeblut 379; Geh.: im Plasma u. Gesamt- 
blut gesunder Männer 1246; bei atroph. Säug- 
lingen 211; u. Harnzucker 382; —-Spiegel: beim 
Hunde (jahreszeitl. Veränd.) 211; bei Diabetes, 
u. bei Gesunden (Wrkg. v. Fett u. Eiweiß) 1517; 
(u. Adrenalin, Einfl. d. Anwendungsart) 552; u. 
Adrenalinhyperglykämie; Hyperglykämie u. [H'] 
im Lebergebiet 862; bei Lues 1246; —-Kurve 
beim Diabetes (Wrkg. v. Insulin) 1463; u. 
Blutfettgeh. bei Aderlässen 379; —-Natur bei 
Diabetes 709; -Konz. (u. Glykogensynthese) 
978; —Schwankk. (beim Kaninchen u. subeut. 
Traubenzuckerinjekt.) 1465; (u. Traubenzucker- 
fütter. u. Hunger) 1465; (nach Adrenalininjekt., 
Parallelität mit denen im Lumbalpunktat) 1468; 


Mobilisier. (u. Chinin) 1240; Verbrenn. im 
Organismus (Wrkg. v. Traubenzucker u. v. 
Lävulose) 1289; —-Stoffwechsel d. Speicheldrüse 


703; — u. Leberexstirpat. 267: bei Zucker- u. 
Nierenkranken (Einfl. v. Phlorrhizin) 1241; 
vermehrter (einhergehend mit d. Ovul. d. 


-im höh. Lebensalter (u. aliment. 
Zuckerzuiuhr (u. Hypo- 
elykämie) 1402: —: v. Gesunden u. Diabetikern, 
Hyvpergelykämie nach Kohlenhydraten 1336; 
Hyperglykämie: deh. Arzneimittel (Asphyxie als 
Ursache) 260: v. Kaninchen (Wrkg. v. Insulin) 
553: Glykämie (Wrkg. v. alkohol. Pankreas- 
extrakt, Insulin) 1518; Parasympathicusglykämie 
268. 

23 11: Best. 510, 554, 1237; nach Bang 713; 
mittels Red. 607; Glucosetoleranz u. ihr diagnost. 
Wert; u. Glucosurie; u. Blutvol. u. absorbierte 
Zuckermenge 228. 

23 III: — normaler u. d. Diabetikers 685; 
—-Geh. in Blutplasma u. Liquor (Zustand im 
Serum) 324: u. Proteinkörpertherapie 695; 
Konz. im venösen u. im Fingerblut (u. Zufuhr 


Tauben) 177; 
Hyvperglykämie) 1052; 


v. Glucose) 795; Adsorpt. v. Salicylsäureionen 
1047; —-Stoffwechsel 507; Oxydationsgeschwin- 
diek. (u. Salze) 634; y-Glucose u. Diabetes 
(Theorien) 80; —-Kurve nach Glucosedarreich. 
1291; — v. Ohrläppchen- u. Venenblut nach 
Einnahme v. Glucose 948; — u. Avitaminose 
(u. Glucosezufuhr) 461, 462; Beeinfluss, bei 
Diabetes 1178; — u. Behandl. v. Glucosurie 
mit geröstet. Stärkepräp.; (Karamel) 1331; 
u. Insulin; Bldg. v. Y-Glucose 694; Form d, 
Glucose in normal. u. pathol. Verhältn. u. 
Insulin) 796; Adrenalin zu Insulin (u. diabet, 
Coma) 1050; u. Cholin (Erhöh. nach Pilo- 
earpin u. Physostigmin) 1111; pharmakolog. 
Beeinfluss. deh. Atropin u. Pilocarpin 1112; 
Giykämie (u. opt. isomere Adrenalinbasen) 692; 
tox. Glykämie dceh. Adrenalin (u. Pilocarpin u. 
Schilddrüse) 691; Hyperglykämie: bei Mangel 
d. Nahr. an Vitamin B 1103; deh. NHa4Cl u. 
MeSO4 bei d. Katze 1108*; bei Proteinzufuhr 
691; Adrenalinhyperglykämie (Rolle d. Säure- 
wrkg.) 684; u. Insulin 467; —: u. Adrenalinhyper- 
gelykämie (u. intraven, Phosphatlsgg.) 954; Best, 
1243: Glykolyse: im diabet. u. nicht diabet. 
Blut 1099; d. defibrin. Blutes (u. Aminosäuren) 
1241; Hämoglykolyse; Zuckerzerstör. im überleb. 
Blut bei Diabetes; u. Oxybuttersäure u. Aceton 
685; Glucolyse, Brenztraubensäure ein Endprod? 
1495. 

23 1V: Best.: mittels Ferrieyanid (Wrke. v. 
Harnsäure u. Kreatinin) 490; mittels Dinitro- 
salieylsäure 521; nach Benediet u. Folin-Wu 
(Zuverlässigk.) 443; nach Folin-Wu mit Benedicts 
Harnsäurereagens 635; nach Mac Lean 635; 
Mikrobest. mittels Ferrieyanid 354; Best.: in 
enteiweißtem Blut 566; v. Gesamtzucker u. 
Lactose 229, 

241: Ursprung, Schicksal u. Höhe d. — 496; 
Verteil. bei Gesund, u. Krank. 2164; —-Geh. d. 
Bluts bei Epilepsie 929; Verteil. d. Zuckers im 
Gesamtblut, Plasma u. Körperchen; Durch- 
lässiek. d. rot. Blutkörperchen bei Diabetes u. 


Nichtdiabetes 928; —-Geh. d. n. Bilutserums 
788: —-Geh.-Veränder. bei Asphyxie 361; Ander. 
d. —-Geh. bei deh. — erzeugt. Asphyxie 361; 
Einfl. ultraviol. Strahlen auf — bei Avitaminose 
2887; jahreszeitl. Schwank. im — 212; Verh. 
bei sporti. Leistungen 1553; Glykorachie u. 
Glykämie 930; Glucokinin, ein Hypoglykämie 


erzeugend. Prinzip 928, 1399; Hypoglykämie er- 
zeugend. Stoff aus Muscheln 2382; Reflexhyper- 
gelykämie, Kohlenhydratmobilisier. deh. Reiz. d. 
Cruralis, Ischiadieus od. Vagus 787, Hyper- 
glykämie: dch. Casein 1401; nach Einnahme v. 
Adrenalin 1553; nach parenteraler Eiweißzufuhr 
2794; Phlorrhizinglucosurie: Hunger-Phlorrhizin- 
verss, mit vergleichend. Blut-, Harn- u. Organ- 
anal. 1219; Physiologie d. Zeug. u. — bei Tauben 
2524: — u. Blutfett 2164; eine d. — in d. Hefe 
erniedr. Subst. 2376; zur Umwandl, v. Glucose 
im Darm u, Natur d. — 1405; Tabelle zur —-Best. 
nach Schaffer 1838; Best. 2291, 2292; (nach 
Folin u. Wu) 2896; (abweichend v. Bang) 1568; 


Best. reduzier. — dceh. Pikraminsäureverf. 
(Modifik. v. Benediet) 1839; Nicht-Vork. V. 
y-Glucose im — 1819; Einfl. v. KCl u. Calle 


auf d. —Menge 796: —-Rk. (Rk. auf Zucker- 
zufuhr) 1553; Wrkg. v. Alkohol auf d. — 1559; 
Einfl. peroraler Einnahme v. — auf Blutzucker 
u. &lucusese 684; Wrkg. v. Pflanzenextrakten 
auf — 799: Einw. v. Secretin auf d. — 934; 
Glykolyse deh. Blut v. Warmblütern (+ Phosphat- 
gemisch) u. v. Kaltblütern (+ Citratgemisch) 
1553; Stoffwechsel phlorrhizindiabet. Hunger- 
hunde nach Zufuhr v. Dextrose u. Lävulose 
795: Senk. deh. Ergotamin 72; Herabsetz. dch., 
parenter. Proteinzufuhr 1687; — u. parenter. 
Milchzufuhr 2164; ZReizwrkg. d. Nahr. auf 
intermediäre Stoffwechselvorgänge 2717; Me 
chanism. d. —Rk, nach subcut, Adrenalin- 
zufuhr 66: Adrenalinsekret. u. —-stichwrkg. 212; 
Wrkg. v. Adrenalin u. -Pilocarpin auf —-Ver- 
brenn. in d. Leber 795; Drüsen u. Wrkg. subeut. 
Adrenalininjekt. 2380: dissimilator. Umkehr 
zwischen Pilocarpin u. Adrenalin 794; Einfl.: 
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d. Eiweiß-Fettdiät auf d. 
wechsel 795; v. Kohlenhydraten u. Aminosäuren 


Kohlenhydratstoff- 


auf — 797; Coffein-— beim Frosch 2178: nervös. 
Mechanism. d. Morphinwrkg. 795; Einfl.: v. 
Hypophysenpräpp. auf 799: d. Schilddrüse 
auf — 1959; Bezieh. v. —-Menge u. Nebennieren 
785; — u. schützende Funkt. d. Leber 931; 
Bezieh. d. Alkalireserve bei Parasympathicus- 
giften zum 798; Inhalationsnarkose u. 
800. 

24 11: keine 3-Glucose im Blut 1938; Bedeut. 
d. Blutdiastasen 1928; in früher Kindheit 
2272; — beim splenektomiert. Hund 2275; 


nl, zii), 


v. Fröschen ohne Pankreas 295: —-Regulat. 
beim Krebs 2177; — einiger Avertebraten 197; 
Verteil. auf Körperchen u. Plasma 852: Verh. 


d. — unter verschied. Bedingg. u. Verteil. im 
Blut bei Kaninchen 1935; —-Veränderr. u. Kohlen- 
hydrat-Stoffwechsel 2676: Geh. an bei Muskel- 
arbeit 2491; Wrkg. d. Lunge auf d. 68; 
Spiegel u. Hungerkontrakt. d. Magens 1363; 

u. Blutfett 195; anaphylakt. Shock u. 1000; 
Blutglykolyse 688; Grad d. Gliykolyse im Blut 
(Diabetes) 1939; Glykolyse im Vogelblut 1939; 
Kinetik d. glykolyt. Rk. 2767; Glucosurie im 
Herz-Lungen-Nieren-Präp. 858: Phlorrhizinglu- 
eosurie 1005; Einfl. v. Phlorrhizin auf d. 2272; 
Aliment. u. Adrenalin-Glykämie 496; Adrenalin- 
hyperglykämie u. Reservealkali 699; Schilddrüse 
u. Hyperglykämie 74; Mechanismus d. Hvper- 
elykämie u. d. Temp.-Sturzes bei Kühl- u. 
Krampigiften 2864; Zuckermobilisier. bei Hypo- 
glykämie u. Tierpassage 2346; Isolier. eines 
Hypoglykämie erzeug. Stoffes aus Gemüse 1603; 
hypoglykäm. Wrkg. in d. Basen d. Cholingruppe 
8585; Herabsetz. d. nach Phosphat-Injekt. 
1939; Einfl. d. A. auf d. —-Regulat. 198: Wrkg. 
d. Glucose-Injekt. auf d. -——Konz. 1227; - 
Kurven nach intraven. Einspritz. v. Glucose 
2346; Einfl. intrapankreat. Verabreich. v. Glu- 
cose auf d. —-Kurve 2593; Wrkg. gleichzeit. 
Injekt. v. Insulin u. Glucose auf d. 1954; 
Glykogen-Fixat. dceh. Insulin 1954: Wrkg. v. 
Thyroxin auf d. 1955; Einfl. d. Vitamine auf d. 
— 2359; Bestst. 377, 516, 1966; Best. an pankreas- 
diabet. Hunden 1813; Mikro-Best. 738; Mikro- 
Best. d. freien Zuckers 516; Mikro-Best. d. ge- 
bund. 1512; Red.-Tabellen zur Best. v. 
1836; s. auch Glucose; Glukolyse, Harnzucker ; 
Insulin; Phlorrhizin. 

Blutegel, 22 II: als Arzneimittel 1195. 

Blutegelextrakt, 231: u. Nucleinsäuren, 
beim Frosch, Vergleich 981. 

Bluteisen, 24 1: pharmakol. Wrke. 2926. 

Blutlaugensalz, gelbes =. KisentII)-evanwasserstoff- 
säure, K-Salz. 

Blutlaugensalz, rotes s. Eisen(IIT)-eyanwasserstoff- 
säure, K-Salz. 


Wrke. 


Blutlaus, 22 Farbstoff u. Wachs 1148. 231: 
Bekämpfungsmittel 218. 
Blutreinigungskräuter, 22 II: Godesberger 1238. 


Blutreinigungspulver, 23 11: Weinholds Dresdener 
286, 

Blutreinigungstee, 22 II: Buflebs 1238. 

lutsalz, 22 1V: nach Illing 915. 

Blutstein, 24 1: Krystallstruktur 2667. 
en, 221: Bagger- u. Legakkerböden, holländ. 
385; Ackerboden d. Umgeb. d. Trasimen. 
902; Bodenkrümel u. Ackergare (Bldg.) 785; 
biolog. Prozesse (Wrkg. v. Stroh) 599: Bedeut. 
d. organ. Stoffe bes. f. d. Anbau v. Zuckerrüben- 
u. Zuckerrohr 226; Ausflock. 1059; Silicat- 
kolloide (Wrkg. v. Alaun) 386: Feuchtigk. (Einfl. 
v. Kalirohsalzen, Hochmoor- u. Sandboden, 
NH4HCOs als Düngemittel) 1211; Aeidität 
(Einfl. v. Düngemitteln u. Pflanzen) 1154; Ver- 
dampf. d. Wassers (Art u. Düngerbehandl.) 
1059; Mergeln 227: unfruchtbarer (Behandl., 
Alkali- u. Schwarzalkaliboden) 227; Geh. an N 
(Verminder. nach reichen Ernten) 385; Stick- 
stoffhaushalt u. Geh. an Kalk 386; Absorptions- 
vermögen für Ammoniak (Einfl. d. Temp.) 717; 
Ackerboden (Löslichk. d. Leueits) 226: Behandl. 
(Bedeut. u. Wirkungsweise d. Kalks) 599; Ver- 
krust, dch. Mg-Salze 7s5; Fruchtbark. (Azoto- 


Nees 


Boden 


bakter als Indicator, Vork. v. Buttersäure- u. 
Butyliermenten) 718; Gesetz vom abnehmbaren 
Ertrag (Bedeut. für d. Düng.) 1211; Ernteertrag 
([{H'}, Kalkbedürfnis u. Nitratbidg., Einfl. x 
Schwefel) 599; Oxydationsvermögen für S 1345; 
Oxydat. v. S zu Schwefelsäure deh. Bakterien 
(u. Umwandl. v. unlösl. Phosphaten in lösl.) 718; 


Bodenluft (Zus. u. Schwank.) 110; Nitrifikat 
(Bakterien, N»Ernähr., u. C-Assimil.) 530; (Ni- 
trat- u. Nitritbldg. u. [H ] 472 

2211: alkal, Löslichk. v. Anionen 518; 


Konz. u. Zus.) 518; Adsorptions- 
Bodendispersoide (Tyndallometer- 
(u. Entiern. d. Sauger v 
Dränn.) 629; Hveroskopizität u. Bodenrk. 705; 
Nährstoffbest. dch. Bodenanalvse, od. Düngungs 
vers.? 133; Düngerbedürfnis (Best dch. d. 
chem. Analyse) 601; Chlorzahl u. Stickstoffgeh 


Lsgg. (Unters. d 
erscheinn. 256; 
prüf.) 518; Beschaffenh 


1127: Verbesserungsmittel 1214*; Erhöh. d 
Fruchtbark. dch. Töt schädl Bodenhakt 
1128*; trop. (Nitrifikat. u. Denitrifikat 


Tarapanhböden) 255; Toxizität v. Böden (Mess.) 25 

2211: 751; physikal.-chem. Probleme 
(Feuchtigk.) 456: Klassifikat, auf Grund mechan., 
Analyse 407; Niederungsböden v. Ozark in Missouri 
1106, 1243; Gartenerde Clumina 1025: Bagwer- 
erdeproben aus Poldern u. Seen östl. d. Utrechter 
Vecht 583; Depress., canad. Burmouts 586; 
“eh. an Co u. Ni 1276; Rolle d. organ. Subst. 
157: Feuchtiek. (u. Wärmeleitfähigk.) 943; 
Säuregrad 1106; Aecidität (physik. Chemie) 457; 
(vertikale Verteil. in natürl. u. organ. Substst.) 


457; Mineralböden (Austauschaeidität; Einw. v. 
Al- u. Fe-Salzen u. verd. Säuren) 686: Rk 
(Veränder. deh. Düngemittel; Reis u. Gerste) 


Teilchenlad. darin, 
Sulzen u. Basen 


1106; Ausflock., Adsorpt. u. 
OH-lonen 457; Rk. mit Lsgx. v. 


75l: Kalkbedarf 646: Phosphorsäuredung. 92; 
(SiO2-Geh. u. Phosphorsäurelöslichk.) 1243; 
Bodenabsorpt. 457; Lseg. u. Pflanzen 457; 
Wasserverdunst. d. natürl. gelagerten 458, 


„ro 


752; Verdampf. aus d. bewachsenen u. un 
bewachs, 1107; Gase bei Zers. v. Genge im 
Reisfeld 801; Bestell. u. N-Düng. 1243; partielle 
Sterilis. 458; Mineralsäuren d. u. Invers. v., 
Rohrzucker 00; Verh. v. verschied. zu 
Gerste 459: Bldg. v. Ortstein 457: Ackerböden 
(Schwarzkrankh. od. Getreidemmidigk.) 306: Ton- 
boden (Bewässer. u. Alkalibewezung) 556; Hoch- 
moorboden (Anbau v. Halm- u. Hackfrüchten, 
Düngewrkg. v. Kalisalzen) 92; Bldg. d. Grund- 
wassers 337: verkrustende Wrkg. d. Mg-Salze 
686; Red. d. Sulfate in tieferen Lagen; Mikrospira 
desulfuricans 93; Nitrifikat. (u. osmot. Druck) 
1028: Aufsteigen v. Fll.: Paraffinöl ete. 5%, 

22 1V: bodenkundl. Arbeiten (Bedeut. u 
Ermittl. d. Raumgewichts) 703; Fruchtbark., 
(Bedeut. d. Mikroflora, biochem. Vorgänge, 


Einfl. d. Radioaktivit.) 794; Säuregrad (Prüf. 
nach Comber, Rk. u. Fruchtbark.) 703, 1009; 
Einw. v. Lsg. neutr, Salze (Best. d. Säuregrads 


1009: Kalkbedürfigek. (Best.) 543; quantit, Best. 
u. Verh. d. Kolloide 704; Sterilis. (Anwend. d 
Mittelölrefrakt. d. Steinkohlenteers) s»1*; Boden 
Isgg. 36. 
Feuchtigek. 478; natürl. gelagerter 
(Wasserverdunst.) 799: Fruchtbark. (u. S-Geh.) 
143: Mineraldünger 1142; v. Blakenev Point 
(Bodenrk., Bodenfolge u. Pflanzenbedeck.) 3=4 
-Sänren 478: (Best.) 478; [H)] u. Zus. d 
Pflanzenformat. 1296: Rk. (Einw. organ. Subst.) 
99; potentielle Acidität (od. Pufferwrkg., u 
Fruchtbark.: H-Ionen u. physikal. Eigensch.) 


1297; Vergift. deh. d. „‚Pochtrübe‘' (Heil. deh. 
Düng.) 483: Absorpt. v. NHas aus NHa-Salzen 
478; Nitrifikat. (Verlauf, zeitl., Einfl. d. Temp. 
u. d. Jahreszeit) 1606: kalkhalt. u. -freie 


(Bind. lösl. Phosphate) 480: Assimilierbark. d. 
Phosphate v. Ca, Al u. Fe 1132; Düng. v. sauren 
. (Ca-Bedürftigk.) 1521; Kalkbedarf 479; 
(Abschätz. deh. Säurebest.) 1520; Verbesser. 
deh. Kalken 1100; Geh. an Calcium; Kalken, u 
Menge d, passier. Regenwassers u. Verlust an P 
143; Wrkg. v. Na2HAsOs u. v. CaxlAsOs)2 1298 
N- u. P205-Geh. u. K20- u. SiOz2-Verbrauch 








Boden 


bei Flachsanbau 560; Verbesser. (Bedeut. d. 
Schlicks) 1143; (zwecks Zuckerrübenanbau) 
1100; Beurteil. dch. Best. d. Humus (u. Dünge- 
wrkg. organ. Substst.) 1607; Katalysations- 
vermögen (Einfl. d. Düng., v. Fe-, u. Mn-Verbb., 
Humus u. d. Rkk.) 1607; — u. Variatt. d. Bella- 
donna 1297; Ackerboden (Vivianitbldg.) 1565; 
Moorboden (Kartoffelanbau, Düng. mit schwefel- 
saurem Ammon) 144; Waldboden (biochem. 
Studie; Einfl. d. Baumbestandes etc.) 1100; 
(Einw, d. festen Gesteine auf d. beiden Boden- 
typen Schwedens; Kalkgeh. u. Waldvegetat.) 
799; (Bedeut. d. Pufferwrkgg. d. sauren kohlens. 
Salze) 479. 

23 11: Beschaffenh. u. fries,. Heu 485; Ver- 
besserungsmittel (Darst.) 1024*; (mit S u. dessen 
Bakt.) 182*; Rk. 242; Zerstör. v. Eisen u. v. 
Blei 243; Nährstoffgeh. (u. Nährstoffaufnahme 
deh, Kartoffel u. Hafer) 564, 565; Bodensäure 
(Einfl. v, Pflanzen u. Düngern) 565. 


23 111: Struktur u. Kolloidehemie 1119; 
Salzböden (Alaunböden d. humid. Klimas in 
Finnland) 698; Kaffeeböden Brasiliens 1532; 


Prärielehmboden (Bewässer., vertikale Beweg. d. 
Alkalien; Alkaligeh. u. Ernte) 175, 176; Esch- 
boden (Düngerbedürftigk.) 1532; Energetik u. 
Mikrobiol. 698; Ortsteinbldg. (u. Liesegangs 
Phänomen) 1550, bakter. Tätigk. (Einfl. v. 
Feuchtigk. u. lösl. Salzen) 1119; Oxydations- 
vorgänge (Einfl. wachsend, Pflanzen) 578; mechan. 
Zustand (u. NHs-, Nitrat- u. CO2-Bldg.) 700; 
Wasserhaushalt (u. Taubldg. auf Pflanzen) 420; 
Wasserverdunst. d. gewachsenen (auch d. 
Moorbodens) 699; Verhältnis z. Wasser, u. Rk.; 
H-Ionen 512; Acidität (Verbreit. u. Bedeut.) 
698; Acidität (u. Ernteerträge) 94; [H'] u. Kalk- 
bedürfnis 580; alkal. Rk. (u. Pflanzenprod.; 
Einfl. v. Alkali) 697; Löslichk. d. Anionen in 
alkal. 699; Geh. an S u. Pflanzenernähr. 
176; S-Düng. (Einfl. auf [H’], Ca-Bedürfnis u. 
Nitratbldg. 94; Schwefeloxydat. in schwarzalkal. 

578; — u. Floats u. Schwefel (Oxydat. d. S) 
579; Schwefelumsatz; Zusatz v. Ke2S 700; Wrkg. 
v. aus S u, Thiooxydans-Bakt. gebildeter H2S504 
auf d. Nährstoffe 420; Isolier. v. Schwefelbakt. 
(Nährböden) 579; Geh. an Mn in niederländ. — 
120, 1332; — u. darauf wachs. Rosen (Geh. an 
Mn, Fe, Wasser u, Asche) 580; Al-Salze (Einfl. 
auf Ammoniak u. Salpeterbldg.) 579; Zers. v. 
Fetten 176; Fähigk., Mannit abzubauen 1423; 
Zerstör. v. Alkaloiden 799; schwere Tonböden 
(Hygroskopiz., u. Behandl. mit Ca; Dünge- 
bedürfnis u. Verhältn. SiO2 zu in HCl lösl. Al 
etc.) 697; austauschbares Kalium u. Pflanzen- 
ernähr. 94; Nitrifikat. (Verlauf, Einfl, d. Jahres- 
zeit) 701; Sand- u. Kulturböden (u. erhöhte 
CO2-Zufuhr) 578; Zus. (Wrkg. Mg-enthalt. Kalke) 
963; Bestandteile (Adsorpt.) 1425; Geh. an N 
(Nitrifikat. u. Ammonifikat.) 699; (Wrkg. ver- 
schied. Kalkformen u. Mg-Carbonat) 799; Nitrat- 
u. NH3-N (Auswasch. auf Sand- u. Lehmboden) 
94: Roterden (Wrkg. d. Phosphatsorten) 800; 
leichtlösl. Nährstoffe (Aufnahme in Roggen u. 
Futterrüben) 962; Kolloidton (Menge u. Zus.) 
175; Ackererde (Erschließ. d. P deh. Nucleobacter) 
94: (Vork. v. Ni u. Co) 1332; (natürl. Zeolithe; 
Heulandit) 1332; (Denitrifikat., Beschleunig. deh. 
Säureamide) 1119. 


23 IV: Bodenarten u. Unters. 916: Salz- 
umsetz. (Versalz. d. Brunnen v. Klein-Wirsch- 
leben) 396: austauschfähige od. absorptiv ge- 
bundene Basen (Bedeut.) 410: anorgan. — 


(Komponenten d. Gelkomplexes) 916; Bodenlsgg. 
(Zus. u. Konz., Unterss., Verdrängungs- u. 
Gefrierpunktsverf.) 322; Verbesserungsmittel, aus 
kaliarmen Al-Silicaten 533*:; Ackerboden (Unters. 
d. Huminstoffe u. v. Stoffen d. Fettsäurereihe 
mittels Pyridin) 410. 

24 1: Szik-— in Ungarn (Anal.) 1097; mähr. 
Roterden 2000: Austrockn. v. Kultur-— in 
freier Luft 2000; Wrkg. v. Trockn. u. Lagern 
auf —-Proben 2364: Veränderr. beim Trockn. 
an d. Luft 2000, 2394: Fruchtbark. nach natürl. 
Austrocknen 2736: Wichtigk. d. —-Lsgg. für d. 
Wachstum 2001; — u. Dünger 953; Beziehh. 
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zwischen d. dch. HCl zersetzl. Al-Silicat, Kolloid- 
anteil, Fruchtbark. u. Düng.-Bedürftigk. 2736; 
Düng. v. Marsch-— zum Anbau v. Erbsen 2930; 
COa-Geh. d. Luft üb. gedüngt. u. ungedüngt. — 
2196; Humusanhäuf. im — 952; Gerät zur elektr, 
Best.: d. Feuchtigkeitsgeh. 2736; d. —-Rk, 
2736; durchdring. Strahl. d. — u. d. Atm. bei 
Innsbruck 1169; chem. Zus. v. Konkretionen 
trop. — 2000; N-Haushalt im Boden 2197; 
Umackern v. Ernterückständen u. Nitratbldg, 
im Boden 2197; Einfl. v. Weizenstroh auf d, 
Nitratanhäuf. im — 2197; Nitrifikat. in saur, — 
234; Denitrifizier. (KNOs, Sr(NOs)2) 2000; 
Nitrat-N-Geh. u. pp-Werte d. — in Bezieh, zur 
N-Verwert. 2003; Schwank. v. Nitraten u. Ge- 
samt-N im — 2004; Einfl. v. Salzen auf d. N- 
Bind. im — 2735; Wrkg.: d. N-Behandl. auf d. 
N-, CO2- u. P2O5-Geh. 2394; v. N u. P205 auf 
schles. 1922 2534; P2O5-Bedarf: d. Lupine 
auf Heidesand-— 2534; d. deutsch. 1439; 
relative Löslichk. d. -—--Phosphorsäure 958; 
Bezieh. zwisch. Alkaligeh. d. Bodens u. Ernte 
2197: Kalkbedarf u. akt. Schlamm 1554: —- 
Kolloide u. Kalkbedürftigk. 1099; —-Kalk u, d 
Verf. v. Comber 2000; Verh. v. Kalk im 
2197; Wrkg. d. CaO im — 1097; Einfl.: v. Kalk 
auf d. — u. d. Ernte 1999; v. CaO, CaCO3 u. 
CaSO4 auf d. 1. —-Nährstoffe saurer — 1584; 
Bezieh. zwisch. CaCO3, chem. Düngerstoffen u. 
d. —Lsg. 2197; - —-Kolloide, Konz. v. kolloid. 
Tonerde u. [H'] 1640; Natur d. Acidit. kolloid. 
Tonerde v. saur. — 2929; colorimetr. Best. d. 
Säuregrades 2394; Acidität d. — u. Ernähr. d, 
Pflanzen 2002; Umwandl, v. saur. Phosphat in 
saur. Böden 2198; Acidit. v. hochbas. — 239%; 
Getreidewachstum in saurem — 1706; Einfl. d, 
— auf Güte u. Wachstum d. Gerste 2394; Einfl.: 
v, Bodenfaktoren auf Sämlinge u. Weizen 2198; 
physikal. —-Faktoren auf d. Wachstum d. 
Nelken 2199; Absorpt.-Kraft d. — u. Nährstoff- 
aufnahme d. Pflanzen aus d. — 2198; Einfl. 
wachsend. Pflanzen auf d. Oxydat.-Prozesse im 
2198; S-Oxydat. in Schwarzalkaliböden 2198; 
Mikrobentätigk. im — 2198; Mikrosiphoneen 
2000: —-Desinfekt.: mit CS2, C2H2Cle, C2HaClh, 
CeHaCla 442; gegen Kohlhernie 1099. 

2411: Kolloidehem. —-Forsch. 1504; physi- 
kal. Eigg. v. Transvaal-— 1624; Einfl. d. Nil- 
wassers auf d. — 2082; Hygroskopizit. 1126; 
imbibitionale —-Feuchtigk. 2363; —-Lsgg. u. 
Extrakte 749; osmot. Druck d. —-Lsg. 2082; 
O-Abgabevermögen 231; Aufnehmbark. d. Nähr- 
stoffe im — 1734: organ. Sbst. d. — u. d. Wachst. 
107: Verteil. d. Fruchtbark. nach d. Tiefe 227; 
Einfl. v. Mikroorganismen auf d Fruchtbark. 
1846; Wrkg. v. —-Lsgg. auf d. Wurzel-Entw. 
876; —-Erschöpf. u. Pflanzenwachstum 349; 
Einw. v. Salz-Lsgeg. auf d. — 877; Einfl. v. 
Elektrolyten auf d. Gesamtoberfläche d. 
Elemente 1504; Einw, d. Rauchsäuren auf d. — 
749; Einfl. d. Zementfabriken auf d. —Kultur 
392; Einfl. d. Regenwürmer auf d. Eigg. d. — 
534: —-Desinfekt. 535; teilweise Sterilisat. u. 
—-Desinfekt. 1126; Sterilisat. deh. Antiseptica 
228: Beseitig. d. schädl. Wrkg. gift. Stoffe 2082: 
Ausrott. d. Unkrauts deh. Bespreng. d. — mit 
H2SO4 1623; akt. Acidit. 536; aktive [Al.] u. 
[H.] 1734; Bedeut. d. —-Acidit. 1395, 1623; 
—-Acidit. ein vecolog. Faktor 2696; optimale 
Rk.-Grenzen für Pflanzenkulturen 1847: Einfl. 


d. absol. Rk. eines — auf seine Azotobacter- 
Flora u. N-Bindefähigk. 2696; —-Säureschäden 
1127; Widerst. geg. Ansäuer. 1504; Pflanzen- 


schädig. auf saurem — 534: N-Fixier. im — 2363; 
atmosphär. N-Assimilat. deh. Wald-— 1623; 
N-Wrkg. d. Acker-— 1395: NH3-Bldg.-Vermögen 
2081: Zers. d. Harnstoffs im — 877; Fähigk. 
zur Bldg. v. HNO3 2082; Nitrifikat. 2173; An- 
häuf, v, Nitraten unter Strohlagen 108; chem. 
Faktoren d. Denitrifizier. 2362; Oxydat. d. 8 
im — 228, 2083; Sulfofizier. im — 749; Phos- 
phate in Zuckerrohr-— auf Hawaii 1747; Einfl. 
d. Bakterien auf d. Lösungs-Proz. d. Phosphate 
im — 533: Löslichmach. v. Naturphosphaten 
im sauren Humus-— 2607; Erzeug. v. saur. 
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Bodenbakterien s. 
Bohnen, 








Phosphat deh. d. Lipman-Proz. 108; Vertikal- 
beweg. v. Alkali in Lehm-— bei Bewässer. 533; 
Alkali-Geh. u. Getreidewachstum 533; Giftigk. 
v. Alkalisalzen im — 876; Absorpt. v. K dch. 
Huminsäure u. Mobilisier. d. K deh. Ca 1505; 
Wrkg. v. CaO u. CaCOs im — 1624; Umwandl. 
v. CaO in CaCOs im 107; Anteil d. bodenbürt 
u. atmosphär. CO2 1624; Lösl. v. Kalksteinen 
u. physikal. Eigg. 1733; Mg-halt. u. Me-freie 
Kalksteine 1733; Tonausflock. 750; Al als schädl 
Produkt.-Faktor 228; s. auch Agrikulturchemie; 
Bodenanalyse; Düngung; Torf; Wasser. 
Bodenanalyse, 22 11: Teilchengröße (u. Schichten- 
bldg. in Tontrübb.) 256; Best. d. Kolloide (u. 
Bodenrk.) 795; Mess. d. Toxizität (Acidität u 


Basizität, d. CaCOs-Geh.) 28: Best.: d. (COs- 
Produkt. 28; v, Zn in Kulturboden 304. 22111: 
Prüf. dch. Felddüngungsvers. 501. 22 1V: Rühr- 
elektrode 794; Säuregrad 10085; Humusgeh., 
(Best. dch. Oxydat. mit Chromsäure) 428. 
231: chem. -, pflanzenphysiolog. Lsg.; 
Düngungsverss. 1142. 2311: mechan. 131: 


Bodenrk. (Feststell. mit salieylsaurem Na) 51%; 
(potentiometr. Aciditätsbest., Anwend. d. Chin- 
hydron- statt d. H-Elektrode) 1023; Best.: d. 
Feuchtigk. (elektr.) 132; d. spezif. Oberfläche 
798; d. Kolloidgeh. (kolloide Absorpt. v. Wasser) 
564; Ackererde (Best. d. assimilierbaren Phosphor- 
säure u. d. Kalis) 92. 23 IIL: chem. (pflanzen- 
physiolog. Lsg.) 272; (u. Feststell. d. Minimum- 
konz. für jeden Pflanzennährstoff u. jede Pflanze) 
1423; Ermittl. d. aufnehmbaren Nährstoffvorrats 


962; Best. d. Kalibedarfes u. d. P2Ös-Bedürfn. 
mittels Futterrüben 963. 23IV: Best. d. Ko- 
härenz 13: Schlämmzylinder v. Sikorsky 409; 


Nährstoffbedürfnis 242; Acidität (Best. deh. alkal. 
Lsgg.) 243; Best. d. organ. Subst. (Anwend. 
eines konvention. N-Faktors statt eines will- 
kürl. C-Faktors) 321: Gartenerde (Best. d. €) 
872; Best. d. Sulfate (Chromat- u. BaSOs-Me- 
thode, Vergleich) 322; Ackererde (Best. d. 
Kalkgeh., App. nach Pichl-Prag) 410; Giftigk. 
u. Best. d. lösl. Mn-, Al- u. Fe-Salze 321. 

24 1: Chem.-mechan. —, Best. d. akt. Schlam- 
mes 1584; mikrobiolog. — 1441; Best. d. Rk. u. 
d. Kalkbedürfn. 1099; genaue Nitratbest., Phe- 
noldisulfonsäure-Meth. 1706: NH3s-Best. in alkal. 
Böden 2930; Ermittl. d. gelösten Ca-Salze deh. 
Auspressen 1097; colorimetr. Best. d. pır 95; 
Bodenisgg. zur Best. d. [H’] u. d. Titrat.-Aci- 


dität saurer Böden 1441; Best.: d. Gesamt-S 
955, 2004: d. Humus im Ackerboden 442; d. 


Nährstoffgeh. deh. d. Nährstoffaufnahme in 


Keimpflanzen 954. 2411: Physikal. u. chem, 
— 1506; mechan. ill; mkr. Bodenunters. 
1847; Sodaschmelze 1018; Best. d. Porosität 


2353; — deh. d. Bakterien 879; Diphenylaminrk, 
2364; Rk. d. Böden Deutschlands 1127; Unterss. 
v. Bodenrkk. 536; Ermittl. d. Bodenrk. deh. 
Lackmus 111; Mess. d. [H'] deh. d. Chinhydron- 
Elektrode 2365; Best. d. [H'] in Bodenfiltraten 
535; Abänder. d. Best. d. Bodenaeidität nach 
Truog 2084: Best. d. [H’] v. Moorböden 1395; 
Indicatoren für acidimetr. Mess. 751: Geh. d. 
Bodenluft an COa 109: Geh. d. Bodens an N, 
NHs3 u. HNOs 109; mikrobiol. Analyse als In- 
dex d, Fruchtbark. (Nitrifikat.) 2365: Feststell. 
d. Unfruchtbark. deh. d. elektr. Leitfähigk. 1505; 
K-Best. 110, 231; Best. d. leicht aufnehmbaren 
Pflanzennährstoffe H3PO4 u. K im Boden 2084: 
Best, d. nutzbaren Phosphate 1625; Best. d. 
aufnehmbaren P205 im Boden u. d, eitronen- 
säure-lösl. P2O5 in bas. Schlacken 2697; Best. d. 
Humus im Boden 878. 

Bakterüs N, 

221: Düng. mit Boraxzusatz, Wachstum 
518; Schädling (Bohnenwürger) 1088; Phaseolus 
vulgaris (Samen, Vork. oxydier. Fermente) 1241; 
(diätet. Unzulänglichk.) 586; Canavalia- u. Soja- 
bohnen (Urease, ureolyt. Fähigk.) 977; Gems- 
bockbohnen aus Südafrika 142, 206; Georgia- 
Samtbohne (Stizolobin. Vork. v. Cystin im Eiweiß, 
wachstumhindernd. Wrkg.) 66, 766; Adsukibohnen, 
Phaseolus angularis (Proteine) 1378. 221: 
braune — (Geh. an As u. Metallen) 113; Ölaus — 


Bor 
995*; Rangoonbohnen als menschl. Nahrungs 
mittel (Einführ. d. Sojabohnen) 42; Calahar 


(Samen, Alkaloidgeh. u. Gesamt-N) 548. 22 111 
chines. u. Georgia-Samtbohne (Nähwert d. 
teine) 563, 1358, 

231: Limabohne, Phaseol 


853; Feuerbohne (N-Verteil. in d. Blättern, Wrkg 


d. Niedrigtemperaturtrockn. u. d. Absterbens) 963, 
101; 


1599; Schiffsbohnen (Kohlenhydratgeh.) 
Mafeurabohne (Samen, Schalen u. Kapseln, Gitf 


tiek.. Öl) 1608. 28 III: Keimwachstum u. Temp 
in Ggw. v. Saccharose 408: lebenserhalt. Wrkg 
(Vergleich v. Garten- u. Pferdebohnen) 1287; 


Amvlase (Wrkg., Temperaturempfindlichk.) 161; 
Formaldehvd 
Georgian - 
mangel- 


Einw. v. Hexamethvlentetramin u 
566; Vietsbohnen (Düngungsverss.) 96 
Samtbohne (Stilzilobium Doeringianum), 


hafte Ernährungseigen. d. Eiweißstoffe 1651. 

24 11: N-Stoffwechsel d. Blätter d. 1214; 
oxydier. Fermente im Samen d. grünen 672; 
insulinart. Stoffe aus 1110; Velvet- für 
Milchkühe 230; Nährwert 260 

Bohnermassen, 22 Il: 10s3*, 22 1V: 1139*. 2311: 
für Parkett u. Linoleum 923*. 231V: 541° 
341: 608, 1305, 1473, 1732; antisept 1474*. 


2A ll: 414, 1653, 28380, 2814: Bohnerwachs u 
Ersatzmittel 1653. 
Bohnerwachs, 22 Il: 704 


Anforderr 


Bohröle, 22 1V: Zus. Darst. u b 
fettem Öl u. 


Best. v. Wasser, Seife, Mineral- u 
freiem Alkali 968. 23 II: Unters. 361. 24 1 
Bohrpasten, 23 IV: su4®, 
Bohrsches Atommodell s. Atome; Atomstruktur, 
Boldoblätteröl 8, Öle, ätherische. 
Boletus s. Pilze. 
Bolivarit, 23 III: 1510. 
Bolus, 2211: u. Phenolformaldehvdkondensations- 


prodd. als Antisept. 668%, 241: Adsorpt. v. 

Farbstoffen u. Bakterien an Ag- 1161. 2A: 
-Gaze 2680*, 

Bolus alba, 22 II: Anwend. zur Desinfekt. v. Zahn- 


gebissen 1200*: s. auch Kaolin. 
Bombelon, 24 11: Einfl. auf d. Blutkörperchen- 
Senk. 1825. 
Bomben s. Calorimeter: Stahlflaschen. 
Bombenofen, 24 1: Mikro-— 73. 


Bombiccit s. Cala. 
Bombyx mori s. Seidenraupen 


Bonbonfabrikation, 24 I: Säurenachw. im Stärke- 
sirup 1116. 
Bor, 22 I: charakterist Röntgenstrahlen 1008; 


Wrkg. v. a-Strahlen (Abspalt. v. Teilchen langer 
Reichweite) 229. 22 II: im Augenwasser 108, 294, 
22 Il: Isotopie d. neuseeländ. 657: K-Strahl. 
(charakterist.) 474; ultraviol. Spektr. (weitere 
Ausdehn.; La-Linien) 14. 221V: Darst. aus Bor- 
säure (elektrolvt.) 232°; Anwend.: zum Härten 


v. Eisen 900*; als Zusatz zu weichem Fe od 
Gußeisen (härt. Wrkg.) 243*: (u. zu Si-halt. Fe- 
Legier., Wrkg. auf Härte u. Brüchigk.) 243*, 
231: im tier. Organ. 362; Atomgew.; (aus 
Diboran) 1412; charakterist. Röntgenstrahl. 20: 


u. -Teilchen, ausgelöste H-Kerne, Reichweiten 


186; Systeme mit Fe u. €, tern. 393; Präpp. (u 
Luminal, bei genuiner Epilepsie) 7%. 231 
Darst. deh. Elektrolyse v. Borsäure 726*; An- 
wend. als Desoxydationsmittel für Cu u. Ni u 
bei Darst. v. hartem Al etc. 25; Zusatz zu Fe-('- 
Legier. u. Stahl 137*®; -Verbb. als O-Akti- 
vatoren bei d. Hvdrogen. u. Dehyvdrogen. v, Ü- 
Verbh. 269; Alkylverbb. 1089*. 23111: Atom 


or 


gew. 330, 350; (aus BCls) 1255; 
organ. Verbb. 1340, 1341: u 
eoec., Einfl. v. Humus 567. 
Mineralwässern (Anwend. z. Verfolg. unter- 
irdischer Wasserläufe) S18; -Verbb. (Anwend. 
z. Zementat. v. Eisen, Stahl etc.) 244*, 795; 
aus Borax od. Borsäure (Anwend. zum KRaffin. 
v. Cu) 107°. 

241: Vork. in Mineralwasser v. Savoven 748: 
Darst. u. Verwend. zur Reinig. v. Cu 508*; Best. 
in Fe-Legierr. 1977; opt.-akt. —Atom u. kom- 
plexe Borsäure-Verbb. 2500; krit. Absorpt.- 
Wellenlänge d. K- u. L-Serie 616; extreme 
Ultraviolettspektren 1634; Zementat. v. Fe- u. 


Fünfwertigk. in 
Azobacter chroo- 
231V: Nachw. in 


Pro- 


lunatus (Proteine) 


46U; 


2045*®, 


- 








Bor 158 


Stahloberfl. mit — 705*. 2411: Best.-Methth. 
2600; Best. in Legier. 376; —-Best. in Bor- 
diketondifluoriden 2477; Stell. im period. Syst. 
1045; Valenz 26; Termwerte v. — III 2008; 
Serien-Spektr. v. — III 430; Compton-Eifekt 
2448; —-Verbb. d. Oxalsäure 2529; —-diketon- 
difluoride 2477. 

Bor-Verbindungen. 

Boralkyle, 221: Darst. mittels BFa 317 

Boraniumverbindungen, 23 Ill: Konst. 1342. 

Borate s. Borsäure. 

Borax, 221: Darst. (System Ammoniumborat 
u. NaCl) 7, 8; Zusatz zu Düngemitteln, u. Wachs- 
tum v. Kartoffeln, Mais u. Bohnen 5185. 2211: 
Darst. aus Na-Pentaborat 316*, 1045*; Einfl. 
auf d. Entw. photograph. Platten 604. 

22111: Darst.: aus (NHs)2B407 u. Nall, 
wechselseit. Fäll. v. Na2B407.10H20 mit NHaÜl 
658. 22 IV: Darst. 29*, 310*; aus damit gesätt. 
Fll. 876*; aus Gemisch. mit Borsäure od. aus Ge- 
mischen v. Borsäure mit Na2S04 933* ; aus Searles- 
seewasser; aus Salzniederschlägen od. -laugen 
310*; aus Salzsolen in Amerika, Trenn. v. KCl 
872, 873. 

231: Gleichgew. mit Soda u. mit NaHCOs3 
1450. 2311: Konst. 1341; D., innere Reib. u. 
Temp. 1127; -Isg. (Alkalitätsgrad) 818; 
Schmelzen mit feinverteilt. Au in abgestufter 
Teilchengröße 1127. 231V: Darst. 147*; An- 
wend. als Urmaß u. als Normallsg. 225; borax- 
halt. MM. als Fluß- od. Lösungsmm. 362*, 

241: Gewinn. aus Salzsolen 1250*%; — ent- 
halt. Formlinge 2813*; Mol.-Gew.-Best. in ge- 
schmolz. Na2S203 1477; Chlorid-Best! im 
808; Schmelzen v. Ge unt. — 1496: Behandl. mit 
NaHCOs 1088*; antisept. Wrkg. 2926; Wrkg. v. 

auf Wachstum u. Ertrag v. Kartoffeln 1439. 

24 11: Gewinn. aus Colemanit 1383; Gewinn. 
aus Salzlaugen 224*; Gewinn. v. Na aus — 1732*; 
elektrometr. Unters. d. Hydrolyse 1660; >yst. 
—-Na2S04-H20 1550; Syst. (NHs)2B40-H20 
1549; Einw. auf H202 16; Ursache d. Färb. d. 

-Perlen mit Metalloxyden 1246; Einfl. auf d. 
Pilanzenwachstum 61. 

Borbromid, 23 II: Reindarst. 1255. 

Borcarbide, 221V: Darst. in Formstücken 
1082*. 2311: 176%. 241: Darst. 372*, 824*, 

Borchlorid, 23 I: Analyse 1412. 2311: 
Darst. 1543; Reindarst. 1255; Analyse 1255. 
241: Red. mit H 1757. 24 11: Banden-Spektr. 
914; Spektr. v. —-Dampf 1558. 

Bordicitronensäure s. C12H15015 B. 

Bordisalicylsäure s. C14HnO7B. 

Borerze, 22 1V: Behandl. zur direkten Darst. 
v. Alkalipentaboraten 624*. 

Borfluorid, 221: Anwend. zur Darst. v. Bor- 
alkylen u. Alkylborsäuren u. Organomagnesiunı- 
verbb. 317. 22111: Anwend. zur Darst. organ. 
Borverbb. 140. 23111: Konst. (räumliche) 1341. 
23 IV: Bldg. beim Brennen v. Emails 822; 241: 
Spezif, Wärme bei tiefer Temp. 462. 2411: Rk. 
mit Diketonen 2477. 

Borhydride, 23 1: 723; Zers. v. Diboran 1412; 
23 II: 592. 241: 5082. 

24 1: Verb. BaHs 2083. 

Verb. B5H5Cl#(N H5)a, aus d. Verb. B5HoCN Ha)a 
u. HCl 2082, 2083. 

Verbb.B5Hs, B5Hıs u. B5Hıı, 2082, 2084. 

Verb. B5Ha(NH3s)s, aus Ammoniak u. Penta- 
borhydrid, Einw. v. HCl u. Schwefelsäure 2082, 
283. 

Bornitrid, 23 1: u. Metalloxyde, Bldg. v. NO 
1534. 

Boronatrocalcit, 231V: Aufschließen 53*; 
Anwend. zur Darst. v. Na-Dekaborat 94*. 

Borooxalsäure, 24 11: K-Salz 2529. 

Boroxyde, 24 1: Isotopeneffekt in d. Banden- 
spektren v. u. Silieiumnitrid 2229. 2411: 
Banden-Spektri. 430, 913; Banden-Spektrr. v. 
BO 2008. 

Boroxyhydride, 23 III: 593. 

Borsäure, 221: Hydrate, als Grundlage hoch- 
phosphorescenzfäh. Systeme 527; — als Bestand- 





724; Leitfäh. (Einfl. v. Glykolen u. Konst.) 1331; 
— u. Glycerin u. Mannit (Mischungserschein. n. 
Verbb.) 1226; Einfl. auf d. antihämolyt. Kraft 
d. Blutserums 839; Ester d. Oxyanthrachinone 
335, 336, 338; Li-Metaborat 621; Alkylborsäuren 
Darst. mittels BF3 317. 2211: Darst.: aus Bor- 
mineralien 77*; aus Na-Pentaborat 316*, 1048*: 
— u. Zinkhydroxyd in Augenwasser 108; Anwend. 
beim Aufschluß v. K-halt. Silicaten u. Tonen 
433*, 434*; Metaborate (Darst.) 859*. 

22 111: Lege. (elektr. Leitfähigk., Erhöh. in 
Ggw. v. mehrwert., offenen u. eyel. Alkoholen, 
Phenolen u. Oxysäuren; u. Ketosäuren u. Phenol- 
carbonsäuren; Komplexverbb. damit) 255, 256, 
257,258, 427; Anwend. zur Unterscheid. d. Oxy- 
säuren 258; Mannit- u. Lävuloseborat, Na-Verb, 
1373; Hexahydrodioxybor 657; Anhydrid (System 
mit Tl2eO, Thermoanalyse) 328. 221V: Darst, 
29*, 310*; Anwend. zu elektr. Isolierstoffen 538*- 
— u. Fe-Salze (Anwend. zum Gerben tier, Häute) 
0910*; Best. 736; Anwend. bei d. Verzucker, u, 
Vergär. stärkehalt. Substst. 255*; Alkalipenta- 
borate 664*; (aus Borerzen) 624°, 

231: Stärke, u. Ionentheorie 627; — acidifi- 
zier. Wrkg. hydroxyliert. organ. Stoffe 40; — u 
Mannit in alkal. Lsg. 402; — u. Leitfäh, u. Farbe 
v. Polyoxyderivv. d. Naphthalins u. Anthra- 
ehinons 835; —-Salze (Dissoziations- u. Hydro- 
lysengleichgew. in Lsgg.) 1480; —-System 
(NH4)20—B203—H20 491, 1066. 2311: als 
Katalysator bei Darst. v. Acetaldehyd u. Essig- 
säureanhydrid aus Äthylidendiacetat 525*; Best. 
(neben HsPO4, titrimetr.) 605; (in Garneelen) 604, 
605; —-Ester als Zusatz zu Denat urierungsmitteln 
für "Äthylalkohol 1192. 

23111: Darst. mittels vulkan. Dämpfe 1601; 
—-System (NHs)20-B203-H20, Diagr. Temp.- 
Konzentr. 103; —-Verbb. mit Diolen; Anwend. 
zur Unterscheid. v. eis-trans-Isomeren 1340; — 
u. Borationen (Anlager. v. H202; u. Verteil. v 
H202 zwisch. Wasser u. Amylalkohol) 1141: — 
Systeme mit Weinsäure 832. 23 11V: Darst. 147* 

-Best. in Nahrungsmitteln 835, 836*., 

24 1: Vork. in Kuchen 2748; Darst. v. Alkali- 
salzen 85*; Best. in Milch u. dgl. 2748; Erkenn. 
im systemat. Analysengang 500; elektrometr. 
Titrat. 1695; Dissoziat.-Konstante 2073; Titrat. 
in Nahrungsmittelaschen 1875; Mol.-Gew.-Best. 
deh. Siedep.-Erhöh. 497; Luminescenz u. Gitter- 
deformat. an Fluoren-—-Phosphoren 734; Einfl. 
mehrwert, Alkohole auf d. Leitfähigk. 314; Darst. 
v. Per-Borat deh. Elektrolyse 86*: ZnSOs- u. 
—-halt. Bad für elektrolyt. Verzink. 1589*; 
Herst. v. Ferrobor, ausgehend v. — 2005; kom- 
plexe —-Verbb. 2500; Ag-Protein-Verb. mit d. 
K-, Zn- oder Al-Salz 2450*. 2411: Nachw. u 
Best. in Seife u. Waschpulver 1414; Best. v 
in Ni-halt. Lsgg. 2543*; Einfl. v. Salzen auf d. 
Lösl. d. — 2002; Rkk. "mit Metalloxyden 2132; 
innerkomplexe Borate 2015; Verwend. v. Alkali- 
borat in d. Glasindustrie 1844*; Einfl. auf d. 
Pilanzenwachstum 61, 1105; Überempfindlichk. 
beim Menschen 2277; s. auch Perborsäure. 

Borsäurephosphore, 22 111: v, Phthalsäure- 
anhydrid, Uranin, Phenanthren etc. 979; — u. 
Licht; Phosphorescenz 1182. 231: Borsäure, 
Konst. u. Phosphorescenz organ. Verbb. darin; 
Salieylsäure, Naphthalin, Phenanthren, Fluoren, 
Uranin, Oxynaphthoesäure ete. 1256. 2311: 
polarisierte Phosphorescenz u. Fluorescenz 1252. 

Borsäurewasser, 221: v. Saturnia, stündl. 
Radioakt. 1012. 

Borsalicylsäure s. C14H 1107 B, Bordisaliculsäure. 

Borsilicatglas s. Glas. 

Borstickstoff, 23 IIL: Polymerisat. 1341; Lumi- 
nescenz 976; Röntgenanalyse d. luminesecier., 
bes. flammenerregbaren 1537. 241ll: Banden- 
Spektr. 430, 913; Rk. mit HCl 1751; Rkk. mit 
Metalloxyden 1779 

Bortriphenyl s. CısH1ısB. 

Borwasserstoffe s. Borhudride. 

Borweinsäure s. d-Weinsäure, komplexe Wein- 
säuren. 


teil phosphorescenzfäh. organ. Verbb. enthalt. Bordeaux B s. (20H1407N2S2, 
Systeme 731; Löslichk. in HCl- u. HNOs-Lsgg. Bordeaux R =. c 20H1407} Nas 2 





m nt 


“- 





zum 


ne u 


A di mi Hm: U: A Zn . Ale Mk An 


Zu u u 





1331; 
ein. u. 

Kraft 
hinone 
säuren 
s Bor- 
1LO4&* > 
ıiwend. 
Tonen 


öh. in 
holen, 
henol- 
, 256, 
. Oxy- 
-Verb. 
‚ystem 
Darst, 
538#: 
Täute) 
er. u, 
penta- 


‚eidifi- 

— 1 
Farbe 
nthra- 
Iydro- 
ystem 
I: a 
Essig- 
Best. 
1) 604, 
ıitteln 


1601: 
'emp.- 
‚wend. 
0; — 
eil. v. 
1; — 
147°; 
\lkali- 
rkenn. 
ınetr. 
Titrat. 
-Best. 
itter- 
Einfl. 
Darst. 
)4- U. 
1589*; 
kom- 
nit d. 
Iw, u. 
, #8, 
uf d. 
2132; 
\lkali- 
uf d. 
llichk. 


säure- 
— AU 
säure, 
darin; 
toren, 


tündl. 
'säure. 
Lumi- 
scier., 


‚nden- 
<. mit 


Wein- 





— 











159 


Bordeaux R extra s. Ca0oH1slrNase. 

Bordeauxbrühen s. Kupferbrühen. 

Bordet-Wassermannsche Reaktion s. Syphulis. 

akt. Borneol (akt. 1.7.7-Trimethyl-bicyclo-|1.2.2]- 
heptanol-2), Vork.: im Scharfgarbenöl 22 IV, 764; 
im span. Thymianöl 22 IV, 764; in ind. Grasölen 
2A 11 2796; im Inchigrasöl 22 11, 1355; im äth. 
Öl aus d. Samen von Elattaria Cardamomum 2 
Il, 2091; Isolier.: aus italien. Rosmariönl 24 1, 


2641; von l-— aus franz. Terpentinölen 24 11, 
42 (C. r. 178, 1935); von d-— aus d. Terpen 


tinöl d. Aleppokiefer 2% I, 642 (C. r. 178, 
1986); —-Geh.: äth. Öle in Sizilien 23 IV, 608; 
d. italien- Thymianöls 22 1, 1043 (@G. 51, II, 395); 
d. äth. Öles aus d. Blättern von Pinus excelsa 
24 I 1282; d. Aburachanöls 22 IV, 763; von 
Sulfitlaugen, Aceta Oxydat. 24 I, 1773. 
Bildung: aus «- u. f-Pinen (Allgem.) 23 
II, 1258; (deh. Einw. von Tetrabrom-, -jod- od. 
-fluor-phthalsäure u. Verseif. d. Dibornyl- 
ester) 23 IV, 724; bei d. Oxydat. von -Pinen 
24 1, 2685 (Soc. 125, 112); von d- aus d- 
a-Pinen (+organ. Säuren) 24 IH, 1582 (C. r. 
178, 2088); (Mechanism.) 24 1, 1917 (©. r. 
179, 175); von l-— aus 1l-3-Pinen (+ organ. 
Säuren) 24 II, 1583 (C.r. 178, 2088); aus Pinen- 
chlorhydrat 22 IV, 1086; beid. Oxydat.d. Mg-Verb. 
d. Pinen-hydrochlorids, Oxydat. 231,831 (C.r.175, 
369; Bi. [4] 33, 222); aus d-Campher u. Propy|- 
MeBr 22 I, 1334 (4A. ch. [9] 16, 365); bei d. 
Red. d. [4.7.7-Trimethyl-2-carboxy-3-oxo-bieyelo- 


[1.2.2]-heptyl-2]-essigsäure-diesters 24 1, 907 
(A. ch. |9]) 20, 371); von d- aus Bernstein, 


Eigg. 23 1, 953 (Helv. 6, 218). 

Herstellung: Allgem. 23 111, 846; aus 
Terpentinöl (dceh. Einw. von organ. Säuren) 22 
IV, 248; 23 IV, 946; 24 1, 2876; II 1156; (deh. 
Erhitzen mit einem Ester) 22 Il, 809; aus Bor- 
nylen-chlorhydrin 24 1, 176 (Soc. 123, 1158; 
aus d. Fettsäureestern u. NaUOH 24 1, 709; 
Gewinn. aus d. äth. Öl d. Nadeln von Abies 
sibirica 22 II, 150; 23 IV, 885. 

Physikal. Eigenschaften: Härte (Bezieh. 
zur Konst.) 23 I, 151 (Ph. Ch. 102, 325); Lös- 
lichk.: in W, 23 III, 85 (A. Pht. 96, 387); in 
Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden 
22 I, 753 (Am. Soc. 43, 1755); Oberfläch.- 
Sättig.-Druck 22 I, 162 (C. r. 173, 82). 

Reaktionen: Katalyt. Oxydat. (+ akt. 
Kohle) 23 IV, 946; Einw.: von Fullererde & 
Il, 41 (Am. Soc. 45, 733); von CS2 (+ Alkali) 
22 1, 870 (J. pr. [2] 103, 120); Rk. von d-— mit 
CeH50MgJ 24 II, 1469 (Bl. [4] 35, 744); photo- 
chem. Kondensat. mit Aceton 24 I, 1921 (@. 
53, 137); Verester. mit Chrysanthemum-carbon- 
säure 24 Il, 182 (Helv. 7, 457); Einw. von l-— 
auf verschied. Ester (Austausch d. Alkoholradi- 
kale) 22 III, 1166 (Soc. 121, 886): Verwend. 
als Katalysator bei d. Kondensat. von Phenolen 
u. Formaldehyd 2% I, 1411 (D.R.P. 396510). 

Biochem. Verhalten: Einfl. auf d. Keim. 
von Samen 24 Il, 350 (Bio. Z. 146, 391): Bezieh. 
zwischen Löslichk., Capillaraktivität u. hämolyt. 
Wirksamkeit 24 I, 495 (Bio. Z. 130, 488); 
Wrkg. auf d. Kaninchendünndarm u. d. Herz- 
vagus d. Frosches 23 I, 10483 (A. Pth. 95. 329). 

Verwendung zur Herst. von Räucher- 
täfelchen 23 IV, 859. 

Nachweis von Terpineol in Gemengen mit 
— u. ander. Alkoholen 24 1, 2214. 

Bornsche Gitterkräfte s. Gitferenergien; Krystall 
struktur. 

Bornylacetat s. C12H 2003. 
rnylamin s. C1oHıeN. 

Bornylbromid s. C1oHı1 Br. 

Bornylchlorid s. C1oH1mdl. 

ylen =. CroHıe. 

Bornylencarbonsäure s. C11 H130a. 
nyval s. O5 4202. 

Borovertin s. Hera methulentetramin- Borat 

Borsten, 23 II: Schweinsborsten 909*. 231V: An- 
wend. zu Textilfasern 1016*. 241: Hydrolyse 
v. Schweine-— 1676. 

Bosa acicularis s. Öle, fette. 

Bostonia-Öl, 24 II: — als Dieleetrieum 159. 


Braunkohlen 


Bostonite, 24 II: — v. Yemen 2238. 

Boswellia Serrata Boxb. s. Öle, ütherische. 

Botrytis s. Pilze. 

Botulinus «, Bakterien 

Botulismus, 221: Serumtherapie 2283 22 111 
Vergift. 1069. 2311: 230. 23111: Vergift. deh 
konserv. Bohnen 77, 98: u. CaCle 417. 241 

-Serum d. Höchster Farbwerke 1234, 156}; 

u. Nervensystem 2181 

Boulangerit, 241: Anal. 1760, 2772. 

Botirnoit, 24 11, Photoelektr. Effekt 158 

Brände, 221V: Unentzündlichmachen  bitumin 
Stoffe mittels chloriert. Naphthalin 746*; Er 
stick. u. Verhinder. d. Entzünd. leicht brennbareı 
Gegenstände (Anwend. v. NHaBr) 55%*, 

Braggsches Gesetz, 24 I: Streuung d. Röntgen 
strahlen u. d. — 22209 

Bram (Blutersatz), 24 Il: 309. 

Branchit s. CwoHns. 

Brandisit, 24 Il: 609 

Brandstoffe, 2B IV: aus Alkoholen Methvlalkohol 
u. Na2Oe 651* 

Brandtit, 241: Krystallograph. Untere. ı \ 
Nordenskiöld 1499 

Brandwunden, 22111: Mittel mit Naphthol u 
Eucalyptusöl 1097. 

Branntwein, 2211: Trinkbranntwein, Nachw. v. 
CHsOH, Ersatz d. Morphins deh. Guajacol, 
Gallussäure u. Apomorphin 584. 221V: Trink- 
branntwein, Grünmalz oder Darrmalz? 02; 
Analyse, Esterzahl, Begriff 62; Nachw. u. Best. 
v. Vanillin 63. 

23 11: Verstärkung auf modernen Destillier- 
vorricht. 267. 28IV: Trinkbranntwein aus 
Vakuumschlempe d. Wein- u. Obsthbranntwein- 
gewinn. 119*; künstl. Altern 927*: Färben 
(Mittel aus Rohrzucker od. Melasse) 1012*; Al- 
dehydbest. darin (colorimetr.) 157 

241: Reinig. 974*; Unterss. v. Trester- 
2021: Esterzahlen 969; Nachw. v. Phthalsäure- 
diäthvlester im 255. 241l: Gewinn. ver- 
feinert. 121*; Dest.-Einricht. für Brennerei- 
zwecke 2433*; Trink- aus vergällt. Spiritus 
767; Anis-— 1524: künstl. Altern v. deh 
Elektrolyse 1862: Malz mit hoher diastat. Kraft 
766; blausäure-halt. Weindestillate 1562; 8. auch 
Äthulalkohol, Brennerei; Spirituosen; Spiritus, 

Brasilin =. C1#H140s. 

Brassica nigra, 24 1: Wrkg. v. S-Düng. auf 
Vermehr. d. Senföls in 1049, 2534; Verfütter 
extrahiert. -Saaten 2932 

Brassicasterin, 23 111: Geh. in Pongamiaöl 1577 

Brassidinsäure s. C’a2Ha2O0e. 

Brassylsäure s. (C'13/12404. 

Brassylsäurehalbaldehyd s. Cısllaa0a. 

Brauerei s. Bierbrauerei 

Brauneisen, 221: Bezeichn. 532. 

Braunholz =. Holz. 

Braunkohlen, 221: Bldg., Moortheorie 254. 2211, 


u. ihr Heizwert 540; —- Industrie (mitteldentsche) 
899; Darst. d. wertvollen Bestandteile (Überführ. 
in Schmiermittel, Wagenfette) 1067®; d 


Westens (Verkohl.) 961; Aufbereit. rheinischer 
zu Staub u. dessen Anwend. zur Beheiz. eines 
Blockwärmeofens 1002: Rohbraunkohlen (Trork- 
nen) 719*: (Vortrocknen, Entgas. u. Verbrenn 
etc.) 965* (Überführ. in Staub u. Beheiz. groß- 
räumiger Öfen damit 829: Entwässer. mit Lösungs- 
mitteln, d. sich leicht mit H20 mischen 492*; 
Trocknen 414*; —-Staub (Abscheiden d. Braun- 
kohlenstaubes aus d. Wrasen) 1066*; Entgas., 
Haltbark. d. Retortenmateriale 1090; Anwend. 
zur Darst. eines Glühstoffes 106*; Bitumen, 
Bldg. v. Phenolen daraus 762. 

22 Ill: Bldg., u. Bleicherdebläg. 4°4. 22 IV: 
Gruben, verschlammtes Wasser, Reinig. u. 
Brauchbarmachen für Betriebszwecke 621; Be- 
standteile, Unters., Bernsteineinschlüsse, Inhalt 
457; Methoxylgeh. (Einfl. d. Alters) 1044; sächs. 
— u. aus d. Niederlausitz, Unteres. 457; rhein 
(Eig. u. Vergas., Einfl. d. Vortrocknung auf d 
Heizwert d. Gases) 458; italien. — (Best. v 
Asche u. flücht. Sbstst., Benzoextrakt.) 513; 
-—-Staub- u. Trockenkohle, Verwendungsmög- 
lichk. u. wärmewirtschaftl. Betracht. 462; Ver- 








Braunkohlen 


gas. u. Verschwel.; Anlagen, Verwendungsform 
für Urteer-, Generator- u. Schwelanlagen 458; 
Vergas. v. foher — 854; Verkok. 720; (Briketts 
aus dem verkokten Rückstand) 719; Entgas., 
Verh. d. $ 78; Nitrier.; acetonlösl. Nitroverb., 
Ausbeute 277; Einw. v. "konz. HCl u. Dest. mit 
verd. HCl 1043; Druckerhitz.: mit >Sodalsgg. 
1066; mit starker NaOH, Abbauprodd. u. Er- 
hitzen mit wss. Alkalien; Entsteh. v. Öl 1066; 
Druckoxydat. (Einfl. d. Dauer d. Tempp. u. v. 
Katalysatoren, Abbauprodd.) 1063, 1064; (in 
Gew. v. Kalk, ZnO etc., Überführ. in Säuren; 
aromat, Struktur d. Humussubst.) 1064, 1065; 
Trockn. u. Aufbereit. zu Staub 390; Vortrockn. 
bei Verwend. für Dampfkessel u. industr. Öfen 
463; Extrakt. mit Aceton 1042; —-Absorpt. v. 
OÖ, Verstärk. dch. Anfeuchten mit Alkali 184; 
Verwend. roher in Ziegeleiringöfen 367; Anwend. 
zur Gewinn. v. Fettstoffen 281*; Gewinn. V. 
Montanwachs 195*; Darst. v. Urteer aus feuchter 
—, Vortrockner u. Se hwelraum 466*; Anwend.: als 


C zur Darst v. Cyaniden, C yanamiden etc. mit N 
587*; zur Darst. v. Elektroden 24*; Schlote v. 
Trocknungs- u. Zerkleinerungseinricht., Filter- 
einbau 466*, 

2311: Definit. 56; Aufbereit. u. wirtschaftl. 
Verwend, 61; deutsche — (im Vergleich mit 
amerikan. Lignit) 1225; Verfeuerung, staubförm. 


Entzündungstemp. von 
—-Gruden 64; Entwässer, für d. Brikettier. 
279*;, Entgas., im techn. u. im Laborat.- 
Vers. 1128; Verkok., Vergas. 149; Vergas.: im 
Generator, Planrostgenerator 872; v. erdigen mit 
hoh. Wassergeh. 59; torfart. 1095*; Überschütten 
auf glüh. Koks zur Gaserzeug. 500*; Schwelen, 
Entgas. 492; Rohbraunkohle (Vergas.) 1224; 
Rohbraunkohlenvergaser (Fangglocke) 820*; An- 
wend. zur Darst. eines steinkohleähnl. Stoffes 
695; Phenole (Anwend. z. Darst. v. Benzol) 58, 
203; Best. d. Wassergeh. 361; bitumin. — (Dest. 
mittels überhitzt. Wasserdampfes) 68*. 

23 111: Methoxylgeh. 1071. 23 IV: bayr. 
167; Lager. 779; Selbstentzünd. 475; Verarbeit. 
475; Redukt. u. Hydrier. mittels Formicaten 536*; 
Anwend.: zur Darst. v. NH3 aus Gasen 528* 
Bitumen daraus 36*; zur Darst. v. Montanwachs 
549*; Verarbeit. in Gaswerken zur Stadtgas- 
erzeug. 748; Schwelen v. Köflacher, Gasbenzine 
167; Verkok. 473; —-Vergas. 167; Gaserzeuger 
424; Goehtzgenerator 893; Anwend. v. Vortrockn. 
509; Anwend.: u. Aufbereit. roher, getrockn. für 
Zementfabriken 424; zur Darst. v. gasreichen, 
festen Brennstoffen 752*; zur Darst. v. Schieß- 
pulver u. Sprengstoffen 174*; —-Industrie, Ab- 
wässer, Klär., Rückgewinn. u. Verwert., Gewinn. 
d. Braunkohlenschlamms 1022; Schwelindustrie 
u. Grubenabwässer, Klär. 168. 

241: Theorien üb. Bldg. 890; Dopplerit; 

- Niederösterreichs 32; Vork. in Frankreie h 384; 


u. Energiewirtschaft 61: 


ss rstätten d. Vogelsberges 889; B: salt- 
Intrus. unt. — d. Vogelsberges 2238; —_Staub- 
feuer. 985; Kohlenersparnis deh. —-Aschen in 
Kohlenstaubfeuer. für Zement-Herst. 1704: —- 


Feuer. im Kalkofensaturationsbetrieb 1598; Auf- 
arbeit., Verflüss. 2044*; Urverkok. lignit. 

(Österreich) 985; —-Flammkoks 1128; Fort- 
schritte d. —-Vergas, 1296; Entgasungswärme 
115; Tieftemp.-Verkok. 2039, 2845; Abdampf- 
bewetter,. im ——tiefbau 1465; Lagermetalle im 
— Betrieb 959; —-Trockn. bei niedr. Temp. 986; 
Herst. u. Verwend. v. Trocken-— 1296; Schweiel- 
best. 2223; katalyt. Hydrier. u. Dehydrier. 230; 
Hydrier. de h. CO u. W. (+ NH3 od. Pyridin) 839; 
Redukt. dch. H u. CO(+W.) 2322; gechlorte — 
u. organ. Cl-Verbb. daraus 1132*; Herst. yi 
gan, Säuren aus —-Rückst. 1131*; Verwend. 

rhein. Roh-— in d. Industrie 986; —-Gas, Ver: 
wend. in d. Feinkeramik 90, 2899: Ve wend. v 
—-generatorgas zur Beheiz. metallurg. Öfen 115: 
Behandl, zur Verwend. im Generator 2651; Ge- 
winn, v. Betriebsstoffen aus — in Frankreich 
956; Schmieröle aus —-Teer 9883; technolog. Be- 
wert. als Ausgangsstoffe für Schwelteer 1296; 
ee v. Ölen, Bitumen, Teer, Harzen aus — 
1725*; v. Teer u. Gas aus stark W.-halt. Roh- 
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Bam App. zur Ermittl, d. Staubgeh. d. Abluft 
--Brikettfabriken 983; Brikettier. extrahiert, 
_ 983; Verkohl, zur Gewinn. v. Teer für Briket- 
tier.-Zwecke 2653*; Einbind. v. mulmig. — 841*: 
Einbind. v. Roh-— 2653*; Herst.: v. Bindemittel 
aus —-Asche, 1999*; plast. MM. aus — 2349*, 

2411: Vork. v. Methan in —-Gruben 2717: 
Vork. v. vulkanisiert. Kautschuk in mittel- 
deutschen —-Lagern 1283; Sumpfmoornatur d. 
— 2826; genet. Zusammenhang v. — u. Stein- 
kohlen 1036; Benenn. d. — 2721; Entwässer, 
260, 1040; Trockn. u. Schwel. deh. Innenheiz, 
2809; elektr. Nd.-Anlage für —-Trockn. 2443*; 
Gütezahl 2722; Gütezahl d. — v. Kegel u. spez. 
Heizwert d. — v. Deimler 2722; W.-Geh. u. 
Heizwert 1041; (u. analyt. Best.) 263; Best. d 
S-Geh. 135, 136, 1299; Vork. u. Nachw. v. Cellu- 
lose 131; Selbstentzünd. 2809; Selbstentzünd- 
lichk. entbitumin. — 1039; Entzünd,-Temp. v. 


—-Gruden 2103; —-Staubexplos. 260; verstärkte 
Oa-Aufnahme v. — bei Ggw. v. Alkalihydroxyd 
1040, 1041; chem. Verh. d. rhein. — 1373; Ver- 
schwel. u. Vergas. 2306; Vergas. rhein. — 905; 


Vergas.-Anlagen in Westdeutschland 2721; Ver- 
gas. v. grubenfeucht. — 1535; Drehrostgaserzeuger 
tür —-Vergas. 2378; mit rhein. —-Briketts be- 
schickte Drehrostgaserzeugeranlagen 2717; Hait- 
festigk. v. Bzl. in entbitumin. — 1040 ; —-Flamm- 
koks 1573; Gewinn. v. Carbiden u. fl. KW -stofien 
aus — 139*; Hydrier. mit CO+ H2O u. mit Ho 
2810; jewinn. v. Öl aus — 261: Herst. v. 4 
mitteln aus — dch. Oxydat. 788*: Verarbeit. 
hoch humos. — zu Gerbmitteln 1652 ‚ Verwer a. 
bei d. Erzeug. v. Stahl 538; s. nf Bergbau; 
Brennstoffe, Heizung; Kohlen; Lignit. 

Braunkohlenasche, 22 II: kalk- u. sulfatreiche, An- 
wend. zur Darst. v. hydraul. u. zementart. Binde- 
mitteln 27*, 

Braunkohlenschwarz, 221: Darst. u. physiol. Wrkg. 
1117. 

Braunkohlenteer s. Teer. 

Braunsches Gesetz, 241: 
Wege 391. 

Braunstein s. Manganoryde: MnOa2. 

Braunsteinelement s. Elemente, galvan. 

Brechnuß (Nux vomica), 23 Il: Dosier. 547. 
elektrometr. Prüf. 14285. 2411: Wertbest. v. 
Präpp. 1722. 

Brechweinstein (K-Salz d. Antimonylweinsäure), 
Einfl. von Basen auf d. opt. Dreh. 24 I, 1506 
(©. r. 177, 49); negative Adsorpt. dch. Gelatine 
23 III, 331 (Bio. Z. 137, 342): Zers. deh. Licht 
24 1, 1355 (C. r. 176, 1465); Einil. von Säuren 
auf d. Rk. mit Na-Thiosulfat 23 I, 1070 (Am. 
Soc. 4%, 1498); Rk. mit [3-Amino-4-oxy-phenyl]- 
arsinsäure 24 II, 760 (D.R.P. 397 275), 24 II, 938 
(B. 57, 1143); Einfl.: auf d. Speichelamylase 
24 1, 354 (Bio. Z. 141, 298); auf d. erg 
d. Caseins dch. Pepsin »4 I, 1398 (Bio. Z. 1% 
27); Mechanismus d. Brechwrkg. 23 1, 699: 
direkt. Applikat. auf d. Brechzentrum von 
Hunden u. Katzen 23 I, 207; Einfl.: d. Sparteins 


Prüf. d. — auf elektr. 


A]: 


auf d. —Wrkg. 22 I, 297; auf d. Virulenz von 
experimentellem Careinom 22 I, 1150; anaphy- 
lakt. Wrkg. 22 III, 1242; 24 Il, 365; Verwend. 
_ d. Behandl.: : d. Bilharziose 22 I, 658; 24 Il, 

2; d. Distomatose 22 I, 373; Verwend.: zur 


Her. von Sb-Präpp. 23 IH, 1136; in Neo-Anti- 
luetin (Antimonhydrargyrum) 23 I, 373; beim 
Fixieren von bas. Farbstoffen auf Baumwolle 
24 I, 2012; zur Herst. von Holz-Imprägnier.- 
Mitteln 23 IV, 687. 
Jodometr. Best. 24 II, 
Einfl. auf d. Aceton-Best. 
U.S.P. 23 IV, 483. 
Bremerblau, 24 1: 2305. 
Bremsklötze, 221V: Masse aus Asbest ete. 
Bremsmassen, 23 IV: Bekleidungsmassen mit Kon- 
densationsprodd. aus Phenol u. Methylendiphenyl]- 
diamin 950*. 
Bremsschuhe, 
Koks 67*. 
Bremsvermögen, 221: u. Kernladungszahl 1157. 
Brennen, 22 II: im Gaskanalofen: mit Generator- 
gas 253* 254*; —: v. Mineralien u. dgl. mit 


740 (Ar. 262, 13); 
in Alkohol nach 4. 


975* 
y4 . 


=3 11: Füllmischung, Anwend. V. 





’ 
% 








Abluft 
rahiert, 
Briket. 
- 841 ®: 
lemittel 

2349*, 
ı 2717: 
mittel- 
atur d. 

Stein- 
wässer, 
enheiz, 
2443*: 
1. spez. 
eh. u. 
est. d, 
‚ Cellu- 
itzünd- 
mp. v, 
stärkte 
droxyd 
3; Ver- 
— 905: 
‚s Ver 
zeuger 
tts be- 
‚, Hait- 
lamm- 
stoffen 
nit Ha 

Gerb- 
yeit. v, 
Twend, 
rgbau; 


ie, An- 
Binde- 


Wrkg. 


elektr. 


841: 


st. Vv. 


säure), 
‚ 1506 
latine 
Licht 
Säuren 
(Am. 
enyl]- 
1, 933 
ıylase 
auung 
144, 
699; 

von 
rteins 
z von 
aphy- 
wend, 
Al, 
‚. zur 
-Anti- 
beim 
wolle 
nier.- 


13); 
ch d. 


'ator- 
mit 














161 


elektr. Flammenbogenofen 26*: v. Kalk 130: 
mit Generatorgas 1163*: — u. Sintern v, 
Kalk, Zement, Dolomit, Erzen etc. im 
Trommelofen 254*; Brennoien 252*, 253*, 1163* 
(staubfreies Entleeren) 985*; (für Gips) O88*; 
(zum Emaillieren) 5>*; (für keram. Massen im 
Kanalofen) 794*; (für keram. Waren, Doppel- 
kanalofen) 1212*; Kalköfen 254*, 1210; (Bau) 
128, 192; (d. Zuckerfabr., chem. Kontrolle u. 
Verluste) 626; Schachtofen f. Kalk 625*; Ring- 
ofen mit Schmaucheinricht. 26*: Gaskammer- 
ringofen (Brennstoffverbrauch) 128: (Anwend 
als Härteofen) 135; Schachtöfen für kleinstückigen 
Kalkstein 791; Brennöfen für Zement (Aus- 
kleidung mit Beton aus reinem Zement) 792; 
(Drehrohrofen) 377; Schachtöfen zum Brennen 
v. Zement, Magnesit etc. 379*, 628*, 689*; 
(Drehrost) 379*; (zum Brennen v. Zement- 
klinkern) 93>*; (feuerieste Steine) 639%; Aus- 
nutzung d. Rauchgase 95>*, 

22 IV: keramische Brennöfen (Beschicken mit 
fl. Brennstoffen) 370*; (Schornsteine, Stabilität 
u. Bauweise) 1054; Kanalofien für keram. Waren 
u. dgl., Kalk, Silicasteine, Magnesit 136*, 427*, 
490*; —: v. Mergel, Dolomit u. Magnesit 244*; 
Gaskanalofen für Keramik 236*; (mit vollkomm. 
Gasverbrenn.) 425*:; (mit Frischluftzufuhr) 752*; 

: v. Tonerzeugnissen, (Anwend. d. ununter- 
broch. betrieb. Gaskammerofen) 426; v. O- od. 
CO2-halt. Material. 21*; Schachtofen: für pulver- 
förm. Gut 625*; für Kalk, mit Druckluftbetrieb 
1031*; mit Luftzufuhr für Zement u. Kalk 
581; v. Kalk (Wärmeverluste, Wirkungsgrad) 
988; (Ofen, Form d. Brennschachts) 625; (Kam- 
merringofen mit überschlagender Flamme) 136*; 
Kasettenringofen 355*; Ringofen (Vesta-Brand) 
30, 

23 11: Formenbrennöfen (Erhitzungsverss.) 
26; —: im Bührer-Ofen 177: keram. Erzeug- 
nisse im elektr. beheizten Ofen 622; keram. 
Massen im Kanalofen 320*: Brennofen: für 
keram. Zwecke 319*: für Porzellan etc. (Ver- 
hütung d. Überhitz. eiserner Rekuperatoren) 
464*; —: v, Ziegeln (Ringofen, Längsheizschacht) 
797*: Ringofen (Abzug d. Rauchgase) 461; —: 
mit überschlag. Flamme (Kammerringofen) 1059* ; 
ringförmiger Kanalmuffelofen 464*; Trommelofen 
zum Brennen u. Sintern v. Kalk, Zement ete 
464*; —: mit Gas im Schachtofen 319*; Schari- 
brandofen mit Lichtbogenheizung 463*; —: v. 
Kalk, Zement, Magnesit, Dolomit u. dgl. in 
Schachtöfen mit Kohle 23*; v. Zement, Magnesit, 


Kalk etc. im Drehofen 240*, 321*, 732%; — u. 
Sintern v. Kalk, Zement etc. im Trommelofen 
464* gleichzeit. — v. Stuck- u. Estrichgips, 


Drehrohrofen 321*. 

=3 IV: v. hochwert. Brenngut, Porzellan etc. 
644*; —: im Ringofen bei Kaminzug 403; v. 
Zement u. Kalk im Drehrohrofen 407*. 

241: Holländeröfen in Ziegeleien 1994; Gas- 
kammerringofen 1093*: Luftüberschuß u. Brenn- 
stoffverbrauch im Ringofen 1577; keram. Zug- 
muffelöfen 1581*; Auswert. d. Abhitze keram. 
Öfen 1577; Segerkegel u. Brennfehler 1853; Öl- 
feuerung zum - v, elektr. Hochspannung»- 
porzellan 1090; Erzeug. v. Salzglasur in gas- 
gefeuerten Öfen 1581*; Messen d. Wärmemengen 


beim — u. Abkühlen v. Tonen 1703; — v. 
Zement (Drehofen) 1094*, 1254*, 1854*, 2300*: 
(Verwend. v. Brennstoffaschen) 2301*: N. 
Kalk u. Zement (im Schachtofen mit Schwel- 
retorte) 1586*: — v. Wiesenkalk 1094*: Tot- 
v. Dolomit 2464: — v. keram. Gut im Kanal- 
ofen 700*: — v, Ofenkacheln im Ringofen 2900; 
Wrkg. d. — u. d. Zus. v. Hartsteingutmassen 
auf Haarrissigk. 1253. 

2411: Therm. Vorgänge 2549: v. MM 


in zwei od. mehr Stufen 2079*; Brand im auto- 
mat. Schachtofen 1972; Anbacken im Schacht- 
ofen 1972: Tot-— v. Dolomit 5283; Meß- u. 
Kontroll-App. 391: Mess. d. Temp. 1972; s. auch 
frips; Kalk: Keramik: Ofen; Ton; Zement 
Brenner, 22 II: Bunsenbrenner 549: für Ober- 
tiächenverbrennung 350: : für fl. Brennstoffe 


21*; für Gichtgas zum Beheizen v. Flammen- 


/hemisches Zentralblatt, Genernlregister, VI. 


Brennstoffe 


rohrkesseln u. Cowpern 963; Drehstrombrenner 
für Koksofengas 350; Drehbrenner mit fester 
Gaszuführ. 354; zum Beheizen v, Bessemer 
birnen 33*. 23 IV: Gas-— (verstellbarer Brenner 
kopf) 973*; (mit Gas- u. Luftinjektor) 973*; (mit 
gleichzeit. Luft- u. Gasregel.) 275*; Gasblau- 
mit Gasregel. 975*; Druckluftgasblau- 973* 
für Schmelzöfen mit Ölfeuer. 1185; für 
Brennstoffkörper aus Metaldehyd 1071®. 

311: Bunsen- (mit Glühplatteneinricht.) 
609*; (Abreißen d. Flamme) 601; mehrfacher 
Mekerbrenner für Labor. 801: für feste Brenn- 
stoffe (Metaldehvyd) 114*, 429*: Gebläse- 543* 
(Gas- 1069*, 2311: Emissionsspektr. 979; 
23 1V: Gas- (Luftansaug. u. Lufteinführ,) 748; 

f. Metaldehyd u. ähnl. feste Brennstoffe 753*. 

241: Sicherh.- 2720: S-Brenner 2731*®; 
für Mikroelementaranalvse 2802; zur Erzeug 
monochromat. Lichtes für Polarimeter 123» 
»2A4 ll: Gas- aus Al-Legierr. 1147*; Dreh- 
für konst. Temp. 1115; Sicherh.-Gas- nach 
Wislicenus 2774; für autogen. Schneiden u 
Schweißen v. Metallen 1508; Luftgebläseerhitzer 
1487. 


Brennerei, 2211: Störungen bei starkem Frost 


S1S: Alkoholergiebigkeit d. Kartoffelmutter- 
knollen 336; Übergang v. d. Kartoffel- zur Mais 
verarbeit. 336; Kornbrennerei (Grünmalzbereit.) 
275; Maischefilter 152. 231V: Kornbrennerei- 
besitzer, Versuchsanstalt, Bericht 1920/21, Mais 
verarbeit. >02; Metallgefäße u. -behälter 98; 
Verarbeit. v. Maisgries 599; Dest. v. Wein über 
Kies in einer beheizten Kolonne 259*; un- 
vergorener Zucker (Best. in Maischen) 545. 

23 11: Henze-Hochdruckdämpfverf. 50 Jahre 
1259; Amypyloverf. (Anwendungsmöglichkeiten) 
583; Destillationsapparate 104*; (mit geschloss 
Wärmeumlauf) 810; fraktionierte Destillation u 
Kondensation 810; Spiritusdarst.: aus Zucker- 
rüben, Futterrüben u. Wruken, allgem. Regeln 
411; aus Getreide mittels zuckerbild. Schimmel 
pilze 535*; Hefen (Verfärb., u. Melasse- u 
Zuckerfarbstoffe) 38. 23111: Spiritusgewinn 
(Intakthalt. d. Ampylasen), Theorie d. Nach 
verzucker. 1578. 231I1V: Branntweinbrennerei 
(Bedeut. d. H-Ionen u. Best.) 156; Erschöpfen 
d. Stoffe 253*; s. auch Branntwein; Schlempe; 
Spiritus. 


Brennstoffe, 22 II: Fragen d. Zukunft 713; deutsche 


Wirtschaft 1065; Problem in d. russ. Glasind 
1285; Technik in Amerika 455; Verbrauchswert 
408; Ersparnisse deh. richtige Bemess. d. Dampf- 
leitung 779; Geh. an O u. N (u. Wärmebilanz) 
490: Ökonomie beim Schmelzen v. Metallen 
1053; Ausnutz. (u. Rauchlosigk.) 762; wasser- 
halt. (Entwässer. u. Entgas.) 1118*; rauch- 
lose ‚ Coalite) 283; geringwertige (Verwert.) 
716; Zündpunkte in Luft u. O 411; feste u. fl. 

(Zus. Berechnung d. Rauchgaszus,.) 598; Be- 
wert. (Vergleich) 162; (mit Hilfe v. Heizwert 
tafeln) 411; Auswert, (elektr. Vergasung) 761; 
Unters. im Labor., u. Betriebsergebnisse mit 
Generatorgaserzeugern 829; feste (Best, d 
flücht. Bestandteile) 411, 1004; (calorimetr 
Feststellung des Heizwertes) 350; Best, d 
Wassers 653: Koks u. Holzkohle für gewerbl 
Fahrzeuge 219; Entzünden u. Verbrennen 
720°; Anwend, zur Darst. v. N, NHa4Cl 1073*, 
1074*:; wasserreiche (Schwelen deh. über- 
hitzten Dampf aus d. Brennstoffeuchtiek.) 
460*: fraktion. Dest. 1191*; (Ringofen) 1066*; 
Vergas. (Gewinn. v. Nebenprodd.) 599*; Ent- 
gasen (Drehrohrofen) 965*:; (Entwässer, d. Gases) 
111S*: (Haltbark. d. Retortenmaterials) 1090; 
bitumenhalt. (Extrahieren u. Dest.) 598*; 
(Anwend. zur Darst. v. Gas für Leucht- u 
Heizzwecke) 1190*; (Abgasen u. Vergasen) 063* 
Vergasung fester 457, 719; künstl auıa 
Braunkohlen 414*, 595*%; aus hydriert. Naph- 
thalinen 1193*: aus Gemüseabfällen, Hausmüll 
u. Straßenkehricht, deh. Verkohlen u. Briket 
tieren 491*: aus Küchenkehricht etc. 542*; zer 
1°, 491°, 1091®; aus Met- 
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Bor 


Stahloberfl. mit — 705*. 2411: Best.-Methth. 


2600; Best. in Legier. 376: —-Best. in Bor- 
diketondifluoriden 2477; Stell. im period. Syst. 
1045; Valenz 26; Termwerte v. — III 2008; 
Serien-Spektr. v. — Ill 430; Compton-Eifekt 


2448; —-Verbb. d. Oxalsäure 2529; —-diketon- 
difluoride 2477. 
Bor-Verbindungen. 

Boralkyle, 221: Darst. mittels BFa 317. 

Boraniumverbindungen, 23 IH: Konst. 1342. 

Borate s. Borsäure. 

Borax, 221: Darst. (System Ammoniumborat 

NaCl) 7, 8; Zusatz zu Düngemitteln, u. Wachs- 
tum v. Kartoffeln, Mais u. Bohnen 515. 2211: 
Darst. aus Na-Pentaborat 316*, 1045*; Einfl. 
auf d. Entw. photograph. Platten 604. 

22111: Darst.: aus (NHa)2B407 u. NaCl, 
wechselseit. Fäll. v. Na2B407.10H20 mit NH4Cl 
658. 22 IV: Darst. 29*, 310%; aus damit gesätt. 
Fll. 876*; aus Gemisch. mit Borsäure od. aus Ge- 
mischen v. Borsäure mit Na2S04 933* ; aus Searles- 
seewasser; aus Salzniederschlägen od. -laugen 
310*; aus Salzsolen in Amerika, Trenn. v. KCl 
872, 873. 

231: Gleichgew. mit Soda u. mit NaHCOs 
1480. 23111: Konst. 1341; D., innere Reib. u. 
Temp. 1127; -Lsg. (Alkalitätsgrad) 815; 
Schmelzen mit feinverteilt. Au in abgestufter 
Teilchengröße 1127. 231V: Darst. 147*; An- 
wend. als Urmaß u. als Normallsg. 225: borax- 
halt. MM. als Fluß- od. Lösungsmm. 362*, 

241: Gewinn. aus Salzsolen 1250*; — ent- 
halt. Formlinge 2813*; Mol.-Gew.-Best. in ge- 
schmolz. Na2S203 1477; Chlorid-Best. im 
808; Schmelzen v. Ge unt. — 1496: Behandl. mit 
NaHCOs 1088*; antisept. Wrkg. 2926; Wrkg. v. 

auf Wachstum u. Ertrag v. Kartoffeln 1439 

24 11: Gewinn. aus Colemanit 1383; Gewinn. 
aus "'Salzlaugen 224*; Gewinn. v. Na aus — 1732*; 
elektrometr. Unters. d. Hydrolyse 1660; Syst. 

-Na2SO4-H20 1550; Syst. (NHs)2B40-H20 
1549: Einw. auf H202 16; Ursache d. Färb. d. 

-Perlen mit Metalloxyden 1246; Einfl. auf d. 
Pilanzenwachstum 61. 

Borbromid, 23 III: Reindarst. 1255. 

Borcarbide, 221V: Darst. in Formstücken 
1082*,. 2311: 176*. 241: Darst. 372*, 824*. 

Borchlorid, 23 I: Analyse 1412. 2311: 
Darst. 1543; Reindarst. 1255; Analyse 1255. 
241: Red. mit H 1757. 34 11: Banden-Spektr. 
914; Spektr. v. —-Dampf 1558. 

Bordicitronensäure s. (12H 15015 B. 

Bordisalicylsäure s. C14HnOTB. 

Borerze, 22 1V: Behandl. zur direkten Darst. 
v. Alkalipentaboraten 624*. 

Borfluorid, 221: Anwend. zur Darst. v. Bor- 
alkvlen u. Alkylborsäuren u. Organomagnesium- 
verbb. 317. 22111: Anwend. zur Darst. organ. 
Borverbb. 140. 23111: Konst. (räumliche) 1341. 
23 IV: Blde. beim Brennen v. Emails 822; 341: 
Spezif. Wärme bei tiefer Temp. 462. 2411: Rk. 
mit Diketonen 2477. 

Borhydride, 23 1: 723; Zers. v. Diboran 1412; 
23111: 592. 241: 2082. 

241: Verb. B2Hs 2083. 

Verb. B5H5ChH4(N H5)a, aus d. Verb. B5Hs(N H3)4 
u. HCI 2082, 2083. 

Verbb.BsHs, B5Hıs u. B5Hıi, 2082, 2084. 

Verb. BBHANH5s)a, aus Ammoniak u. Penta- 
borhydrid, Einw. v. HÜl u. Schwefelsäure 2082, 
2083. 

Bornitrid, 231: u. Metalloxyde, Bldg. v. NO 
1534. 

Boronatrocalcit, 231V: Aufschließen 53*; 
Anwend. zur Darst. v. - Deokaborst 94*, 





Borooxalsäure, 24 II: Salz 2329. 
Boroxyde, 241: een in d. Banden- 
spektren v. u. Silieiumnitrid 2229. 2411: 


Banden-Spektrr. 430, 913; Banden-Spektrr. v. 
BO 2008. 

Boroxyhydride, 23 111: 593. 

Borsäure, 221: Hydrate, als Grundlage hoch- 
phosphorescenzfäh. Systeme 527; — als Bestand- 
teil phosphorescenzfäh. organ. Verbb. enthalt. 
Systeme 731; Löslichk. in HCl- u. HNOs-Lsgg. 
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724; Leitfäh. (Einfl. v. Glykolen u. Konst.) 1331: 


— u. Glycerin u. Mannit (Mischungserschein. n. 
Verbb.) 1226; Einfl. auf d. antihämolyt. Kraft 
d. Blutserums 839: Ester d. Oxyanthrachinone 
335, 336, 338; Li-Metaborat 621; Alkylborsäuren 
Darst. mittels BFs 317. 2211: Darst.: aus Bor- 
mineralien 77*; aus Na-Pentaborat 316*, 1048*: 
— u. Zinkhydroxyd in Augenwasser 108; Anwend. 
beim Aufschluß v. K-halt. Silicaten u. Tonen 
433*, 434*; Metaborate (Darst.) 859*. 

22111: Lsgg. (elektr. Leitfähigk., Erhöh. in 
Gew. v. mehrwert., offenen u. cyel. Alkoholen, 
Phenolen u. Oxysäuren; u. Ketosäuren u. Phenol- 
carbonsäuren; Komplexverbb. damit) 255, 256, 
257,258, 427; Anwend. zur Unterscheid. d. Oxy- 
säuren 258; Mannit- u. Lävuloseborat, Na-Verb, 
1373; Hex ahydrodioxybor 657; Anhydrid (System 
mit TleO, Thermoanalyse) 328. 221V: Darst, 
29*, 310*; Anwend. zu elektr. Isollerstoffen 538*: 

- u. Fe- Salze (Anwend. zum Gerben tier. Häute) 
910*; Best. 736: Anwend. bei d. Verzucker. u, 
Vergär. stärkehalt. Substst. 255*; Alkalipenta- 
borate 664*; (aus Borerzen) 624*, 

231: Stärke, u. Ionentheorie 627; — acidifi- 
zier. Wrkg. hydroxyliert. organ. Stoffe 40; — u. 
Mannit in alkal. Lsg. 402; — u. Leitfäh, u. Farbe 
v. Polyoxyderivv. d. Naphthalins u. Anthra- 
chinons 835; —-Salze (Dissoziations- u. Hydro- 
lysengleichgew. in Lsgg.) 1480; ——-System 
(NH4)20—B203-——H20 491, 1066. 231: als 
Katalysator bei Darst. v. Acetaldehyd u. Essig- 
säureanhydrid aus Äthylidendiacetat 525*; Best. 
(neben HsPOa, titrimetr.) 605; (in Garneelen) 604, 
605; ——- Ester als Zusatz zu Denaturierungsmitteln 
für Athylalkohol 1192. 

23 111: Darst. mittels vulkan. Dämpfe 1601; 
—-System (NH4)20-B203-H20, Diagr. Temp.- 
Konzentr. 103; —-Verbb. mit Diolen; Anwend. 
zur Unterscheid. v. eis-trans-Isomeren 1340; - 
u. Borationen (Anlager. v. H202; u. Verteil. v 
H202 zwisch. Wasser u. Amylalkohol) 1141: —- 
Systeme mit Weinsäure 832. 23 1V: Darst. 147* 
—-Best. in Nahrungsmitteln 835, 836*., 

241: Vork. in Kuchen 2748; Darst. v. Alkali- 
salzen SS#: Best. in Milch u. dgl. 2748; Erkenn. 
im systemat. Analysengang 500; elektrometr. 
Titrat. 1695; Dissoziat.-Konstante 2073; Titrat. 
in Nahrungsmittelaschen 1875; Mol.-Gew.-Best. 
deh. Siedep.-Erhöh. 497; Luminescenz u. Gitter- 
deformat. an Fluoren-—-Phosphoren 734; Einf. 
mehrwert. Alkohole auf d. Leitfähigk. 314; Darst. 
v. Per-Borat dch. Elektrolyse 86*; ZnSOs- u. 
—-halt. Bad für elektrolyt. Verzink. 1589*; 
Herst. v. Ferrobor, ausgehend v. — 2005: kom- 
plexe —-Verbb. 2500; Ag-Protein-Verb. mit d. 
K-, Zn- oder Al-Salz 2450*. 2411: Nachw. u 
Best. in Seife u. Waschpulver 1414; Best. v 
in Ni-halt. Lsgg. 2543*: Einfl. v. Salzen auf d. 
Lösl. d. — 2002; Rkk. "mit Metalloxyden 2132; 
innerkomplexe Borate 2015: Verwend. v. Alkali- 
borat in d. Glasindustrie 1844*; Einfl. auf d. 
Pilanzenwachstum 61, 1105; Überempfindlichk. 
beim Menschen 2277; s. auch Perborsäure. 

Borsäurephosphore, 22111: v. Phthalsäure- 
anhydrid, Uranin, Phenanthren etc. 979: — u. 
Licht; Phosphorescenz 1182. 231: Borsäure, 
Konst. u. Phosphorescenz organ. Verbb. darin; 
Salicylsäure, Naphthalin, Phenanthren, Fluoren, 
Uranin, Oxynaphthoesäure ete. 1256. 2311: 
polarisierte Phosphorescenz u. Fluorescenz 1252. 

Borsäurewasser, 221: v. Saturnia, stündl. 
Radioakt. 1012. 

Borsalicylsäure s. C14H7 1107. B, Bordisalieylsäure. 

Borsilicatglas s. (rlus. 

Borstickstoff, 23 IIL: Polymerisat. 1341; Lumi- 
nescenz 976; Röntgenanalyse d. lumineseier., 
bes. flammenerregbaren 1537. 2411: Banden- 
Spektr. 430, 913; Rk. mit HCl 1781; Rkk. mit 
Metalloxyden 1779 

Bortriphenyl s. CısHı5B. 

Borwasserstoffe s. Borhudride. 

Borweinsäure s. d-Weinsäure, komplexe Wein- 
säuren. 


Bordeaux B s. C20H1407N2S2, 
Bordeaux R s. C20H1407N2S2. 
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Bordeaux R extra s. Ca0oH1l0rNase. 

Bordeauxbrühen s. Kupferbrühen. 

Bordet-Wassermannsche Reaktion s. Syphilis. 

akt. Borneol (akt. 1.7.7-Trimethyl-bicyclo-|1.2.2]- 
heptanol-2), Vork.: im Scharfgarbenöl 22 IV, 764; 
im span. Thymianöl 22 IV, 764; in ind. Grasölen 
2411 2796; im Inchigrasöl 223 In, 1355; im äth. 
Öl aus d. Samen von Elattaria Cardamomum 24 
ll, 2091; Isolier.: aus italien. Rosmariönl 24 1, 


2641; von l-— aus franz. Terpentinölen 24 1, 
42 (C. r. 178, 1935); von d- aus d. Terpen 
tinöl d. Aleppokiefer 24 Il, 642 (C. r. 178, 
1936); —-Geh.: äth. Öle in Sizilien 23 IV, 608; 
d. italien- Thymianöls 22 1, 1043 (G. 51, 11, 395); 


d. äth. Öles aus d. Blättern von Pinus excelsa 
24 1 1282; d. Aburachanöls 22 IV, 763; von 
Sulfitlaugen, Aceta Oxydat. 24 I, 1773. 
Bildung: aus «- u. f-Pinen (Allgem.) 23 
11, 1258; (deh. Einw. von Tetrabrom-, -jod- od. 
-fluor-phthalsäure u. Verseif. d. Dibornyl- 
ester) 23 IV, 724; bei d. Oxydat. von -Pinen 
24 I, 2685 (Soc. 125, 112); von d- aus d 
a-Pinen (+organ. Säuren) 24 11, 1582 (C. r. 
178, 2088); (Mechanism.) 24 1, 1917 (C. r. 
179, 175); von l-— aus ]-3-Pinen (+ organ. 
Säuren) 2 24 Il, 1583 (C.r. 178, 2088); aus Pinen- 
chlorhydrat 22 IV, 1086; beid. Oxydat.d. Mg-Verb. 
d. Pinen-hydrochlorids, Oxydat. 23 1,831(C.r.175, 
369; Bi. [4] 33, 222); aus d-Campher u. Propyl- 
MeBr 22 I, 1334 (A. ch. [9] 16, 365); bei d. 
Red.d. [4.7.7- Trimethyl-2-carboxy-3-oxo- bieyelo- 
[1.2.2]-heptyl-2]-essigsäure-diesterse 24 I, 907 
(4. ch. |9] 371); von d-— aus Bernstein, 
Eigg. 23 I, 958 (Helv. 6, 218). 
Herstellung: Allgem. 23 11, 
Terpentinöl (dch. Einw. von organ. 
IV, 248; 23 IV, 946: 24 I, 2876; 
Erhitzen mit einem Ester) 22 II, 809; aus Bor- 
Se ee er 24 1, 176 (Soc. 123, 1158; 
aus d. Fettsäureestern u. NaUOH 24 1, 709; 
Gewinn. aus d. äth. Öl d. Nadeln von Abies 
sibirica 22 II, 150; 23 IV, 885. 
Physikal. Eigenschaften: 


846; aus 
Säuren) 22 


II 1156; (deh. 


Härte (Bezieh. 


zur Konst. 2 3 I, 181 (PA. Ch. 102, 325); Lös- 
lichk.: in .23 Ill, 535 (A. Pht. 96, 387); in 
Alkohol, uriln u. Gemischen von beiden 
22 | 753 (Am. Soe. 43, 1755): Oberfläch.- 
Sättig.-Druck 22 162 (C. r. 1723, 82). 
Reaktionen: Katalyt. Oxydat. (+ akt. 
Kohle) 23 IV, 946: Einw.: von Fullererde 23 


Il, 41 (Am. Soc. 45, 733); von CS2 (+ Alkali) 
=2 1, 870 (J. pr. [2] 103, 120); Rk. von d-— mit 
C2H50MgJ 24 II, 1469 (Bl. [4] 35, 744); photo- 


chem. Kondensat. mit Aceton 24 I, 1921 (G 


53, 137); Verester. mit . santhemum-carbon- 
säure 24 Il, 182 (Helv. 7, 457); Kinw. von I-— 
auf verschied. Ester Ehushuibech d. Alkoholradi- 
kale) 22 III, 1166 (Soc. 121, 886): Verwend. 
als Katalysator bei d. Kondensat. von Phenolen 
u. Formaldehyd 24 II, 1411 (D.R.P. 396510). 
Biochem. Verhalten: Einfl. auf d. Keim. 
von Samen 24 Il, 350 (Bio. Z. 146, 391); Bezieh. 
zwischen Löslichk., Capillaraktivität u. hämolyt. 
Wirksamkeit 24 I, 495 (Bio. Z. 130, 488»): 
Wrkg. auf d. Kaninchendünndarm u. d. Herz- 
vagus d. Frosches 23 I, 1048 (A. Pth. 95, 329). 
Verwendung zur Herst. von Räucher- 
täfelchen 23 IV, 859. 
Nachweis von Terpineol in Gemengen mit 
— u. ander. Alkoholen 24 1, 2214. 
Bornsche Gitterkräfte s. Gitterenergien; 
struktur. 
Bornylacetat s. (12H 2002. 
Bornylamin s. C1oH1a N 
Bornylbromid. s. CıoHı1rBr. 
Bornylchlorid s. C1oH1ll. 
ylen s. CıoHıe. 
rnylencarbonsäure s. 
ywal s. (15 Hs0a. 
Borovertin s, Heramethulentetramin- Borat 
Borsten, 23 II: Schweinsborsten 999*. 23 IV: An- 
wend. zu Textilfasern 1016*. 241: Hydrolyse 
v. Schweine-— 1676. 
Bosa acicularis s. Ya Jette. 
Bostonia-Öl, 2411: — als Dielectricum 159. 


Krystall 


CnHısOs. 


Braunkohlen 


Bostonite, 24 II: — v. Yemen 22938 
Boswellia Serrata Boxb. =. Öle, ätherische 
Botrytis s. Pilze. 


Botulinus s 
Botulismus, 22 


Bakterien 
Serumtherapie 223. 2211 


Vergift. 1069. 2311: 230, - Vergift. deh 
konserv. Bohnen 77, 98: u. CaCle 417. 241 


-Serum d. Höchster Farbwerke 1234, 1562 
u. Nervensystem 2181. 
Boulangerit, 24 1: Anal. 1760, 


Bournoit, 24 Il, Photoelektr 


o==o 


Eifekt 158 


Brände, 221V: Unentzündlichmachen bitumin 
Stoffe mittels chloriert. Naphthalin 746*; Er 
stick. u. Verhinder. d. Entzünd. leicht brennbarer 


NHaBr) 559*, 
Streuung d. Röntgen 


Gegenstände (Anwend. v. 
Braggsches Gesetz, 24 I 
strahlen u. d. — 2229 
Bram regen 2411: 369, 
Branchit s. CoH=s 
Brandisit, 24 1: [Da] 
Brandstoffe, 22 IV: aus 
u. Na202 651* 
Brandtit, 241: Krystallograph 
Nordenskiöld 1499 
Brandwunden, 22111: 
Eucalyptusöl 1097. 
Branntwein, 2211: 


Alkoholen, Methvlalkohol 
Untere. ı \ 
Mittel mit Naphthol u 


[rinkbranntwein, Nachw. v. 


CHs30H, Ersatz d. Morphins deh. Guajacol, 
Gallussäure u. Apomorphin 584. 22 IV: Trink- 


Darrmalz? 02; 
Nachw. u. Best. 


Grünmalz oder 
Begriff 62; 


branntwein, 
Analyse, Esterzahl, 
v. Vanillin 63. 

2311: Verstärkung auf modernen Destillier- 
vorricht. 267. 23I1V: Trinkbranntwein aus 
Vakuumschlempe d. Wein- u. Obstbranntwein- 
gewinn. 119*:; künstl. Altern 927*: Färben 
(Mittel aus Rohrzucker od. Melasse) 1012*; Al- 
dehydbest. darin (eolorimetr.) 157. 


241: Reinig. 974*; Unterss. v. Trester- 
2021: Esterzahlen 969: Nachw. v. Phthalsäure- 
diäthylester im 255. 2All: Gewinn. ver- 
feinert. 121*: Dest.-Einricht. für Brennerei- 
zwecke 2433*; Trink- aus vergällt. Spiritus 
767; Anis- 1524; künstl. Altern v., deh 


Kraft 
auch 
Spiritus, 


Elektrolyse 1862; Malz mit hoher diastat. 
766; blausäure-halt. Weindestillate 1562; s 
Äthulalkohol; Brennerei; Spirituosen ; 
Brasilin 8. (1641408. 
Brassica nigra, 24 1: Wrkg. v. S-Düng. auf 
Vermehr. d. Senföls in 1049, 2534; Verfütter 
extrahiert. -Saaten 29932 


Brassicasterin, BR Geh. in Pongamiaöl 1577 
Brassidinsäure s. C'a2Hl ala. 

Brassylsäure s. (C'1a/l24a04. 

Brassylsäurehalbaldehyd «. Cıa4la4la. 

Brauerei ». Bierbrauerei 

Brauneisen, 22 Bezeichn. 532 

Braunholz =. Wolz. 

Braunkohlen, 22 Bldg., Moortheorie 254. 2211, 


u. ihr Heizwert 540; —-Industrie (mitteldeutsche) 
899; Darst. d. wertvollen Bestandteile (v berführ. 
in Schmiermittel, Wagenfette) 1067®; d 
Westens (Verkohl.) 961; Aufbereit. rheinischer 

zu Staub u. dessen Anwend. zur Beheiz. einer 
Blockwärmeofens 1002; Rohbraunkohlen (Trock 
nen) 719*; (Vortrocknen, Entgas. u. Verbrenn. 
etc.) 965* (Überführ. in Staub u. Beheir. groß-, 
räumiger Öfen damit 829: Entwässer. mit Lösungs- 
mitteln, d. sich leicht mit Hz2O mischen 492*; 
Trocknen 414*; —-Staub (Abscheiden d. Braun- 
kohlenstaubes aus d. Wrasen) 1066*; Entgas., 
Haltbark. d. Retortenmaterials 1090; Anwend 
zur Darst. eines Glühstoffes 106*%; Bitumen, 


Bldge. v. Phenolen daraus 762 
22 III: Bldg.. u. Bleicherdebldg. 4*%4. 22 1V: 
Gruben, verschlammtes Wasser, einige. u. 


für Betriebszwecke 621; Be- 
Bernsteineinschlüsse, Inhalt 


Brauchbarmachen 
standteile, Unters., 


457; Methoxylgeh. (Einfl. d. Alters) 1044; sächs. 
— u. aus d. Niederlausitz, Unteres. 457; rhein. 

(Eig. u. Vergas., Einfl. d. Vortrocknung auf d 
Heizwert d. Gases) 458; italien. — (Best. v 
Asche u. flücht. Shbatst., Benzoextrakt.) 513; 
—-Staub- u. Trockenkohle, Verwendungsmög- 
lichk. u. wärmewirtschaftl. Betracht. 462; Ver- 











Braunkohlen 


gas. u. Verschwel.; Anlagen, Verwendungsfiorm 
für Urteer-, Generator- u. Schwelanlagen 458; 
Vergas. v. roher — 854; Verkok. 720; (Briketts 
aus dem verkokten Rückstand) 719; Entgas,, 
Verh. d. S 78; Nitrier.; acetonlösl. Nitroverb., 
Ausbeute 277; Einw. v. konz. HCl u. Dest. mit 
verd. HCl 1043; Druckerhitz.: mit Sodalsgg. 
1066; mit starker NaOH, Abbauprodd. u. Er- 
hitzen mit wss. Alkalien; Entsteh. v. Öl 1066; 
Druckoxydat. (Einfl. d. Dauer d. Tempp. u. v. 
Katalysatoren, Abbauprodd.) 1063, 1064; (in 


Gew. v. Kalk, ZnO ete., Überführ, in Säuren; 
aromat. Struktur d. Humussubst.) 1064, 1065; 


Trockn. u. Aufbereit. zu Staub 390; Vortrockn. 
bei Verwend. für Dampfkessel u. industr. Öfen 
463; Extrakt. mit Aceton 1042; —-Absorpt. v. 
OÖ, Verstärk. dceh. Anfeuchten mit Alkali 184; 
Verwend. roher in Ziegeleiringöfen 367; Anwend. 
zur Gewinn, v, Fettstoffen 281*; Gewinn. v. 
Montanwachs 195*; Darst. v. Urteer aus feuchter 
—, Vortrockner u. Schwelraum 466*; Anwend.: als 
C zur Darst v, Cyaniden, Cyanamiden etc. mit N 
587*; zur Darst, v. Elektroden 24*; Schlote v., 
Trocknungs- u. Zerkleinerungseinricht., Filter- 
einbau 466*, 

2311: Definit. 56; Aufbereit. u. wirtschaft], 
Verwend. 61; deutsche — (im Vergleich mit 
amerikan. Lignit) 1225; Verfeuerung, staubförm. 
u. Energiewirtschaft 61; Entzündungstemp. von 
—-Gruden 64; Entwässer, für d. Brikettier, 
279*; KEntgas., im techn. u. im Laborat.- 
Vers. 1128; Verkok., Vergas. 149; Vergas.: im 
Generator, Planrostgenerator 872; v. erdigen mit 
hoh. Wassergeh. 59; torfart. 1095*; Überschütten 
auf glüh. Koks zur Gaserzeug. 500*; Schwelen, 
Entgas. 492; Rohbraunkohle (Vergas.) 1224; 
Rohbraunkohlenvergaser (Fangglocke) 820*; An- 
wend. zur Darst. eines steinkohleähnl, Stoffes 
695; Phenole (Anwend. z. Darst. v. Benzol) 58, 
203; Best. d. Wassergeh. 361; bitumin. — (Dest. 
mittels überhitzt. Wasserdampfes) 68*, 

23 III: Methoxylgeh: 1071. 23 1V: bayr. 
167; Lager. 779; Selbstentzünd. 475; Verarbeit. 
475; Redukt. u. Hydrier. mittels Formicaten 536*; 
Anwend.: zur Darst. v. NH3 aus Gasen 528*; 
Bitumen daraus 36*%; zur Darst, v. Montanwachs 
549*; Verarbeit. in Gaswerken zur Stadtgas- 
erzeug. 748; Schwelen v. Köflacher, Gasbenzine 
167; Verkok. 473; —-Vergas. 167; Gaserzeuger 
424; Goehtzgenerator 893; Anwend. v. Vortrockn. 
509; Anwend.: u. Aufbereit. roher, getrockn. für 
Zementfabriken 424; zur Darst. v. gasreichen, 
festen Brennstoffen 752*; zur Darst. v. Schieß- 
pulver u. Sprengstoffen 174*; —-Industrie, Ab- 
wässer, Klär., Rückgewinn. u. Verwert., Gewinn. 
d. Braunkohlenschlamms 1022; Schwelindustrie 
u. Grubenabwässer, Klär. 168. 

241: Theorien üb. Bldg. 890; Dopplerit; 
— Niederösterreichs 32; Vork. in Frankreich 384; 

—Lagerstätten d. Vogelsberges 889; Basalt- 
Intrus. unt. — d. Vogelsberges 22385; —-Staub- 
feuer. 985; Kohlenersparnis dch. —-Aschen in 
Kohlenstaubfeuer. für Zement-Herst. 1704: —- 
Feuer. im Kalkofensaturationsbetrieb 1598; Auf- 
arbeit., Vertlüss. 2044*; Urverkok. lignit. 
(Österreich) 985; —-Flammkoks 1128; Fort- 
schritte d. —-Vergas. 1296; Entgasungswärme 
115; Tieftemp.-Verkok. 2039, 28345; Abdampf- 
bewetter. im ——tiefbau 1465; Lagermetalle im 
—-Betrieb 959; —-Trockn. bei niedr. Temp. 986; 
Herst. u. Verwend. v. Trocken-— 1296; Schwefel- 
best. 2223; katalyt. Hydrier. u. Dehydrier. 280; 
Hydrier. deh. CO u. W. (+ NH3 od. Pyridin) 339; 
Redukt. dch. H u. CO(+W.) 2322; gechlorte — 
u. organ. Cl-Verbb. daraus 1132*; Herst. or- 
gan, Säuren aus —-Rückst. 1131*; Verwend. d. 
rhein. Roh-— in d. Industrie 986; —-Gas, Ver- 
wend. in d. Feinkeramik 90, 2899; Ve wend. v. 
—-generatorgas zur Beheiz. metallurg. Öfen 115; 
Behandl, zur Verwend. im Generator 2651; Ge- 
winn. v. Betriebsstoffen aus — in Frankreich 
956; Schmieröle aus —-Teer 988; technolog. Be- 
wert. als Ausgangsstoffe für Schwelteer 1296; 
Gewinn.: v. Ölen, Bitumen, Teer, Harzen aus — 
1725*; v. Teer u. Gas aus stark W.,-halt. Roh- 
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2403*; App. zur Ermittl, d. Staubgeh. d. Abluft 
in —-Brikettfabriken 983; Brikettier. extrahiert, 
— 953; Verkohl. zur Gewinn. v. Teer für Briket- 
tier.-Zwecke 2653*; Einbind. v. mulmig. — 841*: 
Einbind. v. Roh-— 2653*; Herst.: v. Bindemittel] 
aus —-Asche, 1999*; plast. MM. aus — 2349* 

2411: Vork. v. Methan in —-Gruben 2717: 
Vork. v. vulkanisiert. Kautschuk in mittel- 
deutschen -—-Lagern 1283; Sumpfmoornatur d. 
-— 2826; genet. Zusammenhang v. — u. Stein- 
kohlen 1036; Benenn. d. — 2721; Entwässer, 
260, 1040; Trockn. u. Schwel. deh. Innenheiz, 
2809; elektr. Nd.-Anlage für —-Trockn. 2443*: 
Gütezahl 2722: Gütezahl d. — v. Kegel u. spez. 
Heizwert d. — v. Deimler 2722; W.-Geh. u. 
Heizwert 1041; (u. analyt, Best.) 263; Best. d. 
S-Geh. 135, 136, 1299; Vork. u. Nachw. v. Cellu- 





lose 131: Selbstentzünd. 2809; Selbstentzünd- 
lichk. entbitumin. — 1039; Entzünd.-Temp. v. 
—-Gruden 2103; —-Staubexplos. 260; verstärkte 
Osa-Aufnahme v. — bei Ggw. v. Alkalihydroxyd 
1040, 1041; chem. Verh. d. rhein, 1373; Ver- 
schwel. u. Vergas. 2306; Vergas. rhein. — 905; 
Vergas,-Anlagen in Westdeutschland 2721; Ver- 
gas. v. grubenfeucht. — 1535; Drehrostgaserzeuger 
tür —-Vergas. 2378; mit rhein. —-Briketts be- 


schickte Drehrostgaserzeugeranlagen 2717; Hatit- 
festigk. v. Bzl. in entbitumin. — 1040; —-Flamm- 
koks 1373; Gewinn. v. Carbiden u. fl. KW -stofien 
aus — 139*; Hydrier. mit CO+H2O u. mit Ha 
2s10; Gewinn. v. Öl aus — 261; Herst. v. Gerb- 


mitteln aus — dch. Oxydat. 788*; Verarbeit. v. 
hoch humos. — zu Gerbmitteln 1652*; Verwend. 
bei d. Erzeug. v. Stahl 538; s. auch Bergbau; 


Brennstoffe, Heizung; Kohlen; Lignit. 


Braunkohlenasche, 22 II: kalk- u. sulfatreiche, An- 


wend. zur Darst. v. hydraul. u. zementart. Binde- 
mitteln 27*, 


Braunkohlenschwarz, 221: Darst. u. physiol. Wrkg. 


1117. 


Braunkohlenteer s. Teer. 


Braunsches Gesetz, 241: 


Prüf. d. — auf elektr. 


Wege 391. 


Braunstein s. Manganoryde: MnO2. 
Braunsteinelement s. Elemente, galvan. 


Brechnuß (Nux vomica), 23 II: Dosier. 547. 


Brechweinstein 


BAT: 
elektrometr. Prüf. 1428. 2411: Wertbest. v. 
Präpp. 1722. 
(K-Salz d. Antimonylweinsäure), 
Einfl. von Basen auf d. opt. Dreh. 24 I, 1506 
(C. r. 177, 49); negative Adsorpt..dch. Gelatine 
23 III, 331 (Bio. Z. 137, 342); Zers. deh. Licht 
24 1, 1355 (C. r. 176, 1465); Einfl. von Säuren 
auf d. Rk. mit Na-Thiosulfat 23 I, 1070 (Am. 
Soc. 4%, 1498); Rk. mit [3-Amino-4-oxy-phenyl]- 
arsinsäure 24 II, 760 (D.R.P. 397275), 24 II, 953 
(B. 57, 1143); Einfl.: auf d. Speichelamylase 
=4 1, 354 (Bio. Z. 141, 298); auf d. Verdauung 
d. Caseins dch. Pepsin 24 I, 1398 (Bio. Z. 144, 
27); Mechanismus d. Brechwrkg. 23 I, 6989: 
direkt. Applikat. auf d. Brechzentrum von 
Hunden u. Katzen 23 I, 207; Einfl.: d. Sparteins 
auf d. —Wrkg. 22 I, 297; auf d. Virulenz von 
experimentellem Carcinom 22 I, 1150; anaphy- 
lakt. Wrkg. 22 III, 1242; 24 II, 365; Verwend. 
bei d. Behandl.: d. Bilharziose 22 I, 658; 24 II, 
1232; d. Distomatose 22 373; Verwend.: zur 
Herst. von Sb-Präpp. 23 II, 1136; in Neo-Anti- 
luetin (Antimonhydrargyrum) 23 I, 373; beim 
Fixieren von bas. Farbstoffen auf Baumwolle 
24 I, 2012: zur Herst. von Holz-Imprägnier.- 
Mitteln 23 IV, 687. 

Jodometr. Best. 24 II, 740 (Ar. 262, 13); 
Einfl. auf d. Aceton-Best. in Alkohol nach d. 
U.S.P. 23 IV, 483. 


Bremerblau, 24 1: 2305. 
Bremsklötze, 221V: Masse aus Asbest ete. 275*. 
Bremsmassen, 23 IV: Bekleidungsmassen mit Kon- 


Bremsschuhe, 


densationsprodd. aus Phenol u. Methylendipheny]- 
diamin 950*, 
23 1: 


Füllmischung, Anwend. V. 


Koks 67*. 


Bremsvermögen, 221: u. Kernladungszahl 1157. 
Brennen, 2211: im Gaskanalofen; mit Generator- 


gas 253* 254*; —: v. Mineralien u. dgl. mit 
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elektr. Flammenbogenofen 26*%: v. Kalk 130; 
mit Generätorgas 1163*%: — u. Sintern v, 
Kalk, Zement, Dolomit, Erzen etc. im 
Trommelofen 254*; Brennoten 252*, 253*, 1163*; 
(staubfreies Entleeren) 9s8*: (für Gips) O88*; 
(zum Emaillieren) 5>*; (für keram. Massen im 
Kanalofen) 794*; (für keram. Waren, Doppel- 
kanalofen) 1212*; Kalköfen 254*, 1210; (Bau) 
128, 192; (d. Zuckerfabr., chem. Kontrolle u. 
Verluste) 626; Schachtofen f. Kalk 625*; Ring- 
ofen mit Schmaucheinricht. 26*: Gaskammer- 
ringofen (Brennstoffverbrauch) 128: (Anwend. 
als Härteofen) 155; Schachtöfen für kleinstückigen 
Kalkstein 791; Brennöfen für Zement (Aus- 
kleidung mit Beton aus reinem Zement) 792; 
(Drehrohrofen) 377; Schachtöfen zum Brennen 
v. Zement, Magnesit etc. 379%, 628*, 689%: 
(Drehrost) 379*; (zum Brennen v. Zement- 
klinkern) 935*; (feuerfeste Steine) 6S9*%; Aus- 
nutzung d. Rauchgase 93S*, 

22 IV: keramische Brennöfen (Beschicken mit 
fl. Brennstoffen) 370*; (Schornsteine, Stabilität 
u. Bauweise) 1054; Kanalofen für keram. Waren 
u. del., Kalk, Silicasteine, Magnesit 136*, 427*, 
490*; —: v. Mergel, Dolomit u. Magnesit 244*; 
Gaskanalofen für Keramik 236*; (mit vollkomm. 
Gasverbrenn.) 425*; (mit Frischluftzufuhr) 752*; 
—: v. Tonerzeugnissen, (Anwend. d. ununter- 
broch, betrieb. Gaskammerofen) 426; v. O- od. 
CO2-halt. Material. 21*; Schachtofen: für pulver- 
förm. Gut 625*; für Kalk, mit Druckluftbetrieb 
1031*; mit Luftzufuhr für Zement u. Kalk 
581; v. Kalk (Wärmeverluste, Wirkungsgrad) 
988; (Ofen, Form d. Brennschachts) 625; (Kam- 
merringofen mit überschlagender Flamme) 136*:; 
Kasettenringoien 355*; Ringofen (Vesta-Brand) 
30. 

23 II: Formenbrennöfen (Erhitzungsverss.) 
26; —: im Bührer-Ofen 177: keram. Erzeug- 
nisse im elektr. beheizten Ofen 622; keram. 
Massen im Kanaloien 320*; Brennofen: für 
keram. Zwecke 319*; für Porzellan etc. (Ver- 
hütung d. Überhitz. eiserner Rekuperatoren) 
464*; —: v. Ziegeln (Ringofen, Längsheizschacht ) 
797*; Ringofen (Abzug d. Rauchgase) 461; —: 
mit überschlag. Flamme (Kammerringofen) 1059*; 
ringförmiger Kanalmuffelofen 464*; Trommelofen 
zum Brennen u. Sintern v. Kalk, Zement ete. 
464*; —: mit Gas im Schachtofen 319*; Schari- 
brandofen mit Lichtbogenheizung 463*; —: v. 
Kalk, Zement, Magnesit, Dolomit u. dgl. in 
Schachtöfen mit Kohle 23*; v. Zement, Magnesit, 


Kalk etc. im Drehofen 240*, 321*, 732%; — u. 
Sintern v. Kalk, Zement etc. im Trommelofen 
464* gleichzeit.e. — v. Stuck- u. Estrichgips, 


Drehrohrofen 321*, 

=3 IV: v. hochwert. Brenngut, Porzellan etc. 
644%; —: im Ringofen bei Kaminzug 403; v. 
Zement u. Kalk im Drehrohrofen 407*. 

=41: Holländeröfen in Ziegeleien 1994; Gas- 
kammerringofen 1093*: Luftüberschuß u. Brenn- 
stoffverbrauch im Ringofen 1577; keram. Zug- 
muffelöfen 1581*:; Auswert. d. Abhitze keram. 
Öfen 1577; Segerkegel u. Brennfehler 1853; Öl- 
feuerung zum — v. elektr. Hochspannung:»- 
porzellan 1090; Erzeug. v. Salzglasur in gas- 
gefeuerten Öfen 1581*; Messen d. Wärmemengen 


beim — u. Abkühlen v. Tonen 1703; — v. 
Zement (Drehofen) 1094*, 1254*, 1854*, 2300*: 
(Verwend. v. Brennstoffaschen) 2301*: v. 
Kalk u. Zement (im Scehachtoien mit Schwel- 
retorte) 15836*: — v. Wiesenkalk 1094*; Tot- 
v. Dolomit 2464: — v. keram. Gut im Kanal- 
ofen 700%: — v. Ofenkacheln im Ringofen 2900: 
Wrke. d. u. d. Zus. v. Hartsteingutmassen 
auf Haarrissigk. 1253. 

2411: Therm. Vorgänge 2549: v. MM 


in zwei od. mehr Stufen 2079*: Brand im auto- 
mat, Schachtofen 1972; Anbacken im Schacht- 


ofen 1972; Tot-— v. Dolomit 5285: Meß- u. 
Kontroll-App. 391: Mess. d. Temp. 1972; s. auch 
rips; Kalk: Keramik; Ofen, Ton; Zement. 
Brenner, 22 11: Bunsenbrenner 549; für Ober 
tlächenverbrennung 350: : für fl. Brennstoffe 


7 


21*; für Gichtgas zum Beheizen v. Flammen- 


u 


Chemisches Zentralblatt, Generniregister. VI, 


Brennstoffe 


rohrkesseln u. Cowpern 963; Drehstrombrenner 
für Koksofengas 350; Drehbrenner mit fester 
Gaszuführ. 354; zum Beheizen v. Bessemer 
birnen 33*, 233 11V; Gas-— (verstellbarer Brenner 
kopf) 973*; (mit Gas- u. Luftinjektor) 973*; (mit 
gleichzeit. Luft- u. Gasregel.) 273*; Gasblau- 
mit Gasregel. 973*; Druckluftgasblau- 973*®: 

: für Schmelzöfen mit Ölfeuer. 1185; für 
Brennstoffkörper aus Metaldehyd 1071* 

=3 11: Bunsen-— (mit Glühplatteneinricht.) 
609*; (Abreißen d. Flamme) 601; mehrfacher 
Mekerbrenner für Labor. 601: für feste Brenn 
stoffe (Metaldehyd) 114*, 429*; Gebläse-— 543* 
(as- 1069* 23 Il: Emissionsspektr. 979; 
23 IV: Gas-— (Luftansaug. u. Lufteinführ.) 748; 

f. Metaldehyd u. ähn!l. feste Brennstoffe 7583*. 


241: Sicherh.- 2720; S-Brenner 2731*®; 
für Mikroelementaranalvse 2802; zur Erzeug 
monochromat. Lichtes für Polarimeter 1238 
2All: Gas- aus Al-Legierr. 1147*: Dreh- 
für konst. Temp. 1115; Sicherh.-Gas- nach 
Wislicenus 2774; für autogen. Schneiden u 


Schweißen v. Metallen 1508; Luftgebläseerhitzetr 
1457. 


Brennerei, 2211: Störungen bei starkem Frost 


s18; Alkoholergiebigkeit d. Kartoffelmutter 
knollen 336; Übergang v. d. Kartoffel- zur Mais 
verarbeit. 336: Kornbrennerei (Grünmalzbereit.) 
275; Maischefilter 152. 231V: Kornbrennerei- 
besitzer, Versuchsanstalt, Bericht 1920/21; Mais 
verarbeit. 02; Metallgefäße u. -behälter »98; 
Verarbeit. v. Maisgries 599; Dest. v. Wein über 
Kies in einer beheizten Kolonne 259*; un- 
vergorener Zucker (Best. in Maischen) 845. 

23 11: Henze-Hochdruckdämpfverf. 50 Jahre 
1259; Amvyloverf. (Anwendungsmöglichkeiten) 
553; Destillationsapparate 104*; (mit geschloss 
Wärmeumlauf) 510; fraktionierte Destillation u 
Kondensation 810; Spiritusdarst.: aus Zucker- 
rüben, Futterrüben u. Wruken, allgem. Regeln 
411; aus Getreide mittels zuckerbild,. Schimmel 
pilze 535*; Hefen (Verfärb., u. Melasse- u 
Zuckerfarbstofie) 38. 23111: Spiritusgewinn 
(Intakthalt. d. Ampylasen), Theorie d. Nach 
verzucker. 1578. 231V: Branntweinbrennere|i 
(Bedeut. d. H-lonen u. Best,) 156; Erschöpfen 
d. Stoffe 253*; s. auch Branntwein; Schlempe; 
Spiritus. 


Brennstoffe, 22 Il: Fragen d. Zukunft 713; deutsche 


Wirtschaft 1065; Problem in d. russ, Glasind 
128; Technik in Amerika 455; Verbrauchswert 
408; Ersparnisse deh. richtige Bemess. d, Dampf- 
leitung 779; Geh. an O u. N (u. Wärmebilanz) 
490: Ökonomie beim Schmelzen v. Metallen 
1053; Ausnutz. (u. Rauchlosigk.) 762; wasser- 
halt. (Entwässer. u. Entgas.) 1118*%; rauch- 
lose —, Coalite) 253; geringwertige (Verwert .) 
716; Zündpunkte in Luft u. O 411; feste u. fl 

(Zus. Berechnung d. Rauchgaszus.) 598; Be- 
wert. (Vergleich) 162; (mit Hilfe v. Heizwert 
tafeln) 411; Auswert. (elektr. Vergasung) 761: 
Unters. im Labor., u. Betriebsergebnisse mit 
(Generatorgaserzeugern »20; feste (Best. d, 
flücht. Bestandteile) 411, 1004; (calorimetr 
Feststellung des Heizwertes)» 350; Best. d 
Wassers 653; Koks u. Holzkohle für gewerbl 
Fahrzeuge 219; Entzünden u. Verbrennen 
720*; Anwend. zur Darst. v. N, NHsCl 1073*, 
1074*; wasserreiche (Schwelen dch. über- 
hitzten Dampf aus d. Brennstoffeuchtiek.) 
460*; fraktion. Dest. 1191*; (Ringofen) 1066*; 
Vergas. (Gewinn. v. Nebenprodd.) 599*; Ent- 
gasen (Drehrohroten) 965*; (Entwässer. d. Gases) 
1118*: (Haltbark. d. Retortenmaterials) 1090; 
bitumenhalt (Extrahieren u. Dest.) 598*; 
(Anwend. zur Darst. v. Gas für Leucht- u 
Heizzwecke) 1190*; (Abgasen u. Vergasen) 963* 
Vergasung fester 457, 719; künstl aus 
Braunkohlen 414*, 595°; aus hvdriert Napt 


thalinen 1193*: ans Gemüseabfällen, Hausmüll 


„> . 
u. Straßenkehricht, deh. Verkohlen u. Briket 
tieren 491*: aus Küchenkehricht ete. 542*; zer 
stäubbare »1*, 491”, 1091* aus Met 
ildehyd 657*; ı) 546° us Steinkohien- 
1l 
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Holzkohlenstaub 1066*; Grucdefeuerung 29; 35*, 549*:; (v. festen bei niedr. Tempp.) 684*: 
Heizöle (Abnahmebedingg.) 349. (v. festen, Messen u. Analyse dabei entsteh, 

22 IV: Bericht d. Ausschusses 1208; Ur- Gase) 682; Verhältnisse zwisch. Heizwert, Dichte gi 
sprung d. natürl. 600; Darst. 256*, 515*, 910*, u. Druck bei gasförm. — 343; Kohlen- Stein. I 
1045*, 1092*; (aus fein zerkleinerter Kohle) u. Braunkohlen, Holz, bitum. Gesteine ete, ii 
1114*; (aus Torf) 194*, 1092*; (aus Braunkohle ;ewert. 264*; H-Gehalt, u. Rostbelastungen 169: >> 
u. Anthracenöl) 1092*; (aus Sulfitablauge) 906* ; u. Mischungen (Verbrennungsgeschwind. in . 
(aus Abfällen) 86*; Veredel. u. chem. Verarbeit. Hochöfen) 1024; fl. — 221*, 265*, 372*, L 
1038; Trocknen u. Entgasen (Drehtrommel mit 241: —-Unterss. 2847; räuml. Darst. v. Ver- b 
Innentrommel) 649* ; Vortrocknen (Bunker) 2=0* ; brenn,-Vorgängen 404; Konst. d. festen — 2650; . 
Trockentrommel 395*; elektr. Vergas. 1200; bituminös. Uyprisschiefer in Böhmen 39; Ein- 2 
trock. Dest. (Darst. v. C2Ha u. v. mit C2Ha an- richt. zur wirtschaftl. Verfeuerung hoch- u. min- } p 
gereichr. Gasen) 465*; (Gewinn. v. N-halt. Verbb.) derwert. — 1607; Herst. nach d. Kohlebrikettier,- ” 
1054*; Gewinn. d. N 623*, 624*; Anreichern v. Verf. 2038; Darst. v. Brennöl aus Teer 717*: 
minderwert. 1150*; bituminöse - (Ver- Behandl. v. Kohle 2652*; Coalite-— 525; C-halt. 
brenn., Entgas. unter Gewinn. d. Nebenprodd.) Stoffe (feste) 272*; Anreicher. kohlehalt. Stofie 
"08*; Binden v. minderwert. 1045*; Abbinden 526*; Mittel zum Carburieren 2403*; Braun- 

v. pulverförm. 1150*; Vermahl. 79; minder- kohlenstaub 988; Halbkoks, ein neuer — 837; 
wertige (Aufbereit. für den Kesselbetrieb) Gewinn. aus d. Rückstand d. Holzverzucker, 
717; homogenes Gemisch 973*; feste 156* ; 2020; —-Sparmasse 2652*; Vermeid. v. Ver- 
(Einfluß d. Struktur auf die Verbrennlichk.) lusten bei d. Raffinat. deh. Überschicht. mit 
1201; (Entzündungstempp.) 966; (Best. d. flücht. Sealiten 269; Ersparnis: bei keram. Bränden 698; ( 
Bestandteile) 85; (Vergas. u. Entgas., Steiger. in chem. Werken 1247; bei Glühöfen 1258; RK 
d. Güte u. Menge d. Teers) 2s51*; — il. 1092*, -——Rückgewinn. in Seifenfabriken 379; — für S 
1150*, 1153*, 11>6*; Darst. aus kreosothalt, Ofen u. Verbrennungskraftmaschinen 2043*; Ww 
Ölen u. phenolhalt. Steinkohlenteeröl 186*; Be- für Cu-Raffinieröfen 1258; unverbrannte in p 
handeln mit elektr. Funken 86*; Anwend. in Kesselasche 113; Veredel., Crackprozeß, Bergin- A 
keram. Brennöfen 370*; gasförm. (Heizkraft, verf. 1605, 2552; Verbesser. v. Koks dch. Aus- (A 
Erhöh. dech. Preßluft) 186*; künstl. (aus füllen d. Poren 2042*:; Erhöh. d. Heizkrait v. le 
Stein- od. Holzkohlenstaub etc.) 280: blättrige gasföürm. — deh. Zufuhr v. Preßluft 2657*; m 

464; ohne Rauchentwickl. 1046*; (in An- Rückgewinn.: deh. Schlackenaufbereit. 1128; in pt 
lagen mit Innenheizung) 1202; Zusatzimittel chem. Fabriken 1884; Eigg. d. Torfes als 526; D 
Sonnlandin 1068; Zusatz v. Shifu 278; Abfälle Generator zur Vergas. d. natürl. — mit Gewinn. bı 
(Anwend. zur Darst. v. Baustoffen) 551*; Ana- d. Nebenprodd. 537; Vergas. minderwert. mit I 
Iyse (Schaubilder) 684; Heizwert 279; mineral. Urteergewinn. 1128; künstl. 1301*, 1468*: pul- ( 

(Best. d. Urteergehalts, Al-Schwelapp.) 463; verisiert. — 2848*; Herst.: v. gasförm. — 2652*; le 
Heizöle (Prüf. mit d. Viscosimeter) 909. v. fl. — in Frankreich aus Ölschiefer, Braun- ef 

2311: Verwertung 771; — des Handels kohlen, Torf 384; Aufarbeit. u. Verflüssig. 2044*; k 
(Heizwert, Berechn.) 112s, 1196; wirtschaft!. fl. — 604*; (petroleumähnl, —) 605*; (aus he 
Verheizung 595; chem. Äquivalentgew. u. Gas- Äthylen) 606*; (aus Gasolin, Petroleum) 717*; tr 
analyse; Bilanzgleichungen, Schaubilder für Gas- (Crackverss. mit Pflanzenölen) 2039; (Rohöle u. W 
u. Rauchgaszuss.; Generatorgaskörper 646; Ein- HNOs mit A.) 2402*; Gebrauch v. fl. — 2651; al 
bindung 1128; Heizstoffe (Terminologie) 1044; Aufschließen il. — 2043*:; Verwend. v. Alkohol 1 
Überführ. staubförm. in stückige 66%; —: als — 1129; Schnelltrocknen v. festen — nach al 
aus Lignit ete. u. K-Salzen 426*; aus Torf 151*; Meihuizen 982; Trocknen v. — vor Einführ. in ni 
aus Rohmoor 1045*; Brennstaub aus Torf u. d. Schmelzzone 1130*; Wärmewert 18; Heiz- öl 
Braunkohle 594; : aus Sulfitcelluloseablauge wert: d. fl. 271, 1065; v. festen u. fl. — S815*; 49 
767*; aus Zinkmuffelrückständen (Zink-Räum- Mikroelementaranalyse 271; Schiedsanal. d. —- te 
aschen) 330*; Trocknen (od. Schwelen) 817*, Bewert. 1129; Anilin als analyt. Reagens in d. 2e 
1045*: (u. Schwelen, Drehtrommel) 278*; -Chemie 1299; Frage d. —-Ketten (Elektrizit.- w 
Schachtofen zum Verkohlen od. Verschwelen Erzeug. direkt aus Kohlen) 2727; fraktion. Dest. 

1197*; Ent- u. Vergasen im Drehofen 1197*; geringwert. 1725*; Dest. bei niedr. Temp. 2039, de 
Entgas. (wasserreicher ) 278*: (besonders 2041* ; trockene Dest. v. C-halt. Materialien 2041*; loi 
Kohle) 777*: (N-halt.) 1146*; Dest.: bei niedriger Verbrennbark. v. Koks 988: Verbrenn. in fein gi 

Temp. 277; (nach Moseicki) 1196; (in zwei Zeit- verteilt. Form 2651; Entschwelen 2402*:; Ex- - 
stufen, Retortenofien) 646*; (ununterbrochene plos.-Geschwindigk. v. —-Luftmischungen u. F!.- fü 
fraktion.) 495*; breiig-flüss. Gemische (Darst. Nebelexplos. 1158; katalyt. Zerfall d. CO 146: 99 
aus kohlehalt. Substst.) 66*, 775*; kolloid. Gewinn. :v. Wertstoffen aus — 2044*; v. Alkohol In 
1067*; tlüss. — 1128*; Darst. 880*; Körting- aus d. Abfallprodd. d. Zuckerraffin. 253: organ. Eı 
Feuerung 1163; gasförmige — (Darst. aus Ge- Säuren auf (fossilen) Stoffen pflanzl. Herkunft fü 
mischen v. H mit Athylen, Methan, Propion, 1131*; Verklump.-Mittel für mulmige — 1607*; 10 
Butan, Koksofengas u. Leuchtgas) 1195*; rauch- —- Asche zur Herst. v. Zement 2301*; Gewinn. P- 
lose (Erzeugung) 592; (aus Kohlen u. Koks- v. hydraul. Bindemittel aus d. Asche v. pulver- Pe 
abfall zur Tieftemperaturverkok.) 59; minder- förm. — 527*. 9 
wertige (Ausnutzung in Saint Etienne) 934; 24 11: Verwert. v. natürl. — 2219* ; Schwimm- (ir 
Dest. 1197*, Anwend. zur Darst. v. NHsCl 397*; aufbereit. 2308*; Herst. v. — 137*, 139*, 1541*, Mi 
entschwelte (Anwend. zur Darst. v. NH3) 2104*, 2219*, 2308*, 2309*, 2310*, 2723*; Herst. (B 
897*: teerhalt. (restlose Ausnutzung, mechan. v. rauehios verbrenn. 2724*: Herst. aus Pflan- (N 
Einrichtt.) 644; bitumenhalt. — (ununterbroch. zenteilen 2722*: Herst. aus vegetabil. Substst. pu 
Verkoken, Kanalofen mit fahrbaren KRetorten) u. KW-stoifen 1576*: Herst. aus Zellstoffablauge 27 
426*; (zum Betrieb v. Gaserzeugern) 497*; 2304*: Herst. aus Torf, Moor, Kohlenschlamm on 
fossile, wasserhalt. (Veredlung deh. bas. o. del. 1876*; Herst. aus Kohlenabfall 1876*; S5 
Verbb.) 775*; Braunkohle, Torf ete. (Anwend. Wiedergewinn. aus Feuer.-Rückständen 1422*; be 
zur Darst. bitumen- u. teerhalt. Stoffe) 77>* Verss, zur Herst. kolloid. — 263: Herst. ein. gas- 

für Grudeöfen aus verkohlten Trestern, bes. förm. — 1996*, 2442*: Herst. v. Heizgasen 1996*; {0 
Oliventrestern 69*;  Braunkohlengrude (Ent- Gebläsegas zum Schweißen u. Schneiden v. Me- S+ 
zündungstemp.) 64: Heizöle (Lagerung) 235; tallen 2415*, 2419*; Schmelz. mit N.-D.-Gas u. atı 
in d. Marine 1044: Beurteil. 595; feste — (gra- anderen — 1853: Herst. v. il. — 1762*, 1995*, mi 
phische Heizwertbest.) 774: Best.: flüchtiger 2108*, 2220*, 2723*: (aus d. Säureteer) 1301*; we 
Stoffe 873; des € mittels Chromsäure 217. (aus Kohle u. Fl.) 1145*: Herst. v. haltb. Ge- hy 

=3 IV: Darst., Richtungen 473; Verf. 859*; mischen v. Ol u. Kohle 1762*: Kohle u. d. Pro- Br 

aus Staubkohle 221*; gasreiche, feste blem d. fl. 7s1; Verwandl. fester in il. 260; ls 
(Darst. aus Braunkohle od. Torf) 752*; Darst Torf, getränkt mit fl. 265*: mit fl. getränkt. ki 
mitt. Müll 754*: Trocknen v. feuchten — 424*, Cupren 1147*; Trocekn. 136*, 260, 1760*: Be- zu 
425*; Mischen 477*; Aufarbeit. 362*; Dest. handl. 1994*:; Erhöh. d. therm. Eifekts 1994*. (a1 
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Frakt. Dest. 1147*; Schwelverf. 250s*; Ent- 
gas. v. festen deh. trockne Dest. 1995* ; Vergas. 


v. minderwert. mit Urteergewinn. 134: Dest. 
v. bitumin. 2443*; Vergas. v. bitumin. — 
2724*;, Tieitemp.-Verkohl., -Problem in Japan 
2624; Entgas. u. Rk.-Fähigk. v. verkokt. 

9719; Anal. v. gasförm. 2627; Anal. v. deh. 
Luit vergasten 7»2;, Anwend. d. Mikroanal. 
bei d. Elementaranal. d 1875; U-Best. 


2189; Best. d. W.-Geh. 570: Best. d. Zünd- 
punktes unter Druck 905; Best. d. Heiz- 
wertes 135, 350: Verkauf fl. u. gasförım. nach 
d. Heizwert 569; Best. d. flücht. Bestandteile 
1875, 2442; Notwendiek. d. Definit. d. Stein-, 
Braunkohle u. d. Toris 2721: Konst. d. festen 
409; Gewinn. d. organ, Subst. aus Kaustobio- 
lithen 2305; Lager. fl. 386; Verbrenn.-Bomben 
509; Ausnutz. v. — in Brauereien 1523; s. auch: 
0 Heizung; Kohlen: Ofen. 

—, Betriebsstoffe, 22 11: Reichs-Kraitstoff (deut- 
sches Problem) 104; d. Automobile (chem. 
Kontrolle restloser Ausnutz.) 541: Verwend. v. 
Spiritus 349; Motortreibmittel (aus Alkanna- 
wurzel; mit Teerdest.) 1040; fl. 290*: (aus 
Petroleumdest.) 1068: (Verbrenn. in Motoren u. 
Abgasunters.) 105; (Überführ. in feste) 542*:; 
(Abnahmebedingg.) 487; katalvt. aus Petro- 
leum 488: nationale dch. Fraktion. fl. Ge- 
mische; Spiritus, Petroläther etc. 900: Kom- 
pressionsfestigk. 595; fl. 1185*; (Erhöh. d- 
Dichte u. d. Flammpunktes) 352*; 654*, (für Ver- 
brennungskraftmaschinen) 767*, 906*: (aus Gaso- 
lin, Petroleum, Alkohol u. Terpen) 900*; (aus 
Gasen aus Alkohol mit Carbid u. Gasolin, Petro- 
leum etc.) 9U1*; : für Explosionsmotore (Nutz- 
effekt u. äußerste Tempp. d. Diagramms) 12; 
für Explosionskraftmaschinen 767*; aus Cyelo- 
hexan u. hydrierten Naphthalinen 225*; Motor- 
treibmittel: 352*, 461*; (ausmutzbare Gesamt- 
ärme) 49; aus Alkohol, Ather u. NHs 225*; 
aus Spiritus u. CSe 546*; mit Paraldehyd 7066*, 
1118*; aus Methyl- od. Dimethylevelohexan 906*:; 
aus Petrolenumkohlenwasserstoffen 1065*; aus 
niedrig sd. KW-stoffen, Teerölen; aus Mineral- 
ölen mit Sn u.H 546*, 547*; aus hochsied. Erdöl 
492*: aus Ölgas-Fl. etc. (u. AlCls) 547*; aus Ur- 
teeren d. Stein- u. Braunkohle 286; für Flug- 
zeuge 224*, 461*, 906*; Erzeug. explosiver Gase 
105*, 

22 1V: Überkühl. 773; Ausnutz. (Kontrolle 
dch. CO2-Best.) 609; (d. bei d. Oxydat. v. Metal- 
loidwasserstoffen zu Säuren freiwerdenden Ener- 
gie) 1006* ; il. (Vergas.) 648; Unters. sprithalt. 
— 775; —: aus Terpentinöl, Ä. u. Spiritus 1118*; 
für Kraftwagen (Anwend. v. Alkohol in Brasilien) 
998; für Kraftwagen (Prüf. v. Gemischen u. v. 
Industriealkohol) 908; (Tetralitbenzol) 1114, 1185; 
Erdnußöl (Anwend. für Diselmotoren) 392; 
für Explosionsmotoren 1071*; Motortreibmittel: 
198*, 236*, 339*, 563*, 651*, 858*, 1071*,1118* ;aus 
Polymethylenverbb. 195*; aus Aceton, Benzol u. 
Petroleumdest. 1118*; Zusatz v. Alkylnitraten 
910*; benzinsparende 256*; Reichskraftstoff 454; 
(im Winter) 77, 78; Tetralitbenzol (Unters.) 775, 
Motortreibmittel (Anwend. v. Methangas) 855: 
(Brauchbark. v. Benzol) 1207; (aus Leinöl) 388; 
(Natalit) 1185: —: für Motoren (Verzöger. d. Ver- 
Puffungsvorgangs, Zusatz v. J-, Se- u. Te-Verbb.) 
278; chem. Konservier. 968; Zusatz v. Selen- 
onioxin 278; Ersatz 1149; Metaldehvd als solcher 
856: Anwend. v. Urteerfraktt. 721; Tetralit- 
benzol (Unters.) 775. 

23 II: Wert u. O-Geh. 151; leicht flüchtige 


(Oberflächenspannungs- u. Zähflüssigrkeitswerte 
Stalagmometerergebnisse) 774: fl. Kraftbrenn- 
stoffe (refraktometr. Unterss.) 405; : für Auto- 
mobile aus heim. Ausgangsmaterial 204: An- 


wend. pflanzl. Öle 112: Acetaldehyd u. Paralde- 
hvd (Haltbarmachen, Ersatz für Brennspiritus u. 
Brennstoff für Explosionsmotoren) 543*; Alkohol 


us Brennstoff (Italien) 1226; Gemische aus Al- 
kohol u. KW-stoffen 1133*: alkohol. Fi. aus 
zuckerhalt. Pflanzensäften 652*: nationaler 


(aus Spiritus mit Butylaikohol) 63: Alkohol für 


Brennstofie 


Kraftwagen auf Martinigue 542; Gemische aro 


mat. u. paraftin. KW-stoffe (Verpuffungscharak 
terist..) 404; El. aus Torf 651*; Verdampfungs 
gechwindigk.; Feuergefährlichk. u. Explosions 
gelahr 205, 425, 275; Urteertreiböle als Diesel 
motorenule 1264: für Verbrennungsmotoren 
10647*; (angereichertes Methan aus Gruben 
wettern) 459: (Erhöh. d. Explosionskraft, Knt 
rußen d. Zylinder) 653*; Motortreibmittel 652*, 
SSU®, 1353*, 1164*%, 1265*%: niedrig sied. KW- 
Stoffe 1069*: deh. Spalt. v. KW-stoffen 651*; 
aus Alkohol u. Phenolen 652*: aus Alkohol, 
Aceton, Naphthalin, Acetylen u. Petroleum 652*® ; 
Gemische v. Alkohol u. Äther bei d. Ätherdarst 
651*:; aus Alkohol, Ather u. Trimethvlamin 651*; 
aus Alkoholen, Aceton u. Acetylen 652*%; aus 
Alkohol u. Terpentinöl 651*; Alkohol auf d. Philip 
pinen 697; mit Napthalin u. Aceton 651*; aus 
K W-stofien mit Naphthensäuren 652* ; aus Tetra 
hydronaphthalin, Petroleum, Methvl- u. Amv|- 
alkohol 114*:; aus P, Benzol, Alkohol u. NO 698*: 
mit Nittol 652*; aus Gasöl Brüsseler Gaswerke 
112. 

23 IV: nationaler, französ. Brennstoff 34, 170, 
619; spiritushalt. (Hygroskopizität) 170; Systeme 
Alkohol-Essenz u. Alkohol-Ather-Essenz (Ent- 
flammungsgerenzen) 303: fl. (Eig. u. Verwend 
in d. Dieselmaschine) 345; Darst. 347*, 069*: zum 
Beleuchten, Heizen u. für Motoren 622*: fl. Kraft 
brennstofie (Zusätze) 165; S-Tetralin 170; Motor- 
treibmittel: 173*, 265*, 549%, 902", 069°, 970*, 
1035* : aus Ölgas- Fl. 265* ; mit Alkylnitraten 265*®: 
mit Farbstoffen (Fuchsin) 265*; mit Aceton 266*:; 
aus Urteer 370; aus eyel. aromat. Verbb. 96®*®; 
Carburier. 479*; : für Explosionsmotoren 306*, 
753*: Urgasbenzin als Fahrzeugkraftstoff 220: 
Dopings für Automobilmstorenbenzin 170; für 
Motoren deh. Vergas. v. Petroleumrückständen u 
Teerölen 345*: fl. Brennstoffe 970*; aus fl. Äthv- 
len-KW-stoffen 970*; brennbares Gas für Ver- 
brennungskraftmaschinen 265*%: Motorbenzol, 
Tetralitbenzol, Reichskraftstoff u. Benzolspiritus 
(Vergleich., Verss. am Fahrzeugmotor) 220, 

241: Herst. synth. Ölgemische aus CO u. H 
(Wassergas), Synthol, Prosynthol, Synthin 1297 
Gewinn. v. aus Braunkohle u. Torf in Frank- 
reich 986; Reinig. v. Bzl. zur Verwend. als 
1298; Vorprod. d. Bzl.-Gewinn. nach Raschig als 

1466; Unters. v. Automobilzylinderölen 988: 
Indexzahlen für Motoröle 1298; Testfl. zur raschen 
Beurteil. v. Motorenbenzin 2404*; Heizwertbest. 
1886; Best. u. Geh. d. freien S in Motorbrennölen 
40; Theorie d. Verbrenn. in Motoren 10605; Ent- 
zünd. v. Motor- 1724: Unfallverhüt. 1080: Mo- 
tortreibmittel 260; ‚„‚nationaler'' Brennstoff 270; 
Pflanzenöle 270, 274*, 1606; Gasolin u. Naphthy! 
amin 385*: Hydronaphthaline u. aliphat. KW 
stoff 385*: Petroleum od. Schieferöl, A. u. Aceton 
336*: aus KW-stoffen 605*, 606*%: A., Gasolin, 
Bzl., Ä., Toluol 719*; Alkohol+ Leuchtpetroleum 
40; S-Tetralin, Vergl. mit Dapolin 541; Phenole 
d. Kokerei 9*6: Benzolol ®=8, 990%, 1134*: Zu- 
satz v, Tetraäthviblei 1301*; Misch. v. NH4NOs 
A. u. W. 1301*: Aceton als Bestandieil 1467; 
Niestinzusatz 1609*: Zusatz v. Steinkohlenteerül 
1609, :1886, 2404*: Alkoholigasolingemische 1724; 
Emulss, aus Bzn., A.. Cvelohexanon 1699*; Zu 
satz v. Graphit u. C-halt. Stoffen 2038, 2045*; 
aus A. u. KW-stofföl 2314*, 2657*, 2658*, 2850*:" 
Mittel zum Carburieren 2403* 

34A1ll: Herst. 141*; gasfürm 2310*, gas- 
fürm. für Verbrenn.-Motoren 1322*;, Motortreil 
mittel 1648*, 1762*, 1909*, 2108*, 2220*, 2300*, 


2510*; Verteil. u. Vergas. v. Motor- 2379*® : 
Gewinn. v. Bzn.-art. Fll. 2311*; national! 1209, 
1535; d. nation „Dynaleol in d. Tschech« 


slowakei 1875: Heiz- u. Treiböle 570: Öle aus d. 
Steinkohlenschwelerei 7=2; Entfern. u. Verhinder 
v. Ablagerr. in Verbrenn.-Kraftmaschinen 1543* 
kraitfahrtechn. Labor. d. Ges. für Kohlentechnik 
567; Prüf. v. Petroleumölen zur Vergas. 1% 

Normen 2566: Theorie d. Motorbrennstoffe 1539 
Verwend. v, Tetraäthv!biei in Explos.-Motoren 
1647: Mechanism. für Gegenstoßwirker, Tetra- 
blei, Anilin 2722; Vers«. mit Gemischen v. A, 


äthis 


1r* 








Brennstoffe 164 
u. Schwerölen (für Motoren) 2442; Bzl. für Auto- 1876; Best. d. Druckfestigk. 2307 ; Heizwert 1041: 
mobile 2811; Verwend. v. Rohbenzol für Explos.- Berechn. im Betrieb v. Braunkohlen-—-Fabriken 
Motore 1994; Verwend. v. Naphthalin für Motore 260; Ausnutz. d. Wrasenwärme bei —-Fabriken 
1540; Tetralin, Wrkg. v. N-Verbb. auf d. Explos. 1995*: Entzas. v. Braunkohlen-— 2309. 
in Maschinen 2626; Katalysatoren zur besseren Brenzbiloidansäure s. (2172808. 
Verbrenn. v. — 2104; Geschwindigk. d. Wärme- Brenzcatechin (1.2-Dioxy-benzol) (F. 103,8°), Vork. 
übertrag. v. d. arbeit. Gasmasse in einem Ver- in Teeren 23 I, 900 (B. 56, 302); 23 IV, 1018: 24 
brenn.-Motor 1421: Kp.-Erniedrig. v. Gemischen I, 2846; Il, 2307 (Z. Ang. 37, 302); Blde.: aus 
v, Motor-— 1144; Verbrenn. v. Brennstaub 782; Lignin dch. Kalise hmelze 823 I, 1570 (B. 56, 
s. auch Benzolspiritus; Dapolin. 902, 905); 23 IH, 1150; 24 I, 2106; (Beeinfluss. d 

—, Briketts, 22 II: Fabriken (Entstaubungsanlage) Ausbeute deh. en: 24 1, 2679: 
760; Darst. 413*; Presse 595*; Darst.: mit d. bei d. alkal. Druckoxydat. von Braunkohle 
Federdruckpresse (steiermärk. Industr.) 102; (ge- 22 IV, 1066; bei d. elektrochem. Oxydat.: von 
brannte) 571*; Brikettiermaschine 346; —: aus Benzonitril 2 22 1, 408 (Helv. 4, 930); d. Toluol- 
Braunkohlen (Gewichtsverluste in Eisenbahn- o-sulfamids >32 I, 739 (Helv. 5, 63); Blig.: aus 
wagen) 103; aus Schlammkohle 105*; aus Stein- d. Gerbstoffen von Thuja occidentalis, von 
kohlen 413*, 542*; aus Koks 459* ; aus Torf 656*; Arctium maius Schk. 24 II, 1930 (Ar. 262, 384): 
aus entwässertem Torfbrei 414*; aus Rohnaphtha aus Chinasäure dceh. Pilze 24 11, 64 (Bio. 2. 
mit Torf ete. i152*; aus Sägespänen etc. 1188*; 145, 444); in Nährböden dch. d. B. mesentericus 
mit brennbaren Fll. 1118*; Brikettiergut (Mischen var. niger 23 I, 1040 (Bio. Z. 131, 552); Herst, 
mit fl. Bindemitteln) 50%; Bindemittel 1127*; aus Sulfit- oder Natronzellstoff-Ablauge 24 1, 
Brikettieren: v. Kohlen ete. 111>*; v. Pr 1604. 
klein (Bindemittel aus Algen ete.) 105*; v. klein- Physikal. Verhalten: Krystallstruktur 23 
körnigen Brennstoffen 8S29*; u. Anwend. v. Stein- I, 812 (Soc. 121, 2773); (Dimenss, im —-Mol.) 
kohlen, v. fl. Pech 284. 23 III, 1154 (Am. Soc. 45, 272); ultraviolett. 

22 1V: feste aus Kohlen ohne Bindemittel Absorpt.-Spektr. 23 1, 299 (©. r. 175, 365); 231, 

337*; mit aus Steinkohlenklein u. Pech besteh. 1428 (C. r. 176, 744); Fluorescenz nach Ultr- 
Hülle 186*:; aus Brennstoffabfällen 1149*, mit violett-Bestrahl. 24 1, 1745 (C.r. 178,634); Phos- 
geringem Bitumengeh. 337*; aus Sägespänen, phorescenz in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 23 
Torf, Kohlepulver 1092; aus Braunkohlen (Lager. I, 1256 (B. 56, 658); spezif. Wärme im iesten 
in Vorratsbunke rn) 720; (Abwärmeausnutz. beim Zustand 23 II, 616 (@. 52 II, 203); Schmek- 
Trocknen) 395*; für Generatoren (Darst. aus kurven d. Gemische mit 1-Nitro-naphthalin, 
Braunkohlen mit Ton als Bindemittel) 395*; Resorein u. Hydrochinon 23 HI, 305; (eutekt 
Bindemittel 280*. Punkte) 23 II, 1467; Lsgs.-Gleichgew. d. 

23 II: Darst. 426*; Brennstofformstücke 817*; Systems: mit Triphenyl-methan 22 1, 453 (M. 
Brennstoff-— 646* ; (feste aus Kohlen ohne fremde 42, 134); mit Glycerin 23 III, 1560 (Soe. 123, 
Bindemittel) 1008*; — in d. Kokerei 113*; Koks- 2288); mit Wasser u. Phenol 23 I, 1360 (@. 52, 

- aus Braunkohlenklein 775; Bindemittel 775* : II, 73); mit 3-Oxybenzaldehyd BY I, 210 (M. 
(aus Rohteer) 596*:; (für Brikettier. v. u 4%, 168); mit Campher 22 I, 638 (M. 42, 161): 
Erz- u. Metallabfällen, Darst. aus Zellstoffab- mit Fenchon 24 I, 910 (M. AA, 179); mit p-Benzo- 
lauge) 1008; (für metallurg. Zwecke) 1113*; — chinon 23 II, 303 (M. 43, 286); Einfl. anderer 
v. Koks 113*, 1178; Heizbrikett, aus Holzab- Fällungsmittel auf d. eiweißkoagulierende Wrkg. 
fällen u. Montanwachs 1067*, von — 23 III 949 (Bio. Z. 138, 336). 

23 IV: Fabrikat. (Kohlen-— -) 165; Darst. 654*, Reaktionen: Katalyt. Red. mit Ha unt. 

750*: a en fein verteilt. Kohlen mit Binde- Druck (+Ni) 22 I, 1400 (C. r. 173, 1367); 
mitteln) 750*; Fabrikat. (Entstaubungsanlage) Oxydat., intranukleare Tautomerie 23 III, 1355 
303; aus "Braunkohlen (Abwasser, Klär.) 168; (Soc. 123, 2087); elektrochem. Oxydat. 24 1, 
Brennstoff-— aus Zement, Ton u. Holzmehl 35*; 1770 (Helv. 7,137); Oxydat.: mit Chromschwefel- 
eiförmige, aus Abfallbrennstoffen 261; druck- säure 23 II, 659 (©. r. 175, 1072): in ammoniakal 
feste aus Braunkohlenklein od. Braunkohlenkoks- Lsg. (+ Ag-Salze) 22 II, 38 (C. r. 174, 4); 
grus 993*, zu o-Chinon (Mec hanism. ) 22 III, 603 (Soe. 121, 
241: Herst. 2224*, 2323*, 2652*, 2653*; Bri- 1137); zur Huminsäure [C6H403]x 23 II, 238 
kettieren u. Agglomerieren v. pulverförm. Substst. (4. 431, 138, 140): Überf. in o-Benzochin- 
704*; Emulss. für Brikettierungsmittel 261*; — hydron 24 I, 2693 (B. 57, 714); Bromier. in 
aus bituminös. Stoffen 989*; Teer aus bituminös. Ggw. von schweielsaurem Chinolin 23 I, 
Brennstoften für — 1131*; Bindemittel 1857*; 336, 1410 (B. 56, 1263, 1268, 2042); Verlauf 
Gewinn. v. Brikettier.-Teer aus Braunkohle, d. Sulfier. mit u. ohne Jod 22 I, 492 (C. r. 173, 
Torf u. dgl. 2653*; Abbind. u. Misch. v. Briket- 239); Einw. von CO2 auf d. K- u. Na-Salz 24 
tiergut mit einem fl. Bindemittel 2402*; —: aus II, 649; Rk.: mit Triphenyl-chlor-methan 3 B. 
pulverig. Brennstoffen 113, 593; aus Brennstoff- I, 1166 (B. 56, 767, 770); mit 1.3-Xylylen- B: 
abfällen 1887*; Kohlen-— 1837*, 28348*; (ohne bromid 24 I, 2267 (B. 57, 369); mit Pyridin B 
Bindemittel) 2035; — aus Halbkoks 2401* ; rauch- =3 I, 1555 (Soc. 123, 514); mit Äthylenchlor- Bi 
los verbrennbar. — aus Kohle 1468*, 2041*; hydrin u. Athylenoxyd 22 IV, 206 (D.R.P. B: 
Herst.: (fest. —) aus Ligniten 2845*: aus Torf 352983); mit 2 -|Brom-methyl]-4. &-dibrom-phendl Bı 
od. Humus 1470*, 2044*; harte, versandfäh. — 24 I, 1180 (M. 4%, 201); mit Xanthydrol 23 1, B 
aus mulm. Braunkohle 841*; Einbind. v. Roh- 603 (& (.ch-[]1B.: 112:) mit Phenyl-[ß-brom-äthyl’- 
braunkohle od. Steinkohle 2653*; Brikettier. ex- äther 23 I, 1161 (M. 43, 561); mit aliphat. Bi 
trahiert. Braunkohlen 983; — aus Rückständen Aldehyden 22 II, 834 (D.R.P. 344033); mit 
d. Holzverzucker. 2020; v. Zuckerrohr 111»*; Chloral (Theoret. zur natürl. Synth. d. Adrenalins Bı 
automat. Labor.-Waage zur direkt. Ables. beim aus — u. [Methyl-amino]-acetaldehyd) 23 |, 
Abwäg. v. Ton-— 1092; App. zur Ermittl. d. 1435 (B. 56, 980, 985); mit Acetalen 243 I, 149% Bi 
Staubgeh. d. Abluft in —-Fabriken 983: Ver- (B. 56, 854): 23 II, 913, 914 (D.R.P. 360607, Bı 
wend. d. Abwärme in d. —-Fabriken 1128. 364039); 23 IV, 662 (D.R.P. 373286); mit organ. Bi 

2411: Herst. 137*, 140*, 409*, 410*, 2219*, Säuren (+ Thionylehlorid) 234 I, 2152; mit } 
2308*: Brikettier. v. Erzen 137*, 409*, 1044*, Margarinsäure 22 IL, 551 (B. 55, 205); mit Bi 
1905*: Brikettier. v. Brennstoffen 1044*, 1995*, Camphersäure-anhydrid 23 IL, 68 (Soe. 121, 
2s11*; Herst. aus fein verteilt. C-halt. Material 1427); mit Saccharin 23 I, 522 (Soc. 121, 239): 

2723*: Kohle-— 1541*, 2219*, 2723*; Herst. Acetvlier. 23 III, 1404 (B. 56, 1871): Einw. 
eines Kohle-Pech-Gemischs für — 264*: Herst auf Blutfarbstofi 24 II, 665 (Bio. Z. 147, 254). 
aus Blätterkcohle 264*; Herst. v. Koks- (aus Einiluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d 
Steinkohlen) 137*; Herst. aus Kokseries u. Pech- Autoxvdat. von Aldehyden 22 I, 1317 (C. r. 
staub 1876*: Herst. aus Halbkoks 2S11*; Herst. 74, 259); (von Acrolein) 22 III, 1280 (C. r. 
v. Tori- 1996 *; aus mitteldeutschen Braun- 175, 128); auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d. Acet- 
kohlen, Einfl. d. W.-, Asche- u. Teergeh. auf d. essigesters 24 I, 937 (Bl. [4] 35. 768); auf d. 
Festigk. 2305: Bindemittel 1299*, 2723*; Unters. Lichtstabilität von Farbstofien auf d. Faser & 
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IV, 947 (C.r. 176, 1558): dehydrierende Wrkg. 
auf Gelatine-Sol 24 IH, 143 (R. 43, 54) 
Biochem. Verhalten: Einw.: von Pflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pfilanzenzellen 22 I, 
1045 (G. 52 1, 10): von Oxydasen melanot. 
Tumoren d. Chlorioidea 24 I, 354; von Ei- 
weiß-Oxydase 24 1, 353 (Bio. Z. 141, 
Oxydat.: dceh. d. Placentafermente 234 I, 785 
(Bio. Z. 143, 362); dch. Serumphenolase 24 I, 
349 (Bio. Z. 147, 217); deh. menschl. Haut- 
extrakt 24 II, 849 (Bio. Z. 147, 215): Rk. mit 
Dopa ( Fermenten aus Raupenblut) 24 II, 
2343; Wrkg. auf d. Funkt. u. d. Gefäße d. iso- 
lierten Nebenniere 24 Il, 1827; Giftiek. 22 I, 
551 (B. 55, 212): Giftwrkg. auf Assel Lim- 
noria lignorum u. Branchiopode Artemia 23 
ul, 875. 
Verwendung: zur Herst. fluorescierend. 
Farbstoffe (Kondensat. mit Hydrolyse-Prodd. 
aus Haut, Leder, Horn) 24 I, 1111 (D.R.P. 
387291); zur Verhinder. d. Klebrigwerdens von 
Kautschuk 23 U, 757 (D.R.P. 366114): bei d. 


Herst. von gieß- u. jormbar. Ammonnitrat- 
Sprengstoffen 23 IV, 1035 (D.R.P. 380884); 
zur Sensibilisier.: d. photograph. Platte 24 I, 


2555; von Kopierpapier 24 1, 385; Verwend. ein 


-.) 

—-Entwicklers (+ Sulfit) bei d. Herst. von 
photograph. Reliefbildern 22 IV, 1000 (D.R.P. 
358165); Einfl. auf d. Löslichk. d. Gelatine an 
d. belichteten Teilen einer photograph. Platte 
24 11, 1655. 

Analyse: Farbrk.: mit FeCls 22 I, 857 
(Helv. 4, 665); (+ HzO2) 23 II, 4 (B. 55, 3033); 
mit NH4-Metavanadat 24 I, 692; mit Lignin- 
alkohol 23 IH, 29; mit Aldehyden u. äth. Ölen 
24 Il, 1614: mit Folinschem Reagens (Vergl, mit 
Adrenalin) 23 II, 666 (Bio. Z. 134, 298): Ver- 
wend.: zum Nachw. von O2 24 I, 2343; bei d. 
Best. von Sb 24 II, 870; zum Verstärk. von 
Gewebsfärbb. mit Anilinfarben 22 IV, 5. 

Verb. mit Borsäure, Bldg., Eigg., Konst. 
23 III, 1341; 24 I, 2501: II, 2015 (B. 57, 1341); 
Bldg., Eigg., K-Salz 23 III, 1340. 

komplexe Cr(lll) u. Cu(Il)-Salze, Bldg., 
Eige. 23 I, 1496 (Z. a. Ch. 126, 141, 149). 

komplexe Fe(lIl)-, Ni(ID)- u. Co(II)-Salze, 
Bldg., Eigg., Bezieh. zwischen Farbe u. Konst. 
23 I, 1492 (Z. a. Ch. 123, 173). 

komplexe Mo (V u. VI) -Verbb., Bldg., Eigg. 
24 11, 1903 (Ar. 262, 329, 336). 

komplexe Sb-Verbb., Bilde., Eigg. von 
Derivv. 23 IH, 125 (ZU a. Ch. 127, 343). 

Verb. mit Diketo-piperazin, Bidg., 
23 II, 857. 

Verb. mit Suceinimid, Bldg., Eigg. 24 1, 
909 (M. 4A, 157). 

Brenzcatechincamphorein s. (221172408. 

Brenzcatechindisulfonsäure 8. CeH6OsS2. 

Brenzcatechinpyridiniumbetain s. Cı1Hs02N, 

Brenzcatechinsulfonsäure =. CsHeOsS. 

Brenzcatechinsultamphthalein s. C19H1s05NS,. 

Brenzcatechit s. CsH 1202. 

Brenzchollepidansäure s. C20H 2807. 

Brenzdesoxybiliansäure s. (23H 3404. 

Brenzisodesoxybiliansäure s. (23H 3404. 

Brenzlithobiliansäure s. (23H 3603. 

Brenzpseudocholoidansäure s. (2313008. 

Brenzschleimsäure s. C5H40s. 

Brenzsolanellsäure, 23 1: Formel 451. 

Brenzterebinsäure s. ('«H1003. 

Brenztraubenaldehyd s. C’s3H402. 

Brenztraubensäure («-Oxo-propionsäure) (Kp.1265°), 
Bldeg.: deh. oxydat. Spalt. von p-Oxy-a-buten 
234 11, 2118 (B. 57, 1562, 1564); aus Acetol 231, 
35 (Am. Soc. 44, 735): aus Thymin (Nachw. mit 
2-Nitrobenzaldehyd) 22 I, 467 (B. 55. 19); 
22 IV, 409 (Am. Sor. 43, 2671); 23 IV, 280 


Eige. 


(Am. Soc. 44, 1581): 24 I, 1537 (Am. Soe. 
43, 2978: 46, 184. 190): aus Methyl-«- 


butenyl-keton, {p-Nitro-phenyll-hydrazon 23 IV, 
897 (B. 56, 2036, 2041); bei d. Oxydat. von 
Milchsäure u. ihr. Estern 231,808 (C. r. 
175, 489): (deh. elektrolyt. Oxydat.) 23 1, 
1390; aus Milchsäure u. Alanin 23 IV, 251 (Am. 


Sorv. 44, 1586 Anm.8); bei d. Oxydat. von 


d.1- ' 
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Alanin (+ Cu); Zers. dch. Cu 23 III, 1352 (C. r 
176, 1227): aus Weinsäure (Bromier., Farbrkk.) 
23 Ill, 1608 (Soe 23, 2208); (deh. elektrolvt. 
Oxydat.) 22 111, 867, 872; aus [Amino-(Methyl u 
Dimethyl-amino)-methyl]-tartronsäure 23 }, 336 
(B. 55, 3505, 3506); aus Chrysanthemum-dicar- 
bonsäure 24 1, 2585 (Helr. 7, 208): aus Tri- 
methyl-aconitsäure 24 1, 645 (Soc 23, 3309); 
bei d. Hydrolyse von Eiweißkörpern mit H3S04s 
23 Ill, 156 (Bio. Z. 133, 11) 

Biochem. Bildung: Carboligat. Synth. u. 
carboxvlat. Abbau bei d. Vergär. d (Acet- 
aldehyvd als Abfangmittel) 24 11, 2406 (B. 57, 
1437); Bldg.: bei d. alkoh. Gär. (Krit.) 321, 
288 (Bio. Z. 1228, 307); 231, 761 (Bio. Z 
123, 69); 223 I, 1046; 28 II, 1100 bei d 


Vergär.: von Kohlehydraten deh. Hefe unter 
Zusatz von Adsorbentien 223 I, 980; von d- 
Glykose dch. Leit.-Wasser-Mikroben  ( Stoff- 
wechsel in -Mikroben) 23 IIl, 318 (©. r. 176, 


532): (Theoret. zur bakter. Bldg. aus Hexosen) 
24 11, 291 (B. 57. 1076); von Fumarsäure 
dceh. Bac. pyoeyaneus 24 I, 1217; von Milch 


säure deh. Bac. pyoceyapeus 34 1, 1679; Bilde. 
aus Ca-Lactat deh. Hefe 23 11H, 1175 (€. r. 176, 


1663); 24 11, 1034; in Kulturen einiger Mucor 
arten 34 Il, 1933; aus Fettsäuren mit ungerader 
C-Zahl im Organism. 24 Il, 1603; (aus Glycerin 
trimargarat) 24 11, 1603; Auftreten: im OUrga- 
nism. als Umformungsstufe d. einzeinen Nähr- 
stoffgruppen (Allgem.) 23 111, 84: im Muskel u 
ind. Leber 24 1, 1827 (C. r. 178, 657); im Darm- 
inhalt 24 II, 2060; im Diabetikerharn 22 11, 
9 (H. 119, 39.) 

Elektroneniormel 22 I, 6986 (J. Bisl. Ch. 
>0, 218); Adsorpt. von — u. d. Gemisches 
- Acetaldehyd dch. Tierkohle 22 III, =73. 

Reaktionen: Katalyt. Spalt. u. Oxydat. 
24 II, 933 (A. 436, 232): Oxvdierbark. bei ge- 
wöhnl. Temp. 24 I, 2337 (©. r. 178, 1026); Oxy:- 
dat.: deh. O2 (+ Cu-Pulver; Mechanism.) 24 1, 
2058 (4. 434, 190): deh. Äthyl-hydroperoxyd 
24 11, 1175 (Bio. Z. 149, 189): Einw. von PCls, 
Chlorier. 23 III, 661; Jodier. 23 I, 1448 (G. 52 
II, 221): Bromier., Rk. mit SOzClz 23 I, 1448 
(G. 52 II, 209, 226); Einfl. von uitraviolett. u 
sichtbar. Licht auf d. Bldg. d. Oxims 34 II, 1087; 
Rk.: mit N-Methyl-N-[4-nitro-phenyl]-hydrazin 
23 I, 1421 (@. 52, H 127); mit 3-Naphthylamin 
u. Bernsteinaldehydsäure 22 1, 1365 (A. eh. |®] 
17, 77): mit Formaldehyd u. Aminen 24 Il, 
0968 (B. 57, 1108, 1111); mit Benzaldehyd: u. 
d. Nitro-benzaldehvden (Geschichtl.) 22 II, 11=7 
(B. 55, 2679); u. mit ar, &-Amino-tetrahydro- 
naphthalin 23 I, 431 (B. 55, 3687); Rk.: mit 
Methoxy-5-isatin, p-Anisidin, p-Anisidin + Benz- 
aldehyd, Acetaldehyd oder Furfurol (Polem.) 22 
I, 460 (B. 54, 3090, 3105, 3107; 55, 615); mit 
N-Methyl-N-[methoxy-3-phenyl}-hydrazin 23 1, 
1173 (Soe. 121, 1878); mit [N-a@-Phenyl-hydrazino]- 
essigsäure 23 I, 1173 (Soe. 121, 1892); mit 
2-Mercapto-benzoesäure 24 11, 30 (Soe. 125, 879); 
mit Toluol-p-sulfhydroxamsäure 24 Il, 2749 
(A. 440, 87); mit o- u. p-Arsanilsäure u. aromat. 
Aldehyden 22 III, 267 (Am. Soc. AB, 2255); 3 
Hl, 622 (Am. Soc. 45, 1313); Überf. in Methyl- 
1-indol-carbonsäure-2 üb. d. Methyl-phenyl- 


hydrazon 22 I, 564 (Soc. 119, 1611, 1637); 
Einw. auf Albumin (Umwandl. in Globulin) 2 
III, 1422 (Bio. Z. 140, 181). 

Biochem. Reaktionen: Vergär. 23 I, 


1554; (in Ggw. von Isovaleraldehvd) 23 I, 1041 
(Bio. Z. 131, 130): (in Ggw. von Zucker) 24 II, 
351; Spalt. od. Vergär.: deh. Carboxylase (aus 
menschl. Placenta) 34 1, 785 (Bio. Z. 143, 352); 


(im Oa2-Strom) 34 1, 59 (Bio. Z. 140, 348); dceh. 
Mikroben 24 II, 2762; dch. Bac. pyoeyanens, 
fluorescens u. Baect. coli 23 III, 1256 (C. r. 175, 


71); deh. Bakt. aus Emmentaler Käse 24 II, 64; 
deh. Macerat.-Saft od. Lebedew-Hefe 24 II, 352; 
de h. Hefe 23 I, 1285 (Bio, 2, 132. 127) I ier- 
kohle) 22 1, 646; (Einfl. d. [H ’]) 24 I, 496 ( Bio. Z. 


1330, 553): (Einfl. d. therm. Vorbehandl. d. Hefe) 
23 II, 1034 (Bio. Z. 137. 366); (Vergl. mit Rohr- 
zucker) 24 I, 2610 (H. 132, 286); (Ausbeuten d. 
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Rk.-Prodd.) 23 111, 1417 (Bio. Z. 140, 305); Brillantsäureblau (AB, EG, V.), 22 11: Verwend. fir 
dch. Acetonleber 24 II, 2348 (Bio. Z. 151, Färbb. u. Lacke 480 vzl. auch unt. C37Hss 5 N2S», 
175); Vergär. u. Rolle bei d. Vergär. d. Brillantsäureblau CB, 22 II: 702. 
Traubenzuckers (,„Abfang. dch. $-Naphthylamin; Brillantsäuregrün 6B s. ('37Hs707Nat IS: 
Rk. mit Benzaldehyd) 231, 1093 (B. 59, 3626, Brillantsafranin s. Safranin. 
3634, 3636); (Kinfl. von Toluol auf d. CO2-Ab- Brillantscharlach s. (20H1s010N2S3. 
spalt. von bei d. alkoh. Gär.) 22 II, »85; Brillantwalkblau Ri. Tg, 2211: 702. 
EIER: aus dch. Endomyces vernalis 23 1, Brinell-Härte s. ec 
775 (B. 36, 440, 442); Descarboxylier. im Or- Brochantit, 24 I: Vork. in Katanga (Kongo) 634. \ 
nn. 23 I, 365; Red. zu Acetaldehyd: deh. Bröggerit, +4 Krystalistruktur 1149. 2311: 
menschl. Blut 23 III, 268 (H. 127, 57); dch. Verhältnis v. RaG/U 110. 241: Anal. u. Alter 
Leberzellen 24 H, 73: Überf. in d-Glykose im 634. 
Organism. 24 1, 570 (C. r. 177, 8536); Einfl.: Brönnersche Säure s. (10HsO3NS. 
auf d. enzymat. Abbau von Polypeptiden 22 Brom, 221: Atomgew. u. D. v. HBr 490, 1318: 
II, 555; auf d. Erzeug. von Toxinen dch. B. Mol.-Gew. in CHBr3 189; Elektronenaffinität 
oedematiens 34 II ‚1933; auf d. Bldg. d. Tetanus- 0997; lonenkonzentr. (Mess.) 530: Dampf, Licht- 
giites 24 il, 1933; Einw. von Leberbrei in absorpt. 618; Röntgenstrahlenspektr., K-Grenze 
Ggw. von Na2SO3 u. Rivanol 24 II, 346 (Bio. Z. 311; System mit Tellur, Tellursubbromid 312, 
146, 555). ; 1318;. Br u. physiol. Aktivität u. Schaumver- 
Verh. xeg. mit O2 gelüftete Hefe 23 III, 866 mögen v. Saponinen 510. 2211: Industrie and. 
(Bio.Z. 1:35, 240); Wrkg. auf d. Kohlenhydrat- u. Westküsten Frankreichs 737; Extrahieren 58*, 
Fettstoffwechsel d. Hefe 34 I, 1214; Einfi. auf 22 111: Isotope 313; Atomgew. 95l; Atom- 
phosphorescierende Bakterien 24 II, 1953; Ver- durchmesser in Krystallen 411; Ionen (absol. 
wend.: zur Ernähr. von anaeroben Bakterien Größe) 1367 ; Trockn. u. Mol.-Gew. u. Siedep. 1077; 
24 11, 1932; zur Kultur von Spirochäten 24 II, Röntgenstrahlenabsorpt. 859; Einführ. mittels 
1933; zur Spezifizier. von Dehydrogenasen aus Bromdinitromethan 775, 1251; Bromier. v. Säuren 
Muskeln 23 I, 733. in d. «-Stell. 610; Wrkg. auf d. Ausscheid. v 
Physiol. Verhalten: Rolle d. : beim Wasser u. NaCl deh. d. Nieren 185; Bromsalze 
Kohlenhydratabbau im Organism,. 24 I, 2277 (Retent. u. Ausscheid.) 968. 223 1V: Gewinn. u, 
(H. 133, 160); bei d. Anaerobiose 23 III, 1495 Verwend. 793; Best. (neben Cyanionen) 477; (im 
(©. r. 176, 1929); bei d. Glykolyse 23 III, 1495 Bromkautschuk) 54; (in photograph. Präpp. ete. 
(C, r. 176, 1925); Einfl.: auf d. Red.-Vermögen neben Clu. J) 688: —-Lsgg. (therapeut., Erhöh. d. 
von mit Wasser extrahierten Muskeln 22 I, 47; Farbintensität) 343. 
von Insulin auf d. Zerstör. in d. Muskeln 24 II, 231: Entdeck, dch. Balard 561; Vork., Eig. 
1002; d. peroralen Zufuhr auf d. Acetylier. von u. Gewinn. 17; Atomgröße 388: Atomradius 1381; 
y-Phenyl-@-amino-buttersäure im Organism. 22 molekul. Dimenss., Bau u. innere Reib. 1111: 
I, 586 (Bio. Z. 127, 208); auf d. N-Gleichgew. Dampfdrucke v. festem —; chem. Konstant. im B 
bei verschiedenart. Kohlenhydratzufuhr 23 II, ein- u. zweiatomigen Zustand 1555; Dampf (Ab-. E 
1043; atmungssteigernde Wrkg. 22 1, 424; Einfl. sorptionslinien) 1556; Streuung v. Röntgenstrahlen B 
d. peroralen Zufuhr d. Na-Salzes auf d. Harn- in fl.—9; Katalyse d. Bldg. v. NOC1 1305; Bro- B 
säureausscheid. beim Menschen 23 Hl, 171 (J. mier.:mittels Bromeyan 1443; mittels Dibrom- E 
Biol. Ch. 55, 607). eyanacetamid, Dibrombarbitursäure u. Dibrom- E 
Analyse: Nachw. u. Best.: kleiner Mengen dimethyldihydroresorein 521; — u. Salpetersäure, E 
mit Nitroprussid-Na, Phenyl- u. p-Bromphenyl- u. organ, Verbb. 1573: Addit. an Äthylen ete. E 
' hydrazin 24 II, 1490; Einfl. auf d. titrimetr. 735; —- Hydrate 1147; System mit Äthylenoxyd E 
Milchsäurebest. 22 IV, 531 (J. Biol. Ch. 52, 270). 32;—- Verbb. CHBrs, CHsBr, Cs3H7Br, C2HaBrz, E 
Ca-Salz, Verwend. zur Neutralisat. von Verteil. im Tierkörper bei Inhalationsnarkose E 
d-Weinsäure 23 III, 906 (C. r. 176, 137). 615. 23 II: Wiedergewinn. aus Na-Hypobromid E 
Brenztraubensäure-Äthylester (Kp.ı2 50°), Bldg. aus 1053; Best. in Leichenteilen 226, E 
d. Ozonid d. «-Methyl-ß-phenyl-glutaconsäure- 23 111: Verbb. (Vork. in d. Alge Cystoseira E 
esters, Eigg. 22 III, „985 ( 41.428, 53, 56); Kinetik im Schwarzen Meer) 787; Atomgew. 1436; Atom- E 
d. Verseit. 2% li, 2744 (M. 45. 151); Rk. mit durchmesser im KBr u. NaBr 516; Atomradius E 
I-Menthol 23 I, 589 (Soc. 121, 2052): quantitat. 537; Feen Abstände in d. Salzen v. Cs, E 
C- u. H-Best. mit H2S04 u. Ag2Ur207 23 IV, 4 Rb, K u. Na 817; Schmelzp. v. jahrelang getrockn. E 
(C. r. 176, 1066). — 1334; chem. Konstante 983, 984; latente t 
Brenztraubensäure-Ester, Blig. bei d. Autoxydat. Wärme b. Schmelzp. aus derjenigen beim Siedep. 
von Milchsäureestern 24 II, 1457. 1254; kryoskop. Konstante 811; Leitfähigk. in fl. 
Brenztraubensäureoxim s. ('3H5O3N. SO2 1274; lonenrefrakt. 1538; System mit Tellur f 
Brenztraubensäurephenylhydrazon s. (oH1002N2. 1301; Elektrolyse v. PBrs-Lsgg. 1543; Aufnahme N 
Brenzweinsäure s. (5HsO4. in Ggw. v. Undeeylensäure 1515; Einw. auf KW- N 
Breslavensis s. Bakterien. stoffe; Propylen, Isobutylen, Tribromisobutan f 
Brightsche Krankheit, 2%1: Anorgan. Basen u. 193; Bromier.: organ. Verbb. 852; Verbb., ge- i 
Phosphate im Eiweiß v. Körperfll. 2923. mäßigte, Chinolinsulfat als Überträger 1410; | 
Briketts s. Brennstoffe. mittels Pyridin- od. Chinolindibromidbromhydrat l 
Brillantbenzoechtviolett 4Bl s. (so 430015 N 884. 386; aliphat, Säuren 1601; v. Carbonylverbb., f 
Brillantcrocein 3B s. C22HwOrTN4S2. Brenztraubensäure, Acetophenon 1608; v. Oxy- | 
Brillantgelb s. ('2# 720035 N482. u. Methoxysulfosäuren 1561; v. Phenylhydrazonen 1 
Brillantgrün (Äthylgrün) Ss. ZETERR. 1409; —-Verbb. u. Organ. 1048; — u. Diastase f 
Brillanthalbwollgrün G, 2. u. Speichelptyalin 1091. 231V: Ausbeute aus 1 
Brillantkongo, 241: osmot. Druo k 2151. 2A: libysch. Meerespflanzenasche 577; Nachw. neben f 
1063, verwandten lonen 354; —-Best. 351. | 
Brillantkresylblau s. C15H41702N3. 241: Vork. in Mineralwasser v. Savoyen 748; 
Brillantorange GN, 24 11: Aufnahme deh. rote Blut- —-Industrie in Deutschland 371: Gewinn. aus 
körperchen 6%. Laugen dch. Chlor 322*; Best. in organ. Verbb.: | 
Brillantpalatinrot, 23 1V: Verwend. zur Vitalfärb. dch. d. Hydrier.-Meth. 943; dceh. d. Oxydat.- | 
d. Pilanzenzellen 4. Meth. 1564: Nachw. neben andern mit AgNOs | 
Brillantreinblau, 221V: u. Blutserum 739. 2341: fällbar. Ionen 1976: Revis, d. Atomgew ichts 2869: 
Eintfärb, deh. Sera, andere Körperil. u. Gewebe At.-Durchmesser 1143; Radius d. Ionen 1624; 
1401. N-Spektr. v. Luft u. —-Dampf 10; leuchtende | 
Brillantreinblau 8G, 22 1V: Verwend. zur Schnell- Entlad. in — u. Ionisat.-Potential 281: Emiss.- | 
färb. v. Darmtlagellaten 473. u. Absorpt.-Spektr. im Sichtb. u. Ultraviol. 397; 
Brillantreinblau 8G-Extra, 2211: Verwend. zur Einfl. auf d. Emiss.-Fähick. v. Ionen aus Salzen 
Färb. v. Treponema pallidum 176. 2860; Reflex. d. charakterist. Röntgenstrahl. d. | 
Brillantrhodulinblau R, 2211: 702. eines KBr-Krystalis dch. diesen 1150; Bier ietemp. | 
Brillantrhodulinrot B s. CnHlnON:. 1751; Rk.-Schichten d. Einw. v. - Cu u. Ag | 
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photo- 


1166; Absorpt. deh. Mercurosalze 2677; 


chem. Sensibilisat. d. Umlager. v. Maieinester 
deh. — 1740: Zustandsdiagramm: —/UBrs 1342; 


-Bromid-Lsg. 19, 
organ. Sbstst. 836, 


katalyt. Zers. v. H202 in 
1644: gemäßigte Bromier. 
1880; Einw. auf Methan u. homol. KW -stoffe 
1709*, 1710*: Darst. v. -Derivv. d. Athans 
2821*: katalyt. Aktivier. v. Moll. u. d. Rk. zwisch. 
Äthylen u. 1764: -Addit. an konjugierte 
Doppelbindd. 1518, 1520; Rk.-Fähigk. in Nitro- 
—.benzolen 647: -Verb. d. Phenanthrens 661; 
Einw. auf substituierte Pyrrole 325; katalyt. Rk 
mit Acetanhydrid 637; Verwend. bei d. As2Os-, 
Sb- u. d. -Jodzahlbest. 1565. 

2411: Empfindl. -Probe mit Fluorescein 
1117; Nachw. in Halogengemischen 731; Reagen- 
zien zum Nachw. d. Ionen u. J neben anderen 
deh. AgNOs fällb. Ionen 1716; alkalimetr. Best 
v. Bromwasser 730; Flüchtigk. d. — in wss. Lsg. 


(Bromometrie) 1013; Prüf. v. Bzl. deh. —-Titrat 
2722; Wärmeinhalt v. kondensiert. 2735 
Dissoziat. d. —-Mol. 2630; spektroskop. Nachw 
d. Isotopen 15890; Funken-Spektr. 9: Absorpt.- 


Spektr. 1053; chem. Konstanten 1321; — als 
Katalysator d. Acetessigester-Gleichgew. 937: 
Lseg. in Thiocyansäure 1499*:; Überführ. in HBr 
105*, 525*; photochem. Rk. mit H bei hoh. 
Temp. 1776; Gleichgew. d. Rk. mit As2Os 2576; 
Einw. auf Hexan 2019; Oxydat. d. Hydrazins 


deh. — 216; photochem. Rk. mit K-Oxalat 55; 
Rk. zwischen — u. Malonsäure in wss. Lsg. 1078; 
Rk. d. —-W. mit Wein- u. Oxalsäure 2570; Rk. 


mit Zimtsäure in CH3.OH-Lsg. 11»4; Anlager. 
an Fette u. Öle 1414: Rk. organ. a. ß-Di-—-Verbb. 
mit anorgan. Jodiden 185; parent. —-Therapie 
mit SrBr2 368: s. auch Halogene. 

Bromacetaldehyd s. (21/30 Br. 

Bromaceton s. CaH30 Br. 

Bromacetophenon s. C'sH7 OBr. 

Bromacetylchlorid s. ('2H2OCl Br. 

Bromäthylalkohol s. ('24150 Br. 

Bromäthylamin s. C'2H6N Br. 

Bromäthylinaphthol s. (124110 Br. 

Bromal s. C2aHO Bra. 

Bromalhydrat s. (24302 Bra. 

Bromaminotoluylsäure s. OsHsOaN Br. 

Bromanil s. (02 Bra. 

Bromanilin s. C6HeN Br. 

Bromanilinsulfonsäure s. (6H6VaN Br. 

Bromanilsäure s. («Ha 'a Bra. 

Bromanthracen s. C1allu Br. 

Bromanthracencarbonsäure s. (13 4 Wa Br. 

Bromanthrachinon s. C14H7Oa2 Br. 

Bromate s. Bromsüänre. 

Brombeerblätter 22 1: Geh. an äthylidenmilchsaurem 
Mg 485. 221V: Anwend. als Teersatz 447. 
23 III: wasserlösl. Bestandteile 1415. 

Brombeersaft, 22 11: Vergär. 5>4. 

Brombeerwein, 22 II: 584. 

Brombenzaldehyd s. (7H50 Br. 

Brombenzochinon s. (aH 302 Br. 

Brombenzoesäure s. (7H5Oa2Br. 

Brombenzoesäureanhydrid s. C14llsOa Bra. 

Brombenzol s. C6H5s Br. 

Brombenzolsulfonsäure s. CoH5Os Br. 

Brombenzolsulfonylchlorid s. C(#H4QallDrS. 

Brombenzonitril s. (7HaN Br. 

Brombenzophenon s. Cı13H&) Br. 

Brombenzophenonoxim s. Ci3H100N Er. 

Brombenzylalkohol s. C7H 0 Br. 

Brombernsteinsäure s. C(4aH5O4Br. 

Brombrenzcatechin s. CsH 502 Br. 

Brombuttersäure s. C4H O2 Br. 

Bromcampher s. C10H1s0 Br. 

Bromcamphersäure s. C10oHısQ4 hr. 

Bromcamphersulfonsäure s. (10H1sQa Er 


Bromchlorid, 24 11: Bldgs.-Wärme u. Elektronen- 
Aftinit. 3. 

Bromchlornaphthalin s. C10oHeÜl Br. 

Bromchlorwasserstoff, 23 1: 6. 

Bromcoleol, 22 1: u. Epilepsie u. epilep n se! 
therapeut. Wrke., 1249. 2411: 1231 


Bromcyan s. UN Br. 
Bromceyanbenzol s. C:H4N Br 
Bromdermoidalkohole, 22 Hi: 1357 





Bromoform 


Bromdimethvlanilin.«. Cs#ı0oN Br 
Bromdinitroäthylanilin s. OsHs0aN Dr 
Bromdinitrodimethylanilin s. C(sHshuNahr 
Bromdinitromethan s. UHO4N2 Br 
Bromessigsäure s,. (aHwoaBbr 

Brometon s. (4H WR) 


Bromfettsäuren, 22 111: Ester, u. Na-Benzyleyanid 


499. 23 IL: Darst. 1247*. 23 111: Struktur dünner . 
Schichten 1294 

Bromgluten, 24 Il A, Su. U 2663 

Bromhämin, Darst, Eigg. 84 Il, 2167; Leitfähigk 
von a 23 Il, 1230 <H. 1298, 184); Bide., 


Dimethvlesters 22 II, 1049 (H 
2486, 24090 <H. 136, 237, 


Kieg., Rkk. d 
121, 123); 2A U, 
287; 138, 32). 

Bromhämin-dibromid, Bldg., Eige., Rkk. d. Di- 
methylesters 24 Il, 2456 (4. 136, 238). 

Bromhydrin s. (s/1WeBr 

Bromhydrine, 231: v. Athylenverbb. 34. 23111 
Di- u. Tri- u pibromhydrine v. Alkylglycerinen 
024 

Bromhydrochinon s. ('sHls@)e Br. 

Bromide, 23 111: aliphat., Konstitutionsbest. mit! 
K-Acetat 529; s. auch Brom; Bromwasserstoff 

Bromierung s. Brom. 

Bromindigo FB, 23 11: farbtechn. Verwend. 99 

Bromisobutan s. Calle Br. 

Bromisobuttersäure s. (441 O2 Br. 

Bromisovaleriansäure =. CöHimd)aBr. 

Bromkresol s. (Ho Br. 

Bromkresolblau, 24 I: Dissoziat.-Konstante 2186 

Bromkresolgrün (Tetrabrom-| m-kresol-sulfophtha- 
lein)), Dissoziat.-Konstante 24 I, 2186 (R. AR, 
150); Verwend. als Indicator (Allgem.) 23 IV, 518. 

Bromkresolpurpur (Dibrom -[o-kresol - sulfophtha- 
lein]), Dissoziat.-Konstante 84 1, 2156 (R.43, 148): 
[H'] u. Absorpt.-Spektr. 24 1, 2721 (Am. Soc 
Ab, 585); -Titrat. bei Verwend. d. Tageslicht! 
lampe 23 II, 213; Verwend. zur Best. d. {H ) 
(zraph. Darst. d. Bezieh. zwischen Farbe u. pya 
23 II, 378 (J. Biol, Ch. 5%, 651): Empfindlichk, 
als Indicator (Einfl. von A.) 23 H, 1232 (R. 42 

257): Einfl. von Alkali-Chloriden auf d, pya-Best- 
mit 22 IV, 608 (R. 41, 55); Verwend.: als 
Indicator für d. wahren Neutralitätspunkt 23 
IV, 9297: im Gemisch mit anderen Indleatoren 
23 II, 2 (Am. Soe. 44, 1862); zur Best. von 
Borsäure in Ni-halt. Lsgz. 24 II, 2543; al 
Indicator bei d. Titrat. von Alkaloiden (Krit.) 
23 Il, 659 (Am. Soc. AA, 2158): zur Best: d. 
Säuregrades d. Bodens 22 IV, 1009; 23 IH, 242; 
24 1, 955: d. [H'] im Gewebe 824 1, 2726; d 
[H ] d. Oberfläche d. gesunden unverletzten Haut 
24 I, 1398: Verwend. bei d. bakteriol. Unters. 
d. Fäces 22 Il, 733. 

Bromlignin, 24 1: 2272. 

Brommalonsäure s. CaHls@4Br. 

Brommesityien s. CoHn Br. 

Brommethan #. CHsBr. 4 

Brommethylibenzoesäure =. (sH OeBr. 

Brommethyldioxynaphthalin «. C11Ha02 Br. 

Brommethylnaphthalin =. C11HeBr. 

Brommethylinaphthol =. C11Flo0 Br. 

Bromnaphthaldehyd =. (11H 70 Br. 

Bromnaphthalin s. (10H rBr. 

Bromnaphthalincarbonsäure =. C11}/O2Br . 

Bromnaphthalindicarbonsäure «. C12ll a hir. 

Bromnaphthalsäure s. (12H O4 Br 

Bromnaphthochinon s. C10ll02Br 

Bromnaphthol =. C1oH TO Br 

Bromnaphtholaldehyd =. (1111 O2Br. 

Bromnaphtholcarbonsäure =». (1103 Pr 

Bromnaphthonitril s. C1ı#laN Br. 

Bromnaphthylamin s. C10HsN Br 

Bromnitrobenzoesäure =. (7H404N Dr. 

Bromnitrobenzol =. (eH4uaN Br 

Bromnitroform =. (GeNsBr. 

Bromnitrokresol s. (7Hefl)aN Br 

Bromnitromethan =. UH2=02N Br 

Bromnitronaphthalin =, CıoHeVeN Br 

Bromnitronaphthylamin =. C10oH WeNeBr 

Bromnitrophenolsulfonsäure s. Culls0eN BrS 

Bromoform (Tribrom-methan). Herstellung: dreh 
Bromier. von Methan 24 I, 1710: II, 827 (D.R.P 
391745); Bidg. bei d. Einw. von Na-Hyp»- 
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bromit: auf a«-Methyl-a.a-diäthyl-aceton 22 III, 
711 (B. 55, 1963); auf Methyl-l-acetyl-1-cyelo- 
pentan 24 1, 2252 (B. 57, 583, 586); Bldg.: aus 
3.5-Dioxo-1-oxy-2.4.4-tribrom-cyclopenten-1 24 
Il, 1690 (A. 437, 104); bei d. Einw. von kurz- 
well. Licht auf d. Fe-Salz d. Tribrom-essigsäure 
22 I, 1071 (Soc. 119, 2071), 22 1, 1072 (R. 41, 
72, 78); aus Dibromeyanacetamid 23 1, 521 
(Soc. 121, 1900); aus Phenol- Huminsäuren deh. 
Bromlauge 23 Il, 238 (4. 431, 159); aus d. ent- 
spr. Trihalogenderiv. d. Brenztraubensäure- 
ureids in vitro u. im pe 22 1, 707. 

Mol.-Vol. (Kontrakt. Koppse he Regel) 24 
II, 575 (Helv. 7, 478); Ar Absorpt. -Spektr. 
24 I, 1635; Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 20° u. 
ähnliche physikal. Konstanten 23 1, 805 (Am. Soc. 
4A, 2672); Serienkonstante im System —+Was- 
ser 22 IH. 210; Verteil. von Jod zwisch — u. W. 
22 III, 952 (Ph. Ch. 101, 361); Löslichk.: von 
Ss, Ju S+Jin — 23 IH, 348 (@. 52, I 393); 
von Ameisensäure in — zul, 818; therm. Anal. 
d. Systems —-N204 23 II, 523 (Bl. [4] 33, 541). 

Red. mit NaAsO2 24 I, 2338 (Soc. 125, 463); 
Rk.: mit Athyl- u. Phenyl-MgBr 23 I, 1435 
(G. 52 11, 132); mit Pyrryl-MgBr 22 I. 1025 
(@. 51 II, 330); mit Methyl-äthyl-keton 24 II, 
614 (Am. Soc, 46, 1253); mit Chinaldinium- 
salzen 23 1, 443 (B. 55, 3304). 

Verte il. im Tierkörper nach Inhalation 23 I, 
615 (A. Pth. 95, 149); Verh. geg. Blutkörperchen 
23 Ili, 1117 (Bio. Z. 139, 219). 

Farbrk. mit NaOH (od. KOH) u. Pyridin 
24 1, 2574 (J. Biol. Ch 58, 641). 

Bromometrie s. Maßanalyse, 

Bromovalbumin, 24 1: 1545. 

Bromovoprotein, 24 1: — A, C u. S 1545, 1546, 

Bromoxybenzoesäure s. C7H5OsBr. 

Bromoxynaphthalin s. C10H7O Br. 

Brompentan s. C5H1Br. 

Brompenten s. C5HsBr. 

Brompepton, 241: — A u. C 2921. 

Bromphenanthren s. C14Hs Br. 

Bromphenol s. CsH50 Br. 

Bromphenolblau (3.5.3.5 -Tetrabrom-[phenol- 
sulfophthalein]) (F. 279° Zers., korr.), Bilde., 
Eigg., Rkk., Salze 23 III, 212 (Am. Soc. 45, 
496); Dissoziat.-Konstante 24 I, 2186 (R. 48, 
147); [H'] u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 2721 (Am. 
Soc. 46, 585); Bezieh. zwisch. Farb- u. Ionen- 
gleichgew. sowie Farbe u. Konst. 23 IV, 381 
(B. 56, 1669); 24 II, 2227; Verwend. zur "Best. 
. [H'] (graph. Darst. d. Bezieh. zwischen Farbe 

1. Pı) 23 II, 378 (J. Biol. Ch. 54, 651); Allgem. 
= Verwend. als Indicator 22 IV, 981; (Methode 
von Gillespie) 22 II, 631; —-Titrat. bei Verwend. 
d. Tageslichtlampe 23 DH, 218; -mpfindlichK. 
als Indicator (Einfl. von A.) 22 IV, 523 (Am. 
Soc. 44, 138); 23 II, 1232 (R. 22, 267); Einfl. 
von Alkali-Chloriden auf d. pu-Best. mit — 22 
IV, 608 (R. 41, 63); Verwend.: im Gemisch mit 
anderen Indicatoren 23 II, 2 (Am. Soc. 44, 
1852); als Indicator: bei d. Best. von Aldehyden 
mit Hydroxylamin 22 IV, 110; bei Titrat. mit 
Diphenyl-1.3-guanidin 23 II, 1050 (Am. Soe. 
4%, 1470); bei d. titrimetr. Best. von Alkaloiden 
22 11, 731; (Krit.) 23 II, 659 (Am. Soc. 44, 
2158); zur Best. d. Säuregrades d. Bodens 22 
IV, 1009; 23 II, 242; 24 1, 955; I, 536; 
zur Best. d. [H'] d. Oberfläche d. gesunden 
unverletzt. Haut 24 I, 1398. 

Bromphenolpurpur, 2211: Verwend. als Indicator 
631. 

Bromphenylhydrazin s. CoH:NaBr. 

Bromphosgen s. (OBra. 

Bromphosphinsäuren, 241: Mechanism. d. Zers., 
Ester 2916. 

Bromphthalsäure s. C's//504Br. 

Brompikrin s. CVaN Bra. 

Brompropionsäure s. UsH5Oa2Br. 

Brompyrogallol =. CsH50s Br. 

Bromsäure, 22 Il: Ionen (elektrometr. Best.) 1202. 
22 111: Salze (ultrarote Eigenfrequenzen) 1116. 
22 IV: Wrig. auf d. Teiggär. 261; Kaliumbromat, 
Anwend. in d. organ. Maßanalyse 614. 

23 1: Bromat-Bromidrk., Druck u. Reaktions- 


geschwindigk. 873. 231V: Beständigk. in sd, 
Lsgg. 559; Rkk. (Einfl. v. Mercurisalzen) 973; 
Bromation (Nachw. in Halogenatgemischen) 385, 
2341: Erkenn. im systemat. Analysengang 

500; elektrometr. Titrat. mit Ti-Sulfat 2388; 
Best.: in Gew. v. Fe’ 938; neben HOBr 1645: 
Ionenbeweglichk. u. Fluidität v. BrO3s’ IB 
Einfl. v. Fe(NOs)3 auf d. Rk. zwisch. — Ar 
1620; Oxydat. v. NH2.OH mit — 1336. 3a. 
Extinkt.-Koeffiz. im Ultraviol. 432. 

Bromsalicylaldehyd s. C7H502Br. 

Bromsalicylsäure s. C7H5OsBr. 

Bromsilber s. Silberbromid. 

Bromsiloxen, 24 Il: 2234. 

Bromstyrol s. CsH7Br. 

Bromsulfooxybenzoesäure s. C7H506eBrS. 

Bromsulfosalicylsäure s. C7H506.BrS. 


Bromthymolblau (Dibrom-|thymol-sulfophthalein)), 


Dissoziat.-Konstante 24 I, 2186 (R. 43, 148); 
[H'] u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 2721 (Am. Soe, 
46, 585); Verwend. zur Best. d. [H’] (graph. 
Darst. d. Bezieh. zwisch. Farbe u. ps) 23 II, 


378 (J. Biol. Ch. 54, 651): —-Titratt. bei Ver- 
wend. d. Tageslichtlampe 23 II, 213; Ersatz von 
Lackmus deh. — in d. Laboratoriumspraxis 


23 1, 169; Verwend.: im Gemisch mit anderen 
Indie atoren 22 IV, 574; 23 Il, 2 (Am. Soc. 44, 
1852); zur Best.: von Borsäure in Ni-halt. Lsgg. 
24 11, 2543; d. Säuregrades d. Bodens 22 IV, 
1009; 23 II, 242; 24 1, 955; d. [H'] von bakteriol. 
Nährböden 23 1, 169: >, II, 23: d. [H'] im 
lebenden Gewebe u. in einzelnen Zellen 24 u, 
1836 (Bio. Z. 150, 254); Rk. d. Gewebe auf - 
Verwend. zur Diagnose d. Todes 223 II, 1206. 

Bromtoluidin s. C7HsN Br. 

Bromtoluol s. C7H7Br. 

Bromtoluylsäure s. CsH7O2Br. 

Bromtrinitrobenzol s. CsH206N3 Br. 

Bromtrinitromethan s. CO6N3Br. 

Bromural s. CsH1102N2Br. 

Bromwasserstoff, 221: Dichte u. Atomgew. v. Br 
1318; Mol.-Gew., Die hte 490. 22 II: Darst.: 315*; 
aus Br u. H 315*, 433*; Auffind. u. Best. in Salz- 
rückständen u. in Mischungen d. Halogene 727; 
Best. kleiner Mengen in Jodiden 301. 2211: 
Viscos. u. spezif. Gew. 18; lonisierungsspann. 
1034; Neutralisationswärme v. KOH, NaOH u. 
LiOH bei verschied. Konz. 476. 22 IV: Bromide 
(Feststell., qualit. neben Rhodaniden) 735; (Best. 
in Solen u. Mineralwässern) 421; (Überführ. in 
Chloride) 751*. 

231: Darst. wss. v. konstant. Siedep. 1556; 

Molekül-Radius 1111; Ionisierungsspaun. 1119; 
Bromid-Bromatrk., Druck u. Rk.-Geschwindigk. 
73. 2311: Darst. aus Br u. H 952*. 2311: 
Dampfspannungen u. Dampfzuss. d. wss. Lsgg. 
985; Dipolmoment u. Sublimationswärme 955; 
Trägheitsmoment u. Entropie v. gasförm. — 474; 
u. SbJs, Antimonbromwasserstoff 1340. 

241: Darst. v. —-Gas 896; Erkenn. im syste- 
mat. Analysengang 500; elektrometr. Titrat. V. 
Bromiden neben Chloriden 432; Dampfdruck u. 
Kryst.-Gitter 144; Absorpt.-Bandenspektr. 2566; 
Ionisier.-Potential 1000; Kp.- u. Verdampf.- 
Kurven v. —W.-Gemischen 868; Einw. auf H202 
2079; katalyt. Zers. v. H202 in Bre-Br’-Lsgg., 
Funkt. d. Aktivitätsprod. v. — 1644: Katalyse 
d. Rk. v. Br mit Acetanhydrid deh. — 637: 
Darst. v. Alkalisalzen 88*: Addit.-Verbb. Vv. 
Alkali- u. Metallbromiden mit AlBr3 279. 241: 
Darst. aus Br+H 105*, 525*; Gewinn. chlor- 
freier Bromide 2288*,. Gleichgew. zwisch. Fl. u. 


Dampf v. wss. —Lsgg. 2514: Best. d. Dampf- 
drucks u. d. Zus. d. Dampfes v. wss. —-Lsg£. 
2514; Wärmeinhalt v. kondensiert. — 2738; 


Bezieh. zwisch. Bläg.-Wärme u. d. infrarot. Spektr. 
1665. Gleichgew. d. Rk. mit As205 2576: katalyt. 
Addit. an Athylen u. Propylen 2446; Einfl. au! 
d. Diazoaminobenzol-Umlager. 1338. 
Bromwasserstoffmethyläther s. CH3 Br, Methulbromid. 
Bromxylenolblau s. (23H 2005 BraS. 
Bromxylol s. CsHeBr. 
Bromzahl, 2211: Best. v. Papierbrei 536. 231: 
Best. in Ölen u. eg statt d. Jodzahl 691. 


241: Best. d. — v. Ölen 260. 24 II: — v. Fetten 
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u. Ölen 1987; Best. hei ungesätt. Säuren 735; 
Best. d. — bei Ölen 254. 


Bronchitis, 231: Bakteriologie u. Vaceinetherapie 


d. chron. 141. 


Bronze, 22 11: Einteil., Übersicht 868: — alte 570; 


Bronzerad. aus d, 6. Jahrhundert vor Christus 799; 
altfranzös. — (Herst.) 31; Imitat. 524: Wrkg.d. 
Kaltziehens auf physikal. Eig. 31: bleireiche - 
524; Aluminium- u. Mangan-Messing, Darst. u. 
Guß 1166; Aluminiumbronze (Anwend. zu rost- 
sicheren, hitzebeständigen Überzügen auf Eisen) 
479*; Manganbronze 632; (Gießen v. Versuchs- 
barren) S; Kanonenmetall 1166: (Wrkg. v. Blei) 
196, 524, 1166; P-Bronzebarren 1106. 22 IV: 
physikal. u. mechan. Eigg., Einfl. d. Temp. 989: 
Ofenarten, Wärmebilanzen 316; -Kästchen 
1169; Gußbronze (Unters.) 406; Bronzieren (An- 
wend. v. Sulfiden) 547, 990; Phosphorbronze 
(Verwend. im Maschinenbau) 316; Manganbronze 
756; (Zus. u. physikal. Eig.) 496, 

„ =31: Umwandll., eutekt., u. physikal. Eig.- 
Anderr. 732; Heuslersche ‚ Mn-Cu-Al, magnet. 
u. mechan. Eigg. d. gewalzten 1009; magneto- 
elast. Effekt 1473. 23 11: — hoher Festigk. 136; 
Metallographie, Kontrastätz,. 1231: Einw., v. über- 
hitztem Wasserdampf 27; Schweißen d. großen 
Bronzeglocke in d. Berliner Domkirche 521: 
Wrkg. d. Kaltziehens auf zinnarme — 247; Plat- 
tier., Bronzier. mittels CaS 1061; Gießen in metall. 
Formen 187*; Analyse 1173; Best. d. P 1051; 
1204; v. Kupfer (jodometr.) 509; Wolframbronzen 
1117*; Thoriumwolframbronze, Bldg. am Woli- 
ramdraht 311; Bronzelacküberzüge (Behandeln) 
1032*, 1255*; Manganbronze (Analyse) 222; 
Kanonenmetall (Einfl. steigender Mengen Blei) 
247. 23 IV: alte assyr. u. phöniz. — 583; Bronze- 
legier. 719*; — für Leitt. (Darst.) 587; lineare 
Kontrakt. 798; Eärte, Temperaturkoeff, 824; 

u. korrodier. Stoffe 797; — in Lokomotiven 
(Wrkg. v. überhitztem Dampf) 17, 1029; P-Bronze 
(umgekehrte Blocksteigerung) 827; (Best. d. P) 
352. 

241: Herst. 1269*, 2540*:; (—-Pulver) 2816; 
Schmelz. u. Gieß. v. — 242, 959; —-Guß im 
Elektroofen 592; fehlerhafte —-Güsse 1262, 2627; 
—-Stahlschweiß. 1262; Gießen v. Zn-halt. - 
(Marinegeschützmetall) 958; Blei-— als Lager- 
metall im Braunkohlenbetrieb 959; Anal. v. P- 
1980; Festigk. dünner aus —, Farbe u. Üellulose- 
estern besteh. Filmbänder 2037*; P-Bronzen 
(Analyse) 1980; (Gießtemp.-Beding.) 2303; P-Al- 
Bronze 100, 2411: erste Anwend. 394; Best. v. 


P in — 1834, 2604; oxydier. Fluß-Mitt. 397; 
Schweißen v. — 1854; Schweißen v. Fe-Rohren 
mit — 1508; Fehler in gegossen. — 1854; Änder. 


d. Härte mit d. Temp. 2555; ». auch Aluminium- 
bronze. 


Bronzit, 23 III: d. Meteorits v. Grimma 1349. 
Brookit, 24 1: Vork. in Dartmoor 1908. 
Brostenite, 24 1: 2873. 

Brot, 221: Zusatz v. Strohmehl 1082: — u. Ge- 


mische mit Fleisch u. Kartoffeln, Verdaulichk. 
1246; fadenzieh. — (u. Erreger) 983. 2211: 
Darst. v. Teig 1087; Vollkornbrote; Klopferbrot ; 
aus Finalmehl 1113: Nachw. u. Best. v. Streck- 
mitteln; eigentliche Alkalität 97. 22 1V: Versorg. 
(Anwend. v. Kartoifelfabrikaten) 1109; Kriegs- 
brote 846, 

23 11: Bereit. nach d. Gärverf. 636*, 1064*:; 
nach Monti 348: — u. ähnl. Gebäck (Anwend. v. 
Grieben d. Talgschmelzen) 106*; Locker. d. 
Teiges ohne Hefe od. fremde Stoffe 761: Backart 
u. Verdaulichk. 49; bakterielle Veränder. 348; 
Ausmahlungsgrad d. Mehle nu. Ersatzmehle in d. 
Bäckerei 349: Best. d. Größe 689: vitaminhalt. 
Brötchen, Pasteten, 637°. 23111: Nährwert, u. 
Feinheit d. Getreidemehls;: Fruges-Brot #688; 
Speichelverdaubark. d altbackenen 1290. 23 
IV: Fabrikat., Hefesparmittel 254*; Darst.: unter 
Zusatz v. Stärkeumwandlungsprodd. 88%; v., 
gesauertem aus allen nutzbaren Bestandteilen d. 
Korns 676*; Brotteig, Entw. d. [H'], Einfl. d. 
Mehlart 887: Nährwert (Wrke. v. angekeimtem u. 
v, macerierttem Getreide, Fruges-Brot) 254; Car- 


Brünieren 


bolgeruch (Geh. an Phenol) 804: Best. d. Äthy! 
alkohols 056 

341: -Bereit. 454*, 2931*; (Verwend. 
Sußkartoffelmehl) 1255; (v Solabohnenmehl) 
1601*: Zusatz v,. Cl-Verbh. 112*, 113*; als 
kolloides Syst, 1284; Rolle d. in d. Ernähr 
1285; Vitamingeh. 1403, 2887; Einfl. d. Kleber- 
stoffe auf d. Vol. d, 1800 -Gär, 1254, 2478; 
Hefereizmittel 113*; Bacillus Welchii im SAT: 
Alkohol-Best. im 33: Farbstoffeinlager. 111: 
Ursache v. Carbolgeruch 453. 3411: -Bereit 
1526*, 1527*, 1866*, 2210*; direkte Bereit, aus 
Getreide 2302*:; Vollkorn- 270=*: braunes 
2563*; Herst. in einer UOs-Atmosphäre 1985*®; 
Herst. eines nährstoffreichen 1294*; gesäuert. 

1985*, 2210*, 2301*, 2563*; Herst. unter Zu- 
satz diastat. u. proteolyt. Enzyme 1085*®; mit 
Ferment-Bestandteilen 2563*; enzvmhalt. Prod 
zur Bereit. v. — 19sS5*; Verhinder. d. Wachstums 
d. fadenbild. Organismen bei d. Erzeug. v. Enzym- 
Prodd. für d. -Bereit. 2301*; Mehl-Prän. für d 

-Bereit. 1566*; Stärkepräp.-Zusatz 123*; Eı 
halt.-Werte d. Eiweißstoffe v 1359; Best. di 
Poren-Vol. 2358. 

Brownsche Bewegung, 221: Berechn., u. Wärme- 
strahl. 171; in Gasen 242. 22111: Vorlesungs- 
demonstr. 1149; s. auch Molekularbewegung. 

Brucin, Konst., Verss. zur Synth. 24 Il, 2520 
(Soe. 125, 1751); —-Geh.: von Strychnos ein- 
namomitolia 24 IL, 1722; d. ,‚Strychnin. nitrieum 
brueinhalt.‘‘, Trenn. von Stryehnin 24 1, 2183; 
Mikro-Mol.-Gew,-Best, in Uampher nach Rast 
24 II, 1960 (Bio. Z. 150, 368); Löslichk. in 
Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden 22 
I, 753 (Am. Soc, A3, 1755); Sorpt. an d, Wein- 
säure 24 I, 867: Eintl.: auf d. Gleichgew.- 
Potentiale d. H- u. O-Elektroden 24 11, 437 
(Z. El. Ch. 30, 54); auf A. Auflsg. von Metallen 
in Säuren 23 Ill, 183 (Z. e. Ch. 126, 196); auf 
d. Zers. von Ameisensäure in Acetanhydrid-Lag 
23 III, 196 (Am. Soc. 45, 461): von Na2N0s 
auf d. Oxydat. dch. O2 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 
147); Einw. von H:202 24 I, 917: Rk. mit 
TeBrs 22 III, 920 (Am. Soe,. AA, 616): Übert. 
in Kakothelin 22 1, s21 (B. 55, 564); Methylier 
mit Methylestern von Phenolsulfonsäuren 34 1, 
2267 (©. r. 178, 947): N-Allylier, dch. Benzol- 
sulfonsäure-allvlester 22 Il, 518 (B. 55, 1536, 
1542); Bezieh. zwisch. d. Ruhestrom-Wrkg. u 
d. osmot. Verh. d. Salze 22 1, 3; Einfl. d. Sulfats 
auf d. Chemotaxis d. Leukoeyten in vitro 22 
304; Wrkg. auf d. Mesenterium von Fröschen 
u. Mäusen 23 II, 414. 

Farbrk.: mit Ammoniumpersaulfat 23 II, 080; 
mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 3035); mit 
[ Diamino-tetranitro-kobalti]-kallum, Cu-Pb-Ni- 
trit u. HC104 23 IV, 483; mikrochem. Nachw. 
deh. Sublimat. 23 III, 931 (Ar. 261, 114); mit 
HC104 23 Il, 948 (M. 43, 535); mkr. Identi- 
tizier.: als Pikrat 22 II, 381 (Am. Soc. 4A, 371); 
mit K4ıFe(CN) 23 IV, 634; Mikronachw. im 
Brechnuß-Extrakt ala Opiat 23 IV, 310; kon- 
duktometr. Titrat. 24 I, 366 (Helr. 6, 737); 
Best. nach verschied. Verff. 22 IV, 866 (Ar. 
259, 256, 262, 281, 289, 302); Krit. zur Best. 
als Pikrolonat 22 IV, 866: Verwend. zur Trenn.: 
von Cantharidinimid-ätherschwefelsäuren 23 1, 
687 (Ar. 260, 217): von Nucleinsäuren 24 I, 
2357 (Bio. Z. 151, 228). 

Salz d. inakt. Para-f-oxyasparagin- 
säure, Bidg., Eigg. 22 I, 245 (J. Biol. Ch. 
0, 408), 

Salz d. Hexose-monophosphorsäure, 
Bide.. Eigg. 23 L, 1086 (Bio. Z. 131, 1%). 

Salz d. Guaninnuecleotids u. d. Traeil- 
nucleotids, Bldg., Eigg. 23 Il, 157 (J. Bid. 
Ch. 55. 560). 

Brucinolon. =. Cn1H2205N. 

Brucinolsäure «=. (23H daN?. 

Brucinonsäure =. C23Hul)aN®. 

Brucinonsäureoxim «. (22H ss()aN2 


Brucit, 221: Struktur, Lauephotogramm 16010. 
2311: v. Ramazzo, Ligur. 1445. 
Brünieren, 241: — v. Fe u. Fe-Legierr. 1366*, 
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Brugnatellit, 23 HI: d. Ramazzo Ligur. 1445. (Nachw. v. Cocosfett) 647; Nachw. v. Typhus- 
Brunnenkresse, 241: Bedeut. als Nahrungsmittel bacillen 1226. 

832. 22111: Geh. an Decylensäure; Ranzigwerden 
Brutöfen, 22 IV: Thermmoregulator 345. s22; Hefe daraus (Einfl. auf Milch) 535. 22 IV: 
Brutschrank, 2211: mit Gasheiz.,, Vermeid. d. Butterungsvorgang 66, 595; sterilis. — (Darst) 

Temp.-Schwankk. 354. 231V: zusammenleg- 329*; Butterfettgeh. d. Kuhmilch (Erhöhen deh 

barer, transportabler 1. Melkmethoden) 262; Geh. an flücht. Säuren 
Bryonia alba, 24 Il: Wrkg. d. Extraktes v. — auf (Herst. aus süßem od. saurem Rahm, Unter. 

d. Herz u. d. Blutkreislauf 1110. schiede) 263; Verfälsch. (Nachw. dch. d. Acetyl- 
Bryonia dioica, 24 II: Lösl. Fermente d. — 1»01, zahl) 959. 

Bryonin s, U34HasOs. 23 11: Darst., Einfl. d, physikal. Zustandes d 
Buccoblätter, 241: Wertbest. (Buccocampher, Rahmfettes 1261; Naturbutter ohne Phytosterin 

Oleum Bucco) 1841. 1063: Konservier, 1160*; Schmelzbutter (Wieder- 
Buccocampher s. C10H 1802. auffrisch.) 1160*; Analyse 56; Best.: v. Wasser, 
Buchol, 22 IL: Anwend. als Seifenersatz in d. Textil- Fett u. NaCl, halb mikrochem. 759; v. NaCl 1195: 

industr. 391. Ersatz: aus Milch u. Ölen od. Fetten 355*; aus 
Buchstaben, 24 Il: Herst. v. wetterfesten Hoch- Fetten u. Milchpulver 1094*., 

glanz-— 2624*. . 23 IV: Darst. aus künstl. Rahm 537*; Gefüge 
Buchweizen, 221: Wrkg. v. lösl. Bleisalzen 877. v. niederländ. — 544; Konsistenz v. holländ. — 

231: Kulturverss., Ersatz d. K-Salze dch. Rb- (Dilatometr.) 468; Nachw. v. Pflanzenfett u. 

Salze; CI-Bedarf 774. 23111: enthält er alle d. Sesamöl, Rk. nach Bellier 161; Best. v. NH3 u. 

wachsend. Organ. notwendigen Nahrungsfak- Amino-N 615. 

toren? 797. 241: Lävulosane im — 488; Einfl. 241: Herst. 2750*, 2843*; Gewinn. deh 

v.MgO auf d. Wachstum 2929. Schaumschwimmverf. 1460*; Herst. v. —-Fett 
Büretten, 22 II: Nachfüllbürette 176; — für Seifen- 1602*; Unterss. über d. —-Bldg. 2025; verein- 

fabriken 1062. 22 1V: mit selbsttät. Einstell. d. facht. Best. d. Fetts 2649; Best. lös. N-Verbb, 

Nullp. 781; Füllapp., Reagensflaschensyphon 781; 2217; Best. v. —-Fett u. Cocosfett in Fettge- 

Hahnstellvorr. 921. 2311: Halter 437; Auslauf misch. 2550; Kontrolle verdächtiger — 1288; 

1049; Explosionsbürette zur Gasanalyse 826. Ernähr, mit — u. Vitaminfaktoren 683. 

23 IV: mit selbsttät. Nulleinstell. 699; .‚Derona‘', 2411: Behandl. 125*; Neutralisat. d. Sahne 

mit selbsttät. Nullpunktseinstell. u. angeschmolz. 253; Färben 2712*; Erstarr.-Pkt. d. —-Fette 39; 

Vorratsgefäß 381; — für ätzende u. giftige Fll.; Taschen-Polarisat.-Mikröskop zur Vorkontrolle v 

Brom 789*; Aufsatz für Druckluft 73. 241: frisch. — 2097; Best. in Margarine 2213; Best. 

genaues Ablesen 1693; Ausfließenlassen ein. Fl. d. Verfälschsch. 1866; Nachw. d. Verfälsch. deh. 

in gleich. Volumteilen 2502; ‚„Neodoseur, auto- Best. d. Heizwertes 1294; Verfälsch. mit Cocos- 

mat. Füll. 1563; automat. — mit Schutzvorr. fett (Athylesterzahl-Best.) 770; Cl-Best. 2306; 

2289; Gas-— für Kontrolle d. CO-Geh. im Leucht- Fett-Best. 1754; Qualität u. Amino(N H5)-N-Geh. 

gas 2652: — für N-Unterss. 949*: Spezial-— für 558; Einfl. v. Ölgaben an Kühe auf d. Zus. d. 

Milch u. ähnl. Fll. 936; Vorr. zum Halten v. - —-Fetts 1864; Ranzidit. 2707; Bildg. flücht. 

815*; Mohrscher Quetschhahn 498. 2411: Ab- Säuren als Ursache v. schlecht. Geschmack 1954: 

änder. d. Lunge-— 1714; Korrekt.-Rohr für biochem. Ketonabbau 2707; s. auch Fette. 

Gas-— 2598. Butterfett, 221: Konstanten; Fettsäuren, Trenn. 


1147; Wrkg. bei rachit. Ratten bei Ca-armer Kost; 
Wrkg. bei genüg. P-Zufuhr 1244. 22311: Darst, 
402*; Best. im Rahm 156. 22111: Produkt., 
Steiger. dch. Arzneimittel; Ricinusöl, Strychnin 


Bufagin, 23 III: (F. 222— 223°), Isolier. aus „Senso, 
Eigg., Derivv. 312. 241: dass., Herzwrkg. 1233; 
Giftwrkg. auf d. Wachstum v. Lupinen 1809. 


Bufaginsäure s. (27H 360. ete. 406. 22IV: Darst. v. Milch u. Rahm 597*: 
Buffalo Black 10B s. O2 H12010N5S83. Unters., halbmikrochem. — 327; butterfett- 
Bufotalan s. (24413803. ähnl. Fette 961* 
Bufotalien s. C24+H 3003. 23 11: Gewinn. 868*; Best. in Fettgemischen 
Bufotalin, Konst., Bldg. aus Bufotoxin, Oxydat., 268. 23 1V: Einw. d. Fütter. mit Babassukuchen 
Hydrier., Acetylderivv. 22 IH, 756 (B. 55, 1789); 63; Verbesser. d. Eigg. 735*; Talgigwerden 675 
Giftigk. für Kröte u. Frosch (Bedeut. d. Ca fur s. auch Fette. ; 
d. geringe Empfindlichk. d. Kröte geg. —) 221, Buttergelb s. C1aH15N3. 
892 (Bio. Z. 127, 95). Buttermehl s. Ernährung. 
Bufotalon s. 26/7340. Buttermilch s. Milch. 
Bufotoxin s. C40oHe2O11 Na. Butteröl, 2311: Darst. aus Milch, Magermilch, 
Bufotoxin von Kodama s. C’sHı00a. Rahm, Buttermilch 930*. 
Bulbocapnin s. C19//104N. Butterpersäure s. (4Hs03. 
Bunsenbrenner s. Brenner. n-Buttersäure (Propan-«-carbonsäure), Vork.: im 
Bunsenventil s. Ventile. Wachs von Fichtennadeln 22 II, 521 (B. 55. 
Burnout, 22 III: canad., Bodendepress. 535. 1511, 1517); im äth. Öl aus d. Blättern von 
Burows Lösung, 23 11: Pb-Geh. 1199. Pinus excelsa 24 I, 1282: in ind. Grasölen 24 Il, 
Busaccareaktion s. Tuberkulose. 2796; im Chenopodiumöl 22 I, 685 (Soe. 119, 
Butadien s. (’4He. 1716, 1723); in d. Körnerhirsen 22 I, 697; im 
Butadiendicarbonsäure s. CsH604, Moronsäure. Sauerkraut 22 IV, 173 (Am. Soc. AB, 2246); 
Butadienkautschuk s. C'sHı2. A. Geh. d. Butterfetts 22 I 1148 (Bio. Z. 127. 
Butadienkohlenwasserstoffe, 23 11: Darst. 1035*, 173); Isolier. aus Pferdeleber 23 I, 210 (Bio. Z. 
Butadiin s. C’aHe. 132. 349). 


Butalamin s. CaHoO2N. Bildung bei d. Oxydat.: von n-Hexadecan 





Butalaminanhydrid s. Cs 7/1402 N2. 
Butan s. CaHıo. 

Butandiol s. CaH1002., 

Bttanol s. CaHıor). 

Butanolon-2.3 s. C4HsO2, Aeetoin, 
Bütanon-2 s. Methnläthnlketon. 
Butansäure s. Rorftersäure, 
Butarga, 24 11: 20986. 

Buten s. C’aHs. 

Butesin s. CuH15O2N. 

Butin s. Calle. 

Butolan, 221: Behandl. v. Oxyuriasis 1051, 


Butter, 22 II: Butterungsvorgang 1147: Bereit. 214, 
586, 645: Darst. 559*: Behandeln unangenehm 
riechender — 451*; Konservier, 401*; Kuhbutter 


u. Stearinsäure (+ Katalysatoren) 23 I, 36 (Soc 
121, 1346. 1348): von &-Methyl-n-nonan 23 1. 
39 (J. Biol. Ch. 54, 360): von n-Butylalkohol 
(+ Katalysatoren) 22 IV, 943: d. trimer. Vinyl- 
äthyl-carbinols 23 IH, 1211 (Bl. [41 33, 619): 
von Di-n-butyläther (Autoxydat.) 24 I, 1919 
(Am. Soc. 46, 423): von n-Butyron 22 III, %7 
(Am. Soc. 44, 648); von d-Carvo-tanaceton mit 
KMnOs 22 III, 1301 (Soc. 121, 882): Bldg.: aus 
y.v-Dichlor- u. y.y.v-Trichlor-erotonsäure 23 1, 
1073 (B. 536, 730): aus A-Oxy-n-buttersäure 
(+HBr) 24 I, 895 (J. pr. [2] 106. 258): bei d. 
oxydativ. Spalt. d. d-Heptvlen-r-carbonsäure 
=4 I, 1518 (4. 434, 161): bei d. Oxydat. von 


y-Methvl-»-nonylen-«-carbonsäure 24 I, 23% 
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(Helv. 7, 255); aus x-Oxy-myristinsäure 32 1, 


976; aus Filicinsäure (bei d. Reinheitsprüf. von 
Extr. filicis nach d. italien. Pharmakopöe) 22 IV, 
343; bei d. Hydrolyse von Keratin 23 Ill, 756 
(Bio. Z. 136, 247); 24 Il, 656 (Bio. Z. 147, 50). 

Biochem. Bildung: deh. Baeillus botulinus 
23 I, 1374 (4A. Pth. 96, 245); aus pathogenen 
Quellen u. aus Milch dceh. Streptokokken 24 II, 
18510; aus Traubenzucker dch. Bakterien d. Klär- 
schlammes 24 I, 1357: aus Kohlenhydraten 
deh. B. granulobacter 24 I, 2923 (J. Biol. Ch 
58, 398); 24 Il, 2272 (Am. Soc. 46, 2059); aus 
anesd. d. bakteriellen Celluloseabbaus 
dch. B. butylicus 33 III, 1094 ( Bio. Z. 139, 543); 
aus Cellulose deh. d. Darmflora beim Menschen 
23 Ill, 1421; aus Fettsäuren mit gerader U-Zahl 


im Organism. 24 Il, 1603; Auftret. bei künst!. 
Ernähr. Neugeborener 24 II, 490. 
Herstellung: deh. Vergär. von Zuckerlsgg 


24 1, 2646: (dceh. ‚‚gefesselte‘‘ Hefe) 2211, 709 
(DRP. 346460): aus Sulfitzellstoffablauge u. 
pflanzl. Abfallstoffen deh. Gär. 22 IV, 455; aus 


Spiritusschlempe 22 IV, 943; aus Meeresalgen 
deh. Bakterienkulturen 22 IH, 1180; Gewinn. 
aus —-halt. Fll. 22 II, 873; Wiedergowinn. aus 
Benzollsg. deh. Adsorpt. mitt. Kieselsäuregel 
22 IV, 43: Entwässern mit Benzol, Toluol, Butter- 
säuremethylester o. dgl. 24 Il, 2367. 
Physikal. Verhalten: Elektronenformel 
22 I, 696 (J. Biol. Ch. 50, 225): Beug. von Rönt- 
genstrahlen 24 Il, 2633; D. u. Brechungsexponent 
von — u. ihrem Äthylester 22 II, 756 (R. 4 
297); Dissoziationskonstante 22 IH, 2 (Bio. Z 
128, 468); Konz. von echter Pseudosäure, 
Acidität in W. 23 III, 276 (Z. EI. Ch. 29, 225); 
Verteil.: zwischen Wasser u. Bzl. 24 I, 552 (Soc. 
123, 2432); zwischen W. u. Ah 
23 I, 8185: Löslicehk. von Cellulose-estern in 
- 23 IV, 260; Gberflächenspann. d. wss. Lsgg. 
24 1, 1224 (Bio. Z. 140, 239); (u. Adsorpt. an 
Kohle) 22 I, 722 (Z. El. Ch. 27, 507): Ausbreit.- 
Koeif. auf W,. 23 I, 805 (Am. Soc. 44, 2670); 
=3 III, 1090 (Bio. Z. 139, 276); Bezieh. zwisch. 
Oberflächenaktivität, Oberflächenspann.. Temp. 
u. Konz. von —-Lsg. 24 II, 2454 (Ph. Ch. 111, 
453); Phasengrenzkräfte u Adsorpt. an d. 
Trennungsfläche Luft/—-Lsg. u. d. Lsg. d. Na- 
Salzes 24 Il, 1576 (Ph. Ch. 111, 193); Zahl d. 
Moll. in d. monomol. Schicht auf Wasser 22 IH, 
228 (Am. Soc. AA, 654); Einfl. auf d. Oberflächen- 
spann. von glykocholsaurem Na 34 1, 79 (Bio. Z. 
140, 362); Capillaritätserschein. an d. Trenn.- 
Fläche geg. Wasser u. Benzin in Ggw. von Alkalien 
24 11, 595 (C. r. 178. 1976): D., Viscosität u. 
Kontrakt. d. Germise hes — + Anilin+ H2O 24 II, 
182 (Soe. =5, or Adsorpt.: dch. aktivierte 
Zuckerkohle 2.3 1 535 (Am. Soc. 45, 


1109); 
an hydrophile Kolloide > 11, 161 (Bio. Z. 146, 
97): Diffus. dch. d. Membran von roten Blut- 


körperchen 24 II, 2173 
Reaktionen: Katalvt. Zers. ( 
38: Oxydat. mit H202 234 II, 935 (A. 436, 252 
25 56); (katalyt. Wrkg. von NHs) 22 I, 1330 
(J. Biol. Ch. 49, 123); Chromse hwefelsäureoxydat 


AD 23 1, 


23 11, 73 (C. r. 175, 168); 24 I, 1765 (©. r. 178, 
577); Photochlorier. in CcH 2 24 II, 522; Chlorier. 
im Gemisch mit n-Buturylchlorid 23 HI, 1163 


Überführ. in d. Chlorid mit Sulfochloriden 24 11, 


1402 (D.R.P. 397311): Bromier. 23 III, 1601 
(Soc, 123, 2240): (in Ggw. von rot. Phosphor) 
=2 Ill, 610 (Soc. 121. 1162, 1164): Sulfonier 


=3 Il, 297: 24 II, 171 (R. 43. 303): Rk. mit 


4: 
Anhvdrid) 24 II, 11 


SICH (Überf. in d. 33 (D.R.P. 
394730); un ılyt. Verester. 23 I, 559 (A. eh. [9] 
18, 157): Verester.: mit Glycerin oder A. (+ HU]: 


24 II, 821 (R. 43, 512); mit 
„uiycei zur Herst. butterähnl. Fette) 
== IV, 961 (D.R.P. 357877); mit Benzvlalkoho! 
23 II, 4091 (Am. Soc. 44. 2-95): mit Menthol u. 
Neomenthol (Geschwindigk.) 24 II, 1791 „(ec !. 
179, 406): Rk.: mit Resorein (+ ZnCle) 3 1m 


Geschwindigk.) 
Glycerin (Verwend. 


41 (Am. Soe. 45. 807): mit Betulin 23 K 877; 
mit Dimethylsulfat (in Abwesenh. von HasO) 
23 II, 915 (©. r. 176. 585): d. —-Na-Salzes mit 
Acetylchlorid 24 L 234 B. 57. 429 mit 
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Benzoyichlorid 22 IV, 155 (D.R.P. 30050); 
Einfl. auf d. Autoxydat. organ. S-Verbb. 22 ill, 


174, 1293) 

Verhalten: Assimilat. dch. Bas 
Abbau dch. Penicillium 
Z. 151, 396); Einfi 


1251 IC. r 

Biochem 
pvocyaneus 23 II, 631; 
glaucum 24 1, 2707 (Bio. 
auf d. Bakterienwachstum 32 Ill, 274: Verwend 
zur Ernähr d. Timotheebacillu 22 IL, 59; 
von Kaltblütertuberkelbacillen 34 Il, 682 (Bio 
Z. 146, 577); Einfl.: auf d. Wachstum von Ba 
Er bifidus 23 HI, 501; auf d. Kohlenhydrat- 
. Fettstoffwechsel d. Hefe 34 1, 1214: Eindringen 


in lebende u. tote Zellen 24 I Einfl.: auf 
d. Wundenheil. bei Heven 24 Il, 1745; d. künst! 
Befrucht. von Seeigeleiern dch auf d. Durch- 


lässiek. d. Plasmamembran für H2O0 22 IH, 
842; Schicksal im Organism. d. Frosches 232 1, 
1149 (Bio. Z. 127. 276); Überf. in Aceton in 
d. überlebenden Leber (Einfl. von Milzextrakt) 


24 11, 2677 (Bio. Z. 151, 493); Einfl.: auf d 
Leberautolyse 23 HIL, 1551 (J. Biel. CA. 57, 173) 
auf d. Aldehyd-Bldg. in Leberbrei (+ Insulin) 
24 1, 491 (Bio. Z. 146, 170); auf d. Gewebs 


atmung 22 III, 197 (A. Pih. 92, 276); auf d 
Acetylier. von Y-Phenyl-aw-amino-buttersäure im 


Organism. 22 I, 556 (Bio. Z. 127, 208); auf d. 
Magen-Sekret. 34 1, WR: subeutan. u. intra- 


auf d. Ausscheid. von Milchsäure 
69 (H 130, 340); auf d. isolierte 
Froschherz u. d. isolierten Kaninchendarm 3 
Ill, 170; auf d. Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d 
überlebenden Darm 23 II, 59 (A. Pth. 6, 346); 
Bedeut.d. Auftretens im Mageninhalt von Hunden 
nach Genuß von Kuh- u. Ziegenmilch 22 1, 1204; 
Vork. in Faeces u. im Harn 24 I, 2166; —— Geh 
d. Organe: eines pankreasdiabet. Hundes 24 I, 
2s61 (Bio. Z. 149, 29); von Hunden bei Phlor 


venöser Injekt. 
im Harn 34 1, 


rhizindiabetes 25 I, 936 (Bio. Z. 150, 50), 
Giftiek.: für Leukocyten 24 I, 1821; für In- 


anorgan. Chloride) 


2889. 


Borneol atıs 


fusorien (Antagonism. deh. 
22 I, 590; für Moskitolarven 34 1, 
Verwendung: zur Herst. von 


Terpentinöl 22 IV, 248; zum HEntfern. von 
Flecken 22 IV, 953 (D.R.P. 358009); Einw, auf 
Hautsubstanz 22 IV, 9: Bezieh. zwischen 


Schwellwrkz. auf Häute u. Konz. 22 IV, 1047. 

Analyse: Mikrochem. Nachw. deh. Bildg 
d. Na-Uranyl-Doppelsalzes 223 IH, 1156 (©. r 
174, 115): Farbrk. mit Phthalaldehyd (+ NH») 


234 1, 2513 (R. AB. 94): Krit. d -Probe nach 


Deniges 24 II, 1016: Best.: auf Grund ihrer 
Flüchtiek. mit Wasserdümpfen 22 IH, ®18; in 


butterhalt. Margarine 23 I, 268 (R. 41, 736) 
im Destillat d. flücht. Säuren aus gärenden Fil 
24 I, 2067; d. koagulierenden Wrkg. auf Ki 


weißlsge. nach d. Beckaschen Tropfenmethode 
34 1, 2250 (Bio. Z. 145. PP). 
Salze (Butyrate), S502-Addit.-Vermögen «di 


Alkali-Salze 23 I, 912 (Helr. 6, 37, #3); Leit 
fähigkeitstitrat. mit Ha(UlOs)e 22 IV, 524. 
Ca-Salz, Dest. 22 II, 341 (Am. Soc. 43, 
2627); Wasserlöslichk. von u. sein. Homologen 
24 I, 1909 (B. 57, 513). 
K-Salz, Rk. u K-Acetat u. 
24 1, 636 (C. r. 177, 130x): Einfl 
osmose 24 I, 162: d. |H'] auf d. 
Kaulquappen 22 Ill, 1179 (Bio 
Li-Salz, Krystallstrukt. 23 1 
»9, 270). 
Mn-Salz, Anwend. bei 
heiten 24 1, 1563 
Na-Salz, Rk. mit Aretvlchlarid 234 1, 2346 


Acetanhydrid 
auf d. Elektro 
Giftwrkg. auf 
Z. 130, 22) 
100 (Ph. Ch 


verschied. Krank 


(B. 57, 42%): Einfl. auf d. Blutzuckerspiegel 
22 I, 1208 (Bio. Z. 127, 128) 
Ph-Salz, Darst. deh. Verseif. d. Alkylester 


mit PbO 282 IV, =87 
Uranylsalz, Beständigk. d. Legg. 24 1, 
1517 (Bi. [4] 33, 1779 
Diphenyl-thalliumsalz (F. 230%, Bide.. 


Eigz. 24 IL, 179 (Soc. 123 1165) 


n-Buttersäure-Äthylester (Erstarr.-Pkt.— 07,9°, K; 


121.7°), Bidg.: bei d. Einw. von CzeHsO.MaJ 


auf n-Butvraldehvd 24 1, 37 (( r, 177, 30 
bi d Red. von Acetessigester ı{ Katalvysa 
toren) 34 1, 547 (C. r. 177, 1115); (deh. Ziuk- 
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amaleam) 23 I, 1024 (A. 430, 118, 140): Er- (Am. Soc. 46, 1682); (dch. elektrolyt. Red.) 24 
starr.-Pkt., Kp.' 23 III, 1137; Mol.-Vol. (Kon- 11 331 (Am. Soe. 46, 997). 
trakt. u. Koppsche Regel) 24 11, 574 (Helv. 7, Biochem. Bildung: deh. Bacillus botulinns 
305); infrarot. Absorpt.-Spektr. 24 1, 1440 23 1,1374 (A. Pth. 96, 244); aus Kohlenhydraten 
(©. r. 178, 1699); Viscosität d. bin. Syst. mit dch. Bac. granulobacter pektinovorum s4l, 
SnCla 23 1, 1538; 24 II, 272 (Z. a. Ch. 135, 110). 2923 (J. Biol. Ch. 58, 402); 24 Il, 2175 E Biol, 
Einw.: von Al- Hydroxyden 34 I, 996 (Am. Soc. Ch.60, 628); (Einfl. von Bac. volutans) 2411 2174: 
A6, 141), von Alkalimetallen 241, 310 (A. 443, aus Stärke (dch. Enzyme) 223 IV, 258; (de h. Bak- 
285); von feinverteilt. Kalium (Darst. d. K-Verb.d. terien) 22 II, 817; (deh. Bac. amyloclasticus in- 
Enolform von —) 2211, 1135 (D.R.P. 346698); testinalis) 223 III, 1382; bei d. Buttersäuregär, 
säure-katalyt. Verseif. 24 I, 2239 (R. 43, 169); von Mais 2 IV, 333; Theoret. zur Bläg. d. - 
Einfl. d. Temp. auf d. Verseif,.-Gese hwindigk. in bei d. Buttersäure-Gär. 24 Il, 2406 (B. 57, 1439); 
A.-H20-Gemischen 23 I, 301 (Soc. 121, 2310); Ausbeute bei d. —-Aceton-Gär. von Mais 23 Im. 
Geschwindigk. d. Alkoholyse in Menthol > 11, 1034. 
1186 (Am. Soc. 46, 1628): Umester. mit ver- Herstellung: aus Butylen enthaltend. In- 
schied. Alkoholen 24 II, 1270; Rk.: mit Phenyl- dustriegasen 23 II, 742; aus ungesätt. KW- 
MgBr 22 1231 (B. 55, 1075); mit Acetophenon stoffen mit H2SO4 24 11, 2510; aus Kohlenhydraten 
(+Na) 2 22 | 635 (A. 426, .233); mit Essigester deh. Vergär. mitt. Bac. butylicus 22 IV, 678; 
(+Na) 23 in 1045 (J. Biol. Ch. 536, 50); mit 23 II, 1037, 1192 (D.R.P. 372762); 24 I, 17% 
K-Essigsäure-ester u. d. K-— mit Essigsäure- (D.R.P. 389947); deh. Gär. von Maischen mit Bac, 
ester 22 I, 956 (B. 55, 790). acetobutylicus 34 1, 2537, dch. Vergär. von Zucker- 
Hydrolyse: dch. Lipase (Kinetik) 24 I, 347; Isgg. dch. ‚‚gefesselte‘‘ Hefe 22 II, 709 (D.R.P. 
deh. Leberlipase 23 III, 261 (A. Pth. 97, 245); 346460) Entwässer., Nachw. von Verunreinigg. 
dch. Rieinus-Lipase 22’ III, 353 (Am. Soc, 43, in techn. — 24 II, 1718. 
2667); deh. Lipase u. Protease aus Gewebs- Physikal. Verhalten: Reinig. u. physikal. 
extrakten 24 II, 2352 (Am. Soe. 46, 1886); u. Eigg. 22 I, 122; ultrarot. Absorpt.-Spektr. 23 
Synth. deh. Lipase d. Milchdrüsen u. d. Milch IIl, 1336 (@. 53, 576); 24 II, 1439 (C. r. 178, 
24 II, 1474 (H. 1937. 4); dch. Phosphatase aus 1699) Einfl. auf d. Leuchten: d. Phosphors 22 1, 
Knochen u. Knorpel 24 IT, 1473; deh. verschied. 400; einer Misch. von Photogenin u. Photo- 
Gewebs- u. Tumorextrakte bei verschied. [H'] phelein von Cypridina 22 III, 681; DE. beim 
23 III, 164 (J. Biol. Ch. 55, 660); deh. Organ- Kp. 24 1, 735 (Am. Soc. 45, 2799); krit. Größen 
extrakte von normalen u. carcinomatösen Ratten 23 II, 1125 (Ph. Ch. 10%, 443); spezif. Wärme 
24 11, 57 (J. Biol. Fr 39, 189); deh. Rinder- bei erhöht. Temp. 24 II, 13 (Am. Soc. 46, 907); 
gewehsextrukte 2 24 11, 57 (J. Biol. Ch. 59, 214); Wärmeleitfähigk. 24 I, 539; Bezieh. zwisch. F., 
vgl. dazu 24 II, 57 Er. "Biol, Ch. 59, 227). latent. en u. Löslichk. 23 I, 1385 
Verwend.: als Lösungsm. für Nitrocellulose (Am. Soc. 4%, 1422); kryoskop. Verh. d. binär. 
22 IV, 1183: zur Herst.: von Celluloseacetat- Syst. —-Benzol 24 I, 1314 (C. r. 176, 1138); 
massen 22 II, 487; von Celluloseäthermassen Misch.-Wärme mit Benzin (nahe d. krit. Lsgs.- 
22 II, 881; eines Schmiermittels 24 I, 1471. Temp.) 24 I, 1736 (C. r. 178, 85); Kpp. von 
Verwend. zum Nachw. von Lipase im Du- Gemischen mit Di-n-butyläther u. Wasser 23 
odenalsaft 22 IV, 218, 111, 14: a0: Wasserlöslichk. von — u. sein. Homo- 
'erb i olsäure, Blde., Eigg., thera- logen 24 I, 1909 (B. 57, 512); Mischbark. mit 
peut, Verwend. 2% 1, 908 (D-K:P. 376470) Tetralin u. Dekalin 23 I, 249 (Ph. Ch. 101, 284); 


Stabilität d. binär. Gemische mit Bzl. in Ggw. 
von Wasser 34 I, 1736 (C. r. 177, 830); Vol. 
Änder. beim Vermise hen mit Bazl. (in d. Nähe d. 


Buttersäure-Ester, Mol.-Vol. (Kontrakt. u. Koppsche 
Regel) 24 Il, 575 (Helv. 7, 476); Wasserlöslichk. 


eWeloelatlaeln! 


s von — u. Homologen 24 I, 1909 (B. 57, 514). krit. Pkt.) 24 II, 1428 (C. r. 178, 1483): krit. 
Buttersäure-Methylester, Geschwindigk. d. Bidg. Legs.-Temp. d. Syst. —+ Essigsäure + H>0 241. 
aus d. Menthylester in CHsOH u. d. Alkoholyse in 1141 (Soc, 123, 1391): Löslichk.: d. Perchlorate 
Menthol 2411, 1185 (Am. Soc. 46, 1629); mol. Asso- d. Alkali- u. Erdalkalimetalle in — 23 III, 892 
ziation 24 1, 2407: 11, 5; (beim krit. Zustand) (Am. Soc. 45, 286): von Cellulose-estern in — 
23 1, 388 (C. r. 175, 760); Mol.-Vol. (Kontrakt. 23 IV, 260; Ausbreit.-Koefi. auf W. bei 20° 
u. Koppsche Regel) 24 Il, 574 (Helv. 7, 305); 23 I, 805 (Am. Soc. 4%, 2670); Elektroendosmose 
Viscosität d. bin. Byst. mit SnCl 23 I, 1538; von Salzen in — 22 111, 1279 (Am. Soc. 2 1652); 
24 11 272 (Z. a. Ch. 135, 111); Verseif.-Ge- fällende Wrkg. auf wss. Insulinlsgg. 2% I, 1413; 
REN: - KOH - Methyialkohol- Wasser- II, 366 (J. Biol. Ch. 58, 339). 
Gemischen 234 1, 2777 (Soc. 123, 2695); Hydro- ä f 2 >» ei 
Iyse: deh. Pankreas-Lipase 34 I, 2275 (H. 133, (in u war Ku >» 2. ‘ 
231); deh. Lipase u. Protease aus Gewebsextrakten 111, 38 (C 17%. 11): Dehvaratat. >> IL. 1218: 
24 11 2852 (Am. Soc. 46, 1886); deh. Leber- 231 943 (Soc 123, 99): 231, 1566 (C. r. 176, 815); 
esterase 24 II, 1805 (H. 138, 226); dch. ver- > | 2679 (Helv. 7 374) katalyt Dehvdratat. 
schied. Gewebs- u. Tumorextrakte bei verschie- . Baredehe deh pi brai ei ZnSO4 >41. 1737 
dener [H'] 23 III, 164 (J. Biol. Ch. 55, 660); (Bl [4] 33 1436): Chlorier. (unt, verschled Be- 
dch. Organextrakte von normalen u. carcinoma- dingungen) 23 1. 8ı7 (©.r.175 367): 241, 1505 
tösen Ratten 24 Il, 57 (J. Biol. Ch. 9, 189); (Bl [4] 33 1792): (mit Ha u. CuCk) 2: 23 11, 907: 
dch. ee 24 11, 57 (J. Biol. (mit HCI u. Zncl) >41, 2423 (Am Soc. 46 "r56): 
y - P} ae ’ ‘ v Dur /} 2) m ‚ “rd .n ‚ 
ur =. a re ee sg Überführ. in Di-n-butylsulfat deh. Überleiten 
er 2 i 3 über Na2S207 23 II, 742; Rk.: mit TiCls 24 1, | 
Verwend.: zur Trenn. von Fll. od. Dämpfen 1172 (Am. Soc. 46, 258): mit Diäthylamin u. 
241,85; zum Entwässern von flücht. Fettsäuren Piperidin + a == 23 III. 150 (Soc. 123, 
24 II, 2307. 537); mit Anilin (+ Silicagel) 24 II, 1681 (Am. 
Buttersäureanhydrid s. CsH 1403. Soc. 46, 1836): mit Anilin u. Toluidinen 22 1, 18; 
Buttersäurebakterien s. Bakterien. mit CaH50MgJ 24 II, 1465 (Bl. [4] 35, 783): 
Buttersäuregärung s. Gärung. mit Chlor-10-[benzolo-1.2-(phenazarsin-dihydrid- 
Buttersäuresulfonsäure s. C4HsOSS. 9.10)] (+ Na) 22 II, 160 (Am. Soc. 43, 2220); 
Butylacetat s. CeH1202. mit [8.»-Dibrom-propyl]-isothiocyanat 23 ||, 
Butyläther s. OsH1sO. 1586 (Am. Soc. 45, 484); mit Trioxymethylen 
Butyläthylbarbitursäure (Butyläthylmalonyiharnstoff) (Verh. als Bestandteil in azeotrop. Gemischen) 
s. CroH1OsN 24 I, 2241; mit n-Butyraldehyd 22 IN, 341; 
n-Butylaikohol (n- -Propyl-carbinol) (Kp.rso 117, zZ mit @-Brom-benzyliden- ‚acetophenon 22 III, 12% 
bis 117, Kg Bldg.: aus Mg-Äthylat 24 II, (C. r. 174, 1631); 23 HI, 1217 (Bl. [4] 31, 1297); 
(Bl. [4] 35, 1151); bei d. Autoxydat. von Di n- Einw.: auf Kondensat.-Prodd. aus Phenolen u. 
butyläther 34 I, 1919 (Am. Soe. 46, 423); deh. Formaldehyd 23 IV, 669; auf Mannose in GgW. 
Hydrier. von Crotonaldehyd (+ Ni) 22 IH, 341; von a-d-Mannosidase 24 I, 1212 (C. r. 178, 123); 


aus n-Butyraldehyd (+ PtO2- FeCi2) 2 2% II, 1181 Rk. mit [Methylen-amino]-acetonitril 24 I, 2430 
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(Am. Soc. 46, 756); katalyt. Verester. 23 I, 559 (+ Pt) 22 II, 1369 (Am. Soe. 44, 1401): bei d 
(A. eh. [9) 18, 155); (mit 1-Milchsäure) 23 Il, Einw. von Granulobacter auf Maismehl 24 11, 
118 (Soe. 123, 610); (mit 4-Amino- oder 4- Nitro- 2272 (Am. Soc. 6, 2089); Reinig. u. physikal 
benzoseäure) 22 II, 202; 23 II, 480; 24 I, 2653 Eigg. 22 1, 122; 23 II, 480 (Am. Soc, 45, 1336) 
(D.R.P. 393783); Umester. von aliphat. Carbon- opt. Spalt 23 1, 1416 (M. 43, 665): Löslichk 
säure-estern mit 24 11, 1270; Rk. mit Chlor- Kurve d. Systems + Wasser 23 Il, 586; 
mercuri-2- u. Nitro-4- nn 2-benzoylchlo- (Einfl. d. Druckes) 34 IL, 1735; rar Lös- 
rid 23 III, 459 (Am. Soc. 44, 1547, 1550); Einfl. lichk. von u. Glycerin 23 ll, 1560 (Ser. 123, 
auf d. Kondensat. von Aldehyden zu Estern 22>4); Grenzschmierfähigk. (Bezieh. zur Konst.) 
deh. Al-Äthylat 24 I, 1505 (Am. Soc. 45, 3016). 23 1, 736 (Soc. 121, 2876); katalyt. Oxydat 
Biochem. Verhalten: Wrkg.: auf d. Suc- =4 1, 1631; elektrochem., chem. u. katalyt 
eino-dehydrogenase 24 I, 1961; auf d. Esterbldg. Dehydroxydat. 22 I, 1013 (Z. El. Ch. 837, 564); 
dceh. niedere Pilze 32 un 837 (Bio. Z. 129, 214); Überführ. in d. Chlorid deh. HCI u. ZnCls 34 1, 
auf d. Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. Hefe 2423 (Am. Soc. Ab, 756); Rk.: mit CaHsOMgJ 
24 1, 1214; auf lebe En Zellen 23 1, 1076 (Z. EI. 24 II, 1468 (Bi. (4) 35, 743); mit Phthalsäure- 
ch. 28, 70); auf d. Kernteil. 24 1, 426; plasmolyt. anhydrid 24 II, 2388: Einw. auf Suceino 
Wrkg. 23 11, 1208 (J. Biol. ch. 2». 335); Ge- dehydrogenase 24 1, 1961. 
rinnungswrkg. auf d. Vogelplasma 22 I, 1251; tert. Butylalkohol (Trimethyl-carbinol) (Kp. 81-839), 
Einfl.: auf d. Quellungszustand d. Zellkolloide Bldg.: aus $-Methyl-a-propylen u. H2O, Eieg 
(Bezieh. zur narkot. Wirksamk.) 23 Il, 695 24 11, 820 (Am. Soc. Ab. 1514): aus tert. Butyl- 
(Bio. Z. 136, 53); auf d. Quellungszustand d. MeBr u. H202 24 I, 2356 (Ati [5] 32 I, 351: 
Muskelbreis 24 II, 1709 (Bio. Z. 149, 139); @. 54, 1973: DE. (Bezieh. zur Konst.) 2 >24 11, 820; 
auf d. Zuckerbldg. dceh. d. überlebende Frosch- (Bezieh. zu d. Frequenz von hindurchtretend 
leber 24 I, 213 (Bio. Z. 140, 441); auf d. Sen- elektr. Wellen) 24 IH, 1896 (C. r. 178. 157) 
kungsgeschwindigk. d. roten Blutkörperchen 22 Kryoskopie d. Systeme mit Naphthalin, Nitro- 
1, 779 (Bio. Z. 123, 19); auf d. Chlorpermeabilität phenolen u. 2.4-Dinitro-phenol 23 IH, 911 (M 
d. roten Blutkörperchen 283 1, 620 (4. Pth. 95,97): 43, 326): elektrochem., chem. u. katalyt. De- 
hämolyt. Wrkg. (Bezieh. zur Wasserlöslichk.) & hydroxydat. 22 I, 1013 (Z. El. Ch. 27. 564): 
III, 1117 (Bio. Z. 139, 219): Dauer d. Reizbark. katalyt. Dehydratat. 23 1, 588 (4. ch. [9] 18, 128): 
d. Froschmuskels in — 24 II, 2771; Wrkg.: auf Übert. in d. Chromsäureester 23 III, 759 (B. 56, 
sensor. Nerven 23 I, 264; auf Paramaecien 23 1649); Rk.: mit TIOH u. NaOH 23 1, 1558 (©, r 
Il, 1582. e 176, 876); mit CaH5sOMgJ 24 I, 1468 (Bl. [#) 
Verwendung: im Labor. als Ersatz d. 35, 743): Einw. auf Suceino-dehydrogenase 24 
Amylalkohols 22 II, 699; als Lösungsm. bei d. I, 1961. : 
Herst. von Schwefelfarbstofien aus Indophenolen Butylamin s. Ca N. 
u. Alkalipolysulfiden 23 IV, 331; zum Ent- Butylanilin s. c' NV 
2: i -r Ba re ylanilin s. C1oHıs N 
wässern von Nitrocellulose 22 u, 601; zum Butylbromid s. CaHs Br. 
Entfärben von gefärbten Filmen aus Cellulose- Butylcarbinol s. n- Amylalkoho 
derivv. 24 Il, 2112; zur Erniedrig. d. Viscosität Butylichlorid s. CaHoCl 
von Nitrocelluloselacken 23 IV, 365; zum Im- y er uns 
: » =. Butylen s. Calls. 


prägnieren von pflanzl. Elfenbeinmassen 234 I, 2 u." 
2717; als Konservierungsmittel 22 Il, 709; zur Bulk ı Odfıala 
Extrakt. von Vitaminen aus Hefe u. Reisschlifi Butylenoxyd =. C4HsO > 
23 III, 1328 (J. Biol. Ch. 97, 158); in Motor- Butylensulfid &. C4HsS 
treibmitteln 23 II, 652, 880; 24 I, 606, 717, 1134; Butvif “nah 
. era ot ylformiat s. C5H1002 

zur Stabilisier. von Alkohol als Brennstoff 23 In. Butyli id >41 ne f ice 
63; zur Desodorier. phenolhalt. Steinkohlenteeröle ge e, Z41: infrarot. Absorpt.-Spektr 
241, 2658. oo. 

Analy se: Best. in Gasen deh. Adsorpt. an Butyljodid s. C4HaJ. 
Kresol 23 IV, 333: Verwend. zur Trenn. d. Alkali- Butylmagnesiumbromid s. unter C4H1oOMg. 


metalle als Perchlorate (Löslichk. von NaCl0s u. Butylmercaptan s. C4H10S. 

KC104 in —) 23 IV, 73 (Am. Soc. 4% 2517); Butyn s, CısllaoleNe 

24 1, 1695 (Am. Soc. 45, 2072). Butyraldehyd =. C4Hs0. 
Al-Verb. (F. ca. 100°, Kp.ız 290°), Bldg., Butyraldoxim s. C4HWN. 

Eigg., Aktivität d. aus — hergest. Al205-Kata-  Butyramid s. (4HsON. 

Iysatoren 28 I, 1267 (Am. Soc. 4A, 2179); Einfl.  Butyrasen s. Enzyme. 

auf d. Zers. von Ameisensäure dch. Al2Os3 84 1, Butyrchloral ;. C(4HsoCls. 

292 (Am. Soc. 45, 811); Verwend. zur Butylier. Butyrchloraihydrat s. (4HO=2Cla. 

von prim. Aminen 24 I, 2422 (Am. Soc. 46, 744). Butyricus s. Bakterien. 


akt. sek. Butylalkohol (akt. Äthyl-methyl-carbinol), a-Butyrin s. C7H140a. 
Rk. mit HBr u. HJ, Einw. von Na2COs 233 1, Butyrine, 241: Hydrolyse dch. Lipase 348, 
1416 (M. 43, 665): Verester. mit Ameisensäure Butyrobetain s. U7HısoeN. 
=3 III, 537 (Soc. 123, 9). Butyroin s. O’sHı6Qa. 
rac. sek. Butylalkohol (d.!-Äthyl-methyl-carbinol) Butyrolacton =. C4Hol)2. 
(Kp.reo 99,53%), Bldg.: aus Petroleum-Olefinen Butyron s. C7H1N. 
=4 1, 2774: aus sek.- Butyl-MgBr u. H202 34 1, Butyronitril s. (aHTN 


2356 (Atti [5] 32 IL, 351; @. 54, 197); aus d. Butyrophenon s. C10Hız() 

Methyl-vinyl-carbinol d. Holzgeistöls, Eigg., Butyrylchlorid =. C4HrOC] 

Oxydat. 24 II, 2218 (B. 57, 1562); aus Acet- Butyryihydroperoxyd s. C4H son - 
aldehyd u. Äthylmagnesiumbromid, Eigg., Rk. Bynin, 231: 686. 


mit HBr 23 I, 1072; aus Methyl-äthyl-keton Bystropogon canus s. Ole, ätherische 


C s. auch unter K, Sch, Tsch, Z. Probe beim Nachw. d. Galiensäuren im Urir 

Caapi 8, Droge N. 22 Il, 360. 

Cabaragoyafett s. Öle, fette Cadeöl s. Ole, ätherischs 

Cadalin s. Cı5 Hıs. Cadinen s. (15 H24 

Cadaverin (Pentamethylendiamin) s. (5F1:N2 Cadinol =. C1sil2ui) 

Cadechol, Resorpt. bei Kindern 23 1, 375: Wrkg Cadmium, 221: Atomgew. (elektrolyt. Best 
d. als Lösungsm. verwendeten Öls bei intra CasSOs) 184: Obe rfläc he nspann. u. Dichte v. fl 
venöser Injekt. 22 1, 1305; Einfl. auf d. Hay- 53; Thomsoneffekt 3, elektromotor. Verh. 











Cadmium 


u. Hg (Kontaktpotential, Voltaeffekt) 909; ther- 
moelektr. Temperaturfunkt. 1125: — Dampf (Fluo- 
reseenz) 733; (leuchtender u. Spektralserien) 797; 
(Resonanz- u. lonisationspotentiale d. Elektronen) 
1225; kontinuierl. Bogenspektrum (Darst.) 1100; 
Bogenspektr. (magnet. vervollständigte Linien- 
gruppen) 1129. 2211: elektrolyt. Darst. 320; 
Rk. mit Resorein 1154. 

22 111: Krystalle aus gerichteten Dampfmole- 
külen 209; Wärmeleitfäh. u. Druck 1115; Kat- 
ionenvolum im Permutit 1184; —-Dampf (elek- 
trodenlose Entlad.) 1247; Bogenspektr. (Er- 
regungsgrad) 1075; (Auftreten v. Funkenlinien) 
817; X-Strahlenabsorpt. 859; Elektrolyse ge- 
mischter Lsgg. mit Cu u. Ag, kathod. Nd. 315; 
Lsg. in NH4NOs3 (Sichtbarwerden d. Zwischen- 
subst. zwischen d. Krystalliten) 475; Lösungs- 
wärme in HCl 698; Diffus. v. C hinein; Zwischen- 
subst. 335. 221V: Kaltbearbeit. (freiwill. Re- 
krystallis.) 1102; Anwend. als rostschütz. Über- 
zug auf Drähten, Stäben u.’ dgl. 437*; Best. in 
hochwert. Rohzink 692; Zusatz zu Bleilegier. 152”. 

23 1: kolloid. — deh. Zerstäub. 1254: Elemente 
mit Cu, Pb u. Zn (kathod. Polaris.) 565; Banden 
(Struktur) 1475; Serienspektr. 1346; Bogenspek- 
tren in Gasatmosphären u. im Vakuum 1150. 
23 1: Darst. (Behandl. Zn- u. Cu-halt. Erze) 133*; 
— als Klektroden für alkal. Sammler 614*; 
Titrat. mit Ferrocyanid 160. 23111: Entropie- 
wert 1200; Atomwärme bei tiefen Tempp. 1546; 
Krystallite im Blech (Grenzverschieb.) 1383; 
Vakuumlichtbogen (Kathoden- u. Anodenfall) 109. 


Spektrallinien (Numerier.) 715; Bandenspektr. 
15; Funkenspektr. unter Wasser 343; Zerstäub. 


in Äther 586; Verdräng. deh. H aus Salzlsgg. 1545; 
elektrolyt. — (u. kolloid. Gelatine) 1443; Einw, 
v.0O, H2S u. Halogenen, Gleichgew. 188; Giftigk. 
v. Salzen u. Erbrechen 93; —: u. Fäll. v. Ni u. 
Co aus Sulfatlsgg. 1258; u. Zink (Trenn. mittels 
Dest.) 802. 23 1V: Raffin. 559*: Krystallwachs- 
tum 1025; Härte, Temperaturkoeft. 824; Rk. mit 
KSCN u. Pyridin 187; Nachw. mittels alkoh. 
Diphenylearbazidisg. (Tüpfelanalyse) 156; Trenn. 
v. Cu 226; Best. 563; elektrometr. Titrat. 975; 
elektrolyt. Überzüge (z. Rostschutz v. Eisen 
Stahl) 801*. 

241: analyt. Best. (Krit.) maßanalyt. 
Best. mit anorgan. Indicatoren 940: Best.: als 
Arsenit deh. Fällungsmaßanal. 941; als Sulfid u. 


2458; 


Trenn. v. Zn 503; im Spianter u. in Zn-Erzen 
2724; in Al-Legierr. 2804; Best.: d. D. 152; d. 
Sc hwindmaßes 2335; elektrolyt. Trenn. d. V. 


Co (als —-K-Cyanid) 1696; Trenn. v. Hg dceh. 
Hs3PO2 1067; Vers. zur elektrolyt. Abscheid. aus 
Pyridinisg. 1322; chem. Konstante 473; Mess. an 
Krystallen 1345; Krystallwachstum 1856; freie 
Energie in d. Mischkryst. mit Hg 2670; therm. 
Ausdehn. v. Kryst. 2090; Zerstäub. deh. Schütteln 
mit Fll. 1331; Verdampf.-Wärme 1748; Wärme- 
wrkg. in photoelektr. Ketten 2331; Gleichgewicht 
zwischen Metall- u. Salzphase im Schmelzfluß 
(Pb, Cd, Mg) 469; —-Linien als Standard-Wert 
619; Feinstruktur v. Bandenspektr., Hydrid 11; 
sensibilisierte Fluorescenz v. —- u. Hg-Dampf 132; 
Emiss.- 


kolloid. Stromzuführ. zur Erzeug. d. 
Spektr. v. 536: Einfl. metall. Oberfläch. auf 
Spektr. v. — 130; Einfl. auf Emiss.-Fähigk. v. 


lonen aus Salzen 2860; elektromotor. Kraft dceh. 


Bestrahl. v. Zellen (Cd in Cd-Salz) 1322; freie 
Weglänge langsamer Elektronen in —-Dampf 
1626: Ander. d. elektr. Widerstands, Rekrystalli- 
sat. 1905; Spann. v. gegen Pb in ihren fl. 
Chloriden 1897: Einfl. d. -Kathode auf elektro- 
Iyt. entw. Gasblasen 15985; Aktivitäten (EKK.) 
v. Zu-—, Sn-—, Pb-—, Bi- 1325; Überspann. 
an -Elektroden 14, 1324; Potential in rein. 
Fll. 2071; pos. Lad. d. in W. tauch. 1005; 
kalte Bearbeit. 1261; Rekrystallisat. v. kalt- 
bearbeitet. 703; Verh. zu Ag, Au u. Cu in Hg 
1018; (Ba)—-Amminchloride 1651; organ. —- 
Verbb. 1765; Doppelsalze (Halogen-) mit Kobal- 
tiaken 471: mehrkern. Komplexsalze d. Proto- 
catechualdehyds 1344: Einfl. d. Salze: auf d. 
alkoh. Gär. 352; auf d. Hämolyse 1947. 2411: 
Gleichgew. ZT Call ZZ Cd Tl2Cla im 


1 


_ 


' 


4 





2313 Nachw. 


als 


mit 
Pyridin- 
als Rhodanpyridindop- 
mit Thiodiphenylcarbazid 


mikrochem. 
Se hem. Nachw. 
2539; Best. 

Farb- Rk. 


Schmelzfluß 
CsCl 2538: 
Doppelverb. 
pelsalz 2654; 
2683; Trenn. v. Zn 514: Trenn. v. Hg dch. Pyridin 
734. Änder. d. Mol.-Gew. mit d. Temp. 1308; 
Spektr. d. zusammengezog. —-Bogens 1891: Ab- 
sorpt.-Linien im Spektr. v. —-Funken in W. 2009; 
spez. Wärme v. —-Krystst. 1659; Ziehen feiner 
—-Fäden 815: Einzelkrystalle 929; elast. Kon- 
stanten v. —-Krystst. 1659; elektr. Widerstand 
v. —-Krystst. 1659; Wrkg. v. Kanalstrahlen auf 
—-Kathoden 2632; Verwend. in d. Galvanotech- 
nik 1855; Diffus.-Geschwindigk. in Hg 422; Syst, 
—-Pb-Zn 1171; Verwend. v. feinkörn., elektrolyt, 
gefällt. — als Red.-Mittel 1717; Wrkg. als Pilan- 
zenschutzmittel 535; komplexe —-Salze d. Di- 
phenylcarbazids 2645; komplexe Benzidinammine 
2651; Fäll. d. Salze deh. Phenylhydrazone 178x; 
neue Komplexsalze mit Harnstoff 2133. 


Cadmium-Verbindungen. 


Cadmiumalkylxanthogenate, 24 I: Vulkanisat.- 
Beschleuniger 1278 
Cadrmiumamalgam, 23 IH: Zustandsdiagramm 


u. Westons Normalelemente 1430. 241: Härte 


1343. 24 11: Krystallstruktur 580; Bldg.-Wärme 
v. — u. Au-— 285; Temp.-Abhängigk. d. Spann. 
v. — 1902; Elektrolyse v. geschmolz. — 2735; 
3erühr.-Elektrizit., Sprudeleffekt an fl. — 2229. 
Cadmiumammoniumseleniat, 22 11l: mono- 
klines — 1216. 
Cadmiumammoniumsulfat, 231: Tetraquo- 


dibenzylaminverb. 676. 


Cadmiumarsenid, 24 1: Darst., Eigeg. 473. 

Cadmiumbromid, 23 III: Komplexverbb. mit 
senzamid 1266. 241: Emiss. v. posit. Ionen 
beim Erhitzen 2860. 

Cadmiumcarbid, 24 II: 2578. 

Cadmiumcarbonat, 2411: therm. Dissoziat. 
1568, 2455. 

Cadmiumchlorid, 23111: Erstarrungskurve 
mit AgNOs 1441; Kompiexverbb. mit Benzamid 
1266; — in d. Nahr. (Giftwrkg.) 93. 


24 1: Doppelsalze mit Alkalichloriden 1314; 
Vers. zur Darst. komplexer Tripelsalze mit Us 
u. Cu 628; Gleichgew. zwischen Metall- u. Salz- 
phase im Schmelzfluß (Pb, Cd, Mg) 469; Ultra- 
violettiluorescenz dch. X-Strahl. 133; Emiss. v. 
posit. Ionen beim Erhitzen 2860; Einfl. auf Ather- 
hämolyse 681. 


2411: Gleichgew. 2Tl+CdCle=>Cd + TlaCle 
im Schmelzfluß 2313; Kompressibilit. 423; Aus- 
send. v. posit. Ionen 1661; Leitfähigk. d. ge 
schmolz. — 1395. 

Cadmiumchlorit, 23 III: 358.. 

Cadmiumceyanwasserstoffsäure, 2211: Kry- 
stallstruktur d. K-Salzes 129. 241: Bldg. d. 


K-Salzes zur Trenn. d. Cd vom Co, Zers.-Spann. 


16986. 

Cadmiumdithionat, 2% II: therm. Zers. in wse. 
Lsg. 2328. 

Cadmiumfarben, 22 Il: 444*. 


Cadmiumferrocyanid s. 
stoffsäure- Salze. 
Cadmiumfulminat s. 
Cadmiumgelb, 22 11: 
Cadmiumhalogenide, 
male Dissoz. u. Viscos. 7. 


Eisen(IT)-eyanırasser- 


Knallsäure. 
207°, 481*. 
22 III: wss. 


Lsgg., ano- 


Cadmitmhydrid, 24 1: Isotopeneffekt u. Ban- 
denspektr. 2669. 

Cadmiumhydroxyö, 241: Konst. u. Bildg. 
632. 

Cadmiumjiodid, 221: Verbb. mit tert. Arsinen 
ss, 231: Krystallstruktur 1614. 23111: Er- 
starrungskurve mit AgNOs 1441; Eimethriäithlo. 


äthylenverb. 226. 

241: Doppe Isalz mit - 1314; 
u. d. Salzes 461: Emiss. posit. Ionen beim Er- 
hitzen 2860. 2A 1: er 2 Modifikatt. (ther- 
mochem. Konstanten) 3; wahre spez. Wärme d. 


Farbe d. Ionen 


Lsg. v. — 1163, 2125; Aussend. v. posit. Ionen 
1661. 
Cadmiumkobaltnitrit, 23 HI: 1509. 
Cadmitumlegierungen, 22 mit Sb u. Mg, 
chem. u. elektrochem. Verh. 10, 11. 22 11l: mit 
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Mg, Bildungswärme nun. Dichten d. 
32 1V: Eigg., u. Wärmebehandl. 755. 

231: mit Ax. elektromot. Verh. 731; fest 
Lsgg. in Pb 496. 23 11: 
—: mit Bi u. Pb, tern., galvan. 
mit Hx u. Sn, bzw. 


mit Pb u. Bi (Eutektica, Härte) 1026 
841: Konst. d. Cu-— 25 
DD. v. NaCds, NaCd2, Cu2eCds, SbCd, SbaCds- 
882; Sprödigk . 1905; zn v. Sn- u. Bi- 
2091, Be TI- 745; Zn-— 1906; 
druck d. Cd- Zn- Legier. ir2: thermoelektr. 
v. Bi-Legierr. 153; Ander. d. elektr. 
binären mit Zn, So, 
aufnahmen von Naldz2 633. 24All: 
Cu-— 1170: Härte v. Pb- 2237: 
v, geschmolz. Pb-— 2734, 
v. Zn-Al-— 2555; Syst. 
Koeffizz. d. EK. v. 
binat. mit CdSO4 u. Cd 1444. 
Cadmiumnickelnitrit, 22 111: 
K- u. TI-Nitrit 1079 
Cadmiumnitrat, 221: 


Cd-Pb-Zn 22; 


Krystallisationsge- 


schwindigk. u. Druck 456; Schmelzdiagramm mit 
22 IWV: u. 
Trenn. d. selt. Erden deh. bas. Fäll. s21. 23 1M: 
Benzamid 1266. 2341: 


Ca{NÖs)2 bei verschied. Drucken 435. 
Komplexverbb. mit 
Emiss. v. posit. Ionen beim Erhitzen 2860. 
Cadmiummnitrit, 22 111: 
TI-—-Ni-Nitrit 1079. 
Cadmiumoxyd, 23111: 
Elektrolyse v. geschmolz. in 
Kathodenfall u. 


604. 241: norm. 


Verbb. 334. 


r 
mit Pb (binäre) 395. 23 
ul: Löslichk. mit TI im festen Zustande 1258; 
Spann. 608; 
Pb (Potentialfläche) 125®; 
mit Au (Unters. u. elektr. Leitfähigk.) 607. 23 IV: 


74: Bldg.-Wärmen u. 


Dampf- 
Kraft 
Widerst. v. 
Pb u. Bi 1905; Laue- 

Konst. v. 
Elektrolyse 
2735; mechan. Eigs. 
Temp.- 
Ag-Cd u. Cu-Cd in Kom- 


Komplexe mit 


Komplexe mit K—Ni, 


Raumgitter 1445; 
NaOH 358: Ge- 
mische mit geschmolz. NaOH, Zersetzungsspann. 
lichtelektr. 


Empfindlichk. 136; Aktivator d. Vulkanisat. 1278, 


24ll: Rk. mit B203 2133. 
Cadmiumpermanganat, 23 III: 1597. 


Cadmiumphosphid, 22 111: 474. 231: 1008, 


Cadmiumsalze s. Cadmium. 

Cadmiumseieniate, 22 II: 
salze mit NH4, Rb u. Us 1216. 241: 
mit Alkaliselenaten 744. 

Cadmiumselenid, 24 1: 
— u. CdS 1448*. 

Cadmiumspinelle, 2% 
Cd-(Cr)-— 411. 

Cadmiumsulfat, 22 
184. 231: +8/3H20 (Triboluminescenz, 
trale Unters.) 1410. 241: 
Hydratsysteme 405; 
HeSOs-Lsg. 473; Löslichk. v. 
1619. 


AgBrOs in 


Cadmiumsulfid, 22 HI: Sole u. Ndd. (Röntgen- 
22 IV: Misch. mit ZnS zu Leucht- 
Emissionsfrabe v. 


unters.) 465. 
massen 803*. 23111: u. 
ZnSCu-Phosphoren 1500. 24 1: Best. d. Cd als 
(Trenn. v. Zn) 503; 
gew. CdSOs4+ H2S == — + H2S0s) 473; 
Ndd. ” kryst. Sole 1330; 
— u. CdSe 1448*. 2341: 
Phosphorese. v. —-ZnS-Cu-Phosphoren 1774. 
Cäsium, 22 Atom- u. 
punktsdichte 1222: Elektronenstöße u. 
anreg. u. lonis. 794: Lichtanreg. in 
(Randzonen u. Luft) 1123: 
(Leuchtdauer d. Spektrallinien) 1264: 
isol. Organe 768; Absorpt. deh. 
=2 Il: Atomdurchmesser in 
Ionen (absol. Größe) 1367: Absorptionslinien d 
Nebenreihen 694: 
nanzwellenlängen) 103; 
231: L-Strahl. 
Radioaktivit. 1067. 
— u. Rbu. Ku. Na 
in d. Haloidsalzen 17: 
Leitfäh. in d. Flamme 1250; 
186; Fluoreseenz- u. 
Intens. d. Mehrfachlinien 977; 
Abscheid. mittels Hg-Tropfelektroden 129%. 
241: Best. als Perchlorat 576; 
Alkalimetalle 75; zen nzustände 
Dubletts 619: ‚R: ıdius d. Ionen 1624: 
At.- -Größe 1152 


23 11: 


or Ey ze 
zIy0s, 


4 
. Konstante 


; Dampf ht k u. chem 


monokline Doppel- 
Doppelsalze 


Cadmiumrotfarben aus 
: Elektronenstruktur d. 


: el@ktrolvyt. Best. v. Cd 
spek- 
Dampfdruck fester 
Gleichgew. mit Cds in 
-Lseg. 


Löslichk. in H2S0as (Gleich- 
amorphe 
Cadmiumrotfarben aus 
Energieumsatz bei 


Ionenrsdius 732: Null- 

Licht- 
Flanıme 
erlöschender Bogen 
Wrkg. auf 
Muskeln 658. 
Krystallen 411; 


selektiver Photoeffekt (Reso- 

Unterscheid. v. Rb 476. 
(Absorptionsgrenzen) 11: 
Atomradius 587; 
Abstände d. lonenzentren 
lonisationspotential u. 
Induktionsspektra 
Absorptionsspektr. 1205; 
radioaktiv ? 1437; 


Trenn. ü. 


Spektr. U. 
n 


Caffaro, 221: u. 
Calabar =. 
Calafene, 22 IV, 


Calaiene 


1327: HB genspektr. u Bohrache Besetzungs- 
zahlen 1886; Stoßionisier. uw Zerstäub, v. Th 
1626; Radioaktivität v, Salzen 73; Rk. mit 
Ferroli)-evankali 220; Verh. d. Halogenide gex 
NHs 23; lonenbeweglichkeit u. Fluidität v. Us 
1486; Salze d. Stearin- u. Ölsäure als Emulsifika- 
toren 567. 234 ll: lonisat.-Spann. 2115; lonisier 
%, -Dampi u. d. Beweglichk. v. klektronen 7 
Dauer d. Mol. im ober. Quantenzustand 1768 
Intensit.-Mess. im Flammen-Spektr. 2317; Fun 
ken-Potential 1889: photoelektr. Eff. v. — Dampf 
157; Valenz-Anzieh. in geschmolz. Halogeniden 
1046; Doppelsalze d. Ferrieyanide d 1015; 


Darst. reiner Us-Salze 2352. 


Cäsium-Verbindungen. 


Cäsiumamalgam, 2:3 ll: elektr. Entlad, deh. 
d. Dämpfe, relat. Sichtbark. d. Spektren 1253 
Cäsiumammine, 23 Ill: komplexe, u. Lage. v 
Alkalichloriden, -chloraten u. -nitraten (Wrkg 
aufeinander) 969. 
Cäsiumantimonyltartrat, 24 1: 
ticum 2797... 
Cäsiumaurichlorid, 
Gold III)... 
Cäsiumbariumnickelnitrit, 24 1: 471. 
Cäsiumbleikupfernitrit, 24 1: 471. 
Cäsiumbromat, 221: 622 
Cäsiumbromid, 22 Dampfdruck, Verdamp- 
fungswärme, Siedep. 1221. 22111: Krystall 
strktur 1367. 23 111: Röntgenspektrogramm 351 
241: Bidgs.- u. lonisat.-Wärme 729 
Cäsiumcadmiumseleniat, 22 111: 1217. 
Cäsiumchlorid, 221: Dampfdruck, Verdamp- 
fungswärme, Siedep. 1221. 22111: wss. Lseg 
(anomale elektrolyt. Dissoz. u. Viseos.) 7. 23 111: 
Röntgenspektrogramm 351; Elektrolyse, u. mag- 
netochem. Effekt 1377. 241: Bldgs.- u. lonisat .- 
Wärme 729. 23411: Leitiähigk. d. geschmolz. 
1895; Doppelchloride mit d. Metallen zum Mikro- 
Nachw. letzterer 2538, 
Cäsiumchlorit, 23 III: 358. 
Cäsiumcupriaurichlorid s. Wold(1II)- . . 
Cäsiumcuprimercuritripelchlorid, 24 1: 628. 
Cäsiumdichlorjodid, Per u. Berechn. d 
Atomradien 1381. 23 Il: u. -dibromid (Krystall- 
struktur) 104. 241: ein 407. 
Cäsiumdisulfat, 23 Il: 154. R 
Cäsiumdithionat, : 241: Doppelbrech. (u. Dis- 
pers.) d. -— u. Abhängigk. v. Atomgew. 39%, 
Cäsiumfluorid, 221: Dampfdruck, Verdamp- 
fungswärme, Siedep. 1221. 22111: Dampfdruck 
u. Verdampfungswärme 981. 231: Krystall- 
struktur, Pulver-Röntgenogramm; Brech. 726 
23 118: Brech. 1504; Röntgenspektrogramm 351. 
2341: D. 1311. 
Cäsiumhalogenide, 22 Ill: 
Binnendruck, Mol.- Dure! hmesser u. krit. 


Saures Ente 


22111: 1035; s. auch 


Feinbau 411. 241 
Druck 


geschmolz. 1311. 2411: Kompressibilit. 423. 
Cäsiumhydrid, 221: Darst., Zersetzungsdruck 
1356. 


Verdamp- 
Krystall- 


Cäsiumjodid, 22 Dampfdruck, 
fungswärme, Siedep. 1222. 2211: 


struktur 1367. 2311: Röntgenspektrogramın 
351. 241: Bldgs.- u. lonisat.-Wärme 729, 


Cäsiummangan..., s. Mangancäsium ... 
Cäsiummercuriaurichlorid #». Gold III)... 
Cäsiumnitrat, 231: Gleichgewichtskoeff. als 
Elektrolyt 1060. 241: Leitfähigk. in verd. was, 
Lsg. bei 00, 180, 1099 1389. - 
Cäsiumpentajodid, = Il: 104. 
Cäsiumperchlorat, 23 Hl: Krystalle, opt. iso- 
trope 194. 241: Best.-Form 57%. 
Cäsiumpermanganat, 23 III: 1435 
Cäsiumruthenat, 24 1: Darst. 134 17. 
Cäsiumselenat, 2% 1: Doppelsalze mit Schwer- 
metallselenaten 744 e 
Cäsiumselenosulfat, 23 11: Darst. 728*, 
Cäsiumsilberauribromid =. Goldi11II)... 
Cäsiumsilberaurichlorid «. Gold III). 
Cäsiumtrijodid, 23 Ill: Krystallstruktur; Kry- 
stalle, Reflex. v. Röntgenstrahlen 104, 105. 
Cäsiumzinkaurichlorid s. old (III) 
(‚etreidebrand 3>8. 
Alkaloide, 
Appreturmittel 603 


Bohnen - 











Calamen 176 


Calamen s. C'15H 24. 

Calamenen s. Cı5Ha2. 

Calamenenol s. (15H 240. 

Calamintha s. Öle, ätherische. 

Calandra oryzae, 24 1: Bekämpf. 94. 

Calcihyd, 221: gegen Schnupien 658. 

Calcinieren, 22 II: Verf. 471*; — d. Reaktionsprod. 
v. festen u. flüss. Stoffen im Muffelofen 183*, 
22 IV: v. sanerstoff- od. kohlensäurehalt. Mate- 
rialien 21*. 2311: Ofen 29*, 355*. 23 IV: Ofen 
zur Darst. v. Sulfat, Flußsäure etc. 577*. 241: 
— v,. Nitraten 230*. 

Calcit s. Caleiumearbonat. 

Calcium, 22 1: Atomgew. {Bezieh. zu d. d. Sr) 1064; 
Isotope (Unters. mittels Anodenstrahlen) 242; 
Ca-Dampf (photoelektr. Wrkg. auf sichtbares 
Licht 1129; (leuchtender, u. Spektralserien) 797; 
Spektr. (Liniengruppen u. innere Quanten) 726; 
Bogen- u. Funkenspektr. (magnet. vervollstän- 
digte Liniengruppen) 1129; erlöschender Bogen 
(Leuchtdauer d. Spektrallinien) 1264; Aufgaben 
im Organismus 1248; —-arme Nahr. (Einfl. auf 
d. Grundumsatz) 292; —-Therapie (Indikat. u. 
theoret. Grundlagen) 1248; —-Mangel in d. Kost 
(Wachstum v. Ratten; bei rachit. Ratten, Wrkg. 
v. Lebertran u. Butterfett) 1244; —: u. Eischalen- 
u. Knochenbldg. 1382; in d. Herztherapie (Unter- 
stütz. d. Digitaliswrkg.) 654; Blutcaleium bei 
Tierarten 209; —-Geh.: im Blut (Beeinfluss. dch. 
Gifte) 837; (Geh. u. Gleichgew., u. subeut. Injekt 
v. Salzen d. Citronen-, Apfel- u. Phosphorsäure) 
1204; im Blutserum (u. Schwangerschaft etc.) 
209; (bei Rachitis) 515; (bei Gesunden, Rachit., 
Spasmophilen u. nach Adrenalinvorbehandl.) 
1252; (tetan. Kinder) 598; (diffundierbares, u. 
Rachitis u. Tetanie) 305; im Blutplasma (u. d. 
Blutkörperchen beim Neugeborenen) 897; —- 
Einfl. auf d. Milchertrag v. Kühen 111; Hyper- 
calcämie (Wrkg. v. Adrenalin) 371; hochkonzen- 
trierte —-Lsgg. (intravenöse Injekt., Einfl. auf 
d. galvan. Erregbark. d. menschl. Skelettmuskels) 
427; Anwend. v. kolloidalem — bei Tuberkulose 
653; —-Ion (u. Organkolloide), Wechselwrkg., u. 
Tetanie) 589; — u. Empfindlichk. d. Kröte gegen 
Herzgifte 892; —-Wrkg.: auf d. isol. Uterus 769; 
auf d. Vagus 481; —-Salze (diuret. Wrkg.) 369; 
entzündungshemm. Wrkg. (Verdräng. d. Na u. 
d. Wassers) 986, 1150; (Einfl. auf d. antihämolyt. 
Kraft d. Blutserums) 839; —-Assimilat. (Einfl. 
v, frischen u. getrockneten Pflanzen u. v. Leber- 
tran) 291; —-Salze, u. Phosphorsäureausnütz. aus 
Ca-Phosphat dceh. Pilanzen 1387; (Lsgg., Lös- 
lichk. v. Acetyl- u. Nitrocellulose) 324. 

2211: Metallurgie 510; —-Metall 52, 382; 
Abscheid. aus Salzsole 24*; —-Geh. d. Liquor 
cerebrospinalis 552; Nachw. u. Best. im Harn 
976; Best. (in Ggw. verschied. Salze) 1154; (Einfl. 
d. [H'] 976; (im Blut) 9, 113, 552; Mikrobest. im 
Gesamtblut, Plasma u. Serum deh. direkte Fäll. 
1156. r 

22111: ionisiertte Atome (in Riesensteinen) 

1315; Atomdurchmesser in Krystallen 4ll, 

Dampfdruck d. metall. — 1247; Kationenvolum 

im Permutit 1184; lonis. v. metall. — u. Ab- 

sorptionsspektr. im elektr. Ofen 693; Lichtbogen 

(Druckverschiebungen) 322; elektr. Metallbogen, 

Lichtemission, ultraviol. Teil 809; Lichtbogen, 

Poletffekt darin 107, 1183; —-Spektr. als Chlorid im 

photograph. Ultrarot 903; Köntgenstrahlenab- 

sorpt. 859; — u. Legierr. (Absorpt. v. N) 418, 659 

— d. Pflanzen (Ausnutz. dch. d. Menschen) 1093; 
- u. Permeabil. tier. Zellen für stereoisomere 

Zuckerarten 535; — u. Ciliarbeweg. 7385; — Geh. 

im Harn mariner Knochenfische 454; —: d. 

Kuhmilch (Hitzewrkg.) 304; (u. Verdauung u. 

Absorpt. v. Casein) 1205; —-Salze (therapeut. 

Verwend.) 1309; —: u. Ergotinwrkg. 1208; in d. 

Kost u. Rachitis bei Ratten 1138; —-ionen (u. 

künstl. Ödem u. Gefäßweite) 397; —-Salze 

(Bind. deh. tier. Gewebe, Einfl. v. Anionen, 

N-halt. organ. Stoffen u. v. Formaldehyd u. 

Traubenzucker, Alkohol u. Aceton) 81; —-Ver- 

teil. zwisch. Blutkörperchen u. Serum 973; —- 

Geh. d. Blutes: bei Guanidinvergift. 446; bei 

Spasmophilie u. Kalkzufuhr 851; —-Mangel im 





Biut (Behandl. deh. Nebenschilddrüsen) 399- 
—-Konzentr., im Biutserum v. Kindern, u. Best,, 
Fehlerquellen 300; Herz- u. Gefäßwrkg. beim 


Menschen 1068; —: u. Herzmuskelstreifen 1066; 
u. Giftwrkgg. am Herz 1269; — d. Durchströ- 


mungsfl, u. Vagushemmung 567; antagon. Wrkg. 
gegenüber K u. NH4 gegenüber d. isol. Kaninchen- 
herz 567; —-Ionen (u. Erregbark. d. Herz. 
sympathieus) 155; (u. Vagushemmung d. Herzens) 
445; —-Salze (u. Herzschlag) 254; (u. Uterus) 
1020; (u. befrucht. Sekrete u. anorgan. Bestand- 
teile d. Eischale) 1383; (u. Krebstransplantate) 
156; —-Hydroxyd u. Ca-Kalkstein (Düngewrkg.) 
91; fl. Krystalle d. Prodd. aus Caleciumoxyd (aus 
Caleit) mit Lävulinsäure, Ölsäure etc. 696. 

22 IV: Darst., Eigg., Legier. u. Verwend. 756; 
elektrotherm. 151*; gefällte —-Salze (Anwend, 
zum Reinigen v. Fll.) 1141*; Anwend. zum Ent- 
haaren v. Fellen 396*; —-Best.: kleiner Mengen 
in Aschen u. Blut 1159; in eiweißhalt. Fll. (Blut- 
serum) 112; im Blut 529. 

231: Kompressibil. bei hohen Drucken (Ab- 
stoßungspotential) 492; Kanalstrahlenanalyse 
(Isotope) 639; Spektr. (anomale Dispers. d. 
Sternenspektr.) 879; Bogenspektren in Gasatmo- 
sphären u. im Vakuum 1150; Oxydationswärme 
1147; Wrkg. auf d. Labgerinn, d. Milch 991; — 
u. pflanzl. u. tier. Organismus 263; Vork. u. Zu- 
stand im Blut 1605; —-Geh, d. Bluts, u. hämo- 
stypt. Medikat. 367; während d. Schwangerschaft 
u. nach d. Geburt 2i1, 1638; u. Tetanie-Reizbark. 
1379; Ca d. Blutserums im Säuglingsalter 178; 
u. Störungen d. inn. Sekret. 1099; Wrkg. v. 
intraven, Ca-Salzinjekt. 1466; —-Geh. in d. 


Cebrospinalfl. 1100; —-Verteil. im Plasma ge- 
sunder Männer 1246; —-Rolle bei d. Blutgerinn. 
709; ionisches u. kolloid. — in Gesamtbiut, 


Plasma u. Zellen (Veränder. bei Tetanie) 1639; 
—-Ionisat., Abhängigk. v. d. Dicarbonatmenge 
in physiolog. NaUl-Lsg. u. im Blutserum 988; 
-—-lonen: Bind. deh. rote Blutkörperchen 1295; 
u. Glykolyse 1335; Wrkgg., u. Temp.-Koeitiz, d. 
Froschherzens 207; — u. Magenbeweg.; Call: 
861; —-Salze: neutrale, Wrkg. auf d. ton. Anteil 
d. Muskelzuck. 555; u. künstl. Ödem u. Gefäßb- 
weite 1096; Kalkverätz. d. Cornea 375; —-Einfl. 
auf d. Säurehämolyse 1053; —-Stoffwechsel 859; 
(u. Geh. im Blut milchend. Kühe, u. Fütter. mit 
Mais, Heu u. Knochtenmehl) 1375; (d. Kaninchens, 
Einfl. d. Lebertrans) 611; —-K-Ca-Aquilibrier. 
in tier. Systemen 263; antagonist. Wrkg. d. — 
Ionen gegenüber K-Ionen; Einfl. v. Adrenalin 
u. Ergotoxin 551; —-Bezieh. zu K bei physiol. 
u. patholog. Geschehnissen d. Zelle 1336; — 
Retention u. Assimilat (Einfl. d. Vitamine) 129; 
—-Verbb. (Ausnutz. dch. wachsend. Schweine) 
1298; Kalktherapie: eine Kalk- od. Säuretherapie? 
1376; bei Tetanie 1238; — u. Heuschnupien 367; 
Wrkg. auf d. Krebszelle 861; —-Verteil. zwisch. 
Skelett u. Weichteilen bei Rachitis d. Ratten 79; 
Bedeut. für Boden u. Pflanze, verschied. Formen 
479; Kalk d. Gesteine Schwedens, u. Waldvegetat. 
799; Best. in verschied. Salzmedien; Geh. V. 
Pilanzen d. Mittelmeergebietes 459; kalkfeindl. 


Gewächse 450; — u. Ausnutz. d. Reservestofie 
in keimenden Samen 144; —-Wrkg. auf d. Um- 
satz keim. Samen 549; —-Empiindlichk. d. 


Lupinen 799; —-Assimil. bei getrockn. u. grün. 
Luzernegrasfutter 260; Kalken d. Bodens u. 
Menge d. passier. Regenwassers u. Verlust an P; 
Geh. im Drainagewasser 143. 

2311: geschmacklose, starke Kalksalzisge. 
981*; mikrochem. Nachw. v. Salzen in d. Pilanze 
163; titrimetr. Best. 605; (mit Li2SO4, elektro 
metr.) 350; im Blute 859; im Plasma 1099. 


23 111: Ordnungszahl 330; Kernmodell, La 


dungen 422; regulär krystallisier. — (Elektronen! 
elektrostat. Energie u. Kompressibil.) ZW), 
Atomradius 587; elektr. Widerstand u. Dehn. 
1426; Explosionsspektra 815; Funkenspektr. 
unter Wasser 343; —-lonen (u. Citrat bei bie 
chem. Prozessen) 1530; Bedeut. für d. Pflanzen; 
(physiol. Antagon. zu freien Säuren) 456; — 
Empfindlichk. keimender Samen (u. Zuckerarteß) 
il74; — Geh. d. Zeilwände d. gipielständigen 
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Meristems 1030; -Assimil. (u. feine Verteil.) 
573; — ablagernde Stoffe (Nahrungsmittel, biolog. 
Nachw.; Vitamine) 1420; u. Mg (Bezieh. im 
Stoffwechsel; u. Wrkg. säure- u. basenbild. Er- 
nähr.; Assimil., u. Hefe u. Butterfett) 573; 
Stoffwechsel (u. Darmfunkt.; Verhältnis zu P; 
u. Kotbldg.; u. Rohfaser u. Eiweiß d. Nahr.) 
1323; —-Salze (Ausnutzbark.) 1529; aus 
Mandeln (Ausnutz. bei Menschen) 1529; Gift- 
wrkg. (u. Phosphate; Injekt. in feinstverteilt 
Form) 1184: : u. Senfölwrkg. auf Augen 419; 
u. Cocain (antagon. Wrkg.) 170; u. Funkt. d. 
Nebenschilddrüsen, Muskeln u. Nerven 1201; 
Kalkmetastase (Gefäßverkalk. u. Nierenfunkt.) 
84: Neutralis. tox. Wrkg. anderer Kationen (Na', 
u. Fe’ auf Protoplasma) 1032; Geh. d. Organe 
bei kalkbehandelt. Katzen 682; Bedeut. im Blut 
569; Geh. d. Blutes: bei Säuglingen, u. Na2H POs 
u. CaCl2 1184; d. fötalen u. mütterl. Blutserums 
1288: d. Blutserums d. erwachs. hyperton. od 
a romat., Menschen 1041; Kalkspiegel, d. 
menschl. Blutserums 1418; bei Asthenie 403; bei 
Ekzem (Ca-Therapie) 1178; Verteil. im Blut- 
serum 1041: Konzentrat. im Blutplasfna Krebs- 
kranker (Geh. in Tumorenasche) 322; u. 
Phagocytose 80; u. Erregbark. d. Herzens 1048: 
u. O-Partialdruck für d. Froschherz405; optim. 
Konzentr. d. Froschmuskels 1108; u. Muskel- 
wrkg. v. Giften 1159; —-Zufuhr, u. Knochenbldg. 
1419; —-Ablager. bei d. Knochenentwickl. 1103; 
Östeomalakie 98; -Analyse (pos. Strahlen- 
methode) 1636. 

23 IV: günstige Wrkg., auf entzündete Ge- 
webe 553; Best.: oxydimetr. 488, 566; kleinster 
Mengen, nephelometr. 83; Wrkg. auf d, Best. 
reduzier. Zuckerarten mit Fehlingscher Lsg. 369; 
Best. im Blut (nach de Waard) 317, 634; (ver- 
bess, Hämocalcimeter) 387; in Blutserum 766; 
(nach de Waard) 7. 

241: Kosm. Wolken 2239; Elektroden aus 
Koks für d. Gewinn. v. 1575*; Singuletts u. 
Tripletts 1320; Gleichgew. in Systemen —, H u. 
N 2770; Kp., Dampfdruck u. mol. Verdampf.- 
Wärme 1494; Verbind.-Wärme mit O, H u. N 
24; Elektronen-Emiss. als Funkt. d. Temp. 1144; 
opt. Absorpt.-Koeftiz. 2497; kolloid. Strom- 
zuführ. zur Erzeug. d. Emiss.-Spektr. v. 536; 
Lösl. v. -Salzen höher. Fettsäuren (Öl- u. 
Stearinsäure) 638; Einw. v. C2Hl2 auf bei hoh. 
Temp. 465; Reduzierbark. v. CO u. (O2 dch. 
Si-— 1707; Herst. ein. -Präp. aus Ca-Chlorid 
+-Lactat 1235*; Rk.: mit Ferro(i)-eyankalium 
220; mit Triphenylmethyl u. -Derivv. 2779; 
Einfl. d. —-Ionen auf d. Autoxydat. d. Cysteins 
792; Verh. im Tierkörper 1215; Resorpt. bei fett- 
armer Nahr. 793: Einfl. v. Tran u. Öl auf d. —- 
Assimilat. wachs. Schweine 1225; erhöhte Aus- 
scheid. bei d. Acetonämie d. Milchkühe 494; 
Konzentrat. d. Blutes an [Ca’’] 356; —-Geh. im 
Eiweiß, Blut u. Körperfll. 2923; anorgan. P u 

- im mütterl. u. fötal. Blut 1218; Geh. v. Blut 
u. Knochen bei wechselnder Vitaminzufuhr 2525; 
—-Geh. d. Bluts: bei Epilepsie 929; bei Rachitis 
u. Tetanie 1221; bei Nie ‚renkrankhh. 1519; 
Geh.: d. kindl. Cerebrospinalfil. 66; d. Bluts 
thyreoidektom. Tiere 929; d. Bluts u. d. Gewebe 
eines hungernd. Tieres 1218; -(reh.: d. Harns 
u. Acidität 682; v. Organen Kalk-behandelt. 
Katzen 1814, 1815; Einfl.: auf d. Blutzucker 
2717; auf d. Lactacidogen-Stoffwechsel 1053: 
—-Assimilisat., —-P-Gleichgew. bei milch. Kühen 
2525; Verteil. in d. Milch 357; Wrkg. d. —-Ionen 
auf d. Muskelkontrakt. 28389; Antagonismus d. 
Mg- u. —-Ionen 495: Anal.-Methoden 2303; 
mikrochem. Rk. mit Pikrolonsäure 2458; nephelo- 
metr. Best. 945; Best.: in Legierr. 219; in 
Phosphatgestein 1243; Vers. zur elektrolyt. Ab- 
scheid. aus Pyridinlasg. 1322; Titrat. in Nahrungs- 
mittelaschen 1875; Organkalk-Best. nach de Waard 
813; Fehlerquellen d. —-Best. im Blut nach 
de Waard 367; Serumkalk-Bestst. bei Gesunden 
u. Spasmophilen, Einfl. v. —-Salzen u. NHa4Cl 930. 

=4ll: Struktur 2317; Banden-Spektr. u. 
Bohrsches Atommodell 1889; Vakuum-Funken- 
Spektr. 279: Massen-Spektr. ‘dch. Anodenstrahl. 
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Calciumcarbid 


155; Poleifekte u. Druckverschiebb. im- Spektr 
1439; Verbreiter. v. Spektrallinien u. ihr Stark 
Eif, 18591; Zeeman-Eff. in stark magnet. Feldern 
1661; Photoluminescenz d. -Flamme 157; 
spez. Wärme bei hoh. Temp. 592; elektrolyt. 
Potential 55%; innerer Druck 2114: Bezieh. zu 


Ra-Emanat. 705; Syst. -( im Gebiet hoh 
Tempp. 1670; Rk. mit AlCls in Phosgen-Lsg 
2224, —Nicotin-Verbb. 1202; mikrochem. Nachw 


mit UsC]l 2538: Best. kleinst. Mengen iin W, mit 
(NHas Ft UN) 2538; Farb. -Rk. mit Thiodiphenv! 
carbazid 2683; Best. mit d. Filterstäbchen 22=3 
Best.-Methth. als CastPOs)e 1962; gravimetı 
Best. als W.-frei. Oxalat 2190: Einfl. v. NHa 
Citrat auf d. Fäll. als Oxalat 2190; elektrometr 
Best. v. Ba neben 732, 'Trenn. \ u. Mg 
mit Hilfe d. Filterstäbcehens 22=3; Trenn. v. Fe, 
Al, Mg 2016; spektroskop. Nachw. d. Isotopen 
1890; Best. in tier. Sbstst. 2356: s, auch Krd 
alkalien, Kalk ...; Stoffwechsel 


Calcium-Verbindungen, 


Calciumaluminat, 2211: Gewinn. aus Bauxit 
zur Darst. v, reinem Al 127*; zementart. Eig 
251. 33 1V: 751®°. 2311: 725. 241: Gewinn 
aus AUNOs)2 1576*. 2A 11: W.-Lösi. u. Hvdratat. 
391, 1124. 

Calciumamalgam, 22111: Darst. 354. 231 
elektrolvt. Darst. 1388. 241: Auflös. in Säuren 
1904. 24 11: Elektrolyse v. geschmolz 2735. 

Calciumamid, 24 I: Bldges.-Wärme 25. 

Calciumammonium, 231: 726, =» 

Calciumammoniumphosphat, 24 II: 296 

Calciumantimonide s. Caleiunlegierungen. 

Calciumarsenat, 221: u. Bekämpf. d. Baum- 
wollensaatwurms 386. 2211: Tricalciumarsenat 
(Darst. u. Unbeständigk.) 601. 22 IV: Darst. 87% 
231: u. Baumwollenwurm 1143. 2311: Darst 
317*, 1146*, 1145*. 23 IV: Darst. 239%. 241 
Darst. 69=8*; Gewinn. u. Verwend. zur Schädl 
Bekämpf. 953, 2535*; Herst. v. mittels Cl 
als Oxydat.-Mittel 953. 24ll: Darst. 106*, 
1503°, 2199*; pulverförm. 2548*; As20s-freies 

2548*: bas. Tri- 449; Best. v. frei Va(OH)z 
2600: Wrkg. als Pflanzenschutzmittel bei Äpfeln 
1548. 

Calciumborat, 24 Il: Systst. UnsBı00w-Hed 
u. CaBeOn-H2V 2226; Kinfl. auf Ni-Kataly 
satoren 405. 

Calciumbromid, 22111: u. Kmpfindlichk. d 
Erythrocyten 1241; Verhinder. v. Intoxikat. nach 
Neosalvarsan 567; Ammoniakate v6. 21 
Verbb. mit Polypeptiden 1215. 241: Darst. v 
Komplexsalzen mit Pyridin 2087 

Calciumcarbid, 22 11: Bedeut. d -Industrie 
314; Gewinn. 77*; (mitt. Dash, sehrunan (io:et } 
656* ; (in kleinen Stücken) 23*, 373*; Öfen (Be 
schie kungsvorr.) 378*; dewian v. Alkalimetallen 
u. Ruß aus Halogeniden u. 316*; Verwend 
v. Gemischen mit Mg-Carbid zur Gewinn. v. UrHe 
Cyanamid etc. 572*; Überführ. in nichtätzend 
Kalkstickstoff bei Ggw. v. Silicatgestein 435* 

22 IV: Gewinn. 664* ; (aus CaO u. Kohle mitt 
einer Brennstoffflamme) 1082*; (Blig. v. Ferro 
silieium) 798; -Oien (Abdeck.) 25*; Verwend 
zur Herst. v. Legierr. 386*; v., - u. Al-Carbid 
zur Desoxydat. u. Entschwefel. v. Metallen 1085* 
zum Trocknen v. Sprengstoffen 1119*; Kinw. ı 
P205 (Herst. v. Phosphid) 1054* - 

231: als organ. Verb. 1351; therm. Zerfall 
s5. 2311: Gewinn. 1147*; (Ausgangsımateria)) 
1058; (in kleinen Stücken) 1147*; Überführ. in 
reines C2Hz mitt. KMnOs 64>*; Verwend, bei d. 
Herst. eines gleichförmig. Brennstoffgemischer aus 


Alkohol 1133*; Wertbest. v. käufl, 74; 
Lade 500*, 
23 111: als organ. Verb., Rkk. 182, 72 


1340; Rk. mit N2 1543; Löslichk. in Ca-Hydrid 
106. 23 IV: Gewinn. (Verwend. v. Brenngasen) 
23s*; Herst. zementart. MM. aus -Flugstaub 
97*; Trocknen u. Scheiden v. -Rückständen 
»52*: Einw. v. Pb (Herst. v. Pb-Ca-Legierr.) 877*®. 

241: Bildg. u. Zers. bei hohen Tempp. 465; 
Bldg., Darst., Rkk. 465; Rk. mit Metallsalzen in 
wss. Lagg. 750; Gewinn. 2732*; (elektr. Ofen) 
1251*: Gas- u. —-Erzeug. 2#13*: Gjeßen u. Küh- 
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Calciumcarbid 


len v. fl. — 2819*; Azotier. 1086*; —-Kuchen 
1251*, 2392*; Gaserzeugungsapp. mit regulier- 
barer —-Zufuhr 1470*; Gewinn, v. C2H2 aus — 
1131*. 2411: Rk. mit N2 1321; Gewinn. 1261*, 
1387*; (im elektr. Ofen) 1261*, 1387*; (v. Roh- 
material) 1261*; Best. 1374. 

Calciumcarbonat, 221: Modifikatt.; Ktypeit, 
Lublinit u. Vaterit 929; Caleit (dielektr. Hysteresis) 
168; Aragonit (Krystalle, kon. Refrakt.) 459. 22 II: 
Caleit (Trenn. v. Flußspat) 248; Kalkstein (Darst. 
aus Kreide u. Ton od. Sand) 565*. 22 111: Bldg. aus 
Ca0O+COz2 (Umkehr.) 329; Caleit (Langbanshyt- 
tan) 705; (Löslichk.) 662; (elektr. Leitfäh. u. 
Thermoluminescenz) 469; Kalkspat (Krystalle 
mit krummen Flächen) 701; Kalkstein (mit 
Glauconit bei Palermo) 337; Aragonit (Löslichk.) 
662. 22 1V: Schlamm (Entseifen) 1181*; Probe 
auf Alkalireinheit 655; Best. 690. 

231: Caleit (Brech. v. Röntgenstrahlen) 497; 
Kalkspat (Röntgenstrahlenreflex.) 718, 1303. 23 
Il: Kalkstein (Wertbest. u. Schnellanalyse) 712, 
957; Magnesiakalkstein (Unters., Schnellmethode) 
O9% 

23 III: Heteromorphismus; synthet. u. meta- 
morph. Marmor, Caleit u. Aragonit 475; Zers. 
dch. Zerkleinern 1374; Hydrolysationsgrad 
u. Löslichkeitsprod. 1384; Systeme CaO-COa 
991; Kalkspat (spezif. Gewicht, Ermittl., röntgeno- 
metr.) 1505; (Krystalle, Leitfähigk. u. Temp., 
Polaris.) 1549; (Ultrarot, Oberschwingg.) 1135; 
Caleit (Molekül, Anordn. d. Elektronenpaare) 
1193; (Phosphorescenz u. Luminescenz) 976; 
(Systeme mit Nephelin) 1600; Aragonit (Krystall- 
struktur) 1206, 231V: Anwend. zum Klären in 
d. Pharmazie (Verluste) 760; Filtrationsgeschwin- 
digk. (Erhöh.) 517; Kalkstein: CO2-Geh. 714; 
d. Bolca, Verwend,, Index d. hydraul. Eigen- 
schaften 582; Brennen 54. 

241: Vork. in Galleusteinen 2175; Bldg. bei 
d. thermisch. Zers. d. Ca-Formiats 2096; Gewinn. 
u. Umsetz. mit Al-Salzen 1577*; Bldg. d. weiß. 
Schreibkreide 249; Krystallstruktur v. Aragonit 
2490; Atz- u. Lsgs.-Erscheinungen am Aragonit 
154; Elektrizitätsleit. v. Kalkspat 2498; Disso- 
ziat. 2236; Brechungsindex 2858; thermochem. 
Daten 288; Erniedrig. d. Zerstör.-Temp. d. Caleits 
im Gemisch 2576; Reflexion v. Röntgenstrahl. 
an — 148; Streuung v. Röntgenstrahlen dch. 
—- 732; dch. Röntgenstrahlen erzeugte Sek.-Strah- 
len 2563; Verh. geg. Ra-Strahlen 2070; Löslichk. 
d. Syst. —- Nesquehonit 1653; Hydrolyse einer ge- 
sätt. —- Lsg. 466; Behandl. v. — mit Metallsulfaten 
u. -chloriden 372*; Entfern. v. Seife aus Schlamm 
v. CaCO3 2319*; Löslichk. u. Beweg. im Organism. 
deh. Neutralsalz 683; —-Geh. d. Lungen bei 
Tuberkulose 491; Einfl. v. Hämatoporphyrin auf 
d. Ablager. v. — in d. Knochen 494; Einfl. auf 
d. lösl. Bodennährstoffe saurer Böden 1584; Zers. 
organ. Düngemittel deh. — 2928; Bezieh. zwisch. 
—-, chem. Düngerstoffen u. d. Bodenisg. 2197; 
Entseif. v. —-Schlamm 262*; spontane Sul- 
fatisier. v. —-steinen in Städten 440; —-Hexa- 
hydrat 1903; Anwend. v. — in d. Maßanalyse 
364; elektrometr. Titrat. ein. wss. —-Lsg. 
(Grundwasser) 507; Beurteil. v. Kalkstein, Dolo- 
mit u. a. (CO2-Geh.) 440; Berechnungstabellen 
für Kalkstein 1092, 


24 11: Vork. im Pfeffer u. Fructus Cubebae 
193; pyrogenet. Bldg. aus Ca-Oxalat 615; Bldg. 
aus CaO im Boden 107; Herst, eines kolloid. lösl. 

1367*; Krystallsymmetrie 931; Raumgitter 
d. Kalkspats 1661; Doppelbrech. u. Dichroism. 
v. Spat-Suspenss. 281; Absorpt.-Mess. v. dch. Cal- 
eit-Kryst. reflekt. Röntgenstrahl. 152; therm. Leit- 
fähigk. u. Kompressibilit. v. Solenhofener Kalk- 
stein 455; Kompressibilität v. —-Pulver 2114; 
Lösl. in CO2-halt. Wasser unter hohen Drucken 
925; Mg-halt, u. Mg-freie Kalksteine 1733; Lösl. 
v. Kalksteinen u. physikal. Eigg. 1733; Gleich- 
geww. —-Ca-Phosphate 379; Rk. mit fest. BaO, 
SrO 296; Einfl. d. Beweg. auf d. Rk. d. Marmors 
mit NHasCl 2382; Wrkg. v. — in Mineralböden 
1624; Folgen d. Kalkarmut im Boden 2082; 
Verh. v. —Ndd. (Knochen-Bldg.) 493; —-Bind. 
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dch. tier. Gewebe 699; Mikro-Nachw. in Mine 
ralien 218. 

Calciumchlorid, 22 1: Lsgg. (Transportkurven 
zu fester Gelatine) 1389; (in NHs, Dampfdruck) 
919; — u. Ca-Thiocyanatlsg. (Einw. auf Cellulose) 
258; Wrkg. auf Zus. d. Milch 1058; Anwend. bei 
Säuglingstetanie 212; Einfl. auf Diarrhoe u. Er. 
brechen 62; — u. Mineralstoffgeh. d. Blutes u, 
d. Körperfl. 986; — u. Blutgerinn. (notwend, 
Konzentr.) 597, 661; Einfl. auf d. Veratrinmuskel. 
wrkg. 772; — Resorpt. dch. d. Haut (Einfl. q, 
elektr. Stroms) 771. 2211: Gemische mit MgCı 
als Kühlfl. 73*; — u. NaNOs (Darst. v. Caleium- 
nitrat) 375*; Einfl. auf d. Druck- u. Zugfestigk, 
v. Portlantzement 129, 130; Chlorcaleium (Lg. 
v. Gauff) 494. 

22 Ill: spezif. Wärme d. Lsgg. 905; Elektro- 
lyse v. Lsgg. in HCl 477; dechlorierende Wrkg. 
737; — u. Umkehr. d. Drehungsvermög. v. Wein- 
säurederivv. 344; Absorpt. dceh. Erbsen u. Mais 
1057; —-Gaben (u. Cl-Geh. d. Blutes u. d. Ge 
webssäfte; u. NaCl, u. Blutkonzentr.) 28%: 
Caleium chloratum (Verbind. v, Intoxikat. nach 
Neosalvarsan) 567; intraven. —-Injektt, (u, 
Muskeltonus) 294; — bei Cocainvergift. 794; 
—-Ammoniakate 956. 23 1V: nicht hygroskop,, 
leicht lösl. Präpp. 520*; —-Wrkg. auf d. Teiggär. 
261; Zusatz zum Zement 32; — als Fällsg, für 
Kunstseide aus Celluloseäthern 599*; Präpp. mit 
CaO 876*; Gemische mit Kupferoxychlorid geg. 
Pflanzenkrankheiten 934*; Gemenge mit Kakao 
206*, 

23 1: Systeme mit Wasser, Dampfdruck 1613; 
Ca: u. Koagul. d. Heveamilchsafts 255; u. elektr, 
Hautreiz. 619; u. Durchströmungsfl. d. Kalt- 
blüterherzens 474; Wrkg. auf vasoton. Erschein. 
119; entzündungswidrige Wrkg., u. SiO2 1238; 
Verbb. mit Polypeptiden 1215. 2311: Siedep. 
wss. Lsgg. 1229; Lsg. in Methylalkohol (Anwend. 
z. Terpenfreimachen äth. Öle) 581*; Einfl. auf 
Zement 462; luftbeständiges Doppelsalz, mit Na- 
Acetat 1135*. 

23 111: Viscos. wss. Lsgg. 710; gekörntes, 
wasserfreies — (makroskop. Abbinden, Demonstr.) 
991; Osmose dch. Kollodiummembran 281; 
Systeme mit KCl-H20; KNOs3-H20 1205; hetero- 
gene Gleichgeww. mit KC]l od. MgCla2 u. H20O u. 
ihrer wss. Lsgg. 726; — in physiol. Konzentr., u. 
Eiweißlsgg. 1649; Rolle bei d. Koagul. d. Latex 
u. bei d. Koagul. d. Milchcaseins 1169; Antagon. 
geg. d. Pufferwrkg. v. Tartrat-Phosphatgemisch 
907; —-Wrkg. mit NaCl auf Bakterien 1032; 
— u. experim. Botulismus 417; — u. Blutkon- 
zentr. 1108; — u. Gallenausscheid. beim Hunde 
1422; Acidosewrkg. 507. 231V: Darst. 94*, 
580*; — u. Gerinnungszeit d. Milch 736; Sachs- 
Georgische Syphilisrk. 7; — alkoh. Lsgg. zum 
Anfeuchten v. Kopierpapier 952*. 

241: Darst.: v. wasserfreiem 89*; aus K(ÜI 
u. Ca(NOs)2 1848*; Verbesser. d. Herst. 1991; 
Elektronentheorie u. Wernersche Koordinations- 
zahlen 721; Einfl. v. Zusatz v. Zuckern u. Mannit 
auf d. Kp. ein. konz. —-Lsg. 2243; Diffusion v. 
Gemischen d. — mit NaCl u. KCl in Gele 463, 
866, 2078; anomale Osmose u. Porendurchmesser 
463; Adsorpt.-Verss, in bin. Gemischen 2500; 
Doppelsalz-Bldg. im festen Zustand im System 
LiCl-— 2227; Darst. v. Komplexsalzen mit 
Pyridin 2086; Verh. geg. C2Hs.Hlg 635. Einw. 
auf Bact. coli 1810; Einfl.: aufenzymat. Spaltt. 
(Aktivier. v. Lipase) 2275; auf oxydat. Vor- 
gänge im Tierkörper 796; Blutwrkg. 2164; 
Einfl.: auf d. Blutzuckermenge 796; auf d. Blut- 
zucker-Senk. dch. Insulin 2383; Fäll. d. Fibrins 
mit — 79; Einw. v. Neosalvarsan + — auf Serum 
1831; Einfl.: auf Ätherhämolyse 681; auf d. 
Alkalireserve bei Entzündd. 1552; Wrkg.: auf 
Spermatozoide 684; auf Ratten-Carcinom 2181; 
Heilwrkg. d. Fe-—-Solthermen 1692; Einfl. auf 
d. pharmakol. Wrkg. v. Veratrin 1560, 1561; 
Einfl. ein. Düng. mit — auf Brassica nigra L. 
2534; pulverförm. —-halt. Futtermittel 113*; 
Einfl. auf d. Abbinden u. Härten v. Zement 439*, 
1995; Titrat. in Nahrungsmittelaschen 1874, 
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8411: Herst. v. (teilw.) W.-frei. — 3839*; 
Konz. v. —Lseg. 2199*; Hygroskopie 579; 
Gleichgew. in binärer Salzschmelze mit anderen 
Chloriden 1305: — als Kälteschutzmittel für 
Mörtel 1392; Einfl. auf d. Potential v. HCI- 
Lsgg. geg. d. H-Elektrode 2574: Einw. auf 
Säure-Zucker-Pektingelee 1460. Einfl. auf d. 
Entw. v. Pollenkörnern 2271; Einw. auf 
Trockenhefe 2763; Wrkg. auf d. Blut 354; 
Einf. v. — auf d. Bilutkörperchen-Senk. 
9409; Hypocaleiämie, therapeut. Wrkg. v. intra- 
ven. CaCl2-Injektt. 2346; Bewert. d. —-Serums 
d. Milch 2301; Wrkg. als Kardiotonieum 2279; 
Vergl. d. Wrkg. mit Digitalis 2279; Wrkg. auf d. 
Kontrakt d. Froschmagens 1824: Einfl, auf d 
Alkalinit. d. menschl. Gewebe 2182; Einw. auf 
Blasenstreifen 499. 

Caleiumchromat, 241: Herst. ein. Pflanzen- 
schutzmitt. 2535*. 24 IL: Synth. u. Zers. bei hoh. 
Tempp. in Luft 2131; s. auch Chromsäure. 

Calciumeyanamid s. Kalkstickstoff. 

Calciumceyanid s. Cwanwasserstoff, Ca-Salz. 

Calciumdicarbonat, 24 I: Gewinn. u. Umsetz. 
mit Al-Salzen 1577*. 

Calciumdisilicid, 241: Rkk. mit N 2915. 

Calciumdisulfit, 221V: Lauge (Darst., gleich- 
zeitig mit Schwefel) 29%. 2311: 239*. 23 1V: 
u. Meeresalgen (Darst. v. Jod, Celluloseverbb., 
Algine etc.) 360*. 241: Eigg. u. Darst. d. Han- 
delsprodd. 371. 

Calciumdithionat, 241: Dispers. d. 
brech. u. Abhängigk. v. Atomgew. 39%. 


Doppel- 


Calciumfluorid, 221: Krystallstruktur u. 
Spaltbark. 926; Spektr. (Bandenserien) 395. 
2211: Flußspat (Reinigen deh. Wärme) 250*; 


(Trenn. v. Sphalerit u. Caleit) 2483. 22111: Fluß- 
spat, Fluorit, v. Längban 705; —-Bldg. 704; 
Krystalle (spezif. Wärme, therm. Dilatat. u. 
elast. Konstanten) 860; elektr. Leitfähigk. u. 
Thermolumin. 469; Lichtemiss, an d. Oberfläche 
unter d. Wrkg. molelektr. Kräfte 314; Färb. dceh. 
Ra-Strahlen 701; Reflexion d. X-Strahlenspektr. 
d. Pd 15. 22 1V: Gebrauch in Gießereien, Eisen- 
gießereien 756; Anwend. zu baktericid wirk. 
Mitteln 571*., 

231: Flußspat, Farbe v. gefärbtem 578; Tri- 
boluminescenz (spektrale Unters.) 1410. 231: 
Best. d. Zn 1052. 23 III: Flußspat (Pseudomorph. 
nach Kalkspat) 1345; (Krystalle, Reflex. v. X- 
Strahlen) 974; (dielektr. Hysteresis, u. Potential- 
abfall u. Restlad.) 1056; Krystalle (Luminescenz) 
1134; tern. Systeme mit NaF u. AlFs 991. 23 IV: 
Flußspat (Zers. dch. Schmelzen mit Na2CO») 
154: Analyse 227. 

241: Amorphe Ndd. u. kryst. Sole 1330; 
Zähigk. u. Elastizit. d. kolloid. —-Sols 2077; 
Gittertheorie d. Flußspats 2859; radioakt. Höfe 
1480; Radio-Photoluminescenz 620; Photo- 
luminescenz 1321; Fluorescenzlinien v. 
Krystallen 2567; Verfärh. dch. Bestrahl. mit 
Becquerelstrahlen u. RaCl2 1479, 1480; Emiss. v. 
posit. Ionen beim Erhitzen 2860; Leitfähigk. v. 
geschmolzen. NaF-— 1157; Zusatz: zu Zement- 
rohmehl 1852; zu Hüttenzement 199. 241: 
Vork. v. — im Barytgang v. St. Clement 1328; 
Banden-Spektr. u. Mol.-Struktur 1889; Bezieh. 
zwisch. Bldgs.-Wärme u. d. infrarot. Spektr. 1665; 
selekt. Reflex.8 05: Aussend. v. posit. Ionen 1661; 
Radioaktivit. v. Flußspaten 1555; photoelektr. 
Eff, v. Flußspat 1774; Löslichk. u. Oberflächen- 
energie 1048; Rk. mit H2S0s 259. 

Calciumglycerophosphat =. Glyrerinphosphor- 
säure, Ca Salz. 

Calciumhexosephosphat =. ('e//ıs/o?’, Hexose 
phosphorsäure Ca Salz. 

Calciumhydrid, 2211: Darst. (elektr. Ofen) 
374°; 1210*. 22 III: 420. 23 I: Darst. 1209. 
23 11: 1022; (aus CaCl2 u. H) 622*. 23 III: Lös- 
lichk. v. Ca-Carbid 106. 24 1: Ofen zur Herst. v. 
— 1251*; Bldg. aus Acetylen u. Ca bei 300% 
465; Bldgs.-Wärme 24; Rk. mit N, Gleichgeww. 
2770. 24 II: Rk. mit Aceton 2019. 

Calciumhydrosilicat, 24 II: 1973. 


Calciumhydrosulfid, 23 IV: u. K2504 (Darst. 


v. KSH) 792*®. 


Caleiumcarbid 


Calciumhydroxyd, 2211: Anwend. zur Darst 
v. carbonatfreier Lauge 62. 22 IV: reines Kalk- 


hydrat 1166*, 231: kolloid. 1535. 23111: Lös- 
lichkeitsprod. 1384. 23 IV: u. Lsgee. v. Fe-, Al-, 
u. SiOs-Hydrat: (u. Bodenaciditätsbest.) 242; 


Kalkwasser (Anwend. in d, MaBanalyse an Stelle 
v, n-Atzlaugen) 353. 241: Dissozlat.-Konstante 


2074: elektrometr. Unterss. d. Neutralisat. v, 
HsPO4 dch. 466: Darst. v. Ca-Formiat aus 

u. CO 2097; Addit,. an Phenol 554; Adsorpt. 
freier Fettsäuren in Pflanzenölen deh. 1331. 
24All: Prakt. rein. 2293*: Kryst.-Struktur 
1768; Addit.Verb. mit POUls 815: Einw. auf 
Kalbfelle 1545; Best. v. frei. in Ca-Arsenat 
2600: s. auch Kalk, 


Calciumhypochlorit, 22 11: Darst. 562*; Halt- 
barmachen 790*, 223 1V: Darst. u. Anwend. zum 
Bleichen u. Desinfiz. 980%; Haltbarmachen T0*; 


bas. 1008*, 23 IE: bas. 391*, 672°; Verb 
1148*: (haltbare) 87*; -Lagg. 728%, 231V 
Haltbarmachen 713*: bas 52°, 361%, 792°. 


241: Verwend. zum Raffinieren v. Petroleum u. 
Gasolin 604. 24 11: physiol. Verss, mit Caporit 
210, s. auch Chlorkalk. 


Calciumhypophosphit, 23 II: salzsaure Lag., 
als Ersatz für Bettendorfs Reagens zum Nachw. 
v.As 1199. 

Calciumjodid, 22 III: Ammoniakate 956. 231: 
Verb. mit Aminosäuren 1215. 24 1: katalyt. Eige. 
1591. 2411: Rk. mit organ. Dibrom-Verbb. 185. 

Calciumkaliumsulfat, 22 11: bas. 250*®, 

Calciumlactat s. Milchsäure, Ca-NSalz, 

Calciumlegierungen, 22 II: Caleiumantimonide 
24*. 22111: mit Mg (Bildungswärme u. Diehten 
d. Verbh.) 334; Systeme mit Cu u. Bi 120. 22 IV: 
Darst. mittels Ca-Carbid od. -eyvanamid S86*; 
mit Al (Darst. u. Anwend. zur Desoxydat. u 
Entschwefel. v. Metallen) 1085* 2311: mit Pb 
139*: mit Si, als Reduktionsmittel bei metal 
lurg. Prozessen 184*. 231V: mit Pb, Darst. 877; 
als Lagermetall 1028; pyrophore mit Ce u. Si 
944*; mit Pb u. Ba, Darst. (elektrolvt., Anwend 
als Lagermetall) 16. 24 1: Bildungswärmen 2573 

Calciummetaphosphat, 22 1: 670. 

Calciummonosilicid, 24 1: Rkk. mit N 

Calciumnatriumborat, 22 11: Zers. 77*®. 

Calciumnatriumsilicat, 2311: u. Darst. 
künstl. Glimmer 621*; Metasilicat, u. Kieselfluor 
cealeium, (Anwend. zu elektr. Isoliermitteln) #14*. 

Calciumnatriumsulfat, 2211: bas. —, u. Rk 
v. CO mit Na2SOs-Lagg. 250*, 1134*, 

Calciumnitrat, 221: mit 3 u. mit 4HaO, Kry- 
stallis.-Geschwindigk. u. Druck 486; Leitfähigk. 
in Propylalkohol 725; Red. deh. Graminaceen- 
wurzeln 416, 417; als Absorbens bei d. NH»-Syn- 
these 919; Schmelzdiagramm mit Cd(NOs)e bei 
verschied. Drucken 485. 223 11: Darst. 374*, 434*; 
(aus CaClz u. NaNOs) 375*. 22 11: Durchlässigk. 
d. Cornea d. Auges 1055. 221V: Darst. 233*; 
(marktfähiges) 665. 231: Struktur 728; Darst. 
1058*; Anwend. zur Darst, v. N 23s8®*, 23118: 
Systeme mit KNOs—HaO0; Kel—H20 1205. 
23 IV: Kalksalpeter, Darst. 94*. 241: Darst. v. 
reinem — 697*: Überf. in KNOsu. CaClz 1848*; 
Verwend. als Düngemittel 1706. 24 11: Bldg. aus 
aus CaO+ NOs2 (neben Caleiumnitrit) 164; Kry- 
stallisat. 521; Hygroskopie 579; Ionen-Emiss. v, 
erhitzt. — 2737; Einfl. auf d. Entw. v. Pollen- 
körnern 2271. 

Calciumnitrid, 24 I: Bldg. deh. Zerfall d. CaSia 
2913: Überf. in NHs 20; Einw. v. NHs, Gleich- 
geww. 2770; CaO-—-FeO-SiOz-Schmelze, Vers. 
zur Anal. d. Erdinnern 2872; thermochem. Daten 
288; Austrittsgeschwindigk. v. Glühelektronen 
394: Wrkg. v. As20s in was, Lag. auf — 2573; 
therm. Effekt im Graphitrohr (Erhitz.-Kurven) 
740; Löslichk. in Wasser, Bldg. d. Monohydrats 
2086; Rk. mit CO 2096; Verh. im Boden 2197; 
Einfl. auf d. 1. Bodennährstoffe saurer Böden 1584; 
Zers. organ. Düngemittel dch. — 2928; Kalk- 
phosphorsäurefaktor u. Aereboe-Wrangellsches 
Düng.-System 2195; — als Rattenbekämpf.- 
Mittel 954. 2411: Rk. mit HCI 1781. 

Calciumnitrit, 24 11: Bldg. aus CaO+NOs 
(neben Calciumnitrat) 164. 


2913. 


12* 








Calciumcarbid 


Calciumoxalat s. Oxralsäure, Ca-Salz. 

Calciumoxychlorid, 2211: Anwend. zu plast. 
MM. 1105*. 

Calciumoxyd, 221: Krystallgitterunters. mitt. 
Röntgenstrahlen 521; System mit P2O5, u. Tho- 
masschlacke 675. 22111: Luminescenz v.im Licht- 
bogen sublim. — 220. 22 IV: Präparate mit CaClz 
876*; Best. in natürl. Phosphaten 628. 231: 
Gitterstruktur 629. 23 111: Verh. zu Wasser 12; 
Systeme mit CO2 990, 991. 23 1V: Anwend. zum 
Entkeimen v. Wasser 909. 2411: Rk. mit NOa 
164; Rk. mit B203 2132; Rk. mit MoOs 1550; 
Einw, auf Silicate in d. Hitze 1452; Rolle d. W. 


in d. Rk. —-SiO2 296; Wrkg. v. — in Mineral- 
böden 1624; Gift-Wrkg. im Boden 108; Um- 
wandl. in CaCOs im Boden 107; s. auch Kalk. 


Calciumpermanganag, 23 III: 1597. 

Calciumpersulfat, 24 1: Darst. 2770. 

Calciumphosphat, 221: System CaO-P2O5; 
ein-, zwei-, drei- u. vierbas.; u. Thomasschlacke, 
Löslichk. in Citronensäure, physikal. Eig., kry- 


stall. Struktur, Lichtbrech. ete. 675. 221: 
saures —, (Best. d. Trieb- od. Neutralisationskraft) 


450; Triealeiumphosphat (Gewinn. aus Knochen) 
758*, 22 111: d. Handels 329; fl. Krystalle 696; 
Tricaleiumphosphat (Adsorptionswrkg. auf Urease 
u. Zymogene) 58. 221V: Geh. an As 611; zwei- 
bas. — (Darst., Verminder. d. Säureverbrauchs) 
138*, 488*; Dicaleiumphosphat (Darst.) 876*. 
231: Ernähr., u. Ausmahlungsgrad verfütter- 
ter Mehle 550; Tricaleiumphosphat, u. Phosphate 
v. Al u. Fe (Assimilierbark.,‘ Vergleich) 1132; 
Stoffwechsel bei d. Rachitisdiagnose 865. 23 1: 
Erzeug. in Kunsthonig 418*; saures (körniges, 
Darst.) 898*; Monocaleiumphosphat (krystallis.) 
92*; Dicaleiumphosphat 92*, 152*; Tricalcium- 
phosphat (Prüf.) 1167. 23 Hl: kolloid., auf Süd- 
see-Inseln 17 ; unlösl. — (mineral., landwirtschaftl. 
Wert) 963; Löslichmachen dch. Bodenbakt. 700; 
701; synthet. Tricaleiumphosphat (Assimilier- 
bark.) 1119; — u. Kalk- u. P-Stofiwechsel d. ge- 
sunden u. spasmophilen Säuglings 1154. 23 IV: 
Vork., Darst. u. Waschen im Phosphatgestein v. 
Tennessee 55; Darst. v. gefälltem — 450*; prim. 
(Titrationskurven mit NaOH u. Na2COs mittels d. 
H-Elektrode) 789; Diealeiumphosphat (eisenfreies 
aus Rohphosphaten) 646*; eitronensäurelösl. 
(Darst.) 99*: Cream Powder (Best. v. Pb) 562. 
241: Bldg. bei d. Entw. d. Knochen 1952; 
Unters. (H20-Geh.) d. neutralen — 506; Übert. 
in PCls 1337; therapeut. Lsgg. mit Kohlenhydra- 
ten 1972*; Einfl. d. Bodenkolloide auf d. Ver- 
wertbark. v. saurem — 2002. 2411: Darst. u. 
Eigg. d. Ca-Phosphate 296; Grodlonit 1327; Be- 
zieh. d. Löslichk. zur [H’] 1670; Gleichgeww. 
-Ca-Carbonat 379; Einfl. auf Ni-Katalysatoren 
405; Gift-Wrkg. 1113; Verh. v. —-Ndd. (Knochen- 
Bldg.) 493; Assimilat. v. Tri-— im Boden 1847. 
Calciumphosphid, 22 IV: Darst. 1054*; Lös- 
lichk. in Ferrosilicium 754. 
Calciumplumbat, 23 IV: aus PbSO4 581*. 
Calciumpolysulfid, 22 I: Schwefelkalkbäder 
gegen Schafraude 216. 22111: s-Kalkbrühen 
1107: (u. Zuckerrüben-Samen) 975. 231: Wrke. 
als Pilzgift d. verstäubten — 354. 23 1V: lösl. - 
(mit Kiweißsubstst.) 239*. 
Calciumpräparate, 24 II: Herst. eines Ca-Vit- 
amin-Gemisches 1368*: s. auch: Kalkpräparate. 
Calciumpyrophosphat, 221: 676. 
Calciumrhodanid s. Rhodanwassersteff, Ca-Salz. 
Calciumsalze, 24 I: Vork.: in Gewebsdiastasen 
u. Pankreassaft 1944; in d. Milch 1822; —-Geh. 
d. gesund. u. krank. Haut 2162; —-Geh. d. Bluts: 
bei Epileptikern 194; bei Furunkulose, Pneumo- 
nie u. Tetanie 1946; bei Brightscher Krankh. u. 
Herzinsuffic. 2923: bei Krebskranken 1553; 
—Geh. d. Serums bei Tetanus nach Parathyroid- 
ektomie 2924: Einfl. v. NaF auf d. —-Bilanz u. 
-Geh. d. Bluts 1955; Best. im Blut u. Nephritis 
2164; Verzöger. d. Fällbark. 1062*; Einfl. d. [H'] 
auf d. —-Geh. v. Klee, Hafer u. Weizen 1941, 
1942; Dissoziat. d. — d. Bluts 1552; Einfl.: auf 
d. Hämolyse 1947; auf d. Luminescenz v. Pelagia 
1954; auf d. alkoh. Gär. 352; auf d. Elektrophorese 
v. Bakterien 1213; auf d. Stoffwechsel v. Lupinen- 
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keimlingen 2159; Kalkbind. dch. tier. Gewebe 
1053; Einfl. v. Vitaminen auf d. —-Retent. 
1950: Einfl.: auf die Ciliartätigk. 1957 
auf d. Gaswechsel (Atmung) 494; Einw.: auf 
d. Muskel 1957; auf rot. u. weiß. Kaninchen- 
muskel 1957; auf d. isolierte Krötenherz 2176- 
auf d. Darmsekret. 1405; Einfl. d. Hämatopor. 
phyrins auf d. —-Ablager. in d. Knochen rachit 
Ratten 2287; Einfl. v. Na-Phosphat u. -Bicarbonat 
auf d. Dissoziat. d. — in d. Cerebrospinal-Fl, 1555: 
Best. d. Kalkbedürfnis d. Erdbodens 1099, 110 
1584; Ermittl. d. gelöst. — d. Bodens deh. Aus. 
pressen 1097; Wrkg. d. P2O5 d. russ. Schwarzerds 
auf Kalkgeh. d. Bodens 1097; — d. Stearin- u, 
Ölsäure als Emulsifikatoren 867 ; Doppelsalze d.-- 
mit jenen d. seltenen Erden 2227; Verbb, mit 
Aminosäuren u. Polypeptiden 1912. 

24 11: Puffermechanism. für d. [Ca’'], Best, 4, 
Ca’ -Pufferwerte 1700; Gleichgew. d. Ionen Ca” 
H', CO3', HCO3, prim., sek. u. tert. Phosphat 
379, 1780; . Dissoziat. in Ggw. v. Dicarbonat nu. 
sek, Phosphat 379; Trenn. v. lösl, — u. Sr-Salzen 
106*; Mobilisier. v. K deh. — im Boden 1505, 

Ca-Therapie 495; biol. Wertigk. verschied, — 
73; Best. im Blut 1252; Mess. d. [Ca’’ ] im Blut 
1s12, 2177; —-Geh. d. Blutes 456; diffusibl,. — 
d. Blutplasmas 2491; Blutkalkstudien 2408: 

— Geh. d. Blutes während d. Schwangerschaft 
1358; Einfl. auf d. anorgan. Bestandteile d. Blutes 
1699; Einfl. v. ultraviol. Licht auf d. — d. Blutes 
1708; endokrine Drüsen u. d. Blutes 1812: 
Best. in Körper-Fll. 378; Geh. v. Körper-Fll. nach 
antiluet. Behandl. 356; —-Geh. d. Galle 489: 
Bind. deh. tier. Gewebe 1707; Ablager. im Orga- 
nismus 204; Wrkg. .im Organismus 207: Wrkg. 
am Darm 857; Einfl. auf d. Magenkontrakt. 1825: 
Wrkg. auf d. Stellreflexe 1524; kardiovaseuläre 
u. diuret. Wrkg. 1232; Giftwrkg. 1112; Herzwrkg, 
v. Ca-lonen 1112; Ca-Ionen u. Gewebewachstum 
51; Einfl. auf Tonus u. Beweg. bei Aplysien 495; 
Einfl. auf d. Adrenalinwrkg. 498; —-Chemie d. 
Zahns 1707; —-Geh. v. Oenothera 2762; s. auch 
Caleium. 

Calciumselenid, 23 II: 1169, 

Calciumsilicat, 23 II: Orthosilicat, Umwand- 
lungsp., u. Luminescenz 342; System mit CaCOs 
als Beispiel kontaktmetamorpher Systeme 1600. 
2411: Rk. v. fest. CaO mit fest. SiO2 296. 

Calciumsilicide, 221: Mono- u. Disilieid 527. 
2311: Anwend. zu Sprengstoffen mit fl. Luft 
153*, 

Calciumsilicocyanamid, 24 1: Darst. 2913. 

Calciumsilicocyanid, 24 I: Darst. 2913. 


Calciumsilicon, 22 1: 527. 


Calciumsilicophosphat, 22 Löslichk. in (i- 
tronensäure, Schmelzp. 676. 
Calciumsulfat, 22 deformierte Krystalle 


(Lauediagramm) 1008; —-halt. Wasser (u. Stick- 
stoff im Harn) 62; Systeme mit H2S0as (Löslichk., 
u. Schmelzkurve) 922. 2211: Zers. unter Gewinn. 
d. S in Form v. Schwefeloxyden 474*; Anwend. 
zur Darst. v. Sauerstoffverbb. d. Schwefels 22*; 
Verdampfen, Verhüt. v, Ansätzen bei schweiel- 
sauren Kalk enthaltend. Fl. 476*. 22111: Lös- 
lichk. in Ggw. v. benzolsulfosaurem Ca 826; Red. 
mit CO 329; — u. Aspergillus 1305; strahliger 
Anhydrit aus Burbach 709. 22 1IV: \Wrkg. auf 
d. Teiggär. 261; Zers. unter Gewinn. d. S in Form 
v. Schwefeloxyden S74*, 876*; Anwend. als Pa- 
pierfüllstoff 906*; Anhydrit (mörtelbild. Eig.) 
542*, 702*; (Anwend. zur Darst. eines Binde- 
mittels) 35*; (wasseraufnehmendes Prod. daraus) 
664*, 

231: Dissoz. bei höh. Temp. 810; Dihydrat 
(Krystallisationsenergie) 225; Red. mit Fe u. mit 
FesS 1065; Anhydrit (Dispersoide) 493; (Hydra- 
tat.) 1560. 2311: Darst. aus Abfallaugen 9>*; 
Mörtelbildner 1110*. 23 III: Umwandlungsp., u. 
Luminescenz 342; Heteromorphismus; Alabaster, 
Synthese 476; Umwandl. in Chloride mittels SaCla 
1437. 23 1V: Wrkg. auf Zement 54; Anwend. zur 
Darst. hydraul. Bindemittel 823*; Anhydrit (ab’ 
bindendes Mittel daraus) 94*, 196*, 401*. 

241: Gewinn. aus Zellstoffablauge 2759*; 
Krystallisat,-Kurven bei übersätt. Lsg. 530; Dis- 
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pers. d. Doppelbrech. u. Abhängigk. v. Atomgew 
399; dch. X-Strahleu erzeugte Sek.-Strahlen 
3563; Hydratat. d. Anhydrits 2>8, 2416; Diskon- 
tinuität d. Hydratisier. 2558; Einw. v. SiOz u. 
Al20s auf 874; Erhärt. v. Gips 543; Herst. v 
Gips aus natürl. u. künst!. 5s5*; Mörtelbildner 
aus Anhydrit 441*; Einfl. auf d. Abbinden u 
Härten v. Zement 1995; Bind. v. Kokerei-NHs 
deh. — 2551; Einfl. auf d. 1. Bodennährstofie 
saurer Böden 1584; Bedeut. als Dünger 2928; 
— als Rattenbekämpf.-Mittel 954; therapeut. 
lösl. —-Präpp. 1972*; elektrometr. Titrat. ein. 
was. —Lsg. (Grundwasser) 507. 2411: Lage. d. 
— 605; Syst. —H:20 2226; Löslichk. u. Ober- 
flächenenergie 1048; Herst. v. AKOH)s- 
Mischsch. 249; Gewinn.: v. Su. SOz2 aus 105*; 
v.S u. H2S04 aus — 223; v. SOz u. Kalk aus 

1732*; Einfl. auf d. Entw. v. Pollenkörnern 2271; 
Anal. v. Gips- u. —-Prodd. 225; s. auch @ips. 

Calciumsulfid, 221: phosphoreseier. (Wrkg. 
d. ultraviolett. Strahlen) 796. 22 11: Anwend. zur 
Darst. v. schwefliger Säure 558*, 857*, 933*, 934 *., 
22 III: elektr. Leitfäh. v. festem — (therm. Einfli.) 
467. 22 IV: Darst. aus Gips 876* ; trockenes, lösl. 
— 933*; Anwend. zur Darst. v. SOs2 699*, 

231: Gitterstruktur u. Gitterkonstante 1263; 
Röntgenstrahlenspektr. v. pulverig. 10. 23 11: 
Darst. 845*; — in hydraul. Bindemitteln 731; 
Absorpt. v. O u. Darst. v. N aus Luft »6*; 
als Bronzierungsmittel 1061; Explos. v. trock- 
nem — 1177. 2311: u. SOe, Bldg. v. > 
1257: Wrkg. bei chrom. Bleivergiit. v. Tauben 93. 
=3 IV: Staubexplos. ‚bei d. Darst. (Schutz) 464. 

241: Leitfähigk.-Ander. dch. Kathodenstrahl. 
401; Einw. rot. u. ultrarot. Strahl. 134; Photo- 
luminescenz 1321. 24 II: Darst. aus CaSOs 1388*; 
photoelektr. Effekt 1774; photoelektr. Effekt, 
Fluorescenz u. Phosphorescenz v. -Präpp. mit 
Bi-Geh. 1442; Pilanzenschutzmittel 2697; Wrkx. 
als Pflanzenschutzmittel bei Äpfeln 1848; Best. 
d. S-Verbb. in trockn. Schwefelkalk 2354; s. 
auch Kalkschwefelbrühen. 

Calciumsulfit, 23 11: Löslichk. 158. 241: 
Darst., Wärmekapazit. 2080, 2411: pyrogene 
Zers. 2640. 

Calciumsulfoaluminat, 24 1: 699. 

Calciumthiosulfat, 23 11: Löslichk. 158. 3: 
Ill: Hexahydrat (Symmetrie) 596. 241: Darst., 
Löslichk. 2080, 

Calciumwolframat, 23 11l: Röntgenographie 
v. luminescenzfäh. — 1537. 241: Ultraviolett- 
fluorescenz deh. Röntzenstrahl 133. 24 11: Ver- 
wend. zur Mess. d. Fluorescenzlichtes v. Leucht- 
massen 1714. 

Calciumzinnsulfat, 24 I: 1019. 

Caledonit, 2:3 IIl: mit Linarit 1445. 

Calendula officinalis, 241: Wurzelbakter. 60. 
Calite, 22 IV: hitzebeständ. Legier. aus Al, Fe u. Ni 
241. 

Calmopyrin, 221: gegen Schnupfen 658. 

Calorie, 221: Bedeut. in d. Medizin, Gleichstell. mit 
Nährwert 1114. 

Calorimeter, 22 II: calorimetr. Bombe aus austenit. 
Chromnickelstahl statt Platin 4, 1231; Differen- 
tialealorimeter 63: Differentialmikrocalorimeter 4; 
(Anwend. zur Elementaranalyse) 1231; Gascalori- 
meter 164. 22 Ill: Dauerströmungscalorimeter 
475; Best. v. Lösungswärmen 698. 23 IV: Board 
of Trade 567*: Ersatz d. Platinträger 737; Ver- 
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brennungscalorimeter, Benzoesäure als Urstoif 
1001; Hochtemperaturealorimeter, u. Prüf. feuer- 
fester Stoffe 525: Calorimeterbomben (Cassius- 
purpur in Waschwässern) 782; (Korros. u. Ge- 
nauigk. d. Bestst.) 782. 

23 Il: 668*; adiabat. — (neuer Typus) 603; 
elektr. Heizen 1013: Gascalorimeter 9S=*; (re- 
gistrierendes) 708: Calorimeterbomben 443*; 
(Gebrauch) 1050: (für Verbrenn.) 943. 23 IV: 
s6*, 512; beschleunigter Wärmeaustausch 976*; 
Stahlbombe 762: Mikrobombe 629: Kontakte für 
d. Zünd. 545; Kapazität, Benzoesäure als Einheit 
v34. 

241: Verbrenn. v. Kohlen im — 270, 271; 
registrierend. Thomas- 638; selbsttätig an- 
zeigend u. schreibend. Gas-— 2156; registrierend. 


Camphen 


Uniongas 1065 für Mischungswärmen bei 
hohen Tempp. 1487; Kompensat.-Mikro- zur 
Mess. kleiner Wärmequellen 1885; Heizwertbest 
v. fl. Brennstoffen im Gas- INS6; Bomben- 

aus Onazote 1565; Best, d. Wärmekapazit.:; An- 
wend. auf Calorimeterbomben 2616 »4ll: 


Mikro- 2158; einfaches Kleintier- 2682; Ge- 
nauigk. d, Registrier- „Sareo' 2418; zur 
Best. v. Lsg.-Wärmen 2189; zur elektr. adiabat 
Best. v. Lsg.-Wärmen 1245; zum Messen ıJ 


spez. Wärme u. d. Verdampf.-Wärme v. Fli. 2682; 
Gas-— 1531: Union-Gas-— 1244; neue Konstrukt 
v, Verbrennungsbomben 509; Verbesser. d. Calori- 
meterbombe 1458; Eich. v. Verbrenn.- Is3l; 


selbsttät. Gasverschluß 1116; Ruührer in S65; 
aus Fe u. Hg 1715; Reparatur schadhaft ge- 
word. Widerstandsthermometer für 1716; 


s. auch Calorimetrie. 

Calorimetrie, 221V: Eich. eines calorimetr. Sv- 
stems; Vergleich d. Verbrennungswärme v. Ben- 
zoesäure u. Naphthalin 653. 2311: Bestst. (Ver- 
wend. v. Alundum) 1050; adiabat. u. nicht adiabat. 
Messungen (Unstimmigk.) 660; Heizwert (graph. 
Best. fester Brennstoffe) 774; (v. Gasen) 230*, 
1140*. 23 IV: Aufrechterhalt. adiabat. Beding. 
832*; Rohrzucker als thermochem, Normal 
subst. 762. 241: Geschichte d. thermochem. Ur- 
stoffe 1238: Benzoesäure als Urstoff zur Kich. v. 
Verbrenn.-Calorimetern 1238; Best.: d. Wasser- 
werts d. calorimetr. Bombe 364; d. spez. Wärme 
d. Quarzes dch. direkte elektr 1008; Anal, v 
Industriegasen 2041: Best. d. Heizwert.: d. Koke- 
reigase 985; v. fl. Brennstoffen 1065; d. Kohle. 
28547, 2848: d. Polythionate 23; Verbind.- Wärme 
v. Li, Ca, Sr u. Ba mit O, H u. N 24; klin. 
Hungerwrkg. bei Diabetes u. bei Ersatz d. ver- 


brannten Nährstoffe 568; tier, : Nucleinsäure- 
Stoffwechsel u. tier. Wärme 1854. 24 Il: klin. 
494, 1705; tier. - 4094; tier. : spezif. dynaım, 


Wrkg. v. Proteinen, Verfütter. v. Proteinen u. 
Benzoesäure 1949, 1950; Salieylsäure als sek. 
Standard-Subst, d. 1244; Rechen-App. für 
Gas-— 2413; 8. auch Heizwert. 

Calorisation, 22 Il: zum Schutz v. Metallen gegen 
Oxydat. in d. Hitze 570. 2341: Definit. 101; 
s. auch: Metalle, Überzüge. 

Campanula rotundifolia, 22 III: 1056. 23 1: 460. 

Camphan s. Cı10Hlıs. 

Camphancarbonsäure s. C11HısÖe. 

akt. Camphen (akt. 2-Methylen-3.3-dimethyl-bicyclo- 
[7.2.2]-heptan) (F. 42°, Kp. 159°), Vork.: im 
Kiefernöl 23 IV, 462: im äth. Öl aus Cinn 
amomum Glanduliferum 22 Il, 502; in ind. 
Grasölen 24 Il, 2796; Isolier. aus italien. Ros- 
marinöl 3% 1, 2641 -Geh.: d. Aburachanöls 22 
IV, 763; d. äth. Öls von Vitex trifolia 22 IV, 
764; Bildg.: aus a-Chlor-camphen 234 1, 764 
(4. 435, 202); aus Pinen (+ Floridin) 23 1, 
1530; 34 1, 1475 (Ph. Ch. 107, 235); (Polem.) 
23 III, 41 (Am. Soc. AS, 732); von d- aus 
d-@-Pinen (+ organ Säuren) 34 Il, 1553 (C. r. 
178, 2058); (Mechanism.) 24 II, 1917 (©. r. 179 


175): aus Pinen-Hydrochlorid u. Phenol (+ PbO) 
22 IV, 389; Herst.: aus Bornylchlorid 23 IV, 
724; d. Hydrochloride aus Pinen, 23 Il, 
527; von chlorfreiem aus Pinenchlorhydrat 


22 II 874: 23 III, 1520 (©. r. 176, 1901); au“ 
Terpentinöl bzw. Pinen, Oxydat., Überf. in 
Bornylacetat 23 IV, 72 3 

Konst. 23 I, 424 (Bl. [4] 31, 904); Härte 
(Bezieh. zur Konst ) 23 1, 1851 (PA. Ch. 102, 
328): F. d. Gemische von u. Pinen 24 II, 
641 (C. r. 178, 1546); binär. Systst. mit «- u. 
8-Pinen u. Dipenten (Eutektika) 24 I, 1% 
C;. r.. 128. 1174) 


Rk. mit HÜUCI (Darst. d. wahr. —Hydro- 
chlorids) 22 II, 699 (D.R.P. 348484): Überf. in 
u. Rückbldg. aus -Hydrochlorid 22 HL, 1167 


(B. 55. 2500, 2525); Bromier. 23 I, 652 (J. pr. 
2] 105, 50, 56); 24 1, 2594 (A. A336, 280); 
HOCJ-Anlager. mitt. Chlor-harnstoffs (+ Ha) 
27 1, 2293 (Bl. (4) 31, 179); Rk.: mit Trinitro- 
brom-methan 23 III, 212 (B. 56, 1239, 1241); 
mit Methylalkohol 24 1, 764 (4. 435, 153). 





Camphen 


Farbrk. mit Guajakharz + Peroxydase 23 
III, 1624. 

Camphenbromhydrat s. Cıi0oHı17Br. 
Camphencamphersäure s. C10H 1604. 
Camphencarbonsäure s. Cı11H 1602. 
Camphenchlorhydrat s. Cı1oH1rdl. 
Camphenchlorhydrin s. C1oH17OCI. 
Camphenhydrat s. C10H1sO. 
Camphenilan s. CoHıs. 
Camphenilanaldehyd s. Cı10H 160. 
Camphenilol s. CoH1O. 
Camphenilon s. CeH140. 
Camphenilondichlorid s. CsHı1all2. 
Camphenilylamin s. CoHı7N. 
Camphenylamin s. (oHıTN. 
Camphenylanaldehyd s. Cı0//160. 
Camphenylansäure s. (10H 1602. 
d- (bzw. synthet.) Campher (d-1.7. 7-Trimethyl- bi- 


cyclo-[ /.2.2]-heptanon-2), Geschichtl. 23 III, 551; 
24 1, 2513 (Bl. [4] 35, 1); Liteı sturzusammen- 


stell. üb. natürl. u. künstl. — 23 III, 846; Vork.: 
im Holzterpentin 22 IV, 638; im äth. Öl von 
Artemisia Herba alba 24 Il, 480; (Polem.) 2: 
I, 1544; in d. Blütenköpfen von Artemisia Afra 
22 111, 926; im äth. Öl von Lavandula Stoechas 
22 Il, 453; in altem Sc heihöl = 22 1, 359; Isolier. 
aus italien. Rosmarinöl 24 l, 2641: —.Geh.: 

äth, Öle in Sizilien 23 IV, 608; d. äth. Öls von 
Doryphora Sassafras 23 IV, 673. 

Bildung: aus Nitro-2-brom-2-camphan 231, 
1362 (Am. Soc. 44, 2568); aus Pinenchlorhydrat 
22 IV, 1086; bei d. Oxydat.: von l-Borneol u. 
d-Isoborneol 23 I, 831 (C. r. 175, 370; Bl. 
[4] 33, 223); von Sulfitlaugen-Borneo 234 1, 


1773; Bildg. bei d. Red. von a-Campholensäure 
mit Ag20O u. Ca(OH)2 23 1, 832 (Soc. 121, 1552, 
1554). 

Gewinnung: u. Eigg. d. italien. — 22 IV, 


Blättern d. Campherbaumes 22 Il, 
885; aus d. sibir. Fichtennadelöl 23 IV, 885. 

Herstellung: Allgem. 23 III, 846; (ver- 
schied. Synthh.) 241, 1271; aus Camphen 23 IV, 
724; aus Borneol u. Isoborneol (+ akt. Kohle) 
23 IV, 946; deh. katalyt. Red. von Campher- 
säure 24 I, 2544; aus Terpentinöl 23 II, 1248; 
Wiedergewinn. aus Celluloid-Abfällen Ry 1, 
1036, 1756 (D.R.P. 398251); Reinig. 23 II, 
747, 24 1, 2544; II, 2367. 

Physikal. Verhalten: Härte (Bezieh. zur 
231,181 (Ph.Ch. 102,328) ;elektr.Doppel- 
2411 11<C. r.177, 1028): 2411, 1564; Dreh.- 

d. Krystalle von Matico- u. Patschuli- 


764; aus d. 


Konst. 
brech. & 
Vermög. 


u. mol. Dreh.-Vermög. 22 II, 1379 (C. r. 175, 
175); Prüf. d. Oseenschen Theorie d. natürl. 
Dreh.-Vermög. 24 1, 537; Rotat.-Dispers. von 
— u. Derivv. 22 III, 1043 (A. 428, 188, 196); 
24 11, 250 (Helv. 7, 537); natürl. u. magnet. 
Rotat.-Dispers. 22 I, 1266; Absorpt.-Spektr. 
24 1, 2764 (Soc. 12: ‚2516); 24 II, 2746 (Soc. 


125, 1921); 
22 ], 400: 


Einfl.: auf d. Leuchten d. Phosphors 
auf d. DE. von Serum 24 I, 788 


(Bio, Z. 141, 187); Löslichk.: in W. (Allgem.) 
23 III, SS (A. Pth. 96, 387); in 2-Cycelohexyl- 


eyclohexanol-1 23 IV, 30 
in Leinöl u. 


(D.R.P. 372347): 
Leinölsäure-äthylester 22 IV, 205 


(D.R.P. 352364); von Cellulose-estern in — 3 
IV, 259; Lsgs.-Gleichgew. d. Systeme —-+ Phe- 
nole 22 1 638 (M. 42, 147); Auflsg. in d. Ober- 


24 11, 595 (Ph. Ch. 108, 
376); Ausbreit. auf Wasser u. Ölsäure (Ober- 
fläch.-Sättig.-Druck) 22 I, 162 (C. r. 173, 79, 
81); Einfl.: von Ölsäure auf d Bewegungen 
von — auf Wasser 24 II, 922 (R. 43, 254); auf 
d. Ausbreit. organ. Fll. auf W. 23 I, 805 (Am. 
Soc. 4%, 2680); Grenzflächen-Spann. d. wss, 


flächenschicht von W. 


Lsgg. von d-, I- u. d,l-Weinsäure sowie d- u. 
l-Campher-sulfonsäure geg. Bzl.-—-Lsg. 23 I, 
6485 (Am. Soc. 44, 1136); Einfl.: von natürl. 


u. synthet. — auf d. mechan. Eigg. von Gelen 
24 1, 2413; auf d. Viscosität von Acetylcellu- 
lose- Legg. 221, 259; Sorpt. von Jod deh. Kohle 
aus — 24 1, 2500 (Soc. 125, 490). 

Thermo che mie: Nichtverwendbark. zur 
Eich. von Verbrennungscalorimetern 22 II, 
1002; therm. Anal. d. Systems; —-N204 23 IV, 


374 (C. r. 176, 450); 23 III, 523 (Bl. [4] 33, 
539, 545); Kryoskopie d. Systems: mit Anilin 
23 1m, 924 (G. 52 Il, 360); mit Phenylhydrazin 
23 I, 923 (@. "52 II, 341). 

Reaktionen: Racemisier.-Erscheinn. in d, 
—-Reihe 24 I, 766 (A. 435, 207); Enolisat. deh, 
Grignard-Verbb. 24 I, 2117 (J. pr. [2] 107, 
65, 76); Erhitz. auf ein. Sandband mit Borax- 


Beimisch. 24 II, 1134 (D.R.P. 397528); Oxydat, 
mit Chromsäure : =4 1, 906 (J. pr. [2] 106, 336, 


341); Rk.: mit PCls 22 I, 159 (Am. Soe. 43, 
1928, 1935); mit PCls 24 I, 765 (A. 435, 201); 
Oximier. mit Natrium-hydroxylamin-sulfonat 2 

11, 651 (Am. Soc. 46, 1292); Kalischmelze (Bldg, 
von Camphol- u. Isocampholsäure) 23 I, 67 
(Helv. 5, 768); Überf. in Camphocarbonsäure 
mit CO2 u. Na-Amid 23 I, 1222 (J. pr. [2] 104, 
9); Rk.: mit CH3MgJ 23 II, 1014, 1462 
(4. 432, 223); mit CaH7MgBr 221, 1334 (A. ch. 
[9] 16, 365); mit [Phenyl- -acetylenyl]- MgBr 2 
I, 2689 (A. 436, 192); mit Pyrrol 23 Ill, 1087; 
d. Na- u. Mg-Verb. mit Dimethyl- u. Diäthyl. 
[#-chlor-äthyl]-amin 24 I, 1103 (D.R.P. 37634»); 
mit Diazoverbb. 24 I, 597; d. Na-Verb, mit 
Chlor-cyan 24 I, 907 (A. ch. [9] 20, 307); Verss. 
zur Kondensat. mit Formaldehyd 23 i, 1511 
(B. 56, 834); Kondensat.: d. Na- Verb. mit 
Hexahydrobenzaldehyd, Hexahydro-benzylbro- 
mid, Anisaldehyd u. 2-Methoxy-benzaldehyd 24 
I, 1523 (Bl. [4] 33, 1268); mit 4-Amino-benz- 
aldehyd 22 III, 434 (A. ch. [9] 17, 7); mit 
Furfurol 24 1, 2363 (A. ch. [9] 20, 87); Rk.:; 
d. geschmolzenen — mit Nitro-cellulose 24 Il, 
1344; mit Essigsäure 22 IV, 1086; Verwend. 
als Katalysator bei d. Kondensat. von Phenolen 


u. Formaldehyd 24 Il, 1411 (D.R.P. 396510). 
Biochem. Verhalten: Einfl.: auf d. Keim. 


von Samen 24 Il, 350 (Bio. Z. 146, 391); auf 
Lupinenkeimlinge (Vergl. mit d. 1-Form) 23 Ill, 
413; keimtötende Wrkg. 24 I, 363; Vergl. d. 
physiol. Wrkg. von —: u. p-Diketocamphan 
241,906 (J. pr. [2] 106, 343); u. Bieyclo- [1.3.3]- 
nonanol-2 u. -nonanon-2 23 I, 751 (J. pr. [2] 
104, 165); pharmakol. Wrkg. auf verschiedene 
Organe 23 1, 1047 (A. PtA. 95, 304); (Vergl. 
mit Hexeton) 24 I, 1232, 2719 (A. Pth. 101, 
100); 24 II, 719 (Ar. 262, 61); Vergl. d. 
spasmolyt. Wrkg. mit anderen Spasmolytica 23 
Ill, 468; Bezieh. zwischen Löslichk., Capillar- 
aktivität u. hämolyt. Wirksamk. 24 I, 495 (Bio, 
Z. 130, 488); anaphylakt. Wrkg. 24 II, 365; 
Wrkg.: auf d. Reizschwelle d. Atmungserreg. u. 
d. Krampferzeug. bei Tauben 23 I, 614 (A. Pth. 
95, 13); auf d. Kreislauf 23 II, 88: 24 1, 2889; 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. Erythrocyten 
22 III, 583 (A. Pth. 93, 155); auf d. Herz 231, 


1140; 11, 1185 (A. Pth. 99, 117); (Vergl. 
mit d. Isomeren) 23 II, 1185 (A. Pth. 98, 1); 
(Beeinfluss. dch. andere Verbb.) 23 1, 1244 


(4. Pth. 96, 79); auf d. dch. Cocain geschädigte 
Froschherz 24 I, 1832 (4A. Pth. 100, 309); auf 
d. Herz eines mit Botulinustoxin vergifteten 
Frosches 23 I, 1374 (A. Pth. 96, 232); auf d. 
Herzkammer 22 III, 1147; auf d. Coronar- 
gefäße d. isolierten menschl. Herzens 23 I, 120; 
auf d. glatte Muskulatur 23 III, 407 (A. Pth. 
97, 41); auf beide Muskelarten von Kaninchen 
241, 1957; auf d. Froschmuskel 23 III, 1189 (4. 
Pth. 98, 32); (Einfl. von Narkoticis) 24 I, 2177 
(A. Pth.99, 346); auf Froschnerven 24 1, 1962 (4. 
Pth. 100, 290): auf d. Nervensystem: von Lumbri- 
cus terrestris 22 I, 481; von Arthropoden 23 Ill, 
1049; von Insekten 24 II, 1953; Einfl. auf d. 
Adrenalin-Sekret. d. Nebennieren von Kaninchen 
24 11, 1826 (A. Pth. 103, 65); cholagoge Wrkg. 
von —+ Apocholsäure auf d. Gallenfistel- 
kaninchen in Urethannarkose 23 I, 370; spinale 
Reizung bei Mäusen dch. — 23 11, 891; Wrkg.: 


auf Raupen 23 Ill, 959; von —-Öl- -Injekt. auf 
d. deh. Morphin herabgesetzte Atemgröie 22 


III, 1144; d. als Lösungsm. verwendeten Öls bei 
intravenöser Injekt. 22 I, 1305; Verwend. zur 
Prüf. d. Leberfunkt. deh. provokator. Glykuro- 
nurie nach — 22 II, 1243; Einfl.: auf ... 
= ’ 


scheid. von Glykuronsäuren 22 IV, 870; 
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1706; auf d. Lebensdauer bei experimentell, 
Hitzschlag 22 I, 651; von Pentasurie nach 
— Genuß 24 I, 575; Resorpt. bei Kindern 23 
I, 375; Beeinfluss. d. Giftwrkg. dch. Leeithin 
23 Ill, 510. 

Pharmazeut. Verwend.: in „Aurolopin‘, 
»4 ll, 721; in „Camphemol 24 I, 450; H, 
1606; in ‚„Camphergelatinetten 2% I, 1058; 
»4 1, 1971 (Ar. 261, 231); in Campher- u. 
Campherpapaverin-Gelatinetten 24 I, 2183; in 
„Camphopin 23 I, 654; in „Regesan cold 
eure tablets'' 24 I, 430; in „„Rheumaliquit” 234 
I, 430; in „Salvone‘ 23 II, 117; in „Spasmyl' 
24 I, 1691, 1970; Il, 1234; zur Herst.: von 
fest. Jod-Lsgg. 24 I, 2501 (D.R.P. 339778); von 
Zahnpulver 22 IV, 470; von Räuchertäfelchen 
23 IV, 359; eines Heilmittels geg. Ekzeme 34 
1, 2501; eines Entiettungsmittels 22 II, 1250; 
Verwend.: in Kombinat. mit Normosal zu intra- 
venösen Injektt. 23 IV, 273; geg. d. Kollaps 
nach Chinidin 22 I, 655; bei Hämoptöe 23 1, 
120; geg. Entzünd. dch. Kreosot bei Lepra 
24 I, 1561; Herst.: einer Lsg. in Olivenöl 22 II, 
1006; von in Wasser lösl. —-Emulss. mitt. 
Lecithin 23 IV, 550 (D.R.P. 330673, 373303); 
von wss. Lsg. mit Desoxy-cholsäure u. Alkali 
24 11, 546 (D.R.P. 388321); kolloidal. -Dis- 
perss. für insekticid. u. fungicid. Mittel 34 1, 
2535. 

Technische Verwendung: zur Herst. von 
Celluloid (Allgem.) 22 IV, >05; 23 II, 539; 
(—Ersatzmittel bei d. Herst. d. Celluloids) 22 
I, 47, 1184; Einfl.: höherer Temp. auf d. 
—-Geh. von Celluloid u. ähnl. Erzeugnissen 
22 II, 712, 897; d. —-Geh. auf d. Druckfestigkeit 
von Nitrocellulose-Camphermischungen 24 I, 
2621; Verwend.: zur Herst. unzerbrechl. Glases 
aus Glas- u. Celluloidblättern 22 IV, 702; als 
Plastizierungsmittel für Furfurol-Phenol-Konden- 
sat.-Prodd. 22 IV, 715; zur Herst. einer plast. 
Masse aus Pyroxylin u. polymerisiert. chines. 
Holzöl 22 II, 399; zur Vulkanisat. von Kaupren- 
chlorid 23 IV, 605; bei d. Mottenbekämpf. 
24 I, 1060; zur Herst.: von Holz-Konservier.- 
Mitteln 23 IV, 687; von Lacken, Imprägnier- 
mitteln usw. aus geschwefelt. Phenolharzen 24 II, 
1280; von Präpp. für Silberüberzüge auf Metallen 
23 IV, 206; Verwend. in Motortreibmitteln 22 II, 
1040, 1068; 23 IV, 165; 24 I, 356; II, 2108. 

Analyse: Verh. geg. Rosanilinhydrochlorid 
+ Na-Hyposulfit 23 II, 5 (Am. Soc. 44, 1835); 
Nachw, von rohem — in offizinellen Präpp. 
24 II, 1491; F. u. Jodzahl d. raffiniert. natürl. — 
24 1, 1271; Unters. chines. Rohcamphers; Probe- 
nahme 22 II, 1198; Krit. zu d. Vorschriften d. 
italien. Pharmakopöe 22 II, 664; Geh.-Best. 
von synthet. — 24 II, 1835; Best.: d. geringst. 
in Acem Luft wahrnehmbaren Menge 22 Ill, 
796; in pharmazeut. Präpp. 24 Il, 1642, 1722; 
in Campherölen 22 II, 172; Charakterisier. von 
Fenchon in Ggw. von — 24 II, 643 (C. r. 178, 
1721); Mikromethoden zur Mol.-Gew.-Best. mit — 
22 II, 1069 (B. 55, 1051); 23 II, 259 (B. 55, 
3727); 23 II, 377 (J. pr. [2] 105, 27); 23 IV, 
2 (H,. 126, 111); vgl. dazu 24 Il, 1960 (Bio. 
Z. 150, 368). 

Verb. mit Apocholsäure (F. 178—180°), 
Bldg., Eigg., therapeut. Verwend. als ‚„Cam- 
pochol“ 22 I, 480; II, 910. 

I-Campher (l-1.7.7-Trimethyl-bicyclo-[ /.2.2]-hepta- 
non-2), Vork.: im äth. Öl aus Inchigras 22 III, 
1355; in altem Scheihöl 22 I, 359; Kondensat. 
d. Na-Verb. mit Anisaldehyd 24 I 1523 (Bl. 
[4] 33, 1273); Einw. auf Lupinenkeimlinge (Vergl. 
mit d. d-Form) 23 III, 413; Wrkg.: auf d. Atem- 
frequenz 22 I, 428; auf d. isolierte Froschherz 
(Vergl. mit d. Isomeren) 23 Ill, 1185 (A. Pth. 
98, 1); auf d. glatte Muskulatur 23 III, 407 
(A. Pth. 97, 41). 

d,l-Campher (d.1-4.7.7-Trimethyl-bicyclo-[/.2.2]-hep- 
tanon-2), Reinig., Oxydat. mit Chromsäure 34 
I, 206 (J. pr. [2] 106, 337, 343); Überf. in d. 
Oxim u. in d,l-Isocampholsäure 22 III, 827 
(B. 55, 1883, 1885, 1888, 1891); Wrkg.: auf d. 


isolierte Froschherz (Vergl. mit d, Isomeren) &: 


111, 1185 (4A. PtA 98, 1): auf d. glatte Musku- 
latur 23 Il, 407 (A. PtA. 97, Al). 

Campherchinon s. C1oH1sOa. 

Campherdichlorid #«. CıoH1slle. 

Camphereosin s, (2HısO0s Bra. 

Camphergrünöl, 231: als Holzschutzmittel gegen 
Termitenfraß 218. 

Campherindol =. CisHlıoN. 

Campheröl, 221: intraven. Injekt. 152; Anwend.: 
bei Sonnenstich 651; bei Lungentuberkulose 710. 
22 11: aus Olivenöl 1006; Best. v. Campher 172 
22 Ill: aus Tonkin etc, 503; intraven. Injekt. 
1144. 221V: ital 764. 231: äther. 1540; at- 
mungserreg. Wrkg. 1604; Wrkg. auf d. Atmung 
1338. 3241: saur. Anteile d. 2213; Sesquiter- 
pene u. -alkohole d. — 2685; #». auch Öle, ätherische, 

Campherol s. CıoHlısda. 

Campheroxim s. C1oH1ON. 

Camphersäure s. (10H. 

Camphersäureanhydrid =. CıoHlı40s. 

Camphersäureimidbasen, 23 IV. 603*., 

Camphersol, 22 Ifl: 95. 

Campherspiritus, 22 IV: Titrat. 91. 23 11: Nachw., 
v. Phthalsäurediäthylester 1260, 

Camphersulfonsäure #. CıoFlıadas,. 

Camphidin s. CıoH1eN, 

Camphocarbonsäure #. Crllıds. 

Campholansäure s. (10oHısde. 

Campholenaldehyd s. CıoH1sd. 

Campholenhydroxamsäure s. (101/92. 

Campholensäure s. CtoHıeda. 

infra-Campholensäure s. CoH1402. 

Campholsäure s. C10H1sO2. 

Campholsäurechlorid «. C1oH1TOC]. 

Campholylketone, 241: Konst. u. Rotat.-Dispers. 
2638, 

Campholytsäure #». CeH1402. 

Camphoreine, 22 III: mit Resorein, Dimethylamino- 
phenol etc. 1378. 231: aus Camphersäurean- 
hydrid u. Phenolen; Absorptionskurven u. färber. 
Eig.; opt.-akt. 68. 

Camphoren =. C’2oHna. 

Camphoronsäure =. CaH140e. 

Camphorylidenfettsäuren, 241: Bldg. u. 
Dispers. 1774, 1775. 

Camphoylsäure s. (10Hl140e. 

Camphylamin s. CıoHıeN. 

Camptonite, 24 11: v. Yemen 2238, 

Camsellit, 22 111: 454. 241: 1348. 

Canadabalsam, 241: Elemiharz, Ersatz für als 
Einschlußmittel 2802. 2411: Doppelbrech. in 
—-Lagg. 1773. 

Canarium commune s. Harze, natürliche (Elemiharz). 

Canavalia ensiformis, 22 Ill: Cytozym daraus 968. 

Cancrinit, 22111: chem. Konst, 7083; Brech. 337. 
23 III: 1600. 

Cannabis indica, 23 III: hypnot. Wrkg. großer 
Gaben 270. 241: Fälsch. 1569. 24 11: chem. 
Prüf. 1255. 

Cannizzarosche Reaktion, 23111: u. Cystin, u. 
Cystein 690. 241: mit Benzaldehyd 1181; 
s. auch Aldehyde. 

Cantharen s. ('sHı2. 

Canthariden, 23 Il: Wertbest. 556; 

Cantharidid s. C10H140s. 

Cantharidin s. C10H12Oa. 

Cantharolsäure s. CıoH 145. 

Cantharsäure s. C10H1ız'a. 

Caolite, 22 II: 455. 

Capillaraktivität, 221: u. Temp. u. Narkose 66. 
241: — v. Terpenderivv. 495; v. O u CO: 
an d. Grenze PAe.-W. 13==. 

Capillaranalyse, 23 IV: in d. Pharmazie, Geschichte 
309. 2311: in d. Pharmazie 546. 

Capillarelektrizität, 231: Erscheinn., in nicht was. 
Lösungsmm. 995, 1409, 1410, 1552; (an Iyo- 
philen Solen) 1471. 

Capillarelektrometer, 2311: 
strukt. 127. 24 1: Verschieb. d. 
d. Elektrolyten 218. 

Capillaren, 24 1: Gelatine-— 55; Kolloid-— 1677; 
Kalibrier. capill. Röhren 1693. 24 II: —-Adsorpt. 
2517; Capillar-Fl.-Förderer 1380*, 

Capillarität, 221: Änder. d. capillaren Steighöhe u. 
freie Weglänge d. Moleküle 50. 22 11: Capillari- 


Kotat.- 


-Tinktur 1226, 


zweckmäßige Kon- 
bei Verdünn. 
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tätseigg. d. Mineralöle 410. 223111: Aufsteigen v. 
Fl., in körnigen Medien 590; capillares Fließen, 
Diffus. u. Verdräng. BE thermodynamn, Theorie 
v. van d. Waals, u. Capillarschicht v. Bakker u. 
theoret. Isotherme v. Thomson 15; u. Abder- 
haldens Rk. d. Abbaufermente 741; Capillaritäts- 
konstante (Best.) 605. 231: in d. Geologie 1564, 
2311: Wrkg. u. Korrekt. bei d. Mohrschen Wage 
706. 23 Il: Verss. auf getrockn. eure 708; 
capillarakt. Stoffe (Ausbreit. auf Wasser, u. Per- 
meabil. v. Kollodiummembran) 1090. >} IV: 
Flächen erhöhter (Darst.) 455*. 241: Capill.- 
Phänomene an d. Trenn.-Oberfläche v. H2O u. 
Vaselinöl (Ggw. v. Fettsäuren u. Alkal.) 143; 
Theorie d. Capillarschicht einer Fl. in Berühr. 
mit gesätt. Dampf 627; Spezialbiüiretten für Milch 
u. ähnl. Fll. 936. 2411: Capillaranalyse 1831; 
fließen v. Fll. in Capillarröhren 2129; capillare 
Erscheinn. 2012; -Erscheinn. an d. Trenn.- 
Fläche v. W, u. Bzn. bei Ggw. v. Fettsäuren u. 
Alkalien 595; Gefrieren v. W. in Capillar-Systst. 
1168; capillarelektr. Effekt d. Hydrazins 1057; 
Capillarröhren-Viscosimeter 1240; Best. d. Ca- 
pillarkonstanten v, Fll. 1372. 

Capillarschicht, 23 111: einer Fl. in Berühr. mit 
ihrem gesätt. Dampf 1123. 

Capparis spinosa, 24 II: Vork. v. Rutin in — 2665. 

Capriblau s. C17H21ı02N3. 

Caprinsäure (n-Decylsäure, n-Nonan-«-carbonsäure) 
(F. 31°, Kp. 268— 270°), Vork. im festen Irisöl, 
Eigg., Äthylester, Anilid 24 II, 1474 (©. r. 179, 
174); Vork.: im Harz von Viburnum Opulus 
23 I, 1515:d. Äthylesters in „Baueröl“ (Rück- 
stand von Melassefuselöl) 24 I, 2643 (Am. Soe. 
Ab, 726); -Geh.: d. Butterfetts 22 I, 1148 
(Bio. Z. 127, 173); von Kokosnußöl, Li-Salz 
24 I, 1388 (Soc. 123, 2837); HI, 1643; Bidg.: 
aus n-Octyl-malonsäure, Eigg. 24 I, 2684 (Soe, 
125, 229); aus (u. Trenn. von) d. #-Nonvlen-«- 
earbonsäure im Butterfett 22 IIL, 822 (B. 55, 
2201); aus Hydro-spilanthol 22 I, 1226; Rein- 
darst., Derivv. 22 I, 1227. 

Krystallgitter 24 I, 891 (Soc. 123, 2044); 
24 1, 1355: rhythm. Krystallisat. 24 I, 2339 
(Soe, 125, 369); Krystallisat.-Wärme 24 II, 440 
(Soe. 125, 894): Ausbreitungsgeschwindigk. auf 
d. Wasseroberfläche 23 III, 1090 (Bio. Z. 139, 

276); Zahl d. Moll. in d. monomol. Sc ri auf 
Wasser 22 III, 225 (Am. Soc. 44, 654); Capillari- 
tätserschein. an d. Trenn. -Fläche von Wasser u. 
Bzn. in Ggw. von Alkalien 24 II, 594 (C. r. 178, 
1976); Einfl. d. Salze auf d. Oberflächenspann. 
d. Wassers 22 I, 522 (Soc. 119, 1521, 1528): 
Schmierfähigk. 24 ll. 18s82: Einw. auf Cellulose 
23 IV, 961; Abba ru d. u. ihres NH4-Salzes dch. 
Penieillium glaueum 24 1, 2707 (Bio. Z. 151, 
390, 397). 

Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV 
739; Best. auf Grund ihrer Flüchtigk. mit Wasser- 
dämpfen 22 II, 918; Einfl. auf d. Ameisensäure- 
Best. nach Fincke 22 II, 754. 

Na-Salz, Seifenwrkg. (Bezieh. zum Kolloid- 
geh.) 23 I, 36. 

Capronaldehyd s. CsH120. 

n-Capronsäure (Hexylsäure, n-Pentan-«-carbonsäure), 
Vork.: im Wachs von Fichtennadeln 22 Il, 
521 (B. 55, 1517): im äth. Öl d. Blätter von 
Cupressus torulosa Don. 23 III, 1416; im Campher- 
öl u. Kokosöl 23 I, 1540 (J. pr. [2] 105, 135); 

-Geh.: d. Öls aus Hagebuttensamen a 260, 
34; d. Butterfetts 22 I, 1148 (Bio. Z. 127, 
173); d. Fettes von Kindern 22 1, 508. 

Bldg.: aus n-Hexan u. Ozon 24 II, 2019; 
bei d. Oxydat. von Tetrahydro- pyrethrolon 24 
1, 2587 (Helv. 7, 227); 24 1, 2588 (Helv. 7, 240); 
aus n-Propyl- “giyeidsäure äthylester 24 II, 831 
(Bl.|4]) 35, 488); Herst.: deh. Oxydat. von KW- 
stoffen in Ggw. von Leichtmetallen 22 II, 460 
(D.R.P. 346520); dch. Vergär. von Zuckerlsgg. 
24 I, 2647. 

Brechungsexponent von — u. ihrem Äthryl- 
ester 22 II, 756 (R. Al, 297); Dampfdruck 23 
I, 1205 (R. Al, 607); Aeidität in W. 23 II, 
275 (Z. El. Ch. 29, 235); Verteil. zwischen Wasser 
u. Benzol 24 I, s52 (Soc, 123, 2433); Aus- 


breitungsgeschwindigk. auf d. Wasseroberfläche 
23 III, 1090 (Bio. Z. 139, 276): Zahl d. Moll. 
in d. monomol. Schicht auf Wasser 22, III 29x 
(Am. Soc. 4A, 654); Phasengrenzkräfte u. Ad. 
sorpt. an d. Trennungsfläche Luft/—-Lsg. 24 
II 1576 (Ph. Ch. 111, 194): Bezieh. zwisch, 
Oberflächenaktivität, Oberflächenspann., Temp. 
u. Konz. von —-Lsgg. 24 II, 2454 (Ph. Ch, 
111, 453); Capillaritätserschein. an d. Trenn.- 
Fläche geg. Wasser u. Benzin in Gew. von Al- 
kalien 24 II, 595 (C. r. 178, 1976): Diffus. deh 
d. Membran von roten Blutkörperchen 24 Il, 
2178. 

Oxydat. (mit KMnOs) 24 I, 2588 (Helv. 7, 
244): (mit H2S04 u. H2CrO4 bzw. Ag-Chromat) 
23 11,73 (C. r. 179, 168): Rk. mit Benzvlalkohol 
23 III, 491 (Am. Soc. 44, 2895): Einw, auf 
Cellulose 23 IV, 961; Assimilat. deh. Bac. pyo- 
eyaneus 23 IH, 631; Abbau: d. u. ihres 
NH4-Salzes deh. Penieillium glaueum 24 I, 
2707 «Bio. Z. 151, 394); in d. überlebenden 
Hundeleber 23 III, 1045 (J. Biol. Ch. 56, 48); 
Giftwrkg. auf Infusorien (Antagonism _deh. 
anorgan. Chloride) 22 I, 590; Einfl.: d. [H') 
auf d. Giftwrkg. auf Kaulquappen 22 II, 1179 
(Bio. Z. 130, 22): auf d. Giftwrkg. d. Pilocarpins 
auf d. überlebenden Darm 23 Il, 89 (A. Ph. 
96, 346). 

Farbrk. mit Phthalaldehyd (+ NHs) 24 1, 
2513 (R. 43, 94); mikrochem. Nachw. deh. 
Blig. d. Na-Uranyl-Doppelsalzes 22 II, 1156 
(C, r. 174, 116); Nachw. in Fetten u. vegetabil. 
Ölen 23 IV, 739: elektrometr. Best.: Titrations- 
kurve 22 II, 1247: Best.: auf Grund ihrer 
Flüchtiegk. mit Wasserdämpfen 22 II, 918; 
d. geringst. er Geruch wahrnehmbar. Menge 
in geruchlos. u. gewöhnl. Umgebung 22 III, so; 
in butterhalt. N: ırgarine 23 II, 268 (R. 41, 736): 
Einfl. auf d. Ameisensäure-Best. nach Finke 
22 Il, 754. 

Ca-Salz, Wasserlöslichk. 24 I, 1909 (B. 57 
513). 

K-Salz, hydrotrop. Eigg. 24 II, 5 (Bio. Z 
145, 417). 

Na-Salz, Bezieh. zwischen Schaumfähigk. 
u. Kolloidgehalt 23 1, 36; Einfl.: auf d. Per- 
meabilität von Kollodinmmempbranen für Hämo- 
globin 23 III, 1090 (Bio. Z. 139, 266); auf d. 
Blutzuckerspiegel 22 I, 1208 (Bio. Z. 127 130). 

Diäthyl-thalliumsalz (F. 190°, Eieg. 
22 Il, 141 (Soc. 121, 38). 

Diphenyl-thalliumsalz (F. 208°), Bldg., 
Eigg. 24 I, 179 (Soe. 123, 1165). 


n-Capronsäure-Äthylester, Ausbreit.-Koeff. auf W. 


bei 20° 23 I, 805 (Am. Soe. 4A, 2671). 


Caprylalkohol s. CsHı1s0. 
Caprylen s. CsHıs. 
n-Caprylsäure (n-Heptan-«-carbonsäure, n-Octyl- 


säure) (Kp. 237— 238°), Vork.: im Pfirsich RER 

1299 (Am. Soc. 43, 1731, 1736); im festen Irisöl, 
ice. Anilid 24 I, 1474 (C. r. 179, 173); in 
Kokosnußöl 24 I, 1388 (Soe, 123, 2837); im 
Campheröl 23 I, 1540 (J. pr. [2] 105, 135); im 
äth. Öl aus d. Blättern von Pinus excelsa 2% 1, 
1282: im Wachs von Fichtennadeln 22 III, 521 
(B. 55, 1517); im Harz von Viburnum Opulus 
23 I, 1515: in d. Gonaden von Rhozostoma 
Cuvieri 23 I, 112 (H. 1223, 158): —-Geh.: d. 
Butterfetts 323 I, 1148 (Bio. Z. 127, 173): d. 
Fettes von Kindern 221, 508: Bldg. bei d. Oxydat. 
von d- Carvo-tanaceton 22 III, 1301 (Soe. 121, 
882); Reindarst., Derivv. 22 I, 1227. 

Krystallisat.- -Wärme 24 11, 440 (Soc. 125, 
895): Benetzbark. von organ. Verbb. dceh. — 
24 II, 2366; Adsorpt. u. Haftdruck 23 III, 966; 
Schmierfähiegk. 24 II, 1882: Werwend. zur 
relativen Größenbest. von Oberflächen eines ad- 
sorbierenden Stoffes dch. Stalagmometrie 23 IV, 
OS. 

Oxydat. mit H2S0s u. HaCrO4 bzw. Ag- 
Chromat 23 II, 73 (€. r. 175, 168); Rk. mit 
Benzylalkohol 23 III, 491 (Am. Soc. 44, 2595); 
Einw. auf Cellulose 23 IV, 061: Abbau d. — ı. 
ihres NH4-Salzes deh. Penieillium glaucum 24 II, 
2707 (Bio. Z. 151, 389); Einfl. auf d. Giftwrkg. 
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d. Pilocarpins auf d. Überlebenden Darm 23 HI, 

89 (A. Pth. 96, 346). 

Farbrk. mit Phthalaldehyd (+ NHs) 24 1, 
2513 (R. 43, 94): Nachw. in Fetten u. vegetabil. 
Ölen 23 IV. 739; elektrometr. Best.; Titrations- 
kurve 22 11, 1247; Best.: auf Grund ihrer 
Flüchtigk. mit Wasserdämpfen 22 I, ®18:; in 
butterhalt. Margarine 23 Il, 268 (R. 4l, 724); 
Einfl.: auf d. Ameisensäure-Best. nach Fincke 
22 Il, 754. 

Salze, Einfl. auf d. Oberflächenspann. d. 
Wassers 22 I, 522 (Soe. 119, 1521, 1528). 

Ag-Salz, Bldg., Verwend. zur Herst. von 
Ag-Solen 24 I, 1643 (Soe. 123, 1605). 

Li-Salz, Krystallatrukt. 23 I, 409 (Ph. Ch. 
99, 270). : 

Na-Salz, Seifenwrkg. (Bezieh. zum Kolloid- 
geh.) 23 1, 36. 

Diäthyl-thalliumsalz (F. 159°, Eige. 
282 II, 141 (Soc. 121, 38). 

Diphenyl-thalliumsalz (F. 195°), Bidg., 
Eigg. 24 I, 179 (Soc. 123, 1165. 

a er (E.— 44,75, Kp.ss 199,5°), 
Erstarr.-Pkt., Kp. 23 III, 1137: Red. 23 I, 1362 
(Am. Soc. AA, 2648); 24 1, 1773 (R. 42, 1051); 
Einw, auf Cellulose 22 II, 467 (Z. Ang. 34, 647). 

Capsaicin =. C1sH2703N 

Capsicum, 24 1: Konst. d. Capsaicins aus 171. 
24 11: Wertbest. 221. 

Capsularin s. (22413608. 

Caramel, 22111: Absorpt. an Chamberlandkerzen 
etc. 960. 23 III: u. Glucosurie u. Blutzucker 1331. 
23 IV: säureiestes 374; Best. in Zuckerprodd,. 
nach Ehrlich 118. 24 1: Darst. v. Suerose-— 1598. 

Caramelan s. (24H 3018. 

Caramelen s. C3#H5003. 

Carbacylamine, 22 III: Konst. 773. 

Carbamid s. Harnstoff. 

Carbamidometer, 22 1V: zur Best. v. Harnstoff im 
Harn 15. 

Carbamidsäure (Aminoameisensäure) s. (’Hs0aN,. 

Carbamincyanide, 231: 949. 

Carbaminsäuren, 23 III: Erdalkalisalze (trockn. Er- 
hitzen) 368, 

Carbanil s. (7H5ON. 

Carbanilid s. CısH120N2. 

Carbanilsäure s. (7H7O2N, Anilinoameisensäure, 

Carbazid s. CONe. 

Carbazol (Dibenzo-2.3,4.5-pyrrol, Diphenylen-2.2'- 
imin) (F. 247°, Kp. 351,5°%), Isolier. aus 
Kokereiteer 2 = I, 1294; Bldg.: aus [Carbazol- 
a 1.2.3.4] 22 I, 690 (Soc. 119, 1830, 
1835); 23 1625 (Soc. 123, 694): aus Methyl- u. 
Äthyl- gl. DE Bienen Ar ig 10.11] 23, 
1,598 ( B. 55, 3803); pyrochem. Bldg. aus Acetylen 

+Anilin, Pikrat (F. 182°) 23 I, 322 (B. 55, 
3855, 3858); Gewinn. aus Teerölen u. ähnl. Fll. 
23 Ik 427 (D.R.P. 360687). 

F. u. Kı ,. 22 I, 344; Dampfdruck, Kp. 23 
III, 307; Hingiiäre (bei verschied. Tempp.) 
24 1, 955 (u. Verdampf.-Wärme) 23 I, 1355 
(Am. Soc. 44, 1431); Bezieh. zwisch. F., latent. 
re u. Löslichk. 23 1, iR im. Sor. 
44, 1422, 1428); Löslichk. in Alkohol, Chinolin 
u. Aunce  Ae, von beiden 22 I, 753 (Am. Soe. 
43, 1755): Lsgs.-Gleichgew. d. Systeme mit 
Polynitroderivv. d. Benzols bzw. Toluols 223 
I, 638 (M. 42, 167); mit p-Benzochinon 23 IH, 
304 (M. 43, 311); Adsorpt. u. Haftdruck 23 III, 
966; Benetzbark. 24 11, 2366. 

Bezieh. zwisch. Konst. u. Rk.-Fähigk. 3 
II, 34: therm. Zers. 22 IV, 1039: katalyt 
Hydrier. (+ Ni-Salze) 23 I, 598 (B. 59, 3792): 
unvollständ. Verbrenn. 23 I, 153 (B. 55, 
3229); Oxydat dch. Silberoxyd 24 I, 1962 
(Am. Soc. 46, 438); Nitrier. 34 Il, 28546 
(Am. Soc. 46. 2327): (Konst. d. —-Mononitro- 
Derivv.) 24 I, 2130 (B. 57, 555. 557): Rk. mit 
SOsH.CI 22 II, 970; Darst. von Carbazol-Kalium 
u. Rk. mit Chlor-essigsäure-äthylester 24 I1, 
2034 (B. 57, 1528): Alkylier. u. Aralkylier. d. 
K-Verb. 24 I, 1515; Rk.: - Nitrobenzol 
23 1, 1033 (Helr. 6, 96): von - . Derivv. mit 
p-Nitrosophenol u. dess. Fi Br n 23 IV, 949; 
=4 Il, 1743; mit [p-Nitroso-phenoi]-[3-oxy- 


Carbolöl 


äthyl]-äther 24 I, 1102 (D.R.P. 379953): mit 
Aldehvden 24 Il, 43 (Soe. 125. 503); mit o-Jod- 
benzoesäuren 23 1, 1279 (J. pr. |2] 104, 86); 
mit Glykolsäure od. Glykolid + H:S04 24 1, 
1750 (D.R.P. 3869830); mit p-Toluol-sulfonsäure- 
[P-chlor-äthyll-ester 234 11, 2753 (See. 1835, 
IS10O): Anlager. an Tetrachlor-o-phthalsäure- 
anhvydrid, Farbrk. mit Chloranil 22 I, 810 
(RB. 55, 419, 424): Rk. mit p-Toluol-Isulfonsäure- 
chlorid] 23 I, 1523 (Soc. 123, 2147); Kinfl. 
auf d. Zers.-Geschwindig d. Hg-Fulminats 22 
Il, 348 (Soe. 121, 184): Verwend.: zur Herst., 
von Schwefelfarbstoffen 233 IV, 772: 234 1, 
20153. 

Farbrkk. von u -Derivx mit Sal- 
peter-Schwefelsäure 22 II, 775 (Heli 4, 625); 
Trenn. von Anthracen 22 IV, 940; 24 1, 2685 
(D.R.P. 386597, 3083603): Einfl. auf d. Best. 
d. Phenanthrens deh. Oxydat. 22 Il, 1241 (Am 
Soc. 43, 1011, 1917). 

Verb. nmtit 1.3.5-Trinitro-benzol, Bldg., 
Eigg. 22 1, 639 (M. A2, 174). 

Carbazoigelb W s. (HırOaNs 

Carbazolindophenole, 24 Il: Schwetfellarbstoffe aus 

1279*. 

Carbazolsulionsäuren, 2211: Anwend. in d. Ger- 
berei 909*. 241: Kondens.-Prod. mit Glykol- 
säure, Verwend. für Gerbmittel 1730* 

Carben, 23 1V: Anwend. zur Darst. v. Spreng 
patronen 781*. 

Carbide, 221: v. Metalloiden (Darst.) 917. 2211: 
Darst. (u. Derivv.) 373*; Metallcarbide (barst.) 
1209*®; d. Wolframgruppe (Anwend. zur Darst. 
v. Formstücken) 807*:; d. Metalie, Anwend. 
(Darst. stickstoffhalt. Verbb. mittels gasfürmiger 
Katalysatoren) 935*; Zers. deh. überhitzt. Wasser- 
dampf (Bldg. aliphat., aromat, Acetylen-KW- 
stoffe u. Terpene) 442*,. 22111: Flüchtigk. 420. 
22 1V: Ausscheid. auf Schnelldrehstählen (Einfl. 
auf d. Schnelldreheigg.) 373; d. Wolfram- 
gruppe (Formstücke daraus) 751*. 2311: An- 
wend. zur Darst. v. N-Verbb. 671*. 23 111: Bilde. 
(Neig. d. Metalle) 1143. 241: Gewinn. 1765; 
Eisencarbide, Abschreck. u. Magnetismus d 
Stahls 1259; Azotier. 2392*; (Einsatzofen) 2624*; 
Beziehh. d. Gesamt-U-Geh. u. ——Geh. zu d. 
magnet. Eigg. d. Stahla 2626; mikrograph. 
Nachw. in Eisenlegierr. 1241. 24 11: Mess. (FF, 
u. Kpp.) bei hoh. Tempp. 1670; Herst. v. gepreßt 
Carbidkörpern unter Verwend. v. S u. Zueker 
18543*: s. auch Caleiumcarbid usw 

Carbidlampen s. Lampen. 

Carbidlegierungen, 24 ]: Säurezerleg. metallograph. 
definiert. Fe- u. Mn- 1167 

Carbinolchloride, 22 1: mit ungesätt. Radikalen 1142. 

Carbinole, 221: Halochromie u. Basizität 1231; 
Äthinylcarbinole (tert. Umlager. in ungesätt. 
Ketone) 1142; 231: 736. 23 111: Basizität 1469, 
23 IV: als Indicatoren 845; s®. auch Alkohole 


Carbithiosäuren, 24 1: — v. Pyrazolonen 2364. 
Carbobolusal, 241: Adsorpt.-Therapie d. Gär.- 
Dyspepsie deh. — 1691. 


Carbocerinsäure «. Cu H5a02 

Carbocoal #. Kohlen: Destillation, 

Carbocyanine, 22 111: isomere 378. 231: 1233, 
241: 1383, 1384. 3411: Synth. 2483; antisept. 
Wrkg. 1229, 

Carbodianil =. Cı1s3MHMıoNa. 

Carbodiimidderivate 22 I, 1369 

Carbodiphenylimid s. C12H10N2 

Carbohydrasen s. Enzyme 

Carbohydrazid =. CHaoNa 

Carbolfuchsin, 24 I: Beseitig. v. —-Flecken auf d. 
Haut 216: s. auch Fuechsin. 

Carbolgentianaviolett, 24 1: Beseitig. v. — Flecken 
auf d. Haut 216. 

Carboligase s. Enzyme. 

Carbolin s. (1ıHaNe. 

Carbolineum, 2211: Eig. 652: Anstriche, Binde- 
mittel für farbige 1082*. 221V: u. Holz- 
a. 773. 231: verschied. Präpp., als 
Holzschutzmittel geg. Termitenfraß 218. 241 
Bodendesinfekt. mit — geg. Kohlhernie 109%, 

Carbolöl, 23 IV: spezif. Gew., Änder. mit d. Temp. 
7147. 








Carbolparaffin 


Carbolparaffin, 22 II: Schäden 420. 

Carbolsäure, 23 IV: Best. v. Phenolen in roher 964; 
s. auch Phenol. 

Carbonate s. Kohlensäure u. die einzelnen Metalle. 


Carbonatgesteine, 2% 1: Berechn.-Tabellen 1092. 
2411: Verteil. d. Carbonat-Minerall. nach ihr. 


Kryst.-Symmetrie 1782; Feinheit v. gemahl. — 
1971*; Verh. v. Solen geg. — u. Bicarbonate 443; 
mikrochem. Unterscheid. 218. 

Carbonisation, 2311: v. Wollflocken, Kämmerei- 
abfällen etc. 932*. 241: 1124* s. auch Wolle. 
Carboniumsalze, 221: Konst.; sechswert. C; Kom- 
plexformel 266, 267, 686; d. Ketone, Dibenzal- 
aceton, Benzophenon ete.; Halochromie 1294. 
22 II: 719, 720. 23111: Bezeichn. Carbylsalze 

1351. 

Carbonsäuren s. ‚Säuren; Fettsäuren ete. 

Carbonyl, 22 /erbb., Additionsrk. unter Valenz- 
zunahme eines Einzelatoms; u. PCls u. PCls etc. 
1289. 2211: Verbb., Darst. 700*, 946*, 1219*. 
231: amphotere Natur u. elektrolyt. Dissoz. 
1012, Inaktivität in Pyron- u. Pyridonderivv. 
1513; Redukt. mit Zinkamalgam 1024. 2311: 
Verbb., katalyt. Darst. aus C-Verbb. 334*. 2311: 
Verbb. (Redukt.) 738; (u. Phosphorhaloide; Di- 
phenoxychlorphosphin etc.) 912; (u. Anilin, 
Kryoskopie) 923; (u. Phenylhydrazin, Kryo- 
skopie) 923. 2411: Verbb., Bldg. v. Alkoholen 
u. KW-stoffen bei d. katalyt. Hydrier. v. aromat. 
u. fettäromat. — 2249. 

Carbonylbromid s. CO Br2e, Kohlensäuredibromid. 

Carbonylchlorid s. Phosgen. 

Carbonylcyanid, 231: Darst.-Verss. 421. 

Carbonyldiharnstoff s. C3H603N4. 

Carbonylene, 22 1: Bezeichn.; u. Phosphazine 1369, 
1372, 1374. 22111: vom CO sich ableitende 
Verbb.; Rkk.; Bezieh. zu Azenen; u. ungesätt. 
Verbb., Bldg. v. Ringsystemen 1002, 1004, 1005. 

Carbophile Verbindungen, 23 III: 585. 

Carbophosphid s. CH4O Pa. 

Carboraffin, 2211: Anwend. in d. Zuckerfabr., 
Verss. 887; — auf Filterpressen (Adsorpt. daran 
in d. Zuckerraffinerie) 1122; Zus. d. zur Filtrat. 
d. Raiffinadeklären verwendeten — 887. 2311: 
Verwend. in d. Zuckerfabrikat. 865. 23 IV: An- 
wend. z. Entfärben v. Zuckerlsgg. 612, 671; im 


Zuckerraffineriegroßbetrieb 60. 241: — zur 
Entfärb. d. Zuckersäfte 1718. 2411: Filtrat.- 


Konstante 2774; Verwend. bei d. Zucker-Entfärb. 
552; s. auch Zuckerfabrikation. 

Carborundum s. Silieiumecarbid. 

Carbostyril s. CoH TON. 

Carboterpin, 22111: u. 
847. 

Carbothialdin s. C5H1oNaS2. 

Carbothiocyanine, 22 III: aus Benzothiazolen 1227. 
23 1: 934. 

Carboxyl, 23 I: Decarboxylierungen im Organ. 365. 
23 11: u. Rotationsdispers. 537, 538, 539. 

Carboxylase s. Enzume. 

Carburation, 2211: v. Stahl u. Eisen 1985*; — v. 
Gegenständen, bes. aus Eisen 1134*, 

Carburieren s. Benzin; Kohlen. 

Carbylsalze, 23 III: 1351. 

Carcinolysin, 241: — geg. Krebs 1232, 

Carcinom s. Krebs. 

Cardiol Serono, 22 
ll. 

Cardol s. Cs32H4003. 

Caren s. CıoHıe. 

Carlina gummifera, 22 111: Giftigk. 292. 23 11: 
Giftigk. deh. K-Atractylat; Carlinsäure, K-Salz, 
Giftigk. 576, 577. 

Carminsäure s. (22H 20013. 

Carmoisin AS, 24 IL: Lackbldg. mit Co-Verbb. 2475. 

Carnallit, 23 111: Systeme 1438. 241: Herst. v. 
KUl aus — 1251*; Herst. wssfr. MgCla aus NH4-— 
1992*; Schmelzelektrolyse 861; Gleichgewichts- 
Iseg. —KClI-NaCl-Kieserit 2773; Druck u. Über- 
gangszone v, Hartsalz u. — 2237. 24 Il: Herst. v, 
entwäss. — 2290*; s. auch Kaliumsalze. 

Carnaubasäure s. C24H4sO02. 

Carnaubawachs s. Wachse. 

Carnaubylalkohol s. C2441500. 


Haar-Mikrosporieepidemie 


1562. 


: Anwend, bei Herzkrankheiten 
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Carnisapidin, 23 111: d. verschied. tier. Gewebe; 
Schicksal im tier. Organ. 1037. 

Carnitin s. C7H15OsN. 

Carnolactin, 221: diätet. Wert 1204. 


Carnosin, Vork.: im Tierreiche 22 I, 879; in 
menschl. Skelettmuskeln 23 I 611 (H. 123, 


290); —-Geh.: d. menschl. Skelettmuskeln 23 
III, 946; 24 I, 2162 (H. 132, 328); d. Katzen- 
muskels 24 II, 1599; von Muskelextrakten 23 
I, 362 (H. 123, 117); von Gefrierfleisch 22 IV, 
846; katalyt. Zerstör. im Muskelfleisch 23 II, 
512; Ausscheid. d. Muskel-— als Histidin 24 
II, 1699; Einfl.: auf d. Blutbild 24 II, 197, 
1953 (A. Pth. 103, 111); auf d. Zirkulat.- 
App. 24 II, 77; auf d. Darmsekret. u. d. motor, 
Darmfunkt. 22 111, 636. 
Best. in Muskelextrakt 22 II, 511, 776. 

Carnotit, 221: Spektr. u. Spektr. d. gewöhnl. Bleis 
852. 22 1V: Best. d. U, Eisessigverf. 612. 231: 
in Südnevada 1213. 23 IV: Best. d. Ra-Geh. 907, 
241: Vork.: in Katanga (Kongo) 634; bei Denver 
2577; Aussuchen, Einholen, Anreicher. v. —-Erz 
1849*: Extrakt. v. Ra, V u. U aus — 951; Probe- 
nehmen v. —-Erzen 957. 2411: — u. Erze in 
Colorado u. Utah 2238; Io-Th-Verhältn. 1050. 

Caronsäure s. C7H1004. 

Carosche Säure s. Sulfomonopersäure. 

Carotin (Karotin), Vork.: in d. Aplanosporen von 
Haematococcus pluvialis 23 III, 1170; in ver- 
schied. Wanzenarten 24 II, 997 (J. Biol. Ch. 
59, 453); in d. Stinkwanze u. in d. Lymphe d. 
Kartoffelkäfers 24 II, 996 (J. Biol. Ch. 59, 
443); in d. Chromatophoren d. Grünalge Chlorella 
vulgaris 23 I, 1130; Bezieh. zwisch, —-Geh. u. 
Geh. an fettlösl. Vitamin bei Pflanzen 22 I, 705; 
Funkt. in d. lebenden Pflanze bei d. Photo- 
synth. 22 I, 699; Lichtabsorpt. 23 III, 1578 
(Ph. Ch. 106, 195); Verh. im Mehl beim Bleichen 
24 II, 2801. 

Carragheen, 22 II: Schleim 770. 22 III: als Schutz- 
kolloid bei kolloid. Ag 590. 23 I: Chondrus crispus, 
Zellwand 548. 23 III: extrah. kolloid. Elektrolyt 
1575. 24 II: Rkk. d. — 2206; Einfl. auf d. Ab- 
setz. v. Emulss., Milch, Blut, Latex etc. 1899, 

Carragheensalbe, 23 II: 235. 

Carrelsche Lösung s. Unterchlorige Säure. 

Carrolit, 241: Identität mit Sychnodymit 1761. 

Carrubensamen, 24 Il: Verwend. in d. Gerberei 411. 

Carum carvi s. Öle, ätherische. 

Carvacrol (2-Methyl-5-isopropyl-phenol), Vork. im 
Öl von Monardo fistulosa 24 II, 893; Isolier. 
aus d. Öl von Thymus capitatus 24 II, 479; 
—-Geh.: von Thymus capitatus 23 IV, 433; d. 
äth. Öle in Sizilien 23 IV, 609; d. äth. Öls von 
Satureja montana italien. Ursprungs 22 I, 1043 
(G. 51 I, 387); Bldg. aus p-Cymol-sulfonsäure 
22 IV, 945; Nichtbldg. aus Carvon in Abwesenh. 
von Katalysatoren (Polem.) 23 III, 305; Absorpt.- 
Spektr. 24 I, 2764 (Soc. 125, 408). 

Überf. in Thymochinon 23 III, 1360; Rk. 
mit CaH50MgJ 24 II, 1469 (Bl. [4] 35, 745): 
Verester. mit Chrysanthemum-carbonsäure 24 
II, 182 (Helv. 7, 456); Einfl.: auf d. Keim. von 
Samen 24 II, 350 (Bio. Z. 146, 392); auf d. 
glatte Muskulatur d. Blutegels 24 II, 1480 
(4. Pth. 102, 329); Verwend.: als Konser- 
vierungsmittel 22 II, 709; als Antisepticum bei 
d. Konservierung von Fleisch 23 IH, 1159. 

Spektroskop. Nachw. nach Kuppel. mit 
diazotiert. 4-Nitro-anilin 24 II, 1016 (Am. Soe. 
46, 1491); Nachw.: mit 3.5-Dinitro-benzoyl- 
chlorid 23 IH, 1358; im Abfallöl d. Thymol- 
Herst. aus Ajowansamenöl 24 I, 1283; Best. in 
Thymianöl dch. Extrakt. mit Alkalilauge 2: 
IV, 859. 

Carven s. CıoHıs, akt. Limonen. 

Carvenen s. Cı1oHıe. 

Carvenon s. Cı10H1sO. 

Carvin, 24 II: Unters. 2773; vgl. auch unter Benzoe- 
sänre, 

Carvomenthol s. (10H 200. 

Carvomenthon s. C10HısO. 

Carvomenthylchlorid s. C10H1sll. 

Carvon s. Cı10H140. 

Carvonoxim s. C10oH135ON, 
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carvosin, 231: 1618. 

Carvotanaceton s. C10oHı. 

Carvylamin s. CıoHırN. 

Caryophylien =. C15H 2. 

Caryophylienalkohol s. C154120. 

Cascara, 23 IV: Trocknen u. Extrakt. (Wrke. v. 
MgO-Zusatz) 514; Sagrada (Extraktionsgeschwin- 
digk.) 307; (Fluidextrakte, aromat., Emodingeh.) 
272. 241: Verwend. als Abführmittel 801. 24 11: 
—-Geh. v. Rhamnus Purshiana 1482. 

Casein, 221: Vork. v. ÖOxyasparaginsäuren 945; 
Lsgg. (physikal. Eig., Donnansches Gleichgew., 
Viscos., Einfl. v. Elektrolyten) 576; (u. Fäll., 
Einfl. v. Elektrolyten) 1075; Emulss, (Umkehr. 
dch. Elektrolyte) 1351; alkal. Hydrolyse 8357; 
Einw. v. HNO2, Hydrolyse dch. proteolyt. En- 
zyme 467, 468; — u. Diazomethan 357; —-Kon- 
zentr. in Milch u. Gerinnungsgeschwindigk. d. 
Milch 59; —-Salze 1201; —-Hydrolysat. (Sekretin- 
wrkg.) 764; —-Verb. mit Globin, u. HF u. H- 
Konz. 574. 2211: Geh. an Tyrosin 1044; — u. 
Permanganat; Aminonisation 8645 Anwend. zu 
Bräunungsmitteln für Margarine 1151*; Hydro- 
lysierungsprodd., Redukt. zu Aminoalkoholen 
1138*; —-Verbb. mit Milchsäure u. Erdalkali- 
hydroxyden 823*,. 2211: aus Kuhmilch (Säure- 
u. Lab-Casein, Darst. u. Analyse; Acidcaseine; 
Ca-Caseine; u. HCl, H2S04, Milch u. Essigsäure) 
176; neue 'S-halt. Aminosäure aus 626; Ultra- 
mikroskopie (Verbb. mit Ca) 834; Einw. v. Hefen 
aus Butter 838; Salzbldg. im Blut 550; trypt. Ver- 
dauung 787; (prolongierte) 1263; — d. Milch, 
Verdaulichk., u. Ca 1205; —-Fütter. bei Leber- 
nekrosen 180; Paracasein (Ultramikroskopie, 
Verbb. mit Ca) 835; jodiertes — (u. Metamorphose 
v, Froschlarven) 75. 221V: trockenes — aus 
Magermilch 335*; —-Fluorescenz deh. ultraviol. 
Strahlen 608; — als Indicator bei Harnstoffbestst. 
531; Best. in Milch 175; —-Misch. mit Cu für 
Kupferbrühen 88ı*; —-Milchsäureverb. (Anwend. 
zu Backpulvern) 768*, 

231: Löslichk. beim isoelektr. Punkt 98; 
Löslichk. in Weinsäure- u. Na-Tartrat- sowie in 
Chloressig- u. Brompropionsäure-Lsgg. 1092; mit 
— überzogene Kollodiumteilchen (Stabilität) 
1629; —-Bind. d. Harnsäure 90; — u. Fett- 
anhäuf. in d. Rattenleber 171; Best. in Milch- 
schokoladen u. Kakao 690; —-Verbb. mit Erd- 
alkalihydroxyden 1090*; Tränken mit Öl zu 
einem Nahrungs- od, Backhilfsmittel 370%: Na- 
Verb. (Anwend. beim Entfärben d. Weins) 584*., 
23 Ill: Reinig. u. Fäll. 860, —-Lsgg. (opt. hetero- 
gene) 937; osmot. Druck (Einfl. v. Säuren) 495; 
Diel.-Konst. 337; kataphoret. Potentialdiff. v. 
Teilchen, u. Elektrolyte 803; opt. Dreh. u. 
Molekulargew. 311; Löslichk. u. Basenbindungs- 
vermögen, Löslichk. mit NaOH 1491; — u. naseier. 
C1 676; Hydrolyse mit starker Schweielsäure 156; 
katalyt. Spalt. mit HsPOs 938; Bindungsfähigk. 
für Farbstoffe 860; Nährwert (Wrkg. d. Reinig.) 
1103; Autolyse 71; Verdauung: dceh. Dünndarm- 
schleimhautextrakt; u. Pankreassaft 505; pro- 
longierte Arypt. 70; deh. Trypsin, u. Chinin- 
u. Harnstoffderivv. 633; caseinolyt. Wrkg. im 
Darmsaft u. allgemein in d. tier. Geweben 69%; 
Anaphylaxie 167; Caseinate (elektr. Leitfäh.) 
1027; —-Chlorid (Ionisat.) 627; Acetylverb. 238; 
Zymocasein 163. 23IV: Geh. an Tyrosin 84; 
Darst.: dch. Säurefäll. u. Labenzym Caseinleime 
925; v. trocknem — d. Handels aus Magermilch 
u 1033*; — als Klebstoff 1031; Best. v. Fett 

16. 

341: Vork. ein. fett-lösl. Sbst. in gereinigt. — 
2711; Einfl. v. Salzen auf d. Lad. v. salzs. 
1009; Flock.-Formen 424; partielle Hydrolyse v. 
—-Hammarsten 921; oxydat. u. redukt. Spalt. 
2880; Rkk. d. alkoh. Extrakts v. — u. Na- 
Caseinat 504; Einw. v. Br 1545; Verh. v. Milch— 
geg. H202 916, 917; Einfl. d. Feuchtigk. auf d. 
Unlöslichwerden dch. Milchsäure 2386; reversible 
Ölemulss. 207; Giftigk. d. Hydrier.-Prodd. v. — 
u. Derivv. 2880; Hyperglykämie deh. — 795, 
1401; Einfl.: auf d. Magensekret. 1053; auf d. 
physiol. Harnstoffbldg. 1953: Prodd. prolong. 
trypt. Verdauung 2607; Wrkg. auf Gefäße u. 
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Cellobiose 


Herz 686: Einfl. vago-sympath. Gifte auf deh. 
——Injekt. erzeugt. Schock 798; Verwend. v. —, 
Albumin u. CHz2O zu Zahnwurzelfüllungen 1416®; 
Desinfekt.-Mittel aus Furfurol u. 1974®; 
Leim 2663*: Herst. v. —-Massen 456*, 2844*; 
Verwend.: zur Herst. v. glänzend. Platten 982*; 
für Kunsthornmassen 2038*; colorimetr. Best. d. 
Tryptophangeh. 1422; Prüf, organ. Nährstoffe 
mit spezif. Wrkg. 791. 24 1: Herst. v. —-Lsge. 
2788*: Trocknen 1277®, 2624*; P-Geh. d. 
2167; Pyrogenisat. 1471; Säure- u. Basen-Bind.- 
Vermög. 1927; Gerinnbark. dch. Erwärm., 
Flockungsformen 667; Floak. v. — d. Frauen- 
milch 1942; -Trichloracetat u. Viscosit. v. 
Eiweiß-Lseg. 666; Nitrier. 50; Aminosäuren als 
2589; Isolier. d. Aminosäure CUnH1WOsNe aus 
- 2054; bakter. Spalt. 63; Spalt. dch. Thymus- 
Enzyme 346; Methvlier. u. enzymat. Spalt. d. 
Prod. 345; Vergär. dch. Propionsäure-Bakt. 65; 
spezif. dynam. Wrkg. 1949; Wrkg. auf d. Neben- 
niere 1826; -Herst. eines trypt. Ferments aus 
863*; Herst. v. Bindemitteln aus 114=®; 
Prodd. 2098*; Kunsthorn aus 2439*; Best. d 
Überführungszahlen v. Na- u. K-Caseinat 1069; 
s. auch Klebstoffe; Leim; Proteine, 

Caseinhaltige Massen s. Massen. 

Caseinogen, 24 1: Best. d. Tryptophan-Geh. 2200 
2411: Amid-N d. 1352. 

Caseinsäure, 22 Ill: Ca-Salze 176. 

Caseinschwefelsäure, 24 I: 2921. 

Caseintannat, 24 1: Tanningeh. 1105*, 

Caseinyatren, 22 111: 127 

Caseoglutin, 24 1: Best. im Käse 112. 

Caseosan, 221: therapeut. Anwend. 216, 22111: 
u. Haut- u. Geschlechtskrankheiten 531; u. 
Nervenreiz. 572. 231: Injekt. u. Eiweißabbau in 
Leber u. Muskeln dch. spezif. u. unspezif, Reize 
1404. 23111: u. Blutgerinn. 508, 1040, 241: 
Hyperglykämie nach —Zuführ. 2794; Wrkg. auf 
Gefäße u. Herz 686; Verh. bei Vergiftt. 2181. 
2All: Wrkg. auf d. Nebenniere 1827. 

Caseose, 2211: Kieselsäureformaldehydtanninca- 
seose 36*, : 

Cashewkernöl s. Öle, fette. 

Cassiaöl s. 8. Öle, ätherische. 

Cassiopeium, 23 1: u. Keltium 1348. 24 I: At.-Gew. 
2854, s. auch Lutetium. 


Cassiusscher Purpur, 24 1: chem. Natur d. — 1652; 
Liesegangsche Bänder v. 1459; s. auch Gold, 
Castelagenin s. C»Hı203. . 


Castelamarin s. CoHl140s. 

Castelin s. (15H 220s. 

Castoröl s. Öle, fette ( Rieinusöl). 

Catamin, 22 
2All: 715. 

Catechin s. (15 H140s. 

Catechine, 23 Ill: raumisomere 783, 1230 

Catechu s. @Gerbstoffe. 

Catechutannasen ». Enzyme. 

Catechutannine, 22 Ill: 144. 

Catgut, 22 IV: Darst., Technologie 203; Sterilis. 729. 
2A1l: Zus. 803. 

Cathartica s. Arzneimittel. 

Cathetus fasciculata s. Öle, ätherische. 

Catnip-Öl s. Öle, ätherische. 

Cavernularia Haberi, 22 Ill: Bioluminescenz; Geh. 
an Katalasen u. Peroxydasen 682. 

Ceanothus velutinus, 23 III: Bergbalsam, Stinkhotz, 
Chemie 630. 

Cedern, 231: Cedrus atlantica u. Juniperus oxy- 
cedrus (fl. Teere, Unterscheid.) 68, 

Cedernholzöl s. Öle, ätherische. 

Cedren s. (15H. 

Cedrol =. 15H 0. 

Cellactit 22 II: Hartpech 963. 

Cellalacetat, 24 II: 173, 174. 

Cellase s. Enzyme. 

Cellobiase s. Enzyme. 

Cellobiose (Cellose), Bericht üb. 1921 erschienene 
Arbeiten 22 I, 1367; Bldg. aus Lichenin; Spalt. 
deh. Fermente 24 I, 9223 (AH. 131, 264); 24 I, 
1210 (H. 137, 267); Konst. 23 1, 296; (Auffass. 
d. „‚Celloisobiose‘' von Ost u. Knoth als Gemisch 
von u. Procellose) 23 Il, 1213 (C. r. 177, 
85); Mutarotat. 24 1, 552; opt. Rotat. von 


3”0o 


: gegen Krätze 1053. 22111: 1272 





Cellobiose 


F-, Cl-, Br- u. J-Tetraacetylverbb. d. — 24 
I, 1507 (Am. Soc. 45, 2384); Einfl. von Alkali 
u. Cuaufd. DrehwerteS Ba ,‚752(4A.435, 20); Ver- 
brenn.-Wärme 22 IH, 1123 (B. 55, 2855); 23 
III, 1005 (Helv. 6, 401); Einw.: von HBr 23 1, 
09 (Am. Soc. AS, 178); von Kalk 23 I, 296; 
von Acetylbromid 22 I, 322 (B. 54, 2870, 2879); 
von Benzoylchlorid 23 II, 1603); Acetylose 
22 I, 322 (B. 54, 2867); (Polem.) 22 I, 324 
(B. 55, 155); Bldg.: d. a-Octacetats 22 IH, 
127; d. P-Oectacetats 22 III, 129. 

Einfl. auf d. Wirksamk. von Schnecken- 
Lichenase 24 I, 1767 (Helv. 7, 149); 24 II, 2487 
(Helv. 7, 923); ee deh. Schnecken-Lichenase 
24 1, 1767 (Helv. 7 136); dch. Cellase aus Taka- 
he 24 1, 782 (Bio. Z. 143, 399); deh. Cellu- 
lose spaltende Bakterien 23 III, 1094 (Bio. Z. 
139, 541); Überführbark. in Stärke deh. Spiro- 
gyra dubia 22 I, 827 (H. 118, 239); Einfl. auf 
d. Inversionsgese 'hwindigk. d. Rohrzuckers dceh. 
Hefe-Invertin (Krit.) 24 IL, 344 (H. 1935, 5). 

Cellodextrin, 22 III: 128. 
Cellodextrinacetat, 24 1: 752, 753. 
Celloglucosan, 24 1: u. Derivv. 7! 
Celloisobiose s. (12H 22011. 
Cellon, 22 II: Anwend.: zur Tränk. v. Widerstands- 
körpern aus Siliciumcarbid 187*; beim Lackieren 


I).), 


v. Metallgriffen u. -stangen etc. SS1*; -Verbb. 
mit Kautschuk u. mit Ölen 407. 23 11: —-Feuer- 


schutz 931; s. auch Massen, plast. 
Cellonkautschuk, 23 IV: 248. 
Cellonlacke s., Lacke., 
Cellophane, 22 IV: Festigk. 995. 24 II: Herst. 566. 
Cellosan (Glucoseanhydrid) s. C12//20010. 
Cellose s. Cellobiose. 
Ceilulase s. Enzyme. 
Celluloid, 221: elektr. Leitfähigk. 168. 22 II: 282; 

-Industrie 453; Einfl. höherer Temp. 712, 897; 
Darst. (Campherersatzmittel) 47, 1184; Feuer- 
gefährlichk. , Herabsetz. 48*; Verhinder. d. Brände 
367*;,—-Pl: ıtten (Erweie hen) 650* ; — u. Celluloid- 
massen (schillernde Färbb. darauf) 899°: Färben 
mittels Indigo u. Blauholz 1000; Anwend. zur 
Darst. säurefester Behälter 1157*; — zu Über- 
zügen 345*; Auskleiden v. Zentrifugenmänteln u. 
-trommeln damit 118*; Nachahmm. 218, 650*; 

-ähnl. MM. 101*; aus Cellulosealkyl- od. -ar- 
alkyläthern 595*, 1064*; (Weichhaltungsmittel) 
713*: —-Verbb. mit Kautschuk u. mit Ölen 407. 
22 III: u. Zerstreuung v. ß-Strahlen d. Emanat. 
12; Absorpt. zwisch. Ultraviol. u. X-Strahlen 13. 
22 1V: Fabrikat. ete. 75; —-Industrie u. Ersatz- 
stoffe in Amerika 1147; unentflammbares — 
1112*; —-MM. 850*%; —-ähnl. MM. aus Cellu- 
loseäthern 1148*; (Anwend, zur Darst. v. Gegen® 
ständen) 1061*. 

23 11: Entflammbark. 1222; Nitrocellulosen 
1119; Verwend, d. Camphers 539; Campher- 
ersatzstoffe, Zusammensetz. u. Färben 931; —- 
Abfälle (Anwend. zu Zaponlacken) 256; Gegen- 
stände aus mehreren od. ähnl. Schichten 202*; 
— u. Kautschuk, Firnis daraus mittels Hexalin 
356; —-Ersatz 355; prägefähiger — aus Papier 
od. Karton 1065*; —-ähnl. MM. aus Viscose 
1121*; schwerbrennbare MM.: 1121*; Plastisch- 
machen mittels Äthylidendiphenolen statt Cam- 
pher 591*. 231V: Farben »31; Färberei mit 
bas. Farbstoffen 290; Nachahmung 1017*:; —- 
ähnl. MM. 215*. 241: Herst. dch. Nitrier. v. 
Cellulose nach Thomson 2851; Herst. v. — aus 
Estern d. Adipinsäure 982*; Widergewinn. 
flücht. Lösungsmm. bei d. Herst. 2296*; Färben 
2034: -art. MM. 2037*; Verbinden v. Glas u. 

2036*; Verwend. als Bindemittel 266*; Ver- 
wend. v. —-Abfällen 715*. 2411: Herst. 2216; 
schwerbrennb. — 2100*; Druc kfestigk. v, Nitro- 
eellulose-Campher-Gemischen 2621: Nitrier. v. 
Cellulose 1644; (nach Thomson) 566; Doppel- 
brech. 1562: Wiedergewinn. d. Camphers aus 
—- Abfällen j036*, 1756*; Verstärk. v. Glas deh. 

226* 


Cellulosae dissolvens s. Bakterien. 

Cellulose, Vork.: in deutscher Braunkohle 24 II, 
131: im Niederlausitzer Miocän 23 III, 1357: im 
Kork 23 1, 583 (Helv. 5, 855, 859); in verkokten 
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Zellwänden von Ligniten 23 III, 1388; —-Geh.: 
verschied. Lignite 24 I, 2577 (Bl. [4) 35, 185); 
von Haferstroh, Roggenstroh u. Haferschalen 
23 IV, 341; Gewinn. aus Ze australis, 
Acetylier. 24 II, 850 (Soc. 125, 1322); Theoret. 
zur Bldg. deh. Polymerisat. von Y,d- Dioxy- 
carbonylverbb. 24 1, 1509 (Am. Soc. 45, 2433), 
Konstitution: Stand d. —-Forschung 24 
I, 1509 (Z. Ang. 36, 399); Übersicht üb. d, 
Unterss. von Karrer 23 IH, 199; Konst. 22 1, 
405 (Helv. A, 814); 22 1, 738; III, 601 (Helr, 
5, 191): 22111, 1039, 1155 (R. 40, 632); 23 I, 
899 (Am. Soc. 45, 151): 23 I, 1426 (‚Soe, 121, 
1585); 24 I, 899 (B. 56, 2418); 24 I, 1023; 
(Auffass. als 2- od. 3-fach polymeres Cellobiose- 
anhydrid) 22 I, 679; Konst. u. Mol.-Gew. eines 
Tetramethyläthers 24 I, 34 (B. 56, 1242): Unter- 
scheid. von — aus Baumwolle u. Holz 22 IV, 995; 
vgl. auch 22 II, 1373; Konst. u. Eigg. d. Ne U- 
Verbb. (Poleım.) 22 11, 762 (B. 55, 1899); 22 111, 
1253 (B.55, 2432, 2441): 23 1, 740 (B.56, 268): 
231, 1156 (B. 56, 587); 23 III, 735 (B. 56, 1655); 
Be zieh. zwischen Verbrenn. -Wärme u. Konst. 
22 1, 320 (Helv. A, 691); 24 I, 16 (Soe. 123, 


2191); röntgenspektrograph. Unters. 24 1, 1658: 
H, 1154. 

Physikal. Verhalten: Fluorescenzvermögen 
d. — u. ihrer Derivv. 22 II, 407, 1227; 24 1 


2035; H, 131; elektr. Lad. u. Ladungsstärke 
23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 381); elektr. Umlad- 
bark. 22 I, 642: Lösungsgeschwindigk. in NaOH, 
Na2S u. Sulfatlauge 24 II, 1580 (Z. EI. Ch. 
30, 375); Lsg. deh. Thiocyanate 22 I, 0257; 
Löslichk.: von n. —-Estern in Ca(CNS)e 234 I, 
2765; (Eigg. d. Lsg.) 22 I, 324 (H. 117. 64): 
in Athylendiamin-Cu(OH)2, Bldg. von Alkoholat- 
Lsgg. 22 I, 540 (B. 54, 3227, 3231); Beeinfluss. 
d. 0. in Kupferoxydammoniak dch. d. 
Herst. Temp. d. Lsgg. 23 IV, 765; Absorpt.- 
Mesa für Gase 24 II, 458 (@G. 54, 207); 
für Wasser aus d. Luft 23 III, 120; Absorpt. 
von Alkali 24 II 2331; (Bldg., Eigg. d. Verb. 
mit NaOH) 22 I, 679: Adsorpt.: von Jod 23 
III, 299 ( Bio. z. 133, 505); von Jod u. Farbstoffen 
23 IV, 778: von Al2Os aus Alz(SOs)s-Legg. 22 
I, 1104; Kolloidchem. 24 I, 2672; Quellung u. 
Dispers. in konz. wss. Lsgg. 22 I, 189. 
Polymerisat., Reduktion, Oxydation, 
Spaltung: Polymerisat. 24 II, 24 (C. r. 178, 
1159); trockene Dest. 22 II. 1184; Vakuumdest. 
=3 I, 233; 23 III, 1400; Vakuumdest., Hydrier., 
Einw. von Alkali, HNOs, Are. Druck- 
oxydat. (Vergl. mit Lignin) 24 1, 399 (B. 56, 
2418); Einw. d. Wärme auf —, Oxycellulose 
u. Hydrocellulose 22 II, 712 (Bl. [4] 29, 987); 
Druckerhitz. in Ggw. von H2O u. Alkali 223 
HI, 1184, 1185; 24 I, 2421; Bldg.: kohliger 
Substst. aus — 24 1, 1174 (B. 57, 319); (chem. 
Zus. u. Eigg. d. kohligen Substst.) 24 II, 260 
(B. 57, 881); Red. mit HJ+P 22 III, 1288 
(B. 55, 2638, 2650); Oxydat.: mit KMnOs 22 
Hl, 667; (in ammoniakal. Lsg.) 22 I, 1227; 
mit HOCI 24 II, 824; zu HEN 22 III, 248 (C. r 
173, 1371); Hydratisier. 24 1, 2558; Hydrolyse 
deh. Säure als ein Quellungs-, Alterungs- u. 
Oberflächenproblem 24 II, 129 (Z. Ang. 37, 
215); Hydrolyse (Natur d. Hydrocellulose) =: 
I, 1425; Hydrolyse: deh. Mineralsäuren (Bldg. 
u. Abbau von reduzierend. Substst., Verwert. 
d. Nebenprodd.) 22 IV, 450 (C. r. 174, 468); 
dch. HC1 23 II, 696 (Z. Ang. 35, 677); (App. 
zur Umwandl. in Glykose) 22 IV, 273; (deh. 
konz. HCl) 24 I, 1357 (Am. Soc. 45, 1729); 
24 1, 1510 (Soe. 123, 3234): 24 1, 2644 (D.R.P. 
391969); deh. HBr 23 I, 899 (Am. Soc. 49, 
181); deh. H2S04 23 II, 1637 (Z. Ang. 36, 
326); Tel. in Hydrocellulose) 24 II, 1785 
(C. r. 179, 402); (Nachw. von Oxycellulose) 
22 II, 162: (Überf. in Huminsäure [C7H7Os!x) 
23 III, 238 (A. 431, 138, 148): deh. H2SO4+ HC] 
22 II, 827: Hydrolyse u. Acetylier. d. — aus 
Esparto- Gras 24 I, 2105 (Soe. 125, 19); Bilde. 
von Mannose bei d. Hydrolyse 23 III, 1150 
(Am. Soe. 49, 1011); Acetolyse (von — aus 
Handelshölzern) 24 Il, 775; (Aufspalt. zu Pro 











Ce 








-Geh.: 
chalen 
Stralis, 
heoret" 
Dioxy- 


1023; 
)»biose- 
eines 
Unter- 
» 995; 
—(u- 
2 111, 
| 268); 
1655); 
onst, 
123, 
1658; 


Iögen 


Ran > u 








vera premr. 





18 


cellose) 23 III, 1604 (C. r. 176, 1583, Bl. [4] 
33, 1452); (Überf. in Methylgelykosid) 23 1, 


in ein Biose- 
(Polem.) 


(Umwandl. 
2867); 


1426 (Soc. 121, 1585): 
anhydrid) 22 I, 322 (B. 54, 


82 I, 324 (B. 55, 153); Abbau: zu Cello- 
isobiose 22 Il, 127; mitt. Oxalsäure 23 Il, 


199; Kalischmelze (Fe als Katalysator) 24 1, 
2679: Theoret. zur Bldg. von Oxalsäure aus u. 
zum Verh. bei d. Kalischmelze, Kritik d. Anal.- 
Methoden, Begrififsbest. von u. Skelettsub- 
stanz (Polem.) 23 I, 1570 (B. 56, 902, 803, 
908); Verf. zur Überführ. in inversionsfähige, 
wasserlösl. Abbauprodd. 23 Il, 554: physiko- 
chem. Abbau deh. trockenes Mahlen 22 I, 630, 

Reaktionen: Einw.: von J(+ NaOH) 22 
IV, 150; von Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 575); 
Nitrier. 22 Ill, 1155 (R. 40, 632); 34 1, 562; 
(nach d. Verf. von Thomson) 24 II, 566; (Be- 
zieh. zwisch. d. Zus. d. Nitriergemisches u. d. 
Eigg. d. erzielten Nitrocellulosen) 3% II, 1644; 
(Nitriervorr. für ununterbrochenen Betrieb) 23 
IV, 720; Rk. mit Na-Salzlsgg. 23 I, 1271 (Soe. 
121, 2026); - 


Einw.: von Na-Bisulfit 
IV, 505; von ammoniakal. Kupferhydroxyd 
Il, 1155. 


Reaktionen: Methylier. 23 III, 1603 (Soe. 
123, 518); Rk.: mit Triphenyl-chlor -methan 
241, 2104 (B. 57, 557); mit CaH5sMgBr 23 II, 


908 (G. 52 1, 362); mit Benzylchlorid 22 1, 


1396 (Am. Soc. 43, 1905); Einw.: von Chloral- 
Hydrat 24 I, 1510 (Am. Soc. 45, 2363); von 


Phenol 23 IV, 1016; von Formaldehyd 22 1, 
854; Rk.: mit Chlor-essigsäure und «-Chlor- 
propionsäure (+ NaOH) 24 Il, 622 (Bio, : 


148, 30); mit Phenylcarbaminsäure 23 II, 525; 
mit Fettsäurechioriden 23 III, 1454 (Helv. 6 
822); 24 IL, 1785; mit Chloracyl-chloriden 22 
l, 630; vgl. auc h 232 I, 854: mit Acetylbromid 
223 ‚325 (Heiv. A, 700); 23 I, 1308 (B. 56, 573); 
Acetylie r. 2341, 752 (A. A35, 1, 44); 234 I, 1464; 
(Einfl. verschied. Substst. auf d. Dauer) 2 22 1, 
897, (Einfl. von aromat. Sulfofettsäuren) Ar Il, 
486; Verester. u. Mercerisat. d. (topochem. 
Rkk. ‚= 24 1, 1357, 2421 (B. 57, 329, 750); Gewinn. 
von 5-[Oxy-methyl]-furfurol aus =4 1, 1503. 
Biochem. Verhalten: Abbau in d. Natur 
(Allgem.) 23 III, 908; Verh. bei d. Vermoder. 
34 II, 1782, 17 83: Abbau: deh. Bakterien 3 
III, 1094 (Bio. Z. 139, 527); 23 TIL, 1648; 2 h. 
Cellulomonas u. Cellulococeus albus) 34 II, 


(dch. Stalldünger-, Abwässer- u. ähnl. Bass en) 
24 I, 2313: deh. Schimmelpilze (Bldg. von 


Hexose) 22 III, 874; Verdauung deh. d. Darmflora 
beim Menschen 23 III, 1421; Verss. zur enzymat. 
Überf. in Fette 22 III, 384 (H. 120, 105); Ver- 
daulichkeit 22 1246. 


Analyse: Herst. von Standardbaumwoll- 


=3 IV, 958; 24 II, 1991; Best.: dch. P205 u. 
konz. HCI 24 1, 2757; mit Phenol (Krit.) 23 


Rohstoffen (veränderte Aus- 
führ. d. Meth. von Cross u. Bevan) 23 II, 1119; 
in Holz mit Cl2 u. SO2 24 II, 2621; in Schoko- 
lade 23 IV, 805; Viscosität in Cuprammoniım- 
hydroxyd-Lsg. 23 IV, 378 (Sor. 121, 1511); 


Einfl. auf d. Nachw. d. Formaldehyds 22 11, 
1056. 


IV, 217; in pflanz . 


Cellulose A, Bldg. aus Cellulose-acetat A, Eigg., 
Methylier. 24 I, 753 (A. 435, 70). 
a-Cellulose, Bldg. aus Kaliko u. Holz (+ 80») 


(Ausbeuten) 24 Il, 1786; Best. neben f- u. 


y-Cellulose mit NaOH, KaÜr207 u. H280s 23 
IV, 441. 

ß-Cellulose, —-Geh. amerikan. Harthölzer 23 II, 
488; Bldg. aus Kaliko u. Holz (+ SO2) (Aus- 
beuten) 24 II, 1786: Best. neben «- u. y-Cellu- 
lose mit NaOH, KaCr207 u. H2304 23 IV, 441. 

r-Cellulose, Bldg. aus Kaliko u. Holz (+ SO») 
(Ausbeuten); Best. neb. «- u. -Cellulose mit 


NaOH, KaCr207 u. HeS04 23 IV, 441. 


Celluloseacetat (Acetylcellulose), 221: Lsgg., Vis- 


Brauchbark. 25%; 
Erdalkalien 


22 11: 


Viscosität u. 
Alkalien u. d 
Eigg.) 631. 
(aus Holzzell- 
zähfl. — 345* 


cosität 1015; 
Löslichk. in Salzen d. 
324; Triacetylcellulose (Bldg., 
Darst. 960*; (u. Anwend.) 1064; 
stoffen u. Filtrierpapier) 397; lösl., 


Celluloseäther, 


Celluloseäther 


Alkoholen u. KW- 
stoffen S80*%; Lösungs- u. Gelatinierungsmittel 
457°; Behandl. vor dem Färben 206*, 1175* 
Färben 265*, 487*, 579°, 1029*, 1175°, 1176*®; 
Anwend.: als Fixierungsmittel beim Drucken v 
Pigmenten auf Textilgeweben 481*; zum Im 
prägen. v, Faserstoffen 537*, zu Formlingen S27*®; 

u. Tragflächenüberzüge in Europa während d 
Krieges 747; Massen, mit Buttersäureäthylester 


Lsge. 906*; in Chlorhydrin, 


487*; Aufnahme v. Glycerin u. Massen aus 
215*: Lsgg. u. Massen mit Cvelohexanon 219* 
223 111: Triacetvicellulose (Einw, v. PBrs) 01 


(Verbrennungswärme) 1123 

HUN auf d. Fluorescenz 
1062*, 1113*: (aus 
*- Tag. (An- 


Cellulosehexaacetat 
23 1V: 270; Einfl. v 
vermögen 150; Darst. 646* 
Holzzellstoffen) 357; Behandl. 1087 


wend. v. Furfurol) 273*; Färben 48*, 163*, 552®, 
892*, 10S8*, 1136*%; Nachw. u. Best. v. freier 
H2S04s u. v. Sulfacetaten 334. 

23 I: Acetvlcellulose (u. US2 u. NaOH) 1570 


s71*, 1066*, 1122*; Färben 1116* 
Schwefelfarbstoffen) 576*, 099*; 
nichtbrennbarer Films 376; 

(Entfernen) 356*; deh 


2311: Darst 
(mit Küpen- u. 
Anwend. zur Darst, 
Ballonstoffimprägnieı 


direkte Acetylier. dargest. u. in Aceton lösl. 
(Kupferzahl etc., Best. d. Acetylgeh.) 692; An 
wend. zur Darst. u. Form. v. Hohlkörpern für 


Darst. (Anwend. 
\ ISCOs fi Lsgg 
organ. Quellungs 


flugtechn. Zwecke 769*. 23 111 
aromat. Sulfofettsäuren) 486; 
1557; Quell. u. Verteil. mit 
mitteln 1006: Organosole u. Gele (Streuung \ 
Licht) 1586, 1587. 231V: Darst. 619%, 779*; 
Wiedergewinn. aus Lage. 472*, Lösungsmittel 
259; Lösungs- u. Gelatinierungsmittel (Trichlor 
tertiärbutylalkohol ete.) 343*, Färben 151*, 208*, 
209*, 291*, 330*, 775*, 945*, (mit Anilinschwarz) 
IS® 

2Al: 266*, 268°, 1127*; Bldg. v. A, Rk 
mit HBr 752, 753. 755: Blig., Kigg. 1357, 2421; 
Baumwoll- u. Fichtenholztriacetat 1659: Herst 
1464*: Kunstseide aus 248b*;, Bezieh. zu Farb 
stoffen 596; Vorbehandeln zum Färben 20905* 
Färben 250; (Entwickel- od. Eisfarben) 709*, 
1106, 1596*, 2742*; wollähnl. Effekte auf Ge- 
weben aus 9=81*; Herst.: plast, Massen 2485* 
v, Garn u. Filmen aus 2687*;, Filme u. Kunst- 
fäden aus 383*: Kunstfäden, Films, plast 
Massen, Lacke aus 599*; Herst. v. Ultrafilter 
2ı1is. 2411: Herst. 1902*; Herst. v. aceton-lösl 

775: Herst. v. u. Kunstfäden 1870*; Herst 
v. Filmen aus 1645*; plast, MM. aus 2305* 
Herst. v. Kunststoffen, Filmen, Lsgg. aus 
2623*; Herst. v. Formstücken aus 2022°® ; 
Lonarit 776; ». auch Filme, Massen; Seide. 
221: Depolvmerisat, d. Aethyl- 
cellulose 322, 324. 2211: Darst. 899*%; Anwend. 
zur Darst. v. Formstücken 101*, 651*, 1001*; 
Alkyl- u. Aralkvläther (Anwend. zur Darst. v, 
celluloidart. Massen, Filmen, Kunstfäden etc.) 
1064*; Massen (u. Lsgg., in Chlf. u. Alkohol) 219*; 


(u. Legg. mit Chlf, u. CHsOH) =1*; (u. Lage. mit 
Athylbutyrat u. einem Gemisch v. Benzol u. 
Methylacetat) 881*; (mit Benzoesäureestern u 


mit Phthalsäurephenylester) 81*; (mit Salievl- 
säureestern) 345*. 232 IV: Darst. 182*, 24=8*, 600*, 
652*, 963*; (u. Verarbeit.) 51*; Lösungsmittel 


aus Chlorbenzol u. einwert. Alkoholen 274; 
Färberei 841*: künstl. Gebilde, Kunstseide daraus 
599*; Anwend. u. Wrkg. bei kosmet. u. thera 
peut. Seifen 904*. 

2311: Darst. 643*, 1122°, 1123°, 1162®; 
Alkyläther (Darst.) 5P1*; Formstücke aus 
1066*: Färben mit Aminoanthrachinonen 33>* 
23 1V: Darst. 808*; Reinigen 215*; Alkyläther 
6831*; Färben 619* 

241: Herst. 383*, 2759*: Darst. v. — Massen 
525*; plast. Massen, Filme, Lacke aus — 716*; 
Färben 1109*, 2742*. 2411: Celluloseglykol- 
säureäther nu. Derivv. 622: Cellulosemilchsäure- 


äther u. Derivv. 623; Herst. 1992*, 2716*; 
Herst. v. —-Lsgg. u. -MM. 1645*, 2100*, 2304*, 
2439*, 2623*, 2716*; (Verwend, v. Anthranil- 
säure als Lsgs.-Mittel) 2112*; Erhöh. d. Weichh. 
u. Elastizit. 1644*; s. auch Filme: Massen, plast. 








Celluloseester 


Celluloseester, 221: Darst. u. Umester. 631. 2211: 
345*, 595*; (leichtlösl.) 487*, 960*; Anwend.: zu 
Diaphragmen für d. Elektrolyse wss. Lsgg. 16*; 
zu Membranfiltern für Öle 107*; Butyrat. 1026*, 
22 IV: Darst. 453*, 682*, 907*; (Lösen u. Gelati- 
nier.) 1588*; Lösungsm. (Athylacetat) 252; Lsgg. 
(Anwend. zu Filmen u. Kunstfäden) 1112*; Ver- 
dräng. d. Waschwassers 1118*, 

23 Il: Darst. 1123*; — organ. Säuren (An- 
wend, zur Vorbereit. v. Flächen für d. Aufbring. 
v. Farb- u. Lackanstrichen) 529*; Gelatinieren 
1066*; (Anwend. v. Triacetin etc.) 653*; Cellu- 
loid, Lacke, Harze, Fette, Öle, Teere u. Alkaloide, 
Lsgg. (Darst, mitt. Acetonitril) 768*; Lsgg. 871*; 
Lösungsm. mit Crotonsäureäthyl- u. Acrylsäure- 
isopropylester 634*; Erhöh. d. Weich. u. Ge- 
schmeidigk. deh. Verbb. R.SO02.Rı v. Phenyl- 
sulfonessigester 540*; dünne Bänder v. Blatt- 
metallcharakter mit Bronzepulver für Zigaretten 
570%, =3 IV: Darst. 779*; — höherer Säuren, 
Fettsäuren ete. 961*; N-Alkyl- u. N-Arylcarb- 
aminsäureester 591*; Lösungsm. 924; Färben 
987*; v. bestimmt. Färbevermögen 218*; 
Lösungsmittel u. Darst. siebart. Papier-, Textil- 
gewebe u. Futterstoffe aus Roßhaar 342*; Lsgg. 
(lösende Kraft u.Viscos.) 504; Anwend.: zur Darst. 
v. Fensterersatz 745*; zu Emaillelacken 211*, 
212°, 

241: Lsgs.-Mittel für 2310*; Färben v. — 
878*: -Emulsionen 981*; —-Lsgg. u. Massen 
2485*, 2844*; Festigk. dünner Filmbänder aus —, 
Bronze u. Farbe 2037*; — für Überzüge 2310*; 
(v. Kautschuk) 2211*, 24 II: Herst. 134*, 2100*, 
2715*; lösl. — d. höher. ungesätt. Fettsäuren 
(Triundecylensäure) 1580; Kohlensäureester 
(Darst.) 2140; Eigg. 24; Giftigk. d. Lsg.-Mittel 
für 1533; Erhöh. d. Weichh, u. Elastizit. 
1644*; Herst.: v. schwerbrennb. —-MM. 1757*, 
2100*, 2304*, 2623*; v. fl. od. plast. —-MM. 
1992*; v, plast. MM. 2623*; v. weichen MM. 
2622*; v. Kopierfolien aus — 1870*; s. auch 
Filme; Lacke, Massen. 

Cellulosekuchen, 22 III: als Viehfutter 537. 

Cellulosenitrat s. Nitrocellulose. 

Cellulosexanthogenat, 2211: Lsgg. (Darst.) 595*. 
22 1V: für Spinnfaserfabrik. 646*, 1062*. 23T: 
1570. 23 11: Anwend, zu wasserdichtmachenden 
Massen 342*. 241: Mikrostruktur 2032; Herst. 
v. Fäden aus konz. —-Lsgge. 1605*, 2037*. 
24 11: Herst. 2438*: s, auch Fäden: Viseose. 

Cemolit, 221V: Anwend. zur Erhöh. d. Zement- 
festigk. 33, 

Cenovisextrakt, 22 III: 1268. 

Centaureen, 24 1: Stärke u. Inulin-Vork. 2712. 

Centaureidin s. Cı1sH1Os. 

Centaurein s. C24H 2013. 

Centrologe, 22 IIL: v. Kohlenstoffverbb. 124. 

Ceometer, 24 I: Nachw. v. CO in Gasen 2455. 

Cephaelin (Kephaelin), Verwend. zur Herst. von 
„Aleresta‘‘ 24 II, 503; Best. in Radix Ipeca- 
cuanhae 23 II, 1228; 23 IV, 555 (Ar. 261, 79). 

Cephalin (Kephalin), Vork.: in d. Lipoiden d. 
Lungengewebes vom Rinde 22 I, 366 (Bio. Z. 
124, 238); in d. Pferdeleber 23 I, 210 (Bio. Z. 
132, 348); im Gewebsfibrinogen aus Leber 23 1, 
867; im menschl. Gehirn 24 I, 1397; (—-Geh. d. 
Gehirns bei Avitaminose) 24 I, 2442 (Bio. Z. 
142, 385); in Placenta u. Corpus luteum 24 1, 
2438 (Bio. Z. 141, 382); im Fischsperma 22 II, 
561; Darst., Eige., Hydrolyse 22 III, 1306 
(J. Biol. Ch. 5%, 92); Verunreinig. d. Fettsäuren 
d. — mit ß-Amino-äthylalkohol 24 I, 2711; 
kolloidcehem. Verh. in Öl-Emulsionen 24 I, 207; 
Diffus. von Methylenblau dceh. Lsgg. von — in 
organ. Medien (,„Auxolyse‘‘) 22 1, 1301 (Bio. Z. 
127, 232) ; chem. Zus. u. physiol. Eigg.d. Gehirn -— 
22 I, 768. 

Einfl.: auf d. hydrolysierende Wrkg. von 
Pepsin, Pepsinogen, Lab u. Trypsin 23 III, 458; 
auf d. Pilocarpin-Wrkg. auf d. isolierten Darm 
22 1, 652; 23 I, 1197; IH, 89 (A. Pth. 86, 
334); auf d. Wrkg. d. Cytozymins bei d. Blut- 
gerinn. 22 I, 433; auf d. Leukocytengeh. d. 


Blut. 24 I, 492; biolog. Bedeut. (Einfl. auf Herz 
u. Blut) 23 III, 692; Bezieh. zwisch. Säurefestigk. 
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von Tuberkelbacillen u. —-Geh, d. Fettsubstst. 
24 1, 925; thromboplast. Wrkg. 22 III, 798; 
23 III, 638 ; säurefeste Färbbark. 24 I, 13886, 

Cer, 221: Elektrolyse wss. Salzlsgg. 443; Wellen- 
längen über 5500 Ä; Oxyd u. Nitrat, Bogenspektr, 
528. 22 III: Mineralien bei Riddarhyttan, Schwe- 
den 1219; Struktur 805; Krystallstruktur 863; 
— u. N (Anlauffarben) 1328. 22 IV: Trenn. v.d, 
übrigen selt. Erden (mittels Kobaltammoniaken) 
6920; Darst. 885*; Aufbereit. Ce-halt. Stoffe 425*; 
Geiische mit La, als Zusatz zu Messing, Guß- 
eisen u. Gußstahl, Wrkg. 670. 

231: Kompıessibil. bei hohen Drucken; Ab- 
stoßungspotential 492; K- Absorptionsgrenzen 
1412; Acetatokomplexe; Perchloratacetat, Pi- 
kratacetat, Acetatchromat, -nitrat etc. 1014, 
2311: Trenn. v. Di, La u. v. Yittererden 460*®., 
23 III: Atomgewicht 330. 23 IV: in Al-Legier,, 
Schrifttum 652; Darst. 103; Abscheid. aus Erd- 
salzisgg. 439. 

241: Stell. im period, Syst. 874; Vers. zur 
elektrolyt. Abscheid. aus Pyridinlsg. 1322; Verh. 
v. — zu Bi u. Sn in Hg 1019; H-Absorpt. deh. — 
407; Elektronen-Emiss. als Funkt. d. Temp. 1144; 
spektrograph. Hochfrequenzunters. 1744; Doppel- 
carbonate d. Na mit d. Metallen d. —-Gruppe 
1754; Doppelsulfite mit d. Alkalien 875; kom- 
plexe Sulfate d. 4-wert. 874; Pharmakol. d. —- 
Salze 2176; katalyt. u. induzierte Oxydat. in 
Ggw. v. —-Salzen 2560; Nicht-Beeinfluss. d, 
Harnsäure-Ausscheid. dch. —-Salze 1557; Anal.- 
Methoden 2803; analyt. Best. in Legierr. 2573. 
24 11: Massen-Spektr. 1658; Triboluminese.- 
Spektr. 429; Cersalze (Anforderr. an d. Eigg. v. — 
1901); (Einw. auf d. Muskel-Funkt.) 706; mikro- 
chem. Nachw. mit CsCl 2538; Farb-Rk. mit Thio- 
diphenylcarbazid 2683; Krystallstruktur 605. 

Cer-Verbindungen. 

Cercarbid, 22 II: Einw. von H20-Dampf 442. 

Cercarbonat, 24 1: 467, 629. 

Cerchinolinchlorhydrat, 24 I: 1972. 

Cer(IIl)-chlorid, 22 1: Lsgg., Transportkurven 
zu fester Gelatine 1389. 

Cerchloridacetat, 231: 1016. 

Cerguanidinsulfat, 24 1: 875. 

Cerharnstoffsulfat, 24 1: 875. 

Cerhydroxyd, 23 III: Sol 597. 24 1: amorphe 
Ndd. u. kryst. Sole 1330. 

Cerlegierungen, 22 IV: Eigg. d. Ce (Einfl. auf 
d. physikal. Eigg. anderer Metalle) 755. 23 IV: 
mit Si u. Ca, pyrophore 944*, 241: Bildungs- 
wärmen 2573; H-Absorpt. dch. — 407; s. auch 
Pyrophore Legierungen. 

Cer(IIl)-nitrat, 221: Lsgg., Transportkurven 
zu fester Gelatine 1390. 2311: Wrkg. auf d. 
Bioluminescenz v. Leuchtbakt. 255, 729. 241: 
Löslichk. v. AgBrOs in —-Lsgg. 1619. 

Ceroxyde: 

CeO2, 22 III: Lichtrkk., Photored. 238. 231: 
Krystallstruktur 1149. 241: Strahl. eines — 
Thoroxyd-Gemisches 135; Zähigk. u. Elastizit. 
d. —Sols 2077. 2411: katalyt. Wrkg. 263. 

Cer(IV)-perchlorat, 23 1: 1307. 

Cer(11l)-sulfat, 23 III: Lsgg. (Adsorpt.) 5. 

Cerwismutsulfate, 24 I: 875. 

Cerealien, 2211: Reifung 1045; s. auch Getreide; 
Reis etc. 

Cerebrin s. C4sHs30sN, 

Cerebronsäure s. (2545003. 

Cerebroside, 221: Vork. im Lungengewebe 366; 
Lsgg. (Durchwander. v. Methylenblau) 1301. 
22 III: Vork. im Fischsperma 561. 241: Einfl, 
intraven. Injekt. v. — auf Leukocyten-Geh. d. 
Blutes 492. 24 II: Methylier. d. — d. Ochsen- 
gehirns 1353. 

Cerebrospinalflüssigkeit, 221: Viscosität 784; Mine- 
ralstoffgeh. u. Injekt. v. CaCl2 986; Verteil. d. N 
1080; Geh.: an Cholesterin 1058; an Zucker bei 
Nervenkrankheiten 384; — u. Blutkreislauf u, 
Nervenparenchym 384; Gleichgew. mit Blut, u. 
Zuckergeh. 226; Anpass. an Blutzellen 221; Zuk- 
kergeh. (Veränder. bei inneren u. Nervenkrankh.) 
717; Diffusionsgeschwindigk. für Jodsalze 1386; 
Diffundierbark. d. Harnsäure un. d. Harnstoffs 840; 
Koagulationsfähigk. u. Rückenmarkskompress. 
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984; Vork. d. encephalit. Virus 208; Virulenz u. 
Herpes genitalis 983; — v. Fleckfieberkranken 
(Vork. v. Protozoen) 763; — v. Meningitischen 
(Vork. v. schweinerotlaufähnl. Bakterien) 208; 
aktuelle Rk. 517; Kolloidrkk.; Eiweißsubstest., 
Rk. mit Goldsol 308; Best. d. Gesamteiweiß 717. 

2211: Geh. an Ca 552; Globulinvermehr. 
(diagnost. Wert bei Erkrank. d. Kindesalters) 504; 
patholog. Anderr., Kolloidbeschaffenheit 10; 
Goldausflock. u. luogene Affekt. 306; patholog., 
Fällungsrk. d. kolloidalen Benzoeharzes 114; 
Nermomastixrk. 180; (Schutzwrkg.) 553; Benzoe- 
harz- u. Mastixrk. u. Kolloidrk., Wassermann etc. 
504; Bordet-Wassermannsche Rk. bei schwachen 
Verdünn. 361; Best. d. reduzier. Subst., Methylen- 
blaumethode 425; Lumbalpunkt., Best, d. 
Zuckers 9, 

22 Ill: Geh. an Zucker, Kreatinin, Harnstoff, 
Lipase u. CO2-bindender u. diastat. Kraft, Ver- 
gleich mit Blut 90; — u. Blut (Gleichgew. v. 
Harnstoff) 975; —: u. Ringersche hypoton. Lsge. 
etc. 942; u. Blutkreislauf 943; u. knöcherne Hülle 
d. Zentralnervensystems; u. arter. u. ven. Druck 
942, 943; u. Syphilis 686; Virulenz bei d. Wut 
232 IV: u. 


853; Sekret. u. Zirbeldrüse 1362. 
Syphilis 576, 577; Wassermannsche Rk. u. an- 
schließ. Extraktunterss. 534; syphilit. — (klin, 


Wert d. Goldsolrk.) 303; N-Geh., u. Geisteskrank- 
heiten 303; Konz. u. Erkrank. d. Zentralnerven- 
systems 823; Mastixrk. 114; Benzoeharzrk. 115; 
Nachw. v. Tuberkelbakt. 824; Mikrobest. v. 
Harnstoff 1125; Fällungsrk. mit paragor. Elixier 
1028; Rk. mit HgCla nach Weichbrodt, klin. Be- 
deut. 532. 

231: Leitfäh. unter norm. u. patholog. Ver- 
hältn. 176; Geh. an Ca 1100; Zuckergeh. (diffe- 
rentialdiagnost. Bedeut.) 1468; (Schwank. nach 
Adrenalininjekt, Parallelität mit denen im Blut) 
1468; Vork. v. Gallensäuren bei Ikterus 1468; 
Zirkulat, beim Menschen 786; : u. Blut, Aus- 
tauschbezieh. 623; u. nervöse Elemente d. Hirn- 
rückenmarksachse 180; u. Trypanosomiasis 1054; 
Serologie bei Spätsyphilis 1247; Rk. bei multipler 
Sklerose 799. 2311: N-Best. nach Bang 713; 
Goldsolrk. 1140; Veränder. bei Syphilis 1238; - 
v. Meningitis tuberculosa, tunerkulinähnl. RKkk. 
229; Liquordiagnose d. multipl. Sklerose, Ab- 
grenz. v, d. Syphilis, Wassermannrk. 558. 

23 IIl: Zus. d. menschl.; Konz. d. Anionen u. 
Kationen 1179, 1650; —: d. Menschen (Geh. d. 
n. an Phosphaten u. Sulfaten) 1036; Geh. an 
Harnsäure 1236; — u. Blutplasma, Zuckergeh. 
324; Serologie 1043; Fäll. v. kolloidem Benzoe- 
harz 1650; Rückenmarksubst., u. Krämpfe er- 
zeug. Farbstoffe 1110. 231IV: Metaphosphor- 
säureenteiweiß. 137; Alkaligeh, u. Best. v. Na 
137; Best.: d. Glucose 704; d. Harnstoffs deh, 
Xanthydrol 85; kleiner Mengen Globulin, Serin 
etc. (nephelometr.) 766; Permanganatrk. u. zer- 
setzt. Eiweiß 1001. 


241: biol. Differenzierbark. in d. — mit Anti- 


körper-Rkk. 1688; [H'], CO2-Geh., Verhältn. 
Ca:K 66; Best. d. reduzierend,. Subst. in d. — 936; 
As-Geh. d. — nach Zufuhr v. K-Arsenit u. Neo- 


salvarsan 1946; Einfl. v. Na-Phosphat u. -Bicar- 
bonat auf d. Dissoziat. d. Ca-Salze in d. — 1555; 
kolloidale Benzoeharz-Rkk. 1984; Rkk. mit Ben- 
zoeharz u. Mastix 2292; Zuckergeh. v. norm. u. 
patholog. — 2167; Aminosäuren in — 2377; Ver- 
teil. d, Harnstoffs in Blut u. — 1945; Unterss. 


üb. d. Harnsäure d. — 681, 1555. 
24 11: Verteil. d. C in d. — 2274; Geh. an 


Harnsäure 2275; Aceton in d. — bei Kinder- 
krankheiten 2274; Cholesterin-Geh. bei psych. 
Krankhh. 492; Eiweißkörper d. — u. d. Goldsol- 
Rk. nach Lange 853; Bereit. v. kolloid. Au zur 
Prüf. d. — 1253; Geh. an Ca, Mg u. P nach 
antiluet. Behandl. 356; As-Geh. nach Salvarsan 


501; Übergang v. Bi in d. — 1362; Nachw. v. 
Bi in d. — 1253; Veränder. d. anorgan. Elektrolyte 
u. d. organ. Kolloide d. — 1815; Donnan-Gleich- 


gew. zwisch. Blut u. — 2768; Rk. mit Siliquid 378; 
Wrkg. v. Insulin auf d. — 710; Semiologie d. 
bei d. Infekt. d. Subarachnoidalraumes 2179; 





wehenerregend. Wrkg. 2280; Best. v. Zucker in 


Chelalbin 


d. 91; Wert d. Cl-, Zucker- u. Refrakt.-Best 
nV, 

Cerelose, 22 Anwend. zur Darst. chem. 
Glucose 1104; s. auch Glucose, 

Cereps, 24 11: Verwend. in d. Seifenfabrikat, 120 

Cererden s. Erden, seltene. 

Ceresin, 22 11: Raffinationskessel, Heiz. 458; 24 11: 


reiner 


Bldg. v. -KW-stoffen aus, Montanwachs 781; 
Behälter aus 1438* 

Cerevisin, 23 11: isoelektr. Punkt ete. 168. 2411 
sl. 

Cerise, Einfl. auf d. Schwimmfähigk. v. Quarz 23 11, 
1025 (Z, Ang. 36, 163) 


Ceritmetalle s». Erden, seltene. 
Ceropinsäure s. (wHsslh 


Cerotinsäure, Erkenn. d. Identität d. Cerotinsäuren 


d. Formeln CarHs02 u. UwHs20: 24 II, 685 
(Bio, Z. 148, 69): Isolier. aus Bienenwachs, 
Eigg., Formel 24 I, 1397 (C. r. 177, 1222): 
Isolier. aus. Wollfett, Eigg., Derivv. 24 Il, 685 


(Bio. Z. 148, 63); Vork.: in ein. Wachs d, Speise- 
Leinöls 24 I, 1119; im Harz von Viburnum Opulus 
23 1,1515; im japanisch. Vogelleim 22 III, 166; 


Oberflächenspann. (Verh. in kondensiert, Schich 


ten) 23 1, 271; Zahl d. Moll. in d. monomol, 
Schicht auf Wasser 22 Ill, 228 (Am. Soc. AA, 


654); Einfl. auf d. Zers. von H20r 24 I, 1478 
(Ph. Ch. 107, 243). 
Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 28 IV, 
739. 
Ceruleofibrit, 24 I: 1761. 
Cerussit, 221: v. Bosnien 927. 2211: Interferenz- 
figuren (Photographie im konvergenten Licht) 8. 


23 111: Krystallstruktur 1206; s. auch Blei- 
earbonat. 
Cerylalkohol, 22 111: Isolier.: aus d. Wachs v. Fich- 


tennadeln, Eigg. 521. 23 11H: Vork.: im Sonnen- 
blumenöl 6830. 23 IV: Vork. im Wollschweiß 
122; Einw. auf Kondensat.-Prodd. aus Phenolen 
u. Formaldehyd 669; Nachw. in Fetten u. vege- 
tabil. Ölen 739. 241: Vork. in ein. Wachs d. 
Speiseleinöls 1119; Isolier. aus Bienenwachs 1815. 


24 11: Isolier. aus Feldahornrinde #77. 
Cesol, 22 III: Sekretionswrkg. 1207. 241: Übert. 


in Neu- 1691, 

Cetacea, 22 III: Milch d. Finnwals, u. Perikardial-Fl 
d. Seiwals 304; —-Speck; Keratin d. Epidermis, 
Gelatin d. Haut d. Seiwals D28. 

Ceten s. CıeHls2. 

Cetrarin s. (wHz20012. 

Cetylalkohol s. CıeH su. 

Cetylchlorid s. CıeHlssCl. 

Cevadin s. Veratrin. 

Cevin s. Ca7H4sOsN. 

Chabasit, 221: Krystalle, Absorpt. v. 
23111: Konst. 1510 

Chalcedon, 22 1: Bezieh. zu anderen Arten d. Kiesel- 
säure, physikal. Konstant. 1169, 23 11: mikrosk. 


Eigg. u. Dichte, u. Erhitzen 178. 23 111: Atom 


Gasen 522. 


modell 1503; Caleinat. 1445. 241: Mineralogie 
1906. 

Chalcophyllit, 24 I: aus Chile 1500. 

Chalkantit, 24 1: 1907. 

Chalkon (Benzalacetophenon) =. (151/120 


Chalkopyrit, 24 II: Anal. 511; Flotat. 2608; s». auch 
Kupferkies. 

Challeswasser s. Schwefel. 

Chalmersit, 24 1: v. Tunaberg (Schweden) 1197. 

Chamaenerium angustifolium, 24 Il: 077. 

Champagner s. Wein. 

Champignon =. Pilze. 

Chancyverfahren, 2% I: Verwend. akt. Kohle 
d. — 507. 

Chappe s. Seide. 

Charcotsche Krystalle, 22 111 
Blut 81, ' 

Chaulmoograöl s. Öle, fette. 

Chaulmoograsäure s. CısHa202. 

Chavicin s. CırH1ıeO0sN. 

Chavicinsäure «. C12H1ı0o04. 

Chayote, 24 1: N-halt. Bestandteile d. Früchte v. 
782. 

Chebulinsäure, 23 II: Definit. 863. 

Cheddite a. Sprengstoffe. 

Chelalbin =. (a1Hı4N, 


nach 


Sichtbarmachen im 








Chelerythrin 199 





Chelerythrin s. C21ıH1704N. Chemophytotherapie, 221: 454. 

_ Chelidonin s. C20oHWO5N. Chemoskope, 23 II: Chemoskopie d. Zellen, v 
Chelidonium s. Alkaloide. Körperfll., u. Bakterien, Vitalchemoskopie 1281. 
Chelidonsäure s. C7H40s. Chemotaxis, 221: d. Leukoeyten in vitro deh. 
Chemie, 221: Zeitalter d. Chemie (Aufgaben u. Chemikalien 304. 221V: Anwend. subcutaner 

Leistungen) 665; u. Stetigkeits- (Kontinuitäts-) Röhren 218. 
Prinzip 437; reine u. angewandte — nach d. Chemotherapie, 221: Wesen, Aufgaben ete.; Anti- 
Kriege 77. 22 Il: im Dienste d. Allgemeinh. 1072; sepsis 836. 34 1: Adsorpt.-Vorgänge 2440; neuere 
u. Auswahl u. Melior. d. Pilanzen 1023. 22 IV: Forschsch. 2717; s. auch Therapie. 
chem. Berechnn. 297. = I: Entw. in Polen 573; Chenocholsäure, 23 IIE: 1088. 24 IE: 2764. 
wissenschaftl. Methodik u. en” 485, Chenodehydrodesoxycholsäure s. (24113804. 
1469; Bkk., Statistik chem, Vorgänge 721. 23 IV: Chenodesoxybiliansäure s. C>41l bu 
u. Medizin 972; a in d. te, 05; d. . Cerealien, Chenodesoxycheisäure 8. CraH4008. 
Porn. Oherbiek dar DAL vemendd. _ Oienopodlum 1. Öle, älherüche 
ni rer en te 'erwend. d. Chetopterin, 2 3 lu. Chlorop hylid. Alge Ulva lactuca 
Chemikalien, 22 I: K (Fabrikat.) 120; an ne 
Begriffsbest. u. Verunreinigungsgrenzen 4. 22 IV: Chöcagekäpe, Bern. Pruck k 54 1, 2151, H, 1063. ; 
Verwendungszweck d. wichtigsten 1163; Versand- Chicagoblau RW 8. 4H 27010 N582. f | 
ER 0708 DR. Walthar AT: Chimaera, 241: Fischgift v. — 2854. ‘ 
gefäß 979*. 2311: Haltbarmach. 239% 241: - - 
Haltbarmachen 1548*. 2411: Trenn. v. — u. Chinaalkaloide s. Alkaloide. ( 
Entöl. deh. Schwimmaufbereit. 2366; Herst. As- Horner ” Wasserölau. fie 24 \ ‘ 
frei. Reagenzien 86; gefährl. u. explos. Gemische IR En 3: Zus. “. Verwend. 848. =Al: Ver | { 
in Apotheken 2109: Schutz v. Säcken für 1838: wend. in d. Textil-Ind. 1722; s. auch Kaolin. j 
s. auch Arzneimittel: Drogen. Chinacridon s. C20H1202N2. | - 
Chemiluminescenz s. Luminescenz. Chinaketone, 221: vinylireie 820, 3 
Chemische Energie, 231: Verwandelbark. 1470. Chinalack s. Ze ( 
Chemische Forschung s. Unterrichts- u. Forschungs.  (Chinaldin s. C1oHoAN e 
anstalten. Chinaldinrot s. € = ON £ 
Chemische Industrie, 2211: Arbeitshygiene 182. Chinaldinsäure s. (104702 w. h 
221V: Betriensunfälle u. Schutzvorr. 744; (Chinalizarin >. natison. ( 
Wärmewirtschaft 660; Anwend.: v. Elektrizität Chinarinde s. Alkaloide-Chinaalkaloide. h 
746; d. Katalyse 1127; Kontrolle d. Wasserver--  Chinasäure s. C:H1206. ( 
brauchs 1163; Entnebelungsanlagen 20; Techn. Chinatoxin s. Chinotoxin. E 
aus d. Vereinigten Staaten 410; anorgan. Groß- Chinazoline, 24 II: Synth. neuer —-carbonsäuren ( 
industrie 1919-—1921 422; organ., Chemie d. 1198; -Analofon d. Atophans 1198; Styryl- \ 
Zwischenprodd. 939, Derivv. v. Chinazolonalkyljodiden 661; Rk. v. l 
2311: Ausnutz. d. Kräfte d. Erde 934; An- Methyl-— mit Phthalsäureanhydrid 1697; vgl. 1 
wend. d. elektrl Stromes 387; d. Mineralsäuren auch unter UsH6N?2. l 
u. Alkalien 7922 619. 23 III: Justus Liebig 2; Chindolin s. C15HıoN2. 1 
u. katalyt. Forschsch. 1 1541. =3 IV: Sicherh. Chinhydron s. C12H 1004. s 
u. Leistungsfähigk. 909; — in Amerika 936; Chinhydrone, 221: Bldg., konstitutionelle Voraus- \ 
techn. Ausarbeit. chem. Verff. 789; —: u. Kol- setz.; d. Maleinsäureanhydridreihe, v. Halogen- I 
loidehemie 1021; Wasserverbrauch, Kontrolle, phthalsäureanhydrid etc. S10, s11. 
Hlüssigkeitsmesser v. Siemens u. Halske 283;  Chinhydronelektrode s. Elektroden u. unter Cı2Hıo'h. I 
Bänfl. d. Keramik 402; Anwend.: v. Steinzeug Chinhydronsalze, 24 1: 2693. 0 
909; v. Hartgummi 248; v. Phenolharzen 667. Chinicin s. Chinotorin. > 
„nt 1: Bedeut. d. Kolloidforsch. für d. — 1328;  Chinidin (F. 167—170°), stereochem. Konfigurat. 1 
Arbeitsmethod. zur Grenz-Zus. binär. Mischungen 23 1, 766 (Soe. 121, 2578): —Geh.: d. China- 2 
(bei Rektifikat.-Kolonnen) 2294; Anwend. d. Da Eee Eee, area; Zee; 9 
Blektrizität zur Wärme-Erzeug. in d. — 1570; rinden Niederländ.-Indiens 22 IV, 813; von v 
elektr. Fäll. in d. — 1431: Al in d. — 2201: Salz „Cinchona-febrifuge”-Mischungen 23 IV, 559; ' 
aus Seewasser 1576; Zerkleinerungsmaschinen katalyt. Red. (+1 t- od. Pq-Hydroxydul-Woll- 0 
1072; Entw. d. Steinzeuggeräte u. — 90, 91, 440; fett-Organosol) =2 I, 1151 (D.R.P. 346949); g 
Dampf- u. Verdampf.-Anlagen 2619; Industrie Methylier. mut Methylestern von Phenol-sulfon- a 
d. Br in Deutschland, Kali-Industrie 1919—22 säuren 24 I, 2267 (€. r. 178, 947); Überf. > R 
371; Forsch.-Instit. d. Cechoslowak. Zucker-In- U Rückbldg. ge a. N-Oxyd 22 u, 269 (B. e 
dustr. in Prag, Denkschrift 2642: Cellulose-In- 55, 1323, 1327); Verwend. zur opt, Spalt.: von 1 
dustrie in Italien 1124; Entw. d. — in Frank- a-[4-Nitro-phenoxy]-propionsäure =4 1,1367 (Bl. d 
reich seit 1801 2405; neuzeitl. Gewerbehygiene [4] 33, 460); von 4.6.4 -Trinitro-diphensäure = n 
1080; Entnebel. d. Arbeitsräume in d. Farben- II, 137 (Soc. 123, 84), Wrkg. auf Magenlipas® [e 
fabriken 1080; schädl. Dämpfe u. Hygiene =3 I, 976 (Bio. Z. ie 129); Anwend. bei Herz- 
(Italien) 2389. 24 II: Kraft- u. Wärmewirtschaft krankhh. 23 IV, 552; (in Kombinat. mit Digl- A 
in d. 521; Verwend. säurebeständ. emailliert. talis) 22 111, 575; w rkg. auf d. Herz 22 I, 659; ( 
App. in d. — 95, 2070. 23 I, 1049; II, 1530, 24 1, 1056; (Beeinfluss. d 
Chemische Kinetik, 221: u. Prinzipien d. statist. d. Wrkg. auf d. Herz dch. Kombinat. mit Fhos- F 
Mechanik 1121 s, auch Reaktionsgeschwindigkeit. phat) 22 1, 1248 (Bio. Z. 127, 273); (antagonist. a 
Chemische Konstante, 221: u. dynam. Quanten- Wrkg. von Ca u. Strophanthin bei deh. her- > 
gewicht 670; Berechn.; u. absol. Entropie 3, 912. vorgerufener Herzlähm.) 22 II, 593, 1269; aul > 
22 III: aus Strahlungsdaten 17: — einatom. Gase d. Herztätigk. u. d. Vorhofflimmern 22 1, 475, ® 
(theoret. Best.) 110. 23 III: u. absolute Entropie 890; 23 I, 120 (A. Pth. 94, 314); 23 II, 415; r 
1060 ; — u. Gewicht d. geringsten zuläss. Quanten- (Vergl. mit anderen Chinaalkaloiden) 23 II, v 
zustände d. Moleküle 1300; — d. Sättigungs- 1049, 1241; (Vergl. mit Chinin) 22 I, 1206; z 
gleich. 1124; — zweiatomiger Gase 93, (Vergl. mit Adrenalin) 23 I, 174; auf d. Herz- b 
Chemische Literatur, 22 11I: chem. Wörterbuch, u. Blutdruckwrkg. d. Zn 23 III, 1113; ( 
hundert Jahre altes v. Cutbush 309. 231: Zeit- auf d. mechan. Latenzzeit d. Herzmuskels 2% 
schrift für physikal. Chemie, Rückblick 1057; II, 1948; auf d. „‚Phronazie d. Herzmuskels u. | k 
Archiv d. Pharmazie u. Ernst Schmidt 1101. ander. Muskeln 24 I, 2381; auf d. quergestreift. | 9 
=3 III: Theatrum chimieum 1613—1661 1425. Muskel 24 I, 1227; : auf d. Vagus bei Paraldehyd- 1.72 
Chemische Nomenklatur s. Nomenklatur. narkose 22 III, 288; auf d. Atmung von Muske- | „5, 
Chemische Reaktion s. Reaktionen. zellen u. "Staphylokokken 24 1, 211 (A. Pth. | 7 
Chemische Statik, 221: Gesetze, Ableit. 2. 99, 238); auf deh. Oubain verursachte auriculäre Z 
Chemische Technologie, 22 IV: aus d. „Mittelalterl. u. ventriculäre Extrasystolie 23 I, 863; spasmo- s 
Hausbuch” 17. Iyt. Wrkg. 23 III, 468; tox. Wrkg. 22 I, 655; - 


Chemisches Potential, 23 III: 650. Beeinfluss, d. Wrkg. d. — auf Ratten dch. Be- 
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strahl. 23 III, 1552; Verwend. zur Herst. 


„Quinicardin‘“ 24 11, 503, 2351. 

Mkr. Identifizier. als Pikrat 22 IIL, 381 
em. Nachw.: deh. Subli- 
261, 112); mit K-He- 
02; Best. nach verschied. 


Soc. 44, 371); mikroch 
mat. 23 11l, 931 (Ar. 
Jodid u. Aceton 234 11, 


Verff. (Allgem.) 22 IV, 8366 (Ar. 2359, 


Trenn. von d. anderen 
2540. 


193 


von 


(Am. 


280); 


Cinchonaalkaloiden 24 Il, 


Antimonyltartrat, therapeut. Wrkg.; 


Hydrojodid, katalyt. Einfl. auf d. Au 


dat d. Acroleins 34 1, 


Sulfat, Einfl. d. L 
1, 207; Prüf. mit HN( 


1316 (C. r. 176, 


Vergl. mit ander. Antimonverbb. 22 I, 653. 


toXY- 
797). 


ichtes auf d. Giftigk. 2% 


3 »4 r 2461 


Chinin (Cuprein-methyläther), stereochem. Kon- 
Migurat. 23 1, 766 (Soc. 121, 2578): —-Geh.: 
d. Chinarinden Niederländ.-Indiens 22 IV, 813; 
(u. Best.) in Cortex Chinae 23 II, 703. 

Physikal. Verhalten: Polarisat. d. Flu- 


orescenzlichts von -L 


auf d. Gleichgew.-Pote 


ntiale d. H- u. O- 


sgg. 23 II, 519; Einfl. 


Elek- 


troden 24 II, 437 (Z. El. Ch. 30, 34); Löslichk. 


in Alkohol, Chinolin u. 


22 I, 753 (Am. Soc. 


Gemischen von b 


eiden 


43, 1755); Verteilungs- 


»>A 


gleichgew. zwisch. Wasser u. Äther 24 I, 342 
d. [H'] auf d. Adsorpt. 


(Helv. 6, 744); Einfl. 
an Blutkohle 23 III, 1 
Sichtbarmach. ultramk 


67 (Bio. Z. 134, 97); 
858 (Bio. Z. 137, 413 


deh. u. seine Abkömmlinge 23 III, 99: 


auf d, Viscosität von ( 
(A. Pth. 94, 210); auf 
weißlsgg. 23 I, 613 (- 


lierende Wrkg. auf wss. Bentonit-Lsg. 


184 (Bio. Z. 138, 


176); 


tr. Teilchen im Tyndall- 
kegel 22 III, 205; Gelbldg. in -Lsgg. 23 IH, 
(Konst. d. Gele) 23 II, 
); Umlad. d. As2S3-Sols 


selatinelsgg. 22 Il, 


Einfl.: 


1066 


d. W ärmeflock. von Ei- 
{. Pth. 95, 40); koagu- 


24 1, 


1322 (Soc. 125, 1470); Einfl. auf d. Koagu- 
n Hevea Latex 24.1, 


lationserscheinungen ve 


1275 (R. AS, 704); W 


rkg. ala Vulkanisat.- 


Be- 


schleuniger 23 11, 533; Einfl. auf d. Permeabilität 


“> 


von Kollodiummembranen für Hämoglobin 23 


II, 1090 (Bio. Z. 139, 27 
Reaktionen: Zers. 


II, 1052; katalyt. Re 


oxydul-Wollfett-Organosol) 22 II, 1151 (D. 
346949); Mechanism. d. 


Oxydat. 24 1, a SER. 
23 1, 767 (RR. An, 12). 
917; (+CuS0s) 23 1, 
von HBr 23 III, 927 (: 
HJ 24 II, 1202 (Ar. 262 
od. dessen ge 2341, 
920 (Am. 4A, 616); 
aus d, N- Omi 22 HI, 


23 I, 147 (B. 55, 3012); Methylier. 


1). 


beim Sterilisieren 2 


d. (+ Pt- od. Pd-Hyadr- 


R.P. 


Sauerstoffhemm. bei d. 


Ch. 108, 271); Ozonisat. 


Einw.: von H20a 
1186 (B. 55, 3 


im. Soc, 44, 1098); 


=4 1 


933): 
von 


32, 18); von HgO auf — 
9% 206: von TeBrs 22 III, 


Überf. in u. Rück 
269 (B. 55, 1321, 


bldg. 


1323); 
mit Methyl- 


estern von Phenol-sulfonsäuren 24 I, 2267 (©. r 
178, 947): Rk.: mit d. Chlor-ameisensäureester 
d. Acetonglycerins 22 II, 1143 (D.R.P. 346889); 
mit 2-Phenyl- u. 6-Methyl-2-phenylchinolin- 
[earbonsäure-4-chlorid] 22 II, 59 (D.R.P. 341113). 
ktionen: Einfl. auf d. 
Säuren 23 III, 153 (Z.a. 
Ch. 1 26, 196); Wrkg. als Katalysator bei photo- 
dynam. Rkk. 23 I, 1345 (4Atti [5] 31, II, 


Einfluß auf Rea 
Auflse. von Metallen in 


Einfl.: auf d. Zers. von 


anhydridisg. 23 III, 1£ 


6 (Am. Soc. 45, 


152); 


Ameisensäure in Acet- 


461); 


auf d. potochem. Rk. von Oxalsäure mit FeCls 
=4 1, 2497 (@. 54, 151); auf d. Bldg. von Gallen- 
Biol. Ch. 59, 653). 

e, Bakterien u. Hefe: 


salzen 24 II, 1002 (J. 

Wrkg. auf Enzym 
Wrkg.: auf Speichelamy 
Z. 140, 12); auf Invert 
binat. mit anderen N 


ylase 23 II, 1371 


(Bio, 


ase 22 I, 423, (in Kom- 


arkotieis) 22 III, 


1264 


(Bio. Z. 130, 582); auf Leberkatalase 23 I, 975 
(Bio. Z. 134, 37); auf Lipasen verschied. Her- 
kunft 221,423: II, 1178 (Bio. Z. 130, 225); 
975, 976 (Bio. Z. 134, 108, 118); 23 III, 568, 
951, 1188: 241, 353, 354 (Bio. Z. 141, 222, 440); 
2A I, 736 (A. Pth. 100, 77); 24 I, 1682 


7.144, 5): 24 I, 2165, 


* 
6, 144); 24 I, 
1506 (4. 138, 


Chemisches Zentralblat 


2789; 24 Il, 479 
848 (Bio. Z. 147, 
243); 2A Il, 1927 


t, Generalregister. 


31 
, 


950, ’ 


(Bio, 
(Bio 
208); 


(Bio. 
VI] 


Chinin 


Z. 149, 225); 34 11, 2344: auf Tributsrase aus 
menschl. Placenta 24 1, 755 (Bio. Z. 143, 359); 
auf d. Verdauung :d. Uaseins dch, Trypsin 23 
Ill, 633 (Bio. Z. 135, 128); auf Bakterien (Über 
empfindlichk.-Verss.) 23 I, 107; (Kinfl. d. [H ] 
auf d. Giftwrkg.) 22 III, 1178 ( Bie. Z. 130, 19); 
photodynam. Wrkg. auf Malariaparasiten 223 
293: Wrkg.: auf Hefe 22 Ill, 1176 (Bie. zZ. 
130, 239); auf d. Atmung lebender Hefezellen 
24 1, 60 (Bio. Z. 140, 498); auf d. Heidegär. 
=2 Ill, 337 (Bio. Z. 129, 161. 

Einw. auf Lupinenkeimlinge (Vergl. d. d- u. 
I-Form) 23 Il, 313 

Physiol. Verhalten: Verteil. im Organismus 
22 1, 64 (Bio. Z. 122, 292): 22 Ill, 1384 (Bio. 
Z. 130, 312); 24 1, 214 (A. PtAk. 9®, 202): Re- 
sorpt. nach subeutaner u. intramuskulärer In- 
jekt, von u, -Urethan-Lage. 23 Ill, 698; 
Ausscheid. in d. Magen 24 Il, 707: Einfl. auf d. 
Verteil. d. N im Harn 23 Il, 1190 (ZH. 129, 
123); Ursachen d -Überempfindlichk beim 
Menschen 24 II, 2277; anaphylakt. Wrkge. 24 
Il, 365; spasmolyt. Wrkg. 23 Ill, 468; lokal- 
anästhet. Wrkg. 22 I, 430 (A. Ph. Pl, 1982); 
antisept. Wrkg. 24 1, 925; (Vergl. mit anderen 

-Präpp.) 23 IV, 552; -Speicher, d. roten 
Blutkörperchen in vitro 34 Il, 1813; Einfl.: auf 
d. Chemotaxis d. Leukocyten in vitro 22 I, 804; 
auf verschied. hämolyt. Vorgänge 22 1, 1306; 
auf d. Resistenz d. roten Blutzellen gegen d. 
hämolyt. Wrkg. d. Sapotoxins bei Malaria 22 
l, 70; Aktivier. d. hämolyt. Wrkg. deh. Lipoide 
24 1l, 1005; Einfl.: auf d. Hirmrindenzentrum 
d. sichelförm. Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214; 
auf d. Bilutzuckerspiegel 22 1, 1049: auf d. 
Zuckermobilisier. u. auf d. Giykogenolyse 23 
I, 1240; auf d. Harnstoffspiegel 23 I, 614; auf 
d. Herz 23 1, 1049; Ill, 1530; 34 Il, 211; (Ver- 
wend. in Kombinat. mit Digitalis bei Herzkrank- 
heiten) 22 111, 575; (Vergl. mit anderen China- 
alkaloiden) 23 III, 1241; (Einfl. anderer Verbb.) 
23 I, 1244 (A. Pth. 96, 94); (Einfl. von Ca) 
22 Ill, 1269; (Einfl. von Cyanamid) 22 1, 1150; 
Wrkg.: bei Vorhofflimmern 22 I, 800; 23 1, 
120 (A. Pth. 94, 314): (Vergl. mit anderen 
Chinaalkaloiden) 23 HI, 1049; «(Vergl. mit 
Chinidin) 22 I, 1206; auf d. Herz u. Blutdruck- 
wrkg.d. Adrenalins 23 111, 1113; auf d. Chronaxie 
d. Herzmuskels u. anderer Muskeln 24 I, 2381; 
auf d. Muskelarbeit 23 Il, 799; auf d. quer- 
gestreift. Muskel 24 I, 1227; auf d. glatte Muskn. 
latur u. d. Gefäße d. Milz 22 IH, 1385; 23 Il, 
511; auf d. Muskelwrkg. d. Veratrins 22 I, 772; 
Reil.-Vermögen d. deh. — erstarrten Muskels 
23 Ill, 1290; Vergl. d. Wrkg. auf d. Vagus mit 
d. auf d. Sympathicus 23 I, 868; Wrkg.: auf d. 
peripheren Blutgefäße 23 I, 17%; auf d. Hör- 
schärfe 24 I, 1828; auf d. Zellatmung 22 1, 
1413 (4. 119, 32); 22 II, 74 (Bio. Z. 128, 
169); 24 1, 2163; auf d. Atmung von Muskel- 
zellen u. Staphylokokken 24 1, 211 (A. Pth. 99, 
234); d. —-Vergitt. auf d. Atemzentrum d. 
Kaninchens 23 Il, 1112; auf d. Phosphorsäure- 
stoffwechsel u. d. Kontraktur d. Skelettmuskeln 
24 1,71 (H. 130, 186); auf d. Eiweißstoffwechsel, 
Gaswechsel u. d. Hitzefunkt. 24 Il, 1227; auf 
d. Dotter- u. Eiweißbldg. im Vogelei 22 111} 
1230; auf d. Schilddrüsentätigk. 22 I, "1035: 
auf d. Jodgeh. d. Schilddrüse 23 Ill, 1112 
auf d. überlebenden Samenstrang von Säuge- 
tieren 23 111, 419; auf d. Spermatozoen 24 1, 
1560; auf d. überlebenden Uterus 23 1, 1248; 
111, 570; Einfl.: auf d. Wrkg. von Emetin auf 
d. Uterus 22 Ill, 1066; auf d. Giftwrkg. d. Pilo- 
carpins auf d. überlebenden Darm 23 Ill, 9 
(A. Pth. 96, 350); Wrkg.: auf d. Mesenterium 
von Fröschen u. Mäusen 23 Ill, 414; bei künstl, 
gez. Paralyse erzeugter Malaria u. Bekurrens 
22 1, 109; unzureichender —-Zufuhr auf d, 
Verlauf von Malaria 23 I, 621; Bezieh. zwisch. 
d. Ruhestrom-Wrkg. u. d. osmot, Verh. d. Salze 
221,5; Einfl.: auf d. Insulinwrkg. 241, 2353; auf 


d. Beweg. d. Amöben 2A 1, 51; jeeinfluse. d 
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Chinin 
Wrkg. d. auf Ratten dch. Bestrahl. 23 III, 
1582; Vergl. d. Wrkg. mit Euphysol-Chinin 
23 I, 864; Unverträglichk. mit Ammoniak, 
Coca u. Strychnin 22 I, 547; Ursache d. 
Giftigk. (Bldg. von Chinotoxin, 22 HI, 192; 
Einfl. d. [H’] auf d. Giftigk. geg. Paramaecien 


22 1, Verursach.: von Haut- u. Schleim- 


23 III, 81; von Ekzem 22 IV, 


655; 
hautse hwell. 
1029. 
Pharmazeut. Verwend.: in Salbenierm 
23 Il, 287; im Gemisch mit Aspirin u. Resorein 
(Krit.) 22 IV, 979; für ein Sommersprossenmittel 
24 II, 1235; zur Herst.: von ‚„Apochin‘“ 22 III, 
530; 23 IV, 759; von „Bismuto-Yatren B'‘ 24 
1, 1711; von ,„Dolomo-Cachets‘ 24 I, 1415; 
von ‚„Eastons Sirup‘ 23 I, 1134; von ‚Eu- 
physol-Chinin‘‘ 23 II, 549; 23 Il, 655; (Bldg., 
Eigg., therapeut. Verwend.) 23 IV, 552; von 
„Malarisan“ 23 IV, 508; von ‚„Neochinamyl' 
24 1, 2800; von „Olpenapneu II“ 23 IV, 783; 
von „Quinbi“ 23 Il, 701; von ‚„Quinisal” 2% 
Il, 1234; von „T uberkinin‘“ 22 11, 56; Herst.: 
von wss. Lssg. mit Desoxy-cholsäure u. Alkali 
24 11, 546 (D.R.P. 388321); von wasserlösl. 
-Emulss. mit Leeithin 23 IV, 880 (D.R.P. 
330673, 373808); injizierbar. -Lsgg.: mit 
Acetonchloroform u. Urethan 24 Il, 724 (D.R.P. 
385292); mit Methylarsinsäure u. Antipyrin 22 


il, 722. 

Analyse: Mkr. Identifizier. als Pikrat 22 
NI, 381 (Am. Soc. 44, 371); Farbrk.: mit 
NasCo(NO2)s 23 IV, 1:65; mit Newuraithein 22 
II, 58; mikrochem. Nachw.: deh. Sublimat. 
23 III, 931 (Ar. 261, 112); mit HC104 23 II, 


948 (M. 43, 532); mit 
kobaltij-kalium 23 IV, 484; 


[ Diamino-tetranitro- 
deh. K-Hg-Jodid 


Aceton 24 II, 92; Nachw.: mit Sb-Salzen in 
Gew. von KJ 241, 1422 (C. r. 176, 1156); in 
Wasser dceh. Fluorescenz unt. d. Einfl, von 


Licht 22 IV, 608; Fällung aus Lsg. 
23 II, 1199; Best. nach verschie- 


ultraviolett. 
dceh. K-Citrat 


denen Verff. (Allgem.) 22 IV, 866 (Ar. 2359, 
255, 276, 280, 305); refraktometr. Best. 24 II, 
1491; elektrometr. Best. 23 = 132; kondukto- 
metr. Titrat. 241, 366 (Helv. 6. 738); volumetr. 
Best. (neue Methode) 24 I, 1697: (Indicatoren) 
232 II, 731: 23 IL 659 (Am. Soc. 44, 2157); 


in Cortex Chinae 
Best. mit —-emp- 


(in Tabletten) 22 IV, 729; Best. 
23 IV, 555 (Ar. 261, 80): biol. 
findl. Pneumokokkenstämmen (+ Methylenblau) 
23 IV, 442 (Bio. Z. 135, 576); Trenn.: von d. 
anderen Cinchonaalkaloiden 24 I, 2540; von 
Strychnin 22 IV, 657; 24 11, 2778; Verwend.: 
zur colorimetr. Best. von As 22 IV, 611; zum 
Nachw. u. zur identifizier. organ. Säuren 223 
I, 946 (B. 35, 94 Anm. 1); zur Fällung von 
Gallotannin 23 II, 863: zum Nachw. von Allo- 
kryptopin 22 IV, 528; zum Nachw. von Bi im 
Harn 22 IV, 112: ’ (Krit. ) 24 11, 1253; zur Best. d. 
Harnsäure in Gewebsauszügen 23 IV, 444: zum 
Nachw. blutfremder Fermente im Serum 23 Il, 
1075; Einfl. auf d. Bakteriendurchlässigk. von 
Sandiiltern 22 IV, 827. 


Salze u. Verbindungen. 
opt. Dreh. 23°I, 767 (R. 42, 
zwisch. Rotationsdispers. u. Fluorescenz 
287 (Atti [5] 33 I, 272); zwisch. Mol>- 
xularasymmetrie u. Piezoelektrizität 2% II, 919 
(C.r. 178, 1892); Zers. dch.Na HC r 2 1, 1059; 
titrimetr. Best. 22 IV, 11, 349 (RR. ‚ 228). 
Hydrochlorid, Löslichk. d. sauren u. neu- 
tralen 22 IV, 340; hydrotrop. Wrkgg. wss. 
Salzlsgeg. 24 II, 5 (Bio. Z. 145, 417): Adsorpt. 
dch. verschied. Kohlesorten 22 II, 661; elektro- 
osmot. Einfl. auf As2S3-Sole 24 I, 2409 (Soc. 
125, 476); Finfl. auf d. photochem. Zers. von 
H202 24 1, 1012 (Am. Soc. 45, 657); antagonist. 
Einfl. auf d. Wrkg. d. Adrenalins auf Tuber- 
kulinrkk. 22 II, 554; Verwend.: bei d. jonto- 
phoret. Behandl. neurit. u. rheumat. Beschwerden 


Salze, ER): 
Bezieh.: 
23 II, 


22 I, 657: zur Herst. von ‚Solutio Hyvdro- 
’ ’ * 
chloratis Chinini et Urethani'‘ 24 I 362: 
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Farbrk. mit FeCls+H202 23 II, 4 


(B. 55, 
3035); Krit. zu d. Vorschriften d. Italien. Pharma. 


kopöe 2 22 Il, 665; Wertbest. von 
IV, 436. 

Hypophosphit, K-Röntgenabsorpt.-Spektr. 
24 1, 125 (Z. a. Ch. 131, 53); Löslichkeit 22 
IV, 340, 343. 

Phosphat, 
wend. d. Gemische 


-Pillen 23 


Bldg., Eigg. therapeut. 
mit Ag-Salzen 23 II, 
Sulfat, elektr. Entladungserse heinn. e; 
leuchtenden — 22 I, 755; elektr. Erscheinn, 
bei d. Rk. mit Wasserdampf 234 1, 1638; Ionisat. 
dch. Hydratat. 23 I, 1186 (C. r. 176, 251): 
23 II, 1086 (C. R. 177, 181); Einfil. von 
Na2803 u. Fe(OH)2 auf d. Oxydat. dch. 0» 
23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); partielle u. fort- 
laufende Rkk. im lichtempfindl. System —. 
Chromsäure, Schwefelsäure 34 I, 612 (Am. Soe, 
45, 1891); Rk. mit Mercuriacetat 22 IV, 712: 
Einfl. d. Lichtes auf d. Giftigk. 23 I, 207; Ver- 
wend.: zur Haltbarmach. von H202 22 I, 1083: 
zur Herst. von ‚‚Regesan cold cure tablets“ 
24 1, 430; zur Herst. von „Wiba-Sicherheits- 
kugeln‘“ 22 IV, 861; Verf. zum Tablettieren 22 
IV, 519; Wertbest. von —-Pillen 23 IV, 436: 
titrimetr. Best. von Chinin in 22 IV, 11. 
saures Sulfat, Bezieh. zwisch Viscosität u. 
Fluorescenz 24 II, 1441 (C, r. 178, 2253); Aus- 
dehn. d. Lsg. von Gemischen von — u. saurem 
Cinchoninsulfat 23 IV, 379 (G. 53, 93): Rk. 
mit Mercuriacetat 22 IV, 712; Verwend. zur 
Herst. von ‚‚Vagilen“ 24 II, 1234. 
Antimonyltartrat, chemotherapeut.\Wrkg.; 
Vergl. mit ander. Antimonverbb. 22 I, 655. 
f'erroceitrat, Best. d. Eisengeh. mit Na- 
Hydrosulfit 24 II, 2778 
Salicylat, Einfl. auf d. photochem. 
von H202 24 I, 1012 (Am. Soc. 45, 657). 
Salz d. Acetyl-salicylsäure -sulfon- 
säure-5, Bldg., Eigg., therapeut. Verwend. 23 
IV, 552. 


ve 


Zers. 


Kakodylsäure, Bldg., Eige. 3% 
Salz d. N-[4-Äthoxy-phenyl]- malon- 
amidsäure (F. 72—73°), Bldg., Eigg. 22 IV, 
951 (D.R.P. 357753). 
(Ag.Au)-Bromid, 
(M, A2, 404). 

Verb. d. Hydrojodids mit BiJs, Plig., 
Eigg. 22 IH, 1300 (C. r, 175, 274); 23 II, 
1167, 1491 (Bl. [4] 33, 333, 340, 650); Verwend. 
zur Herst.: von SR 24 1, 2448; von „Bis- 
mosalvan‘‘ 24 w 720; von „Erythrolues‘, ‚‚Jodo- 
bismuth erce‘“ e eknimsther” 2411, 504; von 
„Rubyl“ 24 1. "sie: von ,„Spirobismol‘‘ 23 IV, 
842; von „Spirobromol‘ 24 II, 722. 

Verb. d. Hydrojodids mit HgJz. 
Eigg. 22 II, 1300 (€. r. 175, 171): 23 III, 


Bldg., Eigg. 22 II, 1079 


- 


(Bl. [4] 31, 1310). 

Verb. d. Hydrochlorids mit Harnstoff, 
Bezieh. zwisch. Mol.-Asymmetrie u. Piezoelek- 
trizität 24 II, 919 (C. vr. 178, 1892): Löslichk. 
22 IV, 340; Eigg. u. Farbrkk. 23 IV, 445. 


Chininal s. CıoH2203N2 

Chinindolin s. C15H1oN2. 

Chininon s. C20H2202N2. 

Chininoxyd s. C20H24O03N2. 

Chininsäure s. CnHsOsN. 

Chinit s. C6H1202. 

Chinizarin s. C14HsOa. 

Chinizarinchinon s. (14/1604. 

Chinizarinhydrür s. C14H 1063. 

Chinkolobwit, 24 I: uranhalt. Mineral v. 
634. 

Chinochinolin [Clemo u. Perkin] s. C18HıoN2. 

Chinocholansäuren, 24 II: 2051. 

Chinocyanine, 231: 443; Bezeichn. 444, 680. 

Chinoide, 221: Salze v. para-, ortho- u. meta- 
chinoider Struktur 1023. 241: Farbe u. Konst. 
d. Nitrobenzaldehydphenylhydrazone 650; —- 
Salze d. Phenyl-[benzo-phenazoniums] 485: 
Oxydat.-Prodd. aus biphenyliert. p-Phenylen- 
diaminen 1771; Salze p-, o- u. m-chinoid. Struktur 
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Chinoidin, 23 I: 


Chinol =. 
Chinole, 23 


Chinolin (Kyp.rso 238° korr.), Vork. im Urteer 








— ren 





v. Aldehyd- u. Ketonnitrophenylhydrazonen 2362; 
s. auch Farbstoffe. 

als Beschleuniger d. Kautschuk- 
vulk. 533. 

(esH)2. 

Bldg. aus Arylhydroxylaminen u. 
Arylaziden 19. 24 1: Bldg. aus methyliert. Aryl- 
aziden 759. 

223 
IN, 620 (Soc. 121, 1031); 23 11, 490, 644, & 
IV, 594 (B. 56, 1972, 1974); Photosynth. von 
—-Derivv. aus Nitriten u. Kohlensäure 22 II, 
1355 (Soe. 121, 1083, 1087); Polem. zur Bilde. 
d. — aus d. Indol-Ring nach Heller 24 1, 1375 
(B. 57, 195, 197); Bldg.: von Derivv. aus Di- 
isatyl-5,5’-methan 22 1, 273 (B. 54, 2841): aus 
Acetylen + Anilin 23 I, 322 (B. 595, 3555, 3858) 
aus N-Phenyl-hydroxylamin u. Glycerin (+ H2S0Os) 
od. Acrolein 23 I, 537 (B. 55, 3376, 3377, 3379); 
von Derivv. aus o-Amino-benzaldehyd Alde- 
hyden 23 1, 597 (B. 55, 3785, 3787, 3789); aus 
B-Anilino-acrolein-anil 23 III, 1165 (B. 56; 1553); 
aus Methyl-2-p-toluolsulfonyl-3-chinolin 22 1, 
1239 (J. pr. [2] 103, 194); Darst. von u. 
—-Derivv. aus aromat. Aminen u. Glycerin 
(+ H2504+ Chlorpikrin) 24 II, 2368. 


Physikal. Verhalten: Valenztheoret. 22 
1, 570 (Helv, 4, 504); vgl. auch 24 1, 235 1 (B. 
»7, 460); vhysikal. Konstanten 234 I, 2350 (B. 
57, 444); Dispers. d. magnet. Doppelbrech. 24 
I, 2567; Absorpt.-Spektr. 24 I, 14s4; Tesla- 


luminescenzspektr. 24 Il, s04 (Am. Soe. 46, 
1354); Verh. als Lösungsm. bei spektrochem. 
Unterss. 23, J, 1028, 1030 (A. 430, 151, 185, 
202, 230); Verwend. zur Darst. ein. Borsäure- 


Phosphors 22 1, 731 (B. 55, 589); DE. beim 
Kp. 24 I, 7355 (Am. Soc. AS, 2799); Potential 


24 I, 2071; elektr. Wider- 
von Farbstoffen in -Wasser- 
Systemen 24 I, 306: Leitfähigk., Viscosität u. 
Zustandsdiagramm d. Systems mit Benzoesäure 
23 III, 1026; Löslichk it: von LiCl in 
22 Ill, 676 (Am. Soc. 4A, 103); verschied. organ. 
Verbb. in Gemischen von — n. Alkohol 22 1, 
753 (Am. Soc. 43, 1753); hydrotrop. Wrkee. 
wss. Salzlsgeg. 24 11, 5 (Bio. Z. 145, 417); Einfl. 
auf d. Bldg. künstlicher Pflanzen osmot. Her- 
kunft 23 III, 499. 

Reaktionen: Exploss. von 


d. Metalle in rein. 
stand u. Verteil. 


-Nebel u. Luft 


24 I, 1158 (Z. Ang. 36, 375); katalyt. Hydrier. 
bei Ggw. von Ni-Salzen 23 1 597 (B 55, 3779, 
3782); acetylierende Red. 22 I, 5351 (B. 54, 


2941); Rk.: mit schmelzend. Alkalien u. BaO 
=3 III, 1225 (B. 56, 1879, 1888); mit Natrium- 
amid 23 III, 1023: 23 IV, 725 (D.R.P. 374291); 
Diazotierbark. 22 I, 137: Rk.: d. —-Jodäthylats 
mit Äthoxy-6-chinaldin-Jodäthylat u. Form- 
aldehyd (Synth. von Carbocyaninen); 22 IH, 
378 (Soe. 121, 171, 173); mit «@-Dichlor- u. 
Epi-chlorhydrin 28 I, 759 (@G. 521, 349); mit 
4.4-Dimethyl-6-0xo-1.2.3-trichlor - eyelo- hexen-1 
24 II, 2399 (Soe., 125, 1851): mit 9-Brom- 
anthron 23 1, 756 (Soc. 121, 2068); mit Äthyl- 
brom-keten 23 I, 1316 (Helv. 6, 308); mit 
[Chlor-aceton]-[(2. 4-dinitro-phenyl)-hydrazon] 24 
I, 1579 (A. 439, 53): Verschmelz. mit Tyrosin 
=4 11, 888 (D.R.P. 389881): Einw.: auf 8-Phenyl- 
a,a,B-tribrom- u. -@,ß,P-tribrom-propionsäure- 
methylester 23 III, 1012; auf Nitrocellulose 22 
IV, 1154. 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
Auflsg. von Metallen in Säuren 23 III, 183 
(Z. a. Ch. 126, 196); auf d. Schwärzung d 
Thallochlorids am Licht (Bldg. ein. Verb. mit 
TiCh 22 II, 233 (Helv. A, 953, 957); Ver- 


wend. von —-Salzen als Bromüberträger auf 
organ. Verbb. 23 IH, 356, 1410 (B. 56, 1262, 
1264, 2042); Verwend. als Katalysator: bei d. 
Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 (Ph. Ch. 108, 
224); von —-Hydrosulfat + Hg-Salzen bei d. 
techn. Darst. von CHsCHO aus C2H2 23 1, 


525; bei d. Acetylier. aromat. Oxysäuren 24 1, 
2633 (D.R.P. 386679): Verwend. von geschweiel- 


Chinolinderivate, 23 III: 


Chinolinrot =. 


Chinolinrot 


tem als Katalvsatorgift 23 Ill. 372 (B. 56, 
1482). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 1, 


1045 (6. 52 1, DD; Kinfl. auf Knölichenbakterien 
22 I, 209; Schicksal im Tierkörper 24 1, 572 
(A. Pt. 100, 51). 


Verwendung: zur Herst. von „Verehon‘' 
24 I, 1972; als Zusatz für Fe-Beizen 22 IV, 
634; zum HEntfernen von Imprägnier.-Massen 
aus pflanzl. Geweben 23 1, 1040 (D.R.P 
371541); d. Verbb. mit Pyrokresolen zum kon- 
servier. von Holz 22 Il, 720 (D.R.P. 34414): 
beid. Herst. von Extrakt.-, Imprägnier- u. Gummi- 
zusatz-Mitteln zur Entsäuer. 22 11/ »84 (D.R.P. 
349699). 

Analvse: Mkr. 
IV, 634; mikrochem. 
v45 (M. AS, 530); 


Nachw. mit Kira UN) 2 
Nachw. mit HU104 23 11, 
Nachw. mit Sb-Salzen in 
Gew. von KJ 24 I, 1422 (C. r. 176, 1156); 
volumetr. Elementaranalvse deh. Verbrenn. im 
Vakuum 24 I, 942 (C. r. 177. 60): Best. im 
Straßenschmutz mit Pikrinsäure 22 IV, 774; 
Verwend.: zum Nachw. von Mg 24 1, 2159; bei 
d. Best. d. Alkaliphosphorwolframate 23 IV, 
280 (Helv. 6, 658): als Einbett.-Fl. in d. Mikro- 


skopie 23 IV. 9086, 
Salze. 
Ferrieyanid, Bldg., Eigg. 24 11, 450 (Soc 
125, 1107) 
Ferrocyanid, Bildg., Eigge. 22 II, 1374 


(Soc. 121, 1298): 24 1, 2098 (Soc 
123, 2461). 

Hydrochlorid, Blde., Eigg. von W-Doppel- 
chloriden 24 I, 2915 (Z. a. Ch. 1:4, 328); 
Farbrk. mit FeCls + H20: 23 Il, 4 (B. 55, 
3085). 

Hydrojodid, 


1282, 


1290, 


Bldg., Eigg.: d. Verb. mit 


BiJs 22 III, 1300 (€. r. 175. 274); 28 111, 1167 
(Bl. [4] 33, 333, 340): 23 111, 1401 (Al. (a) 38, 
au, d. Verb. mit Ha): 22 Il, 1300 (CO, r. 175, 
171): 23 111, 1279 (Bl. [4] 31, 1314). 
hotıacklor- jodid (F. 195° Zers.), Bidg., 


Eigg. 24 I, 2711 (Soc. 125, 186). 
Zinnsulfat, Bldg., Eige. 24 I, 1019 
Salze von Anthraehinon-sulfonsäuren, 


Bldg., Eigg. 23 I, 1542 
Komplex- u. Mol.-Verbb. 
Blde., Eigg. von Komplexen: mit Fe(Ill)- 


Salzen 22 I, 815 (Z. a. Ch. 120, 209); mit LiC 
22 III, 676 (Am. Soc. 4A, 104); mit Ru 22 1, 
278 (B. 54, 2837); 23 IH, 65 (B. 56, 1008, 1010); 
mit Sn{IV)-Halogeniden 234 1, 1757 (Z. a. Ch 
133, 93); mit TaCıs 24 1, 14908 (Z. a. Ch. 132 
11); Bldg., Eigg.: d. Verb. mit Triphenyl-bor 
(Zp. 160°, F. 170°) 24 II, 26 (B. 57, 817); d. 
Verb. mit Harnstoff (F. 154°) 22 I, 753 (Am. 
Soc. 43, 1753); d. Verbb. mit Antipyrin bzw. 
Pyramidon u. Fe(Ill)-Salzen 23 Il, 63 (Ar. 
261, 15); d. Verbb. mit 2.4-Dimethyl-pyrrol- 
carbonsäure-3-äthylester 23 Il, 626 (H. 128, 
236); d. Verbb. mit Methyl-4-benzol-[sulfonsäure- 
1-(dinitro-2’.3’ u. -trinitro-2’.3°.6-äthoxy-4-ani- 
lid)] (F. 94—96° bzw. F. 102-—-103° Zers.) 22 
II, 142 (Helv. 5, 313). 


Chinolincarbonsäuren, 23 IV: Chloride u. Anthranil- 
säurederivv. 947*. 241: Synth. v. Derivv. 2360, 


methylierte, Hydrier. 307, 
308. 23 IV: Aminoalkohole 595* 


Chinolinfarbstoffe =. Farbstoffe. 
Chinolingelb, Ultrafiltrat., 


Zerteil.-Zustand d. Leg. 
24 11, 2454 (Ph. Ch. 111, 225); Einfl. auf Infektt 
23 I, 470; Verwend.: in Chromgrünersatzfarben 
22 IV, 797: als Zusatz für Fe-Beizen 22 IV, 
634: Prüf. d. Licht- u. Farbenempfindlichk 


-haltiger Photometerpapiere 23 Il, 212 
Chinolinium, 231: Salze, u. Chinaldinalkylhalo- 


genide u. Formaldehyd u. Piperidin 1233. 23 11 
Salze, Geh. im Tieftemperatur(Carbocoal)teer 644: 
Aminoalkohole 191*:; Basen ‚(Anwend. zu Öl- 
emulss. für Fußbodenreinig.) 686*. 

Tetrachlorjodid, 341: 2711. 
C»»H20o0N? 


13* 
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Chinolinsäure s. C’7H504N. 

Chinolylchlorid s. O7H302N Ule. 

Chinon s. Benzochinon; Chinone. 

Chinondiazide, 24 I: nitrierte — d. polymeren Phe- 
nole als Initialsprengstoffe 1610*. 

Chinondioxim s. CsH6sO02Ne. 

Chinone, 221: bakterieide Wrkg. 877. 231: Einw. 
v. KW-stotffen, Phenolen, Anisol ete. 163. 23 III: 
Darst. dch. Oxydat. v. Phenolen 1613; Red., 
Anderr. d. freien Energie u. d. Gesamtenergie 306. 
241: Chinon d. [Oxynaphthoyll-acrylsäure 481; 
— aus Isobrueinolon 671; Amino- u. Oximderivv. 
d. Thymochinons 1523; enzymat. Bldg. v. Tetra- 
guajaco-— 1939. 24 Il: Chinon-Chromophor u. 
konjugierte Doppelbindd. 134, 314, 2336, 2337; 
chinoide Bind. 303; Red.-Potentiale v. Derivv. 
v. Benzo-, Naphtho- u. Anthrachinon 2653; —, 
d. sich v. Arylnaphthtriazolen ableiten 2656. 

Chinonimide, 24 1: Farbe d. einfach. — 341. 2411: 

- aus 0-Aminophenolen 2265; Farbe d. einf. — 
u. ihr. Salze, —-Farbstoffe 2461, 2462. 

Chinonimidfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Chinonmethide, 23 III: aus Oxybenzylhalogeniden 
837. 241: C-Phenyl-C-1-naphthyl-— 1375; 
Verss. zur Darst. v. —; Hlg-— 1361. 

Chinonoxim s. O6H502N. 

Chinonoxime, 23 IIl: Eisenlacke 222. 

Chinophthalon s. C1sH11O2N,. 

Chinopyridone, 24 I: N-Alkyl-— 2606. 

Chinosol (Superol, 8-Oxy-chinolin-sulfat), Einil. auf 
d. Trockn.-Geschwindigk. von Kautschuk 234 
II, 2794; antisept. Kigg. 22 I, 657; Wrkg.: auf 
n. u. hämolyt. Pferdeserum 23 II, 885; auf d. 
d’Herelleschen Bakteriophagen 23 I. 1132; auf 
d. Entw. d. Bakterien in d. Kulturen u. fäulnis- 
widrige Wrkg. 23 IL, 885: Verwend.: als Zusatz 
zu Schutzpockenlymphe 23 II, 940; als Anti- 
septicum geg. Streptokokken 2% 1, 1969; zur 
Herst. von ‚„‚Nefi‘ 2% I, 1415; von Chinosolboro- 
eitrat zur Herst. von ‚„Vagilen‘ 24 II, 1234; 
Best. d. Oxv-chinolins in — 24 II, 2373. 

Chinotoxin (Chinicin, [-(3-Vinyl-piperidyl-4)- 
äthyl]-|6’- methoxy - chinolyl-4’]-keton), Nomen- 
klatur u. Isomerie-Erscheinn. 22 I, 819 (B. 
>>, 522); stereochem. Konfigurat. 23 I, 766 
(Soe. 121, 2578); Vergl. mit Rubatoxanon 
22 1, s20 (B.55, 533); Vork. in Chinin-Salzen, 
Vergl. d. Giftwrkg. mit Chinin 22 III, 192; Bldg. 
beim  Sterilisieren von sauren Chinin-Lsgg. 
23 III, 1052; katalyt. Red. (+Pd) 23 III, 928 
(Am. Soc. 44, 1101); Rk. d. Oxalats mit [Chlor- 
acet]-anilid u. [(Chlor-acetyl)-amino]-4-phenol 3 
III, 927 (Am. Soc. 44, 1091, 1095). 

Antimonyltartrat, chemotherapeut. Wrkg.; 
Vergl. mit ander. Antimonverbb. 22 I, 653. 
"Salz .d.1-Tropasäure (F. 116—118s°), Bldg., 
Eigg., opt. Dreh. 23 I, 766 (Soc. 121, 2534). 

Chinoxalin s. CsHsNa. 

Chitarsäure s. CeH1o0s. 

Chitenin s. CıoH2204N2. 

Chiteninon s. C19H2004N2. 

Chitenol s. CısH2004N2. 

Chitin, Vork. in Muscheln d. porzellanart. Foramini- 
feren 23 III, 1170 (©. r. 176, 1673); Herst. aus 
zoophyt. od. polyzoischen Stoffen 22 IV, 292; 
Hydrolyse, Konst. 22 III, 334; Zinkstaubdest., 
Konst. 23 I, 604 (Helv. 5, 532, 844); röntgen- 
spektrograph. Unterss. d. Quell. in H2O 24 II, 
442; Nachw. mit «@-Naphthol (Rk. von Molisch) 
24 II, 873. 

Chitonsäure s. C6H100s. 

Chitopyrrol s. Ci FHıoN. 

Chitosamin s. O6 H1305N. 

Chitosaminheptonsäure s. O7H15O7TN. 

Chitosaminsäure s. O6H1306N. 

Chitose, 221: Eigg., Konst. 319. 

Chiviatit, 2% II: 1075. 

Chloanthit, 23 IV: Weißnickelkies, Mikrographie 200. 

Chlor, 221: Darst., Deaconprozed, Umsetzungsver- 
hältnisse in graph. Darst., für d. Unterricht 1089; 
Atom, stereochem. Anschauung, sechsseit. Pyra- 
mide 1; Dissoziat. 1164; Dampf (Lichtabsorpt.) 
615; aktiviertes - deh. Licht (Abklingungs- 
geschwind.) 1267; relat. Elektronenaffinität 1001; 
Isotope (Trenn.) S3, 1164; Massenspektrum 239; 





Adsorpt. deh. Kohle, u. Wassergeh. 163 ; explosions- 
lose, katalyt. Vereinig. mit H 1001, 1318; Gemische 
mit N im Flammenbogen 1268; — u. Einw. v, 
ultraviol. Licht auf phosphoresecier. Zinksulfide 
8485; —-Abspalt. aus gesätt. chlorierten KW. 
stoffen 1292; Konz. in Laminarien 577; Verteil.: 
im Blut 303; auf Blutkörperchen u. Plasma 379: 
—-Geh. d. roten Blutkörperchen 70; -Stoff. 
wechsel bei Sublimat- u. Cantharidinvergift, 893; 
Chlorspiegel d. Säuglings (Einfl. v. subeut. Salz- 
injektt.) 369; —-Ausscheid. im Harn beim Säug-. 
ling (Einfl. v. Schilddrüsensubst.) 66; Natrium- 
chlorid (Ausscheid. bei d. hydropigenen Nephritis) 
1052. 

22 II: elektrolyt. Darst. 315, 433; —-Ersatz 
v. NO2 in Nitronaphthalinsulfosäuren 143*; 
Chlorieren v. KW-stoffen 142*; Ausscheid,, u. 
Nierenfunkt. 470; mikrochm. Nachw. in Pflanzen- 
schnitten 2; Best.: in Geweben 922; in Milch 
(titrimetr.) 399; im Blut nach Bang 732; Best: 
in Ggw. v. Jodionen mit Ag-Lsg. u. Kare(ON) 
845; (elektrometr.) 1202; haltbare organ. Verbb, 
807*. 

22 III: Trenn. in Isotope; schwerer Anteil d., 
Diftus. 1325; Isotopie (spektroskop. Bestät.) 230; 
— u. Sn (logarithm. Bezieh.) 1328; Atomgew. 478; 
(in altem Apatit) 1114; Atomdurchmesser in Kry- 
stallen 411; atomare Streukurven 233; Ionen (ab- 
sol. Größe) 1367; X-Strahlenabsorpt. 859; Chlo- 
rier: mittels NCla 136; mittels Sulfurylchlorid; 
Acetophenon, Phenylessigsäure, Phenol, Triphe- 
nylphosphat ete. 144; Aluminiumschwefelchlorid 
1335; — d. Seitenkette (Beweglichk , Einfl. d., 
Substituenten im Benzolkern) 764; dechlorierende 
Wrkg. d. CaCl2 737; verstärk. Wrkg. im Benzol- 
kern auf Methyl- u. Sulfonylehlorid 1163; System 
mit H20; CuCle als Katalys. 1153; —-Geh. im 
Blut: Verhältnis zum Zellvolumen 81; u. in Ge- 
webssäften (Wrkg. v. CaCl2- u. KCl-Zufuhr) 284; 
—-Stoffwechsel (Stör. bei Diabetes mellitus) 302; 
Chlorspiegel d. Säuglings (Einfl. subeut. Salzin- 
jektt.) 397; —-Ausscheid. deh. d. menschl. Niere 
1146; —-Gas u. infekt. Wunden 1142. 

221V: Darst. aus Seewasser (App.) 1131*; 
techn. Verwendungsarten 749; Anwend. zur Auf- 
schließ. v. Pflanzenfasern 556; Chlorieren: v. 
Montanwachs 1188*; v. Wolle (Einfl. auf d. Eigg.) 
1198; Behandl. v. Mehl 901; —-Gas (Anwend. 
zur Reinig. v. Hausabwasser) 360; Mess. in kiesel- 
säurehalt. Mischsch., Waschmitteln 73; Bestst. 
(Vermeid. d. Zers. v AgCl im Licht) 7; elektro- 
metr. Best.: neben Cyanionen u. neben Jod u. 
Cyanionen 477; in organ. Verbb. 301; in organ. 
Substst. 1076; im Benzaldehyd 408; d. wirksamen 
in konz. Salzlsgg. 609; d. freien in Chlorbleich-Fl. 
500; in photograph. Präparaten etc. neben Br 
u. Jod 688; Chloride (Best. im Blut) 735; Mikro- 
best. im Blut 1076. 

231: Bldg. aus KC103 u. FeS0s 492; Isotope 
(Trenn.) 834; (elektrolyt. Trenn., Abscheidungs 
potential) 1477; Atomgröße 388; Atomradius 
1381; Atome (Verteil. d. Elektronen um d. Kern) 
1262; Molekularassoz. u. krit. Zustand 389; 
molekul. Dimenss. (Molekülbau, u. innere Reib.) 
1111; Dampfdrceuke v. festem; chem. Konstante 
im ein- u. zweiatom. Zustand 1555; Elektronen- 
affinität (spektroskop. Mess.) 1111; Lichtabsorpt. 
1259; Einw. auf Na- u. Hg-Dampf (Flamme, 
Luminescenzspektr.) 720; aktives — 1411: Rk 
mit CO u. mit SO2 (u. Trockn.) 1613; Wrkg. 
(gleichzeitig als Oxydations- u. Kondensations- 
mittel) 297; System mit Äthylenoxyd 32; Gift- 
wrkg. bei Tieren 471; Vork. u. Zustand im Blut 
1605; Ausscheid. im Harn nach Darreich. v. K 
1096 ; —-Retent. bei Hydronephrose 1340 ; —-Geh. 
im Hundeblutplasma 1052; Austausch zwisch. 
Blutkörperchen u. Plasma 711; Chloride (ins Blut 
eingeführte, unter norm. u. nephrit. Verhältnissen) 
1052; Verteil. zwisch. Blutkörperchen .u. Plasma 
(Einfl. d. CO2-Spann.) 1053; Austausch zwisch. 
roten Blutkörperchen u. d. umgebenden Lsg. (Be- 
einfluss. deh. Narkotica) 620; Bedarf d. Buch- 
weizens u. d. Gerste 774; —-Hydrate 1147 

2311: Darst.: aus Alkalichloriden u. MgS04 
über Fluoride 1145*: neben Sulfaten 238*; 
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Trocknen 725*; Liefer. abgemessener Mengen 
859*; Abmess. u. Darst. v. Cl-Lsgg. bestimmten 
Geh. 1116*; Chlorierungsprodd. (Darst.) 806*; 
Chlorier. organ. Verbb. auf gewerbl. Wege 995; 
—: u. H2S (Darst. v. S, SeClz u. HCl) 390*%; u 
Acetylen (Additionsverbb.) 907*; (Additions- 
verbb.; Katalysatoren) 1088*; -Geh. d. Kuh- 
u. Ziegenmilch 105; Best.: in Benzaldehyd 946; 
in Benzaldehyd 1172; in Antiformin u. elektrolyt. 
dargest. u. hypochlorit. Desinfektionslsgg. 1191; 


im Blut etc. (Fehlerquellen) 1053; fl. (Ver- 
wend., Technik) 514. 
23 IIl: Massenspektrum, u. At.-Gew. 340; 


At.-Gew. 1436; Ordnungszahl 330; Zerfall in d. 
Atome 1593; Atomradius 557; Atomdurchmesser 
im KCl u. NaCl 516; Isotope (Trenn. deh. frakt. 
Adsorpt. v. HÜCl-Gas an Tierkohle) 955; therm. 
Zerfall (Siedep.; Elektronenaffin.; chem. Kon- 
szante) 426; Entropie 810; Entropie u. Trägheits- 
moment 474; chem. Konstante 983, 984; Wasser- 
hülle d. Cl-Ionen 1129; lonenzentren (Abstände 
ind. Salzen v. Cs, Rb, K u. Na) 817; anod. Ab- 
scheid. im magnet. Felde (Strömungen) 1377; 
Lichtabsorpt. 722; 8-Strahlenbahnen darin 1499; 
Löslichk. in Wasser 985; aktives — 348; aktivier. 
— 523; dch. elektr. Entlad. 814; fl. — (als ioni- 
sier. Lösungsm.) 181; System mit Te 1301; Geh.: 
im Blut u. in Geweben hungernder Tiere 459; 
im Blutplasma u. Blutserum 1258; -Stofi- 
wechsel bei d. Tetanie (Chlorionen d. Blutes u. 
Phosphorsäureionen; u. Spasmophylie) 400; - 
als Infiluenzaverhinderer 1530; u. Diastase u. 
Speichelptyalin 1091; —-halt. Dünger, bei Kar- 
toffeln u. Gerste 1584; Chlorwasser (photochem. 
Zers.) 712. 

23 IV: Chloride (refraktometr. Best. im Blut- 
serum) 42; Darst. 641*; leichte Handhab. 641*; 
Absorpt. in strömend. Wasser od. Abwasser 237*; 
Antichlor H2O2 ais solches in d. Textilindust. 58; 
— enthaltende Antiseptica (Chlor- u. Dichlor- 
amin T) 132; Nachw.: u. Best. v. freiem im 
Trinkwasser u. d. Bindungsvermögens dess. 575; 
neben verwandten Ionen 384; —-lonen (Titrat. 
in Ggw. v. Schutzkolloiden) 280; —-Best.: nach 
Volhard (Anwend. v. Mercuriperchlorat statt 
AgNOs) 973; in Milch 737; in Blut u. eiweißhalt. 
Körpertflüss. 354; in Organen u. Nahrungsmitteln 
136; Mikrobest. in Blut u. eiweißhalt. Medien 229. 

241: App. zur Gewinn. v. — auf elektrolyt. 
Weg 824*: Bldg. aus HCl + H202 2079; Rein- 
darst. v. MnCl2 aus d. Rückständen d. — Gewinn. 
744; organ. —-Verbb. aus Braunkohle 1132* 
experiment. Best. d. Zus. d. Hydrats 1013; Kom- 
prim. v. —Gas 2621*; Reinig. v. —-Gas 697*; 
—-Geh. d. synthet. HC] 406; Best. v. freiem - 
neben FeCls 364; Best. in organ. Verbb. dceh. d. 
Hydrier.-Meth. 943; Trenn. v. — u. C1lO2 dch. 
Au 364; —-Best.: im Borax 808; im Chlorkalk 
1694; d. bleichend. — mit NaNO2 689, 2012; in 
organ. Verbb. deh. Oxydationsmeth. 1564; in 
Milch 2748, 2842: in Wein 2836; Bangsche 
Mikrobest. für —-ionen im Blut u. Serum 505; 
relat. Best. d. At.-Gew. v. — im Apatit v. Bamle 
867;  Zustandsdiagramme: /CCl4, —/SiCh, 

TiCh, —/SnCls, —/AsCls 1342; At.-Durch- 
messer 1143; mittl. Vol. d. At. in Chlorbenzolen 
u. Oktett-Stabilität 1169; Radius d. Ionen 1624; 
Absorpt. dch. feste Stoffe 226*; Dampfdruck d. 
fl. — 2868; Molwärme, Explos. d. Cl+ H-Ge- 
misches 2415; Linienspektrum im Ultraviol. 1003, 
2494; Emiss.- u. Absorpt.-Spektr. im Sichtb. u. 
Ultraviol. 397; Dissoziat. 1163; Thomsonsche 
Konstante 394; Elektronenbeweglichk. u. Bldg. 
negat. Ionen in Luft 1628; Elektronenbahnen 
1149; Berechn. d. Isotopen 410; Isotopentrenn. 
dch. fraktion. Diffus. in NaCl-Leg. 1013, 2414; 
Löslichk. in SiCls CCls, CaHsBrz u. Heptan 723; 
Mechanism. d. Vereinig. v. H u. — 1014; Photo- 
chemie d. — 1333; photochem. Rkk. v. trockn. 
Ci+ H (im ultraviol. Licht) 12, 1334, 2415: photo- 
chem. CI-Rkk. (Os-Zersetz.) 459: Rk.-Schichten 
d. Einw. v. — auf Cu u. Ag 1166; katalyt. Rk. 


mit NO u. NOa 853: Rk. mit SO2 (—> Sulfuryl- 
chlorid) 2080; Chlorieren: v. 
trolyt.) 2569; v. 


organ. Verbb. (elek- 
gasförm. KW-stoifen 2321*; v, 


Chloral 


homol. KW-stofien 1710*%, 18»66*, 
Butylens 267%; d. Dekalins 321; d 
Bzi. 2822*: (Photo) d. Toluols 1741; d. C-Ketten 
d. n-Butylalkohols 1505; v. Benzoylchlorid 3u8x; 
Darst. v. CH aCls aus — u. CzH a 1866* ; — Derivv 
v. a.f-Alkylacylharnstofien 1028; Rk.-Fähigk. 
in Nitro-—-benzolen 647; Substitut. u. Addit. v 

an Kautschuk 1274; gegen — beständ. Legierr. 


Methan u. 
1867*: d. 


861*; Rk. mit Eisenlegierr., Darst. v. Chloriden 
1906; Einw.: auf Holz 1045; auf Zement u, Beton 
2553; auf Wolle 2032; -Verteil. im Blut 402, 
788; Eintritt v. -lJonen in d. Muskel 68; Ver- 
wend.: bei d. Herst. v. Cellulose 455; in d. Textil- 
industrie 2740; als Bleichtlüussigk. (Zellstoff) 203; 
Desinfekt. u. Schädlingsbekämpf. 2462; Prüf. d 


Chlorier.-Anlage d. Frankfurter Hallenschwimm- 
bades 2730; Chlorier. v. Erzen 246*; Behandl. v. 
Erzen mit Chlorier.-Mitteln 374*; Zellstofferzeug. 
deh. Chlorier. 276; Prodd. aus Zelistoflablauge 
als Gerbmittel 2659*. 

2411: Bidg. aus Chloraminer 318; Kom- 
primier. 1385*; Verflüssig. 2659*; Darst. v. Chlor- 
wasser in Türmen 1730*. Entdeck. u. Trenn. d. 
lsotopen 1881; spektroskop. Nachw. d. Isotopen 
1590. Chem. Konstanten 1321; At.-Gew. B11; 
Wärmeinhalt v. kondensiert. 2738; Tert.- 
Strahl. 153; Unters. d. leucht. Entlad, in 1768; 
Aktivier. ein. + H2-Gemisches für d. therm. 
Rk. 1776; Aktivier. dch. elektr. Entladd. 2234; 
Zus. d. Hydrats 289; Einführ. v. fl. in Fll, 
2288* ; Zers. v. —- Wasser 2570; photochem. Chlo- 
rier. v. Methan 385*; Photochlorier. aliphat. 
Verbb. in CCls 822; Rk. mit Chlf 2135; Ver- 
dräng. deh. N (im Chlorat) 294; Rk. mit A. 455; 
elektrolyt. u. chem. Chlorier. v. Bazl. 1177. 
Industrielle Verwertbark. 1383; techn. Chloren 
v. Wolle 1295; Anwend. im —-Cellulose-Verf. 130; 
Verwend. zur Sterilisier. v. W. 102; Verwend. in 
Klär-Anlagen 1123; Wrkg. auf eiternde Wund®n 
79; Behandl. v. Krebs mit Ul-Brei 1710; Einw., 
auf Asphalt. 781; Verwend. v. Chlorwasser als 
Arzneimittel 1491; Ersatz v. Ul-Wasser bei Arznei- 
mittel-Prüff. 741; Best. v kleinen -Mengen in 
Luft 259%; Best. mit d. Filterstäbchen 
elektrometr. Best. 2682; Titrat. mit Mercuri- 
salzen 1831; Einfl. v. Kolloiden auf d. ——-Titrat. 
nach Volhard 511, 1014; Best. d. in Gew. v. 
Rhodaniden 2683: Nachw. v. in Halogen- 
gemischen 731; alkalimetr. Best. v. Chlorwasser 
730; Erkenn. v. freiem — in mit — behand. W. 
1124*; Best. d. Gewichtsverhältn. v. zu Ag 
1673; Best. d. ‚„ absorbiert dch. ungebleicht. 
Sulfitzellstoff 1860; Nachw. im Pinen d. Handels 
2604; Best. v. Chloriden in Gew. v. Eiweißstoffen 
1017; Best. in Geweben u. Körper-Fll. 1246; Best. 
in Milch 1139; Best. in Butter u. Margarine 2=06; 
s. auch ( hlorknallgas; Halogene. 
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Chloracetaldehyd =». C2HsOC1. 
Chloracetanilid «». CaHsONCI. 
Chloracetol =. CsaHsCla. 
Chloraceton s. CaHsOC. 
Chloracetophenon s. CaHTOC1. 
Chloracetylchlorid s. C2aH2O0CIe. 
Chloracetylen =. C2HC1. 
Chloräthansulfonsäure s. C2H5sOsC]S 
Chloräthyl s. C24lsC1. 
Chloräthylalkohol s. C2H5soC1l. 
Chloräthylbenzol =. CsHsC1. 
Chloräthylen s. CaHaC!: 
Chloräthylester, 23111: v. 
Carbanilsäuren 56. 
Chloräthyiphenol =. Cs HsOCl. 
Chloral (Trichlor-acetaldehyd), photochem. Bldg. aus 
Trichloressigsäure 22 1071 (Soe 119, 207%); 
221, 1072 (R. 41, 73, 78); Darst. aus Diäthyl|- 
acetal u. Chlor 23 III, 1262 (Am. Sor. 45, 1556); 
Elektroneniormel 22 696 (J. Biel. Ch. 50, 
216); innere Reib. d. Systems: + Dimethyl- 
äthvlcarbinol 23 II, 826: Einfl. von Phenolen 
auf d. Autoxydat. 22 I, 1317 (€. r. 174, 259); 


Chlorameisensäure u. 


Rk.: mit y-Picolin w. sein. Jsomeren 22 ], =*20 
{(B. 55. 535): mit Phenolen 23 I, 1435 (B. 56, 
979, 981): mit Thio-äthylengivkol 22 I, #79 


(Soe. 119, 1862); mit Phenylarsein 23 I, 50 (Am 


Soc, 44, 1360, 1381); mit Acetaldehyd 24 II, 








Chloral 


2160 
23 II, 
33 (Soe. 123, 


(B. 57, 1277); mit p-Acetamido-phenol 
748 (B. 56, 1734); mit Malonsäure 24 1, 
1093); mit Methyl-2-chininsäure 
22 1, 460 (B. 54, 3093, 3105); Addit. an Thio- 
glykolsäure u. Thio-milchsäure 23 Ill, 1066; 
Einw. auf Glykosane 23 IH, 1069 (Helv. 6, 621). 
Wrkg. auf d. Atmung 23 I, 1636; Vergl. d. 
spasmolyt. Wrkg. mit anderen Spasmolytica 
23 III, 468; Allgemeinanästhesie deh. intravenös. 


Injekt. von — 24 I, 496; Einfl.: d. —-Narkose 
auf d. Blutzuckerspiegel d. Hundes 22 III, 939; 


auf d. Harnstoffspiegel d. Kaninchenblutes 23 I, 


614; auf d. Reizbarkeit d. Nerven 22 1, 373; 
auf d. Wachstum von Albinoratten 24 IH, 2411; 


Verwend. bei H2S-Vergift. (Kloakengas) 22 IH, 


78; Verwend.: ein. Verb. mit Glycerin zur Herst. 
von „Somnos” 24 I, 1970; als Lösungsm. für 
Athylen u. a. Olefine 23 II, 684; bei d. Herst. 
von Celluloseestermassen 22 II, 899. 
Einfl. auf d. Hay-Probe beim Nachw. d. 
Gallensäuren im Urin 22 II, 3060. 
Chloralbumose, 23 II: 676. 


Chloralhydrat («.«-Dioxy-ß.ß.ß-trichlor-äthan), Bldg.: 


24 Il, 1332 (Soc. 125, 1537); 
aus Äthylformiat u. Sulfurylchlorid 24 II, 2136 
(B. 57, 1256, 1258); Härte (Bezieh. zur Kon- 
stitut.) 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 314); Best. 
d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394); Löslichk. 
in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden 
22 1, 753 (Am. Soc. AS, 1755); Phasengrenz- 
kräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche 
Luft/—-Lsg. 24 I, 1576 (Ph. Ch. 1114, 195); 
Diffus. u. Innenzug an d. Berührungsfläche von 
-Lsgg. u. kolloid. Lsgg. 23 Il, 643. 

Phytochem. Red. 24 1, 38 (B. 56, 2283, 2285); 
Einfl. von Na2SO3 u. Fe(OH)2 auf d. Oxydat. 
deh. 02 = I, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); Rk.: 
mit Bzl. (+ AlCls) 22 II, 350: mit NH2OH u. 
er 24 11, 2480 (B. 597, 1771); mit 
ilydroxylamin u. Nitro-anilinen bzw. p-Phenylen- 
diamin 24 I, 967 (B. 57, 1150); mit Glycerin 
(+ZnCle) 23 L, 1585 (Am. Soc. AS, 479); mit 
Phenolen 23 I, 1435 (B. 56, 981, 983, 985); 
mit Dimethyl-2.6-phenol 23 III, 1316 (B. 56, 
1964, 1967); mit Resorein 24 I, 1531 (Am. Soc. 
45, 2993); mit Phenylarsin 23 I, 50 (Am. Soe. 
‚ 1381); mit Phenylisonitril 23 I, 1015 (@. 
I, 432); mit Mercuroformiat 22 I, 123; mit 
>-Dimethoxy-benzoesäure 24 E 1535 (Am. 
2453); mit 3.4.5-Trimethoxybenzoe- 
säure 24 11, 320 (Soe. 125, 540); mit Malonsäure 

23 1, 1075 (B. 56, 731, 735); Einw.: auf Cellu- 
Ione 24 1, 1510 (4m. Soc. 45, 2363); auf Al- 
bumin (Umwandl. in Globulin) 23 II, 1422 
(Bio. Z. 140, 182); Anlager. an Eiweiß 24 II, 
666 (Bio: Z. 147, 174). 

Einfl.: auf Lipase 23 Ill, 502 (Am. Soc. 44, 
1528); auf Suceino-dehydrogenase 34, I, 1961; 
auf d. Gewichtsveränder. u. 1. O2-Verbrauch bei 
Pflanzen u. Tieren 24 II, 501; auf d. UO2-Assi- 
milat. von Elodea canadensis 24 Il, 1932; auf 
d. Durchlässigk. d. Plasmamembran befruch- 
teter Seeigeleier 22 III, 843; Wrkg.: auf d 
Atmung 22 I, 989; IH, 1361; 23 I, 1636; auf 
d. Pupille u. d. Atmung beim Menschen 
A. Pth. 100, 204; auf d. Gasstoffwechsel 
u. d. Blutstrom d. Gehirns 23 IH, 1117; auf d. 
deh. Strychnin erregte Hirnrindenze ntrum 23 


En , 
216; auf d. Blutgerinn. 24 Il, 2533; auf d. Blut- 
druck 24 1961; hämolyt. 


Ww rkg. (Bezieh. zur 
Wasserlöslichk.) 23 IM, 1117 (Bio. Z. 139, 


219); (Aktivier. dch. Lipoide) 24 II, 1005; Einfl.: 
auf d. Chemotaxis d. Leukoeyten in vitro 22 1, 
304; auf d. Quellungszustand d. Muskelbreis 
24 li, 1709 (Bio. Z. 149, 141); auf Wassermann- 
positive u. -negative Seren 22 IV, 1051: auf d. 
Froschherz 24 1, 211; (antagonist. Wrkgg.) 
23 1, 1245 (A. Pth. 96, 91); (antagonist. Wrkg. 
von Hexeton) 24 I, 2719 (4A. Pth. 101, 113); 
(antagonist. Wrkg. von Bicyelo-[1.2.2]-hepta- 
non-2) 22 I, 1306; (antagonist. Wrkg. von 
Strophanthin) 22 II, 1067 (A. Pth. 94, 242): 
vasokonstriktor. 685; Wrkg.: auf 


no 
Wrkg. 24 1, 
d. Lungengefäße 24 I, 279%: auf d. Funkt. u. 


aus Chlor-acetylen 


Soc. AD, 


AA 
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24 U, 1826. 
Kaffein hervorgerufene Säurebldg‘ 


d. Gefäße d. isolierten Nebenniere & 
auf d. deh 
bei Muskelstarre 23 III, 
24 1, 1962 (A. Pth. 100, 291); auf d. Anisotropie 
d. Nervenmarks 22 I, 302; auf d. überlebenden 
Samenstrang von Säugetieren 23 Ill, 4%- 
auf d. Choledochus - Sphinkter (4. Prh. 9, 
172: KEinfl.: von Cyanamid auf d. Wrkg. 
am Warmblüter 22 I, 654; auf d. Oxydat. von 
Bernstein- u. Citronensäure dch. Froschmuskel- 
brei 24 I, 2277 (J. Biol. Ch. 38, 796); Schicksal 
im Organismus von Kaninchen bei peroraler 
Zufuhr 23 III, 1185 (4A. Pth. 99, 108); Auftret. 
von Pentosurie nach —-Genuß 24 1, 578: Be- 
zieh. zwisch. Dosis u. Wrkg. 24 11, 2350; Verg!. 
d. —Wrkg. mit d. von Veronal 22 I, 105: 
narkot. Wrkg. (bei verschied. Art d. Zufuhr) 
23 1, 615 (A. Pth. 95, 132); (Bezieh. zur Temp.) 
24 1, 1410; (Bezieh. zu d. Einfl. auf d. Quellungs- 
zustand d. Zellkolloide) 23 III, 695 (Bio. Z. 
136, 54); (Bezieh. zur Leukocytose) 24 1, 191 
(A. Pth. 100, 327); narkot. Wrkg.: auf d. isolierten 
Froschmuskel (Einfl. von Campher) 24 I, 2177 
(A. Pth. 99, 351); auf d. ausgeschnitt. Uterus 
24 II, 712; Bezieh. zwischen —-Narkose u. Kata- 
lasegeh. d. "Blutes 22 11, 1024; Einfl. d -Nar- 
kose: auf d. O2-Verbrauch d. Zentralnerven- 
systems 23 II, 267; auf d. COz2-Spann. d. Al- 
veolarluft 23 IV, 83 (Bio. Z. 137, 76); auf d. 
Bluplättchen 23 I, 1142; auf d. Eigg. d. Plasmas 
von Hunden 24 Il, 2675 (4. Pth. 103, 264): 
Verwend. als Schlafmittel bei Herzkranken 22 
I, 299; KEinfl.: von Lobeliaalkaloiden auf d. 

-Vergift. d. Atemzentrums 22 III, 158 (4.Pth. 
92, 203); d. Nebennieren-Exstirpat. auf d. 
—.Vergift. 228 I, 777. 

Verwend. zur Herst.!: von 
Chloralobrommum compos.' 24 I, 
„Somnolin‘ 23 IV, 842: von 
nassen 22 II, 399: Verwend. 


172; auf Froschnerven 


„Uompretten 

1234; von 
Celluloseester- 
von — + Phenol 


an Stelle von Canadabalsam bei d. Herst. mkr. 
Präparate 23 II, 377. 

Farbrk.: mit NaOH (od. KOH) u. Pyridin 
24 1, 2874 (J. Biol. Ch. 58, 641): mit Resorein 
u. Phlorogluein (+ HCl) 23 IV, 353; Geh.-Best. 
(jodometr. Methode) 23 II, 434; IV, 483; Best. 
von Chlor in 24 1, 515; biol. Wertbest. 23 
IV, 311; Verwen:« L: zur Unterscheid. von natürl, 
u. synthet. Campher in d. italien. Pharmakopöe 
22 II, 664; zur Isolier. d. Zellmembran 24 I, 
sS13; zur Trypsinflock.-Rk. in Serum u. anderen ? 
Körperill. 24 Il, 1720; zur Konservier. von 
Leichen 24 11, 2063: Nachw. in Leichen- 
teilen 23 II, 329; Best. d. Fälibark. von Seren 
mit — nach d. Betkaschen Tropfenmethode 
(Einfl. von Gattung, Geschlecht u. Alter d. 
Tiere) 24 II, 1107 (Bio. Z. 148, 532) 

Chloralid s. 05H 2O30lse. 

Chloralose («-Glykochloralose) (F. 187°), Bldg. aus 
Lävoglykosan u. Chloral, Eige., Konst. 23 I, 
1069 (Helv. 6, 623): Einfl.: auf d. Reizbarkeit 
d. Nerven 22 1, 373; auf d. bulbomedulläre 
Nervensystem 24 I, 2186; auf d. Pankreas 


sekret. 24 II, 2766; auf d. Insulinwrkg. 24 Il, 
1008. 
Chloraluminate s. Aluminate, 


Chloralursäure, 24 1: Nicht-Exist. 1539. 

Chlorameisensäure s. CHOaCl. 

Chloramidine, 24 1: 653. 

Chloramin T (Aktivin, Chloramin Heyden, Chlor- 
azen, Na-Verb. d. p-Toluolsulfomonochloramids) 
(F. 160 — 135° Zers.) Bezeichnung des von 
Fahlberg u. List als ‚„„‚Mianin‘ 23 IL, 703; Herst. 
aus p-Toluol-sulfamid u. Ca-Hypochlorit + NaÜ 
24 11, 888 (D.R.P. 390658); Darst., Eigg. (All 
gem.), Verwend. als Antisepticum zur Behand! 
von Wunden 23 IV, 132; Eigg. von Handels 
präpp., Herst. von Tabletten 23 IV, 177; Halt- 
bark. 24 I, 215, 2300; Bezieh. zwischen Absorpt. 
Spektr. u. Konst. 23 I, 677 (Soe. 121, 2605): 
Rk.: mit Hydrazin 22 III, 1252 (Soe. 121, 90%. 
909); mit Alkylsulfiden 22 III, 603 (Soe. 121. 
1053): mit Bis-[ehlor-methyl}-sulid 24 I, 1% 
(Soe. 123, 1174); mit Bis-[3-(iearboxy-methyl'- 
amino)-äthyl]-sulfid 24 I, 1355 (Soe. 123, 284); 














199 Chlorkalk 
mit akt. 3-[(Äthyl-mercapto)-methylen]-campher Chlorcasein, 23 Ill: 677. 
t II, 1826: s4 11, 35 (Soc. 1235, 917): Einw. auf Amino- Chlorcellulose, 22 1: Ester 630, 854. 
Säurebldg. säuren, Peptone, Proteine, NHs u. Aldehyde Chlorchinolin s. CafleNCl. 
schnerven 23 Ill, 40 (H. 126, 1). Chlorchinon =. OsHsOaCl. 
nisotropie Tox. Wrkg. intraperitonealer Zufuhr auf Chlorcosan, 24 11: Dichloramin T gelöst in — als 
erlebenden Hunde 22 I, 592; kurzfrist. Erzeug. von Aorten- Antisepticum 1828. 
420: herden nach resorptiver Anwend. 22 I, 371: Chlorcumidin s. CsoH1aNÜl. 
Pth. 91, Einfl. auf d. Leistung d. isolierten Froschherzens Chloreyan s. UN. 
d. Wrkx. (Einfl. von anderen Verbb.) 23 I, 1244 (A. PtA. Chlorcycloparaffine, 23 11: u. Zn etc., Bidg. trock- 
'ydat. von 96, 97); baktericide Wrkg. 24 II, 1236, 2598; nender KW-stoffe 59>5*. 
schmuskel. Brauchbark.: zu Desinfekt.-Zwecken 24 I, 430; Chlordiäthylresorcin ». Crollis@e2dl 

Schicksal als Antisepticum (Allgem.) 23 II, 979: 24 1, Chlordiaminodinitrobenzol s. CoHsOaNAl!. 

Peroraler 1691; Einw. auf Reinkulturen von Tuberkel- Chlordibromäthylen s. C2llÜ Bra. 

); Auftret. bacillen 23 11, 599; Verwend.: zur Desinfekt. Chlordijodäthylen s. OHULJR. 

578: Be- tuberkulöser Auswürfe 23 II, 702: IV, 843; Chiordimethyibenzoesäure s. CoiluoaRll. 

50; Vergl. 24 1, 217; zur Behandl. d. Hauttuberkulose Chlordinitroanilin s. CoH4sOaNsCl 

= 1, 105; 84 11, 2679; zur Wundbehandl. (nach Rivanol) Chlordinitrobenzol #». Cells®aN all. 

. Zufuhr) 22 111, 793; Wrkg. geg. Wundinfekt. mit Strepto- Chlordinitrotoluol s. (7F1504N 201 

ur Temp.) kokken 22 I, 1344: Verwend.: als Desinfekt.- Chlordioxybenzoesäure s. C7Hs(hll. 

Juellungs- Mittel in d. Brauerei 34 II, 1030, 1523; zur Herst. Chlordioxyd, 22 1: u. Essigsäure (Anwend. zur Ent 
(Bio, Z. desinfizierend. Seifen 24 II, 2215 (D.R.P. 401011): fern. v. Iakrusten aus Pflanzen) 579. 2211 
4 1, 1961 zur Herst. eines antisept. wirkend Kaugummis u. Aminosäuren, u. Eiweißstoffe 5%. 231: Bidg 
‚isolierten 22 IV, 920; als Bleichmittel 24 I, 2316; zur aus KClOs u. FeS04 492; Struktur 722; ——Lage. 
4 1, 2177 Herst. von bleichenden Waschmitteln 24 11, (Anwend. zur Zerleg. pflanzl. Zellmembranen u. 
t. Uterus 2376; als „Aktivin“ 24 II, 504; als „‚Chlorazen‘ Inkrusten: Darst.) 960. 2311: u. Hufe, Klauen 
» u. Kata- 23 IV, 273; in „Klorax‘‘ 24 I, 1562; als „‚Mia- ete. 954*. 23111: photochem. Zers. d. Lsgg. in 
l. —-Nar- nin 23 11. 656; in „Sputamin‘ 24 I, 1971 (Ar. UCh 806. 231IV: Darst. aus Chloraten 359*; 
alnerven- 261, 236); in „Zauberin“ 24 1, 2799; II, 408; Anwend. z. Darst. v. reiner Gelatine u. Leim 
n. d. Al- Bedeut. d. Abspalt. von akt. Cl für d. Verwend 670%; u Darst. v. Futtermittelu aus ligninhalt. 
); auf d. 84 II, 118. Stoffen 256*, 24 1: Elektronentheorie d. Anordn. 
. Plasmas Prüf. d. Haltbark. 23 IV, 554; F., Best. d. d. Elemente 721; Darst. 87*; Trenn. v. u. Cl 
I, 264): wirksamen Cl 24 II, 2415; Verwend.: zur Best. deh. Au 364; Einw. auf Holz 1045; Gewinn. v. 
ınken 22 von Phenolen 24 I, 1515 (Soe. 123, 2708): zum Zellstoff mittels 1126*; Bleichen v. Fasern 

ı auf d. Aufschließen von Stärke 24 Il, 2702: als Jod- mit 2036®. 

8 (4.Pth. ersatz in d. Zellstoffindustrie 24 II, 1990. Chlordioxydessigsäure, 22 1V: Anwend. für Braun- 

auf d, Chloraminbraun G, 22 II: Verwend. zum Färben v. kohlenunterss. 458. 
Effektearnen 27. Chlorella, 24 1: Protein-Synth. bei 1393. 

mpretten Chloramine, 23 1: aromat. 235. 2411: Einw. v. Chloressigsäure 5. (21/0201. 

‚34; von HCI 318. Chloressigsäurechlorid ». (2 H20Cle. 

loseester- Chloramingelb s. (23H 2008 N 484. Chloreton s. (4HTOCIs. 

+ Phenol Chloramingelb B, 22 11: 702. Chlorfettsäuren, 23 II: 1247*. 

rst. mkr. Chloramingelb FF =. Ü283//2006.N4S4. «-Chlorhämin s. Häümin. 

& Chloraminobenzol s. C6H6N Cl. ß-Chlorhämin, 22111: Bldg., Eigg. d. Dimethy!- 

. Pyridin Chloraminonaphthalin s. C10oHsNCl. esters 53. 

Resorein Chioraminorange G s. (23H 20012 N49S4. Chlorheptoxyd, 23 ill: photochem. Zers. 1501. 

eh.-Best. Chloraminrot8 BS, 22 11: Verwend. zum Färben v. Chlorhuminsäure, 23 11: 242. 

3; Best. Eifektgarnen 27. Chlorhydrin =. Cal O2dl, # 

best. = Chloraminsoda, 24 I: Desinfekt. tuberkul. Auswuris Chlorhydrine, 22 111: Darst., aus Athylenverbb. u. 

h natürl. 217. Monochlorharnstoff 40. 221V: aus olefinhalt 

makopoe Chloraminviolett R, 22 II: Verwend. zum Färben v. Gasen 941*. 23 IV: u. NasAsOs 7218. 2Al: 

n »al, Effektgarnen 27. Rk. mit Arsanilsäure 2111. 

‚anderen Chlorammonium s. Ammoniumehlorid. Chlorhydrochinon =. OsHs@RC. 

ier. von Chloranil 8. Cs02Cla. Chloride s.  hlor; Chlorwasserstoff. 

Leichen- Chloranilin s. CeH6N CI. Chlorieren s. Chlor. 

m Deren Chloranilinsulfonsäure s. C6H6O3NCIS. Chlorige Säure, 22111: Salze d. Ammonlums v. 

methode Chloranilsäure s. CsH2O4Cle. Aminen ete. 242, 757. 231: Rk. mit Hydrazin- 

Alter d. Chloranthracen s. C14HsCl. u. Hydroxylaminsalzen 1557; Salze: 1563; d. Na, 
Chloranthrachinon s. C14H702C1. Si, Sr u. Tl; als Oxydationsmittel 1482. 23 11: 

| Chloranthranilsäure 3. O7H602NC1. Chlorite (Oxydations- u. Red.-Rkk)) 185; Salze 

Idg. = Chlorate s. C'hlorsäure. d. Na, Hg, Cu u. anderer Metalle 8352, 356, 358; 

2a, Chloratsprengstoffe s. Sprengstoffe. v. Kobaltamminen; v. Ba, Ag u. Pb, Löslichk. 

zbarkeit Chlorazen =. Chloramin T. 1545; d. Cu u. anderer Metalle 1636. 241 

edulläre Chlorazobenzol s. C12HoNaCl. Verss. zur Darst. v. Alkylchloriten 685; Chlorite 

Erg | Chlorbenzaldehyd s. (7H5001. einiger Kobaltammine 2502. 

mil Chlorbenzoesäure s. (7H502Cl. Chlorisophthalaldehyd =. («Hs02C1. 
Chlorbenzol s. CsHsC1. Chlorit, 231: weißer 732; epidot. Gneis mit 
Chiorbenzolsulfonsäure s. C#ll503C18 Glaukophan u. Andesin in Ligur. 1390. 24 11: 
Chlorbenzonitril s. OrHANC1. v. Bernstein, Österreich 2299. u 
Chlorbenzophenon s. C13H8OC1. Chlorite s. C'hlorige Säure. 

Chlorbenzoylchlorid s C7H4OCIe. Chloritoid, 24 Il: 609. 
Chlor- Chlorbenzylalkohol s. C7H7OCI. Chlorjodäthan s. CaHsCLJ. 
ramids) Chlorbenzylchlorid s. C71lsCla. Chlorjodbenzol #. CoHsCLJ. 
berg Chlorbleiche s. Bleichen. Chlorjodessigsäure s. CH RCLJ. 

> er Chlorbrenzcatechin s. CoHs02C1. Chiorjodnitrotoluol s. CH OENCH. 

+ Nati I Chlorbromäthylen s. CaHaClBr. Chlorkalium s. Kaliumchlorid. 

8. (All Chlorbromanthracen s. Cı14HsClBr. Chlorkalk, 22 11: Best. mit Hydrazin 110. 22 IV: 

‚ehand! Chlorbrombenzol s. CsHsClBr. Rückgang bei Aufbewahr. in Fässern 4#7: Be- 

Jandels- Chlorbromessigsäure s. CaH202C1Br. handl. d. Abwässer u. Fischsterben 1163. 23 I1 

; Halt- Chlorbromjodmethan s. CHCIBrJ. kontinuieri. Darst. aus Ca(OH)2 u. Ol 1147®, 

bsorpt.- Chlorbrommethan s. CHaClBr. Caleinmhypochlorit (u. normale Bestandteile 

j wi Chlorbromphenanthrol s. C14HsOC1Br. natürl. Wässer u. v. Abwässern) 18; Titration 

1, Er Chlorbuttersäure s. C4H 70201. 944. 23 1V: Darst. 146; Lage. 642*; Veredel. 

>. 38 3 Chlorcaleium s. Caleiumchlorid. 53*:; beständige Hypochloritpräparate aus Alkali- 

I, 18 Chiorcampher s. C10H150C1. salzen u. Chlorkalk 49%. 241: Darst. 5u0®; 
MT: Chlorcamphersulfonsäure s. C10 H1504018. neuer —-Löser 446; Desinfekt. tuberkul. Aus- 
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217; Cl-Best. 1694; Best. dch. 
24 11: Explos. 1498; Elektro- 
387*; 8. auch Caleiumhypo- 


wurfs mit 
Bromometrie 938. 
lyse v. —-Lsgg. 
chlorit, Desinfekt ... . 

Chlorkautschuk s. Kautschuk. 

Chlorketone, 22 III: aus Dialkylacetophenonen u. 
Trimethylenchlorbromid 1371, 23 11: ceyel. 
(isomere Umlagerr.) 1359 

Chlorknallgas, 22 katalyt. Darst. 1002, 
photochem. Rk. (mechan.) 1267. 231: Photo- 
chemie 574; Wrkg. d. Trockn. auf d. Vereinig. 
v. Clu. H 1612. 23 III: Cl-H-Kette 654; photo- 
chem. Vereinig. 812; Cl u. H, Cl als photochem. 
akt. Komponente, u. Wasseranwesenh. 1131. 
- IV: bei Elektrolyse v. NaCl (Bldg. u. Förder. 

. Verb.) 147*. 

PR en 
spektren 170. 

Chlorkohlenoxyd s. Phosgen 

Chlorkohlensäure (Chlorameisensäure) s. CHO2C!. 

Chlorkohlenstoff s. Kohlenstofftetrachlorid. 


1318; 


221: Auslösch. v. Metall- 


Chlorkohlenwasserstoffe, 22 Abspalt. v. HCl, 
Al2eOs als Katalysator 1292. 221IV: niedrig 
siedende — 438*; Anwend. zu Feuerlösch- u. 
Waschmitteln 928*. 23 Il: Darst. 1088*; — d. 
Athans (Anwend. bei d. Rückgewinn. d. Ver- 


dampfungswärme aus Brüdendampf) 454*. 23 IH: 
Chlorderivv. d. Methans, Äthans u. Äthylens 
(Wrkg. auf d. Hornhaut d. Tierauges) 269. 241: 


Niedrigsiedende — 1867*; s. auch Kohlenwasser- 
stoffe. 

Chlorkresol s. C7HTOC!. 

Chlorlignine, 22 IV: d. Cellulose, Aufschließ. 771*. 
241: 2272. 

Chlormalonsäure s. C3H304C1. 

Chlormethan s. CHsCl. 

Chlormethansulfonsäure s. CH303C1S. 

Chlormethylbenzoesäure s. CsH7O2Cl. 

Chlormethylnaphthalin s. CnHsCl. 

Chlormethylnaphthol s. C1111s0C1. 

Chlormonoxyd, 23 1: Bldg. bei Ionis. v. HCIO 16. 


23 II: (photochem. Zers.; d. Lsgg. in CCls) 806, 


1501. 241: Therm. Zers.-Rk. 530. 241: 
Therm. Zers., Theorie d. bimol. Rkk. 2569; 
Verwend. zu Entfärb.-Zwecken 2547* 
Chlornaphthalin s. C10H7Cl. 
Chlornaphthaline, 2% 1: Veredel. d. Harzersatzes 
aus — 1716*, . 


Chlornaphthalinsulfonsäure s. C10H7O3CIS. 
Chlornaphthol s. C10oH7OCI. 
Chlornaphtholaldehyd s. C11H702Cl. 
Chlornaphtholcarbonsäure s. C11F4703C1. 
Chlornaphtholsulfonsäure s. C10oH7O4CIS. 
Chlornaphthylamin s. CioHsNCl1. 
Chlornatrium s. Natriumchlorid. 
Chlornitroanilin s. CeH502N2Cl. 
Chlornitrobenzoesäure s. (7H404N Cl. 
Chlornitrobenzol s. (sH402N CI. 
Chlornitronaphthalsäure s. C12HeO6N Cl. 
Chlornitroscresorein s. C6H403N Cl. 
Chlornitrotoluidin s. C7H7O2N2C!. 
Chlornitrotoluol s. C7H602N Cl. 
Chlornitrotoluolsulfonsäure s. C7H6O5NCIS. 


Chlorcarsenatoferrisäure, 23 1: 1259. 

Chlorobismutiate, 241: — organ. Ammonium- 
derivv. 880. 

Chlorodont, 22 II: 1240. 23 11: 1227. 

Chloroform (Trichlor-methan) (F. —63,5°; Kp. 
61,1-—61,2°), Bldg.: aus Trichlor-brom-methan 
(+NaAsO02) 24 1, 2338 (Soc. 125, 463): dceh. 


von kurzwell. Licht auf Trichlor-essigsäure 
‚ 1071 (Soe. 119, 2073), 22 1, 1072 (R. 41, 
74, 78); beim Erhitzen von o0- -Toluidin- trichlor- 
acetat 24 1, 1660 (Am. Soc. 45, 1996); aus Tri- 
chlor-pyvurin 23 I, 1448 (@G. 52 II, 213); aus d. 
entspr. Trihalogenderiv. d. Brenztaubensäure- 
ureids in vitro u. im Organism. 22 1, 707: in 
stenosiert. Mägen dch. Bakterien : 2162. 


KEinw. 
22] 


24 1, 

Herstellung: aus Methan dceh. Chlorier. 231, 
400 (B. 55, 3710, 3724), 23 IL, 741 (D.R.P. 
362142): 24 I, 1710; (mit SbCls) 24 1. 1866, 


u‘ 
2821; 24 11, 1022 (D.R.P. 393550): (+ Erd- 


alkalihalogenid-Katalysatoren) 23 IV, 657 (D.R.P. 
Hypochloriten 


378137); aus Acetaldehyd u. 
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22 II, 1110 (D.R.P. 347460); 22 111, 1054 (H. 
121, 57); (Polem.) 22 II, 442, 599. 
Physikalische Eigenschaften. 

F. 23 IV, 557; Dampidichte 22 IV, 100 (Z. 


a. Ch. 120, 235); Molekulardurchmesser 22 1, 82; 
Mol.-Vol. cine u. Koppsche Regel) 24 All, 
575 (Helv. 7, 477); Elektronenstrukturiornel & 2» 
l, 522 (Z. = Ch. 1: 20, 36); Bindungsiestigk. Fi 
Halogens in — 23 I, 566 (Ph. Ch. 102, 133); 
Resonanz-, Strahl.- u. lonisat.-Potential 23 II, 
1196; Emissionsricht. dch. Röntgenstrahlen aus- 


gelöster Photoelektronen in — 24 Il, 1556: 
ebullioskop. Konstanten 22 II, 173 (Am. Soe, 
43, 2320); 22 IV, 209. 


Brechungsindex (Einfl. 
von Druck) 23 1, 281; mol. Zerstreu. u. Extinkt, 
von Licht 23 II, 589: inirarot. Absorpt.-Spektr, 
24 1, 1635; Einil. auf d. Absorpt.-Spektr.: d, 
Triäthylsulfoniumbromids im kurzen Infrarot 22 
il, 1079 (Soc. 121, 665, 668); von Phenol 22 
Il, 136 (C. r. 174, 814); von SnÜls, aromat, 
Aldehyden u. Ketonen u. ihr. SnÜls-Addit.- 
Prodd. 22 1, 1293 (B. 55, 962, 968, 975, 976, 977); 
von Aceton 24 Il, 2009 (B. 57, 1332); u. Lsgs- 
Gleichgew. d. Triphenyl-carbonium- Salze u. d, 
Fuchsons 22 I, 266 (B. 34, 2576, 25852 Anm, 
2584, 2586, 2598, 2611); Einil. auf Farbe: d. 
Jods 22 Ill, 1183 (Helv. 5, 626); d. PbCla-Benzol- 
Lsg. 24 I, 1166 (B. 57, 318); d. Diäthyl-1.3- 
(u. Phenyl-3-)violursäure-imids-4 22 Il, 623 
(B. 55, 1624, 1628); Reinig. für opt. Mess. 
24 11, 2009 (B. 57, 1336). 

Elektr. Verhalten: DE. (im magnet. Feld) 
24 11, 439; erw Kp.) 24 1, 735 (Am. Soc. 45, 
2797); (Einfl. d. Temp.) 23 I, 627; (Bezieh. zur 
Konst.) 24 in, er Einfl. auf d. Stärke undis- 
soziierter Säuren 23 111, 275 (Z. El. Ch. 29, 266); 
Dissoziat. von Salzen in — (Polem.) 22 Il, 215 
(Am. Soc. 44, 733); Leitfähigk.: von Ammo- 
niumsalzen in — 22 1Il, 652 (Pk. Ch. 100, 520); 


Opt. Verhalten: 


von N(C5H11)aJ in — 22 Ill, 652 (Ph. Ch. 100, 
524); Einfl. auf d. elektr. Leitfähigk. d. Haut 
22 1, 596; Potentialdifferenz zwisch. — u. ws. 
Salzlsgg. 23 I, 995 (Z. El. Ch. 28, 422; Ph. Ch. 


103, 13); Best. d. elektr. Ladung u. Ladungs- 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 III, 1230 (Bio. 


Z.138, 394); Magnetisierungskoeiffiz. 22 il, 1121. 

Löslichkeit in Woasser-Alkohol, Kp.-Best. 
von — +CCla u. — +CHalle 22 Il, 708 (R. 
4l, 1); Löslichk. in —: von O2 22 Ill, 1152 


(Z. a. Ch. 124, 67); von CO2 u. N2O 23 III, 1126; 
von Jod 24 1, 1971; 11, 2018 (Z. a. Ch. 137, 82); 
(Verteil. von Jod zwischen — u. Stärkelsg.) 24 1, 
689; von TaCls 24 I, 1498 (Z. a. Ch. 132, 11); 
von CHs unter Druck 23 I, 645; von Phen- 
anthren 23 III, 548 (Soe. 121, 2125); von 2.4.6 
Trinitro-toluol 23 I, 1572 (Am. Soe. 45, #9); 
von Tetranitroanilin 23 III, 1008 (Am. Soc. 49, 
1219); von Tetryl 23 I, 1572 (Am. Soc. 45, 106); 
von Phenol u. Menthol in Ggw. von P205 23 1, 
1305; von Veronal 22 II, 1249; von Malein-, 
Fumar- u. Äpfelsäure 23 II, 906 (Am. Soc, 45, 
1006); von Acetylcellulose 22 I, 324 (H. 117, 62) 
von Insulin 24 1, 2182; von vulkanisiertem 
Kautschuk 23 IV, 459; verchied. Cochinchina- 
Harze 22 1, 757 (Bl. [4] 29, 918, 922); Teilungs- 
koeffiz. für organ. Säuren u. Basen im System 

+Wasser 22 I, 907, 209: 111, 953 (Ph. Ch. 
101, 364); Löslichk. u. Verteil. von Kaffein, 
Antipyrin u. p-Acetoxy-acetanilid in — u. G& 
mischen mit ander. Lsgs.-Mittein 23 IV, 130, 
481 (Am. Soc. A3, 2323): Verteil. von dCello- 
biose-octaacetat zwisch. u. konz. Rhodan- 
calcium-Lsg. 24 1, 2244 (4. 433; 117); Einfl. 
auf d. Löslichk. Wasser u. 
Salzlsgg. 23 II, 


von Harnsäure in 
1278 (Helv. 6, 589). 
Oberflächenspannung,. Viscosität, Dif- 
fusion, Adsorption: Grenzflächenspann. von— 
u. W. 23111, 97 (Soc. 123, 583); Ausbreit. auf W. 
u. Hg 23 1, 305 (Am. Soc. 4%, 2671); Widerstand 


von strömendem — in kurzen Rohrstücken 22 
I, 523; Viscosität 23 II, 1073; Diffus. von Me- 
thylenblau dch. Lsgg. organ. Substst. in — 


(Auxolyse) 22 1, 1301 (Bio. Z. 127, 232); Elektro- 
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endosmose von Salzen in — 22 Ill, 1279 (Am. 
Soc. 44, 1652); Adsorpt. aus d. Gasphase an d. 
Grenzfläche ee 23 Ill, 554; Pha- 
sengrenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungs- 
fläche Luit/—-Lsg. 24 11, 1576 (PA. Ch. 111, 197); 
Adsorpt. d. Dämpfe: dch. Holzkohle 22 1, 1213 
(Am. Soc. 43, 1790); dch. Tier- u. Pflanzenkohle 
»3 Ill, 554 (Soc., 121, 2411); Bezieh. zwischen 
Adsorpt.-Wärme u. Zerstäubungsvermögen 23 1, 
1254; Sorpt. von Jod-Lsg.: deh. Kohle aus 
41, 18 (Soc. 123, 1219); dch. roten Phosphor 
u. Holzkohle 24 Il, 1668. 

Kolloidehem. Verhalten: Molekulardis- 
perses Verh. wss. Lsgg. 22 I, 233; 24 1, 565 
(Bio. Z. 141, 270); Gallerte mit Myricylalkohol 
»3 III, 1127 (R. 42, 788); flockend. Wrkg. auf 
Au2Ss- u. ZnS-Hydrosole 24 1, 1160; Einfl. auf 
d. Koagulat.: von Eisenhydroxydsol deh. NaCl 
4 11, 1778 (Bio. Z. 150, 163); von Hevea 
Latex 24 I, 1275 (R. A2, 705); kolloid-chem. 
Verh. geg. Cellulosenitrat 23 1, 4 “ Am. Soc. 44, 
66); Koagulat. d. Eiweißstoffe dch. — 23 I, 1594; 
Fäll.- Rkk. d. Insulins mitt. 24 1, 1413; Ver- 
wend. als Schutzkolloid für Gelatine-Gele 23 1, 
48S. 

Thermochemie: Erstarr.-Temp. als ther- 
mometr. Fixpunkt für Tempp. unt. 0° 22 II, 725 
(©. r. 174, 366); 23 IV. 377; krit. Größen 2 IH, 
1125 (Ph. Ch. 104, 437); spezif. Wärme 22 III, 
108; (bei erhöht. Temp.) 24 II, 13 (Am. Soe. 
46, 907); Dampfdruck 23 1, 400 (B. 55, 3714); 
23 III, 11 (B. 56, 1089 Anm. 7); Flüchtigk. 
aus —-Liniment 23 IV. 130; Dampfdruck d. 
bin. Gemische mit Bzl., CS2 od. Aceton 22 1, 
617 (Ph. Ch. 99,77 ); (Krit.) 22 III, 810 (Ph. Ch. 
101, 95), 22 111, sı1 (Ph. Ch. 101. 102); latente 
Verdampf. "wi ärme bei hohen Drucken 24 II, 1666; 
Mischungswärmen mit Aceton beim Kp. »A # 
1487 (Am. Soc. 4%, 34); therm. Anal. d. Systems 
—-N204 23 III, 523 (Bl. [4) 33, 539, 543). 


Reaktionen. 

Therm. Zers. (Darst. von Glanzkohle) 23 II 
1303 (B. 56, 2073); (+ chloriert. CuO; Bldg. von 
Phosgen) 24 II, 318 (Z. Ang. 37, 317); Red. 
24 1, 2338 (Soe. 125, 463); unvollständige Ver- 
brenn. 23 I, 153 (B. 95, 3232); Autoxydat. 24 
1503 (Am. Soc. 45, 3133); Einfl. von Na2sOs 
auf d. Oxydat. dch. O2 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 
147); Chlorier. unt. verschied. Bedingg. 24 II, 
2135 (C. r. 179, 467); Photochlorier. in CCh4 24 
Il, 822; Kinet. d. Einw. von Alkali 23 III, 1514 
(Z. El. Ch. 29, 391): Einw. von KeS 23 III, 1261 
(Atti [5] 32 1, 569): Rk. mit Silanen 23 ii 11 
(B. 56, 1087), 23 il, 1595 (B. 56, 1697, 1699). 

Reaktion: mit Leuchtgas 22 III, 410; mit 
Triphenyl-wismut 22 an 250 (Soc. 121, 94); 
mit Tri-p-tolyl-blei 22 I, 1187 (B. 55, 897); mit 
Athyl- u. Phenyl-MgBr 23 I, 1435 (@. 52 II, 132); 
mit Pyrryl-MgBr 22 I, 1025 (@. 51 II, 330); mit 
Dehydro-[thio-p-toluidin] 24 I, 2257; mit K- 
Phenolat 24 Il, 35 (Soc. 125, 907); mit d. Kre- 
solen in alkal. Lsg. 24 II, 2: 333 (Am. Soc. 46, 
2092); mit Hemellitenol 22 I, 332 (A. 425, 274): 
mit Aceton 24 I, 716; mit Methyl- äthyl-keton 
=4 II, 614 (Am. Soc. 46, 1253); mit [Dimethyl- 
amino]-4-oxy-2’-distyryl-keton 22 I, 545 (Sor. 
119, 1503, 1510); mit Chinaldiniumsalzen 23 1, 
443 (B. 55, 3304); mit Lepidin-alkylhaloiden 
=2 IV, 248: mit Na-malonsäureester 22 Ill, 35 
(R. 41, 210); mit EUER 
säure-3-äthylester 24 I, 184 (B. 56, 2321, 2328). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: and d. 
Zers.-Geschwindigk. von N205 22 Ill, 472 (Am. 
Soc. 44, 760); auf d. Oxydat. organ. Säuren 2 
II, 951, 952; auf d. Autoxydat. d. Cysteins 23 III, 
463; auf d. Keto-Enol-Gle chgew. v. Acetessig- 
ester 24 Il, 620 (PA. Ch. 109, 312); auf d. Dauer 
d. Austriben. von Cellulose 22 II, 97. 


Biochemie. 

Enzymchemie: Einfl.: auf Amylasen 22 IH, 
929 (Am. Soc. 43, 2455); auf Katalasen 22 I, 876; 
auf Lipasen 22 I, 554; 23 III, 502 (Am. Soc. 44, 
1528, 1533); auf d. proteolyt. Wrkg. d. Pepsins 
22 Ill, 175; auf d. Kartoffelredukase 23 I, 355 


Chloroform 


(H. 123, 136); auf Saccharase 24 1, 56 (H. 130, 
Wu); u Bakterientyrosinase 34 1, 347 (Bie. Z 
141, auf Urease 22 I, 977 (Bio. Z. 128, 280); 
auf . ar en h. u. d. Sauerstoffiverbrauch 
von Colpoda u. Paramecium 24 Il, 2406; auf d 
Best. d. Blutkatalase 23 I, 225; Verwend.: zur 
Reinig. von Blutkatalase 84 I, 2438 ( Bio, Z, 140, 
66); als Desinfiziens bei Rn od. Kiweid- 
ferment-Verss. 24 1, 1963. 

Bakteriologie u. Hefechemie: Verh.: gex. 
Bakteriophagen 22 I, 54; Ill, 886; geg. d 
Bakterien im Latex 24 Il, 2371; Einfl. auf d. 
Fibrinolyse dch. Thrombolysin 22 III, 83 (Bio. 
Z. 129, 101); Resistenz d. Influenza-Erreger geg. 

23 1, 465; Einfl. auf d. Gärfähigk. von Hefe 
221,582 (HH. 118, 177); 231, 1400: III, 1580 
(H. 129, 195); Giftwrkg. auf Weinhefen 23 I, 217. 

Physiolog. Verhalten: Wrkg. auf Gewichts- 
veränder. u. O2-Verbrauch bei Pflanzen u. Tieren 
=4 1, 501; Einfl.: auf d., COse-Assimilat, von 
Elodea canadensis 24 Il, 1932; auf d. Atmung 
=3 I, 1636; (einzell. Algen) 2 22 1, 644; (bei totem 
u. lebe ndem Gewebe) 23 1, 168: 2; auf d. Kernteil. 
=4 1, 425; plasmolyt. Wrkg. 23 II, 1208 (J, Biol 
( n. >», 335); Einfl. auf d. physikal,-chem. Eigg.: 
von Blutplasma bzw. -serum 22 I, 1251; III, »2 
23 II, 558; von Proteosomen 24 I, 076 (Bio. Z. 
143, 158); von Serumproteinen 22 III, 898; d. 
Muskelbreis 24 Il, 1709 (Bio. Z. 149, 140); 
Einfl. auf d. Gerinn. d. Kuhmilch 22 IV, 506; 
Verteil. zwisch. Serum u. Blutkörperchen 23 II, 
459; Wrkg.: auf d. Zellmembran roter Blut- 
körperchen 23 III, 324 (Bio. Z. 133, 512); auf 
d. Hydrocelenfli. 24 Il, 496; hämolyt. Wrke. 
(Bezieh. zur Wasserlöslichk.) 23 II, 1117 (Bio. 
Z. 139, 219); Wrkg. auf d. hämolyt. Eigg. d. 
Hundeplasmas 23 I, 1099; Einfl.: auf d. Blut- 
druck 23 I, 175; 24 1, 1961; auf d. Senkungs- 
geschwindigk. d. Erythrocyten 22 Il, 553 (A. 

Pth.93, 155); auf d. Muskel 22 1, 893, 1307; 231, 
267 (Bio. Z. 132, 65); 23 111, 89; 24 Il, 194; 
Wrkg. auf Froschherzen (Antagonism. von Hexe- 
ton) 241,2719(4.Pth. 101, 112); Einfl. aufd.Wrke. 
d. Chinins auf d. Hundeherz 23 Ill, 1550; Mecha- 
nism, d. —-Nicotin- u. -Adrenalin-Synkope 23 
III, 1423; 24 I, 1410: Wrkg. während d. Verlaufs 
d. nt Auch d. Muskels 24 1, 1066; Red.-Ver- 
mögen d. dch erstarrten Muskels 23 III, 1200; 
Bezieh. zwisch. -Kaffein-Kontraktur u. Milch- 
säure-Bldg. 24 1, 217%; Aufhebung d. Bronchiolen- 
verengerung nach Vagusreiz. deh. 23 1, 701; 
Wrkg. auf Gefäße 23 I, 1339; 24 1, 2790; I, 1826, 
1828; (Bezieh. zur Konz.) 23 III, 697; vasokon- 
striktor. Wrkg. 2Al, 685; Wrkg.: auf Gallen- 
salz-Konz. in d. Fistelgalle 24 II, 1001 (J. Biol, Ch. 
>9, 623); auf d. frische u. narkotisierte Frosch- 
magenpräparat 23 I, 865; auf d. Reizbarkeit d. 
Nerven 22 I, 373; auf d. Nekrosen nach 
Thyroxin 22 I, 298; auf das dch. Morphin ge- 
lähmte Atemzentrum der n. Kaninchen 23 1, 
1338; spasmolyt. Wrkg. 23 III, 468; Einfl. d. 
Leberschädigung von Hunden nach : auf d 
Kohlenhydrattoleranz 24 I, 1966 (J. Biol. Ch. 58, 
515); auf d. Paarung d. Phenole im Organism. 22 

1084 (J. Biol. Ch. 50, 515), vel. auch 22 1, 205: 
Einfl.: auf d. Insulinwrkg. 24 II, 1008; vop 
Kolloiden auf d. Pilocarpinwrkg. auf d. Darm 


deh. 22 1, 652; von Cyanaınid auf d -Wrke. 
auf d. Körpertemp. 22 I, 1150; Empfindlichk. d. 
BEies von Sabellaria alveolata L. gegen 22 1, 
831. 


Narkot. Wrkg. (Bezieh zur Lipoidlöslichk.) 
23 III, 174 (H. 126, 296); (Bezieh. zu d. Einfl 
auf d. Quellungszustand d. Zellkolloide) 23 II, 
695 (Bio. Z. 136. 55): (Bezieh. zur Leukoc ytose) 
241, 1961 (4A. Pth. 100, 325): narkot. Wrkg.: bei 
verschied. Art d. Zufuhr 23 1, 615 (A. Pth. 95, 
133); (Aufnahme u. Verteil. im Tierkörper) 23 IIl, 
415 (A. Pth. 97. 86): auf d. Nerv- Muskelpräpp. 
vom Frosch 24 II, 78 (A. Pth. 101, 263); auf d. 
ausgeschnittenen Uterus 24 II, 712; Berec hn. tox. 
Dosen 22 1, 369; Giftigk. von —-Dämpfen gegen- 
über d. Phlebotomen 23 I, 802; Stoffwechsel bei 

-Vergift.-23 I, 699; Bedeut. der Leber bei 
Vergift. 23 II, 1106; Wrke.: auf Feldheu- 








Chlorometrie s. 
Chlorophöniecit, 24 11: 2518. 
Chlorophosphatoferrisäure, 23 1: 1259. 


Chloroform 


schrecken 24 I, 1827 (4. Pth. 100, 341); auf d. 
Kleidermotte 22 IH, 946; antisept. Wrkg. 22 I, 
363 (Bio. Z. 124, 131); s. auch Narkose. 


Techn. Verwendung. 

Verwendungals Lösungsm.: für Äthylen u.a. 
Olefine 23 II, 684; IV, 657; für aliphat Ketone 
23 II, 684; für Celluloseester 23 IL, 871 (D.R.P. 
402753); für Nitrocellulose (mit Essigester + 
Ü H30H) 23 II, 424; bei d. Acetylier. von Cellu- 
lose 24 1, 1464: für Kautschuk u. Benzopersäure 
23 1, 521 (B. 55, 3465): für Kautschuklacke 23 
IV, 309; Verwend.: als Dispers.-Mittel zur Um- 
wandl. von Kautschukarten 22 IV, 896 (D.R.P. 
354344); 22 IV, 1174; zur Extrakt.: von unter- 
chloriger Säure aus Gemischen mit Chloriden 
23 IV, 147; von Theobromin u. Kaffein 22 IV, 
1121; d. Fettes aus Leder 22 II, 53; (Krit.) 22 IV, 
726; bituminöser Stoffe aus natürl. Bitumina 23 
II, 1008; Verwend.: zum Geruchlosmach. von 
Thiodiglykol 23 II, 524; IV, 289 (D.R.P. 369425); 
zur Gewinn. steriler Kiweißlsgg. u. sterilen Ei- 
weißes aus tier. Fll. 23 II, 431; zur Beseitig. von 
Chrysarobin-Flecken auf d. H: ut 241, 216; zur 
Herst. eines Präp. zum Verhindern von Feuchtig- 
keitsansamml. auf Glasflächen 22 II, 948; als Zu- 
satz zu Kolloidiurmlsg. zum Lackieren von Papier- 
schildern 23 11, 505; zur Herst.: von Spreng- 
mitteln 24 J, 528; ein. Pflanzenschutz-Mittels 
aus Phenolaldehyd-Harz 23 WI, 393 (D.R.P. 
365745): von Entfern.-Mitteln für Kohle 23 IV, 
642; von Celluloseätherlsgg. u. -massen 22 Il, sS1; 
23 IV, 509; Einfl. auf d. Weichen von Häuten 
23 IV, 550. 

Analyse. 

Prüfungs-Rkk. 22 II, 229; Farbrk. : mit 
NaOH (od. KOH) u. Pyridin 24 I, 25374 (J, Biol. 
Ch. 58, 641); mit N-Phenyl-indoxyl + Alkali 
22 111, 512 (B. 55, 1605); mit Fetten u. Ölen 22 
IV, 509; Nachw.: in Leichenteilen 23 II, 329; von 
Aldehyden in 24 11, 1249; von Ferrocyan in 
einer nach d. brit. Pharmakopoe aus Morphium 
u. Chloroform dargestellt. Tinktur 22 IV, 728; 
Krit. zu d. Vorschriften d. italien. Pharmakopoe 
22 11, 665; Verss. zur . 24 1, 749 (B. 57, 99); 
Verwend.: bei d. Best. Jodzahl 22 I, 1226 (J. 
pr. [2] 103, 219); 2% , Per als Extrakt.-Mittel 
zur Best. von Strychnin im Gewebe 22 III, 1141: 
Eirsetzbark. von — dch. Trichloräthylen bei d. 
Verwend. als Intermedium zur Paraffin-Ein- 
bettung in d. Histologie 23 II, 291; Einfl. auf d. 
Färbbark. von abgetöteten Bakterien dceh. 
Trypatlavin 23 II, 791 (Bio. Z. 136, 397). 


Chloroformsalicylid s. (141 sOa. 


Chlorogensäure, 221: Oxydat. 362. 22 11: Polem. 
bzgl.d. Bezieh. zum Catechin 1291. 231: dass. 545. 
Maßanalyse. 


Chlorophyll, Konst. 23 Hl, 1086; Zusamımenfass. 
üb. d. chem. Zus. u. Wirksamk. 22 IH, 61; 


sensibilisierende Wrkg. auf d. photograph. Platte 
24 1, 2556; Spektr. im Hg-Licht 22 III, 165; 
Absorpt. -Spektr. von u. Chetopterin d. Ulva 
231,974 (C. r. 175, 51); Einfl. d. chem. Dünge- 
mittel auf d. Lage u. Breite d. Absorptions- 
bänder 23 III, 862; Lichtabsorpt. (Bezieh. zur 
Kohlensäureassimilat.) 23 1, 1579 (Ph. Ch. 
106, 195); 2% 1, 489 (PA. Ch. 106, 314); Bedeut. 
d. Fluorescenz beim Assimilationsprozeß 22 I, 
1242; Bezieh.: zwisch. Fluorescenz u. Polarisat. 
22 III, 220; zwischen Photoelektrizität u. UOa2- 
Assimilat. 22 III, 964; Energie-Erzeug. bei d. 

-Assimilat. 24 I, 678 (©. r. 177, 644): Einfl. 
auf d. photochem. Abbau d. Saccharose 24 II, 
2459 (B. 57, 1709.) 


Zers. von —-Extrakten 24 II, 674 (C. r. 178, 
1988); Einil. d. Temp. auf d. Zers. deh. Licht 


23 1, 1036 (Bio. Z. 131, 140); Verh. geg. Eg.-Ä. 
=4 1, 2592 (H. 138, 294): Einw. (-+- Eiweiß) 
auf CO2 (Bldg. von O2) 23 II, 681 (Bio. Z. 
135. 293). 

Vork. in Algen 
Algen) 23 1, 
Olivenöl, Bedeut. 


23 1, 460, 1130: (—-Geh. von 
1131 (PA. Ch. 102, 266; Vork. in 
für d. Colorimetrie fetter Ole 
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23 IV, 161; Einfl. d. —-Geh. auf d. Kohlen- 
hydratprod. von Sonnen- u. Schattenblättern 
bei Acer Platanoides 23 I, 460; Verteil. in d, 
Blättern d. Irisarten 23 I, 255; Einfl. von Form- 
aldehyd auf Synth. bei höher. Pflanzen 23 ıı 
1284 (C. r. 175, 1437); katalyt. Wrkg. d. Mn 
beim Aufbau d. — in d. Pflanze 23 III, 498 
(Am. Soc. 44, 1598); Funkt: von — ind. Pflanze 
23 1, 900 (B. 56, 307; (Funkt. von —-A u. -—B 
in d. lebenden Pflanze) =2 I, 699; Einfl.: auf d. 
Bldg. von Vitamin A in Pflanzengeweben 243 1, 
1632; von Selenverbb. auf in Pflanzen (Einfl, 
d. Lichts) 22 III, 1266 (Bio. Z. 130, 637; von 
Rohrzucker auf d. Bldg. dch. etiolierte Kotvle- 
donen 23 I, 1285 (Bio. Z. 132, 24); Bezieh. zum 
Hämoglobin u. ander. tier. Pigmenten 241 
1817; Bedeut. für d. tier. Körper 24 II, 1707: 
therapeut. Bedeut. 22 II, 1016: Umwandl. im 
tier. Organism. 24 II, 1944; Einfl. auf d. mensehl. 
Stoffwechsel 22 I, 1118. 

Herst. eines eisenhalt. Abbauprod. 24 I, 968 
(D.R.P. 376287); Verwend. zur Herst. von 
„Carbophylibädern‘ 2% I, 2798; Verwend. u, 
Prüf, in d. Seifen- u. Parfümerieindustrie 22 II, 
272; Fällungsrkk. mit Pilanzenorganextrakten 
24 1, 488 (Bio. Z. 130, 497). 

Chlorosan, 221: Beeinfluss. d. 
1118. 22 111: 1016. 
Chlorose s. P’flanzen- Krankheiten. 
eg s. CaH5N2Cl. 
Chloroxiphit, 24 1: 1907. 
Chloroxybenzoesäure s. C7H50sCl. 
Chloroxynaphthalin s. C10H7OC!. 
Chlorparaffin, 223 II: 834*. 
Chlorphenanthrol s. C14HsOC!. 
Chlorphenol s. CsH5001. 
Chlorphthalsäure s. C’sH504C1. 
Chlorpikrin s. CO2NCls. 
Chlorpikrinsäure s. (sH2O7N3C!. 
Chlorpropan s. C3H7Cl. 
Chlorpropionsäure s. C3H502C1. 
Chlorpropionylchlorid s. C3H4OC!2. 
Chlorpropylen s. C3HsC1. 
Chlorresorcin s. C6H502C1. 
Chlorsäure u. ihre Salze (Chlorate), 22 il: Best. mit 
Hydrazin 110; Salze (Darst.) 859*. 221: 
Chlorat (elektrolyt. Darst.), Chromate als Pufier- 
salze 327; (ultrarote 
22 IV: Darst. 1164*; 
Abwässer) 791. 

231: elektrolyt. Chloratanlage, Ausbeuten 
1528; Red. deh. arsenige Säure 1304, 1556; Salze 
(opt. Aktivität; Anordn. d. Atome im Krystall) 
1114; mechan. 'Chlorat-Wrkg.: Hämoglobinreakt. 
1046. 2311: Titrat. mit d. Cd-Reduktor 1235. 
23 IV: Chloration (Nachw. in Halogenatgemischen; 
Chlorate, Prüf. auf Bromate) 385: Analyse d. 
Salze (Colorimetrie mit Ammoniumrhodanid) 78; 

— Salze (Darst. in Rußland) 527; (u. Beseit. d. 
Abwässer) 577; (u. natürl. u. künstl. Kohlen; 
Darst. kolloid. lösl. saurer Kohle) 965* ; (Anwend. 
z. Vernicht. v. Unkraut )647*. 

841: Leitfähiek. d. ClOs-Ions 139; Toner 
beweglichk. u. Fluidität v. ClOs 1486: Zers.-Rk. 
mit Oxalsäure 364; Einw. v. Salzen auf Blut 92 
Erkenn. im systemat. Analysengang 500; elektr“ 
metr. Titrat. v. Chlorat. 2388. 24 II: elektrolst 
Darst. mit verchromten Kathoden 162, 1663: 
s. auch Sprenastoffe. 

Chlorsalicylaldehyd s. C7H502C1. 

Chlorsalicylsäure s. O7H50sC1. 

Chlorschwefel s. Schwefelchlorür. 

Chlorselensäure, 24 I: Darst. u. 

Chlorsilber s. Silberchlorid. 

Chlorsilan, 231: u. H2S, Na-Amalgam ete. 724. 

Chlorstickstoff' 22 I: Nitrochlorstickstoff 120° 
23 11: Anwend. zur Sterilis. 108* : 22 III: Anwend 
zur Chlorier. 136. 22 1V: U rsache : d. Explos. V 
Oppau 698. 23111: Bildg. aus Chloramin 
photochem. Zers. d. Lsgg. in CCls; Darst. 
Lsgg. 506. 2% 1: Addit. an ungesätt. KW- Stoffe 
1503. 

Chlorstyrol s. CsH7Cl. 

Chlorsulfamid, 3m. 1543. 


Stoffwechsels 835, 


(nach Liebig, Beseitig. d. 


Eigg. 542. 


Eigenfrequenzen) 1116. # 
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Chlorsulfokohlensäure, 23 III: Ester, u. Thioanilid- 
alkalisalze 1076. 

Chlorsulfonsäure, 22 1: u. Benzoesäure 680. 2211: 
Darst.: 685*; aus COCIz2 u. Oleum 475*:; Analyse 
727; Äthylester (Darst.) 572*. 221V: Darst. 
699*, 874*: u. aromat. Amine u. Tetrachlor- 
äthan 836*. 

231: u. Oxyäthylarylamine 745. 23 11: Darst. 
neben Dichloracetylichlorid 405*. 23111: Bldg 
aus CCls u. rauch. H2S04 523. 23 IV: Analyse S66 

241: Verwend. zur Absorpt. d. Athylens aus 
Gasgemischen 659. 24 Il: Wert-Best. 1014. 

Chlortetroxyd, 23 IIl: Bldg. aus AgUlOs u. Jod »95. 

Chlortoluidin s. U7HsN Cl 

Chlortoluol s. O7 Hr7Cl. 

Chiortoluylendiamin =. C7HsNaCl. 

Chlortoluylisäure s. CsH Oel. 

Chlortrinitrobenzol s. (s/l206N3(1. 

Chlortrinitromethan s. COsN sl. 

Chlortrisilan, 23 Hl: 11. 

Chlorvinylarsine, 241: Verlauf d. Bldg. aus AsUls 
u. Acetylen in Ggw. v. AlÜls 2092. 

Chiorwasser s. Chlor. 

Chlorwasserstoff (Salzsäure) und Salze (chlo- 
ride), 22 innere Reib. u. chem. Konst. .798; 
Oberflächenspann, v. elektrisiert. wss. Lsgg. 1257; 
Hydratationswärme 166; u. Alkalisalze (Aktivi- 
tätskoeffiz., Leitfähigk. ete.) 165, 1259; u. 
Organisın. (Erhöh. d. Wärmeprod.) 477; u 
Salze (Einfl. auf d. Zersetzungsspannungskurve v 
CrOs) SOl; Kaliumchlorid in Nährlsgg. (Kinfl. aut 


d. Pfilanzenwachstum) 362; -Lseg. (Löslichk 
v, H2S, Bor-, Benzoe- u. Salicylsäure) 724 
2311: Synth., chem. reiner 373*, 475°, 034: 


Darst. 635*: (Ofen) 512; (aus Cl, CO, Wasser- 
dampf u. Kohle) 373*; (neben K2SOs) 23*, 512*, 
561*, 936*; (hochkonzentr.) 433*; (unter gleich 
zeit. Gewinn. v. NaOH aus geschmolz. Alkali 
chloriden, Wasserdampf u. Katalysat.) 73>*: 
Best.: im Magen 66: im Biut 1156, 1205; in 
Jodiden 301. 22 III: Bldg. aus Chlf. u. Leuchtgas 
410; Viseos. u. Dichte 1x: Konz. (Mess. aus d 
Mutarotationskonst.) 36: Löslichk. in Fll. (Formel) 
691: Komplexionbldg. in — (Elektrolyse v. Lsge. 
d. MeCle, CaCle, BaCle u. ZunCle in ) 477; 
Schmelzintervall unterkühlter Lsge. 694: ITonisier.- 
Spann, 1034; ultrarotes Rotationsspektr. 108: 
Neutralisationswärme: mit NaOH u. KOH 475: 
v. KOH, NaOH u. LIiOH bei verschied. Konz 
476; Salze (einwert., Berührungspotentiale unter- 
einander u. mit HCl u. NHa4Cl) 112: Syst. mit O, 
CuCle als Katalys. 1153: Wrkg. auf d. Erregbark. 
d. Muskeln 193: Wrkg.: auf d. Leukocyten >82, 
1356; Fettumsatz d. überlebenden Leber 534: 
est, d, aus organ. Verbb. abspaltbaren 502 
221V: Darst.: mit CO aus Cl, Wasserdampt 
u. Kohle 836*%; aus MegCle-Laugen 423*; aus 
FeCl2 1099*; elektrolyt. 423*; neben K2S04 424*; 
u, Alkalisulfate (Darst. aus Alkalichloriden) 699*: 
Absorptionsapp. 1164: chem. reine Salzsäure 
130*, 663*: (deh. Einw. v. Cl2 auf SO2 bei höh 
Tempp.) 231*; (gleichzeit. mit K2S$04 aus KHSOs 
u. KC]l) 233*; (aus FeCl2 enthalt. Abfallflüss.) 
33*: therm. Probe 523; konz. u. verd. (Einw 
auf Braunkohlen u. Torf) 1043: Arsenfreimachen 
21: Metallchloride (Darst. aus Bromiden u. Ü]) 
751*; Einw. auf Fichtenholz 450: beständ. HC! 
Trypsinpräp. 520%; Chloride (qualit. Feststeil. 
neben Rhodaniden) 735: Best.: in Nahrungs- 
mitteln 66; im Harn 302; Darst. v. Metall- u. 
Nichtmetallchloriden aus Oxyden mit SCla ent- 
halt. C1 132*. 

=31: Molekül (Radius) 1111: (Dipollänge, 
Best, mitt. Elektrostrikt. )1304:; Ionisier.-Spann 
1113; Bestrahl. u. Trockn. 1613: Chlorionen 
(Hydratationsgrad) 1059: (Aktivität, u. Saccha- 
rose) 715; Aktivitätskoeff. in was, Salzlisge. 806; 
elektr. Leitfähigk. mit Rohrzucker 296; elektrolyt 
Oxydat. zu Perchlorsäure 1533: Systeme d. fl. 
mit Athan, W., CH3OH u. Äthyläther 14: Bind. 
deh. Gelatine 100: u. Wrkg. d. Pankreas- 
amylase 975; Wrkg.’auf d. Magen 1406: — u 
Froschmagenpräparat 865: Chloride (Konst 
Chlorierungsstufe u. Schmelzbark. Elektrovalenz- 
zahl etc.) 396; (Dissoziat.) 291. 2311: Darst.: 
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725*: aus d, Elementen 175*; (Ofen) 1238; aus 
H2S u. Cl 390*; neben Phosphaten mittels Mat: 
82* aus Chloriden in einem Rk.-Schacht 177* 
(Vorr.) 129*: (aus Alkalichloriden u. MgS0s übeı 
Fluoride) 1145*%; (neben Arsensäure) 1146*; 
Wiedergewinn. aus Eisenbeizlaugen 620*%; Kon 
densat. 1144*: Transport, mit Hartgummi aus- 
gekleidete Tanks 1208; Einfl. auf Cinchonapräp 
1296; Chloride: v. Metallen (Darst.) 672*; Lauf 
(Behaudl. v. Erzen) 32»*,. 23111: u. H=30 (Be 
zieh.) 642; -(ias (fraktion. Adsorpt.), an Holz- 
kohle, Trenn. d. lsotopen d. Cl 9285; Volum. beim 
Nulldruck 1247; Trägheitsmoment u. Entropie 
v. gasförm 474; Dipolmoment u. Suhblimat 
Wärme 985; spezif. Wärme v. was. molare 
Bldgs.-Wärme, Dampfspann. u. Dampfzus. U82, 
9S3; Gemische mit W. (Dampfspannungen) 1062 
Brech. d. Lege. in W. 737: Osmose dceh. Kollo 
diummembran 2s1; Ultrarot, Oberschwingg. 1135 
Elektrolyse (Bldg. v. O) 882; elektrolyt. Oxvdat 
zu Überechlorsäure s14; Kette Hs; HCliCle 655; 
u. NO 1303; u. Enolis,. deh. Organomagnesium 
verbb. 1394; Additionsgeschwind. an unwesätt 
Ketone 47; : u. Fettstoffwechsel in d. Hunde 
leber 465; u. glatte Muskeln d. Blutegels 59% 
Chloride: d. Metalle (Dampfdruckverminder. d 
Lsgg. bei 0°) 333: (Löslichk. in Selenoxychlorid 
984; (Red. dch. Na) 1596: Hvdrate 1139: d, Er 
nähr. (Magensaftsekret.) 464; u. Hydratat. d. Eies 
v. Sabellaria 1418; Chloride d. Blutes (Abnahme 
nach Darm- u. nach Pylorusverschluß) 2399 
23 IV: Gewinn. (u. Verwert., hygien. Maßnahmen) 
146; Darst. 528*; (Absorptionsgefäß) 146; (evn- 
thet.) 520; (Ofen) 791*; (starker Lsg. aus Cl u 
H im Explosionsmotor unter Krafterzeug.) 104*: 
(aus Alkalichloriden, Wasserdampf u. Silicaten) 
979*; (aus MgUle) 236*; (mit H2S04 aus SOr u 
CD) 358; (bei d. Chlorier, organ. Substst.) 399*; 
(v, reinem ) 520*; konzentr aus HÜl-armen 
Gasen 50*; Regenerat. bei d. Decalein. d. Knochen 
577; HCI-Trypsinpräpp. 694*; Best. d. As als 
AsJs 519: Salze: Diffusionskoeff. (Best. mittels 
Indieatormeth., Anwend. v. Silberehromat) 560; 
d. Metalle (Darst.) 643*: Entfern. aus Milch 836* ; 
wasserfreie Metallchloride 95*, 529* 

341: Fortschritte in d. Fabrikat. 1702: Darst 
697*, 2731*; (‚‚Zahn‘‘-Verf.) 1702; (v. rein. 
mitt. Metallen) 1436*; Synth. 2812*: Bilde. aus 
trockn. C1+H im ultraviol. Licht 12, 1354; Herst 
aus Alkalichlorid, H2S0s, Luft u. W.-Damp 
1436*:; Gewinn. bei d. Chlorier. v. Methan 2821* 
Bldg. bei d. Verkohl. v. Zellstoff 1174: chen 
rein. 2392*: Lager, Transport 1900: Cl-Geh 
d. synthet. 406; Quantenzustände 2562; Krystall 
struktur 2667; Gleichgew. im Syst. Cal2Os+— HU! 
73: ebulliosk. Daten 497; Adsorbierbark. «d 
Sole u. Chloride 258; Dampfdruck u. Kryst 
Gitter 144; Assoziationsfaktor 2407; Dissoziat 
Konstante, Explos.-Diagramm 2415: infrarote 
Absorpt.-Bande 9, 2330: Absorpt.-Bandenspektr 
2565; Bldg. -u. lonisat.- Wärme 729; KUl-Brücken 
potential 538: Leitfähigk. v. u. in Gemisch. mit 
Alkali- u. Erdalkalichloriden 15; Leitfähigk. verd 
wss. Lsgg. 1334; lIonisierungspotential 1000; 
beschränkte Mischbark. mit W. oberh. d. krit 
Temp. 1313: Präzisionsmese. d. Zus. d. konstant 
siedend. Gemisch. mit H20 19: Ionenbeweglichk 
u. Fluidität v. C1 1456; Einfluß: v. Gelatine auf d 


Überführungszahl v: 1486: auf d. Löslichk 
d. Oxalsäure 474: Einw. auf Ge 1497: Hydratat 
d. u. d, Essigsäure u. d. Aktivität d. H’ 1139 


Dehvdrier. deh. Cu 2059; Einw. auf H202 2079 
Mechanism. d. Rk. mit Alkohol 1020, 1021 
enolisier. Wrkg. auf Aldehvde u. Ketone 2004 
Katalvse d. Rk. v. Br u. Acetanhydrid deh. 

637: -Bind.-Vermög. v, Gelatine u. Des- 
aminogelatine 1044, 1045; Verwend. zur Ver 
zucker. v. cellulosehalt. Stoffen 2401*: Verh 


geg. d. Pepsin-Wrkg. 1398: Einfl.: auf d. Magen 
sekret. 1053: auf d. Alkalireserve d. Blutes u 
Blutzucker 798: Schwankk. d. Blut-Chloride del 
Nahr.-Aufnahme 1686; Einfl. auf d. Zahl d. rot 
u. weiß. Blutkörperchen 1553; C1-Spiegel in Blut 
u. Serum d. Säuglings 1948: Einfl. auf d. Muskel 
Totenstarre 1966; Wrkg. auf d. Encephalitievirus 
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2610; Giftigk. geg. Gewebezellen warmblüt. 
Organisın. 1208; Erkenn. im systemat. Analysen- 
gang 500; Titrat. mit 2-metall. Elektrodensyst. 
808; Salze: (Herst. wasserfr.) 1087*; Bldg. bei 
d. Verkohl, v. Zellstoff 1174; Beeinfl. v. Adsorpt.- 
Vorgängen 288; Diffus. v. Chloridgemischen in Gele 
463, 2078; Leitfähigk. v. Gemisch. stark. Elektro- 
Iyte 15; Leitfähigk. geschmolzen. Chloride 2072; 
% Spann.d. Danielketten u.Spannungsreihe d.Metalle 
in fl. Chloriden 1897, Schmelzelektrolyte, Bornsche 
Gitterkräfte u. Konst. 2073; Mischkrystalle v. 





Colibacillus, nicht aber f. Cholera) 1040. 23 1: 
Impfstoffe 156; antitox. Serum „Bram“ 432; 
Vibrionen (biolog. Rk.) 223; Geflügelcholera, 
Sera mit ablenk. Eigg. 754. 23 IV: Diagnose (Wert 
d. Kartoffelstärkepeptonwassers nach Kodama u. 
Takeda 7. 

24 1: aus —-kulturen isol. Amine 565; Anti. 
Impf., Lokalimmunität 1222; Antiseren 1222. 
Virulenz-Steiger auf vitaminfreien Nährböden bei 
Hühner-— 1942; s. auch Dakterien — Cholera. 


bakterien. 


Metall-Chloride im Syst. mit W. u. NHaÜl 1313; Cholestan s. C'e7Has. 


Red. v. Metall-Chloriden mit H2 1757; Addit.- Cholestandion s. C27H 4402. 
Verbb. v. Alkali- u. Metall-Chloriden mit AlCls u. _ Cholestanol s. C27H4sO. 
SbUls 279; komplexe Tripel-Chloriden 628; Chlo- Cholesterilen =. C27Hs. 


riden in d. Milch 1522; Chlorid-Geh. d. Blutes Cholesterin, Konst. 22 I, 505 (H. 117, 149); 23 1, 


bei Kpilepsie 929; Einfl. v. Phosphorsäurezufuhr 
auf d. Chlorid-Ausscheid. 1405; Chloride: elektro- 
metr. Titrat. neben Bromiden u. Jodiden 432; 
Best. im Blut u. Geweben 2396. 2411: Kine- 
tik d. Photosynth. 445; Einfl. d. Wasserdampf- 
drucks u. d. Wellenlänge auf d. photochem. Bldg. 
1314; Darst. 1502*; Darst.: v. konz. — 1730*#; 
aus Cl 1383; aus Alkalichlorid, SO2, Luft 
u. W.-Dampf 1732*, 2692*; dch. Hydrolyse 
v. SO2Clz2 2198; aus CHa+ Cle 105*; Entfern. 
v. Fe u. As aus — 1499*; Assoziat. 5; Neben- 
valenzkräfte 1425; Anreg. d. Spektr. dch. Elek- 
tronenstoß 430; Dauer d. Mol. im ober. Quanten- 
zustand 1768; Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u, 
d. infrarot. Spektr. 1665; Stabilit. u. Blde.- 
Wärme 1584; Dampfdruck 441; Dampfdruck d. 


fest. — 2738; Best. d. Dampfdruckes u. d. Zus. 
d. Dampfes v. wss. —-Lsgg. 2514; Gleichgew. 
zwisch. fl. u. Dampf v. wss. —-Lseg. 2514; 
Wärmekapazit. u. Bldg.-Wärme v. wss. —-Lsgg. 
2514; Wärmeinhalt v. kondensiert. — 2758; 


Konst. stark. Elektrolyte 1565; Einfl. v. Neutral- 
salzen auf d. Potential v. —-Lsgg. geg. d. H-Elek- 
trode 2574; Dialyse 2639; Adsorpt.-Verss. an 
ZrO2 1668; Rk. mit Ag zu rein. AgCl 1673; Rk. 
mit Nitriden 1781; Unters. d. Komplex-Bldg. 
mit Hg, Co, Cu deh. d. Viscosimeter 444; RK. 
mit RuOs 2134; Einw. auf Chloramin 318; 
katalyt. Addit. an Athylen u. Propylen 2446; 
Dissoziat. in Alkoholen 2337; Einw. auf d. un- 
gesätt. Säuren d,. Fette 1032; Einfl. auf d. Diazo- 
aminobenzol-Umlager. 1338; Absorpt. (Addit.) 
d. —-Gas, deh. Stärke u. Cellulose 458; Einfl. 
auf d. Hefe-Vermehr. 197; Einw. auf d. Magen- 
Kontrakt. 1362; Wrkg. auf d. spontan. Kontrakt. 
d. Magens 2349; As-Best. in — 1488; Chloride 
(Darst. aus Erzen) 224*; (Verteil. zwisch. Zellen 
u. Blutserum) 355; (v. pathol. Serum, Blut u. 
Blutkörperchen) 2594; (Einfl. auf Kulturen d. 
Bac. botulinus) 482; s. auch Chlor; Halogenide: 
Halogenwassersto ffe. 

Chlorxylenol s. C'sHs0C1. 

Chlorxylidin s. CsHıoNdCl. 

Chlorxylol. s. CsHsCl. 

Chlorylen s. C2HCls, Trichloräthylen. 

Chlorzahl, 22 II: Chlorfaktor (Best. v. Papierbrei) 
536. 

Choladiensäure s. C'24H 3602. 

Cholalsäure s. C'holsäure. 

Cholansäure („Cholan-carbonsäure‘, s. C24H4102. 

Cholehämatin, 24 II: —, ein Deriv. d. Chlorophylis 
1707, 1945. 

Choleinsäure s. (C'24774004. 

Choleprasin, 22 111: 1051. 

Cholera, 22 1: Infekt. u. Schutzimpf. auf oralem Weg 
1253; Darmcholera junger Tiere 421. 2211: 
Infekt. u. Vaceinat. auf oralem Wege 1266; 
sensibilis., lebende Antivaccine 88: Immunität 
eines Geflügelcholeraserumpferdes, Übertrag. auf 
d. Fohlen 852; Vibrionen, Darmeholera d. jungen 
Hunde; u. Virulenz d. Colibakt. 441. 22 IV: Vac- 
eine: Darst., Anwend. trockener Hitze 813. 

=3 1: Vibrionen (neuer Nährboden) 204; — 
Immunität, Rolle d. Tropine u. Antitoxine 212: 
Vibrionen (NH3s-Assimil., Asparaginsäure u. Leuein 
als C-Quellen) 968; (Anpass. an Methylviolett- 
nährböden) 971: (Träger, bakteriolog. Unterss.) 
954: (lösl. Toxine, u. Meerschweinchen) 266; — 
Stühle (Gew. v. Iyt. Prinzip für d. Shiga- u. d. 


850; 24 I, 202 (H. 130, 113); Konst. u. physiol, 
Rolle im Organism. (Allgem.) 2% II, 2339: 
Bezieh. zwisch. — u. Gallensäuren (Zusammen- 
fass.) 23 Ill, 1088 (Z. ang. 36, 309); Vork. im 
Öl von Pfeffersamen 22 III, 166; Gewinn. aus 
Gallensteinen 22 III, 520. 

Physikal. Verhalten: Krystallograph. (Be- 
ständigk. d. —-Sphärolite) 23 I, 351 (€. r. 175, 
973); Bldg. von fl. Krystallen in Gemischen von 
— u. Cetylalkohol 24 I, 850; Sublimat, 24 I, 
1389 (Bio. Z. 143, 465); DE. 23 III, 337; Best, 
d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394); elektr. 
Umladbark. (Sensibilisier. dch. ver.;chied. Substst.) 
221, 642; Löslichk. in A. u. Wasser 22 IV, 
533; hydrotrop. Wrkgg. wss. Salzlsgg. 24 II, 5 
(Bio. Z. 145, 421); Lösungsvermögen d. gallen- 
sauren Na-Salze gegen Gallensteine aus — 23 
I, 990 (H. 124, 254); Einfl. auf d. Oberflächen- 
spann,. gallensaurer Salze 22 III, 900 (Bio. Z, 
130, 570); (von glykocholsaurem Na) 24 I, 
79 (Bio. Z. 140, 361); kolloidchem. Verh. in 
Öl-Emulsionen 24 I, 207; Wrkg.: von Form- 
aldehyd auf —-Emulss. 23 I, 989 (Bio. Z. 133, 
132); auf d. Schaumbldg. 22 I, 1385 (Bio. Z,. 
128, 311); Diffus.-Fähigk. 24 I, 1408; Diffus. 
von Methylenblau dch. Lsgg. von — in organ. 
Lösungsmm. (Auxolyse) 22 I, 1301 (Bio. Z. 127, 
232); Verwend. ein. Gemischs mit Leeithin zur 
Fäll. d. Mastixkolloids 24 II, 1254; Dest. mit 
überhitztem Dampf 22 1, 57. 

Reaktionen: Abbau 24 I, 202 (H. 130, 
113); Einfl. von Na2S03 auf d. Oxydat. dceh. 02 
23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); Rk.- mit COCIe 
24 1, 205 (H. 130, 335); Verh. geg. Pb 24 Il, 
1952; Einw. von Sonnenlicht; Rk. mit Benzoyl- 
peroxyd 22 III, 726 (Bio. Z. 129, 116); Einw. 
auf Kondensat.-Prodd. aus Phenolen u. Form- 
aldehyd 23 IV, 669; Verester. mit Chrysanthe- 
mum-carbonsäure 24 II, 182 (Helv. 7, 457). 

Verhalten gegen Enzyme u. Bakterien: 
Wrkg.: von kolloidalem — auf Amylasen 24 I, 
680 (Bio. Z. 142, 222); auf Serum-Lipase 4 
I, 2165; auf Trypsin 24 I, 2162 (Bio. Z. 194, 
482); auf Trypsin, Pepsin, Invertin, Pferdeleber- 
u. proteolyt. Leukocytenfermente 23 II, 791; 
auf Urease 22 III, 53 (Bio. Z. 128, 103); Ver- 
wend.: zur Adsorpt. von Enzymen 23 1, 109 
(B. 55, 3618); (von Pankreaslipase) 23 I, 1136 
(H. 125, 144, 184); (Verh. an — adsorbierter 
Lipase) 23 I, 1134 (H. 125, 120); zur Trenn. 
von Urease u. Auxourease 24 II, 1927 (Bio. 2. 
149, 364); zum Reinigen d. gelatinolyt. Leber- 
ferments 24 II, 346 (Bio. Z. 146, 543); Spalt. 
d. Ester dch. Fermente im menschl. Dünndarm- 
saft u. in d. Galle 23 I, 1403; bakteriolyt. Wrkg. 
auf Tuberkelbacillen 24 II, 1809; Spalt. dch. 
Bac. pyocyaneus 23 II, 1493; Einfl. auf d. 
alkoh. Gär. 22 III, 885, 

Physiol. Bildung u. Vorkommen: Bldg.: 
im Tierkörper 22 I, 476; 24 I, 684; (dch. . 
Milz) 22 III, 1386; 23 I, 1140 (Atti [5] 31 1, 
192); im bebrüteten Hühnerei 23 Ill, 327 (H. 
127, 278); Vork.: in d» Milz bei Gaucherkrank- 
heit 24 I, 2884 (Bio. Z. 145, 402); in Gallen- 
konkrementen 22 I, 109: in Enterolithen 4. 
Menschen 24 1, 63 (H. 130, 26); in Pferde- 
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jeber 23 I, 210 (Bio. Z. 132, 345); in d. Lipoiden 
d. Lungengewebes vom Rinde 22 I, 366 (Bio. 
zZ. 124, 240); in Placenta u. Corpus luteum 24 
#1, 2438 (Bio. Z. 141, 383); im Fett d. Ovarial- 
Dermoideysten 22 Il, 1357 (H. 122, 125); 
im Harn bei Verfett. d. Nierenparenchyms 23 
1, 176; in Faeces 22 I, 57; im Wollschweiß 23 
IV, 122; in Echinodermaten 23 IH, 1627 (J. 
Biol. Ch. 57, 471); in d. Gonaden von Khizo- 
stoma Cuvieri 23 I, 112 (H. 122, 158); im 
Fischsperma 22 111, 561; in d. Fettstoffen u. 
Lipoiden d. Ovarialeis beim Karpfen 23 111, 
318 

—-Gehalt: d. Blutes unter verschied. Be- 
dingungen 22 I, 514, 712, 1120 (A. Pth. 92, 
183): 22 1, 1345 (J. Biol. Ch. 49, 204); 22 
Ill, 299, 538, 540, 552, 1027; 22 IV, 569; 23 1, 
379 (J. Biol. Ch. 33, 168); 23 I, 380, 794, 
1604 (J. Biol. Ch. 55, 457); 23 III, 507; 241. 
929, 1051, 1947 (Bio. Z. 144, 477); ZA, 
1952, 2169, 2283 (Bio. Z. 142, 44); 24 1, 
2445; 24 II, 697, 1006, 1111 (Bio. Z. 146, 
314); 24 II, 1223, 1358, 18513 (Bio. Z. 150, 
249); 24 11, 2177; (Einfl. d. —Geeh. d. 
Blutes auf d. Wirksamk. d. Blutlipase) 23 
Il, 1649; (Einfl. künstl. Höhensonne) 24 I, 
1708 (Bio. Z. 149, 352); (Einfl. d. Quellen von 
Vichy u. Grand Grille) 22 Ill, 527; (Einfl. von 
Antiseptica d. Vaceinen) 24 IH, 2177; (Einfl. 
von Morphin) 23 III, 509; (Einfl. von Diearbon- 
säuren) 24 11, 2410; (Einfl. d. Athernarkose) 
22 III, 1095 (J. Biol. Ch. 52, 9); d. roten Blut- 
zellen 22 1, 70; von Blutfett 22 I, 508 (H. 117, 
212); d. Arterienwände 23 Ill, 568; d. Serums 
unter verschied. Bedingungen 22 1, 220 (A. Pth. 
91, 250); 22 I, 378, 838; 23 I, 475, 1247; & 
II, 165, 867 (Bio. Z. 138, 50); 23 11, 
1040; (Bezieh. zur Senkungsgeschwindigk. d. 
roten Blutkörperchen) 24 II, 1940; (Einfl. d. 
Temp.) 23 II, 1236; (Einfl. d. Durstes) 234 I, 
2924; d. Cerebrospinalfl. u. d. Blut. bei psych. 
Krankheiten 24 1, 492; d. Cerebrospinalil. 223 
I, 1058; d. Antigene u. dessen Bedeut. bei d. 
Wassermannschen Rk. 22 1, 778; d. Gehirns 
=2 III, 639, 1069; 2% I, 1397; d. Galle 23 III, 
403 (A. Pth. 97, 53); 24 1, 693; I, 2766 
(H. 140, 202); 24 11, 2770; d. Leber 22 III, 
1069; 24 1, 2283 (Bio. Z. 142, 165); 34 I, 2792 
(Bio. Z. 144, 203); d. Rachen- u. Gaumen- 
mandeln 23 III, 1094; verschied. Muskeln 2: 
I, 1287 (H. 125. 199); 23 1, 1288 (H. 125, 210, 
220); d. Glaskörpers 24 I, 1552; d. nach d. 
Technik von Meltzer-Lyon gewonn. Duodenalil. 
24 II, 71; von Geschlechtsorganen 22 III, 90; 
24 II, 2181: d. Gewebe 22 I, 661: verschied. 
Organe bei Tauben-Beriberi 23 II, 952 (H. 
128, 85); d. Fleisches bei Rindern (Einfl. d. 
Ernähr.) 22 IV, 385; d. Rinderknochenfette u. 
Rinderklauenöle 23 II, 55; d. Cystenfl. von 
Rindern 23 I, 1334: d. Gesamtfetts von Noc- 
tiluca miliaris Sur 22 1, 702: d. fettart. Subst. 
aus einer Dermoidgeschwulst 22 I, 702; d. 
menschl. Milch 24 I, 2281; d. Kuhmilch 23 
Il, 77; kondensierter Milch verschied. Alters 
22 IV, 263: d. Frosch-Eis (zur Legezeit) 22 1, 
880 (C. r. 173, 611); 22 1, 881 (C. r. 173, 613); 
d.Eies im Ovarium von Cyprinus carpio 22 Ill, 
1012 (C. r. 17%, 1495); d. Forellen-Eies 23 1, 
694 (C. r. 174. 1375): d. Perikardialfl. d. Sei- 
wals 22 III, 304; d. Sardinentrans 24 II, 2305; 
d. Haifisch- u. Rochenleberöle 22 I, 878; 23 I, 
112; d. Ishinagi- u. Abura-Bodzu-Leberöle 23 
I, 1371; d. Leberöls von Squalus Acanthias aus 
marokkan. Gewässern 23 IV, 677. 


Physiol. Verhalten: —-Stoffwechsel 23 
177: 23 III, 506, 1652: 24 IL, 492, 688; 


dobauprodd. im tier. Organism. 22 I, 508 (H. 


17, 201): Rolle beim Auf- u. Umbau von 
Gallensteinen 22 II, 392 (A. Pth. 93, 115); 
—Aemie 23 I, 794: 24 1, 1553: Verteil. im 
Blute verschied. Tierarten 24 I, 1947; Bezieh. 
zwisch. d. Viscosität d. Blutes u. d. Verteil. 
von — im Serum u. im Gesamtblut 22 I, 778; 


Cholesterin 


®»Einfl. auf d. Blut u. d. Körpergewicht 24 11, 

2s58; Verh. im Blut von Nierenkranken 22 
Ill, 198: vergleichende Unterss. über Blut- u. 
Gallen- >24 1. 27%: Bedeut. d. - für d 
kolloide Struktur d. Blutfi. 24 II, 485; Einfl.: 
auf d. Blutgerinn. 23 Il, 508: auf d. Biut- 
Lipoide 22 Il, 538; auf d. Senkungsgeschwin- 
digk. d. roten Blutkörperchen 24 II, 1940; auf 
d. Resistenz d. roten Blutzellen gegen d. hämo- 
lyt. Wrkg. d. Sapotoxins 22 1, 434; auf d. Hämo- 
Iyse 22 1, 381 (Bio. Z. 1824, 25); 23 I, 560; 
(deh, Jod) 22 1, 899; (dch. Na-Oleat) 24 II, 
198; (deh. Saponin) 23 Ill, 796; (Einfl. von 
Kolloiden) 23 III, 1040; auf d. physiol. Aktivität 
von mit Alkali oder Brom vorbehandelten 
Saponinen 22 1, 510 (Bio. Z. 126, 141): d. 
Milz auf d. Verhältnis Phosphatid 23 I, 622; 
auf d. ÖOz2e-Verbrauch d. Leeithins 23 I, 1289 
(H, 125, 248); auf d. Harnstoffspiegel d. 
Kaninchenblutes 23 I, 614; auf d. Fettgeh. von 
Herz u. Leber 22 111, 1027; Veränderr. d. Ver- 
hältnisses Fettsäuren während d. künstl. 
Zirkulat. od. d. Autolyse d. Leber n. Hunde 24 
II, 701, 2676; Einfl.: auf d, Pilocarpin-Wrkg. auf 
d. isolierten Darm 22 I, 652; auf d. Phago- 
cytose 24 II, 998; auf d. Encephalitisvirus 2 
I, 2610; auf d. im Kaninchenserum auftretende 
Hemm. d. Wassermannschen Rk. 22 IV, 1051; 
auf d. Serodiagnostik d. Syphilis aus Leber- 
extrakten 22 IV, 869: Verwendbark. zur Ex- 
traktbereit. beim serolog. Luesnachw. 22 I, 
115, 777, 778; 24 11, 1967; Resorpt.-Art 
24 11, 2348; Einfl. von Desoxycholsäure auf 
d. Resorpt. aus d. Darıkanal 24 Il, 606 (Bio. 
Z. 147, 258); Bind. im Nervensystem bei Mangel 
an Vitamin B 24 Il, 2059; Bezieh. zwisch. Aus- 
scheid. u. Ernähr. 22 IV, 220; Einfl. einiger 
Abführmittel auf d. —-Ausscheid. aus d, Blut 
22 111, 291; Allgem. zur Cholesterinurie (Aus- 
scheid. in Krystallfiorm) 22 Il, 303; Bedeut. 
für d. Ernähr. 22 Ill, 1234; Verwend. als Zusatz 
zur Kuhmilch für d. Säuglingsernähr. 22 II, 
1013; Wrkg. auf d. Wachstum: von Ratten 
=2 11, 1231 (A. Pth. 93, 241); von Kaulquappen 
22 Ill, 1018; Bedeut. für d. beriberiart. Er- 
krank. d. Tauben 24 Il, 1703 (MH. 136, 1); 
Verh. in Skelettmuskeln u. im Biute bei d, 
Tauben-Beriberi 23 I, 1288 (H. 125, 229); 
Verwend. geg. Rachitis 22 I, 148. 

Pharmazeut. Verwend.: im Insulin „‚Cha- 
banier“ 24 II, 1007; in „Bromeoleol"“ 24 I, 
1234; Herst. von in Wasser lösl. -Emulss. 
mitt, Leeithin 23 IV, 80 (D.R.P. 330673, 
373303). 

Analyse: Farbrk.: mit konz. HNOs 23 
II, 1236; mit anorgan. Chloriden (AsCls) 22 
111, 332 (J. Biol. Ch. 52, 217); 23 IV, 187; mit 
Vanadophosphomolybdänsäure 24 II, 1490; 
Nachw.: mit Furfurol bzw. [Oxy-methyl)-furfurol 
(+ H2S04) 23 IV, 422; mit Digitonin 23 IV, 
s14; Verh.: bei d. Ninhydriurk. 23 II, 828 
(Bio. Z. 131, 92); bei d. Liebermannschen 
Farbrk. mit He2S04 Acetanhydrid bzw. 

Essigsäure 22 1199 (B. 55, 1054, 1058); 
Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 22 11, 
342, 647 (C. r. 174, 220); 23 IV, 739; 24 II, 
2376; mikrochem. Nachw. in d. Kupfferschen 
Sternzellen 22 III, 1101; titrimetr. Mikrobest. 
=3 IV, 359 (Bio. Z. 136, 112); mikrochem. 
Best. nach Bang 24 I, 1838 (Bi. Z. 144, 
379); Abänder. d. Best. nach Windaus 234 II, 
516; colorimetr. Best. (App.) 22 IV, 1001; 
gravimetr. Mikrobest. mit Digitonin 23 IV, 359 
(Bio. Z. 136, 107); Best.: im Blut 23 I, 1403; 
II, 383; 24 II, 2068 (J. Biol. Ch. 61, 177); in 
Blutpiasma 22 IV, 301 (J. Biol. Ch. 52, 191); 
im Blutserum 23 Il, 383; 24 1, 1424 (Bio. Z. 
143, 403); im Harn 23 111, 1042 (Bio. Z. 132, 
543); in d. Fäces u. in Lebensmitteln 23 I, 1404; 
Abscheidbark. aus Seren dceh. Chamberland- 
Kerzen 23 Ill, 1040; Verwend. zur Jodzahl- 
Best. (Krit.) 22 IV, 476: Einfl.: auf d. Zucker- 
best. 24 1. 66 (Bio. Z. 140, 424); auf d. Hay- 








Cholesterinextrakte s. 


Cholesterinstoffwechsel s. 
Cholesterische Stoffe, 24 1: 


Cholin 





Cholesterin 


Probe beim Nachw. d. Gallensäuren im Urm 


22 Il, 360. 


Cholesterinämie, 23 III: 1040; — u. Diabetes 1495. 


- bei Diabetes 2445; — u. Azot- 
s. auch Blut. 


Sachs-Georgische 


241: Insulin u. - 
ämie beim Dursten 2924; 
Sypihlis; 
Rk. 

Stoffwechsel. 

Wrkg. auf d. Eigg. v. 


Stoffen v. fadenförmiger Phase 2061. 


Cholesterylen s. C’27H4. 
Choleval, 231: bei Gallenleiden 865; 


Emuls. bei 
Gonorrhöe 372. 23111: baktericide Wrkeg. 271. 
231V: Emuls. 131, 273. 241: Ag-Best. 2183. 
(Trimethyl-|ß-oxy-äthyl]-ammoniumhydr- 
oxyd), Vork.: in reifenden Roggenähren 24 II, 
193 (H. 135, 73); im Reiskleieextrakt 23 I, 1192 
(Bio, Z. 131, 129); in d. Früchten d. Chayote 
24 1, 782; in d. Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 
23 1, 113 (H. 122, 158): im Cytozyım aus Samen 
von Canavalia ensiformis 22 IH, 963; in Hydnum 
versipelle 23 III, 680 (M. 4%, 17); in Tussilago 
Farfara L. 24 II, 1930 (Ar. 262, 393); Isolier.: 
aus Feldahorn-Rinde 24 II, 677 (M. 44, 263); 
aus Knautia silvatica Dub 24 II, 677 (M. 44, 
250); aus Chamaenerium angustifolium Scop. 
24 11, 677 (M. 4A, 257); aus Viscum album L. 
>4 IH, 679 (M. 4%, 283); aus Loranthus europaeus 
L. 24 11, 679 (M. 44, 290); aus Amanita mus- 
caria als Tartrat, Trenn. vom Muscarintar- 
trat, Au-Salz 23-11, 309 (Soc. 121, 1752); 

-Geh.: d. Fettes d. Luzerne 24 II, 2406 (.J. Biol. 
Ch. 61, 119); von Maispollen 22 I, 1079 (J. Biol. 
Ch. 50, 442); d. Pollenkörner von Pinus sil- 
vestris 22 III, 732 (H. 120, 87); Vork. im Mycel 
von Aspergillus niger 23 II, 259; Isolier.: aus 
Hefe u. Orypan 223 I, 884 (Bio. Z. 126, 271); 
aus Menschenhirn 22 I, 366 _— Z. 124, 225); 
Vork.: im Stierhoden 23 I, 973 (A. 12%, 264); 
in Se hilddrüsenextrakten 24 1. 2277; im Insulin 
„Chabanier‘“ 24 II, 1007; in Kuhmilch 22 1, 1415 
(I. Biol. Ch. 51, 170); im Fischsperma 22] 111, 561; 
in d. Embryonen u. d. Leber d. Dornhais 24 II, 
851; in Bestandteilen d. Störs 24 II, 1511; im 
Regenwurm 2 22 III, 736, 928: —-Geh.: d. Hühner- 
eis während d. "Bebrüt. 24 1,2524; d. Magendarm- 
kanals im Hunger u. nach Morphin 23 I, 1468. 

Bldg. bei d. Hydrolyse von Lysolecithin 23 
II, 164 (J. Biol. Ch. 55, 749); Abscheid. aus 
Zuckersaft 23 II, 37; Einw. von CaO 22 IV, 843; 
Rk. mit 5.5-Dialkyl- u. 5-Alkyl-5-aryl-barbitur- 
säure 34 II, 1409 (D.R.P. 398851); Einfl. auf d. 
enzymat. Abbau von de Ye 22 Il, 559; 
Wrkg. auf d. alkoh. Gär. 22 1, 384 (Bio. Z. 1236, 
260); 22 II, 1226; III, 888. 

Allgem. üb. Struktur u. biol. Verh. 24 I, 686; 
Umwandl. in Guanidinverbb. bei Leeithinstoff- 
wechselstörungen 22 1, 991; Vork. im Blut nach 
Parathyreoidektomie 24 Il, 852; Anderung d. 

-Geh. d. Froschmuskulatur deh. elektr. Reizung 
22 1, 894 (Bio. Z. 127, 174); Ausscheid. im Harn 
24 1, 1688; Diffus. in d. Herzinhalt (Bezieh. zum 
Vagusreiz) 22 I, 711; Verteil. im Blut 22 I, 379 
(Bio. Z. 122. 244); hypoglykäm. Wrkg. 24 II, 
858; Auffass. d. Blutgerinn. hemmenden Wrkg. 
von Pankreasextrakten als —-Wrkg. 24 II, 1604; 
Wrkg.: auf d. Blut-Koagulat. 24 I, 1560; auf d. 
intakten Kreislauf verschied. Organe beim Frosch 
231, 558: auf d. Blutzucker 221, 148 (Bio. Z. 
122, 276); 23 DIL, 1111 ( Bio. Z. 139, 463); 24 II, 
77; auf d. Kaliumspiegel d. Blutserums 22 II, 
S46; = d. Kalkbind. dch. tier. Gewebe 23 I, 432 
(Bio. 124, 301); auf d. motor. Nerven u. d. 
Vu ee 24 1, 799: auf d. vegetative Ner- 
vensystem u. d. Stoffwechsel 22 II, 74 (Bio. Z 
129, 31); auf überlebende Organe glatter Mus- 
kulatur 2 3 I, 265 (Bio. Z. 132 auf Muskeln 
22 1,512 (4A. Pth. 91, 361); 24 . 2794: II, 1958; 
auf d. Verdauungsmuskulatur 25 I, 1344; auf d. 
Nebennierengefäße 234 I, 2772: auf d. Erregung 
d. Vasomotoren d. Frosches deh. radioakt. Ele- 
mente 23 I, 979; auf d. Wrkg. d. Atropins auf 
d. überlebenden Magen 22 I, 104: auf d. Darm 
22 I, 103, 889: 24 TI, 1953: Beeinfluss. d. Wrkg. 
auf d. Meerschweinchendünndarm deh. Blut u. 
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Blutserum 23 HI, 326; Einfl.: 
spaltprodd. auf d. Giftwrkg. von — 
lebenden Darm 23 III, 


von Vephalin- 
auf d. über- 
89 (A. Pth. 96, 336): 
auf d. Diurese 24 I, 2891 (4. Pth. 101, 20 )3); amf 


d. deh. Morphin erzeugten Blasenkrampf von 
Meerschweinchen 24 II, 499 (A. Pth. 102, 157); 
auf d. Herzwrkg. d. Atophans : 23 III, 171: auf 
d. ERCERRL- von Proserozym in Serozym 24 I, 
198; Vergl. Shock-Wrkg. von — mit Thionin 
u. Nigrosin 22 II, 969 (C. r. 176, 1185). 


Verwend. zur Schutzbehandl. beschwert, 
Seide 23 II, 423 (D.R.P. 360643). 
Best. im Blut 23 11, 1237. 
Cholinbromid, Verteil. im Blute 22 1, 379. 
Cholinchlorid, Entfern. aus Lsgg. deh. Permutit 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 56, 754); Rk. mit 


Glyeylehlorid 22 I, 13 (Soc. 119, 1257, 1258); 


Einfl. auf d. Vergär. von Glykose dch. Hefe 
23 III, 255 (Bio. Z. 132, 356): Wrkg.: intra- 
venös. —-Injektt. auf d. Blutgerinn. 24 I, 572; 


auf d. isolierten Nerv-Mnuskelpräpp. von Fröschen 


24 II, 706 (A. Pth. 102, 285); Verwend. zur 
Schutzbehandl. von Seide 22 II, 826 (D.R.P. 
349261). 


Cholinjodid, Rk. mit Äthylenoxyd 24 II, 1400 
(D.R.P. 398010). 

Chollepidansäure s. (21H 30010. 

Choloidansäure, Bldg. bei d. Oxydat. von Desoxy- 
biliansäure, Eigg. 231, 453 (H. 123, 240); Zers. 
deh. konz. H2S04, Konst. 231, 451 (H. 123, 228); 
Einfl. intravenös. Injekt. auf d. Sekret. d. Galle 
22 III, 900 (Bio. Z. 130, 559. 

Cholosanol, 23 IV: 842; —-Pillen 515. 

Cholsäure (Cholalsäure), Konst. 221, 505 (H. 117, 
149); 22111, 53 (H. 119, 79); Isolier. aus menschi. 
Galle 24 II, 2765 (H. 140, 194); Bldg. bei d. 
Spalt. v. Glykochol- u. Taurocholsäure deh. 
Histozym 23 I, 976 (H. 124, 137); Überführ.: 
in Apocholsäure 24 11 1409 (D.R.P. 397 312); in 
Apocholsäure u. Dioxy-cholensäure 22 III, 1350 
(B. 55, 2302); Oxydat. 22 1, 467 (B. 54, 3177, 
3178); 22 111, 53 (H. 119, 79); 24 1, 205 (H. 130, 
147); Acylier. 24 II, 2053 (B. 57, 1620); Addit. 
von Säureestern d. aliphat. Reihe 24 I, 96s 
(D.R.P. 376470); Verester. mit Benzylchlorid 
24 1, 969 (D.R.P. 375370, 381350). 

Einfl.: auf d. Pepsinwrkg. 23 11, 459; auf 
d. Wachstum von Staphylococcus aureus, 
Pneumokokken, Typhus- u. Colibaeillen 24 Il, 
1934; von — u. ihrem Na-Salz auf d. Hefegär. 
223 III, 170 (Bio. Z. 126, 160); 22 III, 537 (Bio. Z. 
129, 146); 22 III, 1266. 

Resorptionsstör. bei subeutaner Einführ. 
23 I, 370; Ausscheid. von intravenös injiziert. 

— aus d. Blutbahn 24 II, 1478 (A. Pth. 102, 
342); Einfl.: auf d. Eigg. von Galle 23 III, 403 
(A. Pth. 97, 347); auf d. Sekret. d. Galle 22 Il, 
900 (Bio. Z. 130, 558): auf d. Ausfällbark. ( 
n. Galle deh. CaCl2 u. Säure 23 III, 403; auf d. 
Ausscheid. von Gallenfarbstoff 22 III, 395; auf 
Tonus u. Pendelbeweg. d. überlebend. Katzen- 
darms 23 II, 203; tox. Wrkg. auf Tiere 24 |, 
2443. 

Verwend.: zum Beizen von Häuten u. Fellen 
22 IV, 200 (D.R.P. 351015); bei d. Herst. photo 
graph. Überzüge 24 I, 387 (D.R.P. 333621). 

Na-Salz, Schaumvermögen 23 IV, 47; 
Lösungsvermögen für Gallensteine 23 I, 9M 
(H. 124, 284); Einfl. auf d. Blutgerinn. 23 Il, 
1372 (Bio. Z. 140, 43): Umwandl. direkt kuppeln- 
der Sera in indirekt kuppelnde bei Bilirubinbest. 
232 II, 425. 

Sr- Salz, Verwend. zur Herst. von „A£% 
bilin‘‘ 22 I, 153; 24 I, 2183. 

Verb. mit Leeithin. Bldg., Eigg., thera- 
peut. Verwend. 2% II, 1516 (D.R.P. 399148). 
Cholsäure-Methylester, Rk. mit COCI 24 1, 206 

(H. 130, 329): 24 I, 486, 

Chondodendrin s. CısHısO0aN, 

Chondran s. C32H36016N. 

Chondrin, 22111: u. AKOH)s 644. 
23 IV: Unterscheid. v. Gelatine 368. 
d. alkoh. : Extrakts 504. 

Chondriom, 22 1V: Färb. 


23 111: 786. 
241: Rkk. 


u. Fixier. 866. 
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(hondroclupein, 24 II: 606. 

Chondroitin, 23 III: 157. 

(hondroitinsäure, 24 1: 
los. Tier. 63. 

Chondroitinschwefelsäure (F. 180°, Zers.), Vork.: 
in Gelatine 24 Il, 413; in Chondrin-Legg. 23 III, 
786; im Knorpel von Limulus 24 1, 63 (H. 130, 
172); Darst. aus Rinderknorpel, Eigg., Hydro- 
Iyse, Formel 23 III, 158 <H. 126, 210): Bldg., 
Eigg., Rkk. 22 III, 644, 1263 (Bio. Z. 130, 278): 
Bläg., Eigg. von Salzen mit Eiweißstoffen 24 Il, 
666 (H. 136, 85); Bezieh. zwisch. Amyloid u. - 
im Serum 24 I, 1554. 

Chondrokollagen, 24 II: 666. 

Chondromucoide, 24 Il: Vork. in Gelatine 413. 

Chondroproteide, 24 II: 666. 

Chondrosamin, s. (6H1305N. 

Chondrosaminsäure s. CsH1s06N. 

Chondrosin =. Cıellzı01N. 

Chondrus crispus, 24 1: Rk. d. Gelose v. mit 
Azin- u. Thiazinfarbstofien 2741. 

Chrom, 22 1: Absorpt. d. Röntgenstrahlen 488; Einfl. 
auf Stähle 84; System mit Fe u. C 9. 22 1l: elek- 
trolyt. Darst., v. metall. — 943*:; Herst. aus 
Eisenerzen 803*; Erhöh. d. Ausbeute bei d. alu- 
minotherm. Darst. v. kohlefreiem Ferrochrom aus 
Chromeisenstein 440*; C- u. Si-armes — 944*; 
elektrometr. Best. in Ferrovanadium 6: — u. 
Legier. mit Cu (Einfl. auf d. Korros. v. Eisen u. 
Stahl) 798; —-Ionen (Verb. mit Hautsubst., Einf]. 
v, NaCl, Na2S04 u. Saccharose) 768: Best.: in 
Ferrochrom 915; (deh. elektrometr. Titrat.) 774: 
—-Verbb. v. chromierbare Gruppen enthalt. Azo- 
farbstoffen 746*, 1029*; Mineralien (Anwend. zur 
Darst. d. Alkalichromate) 688*. 22 HI: Wärme- 
ausdehn. 237, 1032; Röntgenstrahlenabsorpt. 559; 
— u. N, Anlauffarben 1328; —-Legier. mit Fe 
(Passivier. u. Menge d. Cr) 113. 221V: Darst. 
1134*; — als Kathode (Abscheid. v. Metallen u. 
Beschafienh. d. Oberfläche) 242; Trenn. v. V, 
Best. in Chromstahl ete. 347; Best. v. Cr!'; An- 
wend. d. Mempbranfilters 2; in Metallen, Nickel- 
bronze etc. 738; im Gußeisen 299: in Stahl 405, 
475: in Chromnickelstahl (schnelle) 736; in Sie- 
mens-Martin-Schlacken 1003; —-Verbb. chromier- 
bare Gruppen enthaltender Azofarbstoffe 164*. 

231: Spektrum 1562; Bogenspektr. (Struk- 
tur) 887, 1150; (Serienzusammenhänge) 1069; 
Serienspektr. 1346. 23 II: elektrochem. Darst. v. 
metall. — 399*, 1114*; — u. Legier. (Darst.) 683*; 
—-Best.: in d. Chromsalzlsgg. d. Handels 782; in 
Chromrückständen 220; im Stahl 663; metall. 
(Anwend. zum Ritzen od. Schneiden v. Glas) 20*; 
—-Überzüge auf Metallen auf elektrolyt. Wege 
396; —-Salze (Herst.) 318*; —-Verbb.: als O-Ak- 
tivatoren bei d. Hydrogen. u. Dehydrogen. v. 
C-Verbb. 269*; v. chromierbare Gruppen enthlt. 
Azofarbstoffen 1254*. 23 11: elektrolyt. Ab- 
scheid. aus H2CrO4-H2S04-Lsgg. 727; Potential: 
nach d. Schmirgeln:; Passivität 1588; in verschied. 
SalzIsgg. (Einfl. v. H u. Ö) 1588; Ionisations- 
potentiale; Spektr. d. neutralen Atoms 5, 605: 
Spektr. (u. innere Quantenzahlen) 7; Salze 


- im Knorpel eines wirbel- 


(Färb. d. Haut) 798. 23 IV: eisenfreies — aus 
Ferrochrom 361*, 718*, 793*: galvan. Verchrom. 
769; violette u. grüne —-Salzlsgg. (Gerbwrkg.) 623; 


violette u. grüne Salze, Anwend. in Färberei u. 
Zeugdruck 596; Adsorpt. aus Chrombrühen dch 
Hautsubst. 754; — u. Mn (quantitat. Trenn.) 79; 
Best.: in Ggw. organ. Stoffe (Zerstör. d. organ 
Subst.) 756; in Chromleder 757; in Ba- u. Ba- u. 
mM Chromleder 904; Cr-haltige Azofarbstoffe 
990 #* 

=41: Gewinn. 1709*; elektrolyt. Abscheid. 
(Pt-, Cu-, Cr-Kathode) 468, 2009* : aktiv. (kolloid.) 
— aus Alkyl-—-Haloiden 1656: Herst. v. U- u. 
Si-armem 831*; Darst. v. —-Oxyd, -Salze u. 
Chromaten aus —-Eisenerz 509*; -Ü-Syst, 
(CrsC2) 408; Koordinat.-Verhältn. d. Atoms 2667; 
Quintetts u. Septetts 1320; Atomradius d. 3-w. 
In Spinellen 411: Best. d. Zus. deh. Anoden- 
strahlen 1001: Bogenspektr. 2862; Absorpt.- 
Spektr. v. —-Dampf 2863; Intensitätsspannungs- 
kurven d, Röntgenspektrallinien 460; elektro- 
motor. Verh. 875; Überspann. d. H an —-Elek- 


Chrom-Verbindungen 


trode 1324; Anomalien u. Verh. gegen Wechselstr 
bei d. Elektrol. 25; Einfl. v. auf Löslichk. d 
Stahls (Korros.) 590; Korros.-Widertsand ein 
Ni-Cr-Stahls 2587; -Verbb. v. Azofarbstofien 
447*, 1597*, 1872*: lonenfärb. u. keram. Farben 
509; Klektrodenmaterial für elektr, Schweid. 
581*; Verschieb. d. Perlitpunkt. dch. Ni u. 
2470; Behandl. v. enth. Materialien 247*; 
galvan. Verchrom. 375, 1264; Ni——»>tahl mit 
niedr. Ü-Geh. 104*: Ausgangsstoff für nicht oxy- 
dierb. -Stahl 103*; analyt. Best. 2457, 2722; 
Nachw. in Gew. v. Mn 577; Anal d -Stahls 
1836. 

24 11: Darst. aus Ür20s 2015, elektrolvt. Darst 
1265*, 1630*, 25%0- Bedingg. d. elektrolyt. Ab 
scheid. 2636; Faserstruktur v. elektrolvt. ab- 
geschied. - 454; H-Geh. v. elektrolyt. abge- 
schied. — 1901; Herst. v. Ü- u. Si-armem 240* ; 
elektrolvt. Herst. v. —-Belägen 205>*; Stahlver- 
chrom. 754, 1020; Verchrom. v. eisernen Gegen- 
ständen 586; Verwend. v, verchromt. Kathoden 
zur Darst. d. Chlorate 162, 1668; ultraviel 
Spektr. 431; Massen - Spektr. dch. Anoden 
strahl. 155; Absorpt.-Linien im Spektr. v. 
Funken in W. 2009; Verbreiter, v Spektral 
linien u. ihr Stark-kfiekt 18®1; Energie d. K- 
Strahl. 8: elektrochem. Verh. 450: Passivit. u. 
kathod. Überspann. 1317; neue Beiträge zur 
Chemie d 5-wert. 817: Tolyl-—-Verbb. 939; 
Chrom-Lacke v. Beizenfarbstoffen 2474; Chrom- 
salze: Darst. 224*: Gewinn. aus Ür-Mineralien 
2291*: Extrakt. aus d. Rückständen d. Fabrikat 
v. Farbstofien 1589*; Reinig. v. As2Os u. P 207=*; 
Fäll. dch. Phenvihydrazone 1788; Best, d. Kom- 
plex-Grades un. d. Komplex-Bldg. 1763; Farb-Rk 
mit Thiodiphenylcarbazid 2683; Best. im Stahl 
neben V u. Fe 512; Best. im Leder 411, 1015. 


Chrom-Verbindungen (einschl. Erze), 241: feuer 


feste Waren aus 1253, 1997: Gewinn. AlsOs- 
u. Zn-freier — 1437*, ‘ 


Chromalaun, 22 11: Darst. 791*, 22 IV: Fe- 
freier 310*, 542*. 23 11: Darst. 239*, 318*; An- 
wend. zur Einbadcehromgerb. 283. 23 111: elek- 
trolyt. Oxydat. (Einfl. v. Fluor) 1249. 23 1V 
Darst., u. Krystallis. 535*%; aus Rückständen d 
Farbstoffabrik. S21*. 24 1: Benutz. einer — -Lsg 
als Lichtiilter 937. 

Chromamalgam, 24 1: Herst. 2=1>* 

Chromate =. Chromsäure, 

Chromazid, 22 Il: u. Komplexverb. mit Py- 
ridin u. Verb, mit Na-Azid 422. 

Chromcarbid, 24 1: Exist. v. CmÜe 408 

Chrom«II)-chlorid, 22 Darst. aus UrCls, 
elektrolyt. 1133. 

Chrom(IIl)-chlorid, 221: elektrolyt. Red. zu 
Chrom(II)-chlorid 1133. 23 11: u. Na 1596. 
241: —-Membran, Adsorpt.-Klektrisier. 1162. 

Chrom(Il)-cyanwasserstoffsäure, 22 11: Verwend 
d. K-Salz. zur Herst. ein. Katalysators für d 
NH3-Synthese 511. 

Chrom«I1l)-cyanwasserstoffsäure, 213 III: Bldg., 
Eigg., Krystallograph. komplexer Metallammo- 
niakate 1456: Dissoziat. d. K-Sailz. in was, Lsg 
1557. 

Chromeisen s. Eisenlerierungen. 

Chromeisenstein, 22 11: Ausdehn. bei hohen 
Tempp. 1049: Anwend. zur Darst. v. kohlefreiem 
Ferrochrom 440*, 23 II: Aufschließen mit H?S04s 
unter Zusatz v. Oxydationsmitteln 300*,. 241 
Aufschließ. 105*: Darst. v. CrOs aus 20*; 
24 1: Darst. v. Chromsalzeh aus 1849*, BA 
Zers. 2131: Oxydat. zu Chromaten 1450; Auf 
schluß 2784*®. 

Chromerze, 22 IV: Behand]. 151*. 23 IH: Auf- 
schließen 1081*. 23 IV: 361*®. 

Chromgelb «, Bleichromat 

Chromgrün, 23 1V: Darst. 924: aus Pariser- 
blau u. Chromgelb 58; Entzünd. auf d. Koller- 
gang 58. 241: Herst. 2740 

Chrom(Ill)-hydroxyd, 22 1: Sol (Konz. u. Aus- 
fäll. deh. Elektrolyte) 1258. 22 III: Iufttrocknes 
956; peptisiertes 422; Chromoxydhydrate 982. 
231: Löslichk. in Lauge 1115. 23 II: Veränder. 
im Wasser (Magnetisierungskoeff.) 597. 23 1V: 
Darst. aus Cr-halt. Abwässern 416* : leicht filtrier- 








Chrom-Verbindungen 
bares — 362*. 241: Alter. d. — 1340. 2411: 


X-Strahlen-Unters. v. — 1568; Syst. —-Cr203- 
Chromit-Na0OH 1322; Flockungs-Erscheinn. an 
—Solen 920, 1167; osmot. Druck, Membran- 
Potential u. Ausflock. 1322. 

Chromit s. Chromeisenstein. 

Chromkohlenstoffstahl s. Stahl. 

Chrom-Komplexverbindungen (Chromammine, 
Chromammoniakate, Chromiake), 221: Dichlor- 
u. Hexaquochromidchlorid, Hydrolyse 920; phy- 


siol. Wrkg. 1205. 223111: Hexamminchromidi- 
chromat, -pikrat, -chlorat, -naphthalinsulfonat 


ete., Löslichk. in Wasser 479; Chromiakverbb., 
Einw.v. IrClsH2 ; Chromichloroirideate 482 ;Chloro- 
pentammin-, Hexaminchromichloroirideat etc. 
4533, 231: Purpureochrombromid u. -jodid, Um- 
wandl. in d. Roseoverb., Geschwindigk. 249; 
Octammindioldichromisalze, Bldg. aus Hydroxo- 
quotetramminsalzen 894; Chlorpentamminchromi- 
natrium 1497; Tribrenzeatechinchromisäure 1497; 
Hexaacetatodihydroxotrichromisalze u. Harn- 
stoff-, Thioharnstoff- u. Acetamidverbb. 1156. 
=3 II: Krystallfiormen d. Chromiate 1456; Chloro- 
pentaquochromisalze v. Antimonsäurebrenzcate- 
chinverbb. 127. 23 IV: Hexacetatodioltrichromi- 
salze als Beize zu Druckfarben 366*, 24 1: — d. 
komplexen Wolframichlorids 856. 24 II: kom- 
plexe Cr-Verbb. mit Aminen 2323; Chromammine 
v. Nitro- u. anderen Farbstoffen 1094; —, Chro- 
ıniake, mit Benzidin (komplexe Benzidinammine) 
2651. 

Chromlegierungen, 221: mit Fe (Bezieh. 
zwisch, anomaler Ausdehn. u. Temp.-Abhängigk. 
d. Magnetisierbark.) 1223; C- u. Si-arme — 944*. 
22 II: mit Ni (Wärmeausdehn.) 237; —: mit Ni 


(Gießen) 546; (für Rheostaten) 419; —: mit Fe 
833*; mit niedr. C-Geh. etc. 633*, 
- 2311: mit Fe (Darst.) 994*; mit Ni 801. 


23 111: mit Fe (Elektrochem.) 608; mit Au 531. 
23 IV: mit Fe 856*; Systeme (ternäre mit Fe u. 
Ni, Lage d. gebräuchl. Legier. darin, Wrkg. v. 


Al, C u. Si) 537. 

24 1: — mit Fe 376*; (u. gering. C-Geh.) 376*, 
15885*; Handelslegierr. Cr-Fe-— 958; Chrom- 
stahl 262=*; Raffinat. v. Fe-— 829*, 2474*; 


Fe-Ni-— 106*, 28315*; — mit Fe, Ni, Co 961*; 
Herst. v. Co-— dceh. Elektrolyse 376*; Herst. v. 
C- u. Si-armen — 831*; Mo-— u. Mo-Cu-— (me- 
tallograph. Eigg.) 558; Cu-Ni-— (metallurg. Eigg.) 
888; Magnetisierbark. d. Ni-elektrolyt.-— 1707; 
C- u. Si-arme — 2305*; wärme- u. säurebeständ. 
Ni-Fe-— 1857; Magnetisierbark. v. Ni-— 2202; 
elektr. Eigg. v. Ni-, Fe-Ni- u. Fe-— bei hoh. 
Tempp. 2516. 24 Il: mkr. Unters. einer Fe-— 
2700; — aus Chromeisenstein 240*; Fe-— 1629*; 
Herst. v. Fe- 2203;  Dreistoffschaubild d. 


Fe-C- 2132; Herst. v. Fe-Ni-— 400*; Au— 
234; Herst. v. Si-— 2087*; Herst. v. C- u. Si- 
armen — 240*, 2415*; s. auch Eisenlegierungen;; 


Stahl. ir g. 

Chrommangan, 23111: u. Zementat. d. Cu 
Oy)l. 
Chrommalat s. Apfelsäure. 
Chromnickelstahl s. Stahl. 
Chromoxyde: Cr2O3, 22 IV: Darst. aus 
Na-Chromat 665*. 23 Il: grünes, aus Alkali- 
chromat u. (NH4)2504 21. 23 II: u H 
659. 23 IV: Darst.: v. S-freiem aus Na- 
Chromat 854*; aus Ferrochrom 821*; Cr2Os3- 
halt. feuerfestes Material, Einw. v. Schlacken 854. 
=Al: Darst. aus Chromeisenerz 509*; Herst. v. 
hellgrün. — 2392*, 24 Il: Darst. 224*; Auf- 
schließen v. — 1674; kolloid. — (Micellen) 812; 

-Hydrosole, -Mizellen (Chrom-Gerb.) 1165; 
Fäll. d. kolloid. Au deh. kolloid. — 1165; Syst. 

-Cr(OH)s-Chromit-NaOH 1322; Red. zu metall. 
Cr 2015. 

CrO2, 23 II: magnet. Suszept. 727. 2A: 
Darst. 1169. 
CrOs, 23 1: System mit SOs u. H2O 1263. 

23 III: System mit Salpetersäure u. Wasser 525. 
241: Darst. v. fest. — (Erzaufschl.) 90*: Syst.: 
—, ThO2-H20 1017. 24 11: elektrolyt. Abscheid. 
v. Cr aus —-Lseg. 2636; Viscosität d. gemischt. 
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wss. Lsgg. v. — u. Alkali 1428; s. auch Chrom- 


säure. 


Chrom(IIl)-rhodanwasserstoffsäure s. Rhodan- 


wasserstoff, komplex. Ür-Salze. 

Chromsäure, 22 I: Schmelzp. (latente Schmelz- 
wärme; Systeme mit PbO) 117, 113; Zersetzungs- 
spannungskurve (Einfl. v. Chloriden) 801; strom- 
verstärk. Wrkg. bei d. Elektrolyse 607; Ionen 
(Adsorpt. dch. kolloid. Fe(OH)s) 164; Pb-Salze 
(bas.) 624. 2211: Darst. aus Natriumchromat 
513*; Alkalichromate (Abscheid. aus bei d. Be. 
handl. v. Chrommineralien mit Alkalihydraten od, 
-carbonaten erhalt. MM.) 688*; (Überführ. in 
Chromsulfat) 317*. 

22 111: Konst. 331; (Spektr. im Höhensonnen- 
Hg-Licht) 165; Ätzung (Facialislähm.) 738; — 
Salze (ultrarote Eigenfrequenzen) 1116; (Rolle 
bei d. elektrolyt. Chloratdarst.; als Puffersalze) 
327. 32 IV: Trenn. v. HC1Os (Anwend. d. Mem- 
branfilters) 2; Alkalimonochromate (Überführ. in 
Dichromate) 439*, 877*; —-Index d. Körperf!. 530, 

231: Konst. wss. Lsgg. 1212; —-Salze (Elek- 
trolyse mit Diaphragma) 494; Na-Salz, (3-)Na- 
Salz 1115. 3311: Darst.: 729*; aus Alkalichro- 
maten 21*; Mitreißen dch. Al-Niederschläge 1098; 
festes —-Anhydrid (Darst.) 1148*; Alkalichro- 
mate (Überführ. in Dichromate od. Chromsäure) 
20*, 21*; CrOs’-Anion (qualit. Rkk.) 219; Best. 
nach d. Jodidmethode 219; Salze (Darst.) 729*; 
(Darst. aus Ferrochrom) 239*; Na-Chromat (An- 
wend. zu Leitfähigkeitstitrat.) 440. 2311: 
Ester mit Alkoholen d. aliphat. u. aromat. Reihe; 
v. Linalsol ete. 759. 23 IV: Alkalimonochromate 
(Überführ. in Dichromate) 714*. 

841: Darst. v. Alkalisalzen 90*; (aus Chrom- 
eisenstein) 509*, 1849* ; (Elektrolyt.) 2393* ; kom- 
plexe Rhodanate 1906; Erkenn. im systemat. 
Analysengang 500; period. Schwankk. bei d. 
Elektrolyse H2S04-halt. — 468; Rk. mit Oxal- 
säure u. H2S04 in Ggw. v. MnS04 im Licht u. 
Dunkeln 2356; photochem. Oxydat. v. Chinin 
deh. — in Ggw. v. H2504 612; Oxydat. v Kohle 
mit — 1752; Verarbeit. v. Chromaten zu Pflanzen- 
schutzmitt. 2535*; K-Salz als Rostschutz für 
Eisen etc. 102; bromometr. Best. v. Chromaten 
1418. 24 11: Darst. 1389*; Darst. v. Chromaten 
deh. Oxydat.d. Chromits 1450; Elektrolyse (period. 
Erscheinn.) 165; Rk. d. Hydrazins mit Dichromat 
2235; Rk. mit unterphosphoriger Säure 605; Verb. 
mit Ferrinitrat 298; Fluorochromate u. saure 
Chromate 925; Best. mit d. H- u. mit d. O-Elek- 
trode 2191; Best. v. C dceh. Metallchromate 729. 

Chrom(IIl)-salze, 22 11: Best. in Gemischen 
mit Permanganat u. Dichromat 730. 23 II: Kat- 
ion (qualit. Rkk.) 219. 

Chromschwefelsäure, 22 III: 597. 23 IL: Oxy- 
dat., Rolle d. Chromoxyds, Einfl. d. Struktur 
organ. Verbb. 659. 24 1: Einfl. v. — auf d. Zers. 
v. H202 1479. 

Chromselensäure, 22 III: 598. 

Chromsilicid, 22 Krystalle 
Unters.) 186. 

Chromstahl s. Stahl. 

Chrom(Il)-sulfat, 22 II: u. Acetylen; Hydrier., 
Bläg. v. Athylen 142*, 

Chrom(IIl)-sulfat, 221: u. Phasenumkehr v. 
Na-Oleat-, K- u. Li-Stearat- u. Na-Linolatemulss. 
666. 22 II: Darst. aus Alkalichromat u. -dichro- 
mat 317*; —-Lsg. 376*. 2311: Darst. aus Fe 
halt. Lsgg. 319*. 23 III: grünes 657; Verdek- 
kungsvermögen d. grünen kondens. — für Metall- 
sulfate 893; bas. — 354. 23 IV: Darst. 581*; aus 
Rückständen d. Farbstoffabrik 821*. 24 1: 372*; 
Einfl. d. SOs4-Ionen auf d. Magnetisier.-Konstante 
d. — 864. 24 II: Einw. d. H2S04 auf d. magnet. 
Konstanten d. Kations 297; elektrolyt. Abscheid. 
v.Cr aus —Lsgg. 2636. 

Chromylchlorid, 22 III: 478. 

Chromylsalze, 2% II: Oxysalze d. 6. Gruppe d. 
period. Syst. 298. 

Chromane, 23 IV: Darst. aus Phenolen u. Butadien- 
KW-stoffen 725*. 241ll: Darst. aus ungesätt. 
sek. u. tert. Alkoholen mit Phenolen 1134*. 

Chromanon s. CaHsOs. 


(mikroskop. 
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209 Ciliansaure 
(hromatin, : 231: Arten, Reticulin u. Nucleolin Chrysanthenin s. (12a 
Vork. im (Pflanzenzellkern) 1631. 2311: 658. Chrysarobin s. C1sH1ads. 
(hromatische Reihe, 22 II: periloger Kohlenstoff- Chrysazin s. (14/104. 
verbb. 123. Chrysen (Dibenzo-1.2.5.6-naphthalin) (F. 245 bis 
jummelopttaren, 22 II: in d. menschl. Haut 197. 250°), Isolier. aus Kokereiteer 24 I, 1294; Bildg.: 
231: d. Frosches (Wrkg. v. Pilocarpin, Veratrin, bei d. pyrogen. Zers, von Xylol (+ verschied. 
Pe ss u. Atropin) 1636. Katalysatoren) 23 II, 148; bei d. Dehydrier. d. 
Chromazurol S s. C’23HımOsl'las. Hydrindens 24 1, 567 (B. 57, 1012); Mikro- 
Chromblau BM)J En; Ach 253 Mol.-Gew.-Best. in Campher nach Rast 24 II, 
Chromblau R s. oH 14OTN2S2 1960 (Bio. Z. 150, 368); Bind.-Energie d. Atome 


(hrombraun AN s. ( HeHı Os3N?. 
Chrombraun PA s. C12Hs05Ns. 
Chrombrillantgelb 3G, 233 11: 254. 
Chromechtblau B s. (2041407282 
Chromechtblau 3G, 22 IV: 798. 
Chromechtblau 2R, 22 1V: 708. 
Chromechtblau 5R, 22 IV: 798. 
Chromechtblau RG, 22 IV: 798. 
Chromechtbordeaux 5BP, 22 IV: 
Chromechtgelb 3RP, 22 1V: 798. 
Chromechtgelb 5RP, 22 1V: 798. 
Chromechtorange 7 22 IV: 798. 
Chromechtrot Bd. i. Tg., 22 1V: 378. 
Chromechtrot GD. i. Tg., 22 1V: 378. 
Chromechtschwarz BL. 22 1V: 798. 
Chromechtschwarz CP conc., 22 IV: 
Chromechtschwarz FA, 22 1V: 798. 
Chromgelb BRD i. Plv., 22 1V: 572. 
Chromgrün s. (24/7200 N 4 
Chromgrün BD extra, 22 IV: 372. 
Chromgrün GD etxra, 22 1V: 57 
Chromierfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Chromilacke, 23 Ill: d. Azosalicylsäuren 224. 
Chromioxalsäure s. Oralsäure, komplex. (r-Salze. 
Chromocholoskopie, 22 1: u. Chromodiagnostik 155, 
375. 2311: 1055. 
Chromogen Vo s (’20H1407N2S2. 
Chromogenblau R pat., 233 II: 141. 


y>. 


iD. 


= 


Chromogene, 221: v. Pflanzen (Umwandl. deh. 
Oxydat. in rote Farbstoffe) 759; - v. Beta 
vulgaris 1044. 2311: d. gelben Blüten v. 


Medicago falecata (Umwandl. dceh. Oxydasen) 
456; s. auch Pflanzenchemie. 

Chromogenrot B, 22 IV: 378. 

Chromogenschwarz ET, 2211: 

Chromogenviolett 3Rpat. ® 22 iv. 

Chromoisomerie, 221: v. Ar Verbb.: Penta- 
bromphenolsilbersalze 1254. 231: bei Nitro- u. 
Bromnitrodimethylanilinen; Iso- u. Homo- 


chromoisomerie 744. 23111: in d Stilbenreihe 
1610, 

Chromolipoid, 22 III: 199. 

Chromon s. CeHksO2. 

Chromonol s. C'9/1603. 

Chromophore, 22 III: chrom. Gruppe v. Atornen 
in anorgan. Tr'pelsalzen 1035. 231: säureart, 


Charakter 579 
Chromophotometer, 23 IV: 
ein Nephelometer 134. 

Chromoproteide, 24 Il: 665. 
Chromosomen, 23 II: in d. Kernteilungsfiguren 658. 
Chromotrop 10B s. (20H140sN2S2. 
Chromotrop 2R s. CieH1203N2S2. 
Chromotropie, 23 III: Thermochromotropie v. 
pyridiniumjodiden 1358. 
Chromotropsäure s. C10HsOsSe. 
Chromoxanazurol BD, 22 11: 392. 
Chromoxanblau R, 24 II: Überf. in eine 
Chromverb. mit Fluorchrom 2428. 
Chromoxanbrillantviolett BD, 22 I1: 302, 
Chromoxanbriliantviolett SB, 22 11: 302. 
m-Chromviolett B, 22 III: Verwend. 
Organen 799 
Chromviolett VM Pulver, 23 11: 255 


v. Plesch, Umwandl. in 


Aryl- 


Chronin, 2% II: Thermoelemente mit — 2188, 
Chrysalidenöl s. Öle, fette. 

Chrysamin G =. Ca HısO6Na. 

Chrysanilin s CıoH1sN3 

Chrysanissäure s. C7H506N3. 

Chrysanthemum, 24 II: Pharmakol. Unterss. 2184. 


Chrysanthemum cinerarifolium, 23 In: 
Prinzip 637. 241: 2583, 2584, 2585. 
Chrysanthemumcarbonsäure s. C10oH1802. 
Chrysanthemumdicarbonsäure s. C10H1404. 
Chrysanthemumsäure s, C10H1802. 
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H2O-lösl. 


zum Färben v, 


insektentöt, 


im —Mol. 22 1, 1266 (G, 5111, 2); Extinktions- 


242 


koeff. 24 1, 1635 (Bl. [4} 33, 1406); Lumines- 
cenzspektr. nach KRöntgenbestrahl. 24 1, 134: 


festen Zustand 23 IL, 616 
(d. 5211, Chromschwefelsäure-Oxydat, 
23 Il, 1612 (C,. r. 177, 266); Sulfier. u. Verwend. 
d. Prod. zur Herst. ein. Kleb it Gelatine, 
Leim usw. 24 I, 1613 (D.R.P. 387687). 


spezif. Wärme im 


206): 
’ 


, 
’ tt y 
INITLTEIS i 


Chrysenchinon s. C1sH1o0a. 


Chrysin s. C1sH1o@a. 
Chrysoidin (2.4-Diamino-azobenzol), Brech.-Index, 


Öberflächenspann., Viscosität, Leitfähigk. u. 


Bldg. von Liesegangschen Ringen in wss, Leg. 
=3 III, 1055 (Am. Soc 44, 2708); spektroskop 
Verh. im Ultraviolett nach Köntgen-Bestrahl. 


24 1, 133; Einfl. auf d. Schwimmfähigk. von 
Quarz 23 II, 1025 (Z. Ang. 36, 162); Verh. gex 
H202(+ NiSOs) (Anelektropie) 23 III, 12>0 (Bio, 


Z. 138, 375); Mercurier. 22 Ill, 431 (@. 582 1, 
135); Rk.: d. Hydrochlorids mit 4- Phenetolazo- 
benzaldehyd-sulfonsäure-2 24 IL, 1027 (Am. Soc. 


46, 117); mit 1.3-Dinitro-4-chlor- benzol 24 1, 
23585 (G. 53, 742); mit Pikrylchlorid 24 1, 2359 
(G. 53, 873); mit Aldehyden 24 1, 2600 (J. pr. 


[2] 107, 39); 
IV, 959, 
Verh. in Pflanzenzellen 23 II, 
deh. Kiweißkörper (Einfl. auf d 
optimum von Eiweißkörpern) 23 II, 
Z. 137, 263); deh. 


mit Acet- u. Benzoyl-essigester 23 
1059: Bind 
Flockungs 
"40 (Bio 
Preßhefe P | I, 360; aggiu- 
tinierende Wrkg. auf Bakterien 23 II, 1031; 
Einfl. auf d. Flachsröste 23 IL, 4 (Z. Amg 
35, 713); Krit. zur Verwendbark. zur Ermittl. 


d. Plasma-Rk. 23 III, 1169: Vitalfärb.-Vermög. 
u. biolog. Wrkg. d. Färb. auf Typhus- u. Milz- 
brandbaeillen 22 I, 143. 


Verwend.: als Zusatz beim Schaumschwimm- 
verf. zur Konz. von Mineralien 22 I, 11867 
(D.R.P. 347749); als Desensibilisator: bei d. 
Entw. photogr. Platten ohne Dunkelkammer 22 
IV, 471; von Röntgenplatten 22 IV, 96 (D.R.P, 
348661); desensibilisier. Wrkg. auf photograph. 
Platten u. Papiere 22 IV, 471 (Bl. [4] 29, 


576) 


Ferrocyanid, Bldg., Eigg. 24 1, 298 (Sor., 
123, 2459). 
Chrysoidin R =. C13F1aNa. 


Chrysoidinfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Chrysoin s. C12/1005.\ 2 


Chrysokoll, 23 III: aus Sardinien 995. 241: 
Radioakt. d. Benagrube bei Padru 1782 
Chrysolith, 24 II: Krystallstruktur 796. 


Chrysoshansllure 8. C15H10Qa. 
Chrysophenin s. C2sHuO0sNa4S2. 


Chrysophenin B, 24 11: Uitrafiltrat., Zerteil.-Zu- 
stand d. ILseg. 2454. 
Chrysotilasbest, 22 III: 29. 


Chrysotoxin s. CzıHlasce 
Chydenanthin s. C211134010. 
Chymase s. Enzyme. 
Chymosin Chvmase 
Cibafarbstoffe, 23 IV: zu 
Cibarot R s. (20H O2 BrS. 
Cibascharlach GI s. ('a0#ı 
Cichorie, 22 Il: Darst. 710*. 
Cicutin, 221: Bromhydrat 
Unterss.) 2411: 6786. 
Cicutoxin s. Cıe/lsOs. 


Hemdenfarben 986, 


ION 


(pharmakotherapeut. 


- 
FAR 


Cicutoxinin, 2% II: 676. 

Cider, 22 II: Darst. (Konzentr. d, Apfelmostes) 1034, 
2311: Analyse (Nachw. in Wein) s1l. 2411: 
Farb.-Rk. mit Phenylendiaminchlorhydrat 2432 

Ciderbranntwein, 23 IV: Aufbereit. v, Apfeln u. 
Birnen 118. 

Cignolin =. C14H100s, 

Ciliansäure, Bldg. aus Biliansäure, Oxydat, dceh. 

14 








Ciliansäure 210 


HNOs3 zu Ciloidansäure, Konst. 22 III, 923 (H. 
120, 229); 23 I, 451 (H. 123, 228); Oxydat. 
dceh. H202 24 II, 2053 (H. 139, 45); Einfl. intra- 
venös. Injekt. auf d. Sekret. d. Galle 22 III, 
900 (Bio. Z. 130, 558). 

Ciliaten s. Protozoen. 

Cilien, 221: Beweg., u. JIonen 62. 2341: Ciliar- 
tätiek. u O-Verbrauch 1957; Einfl. physik. u. 
chem. Faktoren auf d. Beweglichk. 1943. 

Ciloidansäure (F. 245°), Bldg. dch. Oxydat. von 
Ciliansäure, Konst. 22 III, 923 (H. 120, 230): 
Oxydat., Konst. 23 I, 451 (H. 123, 227). 

Cimolit, 221: bei Bilin, Pseudomorphose 936. 

Cinchomeronsäure s. U7H5O4N. 

Cinchonaalkaloide s. Alkaloide. 

Cinchonamin s. (19H aON2 

Cinchonicin, Bldg. beim Sterilisieren von sauren 
Chininlsgeg. 23 11, 1052; katalyt. Red. (+ Pd) 
23 III, 925 (Am. Soc. 44, 1100. 


Cinchonidin, Konfigurat. 22 I, 819 (B. 55, 526); 
23 I, 766 (Soc. 121, 2575); —-Geh. d. China- 


rinden Niederländ.-Indiens 22 IV, 813; Zers. 
beim Sterilisieren 23 III, 1052; katalyt. Red. 
(+Pt od. Pd-Hydroxydul-Wolltett-Organosol) 
22 IL, 1151 (D.R.P. 346949); HBr-Addit. 23 III, 
927 (Am. Soc. 44 1098): Rk. mit d. Chlor- 
ameisensäureester d. Acetonglycerins 22 II, 1143 
(D.R.P. 346889); Wrkg. als Vulkanisat.-Be- 
schleuniger 23 Il, 533; Wrkg.: auf d. Chronaxie 
d. Herzmuskels u. ander. Muskeln 24 I, 2381; 
auf d. Hundeherz 23 1, 1049; (Vergl. mit anderen 
Chinaalkaloiden) 23 IIL, 1241; Vergl. d. Wrkg. 
mit d. anderer Chinaalkaloide bei Vorhofflimmern 
2:3 III 1049; Eintl. auf d. Herz- u. Blutdruck- 
wrkez. d. Adrenalins 23 III, 1113. 

Mkr. Indentifizier.: als Pikrat 22 II, 3>1 
(Am. Soc. A4, 371); mit KaFe(UN)e 23 IV, 634; 
Best, nach verschied. Verff. (Allgem.) 22 IV, 866 
(Ar. 259, 280); Trenn. von d. anderen Cinchona- 
alkaloiden 2% Il, 2540. 

bas. Sulfat, Bezieh. zwisch. Mol.-Asymmetrie 





Baumwolle u. ander. Pflanzenfasern 22 I], zen 
(D.R.P. 345194); Einw. auf Seide vor oder 

während d. Behandl. mit Erschwerungsmittein 
=3 Il, 459; Wrkg. als Vulkanisat.-Beschle -uniger 
23 11, 533, 

Mkr. Identifizier.: als Pikrat 22 In, 381 
(Am. Soc. 44, 371); mit Kate(CN)» 23 IV, 
634; mikrochem. Nachw.: dch. Sub limat. 23 Im. 
931 (Ar. 261, 108); mit HC104 23 II, 945 (M. Ag 
531; mit [Diamino-tetranitro-kobalti]-Kalium 23 
IV, 484; Nachw. mit Sb-Salzen (+KJ) 241 
1422 (C. r. 176, 1156); Best. nach verschied, 
Verff. (Allgem.) 22 IV, 866 (Ar. 259, 2: 256, 280): 
titrimetr. Best. 22 IV, 11, 349 (R. 41, 239: 
(Indicatoren) 23 II, 659 (Am. Soe. Pr 2158): 
elektrometr. Best. 23 IV, 132; Best. in Cortex 
Chinae 23 IV, 555 (A. r. 261, 80); Trenn. von 
d. anderen Cinchonaalkaloiden 24 II, 2540: 
Verwend. zum Nachw.: von Bi 23 IV, 186: (im 
Harn u. in d. Rückenmarksfl.) 24 II, 1253: von 
Sulfitcellulose 22 II, 227: IV, 467. 

Hydrochlorid, elektro-osmot. Einfl. auf 
As2S3-Sole 24 I, 2499 (Soc. 125, 476). 

Hydrojodid, katalyt. Einfl. auf d. Autoxy- 
dat. d. Acroleins 24 I, 1316 (C. r. 176, 797): 
Bldg., Eigg. d. Verb. mit HgJ2 23 II, 1279 
(Bl. [4] 31, 1311). 

Metaphosphat, Mol.-Gew.-Best. (in Malo- 
nitril) 22 III, 343 (B. 55, 1258). 

Sulfat, Farbrk. mit FeCls+H202 23 11,4 
(B. 55, 3035). 

saures Sulfat, Ausdehn. d. Lsg. von Ge- 
mischen von — u. saurem Chininsulfat 23 IV, 
379 (G. 53, 93). 

Antimonyltartrat, chemotherapeut.Wrkg., 
Vergl. mit ander. Antimonverbb. 22 I, 653. 

Salz d. inakt. Para-ß-oxyasparagin- 
säure, Bldg., Eigg. 22 I, 945 (J. Biol. Ch. 50, 
4US), 

komplex. Chromsalze, Bläg., Eige. 3411, 
2325 (A. 438, 230). 


u. Piezoelektrizität 2% I, 919 (C. r. 178, 1891).  Cinchoninal s_ GisHa008N3 
Antimonyltart rat ‚ chemotherapeut. Wrkg., Cinchoninon s. Cı8H200N>. 
Vergl. mit ander. Antimonverbb. 22 I, 653. Cinchoninsäure s. C10H702N 
Salz d. Hexose-monophosphorsäure, \ 2 ae 
Bldg., Bigg. 23 I, 1036 (Bio. Z. 131, 191). een 4. Sen... 
Salz d.1-Tropasäure (F. 131—1: 30), Bldg., Cinchotin s. CıH3MON?. 
Bigg., opt. Dreh. 23 I, 767 (Soc. 121, 2585). Cinchotoxin s. C19H22ON?. 
Cinchonilin, Bezieh. zwisch. Mol.- Asymmetrie u. Cineol (Anhydro-1.4'-[1-methyl-|c-methyl-«-oxy- 


Piezoelektrizität 24 IH, 919 (C. r. 178, 1592) 
Cinchonin, Konfigurat. 22 I, 819 (B. 55, 526): 
22 1, 1339; 23 I, 766 (Soc. 121, 2578); —-Geh. 
d. Chinarinden Niederländ.-Indiens 22 IV, 
Bezieh. zwisch. Mol.-Asymmetrie u. Piezo- 
elektrizität d. Salze u. Derivv. 24 II, 919 (©. r. 
178, 1592); opt. Dreh., Ozonisat. 23 I, 767 
(R. 42, 70); katalyt. Red. (+Pt od. Pd-Hydr- 
oxydul- ee eg == 1, 1151 (D.R.P. 
346949); Red. mit Na u. Amylalkohol 23 I, 199 
(Am. Soc. 44, 1079, 108: 3, 1088): Verh. geg. H202 
22 III, 269 (B. 55, 1323); Rk.: mit Na-Amid 
23 IV, 725 (D.R.P. 374291); mit d. Chlor- 
ameisensäureester d. Acetonglycerins 22 II, i143 
(D.R.P. 346889); Einfl. auf d. Auflsg. von 
Metallen in Säuren 23 III, 183 (Z. a. Ch. 136, 
196); Kinw. auf Lupinenkeimlinge (Vergl. d. 
d- u. J-Form) 23 II, 413; Wrkg.: auf d. Chronaxie 
d. Herzmuskels u. ander. Muskeln 24 I, 2381; 
auf d. Hundeherz 23 I, 1049; (Vergl. mit anderen 
Chinaalkaloiden) 23 II, 1241; Vergl. d. Wrke. 
mit d. anderer Chinaalkaloide bei Vorhofflimmern 
23 111, 1049: Kinfl. auf d. Herz- u. Blutdruck- 


äthyl)-cyclo-hexanol-1], Eucalyptol), Vork.: im 
Holzterpentin 22 IV, 6385: im äth. Öl: aus 
Artemisia herba alba 23 I, 1544: aus (Cinn- 
amomum Glanduliferum 22 II, 502: aus d. 
Samen von Klattaria Cardamomum 24 1, zu9l: 
Vork.: in d. Blättern von Eugenia Pitanga 23 
III, 1170; im Öl von Monodora Myristica 24 II, 
893; in altem Scheihöl u. im Pichurimbohnenöl 
22 I, 359; Isolier. aus italien. Rosmarinöl 24 
I, 2641; —-Geh.: äth. Öle in Sizilien 23 IV, 608; 
d. Aburachanöls 22 IV, 763: d. Boldoblätteröls 
22 Il, 453; von span. Eucalyptusöl 23 IV, s»6; 
a. estn. Pfefferminzöls 24 IL, 2091. 
Absorpt.-Spektr. 24 I, 2764 (Soc. 125, 415); 
geringste in lcem Luft wahrnehmbare Menge 
22 Ill, 796; Wrkg.: auf d. Keim. von Samen 
24 II, 350 (Bio. Z. 146, 393); auf d. Kaninchen- 
dünndarm u. d. Herzvagus d. Frosches 23 |, 
1048 (A. Pth 95, 329); d. als Lösungsmittel 
verwendeten Öls bei intravenöser Injekt. 221, 
1305; Verfälsch. dch. Eucalyptusöl 24 I, 2215. 
3est.: nach d. Cresineol-Methode 22 II, 272; 


in äth. Ölen 24 I, 2215. 


wrkg. d. Adrenalins 23 TIL, 1113: Wrkg. auf d. Cineolsäure s. C10416805. 


Hirnrindenzentrum d. sichelförmigen Kreis- Cinnamein s. Cı1sH1403. E 
laufes d. Hundes 22 1, 214; Bezieh. zwisch. d. Cinnamomum Glanduliferum s. Ole, ätherische. 


Ruhestrom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. d. Salze Cinnamyl, 231: chem. u. pharmakol. Wrkg. 412. 


22 1, 3: Wrkge.: auf d. Atmung von Muskel- Cinnamylaldehyd s. Zimtaldehyd. 

zellen u. Staphrylokokken 34 1, 211 (4A. Pth. 99, Cistus s. Öle, ätherische 1 

238); bei Malaria tertiana 23 II, S1; (Verwend. Citosinpentosephosphorsäure, 24 11: Dibrucinsalz 

gee. Malaria bei chininresistenten Patienten u. 2857. 

bei Idiosynkrasie geg. Chinin) 23 IV, 552; Gift- Citraconsäure s. C5H60Os. : 

wrkg. auf Paramäcien 22 11, 187. Citral, Vork. im äther. Öl von Leptospermum 
Verwend. als Aktivator von Katalase zur flavescens 22 III, 627; —-Geh.: d. Agrumenöls 


Erhöh. d. Festigk. u. Elastizität von Wolle, 


(Trenn. von d. Sesquiterpenen) 24 I, 2212; d. 
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May-Chan-Öls 22 III, 503; d. Pompelmusöls 22 
111, 502. 

Konfigurat 23 III, #669: DBezieh. zwisch. 
opt. ze u. Konst,. bei u. Verbb. d. 
—-Reihe, Polymerisat. 22 1, 126 (J. pr. [2] 102 
305, 307, 326); Bezieh. zwischen Konst. u. Wärme- 
wert 24 1, 16 (Soc. 123, 2194): Absorpt.-Spektr. 
4 1, 2764 (Soc. 125. 116): katalvt. Red. 
(+Ni) 2A, I, 635 (B. 56, 2268); 24 I, 2778 
(Einfl. d. Druckes auf d. Geschwindigk.) 23 1, 
1267: katalyt. Red.: in Ggw. von Äthylalkohol 
(4 aktiviert. Mg) 24 I, 2398 (D.R.P. 384351 

+Ce) 22 III, 496 (Am. Soe. 44, 204): Einw. von 
Hydrazin 23 III, 669; Rk.: mit Ketonen (Synth. 
von lononen) 24 1025 (Am. Soc. 46, 119); 
mit Acetophenon (-+ Na202). 22 IV, 765: mit 
o-Brom-acetophenon 23 I, 306 (FA. Ch. 1062, 
41); mit [Benzol-sulfonsäurel-[oxv-amid]) 23 II, 
391 (M. 43, 384); direkte Acetalisier. zum Di- 
äthyl-acetal 22 II, 252 (Soc. 12 S2); ge- 
ringeste in 1 cem Luft wahrnehmbare Menge 
22 11l, 796: Einw.: auf d. Keim. von Samen 
84 11, 350 (Bio. Z. 146, 393): auf d. Herzvagus 


d. Frosches 23 1, 


1048 (A. 95. 331): Verw 


Pth. 


€ nd. 


zum Verfälsch. von Citronenöl 23 1, 1258 
Farbrkk.: mit Phenolen 2 II, 1614; mit 

Benzidin 2% I, 454: mit Guajakharz Pi 
oxydase 23 Ill, 1624: Nachw.: mit Rosanilin- 
hydrochlorid Na-Hyposulfit 23 11, 5 (4 
Soc. 44, 1535): einer Verfälschung d. Citronen- 
öls mit 22 II, 483, 24 Il, 1641; Best.: mitt. 
Hydroxylamin 22 IV, 110: (im Citronenöl) 22 
II, 332; in äth. Ölen mit Bisulfit 23 IV, 859. 

Citramalsäure s. C511s05. 

Citrapyrazolin s. C10HısN2. 

Citrazinsäure s. CoH504N. 

Citrine, 22 III: 906. 

Citromyces s. Pilze. 

akt. Citronellal (akt. B.2-Dimethyl-e-(Z)-heptylen-«- 
aldehyd), Vork. im äth. Öl d. Jefirevyskiefer 
24 1, 1640: Absorpt.-Spektr. 24 1, 2764 (Soc. 
25, 416): Löslichk. d. Hydrats in PAe. 23 I, 
806 (R. 42, 26): Einfl. auf d. Viscosität von 
Citronellöl (Polem.) 24 11, 893: opt. Dreh., 
katalyt. Red. (+ Ni) 24 I, 638 (B. 56, 2268), 
24 1, 2778: II, 169 (Helv. 7, 541): katalyt. Red. 
in Ggw. von Äthylalkohol (+ aktiviert. Mg) 24 I, 
2398 (D.R.P. 384351); (+Ce) 22 III, 496 (Am. 


Soc. 44, 203): Verester. mit Phthalsäureanhydrid 

Essigsäureanhydrid 22 II, 949; Rk. mit HUN 
(+ Emulsin) 22 1183. 

Farbrkk.: mit Phenolen 24 II, 1614; mit 
Guajakharz-+ Peroxydase 23 Ill, 1624: Best. 
mitt. Hydroxylamin 22 IV, 110; deh. Formylier. 
22 II, 236; im Citronellolöl (Krit.) 23 II, 926. 

rac. Citronellal (rac. P.{-Dimethyl-:(Z)-heptylen- 
@-aldehyd), Vork. im äth. Öl d. Jetireyskiefer 
24 II, 1640: direkte Acetalisier. zum Diäthy!- 


acetal 22 111, 252 
Citronellöl s. 


121 “2 
-i1, ©). 


(Nor, 


Öle, ätherische. 


akt. Citronellol (akt. y.n-Dimethyl-[{(n)-octenyl-«- 
alkohol]) (Kp.ıo 110,5— 111°), Vork. in d. Blättern 
von Eugenia Pitanga 23 II, 1170: Bldg. bei d 
katalyt. Red.: von Geraniol (+Pt- od. Pd- 
Hydroxydulwollfett-Organoso)) 22 1, 1151 
(D.R.P. 346949): von Citronellal (-+- Ni), Eigg. 
24 TI, 169 (Helr. 7, 543): (in Ggw. von Äthyl- 
alkohol +aktiviertt. Me) 24 1, 2308 (D.R.P. 
354351): (in Ggw. von Äthylalkohol + Ce) 22 11, 
496 (Am. Soe. 4A, 203): Bldg. aus Citronellsäure 
23 1, 1540 (J. pr. [2] 105, 133); Zusammenhang 
zwisch. chem. Struktur u. Geruch von — u. 
Analoga 24 I, 2253 (B. 57, 373); Ultraviolett- 
absorpt. (Geschichtl.) 22 1, 194: Löslichk. in 
Alkohol+- H20 23 IL 806 (R. 42, 26): Konst 
Uxydat. 24 UI, 327 (J. pr. [2] 107, 193, 204) 
au 'Sster. mit Chrysanthemum-carbonsäure 34 Il, 
182 (Helv. 7, 457): Best. deh. Formylier. 22 II, 
236: Nachw. von Terpineol in Gemengen mit 

‚u. ander. Alkoholen 24 I, 2214. 

inakt, KCitronellol (inakt. y.n- Dimethyl-[{(n)- 
octenyl-a-alkohol)), Bldg. aus d. Giyeidsäure- 


ester 


35, 


d. 


a@-Methylheptenons 24 Il, 643 


608), 


(Bl. 


[4] 


Citronellsäure =. 


Citronensäure 


Citronensaure 


10FlısQa 


Citronen, 22 I: Schalen (Vork. v. Vitamin A) 142. 
23 IV: Extrakte (Best. d. Pektins, Gelatinierungs 
vermögen u. Alkoholniederschlag) 955 41: 
Protopektin u. a. Konstituenten d. -Schale 
1046; Ernähr. u. Vitaminfaktoren 683; anti- 
skorbut. Frakt. 2925. 24 11: Extrakt Pektin 
ausd. Schale 1213: antiskorbut. Frakt. d - Saftes 
1943; Färben v. ınit Athylengas 1525, 19»5*®; 
s, auch Citronensaft 

Citronenöl s. Ole, herische 


-Oxy-propan-«. }.v-tricarbonsäure), 


Vork.: in d. Pflanzen 23 Ill, 678 (Bio. Z. 135, 
384); in Tamarinden 23 Iil, 1170 (H. 128, 83); 
ın Kohl! lattern 23 til, 1622 1! Ruben- Rohsaft 
24 1, 2747; in Apfeln 23 111, 939 (H. 127, 21,30); 
im Pfirsich 24 II, 2» (dr N Ab, 2388) 
in d. Aprikose, Weichselkirsche u. Mispel 34 1, 
2375: in Kirschen 22 Ill, 1353 (H. 122, 73) 
in Johannisbeeren 23 1, 546 (H. 124, 65 n 
ein. krystallin. Zuckermasse in bei tief. Tem 
aufbewahrt. Johannisbeergelee 234 1, 74> (HB 
| 35, 230): in Mahonienbeeren 234 11, 4=1: in 
Vogelbeeren 22 III, 271 (4. 118, 157): 23 L, 102 
(B. 55. 3040): in Echeveria u. d. „Urassulaceen- 
Äpfelsäure‘‘ 23 1, 101, 102 (B. 55, 29908: H. 122, 
263) -(ieh verschied. Obstfrüchte 23 II, 230; 
d. Vogelbeere u Melonen 2323 Il, 1302; d. Prebß- 
safts von Glaueium 24 1, 563 (H. 131, 167); 
Vork. im Schweiß 23 I, 1601; Geh von 
Milch u Milchprodd. 22 11 330 (J Biol. Ch. 
48, 453); d. Milch d. Finnwals 22 IL, 304 


Iehvdraten 


1095, 143, 


Bakterien aus Koh 
420 (Bio. Z. 142, 


Bildung: deh. 
ar I 


(Mechanism.) 34 


402): in Citromyeeskulturen auf Zucker 23 1, 
972 (Bio. Z. 131, 327, 338); dceh. Sterigmato 
evstis nigra in verschied Nährbs den 34 1, 1213 
(C. r. 178. 45); (in Glykose) 283 III, 1051; (in 
Rohrzucker) 22 Il, 276 (C. r. 174, SS1); (Kintl 
d. Art. d. N-Quelle 23 1, 1401: (Einfl. von 
Saccharose) 24 Il, 682; in d. Kulturen von Aspeı 
gillus niger u. Penicillium glaueum auf Zucker 
2er 111 70 (Bio. Z. 136, 224): 34 II, 64 (Bio. Z. 
145. 451), 24 Il, 2669 (B. 57. 1659): biol. Darst 
mit Hilfe von Fadenpilzen 24 II, 315, 316 (B, 
57. 915, 921). 

Herstellung: dch. Vergär. von Zuckerlisgg. 
dch. ‚‚geiesselte” Hefe 23 11, 709 (D R.P. 34646U); 
aus minderwert. Citronen 24 1, 962; Einfl. d. 
Dialyse auf d. direkte Krystallisat. von aus 
Citronensaft 23 IV, 255; Gewinn. aus haltig. 


Rückständen mitt. Oxalsäure 22 IL, 1111 <D.R.IJ 


346946); Reinig. deh. Kelpkohle 22 II, 510 
Physikal. Verhalten: Härte (Bezieh. zur 
Konst.) 23 I, 181 (PA. Ch. 102, 329); magnet. 
Rotat. 24 I, 1319: I, 587; Polarisat.-Effekte 
an Häutchen von geschmolz. 24 1. 2070; 
Eintl. d. u. ihr. Salze auf d. Schwarzfärb. d. 
Thallochlorids am Licht 22 111, 233 (Helv. A, 
953); elektrolyt. Leitiähigk. 22 II, 549 (Am 
Soc. 43, 1097); (Einfl. d. Borsäure) 22 III, 258 
(R. 40. 579): Dissoziationskonstanten 23 III, 
1554 (J. Biol. Ch. 53, 269), 23 IIl, 15>9 (Ph. Ch. 
106, 235); (elektrometr. Titrat.) 24 1, 1373 
(Ph. Ch. 110, 115); acidifizierende Wrkg. auf B« 
säure u. Molybdänsäure 23 I, 40 (PA Ch. 100, 
398): Einfl.: auf d. Passivierbark. von Ni 34 II, 
1318 (Ph. Ch. 110, 355); auf Membranpotentiale, 
osmot. Druck, Quell. u. Viscosität von Gelen 
23 1, 1492: Lsgs.-Gleichgew. d. Systems 
- Rohrzucker+ H20 24 I, 1874 (R. A2, 530); 
Löslichk.: einiger Verbb. d. Systems CaO-Patl)s 
in 22 1, 675 (Z. a. Ch. 120, 130); d. Wein- 
steins in wss. Lsgg. von 22 11, 731; von ver- 
schied. Mineralphosphaten u. Schlacken 22 IV, 
370; Einfl. auf d. Verteil. von Kaffein zwisch 
Chloroform u. Wasser 23 IV, 130, 481 (Am 
Soc. A3, 2327); Adsorpt. an Al2Os, Fez0s, 
MnOsa, Torf, koagulierende Wrkg. auf Sole 22 III, 
650 (Ph. Ch. 100, 429); negative Adsorpt. deh. 
Gelatine 23 De 331 (Bio. Z. 137, 342, 348); 
Einfl. auf d. Adsorpt. von Na-Salicylat an Blut- 
kohle im Darmkanal 23 Ill, 1184 (Bio. Z. 138, 
17s); zur Flock. von Ton deh. — nötige [H 
24 1, 15 (Am. Soc. 43, 1247); Krystallisat. aus 


14* 








Citronensäure 


td 


unterkühlten Schmelzen 22 IH, 4 (Z. a. Ch. 
120, 260). 

Reaktionen: Photolyse 23 IH, 1212 (C. r. 
176, 743); Oxydierbark. bei gewöhnl. Temp. 
24 I, 2337 (C. r. 178, 1026); Oxydat.: dch. O2 
(+Cu-Pulver; Mechanism.) 24 I, 2058 (4. 4934, 
191); dch. HgCla od. HgBr2 (Einfl. von oxy- 
dierend. Substst.) 223 I, 398; deh. KMnOs (Ge- 
schwindigk. d. Rk.; Leitfähigk.-Kurve) 24 II: 
2570 (Z. a. Ch. 139, 186); deh. Äthyl-hydro- 
peroxyd 24 Il, 1175 (Bio. Z. 149, 159); Einw.: 
auf poliert. Marmor 22 I, 758 (C. r. 173, 1015); 
auf Blei 23 IV, 414; Korros.-Wrkg. auf Ur-Stähle 
24 II, 2611; Überführ.: in Aceton-dicarbonsäure 
23 I, 396 (Soe. 121, 1642); 24 II, 613 (©. r. 178, 
2086); in B-Oxy-propan-«a.v-diearbonsäure 22 II, 
35 (R. Al, 211); Rk.: mit Formaldehyd (Einfl. 
d. Druckes) 23 I, 152; mit d. Kondensat.-Prodd. 
aus Phenolen u. Formaldehyd 23 IV, 669; mit 
Mercapto-2-benzoesäure 22 I, 689 (Soc. 119, 
1512); Einw. auf Albumin (Umwandl. in Glo- 
bulin) 23 III, 1422 (Bio. Z. 140, 181). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl. auf d. 
photochem. Red.: d. Oxyde d. Titans, Cers u. d. 
Erdsäuren 22 III, 238 (Helv. 4, 962, 964); von 
Methylenblau 23 II, 1500 (C. r. 177, 400); 
Kinfl.: auf d. Red. von Methylenblau deh. Fe- 
Verbb. 23 III, 1326; auf d. Oxydat. von Phenol- 
phthalein dch. Metallsalze (+ H202) 23 III, 1240); 
auf d. Bldge. von Anilinschwarz 24 LI, 515 (Helv. 
6, 1029, Anm. ]). 

Verhalten gegen Enzyme: Einfl.: d. — 
u. ihr. Salze auf Invertase-Lsgg. 22 I, 1300 
(Am. Soe, 43, 1694); auf Pilz-Urease 7 III, 564 
(©, r. 176, 413); Oxydat.: deh. Muskel-Enzyme 
24 II, 347: (Binfl. von Chloralhydrat u. Phenol) 
34 I, 2277 (J. Biol. Ch. 58, 796); (Einfl. von 
Gluthathion) 23 I, 364 (J. Biol. Ch. 54, 551); 
deh. Muskel- u. Sarkomgewebe 24 I, 1223; 
Kinfl. auf d. Red.-Vermögen von mit Wasser 
extrahierten Muskeln 22 I, 47: Verwend. zur 
Spezifizier. von Dehydrogenasen aus Muskeln 
23 I, 783. 

Verhalten gegen Bakterien: Verwend. 
zur Ernähr.: pathogener Bakterien 23 I, 107, 
967 (Bio. Z. 131, 275); von Typhus- u. Para- 
typhus-B-Bakterien 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 246); 
von Diphtheriebaeillen 23 III, 1031: von Timo- 
theebacillus 34 I, 2922 (Bio. Z. 1495, 390); von 
Kaltblüter-Tuberkelbaeillen 24 II, 682 (Bio. Z. 
146, 578); Verwend. für Gonokokken-Nähr- 
böden 24 II, 1106; Einfl.: auf d. Bakterien- 
vermehr. in künstl. Nährböden 22 III, 965; 
d. Konz. auf d. Lebensfähigk. von Bakterien u. 
Pilzen 23 III, 1031; Ausnutz. von — u. d. Salzen 
deh. d. Coli-Aerogenes-Gruppe 24 11, 482, 1934; 
Lebensfähick. d. Coli-Typhusgruppe in —-haltig. 
Brauselimonaden 22 III, 889: Vergär.: dch. 
B. coli communis in Ggw. von Formiaten 24 I, 
2786; deh. Citromycesarten u. Aspergillus niger 
zu Oxalsäure 22 II, 840 (Bio. Z. 129, 467): 
in d. Kuhmilch deh. Bakterien 23 I, 1257 (Bio. 
Z. 132, 210); Giftiek. von Metallen” geg. Hefen 
u. Schimmelpilze auf —-enthaltend. Nährböden 
22 I, 760 (C. 173, 797); Assimilat. dch. Euto- 
rula mueigera Fr II, 2669; Verwend. zur Trenn. 
von Pilzen u. Bakterien 22 I, 1046. 

Physiol. Verhalten: Eindringen in lebende 
u. tote Zellen 24 I, 2150; atmungssteirernde 
Wrkg. 22 I, 424: Giftwrkg. auf Gewebezellen 
=4 1, 1208 (Bio. Z. 142,37): Einfl : auf d. Leber- 
autolyse 23 II, 1531 (J. Biol. Ch. 57, 178): 
auf d. Senkungsgeschwindigek. d. Erythrocyten 
=2 11, 583 (A. Pth. 93, 160); Mechanism. d. 
gerinnungshemmenden Wrkg. auf Fibrinosen 
23 1, 709 (Bio. Z. 134, 265): Einfl.: auf d. Hitze- 
beständigk. von kondens. Milch 23 II, 1102 
(J. Biol. Ch. 56, 61); auf d. N- u. Mineralstofi- 
wechsel d. wachsenden Schweines 24 II, 1361; 
auf d. motor. Tätiek. d. Froschmagens bei 
intravenöser Einführ, 24 II, 1362: auf d. Mesen- 
terium von Fröschen u. Mäusen 23 III, 413: 
Ca-entziehende Wrkg. auf d. Froschmuskel 
=3 III, 1159 (A. Pth. 98, 51): Verwend.: zur 
Hervorruf. von Doppelzuck. am isolierten Muskel 





nach Art d. Veratrinzuck. 23 I, 555; 


bei einem 
neuen Verf. zur Serodiagnose d. Careinoms 23 11, 
557; Wrkg. auf d. Spermatozoen 24 1, 1560: 
Giftwrkg. auf Infusorien (Antagonism. dch. an- 
organ. Chloride) 22 1, 590. 


Verwendung: in Sommersprossenmitteln 
24 11, 1235; bei d. Herst.: ein. Härte- u. Reinig.. 
Mittels für Zähne 24 I, 2614 (D.R.P 386339); 
von konz. Mineralwässern 24 I, 228 (D.R.P. 
383058); eines Mittels zur Verhüt. d. Kessel. 
steinbldg. 23 II, 991; Verwend.: zum kittmäß, 
Verbinden von Al-Stücken 24 Il, 757 (D.R.P, 
388573); zur Herst.: ein. Dekapier-Paste zum 
Verzinnen von Metallen 23 IV, 655 (D.R.P, 
378651): von Reinig.-Mitteln (für Glas, . 
zellan) 24 II, 2380; (für Teppiche) 22 I, 
Yarmad.: zur Beseitig. von KResorein- u, Re 
Flecken auf d. Haut 24 1 216; als Lösungsm, 
zum Färben von Baumwolle mit bas. Farbstofien 
24 I, 2012: als Ätzmittel (beim Buntdruck) 
22 IV, 637; Be Naphthylaminbordeaux) 22 IV, 
797; zur Herst. von harzart. Konde re sprodd. 
22 II, 748; IV, 253 (D.R.P. 352521); (Rk. mit 
mehrwert. Alkoholen) 23 IV, 668; = Klären 
von Schaumweinen 24 IH, 2209; zur Herst. von 
Obst-, Trester- u. Drusenweinen (K rit.) 23 II, 42; 
zur Kellerbehandlung von Most und Weinin Frank- 
reich 23 IV, 419; Einfl. auf d. Schwarzwerden 
d. Mostes 34 Il, 1862: Verwend.: zur Konservier, 
von Fleisch, Geflügel, Fischen u. and. Nahr.- 
Mitteln 24 I, 1289 (D.R.P. 356917); zur Herst.: 
haltbar. Backpulver 22 II, 44 (D.R.P. 341267); 
von lichtempfindl. Schichten 24 I, 1614 (D.R. P. 
386433, 386434); von lichtempfindl. Papier 
24 11, 1656; ein. lichtempfindl. machend. Lsg. 
für Pauspapier 23 II, 824 (D.R.P. 366131); 
Einfl. auf d. photochem. Verh. von AgCl- Gelatine. 
emulss. 22 1, 4. 

Analyse: Farbrk. mit Vanillin 2% II, 254 
(H. 138, 155); Nachw.: im Analysengang mit 
Ca-+ NHa-Nitrat 23 II, 1203 (G. 53, 109); deh, 
Oxydat. mit KMnOs (+J) als Jodoform 23 IV, 
w-. in frischen Fruchtsäften 24 I, 1257; in Wein 

. Most (Krit.) 22 IV, 503; 24 I, 972; Flammenrk. 
Bi Unterscheid. von — u. Weinsäure 24 I, 1697; 
Best. d. Titrat.-Kurve mit d. H-Elektrode 23 IV, 
789: elektrometr. Titrat. mitt. Pb(NOs)2 22 IV, 
784: konduktometr. Best. mit BaClez 23 Il, 162; 
Best.: in Obstsäften u. Nahr.-Mitteln 23 IV, 419; 


in äth. Ölen als K-Salz 24 1, 1253; neben 


Oxalsäure 23 1, 972 (Bio. Z. 131, 325); Trenn. 
von Äpfelsäure 22 IV, 848; Verwend.: bei d. 


ER 





an mager ı- 





Best. von Ni in Stahl 23 II, 1051; bei d. Trenn, | 


von W u. As 22 II, 729 (B. 55, 435); bei d. 
Best. schnell assimilierbarer Phosphorsaure 11 
Ackerböden 23 I, 1214; Einfl.: auf d. pu-Best. 
mit Nitramin 24 I, 1065 (R. 42, 966); aul il, 
Ausfäll. von Pb aus Lsgg. als Carbonat 23 IV, 
413; auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 
531 (J. Biol. Ch. 52, 270); Best. im Urin deh. 
Überführen in Pentabromaceton 22 Ill, 459; 
23 1, 973; II, 665 (J. Biol. Ch. 53, 357); (Vergl. 
d. Pentabromacetonmethode u. d. Methode vol 
Salant u. Wise) 23 II, 666: Verwend. zum Ein 
balsamieren von Leichen 22 IV, 730. 
Citronensäure, Salze (Citrate), HElektroendos- 
mose in organ. Lösungsmm. 22 IH, 1279 (4m. 
Soc, 44, 1650); Ditfus. dch. d. Haut von Blut- 
körperchen 22 IN, 1241 {Bio. Z. 130, 120); 
Einfl.: auf d. Aktivität d. dch. Schwermetali- 
salze vergifteten Speicheldiastase 23 II], 168%; 
auf d. Plasma d. Epidermiszellen von Rotkohl 
u. Zebrina-pendula-Blättern 2% Il, 1931; von 
Säuren auf d. Wrkg. von — auf d. Er 
d. Pflanzenplasmas 24 I, 1546 (Bio. Z. 1% 109 3): 
auf d. Abbau d. Stärke in d. Pflanze 23 ni, 
(Bio. Z. 132, 513, 538): auf d. Bintgeriununt 
=3 III, 1372 (Bio. Z. 140, 59); auf d. Red. vol 
CuCOs deh. Blutzucker 22 III, 1363; auf 4. 
Ciliarbeweg. 22 II, 738: Antagonism. zwisch. 
Citraten u. Caleiumsalzen bei biochem. Prozesse 
=3 III, 1530; Wrkg. subeutaner Injekt. auf d 
Ca-Gleichgewicht u. d. Ca-Geh. d. Blutes 22 I 
1204; Verwend. zur Herst. haltbarer, rasch lösl' 
Silberproteinpräpp. 24 I, 2450 (D.R.P. 392038) 
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deh. Leitfähigkeitstitrat. mit AgNOs 


402. 


Best. 
22 IV, 

Ag-Salz, 
Auskopierprozesses 


Einfl. auf d. Zeit u. Intensität d 


23 IV, 40. 


Bi-Salze, Bldg., Eigg. 22 III, 245; 234 1, 3 
Zus., Rkk. mit Alkalien 24 Il, 1681; therapeut. 
Verwend. zur Syphilisbehandl. 22 11, 1095; Wrkg. 
bei Kaninchen-Syphilis 22 I, 1151 (C. 173, 
1201). 

Bi-Na-Salz, Eigg., Rkk Verwend als 
„Spironal“ in d. Syphilistherapie 23 111, 1051. 


Verwend. in „Wismulen’ 
261, 150). 

Na-Citrat 24 II, 1270. 
komplex 23 Il, 


Bi-NHs-Salz, 
23 IV, 274, 552 (Ar. 
Ca-Salz. Übertühr. in 
Co-Salze., Eigg. von 


128 (Soc. 123, 569); Dichte u. Saiz-Bldg. mit 
NH3 d. sauren 22 111, 21 (Am. Soc. 44, 230). 
Co-NH4-Salz, Bldg., Dichte, Konst. 22 II, 
9 (Am. Soc. AA, 230). 
Cu-NHs-Salz, therapeut. Wrkg. bei Tuber- 


kulose u. Lepra 23 I, 263. 

Fe(lll)-Salz, Ausscheid. intramuskulär zu- 
geführt. deh. d. Darm 22 111, 1064,:; Dystro- 
phie nach Verfütter. von 23 1, 856: Verwend. 


im Gemisch mit Silberphosphat zur Herst, von 
liehtempfindl. Schichten 223 IV, 344. 
Fe-K-Salz, Einfl. auf d. Wachstum von 
chlorot. Schößlingen 24 11, 1597 (©. r. 177, 589). 
Fe-Na-Salz, therapeut. Verwend. 22 II, 
1014. 
Fe-NH4-Salz, Verwend. in d. Subcutan- 
therapie 24 II, 2062; Resorpt. in d. Ventrikeln 


23 Ill, 268; Verwend.: zur Herst. 


d. Gehirns 


lichtempfindl. Schichten 24 1, 1616; zum Härten 
lichtempfindl. Schichten 24 I, 1656; bei d. 
Her&t. von Farbenphotographien auf Papier 
23 II, 704 (D.R.P. 367928); für Träger bei d. 
Herst. von Druckformen nach lichtundurchlässig. 
Vorlagen 24 I, 991. 

K-Salz, Dissoziat.-Grad bei verschied. Konzz. 
24 Il, 11 (Ph. Ch. 108, 264): Hydratat. 
(Viscositäts- u. Gefrierpunktsmess.) 24 I, 
1553 (Z. a, Ch. 136, 295): Osmose deh. Kollo- 
diummembranen, Diffus,.-Potentiale 23 III, 2s1, 
583 (Z. El. Ch. 29, 54); Adsorpt. an Holzkohle 
22 I, 390: Einfl.: „auf d. Gelatineverflüss. deh. 
Bakterien 23 III, 255 (Bio. Z. 132, 469): auf d. 
Permeabilität d. Pflanzenplasmas 22 I, 256 


12% Re 


von Tradescantia 


auf d. Hitzekoagulat. d. 
zebrina 22 III, 926, 


(Bio. Z. 
Plasmas 


Farbrkk. mit Lokalanästhetica 23 IV, 445; 
Verwend. als Alkaloidfällungsmittel 23 IL, 1199. 

Li-Salz, Verwend. zur Blutzellen- u. Blut- 
parasitenfärb. 22 IV, 695. 


auf d. Bioluminescenz d. 
Säuregeh. d. offizinellen 
Vorschriften d. 


Mg-Salz, Einfl. 
Bakterien 22 1, 


-Isg. 24 II, 


162; 
2597: Krit. zu d 


italien. Pharmakopöe 22 Il, 664. 
Na-Salz, Darst. aus Ca-Citrat 24 II, 1270; 
Härte (Bezieh. zur Konst.) 23 I, 181 (Ph. Ch. 


deh. aktivierte Zuckerkohle 
585 (Am. Soc. AS, 1111); Best. d. elektr. 
Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb, 
=3 III, 1280 (Bio. Z. 138, 396): thermodynam, 
u. elektrokinet Potential verschied. organ. 
Fll. gegen 23 I, 1104 (Ph. Ch. 100, 
192); Einfl. auf Viscosität u. Ultrafiltrations- 
geschwindigk. von Serum 22 I, 1209 (Bio. Z. 
127, 250); flockende Wrkg. auf Eisenhydroxydsol 
(Einfl. d. [H’]J) 24 I, 594 (Bio. Z. 147, 164): 


102, 
=3 III, 


332): 


Adsorpt. 


Einfl.: von Na2SOs u. Fe(OH)2 auf die Oxydat. 
dceh. O2 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147): auf d. 
Red.-Wrkeg. von TiCls-Lsg. 24 II, 2776 (R. 43, 
71): auf d. Oxydat. d. Fructose in Phosphat- 
Lsgg. 24 II, 1785 (Bio. Z. 150. 6): auf d. Lumi- 
nescenz von Pelagia noctiluca 24 I, 1954: auf d. 
Wirksamk. von Urease 24 II, 1927 (Bio. Z. 149, 


370); auf d. Eiweißspalt.-Vermögen von Papı ain 


>> .— . - 
== III, 1057; auf d. Wachstum von Baec. coli 
[> 23 " 

=3 III, 942: auf d. Agglutinat. von Bac. para- 


typhi B u. Weinhefen in Gew. von Kaninchen- 
plasma u. -Blutkörperchen 22 111, 1314: auf d. 
Phagocytose d. Bac. Influenzae 24 I, 1222: 


auf d. Lebensdauer pathogener Protophyten in 
physiol. NaCl-Lsg. 22 1, 417. 


Citronensaft, 22 


Cleveit, 
Clinozoisit-Epidotreihe, 22 II: 


Clintonit, 
Clostridium 8. 
Cloven s, (1514 
Clumina, 


Clupanodonsäure s, 
Clupea longiceps s. 
Ciupein s. Cs 
Clupeon, 24 I 
Cnicus Benediktus s. 
Cnidiumlacton s. 


Cnidiumlacton 


Wrk uf Autolvse d. Leber 24 II, 206 
(Bio. Z. 146, hämostat. Wrkg. 24 1, 1=21 
hämolyt Wrkg. hypertor Lagg. 24 11, 2343 
( Bio. Z. 147. 555): Einfl.: auf Atmung u. Kreis 
lauf 23 I, 1337: 34 Il, 1009 intagonist. Wrkg, 
von Atroj u. Pilocarpin) 23 Ill, =71; auf d 
Blut-G« n. 22 IIl, 402 (C. r. 174, 41 3 ıll 
104= f verschied. Typen d. Hamolyse u. d. 
jlutgerii 24 11, 2532; auf d. Hämoglykolyse 
z3 HR, « uf d. Senkungsgeschwindigk. d. 
roten Blutkörperchen d. Pferdes 223 179 (Bio 
2 ut I. chem. Zus. d. Blutes nach d. 
Irinken von Lsgesr bei Stofiwechselgesunden 
u. Zuckerkranken 23 1, 123>5; auf d. motor. 
Region d. Großhirns 22 III, 1016; auf d. Zentral- 
nervensystems (von Katzen u. Fröschen) 23 1, 
173: (von Lumpbricus terrestris) 22 1, 481: auf 
d. Lacta« ii logen-Stoffwechsel d. Froschmuskels 
24 1, 1052; Il, 206 (H. 134, 250 auf d. Wasser- 


24 11, 21835; auf d 


Adrenalin 23 1, 384; 


Kaninchen 
Gefäbe tur 


aussche id. bi i 
Erregbark. d. 


bei d. Injekt. in d. Lymphsack d. Frosches 33 1, 
91; auf d. Peristaltik d. Darms bei verschied. 
lieren 23 1, 368; anaphylakt. Wrkg. beim Meer- 
schweinchen 22 Ill, 1242; antagonist. Wrke. 
auf an malen u. lebende Zellen 223 1, 1076; 
Unverträglichk.: mit Aspirin 23 Il, 1227; mit 
Chloramin T 23 IV, 177; Giftiek. bei Tieren 
232 II, 1309 

Verwend zur Herst. von Typhustrocken- 


vaccine 22 IV, »13: in „‚Glifarsol’ 23 IV, 308; 
von u. Rongalit Ü bei d. Weibätze auf Echt- 
dampfgrün 24 1, 1106; zum Sterilisier. von 
Käse 223 IV, 1110. 

Verwend.: bei d. Titrat, von Borsäure neben 


verbesserten 


=3 I, 


bei einer 
Leukocvten 


605; 
auf 


Phosphorsäure 23 II, 
Methode d. Blutunters. 


225; in Lsg. zum Auffangen eosinophiler Zellen 
aus Blut 23 I, 869; Einfl.: auf d. Phosphat-Best. 
nach Bell u. Doisy im Blutplasma 22 IV, 301 
(J. Biol, Ch. 52, 2): auf d, Best. von Zucker im 
Blutplasma 22 Ill, 539 (Bio. Z. 129, 575). 
NHas-Salz, Einfl. auf d. Bldg. freier Per- 


eu (Bio. Z. 


Pflanzen 23 II, | 
680 (Bio. Z. 147, 


oxydase dch 


151); plasmolyt. Wrkg. 24 Il, 
24); Giftwrkg. von injizierteni auf Ratten 
23 I, 263 (J. Biol. Ch. 5A, 455) 
Best. von NH3 22 IV, 408; Einfl. auf d. Fäll. 
von Ca als Ca-Oxalat 24 Il, 2100; Anwend. bei 
Best. d. Phosphorsäure nach Woy 22 11, 1127. 


Uranylsalz, Beständigk. d. Lage. 24 1, 
1517 (Bl. [4] 33, 1783). 
Zirkonyl-Salze, Bldg., Eigg. 
DOC, DER 170>=) 
Chininferrosalz, 


Na-Hydrosulfit 24 II, 


23 1, 41 (Am. 


Best, d. Eisengeh nit 


om -( 
„ld ’ 


Ergotamin-Salz, Blde. 22 II, 666, 
Verb. mit Borsäure  eliwonsß 
Citronensäure-Triäthylester (Kp.ıso 235,59), Kp. 


1137: Nachw. in äth. Ölen 23 IV, s58, 
Wrkg. auf d. Gewebsatm. 424; 
Kinfl. auf d. Gär. v. Kohlenhydraten ®81. 231: 
Wert u. Wrkg. bei (kindl.) Skorbut, Erhöh. d. 
Wrkg. deh. Heu 784, 785: bakterienwachs- 
tumsfördernder Fakt., u. physikal., chem. u. 


kolloidchem. Methode 1039. 23 1V: Begriff 337. 
Citrusöl s. Öle, ätherische. 
Cladosporium s. Pilze. 
Clandestin, 24 II: Chem. Zus. 199. 
Clarani, 22 1V: ähnl. Stoff im Anthraecit 335. 


1149 
stereoisomere 


2er 1: Krystallstruktur 


Misch- 
336 : 
600, 

Balk terie n, 


krystalle 120, 
2411: 


aufgeschloss. Gartenerde« 


1546, 


mit Cl 
Düngemittel 
CısHasOR. 
Sardinen, 
He200N 14. 

Verh. im Organism 
Öle, fette. 
Cı12H1sOa. 


22 ı11 


1028. Neues 


1689, 








Cnidiumsäure 


Cnidiumsäure s. ('12/12003. 

Coalin, 24 II: Nachw. in tier. Skelett-Sbstst. 873. 

Coaliteverfahren, 241: 525; s. auch Destillation; 
Kohlen. 


214 


Coboea scandens, 221: Anthocyan, Bldg. auf 


Blüten 1044, 1045. 
Cobragift s. “ifte. 
Cocaalkaloide s. Alkaloide. 
d-Cocain (Methylester d. d-O’-Benzoylekgonins) (F, 
93°), Bldg., Eigg. 24 I, 2147 (A. 434, 133); Gift- 
wrkg. (Vergl. mit d. opt. Isomeren) 84 1, 71 (H. 
130, 377). 
l-Cocain (gewöhnl. Cocain) (F. 97—9s°), Synthesen 
(Allgem.) 24 II, 2492; Bldg., Eigg., Identität mit 
nattrl. 24 1, 2147 (A. 434, 132); 24 II, 49: 
Sterilisat. bei Ggw. von NaHCOs 24 I, 1414; 
Hydrolvse 24 I, 1046 (R. 42, 959); Einw. von 
H>202 24 I, 916: Rk. mit CH3MgJ 24 I, 1040 
433, 241): Einfl.: auf d. Auilsg. von Metallen 
4 Säuren 23 III, 153 (Z. a. Ch. 126, 196): auf 
i. Zers. von Ameisensäure in Acetanhydrid-Lse. 
wi II, 196 (Am. Soc. AS, 461); Wrkg.: auf d. 
Hefe- Invertase 24 1, 2158 (Bio. Z. 144, 508); 
auf Lipasen 24 11, 346, 2344; auf d. Hefegär. 
22 111, 837 (Bio. Z. 129, 151): Zerstör. im Boden 
(deh. Bakte rien 23 III, 799: Einfl. aufd. Wachstum 
von Lupinus albus 22 IL, 1091. 
Physiol. Wirkung. 
Bezieh. zwisch. Konst. u. physiol. Wrkg. de 
u. . Analogen (Allgem.) 23 HI, 957; IV» 
39 (Z. Ang. 36, 238); Vergl. d. pharmakol. Wrkg- 
mit der von verschied. p-Dialkylaminomethyl- 
benzoesäurebenzylestern 23 IH, 573; Einfl. d. 
Sterilisat. auf d. Wirksamk. 23 IV, 483: elektro- 
polare Adsorpt. an gepuffert. Lsez. von Bio- 
kolloiden 2% I, 1528; Bezieh. zwisch. d. Ruhe- 
strom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. d. Salze 22 L, : 
Kinfl.: auf d. Beweg,. d. Amöben 34 II, 51; auf 
d. Veränderr. d. Unterscheid.- u. Akkommodat.- 
Rk.-Zeit 24 I, 712; auf d. Wärmeflock. von 
kiweißlsge. 23 I, 613 (A. Pth. 95, 40): auf d. 
Zusammenballen fremder Partikel mit d. Blut- 
plättcehen u. auf d. plasmat. Koagulat. 23 I, 350; 
Verh. im Organism. 24 II, 2677: Reizwrkg. auf d. 
blutbildenden Organe 23 IL, 1197: Aktivier. d. 
hämolyt. Wrkg. deh. Lipoide 24 II, 1005; sensi- 
bilisierender Kinfl. auf d. Wrke. von Adrenalin 
u. Adrenalon auf d. Blutdruck 24 I, 1411 (4. Pth. 
100, 112); Wrke.: auf d. Hirnrindenzentrum d. 
sichelförm. Kreislaufes d. Hundes 22 IL, 214; 
auf d. Gasstoffiwechsel u. Blutstrom d. Gehirns 
=3 III, 1117; spasmolyt. Wrkg. 23 III, 468; 
Wrkg.: auf d. Gewebe-Atmung 34 II, 500: auf 
d. deh. Äther stillgesetzte Atmung von Kaninchen 
24 1, 572 (A. Pth. 100, 75): auf d. anorgan. 
Salzstoffwechsel 34 II, 358 (J. Biol. Ch. 5B. 141): 
auf d. Allantoinausscheid. deh. Kaninchen 23 1, 
697 (Bio. Z. 135, 441); auf d. Transport ver- 
schied. Substst. im Nervenstrang 223 IL 987; 
auf Froschnerven 241, 360 (Bio. Z. 1A4l, 464): 
241, 1962 (A. Pth. 100, 290): (Einfl. von Tannin) 
241, 2177 (A. Pth. 100, 271): auf d. \nisotropie 
d. Nervenmarks 22 IL, 302: auf d. Lungenvazus 
beim Frosch 22 III, 640: auf d. Wärmezen- 
trum von Kaninchen A. Pth. LOL, er auf d. 
Froschherz 223 I, 214: 24 1, art II, 211; (Einil. 
verschied. Substst.) 341, 1832 (A. Pth. 100. 397): 
Kintl. auf d. Wrkg. d. Strophanthine am isoliert, 
roschherzen 24 II, 1451 (4A. Pth. 102, 355): 
\Wrke.: auf glattmuskelige Organe 23 II, 173; 
auf d. glatten Muskeln d. Blutegels 23 HI, 89: 
auf d. Muskeltonus beim Frosch 24 I, 498: auf 
d. Tonus nach Splanchnieusdurchtrenn. 23 I, 702; 
auf d. Tonus-Steiger, d. isoliert. Dünndarms deh. 
NahHtCoOs 24 1, 571; antagonist. Wrke.: auf d. deh. 
Kaffein bewirkte Kontraktur d. Skelettmuskeln 
24 1, 72 (H. 130, 194); gerenüber d. Veratrin- 
effekt am Muskel 22 IL, 216 (A. Pth. 91, 127): 
auf Digitalis- u. Ca-Kontrakturen am Herzmuskel- 
streifen 22 III, 1066 (A. Pth. 94, 222): Bezieh. 
zwisch. Konz. u. Gefäßwrkg. 23 III, 697: Einfl. 
d. Gefäßtonus auf d. Wirkungsweise d. — 2BAII, 
502; gewebsschädigende Wrkg. 24 IL, 1831; 


Resorpt. dch. d. Auge 24 I, 797; Kombinations- 
wrkg. von — + Atropin am menschl. Auge 22 


IH, 740; Wrkg. auf d. Senföl-Konjunetivitis 
24 1, 1962; Beeinfluss.: d. mydriat. Wrkg. dceh, 
Ergotoxin (Sitz d. mydriat. Wrkg. d. —) 24 11 
1008; d. Ergotamin-Wrkg. auf d. Pupille 24 L, 
2177; d. Ba-Wrkg. auf d. isolierten Katze dar 
23 1, 1239; Wrkg.: auf d. Magen-Sekret. 24 |, 
1053; auf d. überlebenden Samenstrang von 
Säugetiere n 23 III, 419; auf d. ausgeschnittenen 
Hunde ureter 23 in, 1026; Resorpt. von d. 
Schleimhaut d. Harnblase 24 Il, 1451 (A. Ph, 
102, 370); Einfl. auf d. Sekret. von Eiweiß u, 
d. Zus. d. Eierschalen bei Vögeln 22 III, 1334, 
Gift- u. anästhet. Wrkg. Giftigk, 

4 I, 00; (Vergl. mit d. opt. Isomeren) 
241, 71 (H. 130, 377); (Vergl. mit Novocain 
u. anderen Anästhetica) 24 Il, 2596; (Einfl. 
d. Resorpt.-Geschwindigk. u. d. Ggw. von Adre- 
nalin) 34 I, 1966; (Herabsetz. d. Giftigk, bei 
Injekt. in zuckerhalt. Medium) 232 II, 530: 
(Einfl. von Äther-Narkose) 24 Il, 1008; Gittigk,, 
Wrkg. als Leitungsanästheticum (Vergl. mit Iso- 
meren) 23 1il, 409 (A. Pth. 97, 118); resorptive 
Vergift. bei örtl. Betäub. von Schleimhäuten deh, 
- 24 I, 2151; histolog. Befunde bei -Vergift, 
24 11, 1113; antagonist. Wrkg. von CaÜle-Injektt, 
bei —-Vergiftt. 22 IH, 794; 23 III, 170; Anta- 
gonism. zwisch., — u. Schlafmitteln d. Sulfonal- 
u. Veronal-Reihe 24 II, 712: Krit. zur antagonist 
Wrkg. gegen Strychnin 23 I, 1197; Giftwrkg.: 
auf Mäuse u. Meerschweinchen mit Berücksiehtig, 
d. Rollbewegg. 23 I, 563: auf Kaulquappen (Einfl 
a4.[H) 22 II, 1179 (Bio. Z. 130, 21): auf Feld- 
heuschrecken 24 1, 1825 (4A. Pth. 100, 343): 
Unterss. von mit — vergiftet. Zigaretten : =i I, 
122; Verwendbark. als Lokalanästheticum 24 Il, 
1111: lokalanästhet. Wrke. (Prüf. mitt. verse bie :. 
Methoden; Dosis letalis für Kaninchen) 22 IH, 573 
(4. Pth. 93, 60); (Vergl. mit ander. Mitteln) 22 
I, 430 (A. Pth. 91, 132); (Vergl. mit Isocain, 
Procain u. Butvn) 34 II, 2411: (Einfl. von Phenol) 


24 1, 2179; (Einfl. hyperton. Traubenzuckerlsg.) 
=2 III, 159: (Einfl. von Morphin) 23 III, 91 (A. 


Pth. 96, 354); anästhesier. Wrkg. auf d. Hornhaut 


23 ill, 1583 (CO. r. 1772, 558): Einfl. ein. sub- 
eutanen -Adrenalin-Injekt. auf d. Lokalwrkg. 


d. Ätherinjekt. 22 I, 708. 


Pharmazeut. Verwendung. 

Verwend. zur Herst.: von „Digistrophan- 
Dragees’ 22 II, 108: von „‚Locosthetiec‘‘ 23 IV, 
375: von „Nosuceoc" 24 1. 2798; Ersatzmittel 
22 III, 1067; 2% 1, 2529: Ve rfälsı "hungen 23 u, 
1134. 

Analyse. 

Vereinfach. d. chem. Prüfungsmethoden 23 
II, 253: Krit. zu d. Vorschriften d. italien. Phar- 
makopöe 22 II, 665; Behandl. u. Einteil. in d. 
Ph. H. V i. Vergl. mit ander. Pharmakopöen 
241, 216: analyt. verwendbare Verif. zum Nachw. 
(Krit.) 23 II, 224; fraktionierte Lsg. bei d. mkr. 
Prüf. 23 IV, 309: mkr. Identifizier.: als Pikrat 
=2 II, 351 (Am. Soc. 4%, 371); mit KaFe(CN% 
23 IV, 634; Farbrkk. 23 IV, 445; (mit [Di 
amino-tetranitro-kobalti]-Kalium, [Hexanitrito- 
kobalti]-Natrium u. Cu-Pb-Nitrit) 23 IV, 454, 
565; KEinfl. verschied. Substst. auf d. Farbrk. 
nach Vitali 22 II, 673: mikrochem. Nachw.: deh. 
Sublimat. 23 III, 931 (Ar. 261. 113): mit HC104 
23 II, 945 (M. 43, 532): mit K-Hg-Jodid u. 
Aceton 24 I, 92; in Erythroxylon Coca 22 IV, 
129: mikrochem. Unterscheid. von Psicain 24 
Il, 2540: Nachw.: mit Sb-Salzen in Gew. von KJ 
24 1, 1422 (C. r. 176, 1156): in Anisöl 24 IL, 741: 
dch. Fische (Einfl. d. pır) 23 IL, 1054: IV, 86 
Beeinfluss. d. —-Nachw. deh. Ptomaine 23 IV, 
22: Best. nach verschied. Verff. (Allgem.) 22 IV, 
866 (Ar. 259, 256, 307): volumetr. Best. 24 I, 
1697: (in d. Salben gemäß d. Brit. Pharmakopöe) 
22 II, 338: biol. Wertbest. 23 IV. 311: Verwend. 
zur Standardisat. vog lokalanästhet. Mitteln 2% 
Il, 1616. 

Hydrochlorid, Stabilisier. deh. Essigsäure 
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nm. 


ß-Cocasäure s. 
Coeeinin =. ( 
Coccobakterien s, 
Cochenillerot A s. ( 
Cochrome, 





BE 





eg. 


Cocons, 


Cocosfett s. 
Cocosnuß, 


Codein s. 
Codeinon s. 
Codeonal, 


Cölestin s. 
Cölestinblau B s. 
Coenzyme s. 
Cofiea arabica s. 
Coffein s. 


Colchicein s. 
Colchicin s. 


Coleol Serono, 22 II: 





15 


u. Na-Acetat 3% I, 1061; Änder. d. anästhesier 
Wrkg. als Funkt. d. [HJ] 2411, 1604 (Cr. 179, 354) 
krampferregende u. letale Dosis 24 1, 936; Ver- 
wend. zur Herst. von ‚Mixtura anaesthetica 
Bonain‘“ 24 I, 362; Prüf. 22 II, 496; Farbrk. 
mit FeCls+ H202 23 Il, 4 (B. 35, 3035). 
Hydrojodid. Bldg., Eigg. d. Verb. mit HgJ 
> Il, 1300 (C. r. 175, 171); 23 Ill, 1279 (Bl. 


309), 


(4 =, 1 
‚-Cocain (N. aus d.l-Ekgonin- 
methylester IV, 435 (D.R.P. 354696); Bldg., 
Eigg., Derivv., opt. Spalt. 234 I, 49, 2146 (A. 
434, 129); Giftwrkg. (Vergl. mit d. opt. Iso- 
meren) 24 1, 71 (H. 130, Eigg., Giftigk., 
Wrkg. als Leitungsanästheticum (Vergl. mit Iso 
meren) 23 III, 409 (A. Pth. 97, 118). 

CısH1O4. 

17H 1406 

Bakterien 

Hıadıo q 

zu ab 


s0°), Herst. 
25 


311); 


241: Verwend. Heizkörpern 
1261. 
22 


Schmetterlingen, 


SS, 


Puppencocone, ff 
Ausfärb. u. Geh. an Dioxvyphenvylalanin 
22 IV: Anwend. zur Darst. v. Ersatz v. Gewel 
Leder, Pelzen u. Schwämmen 996* 

Ole, fett: 
22 mit 
N-Verteil. 1378. 241: Herst 
aus u. deren Milch 
ır Öl 921: Nährwert d. 
24 11: Unters. d. Fl. in d. reifen 1596; Nah- 
rungsmittel aus 2564*; Röst. d. -Hüllen zur 
Bast-Gewinn. 1755; -Extrakte 2804*, 

Kodein. 
Kodeinon. 
241: Unters. d. 

129. 
Strontiumsid fat. 
C17Hı70aN3. 
ne 
Kaffee 
Kaffein. 


Ci, 


Pro- 
eines Nah- 
454*;, eine 
Mehls 1823. 


NaOH-Lsge. extrahierte 


teine, 24 
rungsmittels 
Miniatur-— u. il 


Wrkg. deh. Schlafkon- 


trollapp. 


En: 


Jaum 


Kaffe: 


Coiein, 24 1: Zus. 1209. 
Coix lacryma L., 24 1: Zus. d. Protamins v, 1209, 
Cola : Kola 

Colamin s, CH TON. 


C2111230 
C22H35O06N. 


Colchicum, 231V: Präpp. (internat. Norm.) 554; 
8. auch Arzneimittel. 

Colchidderivate, 2:3 HI, 675 

Colchinolderivate, 23 III, 673, 675 

Colemanit, 221: Lager in Nevada 121. 24 II: Auf- 


bereit. 399*, 
Hervorruf. hämoklast. Krisen 


399. 


Coleosan, 22 III: u. Cerebrospinallues 401. 

Coleosan Ser rono, 23 Ill: u. Syphilis 175. 

Colerainit, 231: 732. 

Colibakterien s. Bakterien. 

Collargol s. Kollaryol. 

Collbrar nit, 24 I: 1348. 

Colocynthin. elektr. Ladungsvermögen 22 ], 412 
pharmakol. Verwend. 23 IV, 482. 

Colombo, 23 IV: Fluidextrakt (Analyse) 310. 

Colophen =. C20H 

Colorado-Schieferöle s. Sc) ieferöle. 

Colorimeter, 22 11: für klin. Zwecke 915: — v. 


Königsberger (Eichung als Hämo- 
globinometer) 425. 221V: ohne Vergleichs-Fl. 
1001; für klin. Zwecke 402; Anwend. gefärbter 
Gläser statt Vergleichslagge. 346. 23 11: 291; für 
dicolorimetr. Arbeiten 507; Hellige-Colorimeter 
zum Vergleichen v. zweifarb. Lsgg. 121. 241: 
mit symmetr. Strahlengang 1417. =4 11: 94*; 

für biochem. Verff. 1250: — für weißes Papier 


Autenrieth u. 


776; s. auch Mikrocolorimeter; Nephelomet 
Colorimetrie, 221: u. Ostwalds Theorie d. Farbe 
1354. 2211: Vergleichsapp. 466: Pufferlsg. für 
Mess. 1153. 2311: Anwend. d. Tageslichtlampe 
213. 231V: Bestst. mittels Ostwalds Farb- 


normen 277. 





Coniin 


241: Colorim. Meth. mit Hilfe d. W. Ost 
wal Gachen Farbnormen 363, 8364; (Polemik) 688; 
keto-e tautom verbb.,, Kompbinat mit d 
Br- Fitrat u. Os-Spalt. 540; Beat. d. [H'] nach 
Michaelis W. 5067: colorimetr. Best d. !IH ] 
nach d, Keilmethode 2155; d. pn im Boden 955; 
d. !H | im Blut 1245: Mess, d. Geschwindiek. d 
Red. u. Oxvdat. v. Blut 2278; Harnstoff-Best 
in Blutseruı 191: Best. v. Salvarsan in Blut 
u. Geweben 1245: colorimetr. Schätz. d. Phenole 
im Harn 10 Salzfehler v. Nitramin 1065; 
Best.: kleiner O-Mengen 365; kleiner Bi-Mengen 
1419; P-Best. v. Bell-Doisy-Briggs 1836; Best, 
d. CHN al K lanid 601: Anwend. d colori 
metr. Verdünn.-Gesetz uf Benzylpyrilinium- 
Due 197; genormte Farbenfli. u. offizin. 

lorimetr. Prüff. 1428; Verbesser d. Ver- 
dünnungscolorimeters 1564 Ablesungsmethoden 
v, Cocosnußöl am Lovibond IsSsu; amerikan. 
u. deutsche Indicatoren zur [H ]-Best. 688; 
Indicatoren zur Best. d, [H’] s0s 

2A 1ll: Genauigk. d. Methoden 728 V, 
fetten Stoffen (Cottonöl) 1988; Best. d. Salz- 
fehlers u. d. H-Zahl v Indieatoren 56; Abänder, 
d. Duboseg-Pellin-Colorimeters fur bicolorimetr., 
Arbeiten 728; Vers. zur Anwend. d. Verf. v 
Mitchell auf d. Best. v. Catechol- Gerbstoffen 2000. 


Colostrum, 22 V 7 ze. IL di h. neugeborene 
Kälber, u. Blutzus. 138 Übertrag. v. Bakterien- 
agglutininen v. d. Kuh He d Kalb 39. 22 IV 
Fäll. u Best. d. Proteine 1142. 231: Rinder- 
serum als Ersatz bei Kälbern 1289; d. Kamels 
992. 241 Fütter. u Proteinurie 2166 

Coluitrin, 22 Wrkg. auf d. Uterus 710. #341: 
Kinfl. v Adrenalin auf Grundumsatz u. 
Blutzucker 799 

Columbamin s ı 72306 N 

Columbiacarbon A extra conc., 23 1V: 798 


Columbiacarbon 2B extra conc., 22321V: 7% 


Columbiaechtscharlach, 23 IV: "Kinfl. v. Salzlageg 
v, verschied. Konz. auf d. Färb. v, Baumwolle 37 

Columbiagelb C2sH 20) NaSa. 

Columbiagoldgeib HW, 22 1V: 70» 

Columbiagrün s. (35 10.4782 


Columbiaorange GHW, 22 1V: 7 
Columbiaorange 2HW, 22 1V: 70» 
Columbiaorange 4HW, 22 IV: 7u 
Columbiaschwarz R | 
Columbium s. Nioh. 
Colzaöl Öle, fette 
Comburimeter, 2% 


il: 2537 


Comburimetrie, 22 11: industrielle 456, 59» 
Conchiolin, 2411: Nachw. in tier. Skelett-Sbstst 
Condurangoextrakt, 22 1V: Trockenrückst. ®12 
Conessin s. Cz4llaoN 

Confetti, 22 1V: »60*, 

Conglutin, 22 11: Geh. an Tyrosin 1044, 

Conicin s. C'sHı7N. 

Coniferen, 22 11: d. Küste d tillen Ozeans, Gerb- 
stoffgeh. 333 >» 1V: Nadeln (Anwend. zur 
Gewinn. v, Gas) 191*. 

Coniferenharz s. /larze, natiirliche. 

Coniferenöle s. Yle, ätherische. 

Coniferin s. (is Fl 2208 

Coniferylaldehyd s. Cıo/fıofr 

Coniferylalkohol s, C'1ol/ı203 

akt. Coniin (akt. 2-n-Propyi- rg in), Bldg.(9) von 
l- bei d. Dest. von Üevin üb. Natronkalk, Eigg 
d. Pt-Salz. 23 I, 95 (Soe. 12 ‚1576); Darst. aus 
d. Schierlings-Alkaloiden, Spalt. d Benzovl- 

mit PPBrs, Rk mit Dibrom-1.5-pentan 
24 1, 2267 (B. 57, 432); Bezieh. zwisch. elektr. 
laeitvermög. u Kontraktionskonstante 22 I11, 
215: Einfl. anf d. Auflsg. von Metallen in Säuren 
23 II. 183 (Z. a. Ch. 126. 196): Einw. von 
H:02 24 I, 916: Überführ. in Oxyalkamine 
22 III, 783 (B. 59, 1668) 
Periphere Wrkg. 22 1, 772: Wrke.: auf d. 


Gefäße d. isolierten Nebenniere 


Funkt. u. d 


24 11, 1>26: auf d. Hirnrindenzentrum d. sichel- 
förı Kreislaufes d. Hundes 22 1, 214; auf d. 
Muskelarbeit 23 11, 79%; Einfl. d. [H'] auf d. 
Giftiek. geg. Paramaercien 22 1, 655 

Mkr. Nachw. mit K-Ferrocyanid 23 IV, 








Coniin 
Best. nach verschied. Verff. 22 IV, 366 (Ar. 259, 
287). 

Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5 (F. 
208—209°), Bldg., Eigg. 22 III, 1192 (HZ. 121, 
168). 

rac. Coniin, Photosynth. aus CO2 u. NH3 23 1, 


1126 (Soc. 
123, 1509). 
Conphaseolin, 23 1: 1235. 
Convallamarin s. (23144012. 
Convallaria majalis, 22 11: 
Convallarin =. (25H 3sO09. 
Coolidge-Röhren s. Strahlen. 
Copaiva s. Öle, fette. 
Copaivasäure s. (20113008. 
Copernicia cerifera, 22 1V: Verwend. 913 
Copiatit, 24 I: 1907. 
Copyrinderivate, 24 I: Synth. 
Coquimbit, 24 1907. 
Corallin s. C10H.a08. 
Coramin Ciba s. C10H14ON?. 
Corchorin, 23 1: 348. 
Cordia-Bast, 23 IV: 67. 


123, 191); (Krit.) 23 III, 1166 (Soe. 


Wertbest. 295. 


2517, 2618, 2520. 


Cordierit, 221: Konstit. 1327. 

Cordit, 2 IV: Explos., u. thermodynam. Theorie 87. 
Corianderöl s. Öle, ätherische. 

Coriphosphin, 23 11: Eintl. auf d. Schwimmfähigk. 


v. Quarz 1025. 
Cornein, 24 II: 
Cornetit, 23 IE: v 

v. Kobalt 111. 1807. 

Coronoleum, 22 II: 661; Desinfektionswert 295. 

Corpus luteum s. Drüsen-Geschlechtsdrüsen. 

Cortlandtit, 221: v. Hitachi 1012. 

Corybulbin s. C211/2504N. 

Corycavidin s. (2211305N. 

Corycavin s. C2ıH2105N. 

Corydalin s. 22H 2704N. 

Corydalis cava s. Alkaloide. 

Coryliresinol s. (3546004. 

Corylol, 24 II: Vork. in Rinden 678. 

Corynanthin s. C2ıH2»O3N2. 

Corypalmin s. C20H12304N. 

Corytuberin s. C1oH21ıOaN. 

Cosan, 231: kolloid. Schwefel, u. Apfelmeltau 216. 
23 11: 756. 

Cossyrit, 24 II: 2456. 

Cotarnin s. C12H1504N. 

Cotoin s. C14H1204. 

Cotonisierung, 23 II: Plantawolle 1261; Bedeut. für 
Hanibau u. Hanffaserverwert. 488. 23IV: v. 
Flachsabfall 300; — v. Brennesseln 891; s. auch 
Faserstoffe. 

Cotorinde, 23 1: 
by 1460. 


Nachw. in tier. Skelett-Sbstst. 873. 
. Nord-Rhodesia 111; Abwesenh. 


Al: 


chem. Zus. v. Nectandra Coto Rus- 


Cottonäther, 2% Il: narkot. Wrkg. 2862. 
Cottoneffekt, 22 11: d. magnet. Doppelbrech. 101. 


Cottonöl s. Öle, fette ( Baumwollsamenöl). 
Cottrellverfahren s. Gasreinigung: Nebel. 
Coulometer, 24 I: Kupfer-— hoher Genauigk. 2405. 
Coulteria tinctoria s. Tarabaum. 

Co-Zymase s. Enzume (Zuymase). 

Cracken, 2211: v. Petroleum, Ursprung 1090, 22 
IV: katalyt., v. schweren Erdöl-KW -stoffen 968; 
Jodzahl d. gebildet. Gasoline 277. 23 IV: v. Ölen, 
Burtonverf. 1034; s. auch Destillation; Kohlen- 
wasserstoffe. 


Crangonin, 22 III: Vork. in Mytilus edulis 561. 
Crednerit, 24 1: 1907. 
Cresineol, 22 1I: -Meth. zur Best. v. Cineol in 


äther. Ölen 272. 

Cresologenes s. Bakterien. 

Cresolum saponatum s, Seifen. 

Criadilla, 22 1V: Kalbs- u. Schafhodenfleisch 680. 

Cristobalit, 22 11: 626. 22 III: aus Washingt. Basalt 
704. 231: spezif. Wärme bei tief. Temp. 880. 
=3 III: Atommodell 1503; — u. Tridymit (Be- 
zieh.) 1345. 

Croceinorange B s. (15 H1204N2S, 

Croceinsäure s. C10oHsOsS, 

Croceokobalt s. Kobalt-Komplexverbindungen. 

Crocetin s. C10FH1402. 

Crocin s. C44H70Oas. 
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Crocus, 22 IV: Farbstoff (Unters.) 918. 
fälsch. 759. 

Cronstedtit, 24 II: 609. 

Crookesit, 24 II: 299. 

Crotalaria juncea, 22 IV: afrikan., Samen 595, 

Crotin, 24 1: Isolier.-Verss. v. Hämolysin mit — u. 
Anti-— 2439. 


=3 IV: Ver 


Crotonaldehyd («@-Propylen-«-aldehyd) (Krstarr.. 
Pkt. —76,5°, Kp. 104,0°), Bldg.: bei d. katalyt, 
Hydratat. d. Acetyiens 22 I, 1067 (Am. Soe, 


43, 2073); aus Äthylalkohol u. wasserfrei. ZuS0s 


=4 1, 1737 (Bl. [4] 33, 1434); aus Aldol im Dia- 
heiuchern =2 1, 900 (H. 118, 219); Herst. aus 
Acetylen (+ Katalysatoren) 23 IV, 595 (D.R.P, 


379596); aus Acetaldehyd (-+ Metalloxyde) 22 
IV, 43 (D.R.P. 349915); aus Acetaldehyd (deh, 
Einw. von Alkalien) 22 Il, 209; ur N Überleiten 
über entwässerte Alaune) 23 ıl, 


Elektronenformel 23 IIl, 274 (Soc. 123, 824): 
Erstarr.-Pkt., Kp. 23 II, 1137; Mol.-Strukt. u. 
Absorpt.-Spektr. 24 II, 10 (€. r. 177, 1039); 


Lsgs.-Spektr. im Ultraviolett 241 
1483 (Ph. Ch. 107, 255); Verschieb. d. Absorpt.- 
Banden dch. Lösungsmm. 24 II, 2009 (B. 57, ! 
1334 Anm. 14); Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärme. ! 
wert 24 I, 16 (Soc. 123, 2194). 5 

Elektrolyt. Red. 24 II, 331 (Am. Soc. 
Hydrier. (+ Ni) 22 III, 341: Red. dceh. 
arsin 23 I, 50 (Am. Soc. 44, 1380); 
(+ Mn-Salze) 22 II, 1172; 23 II, 1247 (D.R.P. 
369636); Chlorier. PR) IV, 155 (D.R.P. 351137); 
(Überf. in «. ß-Dichlor- butyraldehyd u. in B-Chlor- 
butyraldehyd) 24 II, 2160 (B. 57, 1277, 1278); 
Rk.: mit alkoh. HBr 24 II, 1460 (Am. Soc. 46, 
1282); mit Hydrazinhydrat 24 II, 2754 (A. 440, 
44); mit R.MgBr 22 1, 735 (B. 54, 2994); 24 11 


Dampf- u. 





46,996); | 
Phenyl- 
Oxydat. 


325 (A. 437, 261); mit Methyl-hydrazin 23 1, 
436 (B. 55, 3890, 3908); mit N-Phenyl-hydroxyl- f 


amin 23 I, 537 (B. 55, 3376, 3379); mit Thio- 
diglykol 23 Il, 477 (D.R.P. 360980); mit Rho- 
danin 23 III, 57 (Helv. 6, 459); mit Orthokiesel- 
säure-estern 24 II, 31 (B. 57, 799): mit Brom- 
essigester (+Zn) 23 I, 1076 (B. 56, 686); mit 
Malonester 23 I, 8905 (J. pr. [2] 105, 376); 
24 II, 151 (Helv. 7, 446); mit Malonester (-+-Pi- 
peridin); mit re: propionsäure; mit a@-Brom- 
buttersäureäthylester 24 I, 1518 (A. 434, 155): 


mit [3.4-Diamino-phenyl]-arsinsäure 24 11, 2338 
(Am. Soc. 46, 2064). 

Verwend. zur Herst.: von harzart. Prodd. 
(Einw. von Alkalien) 23 II, 1001 (D.R.P.393 645); | 
23 IV, 667 (D.R.P. 379832); 23 IV, 883 | 
(D.R.P. 381720): 24 II, 1138 (D.R.P. 
394946): (Einw. von Mineralsäuren od. sauren 
Salzen) 23 IV, 667 (D.R.P. 386689): (Kondensat. 


mit aromat. von Säure) 23 IV, 





Aminen bei Ggw. 


600 (D.R.P. 372855): (Kondensat. mit techn. 
Kresol u. Guajacol) 23 IL, 921 (D.R.P. 364041, 


364043); (Kondensat. mit Guajacol in Ggw. von 
Kolophonium) 24 I, 551 (D.R.P. 38879); 
(Kondensat. d. Rk.-Prod. von — u. Guajacol 
ınit Formaldehyd od. ‚Uhlor-essigsäure) 24 1, 
550, 551 (D.R.P. 388792, 388793, 388795): (Ver- 
schmelz. von —-Harz mit Ricinusöl u. Dioxy- 
stearinsäure) 24 11, 1137: von Gerbmitteln 
(+aromat. Oxyverbb.) 23 IV, 931; 24 1, 2662 
(D.R.P. 392461). 

Farbrk. mit Phlorogluein + HCl 23 IL, 6385; 
Nachw. mit Dimedon 22 II, 65 (H. 116, 137); 
23 II, 1174 (H. 124, 1): (im Harn von Diabe- 
tikern) 22 I, 900; 23 II, 1174 (H. 118, 220); 
Best. nach d. ‚„Silbermethode‘ 22 IL, 675 (H, 
118, 245). 

Crotonalkohol s. C4HsO. 
Crotonmedon s. (20H 2304. ! 
Crotonöl s. Öle, fette. 


u EEE 


feste (a)-Crotonsäure (cis-a«-Propylen-«-carbonsäure) 


(F. 71—72°), Bldg.: aus Vinylessigsäurenitril 


23 1, 38: aus Vinyl-essigsäure 24 II, 1784: aus 
ß-Oxybuttersäure 23 I, 37; Mechanism. d. Bldg. 
auf biochem. Wege (dch. Bac. subtilis) 24 I. 2714 
(C. r. 178, 1094); Herst. dch. katalyt. Oxydak 
von Crotonaldehyd 22 II, 1172; 23 II, 1247 
(D.R.P. 369636); Bldg.: aus y.y.r-Trichlor-cro- 


Konfigurat.; Auffass. als trans-Form 


tonsäure, 


Cuical 
Cuma 
Cuma 
hyc 
Cuma 
Cuma 
Cuma 
Me 
( Irc 
40) 
Häi 
nac 
634 
von 
tat, 
23 
185 
(D. 
(80: 
nitı 
215 
22 


> 
— 
bes: 





Aarr,- 
alyt, 
DOC, 
N>S0g 
Dia- 


. aus 
R.P., 


920 
- 


xyl- 
hio- 
tho- 
:se]- 
om- 
mit 
76): 

Pi- 


OM- 














917 


—_— i 


23 1, 1073 (B. 56, 715, 731); aus Malonsäure u. 
Acetaldehyd (+ Pyridin): Rk. mit Brom-methy!- 
[brom-4-phenyl]-keton, Konfigurat., opt. Kon- 
stanten 23 Ill, 901, 904 (A. 432, 50, 87, 95); 
Krit. zur Koniigurat. 24 I, 416 (B. 36, 2405); 
Elektronenformel 22 1, 696 (J. Biol. Ch. 50, 213): 
Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärmewert 24 I, 16 
(Soe. 123, 2198); Depolarisat. d. Chlorelektrode 
dch. — 24 I, 2569 ( Am. Soc. 46, 550): Phasen- 
grenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche 
Luft/—-Lsg. 24 1, 1576 (PA. Ch. 111, 194). 

ÖOxydat. mit H202 24 11, 955 (A. 436, 253, 
956); Umlager. im ultraviolett. Licht, Rk. mit 
Ammoniak, Anilin u. p-Toluidin darin 22 I, 1275 
(B. 55, 1030, 1033, 1035, 1038); HBr-Addit. 
»4 1,805 (J. pr. [2] 106, 258): Überf.: in 3-Brom- 
buttersäure 24 1, 165 (4A. 433, 107); in d. stereo- 
isom. Nitrile 24 I, 416; d. Esters od. Na-Salzes 
in Methyl-bernsteinsäure 22 111, 126 (Soe. 121 
51); katalyt. Verester. 23 1, 589 (A. = [9] 18, 
158 Anm. 1); (mit Pyrethrolon) 24 II, 182 2 (Helv. 
7, 454); Verh. geg. Hefe 22 1, 1113 (Ho er .», 242): 
Einfl. auf d. zellfreie Gärung d. Traul den rs 
23 11l, 682 (Bio. Z. 135, 617). 

Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV, 739, 

Li-Salz, Krystallstrukt. 23 I, 409 (Ph. Ch. 
99, 272). 

Na-Salz, Elektrolyse (Darst. von \cetylen- 
kohlenwasserstofien) 24 I, 1170 (Bl. [4] 33, 1083) 

«-Crotonsäure-Äthylester, Blig.: bei d. Red. von 
Acetessigester dch. Zinkamalgam, Verss. zur Red. 
d. — 23 I, 1024 (A. 430, 118, 140): Bldg., Eigg., 
Bromier. 24 1, 646 (Soc. 123, 3352); ultr: violett. 
Absorpt.-Spektr. 24 Il, 620 (Ph. Ch. 109, 332 
Verwend. als Lösungsm. für Celluloseester, Harze, 
Lacke 23 II, 634 (D.R.P. 367294). 

a-Crotonsäure-Methylester, Geschwindigk. d. Bldg. 
aus d. Menthylester in CHs30OH u. d. Alkoholyse 
in Menthol 24 Il, 1186 (Am. Soc. 46, 1628) 

Crotonsäurenitril s. CaHsN. 

Crotonylchlorid s. CaHCl. 

Crotonylen s. Calle. 

Cruciferensamen, 221V: Emulss, Anwend. zum 
Beizen d. Körnerfrüchte 371*. 

Crumpsallgelb s. Cı7rHı200N 282. 

Cryptal, 22 111: Aldehyd in Eucalyptusölen 611. 

Cryptolen, 22 III: u. Rebenschädlinge 587. 

Cuban, 24 1: 1168. 

Cubebenöl 8. Öle, ätherische. 

Cubebin s. (2072008. 

Cubebinolid s. (2041508. 

Cuicaharz s. Harze, natürliche. 

Cumaraldehyd s. (all sO2. 

Cumarane, 241: mercurierte 1-Methyl-1.2-di- 
hydro-— 1188; vgl. auch unter UsHsO. 

Cumaranon s. ('sHsO2. 

Cumarigen, 231: u. Melilotannat 65. 

Cumarin (Benzopyron-1.2), Vork. als Glykosid: in 
Melilotus (mikrochem. Unterss.) 23 IL, 65: in 
Orchideen 22 III, 353: Herst. 22 IV, 443; 23 U, 
4S0 (D.R.P. 362752); Herst. u. Reinig. 24 Il, 1633; 
Härte 23 1, 181 (Ph. Ch. 102, 331): Fluorescenz 
nach Ultraviolett-Bestrahl. 24 I, 1745 (©. r. 178, 
634): Löslichk. in Alkohol, Chinolin u. Gemischen 
von beiden 22 1, 753 (Am. Soc. 43, 1755); Hydra- 
tat. 22 1, s14 (B. 55, 377); Einw. von Sonnenlicht 
=2 1, 745: Photopolymerisat. 23 III, 842: 24 I, 
185 (R. 43, 319); katalyt. Red. (+ Ni) 22 IV, 499 
(D.R.P. 355650); Rk. mit NaHS03s 24 I, 2592 
(Soc. 125. 556): Einw. von AgNÖOs u. Alkali- 
nitraten 23 III, 1155: Rk.: mit Aryl-MgPBr 24 II, 
2155 (B. 57, 1517, 1524): mit Phenol u. Resorein 
22 I, 92 (Soc. 119, 1420, 1422, 1424). 

Verwend.: zu Kompositt. in d. Parfümerie 
22 IV, 443: zur Geruchs- u. Geschmacksver- 
besser. von Kunstspeise fetten u. Kunstbutter 22 
I, 45: 24 1, 2318 (D.R.P. 382451); Verfälsch. mit 
Terpiuhydrat 24 U, 898: Farbrk. mit Fels 
H202 23 II, 4 (B. 55, 3034). 

Cumarinsäure =. CoHsOs. 

Cumaron (Benzo-2.3-furan), Verwend. zur Herst.: 
von Leinölersatz 22 Il, 393 (D.R.P. 345816); 
von guttaperchaähnl. MM. 23 IV, 248 (D.R.P. 
375630); Farbrk. mit FeCls+H202 23 II, 4 
(B. 55, 3035). 


Curbin 


Cumaronharze s. Harze, hünstliche, 
Cumarsäure =. C’olls() 
Cumpbrait, 23 111: 1440 
Cumenol s. Cu//ı2d) 
Cumidin s. CoHıa N 
Cumidinsäure s. CroHıads. 
Cuminaldehyd s. C1oHı12O, 
Cuminalkohol s. C16H14l, 
Cuminol s. Crolfı=o 
Cuminsäure =. C1oFllı2ds 
Cumohydrochinon s. CoHlı2O 
Cumol s. CoHlıa 


Cumvylchlorid s. Ci 
Cunila ns s. Oli therische 
Cuorin s. UnHısonAN Ps 


Cupferron NH&- Salz d. N-Phenyl- N\-nitroso-hydr- 
oxylamins), Allgem. üb. d. Verwend. in d. analyt. 
Chemie 22 1, 913; Verwend zur Uu-Best. 
(Krit.) 23 IV, 226 (Helr. 6, 645): zur Trenn. von 
Cu u. Se 23 IV. 352 (G. 53, 330); zur Best. von 
Uran 24 Il, 1247: zur Trenn. d. Sn von anderen 
Metallen 24 I, 76; bei d. Analvse von natürl. 
Silicaten u. Aluminaten 24 I, 947. 

Cupol s. Kupol... 

Cuprean s. Cıisll22O0N 

Cuprein ( 18/l22l/aN?. 

Cupren, Verss. zur Konst.-Ermittl., Formel, Bldg., 
Oxydat. 223 1, 535 (B. 55. 267); 2 1, 547 (B. 56, 
2533); Darst. 23 IV, 664; 234 1, 445, 2635 (D.R.P 
393 549): Verwend.: beim Haltbarmachen von 
Kohleelektroden 22 I, 16 (D.R.P. rt 
zur Herst. von säurebeständ. Gefäßen 23 IV, 
(D.R.P. 378285»): in Füllpasten für elektr. ham 
ler 24 1, 1088 (D.R.P. 390607); als Füllmittel 
für p * t. MM. 23 II, 871 (D.R.P. 395706); 23 
Il, 1257; als Füllstoff für Kautschukmassen 
23 11, 1257 (D.R.P. 394301); von Sulfocupren 
zur Herst. von Kautschukmassen 24 Il, 20615 
(D.R.P. 394302); zur Aufsaug. von Acetvien 24 
I, 2043 (D.R.P. 390 862): zur Herst.: von Explo- 
sivstoffen 22 IV, 199 (D.R.P. 352838, 352839); 
23 IL, 1164 (D.R r 371457); eines Zunders 
24 1, 1611 (D.R.P. 385210) 

Cupretenin s. CısH: 0OaN: 

Cuprex, 23 IV: 273. 

Cupri... 8. Kupfer (II) 

Cuprit, 23 1: u. Brown che Beweg. in Wasser 1252 
23 I: Krvstalistruktur 1442 s. auch Kupfererze 

Cupriphen, 23 I: Ring 416. 

Cupro... s. Kupfer (I)... 

Cuprocyan s. Kupfer(])-ewanmwasserstoffsäure, K-Salz. 

Cuprojodase, 22 1: Injekt., intramuskul., u. chirurg. 
Tuberkulose, u. Lungentuberkulose, Injekt., endo- 
trach. 1249. 22111: u. Tuberkulose 400, 683. 


231: Serono u. Ozaena 1139; bei Tuberkulose 
u. Lepra 263. 23111: u. Lepra 405. 341: bei 


l.ungentuberkulose 1407 
Cupron s. unter C1aHl1302N, Benzoinorim-( u-Verb. 
Cupu-Assu-Öl s. Öle, fett: 
Cupusamenöl s. Öle, fett: 


Curagao, 24 1: -Alos 2448. 24 11 -Aloe 82 
Curare, 221: Präparate, Wirksamk. 65: Kohlen- 


säureabgabe beim eurarisiert. Frosch 650; Einfl 
auf dceh. Acetvlcholin bewirkte Erregungskon- 
traktur d. Froschmuskels 512. 22111: u. Herz 
wirbelloser Tiere 1233: u. Ilrisbeweg. 1361; 
Injekt. bei Fröschen (Einfl. auf d. Wärmebldg.) 
-.) 
[7 
231: u. Muskelwrkg. d. Physostiemins 1241; 
— Amahuacas (Wrkg. auf d. Durchtränk. isol. 
Muskeln) 1337; eurarisier. Wrkg. v. Schlangen- 
giften 981; Empfindlichk. v. Leptodactylus 
ocellatus 1197. 23 11: Darst. (Verf.) 654. 23 11: 
Curaresier. mittels Schlangengiften 510; u. 
Gehirn 411: O-Verbrauch d. Frosches 1112; u. 
Wrkg. d. Nicotins auf d. Erregbark. d. Muskels 
1112; -— u. Veratinvergift. d. quergestreilt. 
Muskeln 76 
241: Theoret. zur —-Wrke.d. Alkaloide 1054; 

Einw. auf rot. u. weiß. Kaninchen-Muskel 1957. 
24 11: Herz-Wrkg. 1112; Einfl. auf d. Milchsäure- 
Bilde. u. Atm. 1706; Einfl. kolloid. Farbstoffe auf 
d. -Vergift. 1326. 

Curarin 8. CısH»O Ne. 

Curbin =. Cı1sH2005Ne 








Curcuma 


Curcuma, 24 II: 


Curcumaöl s. 
Curcumasäure s. 
Curcumin s, 
Curcumin S s. 
Curcumon s. 
Curcumonazin s. 


—-Rk. v. Zr, Mo, Ti 
mit — gefärbt. Fasern 
Ole, ätherische. 
CyH1402, 

Cz2ıHl 2006. 
C2sH20013N4S4. 
C12HWO. 

C24H32N2. 


2601; Pleo- 


chroism. v. 2601. 


Curie, 22 111: Bezeichn. d. Radiumäquivalents 858, 
241: Maß-Einh. d. Ra-Em. 2462. 

Curit, 221: radioakt. Mineral v. Kongo 532. 
241: 1349. 

Curral s. Dial. 


Cusklygrin =. (13/2 
Cusparin s. 
Cutren s. 
Cyan (Dicyan), Bldg.: 


Cy 


ıON?. 

CiwHlirOsN. 

CoHTOANS. 

aus Metalleyaniden u. Persul- 
AgUCN u. Chlor-silan 231, 
724 (B. 56, 245); aus Triphenyl-arsin- brom- 
ceyanid 2231, 191 (B. 54, 2793, 2801); aus Azo- 
diearbonthiamid-dimethylester 23 III, 1476 (B. 
6, 1977); Darst. aus Alkalicyaniden u. Chlor 
(Verwend. zur Insektenvertilg.) 23 IV, 648: Aus- 
wasch. aus Gasen mit Cu-Verbb. u. NHs 23 IJ, 


faten 24 I, 1915: aus 


1067 (D.R.P. SPRDER) 

Konst. 24 1, 2578 (R. 42, 1008); Elektronen- 
anordn. im Mol. 23 Il, 1271 (Am. Soc. 4A, 1534); 
Bezieh. zwisch. d. chem. Affinität u. d. infra- 
roten Spektr. 24 II, 1665; Termdarst. d. Banden 
22 1, 726; Struktur d. 2. —-Bande 22 III, 754; 


-Bande bei 3553 A 24 II, 
Molekulardimens. 23 800, 
Wärmewert u. Konst. 34 1, 
Auftret. von Ozon in - 
Flammen, Brennbark. von trocknem 24 IL 
2233 (Z. a. Ch. 133, 346); Fortpflanzung d. 
KExplosionswelle eines Gemisches von + O2+ Na 
23 IL, 1002 (Soe. 121, 2486); im Gemisch mit 
Acetylen 23 I, 1266 (Soc. 121, 1732); therm. 
Zers. (Darst. von Glanzkohle) 23 III, 1303 (B. 
36, 2073): Zers. im elektr. Funken 253 III, 1063; 
Kinw. von .. Dampf 24 1, 709; Rk.: mit 
Dibenzyl-1.1’-dipyridinium-4’.4 23 1, 250 (B. 55, 
2870); 0.0’-Dimethyl-orein 5 Ill, 155 
(B. 55, 1192): mit Dimethyl-2-4-pyrrol-lcarbon- 
säure-3-äthylester] 223 III, 1344 (B. 55, 2390, 
2396); mit [3.4-Diaminowhenyl]-arsinsäure 34 II, 
2337 (Am. Soc. 46, 2060); Verwend. als Insekten- 
vertilg.-Mittel 2311, 851. 


Ursprung d. 
1661; Viscosität u. 
951; Bezieh. zwisch. 
16 (Soc. 123, 2188); 


SOg. 


anamid (Aminoameisensäurenitril), Herst.: aus 
lirdalkalisulfaten, Koble u. N2 22 II, 1173; aus 
Kalkstickstoff: u. CO2 22 Il, 1111 (D.R.P. 
343248); 2323 IV, 635 (D.R.P. 354949); 23 II, 
1083 (D.R.P. 37197 9): 23 IV, 289 (D.R.P. 
364972); u. Co3 od. 503 23 IV, 879; (Verwert. 
d. entstehend. Diceyandiamids bzw. Diceyan 


401900). 
seinen Salzen 


diamidins) 24 II, 
klektrolyt. 

23 L 1426 
Reaktionen: Salzbild.- 

it. 22 III, 134 (Am. 


26009 (D.R.P. 
Dissoziat. von u. 


Vermög., Polymeri- 
f 95): Hydro- 


Soe. AA, 486, 


ivse u. Polymerisat. 23 II, 29 (Am. Sor. 49, 824); 
Analyse d. Produkte d. sauren Hydrolyse 33 IV, 
55 (Bl. [4] 33, 123): Reversibilität d. Rk. mit 
NH3, Polymerisat. 23 I, 1354 (Am. Soc. 44, 
2598, 2603); Rk.: mit Mineralsäuren (Überf. in 


=3 II, 


397 602), 


Harnstoff) 22 II, 
336, 631: 24 1, 442; II, 
24 1, 


S09 (D.R.P. 346066); 
1023 (D.R.P. 


1271; (+Fes04) 223 IL 1135 (D.R.P. 
301278); mit NH4NOs 24 Il, 2140; mit Iso- 
amylamin 24 I, 1543, 2272 (B. 57, 475); mit 


aromat. Aminen 24 I, 665 (Soe. 123, 3187); mit 
Putrescin 22 I, 807 (H. 118, 277); mit N-ö- 


Methyl-N-@-benzoyl-ornithin 23 1, 537 (H. 124, 


94); ‚Synthth. mit — (Rk. d. —-Na u. -Ca 
mit Athylen-chlorhydrin) 23 I, 1176 (B. 55, 
902, 906); (Darst. von Thiocarbamineyaniden, 


Carbamineyaniden u. Biureten) 23 I, 949 (B. 55 


Ss04, S0S). 
Phvsiol. Nachw, 


Verhalten: Schicksal u. 


im Organism. 23 1, 1337; Wrkg. auf d. Organism. 
22 1, 654; Einfl.: auf d. Wrkg. von Chlf. u. von 


Alkaloiden u. auf d. Bldg. von Urochloralsäure u. 


Phenolglykuronsäure im Organism. 22 I, 1150; 
TR Ur Er | 
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auf d. Ertrag u. N-Geh. von Sojabohnen 23 I, 
799. 


Verwendung: in Frankreich 22 Il, 629: 
als Vulkanisat.-Beschleuniger 23 IV. 953; zur 


Herst. von Stickstoff-Düngemitteln (Zusammen- 
fass.) 24 I, 1706; Umwandl. in Harnstoffnitrat- 
Dünger 2 22 IV, 491; Verh. in Düngermischungen 
22 11, 795. 

Analyse: Nachw. neb. verwandten N- 
=3 IV, 315; gravimetr. Best. als Di-[xanthyl-9]. 
harnstoff 24 Il, 1490, 1836 (C. r. 179, 214, 408); 
Best.: in Kalkstic kstoff mit Ag-Acetat 23 IV, 248: 
von Ammoniak im — 22 ll, 1214; von Nitrat- 
stickstoff in Ggw. von — u. seinen Derivv. 241, 


Verbb, 


943; von Harnstoff neb. — mitt. Urease 23 IV’ 
915; Gesamt-N-Best. in — u. Nitratmise hungen 
nach Davisson-Parsons 23 II, 466. 

Salze, Konst. 223 III, 9 (4. 427, 35); 
Verwend. als Katalysatoren bei d. Herst.: von 
Cyanverbb. 22 IV, 245; von Ammoniak 22 II, 


315; 
Ba-S 


IV, 308, 875. 


salz, Geschwindigk. d. Bldg. bei d. 


Einw. von N2 auf BaO u. verschied. Kohlcarten 
bei hoher Temp. 22 III, 249 (Z. El. Ch. 28, 130), 

Be-Salz, Herst. 223 IV, 875 

Ca-Salz s. Kalkstickstoff. 

Cu-Salz, Konst., Rk. mit Resorein 22 II, 
1341 (Soc. 121, 1503, 1805); Verwend. als Kata- 


Iysator bei d. Oxydat. von CO 22 II, 560. 
Erdalkalisalze, Rk. mit Carbiden (+Al- 

kalien od. Alkalisalzen) 234 Il, 1741. 
ne Darst. 32 IV, 875. 
Na-Salz, Bldg. von saurem — 


aus Kalk- 


stickstoff u. NaHs04 2 22 II, 6 (Z. Ang. 34, 517); 
Rk.: mit CO2 (Herst. von Cyanat) 23 II, 07; 
mit Bromeyan 22 III, 129 (A. 427, 1, 14); mit 
Diäthyl-brom-acetylchlorid od. -bromid u. «- 
Brom-isovalerylbromid 22 1, 573 (D.R.P. 


347608). 


Cyanamide, 22 


221: Bldg. aus Thiocarba minsäure- 

aziden 97. 22 11: Darst.: 946*; aus Erdalkalisul- 
faten, N u. Oxyden 1173*; Anwend. zur Darst. 
v. Harnstoff 1112*; «a-halogenis. Säuren 573*, 
22 1V: als Katalysatoren für NH3-Synthese 1007* 
2311: d. halogenierten Säuren, Darst. 961*. 23 
IV: Darst. 879*. 

Cyanaminonitrobenzol s. (7H502N3. 

Cyanaminophenol s. OrlEON?. 

Cyanaminoxylenol s. CoH1oON? 

Cyanate s. Uyansäure-Salze. 

Cyanbenzoesäure s. Us//502N. 

Cyanbromnaphthalin s. C11F/eN Br. 

Cyancampher s. Cul/5ON. 

Cyanchlorbenzol s. U7HaNCl. 

Cyanessigsäure s. (3/1302N. 


Cyanhämoglobin, 24 £ 1926. 

Cyanhydrine, == Ill: u. Benzylevanid u. Na-Äthylat 
498. 2311: 251*. 2311: u. Organomagnesium- 
verbb., Alde ‚hyde Br 434. 


Cyanide s. 

Cyanidinchlorid s. 

Cyanidiaugerei, 23 II: Behandl. v. groben u. feinen 
Konzentraten 25; z. Darst; v. Kieimetallen, An- 
wend. v. Na202 630*. 241: Anwend. v. Per 
oxyden bei d. — (Au) 373; elektrolvt. Ausfällen 
v. Edelmetallen 1564*; s. auch Edelmetalle; 
Metallurgie. 


Cuanwasserstoff-Salze. 
unter O5 HOT, 


Cyanin, Lichtabsorpt. 23 I, 194 (Atti [5] 3L 1, 462); 
241, 1781 (Atti [5] BU II, 551): (Einfl. d. Abkühl.) 
231, 1476 (Ph. Ch. 100, 268); (spezif. Farbanpas. 
von -Kollodiurmschichten) 22 II, 744 (Ph. 
Ch. 100, 554): Liehtempfindlichk. d. -Kollo- 
diumschiehten 23 I, 391 (Ph. Ch. 101, 429; 
Verh. als Indicator bei Titratt. in alkoh. Lst. 


Verwend.: als 
57, 1331): 


232 IV, 523 (Am. Soc, AM, 
Sensibilisator 24 II, 790, 


138): 


2009 (B. 


zur Best. d. Ordn. von Krystalliragmenten in 
gestrichenem Lanolin 22 IL 728: Verh. gef. 
H20O2(+- FeÜls) (Anelektropie 23 III, 1280 (Bio. 


Z. 138, 371); Antifermentwrkg. 24 Il, 2433; 
Spalt. deh. Aspergillus-tannase 23 L, 965. 
Cyanine, 221: Vork. in d. roten Rose 1043; Au 


bleichgeschwindigk. u. absorb. Lichtmenge; Ab- 
sorptionsverschieb. 1119. 22 IH: antisept. Eigg. 
1351; — d. Benzothiazolreihe 1227. 231: Farb- 
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stoffe (Nomenklatur) 444. 24 1: Carbo-, Thioiso- 
u. Krypto-— 1353. 24 Il: —-Farbstofie 2483. 
inkollodiumschichten, 22 11: 744. 

(Cyanit, 23 III: Umwandlungsp. u. Luminescenz 342, 

(yankalium s. Uyanwasserstoff, K-Salz. 

Cyankohlensäure s. (24 02N. 

Cyanmercuriverbindungen, 2% 1: im Kern dceh. d. 
Cyanmercurigruppe substituierte Phenole u. Ho- 
mologe 1712*., 

(yannitrochlorbenzol s. (7 H3O2N all. 

Cyannitrophenol s. UrHıosN2. 

(yanoctonin s. (ss ssOhaN2. 

Cyanoform s. Call Ns. 

Cyanol extra s. (35 Hs00sN2N2, 

(yanose, 231: Entsteh., Konz. d. Blutes an reduz. 
Hämoglobin 475. 

Cyanosin s. (2017050 la Bra. 

Cyanpropionsäure s. (4HsO2N. 

(yansäure (Isocyansäure) (F. 79 bis 61°, 
Kp.o — 71 bis —61°), Bldg.: aus Semicarbazid u. 
Jod 23 IV, 356; aus Cyanursäure-triäthylester 
23 111, 369 (J. pr. [2] 105, 247); bei d. therm 
Zers. von Carbaminsäureestern 23 Il, 1125 (Z. 
Ang. 36, 168): aus Carbamidsäure-phenolaten, 
Polymerisat. 22 Il, 347 (B. 54, 2568); Bldg.: 
bei d. Oxydat. von Aminosäuren mit Hz2O2 u. 


KMnOs 24 1, 1335; aus Unterrhodanigsäure- 
amiden 23 III, 30 <B. 56, 1109); aus Harnstoft 


(im Organism., Bedenut, für d. Auf- u. Abbau von 
Kiweißkörpern) 223 1Il, 253; (dceh. Urease) 23 1, 
1632; 24 1,°1547: Rk.-Fähigk., Konst. d. — u. 
sein. Derivv. 22 III, 1002 (Helv. 5, 57); (Bezieh. 
zur Farblosigck.) 22 1, 136S (Helv. 4, 864): magnet. 
Suszeptibilität d. ‚ihr. Salze u. Ester 23 III, 
663 (C. r. 176, 1857): Rk.: mit Aminen 233 1, 
1354 (Am. Soc. 4%, 2596); mit Anilin 22 Ill, 623 
1626): mit N-Äthyl-N’-phenvl-hydrazin 
23 I, 330 (Am. Soc. 4A, 1562); mit N.N’-Di- 


methyl-harnstoft 23 IH, 1311 (B. 56, 1915, 1923); 
>» 


» mit Athyl-phenyl-amino-acetonitriil 23 1, 82 


(Am. Soc. 44, 1750, 1753) 

Nachweis: mit Pyridin (+ CuSso0s) 24 I, 
(Soe, 123, 2577); neben CHN 24 11, 
2517). 

Salze (Cyanate), Darst. aus Alkalieyaniden 
deh. Oxydat. mit Hypochlorit u. Ferrieyankalium 
23 IV, 494; Rk. mit p-Phenetidin u. p-Anisidin 
(+ Essigsäure) 234 11, 1513 (D.R.P. 399889). 

Ag-Salz, Rk. mit Glvkosamin 22 Ill, 1192 
(H. 121, 173). 

Hg-Salz, Verwend. zur Herst. einer Saatgut- 
beize 24 II, 1264 (D.R.P. 384355). 

K-Salz, Bilder. aus KEN + Chlor-amin (bzw. 
Hypochlorit) 23 III, 299 (B. 56, 1325); Rk.: mit 
aromat. Wismutverbb. 33 III, 250 (Soe. 121, 92, 
93, 98); mit aromat. Aminen 34 I, 664 (Soc. 123, 
s1is1): mit Tyramin 23 IIL, SS (A. Pth. 96, 321); 
mit 5.6-Diamino-2. 4-dioxo-[pyrimidin-tetrahy- 
drid-1.2.3.4] 24 1, 4S (A. 432, 270); mit aromat. 
Amino-oxy- u. methoxy-carbonsäuren 22 I, 126 
(Soc, 119, 1425): 23 1 1621 (Soc. 121, 1656); mit 
p-substituiert. o-Aminobenzol-sulfonsäuren 23 1, 
>86 (Soe. 121, 2038); Verwend. zum Trennen von 
[yrosin von anderen Aminosäuren 24 I, 206 (H. 
130, 162) 

Na-Salz, Darst.: deh. Elektrolyse von NaUN 
=3 11, 909 (D.R.P. 368520): aus Na-Cvanamid 23 
HH, 07. 

NHs4-Salz, Einfl. von Urease auf d. Bilde. 
von aus u. Überf. von in Harnstoff 23 Il, 
1575 (Am. Soc. 45, 505): Verh. geg. Blutkörper- 
chen 22 II. 1241 (Bio.Z. 130, 124). 

Cyantolin =, Cs+Hs»ı Na. 

Cyanurchlorid s. Ca NaCls. 

Cyanurphosphinimine, 2:3 IT: 369. 

Cyanursäure s. CaH303N3. 

Cyanurtriazid =. CaNı2. 

Cyanwasserstoff (Blausäure), Vork.: in Pflanzen 
23 III, 74 (Bio. Z. 134, 215), 23 III, 159; in 
Dimorphotheca Ecklonis D.C. 22 IN, 522; 
—Greh.: d. Rinde von Rhamnus Frangula 23 I, 
1515; von Pfirsichkernen Bio. Z. 136, 42; von 
Kirschlorbeerblättern 221, 578: (Einfi. von Ver- 
wundungen) 23 I, 547; von Sorghum (Einfl. d. 


’ 


Stickstoffdüng.) 24 Il, 1394; von Pflanzensamen 


2191 
200 (B. 56, 


Cyanwasserstoff 


(Bezieh. zum Gesamtstickstoff) 33 I, 264 (B 
Z. 134, 226): Vork. im Urteer u. Schwelwasser 
23 Il, 490, 540 (B. 56, 163 Anm. 4) 

Bildung: bei d. unvollständ. Verbrenn. von 
C-Verbb. 23 1, 153 (B. 55, 3225, 3230); aus Na u 
KW-Stoffen im elektr. Lichtbogen 22 Ill, 429 

Ah. 38, 202), 


Dt 22 Ill, 874: bei d. Explos. 
von CaHe u. Na 22 1, 940 (Soc. 119, 1905, 1908); 
(Einfl. von O2) 25 IL, 23 (Soc. 1835, 1637); 
aus CeHe u. Na unt. d. Einfl. elektr. Entlad. 
23 1, 223 (G. 52 1, 97); 34 Il, 2578 (@. 54, 689); 
aus Ce2Hs u. Ne unt. d. Einfl. d. dunklen elektr. 


23 IIL, 1007 (@. 53, 327: Atti [5] 32 1, 
Athyl- u. n-Propvlamin 283 1, 594 
‚; bei d. Oxvdat von Alko- 
\minen L Formaldehyd in 
ammoniakal. Lsg. (+ Ag-Salze) 22 I, 1228; HI, 
38 (C. r. 174, 30, 1021 bei d. Oxvdat. von 
Kohlenhydraten in ammoniakal. Lsg. 221, 1227, 
(Mechanism. d. Bldis. in Pflanzen) 22 Ill, 245 
(©. r. 173, 1370): aus Metallevaniden u. Per- 
sulfaten 24 I, 1915; aus KUN u. wss, TaUls-Legw 
22 111, 119 (2. 55, 1475); bei d. licht-chem. Zers 
von komplex. Ferrocvaniden 22 111, 1155 (B. 55, 
2702): bei d. Einw. von Na-Arsenit auf 
Na-Nitroprussiat 23 1, 147 (B. 55, 3000); aus 
Rhodanwasserstoffsäure (+ Chlorit) 23 1, 142 
(Atti [5] 31 I, 370: @. 523 II, 58); aus Rhodan 
Mono- u. -trichlorid 34 H, 318 (B. 57, 925, 227, 
928); aus Unterrhodanigsäure-amiden 23 111, 
30 (B. 56, 1105, 1109): aus Se(SUN)e 22 IH, 131 
(B. 55, 1486); aus Se-[Acetyl-aceton] u. NHs 
23 III, 219 (Soc. 121, 2443); aus Mesoxalsäure- 
[diphenyl-hydrazon] 23 I, 1315 (ilelv. 6, 321), 
aus natürl. u. Phenol-Huminsäure u. HNOs 23 111, 
241 (A. A931, 173); „Cvelon” deh. Einw. von 
H20) 22 IV, 1019: aus Methyl-5-phenyl-1-[nitro- 
imino}]-2-oxo-3-[pyrrol-dihydrid-2.3]-[carbonsäure- 
t-methylester) 23 IL, 665 (B. 56, 52) bei d. 
Enzymspalt. von Linamarin 23 I, 257; beim 
fermentativen Abbau von Amygdalin (Mecha- 
nism.) 22 I, 1416: in lebenden Zeilen dch. Baec. 
pyocyaneus 22 I, 208: im Sudangras 34 Il, 2553. 

Herstellung: aus d. Elementen im Hoch- 
spannungsbogen 22 IV, 1086; 23 IH, 744 (D.R.P. 
aus Ne, Hzu.CO« 
aus NHs u. CO (4 


Entlad. 
4175); aus 
(Am. Soc. AA, 2307 
holen, Phenolen, 


YHU8 


satoren) = 


Katalı 
Katalysatoren) & 


S60U>881): 


Il, 1402; 


II 1402: (+Al2O0s) 24 IL, 545: (+akt. Kohle 
24 I, 1592: aus Nitrid u. Carbid u. NazlOs 
24 1, 709; aus Titanstickstofiverbb. 22 I, 77; 


aus einem KW-stoff u NHs 22 Il, 945; aus 
Acetylen (Allgem.) 232 IV, 635; aus Uyaniden 
Säuren) 223 II, 945: 24 I, 2822; (deh. 


(deh 22 
HNOs) 24 1, 709 (D.R.P. 386396 ); (deh. CO») 
22 IV, 44, 438; aus Cvyanideı u. Salzen aus 


starken Säuren u. schwachen Basen 323 IV, 635, 
SS8, 943; 234 1, 2821; (u wasserfrei 
Na2S504) 24 1. 2630 (D.R.P. 3585556); aus 
| u. H2S0s (im Laboratorium) 23 II1, 
1557; aus Ca-Üyanamid u. Hz 24 Il, 1741; aus 
Sulfo-eyansäure dceh. Oxydat. 24 Il, 1511; Ex- 
trakt. aus Hulsenfrüuchten mit H2O u. Kochsalz 
Lısg. 23 IV, 256 (D.R.P. 372433); Herst.: von 
reiner fl (App.) 23 IV, 111; von wasserfrei 

23 111, 537 (4. 431, 290): Reinig. fl 
Oxalsäure 223 IV, 5>7 


Kieserit od 
i 


1062: Haltbarmach. deh. 
(D.R.P. 352979) 

Wiedergewinn Abscheid aus techn 
Gasen: deh. alkal. Absorpt.-Mittel 233 II, 1142; 


241, 354, 2655; deh. Nazl’0s 22 IV, 512 (D.R.P. 
351064), 223 IV, 1204; 23 II, 1141, 1142; 24 Il, 
1044 (D.R.P. 396353); deh. Absorpt. in einem 
Kalkturm 23 II, 593: deh. Kupfersalz-Legg. 223 
IV, 192; nach d. Polysulfidmethode 23 IV, 508; 
in einer Anlage nach Petit 23 IV, 127; dceh. 
Überf.: in d. NH«4-Salz 24 384; in Berliner- 
blau 24 Il, 779; korrodierende Wrkg. in Gas- 
röhren u. Gasmessern 22 IV, 721; 23 IV, 
748; Entfern.: aus Abwässern von Kokereien 23 
IV, 575; (Einfl. d. Geh. von Ammoniakdestil- 
lationsabwässern auf deren Beseitig. dch. Kanali- 
23 Il, 542; aus mit KıFe{UN)s geschön- 
tem Wein 24 Il, 1562 

Phvsikal. Eigenschaften: Dichte 22 III, 
756 (R. 41, 297); (u. tautomer. "Gleichgew.- 


UN, 


sation 








Cyanwasserstoff 
Zust.) 23 1, 47 (Soe. 121, 1604, 1609); reaktions- 
jähige Forme n 23 HI, 1006: Mol.-Refrakt. u. Dis- 
pers. (Bezieh. zwischen Struktur u. Elektronen- 
dispers.) 24 I, 2575 (R. 42, 1005); Absorpt.- 
Spektr. 34 II, 279; Bezieh. zwisch. chem. Afii- 
nität u. infrarot. Spektr. 24 II, 1665; Einfl. auf 


d. Fluorescenzvermög. von Üelluloseacetat 223 
IV, 150; Ionisierungsspann. 22 IH, 1034; DE. u 
spezif. Le itfäh ek. im elektromagnet. Felde 24 1, 
1763 (Z. Ang. 36, 456); Leitfähigk. von Triaryl- 
ınethylhaloiden in 231,73 (Am. Soc. 44, 1319); 


3ezieh. zwisch. Wärmewert u. Konst. 23 III, 
102 (B. 56, 466); 24 I, 16 (Soc. 123, 2188); 
Entropie, spezif. Rotat.-Wärme 24 I, 2325 (Am. 
Soc. AD, 2283); Einfl. auf d. Koagulationser- 
scheinungen von Hevea Latex 24 I, 1275 (R. 
42, 704). 

Reaktionen: Polymerisat., Eigg., Rkk. u. 
Konst. d. trimer. — 23 IL, 1365; chem. Natur d. 


Polymerisat.-Prodd. - I, 2582 (Bl. [4] 35, 339); 
katalyt. Oxydat. 24 1, 1163; Rk.: mit N3H 24 II, 
890 (D.R.P. 390396); mit H2S u. Cu-Lsg. 22 IL, 
7% 55. 


Reaktion: mit C2Ha2, CaHs u. Amylen unt. d. 


Einfl. d. dunklen elektr. Entlad. 23 Il, 1007, 
1640 (Atti [5] 32 I, 478; II, 34; @. 53, 327, 521); 
mit Pinen unt. d. Einfl. d. dunklen elektr. Ent- 
lad. 23 III, 1264 (Atti [5] 32 1, 566), 23 II, 1640 
(G. 53, 470); mit Derivv. d. Pyrrols u. Indols 22 
Ill, 674 (B. 55, 1943), 22 III, 1344 (B. 59, 2392 
Anm. 2, 2396, 2398), 22 Ill, 1346 (H. 122, 13); 
23 I, 840 (B. 56, 519, 521); 23 II, 52 (B. 56, 
1204. 1208), 23 III, 215 (B. 56, 1195, 1200), 


23 111, 933 (H. 128, 68), = II, 141 2(B.56, Ye 
2060); 24 I, 183 (B. 56, 2314, 2317), 34 184 
(B. 56, 2324), 24 1, 1676 (H. ik: >, 95): 2% IL. 1406 
(D.R.P. 395092); mit Hexamethylen-tetramin 


22 I, 279 (B. 54, 2659); mit Hexaäthyliden- 
tetramin 22 I, 251 (B. 54, 2674); mit @- u. ß- 
Naphthol 22 III, 148 (Soe. 121, 3); mit 1.2.3-Tri- 
methoxy-benzol 2% 1, 2600 (Helv, 7, 359); mit 
O-Methyl-resorein 22 IL, 1183 (DB. 55, 925); mit 
Aldehyden (+ Emuslin) 223 11853; 23 I, 10383 


(Bio. Z. 131, 390); 23 il, 315 (Bio. Z. 137, 489); 


mit B- Oxy-propion: ıldehyd 2 22 111, 344 (Am. Soc. 
43, 2675); mit Gallusaldehyd 33 I, 242 (B. ‚5, 
2371, 2372); mit Azomethinderivv. von Oxy-2- u. 


121, 3, 4); 


-4-«-naphthaldehyden 22 II, 145 (Soe. 
Z. 134, 


mit Methyläthyiketon BR III, 198 (Bio, 
427); mit Methyl-n-propyl-keton 23 II, 198 
(Bio. Z. 13%, 434); mit Se-Verbb. von 3-Di- 
ketonen 23 III, 222 (Soc. 121, 2455); mit Chini- 
zarinchinon 22 I, 341 (B. 54, 3051, 3057); An- 
lager.: an Galaktose 22 I, 946 (B. 55, 97); an 
Lävulose (Verlauf) 22 IH, 1332 (BD. 99, 2826); 
Rk.: mit Os-Methyl-glykose 24 II, 1459 (J. Biol. 
Ch. 60, 177); mit 1-Amino-pentosiden u. 2-Amino- 
hexosen 22 I, 319 (Bio. Z. 124, 50, 78); mit 
Glutaconsäurederivv. 23 1, 1419 (Soc. 121, 2226); 
mit Äthylacetessigester 24 II, 1457 (H. 1937, 80); 
mit Acetbernsteinsäureeste r 23 IH, 436 (H. 1238, 
249); mit Benzoylehlorid ( Pyridin) 22 Il, 
257 (R. 40, 569); mit d. Formalid d. N-Phenyl- u. 
N-[Chlor-4-phenylj-anthranilsäure 22 111, 512 


(B. 55, 1601); mit 1-Mannohepturonsäurelacton 
221,948 (B. 55, 493): mit Methämoglobin 24 II, 


Ersatz dch. 
Oxy-aldehyd-Synth. 


1926 (H. 138, 39): 
Gattermannschen 


Zinkeyanid bei d. 
“>, 1} 
u . 


1156 (Am. Soc. 45, 2373); Einw. von Hydroxyl- 
amin auf d. Sesqui-hydrochlorid d. — 23 I, 506 
(J. pr. [2] 105, 13, 26). 

Einfluß auf Reaktionen: Vergl. d. 


einiger Rkk. geg. — BE 3V. 11; 
O-Übertrag deh. Cu-Pulver 24 1, 


Empfindlichk. 
Einfl.: auf d. 


2059 (A. 4934, -_ auf d. katalyt. Rk. zwisch. 
Aminosäuren u. O2 24 1, 119; auf d. katalyt. Ver- 


brenn. von Gel oder Oxalsäure an Blutkohle 
23 1, 1308; III, 1061 (Bio. Z. 136, 266); 24 II, 5 


(Bio. Z. 145, 471 
23 111, 463, 952 
69); auf autoxydable 
1421. 
Biochem.Verhalten: Physiol. Wrkg. von — 
u. ihren Salzen (Wrkg.-Mechanism.) 24 11, 2771; 
Einfl.: auf d. Enzyme u. Bakterien sowie d. Koagu- 


‚auf d. Autoxydat. d. Cysteins 
1290; 24 1, 428 (Bio Z. 142, 
Sulfhydryl-Systeme 23 Il, 


Cyanwasserstoff, Salze (Cyanide), 


lat. von Latex 24 Il, 2371; auf Katalasen 22 1,376; 
231, 1095 (B. 55, 3647); auf Papain 24 ll, 1802 
(H. 138, 154); auf d. Dehvdrier. von Bernstein- 
säure dch. Enzyme d. Froschmuskels 23 I, 
auf d. enzymat. Milchsäurebldg. aus Glykogen 
dch. Froschmuskelbrei (Krit.) 22 II, 9 (H. 116, 
177); auf d. katalyt. H2-Verbrenn. in Bakterien 
22 III, 854; auf d. Blackmannsche Rk. u. auf d, 
H2Oa-Zers. dch. Chlorellen 24 Il, 650 (Bio. Z. 
146, 457); auf d. Atmung u. rege ge von 
Muskeln 22 I, 47; auf d. Beweglichk. d. Red.- 
Vermögen von Froschspermatozoen BR I, 48; 
auf d. Acetaldehydbldg. in Leberbrei 24 II, 
(Bio. Z. 146, 557), 24 11, 2348 (Bio. Z. 1: 31. 172): 
auf d. Glykolyse dch. überlebendes Carcinom- 
gewebe bio. Z. 142, 350; Umwandl. dch. d, 
Arbeit d. Pflanzensäfte 24 I, 2159; Mec hanism, 
d. Wrkg. auf d. Zellatmung (Krit.) 2 25 II, 1606 
(Bio. Z. 142, 523); Einfl.: auf d. Stoffwechsel 
22 111, 531; auf d. Blutbild d. Kaninchens 
22 I, 154 (Bi. Z. en 42); auf Proteosomen 
(labile Eiweißform) 24 I, 676 (Bio. Z. 143, 158); 
auf d. rennt nede ie I, 1087; Wrkg.: währ. 
d. Verlaufs d. Totenstarre d. Muskels 24 I, 1966; 
auf mit Reis gefüttert. Tauben 22 Ill, 1359 
(H. 122, 88); 23 III, 266 (ZH. 127, 196), 23 II, 
402; 24 11, 2861 (A. Pth. 103, 369); auf d. 
Beweg. d. Amöben 24 II, 51. 
Giftwirkung: Theoret. 22 1, 1076 (Z. El. Ch. 
28, 75); (Vergl. mit Azulminsäure) 24 I, 
2564; Giftigk. gegenüber d. Phlebotomen 23 1, 
802; gewerbl. —-Vergift. u. Nachw. 34 I, 1079: 
Einfl. d. —-Vergift. auf d. Kohlenhydrat- u. 
Phosphorsäure-Stoffwechsel 24 I, 2174; Einfl. d. 
Temp. auf d. Spontanoxydat. u. auf d. O2-Ver- 


556; 


brauch von Gewebe bei -Vergift. 24 II, 694 
(H. 136, 19); Einfl. von Hefeextrakt auf d. Ge- 
websatmung u. d. Gaswechsel mit — vergiit. Tiere 
22 111, 632; Polem. zur Analogie zwisch. d. Ur- 
sache d., bei —-Vergift. u. bei d. alimentären 
Dystrophie auftretenden Symptome 23 III, 689. 

V wg er als Kampigas 22 IV, 984; zur 


zum im. u. Entwes. 22 II, 171, 989; (Zusammen- 


fass. Ü nn d. Desinfektionsverff. mit —) 22 
IV, 342; (Todesfälle bei Begasungen von Woh- 


nungen mit — u. deren Derivv.) 22 11, 59; (Polem.) 


22 II, 603; zur Schädlingsbekämpf. 22 IV, 
140 (D.R.P. 344 182, 351 300); 223 IV, 238 
(D.R.P. 351894); 23 II, 1198; IV, 276; 24 
i, 1258 (D.RP. 377428), 24 I, 1257: 3 
1018; (zur Reiskäfer- Bekämpf.) 24 I, 9; 
(zur Vertilg. von Kleiderläusen u. ihren Nissen) 
22 11, 1215 (D.R.P. 347847, 347848): (Unwirk- 


samık. bei d. Mottenbekämpf.) 24 I, 1060; (Erhöh. 
d. Wrkg. auf Insekten dch. Herabsetz. d. O2-Ge- 
halts d. Luft) 22 1, 387; (zur Vernicht. von Ratten) 


22 IV, 1100; als Saatgutbeizmittel 22 I, 1060. 

Analyse: Farbenrk.: mit neuen Reagenzien | 
23 II, 223; mit Phenolphthalin 24 H, 515; mit 
Fluoresei in »4 II, 515; Nachw.: als Rhodanid 23 
ll, 1203 (@. 53. 109, 113); 24 I, 691; neben 
anderen leichtilüchtigen Säuren 23 Il, 1015; 
neben Cyanat 24 I, 299 (B. 56, 2517): u. Best. 


kleiner —-Mengen im Wein u. Prüf. d. Möslinger- 
schen Schönungsverf. 24 Il, 1863: in Pflanzen 22 
IV, 1124; 23 IL, 14 (Bio. 2. Y 34, 215); bei —-Ver- 


gift. 22 IV, 740; 23 IV, 230: von Cl neb. — deh. 
Oxydat. 23 IV, 384: att, Best. 24 1, 


1244; Best.: mit AgNOs in lösl. Cyanverbb. 24 1, 
577 (Am. Soc. 45, 1878); deh. Überführ. in NH3 
22 IV, 575; jodometr. Best. geringer Mengen 23 
IV, 188; mikro-jodometr. Best. 23 IV, 188: 
elektrometr. Best. d. CN’ neben d. Halogenen 22 
IV, 477 (Z. a. Ch. 121, 178); Best.: nach d. 
Britisch. Pharmakopoe (Einfl. von NHs od. KJ) 
22 11, 771: im Bittermandelöl (Krit. d. Methoden) 
24 I, 1246: im Amygadalin 24 1, 2290 (J. Biol. Ch. 
8, 667); in er n ind mit CO2 u. KOH 
24 1, 221 (C. r. 177, 771): Einfl. auf d. Analyse 
von Katffein-Na-Benzoat 23 IV, 178. 

Synthese aus d. 


Elementen 23 Il, 1153: Darst. aus B: ısen, Kohleu. 
N2 23 II, 685 (D.R.P. 364323): 24 I, 2822; 


Rk. mit NaOC] 22 II, 1054 
35 Anm.); Oxydat. in gut durchlüfteten 


Reinig. 24 II, 1402; 
(4.121, 
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Böden 23 HI, 376; Einfl.: auf d. Oxydat. von 
Phenolen dceh. Dre 23 111, 426; auf d. Kohlen- 
stoffassimilat. Respirat. von autotrophen Bak- 
terien 23 Til, 398: Verarbeit. 22 II. 1135; Ver- 
wend.: zur Herst.: von Absorpt.-Kohle 23 IV, 
570; von Ammoniak 22 II, 534: IV, 874: Ver- 
wend. als Katalysatoren bei d. Herst.: von NH3 
23 11, 671, 952 (D.R.P. 366 148); von Cyanverbb. 
»»2 |V, 248; Verwend. als ET OEN bei 
Phenol-Aldehyd-Kondensatt. 23 IV, 602 (D.R.P. 
375638). 

Nachw.neb. verwandten N-Verbb. 23 IV, 315; 
potentiometr. Titrat mit Hg-Elektrode 24 I, 
2530 (R. 42, 1059); Leitfähigkeitstitrat.: mit 
AgNOs 22 IV, 402; mit Hg(ClOs)2 22 IV, 524. 

Ag-Salz, elektr. Leitfähigk. in Pyridin = tl, 
1277; Einw. von trop. Sonnenlicht 24 u 725 (2. 
a. Ch. 128, 216); Syst. mit KCN u. . (Bldg. 
von Doppelsalzen) 24 II, 2517 (Soe. 125 1664); 
Rk.: mit S2Cl2 (Geschic htl.) 22 I, er (B. 55, 
1482); mit Chlor-silan 23 I, 724 (B. 56, 248); mit 
Diglykolmethylestersäurechlorid 22 1 1026 (B. 
55. 672, 678); s. auch Sübereyanwasse u 

a alisalze, Herst.: aus Alkalisalzen, Kohle 

222 11, 945; 23 11, 744, 1152 (D.R.P. 368339) ; 
23 NV. 111, 660, 1004; 24 I, 964 (D.R.P. 337 286), 
»41, 2543; (+ Kontaktmassen )23 II, 897: (+ Fe- 
od. Ni-Katalysatoren) 22 IV, 435: 23 IV, BEL: 
(+ Fe205) 241, 2522; (+ Fe, Fe203, NaCl, NaF ER 
IV, 502: (+ Fe- od. Mn-Verbb.) 22 IV, 44 (D.R.P. 
350628); (+ Rohcellulose) 23 IV, 111; aus 
Titannitrid, Eisencarbid u. Alkalimetallsalz 22 
IV, 438; aus Carbiden u. Gemischen von Cyan- 
amiden mit fixen Alkalien od. Alkalisalzen 24 II, 
1741; aus HCN 22 II, 946; 23 IV, 207; aus Ca- 
Cyanamid deh. Verschmelz. mit Alkalicarbonaten 
u.C24 11, 318; bei d. alkal. Verkohl. tier. Abfälle 
24 lu, 1511 (D.R.P. 398642); Oxydat. mit Hypo- 
chlorit u. Ferrieyankalium 23 IV, 494; Rk.: mit 
Cla 23 IL, 851; (in Gzw. von As) 23 IV, 648; mit 
Benzol 2 22 Il, 442: mit Benzolsulfonsäureestern 
22 III, 519 (B. 55, 1543): Verwend. als Kata- 
Iysator bei d. Ammoniaksynthese 23 IV, 641. 

Al-Salz, Bldg. aus Hg(CN)e u. Alin fl. NHs, 
Eigg. 24 II, 1169 (Am. Soc. 46, 1559). 

Au- Dale. Syst. mit KCN u. W. (Bldg. von 
Doppelsalzen) 24 II, 2817 (Soc. 125, 1665). 

Ba-Salz, Geschwindigk. d. Bldg. bei d. Einw. 
von N2 auf BaO u. verschied. Kohlearten bei 
hoher Temp. 22 Ill, 249 (Z. El. Ch. 28, 130); 
Darst. aus Kohle, N2 u. Ba-Salzen 23 II, 596 
(D.R.P. 359773); 23 IV, 111: 24 II, 2367; 
Überf. in NH4-Formiat deh. Verseif, unt. Druck 
23 Il, 1246 (D.R.P. 369370). 

Bi-Salze, mit tert. aromat. 
22 II, 250 (Soc. 121, 92, 98). 

Ca-Salz, Bldg. aus Ca-Cyanamid, NaCl u. 
Kohle 24 1, 709; Verwend.: zur Herst. von HEN 
zur Eee. auf Pflanzen 24 I, 1257; zur Entfern. 
von CO2 aus Gasen 22 IV, 661. 

Cu(I)-Salz, Bldg., Eigg. von Ammoniakaten 
23 1, 5833 (Z. a. Ch. 122, 188); Syst. mit KCN u. 
W.(Bldg. von Doppelsalzen) 24 II, 2817 (Soe. 125, 
1661); Rk.: mit Allylhaloiden 23 III, 196 (B. 
56, 1173); mit Dibrom-xylolen 23 III, 1079 
(Helv. 6, 540, 549); mit Hydro-jod-chinin 24 II, 
1202 (Ar. 262, 23); mit diazotiert. aromat. 
Aminen 24 12877 (Am. Soc. 46, 1001); Verwend.: 
bei d. Herst. von Nitraten aus NH3, Ammonium- 
verbb. od. organ. N-Verbb. mitt. Bakterien 22 IV, 
1082 (D.R.P. 359675): Wrkg. bei get 22 
III, 400, 683: Bürette für die Best. von Cu als — 
=4 11, 2067; s. auch Kupfer(I)-evanwasserstoff- 
sdure, 

Cu(Il)-Salz, Bldg., Eigg. von Ammoniakaten 
231,553 (Z. a. Ch. 122, 188); s. auch Kupfer(II)- 
cyanıw asserstoffsäure % 

Fe(IIl)-Salz, Verwend. zur Best. von N2H4 
in alkal. Lsg. 24 II, 2235 (Am. Soc. AG, 1754). 

Hg(I)-Salz, Einfl. auf d. formolgelifizierende 
Vermögen d. Sera 23 I, 1200. 

Hg(Il)-Salz, Temp.-Abhängigk. d. Fluidität 
d. Lsg. in Pyridin 24 I, 1312 (Z. a. Ch. 132, 
4S); Adsorpt. dch. verschied. Kohlesorten 22 II, 
661; Einw. von trop. Sonnenlicht 24 1, 725 (Z.a. 


Wismutverbb. 


Cyanwasserstoif 


Ch. 128, 216); Gleichgew. d. Systems mit NHs 
22 11 17 (Am. Soc 4A, 1210); Bldg. 
Doppelsalzen: mit Alkali- u. Erdalkalihologenide 
(ebullioskop. | nterss ) 24 11, 607 (©. r. 178, 1171 
mit Lute« chic 124 1, 471 (Hele. 6, 1122); Einw. 
von kolloid. S-Lsg. u. H2$s0s 23 Il, 1356 (So 
123, 12SS): Rk.: mit Metallen in fl. Ammoniak 
24 11, 1169 (Am. Soe. 46. 1559); mit NaCN 22 Ill, 


134 (Am. Soc. 44, 4097): mit KUN 23 III, 129, 130 
(4. A27, 2, 27, 29): mit Phenolen 23 IV, 243; 
Verb. mit Hexamethylentetramin 23 I, 681 (Ü. r. 
176, 109: Bl. {41 33. 312): (Verwend. zur Herst. 


von „Vervl!') 2311, 1010; Verh. im Serum + chines. 
Fusche (Nachahmung d. Karvokinese) 2231, 902; 
Eindringen in das Augeninnere nach subkon- 
junktivaler Injekt. 23 II, 1330; Giftwrkg. 23 Hl, 
1192; Unterss. von mit vergiftet. Zigaretten 


24 11, 122, bakterientötende Wrkg == Ill, 317; 
Wrkg. in Reisbrei-Nährböden geg ch adpilze 
24 1, 957; Verwend.: als Saatgutbeize "2a I, 228 


(Z. Ang. 3A, 587); 22 II, 740; zur Bekämpf. d. 
Wurzelbrandes 34 I, 2534 

Titrimetr. Best. 24 1, 1952 (Ar. 261, 201); 
Best. nach Red. mit SnCle mit AgNOs 24 I, 577 
(Am. Soc. 45, 1582): Verwend.: zur Acetylenbest, 
23 Ill, 321 (MH. 127, 248); als Konservier rungsm. 
bei d. Harnstoffbest. im Blut 22 IV, 1125; Wert 
als Antisepticum für Harnanalysen 24 1, Su, 

bas, see (Quecksilberoxycyanide), 
Explos.-Fähigk. 22 11, 1238; II, 1335: 23 1, 1078; 
Rk. mit Phenolen 23 IV 243: bakterientötende 
Wrkg. 23 Ill, 317; Forder. nach Vorschriften 
zur Darst. u. Best. d. Hg-Geh. in d. neuen B.P.C. 
23 IV, 72. 

K-Salz (Cyankalium), Herst, aus Wolle 22 I, 
873; Krystallstruktur 22 I, 632; II, 38 (Am. 
Soc, 44, 317); Einfl.: auf d. Spektren von Met- 
u. Sulfhämoglobin 23 1, 794; auf d. Spektr. d. 
Kathämoglobins 24 I, 990 (H. 137, 71): auf d. 
Leuchterschein.: von Pyrogallol 22 Il, 681; 
einer Misch. von Photogenin u. ge von 
Cypridina 22 111, 682; Einfl.: auf d. Gleichgew.- 
Potentiale der H- u. O-Elektroden 234 IL, 437 (Z. 
El. Ch. 30, 83); d. Pyrogallollsg. v. — auf d. 
Potential d. Hg-Tropfelektrode 23 I, 1409 (PA. 
Ch. 103, 63); auf d. Ferro-Ferriceyanid-Potential 
24 I, 1896 (Soe. 125, 1101); Verwend. als 
Elektrolyt bei elektroiyt. Ventilwrkg. 23 1, 714; 
Einfl.: auf d. Oberflächenspann. von W. u. Harn 


24 Il, 1701 (Bio. Z. 149, 417); auf d. H202 zer- 
setzend. Vermög. von kolloid. Ag 22 HI, 594; 


auf d. Froschhaut - Permeabilität für Trauben- 
zucker u. Farbstoffe 24 Il, 1225. 
Reaktionen: Oxydat. an Tierkohle 23 1, 
455 (H. 123, 261); Rk.: mit Wasser in Ggw. 
von P, Al od. H2S04s 24 1, 1358 (Am. Sor. 45, 
1727); mit Jod 223 I, 625 (Am. Soc. 43, zu1l5); 
mit Chlor-amin u. Hypochloriten 23 I, 1426; 
111, 299 (B. 56, 1325); mit Trithionat 22 IV, 403 
(Z. a. Ch. 121, 341); mit frischgefällt. u. gestand- 
Kupfersulfid 22 11, 755 (B. 55. 1760); mit 
komplexen Cuprisalz-Lsgg. 24 1, 28 (Z. a Ch.. 
130, 151); mit Hg-Cyanid beim Erhitzen 22 II, 
129, 130 (A. 427, 2, 27, 29); Systeme mit CuCN, 
AgCN, AuCcN, TICN u. W. (Bilde. von Doppel- 
salzen) 24 Il, 2317 (Soe. 125, 1661); Rk.: mit 
Stanno- u. Stannisalz-Leeg. 24 I, 1915; mit 
wss. TaCls-Lsg. 22 III, 119 (B. 55. 1473). 
Reaktion: mit Alkylhalogeniden u. mit 


halogeniert. aromat. Garbon- u. Sulfonsäuren 
(+Cu) 23 HI, 1466 (B. 56. 1851, 19855); mit 


Halogen-nitro-alkylen 24 I, 2338 (Soc. 125, 449); 
2A ll, 1350 (Soc, 115, 1483); mit Brompikrin u. 
Hexanitro- äthan 23 111, 1395 (Soc. 123, 2312); 
mit [Brom-methyl]- brom- -naphthalinen 22 II, 
612 (B. 55, 1848, 1858); mit Methyl-1-[chlor- 
methyl]-2-chior-4-imidazol 24 II, 470 (B. 57, 
954, 957); mit Phenyl-hydrazin (+ KMnOs) 23 1, 
1078 (6.52 11, 38): mit Methoxy-7-chinolin + Ben- 
zoylchlorid od. Dimethylsulfat 24 11, 2044 (B. 
57, 1245); mit @.a@’-Dichlorhydrin 24 I, 550 (Soe. 
123, 2965); mit Äthylenbromhydrin 23 II, 251 
(D.R.P. 365350); mit organ. Disulfiden 24 1, 
904 (B. 56, 2365); mit aromat. Senfölen 24 11, 


973 (B. 57, 981); mit Formaldehyd u. Chlor- 








Cyanwasserstoff 
ameisensäuremethylester 23 III, 61 (Soc. 123, 
756); mit Trimethyl-acetaldehyd 23 I, 1417 
(M. 43, 659); mit Phenyl-acetaldehyd 24 1, 


2682 (Bl. [4] 33, 1661); mit Imidazol-aldehyd-4 
23 I, 1626; mit Methyl-glyoxal+ Chlorameisen- 
säure- methylester 24 11, 2242 (B. 57, 1504, 1507); 
mit @«-Benzyl-aceton 23 11, 1319 (Soc. 123, 1765); 
mit Methvyl-2-[chlor-acetyl]-3-indol 24 I, 183 
(B. 56, 2314, 2316); mit Pernitroso-campher 
24 11, 2649 (Atti [5] 33 IH, 110); mit Ketonen 
23 1, 48 (B. 55, 3354); mit ß-Phenyl-a-cyan- 
acrylsäure 23 I, 1167 (Soc. 121, 1703); mit 
diazotiert. Amino-2-methoxy-3-p-toluylsäure 22 
1, 30 (Soc. 119, 1340, 1344); mit Phthalaldehyd- 
säure 24 I, 2919 (R. 43, 336); mit Naphthalin- 
sulfonsäure-1 u. 2 23 III, 1468 (Helv. 6, 882); 
mit Benzaldehyd- u. Piperonal-Na-Disulfit u. 

359 (B. 55, 1359, 1368); 


Glyein-ester 22 III, 

mit Chloressigester 24 1, 343 (H. 130, »); mit 
Kollidin - diearbonsäure - diäthylester - Dimethyl- 
sulfat 24 I, 194 (B. 56, 2303, 2308); mit [Alde- 
hydo-5-salieylsäure]-methylester 2 22 III, 605 (Soe. 
121, 1027); mit Formyl-[dianilino-methan] 24 
II, 966 (B. 57, 990, 993); mit vw 22 
III, 149 (Am. Soc. 44, 823); 23 1, 931 (H. 124, 
255). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: 
Selbstoxydat. von Kohle in alkal. Lsg. 23 III, 
642 (Bio. Z. 135, 565); auf d. Auflsg. von Me- 
tallen in Säuren 23 IIL, 183 (Z. a. Ch. 126, 196); 
von Nitrobenzol auf d. Löslichk. von Cu in —- 
Ilse. 23 III, 899 (R. 476); auf d. Oxydat. 
d. Fructose in Phosphat-Lsgg. 24 Il, 1785 (Bio. 
Z. 150, 3): stabilisierende W rkg. auf Neosal- 
varsan 23 I, 1239. 

Biochem. Verhalten: 


auf d. 


42, 


Wrke. ; auf d. Chloro- 


phyll-Mechanism. von Nereoeystis 24 1, 1547; auf 
Amylasen 223 473 (H. 117, 100): 24 I, 1047 
(Bio. Z. 142, 424); auf Serumkatalase 24 11, 2761 
(Bio. Z. 151, 196): auf Urease 22 IL, 58 (Bio. Z. 


23 III, 1371 (Bio. Z. 140 
154), 23 II, 1372 (Bio. Z. 140, 158); 24 II, 1927 
(Bio. Z. 149, 365); auf d. Spalt. d. Harnstoffs 
dch. Urease 24 1, 2158 (Bio. Z. 144, 300); auf 
d. Katalasegeh. d. Blutes 22 1, 371 (J. Biol. Ch. 
48, 445); auf d. d’Herelleschen Bakteriophagen 
22 III, 886; auf d. baktericide Wrkg. von Ag- 
Flächen 22 II, 1202 (Bio. Z. 131, 354); Eintl.: 
auf d. Bakteriendurchlässigk. 


von Sandtfiltern 
22 IV, 827; auf d. Hefegär. 


128, 33, 90, 98, 105); 


23 IV, 258; auf 
lebendes Gewebe in „in vitro" -Kulturen 23 Ill, 
871 (Ati ]5] BL IH, 460); auf d. oxydative Wärme- 
bldg. im Muskel 22 III, 1098; auf d. Bldg. von 
Milchsäure ausGly a. im Froschmuskel (Polem.) 
=3 1, 0985 (H. 124, 215 Anm.); auf d. Oxydat. 
von Bernsteinsäure u. p-Phenylendiamin dceh. 
Muskelgewebe 24 Il, 1819 (Bio. Z. 150, 198); 
auf d. deh. CHUls erzeugten Lebernekrosen 223 
I, 295; auf d. Virulenz von experimentellem 
Careinom 22 I, 1150; auf d. Atmung 22 Il, 68 
(J. Biol. Ch. 49, 304), 22 III, 1096; 24 II, 1932; 


auf d. Zell- u. Gewe beatinung 22 1, 475 (ZH. 117, 
297), 22 1, 1416 (Z. 119, 117); III, 981 (Z. 120, 
277): 23 I, 458 (HZ. 123, 253): auf d. Zus. d. 
Blutgase bei Tauben 23 1, 620 (A. Pth. 95,19); 
auf schilddrüsenlose Mäuse 24 I, 1233; auf 


23 I, 325 (0. r. 
gekupferter Ricinlsg. 


d. neurovegetativen Tonus 
176, 361); auf d. Wrke. 
auf rote Blutkörperchen 24 1, 2439 (Bio. Z. 
140, 143): auf d. Stofiwechsel: zweier Frisch- 
wasserarthropoden 23 I, 1516; von Paramäcium 


u. Planaria 223 111, 1360; Aktivier. d. hämolyt. 
Wrkg. dch. Lipoide 24 II, 1005; Resorpt. deh. 


d. Auge 24 1, 797; spinale Reizung bei Mäusen 
dch. — 23 II, 891; Einil.: auf d. Reif. von Eiern 
von Asterias Forbesil 23 1, auf d. Larven 
von Bufo vulgaris 23 1, 1402; auf d. Durchlässigk. 
d. Plasmamembran befruchteter Seeigeleier 23 


S0S; 


ill, 543; Entgift. im Organism. von Gesunden 
u. Kranken 28 III, 1244; Bezieh. zwisch. okulo- 
kardial. Reflex u. d. tox. Wrkg. 23 I, 1461 
(C. r. 175, 1240); Giftwrkg. auf Paramaecium 
caudatum 22 III, 1015; Saruen von mit — ver- 
giitet. Zigaretten : 24 11, 122; Verwend. zur Ver- 
nicht. d. Baumwollwurms 24 I, 2737. 





Verwendung: ind. Cyanidlaugerei 22 II, so, 
477, 799; IV, 585; 23 Il, 25; IV, 12, 207, 
917; 24 1, 373, 2201; II, 2777; bei d. elektrolyt. 
Darst. von Ni od. Co2 22 Il, 697 (D.R.P. 368610): 
zur Elektro-Silberplattier. 22 Il, 1108; (Zus. d. 
Bades für d. Abscheid. von Ag auf Stahlmessern) 
22 11, 500; (Einfl. d. Geh. d. Lsg. auf d. elektro- 
lyt. Abscheid. von Au- u. Ag-Legierr.) 22 II, 
1106; zur elektrolyt. Fällung von Messing 2 > 1, 
800; 'als Härt.-Mittel für Eisen u. Stahl 2% ll, 
2558; als Zusatz zur Desoxydat.-Schlacke 22 IV, 
758; zur Herst. von Metallpoliermitteln 23 IV, 
455; zur Herst. ein. Masse für Sammler u. ander, 
Batterien 24 I, 2729; zur Beseitig. von AgNOs- 
Flecken auf d. Haut 24 1, 216; zur Herst. eines 
fäulniswidrigen Anstrichmittels 22 11, 1221. 

Analyse: Best. von Formaldehyd in zum 
Gerben benutzten Lsgg. (Krit.) 22 IV, 603; 
Verwend.: zur elektrometr. Titrat. d. Halogenide 
mit KMnOs 24 1, 432 (Am. Soc. 45, 624); zur 
titrimetr. Best. von Jodsalzen 22 IV, 819 (Z. a 
Ch. 122, 332); zur fällungsmaßanalyt. Best. von 
Metallen u. in der Mercurimetrie 24 I, 941 (Z. 
a.Ch. 330, 255); zur Hg-Best. in photograph. 
Präpp. 24 I, 2664; II, 2603; zur volumetr. Best. 
von Ag-Rhodanid 23 IV, 633; zur Trenn. von 
AgtCl u. HgCl 22 I, 358: zur jodometr. Cu(ll)- 
Best. 22 IV, 109 (Z. a. Ch. 120 198); zur Titrat, 
von Heil)- u. Zn-Salzen 24 11, 1831 (Z. a. Ch. 
138, 125); als Lösungsm. bei d. Hg-Best. in 
Knallquecksilber 23 11, 502; zur elektrometr. 
Titrat. von Ni u. Co 24 Il, 89 (Z. a. Ch. 134, 
327); bei d. Best. von Ni in Stahl 23 II, 1051; 
bei d. Analyse d. Werkbleies 23 II, 1074; bei d. 
elektrolyt. Best. d. Sb 22 ll, 302; zur Trenn. 
Te-Se 24 II, 1116 (M. 44, 558); zur Best. von 


Sn in Zinnerzen 23 IV, 187; zur elektrometr, 
Best. von Zn 23 IV, 351 (Z. El. Ch. 29, 49); 


Ni in ceyankal. 
Trenn. d. Cd 
von — 23411, 


Verf, Best. von Zn in techn. 
L sg. 916 (Z. Ang. 35, 1 19): 
von Zn mit Thioharnstoif in Ggw. 


zur 
22 1, 


514; Verwend. in d. Mikroskopie bei d. Silber- 
imprägnat. d. Bindegewebes 22 IV, 101; Best. 


d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweißlsgg. nach d. 
Betkaschen Tropfenmnethode (Vgl. mit anderen 
Fällungsmitteln) 24 I, 2280 (Bio. Z. 145, 104). 

Methyl-Hg- Salz’ Bidg., Eigg., Rkk., Konst., 
Auftreten in zwei Formen (F. etwa 60° u. F. 
etwa 90°) 24 1, 2578 (R. 42, 1010). 

Mg-Salz, Bldg. aus Hg(CN)2 u. Mg in fl. 
NHs 24 11, 1170 (Am. Soc. 46, 1568); Bldg., 
Eigg. von Lsgg. von — 22 II, 347 (Helv. 5, 396). 

Na-Salz, Bldg.: aus C, N2 u. Na2C03 (Theo- 
tet.) 23 III, 817 (Soc. 121, 2278); bei d. Aut- 
oxydat. d. Na-Verb. d. Benzyleyanids 22 III, 493 
(Am. Soc. 44, 186); Gewinn.: aus CaCNa 22 IV, 
156, 248; als Nebenprod. bei d. Koksbereit. 
=4 11, 1419; aus d. Schlempe d. Branntwein- 
brennerei 23 II, 757; Dampfdruckkurve bei 
hohen Zu 23 111, 456 (Soc. 123, 855); 
Einfl. von N Nitrobe nzol auf d. Löslichk. von Ag 
in —-Lag. Kon II, 889 (R. 42, 476); Elektrolyse 
(Überf. in Na-Cyanat) 2311, 909 (D.R.P. 368520); 
Ex mit Hg-Cyanid 22 Ill, 134 (Am. Soc. 44, 
- mit o-Xyiylendibromid 23 I, 81 (Soc. 121, 
1565); mit KResorein- er -n-propyl-äther] 
23 11, 1565 (Am. Soc. 45, 535). 

Einfluß auf d. Atmung nach Lähm. dch. 
erhöhten Hirndruck 22 IH, 288; auf d. Alkali- 
reserve u. d. Blutzuckerspiegel von Kaninchen 


23 1, 260 (J. Biol. Ch. 54, 334): Verwend. zur 
Best. d. Kreislaufszeit bei Kaninchen u. Hunden 
22 111, 295. 

Verwendung zur techn. Herst.: von NH3 
(Apparat) 22 IV, 622; von Nitraten aus NH3, 
Ammoniumverbb. od. organ. N-Verbb. mitt. 


Bakterien 22 IV, 1082 (D.R.P. 359675); Ver- 
wend.: von „Aero Brand’ Cyanid statt — beim 


Auslaug. von Ag- u. Au-haltig. Erzen 24 1, 
2190; bei d. elektrolyt. Schwarznickelplattier. 
22 11, 261; zur Vertilg. von Pilanzenschädlingen 
> II, 741; zur Vernicht. d. Baumwollwurms 
2% l, 2737. 

Best. in Plattierlsgg. + Il; 1613. Verwend.: 
zur quantit. Blei-Best. 24 I, 946 (Z. a. Ch. 130, 
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343); bei d. colorimetr. Harnsäurebest. 22 II, 
1242 (J. Biol. Ch. 50, 98), 22 IV, 13 (J. Biol. Ch. 
51, 193), 22 IV, 1126 (J. Biol. Ch. 50, 58). 
NHs4-Salz, Bldg.: aus CO, Ha u. NHs 23 I, 
93 (Am. Soc. 44, 2061): aus KEN u. Wasser 
bei Ggw. von P, Al od. H2S04 34 1, 1355 (Am. 
Soc. 45, 1727); Rk. mit Äthyl-phenyl-keton 
23 I, 82 (Am. Soc. 44, 1749, 1751): Einw. auf 
Diketone 23 I, 1554 (J. Biol. Ch. 55, 487). 
komplex Ni-Salze, Oxydat. (Valenz, Ko- 
ordinat., Färb.) 23 III, 1150 (C. r. 177. 188): 
Verwend. als Katalysator bei d. Härt. von 
Baumwollsaatöl 23 I, 189 (B. 55, 2195). 
Po(ll)-Salz, Best. von Pb als — 24 IL 946 
(Z. a. Ch. 130, 343) 
Sn(Il)-Salz, Bldg. aus Hg(UN)e u. Sn in 
fl. NH3, Eigg. 24 Il, 1170 (Am. Soc. 46, 1568). 
TI-Salz, Syst. mit KCN u. W. (Bldg. von 
Doppelsalzen) 24 Il, 2517 (Soc. 125, 1666). 
Zn-Salz, Bldg. aus Hg(CN)2 u. Zn in fl. 
NHs 24 11, 1170 (Am. Soc. Ab, 1568); Zink- 
abscheid. aus -Lsgeg. 23 II, 677; Rk. mit 
Phenolen u. Phenoläthern 24 Il, 1189 (Am. Soe. 
46, 1519); Verwend.: bei 2 Gattermannschen 
Synthes se von Oxaldehyden 34 1, 1186 (Am. Soe, 
45, 237 ö); zur Herst. ein. Masse für Sammler 


24 1, 2729; Wrkg. auf d. neurovegetativen Tonus 
23 I: 32 5 (C. r. 176, 861). 


s. auch Cadmiumeyanwasserstoffsäure : Chrom- 
cyanwasserstoffsäure:  Eiseneyanwasserstoffsäure , 
Kobalteyanwasserstoffsäure,s Mangancyanwasser- 
stoffsäure, Platinevanwasserstoffsäure. 

Cyarsal, 221: Kombinat. mit Neosalvarsan nach 
Oelze gegen Syphilis 152. 2211: 1196. 2211: 
Wrkg. u. Hg-Tröpichenbldg. 401: u. Syphilis 
575; Kombin. mit Neosalvarsan, einzeit. 191. 

Cyclamin s. Ca6H150018, 


Cyclohexanol 


Bezieh. zwisch. d. DE. u. d. Frequenz von hin 
durchtretend. elektr. Wellen 24 II, 1596 « £ 
179, 157): Einfl. auf d. Stärke undissoziierter 
Säuren 23 Il, 275 (Z. El. Ch. 298, 266): Löslichk, 
in fl. SO2 23 111, 1269; Löslichk.-Kurve d 
Systems: mit Methylalkohol 23 1, 556; mit 
Essigsäure 24 1, 1139 (Soc. 1233, 1385); krit. 
Lsgs.-Temp. d. Systems + Essigsäure + H2O 
24 I, 1140 (Ser. 123, 18387): Bezieh.: zwisch, 
Konst. u. Viscosität 22 Il, 241; zwisch. Konst, 
an. Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 123, 2195); zwisel 

Verbrenn.-Wärme u Atomaffinität 23 L, 13 
(R. Al, 449); Verdampfungskurve u. Eigg. «. 
Systems mit Anilin 34 1, 2062 (<R. 43, 15 

Dampfidrucke in Mischungen mit Asphalt 

Paraffin- u. Kaliforniaschmierölen, sowie pflanz 
lichen u. tier. Ölen 23 IV, 064: Flammpunkt 
(Bezieh. zum Kp.) 22 Il, 764: Mol.-Gew, u. Farbe 


von Diphenyl-3-naphthyl-methyl in 3 1, 73 
(Am. Soc. 44, 1223) 

Reaktionen: katalvt. Zers. von u. Derivv. 
24 11, 535 (C. r. 178. 2150): Mechanism. d. De 
hydrier. von 23 Ill, 181 (CB. 56, 1240); (Vergl. 


d. Kinetik d. Dehvdrogenisat.-Kataivse mit der 
von Piperidin; spezif. Wrkg. d. Pd) 24 1, 2407 
(B. 57. 670): Oxvdat. ( Leiehtmetalle) 22 I, 
160 (D.R.P. 346520): (+ H3BO5s) 234 Il, 1024 
(D.R.P. 397212): Chromschwefelsäure-Oxvdat 
23 111, 1612 (C. r. 177, 266); Chlorier. 22 1, 1202 
(Am. Soc. 43, 1716): Kondensat. mit Sal 
säure (Verwend. d. Prod. zum Gerben) 2 
1730 (D.R.P. 350593). 

Verwendung in Motortreibmitteln 24 1, 
2404; II, 2108 

Analvse: Unterscheid.-Rk. d -KW stoffe 
von Cyelopentan-K W -stoffen 23 1il, 435 (B. 56, 
722); Best. deh. Dehydrier. 24 I, 1760 


Cyclamine, 221: gepaarte: Chinolyleyelamine 870. Cyclohexandiole, 23 1: opt. Trenn. 426, 427. 241 


Cycloacetale, 24 1: 2509, 2510, 2511. 24 Il: Jod- 
verbb. v. — (Jodstärke) 24; Methyl-— d. Acetols 
u. Acetoins 24: Alba d. Dioxvyacetons 171. 

Cycloapobornylen s. CoHlıs, Apocyelen. 

Cyclobutan s. CaHs. 

Cyclofenchen s. C10Hıs. 

Cycloform s. C11H1502N. 

Cyciogeraniolene, 24 1: Bldg. aus Alkylmethylhep- 
tenolen 36. 

Cycloheptan =. CH 1a. 

Cycioheptanon s. C7H120. 

Cyclohepten s. C7Hıa. 

Cyclohexadien =. CsHls. 

Cyclohexadienon s. CsH6O. 

Cyclohexan (Benzol-hexahydrid, Hexamethylen) 
Vork.: in Borneopetroleum 23 IV, 69; im neu- 
seeländ. Mineralöl 24 I, 2847: von — u. Derivv. 
im Urteer (Verss. zur Bldg. von Benzol aus 
bei d. Tie ftemp.-Dest.) (Polem.) 23 II, 540 (B. 
>6, 165); 23 II, 816 (B. 56, 601); 23 IV, 126 
(B. 56, 1093, 1096). 

Bildung: aus Methan (-+ Katalysatoren) 
24 I, 605; deh. Red. d. Kontakt.-Kondensat.- 
Prodd. d. Acetylens 24 I, 1170 (B. 97, 274); 
dch. katalvyt. Hydrier. von Bzl. (u. Dehydro- 
genisat.) (+ nickeliertes Tonerdehydrat) 24 I, 
2407 (B. 57, 668); dch. Red. von Benzol mitt. 
Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 576, 578); aus 
Cyclohexen u. Cycelohexadien-1.3 dch. Dehydro- 
genisat.-Katalyse (Kinetik) 24 IL, 838 (B. 57, 
1066); bei d. pyrogen. Zers. von Xylol (+ ver- 
schied. Katalysat.) 23 II, 145: bei d. katalyt. 
Zers. d. Haifischöles 22 IV, 70 (Bl. [4] 31. 251). 

Hers tellung: deh. Hydrier. von Benzol 
(Alle) 22 II, 781: (Wirksamk. von Ni-Kata. 
lysatoren) 23 a, 835: 24 I, 280 (B. 56, 2463)- 

Physikal. Verhalten: Bind.-Energie d. 
Atome im —-Mol. 22 1, 1266 (G. 51 II, 242); 
Energie d. C-Bindd. 22 III, 1321 (B. 55, 2531); 
Mol.-Vol. u. Mol.-Bau 22 I, 232 (Am. Soc. 43, 
993); mol. Polymerisat. beim krit. Zustand 253 I 
338 (C. r. 175, 760): Brech.-Index 24 1, 1484; 
Zerstreuung d. Lichtes dch. staubfreies 22 1, 
1161: infrarot. Absorpt.-Spektr 24 II, 1056 

178, 1531): Verss. zur Erzeug. eines Tesla- 


luminescenzspektr. 23 III, 1405 (Soc. 123, 2151); 
Ar) 


or= 


Elektronendispers. 24 1, 2575 (R. 42, 1002); 


Stereochemie: Konfigurat. d. Methyl-, Pheny] 
u. -yelo-Hexyl-— 313, 3143 Dehydratat. 1367; 
u. Aceton-Verb. 2778. 


Cyelohexanol (Hexahydrophenol, Hexalin) (F. 29 


Kp. 161,5° korr.), Bldg. bei d. katalyt. Hydrier 
von Phenol (+Pt) 22 1, 735 (B. 55, 142 
22 III, 1369 (Am. Soc. 44, 1400); (+ Nasl’Os) 
22 IIl, 1322; von Resorcin 22 1, 1400 (C. r. 
173, 1367). 

Herstellung: u. Verwend. (Zusammenfass.) 
=2 11, 699 (Z. Ang. 35, 26); dch. katalyt. Hydrier. 
von Phenol (+ Ni) 23 1, 307 (C. r. 175, 583): 
23 I11 749 (Bil. [4] 31, 1278); (+ Metallox vde) 
24 1, 2544 (D.R.P. 383540); (+ Alkalislicat) 
22 IV, 175 (D.R.P. 352439); (Bldg. von poly 
eyel. Kondensat.-Prodd. aus u. Cyelohexanon 
bei d. katalyt. Hydrier. von Phenol) 23 1 656 
(B. 56, 262); Vermeid. d. Verfärb. 24 IH, 127. 

Physikal. Konstanten (D., Wärmenus- 
dehn., Refrakt., innere Reib., spezif. Wärme, 
Oberflächenspann.) 24 11, 1344 (PA. Ch. 110, 
26); X-Strahlenabsorpt. 23 111, 350; Vergl. d. 


Basizität von TIOH u. NaOn gex. 23 1, 
1559 (C. r. 176, 876) 

Reaktionen: Oxvdat. im HNOs 23 
IV, 68; katalyt. Dehydratat. er 1 DEN (4 ch 
[9] 18, 140); 24 I, 1367 (C. r. 177, 118 De- 
hydratat. dch. Oxalsäure 234 I, 2426; bert n 


Cyclohexylbromid 24 1, 2251 (B. 537. 534); 
Jodier. 24 1, 306 (Soe. 23, 2511) Rk niit 
SiClk 24 II, 31 (B. 57, 796): mit CS2(+ KOH) 
22 I, 870 (J. pr. [2] 303, 119); mit Triphenyl 
chlor-methan 23 I, 1106 (B. 56, 767, 768) 


mit Jod-benzol 23 Il, 1075: mit prim. od 
sek. aromat. Aminen ZuCl:2) 24 1, 1592 


(D.R.P. 382714): mit Phenol (+P20:) 23 II, 
1314 (B. 56, 1904); mit Essige säure (Geschwin- 
diek.) 24 1, 1773 (C. r. 178, 323); mit Aryloxv- 
essigesäuren 23 IV, 218 (D.R v3 374322); mit 
Salicvlsäure 24 1, 1730 (D.R.P. 380593); Über! 
in Adipinsäure 23 1, 410 (.B. 55, 3520); kata 


Hydrier. von Nitrilen in Ggw. von 23 RI 
1471 (B. 56, 1991, 1994): 23 III, 1518 (B. 56, 
2159); Säure-Spalt. d. a-Tetralon-?-carbonsäures 
esters dch. -Na-Salz 24 11, 2030 (B. 57, 
1287, 1289) 


Verwendung als Lösungsm.: bei katalyt 








Cyclohexanol 


Redd. 22 IV, 159 (D. R.P. 352721); für Harze 
22 II, 947 (D.R.P. 349905); 22 IV, 167 (D.R.P. 
351688); für Kautse huk, Nitro- u. Acetylcellulose 
(Polem.) 23 IV, 248; für Linoxyn 23 II, 532 
(D.R.P. 366355); Verwend.: als Saatgutbeize 
(mit Zusatz von Desinfektionsmitteln) 23 II, 
1083 (D.R.P. 371717); zur Herst.: von Kon- 
servier.-Mitteln für Holz 23 IL, 281 (D.R.P. 
364840); eines Reinigungsmittels für Fußböden 
23 Il, 1094; von Mitteln zum Reinigen, Bleichen, 
Färben, Gerben 24 Il, 2420; von Reinig.- u. 
limulgier.-Mitteln 23 IV, 30 (D.R.P. 371293); 
von Emulss. aus Harzen, Acetyl- od. Nitro- 
cellulose für Lacke u. für ein Lackabbeizmittel 
24 1, 1699; von Celluloseäthermassen 23 IV, 
961; von Druck- u. Stempelfarben 23 II, 1031 
(D.R.P. 349924); von Fettstoffen für d. Textil- 
industrie 23 II, 56: Verwend. zur Reinig.: von 
tohanthracen 24 II, 589 (D.R.P. 359875); von 
Papierstoff (insbes. von Druckerschwärze) 23 
Il, 870 (D.R.P. 369468): Verwend. in Motor- 
treibmitteln 2323 IV, 1188; 24 II, 141 (D.R.P. 
393 627). 

Nachweis deh. Oxydat. mit K2Cr207 zu 

Cyelohexanon 24 I, 872. 
Cyclohexanon (Oxo-cyclohexan) (Kp. 155,9°), kata- 
Ivt. Herst. aus Phenol (+ Metalloxyde) 24 1, 
2544 (D.R.P. 383540); (Bldg. von polyceyel. 
Kondensat.-Prodd. aus u. Cyelohexanol bei 
d. katalyt. Hydrier. von Phenol) 23 IL, 656 (B. 
6, 262); Budg.: aus «@-Cyelohexyliden-propion- 
säurenitril 24 I, 313 (Soc. 123, 2446); aus 
Cvelohexyliden-eyanessigsäureäthylester 23 1, 
1171 (Soc. 121, 2754). 

Phvsikal. Konstanten (D., Wärmeausdehn., 
Refrakt., innere Reib., spezif. Wärme, Ober- 
flächenspann.) 2% IL, 1344 (Ph. Ch. 110, 25); 
re er 24 Il, 804 (Am. Soc. 
46, 1354); Verh. als Lösungsm., bei spektrochem. 
Unterss. 23 1, 1028 (A. 430, 181, 202); Kryo- 
skopie d. Systems mit Anilin 23 III, 924 (G. 52 
I, 361); hydrotrop. a d. wss. Lsgg. von 
Salzen 24 II, 5 ( Bio. Z. 145, 417); Vol.-Änder. bei 
d. Herst. von Solen u. Gele n von Acetylcellulose 
in 23 Il, 1587. 

Reaktionen: Selbst-Kondensat. (Krit.) 23 
I, 598 (B. 55, 3799); vertgeggt Red. (+NHs) 22 
IV, 947; (+ Acridondiazol u. 4-[(Carboxy- methy]) 
nitroso-amino]J-acridon-9) 234 u, 520 (Soe. 125, 
1771); Bromier. 24 II, 1092 (A. 432, 172); 
Verss. zur Sulfurier. nach Reychler 23 II, 
"69 (B. 56, 1558); Rk.: mit Hydrazin 22 I, 
S50 (C,r. 17%, 466); 23 I, 308 (BL. [4] 31. 341); 
mit Stickstoffw: ısserstoffsäure 24 IL, 2903 (B. 
7, 706); von u. von +-Aceton mit Pyrrol 
23 III, 1087; mit Diisatyl-5.5’-methan 232 1, 
273 (B. 5%, 2841): mit a-Acetyl-äthyl-MgCl 
24 11, 941 (Helv. 7, 640); mit Benzylchlorid 
22 111, 1165 (Bl. [4] 31, 328): mit N-[-Oxy- u. 
eg er (+Zn) 24 Il, 
2753 (Soe. 125, 1812): mit 3-Hydrazino-chinaldin 
24 11, 35 (Soe. 125. 834); mit Aldehyden 23 III, 
TTT (R. 42, 528); mit Formaldehyd 23 1, 15 11 
(B. 56, 834, 837, 841); mit Acetaldehyd 233 
IV, 730; mit 2-Oxy-3-äthoxy-benzaldehyd 24 1, 
2704 (Soc. 125, 218); mit Furfurol 223 II, 1225 
(C.r. 174, 1470); 24 1, 2363 (4A. ch. [9] 30, 105); 
mit Isonitrilen (+ organ. Säuren) >23 III, 1155 
(G. 93, 413); mit [N&-Phenyl-hydrazino]-essig- 
säure 24 I, 330 (Soc, 123, 2401): mit Phenyl- 
hvdrazin-m-oxamsäure 23 III, 1616 (Soc. 123, 
2398); mit Orthokieselsäure-estern 24 11, 31 
(B. 57, 798): mit Na-Cyanessigester 24 I, 313 
(Soc. 123, 2444); mit «-Cyan-propionsäure- 
äthylester 23 1, 423 (Soe. 121, 1802); mit Chlor- 
ameisensäure- äthylester 24 Il, 473 (4. ch. [10] 
E: 294); mit Ameisensäureäthylester 24 I, 2132 
(A. 435, 296): Überf. in Carbazol-Derivv. über 
d. substituiert. Phenyl-hydrazone 223 1 69% (Soc. 
119, 1527, 1831): Einw. von Pflanzenenzymen 
u. Giftwrkg. auf Pilanzenzellen 22 I, 1045 (@. 
523 I, 19). 

Verwendung: zur Herst. eines Mittels mit 
fungicid. u. insekticid. Wrkg. 2211, 1128 (D.R,P. 
349370, 349871); zur Reinig.: von Rohanthracen 





24 11, 339 (D.R.P. 339878); von Papierstoff (ins- 
bes. von Druckerschwärze) 23 IL, 870 (D.R.P. 
369463); Verwend. zur Herst.: von Cellulose- 
acetatmassen 22 II, 219; von Celluloseestermassen 
23 11, 1223; von Celluloseäthermassen 23 IV, 
961; Verwend.: zur Härt. von Nitrocellulose- 
pulverkörnern 23 IV, 306; zur Herst. harzartig, 
Prodd. 22 11, 330 (D.R.P. 357091); als Lösungsm., 
für Linoxyn 23 Il, 532 (D.R.P. 366355): als 
Campherersatzmittel bei d. Herst. von Celluloid 
22 II, 47; in Motortreibmitteln 24 II, 141 
(D.R.P. 393627); in Motortreibmitteln u, Lack- 
abbeizmitteln 2 I, 1699. 

Bestimmung: mit Nesslers Reagens 23 IV, 

702 (Bl. [4] 31, 1348). 

Cyclohexasiltrioxen s. Siloxen. 

Cyclohexen s. CsHıo. 

Cyclohexenol s. CsH100. 

Cyclohexenon s. (6HsO. 

Cyclohexylamin s. CoHısN. 

Cyclon s. Zyklon. 

Cyclononan 3. C’oHıs. 

Cyclooctan s. UsHıs. 

Cyclooctatetraen s. ('s//s. 

Cyclopentadien s. C5He. 

Cyclopentamethylensulfid s. C5H10S. 

Cyclopentan s. C5Hı1o. 

Cyclopentanon s. C5HsO. 

Cyclopenten s. Cs5Hs. 

Cyclopropan s. C'sHe. 

Cyclopropanon s. C3H40. 

Cyclopropen s. C3Ha. 

Cyclostoma elegans, 241: Zus. v. ÖOrganextrakt, 
d. 1817. 

Cyclotriazbutanderivate, 24 II: 191; Erkenn. als Oxy- 
triazol-Derivv. 2154: s. auch CH5N3. 

Cyclotropin, 2411: Identität v, „Zyklotropin" 
(Schering) mit — 83. 

Cyllin, 22 II: Desinfektionswert 295. 

Cylotropin, 2% 1: Pyelitisbehandl 429. 

Cymarin s. (30114409. 

Cymarose s. ('7H1404. 

Cymbopogon s. Öle, ätherische. 

Cymidin s. C10oHY1ı5 N 

o-Cymol (1-Methyl-2-isopropyl-benzol), Mol.-Reir. 22 
I, 450 (B. 55, 33); 22 III, 1321 (B. 55, 1976). 

m-Cymol (1-Methyl-3-isopropyl-benzol), Bldg. aus 
Toludl u. Isopropylbromid (+ AlCIs), Mol.-Re- 
frakt. 23 I, 298 (B. 55, 3872); Mol.-Refrakt. 
22 1, 450 (B. 55, 33), 22 III, 1321 (B. 55, 1976); 
Überf. in 2-Methyl-4- isopropyl- benzaldehyd na: h 
Gattermann 24 I, 2776 (Bl. [4] 35, 204): Ver- 
wend. d. Lsg. von — in konz. wss. rizinolsaurem 
Alkali als Insekten- u. Pilzvertilgungsmittel 223 
IV, s=1. 

p- Be (1-Methyl-4-isopropyl-benzol) (Kp. 175 bis 
176°, korr.), Vork.: im Chenopodiumöl, Aufspalt. 
223 I, 6835 (Soe. rg 1716, 1719); im span. 
Thymianöl 22 IV, 764; im silizian. Öl von Thymus 
capitatus 24 II, 10: im Öl von Monardo punc- 
tata L., Rk. mit Chlorsulfonsäure 23 Il, 1370; 
Isolier. aus Fichtenterpentin, Nitrier. 23 1, si 
(Am. Soc. 44, 1775); —-Geh.: von italien.. 
Öriganumölen 22 II, 437 (@G. 52 1, 164); d- 
äth. Öls von Satureja montana italien. Ur. 
sprungs 22 I, 1043 (G,. 51 II, 339); von italien. 
Thymianölen 22 I, 1043 (@. 51 II, 395); 22 III, 
437 (G. 52 1, 155). 

Bldg.: aus p-Tolyl-MgBr u. Diisopropy|- 
suliat 23 1, 1572 (C. r. 176, 840); aus 
p-Cumyl-MgeBr u. Dimethylsulfat, 23 II, 
1154 (C. r. 177, 453); aus p-Menthen 24 Il, 
838 (B. 57, 1070): aus Pinen (+ PC) 23 I, 

843 (Bl. [4] 33, 789); (+ Fullererde) 23 II, 
41 (Am. Soc. 45, 732); aus Chlor-pinen u. Tri- 
chlor-pinan 24 Il, 336 (@. 54, 349); aus Sabinen 
23 III, 1564 (Soc. 123, 1855); deh. Dehydrier. 
von Limonen u. Terpinen mitt. Schwefels, 
opt. Dreh., Oxydat. 22 III, 366 (Helv. 5, 347, 
356): Bldg.: aus Citrapyrazolin 23 III, 669; als 
Nebenprod. bei d. Hydrolyse des Holzes, Sul- 
fonier. 23 II, 641 (Z. Ang. 36, 37). 
Mol.-Refrakt. 22 I, 450 (B. 55, 26, 33); 
»2»2 11, 235 (B. 34, 235585 2860, 2864, 2366); 


22 111, 1321 (B. 55, 1976); 23 I, 1402 (B. 56, 
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ff (ins- 1524); Mol.-Refrakt. u. -Dispers. 23 1, 298 
D.R.P. | (B. 55, 3875), 23 I, 1028 (4. 430, 190, 216); 
lulose- Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phos- 
ur phoren 23 I, 1256 (B. 56, 658); ultrarotes Ab- 
IV, | sorpt.-Spektr. 25 1, 2056 (G. 54, 455); Teslalu- 
lulose- minescenzspektr. 24 Il, 2571 (Soe. 125, 1745); 
Zarlg, DE. beim Kp. 34 1, 735 (Am. Soc. 45, 2799); 
Ingsm, latente Verdampf.-Wärme bei hohen Drucken 
); als 24 Il, 1666; Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 20° 
Iuloid 23 1, 305 (Am. Soc. 44, 2671): Quellung u. Dis- 
‚ 141 pers. von Na-Vleat in =3 I, 1526. 
Lack- Therm. Zers. 22 IV, 1039; katalyt. Hydrier. 
“ 22 1, 958 (B. 55, 148): Überf.: in Hexahydro- 
> IV, eymol mitt. Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 577, 

579); in Menthan u. dessen katalvt. Dehydro- 

genisat. zu— 23 1, 1435 (B. 56, 758); katalyt. 

Oxydat. 23 II, 746; (+ Leichtmetalle) 22 I, 


460 (D.R.P. 346520); Nitrier. 22 III, 356 (Am. 
Soc. 43, 2611); 23 II, 1356; Sulfonier. 24 1, 
2423 (Am. Soc. 46, 686); Rk.: mit Trioxymethylen 
(+ ZnCle) 23 I, 1571 (Bl. [4] 33, 318); mit Öl- 
säure (+ H2S04) (Verwend. d. Prod. als Fett- 
spalter nach Twitchell) 22 II, 451;:mit Athox- 
alylchlorid 2% I, 2776 (Bl. [4] 35, 202); Einfl.: 
auf d. Gleichgew.-Isomerie zwisch. Camphen- 
Hydrochlorid u. Isobornylchlorid 22 II, 1167 
(B. 55, 2514); auf d. Keim. von Samen 24 
II, 349 (Bio. Z. 146, 393; Verwend.: von u. 
Derivv. in d. organ. Großindustrie 22 IV, 939; 


d. Lsg. von — in konz. wss. rizinolsaurem Alkali 
als Insekten- u. Pilzvertilgungsmittel 22 IV, 
ss1. 





rakt., | Trenn. von and. KW-stoffen dch. SeOClz 
I 2» IV, 618. 
Oxy- Cynoctonin, 23 111: 782. 
(ypressenöl s. Öle, ätherische. 
pin“ | Cypridina, 22111: hilgendorfii, Bioluminescenz, 
Kinetik 681, 788, 789, 
Cyprin, 23 III: v. d. Zinkmine zu Franklin 1344. 
| Cypripedilinae s. Öle, fette. 
| Cyprisschiefer, 24 I: Bituminös. in Böhmen 839. 
Cyprol s. Öle, ätherische. 
| Cystein («-Amino-; ;-mercapto-propionsäure), -(seh. 
d. Organgewebe von Reistauben 23 III, 2; 


2a Synth. im Körper d. Hundes nac h Verfütter, 
176). von Cystin 24 II, 1706 (J. Biol. Ch. 59, 675); 
aus Bldg., Eigg., Rkk., Derivv. 23 Il, 119 (J. 
-Re- Biol. Ch. 55, 675); Oxydat.-Red.-System: 
akt. | —-Cystin 24 I, 2099 (Soc. 123, 2943); Autoxy- 
76); dat. 24 I, 428 (Bio. Z. 142, 68); 24 I, 792; 
ach (Auffass. als Metallkatalyse) 23 Il, 1290; 
Ver- (Einfl. d. [H']J, d. Temp. u. von Metallsalzen) 
rem 23 III, 463; (Einfl. von NasAsO4) 24 1, 792; 
=3 (u. Einfl. auf Oxydat.-Red.-Vorgänge) 23 IH, 
690; Oxydat.: deh. H202 (Bedeut. d. Autoxydat. 
bis für biolog. Vorgänge) 23 III, 952; deh. Methylen- 
alt. blau u. O2 23 III, 610; im tier. Organism. 24 
an. II, 1947; Bedeut. d. Fe für d. Oxydat. (Polem. 
nus zur Theorie von Warburg) 23 III, 463; Einw. von 
INC- Metalloxyden od. -Hydroxyden auf d. Alkali- 
10; salze 24 Il, 358 (D.R.P. 392656); Bedeut. für 
sl d. Zellstoffwechsel 23 I, 364; Einfl.: auf d. 
DN.. alkoh. Gärung 22 HI, 888: auf d. Wachstum 
d- von Hefe 24 II, 2769 (H. 140, 153): d. -Ver- 
Ur. fütter. auf d. S-Ausscheid. 24 II, 2675. 
en. | Farbrkk.: u. Bldg. von Verbb. mit Schwer- 
Il, | metallsalzen 23 III, 546; mit 3.5-Dinitro-benzoe- 
säure u. 2.4-Dinitro- stilben 24 11, 2757 (H. 140, 
yl- 101); mit d. Phenolreagens von Folin u. Denis 
aus 22 II, 1044 (Bio. Z. 127, 142 Anm.); colorimetr. 
Il, Best. mit Nitro-prussid-natrium 23 III, 463; 
ıl, Nachw. im Eiweißkomplex d. Zelle 23 IV, 136 
IH, (H. 127, 275). 
II, Cysteinsäure 8. C3aHTO5NS. 
Ti Cysten, 221: Inhalt, Vork. v. Bernsteinsäure 878. 
en 231: dermoide, chem. Zus. 781. 241: Anal. 
eo ein. Paraovarial-— 1217; Chem. Zus. d. Hals- 
2 toll, 
t7, | Cystenflüssigkeit, 23 I: von Rindern 1334; von 
213 Hammeln 1334; pharmakodynam. Eigz. (ana- 
ei aaa Schock) 1341, 1342. 
5 I-Cystin  (l-Bis-[3-carboxy-3-amino- Br = -disulfid), 
IE Vork.: E Rüben u. Rüben-Prodd. 24 I, 1388 
); - (B. 57,257); im Luzernenheu 22 in, 627; in. d. 
vb, Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 23 1, 112 
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Cystin 


(H 122, 157): -(reh verschied. Proteine 
23 111, s2 (J. Biel. Ch. 55, 120); von Arachin 
22 Ill, 1307 (J. Biol. Ch. 52, 365); von reinem 
u. desaminiertem Casein 22 I, 467 (J. Biel 
Ch. 49, 334); von Bynin u. Hordein 23 I, 686 
(Bio. Z. 133, 603); von Gliadin (-Hydrolyse- 
prodd.) 23 III, 1279 (J. Biel. Ch. 56, 423); 
von Ricin 24 II, 349 (H. 135. 152); d. Proteins 
aus Tuberkelbacillen 23 II, 564 (J. Biel. Ch 
>44, 720); d. pflanzl. Albumins Leucosin 23 I 
313 (Bio. Z. 133, 599); von Haferproteinen 
24 I, 1939 (Bio. Z. 144, 471): d. Proteine: aus. 
Bohnen 22 IL, 1378 (J. Bid. Ch. 51, 106); & 
I, 553 (J Bial. Ch - 236): 23 1, 235 (J. 
Biol. Ch. 55, 101); d. Linse (Einfl. auf d. Nähr- 
wert) 234 Il, 1817 (J. Biel Ch.59, 243); d. Baum- 
wollsamenmehles 22 Ill, 393; aus Baumwoll- 
samenmehl, Sojabohnen u. Cocosnüssen 22 1, 
1378 (J. Biol. Ch. S1, 18); d. Leinsamenmehls, 
Weizenkleie, Sojabohne u. Rotkleeheues 23 IV, 
160 (Am. Soc. 45, S17): d. Luzernen-Heus 22 
III, 627 (Am. Soc. 43, 2658); aus d. amerikan 
schwarzen Walnuß 22 I, 474 (J. Biel. Ch. 49, 
393); aus Tomatensamen 22 Ill, 4537 (J. Bial. 
Ch. 31, 449); aus Cantaloupesamen 23 I, 
313 (J. Biol. Ch. 56, S1):; -(Geh.: d. Spinacins 
2411, 2589 (J. Biol. Ch. 61, 307); von Bierextrakt 
23 IV, 250: d. Kuhmilch 22 III, 304: d. Keratins 
aus mense hl. Haaren, Nägeln u. Hühneraugen 
23 III, 319 (Bio. Z. 133, 481): von normaler 
u. Gauchermilz 22 I, 375 (Bio. Z. 124, 230); 
eines Amyloidtumors bei genuiner Amyloidose 
22 1, 3850 (Bio. Z. 127, 110); d. Eiweißkörper 
im Harn bei Amyloidose d. Niere u. bei d. 
Brightschen Nierenerkrank. 23 Ill, 167 (Bio. 
Z. 133, 86); ein. vesicalen -Steines 22 1, 
1302; von menschl. Harn bei Cystinurie er 111, 
403 (A. Pth. 97, 52); Geh. d. rend ven bei 
Psoriasis 232 III, 92S (H. 120, 217); d. eßbaren 
chines. Vogelnester 22 I, 1481 (J. Biel. Ch. 
49, 434); im Seiwal 22 II, 928; in Heringseiern 
24 1, 566 (H. 131, 104); 24 II, 455 (H. 135, 
197); in hydrolvsiert. Herings-Eischalen 24 1, 
566 (H. 131, 157). 

Bldg. aus Cystein (+ H202) 23 III, 952; 
(+ Methylenblau O:) 23 II, 611; (Bedeut. 


d. Fe (Polem. zur Theorie von Warburg) 3 
Ill, 463; Krit. zur Synth. im Tierkörper 3 


II, 506; Darst.: aus Haaren od. Wolle 22 1, 
1277; 22 III, 345 (Am. Soc. AS, 2688); aus 
Haaren, Eigg., Rkk., Derivv. 23 III, 119 (J. 
Biol. Ch. 55, 671); Darst. aus Wolle u. Menschen- 
haar, Einw. von siedend. Salzsäure, Identität 
d. synthet. mit Isoeystin 22 IH, 346 (Am. 
Soe. 44, 341, 355): Konfigurat. 34, IT, 2027 (B. 
7, 1551); stereochem. Bezieh. zur akt. Milch 
säure 22 II, 343 (B. 55, 1406); Konst., Absorpt.- 
Spektr. 234 I, 1484; Krystallograph üb. künstl 

-Krystalle 24 I, 1223; Löslichk. in W. 24 1, 
2257 (H. 138, 186); Aussalzbark. dch. Neutral- 
salze 24 I, 2257 (H. 1:33, 189) 

Rk. mit © 102 2 22 III, 520 (B. 55, 1530, 1534); 
gr von Metalloxyden od -Hydroxyden auf 

Alkalisalze von 24 11, 838 (D.R.P. 302656) ; 
en ng 22 |, 1396 (Am. Soc. 43, 2200). 

Überführ. in Cystein: dch. Muskelgewebe 
von Reistauben 23 III, 82; im Organism. d. 
Hundes 24 II, 1706 (J. Biol. Ch. 539, 675); 
Mechanism. d. Oxydat. (+ Kohle) 22 I, 1076 
(Z. El. Ch. 28, 72); Oxydat. im tier. Organiem. 
22 I, 984 (J. Biol. Ch. 50, 303); 24 II, 205 
(J. Biol. Ch. 39. 59): 24 II, 1947; (Hemm. 
deh. Narkotica) 22 I 1076 (Z. El. Ch. 28, 72); 
Einfl.: auf Oxydat.-Red.-Vorgänge 23 III, 690 
auf d. Oxydat. von Na-Lactat dceh. H20r2 24 
II, 8522: auf d. Autoxvdat. d. Cysteins 824 1, 
792: Oa- übertragende Wrkg. auf Froschmusku 
latur u. Muskelpulver 23 III, 1089: Bezieh. zum 
Red.-Vermögen von erstarrten Muskeln 23 Il, 
1290 

Einfl.: auf Urease 234 I, 783 (Am. Soe. 4 
2681): von u. d. Na-Salz auf d. Pepsinwrkg. 
=3 II, 459; auf d. Hydrolyse d. Stärke dceh 
Pankreas-Amylase 22 III, 9229 (Am. Soc. AB, 
2469); Abbau dch. Bakterien 23 III, 758 (Bi 
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ö-Sätre s. 
Daboiagift, 22 111: u. 
Dachglas, 23 IV: 
Dachmaterial, 2311: 








Cystin 


Z. 136, 19%); (deh. 
1439 (Bio. Z. 143, 478); 
von Bakterien 24, Il 994, 
bzw. dess. NHa4-Salz als Nährboden für 
d. Baeillus pyocyaneus 22 IH, 391 (©. r. 17%, 
577); Einfl.: auf d. Auftreten d. Geruchs von 
Pyocyaneus in Lupinensamen-Kulturen 24 II, 
851 (C. r. 178, 1858); auf d. Bldg. von Histamin 
aus Histidin deh. Mikroorganismen 22 I, 695 
(J. Biol. Ch. 50, 182); auf d. Wachstum von 
Hefe 22 II, 1092 (J. Biol. Ch. 101); auf 
d. Vergärung von Zucker dch. 22 III, 
171 (Bio. Z. 126, 176), 22 III, 888. 
Bedeut.: für d. Zellstoffwechsel 23 I, 
für d. Ernähr. 22 III, 1234; 23 III, 1651; 
2282 (J. Biol. Ch. 38, 924); (Bezieh. zwise En 
Nährwert u. —— Ge h. von Erbsen) 22 III, 1013 
(J. Biol. Ch. 403); Einfl. auf d. Wachstum: 
von Ratten 22 766 (J. Biol, Ch. 50, 103); 
855; 24 II, 1702 (J. Biol. Ch. 59, 579); 
von Raupen 23 In, 265 (H. 127, 94): Einfl.: 
auf d. Schwefelstoffwechsel 24 IL, 1360, 2675; 
Stör. d. -Stoffwechsels 24 II, 1602,1947; 
Verhältnis d. -Ausscheid. beim Menschen zum 
allgemeinen Stoffwechsel (Einfl. d. Eiweißzufuhr) 
=3 III, 1652 (J. Biol. Ch. 57, 515); Ausscheid. 
als Ätherschwefelsäure beim Hund >»4 2284; 
Einfl.: auf d. Atherschwefelsäure-Ausscheid. beim 
Schwein nach Chlor- u. Brom-benzol- u. Phenol- 
Fütter. 24 II, 1002 (J. Biol. Ch. 60, 61): auf 
d. Ausscheid. von Phenol u. Brombenzol als 
Ätherschwielsäure im tier. Organism. 23 I, 1603 
(H. 124, 22); auf d. Bldg. von Bromphenyl- 


mercaptursäure im Hundeorganismus aus Brom- 
“»+> 


Thiosulfatbakterien) 24 1, 
Einfl. auf d. Wachstum 
2271: Verwend. von 


52, 
Hefe 
364; 


>» A L, 


“> 


benzol im Eiweißminimum 22 292 (H. 116, 
307); auf d. Allantoin-Ausscheid. beim Kaninchen 
23 III, 1653 (J. Biol. Ch. 97, 380); Schicksal 
im Organism. von Hunden nach  Verfütter. 
23 1, 365 (J. Biol. Ch. 53, 195); Verh. im Orga- 
nism. von Hungernden 22 1, 768: Beeinfluss, 


D. 


CıollsOsNS. 

Blutplasma 797. 

(Masse) O=*, 
Eisen auf d. 


Tragkonstrukt. 
verzinktes 
Philippinen 326. 


Dachpappe, 22 11: Material zum Dachbau 1186*; 
metallüberzogene, metallisierte 182. 2311: 
Rohpappe für d. Fabrik 591*. 24 1: Dichtungsmm. 
1998*. 24 11: Herst. v. Roh- 566. 

Dachsteine, 2211: aus Zement (Behandl.) 27*. 
22 IV: 701. 23 Il: 562, 673; s. auch Ziegelsteine. 

Dacren s. C20H32. 


ätherische. 
Entropie beim absol, Nullpunkt 1130; 


Dacrydium biforme s. Öle, 
Dämpfe, 221: 


Volumen (Berechn.) 614; spezif. Wärme 5; 
u. Gase (Gleichlauf d. spezif. Wärme) 1129; 
Systeme mit Fl. (neue Konstante) 1316. 2211: 
Entiern. v. Feuchtigk. u. Erhitzen (App.) 365* 
Prüf. (Vorr.) 241*; elektrochem. Behandl. (elektr. 
App.) 71*: Durchflußmengen (Messen) 241*: 
-flücht. Stoffe (Trennen deh. fraktion. Sublimat.) 
9856*. 22 III: gesättigte (Verh.) 904; Krystall- 
bldg. u. -wachstum deh. gerichtete Dampimole- 
küle 209; zusammengesetzter Moleküle (un- 
elast. KElektronenzusammenstöße) 1246. 221V: 


u. Gase (Schutz, Atemschützer u. Filter im Labor.) 
1161: Adsorpt. bei verschied. Tempp. (Berechn.) 
100; d. Destillationsgase (Extrakt.) 283*, 685*. 

23 1: isol. gesätt. Dampfphase (kinet. Theorie) 
1001; aus Lsgeg. sich entwickelnde, Tempn. 
1303. 23 IE: u. Gase (Schutzvorr,. bei metallurg. 
Arbeiten) 522*: beim Erhitzen v. Fetten, Ölen, 
Harzen etc, entstehende Behandeln 1161*: 
Anwend. in atembaren Gasgemischen v. Medi- 
kamenten (Hg) 600*, 23 1IL: Sättig.-Gleichceh. u 
chem. Konstant. 1124: Temp. d. aus Lsgeg. 
entsteh. Systst. mit Fll. (Konstante) 180; 

u. Gase (Lichtzerstreuung in die nr n ) 1299: 
Emiss. aus schmalen Öffnn. 1592, 1593; Zustand 


Jr 


ISO: 


226 


d. Adrenalin-Wrkge. 24 Il, 497: pharmakol 
Wrkg. d. Äthylesters 23 Ill, 571 (Bio. Z. 136, 
211). 

Farbrk. mit 3.5-Dinitro-benzoesäure u 
2.4-Dinitro-stilben 24 II, 2757 (H. 140, 101); 
mikrochem. Charakterisier. =4 I, 1982; Best.: 
deh. Bromier. 24 II, 1252; in Futtermitteln 
22 II, 157 (J. Biol. Ch. 48. 256); colorimetr. 
Best. 22 IV, 1076; (mitt. Naphthochinon-1,2 
sulfonsäure-4) 22 IV, 12 (J. Biol. Ch. 51, 385): 
(neben Tyrosin u. Tryptophan) 22 IV, 349 
(J. Biol. Ch. 51, 421); (in Blut) 23 ı, 6. (J. Biol, 
Ch. 54, 171); Best.: in hochakt. Saccharase- 
Präpp. 24 II, 54 (B. 57, 864); in Proteinen 
(dch. Br d. Hydrolysegemisches mit HgsSoy) 
23 IV, Nachw.: im Eiweißkomplex d. Zelle 
23 IV, 16 (H. 27, 275); in Gewebsauszügen 
22 IV, 218 (H. 119, 168); Nachw. u. Best. im 
Urin (Krit. verschiedener Methoden) 23 IV, 567; 
Einfl.: auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 
531 (J. Biol. Ch. 52, 270); auf d. Best. von 
Tyrosin in Proteinen nach Folin u. Denis 22 Il, 
1044 (Bio. Z. 127, 141). 

Cystinstoffwechsel s. Stoffwechsel. 

Cytolysine, 22 III: 749. 24 1: Nachw. organspez. 
1840. 

Cytopektinsäure, 22 1: 358. 

Cytopentane, 221: aus Pilanzengeweben 358. 

Cytoplasma s. Protoplasma. 


Cytosin s. C4H5ONS. 


Cytosinnucleotid, 23 III: aus Hefenueleinsäure mit 


gekocht. Pankreas 157. 

Cytosporina s. Pilze. 

Cytosylsäure, 22 111: 925. 

Cytozym, 22 Konst. 433. 22111: aus Canavalia 
ensiformis 963; floculoagglutin. Wrkg. gegenüber 


ee 





m 


Fibrinogen u. Blutplasma 641. 231: Adsorpt. 
12 282 [7 } 

Cytozymin, 221: 433. 22111: floculoagglutin. 
Wrkg. gegenüber Fibrinogen u. Blutplasma 641. | 
d. sich aus Lsgg. entwick. u. Diehte d. Lösungs- 
mittels 1540: Kondens, aus Gemischen v. u. | 
nichtkondensierb. Gase 1540: niedergeschlagene ! 

(rhythm. Ablager.) 887. 231V: Verdichten | 


Abscheid.: 
Gewinn. 
356* : flücht. 


235*: aus Gasen, Luft ete. 446*: v. Fll. 
schwer auszuscheid. 


(Gewinn. aus luftförm. Gemischen) 


Bestandteile | 


| 
| 


222*: absorb. (Verflüchtigen, Dest. u. Trennen) $ 
BERT: u. Lsg. (Temp. bei d. Verdampf.) 936. } 
241: Meßapp. 1843: spez. Wärmen 1008; | 
Differenz d. spez. Wärmen bei konst. Vol. v. Fll 
u. ihrer 1748; Schallgeschwindigk. u. spez. | 
Wärmen 1639; Verdampf.-Wärme u. Druck ! 
gesätt. bei sehr niedr. Tempp. 1748; Über- ! 
sättie. stark verd. 142: Aufrechterhalt. d. 


Partialdrucks eines ineinem Gasgemisch 1075* 
explosible Luftgemische 1158; Einfl. nicht ent- 
zündl, org. Fll. auf d. Explos.-Grenzen v. 
Methanluftmischungen 2499; Elektrizitätsleit. in 
Salz- 2498: mol. Dispers. u. Opalescenz 537; 
Sichtbarmachen d. Ladungen v. Metall- im 
Lichtbogen 734; Resonanz- u. Erreg.-Potential 
in v.K u. Na, gemischt mit Hg 612: Absorpt..- 
Banden v. — v. organ. Verbb. 733: Effus.- 
Geschwindigk. 142; Abscheid. organ. 580*, 
2295* (Rektifikat.) 85*: Trenn. v. Gemischen 
1699*, 2621*; Adsorpt.: dch. elektr. geheizte 
poröse Stoffe 1573*: an Holzkohle 2674; Best. 
organ. — im Gase mittels akt. Kohle 1300: App 
für Wechselwrkg. mit Fll. S18S*: Behandl. fester 
u. fl. Körper mit 694*: Kondens. 
Vv. -(emischen aus bitumen- od. cellulosehalt 
Stoffen 2809* ; schädl. in d. Industr. u. Hygiene 
2389. 24 11: Kondensat. 228s8*: D. u. Temp. v 
gesättigt. - 22; Mess. d. Zus. v. Gemischen 
deh. mehrf. Drossel. 742*: Best. organ. in 
Gasgemischen mit akt. Kohle 1145: therm. Eif. 
v. auf Gummi 2232: s. auch Destillation: Gase; 
Gasreinigqung 
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Dampfbogenlampe, 241: 


Dampfdestillation s. 
Dampfdichte, 22 1: 


Dampfdruck, 22 


Da 


2311: 


Dämpfer, 22 11: Futterdämpfer +44*. S60*, 
24 11: Sinapius- 16 6=. 

Därme, 23 IV: u. Darmsaiten {Geschmeidigmachen 
863*, 

Dahlia s. Cs H3sONs. 

Dakamballistärke, 22 III: 35 

Dakinsche Lösung s. Unterchlorige Säure 

Dakische Säure =. ChollsoaN 

Dalton, 24 11: Definit. 417. 

Dammarharz s. Harze, natürliche. 

Damonterolit, 24 1: Zusatz zu 
rialien 2902*. 

Dampf, 221: Temp. über einer Lsg. 311. 

Höchstdrue] 


feuerfesten Mate- 


zeug., Fortleit. u. Verwend. 615; 

dampf in d. Kraft- u. Wärmewirtschaft 241 
Ruths Speicher 779; Anwend. bei d. Darmpf- 
maschine 900: Kraftdampfleitt. 505, 1011: 
Leitt. 779; Troekn. u. Reinig. 1011: -Messeı 
1102. 28 IV: Darst. u. Anwend. 222; Entfernen 
aus Gasen deh. Abkühlen 225*; Dampfkrafit 


anlagen (Verbess. d. wärmewirtschaftl. Güte- 

grades d. Brennstoffe) 451*; hochgespannteı 
aus gebranntem Kalk u. W. 1127*: elektı 
-Erzeug. in Zellstofi- u. Papierfabriken 71; 


Speicher nach Ruth 616, 659, 743: Überhitzer 


für d. Labor. 522, 733: Feuerlöschkraft 1005; 
Mess. auf cheın. Wege 346. 
2311: Gebrauch (Wärmebilanzen) 230: 


Messer 230; Ruths Speicher in der chem. Industrie 


Reinigen 


930: 


Rohrleitt. (Wirtschaftlichk.) 611; 
Tempp. (Mess. in Kraftanlagen) 
-Gestra-Wärmerückzewinner 231, 66>, 
1017; Mischen bei verschied. Spann. (Wärme 
kompress.) 9: Überhitzer ‚Mod. 
Laborat. 941; Temp. Regulatoren 833; Absperr- 
ventil 9. 231V: Erzeug. (Zentraleinricht.) 977; 
(elektr.) 87: (in Färbereien etc.) 57; Trockn. u. 
Reinig. 9: 32 


668; 
668* ; 


nasser 


Speicherr. (Arten u. Anwend.) 9, 232: 


-Speicher. nach Ruths (theoret. Grundlagen) 
190, 390; (theoret. Grundlagen) 16; Münd.- 

-Messer 318. 

241: Zustand d. aus Lsg. entsteh. 1749; 


Syst. Fl.-gesätt. 1890: Capillarschicht einer 
Fl. in Berühr. mit gesätt. 627: Aufrechterhalt. 
d. Partialdruck. ein. inein. Gasgemisch 1075*: 

über glüh. Metallen aus posit. lonen u. Elek- 


tronen 1625: Herst. v. dest. H20 aus Heiz 
228®: -Anlage in chem. Fabriken 2619: Hoch- 
druckdampfbetrieb 2642; Verwend. d. -Strahls 


zum Schütteln u. Rühren 1072; Mess. v. ge- 
drosselt. 2619: Diagramm für -Luftgemische 
1327; Speicher. überschüss. -Wärme 1247, 
-Rückkompress.-Syst. für Verdampfer 579; 


Nichteisenteile d. 
-Speicher. in d. 


auf 
2411: 


überbitzt. 
1561. 


Einfl. v. 
Lokomotiven 


Industrie 521; -Speicher. in chem. Betrieben 
IS68; Ruths -Speicher 742, 2712: Abtreib. 
flücht. Stoffe deh. ström. 223*, 2288*; Kocher 


zum Aufschluß erdiger Stoffe (Bleicherden) 2287*:; 
s. auch Abgase: Dampfkessel: Wärme: Wasser- 
dampf. 

Potentialgefälle in d. 
K-Na- 2668, 

Destillation. 

Verhältnis zur Dichte d. Fl. 
1315. 22 II: Best. (App. manometr.) 175; (v. Gas- 
gemischen, Best.) 181*. 221V: Mess, zur Best. 
v. Atomgewichten 100: d. gesättigt. Dämpfe 
bei homologen Verbb. 805: Anzeigen d. Unter- 
schiede 536*; -Mess. 220*; Best. (App.) 210. 
23 11: Best., nach v. Meyer, Modif. 825. 23 11: 
u. Flüssigkeitsdichte 180. 23 IV: Best. u. Kom- 
pressibil. v. Kolben 349. 

Formel 614; sich schneidende 
—-Kurven (bei Flüssigkeitspaaren, Verdampfen 


d. Lsg.) 616, 617; v. Lege. (Berechn.) 1258: 
binärer Gemische 617. 2211: Best.; verd. 
Alkohollseg. 1146. 22111: Formel aus Strahl.- 


v. Fl.-Gemischen (Theorie v. Dole- 
binärer Fll.: (Gemische, 

-Gleich. 904. 
Molekülverbb.; 


Daten 17: 
zalek u. v. Planck) 901: — 
Mess.: u. Temp.) 810, 811, 904; 
=2 IV: Verminder. (u. Bldg. v. 
Kresol) 744. 


. =31: Regelmäßigkk. 633; -Kurve (Ver- 
länger.) 1064; (bei hohen Tempp.; Blei) 1007; 


Dasgatz tür Dampfkessel, 2211 


Daqua 


: bei niederen Drucken u. über ein ausgedehntes 
Temp.-Intervall (u. Molekularanzieh,) 82; für 
tern. Mischsch. 252; zweier isomerer Stoffe 1205; 
u. Verdampf.-Wärme nichtassoz. Fl. 1385 
23 III: Quantentheorie 1540; Kurve (ustere 
Grenze) (bei hohen Tempp.; NaUN) 4=%; 

-Mess, kleiner mittels d. Wärmeleit. ( Diffe 
rentialmethode) 1541; —: v. Fll, u. Kp. 642; 
u. Temp. (Dühringsches Verhältnis) 426;—-Ver 
minder, v. Metallsalzen, Sulfaten etc. in ws 
Best. d. Spannkraft (Demonstr.) 
581; Dampfspann. (Raoults Gesetz) 1202; (d 
Gasisgg.) 883. 23 1V [hermometer 697. 

241: Registriertensimeter rationelle 
Mess. v, bei niedr. Druck verfl. Gasen 1975; 

u. Dampfzus. in binären Gemischen flücht. Fl 
1328; : d. einatom. Elemente 283; d. Erdalkali 
metalle 1494; v. C 1013; v. Cs u. Rb 1327; v 
Ozon 1332; v. Cd u. Cd-Zn-Legier. 472; d 
Halogenwasserstoffe 144; d. fl. NOCI u. fl. Cl 
2868; v. Salzlsgg. (NaCl als Standardwert) 147; 
v, Lil] 873; v. SO2, SOs u. O2 währ. d. Oxydat 
v. Eisenpyrit 2470; v. rauch. H2S04s 2391; fester 
Metallsulfathydratsysteme 404; d. fl. Brennstoffe 
»2: v. Prodd. aus Steinkohlenteer 955; v. Gasolin- 


um?» 
Yo, 


„7 + 
Ye 


u. Leichtpetroleum-Naphtha 988. 24 11: Theorie 
d. Dampf-Spann.-Kurve 1568, 2350; graph. 
Tafeln für — u. D. 1446; Kritik d. Dest.-Meth 
zur -Mess. 2187; d. fest. C 1447; -Best. 
d. C 2233; Best. d u. d. Zus. d. Dampfes v. 
wss. Lsgg. v. HCl u. HBr 2514; v. Gemischen 
v. KCI u. NaCl 2238: -Kurven für Systst 
A-Ä.-W. 2575. 


(Betriebskontrolle) 
1038; Wärmeüber- 


Anlagen 
505; Wärmeumsatz (Darst.) 
gangszahlen 615; Befahren v. Feuerzügen 308; 
Exploss. 1920 1102; gußeiserne Glieder (Zeı 
springen) 1102; mit Masut beheizter (Leistungs- 
versuche) 480. 2231V: Bau (Materialprüf.) 305; 
Anlagen (Anforder. d. feuerfesten Auskleid.) 1005; 
Meßgeräte für d. Kesselhaus 1029; durchschnittl. 
Wirkungsgrad 354; Wirkungsgrad u. Luftfeuch 
tiek. (u. Barometerstand) 659; Exploss. 18, 411: 
Mess. d. Wasserverbrauchs 1161; Oekonom, für 
d. Farben- u. Lackfabrikat. 305; v. Bussae mit 
senkrechten Rohren 411; Verdampfungsziffer 
(Kontrolle dceh. Speisewassermesser) 450; selbst 
tät. Speis. 450; Einricht. zur Erhitz. d. Speise 
wassers (Verstärk. d. Wasserumlaufs u. Ausscheid 
d. Unreinlichk.) 1163*; Einfl. d. Mauerwerks u. «d. 


Zuges, Wärmeleitungsmers. 870; Korros. (Ein 
jluß d. Wasserzus.) 621 
23 11: moderne Anlagen 205; chem. Über- 


(Temp.-Unter- 
1921833 
s16; 


wach. 17; Möller-Steilrohrkessel 
schiede u. Wasserumlauf) 1017; Exploss 
23 1V: Betrieb (elektr. Meßinstrumente) 
Innenanstriche 59: Korross. (Verhinder.) 293* 
24 1: graph. Schaubilder zur Überwach. 1698: 
Tabelle zur Berechn. d. Inhalts 16098; automat 
Druckregler 1698; sparsame Dampferzeug. mit 
Gas 1843; Wasserraumspeicher 1247: Verhüt. v 
Kesselsteinansatz 27830*:; Flußeisenbleche für 


18556; Feuerungstechnik d. Torfs im -Betrieh 
526. 2All: Zugregler für Warmwasser- u 


Hochdruck 
Kessel- 


Kondenswasserableiter für Nieder- u 
dampf-Heiz. 2070 ;8.auch Heizung, Wasser 
spersewasser. 


Dampfmaschinen, 2211: Bekleid. schädlicher 
Flächen (Emaille) 1079*. 221V: Schmidtsche 
Höchstdruckdampfmasch. 411: Dampfersparnis 


1005. 2311: Temp.-Schwankk. u. Wärmenuf 
nahme d. Kolben v. Verbrennungemasch. 445 
Luft-Dampfgemische für d. PS 445. 24 1: Hoch- 
druckdampfbetrieb 2642; Dampfturbine im 
Raffineriebetrieb 2309: Kolben-——- u. wärmetechn. 
Fortschritt 437: Einw. v l 


überhitzt. Dampf auf d. 
Nichteisenmetalle d. Lokomotiven 1=61. 


Dampfspannung s. Dampfdruck 
Danbvrit, 23 111: v. 


Guadaleazar (Mexiko) 1947 


Danubit, 22 111: Ident. mit Labradorit 709. 
Daphnetinderivate, 2:3 I: 45. 

Daphnit, 24 II: 609 

Dapolin, 24 1: Vergl. mit S-Tetralin #41 
Daqua, 22 11: Wärm- u. Trockenschrank 549 


175,% 


i 








Darco 


Darco, 24 1: Entfärbungskohle 834. 

Darm s. / ärme: Organe. 

Darmbakterien s. Bakterien. 

Darren, 22 II: Schachtdarre, mehrzonige mit Dampf- 
heiz. 617*; Darr-, Röst- u. Trockengerät 617*; 
Plandarren (Abführen v. Brüden u. Gas) 119*, 


23 11: Trocken- u. Darrtrommel, längsgeschlitzte 
drehbare 168*; Schachtdarre 452*,; s. auch 


Trocknen. 
Darso, 22 1: u. Darsosilage, Zus. u. Verdaulichk. 706. 
Datolith, 24 II: 1678. 
Datura s. Alkaloide. 
Daturinsäure s, ( eg 
Daucosterin, 22 III: u. Vitamine A aus Möhren 443. 
Davidit, 24 II: 9456, 
Dawa-Dawa-Schoten, 23 III: v. d. 
Deaconprozeß s. Chlor. 


Goldküste 497. 


DRE auch Dek... 
Decalacton s. C10H1sOa2. 
Decan s. CıoHla2. 
Decandial s. (1041802. 
Decin s. Cı10oHıs. 
Decylaldehyd s. (ıoH200. 
Decylalkohol », (10/1220. 


Decylen s. (10/120. 
Decylensäure s. C10oH1sO2. 
Decylsäure s. Caprinsäure . 


Degras, 22 IV: Darst. aus Tran 1037*, 23 11: Ge- 
winn. 882*, 

Dehydracetsäure s. C’sH 504. 

Dehydrierung s. Oxydation. 

Dehydrocamphersäure s. (1041404. 
De(hydrochlorid)-hämin, Bldg., Eigg, Rkk., Di- 
äthylester 24 H, 2490 (H. 136, 253; 138, 27 
Bldg., Eigg. d. Monomethylesters 24 I, 2277 

(H. 133, 156). 

Dehydrocholsäure s. 024/17 3405. 

Dehydrodesoxycholsäure s. (24413604. 

Dehydrogenasen s. Enzyme. 

Dehydroindigo s. Cı16HsO2N2. 

Dehydrolithocholsäure s. (24413803. 

Dehydronerolidol s. (15H 240. 

Dehydrothiotoluidin s. C1aH12N2S. 

Dehydrovanillin s. (16H 1408. 

Dek... s. auch De*:.. 

Dekacyclen, Bind.- Energie d. Atome im Mol. 221 
1266 (G. 51 II, 242); spezif. Wärme im festen 
Zustand 23 IT, 616 (@. 52 II, 206); Red. mit 
NHJ(+P) 24 I, 1377; Rk. mit rauchend. H2S04 
(Überf. in Farbstoffe) 23 IV, 729 (D.R.P. 379616); 
24 1, 710 (D.R.P. 355956). 

Dekahydronaphthol s. C10H1sO. 

Dekalen s. C10Hıs. 

gewöhnl. Dekalin (techn. Dekahydro-naphthalin) 
(Erstarr.-Pkt. 125°, Kp. 189—190° korr.), 
Stereoisomerie d. u. seiner Derivv., Erkenn. 
d. gewöhnl. als eis-trans-Gemisch 22 I, 1028 
(B. 55, 230); 23 II, 766; Vork. im Urteer 
(Nachw. deh. Dehydrogenisat.-Katalyse) 24 I, 
2217 (B. 57, 1261); Zusammentfass, üb. techn. 
Herst. u. Verwend. 22 I, 556 (4. 426, 12); 
22 II, 699 (Z. Ang. 35, 26): techn. Darst. deh. 
Hydrier. von Naphthalin (Allgem.) 22 II, 781; 
(+ Metalle d. Fe-Gruppe) 23 II, 912 (D.R.P. 
369374): (+ NiO) 2211, 203; (Mess. d. Geschwin- 
diekeiten u. Rk.-Wege) 23 Ill, 378 (B. 56, 


1389, 1405): Bldg. aus en 
opt. Konstanten 23 II 4 35 (B. 56, : Eigg., 
Zus. (physikal. Daten) 23 II, 402; Bind.. a 
d. Atome im —-Mol. 22 I, 1266 (@.51L 11, 242); 
therm. Konstanten, innere Reib. Oberflächen- 
spann., Verteil. von J u. Essigsäure zwischen 
u. W,, Misch. mit Alkoholen 23 I, 245 (Ph. Ch. 
101, 269): Löslichk. in fl. schwefliger Säure 
22 IV, 329 (Z. ang. 35, 255): Einfl. auf d. katalyt. 
Hydrier. von Nitrilen 23 IH, 1471 (B. 96, 1990). 
Katalyt. Oxydat. 23 III, 435 (B. 56, 1723); 
Oxydat. dceh. Ozon 2% I, 1665 (Z. Ang. 37, 
13): Chlorierung 24 1, 321 (A. 43%, 219, 223); 
Feuergefährlichk. u. Explosionsgefahr (Lagerung) 
23 Il, 975. 


Verwend.: zur Lackfabrikat., als Brennstoff 
u. Extraktionsmittel 22 II, 459; zur Absorpt. 


Gasen 23 IV, 
bei katalyt. 


von flüchtigen Lösungsmm. 
900 (D.R.P. 387583); 


aus 
als Lösungsm.: 


Redd. 
22 I, 
lacke 
für Öl- 


22 IV, 159 (D.R.P. 352721); 
947 (D.R.P. 349905); 
23 IV, 293; Verwend.: 
u. Lackfarben 23 IV, 599; in Motor- 
treibmitteln 22 II, 225 (D.R.P. 370546); 23 II, 
1047 (D.R.P. 370339); 24 II, 2108, 2220; zur 
Herst. von Mitteln zum Reinigen, Bleichen, 
Färben, Gerben 24 Il, 2420; zur Herst. von 
Schuheremen 22 IV, 166. 
cis-Dekalin (cis-Naphthalin-dekahydrid) (Kp. 
bis 193,5°, korr.), Konfigurat. d. mit Platin- 
mohr dargestellten — 24 I, 2429 (B. 57, 633); 
Bldg. aus cis-3-Dekalon- -seımicarbazon u. aus 
cis-Dekalen, physikal. Konstanten 24 II, 2399 
(B. 57, 1639, 1642); physikal. Konstanten % 
II, 767. 


für Harze 
für "Kautschuk. 
als Verd.-Mittel 


193 


trans-Dekalin (trans-Naphthalin-dekahydrid) (Kp. 
157—188°, korr.), Bldg. aus Naphthalin deh, 
Hydrier (+ Ni), Unters. d. Isomerie bei d. Darst, 


d. eis-Verb. mit Platinmohr 24 2429 (B. 
57, 683); Bldg. trans-3-Dekalon-semicarbazon 
u. aus trans-Dekalen, physikal. Konstanten 2 


Il, 2399 (B. 57, 1639, 1642); physikal. Kon- 
stanten 23 III, 767. 
Dekalol s. C10H1sO. 
Dekalon s. (102/160. 
Dekamethylenglykol s. C10Ff2202. 
Dekamminzinkchlorid, 24 I: 832. 
Dekanaphthenalkohole s. (104/200. 
Dekanaphthene, Isolier. aus neuseeländ. Mineralöl 


24 1, 2847; Bldg. aus d. Nonanaphthen-carbon- 
säuren d. kaukas. Naphtha, Eigg., Mol.-Refrakt., 
Konst. 24 I, 655 (B. 57, 53). 

Dekanaphthensäure s. C10H1sO2. 

Dekanitrocellulose, 22 II: 1155. 

Dekatur, 22 II: Dekatier- u. Nachdekatierverfahren 


Sy, 
Dekfa-Grieß, 23 IV: Kartoffelstärke als Malzersatz 
in d. Bierbrauerei 212, 213. 


Delcosin s. C2aıH33 06. 

Delphinidin s. C15H1007. 

Delphinin (F. 187.5—188.5%), Vork. u. Best. in 
Delphinium Andersonii Gray 23 Il, 788: Eigg., 
Rkk., Salze, Derivv., Formulier. 231, 1127 (Ar. 
260, 9); Einfl. Ber d. Vergär. von Gly kose dch. 
Hefe 23 u, Ss (Bio. Z. 132, 358); pharmakol. 
Verwend. 23 iv 482. 

Delphinium consolida s. Alkaloide. 

Delsolin s. (25H a1 Os N. 

Deltametall, 22 11: Korros. dch. Meerwasser 32. 

Demalefektion, 23 II: Grundlagen u. Mittel 1198. 
23 IV: 482. 

Denaturieren s. Äthylalkohol; Spiritus. 


Densitometer, 22 IV: Anwend. zur Darst. v. Licht- 


filtern 105. 24 II: 2353. 
Dephlegmat... s. Destillation... 


Depside, 23 I: Synthese 1163. 24 I: — d. Isoferula- 
säure, Synth. 905; s. auch @erbstoffe. 

Dermatitis, 24 1: Heil. v. Salvarsan- u. Hg-— dch. 
Na-Thiosulfat 429; s. auch Haut. 


Dermatol s. Gallussäure, Bi-Salz. 
>, 


bas. 


Dermatomykosen, 24 I: Prophylaxe 1056. 

Dermoidalkohole, 22 III: 1357. 

Dermoidceysten, 24 II: Zus. d. — 485. 

Dermoidfett, 22 III: aus Ovarail-Dermoideysten 
1357. 

Derris elliptica, 231, Wurzel 1399. 

Desaggregation, 23 III: statt Depolymerisat. v. 


Harzen u. Kautschuk 72 
Desamidasen s. Enzume. 
Desaminase s. Enzyme. 
Desaminocasein, 23 

Geh. an Tyrosin 1279. 
Desaminoglutin, 221: u. Diazomethan 357. 
Desaminoproteine, 221: u. Diazomethan 357. 
Desassoziationsgrad, 221: Definit. 1316. 


Hydrolyse 467.. 23 II: 


Descloizit, 23 III: aus Südwest-Afrika 1209. 

Desinfektion, 221: mechan. u. vitalist. Theor.; (u. 
Massenwirkungsgesetz) 51; fiungicide Wrkg. v. 
Metallen 2837; — mit Benzoe- u. Salicylsäure (u. 
Meyer-Overtonsche Lipoidtheorie) 644; — d. 


Hände (Anwend. v. Formaldehyd) 828. 
22 11: Erfolg, u. zur Nachkultur verwendeter 
Nährboden 172, 1199; — u. äther. Öle 57; Dampi- 
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299 Desoxybenzoinpinakon 


desinfekt. (Theorie) 662: (App.. Kontrollinstru- 
ment) 295; — mittels SO2 989*: — v. künstl 
Zahngebissen mit Bolus alba 1200*; Wrkg. v. 
wss. Formaldehydisgg. 663; gleichzeit. Entkeim. 
u. Entwes. mittels Formaldehyd-Ventoxgemisches 
171; Formaldehyd (u. Bakterien- u. Sporenzellen; 
baktericide Nachwrkg.) 828; (u. Geruchlosmachen 
v. Leichen) 667*; — mit Uyanwasserstofigas als 
insektentöt. Mittel 1373; Vergleich v. Kresol- 
seifen- u. kresolwss. Lsgg. 172; Desinfektionskraft, 
v. Okresol u. Sukoform 603; Entkeimen v. Fll 
deh. Hitzeeinwrkg. 401*; Behandeln v. Parasiten 
befallenen Menschen u. Tieren mit Gasen oder 
Gasgemischen 108*; v. Kleidungsstücken etc. 
464*; — d. Hände (Anwend. v. Isopropylalkohol) 
723; — v. Dialysiermembranen 228: — in Aborten 
etc. 1200*, 

22 111: 885; Parasitenbekämpf. mit chem. 
Mitteln 1244: — mit Dampf v,. Milzbrandsporen 
etc. 1352; Wrkg. v. Cu-Salzen 408; — mit Farb- 
stoffmetallkombin. 684; Formaldehyd (u. Kleider- 
motte) 946; (bei Pilanzenkrankh., therap. Index) 
637. 

22 IV: —: mittels Chemikalien, 7913—1920 
203; am Krankenbett (Organis.) 1120; — Zer- 
stäubverf. 571*; : mit v. ansteck. Krankheiten 
infizierten Eßgeschirr 519; — mittels heißer Preß- 
luft 91; Dampfdesinfekt., Verh. hygroskop. Körper 
im wasserdampfreichen Raum 281; —: mittels 
Cl-Prodd. 980*; mittels AKOH)s-Kolioid 730*; 
mittels Blausäure 342; Cyanwasserstoff zur 
Schädlingsbekämpf. 1100; Blausäuregas zur Ver- 
tilg. v. Ungeziefer bei höh. Temp. 140*; —: mit 
Propylalkohol 203; tuberkul. Sputums mit chem. 
Desinfektionsmitteln 291. 

231: chem. Grundlagen 1193; —: mit HgCla 
(Wrkg. u. Wert) 776; (Einfl. d. [H'] auf d. anti- 
sept. Wrkg.) 3555: — d. Darms (Anwend. v. Ag- 
Thioglycerin-Na-sulfonat) 1406. 

23 Il: chem. — (Theorie u. Praxis; Wertbest. 
d. Mittel) 599; Demalefekt. (Grundlagen u. Mittel) 
1198; —: mittels Chemikalien, 1922 788; mit 
Dämpfen v. Bitumen (Eirini-d’Eyrinys als Vor- 
gänger Pasteurs) 702; — Erfolg u. Keimmenge 
211; Adsorptivdesinfekt. in Ggw. anderer Ad- 
sorbentien 210; Verf. mit Spiritusvor- u. -nachlauf 
u. CS2 211*; — d. Eßgeschirrs (Einfl. d. Ab- 
trocknens) 432; —: v. Körperhöhlen mittels (O2 
entwickelnder Gemische (Darst.) 983; Mund- 
desinfekt. 702; — tuberkulösen Auswurfs (Chlor- 
kalk-Staßfurter-Salz-Methode, Alkalysol, ’ar- 
metol, Phobrol, Chloramin-Heyden, HgCle2) 2=8, 
702; — v. Papier, Büch.rn, Handschriften etc. 
mittels SO2 692. 

23 111: dch. Hitze (Re:istenz v. Bakterien, 
Einfl. d. Mediums; Disaccharide, NaBr, NaNOs>, 
HgÜlz etc.) 567; — dch. organ. Farbstoffe, u. Rk. 
d. Mediums 1175; Wrkg. d. Halogenphenole 1625; 

mit Acridinpräpp. (Rivanol) 1175; — u. 
Bakteriophage 162. 

23 1V: Grundlagen u. Mittel 482; —-Verfi. 
(ältere u. neuere) 434; Theorie (Freundlichs Ad- 
sorptionsisotherme) 931; Verss. mit Brenzschleim- 
säure u. mit Thiophensäure 435; Wrkg. v. Tabak- 
rauch 275; —: mit Blausäure (Darst. dieser u. 
Anwend. zur Schädlingsbekämpf.) 276*; v. Spn- 
tum (Wert.) 176; städt. Abwasser mit Cl 1021; 
Chlorier. d. Abwasser v. Kokereien (Blde. v. 
Chlorphenol) 235: Chlor (Anwend. zur Trink- 
wasserdesinfekt., Tritonanlage) 235; — v. Instru- 
menten (Anwend. v. Sagrotan) 436: Ungeziefer- 
bekämpf. in geschloss. Räumen mit SO2 943*: 
Entwes. (Clayton-Vorricht.. SO2-Kühl.) 627*; 
Anwend. v. Formaldehyd 343*; Entkeimen 
medizin. wirksamer Tone oder Heilerden mit H2O2 
995*, 

241: Experim. Grundlagen d. Wund-— 1232; 
Kriegserfahr. 2449; Wrkg. unl. u. schwerl. Mund- 
desinfiz. 1235: Resorpt. v. Arzneimitteln in d. 


Mundhöhle 2926; Chlor- 2462: -Wrkg.: v. 
HgClze 1235; v. Tetralinderivv. 1811; (Haut-) 

mit Junijot 1235; Vorbereit. d. Haut zur u. 
Gerb. 2658*; v. tuberkul. Auswurf 217: (deh. 


Parmetol u. Kresolpräpp.) 28200; Einfl. d. Rk.d. 


Kulturnährböden auf d. Keimhemmungsvermög 
chem. Substst. 1509; Verbandstoffe u. Näh- 
materialien 808: Boden- mit US2, CıHstle, 
UsHÜls, CaHsCls 442. 

2411: Lit.-Übersicht 370; Bekämpf. v. Pilz 
krankhh. 763*; Sporen- mit Schwermetail 
salzen 994; Verwend. v. Magnol (Magnesiumhypo 
chlorit) an Stelle d. Dakinschen Lsg. 1708; mit 
Chloramin- u. Uhloramin-Seife-Heyden 259»; 
organ. Bi-Komplex-Verbb. 1519*; chemothera 
peut. Gewebs- 1598; s. auch Arzneimittel 
Antiseptica; Bakterien, Konservierung; Pilze. 

Desinfektionsmittel, 22 1: Cl-halt.; tox. Wrkg. auf 
Hunde 891; Einw. auf Bakterien, Colitisbakt. 368; 

u. Bakteriophagen 419. 2211: Darst. 231®, 
603*, 709*, 1096*; feste, lösl. s30*. desinfizier 
Lsg. aus Formaldehyd u. SO» 406*; aus Teeröl 
(feste, lösl.) 231*; aus Naphthalin 195*; Abtöt 
v. Bakterien u. Sterilisat. v. Gegenständen mittels 
Leukoverbb. v. Farbstoffen u. Borsäure S39*; 
Oberflächenspann. u. baktericides Vermögen 1008 ; 
Prüf. u. Begutacht. 663; vergleich. Prüf.- u. Wert 
best. 295. 221V: Normalis. 91, 780, 862, 868; 
Darst.: 87*; mit Teerölphenolen 399* ; Verdunsten 
(Vorricht.) 571*; Prüf.-Methoden 471; Tabletten 
Anker 915. 

231: Verstärk. dch. Glucoselsgeg. 1463, 
23 11: Normalis.; Unterschied v. antisept. u. des- 
infizier. Kraft 71; Darst. 799*; feste, haltbare u. 
gefahrlose — 1071*; —: aus Phenolen, bzw. Kreo- 
sotölen in Verb. mit Seifen aus chloriert. Naph- 
thensäuren 211*; aus Kresolen, Zellstoffsulfit- 
ablauge u. Glycerinpech 551*; aus Teerölanteilen 
1168*; keimtötende u. entwicklungshemmende 
Wrkg. (Wertbest., Methoden, Kritik) 1070; Einw. 
auf Reinkulturen v. Tuberkelbacillen 599; Des- 
infizientien (Prüf.) 1010; Wertbest. 374; hypo 
chlorithalt. — 1191: beim Feuchtwerden UOe 
entwickelnde — für Wunden 1267*. 23 111: Einfl. 
auf Bakteriophage 398; Sublimat, Carbolsäure u 
Trypaflavin (u. Cholerabakt. u. Streptokokken) 
566. 23 1V: synthet. Darst. (Einfl. d. modern. 
Chemie) 272; Darst. 626*; neue — für Veterinär- 
medizin, 1922 843; —: aus Hypochloriten mit 
Glycerin 995*; mittels anorgan. od. organ. Jod- 
verbb. 844*: mit HgJ2-Alkalijodiden ete. 276*; 
0-, n- u. p-Kresol 482; aus Eucalyptusöl u. Kre- 
solen 178*: aus Vertikalretortenteer 1019; thera- 
peut. Wertbest. 760; (Zentrifugier. od. Wasch- 
verf.) 311; Prüf. (Adsorpt.-Vorgänge) 1036; 
Wiederverwendbark. gebrauchter — 275. 

241: 1062*; Übersicht 363; Formaldehydisg. 
1974*; Chloramin 430; Isopropylalkohol 2445; 
Furfurol in Caseinlsg. 1974*; aus Essigteer 
1134*; Bi-Verbb. v. Oxyketonfarbstoffen 2308* ; 
Torfistreu, Verchon 1972; aus brasilian. Pflanzen- 
stoffen gewonnenes — 2615*; für Maul- u. 
Klauenseuche 1100* ; Schutzüberzug für therapenut 
Zwecke 2614* ; Kinfl. auf d. Vacceine 1563; Unterss 
neuerer — 218, 2797: Prüf. u. Wertbest. 217, 
1429; (dch. Mess. d. Zellatm.) 1060. 234 11: 508, 
504, 2303*; organ. Hg-Verbb. 53* ; aus Trioxv- 
methylen u. Na-Wolframat 1607*; aus Phenol- 
Abkömmlingen 1010; Alkalysol, Parmetol 213; 
Säureester als - geg. Maul- u. Klauenseuche 
2063; aromat. Sulfonhalogenamide S88* ; Aais 
neutr. Kohlenteer-Destillat u. Sulfoseife 725*: 
aus Gelatine'u. KSCN 725*. Herst. desinfizier 


Kaumassen 1486* ; für d. Branereibetrieb 1080, 
1523; Einw. v. auf Gummischläuche 2373. 
Unters. neuerer 719, 2773: Prüf. d. chem. 


- im Suspens.-Verbrauch 1616; Eigg. 1607: Best. 

d. Phenol-Koeffiz. 1256: s. auch Arzneimittel- 
Spezialitäten 

Desintegrator, 23 Il: oder ähnl. Einricht., zur Gas- 
reinig. 835*, 836%. 24 1: Scherertyp 2306 

Desmin, 23 III: Konst. 1510 

Desmotropie, 2:3 III: bei v- u. d-Oxyaldehyden 1615. 

Desmotropoartemisin =. (15/1504 

Desoxindigo =. (mHı2O0N: 

Desoxyalizarin =. (14/1003 

Desoxyanisoin «. C1sHımin. 

Desoxybenzoin s. ('14//120 

Desoxybenzoinpinakon =. (Ha) 
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Desoxybiliansäure s. (2441 3607. 

Desoxycantharidinsäure s. Cı0H160a. 

Desoxycholsäure, Vork. in Enterolithen d. Menschen 
24 1, 63 (H. 130, 31); Isolier. aus Rindergallen- 
steinen 22 III, 1050 (4. 121, 1); Darst. aus 
Dioxy-cholensäure, Verb. mit Eisessig (F. 144") 
22 Ill, 1350 (B. 55, 2302, 2308); 23 IV, 726 
(D.R.P. 374367); Trenn. von Anthropodesoxy- 
cholsäure 24 IH, 2765 (H. 140, 195); Oxydat. 
23 II, 933 (H. 128, 56); Überf, in d. Amid 
24 1, 920 (H. 131, 269); Einfl.: auf d. Wachs- 
tıım von Staphylococcus aureus, Pneumokokken, 
Typhus- u. Colibacillen 24 II, 1934; auf d. Ver- 
gärung von Zucker deh. lebende Hefen u. Hefe- 
saft 22 III, 170 (Bio. Z. 126, 162): Bezieh. 
zwisch. Oberflächenaktivität u. hämolyt. Wrke. 
24 11, 1475 (4. Pth. 102, 336); hämolyt. Wrkg., 
Giftwrkg. auf d. Herz; Wrkg. auf d. Gallen- 
sekret. 22 III, 900 (Bio. Z. 130, 559); 34 II, 
705 (Bio. Z. 146, 481); Wrkg.: d. u. ihr. 
Na-Salz. auf d. Gallenansfluß d. Gallenfistel- 
kaninchens in Urethannarkose 23 I, 370; d. 
intravenösen Zufuhr auf d. Eigg. von Galle 
23 III, 403 (A. Pth. 97, 347); auf d. Ausfäll- 
bark. d. Galle deh. CaCl2e u. Säure 23 II, 403; 
auf d. Peristaltik d. Froschherzens 24 II, 211; 
als Cholereticum 3% I, 126; auf d. Resorpt. 
d. Cholesterins aus d. Darmkanal 34 II, 696 
(Bio. Z. 147, 258). 

Verwend.: zur Herst. wss. Lsgg. von in 
Wasser unlösl. u. schwerlösl. Substst. 24 II, 546 
(D.R.P. 358321); zur Gewinn. therapeutisch 
wirksamer Bestandteile aus Ölen, Balsamen usw. 
24 1, 724 (D.R.P. 394796): zum Beizen von 
Häuten u. Fellen 22 IV, 200 (D.R.P. 351015); 
bei d. Herst. photograph. Überzüge 24 I, 387 
(D.R.P. 383621). 

Na-Salz, Lösungsvermögen für Gallensteine 
23 I, 990 (H. 124, 254); Einfl. auf d. Blut- 
gerinn. 23 III, 1372 (Bio. Z. 140, 44): Um- 
wandl. direkt kuppelnder Sera in indirekt 
kuppeinde bei d. Bilirubinbest. 22 IL, 425; Herz- 
wrkg. 24 I, 1411. 

Verb, mit Leeithin, Bildg., Eigg., thera- 
peut. Verwend. 34 II, 1516 (D.R.P. 399148). 

Verb. mit Campher s. Cadechol. 

Desoxycholsäure-Methylester (F, 75—78°), Bldg., 
Kigg., Chlor-ameisensäureester 24 IL, 456: Rk. 
mit COCI2 24 I, 205 (H. 130, 334). 

Desoxydation s. Eisen; Stahl. 

Desoxydigitogensäure s. ('26/740086. 

Desoxyharnsäuren, 221: dialkylierte 1410. 


Destillation, 221: Aufsatz zur Trenn. mischbarer 
li. 83, 1129. 
2211: u. Rektifikat. (neuzeitl.) 116; ind. 


Industrie 505; Verf. 782*; v. Fl. 244*; App. 
752*: (Verbesser.) 505: Einsätze zum Vermeiden 
d. Überspritzens 973; Blasen (Heiz. mit über- 
hitztem Dampf) 458, 1091: Kolonnen für d. 
Spiritusherst. s18: Fraktionierapp. 929*: frak- 
tion, 129*; unt. Druck 905*: Auffangen 
fester u. zähfl. Stoffe 121*; im Vakuum 
(Anlage) 72*: (Vorlage) 354: u. Trenn., teilweise 
mischbarer Verbb. 185*: hochsied. Prodd. 
(Heiz. v. liegenden mit U-förm. Flammrohren 
verseh. Kesseln) 766*: kontinuierl. (App.) 736*:; 
(hochsied. Fll., Teer ete.) 310*, 543*, 596, 714, 
71S*, 1072*, 1199*: fraktionierte Kondensat. u. 
ununterbrochene Dephleemat. (Zerleg. u. Frak- 
tion. v, Petroleum u. Kohlenwasserstoffen) 223*, 
290*, 351*, 719%, 831%, 966*, 1067*%, 1233*: (v. 
Petroleumdestillaten) 223*: tl. KW-stoffe d. 
rdöl-, Braunkohlenteer- u. Steinkohlenteer- 
industrie 1067*: u. Entwässern v. Teer ete. 
165*: Vakuumdest. d. Petroleum-, Teer- u. dgl. 
Industrien (Zentralkondensator) 1192*: im 
Hochvakuum (Anlage für Braunkohlenteer) 287; 
Vorlage für Fraktionieren im Gasstrome od. unt. 
vermindertem Drucke 1121: Destillierkessel (zur 
Dest. v. schweren KW-stotfen, Erdöl, Teer etc.) 
766* : fraktion. (v. fl. Luft) 507*; (Rektifikat.- 
Säule) 366*, 1047 *: mit eingeblasenem Wasser- 
dampf 980: pyrolyt. v. Schiefer mit Hilfe h. 
Gase 457: fein zerteilter Stofie, bes. Sägemehl 
90H*; pulverförm, Stoffe (regelmäß. Fort- 





schreiten) 542*; v. Brennstoifen (Schachtofen) 
107*, 1190*; (fraktion.) 1191*; (Ringofen) 10686: 
trockene (u. Verkohl.) 1189*: (ununterbroch 
in stehenden Retorten) 413*; stehende Retorte 
mit übereinanderlieg. beheizten Böden für Stein- 
kohlen, Ölschiefer etc. 1035*; trockene (y 
Kohlen etc., Ofen) 1152*:; (kontinuierl., fort- 
schreitende u. fraktion, zur Extrakt. v. flücht 
kondensier. u. nichtkondensierbaren Stoffen) 
221*: (v, Torf, Sägespänen) 166*; (Ablaugen d 
Cellulosefabrikat. etc.) 454, 985*, 1073*: einer 
Säuremisch. mit Wasserdampf; Fettsäuren ®18; 

v. Metallen 3>6*, 

22 II: v. Gemischen (Theorie) 16; (u. Dilatat. 
u. Kontrakt. in Lsgg.) 542; Zus. v. Dampf u. Fl, 
227, Vers. mit d. Pulshammer 949; im Vakuum 
(App.) 1336. 

22 IV: Entwickl. 618; u. Rektifikat. (App.) 
593; Verf. 124*, 661*, 825*, 1162*; fortlauf,, 
frakt. (Anlage) 194*; App. für period, od 
halbperiod. 1052*; od. Rektifik. (Platte) 
578*: Fraktionieraufsatz 733; Fraktionier- 
kolonnen 618; (für bin. Mischungen) 618: Rek- 
tifik. (App.) 1162*; Blase mit auswechselbarem 
Bodenteil 759*; Kolonne zur Trenn. mischbarer 
Fll. 297, Heiz. d. Blasen mit überhitztem Damp! 
461; App. (zum Abkühlen flcht. Dämpfe aus 
einer Lsg.) 227*; Extrakt. v. Dämpfen 685*, 
722*:—:v. Fll. 1079* : u. Zerleg. v. Fl.-Gemischen 
in zwei Komponenten 358*; v. Gemischen chem. 
ähnl. Stoife (Misch.-Anteile d. Komponenten in 
d. Dampfphase) 1077; hochsied. Betriebsstofiı 
2S3*: stark schäumender Lsgg. (Niederschlagen 


d. Schaumes) 401, 733; u. Rektifik.: binärer 
Mischungen v. Spiritus 171; —-App. für alkohol. 
ll. mit Kompress. d. Darmpfes 64*; v. Spiritus 


(Flächenwrkg. d. App.) 618; -—-App. (u. Reinig.: 
v. Fettlösungsmitteln) 1162*: Blasen (Konstrukt., 
bes. für äth. Öle) 1139: v. kohlehalt. Material 
187*, 464*: schwerer KW-stoffe d. Erdöl-, 
Braun- u. Steinkohlenteerindustrie 909*; Si 
Mineralölen, Stein- u. Braunkohlenteer, überhitzt. 
lirdgas, Generatorgas ete. statt Wasserdampf 
909*; v. Rohpetroleum 566*; v. Petroleum, Rohöl 
ete. 194*: 1117*, v. Teer, Öl u. del. (kontinuierl 
App.) 1068*; v. Pech etc. 685*: v. Harzen 113>*; 
Hochvakuumdest. (Anwend. in d. Braunkohlen- 
teerindustrie) 458. 

23 11: Verf. 1068*, 1133*; (u. App.) 720*; 
kontinuierl. 1078*:; (App.) 1157*; Vorricht 
4S*, 169*, 454*: (für die Reise) 1267; (für bakte- 
riologische chirurg. u. medizin. Zwecke) S*; 
unter Rückgewinn,. d. Verdampfungswörme mit- 
tels Wärmepumpe 309*: Reinigen u. Rektifizieren 
in Kolonnenapp. 347*: Rektifikation: bin. Misch 
1049;  Destillationskolonne (Querböden, Be- 
rechn. d. Anzahl, graph. Verf.) 810; mit Sieb- 
boden 1019*: Dephlegmierungsanlage 280*; 
von Flüssigkeitsgemischen 561*: fraktionier. 
(mittels elektr. Widerstandsheiz.) 1077*: (kleiner 
Flüssigkeitsmengen) 706, 1201: im Vakuum 
(Druckregler) 505: (Vorlage) 941; mittels 
Dephlegmator 951*; Schaumzerstörer 951*; 
Fl. zur Darst. v. reinem Trinkwasser 670*; kon- 
tinuierl. zur Gewinn. v. Reinsprit 534*: 
Maischedestillierapp. 104*; fraktionierte Trocken- 
destillation (senkrechte Retorte) 426*; Verf. für 
C-halt. Material 1129*: v. Brennstoffen 1197*; 
(bei niederer Temp. nach Moseicki) 1196; (in 
2 Zeitstufen, Retortenofen) 646*: (Ofen) 27>*; 
(ununterbrochene, fraktion.) 495*: (Schacht- 
ofen) 775*:; v. Hartholz 645: trockene V. 
Ho!z S80* ; : bitumenhalt. Stein- u. Braun- 
kohlen od. Schiefer 6S*, 1044*, 1130*: — hoch- 
sied. Öle, Teere ete. 204; u. Spalten v. Ölen 36>*, 
1131; destruktive v.Olen in Generatoren zur 
Darst. v. Wassergas oder Ölgas 697*: —:bitu- 
minöser Stoffe, schwerer Rohöle ete. 649*: 
benzolart. Fl. 365*: v. KW-stoffen (Fraktionier.) 
1096*: bes. Petroleum (Erleiehter.) 368*; V. 
Rohpetroleum (KW-stoffe enthalt. Mischsch.) 
368*: Traktion. : v. Rohnaphtha 649*; v 
Petroleum 650*, 577*, 1131*; : v, Steinkohlen- 
teer, Petroleum ete. (Vorricht.) 650*: v, Teer 
59; u. Teerprodd. 1264; Anlage zum Vortrocknen 
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540; Abdest. d. Lösungsmn. aus d. bei d. Extrakt. 
v. Fetten etc. mit flücht. Lösungsm. erhalt Ex- 
trakten 640*; Kolonne: zur Trenn. v. äth. Ölen 
Pinen etc. 125»; v. Hg (Regelungsvorricht.) 
630*; v. Trebern, Wein (App.) 929*: Dampidest. 
für äth. Öle 551*. 23 11: Gewinn, organ. Verbb 
dadurch bis /800 5s1; u. Trenn.»y. Isotopen S20 
23 IV: 572*, App.: 357*, 63=*: (f. kontinuierl. —) 
369*; Betrieb, Vorricht. 356*: fraktion. 393* 
572*; Vorricht. z. Rektilikat. 356*: u. Rektifikat 
mit doppeltem Dampieftekt 553*: Kolonnen 232; 
Kastenkolonne 393*: Fraktionierkolonne, {. La- 
bor. 133; (automat.) 637; (Wirkungswert, Be- 
rechn. aus Dampfdruckgleicheh.) 7: (Über- 
last., Ausgleich d. Störr.) 155*: (unteres Ende bei 
Rektifikat. bin. Gemische) 233; : vw. Fli. 709®: 
v. Flüssigkeitsgemischen 191*: od. Rektifizier 
v. Flüssigkeitsgemischen (Behandeln d. aus d. 
Kolonnen aufsteig. Dämpfe) 119*%: v. Lser. 
(Wiedergewinn. d. Wärme aus Rückständen) 
234*, Dampfabscheider f. d. Dest. stark schäum. 
Fll. 751*; App. für Wein 25*; Destillierkessel i 
Erdöl 426*; : v, Petroleum 305*, 346*, 426*, 
621*, 967*, 1020*: (Anwend. v. Erdgas) 167; 
(Vakuum- u. gewöhnl. Dest.) 510: v. Rohöl u. 


Schieferölen 264*; (fraktion.) QU1*; : v. Petro- 
leum u. >Schmierölen 224*: ‘: v. Petroleum- 
kohlenwasserstoffen 223*; mittels elektr. Erhitz 


7350*; v. Teer (Anlage) 166; v. Mineralölen 265*: 
heiße Rückstände (Abkühl. unter Nutzbarmach 
d. Wärme) 357*; Abscheid. schlammiger Bestand- 
teile aus d. verarbeit. Fll. 357*: :v, KW-stoffen 
316*; (Fraktion.) 373*, 751*; v. Teer (fraktion.) 
35*: v. Braunkohlenteer (u. Entwässer.) 264*:; 
v. Teer (deh. Mitreißen mittels Wasserdampf) 
993: Entiern. v. Teer aus Destillationsgasen 306*: 
trockene ‚ v. C-halt. Material 128*: . 
Brennstoffen 35*; bitumin. Stoffe 264*:; 
Rektifizierapp. fi. Gasgemische =9*., 

241: Patentliteraturübersicht auf d. Gebiet 
d. u. Rektifikat. v. Fll. 2021: Erfindd. auf d. 


Gebiet d. W.- 1958; (Niveauregulator) 1833: 
(App. zur ununterbroch. 1693; Dest.-App. 
84”, 2833; -Verf. 2809*; u. Rektifikat. 
2520; reversible Rektifikat. 1698; App. zur 


Subst .-Mengen) 
Behandl. d. 


fraktion. 225, 937: (kleine 
1833; Trenn. v. Fll. deh. S20* : 
aus d. Kolonnen aufsteig. Dämpfe 973*: Kolonnen- 
abtreiber im NH3- u. Leichtöldest.-Betrieb 1722; 
Verhinder. d. Stoßens bei d. Vakuum- 2386; 

-Aufsatz zur W.-Bestimm. mit Xvlol 74: neu- 
artig. —-Kolben 806; Grenz-Zus. binär. Mischseh. 
bei Rektifikat.-Kolonnen 2294: alkohol. Fil. 
973*, 1456*, 2835*: Anwend. d. therm. Theorie 
v. Gay auf d. v. Bzl., Toluol u. m-Xylol 1270; 


v. KW-stoffen 160s*, 1609*: -Anlage für 
Fettsäuren 522: trockene 272%, 28348*: (d. 
Holzes) 2040, 2657*: (im Vak.) 2554: (C-halt. 
Materialien) 2041*: (v. Oliventrester) 2752: Ah- 
bau, d. Kohle deh. 2320, 2844; fester 
Brennstoffe bei niedr. Temp. 2039*, 2041*; 


traktion. geringwert. Brennstoffe 1725*; 

v. Harz u. Kolophonium 1273*; v. Teer u. Ölen 
1573*, 1724*, 1725*, 2042*, 2220; d. gesättigt. 
Benzolwaschöls 2321, 2549*: d. Bestandteile d. 
Teers unmittelbar aus d. -Gasen 2224*; 

Prodd. d. Fischer-Schraderschen Al-Schwel-App. 
Crack-Verf. 1605;  Burton-Crack-Verf. 
2553: v. Petroleum (Zusammenstell. d. Pa- 
tente) 526, 543*: v. Ölschiefer 604*: ölliefernder 
Materialien 384*: v. Kohle u. Ölschiefer 1469*, 


9OAX. 
29385 > 


1470*; destruktive v. Mischsch. aus Öl u 
Kohle 2222: Hg-— 2259: Herst. flücht. Metalle 
deh 246*, 

=4 11: Mikro-—-App. 2599: fraktion. — kleiner 


Subst.-Mengen 1608; App. zur fraktioniert. Vak.- 
380: (mittels zweier Wasserstrahlpurmpen) 726; 
Wirksamk. v. Fraktionier-Kolonnen 1492: Ko- 
lonnen-Fraktionieraufsatz 506: verbesserte 
mit Perlkolonnen 1608: Regel. d. Fl.-Zulaufs zu 
-Kolonnen 2546*: —-Kolonnen mit kontinuierl. 
Abhebern 2378: —-Blase 384*: —-Kessel 2690* : 
Auffang-Vorricht. 726: -App. aus Al 381; 
Abtreib. flücht,. Stoffe deh. ström. Dampf 2288* : 
mit überhitzt. Wasserdampf (graph. Studium) 


Desylaminderivate 
Detektoren, 231: elektrolyt. 1584 
Detonation =. 
Deuteroalbumose s. Albumosen 
Dewar-Gefäße s. 
Dewindtit, 22 II: radioakt 
Dexton, 241: 


Dextrinogenase 


2064; selbsttät. Gasverschluß bei d Le 


1116; Auffind konstant sied. Gemische 866; 
gleichzeit. Gewinn. aller Frakt. als reine Prodd 
1959; Traktion 2195*;, destruktive 2310®; 


kontinuierl v. Fl. 220°: 


Rektifik. v. Fü 
Carbonisier. v. verdampfb 
Kondensat flücht rl 
»21; Abtrenn. flucht Anteile aus Gemischen u 
"il. 1379*; Beheiz. v -Kesseln 384*:; Heiz. im 
reschloss. Wärmekreis bei d in d. chem 
Industrie Kubhler zur v. Ölen 1538; 
moderne Craek-Verff, 751: FeSe als Katalysator 
Cracken v. Ölen 2105®; 
„ur iv? Behandl. ı Crack 
Destillaten in d Dampiphase 2625; v, Roh 
2107°: v, Mineralölen 1761* 
Mineral Ish5*® 


92% ‚ Reinig. u 


Substst, 2379* u 


IS3%; 


petroleumölen 
Herst. v. Erzeugmn. aus 
v. KW-stoffe enth. Substst. 2220*; mit Alcı 
1761*: v. Rohmontanwachs 2311*; Umwandl 
v. hochsied. Ölen in niedrigsied. 2310*; h) 
Gas-W. 2105*: v. Ölschiefer u. Bitumen 784* 
v. Ölschiefer. Kohle u. del. 1542*; \ 
bitumin. Stoffen 1760*: v. bitumin. Gesteinen 
2308*: Entgas. v. fest. Brennstoffen deh. trockne 
1995*: v, Ölschiefer u. bitumin. Brenn 
stoffen 2443*: Erhitzen v. Kohle u. kohle-halt 
Stoffen im Retortenofen 2442*; Ofen 138*; 
v. C-halt. Substst. u. Schiefer 2105*®; Y 
Kohlen 2308*: Kohlen-Zers Veränder. d 
S-Verbb, d. Steinkohlen während d. trock 


2305; 


Is71: Verh. d. S-Formen d. Arsakohle bei d 
trock. ISUORS: v. Holzkohle 175; trock 
Vak.- v, Lisemit 1539: Trocken- \ Holz 
Kohlen etc. 1302*; v, Rohtorfi 1996*: trockene 

13S*, 1541*: Verkohl. u. d. Holzes 2104; 

v. Holz 2219: trock. Holz- in Polen 1094 
Bergius-Verf. 1645: therm. Fraktionier. d. gas 


fürm. Pyrogenisat.-Prodd. v. organ. Verbb. 1471 
bei d. Holz- 1539; u. Spalt. ı 
1996*, 1997*; Überhitz. einheitl 
organ. Verbb., Arylparaffine u. Fettsäureester 
2330; v, wss., alkoh. Lsge. 1750*; für 
Brennereizwecke 2439. 

Umlager 


Korross, 
K W-stoffölen 


2411: 37 
Explosion 


Vakuumisoliergefäße 

Mineral 1110. 24 1.1349 
Handelsname für Magnesiumoxs 
‚Mu 


ehloridzement 2299. 


a-Dextrin, 22 111: Überf. in Diamvlose 759 
Dextrine, 221: Einw. v. Benzylchlorid, Benzylester 


1397 ; Achroodextrin (Wrkg. auf d. diastat. Stärke- 
abbau) 698. 2211: Entsteh. bei d. Invers. d 
Saecharose 755. 1035; Wert als Appreturmittel 


15: Pasten (Konsistenz) 421: Ersatz aus 
entzuekerten Rüben 1226*. 223111: Ahnlichk. d 


Polylävoglucosane 347; aus Cellulose deh 
Acetolyse 127; als emulgier. Subst. 1109; Darst 
1016*:; (Wiedergewinn. d. HC 1016*%; Röstan- 
lagen (Wärmewirkungsgrad, spezif. u. Befeuch 
tungswärme, Mess.) 898; Best. neben Glucose, 
Lävulose u. Saccharose 59; Äther 248* 

231: Quell. v. krystalli.. Amylodextrin 877 
Achroodextrin I u. II, Grenzdextrin beim diastat 


Abbau d. Stärke 1017. 2311: Bldg. aus Holz- 
cellulose 102*; Derivv. mit Halogenfettsäuren 


265%: Alkyläther 264*. 23111: Reservedextrine 
d. Monokotyledonen:; Hyazinthenwurzeln 630; 
d. Handels (Geruchsträger Dextrinozol) 612; 


Diel.-Konst. 337: Adsorpt. 1070; Einfl. auf d 
Krystallis. v. Maltose 662: Grenzdextrin, u 
Acetylbromid (Bilde. v. Maltosederivv.) 1150; 
Amylodextrin 19%. 231IV: Stärke u. Honig- 


dextrin (Nachw,. im Honig) 35. 

241: Darst. aus Cellulose 2401*; Gewinn. d. 
trocken. Subst. 2296*; Unterscheid. v. Glykogen 
2291; Einw. v. J 1358. 834 II: Neuer. bei d. Herst 
1287; Bldg. v. — aus Stärke (+ HOCI) 824; photo- 
chem. Bldg. —-art. Stoffe aus Saccharose 2459; 
Amvlodextrin 313: Grenz- 1211; Grenz- d. 
Amylopektins 2243; Einfl. auf d. Benetzbark 
v, orısan. Verbb. 2366: s, auch Stärke. 


Dextrinogenase =. Enzume. 











Dextroamyrilen 


Dextroamyrilen s. C'30Has. 
Dextrometasaccharonsäure s. (sH 1007. 
Dextropimaren, 24 II: Bldg. (?) 246>. 
Dextropimarin =. CıaHl2s. 

Dextropimarol s. (204320. 

Dextropimarsäure s. (2013002. 

Dextrose s. Wlurose. 

Diabetes s. Harnzucker. 

Diaboleit, 2% 1: 1907. 

Diacetamid s. C4H7Oe8N. 

Diacetatodiplumbo ...8. Blei: Essigsäure. 

Diacetbernsteinsäure s. C’sH100e. 

Diacetessigsäure s. (sl 8304. 

Diacetin s. (7 H1205. 

Diacetonalkohol s. C'sH1202. 

Diacetonglucose s. (1242008. 

Diacetonitril s. CaH6N2 

Diacetophenon s. (141402. 

Diacetyl s. C4H 602. 

Diacetylaceton s. (7 Hı1003. 

Diacetyldioxim s. C4aHs02N2. 

Diacetylen (Butadiin) s. (alla. 

Diacetylenglykole, 24 I: Darst. 2092. 

Diacetylmorphin s. C21112305N, Heroin. 

Diacipiperazin s. Call602N2. 

Diacryl s. Disacryl. * 

Diacylamine, 24 Il: Rk. mit Hydrazinen u. Aminen 
2648. 

Diäthyläther (Äther) (F. —123,3°, Kp. 35°), Bldg. 
aus A. u. NHs (+ Al2Os od. Kaolin) 23 III, 204; 
Gewinn. dch. Katalyse (Zusammenfass.) 24 Il, 
613; Herst. aus Äthylen 23 II, 741; (aus tec hn, 
Gase n über Äthylse hwefelsäure - Metalloxydul- 
sulfate) 23 II, 1088; aus Äthylalkohol (+ Kata- 
Iysatoren) 23 I, 1213 (J. pr. [2] 10%, 47); aus 
Äthylalkohol u. H2804 241, 1351 (0. r. 177, 16); 
(Verf. zur stetigen Gewinn. von —) 22 II, 201; 
(App.) 23 II, 570; aus C2H5J u. Na-Äthylat 
24 1, 26785, 2919 (Am. Soc. 46, 963), 24 II, 
2367; eines Alkohol-—-Gemisches bei d. Gär, 
von stärke- u. zuckerhalt. Stoffen 23 II, 651; 
Reinig. mit NaOH 24 Il, 1575. 

Wiedergewinnung: Sammelbericht über 
d. wichtigsten Verff. 22 II, 980; aus d. Luft 
(deh. Absorpt. in H2S04) 22 II, 657, 658; (in 
d. Blättchenpulverfabrikat.) “23 II, 924; (Ab- 
treib-Anlage für d. Wiedergewinn. in Pulver- 
fabriken) 23 IV, 37 (D.R.P. 372240); aus Gas- 
gemischen: mitt. Tetralin u. Dekalin 23 IV, 900 
(D.R.P. 387583); deh. Absorpt. in Kresol 22 II, 
428; 23 IV, 494; (Bldg. von Mol. Ah ) 22 IV, 
19 (Z. Ang. 35, 189); (Kritik) 22 743 (Z. 
Ang. 35, 397); mit Sulfonsäuren d. a u. aro- 
mat. Reihe (+ H2S0s) 23 IV, 878; Austreib. von 
adsorbiert. —-Dampf aus großoberflächigen 
Körpern 24 I, 1570 (Z. Ang. 36, 543, 553). 

Physikal, Verhalten. 

Physikal. Konstanten: F. 23 IV, 557; 
Mol.-Gew. in H2S04 22 I, 1293 (B. 55, 964); 
Mol.-Vol. u. Mol.-Bau 22 I, 232 (Am. Soc. 43, 
992); Molekulardurchmesser 22 I, 82; mittlerer 
Abstand d. _ 22 I, 1090; mol. Assoziat. 
24 1, 2407; II, 5; (beim krit. Zustand) 23 1, 388 
(C, r. 175, 760): (Berechn. d. inneren Druckes) 
231, 12 (C. r. 17%, 1694); Zustandsänder. beim 
Trocknen u. Kp.-E rhöh. 22 III, 1077 (Soe. 121, 
569, 571); 23 II, 720, 1334 (Soc. 123, 1224): 
ebullioskop. Konstanten 2 22 11, 173; IV, 209 (Am. 
Soc. AB, 2320). 

Optisches Verhalten: Brechungsindices 
(u. Dichten) d. Gemische Wasser-—- Alkohol bei 

15° 23 I, 401 (Bl. [4] 31, 548); Zerstreuung d. 
Lie htes deh. — 22 1, 1161: 23 IH, 1299: 24 I, 
1635; (Bezieh. zum Mol.-Durchmesser) PAY TH 
343; Zerstreu. u. Extinkt. von Licht 23 Il, 589; 
Polarisat. u. Intensität d. deh. — zerstreut. Lichts 
23 I, 281 (C. r. 175, 875); 23 III, 1539; krit. 
Opalescenz »4 11, 557; Streu. von Röntgenstrahlen 
23 I, S: Resonanz-, Strahl.- u. Ionisat.-Potential 
23 Il, 1196: Einfl. auf d. Farbe: d. Jods 22 IV, 
476 (Helv. 5, 244): d. PbCls-Benzol-Lsg. 24 1, 
1166 (B. 57. 318); von Azoindikatoren 24 II, 
2385 (Z. a. Ch. 136, 414); Einfl. auf d. Absorpt.- 
Spektr.: von Triphenyl-methyl-natrium 22 1, 
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269 (B. 54, 2619); von Naphthalin 23 III, 48 
(©. r. 175, 422); von Phenol 22 III, 136 (cz. 
174, 814); von aromat. Ketonen 22 I, 1293 
(B. 55, 957, 962); von Acrolein 24 I, 1896 (Cr. 
178, 844); Reinig. für opt. Mess. 24 II, 2009 
(B. 57, 1336). 

Elektr. Verhalten: Dipolrotationseffekt u, 
Dipolmoment 22 I, 488, 1126; „elektr. Moment 
24 1, 402: DE. 22 III, 1167 (B. 55, 2507): Dei 
Kp.) 24 1, 735 (Am. Soc. 45, 2799): ‚(Einfl. 
Temp.) 23 I, 627; (im magnet. Feld) 24 II, 3 > 
(von Gemischen mit Alkohol) 22 II, 1097 (Am. 
Soc. 43, 1843); Leitfähigk.: in fl. Cle (+ HC) 
23 III, 181: von (CH3)3SnJ in — 24 I, 2093 
(Am. Soc. 43, 2627); Potentialdifferenz zwisch, 
— u. wss. Salzisgg. 23 I, 995 (Z. El. Ch. 28, 422: 
Ph. Ch. 103, 13); Best. d. elektr. Lad. u. L adungs- 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 III, 1280 (Bio. 
Z. 138, 394). 

Löslichkeit: in Wasser 23 III, 708 (Am. 
Soc, 45, 1143); in NaCl-Lsgg. (Lösungswärme) 
22 III, 692 (Am. Soc. 44, 1203); Verteil.: von 
Wasserstoffisuperoxyd in Wasser u. — 22 III, 96; 
von organ. Säuren u. Basen im System — + Wasser 
22 I, 907; IH, 953 (Ph. Ch. 101, 362): von 
Ameisensäure zwisch. wss. Lsgg. u. — 23 1, 14x7 
(Ph. Ch. 103, 200); von Bernsteinsäure u. HNOs 
zwisch. — u. Wasser 24 II, 2012; Übersättig, 
von Gasen in — 24 Il, 423; Löslichk. in 
von O2 22 III, 1152 (Z. a. Ch. 124, 68); d. Per- 
chlorate d. Alkali- u. Erdalkalimetalle 23 II, 
892 (Am. Soc. 45, 286); von CHa4 unter Druck 
23 1, = von Phenanthren 23 III, 548 (Soe, 
121, 2 95): von 2.4.6-Trinitro- toluol & 23 I, 1572 
(Am. Zn 49, 47); von Tetryl 23 I, 1572 (Am. 
Soc. 49, 105); von Tetranitroanilin 23 III, 1008 
(Am. Soc. 45, 1219); von Malein-, Fumar- u. 
Äpfelsäure 23 III, 906 (Am. Soe. a5, 1006); von 
Insulin 24 I, 2182; verschied. Cochinchina-Harze 
22 1,757 (Bl. [4] 29, 918, 921): von Adipochrom 
BY l, 2974: Löslichk. von Petroleum-KW -stofien 
in Gemischen aus — u. Alkohol 24 II, 2627 

OÖberflächenspannung, Viscosität, Ad- 
sorption, Diffusion: Oberflächenspann. 24 1, 
1224 (Bio. Z. 140, 245); (Abhängigk. von D. u. 
Temp.) 24 I, 2078 (Soe. 125, 38): 24 II, 2630 
(Ph. Ch. 112, 170); Ausbreitungsgeschwindigk.: 
auf d. Wasseroberfläche 23 III, 1090 (Bio. Z. 
139, 276); auf W. u. Hg 23 I, 805 (Am. Soc. 44, 
2670); Grenzflächenspann. von — mit W. 23 II, 
97 (Soe. 123, 583); Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. 
an d. Trennungsfläche Luft/—-Lsg. 24 II, 1576 
(Ph. Ch. 111, 196); Ström.-Geschwindigk. unter 
capillarem Druck 23 Ill, 1194; Viscosität 23 II, 


1073; Viscosität: D. u. elektr. Leitfähigk. von ! 


Gemischen mit Schwefelsäure u. Wasser 22 Il, 


1251 (Soc. 121, 941); d. bin, Syst. mit SbCls ! 


24 11, 272 (Z. a. Ch. 135, 97): Absorpt. von 
Dämpfen deh. Baumwolle 24 II, 2454; Adsorpt. 
d. Dämpfe: dch. Tier- u. Pflanzenkohle 23 II, 
584 (Soc. 121, 2411); dch. Holzkohle 22 I, 1213 
(Am. Soc. 43, 1790), 24 I, 2674 (Am. Soc. 46, 
614); deh. Kieselsäure-Gel 22 II, 309: Elektro- 
endosmose von Salzen in — 22 II, 1279 (Am. 
Soc. 4A, 1652); Diffus. von Methylenblau dch. 
Lsgg. organ. Substst. in — (Auxolyse) 22 I, 1301 
(Bio. Z. 127, 232); Durchlässigk. d. Utricularia- 
blase für — 23 I, 1330, 

Wirkung auf Kolloide: Bldg. von kolloid. 
Systemen mit Salzen d. höheren Fettsäuren 
23 II, 644; flockende Wrkg.: auf Au2Ss- u. 
ZnS-Hydrosole 24 1, 1160; auf Eiweißstoffe 
23 I, 1594: auf Insulin 24 I, 1413: Einfl.: auf d. 
Koagulat. von Eisahyörseydseh deh. Nall 
24 II, 1775 (Bio. Z. 150, 163); auf d. Beständigk. 
von Ag-Stearinsäure-Sol 24 IL, 1643 (Soc. 123, 
1604). 

Thermochemie: molekularer Zustand (ther- 
modynam. Betracht. d. Eötvösschen Gleich.) 
=3 III, 330; Zustandsgleich. 23 III, 1247: Kom- 
pressionsgleich. 22 I, 616 (Ph. Ch. 99, 237): 
Erstarr.-Temp. von als thermometr. Fixpunkt 
für Tempp. unt. 0° 22 II, 725 (C. r. 17%, 366); 
23 IV, 377: Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelz- 
wärme u. Löslichk. 23 1, 1385 (Am. Soc. 44, 1419); 
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Druck-Volumen-Temp.-Bezieh.: für gasförm 

241, 2558 (Am. Soc. 46, 342); für überhitzten 

22 III, 226; Isotherme f. hohe Drucke 22 II, 
977 (Ph. Ch. 101, 245); Dichte, Dampfdruck u. 
Verdampf.-Wärme d. u. spezif. Wärme d. 
Dampies 23 I, 1213 (Am. Soc. 44, 2450), 23 1, 
1355 (Am. Soc. 44, 1431); Dampfdruck d. bin. 
Gemische: mit Bzl. 22 I, 617 (Ph. Ch. 99, 7>); 
mit Athylalkohol u. Wasser 24 Il, 2575; Ver- 
hältnis d. spezif. Wärmen 24 -_ 2232; (u. Schall- 
geschwindigk.) 24 I, 1640; Näherungsgesetz üb. 
d. Gleichlauf d. ni Wärme mit d. anderer 
Gase u. Dämpfe 22 I, 1130; spezif. Wärme u. 
Verdampfungswärme bei 0 u. 12° 24 Il, 2682 
(Am. Soc. 46, 1753); latente Verdampf.-Wärme 
bei hohen Drucken 24 II, 1666; Dicke d. Capillar- 
schicht v. fl. in Berühr. mit —-Dampf 23 II, 
1123 (Ph. Ch. 104, 36); Bezieh. zwisch. stufen- 
weis. Verdampf. u. Oberflächen-Struktur 22 III, 
228 (Am. Soc. 44, 656); Verdampf. u. Emiss. von 
Dämpfen aus schmalen Öffnungen 23 III, 1592; 
Wärmeleitfähigk. 24 1, 539; Mischungswärmen 
mit Aceton beim Kp. 24 I, 1487 (Am. Soc. 46, 34): 
therm. Anal. d. System —-HUCl bzw. -NHs, -C0Oa2 
od. ander. Verbb. 23 I, 14 (Bl. [4] 31, 13»); 
Unterss. d. Syst. -Alkohol-Benzin-Benzol als 
Brennstoff 2 Al, 270; therm. Effekt von —-Dampf 
auf Gummi 24 11. 2232; Fee (Bezieh. 
zum Kp.) 22 II, 764; 23 I, 1386; Selbstentzünd. 
v. —-Luftgemischen 3 22 III, 559; Entflamm. beim 
Umfüllen od. Filtrieren mittels Glastrichters 
23 Il, 425; Explos.-Bereich von —-Luft-Gemisch. 
24 1, 1159 (Z. EI. Ch. 30, 32); Fortpflanz. d. 
Flamme in -Luft-Mischungen 22 III, 1319 


(Soc. 121 1245, 1267); 22111 1338 (Soc. 121, 
2565). 
Reaktionen. 


Reaktionen: Katalyt. Zers. (+ Zn, Fe od. 
Ni) 2411, 2320 (Am. Soc. 46, 2291); pyrogene Zers. 
24 II, 2018 (Bl. [4] 35, 964); Zers. dch. metall. 
Na (Polem.) »3 III, 824 (Bl. [4] 33, 7355); 24 II, 
2148 (B. 57, 1628); Hydrolyse-Geschwindigk. 


(+ Benzolsulfonsäure 24 Il, 2743 (M. 45, 13); 


Autoxydat. 23 I, 646 (Am. Soc. 44, 1107); 
23 III, 826 (A. A431, 316): katalyt. Oxydat. 


(+Al) 23 IV, 207; Oxydat. deh. Chromschwefel- 
säure 22 III, 597 (Z. a. Ch. 122, 7); katalvt. 
Dehydratat. dch. Tonerde 24 I, 1909 (Am. oe, 
46, 390); (Polem.) 24 II, 2579 (Bl. [4] 35, 1144); 
(Mechanism. d. Wrkg. von AKOH)s) 24 I, 996 
(Am. Soc. 46, 143); Rolle d. P205 bei d. H20- 
Abspalt. u. d. Bldg. aus Äthylalkohol 23 I, 813 
(J. pr. [2] 10%, 368); 23 IH, 1205 (©. r. 176, 


1399); 24 I, 1338 (Bl. [4] 33, 1613); Chlorier. 
22 III, 152 (Am. Soc. 43, 2224); Photochlorier. 


in CC4k 24 II, 822: Überführ. in Diäthylsulfat 
dch. Überleiten über Na28207 23 II, 742; Einw.: 

von SnCls u. SbCls 23 I, 1538: von Aluminium- 
sulfid 24 II, 2247 (Atti [5] 33 I, 353); von NHa 
u. aromat. Aminen (+ AleOs3 od. Kaolin) 23 II 
204; Rk.: mit CaH50MgJ 24 II, 1469 ar [4] 
35, 746); mit Säurechloriden (+Zn) 24 637 
(Ar. 262, 122). 

Einfluß auf Reaktionen: 
Gleichgew. zwischen Pseudosäure u. echter Säure 
23 III, 277 (Z. El. Ch. 29, 226): auf d. Rk. von 
Pb-, Hg- u. K-Rhodanid mit SaCla (Löslichk. von 
HgeCl2 in —) 22 III, 131 (B. 55. 1483, 1484 
Anm. 1, 1489): auf d. Umlager. d. Camphen- 
u. Pinen-Hydrochlorids u. auf d. Alkoholyse dess. 
u. d. Triphenyl-chlor-methans 22 II, 1167 
(B. 55, 2503, 2512, 2522); auf d. Racemisier.- 
Geschwindigk. von akt. 241, 


Einfl.: auf d. 


Isobornylchlorid 24 


766 (A. 435, 211, 218); auf d. Zers. d. Nitro-4- 
N.N-diehlor-anilins 23 I, 235 (B. 55. 2459); 


auf d. Verlauf d. Nitrier. von Phenol 24 II, 
(Soc. 125, 815): auf d. Polymerisat. d. Rhodans 
24 1, 209 (B. 56, 2515); auf d. Lsgs.-Gleichgew. 
u. Farbe d. Triphenyl-c arbonium-Salze 22 1, 266 
(B. 34, 2577, 2582, 2595, 2612): aufd. Autoxvydat. 
d. Cysteins 23 TR 463: auf d. Keto-Enol-Gleich- 
gew.: von Acetessigester 24 Il, 620 (Ph. Ch. 
109, 312); von «.ß-Diacetvl-bernsteinsäureester 
24 1, 549 (B. 56, 2525): Bedeut. d. als Lö- 
Benzilsäure-Umlager. 23 II, 434 


sungsm. bei d. 
(B. 56, 1638); 24 I, 2429 (Soc. 46, 779); 24 II, 


Diäthyläther 


Ersatz deh. Anisol bei d 
Indolyl-MgJ mit Ameise: 
säure-ester) 23 1, 322, 323 (B. 55, 3561, 3860 

Wirkung auf Enzyme u. Bakterien 
Löslichk. von Ricinus-Lipase in u -Fett- 
Gemischen 22 II, 383 (Am. Soc. AS, 20665); 
Einfl.: auf Urease 22 1, 277 (Bio. Z. 128, 280); 
auf d. Diastase-Geh. d. Blutes 22 I, 303; 11, 
1209; auf d. Katalasegeh. d. Blutes 22 III, 1024; 
auf d. Katalasegeh. u. d. Or»-Verbrauch von 
Colpoda u. Paramaecium 234 II, 2406; Wrkg 
auf Tuberkelbacillen 32 II, 222; auf Influenza 
Erreger 23 1, 465; Extrahierbark. verschied 
säurefest Bakterien mit Aceton-Gemischen 


> v 
22 , 648. 


2147 (B. 57, 1396); 
Grignard-Rk. (von 


Biochem. Verhalten. 


Wrkg.: auf d. Gewichtsveränder. u. Oz-Ver 
brauch 24 Il, 501; auf d. COs-Assimilat. von 
Elodea canadensis 34 II, 1932; auf d. Kernteil 
24 1, 426; plasmolyt. Wrkg. 2311, 1208 (J. Biol. 
Ch. 55, 335); Gerinnungswrkg. auf d. Vogel 
plasma 22 I, 1251; Einfl.: auf d. Viscosität d 
lebenden Uytoplasmas 22 I, 696 (Bio. Z. 1236, 
21); auf d. Durchlässiegk. d. Plasmamembran 
befruchteter Seeigeleier 22 IH, 543; auf Proteo 
somen 24 1, 676 (Bio. Z. 143. 158); auf d. Quel- 
lungszustand d. Muskelbreis sA II, 1709 ( Bio. Z 
149, 140); Wrkg. von in vitro zugefügtem 
auf CO2- u. Uhloridverteil. zwischen Zellen u. 
Serum 2All, 355 (J. Biol. Ch. 59, 535); Absorpt., 
Verteil. u. Ausscheid. im Organism. 24 II, 35% 
(J. Biol. Ch. 59, 737, 753, 771); 24 11, 360 
(J. Biol, Ch. 59, 783, 795); röntgenolog. Best 
d. Resorptionszeit in d. Bauchhöhle 22 I, 
1S4 (A. Pth. 892, 312): Wrkg. auf d. Atmung 
23 I, 1604, 1636: (Einfl. von Cocain) 34 1, 
572 (4A. Pth. 100, 75): (Verwend. zur Best 
d. schädl. Raums d. Atmungswege) 234 1, 50 
(H. 130, 126): auf d. Zellmembran roter 
Blutkörperchen 23 HI, 324 (Bio. Z. 133, 512); 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. Erythrocyten 
22 I, 583 (A. Pth. 93, 155); auf d. Chemo- 
taxis d. Leukocyten 22 1, 304; auf d. Blutdruck 
24 1, 1961; auf d. Harnstoffspiegel d. Kaninchen- 
blutes 23 1, 614: hämolyt. Wrkg. (Bezieh. zur 
Wasserlöslichk.) 23 III, 1117 (Bio. Z. 139, 219); 
Mechanism. d. -Hyperglykämie d. Froschleber 
24 I, 213 (Bio. Z. 140, 445); Wrke. auf Hämo- 
Ivsine u. Agglutinine 22 I, 1055; II, 5, 
1386 (Bio. Z. 130, 154): Einfl.: d. Vorbehandl. 
mit — auf d. unspezifische heterologe Präzi- 
pitation von Antiserum u. Antigen 23 IH, 1042 
(Bio. Z. 137, 313); auf d. Wassermannsche RKk. 
22 1, 381 (Bio. Z. 124, 1855); auf d. Serum- 
Therapie d. experimentell. Botuliem. 24 II, 199; 
auf Gefäße 23 IL, 1339; 24 1, 2790; II, 1828; 
(Mechanism. d. Gefäßerweiter. dch. bei intra- 
arterieller Injekt.) Einfl. auf d. Blutdruck im 
chirurg. od. Histamin-Schock 23 IH, 509; (Be- 
zieh. zwisch. Konz. u. Gefäßwrkg.) 23 III, 697; 
Einfl.: auf d. Giftigk. u. d. Vitalität d. Tumor- 
gewebes 22 I, 481: auf d. Blutegelmuskulatur 
22 I, 803; auf d. Muskelwrkg. d. Physostigmins 
23 1,1241 (4A. Pth. 96, 41); auf d. Bauchapeichel 
drüse 22 1, 775; auf d. isolierten Drünndarın 
22 III, 154 (A. Pth. 92. 333); Verminder. d. 
Einfl. von Kolloiden auf d. Pilocarpinwrkg. auf 
d. Darm deh. — 22 I, 652; Einfl.: auf d. Körper- 
temp. bei Kaninchen 22 Ill, 1139; auf d. deh. 
Nervendegeneration verminderte schweißtrei- 


bende Wrkg. von Pilocarpin 22 III, 1097 
auf d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 


23 III, 414: auf d. Insulinwrkg. 24 Il, 1008; 
auf d. Arsenobenzol-Schock 24 Il, 2186: Emp- 
findlichk. d. Eies von Sabellaria alveolata 
gegen (period. Veränderung) 22 I, 831; 
Schutzimpfung geg. Lyssa dch. d. mit be- 
handelte Virus fixe 22 I, 1056; desinfizierende 
Wrkg. von -Dämpfen auf Eitererreger 22 Il, 
36; prophylakt. Verwend. bei Peritonitis 22 II, 
76; 23 1, 372; Verwend. intravenöser Injekt 
zur Behandl. d. Anaphvlaxie bei Überimmunisier 
von Kälbern geg. Rinderpest 22 I, 1057; Ver- 
wendbark. zur Extraktbereit. beim 


Luesnachw. 24 II, 1967 


[ij 
seroiog. 








Diäthyläther 234 











Narkot. Wirkung (Bezieh. zur Lipoid- Verbindungen. 5 
löslichk.) 23 III, 174 (H. 126, 296); (Bezieh. r ; er “ 
zum Quellungszustand d. Zellkolloide) 23 IH, Ei ee SEE HE En, Bldg., ‚ 
695 (Bio. Z. 136, 54); (Bezieh. zur Leukoeytose) “Verb. mit SnCls (F. 87%), Bldg., Eigg. 23 I 
24 1, 1961 (A. Pth. 100, 324); (von gereinigtem 1497 ini 0 B., MIBE. Sub I, | 

) 24 II, 2562; (bei verschied. Art d. Zufuhr) en f Ir, 2 ua 
231,615 (A. Pth. 95, 132); (Einfl. von Campher) en a TH i 
23 1, 1048 (4. Pth. 95, 309); narkot. Wrkg.: ” He.Verb., Konst. (Polem.) 23 I, 647 (B. 56 a 
auf d. quergestreiften Froschmuskel 24 IH, 75 124) R 2 i 2 P Fr f 
(A. Pth. 101, 288); (in Kombinat. mit Chloro- a PEN u 2 - 
form u. Alkohol) auf d. Nerv-Muskelpräpp. vom Ge, — mit Trialkyl-aluminium, Bldg., ® 
Frosch 24 II, 78 (A. Pth. 101, 263); auf d. Eigg. = 3 1, 595 (B. 56, 466). 

Ruhestrom d. Froschhaut 24 I, 75 (A. Pth. Diäthylätherperoxyd s. C4H1003. i 
101, 300); auf d. Kleidermotte 22 III, 946;  Diäthylamin (Kp. 55°%,4-55,6°%), Bldg.: bei d. 
schmerzstillende Eigg. von reinem 23 1 katalyt. Hydrier. d. Pyrrols 23 I, 318 (B. 55, 
1240; Lokalwrkg. d. subeutan. Injekt. 22 1, 708; 2743, 2744); aus Athylhaloiden u. fl. NHs u. 
Mechanism. d. anästhesierenden Wrkg. auf Hunde Na-Amid 24 I, 2019 (Bl. [4] 35, 950); aus NHs 
(minimale narkot. Dosis) 24 I, 574 (J. Biol. Ch. u. A. (+Al203 od. Kaolin) 23 III, 204; bei d. ’ 
57, 761): Einfl. d. —-Anästhesie: auf d. Säure- Spalt. d. Ozonisat.-Prod. von Triäthylamin 22 
basengleichgew. d. Blutes von Hunden 22 I, 260 (B. 5%, 2699, 2706); in Tinetura Jodi de- } > 
970 (+. Biol. Ch. 583, 277); auf d. Phosphorgeh. colorata 241, 1968 (Ar. 261, 199); Herst.: Allgem. x 
d. Bluts 24 11, 1376; Einfl. d. Nebennieren- 24 I, 2499; aus d. Nitrosamin deh. SO2 24 1, 
Exstirpat. auf d. —-Vergift. 22 1, 777; Unterss. 964 (D.R.P. 377589); Mol.-Vol. u. Mol.-Bau 
üb. d. Giftiek. von -Dämpfen gegenüber d. 22 1, 232 (Am. Soc. 43, 992); Bezieh. zwisch. 
Phlebotomen 23 I, 802: s. auch Narkose. elektr. Leitvermög. u. Kontraktionskonstante m 

Herst. von Paraffin-—-Ampullen 23 IV, 624; =2 II, 215; krit. Größen 23 III, 1125 (Ph. Ch. \ 
Verwend. in „‚Pronarcol‘‘ 2% I, 2798. 104, 438); Serienkonstante im System — + Wasser | 

ei 22 11, 210; Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. - 

Verwendung: pr Bet eines Präparates => 24 I, 176 (Ph. Ch, rg er Lege. d. | k 
a ku )&söktionen: Katalyt, Onvdnt, BE IY. an | 
F ‚ljastlache _— ‚ 945, 2 u ASSEeT. » Q==-r9 s = + X‘ + »: 
von Alkohol 23 IV, 572; als Lösungsm.: für Er anal, er ger a nu u z 
Äthylen u.a. Olefine 23 II, 684; für aliphat A ei ( 
Ketone 23 I, 684; bei d. Herst. von Cellulose- wi rY 1 N nr e 4.Dinitro i n 
äthern 23 11, 643: für Firnisse u. Lacke 22 IV PR RR 79, 0BR I. We, El DE Fee d 
639 (D.R.P. 353997): 23 I, 753: Verwend. zur oxyd od. Äthylen-chlorhydrin =2 111, 755 (B. 2 
Extrakt er Klo ee er IV. 055: an >, 1668, 1670, 1672); 2. d. ee ne d. Diä 
(Glycerin aus Glyeerin-Seifen-Gemischen 23 IV, — = Prien Br 2 Ba is) SE, n_ Diä 
259 (D.R.P. 376643); von Fetten (Krit.) 24 I 2 a Br Diä 
1256 (R. 42, 800); Verwend zur Herst.: von vr. 121, DRS, I BR p-[Acetyl-amino) Diä 
geruchlos Seifen aus Naphthensäuren 23 1 DIV oe BEL TE (DR > ey en Diä 
Ei N ee: TE I, ’ 62; =4# 1, 1/12 .Ld.P. 85518/); m En 
Bearbeiten Holbberflächen 23 IL 1035  Doxy-V-chlor-aeridin (+Cu-Salz) 23 II, 1219 | Dis 
D.R.P. 369808); eines Mittels zur Entfern u eg ar rue are en re. Mm 1Z E Diä 
Verhinder. von Ablagerr. in Verbr Yon gskraft- 1100, 1100); or ERenYI-schwuleirhoanndE © ie Diä 
maschinen 24 1 1543: ei : zur "Bchöh sn le Mr N. N-Dimethyl-thlocarb- Diä 
d. Verpuff.-Gesc "hwindigk von fl. Kraftbrenn- BINEBRERROHÄGREN, ws kenne Diä 
stoffen 23 IV, 165; in 'Schmiermitteln 24 1 er VD; ER ERIRERERTT, Y re Diä 
ee urn reg Spreng- Mercaptanen == „122 (Soe. 119, 1471, 1472); } Diä 
sstoffen 23 II, 781; von u. --Gemischen zur peter rss an e a 50); u Diä 
Brühen 32 IV, 554 (D-R.D- 306879): Verwend. 2523): U; Malonestersäuren 2% Il, 909 (B. 57, | Di 
in_Motortreibmitteln 22 11, 349, 767 (D.R.P. Treu 
347827), 22 11, 1068; IV, 286, 339 (D.R.P. 376013); mit Benzaldehyd u, aromat. Meran Diä 
386236) 22 iv’ Fer 1118 1185: 24 II. 651 + Schwefel 23 III, 232 (4A. 431, 224, ); mit Dia 
659. 880: IV >65. 179 692: BY 1606 19 Chloracetophenon u. a-Öxy-B-brom-hydrinden } iä 
(D.R.P. 302016), 24 1, 1609; 11, 1999, 2108 In, 2305 (dm Dos. AB, Denn; mi Sen: | EEE 
2220: Verwend im Gemisch mit "Benzol u A. anthron un 1, TBO(BRE. RPE, 00T); mat 12-Phenyl | -. 
als Motortreibmittel für Flugzeuge 22 I, 461. BIREEEENGEE OR. zung 3 pre un ge? 1 bes): - 

& — u, . @.@-Diacetyl-aceton 23 I, 1417 (Soc. 121, 1955); - 
Analyse. 2 5.5-Dialkyl- u. 5-Alkyl-5-aryl-barbitursäure | a 

Prüfung u. Aufbewahrung von Narkose- 1, 2824; II, 1409 co RP. 398851), mit Tetra- | a 

24 1, 948: II, 1722; (Prüf. auf Acetaldehyd u. acetyI-salieinbromid 2 . 1296 (B. an. WER ONE; | 3 
ee . IE 229; Verunreinigg. von mit Vinyl-acetonitril =, 1669; mit a@-Brom- | 3 
Narkose 24112 2597; N achw. von Äthylenverbb. isocapronsäure 2% I, nr PEN. Si. ‚Mas; SE | = 
ee nn mit H2O 23 IV, 311: > methyl]-benzoesäure u. deren Benzyl- “ 
Best.: d. Wassers in Mischungen von — u. Al- ie u 3 Il, 573; > diazotiert. Arsanilsäure | > 
kohol mit CaC2 24 II, 2067: in ausgeatmeter == 1, 1277 (Am. Soc. 43, 1635); mit [4-Carboxy- | > 
Luft 23 III, 1050 (J. Biol. Ch. 56, 127): kleiner anilino]-ameisensäure-[-chlor-äthyl]-ester = Il, | 2 
Mengen in Luft u. Blut u. anderen Fll.; Verteil.- 746; mit 4-[(3-Chlor-äthyl)-amino]-benzoesäure- | 7 
Koettiz. zwisch. Luft u. Blut 23 IV, 6 (J. Biol. äthylester =: „I 479, mit Diäthylmalonsäure- | \ 
Ch. 55. 131): > 1. 578 (J. Biol. CR. 57. 741): (halb)-chlorid = 3 I, 192 (Bl. [4] 31, 639); mit 6. 
Verwend.: für ein verbessert. Verf. zur Prüf. Pyridin-3-carbonsäurechlorid == Il, 325; mit 
von Hg-Salben 24 1, 1954: d. Bleisalz-—-Methode x „[P- u -äthyl]-[camphersäure- -imid] => IV, | u 
zur Trenn. u. Best. gesätt. u. ungesätt. Fett- 3 1, 450 (D.R.P. 362379); mit, p-Toluol- E 
säuren 24 I, 1120; von “Gips bei d. Best. d. [Sulionsäure (N-(P-chlor-äthyl)- anilid)] =4 11,275 Dia! 
freien Cholesterins im Gesamtblute 23 I, 1403; gi ERS, 1800). . f Dial 
Best. d. Methylalkohols in Ggw. von 834 1, Einfluß: von u. seinem Hydrochlorid au Dia! 
2617 (B. 57, 697): quant. Entfern. aus Phenol- d. Gärung 22 II, 555; 24 I, 1514 (Bio. Z. 194, pr 
gemischen 223 Il, 467 (Z. Ang. 3%, 634): Eintfl. 354); auf d. Blutbestand 24 II, 1220. 1 
auf d. CO-Best. mit Jodpentoxyd 22 IV, 615; Verwendung: bei d. Kautschuk-Vulkanisat. Dial 
auf d. Best. d. CO2 im Serum nach van SIyke 24 1, 449; zur Peptisat. von Gelatine im Gemisch . 
24 Il, 1376 (.J. Biol. Ch. 61, 345): auf d. Färb- mit ander. Fll. 24 I, 2270. Dia! 
bark. von abgetöteten Bakterien deh. Trypa- Analyse: Farbrk.: mit Nas3Co(NO2)e 23 IV, Dial 
tlavin 23 II, 791 (Bio. Z. 136, 397). 566; mit Phthalaldehyd (+ Essigsäure) 24 |, Dia! 
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2513 (R. 43. 94): Verwend. zur Trenn. d. Mg 
von d. Alkalien 24 I, 945 (Z. a. Ch. 130, 340). 
Salze. 

Hydrobromid, Bldg., Eigg. d. Verb. mit 
HgBre 24 I, 1173 (Am. Soc. 45, 1764). 

Hydrochlorid, Dissozi at. Verh. bei d. 
Elektrolyse, Rk. mit a.«’- Dimethyl-v-pyron 
23 III, 1350 (B. 56, 1893, 1895): Einfl. auf d. 
Aktivität von Urease 24 1, 753 (Am. Soc. 45, 
2680), 

Tetrachlor-jodid (F. 79°, Zers.), Bldg., 
Eigg. 24 I, 2711 (Soc. 135, 188). 

Salz d. Phosphorsäure-diphenylesters 
(F. 126°), Bldg., Eigg. 23 L, 50 (B. 55, 3364). 


Verwend.: als 
Beschleu- 


Diäthyl-dithiocarbaminat, 
„Contramin‘' 33 11, 701: als Vulkanisat.- 
niger 22 IV, 53. 

Salze von Barbitursäurederivaten, Ver- 
wend.: als Schlafmittel 23 II, 415; in „„Somnifen’' 
23 Il, 883 (Ar. 261, 141). 

Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5, (F. 
180°), Bldg., Eigg. 22 III, 1192 (H. 121, 16»). 

Komplex- u. Molekülverbindungen. 

Komplex. Ag-Salze: Bldg. komplex. Ionen 
23 II, 858 (C. r. an 1805); Zers.-Spann. d. 
Verb. mit AgNOs 24 II, 452 (Z. El. Ch. 30, 182); 
Bldg., Eigg.: d. Jah an mit BiHlgs u 
Essigsäure 24 II, 663 (©. r. 178. 2090); von 
Komplexverbb. mit Ru 22 1, 278 (B. 54, 2836); 
d. Verbb. mit Methyl-4-benzol-[sulfonsäure-1- 


(nitro-2’-äthoxy-4-anilid)] u. mit en 
zol-[sulfonsäure-1-(dinitro-2”. ’-äthoxy- -anilid)] 
(F. 182—183°) 22 II, 142 (Helv. 5, zn d. Verbb. 
mit 4-Methyl-3-nitro-benzol- fsulfonskur e-1-(2’°.3’- 
dinitro- u. -2°.3°.6°-trinitro-4’-methoxy-anilid)] 
24 Il. 184 (Helv. 7, 572). 


Diäthylanilin s. C1oHı5 N 
Diäthylbarbitursäure s. 
Diäthylbromacetylharnstoff s. ( 
Diäthylcarbinol s. (57120. 
Diäthylcarbonat (Kohlensäurediäthylester) s.C5H100s. 
Diäthylcellulose, =. (10H ısOs. 

Diäthylchlorphenol s. C10H130C1. 

Diäthyldisulfid s. CsH10S2. 

Diäthylendisulfid =. C’aHlasa. 

Diäthylessigsäure s. Co H1202. 

Diäthylketon (Propion) s. C5sH100. 

Diäthylorange s. (ısH1sO03N 38. 

Diäthylperoxyd (Äthylhydroperoxyd) s. CaH1002. 
Diäthylphenol s. C10H140. 

DiäthyIhhenylendiamin s. C1oH1eN?. 

Diäthylsulfat s. C4H1004S. 

Diäthylsulfid s. CaH1os. 

Diäthylsulfon s. C4H10028. 


Veronal. 


Hı1302N2Br, Adalin. 


Diäthylthalliumverbindungen, 22111: 141. 2% 1: 179. 

Diagramme, 24 1: Vervielfält.-Meth. 1124. 

Dial (5.5-Diallyl-barbitursäure) (F. 170—1719), 
Kigg., Rkk.. Ag- u. Na-Salz 234 II, 79: Ozonisier., 
22 IV, 840: Rk.: mit HBr 23 II, TAR: iR Diäthyl- 


amin 234 II, 1409 (D.R.P. 398s51); mit Xant- 


hydrol 23 IL, 441: 24 I, 336 (Bl. [4] 33, 798); 
mit Hg-Acetat Alkohol) 24 I, 2398 (D.R.P. 
387850). 
Narkot. Wrkg. (bei verschied. Art d. Zufuhr) 
23 1, 615 (A. Pth. 95, 134): (Vergl. mit anderen 
Barbitursäurederivv. u. Adalin) 23 III, 415; 
24 ” 2535: Erfahrr. mit als Schlafmittel 
23 I, 1339: II, 415; Herst. injizierbar. -Lsgg. 
mit Aid Bercch u. Urethan 24 I, 72 
(D.R.P. 388292): Verwend. als „Curral'‘ 23 II, 
654: IV, 274 (Ar. 361, 62). 
Einfl. auf d. Hay-Probe beim Nachw. d. 
Gallensäuren im Urin 22 II, 360, 
Verb. mit Pyramidon (F. 85—8>°), Bldg., 
Eigg. 24 I, 2205. 
Dialdehyde 221: Darst. aus Säurechloriden 327. 
Dialin s. CıoH1o, Dihydronaphthalin. 


Dialkylbarbitursäuren, 24 1: Geschmacksverbesser. 


d. Alkalisalze 2612*; — mit tert. Aminogruppe 
1203; Verbb. mit Pyramidon 2205* 

Dialkylselenide, 241: Komplexe Pd- (Au-, Bi- u. 
Rh-) Verbb. 1758. 


Dialkylsulfate, 23 II: Darst. 742*. 
Dialkyltelluride, 24 1: Komplexe Pd-Verbb. 1758. 


Dialkylzink, 2% I: Kigg. 1609. 


Bldg., 


Diaminechtrubin 


Dialkylzinnhalogenide, NH>- u 


idi. 

Diallyl s. Os Ho, 

Diallyibarbitursäure s. Dial. 

Dialursäure s. C4H4O4N2 

Dialysator, 22 IV: 345, 535*; Schnelldialysator 733, 
=3 11: Schnelldialysator (Leistungsfähigk.) 705 
=3 IV: Wasserrosenblatt-— f. kleine Flüssigkeits- 
volum. 437. 234 11: Falten- 1164. 

Dialyse, 24 1: Irreziproke Permeabilität: Salzeffekt 
an d. lebend. Membran 346, 1207: Kräfte, welche 
d. W.-Beweg. dch. eine lebende Membran be- 
dingen 1207; Verh. d. Kucupin- u. Harnsäuregels, 
lonenverteil. 624; Best. d. Gesamtbasen .d. Blut- 
serums dch. Elektro- 506; Ferinentreinig. deh. 
Klektro- 1210. 2411: Verss. zur Theorie d 

2639; -(reschwindigk. verschied. organ. u 
anorgan. Sbstst. 596; Fermentreinig. deh. Elektro- 
53; 8. auch Osmose. 

Dialysiermembrane, 22 II: Desinfekt. 22= 

Diamagnetismus =. Magnetismus 

Diamant, 22 Kraftwrkg. d. Atome im Molekül 
613; Bindungsenergie d. Atome 1267; lichtelektr 
Leitfähigk 525:  Röntgenstrahlenreflex. 120 
22 II: Aufbereit. d. südwestafrikan. 124 
Darst. im elektr. Ofen 560*: -Pulver ( Wieder- 
gewinn. aus verbrauchter Paste) 4832. 221118: 


Aminverbb 


-hiese 


Energie d. Atombindd. 1321: Kohäsionskrait 
1077, spezif. Wärme u. therm. Dilatat. 860; 
u. CO 1259. 22 1V: Darst. als Nebenprod. d 


a8®, 
reflektiert 
23 Ill 
Struktur (u 
Elementarzelle, 


aus Retortenkohle 
Krystallstruktur, u. Intens, 
Röntgenstrahlen 497; Atomgröße 388. 
Vork. 1447; (in Venezuela ı 1447: 
Valenzen in organ. Verbb.) 23: 

(Elektronen); elektrostat. Potential u. Kom 
pressibil. 280; Dissoziierungsarbeit 102; licht- 
elektr. Wrkg. 9s0; lichtelektr. Leitfäh. u. Ab 
sorpt. 1060. 231V: Ritzhärteprüf. (Breite d 
Risse u. Belast.) 182. 

8341: akzessor. Mineral v 
Anorthit Brech.-Indices u. Adsorpt.- 
Konstanten 145; Quanten-Äquival. bei licht- 
elektr. Leit. 136; photoele ker. Leitfähigk. 1747; 
Verfärb. dch. Ra-Bestrahl. 2576; Strewung homo- 
gen. Röntgenstrahlen de h. S: im v. Kap 
enth. schwarze Einschlüsse 2504; Mikro-Anal 
bei d. Verbrenn. 27822. 24 Il: Aufbereit. in Brit 
Südafrika 2239; künstl. Darst. 19, 440: Krystall 
struktur 1452: Krvstallstruktur d. „schwarzen 
(Carbonados) 1154; Doppelbrech. 1324; Struk 

tur d. u. Baeyersche Spannungstheorie 550; 

Anwend. d. Meth. v. Spring auf d -Problenmi 

2390; Halleffekt Sublimat.-Wärme 2233; 

Atom-Zertrümmer. 428; Umwandl. bei hoh. Temp 

1324: Umwandl. v in Graphit S14: Adsorpt 

v. Farbstoffen an 923: s». auch Kohlenstoff 
Diamantfuchsin s. Fuchsin 
Diamantgelb R u. G =. CnuHıo0s N? 
Diamantschwarz, 22 IV: Verwend. 

Überzüge auf Metallen 797. 
Diamantschwarz F s. ('27HısO7NaN. 
Diamantschwarz PV s. Cs H1206N 28. 
Diaminazoechtbordeaux B, 22 IV: 79». 
Diaminazoechtrot 5B, 22 IV: 798, 
Diaminazoechtrot 6B, 22 IV: 798 - 
Diaminazoechtviolett R, 22 1V: 708. 
Diaminblau 2B s. (32H 01aNeNSa. 
Diaminblau 3B =, OssH 31a Nasa. 
Diaminblau 3 Rs. CsHalro Nase, 
Diamine, 22 Il: aromat (Wrkg. bei d 

sationsbeschleunig.) 268, 269. 231: u. Brompro 

pionylbromid u. Naphthalinsulfochlorid ete. 406 

u. Dieyandibenzyldiketon 849; 8. auch Amim 
Diaminechtblau F3B, 22 Il: 326. 
Diaminechtblau F3G, 22 11: 
Diaminechtbraun 36, 22 11: 
Diaminechtbraun GBB, 22 Il: 326. 
Diaminechtgelb 4G, 22 11: 3286. 
Diaminechtgelb R, 22 11: 326. 
Diaminechtrot F =. (ss Hl a7 NSS 
Diaminechtrotviolett FR, 22 11 


Diaminechtrubin FB, 22 


Leuchtgasfabr. 
231: 


als Olivin- 


1653; 


2318: 


zur Herst. farb 


Vulkani 


326. 
32 
326 


ot 


326 








Diamingrün 


Diamingrün, 
Nieren mit 
Diamingrün B =. C34H24010N 852. 
Diaminoanthrachinon s. C14H1002N?2. 
Diaminoanthrarufin s. C1s//ı004N?2. 
Diaminoazobenzol s. C'ı12Hı2 Na bzw. 
Diaminobenzoesäure s. (7HsO2N?. 
Diaminobenzolsulionsäure s. C(6HsO3N 25 
Diaminochlornaphthalin s. C10HoN2Cl. 
Diaminodimethylbenzol s. CsHı2N2. 
Diaminodioxyarsenobenzol s. ('12H1202N 2.482 
Diaminodurol s. C1oH16N?. 
Diaminogenblau BB s. (30H 107N5S2. 
Diaminogenblau GG (NBB), 22 II: 326. 
Diaminoiminomonosilan, 23 1: 1473. 
Diaminokresol s. (7H100N?. 
Diaminomesitol s. (ol/140ON?. 
Diaminomesitylen s. CoH14N2. 
Diaminonaphthalin s. C10oH10oN?2, 
Diaminonaphthalinsulfonsäure s. 
Diaminoorcin s. C7H1002N?2. 
Diaminophenanthren s. C'14Hı2N2. 
Diaminophenanthrenchinon s. C144/1002N2. 
Diaminophenol s. (sHsON?2. 
Diaminoresorcin s. (6HsO2N?2. 
Diaminoxylenol s. (sH12ON?2. 
Diaminoxylol s. UsHı2N2. 
Diaminreinblau s. Usall2sO16 N6S4. 
Diaminschwarz RO s. ('s2H240s N6S2 
Diaminviolett N s. ('32H2403 N682. 
Diamylose s. (12420010. 
Dianeureton, 23 III: u. Blutzuckerspiegel u. 
betes 508. 23 1V: 308. 
Dianilblau s. ('s4aH 26 O16 Nasa. 
Dianilgelb, 24 IL: Verwend. als Desensibilisator 908. 
Dianilrosa BD s. (24H 1wOTNsC1S3. 

Dianisidin s. C144/1602N2. 
Dianolblau 2B u. BH, 2211: 
Färb. v. Acetatseide 406. 
Dianolschwarz, 22 II: Verwendbark. zum Färb. v 

Acetatseide 406. 
Dianolschwarz I, 2211: 

Acetatseide 406. 

Dianthrachinon s. C2sH160a. 
Dianthrachinonyl s. (23H 1404. 
Dianthranol s. C2sHısO2. 
Dianthranyl s. CasHıs. 
Dianthron s. C'2sH18s02. 


PR I: 


Harnsekret., Durchström. d. 


789. 


Chrysoidin. 


C1oH10O03N2S, 


Dia- 


Verwendbark. zum 


Verwendbark. zum Färb. 


Diaphanol, 22111: (Handelsname für ClO2) 521. 
23 1V: f. mikroskop. Technik 133. 

Diaphanometer, 2211: zur Best. v. Bakterien- 
vaceinen 58. 223 1V: 1026. 

Diaphragmen, 22 11: metall. — für elektrolyt. 
Zellen 312*; zur HKlektrolyse wss. Lsgg. aus 
Gelluloseestern 16*; : für elektrolyt. Zellen 
horizont. Konstrukt. 312*; für Primär- u. Sekun- 
därelemente u. elektrolyt. Zellen 74*; bes. für 
Akkumulatoren 187*. 231: 339%; für 
Grammophone S15*. 231V: für Elektrolyse aus 
porös. Zement 869*; für elektrolyt. Zellen, bes. 


Ätzalkalilaugen 47*. 241: 
säurefeste — 37*: —-Verf. d. flammenlos. 
Obertlächenverbrenn. 600. 

Diarsenobenzol s. Cı2FHsAsa 

Diaspor, 24 1: Zus. u. Eigg. 1092; —-Ton v. Arkansas 
u. Missouri 1168: Anal. v. —-Tonen 1705. 

Diastasen s. Enzume. 

Diatomeen, 22 III: d. 


für Elektrolyse v. 


Meeres (Synthese v. Vitamin 


A) 1359. 231: Kieselsäurepanzer (Ursprung) 
1461. 23111: Zers. v. Kaloin 293. 


Anwend. etc. 317. 
2619*, 


Diatomeenerde, 2211: Geschichte, 
24 1: Säurefeste Gegenstände aus - 


Diazanilreinblau 4B, 22 II: 392. 


Diazanilschwarz V, 22 IV: 799, 
Diazoäthan s. CaHaN?. 
Diazoaminobenzol s. Cı2HııN3. 


Diazoaminoverbindungen, 22 1: Arsanilsäure etc. 


277. 24 11: Neue Stud. üb, d. Umlager. d. 
1338. 
Diazoanthranilsäure s, (7HsO3N 
Diazobenzol s. CsHsON?. 
Diazobenzolimid s. CoH5Ns. 
Diazobenzolsäure s. (sHsO2N?, 
Diazobenzophenon s. C13H1002N2 
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Diazobernsteinsäure =. C4Hl4ı04N2. 

Diazobrillantblau 2BL extra, 23 IV: 59. 

Diazobrillantscharlach B extra, 22 II: 
zum Färb. v. Pan n 27. 

Diazoessigsäure s. (21/202N2. 

Diazofarbstoffe s. Farbstoffe. 

Diazohydrate, 23 I: u. arsenigsaure Salze u. arylierte 
arsenige Säure 237, 238. 

Diazoimid s. Stickstoffwasserstoffsäure. 

Diazoindigoblau BR extra s. (3042107 N5N2 

Diazomalonsäure s. C3H204N?. 

Diazomethan (Azi-methan), Farbe, Konst. d. . 
sein. Derivv. 22 I, 1368 (Helv. 4, 864); 22 IH, 
1002 (Helv. 5, 37, 99); Rk.: mit Maclurin u. Derivv, 
2411, 2335 (Am. Soc. 46, 2104); mit @.@’-Diacetvl- 
aceton 23 I, 1417 (Soc. 121, 1985); mit Oxy-3- 
[(naphthalino - 1’. 2°. 5.4 -triazol-1.2.3)-dihydrid- 
2.3]-[diearbonsäure-1.2-dimethylester] 22 II, 
1342 (B. 55, 2445); Einw. auf Bilirubin u. Bili- 


Verwend. 


verdin 22 III, 1051 (H. 121, 94); Verwend. zum 
Methylieren 2 22 1, 353 (H. 117, 13), = I, 357 (H. 
117, 2), 22 I, 1172 (B. 55, „1066) ; 31, nn 
56, 222, 226); 231, 1355 (G.52 11, 109,2 23 ‚1592 
(J. Biol. Ch. 55, 437); 24 I, 339 (A. ch 2) ); 
241, en 57, 1046, 1049), > Il, 20: 30.(B. 57, 
1289): Einfl. auf d. Wirksanık. von Fermenten 
23 II, 940 (H. 128, 105). 

Diazoniumsalze, 241: Komplexe As- u. Arsin- 
säuresynth. damit 301; Exist. aliphat. 2430; 


Formiate 2691. 

Diazoreaktion, 22 III: Ehrlichsche — 1309. 23 11: 
Ehrlichsche (Urochromogen u. andere Verbb, als 
Träger) 608, 609; (als Gradmesser d. endogenen 


Gewebszerfalles) 666. 23 IV: im menschl. Blut 
7, 189; s. auch Harn. 
Diazosäuren, 23 III: Ester, Redukt., Bldg., opt.- 


akt. Aminosäuren 116. 
Diazoschwarz BHN s. (32H 2401163. 
Diazosulfanilsäure s. (6H604N 28. 
Diazotate, 22 111: Konst. 41. 
Diazotypien, 24 I: 992*. 
Diazoverbindungen, 221: aliphat. 

tert. Phosphine; Formel) 1368; 

Rk. in d. Isoxazolreihe) 565; nichtaromat. Di- 

azoniumsalze d. Pyrazol-, Isoxazol-, Pyridin- ete. 

Reihe 137; Einw. auf aromat. Sulfonamide 952; 

Schwefelanaloga 190. 2211: Titrieren, v. Zwi- 

schenprodd. mit unbeständ. Diazolsg. 640, 

22111: — u. tert. Phosphine 1000; aliphat. 

(u. Ketene; Konstit.; Bezieh. zu Aziden; u. un- 

gesätt. Verbb., Bldg. v. Fünf- u. Dreiringen) 

1002, 1005. 23 1V: theoret. Anschauungen, Be- 

deut. für d. Farbstoffindustrie 318. 

231: Diazotier. nach Witt (Nebenprodd.) 
1021; Diazotierbark. in d. Benzolreihe (obere 
Grenze) 650, 1218; (opt.-akt.) 42; (Zers., katalyt. 
wirkende Elemente) 907; (u. Arsenite, Darst. 
aromat. Arsinsäuren, Bldg. v. Arsinsäuren; 
Verh. v. Syn- u. Antidiazoverbb.; Diazohydrate) 
237, 240; Ersatz d. Diazogruppen dch. Nitro 
50; (Rk. mit Phenolen) 747 ; aliphat. — (Reaktions- 
mechan.) 1358. 231: Diazotier. nach Witt 
(Nebenprodd. 552; — d. zweiwert. Cu Sandmeyer- 


— (Aniager. an 
(nicht aromat.; 


sche Rk.) 1450; Naphtholsulfonate (Einw. v. 
NaHCOs) 1076. 
24 1: —- aus Nitrosodiphenylamin u. NH20H 901; 


Kondensat. v. Aryldiazoniumsalz. mit Alkvl- 
malonsäuren 1023; Di- u. Triphenyldiazopyrrol 
2129; aus Tetramethylthiopyronin u. Kuppel.- 
Prodd. 2782; Mechanism. d. Diazokuppel.-Rk.: 
Kuppel. v, Tri: gegen Sanremmanser un mit — 775; 
Diazo-Umwandl. v. Aminocumarinen u. Amino- 
naphthopyronen 662: Doppelsalze mit PbCla 301; 
Rk.: mit Cu- Acetylen 2426: mit Glyoximen 
2344, 2345; mit Rk.-fähigen CHa2-Gruppen 597, 





2638. 24 11: Bldg. v. Diazoniumsalzen aus prim. 
aromat. Aminen+TiCl;+ HNOs3 1346; Diazo- 
kuppel. v. Methylenbasen 41: Einw. v. Diazo- 
salzen auf Methansulfonamide 1338, 1339: Rk. v. 
Diazoniumsalzen mit Alkyleyanessigsäure 1914, 
1915; Überf. in Diaryle 2847. 

Dibenzalaceton s. Cı7H140. 

Dibenzamid s. C14H11O02N. 

Dibenzanthron s. Violanthron. 
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Dibenzanthronfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Dibenzanthronyl s. (36/2202. 
Dibenzhydrazidchloride, 22 III: 374. 
Dibenzhydroxamsäure s. C14H11OsN. 
Dibenzofulven s. Cıal/ıo, 

Dibenzoin s. CırHlısos. 
Dibenzothianthrendichinon s. C’201s04S2. 
Dibenzoylmethan s. (1541202. 
Dibenzpyren s. (244 1a. 

Dibenzyl s. CısM 1a. 

Dibenzylamin s. (144/15 N. 


.) 


_ 


Dibenzylverbindungen, 2% 1: krystallin. fl. Eigg. u. 


mol. Gestalt 118. 


Diboran, 231: Zers., u. Atomgew. v. Bor 1412; 


s. auch Borhydride. 
Dibrenzcatechinborsäure s. (121204 B, 
Dibromäthan s. C2HaBra. 

Dibromäthylen s. (’2H2 Bra. 
Dibromaminobenzaldehyd s. (7H5ON Bra. 
Dibromaminobenzoesäure s. U7H502N Bra. 
Dibromaminomethylphenol s. U7Hr7ON Bra. 
Dibromaminophenol s. CsH5ON Bra. 
Dibromanilin s. CsH5N Bra. 
Dibromanthracen s. Cı14Hs Bra. 
Dibromanthracencarbonsäure s. C15H1sO2Br2. 
Dibromanthrachinon s. C14H602 Bra. 
Dibromanthranilsäure s. (7H502N Br. 
Dibrombenzaldehyd s. Ü7H40 Bra. 
Dibrombenzoesäure s. C7Ha402 Bra. 
Dibrombenzol s. CsHaBra. 
Dibrombernsteinsäure s. (4H4s04 Bra. 
Dibrombutan s. CaHsBra. 
Dibromchlorxylenol s. CsH7OCIBra. 
Dibromdijodäthylen s. C2Br2J2. 
Dibromdimethyldiäthylbenzol s. Cı2Hıs Bra. 
Dibromdimethyloxybenzaldehyd s. CsHsO2Bra2. 
Dibromdinitromethan s. (O4Ne Bra. 
Dibromdioxynaphthalin s. (102/602 Br2. 
Dibromhemimellitenol s. CoH10o0 Bra. 


Dibromhydrin s. C3HcO Br2, Glueerindibromhydrin. 


Dibromisophthalsäure s. CsHaOa Bra. 
Dibromisopseudocumenol s. ('sH100 Bra. 
Dibromkresol s. C7H60 Bra. 
Dibromkresotinsäure s. CsH6eOsBra2. 
Dibrommethan =. CHaBra. 
Dibromnaphthol s. (10460 Bra. 
Dibromnaphthylamin s. C10H7N Bra. 
Dibromnitrobenzol s. CeH302N Bra. 
Dibromoxybenzaldehyd s. (7HaO02 Bra. 
Dibromoxynaphthalin s. C10l1leO Bra. 
Dibrompentan s. C'sHıoBra. 
Dibromphenanthren s. C14H/sBr2. 
Dibromphenanthrenchinon s. (1441602 Bra. 
Dibromphenol s. C'6H40 Bra. 
Dibrompropan s. C3HsBra. 
Dibrompyrogallol s. C'sH403 Bra. 
Dibrompyromellitsäure s. (10/1408 Bra. 
Dibromresorcin s. CeHs02 Bra. 
Dibromsalicylaldehyd s. (7H402Br2. 
Dibromsalicylsäure s. C7Ha03 Bre. 
Dibromterephthalsäure s. Csils04Bra. 
Dibromtoluidin s. O7HTN Bra. 
Dibromtoluol s. O7HeBra. 
Dibromtoluylsäure s. CsH6O2 Bra. 
Dibromxylol s. CsHsBra. 
Dibutylanilin s. C1aH23N. 

Dibutyrin s. C11 72005. 

Dibutvronitril s. OsHıaN?2. 
Dicalciumphosphat s. Caleiumphosphat. 
Dicarbonat s. Natriumdicarbonat. 
Dicarbonate s. Kohlensäure. 


Dicarbonhydrazide, 221: S-halt., Ringschlüsse 136. 


Me- 


241: Ringschlüsse an S-halt. IS8. 
Dicarbonsäuren, 22 111: Salze mit zweiwert. 
tallen (Schreibweise) 607. 23 I: alieyel. (therm. 


Zers.) 657. 23111: Ester zweibas. Säuren (Ro- 


tationsdispers.; dybam. Isomerie) 542. 
Dicentra spectabilis s. Alkaloide. 
Dichinolin s. CısHıaN2. 

Dichinolyl s. CısHı2N2. 
Dichloraceton s. C3HsOCla. 
Dichloracetylchlorid s. C2aH20C!a. 
Dichloräthan s. C2HaCle. 
Dichloräthyläther s. C4HsOCIa. 


31 Dichte 


Dichloräthylen s. Callalie. 

Dichloräthylsulfid s. CaHsClas. 

Dichloramin T s. CrHrO2NClaN. 

Dichloraminobenzoesäure s. (7HsOaN dla 

Dichloraminonaphthalin s. CıolliNCla 

Dichloranilin s. C6HsNCle. 

Dichloranthracen s. CiaHlslla 

Dichloranthrachinon s. C1aHleQalla 

Dichloranthrachinoncarbonsäure s. C1HleQsCla 

Dichlorbenzaldehydcarbonsäure =». UsHaQsCla 

Dichlorbenzoesäure s. (7H4Qa2Cla 

Dichlorbenzol s. CallsCi2. 

Dichlorbenzoldicarbonsäure s. C'sH4Oatla 

Dichlorbenzoylchlorid s. (7113001 

Dichlorbromäthylen s. CellClaBı 

Dichlorbrommethan s. C4HUlebr 

Dichlorbutan s. Cs//sCla 

Dichlorcarbondioxyd s. (Oatla 

Dichlorchinone, 241: Einfl. d. Lösungsm. auf d 
Red.-Potential d. 2113. 

Dichlordiäthylsulfid s. CaHsCUlaS bezw. Senfgas 

Dichlordiaminobenzol s. ColleN alla 

Dichlordibromäthan s. C2aHall2Bra. 

Dichlordibromäthylen s. CaCl2 Bra. 

Dichlordibromanthracen s. CıslleCi2 Bra. 

Dichlordinitrobenzol s. Coll20aN 2Cla 

Dichlordinitromethan s. (’O4NaCl2 

Dichlordinitrotoluol 5. U7H4a0aN Ca. 

Dichloren s. Cafl2Cla. 

Dichloressigsäure s. (2/la02Cla 

Dichlorhydrin s. CsHeOCl2, Glucerindichlorkydrın. 

Dichlorhydrochinon s. CellsO2Cla 

Dichlorisophthalaldehyd s. CsHaO2dle. 

Dichlormethan s. C Halle 

Dichlormethylanthrachinon s. C15HsOaCle 

Dichlormethyibenzol =. Cradle. 

Dichlormethylbenzolsulfonsäure 8. OrHlo@sClas 

Dichlormethylnaphthol s. Ci HsOCle. 

Dichlornaphthalin =. CıoHleula. 

Dichlornaphthochinon s. C10oHaO2Cla 

Dichlornaphthol s. C104sOCla 

Dichlornaphthylamin s. Coll NCla 

Dichlornitroanilin s. C#FlıO2NaCle. 

Dichlornitrobenzol s. C(sHs02N Cl 

Dichlornitronaphthalin s. C10oHsoeNCle 

Dichlornitrotoluidin =. C7HoQ2NaÜlz2 

Dichlornitrotoluoi s. U7H5O02NCla. 

Dichloroxybenzaldehyd s. C7HaOalle. 

Dichloroxybenzoesäure s. C7HaQsÜle. 

Dichloroxybenzol s. CeHsOCl2 

Dichlorparaffin, 22 11: =35*. 

Dichlorphenol s. CeHsOCle 

Dichlorphthalsäure s. CsH4040la 

Dichlorsalicylaldehyd s. C7HleQ=2Cle. 

Dichlorterephthalaldehyd s. O'sHaOa2Clz2. 

Dichlorterephthalsäure s. C's}HaOsCla2. 

Dichlortoluidin s. O7 HT NCla. 

Dichlortoluol s. C7HeCla. 

Dichlortoluylsäure s. UsHeQ2Cla 

Dichlortribromäthan «=. CallCleBrs. 

Dichlortrinitrotoluol =. C7HsO06NsCIl2 

Dichlorxylenol s. CsHsOCla, 

Dichlorxylol «. CsHsCla. 

Dichromsäure, 24 I: Rk. mit Oxalsänre 724: (Kata 
Ivt. Beschleunig.) 726. S. anch Kaliumdi’hromat 

Dichte, 221: v. Fll. (u. Brech.) 1218: (u. Dampf, 
Verhältnis) 1315. 2211: Best.: Dichtegrade, Be- 
griff 773; bei Pulvern 57; v. Fll, Wage zur 
fortlaufend. Best. 1011*; v. einzudampfenden 
Nabrungs- u. Genußmiütteln 979*; Trenn. v. 
Substst. bei verschied. 1023°. 22 II: u. 
Temp. 805: Best.: Hg als Pyknometer-Fl. 754. 
22 IV: aufzeichnender Messer 221*; Volumgew. 
(Best. bei fl., festen u. halbfesten Körpern mit 
tels Polarisationsrohr) 653; pyknometr. Best., 
logarithm. Umrechn. 2, 401: Dilatometermess. v. 
Metallen u. Legier. bei hohen Tempp. 365; Trenn. 


v. Stoffen mit verschiedener 1128*® 
231 d. Elemente (mathemat. Bezieh.) 269. 


2311: Best.: Theorie u. Ausführ. 1229; Vorr. 
300*: bei kleinen Flüssiekeitamengen 377; mittels 
Schwebekörpern (titrimetr. Meth.) 1201; mit d. 
Mohrschen Wage (Korrekt. für d. Wrkg. d. Ca 
pillarität) 706; Westphalsche Wage (Gewichts- 
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veränder. d. Reiter u. Senkkörper, Genauigk. d. 
Best. d. spezif. Gew.) 215. 23 111: v. Fll. unter 0° 
1497; : u. Krystallform 516; u. Oberflächen- 
spann. (u. spezif. Kohäs. v. Fll.) 1194; v. Fl. (u. 
Dampf) 180; (u. Temp.) 205. =31V: Bestst. 
(Kritik an Brendel) 558; Trennen v. Körpern v. 
verschied. spezif. Gew. 9*; v. Legg. u. Säften 
(selbsttät. Regeln) 44*; titrimetr. Best. mittels 
Schwebekörpers 225 ; Mikrobest., bes. bei Harn 636. 
241: Vol.-Kontrakt. u. Brech.-Vermögen fl. 
Gemische 399; —, Druck u. Temp. bei adiabat. 
Änderung (H2O) 462; Temp. u. —-Maximum wss., 
Lsgg. 278; krit. Lsg.-Punkt u. Volumina 2407; 
u. Hydratat. in Gelatinesolen 2333; Verwandt- 
schaftslehre u. — v. innermetall. Verbb. 882; 
Abkühl.-Geschwindigk. u. — v. Metallen u. Le- 
gierr. 240; Best. d. scheinb. — 74; Korrekt. v. 
-Bestst. 2616; Mohr-Westphal-Wage 2893; 
aräometr. Wage zur unmittelb. -Ables. 74; 
(Gasaräometer) 2084; -Bestst. dch. Auftrieb 
(organ. Fll.) 152; v. Fl.-Gemischen binärer 
Natur 995; d. koexistier, Phasen v. (CHs)2O 
141; —-Mess. v. Gasen 222*; (nach Bunsen) 815*; 
Best. d. : d. Bleiisotopen 2089; v. Ni- u. Co- 
Salzen 26; v. Wachs 2649; v. lebend. u. tot. 
Körpern 948*; in d. Brauerei 2836; größere D. als 
Kennzeichen entrahmt. Milch 2842. 24 11: Visco- 
densimeter 85; neuer —-Messer mit Se-Zelle 2681; 
pyknometr. Bestst. 84; Best. d. — v. submkr. 
Körperchen 422; Best. d. — v. lebend. u. tot. 
Körpern 94*; graph. Tafeln für Dampfdruck u. 


spezif, Gew. 1446; Best. d. Gas-— 865; (Be- 
rechn.) 506; Kontrakt. v. leer. Gefäßen bei d. 
Gas-—-Best. 270; Gaswage 521*; Oberflächen- 


spann. u. s13; Bezieh. zwisch. d. Oberflächen- 
spann. d. u. d. chem. Zus. 1899; Best. d. 
v, Fll. 380; Korrekt. d. — v. Fll. infolge d. Luft- 
Klastizit. 1960; u. Temp. v. Fll. u. gesätt. Dämp- 
fen 422; —-Schreiber für Fll. 214*; Berechn. d. 
v. wss. Lsgg. 1960; -Berechn. nach d. amt. 
Weinvorschriften 2432; Best. d. v,fl. u. festen 
Körpern S4; App. zur direkt. Ables. d. fest. 
Körper 1487; Vorr. zur Mess. d. v. körn. MM. 
1845*; Festigk. u. — synthet. Metallkörper 237; 
Best. d. v. Fe u. andren feuerfest. Metallen im 
fl. Zustand 1960; Koppsche Volumregel bei kryst. 
Stoffen 1150; Volumenänder. bei d. Verb.-Bldg. 
575; —-Mess. deh. veränderl. Interferometrie 2453, 
s. auch Z'ampfdichte; Volumenometer. 
Dichtungen, 22 11: für Vakuumapp. (zur Einführ. 


starker Elektroden) 683*;  Dichtungspackck. 
795*; für Stopfbüchsen 163. 22 1V: gegen lösl. 


Verbb. enthalt. Wasser beständiges dichtendes, 
Materialien 306*. 

2311: Platten für Hochdruckleitt. 693*; für 
Luftradreifen 195*; für Stopfbüchsen 923*; für 
Schiffe, zum Ausgießen v. Fugen ete., MM. 532*, 


1033*. 23 1V: f. Kolben u. Zylinder 715*; Ab- 
diehten v. porigen Körpern 573*. 
241: MM.: für Dächer, Röhren etc. 1998*; 


zum Überziehen u. Abdichten 2663*; für Metall 
geg. Glas 2184; Schmier- u. Dicht.-Mittel 2656; 

v. Behältern aus Zement für gär. Fll. 2313*; 
Ausfüll. eines Lecks in einem W-Behälter 2721. 
24 11: Hg-— an Schliffverbb. 727; Herst. v. MM. 


für 2111*; —-Mitt. für Metallbehälter 414*; 
feuerbeständ. —-Mitt. 414*; Kautschuk-—-Mitt. 
2615*. 

Dicodid s. CısHzıO3N, Dikodid. 

Dictamnin s. Cı12F4/1102N. 

Dictamnolacton s. C16H1sO5. 

Diceyan s. Cyan. 

Dicyanamid s. CaH Ns. 

Dicyandiamid s. C2HaNa. 

Dicyandiamidin s. C2HsO Na. 

Dicyandimethylbenzol s. CıoHsN2. 

Dicyanhydrochinon s. ÜsH402N2. 

Dicyanimid s. C212N3. 

Dicyanin (A), Bldg., Eigge. 23 III, 854; infrarote 


Absorpt. 24 I, 1744: Verwend. zur Sensibilisier. 
von photograph. Platten für infrarote Strahlen 
22 I, 1134; II, 1007; vgl. auch 24 II, 2009 (B. 
>47. 1881). 


Dicyanine, 23 11: sensibilisier. wirkende (Darst. 
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aus Dimethylchinolin, Na2S u. Chloroform) 1200*, 
23411: Konst. 2483. 

Dicyclohexyl s. Cı2Ha2. 

Dicyclopentadien s. CıoHı2. 

Dicymyl s. C20ll2e. 

Didym, 221: Spektroskopie, Minimalkonz., Einil. 
anderer Elemente 529. 22 111: MgDi-Spektr. 906, 
22 1V: Absorptionsspektrum in wss. Lsg. u. in 
fester Lsg. in Glässern 665. 23 IV: Spalt. in seine 
Komponenten 440. 241: Luminescenz deh. 
Röntgenstrahl. 134; Doppelsulfite mit d. Alkalien 
875; Absorpt.-Spektr. v. organ. u. anorgan. — -Sal- 
zen 1482; Nichtbeeinfluss. d. Harnsäureausscheid. 
deh. —-Salze 1557. 

Dielektrikum, 221: dielektr. Fl. (Rotat. im elektro- 
stat. Drehfeld; Dipolrotationseffekt) 455, 1126; 
dielektr. Hysteresis 168. 22 IH: Quantentheorie; 
u. Temp. 1075; Maxwellsche Gleichch. u. atomist, 
Ansätze v. Lorentz 318; dielektr. Fl. (Dipolrota- 
tionseffekt) 1030; Anomalien v. glasiger Kiesel- 
säure 100; dielektr. Hysteresis (u. ihre Begleit- 
erschein.) 1074. 

231: selekt. Absorpt. elektr. Wellen 1061; 
Restlad. bei in einem starken elektr. Feld er- 
starten — (Carnaubawachs, Harz u. Gemische 
beider) 223. 23 III: Konst. (u. Borneffekt bei d. 
Hypothese d. festen Dipole od. bei d.d. molek. Pola- 
risierbark.) 1130 ; elektr. Polaris.1130 ; durchsichtige 

(Strahlungsdruck) 1131; dielektr. Hysteresis 
1056; dielektr. Festigk. v. Fll.u. festen Körpern 3537. 

241: Kautschukprodd. als — 2210; Ionen- 
austausch bei — (Glas) 139; Kontaktelektrizität 
fester 1006; elektr. Polarisat. 1747; dielektr. 
Festigk. v. fl. u. festen Isolierstoffen 2570; elektr. 
Leitfähigk. fest. — (5) bei Röntgenbestrahl. 140 
Dielektr. Verluste bei Krreg. fl. Lielektrika mit 
Rai frequenzen 2075. 2411: dielektr. Viscosit. 
445; dielektr. u. andre physikal. Eigg. nichtmetall. 
Elemente 1319. 

Dielektrizitätskonstante, 221: v. Fll., u. Temp. 6609; 

:u. Druck u. Temp. 725; v. Elektrolytisge. »1: 
v. kolloiden Lsgg. 164; zweiatom. Dipolgase 997; 
v. Estern bei tiefer Temp. 1274. 2211: Best. d. 


spezif. Induktionskapazität v. Fll. 1097, Mess. 
d. d. Gemische v. Athylalkohol mit Bazl., A. 
u. CCls 1097. 2211: v. Mischkörpern aus 


Salzkörnern u. Luft; KC1319:; — d. Zinkphosphore 
(Erhöh. deh. Licht) 217. 22 1V: v. Gasen (Mess. 
mittels ungedämpfter Schwingg.) 1001. 

23 1:Best. im elektromagnet. Spektrum un- 
gedämpfter Schwingg. 6; —: v. Fll., u. Temp. 
627; kolloider Lsgg. 1610; v. Phosphoren im er- 
regenden Licht 642: u. spezif. Induktionsver- 
mögen 7. 2311: —: u. Raumerfüll. 1336; u. 
Druck 1251; bei d. krit. Temp. 515; v. Fll., u. 
Temp. 205; u. Temp. u. Dipolmoment 201; wss. 
Lsgg. (u. Dipoltheorie v. Debye) 336; kolloid. 
Lsgg. 505, 1130; u. Belicht. bei Phosphoren 603; 
d. ZnS-Cu-Phosphors (Einfl. d. Belicht. ıı. eines 
elektr. Feldes) 976. 

24 1: Elektronentheorie 721; Best.: bei guten 
Leitern 2259; mit ungedämpft. Wellen 140; 
Ander. d. — d. kryst. Quarzes bei hohen Tempp. 
1747: kolloidal. Lsgg. 16: — v. organ. Fll. beim 
Kp. 735; dielektr. Verluste bei Erreg. fl. Di- 
elektrica (Nitrobenzol, Wasser, Xylol) mit Radio- 
frequenzen 2075; Anisotropie fl. Krystalle bzgl. 
ihrer — 403. 2411: u. d. Quantentheorie 439; 

u. Raumerfüll. (Nachtrag) 910; Adsorpt.- 
Wärme u. — 2514; Einfl. d. magnet. Feldes auf 
d. — d. fl. Krystalle 439; Anisotropie d. fl. Kry- 
stalle bzgl. ihr. — u. elektr. Leitfähigk. 1567; 
- v. Flintglas 2124; — v. Elektrolyt-Lsgg. 1567; 
— d. wss. u. nichtwss. Elektrolyt-Lsgg. 1319; 
—d. Gemische v. W. mit einig. Alkoholen 2451; 

v. GeCls, SiCla, SnCla 1776: — u. chem. Konst. 
bei organ. Fll. 519; v. gechlorten Paraffinen 
u. Olefinen 2387. 


Diffusimetrie, 22 1V: 1026. 
Diffusion, 221: v. 


Gasmolekülen (freie Energie) 
1354: — fester Stoffe (gegenseit., Geschwindigk. 
u. Temp.) 1136; v. Metallen in Cu 1225; in festen 
Metallen (u. Zementat. etc.) 923. 223 11: v. Gasen 
u. Dämpfen dch. Flüss. 290*. 22 111: capillares 
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Fließen, u. Verdräng. 1245. 22 1V: Geschwindigk. 
(v. Gas in flüss. u. gasförm, MM.) 660*; d. Flüss. 
(Einfl. v. Kationen) 753. 

23 1: in d. Geologie 1564; App. 1111; diffund. 

Moleküle (Gültigk. d. Stokes-Einsteinschen Ge- 
setzes) 1253; u. Korngröße 226; therm. 
u. Druckdiff. (u. Trenn. v. Isotopen) 1002, 1146; 
— fester Körper dch. chem. Rk. (Metalle; Einfl. 
d. Zeit) 875; —: u. Trenn. v. Gasgemischen 
2s2;in Gallerten (Schichtung Liesegangsche Ringe, 
Adsorptionstheorie) 456; Geschwindigk. v. Nah- 
rungsstoffen, Enzymen u. Proenzymen dch. 
Koılodiummembranen 781; selekt. v. Säuren 
in leb. Organismen (Einfl. v. NaCl, CaClz2 u. 
LaClas, Verss. mit Kollodiummembranen) 772. 
23 11: Koeitizient (Best.) 947. 23 IL: u. organ. 
Elektrochemie 517; : in festen Lsgg. 283; u. 
Innenzug 643; mit chem. Umsatz 98; Streifen- 
bldg. (v. Farbstoffen auf Filtrierpapier u. Baum- 
wolle) 1055; Liesegangsche Ringe 423; (rhythm. 
Ablager. niedergeschlagener Dämpfe) 887; 
(Ag2CrOs4 in Gelatine u. koll. Au in Kieselsäuregel) 
1054. 231V: Diffusionszahl u. Diffusionskraft 
beim Vergleich trüber Medien 765. 

2341: d. Lichtes deh. durchsicht. Gase 
2230; neue Ansichten 2867; Elektro-—, lonen- 
wander. 863; Jsotopentrenn. dch. fraktion. 
in Lsg. 1013; —-App. zur Trenn. d. Isotopen d. 
Hg 878: Trenn. v. Gasgemischen deh. - in 
strömend. Gas 736, 1159, 1466; v. Ha dceh. 
Metalle =72; radioakt. Elemente in Metallen 
630; Adsorpt., Absorpt. u. — v. Gasen dech. 
Kautschuk u. Ballonstoffe 2826; — u. Auflöse- 
vorgänge: Zn, Sn u. Alin Cu 2772; Vernicht. d. 

-Potentials an Fl.-Grenzen 1004; Membran- 
potentiale als —-Potentiale 1161; 
Dampfes in Luft 1012, 1644; v. Elektrolyten 
(Chloridgemischen) in Gele 463, 2078; period. 
— v. unlösl. Hg-Salzen u. Rk. v. NHas-Sulfat auf 


formolhalt. Nährboden 925; - v. A®0s in 
Gelatine 2837; Geschwindigk. u. Tiefe d. — in 
Gallerten (Ring- u. Schichtbldg.) 1643 ; —-Theorie 
u. Fäll.-Geschwindigk. v. Kolloiden 1641; u. 


Barophorese 1330; — v. Glucose u. a. Stoffen im 
Organism. 1408; Verdräng. d. Säuren deh. 
1161, 2414; Verwend. d. — zur Erkenn. u. 
Trenn. d. Fettsäuren 1243. 24 Il: Theorie 2452; 
Anwend. d. —-Hypothese auf d. Membran- 
potential 2230; —-Mess. dch. veränderl. Inter- 
ferometrie 2453; Best. v. -Potentiailen 2638; 
Trenn. v. Gasgemischen deh. 1426; (Ab- 
hängigk. v. d. Druck-Verhältnn.) 1873; Entfern. 
spez. leichter Gase aus Gemischen dch. — 1257*; 
—-Gaselektrode 590; Hydro-— 814; — v. Moll. 
u. Ionen in d. Lsg. einer andren Sbst. 578, 1310; 
v. Lsgg. 1151; Best. d. —-Koeffiz. v. Salz- 
Lsge. 1241; — in Mischkrystst. 270, 1309: 
potentiometr. Best. d.—-Geschwindigk. v. Metallen 
in Hg P11; — v. Metallen in fest. Zustand 1882; 
-Vorgänge in Gelatine 1448; s. auch Membrane ; 
Zucekerfabrikation : d. Lichtes 8, Dispersion. 

Difluorenyl s. CaaHıs. 

Difluorenylen s. Ca#Hıe. 

Difluoressigsäure s. C2aH202F2. 

Diformaldehydsulfoxylsäure =. (2116048. 

Digalaktosan, 231: 504. 

Digalen, Geschichtl. u. Allgem. üb. Verwend. u 
Wrke. 22 III, 1020: Wrkg. auf Blutdruck u 
Volumen d. Ventrikel A. Pth. 93, 29; antagonist. 
Wrkg. gegen Tetrodontoxin 22 II, 741 (A. Ph. 
93, 328); Verwend. von Novocain, Alypin u. Sto- 
vain zur Verhütung von Entzündd. bei —-Injektt. 
22 II, 1271; therapeut. Verwend. in Körnchen- 
form 23 II, 655: Einfl. auf d. Hay-Probe beim 
Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 II, 360. 

Digestor, 23 II: z. Verarbeit. tier. Abfälle 133*. 

Digifolin, 22111: Einfl. auf d. Durchlässigk. d. 
roten Blutkörperchen für Br-Ionen u. NaCl] 299. 

Digipurat, 221: rectale Darreich. 774. 2311: 
Kumulat. u. Speicher. am Frosch 1159. 2411: 
Wrkg. auf d. Magen-Sekret. 210; prophylakt. 
Verabreich. vor Operatt. 2279. 


Digitalis 


Digitalein, Gewinn. aus Digitalisblättern 22 IM, 


1056; Darst eines haltbaren -enthaltend 
Kaltextraktes 24 1, 1061 (D.R.P. 378718 
Zus. u. Wrkg.-Wert d -enthaltend. Herz 


mittels „‚Liquitalis 282 Il, 847; Wrke. auf d 
isolierte Froschherz 22 Il, 1310; (bei Kalk 
mangel) 23 1 1245 (A. PtA. 96, 10>) 


Digitaligenin =. C'2411320s. 
Digitalin <F. 220%), Darst., Eigge., Mol.-Gew,, 


Spalt., Hvdrier., Konst., Formel, Vergl. mit 
Bufotoxin 24 Il, 2050 (B. 57. 1386); Gewinn. 
aus Digitalisblättern 22 111, 1056; Spalt. d. Digi 
talinum verum, Verh. u. Konst. d. Digitaligenins 
23 Ill, 1368 (CB. 56, 2001, 2005); Einfl.: auf d 
Viscosität von Gelatinelsgg. 223 II, 1066 (A. PA. 
94, 207); auf d. Vergär. von Zucker dch. Hefesaft 
22 111, 170 (Bio. Z. 126, 175) 

Wrkg.: auf .d. isolierte Herz 24 I, 1829; auf d 
Herzstillstand dch. Adrenalin während d. Chloro- 
formnarkose 23 III, 1244; auf d. Muskelarbeit 
23 111, 799: auf die Zuckungen d. ermüdeten 
Muskels 23 I, 864 ; auf d. atrioventrikuläre Bündel, 
d. Ventrikel u. d. langsamen Muskeln (Vergl. mit 
Atropin) 23 11, 1242; auf d, Khythmus d. peri- 
pheren Gefäße 24 Il, 1529; Gefäß- u. diuret. 
Wrkg. beim Kaninchen 23 Il, 1113; Verwend. 
von Fischen als Reagens auf (maximale Sensi- 
bilität) 23 IV, 56; Verwend. zur Herst.: von 
„Digibaine Degloude‘“ 24 11, 2351, 2496; von 
„Natibaine‘ 24 Il, 2351, 2497. 


Digitalis, 221: Chemie u. Pharmakologie 1052; 


physiol. Wrkg. 1207; Wrkg. (Verstärk. dch. Ua) 
654; Herzwrkg. d. versch. Präparate 106, Sitz 
d. Brechwrkg. 1307; Behandl. (Theorie u. Praxis) 
836; -Kombinat. mit Phosphaten (Herzwrkg.) 
1248; Wrkg. bei Hypertonie 301; tox. Dosis, 
u. Gewebe 369. 2211: poln. Fingerhut 602; 

-Präparate 420; —-Erfahrr. 294, 1237; pharma 
kol. Werbetst. 295; physiolbg. Prüf. v. Extrakten 
770; -Therapie (positive unspezif. Wassermann- 
sche u. Meinickesche Rk.) 7785; Purpurea (An 
wend. zur Darst. v. Digitoxin) 972. 2211 
Blätter (Extrakt. d. wirksamen Bestandteile) 


1056; therapeut. Anwend. 1020; -Gruppe 
(u. Dynamik d. Säugetierherzens) 1067; u. 
Herzmuskelstreifen 1066; Sbstst. —(Wrkg. auf d. 
isol. Herz v. Leptodactylus ocellatus) 1310; 
Chininkombin. bei Herzkrankh. 575; u 


Arythmie 575; Kaltextrakt in Trockenform, 
—-Dispert 1144. 22IV: Kultur: in Österreich 
727; in Provinz Florenz 569; trockener Kalt- 
Extrakt (Darst. nach Krause) 1023; intra- 
muskuläre —-Injekt. (Einfl. auf d. Resorpt.) 979. 

231: therapeut. Wert pharmakolog. Rk. 
1140; ——-Stoffe (therapeut. Dosen) 1241; (Wrkg. 
am norm, u. geschädigten Froschherz) 1244; 
(u. Blätterpräpp., Wrkg. auf d. isol. Froschherz 
bei Ca-Mangel) 1245; (Seillaglucosid, pharma- 


kolog. Stell.) 1049; : bei Herzinsufficienz 791. 
2311: angebaute 284; akt. Bestandteile 
(Prüf., chem. Meth.) 978: -Dosier, 547; Prüf. 


dch. intramuskul. Injekt. beim Frosch 1267; 
-Tinktur (Zers.) 1266*. 23111: u. Digitalis- 
therapie 1653; -Präparate (Auswahl) 95%; 
-Kumulat. u. Speicher. am Frosch 119; 
-Wrkg. am Froschherz, u. Temp. 410; kleine, 


Gaben (Gefäß- u. diuret. Wrkg.) 1113: -Wrkg. 
(u. Leeithin) 510. 23 IV: Chemie 40: -Wrkg., 


(Prüf. nach d. Strophanthinverf., Wrkg. ein- u. 
zweijähr, Blätter) 692. 

241: Verf. zur Gewinn. ein. Trockenpulvers 
aus —-Extrakt 1061*; d. Gesamtglucoside enth. 
Trockenextrakt 2449*:; Herst. d. -Glucosids 
2450*; Einfl. d. Wärme auf d. Präparat. 1968; 

-Infus. 1059; zur pharmakol. Wrkg. d - 
1228; Einfl. auf d. Blutdruck 1961; Wert- 


abnahme 1413; Folia als Testpräp. 2448, 
2A 11: Wss. Extrakte u. Auswert. 2773; ein 
neuer —-Körper 81; anatom. u. chem. Untersa. 
212; physiol. Titrat. v. -Präpp. 1967: Fe-Rk. 
1710; Einfl. d.[H’] auf d. Haltbark. d -Tinktur 
503; -Ausscheid. 708; Vergl. d. Wrkg. mit 
d. v. CaCle 2279; Wrkg. auf d. Froschherz 211; 
prophylakt -Verabreich. vor Operatt. 2279 








Digitalisglucoside 


Digitalisglucoside, 2211: 336; Gerbsäureverbb. 
147*. 22 II: Giftfestigk. d. Krötenherzens 411. 

Digitaliskörper, 23 III: nach intraven. Injekt. in 
d. Katze ausgeschied. — 69. 

Digitalonsäure s. C’7H140s. 

Digitalose s. (7 H1405. 

Digitan, 23 IV: Best. v. 

Digitogenin s. (26H 420. 

Digitogensäure s. (26H 3807. 

Digitonin, Gewinn. aus Digitalisblättern 22 II, 
1056; Konst., Hydrolyse 22 II, 1047 (H. 121, 
62); Bezieh. zwischen Oberflächenaktivität u. 
physiol. Wrkg. 22 Ill, 398 (Bio. Z. 129, 67); 
kEinfl.: von Säure u. Alkali auf d. Oberflächen- 
spann. 24 Il, 595 (Bio. Z. 146, 378); d. Behandl. 
mit Alkali oder Brom auf d. physiol. Aktivität 
u. d. Schaumvermögen 22 1, 510 (Bio. Z. 126, 
134); auf d. Permeabiltät von Kollodiummem- 
branen für Hämoglobin 23 III, 1090 (Bio. Z. 


Digitoxin in — 311. 


139, 267); Verwend. zur Spalt. rac. Alkohole 
23 II, 153 (H. 126, 308); Bldg., Eigg. von 
Verbb. mit Alkoholen u. Phenolen 23 III, 152 


(H. 126, 299); Wrkg.: auf d. pflanzl. Zelle & 
I, 358; auf d. Keim. von Samen in Kalkböden 
=3 III, 1175; auf d. Keimkraft von Lupinen- 
samen 23 III, 1578 (Bio. Z. 137, 309); auf d. 
Vergär. von Zucker dch. Hefesaft 22 III, 170 
(Bio. Z. 126, 175); Herz-, hämolyt. u. Nerven- 
wrkgg. 23 I, 1603; Einfl. auf Asterias-, Ar- 
bacia- u. Echinarachniuseier 24 I, 700. 
Verwend.: zum Mikro-Nachw. d. Phyto- 
sterine 23 IV, 814; zur Mikrobest. d. Chole- 


sterins 23 IV, 359 (Bio. Z. 136, 109, 112); 
zum Trennen d. Abbauprodd. d. Cholesterins 


22 I, 508 (H. 117, 201); 22 III, 726 (Bio. Z. 
129, 119): bei d. Cholesterinbest. im Blut 3 
II, 353: zum Nachw. von Euphorbon in Milch- 
säften 24 I, 1389 (Bio. Z. 143, 463). 

Digitoninsteride, 23 IV: u. mikrochem. Nachw. v. 
Phyto- u. Cholesterin 814. 

Digitosäure s. (26H 3307. 

Digitoxin, Geschichtl. u. Allgem. üb. Verwend. u. 
Wrkg. 22111, 1020; Gewinn. aus Digitalisblättern 
22 III, 1056; Gewinn. aus u. Best. in Digitalis 
Purpurea L. aus Sardinien 22 II, 972 (G. SL, 
285); —-Geh. d. Blätter verschied. Digitalis- 
Arten 24 II, 212; Herz- u. Gefäßwrkg. bei intra- 
venöser Injekt. an Warmblütern 2% I, 2180 
(A. Pth. 100, 367); Wrkg.: auf d. isolierte 
roschherz bei Kalkmangel 23 I, 1245 (4A. Pth. 


%6, 108); auf schlagende Herzmuskelstreifen 
(antagonist. Einfl. von Cocain, Mg u. K) 22 


III, 1066 (A. Pth. 9A, 222); auf d. Elektrokardio- 
gramm u. d. Druckpuls d. Arteria carotis bei 
intravenös. Infus. 23 I, 1241 (A. Pth. 96, 23); 
auf d. schwermetallvergifteten Skelettmuskel 
23 I, 1405 (A. Pth. 96, 169); auf beide Muskel- 
arten von Kaninchen 24 I, 1957; —-Ausscheid. 
24 11, 708; pharmakol. Wrkg. (Kumulations- 
fähigk.) (Vergl. mit Scillaren) 23 1, 1049 (4. 
Pth. 95, 262); Wrkg. auf Albinoratten nach 
beiderseitiger Nebennierenexstirpat. 23 III, 510; 


Giftigkeit für Kröte u. Frosch (Einfl. d. Ca) 
22 I, 892 (Bio. Z. 127, 98); Verwend. von 


Novocain, Alypin, Stovain zur Verhütung von 


Entzündd. bei -Injekt. 22 Ill, 127 Ver- 
wend. zur Herst. von „Soldigal' 23 IV, 843. 

Nachw. mit Pikrinsäure 23 II, 980; Krit. 
zur Best. in Digitan deh. Extrakt. mit Chlf. 
23 IV, 311. 


Digitoxonsäure s. CsH1205. 
Digitoxose s. (64/1204. 

Digitsäure s. C26H3s010. 

Diglucan s. C12//1sOs. 

Diglucosan s. C121720010. 

Diglucose, 24 Il: «-Methylglucosid eine — 2830. 
Diglycerin s. C6H1405. 
Diglycerinphosphorsäure s. CeH150sP. 
Diglycidphosphorsäure s. C6eH1106P. 
Diglycylcystin s. C10l/ısO6Nas2, 
Diglycylglyein s. CsH11O0aNs. 
Diglycylglycinbetain s. CoYYı70aN3. 
Diglykan s. (12H ısOs. 

Diglykol s. CsHı00s. 


Diglykolmethylidsäure s. (4/1605, 
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Diglykolsäure s. C’4H60s. 
Diglykosan s. (124120010. 
Diguanide, 241: Einw. v. HNOz 1768; vgl. 
unter C2H7N5. 
Dihexosan s. C12H20010. 
Dihydroanthrachinonazin s. Indanthren. 
Dihydroanthrachinonazinfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Dihydronaphthalin s. Cı0Hıo. 
Dihydrositosterin s. (27H4sO. 
Dihydroxylaminomanganochlorid, 22 III: 341. 
Dihydroxylaminsulfonsäure, 24 II: 17. 
Diimid, 24 II: Verbrenn. v. NH3 zu N2Ha u. 
Diindol s. Cı6H1aN2. 
Diindoly! s. (ısH12N2. 
Diindon s. C1sH 1003. 
Diindoyl s. CısH1202N2. 
Diisatogen s. C1ı6H1s04aN?2. 
Diisoamyl s. Cı0Ha2. 
Diisobutenyl s. C’sHıa. 
Diisobutyl s. C’sHıs. 
Diisochinocyanine, 231: 444 
Diisocrotyl s. OsHna. 
Diisopropyl s. CoHna. 
Diisosafrol s. (2042004. 
Dijodacetylen s. C2J2. 
Dijodäthan s. C2HaJ2. 
Dijodäthylen s. C24H2J2. 
Dijodbutan s. C4H8J2. 
Dijodhydrochinon s. C6H402J2. 
Dijodmethan s. CH2J2. 
Dijodphenol s. C6H4OJ2. 
Dijodsalicylaldehyd s. Ü7H402J2. 
Dijodsalicylsäure s. U7H403J2. 
Dijodyl s. C18413203J2. 
Diketene, 231: 1318. 
Diketocholansäure s. (24113604. 
Diketocholensäure s. (24H 3404. 
Diketohexamethylen s. C's6H 802. 
Diketohydrinden s. CoH602, Indandion. 
Diketone, 221: Einw. v. Benzoylwasserstoffsuper- 
oxyd 24. 22111: u. Rhodanin 372; — u. TeCls; 
Acetylacetone, Chloracetylaceton etc. 1257. 
231: Spalt. in farbige krystallis. Ketonform 
u. farblose krystallis. Superoxydiorm 341, 342; 
- u. Ammoniumeyanid 1584; aliphat. —, (Te- 
Derivv., baktericide Wrkg.) 1632. 23 III: u.Setls; 
Acetylaceton, Benzoylaceton, halogenierte —, 
Darst. aus d. Cu-Verbb. 218, 221; s. auch Ketone. 
Diketopiperazin s. CaH602N?2. 
Diketopiperazine, 23 Ill: Bldg. bei katalyt. Spalt. 
v. Eiweißstoffen 1279; natives Vork. im Eiweiß 


auch 


— 1068, 





936. 2411: Überf. in Piperazin-Derivv. 190; 
Oxydat., Rk. mit Nitro-Verbb. 2757, 2758; ın 


Edestin 2549; Verbb. mit Aminosäuren u. Poly- 
peptiden 191, 2037. 

Dikodid s. CısH2103N. 

Dikresol s. Cı4H1402, Dimethuldioxydiphenyl. 

Dikresotid s. (16H 1204. 

Dilävoglykosan s. C12H20O10. 

Dilatometer, 23 1: 1630. 24 Il: 727. 

Dilitursäure s. C4H305N3. 

Dimannosen, 24 Il: Vork. 2021. 

Dimedon (1.1-Dimethyl-3.5-dioxo-cyclohexan, 5.5- 
Dimethyl-dihydroresorcin), Bezieh. zwisch. Ab- 
sorpt.-Spektr. u. Konst. 23 I, 677 (Soe. 121, 
2603); Chlorier., Bromier. 23 I, 676 (Soe. 121, 
2176); Rk. mit SaClz 22 I, 90 (Soc. 119, 1233, 
1240): Kondensat. mit Aldehyden 22 II, 65 
(H. 116, 134); Verwend. zum Abfangen d. Acet- 
aldehyds bei d. alkoh. Gär. 23 I, 1093 (B. 55, 
3633). 

Verwend. zum Nachw.: von Formaldehyd im 
Harn 24 1, 506 (Bio. Z. 130, 578); von Acet- 
aldehyd 22 IV, 112 (Bio. Z. 127, 16); von Aldol 
im Diabetikerharn 22 I, 900 (H. 118, 219): 
(Verbesser. d. Methode) 23 II, 1174 (HZ. 124, ]). 

komplex. Verb. mit TeCls (F. 160165, 
Zers.), Bldg., Eigg., Hydrolyse 24 I, 2701 (Soe. 

25, 752). 

Dimenthyl s. C20H3s. 

Dimethoxybenzaldehyd s. CaHı003. 

Dimethoxybenzaldoxim s. CsH1nOsN. 

Dimethoxybenzoesäure s. CoHıo0s. 

Dimethylacetylpyrrol s. ÜsHnON. 














EEE eure er 


Baer 


auch 


1068. 


ıIper- 
eÜls; 


form 
342; 
(Te- 
eUls; 


tone. 


palt. 
weib 
190; 

in 
’oly- 








SEE (een ern 


RT "> 0 





241 


Dimethylacrylsäure =. Cs HsOs. 
Dimethyläther s. (C’allar. 
Dimethylätherdicarbonsäuren, 24 1: 
Dimethyläthylbenzol s. C10Hıa. 
Dimethyläthylcarbinol =. Cs//120. 
Dimethyläthylen s. ('42/s. 
Dimethylamin, Bldg.: bei d. Ozonisat. von Tri- 
methylamin 22 I, 260 (B. 54, 2697, 2704); aus 
Dimethyl-[(eyelo- hexen-1’ DE -eyelo-hexen-1-yl]- 
amin 23 1, 598 (B. 55, 3793, 3800); aus Methyl- 
alkohol u. NHa (+ AleOs od Kaolin) 23 111, 204; 
bei d. katalvyt. Alkoholyse aus Benzyliden-anilin 
AL2 2590 ( Bl. |4)35, 380); aus [Dimethyl- amino]- 
9.äthoxy-1- -(naphthalin- tetrahydrid-1.2.3. ] 231, 
22 3 (B.539306553); beid. elektrolyt. Red. von| Thio- 
benzoesäure]- [(dimethyl- -amid] 23 III 232 (A. AB, 
221; aus [@-, B- u. v-Desmethyl-scopolin]-dihydrid 
22 III, 530 (B. 55, 2022); aus Taxin; Rk. mit 
8-Phenyl-3-brom-propionsäure 23 II, 451 (H. 
128, 211); ’Mol.-Vol. u. Mol.-Bau. 22 I, 232 
(Am. Soc. 43, 992); Bezieh. zwisch. elektr. Leit- 
vermög. u. Kontraktionskonstante 22 Ill, 215. 
Reaktionen: Zers. von -(rasgemischen 
bei hohen Tempp. 23 I, 1308; katalyt. Oxydat. 
23 IV, 360 (D.R.P. 377521); Oxydat. in am- 
moniakal. Lsg. (+ Ag-Salze) 22 II, 38 (©. r. 
174, 41); Rk.: mit S2Cle 23 I, 441 (B. 55, 3973); 
mit Cu-Hydroxyd Glycerin 22 III, 762 (B. 
55, 1911): mit «a, d-Dibrom--butylen u.- 
n-butan 23 I, 412 (B. 55, 3552); mit Allyl- 
bromid 22 1, 808 (B. 55, 518); mit o-Homoxylen- 
bromic BR III, 1451 (B. 56, 2151); mit «- u. 
8-Naptomethyl-chlorid 23 Il, 1521 (B. 56, 
2169, 2170); mit Methyl-1-[chlor-methyl]-2-chlor- 
4-imidazol 24 Il, 470 (B. 57, 954, 956); mit 
alkyliert. 3.4-Dinitroanilinen 24 II, 626 (R. 42, 
804); mit 1-Oxy-2-brom- u. 2-Oxy-3-brom- 
tetralin 233 II, 1160: mit Äthylen-oxyd od. 
Äthylen-chlorhydrin 22 III, 783 (B. 55, 1668, 
1670); mit n-Amyl-äthvlenoxyd u. «n-Amyl- 
äthylenglykol-3-chlor(brom)hydrin 23 HI, 1362 
(B. 56, 1545); mit d. Chlorhydrinen d. Propylens 
u. Butylens 23 I, 34 (Bl. [4] 31, 429) ;mit Phe- 
nolen + Formaldehyd 23 Il, 915; mit 4-[2- 
Chlor-äthylj]-phenol 22 III, 1304; mit [Naph- 
thyl-2]-[ö-chlor-äthyl]-äther 22 Il, 1090 (or. 
121, 642, 646); mit CS2 23 IV, 461; mit Anthra- 
eyl-9-dithiochlorid 23 I, 4 (B. 55, 3973); 
mit Thiophosgen 24 II, 527 (A. 438, 151); mit 
Methyl-senföl u. mit Ne Au me Dean 
stoff] + HgClz 23 III, 545 (B. 56, 1327, 1328); 
mit Phenyl-biuret 23 I, 949 (Am. Soc. 45, 149); mit 
Formaldehyd: u. Isobutylalkohol 23 II, 150 
(Soe. 123, 536); u. fettaromat. Ketonen 24 I, 
1103 (D.R.P. 379950); u. Acetophenon 22 1, 
742 - >», 357, 359); u. Alphyl-aryl-ketonen 
23 I, 338 (B. 55, 3511, 3521); u. Cyan- essig- 
säure u. Alkyl-malonsäuren 23 I, 334 (B. 55, 
3458, 3492); u. Ketosäuren 24 II, 968 (B. 57, 
1109, 1111); Rk.: d. saur. —-Salz. d. Tartron- 
säure mit Formaldehyd 23 I, 336 (B. 55, 3504, 
3506); mit aromat. ‚Aldehyden u. en 
Schwefel 23 III, 232 (4. 431, 196, 224, 225): 
mit 9-Brom-anthron 2 2 I, 756 ( Soc. 121, 2007): 
mit substituiert. [Chlor- Band zei o. 23 1, 
840 (B. 36, 527); 23 IH, 52 (B. 56, 1204, 1208), 
23 III, 215 (B. 56, 1195): 24 I, 2128 (B. 57, 
613); mit 5.5-Dialkyl- u. 5-Alkyl-5-aryl-barbitur- 
säure 34 1, 2825; I, 1409 (D.R.P. 398851); 
mit Vinyl-acetonitril 2% I, 1669; mit 3-Nitro- 
6-chlor- u. brom-benzonitril 24 II, 2646 (R. 43, 
-707); mit «@-Brom-propionsäure u. -isovalerian- 
säure u. B-p-Anisyl-@-brom-propionsäure 22 IH, 
766 (Helv. 5, 470, 476): mit B-[3.4-(Methylen- 
dioxy)-phenyl]-@-brom-propionsäure 24 I, 478 
(Helv. 6, 916); mit 4-[Brom- ee 
u. deren Benzylester 23 II, 573; mit diazotiert. 
Arsanilsäure 22 I, 1277 Cm. Soc. A3, 1635) 
mit «-Brom-heptylsäure-äthylester 23 III, 1362 
(B. 56, 1845, 1846); mit «-Brom-palmitinsäure- 
ester, «&-Brom-y-phenyl-buttersäure-äthylester, y- 
Phenoxy-a-brom-buttersäure-äthylester u. Cyclo- 
hexyl-brom-essigester 23 III, 1644 (B. 56, 
2179, 2181, 2183, 2184): mit Äthrvlestern von 


[Chlor-acetyl]-pyrrol-carbonsäuren 22 IIl, 1344 


Synth. 478. 
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Dimethylchinolin 


23 II, 935 (H. 128, 79); mit 

No»-Methyl-allophansäure-methv|- 
ester 23 Ill, 1311 (B. 56, 1915, 1920, 1922); 
mit Methyl- u. Äthvlschwefelsäurechlorid 24 1, 
415; mit Benzol-sulfchlorid u. CSe 23 I, 928 
(B. 56, 550); mit Phthalylchlorid (für sich u. 
in Gew. von ES) 22 II, 253 (B. 55, 1309) 
mit N-[3-Chlor-äthyl]-[camphersäure-imid] 22 IV, 
S3S8; katalyt Wrkg. d. Dimethylammoniunm 
hydrosulfids bei d. Addit. von HeS an Nitrile 
wie Benzonitril, Benzylevanid u. Red. d. Phenv! 
[thion-essigsäure-amids] in Ggw. von 23 Ill, 
232 (4. AS1l, 192, 201, 218) 

Einfl. auf d. Blutbild 24 11, 197. 

Verwendung: als Zusatz: zu Drisulfit-Legg 
beim Bleichen von Garn 23 Il, 576: in Motor 
treibmitteln 22 11, 767 (D.R.P. 347827); Ver 
wend.: zur Peptisat, von Gelatine im Gemisch 
mit ander. Fll. 24 I, 2270; bei d. Kautschuk 
vulkanisat. 2% 1, 449; (Thheoret. zur Wrkg. als 
Beschleuniger) 22 1, 268. 

Analyse: Farbrk.: mit 
IV, 566; mit Phthalaldehyd (+ Essigsäure) 24 
I, 2513 (R. 43, 94); Identifizier. mit p-Brom- 
Kennsiunllschäschl 2A L 1915 (Am. Soc. AS, 
2697); Verwend, zur Trenn. d. Mg von d. Al 
kalien 24 1, 945 (Z. a. Ch. 130, 340). 

Salze. 

Chlorit, Bilde, Eigg. 22 II, 243 (Ati 
[5] 31 1, 55): 223 Ill, 757 (G. 52 L, 2uW). 

Hydrobromid, Bldg., Eige. d. Verb, mit 
He«Bre 24 1, 1173 (Am. Soc. AS, 1763). 

Hydrochlorid, Rk. mit Dieyvandiamid 23 
I, 1156 (Soc. 121, 1790, 1792); Einfl. auf d. 
Vergär. von Glykose deh. Hefe 23 Ill, 257 
(Bio. Z. 132, 355). 

Hydrojodid, Einfl. auf d. Autoxydat.: von 
Aldehyden u. ungesättigt. Verbb,. 24 1, 1891 
(©, r. 178, 25); d. Acroleins 24 I, 1316 (Ü. r. 
176, 797); Bldg., kieg. d. komplex. Verb. mit 
Betain 24 I, 1913 (H. 133, 54). 

Nitrat, Verwend. als Zusatz beim Färben von 
Celluloseestern mit bas. Farbstoffen 34 II, 27=8. 

Perchlorat, Verwend. zur Herst. von Spreng- 
stoffen 223 IV, 518. 

Tetrachlor-jodid (F. »2° Zers.), 
Eigg. 24 I, 2711 (Soe. 1235, 187). 

Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5 (F. 
238-—-239°), Bidg., Eigg. 22 III, 1192 (Z. 121, 
16»). 

Salze von Barbitursäurederivaten, nar- 
kot. Wrkg. 24 IH, 2535. 

Dimethyl-Idithio-carbamat], Verwend. 
als Vulkanisat.-Beschleuniger 23 IV, 502; „ver- 
langsamende‘ Wrkg. bei d. Kautschuk-Vulkani- 
sat. (Krit.) 22 II, 883, 

Komplex- bzw. Molekülverbindungen. 

Komplex mit AgNOs: Zers.-Spann. 34 II, 
452 (Z. El. Ch. 30, 132): Bldg., Eigg.: von 
Komplexen mit Ru 22 I, 278 (B. 54, 236); 
d. Verb. mit Tripheynl-bor (F,. 186-187” Zers.) 
234 Il, 26 (B. 57, 816): d. Verbb. mit Methyl- 
t-benzol-[sulfonsäure-1-(dinitro-2’.3° bzw. 27.5°- 
u. trinitro-2’.3°.6’-äthoxy-4-anilid)] 22 HI, 142 
(Helv, 5, 312, 314). 

Dimethylaminoanilin s. CsHı2Ne. 
Dimethylaminoazobenzol s. (14/15 N 
Dimethylaminoazobenzolcarbonsäure s. (1sl/ıO2N». 
Dimethylaminoazobenzolsulfonsäure s. (14/lıs 03 N 3N. 
Dimethylaminobenzaldehyd =. ('sH/ı10N 
Dimethylaminobenzoldicarbonsäure s 
Dimethylaminophenol =. Cs 1ON. 
Dimethylanilin s. Os//1 N. 
Dimethylanthracen =. Cıelıs 
Dimethylanthrachinon ». Cıallıaoe. 
Dimethylanthranol =. (184/140. 
Dimethylbenzaldehyd =. (eHıod 
Dimethylbenzolcarbonsäure =. ('oHıod2. 
Dimethylbenzoldicarbonsäure «=. C10H1od4 
Dimethylbenzoltricarbonsäure =. ('11W/ı00s. 
Dimethylbernsteinsäure =. CoHıoa. 
Dimethylbromanilin «, CsHıoN Br. 
Dimethylbutadien =. CeHıo. 
Dimethylcadmium s. C'aHaCd 
Dimethylchinolin =. C11H1ı N 


(B. 55, 2395); 
Allophan- u 


Naslo NO 3% 


Blig . 


10HudaN. 








Dimethyleyclohexan 


Dimethylcyclohexan s. C’sHıe. 

Dimethylcyclohexanol s. CsH1O. 

Dimethylcyclohexanon s. CsH140. 

Dimethylcyciohexen s. C’sHıs. 

Dimethylcyclohexenon s. C’sH120. 

Dimethylcyclopentanon s. C7H120. 

Dimethyldiäthylanthracen s. (20Hl22, 

Dimethyldiäthylbenzol s. C12Hıs 

Dimethyldinitroanilin s. CsHs04N3. 

Dimethylenoxaiminderivate, 24 IL: 1390, 

Dimethylerythrenkautschuk s. C'ı2Hz2o. 

Dimethylessigsäure s. (41302. 

Dimethylgelb s. (14H 15 Ns. 

Dimethylglyoxim s. CaHsO2N2. 

Dimethylguanidin s. C3HsN3. 

Dimethylharnsäure s. U7HsOsN4. 

Dimethylharnstoff s. C3HsON2. 

Dimethyihydrocellulose, 23 1: u. Acetylverb. 1425. 
241: 34. ! 

Dimethylinulin, 22 IIT: 1333. 

Dimethyljodanilin s. UsHıoNJ. 

Dimethylkautschuk s. Cı12H2o. 

Dimethylketazin s. ('sHı2N2. 

Dimethylketen, 221: Einw. auf Triphenylphosphin- 
phenylimin 1374. 241: Rk. mit Vinyläther u. 
Cyelopentadien 1779. 

Dimethylketol s. C4H 802, Acetoin. 

Dimethylketon s. Aceton. 

Dimethylnaphthalin s. Cı2Mı2. 

Dimethylnaphthylamin s. C12Hı3N. 

Dimethylnaphthylaminsulfonsäure s. C12H1303N 8. 

Dimethylnitrobenzoldicarbonsäure s. C10oHsO6.N. 

Dimethylnitrobenzolsulfonsäure s. CsHoO5NS. 

Dimethylnitrosoanilin s. CsH10O0N2. 

Dimethyloctan s. C'ıoH22. 

Dimethyloxyanthrachinon s. CısH1203. 

Dimethyloxybenzaldehyd s. C’oH1002. 

Dimethyloxybenzoesäure s. CoH1003. 

Dimethyloxydibrombenzaldehyd s. ('»H 502 Br2. 

Dimethylphenanthren s. CısHıa. 

Dimethylphenylamin s. CsHıN. 

Dimethylphenyldimethylaminopyrazolon s. Pyrami- 
don. 

Dimethylphenylendiamin s. C'sHı2N2. 

Dimethylphlorogiucin s. CsH1003. 

Dimethylphthalsäure s. (10/1004. 

Dimethylpyridin s. C7HsN. 

Dimethylpyrrol s. CeHeN. 

Dimethylsulfat s. C'2/16048. 

Dimethylsulfid s. (246. 

Dimethylterephthalsäure s. C10H1004. 

Dimethyltoluidin s. CoMı3N. 

Dimethyltyramin s. C1oH1ON. 

Dimyrcen s, ('20Hs2, 

Dinaphthacridon s. C21ı/ısON. 

Dinaphthalimid s, (14/1604 N 2. 

Dinaphthanthracendichinon s. (22771004. 

Dinaphthanthradichinon s. (2241004. 

Dinaphthazthioniumsalze, 25 1: 1185. 

Dinaphthocarbazol (Dinaphthoimin) s. C20Mı3N. 

Dinaphthofluorenon s. C21ll120. 

Dinaphthol s. C20M1402. 

Dinaphthole, 23 IV: u. Substitutionsprodd. (An- 
wend. zur Bekämpf. v. Pflanzenschädlingen) 645*. 

Dinaphtholmethan s. (21H 1602. 

Dinaphthothiazim s. C20oH12N28. 

Dinaphthothiazon s. C20HnONS. 

Dinaphthoxanthene, 22 III: 1088. 

Dinaphthyl s. C20M14. 

Dinassteine, 23 II: Darst., Zusatz v. ZrO2 u. Car- 
borund 11S0*., 

Dinitrile, 23 1: u. Phenoxyessigsäureester od. -chlo- 
rid; u. Chlorkohlensäureester, Zimtsäurechlorid 
od, -ester ete, 324; — u. Chloracetylchlorid 1171; 
s. auch Nitriüle. 

Dinitroäthan s. C2Hs04N2. 

Dinitroaldehydosalicylsäure s. CsH4OsN2. 

Dinitroaminobenzoesäure s. C7H506X3. 

Dinitroaminophenol s. C6H505N3, 

Dinitroanilin s. CeH504N3. 

Dinitroanthracen s. C14HsOsN?. 

Dinitrobenzaldehyd s. C7H4OsN2. 

Dinitrobenzaldoxim s. C7H505XN3. 

Dinitrobenzoesäure s. C7H406N?2. 
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Dinitrobenzol s. C'6H404N2. 
Dinitrobenzolsulfonsäure s. CoH407N2S. 
Dinitrobrenzcatechin s. CoH406N2. 
Dinitrobrombenzol s. C6oH304N2Br. 
Dinitrobromjodmethan s. CO4N2BrJ. 
Dinitrobrommethan s. CHO4N2Br. 
Dinitrobromnaphthylamin s. C10H604N 3 Br. 
Dinitrobromphenol s. CeH305 N2 br. 
Dinitrochloranilin s. CoH404N 3C 1. 
Dinitrochlorbenzoesäure s. C7H3s06N 21. 
Dinitrochlorbenzol s. CoH304N 2C1. 
Dinitrochlorjodmethan s. CO4N2C1J. 
Dinitrochlormethan s. CHO4N2Cl. 
Dinitrochlornaphthalin s. C104504N2C1. 
Dinitrochlortoluol 8. C7H504N 2C1. 
Dinitrodiäthylanilin s. C10H1304N3. 
Dinitrodibrommethan s. CO4N2 Bra. 
Dinitrodichlorbenzol s. C6H204N 2CI2. 
Dinitrodichlormethan s. CO4NaCl2. 
Dinitrodihydrazinplatin, 23 III: 731. 
Dinitrodijodmethan s. CO4N 2J2. 
Dinitrodimethylanilin s. CsHs04N3. 
Dinitrodimethyldiäthylbenzol s. Cı2H1604N2. 
Dinitrodimethylnaphthalin s. C12H1004N2. 
Dinitrodimethylphenylendiamin s. CsH1004N4. 
Dinitrodinitrosobenzol s. C'6H206N4. 
Dinitrodioxybenzol s. C'6H406N2. 
Dinitrodioxynaphthalin s. C10Hl6O6N2. 
Dinitrodioxynaphthalindicarbonsäure s. C12F6010N2, 
Dinitrodioxyphenanthren s. C14HsO6N2. 
Dinitrohalogenbenzole, 24 I: Rk.-Fähigk. d. Hlg in 
— (mit Anilin) 647. 
Dinitrohydrochinon s. C6oH406N2. 
Dinitroisophthalaldehyd s. (sH4ı06N2. 
Dinitroisophthalsäure s. (sH4OsN2. 
Dinitrojodmethan s. CHO4N2J. 
Dinitrojodphenol s. CoH304N 2J. 
Dinitrokresol s. C7H604N2. 
Dinitromesitylen s. C'oH1004N?2. 
Dinitromethan s. C H204N2. 
Dinitromethylanilin s. C7H7O4N3. 
Dinitromethyltoluidin s. CsHe04N3. 
Dinitronaphthalin s. Cı0oH6O4N2. 
Dinitronaphthalindisulfonsäure s. C10M6010N2S2, 
Dinitronaphthalinsulfonsäure s. C10H6O7N2S. 
Dinitronaphthalsäureanhydrid s. Cı2H407N2. 
Dinitronaphthol s. C10FleO5N2. 
Dinitronaphtholsulfonsäure s. C10H6OsN2S, 
Dinitronaphthylamin s. C10H7O4N3. 
Dinitrooxybenzoesäure s. C7H407N2. 
Dinitrooxybenzol s. C6H405N2. 
Dinitrooxydimethylanilin s. C’sFH/sO05N3. 
Dinitrophenol s. CeH4sO05N 2. 
Dinitrophenolsulfonsäure s. CeH4OsN 28. 
Dinitrophenylendiamine, 231: 907; 
CeH604N4. 
Dinitrophthalsäure s. CsHaOsN2. 
Dinitropyrogallol 8. C6H407N2. 
Dinitropyromellitsäure s. C10lla012N2. 
Dinitroresorein s. C'eHsO6N2. 
Dinitroresorcylsäure s. C7H40sN2. 
Dinitrosalicylsäure s. (7HsO07N2. 
Dinitrosodinitrobenzol s. C6H 206 N4. 
Dinitrosoresorcin s. C6H404N2. 
Dinitrosylselensäure, 221: 916. 
Dinitrotoluidin s. C7H7O4N3. 
Dinitrotoluol s. C7H6O4N?2. 
Dinitrotoluolsulfonsäure s. O7H6O7N2S. 
Dinitrotoluylsäure s. CsH6O6N2. 
Dinitrotrichlorbenzol s. CeHO4N2CI3, 
Dinitroxylol s. CsHsOaN?. . 
Diole s. Alkohole. 
Diolefine s. Kohlenwasserstoffe. 
Dioleopalmitin s. C55H10208. 
Dioleostearin s. (57H10606. 
Dionin (Äthylmorphin) s. Cı9H2303N. 
Diopside, 23111: elektr. Leitfähigk. 804. 241: 
kanad. — 2872. 
Dioptas, 221: Magnetisierungskoeff. 846. 
Diosphenol s. C10H 1602. 
Diosphenole, 24 II: Einfachst. —: CeHs0x.'-Oxy- 
cyelohexenon) 1092; CsH1402 aus Isophoron 1093; 
fest. — Cı0H1402 u. Derivv. 1091; fl. Diosphenol 
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(Oxymenthenon [?]) 1091; Rkk. d. — u. homol. 
Verbb. 1089. 

Dioxan s. C4H 80a. 

Dioxime, 22 I: aus Glyoximperoxyden, Ni-Salzbldg. 
1034; Isomerie; syn-Glyoxime; Dioximine 256. 
22111: Gleichwertigk. d. Oximinogruppen 881. 
83 111: 1484; s. auch Orim: 

Dioximine, 221: Bildg. aus Glyoximinlsge. u. 
Metallen 256. 

Dioxindol 3. CsH7O2N. 

Dioxodisiloxan, 231: 727; u. CeH50Na 1479. 

Dioxolanderivate, 23 I: 1584. 

Dioxyaceton s. (341603. 

Dioxyammoniak, 2% 1: Rk. mit Nitrosoverbb. 900, 
901. 2411: 291. 

Dioxyanthracen s. C14H1002. 

Dioxyanthrachinon s. C1411s04. 

Dioxyazobenzol s. C12H1ı002N2. 

Dioxyazofarbstofte, 24 Il: Lack-Blig. u. ‚„chelate‘ 
Gruppen 2474. 

Dioxybenzaldehyd s. C7}1603. 

Dioxybenzoesäure s. U7H6Os. 

Dioxybenzonitril s. C7H50eN. 

Dioxybuttersäure s. C’4lla04. 

Dioxychlorbenzoesäure s. U7H504C1. 

Dioxychlorbromnaphthalin =, C1021602C1Br. 

Dioxychlorxylol s. Os41802C1. 

Dioxydiaminoarsenobenzol s. C12H1202N2As2. 

Dioxydichlorbromnaphthalin s. C1045Q2C0l2aBr. 

Dioxydiimid, 2% II: 600. 

Dioxydiphenyl s. C'122/1002. 

Dioxyhydrazin, 24 II: 600, 

Dioxymethylanthrachinon =. C15 1004. 

Dioxynaphthaldehyd =. C111/s0s. 

Dioxynaphthalin s. C10HsOa, 

Dioxynaphthalincarbonsäure s. (1111804. 

Dioxynaphthalindisulfonsäure s. C10/1sOsS2. 

Dioxynaphthalinsulfonsäure s. C104s05». 

Dioxynaphthylamin s. Cı1oHsO2N,. 

Dioxyphenanthrenchinon s. (C'14/1804. 

Dioxyphenylalanin s. Co//n0sN; s. auch Dopa. 

Dioxystearinsäure s. Cı1s 213004. 

Dioxytrichlornaphthalin s. C101502Cl3. 

Dioxyweinsäure s. C4H160s. 

Dipalmitin s. C’35/16sOs. 

Dipenten s. CroHıs. 

Dipeptide, 24 1: — aus Keratin 1676; konduktometr. 
Titrat. 1244; Neutralsalzaddit. 1911, 1913; Rk. 
mit Phthalsäureanhydrid 674. 

Dipeptine 233 III: 755. 

Diphasol, 23 III: 1110. 23 IV: 515, 842. 

Diphenacyl s. C16 11402. 

Dipheneine, 24 Il: — aus Resorein u. Diphensäure- 
anhydriden 1695. 

Diphenimid s. C1411s02N. 

Diphenochinon s. C12H 50a. 

Diphenol s. C12H1002. 

Diphenole, 23 IV: Anwend. zur Bekämpf. v. Pflan- 
zenschädlingen u. Substitutionsprodd. 648*. 

Diphenonaphthodicarbazol, 22 III: Darst. (?) 517. 

Diphenphenanthren, 23 1: KW-stoff v. d. Struktur 
eines — 528. 

Diphensäure s. C14T1004. 

Diphensuceindadien s. Cıs/Tı0. 

Diphensuccindan s. CısMıa. 

Diphensuccindandion s. C18H1002. 

Diphensuccinden s. CısHı2. 

Diphenyl (Biphenyl) (F. 70,5°), Bldg. durch Kracken 
von Urteer 23 II, 540 (B. 56, 165); 2% I, 1294; 
Verss. zur Bldg. aus Benzol (+ AlCls) 221, 263 
(B. 5%, 2768); Bldg.: aus Phenyl-Ag 23 IH, 
1403 (B. 56, 2065); aus Phenyl-Cu 23 III, 1010 
(C. r. 177, 323); bei d. Rk. von CeH5.MgBr: 
mit CuCla 24 1, 1156 (B. 57, 322, 324); mit 
Jod-benzol-J-dichlorid 22 I, 17 (Soc. 119, 1247); 
mit Camphenilon 23 I, 1024 (B. 56, 558); Bldg.: 
aus Brom-benzol: u. Mg (+ Aktivatoren) 23 III, 
1014; u CO(+ Na) 23 1, 229 (B. 55, 2399, 2902); 
Bldg.: bei d. pyrogen. Zers. von Xylol (+ ver- 
schied. Katalysatoren) 23 II 148; aus N,N -Bis- 
[triphenyl-methyl]-hydrazin 22 IN, 1380 (Am. 
Soc, 44, 1274, 1290); aus Diphenyläther (+ Na) 
231, 658 (B. 56, 177, 182); aus Benzoylperoxyd 
23 I, 1429 (Helv. 6, 336); bei d. Überf. von 
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Pentaphenr!- in Tetraphenylchromsalze 22 1, 
261 (B. 54, 2711, 2720); bei der Zers. d. Tetra-rho- 
danato-diammin-triphenyl-chromsalzes 22 1, 262 
(B. 54, 2734); aus Benzoldiazoniumsulfat u. Cu- 
Acetylen 24 1, 2426; aus Benzoldiazoniumformiat 
(+Cu-Pulver) (Erweiter. d. Gattermannschen 

-Synth. deh. Darst. von linearen Ketten bis 
zu fünf Benzolkernen) 24 I, 2601 (B. 57, 739); 
(Reaktionsverlauf d, Gattermannschen Synth. u 
d. anderen p-Verkett. d. Benzolrings) 24 1, 
2692 (B. 57, 747); bei d. Elektrolyse von MniI1l) 
Benzoat in geschmolz. Benzoesäure 23 1 1020 
(Z. El. Ch. 28, 508); Darst. aus Benzol (+ Ni-Cr) 


24 1, 1664 (Am. Soe. AD, 2666): (mitt, d. Diazo- 
Rk.) 24 Il, 2348 (Am. Soc. AG, 2343) 
Stereoisomerie bei -Derivv. 24 1, 1777. 
1778: F. 22 IV, 1073, 23 IL, 1201 (M. A3, 134): 
Härte (Bezieh. zur Konst.) 23 IL, 181 (PA. Ch 


102, 328); Mol.-Refrakt. 22 11, 1321 (B. 55, 
1972); 23 1, 1631 (B. 56, 71); Mol.-Refrakt. u. 
-Dispers. 23 I, 1028 (A. 430, 193, 222), 23 1, 
1030 (A. 430, 266); Mol.-Strukt. u. Absorpt.- 
Spektr. 24 II, 10 (€. r. 177, 1040); Extinktions- 
koeffiz. 341, 1635 (Bl. [4] 33, 1406): Röntgen- 
strahlen-Luminescenzspektr. 24 1, 134: Phos 
phorescenz in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 
231, 1256 (B. 56, 658); Bezieh.: zwischen Konst. 
u. Wärmewert 34 1, 16 (Soe. 123, 2195); zwisch 
Verbrenn.-Wärme u. Energie-Geh. (Polem.) 22 
III, 1320 (R. Al, 98); zwisch. F., latent. Schmelz- 
wärme u. Löslichk. 23 1 1385 (Am. Soc. 44, 
1427); kryoskop. Best. in Eisessig 23 IL, 135 
(Bl. [4] 33, 466); Kryoskopie d. Systems: mit 
Pikrinsäure 23 III, 380; mit Styphninsäure 
23 111, 770. 

Therm. Zers. 22 IV, 1039; katalvt. Hvdrier. 
d. -Kerns (+ Pt) 24 I, 768; Chromschwefel- 
säure-Oxydat. 23 III, 1612 (C. r. 177, 266); 
Nitrier. 24 I, 483 (Helr. 6, 1015); Nitrier., 
Darst. von fluorierten Derivv. 23 L, 311: Einw.: 
von Natrium-ammonium 22 I, 1580 (0. r. 
175, 224); von Phosgen (+AlCls) 22 1, 861 
(J. pr. [2] 103, 43); Rk.: mit Azobenzol (+ AlCls 
u. HCI) 22 I, 263 (B. 54, 2769); 23 1, 165 (B. 
>>, 3097, 3103); 24 I, 769 (B. 57, 85); mit 
Maleinsäureanhvdrid u. Fumarylehlorid (+ AlCls) 
24 1, 44 (Am. Soc. 45, 2158): mit Anthrachinon- 
[earbonsäure-1-chlorid] 23 IIL, 621 (B. 56, 1635); 
Überf. in Acetyl-4-diphenyl 22 II, 770 (B. 55, 
2171, 2183). 

Diphenylacyihydrazyle, 24 II: 054. 

Diphenyläther s. Cı2HıV. 

Diphenyläthylen s. C1afı2. 

Diphenylamin (N-Phenyl-anilin) (F. 51-- 52°, Kps 
177—181°®), Bldg.: aus Halogenbenzolen u. Na 
in fl. NHs 23 II, 49 (Am. Soc. 45, 773), 23 III, 
50 (Am. Soc. 45, 783); aus N,N-Diphenyl-N - 
[trinitro-2.4.6-phenyl]-hydrazin u. [Benzochinon- 
1.4)-[diphenyl-hydrazon] (u. Rk. mit N,N-Di- 
pheny]-N -[trinitro-2.4.6-phenyl]-hydrazyl) 22 1, 
1018 (B. 55, 630, 631 Anm. 5, 636, 637); aus 
| Benzochinon - 1.4] - [dinitro - methid] - 1-[diphenyl- 
hydrazon]-4 22 I, 1018 (B. 55, 644, 646); aus 
Mesoxalsäure-[diphenyl-hydrazon] 23 I, 1318 
(Helv. 6, 321). 

Herstellung: aus Anilin unt. Druck (+ Kata- 
Ivsatoren) 22 IV, 944; 24 I, 2823; aus d. Nitro 
samin mit H2S u. SO2 34 1, 964 (D.R.P. 377559); 
von wss, Lsgg. mit Desoxy-cholsäure u. Alkali 
234 II, 546 (D.R.P. 388321). 

Physikal. Verhalten: Konst. d. Na-Verb 
22 I, 269 (B. 594, 2617); Härte (Bezieh. zur 
Konst.) 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 333); Mol.- 
Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 24 II, 10 (€, r. 177. 
1040); Bezieh. zwischen Konst. u. Farbe, «pektro- 
skop. Verh. 24 II, 25336 (R. 43, 418); Einfl. auf 
d. Oxydat. u. Luminescenz d. Phosphors 22 
916: Verwend. zur Darst. ein. Borsäure-Phos- 
phors 22 I, 731 (B. 55, 589); Best. d. elektr. 
Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbh. 
23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394); Leitfähigk., 
Visceosität u. Zustandsdiagramm d. Systems 

— + Benzoesäure 23 III, 1026: Bezieh. zwiach. 
F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 
13835 (Am. Soc. 44, 1419, 1428); Wahrschein- 
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lichk. epontaner Krystallisat. von unterkühlt. — Diphenylcarbazid ». Cı3H14ONa. Wid: 
22 1, 994; Adsorpt. u. Haftdruck 23 III, 966; Diphenylcarbazon s. Cı13H12ON4. 9411 
Benetzbark. 24 Il, 2366; Lags.-G leichgew. d. Diphenylcarbodiazon, 24 II: Krit. zur Exist. 2646, Diphth 
Systems — + p-Benzochinon 23 III, 304 (M. _ Diphenylcarbonat s. Cı13H100s. Dip} 
43, 310); Veränder. d. Viscosität von mit Diphenylcupriphen s. (14H 12 O2Cu. Dipico 
hergest. rauchlosen Pulvern dch. Erhitzen 23 Diphenyldiphenyl s. C’24Hıs. Dipikr 
IV, 37; Einfl.: auf d. Zers. u. d. Stabilisier. von Diphenyldisulfid s. Cı12HıoS2. Dipikr\ 
NH4NOs 22 I, 1268; auf d. krit. Misch.-Temp. Diphenylenäther s. C12HsO, Diphenylenoxyd. Dipine 
d. Systems CS2+ Methylalkohol 23 III, 11 Diphenylendisulfid s. Cı121sS2. Diplos: 
(R. AS, 554); auf d. Umwandl. d. «- Be NZO- Diphenylenhydrazone, 2211: v. Aldehyden u, Diploti 
phenon in d. 5-Form, therm. Analyse d. bin. Ketonen, Farbrk. mit HNOs u. H2S04 776. Ersa 
Syst. mit Benzophenon i bzw. 4. 4°-Dichlor- Diphenylenoxyd s. C12HsO. Diplot: 
benzophenon 234 Il, 1551 (Z. a. Ch. 136, 334): Diphenylensulfid s. C12H ss. Dipola 
auf d. Rk. zwisch. Trichloressigsäure u. Amylen Diphenylessigsäure s. C14H1202. Dipolic 
23 III, 831; negative katalyt. Wrkg. auf d. Diphenylguanidin s. Cı13H/ı3N3. Dipoltt 
Autoxydat. von Benzaldehyd 23 II, 345. Diphenylharnstoff s. C13H120N2. Diel 
Reaktionen: Therm. Zers. 22 IV, „1039; un- Diphenylhydrazin s. Cı2Hı2N2. Dipren 
vollständig. Verbrenn. 23 I, 153 (B. >, 3229); Diphenylin s. C12Hı2N2. Diproli 
Verlauf d. Oxydat. 22 I, 129 (B. >4, 2915); Diphenylketen s. C14H100. ) Diprop 
(Bilde, d. blauen Oxydat.-Prod.) K 553 (B. Diphenylketon s. Benzophenon. Diprop 
Dip, 156), == 11, .. (Helv. 4, 626); vol, dazu Diphenylmethan s. Cı13Hı2. Diprop 
== Il, Be (Helv. %, 949); (dch. H202) 23 III, Diphenyloide Umlagerung, 22 III: statt Benzidin- u. | piprop 
663; 24 1 916; (in Gew. von Triphenyl-methyl) Diphenylinumlager. 997. Diprop 
2: 2 5. 39217): Ver ji inw ? ri 
31, 233 (B. >», 3217); Verh. bei d. Einw.  Diphenylphosphorsäure s. C12HnO4P. Diprop 
von Ozon =2 1, 260 (B. 5%, 2700); Einw. von y ' 
; h an u, Diphenylsulfid s. C12H1ıoSs. Dipsac 
Alkalipermanganat (NHs-Ausbeute) 22 11, 863; = Bin 1. 
. z a er 7 - Diphenylsulfon s. C12H1002S8. ' Diptar 
Chlorier. deh. N-Chlor-acetanilid 22 I, 1398 ö en er 
. rf a Be . Diphenylthioharnstoff s. T’hiocarbonilid. Dipter 
(Am. Soc. AB, 1859); Rk.: mit Na-Ammonium, i i 
Rk. d. Na-Verb. mit C2HsBr 23 IN, 121 (C. r, Diphthalyl s. Cı6HsO4. Dipyri 
175, 1215, Bl. [4) 33, 92); mit_S (+ Jod), Übert. Diphtherie, 221: Prophylaxe 224; Anwend. v. | Dipyri 
in Phenthiazin 23 I, 251 (B. 55, 2348); Überf.: Rinderserum 307; antidiphtherit. Serum (u. 3 Dipyri 
in Tetraphenyl-hydrazin (Reinig. von Derivv.) Sterblichk. bei Rachendiphtherie, u. Körpertemp.) | 193: 
22 III, 494 (B. 55, 1808, 1813): (Theoret.) 23 782; — Gift, (Bereitung) 259; Antitoxine (Bldg.; Ü Dipyri 
II, 826 (A. ABl, 321): Rk.: mit 1-Phenyl-4- Einw. v. MnCl2 u. and. Metallsalzen) 382. 2211; ) Dipyrı 
jod-benzol 2% 1, 453 (Helv, 6, 1016); mit 4.4'- bakteriolog. Diagnose 676; — Infekt. u. Vergift. ) Dipyrr 
Dijod-diphenyl 24 II, 949 (Helv. 7, 797); mit (Einfl. d. Trypatlavins, Wrkg. v. HgCl2, Phenol | 241 
Ip- Nitroso - phenol] -[8-oxy-äthyl]-äther 24 1, u. Jodtinktur) 662. 22 III: moderne Prophrvlaxe ‚kon 
1102 (D.R.P. 379953); mit Harnstoff 23 1, 1105; Immunisier. 852; Antitoxine (Agglutinat.) | Dipyry 
1354 (Am. Soc. AA, 2597, 2601); Einw. auf 1070; Diphtherieheilserum u. exp. Kaninchen-— | Direkt 
Nitrocellulose 22 IV, 1154: Verh. geg. organ. 1211. 221V: Rk. nach Schick bei Erwachsenen Direso 
Säuren (+ Thionylchlorid) 2% II, 2152: Ver- 869; Heilserum (Anreicher.) 571*, 730*; Anti- Direso 
schmelz. mit Tyrosin 24 II, 888 (D.R.P. 389881); diphtherieserum (Titrier. in vitro) 292, 298. Dirho« 
Kuppel.: mit diazotiert. 2-Nitro-anilin-sulfon- 23 1: experiment. — bei weißen Mäusen 789; } Piricit 
BAUFO- 24 11, 2501; mit diazotiert. Monosulfon- aktive Immunisier. 870; Rest-N-Geh. d. Harns Disacı 
säuren von Amino-diarylsulfonen =4 11, 2423 (Wrkg. d. Serumbehandlg., Einfl. v. Komplikat.) 338. 
(D.R.P. 395792); RK.: mit Methyl- u. ‚Athyl- 1339; Diphtherieserum: Heilvermögen (Menge u. aus 
sulfat 3 III, 32 (Soc. 123, 833); mit Toluol- Antitoxingeh.) 1201; Adsorpt. deh. AKOH)s, bios 
p-sulfonsäure-methylester u. Benzol-sulfonsäure- Spalt. 1519; Normalserum, Wrkg. auf Kaninchen 192 
allylester 22 III, 519 (B. 55, 1536, 1539, 1540); 1339; antidiphther. Pferdeserum, Elektrodialyse ‚sacc 
mit Dibenzamid 24 II, 2649 (M. 45, 85); mit 712. 2311: Behrings Heilmittel Elo: Elektro- ) Disacc 
Trichlor-acetylehlorid 22 IL, 35 (D.R.P. 341112); diphtherieheilmittel Höchst 432. 23111: Heil- | Disacr 
Acetylier. bei 'empp. u. mit verschied serum (Diel.-Konst.) 337; (zerspalt. Adsorpt. deh. |  Aer 
Katalysatoren 23 1, a: Rk.: mit Oxalyl- AKOH)s) 1102. 23 IV: rg ee dat. 
ehlorid (+ AlCI) 23 1, 529 (J. pr, [2] 105, 143); (Titrat.) 85; (Konz. u. Isolier. d. Antitoxins) 85, | Disali 
mit loluol-p-sulfonsäurechlorid 23 1, 159 (B. 8. auch Diphtherielozin. ° Disali 
u. a bei rg as d. a . Diphtheriebakterien s. Bakterien. i e_ 
kunde BA IT ea0ı  _ngeriehre u. Bocen- Diphtherietoxin, 221: Produktion 472; Einfl.: v. | nen 
Pen ee Mirsike, , Wärme 223; v. MnCle 51; Wrkg.: auf d. Organism. | seie 
Verwendung zur Herst.: von Cellulose- er 5 ee re Bus Disgla 
äther-Lsgg. u. -Massen 2% II, 2623: von Seife (Einfl. v. Lichtbädern) 427; v. Leukocyten u. | 248 
2» 1] 998: von Schießpulver 2% Ir 1544. Hirngewebe 1346. 2211: Intracutanreakt. 1101; | Disil: 
Ba 22 a ee intracutane Einverleib., u. paradoxe Hautempfind. | Pisila 
Analyse: Farbrk.: mit Ammoniumper- lichk. 308: e . 0 Disilo 
ee ABn. vi MEuTArKT.N an en ichk. 308; paradoxe Bouillonreakt., Entsteh. beim ) n.,_ 
sulfat 23 II, 980; mit NasCo(NO2)e 23 IV, 566; E rag ' Diska 
mit Phthalaldehyd (+ Essigsäure) 24 I, 2513 Menschen 308. 22 II: Bldg. 1176; Kreislaufwrkg. | pienn 
(R. 43, 94): mit Dioxy-weinsäure 22 I 868: 289; Injekt. bei Pferden, u. Gewebsreakt. u. Anti- | le 
. we ’ , ne uch Eh, ’ Br 5) R son a : E N 
mit Maleinsäure- u. Tetrachlor-o-phthalsäure- toxinbldg. 1211; Immunität d. Ratte (u. Anti- 0 
anhydrid 2 2 s10 (B => 425): Verh. bei d. toxin, Prüf., Römersche Methode) 01. ZZ IV: 1 Bei 
Ninhydrinrk. 23 II, 828 (Bio. Z. 131, 92): Misch. mit Antidiphtherieserum (Flock., Verwert. | Dispe 
Verwend. als Indicator bei d. Titrat.: von Sb zum Titrieren) 204. Dispe 
mit Ke2Cr207 24 1, 365: von Fe mit KaUr207 =3 1: Wrkg. per os 796; Abschwäch. in Bohnen- | 108 
. » M1 . H VAN« rm 21 . 11 Nloco H 
24 I, 2185 (Am. Soe. 46, 263); von Fe mit bouillon 258; Toxin-Antitoxinkomplex (Dissoz., ! sta 
KMnO4 24 II, 1374 (Am. Soc. 46, 1396); Ver- Wiedergewinn. d. Antitoxins) 1605. 23 II: Anti | ger 
wend.: zum Nachw. von Nitraten in vegetabil. toxin (Darst. u. Prüf.) 156. 23 III: Bldg. 950; ! Ce: 
od, animal, Materialien 23 IV, 351; (in d Milch) 1496; Antitoxin (Bldg., Bedeut. d. Metallsalze: | lek 
23 IV, 159: zum Nachw. von Schießpulver- MnCle) 263; Einfl. d. [H']; Toxinbldg. 368} | ur 
spuren 23 IV, 705; als Indicator für okkulte —: u. kolloid. Metalle 571; Fäll. mit Sulfosalieyl- | Bo 
Blutungen 24 I, 1568: IL, 1252 säure 697. 2 
. ’ , 2, z / y N a 
En. ETFOC yanid, Bldg., Eigg. 24 I, 295 (Soe, 34 1: Unterss. üb. d. Bldg. v. — u. Antitoxin | Do 
123, 2461). oe 1822, Reinig. 2166; Darst. v. reinem Antitoxin | in 
komplex. ver bb. mit BiCls u, Essigsäure, 2855; Eiweißfrakt. im Serum immunisiert. Pferde, ele 
Bldg., Eigg. 2% II, 663 (©. r. 17B, 201). Globulinkonz. 2885; Adsorpt.-Verh. v. Serum ro) 
Verb, mit TeBrs Bldg., Eigg. 22 III, 920 2885; Flockungsfähigk. (u. immunis, Eigg. eines 2 
(Am. Soc, #4, 615). anatox. —) 681; (zur Auswert, d. Antitoxins) pfl 
Diphenylarsinchlorid s. Cı2H104sC!. 1568; (u. tox. Wrkg. d. —) 2293; Oxydat.-Verss. sta 


Diphenylbenzol s. Cıs 1a. (Ozon, KMnOs) 930. 24 11: Toxon-Geh. 1108; | in 
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Widerstandsfähigk. v. Ratten u. Mäusen geg. 
2411; Heilmittel „Elo” 2062. 

Diphthosan, 22 1: bei Diphtherie 710; Behandl. d 
Diphtheriebacillenträger 8386. 

Dipicolyl s. Cı2Hı2N2. 

Dipikryl s. C12Ha013 Ne. 

Dipikrylamin s. C12N\5012N7. 

Dipinen s. ('20Ha2. 

Diplosal(Salicylosalicylsäure) s. C14llıo0s. 

Diplotaxis tenuifolia, 2211: als Arzneimittel u, 
Ersatz für Erysimum 1195. 241: 214. 

Diplotaxylen, 22 11: 1195. 241: 214. 

Dipolare Ringe, 22 111: 607, 

Dipolionen s. lonen. 

Dipoltheorie, 23 III: DE. wss. Lsgg. 336 s. auchı 
Dielektrizitätskonstant: 

Dipren s. C1oHlıs. 

Diprolylvalinanhydrid s. C15//2308N3. 

Dipropargyl s. ('6Hle. 

Dipropenyl s. C'sHıo. 

Dipropyl s. Cs Ha. 

Dipropyläther s. C#//140. 

Dipropylamin s. C6H/ı5A 

Dipropylsulfid s. C#//1aN. 

Dipsacus sativus, 23 II: Weberkarde 272. 

Diptam, 23 III: weißer ‚ Dietamnus albus 1029, 

Dipterochipusöl s. Öle, fette. 

Dipyridinium s, C1oH1oN. 

Dipyridyl s. CıoHsNa. 

Dipyridyle, 2% 1: aus Pyridin; u. Derivv. 
1932. 

Dipyridylviolettdihydroxyd s. (202202 Na. 

Dipyrroyl s. C1oHsO2N» 

Dipyrrylmethene, 23 IM: Komplexsalzblde. 52. 
241: 1924; Komplexsalz-Bldg. 2128; Spektr. d. 
komplex. Cu-Salze 559; —-Farbstoffe 325. 

Dipyrylene, 24 1: Definit. 421. 

Direkttiefschwarz E. W, extra s. (sallarO7Nose, 

Diresorcin s. (12/1004 

Diresorcylsäure s. (14471007 

Dirhodan s. ('aN2S2. 

Diricinolsäure s. C3#H18Os. 

Disaccharide (Biosen), 231: Bldg. trehaloseart 
838. 241: Nomenklatur 642; Anhydrid ein. — 
aus Oxyacetobutylalkohol 641; Konst. d. Gentio- 
biose 1508. 24 11: Fortschrittsbericht (2. Halb;j. 


1925) 621; Glucose d. 2023; s. auch Poly- 
saccharide. 
Disaccharine, 24 1: 2516. 241: aus Xvlol 632 


Disacryl, 23 III: 194. 24 1: photochem. Bldg. aus 
Acrolein 1314: Beeinfluß d. Bldg. bei d. Autoxy- 
dat. v. Acrolein deh. Jodverbb. 1316. 

Disalicylaldehyd, 23 1: Struktur 681. 

Disalicylid s. C141504. 

Disalicylsäure s. C14H100>. 

Disazofarbstoffe s. Farbstoffe. 

Diselenophen =. ('1sHıaSr. 

Disglomeration, 221: u. autogene Bleibaumbldg. 
248, 

Disilan, 23 Bu v. O; Rkk. 728, 724. 

Disiloxan, 231. ı. Imid, Ausbeute; therm. Zers. 724. 

Diskatol s. CısHisN2. 

Dispargen, 221: Heilverss. 591. 22111: Lsgg., u. 
Elektrolyte 1309. 24 II: 2352. 

Disperse Systeme, 231: Optik 1062; Flamme als 
Beispiel stationärer 1550: s. auch Kolloide. 

Disperside, 23 III: Definit. 969. 

Dispersion, 22111: d. Lichtes deh. Kaliumdampf 


108: u. Polaris. d. zerstreuten Lichtes (Wasser- 
stoff) 1215. geh d. Strahl. 391: u. Atom- 
gew. (anomale, u. Sternspektr.) 491: Theorie (u. 
Gesetzmäßigk. Be Bench Spektren) 280; u. mo- 
lekul. Brech. 569, 1062: d. met. Doppel- 
hrech., u. Temp. 1062. 23111: d. Lichtes, in d. 
Bohrschen Atomtheorie 650; ee bei 
Unterss. v. opt. Eigg. 1352. 24 1: — d. magnet. 
Doppelbrech. 2567: magnet. u. natürl. Rotat.- 

in absorbier. Med. 2070; v. Fil. für kurze 
elektr. Wellen 1154; Licht-—: Ahhängigk. d. 
relat. d. Doppelbrech. vom Atomgew. 399, 
2069: relative — d. Doppelbrech. u. Lichtfort- 
pflanz. in Krvstallen 2498; Wesen in fl. Kry- 
stallen 398: Mol.- in Fll.-Gemischen 2»2; - 


in Gasen u. Fil. 1635; (u. Opaleszenz) 537; (u 


Dissoziation 


anisotrope Moll.) 1154, 2566; dch. ein Elektronen- 
gas 6; — Elektronentheorie v. Drude u. Struktur 
organ. Verbb. 2578; Wellenlängenwechsel dch. 

1150; Polarisat, d. deh. Hg-Dampf nahe d. Reso- 
nanzperiode zerstreut. Lichtes 537; Rotat.- d. 
Quarzes 2231: Mol.- in COe bei hohen Drucken 
1897; in fl. Benzol u. Dampf 2231; stereoisomer. 
Verbb. 2350; x Indoxazen(ol)- u. lsoxazol- 


Derivv, 2365. 2A v. fest. Körpern im Be- 
reich d. Hertzschen Wellen 1896; d, Doppel- 
brech. in Krystst. 10; opt u. selekt. Reflexion 
(ultrarote Frequenzen) 5805; Kotat (Allgemei- 
nes) 914; chem. Bedeut, d. Rotat.- 1563; 
Phänomene d. Rotat 133; Anomalien d. 
Rotat.-— 914; Gesetz d u, Bohrs Theorie d 
Spektren UL; Struktur d. Moll. u. opt. Aniso- 
tropie 1056: Rotat. v. organ. Verbb, Octyl 
alkohol u. Oectyloxalat 1803: anom. Rotat 

bei Weinsäure u. Derivv. 1334; Rotat.- d. 
Weinsäure 1457; Rotat.-— v. Weinsäure-Derivv,, 
Methylenäther u. -ätheräster 2458; Rotat \ 
Campher-Derivı 2466, 8. auch Spektrum; 


Strahlen. 
“>. 


Dispersionselektronen, 22 Il: quantentheoret. Deut. 


d. Zahl 217. 


o 


Dispersität, 221: u. Homogenität 231; disperse 


Systst. (Fäll., Theorie) 841; Strukturen über- 
lagernder Art in dispersen Systst. 3. 2211: Darst 
fester Stoffe in verschied. Dispersitätsgrad 739*;, 
Dispersionspulver (Darst.) 270% 231: stoffl., 
u. Adsorpt. 456. 23 11: kolloide, Farbenerscheinn. 
im Ultramikroskop 291. 23111: disperse Syst 
(Klassifik. u. Mechan. d. wahren u. kolloid. Lösens 
u. Niederschlagens) 869. 23 1V: Konz. u. Raffin. 
v. kolloid. Disperss. 977* 


Dispersoide, 221” nichtwss. Systeme 995. 2231: 


Darst. 117*, 270°. 2323 1V: Darst.: 927*; v, Cellu 
losedispersoiden (App.) 511*; Gemische mit Ionen 
u. ionis. Körpern, Trenn. de h. Klektroosmose 484*®. 

231: Stereometrie; Kontinenz 1551; Synth., 
nach Weimarns mechan. Methode 1552. 2311: 
gereinigte Gemische 513*. 2311: Definit. 969. 
23 1V: Darst. 570*; Desintegrator 936*; Anwend 
in d. Großindustrie (Kolloidmühle) 43; ». auch 
Kolloide. 


Dispirane s. Spirane. 
Diss, 22 III: Mutterkorn 1229, 23111: 664 
Dissoziation (elektrolyt. u. therm.), 221: Dissoz.- 


Konst. v. tern. Elektrolyten, Sulfaten, Oxalaten, 
Tartraten 391; Dissoziationsgleichgew. (Ableit. 
aus d. Quantentheorie, u. Berechn. d. chem. 
Konstante) 3. 2211: therm. (photograph. Re- 
gistrier.) 1241. 22111: Dissoziierungsarbeit u. 
Verbrennungswärme 1321; angeregter Mole- 
küle (u. Maswnetfeld) 1181: Dissoziationsgrad 
(thermodynam.) 316; v, mittelstarken Säuren 
in Wasser u. Salzlegg. 958; elektrolyt. (u. Ad- 
sorpt.) 1213; (graph. Darst.) 652; wes, Lege. 
(anomale, u. Viscos.; d. Salze in konz. Lsgg. in 
schmelzfl. u. im festen Zustand; anomale u. Um- 
kehr. d. Molarleitfähigkeitskurven) 7, *. 

231: elektrolvt. (zweibas. Säuren: zweite 
Dissoz.-Konst. aus elektrometr. Messungen) P96; 

d. Carbonylgruppe 1012. 23111: Zerfall (Be- 
zeichn.; u. Umwandl. u. Übergang) 1203; Quan 
tentheorie 1540; — fl. intermetall. Verbb. 607; 

-Gleichgeww. u. Verteil. 1300; in Lage. (u. 
Deformat. d. Elektronenhüllen v. Säuren) 3; 
starker Elektrolyte nach Ghosh 556; elektrolyt. 

Entw. 333; d. W. in Salzlegg. 710. 

241: ein Fall v. im 18. Jahrhdt. 1137; 

-Gleichgeww. (mathemat.) 2761; therm. 
H2—>2H 2415; (Berechn. aus d. Entropien v. 
2-.atom. u. J-atom. H) 1014; Clae—>2Cl 1163; 
MeCOs u. MnCOs 2014; v. Kupferoxyden #879; 


-Druck v. Cala 465; elektrolyt. —: v. Salzen 
2408; v, saur, Salzen 2721; starker Elektrolyte 
in verd. Legg. 2569; —-Temp. u. Lags.-Mittel 
2670: Einfl. d. Elektrolyte auf d. -Vermögen 


v,. Lösungsmm. 2409; Elektronentheorie d. 

721; Natur d. nichtdissoz, Säuren 609; Best. d., 
- eines binären Elektrolyten dch. Mess. d. Leit- 

fähigk. 1155; Gewinn. v. H u. O deh. elektr 
Wasser 524*; Neutralisat. v. Säuregemischen 








Dissoziation 


u. Universal - Puffergemisch. 2073; 
— v, Oxim- Hydrochloriden 657. 2411: Be- 
rechn, d. Aquival.-Leitvermög. 11; Best, d. — 
Spann. 1568; Einfl. d. Lsgs-Mittels auf d. Gleich- 
gew. dissoziierender Stoffe 461; elektrolyt. — 
Salzen in Furfurol 283; — v. mehratom. Salzen 
2630; therm. — einiger Carbonate 2455; Best. d. 
zweiten —-Konstante zweibas. Säuren 13185; —- 
Drucke d. W.-halt. Doppelsulfate 1060; — unter 
einem Temp.-Gradient 1060; — v. Säuren in 
Alkoholen 2387; — v. organ. Säuren in W.-A.- 
Gemischen 2737 s. auch Ionisation. 

Dissoziationskonstante, 221: zweite v. 
Säuren (Berechn, aus d. [H']) 1127. 231: 
Säuren (u. Rk. d. davon abgeleitet 
Bromacetophenon) 306; —  v. Ampholyten; 
Aminosäuren 1575. 23111: ungesättigter KW- 
stoffe 1464; ınehrbas. Säuren (u. ihre molek. 
Dimensionen) 1589. 241: —: d. Indicatoren 
2185, 2454; d. Erdalkalien 2074; d. H2S04 2572; 
d. Phosphorsäure 2073; d. Borsäure 2073; — v. 
LiOH u. Salievlsäure 2074, 

Dissymmetrie, 24 1: Elektr. — d. Fe-Moleküle 755 

Distearin s. U39117605. 

Distearopalmitin =. (55108. 

Disteln, 22 11: Anwend. zur Ölgewinn. 997. 

Disthen, 241: v. Fernefalva 2504. 

Distickoxyd, 24 11: 600. 

Distyransäure s. (17/1602. 

Distyrensäure, 23 III: 377. 

Distyrinsäure 8. C171l1602. 

Distyrol s. Cı16//1e. 

Disulfidbenzoesäure s. (14H 100482, 

Disulfide s. Sulfide. 

Disulfisatyd s. C16H1202N 282. 

Disulfone, 221: d. Anthrachinons 1075. 

Disulfoxyde s. Sulfoxyde. 

Diterpenalkohol, 22 IV: im äth. Öl v. 
764 s,. auch Cz#H32O0 u. C2oH340, 

Diterpene, 23 1: d. Vakuumdest. v. Kautschuk 70. 
23 III: Arbeiten v. Ruzicka 373. 24 I: aus Sarsa- 
parillewurzel 564; vgl. auch unter C'20H32. 

Dithenhydroxamsäure s. C10oHTO3N Se, 

Dithian s. CaHss2. 

Dithiazolanthron, 2211: 451*; vgl. 
Cıs1H602N 282. 

Dithienyl s. U'sHes2. 

Dithioacyldisulfide, 341: 
niger 2828. 

Dithioäther, 221: 090; — d. 
231: 502. 

Dithioameisensäure s. CH2S2. 

Dithioanissäure s, UsHsOS2, 

Dithiobenzoesäure s. O7HlsO2S2. 

Dithiobiurete, 24 Il: Aryl-— 974, 976; vgl. auch 
C2H5sN3S2. 

Dithiocarbamidsäure s. CHaN Sa. 

Dithiocarbazidsäure s. CHaN2S2. 

Dithiocarbonamide, 23 III: 1085. 


hydrolyt. 


zweibas. 
organ. 
. Aldehyde mit 


Vitex trifolia 


auch unter 


als Vulkanisat.-Beschleu- 


Anthrachinons 1073. 


Dithiodiacylanilide, 23 111: 1076. 
Dithiodiglykolsäure s. (aHsO4sS2 


Dithioketone, 221: 90. 231: 502 
Dithiokohlensäure s. CH2OS2. 


Dithiomsäure, 221V: maßanalyt. Best. 7. 241: 
Chem. Struktur d. S-halt. Anions u. ultrarote 


Eigenschwing. d. Salz. 859; Doppelbrech. u. Dis- 
pers. d. Doppelbrech, d. Rb-, Cs-, K-, Ca-, Sr-, Ba-, 
Pb-Salze 399; Best. v. — neben H2SO3 u. H2S203 
dch. Br in st. nasc. 943. 24 ll: therm. Zers. v. 
Dithionaten in wss, Lsg. 2328. 

Dithioresorein s. CeHeS2. 

Dithiosäuren, 59 Il: als starke Vulkanisations- 
beschleuniger (Darst. aus Aldehyden u. NH4-Polv- 
sulfid) 261, 533. 231: Zn-Salze als Vulkani- 
sationsbeschleunig. 1642. 241: u. Salze als 
Vulkanisat.-Beschleuniger 2828. 23411: Darst. 
organ. 1077. 

Dithiosalicylsäure s. CrHsO 82, vgl 

Dithiourazin s, CaHaN4s2,. 

Dithiourazol s. CaHsNaS2, 

Ditolyl s. C1s/714. 

Ditolylguanidine, 241: Wrkg. als Beschleuniger d. 
Kautschuk-Vulkanisat. 2100. 

Diurese s. Harn. 





„auch C14H100482. 
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Diuretica 5. Arzneimütel. 

Diuretin (Verb. von Theobromin mit Na-Salicylat), 
Zers. dch. NaHCOs 34 I, 1059; Wrke.: auf d, 
arteriellen Druck bei Hypertonikern =2 1, 301; 
auf Blut u. Gewebe 22 III, 573; auf d. Austausch. 
vorgänge zwisch. Blut u. Geweben =3 II, 1191 
(4A. Pth. 99, S1); auf d. Glykogenspalt. in d, 
überlebend. Leber 24 I, 1950; H, 705; auf d. 
Gefäßnerven u. -muskeln d. Frosches 234 1, 1560; 
auf d. autonome Nervensyst. 24 I, 1560; auf d' 
Sympathicus 22 I, 590, 1050; auf d. Blutzucker- 
spiegel bei n. u. kastrierten Kaninchen 24 I, 
796 (Bio. Z. 143, 276); Glykosurie nach intra- 
venöser —-Injekt. 22 I, »90; Glykosurie u, 
Hyperglykämie nach intravenöser —-Injekt, 
23 111, 1238 ( Bio. Z. 139, 258); Einfl.: d. Kastrat, 
weiblicher Kaninchen auf d. Hyperglykämie 
nach subeutaner —-Injekt. 22 II, 536 (Bio, Z, 
128, 16); auf d. Quell. von Nierenrinde u, 
Nierenmark 24 I, 496; d. ausschwemmenden 


Wrkg. von — auf d. Acetaldehydgeh. d. Harns 
24 11, 356 (Bio. Z. 146, 353); Beeinfluss. d, 
diuret. Wrkg.: dch. d. Nahr.-Konz. 23 III, 636; 


dch. Atophan 22 Il, 159 (A. Pth. 92, 371): 
Verwend. von Ca-— zur Herst. von „Klimakton“ 
24 11, 1235; Zus.: von —-Tabletten 23 II, 1134; 
von Ca-— >21, 2798; Best. nach d. Brit. Pharma. 
kopoe 22 II, 771; Einfl. auf d. Hay-Probe beim 
Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 Il, 360. 

Diversin, 23 II: 1761. 2411. 504; vgl. auch 
C20H2705N. 

Diverssche Flüssigkeit, 24 1: 20. 

Dixanthogen(säure) s. C'21120254. 

Dixanthon s. C20H100s. 

Dixanthylen s. (26H 1802. 

Dixenit, 22 III: 1219. 241: 1349. 

Dixylenol s. Cı16H1sO2. 

Dizigold, 23 Il: Cu-Al-Legier. 737. 

Djitjeng u. Djitjengko, 22 IV: 201. 


Dochte, 23 IV: f. Kerzen u. Lampen, Imprägnier. 
958*, 
Docosa... s. Dokosa... 


Dodecan s. Cı2Hzs. 

Dodecylalkohol s. (12H 280. 

Dodecylen s. Cı2H 24. 

Dodecylensäure s. (1242202. 

Dodecylsäure s. Laurinsäure. 

Dodekanaphthen s. Cı2H 2a. 

Döbners Violett s. Cı9HısN2. 

Dörren s. Trocknen. 

Dörrobst s. Obst. 

Dokosan s. C22Hss. 

Dokosanol s. C22Hs#0. 

Dokosansäure s. (22F14402. 

Dokosapentensäure s. (22H 3402. 

Dolomit, 22 II: Anwend. zur Darst. v. Magnesit 248, 
787, Extrakt. d. Magnesia 1048*; Abscheid. d. 
Kalkes aus gebranntem — 80, 22111: Zus. 906. 
22 1V: Darst, v. Magnesia 665*. 

23 II: schnelle Unters. 223, 712, 987; Anwend. 
zur Darst. v. Steinholz 676*; Brennen u. Anwend. 
zu Sorelzement 516. 23 II: Waldalgesheimer — 
1348; norweg. — (Anwend.) 1346; spezif. Wärme 
in CCls; Bildungswärme 1387. 231V: Anwend. 
z. Darst. feuerfester MM. 715*. 

241: Berechn.-Tabellen 1092; 
Geh.) 440; Krystallstruktur 1348: Studien über 
d. —-Syst. 1653, (Dissoziat.) 1907, 2236; feuer- 
feste Materialien aus — 1997; Totbrennen 199%, 
2464; Darst. v. Mg(NOs)2 aus — 1992; Scheid.- 
Verss. mit —-Kalk bei d. Zuckerfabrikat. 2643. 
24 11: Raumgitter 1661; Mikro-Nachw. 218; Tot- 
brennen v. — 528, 529; Magnesia aus — 2549*. 

Dolomitkalk, 22 IV: Anwend. zyır Saturat. v. Diffus.- 
Säften u. Sirupen 56, 322. 

Domingit, 24 I: 2772. 

Domo, 23 IV: Klebe- 

Dopa s. CoH1uO4N. 

Doppelbindungen, 221: Verbrennungswärme U. 
Molekularrefrakt. 1219. 22 III: Anlager. v. Alkyl- 
nitraten 502. 231: Additionsrkk. 14; unsymın. 


Beurteil. (CO? 


u. Isoliermittel 598. 


Additt. 734; konjug. —, (u. Refraktometrie) 1062. 
23 111: Theorie 1333; Wander. 734: Polarität 


(gemischte; konjug.) 274; konjug. — 


297; konjug. 
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Systeme (Addit.) 524. 234 1: Polarität v. — 1170; 
Einfl. v. — u. dreifach. Bindd. auf d. Rotat.- 
Dispers. 2638; H- u. Br-Addit. an konjugierte — 
1518, 1520. 24 II: Chromophor-Funkt. v. konju- 
giert. — 2836, 2337; Darst. v. KW-stoffen mit 
3-maliger Acetylen-Bind. 304. 

Doppelbrechung s. Dispersion: Refraktion. 

Doppelgas, 22 IV: 23 IV: 262; 8. auch Leurkt- 
yasfabrikation. 

Doppelsalze, 23 II: ebullioskop. Best. 705. 23 1: 
Existenz in Lsg. 832. 341: Best. auf ebullioskop. 
Wege 1314; Doppelcarbonate d. Na u. d. Metalle 
d. Ce-Gruppe 629, 1754; —-Bldg. im festen Zu- 


.) 


di 


stand im System LiCl-CaCle 2227; Syst. W.- 
NH«4CI-Metallchloride 1313; aus HgCle u. 


Alkalichloriden 2089; — v. Bleichlorid mit K- u. 
NHa4-Chlorid 1496; — aus Schwefelsäure, Na-, K- 
u. NHa4-Sulfaten 2086; aus Verbb. d. Ca, Sr, 
Ba u. Pb mit jenen d. selt. Erden 2227; Ammine 
v. Doppelchloriden d. Schwermetalle 1650; Lsg.- 
u. Bldg.-Wärme v. Cu-Alkali-Doppelchloriden 
1008; magnet. Eigg. paramagnet. Doppelsulfate 
(Co-Alkali) 1007. 24 11: Lösl.-Kurven (Spalt. v. 
-) 5; Dissoziat.-Drucke d. W.-halt. Doppelsulfate 


1060; d. kub. Verbb,. v. Pt, Pb, Se, Sn 2446; 
s. auch Additionsverbindungen; Komplexverbin- 
dungen. 

Doppelschichten, 23111: kugelilächenförmige in 
ionenhalt. Fll. 1296. 


Dopplerit, 23 IV: Konstit. Bldg., Zus. u. Destillat.- 
Prodd. 748. 241: v. Raubling, Anal. 32. 

Doramad, 22 111: in d. Dermatologie 504. 22 IV: 
1190. 23 1: gegen Krebs 756; 8. auch T’horium X, 

Doramad-Zahncreme, 24 II: 1234, 1714. 

Dornhai, 22 Lebertran 1047. 

Doronicum, 24 II: Idiosynkrasie geg. 

Doryphora Sassafras s. Öle, ätherische. 

Dotriakontan s. ('s2 Has. 

Douglasien, 22 1V: Gerbstoffgeh. d. Rinde 288, 

Dourine, 22 Krankh. v. Tieren (u. Baver) 205, 
373; Erkenn. (Rk. nach Bordet-Gengou, Erwärm, 
d. Pferdesera) 10, 553. 22111: Antigen, Darst., 
Vergleich 540. 231: d! Pferde, Diagnose nach 
Bordet-Gengou, antigener Wert v. Spirochäten 
u. Trypanosomen 712. 

Dow, 24 1: Anal. 2724. 

Drähte, 221: konvekt. Abkühl. 1062; elektr. Blank- 
glühen u. Härten 994*; Beizen mittels Alaun 944*, 
22 II: Metalldrähte (Überziehen mit and. Metallen) 
142*; Überziehen mit Metallstaub 87*. 22 1V: 
Glühen ohne Oxydbldg. 153* ; — mit Isolierschicht 
zur Darst. v. Spulen 662*. 


188. 


23 11: aus schwer schmelzb. Metallen, wie 
Wolfram, bes. f. elektr. Glühlampen 1143*; 
Krystallform (Änder.) 841*. 231IV: gezogene, 


aus hochschmelz. Metallen (Änder. d. Krystall- 
form) 454*. 

241: Herst. v. Metall- u. Fäden 2820*; 
Metallüberzüge auf — 1865*; elektr. Explos. v. 
— im Vakuum 1625; Verdampf. v. Elektronen 
aus heißen 533; Umwandl. d. Krystallstruktur 
gezogener — aus W oder hochschmelz. Metallen 
2904*; Zugfestigk. v. Cu-— 242, 1708. 241: 
Konvekt.-Kühl. v. — in ström. viscos. Fl. 1446; 
elektr. Ofen für kontinuierl. Härten u. Tempern 
v. — 2609; Überzüge auf Metall-— zur Beeinfl. d. 
elektr. Leitfähigk. 2205*; Überzieh. v. Metall- 
mit Th 2196*, 

Drehung s. Rotation. 

Dreiaform, 24 I: 430; 
aldehyd. 

Dreiecke, 22 11: fürs Labor. nach Schwabe 913. 

Drogen, 221: Pharmakologie 591. 22 II: Arznei- 
drogen, Aschengehalt, zuläss. Höhe 1189. 22 11: 
u.experim. Parthenogenese 1268. 323 1V: Arznei- 
drogen 569; Identifizier. 1191; Versandgefäß 
979*; feste u. fl. Auszüge mittels Acetamid od. 
Formamid 205*: d. Pegolotti 90. 2311: tier. 
(in österreich. Pharmakopöen gebräuchl. ) 
70; anatomische Unters. bei d. Herausgabe v. 
Arzneibüchern 434: Prüf. u. Wertbest. 1228.. 
23 IV: rostireie Stahlgeräte 129; 


vgl. auch unter Form- 


für heiße 


Extraktion 129; Stabilis, u. Pasteuris. frischer 


Druck 


— 309; Analysengang 760; Wertbest. (Aus- 
gestalt. zur quantit. Best.) 932; rohe (elektro- 
metr. Prüfung) 132; offizin. rohe (Geh. u 
Formen v, Ca-Oxalatkrystallen) 130; Gehalts 
best. v, alkaloidhalt. 241: Prüf.-Be 
funde d. Unters, v. u. Chemikal. 7921 u, 1922 
2461; chem. Charakterisier. 2806; elektrometr 


Du Fu 7u zu 


Prüf. roher 1428: Wertbest. 1569, 2447, 2461; 
Best. d. äth. Öle in kleinen Mengen 2642 
Verh. d. verschied. Stärkekörner gegen Farb 
stoffe u. Quellung 451. 3411: Verwend. ein 
heim. an Stelle ausländ. teur 2495; Pflan- 
zen aus Deutsch-Ostafrika Namen Verwend 
bei d. Eingeborenen 240) Pevolt 1605: Tra 
ganth 1233; 2779; galen. Präpp. 2679; Unters 
V, deh. vergl. Pilanzenanatomie 759; Prüf 
v, aromat. 2069: Best. d. Anthrachinone in 

d. Cascaragruppe 2542; Best. d. Gesamt 
alkaloide in Strychnospräpp. 2U70; Höchst- u 
Mindestgeh. d an Alkaloiden 1615; Pyro 
analyse d. Verholz. v. Haaren 1235: Wert 


2415: Wertbest \ 
Cuin Nux vomica 161) 
Eınpfindlichk. 


best. d. schwarzen Senfs 
Filix mas 2656; Vork. v 
A\ntagonismus \ 


I 19 I 
id 


lieren u. Menschen gegen 2276; s. auch 
irzneimittel. 

—-, Aloe, 22111: u. Steiger. d. Milch- u. Butter 
fettprodukt. 406. 32 IV: aus Erythrea 202. 23 11 
pharmazeut. Präparate 1166; Barbados-Aloe 115 
241: Best. v. Aloin in d. 222: Quracao 
2448; Verwend. als Abführmittel sol za 
Kultur TI. 


—, Caapi, 24 I: Chem. Prüf. 196> 
—-, Camphora monobromata, 23 IV 


Sun, 


Lichtschutz 


— Filix mas, 23 IV: biolog. Wertbest. 270. 241 
Rhizoma u. Extraetum Filieis 2460. 34 11: Wert 
hest. 2686. 

—, Gelsemium, 241: Standardisat. 1058 

—, Halazon, 2:3 IV: amerikan. (Prüf.) 554 


—-, Hieracium Pilosella, 22111: Mäuseöhrchen 
Pharmakodvnamie 1310 
—, Hsiung-Ch’uang, 221: chines. Droge 416 


2P 111: Zus. 252. 
—, Jaborandi, 2:3 II: aus Venezuela (Unters.) 1226 
—, Myrrha, 2% 1: 2447. 


—, Myrrhe, 24 1: Rengens auf 1569 
—, Quecken, 2211: Queckenwurzelextrakt 1240 


23 1V: Verfälsch. 750 
Drosera, 231: Drosera binata 0607. 23 1V: Sonnen- 
taupflanze, Anwend., therapenut., Tinktur, chem. 
Verh. 374. 241: Drosera rotundifolia 
Peroxydase u. Pigment bei Drosophila melano- 
gaster Loew 1816, 1944. 24 11: Drosera rotundi- 
folia (Chemonastie) 1109. 
Druck, 221: v. 300000 Pfund per 
(Wrkg. auf chem. Substst.) 1; u. Krystallisat.- 
Geschwind. u. spontane Krystallis. 456, 4»7. 
22 11: Definit. u. Messen 309. 22 11: u. Vol. bei 
überhitzt. FU. 226; krit. (u. Ausdehn.-Koeffiz. 
u. Molekularrefrakt.) 694. 22 1V: Ander. d. phy- 
sikal. Eigg.; Hochdruckapp. 98; Anzeigen d 
Unterschreit. eines bestimmten 305; Druck- 
messer mit selbsttät. Berichtig. nach d. Baro- 
meterdruck 117*®. 
231: u. Reakt.-Geschwindigk. in homogenen 
fl. Systst. 873, 1409; Reakt.-Druck (Berechn.) 270 
2311: Meßapp. (Kontrolle u. Normier.) 1073; 
Druckregler für Vakuumdest. 505. 23111: u. 
Reakt.-Geschwindigk. 515; onkot. (in Leg. oder 
Gallerten dch. Kolloide) 629; krit. 1124, 


. 
ui), 


Quadratzoll 


241: —-Verdampf. 2642; Hochdruckdampf- 
betrieb 2642; Erzeug. hoh. Drucke (Komprim. 
v. H) 466: Aufbewahr. v. Gasen unt. Druck #4*:; 
— Gefäß zur Durchführ. chem. Rkk. 1074*; 
Hg-Gas-—-Regler 1694; automat. -Regler für 


Kessel 1698; Hochvakuum-Meb-Instrumente 2454; 
in nerer — in Fll. 1890; Binnen- u. krit. — ge- 
schmolz. Salze 1311; piezochem. Studien, Lös- 
lichk.-Best. bei hoh. — 2453; Gasverbrenn. bei 
hohen Drucken, (N in CO-Luft-Gemischen) 2912; 
Einfl. auf d. Restionisier. v. Gasen 999; Ander. 


d. spez. Refrakt. v. Gasen mit d 2231; Verhalt 
d. Metalle unter — 241, 1705; Herst. syntbet, 








Druck 


Metallkörp. dch. — 2303; Best. d. Erweich.- 
Verhalt. unt. — bei hoh. Temp. 2300; tekton. 
—-Kräfte u. Übergangszone v. Hartsalz in Car- 
nallit 2237; —-Erhitz. v. Kohle u. KW-stoffen 
2849*; Extrakt. v. Fetten u. Ölen mit Preß-- 

1582*, 24 Il: Kompressibilität, Innen-—, Atom- 
vol. 1309; inner. — v. fest. Körpern 2113; Aus- 
tühr. v. Rkk. unter — 1378*; Gasverbrenn. bei 
hoh. — (N in CO-Luft-Gemischen) 2638 ; geschloss. 


Behälter für unter stehend. Fll. oder Gase 
1493*; Vorricht. zur Misch. u. selbsttät. Auf- 


zeichn. v. —Zuständen 1256*; s. 
druck, Manometer, Vakuum. 
Drucken, 22 II: v. pflanzl. u. tier. Fasern 392, 3901; 

mit unlösl. Farbstoffen 206*; v. Pigmenten 
auf Textilgewebe mit Acetylcellulose als Fixier.- 
Mittel 451*; v. Wollgewebe mit Azofarbstoffen 
577; v. Metallpulvern auf Baumwollgewebe 325; 
Baumwolldruck (Fixier. v. Alizarinrot) 701; Be- 
drucken v. Häuten u. Leder 327*; Anilinschwarz 
im Buntdruck 1027 ; mit Fettfarben v. hektograph. 
Flächen (Anwend. v. Athylenglykol) 746*: echte 
Drucke 206*; unsichtbare wasserdichte Drucke 
liefernde Fll. 640*; Herst. von Druckplatten u. 
Matrizen 1112*: farb, Darst, auf Geweben 
H:lz 1270*. 22 IV: Bedrucken (Vorricht.) 
250*, 892*; : v. Baumwolle u. Seide 637*; 
farbige Narbprägeblätter 589*; gebrauchsfert. 
Küpenfarbstoffpräpp. 637*; Kattundruck (An- 
wend. phosphoreseier. Sulfidgemische) 318; ver- 
wendbare Appreturmittel 551; Bedrucken v. 
Tapeten, Papier ete. 1136*; echte Drucke 891*; 

auf Textilgewebe (Behandl. mit Chloressig- 
oder Glykolsäure) 1087*. 

23 11: Zeugdruck 34, 253; Bedrucken v. Ge- 
weben 576*, 577*; Schriftnegative dafür 120*; 
Atz- u. Reservagedruck v. Prud’homme-Schwarz 
253; Sarbabstoßende u. -annehmende Druck- 
flächen 633*, 1253*; - mit Fettfarben in der 
Photographie 436*, 1200*; mit Fettfarben v. pho- 
tograph. Gelatinebildern 436*;  Druckpasten 
(Darst.) 1032*. 231V: Druckerei, Hochdruck- 
formen, H#rsatz f. Lithographiesteine 299*; 
Maschinen mit Reliefgravuren 986 ; dauernd druck- 
fert. Druckplatten aus Gelatine 844*: Lichtdruck- 
form, aus Bromsilbernegativen 312*; Masse für 
Vervielfältig. 604*; Schwarzdruckverf. 832*; An- 
greifen kupferner Walzen deh. alkal. Druckfarben 
727; echte Drucke 945*; Zeugdruck (Geschicht!. 
über Dämpfen) 923; (Anwend. v. TiO2) 151; (An- 
wend. grüner u.violetter Cr2O3-Salze) 596; Reserve, 
Halbreserve auf Wolle deh. Aufdruck v. Monopol- 
seife oder Neradol 956; Druckereien (Verwert. d. 
Abwärme) 1004. 

=4 1: —: v. Textilfasern 1871; v. Geweben in 
mehreren Farben 2012*; echte Drucke 1714*; 

- auf Gewebe u. Leder 1597*, 1612*; Farbstoff- 


auch Dampf- 


od, 


Lsgg. zum — v. Geweben 710*; —: mit Küpen- 
farbstoffen 447*, 1109*, 2545*, 2637*; mit bas. 
larbstoffen 2012*; Herst.: v. Batikätzmustern 


2638*; v. Mustern auf Seide 1596*:; Rongalitätzen 
im Seidendruck 446, 1713; Verwend. v. Katanol 
im Zeugdruck 1713; Gummitücher für lithograph. 
Druckmaschinen 1109*; —-Walze 710*; Herst. v. 
Druckformen u. -Platten 516*; Reinigungsmittel 
für d. Typen 1732*. 24 II: Neuzeitl. Fragen 2702; 
Hauptvorschrift d. U.S.A, für Hektographen- 
bänder u. rote Tinte 2514; Verbesser. d. Netzens 
11S*; photochem. Verf. zur Herst. v. Drucktormen 
1655*: Korros. v. Zeugdruckwalzen (deh. alkal. 
Druckfarben) 242; v, Seidegeweben 118*: Er- 
zeug. v. Mustern auf Baumwolle, Seide etc. 2702*; 
v. Kautschuk 1860*; — mit Küpenfarbstoffen 
1410; mit Indanthren- u. Schwefel-Farbstoffen 
1S56; Verwend. d. Indigosols DH 1857 ; Zinkdruck- 
platten 1743*: s. auch Füärberei: Photographie. 


Druckerei, 22 II: Farbendruck auf Blech, Befestigen 


u. Unlöslichmachen 528*: Offset- oder Gummi- 
druck 577; Negative oder Transpatente für d. 
Druck auf d. Offsetmaschine oder für d. gewöhnl. 


Stein- oder Zinkrotat.-Druck 207*, 876*. 22 1V: 
Geschichte 74; Verf., Anwend. v. Benzoe- u. 


Ameisensäure, Glycerin u. 
drucke (Platten) 


Glykol 500*; Leim- 
295*, 24 II: Photomechan, 


9 


-_ 
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Druckflaschen, 22 IV: gläserne 565; 


Druckleitungen, 


Druckflächen 1858*; Reinig.-M. für Druck- 
maschinen 2380*, 

Druckerschwärze s, Schwärze. 

Druckertinte s. Tinie. 

Druckfarben, 2211: fett- u. öllösl. — 90. 2311: 


Fabrikat. 528, 1186; Vorschriften (Maisstärke als 
Verdünn.-Mittel) 966; Schwarzdruckfarben 751*, 
1091*; Antischmiermittel 1185*, 23 1V: Darst, 
292*, 832*; — f. Stein- u. Buchdruck mit Thio- 
diglykol 331*; Schwarzdruckfarben 992*; Lags.- 
Mittel 210*. 24 1: 445*; neutrale 597*; schwarze 
— 251*, 2308*; Herst.: v. — für Buch- u. Stein- 
druck 1111*, 1872*; v. Druckpasten 2012* ; Über- 
tragungs-— für Plättmusterdrucke 2905; Angriff 
alkal. — auf Cu-Walzen 596; Entfern. v. Papier 


2036*. 24 II: —-Fabrik 2702; Herst. v. HEDIE 
2421*; — aus Küpenfarbstoffen 2421*; schmelzh. 
Über-— 1635*; Arsenik in Druckerfarben 1857; 


Entfernen v. Druckerschwärze aus Altpapier 
1034*; Entfern. aus Stoffen, Papier 1991*; Ent- 
fern. aus Papier 2216*; s. auch Farben. 

für d. Labor, 
605. 

22 1: 


Einführ. fl. oder gasförm. 


Stoffe 75*, 


Druckplatten s. Drucken. 
Drüsen (u. Drüsenextrakte), 22 III: Tätigk. (elektr. 


—, Bauchspeicheldrüse 
—, Epithelkörperchen, 24 I: 


Rk. als Index) 193; ohne Ausführungsgang 
(u. Winterschlaf) 555; endokrine bei fehler- 
hafter Ernähr. 1236; endokrine Präparate (Wrkg. 
auf d. Gaswechsel) 290. 221V: Konservier. mit 
innerer Sekret. 995*,. 23111: Extrakte: endo- 
kriner (u. isol. menschl. Uterus) 467; (u. Ka- 
ninchen- u. Froschpupille) 271; (aus Carotis- 
drüsen, Zugehörigk. zum Adrenalinsystem) 684: 
Glandula coceygea (Extrakt u. biochem. Eigg.d. 
Blutes; Herz- u. Gefäßtätigk.) 1181, 1182: Glau- 
dole (u.Motilit.d.Verdauungstraktes) 415: Thyreo-, 


Testi-, Epi-, Ovo-, Thymo- u. Luteoglandole 
(Wrkg. auf d. intermed. Stoffwechsel) 91. 2411: 

-Extrakt-Präpp. 1010*; Herst. v, -Aus- 
zügen zur inneren therapeut. Verwend. 1484*; 


Phvsiolog. d. : chem. Regulat. d. Herzschlags 
deh. d. Leber 1821: Wechselwrkg. zwisch. Milz 
u. Leber 2677: Milz: ein Organ d. Fe-Stofi- 
wechsels 2275; Wrkg. v. Präpp. aus endokrin. 
auf d. Arbeit d. Skelettmuskels 1954: Einfl. d. 
mit innerer Sekret. auf d. Wachstum (Re- 
generat. d. Blutkörperchen) 703, 704: Wrkg. d. 


Brust-—-Extraktes auf d. Nebennieren 1827: 
endokrin. u. d. Blutkalk 1812; Gift- d. 
Trygons 2281; Schätz. d. Thyroxins in d. — 
2535. 


Pankreas. 
Verh. im Organism. 
1217; s. auch Schilddrüsen; (Nebenschilddrüsen). 


—, Geschlechtsdrüsen, 22 Keimdrüsen (chem. 
Abscheid.) 75: (Sekret. u. Blutdruck) 13086. 
22 IV: Pubertätsdrüsen (Anwend. zur Herst. 
eines Stoffwechsel beleb. Präp.) 919*. 241: 
Keim-—: u. respirator. Gaswechsel 796; u. 
Kohlenhydratstoffwechsel 796: Einfl. d. Milz 


auf d. Acetonurie 794; respirator. Grundumsatz 


2380; Unterernähr. u. Keim-—-Funkt. 62, 789; 
Aufnahme v. Po deh. Geschlechts- 1955; Verh. 
v. Geschlechts-—-stoffen im Organism, 1217: 


Einw.: v. -Extrakten auf Kohlenhydrate 799: 
v, Extrakten endokriner auf d. motor. Nerven 
u. Skelettmuskel 799. 


Corpus luteum, 221: u. Reife d. Follikel u. 
Brunst 69; Einfl. v. Injektt. v. Extrakten aus 


Föten, Placenten u. Uteri 75: Extrakt (u. Ery- 
thropoese bei Kaninchen) 479. 2211: thera- 
peutisch wirksame Stoffe daraus 1007*. 2211: 


Lipoide (Bedeut.) 572; -Präparate (u. Ovu- 
lation d. Ratte) 791. 231: intravenös, stark 
giftiger Extrakt 208. 241: Physiol. wirksame 


Stoffe aus 1236*: Vork. v. Cholesterylpalmitat, 
-stearat, K-Stereat u. Fettsäuren im 1816; 
Hormon u. Lipoide d. 2438; N-halt. Verbb. 


aus d. — 1972*, 2411: Analyse 213; Lipoide 
d. — 887, 

Prostata, 22111: Fütter. u. Kaulquappen 
937. 231: (Wrkg. bei Kaulquappen) 1138; 


Prostatafl, v. Wollhasen u. Kaninchen (koagu- 
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lier. Wrkg. auf d. Inhalt d. Samenbläschen) 616, 
1468. 

Hoden, 22 III: innersekret. Funkt. d. Testikel 
163; Radiosensibilität 303; — Extrakt (Injekt., 
Wrkg. auf d. lateralen Gehirnventrikel) 290*; 
(Giftiek.) 1212. 221V: Kalbs- u. Schafhoden- 
fleisch als Leckerbissen 680, 231: Einfl. ab- 
normer Aubentempp. u. Schilddrüsenatrophie 
143; Stierhoden (N-halt. Extraktivstoffe) 973. 
23 111: Substanz u. Froschlarven, u. unzureich. 
Ernähr. 53; Wrkg.v. Extrakten auf Bluteigg. 793. 
241: Darst. v. -Nucleinsäure 2883; Einfl. v. 

-Subst. auf frühe Entw.-Stufen v. Amphibien 
2287. 2411: Chemie d. Stier-— 2590; Lipoid- 
unterss. am kindl. 2151: Lipoide u. Zusamınen- 
hänge mit d. Nebennieren bei Allgemein-Er- 
krankk. 2151; Lipoidunterss. am Rinder- 2181; 
Wrkg. v. Chlf. u. Thrombin auf d. Hydrocelen- 
ill. 496. 

Ovarien, 221: d. Süßwasserhornfisches, 
Lepidosteus 1415; innere Sekret. 385, 1210; 
physiolog. Bezieh. zum Uterus (Einfl. d. Corpus 
luteum auf d. Follikel u. d. Brunst) 60; Ovarial- 
fette 702. 2211: Ovarialprodd. (Wrkeg. auf d. 
Hautrk. mit Tuberkulin) 554. 22111: Extrakt, 
Injekt., Wrkg. auf d. lateralen Gehirnventrikel 
290; Sekrete (u. Blutzuckergzeh.) 536; (innere 
v. Parabiosentieren) 1180. 23HH: u. Motilit, 
d. Verdauungstraktes 415. 241: Physiol. wirks. 


Stoffe aus 1236*; Einw. auf Amphibien 2287; 
Blutfarbstoff in Ovarialeysten 61. 24 11: Lipoid- 
Stoffwechsel d. (Menstruat.-Cyelus) u. Neben- 


nieren u. Mamma 211; Follikelapp. d. (Lipo- 
ide) 2181; Lipoide beim Brunsteyclus d. Rindes 
2181. 

—, Hardersche Drüsen, 24 II: Porphyrin in d. 
Nagetiere 2671. 

—, Hautdrüsen, 231: Bind. d. Fettes bei d. Talg- 
drüsen 703. 

—, Hypophyse, 22 1: wirksame Prinzipien u. Wrke. 
v. Histamin 775: Wrkg. auf d. Wachstum 991; 
Präparate (Wirksamk. u. bilog. Dosier.) 479; 

- u. Antikörperbldg. 538; Gewinn. d. depressor.- 
u. bronchokonstriktor. Subst. (Wrkg. u. Hist- 
aminwrkg.) 773; Extrakt (Wrkg. auf d. Wasser- 
haushalt d. Frosches) 372: (Wrkg. auf d. cere- 
brale Polyurie) 372; Vorderlappen; Verfütter 
Einfl. auf d. Ambvstoma tierinum 82: Hinter- 
lappenextrakte (Wrkg. auf d. Uterus) 710: Ent- 
fern. u. Hautveränder. bei Kröten 154: Hypo- 
physal u. Physhormon (Wrkg. auf d. Uterus) 


7110. 232311: -Substanz aus dem vorderen 
Teil (u. Wachstum, Geschlecehtstrieb etc.) 740; 
d. Ochsen, Pars tuberalis 1023; -Substanz 


(u. dermale Melanophoren d. Amphibien) 406; 
- u. cutane Störr. ind. Kröte; u. Kohlenhydrat- 


stoffwechsel 1145; -Präparate (Gefahren) 
1018; -Extrakt (u. Körpertemp. bei Zerstör. 


d. Gehirnhemisphären) 399; (Wrkg. als Mutter- 
kornersatz) 1208; (u. Magendarmextrakt u. Blut) 
93; (u. Kohlenhydrattoleranz u.: Rk.) 972; 
Vorderlappen (u. Wachstum v. Mäusen) 75; 
Hinterlappenextrakt (Wrkg.) 572: (u. Grund- 
umsatz norm. Personen u. solcher mit endo- 
krinen Störr.: u. Thyroxin) 159; Extrakt (In- 
jekt., Wrkg. auf d. lateralen Gehirnventrikel) 290. 
231: Vork. v. Lipoiden bei Haussäugetieren 
1407; erytropoet. Funkt. 705: u. Fettsucht 
(Wrkg. v. Präphyson) 785: Gewicht (Einfl. d. 
Ernähr.; Extrakt, Wrkg. auf d. isol. Dünn- 
darm) 985; Einfl. d. Entfern. d. Zirbeldrüse bei 
Hähnen 986: — d. männl. Albinoratte (Wrky 
v, allgem. Erreg. u. Kampf) 705: Hormone (In- 
jekt., Wrkg. auf Blutdruck, Nieren etc.) 1293; 
Extrakte (u. Blutdruck) 864: (u. Wasserresorpt 
aus dem Dünndarm) 1096; Nachw, geringer 
Mengen (Wrkg. auf d. Melanophoren) 701. 
23 11: Prüf. am isol. Uterus 1267. 23 11: wirk- 
same Prinzipien 79; Absonder.: Extrakt, In- 


jekt. u. Muskeltonus 637; -Subst. (u. Frosch- 
larven, u. unzureich. Ernähr.) =3; -Präparate 
u. Motilit. d. Verdauungstraktes 415: -Ex- 


trakt (Gefäßwrke., Hervorruf. deh. Adrenalin) 
174: (Wrke. u. Verdauungsfermente) 1242: (u 
tägliche Harnausscheid.) 466; (d. hinteren 


Drüsen 


Lappen u. Harnsekret.) 178; (u. bulbäre Poly- 
urie,; Chloride; u. Durchtränk. d. Gewebes) 508; 
(u. Insulinwrkg.) 575. 

=41: Einfl. v -Präpp. auf Grundumsatz 
u. Blutzucker 799; (Uteruswrkg.) 2288; (Verh 
im Organism.) 1217; gerinnungsfördernde Wrkk. 
d, Extraktes 1228; (Wrkg. auf Gefäße) 685; 
(Verf. zur Erhalt. d. Acidität) 1061*; aktive 
(oxytocyt., drucksteigernde u. diuret.) Prinzip 
d. Infundibularteils d. 1055; Insulinwrke. 
auf d. 574, Endohypophysin (Einw. auf 
Serum) 1331. 23411: Chemie u. Funkt. 2862; 
Standard für Liquor Hypophysis 1255; Wert- 
best. v. -Präpp. 73; Chemie u. Funkt. 
d. -Druse 2862; Pharmakologie d -Hinuter- 
lappenextrakte 2277; diuret. u. antiduiret. Wrke 
v, -Extrakt. 2278; natürl. Widerstandsfähigk 
v, Ratten u. Mäusen gegen 2411; Einfl. d. 
Extrakts auf d. Spann, injiziert. Gase 2596. 


—, Keimdrüsen Geschlechtsdrüsen 
—, Lymphdrüsen, 231: Extrakt, (biolog. Wrik. 


auf Muskeln, Herz u. Blutdruck) 265, (wss., 
Wrkg. auf d. Eosionophilen) 208 

‚ Nebennieren, 221: Rinde (Funktion) 1052 
Einflüsse auf Stoffwechsel, Keimdrüsen, Hämo 
globinbldg. ete. 660: Entfern. bei Ratten (Eint!. 
auf d. Giftempfindlichk.) 660; -Präparate (u. 
Lymphesekretion) 511: Exstirpat. bei Fröschen. 
u. Giftigk. d. Blutes 777; u. Empfindlichk. gegen 
Morphin 777; Mark- u. Rindenschichten (B: 
deut.; Markexstirpat. u. Pankreasdiabetes) 776, 
Entfern (u. Nervenreizbark. u. Darmbeweg.) 777 
2211: Brauchbark. als’ Antigene 426; Best. d 
Gehalts an Adrenalin 775; Nebennierenrinde 
(Funktion) 107; Fettsubstanzen (tox. u, deh. 
Aderlaß erzeugt Anämie) 217. 22111 Funkt. 
535; (u. Splanchnieusreiz.) 305; Adrenalin 
ausscheid. (Wrke. v. Morphin, Epinephringeh., 


Wrkg. v. Körperarbeit) 203; -Sekretion (Re- 
flexzentrum) 976; Blutversorg. 578; Subst. (Ein 
tluß auf d. Blutharnstoffspiegel) 300; -Rinde 


(Lipoidgeh. bei Skorbut) 578; einseit. Entiern 
578; Insuffizienz (u. respirator. Gaswechsel) 
1105; u. Ermüd. 293; Entfern. d. Markruhst 
(u. Lebensäußerungen v. Hunden) 1313; 
Extrakt (u. Kontrakt. d. willkürl. Muskels) 447; 
Extrakt. u. Transfus. v. Nebennierenvenen 
blut (Einfl. auf d. Blutdruck) 293; Rinde 
(Extrakt, Injekt., Wrkg. auf d. lateralen Gehirn- 
ventrikel) 290; Verfütter. bei Hyperthyreoidis- 
mus 740, 

231: Größe u. Adrenalingehalt (Kinfl. «d 
Ernähr.) 127; Funkt. d. [HJ] 1051; Bedeut. für 
d. Wrke. v. Pilocarpin, Phvsostigmin u. Alka- 


loiden 1338; Insufficienz 1097; : u. Anaphv- 
laxie 872; -Extrakt. (u. Jodgeh. d. Schild- 
drüse) 470; : u. diabet. Hyperglykämie 1638; 
u. Ovulation bei Tauben 210; -Entfern. (Wrke. 
auf d. Stoffwechsel d. Katze) 1138; (Wrkg. auf 
d. Hirnrinde) 557; -Zerstör. (Blutkonzentrat. 
u. Wrkg. v. Histamin) 705; -Rinde (Zerstör., 
Wrkg. bei thvreoidektomierten Ratten) 704 

23 III: Absonder. u. Temp. 1181; -Exstirp 


bei Albinoratten:; u. Empfindlichk. gegen In 
toxikat. 510: u. Pankreasdiabetes 1114. 23 1V 
Geh. an Adrenalin (Auswert.) 38. 
241: Wechselbezieh. v. Nebenschilddrüse, 
u. Pankreas 2717; colorimetr. Prüf. v. trockner 


1428; Einfl.: v. -Subst, auf frühe Entw.- 
Stufen 2287; d. -Bestandteile auf Wachstum 
v. Bakterien u. Toxinbldg. 585; Einw. v. Vit- 
amin B auf d 1404; Rolle d. beim Mangel 
an Vitamin B 2379: u. Diabetes 1229: Wrkg 
d. Insulins nach Entfern. d. 685, 2383; v 


Extrakten auf Kohlenhydrate 800; Einfl.: auf 
d. (physiol.) Wärmebild (Atmung u. Blutzucker) 
1407; v. lletin (Insulin) auf d. Blutzuckergeh 


bei -Josen Tieren 1958: Bezieh.: v. u. Blut- 
zuckermenge 7SS: d. Cholesterins d. Bluts u. 
d. 1952; u. Strychninwrkg. 2177; Emp- 
findlichk. gegen Morphin nach Exstirpat. d. 
495; Einw, v. Giften auf d. isoliert. 935; 
Einfl. d. Tuberkulins anf d. Adrenalinsekret. d 
2SSS; Physiol. d. u. Adrenalinsekret. (Lit.- 


Zusammenstell.) 1406. 24All: Bedeut. d. — 
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Drüsen 


Drüsen bei d. Wrkg. v. Alkaloiden 499; Wrkg. 
verschied. Gifte auf d. 1826; —-Vergrößer. 
deh. starke Insulindosen 1110; Wrkg. d. Brust- 
drüsenextrakts auf d. — 1827; Lipoid-Stoff- 
wechsel d. Ovarien (Menstruat.-Cyelu) u. — 
2151; Lipoide d. Hoden u. Zusammenhang mit 





d. — bei Allgemeinerkrankk. 2151; Wrkg. dop- 
pelter —-Ektomie auf d. Blutgerinn. 2347; Eintfl. 
d. —-Rinde auf biochem. Prozesse 1935: Wrkg. 
d. -Fl. auf d. Gefäße isoliert. Organe 1008; s, 


auch Adrenalin. 
gekoppelte Nucleinsäure aus 
- 823; Bedeut. bei d. Assimilat. d. Nahr. 593; 
— Sekret. (u. Gallenabiluß in d. Darm) 1087; 
-Sekret. während Schwangerschaft u. Puer- 
perium 512; — v. Schweinen (thermostabiles 
Ferment) 991; Extrakt (Labfermentwrkg.) 1303; 
(Wrkg. bei norm. u. diabet. Tieren) 65, 66. 2211: 
(eh. u. Best. v. Li 113; —-Präparat (Anwend. zur 
Gärungsbeschleunig.) 1086* ; Pänkreassaft (Sekret. 
u. Atherreiz, Funkt. bei Achylie) 775; (Geh. an 
Lipasen) 366; (u. temperatursteigernde u. er- 
weckende Wrkg. v. Schilddrüsenextrakten) 150. 
22 111: Lab- u. Blutgerinn. 188; Sekret. (Wrkg. 
d. Thyreoidins u. d. Thyreoidektomie) 292; Ex- 
stirpat. (u. Blutdruck) 305; Vork. v. Dextrose 
bei Phlorrhizindiabetes im Pankreassaft 305. 
231: Sekret. (äußere Ausschalt., Wrkg. auf 
d. Milz) 210; (innere, bei Hunger, Wrkg. auf 
Leberdiastase) 1343; Perfusate (Wrkg. bei Di- 
abetes nach Pankreasexstirpat. 142; Pankreas- 
saft (Wrkg. auf Phosphorproteine ete.) 259; Ak- 
tivier. deh. d. Enterofinase, Serienübertrag. d. 
proteolyt. Vermögens) 782; (Kinfl. ohne Mit- 
wrkg. v. Alkali auf d. Stoffwechsel beim pan- 
kreaslosen Tier) 981; Preßsäfte (Fermentwrkg.) 
781; parenterale Kinführ. d. Pankreassaftes u. 
leukoeyt. Rk. d. Blutes) 122; Pankreasextrakt 
(Gewinn. u. Anwend. bei Hunden) 1462; (anti- 
diabet. Wrkg. u. Wrkg. auf d. Blutdruck) 122. 
2311: Drüse (Gesamtbestandteile in fester, 
trockener Form enthalt. Präpp.) 704*; — Prä- 
parate 952*, 23111: Pankreassubstanz u. Motilit. 
d. Verdauungstraktes 414; Absonder. (u. H-Ionen 
d. Kohlensäure d. Mineralwässer) 1148; Sekret. (u. 
Erepsin d.Darmes)568; Pankreasdurchströmungsfl. 
(u. Pankreasdiabetes v. Hunden) 1114; Perfusion 
(u. Extrakt. d. antidiabet. Stoffes; Perfusate 
u. Atmungsstoffwechsel, Blutzucker u. Ver- 
hältn. D:N bei pankreaslosen Hunden) 262; 
Auszug d. autolys., Geh. an Cadaverin 632; 
Hormon (als Aktivator für Muskelfermente) 262; 
Rückstände d. Nucleoproteiddarst., Nuclein- 
säuregeh. 164;  Pankreasextrakte (Kohlenhy- 
dratstoffwechsel pankreasexstirp. Tiere) 1049; 
(u. Diabetes mell.) 873; Pankreassaft (u. Ver- 
dauung v. Pepton, Casein u. Gelatine dceh. Dünn- 
darmschleimhautextrakt) 505. 23 1V: —-Präpp. 
(Anwend. als Beizmittel in d. Gerberei u. als 
Entschlichtungsmittel in d. Textilindustrie) 601*. 
241: Isolier. aller im — vorhand. Substst. 62; 
Verh. d. Sekrets beim Erhitzen 1949; Farbstoff- 
ausscheid. deh. — 1406; Verteil. v. Pentose- 
verbb. in d. —-Geweben d. Ling Cod 2882; pro- 
teoiyt. Wrkg. d. —Saftes 2167: Änder. d. [H'] 
bei d. Verdauung v. Eiweißstoffen deh. —-Saft 
1950; (Entero)-Kinase u. d. trypt. Wrkg. d. — 
Drüse (Autolvse) 1683, 1685; (Verdauungs- 
enzyme u. innere Sekret.) 1689; Metabolin (Irre- 
bolin) mit innerer Sekret. d. — 2175: —-Preß- 
saft u. Stoffwechsel 72, 356, 573, 799,.1557, 2528; 
Herst. antidiabet. Subst. d. — 1967; amylolyt. 
u. elvkolyt. Enzyme 62; —-Hormone u. Kohlen- 


hydrat-Abbau 2277: (,,Norgine‘‘) 430, 2500; 
-Diastase u. Darst. d. Insulins 72; Wrkg.: 


— Saftes 2787; 


d, Elektrolyse auf Diastase d. 


d. Aminosäuren auf d. hydrolyt. Zers. d. —En- 
zyms (Amylase) 566; v. Insulin auf Grund- 


umsatz u. Gaswechsel nach —-Exstirpat. 2382; 
v. —Extrakten anf d. Verh. d. Nieren gegen 
Glucose 215: Wechselbezieh. v. Nebenschild- 
drüse, Nebenniere u. — 2717; Einfl. v. —Ex- 
trakt auf d. Glykogenspalt, in d. Leber 1951; 

-diabet. Lebern u. Adrenalin 212. 241: - 
Nucleinsäuren 2857; — u. Kohlenhydrat-Stofi- 
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wechsel d. Muskeln 1361; Einfl. d. Blutversorg. 
auf d. — Sekret. 2766; Wrkg. v. Secretin auf d. 
—-Sekret. 711; Wrkg. v. —-Secretin nach In- 
jekt. in eine Arterie u. Vene 1954; Wrkg. v. 
Pflanzensekrett. auf d. — 1699; Vergleich d. 
Leber- u. —-Lipase 1805; Verh. d. getrockneten 
-Enzyme in d. Wärme 2761; Einfl. v. Insulin 
auf d. Lebensdauer v. Hunden ohne 2135; 
s. auch Insulin. 
Vork. v. Lipoiden 775; 
Menge d. den Darm kontrahier. Substst. 150; 
—-Stoffe, u. Spermatozoenbldg. 159; —: u. 
wirksames Agens (Bezieh. zu d. Körpergeweben) 
593; Einfl. auf Stoffwechsel, besonders Wärme- 
haushalt 1114; u. Nebenschilddrüsen (Einfl. auf 
d. Gasstoffwechsel) 67; u. Kreatinstoffwechsel 
1344; u. Nebenschilddrüse (Extrakt., Einfl. auf 
d. Kreatin-Kreatiningleichgew. in Muskelextrak- 
tren) 659; — Substanz (Einfl. auf d. W.- u. Chlor- 
ausscheid. im Harn beim Säugling) 66; —: u. 
Beischilddrüsen (Entfern. u. Stör. d. Neutralisat.) 
154; —-Extrakte (Wrkg., Einfl. v. Pankreas- 
saft) 150; Beeinfluss. d. Herznerven 218; — u. 
endokrines System 895; — u. Anaphylaxie 1057; 
Stoffwechselprodd. (u. Entsteh. v, Nekrosen im 
Myokard) 298; Wrkg. auf d. Immunität (Anti- 
körperbldg.) 715; Ektomie bei Rindern 659; 
Thyroidektomie u. Parathyroidektomie (u. Entw. 
v. Immunkörpern) 306; Verfütter. (u. Wärme- 
produkt. v. Kaulquappen) 1247; (an Wirbel- 
lose) 891. 2211: Hyperthyreodismus (Diagnose, 
Nahrungsprobe) 362; jodhalt. Abbauprod. 204*; 
(Geh. u. Best. v. Li) 113. 22111: Verteil. d. 
Jods zwischen Zellen u. Kolloid 1273; Jodgeh. 
(u. Nebennierenverfütter.) 740; Wrkg. v. Fluor, 
Kropfbldg. 253; —-Tätigk. (u. Temp. u. Mor- 
phin, Chinin u. Strychnin) 1015; Hormon (Iso- 
lier,) 1011; Fütter. (u. Katalasegehalt d. Gewebe) 
576; Einfl. auf d. Stoffwechsel 74; —: u. Kohlen- 
hydratstoffwechsel 790; u. Wärmeregulier. u. 
Fieberstoffwechsel 78; u. Diabetes 1071; u. 
Widerstand d. Tiere gegen Acetonitril 636; u. 
Wachstum v. Bufo 637; Fütter. (u. O-Verbrauch 
d. Froschlarven) 563; (u. weiße Ratte) 936; (u. 
Kaulquappen; biolog. Probe) 937; (u. Knochen- 
mark v, Kaninchen) 1017; sekretor. Innervat. 
(Einfl. d. Nebennierensekret., Erreg. eines 
Aktionsstromes) 193; Hyperplasie 795; Hyper- 
thyreoidismus u. Anaphylaxie 942; Schilddrüsen- 
subst. (u. Metamorphose d. Amphibien) 406; 
(Fütter. u. Vermehr. d. Kolloides d. Schild- 
drüse) 1145; Extrakt (Fütter., u. Wachstum v, 
Froschlarven bei unzureich. Ernähr.) 281; 
(Injekt., Wrkg. auf d. lateralen Gehirnventrikel) 
290; u. Nebenschilddrüsen (Extrakt, u. Kon- 
trakt. d. willkürl. Muskels) 447; Parathyreoid- 
fütter. u. Wachstum, u. Organhypertrophie bei 
d. weißen Ratte 936; Thyreoidektomie bei 
Schweinen 577. 231IV: Funktionsnachweis u. 
-Prüf.;  Fibrinogenspiegel 303; Krankheiten 
(Serum, Darst.) 979*, 

231: Gewicht (Einfl. d. Ernähr.; Extrakt, 
Wrkg. auf d. isol. Dünndarm) 985; Hormone 
(Bedarf d. Organismus im Tropenklima) 698; 
— d. Pferdes (Extraktivstoff) 1334; Geh. an 
Jod 209; (Wrkeg. v. Nebennierenextrakt) 470; 
proteinogene Amine i. — 704; Wrkg. v. Rönt- 
genstrahlen beim Kaninchen 786; Bestrahl. 
(Wrkg. auf d. Nebennieren) 979: Wrkg. v. Dijod- 
tyrosin, Seidenpepton, Albuminen etc. 1338; 
Extrakt (Verstärk. d. Adrenalinwrkg.) 207; 
Erkrankk. (Kropitherapie) 375; Einfl. abnorm. 
Außentempp.; Atrophie, u. Hoden 143; Fütter. 
(u. vitaminfreie Nahr.) 701; (Acetonitrilprobe; 
u. Tyroxin- u. Jodothyrinfütter.) 1293; (u. Meta- 
morphose; Funkt. u. Thymusfunkt.) 142; (u. 
elektr. Leitfähigk. d. Kaninchengehirns) 176; 
— u. Flüssigkeitsaustausch; Kochsalzinfus. 267; 
— u. Kreatin-Kreatininstoffwechsel 612; Ent- 
fern. (u. fermentat. Eigenschaft. d. Blutes) 477; 
(Jodgehalt d. Blutes) 1053: — u. Nebenschild- 
drüse (Entfern., Wrkg. auf Körperlänge, Körper- 
gewicht u. Schwanzlänge bei Ratten) 1340; — 
u. Nebenniereninsufficienz 1097; Thyreoid- 
ektomie (u. Zerstör. d. Nebennierenrinde) 704; 
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—-Präpp. (Thyreoglandol u. Thyreoideaopton u. 
Darmbeweg.) 986; Parathyreoidektomie (u. 
Skelett normal ernährter Tiere u. dch. mangel- 
hafte Ernähr. erzeugte Rachitis u. Osteomalacie) 
177; —: u. Wärmeregulat. 1046; u. Anaphylaxie 
872, 990. 1464: -Sekret. (nervöse Kontrolle) 
708; — u. Hämatopoese 792; Parathyreoid- 
ektomie u. Tetania parathyreopriva 704. 2311: 
—-Pulver (Jodgeh., Prüf. u. Nachw. v. Ver- 
fälschsch.) 980. 23111: Jodgeh. (u. Chinin) 
1112; Hormone (Isol.) 262; Schilddrüsenstoife 
(Verh. im tier. Organ.) 873: u. Anaphrvlaxie 
264, 1049; -Fütter. (u. Tetanie) 1242; (u. 
Vorrat an Vitamin A) 402; u. spezif.-dynam. 
Wrkg.d. Fleisches 328; u. Motilit. d. Verdauungs- 
traktes 414; : u. Metamorphose d. Frosch- 
larven 1114; od. J-halt. Substst. (bei Amphibien- 
larven, Einfl. auf Gaswechsel u. Metamorphose. 
90; -Extrakt (u. Vermehr. v. Pararnäcien) 
1114; (u. neuromusk. Aktiv. bei Kretinschafen) 
1114; (u. Thyreoidin, dystroph. Wrkg. beeinfluss) 
Diätformen; Citronensaft) 267: : u. Adrenalin, 
u. Pilocarpinglykämie 691; Thyreoidektomie (u- 
zum Skorbut führ. Nahr.) 82; Nebenschilddrüsen 
(Funkt., u. Ca) 1201. 


241: Best. v. J 1983: J(KJ) u -Wrke. 
1951; Methylier.-Funkt. 1226; u. Nitril- 
Vergift. 1233; Einfl. v. -Substst.: auf d. 


Photosynthese 679; auf Paramäcien 1391; aut 
d. Wachstum v. Froschlarven 428; auf Kohlen- 
hydrate 00; Pankreas (Insulin) u. Neben- 
1231; Wrkg. v. Insulin bei Kaninchen ohne 
2383; -Fütter. (u. experiment. Skorbut) 930; 
(u. Blutzucker) 796, 1959; Bezieh.: zwischen 
Neben- Nebenniere u. Pankreas 2717; zwisch, 
Neben-— u. Darm-Sekret. 1405; Einw. v. - 
Präpp.: auf d. Leber-Funkt. 1830; auf d. Pituitrin- 
Wrkg. 2591; gift. Stoffe im Serum -loser u. 
parathyreopriver Tiere 2380; Einfl. d. Verlustes 
d. u. Neben- auf d. Zus, d. Knochenasche 
2526; - Ca-Geh. d. Bluts thvreoidektom. 
Tiere 929; Einfl. auf frühe Entwickl.-Stufen v. 
Amphibien 22»7. 24ll: J-Geh. d. Ziegen- 
453; Schätz. d. Thyroxins in d. 2535; Bezieh. 
zwisch. d. Gewicht d. u. d. Körpers 1948; 
Physiol. d. Neben-— 2534; Einfl. v. KJ auf d. 
Kropfkrankh. d. Lämmer 2083; Einfl. v. As- 
Präpp. auf d. sekretor. Tätigk. 1948; Rolle d. 
— bei Leuchtgas-Vergift. 74: Gift im Blut v., 
Hunden ohne Neben-— 258; Verss. mit - 
Subst. 2277; Verh. d. wirks. -Stoffe im Or- 
ganism. 2154; Fütter.-Wrkg. mit -Präpp. 
2772; Nachw. v. -Stoffen im Blut 487; Einfl. 
d. — auf d. Blut-J-Wrkgg. 1939; Einfl. auf d. 
Regenerat. d. Blutkörperchen 703, 704; diuret. 
Wrkg. v. —-Präpp. 713; Wrke. v. -Extrakt 
auf Herz u. Darm d. Kaltblüters 1112; Fett- 
überschuß u. Jodbedarf 1360: Beeinfluss. d. 
Antikörper-Bldg. deh. d. 355; Serum-Therapie 
2678; Todesfall deh. Jodhyperthyreoidism. 1232; 
s. auch Thyreoidin. 
Reizbark. 1345; hintere 
— v, Octopus macropus 1254. 22111: Blut- 
zuckerstoffwechsel, vermehrte Sekret. 1100. 
231: Blutzuckerstoffwechsel 703. 241: Enzyme 
ind. — 62. 
Vork. v. Lipoiden 775 
Einw. auf Milz u. Knochenmark 154; Verfütter. 
(Einfl. auf d. Wachstum) 372; (u. Wärmeprodukt. 
v. Kaulquappen, Steiger.) 1247; —-Extrakte 
(Wrkg., Hemm.,. deh. Pankreassaft) 150. 2211: 
Geh. u. Best. v. Si 113. 22111: bas. peptonähnl 
Körper daraus 735; u. Röntgenstrahlen v. ge- 
ringer Intensit. 396; Extrakt (u. Psoriasis) 1271. 
231: Vork. v. Lipoiden bei Haussäugetieren 
1407; Extrakt (u. Stofiwechsel bei avitaminot. 
Ernähr.) 114; Fütter.; Funkt. u. Schilddrüsen- 
funkt. 142; Gewebe (Fütterungsverss. mit u. 
ohne Rindenzellen) 1294; Exstirpat. (Wrkgeg.) 
209. 23111: Hormone (u. unzureich. Ernähr.) 
83; Subst. (u. Motilit. d. Verdauungstraktes) 414. 
241: Hormon-Wrkg. 1959; Einfl. auf frühe 
Entwickl.-Stufen v. Amphibien 2257. 2341: 
proteolyt. Enzyme d. 346: Wrkg. v. — 
Extrakten auf d. Muskel 709; Wrkg. v. J-— auf 


—, Zirbeldrüsen, 22 I: 


Düngemittel, 221: Wert « 


Düngemittel 


d. Energie- Stoffwe hsel bei Hx perthyreos: n 
2770; Wrke. d. -Exstirpat. auf mit poliert, 
Reis ernährte Ratten 1702. 

Physiol. (u. Liquor- 
sekret.) 1362; Extrakt (Injekt., Wrkg. auf d. 
lateralen Gehirnventrikel) 290. 231: Extrakt, 
Wrke. auf Axolotl 1406. 


Druse, 231: Antiserum 870, 
Dschäbir, 24 I u. Geber 2558 
Dubo s. Ernährung 

Düfte, 2211 


Rosengeruch 271. 23I1V Bluten- 
düfte 168, 442; s. auch Geruch, Riechstoffe. 

Phosphats ‚„>Supra . 
1088, 2211: Analyse, Entwickl. d. Genauigk 
u. Fehlerquellen; Best. d. Oxvde v, Fe u. Al in 
Phosphatgesteinen; N-Best, in Nitrat enthalt 

255: Best.: d. wirksamen N tPermanganat 
methode) 132, 133; v. N 628; für d. Kartoffel 
bau 740*%: Armour-Düngemittel-Werke 434; 
Darst. 319*, 692*, 740*, 796*%, Stickstoffdüunger 
(Hygroskop.) 132; mit NHsCl aus NH4HUCOSs 
d. Ammoniaksodaprozesses 133*%, Ammonium 
sulfat als Stickstoffdungemittel 319; Misch- 
dünger aus Ammoniumnitrat 1214*, Gemisch: 
(Bldg. v. Dieyandiamid) 795; aus nitrierten 
Kohlenhydraten 112=*; alkali- u. N-haltige 
aus Explosivstoffen auf Basis x Ammonium 


nitrat 132; aus Ammonlumnitrat mit phos- 
phathait. Stoffen 796*; N u. wasserlösl. Phosphor- 
säure enthaltend. 135*, 089*: streubares 


Nitrophosphat 1127*;  luftbeständiger Misch- 
dünger, aus Superphosphat, NH4NOs u. NHa 
Carbonat 1125*; N-, P-halt etc. 319*; (u. K 
Ca- etc. halt.) 518, 1214*®; aus Rohphosphaten 
51S*; aus unlösl. Rohphosphaten u. sauren 
Sulfaten 133*: Volldünger (mit P, N u. K aus 
Rohphosphat) 864*; an Monocalciumphosphat 
reiches 1127*; aus phosphathalt. Eisenerzen 
740*: Phosphatdüngemittel (mit Humus) 864*; 
aus Phosphatgestein, Schwefel, O-übertrag. 
Bakterien ete. 1214*; aus K enthalt. Erzen, (a- 
Carbid u. N2 629*; aus Cast POs)e u. HNOs 796*®; 
aus CaHPOs u. H2S04 etc. 629%; K-halt. aus 
Alkalisilicat 435*; aufgeschlossenes Kali, Kalk, 
Tonerde, Phosphorsäure, Salpetersäure u. Kiesel- 
säure enthalt. 630*; Nutzbarmach. v. kalihalt 
Silicatgesteinen, Leueit ete. 194*; aus natürl 
kalihalt. Silicaten u. Stickoxyden 630*; mit Un- 
Disilicat aus K-halt Silicatgesteinen 112=*; 
P- u. K-halt. aus Rohphosphaten, K-Silicaten, 
Kalkstein, Koks etc. 629%, 1214*;: Kalidünge- 
mittel (Werteinheiten; französ. Kainit u. Svl- 
vinit, Vergleich) 435; Kalidünger (Anwend. v, 
Grünsand) 958: Bedeut. d. MgSOs 691; Darst. 
aus Hausabfällen 1214*; aus veraschten u. nicht 
veraschten Abfällen 1125*; aus Knochen 133*; 
aus Torf 518*, 545%; aus Torf u. NHe-Salzen 
692*: mit Masmnesiumoxycehlorid 134*. 22311: 
u. Rk. d. Bodens 1106; : u. Tabakpflanzen 
203; Mergel (gute Wrkg.) 458. 22 1V: Industrie 
(Einfl. d. Krieges) 100; künstl. (Forschungen) 
794; Mischapp. 370; -Best.: d. Gesamt-N 
neben Nitrit 1009; d. Phosphorsäure 137; Darst 
371*, 543*, 795*, 1100*; N-Düngemittel (Darst) 
371, 429*; Stickstoffsalze 137: Darst. (Anwend. 
v. Kalkstickstoff) 13=*; aus Kalkstickstoff 
mit Mineralsäure 139*; nichtstäub. u. nichtätz, 
(aus Kalkstickstoff u. Naphthensäuren 23>* 
langsam wirkende, lagerbeständige u. streufähige 
aus Düngesalzen u. Torfmuil 139*,; ammonium 
nitrathalt. (Zerkleiner., Explos.) 309; gut 
streufähiges (nicht hygroskop. u. nicht explo- 
sives aus NH4aNOs) 401*; mit NHsCl aus 
synthet Ammoniak 371°; mit Harnstoff aus 
Cvanamid 491*; aus MgUle-Leg. mit wee. NH 
139*;, N-Düngewert v. aktiviert. Schlamm 128; 
phosphorsäurehalt 1101*; phosphathalt. 
aus minderwert. Phosphoriten 4090*; Phosphat- 
rohstoffe 26; aus Rohphosphat mit Alkali- 
metallsalzen 13S*; mit Na2eCOs 138*; (H2S04 
u. Kalkstickstoff) 543*; FePOs aus Rohphosphat 
1100*; eitratlösl. Phosphat mit MgS0s u. CaS03 
429*; Superphosphate (Darst. u. Anwend. zu 
Mix hdüngern) 237; - aus Superphosphat 933® 
aus Gemischen v. Superphosphat mit (N H4s)250%4 























Düngemittel 2592 
u. K2S04 934*; (Zus. harten Floridaphos- 424: aus Torf, Ton, Phosphorsäure, H2S04 u 
phats beim Trocknen) 137; —: mit Kali 880*; NH3 13*, 793*; aus Meeresschlick u. Torf etc, P 
aus Kolloidschlamm K-enthalt. Silicate 238*; 794*; aus Waschwässern v. Destlllationserzeugn. $ 
aus Sulfitzellstoffablauge 490*; (mit Kalkstick- 793*: aus Fischen u. Fischabfällen 776; aus . \ 
stoff) 139*; humusreiches — (Gewinn. bei d. Fäkalienschlamm (Trockentrommel) 411*; aus : 
Darst. v. Zuckersäure) 887*; aus Kohlen- Dampf, O u. S oder Sulfiden u. aus Brenngasen 4 
grubenwässern 1167*%; aus Wasserhyazinthen- 99*: nicht stäub. u. nicht ätz. — 647*: im Boden r 
asche 703; Wollstaub 543, 703; aus Abgängen d. allmähl. wirkende — 534*; nichtexplosive — aus ’ 
Wollreinig. 371; aus Blut, verdorb. Fleisch u. NH4NO3 mit natürl. Cas(PO4s)2 793*: Reform- | 
anderen eiweißhalt. Stoffen mit Superphosphat phosphat nach Reitwair u. Neutralphosphat nach ä 
ete. 237*; Darst.: bei d. Reinig. d. Rohsäfte u. Heller 321, 942; Superam 915; Mischdünger 99*; F 
Schnitzelpreßwässer d. Zucekerfabr. 1110*: v. (NHs)2S04 (Wirksamk. in Mischdüngern) 532; } 
Wiesenkalk in Ostpreußen 32; — für Kartoffeln Radioakt. (Mess., Elektroskop) 321; Nitrate, \ 
429*., Ca(NOs)2 u. NaNOs3 (Zusätze gegen d. Hyero- & 
231: P2O5-halt. (Einfl. saurer, physiolog. —) skopiz.) 942*:; unlösl. Phosphate (Bewert. mittels 1 
1520; organ. N-Dünger, Rhenaniaphosphat, abgeänd. Citronensäureprobe) 12: Kalidünge- Dü 
Phosphatkali 452; — f, Pfirsische 481; f. Orangen- mittel (titrimetr. Best. d. Sulfats) 533; Phosphat- f 
bäume 451; Ammoniumcarbonat (Vergleichs- gestein (Gewinn. u. Waschen in Tennessee) 55, R 
verss. mit Ammonsulfat u. NaNOs) 1521. 2311: 841: Herst. 235*, 1256*, 1584*, 2535*, 2737*, ) ß 
Industrie (chem. Kontrolle u. Verbess., Boden- 2930*; mechan. Abbau groß. Lagerbestände in 2 
unters. etc.) 676; Phosphorsäureproblem (in d. Düngerfabriken, Zerkleinern, Sieben u. Ab- r 
valutaschwachen Ländern, neue Phosphorsäure- :ıcken 2927; Industrie d. sauren Phosphate f 
dünger) 955; Säcke für 1082*: Darst. 92*, 1438; : aus Mischsäure u. Rohphosphat 95*; \ 
03*, 392*, 849*, 850*, 955*, 1023*, 1024*, 1033*, aus Phosphatschlacke 2004*, 2737*; (eitratlösl.) ( 
I111*; Düngesalze (Verhinder. d. Zusammen- 442*, 1584*: aus Harnstoff u. Superphosphat : | 
hbackens) 392*; streubares u. lagerbeständiges 442; Phosphormanganschlacke 1999; phosphor- | f 
1214*; Mischdünger 1214*; : aus tier, Stoffen säuresparende, kolloid. SiO2 enthalt. — 955*; y 
u. Torf 243*; aus Holzmehl, Torf, Zellpech ete. neue N-— in England 1706; N-halt. — 956*; R 
(deh. katalyt. Oxydat. 93*; deh. Vermischen v. aus Kalkstickstoff 95*, 956*, 1706*, 2737*; ar 
Torf, Holzmehl, Algen ete. mit oxyd. Mitteln, nicht stäubende u. nicht ätzende — 956*, 1706*; | f 
K-Salzen u. Phosphaten 392*; aus Stein- od. streubare, nicht backende — 442*; Verhinder. d. ' 8 
Braunkohle, Tori etc. 799*; aus Schlamm 799*; Zusammenbackens 2535*: N-Verluste aus \ 1 
aus Müll od. Abwasserschlamm mit Gaswasser 2195: S als — für Baumwolle 1583; Beigabe v. } 
322% Stickstoff d. tier. Ausscheidd, (Erhalt. u. S zu Grünsandsteinen 2001; Unters. d. Handels- p 
Wert) 392; aus Kalkstickstoff (u. Ammo- „schwefelsaures Ammonium 235; Gewinn. v. | ( 
niumsalzen) 392*; (u. Phosphaten) 322*; (Nitro- neben Ti 1847*; Herst. v. Kali aus Leueit f V 
phosphat etc.) 565*: (kein Dieyandiamid bilden- (Italien) 1990; natürl. Eisenmangan, katalyt. | h 
des 92*; Umwandl. v. Kalkstickstoff in Harn- Dünger 94; Brauchbark. v. NH4HCOs 1706; | F 
stoff 565*; Harnstofilsgg. (Eindampfen u. Trock- aus Leguminosenknöllchen 955*%; Verwend, d. FR 
nen) 1214*; nicht hygroskop. u. nicht explosiver ind. Feige als Gründünger 57; Misch-— 1442*; \ 
Mischdünger aus Ammoniumnitrat 519*; hoch- - aus Abfallstoffen 2005*; (d. Zuckerrohr- - 
konzentrierte (Anwend. prim. Ammoniunı- fabrikat.) 2015; aus Haaren u. Lederabfällen n 
phosphat) 391; Ammoniumdicarbonat für Dünge- 1999; aus d. Ablauge d. Zellstoffabrik. 2395*. V 
zwecke (Anwend. u. Erzeug.) 466; Phosphat- 24 11: Neue 532, 2081: neue —: Clumina 1846; b 
düngemittel 242*, 1214*; Thomasschlacken Herst. v. — 1396*, 1506*, 2608* ; Voll-— 2365*; b 
(Entphosphorungsschlacken, Nebenbestandteile) Kalk-(Kreide)-Mergel-— 1504; Herst. v. — aus d 
954; Volldüngemittel, aus Thomasmehl, Kalk- Bicarbonaten, KCl u. NH4NOs3 1732*; Herst. v. gi 
stickstoff u. Kalisalzen 93*; —: aus Cas(POs)2, Phosphat-— 1849*: Herst. v. Glühphosphat 532; 1 
Dolomit u. CaSO4 1083*; Behandl. v. Phosphaten ealeiniert. phosphathalt. Kalkstein 532; Herst. > 
392*; Aufschließen mineral. Phosphate 392*; v. Ammoniumphosphat enthalt. — 536*; Herst. ( 
Phosphataufschluß 799*; Phosphatgesteine (La- v. — aus Superphosphat 2365*: Herst. v. in (. 
gerstätten u. Verarbeit., bes. in Nordamerika) Citronensäure lösl. Phosphaten 2609*; Herst. v. be 
798; (Neutralphosphat) 798; aus Super- P-N-— 1849*%; — Phosphazot u. d. Harnstoff N re 
phosphat mit Ammoniumphosphat 392*; aus 1846: Düngewert verschied. Phosphate 1846; K 
Kaliendlauge NHs u. MgSOs 519%: chlorfreies N-halt. — v. Rehmsdorf 876; Herst. eines streub., Pr 
aus gebrannt. Kalk u. magnesiahalt. Ab- nicht W. anzieh. K-N-Misch.-— 1396*; Misch- d 
laugen d. Kaliindustrie 322*; —: aus bei Abraum- aus Ca(NOs)e u. KH2PO4 111*; Scheid. d. un- 
salzen entfall. Schlamm u. Kalk u. Torf ete. lösl. —-N in bessere u. ärmere Sorten 2608; | n 
243*; Kalidünger aus Grünsand 1239; Kali u. synthet. Harnstoff als N-— 2695; Unters. überd. |! v 
N enthalt. Mischsalz 133*, 1214*; N u. K od. aufnehmb. N in Misch-— 1625; Bleinitrat 229; f A 
P205 enthalt. 323*,; —: aus zu Kältemisch. Verfälsch. d. Nitrate 535; — aus nitriert. Kohlen- | L 
für Milchkühl. benutzt. Düngesalz 234*; aus beim hydraten 1626*; Herst. v. Mischdüngern 536*, 1: 
Waschen mit Meerwasser gebild. Ndd. 422*; S als Neben-— 749; — mit Silicatzusatz 2365*; B 
tl. 1024*, NHa-halt. —, aus organ. Abfall- Gewinn.: aus Abfallstoffen 246*:; aus städt. Ab- st 
prodd. in Nordamerika 519: phosphosäurereiche fällen 96: aus organ. Abfallstoffen 1127*: aus 
(Darst. bei Reinig. v. Rohsäften, Abpreßwässern N-halt. Abfällen 1018*; aus Melasse u. Schlempe |; p 
d. Zuckerfabrik. u. Fruchtwässern d. Stärke- 2365*; aus Melasse für Zuckerrohr-Düng. 2092; w 
fabrik. mittels SO2 ete.) 419*; —: für d. Zücht. aus Abwasserschlamm 537*; — aus kolloiden E 
v. Champignons, Morcheln u. Trüffeln 133*; Bestandteilen 537*; — aus Ölhalt. Pflanzenteilen 6 
Cyanamid- u. Nitratmischsch. (Best. d. Gesamt-N 537*: Nutzbarmach. v. Torf für — 1846: Be- hi 
nach Davisson-Parsons) 466: Best. d. K inMisch- kämpf. d. Korros. in d. —-Industrie 1504; K-Best. 1: 
düngern 392, 23111: Vergleich d. landwirtsch. 110: (deh. Perchlorat) 231; Best.: d. aufnehmb. | I 
Wertes unlösl. Mineralphosphate d. Al, Fe u. Ca N 110: d. ausnutzb. N in — 110;d. N in—deh. v 
963: Anwend. (Wichtigk. korrekter Methth.: Red. zu NHa 2364: biolog. Kontrolle d. Einfl.v. u 
Maximalmengen) 1654: N-Wrkg. d. Hexamethrv- 1849: Abnahme d. N-Geh. deh. Bakterien er 
lentetramins auf d. Pflanzenprodukt. 95. 23 IV: 107: s. auch Ammoniumsulfat usw. \ w 
Fabriken (Entwickl.) 646: Darst. 13*, 99*, 411*, Dünger, 221: Behandl., Einfl. auf d. Verdampf. | d 
533*, 534*, 647*, 793*, 872*; aus KCl u. HsPO4 v. Wasser aus d. Boden 1059; Kompost- E 
411*: ‚aus Rohphosphaten, Feldspat, Wasser- dünger, Bakterienflora 5854. 22 IV: Stall- (e 
glas ete. 242*, 793*, 872*: —: aus Rohphosphat dünger (Extrakt. vv. Pflanzennährstoffen) (7 
ete., Feldspat ete. 99*; aus unlösl. Phosphaten, 704*: Bereit. 491*; Ausnutz. als Wärmequelle w 
Verbesser, 322*:; Phosphatdüngemittel 793*; 1385*; Behandl. v. Mist 36. 23 I: Mineral- al 
Phosphorsäuredünger 99; —: aus kolloid. Meg- dünger in d. Böden 1142: Kunstdünger (zweckm. ki 
Silicat 873*; aus Phosphaten, Schlacken u. K- Anwend., Tabelle) 1055; (Lokalis. in der Ukraine, V 
halt. Abifallstoffen 411*; aus Braunkohlenasche bes, bei Zuckerrüben) 1742; Stalldünger u. künstl, bi 
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N-halt. Düngemittel für Kartoffel 215; Grün- 
dünger (Zersetz. bei verschied. Wachstumsstufen) 
s02. 2311: künstl. Stalldünger aus Stroh ohne 
Mithilfe v. leb. Vieh 564. 23 III: physiol. saure 


u. alkal. N-Dünger 512. 231V: Bereit. 242*, 
491*, 647*. 241: Stalldünger (mit Bakterien 
geimpft) 95*; (Zurückgehen d. P205-Geh, deh. 


d. Krieg) 1438, 2927. 

Jauche, 22 Jauchedrill zu Stickstoffkopf- 
düng. 92: Gülle (Anwend. zur Wiesendüng.) 
»27. 2211: Konservier. 254. 23231V: N-Verlust 
beim Aufbewahren 36: Nachw. (u. Best. v. Nitrat- 
N) 428; Verarbeit. zu Düngemitteln 235*; künstl. 

491*, 704*, 2311: Eigr., chem. Konservier 
1110. 231V: Konservier,. mit NH4HSO4 646. 
22]: u. Gesetz vom abnehmbaren 
Bodenertrag 1211: Versuchstechnik; Topfverss 
u. Erweiter, d. Feldverss,. 786: Rentabilitäts- 
grenzen größerer Düngergaben 1211; auf N- 
armen Moorböden u. Hochmoorwiesen in Schwe- 


den 1212: Gründüng., als N-Quelle ete. 387; 
fortlauf. Verss.; N-Frage im Waldbau 786; 
Vers. auf Marschboden 3s6; Düngemittel 


(Wrkg. in Savannah-Kronsbeerenland) 484: v. 
Hochmoor- u. Sandboden (Anwend. v. NH4HUOs) 
1211; Wrkg. auf d. Bodenaeidität 1154; Nach 
wrkg. d. Düngemittel beim Fehlen 902; mit 
Stickstoff (Stickstoffsalze) 1212, 1920; mit Stick- 
stoff an Fichten 902; Kopfdüng. mit Jauchedrill 
902; Phosphatdüngungsverss. phosphor- 
säurehalt. Düngemittel (direkte u. Nachwrkg.) 
1212; (Ausnntz. u. Aufnahme dceh. Pflanzen: u 
Kalk bei Lupinen) 1387; mit Rhenania- 
phosphat 1255; mit Präcipitat u. Superphosphat 
(Entwickl. v. Zucekerrüben u. Getreide) 1255; 
Wert d. Schweiels 1059: —: v. 


387, 


, 


Kulturpflanzen, 


bes. Kalidüng. 519; mit Kali, Rentabilität u. 
Risiko 903; (Zeit d. Anwend.) 1348: Verss, mit 
KCl 1212; verkrustende Wrkg. v. K-Salzen u. 
Mg-Geh. 785; mit schwefelsaurer Kali- 


magnesia 387: mit schwefelsaurer Magnesia 71»; 
mit Gips (Aufnahme v. Phosphorsäure deh. d 
Wurzeln) 1060: mit Ätzkalk (Anwend. im Walde 
bei Buchen) 1255; Kalkdüng. in kalkarmen Tor!- 
boden (Wrkg. auf d. Verlust d. Pflanzennährstoffe 
deh. Auswaschen deh. d. Drainwässer) 1254; zu 
starke Kalkungen in Moorböden (schädl, Wrkg.) 
1254; mit Müll 1212; v. Wiesen mit Gülle 
227: v, Getreide 388: v. Gemüse im Hochmoor 
(Anwend. v. Kalisalzen) 1211; v. Kartoffeln 
(Anwend. v, KeSO04 u. schwefelsanrer Kali- 
magnesia) 1212: v. Zuckerrüben 227: für Zucker- 


rohr 1054, 1348: Boraxzusatz (u. Wachstum v., 
Kartoffeln, Mais u. Bohnen) 518: auf Tabak- 
saatbeeten 387; v. Baumwolle 1060: Kinfl. aut 
d. Geh. d. Senfs an Senföl 227. 

22 11: auf Anwend. eines Pflanzenreiz- 
mittels beruhendes Verf. u. Mittel 1127*; Wrkg. 
v. Fäkaldünger u. Stalldünger 795; mit 
Ammoniumsulfat in trop. Böden 255: Kali d 
Leueits (Assimilierbarmachen dceh. d. Boden) 
134*; Düngewert v. COe2, u. COse-Produkt. im 
Boden (Best.) 28; Düngewert v. organ. Stick- 
stofiverbb. 27. 

22 11l: Düngerwirtschaft ohne Auslands- 


phosphate 944; künstl. neben Stalldüng. (Not- 
wendigk.) 306; Feldverss,. (u. Bodenanalyse) S01; 
Einfl. auf Wasserverbrauch u. Zus. d. Pflanze 01; 
Gründüng. (u. intens,. Ackerbau u. Boden- 
bewirtschaft.) 648: Kohleustoffdüng. 945, 
1388: N-Düng.: zu stickstoffsammelnden Kultur- 
pflanzen 648: d. Weiden (u. Milchertrag) 307: 
v. Tabak 854: u. Zuckeranbau auf Java 1244: 
u. Bodenbestell. 1243; u. Phosphorsäuredüng 
01; u, Zuckerrübenbau 1107; Phosphorsäure- 
wrkg. auf Braunschweiger Böden 92: Ausnutz., 
d. Mineralphosphate deh. Kulturpflanzen 54; 
Ernähr. d. Pflanzen mit Phosphorsäure 647, 752; 
(ertragsteigernde Wrkg. d. Kieselsäure) 1243; 
(zu Zuckerrüben, Vergleich) 407; Phosphorsäure- 
wrkg. auf kalkarmen u. kalkreichen Böden #54, 
alkal. — (Wrkg. auf Hafer, veenkoloniale Hafer- 
krankheit) 60; Kalidüng. (Geschichte) 945; 


re 
IND, 


Verwendungsarten 307: Kaliversorg. d. Gesamt- 
betriebes (Wiesen als Vermittler) 1072; Kali- 


253 


Düngung 


408: Wrkg. auf 
Hackfrüchten vn; 


zu Runkelrüben u. Kartoffeln 
Hochmoorboden hei Halm- u 

bei Gerste 1388; u. Stärkegeh. v. Kartoffeln 2u3 
verschiedenart. Kalisalze u. gleichzeit. Anwend 
v. N-Düngemitteln 307; Kalk (Gaben auf humus- 
saurem Hochmoor, u. Anbau v. (räsern, Getreide 
etc.) 306 mit Magnesium- u. Ca-Kalken 1; 
mit Schwefel 752: mit Sulfitablauge 945; \ 
Zuckerrüben, Getreide, Kartoffeln u. Wiesen 648 
v, tetreide, Rüben u. Kartoffeln mit Ammonium 
sulfatsalpeter u. Superphosphat 647; mit Chile 

salpeter, Superphosphat u. Kali zu Futterrüben 


Hafer u. Mengekorn 647 \ (erste I/9Y1 458; 
v, Mais in Jowa 407; Überdüng, bei Kartoffeln 
(Eintl. auf Ertrag u. Abbau, Kunstdünger, ver 
schied. starke Gaben, Wrkg. auf geztlichtete u 


ungezüchtete Kartoffeln) 202, v. Hanf u. Bren 
nessel (u. Feuchtigk.) 75%; v. Ölfrüchten 647: 
v. Kopfsalat (Verss. mit Fischmehl u. Schlamm 
dünger) 307: d. vom Baumwollenwurm befall 
Baurmwollpflanze 687; v. Heidesandboden mit 
steigend. N-Gaben 92: v. Moorböden (Anwend 
v. Kalk) 92: (mit künstl. Dünger) ®2; d. Moor 


u. Marschweiden 944: d. Fett- u. Milchviehweiden 
sol; d. Wiesen 648. 2231V: Kalkbedürftigk. d 
Bodens (Best.) 543 

231: künstl im forstl. Betriebe 483: 
auf den Gräfl. v. Brühlschen Gutern d. Nieder 
lausitz 1921; (Minimum in verschied. Böden: 


N-Mengen für Höchst-Erträge) 214; Pflanzen- 
ernähr. (Bedeut- d. Schlicks) 1143; u. Boden- 
analyse 1142; Boden- u. Düngerrkk. (Einfl. auf 
d. Ertrag) 1297 :—-Vers. (Gefäß- u. Freilandverss., 
Düngewert v. (NHs)2S0Os, N, K2d u. Super 
phosphat) 800; Düngewrkg. organ. Nubstst 


Humus 1607 ; Felddüngungsverss. in Westpreußen 
1=3; : v. Freilandkulturen, mit Sellerie, Kohl, 
Zwiebel Spinat, Gewächshauskulturen v. Chrv- 
santhemum ind. 214: &ründünsmnespflanzen 
(Anbau auf Ödländereien: Lupinen als Grün- 
dünger) 1521; v. Kartoffeln in Gefäßen (Wrkg 
u. Zeit d. Anwend.) sol: mit Stickstoff 


oryan 


482; mit Stickstoff (u. Witterung) 215: (Wrke. 
steigender N-Gaben auf Böden) 481: (Verluste 
bei intens. Feldbearbeit.) 4S1: (d. Wiesen) 02: 


organ, Stiekstoffdünger (reife Lupinen als Grün 


düng.. Blut- u. Hornmehl, Wrke., Einfl. d 
Jahreszeit) 02: Natrinmnitrat fhır Zuckerrohr 
1143; —: mit salpetersaur. Harnstoff u. Poudrette 
215: mit P205s (Bedürftiek. d. Bodens) 1523: 
(Einführ. in d. Praxis) 1522; (Wrke. steige. Kali 
gaben) 1522; (System ohne Auslandsphosphate) 


560; Mineralphosphate (Verwertbark. für Kultur- 


pflanzen) 1521, 1522; Superphosphat bei kalk 
halt. u. -freien Böden 4=0; mit Rhenania 
Phosphat, Phosphatkali u. Thomasmehl 482: 
mit Kali u. Kalirohsalzen (Bedeut. für Getreide, 
Hülsenfrüchte u.a. Nutzpflanzen) 774: Kali- 
düng. (u. Ertragssteiger.) 01, 1143: (mittels 
K20-halt. Silieatgesteinen Italiene) 694: Svl 
vinit u. Bestandteile; z. Verbess, d. Böden 1100 


Kalkbedürfnis (Wrkg. auf d. erste Entw. d, Bodens 


4179: (d. Pflanzen) =D1: Kalkdüng. (Bedeut. für 
d. Boden) 479: Kalken mit Kalk v. hohem Max 
oder Ca-Geh. 453: Magnesiadüne. für Kultur 
pflanzen 801, 1522: COs-Dünz. (Erfolee) 1521 


(u, Gefäß- u. Freilandverss,) 1202; (bei Gewächs» 
hausknlturen, Holzkohle als UO2- Quelle) 2193 
Arsenik als katalvt, Dünger für Maispflanzen 


01. 2311: Gründüng. (Tafel, graph. Darst.) 
1110; : mit Jauche (Auenntz. dd. Phosphorsänre 
deh. Aufsaugen in Braunkohlenbrikettasche) ®1 
Best, d. assimilierbaren Kalisalze in Ackererde 42 


Energiezufuhr z. Boden u. Boden 
698: pflanzenphysiol, Leg. d. chem 
Bodenanalyse: mit K2SOs u. Superphosphat 272; 

-Verse, (Ausführ. u. Folgerr.) 00; Ausmutz, 
mineral, Phosphate deh. Kulturpflanzen 964 
dauernde ohne Phosphorsäurezufuhr 5132; 
einseit. u. Roggenhalm 1120; höherer 
Kulturpflanzen (Wert d. Ammoniumsalze; Ver- 
gleich v. Sulfat, Nitrat u. Phosphat) 702: d 
Kartoffeln 1532; zu Vorstenländer Tabak 1654: 
N-Düngungsveras, auf Grünland 272: N-Düng. 
(bei Gerste) 640; (d. Leguminosen) 703; mit 


= 18: u. 


mikroorgan 








Düngung 254 














steigenden N-Gaben als Chilesalpeter zu Kleegras fabr. auf d. Pflanzenproduktion 1096; Einfl. y, Du 
95; mit Phosphorsäure (u. Aereboe-Wrangells Salzen u. Methylat auf d. Ernteertrag 1213: Du 
System) 704; Vegetationsverss. mit Rohphosphaten Wrkg. v. Bisoxymethyl- u. Oxymethylharnstoff { 
u. Reformphosphat 271; —: mit Phosphorsäure, u. Formalinharn 1439. 
Rohphosphate, Zerkleiner. u. Aufnehmbark. d. 2411: —-Verss. 109; —-Verss. auf Moor- r 
P2O5, u. Rk. d. Bodens 96; Assimilierbark. v. boden 1126; Methoden d. Dünger-Anwend. 227; 
Phosphatdüngern; synthet. Tricaleiumphosphat Feldverss.. mit Mischdünger 107; Topfkultur- | 
1119; Phosphatsorten (Wrkg. auf Roterden) 800; verss, mit Cajanus indicus als Wirtspflanze 2083; 
Kalidüng. d. Kartoffeln (u. Mg) 703, 704, 964; Reizmittel d. Pflanzenwachstums 876; biochem. p 
(d. Rhein. Kartoffelforschungsstelle) 963; (zu Beschafienh. d. Bodens bei organ. — 108; Boden- . 
Gerste in d. Provinz Sachsen) 1244; (chlorfreie u. erschöpf. u. Pflanzenwachstum 349; Zufuhr v, r 
chlorhalt. bei Gerste u. Kartoffeln) 1584; (u. Nährstoffen dch. d. Blätter 109; Neutralsalz- > 
Steigerung d. PBrotgetreideerträge) 1583; (u. Zers. dceh. Kolloide 2362; Diphenylamin-Rk, > 
Magnesiadüng. bei Hafer) 639; Beheb. d. Kalk- 2364; Kreislauf d. C u. d. CO2-— 227; CO2-— Du 
empfindlichk. d. Kulturpflanzen dch. Kali 1424; 537*, 2362; COz2 als klimat. Wachstumsfaktor Du 
Kalk (Mg-halt.) u. Bodenzusammensetz. 963; 876; Bedeut. d. K-— für d. pflanzl. Kohlen- } | 
(Formen u. N-Geh. d. Bodens) 799; Mn-Düng. hydrat-Erzeug. 1931; Dünge-Verss. mit Mergel Du 
1120; S-Düng. d. Bodens 95, 176; —: mit roh. 1263; Bedeut. d. Kalk-— für d. Landwirtschaft Du 
Gaswasser 876; mit Gaswasser zu Wiesen u. 2084; Kalkbedarf d. Böden 878; Folgen v. Kalk- 
Runkelrüben 702; mit künstl. Düngemitteln, armut 2082; Wert d. Kalks bei Luzerne u. Klee 
Zeitpunkt 639; Bodenverbesser. deh. Gips 580; 1504; Gift-Wrkg. v. Kalkstickstoff 108; Stall- 
Gips bei Mais- u. Luzernekeimlingen 96; ver- mist- u. Magnesia-— 876; Wrkg. v. Mn auf 
schied. — (Wrkg. auf Vietsbohnen) 96; — v. Pflanzen 1847; Ursache d. schädl. Wrkg. d. gift. 
Moor zu Lein 512. 23 IV: CO2-Düng. v. Kultur- Grünsandes 2696; Phosphorsäure-— 875; Düng.- 
pflanzen (Anwend. v,. künstl. CO2-Verbb,. v. Mg) Verss.: mit Ca-Phosphat u. Phonolith 1846; v. Ea 
411*; Verteil. COz2-halt. Gase in landwirtsch. Prjanischnikow mit Rohphosphaten 876; Hs3POs- Eaı 
Kohlensäurekulturen 942*; unmittelbare — mit Bedürfn. d. deutsch. Kulturböden 1505; — eines L 
Rohphosphat 646. P205- u. CaO-armen Tonbodens 228; Wirksamk, Eaı 
241: — u. Mikrobiologie 2000; Einfl. d. — v. Phosphat-Düngemitteln im Boden 2695, 2696; H ß 
auf d. Entwickl. d. Pflanze 1095; — u. Boden Einfl. d. P-— auf d. Wachst. v. Weizen 2761; |; Ebe 
953, 2736; Acidit. v. Pflanze u. Boden u. Pflanzen- Kieselsäurezusatz bei Phosphorsäure-— 532; j Ebı 
ernähr, 2002; Best. d. Assimilierbark. v. Dünge- Einfl. v. leicht lösl. SiO2a auf d. Ertrag u.d, t 
mitteln 2003; Kreislauf d. C u. d. CO2-— 2735; Ausnutz. d. Phosphorsäure 1846; Assimilat. v. i - 
CO2-Geh. d. Luft üb. mit Stall-— gedüngt. Phosphaten d. Ca, Fe u. Al 1847; — mit ' 
Boden 2196; Stall- u. Gründünger u. Kohlen- „Ammo-Phos‘‘ 1733; N-Haushalt 109; N-Aus- & 
säure-Ernähr. d. Pflanzen 2927; Einfl. auf d. nutz. u. Kalk-Geh. d. Bodens 1506; Wrkg. v. Ech 
Backfähigk. d. Getreides 2195; sachgemäße An- N u. Hs3POs4 auf schles. Böden 2362; Rentabilit. Ä 
wend, künstl. — im Weizenbau 1096; Wachst. d. N-— bei verschied. Kulturpflanzen 2081; : 
v. Weizen in Einsalz-Lsgg. 2159; Einfl.: auf Düngewert v. künstl. u. Chile-Salpeter 1263; 
Güte u. Wachstum d. Gerste 2394; verschied. — Einfl. d. J im Chilesalpeter auf dessen Dünge- Ech 
auf d. Saponin-Geh, v. Saponaria 2393; d. Zeit wert 532; Einfl. d. NaNO3-— auf d, Qualität d. = 
d. — bei Apfelbäumen 2196; chem. Düngemittel Zuckerrübe 2092; Wrkg. d. N-— auf d. Eiweiß- Ect 
auf d. Wachstum v. Nelken 2199; d. NaNOs, Geh. d. Luzerne 2081; Wrkg. d. N-— auf d. Et 
Leguminosen-Grün-— u, Stall-— bei Zylinder- HÜON-Geh. v. Sorghum 1394; Einfl. v. N-— auf Eh 
Verss. 2196; — u. Zus. d. Weins 2928; — d. d. Entw. d. Chlorose im Reis 2695; Ausspül. d. Ect 
Lavendel 2641; Einfl. d. — auf Chrysanthemum N v. NHaCl u. Harnstoff bei d. — mit letzteren Eh 
einerariae folium 1438; — u. Protein-Geh. v. 1808; Bedeut. d. S in d. — 108, 1847; S-— u. d 
Mais 2157; — v. Marschboden zum Anbau v. Bodenacidität 2363; Einw. v. S auf d. Salzboden Ect 
Erbsen 2930; Phosphorsäureproblem 2393; rela- 750; —-Verss. mit Kupfersulfat 1846; Ersatz d. Ech 
tive Löslichk. d. Bodenphosphorsäure 954; Stall-— dceh. Gründünger u. Torf 1504; — mit " 
Gefäßverss. mit neu. P205-— 2927; P205 u. Feinmüll d. städt. Abfallstoffe 1623; Verwend. Ech 
Kalk d. russ. Schwarzerde 1097; chem., physikal. konz. Düngemittel u. Chemikalien zur — 876; Ect 
u. biol. Eigg. v. Bordeaux-Misch. 95; Wrkg. v. Einfl. d. — auf d. Nährwert v. Körnerfrüchten Ech 
Rhenania-N-Phosphat im Vergl. zu NH3-Super- 749; Einfl. v. künstl, — auf d. Zus. d. Kuhmilch Ech 
phosphat 1096; Kalkphosphorsäurefaktor (N) u. 535; s. auch Boden; Kalkstickstoff,; Pflanzen; h 
Aereboe-Wrangellsches —-System 2195; Dünge- Phosphorsäure; Stiekstoff u.a. , Ech 
wert organ. N-Verbb. 954; Wrkg. physiolog. Dulcigene Gruppen, 22 III: 506. Ech 
saurer u. alkal, N-Salze 1097; dceh. N-Gaben Dulcin (p-Phenetyl-harnstoff), Fortschritte auf d. Br 
bewirkter Unterschied im Proteingeh. d. Körner ebiete d. Chemie d. — im Jahre 1922 23 IV, 5 geh 
2003; für höhere Pflanzen günstigste Form d. N 834 (Z. Ang. 36, 223); Zusammenfass, neuer Ech 
2001; N-Bind. in trockn. Klimaten 2003; biol. öynthesen u. Verwert. d. Nebenprodd. 22 II, 1225 | F 
Bind. d. Luit-N u. Löslichmach. v. organ. gebund. (Z. Ang. 35,133); Darst. aus p-Phenetidinu. KONO | Ech 
N deh. Bodenbakterien 2391; Bodenbakterien u. (+ Essigsäure) 24 II, 1513 (D.R.P. 399889); \ Ech 
- 2929; gelbe Lupine u. N-— 1096; S als wicht. Darst. von Derivv. 23 I, 247 (4. 429, 163); Eer 
Düngeelement 2004; — mit element. S unnötig 23 I, 415; Süßungsgrad 22 IV, 260 (Z. El. Ch. Ede 
1706; Bezieh. d. S zu — u. Pflanzenwachstum 27, 542); (Bezieh. zur Konst.) 24 II, 2801; | Ede 
1098; Beigabe v. S zu Grünsandstein, Verwert- (Erhöh. dch. Saccharin) 22 II, 1086; Geschmacks- nr 
bark. d. K 2001; Bedeut. d. Kalk-— 2928; Be- veränder. bei Substitut. 22 III, 42: Einw. von } 
zieh. zwisch. CaCO3, chem. —-Stoffen u. d. HNOs 22 IV, 326; Verwendbark. als C- u. N- G 
Bodenlisg. 2197; Dosier. d. Kalk-— u. Boden- Quelle zur Ernähr. von Mikroorganismen, | . 
kolloide 1100; — mit Gips, mit organ. Düngern Pflanzen u. Tieren 22 II, 278; antipyret. Wrkg. B 
(+CaO u. CaCOs) 2928; Einfl. d. Kalimangels 22 III, 636; Verwend. bei d. Herst. ein. Zucker- G 
auf d. Entwickl. d. Gerste bei verschied. stark. ersatz. aus Stärkesirup 24 11, 2299 (D.R.P. = 
Salpeter-— 2196; K-Düng. zu Hafer 1435; Ver- 401406, 401407). r 
wertbark. d. K im Orthoklas für d. Pflanzen- Farbrk. mit FeCls+H202 23 II, 4 (B. 55, E 
Ernähr. 1809; Einfl. d. K-— auf d. Blattroll- 3033); Nachw. in Essig u. essigsäure-halt. Lebens- N 
krankh. d. Kartoffel 1098; Kartoffel-— 1438; mitteln 24 I, 2312; Best. mit Xanthydrol 24 | F 
Wrkg. v. Borax auf Wachstum u. Ertrag v. Kar- II, 900. | B 
toffeln 1439; Natron-— bei Zuckerrüben 1096; Dulcit s. CeH1408. \ h 
MgO- u. Wachstum v. Zuckerrüben, Hafer u. Dumortierit, 221: Vork. im Granit v. Nordmexiko = 
Buchweizen 2929; Einfl. ein. — mit CaCl2 auf 252. 1: 
Brassica nigra L. 2534; Beziehh. zwisch. d. dch. Dunaliella salina, 22 III: Entwicklungsgang 273. or 
HCl zersetzl. Al-silicat. Kolloidanteil d. Böden Duodenalsaft s. Organe— Darm. G 
u. Fruchtbark. u. —-Bedürftigk. 953, 2736; Duogas, 23 IV: 983. A 
Wrkg. d. Neutralisat.-Schlammes d. Cellulose- Duotal s. C15H1405. A 
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—-Ahnl. Stoff in Anthrazit 335. 
Duraluminium, 221: Härte u. Elastizität bei 
tiefen Tempp. u. Zus. 808; 1273. 2211: 1169. 
22 IV: 629; Sprödigk. dch. korrodier. Flüss. u. 
äußere Kräfte 431; Analyse 348. 
231: Elastizität (Dehnungsmodul) 731. 231: 
Abschrecken u. Altern u. EKigg. 566; Härte u. 
Härten 1243; abgeschrecktes — (Längenänderr 


Durain, 22 IV: 


Mess. mit d. Martensschen Spiegelapp.) 395. 
23 IV: Härtbark. 412; Härte (Temperaturkoeff.) 
824. 241: Anal. 2724; Dilatat. u. Härte 2302, 


2303; Dauerfestigk. Duraluminlegierr. 1857. 
8411: 1508, 2085. 

Durameter, 22 II: 765. 

Durchtränkungsspannung, 23 1: 

Durochinon s. Cı0H120a. 


Durol s. CıoH1. 


240: 


472, 


5 Eichen 


Durolith, 22 IV: Spritzgußlegier. 241, 242, 23 IV: 
S26, 
Dyaden, 24 Il: Tautomerie v. —, Konst. v. Acetylen 


u. seinen en 1381. 
Dynalcol s. Brennstoffe, fl. 
Dynamidon, 24 1: Bas. Ofenfutter 608. 
Dynamit s. Nitroglycerin; Sprengstoffe 
Dynamitglycerin s. Glycerin. 


Dynatron, 24 I: —-Charakteristik 611. 

Dypnon s. C1sH140. 

Dypnonsemicarbazon s. Cı71/170 Na 

Dysodil, 24 1: 859. 

Dysprosium, 22 Verbb. 528. 231: K-Ab- 
sorptionsgrenzen 1412. 23111: L-Absorpt. d. 
Röntgenstrahl. 1632. 24 1: Isotopie 2327; Fluor 
escenzlinien 2567; Wellenlängen im Bogen 
spektrum, —-Oxalat. 1320. 


E. 


Eatine, 23 III: u. chirurg. Tuberkul. 416. 

Eau de Cologne, 23 IV: Anwend. als Riechwasser u. 
Heilmittel 152, 463. 

Eau de Javelle, : 2% 1: Best. freien Alkalis in 
s. auch Unterchlorige Säure. 

Ebonit s. Kautschuk. 


- 1984 ; 


Ebullioskopie, 2211: Anwend. eines Differential- 
thermometers 173. 2231IV: 209. 2311: Anwend. 


d. Methode d. stetigen Veränderr. zur Best. v. 
Doppelsalzen in Lsg. 705. 231V: Siedepunkts- 
app. nach Beckmann (Außenhülse aus Cu) 73; 
s. auch Siedepunkt. 

Echinokokken, 22 III: Larven, im Sand, u. Röntgen- 
strahlen 1064. 221V: Echinokokkenanaphylaxie 
305. 2311: Anaphylaxie 51. 24 1: —-Antigen- 
u. Eiweißgeh. d. —Fl. 1221; —-Anaphylaxie 682. 

Echinopsin s. C1oHsON, 1-Methyl-4-oxo-[chinolin- 
dihydrid-1.4]. 

Echtblau spritlösl. s. CaoH/ssONS. 

Echtdampfgrün, 24 I: Weißätze auf — 

Echtfarben s. Füärberei. 


1106. 


Echtgelb-G-Base, 24 II: Zus. 1858. 
Echtgranat-B(u. -G)-Base, 24 Il: Identifizier. auf 


d. Faser 1858. 
Echtneutralviolett B s. CısH240Na. 
Echtorange-R-Base, 24 II: Identifizier. 

1857. 

Echtrot A s. C20H1404N 2S, 

Echtrot D s. C20H14010N2S3. 
Echtrotbasen, 24 II: Identifizier. auf d. Faser 1858. 
Echtsäureeosin, 23 111: Chemiluminescenz bei d. 

Oxydat. v. adsorbiert. Si-Verbb. 1378. 
Echtsäureponceau s. C20H1404N 28. 
Echtsäureviolett, 3A: U Itrafiltrat., 

stand d. Lsgg. 2454. 
Echtsäureviolett A2R s. 


auf d. Faser 


Zerteil.-Zu- 


C34+H%»O06N 28, 


Echtscharlach-G-Base, 24 Il: Identifizier. auf d. 
Faser 1857. 

Echtscharlach Rs. Cı7Hı304N3. 

Echtschwarz-LB- Dogg 2411: Zus. 1858. 

Ecrasol, 22 III: u. Krätze 1271. 

Edelerden s. Erden, seltene. 

Edelgase, 221: Atomdurchmesser 81; Moleküle 
(Dimenss.) 78; Eigg. (lineare Bezieh. zu d. Eigg. 
d, benachbarten Elemente) 1310. 231: seltene 


Gase 189; Vork. in Quellen u. Tümpeln d. Fichtel- 
gebirges 28, 29. 23 11l: normale Dispers. (u. 
Bohrsche Theorie) 650. 24 1: Vork. in d. natürl, 
Gasen 1654; Wertigk. u. Stell. im period. Syst. 
2853; Radien d. Atome 1624; Diamagnetism. d. 
—-Konfigurat. 611; freie Weglänge langsamer 
Elektronen in — 121, 1626; Wirkungsquerschnitt 
d. —Moll. gegenüber langsamen Elektronen 394; 
Funkenpotential 1006; Veränderlichk, d. N- 
Bandenspektr. deh. — 1482; mehrfach. Glimm- 
lichter d. — 395; Kathodentemp. in d. Glimm- 
entlad. d. — 438; Anwend. in d. Radiodiagnostik 
1568. 24 II: Wertigk. u. Stell. im period. Syst. 
909, 1045, 1878; chem. Konstanten v. einatom. 
Gasen 1897; Atomdurchmesser inerter Gase 1049; 
Anreg. d. Spektrr. v. einatom. Gasen 430, 2007; 
Anreg.- u. Ionisier.-Spann. 2120. 


Edelmetalle, 22 11: Behandlung v. Erzen 81, 944*; 
Vorbereit. zur Auslaug. 870*; —-halt. Materialien 
(Behandl. nach d. Cy anprozeß) 4177*; Darst. aus 
Rückständen, insbes. Gekrätzasche 1025. 22 1V: 
Gewinn. aus elektrolvt. Schlämmen 374*; Verhütt. 
edelmetallhalt. Materialien 318*; Reinigen 1012*®, 

23 1: Forsch. (wissenschaft!. Grundlage n) 808; 


2311: Darst. aus Lagg., bes. Meerwasser 186* 
kolloidale — (Anwend. zum Färben kosmet. 


23 1V: Gewinn.: 
Vorricht. 205* 
364; Schmuck- 


Präpp., bes. v. Pudern) 435*. 
aus Erzen 205* ; mittels Amalgam., 
Legierr. (elektrolyt. Vorscheid.) 
gegenstände 21*®. 
241: Gewinn. 595*; Gewinn.: deh. 
Iyse u. Amalgamieren 2629*; aus S-halt. 
1556*; aus Mn-halt. Erzen d. 28S17*® 
elektrolyt. Ausfällen aus KUN-Lsgg. 1864*, 
Entfern. stör. Gase beim ÜUvanid-Verf. 105* 
Scheideprozesse 219, 2202; Rückgewinn.: aus d. 
Abfällen d. Goldverarbeit. 1268*, 2540*%; aus 
Fixierbädern 992*, 1615*. 2411: Gewinn. (aus 
ihr. Lsgg.) 402*; (elektrolyt. ) 1979*: (deh. Amal- 
gamat.) 1398*; Rückgewinn. aus Gekrätze 1852; 
Trenn. d.Cuv.d. 2285; Unterss, über d. Wirk- 
samk. v. — -Katalysatore n 1429. 
Edelmetallegierungen, 24 I: Best. v. Pt u. 
2411: Pt-Metalle mit Mo u. Ta 
Edelsteine, 221: Fluorescenz dch. Ra 803. 22 IV: 
künstl. 1131. 241: Herst. synthet, 509*, 
1849*, 1992*, 2732*; facettierte Körper mit poli- 
turglatten Flächen 1093*; Verfärb. u. Thermo- 
phosphorese, in — infolge v. Ra-Bestrahl. 2236, 
2872. 24 11: Farb- u. — in Rußland 2239; Herst. 
synthet. — 390*; Ander. d. Farbe v, Halb- 
2291”. 


Elektro- 
Erzen 
deh. 


I» . 
2629*® ; 


Pd in 


240®, 


zum 


ul. 


Edestin, 22 III: kolloides Verh. 785; — als N- Quelle 
für Hefen 1092; u. Brustdrüsensekret. 893, 
231: Quell. v. krystallis. 876; Nährwert 


Lysin als wachstumhemmende Fak- 
mit überzogene Kollodiumteilchen 


(Cystin u. 
toren) 855; 


(Stabilität) 1629; in d. Gerste (u. Wirksamk. 
d. Gerstenmehls) 1092; blutgerinnunghemmende, 
wie Heparin wirk. Substst. aus — 707. 2311: 


H ydrolysate 
Chlorid 


Hydrolyse dch. Schwefelsäure 627 


(u. volumetr. Best. d. Arginasen) 1176; 

(Ionisat.) 627, 241: Löslichk. in neutral. Salzlsg. 

1206; Vergl. d. Hafer:Globulins mit 1939 

2411: Aminosäuren d. 2840: Methrylier. u. 

enzyınat. Spalt. d. Prod. 345; Nitrier. 50, 
Efeublätter, 23 II: Flnidextrakt 782. 


Ehrenbergit, 24 1: Zusatz zu feuerfe sten Materialien 


2902*, 
Eialbumin s. 


Albumine: Oralbumin. 


Eichen, 221: Gerbstoff d. einheim. — 200. 22 111: 
1052. 231: (Abbau, Isoller. d. Quercussäure) 544. 
23 II: Hemicellulose d. amerikan. Weißeiche 
1622. 24 1: Aufnahme v. Eichenrinde, — Auszug 


deh. Haut- Subst. u. Aussalz dch. NaCl 1726, 1727; 
V.v. Brenzceatechin-Gerbstoffen in d. Rinde 172* 
2411: Unters. d. Eicheln nach d. Futtermittel- 

Anal. 1864; Gewinn. u. Eigg. d. Eichenrinde 1545; 
s. auch Holz. 








Eichenmoosöl 


Eichenmoosöl =. Öle, ätherische. 

Eier, 221: Anaphylaxie gegen Hühnereier 307; 
— d. Frosches (Zus. u. Legezeit) 8380; — u. Kaul- 
quappen von Rana temporaria (Zus.) 881, — d. 
Seeigels (histolog. Umwandl. u. Brech.-Index 210; 

: v. Forellen (Zellen, Exosmose) 412; v. Insekten 
(Einfl. niederer Tempp.) 707; v. Asterias glacialis 
(Reif. u. Befrucht., Einfl. hyperton. Salzisgg. u. 
starker Basen) 1415; v. Sabellaria alveolata u. 
Fettlös.-Mittel 703, 831; eidotterhalt. ilüss., 
Nährböden für Tuberkelbakt. 1242; —-Schalen 
(Bldg., Wrkg. v. CaCOs u. Triealeiumphosphat) 
1382; Vergift. dch. Eiereiweiß 835. 22 IL: Konser- 
vier. 589*, 710*, 1115*; Eigelb u. Eiweiß (Ersatz- 
stoff aus Fischrogen) 44*; Eisubst. (Nachweis in 
Backwaren) 754; — d. Seeigels (in d. Entw. be- 
griffen, Mess. d. Brech.-Index) 114. 2211: d. 
Wirbeltiere (Geh. an Glucose) 927; ı v. See- 
tieren (Vork. einer spermaanregend. Subst.) 59; 
d. Vögel (Wachstumsgeschwindigk., Anderr.) 930; 
(Phosphatidgeh. u. Fortpflanz.; Dotter- u. Eiweiß- 
bldg., u. Chinin) 1230; Eierschale (u. Fütter. lösl. 
Calciumsalze) 1383; weißer u. gelber Dotter d. 
Hühner- u. Taubeneies; (Stoffwechsel d. Dotters 
während d. Incubat.; Drüsensekrete; Größe d. 
Dotters u. Athylalkohol) 930, 931; —: v. Echina- 
rachnius Parma (Wrkg. v. verd. Seewasser) 1138; 
im Ovarium v. Cyprinus carpio 1011; Seeigeleier 
(Durchlässigk. für Wasser, A. Befrucht.; u. Öyanide 
u, Anästhetica) 842; Arbaciaeier (Durchlässigk. 
für Wasser, u. Befrucht.; u. hyperton. Meerwasser; 
u. Cu- u. Hg-Salze) 842, 843; Lecithin, ungesätt. 
Fettsäuren 561. 221V: Eihäute v. Hühnereiern 
(Geh, an Prolin) 615; Best. in Nudeln 68; T; 
Fischen (Konservier.) 1144*, 

231: v. Forellen (Zus.) 694; (Wrkg. d. elektr. 
Stroms) 1290; Vergift. mit Oeufs A la neige 1245; 
Froscheier (Empfindlichk. gegen HgÜle- u. KUN- 
Lsgg., metabole Gradiente) 1401; Uytolyse (hypo- 
ton. u. deh. Saponin) 700; -—: v. Fischen (Extrakt 
aus d. Fertilisin, Wrkg. auf Eier v. Batraciern 
122; befruchtete —, [H'] (Schwank. in d. Umgeh.) 
259, —: v. Seesternen u. Arbaciern (Wrkg. ultra- 
viol. Strahlen) 860. 23 11: Konservier. 637*; (in 
Kühlhäusern) 417; Konservier.-Mittel 367*, 967*; 

-Schwund beim Lagern 417; —-Prüfer 353*; 
Best. d. Alters 868*; getrocknete Gemische (Best. 
v. Eiweiß) 455; Ersatz für Creme, Gellees etc. aus 
Agar-Agar u. CasP2Os 637* 2311: als Quelle 
v. Vitamin B 1104; DE. d. Eigelbs 337; Herings- 
eier (lchthulin u. Eischalen) 320; Forelleneier 
(Fett- u. Lipoidsubstst.) #58; Ovarialeier d. 
Karpfen (Fettstoffe u. Lipoide) 318; : d. See- 
igels (Entw., u. Senk. d. äußeren [H'] 572; Kata- 
phorese d. Zellinneren, u. Gleichgew. 1493; v. 
Sabellaria (osmot. Eigg.; Hydratat., u. Chloride) 
1418. 231V: Geh. an Al im Hühnereiweiß u. 
Dotter 4; Altersbest. aus Vol. u. Gewicht 160*; 
Kigelb u. Eipulver (Best. d. Fetts) 65, 888. 

241: Unters. v. Eierrahmpulver 1256; Nachw, 
v. Trockenei in fl. Ei 832: (Fettbest.) 1600; Be- 
urteil. v. Trockenvollei d. Handels 2840: Konser- 


vier. V. 1259*, 1601*; therapeut. Wert d. 
Kidotters bei Rachitis 1559; Zus. d. Hühner- 


- 353; Bezieh. zwisch. 
anorgan. Phosphaten im 


1286; Enzyme im Hühner-- 
organ. P-Verbb. u. 


Hühner- 1215: Gerinn. u. Struktur 1957; Gew.- 
Verhältn. v. Eiweiß, Dotter u. Schale einiger 
Vogeleiarten 1286; Pigment. d. Vogel-—-Schalen 


Wertes für Brutzwecke 
Befrucht. 22s1; Physiol. 


027; Best. d. Alters u. 
2543*; Kupfer-Geh. u. 
d. reifend. 2167; Cerealien-Wertigrkk. u. 

(Zahl, Fruchtbark., Zus. d. Eier) 2167; Trenn. 
d. Eiweißstoffe d. Weiß-— dceh. d. Aceton-Meth. 
1216; Unterss. d. Herings-— 565; d. Frosches; 
Mikro-Anal. d. Perivitellin-Subst. 2274. 2411: 
Konservier. 1986*, 2804*; Konservier. d. Geh. 
v,roh. 2211*; Kigelb-Konservier. 2564*; Trenn. 
d. —Bestandtle. v, d. Schalen 2804*; Fett-Best. 
in Hühner-— 559; Best. d. Lipoide u. d. Lipoid- 
P205 2435; säurelösl. P2O05 in — 2561; Protein- 
wert 1943; Veränder. d. N-Geh. während d. Be- 
brüt. in Hühner-— 694; Nachw. v. Porphyrinen 
in—-Schalen 2591, 2671; Best. d. —-Trocken-Sbst. 


in Nudeln 1753; Unterscheid. v. mit Ganz- u. 
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mit —-Dotter hergestellt. Nudeln 2435; chem. 





Unterss. an — v. Bombyx mori 694; Zus. d. 
Herings-— 485; Wrkg. hypoton. Lsgg. auf d. Reif. 


d. — v. Asterias glacialis 71; Entfern. d. Gallerte 
v. Frosch-— 201. 

Eikonogen s. C10HSOANS. 

Eikosanol s. ('20H420. 

Eikosansäure (Arachinsäure) =. (2044002. 

Eikosapentensäure s. (20H 3002. 

Eikosen s. C’20H40. 

Eikosideka-kolophensäure s. (2043004. 

Eikosylalkohol s. (204420. 

Eindampfen s. Konzentrieren; Verdampfung. 

Einheiten, 23 II: physikal. u. technische 512. 

Einsatzhärtung s. Härten. 

Einschmelzröhren, 24 I: Durchschneiden 90. 

Eintauchrefraktometer s. Refraktometer. 

Eis, 22 Il: 300-Tonnen-Fabrik zu Grimsby 980; 
22 111: absol. Temp. d. schmelzenden 326, 
23 II: — zur Konservier, v. Nahrungsmitt. (Darst., 
Anwend. v. Hypochloriten) 351*:; -—-Generatoren 
(Verdampf.) 170*. 23111: Farbe in Gletschern 
293; Krystallfiorm 1501. 


Eiscreme, 23111: Geh. an Vitaminen 505. 23 IV: 
als Nahr.-Mittel 121. 
Eisen, 223 Eisenhüttenmänn. Institut d. Berg- 


akademie Clausthal (Geschichte) 905; Allotropie 


121; -Pulver (Regenerat.) 77; physikal. Eig. 
(Einfl. v. Metallen u. v. ©) 84, 1004; fein ver- 
teiltes — (Wrkg. v. Hitze) 526; Elektrolyt-— 


(Härte u. Elastizität bei tiefen Tempp.) 8303; «- 


(Bezieh. zwisch. anomaler Ausdehn, u. Temp.- 
Abhängigk. d. Magnetisierbark.) 1223; B-— (u. 


Härtungstheorie) 54; Umwandl. beim Curiepunkt 
117; krit. Temp. (u. magnet. Feld; thermoelektr, 
Kräfte) 999; elektromotor. Verh. 7; thermoelektr, 
Wrkg. u. Wärmeleit. 607; Elektronengeschwin- 
digk. u. Erreg. v. Röntgenstrahlen 1262; Spek- 
trum (Zeemaneffekt) 1265; Bogenspektrum (Git- 
ter- u. Interferometermess.) 83; Lichtbogen in 
Luft (magnetoopt. Eifekt) 397; (u. Od-Licht) 397; 
Absorpt. d. Röntgenstrahlen 488; Adsorpt. v. H, 
CO, CO2 u. CeHa 173; Zustand in HNOs 1356; 
Einw. v. geschmolz. NaOH 675; Verteil. in d, 
Ptlanzen 757: hämatoide —-Verbb. (Vork. u. Ver- 
teil. in Pflanzen, Peroxydaserk.) 414; ionisiert. — 
(Ausscheid. d. Nieren) 67: Ausscheid. im Harn 
(u, Ferrum oxydat. saccharatum) 832; (u. Nieren- 
gesamtfiunkt.) 650; Wrkg. auf Blut bei Aderlaß- 
anämie 1305; Verb. mit Alizarin 1337; Ferri- u. 
Ferrosalze (pharmakolog. Wrkg.) 769. 

2211: Industrie (u. Kolloidehemie) 257; 50- 
jähr. Bestehen d. —- u. Stahlwerks Hoesch 135; 
Metallurgie (in Frankreich) 380; (Neuerr.) 380; 

-Hüttenwesen (Wärmewirtschaft, Bedeut. d. 
Hochöfners) 135, 566; —-Industrie (Kohlen- 
staubfeuer. d. Marion Iron Works) 630 ; —-Hütten- 
wesen (Verh. d. N; Best. d. N in Roheisen) 1051: 


Darst.: 571, 993*, 1054*: aus Erzen 1077*: aus 
Pyritaschen »71*; Hochofenmaterial aus Kies- 


abbränden 1217*; v. metall. Fe aus Kiesabbrände- 
laugen 631; unmittelbare Gewinn, mitt. COs- u. 
H20-freier Flamme 197*: Bassetverf. 567, 1165; 
v. hochwert. 635*; aus Fe u. Zn enthalt. schwe- 
felfreien Erzen mitt, Alkalichloriden 263*: Ent- 
fern. aus schwefelhalt. zusammengesetzten Erzen 
158*; schwefelhalt. — (beim Reinigen v. Gene- 
ratorgas) 942*: elektrolyt. : 868; für Röhren 
u. Bleche (Eustisprozeß) 695: Darst.: elektrolvt. 
865; (Zukunft) 521, 522; elektrolyt. Niederschlagg. 
262*; elektrotherm, (Zukunft) 135; techn, reines 
- nach d. Oftenherdverf. 437; Reinig.: 87*: v. 
Gegenständen (elektrolyt. mit CuSO4) 479*: 
halt. Metalle (Verbesser.) 571*; elektrolyt. Nieder- 
schlagen v. Metallen 572*; hitze- u. säurebestän- 
diges 571*; Blanbrüchigk. u. Altern 1051: 
Brüchigk. u. Kaltbearbeitbark. (Einfl. v. Cu) 320: 
-Draht (Zunahme d. Zugiestigk. deh. Kalt- 
ziehen) 1133; Beizen: 572*; v. Gegenständen 200*; 
mit Säuren (Zusätze) 1079*:; Entschwefel,. großer 
Mengen 992*; Entzinnen 637*: Kohl. 571*, 1054*: 
Carburieren: 195*; v. Gegenständen 1134*; Ver- 
minder. d. Kohlenstoffgeh. 871*: Oberflächen- 


härt. mitt. Salzbad 264*: (u. N-Aufnahme) 436: 
gereinigte Oberflächen (Schutz deh. Überziehen 
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Oxvydat. blanker Oberflächen 
Schutz v. glühendem — gegen 
Oxydat. deh. Al-Überzug - Gegenstände 
(Überziehen mit rostsicheren, hitzebeständigen 
Überzügen aus Al-Bronze) 479*: (Überziehen d. 
nicht zu härtenden Teile) 942%; ——-Überzüge 
(Darst. deh. Klektrolyse) 3=9*; Verbleien v. 
Gegenständen 637*; UÜberzüge aus Phenolform- 
aldehydkondensationsprodd. 1216*:; Emaille 944* ; 
emailliertes (Metallographie v. acetylenge- 
schweißtem —) 52; Schmelzen v, Spänen u, Klein- 
— mit fl. Verh. d. Phosphors 302; 
Prüfung 606; Beschaffienheits- u. Eignungsprüf. 
501, 1099; Probenahme u. Zerkleiner. d. Proben 
v. Roh-— (Best. d. S, Si, Mn u. P, € ete.) 1043; 
Trenn. v. Mn 303; Best.: mitt. Red. deh. Hess 
u. Titrat. 916; nach d. Cupierronmethode 177; 
(jodometr.) 177; geringer Mengen, z. B. in Pflan- 
zenaschen 1156; kleiner Mengen als Rhodanid 358; 
v, Sauerstoff 65; d. Ü (gasbeheizter Ofen) 65; v. 
sin Roh- 774: v. S in schmiedbarem Gub- 
500: v. Pin Gub- 1203; d. Salze in Mischungen 
mit Cu-Salzen (jodometr.) 1100: in Kohlen für 
Vakuumgerfäße (Best. d. P) 847: in Aluminium- 
legier. 8; als Reduktionsmittel für Mn-, P- u. 
Si-Oxyde bei Darst. techn. Eisens: Desoxydat. 
deh. Mn 136; Anwend. zum Verschweißen v. Al 
572*: Roheisen (Darst. in elektr. Hochöfen in 
Schweden) 436; (synthet. ‚ Darst. bei Oehler u. 
Cie., Rückkohl. v. Schrott) 566; (Darst., Verhütt. 
- 11. köohlehalt. Stoffe) 33*: (Entschwefel.) 568; 
Roh-—-mischer 262*, 521: (Vork. u. Verh. v. 
Titan; Mischerstein) 135; Roh-— u. Guß-—, Zus. 
522; Graueisen (elektr. Darst., Aussichten) 865; 
(Metallographie) 632; Gußeisen: Darst. elektro- 
therm. v. reinem synthet., mehr od. weniger kohle- 
halt. 1025*; Darst. im elektr. Ofen mit bas. 
Herd 565: für Gießereizwecke "66: für besondere 
Zwecke 29; il., Entschwefel. (Walterprozeß) 567; 
mechan. Eig. (Eintl. d. Temp.) 990; charakterist. 
mechan. Eig. (u. d. Benutz. d. Kugelprobe) 695; 
(Behandl., Mittel) 440*: (Kmaillier.) 870: (Be- 
rechn. d. Wertes für d. Stahlerzeug.) 320: (Zer- 


389* ; 


mit Harz) 
141*, 743*, S06*; 


99. 
202: 


203°: 


springen v. Kesselgliedern) 1102; Flußeisen: 
Darst. 943*: Darst. aus Alt- mit Kohlungs- 
mitteln im sauren Ofen 1025*: Darst. im bas. 


258: 


Wind- u. 
Dynamotfluß- 


Herdirischverf. (Mn-Ersparnis) 
(Darst. in d. Thomasbirne) 942*; 
Thomas-— für d. Konverter 9093*: schmiedbares 

aus rohem 1054*: Beizen mit Säuren: Ent- 
fern. v. Rost, Zn ete. 478*: Schmiedeeisen, Stahl 
ete., Zementiermittel 803%: Fe-Salze, Beschleunig. 
d. Abschwäch. photograph. Platten deh. Persulfat 
1096, 

22 III: Industrie in Surinam 1119; in Koh- 
len Lancashires (Verbindugsform) 820; Sprödigk. 
v. aluminotherm. dargestellten 475: Wärme- 
leitfähigk. u. Druck 1115: magnet. Eigg. (Bezieh. 
zu d. photoelektr.) 101; magnet. Permeabil.; 
Drähte, selektive Absorpt. elektromagnet. Wellen 
16; Absorptionsspektr. im elektr. Ofen 693; 
Linien in Rot, Gelb u. Ultraviol. 1215: Vakuum- 
funkenspektr. im äußersten Ultraviol. 321: Rönt- 
genstrahlenabsorpt. Passivität; Gleichge- 
wichtspotential, Einfl. v. Ferriionen; anod. Po- 
larisat., Kurvenstromspann. in FesOs u. Felle 
23; Auflsöungsgechwindigk. in verd. H2eSOs, mit 
u. ohne Rührer (Eintl. v. Kolloiden) 235: elektro- 
Iyt. niedergeschlagenes (Formen: Einw. v. 
Säuren auf d. Struktur) 597; -Umwandl. 14, 
15; kolloider Zustand in 480; Einfl. oxyd. 
(rase bei niedrig. Druck 331; Systeme mit U u. 
OÖ u. mit H u. OÖ (Einw. v. CO u. CO»; freie 
Energie d. Oxyde) 697: Mischkrystalle mit W, 
Mo ete. (Diffus. d. C, Zwischensubst.) 335, 
755; Ditfus. v. H 1245: Elektrolyse gemischter 
Lsggz. mit Cu (kathod. Nd.) 315; Adsorpt. deh. 
MnO2-Ndd. 1326; Elektrolyt- (u. N, Anlauf- 
farben) 1328; — u. Oxyde, u. Wasserdampf, 
Gleichgew., Oxydat. 116, 117: — als lichtchem. 
Katalysator 1155; Förder. d. Blutbldg. 1143; kol- 
loid., u. blutbereitende Organe 1272: — Salze (u. 
Jodausscheid. aus Jodiden, Ggw. v. Fe-Salzen) 
542; (u, Säuren, Einw. auf Böden u. Permutite 
etc.) 686, 


SoY: 


Tr 
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22 IV: Entw. d. rhein.-westiäl. Industrie 492; 
Werke v. Hagrondange 753; Gewinn. (Entw.) 935; 
Entschwefel. u. hüttenmänn. Gewinn, 584; . 
Hüttenwesen (Labr. d. Königshütte vor 100 Jah- 
ren) 753; Zus. vorröm,. Barren 492; Ofen zur Kr- 
zeug. Darst.: 1033*%; aus Erzen 547*; di- 
rekte (Anwend. v. Spiraldrehöfen) 669; aus seinen 
Erzen (Drehrohrofen) 31S*, 547*; v, seinen 
Erzen 672*; aus —Erzen in Ölatmosph. 149*; 
aus v,. Gangart ganz od, teilweise befreiten Erzen 


833® » 


936*: im Cupolofenbetrieb 854*; Kupolofen- 
betrieb (Nachteile, Verbesser. d Arbeitsweise) 
753; Schmelzen, Überhitzen, Gießen u. Kühler, 
Wärme- u, Brennstoffausmutz,, Kupolofen, 
Wärmebilanz 1168; Darst aus Abfällen mit 
CO-Flamme 672*; elektrotherm.; Zukunft 141, 
142; elektrolyt. aus Ferroperchloratisgg. S34*; 
Fällen aus Fe-halt. Tonerdelsgg. 542*; Darst. 
dünner Eisenplättchen (elektrolyt.) 434*; Raf- 
finat. (Legier. dazu) 150*; Reinig. (u. Veredel, 
v. fl.) 433*; u. Entfernen schädl. Gase u, Oxyde 


Desoxydat. (Anwend. einer Fe-Mg-Legier.) 
Entkohlen 374*; Entschwefeln 632*, 1012*, 
1033*; Entzinnen 755*; physik. u. mechan. Kig 
(Einil. d. Temp.) 95%; kolloide Lsg. v. neutraler 
od. schwach alkal. Rk. 29*; Härte v. weichem 

755; Plättcehen v. Blöcken u. Knüppeln ( Röntgen- 


D86*; 


n35*®; 


struktur) 103; Altern v. kaltgerecktem 316; 
Brucherschein. an Stäben infolge Ermüd. 37; 
Härten 37; dceh. Bor 990*; Beizen 153*; mit 


Säuren (Zusatz v. Chinolinen) 634*; Überziehen: 
mit Blei Flächen u. Glasieren 318*; 
Schutzüberzug 247*, 549*; Zementat, (Schutz- 
überzug dagegen) 316; Klektrolyte, Nd. auf W- 
od. Mo-Kathoden 621*; Schlacken u. Gase (Ent- 
fern. aus d. -Bädern) »34*; in d. Deck- 
schichte (Sherardisieren mit besonderer Berück- 
sichtig. d. Menge u. Wrkg. d. Fe) 145; Festig- 
keitsproben 21l; Unters. (stat. Kerbprobe) 474; 
Trenn. v. Aldeh. Phenetidin 2f3; Unters. Fe-halt. 
Zinnlegier. 822; Best. d. Graphit-Ü 527; Best.: 
213; ın natürl. Phosphaten 100%; ın Pyrolusit 574; 
in hochwert. Rohzink (colorimetr.) 692: neben 
Cu mitt. dreiwert. Ti 612; im Blut 530; Prüf, v, 
Guß- 655; Best.: d. Gases in — 107, 108, 347; 
d. C 17*; (App.) 736; (Vergleich d. Verff.) 821; 
(mit d. Corleisapp.) 299; d. C u. d. Fremdstoffe 
742*; d. Gesamt-UÜ in Grau- 299; v. 8 1123; 
v, Si in Hochofen- 574; v. Ti in Verbb. mitt, 
Methylenblau 1159; d. Ti u. Ni in Gußb- 526; 
v. Pin Gub- 213; v. Cr u. V in Guß- 209; 


887°; v. 


Vork. u. Bedeut. im Wasser, geschlossene Ent- 
eisungsanlagen 1006; Geh. im Grundwasser, 
Best, v. zwei- neben dreiwertigen 621; Ent- 


fern.: aus Al-halt. Lsgg. 794*; aus Wasser 621®, 
931*: als Katalysator für d. NH3-Darst, 1098; 

-Verbb. (Darst. aus Mineralien) 671*; Darst. 
aus metall. 459*; Cupolofen (Begichten) 753; 
Rohreisen, Gießen, Sand- u. Maschinenguß (Ver- 
gleiche) 241; synthet. Darst. bei d. u, Stahl- 
werken in Aarau 493; Darst. im Elektrohochofen 
s33*; schmiedbares (Herst. im sauren Ofen) 
nS4*: (Jußeisen (Vorzüge d. engl.) 545; (synthet., 
Darst. in Californien) 430; Darst. im Cupol- u 
Hochofen (qualitätbeeinfluss. Faktoren) 544; 
Darst. im elektr. Ofen (Entw. an d. Parcificküste) 
4103; Darst.: aus Schrott 1085*; aus Koh- u 
Guß-— Abfällen 1133.*: Waren (Darst. in China) 
546; Raffin. (Anwend. d. bas. Elektroofens) 314; 
(synthet., Kohl.) 314; (Vork. v. ge- 
schloss, u. offenem Korn in einem Gub) 240; 
(ußeisen: Quasiisotropie; Zug- u. Biewefestigk,, 
u. Stabquerschnitt 817; Verschmelzen mit Ferro- 
silieium 758*: Schmelzen im gleichen elektr. Ofen 
wie Stahl 315; Schweißen, Zuverlässigk. 40; 
Festierk. u. Graphitstruktur 11687; (Wachstum 
beim Erhitzen u. Abkühlen) 5S4; amerikan, u, 
engl. 668; Eig. (Bldg., Graphit, P-Seiger. u. Mn 
u. S) 239; Verh. gegen Fl. u. P-Geh, 39; Ent- 
schwefel. v. fl. — 38; stark Si-halt., Verderben 
deh. rauch. H2S0s 629; hochsilieiertes (Anwend. 
für Gefäße für HCl u. H2804, Formverf.) 989; 
gußeisenarme Wagenräder 493; Cupolguß-— (Zu- 
satz v, Stahlabfall) 1101; schmiedbarer — Guß, 
Struktur (Einfl.d. Si- u. C-Geh.) 240; Flußeisen: 


17 


Graueisen 
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u. Grauguß (Schweißen im elektr. Bogen) 825; 
Ein- od. Umschmelzen 493; Anwend. als Achs- 
material v. Kraftwagen 830; Schmiedeeisen: 
Härte- u. Festigkeitsprüfer 573; geschmiedete 
Stäbe (Wrkg. d. Wärmebehandl.) 1101; direkte 
Gewinn, aus Erzen nach Basset 372; schmiede- 
eiserne Röhren (Wärmeverluste v. geschützten u. 
nichtgeschützten bei Tempp. bis 426°) 1207 ; härt- 
bares, Darst. (Zusatz v. Bor) 243*; Elektrolyteisen 
(Fabrikat.) 494; (Darst.) 244*, 548*; Darst. v. 
Ndd. 834*, 1033* ; Elektrolyt-Weich-— (Zusatz v. 
Glycerin od. Glykol zu Bädern) 433*; Weich- u. 
Elektrolyt-— (Anwend. d. Cu-Ersatz) 883; Koh- 
lenstoff-— (Darst.) 1133*; (Darst. innerhalb eines 
Ofens) 1033*; Phosphor-— (Darst. im Hochofen) 
706*; -Schwamm 834*, 

231: elektrolyt. Abscheid. 1006; Krystallbau 
727: Kornwachstum v. unbearbeit.; über 1100° 
auftret. Streifenstruktur 727; Kompressibil. bei 
hohen Drucken; Abstoßungspotential 492; Elastı- 
zität, Dehnungsmodul 731; Magnetisier. mit 
Gleich- u. Wechselstrom (Hysteresisverluste) 7; 
Z-Umwandl. 256; Umwandlungspunkt u. Emis- 
sionsvermögen 496; Röntgenstrahlenspektr. (kon- 
tinuierl., u. Ordnungszahl) 1000; — in Na- u. 
Rb-Sulfidphosphoren 1307; Diffus. v. kathod. H 
1004: Verbreit. u. Bedeut. im Organ., bes. v. 
Seetieren 111; Rolle bei d. Zellatmung 457; Vork. 
im Gehirn 376. 

2311: in Lattich 1193; Zerstör. im Boden 
248; Metallurgie (Bedeut. d. physikal. Chemie) 
1215: (u. Kolloidehemie) 1215; —-Hüttenwesen 
in Californien 23; —-Werke (Heizgase) 149; —- 
Hütten (Abstichgenerator) 57; Handels-— (me- 
chan. Eiy., Begriffe bei d. Materialprüf.) 1049; 
Gewinn. aus magnet. Sanden od. fein verteilt. 
Erzen 627*; Darst. 95*, 186*, 328*, 854*, 994*; 
direkte 328*; v. reinem, deh. Elektrolyse 1056*; 
elektrolyt., mitt. HF-halt. Bädern 472*; Elektr- 
Iyt-— (Darst.) 135*, 397*; Darst.: Einw. S-halt. 
saurer Gase od. v. Cl auf Magnetsand od. Erz- 
pulver 186*; aus F203 325*; elektr. Verhütten d. 
Erze 1240; Sintern —-halt. Materialien für d. 
Hochofenprozeß 467; Fällen in Al.-Lsgg. 1149*; 

od. —-Legierr. (elektrolyt. Reinig.) 959*; Raf- 
finat. im elektr. Ofen 324; —-Schwamm aus Fe- 
Erzen dch. trock. Red. 329* ; fl. — (Qualitätsver- 
besser.) 957*; Eintschwefeln 137*; Schwarzfärben 
855*: Eintfern. aus Legier. mit Zn 31*; Rekrystal- 
lis, d. techn.:; Korngröße 467; Punkt Arı (Ver- 
änder. deh. Deformat.) 121; — u. C u. OÖ (chem. 
Gleichgewicht, Unters., App.) 1214; —-Gegen- 
stände od. Stahlgegenstände (Kohlen od. Ent- 
kohlen) 905*; Zementat. (Kohl. v. Gegenständen) 
1IS5*: Zugbeanspruch. (oft wiederholte bei ver- 
schied. Tempp., Arbeitsverbrauch) 393; Schmel- 
zen (— als Briketthülle) 400; Verbleien v. Gegen 
ständen 140*; Oberflächen (Oxydieren) 102>*; 
Beizen 334*; Beizlaugen (Wiedergewinn. v. HU] 

daraus) 620*; Härten 904*; Härtemittel aus ligno- 
sulfosauren Verbb. u. harzart. Körpern v. Zell- 
stoffablaugen 567*; Analyse v, verzinktem 293, 
294: Trenn.: v. Mg 159; v. Mn 711; v. Zn mitt. 
Basen 606: Titrat. (elektrometr., v. Ti im Cd- 
Reduktor mit KMnOs) 1234; Best.: v. dreiwert. 
(maßanalyt.) 1205; schnelle in wenig Fe enthalt. 
Proben 75; d. metall. — in — Schwamm 439; 
in Chromrückständen 220; in Chromsalzisgg. 792; 
neben V (elektrometr. mit KMnOs) 381; (d. ge- 
samten — in pharmazeut. Zubereit. 1200; in Blut 
(molybdomanganimetr,) 1236; im Blute (colori- 
metr.) 1208: v. S 294, 1050; (maßanalyt.) 1050; 
v. gebund. N 508; v. Si 710, 10985; —-halt. Zinn- 
legierr. (Unters.) 606, 607; Eisenschrott: Pb-, 
Zu-, Sn- u. Cu-halt. od. emaillierter (Nutzbar- 
mach.) 738*: galvanisiertes — 469; —-Teile (nicht 
rostende Oberflächen, Darst.) 856*; Einw. v. 
NaNOs (Stickstoffaufnahme) 134; Anfress. deh. 
H2SO04 (Wrkg. v. Cr-Verbb. )993; Einw. auf mit 
SOa behandelte Weine 346; Roheisen (graues, Me- 
tallographie) 1181; (Ausglühen, Wrkg.) 1084; (fl. 
Umsetz, mit Erzen) 567*; (schmiedbares, Darst.) 
994*; Gußeisen: Darst. (im elektr. Ofen) 902; (aus 
—-Erzen) 397*; (graues, aus d, elektr, Ofen) 802; 
(chem. Zus., Einfl. v. Desoxydationsmitteln) 626; 
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(Dehn. bei verschied. Tempp.) 134; (Ferrit-Gra- 
phit-Eutekt. darin) 324; (Eig., Festigk., Einf], 
niedriger Temp.) 134; (Einfl. d. P) 246; (Si-Geh,, 
Anreicher. mitt. hochproz. Fe-Si) 854*; (Her. 
kunft u. Verh. beim Emaillieren) 522; (Naß- 
emaillier.) 183; (für Pistonringe) 93; (Probenahme) 
220; Unters. 294; Mikroskopie 468, 1241; Puddel- 
prozeßB 134. 

23111: Atomgew. aus FeCls 1256; Massen- 
spektrum (u. At.-Gew.) 340; Kernmodell (Ladd,) 
422; einfache Faserstruktur 1546; Krystalle 
(Struktur, einfache Schiebb.) 14; Struktur ge. 
walzter Folien u. Röntgenstrahlenbeug. 974; Fluß. 
eisen (unelast., Deformat., Zeitgesetze) 1385: krit. 
Konstan., u. wahre spezif. Wärme 884; Passivität 
1588; Potential in verschied. Salzlsgg. (Einfl, v, 
H u. O) 1588; Spektren 809; Bogenspektr. (Regel- 
mäßigk.) 1438; Funkenspektr. unter Wasser 343: 
Gesamtstrahl. bei hohen Tempp. 355; Röntgen- 
spektr. (K-Linien, relat. Intens.) 519; —-Lagg. 
in HCl u. in H2S04 (Vergiftungserschein.) 183: 
— u. NaOH 604; —-System mit FeO-Ha2-H20 
1144; — u. Autoxydat. bei Cystein zu Cystin 463: 

-: u. Assimil. im Tierkörper 958; Assimil. beim 
Heranwachsenden (u. Vitamine) 461; Stoffwechsel 
(u. Vitamine b. Erwachsenen) 461; Mangel im 
Futter, u. Krankh. v. Schweinen 869; Geh. d, 
Blutes bei schilddrüsenlosen Tieren 165; —-Salze: 
(katalyt. Wrkg. auf Zers. d. H202) 888; u. Stoff- 
wechsel d. Tuberkelbakt. 1494. 

23 IV: Geschichte u. Literatur 100; — u. — 
Legierr. 649, 795; röm. Proben 411; Verhütt. mit 
Holz statt Kohle 452; Darst.: 19*, 416*, 718*, 


920*; im elektr. Ofen 19*; aus —- u. Stahlab- 
fällen 326*; aus vorgewärmt. feinkörn. —-Erz 


205*; v. gering gekohltem aus Erzen dch. Red. 
mitt. Methan 244* ; —-Erze (Red., Ofen mit Gas- 
u. elektr. Beheiz.) 799*; — u. Stahl (nicht rosten- 
de): Darst. mitt. FeSi 944*; Erzeug. v. festem 
ohne Stahl 1025; Kuppelofenmischsch. (Darst.) 


984; korrosionsbeständ. — (Darst., Theorie u. 
Praxis) 101; Darst. v. P-halt. zu dünnwand. Guß 
800*; Rückgewinn. aus verzinnten —-Abfällen 


206*, Raifin. 326*; Entschwefeln 245*; —-Bäder 
(Entschwefel. dch. Alkalien) 150*; Abscheid. aus 
Ni-Salzlsgg. 718*; Entzinnen 985*; Lsgg.: Reinig. 
u. Gewinn. d. Metalle daraus 453*; Geh, an (, 
P u. S, Abhängigk. v. Temp. u. Zeit im Hoch- 
ofenprozeß u. Variationsverss. 855; Diifus. d. Be- 
gleitelemente d. techn. in festes 875; Dauer- 
festigk. bei wechselnder Bieg. 324; Schwind. 
(Einfl. einiger Fremdkörper) 100, 323; Schneiden 
mit O-Acetylengebläse 1025; Brünieren mit heißen 
konz. Laugen u. Oxydationsmitteln 108*, 655*, 
921*; Färbeverff. 875; Härtemisch. 800*; Licht- 
bogen (u. Schweißen) 1029; Zementat. 795; mitt. 
Borverbb. 244*; Zers. (Mechan.) 100; Eintauch- 
verss. (Anomalien) 104: Wrkg. auf d. elektr. 
Abscheid. d. Ni 825; Einfl. auf Magnetismus 
(Permeab. u. Brinellhärte) v. Ni 919; katalyt. 
— für d. NH3-Synthese 912*; Trennung: v. Mn 
u. Ni; Fällung, u. V, P, Co, Cu u. Zn 999: v, Ti 
u. Al mitt. d. Hydrolyse, u. mit Sulfosalieylsäure 
79: Nachw.: in Geweben, histochem. 313; mikro- 
chem. innerhalb pflanzl. Zellen: maskiertes, 
Wert d. Ammoniak-Eisen-Probe 441: v. Sulfat 
in Ferrilsgg. 184; V u. U, Titrat. (elektrometr., 
success.) 80: Best.: molybdomanganimetr. 701, 
975; maßanalyt. in salzsaurer Lsg. (Wrke. Vv. 
SiO2-Hydrosol) 356; v. C (Schiffehen) 632; d. 
C in Gußeisen 226; Ofen zur Gewinn. v. Roh- 
eisen u. Fe-Legier. aus Erzen dch. Redukt. 
414*; Roheisen: elektr. Darst. aus Eisenerz, 
(Vergleich zwsich. Schacht- u. offenem Herd- 
ofen) 649; Darst zus. mit Stahl 876*: Roh- u. 
Flußeisen (spezif. Widerstand u. thermoelektr. 
Kraft, Veränder. unter 280% 452: Flußeisen: 
dichte, randblasenfreie Blöcke 653*: Regenerier. 
d. Kernes v. eingesetztem 917; Kerbwrkge. 
875: vergleich. stat. u. dynam. Zugverss. 102; 
Kraftwirkungsfiguren, Entwickl. 201; Zugvers., 
Stufenbldg., Ursache 201; Ursprung u. Einfl. 
d. O auf d. mechan, Eigensch. bes. d. Rotbruchs 
323; u. Schweißeisen (Widerstand gegen stoß- 
weise Beanspruch, in d. Kälte) 201; Gießerei- 
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eisen (Darst. im Elektroofen) 586, 649; Gußeisen: 
Darst. v. synthet. (Aufkohlen) 650; aus Weich- 
eisenschrott im bas. u. sauren Elektroofen; 
Anreicher. an Ü 650; Schmelzen im rotier. 
Boothofen 649; hochwert., niedrig gekohlt. 
(Halbstahl) 102; Veredel. dceh. Ni-Zusatz 875; 
Spezialgußeisen (Wrkg. v. Metallen auf d. aus- 
geschied. Graphit) 15; Schweißen 945*; Röhren 
mit raffin. Teer 166; Härte, Temperaturkoeff. 824: 
Wärmeleitfähigk., Temperaturabhängigkeit 768; 
Mikroskopie, Auftreten v. Steadit 201; Prüf. 
d. Härte 997; Zugfestigk. u. Härte, u. Größe 
d. Graphitblätter u. Verhältnis v. Ferrit zu 
Perlit, Formel zur Best. d. Zugfestigk. u. 
Prüf. ders. 323; Kerbzähigk., Prüf. 917; Mikro- 
skopie 15; Vorzüge v. elektr. erzeugtem vor 
Gußeisen 917; schmiedbares Gußeisen (Ofen) 794; 
schmiedbarer Guß (Darst.) 795; (im Kupolofen) 
15; Schmiedeeisen, u. härtbare Gußeisen 7I>*; 
Darst., Voranalysen 907; Beizen 720*: Graueisen 
(Qualität, u. Größe d. Graphitschuppen) 323; 
Weicheisen «kritisch gerecktes u. geglühtes, 
mechan. Eigenschaften u. Gefüge) 101; Schweibß- 
eisen, u. Flußeisen, Widerstand gegen stoßweise 
Beanspruch. in d,. Kälte, Vergleich 201; Darst.: 


Anwend. v. Bor; Boreisen 2>6*, 287*: Guß- 
eisen, synthet., u. Elektroroheisen, Darst., Wirt- 
schaftlichk. 651; (Elektrolyteisen Darst.) 13>*, 
205%, 3096*, 800%; Wrkg. d. Temp. etc. 103; 


Anwend. 585; Härte u. Gefüge, u. 
Wärmebehandl. 650; —-Schwamm (Darst.) 326*, 
985*; im Drehrohofen 205*; Überzüge 559*; 
Flächen (Überziehen) 589*; Schutzanstriche aut 
feuchtem —, Schädlichk. 326; kolloid.-elektrolyt. 
erzeustes (Anwend. zur Klärung v. Fl.) 937*; 
— Salze (lösl., giftige Wrkg. im Boden, Best.) 
321: Ferrosalze (Rkk. mit Nitrosoacetessigester 
u. seinen Br-Derivv.) 356. 

24 1: —-Gehalt d. Erdschichten 412: —-FeS- 
Schicht d. Erde (Verss. zur Anal. d. Inneren) 
2873; —-Meteorit v. New Baltimore, Somerset 


Eigensch. u. 


County, Pennsylvania 32, 2235; Zus. d. Ni— 
in Steinmeteoriten 2507: V.: im isländ. Lava 
547; in Austern 2479; im Gehirn 1557; Darst. 
v. rein. aus FeUl2-Lsgg. deh. Elektrolyse 
2008*; Bldg. x. aktiv. aus Athyl-FeJ 1656; 


Vork. u. Gewinn. v. am Superiorsee 2200; 
Gewinn. 1862*, 2518*; Puddel-Verf. 1266*; Herst. 
aus seinen Erzen 375*, 594*, 705*; (u. Stahl) 
2474*; (gleichz. Gewinn. v. CO2) 706*; (aus 
Schmelzschlacken) 513*; Gewinn. aus pyrithalt. 
Erz deh. Rösten in H 1255; Verarbeit. v. V-halt, 


Roh-— 2815*; Abscheid. aus d. Ausgangs- 
material d. Keramik 1994; KElektrolyt. 1267*, 


1268*; (aus oxydisch. Fe-Erzen) 2625*; (aus 
sulfid. Erzen) 246*; (aus Pyridinlsg.) 1322; Ge- 
winn. v. schmelzb. Schmiede-— 372, 375*, 513*; 
Erzeug. v. -Schwamm: aus Erz-Kohle-Ge- 
mischen 443*, 1863*, 2203*: Beurteil. metallur- 
gisch. Prozesse beim Thomasverf. nach d 
Flammengasen 2201; Betriebsergebnisse v. — 
Schmelzen im tiegellos. Schmelzofen mit Ölfeuer. 
2201: Zünd. d. Chargen in sauren Kleinkon- 
vertern 2473*: Böden bas. Konverter 593*; 
Staubkohle in d. -Industrie 2201; feuerfeste 
Materialien für d. —-Industrie 1704: Schweiß- 

830* : Perlit-Guß-— 058, 1259: Zentrifugal-Guß- 


957; elektr. Schweißen v. Guß- 101; mechan. 
Unterss. v. Guß-— 237, 1977; Härten v. Guß- 

dech. Abkühlen 957; Löten v. Guß- 829*; 
(—Pulver zum Löten) 831*: Grobkrystallisat. 
in Fluß-—-Blechen 587: Mo in Guß- u. - 
Walzen 958: Herst.: weichen Fluß-—, Mn- ı. 
C-Zusatz 1862*; v. emailliert. Guß- 2472; 


Behandl. v. Gußstücken mit Sandstrahlgebläse 
vor d. Emaillieren 2007; schädl. Einfl. v. Sn auf 
Guß-— 1259; Beziehh. zwisch. Zugfestigkeit, 
Härte u. gebund. C beim Guß- 2536; Struk- 
turen v. Grau-— 1556; Ti im Grauguß 1259; 
Weichglüh. v. Grauguß 2537; Graphitform im 
Grau-— 587; grau. od. weiß. Guß-— zu Knoten 
zu binden 2537; Wärmebehandl. v. Fluß-— 1856; 
Verwend. v. Guß-—: als Lagermetall im Braun- 


kohlenbetrieb 959: für Kesselbau 1856; für 
Marine-Maschinen-Guß 2626. Zementieren 514*, 


Eisen 


2008®, 2475*%: (v. —Oberfl!: mit Bor) 705*; (in 
Al u. Ale2Os, Calorisieren) 101; Härtung 7U05*, 
706°; N in neues Oberflächenhärt,-Verf., 
Syst.: Fe-C-N 2902, 2908; krit. Kaltberabeit .- 
Grad 29%03; Schieferbruch, Flockenbldg., Holz- 
faserbruch 9%; Kohlen 1266*, 2305*, 2820*; 
Regulier. d. C-Geh. 260*: Entkohlen 2904*; 
Entschwefeln 103*, 104*, 513*, 2739*, (Bäder) 
1266*:; (dceh. NaOH u. Wasserglas) 503*: Ent- 
zinnen 1S66*®. Veredeln 2203*%;, Galvanisier 
1445*, 2008*; Elektroplattier. v. Gegenständen 
mit Zn 2009*: Brünieren 1866*: Schwarzfärben 
g; 596*, 2475*: Gelben u. Bläuen v -Teilen 
2202; Anstrichmasse 1450*: Überzieh. v 


Flächen 107*; Metallüberzüge auf IS65*®; 
elektrolyt. Nd. v. Wolfram auf 1443; Ver- 
zinnen v. —-Löffel 1263; Beizbad für 248®; 
Schutzüberzug (Oxydschicht) 248*; Perlit, Tro- 
ostit, Sorbit 2902; aı-—, az-—, Martensit, Perlit, 
Austenit 29; Verschieb. d. Perlitpunkt. deh. N‘ 
u. Cr 2470; pelymorphe Umwandl. d bei 
370° Lsg.-Möglichk. d. Zementits in aı-Ferrit 
s28; C-Geh. u. spez. Widerst. d. Zementits 876; 


Wrkge. d. Si auf Gleichgew.-Diagr. im C-Fe- 
Syst. 237: Gefügeänder. beim Erhitzen u. Ab- 
kühlen deh. Heißätzung 587: Zerstörbark. d. 


-Sorten 29; Härte d. 
Formstücke für Roh- 


Primärgefüges in techn. 
Mischkryst. mit Ni 27: 
u. Qualitäts-Roh-— 261*,. Korrosion v. elektro- 
Iyt. 1264; (atmosphär.) 1560; (in Wasser u. 
in neutral. Salzlseg.) 512; (deh. COe2) 2=17; (in 
Gew. Vv. -Sulfür) 102, Herst. eines neuen 
korrosionsbeständ. 1855: Widerstandafühigk. 
v. — u. Anwend. in d. chem. Industrie 
Ursach. d. Zerstör. v. Rippenschwellen 
Schwammkrankh. d. Graphitit 2007. Swat 
Fe-Cu-Ag 2336; Fe-Ag-S 1759; Einfl. v. P auf 
d. Kleingefüge v. 1855; Reduzierbark. v. 
CO u. COz deh. Si- 1707, Geschwindigk. d. 
Einw. v. O, NO, N:O auf Ss0, Mikromaß- 
analyt. Best. 1977; elektrometr, Best. 946, 1063, 


NG, 


2473; 


1566; —-Schnell-Anal. 945; Best, neben Oxyden 
220; schnelle Best. d. C-Gehaltes S1*; Gas- u. 
O-Bestst. in 2531; Best. v. Zn in Fe-halt. 


S 2531, 2804; (neu. titri- 
(Verwend. v. K.JOs-Lag.) 
1080; Best. in raffin. 
Mengen in Leinen, 


Prodd. 2804; Best. v. 
metr. S-Best.) 2188; 
1241; Best. in P-Bronzen 
Sn 691; Nachw. geringer 


Papier u. tier. Geweben 1419; Identifiz, nicht- 
metallisch. Einschlüsse in 2185; Trenn.: v. 
Hg 1067; v. Sn 76; v. Ti u. Al 366; v. U (Ti, 


Al) 76; v. Mn 220; v. Bi 1566; elektrometr. 
Best.: v. U u. V neben 33; v,. Se in Gew. 
v. 501; Best. v. Fell mit H20z u. Titan- 


schwefelsäure als Indicator 940; Diphenvl- 
amin als Indicator bei d. titrimetr. -Best, 
mit Bichromat 2188; Best. von Bromaten 1, Ggw. v. 


Fe’ 9385; Normalzustand d. —Atoms 2230; 
elektr. Dissymmetrie d. -Moll. 735; Term- 
namen einiger Multipletts 2566; Tripletts u. 
Quintetts 1320; symmetr. Linienserien 11; 


M-Serie 1630; opt. Absorpt.-Koeffiz. 2497: Ab- 
sorpt.-Spektr. v. —-Dampf 2563; Regelmäßirk. 
d. Spektrallin. u. atom. Magnetfeld 11; licht- 
elektr. Effekt 20911: Röntgenstrahlenspektr. deh. 
Fluorescenz 616; (Gitterkonstante) 731; Atom- 
radius d. Fe in Spinellen 411; glühelektr, 
Elektronenemiss. bei Umwandl.- u. Schmelz- 
punkt 6; deh. y-Strahl. ausgelöste sek. Elektronen- 

ahl. 614: Standard-Mess. d. internat - Bogens 
2863; Thermoelektr. Kraft u. Struktur2011;elektr. 
Leitfähigk. 2331 ;thermoelektr. Ketten mit — 2410; 
Überspann. an —- Elektroden 14, 2232; Einfl. d. 
elektrolyt. Kurzschlußeffekts auf d. Passivität d. 

-Elektroden in NaOH-Elektrolyten d. H/O-Er- 
zeuger 1156; magn. Doppelbrech. v. Dämpfen eines 
Lichtbogens mit -Elektroden 621; Minimal- 
Funkenverzöger. bei Kathoden aus 13: 
Verschieb. in d. Spannungsreihe 1898; positiv, 
Ladung v. in W. tauch. 1005; Einfl. d. 
gebund. C auf d. spez. Widerst. 876; Hall- 
Effekt u. spez. Widerst. 141; Einfl. d. Temp. 
auf d. Eigg. 1648; phyasikal. Änderr. d. Roh- 
u. Guß-— dch. d. Ofentempp. 2536; Festigk. in 
Kälte u. Wärme 2815; Rekrystallisat. d. y— 


17* 








Eisen 


im Vergl. mit Cu u. Ni 2502; Verh. bei Dauer- 
beanspruchung 2569; Schlagelastizität 2471; Be- 
zieh. zwisch. eutektoidal. C-Geh. u. Geh. an 
Legier.-Metall. 2470; Energie d. Zugbeanspruch. 
1443; W.-Dampf-Gleichgew. über u. seinen 
Oxyden 1346; Temp.-Perioden bei d. Abgabe 
okklud. Gase deh. — 876; Wrkg. eines magnet. 
Feldes auf d. Potential v. in — okklud. H 1638. 
kEinw. v. SeOCl2 1756; katalyt. Red. v. CO zu 
CHs am —-Kontakt 635, 636; katalyt. Red, v. 


CO-Verbb. (Ketonen u. Ketonsäuren) mit - 
halt. Pt 547; Einw. v. Terpentinöl 2007; Einfl. 
auf d. Zers. v. Kohlenstoffchlorsulfiden 1511; 
Einw.: auf Pepsin 2439; auf d. bakter. NHs- 
Oxydat. (Nitrifikat.) 1944: v. kolloid. auf 
Enzyme 680; auf d. Ernähr. 791; auf Asper- 
gillus niger in Gew. v. Glucose 679; Hämo- 


globin als oxydat. Katalysator 2327; Ausscheid. 


deh. d. Galle, Physiologie d. -Stoffwechsels 
1525; Milz u. erythropoet, -Wrkg. (Elektro- 
ferrol) 1955; —-Mangel in d. Nahr. 2378; Be- 


seitig. v. -Flecken auf d. Haut 216; deh. Mn 
verursacht. —-Chlorose grüner Pflanzen 57; 
Verwertbark, in Kulturlsgg., Einfl. v. (NHs)2S04 
2002; Wrkg. d. —-CaUle-Solthermen 1692; Herst, 


ein. —-Katalysators 2297*; natürl, vork. hydrat. 

als Kontaktst. 85*; natürl. —-Mangan als 
katalyt. Dünger 94; Herst. -{reier H2SO4 
87*; Hydroferro(i)-eyanide org. Basen 297; 
primäre Tintensalzie d. -Tinten 1305. Eisen- 


salze: Krystallisat. im Magnetfeld 1619; Titrat. 
in Nahrungsmittelaschen 1875; mikrochem. Rk. 
mit Pikrolonsäure 2458; Cu-Salze als Beschleu- 
niger bei d. Fe-Salzkatalyse d. H202-Zers. 2761; 


Einfl. auf d. Hämolyse 1947; Verwend. in d. 
Seidenfärberei 1870. 
2411: Verteil. in Meteoriten u. in d. Erde 


2240; V. in Kolumbien u. Venezuela 1679; Geh. 
d. Spinats an 1291; —-Geh. v. Samen 2853; 
erste Verwend. 879; Techn. u. wirtschaftl. Grund- 
lagen d. italien, -Industrie 2200; Gewinn, 
1021*; direkte Darst. 1265; Herst. aus Silicaten 
1452; nichtrost. 2296*; Erzeug. v. Si-halt. 
2296*; Verwend. v. O2 u. O2-reicher Luft 
zur Erzeug. v Roh- 751; Herst. v. ‚„‚grauem 
aus „„weißem‘ 1735*; Herst. v. Schweib- 
aus granuliert. Fluß-— 755*; Verwert. v. PA, 
Stahl-Abiällen 1510*; Kohlenstaub-Feuer. in d. 
deutsch. -Industrie 1758; Betriebsergebnisse 
mit Semmelsteinen im —-Werk 1627; Fort- 
schritte in d. Herst. v. Elektrolyt- — 233; elektro- 
Iyt. Darst. 2553; Elektrolyt-— 2296*, Abscheid. 
v. C-halt, — bei d, Elektrolyse ein. Fe-Doppel- 
oxalat-Lse. 917; Eindring. v. C in elektrolyt. 
niedergeschlag. 2700; Kohl. v. mittels 
CHa u. CHa4-reich. Gasen 1268*; Graphitier. u. 
KEigg. v. Guß-— 538; während d. Kohlung sich 


entwick. Gase 2552; Entkohlen, N- u. Si-Auf- 
nahme 235; Phosphorseiger. in Fluß- 752; 
Entschwefeln v. Cu-halt. — 2701*; Wrkg. v. 


Wärmebehandl. 
2555: Wärme- 


S auf d. Martin-Proz. 
2417; Wärmebehandl. v. Guß- 
behandl. v. grauem Gub- 2609; Temper- 

2553; Konst. d. techn. 1850: große Krystst. 
in 1070; Kryst.-Struktur 1452; Walzstruktur 
2554; Struktur v. grau. Roh- 1850; Faser- 
struktur v. elektrolyt. abgeschied. 454: Ätz- 
figuren u. Zwillings-Bldg. im 2131; Re- 
krystallisat. v. Elektrolyt- 538; Festigk. v. 
Guß- 1IS50; Festiek. u. D, v. synthet. Mgßnll- 
körpern aus 237; Porosit. im Guß-— b1; 
Beseitig. d. Kaltbruchs 1268*; Kerb-Biegeprobe 
für Schmiede-——- 539; Rotbrüchigk. v. Schweiß-— 
396: Prüf, d. Abnutz. bei roll. Reib. 2294; Ein- 
teil. d. Sorten 538; Natur d. Martensits 1450, 
2577; frei u, perlit. Zementit 1901; Struktur v. 


2609; 


Trostit u. Sorbit 2552, Guß-—-Formeln (Zus. 
v. Guß-—) 1851; Ziehen feiner -Fäden 818; 


Kaltziehen u, Eigg. v. —-Draht 2556; Schweißen 
v. 1S54; Schweißen v. —-Rohren mit Bronze 
1508; Herst. v. —-Ndd. 2555*; Erzeug. Zn-freier 


-Ndd. 2290*; Verzink. 1979*:; Prüf. v. Ver- 
zinkk. auf — 217; Vernickeln 2555*; Verzinnen 
117*; Gewinn. v. Zn aus verzinkt. — 2295; 


Entzink, u, Entzinn. v. —-Schrott 2038* ; elektro- 
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Iyt. —-Abseheid. auf Gummigegenstände 307: 
'Verziehen v. Schmiede— beim Emaillier. 539: 
Mikrochem,. Nackw. mit CsCl 2538; 2,4-Dini- 
troresorein als Reagens auf Fe(ll) 2067; Farb. 
Rk. v. Fe(ll) mit NHa-Dithiocarbamat 219: 
Best. als Fe203 1119; Best. (maßanal,) mit 
TiCls 89; Best. neben Al, Ca, Mg 2016; Best. 
im Stahl neben V u. Cr 512; Titrat v. —-V- u. 
-Mo-Gemischen 2192; Best. mit KMnOs od. 
Chromsäure 1717; Titrat. v. Fell) mit KMnO; 
2602; Titrat. nach F. LI. Hahn 512; Dipheny!- 
amin als Indicator bei d. volumetr. Best, d, - 
1374; colorimetr. Best. 732; Cu als Red.-Mittel 


bei Fe-Bestst. 2603; Mikro-Best. in kolloid 
Lsgg. 375; Best. mit d. Filterstäbchen 2283: 
Anal. v. in Plattier-Lsgg. 1613; Unters, y, 


aus Konarak 2552; Best. v. C dceh. Verbrenn 
im O-Strom 2354; S-Best. in — 512, 733; Best 
v.Mnin 1489; Trenn. v. Zn 510, 733; Trenn. 
d. u. Alv. Zn 89; Trenn. d. u. Al v. Zu 
Mn u. Ni 733, 1718; Fäll. d. aus mineral- 
saur. Tonerde-Lsg. 1503*; Trenn. v. H3POs 732: 
Mess. d. D. v. grauem Roh-— bei hoh. Tempp 


606; Adsorpt. deh. MnO2 21; Diifus. in fest, 


Zustand 1882; spez. u. latente Wärme 160, 
2451; innerer Druck 2114: Umlager. v. «- in 


ß-— 1149; pyrophore metall. Pulver 237, 592; 
Spektr. 10; Spektr. (Struktur) 156, 1055, 2121; 
neue Linien im Spektr. 577; Absorpt.-Linien im 
Spektr. v. -Funken im W. 2009; Standarld- 
Wellenlängen u. Regelmäßigk. im Bogen-Spektr, 
1, 2008; magnet. Spektr. v. -Drähten für 
em-lange Hertzsche Wellen 2324; Absorpt.- 
Spektr. d. Elemente d. -Gruppe 1559; Ver- 
änderr. d. Spektraltermen bei d. Linien d. 
deh. Druck 583; Regelmäßigk. in d. Verteil. 
d. Spektrallinien u. d. intraatomare Magnetfeld 
1559; Mittiere Weglänge v. P-Strahlen in 
1155; Passivit. v. -Elektroden 2636, 26937; 
Röntgenstrahlen-Corpuseular-Emiss. 797; Ab- 
sorpt. v. Röntgenstrahlen 8, 1437; EK. zwisch, 
u. W. 11; photoelektr. Wrkg. v. ultraviol. 
Strahlen 433; EK. zwisch. h. u. k. 2230; 
Thermoelemente mit 2158; Beziehh. d, thermo- 


elektr. Kraft zur Struktur 1567; Passivit. u. 
kathod. Überspann. 1317; Wrkg. v. Kanal- 
strahlen auf -Kathoden 2632; Relat. Korros. 


1131: Einfl. v. Atmosphärilien auf 2203; Korros.- 
\Wrkg. v. Leitungs-W. auf Guß- 1840; Zerstör.- 
Erschein. an —-Rohren 2787; Korros. v. Guß- 

deh. Säuren 114; Syst. —-O2-H2 u. —-C-O2 21; 
Zustandsdiagramm d. Gemisches CuaS, Fes, Cu 


u. Fe 607; Syst. Ag-Cu-—-S 1906; Rk. v. 
HeiUN)2 mit - in fl. NHs 1169; aktivier. 
Wrkg. auf N-halt. Kohle 5; Einw. auf Trans- 


formatorenöl 1647; Einw. v. kolloid. auf 
Cellulose 2216; -Co-Dimethylglyoxim-Verb, 
513; komplexe Benzidinammine 2651: Vergl. 
d. physiol. Bedeut. v. u. Zn 1479; 
-Therapie u. O-Zehr. d. rot. Blutkörperchen 
69; Geh. d. Blutes u. d. Milz an hei iniekt. 
Anämie d. Pferdes 2672: -Geh. d. XNucleo- 
proteide 668; Einil. v, u. Fett auf d. Ratten- 
anämie 1222; anaphylakt. Wrkg. v. kolloid. 
u. -Salzen (Kakodylat) 365, 366. Eisensalze: 
V,.in Maispflanzen 2531; Darst. 224*: Mechanism. 
d. katalyt. Wrkg. 2315: —, Einfl. auf d. Gewicht» 
ertr. d. Tuberkelbakt. u. Glycerinausnutz. 63; 
in. d. Subeutantherapie 2680; Erklär. d. inneren 





Gebrauchs v. u. d. Fiebers 2316; s. auch | 
Eisenerze: Eisengießerei, S. 266: Hiärtı »: Hoch- g 


ofen; Magnetismus; Ofen; Rosten; Stahl. 


Eisen-Verbindungen. 


Eisen(III)-acetat s. Essigsäure: Fe(Ill)-salz. 

Eisenalaun, 22 Magnetisierungskoeff. 4%. 
22111: Lsgg., Auflsg. v. Metallen 817. 231V: 
Lsg. als Normale für d. Best. d, Farbtiefe brauner 
Lsgg. 350. 

Eisenamalgam, 24 1: 2818”. 


Herst. 


Eisen(IIl)-ammoniumalaun, 221: Farbe 01. 
Eisen(Il)-ammoniumsulfat, 22 Mohrsches 


Salz, Magnetisierungskoeftizient, Magnetonen 845. 
=3 11: magnet. Suscept. 657. 23111: Lagg. in 
W, (Zerstreuung v. Röntgenstrahlen darin) 129. 
241: Einw. v. H202 auf —, Oxydat.-Potential 
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9561. 2A II: Einstell. v. KMnOs mit Mohrschem 
Salz 729. 

Eisen(III)-arsenat, 24 II: Blig. v. sek. 
Gallerten 198. 

Eisen(IIl)-arsenatosäuren, 243 1: 1259. 

Eisen(ID-arsenid, 24 1: Darst., Eigeg. 473. 

Eisen(III)-azid, >31. 1070. 

Eisen(Il)-borsilicat, 22 IV: als Bindemittel für 
Graphitelektroden 127*. 

Eisen(Ill)-bromid, 2% 1: Rk. v. FesBrs mit 
Alkalisulfiden S8>*; Rk mit Oxvmethrylen- 
eampher 1774; Katalvse d. Rk. v. Br mit Acet- 


anhydrid deh. 637. 
Eisencarbid, 22 IV: u Titannitride 38®, 


23 111: 187. 2% 1: Bilde. v. Cake 750: Umwandl. 
in Nitrid 2903. 34 II: im Gußeisen 1735; 


Best. im C-Stahl 1119: s. auch Zementit. 

Eisen(Il)-carbonat, 22 Magnet isierungs- 
koeff. S46; magnet. Doppelbrech. in CS2 169. 
841: Vork. natürl. FeCOs+ H20 2770; Heil- 
wrkg. 2926. 2411: Flotat. v. Siderit 1975; 
Mikro-Nachw. in Minerall. 218: Lösl. in W. 
unter hoh. COs2Drucken, Eieg. d. Lsgg. 2237: 
Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. d. infrarot 
Spektr. 1666; Raumgitter d. Siderits 1661: 
Doppelbrech. u. Dichroism. v. Siderit-Suspenss. 
281. 

Eisencarbonyle, 22 II: Bldg.: beim Porzellan- 
brennen in Carborundkapseln 688; bei d. Anwend. 
v. Steinkohlengas zur Beleucht. v. Eisenbahn- 
wagen 11856. 22111: Eisenpentacarbonyl 133 
841: Eisenpentacarbonyl, Abkömml., Rkk. 148; 
Ferrioxydsole aus 285; s. auch CaOaFe, 
Ost )5 Fr. 

Eisen(Il)-chlorid, 22 Magnetisierungskoeff. 
Maenetonen 845: Struktur der Ndd. auf rotier. 
Kathoden in Eisen (II) -Caleiumchloridbädern 
1357. 22 11: Systeme mit NH4Cl u. H2O 1284. 
23 III: Sol, Darst. mitt. Naphthensäuren 303; ı 
katalyt. Redukt. v. Aldehyden mit Pt 1139; u. 
Hydrochloride organ. Amine 847. 234 1: Darst. 
v. rein. Fe aus -Lsgg. dch. Elektrolyse 2008*; 
Mischkrystalle u. Doppelsalze im Syst. W.- 
NHaCl- 313: Verblaseräst. v.Speise mit — 2514. 

Eisen(IIl)-chlorid, 221: katalvyt. Red. deh. 
H u. Cu in salzsaurer Lsg. 1097. 22111: photo- 
chem. Dissoz. Reaktionsgeschwind. 1075; Spektr. 
im Höhensonnen-Hg-Licht 165; langsame Hydro- 
Iyse u. Kolloide, Umkehrbark. 210, 211. 22 1V: 
Darst. aus Schlacken 14>*. 

231: Hydrolyse (langsame ‚Hemmung deh. 
ein gallertires Medium) 1540. 2311: magnet. 
Suszeptib. 657. 23111: Phosphorescenz für 
Röntgenstrahlen 787: Hydrolyse in wss. Lsgg. 
s1S: Analyse 1256; Ferripyrin 63. 23 1V: An- 
wend. statt Jod bei d. Maßanalyse 277. 

241: Emiss. v. posit. Tonen beim Erhitzen 
2860; tern. Syst. NHsCH-—-W. 1016, 1313; 
Lösungsbindeglied bei d. Stabilität v. Fe2O0s- 
Solen 2865: katalvt. Zers. v. H2O02 dch., - 
2559; Katalyse d. Rk. mit SOa2 1165; photochem. 
Rk. mit Oxalsäure u. NH4-Oxalat 724, 1000; 
Rk.: mit Essigsäure 1015: mit Kakodylchlorid 
1504: mit Oxymethvlencampher 1774: Katalyse 
d. Rk. v. Br mit Acetanhvdrid deh. — 637; 
Titrat. mit NaOH (O-Elektrode) 1340; Best. 
neben Cl 364: Verwend. in d. Maßanal. statt. 
Jod 75. 24 Il: Verwend. in d. Maß-Anal. 1830; 
Titrat. mit Thiosulfat 2284: Diffus.-Geschwin- 
diegk. in d. Lsg. starker Elektrolyte 578; Rk. 
mit KJ 1878. 

Eisen(IIT)-chromsäureverbindungen, 24 IT: 20= 

Eisen (II) - cyanwasserstoffsäure (Ferrocyan- 
wasserstoffsäure), Oxydat. mit Chlorkalk 24 II, 
2367 (D.R.P. 400189); Rk. mit Chloriten 231, 
1482 (4tti [5] 31 I, 370; @. 52 II, 57); Einw, 
auf d. Zellbestandteile u. Inhaltskörper d. pflanzl. 
Zellen 23 II, 110: IV, 442: Nachw.: im Analysen- 
gang mit Me(NOs)e - NH3 23 II, 1203 (@. 53, 
109); in einer nach d. Brit. Pharmakopoe dar- 


gest. Morphiumtinktur 22 IV, 728; elektrometr. 
Titrat.: mit KMnO4s 22 IV, 785; mit Bromat 
23 II. 661 (B. 56, 0; neben Ferricyanid mitt. 
Pb(NO3)2 22 IV, 





Eisen-Verbindungen 


Salze (Ferrocyanide), Herst.: ans Cyaniden 
22 II, 945: aus Abfallaugen d. Anilinschwarz- 
färberei 23 11, 335; Bldg. d. von Cd, Zn, Pb, 
Ni, Co, Mn, Ag u. seltenen Erden (Einfl. ı 
Alkal auf d Zus u Löslichk.) v3 u. 180: 
IV, 279 (Hele. 5, 635, 6, 550); Blädg.. Eige. 


von mit organ. Basen u. bas. Farbstoffen 
»24 1, 297 (Soe. 123, 2457): Aufnahme deh. d 
Drüsenzellen von Octo (m macropus 22 I, 1254; 
Verwend. zur Fixier n Farbstoffen auf posi 


tiven Silberbildern 2 Glas u. Film (Allgem) 
»24 II, 2815: Best. mit Benzidin 34 I, 21% (So 
125. 240): elektrometr. Best. 22 IV, ng? Leit 
fähigkeitstitrat. mit HglCUlOs)e 22 | IV. ! : Nachw, 
u. Best. d. Rhodanate in Ggw. von ir I, 2385 


Ags3-K-Salz. Blig., Eigge.. Best. von AgtUl 
als 22 Il, s15 (G. St Il, 261) 


Ca-Salz, ÜUberführ in ileiumevanamid 
22 111, 1039: Rk. mit Na2S0O4 22 I, 324 

Co-Ca-Salz. Verwend. zur Herst. ein. Kata 
Ivsators für d. NHa-Synthese 232 I, 511 

Cu-Salz, Farbänder. beim Quellen 
1162: Elektroosmose deh Membrane 24 1, 
1162: Durchlässigk. d Membran für Nicht 
elektrolvte 24 L, 1750: Beweg. von Fll. in Zellen 
mit deh. Acetyl-cellulose u imprägniert. Mem- 
branen 23 1, 875 (©. r. 175, 47): Adsorpt. ans 
Salzlseg. deh. kolloidales »24 11, 1065; Einw. 
von NH4OH 24 I. 624 (Am. Soe, AB, 1210); Rk. 
mit Acetylen 22 I, 535 (B. 55, 270); Verwend. 
als Beizmittel in d. Kinematographie 34 11, 267. 

Fe(ll)-Salz, Bldg. aus Ferrosulfat u. Ber 
linerblau (: Oxalat) 24 1, S00 (MM. 44, 101); 
blektroosmose deh. Membrane 24 1, 1162 

FeilIDD-Salz s. Berliner Blau, 

K- Salz (gelbes Blutlaugensalz), Herst 
ans Steinkohlengas 22 IV, 685; aus Wolle 22 1, 
873: aus Ferroeyannatrium u. KC1 24 II, 1740; 
Bezieh.: zwisch. Radioaktivität u. K-Geh. 23 1, 
1068: zwisch. Konz. u. photoelektr. Empfindlichk 
23 TIL, SS6: Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 323); 
Dissoziat.-Grad bei verschied. Konzz. 23 11l, 1557 
(Soe, 123, 2028); 24 I, 11 (Ph. Ch. 108, 365); 
Verwend. als Elektrolyt bei elektrolyt. Ventilwrkg 
231, 714: EK. von (uSOs-Ketten Bin. Z. 137. 
503: Einfl.: aufd. Konstante d. Ag-AgBr- Elektrode 
24 1, 1323 (Z. a. Ch. 132, 122); von KUN auf das 
Potential K3Fe(CN)s 24 II, 1896 (Sor. 185, 
1101): Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke 
mitt. elektroper Verbb. 23 III, 12s0 (Dia. Z. 
1:38. 396): Löslichkeit 22 III, 008; (Eiskurve u. 
kryohydrat. Punkt) 22 III, 39 (G. 51 I, 374); 
Einfl. auf d. Löslichk. von Berlinerblau in 
Oxalaten 23 III, 299, 1264 (M. 43, 373); Phasen- 
erenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche 
Luft/—-Lsg. 24 11, 444 (Ph. Ch. 109, 35): Ad- 
sorpt.: an Holzkohle 22 1, 390; dch. aktivierte 
Zuekerkohle 23 111, 585 (Am. Sor, 45, 1111; 
Elektroendosmose in organ. Lösungemm. 22 II, 
1279 (Am. Soe, AA. 1650): Osmose deh. Kollo 
diummempbranen, Diffus.-Potentiale 23 IH, 2=1, 
583 (Z. EI. Ch. 29, 54); 24 I, 66; Einfl.: auf 
d. Viseosität von Stärkesol 34 I, 2333 ( R. 43 
1094): d. Konz. von Kolloiden auf ihre Ausfäll 
mit 22 1, 1258; Flockungswert für Cr(OH): 
Sol 24 II, 1322 (Ph. Ch. 110, 674) 

Photochem. Zers. 23 III, 1155 (CB. 
273 IV, 560; Mechanism. d. rd Fon mm, bei 
d. Oxydat. 24 1, 2065 (Ph. Ch. 108, 271); Rk 
mit Ozon 24 II, 1779 (Pa. Ch. 110, 608); mit 
Fe Kr deh. Leitfähigk.-Mes«.) 2a. 
2570 (Z. ‚Ch. 139, 173): mit Jodat (Mechanism ) 
22 II, 356 (Z. El. Ch. 27, 457); mit komplex. 
Pt- Amminen 24 11, 2133 (Z. a. Ch. 137, 14); 
mit tert. Aminen 22 III, 519 (B. 59, 1540); mit 
komplexen Brenzcatechinsalzen 23 I, 1496 (Z 
a. Ch. 126. 147): Leuchterschein. bei d. Einw 
auf Pyrogallol 22 III, 680: Rk.: mit Naphthalin- 
ß-sulfonsäure 23 I, 73 (Am. Sor. 4%, 1813); mit 
d. Anlager.-Prodd. von Unterbromigsäure-estern 
an olefin. Doppelbindd. 23 IN, 212 (B. 56, 1239); 
katalyt. Einfl.: auf d. photochem. Zers. von H20z 
22 III, 981; von  Metallsalz bei d. NH 
Synthese 22 IV, 308; bei d. Dehydroxydat. von 
Alkoholen in alkal. Leg. 223 1013 (Z. El. Ch. 
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Eisen-Verbindungen 


27, 566); auf d. Auflsg. von Fibrin dch. Trypsin 
23 1, 975 (H. 124, 174); auf d. Raucherzeug 
aus brennbaren Körpern 23 II, 850 (D.R.P. 
367511); Giftwrkg.: auf Ni-Katalysatoren 24 II, 
795 (J. pr. [2] 107, 159); auf Fe-Katalysatoren 
(für H20O2-Zers.) 23 I, 1411. 

Wrkg. auf Serumkatalase 24 II, 2761 (Bio. 
Z. 151, 196); plasmolyt. Wrkg. 24 II, 630 (Bio. 
Z. 147, 24); Einfl. auf d. Virulenz von experi- 
mentellem Careinom 22 1, 1150; schützende Wrkg. 
gegen d. Eosinhämolyse 23 I, 711; Einw. auf 
verschied. Gehirnteile 23 I, 376; Resorpt. in d. 
Ventrikeln d. Gehirns 23 III, 268. 

Verwend.: zur Darst. größerer Mengen von 


HCN im Labor. 23 II, 1557; als Insekten- 
tötungsmittel 22 1, 719; zur Herst. von Schweiß- 
pulver 24 I, 331 (D.R.P. 374117); als Härt.- 


Mittel für Eisen u. Stahl 24 II, 543, 2558; zur 
Herst.: eines Chloratsprengstoffs 22 II, 832; von 
Leder bzw. lederartig. Prodd. aus Därmen 324 I, 
1304 (D.R.P. 377487); von Druckformen für 
direkten u. indirekten Druck 24 II, 1655; von 
mit organ. Farbstoffen gemischten Farben 23 IV, 
211; Verwend. zum Färben: von Kunststein 
22 II, 517; von Fasern mit anorgan. Farbstoffen 
24 II, 1742; Verwend.: zur Weißätze auf Naph- 
thylaminbordeaux 22 IV, 797; zur Schönung d. 
Wein. 24 II, 1289; (Anwend.-Vorschriften) 24 II, 
1863; (Krit.) 24 II, 2207; (Vork. von HEN in 
mit — geschöntem Wein) 24 II, 1862; zur Herst. 
ein. lichtempfindl. Schicht 34 I, 1616; zum Härten 
von lichtempfindlichen Schichten 24 II, 1656; 
zur Herst. farb. Lichtbilder 22 IV, 1120; Einfl. 
auf d. Löslichk. d. Gelatine an d. belichteten 
Teilen einer photograph. Platte 24 II, 1655. 
Farbrk. mit 4.4-Dipyridyl (Krit.) 23 1, 
1034 (R. A2, 184); jodometr. Best. 24 II, 2355 
(Z. a. Ch. 138, 271); Titrat.: mit SbCls nach 
Oxydat. zu Ferrieyanid 24 II, 1374; mittels 
KMnOs4 in Ggw. von Ferricyankalium 23 II, 
510 (R. 41, 343); Verwend.: zur Titerstell. von 
KMnOs4 (Vergl. mit anderen Ursubstanzen) 24 
II, 1373, 2776; zum Nachw. von Fe im Liquor 
Plumbi subacetiei (Krit.) 24 II, 2778; zur Fäll. 
des V bei d. Best. d. P in Vanadinerzen 23 II, 
0944; zur elektrometr. Best. 1. Sulfate 24 I, 2157 
(Z. a. Ch. 133, 411); zur Best. von AgCl (bzw. 
C) 2211, 845 (@. 51 II, 261); zu Leitfähigkeits- 
titratt. von Metallen 23 II, 945; zur elektrometr. 
Best. von Ba 24 Il, 732 (Z. a. Ch. 135, 269); 
zur volumetr. Best. von Mg 23 IV, 562; zur 


maßanalyt. Best. von Zn 22 II, 1154; (Vergl. 
mit ander. Methoden) 22 IV, 656; (+ KMnO4 


als Indicator) 24 II, 1830 (Z. a. Ch. 138, 109); 
(+ NHa-Molybdat als Indicator) 2% II, 1833; 
(+ U-Nitrat als Indicator) 24 II, 1835; zur 
elektrometr. Best.: von Zn 22 IV, 297, 22 IV, 
1094 (R. 41, 429); 24 II, 1015 (R. 43, 380,389, 
395); (Genauigk.) 24 1419 (Z. a. Ch. 132, 
318); von Zn u. Cd 23 IV, 975 (Z. a. Ch. 128, 
125); von Zink u. Blei nebeneinander 23 IV, 
295; Einfl.: d. Alkalis -auf d. titrimetr. Best. 
von Cd, Zn u. Pb mitt. — 23 II, 160, IV, 279 
(Helv. 5, 633. 6, 550); auf d. pu-Best. mit 
Nitramin 24 I, 1065 (R. 42, 966); Verwend.: 
zum mkr. Nachw. von Alkaloiden 23 IV, 634; 
zum Mikronachw. von Strychnin in Brechnuß- 
Extrakt 23 IV, 310; zur Titrat. von Alkaloiden 
22 IV, 366 (Ar. 259, 288); zum mikrochem. 
Nachw. von Fe in Pflanzen 23 IV, 441; beim 
Fe-Nachw. im Malariapigment (Polem.) 24 I, 
1217; zum Kisennachw. im Gehirn 23 I, 376; 
zur colorimetr. Best. von anorgan. P in Serum 
22 II, 973 (J. Biol. Ch. 50, 329). 

Mg-Salz, Bldg. aus Berliner-Blau, 
Hydrate, Zers. dch. Erhitz. 22 
D», 399). 

Na-Salz, Herst. aus Ca-Ferrocyanid 22 II, 
324; Bldg. aus Na-Nitroprussiat u. Na-Arsenit 
=3 I, 147 (B. 55, 3009); Krystallisat. aus Ge- 
mischen mit Na2S04 23 IV, 494: Dissoziat. in 
wss. Lsg. 23 III, 1557 (Soc. 123, 2028); elektr. 
Verh. geg. Gelatine 22 I, 1390: ionisierend. 
Einfl. auf kryst. Eialbumin beim isoelektr. Punkt 
=3 I, 100; Einfl.: auf d, kataphoret,. Lad. 


Eigg., 
II, 347 (Helv. 
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kolloider Teilchen u. d. Beständigk, ihrer Sus- 
penss. 23 III, 804; 24 I, 1009; auf d, Absetz.. 
Geschwindigk. von W-Pulver 23 IV, 702: Os- 
mose deh. Kollodiummembranen 23 II, 281; 
Durchlässigk. d. Placenta von Katzen für — 
23 I, 1374; Rk. mit KCI 24 II, 1740; diuret, u, 
laxierende Wrkg.; Ausscheid, bei Katzen 23 
III, 269; Ausscheid. dch. d. Niere 22 1, 67; 
Geschwindigk. d. Ausscheid. in Exsudaten d, 
Bauchhöhle von Kaninchen nach intravenöser 
Injekt. (A. Pth. 97, 355); Verwend. zur Weiter- 
erschwer. von mit Zinnphosphatsilikat erschwert, 
Seide 24 1, 265 (D.R.P. 383902); Einfl. d. Al. 
kalis auf d. Titrat. von Metallen mit — 23 IV, 
279, 280 (Helv. 6, 550, 559). 

NH4-Salz, Verwend. zum Nachw. u. zur 
Best. kleinster Mengen von Ca u. Mg (zur Best, 
d. Härte d. Wassers) 24 II, 2538. 

Zn-Salz, Bldg. 23 II, 160; Verwend. zur 
Klär.: d. Bluts 22 IV, 216; von Harn 22 II, 611, 

Zirkonyl-Salze, Bldg., Eigg. 23 I, % 
(Am. Soc. 4A, 1705). 

Eisen(III)-cyanwasserstoffsäure (Ferricyan- 
wasserstoffsäure), Bldg. aus Ferrocyanwasserstofi- 
säure dch. Oxydat. mit Chloriten 23 I, 1482 (Ati 
[5] 31 1, 370; @. 52 II, 57); Nachw. im Analysen- 
gang mit Hge(NOs)2 23 II, 1203 (@G. 53, 109); 
elektrometr. Titrat.: mit KJ 24 11, 736 (Z. a. 
Ch, 135, 265); neben Ferrocyanid mitt. Pb(NO3)e 
22 IV, 784; Titrat. von Ameisensäure mit 
KMnO4 neben — 23 I, 1014 (B. 56, 534). 

Salze (Ferricyanide), Darst. aus ferrocyan- 
wasserstoffsauren Salzen dch. Chlorkalk 24 Il, 
2367 (D.R.P. 400189); Bldg., Eigg., Krystallo- 
graph. von komplex. Metallammoniakaten 2% 
HI, 1456; Löslichk. in Salz-Lsgg. 23 III, 802 
(Am. Soc. 43, 2267); therm. Zers. 23 I, 14% 
(6. 52 I, 20); Farbrk. mit NHa-Rhodanid 
23 IV, 786. 

Fe(II)-Salz s. Turnbulls Blau. 

K-Salz (rotes Blutlaugensalz), Theoret. zur 
Konst, 22 I, 266 (B. 54, 2579 Anm.); Härte 


(Bezieh. zur Konst.) 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 
323); Bezieh. zwischen Radioaktivit. u. K-Geh. 
=3 I, 1068; Paramagnetism. d. Fe im — 324 1, 


2571 (C. r. 178, 937); Dissoziat.-Grad bei ver- 
schied. Konzz. 23 II, 1557 (Soc. 123, 2028): 
24 11, 11 (Ph. Ch. 108, 364); Einfl.: von KCN 
auf d. Potential —-KaFe(CN) 24 II, 1896 (Soe. 
125, 1101); auf d. Konstante d. Ag-AgPr- 
Elektrode 24 I, 1323 (Z. a. Ch. 132, 122); Best. 
d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 396); Phasen- 
grenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche 
Luft/—-Lsg. 24 II, 444 (Ph. Ch. 109, 38); 
Einfl. d, elektr. Stromes auf d. Absorpt. dch. 
d. Haut 22 1, 771; Auftreten einer reversiblen 
Trübung beim Erstarren einer Lsg. von — 
+ Gelatine 22 II, 414: Koagulat.-Wärme von 
Fe203-Hydrosolen beim Vermisch. mit —-Lsge. 
=2 II, 235 (Am. Soc. 43, 2343): Einfl.: d. 
Konz. von Kolloiden auf ihre Ausfäll. mit — 
=2 I, 1258; auf d. Cerhydroxyd-Sol 23 I, 
597 (R. 42, 282). 

Hydrolyse dch. H2S04 24 II, 824 (Soe. 125, 
1358); Red. dch. Hg 22 IV, 213 (Am. Soc. 49, 
2377); Oxydat. von Ferrosalzen deh. — 221, 
117: Rk.: mit Fe2(SO4)3 bei Trenn. deh. eine 
selektiv durchlässige Wand 24 II, 909 (©. r. 
178, 1393); mit bas. Pb-Chloraten 23 I, 407 


(B. 55, 2707); mit komplex. Pt-Amminen 
=4 II, 2133 (Z. a. Ch. 137, 14): mit Ba- 


Formiat (Bldg. einer Komplexverb.) 23 I, 1014 
(B. 56, 535); Einw.: auf Chromsalze 22 Il, 
982; auf Alkalicyanide (+ aromat. Aminen) 23 
IV, 494; auf Chinizarin in alkal. Lsg. 24 1, 481 
(B. 56, 2548); auf Purpurin in alkal. Leg. 24 
I, 772 (B. 57, 80); auf Blutfarbstoff 24 1, 932 
(A. Pth.100, 119, 128); 24 II, 1925 (H. 138, 80); 
elektrometr. Unters. d. Rk. mit Hämoglobin 


23 III, 1621 (J. Biol. Ch. 57, 402): Darst. von 
Thiazol-Derivv. aus Verbb. d. Aryl-Thiooxamin- 
säure-Reihe dch., — 24 II, 973 (B. 57, 988); 
Einfl. auf d. Virulenz von experimentellem Car- 
I, 1150, 
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Verwend.: als Ätzmittel für Zementit 23 IV, 
798; beim Färben von Fasern mit anorgan. Farb- 
stoffen 24 II, 1742; von — + Metallsalz als 
Katalysator zur NH3s-Synthese 22 IV, 305; als 
Stabilisator für KaFe[UN)-Lsgg. 24 11 1015 
(R. 43, 383); für Träger bei d. Herst. von Druck- 
formen nach lichtundurchläss. Vorlagen 24 I, 
991: zum Tönen von Photographien 22 IV, 732; 
834 11, 2112; zur Herst.: ein. lichtempfindl. Schicht 
24 I, 1616; einer lichtempfindl. machend. Lsg. 
für Pauspapier 23 I, s24 (D.R.P. 366131); 
farbiger Lichtbilder 22 IV, 1120: 23 II, 704 
(D.R.P. 367928); 24 II, 791 (D.R.P. 393790); 
Verwend. in d. Dreifarbenphotographie 22 IV, 
296; 23 II, 212 (D.R.P. 362107); Einfl. auf d. 
Rk. von Ag, Ka2Cr207 u. KBr (in d. photograph. 
Gelatineschicht) 24 I, 1620. 

Farbrkk.: mit Triazolen u. Thiodiazolen 
23 III, 1475 (B. 56, 1985); mit Morphin 22 II, 
179; mit d. Farbstoff d. Samenschale d. Haselnuß 
82 IV, 735; mit Vitamin B enthaltenden Stoffen 
(+ FeCls) 23 IV, 314 (J. Biol. Ch. 57, 129); 
Verwend. als Urstoff in d. Jodometrie 22 II, 
498; jodometr. Best. 24 II, 2355 (Z. a. Ch. 138, 
271); Titrat. mit SbCls 24 Il, 1374; elektrometr. 
Titrat.: mit Titanosulfat 34 I, 2385 (Am. Soe. 
45, 2013); von Zn mit — + KaFe(CN)» 22 IV, 
1094 (R. Al, 429); Einfl. auf d. Titrat. von 
Ferrocyankalium mit KMnO4 23 IL, 510 (R. Al, 
346); Verwend.: zur maßanalyt. Best. von Ha2S 
in alkal. Lsg. 23 IV, 998; bei d. Wertbest. von 
Blankit 22 II, 1028; zur colorimetr. Best. von 
Fe(II) neben Fe(lIl) 22 IV, 621; zur Leitfähig- 
keitstitrat. von Cu u. Cd 23 II, 945; zur Prüf, 
d. Zinnüberzugs von Konservenbüchsen 23 IV, 
835; zur Acetylenbest. 23 III, 321 (H. 127, 249); 
zum Nachw. von o- u. p-Polyphenolen (Bezieh. 
zur Rk. auf Vitamin B) 24 II, 2764; zur colori- 
metr. Best. von Eugenol 23 IV, 888; zur Best. 
d. Blutzuckers 23 IL, 510 (Bio. Z. 133, 472); 
23 IV, 354 (Bio. Z. 135, 46); (Einfl. von Harn- 
säure u. Kreatinin) 23 IV, 490 (Bio. Z. 137, 2). 

Na-Salz, Komplexverb. mit Ba-Formiat 
23 I, 1014 (B. 56, 535). 

bas. Pb-Salze, Bldg., Eigg. 23 I, 407 (B. 
85, 2707, 2713, 2714, 2715). 

Y-Salz, Vers. zur Isolier. d. Y als — 221, 
1394 (Am. Soc. 44, 309). 

Zirkonyl-Salz, Bildg., Eige. 23 I, 47 
(4m. Soc. 44, 1705). 

2-[4-(Dimethyl-amino)-styryl]l-benzo- 
pyryliumsalz, Bldg., Eigg. 23 III, 672 (Soe. 
123, 1400). 

Salz d. N-Oxy-strychnins, Bldg., Eigg. 
23 Ill, 930 (G. 53, 250). 

Eisenerze s. S. 265, 

Eisenglanz s. S. 266. 


Eisen(Il)-hydratperoxyd, 22111: Bldg., Wrkg. 


als Oxydations- u. Reduktionsmittel 1155. 

Eisen(!I)hydroxyd, 22 II: Oxydat. v. gefälltem 
(Bldg. v. Deckfarbstoffen) 207*. 2211: u. 
Hydroxylamin u. Hydroxylamine 340. 23 IV: 
Reduktionswrkg.; Best. v. Nitraten u. Nitriten 
998. 241: Photochem. Bldg. aus Ferri-K- 
Tartrat 1355; Verwend. zur Entfern. d. O aus 
Wasser 507*, 

Eisen(IIl)-hydroxyd, 221: kolloid., Fällung 
mit gemischten Elektrolytisgg., Adsorpt. v. K- 
Oxalat 994; kolloid. — (Adsorpt. v. Oxalsäure-, 
CrO4’-, u. Cr207’-Ionen) 164: Konz. u. Aus- 
fäll. dch. Elektrolvte 1258. 22111: Fällungen 
(Röntgenunters.) 465; — u, wss. Ovalbuminlsgg. 
1277; Absorpt. v. Thorium B u. C 236. 231, 
Ablager. dch. Eisenbakterien 1373; Adsorpt. v. 
kolloid, deh. MnO2-MnO-Gel 389. 2311: Sol: 
Konst. u. Cl-konz. u. [H']-konzentr.; Koagula- 
tionswärme bei Zusatz v. Na2S04 893, 894; 
Molekel (Veränder. im Wasser: Magnetisierungs- 
koeff.) 291; Sol (negat. Osmose) 966; Adsorpt. 
d. B- u. C-Glieder d. Ra- u. Th-Reihe 428, 819; 
—: mit MgO als Gegengift gegen Arsenvergift. 


u. Fowlersche Lse.) 876: — als Gegenmittel 
für Arsenik 1119. 231IV: Darst. (elektrolyt.) 
239*: leicht filtrierbares deh. Fällung mit 


Tbiosulfat u. Jodat 154, 2341: Gewinn, 1252®; 


Eisen-Verbindungen 


Köruchengröße in doppelbrech, Lag. v. — u. 
Avogadrosche Konstante 624; —-Membran, Ad- 
sorpt.-Elektrisier. 1162; kolloidale Formen (Liquor 
ferri dialysati) 1970; —Sol: aus Eisencarbonyl 
285; langsame Koagulat. zu revers. Gallerten 
1160, 1329; Konstitut. u. Stabilität 284; Zähiek. 
u, Elastizität 2077; mizellare Eige. 2412; FeUls 
als Lösungsbindeglied bei d. Stabilität 2>65; 


Ausflock. v. mit FeUls peptis. — 2565; amorphe 
Ndd, u. kryst. Sole 1329; Einfl, v. Salzen auf d. 
Ladung v. -Kolloiden 1009; Adsorpt. u. Er- 
satz v, Pflanzennahr. in kolloid. (——Hydrogel) 
1942; Verwend. d. -tiels als Absorpt.-Mittel 


für Benzol 115: medizin. Verwend. v. kolloid.- 
1973*; Rk. mit CO 2097; Wrkg. ausgeflockten 

in natürl. Gewässern 2898; Einw, ein. kolloid. 
Lsg. auf Torf 2553; Einfl,. auf d. Oxydat. d. 
Harnsäure 1834. 2411: Fehler deh. Zusatz v. 
Papierbrei beim Filtrieren v. - 2254: Konst. 
u. Stabilit. v. -Solen 2517: Koagulat, v, 

-Solen 1166; (Verschieb. d. [H']) 594; {sensi 
hbilis. Wrkg. v. Nichtelektrolvten) 1778; Verh. 
d. —Sols geg. (Di-)Carbonat u. Ton 443; —-Gel 
2127: ‚Salze, Ca- u. Ba-Ferrite 1780, 

Eisen(Il)jodid, 2311: Pillen (Best. v. Jod) 
433. 341: katalyt. Eigg. 1801. 

Eisen(I1l)-kaliumoxalat s. Oralsaure, komplexe 
Fe(III)-Salze. 

Eisenkies s. S. 266. 

Eisenlegierungen, 221: mit ©, Graphitbldg. 


9: Systst. mit Cr u. W u, Kohlenstoff 9; mit 
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Ni, Co u. Cr (Bezieh. zwisch. anomaler Ausdehn. 
u. Temp.-Abhängigk. d. Magmnetisierbark.) 1223; 
mit Zn (mit niedrigem Fe-Gehalt, Magnetisier- 
bark.) 1133; Eisenstannid (tetragonales) 531. 
2211: Gegenstände (elektrolyt. Reinig. mit 
CuSOs) 479; —: mit Na 872*; mit Ni 439; Guß- 
eisenlegier. mit Ni für Widerstände 66; mit 
Zirkonium 635*; C-, Cr- u. Ni-halt. 092*; eisen 
halt. Cu-Sn-Legier. 1205. 22 111: Umwandl. 814; 

: mit Mn (elektrochem.Verh.) 424; mit Cr (Passi- 
vier, u. Menge d. Cr) 113. 221V: neue 1167; 
Industrie 935; Schmelzen 246*; Beizen 153*; 

mit C (Gefügebestandteile) 830; mit Si 
(tox. Eig., Einfl. v. Ca, P u. Al) 754; Si-halt. 
Härte u. Brüchigk. (Wrkg. v. Bor) 243*; 
mit Metallen d. Chrom-Gruppe 833*; mit Ni 
u. Al (Hitzebeständigk.) 241: Ni-reiche (u. 
Gewinn. v. Ni aus Ni-armen) 435*; : mit Cr 
(mit niedr. C-Geh. ete,) 633*; säurefeste, mineral 
säurefeste (Anwend, im Apparatebau) 222, 

231: Zustandsdiagramm mit U 1006, 1349; 
mit Al 728; tern. Systst, mit Bor u. Ü 395; 

mit Ni (magnetoelast. Effekt) 1473. 2311 
Darst. 156*, 397*, 955*; Schutz d. Zusätze vor 
d. Verbrennen beim Schmelzen; mit Si für 
Gußzwecke 62>=*; : mit © (Einw.-Dauer d. 
mikrograph. Reagentien) 942; mit niedr. C-Geh. 
30*; mit As 1149; mit Cr 904*; mit Ur mit niedr. 
C-Geh. 567*; mit Cu (Härte) 183; mit Ni 1056*; 
mit Mn u. Ni (nicht magnet.) 332*; mit Zn (Ent- 
fern. d. Fe) 398; mit Si (Überzug mit Si-Verbb,, 
physikal. gebund.) 332*; Ferrolegierr., Probe 
nahme, Vorschrift 944; mit Fe u. O (Gleich- 
gew.) 1214. 2311: mit C (Eisenkohlenstofi- 
mischungen, Unters., u. Leitfähigky) 606; 
mit P u. € (tern.) 355; mit Cr, Mo u. Al (Elektro 
chem.) 608; mit Al (Erstarrungskurve) 09%; 
mit Au (elektr. Leitfähigk.) 1148. 23 1V: Darst 
238®*, 416*, 717*, 920%; aus Rohstoffen 150*; 
Systeme mit C u. W 452; : v, Elektrolyteisen 
mit C u. Mn 651: mit Cr »56*: mit Cu u. Pb 
826: tern. Systeme mit Ni (u. Ur, Lage d. ge- 
bräuchl. Legier. darin, Wrkg. v. Al, Ü u. Si) 587; 

mit Ni (Zusatz v. anderen Metallen) 719*; 
mit U 587; mit W (Anwend. zu Drähten f 
Glühlampen) 1003*; säurebeständ, mit Si, 
W od. V 288*, 

241: Herst. 246°, 593*, 707°, 1862%, 242#®, 
2819*: elektrotechn. Abscheid. 1444*; Sprödisk 
1905: Brünieren 1866*; Zementieren 200=*®, 
2475*; schmiedbare — 1565*; C-arme 2628® ; 
(mit hochschmelz. Metallen) 707*; mikrograph. 
Nachw, v. Carbiden in 1241: Säurezerler 
metallograph. definiert. Eisencarbidlegierr. 2%, 
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Eisen-Verbindungen 


1167; Widmannstättensche Struktur: C-— u. 
Ni- 2871; säurebeständ. Si-— 248*, 2007*; 


Garschaumgraphitbldg. bei Herst. Si-halt. Guß- 

705*; (Gitterspektren v. Fe, FeSi, Fesi2, Si) 
743; nichtrostende 103*, 829*; (mit Al, Ni) 
247; (mit Cr od. W) 376*, 377*; — mit Cr 376*, 
1585*: (Handelslegierr.) 9585; (u. gering. CÜ-Geh.) 
376*; (schmiedbare — deh. Cu-Zusatz zu chrom- 
halt. -) 377; Ni- mit bemerkenswertem 
Magnetismus 1261; (Kryst.-Strukt.) 149; (Härte) 
1496; Ni-Guß- 2201; Ersatz für Graugußeisen 
(Ni, Zr, Al) 443*; Überspann. an Elektroden v. 
Ni- 2232; Cr-Ni- 2818*; (+Cu, Mn) 106*:; 
Beständigk. v. Ni-— u. Ni-C-Cr-— gegen Säuren 
590: (u. Wärme) 1857; elektr. Eigg. v. Er- u. 
CrNi-— bei hoh. Tempp. 2816; mit Cr, W, 
Mo, V, Mn 376*; (Befreiung v. ©) 707* : (Ratfinat.) 
829*, 2474*; Entw. d. d. Wolframs, u. Vana- 
diums 2536; Zusatz v. Fezu Wolfram-Glühlampen- 


fäden 2728*; Cu-Pb-— 1857; Einfl. v. Fe auf Cu 
2538; Zn- 1555*: Herst. v. Ferrobor 2005; 


Best. v. Bin 
FeAls 882; 


1977; Bldg.-Wärme u. D. v. 
Verwend. zur Herst. v. Halogeniden 


1905. 24 11: Herst. 756*: Darst. u. Eigg. reiner 

752; Herst. v. — in elektr. Öfen 1739* ; säure- 
beständ. 222: korros.-beständ. 394, 880; 
nichtrost. 4008: für Holzsägen 1021*: 
Best. v. C deh. Verbrenn. im O-Strom 2354; 
Verwend. v. Na-Pikrat zur Aufdeek. dendrit. 


1629*, 
ımkr. 


Segregat. in 1508; Cr-halt. 115*, 
2203*; Dreistoffschaubild d. Cr-C- 2132; 
Unters. einer Ür-— 2700; Herst. v. Ni-CT- 100* ; 
Gefüge v. elektrolvt. hergestellt, Ni- 2203; 
kathod. Verh, v. Ni- 450; Thermoelemente 
mit Ni- 2188; Herst. v. Si- 2087*; Herst. v 
(+ Silieid+ Zr) 1855*; Si- 2181: D; U. 
Zustandsdiagramm v. Si- 2131; Struktur d. 
e-C-Si-Legierr. 880; Best. v, Si in $i- 14090; 


Herst. v. Sn-— 400*; Einfl. v. Fe auf d. Eigg. v. 
Al 1735. 

Ferrit, 2211: Korngröße 1244. 231: Blade. 
639; aus Erdalkalisulfaten u. Fe 1065; s. auch 
Eisen, Stahl. 

Ferroaluminium, 2311: Anwend. zur Bind. 
v. N 671*, 231IV: u. Zementat. d. Cu 795. 

Ferrobor, 241: Herst. 2005: Rk. mit Halo- 
genen, Darst. v. Haloxeniden 1905; Best. v. B 
1977. 


Ferrochrom, 22311: kohlenstoffarmes 3>5*; 
kohlenstoff- u. silieiumarmes 571*, 742*, 1077*; 
kohlefreies aus Chromeisenstein 440*: Best.: v. 
Chrom 915; d. Chroms deh. elektrometr. Titrat. 
774. 22 1V: 1134* 2311: Darst. 95*; C-freies 
aus Chromeisenstein 136*: Entfern. v. N mittels 
Titanoxyden 1151*; Chromeisen (Entkohl. deh. 
H) Überführ. in Chromate 239*. 23 IV: 
Darst.: 715*: mittels FeSi 944* ; mit niedr. C-Geh. 
149*; Legierr. (Darst.) 19*: (C-arme) 856*; 
Reinig. mittels Gasen 856*: Überführ. in eisen- 
freie Chromverbb,. 361*: Anwend. z. Darst. v. 


-Y3=, 
i39; 


techn. Fe-freiem Cr 718%, 241: 513*, 593*, 
1709*: (C-arm.) 375*; Reinigen 1862*: Herst. v. 


Blech u. Blechgegenständ. aus 2630*, 2411: 
Herst. 1268*: Herst. v. C- u. Si-arm. 155*. 

Ferromangan, 232 Zementat. v. Cu 923 
22 1V: 1134*: Schmelzen 672*. 231V: Zusatz 
v. geschmolz. zum Stahlbad 982: u. Zementat. 
d. Mn u. Fe: u. Cu 795. 241: Schmelzen im 
Kupolofen (geringe Schlackenmenge) 246*. 

Ferromoluhdän, 23 II: 136*, 397*: Darst. 
mittels Mn-Verbb. 136*. 231V: 416*. 241: 
Mo-Best. 218, 

Ferroniekel, 2321: Härte u. Elastizität bei 


tiefen Tempp. 803. 
Tempp. 314. 
Ferrophosphor, 221V: Best. d. P in 


22 IV: Brüchigk. bei niedr. 


612. 


= IV: 654*: Darst. aus Phosphatgestein 93*. 
241: Herst. v. 1266*, 24 1I: — im Gußeisen 
1735. 

Ferrosilieiun 23 II: Darst. 321*®, 635*. 
22 IV: Bldg. in Carbidwerken 793, 1164: Darst. 


757*: Verschmelzen mit Gußeisen u. Stahl 758*: 


tox. Big. (Löslichk. v. Ca-Phosphid) 754. 2311: 
hochprozent. reines 30*: Analvse (Vorsehritt) 
944; — für Gußzwecke 625*; Zerfall (Gründel) 
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1025. 


23 II: u. NaOH, Rk.-Geschwindigk. 1434, 


23 IV: Verschmelz. v. hochprozent. — 944»: 
säurebeständ. — mit W od. V 288*. 241: Rk 
mit Halogenen, Darst. v. Halogeniden 1905: 
Best. d. Kieselsäure im — 6%. 


Ferrotitan, 23 11: Analyse 75. 233 IV: Anwend 
zur Stahlverbesser. 320. 


Ferrouwran, 23211: Darst. 694. 2311: Darst, 
397*. 
Ferroranadium, 2211: Best. v. Vanadium 


u. Chrom (elektrometr.) 6. 2311: Bindungsiorm 


d. €, Einfl. 1182. 23 IV: Darst. 285*. 
Ferrowolfram, 2211: Darst. 385*; Reinig, v 


ywetalloid. Verunrein. 742*. 22 1V: Unters. 693: 
Anwend. zur Darst. v. Schnelldreh- u. Wolfram- 
stählen 373. 231: Darst. 136*, 397*: Reinie 
v. zinnhalt. 30*. 23 IV: 416*. 241: Erzeug. aus 


Scheelit u. Wolframit 97. 
Ferrozirkonium, 2211: 635*, 
Eisen(IIl)-nitrat, 241: Rk. mit Essigsäure 
1015; Wrkg. als Katalvsator 2856; Einfl. auf 


d. Rk. zwischen Ag u. HBrOs 1620. 24 11: Verbh 
mit Chromsäure u, Diehromaten 298. 
Eisennitrid, 22 11: als Rostschutzüberzug auf 


Eisengegenständ. 141* 2211: Bldg. aus stick- 
stoffbehandelten Stählen 12s54. 2311: in ge- 
kohltem Stahl 1240. 241: Hitzebehandl. 2902, 


Eisennitrosisulfonat, 23 III: Absorpt.-Spektr, 
1146. 

Eisennonacarbonyl s. CoOsFe2. 

Eisen(ill)-oxaisäure s. Cu //sO12 Fr. 


Eisen(IIl)-oxychlorid, 23 1: kolloid., u. H20»- 
Katalyse 1411. 241: Nichtexistenz v. 1340 


Eisenoxyde, 22 11: Best. in Phosphatgesteiner 


255. 22 1V: hydrat. enthalt. Mineralien (An- 
wend. zur Durchführ. v. Rkk.) 10985*, 231 


Darst. 845%. 23 IT: 1598: Syst. Fe-FeO-H2-Hav 
Il44. 2411: Rkk. mit H u. CO 1780. 

FeO, 22 Hl: Darst. deh. Glühen v. Fe-Oxalat 
0950; freie Energie (Umwandl. in Fes3Os4 etc.) 697; 
Kinw. v. CO 116, 117. 231: Emissionsvermögen 
1107. 23 11: Gleichgew. beim Erhitzen, Red. mit 
H u. CO 521. 241: Reindarst., Syst. FeO, Fe, 
les04 1346: — -CaO-SiO2-Schmelze, Versuche zuı 
Anal. d. Erdinnern 2872. 24 H: Vork. als Jozit in 
d. Laven tät. Vulkane 2518, 2519: Zers., Ausdehn.- 
Anomalien 816: Rk. mit H> u. CO 21. 

Fe205, 221: Darstellungsweise u. 
schaftsänder. (Nachw. deh. 
interferenz) 1126: Ndd. (Mitausfallen d. Kalks) 
623; Syst. mit Schwefelsäurewasser 1271. 221: 
Darst. deh. Rösten eines Gemisches v. Felle u 
BaCOs 860*; Brikettieren S802*: Anwend. zur 
Gasreinig., v. H2S 714, im Glase (Dissoz. u. 
Farbe v. eisenhalt. Gläsern) 688. 22 1II: Farb- 
töne 422: Einw. v. CO (umkehrbare) 116; Svstst 
mit Fe30s4; freie Energie 697; u. wss, Oval- 
buminlsgg. 277: Hydrosole (Koagulierungs 
wärme) 235. 22 1V: u. Reinig, v. Leuchtgas 1203; 
— 1. Al2O3 (Trenn. v. Kalk nach d. Nitrameth.) 
S; Best. in Phosphatgesteinen 371. 

=3 1: kolloid. (Adsorpt. v. Harnsäure) W; 
Syst. Fe203-S03-H20 21. 231: Darst. aus Ab- 
fallschlamm 21*: techn. Schnellbest. in Mergel u. 
dessen Brennprodd, 827. 23 III: katalyt. Wrke. 
auf d, Zers. v. KUC104 988: Gallerten 107: Svystst. 
mit Phosphorsäure u. Wasser 1505. 23 IV: Darst. 
644*: (1ösl.) 361*: Wiedergewinn. bei d. Darst. v 
SO2 aus Erdalkali-, bzw. Magnesiumsulfaten 21*: 
kolloid. 95*, 872*:; u. Vulkanis. u. Altern v. 
Kautschuk 247: Verb, mit CaO 242. 

241: Herst. (aus Fe-Salzen mit Pilzschlamm) 
1437*, Einw. v. SeOCle 1756: Aktivitätsförder. d. 
Ni-Katalysators deh. Adsorpt. v. Gasen 
an —-Katalvysat. 531: Verwend. zur katalvt. Oxv- 
dat. v. NH3 85*, 1901; katalyt. Zers. v. KC103 
deh. — + MnO2 280: S-Best. in gebraucht. 
Herst. v. unlösl. -Anoden Kalk- 
Kieselsäure-—-Zemente 1851: Darst. schwarzer 
Farben aus (Eisenschwarz) 378. 24 11: Darst. 
107*, 224*: Gewinn. v. techn. rein. beim 
Schmelzen v. Eisen u. Stahl 542*: schnelle Anf- 
Isg. v. geglüht. 1119: Rk. mit B2O3 2133: Rk. 
mit BN 1779: organ. Rkk. an dehydrier. —-Kata- 
lysatoren 2819; Farbstoff u. für 
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Glas 2291*: Einfl. 
Leinöl 2709. 

Fe205, 2411 katalyt. Oxydat. v. KJ nach 
Schönbein . 

Fe304, 221: Darstellungsweise u. Eigen- 
schaftsänder. (Nachw. deh. Röntgenstrahlen- 
interferenz) 1126. 22 111: Einw. v. CO (umkehr- 
bare) 116: Systst. mit Fe203 (freie Energie) 697 


-Farben auf d. Oxydat. v. 


22 IV: fein zu bei Krebs 206*. 23111 
(Anode n bei d. Alkalichloridelektrolvse) 656. 24 I 
Syst. Fe, Fed, Fe304 1346; "Mineralfarbe n 


1872*. 2411: Rk. mit Hz u. CO 21; Rk. mit 
BN 1779. 


„Eisenoxydhydrate, 223 natürl.; Nomenklat. 


53 . 
RER s. (505Fe 
Eisen(IH)-phosphat, 241: Kinetik d. Rk 
zwisch. ‚ 802 u. H3PO4s 408, 409. 

Eisen(Ill)-phosphate, 22 111: in d. Milz 102: 
22 IV: als Düngemittel 1100* 231: Assimilier- 
bark. deh. Böden 1132. 23 HL: unlösl. mineral., 
landwirtschaftl. Wert 963, 1505: kolloid. auf 
Südsee-Inseln 17. 2341: Kinet. d. Bldg. aus 
Ferrophosphat, SO2 u. HsPOs 408. 34 11: Bezieh. 
d. Lösl. zur [HJ 1670: Assimilat. im Boden 147 

Eisen(IIl)-phosphatosäuren, 23 1: 1259 

Eisenpräparate, 2211: 402*: Geh. an Eisen 
462; Methvlarsinate (injizierbare Lsegw.) 722; 
Eisenhefeverb. »3>*: Eisenphosphorsirup 325, 
1119. 22111: zu Iniektt physiko-chem. Kig., 
Na-Ferro- u. Ferrieitrat 1014. 23 1V: 176*, 767*: 
23 1: mit Arsen 456: bei Chlorose 1243. 23 1V 
Eisenalbuminat, Darst. aus Blutfibrin 376. 241; 
1877*; Chemie u. Therapeutik d. mediz. 2926 
pharmakol. Wrkg. v. Eisenzucker 2926. 2411 
Darst. u. Prüf. d. Blaudschen Pillen 2779; Prüt 
d. offiz. Eisenalbumin 1491: Geh.-Best. pharma- 
zeut. mit Na-Hvdrosulfit 2779: Best. v. Fe in 
Bashams Mixtur 1723: Norm. 213; entgift. Wrkı 
v. Eisenzucker-Lsg. geg. As2Os 1232; Einfl. aui 
d. Gasstoffwechsel 1478 

Eisenpyrit s. Pyrit. 

Eisenrhodanid s. Khodanıwrasserstoff, Fe- Salz, 

Eisensäure, 23 II: Salze (Bldg. bei Elektro 
Ivse v. Fe-Draht im geschmolz. NaOH im Fe- 
Tiegel) 604. 241: Zwischenprod. bei d. katalvt. 
Beschleunig. 2762 

Eisen(Il)-salze, 221: Oxydat. deh. Kalium- 
ferrieyanid 117: pharmakol. Wrkg. 769. 22111: 
Katalyse d. Rk. v. Hg mit HNOs 595. 231: 
induzierte Oxydat. u. Induktionswrkg. 570. 
SB II: Salze, in saurer Lsg., Oxydat. deh. fein 
verteilte Luft 506. 234 1: innerkomplexe 1647: 
Na-Ferronitroprussiat 1754: Verwend. v. aquo- 
pentacyanferrosaur. Na (Luft) zur Zers. v. Pvri- 
midinderivv. (Thymin) u. Harnsäure 1537, 1538; 
katalvt. u. induzierte Oxvdat. in Gew. v. 2560: 
Best. v. gelöst. O in Ggw. v. 942: Einfl.: auf 
d. alkoh. Gär. 352; auf d. Hämolyse 1947. 2341: 
elektrometr. Titrat. mit KHCOs 512: Fäll. deh. 
Phenylhydrazone 1788; Verwend. in d. Subeutan- 
Therapie 2062; s, auch Eisen. 

Eisen(IIT)-salze, 221: pharmakol. Wrke. 769. 
22 II: Einw. auf Jodide; umkehrbare photochem 
Rk. 982. 22 1V: Salze, Lsgg., Red. mitt. Hg; 
Best. 213: u. Ameisensäure, Gerbverf. damit =®*, 

231: u. Jodide, umkehrbare photochem. Rk 
»76: (Hexaacetatodihvdroxotriferrisalze u. Tri- 
harnstoffverb.) 1158, (Dibrenzeatechinoaquoferri- 
säure, Tribrenzeatechinoferrisäure, Di- u. Tri- 
salieylatoferrisäuren, Trisalievlaldehvdoferriat, 
Pentavanillinaquoferriat: Diehlorobrenzeatechino- 
ätheroferrisäure) 1493. 2311: Salze, ala Lösungs- 
mittel bei d. Laugerei geröst. Cu-Erze 24. 324; 
organ Säuren, u. AgsPOs als photograph. Lsg; 
600*, 23111: u. Jodionen, u. Massenwirkungs 
gesetz 329; Adsorpt. deh. MnOse 1498; Färb. d. 
Haut 798: u. Alkalirhodanide: Best. eolorimetr. 
547: Ferriate (Krvstallformen) 1456; (d. Ant 
pyrins u. Pyramidons) 64. 

341: katalvt. Zers. v. H2O2 dch. 2559; 
Oxydat. v. NH2OH mit 1336: Einw. auf Rho- 
danide 743: Wrkg. als Peroxvdasen in d. Pflanze 
2374: Ein l.: auf d. Atmung v. (norm. u 


Zellen 1232; auf d. Hämolyse 1947. 2411: Fäll. 





Eisenerze 


dch. Phenyihydrazone 1788; katalyt, Wrkg. 1883; 
Rk. mit Hydrazin 2236; s. auch Kisen 

Eisen(lll)-schwefelsäuren, 24 1: Einfl. v 
auf d. Zers. v. H2Os 14789. 

Eisen(I1)-selenat, 24 1: Doppelsalze mit Alkali 
selenaten 744 

Eisen(Il-selenid, 22 176. 23411: Verwend 
beim Crack-Proz. 1538; FesSes u. Doppelselenid 
mit Ag2>Se 299 


Eisensilicat, 2211: Sol (Anwend. zur Darst 
v. Eisenleder) 970*. 2341: Verss. zur Anal, d 
Erdinnern 2872 

Eisensilicid, 221 Krvstalle imikroskop 


Unters.) 16 

Eisensilicoaluminat, 22 1V: Anwend. zu Far 
ben 763* 

Eisenstannid s. Kisenlenerungen 

Eisen(Il)-sulfat, 22 Magnet isierungskoeff 
"45: Löslichk. in wss. Athylalkohol u. in Wasser 
>80; Kinw. v. Uranvisulfat im Licht 1108; pharma 
kol. Wrkg. 213: 23211: Darst. neben Sulfiden u 
Sulfhydraten ohne Brennstoff 78*. 22 1V: Darst 
aus Felila enthalt. Abfallfl. 135*. 23 1: u. Kalium 
ehlorat 492. 23 11: magnet. Susceptib. 657: Oxs 
dier. 130%. 23 11: Oxydat. v. Lsgg. an Luft, Ge 
schwindigk. 355: Hvdrate (Dissoziationsdruck) 
"35; Komplexverbb, mit NO, Absorptionsspekti 


I146. 24 1: Potential v. Fe in 1638: Oxydat 
0585, 1252*: Rk. zwisch u. J im Licht u 
Dunkel 2556: Red. x \g-Lsg. mit 100 
Wrkg. auf Pflanzenwachstum 489. 24All: Ah 
sorpt. v. NO deh 730: Komplex-Verbb, mit 
NHs 2740: katalvt. Oxvdat. x deh. Luft in 
Gew, v. Cu-Salzen 2776 

Eisen(Ill)-sullat, 221: natürl (chem 


Konst., u. Genese) 1010: Ferritetrasulfat (Konst 
u. Genese) 1011: Svstst. Ferdda u. Schwefelsänr 
wasser 127 22111: Kation, spezif. Magneti 
sierungskoeff. 218. 231: Syst. FerOs-S0>-HrO 
21. 2311: bas., Darst. aus Röstprodd. 1105* 
241: Bldg. deh. Oxydat. v. FesOs (mit Luft) 
958: (mit SOr, O u. W.) 1577*; Bilde. bei B« 
handl. Fe-halt. Cu-Erze mit 502 2902: Abscheid 
aus Chromeisenerz (bei d. UrOs-Darst.) 90*; 
Potential v. Fe in 16338: katalvt. Zers. v. H=O0 
deh. 2559. 234 II: Gewinn, v. SO2 aus 105* 
biochem. Oxydat.-Red.-Proz., —-Na-Fumarat 42! 

Eisen(Il)-sulfid, 22 11: Darst. u. Überführ. in 
FeSsO4s 78* 2211: Vork. in submarinen Fuma 
rolen 121. 231: Einw. auf Erdalkalisulfate 1065 
23111: u. SO2 (Bldg. v. 5) 1257. 341 -Fi 
Schicht d. Erde (Verss, zur Anal. d. Inneren) 
2-73: norm. Kathodenfall u. lichtelektr. Emn 


tfindlichk. 136; Korros. v. Fe in Gew. v, 10% 
Syst, -CueS beim Schmelzen v. Uu-Sulfiderzen 
056; pharmakol. Unterss. an kolloid ‚Herst. in 


Gew. v. Gelatine 23s1. 24 11: Darst. aus Erzen 
od. Gasreinie.-M. 17833*: Fäll. mit HesS unter 
Druck 510; Zustandsdiagramm d. Gemischs Uue>, 
FeS, Cu u. Fe 607: pharmakol. Unters. übe: 
kolloid Sh7. 
Eisen(I1)-tellurid, 22 174 
Eisentetracarbonyl 8. C4O4sFe. 
Eisen{IIl)-trioxalsäure s. Vralsäure, komplex 
Fe-Salze. 
Eisenbeton s. Beton 
Eisenblaupapier, 22 IV: 20s*; Darst. 472 
Eisenblech s. Bleche 
Eisenemail, =2 IV Emaillieren eiserner Gegen 
stände 707*; fischschuppiges Abspringen (Lager 
kontrolle) 145 
Eisenerze, 221: in Gesteinen v. Kiruna, Entsteh 
937. 2211: oolith. Braunjuraerze v. Württen 
berg (mikroskoj Untere. u. Aufbereit.) 11863: 
Brikettieren 1024*; Aufarbeit. 322*, kalk., arme 
(Verhütten) 634*: Schmelzen, elektr. 520: 
Schmelzprozeß (Verbess.) 1133*%: Red. 321*; 
(Öfen) 519: (zu Metall, deh. feste Red.-Mittel) 53* 
Elektrored. (Verhütt.) 520; phosphathalt. (Auf- 
schließen) 740*:; Sinter.-Temp. 1164: Auslaugen 
P 124: Behandl. zwecks Darst. v. Chrom 303* 


223 Il: -Laterit in Surinam 1119. 22 1V: Auf- 
hereit. (Magnetscheider) 583: Behand]. eisenarmer 
Erze. mit schwach od nicht nagsmet Eiser 


oxyden, Behandl. 317*; Aufbereit. v. oxyd. od. 
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Eisenerze 
Schlämmen 146*; aus Kuba (Extrakt. v. Ni 
u. Al) 430; zinkhalt. Verhütt. 146*, 1032*; 


Entschwefeln 1012*, 1033*; (u. Stückigmachen) 
632*; Red. 41*; Brikettieren 631*. 231: Lager, 
im nordöstl. Oberfranken 644. 23 11: Aufbereit. 
(chem, Methoden) 1214; schwach magnet. (Be- 
handl.) 1113*; Brikettieren 327*. 23111: Vork. 
Chinas 362, Lager d. südl. Utah 1550; im Olonetz- 
gebiet (industr. Bedeut.) 732; manganhalt. Bldgs.- 
Geschichte d. Waldalgesheimer 1348. 23 IV: Red. 
944*; (ohne Schmelzen) 415*; (deh. CO) 56; 
Anwend. z. Darst. v. Al 150*; Zugabe zu Steinen 
für Hochofenfutter u. Zerstör. dess, 322. BAI: 
reinstes Weiß-—, Vork. u. Entsteh. 31; Magnetit d. 
östl. Mesabikette 586; —-Mn-Erzlager im Averser- 
tal 1501; Aufbereit. d. — d. Salzgitterer Hori- 
zonts 2626; Gewinn. v. Eisen u. Stahl aus 

375*, 594*, 705*; (Red.) 374*, 1265*; Aufarbeit. 


sulfid. 2739*; Elektrolyt-Fe aus oxyd. 
2625*; Verarbeit. Ti-halt.- - 051*; Anreicher. 
u. Scheid. 704*; Verfestigen 1862*. 23411: Fe- 


Geh. d. -Lager v. Zentralrußland 1076; Auf- 
bereit. 400%, 1628*; Aufbereit. v. Delaware- 
Grünsand 751; Verhütt. 1397*; Anreicher. v. 
Minette 2295*; Gewinn. v. rot, 2417; Gewinn. 
v, Eisen(schwamm) deh. Red. v. 1132*, 1738* ; 
Tief-Temp.-Red. 394; Austreiben v. CO2 aus 
2087*; Rösten sulfid. Cu-— 2087*; Abscheid. v. 
Co aus Ni-— 2084; Entiern, v. As aus 238*, 
Eisengalluspapier, 2% Herst. 2458*., 
Eisengerbung s. @Gerb... 
Eisengießerei, 22 II: wissenschaftl. Grundlagen 869; 
Auswahl d. Materialien 522, 869, 1215; Anwend. 
opt. Pyrometer 939; Qualitätsguß u. Klektroofen 
866; Temp.-Mess. an Gießpfannen 260; schmied- 
barer Guß (Strukt. u. Temp., u. Glühdauer) 1244; 
(Probenahme u. Zerkleiner. d. Proben) 1043; 
stahlart. Guß 1052; Gießereieisen (Berechn. d. 
Chargen) 380; O-Geh. in Gußeisen 866; Flußeisen 
(Vergießen in grünen Formen, Formmaterial u. 
C-Aufnahme) 570; Graueisenguß (Darst.) 440*; 
(aus d. elektr. Ofen) 520; Ursache v. fehlerhaitemn 
-Grauguß 631; mit hoher Widerstandsfähigk. 
gegen Reib. 803*. 231V: Fortschritte 1167; 
Schmelzen v. Eisen u. Stahl im Elektroofen 316; 


Kisenguß (Krzeug. in England mittels Zentri- 
fugalkraft) 144, 1084; Sand- u. Maschinenguß 


(Vergleich) 241; Desoxydieren mittels magnesium- 
halt. Legier. 151*; Gebrauch v. Flußspat 756; 
Abfuhr d. fl. Eisens bei ständig offenem Abstich 


756; Temperguß (Norm.) 754; schmiedbarer 
Guß, Darst. u. Glühen 239. 23 II: u. moderne 


Stahlgießerei in Deutschland u. Österreich 
469; Gießereiroheisen (Darst.) 901; Grau- u. 
Temperguß (Darst., elektr. Ofen) 521: Guß, aus 
Luxemburger Roheisen, Gattier. 324: Gußlegierr. 
(Si-halt., hochsäurebeständ., Verhinder. d. Gar- 
schaumgraphitbldg.) 400*; (säurewiderstandsfäh., 
silieiumreicher Guß) 134; (schmiedbarer Guß, 
Kohlenstaubfeuer,. dafür) 324; Formguß (therm. 
Veränderr.) 735; Grauguß (Best. d. krit. Temp. 
beim Glühen) 468; (Weichgelühen) 468: Grau u. 
Temperzuß(Norm.)23. 23 1V: Elektroofen (Biblio- 
eraphie bis 7922) 649; Gußform (Überzug) 325*; 
säurefester Eisenguß 14: Rückgewinn.d. Eisens u. 
Sandes aus d. Gießereiabraum in Amerika 203. 
241: 1262; MM.-Leist. bei Herst. v. Gußeisen 
958; Herst. v. weich. Eisenzuß 514*: Auswahl v, 
Roh- für hochwert. Gußeisen 373, 957; Herst. v. 
Grauguß u. synth. Roheisen im Elektroofen 1707, 
2302; chem. u. physikal. Vorgg. beim Abkühlen 
v. Gußeisen 587: Entmischungserschein. an Rot- 
euß 98: Abhängigek. d. Schwind. u. Lunker, v. 
d. Gattier. 97; Ausschuß bei schmiedb. Guß 97; 
Gießen v. Fe in Metallformen (wärmeisolier. 
Schicht) 377*, Gießeinricht. zum Walzenguß, 
Zentrifugal- u. hochwert. Gußeisen u. a. 957, 958; 
Verhinder. d. Garschaumgraphitbldg. bei d. Herst. 
Si-halt. Eisenzußlegierr. 705*. 2411: Guß aus 
Eisen u. Stahl 753: Gewinn, v. synthet. Gußeisen 
aus verzinnt. Schrott SS6: beständ. Formen 1854; 
Perlitguß 1507; Perlitgußeisen u. seine 
Anwend.-Möglichk. 2200: Beurteil. u. Misch. v. 
Roheisen 1850: Ti-Zusatz zum Temperguß 1508; 
graphit, Erweich. v. Gußeisen 1507; Graphit- 


322 
2090, 


66 


Eisenglanz, 


241: Mineralogie 1906; Entmisch. v. in 
Ilmenit 156. \ 
Eisenglimmer, 22 1V: als Schutzfarbe für Eisen- 


Eisenheparin, 24 II: 1606. 
Eisenkies, 


Eisenkraut, 234 1: 
Eisenlacke, 23 III: d. Dinitrosoresoreins d. Chinon- 


Eisenleder s. Leder. 

Eisenoolithe s. Oolithe. 

Eisenpyrit s. Pyrit. 

Eisenspinelle, 24 1: Elektronenstruktur 411. 
Eisentinktur, 
Eisessig s. Essigsäure. 

Eiweiß, 22 I: u. lichtelektr. Effekt fluoreseier. Farb- 





Bldg. im Gußeisen 881; Wachsen v. Spezialguß- 
eisen bei hoh. Tempp. 881; Gußeisendiagramm 


1627; fl. Kontrakt. im grau. Gußeisen 1851: 
Gefüge v. hochwert. grauem Gußeisen 2200: 
Abkühl.-Erscheinn. im Gußeisen 881; chem. 


Lszg. währ. d. Erstarr. u. Abkühl. v. weiß. Guß- 
eisen 1507; Abkühl. u. Festigk. v. Gußeisen 752; 
Wrkg.d. Art d. Abkühl. in Kokillen auf Fe 2556; 
Einfl. d. chem. Zus. auf Gußeisen 394; Einfl. d, 
Si auf d. chem. Zus. d. Gußeisens 233; mechan. 
Druckfestigek. v. Gußeisen 752; Phosphid-Eutek- 
tikum in Gußeisen 1735; s. auch @ießerei; Stahl- 
gießerei. 

“> . 


22 Pseudomorphosen 936. 2311: 
Überführ. in zu Farben geeignete Prodd. 633*, 


23 111: Pseudomorphosen nach Eisenspat 1345 


bauten 832. 


22 111: v. Tekerö u. Dognacska, Ungarn 
1248. 

-— Geruch d. i-Propyl-I-benzol- 
äthanal-4 (p-Cumylacetaldehyd) 35. 

23 IV: 293, auch Lacke. 


oxime 222, 729; 8. 


22 IV: fünffache 912, 1189. 


stoffe; Sensibilis, deh. Farbstoffe 595; —-Sole u. 
Farbstoffe, Adsorpt., Einfl..d. [H’] 1152; Albumin 
aus Hühnereiweiß 46; —: d. Hefen 824; v. 
keimenden Samen, v. Helianthus (Oxydat., u. 
grünes Atmungspigment) 362; Muskeleiweiß 
(Bezieh. zwisch. Quell. u. Gerinn.) 432; —-Ansatz 
beim Kind 62; —-Ersatzstoffe (u. tier. Ernähr.) 
766; d. Nervengewebes (Aufspalt. dch. Blut- 
serum anderer Tierarten) 434; —-Geh. d. Leber 
bes. in Krankh. 67; —: ind. Leber aufgespeicherte 
Schollen (Präformat.) 1308; im Grundstoffwechsel 
bei Lebererkrank. dynam. Wrkg.) 593; Vergift. 
nach Injektt. (Giftigk. v. Eiereiweiß) 835; —-Ver- 
gift. (Verh. d. Blutdrucks d. Atm. u. d. Körper- 
temp.) 510; Zerfall bei Vergiftt. 374; Adsorpt. in ! 
d. Seren v. Geisteskranken (u. Abderhaldensche 
u. Wassermannsche Rk.) 158; Einfl. auf d. Darm- ! 
gär. 473; Best. d. Gesamteiweiß im Liquor 717; 
Eiereiweiß (Hydrolysat, Sekretinwrkg.) 764; 
adäquates — in schwarzen Wallnüssen 474. 

22 11: Darst. aus Knochen 484*; Gewinn. aus 
Sojabohnen 647; Entfern. aus Körperfl. 10; —: 
aus Zellen oder Geweben (Gewinn. u. Anwend. bei 
d. Abderhaldenschen Rk. statt der Organsub- 
strate) 1101; Nachw. geringer Differenzen in 
Blutserum u. Milch (Kongorubinrk.) 733; quantit. 
Schätz. im Harn 675; Best.: im Harn 113, 468; 
im Blut (Na2SO4 als Fäll.-Mittel für Globuline; 
Mikroverf.) 1156; (d. Eiweiß-N) 976. 

22 III: Forsch. 556; Geh. d. menschl. Gewebs- 
säfte 305; Hitzekoagul. u. Hydrolyse 55 ; —-Zerfall 
(postoperativer) 85: —-Abbau (oxydat., im Tier- 
u. Pflanzenkörper, Bldg. v. Harnstoff u. Isocyan- 
säure) 282; (in d. Leber dceh. unspezif. u. spezif. 
Reize) 848; —-Bedarf bei Tuberkulose (Ernähr.) 
280; —-Injekt. (Hyperproteinämie darauf) 405; 





——-Lsgg. (Best. d. Harnsäure) 748; Eiweißenzyme 
(Natur, Enzymwrkg. u. Thermolabilität, Dialy- | 
sierbark., Zücht.) 178; Eiweißvergiftt. (passive | 
Immunisier.) 1242; —-Zerfallsvergiftt. (u. Wärme ! 
kasten) 934. 
22 IV: ununterbroch. Gewinn. aus Kartoffeln 
u. ähnl. stärkehalt. Früchten 959*; —: d. Blutes, 
u. v. Wittes Pepton (Fäll. mit Wolframsäure, 
Pikrinsäure, kolloid. Fe, Alkohol, HgClz etc.) 822; 
d. Leberzellen u. d. Blutkörp. (Nachw. mitt. d. 
Ninhydrinrk.) 865; —-Abbau im Tilsiter Käse 
bei d. Reif. 264; spezif. Immunstoffe (Übertrag. 
auf nichtspezif. od. mit anderen Immunstoffen 
beladenes) 207*, 815*; —-halt., mehlförm. Stoffe 
(Anwend. zur Darst, v. hornart. festen Körpern) 
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966%; eiweißhalt. Mischungen (Darst. aus Blut 
u. Casein) 21*, 771*; Anwend. zur Darst. v, 
Kunststoffen mit Dichlorhydrin ete. 274*; — 
stoffe (Extrakt, aus Pflanzen, zur Darst. v. Ge- 
brauchsartikeln) 907*; Best, im Blutplasma 1027, 

231: —-Fraktt. (kolloidchem. Kennzeichn., 
Reinig.) 1596; labile Modifikat. u. Ag-Redukt. in 
Pflanzenzellen 257; —-Löss,. (Membranbldg. auf 
d. Oberfläche) 201; (Wärmeflock., Einfl. v. Alka- 
loiden; Blutserum u. Härmoglobin) 613; —-Sole 
(Einw. v. Formaldehyd) 1595: —-Durchlässigk. 
d. Blutcapillaren 617; Eiereiweiß (Verdaulichk. v. 
rohem: u. gekochtem) 113; —-Assimil. (u. Magen- 
enzym, Novochymosin) 976; —-Wrkg. auf d. 
Blutzuckerspiegel 1517 ; steriles — (u. sterile Lsgg. 
aus tier., eiweißhalt. Fll. mit Chloroform) 431. 

23 II: —Lseeg. (Konz. auf elektr. Wege unter 
Verwert. d. Elektrophorese v. W. bei d. Eiweiß- 
wander.) 431: homogene plast. Eiweißmm. 643*; 
eiweißreiche MM. aus Rübenschnitzeln 39*, 454*; 
Nachw. im Harn 889; nephelometr. Best. 1173; 
(in getrockneten Eigemischen) 485; artfremdes - 
(Empfindlichk. d. Haut) 299; Enteiweiß.-Mittel 
für d. Best. d. Nichteiweiß-N; Trichloressigsäure 
u. Wolframsäure 226. 

23111: d. Pilze ein Glucoproteild 862; Bldg. 
aus Harnstoff bei Wiederkäuern 464; Organeiweib 
(biolog. Differenz.) 950; Koagul. in Tropfen (Einfl. 
gelöst. Stoffe; deh. Hg’ u. H’, Einfl. v. Harnstoff 
ete., Synerg. d. Fäll.-Mittel) 949; Fäll. mit Sulfo- 
salicylsäure, Tannin ete., Löslichk. in Alkoholen 
311; —-Lsgg. (mit Chlorophyll aus Pferdeserum, 
Umwandl. v, CO2 u. O) 681; (Einfl. v. NaCl u. 
CaCl2 in physiol. Konz.) 1649; — ıı. Phenole 1626; 
—-Denaturier. u. Schwefelgruppe 69; —: u. 
Hemm. d. Saponinhämolyse 165. 


23 1V: Gewinn. aus Pilzen; Mucor spinosus 
u. stolonifer 1012*; Eiweißabbauprodd. (Darst. 
aus einfachen Eiweißstoffen u. Erdalkalihydr- 
oxyden 693*; —-Arten (Differenzier. nach Abder- 
halden) 568; biolog. Differenzier. 390; Verdauungs- 
geschwindigk. (Best. mittels Interferometers nach 
Loewe) 190; — verarbeit. Industrien (Unterss., 
Anwend. d. Mikro-Kjeldahlverf.) 551; —-Lsgg. 
(Verh, u. Best. d. Harnsäure) 85; Hausmannsche 
—-Best,, Zahlen; Geh. an Diaminosäuren 1000; 
— u. Fuchsinschwefelsäurerk. auf Aldehyde 353; 
Enteiweiß., mit Metaphosphorsäure 137. 

241: —-Verbb. d. Magerkäses 112; —-Geh. 
d. Austern 2479; Tannin-—-Verbb, 1105*; Plastein 
— 2379; Zus. d. spez. Ovalbumin-Präzipitats 424; 
Struktur 2149, 2150; Theoret. zur Konstitut. u. 
Hydrolyse 485; Elastizität v. Eier-— 287; Einfl. 
d. Kations bei d. Fäll. v. — 79; Verh. geg. Na- 
u. K-Ionen 54; Theoret. zur Salz-Bindg. 2149; 
Wrkg. ultraviol. Strahl. auf —Lsgg. 69; Hydrata- 
tionsfähigk. d. Kleber-—-stoffe 110; neue S-halt. 
Aminosäure aus d. hydrolyt. Prodd. d. — 2888; 
Struktur d. —Mol.; Aminosäuren aus Schweine- 
borsten u. Blut-— 2783; Zerfallswert-Beeinfl. 
dch. Aminosäuren 2717; —Abbau u. Glyein- 
Bldg. 2443; —Abbauprodd. 805*; (haltbar. Lseg. 
d. dch. alkal. Hydrolyse entstandenen) 969*; 


(Adsorpt. dch. Erythrocyten) 355, 2280; —-Geh. 
v, Blut u. ander. Körperfll. bei Brightscher 
Krankh. u. Herzinsuffic. 2923; Enteiweiß. d. 


Blutes zur Best. d. Rest-N u. Zuckers 504, 505; 
—-Zucker u. Insulin 2383; Hyperglykämie nach 
parenteraler — Zufuhr 2794; Geh. d. Leber bei 
Krankh. 63; —-Nutz. nach Dünndarmresekt. 
571; —-Proben in d. Rückenmarksfl. 1953; Sensi- 
bilisierungsproben mit —-Verdauungsprodd. 2890; 
—-Aufbau, Globulin-Albumin-Verhältn. in Im- 
munseris 2716; Einfl. intraven. —-Injekt. auf d. 
respirator. Grundumsatz 2282; Steiger. d. O- 
Verbrauchs nach —-Zufuhr: spez.-dynam. —- 
Wrkg. 1949; — u. Echinokokken-Anaphylaxie 
682; —-Fieber 1962; Herst.: plast. MM. aus — 
Substst. 1465*; v. trocken., hell. Kartoffel-— 
2027*; dch, — erzeugte Niederschläge in Farb- 
stoff-Lsgg. (Chlorophyll u. a.) 438; Best.: d. biolog. 
Wertes 2293; d. Ammoniak-N 2617; Tabell. zur 
— u. Cl-Best. in Milch 2342; Best. d. Albuminoide 
im Honig 521; nephelometr. Unterss, über fermen- 


—] 


Elastizität 


tat. —-Spalt. 68; (Best. klein. Mengen) 79; Mikro- 
Best. d. -Fraktt. im Plasma 367, 
2411: V, einer -art. Subst. in exhumiert. 


Knochen 484; Koagulat, d. denaturiert, — Stoffe 
921; Rolle d. in Hevea-Latex 2795; letzte Ein- 
heiten u. Vorgang d. —-Lag., Viscosit. 666; Lösl. 


d. fettlösl. Farbstoffe im 2860; Struktur d. 
-Mol. 667, 851, 2037, 2757; kolloidchem. Struk- 
tur d. Serum 2409; Digerier. u. Konzentrier, 


% 2562*® > als Zusammenfass, assoziiert ., 
Anhydride enth. Elementar-Kompll, 1926; stufen- 
weis. Abbau 851; Abbaustudien nach Blut- 
transfus. 1821; Hydrolyse dch einen. Katalysator 
im Muskel 1599; Darst. v. im Magensaft unl. 
Derivv. v. —Abbau-Prodd. 562*; katalyt. Wrkg 
v. Kolloiden auf d. Hydrolyse v. -Stoffen 2008; 
Art d. Verb. v. -Stoffen mit Säuren u. Basen 
1926; Bind. v. Säure an unlösl. 667; Anlager. 
v. Chloralhydrat an 666; Spez.-dyvnam 
Wrkg. 854; verwertb. -Stoffe 855; Nährwert v 
Kier- 1815; Erhalt.-Werte d. -Stoffe v. Milch. 
Brot, Fleisch u. Sojabohnen 1359; Eiafl. d. 
Fütter. auf d. respirator. Umsatz 1522; Harnstoff 
u. Glykokoll als -Ersatz 696; Verdau.-Verss 
608: Aminosäurenausscheid. bei Hunger u. bei 
-Überfütter. 1707: Blatt-—-Stoffwechsel d, 
Bohnen 1214; -—- Speicher. in d. Leber 204; Konz. 
d. Plasma-— bei Nephritis 999; —-Fäll. bei Er- 
müd. u. Totenstarre d. Muskels 855; direkter 


Schock auf d. Verdau.-Weg 708; Hefe- als 
Antigen 851; Einw. v. -Abbau-Prodd. auf d., 


leukozytenzahl (hämoklas. Krise) 1953; Einfl. d. 
-Therapie auf d. Blutserum 68; Best. im Harn 

u. in Körper-Fll. 91; Best. im Harn u. Sputum 
1720; diphanometr. Best. in d. Rückenmarks-Fl. 
u. andren Körper-Fll. 2684; Best. v. Chloriden in 
Gew. v. 1017; s. auch Album...; Ernährung; 
Futtermittel; Harn; Kolloide, Nährmittel,; Proto- 
plasma; Serum; Stoffwechsel. : 

Eiweißkörper s. /’roteine. 

Eiweißmassen s. Massen. 

Eiweißmilch, 22 IV: 326. 

Eiweißpräparate, 22 111: 1013; Metallverbb. (Giltigk.) 
1022. 221V: mit Ag (wasserlösl.) 730*., 

Ekgonin s, CoH1OsN, 

Ekhydron, 231: Definit. 1128. 241: Definit. 2»7, 

Eklogit, 23 III: Eklogitzone d. Erde, Vork. in Meteo- 
riten 1350; v. Pellice-Tal 732. 

Ekonomiser, 241: —-Bau u. -Entwickl. 4937, 

Ektebin, 22 III: Verf. 793. 221V: 341. 231: u. 
Serumlipase bei Tuberkulose 121; Tuberkulose 
mittel 981. 241: Ersatz dch. Löwensteinsche 
Tuberkulinsalbe 2386. 

Eläomargarinsäure s.. (15113202. 

Eläostearin s. ('5711os0s. 

Eläostearinsäure s. CısHa202. 

Elaidinalkohol s. C1sHse0. 

Elaidinsäure 8. C1sH 3402. 

Elaidyliysolecithin, 24 Il: 2168. 

Elarson s. (a2HaoosClAs, 


Elastin, 221V: Geh. an Prolin; neue Aminosäure 
615. 241: Abbauversa. 674; Rkk. d. alkoh. Ex- 


trakts 504; Histologie d. gebeizt. Häute #46. 

Elastin H, 22 IV: in d. Histologie 734. 

Elastische Massen =. Massen. 

Elastizität, 22 11: Grenze u. Modul d, Metalle, (Ver- 
suchsmaschine) 235; glutinöser Stofie (Mess.) 
278*, 22111: elast. Konstanten u. spezif. Wärme 
regul. Krystalle 860; —— v. Al u. Duraluminium, 
u.tiefe Temp. 483; Elastizitätsmodul, in d. mechan 
Konstrukt. 599. 221V: Zugmaschine, welche 
Elastizitätsgrenze u. Elastizitätsmodul angibt 211; 
Elast. MM. (Darst. aus plast. MM) 930*®, 


2311: v. Lacken, Kautschuk- u. Linoleum- 
waren (Erhöh., Weichmachungsmittel) 257*®. 


23 111: Gleitreib. u. Druck n. zu d. Gleitflächen 
966; — v. Metallen, u. Temp. 1295. 

241: d. Metalle 1618, 2326; (dauernde 
Deformat.) 98; (direkter —Modul kalt gezogener 
Metalle) 703; —-Modul v. Stahl 1856; magnet. 
Verss. an Stahl bei Zugbeanspruch., —-Grenzen 
98, 238; Ander. d. Torsionsmoduls eines Eureka- 
drahtes dch. Ziehen 173 Schlag-— v. Metall. 
u. Legierr. 2471; — v. Krystallen 2326; Theoret. 
zur — kolloid. Lagg. 2077; — u. Abnutz.-Wider- 








Elastizität PA 


stand v. vulkanisiert. Kautschuk 2330. 24 II: 


Dynam. -Mess. an Metallen u. Legierr. 1736; 
Einfl. d. Tors. auf d. therm. u. elektr. Leitfahigk. 
v,. Metallen 2232; v. Metall-Krystallen 1659; 
Best. d. v. Leim 1548; Quell. u. d. Hornes 
2518. 


Elaterin s, ('2#H 3807. e 

Elattaria Cardamomum s. Ole, ätherische. 

Elbon s. Cı6H1a03N2. 

Eldoform, 22 111: 5394. 241: in d. Säuglings- 
therapie 1691. 

Eldrin s. (27H a00ıs. 

Eledonin s. C14Hs003N2. 

Elektrargol, 22 1: Injektt. (u. glykolyt, Vermögen 
d. Blutes) 897. 223111: (u. hypotensive Wrkg. v. 
Thionin-Nigrosininjekt. u. Anaphylaxie) 284. 
231: Assimil. im Organ. 118. 241: Ag-Best. 
2183; —-Injekt. u. Oberflächenspann. d. Plasmas 
1546. 24 II: 70; [HH] d. Plasmas nach —-Injektt. 
195; Veränder. d. Rk. d. Blütes deh. Injekt. v. 
2176. 

Elektrische Doppelbrechung s. Refraktion. 

Elektrische Entladung s. Entladung, elektr. 

Elektrische Entstäubung s. Gasreinigung:; Staub, 

Elektrische Erregung s. Klektrizität. 

Elektrische Fällung s. Gasreinigung. 

Elektrische Heizung s. Heizung. 

Elektrische Kontakte, 22 II: aus Au-Pd-Legier. 
1159*; Legier. dazu 557*. 2311: Legier. aus 
Ag u. U 399*., 

Elektrische Ladung s. HKlektrizität; Elektronen. 

Elektrische Lampen s. Lampen. 

Elektrische Leitfähigkeit s. Leitfähigkeit, elektrische. 

Elektrische Lichtbogen s. Lichtbogen. 

Elektrische Öfen s. Ofen. 

Elektrische Spannung s. Elektromotorische Kraft; 
Überspannung. 

Elektrische Wellen, 23 1: selekt. Absorpt. in Dielek- 
trieis 1061, 

Elektrische Widerstände, 23 1V: Widerstandsmaterial 
573*, 

Elektrischer Strom, 221: Einfl.: auf d. photoelektr. 
Effekt (Wismut) 625; auf d. Absorpt. v. Arznei- 
mitteln 771; Leitfähigk. u. Durchlässigk. v. 
Laminaria 577; galvan. Strom in d. menschl. 
Haut 596; elektrolyt. Verstärkungseffekt 606; 
Verstärk. (Hervorruf. v. lonisat.) 1260. 2211: 
Schwachstromtechnik, u. chem. Apparatur 930; 
vagabundier. Ströme, elektrolyt: Wrkg. auf Cu- 
Verbb. 1053. 22111: Durchgang zw. Spitze u. 
Platte 953; Wrkg. auf d. photoelektr. Effekt 323; 
Widerstand gegen d. Einsetzen d. Leit. (elektr. 
Festigk., bes. v. Gasen) 215; Wechselstrom (Re- 
dukt.- u. Oxydat.-Wrkg.) 817. 

23 1: elektrochem. Effekt v. einem Gleich- 
strom überlagerten Wechselströmen 390; Gleich- 
strom (chem. Rkk. deh. d. Kranzeffekt) 223; Ver- 
stärk.: elektrolyt. Effekt; elektrolyt. Verdrän- 
gungseffekt 184; Anordn. u. Schroteffekt d. Elek- 
tronen 567; Anordn., Seignettesalz als Mikrophone 
567; Verstärkerröhren, Oszillatoren, Charakte- 

ristik v. kurzwell. bei sehr tiefen Drucken; Wasser, 

Luft u. Hg-Dampf 490; Entsteh. in leb. Geweben 

1283; - in Muskeln (Urspr. elektr. Ander.) 

125: Salzruheströme d. Muskels u. Ströme d. 

Beutnerschen Ölkette 555: Wechselstrom (Hemm. 

d. Nervensyst.) 861; Wrkg. auf Forelleneier 

1290; Thermionenströme 1103. 23 II: in d. 

chem. Industrie 357. 2311: Stromdichte u. 

elektromot. Kraft 883; Stromdurchgang einer 

elektronenliefernden Quelle in gekreuzten 

elektr. od. magnet. Feldern (Einfl. v. Gasen) 1297; 

Eintsteh. in Geweben 787; — u. Deformat. v. 

Gallerten 1248. 231V: Regulierstromkreis 73; 

elektr. Behandeln v. Stoffen (Anwend. z. Metall- 

analyse, z. Altern v. Wein, z. Darst. v. Knallgas 
ete.) 4485*; Anwend. zur Beeinfluss. v. Pflanzen, 

Elektrokultur 873*. 

241: Gültiek. d. Ohmsehen Gesetzes für Elek- 
trolyte bei hoher Feldstärke 1323; Mess. d. Strom- 
Verteil. in galvan. Bädern deh. d. Mehrelektroden- 
System 2627; Unterbrech. in regelmäß. Inter- 
vallen 1986: Dublett-Theorie d. Stromleit. in 
Metallen 1005: Einfl. d. elektr. Stroms auf d. 
Permeabilit. v. Pfilanzenzellen 1806; kolloid. 





Stromzuführ. zur Erzeug. v. Emiss.-Spektr. v, 
Lsgg. 536. 2411: Erklär. d. Joule-Eff. dch. d, 
Theorie v. Bohr 1896. 


Elektrischer Widerstand, 22 I: metall. — fester verd. 


Lsgg. 1215; — u. spez. Wärme (u. ferromagnet, 
Metalle) 999; Ander. im Magnetfeld; Bi 1091; —: 
v. Elektrolyten bei hohen Frequenzen 1259; v, 
Elektrolyten (u. Bewegungspotential d. Metalle) 
602. 2211: veränderl. — 855; Elektronenröhre 
als großer variabler — 556; — aus Reinnickel 
(Verschlechter.) 312; Legier. 944*; —-Masse aus 
Kohle 783*; Widerstandskörper aus Silicium- 
earbid (Tränken mit Cellon) 187%. 2211: dA 
Metalle (Elektronentheorie) 1030; dünner Metall. 
schichten (Bi) im Magnetfeld (u. Temp.) 806: 
pulverförm. 1solatoren 317. 221V: MM. 538*: 
Rheostaten (Nickelchromlegier. dazu )419. 
231: Ohmsches Gesetz (Gültigk. bei sehr 
hohen Feldstärken) 275; spezif. — im ternären 
System 732. 23 11: M. 172*; —-Material (Legier.) 
16*. 23111: u. Kalthämmern v. Metallen u, 
Legier. 823; —: v. Cu-Draht (Einil. adsorb. Gases) 
1145; v. TI, Pb ete. bei tief. Temp. 819, 820; v, 
Elektrolyten 5. 231V: u. Löslichkeitsmess. 785, 
241: Herst. v. Heizwiderständ. 2297* ; (gegen 
Schmelzen beständige) 695*; mit granuliert. 
Kohle 1986, 2810; Gemisch aus leit. u. nichtleit. 
MM. 1574*; Einil.: v. Magnetismus u. Dehn. auf 


14; d. gebund. C auf d. spez. — d. Fe 5% 
Widerst.-Temp.-Koeffiz. konz. Lsgg. v. K in fl. 
NHa3 2670; : v. Handels-Al 874; v. In bei d. 


Temp. v. fl. He 1637, 2331; v. Cd u. Legierr. mit 
Zn, Sn, Pb u. Bi 1905; v. Phenol- Wasser- u. Chino- 
lin-Wasser-Systemen 306. 24 IL: Misch. für Wider- 
stände 1727*; Widerstandsstäbe 1726* ; —-Gitter- 
745*; Heiz- 2195*; Anschlußkontakt für 
Körper bei hoh. Tempp. 745*#; v. künstl. u. 
natürl. Aggregaten 439, 915; v. Metall-Krystst. 
1659; Ander. d. — v. Kohle u. Graphit mit d, 
Temp. 2124; v. Protein-W.-Systst. 2574: 8, 
auch Elektrischer Strom; Elektrizität; Leitfähig- 
keit, elektrische. 


Elektrisches Elementarquantum s. Flektronen. 
Elektrizität, 22 1: elektr. Elementarquantum (schein- 


bare Unterschreit.) 1124; Leitung: im extremen 
Vakuum 606; in Gasen 1259; in Flammengasen 
237, 1260; Hervorruf. in metall. leitende Schiclı- 
ten enthalt. Mineralien 1327; Leitung in festen, 
elektr. schlecht leitenden Körpern 1320; elektro- 


stat. Drehfelder (Rotat. dielektr. Fll.) 488: Einfl. ! 


auf d. Permeabilitätszustand d. Froschmuskels 
1308; elektr. Lad.: eines kolloiden Teilchens (u. 
Kationen) 842; v. kolloiden Teilchen u. lebenden 
Geweben (Ursprung) 756; Ermittl. d. molekul. 
Feldes 1261; elektr. Feld (Einw. auf Absorptions- 
linien) 524. 22 II: in d. Gerberei 969; feste Leiter 
mit Geh. an radioakt. Stoffen 368*; elektr. Felder 
(Anwend. zum Entwässern v. Emulss.) 903*; 
elektr. Vergas. v. Brennstoffen 761; elektr. Be 
handl. v. Gasen ete. 1155*. 22111: elektr. Ele 
menarquantum 11s1: (scheinbare Unterschreit.) 
807; (Best. aus d. Schroteffekt) 807; molelektr. 
Kräfte an d. Oberfläche fester Körper (Licht- 
emiss.) 314; Strömung in anisotropen Körpern 
806; Leitung (deh. einen Draht; Einheiten, Di- 
mens.) 1213; ( in Metallen bei hoh. Stromdichten, 
Abweich. v. Ohms Gesetz) 8: Berührungselektr. 
im Hochvakuum (Lad. d. Metalle, Amalgame etc. 


gegen Glas) 1029; Lad. an d. Grenze zwischen FI. ! 


u. Gasen 1150; geschichtete Entlad. (u. Elek- 





tronenstoß) 216; elektr. Dipole in fl. Dielektrieis | 


1030; elektr. Feld (Durchgang bewegter Moleküle 


deh. inhomogene) 1029; (Starkeffekt, Auftreten | 


unsymm. Komponenten) 467. 221V: Anwend. 


in d. chem. Industrie 746; (Spalt. v. Molekülen, | 


bes. v. KW-stoffen) 855; Mineralsulfide als Quelle | 


elektr. Energie; Pyrit 583; stat. — (Nachw. 
mittels Neonröhren) 790. 

231: Erzeug. im elektr. Organ d. Fische 99; 
biolog. — (Quellen, Nachahm.) 1190; —- Träger 
(Beweg. u. Ladung im Zylinderkondensator) 716; 
Leitung dch. Metalle 1255; elementare elektr. La 
dungen (Abweichch. v. Coulombs Gesetz; U. 
Rutherfords Isotopes X3) 628: (isoelektr. Pro- 


teine, u. tri- u. tetravalente Ionen) 100; elektr. | 
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Feld (u. innere Reibung v. Gasen) 1385; (Nachw. 
d. räuml. Quantel.) 1525. 23 IL: Natur u. Bezieh, 
zu chem. Rkk. 1114; elektr. Lad. kolloider Teil- 
chen (Mess., Fehlerquellen, Mess. d. Potentials an 
d. Grenzfläche) 1229; elektr. Leitungen (AP statt 
Cu) 311. 23 III: elektr. u. opt. Erscheinn. (Zu- 
sammenhang) 520; Durchgang deh. Krystalle 
1549; elektr. Verh. begrenzter Mischkrystall- 
reihen 1148; Leitung in Flammen 1592; Elek- 
tronenleit. in Metallen 1427: Elektronen (Ent- 
lad. bei kleinen Klektrodenabständen) 1055; 
elektr. Lad. v. Blutkörperchen 460; elektr. Felder 
(u. Leuchten v. Phosphoren) 717; elektr. Erreg- 
bark. v. Benzin beim Strömen in Röhren 1056. 
23 1V: Einheiten elektr. Größen 573. 

241: elektr. Struktur d. Materie 532: —-Kon- 
stanten u. Gittertheorie 2762: Gleichgew.- 
Theorie d. elektr. Leit. 1486; Frage d. Brennstoff- 
ketten, —-Erzeug. direkt aus Kohle 2727; elektr. 
Eigg. d. Gallerten 865; Starkeffekt für starke 
elektr. Felder 396: Wrkg. gekreuzter Magnet- u. 
elektr. Felder: auf d. H-Atom 2667; auf d. H- 
Spektr. 1632; -Übertrag. über kleine Luit- 
strecken 139; Sichtbarmach. d. Ladd. v. Metall- 
dämpfen im Lichtbogen 734; Lad, v. in W. tauch. 
Metallen 1005; kataphoret. Wander.-Geschwin- 
digk. suspend. Teilchen 2233; opt. Konstanten 
für kurze elektr. Wellen einiger Fll. 1154: Eintl. 
v, elektr. Lad. auf d. Geschwindigk. d. Gärung 
2611; Pyro- v. Campherderivv. 2233; Anwend.: 
d. — zur Wärmeerzeug. in d. chem. Industrie 
1570; in d. Gießerei 587; Krait-Erzeug. u. -Ver- 
teil.: in Zuckerfabriken 1113; in d. Papierfabri- 
kat. 975; Brennen v. Hochspannungsporzellan 
1090; metall. Überzüge auf d. nicht leit. 
Gegenst. 1254*. 24 11: Coulombsches Gesetz u. 
H-Spektr. 2449; elektr. Auflad. deh. Zerstäub. 
wss. Lsgg. 11; Berühr.-—, Sprudeleffekt an fl. 
Metallen 2229; capillarelektr. Effekt d. Hydrazins 
1057; Adsorpt. u. Lad.-Wechsel v. Kolloiden 444; 
elektr. Doppelschichten u. lonen-Wander. 1566; 
Reflex. v. elektromagnet. Wellen an Hertzschen 
Gittern 2634: Anwend. d. in d. Hüttenin- 
dustrie 752; Flammen-Tempp. deh. d. elektr. 
Bogen 1567; Vers., d. Verbreit. ein. Explos. deh. 
ein elektr. Feld aufzuhalten 1777; Rolle d. Kon- 
takt-— bei d. Papierleim. 2436; s. auch Elektr. 
Strom; Gasreinigung: Strahlung. 

Elektrizitätsleiter, 22 III: \Wrkg. schlechter auf 
photograph. Platten bei Klektrodenberühr. ®>. 
22 IV: aus Al 1130*, 

Elektrizitätszähler, 23 II: Elektrode 173*. 

Elektroanalyse, 2211: Schnellelektroanalyse 670. 
22 111: d. Nervensystems, mikrosk.; u. Lebend- 
färb,; Elektrizitätsgefälle u. Doppelbrech. 195. 
22 IV: in d. Praxis 210, 2311: d. Metalle (Best. 
aus salzsaurer Lsg.) 985; elektrolyt. Best. v. Pb 
in biolog. Material 607; s. auch Maßanalyse. 

Elektrocapillarität, 233 I: capillarelektr. Erschein. in 
nichtwss. Lösungsmm. 995, 1409, 1410, 1552; 
s. auch Capillarität. 

Elektrochemie, 221: u. Quantentheorie 47; 
Faradays Gesetz an d. Kathode 310. 2211: Red. 
(Anwend. v. Wechselstrom) 6S1*. 22 IIL: elektro- 
chem. Unterss. in kolloid. Mitteln »58: Faradav- 
sches Gesetz, u. Wrkg. d. dunklen elektr. Entlad. 
auf Metalloxyde, Red. 213. 221V: angewandte, 
Fortschritte 746; Red. d. Energieverbrauchs 419; 
Gasrkk. (Verf. u. Einricht.) 22>*., 


231: Fortschritte 1471; nichtwss. Lsgsr. 
1472. 2311: anorgan. 171: organ. 171: 
Rkk. (Durchführ.) 171*, 107S*; Gasrkk. (Verf.) 
sll*, 23111: d. Gase 1590; organ, (Einil. 


d. Diffus.) 517. 23 1V: Industrie in Rußland 573; 

organ. Verbb, 46, 

341: in England (Histor.) 368; Mackay- 
elektrochem. Prozeß für Kupfererze 1854; d. 
Elektron in d. —, Rk.-Strom 63; Born-Lertes- 
scher Dipolrotationseffekt 621; Dipoltheorie u. 
Zwitterionen 461: Berechn. d. elektr. Moments 
eines Moleküls 401; elektr. Moment u. mol. Struk- 
tur 40T, 2562; elektr. Moment d. Atome u. Moll. 
2075; — nichtwss. Lsgg.: Abscheid. v. Erd- u. 
Erdalkalimetallen aus Pyridin 1322; Aktivitäts- 
best.: Mess. d. EK. mit gesätt. KUl-Brücke od. 


Elektroden 


Konz.-Zellen mit fl. Verb. 538; elektrochem. Cha- 
rakt. d. Korros, 244: Hall-Effekt u.: spez. Widerst 
v. verdampft. Filmen, v. Ag, Cu, Fe 141; (Au) 
1637; u. Thermokraft 2570; Durchführ. elektro 
chem. Gas-Rkk. 2295*; Brennstoffelemente u. 
elektrochem. Red, d. Metalle, bei hoher Temp 
461; Bedeut. d. Klektrodenpotentials ] 37: Polari 
sat -Kapazitäten bei Wechselströmen 40%; Ver 
nicht. d. Diflius.-Potentials an Fl.-Grenzen 1004; 
Phasengrenzkräfte 538; direkte Mess. v. Polar 
sat.-Kapazit. u. Phasenwinkel 2616; Lad. eines 
in eine Fl. tauch. Metalls 1005; elektr. Ladd. sub 
mikroskop. Probeteilchen 1155. 3411: neuer 
l.ehrstuhl für an d. Techn. Hochschule in 
Wien 573; Bedingg. an d. Urenzfläche krystal 
liner Körper u. Fll., Anwend. d. stat, Mechanik 
2122; elektr. Eigg. v. Salzdampfi enth. Flammen 
159; Diffus.-Vorgänge in d. posit. Säule 1316; 
elektrodenlose Ringentlad. 15%4; Hall-Eifekt bei 
Diamant- u. Zinkblende-Krystst. 2318; elektr 
chem. Rkk. 2750*; Durchführ. chem ikk 
zwischen Elektroden 1121*: elektrochem. Oxys 
dat, aromat. KW-stoffe 2532; Auftret. v. Pe 
oxyden u. Persäuren bei d. elektrochem. Oxydat 
organ. Verbb. 631; elektrolyt. Einführ. v. Alkyl 
gruppen 2837. 


Elektrochemische Oxydation, 22 111: organ. Verbb. 


907. 


Elektrochemisches Potential s. Potential. 
Elektroden, 221: Überspann. (u. Hydratat, d 


Ionen; Hydrattheorie; u. Wrkg. v. Kolloiden) 7P1, 
2211: Bau (Fortschritte) 1208; v. Söderberg, 
erste amerikan. Installat. im Kisenhüttenwerk 
172; Darst. 682*; Einführ., Dicht. in Vakuumapp 
653*; Aufhängen 17*; : für galvan. Elemente 
für hohe Stromstärke 557*, 555*;, v. großem Quer 
schnitt 73*: Flächenelektroden für elektr. Ent- 
ladungsgefäße mit unterteilter Metallmasse 682*; 
aus einzelnen trichterförmigen Elementen 313*; 
Sammelelektroden 313*; (AbKlopfen) 243*; (Aus- 
strahlungs- u. Abblasen d. Staubes) 617*; zylindr. 
Sammelelektrode als Staubvorlänger für elektr. 
Gasreinig. 7S1*; Abdichten (Zuführr. in Ga 

sammelglo« ken) 682*: Kohlee lektroden 73*, 77 ee 
855; (Darst.) 187° (Haltbarınachen) 16*; Gra 
phit- für elektr. Öfen in Italien 509: Bogenlicht- 
elektrode, aus Graphit 6»2*; Zink für galvan 
Elemente 557*: für elektr. Sammler 472*, 1159*; 
für galvan. Elemente (Schutz gegen d. Einfl. d 
Elektrolyten bei offenem Stromkreis 472*;, für 


Sammlerbatterein 558*: Sammler aus PbO u. 
tier. Haaren u. aus Keratin 7N3*; v. elektr 
Filtern (Reinigungsvorr.) 71*;, depolarisierende 
Jatterieelektrode aus CuO u. 8 557®, für Salz- 


bad:Härteöfen 783* 2211: Form u. Größe, u 
Potential d. Funkenentlad. in N u. COe 86, 97; 
Zn- (Potential) 466: Vorgänge im Innern bei 
Abscheid. v. H u. O; Pt-, Pd-, Ta- u. Fe- 4166 
Knallgas entwickelnde; Al 315. 2231V aus 
Pt, MnOz u. PbO2 228; aus Graphit (Bindemittel) 
127*: aus Braunkohle 24*: Kohlen- (Brennen) 
27*: (Erhöh. d. Haltbark. u. Leitfähigk. deh. 
Imprägn.) 454*; Amodenkohle (Haltbark., Ab 


hängiek. vom Graphitgeh. u Gefüge) x; 
Shrunkkoks für 06; gegen HUlOs beständige 
747*: selbstbackende endlose nach Söderberg 
620: Trocknen v, geladenen, negativen 1130* ; 
tür Elektrolyser 1096*%; Lichtbogen für 
Klektrostahlöfen 9=%; für galvan. Elemente 
aus fein verteiltem UuO 24*: 1 Sammlerzellen 


-*t il 
lektr. Sammler mit Zn 


27*; negative jur e 

als Träger 419*: für alkal. Sammler 1130%; S« 
kundärbatterieelektrode 1130%; Anordn., für 
Schmelzflußelektrolvseapp. 126*; Best. d. Gra- 


phits, 606; Normalelektrode 607; Jodelektrod« 
(Anwend. bei potentiometr. Titratt.) 105. 

231: Polaris. 1352; Entgasungszustand, u. 
elektr. Entlad. 996 :v, Lichtbogen (Erze als 
Ventilwrkg.} 996; lichtempfindl. zur Aktino- 
ımetrie, aus Quecksilberhalogeniden od. Sulfiden; 
Hg2J2 1001. 2311: Darst. 593*, 1021*; Söder 
bergs beständige (erste Anwend. in Italien) 851: 
Kalomelelektrode (scheinbare Irreversibilität) 722; 
—: aus porösen Metallkörpern 312*; aus Zn 312*; 
aus Legier. v. Co u. Si 32*; für galvan, Elemente 








Elektroden 


894*; für Sammler 312*; (posit.) 312*; (negative) 
84*, 127*, 313*, 1143*; —: für alkal. Sammler 17* 

(negative, akt. M.) 723*; Platten für Sammler 
mit alkal,. HKlektrolyt. 313*; für Elektrizitäts- 
zähler 173*; für galvan, Elemente 894* ; für licht- 
elektr. Zelle n 1211*; für stille Entladd., bes, zur 
künstl,. Alter. v. Spirituosen 894*; für Abse heid, 
geschmolz. Metalle 723*; für elektrolyt. od. elek- 
troosmot. Zwecke mit Wolframbronze 17#; 
Körper aus abwechselnd übereinander geschicht. 
ringförm. Anoden u. Trennstücken 614*; zur 
Verhinder. d. Übertritts v. C aus C-— in d. um- 
geb. Eiektrolyten :1020*; Sprühelektrode für 
elektr. Niederschlagsanlagen 388%; Lade-— v. 
elektr. Gasreinigern (Befestigungsvorr.) 385*; 
luftgekühlte — (für elektr, Liehtbogenöfen) 615*; 
Reinigen 394*; Kohlen-— (für Elektrostahlguß) 
16; (Brennen in elektr. Öfen) 723*; Projektor- 
elektrode (mit Kern aus Verbb. d. selten. Erd- 
metalle) 1021*. =3 11: —-Vorgänge bei Vor; 
handensein v. Kolloiden u. Zucker 556, 971; me- 
tallisierte — aus porösem Ton 1587; Kalomel- 
elektrode (—-Potential) 852; absol,. Potential v. 
konstanten — 882, 853. 23 IV: zweimetall. Syst, 

zwei gleiche u. zwei ungleiche Metalle 314; Darst.: 


v. großen dceh. Stampfen 574*, 1003*; v. größe- 
ren (Vermeid. d. rn 639*; Kohle-— 
574*: (Industrie, Entwickl., Fabrikat., Rohmate- 


rialien, Entfern. flücht. Bestandteile, Reinig. etc.) 
10, 447, 448; aus amorph. Ü u. Graphit 573; 
Schutz vor Oxydat. (Überzüge v. ZrO2 od. ThO2) 
S01*; aus CuO-NaOH mit Zinküberzug 144*; mit 
MnO2 od. PbO2 90*, 870*; —: für galvan. Ele- 
mente 639*; positive — für galvan. Batterien 
aus Silber 91*:; Gaselektrode für galvan, Batterien 
u. für Elektrolyse 818*; —: für Sammierbatterien 
574* ; negative — v. Bleisammlern (Stabilis.) 144* ; 
-: für elektr. Hochspannungsflammenbögen 47* 


für elektr. Gasreinig. (Reinig.) 140*, 142*; Ab- 
reinig. in elektr. Niederschlagsanlagen 767*; für 
elektr. Gasreinig. 868*, 


241: Herst. 2S11*; (großer) 1988*; (aus na- 
türl. Graphit) 538, 1574*: (aus aschefreiem Koks) 
1575*; (aus Fe- u. Ni-Legıerr. für Elektrolyse v. 
Alkalien) 1087*; —: für beliebig gestalt. Elektro- 
lysiergefäße 582*: für Elektrofuttertröge 1988*; 
für Trockenelemente 2297*; für elektr. Schweiß. 
(Cr) 581*, 1082*, 2727; für Ozonerzeuger 1846*; 
-Regul.-Motoren d. Elektrostahlöfen 2814; D. 
d. Acheson-—-Graphits 739; Kohle- 2297 * 
porige Cu-— 1082*; Schutz vor Eindringen v. 
Fll. in porige — 695* ; Stampf-— 1433*; Sammler- 
— 695*, 1082*, 2297*; Anwend. d. O-— zur Best. 
d. Säuregrads v. Ni- u. Co-Bädern 1708; Mehr- 
elektrodensysteme, Unters. d. Stromverteil. in 
galvan. Bädern 2627; zweimetall. —Syst. u. 
Neutralisat. -Rkk. 807; Hg- bei potentiometr. 
Titratt. 2530; Ersatz v. Pt deh. Borchers Metall 
ind, Ele ktroanal. 1063; Sb-Indicator-— für elek- 
trometr. Titrat. v. Säuren u. Basen 499; Ver- 
wend. v, Rohr- in d. Gasreinig. 1845*; Er- 
schütter. d., elektr. Gasreiniger 1075*, 2295*; 
(Tragplatte für —) 580*; Polarisat. 1899; De- 
polarisat. d. Cl-— deh. organ. Verbb. 2569; ultra- 
mikroskop. —-Vorgänge 2765; —Rkk. u. Gleich- 
gewichte 1635: Potentialdifferenz d. gesätt. Kalo- 
mel- 2767: Einfl. v. Neutralsalzen auf d. Po- 
tential v. Metall-— 734: Gas- (lonenkonz.- 
Wrke.) 1083*; Gasstrahl-—, elektrostat. Er- 
scheinn. an elektrolyt. entw. Gasblasen 1898; 
Lichtwrkg. - metall. — v. geringer Lsg.-Tens. 
402; Einfl, Salzen auf d. Konstanten d. AgbBr- 
u. Ag- 1393: Eintl. d. elektrolyt. Kurzschluß- 
effekts auf d. Passivität d. Fe-— in NaOH-Elek- 
trolyten d. H/O-Erzeuger 1156; Oxyd-—, Wrkg. 
auf d. elektrolyt. Oxydat. d. HCOOH 1325; Über- 
spann. d. Han reinen Metallen, —-Potential 1323; 
Einfl. v. Druck auf d. Überspann, 862; elektrolyt. 
Überspann. d. (Pt-, W- u. Mo-) u. Pb-— 621, 622; 
d. positive Krater bei Kohle-— 437; kolloide - 
zur Erzeug. d. Emiss.-Spektr. v. Lsgg. 536. 24 II: 


Herst. 387*, 2417*; Herst. v. großen — 2607*; 
Herst. v. unangreifb. — 744*, 1382*; — aus bieg- 
sam. Metall mit Versteif. 1797*: Löt-— 1969* 
Herst. v. Kohle-— 744*, 1381; Darst. u. Eigg. 
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v. Kohlen-— für d. elektrochem. Industrie 1969; 
Herst. v, Lichtbogen-— 385*; Sammier-— 102: 
— für alkal. Sammler 2416*; 'Erneuer. v. Samm. 
ler-— 2197*; Depolarisat.— 744*, 2198*; Ver. 
hüf., H-Aufnahme dch. Fe— 101*; — für 
Primärelemente 1727*, 2197*; Dicht. v. Graphit. 
— 388*; Dichtmachen v. porösen u rn 2* : Herst, 
"berzieh. v. — mit Th 


poriger CuO-— 2196*; 
Drahtgew ebe-— für elektrolyt. Meßgeräte 


2196*; 
17 988: Mechanism. d. reversibl. — 436; irrever- 
— Potentiale in nicht- 


sible —- Vorgänge 1443; 
Potentiale v, vergift. — 497: 


wss, Lsgg. 1895; 

Diffus.-Gas-— 590; Einfl. v. Strahlen auf anod. 
polarisierte Pt-— 917; Sauerstoffelektrode (Ver. 
wend. zur Mess. v, ‚„‚unzugängl.‘‘ Potentialen) 436; 
s. auch Anoden; Elektrolyse, Kathoden. 

—, Chinhydronelektrode, 22 1: Salzirrtum 602, 603, 
22 111:213. 23 III: als Vergleichselektrode 1430. 
23 IV: Anwend. für elektrometr. Säure-Basetitrat. 
bei Ggw. v. Luft u. in alkal. Lsgg. 933, 997. 241: 
Elektrometrie 436; Anwend. zur Best. v. Amino 
säuren 1069; Stabilit., Einfl. d. [H'] auf d. Bldg. 
aus Hydrochinon 1515. 2411: Potentiale 438: 
Temp.-Koeffiz. 2574; Best. d. Aifinit.-Konstanten 
v. Basen mit d. — "1776. 

—, Wasserstoffelektrode, 22 II: schnell wirksame 
842. 2211: saure K-Phthalatisg. als Normale 


692. 22 IV: 607; Gefäß zur Erlang. genauer 
Temp. ee; Anwend.; Mess. d. [H'] 607. 231: 
Potential, u. katalyt. Hydrier. 1361. 23 IE: Po- 


tential, u. Feoseaiee 647. 24 1: zur Mess, d. py 
in kl. Mengen biolog. Fl. 1840; zur Best. d. Al- 
kalität d. Mg-Milch 576: (v. W. umflossen) 2670: 
(Einfl. d. Neutralsalze auf d. Potential) 1485. 
24 11: brauchbare Formen d. — 1829; Verbesser. 
878; — in alkal. Lsgg. 310; —-Gefäß 867; Rk.- 
Geschwindigk. d. — an Pt-Katalysatoren 435; 
Einfl. v. Neutralsalzen auf d. Potential v. HÜ- 
Lsgg. geg. d. — 2574; Best. d. Affinit.-Konstanten 


v. Basen mit d. — 1776. 
Elektroferrol, 22 Behandl. v. Anämien 374. 
22 III: Wrkg., bes. auf d. Blutbild 683; — u. 


blutbereitende Organe 1272. 
poet. Wrkg. 4. — 1955. 
Elektrofutter, 23 II: 348. 
Elektrogaserzeuger, 22 IV: 683*., 
Elektrohochöfen s. Hochofen. 
Elektroisomere, 221: 270. 
Elektroisomerie, 24 1: — v. hyposchwefl. 
Thioschwefelsäure 2080. 
Elektrokollargol, 22 III: Wrkg., bes. auf d. Blutbild 
u. blutbereitende Organe 683, 1272. 
Elektrolyse, 221: Elektrodenv orgänge (u. Zusatz v. 
Kolloiden) 2; elektrolyt. gefällte Metalle (Zu- 
standsform u. Wasserstoffüberspann.) 724; elek- 
trolyt. Ventilwrkg. u. Polarisationskapazität d. 
Tantals 605; — u. Elektronenemiss, im Vakuum! 
elektrolyt. Stromverstärkungseffiekt u. Ver 
drängungseffekt; Zusatz v. Oxydationsmitteln, 
CrOs 606; — mit rotierenden Kathoden (Ndd., 
Struktur aus Ferrocaleiumchloridbädern) 1357. 

2211: Rührklemme, für Schnellelektrolyse 
422, 726; Verf. 512*, 1016*:; elektrolyt. Zerleg. 
v. Lsgg. 6818: Verf. zur Metallniederschlag. 472*, 
782* > (Anwend. v. Kolloiden) 8300; — u. Trenn. 
v, Metallen 312*; — mit Hg-Anoden (Darst. v. 
HgO) 739*; — eines geschmolz. Schwermetall- 
chlorides in Berühr. mit einer Al-Verb. (Darst. 
v. Schwermetall u. AlCls) 85; — u. Wasserdicht- 
machen v. Textilerzeugnissen (mittels Na-Oleat 
u. Al-Acetat) 755; elektrolyt. Zellen 856*, 1208*; 
(zur Alkalichloratdarst.) 682*, 

22 I: 
Abscheid. d. Metalle; Blei; 
dungsgeschwindigk. u. Hydratat. 
333; kathod. Ndd. aus gemischten Lsg?. 
zweier einfacher Metallsalze 315. 

22 1V: Verf. 419*, 624*; Schnellelektrolys 


24 1: Milz u. erythro- 


Säure u. 


maximale 


781: (ohne rotier. Elektrode) 607; Kathodenfl. 
1129*; —-Gefäß 1129*; Erhöh. d. Gasausbeute 
1096*: —: wss. Fl. 126*; v. Salzls BR. ‚662°, 


elektroly?. Trenn. v. ’ Metallen 127 Ab- 
Metalle an Al u. Cr, u. eschaifenh. 
— im Schmelziluß 


> . 
929*; 


scheid. d. 
d. Kathodenoberfläche 242; 
(Elektrodenanordn.) 126*, 





mit hohen Stromdichten (krystallin. | 
Abschel- | 
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231: Prozesse (graph. Kontrolle) 1528; organ. 
Verbb. (beeinflussende Faktoren) 1410; x: 
Metallsalzen in Pyridin (Stromdichtespannungs- 
mess. ; Elektrolysiergefäß) 1472: elektrolyt. Sauer- 
stoffentw. (Polaris.) 1006; — saurer u. alkal. Lsgg. 
(Bldg. reduzier. Stoffe an d. Kathode) 1255; u. 
Elektronenemiss. im Vakuum (elektrolyt. Strom- 
verstärkungs- u. Verdrängungseffekt; elektrolyt. 
Detektor) 184; elektrochem. Effekt v. einem 
Gleichstrom überlagertem Wechselstrom 390; 
elektrolyt. Ventilwrkg. (Maximalspann. u. lonen- 
konz.) 627; (zersetzende Wrkg. d. Funken d. 
Maximalspann.; Alu. Ta als Ventilanoden; Pro- 
tonenstrahlen) 714. 

2311: 171; Verf. 1020*%; elektrolyt. Unter- 
brecher 1142*; — v. Fl. (Darst. kaust. Alkalis) 
893*; Schmelzflußelektrolyse (Al aus Kryolith) 
568*; — u. Trenn. d. Hexonbasen aus einem Ei- 
weißhydrolysat 382; Anwend. zur Darst. v. 
Zuckersäften aus Zuckerhirse 414*, 

23 111: Stromstärke-Spannungskurven 8»3; 
—-Verss. mit freien Elektroden 1249; Elektroden- 
vorgänge (u. Zusatz v. Zucker) 971: —: mit Hg- 
Tropfelektroden 1296; mit Funkenkathode 
(Elektronenwege in Lsgg., Stromerzeug. in d. gal- 
van. Ketten) 972; : geschmolz. Salze (Anoden- 
effekt, u. krit. Stromdichte) 1375; v. Organo- 
magnesiumverbb. 836*. 

23 IV: 90*, 107*, 573*, 766* ; elektrolyt. App. 
(Depolaris.) 1003*; Metalle (Abscheid. aus >alz- 
lsgg.) 47*, 767*; elektrolyt. Niederschlagen v. 
Metallen auf anderen Metallen mittels Doppel- 
thiosulfaten 143*; Ndd,. d. Metalle auf geröllt. 
Ni 801*; : v. Wasser 817*; geschmolz. Salze 
(Virminder. d. Energieverluste) 143*; elektrolyt. 
Darst. v. Per-Verbb. 573*; elektrolyt. Herst. v. 
Telephonempfängergehäusen 90*. 

241: 372*, 1574*; Erzeug.: metall. Ndd. 226*, 
1270*;, (v. Metall-Legierr.) 227*; Krystallform ab- 
geschied. Metalle 14; idiomorphe u. hypidiomorphe 
Struktur in elektrolyt. niedergeschlag. Metallen 
2810; elektrolyt. Trenn-Verif. 2728*; (v. Metall- 
Legierr.) 504; (Raffinier. v. Metallen) 705*; (u. 
Ausscheid. v. Metallen aus Legierr.) 1266*; 
Schmelzapp. 694*; Abscheid.: v. Edelmetallen, 
Pt, Pd 1864*, 2629*; v. met. Mn 877, 2304*; v. 
rein. Fe aus FeÜl2 2008*; v. Zn aus ZnSO4-Lsg. 
876; v. Zn, Fe, Ni 1017, 1268*; v. Ni in dispers. 
Form 1156; v. Na 2812; v. Cr 2009*; (aus Chrom- 
säure) 468; Anomalien d. Cr u. sein. Verh. gex. 
Wechselstrom bei d. — 25; Chromat-— ohne 
Diaphragma 2914; — v. Alklai(di)ehromaten 
509*; Darst. v. Alkali(di)ehromat. 2393* ; — alkal. 
Cu-Lsgg. 285: Unregelmäßigkk. d. Cu-Nd. in Ggw. 
v. Teer 1431; elektrolyt. Aufarbeit. v. Zn-halt. 
Materialien 962; Veredel, v. elektrolyt. HgO 90*; 

- nichtwss. Lsgg., Verss. zur Abscheid. v. Me- 
tallen aus Pyridin-Lsg. 1322; — v. Metallsalzen; 
Zus, d. Lsgg. 2540; —: geschmolzener Salze 5s1*, 
2728*: v. Lsgg. 1985* ; alkal. Laugen u. Schmelzen 
1087*; Konz. d. Kathodenlaugen v. Diaphragma- 
bädern 1986; Laugenzuteil. für Bäder 1432*; 
techn. — d. geschmolz. UCarnallits 61; : 
Alkalihalogenide 2297*; (Italien) 1956; v. Alkali- 
salzen mit Hg-Elektroden 2»11*; v. Alkalisulfat- 
Lsgg. u. Rkk. mit Ca, Ba od. Pb 1987*; einer 
Leg. v. NaNO2 u. K2C204 (Anolyt) mit Al-Anode 
252; wss, Alkalinitrit-Lsgg. mit Pb-Anode 734; 

-d. K-Oleats 1910; Darst.: v. Sb- u. Sn-Sulfiden 
u. -Sulfosalzen deh. — 1752; v. Perborat dceh. 
86; Gasfangvorr. d. Zelle 1081*; Entw. v. H zur 
Vermeid. v. Kesselstein 1434; elektrolyt. Oxy- 
dat.: v. Ameisensäure 1324; v. Aminosäuren 1766; 
v. Zucker- zu Weinsäure 963*; elektrolyt. Red.: 
v. 3.3°-Dinitro- zu 3.3°-Diaminodiphenylsulfon 
1785; v. m-Nitrobenzolsulfonsäure zu Metanil- 
säure 1918: v, 1-Menthon 1369; elektrolyt. Darst.: 
v. p-Aminophenol 167; v. frei. Rhodan aus Alkali- 
rhodaniden 2244; v. Acetylen-K W-stoffen aus un- 
gesätt,. Säuren 1170; v. Chlorogen 1970; Be- 
stätig. d. Faradayschen Gesetzes an LiH 861; 
Elektroden-Rkk. u. Gleichgeww. 1635; Ruther- 
ford-Bohrsches Atommodell u. — 610; Verss. mit 
Wechselstrom bei d. Gleichstrom-— 2767; elektro- 
stat. Anzieh, u. Abstoß. an elektrolyt. entw. Gas- 


Elektrolyser, 22 Il: 73*, 681*; 


Elektrolyte, 22 


Elektrolyte 


blasen, Gasstrahlelektrode 1898: Verhinder. d. 
Interdiffus. 1081*; Bidg. v. akt. H deh. 871: 
Einfl. d. intermediären Oxvde auf d. elektrolvt, 
Kurzschlußeffekt 2408; Einfl. d. elektrolvt. Kurz- 
schlußeffekts auf d. Passivität d. Fe-Elektroden 
in NaÖOH-Elektrolvten d. H-ÖO-Erzeuger 1156: 


Kolloid-Bldg. bei d. verd. Lsgg. 2413: Einfl 
v. hydrophilen Kolloiden auf d. Partikel elektro 
Iyt. Ndd. 2671; Schalt. zur mit veränderl 


Spann. 2357; Depolarisator 582*:; Depolarisat. d 
Ul-Elektrode deh. organ. Verbb. 2569: mit 
intermittier, Strom: Überspann. d. Pb- Elektrode 
622; Einfl. auf Überspann. 14: Mess. d. Über 
spann. 2232; (d. H an Kathoden aus Pt. Pb, W, 
Mo) 621: (u. Stromdichte bei elektrolvrt. Zn-Ndd.) 
2s15; Einfl.: auf d. Gewebsdiastasen tier, Ur- 
sprungs (SiO2-Uberschuß in d. Asche) 1816; auf 
d. Diastasen d. Pankreassaftes u. d. Gerste 2787; 
Elektrolyser, H2O-Zers., App. 438*, 694*, 1081®, 
1432*, 1574°, 1987*%, 1988*, 2727°, 2728*: (für 
alkal. Elektrolste) 1574*: Gewinn. v. H: in 
Säulenzellen 1990: aus Ba(OH)e 1975: Einfl. d 
COa-Aufnahme auf d. Leitfähiegk. d. NaOH: 
KElektrolvsten d. H-O-Erzeuger 1157 

2411: Vorr. zur — 387*; elektrolyt. Strom- 
verstärk.- u. Verdräng.-Effekt 2198*: Druck- 
zur Gewinn. komprim. Gase ®8*: Depolarisator 
357*: Fortschritte in d. elektrolyt. Raffinat. v., 


Metallen 1122; v. geschmolz. Metall- Legierr. 
2734, 2735: v. K-Na-Legierr., 1316; v. Sh- 
Zn- u. Pb-Bi-Legierr. 1161; v. geschmolz. Me- 


tallsalzen 1726*, 2416* Polarisat. u. Struktur bei 
d. Abscheid. v. Metallen 538: unlösl. Anoden für 
d. — v, Salzisgg. 2606; Herst. v. kaust, Alkalien 
deh. in Amerika 2195; elektrolyt. Darst. v. 
NaOH: Zellen v. Diaphragmatyp 1381, 1725; 
irreversible Elektrodenvorgänge 1443: Problem d 
elektrolyt. Doppelschicht 1318; Einfl. störend. 
Schichten auf anod, Prozesse, 809: Stromverteil. 
u. Nd-Kraft 115%: s. auch Dissoziation, Galvan 
für Wasser 115>=*: 
App. für Metallerzeug. 187*. 2321V: 24*, 747, 747*®, 
929*, 1129*; für Wasser 484*: zur Reinig. v 
Wäsche-Fl, 23* ; elektrolyt. Gaserzeuger für Knall 
gas etc. 23*; App. zur elektrolyt. Red. u. Oxvdat. 
747*: Diaphragma fü Klektrolysiervorr. 930*, 
23 11: 311*, 385%, 840*: vielzelliger s11®; 
elektrolyt. Zelle 1211*; Marshs für Chlor (kaust 
Soda u. H) 722; für Metallsalzlegg. 312*: 
mit Diaphragma, für Darst. v. kaust. Soda 1213 
=3 IV: 192*; elektrolyt., Zeile 809*; App. 90*; 
Depolaris. 817*; — für Wasser 396*, 580*, 642*, 
24 11: 2416* ; mehrzell. — 2606* ; filterpressen- 
art. gebaut. 1726*°: - mit durchlochter 
Zwischenwand 744*; Hochdruck- 744*:; Bi- 
polarelektrode-— zur Herst. v. Bleich-Fll. 1969, 
: starke (Anomalien; loneneig. 
erster Klasse; vollständ. Dissoz.) 667: Hydratat. 
1160; schwache u. starke (Adsorpt. an Grenz- 
flächen) 722; ausfällende Wrkg. auf Kolloide u. 
Konz. d. Kolloide 1258; Gemische (Fäll. v. Kol- 
loiden) 993; u. kolloid. As2Ss-Lesge. (Koagulat.) 
620; Wrkg. auf Emulss. (Umkehr. ders.:; koagu- 
lier. Wrkg. auf Anilin- Wasser- Emuls.) 666, 1350; 
Einfl. auf d. Lag. u. Fäll. v,. Casein u. Gelatine; 
auf hydrophile Kolloide 1075; amphotere (voll- 
ständigste Ausfäll.) 996; elektrolvt. Antagonis- 


mus in biolog. Systemen 1076; Konz. in Lami- 


narien 577; u. Elektrolytgemische, u. ureolvt 
Wrkg. v. Ureasen 977; — u. Senkungsgeschwin- 
diek. d. roten Blutkörperchen d. Pferdes 77; 
Aktivitättskoeff. u. Fällungseig. 1258 2211 
für Sammler 683*: für Trockenelemente 683*®, 
22 III: Theorie d. Lsgeg. v. Ghosh 9; starke 
(Theorie) 212; (Abnormalität u. lonentheorie v., 
Ghosh) 215: Konst. u. Funkt. ®4; Ionen, (Einfl. 
auf d. Wrkg. v. kolloid. Silber u. Katalase) 593; 
Adsorpt., u. molekul. Kräfte 541; binäre —, (i-V- 
Kurven in nichtwss. Lege.) 652; Oberfächenspann. _ 
elektrisierter 207 ; lIonenaktivitätskoeff. starker 
316; — mit gleichnamig. Anion u. Kation, kon- ' 
u. antivalente Reihen 650; Gemische (Gleichgew. 
bei starken —) 99; — u. Senkungsgeschwindigk. 
d. Erythrocyten 583. 22 IV: alkal. — aus alkal. 
Wolframatlsgg. 420*; Behandl, nichtwss. — 419*; 





Elektrolytische Zellen s. 


Elektromagnetismus, 22 


Elektrometallurgie s. 
Elektrometer, 2% II: Platteneylinder-— 438. 
Elektrometrie s. 
Elektromotorische Eigenschaften, 22111: sek. d. 





Elektrolyte 


für Sammlerbatterien 1130*; dickfl. — für Blei- 
sammlerelemente 930*. 

231: Theorie v. Ghosh 1060; Gültigk. d. 
Ohmschn Gesetzes bei hohen Feldstärken 275; 
Gleichgew. 1059; starke (elektr. Leitfähigk., 
molare, Grenzwerte) 1105; Bedeut. bei d. Durch- 
tränkungsspann. im tier. Organ. 472, 558; u. Bak- 
terienagglutin. 854; amphotere (innere Reib. in 
Lsgg.) 254; (Neutralsalze, Zers. deh. Humus- 
stoffe) 1055; (Neutralsalze u. Säureeiweiß) 1594. 

2 IE: : für Sammler 389*, 514* ; für elektro- 
Iyt. Kondensatoren, Blitzableiter ete. 1211*:; 
für galvan. Elemente mit Kunstbraunsteinals 
Depolaris. 53*, 23 11H: Theorie; Gefrierpunkts- 
erniedrig. u. verwandte Erscheinn. 334: chem. 
Zustand in wss. Lsg. 277; osmot. Druck 1129; 
v. hochmolek. — 1334; elektr. Widerstand (neue 
Form) 5; starke (Leitfähigk., Ghoshsche For- 
meln; Anomalie) 710, 1296; (Leitfähigk., molare, 
Grenzwerte) 711; Ionis. d. Wassers in d. Lsgg. 
(Best. d. Überführungszahlen nach Hittorf) 882: 

u. kataphoret. Potentialdiff. v. Kollodium- 
teilchen 803; Aufnahme d. — deh. d. Pilanzen; 
RKesorpt. deh. d. Wurzeln 790. 23 IV: für Samm- 
lerbatterien mit AIK(S04)2 396*; Elektrolytsalze 
für galvan. HElemente 640*; für Braunstein- 
elemente 640*; für Sammlerbatterien 640*, 

241: Terminologie 993; Gültigk. d. Ohmschen 
(iesetzes für bei hoher Feldstärke 1323; Prüf. 
d. Verdünnungsgesetzes an starken 197; Elek- 
tronentheorie u. Metallabscheid. 1855; Ver- 
schieb. d. Capillarelektrometers bei Verdünn. v. 
218; kinfl. auf Membran- u. kataphoret. Poten- 
tiale 2332; Schmelz-—, Bornsche Gitterkräfte u. 
Konst. d. Salze 2079; ürenzgesetz für d. elektr. 
Leitfähigk. 623; Leitfähigk.: v. Gemischen stark. 

15; stark dissoziiert. binärer 2107; V. d. 
Cu-Raffinat. 2816; Dissoziat.: starker in verd, 
Lsgg. 2569; eines binären ddeh. Mess. d. Leit- 
fähigk. 1155; elektrolyt. Dissoziat., Temp. u. L,sgs.- 
Mittel 2670; Einfl. auf d. Dissoziat.-Vermögen v. 


Lsg.-Mitteln 2409; : für Sammler 582*, 1083*, 
2728*:; für elektrolyt. Kondensatoren 435*; 


Regulier. d. Fließens deh. Gasdruck 1574*; Durch- 
lässigk. d. Zelle für — 2150; Mess. d. Stromverteil. 
dch. Mehrelektroden-System 2627: Wrkg. d. 
Kieselerde auf 1646; -Koagulation 405: 
osmot. Druck hochmol. 2333; anomale Osmose: 
u. Porendurchmesser 463; v. —-Lsgg. mit Kollo- 
diummembranen 866; Diffus. v. in Gele 463; 
Kinfl.: auf d. Trüb.-Pkt. d. Albumin-Lsg. 1044; 
auf d. Bakteriophagen 209; auf Quell. v. Agar 2867. 

2411: für Sammler 387*: (H2SOs4, MgSOs, 
AIK(SOs)2) 100*; Regenerier, u. Reinig. erschöpft. 

d. Alkalichlorid-Klektrolyse 1969*: Konst. d. 


festen 2356; lonenwander, in festen 916, 
2737; Theorie d. binär. 2572; Gleichgeww. in 
Schmelz- 1594; Dampfspann. u. Gleichgew.- 
Gesetze 282; Konst. v. stark. 1565; LöslichK. 
v. stark. 2123; Löslichk.-Beeinfl. bei starken 

578; osmot. Eigg. v. hochmol. 1063; osmot, 
Zustandsgleich. u. Aktivit. verd. 161; Diffus. 
v. Moll. u. Ionen in starke — 578: Verdünn.- 


Gesetz für einwert. Salze 424; Verdünn.-Gesetze 

u. Verteil. v. stark. — nach d. Theorie v. Debye 

2572; Leitfähigk. 283; Leitfähigk. bei s. hoh. Fre- 

quenz 591; Luft/Lsg. anorgan. 144: DE. v. 
-Lsgg. 1567; s. auch Z/on...; Salze. 


Elektrolyteisen s. Fisen. 
Elektrolytische Dissoziation s. Dissoziation. 
Elektrolytische Leitfähigkeit s. 


Leitfähigkeit, elek- 
trische. 

Elektroluse; Elektroluser ; 
Elemente, galvan.; Ketten. 

Elektronentheorie 1092 
1352; elektromagnet. Strahl. (Druckkräfte) 669; 
s,. auch Magnetismus. 

Metallurgie. 


Maßanaluse. 


menschl. Haut; u. Polarisationsspann. d. Körpers 
1239. 

Elektromotorische Kraft, 221: v. Elementen bei 
tiefer Temp. 1122; (Ander. dch. Beweg, einer Elek- 
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trode gegen d. Elektrolyten) 601; v. Metallverhh, 
mit Elektronenleit. (v. rein elektrolyt., gemischt 
u. rein metall. leitenden Verbb., u. Geh. d. Lag, 
an Metalloid; v. Pb/PbS u. Cu/CueS-Elektroden) 
604; gegenelektromotor. Polarisationskrait beim 
Menschen 375; — v. Chinhydron- u. v. Chinon- 
Hydrochinonelektroden 602, 603. 22111: wahre 
u, accidentelle kontaktelektrom. Kraft (u. licht- 
elektr. Effekt) 1076. 

23111: u. Stromdichte 853; Westonelemen! 
als Normale 335; Mess. hoher — 333; galvan 
Zellen (Temp.-Koeff., u. Entropie v. Rkk.) x10 
(Übergangs- od. Adsorptionsschichtentheori 
1127; Spann. d. tern. Legierr. v. Sb, Zn u. Biu 
v. Bi, Cd u. Pb 607. 608: — d. Amalgame 1430 

241: Spannungsreihe d. Metalle in fl. Chlo- 
riden 1897; dch. Licht hervorgerufene — iı 
Metallen, tauchend in ihre Salzlsgg. 1322; freis 
3ildungsenergie v. Sb203 u. Red.-Potential v, N 
1636; d. Systeme Zn-Cd, Zn-Sn, Cd-Sn, Cd-Pi 
u. Cd-Bi 1325; — u. d. Mol. Attrakt. 1890; Mes 
init einer gesätt. KUl-Brücke od. Konz.-Zellen 
mit fl. Verb. 538. 24 11: Kinet. Darst. d. Nernst- 
schen Theorie d. — 2122; Erzeug. deh. Wärmever- 
bind. einf. Metalle 2230; zwisch. Metallen u 
Lsgg. 11; —- in Gläsern 435; in Glasketten 1444: 
Temp.-Koeffiz. d. — v. Ag-Cd u. Cu-Cd in Kom- 
binat. mit CdSO4 u. Cd 1444; Wrkg. d. H-Drucks 
auf d. — einer H-Kalomel-Zelle 2123; elektro- 
motor. Gleichgew. u. Polarisat. '437; s. auch 
Elemente, galvan.: Ketten; Potential. 

Elektron, 22 II: Magnesiumlegier. 31, 195, 523, 1052. 
22 IIl: Wärmeausdehn. 1032. 23 IL: 247; Walzen 
683%. 23 IV: Eige. 826. 24 1: Dauerfestigk. 
240; Analyse 2724; s. auch Magnesiumlegierungen 

Elektronen, 22 geschichtl. Darleg. 1314; Größe 
610; Anordn. (in d. Atomen) 240; (in d. Atomenu. 
Molekeln, Theorie v. Langmuir )s42; (u.lonen- 
bldg.) 522; —-Verteil. in schweren Atomen 1213; 
Energie d. Ringe im Atom 1089; -Beweg,, u. 
Korrespondenzprinzip d. Atombaus, Anlager. an 
d. Kern 78, 79; veränderl. Struktur (u. period. 
System d. Elemente, u. wechselnde Valenz u. 
Farbe d. Ionen) 1157; Verweilzeit u. Zeit d. Ab- 
klingens 727; Abstoß. v. Molekülen 441; —-Bind. 
in elektrolyt. Ionen 725; mit Röntgenstrahlen er- 
zeugte —- Geschwindigk. 1215; 
(Zusammenstoß mit Molekülen) 607: bewegte u 
ruhende (Elektronensprüng) 789; beschleunigte 

-Ausstrahl. v. Energie 238; —-Beweglichk. (in! 
N u. H) 668: —-Beweg. in Argon 1269; Leit. 
elektronen (Geschwindigk., u. Ravyleishsches 
Strahlungsgesetz) 4; -Geschwindigk. (krit. u. 
Leuchterschein, in atmosphär. Ne) 115, IM 


langsame — (u. Ionisat. v. Ar) 178: — Wirkung- 
querschnitt d. Edelgase 1123, 1313; - Emiss 
im Vakuum (u. Elektrolyse) 606; -Theorie d. 
Elektromagnet. 1092, 1352; u. Molekular- 


refrakt. 396; —-Stöße (u. Lichtemiss. d.Atome 
1127; (langsamer, u. Liehtanreg. u. Ionisat. \ 
Atomen u. Molekülen) 794; (in He, Erzeug. \ 
Strahl. u. Ionisat.) 246: (Anwend. zur Synthes 
v. NHs) 115; —-Affinität (u. Gittertheorie) 997 
(opt. Mess., Spektrum; v. Jod u. Br) 996; (einiger 
Gasmoleküle; N u. N+ 0O-Gemische etc.) 100] 
Elektrongas, mit W-, Ta- u. Mo-Drähten im Gleich- 
gew. befindl., Entropie 843; — u. biochem. Er 
schein. (Carboxylasewrkg. v. Bakterien u. Hefen, 
u. Oxydat. d. Fettsäuren im Organ.) 696. 


-Beweg. in Gasen; 





=2 111: Theorie 1073; (Anwend. auf feste} 
Körper) 216; (u. Photosynthese u. Assimil.) 964; } 

-Arten 101; -M. 470; Elektronenstruktur 
d. Elemente 805; Wanderungsgeschwindigk. in | 
Metallen 110, 1150; -——-Emiss,. eines h. Platin- ! 
drahts (Abtrennungsarbeit) 903; -Austritts- ) 
arbeit 1076; -Anordn. doppelt. u. dreifacher | 
Bindd. 122; —-Theorie d. Magnetism. (magne! 
Wrkg. freier in Metallen) 10; —-Abtrenn. bei 
d. Phosphorescenzerreg. d. Phosphore 08; 
thermodynam. Gleichgew. mit Atomen u. Röntgen 
strahlen 320; — Zusammenstöße (unelast., I 
Dämpfen zusammengesetzter Molek.) 1246; (mil 
Hg-Atomen, Häufigk. unelast.) 1213; (u. g%* 
schichtete Entlad.) 216. 

231: dynamokinet. 
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Energonen) 1545; -(sestalt 276; 


-Hüllen (Struktur u. Defor- 


Teile darin 

-Struktur 713; 
mat., u. chem. u. opt. Eigensch. anorgan. Verbb.) 
1301: -Theorie (u. induz. Polarität d. Atome; 


u. Mechan. d. Rkk.) 398; -Stöße im Atom 
(magnet. Modeil) 1058; Sommerfelds Feinstruktur- 
theorie (u. Balmerserie d. H) 255; Studien an 
Krystallen 2; -Paar., auf kleine Entfern. wir- 
kende Kräfte: Anordn. d. Elemente u. Wertigk. 
182: -Theorie d. Valenz in organ. Verbb. 71; 

-Emiss. (im Vakuum, u. Elektrolyse) 184: gluh 
Körper 719: (bei Absorpt. kurzer ultraviol. Strah- 
len) 685; Wechselwrkg. mit d. Strahl. 146; -Bind. 
deh. Atome 1381; -Bindungsstärke v. Atomen 
722: —-Entropie (u. thermoelektr. Kraft u. spezif. 
Wärme in Metallen bei hohen Tempp.) 1305; Zahl 
d. von sehr schwachen Röntgenstrahlen aus- 
gelösten —567; Röntgenstrahlenelektronen 147; 
abnorm große (freie Weglängen in Ar) 147; 

-Weglänge in Neu. Ar?2s4; -Lad. (Best. aus 
d. Schroteffekt an Glühkathodenröhren) 6; Schrot- 
effekt 566; -Entladd. (kalte u. warme) 1552; 

-Stöße langsamer, gebildete Ionen 275; (u. 
Synthese v. NH3) 725; Oktettheorie (u. aromat. 
Verbb., Benzolformel) 49: —-Einfl. auf d. Wasser- 
haut d. Glases 716: Subelektronen (scheinbares 
Auftreten an submikroskop. Teilchen) 1345. 

23 III: Theorie d. organ. Chemie 1259; Elek- 
tronenchemie organ. Verbb.: u. Isomeris. 1388, 
1550, 1601: — als Kondensationskerne (Demon- 
strationsapp.) 965; -Felder nach Hinsteins 
Theorie 1297; u. Atome 965; iin Atomkern 
(Additionselektronen u. Ladungselektronen) 421; 
— u. Typen fester Körper 251; Subelektronen 99; 
posit, (u. Elemente im Sonnensystem) 286; 
Elektronenpaare, als die Moleküle u. Krystalle 
aufbauend. Atome zusammenbhalt. Valenzkräfte 
(Verteil. u. Anordn.) 1193; longitudinale u. trans- 
versale M. 1590; elektromagnet. M. 971; Energie- 
ausstrahl. v. beschloun. 971; -Strahl. einer 
Gruppe 1426: —-Reflex. u. Emiss. an einer Ni- 
Oberfläche deh. Elektronenbombardement 1377; 

-Emiss. bei Röntgenstrahlen 336, 518; u. 
Protonen (Verhältnis d. Ladd.) 1426; -Lad. 
(Öltropfenmethode zur Best.) 1629; -Enntlad. 
(Best. d. spezif,) 1055; autoelektron. Entlad. 99; 

-Stoß (u. Bohrsche Atomzustände, stationäre) 
641: Bombardement v. Ni 1306; ——- Wege in Lsgg. 
bei Elektrolyse mit Funkenkathoden (Theorie 
wandernder —) 972; —-Bahn in d. Nachbarschaft 
v, Atomen 286; -Bahn eines starren, in einem 
rotier. Magnetfeld konstant. Stärke sich bewe- 
genden 1129; —-Ablenkk. v. freien langsamen in 
Atomen 648; -Beweg.: in Gasen 1335: in Ar u. 
in H 1251: in CO 883; in COz2 972; langsame 
(in Edelgasen) 1129; schwache —-Bind, (u. Para- 
magnet.) 1252; -Austritt aus Metallen unter 
Wrkg. hoher Feldstärken 645; Wirkungsquer- 
schnitt d. Gasmoleküle gegenüber langsamen 
1590: -Zahl (Best. in d. inneren Elektronen- 
gruppen d. schweren Atome u. d. Dimenss. dieser 
Gruppen) 12985; Elektronenhüllen (Struktur 
u. Deformat., u. chem. u. opt. Eigg., lonenbe- 
stätig. anorgan. Verbb., u. Festigk. d. Elektronen- 
bahnen) 2. 

241: in d. Chemie d. Lsgg. u. d. Elektro- 
chemie 8363; -Theorie d. Anordn. in Atomen, 
Molekülen u. dieser zu festen Körpern 721; eleitr. 
Struktur d. Materie 532; vereinfachte Schreib- 
weise v. —Formeln 529; d. Ather u. d. — 1144; 
elektromagnet. Lichttheorie u. Zahl d. im 
Weltraum 6; Gleichgew.-Theorie d. elektr. Leitg. 
1486; Koordinat. u. Elektron 1733; spektroskop. 
Bestätig. d. Bohrschen Besetzungszählen bei Us 
1596; Bohrsche Theorie d. Energieniveaus 2489; 
elektr. Moment u. mol. Struktur 2562; —- Theorie 
d. Wasserstoff-Verbb. 2858; krit. —-Energien im 
H 997; —-Theorie u. Struktur organ. Verbb. 
2578: freie -Charakteristik v. Na-K-Legierr. 
2909: Atom-Moment v. O 1144; -absorb. Quer- 
schnitt d. Atome 1143: Wirkungsquerschnitt d. 
Edelgasmoll. gegenüber anderen Elektronen 394; 

-Bahnen im angeregten He-Atom 459; Anordn. 
d. —Bahnen im Mol. chem. Verbb. u. Einfl. auf 
d. Eigg. 389; -verteil. zwisch. d. L-Hüllen d. 
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Elektronen 


Elemente 2669: Verteil. v. in d. verschied 
Bahnen d. H-Atoms 1625; elektr. Ladd. submikro- 
skop. Probeteilchen 1155; Verh. freier gegen 
Gasmoleküle 394; Unterss. uber d -Stoß (Lite- 
ratur-Zus.) 854; lonisier. deh -Stoß 2065; 
Anreg. v. Spektrallinien dch -Stoß 4650, 2669; 


Spektrallinien dceh -Stöbe 2068; 


-Stroms bei d. Stoß-lIonisat. 1738; 


Erzeug. \ 
Theoric d 


-Stöbe in 2-atom. Gasen, Quantentheorie d. 

-Beweg. 17389; -Stoß u. Intensitäten im He- 
Spektrum 1004: spektroskop. Unterss. d. lonisat 
v. Ar deh -Stoß 535: Neutralisat. \ -raum- 
ladd. deh. posit. lonisat. 7 Beweg.: in Gasen 
0999, 24892: im He 1318: im Neon 2762; in CO, 
COs, NsO u. NO 1145; Beweglichk. d in H 


126: in Luft 533: freie Weglänge langsamer 

in Gasen 121: in Edelgasen 1626: in N 2763; in 
Hg- u. Cd-Dampf 1626; Einfl. variabler Beweg- 
lichk. auf d. Bilde. negat. Ionen in Luft 1627; 
Theorie d. -Emiss. 1144: Thermodvnamik d 
therm. -Emiss. 2562; thermion. Emiss, 2762; 
thermion. u. photoelektr. Emiss, v, elektroposit 
Metallen 998: Gesetz d -Emiss,. heißer Körper 


2563: -——- Emiss.: aus Metallen als Funkt. d. Temp. 
1144: unter Einfl. chem. Rkk. 2909; v. glüh 
Metallen ausgesandte posit. lonen u. 1625; 
Emiss. sek aus Metallen deh StoBb 728, 


999, 2492: aus Ni 395; aus Cu n. CuO-Oberflächen 
54: in Gluhkathodenröhren 611; Verdampf. aus 
heiß. Drähten 533: Emiss. v. Th-bedeckt. W- 
Drähten 1626, 2064; kinet. Energie d. v. W-Glüh- 


faden in Ar- u. H-Atmosphäre emitt. 2762; 
v. erhitzt. Pt in H-Atmosph. emitt. 533; Ver 
teil. d. Austrittsgeschwindigk. v. Glüh- aus 


Erdalkalioxyden 394; Einfl. d. Kathodenform 
auf d. norm. Stromdichte d. Glühentlad. 1146; 
Kraft u. Feld an d. Kathode einer elektr. Glimm 
entlad. 1146; Dunkelraum an d. Kathode indu- 
zierter Entlad. 1740; glühglektr. -Emiss, bei 
Umwandl.- u. Schmelzpunkten 6; Unterscheid 
zwisch. u. Lichtquantum 1146; Wechselwrkg 
zwisch. Strahl. u. freien 2860; (therm. Gleich 
gew.) 1627: Umwandl. v. Energie in elektro- 
magnet. Energie 1144: Ablenk. v. -Strom deh. 
elektromagnet. Strahl. 1145; Oktetiheorie d 
induziert. abwechs. Polaritäten d. \ oktet- 
stabilen u. -instabilen Zentr. ausgefüllten Plätze 
1169; -Affinitätsspektrum d. J-Atoms 1361, 
2069; Einfangen v. deh. a-Teilchen 120, 730; 
Streuung d. Röntgen- u. y-Strahlen deh. -Ringee 
2763; (——Rückstob) 1629; Zerstreuung deh. 
posit, Kern 1145; v. y-Strahl. d. Ra ausgelöst 
sek. -Strahl. 614; Ionisat. v. K-Dampf deh 
Licht; Photo- d. y-Strahlen 555; Photo- u 
ecorpusculare Quantentheorie gestreuter Röntgen- 
strahlen 1630; Asyımmetrie d.——- Emiss. an dünnen 
Metallschiehten dch. Röntgenstrahlen 1318; Re- 
flex. v. Röntgenstrahlen dch. Krystalle u. 
Bahnen d. Atome 1149; Wege d. bei Diffus. v. 
Röntgenstrahlen freigem. 131%; Streuung lang- 
samer deh. Pt u. Mg 1738. 

24 11: Elektr.-Theorie fest. Körper 912; 
Theorie u. Bldg.-Wärmen v. Salzen 1060; Theorie 
d. Supra- u. elektr. Leitfähigk. 1445; Geschwin- 
digk. d. Leit.- in Metallen 1445: Trouton-de 
Fourandscher Ausdruck u. Größe d. Entropie d 

2737; —-Affinit. 2: ——Affinit. d. Halogen-Moll 
1769; — u. Valenz 417; —- Theorie d. Valenz 1657; * 

-Theorie d. Valenz, Urspr. d. Acidit. 2729; 
Theorie d. Valenz in d. organ. Chemie 418, 419; 

-Bahnen in ein. Ü-Kette (induzierte abwech- 
selnde Polaritäten u 3ohrsche Theorie) 167%; 
Ahblösearbeit d. an Elektrolytkathoden beim 
norm. Kathodenfall 222%; Thermodynamik d. - 
Emiss. 426: Bezieh. zwisch. lonisat.-Strom bei 
konst. Druck n. d. Anzahl d. pro Mol. 1769 

aussend. Kathode 1382*; -Emiss,. als Funkt 
d. Temp. 276; -Emise. aus glüh. Metallen, 
Berechn. d. Potentialabfalls 1386; -Eımiss, aus 
Pt 6; photoelektr. Austritt ein. aus ein. Atom 
dch. Röntgenstrahlen 1052; Emiss.-Richt. v. dch 
Röntgenstrahlen ausgelöst. Photo-— 1556; deh 
a-Strahlen erregte -Emiss. 2383: K-Anrex.- 
Potential d. leicht. Elemente 1312; Beweg, in 
Gasen 6, 581; (bei gekreuzt. elektr. u. magnet. 
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Feldern) 797; Beweglichk. in N u. He 276, 277; 
Verh. in Methan 148; Beweglichk. in d. Bunsen- 
flamme 7; therm. Energien v. — in Metallen 
593; Röntgenstrahlen-— v. klein. Geschwindigk. 
796; Zerstreu. v. Röntgenstrahlen dch. freie — 
1437; — Angriffspunkt u. Winkelmoment 276; 
Ionisat. als Funkt. d. —-Stöße 149; Erhalt. d. Im- 
pulses beim Anreg.- u. Tonisier.-Stoß 581; Einfang. 
u. Verlust v. — dceh. «a-Teilchen 277, 278; Rück- 
stoß v. — bei d. Beug. v. Röntgenstrahl. 152; Cor- 
puscular-Theor. d. Rückstoß-— 278; s. auch 
Atome; Quantentheorie; lonisation, 

Elektronenröhren, 22 II: als großer variabler Gleich- 
stromwiderstand 556. 23 1: Grundproblem 1103; 
Drei-Elektrodenröhre 390. 231: Charakteristik 
1142, 

Elektroöfen s. Ofen. 

Elektroosmose s. Osmose. 


Elektrophorese, 23 11: gewerbl. Anwendd. 721. 
23 1V: Begriffsbest. 192, 938. 241: — v. Bak- 
terien unt. Einfl. d. [H’] u. Ggw. v. Na- u. Ca- 


Salzen 1213. 24 II: — u. Elektroosmose (Theoret. 
u. Anwend.) 13; — v. Na-Oleat 156%. 

Elektropie, 23 Til: v. Metallen u. Metallen gegenüber 
Fuchsin u. Fuchsin-S; u. Adsorpt.; deh. Zelladd. 
1280, 1281. 12852, 2411: Ausscheid. elektrop. 
Farbstoffe u. Carbinole 75. 

Elektroplattierung s. Plattierung; Zink. 

Elektroselen, 24 IL: Veränder. d. Rk. d. Blutes dch 
Injekt. v. 2176. 

Elektroskop, 221: 
472. 231V: zur Mess. d. 
mitteln 321. 

Elektrosome, 231: 1551. 

Elektrostatische Fällung s. Gasreinigung; Staub. 

Elektrostriktion, 221: in Gasen u. Best. v. elektr. 
Momenten fertiger Dipole 1130, 

Elektrotechnik, 22 1V: elektr. Maschinen, Tempe- 
raturmess. 789. 2311: elektrotherm. Prozesse d. 
Technik 300. 24 1: elektrotherm. Gewinn. v. Zn 
830*; Verbesser. d. Leistungsfaktors elektrotechn. 
Anlagen 508; Isolierkörper: für d. — aus Quarz- 
glas 1081 ;* für Kommutatoren 227*; Kontakte in 


Rutherfordsches, Konstrukt. 
Radioakt. v. Dünge- 


regelmäß. Intervallen 1986; Wiedererhitz. v. 
Metaildrähten u. Bändern 2729. 2411: Polier- 


mittel für elektr. Leitt. 1122*; Gummi-Misch. für 
Leit.-Drähte 1122; Füllmaterial für Schmelz- 
sicherr. 743. \ 

Elektrovalenz, 23 IIL: 274, 1358, 241: —, katalyt. 
Aktivier. v. Moll. u. d. Rk. zwisch. Äthylen u. 
Brom 1764; s. auch Valenz. 

Eleman s. C15 Hs. 

Elementaranalyse, 2211: mit d. Bombe 1231; Ver- 
brennungsofen 3; — über Kupferoxyd (Verein- 
fach.) 1098. 221V: mit d. Bombe 562; Nachw. 
v.O 476; Best. d. O in organ. Verbb. 574; Cl-Best. 
(Entfern. d. Eiweißsubst. u. Vernicht.) 1076; 
maßanalyt. Best. d. C u. H in organ. Verbb. 693 
Best. v. Cl, S u. P 300. 

23 IL: Verbrenn. organ. Substst. mit Hilie v. 
H2SO4 u. Chromsäure od. Chromaten, bes. v. 
Methylestern 73; — mittels Chromschwefelsäure 
(Rolle d. Chromoxyds, Einfl. d. Struktur organ. 
Verbb.) 659; AleO3 als Wasserabsorptionsmittel 
216. 2311: v. aromat. KW-stoffen mit Chrom- 
schwefelsäure 1612. 23 1V: Absorptionsapp. für 
COa u. H20O 77; Best.: v. Cu. H bei As- u. Hg- 
halt. Verbb. 515; v.C u. H mit H2S0O4 u. Ag2Cr207 
4; Best. d. S in organ. Verbb. 907. 

241: Volumetr. Best. v. C, H u. N in einer 
Verbrenn. 942; Verbrenn.-Einricht. für KW-stoff- 
u. N-Unterss. 950*; Verwend. v. Mg-Perchlorat- 
trihydrat als Trockenmittel 1695; Mikroanalyse v. 
Brennstoffen n. Pregl 271. 24 II: Pregls Mikro-— 
508; Mikro-— 2604; elektr. Ofen für d. Mikro-— 
509; Anwend.d.Mikro-Anal. beid.—.d. Brennstoffe 
1875; — mit Hilfe v. MnO2 508; volumetr. Best. d. 
C deh. Mn207 215, 1244; C u. N auf.nass. Weg 
(Mikro-—) 1014; Best. v. N in Verbind. mitd. 
nass, Verbrenn. tür © 2065: N-Best. deh. katalvt. 
Hydrier. 1248; Best. d. NH3-N in organ. Substst. 
1249; — v. Petroleum-KW-stoffen 2599; — 
v. flücht. organ. >Substst. dch. Verbrenn. im 
offenen Rohr 2599; — v. Bor-ß-diketondifluo- 
riden 2477. 
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Elementarquantum s. Elektronen. 

Elemente, 221: Vork. u. Zustand in d. Atmosphäre 
d. Sonne u. d. Fixsterne 910; Verteil. in d. eh, 
Materie 576; Tafel nach d. Anzahl v. Oberflächen- 
elektronen u. d. Elektronenzahl 1123; Einteil, in 
gesteins- u. erzbildende 445; Zerleg. 1309; Genesis 
Kernmodell 1309; Krystallstruktur (Röntgen. 
strahlenanalyse; u. period. System) 906: jso- 
morph. einander vertretende — chem. Analogie) 
1312; Brems. d. «-Strahlen 392; period. System 
(u. Oktettheorie u. veränderl. Elektronenstruktur) 
1157; (Linearbeziehh. d. Elemente) 1310. 22 1[: 
d. Sauerstoifgruppe (Einfl. auf Paraffine) 1187, 
22 III: neuere Anschauungen 309; künstl, Zerleg, 
1073; Konst. u. Zerfall 950, 951; Elektronen- 
struktur, Röntgenspektrographie; Klassifik. u, 
Oberflächenelektronen 805, 1073; Krystallformen 
u. Valenz: Kohäs, im Schmelzp. u. Valenzelek. 
tronen 690; — d. achten Gruppe (Krystallstruk- 
turen) 864; Röntgenstrahlenabsprot. (Berechn,) 
Il, 25 — hoher Atomzahl (Röntgenstrahlen- 
absorpt.) 810; K-«a-Röntgenstrahlenlinien d., 


leichten 321; leichte —. (Fortschreit. d, 
Spektrums mit d. Atomzahl) 14; — Entropie 
(u. period. .System) 541; period. System u. 
Atomionen 979; u. seltene Erdmetalle 691; 
Ausbau, räumliche, auch nach d. Wertigk. 309: 


u. Würfelatom u. Molekülbldg.; Sauerstoffgruppe, 
Elektronenzahl 206; u. Elektronenaufbau; Rönt- 
genstrahlenlinienintens. d. Gruppen 589; Stoß- 
punkt, u. Elektronenanordn. in d, Molekülen 229; 
anschaul. Darst. 949. 

231: Bericht d. internation. Kommiss, 1302; 
Häufigk. in d. Erdkruste (Zahlenbezieh.) 1565: 
period. System (fehlende Elemente; Verteil. in d. 
Gestirnen) 1545; fehlendes — v. d. Atomnummer 
72; Hafnium 1005; neue —: Oceanium 1349: 
physikal. u. chem. Eigg. (u. Atombau) 625; aktive 

- u. ohne H-Kerne (Energieverteil.) 186; Dichte 
(Bezieh.) 269; — La bis Lu (Röntgenstrahlen- 
spektr. ; Röntgenstrahlenspektr. u. period, System) 
1250, 1251; Metallcharakter nichtmetall. — 1005; 
Trenn. dch. Diffus. 1146. 2311: Bericht d. internat. 
Kommiss. 1428, 1534 ; chem. — (neueste Entwickl.) 
706; Unterscheid. v. Atomarten u. Atomzahlen 
329, 330; Atomkonstit. (u. Beziehh.) 1629; Mo- 
delle, Atomkerne 421; Feinstruktur, Atomanordn. 
d. krystallis, — 705; noch nicht entdeckte — 
(At.-Geww.) 516; Isotopenzahl u. Ordnungszahl 
1427; leichte — (u. Ganzzahligkeitsregel) 339; 
Vierwertigk. (Theorie v. Adolf Meyer; Nomenkl.) 
706; geochem. — (Verteilungsgesetze) 996; Entro- 
pietabelle 1200; amphotere —; Te 347; seltenere 
— 354; neue — (Welsium) 106; neue — (Oxyd) 
107; period. System (Einreih. d. Radikale) 1122; 
(u. Atomgeschlechter) 469. 

24 1: Genesis d. — auf d. Erde u. im Welt- 
raum 2507; Häufigk. d,. Vork. auf d. Erde 2057; 
Vers. ein. Physiologie d. — 2857; Entsteh. 532; 
Atomnummer u. Atomgew. 2057; period. System 
(Schreibweise) 529; (u. Röntgenspektra) 615; 
natürl. Gruppen d. — u. Spektrallinien d. H 2853; 
Identifizier. d. — dch. Spektralanal. 937; künstl. 
Zerleg. d. —, Arbeiten Rutherfords 854; — v.d. 


Ördnungszahl O 2225; Verss. zur Auffind. d. Ele 
ments 61 2087; Trenn. d. Hf v. Zr; Hf od. Jar- 
gonium 1165; amphotere — 144; At.-Struktur 


Elektronenverteil. 2666; Elektronentheorie 721; 
Best. d. Zus. deh. beschleun. Anodenstrahlen 1001; 
Energie d. «-Teilchen u. Atomnummern d. — 1629; 
Bombardement dch. «-Teilchen 2492; Quanten- 
theorie d. Zerstreuung v. Röntgenstrahlen dch. 
leichte — 395, 616, 1630; Reflex. d. charakterist. 
Röntgenstrahl. d. — eines Krystalls dch. diesen 
1149; Spektren d. leichteren — 1152; Dampfdruck 
einatom. — 283; charakterist. Eigenschwingungs- 
frequenz 2489: biol. Bedeut. d. in gering. Menge in 
Organism. vorh. — 55; Bezieh. zwischen d. — d. 
Meeres u. d. Organismen 1762. 

=4 Il: Natürl. Vork. u. period. Syst. 611; Ver- 
teil. d. —-Minerall. nach ihr. Kryst.- Symmetrie 
1782; geochem. Verteil.-Gesetz u. Bau d. Atome 
1075; Entw. d. Lehre v. d. chem. — 1153; B« 
ziehh. zwisch. d. Atomzahlen verwandter — 2445; 
Gesetz d. bestimmt. Proportt. 269; physikal. Syst. 
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2375 
d. — 1877; — mit ungerader Ordn.-Zahl 1045; 
Komplexit. d. — mit gerader Ordn.-Zahl 2730; 


Atom-Umwandl. u. —-Forsch. 6: Umwandl. v. - 
(Pb) 2631; Spektrograph. Nachw. d. seltenen - 
302; d. fehlende — Nr. 43 1045; Aufsuch. d. 
Nr. 61 1549; das fehl. — zwisch. Cd u. Hg 145; 
physikal. Eigg. bei hoh. Tempp. 794; Eige. d. 
im elektronegat. Zustand 1150; inner. Druck v. 
fest. Körpern 2113; Bezieh. zwisch. d. atom. Konz. 
u. d. physik. Konstanten 1426; Metastabilit. d. 
u. Verbb. als Folge v. Enantiotropie od. Mono- 
tropie 793, 2382; s. auch Atome: Atomstruktur; Iso- 
topen,; Metalle, Period. System; Radioaktivität 
I alenz. 
Elemente, galvanische, 22 1: elektromotor. Kraft bei 
tie a Temp. ; Trockenelemente 1122. 23 11: 473* 
hoher Spann. 158*; mit verdicktem alkal. 
Ele Grid nme n 155*; mit amalgam. negativer Elel 
trode 17*; mit alkal. Elektrolyten, mit Perman- 
ganat als Depolaris. 17*; mit Depolaris. deh. 
sauerstoffhalt. Gas 1209*: mit Gas als akt. od 
depolarisier. Stoffe 682*: Gaselement 120S*; 
Lagerelement 1205*;  Zweiflüssigkeitselement 
1208*; Primärelement (mit Zink in alk. Lsg. u. 
Kohle in saurer Chromatisg.) 682*: mit neg. Pol- 
elektrode aus amalgam. Zink) 682*; Schutz d. 
Zinkelektroden gegen d. Einfl. d. Elektrolvte 
bei offenem Stromkreis 472*: elektrolvt. Dia- 
phragmazelle (Grundlagen) 1: Normaleilement 
(Cadmiumelement, neue Forn 31: 2: Weston-Nor- 
malelement (anormales Verh.) 472; Trockenele- 
mente (Elektrolyt) 683*; (mit Braunstein-Graphit- 
elektrode) 1159* ; (für Taschenlampen, Zinkbecher) 
473*: (verbrauchte, Wiedernutzbarmach. d. Stofie 
369*, 22111: besondere Art 1278; Leclanche- 
element, Polaris. 315; Brennstoffelemente 5®1. 
22 IV: 229*, 790*; - für Schwachstrom 126; 
mit zwei getren nten Kammern 538*; Verb. der 
lösl. Elektrode mit dem Stromkreis 662*; : 
nach Art d. Braunsteinelemente 25*; mit Braun- 
stein- od. Acetylenrußelektrode 790*; Leclanche- 
Zelle 24*: mit Kalkstickstoffkohle als leitend. 
Subst. 748*; Primärelemente (Elektrolyte) 791*; 
Lagerelemente 748*; (auffüllbare) 127*, 128*! 
Trockenelemente 12s*, 790; Behandl. mangan- 
halt. Depolaris. 12>*; (mit posit. Elektrode aus 
PbO2) 485* ; (Entladungskurve) 419; (Zinkbecher) 
420* ; (Füllstoff) 030* ; (mit auswechselbaren Ein- 
zelteilen) 24*; Brennstoffelemente 1097*; Depo- 
larisationsm. (Darst. für elektr. Batterien) 25*; 
Depolarisator für Primärelemente 420*. 

231: Konzentrationselemente, in nicht wss. 
Lösungsmm. (Pyridin) 1473; — aus Zn-Au, Zn-Ag, 
Zn-Cu, Zn-Ni, Cd-Cu, Cu-Pt, Cu-Au, Cu-Ag, 
Cd-Pb u. Cd-Zn (Verh. d. Metalle bei kathod. 
Polarisat.) 564. 2311: Darst. 385*, 615*, 1078*, 
1143*, 1211*; —: mit ZnCl2.3NH4C]l 385*; mit 
saurem Elektrolyt 127*; mit vollständ. Ausnutz. 
5 Braunsteins 82* ; Lecelanche- Elemente (Regener. 

Braunsteinelektroden) 1142; an beiden Enden 
he Puppen für — 841*; internat. Weston- 
element (Nachprüf. d. elektromot. Kraft mittels 
Silvervoltameter) 1020; elektr. Trockenelemente 
(Eigg.) 358, 614; (pos. Kohlenelektrode als Außen- 
gefäß) 83*; (mit Kohlediaphragma) 128*; (mit 
Entlüft. dch. Öffnen d. Zinkzylinders) &3*. 
23 III: besonderer Art, u. Nernstsche Theorie 173 
970; internat. Westonelement (Metastabilität) 335, 
1430; (u. Verh. v. Cd-Amalgam., Metastabilität 
1430; mit Luftsauerstoffdepolarisat. 1375. 23 IV 
574*, 817*, S18*: Primärelement 91*; Sekundär- 
element 144*; Elektrolytsalz für — 639*, 640*; 
Batterie 192* : — für starke Ströme 192*: Trocken- 
elemente 9: BITE Mn0O2-+ lemente (Elektrolyt) 640*. 

241: 1083*: Formel für d. elektromotor. Kraft 
1156; elektromotor. Kraft d. Elemente, chem. 
Affinität u. mol. Anziehungskraft 1156: Brenn- 
stoffelemente u. elektrochem. Redukt. d.Metalle 
bei hoh. Temp. 461; Polarisat. d. Elektroden 1899; 
Depolarisat. dch. poröse M. 1433*: Diaphragmen 
1987*; Temp.-Koeff. ungesätt. Westonelemente 
2408; Einfl. verschied. Darstst. v. Hg2SO4 auf d 
elektromotor. Kraft u. Hysteresis v. Weston-— 
1635; nasses — 2295*; Lager- 1083*; — mit 
chem. erzeugt. halbdurchläss. Schicht 1083*; mit 


> 
1) 
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schwimmend. Elektrode 569*: Verhüt v. Ndd 
in Flüssigk 696* : leicht zu reinigende 1574®: 
mit zirkulier, Elektrolyt 1573*, 1574*®; in 
Plattenform. 2729*; Peroxydelement 1899; Zink- 
Kohle- 369*; photovoltaische CusO-Zellen 14: 
Rk. zwisch. Zu u. NH4Cl im Leclanche-El. 28: 
Verwend. v. Sn od. Cu 1082*; Trocken- o90* 
22985*, 2S11*; (langer Betriebsdauer) 19S3*; (mit 
Elektrolyt in besond. Raum) 1083*; (mit posit. 
PbO2-Elektr.) 1033*; (Klektroden) 2297*; (Elek 


trolyt) 369*; Erhalt. während d. Lagerns 229s* 
24 Il Her 101*, 387*, 3888: elektrolvt 
elleı 1U0*, 15° l 1 Sel 20607 *: 
Scheider für Prin u. Sek 21907*, dch. Ein 
gieß. v. W. in Betrieb zu setzende »417* mit 
porös, posit. Kiektrode 45* /n-Aetl-Klement 
13s2*: Elektrolvt für Batterien 2197*: Trocken 
3835®*: Trocken- od. Füllelement 745*: Füllen v 
Trockenbatterien 2417*; Elektrolvte für Trocken- 
elemente 2197*; Elektroivt für Trocekenhatterien 
744*: größte. gewinnb. Arbeit 435: elektrofvt 
Kapazit. u. Widerstand d. Pt-Rhodamin-B-Pt 


N 


Zelle 1371; Mess. d. Polarisat.-Kapazit. x ri 
Platten in H2S04 1242; Ölabsonder aus ölhalt 
Depolarisatoren 2607*: s, auch Batterien: HF 
troden:; Elektrolwte;, Kette Sammier. 


Elemicin s. Cı2llıod 

Elemiharz s. Huarze, natur! 

Elemisäure s. Ca7Ha2l) 

Elemol s. Cs Hd. 

Elemolsäure s. (27 H420 

Elemonsäure s. (27Ha0os, 

Elfenbein, 2311: ähnl. Prodd.. aus Phe nolen u, 


Formaldehyd, MgO u. MeCOs 340*. 23 IV: ähnl. 
MM. 1032*®, 


Elinvar, 2211: Legier. für Normalmaßstäbe 136, 
Ellagsäure (Alizaringelb) s. C1slleos 
Elsholtziaketon «. CıoHlıaQe. 

Eisholtziasäure s. Celloos. 

Email, 2211: kriahrungswerte für Blechgrund 


(elast. Fritten) 376; Zus. (Bezieh. zur Löslichk. in 
verd. Säuren) 251: — für Eisen (Darst.) 944*;, 
Fischschuppenbldg. auf Blech u. Stahl »2; emaill. 
Eisen (Metallogr. v. acetvylengeschweißtem) 82; 

zur Bekleid. d. schädl. Flächen v. Kolben- 
dampfmaschinen 1079*; weiß getrübtes 31»*- 
weißes für Kupier 633; Emaillieren (Brenn- 
ofen) =8*: (Verf. u. Ofen) 995*; (v. Metallen) 
526*, 572*: (Meurersches Spritzverf.) 1132; (Auf) 
bringen u. Trocknen auf Metallen) 200*; (v. Guß- 
eisen u. Stahl) 870; (v. Badeöfenzylindern) 479*; 
22 1V: Emaillierverf. 935*, 1156*; Brennen (Tun- 
nelofen) 437*; Schmelzen im elektr. Flammen- 
bogen- u. C-Widerstandsofen 426; Wrkg. (phy- 
sikal. d. Ihres u. d. Ineinanderfliebens v. 
Grund- u. Deckemaille) 670; Reprodukt. v. Bil- 
dern 1136*; Überzüge auf Kohle od. C-reichen 
Verbb. 437*; unbrauchbare -Gefäße (Wieder- 


herst.) 247*; weißgetrübte 542*; fischschup- 
pige (v. Eisen u. Stahl, Lagerkontrolle) 145; 


Fischschuppenbldg. in Grundemaille 1169; Email- 
lieren eiserner Gegenstände 707*; Stahlemaillen 
(Zus. u. Widerstand gegen Temperaturwechsel) 
431; Entfernen gt (inittels Furfurol) 49* 

23 11: Darst. u. Ofen 569*; (Zusatz v. Lepido- 
lith) 1087*; Emaillie röfen (Darst, hitzebeständ. 
Legier.) 522; borfreie Emailmasse 958*; Erhöh. 
d. Dauerhaftigk. 529*; säurebeständ. (Darst» 
u. Eig.) 1217; weiße (Darst. ‚Verwend. v,. Zir- 
koniumdioxyd) 562: Auftragen mittels d. Pulsi- 
chrometers 516; für Nabauftrag. geeignete — 9%8*, 
474*; belieb. gefärbte — für Schreibtafeln 202° ; 

-Anstrich, für schwarzes lackiert. Leder für 
Stiefel 755*: —- Waren (Trocknen) 169*; Schäden 
52; Emaillieren v. Gußeisen, u. Herkunft dess. 
522; (Naßverf.) 183; emaillierte App. für chem. 
Zwecke (Normier.) 384; —-Ersatz 99°: Email- 
farben 730; Zierstücke 796*. 23 1V: Schrifttum 
644; Emailapp. in d. chem. Industrie 232; ge- 
trübte — 417*: (weiße) 583*: wetterleste Wasser- 
glasemails 366*; Entemaillier. alter u. neuer 
Gegenstände 109*; Brennen (Verlust v. SiOz u. 
Bldg. v. SiFs u. BF3s) 822; säurefeste — 204; 
emaill. App. im Labor. 905; emaillierte Schreib- 
tafeln 109* 
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241: 100 Jahre techn. — 703; Herst. 1270*, 
1717*; Emaillierofen mit Vollgasfeuer. 703; glasige 
Emaillier. mittels d. elektr. Ofens 244, 1859; 
elektr. Heiz. in d. Industr. d. Emaillier. bei niedr. 
Temp. 2817; Kühlen v. — mit Preßluft 2006; luft- 
gekühlte u. W.-gekühlte — 2007; Herst. einmal 
emaillierter grauer —- Waren 1263; Trüben v. - 
2630*; Malfeinheit u. Deckkraft 1264; Polier- 
mittel für —-Flächen 1474*; F-hlt. — 2472; bor- 
freies — 2630*; Wrkg. v. Zr in — 1859; — mit 
kolloid. Zement 515*; Behandl. v. Gußstücken 
init Sandstrahlgebläsen vor d. Emaillieren 2007; 
Herst. v. emailliert. Gußeisen 2472; Einfi. d. 
Ersatzmittel für SnO2 auf d. Trüb. weißer — für 
Eisenblech 2006; Verwend. v. Betonit, nasse — 
auf Stahl 244; (Schutz d. Metalls deh. Al) 378*; 

-— auf Gegenstände aus Zement 2901*; Herst. 
v. Schreibtafeln 831*; Entfern. v. —Anstrichen 
1270*; —Anzeigetafeln 101; Bakterien in 
—Schlicker 2473. 24 II: Herst. 532*; Emaillier- 
verf. 758*, 2558*; Emailliersätze 1740*; schlag- 
fest. —-Überzug 758*; Emaillier-M. 2088*; 

-Lack 2431*; Verwend. v. Sb zu — 114, 391; 
Verwend. v. SnO2 395; Herst. v. Zinnoxyd für d. 
— Technik 233; Nutzbarmach. v. natürl. Zirkon- 
silieat für Emaillierzwecke 2199*; F-halt. Trüb.- 
Mittel 2360; Bedeut. d. F-Verbb. 2557; — auf 
Gußeisen 1976; Verziehen v. Schmiedeisen beim 
Kmaillier. 539; Einw. d. Ofenatmosph. auf d. 
Brennen v. 540; Prüf. emailliert. Gegenstände 
1508; chem. Verwandtschaft d. Hüttengläser, — u. 
Glasuren 1391; Blindwerden v. — 1977; Ver- 
wend. säurebeständ. emailliert. App. in d. chem. 
Industr. 95, 2070; Verwert. v. —-Schrott 117*. 

Emaillacke s. Lacke. 

Eman, 241: Maßeinh. d. RaEm 2462. 

Emanation s. Radiumemanation., 

Emanationstherapie, 22 Il: 345. 

Embarin s. (7H6OTSHg. 

Embial, 23 III: Bi-Präp. (Wrkg. bei Kaninchen- 
syphilis) 92. 283 1V: 273. 

Embryonalextrakte, 23 III: Organtherapie damit bei 
Hypotrophien 1050. 

Emeraldin [Willstätter] s. C’24//20Na. 

Emetica s. Arzneimittel. 

Emetin (Cephaelin-methyläther), Verhüt. d. Färb. 
u. Sterilisat. von -Lseg. 23 I, 979; Einw 
auf Seide vor od. während d. Behandl. mit Er- 
schwerungsmitteln 23 II, 489; Einfl. auf d. 
Aktivität einiger Protoplasmen 24 I, 2390; ana- 
phylakt. Wrkg. 24 II, 365; Wrkg.: auf d. Blut- 
kreislauf 24 II, 500; auf d. Hirnrindenzentrum 
d. sichelförm. Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214; 
auf d. Herz 22 I, 147; auf d. Darm 233 III, 173; 
auf d. Uterus (Einfl. von Chinin) 22 IH, 1066; 
Einfl. d. Sparteins auf d. —-Wrkg. 22 I, 297; 
Verwend.: zur Behandlung d. Bilharziakrankh. 
22 I, 428; vgl. dazu 22 1, 708; (Polem.) 22 I, 
709; 24 1, 1232; bei Amöbendysenterie 24 I, 
1563; zur Herst. ein. Lsg. mit Yatren in Ggw. 
von Serum (geg. Amöbenruhr) 24 I, 1061 (D.R.P 
378155); Verwend. zur Herst.: von ‚Aleresta‘‘ 
24 U, 503: von „Ipecopan“ 24 I, 1231. 

Farbrk. mit NasCo(NO2)s 23 IV, 565; mit 
[Diamino-tetranitro-kobalti]-Kalium 23 IV, 484; 
Nachw. mit Sb-Salzen in Ggw. von KJ 24 I, 
1422 (©. r. 176, 1156); Prüfungsvorschrift nach 
d. franz. Arzneibuch 22 IV, 1190; Best. in 
Radix Ipecacuanhae 23 II, 1225; 23 IV, 555 
(Ar. 261, 79). 

Verb. d. Hydrojodids mit BiJs, Bldg., 
Eigg. 23 II, 152: Verwend.: als „Bismetine‘“ 
24 I, 504; zur Herst. von ‚Proteryl‘ 24 I, 


Emilium, 231: Element d. radioakt. Emanat. in 
Quellen 938. 2411: Vork. in radioakt. Granit 
2733. 

Emissionsspektrum s. Spektrum. 

Emmetquecksilberkessel, 24 I: Turbine 1072. 

Emodin s. C15H1005. 

Emodinanthranol s. C15H1204. 

Emulsamin s. O26H4s04N2. 

Emulside, 23 IIl: Definit. 969. 

Emulsin s. Enzyme. 
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Emulsionen, 221: u. Emulsionsbldg. (Bibliographie) 
841; — mit fein zerteilten festen Stoffen 722; 
antagonist. Wrkg. v. Elektrolyten 1076; Stabili. 
tät; Oberflächenspann. u. Koagulat. 841; Phasen- 
umkehr u. Fäll. v. Suspensoiden dch. Elektrolyte 
993; Umkehr. deh. Klektrolyte; aus Anilin u, 
Wasser 1350, 1351; — aus fettsauren Salzen u, 
Wasser (Gleichgew., Wrkg. freier Fettsäuren u, 
Alkalien; Phasenumkehr dch. Elektrolyte) 666: 
Öl-Wasser (Beständigk. u. Umkehr., u. anorgan, 
u. organ. Zusätze) 437. 

22 11: Geschichte 547; Darst. 896*, 982*. 
Emulgieren (Vorr.) 981*; (dch. Zentrifugalkraft) 
1103*; Emulgiermittel 227*; Darst. (Homo- 
genisierungskopf) 981*; wss, — (Entwässer. mit 
Hilfe d. elektr. Stromes) 535*; Entwässern (An- 
wend. elektr. Felder, Petroleum) 902*, 903#*:; 
Verdampfen u. Konzentrieren 1015*; emulsions- 
bild. Reaktionsmassen (Reinig.) 573* ; haltbare — 
aus KW-stoffen u. deren Derivv. 546*; Emul- 
gieren v. Fetten 535*. 

22111: Emulsionier. (Theorie) 412; — vom 
Typus Wasser in Öl deh. Konz. d. Ölphase 691; 
emulgier. Wrkg. v. Zuckerarten, Dextrin, Stärke, 
Gummi arab., u. Eiereiweiß (Oberflächenspann,, 
Spann. an d. Grenzschichten u. Viscos.) 1109, 

22 IV: in d. techn. Praxis 994; Fortschritte 
954; Darst. 452*; (mittels Dammarharzisgg.) 
1138*; Emulgier. v. aufeinander wirkenden 
Stoffen u. Abscheid. d. Reaktionsprodd. 744*; 
Emulgiermittel für wasserunlösl. Fll., aus fossilen 
Materialien 339*; Auflösen 21*; Aufheben 282*, 
857*; Zerleg. in ihre Bestandteile 1133*; haltbare 
pharmazeut. — 913; —: v. äther. Ölen ete. mittels 
d. Kolloidmühle 1140*; —: als Farbstoffträger 
für Tinten u. Anstrichmittel 1139*. 

231: Sonder., Hemmungsperiode 1102; chro- 
mat. — (mit Nitrocellulose) 4; Ölemuls. 486. 

=3 11: Emulgieren (geschichtl. Rückblick aus 
d. Geschichte d. Pharmazie) 7S1: Darst. im Apo- 
thekenbetriebe (Emulsionskanne) 374; Emulgie- 
rungsmittel (u. Emulss., Darst.) 1005*; Darst, 
833*; Emuigierungsmittel für wasesrunlösl, Fl. 
429*; Darst. aus nicht miteinander mischbaren 
Fll. 1039*; wasserlösl. u. wasseremulgierbare 
Stoffe 1069*; Emulgierungsmittel für Fettstoife, 
Mineralöle ete. aus Cyclohexanolen 429*; Emul- 
gieren, v. Fll.; Fett mit Milch 353*; —: v. Mine- 
ral- u. Teerölen (Darst., Anwend. als Schmier- 
mittel) 650*; — aus Linol u. Linolensäure enthalt. 
)len für Anstrichfarben, Margarine etc. 420* 
421*, 1117*; Auiheb. 428*; Trenn. mittels Alde- 
hyden 543*; Bekämpf. in Leitt. 79*; Gewinn. 
d. Bestandteile aus Fll. 355*; — aus Sulfitcellu- 
loseablauge 1096*; durchscheinende — 1094*. 

=3 IV: Darst. aus Fll. verschied. Dichte 87*; 
wss. — v. in Wasser unlösl. Stoffen 880*; —: v. 
Ölen u. Fetten mit Wasser 299*; aus Sulüt- 
ablaugen etc. 265*; Emulgiermittel (Anwend. v. 
Cyclohexencyclohexanon u. -hexanol u. v. Cyelo- 
hexyleyelohexanon u. -hexanol) 30*; Emulgier- 
maschinen zur Durchmisch. v. Ölen u. Fetten mit 
Wasser, Kalkwasser, Lauge ete. 29*; Emulgie- 
rungsmittel aus Alkoholen od. Ketonen mit d. 
Alkalisalzen d. Tetrahydronaphthalinsulfosäuren 
30*; Öle entwickelnde — 224*: — für Binde- 
mittel 422*; Homogenisier. 937*: Aufheb. 305*; 
(Bldg. v. Wasser in Öl, Verhinder. 621*); Trennen 
233*, 848*: Entwässern 340*, 

=41: Fortschritte in d. -Technik 60%; 
Theorie d. Emulsifikat. 867, 2868; reverse Phase 
in — 207; — v. Mineralöl mit Seife u. H20, 
Grenzflächenhäutchen 540; Herst. 261*, 713*, 
1248*, 2294*, 2450*, 2655*; Homogenisieren 
1073*; Homogenisiermaschinen 1073*, 1074*; 
Mischen 1073*, 1074*; Eindick. u. Trockn. 2621*; 
Scherertyp v. Desintegratoren 2806 ; bituminöse — 





2848*:; Mineralöl-— 1236*; Öl-— 719*; ölige — 
mit Phenolen, u. Naphtholen 2450*; — aus fetten 
Ölen 2450*; Herst. wss. alkal. — v. Ölen u. 


Fetten 2613*:; Kautschuk-, Harz-— 981*: App. 
zur Reinig. u_Trenn. v. Öl-— 1607; Zerstören v. 
— v. W. in Ölen 1300*; Aufheben v. — 693*; 
Zerleg. (v. — aus Mineralöl, Fetten u. Teer) 1122, 
2294*; Verhinder d. Bldg. v. — 2404*; Verwend. 
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für Motortreibmittel, Lacke u. Abbeizmittel 1699*; 
in d. Textilindustrie 1460; wss,. — v. Schwefel- 
terpenverb. zum Imprägnieren 1602*; Binde- 
mittel für Straßenbau 1095*; photograph. 
2056*%; (Struktur) 1614; physikal. Chemie d. 
in d. Photographie 1613; Empfindlichk. v. AgBr- 

2056; Entschleier. v. mit p-Phenylendiamin 
od. K2Cr207 2054. 

234 1li: Herst. 1531*, 1723*; Herst. sterile 
1011*; — u. ihre Herst. 2011; zur Herst. 
wasserdicht. MM. 1839*: Emulgier.-Mittel für 
W,-unlösi. Fll, 140*; öllösl. Arzneimittel 1236*; 
fettlose Hg- 865*; Emuls.-App. (Rahm-—) 
2780*; Behandl. 333*, 2621*; Verhüt. d. Bldg. 
v. — 2499*; Entemulgieren v. Fll. 1724*; Be- 
seitig. v. Naphtha- 262; elektr. Entwässer. v. 
Öl- 1975; Absetzgeschwindigk. 1599; Ober- 
flächenspann. v. Öl-W.- 1166; Wrkg. v. Fett- 
säuren auf Linimente u. 1235; 8. auch Kolloide; 
Photographie; Suspensionen. 

Emulsionsmilch, 22 11: 753. 

Emulsionsöle, 241: analyt. 
industrie 1303. 

Emulsionsschmierung, 23 Il: für Dampfizylinder 935. 

Emulsoide, 22 Koagulat. anorgan. Suspensoide 
995. 231: capillarelektr. Erscheinn, 1471. & 
Hl: 709. 

Enantiomorphie, 221: d. Materie; opt. 
Mikroorganismen 1202. 

Enantiotropie, 23 111: v. CuzHgJs, Vorlesungsvers. 
1533. 24 1I: Metastabilit. d. Elemente u. Verbb. 
als Folge d. od. Monotropie 793. 

Endocrinologie, 23 1: 3>3. 

Endohypophysin s. Drüsen. 

Endomyces =. Pilze. 

Endosmose s. Osmose. 

Endotryptasen s. kEnzwme- Trupsin. 

Energie, 221: ireie (u. Hypothese v. Nernst) 999, 
1000, 221: KErzeug. aus deh. Radioakt. be- 
einflußt. Wasser 926*. 221V: osmot. Energie- 
speicher 24, 1005. 231: Kraftleist. d. Men- 
schen, vom Standpunkte d. Ingenieurs 858; 
Gesamtenergie (Quantel.) 875; -Verteil. 1249 
241: Bohrsche Theorie d. -Niveaus u. chem. 
u. therm. Erscheinn. 2459; —Umwandll, bei d. 
Oxydat. d. Phosphors 2231; —-Inh. u. Konst. d. 
K-Polythionate 23; s. auch Quantentheorie.. 

Energonen, 231: unzerstörbare Teile d. Energie 
d. Elektrons 1545. 

Enesol s. U7Fl506 AsHg. 

Enhydron, 231: Definit. 

Enneaheptit s. CoH 2007. 

Enneakosan s. C' 291160. 

Enneanitroceilulose, 22 III: 1155. 

Enole, 221: Bromtitrat. 340. 22 111: Rk. mit Azo- 
estern 666; FeCla-Rk. u. Bromtitrat. u. colori- 
metr, Jodmethode 1122. 

231: Salze (Absorpt.-Spektr. u. Konst.) 1165; 

- v, Säureestern (Alkylier.; Reaktionsfähigk. v. 
C u. C-Bindd.) 420; — u. Azodicarbonsäureester 
(Acetessigester u. Acetylaceton) 230, 232. 23 III: 
Enolisat. (enolisier. Wrkg. v. Organomagnesium- 
verbb.) 1394; s. auch Tautomerie. 

Enolkonstante, 233 1: 245. 

Enstatit, 22 Konst. 1327. 

Enstatitaugit, 24 Il: 1678. 

Enteridis s. Bakterien. 

Enterokinase s. Enzume. 

Enterokokken s. Bakterien. 

Enterolithe, 2% 1: Choleinsäuresteine 
schen 63. 

Entfärben, 22 11: Reinigen u. Filtr, v. Fll. mittels 
Kohle 927*; v. Fli., bes. Zuckersäften 1032*; 
Spodiumersatzmittel aus Saturationsschlamm 

- v. Ölen, Mittel 452*. 22 IV: Entfärbungs- 

krait v. Silicaten für Fette, Öle etc., Erhöh. 73*. 
23 11: — v. Lsgg. 171*; — organ. Fil., bes. 

v. Ölen, dch. ultraviol. Strahlen 588*; kolloid. 

entfärbende Stoffe 1141*; Entfärbungsmittel 53. 

231V: — v. 22° 


bewert. in d. Leder- 


Formen u, 


1128, 241: Deiinit. 287. 


beim Men- 


582: 


Fetten, Ölen, Zuckerlsgg. etc. 422*; 
Glühen v. gebrauchten feinpulveris. Entfärbungs- 
mitteln 360*; deh. Kohle (Schätz. d. Entf.- 
Grades) 10. 

241: — v. Fil. 1074*; v. Fetten u. Ölen, 
Zuckerisgg. etc. 713*; Herst. ein. — u. Reinig.- 
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Entladung 


Mittels für Öle 524*: Entfärb.-Kohle 230*, 334, 


1086*, 2194*, 2392*: (in d. Zuckerraffinierie) 
1115, 111s*, 1718,, 2401*; Gewinn. u. Wieder 
beleb. v. Entfärb.-Kohle 85*, »1>*; v, Ather- 


extrakten aus Faeces (mit Phosphorwolfrum- 

säure) 50, 2411: Entfärb.-Mittel 1504*, 2500*; 
v. Fil. ®6*:; Entfärb.-Mittel für Öle, Fette u. 

and. Fll. 1868*, 2378*®; v. Extrakten u. Lsgw 
organ. Stoffe mit Ul2eO 2547 *; v. Filmen aus 
Cellulosederivv. 2112*; Wiederbeleb. v. Entiärl 
Kohle 104: Wertbest. v. Entfärb.-Kohlen 151%; 
Best. d. Reinh. d. Entfärb.-Kohlen iur d. Sehon 
d. Weins 1863; s. auch Kohle; Zuckerjabrikatien. 

Enthaarung s. Haar: 

Entkeimung s. Desinfektion, Sterursution. 

Entladung, elektrische, 22 1: Geiblerentlad. (loni- 
sat.) 236; Verschwinden v. Gas (Gasabsorpt., CO, 
H. N) 235: in d. de la Riveschen Röhre 9406, 
Entiadungsröhren (Nachw. v. Neutronen) 168; 
(Ionisationspotential, Wrkg. v. Verunreinigg.) 
606; in Wasserstoff bei niedrigem Druck (Mini- 
mumpotential) 1215; Einfl. auf organ. Substst, 
(Liehtbogen u. dunkle Entlad.; u. Druck) 234, 


235. 2211: Entladungsröhren (Gasfüll, Er 
neuer. od. Ergänz.) 754*. 32 111: wägbares Rohr 
1033; Köhren mit höherem Gasdruck 1074; 


-Röhren (Potentialgefälle an klektroden) WW; 
selbständ. Gasentlad. (Erscheinn.) S06; —-Rotat. 
im magnet. Feld 102; Verschinden v Gas: Einfl. 
v. P-Dampi 465; — in Gasen (Rotationsge- 
schwindiek. im Magnetfeld, u. Moleküldureh- 
messer) 411; dunkle (Wrkg. auf Metalloxyde 
u. Faradays Gesetz; Red,; u. H, N u. CO; Ge- 
wichtsverlust d. Metallelektrode) 213; Funkent- 
lad. in N u. ©O2e bei hoh. Drucken (Potential) 
96, 97; Glühkathoden für d. Spektroskopie 1». 

231: autoelektron. Röntgenstrahl. d. Kka- 
thode 1529; Elektronenentlad. (kalte u. warme) 
1552; in d. Krystallen 644; Abhängigk. vom 
Entgas.-Zustand d. Elektroden 998; in Röliren 
mit verd. Gasen (Nachleuchten) 157; in Gas- 
röhren (Änder. d. Gasdrucks) 1063, 1384; Durch- 
gang deh. H (Wärmeentwickl. u. Energiezufuhr) 3; 

-Potential (Minimumpotential elektr. Entlad. 
in Gasen bei tiefen Drucken) 276. 23 11: Anwend. 
zu Rkk., auch in Kombinat. mit Glimmentladd,, 
bes. zur Ozonis. 514*; Entladungsröhren, Darst. 
1021*.- 23 IIL: autoelektron. v9; in Röhren 
nach Art d. Siemensschen Ozonröhren; bruckab- 
u. -zunahme mit O, N u. N-A-Gemisch 175; 
elektrodenlose (in Dämpfen) 1135; (u. In- 
tensität: in Jod u. H) 108; in dissoz. Gasen 300, 
niedriger Spann. in zweiatom. Gasen 1634; in 
Gasen (Vorgänge bei Anwend, v. Teslastromen) 
1137; in verd. H, O u. Luft (Kinfl. ungedänipft. 
elektr. Schwingg.) 1136; Funkenentlad. in Gasen 
bei hoh. Drucken u. Vorhandensein eines molek. 
Feldes 719; in Gasen (Potential unter erhöht. 
Druck u. molekul. Feld) 1201; Isolatorentlad. u 


Magnetkanalstrahlen 975; Veränderr. d. Gas- 

drucks dch. — (Luminescenzzentren) 08. 
241: Verschwind. v. Gas bei 138; Druck- 

effekt bei in Gasen 1628; Mitreißen d. Gases 


bei d. elektromazmet. Rotat. d. 1740; Normal- 
gradient v. Gasen u. Gasgemischen bei selbständ. 
— 2328; Wrkg. d. magnet. Feldes auf d. Entlad. 
verd. Gase 1000: Wärmeverluste u. chem, Wrkg. 
bei Hochspann.-Hochfrequenzentladd. in Luft 
138: Kathodenform u. Stromdichte d. Glühent- 
lad. 1146; Dunkelraum and. Kathode induziert. 

1740; Rotat. d. im Magnetield u. Molekül- 
durchmesser 996; Komplikatt. deh. d. Oberfläche 
bei d. Coronaentlad. 2569: Entzünd. brennbarer 
Gase deh. elektr. Funken 404; Röntgenstrahlen- 
Einfl. auf Funkenentladd. 1003; Minimalfunken- 
verzüger. bei reinen u. unreinen Elektroden 138; 
Synthth. dch. dunkle — 2511. 24 Il: elektr. Ent- 
lad.-Röhren 1970*: Erzeug. hoh. Vakua in - 
Röhren 3==*; in Geißler-Röhren mit heib. Ka- 
thode 806; Funkenverzöger. 158; Wandströme u. 
Theorie d. posit. Sänle 18%x7; Wärmewrkg. kathod. 
Gehäuseströme in Hg-Entladd. 1662; in Gasen 
bei sehr niedr. Drucken 1434; Unters. d. leucht. 
Entlad. in Cl 1769: Aktivier. d. Cl deh. — 2234; 
Entlad.-Spann. in W,.-Dampf 157; Verschwiuden 








Entladung 


v. Gasen in d. — 807, 2450; Möglichk. d. Atom- 
Zertrümmer, deh. — (keine Bldg. v. He) 6; Zer- 
stäub. in —-Röhren 7; s. auch Glimmentladung; 
Potential; Vakuumröhren. 
Entropie, 221: absolute, u. chem. Konstante 912; 
— d. mit W-, Ta- u. Mo-Drähten im Gleichgew. 
befindl. Elektrongases 843. 22111: u. Wahr- 
scheinlichk. (Integrat. d. Gleich.) 1113; Ander., 
bei d, arbeitslosen Ausdehn, komprim. Gase 542; 
absol. Größe (relat. Anderr.) 860. 231: u. Wahr- 
scheinlichk., Gleich. für d. spezif. Wärme 1257; 
—-Diagramm d. Gase 1111. 23 IHHI: absolute, u. 
chem. Konstante 1060; — u. Temp. 1429; d. 
Substst, u. Masseneffekt 1333; Werte d. Elemente 
1199; eines Glases u. eines Krystalls beim absol. 
Nullpunkt 343. 24 1: Sternsche Theorie d. absol. 
—-Konstante eines einatom. Gases 1617; — zwei- 
atom. Gase 2325; Berechn. d. Dissoziat. v. mole- 
kul. H aus d. — v. Heu. H 1014; 24 11: Trouton- 
de-Fourandscher Ausdruck u, Größe d. —d. Elek- 
tronen 2737; absol. Wert .d. — v. real. Gasen 
2113; —.d. Gase u. Quantentheorie 2359; s. auch 
Thermodynamik. 
Entstaubung s. Staub. 


Entwässern s. Trocknen. 
Entwickler s. Photographie. 


Entwicklungsfarbstoffe s. Farbstoffe. 


Entzinkung s. Zink. 
Enzian, 


241: Extrakt u. Fluidextrakt 1968. 

Enzyme, 22 1: 552; Forsch. u. Hefengär. 877; Bldg. 
in d. Zelle 1043: Anwend. zur Darst. organ. Subst. 
1329; — u. Aldehyde u. HEN (asymmetr. Syn- 
thesen) 1153; Unters. v. Giftwrkgg., Chininwrkg. 


u. Nitrophenolwrkg. 423; — v. Heien u. Pilzen 
(Anwend. zur Fettsynth.) 506; — u. Ausnütz- 


bark. d. Nahrungsfette 292; oxydier. u. reduzier. 
— (Wirkungsweise, Einteil.) 1203; eiweißspaltende 
— (künstl. Spezifizier.) 442; proteoklast. — (Bldg. 
nach parenteraler Injekt. fremder Proteine) 598; 
Gewebsenzyme (Kinfl, auf d. bakteriophage Prin- 
zip) 101; fermentart. Subst. (Vork. im d’Herelle- 
schen Bakteriophagen) 1301; — im Verdauungs- 
sekret d. Seidenraupe 56; Buttersäure u. Butyl- 
fermente (Vork. im Boden) 713». 

22 11: Darst. 213*; Fermente in Pflanzen 971; 
(Erhöh. d. Festigk. u. Elastizität v. Tier- u. 
Kunstfasern deh. —) 759*, 

22111: Wrkg. (Theorie) 229; (u. Theorie d. 
Katalyse) 110; Fermentwrkgg. deh. Nichtfer- 
mente 1358; autolyt. 1307; homo- u. heterolyt. 
1360; Verh. ind. Wärme v, getrockneten — 1012; 
synthetisier. — (Unterscheid. in Kata- u. Anazy- 
masen) 572; Spezifität nach Zweiwertquotienten 
1201; Adsorpt. deh. AKOH)s3 644; Rk. mit Enzy- 
men 390; enzymat. Spalt. u. Vereinig. v. Kohlen- 
stoffketten 167: Fettsynth., KBinfl. v. Kohlen- 
hydraten 354; pflanzl. — (Reaktionsgeschwindigk. 
u.[H']u. Salze; d. Gerste) 1008, 1009; — d. kei- 
menden Gerste (Reaktionsgeschwindigk.) 1008; 
KEiweißenzyme (Enzymwrke. u. Thermolabilität, 
Dialvsierbark., Zücht.) 178; — im Putenfett 1306; 
Mobilis. infolge Rönteenstrahlenreiz. (Blutserum) 
396; Blutfermente bei Narkosen u. Vergift. 
201; Gerinnungsferment 179; — d. Pankreas 
(vor u. nach Injekt. v. Ather ins Duodenum) 743; 
Abbaufermente bei Careinom u. Sarkom im Blute 
1357; Nachw. u. Chromviolett B 799; Abbau- 
fermente (Nachw. u. Schwangerschaft) 562. 

22 1V: fermenthalt. Tiersera 730*; Abbau- 
jermente: Mikro-Abderhalden-Rk. nach Pregl u. 
de Crinio 741; Substratabbau, Capillarversuche 
741; Wrkgg., techn. Verwert. 258; haltbare 


Präparate (Darst.) 960*; Unguent. Enzymi 
compositum 1271. 

231: Chemie, Ergebnisse u. Ziele 1092; 
neuere Forschsch. 1038: Natur u. Wrkg. 959; 


- als Kolloide 7S1; Maßeinheiten 1330; Spezifi- 
tät; Zeitwertquotient 1125; Isolier. 1092; Ad- 
sorpt. deh. verschied. Tonerdehydrate 637; — u. 
Proenzyme (Diffusionsgeschwindigk. deh. Kollo- 


diummempbranen) 781; Wrkgg., Bananengel u. 
Bananensucrase 690;  cholesterinesterspaltende 
Fermente (Vork. im Duodenalsaft, Pankreatin- 


Isg., Blut u. in d. Galle, Einfl. auf Gleichgew. 
zwisch. freien u. Estercholesterin im Blut) 1403; 


278 


— v. Mais u. Sojabohnen, Strahl., ionisier. Wrkg, 
1372; Abderhaldensche Rk., u. N-Geh. d. Bihut- 
serums; bei kastrierten u. schilddrüseniosen 
Tieren 381, 332. 

23 11: Darst.: als trockene Pulver, App. 583, 
im Großen deh. oxydier. Bakt. 1071*: enzymat, 
Vorgänge (Einfl. kleinster Verunreinigg.) 1217; 
Nachw. blutfremder — im Blutserum 1075. 

23111: Chemie 452; autolyt. — (Nomen- 
klatur) 320; Bezeichn. d. Aktivität u. Affinität 
1541; Fermentaktivatoren (Bezeichn.. Komple- 
ment) 1578; Fermentwrkg. deh. Nichtiermente 
498; — u. Ehrlichs Seitenkettentheorie 79%; 
Fermente (u. Licht) 250, 251; (opt. Aktiv.) 10589: 
spezif. Affinität zu stereoisom. Zuckerarten 314: 
Wrkg. radioakt. Strahll. u. Röntgenstrahlen 149%; 

- u. AKOH)3 400 ; enzymat. Vorgänge (Beeinfluss, 
deh. Cholesterin) 791: kohlenhydrat. u. glucosid- 
spaltende — (spezif. Natur u. Wirkungsmechan.) 
1416; hydrolyt. — (Phospholipin ein Bestandteil?) 
458; d. gekeimten Gerste (Haltbark.) 863: 
Bild. in keimenden Weizensamen (Einfl. d. O) 
74; Fermente: im Gehirn 260; in den Geweben 
u. Fl. d. Augen 260; d. Muskelextrakts, Pankreas- 
hormon als Aktivator 262; Enzymablauf, bei Ver- 
dauung 71; — d. Darmschleimhäute (Verh. d. 
getrocknet. in d. Wärme) 458; Stoffwechsel- 
enzyme d. Nervenfaser 260; — in d. Perivisceral- 
fl. d. Echinodermen 465. 

23 IV: Fermentchemie 613; Vork. oxydier. u. 
reduzier. — im Opium 514; Fermentpräpp. (re- 
fraktometr. Best. d. eiweißlösl. Wirksamk.) 387; 
hydrolvt. (Aktivier. mitt. Kambara-Bleich- 
erde) 24; gewerbl. hergestellte Schimmelpilz- 
enzyme 434; Mikrobesi. d. P 700. 

241: neue Meth. zur Darst. 1218, Isolier. 
1389; Schüttelvorrieht. bei —-Stud. 2191: Reinig. 
2166; (deh. KElektrodialyse u. -osmose) 1210; (u. 
Konz. v. —-Lsgg.; Zucker-Anal.) 1719; Verh. bei 
d. Adsorpt. 2153, 2155; Arndt-Schulzsches Ge- 


setz 1944; Verg!. d. Wrkg. v. Säuren u. — bei d. 
Hydrolyse 1317; Fermentwrkg. dch. Nichtier- 
mente (Zusammenfass.) 1390; Verlauf d. —Rkk. 


1808; Einw.: d. Lichts 2158; v. radioakt. u. 
Röntgenstrahl. 1817, 1818; v. Salzen auf d. Ab- 
lauf fermentat. Rkk. 1052; v. Kolloiden auf d. 
-Wrkg. 650, 2162; v. As- u. Sb-Verbb. auf fer- 
mentat. Funkt. d. Organism. 354; enzymat, Me- 
thylglueosid-Gleichgew. 1940; amylolyt. —: Herst. 
v. Normalstärke aus Kartoffeln 1398: amylolyt. 
u. elykolyt.—d. Pankreas u. d. Speicheldrüsen 62; 
Cytosin-Desamidase 754: Reinig. d. Fumarase 
191; Gift-, bes. Elektrolyt-Wrkg. auf Metall- 
katalyse u. Katalaseprozesse 1964; fermentat, 
Kraft d. Hefe 2312; Kozymase d. Hefe u. d. 
Muskels; biochem. Zuckerabbau u. Lactaeidogen- 
Stoffwechsel 1398, Gär.-Koenzyme d. Hefe 2158; 
—-reich. Kraftfutter aus Hefe 2932*: gärungs-—- 
aktivier. Katalysatoren aus Hefesäften 59, bio- 
chem. Verhältnn. d. Gär. 2645: Verdauungs- 
bei Cölenteraten 2172: Wander. d. Verdauungs-— 
dch. d. Bahn d. intermed. Stoffwechsels 79%#; 
Wrkg. blanker Metalle auf —-Rkk. d. Milch 
(oligodynam. Phänomen) 566: -—— d. Milch (Red.- 
u. Oxydat.-Rkk. ders.) 1224: — im Hühnerei 353, 
Cu-Geh. v. — (d. Arbacia-Eier) 2281; —-Geh. d. 
Schlangenspeichels 1217; — im Fruchtwasser 
1682; Anwend. d. Verdannngs-— d. Pankreas- 
drüse 1639; — d. Autolyse (Protease, Peptase) 
928; proteolyt. — d. Dünndarmschleimhaut 62; 
Rk. v. Azinen u. Azoniumverbb, mit proteolyt. 
—, Nachw. proteolyt. — in Zellen 1552; — d. 
Placenta 785; verschied. Verh. d. Magen-— geg. 
Säure beim Erwärmen 65; Verh. d. — d. Magen- 
darmkanals geg. Diketopiperazine 1818, 1819; 
Wrkg. d. Aminosäuren bei d. hydrolyt. Zers. v. 
Pankreasamylase 566; Verwend. zur Fell-Ent- 
haar. 1135, Entgummieren v. Geweben im —-Bad 
709*; Feststell. d. Vork. v. Aminosäuren in d. 
Natur u. als Baustein v. Proteinen mitt. — 63; 
opt. Spalt. v. Aminosäuren (z-Amino-capryvl- u. 
-myristinsäure) u. ihr. Dipeptiden deh. — 550, 551. 
24 II: Methth. d. Ferment-Darst., Lab aus d. 
Magenschleimhaut 56: Wachst. —-bild. Pilze 


2352*; Herst. eiweißverdauend. — aus Proteinen 
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852*; Herst. v. spezif. —-Heilmitteln 363*; Gär.- 
Ko-—- d. Hefe 343; Isolier. d. Gär.-Ko-— d. Hefe 
2551; Bedeut. d. O für d. —-Blde. in keim. Pilan- 


zensamen 1209; Verh. d. getrockn. — ind. Wärme 
9761; — d. Haut 673, 845; gelatinolyt. Leber- 
ferment 346; fettspalt. im Duodenalsaft d. Säug- 
linge 991; neues d. Darmsaftes (Phospho- 
glycerase) 1506; Verdauungs-— u. d’Herellesches 


Phänomen 994; Pankreas- Muskel- 347; 
Vork. v. Desaminase im Muskel 493; oxydat. 
in d. Ovarialeiern d. Frosches 991; in Insekten 


2343, 2344; Oxydat.-— d. höher. u. nieder. 
Pflanzen 1472; oxydier., : im Samen grüner 
Bohnen 672; lösl. d. Zaunrübe (Bryonia dioıca) 
1801; —: v. Utrieularia vulgaris 1502; milch- 
koazulierend. v. Solanum eläagnilolium 2759; 


— d. Milchsäurebakterien 56; enzymat. Studien 
an Milchsäurebakterien 1505, rohrzuckerspait. 

in Aspergillus flavus 1801; — Gelb. d. Bakterien- 
sporen 56; fettspaltendes 1927; Leukoplasten 
1209: Verlauf d. —Rkk. 672; Auffass. d. Wrkg. 
als Elektronenerschein. 2350: Elektromagnetism 
2759: —Wrkgs.-Mess. zur Beurteil. d. Vitalität 
v. Kulturpflanzen 2340; Aktivator-Wrkg. d. 
Aminosäuren auf — 2165: enzymat. Gleichgeww. 
342; Bind. v? Säuren u. Basen 53; enzyımat. Um- 
wandi. d. Aldehyde, Beschleunig. d. Cannizzaro- 
schen Rk. deh. Hefe 343; H-Ionen- u. —-Kata- 
Iyse einig. Zuckerarten u. Glucoside 990; diastat. 
Wirksamk. u. Rk. d. Mediums 1303; Zerleg. v. 
Hexosemonophosphorsäure deh. Extrakte d. Fe- 
mur 479: kolloidcheim. Fett-Lipoid-Wrkgg. 2761; 
— zur Bldg. v. Pigmenten 2342; Wrkg. d. Kno- 
chen- auf d. organ. P-Verbb. d. Bluts 1474; 
Hydrolyse d. Endosperms v. Steinnuß deh. d. 
eigenen — 1210, Rolle d. bei d. Koagulat. v. 
Hevea-Latex 2371, 2793, 2795; Oxydat. v. - 
in steril. Extrakten v. Pneumokokken 2668; Einw. 
v. Uranylacetat 1952; Einfl. v. Formaldehyd auf 
d. Funkt. pilanzl. 1105; s. auch Autolyse, 
Bakterien; Hefen u, d. einzelnen Enzume. 

—, Abwehrfermenite, 22 eg. Polvsaccharide im 
Blut 74, 483. 231: im Serum d. mit Ferment- 
Isgg. behandelten Tiere 797. 25311: u. Diagnose 
v. Gehirnkrankh. 5585. 231V: Wirksamk. in 
Nahrunesmm. 120: Wirksamk. auf Hefe (Best.) 
253. 241: Abderhaldens ‚‚Abwehrfermente‘' 
(Unterss. mit Bact. coli) 1984; (Best.) 1656, 1984, 
23411: 2341; Wrkg. d. organ. Farbstoffe als 
2433. 

—, Aldehıydasen, 24 Il: Ggw. v. in Insulin- 
Präpp. 2278. 

—, Aldolasen, 231: Vork. bei Vergär. v. Äpfel- 
saure 1598. 

—, Amidasen s. Desamidase., 

—, Amygdalase, 221: Veränder. deh. Altern 579. 

—, Amygdalinase, 221: Veränder. deh. Altern 579. 

—, Amylasen, 221: d. gekeimten Gerste 415; 
Kinw, v, radioakt. Substst. 50; Wirkungsweise; 
Syst. mit Stärke 697; Vergifiungserschein. 473; 
Pankreasamylase (Wrkg. u. Alkalität) 210. 22H: 
Präparate mit aktivierter. tier. 835*; Best. d. 
Ver-flüssigungskrafit 609: Ptvalin (Schutzwrkg. v. 
Stärke, Tierkohle, Ölen, Na-Oleat ete. geg. Säuren) 
101. 22111: Fermentwrkg. (Einfl. v. Kobalti- 
amminen) 177; verschied. Herkunft (Unterscheid., 
Filtrat.) 177: Einfl. auf d. Sucrase d. Hefe- 
macerationssaftes 390; d. keim. Gerste, Reak- 
tionsgeschwindigk. u. [H']) u. Salze 1009; d. 
Malzes (Thermostabilität) 279: d. Speichels v. 
Dixippus morosus 393; Pankreasamylase, Hydro- 
lyse d. Stärke, u. Aminosäuren 929; Aktivität 
(u. Antiseptica) 929: (Wrkg.. Einfl. d. Rk.) 841. 
22 IV: haltbare Präparate mit akt. tier. 05*; 
Best. im Harn, u. Jodaffinität 868; Pfualin, 
Geh.: im Speichel d. Foeten 942; im Speichel d. 
Pierdes 841: Thermostabilität 279; Schutz vor 
Zerstör. dch. HCl 841; auf dem Filter zurück- 
gehaltenes — (Entfern.) 177 

231: Einheit; Ampvlasewert aus Pankreas 
1135; —: d. Speichels (Konservier. dch. Glycerin) 
611; d. Gerste (unlösl.) 1092; d. Pankreas (u, Cl- 
Ionen) 975. 23 II: tier.. aktive — enthalt. Präpp., 
Darst. 1136*. 2311: Pankreasamylase 77; Pan- 
kreas- u. Malzamyl. (chem. Natur) 946; Bldg. u. 


Enzyme 


Verh. in lebenden Pflanzen: v, Phaseolus vulg., 
Temperaturempfindl'chk.; Stärkespalt., Phasen 
160, 161; Wrkg. u. wirk. Bestandteile 565; Aktivi- 
tat, Amvlaseneinheit u. Amvylasenwert 1541, 
d. Speichels, u. Chinin- u. Harnstoffverbb, 1371; 
d. peripheren Nerven 1177; d. grauen Hirn- 
substanz d. Menschen 503; im Harn bei Nephritis 
u. Diabetes 1102; Pankreasamvl., u. lonen 503; 
Geh. im Blut d. Vögel 260; im Verdauungsapp. d. 
Honigbiene 632; d. gekeimten Gerste 497, d 
Gerste (Wrkg. u. Thorium X) 633; Komplement 
1578; Hitzeinaktivier. u. [H } 314: Malzamvlase 
(Vergift. deh. CuSOs, J u. Anilin) 79; Inaktivier 
dch. Hg, schützend. Einfl. v. Aminosäuren; d 
Pankreas; Stärkehvdroivse (u L,ysin) 1095; 
Ptyalin, Geh. im Speichel 1039; (u. Cl, Br u. Jod) 
1091. 231V: Bidir. deh. Asperg. (quantit. Best). 434 
241: Vork.:in Pilanzen 677; Darst. v. rein. 
Grenzabbau d. Stärke u. ein Kompnlement d 
491; -Präparat mit beschränkt, Spaltvermögen 
564; Wrkg. d. — d. Arzneibuches 2437; Einw 
v. Salzen d. Ag u. anderer Schwermetalle 1218 
v. Kolloid. 680; Wrkg. d. verzuckernd. Kraft u. 
Einfl. d. Temp. darauf 1047; zur Kenntn. d. Kar- 
toffel-— 15339: Temp.- u. Lichtempfindlichk. d 
Malz-— 347, 2157; Herst. ein. Normalstärke dceh 
Einw. v. Malz-— auf Kartoffel 15398; Wrkg. d 


Elektrolyse auf d. d. keim. Gerste 2787; 
Stärkespalt. deh. -— 927, 2104; Sekret. u. Aktivi- 
tät d. Speichel- 1218; Einfl. v. As- u, Sb-Präpp. 
auf Speichel-— 354; Blutamvlase (Wrkg. d 


Kastrat.) 796; Leberamylase (Hemm. dech 
Maltose) 927. 2All: 2760; Vork. in Bryonia 
dioica 1801: Ausscheid. deh. d. Niere 2344; neue 
Meth. zur Best. d. 1211; Anti- 2341: d 
Haut 543; Leber- 55; ein Komplement d. — u 
d. Grenzdextrin 1211; Bind. mit Amvlosen 478; 
Einw. auf Amylose u. Amyiopektin 2243; Ad- 
sorpt. dceh. Stärke (Ambard) 2850; Einw, auf 
Stärke u. Dreh. d. Maltose 2055; Einw. v. Malz- 

auf Stärke 2394; Kinfl. d. neuen S-halt. Amino- 


säure (Mueller) auf d. Pankreas- 673; Zwei- 
enzym-Theorie, Aktivier. v. Malz-, Kartoffel- u 
Speichel- 477, Aktivator-Wrkg. v. Amino- 
säuren auf Speichel- 2168; Eintl. d. [HJ auf 
d. Wrkg. v. 15895; Einfl. v. KJ auf d. Ver- 
zucker, d. Stärke deh. Malz-, Speichel-, Pankreas-, 
Leber- 478, 479; dextrinier. Kraft d. Malz- 
verschied. Getreidearten u. Reaktivier. inakt. 
1803; isoelektr. Punkt d. Malz- 216S; Beeinfl 
d. -Tätigk. deh. d. Nebennierenrinden d. Kin- 
des 1935; s. auch Diastasen. 


> 


—-, Anazymasen, 22 11l: 572. 

—, Antipepsin s. Pepsin 

—-, Antitrypsin s. Trypsin. 

—, Arginasen, 221: Wrkz. auf Agmatin u. Tetra- 
methvliendiguanidin 827. 23 111: Wrke.; wW. Best. 
v. Arginin 1235; volumetr. Best. mıtt, Kdestin- 
hvdrolysaten 1176. 241: Vork.: in Bakterien 
2376; in Darmschleimhaut u. Darmsaft 1815. 

—, Asparaginasen, 23 1: in den Blättern d. Feuer- 
bohne 1599. 23 111: 637 

—-, Auxostoffe, 23 III: u. künstl. Zyrmogene 1372. 

—, Auxoureasen, 24 1: 215* 

—-, Blutfermente, 221: Auftret. v. Fermenten im 

jlut nach Eingriffen 179, 201, 753. 23 1: Ferment 

veränder. bei Entiern,. d. Schilddrüse 477, — bei 
d. Proteiukörpertherapie 1098. 33 HIT: Ferimente im* 
Blut bei Vögeln 260. 241: Einfl. d. vegetativ. 
Zentren auf d. Diastaec- u. Katalase-Geh. im 
Blut 492. 24 II: Fermentzahlen d. Blutes 1212; 
s. auch Amylasen; Diastasen; Katalase; Lipasen; 
Pepsin:; Peroxydasen: Blut; Serum; Trypsin. 

—, Butyrase, 24 1: Mono- im Hühnerei 353; u. 
Tri-—-Geh. d. Placenta 755: #. auch Lipasen, 

—, Carbohydrasen, 22 11l: Wrke., u. Hefeauto- 
Iysate u, -extrakte u. Organextrakte 558. 

—, Carboligase, 22 Ill: Wrkg. 272, 273. 231: u. 
Verkett. zweier Acetaldehydreste zu Acetylmethyl- 
carbinol 1041. 241: Umwandil. d. Acetaldehyds 
dch. gär. Hefe 1396. 24 li: Carboligat. Synth. 
2762. 

—, Carboxylase, 221: Wrkg. d. Hefe 646, 23 11: 
Vork. im menschl. Blut 265; Schädig. 'deh. Er- 


we nee nn 








—, Cellase, 2 
—, Culichinse, 


—, Cellulase, 22 111: d. Speichels v. 


—, Chymase (Chymosin), 22 IIl: Wrkg., 


—, Desamidase, 24 1: Cytosin-— 784. 


Enzyme 


hitzen 1094. 24 I: —-Geh. d. Placenta 785; carb- 
oxylat. Spalt.: d. Brenztraubensäure 59; d. Di- 
methylbrenztraubensäure 1214. 2411: carboli- 
gat. Synth. u. earboxylat. Abbau (Bre nztrauben- 


säure, Acetaldehyd) 2466; Theoret. zur —-Wrkg. 
im Organism. 933; tier. 346. 

R Catechutannasen, 2211: u. Paulliniatannin 
1265. 


AI: d. Takadiastase (Nachw.) 782, 
241: Abspalt. aus Lichenase 923, 
1767. 

Dixippus mio- 
rosus 393. 23 III: d. Bacill. celluiosae dissolvens 
1421. 

u. Pepsin- 
wrkg. 1204. 24 1: Enzym im Magen 1d. Kalbes 65. 
24 11: v. Solanum eläagnitol. 2759; Einw. auf d. 
Colostrum d. Milch 673 


— , Dehydrogenasen, 221: Wasserstoffdonatoren; 


in Muskeln; Pr de er hen are 58: Vork. im 
Bohnenmehl 1241. 231: Spezifiz. 753. 23 II: 
d. Muskels, Tätigkeitsfeld; u. Säuren 1039. 234 1: 
Einfl. v. K-Salzen auf d. Suceino- 2057. 
24 11: Vork. 
im Muskel; Desaminier. d. Asparaginsäure 493. 
d. Takadiastase 849; — aus Kutorula muci- 
gera 2670. 


—, Dextrinogenase, 23 III: in d. Malzdiastase 451, 
—, Diastasen, 22 


: Enzyme, diastat. Entsteh, 290, 
703; u. Vitamine 831; Einfl. auf d. antihämolyt. 
Kraft d. Blutserums 839; d. Blutes (u. Fäulnis- 
Einfl. v. Toluol u. Phe nol) 703; diastat. Wirk- 
samk. d. Blutes bei experim. Hyperglykämie 303; 
d. Speichels, Wrkg. v. Repsin u. Trypsin 880; 
Pankreas-—, Eınfl. neutraler Alkalisalze 1006; 
d. Kuhmilch (Abbaufähigk. gegen Stärke) 30; 
Aspergillus niger, u. v. Malz, Wrkeg. (Einfl. d. 
[HH )) 1202; hydrolisier., Wrkg.-Weisen; Malzaus- 
zug, u. Fette u. Glucoside 399. 2211: diastat. 
Lsg. u. Verzucker. d. Rohfruchtmaterijalien in d. 
Bierbrauerei 708; v. Bakterien (Anwend. zur 
Befreiung d. Textilfasern v. d. Appretur d. Ver- 
steif. herstammender Stoffe) 876*; Anwend. v. 
schimmelbildenden od. verzuckernd peptoni- 
sierend wirkenden — zum Löslichmachen v. Stärke 
etc. auf Appreturen 1060*. 22111: Blde. in 
Pflanzen bei Autolyse d. Protoplasten 168; 
diastat. Fermente (Einfl. neutraler Alkalisalze) 
631; (im Pankreas bei Beriberitauben) 1209; Ver- 
teil. im Verdauungstrakt d. Hühner 277; d. 
Muskelgewebe, klin. Wrkgg. (Konstipat.) 638; 
; d. Speichels beim Pferd 800; im Speichel d. 
Rindes 631; diastat. Wirksamk. d. Speichels s41; 
d. Blutes v. Kaninchen, u. Zuführ. v. Stoffen; 
Speichel, Stärke, NaHCOs3, Äther ete. 1209; Geh. 
u. spezit. Wrke. d. Gewebsextrakte 1311; Regener. 
(Abhängiek. v. O) 525. 223IV: Anwend. zur 
Invers. v. Saccharose 503; aus Organextrakten, 
therapeut, Wrkg., 341: u. Lsgg., aus Getreide 
845*; haltbare diastat. Trockenpräpp., (Anwend. 
kolloid. Kieselsäure) 570*, 
253 1: Adsorpt. dch. AKOH)s, Spalt. in Diastase 
I u. 11 1519; diastat. Fermente (Einfl. neutraler 
Alkalisalze, Pankreasdiastase) 782; (Wrkg. v. 
Albumosen u. Aminosäuren) 364: — d. Leber 
(Wrkg. d. inneren Pankreassekret. bei Hunger) 
1343; — in diabet. Harn u. Blut (Änder., Bedeut.) 
1342: -Geh. d, fötal. Blutes (Permeabilität d. 
Placenta) 474; —-Rk. d. Harns bei Nephritis u. 
Pankreaserkrank. 179; Pankreas-— (aktivierte, 
u. Kohlenhydra tverdauung im Duodenum d, 
Säugetiere) 259. 2311: diastat. Kraft, Best. 40. 
23 111: Le 2.2 r: aus 100 bis 300 Jahre altem 
Roggen 1171; Wrke. d. Lichtes 250; u. Jod 315; 
u. Halogene 1091; Wrkg., u. ThX 633; diastat. 
Wrkg.deh. Nichtfermente 498:d. Maizes; Existenz 
zweier Amylasen 451: Lipodiastase aus Ricinus- 
samen, techn. Darst. 1171; im Speichel d. Hundes 
1095; d. Speichels, Reaktivier. v. dch. Schwer- 
metallsalze vergifteten 164; Geh. im Dünndarnı- 
saft 1176; u. Funkt. d. Spaltöffnn. 459: — d. 
Tränendrüsen (Laerymase) 632. 23 1V: Bewert. 
d. katalyt. Krait 766; d. ungekeimt. Gerste, 
‚im Harn 


Verzucker.-Vermög. 504; Wrkg. u. Best 


250 


—, Emulsin, 22 


— , Enterokinase, 231: 


—, Erepsin, 23 1: d. Pferdenieren 112. 


—, Esterase, 2211: Best. 





230; — d. Malzes (Verflüss.-Ve_mög. v. 
252; Best. (klin.) 569. 

34 1: Herst. 2023*, 2838*; Auffass. als Gem. 
1389; Hydrolyse, vergleich. Wrkg. d. Säuren u, 

- 1738; — d. Weizenmehls 2216; Hexosemono- 
phosphatase d. Taka-— 1211; Inulase in Taka-— 
1683; Cellase d. Taka-— 782; diastat. Kraft d, 
Kartoffelsaftes 27854: Inhomogenität u. sonst, 
Eigg. v. Malz-— 1210; Reinig. v. Malz-— deh, 
kElektrodialyse u. -osmose 1210; Gewebs-— tier, 
Ursprungs 1944; (Einfl. d. Elektrolyse) 1816; 
Eintl. d. Elektrolyse auf — d. Pankreassafteg 
2757; —: im Hühnerei 353; im Kaumagen d, 
Hühner 1944; im Fruchtwasser 1682; —-Speicher, 
d. Placenta 785; Speichel-— v. Mensch u. Tier 
2711; Rkk. d. alkoh. Extrakts 504: Best. d, 


Stärke) 


diastat. Kraft v. Malz u. Malzextrakt 971; 
Differenzier. tier. u. pflanzl. — 492; colorimetr, 
Best. v. — in Körperfll. 2897; —-Best. für klin, 


Zwecke 1244; opt. Eigg., Adsorpt. deh. Kaolin 
% AKOH)3 2437; Einw. d. Lichts auf —-Lsgg. 

. Einfl. v. Salzen auf diese 2158; ee auf 
— d. Milch 566; Blutzucker u. — 496; Einfl. d, 
vegetat. Zentren auf d. —-Geh. d. Bluts 492; d, 
— aktivier. Krait d. Serums 356. 24 II: Reinig, 
v. Malz-— dth. Elektrodialyse u. -osmose 53; 
Blut-— als Endprodd. d. Stoffwechsels 2488; 
polarimetr. Best. d. —Wrke. 2357, Best. d. 
Harn-— 1017; Best. d. — im Blut 1253; Bedeut. 
d. Blut-— beim norm. Tier 1928; Ne M- 
Theorie, Aktivıer. 477; Geh. v. Blut, Harn, 
Colostrum, Muttermilch u. fötal. Blut 347; Einw, 
v. Uranylacetat auf Serum- u. Leber-— 1952; 
s. auch Amylasen. 

Takadiastase, 22 IH: In- u. Reaktivier. 58 


=31: u. Amylasen, amylolyt. Wrkg., Einfl. v. 
Vitamin B 1335. 241: Vork.: v. Inulase in — 


1683; v. Cellase in — 782; v. Glycerophosphatase 
in— 1808; v. Hexosemonophosphatase in — 1211; 
Leeithin-Spalt. deh. — 1308; Rk.: mit p-Kresol- 
Schwefelsäure 1807; mit Kolloiden 680. 241: 
„‚Taka-Lab‘‘ 1927; Einw. v. Uranylacetat 1952; 
Einw. auf Methylglucosid 1805; Spalt. v. Amyg- 
dalin u. Glucosiden deh. — 2852; Spalt. d. Phen- 
acetursäure deh. — 849: Abbau v. Nucleinsäuren 
dceh. — 849, 

Darst. v. hochwert. 469: — 
u. Aldehyde u. HEN (asyınm. Synthth.) 1183; 
Einw. auf Galaktose in Lsgg. v. Propylalkohol 
u. auf Milchzucker in Lsgeg. v. Äthylalkohol 49; 


syn-—, u. Mandelsäurenitrilsynth. aus Benz- 
aldehyd u. HUCN 50; Wrke. auf Pflanzen 1045; 
Best. d. Glucosidase 468. 22111: Gleichartigk. 


v. Präpp. verschied. Herkunft; Zeitwertquo- 
tienten 1201; — d. Mandeln, Wrke. auf Lactose 
in Lsgg. v. 85%/,ig. Alkohol 386; o- u. d-, Wrkg. 
272. 23 1: Lokalis. in bitteren Mandeln u. Kirsch- 
lorbeerblättern 256; asymmetr. Wrkg., (bei d. 
Benzoxynitrilsynth., Mandelsäurenitril) 1038. 
23 111: einheitl. ? Natur d. Glucosidase; u. Salicin, 
Phenylglucosid, Helicin u. Methylglucosid 1172; 
— u. Syst. Bl aus äure-Benz: en, Mandelsäure- 
nitril 315; — Salicinase (Best.; u. Diazomethan, 
Acetylier., Inaktivier.) 940. >; I: Mikrobest. 
1244; Spalt. d. Glycerinphosphorsäure dceh. 
786; deh. — hydrolysiert. Zucker d. Leguminosen 


1938. 24 II: d. Maikäfers 56; Identifizier. d. 

Galaktose deh. - 1615; Verzucker. d. Stärke 

deh. 345; Hydrolyse d. Alkoholglucoside dch. 
56. 


Aktivier. d. Pankreassaftes 
182. 241: u.d.trypt. Wrkg. d. Pankreasdrüse; 
Best. 1683, 1685, 1686. 2411: Wrkg. auf d. 
Blutzucker 2278; s. auch Trypsin. 

23 II: 284 


Jyarmes, u. Pankıeassekret. 563; 
(Rolle bei d. Eiweißver- 
dauung) 1290. 241: -Geh. d. Placenta 7>5; 
Einfl. v. Salzen auf d. Wirksamk. 1552. 241: 
Identit. mit d. Leberprotease 478; Spalt. methy- 
liert. Eiweißstoffe u. methyliert. Polypeptide dch. 
— 345, 


23 II: d. 
— d. Pankreassaftes 


in einem Blutstropfen 
1045. 241: asymmetr,. Verseif. racem. Amin“ 


säureester dceh. — 567. 
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—, Fructosediphosphatase, in menschl. Organen 
2883, 2384. 

-, Fumarase, 241: Reinigen mit 033.05 u. 
{NH4)2504 491. 

—, Gallotannasen, 22 III: 1265. 

-—, Glucosidase, 221: Best. in Emulsin u. Darst. 
468. 23 IH: d. Emulsins (einheitl. Natur) 1172. 
3411: Vork. in Takadiastase 28352: &-— s. Maltase. 

—, Glycerophosphatasen, 233 III: d. Pflanzensamen 
314, 1091. 241: Vork.: in d. Takadiastase 1808; 
in menschl. Organen 785; Differenzier. 25>4. 

—, Giykogenasen, 2:3 III: d. Säugetiersera 1628. 

—, Hippuricase, 2% 1: 2437. 

—, Histozym, 231: Wrkz. auf d. Homologen d. 
Hippursäure 976. 23111: 791. 241: Vork.: im 
Hühnerei 353; in d. Placenta 785. 

—, Hydratasen, 221: Wirkungsmechanism. 1203. 

—, Hydrogenasen, 24 I: Spezifität d. Intracellular- 
— im Froschmuskel 2277. 

—, Hydrolasen, 221: Wirkungsmechanism. 1203 

—, Inulase, 24 I: — d. Takadiastase 782; Inulin u. 
— 23309; Vork. in Takadiastase 1683. 

—, Inulinase, 22 11: Bldg. im Darm »41. 

—, Invertin (Invertase, Saccharase), 221: Lsg. aus 
d. Hefe (Adsorpt. u. Elut. aus Adsorbat; Darst. 
v. Präpp. 200, 201, 202, 203, 205; Wrkg. (Einfl. 
d. Verdünn., aktive u. inaktivierte, spezif. 
Rotat.) 1300; u. Chinin u. Nitrophenol 423; 
adsorbierte (Wirksamk.) 1414; Einfl. auf d. 
Erhitzen d. antiskorbut,. Vitamins 146; d. ge- 
keimten Gerste 415: Hefeinvertase (Aktivität, 
Einfl. stimulier. Substst.) 507; bei Mucor race- 
mosus 830. 2211: in d. Sirupgewinn. 533; 
Best. d. Wirksamk. 1032; Anwend. zur Kohr- 
zuckerbest. 152, 22 IH: Vork. in d. Darmschleim- 
haut 66; Verteil. im Verdauungstrakt d. Hühner 
277; Wrkg. (Einheitlichk.; Gleichch. u. H u. 
Temp.; Umwandl. anomaler in normale u. um- 
gekehrt) 384: Einw. kombin. v. Chinin u. Narko- 
tieis 1264; u. ultraviol. Licht u. Oxydat.-Mittel, 
u. Beimengg.; Präpp., P-Geh. v. gereinigter u. 
Ag-Bind. 522, 523; Aciditätsbeding. u. Temp.- 
Empfindlichk. 732; Hydrolyse (Geschwindigk. 
u. Rk. d. Substrats) 167; Inaktivier. deh. kleine 
Mengen Silbersalze 1202; Präpp. (Analyse) 383; 
— d. Hefe (Einw. fremder Enzyme) 524; d. 
Blutes; d. Hefe, antigene Eig. 748, 1209; — d. 
Hefemacerationssaftes (Wrkg., Einfl. v. Papain 
u. Amylase) 390; Wrkg., u. Hefeautolysate u. 
-extrakte u. Organextrakte 559; Freileg. bei d. 
Hefeautolyse ete. 56. 221IV: als Zusatz zur 
Indieogärungsküpe 992*, 

231: Geh. an Mg u. P205 547; kinet. Unters. 
1544; Reinig. u. Sorpt. an AKOH)s, u. Kaolin, 
Inaktivier. deh. Aldehyd u. Amninreagenzien 1400; 
Dispersitätsgrad, Molekulargew. 548; Inaktivier. 
(dch. Jod) 1192; (deh. Phenylendiamin, Toluidin 
u. Formaldehyd) 1597; -Wirksamk,. (Minuten- 
wert. u. Inversionsfähick., Verknüpfungsformel; 
Darst. u. Zus. u. S-Geh.) 1331, 1332; Ag-Verb. 
257; —-Einheit, -Wert u. reduzierte 1330; 
— u. Invertinwrkg. 352; -Wrkg. d. Invertins; 
Ident, mit Raffinase 1129: Dialysierbark. 797; 
Bananensucrase u. Bananengel 606; 690; Darst. 
u. Eigg.; Adsorpt. deh. d. Blejacetatfäll. ete.; 
Wrkg. 352, 959; Adsorpt. deh. verschied. Ton- 
erdehydrate 638: Saccharase- u. Raffinasewrkg 





1129; hochakt. 1331: — u. Blutserum 797: d. 
hämolyt. Streptococc. 258. 2» III: d. zekeimten 
Gerste 497; -Einheit, -Wert, Inversions- 


fähigk., Minuten- od. Zeitwert 73, 1541; Form 
d. N, Aufnahme v. Halogen, Jod u. Brom 496; 
Inaktivier, deh. Halogen 252: Stabilität, Einfl. 
d. Alkohols 1397; Sorpt. deh. Al203 252; Selbst- 
regener. d. dceh. Schwermetallsalze vergift., u. 
Danysz-Eifekt bei Toxinen 455; Invers, v, Rohr- 
zucker dch. ‚„ Rk.-Konstante, Änder. beim 
Aufbewahren 1174: u. AgNOs, stöchiometr. 
Beziehh. 314: d. Hefe, Reinig.; Adsorpt. 563; 
Vergleich v. Hefe- u. Taka-—, Frueto- u. Glueo-— 
1173; Wrkgs.-Gesetz:; Viscos. u. Rk.-Geschwindigk. 
396; Wirksamk. 1232; Aktivit. bei Bananen- 
extrakten, spont. Vermehr. 498: Geh. d. 
Zuckerrüben- u. Mangoldblätter 496; d. Darm- 
kanals d. Honizbiene 633: in d. Wand von 


Enzyme 


Muccoideysten d. Ovariums 1088 23 IV: u. 
Invers. v. Zucekerlagg. 296*. 

Sal -Geh. d. 'Placenta 785; Kollodium- 
membrane als Druckfiltrat.-App. für -Lsgg. 
937; Einheitlichk. bei d. Wrkg., Stabilit.-Optim. 
923; Wrkg. v Alkaloiden auf Hefe- 2157; 
Isolier. u. Reinig. deh. Adsorpt. 2153, 2155; 
Vervierfach. d Aktivität v. Hefe-Autolyaat 
dch. Elektrodialvse 1210: Verss, über d. Anwend, 
1719; deh. hydrolvsierb. Zucker d, Leguminosen 
1935; Reinig., Zus, Mol.-Gew, 1209: chem 
Unters. üb. d 2715, Mol.-Zust. u, Stabilit. 
56; Eigg. ein. hochakt. -Präp. 1358: pprOptim. 
in Hefe u. in Lsg. 1680; hydrolyt. Kraft dialyaiert. 

-Lse. 2713, Aflinit. zu Zuckerarten 1940; 
Hydrolyse-Wrkg. auf Saccharose 1317; als 
amphoter. Elektrolyt u. als Kolloid 2152: Be- 
ständigk. in d. Adsorbaten 2155; Inaktivier 
dceh. Schwermetalle 207; in friach. Hefe deh. 
Ag-Nitrat 1939; deh. Amine 208, 24 ll: Vork 
in Bryonia dioiwa 1801; in Honig 2056; Be- 
ständigek. 1594; Einfl. stereoisom. Zucker, nicht 
spaitb. Kohlenhydrate u. Glucoside auf d. Wrkg. 


d. Hefe-Invertins 343; - aus Eutorula muci- 
gera 2670; Geh. v. Penicillium glaucum an 
2055; N-Geh. d 2486; Identit. mit Raffinase 


478; Aktivit. u. Wrkgs.-Weise 54, 55; Affinit, 
zu Kohlenhydraten 478; Uharakteristica d 
Wrkg. 672; u. d. zweite Wrkg.-Art d. H-lonen 
2S50; enzymat. Spalt. 2055; Takainvertase, Verh 
v. Methylglucosid zur 1>04, 


— , Katalase, 22 I: 1204; Zers. v. H2O2, u. Röntgen 


strahlen 1164; biolog. Bedeut., u. Ha0s2 173: 
Geh. d. Organe, Wrkg. d. Hungers u. d. Nahrung 
102: Wrkg.; Einfl. v. Vitaminen S31, 883: Geh. 
v, Insekten (beeinfluss. Faktoren) 703; Index 
d. roten Blutkörperchen u. Blutkrankheiten 38; 
Jlut- (u. Injekt. v. KCl-Lsee.) 371: (bei 
Blutkrankheiten) 156; v. Mehl (katalyt. Kraft; 
Einw. v. Salzen u. Säuren; Temp.-Opt. etc., 


u. Backvorgang) 76: d. gekeimten Gerste 
115. 2211: Best.: im Blute 1100; in einem 
Blutstropfen 1045; -Index (Bedeut. für d. 


Diagnose d. perniziösen Anämie) 1206. 22: 
Bldg. im Blut, Wirkımgswert d. Nahrung 1025; 

ein Maßstab für d. Stoffwechselintensität 1178; 
Geh. d. Blutes (u. Athernarkose: u \lkohol- 
vergift.) 1024; Menge: in verschied. Muskeln 
d. Körpers u. Arbeitsmenge d. Muskeln 576: in 
Muskeln großer u. kleiner Tiere; in Geweben, u. 
Hunger 576: d. Muskeln (Aktivier. deh. Leber) 455: 
Geh.: d. Mnskeln, d. Blinddarms, d. Magenteile 
u. d. Darmschleimhaut 418, 1023: d. Leber 
1024; aus Leberextrakten (Wrkg. anf Kaninchen- 
serum) 88: Gehalt d. Schleimhaut aus ver 
schied. Darmabschnitten 1023; -Wrkg. (u. 
Wrkg. v. kolloid. Silber, Einfl. v. Elektrolvtionen) 
595; Fermentwrke. (Einfl. v. Kobaltiammonis- 
katen) 177: Rolle: bei d. Atmung d. Embryonen 
279; beim Shock 1024. 23231V: Unterss. (volu- 


metr. Verff.) 529 

231: Gehalt pflanzl. Samen, u. Lebens- 
fähigk. 960; d. Blutes (Einfl,. v. Cu) 466; 
(Geh. d. Tieres, Wrke \ Kiweißkost) #96, 
1516; d. Leber 974: Wrkg. (Einfl. v. Vit- 


amin B) 1335. 2311: d. Blutes (Menge u 
Aktivität) 225. 23111: Bedeut. für d. Zellen; 
Wrkgz., u. H202 u. HUN 952: Produktion mit 
Bact. coli 1416: Geh. u. Wachstum v. Typhus- 
bakt. 1036; : d. peripheren Nerven 1177; d. 
Blutes, u. Organextrakte 793: d. Leber, u. 
ThX 634: Katalasewirkunz v. Peroxydase 521. 


241: Darst. x Bakterien-—-Präpp. 4#8; 

-Blde. u. Empfindlichk. für Hz20Oz bei Bak- 
terien 2375: Wrke. d. Temp. auf d. -Geh. 
v, Paramäcium u. Spirogyra 785; -Rk. bei 
Ruhrbarillen 1698: Funkt. u. Zellatm. 347; 
Keimverzug u Aktivit. bei Xanthium 1547; 
Reinie. u. Eiger. d. Blut- 2438: -Geh. d. 
Bluts 64: (Veränder. d, -Geh.) 354; Einfl. d. 
vegetat. Zentren auf d. -Geh. d. Blut. 492; 
d d. Bluts beeinflussende Bedingungen 787; 
Metallwrkz. auf d. d. Milch 566: Theoret. 


zur -Wrkg. 1964; -Wrkgz. v. Hämoglobin 
u, sein. Derivv. 1422: Einw. v. Röntgenstrahlen 








Enzyme 282 
auf Leber-— 1945; Einfl. v. Kalbsleber-— auf d. Schweinepankreas (Hydrolyse d. Bernstein. _ 
d. Entwickl. v. Leptomonas-pyrrhocoris-Kulturen säuredibenzylesters) 113; d. hämolyt. Strepto- D. 
1398. 2411: Vork. bei Mikroorganismen 2054; coge. 255, 2311: Ricinuslipase (Anwend. zur f Bla 
bei Bakleren 1472; Stabilit. d. Hefen-— SAklt. v. Ölen; lipolyt. Hydrolyse mitt. Tanakas- P cha 
2760; Zweck d, — bei d. Bakterien 1210; — in ferment) 1195. 23 111: Wirksamk., u. Antiseptiea; tun 
Insekten 2344; — im Baupenblut 2343; Verh. Natur u. Konst. 502; d. Frauenmile h (krit. Temp.) Lie 
d. Blut-— bei "Änder. d. Temp. 639; —-Verarm. 459; fettspalt. Fermente d. Bakterien 251; d. ge. gall 
v. Blut- Lagg. 479; — d. Haut 849; Eigg. d. keimten Gerste 497; pflanzl. — (u. Mykobaet, Xaı 
Leber-— 346; Bewert. d. — als Enzym 1210; tubereul. poikilothermorum) 783; Michaeliskon.- mei 
Schwank. d. —-Zahlen 1212; Einfl. d. Thyreoid- stante 1542; Wrkgg. (Optimum; v. Gewebs- u, u. 
liktomie auf d. —-Zahl 1212; Einw. v. Neutral- Tumorextrakten, u. [H ]) 164; — u. Polypeptid. 
salzen auf d. — 1209; Einw. v. Uranylacetat auf ester 430; Best. d. Fettspaltungsvermögens mitt, dieı 
Blut- u. Leber-— 1952; Einfl. v. Anästhetic. stalagm: ‚metr. Tributyrinhydroliyse; u. Begleit. Zus 
auf d. —-Geh. v. einzell. Organismen 2406; stoffe; d. Pankreas 1171; — d. Leber (Ester. ei 
— Potential u. ‚‚Vitalität‘‘ v. Kulturpflanzen verseif., Kinetik) 261, 399; (Hydrolyse v. Dicar- Wü 
2340; — u. autoxydable Sbstst. 2344; klin. bonsäureestern) 1039; (Bldg., u. Sekretin u. Pilo- Pro 
Unterss. über — 2552; Wrkg. auf d. Blutzucker carpin) 1107; —d. Blutes (Herkunft) 1099; (Wrkg, ehiı 
2278. u. Cholesteringeh.) 1649; — im Blutserum (blut- 456 
—, Katazymasen, 22 III: 572 fremde) 950; (chininresistente) 568; — d. Serums als 
—, Kinase, 241: Gewinn, v. (Entero-)— u. d. u. d. Organe (Chininempfindlichk.) 1185; — d, 162 
trypt. Wrkg. d. Pankreas-Drüsen; Best. 1633, Magens (Schwank. in d. Aktivität) 634; —d Nac 
1654, 1655, s. auch Koenzyme. Lunge 634; — im Dünndarmsaft 1176; Serum- eell 
—-, Koenzyme, 22 Il: 559. 23 HI: d. alkoh. Gär., lipase (u. Tuberkulin) 1041; — d. Harns (Chinin- zün 
Reinig. u. Isolier. 866; — u. Avitaminosen; Ca resistenz) 951, 1650. 23 IV: d. Rieinusöles, u, | 
u. P1323. 24 11: Ko-Zymase 2851. Ölspalt. 1014. 785 
—, Lab, 22 1: —-Ferment im Pankreasextrakt, Be- 241: Nachw. u. Verh. im menschl. Magen Bak 
zieh. zu Trypsin 1303; —-Gerinn. d. Milch, u. 1551; Best. im Mageninhalt er Vergl. v. Magen # auf 
Reizleit. 59. 22 IL: Ferment (Nachw.) 922. 2211: mit Pankreas-— 2276; Einw. Pankreas-— auf Bac 
keimende Wrkg. d. Lichts 631. 231: d. Säug- Methylbutyrat u. Triacetin 9374: Sertum-— uf 21 
lingsmagens; Ident. mit Pepsin 267; Fermente Blutkörperchen-— 2165, 2759; Fehlen in Kuh- f oryte 
(d. Bakterien) 854; (chem. Wrkg.) 1045; —-Gel milch 1822; Kinetik d. —Rkk. 347; Addit.-Verbb, phe: 
(u. Milchplättchen) 477; Gerinn,. d. Milch (Wrkg. bei d. Verseif. v. Fetten deh. d. — v. Rieinus- jaco 
d. Ca) 991. 23 11: Bldg. dch, Bakterien (Nachw.) samen 2550; Einw. v. Chinin u. Atoxyl auf Nieren- Hvc 
125. 2311: Zymogen (Aktivier.) 165; —-Fer- — 354; Chininempfindlichk. v. Serum- u. Organ-— f 
ment, u. Pepsin (chem. u. physiol. Eigg., Vergleich) bei experiment. Organschädig. 756; Verh. gegen nisn 
653. 34 1: —-Ferment (Einfl. v. Kolloiden) 680. Enterokinase 1633, 1655. 24 11: — d. Haut 348; |, 0 
2411: Bereit. u. Aufbewahr. v. —-Extrakt 765; Unters. über Milch- u. Magen-— 2170; — in Son- Que 
- aus d. Magenschleimhaut 56; Taka-— 1927; nenbumensamen (Helianthus annuus) 53; Rid- F.—, 0 
Zerstör. deh. Beweg. 1165; Wrkg. auf d. Milch- nus-— 51; — aus Eutorula mueigera 2670; stereo- _, 
u. Magenlipase 2170; Bekämpf. d. die —-Mägen chem. Spezifität d. —: Leberesterase u. Pankreas- HF 
anfress. Insekten 768; —-F'erment (Lokalisier. in lipase 1805; freiwill. Zunahme d. Aktivit. v. — Wir 
getrockn. —-Mägen) 768. in Gewebeextrakten 2552; Fermentwrkg. au macı 
—, Laccase, 221: aus Indochinalack 551. 23 IH: Milch 122; Spalt. u. Synth. v. Estern dceh. — behz 
Anti-— 635. 341: Mess. d. Aktivit. 1939; Einfl. d. Milchdrüsen u. d. Milch 1474; Spalt. d. Leuein-$ che 
d. Konz. d. Guajaec ols u. d. O-Drucks 2375. 2411: ester dch. Pankreas-— 1923; Einw. v. Cocain u. ruf. 
Gesetz d. —-Wrkg., Einfl. d. Rk. d. Mediums Strychnin (auf Serum- u. Leber-—) 346; (auf Or- Ext: 
1472, 1803, 2760. gan-—) 2344; Einw. v. Uranylacetat auf Serum- geru 
—-, Lacrymase, 23 III: u. Laerymalin 632. u. Leber-— 1952; Giftempfindlichk. 479; Lipase u, 
—-, Lactase, 221: Geh. v. Milchzuckerheien 582; u. Proteasewrkgg. d. Rattenkrebses u. v. Ratten # —, P 
d. Emulsins 49. 22111: Verteil. im Ver- gewebe 57; Tuberkulosebehandl. mit — u. Steap 5 myx 
dauungstrakt d. Hühner 277. 24 1: Taka-— 2382; sin Sl; s. auch Esterase. 2850 
-Geh. d. Placenta 785. 2411: Vork. im Ver- —-, Luciferase, 221: Luciferinrk., v. Leuchtorganis Bid; 
dauungstraktus d. Kükens 854. men (Spezifit.) 8380. 221: Bezeichn. als Photo F ., 
—-, Laevidulinase, 22 111: 623. genin 680, 681; — aus Cypridina hilgendorfii 755, Wrk 
—-, Leukolysine, 23111: bakteriolyt. Fermente 759. BAT: vergl. mit d. Wrkg. v. Cu-Salzen 458; Fros 
1092. s, auch Peroxydasen. weg. 
—, Le::koplasten, 2411: Katalysewrkg. 1209. —, Maltase («-Giucosidase), 22 I: Elut. aus d. Ad- galle 
—-, Lichenase, 23 Il: -Einheit, -Wert 14595. sorbat 205. 22111: Einw. v. Arsenverbb. 126#: 22] 
241: Darst. u.  Zerleg. in Teilenzyme 923, 1767. —- im Blutserum d. ax u. Temp. 1274. & Pähi 
2, IL: Vork. u. Wirksamk. 2457; Spalt. d. Liche- Ill: in gekeimter u. ungekeimter Gerste 1623. Nier 
nins deh. — 1210. 241: — d. Hundeserums 2250. 24 II: — au (ui 
—-, Linamarase, 231: aus Dimorphotheca Eck- Eutorula mueigera 2670; Nachw. im Malz 251; Chlo 
lonis 257. Spezifit. d. Hefe-— 344: Wrkg. v. Heie-— 2457: Sulf, 
—-, Lipasen, 221: fettspaltende Fermente, Vork. Einw. auf Maitose (Spalt.) 251. mile 
in d. Leukoeyten 5l4: Blut-—, bei Tuberkulose —, Mannanase, 22 III: 628. ande 
514; Serum-— (u. Chinin u. Nitrophenol) 423; —-, Mannosidase, 23 III: Umkehrbark. d. Enzym # mitt 
Magenlipase 766: (Wrkg. u. Eigg.) 554; Geh. im wrkg. 1232, 1526. 24 1: synthetisier. Wrkg. d. — R 
Pankreas- u. Darmsaft (Einfl. d. Galle) 366; —: in Ggw. einig. Alkohole 1212. 24 11: Synth. v. f 9g7: 
d. gekeimten Gerste 415; Baktericidie u. Immu- Glykol- u. Glycerinmannosid dceh. — 60; syn 1133 
nisier. 73. 22111: aus Ricinussamen 383; Bldg. thetisier. Wrkg. d. in Ggw. einwert. Alkohole # gamı 
deh. Staphylokokken 64; Geh. im Liquor 9; 991, 2168. Vers 
Verteil. im Verdauungstrakt d. Hühner 277: d. —, Methylglucosidase, 22 III: Einw. v. Arsenverbb. Alka 
Blutbahn (Übergang in d. Lymphe) 943; d. Lym- 1264. 241: 1941. 24 II: Bezieh. zu Maltase in Prüf 
phoeyten 1274; — d. Leber, u. Chinin u. Atoxyl d. Hefe 344; — aus Eutorula mucigera 2670. fürd 
11785: — d. Lungen u. Tuberkulose; Verstärk. —-, Methylmannosidase, 22 I: synthetisier. WrKg. sche. 
dch. Impfstoff 743; Iypolyt. Vermögen d. Blutes 977. od. 
u. d. Gewebe; Lipodierese 537; d. keim. Gerste, —-, Milchsäureenzyme, 22111: Gewöhn. an Gifte wirk 
Reaktionsgeschwindigk., u. [H'] u. Salze 1009. 3. 459: 
231: Einh.; —- Wert; Wrkg., Aktivier.; Pan- —, Nuclease, 24 II: Spalt. v. Nucleinsäuren dch eine 
kreaslipase, Adsorpt. 1133, 1135; Adsorpt. dceh. Takadiastase 349. deh. 
verschied. Tonerdehydrate 639; — aus Ricinus- —, Nucleosidase, 24 II: allgem. Eigz. u. Darst. 5 PFrüc 
samen (Wrkg., Einfl. v. Vitamin B) 1335; Serum- einer — aus Niere, Reinig. 2169; Spezifit. u. phys 
- (u. Ernährungsstör.) 560: (bei Tuberkulose, u. Verteil. in verschied. Organen 2170; Spalt. V. d. s 
Ektebinbehandl.) 121; Pankreas- u. Magenlipase Nucleinsäuren dch. Takadiastase 849. Schv 
(Wrkg. v. Chinin, Atoxyl u. NaF) 975, 976; —: —, Orokinase, 22 III: im Speichel d. Pferdes SL. a y 
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253 
, Oxydasen, 221: d. gekeimten Gerste 415; 
— im Bohnenmehl 1241; Oxydasepflanzen (u. 
Blaufärb. v. Guajakharz, Wrkg. reduzier. Sac- 


charide) 650, 1204; oxydier, Enzyme (u. Wachs- 
tum u. Regenerat. d. Nerven) 68. 22111: u. 
Liehterzeug.; Bioluminescenz in Ggw. v. Pyro- 
gallol 680; — tier. Gewebe u. Milch; Oxydat. v. 
Xanthin, Hypoxanthin u. Adenin 1360: —Rk. 
menschl. Leukocyten 1274; im Nervensystem; 
u. Mitochondrien 536. 

231: d. Kerns u. d. Cytoplasmas 1459; oxy- 
dier. Fermente, Protoplasma u. Kern, Rolle u. 
Zus. 1194; Vork. in Nervenzentren, -fasern u. 
-endizungen 557; Geh. v. Vögeln, Heterothermen 
u. überwinternd. Tieren 1601: Rkk. bei entzündl. 
Prozessen 128. 23 II: d. Blutes, Best. mit Hydro- 
ehinon 555. 23111: Bezieh. zu Anthocyaninen 
456; Methylenblau als Analogon 230; Cu-Salze 
als solche 426; — u. Pflanzen, u. Brenzcatechin 
1624; — d. Milchsaftes d. ind. Mohns 564; 
Nachw., besonders d. Kartoffeloxydase; intra- 
cellul. Lokalisat. 678; Bedeut. bei Fieber u. Ent- 
zünd. 321. 23 IV: Vork. im Tee 337. 

241: Vork.: im Hühnerei 353; in d. Placenta 
785; Wrkg. v. Uu-Salzen als 458; -Rk. v. 


Bakterien 1393: Wrke. d. melanot. Tumoren 
auf Phenole 354; d. Systems v. Chodat u. 
Bach: Oxydat. d. Alkaloide deh. H202 916. 
2411: Einfl. v. Röntgenstrahlen auf d. Leuko- 
evten-— 850; Rk. d. Zellkern- mit Indo- 
phenol u. Oxybenzidin 355; Verwend. v. Gua- 
jacol zur Mess. 342; Einfl. auf d. Oxydat. d. 
Hydrochinons 2605. 

—,  Oxydoreduktasen, 22 Wirkungsmecha- 


nismus 1203. 

—, Oxygenasen, 
Quereitrin als 

—, Oxynitrilase, 22 1: 50. 

—, Oxynitrilese, 221: 50. 22111: Wrkg. 

—, Papain (Papayotin‘\, 22 III: d. Philippinen, 
Wirksamk. 1057; Einfl. auf d. Sucrase d. Hefe- 
macerationssaftes 390. 23 I: Anwend. zur Vor- 
behandl. d. Gerstenmehles, u. Natur 1092; 23 1: 
Cheren-Papain, Extrakt. 155. 23 ll: Hervor- 
ruf, v, Entzünd. 414, 1027. 241: Rkk.d. alkoh. 
Extrakts 504; Verwend. zur Herst. eines Immun- 
serum-Bacillen-impfstoffes 1062*, 2411: Aktivier. 
d. — deh. HCN 1802; koagulier. Eis. d. — 2342. 

—, Pektinasen, 23 III: produzier. Bakterien, poly- 
myxa 866; verschied. Arten v. — aus Rhizopus 
2850; Einfl. d. Substrats u. seiner [H’] auf d. 
Bläg. v. — 2351. 

—, Pepsin, 221: Hydrolyse v. Gelatine 474; 
Wrkg. auf Diastase 880: verdauende Wrkg. bei 
Frosch u. Warmblütern, Unterschiede 703; Be- 
weg. in eiweißhalt. u. eiweißfreier Agar-Agar- 
gallerte 703. 2211: Best. mittels Globin 1045. 
=2 11: Geh. d. Blutes, Schwankungen; pept. 
Fähigk. d. Blutserums bei Undurchlässigk. d. 
Nieren 536, 743; Adsorpt. deh. Fibrin 278: Wrkg. 
(u. Chymosinwrkg.) 1204; (proteolyt., Wrkg. v. 


23 11: v. 
solche 496. 


Bach u. Chodat 1624; 


22 Ill: Wrkg. 272. 
279 


li 


Chloroform) 178; Verdauung, Rolle d. Säuren, 
Sulfosalieylsäure 1264: Vorverdauung u. Kuh- 
milcheiweiß 564; Behandl. bei Leukoplakie u 


anderen Verhornungsprozessen 531. 22 IV: Best. 
mittels Sulfosalieylsäure 215. 

231: —d. Säuglingsmagens: Ident. mit Lab 
267: N-Geh., Absorpt.: deh. Filtrierpapier 363, 
1133; deh. Pflanzenbrei 1516; Erhitzen u. Wirk- 
samk. 205; Sekret. d. Magens (u. Pepsinurie) 180; 


Verdauunze v. Proteinen, Einfl. v. Säuren u. 
Alkalien 782. 23 II: —-Menge d. Harnes 73; 
Prüf. (Haltbark. u. Wirksamk.) 1200; Best.: 


für d. Praxis 123: nach Fuld 510; — Jodlsg: (Payr- 
sche, zur Narbenerweich.) 1134; Solutio Pepsini 
od. Sol. Jodi cum Pepsino Pregl 549. 2311: 
wirksames Prinzip; Geh. an Inosit 1038; Wrkg. 
459; Diel.-Konst. v. in W. gel. — 337; Hydrolyse, 
eine homogene Rk.? 1526: — u. HCl (Absorpt. 
dch. Nahrungsmittel; Pülpe v. Kartoffeln, 
Früchten ete.) 1044: — u. Labferment, chem. u. 
Physiol. Eigg.. Vergleich 683: Verdauung, Einfl. 


d. Stärke 267; Bet. 791: Reaktivier. v. dch. 
Schwermetallsalze vergiftet. — 165; Antipepsin 


d. Magensaftes 459. 23 IV: Best.: nach Fuld, 





Enzyme 


Modifikat 2238: d eiweißlösenden Wirksamk., 
(refraktometr.) 387 

241: Haitbarmach. fl. —Präpp. 1057; nephe- 
lometr. Wertbest. u. Verh. im Körper 427; Nachw. 
u. Best. im Mageninhalt 1426; (refraktometr.) 
1427; (v. freiem u. gebund. —) 2597; Rkk. d. alkoh 
Extrakts 504; Verschiedenh. d. -Sorten gegen 


Eiweiß u. HUl 9828; verschiedenes Verh. gegen 
Säure beim Erwärmen 65; Einw. d. Strahl. v. 
Ra-Emanat. auf -Lsge. 1817; Einfl. v. Kollo- 
iden auf 680: Einw.: d. Metalle auf 243%; 
v, As- u. Sb-Präpp. auf — 1398; Kinfl.: v. Salzen 


auf d, -Verdauung 1557; v. Krystallose u 
(Para-)Saccharin auf d -Verdauung 2172; 
-Verdauung, Fuld-Grodsche Methode 2792; 


Einfl. auf d. Autoxydat. d. Uysteins 792; Anti- 
pepsin (spez. Antiferment) 357. 23411: Iden- 
tität v. u. Chymosin 675; Vork. in Extrakten 
aus d. Pylorus-Magenpfortenschleimhaut 493; 
Pro-— im Blut u. Harn 2457; Wertbest. 1594: 
Best. im Magensaft 2414; Best. d. Aminosäure-N 
nach Folin in ihrer Anwend. auf d -Verdau- 
ung 2595; refraktometr. Best. 2686: Säuregeh. 
d. -Derivv. 213; Kinw. auf Seidenfibroin 476; 
Spalt. v. Saccharose deh 2055; Spalt. methy- 
liert. Eiweißstoffe deh. 345; Wrke. auf Botu- 
linustoxin 199; Propepsin im Blut 2057. 


—, Pepsinasen, 243 Il: 6>4. 


—, Peptasen, 


—, Perhydridase, 231: d 
—, Peroxydasen, 


IH: Wrke. v. Polypeptidasen 558 
231: u. Abbau v. Proteinen u. Peptonen 258; d. 
Malzes 690 ;d. hämolyt.Streptococeus 258; polypep- 
tid spaltende Fermente v. Pankreasprebsäften 7>1, 
Kartoffeln 355. 

in Geschlechtszellen 2%; 
hämatoide Eisenverbb. in Pflanzen 415. 
2211: Best.: in Milch, Peroxydasezahl 1036; in 
einem Blutstropfen 1045. 22111: Vork. in d. 
Leukocyten 540. 

23 11l: Peroxvdaseeinheit in d., 
chemie 452; Modellhypothese 827; im Binde- 
gewebe d. Gastropoden 1234; Entsteh. in d. 
Pflanzen; u. Methylalkohol; Abspalt. v. d. Proto- 
plasten u. Übergang in d. Zellsaft; u. Taka- 
diastase u. Salze 790; Produkt. mit Bact. coli 
1416: Cu-Salze als solche 426; Peroxydasewrkg. 
v. Cu- u. Co-Salzen in Ggw. v. H2O2 1239; Kata- 
lasewrkg.: u. Rk. zwischen: Jodionen u. Heoa 
521: — u. Oxydat. v. Brenzcatechin u. Proto- 
eatechusäure 496. 

241: Vergl. mit 
Wrkg. v. Cu-Salzen als 

d. Milch 566; Best. d. 
säften 813; -Geh. d. Blutes 1422; peroxydat, 
Wrkg. d. Oxyhämoglobine 64; u. Pigment 
bei Drosophila 1816, 1944; Thermostabilität d. 
Mangold- 375: Oxvdat. v. Tyrosin in melanot. 
Tumoren d. Chorioidea 354. 2411: Nachw. d. 

im Apfelsaft u. -gewebe 2667; Vork. in Bryonia 
dioiea 1501; Ggw. v. — in Insulinpräpp. 2278; 

bei Bakterien 1472: Benzidinprobe zum Nach- 
weis d. Blut- in bakteriol. Nährmitteln 1967; 
Kinetik d., 342; Einfl. planzl. — auf d. Salz- 
hydrolyse d. Stärke 2168: Einfl. einer künstl. 


“>. 
-—- 


Rk. u. 


Enzvm- 


Schwermetalloxvden 237 
458; Metailwrkg. aui 


-(seh. in Pflanzen- 


auf d. Wachstum anaerober Bakterien 681 
—, Peroxydiastase, 24 1: Wrkg. auf Phenole 354 
—, Phagokinase, 231: Bilde. in d. Haut 797. 


—, Phenoiasen, 221: u. 


Oxydat. v. Chlorogen- 


säure 362. 2311: u. Prodd. d. Säurehydrolyse 
v. Serumeiweiß; Antiphenolasen 635. 2341: 
- d. Blutes u. d. Haut 549; Wrkg. d. Anti- 
in adsorb. Zustand 1212. 
—, Phosphatasen, 22 Phosphatase-Phosphatese- 


Enzyme 49. 231: Saccharophosphatase, Hexose- 


ınonophosphatase 1045. 241: d. Hefe 1398; 
Differenzier. menschl. 1682, 2883, 2884; 
Hexosemonophosphatase d. Takadiastase 1211. 
2411: d. Knochen 1473. 
— , Phosphoglycerase, 24 11: — d. Darmsaftes 1306. 
—, Proenzyme, 22 1ll: Zerstör. deh. ultraviol. 


—, Proteasen, 22 


Strahlen 396. 
: d. gekeimten Gerste 415; — in 


pneumon. Lungen (Aktivität u. Ursprung) #31; 


Bldg. dch. Bakterien 697; künstl. Spezifizier. 
442: Hydrolysewrkg. auf Casein 468. 2211: 


Best. in einem Blutstropfen 1045; Antiprotease- 











Enzyme 


rk. u. pyocyaneusähnl. Bakterien 240. 22 118: 
Enzyme (proteolyt., d. eiweißhalt. Harns) 302; 
Ursprung 562; Verteil. im Verdauungstrakt d. 
Hühner 277; Proteasewrkg. v. Extrakten bösart. 
Tumoren u. [H'] u. Salze 930; — d. keimenden 
Gerste , Keaktionsgeschwindigk. u. [H'] u. Salze 
1009, 

231: proteolyt. Enzyme d. Malzes 690; 
—-Wrkg. d. menschl. Blutserums 1375; proteolyt. 
Enzyme d. Pierdeniere u. Milz 112, 1601; —-Ver- 
mögen d. Pankreassaftes u. d. Enterokinase 72; 
u. Abbau d. Peptone 259; proteolyt. Enzyme (in 
Sputum u. Urin, Verh, bei Grippepneumonje) 1054; 

d. Mesenteriallymphdrüsen 1334. 23 IL: Wrke. 
beim Beizen d. Häute 544; Best. 937. 23111: 
Nomenklatur 320, 6824; Wrkeg. im Organism. 
(Ausfäll. aus Blutserum mittels Alkohol) 1101; 
proteolyt. Wrkg. v. menschl. Blutserum 409; 

im Harn bei Nephritis u. Diabetes 1102; 
- d. gekeimten Gerste 497; d. Streptokokken 
458; d. Diphtheriebakt. 76; (Bezieh. zum Toxin) 
457. 23 IV: Bldg. deh. Aspergillus, Best. 434. 

34 11: : d. Thymus 346; d. Extraktes 
aus d. Pylorusschleimhaut 493; d. Haut >48; 
d. Leber 478: aus KEutorula mueigera 2670; 


’ 


Schwank. d. -Zahlen 1212; freiwill. Zunahme 
d. Aktivität v. in Gewebeextrakten 2»52; 
Lipase- u. -Wrkgg. d. RBattenkrebses u. v. 


Rattengewebe 57. 

—, Ptyalin s. Amylasen., 

—, Raffinase, 231: —Wrke. d. Invertins (Ident. 
mit Saccharase) 1129. 234 IL: Identit. mit Saccha- 
rase 478; aus Kutorula mucigera 2670, 

—, Redukasenr, 231: d. Kartoffel (Kinil. d. Al- 
kalien) 355, 962. 

— , Rediktase, 24 I: Metallwrkg. auf d. Milch 
566. 241: aus HKutorula muecigera 2670; 
Einw. d. Kolloide auf d. —-Probe d. Milch 2803. 

—, Rhamninase, 23 III: 860. 

—, Saccharase s. Invertin., 

— , Saccharogenase, 23 III: in d. Malzdiastase 451. 

— , Salicinase, 22 1: Wrke., Einil. d. Temp. 50, 1044. 

—, Salicylase, 241: Vork.: im Hühnerei 353; ind. 
Placenta 785. 

—, Schardingers Milchenzym, 23 Til: Koferment 
(Wrkeg. d. bei Säurehydrolyse v. Serumalbumin 
gebildeten Prodd.) 635. 

——, Seminase, 23 11T: Enzym d. Luzernensamens 
(u. Synthese v. Methylmannosid) 1001. 

—, Suceinodehydrogenase, 221: Wrkg., u. [H'] 58. 
231: 783. 241: Einw. v. Alkoholen, Urethanen 
u. Chloralhydrat 1961. 2411: Einfl. v. K-Salzen 
2057. 

— , Sulfatasen, 23 TIL: in Asperg. oryz. 1416. 241: 
Einw. auf p-Kresol- u. 3-Naphtholschwefelsäure; 

d. Harns 1807, 1808. 2411: zusammenfass, 
Darst. 2486. 

—, Takadiastase s. Diastasen. 

—, Tanakas Ferment, 23 11: Darst. aus Ricinus- 
samen u. Anwend. zur Spalt. v. Ölen 1195. 
—, Tannase, 22 1: u. Gallussäuremethvlester u. Di- 
galloyiglueose 283. 22 HI: aus Aspergillus Lu- 
chuensis (Unterscheid. in Galle- u. Catechutan- 

nasen) 1265. 

—, Thrombin, 221: 108, 1054: u. Fibrinolyse 
im Phosphatplasma v. Vögeln 1252; Thrombolysin 
(Antithrombolysin, u. Fibrinoiyse im Phosphat- 
plasma v. Vögeln) 1252. 22 HI: Prothrombin 
(Bldg. im Knochenmark) 82; (im Blutserum) 597; 
Proantithrombin (u. Blutgerinn.) 8402: Thrombo- 
ligin s3; Thrombolysin u. Fihrinolyse 52, 83 freies 
u. gebundenes — im Blutserum 179, 897; Wrke. auf 
Fibrin (Geldblde.) 296: —-Anti-—-Verb. Meta- 
thrombin 797: Anti-——, Isolier. 1242. 223 1V: 
Best. im Blutserum 216. 23 1: Ursprung u. Natur 
619: Muttersubstst. im Blutplasma 1099; Ad- 
sorpt. 1282: Injekt., u. Blutgerinn. 707; Schmidts 

u. Blutgerinn. 708; konz. Lsg. (Einfl. auf d. 
Gerinnungszeit d. Bluts) 1464: — d. Chloroform- 
serums vom Hunde (u. Schlangengifte; Meta- 

) 380: Anti-—: in d. Uterusschleimhaut 265; 
d. Peptonplasmas, nach Injekt. v. Wittepepton; 
Wrkg. auf d. Gerinnbark. d. Froschbluts 133; 
in lebenden Tieren 707: antihämolyt. Wrke. 1519; 
Thrombogen, Bestandteil d. — 380: Thromboki- 


—-, Tributyrinase, 22 1: im Meerschweinchenserum 


—, Trypsin, 221: Bezieh. zu Lab 1304; Hydrolyse 


—, Tryptase s. Trypsin, 
—, Tyrosinase, 221: Rk., kolloidehem. Erscheim 


—, Ureasen, 221: Vork.: in Pflanzen 976: in Soj® 





nase (blutkoagulier. Wrkg.) 708; Thrombozym 
als Bestandteil d. — 350. 23111: Rolle bei Ge. 
rinn. d. Blutes 569; Entsteh. (Rolle d. Kalkes) 
1649; Wrkg. deh. Sekrete u. Exkrete; Anti-—.. 
1099; Anti-—, u. Schlangengifte 510. 241: zur 
Theorie d. — u. Kalkwrkg. 1219, f220. 2411: 


Vereinfach. d. Darst. v. — nach Bleibtreu-Atzler 
2766: —Wrkg. u. Blutgerinn. 687, 685; —-W rkg, 


bei d. Blutgerinn. 1699; Wrkg. auf d. Hydr- 
celen-Fll. 49%. 


(Einw. v. Kaolin) 516. 24 1: — im Hühnerei 353, 


v. Gelatine 474; Inaktivier. (Abbau v. Gelatine, 
Einw. auf Proteine) 764, 765; u. Vitamine »31: 
Wrkg. auf Diastase 580; Einw. auf Fibrin, u. [E 
57, 58; trypt. Eigg. v. mit Alkohol fixierten Leu- 
kocyten 779; Anti-— (Geh. im Blut, u. künst|, 
Höhensonne) 7685; antitrypt. Stärke d. Blutes (u, 
anaphylakt. Shock) 90. Z2 111: bakteriolyt, 
Wrkg. 440; — d. Blutbahn (Übergang in d. Lym- 
phe) 943; — u. Casein (prolong. Kinw.) 1268; 
Trypsinverdauung (Reaktionsgeschwindigk,, ı, 
Verb. v. Enzym mit Substrat; v. Gelatine u 
Casein) 787; trypt. Vorverdauung u. Kuhmilch- 
eiweiß 564; Vergiitt. (u. Wärmekasten) 934: Anti- 
— (d. Blutserums bei Carcinom etc.) 404. 221: 
HClI-—-Präp., beständ. 520*; Nachw. in d. Faeces 
u. im Duodenalsaft mit d. Caseinmethode 16: 
Best. nach Gross 923. 231: Wrkg. (Einfl. d. Rk, 
975; Verdauung v. Proteinen (Kinfl. v. Säuren 
u. Alkalien) 782; d. Pankreas, Adsorpt., Trenn, 
v. Lipase 1135; Rolle beim d’Herelleschen Phä- 
nomen 969; Giftwrkg. (Schutzwrkg. v. Tusche, 
Pyrrolblau u. kolloid. Fe) 124, 1340; Einführ,, 
parenterale, u. leukocyt. Rk. d. Bluts 122. 231 
254; Tryptasen d. Malzes 690. 233 IIL: Diel.-Konst. 
v.in Wasser gelöst. — 337; Lsgg. (u. Ra-Emanat,) 
1494; Adsorpt. (an Holzkohle) 867; Hydrolyse 
(eine homogene Rk.?) 1526; u. Casein (Wrke. 
v. Chinin- u. Harnstoffderivv.) 635; — d. Paı- 
kreassaftes (Rolle bei d. Eiweißverdauung) 12%; 
Geh. im Dünndarmsaft 1176; Aktivier. deh. 
Schlangengifte 510: Hemmungskörper im Blut- 
serum; Trypsinoid 502; Best.: Gleichgew. mit d. 
Anti-— d. Blutes 791, 792; aktiviertes — (u. 
d’Herellesches Phänomen, Gleichartigk.) 162; 


Hydrolyse d. Kollagens (u. Anwend. in d. Leder-# 


beize) 563; Iryptasen, Endotryptasen (Geh. bei 
Tuberkelbakt.) 258. 2331V: HUl-Trypsinpräpp. 


694*: Wrkg. auf Kollagen, u. Wrkg. v. Neutral-? 


salzen 429. 241: —-Geh. d. Placenta 78; 
Reinig. 2166; Ionennatur 1945; Adsorpt. deh. 


Filtrierpapier 2162: Best. im Mageninhalt 69: F 


Best., Enterokinase u. d. trypt. Wrkg. d. Pau 
kreasdrüse 1683, 1684: Verh. beim Erhitzen 1948. 
Rkk. d. alkoh. Extrakts 504: Einfl.: v. Salze 
auf d. Wirksamk. 1552: v. Kolloiden auf 680; 
v. Kolloiden auf d. —-Wrkg. 2162; Einfl.: aufd. 
Autoxydat. d. Cysteins 792; auf Bakteriophaga 
u. d’Herellesches Phänomen 1812: histol. Ver 


änderr. bei —-Vergift. 215; antitrypt. Wrkg. 
d. Serums bei d. Eiweiß-Antieiweißrk. 357: Dy- 
namik d. —-Verdauung 1824; (Fuld-Großsch 


Methode) 2792; (Einfl. v. Krystallose, [Pars) 
Saccharin) 2172: Prodd. d. prolong. trypt. Ver 
dauung d. Caseins 2607. 2411: —-Flock.-Rk. in 
Serum u. in anderen Fll. 1720: Spalt. methyliert. 
Kiweißstoffe deh. 345: Dynamik d. -Ver- 
dauung 698, 1519: trypt. Verdauung bei schwad. 
Enzymkonz. 1945; — u. Lysin (d’Herellesch® 
Phänomen) 1216: Wrkg. auf Botulinustoxin 19; 
Spalt. v. Saccharase dch. - 2055; Einw. uU 
Leder 786. 


50; Einw. auf Dopa (Dioxyphenylalanin) 55. 3 


II: Zus. 562: neue —-Rk. 503; Tyrosinrk. 163 
24 1: Bakterien-— 347; —-Wrkg. auf Tyrosin 567 
in melanot. Tumoren d. Chorioidea 354: — I 
Pigmentbldg. bei Drosophila 1944. 24 IL: katalyt 
Wrkg. 2344: Wrkg. auf d. Blutzucker 2278. 


bohnen 141: Sojia- u. Canavaliaurease (ureolst 
Fähigk., Einfll. v. Chemikalien, Elektrolytg® 


mis 
Wr 
89; 
Ads 
55; 
Ani 
tier 
Pilz 
Bol 
23| 
250 
nost 
Pilz 
Leu 
fern 
(u. ( 
e 
v. ( 
Pho 
bilit 
Rev 
496 
Bes: 
Har 
(An 
Bldi 
4 
d.L 
Vor: 
säur 
1547 
pret 
sat, 
tier. 
hoh. 
Ami 
stofi 
— Ve 
(Abs 
Akti 
Kane 
Klas 
dauı 
deh. 
032; 
241 
—, W 
—, zZ: 
(in ı 
22 
zym. 
241 
nich 
1630 
Wrk 
d. HE 
Zuch 
—, Z, 
333; 
231 
Enzym 
Wrk 
Mine 
tose, 
Eigg 
Extr 
Hers 
Kart 
— a 


magı 


Bldg 
benz 
Bezii 
119, 


cenz 

skop 
Best: 
phot. 











nbozyrm 
bei (re- 


Kalkes) 


Anti-—. 


Al: zur 
Sal: 


u-Atzler 
-Wrkg. 
Hydro. 


enserum 
rei 053, 
drolyse 
selatine, 
ine 831; 
u. [#E 
(en Leu- 
künst], 
jutes (u, 
teriolyt, 
d. Lym- 
) 1263; 
gk, u 
ıtine u, 
hmileh- 
4: Anti- 
22 W: 
. Fueces 
»de 16: 
d. Rk) 
Säuren 
Trenn, 
»n Phö- 
Tusche, 
inführ,, 
231 
-Konst, 
manat,) 
"drolyse 
(Wrke. 
d. Pan- 
') 129; 
r. deh. 
1 Blut- 
mit d, 
(u. 

) 16; 


L,eder-# 


eh. bei 


ıpräpp. & 
(eutral-# 


a 785; 


t. deh. 


it 693: 8 


l. Paı- 
n 1949; 
Salzen 

6; 
aufd, 
phage 
l. Ver 
Wrke. 
7, Dy 
-oßsch? 
[Para-) 
’ Ver- 
Rk. in 
hyliert. 

-Ver- 
hwach. 
lesche 
in 19%; 
w. au 


‘heinz 
u B2} 
Pr 7 


. 163 
in 567 
atalyt 


Bu 


‘ 
1 Sojr 
Ir 


reo iv 


olytge 





Adrenalins 935; k. im user 


89; Sojaurease ( Einw. 


harnstoffspaltende 


- and lensein u. bei Wirbellosen 


Michaeliskonstante 


Har nst offkonz., 


Reversibil.) 864; 


- Harnstofibest. 


— -Trockenferments 
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pretatorius 1596; 
in Sojabohnen 

Alkoholkonzz. Aktivatorwrkz 
Aminosäuren auf , 2 
auch Harnstoff. 
—_— nee. & =2 III: u. Cinchonaalkaloide 
fAbse hwäe a) 157 
itä ) enge reger u 
sirakten) i . Coelente a 
Klasmobrane ie nu. T 
dauungsfermente d. 
Difiusimetrie) 556. 
Leukoceytenwander. 


an (klin. ' 


—, Waldenase, 


hi In: Sc hi idig. de h. 
Triebzwecken 


. Lipase aus Rieinussamen 
333; ‚künstliche 


en 


. Bakteriophagie 490, 679: 
. einer Normalstärke dceh. 
Kartoffel 1398: 
— als ra 
eg 
Eosin (Na- Salz d. 2.4.5.7-Tetrabrom-fluoresceins), 
.4 -Dioxy-3.5-dibrom-benzov]]- 


"erure zwisch. 
Absorpt.-Spektr. 
(Ati [5] 31 1, 


Lichts von mit 
Photolumines- 
zähen Lösungsmm. 


Empfindlichk.) 22 II, 





Eosin 


auf d. Brechungsindex) 23 I. 589 (Ati [51 BL 11, 
157); (Abhängigek. d.. Intensität von d. Wellen 
länge d. erregenden Lichtes) 22 I, 1092; (Bezieh 
zwischen d. Zerstör. d. Fluorescenzfühigk. dch 
Licht u. d. photochem. Aquivalentgesetz) 23 1, 
998: (Bezieh. zur ‚Viscosität) 24 II, 1441 (€ 

178, 2254): polarisiertes Fluorescenzlicht von 


verschied -Lsgee. 23 II, 519; 34 11, 1441 
(Einfl. d. Konzentrat. auf d. Polarisat.) 34 Il, 
1158; Best, d. polarisiert. Fluorescenz neben d 
Tvndalleffiekt 233 IE, 1365: sensibilisierender 
KEinfl. auf d. Wrkge. von ultraviolettem Licht 
auf Kiweißbalbumin in Bezieh. zum isoelektı 
Punkt 23 1, 685: Einfl.: von Polyphenolen auf 
d. Lichtbeständigek. von auf d. Faser 28 IV, 
2947 (C, 7 176, 155%) uf d photochem 
Schwärz. d. Thallochlorids 22 III. 233 (Heiler. 4, 


958): als Katalvsator bei photodvynam. Rkk 
=3 1, 1345 (Ati [5] BE II, 152); auf d. Photolyse 
d. CO2 34 1, 465 (Heir. 6, 964); auf d. photochem 
Rk. von Oxalsäure mit HgtUle 34 I, 2497 (@. 54, 
153); Prüf. d. Liceht- u. Farbenempfindlichk 

-halt. Photometerpapiere 23 I, 212: Wrkg 
von NHaJ auf -Färbb. von Wolle 34 1, 596: 
Einfl. auf d. elektr. Auflad. beim Zerstäuben 
von H2O 24 II, 11: Ultrafiltrat.. Zerteil.-Zustand 
d. Lsgg. 24 Il, 2454 (PA. Ch. 111, 225); Ver- 
teil. im Chinolin-Wasser-Svstem 24 1, 307; 
Adsorpt.: deh. aktivierte Zuckerkohle 23 Il, 
DS (Am Soe. 45, 1107); deh Gelatinegele 
=4 11, 2537 

Photochem. Umwandl. 23 III, 588; photo- 
chem. Red. in Polyalkoholen 23 IH, 1500 (©. r 
77, 399); antioxvene Wrkg. von ÜUu-Salzen 
auf 24 1, 249 (C. r. 176, 1895); Verh. geg 
H202 (+FeCls u pe (Anelektropie) 2 
II, 1280 (Bio. Z. 138, 371, 375): Chemilumines- 
cenz bei d. Oxydat. = H202 23 111, 1378 
(Z. El. Ch. 29. 309): Rk.-d4ieschwindigk. mit 
Glveerin (Einfl. d. Konz.) 24 II, 916 <C. r. 178, 
1402); Rk. mit d. Hydrogel d. Dibenzoyl-eystins 
23 I, 417. 

Antifermentwrkg. von Eosin Y 24 Il, 2433; 
zerstörende Wrkg. auf Enzyme 22 1, 212; 
Wrkg.: auf Sporen von Milzbrand u. anderen 
sporogenen Bakterien 23 IH, 255: auf d. Wachs- 
tum von säurefesten Bakterien 23 III, 398; auf 
d. Bakterienverinehr. in künstl. Nährböden 22 
HI, 965: d. Lichtes auf Tuberkulin in einer mit 

gefärbten Lsg. 23 II, 432: Bind. deh. Preb- 
hefe 23 I, 360: Einw. auf belichtete Wasser 
kulturen von Pflanzen 23 Ill, 456 

Diffusion deh. d. _Placenta d. Albinoratte u. 
weißen Maus 23 1, 8: Bind. deh. Eiweißkörper 
(Einfl. auf d. Floc kungsoptimum von Eiweib- 
körpern) 23 III, 560 (Bio. Z. 137. 265); photo- 
dynam. Wrkg. auf Fibrinoggen 22 I, 1249; 
sensibilisierende Wrkg.: auf d, Stoffwechsel bei 
Röntgenbestrahl. 23 I, 1138: auf d. Abbau 
von Oxalsäure im Tierkörper bei Bestrahl. 22 
I, 767 (Bio. Z. 126. 3): von Hefenuecleinsäure 
dceh. verschied. Seren bei Bestrahlung 22 1, 
767 (Bio. Z. 126. 88): von Mono- u. Tributyrin 
deh. Serum bei Bestrahlung 22 III, 527 (Bw 


Z. 128, 270); Einfl. auf d. Zuckergeh. d. Bluts u 


d. Harns bei Bestrahl. 22 I, 834; photodynam 
Wrkg. auf d. Blut d. Meerschweinchens 24 1, 
2286; Einfl. auf d. Oxydationsgeschwindigkeit 
von roten Blutkörperchen 22 1, 304 (H. 116, 
274); Beeinfluss, d. -Hämolyse deh. anorgan. 
u. organ. Verbb. 23 I, 711; Einfl. auf d. Tätigk 
d. Krötenherzens in situ bei PBestrahl. mit 
direktem Sonnenlicht 22 1, 1382; Komplement 
adsorpt. dch. (bei d. Wassermannrk.) 24 II, 
1813 (Bio. Z. 149. 332): Harnsekret. nach 
Durchström. überlebender Hundenieren mit 
24 I, 789: Ausscheid. nach intravenöser Injekt 
22 I. 650: 24 I, 1406: Sensibilisier. von Para- 
mäcien mit 24 II, 1105 (Bio. Z. 148, 502 
24 Il, 1219 (H. 137, 240). 

Spektrophotometr. Best. in Gemischen mit 
anderen Farbstoffen 24 II, 280 (Bio. Z. 146, 
474): Verwend. als Indikator bei d. Titrat. von 
Ag- u. Hig.-Ionen 241, 503 (Z. El. Ch. 29, 49»); 
24 11, 1611 (Z. a. Ch. 137, 225 Färbbark. von 





Eosin 
Silberchloridkrystallen mit — 22 II, 2; Theorie 
d. Azur-—-Färb. 24 I, 1830: rn Brng als 


DE 


Kernfarbstoff 23 IV, 518; zur Herst. d. 
Giemsa-Farbisg. 24 Il, 1610; Bedeut. für d. 
Giemsafärb. 22 IV, 752; 23 II, 438; Verstärk. 


von Gewebsfärbb. mit — dch. Zusatz von Verbb. 
mit auxochrom. Gruppen b2 IV, 5; Verwend.: 
zur polymetachromat. Schnellfärb. von histo- 
patholog. Schnitten 22 II, 3; zum Färben von 
Protamin in Fi ar gee 23 11, 658 (H. 124, 
244); d. mit Gallussäure angesäuert. Lsg. bei d. 
Färb. von Muskelbindegewebe 24 II, 508; zur 
vitalen Färb. d. Augen u. Augenlider BY Hi, 
2492: zu einer Modifikat. d. Leishman-Probe 
(Blutfärb.) 23 IV, zum Färb. von Blut- 
ausstrichen 22 II, Blut- u. Blutprotozoen- 


639; 


8543; 


färb. mit Toluidinhlau- 24 11, 1253: Verwend. 
zur Unters. d. Stuhles auf Bacillus dysenteriae 
23 1, 667. 2 
Verb. mit Clupein, Bldg., Eigg. 23 I, 

98 (H. 122, 304). 

Eosin Bs. C20HsOosNeBr2. 

Eosin BN s. (20HsOsNaBr2. 

Eosin I blau s. C20/1309N2 Bra. 

Eosin S extra (, 22 1093. 

Eosinblau s. CzoRa4ÖsClaBra. 

Eosinophilie, 2% 1: hänmolyt. Ursprungs 2890. 


Ephedrin s. CıoHnON, 
Ephosphosphat, 23 IV: 
Epibromhydrin s. C3H5O br. 

Epicatechin s. (1541406. 

Epichitosamin s. CgH1305N. 

Epichitosaminsäure s. CsH1s06N. 

Epichitose =. C'sH1005. 

Epichlorhydrin s. (3H5OCT. 

Epichondrosaminsäure s. (eF/1306N. 

Epidot, 22 III: schwed. 707; Clinozoisitreihe (stereo- 
23 1: chlorit. 
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isomere Mischkrystaile) 120, 336. 

Gneis mit Glaukophan u. Andesin in Ligur. 1390, 

23 1il: Ursprung in granit. Gesteinen 111; — v. 

Südfinnland: Bldg. 1447. 
Epiglucosaminderivate, 23 1215 


Epiguanin s. (6HTONS>. 

Epihydrinalkohol s. U311602. 

Epikarin s. Cı1s//140%. 

Epinephrin s. Adrenalin. 

Epirhamnonsäure s. CsH1206. 

Epirhodeose s. (6 H1205. 

Epithelkörperchen s. Drüsen. 

Epsomit, 22 Iil: od. Epsomsalz 983 s. auch Mag- 
nesiumsulfat 


Erbinerden s. Erden, seltene. 


Erbium, 22 reine —-Verbb. 528. 223111: Mg- 
Spektr. 906. 231: K-Absorptionsgrenzen 1412. 
23 1il: L-Absorpt. d. Röntgenstrahlen 1632. 24 1: 
dich. Röntgenstrahl. erzeugte Luminescenz 154. 
24 11: neue Linien im Spektr. 578, 

Erbiumchlorit, 23 1: 1569. 
Erbiumhydroxyd, 241: amorphe Ndd. u. 
kryst. Sole 1330. 
“>> 


Emissionsbanden 814. 

Erbsen, 22 Futtererbsen (ausländ., Zus. u. Ver- 
daulichk.) 756. 2211: grüne — (Geh. an As u. 
Metallen) 113; Hartkochen u. Pektinstofie 645. 
22111: Kuh- u. Felderbse (Ernährungseig., u. 
Cystin) 1013; Absorpt. d. CaCle-Ionen 1057. 331: 
Taubenerbse, Cajanus Indicus, in Hawaii 800; 
s. auch Leguminosen. 


Erbiumoxyd, 22 111: 


Erdalkalien, 22 Verbb. (magnet. Eigg.) 1319. 
231: Einw. auf d. Blut u. Kreislauf verschied. 
Organe beim Frosch 558. 2311: Trenn. mittels 
d. Löslichk. d. Thiosulfate u. Sulfite 158. 23 1: 
lonisationspotential u. Temp. 1194; Ionen (u. 

Protoplasma; u. Geotrop. d. Wurzeln) 1234, 
241: elektrolyt. Gewinn. 581*; Verss. zur 


elektrolyt. Abscheid. aus nichtwss. Lsgg. (Pyridin) 
Dampfdrucke 1494; Verb.-Wärme mit O, 
H u. N 24: — u. Harnacidität 682; Verwend. für 
Sprengmittel u. Initialzünder 1611*. 2411: Atom- 
struktur nach Bohr u. Isomorphogenism. d. selt, 
Erden mit d. — 2446, 
Erdalkali-Verbindungen. 
Erdalkaliamalgame, 24 1: 
in Säuren 1904, 
Erdalkalibromide, 2% II: 


1822: 


Kinetik d. Auflsg. 


Kompressibilit. 423, 


236 


[) 
Erdalkalicarbonate, 221V: Behandl. 
231: u. MgCOs (Platzwechsel d. CO2 bei Rkk., 
fester —) 493. 2311: Reinig. u. Veredel. 1080*. 
23 IV: Darst. 792*, 24 11: Bezieh. zwisch. Bldg.- 


1099*, 


Wärme u. d. infrarot. Spektr, 1665. 
Erdalkalichloride, 241: Leitfähigk. 15: Lös- 
lichk. v. PbBr2 u. PbClz in wss. Lsgg. v. — 877. 


24 11: Kompressibilit. 423; Gleichgew. in binärer 
Salzschmelze 1305; Doppelsalze mit Hg(UN)e 607, 

Erdalkalihydroxyde, 24 1: Dissoziat.-Konstan- 
ten 2074; Rk. v. S mit — 2416. 


Erdalkalilegierungen, 2211, 2590; 231: 
177*, 678; mit Blei 399*, 24 E: (einschl. Mg u. 
Be) 88*, 89*; Weißmetallegier. mit Pb 961*, 


24 11: Darst. 1502*; Gleichgeww. im Schmelzfluß 
u. Herst. v. Blei-— 2331. 
Erdalkalinitrate, 24 1: Darst. aus d. Chloriden 


82 3*r, 

Erdalkalioxyde, 24 I: Verteil. d. Austrittsge- 
schwindigk. v. Glühelektronen aus — 394. 2411: 
Rk. mit Ortho- u. Pyrophosphaten u. Ag-Salzen 


164, 165. 
Erdalkalipermanganate, 23 IV: 196*, 
Erdaikalipolysulfide, 231V: Darst. v. im 
Pflanzenschutz zu een — 873*, 


Erdalkalisalze, : « I: Darst. Komple en Izen 


2086; NH3-Affinit., Valenzis an ‚ren 1: 341; Nachw. 
bei Ggw. v. Phosphorsäure im Analysengange 
2456; Giftwrkg. auf Protoplasma 1049. 2411: 


Subsalze . Erdalkalien 1671; elektr. Leitfähigk. 
jest. — : Phosphorese.- gg ‚d. selt. Erden in 
se a Au 2121; Ve rbb . Bleiacetats (-pro- 
pionats) u. d. entsprech. - 2016: Einfl. d. — 
auf d. Hitzekoagulat. d. Pe nu 2667, 

Erdalkalisulfate, 22 II: u. N u. Oxyde 1173*, 
23 III: korpuskulare Phosp h © er enz 885. 23 IV: 
Abrösten 872*; E ntschwe fel. Gewinn. d. Oxyde 
od. Carbide de rs. 2806* Al d. Darst. v. 
H2S0O3 851*; Darst. v. SO2 aus — 399*, 241: 
Red. v. — 824. 2411: Bezieh. zwisch. Bldg.- 
Wärme u.d. infrarot Spektr. 1665; Gewinn. v. 
SO2 aus — 105*., 

Erdalkalisulfide, 23 1V: Darst. 
52*, 980*; (bes. CaS aus Gips) 94*. 
Indices 1321, 1322. 

Erdbeeren, 22 Saft (antiskorbut. Wrkg.) 1304. 
22 IV: frisc E Atherextrakt (Anwend. gegen 
Skorbut) 290. 23 IIL: Früchte d. Erdbeerbaumes, 

att. Komara 863. 

Erde, 221: Chemie d. Erdrinde 445. 231: 1205; 
Stoffwechsel d. Erde 1010. 23 111: Erdinneres, 
Massenverteil., u. Struktur v. Meteoriten 1349. 
24 1: neuere Forsch. über Physik u. Chemie d. — 
2506; chem. Elemente u. Aufbau d. — 2507; 
Anal. d. —-Inneren 412, 2872; Häufigk. d. Vork. 
d. Elemente auf d. 2057; Potentialgradienten 
u. Anzahl d. großen Sonan in d. Atmosphäre 2573 
24 11: innerer Zustand, Wärme u. Radioaktivit. 
1573; Tiefenglieder. d. — 2741; Entweich. d. 
Wärme aus d. —-Rinde 2457; Verteil. d. Fein d. — 
2240, s. auch Boden. 

Erden, seltene, 221: Breite d. 
528; Salze (u. Naganabehandl. 
Serienordn. (Carbonate, Hydrolyse; 
Erbiumerden) 851, 852. 22 11: Trenn. 
(dch. bas. Fäll.; NH4NOs-Lsg. in Ggw. v. Mg(NOs)2 
u. Zn(NO5)e) 551. 22 III: Ionenbau 979; Ytterbin- 
erden (Ordnungszahlen) 478; — u. period. Sy- 
stem 691; Aktivier. v. MgS-Phosphoren 95. 
22 IV: Ceritmetalle (Überziehen mit anderen 
Metallen) 153*. Trenn. dch. bas. Fäll., Einfl. v 
CA(NOs)2 821; Trenn. v. Cer, quantit. mittels 
Kobaltamminen 690, 

231: Bahn d. hinzukommenden 

887, 1212; — u. ihre Metalle 1388: 
ralien d. Ampberger Eisenerzreviers 27; Ytter- 
erden (Koexistenz d. Keltiums) 1347; Salze, 
Pharmakol. u. Therap. 173. 2311: Yittererden 
Yttererden (Trenn. v. Cer) 460*; Ceritmetalle 
Überziehen mit and. Metallen) 97*, 399*; (Sul- 
fate, Darst.) 725*. 23111: u. ihre Metalle 59‘; 
Spektralanalyse 425; Absorptionsspektr. 1544; U. 
Stoffwechsel d. Tuberkelbakt. 1494. 23 IV: Titrat. 
mit Ferroeyanid 279; Trenn. d. Verbb. 980%; 


win 


aus Sulfaten 
24 1: Brech.- 


Absorptionsbanden 
v. Mäusen) 147; 
Konz. d. 


gms. 
Oi 5*:» 


Elektronen 
—- in Mine- 


en zZ 
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287 Ernährung 
I*, Ceriterden (Trenn. dceh. bas. Fäll.; Einfl. v. 24 11, 1616; biol. Standardisier. d. Mutterkorn- 
k. 9 HelCN)2 u. v. Ni-Nitrat) 347. Präpp. 24 I, 1429. 
*, 241: Vork. in Yttrofluorit v. Hundholmen Ergotoxin, Fugl. 2 ‚Physiol u,.chem. Eige. mit Er- 
g.- 634; Verss. zur Auffind. d. Elements 61 2087; gotamin 23 1, 1048 (A. Pth. 95, 337): 231, 1284; 
umgekehrtes radioakt. Verh. Sö4; spektrograph. wehenverstär ka Erle 22 III, 571: Wrke 
ÖS- Hochfrequenzunterss. 1744: Bldg., therm. Dis- auf d. Haut 23 II, 872: auf d. Zahl d. Blutzellen 
ET, soziat. u. Hydrolyse d. Ceriterdcearbonate 467; 24 11, 2274; auf Gehirnarterien u. Atmung 
rer Doppelsalze d. Verbb. d. mit jenen d. Ca, Sr, (Anämie d. Atemzentrums infolge lokaler Gefäß- 
7. Ba u. Pb 2227; Verwend.: v, Salzen d. zum verenger.) 23 III, 1191; Einfl. von Adrenalin auf 
in- Wasserdicehtmachen 1603*; v, Oxyden v. — zur d. Atemzentrum d. Katze nach Injekt. 23 1, 
katalyt. Oxydat. v. NH3 88*; Pharmakol. d. —: 368: Wrkg.: auf d. isoliert. Bronchus 22 1], 655: 
II: Ce 2176; Einfl. d. Salze d. auf d. Harnsäure- auf d. überlebenden Magen 22 II, 1146: auf 
u. j Ausscheid. 1557; Überziehen d. Metalle u. Prostataschnitte 23 f 1. 41 3: auf d. Gasepann 
2°, Legierr. d. - mit andren Metallen 107*. unter d. Haut u. in d. Bauchhöhle 24 I. 2596: 
uß 24 11: Verteil. in Mineralien (Röntgenstrahlen- Beeinfluss. d. mydriat. Wrke. deh. Cocain 24 I, 
Unters.) 1327; chem. Erforsch. japan. Mineralien 1008: Einfl.: auf d. antagonist. Wrke. d K- u 
len mit einem Geh, an — 610; Trenn. 883; Trenn. Ca-lonen am isolierten Darm 22 I, 552; auf d. 
dch. bas. Fäll. (Pr-Oxyd) 1570; Atomstruktur Wrkg. von KCl u. CaCle auf d. Uterus 22 1, 709; 
ge- nach Bohr u. nn hogenism. d. mit d. ( ü- auf d. Insulinwrkg. 23 II, 575; 34 I, 2383; auf 
ll: Gruppe 2446; Phosphoresc.-Eige. d. in Erd- d. Wrkg. von Adrenalin 22 II, 446; 23 III, 1102; 
ZEN alkaliphosphoren 2121; Wrkg. d. Cererden als Verwend. in Kombinat, mit Ergotamin, Tyramin 
Pflanzenschutzmittel 535. u. Histamin als Mutterkornersatzmittel 22 IH, 
Erdgas s. Gus. 792; biol. Standardisier. d. Mutterkorn-Präpp. 
im % Erdkautschuk, 23 II: trockene Destillationsprodd., »A |. 1429. 
techn. Wert 1001. Erhaitungsstoffe, 23 IIL: 6858, 241: geeign. Aus- 
zen Erdmannsches Salz, 23 Ill: 737. druck für Vitamin © 791 
IW, Erdnuß s. Arachis. Erhitzen, 22 IV: v. Substst. auf verschied. Tempp 
nge Erdnußöl s. Ole, fette. nacheinander 1129* ; rasches v. Fll.(App.) 733 
ll: Erdöl s. Petroleum. Erica B, 24 Il: Polvychromie 594, 
RK. Erdölpeche =. Pech. Erica BN s. (#HnOTN3S3, 
in Erdwachs s. Montanwachs; Ozokerit. . Ericaceen, 22 111: Bind. v. N 7533, 
TO- Erepsin s. Enzyme. ! Erigeronöl s. Öle, ätherische 
we; Ergamin, 22 111: u. Sekret. d. Brustdrüse 1145. Eriochromblauschwarz R =». ('20oN1os Nas, 
67. Ergostan s. C'27llas, Eriochromceyanin R s. C23H1s0ss, 
3°, Ergostanol s. (2711450. Eriochromrot B s. C20H1OsN48. 
IV: f Ergostanon, s. CrHw0. Eriocyanin, 221: Einfl. d. [H’]: auf d. Permea- 
vde Ergosterin (F. 164°), Formel 23 1, 543 (H. 124, 9); bilität toter Membranen für 1152; auf d. Auf- 
ı. Ze. in Boletus Satans Lenz 23 in, 680 (M. nahme u. Ausscheid. im Organism. 368. 
En 44, 15); Isolier.: aus Amanita muscaria 23 til, Ermüdung, physische, 221V: u Übermüd. (Fest- 
gi 309 (Soc. 121, 1758); aus d. Mutterkorn hi stell. )1IOO4. 23 1: d. Muskeln (Treppen-Phänomen 
Se „Diss“ u. d. Hafers 22 111, 1229; ( ben.) = bei Katzen) 1340: Meßmethoden (Prüf., bei genau 
Il, 565 (2. [41 31, 447); Darst. aus Hefe, Eieg., bemess. Arbeit) 7&%5: Wrkg.: v. Adrenalinsekret 
ten Hydrier. d. Acetats 231, 543 (H. 124, 10); Auf- 374: d. Adrenalins 375. 23 H: — in Metallen 121 
'h.- fass. d. Phytosterins aus Fliegenpilzen als -: 800. 23 IV: Beanspruchungshöhe, Korngröße u. 
I, 852 (M. 43. 241). Temp. 75. 
04. Ergostylchlorid, 23 1: 544. Ernährung, 221: Problem, physiolog. Grundlagen 
gen Ergotamin, Isolier. aus Mutterkorn, opt. Dreh. 22 59; neuere Anschauungen 585; : d. Säuglinge 
zn. II, 1007; Auffass. als Hauptträger d. spezif. (Heilnahrr.) 9s4;: Minimumgeesetz, Ergänzungs- 
s Wrkg. d. Mutterkorns 231, 1283; 23 III, 413; nährstoffe, biolog. Wert d. Eiweißkörper d. Milch 
05, Mutterkorn-Wrkg., Dosier. 23 IV, 931; —-Geh. etc. 367; unzureichende (als Ursache d. Sterili 
tes, u. Wrkg. v. Secale cornutum 22 1, 1341: Herst. tät) 211; mit ungewöhnl, Gemischen v. Nah 
349. von Salzen 22 II, 666; physiol. Wrkg. (Allgem.) rungsmitteln 8S2: Nahrungsassimilat. (Bedent. d. 
Go 23 III, 1113: 24 1, 573; (Vergl. mit Ergotoxin) Pankreas) 59%: mit organ. Nahrungsstoffen mit 
01, 23 I, 1049 (A. Pth. 95, 337): tox. Wrkg. 23 III, spezif. Wrkg. 1048: organ. Nahrungsstoffe (akt. 
ITK. 1113; wehenverstärkende Wrkg. 22 II, 571; Wrkg.; Wrkg. d. Leguminosen; accessor. Nähr- 
ten Einfl.: auf d. Erregbark. d. stillstehenden Frosch- stoffe) 211; Bedeut. d. Tryptophans (Verss, an 
8. herzkammer u. d. Schwäch. d. Kammerautomatie Kaulquappen) 474; einseitige u. eisenarme 
vit, 24 1, 2679: auf d. Acetyl-cholin-Kontraktur d. (Verh. d. Bluts) 518: (Einw. auf d. Stoffwechsel 
| d. che hherzens 22 1,64; Wrkg.: auf d. Herznerven im Nüchtern- u. Hungerzustand) ®*35: Basen- 
niT d. Frösche 22 1, 218 (4. Pth. 91, 136); auf d. Säureverhältnis d. Nahr. (Einfl. auf d. Stofi 
Skelettmuskel 24 II, 1958; auf d. Gewebe-Atmung wechsel) 61: Wrkg. d. Hnngers n. d. Nahr. auf 
den =4 11, 500; auf d. Pupille 24 I, 2177; auf d. Blut- d. Katalasegeh. d. Organe 102; Hungerosteo- 
475 zuckerspiegel 22 I, 1208 (Bio. Z. 127, 125); pathie (Acetonurie) 1153; : u. Hungerzustand 
d. 24 1, 72 (Bio. Z. 140, 612); auf d. Diurese beim (u. Kastrat.) 1304; Störr. u. [HJ im Säugling 
5°; Blasenfistelhund 23 II, 411 (4_Pth. 97, 15); magen 154; Einfl. auf d. Caleiumassimilat >91: 
O3)? Beeinfluss,. d. Gefäßwrkg. dch. Bestandteile d. kalkarme Nahr. (Wrkg. auf wachs. Ratten) 1244; 
bin- Ringerlsg. 24 II, 2272 (Bio. Z. 151, 144); Einil. Kalkbedürfnis d. Menschen 707; —: deh. große ” 
dy- auf d. Adrenalin- u. Nicotin-Wrkg. 23 11, 408; Fettmeneen (Acetonurie) 985: (bei Diabetes) 1158: 
905. 24 1, 2890; auf d. pulsverstärkende Wrkg. d. Stiekstoffansatz bei Fleisch- u. Mehlkost 650: 
ren Atropins 2a, 2412; Verwend. in Kombinat, Gesamt-N, Harnsäure- u. Kreatininausscheid. im 
. ve } mit Ergotoxin, Tyramin u. Histamin als Mutter- Harn (Einfl. kurzer Fasten) 58%; Nahrungseiweiß 
tel | kornersatzmittel 22 III, 792; biol. Standardisier. d. menschl. Brustmilch (Übergang in d. Säugling, 
ii «4 Mutterkorn-Präpp. 24 I, 1429. u. Ernährungsstörr. dess.) 784: eiweißarme 
nen lartrat s. Guynergen. (Stoffwechselvers.) 424; Eiweißminimum (Bldg. 
ine- Ergotaminin =. C33173505N5. v. Mercaptursäure) 292; Verh. d. Leber (Eiweiö- 
ter- f Ergothionein s, CsH1502N3S8. fütter. nach Glyvkogenmast) 659: mit Mais- 
ılze, I. Ergotin, Allgem. zur pharmakol, Verwend. 22T, proteinen (Tauglichk.) 585; mit weißen Bohnen 
den 480: vel.auch 2 3, 789; Einfl.: auf d. Serocym- u. mit Weizenembryos (diätet. Unzulänglichk.) 
alle u. Cytocymgeh. d. strömenden Blutes 223 1, 63; 586; mit Kartoffeln (Ausnützungsvers«.) 1245; 
Sul- auf d. Wrkg. v. Ca-Salzen auf d. isoliert. Uterus mit Buttermehl bei kranken Kindern 704; u. 
IE 22 III, 1020; physiol. Wertbest. 23 IV, 932. Ausscheid. v. eingegeb. Methvlenblau 367: Geh. 
t;, U. Ergotinin, Isolier. aus d. Mutterkorn d. ‚Diss‘ u. an wasserlösl. Extraktstoffen d. Nahr. (Bedeut.) 
rat. d. Hafers 22 III, 1229; (—-Geh.) 23 III, 565 1243; Einfl. auf d. Darmflora 830; Übermaß (n. 


® 
vw (Bl. {4) 31, 447); Best. in Mutterkornextrakten Wachstum u. Metamorphose v. Kaulquappen) 











Ernährung 


Kohlenhydrate (Wrkg. bei Diabetes) 103; 
(u. Mehltage) 292; Nährwert: Calorien als Maß- 
stab 1114; d. Nahrungsreserve in Cotyledonen 
2s4; d Wicken u. d. aufgeschlossenen Strohes, 
Verwert. v. Nebenprodd. d. Stärkeindustrie; 


59; 


Verdaulichk. v, aufigeschloss. Holzmehl ete. 1080, 
1081, 1082. 

2211: Abbrühen v. Nahrungsmitteln 213; 
Nährwert v. Hülsenfrüchten (Veränder. bein 
Kochen) 1034 

2% 11l: vegetar. 631; künst!. 1231: 
bei geistiger Arbeit; Bedeut. d. Fleisches 1250; 
Kost d. Gesellschaftsschichten Dänemarks 631; 


Wachstum) 931; fehlerhafte 

(n. endokrine Drüsen) 1236; : u. Arbeits- 
bedingg. tier. Kräfte; u. Glykogenbldg. 1268; 
Nahrung (Wirkungsart u. Steigerung d. Oxydat.; 
u. Katalasebldg.) 1025; unzureich. (u. Hor- 
monwrkg., Schilddrüsenfütt,; u. O-Verbrauch d. 


Milchkost (u. 


Froschlarven) 563; u. Mutter u. Junges 
während d. Lactationszeit bei Ratten 393, 931; 
Säuglingsnahrung 1232; : d. Jungen (Funkt 


(Calorienbedarf) 563; 
Schädiichk. für 

0; V, 
Kompensier. ) 
(Verwend. v. 


d. Brustdrüse: Milch) 632; 
mütterl. (Biweißüberschuß, 
d. sängenden Jungen, Verhinder.) 
Säuglingen (mit Reis, Insufficienz, 
ISO; v. atroph. Säuglingen 


'Trockenheie) 2»1; - d. Kinder (Butiermilch- 
komponente) 891; Grundnahrung für KRatten- 
fütterungsversuche 1358; Auswahl zwisch. aus- 


reichenden u. unzureichenden Nahrungsgemischen 


bei Mäusen u. Ratten 634, 1232; -Wertigk. 
d. Eiweißkörper für d. menschl. —; minimale 


einzelnen Eiweiß 
968: Gewichts- 
Überernähr., 


Bedeut. d. 
Nährstoffe 


N-Ausscheid. 1230; 
körper u. actessor. 
rezul. beim Krwachsenen während 
564: mit künstl. dargest. organ. Nahrungs- 
stoffen (biolog. Wertigk. d. Aminosäuren) 1234: 

mit ganz geringen Mengen Kohlenhydraten 
(Rolle d. Hefe) 68; Haferfütter. u.Phenolausscheid. 
443; : bei akuten Verdauungsstörungen (Inter- 
vallernähr. mit Eiweiß u. Zucker) 150; Nährstoffe 
(KErgänzungsnährstoffe, Haarfarbe, Cholesterin) 
1231; Ernährungskanal v. hungernden Katzen 
(Fett) 448: vitaminfreie — (u. Stoffwechsel) 565; 

mit geeschält. Reis (u. Blut v. Tauben) 642; 
Nährschaden d. Taube u. Kultur v. Darm- 


mikroben 968; : v. Tauben mit pol. Reis, u. 
hungernde Tauben (Stickstoifgeh. im Blut) 298; 
Kette (Sparwrkg. beim Eiweißzerfail bei Diabe- 


tikern u. bei d. Eiweißverwert.) 150; Fasten d. 


Diabetikers (Veränder. im Blutplasma u. im 
Harn) 202; Hunger (Katalasegeh. d. Gewebe) 
576: Durst (Wasserhaushalt d. Organismus) 204; 


mangelhaite (experim, Säugetier-Polyneuritis) 


442; Unterernährung (Vitaminmangel, Erschei- 
nungen) 1231; (Adrenalinbldg. in d. Nebennieren) 
450: hei d. Antineuritins) 1307; Nährwert: 


Ervum ervilm S44: d. Proteine aus 
Georgia-Samtbohne 563; 


d. Samen v. 
dl. chinesischen u. d. 
Best. 393. 
23i: Verschlechter. 
Nährwertanalysen) 783: 
lingsalter 468; (Serumlipasen) 560; einseit. 
(u. Wachstum) 1516; init reinen Nahrungs- 
stoffen mit Überwiegen d. Kohlenhydrate bzw. 
eines Fettsäure-Glyceripgemisches; v. Tauben 
mit Fleisch ohne u. mit Zusätzen 857: Bedeut. 
Fette u. Kohlenhydrate 260: Fett- u. Kohlen- 
hydratbedarf bei Kindern 260; mit nicht 
ketogenen Fetten mit ungeraden C-Atomen bei 
Diabetes 142; mit stark eiweißhalt. Kostformen 
113; Eiweißbedarf in d. menschl. Kost (obere 
Grenze) 205; — mit Eiweiß (Fasten, Wrkg. auf d. 
Blutkatalasegeh. d. Tieres) 1516; Zusatz v. 
Lupineneiweiß (N-Bilanz) 114: — mit Milch (Fort- 
pilanrz. d. Albinoratten) 1601; an antiketogenen 
Stoffen arme — (Fett u. Körperfett, Ausscheid. 
v. Acetonkörpern) 1602: purinarme Kost (u. 


Nachkriegszeit 
im Säug- 


IN. 
Störungen 


Harnsäureaussche id. ) 978: Oxvdation im Blut 
698; : u. Fibringeh. d. Blutes 1518; u. 
Blutdrüsen (Ac« Irenalingeh. d. Nebennieren) 12: 


(Ovulationsrhythmus) 
Acetonkörper, 
1375; (Gas- u. 


u. Befrucht. d. Ratte 
1634: Fasten (Ausscheid. d. 
Aminosäuren, u. Acidosis) 785, 
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Basalstoffwechsel) 1375; — u. Urobilinausscheid, 
1403; : mit Samen v, Lathyrus sativus (Stick- 
stoffwechsel) 1544: Caleciumphosphatstoffwechsel 
(u. Ausmahlungsgrad d. verfütt. Mehle) 

23111: 1651; —: u. Nachkommenschaft 
1652; d. Tiere (u. Zink) 167; biol. Wertigk. d. 
N-halt. Nahrungsmittel, Eiweißärten, Minimum- 
gesetz 1043; Nährwert v. Stärke u. Rohrzucker 
266: Deckung d. Minimal-N (Rolle d. mangel- 
haften Eiweißstoffe) 1255; N-Ernährung (Geh, 
d. Harns an organ. 16S; parenterale 
Eiweißzufuhr (Gasstoffwe 327 Glycerin 
(ein Eiweißsparer ?) 955: 


Säuren) 
:chse I) 
M: visme hl, 


Oi, 


Kombination 


mit Reiskleie (Eiweiß wrkg. bei Ratten) 82; Ei- 
weißbldg. aus Harnstoff bei Wiederkäuern 464: 


Eiweißergänzungswert v. Erdnußmehl 82; Ei. 
weiß-Aminosäuremangel (Pellagra) 505: KRoh- 
faser u. Eiweiß (Ca- u. P-Stofiwechsel) 1329: 
Ersatz d. Kohlenhydrate dch. Brenztraubensäure 
1043; — mit Kohlenhydraten (Kreatin- u. Milch- 
säureausscheid.) 797; säure- u. basenbildende 
(Ca-Stoffwechsel) 573: Fettnahrung (Aceton- 
körper) 1106; unzureichende (Selbstimmunis,) 
einseitige — (Geh. d. Blutes an Harnsäure 
636; bei Avitaminose u. Körper- 
zu Skorbut führ. Nahrung 
(Schilddrüse u. Thyreoidektomie; Reistauben, u. 
Brombenzol) 82, 83; Störungen beim Säugling 
(Colibakt.) 325; Hunger (Blut v. Tauben) 1105; 
(Heilung v. Rachitis) 1419, 1421: Hungertod 
(Zus. v. Organismen) 1038: Hungertiere (Geh. an 
Cl, Su. P im Blut u. in Geweben) 459: %W 
Ca-Ausscheid. 869; Kost u. Harnaeidität 81: 
Tetanie 577. 
241: Rolle d. 


rn”). 
ia, 
u. Kreatinin) 
temp. 


238; 


1285: organ. 
Nährwert: 
Austern 2479: 


Brotes in d. 
Nahrungsstoffe mit spez. Wrkg. 
v. Bier 2476; v. Hefe 568; v. 
d. Samen v. Lathyrus CUlvmenum 1823: d. Ei- 
weißstoffe aus Cocosnuß, Sojabohnen, Reis u. 
Mais 1823: d. engl. Walnuß 1403; Qualität d. 
Kiweißkörper bei d. 2791; Steiger. d. O- 
Verbrauchs nach Nahrungszufuhr: spez.-dvnam., 
Eiweiß-Wrke. 1949: Einfl. d. Nahrungseiweißes 
auf d. Synth. v. Hippursäure nach Verabreich. 


f 
2168; 


v. Benzoaten 570; Ergänz.-Faktoren d. 1402; 
Stapel. u ” Synth. d. fettlösl., wachstumfördernd. 
Faktors, Einfl. d. Liehts 2169, 2170; Gleichgew. 


zwisch. Säuren u. Basen bei d. tier, 2168; 
Ca-Assimilat., Ca-P-Gleichzew. 2525: Ua-Resorpt. 
bei fettarmer 793; Zahnentw. u. kalkarme 

425; Einfl. v. Nahrungsmangel auf d. Zus. d. 
Tier-Organism. 122 Hungerwrkg. bei Diabetes 
u. bei mit Ersatz d. verbrannten Nährstoffe 
ı Wrkg. v. Gastrin u. Histamin während d. 
Hungers 359; Unuter- u. Keimdrüsen-Funkt. 
789; Einfl. überphysiol. Mengen v. Nahrungs 
stoffen auf d. Leber 1402: Nierenschädig. deh. 
kiweißübermaß 2169; medikamentös beeinil. 
Diurese bei isohydr. 569; Einfl. v. Saccharin 
auf d. Verdauung 2793: Einfl. v. Salzen auf d. 
Pepsinverdauung 1557; - u. Gär.-Verlauf im 
Darm 1404: Cholesterinämie u. Azotämie beim 
Dursten 2924: u. Melanine 2169; Tuberkulose 
u. 1225, 2924; Schwankk. d. Blutchloride deh. 
Nahr.-Aufnahme 1686; Einfl. d. Adrenalins auf 
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d. Blutchemism. 67: u. Insulin-Hypoglykämie 
1409: Eintfl. d. Kochens d. Nahr. auf d. Ent- 
wickl. d. Nacktschnecke 494: u. Fruchtbark. 
(Erzeug. v. Sterilität bei Ratten n. Heil.) 1403; 
Pathogenese d, -Störungen beim Säugling 
2379: Säuglingskost u. Rachitis 216: Hoden- 
degenerat. d. Ratten bei Milchnahr. 2169; 
Absorpt. d. H- u. OH-Ionen deh. d. Planzen- 
Pülpe u. Einfl. ders. auf d. Rkk.d. Verdauungs- 


trakts 1556. 

23411: Viehfütter.-Verss,. 230: mangelhafte — 
v. Milchkühen 2364; Einfl. d. Fütter. d. Kuh 
auf d. Nährwert d. Milch (Ca-Retent.) 1»16; 
Fütter.-Verss. mit Harnstoff an Milchkühe 1548: 
Einil. v. Ölgaben an Kühe auf d. Zus. d. Butter 


er 1864; Lactat. u. 1222; —, Vermehr.- 
Fähigk. u. Aufzucht v. Jungen 1702: Mängel 
Mais für d. 2674: —-Eigg. v. wildem Reis 


Söu: 


1515; 


1222; Nährwert d. Georgia-Velvet-Bohne 


Nährwert u. Anal. d. Früchte v. Cuba 
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—Wrkg. v. Kürbissamen 2674; - v. Ratten 
mit d. Samen v. Lathyrus Sativus 696; Magen- 
chemism. d. Neugeborenen bei natürl. u. künstl. 
— 490: Nahr.-Gleichzew., Isodynamie u. elemen- 
tare Grundstoffe 2673; Hvsterese d. Hungerns 


2530; Einfl. einseit auf d. Organismus 2560}; 
Einfl. d auf Zähne u. Knochen 695: Einfl. 
auf d. Wrkg. d. Insulins 500; Einfl. v. KJ auf 
d. v, Schafen 2083: Best. d. Ca- u. P-Retent. 
18515: Bedeut. d. Zn für d d. Maus 490; 

mit Fett u. Kohlenhydraten 695; spez.-dynam. 
Wrkg. d. Kohlenhvdrate u. Fette 1705; mit 


Kostformen mit wenig präformiert. Kohlen- 
hydraten 1599; Bedeut. d. Aminosäuren (Prolin) 
1702: Deck. d. Minimal-N-Bedarfs deh. unter- 
wert. Eiweißstoffe 695; Erhalt.-Werte d. Eiweiß- 
stoffe v. Milch, Brot u. Milch, Fleisch u. Soja- 
bohnen 1359; Hunger (Zus. d. Tier-Organisın.) 
1224; (Atmung, Gewicht u. Lebensdauer vit- 
aminfrei ernährt. Mäuse) 1402: (Chininempfind- 
lichk. v. Lipasen) 756; (Ca- u. Mg-Geh. v, Blut 
u. Gewebe) 1218: Hunger-Phlorrhizin-Glucosurie 
1219: s. auch Fütterung; Nahrung: Stoffwechsel; 
Vitamine: Waehstum. ; 

Erodium cicutarium, 22 11: Fluidextrakt 169. 

Ersatzstoffe, 23 11: für Pfeffer 456*; für Leder s. 
Leder. 

Eiıstarrung, 221: v. organ. Mischungen 310. 

Erstarrungstemperatur, 22 11: reiner organ. Fll. als 
thermoretr. Fixpunkte für Tempp. unter 00 725. 
23 Hl: organ. Substst. 1136, 1137. 

Erucasäure (eis-u-Heneikosylen-«-carbonsäure), 
Krit. zur Konfigurat. 34 I, 416 (B. 56, 2405); 
Vork. im Rüböl 23 1, 102 (Bl. 4) 31, 41T); 23 1 
639 (Am. Soe, 45, 129); Gewinn. aus pflanzl. Ölen 
22 IV, 1147; geschichtl. Zusammenstell. d. Lite- 
raturangab. über d. Darst. 223 I, 1330 (Z. Ang. 
35, 186): Darst., Überf. in d. Anhydrid 22 1, 941 
(Z. Ang. 35, 105); Reindarst. 22 II, 487 (Z. Ang. 
35, 289). 

Bezieh. zwisch. Konfigurat. u. Verh. in mono- 
mol, Schichten 22 1, 13; Röntgenstrahlenunters., 
24 1, 892 (Soc. 123, 3157); Mol.-Refr. u. Dispers. 
23 III, 904 (4.432, 96); Oberflächenspann. (Verh. 
in gedehnten Schichten) 23 I, 272; Einfl. von 
(+ Alkalisalze) auf d. Oberfläch.-Spann. an d. 
Trenn.-Fläche von H2O u. Benzin 24 I, 1161 
(©. r. 178, 206); Umlager. in Brassidinsäure, 
Dehydratat., Leitfähigk. in Aceton, Konfigurat., 
Spalt. dch. Ozonisat. 23 IH, 1452 (B. 56, 2052, 
2056); katalyt. Hydrier. 22 III, 244 (H. 119, 307); 
Kalischmelze 23 III, 366 (J. pr. [2] 105, 204); 
Einw. von HNO» (Überf. in Brassidinsäure), Leit- 
fähigk. 22 III, 1036 (Z. Ang. 35, 502). 

Nachw. in Fetten u, vegetabil. Ölen 23 IV, 739. 

Na-Salz: Beständigk. bei verschied. py 23 
II, 22 (Bio. Z. 13%, 166). 

Eruptionen, 221: vulkan. Explosivstoffe (Aktions- 
möglichk.) 1012. 

Eruptivgesteine, 221: Klassifikat. 255. 2211: 
Klassif. 519. 2311: Gas v. Mauna Loa- u. 
Kiliauea-Krater 1209. 34 L: Mittl. chem. Zus. 31; 
s. auch Gesteine: Lara. 

Ervum ervilia, 22111: Samen, Nährwert >44. 
23 III: Samen, Nährwert 572, 569, 1043, 117». 

Erythemdosimeter, 24 Il: 2193. 

Erythren s. Calls. 

Erythrenkautschuk s. C'sHı2. 

Erythrit s. C4Hı0Q4. 

Erythrocyten s, Blut- Blutkörperchen. 

Erythrodextrin, 241: Unterscheid. v. Glykogen 
2291. 

Erythrolaccin s. C15H100s. 

Erythronium, 221: Vorläufer d. Vanadiums 1349. 

Erythrophlein s. C2sHHas07N. 

Erythrophloeum, 23 1: densiflorum, d. Philippinen 
547. 

Erythrose s. C4H O4. 

Erythrosin (Jodeosin, Na-Salz d. 2.4.5.7-Tetrajod- 
fluoresceins), Reinheitsprüf,. d. techn. Prod. & 
I, 425; Absorpt.-Spektr. 23 1, 194 (Atti [5] 31 1, 
462); (im Hg-Licht) 22 III, 165; (d. reflektiert. 
Lichts von mit — gefärbten Stoffen) 24 1, 1447 
(Am. Soc, 45, 2423); Fluorescenzausbeute 34 I, 
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Erze 


2568; Fluorescenz (Einfl. auf d. Brechungsindex) 
23 1, 569 (Atti [5] 31 I, 157): (Bezieh. zur Vis 
eosität) 24 IL, 1441 (C. r. 178, 2254); (Bezieh. 
zur Polarisat.) 22 Il, 220; polarisiertes Fluores- 
cenzlicht von -Laug. 23 II, 5109; 34 I, 16862; 
Best. d. polarisiert. Fluorescenz ueben d. Tyndall 
effekt 22 IIL, 1365; sensibilisierender Einfl. auf d, 
Wrkg. von ultraviolettem Licht auf Eiweib- 
albumin in Bezieh. zum isoelektr. Punkt 33 1, 685: 
\dsorpt.-Wasser (Dampfdruckkurven), Struktur 


24 1, 1198 (Am. Soc. 49, 1663); photochem 
Red. in Polvalkoholen 23 Il, 1500 (©. r. 
177, 399): Einfl. von Polvphenolen auf d, Licht- 
beständigk. von auf d. Faser 23 IV, 947 


(Cr. 176. 1559); Mechanism. d., Sauerstoffhenm. 
bei d. Oxydat. 24 I, 2065 (PA. Ch. 108, 271): 
Verh. geg. H2O: (+ FeUls u. NiSOs) (Anelek- 
tropie) 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 371, 375); 
katalyt. Einfl. auf d. Autoxydat, d. Acroleins 
»24 1, 1316 (C, r. 176, sol). 

Wrkg. d. Lichtes auf Tuberkulin in einer mit 

gefärbt. Lsg. 23 II, 432; Einfl.: auf belichtete 
Wasserkulturen von Pflanzen 23 Ill, 456; auf d., 
KEiweißstoffwechsel bei Kaninchen bei Sonnen- 
bestrahl. 24 II, 1947 (Bio. Z. 150, 37); photo- 
dynam. Wrkg. auf Paramaecium caudatum u, 
Colpidien 24 IH, 1105 (Bio. Z. 148, 502). 


Verwend zur Sensibilisier. photograph. 
Platten 22 IL, 1008; 24 I, 2555; Einfl. von Jod 
auf d. Sensibilisier. von Emulss. deh 23 1, 170. 


Verh. als Indicator: bei Titratt. in alkoh. Lage. 
22 IV. 523 (Am. Soc. 4A, 138): bei d. Titrat. von 
Ag- u. Hig.-Ionen 24 1, 508 (Z. El. Ch, 29, 408); 
>24 II, 1611 (Z. a. Ch. 137, 242); bei d. Best. 
d. Alkalität von Glas 22 II, 1126: bei d. Best. 
von HCl neb. Camphen-Hvdrochlorid 22 IH, 1167 
(B. 55, 2503, 2525); Unters. d. Blutzellen deh. 
d. -Methode 24 I, 1820, 


Erythrosin G s. ('20oflıoaaJ2. 
Erze, 2211: Mahl-, Misch- u. Probenahmeeinrichtt. 


1077; Behandl. 53*, 135*, 525*, 696*, 802*®, 991®; 


edelmetallhalt. (Behandl., amerikan, Verf.) »1; 
Feinerze (Stückigmachen) 939; Groberze (Trans- 
portvorricht.) 565; -Wäsche (Setz- u. Rühr- 


wefäß) 383*; Vorbereit. zur Auslaug. 870*; Kon- 
zentrat. 83*, 526%, 570*, 990*, 1024*, 1077®, 
1167*, 1168*; (mittels Gasmischungen) 634*; (v. 
metallhalt. Bestandteilen od, graphitführenden -—) 
570*: gleichzeit. Vorwärm. u. Röst. u. Redukt. 
1024*; Rösten od. Sintern 1169*; Red.: 197*, 
635*, 803*, 941*; (mittels ionis. H) 502*; mittels 
KW-stoffgemischen 1077*; Anwend. v. Oxalaten 
635*: chloridisierende Verflüchtig. 523; Chlorier, 
in mechan. Röstöfen 1169*; Sulfatisieren 697*; 
mittels oxydierbaren Schwefels 116=*; Verarbeit, 
schwefelhalt. zusammenges. 138*; sulfid. 

(Entschwefeln mit Wassergas u. Gewinn. v. Ha 


u. H2S) 871*; schwefelhalt. (sulfatisierendes u. 
Totrösten) 635*; sulfid. (Anwend. zur Darst, 
v. Cu) 1109*; sulfidhait. (Anwend. zur Darst. 


v. Blei, Zink u. Silber) 302*; Abscheid. v. Metallen 
(Pb, Ag, Zn) 870*, 

22 111: d. Tetiuxe-Distr., Rußland 707; d. 
mitteldeutschen Kupferschiefers 706; sulfidhalt. 
Gesteine v. Conn. 708. 

221V: maschin. Entnahme v. Proben aus 
Gruben 1132; Behandl. 147*, 632*, 633*, 757*; 
Konzentr. 242*, 432*, 433*, 706*, 936*; nach d. 
Schwimmverf. (Anwend. koll. Harzisgg.) 433*; 
(Anwend. v. Naphthylamin) 372%; Gewicht 
(Trenn. bei versachied. spezif.) 547*; Trennen d, 
Bestandteile dch. Gasströme 242*; - magnet. 
Scheid. 432*; Feinerze (Aufgebevorricht.) &#4*; 
Austreiben v. Zn u. anderen flücht. Metallen u. 
Metalloiden 434*; elektrolyt. Bearbeit.; Elek- 
trolysierzelle 126*; Red.: 41*, 547*, 936®, 1032®; 

od. erzart. O-Verbb., Red. (Verf. u. Ofen) 547*, 
1012*; Red. v. Metallerzen (Wetherillprozeß) 
1032*; Vorbereiten für d. Sintern deh. Verblasen 
433*: Zusammensinter. v. feinen — (mit Hütten- 
prodd.) 374*; Anwend. zur Gewinn. v. Metallen 
(Verf. u. Vorricht.) 990*; Gewinn. d. wertvollen 
Metalle (Erh. mit KNOs; Rösten in Ggw. v. Cl 
nach d. Oxydationsprozeß) 854*; Erzbreie (Rück- 


19 








Erze 


gewinn. wertvoller Bestandteile, Cyanide) 41*; 
oxyd. —- (Konzentrat.) 990* ; sulfid. — (Behandl.) 
496*; (Konzentr.) 1032*; Best. d. magnet, Be- 
standteile (Dav is-Rohr-Analysator) 407. 

23 1: wichtigste Gruben in Japan 149; Ventil- 
wrkg. bei Anwend. als Lichtbogenelektroden 996. 


2311: Anreicher. sauerstoffhalt. mittels 8 
od. Pyrit 94*; Behandl. 139*, 326*; — u. Mine- 


ralien (Waschen u. Trennen) 738*; (Behandl.) 
396*; —-Behandl. 1150*; (zur Verflüchtig. v. 
Prodi. daraus) 25*; (m. Chloridisg.) 328* ; ‚ (Agglo- 
mer.) 470*; (ele ktr.) 249*,; — -Scheiden 1185* 
Laug.: 27*; v. Erzschliche n, Erzschlämmen etc. 
567* ; mitte Is HNO3 470*; —-Reinigen v. Ton auf 
Förderbände rn 327*; Sc hmelzverf. 95*; Agglo- 
ımerieren im Drehofen 732*; ee 184* 
326*, 1184*, 1185*; u. Vorbereit. zum Filtern 
1085*, 1185*; oxyd. 1184*; sulfid., Flotat., An- 
wend. v .Toluidinen u. Xylidin, Naphthylamin u. 
Xylidin u, anderen Aminen 681*; sulfid. 852*; 
Zersetz. B853*; Hitzebehandl. 957*; Red.: 
1155*; in elektr. Gebläseöfen 94*; mittels redu- 
zier. Gase 994*; Rösten oder sonstige Hitzebe- 
handl. 1113*; Entschwefeln u. Zusammensintern 
396*; Gewinn. d. wertvollen Bestandteile 184*; 
flücht. Bestandteile daraus 1113*; sulfid. — (An- 
wend. zur Darst. v. ZnSOs) 472*; bituminöse 
(Verwert.) 325*; sulfid. Pb-, Ag- u. Cu- — (Be- 
handeln) 854*, 855*, 

23111: Mikroskopie, Bedeut. d. 
Polieren u. Schleifen 1509, 

23 IV: Mikroskopie (Bedeut. d. Schleifhärte d. 
Mineralien) 847; Vorbereit. f. d. Metallgewinn. 
h88*, 876*; Behandl, 15*, 106*, 415*, 717*, 799*; 
Aufarbeit, 364*; Agglomerieren v. Feinerzen mit 
Brennstofien im Schachtofen 204*, 876*:; Kon- 
zentrat.: 149*, 243*, 415*, 652*, 653*; v. oxyd. — 
0920*; Red.: 19*, 944*; v. oxydischen — 876*; 
u. Rösten 19*; Trenn. d. Bestandteile 204*; 
elektrostat. Scheid. 204*; (u. Amalgam.) 799*; 
Erzteile (Scheid. v. W asc hwasser) 204*; selbst- 
tät. Auslaugeapp. 716*; Erzschliffe (photochem. 
Nachw. v. Ag) 908; Best. d. As 787. 

241: Fortschritte d. hüttenmänn. Gewinn. d. 
Metalle 703; Entmisch. v. —-Mischkrystallen (La- 
gerstättenkunde) 155; Fe-Mn-Erzlager im Aver- 
sertal 1501; präcambr. Gold-Erzlager v. Kirkland 
Lake (Au-Vork.) 889; Metallgewinn. aus — 1862* 
2628*; (V u. U) 703*; (als Chlorür) er ; Chlo- 
rieren v. — (Vermeid. d. Entweich. flücht. 
Chlorid) 246*; Abscheid.: flücht. Metalle 102*; 
v. metallhalt. Teilchen aus —-Gemisch 2304*; 
Konzentrat. v - 103*, 2628*; Red. v. — 1265*, 
2007*; (Regenerat, d. Gase) 593*; (mit KW--stoif- 
gas) 1265*; Aufarbeit. v. Silicat-— 103*, 1265*; 
Arbeits-Method. für komplexe — 2536; Entiern. 
C-halt. Bestandteile 704*; Auslaugen mit HNOs 
1862*; elektrolyt. Zn-Gewinn. aus komplex. Erzen 

25838; "Einw. v. SO2 auf Zink-— 104*; magnet. 
Behandl. v. Sn-— 703*; Sintern v. feinkörn. — 
(Brennstofierspar.) 245*; Brikettbereit. 2224*; 
(v. — mit Brennstoff) 704*; Preßstück v. — 593*; 
Herst. u. Zusammenball. feiner —-Teilchen 1266*; 
Siebsortier.-Anal. deh. hydrostat. Trenn. 236; 


Schleifhärte, 


Best.: v,. Woliram 2724; v. Pb 75; (elektrolyt. 
Best.) 1241. 
2411: Erzlager: — u. Bergbau v. Copiap6 


(C hile) 454; in China 2239; v. Kolumbien u. Vene- 
zuela 1679; Al-Lagerstätten 1907; Lagerstätten- 
kunde: Adsorpt.-Verss. mit verd. Cu- u. Pb-Lsgg. 
1453; Naßmagnet. Scheid. auf Trommelscheidern 
2415*; Konzentrat. 1509*, 2418*; Red. 240*; 
Herst. v, Metallen dch. Red. v. — 2295*; Met all- 
gewinn, aus — im Hochofen 542*; Rösten 2295* 
Rösten v. ZnS enthalt. — 2296*; Ofen zum Rösten 
Agglomer. v. 2549*; Chlorier. v. — 1739*; 
Trenn.d. Metalle v. Asu. Sbi in komplex. — 1267* 
Behandl. v. kiesel. — 1855* ; chalkograph. Unterss. 
an Rammelsberger — 2826; Best. v. Cuin — 1963; 
s. auch Aufbereitung; Bergbau; Flotation; 


Mahlen; Sulfide u. die einzelnen Erze. 
Erzpülpen, 2211: Prüf. v. Mineralien 775, 848. 
Esbachs Reagens, 24 1: Beseitig. v. —-Flecken auf 

d. Haut 216. 

Eschboden, 23 HI: 1532. 
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Esdragol s. C10H120. 
Eserethol (Eserolin-äthyläther), 


Red., 
Verb. (F. 200°) 24 II, 664 (C. r. 178, 
Rk. mit CH3J (+ Na- Äthylat) 23 III, 932 (C,r 


Zoch. 
2079); 


176, 1813); 23 III, 1229 (Bl. [4] 33, 986); er- 
schöpfende 'Methylier. u. Aufspalt. 23 III, 122% 
(C. r. 177, 127; Bl. [4] 33, 1126); Abbau zu 
Etheserolen 24 I, 49 (C. r. 176, 1396); Nitrosier, 
u. Benzoylier, 24 Il, 1593 (C. r. 179, 335), 

Eseretholmethin s. CıeH24ı0N2. 

Eserin (Physostigmin), Konst. d. dritten N-Atoms 
im — 23 III, 1228 (Bl. [4] 33, 970); 24 1,9 
(C. r. 176, 1896; Bl. [4] 33, 1117); 24 II, 663 
(C. r. 178, 2078, 2080); Tautomerie 24 Il, 1205 
(C. r. 179, 57); Verf. zur Verhüt, d. Färbung 
u. zur Sterilisation von —-Lsgg. 23 II, 979; 
Einfl. auf d. Wärmeflockung von Eiweißlsgg 
23 1, 613 (4. Pth. 95, 40); Nitrosier. u. Ben- 


zoylier. 24 11, 1593 (C. r. 179, 334, 336); Rk, 
mit CH3J 23 111, 932 (©. r. 176, 1813). 
Ausscheid.: intramuskulär zugeführt. — deh. 


d. Darm 22 IH, 1064; von subeutan zugeführtem 


- im Organism, von Tieren 22 III, 1064 (4, 
Pth. 9%, 342); Transport längs d. Nerven- 
stranges 22 I, 987; Wrkg.: auf d. Blutbild 2 


Il, 499; auf d. Hirnrindenzentrum d. sichel- 
förmigen Kreislaufes d. Hundes 223 214; auf 
d. COe2-Kapazität d. Blut. 24 I, 798; auf d, 


Blutzuckerspiegel 22 I, 148 (Bio. Z. 122, 275); 
(Mechanism.) 23 I, 1111 (Bio. Z. 139, 467); 
paradoxes Verh. d. Zuckerstoffwechsels von 
Hunden bei gleichzeitiger Einw. von — u. 
Adrenalin 22 1, 771 (Bio. Z. 126, 61); Bezieh. 
zwisch. Zuckerschwelle u. Hypervagotonie bei 

-Glykosurie 23 Il, 960; hypoleukopedet. u. 
hypersekretor. Wrkg. (antagonist. Wrkg. geg. 
Atropin) 24 Il, 2349; Wrkg.: auf d. Block- 
herz 23 I, 1140; bei komplett. Vorhof-Kammer- 
dissoziation (Ansteig. d. Ventrikelrhythmus) 22 


I, 148; auf d. Vorhofsflimmern 22 I, 148; auf d. 
Herznerven d. Frösche 221, 218 (A. Pth. 91, 


136); bei Vagotonikern u. Sympathicotonikern 
221, 891; III, 1142; auf.d. en Muskel 
(fibrilläre Muskelzuckungen) 23 I, 1241 (4A. Ph. 
96, 23); auf überlebende rote u. weiße Kaninchen- 
muskel 22 I 217; 24 I, 1957; auf d. Skelett- 
muskel 3 2% Il, 1958; auf d. elektrische Muskel- 
erregbatk. bei Säuglingen 23 I, 1139; auf d, 
Dauer eines zur Erreg. d. 
wendigen Stromstoßes 23 III, 90; auf d. Durch- 
tränk. isoliertter Muskeln von Fröschen und 
Kröten mit Ringerlsg. 231, 1338; auf d. viscerale 
Kontraktibilität 24 I, 1957; vasokonstriktor. 
Wrkg. 24 1, 685; cardiovaskuläre Wrkg. beim 
normalen Menschen 22 I, 890; Einfl.: auf d. dch. 
Kompress. d. Rückenmarks verursachte spast. 
Paraplegie 22 III, 294; (Wechselwrkg. von — 
u. Adrenalin) 22 II, 294; auf d. Lungengefäße 
24 1, 2790; Einfl. auf d. Gefäßwrkg. von Cholin- 
Derivv. 22 II, 1019; Wrkg. auf d. Augen-Herz- 
u. d. Solarisrefiex 23 1, 788; (Polem.) 23 I, 
1338; vgl. dazu 23 I, 1603; auf d. Pupille 
=3 1,980; 23 II, 271; auf d. enucleierte Frosch- 
auge (Vergl. mit Adrenalin) 23 I, 788; Kom- 
binationswrkg. von — + de am menschl. 
Auge 22 II, 739; Wrkg.: auf d. isoliert. Bronchus 
22 1, 655; a d. Motilität d. menschl. Magens 23 
Il, 863; 24 I, 1825; auf künstlich verursachte 
Magenkontraktionen 3 23 1, 865; auf d. Neben- 
nierenabsonderung 23 1, 1338 ‚ auf d. Speichel- 
u. Pankreassekret. (Vergl. mit Geneserin) 23 
III, 172; auf d. Spermasekret. 24 II, 201 (Ati 
[5] 32 11, 306); auf d. Samenblase 22 III, 259; 
auf Prostataschnitte von Mensch u. verschiedenen 
Tieren 23 III, 413; auf Feldheuschrecken 24 I, 
1828 (A. Pth. 100, 342); klin. Bericht ein. 


—-Vergift. 22 III, 1207; Verwend.: geg. Tachy- 
kardien 22 I, 510; zur Herst. von „Escobal' 
24 1, 2799. 


Prüf. (Empfehl. d. Verf. von Ewe) 24 Il, 
2778; mkr. Identifizier. als Pikrat 22 III, 381 
(Am. Soc. 44, 371); Farbrk. mit [Diamino- 
tetranitro-kobaltil-Kalium 23 IV, 484; Nachw. 
u. Unterscheid. von Geneserin 24 1, 873; 
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Lokalisat. in d. Pflanze dch. Farbrk. mit 
Acetanhydrid bzw. mit AuCls 24 II, 664. 

Salicylat, Konservier. d. Lsgg. mit Benzoe- 
säure 22 IV, 686. 

Eserinmethindihydrid s. Cıa//02Ns. 

Eserinol, Konst., Derivv. 24 II, 1206, 1593. 

Eserolin, Konst. 24 I, 49 (C. r. 176, 1>96; Bl. 
[4] 33, 1117): 24 II, 2046 (Soe. 135, 1374); 
Red. 24 11, 664 (©. r. 178, 2079); Alkylier. 
23 III, 1365 (Soc. 123, 764); Rk. mit CHsJ 
23 Ill, 932 (C. r. 176, 1813). 

Eseromethol, 23 III: 1229. 

Eserometholmethin, 23 II: Dijodmethylate 1229. 

Esolin, 23 III: Alkylier, 1360, 

Espartocellulose, 2% 1: Acetylier. u. Hydrolyse d, 
Prod. 2105. 

Essenzen, 2211: Best. d. Alkoholgeh. 59. 22 1V: 
für d. Likörfabrikat. 845. 231V: Nachw. v. 
Methylanthranilat 733; s. auch Öle, ätherische. 

Essexite, 24 Il: — u. d. metamorph. Berühr.-Zonen 
d. Mount Royal, Montreal 2742. 

Essig, 22 11: neuzeitl. u. wirtschaftl. Gewinn. 211; 
— Fabriken (Verbess. d. Ausbeute) 819; Schnell- 
betrieb: (Temp. u. Betriebskontrolle; Temp. v. 
Schnellessigbildnern) 211; Bedeut. d. Rückgusses 
212; Mehrbildnerbetrieb 448; Schnellessigbildner 
(Ernähr. d. Bakterien) 645; Speiseessig (Darst.) 
709*; Darst. aus Milch 555*; Holzessig (holzessig- 
halt. Flüss., Entiern. d. Teers) 166*: Weinessig 
(Darst.) 399*; (Reifen u. Verbessern) 450*; (Ver- 
stärk. dch. Sauersalz) 154; Maisessig 5>4. 

22 1V: Gärungsessigindustrie (Betriebsöko- 
nomie) 62; —-Fabrikat. mit Handbetrieb (Perio- 
dizität d. Temp.-Schwank.) 1178: Drehbildner- 
fabrikat. in Frankreich 1178; Fabrikat. in dreh- 
baren Fässern (Verbess.) 958*; Bildnergröße, 
Bildnerform u. Leist. 845; Lutterprober zur Be- 
triebskontrolle 62; Schnellessigbildner (Füll- 
materialien) 62; Nachw. d. Mineralsäuren 505, 677; 
— aus Obst u. Fallobst 1178; unechter Malzessig 

. 677; Milchessig 173*, 1179*. 

23 IT: Betriebseinschränk. 267; Schnellessig- 
fabrik mit Steinzeugbildnern 415; direkte Darst. 
(aus Zuckerrüben nach Boerhave) 1260: Sprit- 
essigmaischen (Säuer. nach d. Pasteurverf.) 415; 
Holzessig (Reinig.) 650*; Obstessig (Bereit. nach 
d. Boerhaveverf.) 267. 

23111: Gär. (Mikroorgan., Einfl. radioakt. 
Substst.) 258. 

231V: Versuchsanstalt d. Reichsverb. deut- 
scher Essigfabrik.; Obstessig 157; deutsche Dreh- 
bildneranlage 157; Bimssteinpack. statt Buchen- 
holzspäne 157; Bildnerdeckel (Imprägn. mit Ven- 
turpech) 157; —-Bildner (Erhöh. d. Leistungs- 
fähigk.) 253*; —-Fabrikat. (Fremd-Überoxydat. 
deh. achlorot. Chlorophyceen) 762; Überoxydat. 
(Bldg. u. Heil.; Anwend. v. Rothenbachs Nähr- 
salzen bei d. Fabrikat.) 926, 927; -Bildner 
(Temp.-Unterschiede zw. zentralen u. äußeren 
Spanschichten, u. Material) 466; Säurekonzentr. 
(u. Bildnertemp. n. Bildnerleist.) 335; Best. v. 
Mineralsäuren darin 419; Lactose enthalt. koch- 
geschmackireier Milchessig 956*; Essigstich d. 
Trauben- u. Obstweine 614. 

34 1: Herst. 2314*; (aus Rohspiritus u. P rima- 
sprit) 970; (aus Abfallprodd. d. Zuckerraffin.) 2 
(aus stärkehalt. Stoffen) 2022; säurefeste Wand. ı u. 
Deckenisolier. für —-Fabriken 1447; Betriebs- 
einschränk. ein. automat. —-Fabrik 2476; Ab- 
wärtsluft-Anlage, d. —-Fabrik 2312; nahrungs- 
mittelchem. Unters. 2312; Best. d. Weinsäure in 
2021; Nachw. v. Sac charin u. Dulein 2312; Ver- 
gift. v. — Bakterien 2476; Verh. d. -Bildne r bei 
vorübergeh. Spiritusmangel 971. 

24 11: Vermeid. v. A.-Verlusten bei d. Gewinn. 
121*; Milch-— 124*; Unterscheid. d. -Sorten 
251; Färb. d. — mit Farbstoffen 1524; Luftzufuhr 
für —-Bakterien 2207; Abwärtsbelüft. in Schnell- 
—-bildnern 1750; Einsäuer. d. —-Generatoren 
556; Säurevorrat in —-Bildnern, Neueinsäuer. 
2432; Neueinsäuer. einer dch. Überoxydat. er- 
krankt. —-Fabrik 2208; Einfl. d. —-Alchens auf d. 


—-Bildner 2432; NaCl-Vergift. in —-Bildnern 120; 


Ventur als Wandbekleid. in —-Fabriken 2208. 
Essigarsinsäure s. C2HW54s. 


Essigester s. Essigsäure- Äthylester. 
Essigphosphinsäure s. CaHs0sP. 
Essigsäure (Methan-carbonsäure) (F. 16,57 + 0,05 * 


Kp.;so 117,5+0,1%), Geschichtl. 23 II, 581; 
Vork.: im Pfirsich 22 I, 1209 (Am, Soe. 43, 
1728, 1736); in Glaucium 34 1, 568 (H. 131, 167); 
in d. Pollen von Ambrosia artimesifolila 23 111, 
1577; im Colophonium aus Fichten d. Bukowina 
24 1, 674: im Harz von Viburnum Opulus 28 1, 
Fe in Gleditschia triacanthos L. 23 II, 680 
(M. 44, T); im äth. Öl aus d. Blättern von Pinus 
exce Fe Pr} l, 1282; in Sulfit-Ablauge (aus Lignin) 
22 I, 1077 (B. >D, 445); im Knorpel 34 I, 63 
(H. 130, 174); -Geh.: d. Aburachanöls 22 IV, 
763; d. Kastaniensamensaponins 234 I, 1806 
(R. 42, 1083); westafrikan. Holzarten 23 II, 151; 
amerik. Harthölzer 23 Il, 48585; vom Holz d. 
Philippinen 23 Il, 150; d. Butterfetts 22 I, 1148 
(Bio. Z. 127, 173). 


Bildung u. Herstellung. 

Bildung: bei d. Dest. von Dopplerit 23 IV, 
749 (Soe. 121, 2361): von Estern dch. Red. 
von CO mit H, am Kontakt 2 > I, 1297 (B. 56, 
2432, 2435); beid. Oxydat.: von #-Methyl-n-nonan 
23 1, 39 (J. Biol. Ch. 54, 360); von 1.5-Oxido- 
nonan 23 I, 1152 (M. A3, 593): von n-Hexa- 
decan u. Stearinsäure 23 I, 36 (Soe. 121, 1345, 
1348); von Anthraceen 22 IH, 597 (Z. a. Ch. 
122, 7); von hydriert. Furanderivv. 23 IL, 815 
(M. 43, 226); d. Terpens C,H, aus Cheno- 
podiumöl 22 I, 685 (Soc. 119, 1723); Bidg.: 
aus N-Athyl-hydroxylamin (+ Alkali) 22 IH, 341; 
bei d. Einw. von Na auf Äthvlalkohol 24 1, 
2135 (B. 57, 1613); bei d. photochem. Autoxydat. 
von Alkohol, Fenchon, Pinen u. Oxalsäure 34 1, 
1920 (G. 53, 136); bei d. Oxydat.: von lsopropy! 
alkohol 23 I, 402 (Am. Soc. AA, 2273); von 
Propylenglykol 23 I, 816 (Am. Soc. 45, 174); 
d. trimer. Vinyläthyl-carbinols 23 III, 1211 (Bl. 
[4] 33, 619); von Isopropyl-isoerotyl-carbinol 
23 1,31 (CB. 55, 2765, 2767); Bldg. aus Glycerin 
u. Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 578, 582); Bldg. 
bei d. Oxydat.: von Diäthyläther 23 I, 6 16 (Am. 
Soc. 44, 1111); von Phenetol 34 I, 1770 (Heir 
7, 134); Bldg.: aus Di-a@-oxyäthyl-peroxyd 23 
Hl, 526 (A. 431, 313); aus Benzyl-acetoxyl 
sulfion 22 IH, 356 (B. 55, 1456); aus Aldehyd u 
O, (Mechanism.) 84 I, 2226 (R. AB, 224); aus 
er dch. H,O, (+ Katalysatoren) 3 
Il, 736 (Z. a. Ch. 127, 190); (+ Ag-Oxyd) 2: 
Il, 826 (A. A931, gt bei d. Rk. mit Na00l 
22 Im. 1054 (H 121. ); Bldg. bei d. Oxydat 
von Vanillin 23 III, 1401 (B. 56, 2048); von 
Aceton 23 I, 402 (Am. Soc, 44, 2278): von 
a-Methyl-a.a-diäthyl-aceton 22 III, 711 (RB. 55, 
1963); von Acetol 23 1, 35 (Am. Soe, 44, 1731); 
photochem. Bldg. aus Diacetyl 24 I, 1186 (Am. 
Soc. 43, 1830); Bldg.: bei d. alkal. Autoxydat. 
von Acetonap x 22 1, 966 (B. 55, 753, 758), 
23 III, 447 (B. 56, 1304); aus Methyl-Imethoxy- 
10-anthracyl-®]-keton 24 1, 420 (B. 56, 2360); 
aus Benzyl-2-imino-5-0x0-3-[furan-tetrahydrid] u. 
ö-Phenyl-ß.y -dioxo- n-valeriansäure 23 III, 839 
(A. A432, 8, 21, 37); aus Methyl-2-dioxo-1.3-oxy- 
3-[inden-dihydrid- 2.3] 24 1, 1372 (B. 57, 304); 
aus d-Carvo-tanaceton deh. KMnO, 22 II, 1301 
(Soc. 121, 875, 880); aus Pikrotinketon 223 111,” 
165 (Ar. 259, 171); Geschwindigk. d. Bldg. aus 
Acetalen 22 I, 446 (Ph. Ch. 99, 207); (aus Form- 
aldehy dmethylacetat) 23 1, 1214 (Ph. Ch. 103, 
452). 
Bildung: aus Glykose (+ SO,) 24 ‚I, 1785; 
(deh. Oxydat. in alkal. Leg.) 24 II, 23 (B. 57, 
788); beim Verkoken von Gemischen von Gly- 
kose, Kalk u. Kohlepulver 23 IV, 549; bei d. 
trockenen Dest. von Rohrzucker unt. vermindert. 
Druck 22 I, 629; bei d. Oxydat. von Rohrzucker 
24 11, »24; bei d. Druckoxydat. von Humin- 
stoffen aus Rohrzucker 22 III, 1186; Bldg. bei 
d. Kalisc hmelze: d. Cellulose 24 I, 2679; d. 
Xylans 24 I, 2582 (J. pr. [2] 107, 5); Bldg.: bei 
d. Autoxydat. von Lignin u. Druc koxydat. von 
Cellulose u. 2. =2 III, 1185, 1186; 23 II, 
1635, 1639; 24 1, 399 (B. 56, 2421); 24 II, 2621; 
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bei d. Oxydat. von Alkali-Lignin mit H,O, 23 
HI, 1401 (B. 56, 2045); bei d. Dest, von Birken- 
holzspänen im Vakuum 22 II, 49; aus Pilanzen- 
resten als Ursache für Anifress. von Straßen- u. 
Hausleitt. 22 IV, 1204. 

Bildung: aus O-Acetyl-[(dichlor-keten)-eyan- 
hydrin] 22 I, 1228 (J. pr. [2] 103, 231); bei d. 
Oxydat.: von y-Methyl--amylen-«-carbonsäure 
241, 1518 (A. 43%, 163); von @-Alanin u. |-Leu- 
ein 24 I, 1766 (Helv. 7, 171, 172); Bldeg.: aus 
P-Phenyl-glycerinsäure u. KOH 22 I, 1139 (Soe. 
119, 1695); beim katalyt. Abbau d. Apfelsäure 
24 II, 933 (A. 436, 235); bei elektrolyt. Oxydat. 
von Weinsäure 22 Ill, 872; aus Essigester 
(+ALO,) 23 I, 1267 (Am. Soc. AA, 2179); 
aus Äthyl- u. Isopropylacetat (+ Al-, Ti- od. 
Th-Oxyd) 22 III, 486 (Am. Soc. 44, 356); aus 
«-| Acetyl-oxy J-acetessigester 23 III, 381 (B. 56, 


1377); aus Oxy-9-[acetyl-oxy]-10-phenanthren 
23 III, 305 (B. 56, 1334); bei d. therm. Zers. 


d. Oxalsäureäthylenesters 23 II, 1552 (B. 56, 


2220); bei d. Ozon-Spalt.: von enol.-«@. B-Diacetyl- 
bernsteinsäureester 24 1, 549 (B. 56, 2522); von 
ß-Acetyl-«-benzyl- en onsäure-ester 23 I, 304 
(B. 55, 3702); Bldg. bei d. pyrogen. Zers. von 
Acetanhydrid 24 II, 2018 (Bl. [4] 35, 971); Ge- 


Bldg.: aus Kssigsäureanbydrid 
23 II, 365 (M. 43, 495); (u. Acetamid) 23 1, 
1351 (M. 43,139); (u. Benzamid) 23 III, >41 
(M. 43, 145); Bldg.: bei d. Oxydat. von Pyre- 
throlon 3 24 ‚2587 (Helv. 7, 229); bei d. Hydrolyse 
von Keratin 24 II, 656 (Bio. Z. 147, 64); aus 
Taxin 22 I, 504 (H. 117, 253), 23 IH, 451 (H. 
128, 191); aus Bufotoxin u. -derivv. 22 IIL, 756 
(B. 55, 1791, 1792); aus Jesaconitin 24 II, 2048 
(B. 57, 1472, 1475); aus Lappaconitin 233 I, 603 
(A. Pth. 95, 171), 23 II, 782 (Ar. 260, 241); 
bei d. Spalt. eines Alkaloids aus Blättern d. 
japan. Eibe 23 1, 770; aus Pektinsubstanz 2% 
II, 2140. 
Bildung: aus Kopalharzsäuren beim Schmel- 
24 11, 2704; aus d. Huminsäuren (dceh. 
24 I, 603; (deh. Kalise hmelze) 
Einw. von Säuren) 24 I, 602; 
hei d. Dest. von Reis- u. Haferspelz 
23 IV, 304; deh. Dest. von Torf, Teer, Kohle 
unt. Zusatz von Alkali 22 IV, 43; bei d. Druck- 
erhitz. von Torf mit H,O 3 23 IV, 1067; bei d. 
Druckoxydat. von Stein- u. "Braunkohle 22 IV, 
1064, 1065; beid. Oxydat. von Asphalt 24 1, 1855. 
Bildung deh. Vergär.: Bakterielle Blde. 
(Allgem.) 24 II, 1954; Bldg.: aus Alkohol deh. 
Bact. aceti 24 I, 59; bei d. O-frei. Vergär. d. 
Alkohols 23 IL, 1095 (B. 55, 3641); bei d. Vergär.: 
von Glycerin deh. coliforme Organismen in Ggw. 
Mannit deh. 


schwindigk. d. 


zen 
trockene Dest.) 
24 1, 600; (deh. 
trockenen 


von Formiaten 24 I, 2756; von 
Laktobaecillus pentoaceticus 23 IH, 1382 (J. Biol. 


Ch.53, 120); von Inosit (Ausbeute) 22 1, 762; von 
Acetaldehyd u. Aceton deh. d. Bac. pyocyaneus 
24 1, 1679; von Kohlenhydraten deh. Bac. granu- 
we ter pectinovorum 34 1, 2923 (J. Biol. Ch. 
58, 398); von Zuckerlsgg. (mit verschied. Fäulnis- 
bakterien) 2% I, 2647; (deh. Propionsäure- 
bacillen) 24 I, 1396 (J. Biol. Ch. 36, 697), 24 1, 
1679; (Einfl. von Karlsbader Salz) 22 IH, 567; 
von Pentosen deh. verschied. Arten von Milch- 
säurebakterien 22 I, 507 (J. Biol. Ch. AB, 403); 
von Hexosen (deh. d. Bacillus pyocyaneus) 
23 III, 1256 (€, r. 173, 1493); (deh. d. Bacterium 
lactis aerogenes; Beteilig. d. Kozymase am 
Zuckerabbau) 24 II, 991 (B. 57, 1075); von 
Glykose dch. Streptokokkus haemolyticus 22 I, 
65; von Rohrzucker deh. Hefen 23 1, 1042 (Bio. Z 

!: 31, 155); (Einfl. von NaS50,) 23 III, 257 (Bio. 2. 
132,583): (Polem.) 23 11, 257 (Bio. Z. 132, 539); 
von Vellulose dceh. Fäulnisbakterien 23 II, 1421, 


241, 2313; Bldg.: aus Milchsäure dch. Bakt. aus 
aa iler Käse 24 II, 64; bei d. Einw. von 


Hefe auf Ca-Lactat 23 IH, 117: 5(C. r. 176, 1663); 
bei d. Vergär. von Fumarsäure 24 II, 1217; aus 
Brenztraubensäure deh. d. Bac. pyocyaneus u. 
Bact. coli 23 III, 1286 (©. r. 175, 71), 24 Il, 2762; 
deh. bakterielle Vergär. d. Faeces 24 I, 2166; 
Ausbeuten bei d. Propionsäuregär. von Molken 
23 IV, 675; Bldg.: aus pathogenen Quellen u. 
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aus Milch dch. Streptokokken 24 II, 1810; bei d, 
Einw. von Grapulobacter auf Maismehl =4 11, 
2272 (Am. Soc. 46, 20835); bei d. Sauerkrautgär. 
22 IV, 173 (Am. Soc. 43, 2252). 

Herstellung: Allgem. 22 II, 1170 (Bl, (4 
29, 465); 23 1V, 922; Sammelberie ht üb. Vor- 
sichtsmabregeln bei d. Herst., Weiterleit. u. Ver. 
arbeit. 23 IV, 837; Herst.: dch. Oxydat. von KW. 
stoffen( + L eichtmetall) 221, 460 (D.R.P. 346 520): 
aus Acetylen (Allg) 22 II, 314, 323; 22 IV. 
635; (unt. Druck) 23 11, 1135 (D. R. P. 350.493): 
(deh. elektroc hem. Oxydat. )23 II, 171; (4 Kata- 
lysatoren) 23 IL, 1246 (D.R.P. 36951), =3 IV, 
595 (D.R.P. 379500); (+ Hg-Verbb.) 24 I, 2543; 
(+ M00O,) 23 II, 507 ; (+ Raseneisenerz) 2 I, 204; 
aus Alkohol (+ Cu) 23 I, 571; (auf Kautschuk. 
plantagen) 24 11, 1635; aus Acetaldehyd 2211, 443; 
23 11, 404 (D.R.P. 362749); 24 I, 1712; (deh. 
elektrolyt. Oxydat.) 23 II, 1246 (D. R. P. 365588); 
aus Paraldehyd (deh. elektrolyt. Oxydat.+ Kataly- 
satoren) 23 IH, 571; aus Äthyliden- diacetat 
22 Il, 508 (D.R.P. 346236): von wasserfreier — 
aus Acetaten 22 IV, 1056: von Gemischen mit 
Acetanhydrid aus Acetaten in Ggw. von Chloriden 
od. Anhydriden d. S od. P 23 IV, 659 (D.R.P, 
372716). 

Herstellung: aus Holzessig 23 I, 650, 
24 II, 1543; aus d. Rückständen d. —-Darst. aus 
Holzessig 23 Ill, 543; aus rohfaserhalt. Natur- 
stoffen (+ HC) 22 11, 323; Gewinn. aus Holz, 


Wurzeln usw. (deh. Dest. in strömendem Dampi) 
23 IV, 621; (deh. trockene Dest.) 24 I, 113%; 
(deh. Vakuumdest.) 24 I, 2535; (aus Hartholz) 
22 IV, 968; (aus Laubholz) 23 I, 774; (aus 
teerarmem Tannenholz) 23 IV, 166; Einfl. ver- 
schied. d. Holz vor. d. Verkohl. zugesetzter 
Chemikalien auf d. -Ausbeute 22 II, 1116; 
Ausbeute bei d. Hydrolyse d. Holzes d. Weiß- 
tanne 23 IV, 856; —-Geh. d. Kondenswassers d, 


Vakuum-Verdampfer bei d. Herst. von Holz- 
Extrakten 24 I, 1136; Herst.: dch. Erhitzen von 
Holzmehl u. MgCl, 22 IV, 650 (D.R.P. 354 865); 
dch. trockne Dest. von Oliventrester 24 I, 2751; 
aus Sulfitzellstoffablauge u. pflanzlichen Abiall- 
stoffen 22 IV, 453, 23 IL, 768, 24 I, 1604; aus 
Spiritusschlempe 22 IV, 943, 23 II, 1092; aus 


Meeresalgen dch. Bakterienkulturen 22 II, 1180; 


Korros.-Probleme in d. —-Industrie 24 II, 1498, 
1539; Verwend. von Al u. Al-Legierr. in d. —-In- 


dustrie 23 IV, 16. 

Wiedergewinn,, Reinig. u. Konzentrat.: 
Wiedergewinn.: aus Benzollsg. deh. Adsorpt. 
mitt. Kieselsäuregel 22 IV, 43; aus teerhalt. Lsgg. 
22 II, 166; aus d. Kastaniengerbstoffextraktt. 
22 IV, sil; Entfern. aus Acetondämpfen 22 IV, 


709; Reinig. 22 II, 1111 (D.R.P. 347190), 23 II, 
9085, 24 1, 22 (Soc. 125, 960); Konzentrieren 


(ind. Kolonnen-Anlage) 23 IV, 946; (mit anorgan. 
hydratbildenden Salzen) 24 II, 1401; (mit Benzol, 
Toluol, Buttersäuremethylester) 24 Il, 2367; 
(unt. Benutz. von Petroleum-Destillat.) 24 Il, 
524. 
Physikal. Eigenschaften. 

Elektronenformel 23 III, 274 (Soc. 123, 827); 
Elektronenanordn. im Mol. 22 IH, 122 (Am. Soc, 
44, 449), vgl. auch 23 IH, 1260; Konst. in Lsg., 
Acidität in CHC]I, u. W., Best. d. Konz. von 
echter — u. Pseudosäure 23 HL, 276 (Z. El. Ch. 
29, 224); Lichtabsorpt. u. Gleic - zwisch. 
echter u. Pseudosäure (Polem.) 24 I, 609 (Z. El. 
Ch. 29, 437); Theoret. zum F. 22 III, 607 (B. 
2», 1767): Dichte u. Brechungsexponent von — 
u. ihrem Methyl- u. Äthylester 22 III, 756 
(R. Al, 296); Mol.-Assoziat. = e 3 2407; 
=4 1, 5; (beim krit. Zustand) 23 I, 358 (C. r. 
175, 760); Mol.-Größe in Äther u. Wasser 22 Il, 
96; Bldg. von 2 aa in Äther, Verteilungs- 
Koettiz. 23 II, 

OÖptischesV yo alten: Brechungsquotienten 


von wss. Lsgg. bei 25 u. 30° 23 III, 737; Kert- 
Konstante 22 Ill, 9; Extinkt.-Koeffiz. von — 


u.d. Na-Salz im Ultraviolett 24 Il, 432 (Z. El. Ch. 
30, 98); Einil. auf d. opt. Dreh.: d. NH,-Molybdats 
d. Apfelsäure (V erwend. zum Nachw. von Mineral- 
säuren in —) 22 Ill, 937 (C. r. 174, 1062); d. 
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Tannins 22 III, 1053 (B. 55, 2814): epektro- 
chem. Verh. bei d. Salzbldg. 24 I, 2480 (B. 57, 


1704); Absorpt.-Spektr. d. Triäthylsulfonium- 
reger in — im kurzen Infrarot 22 IH, 1079 
(Soc. 121, 665, 668); Einfl. auf d. Farbe: d. PbhCl;- 
Bzl.-Lsg. 24 1, 1166 (B. »7, 318); von Triphenyl|- 
earbinol u. dess. Salzen 22 I, 266 (B. 54, 2583); 
Einfl. auf d. Schwarzfärbung d. Thallochlorids 
am Licht 22 III, 233 (Helv. A, 953). 

Elektr. Verhalten: Bezieh. zwisch. DE 
u. Frequenz von hindurchtretend. elektr. Wellen 
34 11, 1396 (C. r. 179, 157); Leitfähigk., elektro- 
Iyt. Dissoziat. 23 I, 242 (B. 55, 2362); (Bezieh 
zur Konfigurat. d. Atome) 22 I, 1; (Bezieh. zur 
Konz.) 23 I, 1059: (Bezieh. zur Kontraktions- 
konstanten) 22 Ill, 214; Dissoziat.-Konstante 
22 Ill, 172 (Bio. Z. 128, 465), 23 1, 307 (Ph. Ch. 
102, 43): 24 1, 1336 (Z. a. Ch. 132. 293): (elektro- 
metr. Titrat.) 24 Il, 1373 (Ph. Ch. 110, 105); 
Dissoziat. in wss. u. alkoh.-wss. Lsgg. 24 II, 2757 
(Helv. 7, 858): Best. d. „molaren Säuerungs- 
grades‘‘ 22 IV, 1160; (saurer Geschmack) 23 1, 
377 (Z. El. Ch. 28, 437); 23 IV, 542; Leitfähigk.: 
für sich u. im Gemisch mit Ketonen u. Säure- 
(derivv.) 22 I, 724 (Am. Soc. A3, 142 Bau): 
von Gemischen aus —, Essigsäure u. H, 0: 251, 
(Soe. 125, 1560); von N(C,;H,,), in 22 Ill. A 
(Ph. Ch. 100, 524; Einfl.: auf d. elektr. Leit- 
fähigk. d. Haut 22 I, 596; auf d. Passivierbark. 
von Ni 24 II, 1318 (Ph. Ch. 110, 38); Depolari- 
sat. d. Chlorr lektrode dceh. (elektrolyt. Chlo- 
rier.) 24 1. 2569 (Am. Soe. Ati, 547): Potential von 
Pb-Sn-Legierr. in Lsgx. von — u. deren Pb-Salz 
23 II, 15 (Z. a. Ch. 126, 255): Ketten mit Nitro- 
benzol 23 II, 1055; Magnetisierungskoeffiz. 
22 II, 1121. 

Löslichkeit: 
Lösungsmm. mit 
101, 380); zwisch. 


Verteil.: in Gemischen organ. 
Wasser 22 Ill, 953 (Ph. Ch. 
Wasser u. Bzl. 24 1, 852 (Sor. 
123, 2431), 24 II, 2012: zwise h. Tetralin od. 
Dekalin u. Wasser 23 I, 249 (Ph. Ch. 101, 282); 
zwisch. W. u. Baumwollsaatöl u. Ceresin 231, S18; 
krit. Lsgs.-Tempp. für Systt. von mit organ. 


Verbb. +H,0 24 I, 1140 (Soc. 123, 1354); 
Lsgs.-Gleichgeww.: d. Systeme Homologe 
d. Anilins 24 Il, 1335 (Soe. 125, 1422); „Im Syst. 
mit Wasser u. Tannin 24 I, 1736 (R. 42, 572); 


Uycelohexan a Cs, 
1383): im System mit 


im Syst. mit Petroleum, 


Wasser + Epichlorhydrin 23 I, 1361 (@. 52 II, 
75); Löslichk. in —: von CO, u. N,O 23 III, 1126; 
von Metallen (Einfl. von Nitrobenzol u. Benz- 


aldehyd) 23 III, 599 (R. 42, 476); von Zn (+ Ka- 
talysatoren) 23 III, 599 CR. 42, 482); von (a- 
Amalgam (Geschwindigk. d. Auflsg.) 24 I, 1904 
(Z. a. Ch. 133, 161); von Metallamminsalzen 
23 III, 3802 (Am. Soc. 43, 2272); von ge- 
fällt. PbSs 23 II, 123 (B. 55, 2331): von 
Paraffin 24 Il, 1874; von Phenanthren 23 II, 
848 (Soc. 121, 2125): von bis. @.«@’-Dimethyl-y- 
pyron u. Benzoesäure 22 I, 207 (Am. Soc. 43, 
1487): von Weinstein 22 II, 731; von Cellulose- 
estern 23 IV, 2 (Quell. u. Verteil. von Acetyl- 
cellulose in . Wasser) 23 III, 1006; von Insulin 
24 I, 2132, 9384: Einfl. von — u. ihr. Salzen auf 
d. Löslichk.: von AgClin W. 24 II, 1675 (Z. a. Ch. 
137. 153:) von Harnsäure in Wasser u. Salzlsgg 
23 III, 1278 (Helr. 6, 562): 24 II, 1102 (Bio. Z. 
148. 349, 357): Hydrolyse von Eiweißstoffen in 
23 III, 1087 (Bio. Z. 138, 158). 
Oberflächenspannung, Viscosität u. 
Adsorption: gg wss. Lsgg. 24 1, 
1224 (Bio. Z. 140, 238): (u. Adsorpt. an Kohle) 


22 1, 722 (Z. El. n "A. 27, 507); (Einfl. d. Temp.) 
>41 2078 (Sor. 25.38): "Ausbreit -Geschwindigk. 
auf Wasser 23 I. 805 (Am. Sor. 44. 2670); 23 IH, 
1090 (Bio. Z. 139, 276); Dicke d. Capillarschicht 


in Berühr. mit —Dampf 23 III, 1123 (PA. Ch. 
104, 36): Bezieh. zwisch. stufenweis. Verdampf 
u. OÖberflächen-Struktur 22 Ill, 225 (Am. Soc. 44, 
654, 656); Einfl.: auf d. Oberflächenspann. von 
glykocholsaurem Na 24 I, 79 (Bio. Z. 140, 362); 
auf d. ÖOberflächenaktivit. u. Dissoziat. von 
Nonylsäurelsg. 22 I, 447 (Ph. Ch. 99, 175); 
Viscosität, Dichte u. Leitfähigk. d. Systeme mit 
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Ketonen, Sänren n. Estern 22 III, 649 (Am. Ser. 
43, 1526): Viscosität, D. u. Kontrakt. d. Ge- 
misches mit Anilin H,O 24 Il, 182 (Soc. 185, 
777): Einfl.e auf Mempbranpotentiale, osmot 
Druck, Quell. u. Viscosität von Gelen 23 11, 
1492: Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d 
Trennungsfläche Luft-—Lsg. bzw. Na-Acetat 
Lsg. 24 II, 1576 (PA. Ch. HAIR, 192): Adsorpt.! an 
AL,O, FO: MntÜ,, Torf; koagulierende Wrkg 
auf Sole 22 111, 650 (PA. Ch. 100, 429); deh. ver 
schie ri ne Kohlearten 23 III, 4. 640 ( Bio. Z 1:35. 


477); (deh. aktivierte Zuckerkohle) 23 111, 555 
(Am. NSore 1109); (Isothermen d. Sorpt deh 


Dämpfen deh. Baum 
Isotherme zwisch 
22 111, 176 (Bio. Z 


A», 
Tierkohle) 23 1, 221; von 
wolle 34 11, 2454; Adsorpt 
Säure- bzw. Labcasein u 
128, 71). 

Einfluß auf Kolloide 
von Kolloiden 233 I, 3>9 (Am. Soc, 44 
Geschwindigk. d. Koagulat. von Gold-Sol deh 
24 11, sı1 (Soe. 125, 700); zur Flock. von Ton deh 

- nötige [H']- 24 1, 18 (Am. Soc. 45, 1247 
peptisierend. Wrkg.: auf Schellackharz 23 Ill, 

(B. 56, 1049): auf AKOH),-Präpp. 23 I, 637 (B 
»6, 152): Einfl. auf d. Sorpt.-Vermögen von 
AKOH), 234 I, 540 (#7. 131, "urt kolloid-chem 
Verh. geg. Cellulosenitrat 23 1, (Am. NSoe, 44, 
66): Einfl.: von Elektrolvten Au d. Fäll. von 
Kollargol deh 23 Ill, 477; von ultraviol 
Licht auf mit imprägnierte Kieselsäuregele 23 
1160; auf Agar-Sol 23 IV, 430 (R. A2, 460); 


Einfl. auf d. Fäll 


24 1, 1331 (Soe. 123. 1420); von Gelatine auf 
wss, Lsgeg. von (negative Adsorpt.) 23 Il, 331 


(Bio. Z. 137, 348); auf d. Dichte von Gelatine- 
a n 2341, 2333 (Am. Soc. 45, 2615); auf Gelatine 
Ospline n 24 1, 55 (Bio. Z. 140, 545), vgl. auch 
23 II, 938 ( Bio, Z. 1337. 398); Verwend. zur Pepti 
sat. von Gelatine im Gemisch mit ander. Fll. 34 1, 
2270; Einfl. auf d. Viscosität: von Gelatinesol 
23 1, 1128 (Soe. 121, 2842); von Kautschuklsgex. 
23 IV. 115, 499 (R. 42. 320): Verwend zur 
Koagulat. von Latex (Polem.) 23 II, 259, 1257, 
23 IV, 114; (nötige Säuremenge, Einfl r Erhitz 
u.d. natürlie hen Sänregeh. d. Latex) 23 IV, 331, 
na auch 24 1, 1275 (R. A2, 704); Einfl. auf d 
koagulierenden Eigg. von P apavotin 24 Il, 2342 
(Bio. Z. 149, 171): Diffusions-Geschwindigk. deh 
Kollodiummembranen 23 I, 7s1; Diffus. dch. d 
Membran von roten Blutkörperchen 24 Il, 217» 
Dialyse-Geschwindigk. deh. Pergamenthuülsen 
gegen NH, 24 Il, 596 (Ph. Ch. 109, 211); 
Druck von Lsgg. gereinieten Hämoglobins bei 
Dialyse geg. 23 I, 1628; Einfl. auf d. Bldg 
künstlicher Pflanzen osmot. Herkunft 23 III, 409. 
Thermochemie: Bezieh.: zwisch. Konst. u. 
Wärmewert 24 1, 16 (Soc. 123, 2189); zwisch. F 
latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 135 
(Am. Soc. 4A, 1419, 1428); Dampfdruck u. Ver- 
dampf.-Wärme 23 I. 1385 (Am. Soc. AA, 1431); 
Verbrenn.-Wärme 22 IH, 1123 (B. 55, 2556); 
Kryoskopie d. Systerne: mit Phenol u. Hg«ll) 
Acetat 23 III, 206 (G. 52 II, 117); mit Acet- u 
Benzamid 23 III, 211 (M. 43, 340). 


osımot 


Reaktionen. 


Zersetzung, Oxvydat, 
hvdratat.: Photolvse (+ 
(Helr. 5. 232); Elektrolyse mit kommutiertem 
Gleichstrom u. Wechselstrom (Vergl. mit d 
Photolyse) 23 III, 661 (Z. kl. Ch. 29, 105); 
pyrogen. Zers. 22 III, 33 (Bl {s 31, 113); kata- 


Hvdratat, De 
Salze) 22 I, 1102 


Iyt. Zers. (+Cu u’ Al) 231, :(+A1l,0,) 231, 
1267 (Am. Soc, 44, 2180); ( "Ni. Fe, Zn) 24 II, 


Oxvdierbark. bei ge- 
178, 1026): 
22 IV, 1207 
234 1, 1737 


2519 (Am. Soc. Ab, 2204): 

wöhnl. Temp. 24 1, 2337 (©. r. 
katalyt. Dehvdrier. u. Dehydratat. 
(A. ch [9 17. 321, Bl [4] sl, 6=1); 


(Bl. [4] 33, 1439); Oxydat.: dceh. O, (+ Cn- 
Pulver) 24 I, 2058 (4. 434, 1%): deh. H,O, 
24 11, 934 (4A. 436, 224); mit H,SO, u. H,0rO, 


bzw. Ag-Chromat 23 U, 73 (C. r. 174, 1707, 
73. 168); 2341, 1765 (C.r. 178. 576); (Rolle d 
r0,)23 I, 659 (C. r. 175, 768); deh. verschied. 
Metalle -hromate (verglichen mit d. Oxydat. deh. 
Silberbichromat) 34 I, 729 (C. r. 178, 1516); 
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mitt. Äthylperoxyd od. Thioglykolsäure in Gew 
von Mohrschem Salz 24 II, 615 (Bio. Z. 146, 
257); dch. Athyl-hydroperoxyd 24 11, 1175 
(Bio. Z. 149, 189); Hydratat. u. Aktivität. d. 
H-Ions in Ggw. von Saccharose 34 I, 1139 (Am. 
Soc. 45, 702); Überf. in Acetanhydrid (mitt. 
NO,+N:;0, u. 02) 2411, 309; (mitt. SO,) 231, 
335 (D.R.P. 358774); (mitt. SCI) 23 I, 961; 
(mitt. SiCL,) 24 II, 1134 (D.R.P. 394730); (mitt) 
Benzotric hlorid) 22 II, 1218 (D.R.P. 368340); 
(deh. Acetylehlorid) 24 1, 1401 (D,R.P. 396 696), 

Halogenierung: Photochlorier. in CCL 24 
I, 822; Einw. von akt. Chlor 23 III, 348; Bro- 
mier. in u. ohne Ggw. von rot. Phosphor 2 22 II, 

310 (Soe. 121, 1161, 1163, 1164); Geschwindigk. 
d. Bromier. 23 III, 1601 (Soc. 123, 2236). 

Reaktion: mit Na in fi. NH, 23 III, 49 
(Am. Soc. 45, 771); mit poliert. Marmor 
22 1, (C, r. 173, 1015); Neutralisat.-Verlauf 
dch. Na od. K 23 IIL, 832 (A. ch. [9] 17, 239); 
deh. ee Al- u. La-Hydroxyd verschied. 
Alters 24 I, 1159 (B. 57, 219); Vergl. d. Basi- 
zität von TIOH u. NaOH geg. — 23 I, 1559 
(C. r. 176, 876); Einfl. d. Lichts auf d. Rk. 
mit Kaliumjodid, -nitrat u. -chlorat 24 IH, 1891; 
Einw.: auf AlCl, 22 II, 808 (D.R.P. 347606); 
von — u. ihren Salzen auf Ferrichlorid bzw. 
Ferrinitrat (Konst. d. entstehenden Verbb.) 
24 1, 1015 (Z. a. Ch. 132, 209); auf Blei 23 IV, 
414; Rk. mit Mennige, Verwend. als Lösungsm, 
für Oxydatt. mit Pb-Tetraacetat 23 III, 381 
(B. 56, 1375, 1377, 1378); Korros.-Wrkg. auf 
Chromstähle 24 II, 2611; Katalysator für d. 
Überführ. in Aceton 22 I, 508, 23 IV, 945. 

Reaktion: mit Acetylen (+ Katalysatoren) 
=3 IV, 659; (+ Hg-Salze) 22 IV, 155 (D.R.P. 
350364); mit Athylen (+Chlor) 23 II, 405 
(D.R.P. 362747); mit Chlorpikrin im Licht 24 I, 
2514, 24 II, 1593 (Atti [5] 33 1, 476). 

Reaktion: mit Kohlensuboxyd 24 1, 1578 
(A. 439, 85); mit Aminen u. Phenolen (+ Thio- 
nylc hlorid) 24 11, 2152; mit Anilin im ultraviolett. 
Licht 22 I, 1275 (B. 55, 1040); mit Diamino- 
1.2-naphthalin 23 I, 1279 (J. pr. [2] 104, 120); 
katalyt. Verester. 23 I, 589 (A. ch. [9] 18, 157); 
Verester.: mit Alkohol (+ Oelongeb, ThO, od. 
TiO,) 24 II, 1766; (+ Al(OH),) 24 I, 996 (Am. 
Soc. 46, 142); (Gleichgewicht) PY I, 1138; 
(Gleichgewicht in d. Dampfphase) 24 I, 1764 
(Am. Soc. 46, 64); mit Glycerin (+ H,S0, u. 
Benzol) 23 II, 685; mit Cyelohexanol u. Derivv. 
(Geschwindigk.) 24 I, 1778 (CO. r. 178, 328), 
24 II, 324 (C. r. 178. 1538); mit geschwefelt. 
Harzen aus Phenolen 24 II, 1280; mit Menthol 
u. Neomenthol (Geschwindigk.) 24 II, 1791 
(©. r. 179, 406); Rk.: mit Glycid 26 I, 2683 
(Ph. Ch. 102, 65); mit Dihydrobutein-trimethyl- 
äther u. [3-(Dimethoxy-3.4-phenyl)-äthyl]-Ioxy- 
2’-dimethoxy-3’.4’-phenyl]-keton (+ZnCl,) 22 
II, 625 (Soc. 121, 1036, 1041); mit Oxo-3-di- 
chlor-2. 2-|benzthiazin-1.4-dihydriden-2.3] 23 1, 
1183 (B. 56, 580); mit 2-Amino- anthrachinon u. 
Verschmelz. mit KOH 23 IV, 991 (D.R.P. 382178) 
mit Cellulose 23 I, 1308 (B. 56, 576); mit Iso- 
nitrilen (+ Aldehyden od. Ketonen) 2 24 II, 2144 
(G. 54, 532); mit Phenylisonitril Pr I, 371 
(G. 52 II, 250); mit Methyl-stannonsäure 23 1, 
501 (Soe. 121, 2537): Verb.-Bldg. in Systemen 
d. — mit ihr. Salzen 22 I, 737 (Am. Soc. 43, 
1470); Gleichgew. zwisch. —, Trichloressigsäure 
u. ihren Estern 23 I, 295; Rk.: mit Dimethyl- 
sulfat u. K-Methylsulfat (in Abwesenh. von H,O) 
23 111, 915 (C. r. 176, 583); mit Vinylacetat 
(+ Katalysatoren) 23 IV, 770: mit Benzoyl- 
chlorid 22 IV, 155 (D.R.P. 350050); mit Sulio- 
chloriden 24 II, 1402 (D.R.P. 397311); mit 
Be ET (Kinetik) 23 III, 1009 
(M. ‚ 361); mit Aryl-sulfonsäure-[jod-amiden] 
23 rn 51 (Soe. 123, 851); Einw.: von 
(4 Hcı) auf Terpentinöl 23 IV, 462; auf Albumin 
23 III, 1422 (Bio. Z. 140, 181). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
photochem. Zers. von H,O, 24 I, 1012 (Am. 
Soc. 48, 656): auf d. Energetik d. Lichtzers. von 
KMnO, 23 Ill, 1207; auf d. Rk. zwisch. O, u. K) 





24 II, 1779 (Ph. Ch. 110, 608); von — u. d, 
Na-Salz auf d. Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 
(Ph. Ch. 108, 196); auf d. Umwandl. von 
Cu(OH), in CuO 24 1, 1641 (Bio. Z. 144, 172); 
auf d. Stabilität von K-Bromat in d. sd. Lsg, 
23 IV, 560 (Am. Soc. 45, 1117); auf d. Indukt.- 
Zeit d. Rk. von Jodsäure mit arseniger Säure 
24 11, 2570 (Z. a. Ch. 139, 169); auf d. Rk., 
zwisch. Na.8,0, u. Arseniten bzw. Arsenaten 
22 Il, 656 (Am. Soc. 44, 95); auf d. Rk. zwisch, 
Brechweinstein u. Na,S.0, 23 I, 1070 (Am. Soe, 
44, 1499); auf d. Bldg. von CO aus Ameisen- 
säure 23 III, 195 (Am. Soc. 49, 452); ‚auf d. 
Verlauf d. Nitrier. von Phenol 234 Il, 27 (Soe, 
125, 815); auf d. Enolisat. von Propion-, Iso- 
valeraldehyd u. Aceton dch. Grignardreagens 
23 III, 1394 (Soc. 123, 1806); auf d. Temp.- 
Koeffiz. d. Jodier. d. Acetons 23 III, 1585 (Am, 
Soc. 45, 1399); auf d. Bldg. von Ketazinen 231, 
321 (R. 41, 680); auf d. Invers.-Geschwindigk. d, 
Rohrzuckers 23 I, 295 (Am. Soc. 4A, 2075); 
auf d. Bldg. von Phenylglykosazon 24 I, 2102 
(Soc. 125, 226); auf Bldg. u. Hydrolyse von 
Acetamid 23 I, 1268 (Am. Soc. 44, 2286); auf 
d. Hydrolyse- Geschwindigk. d. Dimethylsulifats 
24 1, 1784; auf d. Keto-Enol- er d. 
Oxo-2-cyc lohexan-[e: ırbonsäure-l-ester] 23 I, 245 
(B. 55, 2455); auf d. Oxydat. von Phe = de. 
lein dch. Metallsalze (+ H,0,) 23 III, 1239; auf 
d. Red. von Methylenblau dch. Eisenverbb. 2: 
111, 1326. 
Biochemie. 

Enzymchemie: Einfl.: auf d. Rk.-Ge- 
schwindigk. d. Enzyme d. keimend. Gerste 22 Ill, 
1009; auf d. Elution von Enzymen aus ihren 
Adsorbaten deh. Rohrzucker 22 I, 205 (H. 116, 
59); auf d. Aktivität d. dch. Schwermetallsalze 
vergifteten Speicheldiastase 23 III, 164; d. — u. 
ihr. Salze auf Invertase 22 I, 1300 (Am. Soc. 48, 
1695); auf d. Mehlkatalase 3 22 I, 876; auf Ricinus- 
Lipase 22 II, 383 (Am. Soc. 43, 2666); auf. d. 
proteolyt. Enzyme d. Pferdenieren 23 I, 112 
(H. 122, 313); auf d. Sorpt. von Saccharase an 
AKOH); 23 I, 1401; auf Pilz-Urease 23 III, 564 
(C.r. 176, 413): auf d. Eiweißspalt.-Vermögen von 
Papain 22 III, 1057; auf d. Reduktaseprobe d. 
Milch 24 II, 2804. 

Bakteriologie u. Hefechemie: Verwert. 
zur Ernähr. d. Timothee- Bacillus 22111, 59, 24 ], 
2922 (Bio. Z. 145, 389); von Typhus- u. Para- 
typghus-B-Bakterien 23 1, 966 ( Bio. Z. 131, 243); 

von Kaltblütertuberkelbacillen 24 II, 682 (Bio. Z. 
146, 577); Assimilat.: dch. Bac. pyocyaneus 2 
III, 631; deh. d. Coli-Aerogenes-Gruppe 24 II, 
482; Einfl.: d. O,-Zufuhr auf d. Wachstum d. 
Bacillus coli auf — 24 II, 1356; auf d. Säure- 
bldgs.-Vermög. d. Bacterium coli 22 II, 890; 
auf d. Wachstum d. Stuhlbakterien 2 Fr III, 175; 
auf d. Vergär. von Rohrzucker dch. Bac. lactis 
aerogenes 23 I, 1041 (Bio. Z. 131, 496); auf d. 
Gang d. Milchsäure-Gärung 22 I, 1414; Resistenz 
d. Influenza-Erreger gegen — 23 I, 465; Verwend. 
zur Anreicher. d. Tuberkelbacillen im Auswurf 
22 IV, 983; Abtötung von Paratyphusbakterien im 
Hackfleisch mit — 23 II, 1063; Giftigk. für Hefe 
24 1, 2376; Einfl.: auf d. Sporenbldg. d. Hefen 
23 T, 463; auf d. Vermehr.-Grad von 2. in 
Würze 24 II, 197; auf d. Kohlenhydrat- Fett- 
stoffwechsel d. Hefe 24 I, 1214; Bind. deh. 


Preßhefe 23 I, 360; Assimilat. dch. Eutorula 
mucigera 24 ır, 2669. j 
Physiolog. Verhalten: Wrkg. auf kei- 


mende Pflanzen 22 I, 1154, 23 II, 698; Einfl. 
wachsend. Sämlinge auf d. [H’] 24 II, 680; 
Giftwrkg. auf Gewebezellen 24 I, 1208 (Bio. Z. 
142, 37): Wrkg.: auf d. Gewebsatmung 22 Ill, 
197 (A. Pth. 92, 276); auf d. Leberautolyse 23 Il, 
1531 (.J, Biol. Ch.57,177); aufd. Lebensfähigk. von 
Gewebskulturen von Leberzellen 22 III, 1147; 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. Erythrocyten 
22 II, 583 (A. Pth. 93, 160); auf d. Absonder. u. 
d. chem. Zus. von menschl. Speichel 23 III, 320 


(J. Biol. Ch. 56, 38); auf d. Magen-Sekret. 24 I, 
1053; auf d. Darmbeweg. 22 I, 103; auf d. Kanin- 
chendarm 24 Il, 1953; auf d. Granulat. d. Mast- 
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zellen 23 II, 554; auf d. Wärmeprodukt. d. 
Hundeorganism. ee, 477 (J. Biol, Ch. 49, 456); 
auf d. intakten Kreislauf verschied. Organe beim 
Frosch 23 I, 555; anaphylakt. Wrkg. 22 III, 1242, 
»4 11, 365, 366; Eindringen in lebende u. tote 
Zellen 24 I, 2150; Giftigk.: für Leukoeyten 34 1, 
1821; für Infusorien 22 I, 590; für Spermatozoen 
24 1, 1560; für Moskitolarven 24 I, 2339; für 
Fische 23 I. 1462 (C. r. 175, 1243); Einfl. auf d. 
Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 
23 III, 59 (A. Pth. 96, 346). 


Technische Verwendung. 

Verwendung: zum kittmäß. Verbinden von 
Al-Stücken 24 II, 757 (D.R.P. 353573); zum 
Reinigen von Metallen 22 Il, 905; zur Herst. von 
Reinig.-Mitteln (für Glas, Porzellan usw.) 232 II, 
749, 24 II, 2330; (für Teppiche u. ähnl. Gegen- 
stände) 22 II, 813: (zur Entfern. von Tinten-, 
Obst-, Kaffeeflecken) 22 IV, 500 (D.R.P. 354151), 
vgl. dazu 2 22 IV, 953 (D.RP. 358009): zur Ent- 
staub. von "Kalkstickstoff 23 IV, 647 (D.R.P. 
379418); zum Entfern. von Tätowierungen 34 1, 
2615 (D.R.P. 335666); in d. Farbstoffindustrie 
(Allgem.) 23 II, 408; zur Herst. von Farbstoff- 
Lsgg. 24 1, 710; zur Extrakt.: von Vitaminen 
aus Hefe u. Reisschlift 23 III, 1328 (J. Biol. Ch. 
57,158), 24 1, 2170: d. wasserlösl. Vitamins B aus 
De esssesiei 23 I, 858 (J. Biol. Ch. 53, 7); 
von Canthariden 23 II, 1226; Verwend. von 
+ Aceton als Lösungsm. für Nitro- u. Acetyl- 
cellulose 24 II, 1534; Einfl. einer Vorbehandl. mit 
— auf d. Dauer d. Acetylier. von Cellulose 22 II, 
897; Verwend.: zur Herst. von ]l. Celluloseestern 
22 II, 457 (D.R.P. 346672); zur Erziel. wollähnl. 
Effekte auf Cellulose-acetat enthaltend. Garnen u. 
Geweben 24 I, 951; bei d. Herst. eines haltbaren 
Seidengrifis y Garne aus Baumwolle 22 II, 701; 
bei d. Herst. von Zellstoff aus Schilfrohr 24 II, 
1035; als Quell.-Mittel bei d. Herst. von die ht. 
festen Papieren 23 IV, 744 (D.R.P. 379996); als 
Fällbad für Viscose 22 IV, 1112; einer Lsg. von 
C10, in — zur Entiern. von Inkrusten aus Pflan- 
zenteilen 22 I, 579 (B. 54, 3241), 22 111, 520 
(B. 55, 1531). 

Verwendung: als Kondensat.-Mittel bel 
Phenol-Aldehyd-Kondensatt. 22 IV, 594, 23 IV, 
602 (D.R.P. 375638); zur Herst.: von Borneol 
aus Terpentinöl 23 IV, 245; von malzextrakt- 
ähnl. Prodd. EI 11, 1525; von Zuckercouleur 
23 II, 454; Verwend.: zum Vorbehandeln von 
Sojabohnen 2211, 998; zur Herst. eines Konser- 
vier.-Mittels für Fleisch usw. 24 I, 1239 (D.R.P. 
334293, 356917); zur Genußtauglichmach. d. 
Fleischvergifter enthaltend. Fleisches 24 I, 8335; 
als Vuikanisat.-Beschleuniger 22 IV, 502; An- 
forderr. and. beid. Kautschukbereit. verwandte 

—2411,2613; Einfl.: :auf.d. Trockn.-Geschwindigk. 
von Kautschuk 2 4 11, 2794; d. —-Menge auf d. 
inneren Eigg. d. Kunkseake 24 II, 1636: Ver- 
wend.: in Gerbmitteln 22 IV, 397, 978; zur 
Herst. eines Präparats zum Behandeln von 
Lederwalzen 22 II, 882; Wrkg. auf verschieden 
gegerbte Leder 22 IV, 725 23 IV, 755; Schwell- 
wrkg. (Vergl. mit Milchsäure) 23 11, 544: (Be- 
zieh. zur Konz.) 22 IV, 1047; (Mess. nach Claflin) 
22 Il, 227; Verwend.: zur Best. d. chem. Reiz- 
empfindlic hk. d. Haut 22 Ill, 450: zur Entfern. 
d. stachl. Oberschicht von Haifischhäuten 23 II, 
207, d.—u.ihr. Homologen zur Reinig. von KW- 
stoffölen 22 IV, 233 (D.R.P. 352917). 


Analyse. 

Nachweis: dch. Fan d. Na-Uranyl-Doppel- 
salzes 22 II 1156 (©. 174, 114): in Fetten u. 
vegetabil. Ölen 23 Iv. 739: Farbenrk. mit 
Phthalaldehyd (+ NH,) 24 I, 2513 (R. 43, 94); 
elektrometr. Titrat. 22 IV, 523 (Am. Soc. 44, 
137), 23 IV, 933, 997 (J. Biol. Ch. 57, 622), 
24 1, 499 (M. 44, 32); Best. neb. Borsäure dch. 
Titrat. 22 I, 335 (B. 54, 3027); Prüf.: auf As 
23 II, 1199; auf SO, 24 II, 1721; Best.: in Acet- 


anhydrid 24 I, 1697 (Am. Soc. 45, 2659); im 
Destillat d. flüchtigen Säuren aus gärenden FIl. 
24 II, 2067: in alkoholhalt. Fll. (mit Hilfe d. 
Wiegnerschen Dest,-Gleich.) 


23 IV, 501; Trenn. 


Essigsäure, Salze (Acetate), 
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von anderen Säuren zum Nachw. in Pflanzen 24 
II, 2541 (H. 138, 162 Tafel 1); Unterscheid. von 
SO, im Wein 24 I, 972 

Analyt. Verwend.: als Lösungsm, für 
Bromierr. 23 Ill, 3836 (B. 56, 1262): von 

Chlorkalk zur Titrat. von Jodiden nach Winkler 
23 IV, 439: zur Best. von Uran in Carnotit 22 
IV, 612; bei d. Trenn. von W u. As 22 Il, 72» 
(B. 55, 434); zur Prüf. auf echte Gerb. 233 I, 
1048; Einfl.: von Salzen auf d. elektrometr 
Best. von Zn u. Pb mit Ferrocyankalium 23 II, 
295; auf d. jodometr. Best. von Hypochloriten 
23 II, 435 (R. Al, 619, 740); auf d. titrimetr 
Best. von Ameisensäure 23 IV, 366 (B. 56, 2048); 
von J-Lsgg. in auf verschied. Fette 24 I, 2648; 
Verwend.: als Fixierungsmittel in Kombinat. mit 
Trichloressigsäure 22 II, 175; zur Spirochäten 
Färb. 22 IV, 659: zur Keratin-Spalt. 24 II, 668 
(H. 136, 166); Best. d. kongulierende n Wrkg 
auf Eiweißlsge. nach d. Beckaschen Tropfen 
methode 24 1, 2250 (Bio. Z. 145, 99). 
Mol.-Konst, 22 II, 
607 (B. 55, 1764): Elektroendosmose in organ 
Lösungsmm. 22 III, 1279 (Am. Soc. 44, 1651) 
Absorpt. deh. Pflanzenpülpen 34 II, 1569: Diftus 
deh. d. Haut von Blutkörperchen 22 Ill, 1241 
(Bio, Z. 130, 126); Verlauf d. therm. Zers, 234 
I, 1650 (Z. Ang. 37, 667); Einfl.: auf d. Abbau 
d. Stärke in d. Pflanze 23 ım, 254 (Bio. Z, 132, 
513, 538); auf d. Plasma d. Epidermiszellen von 
Rotkohl- u. Zebrina-pendula-Blättern 24 Il, 1931; 
auf d. Hitzekoagulat. d. Pflanuzenplasmas 34 11, 
2667 (Bio. Z. 151, 1084); (Einfl. von Säuren) 
24 I, 1546 (Bio. Z. 144, 105); Verwend.: zur 
Darst. von saur. Alkali-Pyrophosphat aus prim. 
NH,-Phosphat 34 II, 24 (D.R.P. 342209); zur 
Verhinder. d. Kesselsteinbldg. 22 IV, 129; Leit- 
fähigkeitstitrat. mit Hg(C1l0,), 28 IV, 524. » 

Ag(l)-Salz, Adsorpt. dch. aktivierte Zucker- 
kohle 23 11, 585 (Am. Soc. 45, 1111); Rk. mit 
Isobornylcehlorid 22 III, 1167 (B. 55, 2502); 
Verwend.: zur Herst. von Ag-Solen 24 I, 1643 
(Soc. 123, 1605); zur Oxydat. d. Hexamethylen- 
imins 22 III, 992 (B. 55. 1585) 

Ag(II)-Salz, anod. Reindarst. deh. Elektro- 
lyse von Ag-Acetat in essigsaurer Lag. 23 I, 580 
(Z. El. Ch. 28, 476). 

Alkalisalze, Löslichk. in Wasser 23 1, 
1268 (Soc. 121, 1537, 1840); Einfl. auf d 
Mutarotat. u. d. spezif. Dreh. d. Dextrose 23 
III, 662 (Bio. Z. 136, 69); SO,-Addit.-Vermög 
23 1, 912 (Helr. 6, 37, 43); Rk. mit Monorchlor 
hydrin 26 Il, 2683 (Ph. Ch. 102, 64); Verwend 
beim Neutralisier. von mineral. gegerbt. Leder 
22 II, 660, 22 IV, 397 (D.R.P. 352285, 353131). 

Al-Salz, Darst.: aus Essigsäure u. AlCl, 22 
II, 508 (D.R.P. 347606); kieselsäurehaltige. bas 
—Lsgg. 22 IV, 94 (D.R.P. 348411, 349984, 
351732); Verwend. zur Herst.: von „Alumicet‘ 
24 1, 1562; von Bolusgaze 24 II, 2680; von 
„Liquatsalz‘‘ 22 II, 1005; Verwend. zum Wasser- 
dichtmachen von Textilwaren 22 II, 758, 1227; 
Verh. d. aus bas. — u. NH,OH hergest. dispersen 
Al,O, 24 1, 1010 (Z. El. Ch. 29, 247); Best. d. Al 
in — 24 I, 945. 

Ba-Salz, Adsorpt.! an Holzkohle 22 I, 390; 
deh. aktivierte Zuckerkohle 23 II, 555 (Am. Sor. 
45. 1111): Einfl. auf d. AsCl,-Dest. 2211, 720 
(B. 55, 443); Komplexverbb. 23 I, 1014 (B. 56, 

28). 
Be-Salz, Massenspektr. 23 III, 340; Krystall- 
struktur u. chem. Kohst. d. bas. — 23 II, 117, 
354, 241, 415; Konst. 22 111, 1037 (Z.a. Ch. 123, 
49); Trennung d. Be von Al als — 22 II, 97 

kompl ze Bi-Salze, Bidg., Eigg. > IIl, S31 
(Bl. [4] 33, 699), 23 III, 1458 (C. r. 176, 1557). 

Ca-Salz, Eindampfen u. Trocknen 22 II, 541; 
Adsorpt. dch. aktivierte Zuckerkohle 23 II, 5-5 
(Am. 8oe. 45, 1111); Einfl.: auf d. Aceton-Darst. 
aus Na-Acetat 24 I, 2579 (J. pr. [2] 107, 6); 
auf d. Kalkbind. dch. tier. Gewebe 22 I, 432 
(Bio. Z. 124, 303); auf d. Wasserhaushalt u. d. 
Körpergewicht von Katzen 241, 15315 (Bio. Z. 
144. 273); Verwend. zur Herst. einer wasserdicht- 
machend. Masse 22 Il, 1227, 23 II, 1119. 





Essigsäure 


Ce-Salz, Komplexverbb. 23 I, 1014 (B. 56, 
623). 

Co-Salz, elektrolyt. Darst. 24 II, 928; Ver- 
wend. zur gravimetr. Best. von K22 11,4 (R.40, 
593). 

Cr(iIl)-Salze, Konst. d. violetten — 24 I1, 20 
(Z. a. Ch. 133, 82); Bldg., Eigg. von komplexen 
23 I, 1156 (Z. a. Ch. 126, 235, 293); Verwend. 
komplexer als Beize bei d. Herst. von Druck- 
farben 23 IV, 366 (D.R.P. 378045). 

Cu(II)-Salz, ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 
241, 1320 (Z. El. Ch. 30, 19); elektr. Leitfähigk. 
in Py ridin = 111, 1277; Adsorpt. deh. aktivierte 
Zuckerkohle 23 II, 5855 (Am. Soc. 45, 1111); 
Selbstkomplexbldg, in wss. Lsgg. mit Hilfe d. 
Permutits 22 1, 1325 (Z. El. Ch. 28, 94); elektro- 
Iyt. Zers. 22 11, 315 (Z. e Ch. 121, 32): Rk. : mit 
H:O; in alkal. Lsg. 22 1, 1394 (Soe, 121,2 239); mit 
3.4.5-Triphenyl-2-oxy-isoxazolin 24 II, 2337 
(Am. Soc. 46, 2111); mit Proteinen 23 III, 1085 
(R. 42, 620); Wrkg. auf d, Leber bei intrastoma- 
chaler Zufuhr 22 III, 1025; Verwend.: zur Herst. 
v. Katalysatoren 22 II, 1171; zur Überf. von Na- 
Oleat in kolloidal. Cu-Oleat 24 I, 2536; zur 
Herst. von Anilinschwarz 22 IV, 1136; zur Herst. 
eines fungieid. u. insektieid. Mittels 22 IV, 80; 
als Rebenschutz 24 1, 442; zur Behandl. d. 
Piirsichblattrollkrankheit 24 II, 2697. 

Farbenrkk. mit pilanzl. Ölen 23 IV, 123, 504; 
Verwend.: zur Best. von Glykose neb. e 
(Krit.) 24 II, 2617; zum mikrochem. Nachw. von 
Fumarsäure 23 II, 510: zum histochem. Nachw. 
von reduzierenden Kohlenhydraten 23 IV, 136. 

Didymsalz, Absorpt.-Spektr. 24 1, 1482. 

Erdalkalisalze, Herst. 2411, 1401 (D.R.P. 
399467). 

Fe-Salz, alchemist. Bezeichn. als ‚Acete 
märtial 23 IV, 129; Bldg., Eigg. komplex. - 
231, 1156 (Z.a. Ch. 126, 285, 293); Adsorpt. von 
Uran X u. Th dch. bas. — 23 I, 1254 (Soc. 121, 
1736). 

Hg(II)-Salz, Rk.: mit CS, (Bldg., Eigg. d. 
Verb. SCHgOCO.CH, IR) 22 III, 430 (@. 52 1, 
139), 23 III, 365 (@. 53, 35): (Priorität) 28 I, 
1072 (@. 52 II, 27); neo Dimethyl-quecksilber, 
therm. Zers. 23 III, 364 (Am. Soc. 4%, 2945); Rk.! 
mit Benzol 24 II, 525 (Am. Soc. 46, 1511); mit 
Caryophylien 23 II. 665 (Z. Ang. 36, 348); mit 
Pyridin 24 I, 193 (B. 56, 2223); mit Hexa- 
methylentetramin 23 I, 681 (C. r. 176, 109, 
Bl. [4] 33, 313); mit Anilin, Phenol u. Essigsäure 
23 III, 206 (G@. 52 I, 113); mit o-Nitro-phenol 
22 1V, 559; mit Oxy-2-brom(jod)-5-benzylalkohol 
22 1, 1236 (Am. Soc. 43, 1659;) mit N-Dimethyl- 
m-oxy-anilin 24 II, 629 (Am. Soc. 46, 1215); mit 
Desckuiicene aptid 24 II, 307 (Z. a. Ch. 135, 
276); mit Salicylaldehyd 2 31, 489 (Am. Soc. 45, 
1332); mit Nitro-oxy-benzaldehyden 24 II, 623 
(Soc. 125, 1049); mit ungesätt. Ketonen 24 1, 
2114 (Am. Soc, 45, 2766); mit Halogen-be nzol- 
sulfinsäuren 23 IIL, 615 (Am. Soc. 49, 1326); mit 
Q. ‚B- Olefincarbonsäure(-estern) 231, 305 (B. 55, 
2784, 2788, 2790); Einw.: auf Alkaloide d. Proto- 
pingruppe 241, 2268 (Ar. 261, 153); auf Narcotin 

=3 II, 931 (Ar. 261, 117); Verh. als Katalysator 
bei der Überführ. von Acetylen in Acetaldehyd 
22 I, 1067 (Am. Soc. 43, 2073); Einfl. intra- 
venös. Injekt. auf d. Blutdruck 22 III, 397 
Verwend.: zur Isolier. eines antineurit. wirkenden 
Harzes 22 I, 831; zur Herst. von galvan. Ele- 
menten 23 IV, 818; bei d. Best. d. aromat. u. 
ungesätt. Anteile im Urteer 24 I, 541, 1468 (Z. 
Ang. 36, 266, 545). 

K-Salz (F. 290°), Hydratat. (Viscositäts- u. 
Gefrierpunktsmess.) 3 24 II, 1553 (Z. a. Ch. 136, 
295); Einfl.: auf d. spezif. Dreh. von Casein 23 "- 
311 (Bio. Z. 137, 563); auf d. Hitzekoagulat. « 
Plasmas von Tradescantia zebrina 22 II, u: 
Osmose deh. Kollodiummempbranen 23 III, 281; 
Oxydat. mit K-Permanganat 23 1, 1390 (Am. Soc. 
AA, 1543); Elektrolyse von Gemischen mit CCl;. 
COOK 24 1, 1174; Rk.: mit aliphat. Bromiden 
23 II, 829 (A. 431, 231); mit Benzylchlorid 
2411, 403 (D.R.P. 357453); Anlager. an Glyko- 
koll =4 11, 172 (H. 135, 25); Rk.: mit Acet- 
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anhydrid 24 1, 636 (C. r. 177, 1306); 24 1, 1910 
(Bl. [4] 35, 182): Verwend. bei d. Überführ, 
von Chlor-methyl in Methylalkohol 23 IH. 907 
(D.R.P. 367204); Einfl. auf d. Rk. von «Azo- 
diearbonsäure-ester mit Enolen 23 IIl, 665 (B. 55, 
1526, 1528); Wrkg.: auf Allolophora foetida 22 
II, 1026; auf d. Ca-Bind. dch. tier. Gewebe 22 
II, 51 (Bio. Z. 129, 135); auf d. Auslös. tetan. 
Syinptome beim gesunden erwachsenen Indi- 
viduum 24 1, 2717 (A. Pth. 101, 22); auf d. py 
im Urin Gesunder u. Nierenkranker 23 III, 1372: 
Unverträglichk. mit Aspirin 23 11, 1227: Ver- 
wend.: zur Entwässer. von Alkohol 34 I, 121; 
zur Herst. von Schweißpulver 34 I, S31 (D.R.P, 
374117); zum Aussalzen von Aminosäuren 24 1, 
2257 (H. 13%, 187). 

Dest. mit As,0, 23 IV, 656, 

Li-Salz, Krystallstrukt. 23 1, 499 (Ph. Ch 
99, 269). 

Mn(1l)-Salz, Verwend. als Katalysator bei d, 
Oxydat.: von Crotonaldehyd 22 Il, 1172; von 
Vaselinöl 24 I, 2721. 

Mn(lll)-Salz, Rk.: mit Hydrazinsulfat in 
essigsaurer Lsg. 34 Il, 2236 (Am. Soc. 46, 1803); 
mit Acetvl-benzoyl-methan 24 I, 817: Bldg,, 
Eigg. komplex. 22 III, 44 (Z. a. Ch. 120, 161). 

Na-Salz (F. 315°), Bldg. bei d. Umsetz. von 
‚ssigsäureester mit Na od. NaNH, 22 I, 956 (B. 
>, 793, 798, 800); opt. Absorpt. 2 TI, 2480 (B, 
7, 1704); grrgg u. Kry stallstruktur d. 
sauren 23 111, 1351; Einfl. auf d. spezif, Dreh. 
von Casein 33 III, 311 (Bio. Z. 137, 563): Härte 
231, 1S1(PA. Ch. 102, 331); Einfl. auf d. Zug- u. 
Reißiestigk. von ae 23 IV, 31; kinet. 
Reaktanz 23 III, 5; Best. d. elektr. Ladung u. 
Ladungsstärke mitt, elektroper Verbb. 23 I, 
1250 (Bio. Z. 138, 396); Dissoziat.-Grad bei 25° 
24 11, 11 (Ph. Ch. 108, 359); Weasserdruck 
hydratisierter Krystalle, Verwitter.- u. Hydratat.- 
Wärme 24 II, 424 (Am. Soe. 46, 923); Löslichk. 
von Bi-Salzen in —-Lsgg. (Bldg. von Komplex- 
verbb.) 24 IL, 2685 (Bio. Z. 147, 389): Einfl. auf 
d. Verteil. von Kaffein zwisch. Chlf. u. Wasser 
23 IV, 130 (Am. Soc. 43, 2327), 23 IV, 481; 
Adsorpt.: deh. aktivierte Zuckerkohle 23 II, 585 
(Am. Soe. 49, 1111), 24 11, 597 (Am. Soc. 46, 
1155); deh. Na-Palmitat 22 II, 158 (Soe. 119, 
1669, 1676); Einfl. auf d. Elektroosmose 24 I, 
1162; flockende Wrkg. auf Eisenhydroxydsol 
24 11, 594 ( Bio. Z. 147, 164); Einfl.: auf d. eiweiß- 
koagulierende Wrkg. von HgC], u. Phenol 23 III, 
949 (Bio. Z. 138, 331); auf Viscosität u. Ultra- 
filtrationsgeschwindigk. von Serum 22 1, 1209 
(Bio. Z. 127, 250). 

Druckoxydat. 22 II, 1154; Einfl. von 
Na,S0O, u. Fe(OH), auf d. Oxydat. dceh. O, 231, 
570 (Z. a. Ch. 122, 147): Überführ. in Aceton 
(Einfl. verschied. Salze) 24 1, 2579 (J. pr. [2] 107, 
50); Rk.: mit Äthylendihalogeniden ZI, 476; mit 
Acetaldehyd (+ Chlor) 23 IV, 660 (D.R.P. 37252»); 
mit höheren Fettsäuren 22 I, 1149; 22 II, 125; 
Anlager. an Glykokoll 24 II, 172 (H. : 35, 25); 
Einfl.: auf d. Red.-W ihn. von TiCl,-Lsg. 24 II, 
2776 (R. 43, 771); auf d. Rk. zwisch. H,PO, u. 
HgCl, 22 Ill, 427 (Z. a. Ch. 121, 161); auf d. 
photochem. Abbau d. Saccharose 24 II, 2459 
(B. 57, 1709); auf d. Phenol-Furfurol-Kondensat. 
22 IV, 714; Verwend. bei d. Überführ. von Chlor- 
methyl in Methylalkohol 23 II, 907 (D.R.P 
367204). 

Zers. deh. d. Bac. pyocyaneus 24 I, 1679; 
Oxydat. im Organism. von Hunden bei Avita- 
minose 23 III, 689 (Bio. Z. 135. 604): Einfl.: 
auf d. Wrkg. von Ampylase auf Maltose 24 II, 55 
en 13%, 56); d. —-Konz. auf d. Hitzeinaktivier. 

Malzamylase 24 I, 2157 (Bio. Z. 144, 213); auf 
: Agglutinat. von Bac. paratyphi B u. Wein- 
heien 22 III, 1314; auf d. Autolyse d. Leber 24 Il, 
206 (Bio. Z. 146, 4): auf d. Biutkonz. 24 I, S00; 
auf d. Blutzuckerspiegel 22 1, 1208 (Bio. Z. 127, 
327): auf d. Senkungsgeschwindigk. d. roten 
Blutkörperchen 22 1, 779 (Bio. Z. 123, 6); quel- 
lende Wrkg. von wss. Lsgg. verschiedener Konz. 
auf Dünndarmstücke d. Hundes 24 II, 1109 
(Bio, Z. 146, 331). 
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Verwend. bei d. Herst.: sterilisierbar. Lsgeg 
von glycerinphosphorsaurem Kalk 22 Il, »07 
(D.R.P. 345062); haltbar., rasch lösl. Siüber- 
proteinpräpp. 24 I, 2450 (D.R.P. 392038); zur 
Nachbehandlg. von Schwefelfarbstoffärb. zuf 
Baumwolle 22 II, 90: Einfl. auf d. Fällungszahl ı 
d. Gerbeigg. einer Chromfl. 23 IV, 862 

Farbrk. mit Fuchsin-schwefliger Säure 23 IV, 
352 (B. 56, 1773); Verwend. zur Alkaloid- Best 
in Opium 2311, 1134; Einfl. auf d. pu-Best. mit 
Nitramin 24 I, 1065 (R. 42, 966) 

Na-U-Salz. Brechungsindex 22 IV, 1002 
(Atti [5] 31 1,112). 

NH,-Salz, Vork. im käufl. fl. NH, 24 1, 
1335; Hydrolyse, Leitfähigk., Dissoziat.- zn 
stante, Gefrierpunktserniedrig. 34 I, 1336 (Z. 
Ch. 132, 296); Löslic hk. von CaCO, in 24 1 
683; Elektrodialvse & 25 1, 1958 (Bio. Z. 150. 531 7 
Einw. von BiBr, 23 IL, 1458 (C. r. 176. 1557); 
Überf. in Acetamid im ultraviolett. Licht 22 
1275 (B. 55, 1040); Einfl.: von Essigsäure auf 
d. Überf. in — u. Rückbldg. aus Acetamid 23 1, 
1268 (Am. Soc. 4A, 2286); auf d. Eiweißstoff- 
wechsel d. Hundes 23 I, 697: Giftwrkg. auf 
Ratten 23 I, 263 (J. Biol. Ch. 54. 455): Ver- 
wend. zur Überf. von aromat. Nitroverbb. in 
Amine 23 IV, 537 (D.R.P. 376796) 

Farbrk. mit Ninhydrin 23 II, s28 (Bio. Z. 
131, 92). 

Ni-Salz, elektrolyt. Darst. 24 II, 
von A. auf d. Lse. in Glvcerin 23 1. S10. 

Pb(1I)-Salz, Darst. deh. Verseif. d Alkylester 
mit PbO 22 IV, 537: 234 1, 1591 (D.R.P. 388927); 
Bldg. aus dem Tetraacetat 23 III, 381 (B 6, 
1376); Dreh. d. Polarisat.-Ebene d. Lichts in 
deh. ein magnet. Feld 24 I, 1319; elektrolyt. 
Abscheid. von Pb aus einer Lsg. von Na- 
Acetat 2 22 II, 333 (Z. El. Ch. 28, 121); Temp.- 
Koefiiz. 4. EK.d. Kette: Pb, Ph(He) 23 II, 
810 (Am. Soc. 44, 1695); Härte 23 IL, 181 (Ph. 
Ch. 102, 321): Löslichk. in Wasser 22 II, 699 
(Am. Soc. 44, 1196); Adsorpt. von trocken. NH, 
22 I, 918 (Am. Soc. AS, 1576); Bezieh. zwisch. 
Adsorpt. u. Vergift.-Mechanism. 23 IH, 1653; 
Bldg. Liesegangscher Ringe aus K.Ür,O,;, u. 
Agar 24 I, 626 (Ph. Ch. 107, 60); Einfl. ver- 
schied. Lösungsmm. auf d. Feinheit d. Nd. von 
— +K,Cr,0;, 22 II, m. SEEN, Zers. 22 
III, 315 (Z. a. “Ch. 121. 

Verwend.: zur Fällung Pr fi o-Enzyms d. alkoh. 
Gär. 23 III, 866 (H. 123, 102); zur Reinig. von 
Co-Zymase 24 II, 343 (H. 136, 114), 2% Il, 2056 
(H. 138, 2), 24 II, 2851 (H. 139, 283): zur 
Ausfäll. .d. Invertins aus gealterten Fermentlsgeg 
23 I, 352 (H. 123, 1); Einfl. d. Verdünn. auf d. 
Fällbark. von Invertin deh. 231, 606 (H. 129, 
199); Wrkg. auf Pflanzen 22 1, 876 (C. r. 17% 
488); Assimilat. deh. d. Organism. 23 IL, 118; 
Ausscheid. deh. d. Darmschleimhaut 23 I, 118; 
Giftwrkg. im Vergl. mit ander. Pb-Salzen 22 
HI, 1021: Giftigkeit für Kaninchen 24 I, 2893 
(4. Pth. 101, 212); Unverträglichk. mit Aspirin 
23 II, 1227. 

Verwend. zur Herst.: kolloidal. Pb-Arseniat- 
Lsge. 24 1. 2536; von „Liquor carbonis detergens 
Hippoe: astani decoloratus” 24 1, 430; Verwend.: 
zur Klär. von Hefeextrakten 24 II, 1749; zum 
Verbleien von Gegenständen aus Eisen u. Stahl 
=2 II, 637; zum Färb. von Kunststein 22 Il, 517; 
zum Feuersicher- u. Wasserdichtmachen von 
Geweben, Papier u. eh 22 IV, 1111; 23 LU, 
1065, 23 IV, 860: Ein auf d. Weichen von 
Häuten 23 IV, 550. 

Verwend.: zur Abscheid. d. Phosphorsäure 
bei d. qualitativ. Analyse 24 II, 2283 (Z. a. Ch. 
138, 79): von Formol zum mikrochem. 
S-Nachw. 24 I, 948: zum mikrochem. Nachw 
von Fumarsäure 23 II, 510: zum Abscheiden von 
Säuren aus Pflanzenteilen u. Früchten 22 II, 
271 (H. 119, 150): 22 HI, 1354 (H. 122, 1: 
231, 546 (H. 124. 68): 23 III, 939 (H. 127. 
=3 II, 1170 (H. 129, 80): 23 III, 1415 (H. 129. 
309); Einfl. auf d. Best. reduzierender Zue ker 
bei Verwend. als Klärungsmittel 24 Il, 1250 
(Am. Soc, 46, 1665). 


Einfl. 


Essigsäure-Äthylester (Essigester, 
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PHIV)- Salz (F. 2049, Rldg. bei d. Elektr 
Ivse von Pb-Acetat-Schmelzen 23 IL, 1020 (2.4 

( h. 28, Aus): anod Reindarst. d« h. Klektrolvse 
von Pb-Acetat in essigsaurer Lag. 23 IL, 580 
(Z. El. Ch. 28, 474); Darst., Red., Verwend. als 
Oxydat.-Mittel 22 II, 151 (B. 55, 1281), 23 
ll, 3-1 (B. 56, 1375) 

bas. Pb-Salz (Bleiessig), Konst. 23 I, 407 
(B. 55, 2708): Verh. von Üo-Zvymase gegen 
24 1, 160 (4. 131, 200); Verwend. zum Fällen 
d. Eiweißstoffe d. menschl. Spermas 234 I, 565 
(H. 1331, 47): Einfl. auf d. Bakterienvermehrung 
in kunstl. Nährböden 22 Il, 265; Verwend. bei 
d. Darst. von Bleiweiß 34 I, 516; jodometr 
Bleibest. 23 IV, söt Nachw. von Eisen im 
Liquor Plumbi subacetiei 24 IL, 2778 

«komplex. Pb-Salze, Blde., Eigge., Rkk 
II, 1121 (B. 55, 2210): 23 I, 407 (B. 55, 2709 
2716, 2717): 23 IL, 545 (Z. a. Ch. 129, 243) 
234 II, 2016 (B. 57. 1508) 

Sr-Salz, quantitativ. C- u. H-Best. mit 
H,S0O, u. Ay,Cr,O, 23 IV, 4 (C. r. 176, 1066) 

Th-Salz, Verwend. bei d. Herst. von Glüh 
strümpfen 22 IV, 1118 (D.R.P. 359488) 

TI-Salz, Blidg., Eige.. Rkk. 23 I, 1481 (G 
>52 I, 33): 23 111, 125 (( r. 176, 125) 

Uranylsalz, Photolvse 22 IL, 1102 (Helr. 5, 
221, 236); photochem. Red. deh. Alkohol, Gly 
kose u. Phenole (Oxvdat.-Katalyse) 23 II, 1061 
(Bl. [4 33. 575); 23 III, 1339 (©. r. 1760, 1229) 
Einfl.: auf d. Photolyse von Oxysäuren 23 Il, 
1212 (©. r. 176, 743): auf d. Bioluminesceenz von 
Bakterien 23 II, 255: auf Fermente 24 11. 1052 
(Bio. Z. 149, 540); auf Invertin 22 I, 200 (A 
A425, 91); Verwend. zum Reinigen d. gelatinolvt 
Leberferments 24 Il, 346 (Bio. Z. 146, 542) 
Einw. auf rote Blutzellen 24 Il, 1952 (Bie. Z 
149, 549). 

Beständigk. d. Lsgg. 24 I, 1517 (Bl. 14] 38, 
1776); Titrat. 23 IV, 80 (Am. Soc. AA, 2758); 
Verwend. zur Best.: d. Phosphorsäure 23 IV, 
19 (Z. a. Ch. 129, 302); (in Zuckerrohrsaft) 
23 Il, 1220; d. Harnsäure im Blutserum u. in 
Gewebsauszügen 23 IV, 443; Verwend.: zur Ent 
eiweiß. d. Blutes 24 1, 504 (Bio. Z. 142, 209); 
zur Fäll. von Insulin 23 III, =74 

Uranylmagnesiumsalz, Verwend. für eine 
neue qualitative Rk. auf Na 34 I, 1240 

Y-Salz, Verss, zur Isolier. 22 IL, 1394 (Am 
Soc. 44, 312). 

Zn-Salz, Verwend. bei d. Herst.: von Effekt- 
fäden aus pflanzl. od. tier. Fasern 234 I, 1108 
(D.R.P. 380994); eines Mittels zum Entfern. von 
Tätowierungen 24 I, 2615 (D.R.P. 385666); Ver 
wend.: zum Nachw. von Urobilin u. Urobilinogen 
im Harn 23 IV, 815; zur colorimetr. Best, von 
Urobilin im Harn 22 IV, 740 

Anilinsalz, Verwend. zur Herst. von Cel- 
luloseätherlsgg. u. -Massen 24 II. 1645 
Essigäther) (1 

83,6°, Kp. 77,2°), Bide.: aus re 
1. Benzaldehyd Al-Äthylat 24 I, 1505 (Am 
Soc. 43, 3016): 24 1, 2875 (Bl. [4] 35, 363); aus 
Essigsäure u. Äthylalkohol (+ AKOHN),) 24 I, 906 
(Am. Soe, 46, 141): (Gleichgew.) 24 I, 1138 
(Gleichgew. in d. Dampfphase) 34 I, 1764 (Am 
Soc. Ab, 64): aus Na-Acetat u. Diäthvlselenat 
22 III, 140 (B. 55. 1218): aus -Methv]-Imethan- 
triessigsäure] 22 III, 1256 (Sor, 121, 114%, 1152); 
aus ÖOrtho-essigsäure-äthylester 23 I, 417 (Helı 
>», 647, 650): (Geschwindigk.) 24 II, 2743 (M. 
45, 21): aus Na-Malonester u. @-Chlor-acetessig- 
ester 24 11, 2580 (C. r. 179, 600); -Geh. von 
Barberawein 24 II, 2431. l 

Herstellung: deh. Absorpt. von Athylen 
mit Ag in H,SO,-Lsg. 34 I, 1101; aus Äthylen u 
Kisessig in konz. H,SO, 23 IV, 660 (D.R.P. 
372717); aus Acetaldehyd u. halogenhaltig. Al- 
Alkoholaten 24 1, 15% (D.R.P. 3836688): aus 
ssigsäure u. Alkohol (+ Silieagel, ThO, od. TiO,) 
24 11, 1766; (+konz. H,SO,), Einw. von Na 
(Einf}. von Alkohol, C,H,ONa u. NaNH, auf d 
Ausbeuten an Acetessigester) 834 I, 2579: Ex- 
plos. bei d. Darst. aus Essigsäureanhydrid n 
Alkohol (+ Spuren H,S0O, 23 1, 569 (Z. Am. 
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35, 657); Sammelbericht üb. d. wichtigsten Verff. 
zur Wiedergewinn. 22 II, 980. 

Physikal. Eigenschaften: F. 23 IV, 557; 
ebullioskop. Konstanten 22 II, 173 (Am. Soe. 
43, 2320); 22 IV, 209; Mol.-Assoziat. 24 1, 3, 
2407= 24 In, : (beim krit. Zustand) 23 I, 388 
(0. r. 175, 760): Beug. von Röntgenstrahlen 
24 11, 2633; Absorpt.-Koeffiz. von homogenen 
Röntgenstrahlen 24 I, 5; Einfl.: auf d. opt. 
Dreh. d. Tannins 22 III, 1053 (B. 55, 2514); 
auf d. Farbe d. Diäthyl-1.3- u. Phenyl-3-violur- 


säureimids-4 22 III, 623 (B. 55, 1624, 1628); 
DE. beim Kp. 24 1, 735 (Am. Soc. 45, 279); 
Leitfähigk.: in fl. Cl, (+ HC) 23 IIL, 181; für sich 


u.im Gemisch mit Essig- u. Trie hloressigsäure 2 23 
I, 724 „ Am. Soc, 43, 1427, 1429); von (C H,)8nJ 
in — 24 1, 2093 ( Am. Soc. A», 2627); Leitfähirk., 
Dichte, "Viscosität d. Systeme mit Essig- u. Tri- 
chlor-essigsäure 22 III, 649 (Am. Soc. 43, 1326); 
Einfl. auf d. Stärke undissoziierter Säuren 23 
111, 275 (Z. El. Ch. 29, 226); Potentialdifferenz 
zwisch. — u. wss. Salzlsgg. 23 I, 995 (Z. El. Ch. 
28, 422, Ph. Ch. 103, 13); Einfl. v. Lsgg. von 
NaCl in — auf d. Potential d. Hg-Tropikathode 
23 I, 1409 (Ph. Ch. 103, 63); Grenzwerte d. 
Zustandsgleich. 23 III, 1247; Löslichk. von — 
u. sein. Homologen in W asser 24 I, 1909 (B. 57, 
514); spezif. Vol.-Änder. von eh verschied, 
Konz. d. Syst. —-Resorein 24 I, 2559 (Ph. Ch. 
108, 112); Löslichk. in —: von O0, 22 III, 1152 
(Z. a. Ch. 124, 63); d. Perchlorate d. Alkali- u. 
Erdalkalimetalle 23 III, 392 (Am. Soc. 45, 286); 
von CH, unter Druck ER I, 645; von Trichlor- 
essigsäure 22 I, 907 (Am. Soc. 43, 1487); von 
Insulin 2% 1, 2182; Einfl. auf d. Auflösungsge- 
schwindigk. von Cu in Benzaldehyd 23 I, 415 
(Helv. 5, 722); 23 III, 207 (Z. a. Ch. 126, 245); 
hydrotrop. W rkeg. d. wss. Lsgg. von Salzen 24 

5 (Bio. Z. 145, 417); krit. Opalescenz 24 II, 
587; Oberflächenspann. (Abhängigk. von D. u. 
=4 2078 (Soc. 125, 


38); 24 II, 2630 
(Ph. Ch. 113 170); Grenzilächenspann. mit W. 
23 III, 98 (Soc, 123, 


583); Oberflächenspann. u. 
Adsorpt. von Gemischen mit CClL, od. Benzol 
24 11, 2012; Dicke d. Capillarschicht von fl. 
in Berühr. mit —Dampf 23 III, 1123; (Ph. ch. 
104, 36); Widerstand von strömendem — in 
kurzen Rohrstüc ken 22 I, 523; Ström.-Geschwin- 
digk. unter capillarem. Druck 23 III, 1194; Be- 
zieh. zwisch. stufenweis. Verdampf. u. Öber- 
flächen-Struktur 22 III, 223 (Am. Soc. 44, 656): 
Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungs- 
fläche Luft/—-Lsg. 24 II, 1576 (PA. Ch. 111, 
196); Eintl. d. Temp. auf d. Viscosität 22 III, 96 
(©. r. 173, 356); innere Reibung d. Systems 
— +SnCl, 23 I, 1538, 24 II, 272 (Z. a. Ch. 135, 
105); Erkenn. d. Nichtbldg. von Additionsverbb. 
aus — u. Kresolen dch. Best. d. Viscosität d. 
Gemische 223 IV, 743 (Z. Ang. 35, 398); Einfl. 
auf d. Koagulat. von Eisenhydroxydsol dceh. 
NaCl 24 Il, 1778 (Bio. Z. 150, 164): Verwend. 
als Schutzkolloid für Gelatine-Gele 23 I, 488, 
Thermochemie: Bezieh. zwisch. F., latent. 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1355 (Am. Soe. 


44, 1419); Erstarr.-Temp. von — als thermo- 
metr. Fixpunkt für Tempp. unt. 0° 22 II, 725 


(©. r. 174, 366); 23 IV, 377; Dampfdruck d. 
bin. Gemische mit Isoamylacetat od. Methylacetat 
22 1, 617 (Ph. Ch. 99, 77); Misch.-Wärme mit 
CCl, 23 III, 1254; (beim Kp.) 24 I, 1487 (Am. 
Soc, 46, 34); Verbrenn.-Wärme 22 III, 1123 
(B. 55, 2558 Anm. 1); Grenzen für d. Fort- 
pflanz, d. Flamme in —-Luft-Mischungen 2211, 
1319 (Soc. 121, 1246, 1267). 

Reaktionen: Theoret. zur Rk.-Fähigk. 23 
II, 278 (Ati [5] 32 1, 445); katalyt. Zers. 
(+ Ni) 24 II, 2519 (Am. Soc. Ab, 2294); (+ Al-, 
Ti- u. Th-Oxyd) 22 III, 486 (Am. Soc. 44, 385); 
(+A1LO,) 23 I, 1267 (Am. Soc. 44, 3m): Ver- 
seif. (Einfl. von Kohle) 23 I, 1554: (dceh. PbO) 
22 IV, 857; 24 1, 1591 (D.R.P. 383927); Hydro- 
lyse-Geschwindigk. 23 I, 1072 (Am. Soc. 44, 
2193); (Berechn. d. Ionenbldg.) 23 II, 1535 
(Z. a. Ch. 127 (deh. 872; 


71, 254); KSH) 24 1, > 
(dch. K,S) 24 1, 873; Einw. von feinverteilt. 
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d. Enolform 
1135 (D.R.P. 346698); (Bildg, 
von KW-stoffen))23 I, 405 (B. 35, 3921); Rk.: 

mit Na u. Na-Amid & 22 I, 956 (B. 55, 789, 794, 


Alkalimetall (Darst. d. Metallverbb. 


von —) 22 II, 


803); mit n-Butyljodid 24 1, 2702 (Soc, 
mit [Phenyl-acetylenyl]- MeBr 23 Il, 
»4 11, 2650 (B. 57, 1698); 


798, 

25, 760); 
1391; mit p-Tolyl-MgBr 2 
mit Indolyl-MgJ 24 II, 2032 (B. 57, 1449, 1450): 
mit C,H,OMgJ 24 It, 1469 (B. (4] 35, 748); 
mit d. JMg- Alkoholat y Triphenylcarbinos, 
Benzhydrols u. Menthols 34 70 (B.57,1,2, »: 


mit Dianilino-magnesium ar Il, 2580 (Bl. [4] 
35, 1167); mit Al-Alkoholaten 22 IV, 943; mit 


Amylalkohol (+ H,S0,) 24 II, 1270; mit Phloro- 
glucin 23 IH, 62 (Soc. 123, 744); mit 2-Amino- 
benzaldehyd 2 24 I, 1526 (J. pr. [2] 106, 205); 
mit Anisaldehyd (+ N a) 24 1, 315 (4A. 433, 257); 
mit Veratrumaldehyd (+ N a) 2 24 11, 2162 (Soe, 
125, 1678); mit aliphat. etenen 23 Il, 227 
(Soc. 123, 448); 24 1, 2700 (Soc. 135, 743): 
mit 0- -Aceto- -phenol (-Derivv.) (+ Na) )24 I, 776 
(B. 57, 89, 94); mit Pinakolin 22 III, 1257 (Soe, 
121, 926, 937); mit [Dimethyl- amino]-4-oxy-2 
distyryl-keton 22 I, 545 (Soc. 119, 1503, 1510); 
Einw. auf Cellulose 22 II, 467 (Z. Ang. 34, 647); 
Rk.: mit 3.5- Dimethoxy- benzoesäure 34 I, 2115 
(J. pr. [2] 107, 104); mit 2-Phenyl- chinolin-car- 
bonsäure-4 22 IV, 950; mit Phenyl-essigsäure- 
sulfonsäure (Mechanism,. d. Verseif.) 22 
(Helv. 5, 19); mit Phenyl-essigsäure- -äthylester 
23 II, 1318 (Soc. 123, 1762); mit Buttersäure- 
äthylester (+Na) 23 III, 1045 (J. Biol. Ch. 56, 
50); mit Brenzsc hieimskurskthyiaster 23 I, 109 
(G. 52 II, 47); mit 2-Phenyl-6-äthoxy-chinolin- 
[carbonsäure-4-äthylester] 23 IV, 829. 

Einfl.: auf d. photochem. Zers,. von H;0, 
24 1, 1012 (Am. Soc. 49, 656); auf d. Keto-Enol- 
Gleichgew. von Diketonen u. Keton-carbonsäure- 
estern 23 I, 245 (B. 95, 2478). 

Biochem. Verhalten: Hydrolyse dch. Li- 
pase u. Protease aus Gewebsextrakten 24 II, 2552 
(Am. Soc. 46, 1586); Einw. auf Hefe 22 III, 56 


(4. 427, 123); (Einfl. auf d. Selbstgär.) 23 1, 


1400, 23 III, 1580 (H. 129, 195); plasmolyt, 
Wrkg. 23 II, 1208 (J. Biol. Ch. 55, 335); hämo- 


lyt. Wrkg. (Bezieh. zur Wasserlöslichk.) 23 II, 
1117 (Bio. Z. 139, 219); Wrkg. auf d. Mesen- 
terium von Fröschen u. Mäusen 23 III, 414; Des- 
infekt.-Wrkg. 24 II, 2063. 8 
Verwendung als Lösungsm.: für Athylen 
u.a. Olefine 23 II, 684; für aliphat. Ketone 23 II 
684; für Pyroxylin 2 223 I, 454; für Äthylcellulose 
23 I, 643; für Nitrocellulose 23 II, 424, 643; für 
Celluloseester 2 22 IV, 252; 23 II, 643; 23 IV, 211, 
212, 924; 24 II, 1645; | Verwend. zur Herst.: von 
Orlalosskäherensen 23 IV, 961; 24 II, 230%; 
plast. Massen aus — + Nitrocellulose 23 I, 1123; 
Verwend.: als Spinnbadzusatz für Kunstseide 


24 Il, 2715; zum Entiern. d. Fettsäuren, Harze 
usw. aus Fetten u. Ölen 22 II, 485 (D.R.P. 


345350); 22 II, 1150 (D.R.P. 350698); 24 II, 
2507; zur Herst. von Haarfärbemitteln 3 22 11, 772 
(D.R.P. 344529); als Entlausungsmittel 231, 
599; zur Entfärb. von Wasser in d. Bleicherei u. 
Färberei 23 II, 409; bei d. Herst.: von Molken- 
pulver 24 I, 2028 (D. R.P. 387107); von Firnis, 
Anst richmitteln usw, 22 II, 996; eines Klebstofies 
23 II, eines 


aus Sulfitzellstoffablauge 1033; 
Schmiermittels 24 I, 1471; Verwend. als Motor- 
treibmittel 23 IV, ni zur Abtrenn. von 


V,283(D.R.P. 369883). 
von Fll. od. 


Paraffin aus Teerölen 2 221 


Analyt. V erwend. zur Trenn.: 
I 4 


‚ 730, 








Dämpfen 24 85; von Rohrzucker u. Glykose 
223 II, 538; Verwend. zum Extrahieren von 
Hippursäure bei deren Best. im Harn 24 I, 2292 


(Bio. Z. 145, 33). 


Essigsäure-Ester, Darst. aus Chloralkylen u. Alkali- 


acetaten (+C) 2211, 573; Mol.-Vol. (Kontrakt. u. 
Koppsche Regel) 24 II, 575 (Helv. 7, 476); DE. bei 
tiefen Tempp. 22 I, 1274; säurekatalyt. Verseif. 
24 1, 2239 (R. 43, 169); Spalt.: dch. verschied. 
Gewsbe- u. Tumorextrakte 23 III, 164 (J. Biol. 
Ch. 55, 660); 24 II, 57 (J. Biol. Ch. 59, 159, 
214, 227); Verwend.: zur Extrakt. von Glycerin 
aus dGlycerin-Seifen-Gemischen 23 IV, 259 
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(D.R.P. 376643); zur Herst. von Celluloseäther- 
lsgg. u. -massen 23 IV, 509, 

Essigsäure-Methylester (Kp. 57.1°), Bldg.: aus Essig- 
säure u. Dimethylselenat 22111, 140 (B.55, 1217); 
aus @-Methyl-«- -benzoyl- l-acetessigsäure u. Na-Me- 
thylat 23 1, 409 (B. 55, 3336, 3344); aus Alkali- 
acetat u. Methylchlorid, Verseif. 23 I, 908 
(D.R.P. 367204); Herst.: aus verd. wss. Essig- 
säure u. Methylalkohol in Ggw. von Mineralsäure 
22 IV, 375 (D.R.P. 354863): aus Holzessig 23 II, 
650; einer Misch. mit Aceton u. CH,OH aus roh. 
Holzessigsäure 22 II, 1193: Gewinn. bei d, 
Hartholzdest. 22 II, 541: Konzentrier. von was. 
—-Lsgg. mit anorgan. hydratbildenden Salzen 
24 II, 1401. 

Mol.-Vol. (Kontrakt. u. Koppsche Regel) 24 
II, 574 (Helv. 7, 305); mol. Assoziat. 24 I, 2407; 
24 11, 5; (beim krit. Zustand) 231. 388 (C.r. 175, 
760); ebullioskop. Konstanten 22 Il, 173 (Am. Soe. 
43, 2320), 22 2 209; Leitfähigk. von N(C,H,,),J 
in—22 111, 652 (Ph. Ch. 100, 524): Best. d. elektr. 
Ladung u. er tachnch mitt. elektroper Verbb. 
23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 394): Löslichk.: von 
u. sein. Homologen in Wasser 24 I, 1909 (B. 57, 
514); von Cellulose-estern in — 23 IV, 259; 
Adsorpt.: d. Dämpfe dch. Holzkohle 24 I, 2674 
(Am. Soc. 46, 623); aus d. Gasphase an d. Grenz- 
fläche flüssig-gasförmig 23 III, 584; krit. Opa- 
lescenz 24 Il, 587; Dampfdruck d. bin. Gemische 
mit Bazl., Äthylacet: it 22 1, 617 (Ph. Ch. 99, 79); 
(Krit.) 2 22 II, si1 (Ph. Ch. 101, 112); Siede- 
kurve für Ad Gemisch — + Aceton u. — + Methryl- 
alkohol 22 III, 342; Verbrenn.-Wärme 22 II, 
1123 (B. 55, 2558 Anm. ]). 

Pyrogene Zers. 22 IH, 33 (Bl. [4] 31, 118); 
Hydrolyse: dch. HCl (Einfl.e von Rohrzucker) 
22 I, 505 (Soc. 119, 1798, 1801): (Einfl. von 
Gummi arabicum) 24 I, 1622; dch. Lipase u. 
Protease aus Gewebsextrakten 24 II, 2852 (Am. 
Soc. 46, 1886); Einw. von feinverteilt. Alkali- 
metall (Darst. d. Metallverbb. d. Enolform von —) 
22 II, 1135 (D.R.P. 346698); Umester. mit 
verschied. Alkoholen (+ H,S0,) 24 Il, 1270; 
Kondensat. von — + Na mit p-[ Dimethyl-amino]- 
benzaldehyd 22 III, 608 (B. 55, 1774); Einfl. auf 
d. Keto-Enol-Gleichgew. von Diketonen u. Keton- 
earbonsäure-ester 23 I, 245 (B. 55, 2478; 
hämolyt. Wrkg. (Bezieh. zur Wasserlöslichk.) 23 
Hl, 1117 (Bio. Z. 139, 219). 

Verwend. als Lösungsm.: für Celluloseester 
23 II, 529 (D.R.P. 366153); für Cellulosealkyl- 
äther 23 II, 358; 24 II, 1645; Verwend. zur Herst. 
von Celluloseätherisgg. u. -massen 22 II, 881: 
23 IV, 961, 962, 24 I, 267; 24 II, 2100, 2112, 
2304, 2439, FOR 2716. 

Essigsäureamid s. C2H5ON. 


Essigsäureanhydrid (Acetanhydrid), Bildg.: deh 


Zers. von Pb-Tetraacetat, Rk. mit diesem beim 
Kochen, Oxydat. 23 II, 381 (B. 56, 1375, 
1378, 1383); aus Benzyl-acetat u. SOaCle 23 II, 
754 (Soc. 123, 1425): bei d. therm. Zers. d. 
Essigsäure-isovaleriansäure-anhydrids, Verwend. 
zur Darst. von Säure-anhydriden 24 I, 2346 
(B. 57, 424, 429). 

Herstellung: aus Essigsäure (u. SiCl) 24 II, 
1134 (D.R.P. 394730); (u. Acetylen + Hg-Salze) 
23 IV, 591; (deh. Erhitzen mit CHs3CO.C]) 24 
II, 1401 (D. R. P. 396696); aus Acetaten (+ SCle) 
23 II, 961; (dch. SOs) 23 II, 335 (D.R.P. 358774); 
aus Na-Acetat (dch. NO2-+ N20s u. O2) 24 In 
309; (deh. SOsSHCI) 23 IV, 659 (D.R.P. 372716); 
(dch. Acetaldehyd + Chlor) 2 23 IV, 660 (D.R.P. 
372528); (dch. Benzotrichlorid) 22 1, 1218 
(D.R.P. 368340); aus Äthylidendiacetat (+Ka- 
en 22 II, 808 (D.R.P. 346236); 23 I, 
525; IV, 770; 24 II, 888 (D.R.P. 391674); 
(+Zn) 23 11, 404 (D.R.P. 360325); (+ HsPOs) 
24 1, 2203. 

Physikal. Verhalten: Brechungsexponent 
22 III, 756 (R. 41, 299); Grenzwerte d. Zu- 
standsgleich. 23 III, 1247; Kryoskopie d. Systeme 
mit Acet- u. Benzamid 23 III, 211 (M. 43, 
338); Schmelzkurve d. Gemische mit Piperonal 
bzw. Piperonal-diacetat 24 II, 1182 (R. 43, 588); 
Einfl.: auf Lass. -Gisichaw. u. Farbe von Tri- 


Essigsäureanhydrid 


phenyl-carbinol u. dess, Salzen bzw. Komplex- 
salzen 22 1, 266 (B. 54, 2553, 2585, 2594, 2612) 
auf d. Absorpt.-Spektr.: von Dibenzyliden- 
aceton 22 I, 1293 (B. 55, 966); von Tri- 
phenylcarboniumsalzen u. Konst. d. Verbb. 22 
271 (B. 54, 2633). 

Reaktionen: Pyrogene Zers. 24 Il, 2018 
(Bl. (4) 35, 969); Hvdratisierungsgeschwindigk. 
23 ll, 365 (M.43,4953); 24 I, 292: Photochlorier 
in CCl4s 24 Il, 822: Rk. mit Brom (+ verschied. 


Katalysatoren) 24 1, 637 (Soe 23, 3081) 
Gesc hwindigk. d. Bromier, 23 II, 1601 (Sor. 
123, 2237); Rk. mit HaS in Ggw. von Acetyl- 


chlorid ‚-bromid oder HC] 34 II, 1173 (Am. Soc, 
46, 1731); Einw. auf hydratisierte Metallsalze 
=4 11, 1078 (C. r. 178, 2217); Rk.: mit KW- 
stoffen u. aromat. Athern (+ AlUls) 24 11, 1693 
(Am. Soc. 46, 1890); mit Anilin 23 I, 319 (RR, 
41, 657); 24 II, 833 (B. 57, 1004, 1007); Rk 
mit Phenolen, Morphin u. Chinin 23 „un, 1261; 
mit Citronellal (@Einfl. d. Essigsäure) 22 II, 949; 
mit Guajacol (u. Anisol) 22 Il, 605 (B. 55, 
15094, 1898); mit Brom-4-naphthaldehyd-1 22 
III, 612 (B. 55, 1850); mit Furfurol 24 II, 2153 
(B. 57, 1445); mit Mesityloxvd (+ Sulfoessig- 
säure) 23 III, 5585 (B. 56, 1756); mit Aceto- 
phenon-Derivv, u. Dypnon (+ Fell) 22 IH, 
778 (G. 52 1, 169); (+ Sulfosessigsäure) 22 Il, 
1103 (B. 55, 2776); 23 III, 558 (B. 56, 1786 
Anm. 2); mit o-Aceto-phenol u. Derivv. 24 1, 
176 (B. »7. Sn, 90); mit Dioxo-? 6. bievelo- 
[1.3.3]-nonan 23 I, 751 (J. pr. [2] 104, 181); 
mit Diphenyl-4. 4-0xo-5-[imidazol-tetrahydrid) 22 
II, 993 (A. 428, 208); mit Diamino-5.6-dioxy- 
2.4-pvrimidin, Harnsäure u. Derivv. 23 I, 1524 
(4. 431, 70, 79, 94); mit 2-Phenyl-6-nitro- 
isatogen 24 II, 962 (Helv. 7, 693); mit K-Acetat 
ee I, 1910 (Bl. [4) 35, 182); mit K-Acetat 

-Butyrat 241, 636 (C. r. 177,,1306); mit Benzoe- 
de Br (Kinetik) 23 III, 1000 (M. 43, 359); mit 
P-Bromlävulinsäure 22 III, 714; mit d.l-Leuein 

K-Rhodanid 23 III, 206; mit N-Arvliden- 
anthranilsäuren >31, 92 (Am. Soc. 44, 1756); mit 
Benzol- u. Toluol-sulfonyl-anthranilsäure 231, 759 
( B.56, 201, 202) ; mit m-Sulfo-benzaldehyd 22 111, 
362 (Am. Soc. AA, 368); mit Benzoylchlorid 223 
IV, 155 (D.R.P, 350050); mit Acetamid (Ge- 
schwindigek.) 23 I, 1351 (M. 43, 139); mit Benz- 
amid (Verlauf) 23 III, 541 (M. 43, 145); mit 
Hydrazin - N. N’- bis - [(thion-carbonsäure)-amiden] 
23 III, 1085 (Am. Soc. 45, 1039); mit a, P-Bis- 
[benzoyl-amino]-@«-propylen u. -a-butylen 23 1, 
327 (B. 55, 3707); mit Stearyl- u. Palmityl- 
Iysoleeithin 2 HH, 2167 (J. Biol. Ch. 60, 679); 
mit Lichenin 23 II, 534 (Bio. Z. 136, 540). 

Einfl.: von Essigsäure auf d. Zersetzungs- 
geschwindigkeit von Ameisensäure dech. 

(+ Strychnin) 24 I, 1697 (Am. Soc. 45, 2689); 
auf d. Verlauf Y Nitrier. von Phenol 24 II, 27 
(Soc. 125, 815); einer Vorbehandl. mit — auf 
d. Dauer d. Acetylier. von Cellulose 22 I, 8907 
auf d. Zers. d. Nitro-4-N,N-dichlor-anilins 23 
I, 235 (B. 55, 2459); Verwend.: zur Kondensat. 
von N,N’-Di- alkyl- harnstoff mit Cyan-essigsäure 
22 III, 623 (B. 55, 1624, 1626); zur Kondensat, 
von ß-Indanon u. «a-Isatin-anilid bzw, [Thio- 
naphthenchinon-2.3]-anil-2 zum entspr. Indigo 
22 II, 514 (B. 55, 1592); von Essigsäure 

+-HC]l zur Beckmannschen Umlager. von 
Oximen 23 I, 660 (B. 56, 6, 10); zur Anhydrisier. 
von hochmol. Fettsäuren 24 1, 751 (B. 57, 
99, 103); zur Best. d. chem. Reizempfindlichk. 
d. Haut 22 II, 450. 

Techn. Verwendung: in d. Farbstoff- 
industrie (Alle.) 23 II, 408; bei d. Herst.: von 
Kopierfolien 24 I, 992; von Effektfäden aus 
pflanzl. od. tier. Fasern 22 II, 486 (D.R.P 
347130); 24 I, 1108 (D.R.P. 330994, 384103) 
v. Zuckereouleur 23 II, 484 

Analyse: Farbrk. mit Fetten u. Ölen 22 
IV, 509; mit Bufotoxin u. Bufotalin + Schwefel- 
säure 22 III, 756 (B. 55, 1794); titrimetr. Best. 
22 IV, 408; Best.: von Essigsäure in — 234 1, 
1696; d. Anhydridgeh. u. Nachw. von Ver- 
unreinigg. 24 11, 1614; Verwend.: zur Best. 
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Essigsäureanhydrid 


von Alkoholen deh. Acetylier. 22 II, 467: zur 
Schnell-Best. d. Acetylzahl d. Fette 22 IV, 407; 
zur Best. d. Gesamtgeraniolgeh. von Citronellöl 
(Krit.) 23 II, 1190; Ersatz dch. Essigsäure bei 
d. Liebermannschen Farbrk. mit H2S04- bei 
Sapogeninen Sterinen u. ähnl. Stoffen 221, 1199 
(B. 55, 1055, 1065). 


Essigsäureanilid (Acetanilid, Antifebrin), Bldg.: aus 
Anilin u. Essigsäure im ultraviolett. Licht 22 
I, 1275 (B. 55, 1040); bei d. Einw. von Anilin 
auf «@-Methyl-a-acetyl-acetessigsäure-methylester 
u. Methyl-acetylmalonsäure-dimethylester 23 I, 
409 (B. 55, 3337 Anm. 1, 3346); aus Anilin u. 
Acetanhydrid 24 11, 833 (B. 97, 1004, 1007); 
aus Dianilino-magnesium 24 II, 2550 (Bl. [4] 
35, 1167); aus «a. ß.y.d-Tetraphenyl-a.ö-diacetyl- 
tetrazan 22 I, 1017 (B. 59, 618, 622); dceh. 
Wasser-Anlager. an Keten-[phenyl-imid] 22 1, 
1374 (Helv. 4, 895); aus O-Acetyl-[(dichlorketen)- 
eyanhydrin] u. Essigsäure 22 I, 1228 (J. pr. 
[2] 103, 229, 232); bei d. reduktiv. Spalt. d. 
(Phenyl-acetyl)-hydrazone een Oxy- 
hydrindone 23 I, 1444 (A. 429, 241); aus Aceto- 
phenon-oxim:deh. Halogenwasse stoffe 2311, 1362 
(Z. Ang. 36, 361); deh. H2S04 (Einfl. von Wasser 
auf d. Geschwindigk.) 23 III, 344; Bldg. aus 
N-Chlor-acetanilid bei d. Einw. von aromat. 
Aminen 22 I, 13983 (Am. Soc. 43, 1889, 1893); 
Herst. injizierbar, -Lseg. mit Acetonchloroform 
u. Urethan 24 Il, 724 (D.R.P. 388292). 

Mol.-Gew. (Best. in alkoh. Lsg. aus d. Erhöh. 
d. Entflammungspunktes) 23 II, 291 (Soc. 121, 
2250); (Mikro-Best. in Campher) 22 II, 1069 
(B. 55, 1053); 23 II, 289 (B. 55, 3728); F. 
22 IV, 1073 (M. 43, 134); 23 II, 1201; Härte 
231, 181 (Ph. Ch. 102, 332); Eigg. d. Systems 

+ Wasser, Löslichkeitskurve 22 I, 739 (R. 
Al, 15); Löslichk.: in polaren organ. Lösungsmm. 
u. innerer Druck 23 II, 1586 (Am. Soc. 49, 636); 
in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden 
22 1, 753 (Am. Soc. 43, 1755); Einfl. auf d. 
Dampfdruck von Wasser-Alkohol-Gemischen 24 
I, 1891 (Soe. 123, 2496): Benetzbark. 24 11, 
2366; Adsorpt. u. Haftdruck 23 III, 966. 

Katalyt. Zers. (+ Ni) 23 IIL, 747 (©. r. 176, 
1716); Umwandl. in 4-Amino-acetophenon 23 1, 
1573 (Am. Soc. AD, 5i4): Einfl. von Na2SO3 
auf d. Oxydat. dceh. O2 23 I, 570 (Z. a. Ch. 122, 
147); Krit. zur Red. d. Kohlensäure zu Form- 
aldehyd dceh. mit konserviert. H202 234 1, 
26085 (B. -. 737); Rk.: mit COCla 23 IV, 661 
(D.R.P. 372842); mit S2Cla 23 II, 572 (D.R.P. 
367 34: (in CS2; +Al-Amalgam) 22 I, 818 
(Soe. 119, 1960, 1964); mit SOSHCI 23 I, 517 
(Soc. 121, 2558); Nitrier. 24 II, 1179 (R. 43, 
610); Mercurier. 22 III, 763 (@G. 533 I, 190); 
Rk.: mit sek. Butylehlorid (+ AlCl) 22 II, 
352 (Am. Soc. AS, 2684); mit 4-Jod-diphenyl 
24 II, 949 (Helv. 7, 796); mit Alkoholen 23 
I, 1355 (Bl. [4] 33, S1); mit Brom-2-phen- 
anthrenchinon 22 IL, S11 (B. 55, 543): mit 
Anästhesin 24 II, 209: mit Chlor-acetylehlorid 
AlCls;) 24 I, 2361 (@G. 33, 851, 855); mit 

«-Brom-fettsäure-bromiden 24 IL, 559 (Am. Soe. 
5. 19953): d. Na-Verb. mit N-Chlor-acetanilid 
22 I, 88 (Soc. 119, 1446). 

KEinfl.: auf d. photochem. Zers. von H2Oa 
241, 1012 (Am. Soc. 45, 657): aufd. Schwärzung 
d. Thallochlorids am Licht 22 III, 233 (Helv. 
4, 953, 957); auf d. Zers.-Geschwindigk „d. Bg- 
Fulminats 22 III, 348 (Soe. 121, 184). 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G@. 52 1, 4); Wrkg.: 
auf d. Chemotaxis d. Leukocyten in vitro 22 
Il, 304; auf d. Mesenterium von Fröschen u. 
Mäusen =3 III, 414: auf Kaulquappen 22 II, 
1179 (Bio. Z. 130, 23). 

Verwend.: zur Herst. von „Regesan cold 
eure tablets‘ 24 1, 430; zur Haltbarmach. von 
H202 22 1, 1063; als Plastizierungsmittel für 
Furfurol-Phenol-Kondensat.-Prodd. 22 IV, 715; 
als Campherersatzmittel 23 II, 931; zur Ver- 
fälsch. von künstl. Moschus 24 II, 894: zur 
Wiedergewinn, flücht. Lösungsmm. 23 II, 1017; 


Eucupinotoxin (Toxin d. 
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als Lösungsm.: für Pyroxylin 22 II, 454: für 
Celluloseacetat 23 II, 643. 

Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3033): mit H2S04 u. K2Cr207 22 II, 496; Best: 
mit d. ‚„Tribrom-anilin u. Acetylradikal-Verf,“ 
24 I, 310; in künstl. Moschus 22 Il, 272; von 
Antipyrin neben 23 Il, 586. 

Essigsäurenitril s. C2aH3N 

Essigsaure Tonerde s. Essigsäure, Al-Salz. 

Ester s. die betreff. Säure; Säureester, Umesterung; 
Verseifung. 

Esterasen s. Enzume. 

Estergerbstoff s. @erbstoffe. 

Estergummi, 24 II: 2704. 

Ethanesal, 24 Il: Narkot. Wrkg. 2862. 

Etheserolen (F. 48°), Bldg., Eigg., Jodmethylat, 
Rkk., Konst. 23 III, 1225 (©. r. 176, 1480: Bl. 
[4] 33, 973); 24 1, 49 (C. r. 176, 1597; Bl. [4] 33, 
1122); 24 IL, 2270 (C. r. 179, 178). 

akt. Eucain A (akt. Iso-B-eucain, akt. eis-Benzoesäure- 
[2.2.6-trimethyl-piperidyli-4]-ester, akt. O-Benzoyl- 
P-vinyldiacetonalkamin), Bldg., Eigg., opt. Dreh, 
d, Hydrochlorids (F. 271—2730 korr.), Hydro- 
Ivyse 24 1, 2710 (Soe. 125, 55). 

race, Eucain A (d.!-Iso-P-eucain), 
Spalt., Pikrat (F. 256— 258°, 
(Soc. 125, 53). 

race. ß-Eucain (EucainB, trans («)-Benzoesäure-[2.2.6- 
trimethyl- piperidyl-4-]-ester), engl. Bezeichn. als 
Benzamin 23 11, 755; opt. Spalt. 24 I, 2709 (Soe., 


Bldg., Eigg., opt. 
korr.) 24 I, 2709 


125, 48): Bldg., Eigg., Salze d. opt. Isomeren 
24 I, 2710 (‚Soe. 25. 51); Verwendbark. als 
Lokalanästheticum 24 IL, 1111; gewebsschädi- 
gende Wrkg. 24 I, 1531: Wrkg.: auf d. Muskel 


22 III, 637; auf glattmuskelige Organe 23 III, 
173; auf d. isoliert. Bronchus 22 1, 655 ; antagonist. 
Wrkg. gegenüber d. Veratrineffekt am Muskel 
22 I, 216 (A. Pth. 91, 127). 

Analyt. verwendbare Verff. zum Nachw, 
(Krit.) 23 II, 224; mkr. Identifizier.: als Pikrat 
22 III, 381 (Am. Soe. 4A, 371): mit Kafe(UN)% 
23 IV, 634: Farbrkk. 23 IV, 445: mikrochem. 

Nachw. mit [Diamino-tetranitro-kobalti]-Kalium 
23 IV, 484. 


Hydrochlorid, Farbrk. mit FeCls + Ha202 
23 II, 4 (B. 55, 3035). 
Eucalyptol s. Cineol. 
Eucalyptus, 231: Infius bei Diabetes 370. 231: 


elobulus, Holz 200. 


Eucalyptusöl s. er ätherische. 
Eucerin, 23 IV: 


‚ Anforder. d. modernen Salben- 
technik 434. 


Euchrysin 3R s. CırHısNs. 
Eucupin ([Hydro-cuprein]-g-amyläther), 


Gelbldg. 3 
III, 67 (Bio. Z. 134, 97): Verh. d. —-Gels bei d. 
Dialyse 34 1, 624 (Bio. Z. 143, in): Wrkg. auf 
Magenlipase 23 I, 976 (Bio. Z. 134, 129); Bezieh. 
zwisch. [H ] u. Wrkg. auf Diphtheriebaeillen 23 
III, 318; Wrkg. auf d. Atmung von Muskelzellen 
u. Staphylokokken 24 I, 211 (A. Pth. 99, 234) 
Verh. im Organismus 22 I, 105: Ausscheid. im 
Harn 24 I, 707; lokalanästhet. Wrkg. (Vergl. mit 
ander. Mitteln) 221, 430 (4. Pth. 91, 196); (Prüf. 
mitt. verschied, Methoden) 22 III, 573 (A. Pth. 
93, 69); Vergl. d. antibakteriellen Wirksamk. mit 
anderen Chinin-Präpp. 23 IV, 552; Vergl. d. 
Desinfekt.-Wrkg. in vitro u. in vivo 24 1, 1415; 
Verwend.: zur Behandl. d. Fiebers bei Lungen- 
tuberkulose 22 I, 710; bei d. Herst. ein. Impf- 
stoffs aus lebend. mit Imunserum behandelten 
Tuberkelbaecillen 24 I, 1062 (D.R.P. 375108): als 
zur Lymphe gegen Maul- u. Klauenseuche 
23 I, 1201: von — u. Harnstoff zur Herst. von 
Streupulvern 24 I, 1416 (D.R.P. 381292). 
Hydrochlorid, Verwend. zur Keimfrei- 
mach. von Impistoffen 23 II, 156. 
Acetat, Konst. d. Gele 23 III, 
137, 416). 
Verb. mit 
Wrke. 23 II, 


858 (Bio. 2. 
AgNOs, Bldg., Eigg., bacterieide 
551 (D.R.P. 360 490). 

[Hydro-cuprein]-g-amyl- 
äthers), Einfl. auf Vaceine 24 I, 1563: Wrkg. auf 
d. ze von Muskelzellen u. Staphylokokken 
24 1, 211 (A. Pth. 99, 238); Einfl. d. [H'] auf d. 
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Giftwrkg. auf Bakterien 22 III, 1179 (Bio. Z. 
130, 20); Verwend. zur Gewinn. keimfreier 
Schutzpockeniymphe 23 IL, 940: IV, 40: (Vergl. 


Chinin-Präpp.) & 


d. Wirksamk. mit anderen 
IV, 552. 

Eudalin s. 

Eudesmen s. C'15//24. 

Eudesmol s. (15/10. 

Eugenia Pisanga s. Öle, ätheı 4 

Eugenol (Methyi-|3-allyi-6- -oXxy- Ohenyl -äther,5-A!lyl- 
guajacol), Geschichtl. 23 III, 581: Vork.: im 
Schafgarbenöl 22 IV. 764: im äth. Öl von 
Ceanothus velutinus 23 III, 630: Isolier. aus d. 
Blättern d. Piments aus Jamaika (Überf. in 
Vanillin) 22 II, 1170: -Geh. d. äth. Öls von 
Doryphora Sassafras 22 IV, 675: Bidg. bei d. 
therm. Zers. d. Lignins im Vakuum 23 I, 
1071 (Helv. 6, 636). 

Absorpt.-Spektr. 34 I, 2764 (Soe, 

(im Ultraviolett) 22 I, 396; 23 II, 753 (Soe. 
123, 1594): 24 II, 156 (Soe. 125. 962): geren- 
seit. Löslichk. von u. Glycerin 23 Il, 
(Soe. 12% Löslichk.: in Gemischen von 

Alkohol u. Wasser = Hl, 271: von (ellulose- 

estern in 23 IV, geringste in Ilcem Luft 

wahrnehmbare ide "Ya Hl, 796 


CiaHıs. 


2288); 


Umwandl. in Isoeugenol (Nachprüf. ver- 
schied. Verff.) 234 II, 324: Oxydat. mit Chrom- 
schwefelsäure 23 IL, 659 (C. r. 175, 1072): 


Verester. mit Chrysanthemunm-carbonsäure 24 


Il, 182 (Helv. 7, 456); Rk. mit p-Brom-benzoyl- 
chlorid 24 II, 533 (B. 97. 1005): Einfl. auf d. 
Autoxydat. von Aldehyden 22 I, 1317 (C. r. 
174, 259); Einw. von Pflanzenenzymen u. Giit- 
wrkg. auf Pflanzenzellen 223 I, 1045 (GG. 52 IL, 
s); Wrkg. auf d. Kaninchendünndarm u. d. 
Herzvagus d. Frosches 23 IL, 1048 (4. Pth. 95 
329); Verwend.: von Thymol, Pinen u. 
Campher zur Herst. eines Antisepticums (,,Sal 
vone') 23 II, 117: zur Herst. von Zahnzement 
23 IV, 276: als Lösungsm. zum Wiedergewinn, 
von Kautschuk 22 Il, s>4. 

Farbrkk.: mit konz. HNOs 223 111, 505; 
mit Fells+ H202 23 IL, 4 (B. 55, 53034); mit 
Phlorogluein+ HCl 23 II, 638; mit 24 


Luminal 24 
lH, 1235; mit Rosanilin-hydrochlorid + Na- 


Hyposulfit 23 II, 5 (Am. Soc. 44, 1835); spektro- 
skop. Nachw. nach Kuppel. mit diazotiert, 


1016 (Am. Soc. 46, 1491); 
FeCls u. KsFe(CN) 3 


4-Nitro-anilin 24 II, 
eolorimetr. Best. mit 


V, 888: Best.: in flücht. Ölen deh. Titrat. 
24 I, 518: im Nelkenöl nach d. verschied. Arznei- 


(Krit.) &2 I, 57, 171. 

Fe(lll)- Salz, Bezieh. zwischen 
1492 (Z. a. Ch. 123, 183). 
Absorpt.- 


büchern 
gg 
Farbe Konst. 23 1, 
Euglobulin, 2 221: d. Blutserums (ultraviol. 
Spektr. u. Drehungsvermögen) 1055. 22111: d. 
Blutserums (Sensibilis. damit, Rk. auf Albumin) 
1180; Gemisch mit flockendem Albumin (zur 
Doppelimunisier.) 201. 231: antagonist. Wrkg. 
zu Albumin desselben Blutserums 1295. 2311: 
antigene Eigg. 431. 23 Il: Eiweißkörper (Einfl. 
v. NaClu. CaCle) 1649. 23 IV: Gruppe (u. Wasser- 


mann-Rk.) 56. 241: d. menschl. Blutserums 
u. Lues-Rkk. 1400; u. Echinokokkenana- 


phylaxie 682; Adsorpt. v. Arzneimitteln an - 
Lsgg. 1828. 

Eukairit, 24 II: 299. 

Euklase, 2% I: ausd. I 


Guiana 2577. 


’ 


Yjamantwäschereien in British 


Eukodal s. C1sHa1O04N. 

Eukupin s s. Kueupin. 

“elan, 2211: Mottenschutz 592; Anwend. zum 
Schutz v. Wolle gegen Mottenfraß 96 


Eulan F, 2311: Wolle 200. 
Eumenol, 24 1: 
Eumol, 23 IV: 


z. Mottenschutz gegen 
Pharmakol. Wrkg. 1957 
Oxydationsschwarzfärberei 
Euphorbia, 231: pilulifera, pharmakognost. Merk- 
male u. Verwend. 1192. 
Euphorbiaceen, 22 III: sardin., 
Euphorbiums 728. 
Euphorbien, 23 1V: Elixir 
antiasthmaticum 375. 
Euphorbon s. (1521240. 


‘ he! . 


Milchsait; Darst. d. 


Euphorbiae comp. u. 


Euphrasia, 24 II 


Euresol 
Eurhodole, 23 11: u 


Europhen, 


Eutonischer Punkt, 23 III: « 

Eutorula mucigera, 24 11: 2060 
Euxanthinsäure s. 
Euxanthon =. 
Evapolfaktometer, 22 11: 150 
Everninsäure s. 
Evoden, 23 111; 
Evodia rutaecarpa, 233 III. Erucht 248 
Evodiamin s 
Evodin s. 
Evonymin, 22 
Exaltationen, 23 II: bei Verbb. mit gehäuft 


Exhaustoren, 2211 


Explosion 


Vork. eines dch. Emulsion spaltb, 


(lucosids 2066 


Euphthalmin = ıH: 
Euphyliin (Verb. von Theoph; lin mit Äthylendiamin), 


ei oral vera! reicht 
Gewebe 22 III, 


Verss, üb. d. Blutgerinn 
=3 1, 554; Wrkg.: auf Bin u. 
573, auf d. Stoffaustausch zwisch. Blut u. Ge- 
weben 22 1, 513 (A. Pta,_ 91, 334): 233 II, 1101 
(A. Pth. 99, SU): aufd oronarkreislauf 23 111, 
958; 24 1, 213 (A. Pth. 99, 222): als Diureticum 

rten Kaninchen- 


24 1, 1559: aufd. Diurese d. isolie 


niere 23 III, 960: Einfl. von nderungen d. 

Säuren-Basenhaushaltes d. Körpers auf d. diuret. 

Wrke. y 1 =4 1, 491 (A. Pta. 102, #7) 
Euphysoi, 2 531: Chinin bei Malaria 564. 23 1: 


>49, 655. 

CsHsOs 

Dichlor: 
Trichlortoluchinon u. 
Ils6* 


hinone, Dichlornap 
Dichlornas 
» 


thochinon, | 
I18;*® =A Bl: 


sultamehinon, Farbstoffe 
1659, 1690. 

Wrkır. als 
tHierst,. von 


Munddesinfiziens 3% I, 1235; 


Zurwand. zut Jodpräpp. (Allgem.) 


=3 1, : 
ng 2 I: K-Abs ptionsgrenzen 1412 s41: 
Fluorescenzlinien 2503 ; spektrograph. Hoch- 


frequenzunterss. 1744 


Europiumoxyd, 22 Dichte u. Mol.-Vol. 920, 
Eutektikum, 233 1: 


eutekt. Gemische, Legierr. v. 
Mikrostruktur, Einfl. d. Ab 
23 11 Struktur u. 


Metallen, Härte u. 
kuhlungsgeschwind. 714. 


Klassifik.: bei Pb-Sn-Legierr. 626. 23 HE: Struk- 
tur; eutekt. Korn; Einteil., u. Form d. Blättchen; 


d. Metalle u. Legier. 1548: eutekt. Punkte in Salz 
Isgg. 590; zweigliedr, eutekt,. Cyelen; Kutektica 
leichtflücht. Substst. 668. 231V: Struktur u. 
Härte 1026. 


241: Struktur d 703; Bezieh. zwisch. 
eutektoidal, U-Geh. u. Geh: an Lexier.- Metall 
2470; v. Systemen Halogenide-Hlg. 1342; Er- 
starr. -Kurven binär, Gemische v. substituiert. 


F.-Kurven d. binär, Gemische 
Anilin-Vinvlessigsäure- 


A\cetaniliden 15135; 
Anilin-Crotonsäurenitril u 
nitril 1660. 

Krystallisat it 


CisHisOtı 
Cialls(Oa 


CoaHı1ooa 
kKrkenn als Ocimen 248, 
CıseHNONS: 

Cı7H200s. 

elektr. Ladungsvermög. 412 
hon- 
Jugat. 905. 


säurefeste Holzexhaustoren in 


d. chem. Indust. 925. 2311: (Daqua) 300, 
23 IV: für Gase 318. 

Exkremente 3. Fuaeces. 

Expansionswärme, 23 1: latente 1258 


Expectorantia s. 2 neimittel. 
Explosion, 22 


Gemische \ Luft mit H 
Ex plosionsstoffe (Erweiter. d. Be- 
Sicherh. 601, 767 


82. 2211: ic, 
Vorprüf. auf 
an Behältern für hochgespannte 
363*; bei Gasanalysen (Bild. v. Oxyden d. N) 423; 
dch. Hydrargyrum oxycyanatum 1235; v. Ammon- 
sulfatsalpeter (Unglück in Oppau) 247, 432, 933; 
v. Ammoniumnitrat 1193: in d. Salpetersäure- 
fabriken aus NOa in Zschornewitz u. Bodio 8267; 
Staubexploss. 429; erhinder.) 363; v. Alumi- 
niumstaub in d. Gruben (Verhinder. dceh. 
Quarzsand) 413*, 717*; v. Gerbereistaub 292; v, 
Stahlflaschen (Schutzpatronen) 261; Dampf- 


griffs) 767; 


kase, 


kesselexplos. 1920 1102; eines Gaswasserab- 
treiberapp. 347; in Luftkompressoren 9#=0, 
22 111: bei konstant. Volumen, u. Best. d. spezif, 
Wärmen d. Gase 15; v. Staubarten:; Zucker- 
staub 1320, 232 1V: thermodynam. Theorie 7; 


zu Oppau (Ursache) 698; im Kohlenbergbau 
(Abwehrverfi.) 276; Gasexplos,. (Wärmeström. u. 
Zustand d. Gefäßwände) 7; - v, Dampfkesseln 
411; an Dampfkesselfeuerr. 18; bei Öffn. d. Wä- 











Explosion 


scher v. Gasfabriken 719; v. Zuckerstaub (Entsteh, 
u. Verhüt. u. Gewitter) 1013; v. Stahlflaschen 577; 
dch. Hydrargyrum oxycyanatum 342, 604; v. 
Nitroglycerin (beim Bohren v. Petroleumbrunnen) 
198. 

23 1: Fortpflanz. d. —-Wellen in Gasen in Roh- 
ren v. verschied. Durchmesser 1002; —: dch. Kata- 
lyse (endotherm. Verbb.; v. Nitrokörpern, mit Al- 
kalimetallen etc.) 569; Zünd. v. Gasen dch. plötzl. 
Kompress.; Explosionsverzüge; u. Temp. 1385; 


Gasexploss. (entwickelte Drucke; Grubengas) 
1207; Staubexploss. (ein kolloidehem. Vorgang) 
1527. 23 11: Unglück in Bodio 895; —: v. Ammo- 


nal in Stolberg 938; Gasexploss. (Ursache) 1223; 
(chem. Regel. bei Verbrennungsmaschin.) 935; 
Explosionserscheinn. u. a. sehr rasch verlauf. Vor- 
gänge (Unters. mittels Hochfrequenz-Schlieren- 
kinematographie) 939; Vermeid. deh. Anhäuf, stat. 
Elektrizität 1176; — v. .„Gasgemischen (aus- 
schließende Lampe) 1176; —:in Anlagen zur Rektif. 
fl. Luft 1055; trocknen Kalkschwefels u. v. Schwe- 
felstaub 1177; Explosionsgefahr fl. Kraftstoffe 425; 
in Carbidbehältern v. Acetylenentwicklungsapp. d. 
Einwurfsystems (Verhüt.) 428*; Staubexplos. 411; 

: v. Zuckerstaub 342; Explosionsdurchschläge 
(Aufhalten u. Verlöschen an Wasservorlagen) 939*, 


23111: Explosionswellen (Bldg.) 1200; Fort- 
pflanz. 1381; Gasexplos. (Vor-Druckintervall) 
1338. 231V: Verss. mit Hopkinsons Druck- 


stangenapp. 450; —: in Bergwerken (Einschränk. 
deh. Zusatz eines inerten Staubs v. Kohlenstaub) 
505; bes. v. metallurg. Öfen (Verhüt.) 653*; v. 
Trockenöfen (Sicherheitsvorricht.) 638*; Staub- 
explos. (Entsteh. bei d. Darst. v. CaS u. beim 
Mahlen v. S, Schutz) 464; (Entsteh. deh. O-Ad- 
sorpt. kolloid. Staubteilchen) 611; v. Zuckerstaub 
(Entsteh. u. Ausbreit., elektr. Staubexplos.) 294, 
295; — in Anlagen zur Rektif. v. fl. Luft 232; - 
an App. zur Verill. u. Zerleg. v. Luft; Acetylen- 
explos. 318. 

241: Best. d. Detonat.-Geschwindigk. 2485; 
Abänder. d. Trauzlschen Bleizylinders 2047; Ver- 
hüt. deh. inertes Gas 2390; —-Temp. endotherm. 
Stoffe 1205; —-Grenzen u. Flammp. brennb. Fl., 
2219; Flammausbreit. in homog. nichtbrennb. 
Misch. 1639; Einfl. niehtentzünd. Dämpfe organ. 
Fll. auf d. —-Grenze v. Methan-Luft-Gemischen 
2499; Entzünd.: brennb. Gase dch. elektr. Funken 
404; v. Gemischen v. O mit H (H-Knallgas) u. 
CS2 21, 22; — mittels fl» O 1610; Einfl. v. W.- 
Dampf u. H auf d. CO-Luft-— 2076; Aktivier. v. 
N in CO-Luft-— 2912; schnelle Vermisch. heiß. 
brennb. —-Gase mit Luft 2076; — v. Ha u. Cl. 
(Diagramme) 2415; elektr. — v. Drähten im hoh. 
Vakuum 1625 ; Staub-— 2642; (im Brauereibetrieb) 
2310; Konz.-Grenze v. Staub-— in Luft 2390; - 
v. Al-Staub 527; Nebel-— 1157; Entzünd. v. 
Motorbrennstoffen 1724; Benzin-Tetralin-— 85; 
Behälter für explos. od. zersetzl. Gase od. Fll. 
2486*; HNOs-Synthese deh. Gas-— 2731; Explos.- 
Katastrophen: v. Lacktrockenöfen 1079; v. 
Zschornewitz u. Bodio 85, 1079, 2485; v. Oppau 
2812; v. Kohlenstaub-— in Bergwerken 96; bei 
ein. N204-Anlage (Rk. v. N204 mit Toluol) 759. 
2411: Verhüt. v. Gas-— in Gasverteil.-Leitt. 
1145* ; Verhüt. v, Schlagwetter- u. Kohlenstaub-— 
2307*; Verss., d. Verbreit. ein. — dch. ein elektr. 
Feld aufzuhalten 1777; Fortpflanz. d. Erschütter.- 
Welle 1303; Spektroskopie d. — 1557; Explodier- 
bark. 1303; experiment. Unterss. zur Detonat.- 
Grenze gasförm. Gemische 1320; —-Grenzen v. 
Methan-Luft-Gemischen (Einfl. v. nicht entzündi. 
Dämpf. organ. Fll.) 1664; Aktivier. v. N in CO- 
Luft-— 2638; —-Fähigk. d. H2S in Luft 1664; 
—-Wrkg. v. fl. Ozin dicht. Lager. 785; Rk.-Mecha- 
nism. d. — 1303; Rkk. d. — d. Nitroglycerins 141; 
Bedingg. d.. — v. Ammonsalpeter mit andern 
Salzen 2513; — v, Ammonsulfatsalpeter 1303; 
— v. Bleichpulver u. Chlorkalk 1498; — in Anthra- 
zitöfen 1040; Braunkohlenstaub-— 260; Zucker- 
staub-— 1860; Staub-— in Sprühmilchtrocknern 
2096; Explosionskatastrophen: v. Oppau 1303; 
(Unters.-Bericht zur Aufklär.) 2813; Stärkestaub- 
Explos. in Pekin, Ill. 249; — ein. für leer gehalt. 
Behälters 141. 
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Explosionsdrucke, 22 II: Mess., piezoelektr. 167, 

Explosionsmotoren, 22 II: Abgase, Anwend. zur Ver- 
kohl. v. Holz 49; s. auch Brennstoffe- Betriebsstoffe, 

Explosionstemperatur, 22 IV: extreme, imDiagramm 
v. Explosionsmotoren 18. 

Explosivkraft, 22 II: Best. mit d. Bleizylinder, nach 
Trauzl 1193. 

Explosivstoffe s. Sprengstoffe. 

Exsiccator, 23 II: Hochvakuum-— nach Ihlow 941, 
24 11: Schutzring für d. Scheiblerschen — 1371. 

Exsudate, 221: Bldg.; Wrkg. v. Ca-Salzen 1150. 
241: Differentialdiagnose d. — u. Transsudats 
mittels KMnOas 947, 1070. 

Extensometer, 2211: Eichen 498. 

Extinktionskoeffizient, 241: — d. aromat. KW. 
stoffe 1635. 24 11: v. Säuren u. Salzen im Uiltra- 
viol. 432; s. auch Spektrum. 

Extrakte, 22 11: Fluidextrakte 54, 660. 22 III: Ex- 
tractum mari vere u. Gallensteine 576. 221V: 
Fluidextrakte 912, 913, 979; (glycerinhalt., Anal.) 
204. 23 II: —: 547, 700, 781, 782, 783, 1166; 
Extractum Liquiritiae (verfälscht deh. Extrakte 
aus Atractylis gummifera) 886, 1200. 23 IV: 
Geschichte 864; Extr. Ustilaginis Maidis 432; 
Extract. Polygoni avicularis fluidum u. Extract, 
Galeopsidis ochroleucae fluidum 514; Fluid- 
extrakte, u. Sieca, Definit. 309. 24 I: Ex- 
tractum Chamomillae vulgaris 2446; Extract, 
Hydrastis fluidum 2447. 24 II: Gär-Verss. an 
Elixieren mit gering. A.-Geh. 503; Extract. Betulae 
albae fluidum 1482; Extract. radieis Ononidis 
spinosae fluidum 2679; Nachw. d. v. Atractylis 
gummifera im v. Liquiri ia 2193. 

Extraktion, 22 II: Anlagen (Konstrukt. u. Arbeits 
weise) 451, 757; Aufsatz 497, 669, 842, 1041; 
System Merz 451, 756; Soxhletscher App. 
(Neuerr.) 1070; Anlage 984*; Ausziehen v. Stoffen 
aus großen Flüssigkeitsmengen 141* ; — v. Substst, 
im Flüssigkeitsdampf.; vereinfachte Soxhlets 174; 
— wertvoller Stoffe aus sehr verd. Lsgg. 367*; 
Anwend. zur Darst. v. Öl 1246; —: v. Ölen u. 
Fetten 281*, 484*, 824*; Mikroextraktionsapp. 
für Ather etc. 973; Extraktoren 556*, 

22 III: lösl. Stoffe aus Gemischen mit unlösl. 
festen 1245. 

=2 IV: fester Stoffe 416*; Gewinn. konzenttr. 
Extrakte 1162*; Kondensate v. hoher Temp. 121*; 
Batterien (Vorteile gegenüber Einzelapp.) 481; 
Rückgewinn. niedrig sied. Lösungsmm. 921; An- 
wend. v. Chlorkohlenwasserstoffen 733, 921; 
— geringer Flüssigkeitsmengen im Soxhlet; (Ein- 
sätze) 473; Abtrenn. v. Extraktivstoffen unter 
Gewinn. v. Lösungsmm. 417*; App., nach Sox- 
leth: für Theobromin u. Kaffein mit Chloroform 
1121; für Leim, Gelatine etc. 715*; —: v. Fetten, 
Ölen u. dgl. 1091* von äther. Ölen 169* 

23 11: Anwend. 10; Auslaugen fester Stoffe 
mittels Wasser 10*; (Vorricht.) 453*, 1142*; (für 
mineral. Stoffe) 79*; umlaufende Vorricht., mit 
ununterbroch. Durchiluß d. Lösungsm. in senk- 
rechter Richt. 719*; method. u. kontinuierl. — 
1076* ; umlaufende —- Trommel 717*; — v. Erzen 
etc. 27*; Laug. v. Erzschlichen, Erzschlämmen, 
Tonen etc. 567*; Extraktionsmittel (Lsgg. v. S0:- 
Gas in Aceton) 300; Lösungsmitteldämpfe (Ent- 


fernen daraus d. Extraktoren) 719*; Anwend. zur 


Darst. v. Harz u. Terpentinöl 752; kontinuierl. — 
(zuckerhalt. Pilanzenteile) 687*; Abtrenn. V. 
Extraktivstoffen unter Gewinn. v. Lsgs.-Mitteln 
169*; — lösl. Stoffe aus zerkleinerten od. fein 
verteilten Substst., z. B. Zuckerrübenschnitzeln 


758*; — v. Fetten, Ölen u. Wachsen 588*; v. Ölen, | 
Wachsen etc., mit flücht. Lösungsmm (Abdest. ! 
aus d. Extrakten) 640*; v. Fetten u. Ölen 587*, ' 
640* ; fett- u. Ölhalt. Stoffe (Kessel mit Rührwerk) | 


269* ; ölhalt. MM. (Mischvorricht.) 587* ; Auslaugen 
feiner staubförmiger, Ölhalt. Stoffe 537*. 

23 1Il: — fester Stoffe (Pseudoextrakt) 803. 

23 IV: App. f. große Flüssigkeitsmengen 973; 
—: mittels flücht. Lösungsmittel 709*, 890*; App: 
mit automat. Wiedergewinn. d. Lösungsm. 845; 
kippbarer Behälter 571*;—: mit kochend. Extrak- 
tionsflüss. unter beständ. Überheben, App. !; 
Anwend. v. Cyclohexencyclohexanon u. -hexanol 
u. v. Cyclohexylcyclohexanon u, -hexanol 30*; —: 


| 





| 


EEE: 
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v. Stoffen 571*:; v, Ölen u. Fetten 214*; v. Drogen 


129; Behandl. körniger Rohstoffe mit Fll. 87*. 
241: Grundbedingg. d. —-Prozesse 223; - 
App. 2192* ; (für Fll.) 713*, 806; (für Zellstoff) 980; 
(mit automat. Rückgewinn. d. Lsgs.-Mittels) 380*, 
688; rotier, App. 2807: Thermozentrifugal-—- 
App. 431; — mittels flücht. Lösungsm. 580*; 
(Vermeid, d. Verlustes) 1121*; E” iedergewinn, bei 


d. — v. Ölen) 380* ; fortlauf. Fll.: mit solchen 
leichter als W. 688; dch. aa. ohne Hitze 
806; —: v. Ölen u. Fetten 261*, 2937* ; (mit Preß- 


druck) 1882*; (mit Aceton) 1459*; (aus Samen) 


2317*; v. Ölschiefer 1470*; eines Prod. aus Öl- 
früchten 678; v. KW-stoffen 2655*; d. Proteine 
u. Peptone mit Alkohol (fraktion.) 504; —-W. v 


Gasflammkohlen-Urteers mit überhitzt. 
d. Phenol-Gemisches 2845, 2546, 


ein. 
Trenn., 


d. — 
W.u. 


F. 


F-Säure s. C1oHsOsNS. 

Fackeln, 23 II: metallfreie u. 
1010*. 

Faeces (Fäkalien), : menschl. —, (Unverseifb. im 
Ätherextrakt) 56, 57; — v. Säuglingen (Acidität) 
375; (Rk. u. Erreger d. Ruhr) 75; [H ] (u. Darmgär.; 
Pufferungsvermögen) 473; (Grünfärb., Ursachen) 
784; Filtrate v. darmkranken Personen (lyt. 
Agens, Bakteriophage, Flatterformen) 144. 2211: 
Identifiz. bes. Bestandteile 776; mikrochem. u. 
mikroskop. Unters. 850; ausgeschied. Fettsubstst. 


rauchschwache 504*, 


(klin. Wert d. Zus.) 114; bakteriol. Unters. (An- 
wend. v. Phenolrot u. Bromkresolpurpur) 733; 
Nachw. d. Tuberkelbacillen im dicken Tropfen 
611, 613; Isolier. v. Organismen, bes, hämolyt. 
Streptokokk. 307; Nachw.: b. Salmonella, u. 
Malachitgrünnährboden 923; v. Typhus- u. Para- 
typhusbakt. 92: Fäkalflora. v. Säuglingen u. 


Kindern 469;.d. Viehherde bei Weidegang u. Stall- 
halt., u. Flora d. Milch 953; Stuhl: okkultes Blut, 
diagnost, Bedeut. 850; Hämokkult. (Besteck zur 
Best. d. okkulten Blutes) 978; Nachw. 611; Ver- 
arbeit., Klärschlammbehandl. 279 

223 11: [H'] menschl. — 1316; Stuhl (Protein- 
klümpchen, u. Verdaulichk. d. Caseins u. Ca) 1205; 
Stuhlflora d. Säuglings (Wrkg. v. Phosphaten, 
Buttermilch ete.) 174. 22 1V: als Verunreinig. im 
Wasser (Nachw. mit d. Indolprobe) 791; Nachw. 
v. Gallenfarbstoffen (klin. Bedeut.) 868; Unters. 
auf trypt. Ferment mit d. Caseinprobe 16; 
d. Blutes mittels Pyramidon 113; Best. d. Blutes 
632; Verwert. zur Fettgewinn. dch. Fliegenlarven 
329. 

231: v. Katzen (Fettgeh.) 477. 
organ. Säuren mit lösl. Ca-Salzen 298; Nachw. v 
Tuberkelbazillen (Schnellverf.) 512; Best. v. 
Urobilin 609; tier. Exkremente, N als Pflanzen- 
nähr- u. -düngestoff 392, 

23 11: Porphyrin d. menschl. 935. 23 IV: 
Vork. v. Urobilinogen (Urobilinrk.) 230; Fäkalien- 
schlamm (Anwend. zur Darst. v. Düngemitteln, 
Trockentrommel) 411*; Porphyrinbldg. u. -nachw. 


23 = Geh. d. 


317; Nachw. v. Blut im Stuhl (Pyramidonprobe) 
189: Best. d. Gesamt-P205 568. 
841: Ätherextrakt 2887; flücht. Fettsäuren d. 


— 2166; Nachw. d. Porphy rins 60; (Polem.) 2269 

24 11: Blut-Nachw. in — 1473: Nachw. v. Bili- 
rubin u. Urobilin in d. — mit nl 
1838; Best. v. NHa in — 2192; Best. v. Urobilin 
in — 2069; Best. v. Gallensäuren in 1838; 
Quant, Verhältnn. d. Lipoide in d. 1704; Por- 
phyrin d. menschl. — 2672; Koprop« epkıy rin 2857; 
Zers. v. — dch. Bakterien 'd. Klärschlamms 1357. 


Fäden, 22 II: dünne — (Beobacht. u. Abbild.) 234; 


baumwollene od. andere pflanzi. Effektfäden 454* 
486*; — aus tier. Fasern 486*; Kunstfäden: 253*, 
sog*, 1229*; (Darst., Reinig. d. zu spinnenden 
Celluloselsgg.) 538; (aus Cellulose) 538*, 1064*; 
(aus Cellulosealkyl- u. -aralkyläthern) 1064*; (aus 
Lage. v. Cellulosexanthogenaten) 218*, 960*; (aus 
Viscose) 960*; (aus Nitroacetylcellulose) 595*; 
(Spinnen) 592: Textilfäden (Begasen) 594. 


Nachw., 


Fällung, 231: 


Färben, 2211: 


Färben 


2A ll: — 
1012; einf. kleine — 


—-App. 214:—-App. für analyt. Zwecke 
-Vorricht. 1608; mit Rühr- 
Vorr. verseh. Behälter zur — 2195*; —-App. mit 
Wiedergewinn, d. Lsgs.-Mittels 2775; selbsttät. 
Auslauge-App. für große Stoffmengen 1829; Dorrs 
kontinuierl. App. 742; Verbesser. am Soxhlet-App. 
1240; — Trommel 383*; —-Verf. 1542*; ununter- 
broch. — u. Waschen v. fest. u. fl. Stoffen 2543* ; 

v, Lsgg. (u. Aufschlämm.) 1379*; gelöst, u 
suspendiert. Stoffen (Hg) aus Fll. 2190*; — Verss 
Berechn. d. Extrakt.-Geh. nach Windisch 
bei Ggw. unlösl. Stoffe 2775: -—-Methth. d. Kohlen 


2BBR: 


567, 2440: v. Holz 2219: v. Fetten u. Ölen 
408*, 2213*, 2378%, 2507*®; v. Ölen unter 
Erzeug. v. Kälte 2214*: v. Ölkernen mit 
Aceton 1367; v. Fruchtsäften u. Wein- 
trauben 2302*, 

221V« Darst. 1130*%; (v. glänz. —) 996*®:; 
Überziehen 1148%: Wasserdichtmachen u. Ver- 


Kunstfäden 76°, 3*, 7719, 851°, 
App.) 183*; (ats Celluloselag.) S51*; 
Sc "hnelltroc kenverf,.) 645* 

964*; (aus ( 'elluloseeste rn) 1112*; (aus ( ellulose- 
acetat) 1152*; (aus ( ‘elluloseäthern) 1148*; (aus 
Kunstseidevorprodd.) S851*: (aus Viscose) 273*, 
453*, 600*, 850*, 851*, 1182*, 1183*:; (aus roher 


stärken 270®: 273 
964*: (Darst., 


(Cellulosehy dratfäde n, 


od. ungereifter Viscose) 453*; (aus Viscose jeder 
Feinh., aus Rohviscose; Fällbad) 273*, 904°; 
(slänz., aus Viscose) 963*; (Färben) 1087*; (aus 


Lignoproteinen 76*), 


23 II: mineral. — (Darst.) 1021*; hohle Textil- 
fäden 1162*; Kunstfäden (Darst.) 969, 111*; 
(Lsgg.) 202*; (Fällbäder) 1162*; (plast. MM.) 
1006* aus Cellulose 1122*; aus Cellulose- 


acetatisg. 871*; aus Celluloseestern mit Salieyl- 
säureestern d. Glycerins, Glykols ete, 642*; aus 
Cellulose- od. Celluloseesterlsgg. röhrenähnl. 768* ; 
aus Viscose 111*, 276%, 358*, 1162*, 1223*: aus 
Rohviscoselsg. für feinste Spinnverf. (saures 
Ammoniumsulfat als Fällungsfll.) 423*, 871*, 
970*, 1162*, 489* ; (gefärbte) aus Viscoselsgg. 768* ; 
aus Viscose (Darst. u. Verspinnen, Unschädlich- 
mach. v. H2S) 111*; Stapelfaser aus Kunstseide 
358*: Häutchen etc. 1122*: (Kräuseln) 6904*, 
23 IV: künst], 619*: —: aus Cellulose 745*; 
Kunstfäden: u. Bänder aus Celluloseacetat, Aceton 
Viseose 1v6* 


u. wss, NHs-Rhodanat 961*: mus 
424*, 547*, 861*; aus Cellulosexanthogenatisgg. 
745*®; aus Basalt 283*, 

241: künstl. : 525*, 1722°: (hohle) 2843*; 


(viscose) 599*; aus ungereifter her 
455*, 456* ; aus Celluloseacetat 383*, 599* ; Stapel- 
fasern aus Celluloselsge. 267*; - ungezwirnte aus 
Celluloselsg. 2037*, 2760* ; : aus Cellulosexan- 
thogenatlsg. 1605*, 20837* aus Kunstınm., 
Gummi u. dgl. 450*; K autse ER 2211*: Effekt- 
— aus pflanzl. u. tier. Fasern 599*, 1108*; Trockn. 
456* 


24 II: Herst. v. Kunst-— 1534*, 2715*, 2716*®, 
2807*; (aus Cellulose-Derivv.) 1297*: (aus Cellu- 
loseacetat) 1870*: (aus Viscose) 250*, 1756* 
2304*5, Ziehen v. fein. metall. 18; metall. 
Einkrystall- 1133*, 


mittels hochgespannter Ent- 
in nichtleit. fl. Medien 4S8; ». auch Gasreini- 
Niederschläge; Staub, 
Färbevorgänge 576; -Maschine 
326*®: : mit Farbstoffen, welche sich vom De- 
hydrothiotoluidin u. d. Primulinen ableiten, auf 
Baumwolle 1028: v. Wolle 1063; v. Baumwolle 
391; v. Acetylseide 406; ee d. Kunstseide) 9%, 
898; v, Haaren (Mittel) 770*; Bier 821*; irisier, 
Farbüberzüge auf Mh han 200® ; 
deh. Kobaltoxyd erzeugte Färbung 746; Färben 
metall. Flächen 306* : v, Holz 290*: auf 
Gelatine1175*; sc hillernde Färbung auf Celluloid 
u. ähnl. MM. eg, Küpen (Darst.) 206*®., 

22 111: i Hortensien (Blaufärb. mit Am- 
moniakalaun) 306. 


elektr. 
lad. 
gung: 








Färben 
221V: — u. Dispersitätsgrad d. substant. 


Farbstoffe 550; —: v. Baumwolle (mit substant. 
Farbstoffen) 373; (Anwend. v. Küpenfarbstoffen) 
318; Farbnormen auf Wolle (tabellar. Zusammen- 
stell.) 243; —: v. Wolle (in kalten Bädern) 991; 
mit Chrombeizenfarbstoffen 48; Beizen für Hä- 
matin 47; : v, entaminierter Wolle (Anwend. 
saurer Farbst.) 249; Kaltfärberei (Wollfarbstoffe) 
249; (Küpenfarbstoffe für Wolle) 249; RT, 
Wollgarnen für gestrickte Kleider 952; v. cotonis. 
Hanf u. Flachs (Vergleich mit Baumwolle) 1022; 
v. Kammgarn (Fehler) 585; v. Seide (Lichtechth. 
bas. Farbstoffe) 797; Küpenfarben auf Seide u. 
Kunstseide 162; : v. Gespinsten, Weiß- u. 
Schwarzfarbe 248; v. Papier 74, 270, 557; metall. 
Flächen 437*, 634*; : v. Holz (deh. Impfen d. 
leb. Baumes) 185; v. Schuhwerk 1089*; v. Bier, 
Färbemittel 506*, 

231: v. Wolle u. Baumwolle 1215. 23 1: 
Theorie 858; physikal. Chemie (saure u. bas, 
Farbstoffe) 1252; Färbevermögen (Definit.) 965; 
Bathochromie gefärbter Textilfasern gegenüber 
ihren Flotten 527; Farbnormen auf Baumwolle 
252; :v. Wolle in echten Farben 9; merceri- 
sierte Baumwolle (Aufnahme saurer Farbstoffe 
aus angesäuerten wss. Lsgg.) 108; : v. Gobelins 
965; v. Jute (Vorschr.) 141; d. Kunstseide 141. 

23 IV: Adsorpt. v. Farbstoffen deh. Wolle u. 
Beizen, u. [H'] 923; : v,. Wolle (Wrkg. d. 
Chlorens) 300; v. Baumwolle u. Wolle (Anwend. 
v,. Halbwollfarbstoffen) 329; u. Bedrucken (an- 
gewendete Bleichromate) 290, 923; v. Jute- u. 
Kokosgarnen 596; d. Papierstoffs (Fehlerquellen) 
216; d. Papiers 162; v. Leder 269; nach Muster 
121, 

241: Kolorieren v. Pigment (Kohledrucke) 
250*; d, Metalle 1262; Schwarz- v. Fe u. 
Stahl 596*, 2475*; v. Mg-Legierr. 1566*; v. 
Mörtel u. Beton 1583*, 2469* ; Schiefergraufärben 
v. Kunststeinen 2301*; : d. Bodens v. Spiel- 
plätzen 2639*; v, Celluloseäthern 1109*, 2742*; 
v. Celluloseacetat 250*; (mit Entwickel.- od. Eis- 
farben) 709*, 1106, 2742*, 2905*; v. Viscose (aus 
Cellulosexanthogenat) 378*; v. Acetatseide 596, 
1596*, 2034, 2637; v. Celluloid 2034; v. Seide in 
Stück 1596*; v, Fasern 1109*; v. Textilfasern 
1371*; v. Ramie 1123, 1721; d. Raffia 2637; v. 
Baumwolle auf App. Syst. B Thies 446; Fixier. 
v. Farbstoffen auf Baumwolle 2306*; substant. 
Baumwollfärb. (Temp.-Koeffiz. derselben) 2544; 
Unterschiede bei — v. Baumwolle, Flachs u. 
Hanf 2636; Bezieh. zwischen d. N d. Wolle u. 
ihrer Affinit. für bas. u. saure Farbstoffe 2637; 

v. Wolle: mit Chromierfarbst. 2905*; mit 
Küpenfarbstoffen 2013*; — v. Mischungen v. 
Wolle u. Seide 2011; Na2SO4-Zusatz beim 
mit sauren Wollfarbstoffen 1106; — v. Geweben 
524*; Naphthalinazofarbstoffe (Konst. u. Eigg., 
direkte Färb. d. pflanzl. Faser) 2637; Azo- 
farbstoffe u. Erzeug. (echt. Färbb.) auf d. Faser 
2546*, 2742*; mit Küpenfarbstoffen 1109*, 
1871*, 2742*; (bei Milchsäurezusatz) 378*; Gä- 
rungsküpe 1109*; —: mit bas. Farbstoffen 2012*; 

:v. für d. Textilindustr. nicht verwendb., Faser- 
material. 2656*; Fixier. v. Farbstoffen, aus 
Baumwolle 2306*; v. Papier deh. Tränken mit 
Farbstoffen 1126*; Herst. doppelseit. gefärbt. od. 
farbig gemustert. Papiere u. Pappen 2755*; Fett- 
säurefärb. deh. Kresofuchsin 2502; zuf Fett-— 
verwendb. Farbstoffe 1246; —: v. Leder aus 
Därmen 1304*; v. menschl. u. tier. Haaren 2307*; 
v. Kopfhaar (mit Amidol) 1234; v. Pelzen 2742*, 

2411: v. Metallen 398; Theorien d. Glas-— 
1543; : v. Textilgeweben 2206*; v. Geweben 
mit Küpenfarbstoffen 2420*, 2421*; Fortschritte 
im Batiken 2419; Batikverif. 2420*; Erzeug. v. 
Mustern auf Geweben 2702*; —: d. tier. Faser 
mit Schwefelfarbstoffen 2501*; v. Wolle 2500*; 
v. Wolle mit Küpenfarbstoffien 2501*; v. Ge- 
weben aus Seide 115*; v. Rohseide 2500*; v, 
Seidenstückware 2500* ; Schwarz-— v. Seide 2703*; 
Reinh. d. W. beim — v. Seide 1742; waschechte 
Färbb. auf Pflanzenfasern 2420*; Empfänglich- 
machen v, cellulosehalt. Fasern für d. Auf- 
nahme v. substant. Farbstoifen 1742*; Unter- 
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schiede beim — v. Baumwolle, Flachs u. Hanf 
773; — v. Baumwolle 773, 1519*; — d. baum- 
woll. Samte 118; — v. Teppichgarnen 1742; — v, 
Jute 2500*; Erzeug. v. echten braun. Färbb. auf 
Fasern, Papier u. dgl. 2789*; Erzeug. v. Farbefiek- 
ten auf Papier u. Geweben 2438*; —: v. Fasern u, 
Kunstseide 2206*; — v. Filmen 1742*; v. Alkyl. 
cellulosen 2703*; d. Acetatseide 1411, 2419, 2713: 
v. Celluloseacetat 2500*, 2501*, 2703*; Schwarz- 
v. Acetylcellulose 2559* ; — v. Celluloseacetat mit 
bas. Farbstoffen (+ Pyridin) 2789* ; — v. Cellulose- 
acetat mit Schwefel- od. Küpenfarbstoffen 2421*: 
v. Leder 907; v. Wildleder 2206*; v. Haaren, 
Pelzen u. Federn 2421*; Verwend. v. Sorgho zum 
- v, Häuten für Handschuhe 2000; — v. Butter, 
Margarine u. dgl. 2712*; s. auch Färberei; Färbung: 
Farbstoffe, Mikroskopie. 
Färberei, 22 11: Farbenmisch. (Bedeut. für d. Web- 
stoffindustr.) 576; Bedeut. d. Schwefelsäure 701; 
Kochtemp. in d. App. 701; Vorr. 575*, 702*, 
1056*, 1175*; Verf. 1176*; Fehler 89; Überziehen 
v. Flächen mit Farbe (Zerstäubungsvorr.) 1176*; 
-: v. pflanzl, u. tier, Fasern 450*; v. Textilgut 
480*; v, Stückware in mehreren Farben (Seide) 
579*; Echtfärberei 577; —: v. Garnen 265*, 450*; 
(u. Geweben) 702*; (Anwend. mechan. Färbe- 
app.) 390; (in Strangform) 1175*; d. Effektgarne 
1027; feiner Kammgarne in App. 1174; v. Kett- 
fäden 1175*; — wollseidener Gewebe 444*; v, 
Geweben aus Seide u. Kunstseide in drei Farben 
876*; v. Baumwolle auf mechan. App. 1220; v., 
Baumwollstrümpfen 576; Fixieren bas. Farb- 
stoffe auf Baumwolle 4S0*, 746*; Halbwolleinbad- 
u. Kleiderfärberei (u. Protectol) 391; Wollfärberei 
(App.) 390; (Küpenfarbstoffe) 1028; Sauerfär- 
berei 1056: — v. Wolle, Seide ete., Zusatz v, 
Zellstofisulfitablauge 527*; Wollhut- u. Labratz- 
färberei 390; : v, Celluloseacetat 265*, 1175*; 





v. Fäden ete. aus Celluloseacetat 487*; v. Pincops, | 
Kreuzspulen u. Kettbäumen mit Schwefelfarben | 


auf mechan. App. 1027 ; tier. Fasern (mit Schweiel- 
farbstoffen) 391; v. Glaceleder 444*; Anfärben 
d. Appreturmassen 1027; weiße od. bunte Eitekte 
auf Gespinsten u. Geweben 37*; marmorähnl. 
Wrkgg. auf Stoffen u. Geweben 265*; unregel- 
mäß. Farbmuster auf Geweben 578*; Mangan- 
bister auf Geweben 701; in d. alkal. Küpe mit 
kKüpenfarbstoffen 37*; Fixieren bas. Farben auf 
d. Faser 325; v. Alizarinrot (Bedeut. d. Zinn- 
salzzusatzes) 391; Schwarzfärberei v. Steifhüten 
75; Blaufärben v. Leinen, Halbleinen, Baum- 
wolle 1174; Färbb., echte 206*; lichtechte (An- 
wend. v. Metawolframsäure) 480*; waschechte 
(auf pflanzl. wie tier. Fasern) 480*; Gasechth, 
1056; Prüf. auf Formaldehyd 701; Baumwoll- 
färbb. (Echtheitsprüf.) 392; (substant.) 205; — 
mit Schwefelfarbstoffen auf Baumwolle; Nach- 
behandl. 90. 


22 1V: u. Ostwalds Farbenlehre 378, 991; 
Fehler 636; Verf. u. Vorr. 500*, 589*; pflanazl. 


u. tier. Fasern 1171*; Vorr. 163*, 250*; Maschinen 
(Leitungsrohr für säurehalt. Fll. u. Wasserspritz- 
rohr) 636*; Färbepräparate 1171*; gebrauchsiert, 
Küpenfarbstoffpräparate 637*; bläuend u. reinig. 
wirk. Mittel 250*; Anwend. d. Alkalien 551; —: 
v. Geweben 271*, 644*; v. Textilgeweben (Be- 
handl. mit Chloressig- od. Glykolsäure) 1087*; 
v. Garnen (Vorr.) 500*; v. Garn u. Faserstofien 
1055*; v. Baumwollgarn mit Küpenfarbstofien, 
Indigo ete., automat. Abquetschvorr. 797; tier. 
Fasern 1087*: v. Wolle (Anwend. v. Protectol) 
249; Halbwoll-Echtfärberei 318; Stranggarn- 
färbeapp., bes. für Wollgarne 162; gangbare Töne 
auf Seide 991; —: v. Pelzen, Federn, Haaren ete. 
S41*, 1088*; v. Kunstfäden 1087*; v. Cellulose- 
fasern enthalt. Gewebe 841*; v. Celluloseacetat 
48*, 1136*, 892*, 1088*; (u. v. 
weben) 163*, 1085*; v. Celluloseacetatseide 551; 
v. Celluloseäthern 541*; v. Ombre 551; v. Zell- 
stoffen 250*; d. Papiere 74; v. Papierstoff 179; 
Militärtuchfärberei 318; Fezfärberei 378; Jigger- 


färberei 249; elektr. Vierpunktkran für Farben 
288; Färbb. (Gasechth.) 47; auf Baumwolle (Echt- 
heitsprüf.) 379; (Beizenfärbb.) 713*; echte S91*; 
gleichmäß. (auf teilweise entfärbten Stofien) 250% 


gemischten Ge | 
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härbekunst 1705 140; 
Unterss. 965: 
Wäsche- 
Härten 


die 
Laboratorium 748; 
Anwend. v. Ammoniaksalzen 750; u. 


23 ll: 


gesanule 
färbereichem. 


reien (Entnebel.) 10, 716; u. Wasser, 
ete. 409; Stückfärberei (geschlossener Bottich) 
252; Verf. 1090*; : v. Textilien in einer od. 
mehreren Farben 1116*; v. losen Textilfasern 
338%; Weiterfärben auf alter Flotte 965; Farb- 
effekte auf Papier u. Geweben 932*; Aufziehen 
d. Farbstoffe (Begünstig. deh. Kondens.-Prodd 
aromat. Sulfosäuren beim Erhitzen od. mit Form 
aldehyd) 301*: Wolleffekte in stückfarb. Woll- 
stoffen 141: Blaustichigrot im Strang gefärbt mit 
Naphtholrot 750, 855; Verh. vom Resorein ab- 
geleiteter Farbstoffe 1115; lonamine für Acetat 
seide 575; - d. Wolle (Anwend. v. Spaltungs- 
prodd. d. Eiweißkörper) 255%; Blau auf Woll- 
stück, Wolle (Mischen, Färben) 750; Blaufärben 
v. Baumwollgeweben mit Blauholz 252; stickerei- 
ähnl. Muster auf Geweben 632*; batikart. Muster 
auf Stoffen deh. künstl. Bestrahl. 529*; En 
Celluloseacetat 860*:; v. Kunstfasern ete. aus Vis- 
Acetylcellulose 576*; v. Baum- 


cvose 1065* ; V. 

wollwebketten mit Eis- od. Entwicklungsfarben 
59*: v. Halbwolle u. Halbseide mit Schwefel- 
farbstoffen S59*; u. Bedrucken v. Geweben 
5717®; : v, Häuten 373*; v. Pelzen, Haaren, 
Federn etc. 860*, 966*, 1116*, 1253*; mittels 


Triaminodiphenyl u. Aminodimethylanilin, Dioxy- 
naphthalin u. Aminodiphenylaminen etc.) 632; 
Färbb., echte 1031*; lichtechte, transparente in 
Kolloiden d, Cellulosereihe 335*; (Gasechth., 
Prüf. auf Formaldehyd) 98; blaue (auf Woll- 
stückware) 965. 

23 1V: Praxis (Verwert. d. Theorie; Wrkg. d. 
Na2S04, Na2COs etc.) SS1; mit Teerfarbstoffen 
u. vor ihnen angewend. Naturprodd. 290; Venti- 
lat. 728; Dampferzeug. 57; Verwert. d. Abfall- 
wärme 1004: Filtrieranlage über Braunkohlen- 
schlacken 283; Verf. 151*; pflanzl. od. tier. 
Fasern 948*; v. tier. u. gemischt. Fasern 957*; 
tier. Faserstoffe mit Küpeniarbst. 365*%; im 
Schaum 151; farbegalisier. Wrkg. v. Na2S04s 831; 
weiße Farbeffekte dch. Vorbehandl. d. Faser 
330*; Baumwollstrang-, Kettbaum- u. Kreuz- 
spulenfärberei, u. Griesheimer Echtfarben, bes. 
Rot 58, 151; Griesheimer Naphtholrot auf Kunst- 
seide 728; Rotfärben v. Baumwolle, Azofarbstoff 
330* ; : v, Baumwollsträhngarn mit Schwefel- 
od. Küpenfarbstoffen 365*; Schwarzfärben v. 
Wolle, Seide, Kunstseide 945*; Schwarzfärben 
v. Federn 728: —: v. Wolle (Sulfitcelluloseab- 
lauge gegen Chromschädig.) 22*; v. Halbwolle mit 
Schwefelungsprodd. d. Phenole 955*; Halbseiden- 
färberei 923; Färben v. Kreuzspulen mit Naph- 
tholfarben im Kontinueverf. 727; —: v. Khaki 
956; v. Papierstoff, Stroh, Torf ete. u. Mahlen u. 
Leimen u. Füllen in einem Arbeitsgang 959*; 
Beizenfärberei 728; mit Chrombeizenfarb- 
stoffen 948* ; tier. Fasern, Beizen mit Chinon SSi* 
Anwend. grüner u. violetter Ür203-Salze 596; 

d. Naphthole d. AS-Reihe; Substantivität 728; 
Neuerr. 728; Anstrichmittel zum Färben fertiger 
Stoffstücke 60*; —: v. Garn mit Indigo 208*; 
v. Wollgarnen für Strickkleider, Färbemaschine 


290; v. Pelzen, Haaren, Federn etc., 1.5- statt 
2.7-Dioxynaphthalin 22*, 949*, 058*; v. Haaren 


771*:; v. menschl. u. tier. Haaren (Präp. aus Phe- 
nylendiamin u. Alkalipolysulfid) 291*; v. Cellu- 
loseestern (u. Ggw. v. Aldehyden) 987*; v. Uel- 
luloseacetat 151*, 208*, 209*, 291*, 330%, 77>*, 
948*; mit Anilinschwarz 205*; v. Celluloseacetat- 
seide u. damit gemischten Geweben 94>*; v. Cellu- 


loid, mit bas. Farbstoffen 29%; v. Filmstreifen 
1S0*: v, Leder 988*: v. Glaceleder 365*; Färbb. 
mit Farbstoffen (Veränder. am Licht, Mess. mit 


d. Chrometer) 727: egale (Erziel. mit substant. u 
Schwefelfarbstofien) 58; echte 945*; (auf d. I 
987*; seifen- u. walkechte 949*; walkechte (Er- 
zeug. mit sauren Farbstoffen) 456*; Echter- 
machen dceh. Nachbehandl. 727; Nachbehand!l. 
substant. Baumwollfärb. 727: Wolltärbb., Chro- 
mieren u. Nachcehromieren 596. 
234 1: zur -Praxis 274 

Textilindustrie 447; En 


äser) 


Neuerr. auf d. Ge- 


tnebel. d. Arbeits- 


u; 
biet d. 


Fäulnis, 22 III: Bldg. ı 


Fallgesetz 


raume 1050: Farbeapp. iur Versuchslabor, Ti1®; 
Mahlen, Verreiben, Mischen v. Farbstoffen 1447; 
App. für Naphthol ayf Kreuzspulen 1870; Entw 
d. Rot- 1106; alkal. Weiß- u. Echtbuntätzen 
auf p-Nitran.linrot 446; Buntätz- u. Buntreser- 
vagemethth. mit Küpenfarbstoffen 447; Rongalit 


ätzen im Seidendruck (Beseitig. d. Bräun.) 446 
Griesheimer Rot in d. Apparate- 146; Kolloid- 
chemie u 2 Erzeug. echter Färbb. auf d 


Färbeverff. 2639* 
710*; Muster auf Ge 


48 
Faser 1108*, 1714*, 2306*:; 
Farbstofflsgg. für Gewebe 

webe, Leder 597*: Fe-Salze in d. Seiden- 1870 
Verwend. v. Benzochinon in d v. Pelzen 
Seide u. Wolle 378* Pelz 378: Verwend. 
organ. Säuren aus Braunkohlenrückst. in d. 

v. Papier, Holz u. Leder 1132*; Holz am leb 
Baumstamm 1129: Färbh Gasechth. 249: Er 
kenn. d. Veränder. plast. MM. bei best. Tempp 
t433*; Absorpt.-Spektra d. Lichtes, das v, ge- 
färbt. Stoffen reflekt. wird 1447; spektrophoto- 


metr, Unterss. d. Verfärb. dch. Becquerelstrahlen 
1479, 
24 11: neuzeit!. Fragen 2702; physikal. Chemie 


Farbstoffe 1516; Aufziel 
Best. in Flotten 243, 244: 
Bewert. v, Glaubersalz 1519; mit anorgan 
Farbstoffen 1742*; mit unl. Azofarben 2702; 
rixier. bas. Farbstoffe auf d. Faser 2427*, 2428*; 
farb. Reserven unl. Schwefelfarbstoff-Färbb. 
1634; Apparaten-— mit Naphthol AS 2702; Tür 
kischrot-— (Neopol) 118; Verwend. d. Indigosols 
DH 1857; Indigoverluste in d. Küpe 242; Erzeug 
v. Färbb. deh, Oxydat. 2759*; Verwend. v. Ei 
weid-Spalt.-Prodd. 1635*; Berücksichtig. d. Dis 


d. Färbens: substant 
v, Farbstoffen u. analyt 


persitätsgrades eines Farbstoffs beim Färben 
2701; Zusätze zu Färbebädern 2420*%; Zusatz 
kolloid. Disperss. 1275*; dch. „kolloid. Löslich- 


machen‘ od. ‚„Dispers.' 2205; Verbesser. d. 
Netzens 118*; Bottich mit kreis. Flotte 2789*; 
-Entnebel.-Anlage 2781; Färbb.: Wollschwund 
deh.atmosphär. Einfl. 565; Einw. v. Licht 1741; 
konstitutive (Theorie) 2572; s. auch Zrucken. 


Färbung, 22 111: dch. Ra-Strahlen (Stabilität) 701 


231: Verfärb., dch. Becquerelstrahlen 1475; 

d. Cocons v. Bombyx mori deh. Verfütter. v 
Farbstoffen 710. 2311: elektr. Theorien 1114; 
direkte — (in Ggw. v. CuSOs, Eigen. v. Farbstoffen, 
d. Papiers) 200; v. Hautsubst. u. Leder (Verh. 
v. Farbstoffen dazu) 154; :v, Nahrungsmitteln 
1064*; v. Zucker zur Kennzeichn. 412; Färbe 
mittel für Bier ete. 1158*; kosmet. Präpp., 
bes. Puder mittels kolloid. Edelmetalle 435*; plast 
MM. 576*,; d. Papierstoffs deh. Farblacke 538; 
Öle, Fette od. Wachs unverseift enthaltende Farb 
mischungen für Chromo-, Bunt-, Glanz- u. Glact 
papier, Darst. 642*. 231V: elektr. Theorie 455, 


595; -Mittel 831*; Farbmittel: 881*; für d 
Haushalt mit Carragheenmoos 291*; ya 
tränken 734*; Entfärb., u. Schutzwrkgg. 596; 


Hydrochinon u, Hydrochinon- 
Eisen, Stahl, Kupfer 


Schutzwrkg. v. 
sulfosäure 596, 924; ;v 
u, Messing 75. 


241: Kern- an mikroskop. pflanzl. Ob- 
jekten 1417; d. Tuberkelbazillen im Sputum 
1417. 23411: vitale —, letale u. Protoplasma 
hysteresis 2530; s. auch Färben, Farbe; Giemsa- 
färbung 

Fässer, 23 IV: verschimmelte ‚ Reinig. 249; Leim 


497; s. auch Behälter 

Carbolsäure #72. 22 1V 
Antifäulnisınasse aus Zement, Uu etc. 21 
Erreg. bei Früchten deh. Penieillium glaue,. Link 


als Auskleid. 


GOX® 


od. Mucor stolonifer 110. 2311: zwischen Gau- 
men u. Gebißplatte (Verhüt.) 1136*. 2341 y; 
Grubenholz 987; Nachw, d. beginn v, Fisch- 
u. Säugetierfleisch 2S841; Bidg. v. Phennlen bei 
1966; Schutz v. Geweben geren 524°, ZA 
Red. v. NaNOs u. KÜlOs während d v,. Ein 
geweiden 211, 1829 -Vers«. mit Agmatin 1810; 
s, auch Autolyse 

Fagräa-Wachs =. War/} 

Faktis 3. Kuutschul 

Fallgesetz, 2% I: allgem kleiner kugeliörm. Kör- 
per det air (+: 14 1 











Faradaysches Gesetz 


Faradaysches Gesetz, 24 I: Bestätig. d. am LiH 
861, 2569; s. auch Elektrochemie. 

Farbbänder, 24 II: Herst. v. für Vervielfältig.- 
Zwecke 23>0*, 

Farbe, 221: Ostwalds Theorie 1354; System nach 
Becke 107; —: d. Ionen (u. veränderl. Elektronen- 
struktur) 1157; v. Schwefelsuspenss, in d. Durch- 
sicht 848, 849; u. Salzbldg. organ. bas. Verbb, 
1102; Ringbldg. u. Färb. 952; v. eyel. gefärbt. 
Substst. (Berechn.) 541; Lichtfarbe 395. 

2211: Farbenlehre v. Ostwald 59; (Bedeut. 
für d. graph. Industrie) 576; (u. Harmonien in d. 
Webereipraxis) 575; Farbkunst 1220; Norm. 59, 
205, 576; (u. Stabung) 390, 1220; Farbnormen in 
d. Praxis 1220; auf Textilien 701; Mess. 36; bei 
Körperfarben (Einfl. d. Fluorescenz u. Polarisat.) 
205; Farbtonmessungen (v. Lagorio) 391; Ver- 
gleich. (Genauigk.; Farbtemp.) 844: harınon. 
wirk. Zusammenstellungen; Farbenkompaß 578*: 
Misch, in d. Webstöffindustrie 576. 

22 111: Farbensehen (Theorie) 195; (physikal. 
Chemie) 743; Farbentüchtige u. Farbenblinde 
(Best, d. kleinsten Sättigungs- u. Reinheitsunter- 
schiede d. Spektralfarben) 1146; Ursache (v. Tri- 
pelsalzen; u. elektr. Leitfäh.) 1035; Geltungsgrad 
spektraler Farbengleichch.; Farbensinn; Drei- 
komponentenlehre 1238; Anlauffarben v. Me- 
tallen (Ag, Cu, Pb, Zn) 328; Farbigk. (Vario- 
chromie, Farbisomerie u. Salzbldg. bei Imido- 
violursäuren; u. Nebenvalenzverteil.) 624. 22 1V: 
Ostwalds Lehre in d. Praxis 161, 378, 991; Geo- 
metrie d. natürl. Farbkörpers 588: Farbenstabung 
u. Norm. 47, 588; Geburtsstunde d. Farbkunst 47, 
161; Helligkeitsmaß v. iso- u. heterochromen 1093; 
Weiß u. Schwarz in d. Gespinstfärberei 248; 
Farbanstriche (Dauerhaftigk. u. Rostschutzwrkg., 
Prüf.) 319; (Anwend. v. Kolophonium) 320. 

231: Farbenlehre 1001; Sättigungsbegriff 
nach Helmholtz-Exner u. Ostwalds System 11; 

u. Konst. freier Radikale 73: — bieyel. Substst. 
(Theorie) 1266; Sehen (Youngs Theorie) 1062; 
Retina (Leuchterreg. u. Farbengleichgew.) 1246; 
Komplementärfarben (binoculare Verschmelz.) 
1061; — chromat. Emulss. 4; dispersoider Lsgg. 
d. Chloride v. Cu, Ni, Co, Fe u. Cr, ihrer Hydrate 
u. Chlorhydrate in aromat. KW-stoffen u. d. 
wahren Lsgg. ders. 1526; irisierende — u. Struktur 
1553; schillernde Farben in Federn 1384. 2311: 
physiolog. Farbenlehre 964; Farbenkarte, mit 
Farbentafel u. Deckplatte 750*; Farbenharmonie 
auf Textilien 748; fetter Öle nach Ostwalds 
Farbenlehre 1093; farbige Beugungsringe kol- 
loider Dispers. im Ultramikroskop 291. 

=3 111: Farbensehtheorie 1048; Empfind. d. 
Gelb nach Lage u. Ausdehn. im Spektrum 1183; 

anorgan. Verbb,, u. Valenz 716, 1337: Farbigk., 
u. Ringschluß:; Hydrole, Azoverbb., Nitrosoverbb. 
1524; v. Federn 717, 1592, 1198: Färb. d. 
Blumen, u. Höhe am Pie du Midi 316. 23 IV: 
Farbtonnorm. od. Farbstoffnorm. 290* : absol. od. 
natürl. System 727: Ostwalds Normen (Anwend. 
z. eolorimetr, Bestst.) 277; Farbenkompaß zum 
Aufsuchen d. harmonierenden Farben 22*:; Mess. 
mit Lamberts Spiegel 727: Farbtiefe v. braunen 
l,sgg., Schichtdicke als Maß: Eisenalaun als Nor- 
male 350. 

241: u. Dispersit.-Grad 1641: Absorpt.- 

2. Ordn. 483; gefärbte Ionen u. d. Salze 460; 
Pheorie d, Farbbildg. bei organ. u. anorgan. Verbb. 
397; irisier, u. d. sie verursachende Struktur 
‘Labradorfeldspat, irisier. Käfer) 2230 ; colorimetr. 
Unterss. (Farbdreieck) 131: eolorimetr. Meth. mit 
Hilfe d. Ostwaldschen —-Normen 363, 364, 688, 
2305; Ostwaldscher Farbdoppelkegel 1713; An- 
wend. d. Farbnormen Ostwalds in d. Geologie 
1500; -Ander. deh. Einw. v. Ra-Strahl. auf 
Kryst. (NaCl), Ostwaldsches —-Meßverf. 124: 
Verfärb. u. Luminescenz deh. Beequerelstrahlen 
620; Verfärb. u. Thermophosphorescenz in durch- 
sicht. Mineralien u. Edelsteinen infolge v. Ra- 


diumbestrahl. 2236; Quell. u. -Ander. 1162; 
Anlauf-— d. Metalle u. Einw.-Geschwindigk. v. 
Halog., O u. N 1337: Ander. d. — in anorgan. 


Farbisgg. 937: Lichtbeständigk. u. antioxygene 
Wrkg. v. Cu-Salzen 249; Wrkg. d. Auxochrome 


306 





316, 1595: -— monoeyel. Substst., berechnet ausd. 
Absorpt.-Banden d. tautomer. Formen 1781: biphe- 
nylierte Phenvlendiamine ( d. Oxydat.-Prodd.) 
1771: v. Triarylearbinolsalzen 1373, 1374, 1375; 
Diphenylfunkt. u. Lichtechth. auf d. Faser 1869; 

-Rk. d. Phenole mit NH«4-Metavanadat 692, 

d. Azokörper u. ihr. Salze 2423; farb. Salze u. 
Addit.-Verbb. v. Azo- u. -Azoxyphenylmethyl- 


sulfid 552; Einfl. v. S auf. d. v. Azofarbstoffen 
1528; u. Konst. d. Nitrobenzaldehydphenyl- 
hydrazone 650: Phototropie bei Zimtaldehyd- 
semicarbazonen 38: Vergl. d. v. Chromanon 


(u. Chromonol) u. Thiochromanon (u. Thiochro- 
monol) 1198; Melanism. d. Schmetterlinge, Einfl, 
v. Dopa u. Tyrosin, v. NH3 u. Pyridin darauf 
1226, 1227: Farbfilter aus photograph. Platten 
32: Best. d. Farbkraft v. Kulör u, Spirituosen 971, 

24 11: natürl. —-Lehre Max Beckes 2758: An- 
wend. d. Ostwaldschen —-Messers 1518: Best. d, 
Tönung einer Färb. nach Ostwalds Theorie 2701; 
Best. d. —-Ander. v. Krystst. nach Ostwalds Meb- 
verf. 799; Unters. v. dch. Ra-Strahlen hervor- 


gebracht. —-Ander. v. NaCl nach Ostwald 1555; 
Mess. d. zur Best. d. Bleichgrades v. Zellstoff 
1755; — d. Chinonimide u. -Salze 2462; Chinon- 


chromophor 184; Studien über Chromophor- 
Funkt., Chinonchromophor u. konjugierte Doppel- 
bindd. 814, 2836, 2837: induzierte Asymmietrie 
chromophorer Gruppen 915: - u. Mol.-Geo- 
metrie (Wellenlänge) v. Bzl.-Derivv. 1907, 1908, 
2578; — u. Konst., Einfl. d. Isomerie auf d. — 
v, Azofarbstoffen 1793; Einfl. v. S auf d. v, 
Azofarbstoffen 1685; — v. S-halt. Triphenyl- 
methanfarbstoffen u. Phthaleinen 2543: Thio- 
phenoläther d. Triphenylmethans u. farbvertief. 
Wrkg. d. Alkylmercaptogruppen 644, 646; mol. 
Konst. u. —, — v. Arylidenindandionen 2844; 
s. auch Färbung. 


Farben, 221: anilinhalt. Stempelfarben (Giftigk.) 


4850. 22 11: Industrie (Schutzvorr.) 703; Farben- 
standards (chromat. Gleichceh. bei trichromat. 
Normalen etc.) 974: Mineralfarben 205; Körper- 
tarbe (Begriff in d. Färberei) 89; (Einfl. v. Fluores- 
eenz u. Polaris. auf d. Farbenmess.) 205; weiße 
Malfarben, Analyse 326; helle u. dunkle — (Wär- 
mewrkg. d. Lichts) 1027; Darst. 579*, 1057*; (in 
kolloid. Verteil.) 850*; Aufbringen u. Trockn. auf 
Metallen 200*: Überzugsfarbhaut für Leder- 
waren 39*; Anreiben (Mühlen) 393; Mischen s14*; 
Mischung zum Wechseln d. Farbe 814*; Zer- 
stäuber 579*: Aufbewahren 38*: Pigmente (Best. 
d. Teilchengröße) 640; fett- u. öllösl. — 90*, 876#; 


titansäurehalt. — 1112*: Anstrichfarben (Chemie) | 


1174; mit Tetralin angerührte — (u. Hautreizz. 
etc.) 52: in Wasser lösl. Ölfarben 996*; (Pasten) 
703*; Wasserfarben 208*; Deckfarben 1056*; 
weiße Deckfarbstoffe 505*; Deckfarben: aus kol- 
loid. BaSOs u. Trägern 265*; deh. Oxydat. v. 
gefällt. Ferrohydroxyd 207*; aus Bauxit ete. 
s13*; aus graphit. Schiefern 640*; aus Sapropel 
1031*; Kalkfarben (Verwendungsmögl.) 640: Blei- 
farben 1220; (Vergiftt. u. Verbot) 444; Geschichte 
d. rhein. Industrie 1027; Cadmiumfarben 444*; 
Anwend. unlösl. Druckfarben 206*: Druck- u. 
Stempelfarben 703*, 1082*: Druckfarben u. Buch- 
druckfarben (Bindemittel aus Lsgg. v. Glycerin- 
pech) 1083*; Doppeltondruckfarben 702*; Pig 
mentfarben (Fabrikat.) 875; (Bedeut. für d. Tex- 
tilindustrie) 577; (Mischen mit Kautschuk) 1029*, 
22111: Industrie (u. Kolloidlehre) 1278. 
=21V: Fabriken (Entstaubungsanlagen) 71; 
Metamerie 161; Verwittern auf Holz- u. Metall- 
oberflächen 840; Farbmisch. 842*: Mischen 166*; 
Mischmaschine 535; Farbenpasten, Trockenapp. 
552; Schwarzerde u. Ocker, im Ost- u. West- 
thüringer Schiefergebirge 379: Farbenbinde- 
mittel 1137*; dunkle— (Darst.) 992*; schwarze 
aus gebrauchter Fullererde 592*; —: aus Zn> u. 
BaSO4 163*; aus Ferrosalzen u. Fe(OH)2 553*; 
für Farb- u. andere Zwecke verwendbarer Stoff 
aus Pb20+ PbO 552*; aus Silicoaluminaten d. 
Eisens etc. 762*; Titanfarben 48: aus mit kolloid. 
BaSO4 dargest. bas. Ti-Sulfat 532*:; Bleifarben 
552*; (Rostschutz) 841: Zink-Bleifarben 713*; 
Quecksilberfarben (Merkurgelb, Jodinrot 1. 
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ehromsaure Hg-Verbb.) 250; Druckfarben (u. ihre 
Fabr.) 45, 1171; (nieht brennbare) 553*; (graph.) 
162; (Verhindern d. Absetzens auf Papier) 76*; 
Doppeltondruckfarben (Darst., Anwend. v. Mon- 
tansäure) 379*, 714*; Stemipelfarben für Ur- 
kunden 1105*; wasserlösl., wetterfeste Ölfarben 
1035*: (aus wss. PbSOs-Paste) 440%: Wasser- 
farben S42*:; (Haltbark. u. Deckkraft) 636: grüne 
Pigmentfarben 953*: Anstrichfarben 1105*; 
weiße Deckfarben (Darst.) 379*, 439*: (aus Ferro- 
verbb.) 592*, 501*; (Titan enthalt. Farbstoffe) 
49*, 713*: (aus Nitrosonaphthol, Ferrisalzen etc.) 
762*: (aus Titanoxyd: Anwend. v. Perillaöl) 952; 
Pigmentfarben auf Ausstell. seit 700 Jahren 636, 
797; Unterglasurfarben, Malen auf Biskuit 749*; 
Chromgrünersatz 797: Bindemittel 1174*: (Ver- 
gleich v. Leinöl u. Lumbangölen) 991: (Eiweiß- 
stoffe als solche) 799; (für Farben aus Ochsen- 
galle) 379*; Farbstifte 166*, 

2311: Industrie 1921 1115: 1922 1252; (u. 
Kolloidlehre) 100; chem. Industrie, u. Maltechnik 
748; Malfarben, einst u. jetzt 1116; Mikroskopie 
966; natürl. Farbkörper 748; neuzeitl. Fabrikat. 
(Einricht) 410: Darst. 339*, 635*, 1032*: (mittels 
Proteinen ölhalt. Samen) 99*:; ‚ bes. Ultra- 
marin (Darst. im elektr. Ofen) 917*; : aus 
Fe203, ZnO, CuO etc. 1186*; aus Eisenglanz 633*; 
Mineralfarben (Abwaschbarmachen bemalter 
Flächen) 99*; keram. (Metalloxyde in d. 
Emaille-, Porzellan- u. Glasind.) 1106: Zn u. Pb 
enthalt. 999*:; Titanfarben 482*, S60*: Titan- 
pigmente aus Ilmenit 20*, 751*; aus festen 
Lsgg. v. TiO2 in Titanaten 335*; Kobaltoxyd- 
farben 1106: —: aus Knochenkohle, Leinöl, Lack 
etc. 255*: Farbmisch. 966*; Verbleichen 1253; 
geruchlose, billige 530*; desinfizier. u. schäd- 
lingswidrige 339* : Bleiweißersatz 860* ; — : für 
d. Kerzenfabrikat. 1094*: Kalk- u. Zementfarben, 
Prüf, 1108; Deckfarbstoffe 1117*; zur Re- 
produkt. v. Zeichnr. u. Schriftzügen 338*; weiße 
Wasser-, Leim- od. Öl- bzw. Lackfarben 751*:; 
Farben- u. Lackentfernungsmittel (Darst.) 920*; 
Druckfarben (u. ihre Fabrikat.) 528; (Darst.) 330*, 
751*: (für Gewebe) 577*: (Lichtechtheitsgrade, 
Benenn. u. Defin.) 575; (u. Stempelfarben) 1031*; 
Signierfarben S864*:; Darst. mit Lactatlsgg. statt 
Glycerin 579*; Tubenwasserfarben 966; Wasser- 
farben, Darst. 861*: Malerfarben (SO2-Entfern. 
aus Antimonoxyd) 99*: Pigmentfarben (natürl. 
u. künstl.; Lackfarben, Niederschlagen auf Sub- 
straten) 33, 1114; (für Kautschukwaren) 142; 
Ölfarben: 339*: aus was. Bleisulfatpaste 966*, 
I1885*; Ölemulss. dafür mit organ. Chloriden, 
Chlorbenzol ete. 633*; Trocknen, Geschwind., 
Prozeß 35, 409; Ölbest. 409, 1253: zum Bemalen 
v. Textilstoffen 529* : wasserlösl. Öl- u. Lackfarben 
966*; (Anreiben) 409: Farbanstriche (Haltbar- 
machen hinter Glas u. Spiegelbelägen) 194*; 
(Wetterbeständigk.) 862: Mineralfarbenanstrich 
(Abwaschbarmachen) 1032*: Bindemittel 339*; 
für Tempera- u. Aquarellfarben 1188*; Farb- 
schichten (Erhöh. d. Dauerhaftigk.) 529*. 

23 II: Malerei u. Kolloide 98. 231V: Be- 
schaffenheitsangabe (mustergült. f. d. Handel) 
924: Fabrikat. (Anwend. d. Schwefelsäure u. ihrer 
Salze) 57: Darst. 151*, 211*, 541*, 728*; Mineral- 
farben 666*: Farbenmühlen 329: (mit Woasser- 
kraft) S30: — : aus Verbb. d. Elemente d. fünften 
u. sechsten Gruppe d. period. Systems 293*; Kon- 
sistenz (Bindemittel u. Teilchengröße) 290: Dick- 
werden (Auftreten v. Kolloidphänomenen) 495; 


auf Magnesit niedergeschlagene 211*: Deck- 
vermögen (Best. mittels Kryptometer) 497; Be- 
zieh. zw. Klarh. u. Deckkrafit v. weißen 126, 


Deckfarben 772*, SS1*, 988*: aus lösl. Metall- 
aluminaten u. Metallsulfaten 666*; schwarze 
98S*: Pigmente (weiße in d. Malerei) 986: - 
für Freskenmalerei 831: Malerfarben (Plastizität) 
111; Ölfarben (unveränderl. aus Mennige) 456*; 
Wasserfarbenbilder : Überzugsmittel 951*: Wasser- 
farben für Mauerwerk 23*: Zementfarben (Farb- 
stärke, Abhängigk. v. Mahlfeinh. u. Eisenoxyd- 
geh.) 403: wetterfeste Weasserglasfarben 366*; 
mit Casein (Anwend.) 729: Titanfarben 151; 
(Wetterbeständigk.) 455: komplexe Titanpig- 


Farben 


mente $56*%: Cumaronlarben 242*, Druckfarben 
113*, 720%: aus Beizenfarbstoffen, Hexacetato- 
dioltrichromisalze alß Beize 366*: f. Bucheinbände 
ete. 772*: Verdickungsmittei 597°; Einfl. aut 
Farbe u. Haltbark. d. Papiers 32%; Metalldruck- 
farben, Träger 588*; Druck- od. Schriftfarben auf 
Papier ete., Darst. u. Entfern. 1017*: Öl- u. 
Druckfarben 367*: Öl- od. Lackfarben (streichfäh., 
aus wasserhalt Farbstoff asten) 992*; Vorstreich- 
u. Druckfarbe 598*: Stempelfarben 418*; Tauch- 
farbe (bes. f. Holzgegenst.) 367%; Anstrichfarben 
(Darst.) 211*: (Benzinersatz) 223%: (Ersatz v. 
Leinöl-Terpentinölmisch. deh. Pflanzenschleim) 
23*: (v. Leim- u. Mineralfarben, Abwaschbar- 
inachen) 598*; (Entiern.) P%2*: Rostschutzfarben 
(Zimmerit schwarz) 505, 535; «(lackart.) 535*®; 
Metalloxyde als Schmelz- u. Lüsterfarben 1. 
Emaille, Porzellan u. Glas 450; Leuchtfarben 456*, 

24 1: Herst. 1717*: —-Müllerei 2306: Verwend. 
v, Asbestine in d. -Industrie 2905: Verdick. v. 

beim Mischen mit Harzlacken 2741; Herst. 
eines l., trockn. Binde- u. Verdick.-Mitt. 2306*; 
Verwend. v. PbUle in d -Fabrikat. 1870; Blei- 
weißfabrikat. (holländ.) 2905; Herst. v. Chrom- 
grün u. Bleichromatgrün 2740; Eisenschwarz 378; 
schwarze Fe-halt. Mineral- 1872*: Herst. ein. 
Temperafarbe (Verwend. ein. Keinig.-Mittels) 
14S*: Mn- u. ihre Anwend. 2635; Bergblau u. 
Bremerblau 2305: Cadmiumrot- 1448*; Farb- 
körper aus anorgan. u. organ. Farbst. 159=*; 
Künstler- 1871, 2637; weiße, in d. Malerei ver- 
wendete 1107; Ölabsorpt. d. Maler- 1871; 
Spritztechnik mit Wasser- 2306: Beständigk. 
d. lonenfarb. in d. Farbstoffen od. bei hoh. Temp. 
erhalten. keram. 509; Malerei auf Glas 1080, 
1252; Einschmelzen in Porzellan deh. Stichflamme 
15S51*: Kolloidphänomene bei aus polvmeri- 
sierten Ölen 1713: Deckfarbstoffe gemischt mit 
Ölen 1597* :Öl- u. Druck-— 1111*; Feuerschutz- 
2727*: Anstrich- 379*, "1112*; (wetterfeste) 
1872*; (feuerbeständ.) 2638: (Kalk- ) 2638; 
(Zn-S-—) 2638; Fehlerquellen bei Öl- u. Lack 
1107; farbige Lichtbilder 1476*; Herst. v. Farb- 
band-MM. aus NHs u. Zn-Salzen 1732*; bunt- 
gemusterte Papiere 1125*; Anwend. ı - 
Lösungsmm, bei Gespinstfasern 2636: Herst. v. 
plast. wirk. Flächenmuster auf Gewebe 1871®; 
Tetralin als Reag. auf Mn in weißen Mineral- 
250; Unters. d. Dichtigk.-Grades v. deh. Anstrich 
aufgebracht. Schutzschichten 2306; Deckkraft- 
best. 1108, 2638; Durchlässiek. v. Farbschichten 
2741; Prüf. d. Lichtechtheit mittels ultraviol. 
Licht (Höhensonne Hanau) 2805; Ecehtheits- Kigg 
d. Kalk- 1107: Prüf. d. Krd- 1108, 1714; 
Best. d. Trockenzeit 2743; Plastizität v. Farben 
249: Deckfarbst. f. Rostschutz- 2308*: Alu- 
miniumrostschutz- (Veralu-—-) 250: Anstrich- 
entfern.-Mittel 2546*: Abbeizmittel für Öl- u. 
Lack- 1111*®. 

2411: -(hemie u. -Fabrikat. im Altertum 
2205; Schwarz u. Blau (Histor.) 1410; Gift- v. 
hundert Jahren 2702; -—- Industrie i. J. 1923 1277; 
Herst. 1519*: Herst. v aus Metalloxvden 547*; 
Herst. v. Putz- u. Anfärbe-Mitt. 414*: Herst 
schnell. trockn Öl- u. Schutz- 1411*; Herst. d. 
Künstler- 1516: Herst. farb. Muster auf Waren 
aller Art 2420*: Fördern u. Trocknen v,. Erd 
763: Trockenmittel 2430*; Herst. v. weiß, Ti 
1858*: Herst. u. färb. Eigg. v. TiOe 1-56; weibe 
Sb- 1856: Herst. ein. Pb- 1519*: Pl»halt. 
Überzug 119*: Mennigeersatz 242; Bleiweibersatz- 
mittel 2419: Herst. v. Guignetgrün 127>»*; 
Zinnober 2419: Kalk- u. Leimfarbgrundier, 190; 


Kreide- 2207 *®; für keram. Gegenstände 
548*: Glasuren u im Tunnelofen 390; Behanidl. 
v. Zement 1742: Anforderr. an Zement- 2078; 
Eisenoxvd als Glas- 2291*; Tapeten- 100, 
2788; für Strohhüte 19s1; für Linoleum 
1277 für d. Gummi-Industrie 2089; Schiffs- 
hoder ) Anstriche 2788: Prüf. u. Normier, 
174 auf Eehth. 1742; Prüf. d. Farbechth. 


v, Textil deh. ..Höhensonne', Orig. Hanau 547; 
Anal. v. Farbträgern 1027; Dicken-Mess. v. 

Filmen 2704; Anforderr. an Unterwasser- 1356; 
Rolle d. Bindemittels 
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245: maltechn. Unterschiede z Lei’ 5 
Mohnöl 1516; Firnis-Geh. 245; Viscosität v. Ol- 
2064; Ölabsorpt. deh. — 2206; Durchlässigk. v. 
Filmen trockrend. Öle 2375; kolloid. Verdick. v. 
(Firnis-—) 1950: Dickwerden v. 547; Ver- 
hüt. d. Diekwerdens 1951*; Gelatinier. v. Asphalt. 
1518: Hitzeausstrahl.-Vermög. 1518: s. auch 
Anstriche; Bindemittel, Farbstoffe, 
Farbenphotographie s. Photographie. 
Farbgrund, 22 11: für Lederappreturen 206*, 
Farblacke, 22 II: moderne Iudustrie 575; Darst. aus 
Porzellanton 814#*; unlösl. 209*: Intensität d. 
Farbe (Mess.) 148. 221V: Industrie (Anwend 
bas. Farbstoffe) 1170; Darst. 49*; aus Pigment- 
farbstoffen 48; Anwend. v. Zinnober u. Ersatz 48; 
mit gewachsener Tonerde als Lackbildner 893*# ; 
violette sı4®, 


2311: Darst. 339*; aus Azofarbstoffen 
255*, 751%. 231V: wasser- u. überdruckechte 
aus Naphtholgelb 112*; —. mit Monoazofarb- 
stoffen 292*, 

241: Darst. v. blauen aus Leukoindigo- 


verbb. 2906*; Verwend. v. Methyldiaminoacridin- 
tannat 2824*,. 34 II: Herst. 1279*, 1635*, 2428*; 
Chromi- u. Kobalti- v, Beizenfarbstoffen 2474; 
nicht färb, S-halt. Kondens.-Prodd. mit beizen- 
art. u. substant. kKieg. 764*. 
Farbsalze, 22 Il: Formulier. 376. 
Farbstoffe, 221: Diffius. gez. W. dceh. Pergament 
(u. in Eiweißlseg., [HI] 1152; N u. S enthaltende 


Küpen- 1189; aus Phenanthrenchinon 96; 
Azinscharlach- (Struktur u. Farbe) 972; saure 
u. bas, (Aufnahme u. Ausscheid. im Organism. 


u.[H']) 368; Ausscheid.: intravenös injizierter 
650; (deh. Magensaft u. Galle) 832; (deh. d. Galle, 
Chromocholeskopie; Funkt.-Prüf. d. Leber) 155; 
375; fluorescierende (!iehtsensibilis. Wrke. 
auf Eiweiß) 595: Zinksalze v. — (Anwend. als 
Schutzmittel gegen Kryptogamen) 387; —-Salze 
(Konst.) 266, 269, 272. 

22 II: Chemie d. — (Entw. u. Aufgabe) 874; 
Industr. 36; neue 702; Ausflock., Aussalzen 89; 
Lichtermpfindlichk.S75 ;organ. Färbbarkeit v.AgC]- 
Krystallen 2; Best. im Wein 154; Chromodiagnost, 


u. Leberfunkt.-Prüf. 921; — aus d. Reihe d. 
Isatingelb 702; u. Musterkarten 326, 391, 392, 
875; -Darst.: aus Pflanzenstoffen 949*; aus 


asphaltart. Bitumen 1112*; aus aromat. Aminen 
u. Aminderivv. mit S2Cl2e 265*; aus Naphtho- 
ehinon u. Naphthohvdroychinon 205*, 1141*; 
grüne 52S*: zur Farblackbereit. geeignete 
aus Nitrosooxynaphthoesäure 1031*; Baumwoll- 
(bügelechte) 325*; Immediat- auf Baum- 
wolle 577; Einstellungsmittel (Harnstoffe) 480*; 


saure chromhalt. (Darst.) 877;:* Beizen-— 
207*, 52>*, 1030*: (für Baumwolldruck geeignete) 
1030* ; Diazotier.-— 327*; Trisazo-— 327*, 641*; 


(grüne) 4S1*; Wasserlöslichmachen mittels Kon- 
densationsprod. aus aromat. Sulfosäuren 970*; 
Acridin-—: aus Diformyldiaminodiphenylharn- 
stoff u. Diaminen ete. 746*: Triphenylmethan- 
328*, 1030*, 1221*; (beizenfärbende) 528*, 877*; 
(ehromierbare) 327*, 32S*, 577*, 1030* ; Mineral- 
(bas. Komplexverbb.) 641*; Anthrachinon- 
(Darst, aus Thiazolanthronen u. Alkalien) 481*; 
(blaue, wasserlösl.) 641*: Chinonimid-— (als De- 
sensibilisatoren) 668* ; Aeridin-— 265*, 481*, 52>*, 
579*, 1221*; (aus Diaminharnstoffen u. Diamin- 
salzen od. Naphthvlaminsalzen) 703*: Küpen- 
S7S*; (bordeauxrote d. Anthrachinonreihe) 90*, 
87S*: (mit Dibenzovldiaminoanthrachinon) 812; 
(aus Oxythionaphthenen u. Anilidonaphthochino- 
nanil)91*;(haltbare Präpp.) 1393*; für Wolle 1028: 
indigoide 325*: Küpen-— (schwefelhalt.) 325*, 
S7S*: Schwefel-— 32s*: (blaue aus Indophenolen 
u. Tetrahvdronaphthvlamin) 37*: (gelbe, aus 
Tohuidin u. Derivaten mit SaCl2) 878*; (braune) 
265*, 578*: (schwarze) 878*: (schwarze aus Ni- 
trosophenolen ete.) 525*: Anwend. v. — mit 
Borsäure zur Desinfekt. S39*, 
22 IH: mit Puranringz 262: Fuchsone u. 
Phenylfiuorone 1171: Triphenvimethan- (For- 
mulier,. als Komplexsalze) 720: (Radikale bas. —: 
chinoide Ringe, Azoverbb., Zers.) 547: Adsorpt. 
an Krystallen (Dicke d, adsorbierten Schicht) 208, 





857; Lsgg. (Volaris. d. Fluorescenzlichtes) 220 


Anilin-— (Konst. u. antisept. Wrke.) 570 
Metallkombinat. (desinfizier. Wrkg.) 684: Wrka 


auf Typhusbakt.: Acriflavin, Auramin, Pyronin 
u. Neu-Fest-Grün 76; substant. {Kintejl,, 
zellstofiverwandte Konfigur.) 367, 370: bak- 


terieide Wrkeg. d. Acridin- 27. 
22 1V: neue (u. Musterkarten) 162, 378 
088, 798, 991; -Industrie (Bedeut. d. theorer 


Anschauungen über d. Diazogruppe) 315; Färbe 
kraft u, krit. Konz. 319: Konz. v. Lsgg. (photo- 
graph. Best.) 211; Anilinfarben (Färbkrait für 
Gewebe, Verstärk. deh. Zusatzmittel, bes. mit 
auxochromen Gruppen) 5: Tannin-, Tamol- u 
Katanolfäll. 799: Einfl. auf d. photograph, Entw 


(Beschleunig. u. Schleierbldg.) 471; aus 
Phenetidin 798; Ausscheid. deh. Magensaft u 
Galle 219; substant. (Titrat.; u. TiCls; Dis- 
persität: färbende Subst.) 550: :4: Une 


scheid. lebend. u. toter Bakterien; Kongorot 781; 
Zuricht. für d. Hausgebrauch 841*; Löslich- 
machen in Fetten, Kohlenwasserstoffen, äth 
Ölen ete. 1136*; Darst. 713*, 892*; lichtbeständ 
501*: substant. 1034*; Baumwollfarbstofie 
(bügelechte) 893*: Woll- (blaue) 893*: grün: 
Pigment-— 163*: braune — (aus Dioxynaphthalin 
u. HNOs) 553*; schwarzfärbende 251*; Acri- 
din- 892*; (Anwend. zur Darst. haltbareı 
Serum- u. Lymphepräpp.) 520*; Anthracen- 
»42*; Chionnimid-— (aus Oxyalkylgruppen eni- 


halt, Zwischenprodd.) 1171*; — aus Diben»- 
anthron 1104*, 1105*; indigoide 252°, 892°, 


>93* Küpen-— 252*, 593*, 1034* ; (bordeauxrote) 
954*, 1034*: (Anwend.) 48: (Anwend. in 
Baumwollfärberei) 318; blaue Küpen- d 
Anthrachinonreihe 763*,-992*; (blaurote) 1105*; 
(d. Dihydroanthrachinonazinreihe) 842*, 1034” 
1035*; Küpen-—-Präpp. 252*, 1137*; : aus 
Naphthochinonen u. Aminoarylmercaptanen etc 
165*: Naphtholrot (prakt. Erfahr., Echtheit) 250; 
Prud’hommeschwarz (Illuminieren mit Wolt- 
ramatlacken) 319; Schwefel- 1105*; (braune) 
954*; Triarylmethan-— (chromierbare) 1034*: 
(aus Methvlendisalieylsäureamid) 1171*: Tris- 
a20-— 1104*; (diazotierbare) 953*; Indanthren- 
farbstoffe 251: (Koch- u. Waschechtheit) 249. 
=3 1: Anilinfarben (Pharmakol. u. Therap.) 
173; Abkühl. u. Absorpt. d. Lichtes 1476; Ent- 
färbungsprozeß (Wrkg. v. gewöhnl. H2O2, intra- 
molek. Umwandl., Einfl. v. NaOH) 93; opt.-akt 
;Camphoreine 68; — aus Diphensäureanhydrid 
mit Phenolen 1231; Triphenylmethanfarbstofie 
(Absorptionsspektr.) 194: (d. Malachitgrünreihe) 


1365; —: aus Phenanthrenchinonen 539, 540: 
mit einem Chinolin- u. einem Benzthiazolring 
935, rote aus Chinolin u, Epichlorhydrin od 


Diehlorhydrin 759: Chinonimidfarbstofie d. An- 
thracenreihe 660; Schweifelfarbstoffe (rote mit 
SH als Auxochromen) 1182: Indigoide d. Tetra- 
lons 349; Küpeniarbstoffe (d. Azoreihen) 755: 
(aus Aminoanthrachinon u. aromat. Sulfochlori- 
den) 836; (aus Malonester u. Indigo) 1176: 
Acridinfarbstoffe (Absorptionsbanden) 92; (Wrke. 
auf Bakterien) 461: (bei Tuberkulose) 1050: 
(chemotherapeut. Verss.) 470; Ausscheid. vitaler 

u. Nierenfunkt. 126; Aufnahme in lebende 
Zellen (Wrkg. d. [H']J) 771; Permeabilität bas. 

deh. Tier-Placenta 378; hemmende u. abtötende 
Wrkg. auf Bakterien 461. 

=3 11: Chemie 1921 u. 1922 632, 1115, 1253: 
neue — (u. Musterkarten) 99, 141, 253: Muster- 
karten u. Rezeptbücher d. großen Farbenfabriken 
750; Industrie(Anwend, v. Holzdest illationsprodd.) 
405; (analyt. Kontrolle) 1015: bas. Teerfarb- 
stoffe (Einw, auf d. Flachsröste: Auramin, Chry- 
soidin u. Krystallviolett) 640: Farbenechtheit 
(Best.) 1155: Beizenfarbstoffe(Oxychinolinderivv.) 
254: —: deh. Kondensat. v. Aminoanthra- 
ehinon u. Cyanurchlorid 1117*: aus Bisnitro- 
phenylaminodichlorcehinon u, (NH4)2S, Red. mit 
invertierter Melasse u. NaOH 920*%: aus Bis- 
phenrlaminodichlorehinon u, Schwefelalkali, Red 
mit Glucose u. NaOH 920*: aus Kurhodolen 
u. aus Oxytoluphenazin u, Naphthsultamphen- 


azin mit Dichlorchinonen 1i86*, 1187*, 1188*: 
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j 
Oxaziufarbstoife 103*: d, Melasse u. d. Zuckers 
(Verfärb. d. Brennereihete) 38; lösliche 999* ; 


(saure mit d. Sulfatogruppe) 191*; für Wolle, 
Kunstseide u. Vistra 065: gelbe Wollfarbstoffe 
338*: Entwicklungsfarbstoffe, Naphthol AS, BS, 
BO u. RL 35; bas. aus Tetramethyldiamino- 
benzhydrolen mit Arylbenzthiazolen) 57S*; (An- 
wend.) 965; schwefelhalt. 1031*; (auf d. Faser 
aus Dimethylphenylendiamin u, kolleid, Schwefel- 
mileh) 255*: Chromfarbstoffe 999*; Chinonwoll- 
küpenfarbstoife 919*; Anthracenfarbstofie 483*;, 
Anthrachinonfarbstoffe, aus Dihydroanthrachi- 
nonazinen u. U1 577*; Dihydroanthrachinonazin- 
jarbstoffe S61*: Acridinfarbstoffe (bas., chlor- 
echte Halogenderivv.) 1254*: Dialkvyldialkyl- 
aminoalkvlaceridinium (Halogenide) 52»*: Pyı 
azolonfarbstoffe für Baumwolle, aus Thiazolen 
(aus Dioxyweinsäure od. aus Hydrazinen, Dioxy- 
weinsäure u. diazot. Thiazol) 575*; Farbstoffe d 
Phenyldinaphthylmethanreihe aus Naphthol- 
earbonsäure od. Naphtholsulfocarbonsäure mit 
Benzotrichloriden 433*; : d. Thioninreihe 
1031*; Triarylmethanfarbstoffe (Darst.) 1117*; 
lriphenylmethanfarbstoffe 860*; (aus Michlers 
Keton od. Carbinol mit Oxyalkylarylaminen) 
177*; (machchromierbare, aus Trichlorbenzalde- 
hyd u. aromat. Oxycarbonsäuren) 482*, 483*; 
(aus halogen. Benzaldehydearbonsäuren u. aromat. 


Oxycarbonsäuren) 83*; (beizenziehende) 1116*; 
Küpenfarbstoffe 1117*, 1254*; (aus Dihalogen- 
isatinen u. Nitrodiacetylindoxvylen) 410*; (aus 


\minoanthrachinonaldehyd mit Aminothiophe- 
ıolen od. Aminophenolen etc.) 529* ; (aus Oxindol 
u, Naphthalsäureanhydrid) 578*; (aus Naphtho- 
oxythiophen u. Dichlorisatin) 57>*; (aus Di- 
benzothianthrendichinon) 919*; (gelbe) S6l*, 
!117*: blaugrüne Baumwollküpenfarbstoffe (deh. 
\ikalischmelze v. Aminoanthrachinon mit tl. 
Paraftin) 575*: Chinonwollküpenfarbstoffe (Red.) 
920*; S-halt. ı117*: (vom Typus d. Thio- 
indigos) 918*: (Darst aus Perinaphthooxy- 
penthiophenen mit Anilen d. Diketodihydrothio- 
naphthenen) 5253*: (d. Anthrachinonreihe) 1117*; 
saure Alizarinfarbstoffe (Entw.) 34; Benzidin- 
farbstoffe 1253: Indanthrenfarbstoffe (für Gobe- 
lins) 9865; (Wrkg. d. Alkalis) 858. 

23111: rhythm. Streifen auf Filterpapier u. 
Baumwolle deh. Verdampf.; Brech., Oberflächen- 
spann., Leitfähigk., Viscos. u. Brownsche Beweg. 
d. Lsgg. 1055: Diffus. in Gele, Gelatine; Adsorpt 
u. Dispersität 98; Ladungsreihe 1280; polaris. 
Fluorescenzlicht v. Lsgg. 51%: Bind. an Proteine 
50; Aggrezate auf Proteinen 1105: Eindringen 
in leb. Zellen ([H’J) 865; saure (u. elast. Gewebe 
bei Vitalfärb.) 1184; Anilin-— (u. Pflanzenzellen) 
1089: Aufnahme v. — in d. Protoplasma u. d. Zell- 
wand 72; antisept. Eig. v. — 500, 1032: Desinfekt 
Wrke.u.Rk.d. Mediums 1175: — u. Agglut.v.Bakt. 
1031; Ausscheid. dch. d. Magensaft 1527; Krämpfe 
erzeugende in Gehirn- u. Rückenmarksubstanz 


nach Verletz. ihrer Strukturen 1110; — u. Tuber- 
kulose 696: Indol- 925: indigoide I4N: 
Küpen- (Acylaminoanthrachinone als solche) 
142; Triphenylmethan- (Entfärb. dceh. akt 


Colibakt.) 256. 

1922 151: Industrie (analyt. 
Kontrolle) 728: u. Musterkarten 59: Norm 
od. Farbtonnorm, 290; neue Klasse v. sauren 

»96; Lichtstabilität auf d. Faser (Erhöh. deh. 
)-bindende Polyphenole) 947: Aufnahme deh 
Fitansäure u. deh. Zinnsäure 5S: Adsorpt. aus 


(0) etc.) 786: (u. Wachstum v. 


23 1V: Chemie 


Auckerlsgg. deh. Kohle 10, 954; Bind. v. organ. 
deh. anorgan. Substrate 495; als Temp.- 
ndicatoren, für Gasflüsse, Zement ete. (Ent- 


arb.-Tempp.) 905; Wrkg. auf Bromsilber- 
“elatineplatten 556; Anwend. z. Aktivier. ı 
\bwasserschlamm 284*, S71*: Entfern. aus 
’apier 423*; Best. d. Teilchengröße (Verdunkel.- 
Kraftverh.) 666; Unters. in Textilgeweben (spek- 
trophotometr.) 814: spektrophotometr. Identit 

Säure- v. Patentblautyp 224; Bewert. dch 
Titrat. 597: Darst. 292*: aus Diazo- u. Me- 


thylenverbh. 987; Trisazo-— 365*; aus Azulen- 
säure S31*: Darst. (Anwend Furfurol) 0947 
—: aus Fnrfurol u. Ätzalkalien 331* Is Oxy- 


Farbstofie 


] aiıı Tetrahalogenmethan 
;30*; aus Kurhodolen u. aus Oxvtoluphenazin u 
Naphthsultamphenarin mit Dichlorchinonen 292* 
aus Dinaphthylenthiophenen od. Dekacycienen u 
H2SO04 T2.® Pervienverbb., Ben: 
deh. Alkyl. od. Aecyl 


naphti bonsätmne u 


aus oxvdiert 
Dibenzanthron, 


anthronen 


»39*: Dibenzanthron- n30®r,  a2® 

u49*: substant aus Aminoazoverb! aus 
Monoaminobenzoviverbb. monoacidvl. Diamine 
u Aminoarylpyrazolonen u Phosgen 366* 

schwarze 156*: Acridin 981%: (aus bron 


letramethyldiaminomethyiaeridiniumsalzen)151*®; 


Anthrachinon 202*, aoacı*: u. Zwischenprodiıd 


us Aminoanthrachinonen u Sulfosäuren mit 
Halogentriazinen, Uvanurchlorid 290*; aus Sali 
evlsäuresulfochloriden wu \minoanthrachinonen 
049% aus Diaminodianthrachinonvlaminen, Oleum 


u. Borsäure 949*, 991*:; Schwefel- (aus Dioxs 

pervylen u. S od. Alkalisulfiden) 456*; Küpen- 

(S-halt.) 092*: (8-halt rote, aus Chlor 
essiesäure u, d. Einw.-Prodd. v. Chlorschwefel auf 
Aminophenolalkyläther) 365*: (S-halt. d. Anthra 
Azomethinen d. Anthrachinon- 
366*: (u. Ausgangsstoffe: Thio- 
Naphthalindithioglykolsäure) 
991*: (aus Dibenzanthron mit HNOs u. Nitro 
benzol) 832* : (Dinitro- u. Diamino- u. Diacetvl- u. 
Dibenzovlamino- vgBenzoylbromdiaminophenylen- 
ehinon) 771*, 772*; Küpen-—-Präpp. (beständ, 
trockene u. leichtlösl.) 949* ; Küpen-— (gelbe)901*; 
indigoide 091°: Indanthren-— (Färben v. Seide) 
290: Schwefel- s31, 992*: (Petroleumfraktt. als 
Fluß- u, Verdünnungsmittel) 8>82*; (aus Leuko 
indophenolen aus Carbazol u. Nitrosophenol mit 
Alkalipolysulfiden u, Benzidin) 772*: (aus diazot 
Nitroamımophenol mit Alkalipolysulfiden) 772* 
(aus Indophenolen) 949*: (aus Indophenolen, 
\lkalipolysulfiden u. Butylalkohol) 331*: Triarvl- 
ınethan- u. Anthrachinon- 292*; Triaryl- 
ınethan- aus Sulfo- u. Chrbonsäuren v. Arvl- 
oxynaphthyiketonen 594*;  nachchromierbare 
[riphenyimethan- aus Tetrachlorbenzaldehyd 
598*: Beizen- 990*: (Anwend. in d. Histologie) 
13: (aus Chinondianiliden aus Chloranil u. Amino- 
od. Nitroaminosalieylsäuren) 456*; Chromverbb 
290* ; für Baumwoll- u. Seideneflekte auf Wolle 
290: Lack- u. Piggment- 329: f. Seifen, Fette 
aus Gummiharzen d. Xanthorrhoeaarten 


Hy)“ 


ehinonreihe aus 
aldehyde u. 8) 
indigoderivs aus 


ete. 
N31®., 
»A1l: Herst. 516*, 2546*, 2639*: - Industrie 
in Italien 1 106*: Gewinn. aus Abfallstoffen 2005* 
neue u. Musterkarten 1107: Fortschritte in d 
Eisfarbenreihe 1870: wasserunlösl. 2906* 
asymm. 558; photodvynam., 465; ——-Derivv 
v. Rk.-fähigen Methylgruppen enthaltend. hetero 
eyel. Basen, photosensible 186; fluagescierende 


BEER®- mit mehr. Chromophoren 1026 
Diphenoliunkt. u. Lichtechtheit 1569; kolloidale 
Natur v, in Mineralien 1907; irreeiproke Per 
meabilität v. 346; Adsorpt.- u. Krystall-W 
hei 1198: Fluorescenzausbeute \ -Legg 


2567: Photoluminescenz v. in zähem Lag.- 
Mittel 135; Bezieh. d. Konst. zu ihr. Absorpt 
Spektr. 45; Verh. d. verschied auf d. Fasern 
gegen H:20Oe 454; Herst. v. Ultramarin 2307* 
Titan- 250*®: v. Glaueium 562: Beizen- 


2308*, 2546*, 2742*, 2906*® 
(Derivv. d. Leukoverbh.) 1111*% 
(Druck) - 2637 Bi-Verbb, 
Aminoacetophenone als 


+47*:, Küpen- 447*, 
( Ätzen) 2307® : 
(gelbe) 2640*: 
Oxvketon- 


2308® ; 


-Zwischenprodd. 1028; Triarvimethan 1448®, 
2546*: Triphenylmethan- 379*, 1597*; (Licht 
absorpt.) 1781: (Anal. deh. TiCls) 2741 zo 
triphenylmethau 1026; - Derivv. d. Di- 
biphenvlenäthvien 478: Nitro- aus Dioxvy“ 
naphthalinen 250; Küpen-—: aus Aldehyd 


naphthalincarbonsäure 1111*: aus Methoxv 
naphthalindiecarbonsäureimid (Dimethoxvperylen 
tetracarbonsäureimid) 1445*: aus L-Säuren 
178: Anthrachinon- 2640*: (u. Zwischenprod«d 


2013*; zum Färben v. Kunstaeide) 1597” 
Küpen- d. Anthrachinonreihe 447*, 1445* 
(Feinzerteil,) 711*: Küpen- aus Aminoanthra- 
chinon, Nitrobenzol u. ShbCls 1448*, 1449*; 

edukt.-Prodd. dA. Oxvanthrachinone 322: ge- 








Farbstoffe 


färbt. Alizarinrot 2638; Methyltrioxyanthra- 
chinone 1533, 1535; Konst. d, Purpurogallins 180; 
d. Phenanthrenreihe: Phenanthrenchinon- 
2122; (Anilinoflavinduline u. Phenanthrenchinon- 
azo-—) 2595; Phenanthrenchinonazide, Amino- 
oxy- u. Dioxyphenanthrenchinone 1028, 1029; 
— aus Acenaphthenchinon 2262; Küpen-— aus 
Benzanthronverbb. 448*, 710*, 2641*; Küpen- 
aus Dibenzanthronen (graue) 379*, 1445*, 2308*, 
2635, 2640*; Küpen-— aus 2-Arylperinaphthindon 
1111*; Küpen-— d. Perylenreihe 597* ; Perylen-- 
aus Naphthidin 1714*; Perylenchinon- 1110®: 
Chlorperylenchinon- 2742*; Küpen- aus 
Perylentetracarborsäure 447*; Pyranthron 324; 
Küpen- aus Dekacyelen 710*: Synthesen v. 
Chinonimid-— 339, 340, 341; (u. Zwisch.-Prodd.) 
2308* ; d. Diphenochinondiimoniumreihe 483; 
Synth. v. Chromanon u. Chromonol 1198; Verh. 
v. Oxyflavonen bei d. Sublimat. 1544: Benzo- 
pyryliumderivv. 2703, 2704, 2706, 2708: (Benzeine) 
aus Aldehyden u. Phenolen 1531; Suceinyl- 
fluorescein (-Derivv.) 1380, 1381; Dihalogentluo- 
ran-— 711*; Konst. d. Indophenins u. Mesoxo- 
phenins 153, Indolenino-(Indo)eyanine 2597: 
Cyanin- Carbo-, Thioiso- u. Kryptocvanine 
1383; Pyocyanin 677; Acridin- 710*; Naphth- 
acridin- 1110*; Hydrazon- 2308*: Azin- 
1595* ,; Dipyryimethen-— 325; Schwefel-— 2308*, 
2742*, 2743*; (Beseitig. d. bronzier. Tons) 1714*; 
(blaue) 379*, 1449*, 2546*; (rote) 1107; S-halt. 
Küpen- 1110*; S-halt. Baumwoll- aus 
Arylchinonen u. Aminoarylmercaptanen 711*; 
Schweiel-—, Leukoindophenole (aus Carbazol u. 
Nitrophenol) 2013*; Küpen- aus Aminomer- 
ecaptoanthrachinon 1449*; aus Anthrachinon- 
derivv. u. Dimercaptodiaminen 1715*; Synth. 
v. substituiert, Thianthrenen 1035; Diphthaloyl- 
thianthrene 1032; halogenierte Ketodihydroaryl- 
thiazine als —- Komponente 1104*; Phenodioxin- 
derivv. 1034; — aus Naphthsultam u. Oxythio- 
naphthen 2515; Thio- u. Selenopyronine 2782; 
Adsorpt. an Ag-Kohle u. -Bolus 1161; Einfl. auf 


d. Oxydat. v. Leinöl 1119; Pflanzen- u. Vit- 
amin A 2160; Rk. d. Azin- u. Thiazin-— mit d. 


Gelose v. Chondrus erispus 2741; Pigment v. 
Vogeleischalen: Ooporphyrin 927; Bind. v. 
an Kephalin 1386; -Ausscheid. deh. Magen, 
Leber- u. Pankreas 1406; im Harn bei tuber- 
kulös. Peritonitis 1051, 1052; hämoglobinogene 
Pigmente bes, Malariapigment 1217; Verh. v. 

- in d. Niere 789; Entfern. v. unter d. Haut 
befindl. — 2615*; Permeabilität dch. lebend. 
Membran 1207 ; Bedruck. v. tier. Faser mit Küpen- 

2545*; Buntätz- u. Buntreservage mit Küpen- 
7 -Lseg. zum Färben v. Geweben etc. 
710*; Färben pflanzl. u. tier. Fasern mit Küpen- 
(Milchsäurezusatz) 378*: Antioxydat. u. Licht- 
echtheit auf d. Faser befestigter 1106, 2545; 
oxydationsverhindernde Krait u. Erhöh. d. 
Lichtechth. v. — auf d. Faser 596; Anwend. bei 
leder S48: zur Fettfärb. 1246; zum Färben 
v. Kuchen 2908; fungieide Wrkg. v. Teer-— 350: 
therapeut. wirksame 1714: therapeut. Ver- 
wend. v. Thionin-— (Methylenblau) 1062*; Einfl. 
v. lonen auf -— u. d. Anfärbbark. v. Geweben 
2155; Fäll.-Rkk. in —-Lsgg. deh. Eiweißlsge. od. 
Pflanzenextrakte 488: Entfärb. v. Nilblau u. 
Brillantreinblau «dch. Sera, andere Körperfll, u. 
«ewebe 1401; Vitalfärb.-Meth. mit Sulfonsäure- 
367; Speicher. saurer Vital- in d. Zellen 750: 
Verh. v. Pflanzenzellen geren Anilin-— 425: Ver- 
wend. organ, als Indicatoren für d. Titrat. v. 
Ag- u. Halogenionen 503: Hydroferrocyanide v. 
bas. 2OS, 

2411: Fortschritte d. 

-Industr. in Italien 117: 
karten 546: Licht empfindl. 
v. desensibilisier. wirk, 1635*: 


-Chemie 1923 118: 
neue u. Muster- 

1764: Herst, 
Überf. in wss, 


per 
ses, 


Lsg. 546*: Träger für Druck- 1635*: Herst. 
2507*: Herst. aus Harzen 2421*: Baumwoll- 
aus Gerbstoff- od. Farbholzextrakt 2427*: bügel- 
echte Baumwoll- 25608: für d. Gummi- 
Industrie 2089; Deck- 2421*, 2422*: weiß. 
Deck- 2789*: saure Woll- 2427*, saure 


aus mehrwert. Phenolen 2792*: Herst, v. Küpen- 
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2505*, 2506*; Herst. v. beizenziehenden — 2550#* 


Küpe od. sauer färb, Beizen- 
2559*; Herst. indigoider Küpen-— 2426*; Darst. 
grauer Küpen- 1743*; „‚Rapid- 243; Zus. 
einig. Rapidecht- u. Rapidechtdruckfarben 
1857; 8. R. A.-— 2205; lonamin-— 547; Ciba- 
118: Darst. d. Giemsa-Farb-Lsge. 1610; Fe- 
1635*; Darst. v. wasserlösl. Chrom- 242=*. 
chem. Zus. d. Chromgelbs 547; Chromi- u. Ko- 
balti-Lacke v. Beizen- 1088, 2474; Titan-— 
548*: organ. Bi-Komplex-Verbb. 1519*: All- 
gemeines über Teer-— 1741; Kongo-— d. Handels 
547; Reinig. d. Kongo- d. Handels 1027: 
Benzochinon- für Wolle u. Leder 2507*: 
Arylinochinon-— 2793*: Theorie d. Chromophor- 
Funkt., Chinon-Chromophor, Triphenylmethan- 
2836, 2837; Darst. v. Chromier- d. Triary|- 
methanreihe 2425*; Darst. v. Triphenylmethan- 
mit großer Ausbeute 2425*; Darst. v. d. Fuch- 
sinreihe 2425*; Darst. v. Triphenylmethan- 
aus Diaminodiphenylmethan 2425*; Diphenvl- 
naphthylmethan-— 2504*; Herst. d. sog. Pech- 
mannschen u. Mechanism. ihr. Bldg. aus 
Benzoylacrylsäure 1920, Küpen-— d. 
Anthrachinonreihe 2560*; u. Zwischenprodd. 
d. Anthrachinonreihe 2504*; Anthracenküpen- 
2506*; Küpen- aus Acenaphthenon-Derivv. 
2426*; Benzanthron-Küpen- 2504*; Dibenz- 
anthron-Küpen-— 2792*; Darst. v. Küpen- 
aus Dibenzanthron u. Trichlormethylanthra- 
chinon 2425*; Küpen-— aus Dibenzanthronyl 
2792* ‚Ol-Derivv.d. Dibenzanthrone 2506*, 2559* ; 
Perylen-Küpen-— 2426*; Küpen-— aus Perylen- 
tetracarbonsäure 1276*; Chinonimid-— 48, 2462; 
Darst. v. — aus Pyridinammoniumbasen 2425*:; 
Pyrrol- 1794; Herst. v. Pyrazolon- 1278*; 
aus Diimidazolyl 1743*; Chinolin- 337; 
Styryl-Derivv. v. 4-Chinazolonalkyljodiden u. 
photosensibilisier. — #61; Herst. v. Indophenol- 
1743*: chlorechte d. N-Dihydroanthrachinon- 


Herst. v. in d. 


2332; 


azins 2426*; Cyanin- 2483; Chinolin- 
Cyanin-—, Carbocyanin 2483: neu. Klasse indi- 
goider (Pyrindol-Indigo) 2158, 2159; S- 


2303*; S-halt. Baumwoll- 2560*: Thiophenol- 


äther d. Triphenylmethans u. farbvertief. Wrke. , 


d. Alkylmercaptogruppen 644, 646;  S-halt. 
Triphenylmethan- u. Phthaleine 243; Herst. 
Derivv. v. S-halt. Anthracen-Küpen- 2506*; 
Anthracenthioindigo-— u.Zwischen-Prodd. 1027*; 
S-halt. Küpen- d. Perylenreihe 2427*: 
aus Oxythionaphthenen 2792*:; aus Carbazol 
u. Thiodiphenylamin (mit Aldehyden u. Ketonen) 
42; Herst. v. Schwefel-— aus Carbazolindophe- 
nolen 1279* : S-halt. — aus Azinen 2791*; Darst. v. 
Küpen- aus Oxyazinen, Naphthsultamazinen 
etc. 2791*; S-halt. aus Pyrazolonen 118: 
grüne S-— aus Indophenolen u. Sulfiden 2427*: 
Küpen- d. Naphthooxythiophenreihe 2559*: 
Indanthren-—, Anwend. u. Färb-Eigg. 243: 
Druckerei mit Indanthren- u. Schwefel- 1856: 
Herst. v, Safranin-— 2505*; natürl. Pflanzen- 

392; Theoret. üb. Pflanzen-— (Chlorophvll, 
Carotine, Flavone, Flavonole, Anthocyanine) 59; 
Pflanzen- d. blauen Stiefmütterchens 1595; 
Carotin, Anthrocyanin- u. Flavon-— im Körper 
v, Insekten 996; Zus. u. Verwend. v. Henna 245: 
Unterss. üb. d. Pilze 2660; Spektrophotometr. 
Unterss. v. Gemischen 280; spektrophotometr. 
Unters,. auf d. Faser 245; Aufzieh. v. d. 
Orange-Il-Typ. u. analyt, Best. in Flotten 243: 
Aufziehen: v. Baumwoll- u, analvt. Best. in 
Flotten 244; Unterss. u. Rkk. d. Küpen-— auf 
d. Baumwollfaser 1980: Nachw. in Lebensmitteln 
2434; Prüf. in d. Papierindustrie 2216; Best. v. 
Asin 1027; Konst. u. Absorpt. in wss. u. alkoh. 
Lsgg. 2228; Adsorpt.-Vorgänge im Verh. mit 
Silberhalogeniden 1064: Adsorpt.v. —anKrystst., 
Diamant, Kohle u. Kunstseide 922, 923; Kom- 
plement-Adsorpt. ‘deh. 1813: Zerteil.-Zustand 
v, hochmol. in :wss,. Lsg, 2454; Einfl. d. Konz. 
auf d. Spektrr. 431; Licht-Absorpt. d. bei d. 
Orcin-Rk. d. Pentosen entsteh. 914; polari- 
siert. Fluorese. in —Lsgg. 1441, 1662; Oxydat.- 
Red.-Potential organ. — 1454: Polvcehromie 
organ, kolloid. — 594: Ausscheid. elektrop. Tri- 
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phenylinethan- >; plivtodyhamı. Bind. wirk 
samer in d. pflanzl. Zelle 1105; Wrkg. v. organ 

als Antifermente 21433: Sterilisier. v. biol. 
räpp. mit Acridin- 2063*; therapeut. ver- 
wendete Rkk. d. Carrassheenflechte 2206; 
Lösl. d. fettlösl. im Eiweiß u. Gewebe 2360; 


im Serum 2274; Einfl. kolloid. 
IS26; geeignete zur 
Verwend. organ. 

zur Histopatho- 
für Nahr.-Mittel 
Farben: 


Lösl. lipoidlösl. 
auf d. Curare-Vergift. 
unterird. Hydrolonie 1076; 
als Saatgutbeize 1624*; Beizen- 
logie d. Nervensystems 1013; 
898: s. auch Alizarin:; Druckfarben; 
Färben: Indigo(...); Pigmente. 
—, Azofarbstoffie, 22 aus diazotierter Sulfanil- 
säure mit Aminophenylsulfonsäurebenztriazol 38; 
aus Arsanilsäure 12>1; mit Methvyinaphthyl- 
aminsulfonsäure 1073; Darst. mitt. Toluolsulfonyl 
methylnaphthylendiamin u. Derivv. 1105. 3218: 


0%. 327r, 445*, 527°, 641*, 876*, 877°; für 
Wolle 327*, 1220*; beizenfärb. s76*: Darst. aut 
Wollgeweben 577; diazotierbare 579*:; —: aus 
Phenolsulfosäuren u. Aminen u. NaNO2 in 


trockenem od. pastenförm. Zustand; aus Sulfo- 
säuren od. aromat. Aminocarbonsäuren mit 
Aminen od. nicht Phenolcarbonsäuren 52>*; 
mitt. 3-Methylnaphthylaminderivv. 1174; aus 
Oxynaphthoesäure u. aus J-Säure (Patente d. 
Chemical Foundation) 90; aus diazot. Amino- 
monoacet vlaminomethoxybenzolsulfosäure u. Ami- 
nooxynaphthalinsulfosäure 1030*; u. Oxyazofarb- 
stoffe 1030, 1220*: v, Formaldehydkondensations- 


prodd. d. Aminooxynaphthalinsulfosäure 1222; 
aus nitrierten Coniferenharzen, Kollodium ete 


703*: lösl. Chromverbb. 328, 579*, 1029*: saure, 
grüne, chromhalt, — 207*; nachehromierbare 
aus Dichlorsulfobenzolazokresotinsäure 1327*: 
chromierbare Gruppen enthaltende Chromverbb. 
746*; nachchromierbare d. Pyrazolonreihe 
bzw. phenylcarboxypyrazolon aus Diazophenol- 
sulfocarbonsäure u. Carboxyphenylimethylpyrazo- 
lon u. Oxycarboxyphenylmethylpyrazolon 877*, 
878*; elektrometr. Titrat. 578. 22 111: u. Phenyl- 
hydrazin u. Disulfit 517: d. Naphthalinreihe (sub- 
stant.) 369; aus Naphthylglyeinen 670; aus 
Pyridiniumsalzen 1173. 22 1V: 553*; (substant.) 
1034*: Monoazofarbstoffe 392*, 953*, 1171*; sub- 
stant. (Cu-Verbb.) 251*;  beizenfärbende 
379*: chromierbare Gruppen enthaltende 
Chromverbb. 164*; für Chromdrucke geeignete 
1136*; nachchromierbare d. Pyrazolonreihe 
1105*; aus tetrazotiert. Aminobenzoylpheny- 
lendiamin u. Resorein 1104*; grüne Tetrakisazo- 
farbst. 1034*; Best. mit Na-Hydrosulfitisg. 319. 
231: Küpenfarbstoffe aus d. Hydrazoverb. 
755; Absorptionsbanden (Berechn. aus d. Konst.) 
9. 2311: 1254*: aus diazot. Phenvlendiamin- 
disulfosäure mit Salieyl- od. Kresotinsäure 633*:; 
: mit Sulfatoäthylaminoarvylen 192*%; aus d. 
Tetrazoverb. d. Tolidins mit Naphtholsuliosäure 
410*:; aus diazot. Naphthylaminsulfosäure mit 
Aminooxynaphthalindisulfosäure 409*; saure 
409*: fiir Farblacke geeignete 751*; für 
Baumwolle aus Thioglykolsäure 918%; Chrom- 
verbb. (lösl.) 966*; chromierbare Gruppen ent- 


halt. 1254® > für Chromdruck auf Baum 
wolle 999%: Darst. auf d. Faser 999*. 2311 


opt.-akt. aus Phenylaminoessigsäure mit Naphthol 
u. Dimethylanilin 490; d. Pyridins d. «-Reihe 
1022; aus Alkylmethylendihydrochinolinen 558; 
Mercaptanderivv. 1221. 23 IV: Darst. 210*, 959*: 
(in nichtwss. Lsg. in Öl) 881*; — aus diazot. aro- 
mat. Sulfosäuren mit Nitronaphthol 330*: Mono- 
azofarbstofie mit Toluididen, Oxyaniliden ete. d 
2.3-Oxynaphthoesäure 209*, 210*: aus 
azot. Nitrotoluidin u. Alkvloxyaryliden d. 
naphthoesäure 989*: Diazoverbb. u. Chlor 
od. Bromtoluididen d. Oxynapthoesäure 959*; 
wasserunlösl. — aus Diazoverbb. u. Diarvlacetarv- 
liden (Verbb. v. Acet- od. Benzoylessigestern mit 
Phenylendiamin etc.) 989*: schwarze aus di- 
a20t. Arylazonaphthylaminen, Dioxynaphthory!- 
phenylendiamine, mit Oxynaphthoesäurearyliden 
lethyl-o 


Aus 


1004*; aus Nitrodiazoverbb. u. 
sulfonsäuren 597*: aus tetrazot. Diaminodiphe« 
nyldiearbonsäure 210*: für Baumwolle aus di- 


Farbstoffe 


“Azul, aruiıal \tuilhotluazoisullosaun i ivuro 
thioxylidinsulfosäure mit gemischten Harnstoffen 
aus Aminooxynaphtkalinsulfosäuren u. Amino- 


acetaniliden 330%; aus Methylsulfoisopropyviphe- 
nylmethylpyrazolon 598*; chromierbare Gruppen 
enthalt 292*: Chromverbb. v. beizenziehen:d 
UNg*: für Chromdruck auf Baumwolle ge- 
eignete aus Diazonitrooxynaphthalinsulfosäure u. 
Resorevlsäur Cu-halt., substant 989® : 
für Baumwolldruck geeignete USS®: Monoazo 
stoffe für Farblacke 292*; Tetrakisazofarbstoffe 
aus Aminnaphthalindisulfosäure-Aminonaphtha 
lin- Aminomethyll \minomethylbenzol-Ni- 
trodiamıcbenzol 990* 
sAl: Darst. 2013%, 2307%, 2639%, 2840®: 
Mono- 2307*, 2546*; Dis- =2640*, 2742*; (aus 
Benzidin- u. Tolidindisulfonsäuren) 1597*; (für 
Wolle) 1110*: (Einfl. auf lichtempfindl. Schichten) 
1615*: Mono- u. Dis- 1110*: Tetrakis-— 2742*®: 
W.-unl. 2307*, 2639*, 2906*; Erzeug. auf d. Faser 
2546*, 2742*; 0-Oxy- 2742*;, Herst, ein, gelben 
2742*, Ur-Verbb. 447*, 1597*, 1872°, 2546*: 
Cu-Verbb. v. 0-Oxy- 1714*; d, Methyläthvl- 
aminobenzols 25091: (Oxvnaphthoesäurearyliden) 
Diazoverbb. aus Alkyläthern d. Aminophenols 
379*: Einfl. d. Sulfogruppe auf d. Farbe v, — 515; 
Naphthalin-— 2637; aus Nitronaphthylaminen 
250: Dis- aus tetrazot, Diaminodiphenylketon 
u, Naphthylaminderivv, 447*®; d, Aminoaceto- 
phenons deh. Kuppel. mit Naphtholsulfonsäure 
1028: mit I-Säure u. Benzoyl-I-Säure als 
Kompon. 1756, 2740, 2741; Phenanthrenchinon- 
2595, Mono-— (für Wolle) aus Aminobenzaldehyd 
(-Derivv.) u. Pvrazolonen 710*; aus Diazo- 
benzolsulfonsäure u. Dimethyl-(acetyl- u. -carb- 
äthoxy)-pyrrol 185; aus Trialkylmethylen- 
indolinen 775; Einfl. v. S auf d. Farbe: aus 
Verbb. v. Typ. H2N.CsHas.X.CoH4.NHaX S, 
SO2, SCH2, SCHa3S ...) 1528; aus diazotiert. 
Tetramethylthiopyronin u. B-Naphthol 2782: Ab- 
sorpt.-Banden 1781; Absorpt.-Spektr. v. Iso- 
propylderivv. v. 2427, Einfl. auf licehtempfind!. 
Schichten 1615*; Einw. v. auf Moll, mit Rk. 
fäh. CH2-Gruppen 2638; Anal. deh. TiCls 2741. 
23411: Darst. 2422*; Erzeug. auf d. Faser u 
zum Druck 2790*; Darst. v. Mono- 2502* : 
Darst. v. W.-unlösl. 2422», 2423*: unlösl, 
2791*; Darst. v. W.-unlösl. aus Diaeylacetvl- 
arvlendiaminen 2790*; Herst. W,-unlösl. aus 
Bromoxynaphthoesäure 2791*; Herst. v. 1. lösl., 
diazotierb. — 2422*; Darst. saur. 2422*; saure 
für Wolle 2423*; Di-— für Baumwolle 2792* : 


ET 


nzol 


Mono- zum Färben v. Celluloseacetat 2501*:; 
Darst. v. Dis- 2424*, 2503*; Darst. v. sek 
Dis- 2424*; Dis- mit Kresotinsäure 2791*®; 


aus Diazo- od. 
2503*:; Dioxy- 


Darst. v. blauen Tris-— 2424*; 
Tetrazo-Verbb. mit Sulfonsäuren 
ihre Lack-Bldg. u. chelate Gruppen 2474; 
Herst. v. Tetrakis- 2708*; aus Tetrazo- 
Verbb. d. Diaminodiphenylharnstoffdicarbonsäure 
u. Derivv. 2424*; aus Äthvlacetvlaminotoluidin 
2502*®; aus Dehydrothiotoluidinsulfonsäure 

2402; Mono-— aus Nitroanisidin 2501*:; Mono- 
aus Acetessienitrochloranisidid 2502* ; aus Bis- 
(oxy-naphthoyl)-dianisidin u. -diphenetidin 2503* 

aus Derivv. d. Naphthols 24353*; Herst. v. 
d. Naphthols 2703*; aus Derivv. d. Nitro- 
diazooxynaphthalinsulfonsäure 2423*; Darst. v, 
aus Oxynaphthoesäurearvlamiden auf d. Faser 


2559* ; aus Diazobenzolsulionsäure, Amino 
kresol in Ggw. v. naphthalinsulfonsaurem Na 
2503*: Darst. v. aus Oxynaphthophenazinen 
od. Oxydinaphthazinen 27W*; Pyrazolon- 

2559*; Mono- ws Aminobenzaldehyden u 
Pyrazolonen u. ähnl. Verbb. 2502*; Polv- aus 
Aminoarvinvrazolonen u. COUle 2504*®: Aus 
methylsubstituiert. Chinoliniumsalzen u. Phenv]- 
hydrazin 40; aus methvlsubstituiert. Chin: 
linium- u. Indoleniumsalzen 840; Konst. u. Spektr., 
2229; Adsorpt., Absorpt.-Spektr. u. Rotat. ont 

akt. 2254; Identifizier. v. unlös] auf d. 
Faser 1557; sektroskop, Identifizier. v. Phenole: 
deh. Kuppel. zu 1016: Konst. u. Färb-EKis 
v. Naphthalin- 16354: Einfl. d. Isomerie aut 
d. Farbe v., 1793: Einfl. v. S auf d. Farbe 
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1655; beschleunig. Wrkg. bei d. Vulkanisat. 
2089, 

—, Disazofarbstoffe, 221: d. Phenyldiamins u. 
Toluylendiamins (Konst.) 39. 22 II: mitt. $:Me- 
thylnaphthylaminderivv. 1174; beizenziehende 


37*, sekund. 445*, 877*. 22 IV: sek. — aus 
Diazoarylhydrazinen deh. Oxydat. 164*; — aus 


Nitrodiazobenzol u. Aminooxynaphthalinsulfo- 
säure 539*%, 2311: substantive, aus Amino- 
benzoylaminosalieylsäure ete. 1091*; aus tetrazot. 
Diaminodiphenylharnstoffdisulfosäure u. Acet- 
essigsäureanilid 577*. 23 IV: für Baumwolle 990* : 
Darst. aus d. Tetrazoverb. d. Diaminodiphenyldi- 
earbonsäure, Arylnaphthylaminen u. Azofarbstof!f- 
komponenten 598; aus diazot. Monoacidyldi- 
aminophenolalkyläthern u. Naphthylaminsulio- 
säuren etc. 881*; s. auch Farbstoffe; Azofarbstoffe. 

—-, Indigoide Farbstoffe, 24 1: 251*, 2514*; (Über 
blick) 1107; indigoide Küpenfarbstoffe 111*; 
Naphthisatin-— 711*; Imide, Anile u. Hydrazone 
d. Indigblaus u. stereochem. Konfigurat. d. Indi- 
goide 1194; —-Farbstoffe: aus Naphthisatin u. 
Naphthol bezw. Anthrol 711*; aus Isatinanil u. 
Naphthsultam 2515; Alkyl- u. Acylderivv. v. 
Indigweiß u. Indoxyl 1195; Isoindigotin 2697; 
Aufspalt. dch. Alkalien 2515; Prodd. saur. Red, aus 
Indigo 1192; Methylbromisatin 44, 24 IL: Herst 
v,indigoiden Küpenfarbstoffen 2559* ; neu, Klasse, 
Pyrindolindigo 2158, 2159; s. auch Farbstoffe. 

—, Oxyazofarbstoffe, 22 IL: 207*, 327*, 570*, 641 *, 
1030*, 1057*, 1081*, 1220*; — aus Trichlordiazo- 
oxybenzol u. Acetylaminooxynaphthalinsulfo- 
säure 1030*; direkt ziehende 208*, 528*: sub- 
stant. —, Kupferverbbh. 1221*; —: aus Diazooxy- 
naphthalinsulfosäuren u. Methyldiazooxybenzol- 
sulfosäure u. Naphthol, Diazooxynaphthalinsulfo- 
säure, Chlordiazooxybenzolsulfosäure u. Pheny]- 
methylpyrazolon u. Chromverbb, 877*; aus di- 
azot. Pikraminsäure (u. Kresol) 207*: (u. Acidyl- 
aminomethylphenol) 1030*,. 22111: aus Diaryl- 
hvdrazinsulfosäuren, u. Alkalien 517. 221V 
379*, 1104*, 1136*, 1171*; aus diazot. Trichlor- 
aminooxybenzol mit Naphtholsulfosäuren u, mit 
Aminooxynaphthalindisulfosäuren 1104*; u. 
deren Chromverbb. aus diazot. Aminooxynaph- 
thalinsulfosäuren u. Halogennaphtholen s41*. 
23 11: aus Triehloraminooxybenzol 633*, 1254*: 

aus Diazo- od. Chlordiazooxynaphthalinsulfo- 
säure u. Halogenpyrazolon 528*; — u, ihre Cr- 
Verbb. 1116*; substantive (Cu-Verbb., aus 
diazot. Aminooxybenzolsulfonamid u. Dioxydi- 
naphthylamindisulfosäure) 1091*. 231V: 988*, 
989*, aus Tetrachlordiazooxybenzol u. Oxynaph 
thalinsulfosäuren 291*; aus Alkyldi- u. -trichlor- 
diazooxybenzolen mit Oxynaphthalinsulfosäuren 
291*, aus diazot. Nitroaminophenolen u. Amino- 
oxynaphthalinsuliosäure 23*; s. auch Azofarb- 
stoffe ; Farbstoffe. 

—, Oxydisazofarbstoffe, 22 II: chromierbare 445*; 
sek. aus Aminooxynaphthalin mit Phenolen, 
Aminen u, Pyrazolinen etc. 445*, 

—, Pyrrolazoiarbstoffe, 231: katalyt. Hydrier. v. 
alkylsubstit. — 839. 

Farnesal s. (154240. 

Farnesen s. Cı15/I24. 

Farnesol s. 015172360. 

Faröelith, 24 Il: 2325. 

Fasern, 22 II: Fasergut (Darst.) 1064: verspinnbare 

aus Pflanzenstengeln 108>*, 1185*: aus 
Kolbenschilf, Binsen ete. 1085*; spinnbare Lang- 
fasern aus Halmfasern, Schilf, Rohr ete. 1088*: 
techn. brauchbare — aus Typha 47*: v,CUrvpto- 
stegia grandiflora 99: neue Textilpflanze 1227: 
: aus Sägemühlenabfällen 959*: aus Cellulose- 
material u. Zuckerrübenbrei 959*; aus Zucker- 
rohrrückständen 05s*: Fasermaterial mit regener., 
Cellulose S26*: faserige MM., d. Baumwolle ähnl., 
für Spezialpapiere etc. (Darst. aus Holzcellulose) 
378: tür Wäsche, Stoffe 345*: Darst. faseriger 
Gewebe u. Prapp. für Reibungsflächen 537*:; 
Behandeln 537*, 5094*: faseriges Material (Dige- 
rieren) 759*: Entgummieren u. Bleichen 480*; 
aus Kolbenschili, Weidenrinde ete. (Geschmei- 
digmachen) S26*: Faserstengel (biolog. Auf- 
schließ.) 825; Röste 1116*: tier. (Anwend. zur 





Darst. v. Textiltoifen) 959*; faserige Stoffe 
(Mineralisieren) 331*; pflanzl. — (Unterscheid. 
makroskop. Verf.) 99; (wollähnl. Aussehen) 650* 
(Verleih. v. Wollcharakter mittels Nitrocellulose) 
486*, 955*, 1064*; (Aufschließ. für Futterzwecke) 
1059#*, 

221V: Gewinn. u. Veredi. 331; — Darst: 
aus Stengeln etc. 599*: aus Bast dch. Abspritzen 
770*; Faserstengel (Aufschließungsverf.) 2689: 
Breimaterial 560*; Darst.: aus Cellulosematerial 
1112*; aus Gräsern 259*; aus Schilf 962*; faserige 
Stoffe (Darst. aus zoophyt. u. polyzoischen 
Stoffen) 292*; Rückgewinn. aus Fasergemischen 
598* ;, natürl. — (Entkräuseln) 452*; Unverbrenn- 
lichmachen 1111*; mikrosk. Zählveri. 557: 
Pilanzenfasern (Mikroskopie) 558; (Aufschließen, 
Anwend. v. Cl) 556; (Extrakt. v. Cellulose) 906#; 
(Bleichen- u. Aufschließen mit Sulfiten od. Hydro- 
sulfiten) 270*; (Wollähnlichmachen) 76*: (Schutz 
gegen Schädig. deh. alkal. Fll.) 1181*; Cocosfaser 
(mechan. Gewinn.) 1198; (u. Manilahanf, mechan. 
Eigg., Vergleich) 1198; tier. — (Behandl.) S50*, 
1181*; (Schutz v. alkal. Fll.) 1111*; Aningataser 
804; Kunstfasern: aus Lsgg. v. Cellulose in konz, 
Salzlegg. 646*; aus Cellulosexanthogenat 646*; 
hohle (aus Viscose) 1112*. 

23 11: Gewinn. 271; Spinnfasern, Pilanzen- 


fasern, Aufschließ, u. Veredl. 870, 1040; —: aus 
Gras od. krautart. Pflanzen 590*; aus Schili, 
bes. Rohrkolbenschilf 970*; spinnbare —: aus 


Hopfenranken 970*; aus Nadeln v. Kiefern ete. 
070*; Faserverwert. v. Eßbananenstämmen 538; 
- aus Kartoffelkraut für d. Papierfabrikat. 1007*; 
pflanzl. Rohfasern (chem. Aufschließ.) 1261; 
laserbrei (Festmachen) 111*; Gespinstfasern 
(Behandl., Darst. v. Schaum; Beschweren, Färben) 
1122*, 1263*; mikroskop. Messen 815; Eisenau!- 
nahme (Berlinerblauprobe) 110: Best. d. Fasergeh, 
in Bastfaserpflanzen bei züchter. Unterss 538: 
Schädigg. dch. Wasch- u. Bleichmittel 764, 1118; 


tier. — (Schutz bei d. Behandl. mit alkal. Fl.) 
1006*; hofbildende Melierfasern (als Zusatz zu 
Papierstoff) 1116*; — aus Viscose 111*. 


23 1V: aus Agaven 779; Caroä-Faser 891: 
Arghanfaser 215, Tucumfaser 891; Faserstengel 
(biolog. Aufschließen) 679; -—halt. Stoffe (Be- 
handl.) 545*; Behandl. v. vegetabil. 680*: 
Holz-— (cotonis. Flachsfasern, Behandl. mit 
scharfkant. Materialien im Vakuum) 124*; Ver- 
besser. v. vegetabil. — 546*: Wasserbeständig- 
machen mittels Al-Resinat 473*; tier. (Schutz 
bei d. Behandl. mit alkal. Fll., Anwend. v. Alde- 
hyd- od. Ketondisulfitverbb.) 68*: Pflanzenfasern 
(Waschen) 860*; (Merceris. mittels HNOs) 299, 
Verfilz. v. Wolle ete. 742; Schädigg. dch. Wasch- 
u. Bleichmittel 67, 162; Best. d. Reißlängen, 
Versuchsfehler 891. 

241: Künstl. — 524*: Herst.: aus Agaven u. 
Yuccaceen 1603* ; aus Lignosulfonsäure u. Eiweib- 
stoff 268*: Wiedergewinn. d. — aus d. Abwäss 
d. Papierfabr. 229*; Herst. v. Effektfäden aus 
pflanzl. u. tier. — 1108*, 599*: Ausrüst.-Prozeb 
d. Wollgewebe auf Grund d. physik. u. chem. 
KEigg. d. 597; Behandeln v. — 264*; (aus 
Cellulose für d. Kämm- u. Spinnprozeß) 1464*: 
Reinig. v. Pflanz.-— 2754: Verbesser. v. Geweben 


aus Pflanz.-— 2757*: Behandl. u. Veredel. v 
Pflanzen- 1461*, 2484*, Einfetten 1602*: Fest- 
machen v. -Brei 716*:; Entschlichten u. Ent- 
gummieren v. — 709*; Röstverf. im Fabrik- 


betrieb: Warmwasserbassin-, Carbone-, aerobe 
Röste u. Aufschließ. im Druckkocher 1123: 
tehlerhafte Röste 1123; Bedruck. v. tier. mit 
Küpenfarbstoff. 2545*; Anwend. v. Farbenisgs.- 
Mitteln bei Gespinst-— 2636: Verester. u. Mer- 
ceris. v. Ramie- u. Kunst-— als topochem. Rkk. 
1357: Mercerisieren, Färben u. Appretieren d. 
Ramie- 1721: Konservieren v. Zuckerrohr- 
15900*: Chemie d. Posidonia- 676: Einw. V. 
Perhydrol auf gefärbte Gespinst- a 
Schädig. deh. Wasch- u. Bleichmittel 1123, 2755; 
Behandl. v. Pfilanz- mit C1 264*: Waschen 
pflanzl. 1124*: Schutz d. tier. u. pflanzl. — 
geg. alkal. u. saure Stoffe 980*, 1603*: Schutz- 
wrkg. antioxydier. Substst, gegen Veränder. ge 
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680*: 
l. mit 
; Ver- 
ändig- 
Schutz 
. Alde- 
Ifasern 
) 
Vasch- 
ängen, 


ven u. 
iweib- 
hwäss 
n aus 
Prozel 
chen. 
: (aus 
1464*: 
weben 
ei. V 
Fest- 
Ent- 
abrik- 
verobe 
1125: 

mit 
nlsgs.- 
Mer- 
Rkk. 
en d. 
‚lır-- 


.r 








Licht 578, 596; Entfetten u. An- 
Gespinst- 1123; Struktur d. Celiulose- 
1174: Mikrostruktur 2032; mikroskop. 


deh. 


färbt. 
fetten d. 
u, Seide- 


Prüf. d. Papierstoff- 90: Best. d. Hanf- ı 
Holz-— in Papierpülpe 9>0:;: Best. d. Roh- in 
Kakao u, Cerealien 833; Verarbeit. in Seifen u. 


Herst. v. Papier aus Abfallfaseı 
Kondens.-Prodd. aus Phenol, 
Formaldehyd u. Faserstoffen für Überzüge 1715* 
Herst. v. Platten aus — 1462*; Verwend. kotonis 
— zur Herst. v, Kupferoxydammoniaklsgg. 266* 

24 Il: Gewinn. aus Roh ıp jlanzen 2100*; (se- 
winn. aus Bündelfasern 2303*%:; Gewinn. aus 
Agaven, Yuccaceen 132*: Gewinn. aus Zuckerrohr 
1991*; Trenn. animal. u. vegetabil. 1534 * ; 
Tränk. mit Schmieröl 2107*: UÜberzieh. mit Kaut. 
schuk 2100*: Behandl. v. tier. — 2437*, Behandl 
v. pflanzl. 2714*: Struktur v. pflanzl. 129; 
Adsorpt. v. Farbstoffen an 923; Pleochroism. 
v. mit Curcuma gefärbt. 2601: spektrophoto- 
metr. Unters. v. Farbstoffen auf d. 245; 
App. zur Roh-—-Best. 1865; mkr. Kennzeichen 
d. vegetabil. 712; Mess. d. Quellbark. 256; 
Röntgenstrahlen-Unters. d. Quell. 442: s. auch 
Bast; Textilfasern; Vulkanfiber. 

Faserstoffe, 2211: Textilfasern (Abbildd.) 592; 
Fasergut (P Proben, Erzeug.) 594; v. Gespinst- 
pflanzen 1088*: Behandeln 527*; Textiltiasern 
(Befreiung v. Stoffen, d. v. d. Appretur od. Ver- 
steif. u. dg!. herstammen, dceh. Bakteriendiastasen) 
76: Gespinstfasern (Beschweren) *- Spinn- 
fasern (stark gekräuselte Cellulosespinnfasern) 
1229*; Mikroskopieren 1064; Trennen v. Kaut- 
schuk 706*. 

82 IV: Behandeln 644*: Textilfasern (Darst.) 
3718: : (Behand. ) 273° Sprödigk. (Prüfapp.) 1060; 

aus tier. Fasern 559*, 560*; aus schwach 
verholzten Pflanzen 645*; (u. stark basthalt, Roh- 
pflanzen, Anwend. saurer Sulfitlaugen) 600*; 
Fetten mit Maisölfettsäuren 779*; tier. u. BEER. 

(Aktivmachen) 1111*; Steifen 1087 Gum- 
mieren 271*; Wiederverwert. mit ee ge- 
tränkter Abfälle 644*, 

2311: Chemie (Arbeiten aus d. 
helm-Institut; techn. Eigg., quantit. 
691, 1005; Darst. 1007*; Mikroskopie 273; 
schließen, Rückgewinn. v. Wärme 765*; Ab- 
pressen d. Feuchtigk. (Torf, Zellstoff) 110*: jute- 
artige — (v. Hibiscus cannabinus u. Crotalaria 
usaramoensis) 272: Reinigen v. Baumwolle 
Leinen, Jute, Hanf etc. 1120*: Imp rägnier. 274*; 
(mit festen Imprägniermitteln) 356*: Fetten mit 
Maisölfettsäuren 207*; Anbring. v. dünnen Metall- 
blechen od. -folien, bes. aus Cu a Zn 932* : tier. 

mit ae 3 ‘'ellulosefasern 110*:; Kunstfasern 
(Nachw. Au) 712. 

=3 ıv: Aufbereit. v, pflanzl., neue Rohstoffe 

: Verh. pflanzl. in zu hied. Zustand d. 

Aufbereit. Fa gen Ju. Methyle nblau u. Metanilge Ih 

118; enthaltende Stoffe (Verarbeit.) 217* 

Imprägnieren 302*, 1016*: Wasserdichtmachen 

‘66; Fettdichtmachen 423*; Schädig. dch. Wasch- 

prozesse 341: wasserfeste Bahnen aus Textilien, 

Papier etc. u. Metallchloriden 364*; gefärbte 

(Beständigk. gegenüber Licht u. antioxydier. 

Wrkg.) 987 

241: — für Flachs- u. Leinenspinnerei 265* 

Beschleunig. u. Erleichter. d. Bereit. verspinnbaı 

Celluloselsgg. 267*; Wrkg. v. Katalysatoren aut 


Salben 2613* 
material 24>3; 


vom 
Jedi 


Kaiser- Wil- 
Erfass.) 640, 
Autf- 


117 


Spinnöl u. 1sS2. 24 11: Herst. 2303*:; Gewinn. 
aus Holz u. Pflanzen 1035*; Aufschließ. \ 
vegetabil. Rohstoffen 1991*; Vorbehandl, zur 
Aufschließ. 259*: Kunstgespinste 2307*; ver- 
spinnb. organ. Fl. 2807*: Jute-Ersatz 256 
Degummier,. u. Auswasch. v. — 1869*: Waschen 
V, 2206*: Tränk. mit Kautschuk 1645*; Be- 
handl. v. Pflanzen-— 132*; gan mit Fll 
1417*: Carbonisier. 1755: Herst. feuersich. leicht 
(egenstände aus 1142*: E inw. mäß. Hitze au! 
1033: 8. auch Färben: Färbe rei: Fasern: Papier- 
fahrikatic Tertilstoffe: Wasserdiehtmachen. 
Fassait, 24 1: v. Hodrusbänya. Anal., chem., kryst., 
„opt. Eigg. 155. 
Faulbaumrinde, 22 IV: Geh. an Anthrachinonverbh. 


(Zers. beim Lagern, th« Verwend.) 469. 


rapeut. 


Feculose, 
Federn, 


Feilen, 23 II: elektr. 


Felamin Sandoz, 22 111: u. 
Feldspat, 22 


Felle, 2211: 


Fenchocamphorol 


23 1V xtrakt (Niederschlag, Bidg. beim 
Steben, \W samk.)-311l. 241: Herst. d. Gluco- 
side 2450*, 

Faulräume s. ihwässer. 

Fayalit, 24 1: 2775 

Fayence, 22 11 Nachahmm. 794*. 2311: od. KU» 
brannte Erden (Anwend. zur Darst. v. Gegen- 


ständen) S4>*., 
22 IV: zur Papierleim, 


S2 S>0®., 
22 11: Erhöh. d. Festigk. u 


Klastizität mitt. 


Kaffein od. Theshbromin 760*, 876*, 1174*: Färben 
1029*. 221V: Festigk. (Erhöhen) 906*. 231: 
schillernde Farben 1384. 23 11: gerissene Vogel- 
federn (Anwend. zu verspinnbaren MM.) 201*; 
Färberei 632* 2311: Strukturfarbe 717, 1592, 


198; Gänseledern, Proteine 318. 33 IV: Schwarz- 
färben 728. 34 11: Färben 2421*; katalyt. Spalt, 
v. Gänse- 686, 1511, 1936; Eiweißstoffe aus 
Gänse- sl. 

Federsche Zahl, 24 I: 111, 2026. 


Fehlingsche Lösung, Verh. geg. Invertin-Lsg. 23 1, 


353 (H. 1233, 
sporen 23 Il, 
Muskelwrkg. d. 
Kryogenin 2311, 


38); Adsorpt. dch. Maisb rand- 
4 (Bio. Z. 132, 432); Einfl. auf d. 
er 22 1, 772; Farbrk. mit 

2 nterss, über * Cu2O-Aus- 


scheid. aus ss ir s; Red. dch. As, Sb u. Bi 
232 I, 445 (M. 42, ss); Verwend.: zur Titrat. 
reduzierender Zucker 23 Il, 1092; (elektrometr. 
Titrat.) 23 IV, 704 (Am. Soc. 45, 1043); (Be- 


seitig. von Irrtümern bei d. gebräuchl. Methoden) 
22 Il, 950 (Am. Soc. 43, 1508, 1522); zur Best.: 
von Lactose in Milch u. Milchprodd. 23 IV, 23; 
von Zuckern im Harn (+ Methylenblau als In- 
dicator) 24 1, 1837; Nichtverwendbark, zur 
Best. d. Glykose in d. Cerebrospinalfl. 23 IV, 704; 
Regenerat. 24 II. 1861. 

Schärfen 569*. 23 IV: Schärfen 
deh. 


Ätren 21* 
Ckolelithiasis etc. 846. 


: röntgenograph. Unters. (Unterscheid. 


d. Arten) 1010; Einw. v. alkal. Lsgg. 939; Avan- 
turinfeldspat 1360. 22311: Trenn. v. Quarz 562*; 


Anwend. zur Darst, v. K u. Al790*, 22 111: Konst. 
336; Schmelzen 1248; elektr. Leitfäh. u. Thermo- 
luminescenz 469; Kalifeldspat v. Derry, Canada 
19. 23111: Kalifeldspat (hochprozent. in On- 
tario) 362; Orthoklas (Pseudomorphosen nach 
Analeim u. Natrolith) 18345; Röntgendreh- 
spektrogramme 1501; Kalium-Natrium-Feldepat 


(Zustandsdiagramm) 1599, 1540. 23 IV: Anwend 
z. Darst. v. Alkalien u. Düngemitteln 242*, 872*; 
Kali-Feldspat (Nutzbarmach. d. K-Geh.) 409 
BAT: v. NW-Amerika 1168; -Augen im 
Gneis v. Versee 2504: Gewinn. v. (lösl.) Alkali- 
(salzen) aus s24*, 1848*; Polarisat.-Mikroskop 
zur -Prüf. 1092, 1853; Bewert. d. deutsch. 
tür Porzellanmm. 1850; für Glasfabrikat. 1091 
2411: Flotat. 2366; Behandl. 1503*; keram. Be 
wert. 1974: Wärme 'kap azit. 2359; chem. Studien 


über 10 Feldspäte 1572. 


Kaninchenfelle 
*. 403*: (Neutralisieren u 


(Trocknen) 120*; Ent- 


iaren 227 Ein) 493*, 


tier. (Enthaarungsmittel) 168*; Äschern 54* 
22 1V: Enthaaren 910*, 975*, 1072*; (Anwend 
v. Ca-Salzen) 396*:; Anstriche 975*. 2311: Ver 
edel. 208*: Beizen 575*: Enthaaren 69*, 1260* 
23 IV: Beizen u. Äschern 863*: Enthaaren 689*; 


Neutralis. u. Woll- u. Haardecke 
(Vermeid. d. Schädig. beim Schwöden) 271*; 
3jehandl. mit Hg u. HeNOs (u. Auftreten von 
Stomatitis mereurialis) ©. 241: Einteil. u. Be 
wert. v, Häuten u. 2658; Imprägnieren 2053* ; 
Gerben, Äschern 1731*; Schwöden 1304*; Milz 
hbranddesinfekt. v nn: een d. feinen 
Unterwolle d. Benutel- Nagetieren 1611° 
Enthaar., een u, Beizer n 1135*, 265 (m 
Pankreatin) 2050, 4 II: Chemie d. Wei hi ns 
Ziegen- u. Kalbs-— 907: Einw. v. Kalkwa 

t Trichloräthylen 1762 


Beizen *41*; 


ser au! 
auch 


Femur =. Knochen 


Fenchelöl =. 
Fenchen s. 
Fenchocamphersäure =. Ci: 
Fenchocamphorol = 


Öl ‚„Äätbe rische . 
CıoH1e 
His 
CaHı WW) 








Fenchocamphoron 


Fenchocamphoron s. (sH 140. 

Fenchol s. C10HısO. 

Fencholensäure s. (10H 102. 

Fenchon s. (10/10. 

Fenchonoxim s. (10 H1TON. 

Fenchylalkohol =. C1041sO. 

Fenchylen s. Cı10Hıs. 

Fenster, 23 1V: Ersatz aus Celluloseestern 745*; 
s. auch Glas. 

Fermente s. Enzyme. 

Ferrate s. EKisensäure. 

Ferri... s. Eisen{III)... 

Ferricyanwasserstoffsäure s. Kisen(III)-cyanwasser- 
stoffsäure, 

Ferripyrin, 23 III: 63 vgh. auch unter Antipyrin 
(Verb. mit FeCls). 

Ferrit s. Fisenlegierungen. ’ 

Ferro... s. Eisen(ITI)... 

Ferroaluminium s. Eisenlegierungen. 

Ferrobor s. Eisenlegierungen. | 

Ferrochrom s. Kisenlegierungen. 

Ferrocyanwasserstoffsäure s. Kisen(Il)-"vanırasser- 
stoffsüure. 

Ferromangan s. Fisenlegierungen. 

Ferromolybdän s. Kisenlegierungen. 

Ferronickel s. Fisenlegierungen. 

Ferroovarial, 221: Anwend. bei Amenorrhoe, Dys- 
menorrhoe u. Sterilität 657. 

Ferrophosphor s. Eisenlegierungen. 

Ferrosilicium s. Eisenlegierungen 

Ferrotitan s. Eisenlegierungen. 

Ferrouran s. Eisenlegierungen. 

Ferrovanadium s. Eisenlegierungen. 

Ferrowolfram s. Fisenlegierungen. 

Ferrozirkonium s. Eisenlegierungen. 

Fertilisin, 22 IIT: 843. 231: d. Fische (u. Entw. v. 
Batraciereiern) 122; keimunganregendes in.d. 
Ovula u. Stigmata d. Maises 963. 

Ferulaaldehyd s. (1041003. 

Festigkeit, 2211: Schnellbest. 11*; Kerbschlag- 
probe 22 1V: 102,921. 23 1: techn. u. molek. 270. 

Fett, 221: im kindl. Körper (Zus.) 508: Osmium 


reduzierendes in d. Leberzelle d. Maus 660; 
—-Produkt. (Einfl. v. Mineralsalzfütter.) 882; 
Bldg. dch. Pilz bzw. Hefenenzyme 506: — d, 


Bakterien (agglutinogene Wrkg.) 515. 221: 
Bldg. in Glasgefäßen 1; Fettsubstst. in Faeces 
114; Best. in Milch u. Rahm 158*; Entiettungs- 
mittel 1250* ; (für Leder u. Wolle) 227* ; rotierende 
Entfettungstrommel 475*. 22 III: d. Ernährungs- 
kanals hungernder Katzen 448; —-Geh. d. Leber 
(Wrkg. v. Durchström. mit norm, Blut-Ringerlse.) 
79; enzymat. -Synthese (Einfl. v. Kohlen- 
hydraten) 3854; Bldg. deh. Hefezellen 630; d. 
Pflanzen (Entsteh, u. Bedeut.) 61: Spalt. «eh. 
Bestrahl. 527; Absorpt. im Magen 1069: Fixat. 
in d. XNebennierenrinde 1313: Umsatz in d. 
überleb. Leber (+ HCl) 534. 221V: Menschen- 
fett (Gewinn. u. Verwend.) 912; Best.: in Milch 
849; in Milch u. Milchprodd. 1144*: Entfettungs- 
tabletten nach Greve 861. 

231: Bldg. deh. d. leb. Pilanzenzelle (chem 
Mechan.; u. Brenztraubensäure u. Acetaldehyd) 
775; Überernähr. (Wrkg. bei Drabetes) 1635: 
Resorpt. im Darm (Kinfl. d. Ra-Bestrahl. bei 
Gew. v. Vitamin B) 175: —-Bind, (deh. d. Talg- 
drüsen) 703; Ausscheid.: Geh. in Faeces v, 
Katzen 477; Fettzellen (Membran) 255; Fett- 
sucht (Stoffwechsel) 172; (u. Hypophyse, Wrkeg. 
v. Präphyson) 785; Anhäuf. in d. Rattenleber 
bei Casein- od. Fibrinnahr. 171; Rinderfett 
(Fütter. v. Ratten, u. Resistenz d. Blutkörper 
gegen Wasser u. Saponinhämolvyse) 560, 231: 
Emulgieren mit Milch 353*; Best.: in Nahrungs- 
mitteln u. Seife mittels Trichloräthylen als 
Lösungsm. 763: in kondens. Milch 536: im 
Blute 353. 23 111: Geh. v. Bakterien (Faktoren: 
u. Hautbldg.) 456. 33 IV: Best.: in Casein 316; 
in Kakao, Eierpulver ete,. 858: im Eigelb 65. 


241: -Geh. d. Austern 2479; -artige 
Subst. in Casein 2711; Ausnutz. d. Ra-Emanat. 
deh. Bind. an 01: -Best.: mit Triehlor- 


äthylen 29535: (mikrochem. nach Bang) 1838; 
in Mikroorganismen 1841; in Käse 2S42; in Trok- 
keneierkonserven 1600: anal. Kontrolle d. - 





Spalt. u. Carbonatverseif. 2936; Verbiud,.-Kohr 
für Knorr- u. Sy-Flaschen zur —-Best. 2445: 
Trenn. eines —-Pigments v. —, Adipochrom, 
Lipochrom 2273; ‚‚Intarvin‘‘ geg. Diabetes 687: 
Einfl. d. Eiweiß-—-Dietät auf d. Kohlenhydrat- 
stoffwechsel 795; —-Diffus. in Körperfll. 140»: 
Einfl. v. NaCl auf d. —-Resorpt. 1325; Einf] 
r auf d, Säuresekret. d. Magens 1406; —. 
Nutz. nach Dünndarmresekt. 571; -Verteil, 
im Blut verschied. Tiere 1947: —-Geh. d. Blutes: 
bei Avitaminose 358; (u. P-Vergift.) 2283: 
(Einfl. ultraviol. Strahlen) 2557; bei Epilepsie 
929; —-Zers. einiger Saprophyten 926; Säure- 
festigk. d. —-Substst. d. Tuberkelbacillen bei 
d. Färb. 925; Bldg. aus Eiweiß beim Wachstum 
d. Fliegenmaden 1224. 2411: Vork. in Azoto- 


bacter ehroocoecum 350; Säuren d. — d. Kamel- 
höckers 2489; Aldehydbeize für — u. Lipoide 


1115; Färb. ‚mit Lichtgrün 21>8; Mikro-Best, 
d. — in Blut 1719; Best. d. Schmutzes in Knochen- 
772, Verteil. im Organisın. 73; Geh. an 
u. Lipoiden norm. u. pankreasloser Hunde 702; 
Oxydat. v. —-Kohlenhydrat-Mischsch. 494; Bldg. 


v. Kohlenhydraten aus — im Tierkörper 1822; 
Kohlenhydrat-Nahr. u. -Subst. d. Tuberkel- 
bakt. 61; kolloidchem. -Lipoid-Wrkgg. 2761; 
s. auch Ernährung; Milch; Stoffwechsel. 

Fette, 221: Synthese, bes. opt.-akt. — 677; Ge- 
winn. dch. Fetthefekulturen 1113; : als 


Nahrungsmittel (u. Vitamine) 832; Nahrungs- 
fette (Ausnützbark. u. Enzyme) 292, Fütter. 
(u. Entsteh. d. Kropfes, Gleichgewicht mit Jod) 
95; Fett: aus Körnerhirsen 691; Rindfett (Zus.) 
1148. 22 11: — v. chem, u. physıol. Standpunkte 
275, 452: Jahresbericht 1920 955, 1246; 
Chemie 1920 1245; Industrie (neuzeitl. Verff.) 
1149, 1182: —: in Südamerika 757; d. französ. 
Arzneibuches 723; ——-Handel (allgemeine Ge- 
sichtspunkte) 956; Bewert. techn. — 159; ge- 
bräuchlichste Fettstoffe 45; Darst. 895*; (künstl. 
aus Fettsäuren) 1061; (aus Knochen) 454, 75>*; 
(aus ölhalt. Pflanzen, App.) 895*; (aus Sultt- 
celluloseablauge) 955*; (aus d. beim Waschen d. 
Wollschafe erhalt. Wässern) 535*, (deh. Kultur 
v. Mikroorganismen) 251*; (bakteriolog.) 591*; 
(bei d. Tierkörperverarbeit.) 649*; Wieder- 
gewinn, aus Waschwässern 535*; Auslös. aus 
Rohstoffen 1062*; Extrakt. 281*; aus Leder 53; 
Extraktoren 955; Reinig. 755*, 957*; Entwäss. 
mit Hilfe d. elektr. Stromes 535*; Neutralisieren 
mittels Glycerindämpien 895*; Eintsäuren 342*, 
955*; Entfärben mittels Bleicherde 485*; Ent- 
fernen d. Fettsäuren, Harze, Bitter- u. Schleim- 
stoffe 455*, 1150*; Emulgieren 535*; Homo- 
genisiermaschine 590; Lösungsm. 527*, 876*, 
1174*; chem. Eigenschaften u. Brechungszahl 
1247; Hydrolyse dch. Cymolabkömml. 342, 451; 
Speisefette (aus gereinigten Fetten u. Ölen) 
216*; Nahrungsfette (biolog. Wertigk.) 1061; 
Abfallfette (Raffinat. zwecks Darst. v. Haus- 
haltungsseifen) S96*; (Spaltunzsgeschwind.) 648; 
in d. Gerberei 1119; —-Analyse (Verff.) 
280; (partiell gespaltener —) 956; tier. — (Nachw. 
v, pflanzl. —, Anwend,. v. Digitonin) 342; Best.: 
d. Tropfpunktes 50, 413; d. Säurezahl (elektro- 
metr.) 1246; (d. Verseifbark.) 280; Präpp. (Best. 
d. NHs) 758; Speisefette (Stearinsäureisopropyl- 
ester) 757. 2211: theoret. Chemie 1920 392; 


u. Dakinsche Hypochloritisg. 1054; ——: u. 
Stoffwechsel v. Asperg. niger 560; Geh. an 
Vitamin A in pflanzl. — 181; Butter, Olivenöl, 


Lebertran etc (Knochenstofiwechsel) 633. 2323 IV: 
d. französ. Arzneibuches 92: analyt. Chemie 
1920 266; (u. techn, Einheitsmethoden) 1198; 
Industrie (Bedeut. d. Oxvfettsäuren) 1180; 
Gewinn.: aus Pflanzen u. fetthalt. Abiallstoffen 
903*: aus Abtallstoffen u. Fäkalien dch. Fliegen- 
larven 329; aus fetthalt. Stoffen u. organ. Abfall- 
stofien (Vorricht.) 268*; gleichzeit. mit- Am- 
moniumsulfat aus Fäkalienschlamm d. Kanali- 
sationswässer 903*; u. Öle (Gewinn. aus Ab- 
wässern) 555*; - d. Entwässerungsanlagen 
(Fettfänger u. Wiedergewinnungsverf.) 508: Ge- 
wion, aus Wollwaschwässern 003*: Extrakt. 
267*, 1091*; (mit Lösungsmitteln, d. leichter 
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als Öl sind) 1180*%; (mit flücht. Lösungsmin., 
Kondens. d. Dämpfe) 267*: Extraktionsapp. 
42; Fettstoffe (Gewinn. aus Torf, Braunkohle, 
Seeschlick etc.) 281*; Darst. v. reinem aus 
Milch, Rahm, Molken u. dgl. 1144*: Entfetten 
v. Tierkörpern 642*; —; aus säurefest. Bakterien 
1037*; Neutralfette (Trenn. aus Gemischen mit 
Alkaliseifen) 1091*; Reinig. dich. Ultrafiltr. 902*; 
(u. Bleichen) 769*; Bleichmittel (Vergleich) 265; 
Entsäuern 961*; : u. Öle (Neutralis.) 642*; 
Trenn. v. Lösungsmm., (Destillat.- u. Reinigungs- 
app.) 1162*; Abscheid. v. Olein u. Stearin 267*; 
Krystallis. 1180*; Emulss. (Kühlen) 510*; 
Löslichk. in u. v. fl. SO2 329; gehärtete — aus 
verschied. Rohstoffen (Wasserbindungsvermögen) 
1179; Verzöger. d. Ranzigwerdens 177*; Chloro- 
formrk. 509; Spalt. (Katalysatoren) 509; (mit 
Sulfonsäuren d. Naphthalins u. d. Naphtha, 
Wrkg. v. Türkischrotöl) 265, 266; (sulfoaromat. 
Verbb.) 598*; Autoklaven- u. Tiwitchellspalt. 
1145; Spalter, Sekretol 71; Best. d. Schmelzp 
641; Wasserbest. 450*; Best.: d. Acetylzahl 
407; d. Säurezahl (elektrometr. mittels Luft-O- 
Indicatormethode) 72: d. Jodbromzahl (ohne 
Kaliumjod.d) 407; Speisefette 510, 1091*: 
(Darst. aus pflanzl. Ölen) 450*; (aus flüss. Fetten 
u, hydrierten Ölen) 268*. 

231: Abbauwege im Tierkörper. 115; u. 
Wasser od. wss. Puifferlsg. (Oberflächenspann.) 
874; pankreat. Spalt. (Best.) 1133; Spaltwrkg. 
d. Lymphozyten 988; (Verseif.,, Mengen v. Gly- 
eerin u. freier Säure während d. Rk.) 357; Einfl. 
auf Blutzuckerspiegel u. Zuckerausscheid. im 
Harn 1517; Palmitodistearin 895. 23 II: Chemie 
53; u. Öle (Bericht 1927) 354; Einteil., Be- 
grifisbest. nach d. Erfordernissen d. Handels 
1194; Rinderknochenfett 54: Darst. aus d. 
beim Braten v. Fischen in d. Pfannen ver- 
bleibenden Rückständen 1004*; — u. Öle (Ex- 
trakt.) 640*; Extrakt. (Auspressen) 587*, D88*; 
(Kessel mit Rührwerk) 269* ; u. Öle aus Ab- 
rässern (Abscheid. u. Reinigen) 1195*:; (Reinigen) 
583°; (Neutralis.) 589*; Neutralfette (Ent- 
säuer.) 269*; u. Öle (Bleichen) 487*; (Ent- 
färben mit Bleicherde) 588*; (Befreiung v. 
metallhalt. Verunreinigg.) 968*; (Lösungsm. in 
fein verteilt. Zustand) 422*; Lösungs- u. Emul- 
gierungsmittel aus Cyelohexanolen 429*; Anwend. 
zur Darst, v. Glycerin 762; — u. Öle (Verseifen 
mittels Alkalicarbonaten) 487*; Verseif. deh. 
wss, Alkali (Geschwindigk.) 55; ununterbroch. 
Spalten 270*: u. Öle (Spaltmittel 487*: 537*: 
Härt. (Technik) 268; Ranzigk. (Proben) 147; 
(u. Nachw. v, Acrolein) 638; verseifbare u. un- 
verseifbare -—— (Trenn.) 543*: Best. d. Schmelzp. 
nach d. Americ. L. C. A. 544; Best. d. Hehner- 
schen Zahl 762; Fettgemische (Best. d. Butter- 
fetts ete.) 268. 23 III: enzymat. Synthese aus 
zuckerhalt. Enzymemuls. 397; Zers. im Boden 
176; Verseif. (Beschleunig. dch. kolloid. Sulfuröle) 
535; (Geschwindigk. in sied. Emulss., u. Ad- 
sorpt. d. Emulgierungsmittels) 1065; Fettspalter 
v. Twitchelltyp (Anwend. z. Darst. v. Cellulose- 
u. Stärkeacetaten) 486; Verdaulichk. v. tier., 
pilanzl. u. gehärtet. 402. 231V: Darst 
(synth.) 423*; aus fetthalt. Substst. 340%; v. 
künst], - 470; Nahrungsfett (trockne Darst 
v. hochwert. in d. Großschlächtereien d. 
Verein. Staaten) 928: Knochenfett 339, 470: 
Darst.: aus Zucker deh. Schimmelpilze 774*: 
aus Paraffin dch. Behandl. mit NaOH, O u. Os 
677: aus Abwässern SO1*; Extrakt. 214*, 929*; 
tetthalt. Stoffe 740%: aus Leder 903: Aus- 
schmelzen od. Extrakt. aus Tierfleisch u. Knochen, 
Vorr. 1015*; bei d. Kalk. tier. Häu'e z. Leim- 
fahrikat. abfallende 1014: Reinig. 2985*, 740*, 
5%0*, 928*: Raffinat. 927; Entsäuern 740*, 
1015*; Entfärben 422*; Oxydieren 740*; Fest- 
machen 259*: u. Fett-Öl-Gemische (Er- 
starren) 739*; Entleeren v. festen dch. Er- 
wärmen 537*; Räuchern 928*; tier. — (Sulfonier. 
od. Suliurier.) 957*; —-Geh. in Milch (Wrkg. 
d. Temp.) 674; — Konstanten (Anwend. z. Ein- 
ordnen unbekannter u. zum Nachw. d. Reinh.) 


ins) \ 


+2: Analvse (neues Verf.) 739: Best.: in Nah- 


—, Abfallfette « 
—, Bärenfett, >31: vom Cevlonbär 1133 

—, Butterfett s. Äutterfett 

—, Cocosfett =. Öle, fett 

—, Gänsefett, 22 11: Glyceride 534. 232111: 277 
—, Hammeifett, 22 IV: 


—, Kammifett, 2211: Pfer 


Fette 


rungsmitteiln u. >Seilen 2585, 677; d. Konsistenz 
(App.) 677; Vork. u. Best. N-halt. Stoffe 389 
Anwend, z. Dar: v. KW-stoffen 257*; Geruch 
v. gehärteten (Beseitig.) 768; Speisefette 


Stearinen) 161; 
Genußd- u. techn 


(Geh. an Unverseifbarem u 
glycerinfreier Fettersatz f. 
Zwecke 678* 


241: (Chemie u. Ind.), Fortschrittsbericht 
1919/20 2932 einheitl Begrifisbestst. in d 
Chemie d. 2317; Gewinn.: w Milch- u. Butter 

1602*: aus proteinhalt, Abwässern I1584*®: 
aus -halt u. seifehalt Abwässern 1»84* 


Synth. ein. d. Methylglucosidreste enthaltend 
2102; Ersatz aus aromat KW-stoffen u 
Sst’l2a s44*; Farbstoffe zur Färb. 1246: Ent 
färb.- u. Reinig.-Mittel für 524*; Verhüt. 
d. Oxydat. 523*; Zusatz v. Cocos zu Kiweid 
abbauprodd. zum Haltbarmachen 969*; Ver 
derben v. Speise- 1458; techn. Fette (Hilfs 
präpp., Treibriemen, Rostschutz) 380; Huffette, 
-Schmieren u. -Salben 2753; Einfetten v. Fasern 
1602*; Einreibemittel Wokhi 05; Behandl. v 
Rückständen zur Seifenherst. 1AS3® F 
Best. v. Selimalzersatzmitteln 2936: schnell 
Best. d. Verseif.-Zahl 536; gravimetr. Best. d 
Hydroxvyl- u. Acetylzahl 523; Bezieh. zwisch. 
d. -Konstanten 2317: Anal.: v. Schmalz, 
Talg, Butter-, ÜCocos- 1121: v. Butter u 
Cocos- in —— Gemisch. 2550; analyt. Kontrolle 
d. Spalt. u. Verseif. 1880; Nachw. d. Ranzigk 
2648; vereinfacht. Best. in Fettzubereitt., Butter 
u. Margarine 2649: Berechn. d. -Geh. bei d 
vereinfacht. -Best. mit fester Menge d. Lö 
sungsm, 1291: Anal. u. Synth. d. Glyceride d 
Schweine- 1879; Glyceride d. Palmkernfetts 
2832; tier. d. Leoparden, Schweine u. a. Tiere 
2456; Verh. v. J. in organ. Lösungsmm., gegen 
2648; Auszieh. mit CeHCls 261*: sulfoaromat 
Fettsäuren als -Spalter 350%; 1882*, 1883* 
Abscheiden freier Fettsäuren "aus d. IS84*® 
quantitat. Beziehh. d. Kreisschen Probe auf oxy 


diert. 260, 2411: Stand d. chem. Wissenschaft 
d. 1527: einheitl. Besriffs-Best. in d. Chemie 
d. 903, 2376; Vork. ın Blättern 1476; Bereit 


v. Speise- 1527*: Behandl. v. Oleomargarin 
198S*; Extrahier. v., 1531*; Schmelzen v. 
2507*; Homogenisier. 2214*; Beseitig. d. Emul« 
bei d. Raffinat. d. 771: Darst. v. Petroleum 
aus 780; Entfett. v, Blechtafeln 545*; Entfett 
v, enthalt. Bleicherden 2375; Anwend. d 
Mischbark.-Temp. zur Erkenn. \ 1865; 
J-Br-Zahl d. Schweine- 1530: Best. in Nahr.- 
Mitteln 122; (Butter u. Margarine) 1754: Best 
in Mehlen u. Mahl-Prodd. 2801, Best. d, Ge 
samt-— bei d. Betriebskontrolle d. Seifenfabrikat 
408; Best. d. Mol.-Gew. 2377; Verh. v. Schweine 
auf W.-Oberflächen 286; Funkt. Zn/p 2218; 
oxydat. Abbau deh. Schimmelsporen 2345; Zers 
W deh. Bakterien d. Klärschlammes 1357 
Einw. v. HC] auf d, ungesätt. Säuren d. 1032; 
Einw. v. Halogenen auf ISÖS; Rk.-Fähligk 
d. J geg. 563, 1032, 1413: Umsäuer. v. Gly 
ceriden 456; Herst. v. -spaltend. Sulfonsäuren 
1531*; Autoxydat. v. (Butter-) 1526; Oxydat 
u. Ranzigwerden 1867, Ranzigwerden v 561, 
1032; Prüf. auf ranzige 2375; Verhüt. d 
Ranzidit. 771: spez.-dynam. Wrkg. 1705: Ver 
fütter. v. mit Fettsäuren unrerad. C-Zahl 
an Diabeteskranke 710: Wrkg. d. Lungen auf 
d. Wachstum, Vitamin-A-Geh. 1702; s. auch 
Öle, fette. 
oben Fett: 


Konservier. deh Ein- 
frieren 900. 24 11: J-Br-Zahl 1530. 

‚ Kakaofett =. Kaknobutter, 

lekammfett (Verbess 
d. Geruchs) 278: 8. auch Fette. 


—, Karitebutter =. Ö’r, fette (Sheahutter 
—, Milchfett s. Mile) 
—, Rinderfett, 221V: Konservie ich. Einfrierer 


Milchfett. 











Fette 


22 IV: Konservier. dch. Ein- 


(Begutacht., Nachw. 


—, Schweinefett, 
frieren 900; u. gehärtetes - 
v. Pfilanzenietten u. -Öölen u. Tierfetten) 266; 
Nachw. gehärt. Pfianzenfetts 994. 23 1V: Einil. 
d, Fütter. mit Barbassufutter 63. 34 I: Analvse 
1121. 2411: J-Br-Zahl 1530. 
—, Speiseiette s. Fette. 
—, Wolifett s. Wachs. 
—, Ukuhubafett s. Öle, fette. 
Fettsäuren, 22 1: einbas. (Konstanten, Oszillatt.) 
734; d. Körnerhirsen 697; wss. Lsgg. (Dıissoz. 
u. Oberflächenaktivität) 447, - u. Gemische 
(Salze, Oberflächenspann.) 522; Oxydat. im tier. 
Organ, (Elektronenformel) 696; Nachw. in corti- 
kalen Plaques bei Deimentia senilis 660; ungesätt. 
(u. Streptokokken- u. Megatheriumhärnolysine) 
306; hochmolekul. (Celluloseester) 631. 
2211: Synthese höherer 1061; Darst.: 
»36*; aus KW-stoffen 1055*; aus KW-stoifen 
dch, katalyt. Oxydat. 1233*; dch, Oxydat. v, 
Paraffinen 280; aus Paraffin 402, 1234*; aus 
Montanwachs 460; aus Erdöldestillaten 1055*; 
aus Tallöl 1229*; aus d. Rückständen d, Glycerin- 
herst. 485*; v. erhöhtem Schmelzpunkt, 
Darst. 896*; Fabrikat. fester — 280; Dest. 
391*; Red. 485*; höhere (Rkk. mit Salzen d. 
niederen Fettsäuren) 1149; ungesättigte (u 
ihre Glyceride, Hydrier. in Ggw. v. Metall- 
verbb.) 395*; (Polymerisat.) 202*, S95*, 1026*; 
hochungesätt. d. Trans 1062; d. fll., wasser- 
halt. Seifen (Behandeln) 5P1*; Abfalliettsäuren 


(u. Seifenfabr.) 250; Best.: auf Grund ihrer 
Flüchtigk. mit Wasserdämpfen u. Dest. d. 


Einzelfettsäuren mit Wasserdampf 918; deh. 
Bldg. v. Komplexverbb. mit Uranyl u. Na 1155; 


in Seifen u. Seifenpulvern 1183; d. Säurezahl 
(elektrometr.) 1246; Salze d. höheren — (Wasser- 


dichtigk. u. Adsorpt. dch. Papierfasern) 1088; 
iister (Metallverbb. d. Enolformen) 1135*; 
Alkylester (Darst. aus Fetten u. Ölen) 755*. 


22111: höhere — (Rk. mit Salzen niederer 
Fettsäuren; Na-Acetat) 125: d. Trans; An- 


hydrisier. mittels Phosgens 1036; als Glykogen- 
bildner 180; Wrkg. auf Gewebsatm. 197; — u. 
Stoffwechsel v. Asperg. niger 560. 22 1V: Darst.: 
aus KW-stoffen 156*; aus KW-stoffen (Überführ. 
in eßbare Fette) 266; aus Montanwachs 971*; 
Hartfettsäuren (Dest. aus Wollfett) 961*; Dest. 
ı. Rektifikat. 769; Härten (kolloid. Kohle als 
Katalysator) 1037*; mit mehreren Doppel- 
bindd. (Verseifen) 1181*; ungesätt. (Poly- 
merisat.) 73*; aus Maisöl (Anwend. zum Fetten 
v.. Leder u. Textilfasern) 779*; Absorpt. v. 
ilücht. Ölen 509; Best.: d, Säurezahl (elektro- 
metr.) 72; in Geweben u. Körpersäften 1124; 
in geringen Blutplasmamengen 301; Anhbydride 
höherer ungesätt. 509, 

231: Krystalle, Böntgenstrahlenspektrosk. 


199 Häutchen (Molekelquerschnitt; Löslichk. 
in HCI) 271, 272; (u. Wasser od. wss. Pufier- 
isg., Oberflächenspann.) 874: Zers. beim Über- 


leiten über einen Katalysator aus Cu u. Al 38; 

u. Proteine 1595; ungesättigte (als Hervor- 
rufer d. alkoh. Gär.; Anwend. zur Herst. künstl. 
Hefeenzyme: Ölsäure) 109: Alkalisalze (Additions- 
verbb. mit fll. SO2) 912; Na-Salze d. mittleren 

(Gelbildungsfähigk., Seifen- u. Waschwrkg.) 
36: homologe (u. Li-Salze, Bind. d. Atome) 
‘Sy: ungesättigte höhere (molek. Umlagerr.) 
höhere aromat. Carbonsäuren (Struktur- 
formeln, u. synehrone Rotat.) 1158. 231: 
Darst.: 335*: aus KW-stoffen 488*: aus Paraffin 
»71*, aus Paraffinkohlenwasserstoffen 150; aus 
il. Harzen (Tallöl) 1161*:; mit mehreren Doppel- 
bindd. in Seifen (Umwandl. in gesätt. Fettsäuren) 
t22*. Alkalisalze (Darst. aus Holzteer) 96>*; 
>87*: Hivdrier. ungesättigter 
. Essigsäure (Elementaranalvse mit- 
tels Ag-Chroniat u. H2SOs) 73: Ester v. höheren 

251*: fettsäureartige Körper 270*. 253 IH: 
chem. u. kolloidehem. neu- 


(Analogie zu 
tralen Proteinen) 646; Viseos, u, Ausdehn. 1428: 


IQ» 
0409, 


Bo . 
rest IS, * 


Homolore d 


(renztlächen mit W., Seifeneig. wss, Lseg. 422; 
Hydrier. 814: d. Blutplastmas 1098: hämolpyt. 
wirk. im menschl. Blut 1235: Bilde. hei Leber- 


316 


"these d. 





autolyse 1532; Fehlen im 'Tuberkelbaeillus 1494, 
23 IV: Darst. 4253*; aus KW-stoffen 214*, 2]5*, 
470, 1020* ; fettsäureartige Körper 299*; Darst 
u. Bewert. v. dest., Soapstock-Fettsäuren 339: 
Trenn. d. festen u. fl. mittels Te-Salzen 298: 
Dest. v. Gemischen, Verhinder. d. Verunreinig, 
dich. Zers. hochmolekul. Fettsäuren 29*; un- 
gesättigte (Umwandl. in gesättigte) 30*- 
hellgefärbte — 259*; Best.: in Seifen 957; d 
flüchtigen in alkoh. Getränken nach Wiegner 
501: Best. in Ackerboden mittels Pyridin 410: 

-Verbb. mit Na2CO3 als Ersatz für Seife 29, 
Ester ungesätt. — (Hydrier.) 058*; -Ester d, 
Cellulose 961*. 

241: Bidg. aus Melen 2579: d. Bienen- 
wachses 1397; aus Perillaöl 2712; Konst. d, - 
d. Cerebrins 2162; aus Kephalin; Verbb, y 
Aminoäthylalkohol mit gesätt. u. ungesätt, - 
2711; — im Harn 2166; flüchtig. d. Fäce 
2126; Darst. 2319*; Abscheiden freier — ausd 
Fetten 1584*; Gewinn, aus Zellstoffablauge 1604*; 


Dest.-Anlagen für — 522; hochmol. —, —-Ar- 
hydride, Jodzahlbest. u. Ölraffinat. 2932; Rück- 
gewinn, aus gebrauchten Seifenbädern 2754: 


- in Baumwollsaat-Soapstock 2755; 
d. Trans 203", 
Schmelzpunkts- 


Trockn. v. — 
Trenn, d. animal. u. fischigen 

2754*; Konvergenzgesetz d. 

Teempp. in homo!. Reihen 1327; Mol.-Struktur, 
Krystallgefüge 1355; Verteil. norm. zwischen 
W.u. Bzl. 852; Hydratation d. —-Anionen 116 
Adsorpt. freier — in Pflanzenölen deh. Ca(OH) 
od. Mg(OH)z 1331; Röntgenstrahlenunters. d. - 
891, 892: Donnans Capillarphänom. (Kkintl. au 
d. Oberflächenspann.) an d. Trenn.-Fläche v, 
H2O u. Vaselinöl bei Gew. v. — 143, 1161; Polv 
merisat. v, ungesätt. 445*, 714*:; Anhydride 
v. Palmitin- u. Stearinsäure, Öl- u. Elaidinsäur 
751; Oxydat. mit Chromsäure 1765; Oxyda 
v. — mit verzweigten Ketten im Organismus 
2442; Sulfo-—-Seifen 2316; sulfoaromat. — als 
Fettspalter 1582*, 1883*, Oxybenzylamide u- 
gesätt. — als Pfefferersatz 2009*; Haltbar- 
mach. v. Eiweißabbauprodd. mitt. 969* ; Ver- 
wend. zu Emulsionen (zu Brikettierungs-Binde- 
mittel) 261*; Best. in Seifen 2317, Bezeichn. 
„/o-freie —" in d. Fettanalyse 1881; Erkenn. 
u. Trenn. d. — deh. Diffus. 1243; Trenn, u. Bes! 
gesätt. u. ungesätt. mittels d. Pb-Salz-Ather- 
meth. 1120; Best. in Öllacken 517: Färb. deh 


Kresofuchsin 2502; Alkalisalze d. höh. in 
Pulverforın 2319*; Na-Salze: Gitterstruktur 
2077; Oberflächenspann. 2413; Einw. auf Hei 


1214; Rk. d. K-Salze v. mit Carbonsäure 
anhydriden 636; Lösl. v. Ca- u. Mg-Salzen höher 
(Öl- u. Stearinsäure) 638; Ester: 
zum Einfetten v. Fasern 1602*:; Polyoxyiett 
säureester 1884*. 2411: Vork. d. Blüten v 
Knautia 677: d. Kamelhöckers 2489; Sym 
v.d. Stearinsäure bis zur Hexakosal- 
säure 309; Trenn. v. fest. gesätt. u. fl. 905, 
1643; Entfern. aus Fetten u. Ölen 2508*: Ent 
wäss. v. flücht. 2367*; Transport u, Lager 
v. Ölen u. 2805; Best. d. Mol.-Gew. 2377 
Donnansches Phänomen (Capillarit.) an höh. 
595; Wrkg. auf Linimente u. Emulss. 123 
röntgenograph. Mess. am —-Mol. 1456; EKK. 4 
Ketten: —/Luft/W, 2386: Oxydat. deh. Athyl 
peroxyd 1175; Einw. alkoh. J-Lsgg. auf ur 
gesätt. — (Einfl. v. W. u. KJ auf d. Rk.) 16#: 
Monoglyceride hochmol. 1467; Abbau zu 


Ketonen dch. Schimmelsporen 2345; Bakten- 
cide Kraft u. Struktur d. 1809; — d. Blut 
plasmas, Verteil. d. ungesätt. 353: Geh. in 


Blut norm. u. ikter. Kleinkinder 1358; Verl. 
im Fett-Stoffwechsel 700, 701; Wrkg. v. — au 
d. Widerstand v. Mäusen gegen übertragbar" 


Krebs 2183; Nachw. v. —-Spuren im Öl 92: 
Best. in Seifen 2352, 2377: Best. d. gesamtel 
u. ungesätt. freien im Blut 375; Darst. 


Glykolester 1511*: lösl. Celluloseester d. höhere! 


ungesätt. (Triundeceylensäure) 1580; Ver! 
beim Erhitz. 2330; Alkalisalze (Viscosit. höher! 
einwert. in organ. Lsg.-Mitteln) 1167; elekt! 


Leitfähiek. v. höheren in nichtwss. Lsg. U 
r N Io ’ v .n 


1167; s. auch Seifen. 


SCESchmolzen 


Verwend.! 


| 
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Fettstoffwechsel s. Siejfwrehsel. 
Feuchtigkeit, 221: Geh. (u. elektr. Leittäh. pulver 


förm. Substst.) 1259. 2211: ieuchte Teilchen 
(Verhindern d. Auhaftens) 471*: Best.: in Gasen 
mit Hilfe d, Taupunktes 605: in trockener, ÜO2- 
freier Luft, Ofen 26; d luft (Mess, für chem 
Fabr.) 605, 1041, 1241; in Nahrungsmitteln 753; 
elektr. Fernfeuchtigkeitsmesser für die Textil- 
industrie 298, Z211 Feuchtigkeitsanzeiger, 
beruh. auf Wechsel d. elektr. Leitfäh. v. wasser- 
freiem CaCl2 905: 2321V: Kontrolle mittels 
Schwefelsäurelsgg. in einem mit Luft v. bestimmt, 
Wasserdampfgeh. gefüllten Raum 98; Best.: in 
Nahrungsmitteln (App. v. Meihuizen) 596, 1020: 
im Leder, Kommissionsbericht 725; in Kohlen 
648. 

231: Geh, aligemein gebrauchter Stoffe 13>2 
Bodenfeuchtigk. 478. 23 11: Ansamml. an durch- 
sicht. Flächen (Verhinder.) 23*; d. Luft (An- 
zeigen, Anwend. v. Kobaltüberzügen) 530*; Best. 
in ausgepreßten Pflanzengewebssäften (refrakto- 
metr.) 5: im Boden (elektr.) 132. 23 11: Wasser- 
aufnahme deh. Zuckerarten, Kohlenhydrate, 
Melasse, Honig etc. 120; : bei Fe n (Ver- 
dampf. bei Ton u. Wolle) 1295: d. Luft (u. Wasser- 
geh. d. Kohle) TUR. 23 IV: Best. mit Ye Draht- 
schale 905: Abscheid. auf Glasfensterscheiben 
(Verhind.) 114*. 

8341: Abänder. d. Ausdrucks für d. Luft- 
nach Grosvenor 1694; Luitheiz. u. Befeucht.- 
Anlage 454: Verderben d. Zuckers deh. 1719; 
Schutzmittel für Wände gegen 1583*, 2411: 
Luft-—-Zahl als Hygroskopiegrad, relat. Trockn.- 
Vermög. 579; Einstell, v. Luft u. andren Gasen 
auf einen best. Geh. an 1381*; Absaug. hygro- 
skop. Substst. 84; s. auch Trocknen; Wasser. 


Feuer (Feueranzünder, Feuerlöscher, Feuerschutz), 


2211: Feueranzünder 50*, 542*: Brände (Selbst- 
entzünd. v. NaClOs mit Mehl deh. Sonnenstrahlen) 
509: (v, Celluloid, Verhind.) 367*; (v. Steinkohlen) 
347: Bekämpf. mit Handfeuerlöschern u. Kohlen- 
säure 1046: Feuerschutz 1157: Feuerlöscher 245*, 
429: Feuerlöschmittel 122*; (rasche Bereit. v. 
Schaum) 986*; (nicht gefrier. Füll.) 1207*; (aus 
Phlobaphen) 556*; Feuerlöschpulver (Behälter) 
1072*: Schutzmasse für Gegenstände aus Nitro- 
cellulose 367*; Feuersichermachen (Lsgg.) 344*: 
nicht entzündl. Flüssigkeitsgemisch aus CHsBr 
u. CHsCl 311*, 855*; feuergefährl. Fll.: feuer- 
sichere Lager. 1046; Abzapfen aus Lagerbehältern 
mit Schutzgas: Erzeug. v. Schutzgas 73*, 752*; 
Feuersichermachen, v. Geweben, Holz ete.47*,405*. 
22 IV: Feuerlöschmittel: 696*; aus chlorierten 
KW-stoffen 696*; unentzündl, Flüssigkeitsmisch. 
359*: aus Chlorkohlenwasserstoffen 925*: aus 
CCls u. gepulv. (NHs)2S04 etc. 483*; Misch. 22*; 
Feuerschutz in Gummiwarenfabriken; Feuerlösch- 
kraft v. Dampf 1005; Feuersichermachen: v. 
Stoffen 559*; v. Kautschuk-MM. 1107*; feuer- 
gefährl. Fll., Behälter 195*. 

23 II: Selbstentzünd, Kohlen; Braunkohlen 
u. Briketts 60: Lage 2 v. Kohlen (Entsteh.) 
540; Feuerlösch. (chem. Verff.) 1209; Löschmittel: 
1078*: für brennende Fll. 81*; aus CCls+ CS2 
127*: aus mit Wasserglas überzog. Kork 310*: 
feuergefährl. Fll. (Schutzgas) 387*; Feuersicher- 
machen (Misch.) 356* : (Mittel) 201*, 422*, 1120*; 
(Imprägn. v. G yueben) 422» Textilgeweben) 
271, 590*; (v. Baumwollballen) 356*; (Impräg- 
nieren mit ..Cellon-Feuerschutz'‘) 931: (v. Holz 
dch. Behandl. mit gemahl. Schlacken) 370*. 231V 
Feueranzünder 965*: Bekämpf. 569; feuergefährl. 
Fll. (Meßgefäße) 526*:; (Wiedergewinn. aus ihren 
Dämpfen) 373*: Feuersichermachen 959*: (M.) 
302*: (v, Baumwollballen) 370*; (Impräguier.- 
Mittel aus NH4C]) S807*: Imprägnieren (il: ımmen 


sichere M.) 341*: Löschmittel s51*; (fl.) 90*. 
241: Selbstentzünd.: v. ausströmend. H2 2623 


beim Versand v. KMnOs 86: Herabsetz. d. Ent- 


flammbark. v. Nitrocelluloselack 525*; nicht- 


entilammbare MM. aus Uellulosederivv. 981*. 
— Anzı inder (Brennstoff) 272*;: (naphthalin- 
halt), 16509*: (mit eingebetteten Streichholz) 
1009°; brennbar. Pillen für Streichzünd s52®: 


t 
Fei ierschutz: (Löschmittel) 2391*, 2727*; (NHs- 


/ 


we 
| 


Fouerlasie Massen s. 
Feuerfeste Steine s. Steine 
Feuerfliegen, 22 111: 
Feuergase s. Rauchgase. 

Feuerstein, 22 IH: rhythm. Absatz 705: 


Feuerzeug, 22 IV: 


Fibrinogen 


Zusatz zu Halogenderivv. v. KW-stoffen) 1081* 
Schaumlöschverfahren: Verwend \ Saponiı 
IUsO, 1700; in d. Spritindustrie 1699; stationär: 
Anlagen d. Perkeo-A.-G. 1700; selbsttätige Melde 
anlage in d. Textilindustrie 1080, 2390; Feueı 
schutz: in d. Ka utschukindus trie 1700; in d 


H ar | I: * p 
Mineralölindustrie 1080: (Öl- u Fottmagasine 
2750; beim Imprägn. mit feuergefährl. Lösung 
mitteln 2391* Verhinder. d, Entzünd, lei ht 


brennb. Gegenstände u. Erstick. v. Bränden 2390* 
Vorricht. zum Vergieß. v. Fll. mit niedrig. Kı 


2556*: Feuerschutz-Farbe 2727* 
2411: -Anzünder (Brennstoff) 1543*; Ent 
zund,-Gefahr feuergefährl. Fll. deh. elektr. Erreg 


2072; Feuerschutz: Entw,. 2073: Löschmitt. 386* 
1351*:; Schaumfeuerlöschmittel 2073; Löschmittel 
für Brände v. Mg u. Mg-Legierr. 386*: Feuer 
schutz: in Räumen, in denen mit Bzn. gearbeitet 
wird 2073; in Papierfabriken 2073: Imprägnier 
Mitt. Flammensichermachen v. Gewebeı 
2303*%: Lager. fl. Brennstoffe 386. 

Massen Ferm feste Massei 


Bioluminescenz 6>2, 


d. Kreide 


Urspr. 705. 23111: Calcinat. 1445 


Feuerung s. Heizung. 
Feuerungsrückstände, 22 11: 


Schlacken u. Asche 
(Trenn. v. Koks) 654*, 961; (u. trockenmagnet 
Aufbereit.) 409, 596; (Aufbereit. nach Schilde 
Separator Kolumbus) 346; Gewinn- u. Verwert 
(Regenerativschachtofen) 713 22 1V: elektro- 
magnet. Aufbereit. 358: Wiedergewinn. d. als 
Brennstoffe verwendh, jestandteile 5D15*: v 
Koks u. Kohle 454, 806, 851; Schlacken, Wäsche 
im Gaswerk Vaise 388; Koksrückgewinn., Wasch- 
maschine 1184; Asche (Absondern v. Koks) 189*: 
Steinkohlenasche (Best. d. Schmelzbark. mit 
Mikropyrometer) 969. 231: Aufarbeit. 113*; 
Scheiden 427*: Wiedergewinn. v. Brennstoffen 
1067*, 1264*, 1265*; (elektromagnet.) 643: d 
Mineralkohlen (Wiedergewinn. d. Brennstoffe) 
72. 23 1V: Aufbereit. 261*: Absonder. v. Kohle 
u. Koks 305*, 685*: Braunkohlenasche im Röst 
sinterkonverter (Überführ. in hydraul. Binde 
nittel) 109*: Best. d. Verbrennl. 620, 
Döbereiners Geschichte 809. 
2311: Zündpillen für Streichzünderfeuerzeuge 
504*, 


Fiber s. V’ulkanfiber. 
Fibrin, 22 


Ferment 108: Einw. v, Trypsin u. [H’) 
58; fibrinlös. Wrkg. d. Staphylokokken; fibrinoly 
siertes Blutplasma (antikoagul. Eigge.) 1345 
=2 11: Geh. an Tyrosin 1044; u. Permanganat 
(Ammonisat.) 864. 223111: Ferment 537; —-Gel 
(Struktur u. Eigg.) 296; Sol (Hysteresis u. mechan 
Koagul.) 436; Adsorpt. v. Pepsin 278. 22 1IV: d 
Blutes (Einw. v. Säuren, Alkalien u. Gerbstoffen) 
723; Best.: im Blut u. Plasma 15; im Blutplasına 
(colorimetr.) 14. 

231: Geh. d. Blutes (Einfl. d. Ernähr.. d 
Injekt. v. Reizstoffen u. d. Transfus. v. Vollblut) 
1518, 1519; Bldg. (Rolle v. Thrombokinase) 177; 
(In-Vitro-Verss, über Eosinophilie, Blutgerinn.) 
69; isoelektr. Punkt 708: u. Fettanhäuf. in 
d sattenleber 171. 231: d. Blutes (Best., 
diagnost. Wert bes. bei Leberleiden) 165: Best 
in geringen Blutmengen 1099. 23111: Geh. an 
Tryptophan u. Tyrosin 71: Quellungszustand u 
aliphat. Narkotika 694: reversibil. Gerinn. 784; 
1088; Kongofibrin 1105. 23 1V: Geh. an Tyrosin 
84; Blutfibrin (Anwend. zur Darst. v. Liquor Ferri 
fibrinati) 376. 


241: Colorimetr. Best d Tryptophangeh 


1422: Fäll. mit CaClz 79: Blut Rkk. d. alkoh 
Extrakts 504: Einw. v. Br 1545; verdauende Kraft 
v. Pepsinpräpp. gegenüber 2792. 34 11: Darst 
d. eosinophilen Grund-Sbst.d. Blut. 1107; Unters 
in d. Milch 768, 1526: Bind. v. Säure an gekocht 
667; Nitrier. v. Blut- 50; -Gerinn. 1107 
Hemm. d. Blutgerinn. dch. Nicotin 713 
Fibrinogen, 221: elektr. Lad. u. Gerinn. 513 - 
Lsgg. (u. wss. Organextrakte) 433 -Geh. u 
Fi KUNngsVer! ven « n1 nisch Blutnlasn is 155; 











Fibrinogen 


im Phosphatplasma v. Vögeln, u. Chloroforni 
(Umwandl. in Fibrin) 1251; u. Hämatopor- 
phyrin (photodynam. Wrkg.) 1249. 22 II: Plasma- 
eiweiß d. Blutes, u. Nierenleiden 733. 22 HI: Lad. 
296: Einw. v. Diuretieis 291: Floculoagglutin. 
deh. Cytozym u. Cytozymin 641. 22 IV: indirekte 
Best. deh. Eiweißbest. im Salzplasına 1027. 

231: Reinig. v. Lsgg. 1282; —-Lsgg. (u. ultra- 
viol. Strahlen) 559; isoelektr. Punkt 708; rg, 
antifibrinogenes Serum 622; u. Gelatinier. v. Blut- 
plasma deh. Formaldehyd; Wrkg. v. Formaldehyd 
70; -Ursprung im Organ. (Leber als Hauptreser- 
voir) 1519: Gewebsfibrinogen, Thrombokinase, 
Rolle bei Fibrinbldg. u. norm. Gerinn. 177; d. 
(jewebe (Ausscheid. deh. d. Niere, Absorpt. deh. 
Gewebe u. Darm, Wrkg. d. trypt. Verdauung) 


1604. 2311: Best. im Blut 1237. 23111: im 
Blut 80, 169; Geh. d. Blutes bei Lebererkrank. 
569; u. Blutgerinn. 1372. 

241: Methodik d. Best. d. 1245, 1696; 


(im Blutplasma) 367; (deh. Fällen mit Na2>SOa) 79. 
24 11: physikal. Chemie d. 687, 688. 

Fibrinolyse, 22 111: 52, 53. 231: in Körpersäften 
1342. 23 TIL: 1099. 

Fibroblasten, 22 1: Wachstum, u. [HJ d. Medien 424; 
Vermehr. im Plasma 367; v. Kücken (Alter u. 
Vermehr., Wrkg. v. heterog. Serum) 1158. 
22 111: u. Konz. d. H- u. OH-lonen 1147. 231: 
gem. Kulturen mit Epithelzellen 125; Einw. auf 
Hundeserum 1200. 

Fibroin, 2211: d. Seide (Geh. an Tyrosin) 1044. 
22111: d. Seide (Zus. u. Struktur) 928. 223 1V: in 
d. Färberei 378. 23 HI: d. Seide (Aufbau) 1168; 


d. Seiden (partielle Hydrolyse) 936. 241: 
Konst. u. Krystallstruktur v. Seiden- 1546. 
24 11: Mol.-Gew. v. Seiden- 50; Röntgen- 
strahlen-Unters. d. Quell. 442; Hydrolyse v. 
Seiden- 667: fermentat. Abbau d. Seiden- 


476; Nitrier. v. Seiden- 50, 

Fibrose, 22 1V: als Trägermaterial für Katalvsat. 
482*, 

Fibrox, 231: 224. 

Fichte s. Holz: Öle, 

Fichtelit s. Cı1s//a2. 

Fichtenharz s. Harze. 

Fichtenharzsäuren s. Harzsäuren, 

Ficus alba, 2331: Wachs im Milchsaft 1191. 

Ficus fulva, 22 IlI: Milchsaft (Geh. an Stearinsäure) 
1055. 

Filicin s. C's5H3sO12. 

Filix mas s. Drogen. 

Filixsäure s. (3517385012. 

Filme, 22 II: Darst. 283*, 457*, S99*; — aus Nitro- 
acetylcellulose 595*; photograph. 232*, 840*, 
1096*; (Darst. unter Anwend. v. Benzylcellulose- 
äther) 960*; Platten aus Viscose 960*, 

221V: Darst. 964*, 1112*; (Lseg.) 964*: 
(mittels Lignoproteinen) 76*; (u. Behandl.) 387: 
: aus Celluloseäthern 1148*; aus Celluloseacetät 
1182*: aus Celluloseestern 1112*; aus Gemischen 
v. Celluloseäthern u. -estern 1153*; Celluloid- 
films (Verminder. d. Explosionsgefahr) 963*; : 
aus Viscose 273*, 453*, 850*, 1182*, 1183*; zur 
episkop. Projekt. S16*; photograph. 399* 
172*, 688*: (lichtempfindl.) 731*; (nur einseit. 
lichtempfindl.) 572*; (wasserdurchläss, Cellulose) 
96*; (Behandl.) 572*:; kinematograph. (Uber- 
zug) 1192*: (Wiederverwertbarmachen unbrauch- 
barer) 688*: Metallfilms (Schutzüberzüge) 1000*; 
Abziehfilms 472*, S16*, 1024*, Tonungsvert. 
732*: Imprägn. u. Weichhalten, Öle 51*; Abtälle 
(Anwend. zur Gewinn. v. Ag) 1192. 
23 11: Darst. 823*, 824*, 1122*, 1123*, 1200*; 
für naturfarb, Bilder 704*; lange Streifen, 
Laufbilder (chem. Behandl. begrenzter Stücke) 
1072*: Entfern. d. aus Eiweißkörpern besteh. Prä- 
parationsschichten mittels Hypochloritisgg. 359*: 


ätherische. 


Darst. aus Celluloseacetatlsg. 871*; nichtbrenn- 
bare aus Acetylcellulose 376: aus Viscose 


111*, 276*, 1066*: 
loseester bestehende 
1066*: lichtempfindl. 


aus Bronze od. Farbe u. Cellu- 
Bänder (Festigk., Erhöh.) 
Cellulosefilme für photo- 


graph. Zwecke 436*: wasserdichte photograph 
Häutchen 1072*: Darst. v. Viscoselseg. 459*; 
gebrauchte photo- u. kinematograph. (Auf- 


318 





arbeit.) 1012: Abfälle {Anwend, z. Zaponlacken) 
256. 

23 1V: aus Cellulose 745*; : aus Cellulose. 
acetat, Aceton u. wss. NHs-Rhodanat 961*; aus 
Viseose 547*; Cellulosefilms aus Viscose, Trock- 
nen 370*; Entfernen v. Eiweißschichten 21s#*: 
Filmstreifen (Behandl. u. Färb.) 180*; (Färber) 
150*; Behandl. v. photograph. u. kinematograph, 


s44*; Unverbrennlich- u. Nichtexplosihel- 
machen mittels Selenoxvchlorid 261*: aus 
Celluloseestern (Schwerbrennbarmachen mittels 
Antimonverbb,.) 302*; lichtempfindl 3128: 


Cellulosefilms für Photograph. 179*, 996*: Metall. 
filme (gleichmäß. Verb. mit d. Emuls.) 10*, 
241: Herst.: aus Viscose 981*, 2760*, 28438 
aus Acetylcellulose 267*, 353*, 590*: aus Celly 
loseäther 716*, 24=>5*; aus Cellulosexanthogenat 
2037*; aus Nitrocellulose 268*: (chem. Zusätze) 
2413; aus Lignosulfosäure u. Eiweißstoff 268% 
aus Estern d. Adipinsäure 982* ; lichtempfindl. 
in Kollenform 1615*; (einseit. lichtempfindl.) 
1476*; (mit matter Oberfläche, Lacküberzug d, 
Rückseite) 992* : farbige — 992*: plast. MM. für 
9s1*:; Härten photograph. 388*: Festigk. v, 


«dünnen -Bändern aus Bronze, Farbe u. Cell- 
loseestern 2037*: Verhüt. d. Verziehens 387% 
Entfern. d. Präparationsschichten 525*: Hall- 
Kifekt u. spez. Widerst. v. verdampft. v. Ag, 


Cu u. Fe 141. 

234 11: Herst. 791*, 1644*, 1757*, 2100*, 2716*: 
Herst. v. nicht roll. 2312*; Herst. v. Abzieh-— 
u. Gelatinefolien 1764*: Herst. aus Viscose 259%, 
1756*; Herst, aus Celluloseacetat 1645*, 2623*: 
Herst. v. Nitrocellulosefolien für photograph. 
1764*; Färben v. 1742*: Entfärb. v. aus 
Cellulosederivv. 2112*:; Mattieren v. photograph. 

2312*; Behandl. 2112*; Behandl. v. belicht. 
1655*: Klebmittel tür 2717*: Wärme-Eigg. d. 
bewegt. Bild- 572: s. auch Celluloseester; 
Massen: Photographie. 

Filter, 22 I: de Haensche Membranfilter 843; 22 


II: Vorr. 982*: Dauerfilter nach Oliver 677; 
rotierendes (nach Vallez) 677: Zentrifugal- 


filter 677; Blattypfilter 678; für saure od. 
alkal. Fll. 1046*; für metallurg. Betriebe 79; 
Saugfilter 616*; Tropffilter 309*; mit zweiteil. 
Gehäuse: Druckfilter 119*: Filterhilfen 678; 





wechselseit. Betrieb mit basenaustauschenden ! 
Filtermaterial 20*; Darst. mittels Photographie 
u. Galvanotechnik 616* : einhängbares Element-— ! 
1012*; Rückspül. 982*: Filterflächen an Zaber 
filtertrommeln (Reinig.) 118*: Trockeniilter uw! 
Metallfilter zum Ausscheiden fester Bestandteile 
aus Gasen od. Dämpfen 115>*; Metallfilter (An- 
wend. zum Entgasen v. Wasser) 1073*; Sand-} 
filter (Adsorptionswrkg. auf Ammoniak d. Was 
sers) 1207; Pülpe- od. Filtermassefilter 678: Mem- f 
branfilter aus Celluloseestern 107*: Maischefilter 
213*: Entiern. d. Staubes v. Filtergazen 1158: 
elektr. (Reinigungsvorr. für d. Elektroden) 71* 
(zur Beseitig. v. inn Gase enthaltenen iesten Teil- 
ehen) 184*; Filterbehälter zum Einschalten in 
Leitungen, bes, d. Flugzeugtanks 616*: Filter 
zentrifugen 116, 428. 

22 IV: 697*: Traggestell 619*: Papierfilter 
(Beschleunig. d. Durchlaufes) 1: (Zusammenfalten) 
573: deh. Rückspül. zu reinigendes Schnellfilter 
Age -Flächen (ununterbroch. Waschen) 119*: 
Reinigen v. schwimmfäh. körnigem Material 356* 
660*; Molekularfilter 356* ; sterile (zum Keim- 
freimachen v. Fll.) 25*: Material mit hoher Ober- 
tlächenwrkg. 927*: : für Bier u. dgl. 172®; 
Zelienplanfilter mit Saugwrkg. für zähfl. od. 
klebrigee MM. 1030*: : zur Reinig. v. Ab 
wässern v. Kokslöscheinricht. 697: Trommaelfilter 
(Betrieb) 224*: filtertuchlose Filterflächen 69*; 
Membrantilter (Behandeln, Glätten d. Oberfläche 
u. Aufbewahren: Anwend. in d. Maßanalyse) |. 
297: Ultrafilter 119*, 

23 11: Bau u. Betrieb (Erfahrr.) 842; Filtrier- 
vorr. 793: Filterkörper, aus Randring u. Hoch 
kantstreifen zum Tragen d. Filterschiehten 302*: 





mit körn. Filtermaterial (aus Strahldüse u 
Strahlrohr bestehende Wascheinricht.) 717*; 
elektr. mit Hochspannungsgleichstrom 305* 
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Filterpressen, 22 11: 115*, 555*: 





Magnetfilter 173*: Mempbranfilter 233*; Filter- 
apparatur 705; Trommelfilter 232*, 612*, 795*; 


Schwemmiilter umzuwandeln in ein gewöhnl. 
447*; Filterflächen (Abreinig., Druckmittelzu- 
fuhr) 719*:; für Oldämpfe 368*; Metallsieb- 
element für Weinfilter 447*: für Bakterien 
nach Zsigmondy-Bachmann 313. 

23 IV: 391*; quantit. Büchnerfilter 95; 
Goochtiegel 73: Membranfilter nach de Han 
(Anwend. in d. Mikrobiologie) 377; Filtriervorr 
mit Filterelementen 391*, 1021*; Stromlinieı 
filter, für Labor. u. Technik 13; Zellstoffilter füı 
viscose Fll. 151; Anschwemmifilter 233*, 392*, 
s65*: Saugtrommelfilter, Regelvorr. 140*: Berke- 
feldsche Filterkerzen (Durchlässigmachen ver- 
stopfter mit Antiformin) 235: Filtersteine 549*; 
Filtertuch 140*: Seiherfugen (Reinig. während d 
Betriebes) 845*; Filterrahmen 391*: Filtriersieb 
44*, 

241: Falten v. 687: beständ. -Einlagen 
für Goochtiegel 2893: Anwend. d. KRaimbert- 
368: Best. d. Kanalweite, Eichung 806: Kolloid- 
membran- 2620*; Elektro- 1430*: Herst. v. 
Ultra- 1S44*; (aus Acetvlcellulose) 218; App 
für Mikroultrafiltrat. unter Druck 1416; Schnell- 

-Anlage für Wasserwerke »20: Sandsäulen- 


»17*: Reinig. v. Wassersand- u. Sandwascher 
2808: Herst. steril. Filterkörper zum Entkeim. 
v. Fll. 1062*; Diatomeenerde als -Material 


1248*; selbsttät. Filtrierapp. 687; — -Anlage zur 
Staubabscheid., Zerstäub. u. Trocknen v. Fll. 


1843*: — -Gestelle 517*, 1844*: Rahmen- 817*®, 
1985*: (für Anschwemmifilter mit Fe-Verteil- 
kanälchen) 2620* ; mit herabsenkbaren - Kle- 


menten 17*, 1699*: -Platten aus gesintertem 
Glas 687, 817*, 1693, 2184: (Verwend. in d. Lack- 
industr.) 2743: (im Soxhlet-Aufsatz) 1694: 'Trom- 
melnutschen 224: Trommelvakuumı- mit Druck- 
walzen 1572*; rostart. u. Trommel- 1955®; 
Entwässern v. schlarım. MM. deh. - Trommeln 
1572*: Behand]. v. Filtriermaterialien 2621*: (Re- 
generat.) SIS*, 2625*: (zur Entgas. v. Fll.) 1435*; 
Prüf. v. -Steinen 2807: Reinig. v. -Tüchern 
v. Gips 83*; Handhab. d. Maische- 1720. 

24 11: industr. 1121, 2687; Füll- u. Ent- 
leer.-Vorr. für Plan-— 2544*: Beseitig. v. Rissen 


in -Kuchen 2544*: Anzeigevorr. für d. Dicke 
a -Kuchen 26=>=*: -Boden aus Beton 2544*, 
-Elemente für Kasten- ı24*; nıit körn. 


1377*; Sand- mit Strahlwasch- 
App. 1377*; Sand- zur Reinig. gebrauchter 
Schmieröle 776; zylindr. Hohlkörper für - 
Räume u. Absorpt.-Türme 1839*%: Behandl. v. 
Kieselgur als Filtrat.-Beschleuniger 1965*: Reinig. 
v.—-M,. 1839: Regenerier. 26SS*: Wiederbeleb. v. 


Filtermaterial 


Filtriermaterialien 1968*: Druck- h23*; Re- 
servoir-Druck- 1838; mit Unterdruck arbeit. 
Planzellen- 2544*: -Saugetrommeln 522*; 
Rotier. 2498; Dreh- zum Entstauben v. 
(Gasen 2545*: Steuerkopf für mehrzell. drehb. 
Trommel- 2544*: Reinig. d. Filterflächen v. 
Dreh- 2071*: Weasser- ohne bewegl. Tee 
524*: Reinig. d. Berkefeldkerzen 412; für 
Weine, Fll. v. Zuckerfabriken 2544*: für Ent- 
staub. (Visein-—) 385: Ultrafiltergeräte 1115; 
Membran-—-App. (Polydynfilter) 565: Plankton- 


1371: chem. Anal. mit Membran- 
25: Verwend. d. -Stäbcehens 2282, 2283: 
zur gew,-analvt. Cu-Best. 2284: Zentrifugal- 
nutsche für wenig Subst. v. krvst. organ. Verb! 
2536; s. auch Filtermassen:; Gasreiniqung. 


Membran- 


- gr 


Filtercel, 22 11: 678. 

Filtergelb <. (161200 N482. 
Filtergrün, 2211: in d. Photographie 
Filtermassen u. Filterstoffe, 22 11: mit Zr-. Ti- u 


r 
rt. 


Th-Hydroxydgelen für analyt. od. gewerbl. Ab- 
scheid. v. Cu, Cd, Zn etc. aus Lege. 614*: Wasch- 
maschine (Antrieb) 364*, 617*, 676, 1012*: Filter 
tücher, bes. für Akkumulatoren 187*%: s. auch 
Filter: Filtere '% Filtrol. 

selbsttät nach 
Atkins-Shriver 678: zur Entwässer. v. feuchten 
MM. 679*: kontin, arbeitende 11s*: Platten 
>05: Platten- u. Rahmenpressen 678: Kammer- u. 


Rahmenpressen (Answaschen ri 33 IV: Ver- 


Filtrieren, 22 11 


Filtrierpapier, 2211: Geh. an Al, u 


Filz 


einheitlich. 617 mit nichtstarren Kammern 
"24; mit Einsätzen aus gelochten Blechen 413* 
Öffnen 357*: Ausbringen der festen Rückstände 
44° 

23 11: leicht zu reinigend« 147*:. Ausbringen 
d. festen Rückstände 795*; Ultrafilterpresse 1175: 
Filterkuchenpresse mit Mittelöffin. 795*. 231V 
u. Ultratilterpressen (Plausonsche in d. Groß 
industrie) 43; Anwend. 437: Darst. 975*: Duplex- 
filterpresse 209 mit Preßkolben u. Prei 
zylinder aus Filtermaterial 706* 


24 1: 224, 817*; engl 1>43: selbstreinigende 

1247; kontinuierl. arbeit 1074*®; 2ur 
lrenn. v. Salz u. Lauge 579: Auspress. v, Ölen u 
Fetten 2317*. 234 11: 523*: kontinuierl, arbeit. 
383®: für elektrolyt. u. elektroosmot. Zwecke 
1377*: automat. Kraftmittel für 1377*: Herst. 
v -Platten aus Phenolaldehvdkondens.- Prodd 


2429®. 
Betriebs 
Bestand 


Fundamentalgesetze u 


anlage 428, 676: Trennen fester v. fl 


teilen einer M. 117*®: u. Filtertuchstärke, 
-material et« 876 Rotationssaug-, Vakuum 
filtrat. 677; getrübte od. undurehsicht. Kolloid- 
häutchen 364*®; v. Fll., Milch ete. 593*; Verf 


für Saugtrockner 1012*: Gallert-Ultrafilter 233. 


Ultrafiltration: App. 421; PBlutanalyse 305. 
32 1V: Anwend. zur Trenn. v. Mischungen 824*:; 
ununterbroch unter Druck u. Behandl. d. 
Filterguis 1078*: Anwend. v. Druckluft 224*; 


Vakuumfilter 
Kationen u 
Salzbrei 


mittels SiOs2 119*; v. Fll. deh, 
Bakterien (Sandfilter: u 
Adsorpt.) 826: Absaugen u. Entlaugen \ 
4S1* 

2311: in d. Pharmazie (Anwend. v 
säuregallerte) 1166; techn 231; in d. In- 
dustrie 1175; Filtrat. (Formeln zur Ermittl. d. 
wirtschaftlichsten Drucks) 384; :v, Fll. 1056*; 
Kerzenfiltrat. kleiner Flüssigkeitsmengen (Kunst- 
griff) 437; : ohne Papier u. Trichter; v. Bak- 
terien 601, 705: starker alkal. Laugen u. fl 
Brennstoffe (poröser Preßling) »34*; Erzbrei (Vor 
bereit.) 11855*. 231V: M. 937*: Filtermasse aus 
Torf 391*:; Filterplatten u. -hohlkörper aus fein 
verteilt. Bimsstein u. Zement ®75*; Geschwin- 
digk. (Ermittl.) 517: (App.) 190 unter Druck 
(neues Verf. mit Wasserprüfungspapier für Labor. 
u. Technik) 13; Ultrafiltrat. proteinhalt. Sole, 
Labor.-App. 1; Filterwaschvorr. 233* 


r . 
S25°- \ 


Kiesel- 


2341: Studien über d. Filtrat.-Vorgang 2453; 
Manostat zur Mess. d. Filtrat.-Geschwindigk. v 
Suspenss. 1063; Filterpumpe 1237; Trenn. u. Auf- 
heb, v. in Suspens, in ein. Fl. enthalt. Substst. 


1074*: v. Lacken 2309: ı 
Ultrafilter 1844*; Filtrations 


2620* : v. Fl 
Fetten u. Ölen deh 


verss. mit Wasserspirochäten 2714: Verh. v 
Lsgg. v. Wismutvltartraten u. ihr. Mischrk. mit 
Blutserum bei d. Ultrafiltrat. 16°7;, App. zu 


Mikro-Ultrafiltration 1416. 24 II: Betriebstechn 
Erörter. (Metallfilter) 2070; Filtriermittel 140%*:; 
Vorr. zum v. Fil. (KW-stoffe, Öle) 
2377:* Filtrat. v. Oberflächenwasser 27=1:; Vor 
teile d. Sandfiltrat. 1838; App. zur Filtrat. v. 
Hg 12390; Membranvorgänge beim 05: elektro 
motor. Kraft d. Filtrat. 1487: Best. d. Filtrat - 
Konstanten v. Filtermassen (Carboraffin, Norit) 
2774: Ultrafiltrat. 726; Ultrafiltrat. in d. Technik 
2070: Porzellantiegel mit filtrier. Böden 12389; 
Glasfiltertiegel in d. Gew.-Anal. 2353: Fehler bei 
d. Verwend. v. Papierbrei beim analvt 2zn4. 
Analysen 1009; 
2» 1V: ration. Verwend 
817. 231 Absorpt. d. Pepsins 363. 2311 
Streuung v. Röntgenstrahlen 1591. 341 für 
Gerbstofflsgge. 990; Adsorpt. v. Trypsin deh 
2162, 24 11: Auswahl d für Gerbstoff-Lage. 
(Kommiss.-Bericht 1923 ’4) 1651 


+). - . 
2281 


Durchdringbark. 1000. 


Filtrol, 24 I: =34 
Filz, 22 11: W 


Carbonis. 9» 


Darst 


Walken u 
Appretur v. weichen 205. 22 IV 

-Fabrikat. (Vorbereit. d. Haare) 
Darst. ohne Hg-Salze (Vorbereit. v. Haaren; Pe 
handl. mit Joddämpfen) 770* 


lifilzhute, 


} 


e 975*. Za31l: Fabrikat 











Filz 320 
Hlaure ohne Hg-Verbb.) 274%, 970*, 1263*; analvt, Unterschiede) 760 als biolog. Reagens 2 
Vrockenfilze, Asbestiilze 53». auf Giite (auf Alkaloide) 1054. Rös 
Finalmehl, 22 II: 1113. 23111: Glykogengeh. (Einfl. d. Jahreszeit) u. 
Fingerabdrücke, 23 IH: ‚Gemisch zur Herst. v. 1094; Resistenz gegen Salze u. Alkalinität 405: Mik 
111?, 2411: Herst. v. 1617*®, Gaswechsel (Hecht) 691; Atmung (u. Rk. dest .. 
2 r e 2. Rn Tags Yen we 4 BATENE 3 
Finnen, 2311: Salben gegen Kupferfinnen 787. Wassers) 265. 24 IV: als Beagens auf Alkaloide ur 
23V: Lebensfähigk. (Nachw. in Gallekochsa!z- 6; Behandl. 28°; — u. Fischabfälle (Anwend. z Saa 
Isgg.) 335 Darst. v. Düngemitteln u. Schweinefutter) 776: var 
I ne i ; (Gefrierenlass Abkühle ittels Gefrier-F! ür 
Firnis, 22 11: Chemie 1176; Darst.: 996*; in kol- en Be 20 Syn a er 
loidaler Verteil. 350%; aus Acroleinharz »50*; a1: Proud dass nn. 5 9973. Ab Pc gu schi 
‘ inne ‘ 1 : 21: se sscenz 2373: Absorpt 
Cellulosefirnisse 38; Wiedergewinn. d. flücht. re 
= Dan: anch Base, San Ni-Salzen deh. 2235; Wrkg. v. CO auf 2529: .d: 
Lösungsmm. 210%; MM. (Darst.) 1221*; (säure ale  Meichiinnee: me -Behrirauirumgen i ber 
beständ.) 393*; säureieste 1177*: bleiweißhalt. u L Ww an os YV t lea - ee, lanc 
- (Vergiftt. u, Verbot d. Gebrauchs) 444; Trübb. se ng ne A u reg, R-, 
1 Aa er Ver 4 Drüsen u. Gifte 2584; irreführ. Bezeichn. v. . 
(Unters., App.) 1082; Kautschukfirnis 446 > Ph = 3 z : tru 
SP» IV. Nar *. Firnismasse 957*: 2540; Trassie-oedang u. -Ikan. 2450; Rötung s 
22 1V: Darst. 1085*; Firnismasse 957 RT r ’ > Du = Flagst 
Ban sr 4A Exı Eros. Be („Pink) v. getrockn. Salzfisch 2479; Konser- | 
aus chines. Holzöl 553* : rostschützende (E ig.) 2 PRAG. : v an ar Flamn 
ep Fggeraer ir . ex n vieren 113*, 1288*, 1239*, 2218*, 2343*; Gefrier, 
590, 799; reibechte, widerstandsfäh. 1135*; r nn Sanen a a Rzae : All 
Fe en ER u u. Kühl-Fl. 2028*, 2843*; Nachw. d. beginn. (: 
Nachw. v. Pb, Mn u. Co 50; -Ersatz 1137; Re er E 5 Gen 
u nur u. a r. Fäulnis 2541; Gerben v. —-Häuten 1731*; Fisch. 
Leinölfirnis (Ersatz) 167*;, mittels Naphthen- 2 ie ® (Rle 
ei Ti e Er schuppenessenz 1605*; Verwert. v. — u. -Ah- u 
säuren 167*; Kautschukfirnis 380. 22 re EB > 937 barl 
23 IL: Industrie 1921 686; ;. Ausstell. 1870 fällen 1602*; (zur Seifenherst.) 2 937*; als r 
100: C] er " se: ve 1 Fhyum Ks a } k Futtermittel 1374, 2930; (Heringe) 682; Best. v. 118: 
00; Chemie (neue Ideen) 1154, — aus Kautschuk- NaCl im Fischfuttermehl 2842. Leh 
Celluloid-Lseg. mittels Hexalin 356; gefärbte 2411: Nahr.-Mittel aus — 221°; konz. Nahr.- Gas 
„>. \ ‚l- Inst Qg4* fan s z Ri A - - ie « L; Br 
a = wrh e> .n Kammern 2 Mittel aus —-Extrakt 1986*; —-Mehl 1986*; gem 
re 7 nölfir Fa 5 Birne rn > sttel -Mehl aus Haifisch 125*; Aufarbeit. v. u. Ten 
eg BIS N er gg "nr ea i Ew re -Abfällen 2564*; —-Rogenkäse: Butarga 20; Leu 
er ein a u a Han. Bleich. v. Heringsmarinaden mit H202 2095: BR. 
PS ng erg Kr? htelleı Nachw. v. Harnstoff im Hunds-—-Fleischmehl 1551 
ee A ar er re 2803; Anal. d. Gase in d. Schwimmblase d. kali- u. 0 
deh. Schleudern 832; Leinölfirnis (Ersatz aus forn. sing. — 997: Veränder. in d. chem. Zus. d radi 
37)7 Te, Pa solza ’& Mr. m > lo " ” 2 n, ar ’ E > a a ee 5 
benzot BAUTOR Salzen) 7 30*; Trocknen (u. ele ektr. Gewebe v. Heringen 1220: chem. Unters. über d. Abb 
Leitfähigk.) 938; —: mit Casein (Anwend.) 729; Stör 1811: s. auch Räucherwaren zun« 
Lackfirnis (Anwend. z. Darst. v. Schutzüber- Fischöle s. Öle. Falke. s thar 
202). IRRE Fischsilber, 22 II: Darst. d. in d. Glasindustr. an- | Luft 
„Al: — Industrie i. J. 1922 1273, 2309; Herst. gewend. — 376; aus Glimmerse hiefer 453. Dan 
1012*: -Herst. u. Umester, d. Leinöls 2309: Fisetin s. C15H100s. digk 
Kleinbereit. aus Leinöl 1273; Leinöl-—-Ersatz Fisetol s. CsHsOs. zität 
1274*: Waterproof-— 1273; Co- u. Pb-Mn-Sikka- Fittigsche Synthese s, Verbindungen. Isgg 
tive 1461; Zus. u. Altern v. isolier. — 251; Best.d. Fitzianus s. Bakterien. Aue 
Trockenzeit 2743; Abbeizmittel517* ; Brech.-Index Fixanal, 22 IV: abgewog. Substst. (Bedeut. für d. bren 
u. totale Reflex. v. Röntgenstrahlen 615. 2411: chem. Analytik: Darst. v. Normallsgg.) 921. 231. Petr 
Definit. 119; Allgemeines über d. Herst. 1744; abgewog. Mengen zur Darst. v. Normallsgg. 554; | — ( 
Herst. 2705*%; — aus Ricinusöl 549; a all- -Substst. für Normallsgg. 292. 241: Kontrolle | anst 
2704; Leinöl-—-Ersatz 2430*; Verwend. v. Ester- d. Fixanallsg. 2455. 24 II: 1488. Fun 
gummi zur Herst. v. — 2704; Reinig.- Mittel 1654*; Fixiermittel, 24 II: für Bilder u. dgl. 1656*. 1638 
Entfern. „Mittel für — 1744*; Entiern. v. —An- Flachs, 221: : Pe ktinstoffe 696. 22 11: Behandl. vom Na-- 
strichen 2507*; physikal, prüft, u. Dauerhaftigk. Felde bis zur Abliefer, @8: leichter u. schwerer - färb 
2425; mkr. Prüf. d. —-Gummen 119; Viscosi- 98; Brechen u. Schwingen 160; Lein (Pochen u. | (a, 
meter für —-Unters. 1023; —-Geh.d. F arben 245; Entbasten) 217*; de Jonghsche Ozonröste 593: — |] 
kolloid. Verdick. v. —-Farben 1980; Verhüt. d. Flachsrost (Lebens- u. Wirkungsweise) 592. 22 | 32; 
Dickwerdens 1951*; s. auch Lacke, Ole, fette: IH; Krankh. deh. Pilz Gloeosporra 802; Flae he Bldg 
‚Sikkative. i rost (Bekämpf.) 308; weißer holländ. Lein (Anbau | Flamm 
Fische,22 1: v. d. Küste d. Stillen Ozeans (chem 1921) 306; Leinsaat (Geh. = Vitamin A) 181 Best 
Unters.) 366; Süßwasserfische (Blut, Verteil. v 22 1V: Verwend. (geschichtl!. Nachww.) 386; Auf- =21 
Nichtproteinstickstoff, Harnstoff, NH3, Amino-N, bereit. v. russ. 1198: Stengel (Röste, Ein- Verl 
Kreatinin u. Kreatin) 597; Süßwasserhornfisch dringen d. Röstbakterien) 269: (Geruchlosm: Kaas punl 
(Lepidosteus, Ovarien u. Skelettmuskulatur 269; Behandl. 559%; Behandl. v. rohem od. g ze. 
chem. Zus.) 1415; —-Atmung (O2-Aufnahme u. röstetem — 962*: Verzuckerungsverss. 334: =3 I 
[H'] d. Mediums) 1149; Spermatogenese (Anreg. Raufmaschinen 331: cotonis. (Färbeverss.. Erhi 
dch. Erwärmen) 1347. 2211: Verbesser. d. näh- Vergleich mit Baumwolle) 1022; Leinfasern (in Grer 
rend. Eigg. 157*; Konservier. 709*, 1152*; Ge- *Halbleingespinsten, Verhältnis zu Baumwoll- gas 
trieren 401*; (u. Abkühlen) 1145*, 1149*; Gefrier- tasern, Konstanz) 269; Best. in gemengten Ge- auf ı 
fleisch (Konservier. in geirorener Lake) 41, 1055; spinsten mit Baumwolle (opt. Unterscheid. v. Flasch. 
Wiederauffrisch. 710*; Darst. nützl. Prodd, deh. Hanf) 558. Säur 
Autolyse 1115*; Fischköder 710*. 231: Lein (Anbauverss. 1922) 1607; Anbau, Iv: 
22 1V: Behandeln für Räucherzwecke I144*: N- u. P205-Geh. d. Bodens u. K20- u. SiO2-Ver- deut 
Kühlverf. 447*; Gefrieren 597*; (Vorr.) 328*: ee. Ernte, Unterschied v. d. Weizenernte (Mas 
Konservier. 1022*; (chem. Unters.) 175; Zu- 560; —-Samen (Weißfleckigk. u. Stärkehaltigk.) | 29° 
bereitt. (Erkenn. d. Fischart mittels d. Schuppen) 02, 2311: Flachsfasern (Gewinn.) 110*; Röst- 868; 
175; Konservier. deh. Einfrieren (Wrkg. auf Nähr- anstalten (Technik, Abwässer, Beschaffenh. u. für | 
u. Genußwert, Behandl. beim Auftauen) 900; Reinigungsmöglichk.) 724; neuzeitl. Verarbeit. | Pfaz 
Nahrungsmittel daraus 177*, 264*: Abfälle, Mehl (Bastfaserröste) 108: Tauröstflächen 537; —: in Vers 
u. dgl., Anwend. zur Darst. plast. MM. 275*; d. verschied. Röststadien 1005; Röste (Einw. bas | Flavan 
-Schuppen (Anwend. zur Darst. plast. MM.) Teerfarbstoffe, Auramin, Chrysoidin u. Krystall- | Flavan 
955*; Fischschuppentinktur 335*. violett) 640: künstl. Troekn. 1005; Behandlungs Flavan 
=3 1: Avitaminose 1194: Süß- u. Seewasser- maschinen 108; Flachsgarn (Kaltbleiche) 109; Flaviar 
fische (osmot. Druck d. Blutes, u. Salzgeh. d. Flachsfaser (Bestandteile, inkrustierende, Reinig. Flavicii 
umgeb. Wassers) 709. 2311: Konservier. 107*; u. quantit. Best. dch. Verzucker. d. Cellulose) 970; Flavin, 
Gefrieren 353*:; (u. Abkühlen) 1159*; frische u. verwandte Fasern: Unterscheid. v. Hanf 200; 241 
(Konservieren) 1193*; nicht mehr frische — (Be- Abfälle (Verbaumwoll.: Leinenfaser, cotonis.. Bakt 
handeln) 1159*: rohe — (Fäulnis) 759: Kon- Festiek.) 109, 1262; wasserdichtes Leinen 1120*. } Flavinc 
serven (Garneelen, Best. v. Borsäure) 604 605; 23 111: Lein (Dün; gung ind. Moorkultur Eichenau) f Flavinc 
(Räucherlachs, Darst. u. Nachahm. aus Dorsch, 512. 23 IV: Aufschließen im Druckkocher 66; | Flavind 
Flavizii 
Ch 
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Röste u. Aufbereiten 8360*; Röstgrad (u. Bleichen 
u. Spinnen) 300; Schwungflachs (Entwert. dch. 
Mikroorganismen) 66; Anwend. z. Darst. hygros- 
kop. Watte 591; Best. d. Reißlängen (Versuchs- 
fehler) 891; Abfall (Cotonisier.) 300, 891. 

241: rein. u. glänzend. — 265*; Faserlein u. 
Saatlein 1879; —-Rösten 331: (Dauer u. Ver- 
kürz.) 454; Warmwasserbassinröste 974; Kotoni- 
sier. d. — 974: Bleichen v. Leinen 1108*; Unter- 


schiede beim Färben v. —, Baumwolle u. Hanf 
2636; —-Lignin u. Derivv. 2271. 2411: Auf- 


bereit. z. Entstaub. 1990; —-Cotonisier. in Ruß- 
land 129; Behandl, 132*:; Entw. d. Säure während 
d, —Röste 1532; Färben v. — 773; Faser- 
struktur 129. 

Flagstaffit, 24 I: 1349. 

Flammen, 221: Leuchten d. Ionen im Luftfunken 
(Alkalimetalle) 1123; Ausbreitungsgeschwind. in 
Gemischen v. Athylen u. Luft 526; Flammengase 
(Elektrizitätsleit.) 237, 1260. 2211: Entflamm- 
bark. d. wasserfesten Materialien, Verminder. 
1185*. 22111: Kerzenflammen (Zeichn. in d. 
Lehrbüchern) 410; Beweg. in zusammengesetzt. 
Gasgemischen 1215; Fortpflanz. in Luft-Dampf- 
gemischen, Äther, Aceton ete.; gewöhnl. Druck u. 
Temp. 1319; abgestufte Carburier. (Beobacht. an 
Leuchtgasflammen) 410. 

23 1: als Beispiel stationärer dispers. Systeme 
1550; Fortpflanz. in Mischungen v. NHs mit Luft 
u.0, u. Temp. 1261; Bunsenflamme (Beweglichk. 
radioakt. Ionen) 1060; umgekehrte — (u. oxydat. 
Abbau v. Kohlenstoffverbb.) 153. 23111: Ent- 
zünd. v. Gasen an geheizten Oberflächen; Me- 
than-Luft-Gemische 812; Fortpflanz, in Dampf- 
Luftmisch.; Mischungen v. mehr als einem 
Dampf u. Luft 1338; Fortbewegungsgeschwin- 
diek. in Paraffin-Luftgemischen 733; —-Elektri- 
zität 1592; —-Leitfähigk. bei zerstäubten Salz- 
Iseg. 1250; Emissionsspektren v. Nernst-, Bunsen-, 
Auer-, Fischschwanz-, Acetylen-, Kohlenoxyd- 
brenner ete. 979; — v. NHa mit OÖ (Spektr.) 1302; 
Petroleumflamme (Temp.) 1432. 23 IV: gefärbte 
— (Spektrometer u. Polarimeter) 814; Schutz- 
anstriche 162. 241: Ausbreit. einer — v. einem 
Funken dch. eine homog. nichtbrennb. Misch. 


1639; Leuchten d. — 620, 558; Ozon in d. — 2233; 
Na-— 1694. 24 II: automat, Speisevorr. für ge- 
färbt. — 1372, Photoluminese. v. — (He, Ba, 


Ca, Sr) 588; elektr. Leitfähigk. metalldampfhalt. 
— 1162; elektr. Leitfähigk. d. Alkalisalze enth. 
282; Leitfähigk. für Hochfrequenzströme 439; 
Bldg. v. Ozon in d. — 1777. 

Flammpunkt, 22 11: Temp. (Bezieh. zum Siedep.; 
Best., App.; v. KW-stoffen, Alkoholen etc.) 763. 
22 11: Entzündungspunkt, als Charakterist. für 
Verbb.; v. Knallgas 324. 2311: Entflammungs- 
punkt (Best., Vorr.) 152*; Anwend, zur Best. v. 
Mol.-Geww.; ;d. Alkohols in alkoh. Lsgg. 290. 
23 IV: Berechn. bei reinen organ. Substst. 933; 
Erhöh. bei Mineralölen ete. 347*. 241: Explos.- 


Grenzen u. — brennbar. Fll. 2219: — v. Knall- 
gas u. CS2 20 241: Einfl. v. Hlg-KW-stoffen 
auf d. Brenn- u. — v. Transformatorenölen 2626. 


Flaschen, 22 II: Kalibrier. (Anbring. d. Marke) 725; 
Säuretransportflaschen (Abschließen) 1157*. 22 
IV: biolog. Reinigungsanlage (Unters.) 504. 2311: 
deutsche Industrie seit 1900 1106: —-Verschluß 
(Masse) 635*, 1155*; Gelatine zur Verkapsel. 
257*. 23 IV: automat. Füllmaschine „Rundum“ 
868 ; luftdichtes Abschließen 541*. 24 1: Wachs- 
für HF 1236; Sedimentier-— zur Aufbewahr. v. 
präzipitier. Seren u. a. klaren Fll. 1414; M. zum 
Verschließen v. — 608*; s, auch Glas. 

Flavanol s. C15H14032. 

Flavanon =. C15H1202. 

Flavanthren (Flavanthron) s. CasH1202N2. 

Flaviansäure s. C10HsOsN2S. 

Flavicid «. C13 7230 N3. 

Flavin, 23 1: Wrkg u. lokalis. pyogene Infekt. 470. 
24 11: antisept. Eigg. d. Acridinverb. d. — bei 
Bakterien 194. 

Flavindin s. Cı8H1002N2. 

Flavindulin s. CsHısON?. 

Flavinduline, 24 1: Anilino-— 2595. 

Flavizid =. C18H33ONs. 
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Fleisch 


Fiavon (a-Phenyl-y-benzopyron) (F. 97%) Bidie.: 


aus Phenacylidenflaven 2411 2755 (A. 440, 96); 
aus Flavanon u. PCls, Doppelsalz mit PCs 24 11 
2155 (B. 57, 1516); Bezieh. zwisch. Konst. u 
Absorpt.-Spektr. 23111, 244. 


Flavonole, 231: Hydrier. (Übergang in Antho- 


evane) 964. 


Flavopurpurin s. C142180s. 
Flavyliumsalze, 24 1: d. Chrysin, Apigenin u. Lu- 


teolin verwandte 2708. 


Flechten, 221: auf Glas (Wrkg.) 51, 644. 241: 


Vork. v. Lichenin in 1768; Vork. u. Abbau v., 

-Stärke 2755. 24 11: Färb., Eigge. 1218; Synth. 
d. Divarins 459; Gonidien u, Lichenin d 2406; 
Rkk. d. Carragheen- 2206, 


Flechtenstoffe, 221: 282. 
Flechtwerk, 22 IV: 418*, 
Flecken, 22 11: Entfern. aus Gewebsstoffen 480*®, 


S76*. 22 1V: in Textilgeweben (Ursache) 73; 

v. Tinte, Obst, Wein usw. (Entfernen aus Faser- 
u. Papiergeweben) 500*, 231V: Tinten-, Saft-, 
Wein-, Rostflecken usw. (Entfern. aus weißen Ge= 
webestoffen u. Papier) 743* 241: rote auf 
Messingblechen 241, 1708, 1858; Beseitig. v. 
auf d. Haut 216. 24 11: Entfern. v. dch. Metalle 
in Bleichlaugen entstand. 1410. 


Fleisch, 221: Erzeug., RBedeut. d. Schlempe 719; 


: u. COs-bindende Kraft d. Blutplasmas 477; 
u. Gemische mit Brot u. Kartoffeln (Verdaulichk.) 
1246; Gefrierfleisch (Schimmelbldg.) 649; Schwei- 
nefleisch (Qualität, u. Erdnußfutter) 719. 2211: 
Verbesser. d. nährend. Eigg. 157*; Gefrieren u. 
Abkühlen 1148*; Gefrierfleisch (chem. Techno- 
logie) 822; (Gutachten) 892; Konservieren (Pö- 
keln) 341*; Einpressen v. Konservierungsmitteln 
DSS# : u. Geflügel u. dgl., Haltbarmachen u. 
Konservieren 400*; Haltbarkeitsprobe 755; (u. 
Beurteil. u. Beschau) 340; Beschau u. Darmunters. 
340; Ermittl. d. Wasserzusatzes 97, 755; Fleisch- 
waren: amerikan, Speck (Trichinen, Invasionsfäh. 
darin; u. Trockenpökel.) 586; Nachw. v. Form- 
aldehyd 43. 22111: d. Muskeln, v. Hühnern, 
Rindern ete, (Diaminosäuren) 735; zur Ernähr. 
(u. geistige Arbeit) 1230; —-Zufuhr (u. Glykogen- 
u. Fettbldg.) 1232; —-Verfälsch. (Erkenn., An- 
wend. d. Flockungsrk.) 201. 223 IV: wasserreiches 

(Zus.) 385; Kühlverf. 447*; Carnosingeh. u. 
Kältelager 846; — v. Schlachttieren (Blaufärb. v. 
Teilen) 679; Konservier. 1022*; (deh. Einfrieren, 
Wrkg. auf Nähr- u. Genußwert, Behandl., beim 
Auftauen) 900; (mit Nitral) 259; Pökeln mit Sal- 
peter u. mit Nitrit, Nitritgeh. 262, 847; Behandl. 
für Räucherzwecke 1144*; Schweinefleisch (Ab- 
töten d. Triehinen dch. Gefrieren) 1142; Kalbs- 
fötenfleisch Bacaray u. Tapichi als Nahrungs- 
mittel 679; Unters. v. Hackfleisch u. Würsten 354; 
Haltbarkeits- u. Schädlichkeitsprobe 850; fleisch- 
halt. Nährgebäcke 3285*, 

231: Schweinefleisch (organ. Basen) 362; Er- 
nähr. v, normal u. v. ausschließl. mit geschliff. 
Reis ernährten Tauben 857; Einfl. auf d. phys. 
Leistungsfähigk. 695; Vork. aerober Keime (Mus- 
kelfleisch, baktericide Wrkg.) 1333; spezif.-dy- 
nam. Wrkg. auf Ratten (Einfl. v. Tyramin, 
Alanin, Phenylamin, Schilddrüse ete.) 1259, 23 
II: Beschau (u. Paratyphuserkrankk. d. Schlacht- 
tiere) 759; (bakteriol., u. Wasserblau-Metachrom- 
gelbagar, Dreifarbennährboden nach Gaßner) 585; 
experim. mit Paratyphusbakt. infiziertes — (Ge- 
nußtauglichk. nach Behandl. mit Säuren) 1063; 

-Behandl. 1064*; Konservier. 1064*, 1159®; 
(Zerstäub. v. Bestandteilen äther. Öle) 351®; 

u. Wurst (Befreiung v. lebend. Parasiten dch. 
Erhitz.) 1193; Gefrieren u. Abkühlen 1159*; - 

v. Rind u. Hammel (u. Gefrierfleisch, Autolyse) 
349; Räuchern 353*, 1159*; pulverförm. Nah- 
rungsmittel daraus 353*. 23 III: fleischfressende 
Pflanzen (Wrkg., Proteasen) 314; — d. Am- 
phibie Cryptobranchus japonicus (Eiweißkörper) 
1176. 23 IV: Hackfleisch (Vergift., Verh. d. Sal- 
peters, Bldg. v. Nitriten daraus, Best. v. KNOs 
neben KNOs, Einpökel.) 674; Gefrierfleisch (Hy- 
giene bei d. Darst. u. Behandl.) 776; (Gefrier- 
geschwindigk. u. Veränder. im Muskelgewebe) 956; 
Konservier. dch. Einfrieren in kalter NaUl-Lag. 
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Fiiz ByAR 
1 ii ohne Heg-Verbb.) 274*, 970*, 12693*; anaiıyt. Unter: schieie) 760; als bivlog. Re igelis Ei 
rockenfilze, Asbestiilze 53%. auf Giite (auf Alkaloide) 1054. Rös 
Finalmehl, 22 11: 1113. 23111: Giykogengeh. (Einfl. d. Jahreszeit) u. 
Fingerabdrücke, 2311: Gemisch zur Herst. v., 1094; Resistenz gegen Salze u. Alkalinität 405: Mik 
11i*. 2411: Herst. v. 1617*. Gaswechsel (Hecht) 691; Atmung (u. Rk. dest r. 
. r ». PER Tg ga Opr = lı g y » INS 4 2 k: 2 1 
Finnen, 2311: Salben gegen Kupferfinnen 787. Was ers) Br IV: I eh Alkaloidı fe | 
23 1V: Lebensfähigk. (Nachw. in Gallekochsalz- 6; Behandl. 28°; — u. Fischabfälle (Anwend. z nn 
Iseg.) 338 Darst. v. Düngemitteln u. Schweinefutter) 776: Kür 
a Ya BZ an u (efrierenlassen od. Abkühlen mittels Gefrier-F! ur: 
22 1: »mie 1176; Darst.: 996*; col- ie ; Sa - ; 
Firnis, II: . hemie 11 £ Fi ' v RL in k 1- s9*: Fischmehl (Anlagen in Californien) 543. sier 
loidaler Verteil. 850%; aus Acroleinharz »>0*; ski. D- ang 2 0ano. ; schi 
" RE erg aq. : BEERE an 241: Pseudoluminescenz 2373: Absorpt. v, 8 
CGellulosefirnisse 38; Wiedergewinn. d. flücht. en Bone ner, Rn ; nn 963 
- Der. \ < ie nt? Ni-Salzen dceh. 2285; Wrkg. v. CO auf 2529: -d. 
Lösungsmimn. 210*; MM. (Darst.) 1221*; (säure- A: En at IS ae berc 
. re EN er Resistenz v. Stichlingen geg. Schwankungen im t 
beständ.) 393*; säurefeste 1177*: bleiweißhalt. : Essen = Mergr is lanc 
a in a Salzgeh. d. Wassers 933; Verteidigungsstachel, 
-(Vergiftt. u. Verbot d. Gebrauchs) 444; Trübh. er a FR 5 . An 
! i 109. r, »" Fr + Drüsen u. Gifte 2>84; irreführ. Bezeichn. v. . 
(Unters., App.) 1082; Kautschukfirnis 446 j- A = 2 stru 
2» IV- s Te War En. 2s40:; Trassie-oedang u. -Ikan. 2450: Rötung 
22 1V: Darst. = ; Firnismasse 957%; —: ren ; ec nt Flagst 
aus chines. Holzöl 553* : rostschützende (Eig.) („Pink'') v. getrockn. Salzfisch 2479; Konser- ags 
ee mr Besen a vieren 113*, 1288*, 1280*, 2218*, 2843*; Gefrier, [ Flamn 
590, 799; ee widerstandsfäh. LI3B®: Se nee 2843*: Nachw. d - (All 
y ER ea ns Sr x u. Kühl-Fl. 2028*, 2343 Nachw. d. beginn. £ 
Nachw. v. Pb, Mn u. Co 50; —-Ersatz 1137 tulnia O9 . . A Gen 
re 3 =. : r läulnis 2841; Gerben v. —-Häuten 1731*; Fisch- 
Leinölfirnis (Ersatz) 167*; . mittels Naphthe n- r Ferien - (Ele 
säuren 167*: Kautschukfirnis 380 schuppenessenz 1605*; Verwert. v. — u. —-Abh- M 
Tat: Ya ämatıta EEE GbR: Sun: Abel TER fällen 1602*; (zur Seifenherst.) 2 937*; — als barı 
ndustrie 1971 636; russ. Ausstell. 1870 Futtermittel 1874, 2930: (Heringe) 682: Best, v. 118: 
100; Chemie (neue Ideen) 1154; — aus Kautschuk- NaCl im Fischfuttermehl 2842. Leh 
Celluloid-Lsgg. mittels Hexalin 356; gefärbte 2411: Nahr.-Mittel aus 2211®; konz. Nahr.- Gas 
752; Trockn. (Prüf.) 194; fette (Analyse) 1154; Mittel aus —-Extrakt 1986*; Mehl 1986*: gem 
Imprexfirnis für Grundierzwecke (Ersatz für Lein- -Mehl aus Haifisch 125*: Aufarbeit. v. e Ten 
ölfirnis) 575; Leinölfirnis als Rostschutzmittel -Abtällen 2564*; -Rogenkäse: Butarga 2096: Leu 
100. = IV: Industrie, u. Furfuronharze 113; Bleich. v. Heringsmarinaden mit H202 2085: : 
mustergült. Beschaffenheitsangabe für d. Han- Nachw. v. Harnstoff im Hunds-—-Fleischmehl 155( 
A 091: Ars Tor w ee n E ‘ tin a . . < n . - a [> . 
del 924; Darst. 833 g) Freimachen v. Grobteilen 2803; Anal. d. Gase in d. Schwimmblase d. kali- u. 0 
deh. Schleudern 832; Leinölfirnis (Ersatz aus forn. sing 997: Veränder. in d. chem. Zus. d radi 
NY NT .n lalza 7y()k. bna R - . 3. ’ . u 4 a 
> Mean ” ‚Salzen) i ng G Br. hr Gewebe v. Heringen 1220; chem. Unters. über d. Abb 
‚el tahlg .) 958; : mit Casein (£ nwend, 129; Stör 1811: 8. auch Räucherwaren. zünc 
Lackfirnis (Anwend. z. Darst. v. >Schutzüber- Fischöle s. Öle. fette than 
yır N Y1% = = er . » S ® r . 
zuge er (s1*, 2 . Fischsilber, 22 11: Darst. d. in d. Glasindustr. an- Luft 
« = I: Industrie i. J. 1922 1273, 2309; Herst. gewend. —- 376: aus Glimmerschiefer 453. Dan 
LTI7®: -Herst. u. Umester, d. Leinöls 2309: Fisetin s. C15H100s. digk 
Kleinbereit. aus Leinöl 1273; Leinöl-—-Ersatz Fisetol s. CsHsO3. zität 
1274*: Waterproof-— 1273; Co- u. Pb-Mn-Sikka- Fittigsche Synthese s. Verbindungen. Isgg. 
tive 1461; Zus. u. Altern v. isolier. — 251; Best.d. Fitzianus s. Bakterien. Aue: 
Trockenzeit 2743; Abbeizmittel517*:; Brech.-Index Fixanal, 22 IV: abgewog. Substst. (Bedeut. für d, | bren 
u. totale Reflex. v. Röntgenstrahlen 615. 24 11: chem. Analytik: Darst. v. Normallsgg.) 921. 23 I. Petr 
Definit. 119; Allgemeines über d. Herst. 1744; abgewog. Mengen zur Darst. v. Normallsgg. 554; —_ ( 
Herst. 2705*; — aus Ricinusöl 549; Metall- -Substst. für Normallsgg. 292. 24: Kontrolle anst 
2704; Leinöl-—-Ersatz 2430*; Verwend. v. Ester- d. Fixanallsg. 2455. 2411: 1488. Fun] 
gummi zur Herst. v.— 2704; Reinig.-Mittel 1654*; Fixiermittel, 2% II: für Bilder u. dgl. 1656*. 1639 
Entfern. „Mittel für 1744*; Entiern. v. —An- Flachs, 22 I: Pektinstoffe 696. 22 11: Behandl. vom Na-- 
strichen 2507*; physikal, Prüff. u. Dauerhaftigk. Felde = zur Abliefer. 98: leichter u. schwerer — | färbt 
2425; mkr. Prüf. d. -Gummen 119; Viscosi- 95; Brechen u. Schwingen 160; Lein (Pochen u. Ca, | 
meter für -Unters. 1025; —-Geh. d. Farben 245; Entbasten) 217*: de Jonghsche Ozonröste 593; —1| 
kolloid. Verdick. v. —-Farben 1980; Verhüt. d. Flachsrost (Lebens- u. Wirkungsweise) 592. 22 232; 
Diekwerdens 1951*, s. auch Lacke; Ole, fette; Il; Krankh. deh. Pilz Gloeosporra 802; Flachs- N man 
Sikkative. > rost (Bekämpf.) 308; weißer holländ. Lein (Anbau amm 
Fische,22 1: v. d. Küste d. Stillen Ozeans (chem 1921) 306: Leinsaat (Geh. an Vitamin A) 181 Best 
Unters.) 366; Süßwasserfische (Blut, Verteil. v. =2 IV: Verwend. (geschicht!. Nachww.) 356; Auf- = | 
Nichtproteinstickstoff, Harnstoff, NH3, Amino-N, bereit. v. russ. - 1198; Stengel (Röste, Ein- Verb 
Kreatinin u. Kreatin) 597; Süßwasserhornfisch dringen d. Röstbakterien) 269; (Geruchlosmachen) punk 
(Lepidosteus, Ovarien u. Skelettmuskulatur 269; Behandl. 559*; Behandl. v. rohem od. ge ol. 
chem. Zus.) 1415; -Atmung (O2-Aufnahme u. röstetem — 962*: Verzuckerungsverss. 324; 23 1 
[H'] d. Mediums) 1149; Spermatogenese (Anreg. Raufmaschinen 331: cotonis. - (Färbeverss.. Erhö 
deh. Erwärmen) 1347. 2211: Verbesser. d. näh- Vergleich mit Baumwolle) 1022; Leinfasern (in Gren 
rend. Eigg. 157*; Konservier. 709*, 1152*; Ge- *“Hailbleingespinsten, Verhältnis zu Baumwoll- Ras 
irieren 401*; (u. Abkühlen) 1145*, 1149*: Gefrier- fasern, Konstanz) 269: Best. in gemengten Ge- auf < 
fleisch (Konservier. in gefrorener Lake) 41, 1035; spinsten mit Baumwolle (opt. Unterscheid. V. Flasche 
Wiederauffrisch. 710*; Darst. nützl. Prodd. deh. Hanf) 558. Säur 
Autolyse 1115*; Fischköder 710*. 231: Lein (Anbauverss. 1922) 1607; Anbau, Iv:b 
=2 IV: Behandeln für Räucherzwecke 1144*; N- u. P205-Geh. d. Bodens u. K20- u. SiO2-Ver- Ma 
Kühlverf. 447*; Geirieren 597*; (Vorr.) 32>*: brauch; Ernte, Unterschied v. d. Weizenernte er 
Konservier. 1022*: (chem. Unters.) 175; Zu- 569; -Samen (Weißfleckigk. u. Stärkehaltigk.) | 22: 
bereitt. (Erkenn. d. Fischart mittels d. Schuppen) 02. 2311: Flachsfasern (Gewinn.) 110*; Röst- } 868; 
175: Konservier. dceh. Einfrieren (Wrkg. auf Nähr- anstalten (Technik, Abwässer, Beschafienh. u. | tür H 
u. Genußwert, Behandl. beim Auftauen) WO: Reinigungsmöglichk.) 724; neuzeitl. Verarbeit. \ E- 
Nahrungsmittel daraus 177*, 264*:; Abfälle, Mehl (Bastfaserröste) 108; Tauröstflächen 537; —: iM ers 
u. dgl., Anwend. zur Darst. plast. MM. 275*; d. verschied. Röststadien 1005; Röste (Einw. bas Flavanı 
-Schuppen (Anwend. zur Darst. plast. MM.) Teerfarbstoffe, Auramin. Chrysoidin u. Krystall- | lavanc 
955*: Fischschuppentinktur 335*., violett) 640: künstl. Troekn. 1005; Behandlungs Havanı 
231: Avitaminose 1194: Süß- u. Scewasser- maschinen 108: Flachsgarn (Kaltbleiche) 109; atmen 
tische (osmot. Druck d. Blutes, u. Salzgeh. d. llachsfaser (Bestandteile, inkrustierende, Reinig. vicid 
umgeb. Wassers) 709. 2311: Konservier. 107*; u. quantit. Best. dch, Verzucker. d. Cellulose) 970; Flavin, 
Gefrieren 353*: (u. Abkühlen) 1159*; frische u. verwandte Fasern: Unterscheid. v. Han! 200; SAU 
(Konservieren) 1193*; nicht mehr frische (Be- Abfälle (Verbaumwoll.: Leinenfaser, cotoni8., Baktı 
handeln) 1159*; rohe — (Fäulnis) 759: Kon- Festigk.) 109, 1262: wasserdichtes Leinen 1120*. | Flavind 
serven (Garneelen, Best. v. Borsäure) 604 605; 23 II: Lein (Düngung in d. Moorkultur Eichenau) Flavind 
(Räucherlachs, Darst. u. Nachahm. aus Dorsch, 512. 231V: Aufschließen im Druckkocher 66; | Flavind 
Flavizid 
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Röste u. Aufbereiten 860*; Röstgrad (u. Bleichen 
u. Spinnen) 300; Schwungflachs (Entwert. dch. 
Mikroorganismen) 66; Anwend. z. Darst. hygros- 
kop. Watte =91; Best. d. Reißlängen (Versuchs- 
fehler) 891; Abfall (Cotonisier.) 300, 891. 

241: rein. u. glänzend. 265*; Faserlein u. 
Saatlein 1879; —-Rösten 331; (Dauer u. Ver- 
kürz.) 454; Warmwasserbasseinröste 974; Kotoni- 


sier. d. — 974; Bleichen v. Leinen 1108*; Unter- 
schiede beim Färben v. —, Baumwolle u. Hanf 
2636; —-Lignin u. Derivv. 2271. 2411: Auf- 


bereit. z. Entstaub. 1990; —-Cotonisier. in Rub- 
land 129; Behandl. 132*: Entw. d. Säure während 
d. —Röste 1532; Färben v. — 773; Faser- 
struktur 129. 


Flagstaffit, 24 I: 1349. 
Flammen, 221: Leuchten d. Ionen im Luftfunken 


(Alkalimetalle) 1123; Ausbreitungsgeschwind. in 
Gemischen v, Athylen u. Luft 526; Flammengase 
(Elektrizitätsleit.) 237, 1260, 2211: Entilamm- 
bark. d. wasserfesten Materialien, Verminder. 
1185*. 22111: Kerzenflammen (Zeichn. in d. 
Lehrbüchern) 410; Beweg. in zusammengesetzt. 
Gasgemischen 1215; Fortpflanz. in Luft-Dampf- 
gemischen, Ather, Aceton ete.; gewöhnl,. Druck u. 
Temp. 1319; abgestufte Carburier, (Beobacht. an 
Leuchtgasflammen) 410, 

231: als Beispiel stationärer dispers, Systeme 
1550; Fortpflanz. in Mischungen v. NH3 mit Luft 
u.0, u. Temp. 1261; Bunsenflamme (Beweglichk. 
radioakt. Ionen) 1060; umgekehrte — (u. oxydat. 
Abbau v. Kohlenstoffverbb.) 153. 23111: Ent- 
zünd,. v. Gasen an geheizten Oberflächen; Me- 
than-Luft-Gemische 812; Fortpflanz. in Dampf- 
Luftmisch.; Mischungen v. mehr als einem 
Dampf u. Luft 1338; Fortbewegungsgeschwin- 
digk, in Paraffin-Luftgemischen 733; —-Elektri- 
zität 1592; —-Leitfähigk. bei zerstäubten Salz- 
Isgg. 1250; Emissionsspektren v. Nernst-, Bunsen-, 
Auer-, Fischschwanz-, Acetylen-, Kohlenoxyd- 
brenner ete. 979; — v. NHa mit O (Spektr.) 1302; 
Petroleumflamme (Temp.) 1432. 23 IV: gefärbte 
— (Spektrometer u. Polarimeter) 814; Schutz- 
anstriche 162. 24 1: Ausbreit. einer — v. einem 
Funken dch. eine homog. nichtbrennb. Misch. 
1639; Leuchten d. — 620, 858; Ozon in d. — 2233; 
Na-— 1694. 2411: automat. Speisevorr. für ge- 
färbt. — 1372, Photoluminese, v. — (He, Ba, 
Ca, Sr) 588; elektr. Leitfähigk. metalldampfhalt. 
— 1162; elektr, Leitfähigk. d. Alkalisalze enth. 
282; Leitfähigk. für Hochfrequenzströme 439; 


_— 


Bldg. v. Ozon in d. — 1777. 


Flammpunkt, 22 11: Temp. (Bezieh. zum Siedep.; 


Best., App.; v. KW-stoffen, Alkoholen etc.) 763. 
=2 111: Entzündungspunkt, als Charakterist. für 
Verbb.; v. Knallgas 324. 2311: Entilammungs- 
punkt (Best., Vorr.) 152*; Anwend. zur Best. v. 
Mol.-Geww.; d. Alkohols in alkoh. Lsgg. 290. 
23 IV: Berechn. bei reinen organ. Substst. 933; 
Erhöh. bei Mineralölen ete. 347*. 241: Explos.- 


Grenzen u. — brennbar. Fll. 2219: — v. Knall- 
gas u. CS2 20 241: Einfl. v. Hlg-KW-stoffen 
auf d, Brenn- u. — v. Transformatorenölen 2626. 


Flaschen, 22 II: Kalibrier. (Anbring. d. Marke) 725; 


Säuretransportflaschen (Abschließen) 1157*. 22 
IV: biolog. Reinigungsanlage (Unters.) 504. 2311: 
deutsche Industrie seit 1900 1106: —-Verschluß 
(Masse) 635*, 1155*; Gelatine zur Verkapsel. 
257*, 23 IV: automat. Füllmaschine „Rundum“ 
868 ; Tuftdichtes Abschließen 541*. 24 I: Wachs- 
für HF 1236; Sedimentier-— zur Aufbewahr. v. 
präzipitier. Seren u. a. klaren Fll. 1414; M. zum 
Verschließen v. — 608*; =. auch Glas. 


| Flavanol s. C15H1402. 





Flavanon =. C15H1202. 

‚ Flavanthren (Flavanthron) s. C2sHı202N2. 
Flaviansäure s. C10HROsN2S. 

Flavicid s, Cs 230 N3. 

Flavin, 23 1: Wrkg u. lokalis. pyogene Infekt. 470. 


2411: antisept. Eigg. d. Acridinverb. d. — bei 
Bakterien 194. 


Flavindin s. C18H1002N2. 
Flavindulin s, C2sHısON?. 
Flavinduline, 24 I: Anilino-— 2595. 
Flavizid s. Cı8H33ONs. 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI. 


—_ 
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Fleisch 


Fiavon (a-Phenyl-y-benzopyron) (F. 970) Bidg.: 
aus Phenacylidenflaven 2411 2755 (4. 440, 9); 
aus Flavanon u. PCls, Doppelsalz mit POIs 24 1 
2155 (B. 57, 1516); Bezieh. zwisch. Konst. u. 
Absorpt.-Spektr. 23111, 244. 

Flavonole, 231: Hydrier. (Übergang in Antho- 
evane) 964. 

Flavopurpurin s. C14FlsOs. 

Flavyliumsalze, 24 1: d. Chrysin, Apigenin u. Lu- 
teolin verwandte 2708. 

Fiechten, 221: auf Glas (Wrkg.) 51, 644. 2341: 
Vork. v. Lichenin in 1768; Vork. u. Abbau v. 

-Stärke 2785, 24 11: Färb., Eigg. 1218; Synth. 
d. Divarins 459; Gonidien u. Lichenin d. 2406; 
Rkk. d. Carragheen-— 2206, 

Flechtenstoffe, 221: 282, 

Flechtwerk, 22 1V: 415*, 

Flecken, 22 11: Entfern. aus Gewehsstoffen 480*, 
876* 22 1V: in Textilgeweben (Ursache) 78; 

v. Tinte, Obst, Wein usw. (Entfernen aus Faser- 
u. Papiergeweben) 500*, 231V: Tinten-, Saft-, 
Wein-, Rostflecken usw. (Entfern. aus weißen Gr- 
webestoffen u. Papier) 743*. 241: rote auf 
Messingblechen 241, 1708, 1858; Beseitig. v. 
auf d. Haut 216. 24 II: Entfern. v. dch. Metalle 
in Bleichlaugen entstand. 1410, 

Fleisch, 221: Erzeug., Bedeut. d. Schlempe 719; 

: u. COe-bindende Kraft d. Blutplasmas 477; 
u. Gemische mit Brot u. Kartoffeln (Verdaulichk.) 
1246; Gefrierfleisch (Schimmelbldg.) 649; Schwei- 
nefleisch (Qualität, u. Erdnußfutter) 719. 2211: 
Verbesser, d. nährend. Eigg. 157*; Gefrieren u. 
Abkühlen 1145*; Gefrierfleisch (chem. Techno- 
logie) 822; (Gutachten) 8392: Konservieren (Pö- 
keln) 341*; Einpressen v. Konservierungsmitteln 
588*: — u. Geflügel u. dgl., Haltbarmachen u. 
Konservieren 400*; Haltbarkeitsprobe 755; (u, 
Beurteil. u. Beschau) 340; Beschau u. Darmunters. 
340; Ermittl. d. Wasserzusatzes v7, 755; Fleisch- 
waren: amerikan,. Speck (Trichinen, Invasionsfäh, 
darin; u. Trockenpökel.) 586; Nachw. v. Form- 
aldehyd 43. 22111: d. Muskeln, v. Hühnern, 
Rindern ete. (Diaminosäuren) 735; zur Ernähr., 
(u. geistige Arbeit) 1230; —-Zufuhr (u. Glykogen- 
u. Fettbldg.) 1232; —-Verfälsch. (Erkenn., An- 
wend. d. Flockungsrk.) 201, 22 IV: wasserreiches 

(Zus.) 385; Kühlverf. 447*; Carnosingeh. u. 
Kältelager 846; — v. Schlachttieren (Blaufärb. v. 
Teilen) 679; Konservier. 1022*; (deh. Einfrieren, 
Wrkg. auf Nähr- u. Genußwert, Behandl, beim 
Auftauen) P00; (mit Nitral) 259; Pökeln mit Sal- 
peter u. mit Nitrit, Nitritgeh. 262, 847; Behandl. 
für Räucherzwecke 1144*; Schweinefleisch (Ab- 
töten d. Triehinen dch. Gefrieren) 1142; Kalbs- 
fötenfleisch Bacaray u. Tapichi als Nahrungs- 
mittel 679; Unters. v. Hackfleisch u. Würsten 384; 
Haltbarkeits- u. Schädlichkeitsprobe 650; fleisch- 
halt. Nährgebäcke 325*®, 

231: Schweinefleisch (organ. Basen) 362; Er- 
nähr. v. normal u. v. ausschließl. mit geschliff. 
Reis ernährten Tauben 857; Einfl. auf d. phys. 
Leistungsfähigk. 695; Vork. aerober Keime (Mus- 
kelileisch, baktericide Wrkg.) 1333; spezif.-dy- 
nam. Wrkg. auf Ratten (Einfl. v. Tyramin, 
Alanin, Phenylamin, Schilddrüse etc.) 1259, 2: 
II: Beschau (u. Paratyphuserkrankk. d. Schlacht- 
tiere) 759; (bakteriol., u. Wasserblau-Metachrom- 
gelbagar, Dreifarbennährboden nach Gaßner) 585; 
experim. mit Paratyphusbakt. infiziertes — (Ge- 
nußtauglichk. nach Behandl. mit Säuren) 1063; 

-Behandl. 1064*; Konservier. 1064*, 1159*; 
(Zerstäub. v. Bestandteilen äther. Öle) 351®; - 
u. Wurst (Befreiung v, lebend. Parasiten dch. 
Erhitz.) 1193; Gefrieren u. Abkühlen 1159*; —: 
v. Rind u. Hammel (u. Gefrierfleisch, Autolyse) 
349; Räuchern 353*, 1159*%; pulverförm. Nah- 
rungsmittel daraus 353*. 23 111: fleischfressende 
Pflanzen (Wrkg., Proteasen) 314: — d., Am- 
phibie Cryptobranchus japonieus (Eiweißkörper) 
1176. 23 1V: Hackfleisch (Vergift., Verh. d. Sal- 
peters, Bldg. v. Nitriten daraus, Best. v. KNO2 
neben KNO3, Einpökel.) 674; Gefrierfleisch (Hy- 
giene bei d. Darst. u. Behandl.) 776; (Gefrier- 
geschwindigk. u. Veränder. im Muskelgewebe) 956; 
Konservier,. dch. Einfrieren in kalter NaUl-Lsg. 


2l 











Fleisch 


158; Gefrierenlassen od. Abkühlen mittels Ge- 
frier-Fl. 889*; Einpressen v. fl. od. gasförm. 
Stoffen 255*: Prüf. auf Pierdefleisch 420; Fleisch- 
waren (Wasserzusatz, Unterss.) 735; —: u. Wurst- 
waren, Wassergeh., schwankender 420; Haltbar- 
keitsprobe (Finnen, Lebensfähigk., Nachw. in 
Gallekochsalzisgg.) 338: Nachw. v. HNOs 351; 

u. Fleischbrühe (Best. d. Aminosäure-N, 
eolorimetr., Ninhydrinverf.) 338; Fleischkonserven 
(Geh. an Sn, Dosenmaterial, Konservierungs- u 
Geliermittel) 835; Abfälle (u. Horn, Haare u. 
Haut, Überführ. in d. Fleischextrakt ähnl. Prod.) 
836*. 

2341: -Pulver 1289*; Konservieren 113*; 
(Abtöt. v. Finnen, Trichinen) 1285*, 1259*; Be- 
handl. mit Räuchergasen 2028*; Ersatzmittel, 
glutinart. Stoffe in —-Extrakt 257; Vitamin A in 
gefiror. Schweine-— 1403; Vitamin B in Gefrier— 
568: Porphyrinbldg. aus — 2437; W.-Geh. v. —. — 
u. Wurstwaren 2839: Federsche Zahl bei gehackt 
Rind-— 111; Nachw. d. beginn. Fäulnis 2842; 

-Vergifter, Genußtauglichmach. mit Essigsäure 
833: Gahsnerscher Dreifarbennährboden zur bak- 
teriolog. —-Beschau 833; Verwend. als Antisera 
bei biol. Nahrungsmittelunterss. 2597; chem. u. 
biolog. Beobacht. an ‚„Tasajo‘ 2025. 2411: Ge- 
frier- 19856*, 2211*: Pökeln 2095*; Einpökeln 
u. Färben 1986*; Behandl. mit Rauch 1986*: 
Nahr.-Mittel aus 2098*; konz. Nahrungsmittel 
aus —-Extrakt 1986*; -Pulverersatz aus Hefe 
2209*; —-Ersatz bzw. —-Konserven 2804*; H- 
llektrode für -Pasten 1866; Stärkebest. in 

-Waren dceh. Polarisat. 900; Ermittl. d. W.- 
Zusatzes zu —-Waren 769; Nachw. d. W.-Zu- 
satzes zu Hack-— 1754; Nachw. v. Anaerobiern 
in ——-Waren,, Verursach. v. Magendarmstörr. 
2803; SO2-Geh. v. konserviert. — 2561; Flecke 
auf Gefrier- 2561: Erhalt.-Werte d. Eiweiß- 
stolfe v. 1359; Proteinwert v. Schweine-- 
1943; Zers. v. deh. Bakterien d. Klärschlamms 
1357; Einfl. v. —-Extrakt auf d. Gallen-Ab- 
sonder. 205; s. auch Fleischmehl; Konserven; 
Vergiftung. 

Fleischextrakt, 22 IV: trockener, konz. — 1060*. 
23 IL: 761*; —-ähnl. Prod. aus Magermilch 106*; 

- u. Hefeextrakt (Geschmacksproben) 348: s. 
auch Fleisch. 

Fleischmehl, 22 II: Darst. 589*, 1115*; aus Tier- 
kadavern, App. 894. 221V: Darst. 325*; — u. 
Knochenmehl, Bezeichn. 6850, 23 IV: Darst. 806*; 
s. auch Fleisch. 

Fleischmilchsäure ®%. d-Milehsäure. 

Fliegenpapier, 23 IV: giitfreies, dauernd feucht bleib. 

- 972*, 

Fliegenpilz s. Pilze. 

Fliesen, 2211: Beläge (Anwend. v. 
23 Il: Gleitschutzfliesen 1109*. 
Flintstein, 23 IL: mikroskop. Eig. u. Dichte, u. Er- 

hitzen 178. 

Flockung s. Koagulation: Kolloide. 

Floculoagglutination, 22 III: 641. 

Floculoskop, 22 IV: 782 

Flohsamenschleim, 23 III: als Schutzkolloid 108. 

Flores Cinae s. Santonin. 

Floridaerde s. Floridin; s. auch Bleicherden. 

Floridaphosphat s. Düngemittel. 


Mörtel) 564. 


Florideen, 2211: Efilorescenzen, Vork. v. Xylan 728. 
Floridin, 221V: Adsorpt. (Grenze d. Aufnahme- 


231: u. Umwandl. v. Pinen in 
Camphen 1530. 231: 1014. 241: Einfl. d. 
Adsorpt. v. auf d. katalyt. Spalt. v. organ, 
Verbb. 1478; s. auch Bleicherden. 

Flotation, 22 II: Schwimmverf. (zur Bewert. sulfid. 
Erze im Labor.) 111; Aufbereit. (Schwimmverf.) 
941*;  (Schaumschwimmverf,) 382*, 383* ; 
(Schwimmverf., Gasbläschenverf.) 634*; (z. Ge- 
winn. v. Mineralien aus Erzgemischen, elektrolyt. 


fühigk.) 561. 


Darst. v. Gasblasen) 990*; (Schaumerzeugungs- 
mittel aus- unreinen aromat. Aminen) 1054*; 


Schwimmverf. unter Verwend. v. Wasser u. Öl 
53*, 941*; (Verwend. v. Aldehydkondensations- 
prodd.) 83*; Schaumschwimmverf. mittels Amino- 
verbb.197* ; Konz.(Schaumverf.)525* ; (Schwimm- 
verf., Anwend, v. 


Pech) 302*, 1109*; Schaun:- 


322 





schwimmverf. 197*; (Trenn. sulfid. gemischte 
Erze) 570*; Schwimmverf. für Kohlen d. Mineral 
Separat. 488. 

22 IV: einfache Verss. 1132; — v. Mineralien 


(Grundlagen) 753; — v. Erzen 432*, 706*: 
794*; Schaumschwimmverf. 41*, 796*,; (u, 


mechan. Gewinn. v. Metallen aus Mineralien) 
631* ; (schaumerzeug. Mittel; Thioharnstoffderivy) 
433*; Schaumschlämmverss. an bitumin. Koks. 
kohlen 852; — zur Reinig. v. Fll. 186*; magnet, 
Kreuzbandscheider 796*. 

23 11: Maschine 1111; (Sundt-Diaz) 93; — u, 
Oberflächenspann. 1111; Schwimmaufbereit.(Ent- 
wickl. seit Elmore) 183; (v. Erzen) 183* ; Schwimn- 
verf. 1025, 1150*; (Erz- u. Schlammaufbereit,, 
Entwss. d. Prodd.) 27*, 327*, 469%; Schwimm- u, 
Schaummittel (zur Konz. v. Erzen) 134*, 681*- 
—: v, Ermen (Aufbereit., Ölschwimmverf. u 
Schwimmverf.) 184*, 1245*; Schaumschwimn- 
verf. 1185*; (zur Erzaufbereit.) 184*, 853*; (Vor. 
richt.) 327*; Kohlenschwimmaufbereit. 540; 
Pülpen (Alkalinitätsindicator) 1111; nichtsulfid, 
Erze (Vorbereit.) 1112*; —: v. Ag-Pb-Zn-Erzen, 
im Slocandistrikt 323; Agens Na2S zur Trenn, v, 
Pb- u. Zn-Sulfiden 245. 

231V: Entwickl. u. gegenwärt. Stand 200: 
Schwimmaufbereit. (v. Erzen u. Chemikalien) 
1024; (v. sulfid. u. carbonat. Erzen) 944*; Erze 
(Schaumschwimmverf., Aufbereit.) 652* ; (Schäun- 
mittel aus sulfuriert. Olivenöl, Ricinusöl, Phenolen 
etc.) 243*; Ölbenetz. fester Gegenstände 452; v. 
oxyd. Erzen 855. 


241: Schaumschwimmverf. 513*; schaum- 
erzeug. Mittel 1132*, 1444*; (Schwarzlaugen) 
592*; (Kohlenteerdestillate) 704*; — u. Zer 


kleiner. dch. Mahlen 1442; —-Anlage v. Magistra- 
lameca (Flotationsöle) 1257 ; Erzeug. v. fl. Schaun- 
bildnern 34; Veredel. d. Schaumbildemittel 245*; 
— zur Aufbereit. fein verteilt. Kohle enthalt. 
Stoffe 2323; Gewinn. wertvoller Mineralstofie 
(Kohle) 2041* ; — v. Kohle nach Gröndal u. Franz 
1292; Sandflotat. (Kokskohlen) 1292; (in einer 
Trübe großer D. für Anthrazit+ Schiefer u. Erze) 
957; Hydrometallurg. Erzbehandi. 374*; Y. 
Erzen (ton- u. carbonathalt.) 2304* ; Erzkonzentr. 
u. Anreicher. 373*, 374*, 443*, 1265*; Kupfer- 





kiesaufbereit. 1257; — Pb-halt. Erze 374*, 828; 
(ZnS) 245*; selekt. — eines Zn-Pb-Erzes 236; 


Anreicher. v. PbS u. ZnS enthalt. Erzen 1708*; 
Naßaufbereit. v. Ag, Au, Cu, Pb, Zn u. Fe 1442; 
-— d. Konzentrate mit stark. Cyanidlsgg. 2201. 
=4 11: Selekt. — v. Nacozari 2698; Verf. 399*; 
— v. Chemikalien u. Mineralien 2366; Trenn. v' 
Mineralgemengen 114*, 115*; Anreicher. eines 
Phosphats mit Hilfe d. — 2126; — v. Erzen 1994*; 
Konzentrier. v. Erzen dceh. — 1397*, 1628*; — 
v. Au-Cu-Erzen 1734; — v. geschwefelt. Erzen 
2418*; — v. metallhalt. Stoffen 238%; —: V. 
Brennstoffen 2308*; v. Kohlen 1043*, 1994*; 
Entfern. d. Asche dch. — aus Kohle 1299*; Auf- 
bereit. bitum. Kohle dch. Sand-— 1144; Schwimm- 
Mittel 399*; Erwärm. v. Schwimm-Fl. dch. Elek- 
troden 1131*; Öl für d. Erz-Konz. 2557*; Verh. 
d. Oxyde, Carbonate u. Sulfate 1778; Verh. v. 
SiO2 bei d. — 1447; Verh. v. Tonerde bei d. — 
2126; Oberflächen-Rkk. bei d. — 1974; Adsorpt. 
u. —-Vermög. v. Minerall. 2238; Bedeut. d. Rand- 
winkels 16; s. auch Aufbereitung; Erze. 

Flüchtigkeit, 22 Il: mit Wasserdämpfen (Fettsäuren) 
918; flücht. Stoffe (Rückgewinn. deh. Absorpt.) 
853. 2211: relat. — schwer verdampfbarer 
Stoffe 420. 22 IV: flücht, Verbb. (Ausscheid. u. 
Verunreinig.) 839*. 2311: flücht. u. feste Stofie | 
(Trennen dceh. Erhitzen) 167*, 23 III: u. Differenz 
d. Gitterenergien; u. Deform. d. Elektronenhüllen; 
v. Mercurihalogeniden 3. 241: — u. Atombind. ! 
389. 

Flüssigkeiten, 221: Quantentheorie (u. Theorem d. 
übereinstimmenden Zustände; Berechn. d. Vol.) 
614, 1130; Molekülkomplexe 617; Kompression® 
gleich. 615; strömende — (Widerstand in kurzen 
Rohrstücken) 523; Dichte (Verhältnis zur Dampf- 
dichte; System mit Dampf, neue Konstante) 1319, 
1316; Viscosität (u. Temp.) 667; organ. — (nicht 
assoz., innere Reib. u. Oberflächenspann.) 723; 
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elektrisiertte — (Öberflächenspann.) 1257; - 
Ströme (Wärmeübergang) 1131; — u. Gase, 
Wärmeabsorpt. u. -übertrag.; u. Technik 1095; 
Flüssigkeitsspann., deren Dampfdruckkurven 
sich schneiden, Verdampfen d. Lsg. 617; DE. 
u. Brech. (Abhäng. v. Druck u. Temp.) 725; (u. 
elektr. Doppelbrech., u. Temp.) 669; opt. leere 

(Entfern. d. Fremdkörper deh. mehrfache Dest., 
u. Lichtzerstreuung) 1121: Lichtbrech. in nicht- 
assoz. — 911; Brech., u. Dichte 1218; (u. Temp.) 
1218; Zerstreuung d. Lichtes in staubfreien 

1161; Beug. v. Röntgenstrahlen 1217; opt.-aktive 
durchsichtige — (natürl. u. magnet. Dreh.-Dispers.) 
1265; Lsg. v. Gasen 915; fl. Häutchen, Seifen- 
blasen v. 4 Fuß Durchmesser: Diffus. v. Gasen 
1159; mischbare (Trenn. dceh. Destill., Aufsatz) 


83, 1129; geschichtete nach Grandjean u. 
fadenförm. azoxyphenetolart. 906. 
2211: nicht brennbare flüchtige - 706*; 


Best. d. spezif. Gewichtes (Wage) 1011*: Durch- 
flußmengen (Messen) 241*; Best. strömender 
Mengen, aus d. Druckabfall in Röhren 773: Mess. 
in Lagergefäßen 181: Anzeigen d. Tiefe in Be- 
hältern 117*; Mess. (in Behältern, App., Pneu- 
mercator) 725; (angreifender — nach d. Wehr- 
system) 297; Fließen deh. Röhren 1157; Viscosität 
(Erniedrig.) 491*; Ditfus. v. Gasen u. Dämpfen 
290*; Magnetisierungskoeff. (Mess.) 1121: Un- 
durchsichtigk. (Mess.) 355; Best. d. Reichweite v. 
@-Strahlen 354: Messen d. Randwinkel »51*; 
Flüssigkeitsstand (Ausgleich d. Temp.-Einfl.) 
242*; strömende — (Siebvorricht.) 952*; 
Abgabe abgemessen. Mengen (App.) 518*; Be- 
handl. mit Gasen 120*, 1125*: in chem. industr. 
Prozessen verwendete — (Behandl. mit 80a) 
474*:; Behandeln mit Entfärb.-, Filter- u. Reinig.- 
Stoffen 731*, 927*; Abscheiden u. Gewinn. fester 
Bestandteile dch. Verdampfen 619*; Trennen v. 
festen Stoffen dch. Zentrifugalkraft 275*; Ab- 
scheiden fremder Bestandteile dch. Fliehkraift 
854*, 1123*; elektr. Aufladd. u. Niederschlag. 
schwebender Teilchen 309*: Befreien v. suspend. 
Verunreinigg. 363*; Reinig. (Lignitfilter) 5U9*:; 
Entlüften u. Entgasen für gewerbl. Zwecke mittels 
Schallwellen 370*; Mischen mit Luft od. Gasen 
69*; Anreicher. mit radioaktiven Subst. 370*; 
Gewinn. v. Gasen daraus (elektrolyt.) 430* ; innige 
Berühr. mit gasförm. Fluida 184*; gefährl., Aui- 
bewahr. u. Verteil. 185*; giftige u. ätzende —, 
Probenehmen u. Abpipettieren 605; Sterilisieren 
341*, 772*, 

2211l: Kompressionsgleich., u. Daten v. 
Amagat u. Bridgman 977; Druck u. Volum. über- 
hitzter — 226; adiabat. Verfl. 310; Fluidität nicht- 
assoziierter — 313; elektr. Lad. an d. Grenze mit 
Gasen 1150; elektr. Doppelbrech. darin (Temp.- 
Koeff.) 100; Verdunst. 981. 

22 IV: Behälter für flücht.— 1152*:; Reinigen 
770*, 925*, 1141*; Trenn. bei verschied. Dichte 
224*: Abscheiden v. Schwebestofien 412*; Ent- 
gas. 661*, 925*; selbsttät. wirkende Hebevorricht. 
4185*:; Oberfläche (Mess. d. Niveaudifferenz) 97; 
Brech. (Best.; App.) 653; Löslichk. ineinander 
(Best. auf Grund d. Brech.) 104, 1001; Verteil. 18; 
Behandeln (Vorricht.) 417*; rasches Erhitzen 
(App.) 733; Mischen mit festen Stoffen 1030*: 
Behandeln mit Gasen 41*, 744*; Behandl. feinst 
verteilter mit Gasen u. Dämpfen 927*; Ein- 
tauchen fester od. zerteilter flüss. Substst. 1129* ; 
Behandeln mit ultraviol. Strahlen 1081*; Sterilis 
mit ultraviol. Strahlen (App.) 456*: Behandeln auf 
elektr. Wege 130*; Behandl. v. zerkleinertem 
Salze od. anderem Lösegut 1077*; Einführen 
fester Fremdkörper auf d. Sole 115*; allmähl. 
Verdunst. (Vorricht.) 399*; Erhitzen, Verdampfen 
od. Dest. dceh. Zerstäub. 359*; Zerstäubungsdüse 
1030*; viscose — (Spinnen in fließb. Fl.) 183*; 
Misch. (Anwend. zu Feuerlöschzwecken, Kühl- 
od. Lösungsm.) 359*; Mess. kleiner Mengen 71; 
Meßapp. 345; Flüssigkeitsmesser in d. Zucker- 
industrie 1014; biolog. Unters. u. Best. d. Ionen- 
konzentr. 302. 

231: Natur .d. fl. Zustandes 1301, 1302; Quan- 
tentheorie 1057 ; innerer Druck u. Assoziat. d. Mole- 
küle 12; Potentialsprung, thermodynam. u. elek- 


Flüssigkeiten 


trokinet., an d. Grenzfläche zweier Fll. 1104; Aus- 
breit. an Oberflächen, Ausbreitungskoeff.; organ. 
u. Wasser 805; Ström. in Röhren; Turbulena 576; 
Beweg. in Zellmassiven 875; Refrakt. 280; 
Streuung v. Röntgenstrahlen 5 

2311: Probeentnahme aus Behältern (Vor- 
richt.) 668*: Entnahme abgemess. Mengen (App.) 
125*; Flüssigkeitsstand in Behältern, selbsttätiges 
Anzeigen od. Regeln auf elektrostat. Wege 716*; 
organ (Behandeln mit kleinen Mengen and 
Fll.) 836%; Behandeln: mit ultraviol. Strahlen 991 * 
(mit Dämpfen) 719*: mit Gasen 669*; Inberüh- 
rungbringen mit Gasen (Boden od. Becken) 233*, 
s34*: Einleiten v, Gasen 289; Mischen mit Gasen 
11*, 446*; Einw. auf Gase od, Dämpfe mittels 
Sprühkegels 449*; Mischen mit trock. Material 
1076*; leitende (Erwärm., Konzentrat. od. 
Dest, mittels elektr. Strom) 1019*: indirekte Koch- 
vorrieht. 720%; trübe (Klärung mittels Ton 
u. kolloid. Kieselsäure) 611*; Abscheiden, x 
Schwebestoffen 385*; gelöster od. fein verteilter 
Stofie 1141*; —-Salze (Öle u. and. Stoffe darin, 
Trennen) 720*; Entfärben, bes. Zuckerlsgg. 1220*; 
Behandeln mit Entfärb.- n. Reinig.-Mitteln in 
feinkörn. Form 1141*; Entfärben, Reinigen, u 
Filtrieren 1056* ; Reinigen u, Trennen (App.) 989*, 
301*: (vor d. Filtrat.) 174*; (mittels Diatomeen- 
erde) 1141*: (v. NHeS, COg2, HUN etc.) 1141*; 
(phenolhalt.) 724*; automat. Absaugeapp. 900; 
spezif. leichtere (Lsg. in schwereren, mittels ein. 
Schwammes, für medizin. Bäder) 434*; dampfförm. 
leicht siedende — (Adsorptionsapp.) 1264; Sterilis 
436*: —- Entkeim.,.bs. Milch 566*, 867*: Rastsche 
Meth. zur Molekulargewichtsbest. 377: Ober- 
flächenspann. (Best.) 1013; Viscosit., Best. 443*; 


Zähigk.: Best. 443* viscose, ölige 1069* ; 
unentzündl. als Kühl-, Lösungsm. etc. ver 


wendb, 1210*%: bes. feuergefährl. (Lagern u 
Abfüllen) 951*; (unter Druckschutzgas lagernde, 
Meßvorricht.) 721*. 

23 111: molekul. Zustand reiner 330, 582, 
880, 1054, 1373; Strömen unter capill. Druck 1194 ; 
Capillarschicht in Berühr. mit ihrem gesätt. Dampf 
1123; Flüssigkeitshäute (Dicke d. auf flachen un 
begrenzt. Platten sowie auf dünnen Drähten sich 
ausbild. —) 968: Flüssigkeitshäutchen 330; Kon 
vektionskühl.:; Kühlvermögen strömender 9s1: 
Mol.-Gew. v. assoz. u. nichtassoz. aus d. krit 
Größen 1497; fl. Stoffe (Beziehh. v. Eigg.; Dampf- 
druck u. Siedep. u. Oberflächenspann.) 642; elek- 
trostat. Theorie anomaler 1123; Dichte u 
Dampfdichte (System mit Dämpfen, Konstante) 
180; innerer Druck u, Assoz, d. Moleküle 180; 
spezif. Kohäs., u. Dichte 1194; Visceos. (theoret. 
Deut., Vol.-Abhängiek.; u. Temp. u. Druck) 332; 
(u. Ausdehnungskoeff.; relat. freier Raum beim 
Siedep.) 1428; spezif. Wärme 1258; dielektr. 
Festigk. 337, Tyndallphänomen 1592; Lichtzer 
streuung u. -extinkt. 550; normale u. assoz. 5 
Bremsvermögen für «-Strahlen 1252; Adsorpt. an 
d. Grenzfläche fl.-gasföürmig 584; mit äqui 
distanten Ebenen (anisotrope) 282. 

231IV: Abscheiden aus Preßluft, Gasen u 
Dämpfen 637*; Behandl. mit Chemikalienlsgr 
od. -suspens. 358*; Konzentr., Verunreinig. ete 
v. elektrolyt. leitenden, Best. u. Registrier. mittels 
Wheatstones Brücke 395* ; Luftdurchblasen (App.) 
313; Schützen d. Oberfläche v. d. Berühr. mit 
Gasen 851*; Verteil. in Gefäße (App.) 313; Misch.» 
u. Rührvorricht. 570*: Reinig.; mittels akt. Kohle 
525*: Klär. mittels elektrolyt. erzeugt. kolloid. Fe 
937*: elektr. Reinigungsanlage f. nichtleitende 
— 141*; Reinig. v. suspend. Teilen etc. deh. 
Zentrifugalkraft u. elektr. Feld 790, 1021; (v. mit 
Phenol verunreinigt.) 765*: Behandl. mit fein 
körn. Entfärb.- u. Reinigungsmitteln #48*; 
schlammhalt., heiße (Vorricht. z. ununter- 
broch. Abkühlen u. Reinig.) 84&*; Erwärmen 
(selbsttätige Regelungzsvorricht.) 350%; elektr. 


Heiz. 3094*: Abkühlen v. chem. 209; Ent- 

wässern v. flücht. — (App.) 419*; Austragen aus- 

geschied. Substst. 850%; Haltbarmachen mittels 

elektr. Feldes 575; Entkeimen dceh. ultraviol. 

Strahlen u. Ozon 675*: Sterilis, (mittels ultraviol. 

Strahlen) (Vorricht.) 270*; (Mikroorganismen u, 
21” 
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Eiweißkörper enthalt.) 784; Sättig. mit CO2, App. 
637%; —: v. veränderl, Schwere; selbsttät. Auf- 
fangen u. Abführen v. in Beweg. befindl. — 395* 
Wiedergewinn. v. flücht. — 900*; Wärmeausdehn., 
Singularitäten u. Umwandlungsapp. (photograph. 
tegistrier.) 378; Meßapp. für schwere u. ätzende 
- 225; selbsttät. Probenehmer 557; Messen d. 
[H] (Kollodiummembran f. d, Berührungsstelle) 
558. 
241: Mol.-Assoziat. 2407; mittlere Entiern. 
zwisch. benachbarten Moll. 2558; mol. Zust. reiner 
- 1138; innere Reib, fl, Systeme 1311; Ermittl. 
d. inner. Drucks 1890; Raumerfüll. im fl. u. gasf. 
Zustand 1311; Viscositätstheorie 1734; Syst. 
-gesätt. Dampf 1890; Wachsen v. freischweb, 
Gasblasen in übersätt. — 13285; Einfl. d. Ober- 
flächenspann. auf d. Ausflußgeschwindigk. 143; 
Ausfließenlassen ein. Fl. in gleich. Volumteilen 
2802; gut netzende — 2309*; Ander. d. Benetz- 
bark. "einer Obertläe he dch. Se hmutz 627, ( Japillar- 
schicht in Berühr. mit gesätt. Dampf 627; Capillar- 
aktivität v. O2, CO2 u. NHsan d. Grenze PAe.-W. 
1388; bi- u. ternäre krit. Lsg.-Tempp. als Kri- 
terien d. Reinheit v. — 1139, 1140; Theorie d. 
spez. Wärme 623; Differenz d. spez. Wärmen bei 
konst. Vol, einer — u. ihres Dampfes 1748; Eigg. im 
gesätt. Zust. ind. Nähe d. krit. Pkt. 1138; Wärme- 
leitfähigk. 539; Kigg. unassoziiert. (Verdampf. - 
Wärme) 623; DEE. v. organ. — beim Siedep. 735; 
mol. Dispers. u. Opalescenz 537; Abbau d. Rönt- 
genstrahlenenergie deh. — 856; Streuung v. Rönt- 


genstrahl. deh. 125; Zerstreuung d. Lichtes 
deh. — 1154, 1635; opt. Konstanten für kurze 


elektr. Wellen 1154; aktive —, elektromagnet. 
Doppelbrech. 13; Dispers. d. magnet. Doppel- 


brech. 2567; Potential d. Metalle in rein. — 2071; 
krystallin. 2666; Erforsch. d. mol. Gestalt deh. 
krystallin. — 117; Bezeichn. d. krystallin. — als 


„smegmatische,, u. „nematische,, 2060; Tyndall- 
phänomen 2331; Absetzen kleiner Teilchen in 
einer Fl. 2673; Nebelexploss. tropfbarer — 1158; 
Zerstäuben u. Trocknen, Staubabscheid. 1843*; 
äußerst trockene —- 851; Entwässer. (Rektifik. d. 
Dämpfe) 85*; Vermeid. d. Siedeverzugs 320%; 
Erhitzen deh. Einbringen in geschmolz. Metall 
1546*; Eintauchen zerteilter fester Stoffe in 
1846*; Extrakt. v. — 713*; (App.) 806; Adsorpt. 
deh. Silica Gel 1702; Adsorpt. v. Gasen 2720; 
Behandl. mit Gasen und Dämpfen 84*, 694*; 
Mischen mit Gasen 83*, 228°, 1073*; Mise hen v. 
Gasen, — u. Pulvern 2295*; App. für Wechsel- 
wrkg. mit Gasen ete. S18*; "Abscheid. v. Gasen 
aus — 368*, 579*; Regenerat. d. zum Entgasen 
v. — benutzten MM. 1435*; Eindicken 2931*; 
(Milch) 1249*; Klären, Reinigen 224, 226*, 1074* 
1572*, 1701*, 2620*, 2730*; (v. organ. —) 1430*; 
(mit Absorpt.-Mitteln) 226%: (v. Regenerierfl. für 
d. Weichmachen v. Wasser) 694*; Entfärben, 
Reinigen, Filtrieren 1074*; Behandl. mit chem. 
Reagentien 2622*; Abscheid. v. festen Stoff. aus 
368*; Trenn. v. festen Stoffen deh. Schleudern 
92, 1074*, 1430*, 1844*, Trennen v. Salz u. Lauge 
579: elektr. Ausscheid. v. Schwebekörpern 818*; 


Abscheid. v. u ei sg aus — 1720*; 
Lager. flücht. brennbar. — 1461, 1699*; Meß- 
app. 1843; Ständ, Dee 2618*: App. zur Anal, 
v. rauch. — 2721; Anal. mitt. Schallwellen 2193*. 

24 11: Gleichgew, jr d. fl. Aggregatzust. 
147; mol. Assoziat. 4; (Bezieh. zwisch.) D. u. 


Temp. 422; Best. d. = Gew. 380; Korrekt. d. 
D. v. — infolge d. Luft-Elastizit. 1960; Capillar- 
konstanten 1372; Fließen v. — in Capillarröhren 
2129; Übersättig. mit Gasen 423; Aktivit. d. Ober- 
flächenschicht v. — 595; Rkk. an d. Berühr.- 
Fläche zwei. nicht mischbar. — 423; Temp.- 
Koeftiz. d. Ionen-Beweglichk. in — 1776; Ver- 
dampf. im Luftstrom 1446; Verhinder. d. Ver- 
flüchtig. v. niedrig sied. — dceh. Schaum 1725* 
Einfl. indifferenter Gase auf d. Sättig.- Dampt- 
Konz. v. — 1307; Wärmeaustausch zwisch. nicht 
mischb. —100*; Cp/Cv 2232; unterkühlte u.kryst. 
- 420; Streuung d. Lichtes dch. — 433; Ansaugen 
Abmessen v. — 743*; App. zur Einstell. v. 
Ström.-Geschwindigkk. 383*: Regel d. —-Zulaufs 
zu Dest.-Kolonnen 2546*; ; Ventil zur Regel. d. 
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Ström. bzw. Förder. v. — 2779*; App. zur Unters, 
v. —-Beweg. 2681; Entfärb. u. Reinig. 2378*; 
Klären u. Trennen dch. Zentrifugalkraft 2498: 
Reinig. dch. Fliehkraft-Wrkg. 1724*, 2ö44r: 
Verhüt. d. Verunreinig. v. dch. Zentrifugalkraft 
getrennt. — 1965*; Entgas., -säuer., -härt., -eisen, 
s ustreib. v. Gasen aus — 1258*: Be- 
handl. mit Gasen od. Dämpfen 100*; Abscheid. 
v. Stoffen aus — dch. Ausschleudern 2287*: Ab- 





scheid. v. — od. fest. Körpern aus — 2u88*: 
elektr. Abscheid. v. suspendiert. Stoffen 2195*: 
Trocknen v. — 2689*; Trockn. u. Gewinn. v. in 


— gelöst, Stoffen 1379* Entwässer. v. organ, — 
19809; Misch. v. — 383*; Behandl. v. Gasen mit 

1725*; Homogenisieren 2195*, 2780*; Emul- 
gier.-Mitt. für W.-unlösl. — 140*; s. auch Destilla- 
tion, Getränke; Lösungen; Trocknen: Verdampf...; 
Zerstäub..., azeotrope Mischungen. 

Flüssigkeitsgemische, 221: magnet. Doppelbrech. 
1216; (u. Struktur d. Krystalle) 169. 2211: 
gleichmäßige — 470*; Mischen v. Fll. verschied, 
Temp. 69*; —: v. bestimmter Temp. 979*; v. ver- 
schied. spez. . Gew. (Scheiden u. Sammeln) 506*: 
v. verschied. Flüchtigk. (Trenn.) 967*; Raffin, 
mittels elektr. Felder 223*; Best.: (Refraktometer) 
498. 22 111: binäre, Dampfdruck 810, S11, 904; 
mischbare Fll. (Trenn. dch. Destillat.) 297; flücht. 
Gemische (Zerleg.) 124*, 

23 II: Trennen 302*; —: aus Fll. verschied, 
Dichte, Trennen 301*, 717*; Trenn. dch. Dest. u. 
gleichzeit. Atmolyse 1073; Scheid. v. verdampi- 
baren, z. B. gekühlte Luft 448*, 449*, 23111: 
teilweise Mischbark. 832; Mischwärme norm. U. 
assoziier. Fll. 812; Lichtzerstreuung, u. Kom- 
pressibil. 1300; mit Maximis (Viscos.) 1428; 
Trenn. deh. Zentrifug. 722. 231V: Regul. d. 
Misch. 977; stets gleichmäßige zwangläufige Bldg. 
u. Förder. 147*; Trennen schwer zerlegbarer 
233*; — verschied. spezif. Gewichts (Lösen inein- 
ander) 692*; mischbare — (Trennen dch. Dest.) 
224®, 

241: Herst. S16*; Mol.-Dispers. in — 282; 
als binäre — betrachtete Lsgg. 995; Mischungs- 
wärmen binärer — 1437; Dampfdruck u. Dampf- 
zus. in binären flücht. — 1328; beschränkte Misch- 
bark. oberh. d. krit. Temp. 1313; gegenseit. Lös- 
lichk. (unter veränderl. Druck) 1734; (in d. Nähe 
d. krit. Lsg.-Pkts.) 2559; Trenn. u. Aufheb. v. 
in Suspens. in ein. Fl. enthalt. Subst. 2620*; 
Vorricht. zur Abtreib., bes, gesätt. Gaswaschöl 
2349*, 24 II: Physik. Chemie d. Grenzflächen 15; 
Trenn. v. — 524*, 

Flugzeugbau, 24 I: Propellermessing 2538. 

Flugzeuglacke s. Lacke. 

Fluidextrakte s. Ertrakte. 

Fluidität, 22 III: nichtassoz. Fll. 313. 23T: 

s. auch Viscosität. 

Flumerin, 23 II: 701: 24 II: 2864; vgl. auch 
C20H1206Hg, Hydroxymercurifluorescein. 

Fluocerit, 221: 1011. 231: röntgenstrahlenspektro- 
skop. Analyse 148. 

Fluor, 221: Spektrum 1220; Wrkg. v. «-Strahlen 
(Abspalt. v. Teilchen langer Reichweite) 229; 
aliphat. Verbb. 536. 22 II: Best. in d. Kälte 499. 
=2 111: Eigg., Vork. in Mineralien 111; Atomgew. 
951; (räuml. Anordn. d. Elektronen) 94; Atom- 
durchmesser in Krystallen 411; Elektronenaffinit. 
206; Ionen (absol. Größe) 1367; ultraviol. Spektr., 
weitere Ausdehn.; La-Linien 14; Wrkg. auf d. 
Schilddrüse (Kropfbldg.) 233. 221V: Reinigen 
1164*; Verbb. u. Arsenverbb. (Anwend. zur Holz- 
konservier.) 566*; Nachw. 7; (in Pyriten, Blenden, 
Galmeien, Carbonaten etc.) 212, 783. 

231: Atomradius 1381; u. a-Teilchen; aus- 
gelöste H-Kerne, Reichweiten 186; Verbb. (Toxi- 
kologie) 1336. 23 11: Nachw. in anorgan. Fluo- 
riden (Einfl. v. Boraten) 943; Best. kleinster 
Mengen 378; Verbb. (u. Darst. feinkeram. Er- 
zeugnisse) 1109*. 23 III: Atomradius 587; Atom- 
gew. 1436; Dissoziationswärme 427; Ionenrefrakt 
1538; Oxydatt. damit (u. KHSOs, Bldg. v. K-Per- 
sulfat) 427; Einfl. bei elektrolyt. Oxydat. (Chrom- 
alaun u. K-Phosphat) 1249; physiol. Wrkg. 404; 
organ. Verbb. (Refraktometrie, Atomrefrakt., 
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Elektronenkonstit.) 917. 231V: Best. in Zink- 
blende 845; Verbb. (Anwend. für Nickelbäder) 413.. 
SAl: Radius d. Ionen 1624; extreme Ultra- 
violettspektren 1634; quantitat. Best. in organ. 
Verbb. 499; katalyt. Hydrier. d. organ. —Derivv. 
418, 1185; F-halt. Emaillen 2472; Giftwrkg. v. 
—-Verbb. 935. 3411: PELMENn Gewinn. 526*®; 
geg. — beständ. Gefäße 7 ‘ Bedeut. d.——Verbb. 
in Email 2557; Spektr. 379: Struktur d. Ultra- 
viol.-Spektr. 1772. Best. in Ni-Nd.-Lsgg. 2599; 
—-Best. v. Bor-P-diketondifluoriden 2477; Trenn. 
v. —Verbb. v. H3PO4s 223*; s. auch Halogene. 

Fluoracen s. C’20H14. 

Fluoracenderivate, 24 I: 2250, 2251. 

Fluoranderivate, 241: 711*, 1533. 2411: 2261. 

Fluorapatit s. Apatit. 

Fluorbenzoesäure s. (7HsO2F, 

Fluorbenzol s. C6H5F. 

Fluorcellulose, 23 III: Heptaacetylverb. 27. 

Fluoren (®. 115—116°), Isolier. aus Kokereiteer 
=4 1, 1294; Bldg. aus Acetylen deh. Kontakt- 
Kondensat. 2 ‚1170 (B. 57, 272); 24 I, 1765 
(©. r. 177, 882, 885); Reinig. 23 u, 700; 24 
Il, 1633. 

Br 23 1, 151 (Ph. Ch. 102, 328); Mol.- 
Refr. -Dispers. 23 I, 1025 (4A. 430, 194, 222); 
231, 1030 (4. 430, 263); Bezieh. zwisch. spektro- 
chem. Verh. u. Konst. 23 I, 1030 (A. 430, 230, 
262); Vergl. d. Spektrr, in ‘Alkohol u. Bares 
23 I, 1256 (B. 56, 664); Röntgenstrahlen- 
Luminescenzspektr. »Al, 134; Phosphorescenz in 
Ggw. von Borsäure- Phosphoren 2 23 I, 1256 (B. 
56, 658); Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelz- 
wärme u. Löslichk. 23 I, 1385 (Am. Soc. 44, 
1419, 1427); Dampfdruck bei verschied. Tempp. 
24 1, 955; Löslichk. in polaren organ. Lösungs- 
mitteln u. innerer Druck 23 III, 1556 (Am. Soc. 
45, 634); Lsg.-Gleichgew. d. Systeme: mit 
Dinitrotoluolen 23 III, 1644 (M. 44, 72); mit 
p-Benzochinon 23 III, 304 (M. 43, 310). 

Bezieh. zwisch. Konst u. Rk.-Fähigk. 23 I, 
34; therm. Zers. 22 IV, 1039; pyrogene Umwandl. 
23 Il, 528; katalyt. Oxydat. (+V205) 22 I, 
1140; Oxydat.: : deh. Chromschwefelsäure 23 III, 
1612 (©. r. 177, 266); mit K2Cr207 23 III, 1161: 
Sulfurier. 23 II, 769 (B. 56, 1559, 1561): 4 
I, 1613 (D.R.P. 387687); Einw.: von Chlor- 
sulfonsäure 24 II, 1094 (©. r. 178, 2259); von 
Natrium-ammonium, Methylier. 22 I, 500 (©, r. 
173, 34); z21ll, 1330 (C. r. 175, 224); Rk. mit 
PbO (Polem.) 23 1, 77 (B. 55, 3313); Addit.- 
Vermög. für aromat. Nitroverbb. 22 I, 640 (M. 
42, 182); Rk.: mit Heliein 22 III, 673 (Atti [5] 
31 I, 211); 231, 1023 (@. >21, 430); mit Bern- 
steinsäure-anhydrid (+AlCls u. Nitro-benzol) 
24 1, 966 (D.R.P. 376635); Farbrk. mit Chlor- 
anil 22 I, 810 (B. 55, 427); Einfl. auf d. Best. 
d. Phenanthrens deh. Oxydat. 22 II, 1241 (Am. 
Soc. 43, 1917). 

Verb. mit Pikrinsäure, Stabilität in was. 
Lsgg. 24 II, 461 (A. 438, 83); Einfl. d. Lö- 
sungsm. auf d. Gleichgew. d. Komponenten 24 
II, 462 (A. 438, 100). 

Verb. mit Pikrylchlorid (F. 64.6°), Blig., 
Eigg. 23 III, 380. 

Verb. mit Pikramid, Bldg., Eigg. 23 II, 
381. 

Verb. mit 3-Methyl-2.4.6-trinitro- 
phenol (F. 109°), Explos.-Temp. 24 I, 1205 
(Am. Soc. 45, 2432). 

Verb. mit Styphninsäure, Bldg., Eigg. 
23 IIL, 771. 

Verb. mit 4-[Dimethyl-amino]-2’-oxy- 
distyrylketon (F. 126°), Bildg., Eigg. von 
— u. d. Verb. mit Methylalkohol (F. 127°) 22 
I, 545 (Soc. 119, 1503, 1511). 

Fluorenol s. Cı13H100. 

Fluorenon s. C13HsO, 

Fluorenondichlorid s. Cı3HsCle. 

Fluorescein (2.7-Dioxy-fluoran), Darst.: dch. Kon- 
densat. von Phthalsäure-anhydrid mit Resorein 
(in Ggw. ein. aromat. Sulfonsäure) 23 Il, 191 
(D.R.P. 360691); aus Phthalsäure- anhydrid z. 
Resorein u. aus 2-[2’.4’-Dioxy-benzoyl]-benzoe- 
säure 24 11, 2339 (Am. Soc, 46, 2279); Nichtbldg. 


Fluorescenz 


d. „y-—" von H. Liebig aus 2-[2’.4’-Dioxy- 
benzoyl]-benzoesäure 24 11, 2839 (Am. Soc. 46, 
22S1); Blig., Eigg. von ÖOxoniumsalzen 23 1, 
1276 (J. pr. [2] 104, 123). 

Bezieh. zwisch. Konst. u. Farbe 22 1, 541 
(Soc. 119, 1657, 1659); Absorpt.-Spektr. reflek- 
tiert. Lichts von mit — gefärbt. Stoffen 24 I, 1447 
(Am. Soc. 45, 2423); spektroskop. Verh. im Ultra- 
violett nach Röntgen-Bestrahl. 24 I, 133; Photo- 
luminescenz in zähen Lösungsmm. 24 I, 135: 
Bedingungen d. Fluorescenzerreg. (Einfl. d. Konz. 
u. d. Wellenlänge) 22 I, 1127; Abhängigk. d. 
Fluorescenzintensität von d, Wellenlänge d. 
erregenden Lichtes 22 I, 1092; Bezieh. zwischen 
d. Zerstör. d. Fluorescenzifi ähigk. deh. Licht u. 
d. photochem. Äquivalentgesetz 23 I, 998; Fluo- 
rescenzausbeute 24 1,2568; 11,015: Bezieh. zwisch. 
Fluorescenz u. Polarisat. 22 Ill, 220; polari- 
siertes Fluorescenzlicht von —Lsgg. 23 Ill, 519; 
23411, 1441, 1662; (in stark viskosen Lösungsmun.) 
=22 III, 1366; Einfl. von Polyphenolen auf d 
Lichtstabilität von —-Farbstoffen auf d. Faser 
=3 IV, 947 (C. r. 176, 1559); Verwend. zur Darst 
ein. Borsäure-Phosphors 33 1, 731 (B. 55, 550) 
Autosensibilisier. auf d. photograph. Platte 24 1. 
2556; Chemiluminescenz bei d. Oxydat. mit 
H203 23111, 1378 (Z. El. Ch.29, 309); Verh. gex. 
H202 (+ FeCls u. NiSOs) (Anelektropie) 231, 
1280 (Bio. Z. 138, 371, 375); Einfl. auf d. elektr. 
Auflad. beim Zerstäuben von H20O 2411, 11; 
Kondensat. mit Sulfanilsäure 24 I, 1027 (Am. 
Soc. 46, 118). 

Einfl.: auf d. Bakterienvermehr,. in künst! 
Nährböden 22 IH, 965; auf Sporen von Milzbrand 
u. anderen sporogenen Bakterien 23 III, 255; 
photodynam. Wrkg. auf Paramaecium caudatum 
u. Colpidien 24 II, 1105 (Bio. Z. 148, 502); Einfl. 
auf d. Oxydationsgeschwindigkeit en roten Blut- 
körperchen 22 I, 304 (H. 116, 274): Resorpt. aus 
d. Peritonealhöhle 22 I, 991 Bio. zZ 126, 282) 
Diffus. in d. Augenkammerwasser 23 1, 1386 
(Bio. Z. 1234, 173); Eigfl. d. Exstirpation d 
Ganglion cervicale superius auf d. Durchlässigkeit 
d. vorderen Augenkammer für bei Resorpt 
aus d. Peritonealhöhle 23 III, 419 (Bio. Z. 133, 
400); Einfl. d. sympath. Innervation auf d. Per- 
meabilität d. Augenkammerwände für subeutan 
injiziertes — (Bio. Z 145, 208; Nichtausscheid. 
deh. d. Magensaft nach Injekt. 23 II, 1527. 

Verwend.: als Indikator bei d. Titrat. von Ag- 
u. Hig-Ionen 24 I, 503 (Z. El. Ch. 29, 498); 
2A 11, 1611 (Z. a. Ch. 137, 225, 246); zum Nachw. 
von Brom 24 IH, 1117 GB a, Ch. 136, 21); als 
teagens zur Prüf. auf HCN (Farbrk.) 23 II, 223; 
Diffusion deh. das Ultrafilter (Verwend. zur Prüf. 
d. Nierenfunktion) 23 I, 126, 

Na-Salz s. Uranin. 

NH«4-Salz, Mechanism. d, Pe AAREOBEEDMEREEN. 
bei d. Oxydat. 241, 2065 (Ph. Ch. 108, 271 


Fluorescein- Äthylester (Athyl- fluorescein), V a 


zum Nachw. von Brom 24 Il, 1117 (Z. a. Ch. 
136, P1). 


Fluorescenz, 221: Erreg. (Bedinge.; Konzentr., 


ie 1127; Zeitintervall zw. Ab- 
sorpt. Emiss, d. Lichtes 170; u. Konst. bei 
Gmasehlislen, 34; Intensität bei Farbstoffen u. 
Wellenlänge d. erreg. Lichtes; spezif. 1092. 
2211: Einfl. auf d. Farbenmess. bei Körper-* 
farben 205; —-Vermögen (Best. bei Cellulose, 
Zucker) 1227; —: v, Cellulose; u. Unterscheid. v. 
Papierarten 407; fluoreseier. Schirme (Darst.) 
1178*. 22111: u. Photochemie 219; u. Danpf- 
dichte 1188; polaris. Fluorescenzlicht v. Farbstoff- 
lsgg. 1220, 1365, 1366. 22 IV: Best. bei Cellulose, 
Papier, Zuckerarten etc. 150. 

23 I: Ursache d. —Lichtes 543; fluoreseier. 
Fl.-Ketten 715; — u. Refrakt. 569; Umwandl. in 
Phosphorescenz 1257; spektrale Veränder. u. 
Schwäch. in Gasgemischen 719; ultraviol. — deh. 
köntgenstrahlen (Alkalichloride) 223; fluorescier. 
Lsgg. (Zerstör. deh. Licht, u. photochem. Aqui- 
valentgesetz) 998; — u. Konst. bei Benzoxazol- 
derivv. 440, 2311: sehr geringe — (Nachw.) 1032*®, 
1143*, 1202. 23 III: fluorescier. Subst. in d. Man- 
darinenschalen 553; Fluorescenzkörper 342; — v. 








Fluorescenz 


Gasen, u. Bohrsche Theorie d. Atombaus 649; 
photochem. Wrkg. u. Einsteinsches Gesetz 342; 
— u. Photochemie 1500; optimale Konz., Ab- 
stand zw. d. 
1133; fluorescier. Lsgg. (Rotationsdispers.) 257; 

verd. Lsgg. (Zerstör. dch, ultraviol. Licht) 153; 

- v. Arylopyridiniumsalzen 1358; polarisiert. 
—-Licht v. Farbstofflsg. 519; fluorescier. Substst. 
(Wrkg. auf Milzbrandsporen u. a. sporogene Bakt.) 
255. 23 1V: Fluorescenzschirme für röntgenolog. 
Zwecke 144*. 

241: Radiochemie d. — 399, 400; Elektron.- 
Theorie 1321; polarisiert. —-Licht 2070; Erreg. 
u. Emiss. bei festen Körpern 2568; Ultraviol.-— 
deh. Röntgenstrahl. 133; (u. Intensitätsvergleich) 
620; —-erreg. Wrkg. d. Einzelteile d. ultraviol, 
Spektr. 133; — organ. Verbb. dch. ultraviol. Strah- 
len 1745; Bezieh. d. Niederspann.-Lichtbg. im Hg- 
Daımpf zur — 133; sensibilisiertte — v. Gasen 
(Hg u. TI, Hg u. Cd) 132, 859; sensibilisierte — 


v. Pb- u. Bi-Dampf 1897; Linien-— v. CaF?- 
Krystallen (ultraviol.) 2567; Best. d. —-Ver- 
mögens v. Cellulose u. Derivv. 2035; —-Spektr. u. 
Konst, v. Benzol-KW-stoffen 616; -Spektr. v. 
Phenol- u. Phenolätherdämpfen 2861; —: v. 


Benzolthiazolderivv. 1030; v. Sulfonacrylnitrilen 
u. Sulfonpyronen 1199; d. Prodd. aus Phenol, 
Resorein (u. Pyrogallol- ) u. Diphensäureanhydrid 
(bipheneine) u. Fluorenon 1529; v. Benzeinen wie 
Resorcinbenzein 1531; Leuchtschirme 1872*;, —- 
Ausbeute v. Farbstoff.Lsgg. 2567. 24 II: Rolle 
d. Viscosit. bei d. —-Erscheinn. 1441; Ökonomie 
d. —-Strahl. 915; — u. d. Gesetze d. Rk.-Ge- 
schwindigk. 915; Polarisiert. — in Farbstoff-Lsgg. 
1441, 1662; Einfl. d. Konz. auf d. Polarisat. d. — 
v, Farbstoff- Lsgg. 1158; Abnahme d. — als Funkt. 
d. Konz. 1057; Einfl. d. magnet, u. elektr. Feldes 
auf d. ultraviol. J-— 2318; spektrophotometr. 
Definit. d. —-Farben 916; Mess. d. —-Lichtes 
fest. Körper 1714; Identifizier. v, Heilmitteln dch. 
—-Erscheinn. 916; — bei d. Cyanophy ceen 2529; 
— u. Chlorophyll-Forsch. 992; — d. Alkaloide d. 
Gruppe d. Isochinolins u. d. Tetrahydroisochino- 
lins 1158; — v. Cellulose u. -Derivv. 131. 

Fluorescenzblau, 23 III: in Glycerin 1133. 241: 
Lichtrk. mit Glycerin 400. 

Fluorescin s. C20oH1405. 

Fluoressigsäure s. C2H302F 

Fluorhämoglobin, 24 Il: 1925. 

Fluoride s. Fluorwasserstoff. 

Fluorindiniumsalze, 23 1: 1327. 

Fluorit s. Caleiumfluorid, 

Fluormethämoglobin, 24 II: 1926. 

Fluornitrobenzoesäure s. C7H404NF. 

Fluoroform s. CHFs. 

Fluoronderivate, 23 IN: 
Phenolen 1531. 

Fluoroplatinate, 24 1: 2235. 

Fluorsilicate s. Kieselfluorwasserstoff. 

Fluorsilicium s. Silieiumfluorid. 

Fluorsulfonsäure, 22 11: Äthylester (Darst.) 572*., 
2411: Bldg. 289. 

Fluorwasserstoff, 221: Flußsäure, Löslichk. v. Si 
400, 1392; Fluoride d. alkal. Erden (Spektrum, 
Bezieh.) 395. Kun: II: Darst.: in ununterbrochenem 
Betriebe 315*; aus natürl. Fluoriden (Zusatz v. 
CasOs) ar8e, (Anwend, d. abfall. Caleiumsulfates 
zur Gewinn. Gips u. Kunststeinen) 194*; An- 
wend. zur Reinig, v. Graphit 249*; Salze (Darst.) 
475*; (natürl., Anwend. zur Darst. v. Flußsäure) 
372*; (Anwend. in Lsgg. zur elektrolyt. Ni-Ab- 
scheid. )631. 2211: Eigg. 111; Ionisierungs- 
energie 206; Flußsäure en. mit Derivv.) 
794; Na-Salz, (Behandl. Hefen, Einfl. auf O- 
Verbrauch u. Gärkraft) e- kombin. Wrkg. d. 
Fluoride v. Blutserum u. Gewebsextrakt. (Fluorid- 


; aus Aldehyden u. 


plasma) 451. 22 IV: aus Flußspat 699*; Darst.: 
aus natürl. Fluoriden 487*,; aus d. Sulfurier- 
gemischen organ, Sulfosäuren 488*; Abmess. 


(App. aus durchsicht. Bakelit) 605; Einw. auf 
Fichtenholz 450; Salze (volumetr. Best.) 1158. 

231: Stärke u. Ionentheorie 627. 2311: 
Darst. 315*; u. Fluoride (Darst., Eigg. u. Anwend.) 
1232 Anwend.: als Bleich- u. Reinig.-Mittel 576*; 
in Bädern zur elektrolyt. Darst. v. Eisen 472*; 


Molekülen, ihre Bewegungsfreiheit 
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—- Salze (Anwend. zur Behandl. v. Glühstrümpfen) 
429*, 23111: 'Trägheitsmoment u. Entropie v, 
gasförm. 474; ultrarote Oberschwingg. 1135: 
Natriumfluorid (physiol. Wrkg.) 404. 231V: 
Flußsäure (Darst.) 578*; Darst. aus Kieseifluor- 
wasserstoff u. K2S04 791*: Reinig. 147*; Trans- 
portbehälter aus Blei 139*; Trenn. v.d. Phosp! \Or- 
säure 631; Ätzen v. Aluminiumbronze 325; Salze 
(Anwend. zur Holzimprägnier.) 838. 

241: Darst. 1085*; Quantenzustände 25 562 2: 
Überführ.-Zahlen u. 'Tonenkomplexität 331: 
Elektronentheorie d. Anordn. d. ee 7a 
Absorpt.-Bandenspektr. 2565; vermeintl. Flüch- 
tigk. d. Tantalsäure mit — 30; Nachw. in syste- 
mat. Analysengang 500; Best. in Kieselfluor- 
wasserstoff 2803; Titrat.: im Gemisch mit Kiesel- 
fluorwasserstoff 75; in Nahrungsmittelaschen 
1876; Einw.: auf Ge 1497; auf H202 2079; Ver- 
wend. d. Fluoride zum Imprägn. v. Holz 1471*; 
25 hsflaschen für — 1236. 2411: Darst. aus 
CaF2+ H2S04 289; Zusatz v. — zur Titrat. v, 
Übermangansäure mit AgNOs 870: Dauer d. Mol, 
im ober. Quantenzustand 1768; Aktivit. d. H' 
in wss. Lsgg. d. — 1896; Lösl. v. NaF in 
1569; Zers. v. Salzen deh. — zur Gewinn. v. 
Säuren 1259*; geg. — beständ. Gefäße 743*. 

Fluosiderit, 23 II: d. Campania 1449, 

Flußeisen s. Eisen. 

Flußmittel, 22 11: gleichzeit. Lötmittel 264*; zum 
Löten 440. 2231V: lösl. — zum Zusammen- 
schmelzen v. Glaskörpern 626*. 2311: für Löt- 
zwecke mit Hg-NH4-Cl 401*. 23 IV: boraxhalt. 
MM. 362*, 241: Einfl. v. — auf d. Umwandl. d. 
Quarzes 31. 24 IL: — beim Acetylen-O-Schweißen 
1854; — für d. Schweißen v. Al 1856*; s. auch 
Gießerei; Löten: Schmelzen. 

Flußsäure s. Fluorwasserstoff. 

Flußspat s. Caleiumfluorid. 

Flux, 2211: Zementrückstand 987. 

Foeniculum piperitum s. Öle, ätherische. 

Förderanlagen, 22 1V: v, leicht flücht. unter ge- 
ringem Druck stehend, Fll.; v. verflüss. Gasen 
537*,. 23 11: Förder. v. scharfkörnigem, anorgan. 
Schlamm in geschloss. Leitt. 620*. 24 1: — zur 
Entnahme u. Verteil. mehl- u. pulverförm. Chemi- 
kalien 1078*; s. auch Pumpen. 

Folien, 221IV: aus sprödem Metall (Walzwerk) 
1134*. 2311: Metall- u. Farbfolien 193*, 920* 
23 III: gewalzte Metallfolien (Struktur, röntgeno- 
graph. Best.) 1259, 23 IV: Metallfolien für Ziga- 
rettenmundstücke 985*. 241: 1475*:; Überzieh. 
v. Metall-— mit Paraffin 247*. 24 11: Kunst-MM.- 
—-, Streifen u. Bahnen 1296*. 

Fongisterin, 22 IH: aus Diss u. Hafer 1229. 23 111: 
im Mutterkorn d. Diss 565. 

Fongose, 23 III: aus Asper. niger 1455. 

Forensische Chemie, 22 IV: Konservier. forens. Sera 
u. Antisera mit Yatren 519. 24 1: Einfl. d. Blutes 
auf d. Red. v. Ag-Salz dch. CH2O 1841; s. auch 
Blut; Leichen; Vergiftungen. 

Formacyl, 24 1: Darst. v. Alkyl-— 1023. 

Formaldehyd (bzw. Paraformaldehyd, Trioxymethy- 
len), Mechanism. d. Photosynthese in d. 
Pflanze 22 , 699; photochem. Bldg. aus CO, 
23 III, 1393; 24 I, 465 (Helv. 6, 959); (im trop. 
Sonnenlicht)" 24 1, 725 (Z. a. Ch. 128, 217); 
Bldg. aus CO,: beim Aufbau d. Zuckers in d. 
Pflanze 22 Ill, 884; dch. H,O, (Beitrag zur 
Theorie d. Kohlensäureassimilation) 23 Ili, 901; 
24 1, 489 (Ph. Ch. 106, 305); (Krit.) 24 I, 459 
(Ph. Ch. 106, 313); 24 I, 2608 (B. 57, kart 

Bildung: aus CO, u. H, (Polem.) 23 

(Atti [5] 30 II, 471); (unter d. Einfl. d. een 
Entlad.) 23 I, 223 (@G. 52 II, 97); aus Phosgen 
(photochem.), photochem. Zers. 24 Il, 1315 
(Ph. Ch. 110, 521); Bldg. bei d. Oxydat.: von 
KW-stoffen 24 I, 2774; von Methan 23 Hl, 
536; 24 II, 613; (Mechanism. d. Bldg. bei d. 
partiellen Oxydat.) 23 III, 1551 (Z. Ang. - 
297); (+HNO,) 22 IV, 943; (deh. Ozon) 23 

1117: 23 IV, S11; von Gemischen aus ee u. 
Äthylen : 23 III, 1551; von Äthylen 23 I, 150, 
24 1, 1353, 2825; (dch. Ozon) 24 I, 1353; 
von Acetylen 24 II, 1332 (Soc. 125, 1534); 
von n-Hexan dch. Ozon 24 II, 2019; Bldg.: aus 
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Methylen-9-fluoren 23 I, 77 (B. 55, 3315); aus 
2.3.3-Triphenyl-[oxa-l-aza-2-eyelobutan] 24 II, 
1351 (Soc. 1235, 1461); bei d. Zers. d. Ozonisat.- 
Prod. von Trimethylamin u. bei d. Einw. von 
Ozon auf N-Dimethyl-anilin 22 I, 260 (B. 54, 
2695, 2704); bei d. elektrochem. Oxydat. d. N- 
Dimethyl-anilins 22 I, 1070 (Helv. 5, 171, 180); 
aus Methylalkohol (+ Zns0,) 24 I, 1737 (Bl. [4] 
33, 1437); (in einer Desinfekt.-Lampe) 22 IV, 
997; bei d. pyrogen. Zers. von n-Propylalkohol 
24 Il, 2018 (Bl. [4) 35, 961): aus B-Nitro-a.y- 
dioxy--chlor-propan 23 I, 1151 (B. 56, 611, 
614); bei d. Oxydat. von «-Allyl-glycerinen 
23 III, 115 (©. r. 176, 399); bei d. elektrochem. 
Oxydat. von Anisol 234 I, 1770 (Helv. 7, 134); 
aus Bis-[chlor-methyl]-sulfid 22 I, 538 (B. 55, 
53); deh. Oxydat. von Acetaldehyd (+ Metall- 
oxyd) 22 IV, 941; aus Glykose dch. y-Strahlen 
24 133; aus Rhamnose 23 I, 327 (B. 55, 3709); 
aus Lävulose bei d. Einw. von ultravioletten 
Strahlen (Polem.) 24 II, 2636 (Bl. [4] 35, 772); 
aus Saccharose (bei d. trockenen Dest. unt. ver- 
mindertem Druck) 22 1, 629; (deh. Einw. von 
ultraviol. Strahlen) 3 24 II, 2459 (B. 57, 1710); 
bei d. Druckoxydat. von Cellulose 22 Ill, 1185; 
aus Acetalen 23 III, 1262 (Am. Soc. 45, 1554); 
(Geschwindigk.) 223 446 (Ph. Ch. 99, 292); 
aus Ameisensäure (+ AKOH),) 24 I, 996 (Am. 
Soc. 46, 144); bei d. Oxydat. von Glykokoll 
22 III, 1054 (H. 121, 34); 24 II, 17859 (A. 439, 
200); bei d. Hydrolyse von Glykokoll (+ Kohle) 
24 11, 2629 (Ph. Ch. 112, 182); bei d. Oxydat.: 
von @-Alanin 24 I, 1766 (Helv. 7, 171); von Wein- 
säure 22 in, 872; von Glyoxylsäure 24 II, 935 
(A. 436, 52); Bldg.: aus Selensäure-dimethy|- 
ester 3 22 in. 140 (B. 55, 1217); aus Salpeter- 
skure-[B-phenyi-@-(oxy-methyl)-äthyl]-ester 2323 
III, 1166 (Bl. [4] 31, 338); bei d. pyrogen. Zers. 
von Essigsäure-methylester 22 III, 33 (Bl. [4] 
31, 121); deh. Darmbakterien auf Peptonen 
24 1, 2436. 

Herstellung: aus CO (+ Katalysatoren) 
23 II, 961; 23 IV, 878; (+ Ni-Katalysator) 
23 II, 401; aus Wassergas (+ Katalysatoren) 
23 IV, 878; aus KW-stoffen dch. kataiyt. 
Oxydat. (u. unter d. Wrkg. stiller elektr. Entlad.) 
23 IV, 206; (+ H,BO,) 24 II, 1024 (D.R.P. 
397212); aus CH, u. CO, (+ Katalysatoren) 
23 11, 961 (D.R.P. 367343); dch. katalyt. Oxy- 
dat. von CH, 22 IV, 22; dc h. elektrochem. Oxy- 
dat. von CH 2 23 II, 171; aus Äthylen deh. 0zo- 
nisiert. Luft od. Sauerstoff 22 ll, 744 (D.R.P. 
344615), 22 II, 1171 (D.R. "P. 350922); aus 
Methylendichlorid 23 II, 477 (D.R.P. 362746); 
23 II, 743; 24 I, 1710 (D.R.P. 382391); 24 1, 
2542; aus CH,Br, od. CH,ClBr 24 I, 1710; aus 
Methylalkohol 22 IH, 1171; (Katalysatoren) 
23 III, 610; dch. Red. von Ameisensäure mitt. 
metall. Mg od. Erdalkalimetallen 24 I, 2541; 
aus Li-Formiat 22 IV, 942; aus Zinkoxyformiat 
24 II, 1784; Herst. von Trioxymethvlenlsgg. 
mit Alkalilactaten 24 II, 545 (D.R.P. 388293); 
Absorpt. dch. Ca-Lactat 24 II, 2616. 

Physikal. Eigenschaften: Bezieh. zwisch. 
F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 
1355 (Am. Soc. 44, 1422, 1428); Verbrennungs- 
wärme von — u. d. Polymeren 24 II, 2452 
(Z. Ang. 37, 457, 509); Verteil. zwisch. Wasser 
u. Ampylalkohol 24 Il, 2012; Hydratat. d. 
trimer. — (interferometr. Beobacht.) 23 1, 
740; Einfl. auf d. Löslichk. von Metallen in 
Säuren 22 II, 801: Best. d. elektr. Ladung 
u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 II, 
1280 (Bio. Z. 138, 394); Einfl.: auf d. elektrolyt. 
Ausflock. von Bentonit aus wss. Leg. 24 II, 1322 
(Soe. 125, 1470); auf d. isoelektr. Punkt d. 
Gelatine 231, 1190: 84 1, 1936 ( Bio. Z. 143, 533); 
Verwend. zur Peptisat. von Gelatine im Gemisch 
mit anderer Fli. 24 I, 2270; Durchlässigk. d. 
Utriculariablase für — 23 I, 1330. 


Reaktionen. 


Polymerisation: Bldg., Eigg., Rkk. von 
e-Polyoxy-methylen 23 I, 737 (Soc. 121, 2739); 
Polymerisat.; dch. verschied, Pflanzen im Dun- 


Formaldehyd 


keln 23 1, 356, 968 (Z. Ang. 35, 684); (deh. 
Phaseolus multiflorus u. Pelargonium) 24 1, 
1808 (Bio. Z. 144, 545); zu Methose 23 Il, 1626 
(J. Biol. Ch. 57, 397). 

Zersetzung, Reduktion, Oxydation 
Zers. in. d. Hitze 24 II, 456: katalyt. Zers. (+ 0») 
22 1, 447 (B. 54, 32149): 23 I, 895 (Hale, 5, 627); 
24 I, 1737 (Ph. CA. 107, 347): katalyt. Rei 
(+Cu) 23 1, 479 (D.R.P. 362537); innere u 
katalyt. Dehydroxydat.- mit NaüOH (+ Rh) 
22 1, 1013 (Z. El. Ch. 27, 558); Rk.: mit Ozon 
34 Il, 1779 an Ch. 10. 608); mit H,O, 23 1, 
404 (B. 55, 3560), 23 HL, 526 (A. 431, 301, 309); 
Oxydat.: im Ag-NH,-Medium zu HON 22 11H, 3» 
(C. r. 174, 1021), 22 III, 248 (©. r. 173, 13715; 
deh. Permanganate in ammoniakal. Lage. 22 1, 
1227; (Rk.-Mechanism. d. Permanganatreil.) 
24 1, 1494, 1495 (Ph. Ch. 107, 249, 333): deh. 
Na0Ocl 223 IH, 1054 (7. 121, 54); Einfl. d. Oxv- 
dat. dch. Luftsauerstoff auf d. Oxydat, d. tert. 
Na-Arsenits 22 I, 398. 

Reaktion: mit Wasser bei ca. 235° (+ Cu) 
28 I, 1273 (Am. Soc. 43, 1671); mit NH, 22 11, 
700 (<D.R.P. 347820, 349184, 340267); (phaot 
chem.) 23 1, 1126 (Soc. 123, 190); 23 u, 1166 
(Soc. 123, 1509); mit PH, (+ HCl) 221, 1273 
(Am. Soc. 43, 1684); mit H,S 283 I, 1567 (B. 56, 
938): 23 II, 1211 (B.56, 1850); 2A IL, 2240 (2. 
57, 371); Al, 2662; mit SO, bzw. von Trioxy - 
methylen mit Sulfiten 22 1, 1396 (€, r. 173, 1151), 
23 IV, 943; mit Gemischen von Sulfit u. Bisulfit 
24 1, 77; mit H,S0, 23 1, 737 (Soc. 121, 2739); 
(Überf. in Glykolsäure) 24 I 1355 (Soc. 123, 
2SS1); mit Sulfurylchlorid 24 II, 2136 (B. 57, 
1256); mit geschmolz. kaust. Alkalien 34 II, 
2828 (Am. Soe. 46, 2268); mit NaOH u. Erd- 
alkalioxyden 24 II, 1908; mit Ca(OH), 24 II, 
936; photochem. Rk. mit Nitriten 22 111, 1355 
(Soe. 121, 1078, 1087). 

Reaktion: mit Benzol #+ HCl) 23 I, „el 
(Bl. {4] 33, 314); mit Pyrrol (-Derivv.) 23 I, 
1506; mit Pyrrolidin u. Piperidin 23 1, 333 (B. 
55, 2749, 2750, 2752); mit Imidazolderivı 
22 II, 993 (A. A428, 242); 22 IV, 590; 23 I, 
144 (Helv. 6, 380); 24 II, 470 (B. 57, 953, 955); 
24 11, 1920 (Soe. 125, 1569); mit Kairolin u. 
N-Methyl-a@-methyl-dihydroindol 23 HI, 1524 
(B. 56, 2163); mit N-Phenyl-indoxyl 22 IH, 
512 (B. 55, 1605) mit Chinolinderivv. 22 HI, 
378 (Soe. 121, 171); 23 1, 443 (B. 55, 3304): 
23 I, 1233 (Soe. 123, 251); mit Carbazol 234 II, 
43 (Soe, 135, 804); mit Nitro-methan (+ Na) 23 
I, 1151 (B. 56, 614); (+ 3-Nitro-f-chlor-äthrvl- 
alkohol) 23 1, 1151 (B. 56, 614); mit Nitro- 
chlor-methan 23 I, 1151 (B. 56, 613, 616); mit 
Allylbromid (+ Mg) 23 II, 774. 

Reaktion: mit Grignard-Verbb. 23 I, 315 
(B. 55, 3406, 3408), 231, 1072; (Verwend. von 
Methylal als Lösungsm. bei d. Rk. mit n-Butyl- 
MeBr) 24 II, 1333; mit primären Aminen (Bild, 
Eigg. von Trialdehydverbb.) 24 I, 2681 (B. 57 
662); mit Dialkylaminen Alkoholen od. Mer- 
captanen 22 I, 122 (Soc. 119, 1471, 1472), 
23 III, 150 (Soe. 123, 536); mit Dimethylamin 
u. Phenolen 23 im, 915; mit Diäthylamin u. 
Malonestersäuren 24 II, 969 (B. 57, 1116); mit 
aromat. Aminen 22 1, 28 (A. 425, 149); 22 1, 572 
(Soc. 119, 1538, 1541); 22 IV, 837; 22 IV, 947 
(D.R.P. 358398), 23 I, 654, 1626; 23 I, 33; 
23 II, 559 (B. 56, 1409, 1414); 341, „1039 (Soe. 
123, 2749): 24 I, 1187 (Soe. 125, 93); 24 1, 2257 
2422, 2782 (Bl. [4] 33, 1100), 24 II, 066.(B. 5 7, 
989, 991); mit 3.5-Dimethyl-4-amino-pyrazol 2: 
III, 1275 (Soc. 123, 1312). 

Reaktion: mit aliphat. Alkoholen 24 5 
2241; «mit 3-Octylalkohol) 34 II, 1564 (Soc. 12 
1391): mit 3-Äthyl--[phenyl- -amino]-äthylaikohol 
23 II, 193: mit Trimethyl-3.4.5-phenoi 22 II, 
1258 (B. >>, 2377, 2386); mit 0-Oxydiphenyl 
24 11, 1344 (J. pr. [2] 108, 103); mit $-Naphthol 
24 Il, 306 (Soe, 123, 2510); mit 2.6-Diamino- 
phenol 2 24 11, 1591 (J. pr. [2] 108, 5); mit ur 
san 23 1 55 (Am. Soc. AA, 2024), 23 I, 135 
(Am. - AA, 2573); mit N-Phenyl-r-oxy- ng 
ridin 22 I, 277 (B. 54, 2679, 2686); mit a-[Pipe- 
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ridyl-2]-äthylalkohol 22 464 (B. 54, 3013, 
3015); mit 8-Oxy-chinolin 23 1, 254; mit N- IB. Y- 
Dioxy-n-propyl]-p-phenetidin & 23 1, 32 28 (B. 55, 
2798, 2802, 2308); mit Resorcin u. Phloroglucin 
(+ HC] : 2 II, 25; mit Tetraoxy-1.2.4.5-benzol 
22 111, 1171 (Soe. 121, 546, 549); mit Glycerin- 
a, ‚B- dibromhydrin : 241, 1171(Am. Soc. 45, 1805); 
mit 3-[3-Amino-äthyl]- -anisol 24 11, 2482 (Helv. 


7, 949); mit 4-Methoxy-phenol 24 11, 2483, 
(Helv, 7, 955); mit 1-Veratryl-6.7-[methylen- 
dioxy]-[isochinolin-tetrahydrid-1.2.3.4] 24 11, 


2164 (Soc. 125, 1697); mit 1-Homopiperonyl-6.7- 
dimethoxy-[isochinolin-tetra-hydrid-1.2.3. 4] 24 
11, 2163 (Soe. 125, 1682); mit Thiodigly 'koli 23 11, 
477 (D.R.P. 360 980, 365 171) ; mit Di-m-phenyle n- 
diamindisulfid 23 I, 1183 (Soc. 121, 1943); mit 
Phenylarsin 23 1, 50 (Am. Soc. 4%, 1359, 1366); 
mit Harnstoff 2 22 IV, 889, 23 I, 902; mit Cyan- 
ammonium (Überführ. in [Methylen-amino)- 
acetonitrii) 23 1, rg mit Carbaminsäure-estern 
23 1, 297 (Am. Soc. 44, 1538); mit Thio-carbo- 
hydrazid 24 Il, 847 a 125, 1216); mit Cyani- 
dinchlorid 23 1, 965; Einw. auf Lepidin-alkyl- 
haloide 22 IV, 248. 

Kondensation: mit AMSEENEE 24 1, 2396 
(D.R.P, 390622); (+ NH,) 24 I, 981, 2605 (J. 


pr. [2] 107, 126): mit Arc tue ir 22 1, 
1016 (M. 42, 229); Elektrolyse von Gemischen 
it aliphat. Ketonen 22 IV, 247; Rk.: mit fett- 


aromat, Ketonen u. Aminsalzen 2 22 
356, $ 9); 23 l, 335 (B. >>, 3511, 3515); 
1103 (D.R.P. 379950); mit p-Amino- Eur ini 
24 11, 209; mit @-|Methyl-amino]-propiophenon 

Antipyrin 2 22 1, 754 (B. 55, 367, 374); mit eycl. 
ua 231, 1511 (B. 56, 833, 837); mit eyelo- 
Pentano- 1-spiro- u. -cyclo- -Hexano-1-dioxo-3.5- 


, 742 (B. >>, 


»4 I, 


ceyclo-hexan 22 I, 93 (Soc. 119, 1206, 1208); mit 
Dimethyl-2.4-[chlor-acetyl]-5-pyrrol 23 HI, 215 


(B. 56, 1195, 1195); mit 2.3-Dimethyl-1- -phenyl-4- 
aminopyrazolon-5 (+ H.COOH) 23 IV, 208; mit 
Thionaphtha-oxy-4-cumarin 221, 689 (Soc. 119, 
1813, 1516); mit a.y- -Indandion 2a, 2250; mit Di- 
keto-2. 5-piperazin 23 I, 1034 (Helv. 5, 679, 683); 
(Priorität u. Polem.) 24 Il, 1593; mit Methyl- 
8-dioxo-2.6-oxy-8-[purin-hexahydrid-1.2.3.6.8.9] 
23 1, 1324 (A. 431, 85); mit Cellulose 2 22 I, 854. 
Reaktion: mit Malonitril & 23 I, 421 (B. 35, 
3440, 3445), 23 II, 1401 (B. 56, 2076, 2080); mit 
Methyl-2-oxy-4-py trol- carbonsäurenitril-3 24 I, 
1378 (B. 57, 334); mit Malonsäuren, Cyan- 
essigsäure u. Aminen >31, 334 (B. 55, 3486, 3490, 
3492, 3503); mit Aminosäuren & 22 II, 612 (B. 
1598, 1600, 1601), 23 I, 749 (B. 56, 331); 24 
2028 (B. 57, 1453 Anm. 3); mit Aminosäuren n 
Proteinen 241, 669 (H. 131, 18); mit Tyrosin 
23 IV, 829; mit saur. Aminsalzen d. Tartron- 
säure 23 l, 336 (B. 55, 3504, 3506); mit Wein- 
säure 24 l, 2458 (Soc. 125, 1941); mit Citronen- 
säure (Begünstig. d. Rk. dch. Drue kerhöhung) 
=3 1, 152; mit Ketosäuren u. Aminen 24 II, 968 
(B. 57, 1108, 1111), 24 II, 1025 (D.R.P. 3 393633): 
mit Kohlensäure- -[4-(B- amino- äthyl)-2.6- dimeth- 
oxy-phenyl)-ester 23 1, 652 (M. 43, 100); mit 
Chlorameisensäuremethylester u. KCN 23 III, 61 


(Soc. 123, 756); mit B-Phenyl-brenztrauben- 
säureäthylester 23 I, 514 (Bl. [4] 31, 1018); 
mit [2-(Oximino- -methyl)-4-methoxy-anilino-essig- 
säure]-amid 24 1, 2371 (Soc. 125, ee; mit 
Suceinimid (Polem.) 23 III, 1011 (@G. 53, 333); 
mit Phthalimid 22 III, 149 (Am. Soe. AA, 820); 
mit Chloramin T 23 11, 40 (H. 125, 25); mit 
Mezcalin 22 I, 1042 (M. FR =,:111); Einw. :aufd. 


Blutfarbstoff 24 II, 1925 (H. 138. 82); auf Oxy- 
hämoglobin 24 11, 990 (H. 137, 65). 


Biochem. Verhalten. 

Wirkung auf Enzyme: Einfl.: auf d. Funkt. 
pflanz!. Enzyme 24 II, 1105 (Bio. Z. 148, 370); aut 
Amylasen 22 I, 473 (H. 117, 112, 122), 22 In, 
929 (Am. Soc. %3, 2454); auf Lipase 23 TE 502 

4%, 1525, 1532); auf Kartoffelredukase 


(Am. Soc. 4 
23 I, 355 (H. 123, 138); auf d. lipolyt. Enzyme 


d. Kuhmilch 24 II, 1474 (H. 137, 11): auf Per- 
oxydase 24 1, 2375; auf Saccharase 23 I, 1597 


(H. 135, 


297) auf d. Best.: d, Blutkatalas: 


> 


JS. 





23 11, 225; d. Peroxydase in Milch mit Pyrogallo! 
22 11, 1036; Verwend. zur Herst. einer Vergleichs. 
leg. bei d. Best. d. Oxydasenstärke 23 Il, 555, 

Pflanzenphysiologie, Bakteriologie u 
Hefechemie: Wrkg.: auf höhere Pilanzen 
(Chlorophyll, Synth.) 23 II, 1254 (©. r. 175, 
1437); von Harn + — auf d. Pflanzenprodukt 
=4 1, 1439; Assimilat. dch. Tropaeolum majus 
22 111, 59 (Bio. Z. 128, 119); Einfl.: auf q 
CO,-Assimilat. von Elodea canadensis 24 U 
1932; auf d. innere Morphologie u. d. Che- 
mism. d. Bohne 23 II, 566 (C. r. 176, 404), 

241, 678 (C. r. 177, 1062); Einw.: auf Bakterien 
23 I, 107; auf Tuberkelbacillen 23 II, 59 
auf d. Lysin vom Baeillus coli 24 1, 925; —-Geh, 
verschied. Lysine 22 II, 661; Einw. auf d. Botuli- 
nus-Toxin 24 I, 1948: agglutinierende Wrkg 
auf B. coli „communior‘ 22 1, 982; Einfl. au 
d. Ausscheid. von Phosphor-Substst. deh. d, 
Shiga-Bac. 23 III, 1092, 24 1, 754, 1813; Einf), 
auf d. Hefegär. 23 IV, 253; Giftwrkg. auf Wein- 
hefen 23 I, 

Tierphysiol. Verhalten: en 
Wrkg. auf d. Muskel 23 1, 267 (Bio. Z. 132 
hemmende Wrkg. auf d. fibrillären Munkeiuu: 
231, 263 (Bio. Z. 132, 61); Vork. im Harn: nach 
Urotropingaben 24 1, 506 ( Bio. Z. 130, 580); nach 
Sulfarsenol- u. re bat Injektt. 22 II, 1071; 
schweißhemmende Wrkg. 23 III, 962; IErzeug. 
von akuter Anidrosis bzw. Oligodrosis 22 1, 716; 
Verwend. zur Prophylaxe d. Dermatomykosen 
24 1056; Einw. auf d. Froschse rauen: 
intra vitam (Stasen- u. Thrombosenbldg.) 24 
1408 (A. Pth. 98, 55); Mechanism. d. rn 
24 Il, 1226, (4. Pth. 102, 93, 124); Einfl. auf d. 
Ca-Bind. an Knorpelgewebe 22 III, 81 (Bio. Z. 
129, 139); Gittigk. d. Dämpfe gegenüber Phlebo- 
tomen 23 I, 502; narkot. Wrkg.: bei verschied. 
Arten d. Zuführ. 23 1, 615 (A. Pth. 85, 131); 
auf d. isolierten Froschmuskel (Einfl. von 
Campher) 24 I, 2177 (A. Pth. 99, 351). 

Wrkg.: auf Organkolloide 24 II, 488; 
auf d. Quellung d. Kollagens 22 1, 295; auf 
Fibrinogenlsgg. 23 I, 870; Verwend. zur Gela- 
tinier. von Plasma 23 I, 870; Einfl.: auf d. 
Quell. bei Zellen an wasseratmenden Tieren 
23 1, 255; auf kolloid. Eigg. von Eiweiß 231, 
1595; auf Serumeiweißkörper 23 III, 570 (Bio, Z. 
135, 536); auf d. Proteingeh. u. d. Gelbldg. d. 
Blutserums 23 IIL, 1527 (J. Biol. Ch. 97, 139); 


auf d. Hitzekoagulat. von Seren 24 II, 1114; 
gelatinierende Wrkg.: auf Sera 22 ‚ 662, 899; 


23 1, 1200; 24 II, 1966; auf syphilit. Sera 22 
I, 662, 22 IV. 786, 926; 23 1, 989 (Bio. Z. 133, 


126); (Aufheb. d. Rk.-- Fähigk.) 22 II, 306; 
(Bezieh. zwisch. d. Wassermannschen Rk. u. 
d. Gel-Bldg. dch. —) 22 II, 1243, 24 II, 853 


(Bio. Z. 148, -; W rkg. "auf. Eigg. d. hämolyt. 
Serums 22 1, 899 


Pharmazeut, Verhalten u. Verwendung. 


Verwend.: zur Herst. von Kieselsäure-—- 
Tannin-Eiweißverbb. 22 II, 36 (D.R.P. 341114); 
d. Kondensat.-Prodd.: mit Guajacol u. dessen 
Homologen 23 IV, 625; mit Amino-essigsäure od. 
Alanin u. Hexamet hylentetramin 24 I, 80 
(D.R.P. 375462); mit Steinkohlenteer 22 II, 667; 
Verwend.: zur Herst. ein. Impfstoffs zur -Syphilis- 
Heil. 23 11, 982 (D. R.P. 369: 248); zum Haltbar- 
machen von Vaceinen 22 II, 972; zur Verhinder. 
d. Speichelabsonder. bei. zahn; ärztlichen Operatt. 
23 IV, 995; zur Herst.: von Zahnzement 23 IV, 
276, 34 1, 1416 (D. R. P. 373986); von Haar- 
färbemitteln 24 Il, 2421; Verwend.: geg. Fuß- 
schweiß 22 IH, 1311; in „Bactoform‘‘ 23 IV, 
in „Boluphen” 24 I, 1059; in Bolusgaze 


375; 
24 11, 2680; in „Eggomint“ 24 I, 721; in 
„Formidrast. liquid“ 24 II, 720; in „Hmtata 


22 U, £17: in „Kohrsoform“ 24 1, 1234; in 
„Paraminta“-Tabl. 23 U, 115; in „Permiform” 
24 I, 1058: in „Rheumaliquit“ 24 I, 430; in 
„Salvaform‘‘ 23 IV, 375; in „Tendinol“ 22 II, 
420. 

: (Allgem. über d. 
Mechanism.) 22 23 (Bio. 2. 125, 69); 22 11, 
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663, 24 1, 363: 24 II, 1607; (bakterieide Nach- 
wrkg.) 22 I, 823 (Bio. Z. 135, 34); (Einfl. von 
Alkoholen u. Aceton) 22 Il, 1006; (Beschleunig. 
deh. Na-Wolframat) 2% Il, 1607; Wiederver- 
wendbark. gebrauc hter —-Legg. als Desinfek- 
tionsmittel 23 IV, 275; Verwend.: zur Desinfekt. 
von Räumen 23 IV, 848; im Gemisch mit HUN 
zur Entkeim. u. Entwes. 22 II, 171; zum Ein- 
balsamieren von Leichen 223 II, 667; 22 IV, 730; 
zur Herst. von Desinfektionsmitteln 2 1m 
496, 2. 1007 (D.R.P. 345145), 223 II, 1029 
(D.R.P. 35025»); 22 II, 1200: 23 IV, 658 (D.R.P. 
372284); 24 1, 1974; 24 11, 725 (D.R.P. 391698), 
24 11, 1607; zur Herst. ein. antisept. Seife 23 II, 
764 (D.R.P. 368 109); 24 1,1122 (D.R.P. 335 305); 
—-Geh. von Lysoform 23 II, 855. 

Verwend. zur Herst. von Saatgutbeizen 
23 11, 245 (D.R.P. 362977); 23 IV, 482: 84 1, 
953 (Z. Ang. 36, 590); 24 I, 1058; Bericht üb. 
Beizverss. mit — 24 II, 1548; Wrkg.: auf Zucker- 
rübensamen 22 Ill, 945; 24 Il, 1747; auf Weizen 
23 III, 580; Verwend.: gegen Weizenbrand 24 
II, 229, 2083; gegen d. Erreger d. Streifenkrank- 
heit d. Getreides 22 III, 637; gegen d. Stein- 
brand 24 1, 877; gegen Gerstenbrand 22 Il, 
168 (Z. Ang. 35, 241), 22 III 687: gegend. Kohl- 
hernie 24 I, 1099; gegen d. Pinkkrankheit d. 
Orangenbäume 22 III, 1244. 

Verwend. als Schädlingsbekämpfungs- 
mittel: im Boden 24 Il, 228; gegen Rübennema- 
todenin Shlenmntden 22 5 19: gegen Engerlinge 
221, 1060; in Kakaolagern 2 2: 21, 519; gegen Motten 
22 Il, 946; IV, 795; Verwe nd.: von — u. Naphtha- 
lin zur Herst. eines Glühkörper rs zur Mottenvertile. 
23 Il, 152 (D.R.P. 363852); zur Herst. von 
Fliegenvertilgungsmm. 23 II, 1023. 


Technische Verwendung. 


Verwendung: in d. Farbstoffindustrie 
(Alle.) 23 II, 409; zur Erhöh. d. Aufnahme- 
fähigk. von Celluloseacetat für Farbstoffe 23 IV, 
0988; zur Herst. waschecht. Färbb. mit Amino- 
carbazolen auf d. Faser 22 II, 481 (D.R.P. 
347198); Erkenn. als Ursache d. Verfärb. von 
Stoffen 22 II, 701; Verwend.: zum Wasserfest- 
machen von Färbb. auf Naturhorn 22 Il, 997 
(D.R.P. 349869); bei d. Herst. gleichmäßig. 
Färbb. auf Gelatine mit Ag-Lsg. 22 II, 1175 
(D.R.P. 351243); zur Herst. von Farbstoffen 
(Kondensat. mit oxydiert. Dibenzanthron) 24 1, 
2308; (Kondensat. mit prim. aromat. Aminen) 
24 11, 2420 (D.R.P. 402502); (Kondensat. mit 
10-Methyl-3.6-Diamino-acridiniumehlorid u. Ho- 
mologe.) 22 IV, 440 (D.R.P. 354400); (Kon- 
densat. mit Schwefelsäure-[-anilino-äthvl]-ester) 
23 II, 858; (Kondensat. mit Salicylsäureamid u. 
o-Kresotinsäureamid) 22 IV, 1171 (D.R.F. 
3832428); zum Methylier. von Amino-pyrazo- 
lonen (+ Ameisensäure) 23 IH, 407 (D.R.P. 
360423); als Faserschutzmittel beim Waschen 
d. tier. Faser 24 I, 381; zur Herst. ein. Wasch- 
mittels 24 II, 255 (D.R.P. 394861); Wrkg. in 
d. Chlorbleiche 23 IV, 58. 

Verwendung zur Herst.: plast. Massen 
aus Hefe 22 II, 827; eines Ersatzes für Horn ans 
Blut 223 11, 1116; harzart. Prodd. (Kondensat. 
mit aromat. KW-stoffien+ H,S0O,) 22 IV, 50 
(D.R.P. 349741); (Kondensat. mit Naphthalin) 
23 II, 531, 24 II, 549 (D.R.P. 387 836): (Konden- 
sat, mit a-Naphthylamin u. primär. aromat. Ami- 
nen) 2211, 880 (D.R.P. 303 953, 305 026) ;(Konden- 
sat. mit Äthy len-glykol-monoaryläthern) 23 II, 913 
(D.R.P. 364042); (Kondensat. mit [ar-Tetrahydro- 
naphtholjalkyläther) 22 1V, 956 (D.R.P. 358400); 
(Kondensat. mit Harnstoffen od. Thioharn- 
stoffen) 22 11, 749: 23 IV, 951; 24 Il, 1282, 1283, 
1744, 2429; (Kondensat. mit DE asee: Herst. 
von „Pollopas‘ u. „Schellan‘‘) 24 II, 1136, 1743, 
24283: (Kondensat. mit Ketonen) 22 IV, 253 
(D.R.P. 351349); 24 I, 1716 (D.R. Pr. 3859241); 
(Kondensat. mit Diarylacetalen) 24 II, 1412 
(D.R.P. 397 315); (Kondensat. mit Phenolcarbon- 
säuren) 22 IV, 51 (D.R.P. 339495): 22 IV, 957 
(D.R.P. 357757); 23 II, 921 (D.R.P. 364040); 
&3 Il, 922 (D.R.P. 364044); 23 IV, 601 (D.R.P. 
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371147, 371148, 371149); 23 IV, 602 (D.R.P. 
372033); (Kondensat, mit Toluol-[sulfonsäure- 
amide nl)2 23 11, 340 (D.R.P. 350676); von Lacken 
(Kondensat. mit Naphthalin) 22 IV, 799; (Rk. 
mit Thiodiglvkol) 23 il, 1031 (D. R.P. sriaıs): 
(Kondensat. mit Harnstoffen) 23 IV, 960; (Kon- 
densat. mit Tetralin-sulfonsäure-amiden) 23 IV, 
601 (D.R.P, 376473); (Kondensat. mit aromat. 
Sulfamiden od. deren Derivv.) 23 11, 222 (D.R.P. 
369644); von hornart. Prodd. (Kondensat. mit 
Kalkstickstoff) 24 11, 1136 (D.R.P. 394488); 
(Kondensat. mit Harnstoff) 84 11, 1283 (D.R.P., 
392 183). 

Verwendung: als Konservier.-Mittel (Statist. 
üb. d. Vork. in Nahr.-Mitteln) 24 1, 1284; zur 
Färb. von Citronen 34 Il, 1526; zum Geruchlos- 
mach. von Hydrolysat.-Prodd. von Eiweißstoffen 
22 11, 210 (D.R.P. 344632); zur Verbesser. d. 
Geruchs von Tran 23 Il, 269 (D.R,P. 362281); 
als Zusatz zu Kautschuk 23 IH, 1257; (Einfl. auf d. 
Trockn.-Geschwindigk.) 24 Il, 2794, 2705; Einw. 
auf Gummischläuche 24 Il, 2373; Verwend. zur 
Herst. von Vulkanisat.-Beschleunigern (Konden- 
sat. mit aliphat. Aminen) 24 1, 440; (Kondensat 
mit p-Toluidin) 22 IV, 639: (Kondensat. mit 
Diphenyl-guanidin) 24 u, 1983. 

Verwendung: mit Thiocyanaten zum Lösen 
von Cellulose 22 I, 258; zur Herst. plast. Massen 
aus Acetylcellulose 22 IV, 007; zur Herst, von 
Eifektfäden aus tier. Fasern (Kondensat. mit 
Schäfierscher Säure) 22 II, 486 (D.R.P. 347 197); 
zur Aufschließ. von Holz 23 II, 102 (D.R.P 
362 233); zum Unentflammbarmach. von im- 
prägniert. Holz 22 Il, 166; zum Konservieren u. 
Härten von Papier 24 Il, 1992; zur Herst.: von 
Papierleim 232 11, 581; von Lederpappe u. Leder- 
papier 24 Il, 2438 (D.R.P. 401 703); von quell- 
baren Stärkeprodd. 24 Il, 2619 (D.R.P. 403 188); 
eines Klebstofis 23 IV, 608; "wasserfest. Verleim. 
mit Caseinleim 22 1V, 254 (D.R.P. 307196); 
Verwend.: als Härt.-Mittel für Leim u. Gelatine 
22 II, 8851 (D.R.P. 349760), 22 1V, 1000; zur 
Entschwärzung von Zns- Phosphoren 22 111, 
1182; zur Herst.: von photograph. Fixier-Lsgg. 
24 11, 1656; von Fixiermitteln für graph. Kunst- 
werke 24 Il, 1656 (D.R.P. 396701). 

Verwendung: bei d. Herst. von hochviscosen 
Schmierölen 2211, 545; zur Erhöh. d. Klebepunkt. 
von Abfallpec hen 2 23 II, 878 (D.R.P. 367364), 
23 IV, 603 (D.R. P. 378065); bei d. Reinig. von 
Naphthensäuren 24 1, 2045 (D.R.P. 390847); 
bei d. Trenn. von Emulsionen, die beim Waschen 
sulfurierter Mineralöle entstehen 23 II, 543. 

Verwendung: zur Isolier. von Tannin aus 
chines. Gallen 22 IV, 90; beim Neutralisier. von 
mineralisch gegerbt. Leder 22 II, 660; 22 IV, 
397 (D.R.P. 352285, 353131); zum Gerben tier. 
Häute (mit NaHSO,) 23 II, 878; (mit Resorein) 
22 11, 721 (D.R.P. 346197); zur Herst. von Gerb- 
mitteln (Kondensat. mit Rohnaphthalin oder 
Anthracenöl) 22 IV, 976: (Kondensat. mit aro- 
mat. Sulfonsäuren) 22 II, 1237; 22 IV, 778, 
977; 23 IV, 690, 758 (D.R.P. 372899); als 
Gerbmittel bei d. Herst. neu. Gebilde aus ani- 
mal. Fasern 22 IV, 560 (D.R.P. 354 945) 
bei d. Herst. von besonders widerstandsfähigem 
Eisenleder u. bei d. mineral. Gerb. 22 Il, 970, 
24 I, 1612 (D.R.P. 378450, 379698); Einfl.: 
auf d. Säure- u. Alkaliadsorpt.-Vermög. tier. Haut 
22 II, 492, 23 II, 282; auf d. Adsorpt.-Vermögen 
d. weißen Analysenhautpulvers für vegetabil. 
Gerbstoffe 22 Il, 1249; auf d. Chromaufnahme 
d. Haut 22 IV, 1048; auf d. Tanninabsorpt. tier. 
Haut 22 II, 1095; auf d. Weichen von Häuten 
23 IV, 550; Einw. auf Hautaubstanz in d. Hitze 
23 IV, 269; s. auch Phenolformaldehydkonden- 
sationsprodukte, 

Analyse. 

Nachweis: in Früchten mit [4-Nitro-pheny]]- 
hydrazin (mikrochem.) 24 II, 1754; mit Phe- 
nolen 22 IV, 292, 919; 24 II, 1614; mit Resorecin u. 
Phloroglucin 23 IV, 353; mit Resorein-Schwefel- 
säure 22 II, 42, 252; mit Orein-FeCl, 24 I, 1566 
(Am. Soc. 45, 2378); verbessert. Phenylhydrazin- 


Probe 24 1, 1981; Farbenrk.: mit Benzidin 22 IV, 








Formaldehyd 330 
110, 24 I, 434; mit Tryptophan 23 II, 664 (R. Formaldehydschweflige Säure 8. CH404$. 
124, 290): (E infl. verschied. Aminov erbb. ) 24 11, Formaldehydseifen s. Seifen. 19: 
2777 (H. 140, 77); mit Rosanilin-hydrochlorid Formaldehydsulfoxylsäure s. C’H403S. IL 
Na-Hyposulfit 23 II, 5 (Am. Soe. 44, 1835); Formale, 241: — v. prim. Alkoholen 2240, 2241, b 
mit Methylviolettschwefliger Säure 22 II, 918: Formalide, 22 Ill: d. Phenyl- u. Chlorphenylanthra- - 
mit Parafuchsin-schwefliger Säure 22 1, 194 nilsäure 513. : 
(B. 54, 2536); von — u. Para-— mit Fuchsin- Formalin s. Desinfektion; Formaldehyd. r 
schwefligsäurelsg. (in Tabletten) 22 IH, 837; (in Formamid s. CHsON. - 
Alkohol) 23 1V, 976; (Einfl. von Lignin u, Cellu- Formamide, 23 II: aromat. Zers. über Al20s u. Ni; wi 
lose) 22 II, 1056; Krit. verschiedener Verff. zum substit. Harnstoffe 916. 34 1: Abbau d. — aliphat. hu 
Nachw. in gärenden od, faulenden organ. Stoffen Amine 1354. 
23 IV, 317; Nichtverwendbark. d. Schrywer- Formamidine, 231: Thioimidazolone 932, kos 
schen Rk. zum —-Nachweis 22 I, 106, vgl. dazu Formamint, bakteric ide Wrkg. 24 II, 351. 2. 
22 1, 431. Formazylazobenzol s. C19H16N6. A 
Bestimmung: mittels Oxydat. 24 I, 77; Formen, 22 IV: Formstücke, aus Korkklein 274*, 23 
(vereinfachte Best. für Arzneibuchzwecke mitt. 23 11: Trockenöfen (Wärmeverluste) 326. 241: sch] 
H,O,) 22 II, 1250; mitt. Hydroxylamin 22 IV, Herst.: v. — u. Modellen 1095*; einer Formmasse bror 
110; mit Nesslers Reagens 23 IV, 703 (Bl. 1 31, 1999* ; v. Formstücken aus Zement u. Braunstein Inu 
1351); nach d. „Silbermethode“ (Krit.) 22 11, 675 2465*, 24 Il: Guß-— für Spritzguß 241*; s. auch il, 
(H. 118, 245, Anm. 1); elektrometr. var mit Gießerei. Pikı 
AgNO, >24 11, 1719; Best. mitt. Phloroglucin Formhydroxamsäure s. CHs02N. 100° 
24 1, 1308 (Bio. Z. 144, 552); Ersatz d. Mor- Formhydroximsäure s. CH302N. (He 
phins bei d. —-Best. deh. Guajacol, Gallussäure _Formiate s. Ameisensäure-Salze. 186° 
od. Apomorphin 22 II, 584, 1179; Best.: von — Formol s. Formaldehyd. krys 
u. Paraformaldehyd nebeneinander (Krit. ver- Formolin, == Hl: u. Gerstenbrand 168. (D.4 
schied. Methoden) 23 IV, 788 (Am. Soc. 45, 1493);  Formolite, 2311: v. Mineralzylinderölen 1126, ! 
neben er H,0,, Acetaldehyd u. Ameisensäure 23 IV: Kautschukformolite, Darst. 498, figu! 
23 IV, 227; in Lseg. (Krit.) 22 IV, 693; in Forma- Formonetin s. (24112006. zur 
lin (in Ggw. von Ameisensäure, Aceton, Methyl-u.  Formsand s. Gießerei. 1 
Äthylalkohol) 24 I, 366 (Am. Soc. 45, 2150); (ver- Forsterit, 221: Konst. 1327. 126: 
gleichende Prüf. d. gebräue hlie hsten Methoden) Fourneau „309“ s. C51ıHs0023N688. I 
23 II, 440; 24 II, 376; im Wein 24 1, 2336; in —- Fraktionieren s. Destillation. Rot: 
Seifenisgg. 23 II, 1168; im Lederleim 2 223 1, 38; Frangula-Emodin s. C15 41005. 477) 
opotherapeut. Pulvern 23 IV, 175. Frangulin s. C2ıH 2009. 103 
Analyt. Verwendung: zur Best. von Bi Frarymetall, 23 11: binäre u. trinäre Ca-Ba-Blei- Mut: 
23 IV, 226 (Z. a. Ch. 123, 168); von — + Pb-Ace- legierr. 678. 231V: elektrolyt. Darst. (Anwend, Säur 
tat zum mikrochem. S-Nachw. 24 I, 948: bei d. als Lagermetall) 16. d.M 
Best.: d. hydroschwefligen u. Sulfoxylsäure 2 2211, Frauenhoferscher Effekt s. Spektrum. 1947 
499; von Natriumhydrosulfit 23 II, 1204; PR IV. Frauenmilch s. Milch. 2764 
77; von Sultiten neben Disulfiten 22 IV, 475; Friedel-Craftssche Reaktion, 23111: Schmelzdis- | (4m 
von Ammoniumsalzen 22 II, 64, 301: von Am- gramme d. reagier. Systeme 998. 2411: Erklär. 9 IV, | 
moniakstickstoff 22 II, 607: Verwend.: zur Trenn. d. Katalysatorwrkg. bei d. — 625; Beweglichk. $ auf 
von Anthracen u. Carbazol 2 24 1, 2635 (D.R.P. d. organ. gebunden. Cl, Einfl. d. Lösungsm. 625; 40, 
386597, 393693); zur Best. von Citronellol, Citro- s. Verbindungen, aromat. m, 
nellal u. Geraniol 22 II, 236: zum Nachw. von Frieseit, 24 I: Formel 1762. bren: 
Alkohol in Chloroform 22 II, 229: Best. von Fritten s. Keramik. 6, 3 
Methylalkohol: als — mitt. Resorein 23 IV, 81; Froscheier, 241: Perivitellin-Subst., Mikro-Anal, $ DB] ® 
bei Gew. von — 24 I, 2617 (B. 57, 679); 2274. wech 
Formoltitrat. von Amino- u. Carboxylgruppen Fruchtsäfte, 221: konz.,antiskorbut. Eigg.60. 2211: | 120; 
24 1, 1421; (Vergl. mit d. Titrat. in alkoh. Lsg.) Darst. 157*,; Extrakt. aus Früchten ete. 484*; ) 1054 
>» II, 303 (B. 54, 2992); (Einfl. d. Verdünn. u. zuckerhalt. (Darst. unter Gewinn, v. Marmelade Gelai 
von Zuckern) 24 I, 2896; Verwend. zur Best.: aus Früchten etc.) 401*; Berechn, v. Stärkesirup fläch 
d. ungesätt. Verbb. in Transformatorenölen 23 II, u. Saccharose ge 22V: Darst. aus Früchten u» 
696 (Helv. 6, 70, 82); d. ungesätt. u. aromat. An- unter Gewinn. v. Marmelade 176*; Unterscheid. ) 3 N 
teile im Urteer 2% I, 1468 (Z. Ang. 36, 545); natürl. u. künstl.: Pektinstoffe 767; Pektingeh. u. d.G 
Einfl. auf d. colorimetr. Tyrosinbest. mitt. di- Zuckerverbrauch bei d. Herst. v. Gelee 346; auf ( 
azotierter Sulfanilsäure 22 II, 609 (J. Biol. Ch. Pasteuris. in großen Lagerfässern 959*; Frucht } 175, 
20, 263). saftpulver 328*, Ch. 
Verwend. als Fixierungsmittel: in d. botan. 2311: Best. d. organ. Säuren, Differential- | %8 I 
Mikrotechnik 23 II, 664 ( Bio. Z. 130, 59): 23 IV, Dissoziationsindex 350; Best. d. Ameisensäure 0 
813; für d. Granulationen d. Mastzellen 23 II, 554: 866; Sterilis. mit Saccharinzusatz 759; gef +H 
für tier. Zellen 23 IL, 291: —-Geh. an Ameisen- zuckerte, Dekantierzentrifuge 445*; — mit Zusatz Mo, 
säure als Ursache d. Ndd. in d. Geweben nach v. Bac. bulgaricus, als diätet. Nahrungsmittel | &3 I 
Fixier. in — 22 II, 726; Verwend. zur Spiro- 761*, 23IV: Darst. 255*; Nachw. v. Salieyl- Phos) 
chäten-Färb. 22 IV, 689. säure 888, 241: Klären u. Haltbarmachen dch. Oxyd 
Physiol. Analyse: Nachw.: in Pflanzen u. ‚Mempbranfilter 452; Nachw. v. Citronensäure in II, 9: 
Pflanzensubst. 24 II, 61 (Bio. Z. 145, 373); in frischen — 1237; Best. d. Äpfelsäure in — 2216; | I, ı 
Milch (mitt. d. Rk. von v. Fillinger) 24 II, 560; Vergär. As-halt. — 1453; Konservier. 2482%. | I, ı 
in Leichenteilen 23 IH, 78, 329; 23 IV, 491; 24 1. 24 11: Extrakt. 2302*; Klären 124*; Entschwefeln (J. 1 
948; im Harn nach Zufuhr von Urotropin (Krit' v. — u. ähnl. konserv iert. FI. 1866* ; Behand. E 
zu verschied. Methoden) 23 II, 441 (A. Pth. 95, 2211r; Behandl. mit Stärke 123*; Stärkegeh. d. } 2459 
124): Verwend.: zur Unters. d. Harns auf Eiweiß zur Herst. v. Zuckerwaren verwendeten pektinhalt. [4] 3: 
23 II, 859: zur Konservier. von Blutproben für — 1292; Gelierfähigk. 557; s. auch Cbstsäfte. von | 
Zuckerbestst. 24 II, 220 (J. Biol. Ch. 59, 73); d-Fructose (Fruchtzucker, Lävulose), Geschicht!l. 23 1, 
bei d. Trübungs-Flockungsrk. nach Dold 22 I, 22 III, 425; 24 I, 2015; vgl. auch 22 1, 1367; | 1358; 
921; Best. d. Fällbark. von Seren mit — nach d. Vork. in d. Natur, Herst. (Allgem.) 24 II, 1861. 897; 
Beckasc hen Tropfenmethode 34 IH, 1107 (Bio. Z. Vorkommen: im Reiskleieextrakt 23 |, 293); 
148, 531); störende Wrkg. auf d. Carnosinbest., 1192 (Bio. Z. 131, 131); in d. Kakifrucht 24 |, R 
in Muskelextrakten 23 H, 511. 782; in Alchemilla alpina L. 23 III, 679 (M. 44, | azin | 
Formaldehydbisulfit s. CH4O48. 26); in d. Pollen von Ambrosia artimesifolia 237 +HC 
Formaldehydeiweiß, 23 1: 1595. Ill, 1577: in Amorphophallus konjaku 24 I, | mit F 
Formaldehydgerbung s. @Gerberei. 781; in Campanula rotundifolia L, 2211, 1056 | 2661; 
Formaldehydphenolkondensationsprodukte s. Phenol- (M. 43, 15); in d. Früchten von Caprifoliaceen u. Fo 
formaldehydkondensationsprodukte. 22 III, 730 (M. 42, 295); in Sonnenblumen f 22 ıı 
Formaldehydphenylhydrazon s, C7HsN2, samen 2311, 555; in Tussilago Farfara L, 24ll,} chino: 
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1930 (Ar. 262, 392); im menschl. Fötalblut 24 
I, 2279; —-Geh.: d. Zucker- u. Futterrübe 24 
ı, 1747; d. Haferstrohs 22 HI, 1148; 23 I, 961; 
von Kohl 22 IV, 173 (Am. Soe. 43, 2246); 
d. Samen von Asparagus officinalis 232 1376 


(J. Biol. Ch. 51, 99); d. Moste von 1920 (Einfl. 


d. Trockenh.) 22 11, 40; eines Apfelmosts vor 
u. nach d. Konzentrier. 22 Il, 1034; des Frucht- 
wassers d. Seiwals 22 II, 929. 


Bildung u. Herstellung: Bldg.: aus Gly- 


kose dch. Einw, von Na-Sulfit 24 I, 1356 (Bio. 
zZ. 141, 288); aus d. Zucker aus Hevea Latex 
8 Il, 2793: aus Rohrzucker (deh. Invertase) 
23 I, 46 (Am. Soc. 44, 1765); (deh. d. Darm- 
schleimhaut) 22 III, 938; aus Inulin u. Acetyl- 
bromid 22 IH, 600 (Helv. 5, 132, 138); aus 
Inulin dch. Bakterien (Bezieh. zum Inulin) 22 
II, 757, 758 (B. 55, 1409, 1414, 1424); aus 
Pikrocroein 22 III, 381 (Helv. 5, 381): 22 III, 
1007 (H. 120, 164); aus Stocklack 24 I, 767 


(He lv. 6, 997); Herst. u. Verwend. (Allgem.) 24 II, 
1860; Darst. u. Reinig. 22 I, 1332: Darst. von 


krystallisiert. — aus Invertzucker 23 IV, 887 
(D.R.P. 381575). 

Konstitution: Krit. zur Bezeichn. d. Kon- 
figurat. 22 III, 245 (B.55, 1348 Anm.): Krit. 
zur Konst. d. — (im Rohrzucker-Mol. u. ander, 


—-Derivv.) 22 III, 247 223111, 
1264 (B. 156, 1227). 

Physikal. Verhalten: Bezieh. zwisch. 
Rotat. u. Struktur 24 I, 2101 (Am. Soc, 46, 
477); opt. Dreh. (in HC) 2 23 I, 1489 (Ph. Ch. 
103, 317); (Einfl. von Insulin) 23 III, 694; 
Mutarotat. u. Rotat. unter d. Einfl. starker 
Säuren 23 III, 1398 (Bio. Z. 138, 127): Katalyse 
d. Mutarotat. "dch. Metalle 22 I, 945 (Soc. 119, 
1947; Absorpt.-Spektr.: im Ultraviolett 24 1, 
2764 (Soc. 123, 2519); im Infrarot 23 I, 1002 
(Am. Soc. AA, 2588); Fluorescenzvermög. 22 
IV, 180; DE. d. wss. Lsgg. 23 III, 336: Einfl. 
auf d. Leitfähigk. d. 

40, 555); spezif. Wärme im festen Zustand 23 


(B. 55, 1392); 


Borsäure 22 III, 255 (RR. 


II, 616 (G. 52 II, 203); Bezieh. zwischen Ver- 
brennungswärme u. Konst. 23 III, 1005 (Helv. 


6, 399); Kpp. wss. alkoh. Lsgg. 22 IV, 64 (Atti 
5) 30 II, 320); Weasserabsorpt.-Vermögen bei 
wechselnder Luftfeuchtigk. 22 III, 959; 23 III, 
120; Sorpt. von Jod deh. Kohle aus — 23 III, 


1054 (Soc. 123, 323); negative Adsorpt. dch. 
Gelatine 23 III, 331 (Bio. Z. 137, 342); Ober- 
flächenspann., Grenzflächenspann., Viscosität 


u. D. von Lsgg. in W. u. Bazl. (Einfl. von HCl) 
22 III, 1109 (J. Biol. Ch. 52, 168); Permeabilität 
d. Glomerulusmembran für — 22 1, 895: Einfl. 
auf d. Steifheit von Gallerten 23 I, 1610 (C, r. 
175, 1198); Süßungsgrad &2 IV, 260 (Z. El. 
Ch, 27, 542); (Vergl. mit anderen Zuckern) 
23 IH, 413. 
Oxydation 24 I 2560: 
(+H3VO4 od. H2M004s od. and. Verbb. d. V, 
Mo, Ce, Th, Ta, Nb) 24 I, 2010: (an Kohle) 
23 III, 642 (Bio. Z. 135, 574); Autoxydat. in 
Phosphatlsgg. 24 1, 312 (Bio. Z. 146, 380); 
Oxydat.: mit Luft in Ggw. von Phosphaten 24 
II, 937 (Am. Soc. 46, 1500); (Mechanism.) 24 
II, 1785 (Bio. Z. 150, 1): mit HNOs 23 I, 503, 
I, 1068 (Soc. 121, 2706); deh. Jod 24 II, 
(J. Biol. Ch. 58, 229). 
Einwirkung: von ultraviol. 
2459 (B. 57, 1709); (Polem.) 24 II, 
[4] 35, 771): von Ozon 22 III, 666 (R. Al, 45): 
von H202 23 I, 1119 (R. 41, 504); von HBr 
23 I, 399 (Am. Soc. 45, 182): von Jod 24 1, 
1355; von NHs 22 II, 825; von SO2 24 I, 
897; von Na-Bisulfit 24 I, 1356 (Bio. Z. 141, 
293); von TIOH 24 II, 636 (Soe. 125, 1151). 
‚Reaktion: mit [3.4-Dibrom-phenyl]-hydr- 
azin 23 III, 1215 (Bl. [4]33, 922); mit CHsOH 
+ HC] (Methylier.) 23 I, 1270 (Soe. 121, 2238); 
mit Resorcin 24 I, 2660 (D.R.P. 388680); 24 I, 
2661; mit d. Kondensat.-Prodd. aus Phenolen 
u. Formaldehyd 23 IV, 669: mit HUN (Polem.) 
22 II, 1332 (B. 55, 2826); mit Oxy-2-anthra- 
ehinon” (+ Alkali) unter Erhitz. im Autoklaven 


(+- Cer-Salze) 


yi 
367 


Strahlen 24 II, 
2636 (Bl. 


| 


Fructose 


&2 918); mit Chrysan- 
182 (Helv. 7, 456); 
Oxyverbb. 23 11, 
Chlor-ameisensärre- 


111, 1261 (Soe. 121, 
themum-carbonsäure 24 II, 
mit Sulfonsäuren aromat. 
546 (D.R.P. 360426); mit 
ester u. Ag2O 24 II, 2024 (Soc. 125, 1282); 
Acetylier. 23 II, 1066 (Soe. 121, 2609); Ge- 
schwindigk. d. Bilde. d. Osazons 22 1, 678; 
Verss,. zur Darst. isomerer ÖOsazone 23 HI, 
1067: Einfl. auf d. Bromaddit. an Zimtsäure 
23 III, 131 (Bio. Z. 133, 58). 

Verhalten gegen Enzvme: Einfl.: auf d. 
therm. Inaktivier. d. Speichelamvlase 24 I, 477 
(Bio. Z. 146, 67); auf d, Beständigk. von Malz- 
diastase geg. ultraviolett. Licht 23 HL, 250 
(Bio. Z. 134, 466); auf d. Wirksamkeit: d. Hefe- 
Invertins es II, 344 (H. 135, 2); d. Lichenase 
2341, 1767 (Helr. 7, 149); 2411, 2487 (Helv. 7, 
923); Affinität: d. Raffinase zu 834 U, 478 
(H. 136, 68); d. Saccharase zu 24 I, 1940 
(H. 132, 311); 24 II, 55 (H. 134, 65); 24 11, 
2053 (H. 139, 10); Verss. zur Elut, von Sacchsa - 
rase aus ihren Adsorbaten dceh. 22 1, 205 (H. 
116, 61); Einfl. auf d. Rohrzuckerspalt. deh. 
Saccharase 23 III, 1173 (1. 129, 61); 23 11, 
1174 (H. 129, 103): enzymat. Zymophosphatsyn- 
these aus u. Phosphatlsgg. 221, 253 (H. 116, 
240), 

Einfluß 
Einfl.: auf d. 


auf Pilze, Bakterien u. Hefe: 
Wachstum von Pilzen 24 II, 6x0; 
auf d. N-Assimilat. von Pilzen 23 Il, 631 
(C. r. 176, 1830); Assimilat. deh, Aspergillus 
niger 22 III, 1383 (C. r. 175, 220); Einfl.: auf 
d. Diastase-Bldg. dch. Schimmelpilze 23 11, 
75; auf d. Esterbldg. dch. niedere Pilze 22 Ir 
837 (Bio. Z. 129, 210); Assimilat. dch. d. Bacilius 


Truffauti 23 I, 110 (€. r. 175, 544); Verwert. 
als C-Quelle deh. d. Timotheebaecillu 24 1, 
2922 (Bio. Z. 145, 391); Einfl.: auf d, Aktivität 
d. N bindend. Bakterien 24 k 1042 (C. r. 177, 
649); auf d. Bldg. von oxvdierenden Fermenten 
in Colikulturen 23 Ill, 1417; auf d. Säurebldg 
deh. Bact. coli 22 Il, 890 (Bio. Z. 130, .,559, 
548); auf d. Schwarzfärb. von Nährböden deh. 


d. B. mesentericus var. niger 23 I, 1040 (Bio. 
Z. 131, 574); auf d. Wiederherst. d. Pigmentier, 
d. Bacillus pyoceyaneus 23 III, 1086; auf d. 
Bldg. von Glykonsäure aus Glykose deh. Sterig- 
matocystis nigra 24 11, 682; auf d. Beweglichk. 
d. Trypanosomen in vitro 24 I, 1551; auf d. 
Trockensubstanz-Geh. d. Hefe 23 I, 360; auf 
d. Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. Hefe 
24 1, 1214; auf d. Bldg. von Volutin deh. Hefen 
22 1, 1381; Assimilat. deh. Eutorula mucigera 
24 11, 2669. 

Vergärung: dch. verschied. 
695 (J. Biol. Ch. 50, 140); dch. einen aus Gas- 
brand isolierten Anaerobier 23 I, 110, 603; deh. 
ein anaerobes, aus d. Darmschleimhaut isoliertes 
Bacterium 23 I, 780; dch. Bakterien aus Emmen- 
taler Käse 34 II, 64; dch. Bakterien d. Sauer 
futters 22 I, 829; deh. einen neuen Baeillus aus 
Austern 23 I, TB0: dch. Bact. coli u. Bae. Inolis 
aerogenes (Ausbeuten an Acetaldehyd) 34 I, 
(Bio. Z. 141, 261); deh. Granulobakterien 22 m 
1382 (J. Biol. Ch. 53, 131); deh. d Meningitis 
erzeugenden Influenzabaeillus 22 I, 422; deh. 
Milchsäurebakterien 22 1, 507 (J. Biol. Ch, 48, 
401); 22 IH, 1381 (J. Biol. Ch. 53, 115); deh. 
Bacillus mycoides 24 II, 1217; deh. d. Baeillus 
pyocyaneus 23 III, 1286 €C. r, 173, 1403); deh 
Schizosaccharomvees liquefaciens 24 1, 2714; 
dch. Sterigmatocystis nigra 24 I, 1813 (C. 7 
178, 162); Vergär. dch. Hefe (Aktivier. deh. 
Co-Zymase) 24 I, 2158 (H. 133, 267); (Einf! 
von Os) 24 1, 1395 (Bio, Z. 141, 353): (Einfl. 
von Adsorbentien) 22 1, 980; (Einfl. von alkohol 
Extrakten aus Hefe) 22 1, 81; (Einfl. von Acet- 
aldehyd) 24 I, 1396 (Bio. Z. - 563): Vergär 
deh. „‚Breton‘‘-Weinhefen 24 II, 1524 (C. r. 179, 
295): deh. Sauternes-Hefen a ans ) 
24 11, 1107 (©. r. 178, 2196); dch. Hefesaft in 
Gew. von NaeHPO4s 23 IH, 565: dch. Trocken- 
hefe (Einfl. von Phosphaten u. Sulfiden) 23 11, 
63; auswählende Vergär. eines Gemischs mit 
Glykose dch. Hefe 23 1, 464 (H. 123, 170); 


Bakterien 








Fructose 


Überführbark. in Stärke dceh. Spirogyra dubia 
22 I, 827 (H. 118, 239). 

Einfluß auf Pflanzen: Einfl.: auf d. 
Wachstum: höher. Pflanzen 24 I, 1548; d. Kerns 
von Pflanzenzellen 23 Ill, 253; abgeschnittener 
Wurzel- u. Sprossenspitzen 23 1, 106; Einfl. auf 
d. Keim. d. Erdnußsamen 24 11, 2173 (©. r. 179, 
343). 

Physiol. Verhalten: Verbrenn. im ÖOr- 
ganism. 24 1, 795; (Geschwindigk.) 23 III, 327; 
Spalt. in d. Geweben 24 I, 2528; Abbau zu 
Milchsäure dch. überlebendes Carcinomgewebe 
Bio. Z. 142, 350; Umwandl. in y-Glykose im 
Blut 23 I, 553; (Nichtauftret. von stereochem. 
Veränderungen im Organism.) 22 1, 767; Ab- 
sorpt. vom Dünndarm aus 24 I, 2443; spezif.- 
dynam. Wrkg. (Einfl. von Schilddrüsenfütter.) 
24 11, 1705 (Bio. Z. 149, 109); tox. Wrkg. 
bei avitaminöser Ernähr. 23 -III, 462 (Bio. Z. 
136, 237); Toleranzgrenze bei Säuglingen 22 III, 
69; Einfl.: auf d. Wachstum junger Kaninchen 
bei einseit. Nahrungszufuhr 24 11, 2860; auf d. 
Red.-Vermögen von mit Wasser extrahierten 
Muskeln 22 1, 47; auf d. Leberzellfunkt. 22 IH, 
534; (Verwend. zur Funktionsprüf. d. Leber) 
22 II, 404; 23 IV, 8; auf d. Wrkg. d. Adrenalins 
am Herzstreifen 23 III, 1110. 

Wrkg. auf Blut, Blut- u. Harnzucker: 
Kinfl.: auf d. Wassergeh. d. Blutes 24 I, 1218; 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. Erythrocyten 
22 III, 553 (A. Pth. 93, 154); auf d. Flock. d. 
Blutserums deh. Neosalvarsan 24 I, 1831; auf 
d. 9-Glykose-Geh. d. Blutes 23 I, 710; peroraler 
Zufuhr: auf d. Blutzuckerspiegel 22 III, 69 (J. 
Biol. Ch. 51, 241); (Krit.) 23 I, 1289 (Bio. Z. 
130, 217); 23 IH, 691 (J. Biol. Ch. 55, 779); 
23111, 795 (J. Biol. Ch. 55, 294); 23 II, 1292 
(J. Biol. Ch. 56, 357); 24 II, 74 (A. Pth. 101, 
321); 24 II, 364 (J. Biol. Ch. 58, 802); (von 
nüchternen Säuglingen) 22 1, 156; (bei Schwanger- 
schaft) 22 I, 895; (nach Insulin-Injekt.) 23 1, 
265; (nach sterilen Operationen u. Frakturen) 


23 III, 685; (Einfl. experimenteller Leber- 
schädig.) 24 1, 1966 (J. Biol. Ch. 58, 517); auf 
d. Zuckergeh. von Blut u. Harn bei Gesunden 
24 1, 797 (Bio. Z. 143, 203); Einfl.: auf d. 
Zuckerstoffwechsel phlorrhizindiabet. Hunger- 


hunde 24 1, 795; auf d. B-Oxy-n-buttersäure- 


Ausscheid. bei Diabetes 23 1, 353 (C. r. 175, 536); 
auf d. tox. Wrkge. von Insulin 23 II, 509; 
24 1, 215 (€. r. 177, 795); d. Kost auf d. Aus- 
scheid. im Harn bei Fructosurie 22 1, 1153 (Bio. 
Z. 127, 226); auf d. Zuckertransport dch. d. 
Ductus thoracicus 23 I, 261. 

Wrkg. auf Atmung u. Stoffwechsel: 
Wrkg.: auf d. respirator. Gaswechsel 22 I, 370 
(Bio. Z. 124, 9); 23 1, 1259 (Bio. Z. 130, 217); 
24 11, 1946; (Wrkg. von Insulin) 24 Il, 2562 
(Bio. Z. 149, 42); auf d. P-Umsatz d. nervösen 
Zemtralorgane 23 III, 1422 (H. 129, 209); auf 
d. Aldehyd-Bldg. in Leberbrei (in Ggw. von 
Insulin) 24 II, 491 (Bio. Z. 146, 170); auf d. 
Glykogen-Bldg. im Tierkörper 24 II, 204; auf 
Bldg. u. Umsatz voır Glykogen bei avitaminösen 
Tauben 23 111, 1419 (Bio.Z. 140, 261) ;aufd. Milch- 
säurebldg. im Froschmuskel 2211,83 (H. 116, 196); 
22 111, 1312 (4. 122, 28);,231, 955 (H. 124, 213); 
von intravenösen Injektt. auf d. Milchsäure- 
ausscheid., d. Blutzucker u. d. weißen Blutzellen 
22 1, 986 (Bio. Z. 125, 49); Verwendbark. zur 
Produkt. von Fett u. Glykogen im Organism. 
verschiedener: Tiere 23 III, 266. 


Verwendung: zur Herst. von Glycerin- 
ersatzmitteln 23 I, 1218: zum Schutz _ tier. 


Fasern bei Behandl. mit alkal. Fll. 22 IV, 1111. 

Analyse: Nachw.: mit NaHCOs als Acetol 
23 IV, 251 (Am. Soc. 4%, 1586); neb. Aldosen 
22 11, 396; Farbrk. mit Ninhydrin 23 II, 825 
(Bio. Z. 131, 92); Zusammenfass. d. Formeln 
für d. Korrektur d. Temp. u. Konz. in d. Analyse 
22 Il, 334; colorimetr. Best. mit d. Pikrinsäure- 
Methode 24 Il, 1250 (Am. Soc. 46, 1664); titri- 
metr. Best. mit Fehlingscher Lsg. 23 II, 1092; 
(Beseitig. von Irrtümern) 22 II, 950 (Am. Soc. 
AS, 1504, 1522); jodometr, Best, 24 1, 2400; 
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Best.: neben Glykose u. Saccharose 22 IV, 59, 
1021; 23 II, 223 (J. Biol. Ch. 54, 617); 23 IV, 
774, 24 1, 2907; (Trenn. von Glykose) 24 I, 
1117: neben Glykose, Saccharose u. Dextrin 
23 IV, 27; im Kunsthonig 22 IV, 67; Entbleiung 
von —Lsgg. 22 IV, 257 (Am. Soc. 44, 867); 
Einfl.: auf d. jodometr. Aldosenbest. 23 IV, 23: 
auf d. Glykosebest. mit Jod 23 IV, 115; 24 1, 
2017 (Z. Ang. 36, 604). 

Mycolog. Nachw. (Vergärbark. dch. verschied. 
Organismen) 23 Il, 297; Best. gering. Mengen 
dch. bakterielle Prozesse 24 I, 1393, 1492; Ver- 
wend. zur Frühdiagnose d. Schwangerschaft 23 
Il, 1055. 

komplex. Verb. mit Borsäure, Bldg., Eigg., 
opt. Verh. 22 IH, 1373 (Soc. 121, 1333, 1338), 

ß-d-Fructose, Einfl.: auf d. Wirksamkeit von Hefe- 
Invertin 24 II, 344 (H. 135, 2); auf d. Rohr- 
zuckerspalt. dch. Hefe- u. Takasaccharase 23 III, 
1173 (H. 129, 61). 

Fructosephosphorsäure s. CsH130sP. 

Fructosezymophosphat, 24 1: 1680. 

Fructus Cubebae, 24 Il: Nachw. v. Ca-Carbonat u. 
-Oxalat im Pericarpium v. — 193. 

Früchte, 22 11: Konservieren 709*; Trocknen 450, 
710*, 1087*. 22 111: Beerenfrüchte v. Caprifolia- 
ceen; Lonicera, Viburnum, Sambucus ete. 730, 
22 IV: saft. — (Aufbewahren in Torfmull) 65; 
stärkehalt. — (Anwend. zur ununterbroch. Gewinn, 
v. Eiweiß) 959*. 

231: Fruchtmarkproben (chem. Zus.) 
23 II: u. Gemüse (Konservieren) 930*; kandierte 
— (Darst.) 1158*,. 23 III: oriental., Geh. an anti- 
skorbut. Vitamin 168. 23 IV: Gefrierenlassen od. 
Abkühlen mittels Gefrier-Fl, 889*; — d. Kolo- 
nien (Anwend. z. Darst. v. Wein u. alkoh. Ge- 
tränken) 156; ölhalt. — (Konservier.) 923*, 

241: Reif. d. — 2375; Einw. gift. Metalle 
auf bespritzt. — 2199; chem.-techn. Methth. zur 
Herst. v. Dörrobst 1285; Konservier. v. Obst in 
feucht. Mieten 2908*; Transport 2218*; Einfl. 
verschied. N-Formen u. d. Zeit d. Düng. bei 
Apfelbäumen 2196; Nahrungsmittel aus — 2027*; 
Verwert. d. ind. Feige 56; Sterilisat. v. Frucht- 
konserven in Büchsen 2842*, 2411: Herst. v. 
Fruchtextrakten 2804*; Pulver aus frischen — 
2504*; Erzeug. v. krystallisiert. — 2302*; Be- 
handl. 2210*; Bearbeit. v. Apfeln in d. Dest.- 
Anlagen (Herst. v. A.) 1862; Mikro-Nachw. v. 
Acetaldehyd 1754; Veränderr. in d. Ruheperiode 
bei Apfel u. Pfirsich 59; Dunkeln d. Apfelgewebes 
2667; nicht flücht. Säuren v. Pfirsichsaft 2853; 
Vitamingeh. v. Rosinen u. Rosinsamen(öl) 356; 
Vitamingeh. v. Citrusfruchtprodd. 1702; Einw. 
verschied. Obstarten auf d. Magensekret. 1827; 
s. auch Konserven; Obst. 

Fuchsia s. C20H200Na. 

Fuchsin (Anilinrot, Diamantfuchsin, Magentarbot, 
Magentasäure, Rosanilin, Rubin, Chlorid d. 
3’-Methyl-4’.4”-diamino-[fuchson-1.4]-imonium- 
hydroxyds-4), Konst. d. Carboniumfarbstoffe 
22 1, 686 (B. 55, 429); vgl. a. 22 I, 686 (B. 55, 

510); 22 III, 376 (B. 55, 1278); (Polem.) 22 II, 

719 (B. 55, 2043, 2047 Anm. 1); Darst. dch. 

Kondensat. von Anilin u. o-Toluidin mit Methylen- 

diehlorid 24 II, 2425 (D.R.P. 397823); Absorpt.- 

Spektr. von — u. Azofuchsin 231, 194 (Atti [5] 31 

I, 462); 2% I, 1781 (Atti [5] 31 II, 551); Wrke. 

d. Licht. auf mit — u. +Chrysanilin ge 

färbte Fasern 22 III, 11; Bezieh. zwisch. Hydro- 


257. 


lyse u. Dispers.-Grad 24 I, 2034; Einfl. auf 
d. Dispers. von Fl.-Gemischen 22 I, 109; 


elektrop. Verh. gegen kolloidale Ladungsstoffe; 
Verwend. zur Chemoskopie verschiedener Verbb. 
23 III, 1280, 1281 (Bio. Z. 138, 349, 405); 
Verwend. zur Best. d. isoelektr. Punkts d. 
Kollagens 23 III, 494 (Am. Soe. 44, 198); Einfl. 
auf d. kataphoret. Potentialdifferenz von Kollo- 
iden 24 I, 1009; Ultratiltrat., Zerteil.-Zustand 
d. Lsgg. 24 II, 2454 (Ph. Ch. 111, 225); Adsorpt. 
Wasser (Dampfdruckkurven) 24 I, 1193 (Am. 
Soc. 45, 1662); Adsorpt.: an Glaspulver, Dicke 
d. Adsorpt.-Schicht 2% I, 2674 (Ph. Ch. 108, 
142); deh. verschiedene Kohlearten 23 III, 649 
(Bio. Z. 135, 478); Verh. geg. Wolle 23 11, 749; 
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Einf. auf d. Schwimmfähigk. von Quarz 23 II, 
1025 (Z. Ang. 36, 163), 

Oxydat.dch. H202 23 1, 93 (Bio. Z.132, 271) 
Bromier. 23 III, 618 (B. 56, 1559); Entfärb‘ 
deh. schweflige Säure u. photochem. Rückbldg. 
aus d. leuko-Sulfonsäure 23 Ill, 919 (Am. Soc. 
44, 1002); Entfärb. von —-Lsgg. dceh. Lignin- 
alkohol 23 II, 29; Rk.: mit Acetylen (+ HgSOs) 
22 I, 1067 (Am. Soe. 43, 2078); mit 4-Phenetol- 
azo-benzaldehyd-sulfonsäure-2 24 I, 1027 (Am. 
Soc. A6, 117). 

Verss. mit — üb. d. Nachahm. d. Zellteil. ı 
karyokinet. Figuren 23 I, 1330; Bind. deh. 
Preßhefe 23 I, 360; Komplementadsorpt. dch. 
— bei d. Wassermannrk. 24 Il, 1813 (Bio. Z. 
149, 332); Verwend.: als Zusatz zu Desinfekt.- 
Mitteln für d. Behandl. von Kautschuk bei 
Streifchenkrebs 24 II, 2614; als Milchkon- 
servierungsmittel 23 IH, 52; zur Färb.: von 
Cephalin 24 I, 1386; von Seide 22 II, 89; von 
Acetatseide 22 II, 406; Verwend,. bei d. Herst. 
von farb. Photographien 22 IV, 96 (D.R.P. 
350005); Beseitig. von Carbol-—-Flecken auf d. 
Haut 24 I, 216. 

Spektrophotometr. Best. in Gemischen mit an- 
deren Farbstoifen 24 Il, 280 (Bio. Z. 146, 469); 
Verwend.: einer —-+ Methylviolett-Lsg. zur Best. 
d. [H’] für pyr 8,45 — 10,5 22 IV, 105; als Indicator 
bei d. Titrat. von freier H2S203 mit FeUls 23 IV, 
77 (Z. a. Ch. 129, 18; Z. Ang. 36, 441); von 
—+ Na2S204 zum Nachw. von Aldehyden 23 Il, 
5 (Am. Soc. AA, 1535); Verwendbark. d. —- 
Methylenblaufärb. für diagnost. Zwecke 24 Il, 
379; Vitalfärb.-Vermög. u. biolog. Wrkg. d. 
Färb. auf Typhus- u. Milzbrandbaeillen 221, 143; 
Verwend.: zur Gramfärb. 22 IV, 689; zur Geissel- 
färb. bei Bakterien 22 IH, 465; zur Färb. von 
Treponema pallidum u. Spirochäten 22 Il, 176; 


23 IV, 766: zum Färben d. Cytoplasmas 24 1, 
2893; Verstärk. von Gewebsfärbb. mit — deh. 


Zusatz von Verbb. mit auxochrom. Gruppen 
22 IV, 5; Verwend.: zur Frischfärb. von Blut- 
elementen 23 III, 570; zum Vorfärb. von tuber- 
kulös. Sputum 22 IV, 734; d. Carbol-—-Lsg. + 
Pikrinsäure zur Unterscheid. tuberkelbacillen- 
ähnl. Stäbchen 22 IV, 659; zum Nachw. toter 
Weinhefen 23 II, 142. 

Fuchsin-Base (Rosanilin-Base, 3’-Methyl-4’.4”-di- 
amino-[fuchson-1.4]-imoniumhydroxyd-4), Ent- 
wickler-Fähigk. (Krit.) 22 1, 60 (Bl. [4] 29, 550); 
Wrkg. auf Typhusbacillen 22 Il, 76; Verwend. 
zur Unterscheid. von 502 u. H2S20s in organ. 
Fl. 24 II, 1964. 

Fuchsin S (Säurefuchsin, Na-Salz d. Fuchsin- od. 
Rosanilin- m. m’. m’’-trisulfonsäure), Licht - Ab- 
sorpt. d. wss. u. alkoh. Lsg. 24 II, 2229 (Am. 
Soc. 46, 2120; Einfl. auf d. kataphoret. Potential- 
ditferenz von Kolloiden 24 1, 1009; elektrop. 
Verh. gegen kolloidale Ladungsstoffe; Verwend. 
zur Chemoskopie verschiedener Verbb. u. Körper- 
bestandteile 23 III, 1280, 1281 (Bio. Z. 138, 349, 
400, 405, 413): (von Bakterien) 23 111, 1281 ( Bio. Z. 
138, 409); Oxydat. dch. H202 23 I, 93 (Bio. Z. 
132, 271); Antifermentwrkg. 24 II, 2433; umge- 
kehrte selektiv-bakteriostat. Wrkg. 23 1, 602: 
Bind. dch. Eiweißkörper (Einfl. auf d. Flockungs- 
optimum von Eiweißkörpern) 23 III, 860 (.Bio. Z. 
137, 263); Diffusion dch. d. Placenta d. Albino- 
ratte u. weißen Maus 23 I, 378; Aufnahme deh. 
gereizte Zellen 24 I, 1806; Wrkg.: auf d. Frosch- 
muskel 23 III, 1189 (4A. Pth. 98, 45); aufd. 
Gehirn- u. Rückenmarksubst. nach Verletz. ihrer 
Strukturen 23 III, 1110; Ausscheid. nach sub- 
eutaner u. intravenöser Iniekt. in Körpertll. 
8411, 75 (Bio. Z. 145, 346); Verwend. zum Färb. 
von Tierfasern 22 II, 974. 

Verwend. als Indicator bei d. Titrat.: von 
Säuren 23 IV, 845 (Bio. Z. 139, 324); von Ag- u. 
Halogen- Ionen 24 Il, 1611 (Z. a. Ch. 137, 244); 
Verwend. für eine neue Vitalfärb.-Methode 24 1, 
367; Verstärk. von Gewebsfärbb. mit — deh. 
usatz von Verbb. mit auxochrom. Gruppen 
22 IV, 5; Einfl. d. Acidität auf d. Färbbark. 
von Blutzellen mit — 23 I, 139 (Bio. Z. 132, 
280); Verwends: zur Vitalfärb. d. Pilanzenzellen 


22 IV, 4: zur elektrolvt, Färb. d. Nervensystems 
22 II, 195 (Bio. Z. 128, 423); zur Herst. einer 
4, rg bei d. Best. d. Öxydasenstärke 
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Fuchsinschweflige Säure (Leukofuchsin- oder Leuko- 
rosanilin - sulfonsäure), RBldg. aus u. photo- 
chem. Überf. in Fuchsin 23 III, 919 (Am. Sor. 
44, 1002); Bromrk. 23111, 618 (B. 56, 1588); 
Krit. zur Schiffschen Rk. d. mit Aldehyden, 
Rkk. mit verschiedenen Verbb. 23 IV, 352 
(B. 56, 1771); Verwend. zum Nachw.: von Alde- 
hyden in Chlf. u. Alkohol 24 II, 1249; von 
Formaldehyd in Alkohol (Krit.) 23 IV, 976; 
Aldehydrk. d. Muskelgewebes 24 I, 491 (Bio. Z 
142, 380); Farbrk. von Thymonucleinsäure 
mit (Mechanism.) 24 II, 1207 (H. 137, 272): 
Verwend.: zum Nachw. von Thymonueleinsäure 
in mikroskop. Präpp. (Einfl. d. Vorbehandl. mit 
Phenylhydrazin) 24 II, 866 (H. 136, 57): zur 
elektiven Zellfärbung 24 II, 66 (MH. 135, 248); 
zur Probe auf Ranzigk. von Fetten u. Ölen 
(Polem.) 23 IH, 147: zur Prüf. d. Gasechtheit 
von Färbb. (Krit.) 23 II, 98. 

Fuchson s. C1oH140. 

Fuconsäure s. CoH120s. 

Fucose s. CeHı1203. 

Füllkörper, 2211: für Absorptionstürme 243*; 
(zylindr.) 983*; für Absorptions- u. Reaktions- 
räume, -türme 70*, 243*, 781*, 983*; für Kühl- 
türme, Reaktionstürme ete. 986*: zum regel- 
losen Einschütten 70*; Füllringe, für Glover- 
türme u. ähnl. App. 310*. 22 IV: für Absorptions- 
u. Reaktionstürme 745*; zum regellosen Ein- 
schütten für Türme 413*; Füll. für App. zur Be- 
rühr. zw. Gasen u. Fll. 1128*., 

23 11: für chem. App- 3048: starkwand., mit 
durchgehenden zylindr. Öffnungen 7I18*: für 
Absorptions- u. Reaktionstürme 13*, n35* ; zum 
regellosen Einschütten in Absorptions- u. Re- 
aktionsräume 451*: für Absorptionstürme, Gas- 
wascher etc. 718*; für Gaswasch- u. Absorptions- 
anlagen, Raschig- Ringe 950; für Kolonnen zur 
Absorpt., Dest., Kühlung ete. v. Dämpfen u. Fll. 


s35*; Behandl. v. Gasen ete. darin 303*, 23 1V: 
849* ; tetraederförm. — für Reaktions- u. Absorp- 


tionstürme 570*; hohler — für Absorptionstürme 
u. Filter 848*; für Glovertürme etc, 849*; mit 
Einlagen für Gasabsorpt., Wasch- u. Konden- 
sationstürme 44*®; Glasringe für Türme 232. 

241: Turm-— für industr, Absorpt. 224; ge- 
loc hte Blee hstreifen für Absorpt.-Türme S18*; in 
Rk.- u. Absorpt.-Kolonnen einzuschüttende 
1076*, 24 II: — für Wasch-, Adsorpt.- ete. App. 
874°; Füllrahmen zur Aufnahme röhrenförm. 
2545*., 

Füllstoffe, 22 II: für Holz 720*, 22 1V: Darst. 439*; 
für Reifen 322*, 

23 11: 1117*; für Toiletteartikel 355*; für Rad- 
reifen mit P erglyeerin 263*, 23 IV: für Zwise hen- 
wände 541*; poröse — für Behälter zur Auf- 
speicher. v. in Fll. gel. Gasen 140*; poröse 
(für in Fll. gel. explodierbare Gase) 12s*., 

241: für Wandbekleid., Kitt 1255*: — für 
Hohlräume in Bäumen 956*. 2411: Steinzeug- 
futter für Rk.-Türme 22»7*; s, auch Kautschuk; 
Papierfabrikation. 

Fütterung, 221: v. Hammeln u. Milchtieren, Harn- 
stoff als Ersatz für Eiweiß 786; : mit entbitter- 
ten Lupinen an Mastschweine 903; mit Roß- 
kastanien 519; mit Sauerampfer 104; v,. Kühen 
mit Baumwollsamenmehl 388; mit Thymus 372; 
Mineralsalzfütter. (Einfl. auf Milch- u. Fettpro- 
dukt.) 882; heim. Eiweißstoffe (Rationen u. 
Milchprodukt.) 228. 2211: Futter d. Viehherde 
bei Weidegang u. Stallhalt., Flora u. Flora d. 
Milch 955. 22 Ill: mit Trockenfutter 1108; mit 
Harnstoff bei Milchkühen 688; v. Schweinen mit 
getrockneten Roßkastanien u. Kastanienmelasse 
204; Mästung v. Rindern mit Mais- u. Sorghum- 
silage 802; : mit grünem Hafer u. Wicken, 
Haifer- u. Wickenheu u. Hafer- u. Wickensilage 
408; mit Kisso statt Süßmilch u. mit Molken 
statt abgerahmter Milch bei Kälbern 1108, 

23 1: wachs, Schweine, v. Hornvieh u. Pferden 
mit Ca-Verbb. (Ausnutz,; mineral. Zugaben) 1298; 
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mit getrockn. u. frischem Luzernegras, u. Ca- u. (+ H20) 22 1, 123 (J. Biol. Ch. 48, 279); Bromierf . Furfu 
P-Gleichgew. bei milchgebend. Kühen 260; Ei- 22 III, 512 (Am. Soc, 44, 215); Einw. von Nast Cye 
weiß (Ersatz dch. Harnstoff bei Terug 484, bei Ditfus. dch. eine Membran 2411, 421 (C.+| Furfu 
1143; (Ausnutz. dch. Hühner, Einfl. Mineral- 178, 1212); "Überf. in. d. Benzylester 22 I| Furfu 
stoffen) 1094; —: milchend. Kühe (u. "Mais, Heu 1290 (Am. Soc. 43, 1673); 23 111, 491 (4m Furfu 
u. Knochenmehl, u, Ca- u. P-Stoffwechsel u. Ca- Soc. 44, 28395). staı 
u. P-Geh, d. Bluts) 1375; Hühnermäst. (Ausnutz. Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf d. ı 
v. Sojabohnen- u. Maiseiweiß u. Mineralstofi- Pflanzenzellen 22 1, 1045 (@. 52 I, 19); Oxydat im 
zusätze) 1094. Z3 111: Eiweißbedarf d. Milchkuh dch. Enzyme d. Nervenfaser 23 Ill, 260; deh. lt 
1584; Harnstoff als Eiweißersatz bei Wiederkäuern Muskel- u. Sarkomgewebe 22 Ill, 1362 (J. Biol, deu 
952; —: d. Pferde (Ersatz v. Hafer dch. Runkel- Ch. 52, 183) ; 24 1, 1223; Vergär. dch. d. Baet Lich 
rüben) 5850; v. Schweinen (Eisenmangel) 869; mit pyocyaneus 24 11, 1217; Überf. in Milchsäure arra 
Hafer allein (u. Kalk- u. Phosphorsäurestoff- dch. Hefe 22 I, 1113 (Helv. 5, 164, 241); Einfl.: 
wechsel d. Pferdes) 1106. 231V: Verss an auf d. Zuckergär. 22 I, 1113 (Helv. 5, 241): 749 
Hühnern zwecks Eierprodukt, 502; s. auch Er- 23 III, 682 (Bio. Z. 135, 611); auf d. Bldg. von min 
nährung; Futtermittel; Stoffwechsel. 1-Äpfelsäure bei d. alkohol. Gär. 2% II, 209 koh: 
Fugutoxin (Tetrodotoxin) s. CısH31016N. (J. Biol. Ch. 60, 140); auf d. Beweglichk. u.d aus 
Fulgensäuren, 23 I: Absorptionskurven 434. 23 II: Red.-Vermögen von Froschspermatozoen 22 |, d. HE 
Phototropie 806; vgl. auch unter CeHleo4. 48; auf d. Red.-Vermögen von mit Wasser ex- bei 
Fulgide, 231: Halochromie 434. 23111: Photo- trahierten Muskeln 22 I, 47; auf d. Gewebe. veri 
tropie 806. Atmung 24 II, 496; auf d. Giftwrke. d E86, 
Fullererden s. Bleicherden. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 3 758 
Fulmargin, 22 111: u. Gonorrhoe 190; baktericide Il, 59 (A. Pth. 96, 349). Cast} 
Wrkg. 1361. 231: Erfahrr. 1139; Einspritz. u. Verwend. zur Herst. von harzart. Prodd. ® Des! 
Anaphylaxie 788. 2411: 2352, II, 748; (Kondensat. mit mehrwert. Alkoholen) (J. | 
Fulminate s. Knallsüure, 23 IV, 368, 668. 231 
Fulminursäure s. (341303 N3. Mikrochem. Nachw. dch. d. Krystallformen 231 
Fulvenderivate, 24 IL: Absorpt.-Spektr. 2336, 2337. d. Fumarate 23 1, 509; halogenometr. Best. 24 
Fumarase s, ‚Enzyme. =4 U, 735; Best. in Gemischen mit Malein- u. l 
Fumarolen, 221: d. Ätna, Vork. v. Aftitalit 1012 Äptelsäure (Leitfähigk. d. Gemisches) 34 11 fass. 
Vork. v. N u. Ar im Gas 804. 22 IH: 2 1307; vgl. auch 23 Il, 509 (Am. Soc. 44, 1118); Stof 
d. äol. Inseln, Geh. an Eisensulfid 121. Anwend. in d. volumetr. Analyse zur Titerstell 3487 
Fumaroylchlorid 8. C4Hl2O2Cle. für Basenisgg. 23 IV, 76 (Am. Soc. 44, 2710): 323; 
Fumaroylhydroperoxyd s. C4aHl20a. Trenn. von anderen Säuren zum Nachw. it Sal 
Fumarsäure (frans- -Äthylen-«. B-dicarbonsäure) (FW. Pflanzen 24 II, 2541 (H. 138, 162 Taiel D): 24 
284°), Vork. in d. Rinde von Tiliacora acuminata Best. d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweißlsgg. 758; 
Miers 23 I, 548; —-Geh. d. Preß-Safts von Glau- nach d. Beckaschen Tropfenmethode (Vergl Er 
cium 24 1,563 (H. 131, 167); Herst.: dch. katalyt. mit anderen Fällungsmitteln) 24 I, 2280 (Bio. Z. Hol; 
Oxydat. von aromat. KW-stofifen 22 II, 1140; 145, 99). Gew 
(von Benzol) 22 IV, 1195; 23 IL, 405 (D.R.P.. Salze (Fumarate), Bldg., Eigg., Löslichk. Kör 
365894); Bldg.: bei d. elektrochem. Oxydat. von he Wasser 24 I, 1505 (Am. Soe. 45, 2341); Einfl. 2219 
Brenzeatechin. u. Guajacol 3% I, 1770 (Helv. 7, Base auf d. Hydärolysegrad saurer — 341, ji 
137); beid. Einw. von Äthylmercaptan auf inakt. - (Z. a. Ch. 134, 81). 23 I 
Brom-bernsteinsäure 22 1, 494 (B. 54, 2945); Ca-Salz, krystallograph.-opt. Eigg. 23 1 342; 
bei d. elektrochem. Oxydat. von Dimethyl-3.4- 738. 651: 
phenyl-1-pyrazolon-5 22 I, 1106 (Helv. 5, 260); komplex. Co-Salze, Bldg., Eigg 23 II Tesl: 
bei d. Druckoxydat.: von Cellulose 2 22 II, 1185; 128 (Soe. 123, 567). Ab, 
von Cellulose u. Lignin 24 I, 899 (B. 56, 2422); Na-Salz, Elektrolyse 23 I, 1429 (Helv. 6 —2 
d. Lignins 23 III, 1638; von Stein- u. Braunkohle 334). 12 (; 
== IV, 1064; Bldg.: aus y,Y,Y- Trichlor-erotonsäure NH«4-Salz, Einfl. auf d. Zuckerausscheid —u 
23 I, 1073 (B. 56, 719, 728); aus Bernsteinsäure beim Phlorrhizinhunde 22 III, 394. Ph. 
231, 1095 (B. 55, 3643): aus Maleinsäure, Überi. Fumarsäure-Diäthylester, Adsorpt. u. Orientier. d in — 
in Äpfelsäure & 23 II, 509 (Am. Soc. 44, 1118); Moll. an Grenzflächen fl.-gasförmig 23 I, # in u 
24 11, 1307; Bldg.: bei d. Hydrolyse von Malein- (Am. Soe,. 44, 1890); Bldg., Eigg.: d. Verb. mi 913: 
nitrilsäure 23 I, 1075 (B. 56, 735); bei d. Hydro- SnCls (F. 81—82°) 24 II, 1792 (A. 439, 122 23 I 
lyse von Keratin 24 II, 686 (Bio. Z. 147, d. Verb. mit SbCls (F. 140%) 24 II, 1792 (4 chen 
42); aus d,l-[Äthan-sulfinyl] - bernsteinsäure 22 439, 124); Rk. mit trans-,e-Dimethyl-d,ed (Hel 
I, 495 (B. 54, 2954); bei d, elektrochem. Zers. oxy-y-hexylen 23 IV, 722 (D.R.P. 374368). d. Ti 
von Benzolsulfonsäure 24 II, 631; bei d. Oxydat. Fumarsäure-Dimethylester (F. 101°), Bidg., Eigg 4,9 
von Shikonin 22 III, 678; bei d. Vergär. von Geschwindigk. d. Verseif. deh. Na2C0Os 22 | F 
Zuckerlsgg. dch. ‚‚gefesselte‘‘ Hefe 22 II, 709 ‚1014 (M. 42, 246); Bldg., Eigg. d. Verb. mf (Am 
(D.R.P. 346460); bei Einw. von Bacillus pyo- SnCk (F. 91—92') 24 II, 1792 (A. 439, 12 (Am. 
eyaneus auf Asparagin 23 IH, 1255 (C. r. 173, ' Farbenrk. mit N-Dimethyl-anilin 22 I, s10 (2 Hyd: 
179). 55, 415). ; Essig 
Physikal. Verhalten: Elektronentheoret. Fumarsäure-Ester, photochem. Bldg. aus Maleit Verb 
23 I, 152 (Am. Soc. 44, 1610); Elektronen- ester dch. Brom 24 I, 1740; Bromier. 24 lÜ gege: 
strukturformel 22 I, 522 (Z. a. Ch. 120, 40); 2394 (Soc. 125, 1822). 693): 
2. Dissoziat. Konstante 23 I, 996 (Z. a. Ch. Fungolit, 241: 1058. 2411: Beiz.-Verss. mit — u. 
’ 125, 290); Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärme- 1848. (Einf 
wert 24 1, 16 (Soc. 123, 2193): Löslichk. in Funkenspektrum s. Spektrum. Oxy: 
Wasser u. einigen organ. Lösungsmm. 23: IH, Furan (Furfuran, Divinylenoxyd), Bldg. bei d. kataf Rk. 
906 (Am. Soc. 45, 1004); spezif. Wärme im Iyt. Oxydat. von Acetylen 2211, 204; Elektrone von 
festen Zustand 23 III, 616 (@. 52 II, 203); Ad- theoret. 23 I, 48 (Am. Soe. AA, 1627): Mol. von 
sorpt. u. Orientier. d. Moll, an Grenzflächen Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 24 II, 10 (©. r. 177 gelbe 
fl.- gasförmig 23 I, 41 (Am. Soc. 44, 1898). 1039); Umwandl. von —-Ringen in Oxazit Oxin 
Reaktionen: Therm. Zers. im Autoklaven Ringe 24 I, 2517; Druckerhitz. mit HCl (He 241 
24 I, 1387 (Bio. Z. 143, 499); Red.-Potential synthet. Huminsäuren) 23 I, 1282; Einw. vo benz 
23 III, 1462 (Am. Soc. 45, 1052); katalyt. Red. C2H50MgJ 24 II, 1470 (Bl. [4] 35, 751). 1648 
(+ Ni) 24 II, 1270; Oxydat.: deh. O2+Cu-Pulver Furancarbonsäure s. C5H403. meth 
(Mechanism.) 2 24 1, 2058 (4. 434, 191); an Tier- Furanfarbstoffe s. Farbstoffe. mit 
kohle (Einfl. d. [H'])) 23 I, 458 (H. 123, 270); Furfuracrolein s. C7HsOa. acen: 
mit H202 24 II, 935 (A. 436, 250); mit H202 Furfural s. Furfurol. Amir 
+ Fe2(S0s)3 (Einfl. von Chlf.) 23 II, 951; Furfuraldehyd s. Furfurol. 108, 
(Oxydat.-Mechanism. in Bezieh. zur Chloro- Furfuraldoxim s. C5H502N. 34,3 


formanästhesie) 23 Ill, 952; Einw. von (la Furfuralkohol s. C5H602. (B. 
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Furfuralverbindungen, 241: — v. 
Cyclohexanonen 2363. 
Furfuran s. C4H40. 


Campher u. 


Furfuranharze s. Harze, künst!.' 

Furfurol (Furan-aldehyd-2, Furfur-aldehyd), (Er- 
starr.-Pkt. —38,7°, Kp. 161,7° korr.), Vork.: in 
d. riechend. Bestandteilen d. Rübe 22 I, 1377; 
im Knorpel von Limulus 24 I, 63 (H. 130, 173): 
-—-Geh.: amerikan. Harthölzer 23 Il, 488; 


deutscher H: eg 23 II, 538; von 
Lichenin 23 IIl, 1455 (Zelr. 6, 816); von Ceylon- 
arrak 23 IV, 614. 

Bildung bei d. Dest.: von Dopplerit 23 IV, 
749 (Soc. 121, 2361);von Rohrzucker unt. ver- 
mindertem Druck 22 I, 629: Bldg.: bei d. Al- 
koholgewinn. aus Cellulose (Allgem.) 23 II, s11; 
aus Oxycellulosen 22 IV, 75: bei d. Hydrolyse 
d. Holzes 23 II, 641 (Z. Ang. 36, 37); (Ausbeute 


bei d. Hydrolyse d. Holzes d. Weißtanne mit 
verd. Schwefelsäure unt. Dampfdruck) 23 IV, 


886; bei d. Dest. von ‚Salzsäure-Lignin” 34 1, 
758 (B. 56, 1866); aus d. Lignin-sulfonsäure 
Cz#H300128S 24 II, 1737; aus Xylan (deh. trockne 
Dest.) 23 I, 1489: (deh. Hydrolyse) 23 I, 504 
(J. pr. [2] 104, 264); bei d. ng von Horn 
23 111, 156 (Bio. Z. 133, 14); aus Nucleinsäuren 
231,455 (H. 123, 153); 24 1, 2149 (H. 132, 299); 
24 II, 1207 (H. 137, 273). 

Herstellung, Eigg. u. Verwend. (Zusammen- 
fass.) 23 IV, 495, 945; Darst.: aus celluloseart. 
Stoffen u. Kohlenhydraten 22 IV, 46 (D.R.P. 
348147); aus rohfaserhalt. Naturstoffen 22 II, 
323; aus ne u. Maisspindeln 22 I, 748; 
24 1, 981, 1709, 1888: (Ausbeuten) 23 IV, 2=9; 
24 II, 1510; (Einfl. von Katalysatoren) 234 II, 
758; dch. Erhitz. von Holz, Stroh usw. mit Säuren 


23 IV, 540 (D.R.P. 376418); deh. Erhitz. von 
Holzmehl u. MgCle 22 IV, 650 (D.R.P. 354865); 
Gewinn. als Nebenprod. bei d. Verkok.. von, mit 


Körnerfrucht-Brei hergest. Kohlenbriketts 24 Il, 
2219, 
Physikal. Verhalten: 
23 III, 1137: Kp.-Kurven von wss. Lseg 
I 
342; Bldgs.-Wärme, Sauerstofipotential 2 
651: ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 34 In, 


Erstarr.-Pkt., Kp 
22 Il, 
> Il, 
1440; 


Teslaluminescenzspektr. 24 Il, 804 (Am. Sor. 
46, 1354); elektrolyt. Dissoziat. von Salzen in 


— 24 Il, 283; Grenzleitfähigk. in —-Lsgg. 24 Il, 
12 (Ph. Ch. 108, 379): Potentialdifferenz zwisch. 


— u. wss, Salzlagg. 23 I, 9905 (Z. El. Ch. 28, 422; 
Ph. Ch. 103. 1): Elektroendosmose von Salzen 
in — 22 III, 1279 (Am. Soc. 44, 1652); Löslichk. 


in u. Trenn. _ H2O deh. frakt. Dest. 22 IH, 
913: Kryoskopie d. Systems mit Phenylhydrazin 


23 III, 923 (G. 52 11, 346): Einfl.: auf d. photo- 
chem. Schwärz. d. Thallochlorids 22 III, 233 


(Helr. 4, 958): 
d. Titans, Cers 
4, 962, 964). 


auf d. photochem. Red. d. Oxyde 


u. d. Erdsäuren 22 III, 238 (Hele. 


Reaktionen: Elektrolst. Red. 24 II, 331 
(Am. Soc. 46, 996); katalyt. Red. 24 I, 2125 


3029, 3040); Verss. zur direkt. 
mit ÖOrtho-ameisensäureester, mit 
Essigsäure-anhydrid, Überführ. in d. hydrierte 
Verb. 24 II, 2153 (B. 57, 1443, 1445); Verh. 
gegen H2-+ H2O unter Druck 24 Il, 2810 (R. 43, 
693); Autoxydat. (u. antioxygen. Wrkg. von Jod 
u. sein. Verbb.) 24 I, 1591 (C, r. 178, 827); 
(Einfl. von Phenolen) 22 I, 1317 (C. r. 174, 259): 
Oxydat. mit KMnOs 24 1, 2019 (R. 43, 360); 
Rk. mit C102 22 II, 520 (B. 55, 1534): Einw.: 
von Alkalilauge 23 IV. 331 (D.R.P. 376436); 
von anorgan. Polysulfiden 23 II, 261; (von 
gelben NH«-Sulfid) 24 II, 1077 (@. 54, 392); 
Oximier. mit Natrium-hydroxylamin-sulionat 
24 11, 651 (Am. Soc. 46, 1293); Rk.: mit Nitro-4- 
bensyichlorid 22 ill, 508 (B. 55, 1634, 1640, 
1648, 1654): mit Anilin 22 II, 529; mit Di- 
methyl-anilin 22 III, 262 (Am. Soc. 44, 562); 
mit Diäthyl-anilin 23 III, 215; mit Amino-5- 
acenaphthen 23 I, 315 (B. 55, 3269); mit o- 
Aminoazokörpern 23 I, 1279 (J. pr. !2] 10%, 
108, 111, 117); 24 I, 2600 (J pr.!2) 107, 30, 
34, 38); mit N’.N-Diallyl-hydrazin 23 III, 1402 
(B. 56, 1933, 1936); mit 


(4m. Soe. 45, 
Hydrier., Rk. 


Halogenderivv. d- 


Furoleukomalachitgrün = 
Furomalachitgrün‘-Base) =. 
Furylalkohol 8, 

Fusafine, 22 III: 
Fusain, 22 1V: Vork, in Anthrazit 334. 


Fusain 


Phenyl-hydrazins 24 11, 1683 (Bl. [4) 36, 869); 
mit (Cymyl-i 2)-hydrazin 23 111, 1356; mit Phe- 
nolen 22 IV, 714: (+ Base od. bas,. Salzen) 22 IV, 
800; (+ saure Annan 23 11, 754; mit 
Phenol (unt. Zusatz von p-Amino-phenol) 22 IV, 
855 (D.R.P. 358195); (u. Kuppeln d. Zwischen- 
prod. mit p-Nitrodiazobenzol) 23 Il, 1032; mit 
Resorein 234 I, 1532 (Am. Sor. 45, 2904); mit 
p-Anisidin + Benztraubensäure 22 1, 460 (B. 54, 
3094, 3107); mit Phenvlarsin 23 1, 50 (Am. Sor 
44, 1368); mit Methyl-la-oxy-isopropyl]-keton 
=2 111, 1105 (B. 55, 2008, 2920); mit Cyelo- 


hexanon u. Methyl-eyclohexanonen 22 Il, 1225 


(C. r. 174, 1469); 23 II, 848 (C. r. 177, 197) 
34 1, 2363 (A. ch. |P) 20, 57); mit Methyl-joxy-2- 


styryl]-keton 22 II, 1340 (Soe, 121, 1100); mit 
Dimedon 22 II, 65 (H. 116, 137); mit Ace- 
naphthenon 24 Il, 2554 (Atti [5] 833 IL, 98; @. 54, 
660, 666); mit 4- Freu u. 2.4.5-Trimethoxv- 
acetophenon 24 Il, 2582 (Atti |5] 33 II, 120: 
G. 54, 701); mit.Diacetyl 24 1, 176 (A. 434, 19): 
mit Anthranilsäure 23 1, 450 (Am. Soe, 44, 2658); 
mit Monochloressigester 23 1, 757; mit 2.4- u. 
2.5-Dimethyl-pyrrol-[carbonsäure-3-äthvlester! 
22 111, 1087 (H. 121, 142); mit Anemonin- 
dihydrid 22 IIL, 714. 

Einfl. auf d. Hefegär. 23 IV, 253; Wrkg. auf 
Bakterien, Fische, Frösche u. Säugetiere 23 II1, == 

Technische Verwendung (Allzem.) 23 IV, 
1003; Verwend.: von u. Casein-Lezg. zur 
Herst. ein. Desinfekt.-Mittels 24 I, 1974 (D.R.P. 
389422): zur Herst.: künstl. Harze (dch. Poly- 
merisat. u. dch. Kondensat. mit Ketonen, Al- 
dehyden, Athern od. Phenolen) 23 IV, 113; (Rk. 
mit Aminen) 22 IH, 445; (Rk. mit Ketonen 

NaOH) 24 1, 1716 (D.R.P. 386013); (Rk. mit 
Aceton in Ggw. von Kolophonium, NaOH) 24 1, 
1716 (D.R.P. 389 241); einer unschmelzbar. Masse 
(Einw. auf Gelatine in Ggw. von Pentosen) 22 IV, 


167 (D.R.P. 350311); Verwend‘: bei d. Härt. von 
Natur- u. Kunstharz, Pechen u, del. 22 IV, 253 
(D.R.P. 352521); zur Herst.: von Farbstoffen 


Isoliermassen ars 
Prodd, 3 II, 


neuer Spreng- 


(Allgeem.) 23 IV, 947; von 
Phenol-Formaldehvd-Kondensat .- 
257, 754 (D.R.P. 363917, 365 626); 


stoffmischsch. 24 1, 2456 (D.R.P. 391821); von 
Ersatzmitteln für trocknende Öle 22 II, 704 


1083 (D.R.P. 348087, 340026): Verwend. als 
Lösungsm.: für Celluloseäther 23 IV, 165; für 
Celluloseacetat 22 IV, 273; für Firnisse u, Lacke 
23 11, 755: 24 II, 2507: Verwend.: als Extrakt - 
Mittel bei d. Regenerier. von Kautschuk- u. 
Gummiwaren 23 11, 263 (D.R. P. 360 782, 364 844): 
zur Verhüt. d. Ranzigwerdens von Leinöl od. 
Nußöl 22 IV, 902; als Zusatz zu Seifen 22 IV, 
770 (D.R.P. 356437); zur Zerkleiner. von ver- 
dorbenen rauchlosen Pulvern 24 II, 1544. 
Analyse: Farbrk.: mit Phenylhydrazin- 
hydrochlorid 22 IV, 86 (Bio. Z. 128, 32); mit 
Benzidin 24 1. 434: mit Resorein-H2S04 22 11, 
43, 953; mit Orcin 22 II, 731: 23 II, 382; (Einfl 
auf d. spektrophotometr. Best. von Pentosen 
mitt. Orein) 24 II, 1016 (Bio. Z. 147, 96); mit 
K-Atractylat 24 I, 2147 (G. 53, 809); mit 
Rosanilinhydrochlorid + Na-Hyposulfit 23 II, 5 
(Am. Soe. 44, 1835); mikrochem. Nachw. in 
Früchten mit [4-Nitrophenyl]-hydrazin 24 Il, 


1754; Best.: mit Bromid-Bromat-Lsg. 24 1, 
2618: mit Nesslers Reagens 23 IV, 703 (Bl. [4] 


: von Cholesterin 
.. 


GeEEee ee 23 IV, 522; Be- 
Sapogenine (Polem.) 


31, 1351); Verwend. zum Nachw 
23 IV, 422; von 
zieh. zur H2S04-Farhrk. ı 
22 I, 1198 (B. 55, Loser 

Verb. mit Diketo-piperazin, 
23 Il, 857. 


Bldg., Eigg. 


Furfuryiverbindungen, 241: v. Campher u. 
Cyelohexanonen 

Furil s. CroHa'a. 

Furodiazolderivate, 24 I: 1020, 2344, 2345. 

Furoin s. CıoH sa. 


Ct HuON? 
CaHsd2N?. 
CsHso2. 

Beizmittel 687. 








nn m 


Fusanol 


Futtermittel, 22 


Fusanol s. C1ısH 40. 

Fusariol, 22111: Beizmittel für Getreide 687. 
Fusarium s. Schädlinge. 

Fuselöl, 22 11: Steiger. d. Ausbeute bei d. alkoh. 


Gär. 821. 22IV: aus Batatenbranntwein (Zus. 
u. physikal. Eig.) 1057. 2311: Ausbeute bei d. 


Gär. (Steiger.) 1035*%; vgl. auch Ampylalkohol. 


Fußboden, 22 II: Belagmasse 882*; Tanzböden (Be- 


handl., Präparat) 8832*: —-Wachs 948*; (aus 
Pilzen) 1145*. 221V: Belag 335*, 582*; —-M. 
275*, 988%, 2311: —-M. 182; Belagmasse 734*, 
1163*; — aus Holz (Konservier., Entstauben u. 
Erhalt.) 635*; Behandl. (Mittel) 1034*; Reinig. 
(Mittel) 1094*; (Ölemulss., mit Chinolinbasen u. 
Propylalkohol) 686*. 231V: Belagplatten 97*; 
Belagmassen für Wegebau aus Teer u. Kautschuk- 
abfällen 953*; Belag (Darst. mit Kautschuk) 343*; 
Steinfußböden (M.) 646*, 24 1: 234*; Kautschuk- 
massen für — 713*; wärmeisolierender, antisept. 
jelag 1974*. 24 II: Herst. 1645*; s. auch Li- 
noleum. 

Sauerfutter (manniterzeugende 
Organismen) 529, 2211: Darst.: aus Stroh 323*, 
1149*; mittels Elektrolyse 1149*; u. Spreu, Wald- 
gras etc. 157*; aus Sägespänen 450; aus Hopfen- 
mehl u. anderen Mehlen 402*; aus d. Nicht- 
zuckerstoffen d. Diffusionssaftes 1225; Giftig- 
werden dch, Spaltpilze 954; Unters. aufgespei- 
cherter — (Best. v. N nach van Siyke) 1148; 
Best. d. Aminosäuren 157: Dämpfer 44*: Kon- 
servier. u. Milchertrag u. Fettgeh. d. Milch 277; 
Einsäuer., Sauerfutter 450. 

22 II: japan. Zuckerrohr 647; Holz d. Reben- 
schößlinge u. entfaserte Hanfstengel u. Cellulose- 
kuchen 587; Futterwert v, Pilzmehl 802; Heu u. 
Maiskeimschrot (Wrkg. auf d. Milchvieh) 204. 
22 IV: Einmachfutter (Säuregeh.; Unterscheid. 
in Sauerfutter u. Süßpreßfutter) 766; saftreiche 
(Konservier.) 766; Gras Heu ete,, Trockenanlage 
661*; Grünfutter (elektr. Haltbarmach.) 960*; 


afrikan. — 595: Darst. bei d. Reinig. d. Rohsäfte 
u. Schnitzelpreßwässer d. Zuckerfabr. 1110*; 
Rüben- u. Zuckerrohrmelasse 844; —: aus Me- 


lasse u. Maiskeimen 1060*; aus Melassen mit 
Torf ete. 174; Darst. mit Abläufen d. Zucker- 
fabrik. 386*; aus Stroh 386*; aufgeschlossenes 
Stroh 348; aus Rumexsamen 1057*; Verwend. v. 
Polierabfällen v. Erbsen u. Bohnen 959; aus 
Sulfitzellstoffablauge 177*. 

=3 1: Geh. u. Ablager. d. Phosphorsäure 
in d. Futterrübenblättern 546; Wert u. Geh. an 
Zuckerarten u. Albuminoiden im Haferstroh 961; 
N-halt. Verbb., nichteiweißart. Harnstoff bei 
Milchkühen 180; Lupinenfabrikk. u. Sojakuchen- 
schrot (Wrkg. auf d. Milchprodd.) 484; Futter- 
wert d. Kartoffelkrautes 484; — mit Sonnen- 


G. 


G-Säure s. C1oMsOrSa. 
v-Säure 8. C10oHsOsNN. 
Gabbro, 22 III: v. Graubünden (Agirin darin) 1220. 


2341: erzgebirg. — (Anal.) 1350. 


Gadolinit, 231: Röntgenstrahlenspektroskopie 148; 


Strukturzerfall u. Strukturwiederaufbau im Rönt- 
genlicht 732. 23111: isotrope Krystalle (Rück- 
verwandl. in d. anisotropen Zustand) 17. 


Gadolinium, 22 1: Verbb. 528. 23 1: K-Absorptions- 


grenzen 1412. 23111: L-Absorpt. d. Röntgen- 
strahl. 1632, 24 1: spektrograph. Hochfrequenz- 
unterss. 1744: Fluorescenzlinien 2567. 
Gadoliniumoxyd, 24 1: Bogenspektrum 1320. 
Gadoliniumsulfat, 23 III: magnet. Eigg. bei 
tiefen Tempp. 1056. 241: Magnetisier. bei sehr 
niedr. Tempp. (fl. H, He), Suszeptibilität 1899. 


Gaduol, 23 IV: Best. in geschmacklosen Lebertran- 


extrakten 71. 


Gänsefett =. Fette. 
Gärung, 221: Forschungen d. letzten Jahre; u. 


Glycerin 828: ohne Hefe 5; zellfreie — (u. 
Vitamine) 531; — v. Kohlenhydraten (Einfl. 
v. Adsorbentien u. v. aus Hefe gewonnenen 
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blumensilage 802; Malzkeimpulver (Vork. v., 
Kapselbakterien, pathogene Wrkg.) 1401; Isolier. 
v. Bac. pabuli u. sublustris 1401. 2311: Darst, 
814*; Dämpfer 866*; —: aus Stroh u. Holz 108®; 
aus Stroh, Spreu, Mais, Waldgras ete. mit Lauge 
108*; Darst.: aus Stroh, Hülsen etc. 1160*; aus 
Fischleber 419*; aus Pferdefleisch etc. 354*; 
eiweißreiche — (Darst. bei d. Reinig. v. Roh- 
säften, Abpreßwässern d. Zuckerfabrikat. u, 
Fruchtwässern d. Stärkefabrikat. mittels SO2 ete,) 
419*; Nachw. v. NaCl 1193; Futterpflanzen 
(elektr. Konservier.) 143: Konservier. dch. Gäfr, 
u. Trockn. 417; Grünfutter (elektr. Konservier.) 
1064*; Pasteuris. 814*; Silage (Einfl. d. Temp. u. 
anderer Faktor.) 536; Silagefutter (Best. v. 
Säuren) 52; Hafer u. Wicken (Zustandsänderr, 
währ. d. Ensilage) 536; Efwatakalagras 198, 

23 111: Futterrüben: Geh. an N u. Asche, u, 
Bodenart u. Düng. 963; Aufnahme leichtlösl, 
Nährstoffe im Boden 962; Ersatz v. Hafer bei d, 
Pferdefütter. 580. 231V: —: aus ligninhalt. 
Stoffen mittels Chlordioxyd 256%; aus Melasse 
(Unters.) 777; für Schweine, aus Fischen u. Fisch- 
abfällen 776; Kennzeichn. dceh. Zusatz v. Si. 
Verbb. 738*; Best. v. Jod 806; Futterkuchen für 
Rindvieh (Geh. an SO2 nach.d. Räuchern) 159; 
schweizer. — 1917—1921 502; Grünfutter, Kon- 
servier. in Behältern 737*, 

2341: Einlagern in Lagertürmen 2482*; Herst. 
aus cellulosehalt. Pflanzenteilen 2482*; pulver- 
förm. CaCle-halt. — 113*; Haltbarmachen v. 
Grünfutter 2025*; Wrkg. d. Winterfutters auf d, 
Weidegewinn d. Kälber 2200; Elektroheu u. Vit- 
amingeh. d. Milch 2886; vitamin- u. enzymreich. 
Kraft-— aus Hefe 2932*; Luzernen-Silage 2217; 
Nährwert d. Kleie, unverdaul. Anteil 428; extra- 
hierte Senf- u. Brassicasaaten als — 2932; Fütter.- 
Yerss, mit Cocoskuchenmehl 2169; Melasse- 
1237; Maisschlempe u. Milchfettgeh. 1440, 1441: 
Fischmehl als — für Schweine 2930; Fe-Mangel 
in d. Nahr. v. Schweinen 2378; Best. v. NaCl in 
Fischfuttermehl 2842; Harnstoff als Eiweißersatz 
bei milchgeb. Wiederkäuern 683; Vergl. v. Harn- 
stoff u. Erdnußkuchen als — 1441; Viehfütter.- 
Verss. 2200. 

24 II: neue Handels-— (Babassu- u. Ucuhuba- 
Schrot) 899; Herst. 2099*; Geflügelkörnerfutter 
2211*; Hühner- u. Tier-— 2211*; — für Milch- 
kühe 2364; Trocknen 1141*; Konservier. 399; 
Best. v. Ca, Mg, K u. H3POs 1140; Verwend. 
v. Rüben u. Rübenblättern 2364: Ver- 
wend. v. Haferhülsen als — 1984; Hefe als — 122; 
Verdauungsverss. mit Vieh-— 1984; Verdaulichk. 
v. — bei Hühnern 2491; Unterss. über d. Eichel 
1564; Umsetztz. d. Grünfutters währ. d. Ensilage 
253. 





Prodd.) 980; alkoh. Zucker-— (Auftreten v. 
Brenztraubensäure) 761: alkoh. — (u. Brenz- 
traubensäure) 1046; (Einfl. v. Adsorbentien, 
Bldg. v. Acetaldehyd; v. Traubenzucker in Ggw. 
v. Acetaldehyd u. Tierkohle) 645, 646, 980; (in 
Gew. v. CaCO3) 238; (Einfl. v. Saponin u. Salzen) 
413; — v. Zucker- u. Brenztraubensäure (in 
Gew. v. Benzaldehyd, gebildetes Ketol) 1333; 
mittels lebender Hefen, Stimulatoren, Purin- 
derivv. u. lebende Hefen 8229; — dch. Pilze u. 
dch. Hefe (Bldg. v. Acetaldehyd, zweite Ver- 
gärungsform; Mucor, Monilia, Oidium, Torula) 
144; u. gärende Zellen (Red. v. aromat. Nitro- 
gruppen als Indicator) 47; Einfl. v. Organ- 
extrakten, Pflanzenextrakten, Cholin, Amino- 
äthylalkohol etc. 883, 884; — u. COz2-Bldg. aus 
Zucker im KRussellschen Zuckerröhrchen dch. 
Typhusbakt. 207; Milchsäuregär. (Einfl. v. Säu- 
ren) 1414; —: d. Sauerteigs 52; d. Kirschen 
1381; Darmgär. (Beurteil,, u. [H') d. Säuglings- 
stuhls; Einfl. v. Eiweiß u. Kalk) 473. 

22 II: im Braugewerbe 1033; alkoh. — 335; 
Gärbottiche: aus Ziegelsteinen u. Kalksand- 
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stein 275; geschlossene (Rentabilität) 152; Verf. 
449*, 709*, S20*; nach Römer für große Flüssig- 
keitsmassen 152; 583; Förder. bei vergärbaren 
Fll. 337*; (Beschleunig. dch. einen Stoff aus 
Pankreas od. Hefe) s20*, 1086*; Beschleunig. 
deh. Vitamine 1225; Steiger. d. Ausbeute an 
Fuselöl (Zusatz v. Serum od. Serumalbumin) 
821*; kontinuierl. Vergär. v, Zuckersäften 449*; 

v. Zucker (Darst, v. Propantriol, Glycerin) 
1085*; alkoh. als Glvcerinquelle 153; 1150*; 
Darst. v. Fumarsäure 1135*; saure Rückstände 
(Anwend. zur Darst. v. Estern) 709*, 

22 111: Bedeut. in d. Natur 965: Theorie bis 
zur Entdeck. d. Zymase; Prodd. 36, 837; >ti- 
mulatoren 1266: Kohlenhvdratumsatz (u. Mine- 
ralwasser) 567, 1305; Hefegär. (Verknüpf. v. 
Kohlenstoffketten, Darst. v. Phenylacetyl- 
earbinol) 275: (u. Lipoide, Saponine u. gallen- 
saure Salze) 837: (u. Best. d. Restred. d. Blutes) 
402; (u. Tierkohle etc. u. Eiweißbausteine, 
Purinbasen etc.) 887; (Bldge. v. Glycerin beim 
Abfangen d. Zwischenstufe Acetaldehyd deh. 
Tierkohle) SS7: (u. ultraviol. Strahlen) 1136; 
alkoh. : v. Weinsäure, Milchsäure, Glycerin, 
Mannit u. Chinasäure u. v. Zucker dch. Asperg. 
niger; v. Zucker dceh. Penie. glaucum 391; Kata- 
Iysatoren 170; Wrkg. v. Harnstoff 171: .% 
Hexosen dch. pentosespalt. Bakterien 1381; dceh. 
Sterigmatocystis nigra (Bldg. v. Citronen-, Oxal- 
säure u. einer Glucosidsäure) 276; Aceton- u. 
Butylalkoholgärung v. Kohlenhydraten: Dex- 
trin ete. u. Granulobacter 1382; Milchsäuregär. 
(Einfl. d. Milchsäure) 172. (u. initiale Acidität 
u. Konz. d. Peptone d. Substrats) 927. 


223 IV: Verf. 446°, 846*; : mit Hefen u. 
Fettpilzen (Wiederbenutzbarmachen d. auf- 
gespeicherten N-Verbb.) 95s*; mit Bact. 


butylieus (Darst. v. Aceton u. Butylalkohol) 
675*: Destillationsrückstände vergorener MM. 
(Gewinn. v. Glycerin) 904*: Teiggär, Gärungs- 
gewerbe bei d. Alten 1107; Darst. v. Maischen 
1019*. 

231: Chemie 1093: Verh. v. @ -u. B-Glucose 
(Verh. bei Vergär. v. freiem Zucker) 463; aus- 


wählende v. Zuckergemischen; Geschwindigk. 
v. Glucose u. Fructose mit Galaktose gewöhnten 
Hefen 464; alkoh. : u. Thyroxin 1042; mittels 


Hefezellen (Bldg. v. Glycerin beim Abfangen 
d. Zwischenstufe Acetaldehvd deh. Tierkohle) 
777; — deh. Hefe (Hervorruf. deh. Fettsäuren; 
wirksame Bestandteile derselben, Hefemodell u 
Gär. v. Zuckerlsgg.) 108; alkoh. — u. Saccharo- 
myceten in O- u. N-Atmosph. 170; Aktivatoren 
deh. Trockenhefe 12>4; d. Glycerins in Ggw. 
v. S 970; bakterielle — (deh. lactis aerogenes; 
Einfl. d. Zus. u. Acidität d. Nährlsg.; spezielle 
Kapazität d. Gärlsg.) 1041; Butyienglykolgär. 
d. Glucose deh. Proteusbakt. 1460; zwei- 
bas. Säuren: v. Äpfel- u. Milchsäure 1598; Milch- 
säuregär. d. Glucose dch. Peptone 1042; Pepton- 
gär. 1043. 

23 11: Gärkölbcehen zur Best. d. Vermehrungs- 
energie u. Gärkraft d. Hefe 929; Gärbottiche 
(Abdecken) 1034: Flüssigmachen d. Schaumes 
über Fll. bei d. Gär. u. beim Kochen 347*; 
Schaum (Zerstör.) 584*: Urgeschichte (Hefe- 
funde) 1259; alkoh. — (Aldehydstufe; Abfangung 
d. Brenztraubensäure) 1190, 1192; Anwend. zur 
gleichzeit. Darst. v. Aceton u. Butylalkohol 
1037*: Überführ. v. Cellulose in inversionsfähige, 
wasserlösl. Abbauprodd., Verarbeit. auf Alkohol 
584*; — zuckerhalt. Fil. mit Hefe unter Einw. 
ultraviol. Lichtes 1037*:; u. Kolloidcehemie 41; 
Rückgewinn. d. Gärprodd.: besonders d. Alko- 
hols u. d. COa2 aus offenen Gärbottichen 534*. 

23111: alkoh. — (u. ultraviol. Licht) 1626; 
(Zers. d. Glucose nach Neuberg) 258: (Beschleu- 
nig., Reinig. u. Isolier. d. Koenzyms) 866; (zell- 
freie, Stimulantien) 682; (Bldg. v. Milchsäure) 
1035; (v. Botrytis Cinerea, u. ultraviol. Strahlen) 
1176; Vereing. v. Rohrzucker mit d. Hefe od. 
d. Takasaccharase 1173; —: v. Glucose u. Fruc- 
tose deh. Trockenhefe bei Ggw. v. Phosphat u. 
Sulfit 863: mit Hefesaft (Bldg. v. Hexosemono- 
phosphorsäureester) 865; v. Zucker bei Gew. v. 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI. 


Gärung 


Dinatriumsulfit (Aquivalenz zwischen Aldehyd u. 
Glycerin) 257; Aktiv. d. Bierhefe in Eiereiweiß- 
Isg. u. pulver. Metalle 944; -Hefe (u. tert. 
Aminosäuren) 198; Wrkg. d. Amine (u. RKesorecin) 
257; Gärstoff Westen (u. Abbau d. Eiweidstoffe) 
631; deh. Ruhrbakterien in vitro 10835; d. 
Glucose deh. Fusarium lini zu COr u. Alkohol 
567; Vergär, v. Pentosen dceh. Pilze, Asperg. u. 
Penie. 501; ‘ v, Cellulose, Lignin, Holz u. 
Torf deh. Bakterien 1649; d. Glycerin- u. Brenz- 
traubensäure 1554: Brenztraubensäuregär. (Bi- 
lanz) 1417; Milchsäuregär. (u. schwache Dosen 
scheinbar unschädl. Substst., Harnstoff, Milch) 
1035; (d. Glucose dch. Peptone) 1085; (deh 
Peptone) 1094; (Einfl. d. Cu) S18: Glucose (Über- 
führ. in Citronensäure dch. Sterigmatocystis) 
nigra) 1031; Butvlalkohal-Acetongär. d. Mais- 
stärke, Gas 1054; Glucoseabbau dch. Bac. pyo- 
cyaneus 1236. 


23 IV: — v. Kohlenhydraten, Cellulose, neues 
Bakterium; v. ausgebrautem Hopfen u. Üellu- 
lose 249; zuckerhalt. Fi. 335*: alkoh 


(Äthylalkohol aus Galaktose) 336*; Buttersäure- 
gär. v, Mais (Geh. an Athylalkohol im Gas) 333; 
Hoilzbehälter 119*. 


241: Mechanismus d. alkoh. 2610, 2787; 
(zuckerfrei.) (Zusammenfass.) 926; Kinfl. v. 


elektr. Lad. auf d. Geschwindigk. 2611; -Be- 
schleunig. (Brenztraubensäure- u. Glucosegär.) 
4%; biochem. Verhältnn. 2645; latente Gär- 


kräfte v, Bakterien 2756: deh. Bacter. coli 
1513; -Verlauf (d. Kohlenhydrate) im Darm 
1404; (d. Säuglings) 793: Brot- 1284, 2478; 


Einfl.: v. S 1827: v. Aminen 1814; v. O auf d. 
Vergär. v. Hexosen deh. Hefe 1395; v. Methyl- 
oxyanthrachinone enthalt. Drogen 1814; Wrkak. 
v. Allylsenföl gegen sek. — 1454; alkoh. Vergär. 
v. CH2O deh. Os 1737; Butylenglykol- v. Ca- 
Lactat dch. Bac. subtilis 680; Bilde. v. Acet- 
aldehyd bei d. — v. Kohlenhydraten dch. Coli- 
u. Milchsäurebakter. 352; Darst.: v. Aceton u. 
Butylalkohol deh - v. Kohlenhydraten 1712*®, 
1720*, 2837*: v. Essigsäure dceh. v. Cellulose 
2315;,* Propionsäure- d, Lactose 1306; Darst 
v. Buttersäure u. anderen aliphat. Carbonsäuren 
deh. v. Zuckerlsgg. 2646*: Milchsäure- d. 
Glucose deh. Peptone 351, 6%0; regelmäßige u 
unregelmäßige Antiseptica bei d. Milchsäure- 
396; Bildg. v. Citronensäure aus Hexosen dceh 
490: d. @-Keto-n-capronsäure 59; Vergären 
v. Holzabbauprodd. 255*; falsche Pektinstoff- 
(fehlerhafte Röste) d. Faser 1123; Entw. n. 
Theorien Pasteurs 2311: neue Wege zur Holz- 
verzucker, 2020; Verzucker. v. Mehlen zur Alko- 
holerzeug. 2314*; Vergär. d. Sulfitablauge 1453; 
(Vorbehandl.) 2760*; (deh. Bakterien) 352; Ge- 
winn. v. Rübensaft für Brennereizwecke 974*®; 
(Abfallmelasse) 2746; Verh. d. Essigbildner bei 
vorübergeh. Spiritusmangel 971; Ursachen d. 
Abläuter.-Schwierigkk. 2533; Überwach. d. Kühl- 
anlagen 2645; Dephlegmations- u. Kühlvorr. 255*®. 
Kälteisolationsmaterial 1454; Überzüge für Be- 
hälter aus Zement 2313*; Staubexplos. im 
Brauereibetrieb 2310: COz-Best, in schwach 


‚COse-halt. Getränken 255; fl. COz2 aus Gärgasen 


2645. 

8411: Kinetik d. alkoh. (Vortrag) 1749; 
Verlauf d. alkoh. — (Mikro-Alkohol-Bestst.) 995; 
sek. (Definit.) 766: Abhänigk. d. v. d. 
Aridität 2058: Rk. v. Cannizzaro im Mecha- 
nism. d. alkoh. 483, 2857: carboligat. Synth. 


u. carboxylat. Abbau (Acetaldehyd als Abfang- 
mittel) 2406; Aufgabe d. Kozymasen bei d. 


2056: Einfl. d. Hefezücht. auf d. d. Galak- 
tose 2345; Einfl. v. Insulin auf d. v. Glucose 
deh. Colibakterien 2857; Einw. verschied. N-halt. 
Verbb, auf d. 766; Einw. v. Nitraten auf d. 


1749: Auftreten v. Alkohol in keimender 
Gerste 554; Sauterneshefen bei d, elektiven 


1107: -Verss, an Elexieren mit geringem A.- 
Geh. 503: Veränderlichk. d. Milchsäure- 351; 
Milchsäure-— u. d. Abweich. v. Mittelwert 2670; 


or 


Vergär d. Brenztrauben- u. Glycerinsäure 351, 

352; Bldg. v. !-Apfelaäure als Prod. d. alkoh. 

dch. Hefe 2058; Bldg. v. !-Leueinsäure bei d 
99 
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Acetonbutylalkohol-— 2059; Atmung u. — 1476; 
H2>- im Schwarzen Meer 1107; Bekämpf. zu 
niedr. — 120; —-Gemische 2501*; Beseitig. 


v. Schaum 251*; Erzeug. W.-übersätt. Dampfes 
in Pasteurisier-App. 121*; geschlossene Gär- 
gefäße 404; kontinuierl. — v. Sulfitlauge 
2433*; Verarbeit. v. Äpfeln u. Birnen 767: s. 
auch Äthylalkohol; Brennerei, Enzyme (Carboli- 
gase, Carboxulase),; Hefen; Stärke; Zucker. 

Gärungsagglutination, 231: bei Bakterien 461. 
23 111: u. Gärungsbakterieidie 76. 

Gärungsessig s. Essig. 

Gärungsorganismen s. Enzyme; Pilze. 

Gärungssaccharometer s. Saccharometer. 

Galaheptonsäure s. C'7H1408. 

Galaktan, 2211: — d. entölten Sojabohnenmehls 
648. 23 11: —-Geh.: d. abendländ. Lärche Larxis 
oceidentalis Nuttall 266. 23 III: — in amerikan. 
Weißeiche 1622. 2341: in d. ind. Feige 57. 
24 11: Vork. u. Charakterisier. in Sellerie, Stachys 
Sub rifera u. bittr. Orangen 2171; aus Eutorula 
mueigera 2670. 

Galaktonsäure s. (’sH1207. 

Galaktopentosan, 24 Il: Vork. in Knautia 677. 

Galaktosamin s. CsH1305N. 

Galaktosan, 23 I: u. Polygalaktosane 503; vgl. 
auch C12H20010. 

d-Galaktose, Geschichtl. 22 III, 4285; 23 IV, 1008; 
Theoret. zur Konfigurat. 23 I, 359 (B. 36, 312); 
24 I, 1658 (Soc. 123, 1404); (Bezieh. zum akt. 
Glycerinaldehyd) 22 HI, 245 (B. 55, 1343); 
Bericht. üb. d. während d. 2. Halbjahres 1921 
erschienenen Arbeiten 223 1, 1367. 

Vorkommen: in Haselrinde u. Grauerlen- 
rinde 24 Il, 678 (M. 44, 269, 275); in d. Hydro- 
Iyseprodd. von Pektinen 24 II, 1595 (C. r. 177, 
1057); in d. Pektinstoffen d. Flachses 22 I, 696; 
in Alchemilla alpina L. 23 III, 679 (M. 44, 27); 
in Aralia montana Bl. Pr I, 95 (B. 55, 3047, 
3049, 3055, 3060); in Thuja oceidentalis 24 I, 
1930 (Ar. 262, 355); in Tussilago Farfara L. 
24 11, 1930 (Ar. 262, 394); in Viscum album L. 


3% Il, 679 (M. aA, 283); Geh, d. Kastanien- 
samensaponins 24 I, 1806 (R. 1083); Vork. 


in Placenta u. Corpus luteum 0% gi 2438 (Bio. Z. 
141, 381). 

Bildung: aus Lactose (+ Mandel-Emulsin) 
22 |, 49 (C. r. 173, nude aus d. Zucker aus 
Hevealatex »4 Il, 2793; bei d. Säure-Hydrolyse 
von Rhamninose 23 III, 860 (R. 42, 385); bei 
d. Hydrolyse von Holz 23 IV, 650; aus d. Henii- 
cellulose d. amerikan. Weißeiche deh. Säure- 
hydrolyse 23 III, 1622; bei d. Hydrolyse d. 
Holzes d. Weißtanne mit verd. H2S0O4 unt. Druck 
(Ausbeute) 23 IV, 886; bei d. Hydrolyse d. 
Schleimstoffe von Laminaria flexicaulis 22 I, 45 
(C. r. 173, 53); aus Pektinen 24 II, 2171; aus 
Pektinsäure 24 I1, 2797; aus d. Saponin C27H44012 
aus d. Agave lechuguilla Torrey 23 III, 383 (J. 
Biol. Ch. 52, 345); bei d. Hydrolyse von Digi. 
tonin 22 III, 1047 (H. 121, 64): Darst. u. Reinig. 
221, 1332: Darst. reiner aus Lactose 24 Il, 
312. 

Physikal. Verhalten: Opt. Inaktivität in 
adsorbiertem Zustand 24 I, 1323; Bezieh. 
zwisch. Rotat.-Diiferenz d. «- u. 3-Form u. Konst. 
23 II, 832 (Soc. 121, 2609); opt. Dreh., Kon- 
figurat., Oxydat. 23 III, 1397 (Soc. 123, 1812); 
opt. Dreh. in HC1 23 I, 1459 (Ph. Ch. 103, 317); 
Mutarotat. u. Rotat. unter d. Einfl. starker 
Säuren 23 III, 1398 (Bio. Z. 138, 125); Beziehh. 
zwisch. Mutarotat. u. Dilatat. d. wss. Lsg. 23 I, 
12 (B. 55, 3136, 3141); Katalyse d. Mutarotat. 
deh. Metalle 22 I, 945 (Soe. 119, 1947); Fluo- 
rescenzvermög. 22 IV, 180; Best. d. elektr. 
L ad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 
=3 Il, 1280 (Bio. 2. 138, 394); spezif. Wärme 
im festen Zustand 23 III, 616 (@. 52 II, 203); 
Verbrennungswärme 23 III, 1005 (Helv. 6, 397). 

Reaktionen: Katalyt. Oxydat. (+ Cer-Salze) 
24 1, 2560; Oxysdat. mit Luft in Ggw. von 
Phosphaten 24 Il, 937 (Am. Soc. 46, 1500): 
Dehydratat. 23 I, 503 (Helv. 5, 444); Einw.: 
von HBr 23 I, 599 (Am. Soc. 43, 178); von 
Alkalien u. Na-Bisulfit 24 I, 1356 (Bio. Z. 141, 


282, 292); Rk.: mit Chlorsulfonsäure 24 I, 1766 
(Bio, Z. 142, 151); mit Halogenderivv. d. Pheny]- 
hydrazins 24 II, 1683 (Bl. [4] 35, 869); Einw. 
auf Salvarsan & »4l, 2512; Rk.: mit Mercaptanen 
23 11, 1555 (Bl. [4] 33, 1459): mit CHN 22 |, 
946 (B. 55, 97); mit Aceton 24 I, 1022; mit 
Aminosäuren 23 II, 318 (H. 127. 230); mit 
Chlor-kohlensäure-ester 24 II, 2024 (Soc. 125 
1230); mit Dimethylsulfat 23 III, 1399 (B. 56 
1962); mit [2-(Oxy-methyl)-benzoesäure]-hydr- 
azid 23 1, 762 (R. 42, 34): Überführ. in 1-Manno- 
hepturonsäure 22 I, 945 (B. 55, 493); Verss. zur 
Darst. isomerer Osazone 23 III, 1067. 

Wrkg. auf Enzyme: Einfl.: auf d. Amylase- 
bldg. in Algen 23 IIl, 160 (Bio. Z. 133, 254): 
auf d. Diastase-Bldg. de h. Schimmelpilze 23 Il, 
75; auf d. Wirksamk. von Lichenase 241, 1767 
(Helv. 7, 149); 24 Il, 2487 (Helv. 7, 923); Aitini- 
tät: d. Raffinase zu — 24 II, 478 (H. 136, 70); 
d. Saccharase zu — 24 I, 1940 (H. 132, 313): 
enzymat. Synthese d. Fructose-Zymophosphats 
aus — u. Phosphatlisge. 22 I, 253 (H. 116, 241). 

Wrkg. auf Bakterien u. Pilze: Einfl.: 
auf d. Gelatineverflüssig. u. d. Indolbldg. deh. 
Bakterien 23 IH, 255 (Bio. Z. 132, 464): auf d, 
Bldg. von oxydierenden Fermenten in Üoli- 
kulturen 23 III, 1417: auf d. Säurebldg. dch. 
Bacterium coli 22 III, 890 (Bio. Z. 130, 539, 548); 
auf d. Schwarzfärb. von Nährböden dch. d. B. 
mesentericus var. niger 23 I, 1040 (Bio. Z. 131, 
574); auf d. Wiederherst. d. Pigmentier. d, 
Bacillus pyocyaneus 23 III, 1036; auf d. Beweg- 
lichk. d. Trypanosomen in vitro 24 1, 1551; auf 
d. Agglutinabilität d. Typhusbacillus 22 701; 
auf d. Esterbldg. dch. niedere Pilze 22 IH, 837 
(Bio. Z. 129, 210); auf d. N-Assimilat. von 
Pilzen 23 III, 631 (©. r. 176, 1830); auf d. Konst. 
von Aspergillus niger 23 1, 170 (€. r. 175, 543); 
Assimilat. dch. Eutorula mucigera 24 II, 2669. 

Vergärung: dch. verschied. Bakterien 22 
695 (J. Biol. Ch. 50, 140); dch. ein anaerobes, 
aus d. Darmschleimhaut isoliertes Bacterium 
23 1, 750; deh. Bact. coli u. Bac. lactis aerogenes 
(Ausbeute an Acetaldehyd) 24 I, 352 (Bio. Z 
141, 261); dch. nee 22 III, 1382 
(J. Biol. Ch. 53, 131); 24 I, 2923 (J. Biol. Ch. 
38, 405); deh.d. Meningitis erzeugenden Influenza- 
bacillus 22 1, 422; dch. Milchsäurebakterien 221, 
507 (J. Biol. Ch. 48, 401); dch. d. Baeillus 
mycoides 24 II, 1217; dch. Bac. Nelliae 22 II, 
967; dch. Propionsäurebakterien 24 I, 1679; 
deh. Saccharomyces cerevisiae 24 Il, 1217; deh. 
Sc hizosaccharomyces lique faciens 24 1, 2718; 
deh. Sterigmatocystis nigra 24 I, 1813 (C. r. 178, 
162); Vergär. dch. Heie (Vortrag) 23 I, 1092 
(B. 55, 3596); (dch. auf — gezüchtete m. 
24 11, 2345; (deh. Milchzuckerhefen) 22 I, 533 
(H. 118, 169) (dch. „Breton‘‘- Weinhefen) 2 > , 
1524 (CO. r. 179 ), 295): (Einfl. von para da 
22 1, 950; (Einfl. von O2) 24 1, 1395 ( Bio. Z. 141, 
355); (Einfl. von alkoh. E xtrakte n aus Hefe) 221, 
981; auswählende Vergär. eines Gemischs mit 
Glykose dch. an — gewöhnte Hefe 23 I, 464 
(H. 123, 176); Überführbark. in Stärke dceh. 
Spirogyra dubia 22 I, 327 (H. 118, 239). 

Wrkg. auf Pflanzen: Einfl.: auf d. Wachs- 
tum d. Kerns von Pilanzenzellen 23 111, 253; 
auf d. Keim.: von Samen in Kalkböden 23 IH, 
1175;von Erdnußsamen 24 II, 2173 (C. r. 179, 
343); d. Samen von Lupinus luteus 23 IIL, 1578 
(Bio. Z. 137, 300). 

Physiol. Verhalten: Schicksal im Organism. 
bei permanenter intravenöser Injekt. =3 III, 
1291; Spalt. in d. Geweben 24 I, 2528: tox. 
Wrkg. nach oraler Zufuhr bei en Er- 
nährung 23 III, 462 (Bio. Z. 136, 287); Absorpt. 
vom Dünndarm aus 24 I, 2443: Permeabilität d. 
Glomerulusmembran für — 22 I, 895: III, 534 
(Bio. Z. 128, 19%); Einfl.: auf d. P-Umsatz d. 
nervösen Zentralorgane 23 III, 1422 (H. 129, 
206); auf d. Bldg. u. d. Umsatz von Glykogen 
bei avitaminösen Tauben 23 IH, 1419 (Bio. Z. 
140, 261); auf d. Milchsäurebläg. deh. Frosch- 
muskulatur 23 I, 985 (HZ. 124, 213): auf d. 
Blutzuckerspiegel 22 111,69 (J. Biol. Ch.5t 247): 
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22 IV, (J. Biol. Ch. 35. 779) 


23 Il, 


116; 23 III, 


681 


330 


795 (J. Biol. Ch. 55, 295, 305); 23111, 


1292 (J. Biol. Ch. 36, 337); 24 Il, 364 (J. Biol, 
Ch. 38, 802); (nach Insulin-Injekt.) 23 1. 265; 
(nach sterilen Operationen u. Frakturen) 23 III, 
685; (Einfl. experimenteller Leberschädig.) 2% 1, 


1966 (J. Biol. Ch. 38, 517): auf 


d. Zuckergeh. 


von Blut u. Harn 24 1, 797 (Bio. Z. 143, 206); 
auf d. tox. Wrkgg. von Insulin 23 Ill, 509; 
von —+ NaHCOs auf d. Überleben d. Herzens 


24 Il, 1362; 

streifen 23 III, 1110; 

prüf. d. Leber (Krit.) 23 IV, 8. 
Verwendung: zur Herst. ein. 


auf d. Wrke. d. Adrenalins am Herz- 
Verwend. zur Funktions- 


Konservier.- 


Mittels für Fleisch 24 I, 1259 (D.R.P. 384293, 


386917). 


Analyse: Nachw. mit NaHCOs als 


24 


von Glykose 


Acetol 
23 IV, 251 (Am. Soc. 44, 1586); Best. in Ggw. 
I, 2017; biochem. Nachw. neben 


Arabinose 24 II, 1615 (©. r. 177, 908); myeolog. 
Nachw. (Vergärbark. dch. verschied. Organismen) 


23 Il, 297; Differenzierbark. mitt. verschied. 
Bakterien 24 I, 1393. 

a@-d-Galaktose, Nomenklatur 22 111, 534 (Bio. Z. 
128, 195); Unterscheid. von d. 8-Form dceh. d. 
Verh. geg. Saccharase u. Aceton-HCl 24 1, 


1356 (B. 57, 298); Überführ. in d.8-Form mitt. 
NH40OH 24 I, 397 (J. Biol. Ch. 37, 336); Einfl. 
Hefe-Invertins 24 II, 344 


auf d. Wirksamk. d. 

(H. 135, 2). 
ß-d-Galaktose, Nomenklatur 

128, 195); Unterscheid. 


22 Ill, 534 (Bio. Z. 
von d. @«-Form deh. d. 


Verh. geg. Saccharase u. Aceton-HCl 24 I, 1356 
(B. 57, 298): Darst. aus d. «-Form 24 I, 898 
(J. Biol. Ch. 57, 336): Einfl. auf d. Wirksamk. 
d. Hefe-Invertins 24 II, 344 (HM. 135, 2). 
y-Galaktose, Nomenklatur 22 III, 534 (Bio. Z. 
128, 198). 
I-Galaktose, Konfigurat. 23 I, 859 (B. 56, 313). 


inakt. Galaktose, Vork. in d. Gummi eines Quitten- 


baums 23 I, 102 (B. 55, 3039). 

Galaktoside, 23 III: v. Thiolen 1555. 2AT: V. 
Thiolen 297. 

Galaktosidoglucose s. (12122011. 

Galaktosidomannose s. C12/122011. 

Galaktosylchlorid s. Cs 1051. 

Galaktosylglucosan, 24 I: 2582. 

Galakturonsäure s. Ce//ı007. 

Galalith s. Horn, künst!. 

Galangin s. C15 /1005. 

Galanginidinderivate, 24 I: 2708. 

Galegin s. Cs Hı3N 3. 

Galenit s. Bleisulfid, 

Galenobismutit, 24 IT: 

Galipin es. C20oH2ıOsN. 

Galizenstein, 23 III: Name für Zinkvitriol u. 
schichte 801. 

Gallacetophenon s. C’sHsOs. 

Galläpfel, 23 II: Tanningeh. 863. 

Gallamid s. O7H7O4N. 

Gallaminblau s. C15171505N3. 

Gallanilid s. C13 71104N. 

Galle, 22 1: Sekret. (Histochemie) 837: Absonder. u. 
Steinbldg. (Einfl. d. Zus. d. Durchströmungs-Fl.) 
716; Ausscheid. v. Farbstoffen 832: Gallenblase 
(Fehlen, funktion. Äquivalent) 837; —: u. Gallen- 
salze (in Nährböden, Einfl. d. [H'] auf d. Wachs- 
tum v. Typhusbakterien) 421: Ansscheid. v. 
Farbstoffen u. Leberfunktionsprüf., Chromo- 
choloskopie u. Chromodiagnnastik 155, 375: - 
Abfluß in d. Darm, u. Pankreassekret. 1087; 
choläm. Lipämie 712; Einfl. auf d. Geh. an 
Lipasen im Pankreas- u. Darmsaft 366; alkal. 
(Lebensfäh. v. Typhusbakt.) @82; Rindergalle 
(Wrkg. auf Ruhrbakterien) 421; —: v. Kaninchen 
(baktericide Wrkg. auf Streptokokken) 982; d. 
Aals (tox. Wrkg.) 1080. 2211: Deriv. (Einfl. auf 
Bloors Cholesterinbest. im Blut ete.) 503. 22 11: 
Physiol. u. Bldg. 1275; — u. Resorpt. 794; Rolle 
im Harnsäurestoffwechsel 790: u. Adrenalin- 
glucosurie 531; Retent. (u. Leberinsufficienz) 
1025; —-Sekret. (u. Chol-, Glyko- u. Taurochol- 
säure etc. Gallensäuren) 900: Gallenfett (Fütter., 
u. Ausscheid. v. Gallenfarbstoffen) 395; Gallen- 
substst. (Wrkg. auf Nerven) 637; bakteriolyt. 


1075. 


(e- 


Gallensauren 


Wrkg. 440; u. Auflse. d. Pneum 
Gallenwege (Bakteriol. d. Entzünd.) 1187; ikter 

(v. Haustieren, Nachw. v. Uallenrot) 303 
22 IV: Ausscheid. v. Farbstoffen 219; Nachw. d. 
Urobilins (u. Best. v. 23 


Harnsäure) X 
Ochsengalle (Anwend. zur Darst. v. Farbenbinde 
mitteln) 379*. 


231: Vork. v. Harnsäure, u. Purinstoffwechsel 
1336; Leitfäh. unter norm. u. patholog. Verhältn. 


coccus 440; 


530: 


176; v. Ochsen, u. Infektionsfähigk. für Mäuse 
typhus 1633; Gallenhämolyse (u. Careinomserum, 
hemmende Wrkg.) 1467; sterilis. (bakterio 
phage Eig.) 1400. 2311: als Waschmittel in d. 
lextilindustrie 515. 23 111: Ochsengalle (Giftigk 


alkohol. Extrakte) 1119: Wrkg. d. Körperbeweg. 
etc.: Kohlenhydratzufuhr u. Gallenpigmentbidg., 
Bilirubin auf d. 404: Gallenabsonder. d. Leber, 
u. Thyramin u. Tenosin, Hormone, Atropin et« 
956; -Fluß (u. Bilirubingeh. d. Blutes u. Uro 
bilinogenausscheid. mit d. Harn) 403; -Sekret 
«Fäll. deh. Calle u. dch. Säure u. Cholsäure, Des 
oxy-, Dehydro- u. Taurocholsäure) 403; -Aus- 
scheid. (u. Acetylcholin, Atropin, Quellensalze 


etc.} 693: (am Blasenfistelhunde; u. Acetylcho 
lin, Pilocarpin, KCl, Adrenalin, CaCle, Nicotin 
n. Atropin) 1422; gallentreibende Mittel 961; 


jest. d. Gallensäuren in d. menschl. Duodengalle 
1182. 23 1V: Ersatz bei techn. Prozessen dceh 
Phosphatide etc. 112*; Schaumfähigk. (Eintl. auf 
Seifen) 470; Konservier. v. Ochsengalle 456; 
Ochsengalle (Anwend. z. Verhüt. d. Abblätterns 
v. Glasuren) 11. 

241: Cholesteringeh. d. 693; Physiol, u 
Pathol. d. -Sekret.: Ausscheid. d. Kisens deh 
d. 1825: Cholerese u. Choleretica 1826; Einfl 
v. Salzen auf d. Sekret. 1410; (v. Medikamenten) 
1954; Fettsäurenresorpt. 1826: Einw. v. MgSOs 
auf d. Choledochussphineter 2176; Iyt. Wrkg. d. 
1554; Aufnahme v. Po 1955; colorimetr. Best. d 
Gallensäuren in Körperfli. 2202. 24 11: Kalkgeh. 
459; Gallensäuren d. menschl, Gallen- 


2765; 


säuren d. Gänse- 2764: EKiweißstoff d. 4N4; 
Vitamine in Ochsen- 490: Pufferwert 71: quan- 
titat. Best. d. Farbe v., frisch. 2413: —-Sekret. 
05; Physiologie d. -Absonder. 205; Einfl. d 
Nahr. auf d. Cholesterin- Ausscheid. in d. 2770; 
Einfl. d. — auf d. Darm 203; Wrkg. v. KJ u 
Pb-Salzen auf d. 1479; Einfl. v. Chlf. u. P auf 


d. Gallenfistelhund 1001: Proteose u. X-Strahlen- 
vergift., Schilddrüse u. Thvroxin 1002; cholagoge 
Wrkg. d. Dehydrocholsäure 364. 


Gallein s. (20 Hı12@7 


Gaiien, 


Gallenfarbstoffe, 22 


li: Gehalt an Pyrogallol, Gallotannin 
u. Gallussäure (colorimetr. Best.) 562, 
Abbau deh. fäulniserregende 
Darmbakt. 1057. 2211: Nachw. im Magensaft 
921; im Harn; Jodprobe 850. 22 11: Bldg. 972; 
Ausscheid. u. Blutfütter. u. Fütter. mit frischer 
Galle (mit Tauro- u. Glvkocholsäure, Cholsäure 
u. Gallenfett) 395; (u. Ecksche Fistel) 565; (v. 
Hämoglobininjekt., Anämie u. Blutregener.) 01, 
92; (Schwankungen innerhalb 24 Stdn.) 1100; 
Bilirubin (Ausscheid., renale Bldg. im menschl. 
Körper) 71; Abbau deh. fäulniserregende Darm- 
bakterien 800. 22 1V: Nachw.: im Harn 657; in 
Faeces 68. 

23111: Konst., synthet. Verss 
Unters. im Blut (Diazork.) 6535. 

24 1: synthet. Verss. üb. d. Konst. d. 1674; 
Bezieh. zum Blutfarbstoff u. Tetrapyrryläthanen 


23 IV: 


933 


559: Blutunterg. u. —-Bldg. 427; Nachw. 1840; 
(im Harn) 1425. 2All: Konst. 192; Ort d. *- 
Blde. 363; Bldg. d. nach total. Leber- Exstirpat 
2409; aus menschl Galle 2765: chem. Verh. 
1206: Umwandl. v. Blutfarbstoffen in 665; 
s, auch Bilirubin: Bilirerdin., 

Gallenrot, 22 III: Vork. in Harn u. Galle v. Haus- 


Galiensäuren, 22 11: Vork 


tieren bei Ikterus 303. 

im Duodenalsaft u. Urin 
921: Nachw. im Harn (Brauchbark. d. Hay-Probe);; 
Salze, Oberflächenspann. 360. 22111: Vork. u 
Nachw. bei Ikterus 303; enterohepat. Kreislauf 
394: -Salze (u. Galiensekret.) 900; (u. Stoff- 
austausch d. pflanzl. Zelle; u. Hefegär.) =37. 
22 IV: ungesätt. ‚u. Ester 161*, 840*; Isolier 

.)+)*k 














Gallensäuren 


aus Harn u. Nachw. im Blut 368; reine od. rohe 
verseifte — (Anwend. zum Beizen v. Häuten u. 
Fellen) 200*, 

231: im Liquor bei Ikterus 1468; physiolog. 
Wrkgg. 370; Stoffwechsel bei Lebergesunden, 
Leberkranken u. Neugeborenen 1238; Ausscheid. 
im Organ. (u. Cholesterinaufnahme) 1403; Ver- 
fütter. an Hunde 365. 2311: Nachw. im Blut- 
serum u. Harn 226. 23 III: verwandtschaftl. Be- 
zieh. zu Cholesterin 1088; Sekret. beim Menschen 
1107; Ausscheid. bei Cystinurie 403; — u. Organ- 
cholesterin als Prodd. d. Zelltätigk. aus d. gleichen 
Ausgangsmaterial 1652; Schätz. im Serum Ikte- 
rischer 1418; Best. in d. menschl. Duodengalle 
1182; —-Salze (u. Blutgerinn.) 1372. 23 IV: un- 


gesätt. — aus Dioxycholensäure, Br u. Alkali 
726*; Best. im Darmsaft 521. 
241: —: Biliobansäure 204; Desoxycholsäure 


205; Chollepidansäure 2433; Hyo(glyko)desoxy- 
cholsäure 1042; Desoxycholinsäureamid, Biloidan- 
säure, (Iso-)biliansäure 920; Darst. d. Isodesoxy- 
cholsäure 486; Gliederzahl d. Ring. 2 in d. — 202; 
Oxydat. v. Brenzdesoxybiliansäure 2434; Abbau 
zu ein. Tricarbonsäure Cı3H2006 2920; chem. 
Struktur u. phytopharmakol. Rkk. 2443; Vergl. 
mit Insulin 686; Einfl.: auf d. Gallensekret. 1954; 
auf d. stalagmometr. Unterss. im Harn 436; Herz- 
wrkg. d. — u. Gallensteine 1411; Lähm. dch. In- 
jekt. v. — (-Salzen) 572; colorimetr. Best. 2292; 
Best.: im Harn 2896; im Duodenalsaft 79. 24 11: 

d. menschl. Galle 2765 ; — aus Gänsegalle 2764; 
Bilisoidansäures 2053; Darst. v. Verbb. d. — u. 
ihr. Alkalisalze mit Lecithin 1515*; colorimetr. 
Best., modifiz. nach Pettenkofer 1837; Konst., 
Kondens. v. Ketonsäuren d. Cholsäuregruppe mit 
aromat. Aldehyden u. Isatin 2051; Konst., Keton 
C22H320 aus Desoxybiliansäure 2052, 2053; bak- 
terieide Kraft verschied. — 1934; Verh. d. — im 
Blut u. Harn während d. Schwangerschaft 2672. 

Gallensalze, 221: Verbb. mit Globin, u. H*- u. 
OH”-Konz. 574. 2211: als Vehikel für Läuse- 
bekämpf. 911. 22 III: Ausscheid., Schwankungen 
innerhalb 24 Stdn. 1100. 231V: u. naszier. S, 
Schwefelpräparate 939*; — im Harn (Wrkg. auf 
d. Eiweißproben) 43; Nachw., Rk. v. Meillere 521; 
s. auch Gallensäuren. 

Gallensteine, 221: Bldg., physikal.-chem. Unterss., 
Abscheid. u. Bldg. 109, 716, 783; Cholelithiasis 
(Atiologie) 1120; u. Acidität 109. 2211: Gallen- 
steintabletten 418. 22111: Bldg., u. Zus. d. 
Durchströmungs-Fl. 853; pseudokrystalline Form 
1275; Umbau (Anteil v. Cholesterin u. Bilirubin- 
kalk) 392; — d. Rinder (Aufarbeit., Gewinn. v. 
Bilirubin) 1050; — u. Extrakt. mari vere u. 
Neußertee 576. 221V: u. Cholesteringeh. d. 
Bluts, Veränder. 869. 23 I: Lsg. 990; Be- 
handl. mit Pfefferminztee 614. 23 lH: Schnitte 
mittels Gefriermikrotoms 6; medikamentöse Be- 
handl. (Liophthal) 784, 23 1IL: Fazettier. u. Kry- 


stallmimese menschl. — 79. 241: Ursachen d. 
-Bldg., Zus. 2175. 2411: Deut. d. kryst.-ähnl. 
Formen 485; Mittel geg. — 1237*, 


Gallenthromben, 23 IH: Gallenkörper 261. 

Gallerten, 221: elast., Struktur 842. 231: Steifh., 
u. Konz. an wss. Lsgg. v. Gelose; Einfl. gelöst. 
Krystalloide 1609, 1610;  Niederschlagsbldg. 
(Wärmewrkg.) 1552. 23 111: Bezeichn. 1127; Dif- 
tusionsgeschwindigk. bei gleichzeit. chem. Umsatz 
98; Deformat. dch. d. Wrkg. eines elektr. Stroms 
1248. 241: elektr. Eigg. 865; Viscosität u. —- 
Festigk. v. Leim u. Gelatine 1472; langsame 

*Koagulat. v. Fe(OH)s-Solen zu revers. — 1329; 
Kupferoxyd-— 18; Geschwindigk. u. Tiefe d. 
Diffus. in — 463, 1643. 24 II: Mechanik d. — 
920; Wrkg. d. durchdring. Ra-Strahlen auf Sol-— 
1061; Diffus. v. K2SO4 in mit BaCl2 versetzte — 
2517; Pektin enthalt. — 2300*; Entfern. d. — v. 
Froscheieren 201; s. auch @ele; Kolloide. 

Gallicus s. Bakterien, 

Gallium, 22 11: At.-Gew.-Bezieh. zwisch. 
H, Be, Cl, — 478. 23 111: im Germanit v, Tsumeb 
1357; Gewinn. d. im Handelsaluminium enthalt. 

1147; At.-Gew. 1443. 24 1: At.-Gew. 2854; 
Best. d. Zus. dch. Anodenstrahlen 1001: Absorpt.- 
Spektr. v. —-Dampf 536; Ionisat.-Potential 126. 
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24 11: Darst. aus Germanit 168; Ziehen feiner 
—-Fäden 818; Massenspektr. dch. Anodenstrahl. 
155. 
Galliumammoniumsulfat, 23 111: bas. 1443, 
Galliumhyrid, 221: 401. 
Galliumlegierungen, 221: mit Indium (Elektro- 
lyse, spektroskop. Unters.) 401. 

Gallocyanin s. C15H1205N2. 

Gallocyanin D s. C15H1205N2. 

Gallocyanine, 221: aus Nitrosobenzoylphenyloxy- 
piperidin 278. 

Galloflavin s. C12H6Os. 

Gallotannasen s. Enzyme. 

Gallotannin, 221: in Polydigalloylleukodigallus- 
säureanhydrid 1199. 2311: colorimetr. Best. in 
Tinte 862. 231V: v. Glucose freies — 950. 

Gallseife s. Seifen. 

Gallusaldehyd s. C’7HeO4. 

Gallussäure (3.4.5-Trioxy-benzoesäure), Art d. 
Bind. im türk. Tannin 24 I, 1043 (A. 433, 291); 
Vork.: im Gerbstoff d. Edelkastanien 22 I, 200; 
in d. Samen von Chydenanthus excelsus Miers 
=3 III, 1330; in Monotropa Hypopitys L. 23 

III, 940 (C. r. 176, 1826); Bldg.: bei d. Verseif, 

d. Tris-[triacetyl-galloyl]-lävoglykosans 22 1, 

1339 (Helv. 5, 112, 123); aus Shibuol 24 1, 781; 

beim Abbau d. Hamamelitannins 24 Il, 2662 

(A. 440, 50). Mikro-Molekulargew.-Best. in Cam- 

pher nach Rast 24 II, 1960 (Bio. Z. 150, 369); 

Einfl.: auf d. Leitfähigk. d. Borsäure 22111, 257 (R. 

40, 576); auf d. Autoxydat. von Aldehyden 22 

I, 1317 (C. r. 174, 259); auf d. Lichtstabilität 

von Farbstoffen auf d. Faser 23 IV, 947 (C. r. 

176, 1558). 

Reaktionen: Oxydat. mit Chromschwefel- 
säure 23 II, 659 (©. r. 175, 1072); Rk.: mit 
4-Nitroso-N-[B-oxy-äthyl]-N-äthyl-anilin 22 IV, 
1172; mit 4-Nitroso-oxyäthyl-o-toluidin 23 II, 
193; mit Benzaldehyd 24 I, 1531 (Am. Soc. 45, 
2992); mit Amino-acetal 23 I, 1498 (B. 56, 555); 
23 II, 914 (D.R.P. 360607); mit Resaceto- 
phenon 24 I, 2433 (Am. Soc. 46, 6835); mit 
Benzoesäure 23 I, 836 (R. Al, 782); 23 IV, 
207; mit (CHs3)2S04 23 I, 683 (M, 43, 104); 
Allgem. zur Herst. u. Verwend. von Oxazinen 
u. Thiazinen aus 23 II, 966; Verh. geg. Per- 
oxydase 23 III, 452 (A. 430, 283). 

Verwendung: von — u. Na-Nitro-phenolaten 
zum Schwarzfärben von Eisen u. Stahl 23 II, 
855 (D.R.P. 368548) ; 24 1, 2475 (D.R.P. 391800); 
zur Herst. lösl. Tintentabletten 23 IV, 1032 
(D.R.P. 382502); zur Herst. einer Tintenpaste 
24 1, 1308; d. Komplexverbb. mit alkal. Cr(OH)s 
zur Herst. chromhaltig. saurer Azofarbstoffe 22 
I, 877 (D.R.P. 366095); Bezieh. zwischen 
Schwellwrkg. auf Häute u. Konz. 22 IV, 1047. 

Analyse: Farbrk. mit NH4-Metavanadat 
24 1, 692; colorimetr. Best. neben Gallotannin 
23 11, 862; titrimetr. Best. 22 I, 283 (H. 116, 
282); Best. mit Os0O4 24 II, 788; Krit. d. 
—-Methode zum Nachw. von Methylalkohol in 
Ggw. von Äthylalkohol 24 I, 2388 (C. r. 178, 
1008); Verwend.: als Ersatz d. Morphins bei d. 
Best. von Formaldehyd 22 II, 554, 1179; zum 
Verstärk. d. Gewebsfärbb. mit Anilinfarben 22 
IV, 5; bei d. Färb. von Muskelbindegewebe mit 
Eosin 24 II, 508; Einfl. auf d. Nachw. von Blut 
im Mageninhalt mit Benzidin 23 IV, 491. 

Salze (Gallate), Bldg., Eigg., medizin. Ver- 
wend. von Lacto-gallaten 22 II, 143 (D.R.P. 
343150). 

Bi-Salz, Verh. geg. Wasser 22 I, 548; 
Wrkg.: bei Kaninchen-Syphilis 22 I, 1151 (€. r. 
173, 1201); von Diäthylen-diamino-wismutgallat 
auf d. Blut u. blutbildende Organe 24 Il, 75; 
Kennzeichn. u. Prüf. 23 IV, 132. 

bas. Bi-Salz (Dermatol), Herst. von nitrat- 
freiem — 2411, 2391; Durchlässigk. für kurz 
wellige Strahlen (Bedeut. d. Lichtfilterwrkg. für 
d. Narbenbldg.) 23 I, 366; Verh. gegen Wasser 
22 I, 548; Nichtvork. in einem ‚‚Dermatol”- 
Pflastermaterial 23 II, 656; Verwend.: gegen 
Magengeschwüre 22 II, 1097; zur Herst. von 
Streupulvern 24 I, 1416 (D.R.P. 381292); Krit. 
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zu d. Vorschriften d. italien. Pharmakopöe 22 
il, 665; Prüf. auf As 23 II, 1199. 

bas. Bi-Oxyjodid-gallat (Airol), Verwend. 
zur Syphilisbehandl. 23 III, 695. 

Bi-Na-Salz, Wrkg. bei Syphilis 22 III, 1385. 

Fe-Salz, Verwend. zur Herst.: von Tinten 
23 IV, 667; von Stempelkissenfarbe 22 II, 708 
(D.R.P. 347826). 

komplex. Fe-Salze, 
1307 (A. 435, 233, 259). 

komplex. Verbb. mit MoOs, WOs u. UOs, 
Bldg., Eigg. 23 III, 1641 (@. 53, 514). 

Gallussäure-Äthylester, Bldg., Eigg. komplexer Fe- 
Salze 24 I, 1308 (A. 435, 262); dehydrierende 
Wrkg. auf Gelatine-Sol 24 II, 143 (R. 43, 56). 

Gallussäure-Methylester, Wrkg. von Tannase auf 
22 I, 283 (H. 116, 279). 

Gailylamin s. OrHisO0sN. 

Galmei, 2211: Anreichern v. kalkhalt. 321*. 

Galuteolin s. CzıH20On. 

Galvanisation, 23 1: physiol., Theorie u. Praxis 1051; 
galvan. Strom, Wrkg. auf d. gesunden u. 
kranken Gewebe) 175. 

Galvanische Bäder s. Elektrolute. 

Galvanische Elemente s. Batterien; Elemente, galvan. 

Galvanometer, 22 1V: Saitengalvanometer mit Al- 
Saiten 1096. 

Galvanoplastik, 22 II: Anwend. zur Reparatur ab- 
genutzter Metallteile 35*. 231V: M. für Träger 
d. aufzubring. Metalle 767*; Plattier. u. Verviel- 
fältig., Ni-Bäder (Darst., Best. d. [H’] u. Einfl. 
v. Bor- u. Flußsäure) 413. 24 I: Mikrostruktur 
v, Metalloberflächen u. elektrolyt. Ndd. auf 
diesen 1443; Zus. d. Lsgg. für galvan. Metall- 
abscheid. 2540; Elektro-Ndd. v. Sb 1646: — v. 
Fe u. Stahl 1445*, 2008*; v. W auf Fe 1443: Ver- 
chrom. 373; Vernickeln v. Al(-Legierr.) 708*; 
ZnSO4- u. borsäurehalt. Bad für elektrolyt. Ver- 
zink. 1589*; s. auch Galvanotechnik. 

Galvanostegie s. Galvanotechnik. 


Bldg., Eigge. 24 1, 


Galvanotechnik, 22 Il: 742: Anoden 783*; Gal- 
vanisierapp. für kleine Massenartikel 32; — d. 


Sn (Niederschlagen auf Cu) 1109: Zn-reiche Bäder 
(Anwend. d. Pyrometer) 633. 221V: Galvani- 
sieren (v. Metallgegenständen, bes. v. Blechtafeln) 
1012*; (v. Blech) 154*; glänzende Überzüge auf 
Metallen 836*, 

23 II: elektrolyt. abwechselnd niedergeschlag. 
Metalle u. Legier., Struktur u. Eigg. 1245; Darst, 
galvan. Ndd. unter Schleudern 569*; Metall- 
matrizen zur Darst. leicht ablösbarer Ndd. 474*; 
wechselweise elektrolyt. abgeschiedene Metalle 
(Struktur, Vorzüge) 680; galvan. Bäder (Streuung 
u. Tiefenwrkg.) 26; galvanoplast. Darst. dünner, 
feingelochter Metallkörper 906*; Galvanisieren v. 
Blechen (Vorr.) 523*; Galvanisieren (Verf.) 740*; 
(v. Eisenblech) 1037*; galvanisiertes Eisen 469; 
Massengalvanisieren 188*. 231V: galvan. Über- 
züge (Best. d. Gewichtes) 192; (auf Metallegier.) 
247*; elektrolyt. Überziehen v. Gegenständen 
396*, 

241: Fortschritte in d. Galvanostegie u. Gal- 
vanoplastik 2627; Elektronentheorie u. Metall- 
abscheid. 1855; elektrolyt. Erzeug. metall. Ndd. 
226*, 1270*; (verschied. starke) 248*; (v. Zn, 
Fe u. Ni) 1268* ; (auf Glas) 1090; Verzinken 1269*; 
(v. eisernen Gegenständen) 2009*; Ndd. u. Strom- 
ausbeute v. Verzinklsgg. 28316; Verkupfer. 708*; 
Galvanisier. als Rostschutz 2007. 2411: neue 
Fortschritte in d. Galvanostegie u. Galvano- 
plastik 386; Elektroplattieren 586; Anal. v. Plat- 
tier.-Lsgg. 1613; Erzeug. glänz. Metall-Ndd. auf 
Metallen 544*; Einfl. d. Metall-Unterlage auf d. 
Gefüge v. elektrolyt. Ndd. 1057; Gefüge elektro- 
lyt. hergestellt. Metallbleche 2203; Herst. v. Ndd. 
auf Nichtleitern 241*: Überziehen v. Porzellan u. 
dgl. mit Metall 1133*; Instandsetz. abgenutzter 
Teile dch. elektr. Galvanisier. 386; Beweg. d. Elek- 
trolyte dch. Umlaufeinricht. 544*; Anode für gal- 
van. Bäder 2559* ; Zusatzmittel 398, 1854; Wrkgg. 
v, Säure u. Gelatine als Zusatzmittel auf d. Struk- 
tur v, elektrolyt. Zn 2553; Erzeug. galvn. Ndd. v. 
Ni 540; Vernickeln v. Fe 2558*; Herst. v. Fe- u. 
Ni-Ndd. 2558*; Säuregeh. v. Ni-Bädern 386; Best. 
d. Säuregeh. in Ni-Lsgg. 90; Leitfähigk. v. Lsgg. 


Gas 


für Ni-Abscheid. 283; F-Best. in Ni-Nd.-Lsg 

2599; Schwierigkk. bei Vernickeln 1628; fehler 
hafte Vernickel. 398; galvan. Polarisat. (Ni) 1055 
Abscheid. v. Ni auf Zn 1130; Verchrom. 1975 

elektrolyt. Herst. v, Chrombelägen 2088*%; Ve: 
wend. v. Cdind 1855; Gew.-Kontrolle d. ga! 
van. niedergeschlag. Au u. Ag 1855; Faktoren 
d. d. Gew. d. Verzink. beeinflussen 1854; s. auch 
Elektrolyse; Elektrolyte; Metalle. 

Galvanotropie, 23 111: d. Bakterien, u. 
Wrkg. v. X-Strahlen 1032. 

Galyl, 22 11: 56, 1195. 22 IV: 

Gambir s. Gerbstoffe. 

Gambir-Cachou s. (erbstoffe 

Gambircatechin, 22111: 1201; vgl 
Ci5H140s Catechin. 

Ganomalit, 22 111: schwed. 707. 

Gardenal, 22 I1: 494. 24 1: Rk. mit Xanthydrol 336, 

Gardenin s. Cı14H140e. 

Garne, 22 11: Reinig. 283*; Baumwollgarne ( Quali- 
tätsurteile) 344; Färben 480*: Waschen, Färben, 
Imprägnieren 702*; Unters,. d. Fasern u. Prüf. 
d. Farbechth. 90; Behandl. zur Kunstseidefabrik. 
1183*. 221V: Baumwolle (Strangengarne, Aus- 
kochen) 179; mit Jute (Feuchtigkeitsgeh. u. 
Kondit.) 556; : aus Kunstfäden 453*; (woll- 
ähnl. künstl.) 335*, 6852*; aus Zellstoff 771*; 
Netzmittel (Netzvermögen, Wrkg. v. Tetracarnit) 
269; Färben 1088*; Stranggarnfärbeapp. 162, 

2311: Erzeug., auf nassem Wege 199, 814; 
aus Flachs- u. Hanfabfällen 815; Imprägnieren 
274*; wollähnl., künst!. 276°; : aus pflanzl. 
Fasern, d. gefärbte Effektfäden enthalten (KRei- 
nigen u. Bleichen) 422*; Behandeln, zur Mer- 
cerisier. 932*; Bleichen 576*. 231V: Jute- u. 
Kokosgarne (Färben) 596, 

241: Herst. aus Acetylcellulose 267*; Ent- 
schlicht. u. Entgummier. 709*; Bleichen u. 
Bäuchen 516*, 1447*; Einfl. wasserdichtmachend. 
Mittel u. d. Witter. auf d. Festiek. v. Baum- 
wolle-— 598. 2341: Pichen v. für d. Schuh- 
fabrikat. 1755*; Behandl. v. zum Nähen v. 
Leder 1991*; s. auch Fäden; Papiergarn. 


gleichzeit. 


Minderwertigk. 914. 


auch unter 


Gas, 22 Entsteh. d. Wortes 389; Erd- (Vork. 
u. Vegetat.) 255; (Vork. in Neuengamme bei 
Hamburg) 1361; Natur- im Mähr.-Slowak. 
Tertiär 402; v. Fumarolen (Entsteh., Geh. an 


N u. Ar) 804; d. Einw, v. ultraviol. Licht auf 
Gele 1160; Absorpt. bei d. elektr. Entlad. 235: 
-Geh. (in Bezieh. zur Lichtelektrizität) 5. 
2211: Erdgas (Vork. v. He) 1104; (Gewinn 
u. Anwend.) 962; (Gewinn. v. Säuren) 352*; (An- 
wend. zur Darst. v. Ruß, Graphit ete.) 656*; 
Natur- (in Italien, Extrakt. v. Gasolin) 219; 
(Anwend. zur Erzeug. v. Ruß) 540; (Anwend 
zur Darst. v. Weichkohle, Retortengraphit ete.) 
475*; : für Industrie u. industrielle Öfen 762; 
vom Standpunkte seiner günstigsten Verbrenn. 
(wesentliche Kennzeichen) 409, 456; -— Industrie 
(u. Katalyse) 596, 655*: —-Erzeug.: 765*, 766*, 
1093*; aus stark wasserhalt. Rohstoffen (Braun- 
kohlen) dch. Vertrocknen, Entgasen u. Ver- 
brennen 965*; (restlose Vergas. v. Kohlen) 1005*; 
(aus bitumin. Brennstoffen für Leucht- u. Heiz- 
zwecke) 1190*; Darst. dch. Vergas. v. Abfällen 
11s5S5*; Kühlen ‚Reinigen, Waschen u. Filtern 
1071*; Abfangen u. Verdrängen (für gasanaly! 
u. andere Zwecke) 851*: Waschen mitt. d. aus 
d. — ausgechiedenen Kondensate 1013*; Entfern. 
suspend. Stoffe 165*; Geruchlosmachen mitt. Cl 
1123*: Entschwefeln 1152*: Entfern. v. HeN 
1191*; Ausscheid. v. Teer (Teer als Wasch-Fl.) 
1190*: minderwert. (Veredel.) 797; reduzier 
für metallurg. Red. 116S*: Wasserstoff u. Methan 
enthaltend. 1190* ; : aus Haushaltabfällen 
601*; aus Laub etc. 718, 901*; Verbrennungs- 
v. Brennstoffen (Ausnutz.) 1190*: Entgaa. u. Ver- 
gas., wasserhalt. Brennstoffe (Entwässer.) 111=*; 
Schwach- (Darst. aus (C-halt. Stoffen deh 
Schwelen) 600*; Heiz- aus gepulverten Kohlen 
457: Überschuß- 762: Anwend. zum Heizen, 
(gesundheitliche Zuträglichk.) 28%: Gewinn. aus 
Luft-Ölgasgemischen (Daytonvorgang) 163; A! 
zug- v. Verdampfern (Abscheiden fester Be- 
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standteile) 619*; — in Aluminiumöfen (Analyse) 
423; Entgasen: organ. Stoffe im Tunnelofen 655*; 
v, Fl. für gewerbliche Zwecke mitt. Schallwellen 
»70*; v. Fll., bes. Kesselzusatzspeisewasser 622*; 
Kinfl. auf d. Korross. 473; Zus. bei Verbrennungs- 
u. Vergasungsvorgängen (Kontrolle) 350; Ad- 
sorpt. deh. Holzkohle, Kieselsäure, Graphit ete. 
313; Gewinn. v. deh. feste Körper absorbierten 

4171*, 735* : -Ströme (Messen) 241*, 421, 549, 
773: —-Vergift., bes. in Kanalisationswerken 429. 
22 III: verdichtete —-Schicht auf Oberflächen 
v. festen Körpern u. Fl. 412; Verschwinden bei 
d, elektr. Entlad. (Einfl. v. P-Dampf) 465; Nachw. 
v. in Wasser gel. 1317: Kloaken- (Vergift., 
Therapie) 78. 221V: Erdgase (Gewinn. u. Ver- 
wend.) 335*, 339*, 457; Natur-— (Verbrenn. im 
Brenner, Bldg. v. CO) 648; : aus Bohrlöchern 
(Probenahme) 450*; Erd-— (Anwend. im Stahl- 
ofen) 313; aus Sielschlamm (Anwend. zum 
Betrieb v. Maschinen) 513; in Metallen (Best.) 
922; : aus Laub ete. (Retorteneinsatz) 191* 
»64*, 1046*; aus Dest. v. Wassergasteer u. - 
Kohle 82; d. trock. Dest. (Abscheid. v. Teer 
u, Ammoniak) 192*: Generator-— u. Destillations- 
(Eintteeren) 190*; Destillationsgase (Ex- 
trakt. d. Dämpie) 2533*; gasabsorbierende Kohle 
ISS# : -Ströme (elektr. Mess. u. Registrier.) 
1208: Drehtrommelentgaser mit Einsatzrohr 392* ; 
in eine gemeinsame Verbrauchsleit, strömende 
Gase (regelnde Beeinfluss.) 147*; Diffusions- 
geschwindigk. in Fl. u. (Regel.) 660%; 
iixpans, (u. Best. d. Porosität) 311; Zerstäuben 
(umlaufende Hohlscheibe) Entfern. v. 
Dampf 225*; absorbiertes (Verflüchtig., Dest. 
u. Abscheid.) 685*; Entfern. aus Vakuumapp. 
435*; Best. in Eisen u. Stahl 107, 108; Adsorpt. 
unter Druck (plötzl. Freiwerden in Kohlengruben) 


Kuse 


BEITCE 


IS; u. Dämpfe (Abscheiden mitt. Absorpt.) 
744*; Entgas. v. Fll. (Hebervorr.) 418*. 
231: d. heißen Quelle d. Heilbades Nasıu 733; 


natürl. d. Quellen u. Tümpel d. Fichtelgepir- 
zes (Entnahme u. Analyse; Bldg. v. brennbaren — 
deh. Bakterien) 28, 29; Erd-— (Feld v. Sarmasel, 
Ungarn) 1351; Natur- in Rußland, Tauridsch- 
(Gouv., (Vork. u. Ausbeut.) 2285; — d. Wasserhaut 
dd. Glases u. Elektronen (u. Hg-Dampf) 716. 

23 II: seltene Gase in d. Atmosphäre 725; 


Erd- (Luftüberschuß u. Wärmeverluste, Ta- 
bellen u. Karten) 426: natürl. (Ausnutz. v. 
komprim.) 305*; (aus Petroleumquellen, Ent- 


benzinier.) 597*; (ununterbroch. Darst. aus organ. 
Stoffen) 1008* : brennbares 1130*: (aus Wasser- 


dampf u. Dämpfen v. Öl) 501*: Misch- aus 
Destillationsgasen u. carbur. Wasser- 2/8r; 
heizkräftig. aus Destillationsgasen mit akt. 


Kohle 490; : aus CO2 u. N2, für feuer- 
gefährl. Fl. aus festen Brennstoffen 
mitt. CO2 u. Wasserdampf 67*; Erzeug. bei Eisen- 
hochöfen 470*: Trommelentgaser 1045*: Indu- 
striegase (Anwend. zur Gewinn. v. Äthylen u. a. 
ungesätt. KW-stofien) 741*: v. Gläsern (Mess,) 
1179; : v, festen Körpern absorbiertes (Aus- 
treiben u. Gewinn.) 126*: aus Metall-Al-Si-Verbb, 
1105*: SO2 enthalt. — (metallurg., Konstanten- 
lehre d. SO2-Geh.) 1056*: Absorpt. beim Schmel- 
zen v, Metallen 94: Druck-— (explosionssichere 
Entw.) 1057*; Strömungsmesser (Eichen) 292; 
reduzierendes (Darst. zur Red. v. Erzen etc.) 
994”, gasdichtmachende M. 356*. 23 II: Her- 
kunft d. Wortes 273: — d. Kraters vom Mauna 
Loa u. Kilauea 1209; Bldg. deh. Bakterien in 
Symbiose; als Zeichen für Colibakt. 1285: elektro- 
Iyt. entwickeltes — (elektrostat. Lad.)1375. 21V: 
Natur- (ealitorn., vegetabil. Ursprung) 1600; 
(u. Holzkohle, Darst. v. Gasolin) 476; (u. partielle 
Oxydat. v. Methan; Bldg. v. Formaldehyd; Bldg. 
ungesätt. KW-stoffe) S11: (Darst. v. Naphtha 
daraus) 372*; Erd-—, (Gewinn. v. fl. Propan u. 
Butan daraus) 965* als Mittel zur Dest. d. 
Erdöls 167; Erd- u. Destillationsgase (Trennen in 
Gasolin ete.) 475*: —: aus fl. Laven 41: aus Faul- 


Schutz- 
387*: 


räumen (städt. Kläranlagen) 1022: Darst. unter 
Gewinn. C-halt. Prodd. (Anwend. v. Metalloxyden 
Dest. v. 
Analyse) 


od. -carbonaten) 
festen 


221° 2 
RBrennstoffen 172*: 


trock. 
(Messen u. 
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632; Darst. Bewert. Versuchsofen 264*: brenn- 
bares od. explodier. — aus Wasserdampf u. Ka- 
talysat. 359*; für Heizungs- Beleuchtungs- 
zwecke etc. 221*; erstickendes zur Schädlings- 
bekämpf. (Patrone zur lirzeug.) 944*, 
241: Ursprung d. Namens 2761: 
1468; Wärmewirtschaft d. 
Entfern. v. Naphthalin aus Dest.- 1131*; an 
He u. N reiches Natur- 1502; Gasolin aus Na- 
tur-— 1297; Best. v. Ü2Ha u. Homologen im Ur- 
1468; — (H, CHa, CnH2n, CO, CO2) aus Erdnußöl 
2247 , Mischgaserzeug.: in zwei Generatoren 2655*: 
aus Dest.-— u. Wasser-— 2403*; (u. Nebenprodd.) 
2403* ; Calorieregler 1608*. 34 II: Vork. v. Erd- 
im westfäl. Carbon 1907; d. Lava d. Atna 302: 


Heizwert 
Doppelgasverf. 384: 


Zus, d. d. Petroleumschächte 1758; Gewinn, 
v. Gasolin aus Erd- 2107*; Herst. v. Gasolin 
aus natürl. KW-stoff-— 2726*; Adsorpt. v. Gaso- 
lin aus d. Erd-— 2103; Zus. v. Natur-—-Gasolin 
135; Best. v. He in Natur-— 1376; getrennte Ge- 
winn. v,. Propan u. Butan aus Natur- 1301*; 


Gewinn, v. Ruß aus Erd- 1950*; Erzeug. v. 
aus Stroh 779; Herst. v. u. Verbrenn. 2725*: 
Herst.v. aus einem fl. Brennstoff 1996*, 2442*, 
2567*; Erfahrr. an -Verbrauchsapp. 2308; 
Misch-— (Berechn. d. Zus.) 136: (Wärmebilanz 
u. Vorzüge) 1758; (für Gasfabriken) 1646; s. Gase: 
Generatorgas; Hochofengas; Leuchtgas: Ölgas: 
Rauehgase: Wassergas. 

Gasvolumetrie (Verss. mit d. 
Glühdrahtpipette) 77. 2211: techn. — (Bilanzen) 
716; Apparate 115*, 181*, 241*, 924*; (hahn- 
u. ventillose) 554*; (kontinuierl. —) 1098; (für 
techn. —) 110, 845; (vereinfachte Form, Gas- 
behälter für Exspirationsluft ete.) 300; Vornahme 
mehrerer Analysen 924*; Gasentnahme 423; An- 
triebsvorricht.; Abfangen u. Verdrängen ab- 
gemess. Gas- od. Luftmengen 851*; Registrier- 
werk 614*, 1207*; Gaspumpe (Antrieb) S31*; 
Meß- u. Schreibvorricht. mit Meßglocke 852*; 
Anzeigen v. Beimengg. 11*, 950*; Prüf. auf d. 
Geh. an Beimengg. dch. Wärmeleitfäh.-Ander,, 
App. 614* ; Mess. feiner, fester od. flüss. Beimengg. 
deh. elektr. Niederschlagen 614*; Best. d. Konz. 
(Komponente) 979*: schädl. Gas (Anzeigen) 554*; 
(Best. in Gruben ete.) 773; Mess. d. Geh. an H3, 
H-Verbb. u. O2 deh. Verbrenn. 924; Best. dl. Feuch- 
tigkeitsgeh. mit Hilfe d. Taupunktes 605; —: v, 
CO2 enthaltenden Gasen, Heizgasen, Einricht. 
ohne Unterbrech. 164: v. Leuchtgas etc. (Apparat) 
220; Ausführ. 852*; —: deh. Absorpt. u. Titrat. 
300; dch. langsame Verbrenn. u. Expios. (Bldg. 
v. Sticekoxyden) 423; Best. d. Brech.-Index (An- 
wend. d. Plangitters) 606; fortlaufende Unters. v. 
Gasgemischen 115*; Unters. brennbarer, veratmete 
Gasgemische 115*. 22111: Vorricht. 472. 22 IV: 
Aufsammeln, Probenahme aus Brunnen u. 
Schächten 1; Dauerprobenehmer für Unterss. 
1208; Meßapp. 345; maß- u. gewichtsanalyt. Best. 
(Best. mittels Absorptiometers) 1073; Vorricht. 
118*, 221*, 222*, 480*, 567*, 735*, 742*, 1029*; 
(Normalisier.) 781; (mit dch. gemeinsame Wand 
getrennten Räumen für Meß- u. Absorptionsflüss.) 
536*; Verf. u. Vorricht. d. — 17*, 221*; (Best. v. 
CO2) 536*; Verf. dch. Druckänder. 742*; Union- 
Heizgas- u. Rauchgasprüfer 392; Meß- u. Schreib- 
vorricht. mit Meßglocke 1029*; Aushilfsvorricht.; 
Leuchtgase 574; Vorricht. für CO u. Kohlen- 
wasserstoffe 567*; App. zur Prüf. auf COe; Ver- 
brennungsgase 609; Best. d. O2 mittels Unograph 
474; Lsgg. v. Pyrogallol, Sauerstoffabsorpt. u. 
Konz. 402; Gasgemische (Best. d. O2) 7, 690; Best. 
v. suspend. Verunreinigg.; Strahlungsprobe 402; 
Mikrogasanalvyse bei Bakterienkulturen 534. 

23 1: Apparat zum Arbeiten mit geringen Gas- 
mengen 973. 2311: deh. Tonveränder, elektr. 
Schwebb. 332*; Bilanzgleichceh. (Schaubilder für 
Gas- u. Rauchgaszuss. d. Brennstoffe, „„Generator- 
gaskörper‘‘) 646; Best. auch kleinster Gasmengen 
dch. Mess. d. v. ihnen ausgeübten Druckes 230*; 
Anwend. d. Schwerkraft 73; App. für tägl. Ge 
brauch 1; Unters. auf trockenem Wege (mittels d. 
Taschengasprüfers) 709; registrier., selbsttätig 
wirk. Apparat 714*; (Anordn. an Flüssigkeits- 
sperren) 832*; (Antrieb) »31*; Vorr. z. Abfangen 
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d. Gase im Meßraum unter Atmosphärendruck 
444*; App. für techn. 292; Mess. großer Gas- 
mengen (Einschnürungsziffern d. verwendeten 
Düsen u. Stauflanschen) 491; vor d. Gasanalysator 
zu schalt. Gasreiniger 444*; Best. v. Schwebe- 
stoffen (Teer-Geh.) 65; Best. d. Kohlenwasserstoffe 
in techn. — 709; Gasbeimengg. (Anzeigen, Vorr.) 
715*; Taschengasprüfer zur Best. d. COz2in Gasen 
709. 23 1V: Vorr. 868*; App.: nach van Siyke 
(Abfangvorr. für Gas od. Fll.) 490; (für exakte) 
486, 437; Wert in Glashütten 404; Einfl. d. Konz. 
d. KÖH 698; Vorr., u. Betätig. v. Registrier.- u. 
Regelungsvorr. 706*; biolog., App. 82: Best. d. 
Kohlenwasserstoffe in techn. Gasen 477; Anwend, 
v. P zur Absorpt. v. 0277: —: u. Dissoz. d. Cupri- 
oxvds 973; Best. d. CO (Vorr.) 138*. 

2341: Schaubilder für Verbrenn.-— 1129; 
Registriervorricht. an —-App. 1072*; selbsttätige 
Vorr. 1569*; Verdicht.-Einricht. bei automat. 
arbeit. App. 949*; automat. Korrektur v. Druck 
u. Temp. eines Gas-Vol. 1239; (Gascalorimeter) 
75; fortlauf. — unter Benutz. d. Wärmeabgabe 
einer konst. Wärmequelle 1570*: fraktionierte 
Dest. bei niedr. Tempp. u. Drucken 942: deh. 
Mess. d. Gasdrucks u. spez. Gew. 949*: (d. Druck- 
verminder.) 367*: Widerst.-Änder. deh. Absorpt. 
an Meßdrähten 222*; App. 1985*; App. zur Er- 
kenn. v. chem. reag. Gasen in d. Luft 1050*; auf 
Resonanz beruhender App. 942; (mitt. Schall- 
wellen) 2193*; Absorpt.-Pipette 576; (mit Hg- 
Sperrfl.) 579*; (für N-Unterss.) 949*; Explos.- 
Pipette 1065; abgeänderte Hempelpipette 2184; 
tragbarer .„Macdonald"-App. 1565; Abfangein- 
richt. für —-Proben 223*; Zu- u. Abführ. d. Ge- 
mische deh. Pumpen 1072*, 1569*: —: v. Gas- 
gemischen S51*; (von natürl. Gasen) 1654: (Rauch- 
gas) 949* : d.verbrennbaren Gase 75: u. Calorimetrie 
v. Industriegasen (CO2, CO u. O2) 2041; App. zum 
Anzeigen d. Geh. v. CO u. andr. brennb. Gase 1239; 
elektr. Mess. d. CO-Geh. 2616; elektr. Rauchgas- 
anal., Gasbürette zur Kontrolle d. CO-Geh. im 
Leuchtgas 2652; Handapp. zur rasch. Best. d, CO- 
Geh. 2186: Absorpt. v. CO» 578*; elektr. COs2- 
Indieator 219; (deh. elektr. Leitfähigk.) 1135*:; 
Trenn. v. Bzl. u. Äthylen 2802; Verwend. v. Chlor- 
sulfonsäure zur Absorpt. v. Äthylen 659; Bewert. 
v, Industriegas (Geh. an Ölen, Benzol u. a. chem. 
Verbb.) 1135*; Best. v. ind. Luft u. andren Gasen 
befindl,. Gasen S16*; Luft-— deh. Cu 880; biolog. 
Luitanal. 942, 24 II: exakte Methth. 1245; neue 
Methth. u. App. 2775: chem. Charakterisier. v. 
Gasen 2599; neue volumetr. Meth. (C, N2, H2) 1374; 
automat. — 2104; selbsttät. — 2542*; — dech. 
Wärmeleitfähigk.-Mess. 215; quantitat. Mess. d. 
Geh. an einzelnen Gasen in Gemischen deh, 
Strahlen-Mess. 2543*; — deh. Mess. in d. elek- 
trolyt. Zeile 2256*; Mess. d. Größe u. Zahl d. 
Schwebeteilchen in Gasen 2286*; App. zum An- 
saugen v. (Rauch-)Gasen 94*; Abfangen v. (sas- 
proben 742*; App. für mehrere Reihen v. — 
22S6*: automat. Anzeig. d. Auftretend od. Fehlens 
oxydierend. od. reduzierend, Gase 2545* ; automat. 
Rauchgasprüfer 2104, 2811; Ranarex-Rauchgas- 
prüfer 2307; Rauch-— deh. d. Unograph 135; 
techn. — mit d. Orsat-App. 2542*; Vorr. zur — 
v, gemischen (Rauchgase) 2286*; COa2-Analysenr 
„Positif‘' (für Rauchgase) 906; Druck- Regnlier. in 
automat. Gas-Unters.-App. 1423*; Druck-Mess. 
bei korrosiv. Gasen 1714: Registrier-Vorr. an —- 
App. 1723*; Niveaugasbürette 368: Abänder. d. 
Lunge-Bürette 1714; Absorpt.-App. 94*: Bone- 
Wheelerscher App. 1144; „‚Comburimeter‘ 2537; 
Union-Gasdichte-Schreiber 2s11; Heißdampf- 
Adsorpt.-App. zur Best. organ. Dämpfe in Luft 
u. Gasen 1299: automat. — für H2-halt. Gase 
1374; — v. Wassergas 1646; — v. Brenngas- 
gemischen 572; — v. gasförm. Brennstofien 2627; 
— v, Gemischen (Rauchgas) 94*: — d. Schwelgase 
783; — v. Grubenbrandgasen 1043; Mess. d. CO»- 
Geh. v. Gasen deh. d. D. 2628*: CO2-Best. in 
Rauchgasen 906: — d. Generatorgase u. d. CO 
2567 ; Verbrenn.-Diagramm v. Koks deh. Rauch-— 
2720; S-Best. 1647; Best. d. Olefine in Gasen 871; 
Best. v. H2 u. CHs in Leuchtgas 1043: Best. nicht 
adsorbierb. Bestandteile 509; Absorpt. v. NO deh. 
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FesO4 od. NaeSOs 730; Best. d. Red.-Prodd, d, 
HNOs 868; s. auch Rauchgase 

Gasaräometer, 23 Il: S831*. 

Gasbeleuchtung s. Beleuchtung. 

Gasbrenner s. Brenner. 

Gascalorimeter s. Calorimeter. 

Gasdichte s. Dampfdichte. 

Gasdichtmachen, 22 Il: v. Stoffen etc. 283* 

Gasdiffusion, 23 11: dceh. poröse Gefäße, Prüfgerät 
715®., 

Gasdruck, 2211: Regel. d. Druckes zweier Gase 
243°, 2211: u. Radiometerwrkg. 323; mitt- 
lerer Koeff. für ideale Gase 232. 23 111: Best. d. 
Spannkraft (Demonstr.) 5»1. 

Gasdüsen, 2311: Eich., in d. Fabrik Azot 725. 

Gase, 221: Gasgesetze (Abweichch. bei US#-Dampf) 
190); Dipol- (Kohäs. u. Zustandsgleich.) 1168; 
Kontrakt., Elektrostrikt., elektr. Moment fertiger 
Dipole 1130; Quantentheorie (u. Theorem d. 
übereinstimmenden Zustände) 614, 1130; Mole- 
küle (mit beliebiger Geschwindigkeitsverteil., 
freie Energie) 1354; (Beweg., Anwendbark. v 
Wahrscheinlichkk.) 1063; (Wirkungsquerschnitt 
gerenüber langsamen Elektronen) 1313; Brown- 
sche Beweg. darin 242: Molekülkomplexe 617: 
isotherm reversible isotope Vermisch. u. Arbeits- 
leist. 601: innere Reib. u. Konst. 798: Wärme- 
leitfähigk. u. Viscos. nach einem starren Molekül- 


modell 1355; u. Dämpfe (Gleichlauf d. spezif. 
Wärme) 1129; u. Fll. (Wärmeabsorpt. u. -uber- 
trag. u. Technik) 1095; -Ströme (Wärmeüber- 


gang) 1131; Absorpt. deh. Krystalle ; Chabasit 522; 
Lsg. in Fll. 915; Ausströmungsgeschwindigk. aus 
Öffnn. od. Röhren, u. veränderl, spezif. Wärme 
1266; gasförm. System (Konstante d. monomolek. 
Rk.) 1216; Ionisat. bei chem. Rkk. 391; Elektri- 
zitätsleit.: in 1259: in Flammen-gasen 237; 
Dipol-— (zweiatom., Diel.-Konst.) 997; Schicht- 
bilde. bei Entladd. 616; verd. «- (Wrkg. auf d. 
d. Voltaeffekt) 909: Diel.-Konst. u. Brech. (Ab- 
hängigek. v. Druck u. Temp.) 725; Lichtzerstreu. 
in 489: charakterist. Röntgenstrahlen aus 
Liehtbögen 239: Auslösch. v. Metallspektren 170. 
22 II: Gewinn. aus Fll. (elektrolyt.) 430*; Ab- 
scheid. aus Fll. 509* ; Viseosität (Mess., App.) 354, 
549; u. Dämpfe (Ditfus, deh. Fll.) 200*; halb 
ideale (u. Wirkungsgrad d. Verbrennungsma- 
schinen) 459; brennbare (Best. d. latenten 
Wärme, Schaubilder) 49%), 655: Vorwärmen u 
Heizwertverminder. 490; Best. d. Heizwertes 
(App.) 555*; Messen v. Wasserdampf enthaltend. 
- 498: Volumenmesser 1010; Löslichk. in Kaut- 
schuk (u. Einfl. d. Löslichk. auf d. Durchdring- 
lichk.) 749: elektr. Behandl. 507*, 1158*; elektro- 
chem. Behandl. (elektr. App.) 71*; Behandl. mit 
Fil. 120*; Mischen: in einem bestimmten Ver- 
hältnis 926*: mit Fll. 69*: gasförmige Fluida, 
inniege Berühr. mit Fll. 184*; Behandeln: mit 
Fll. 1125*: mit Rohöl ®902*:; Rkk.: (katalyt.) 
1073*; mit festen Stoffen (elektrotherm.) 126*®; 
Entiernen v. Feuchtigk. u. Erhitzen (App.) 365*; 
Absorpt. (u. gasförm. Säuren) 1072*; (od. Bind.) 
13*, 630*: Anwend. zur Darst. v. S 1093*; Aus- 
wasch. v. H2S mitt. Eisenoxydlsgg. 719*:; Ent- 
fern. (v, Schwefelwasserstoff) 1093*: (v. Kohlen- 
oxysulfid) 719*; hochgespannte (Explosions- 
sicher.) 363*: Abkühl. od. Verflüssig. 310*; fl 
Rektifikationsapp. 1047*; Abfüllen 184*; Trans- 
port u. Aufbewahr. 71*: Aufbewahr. in Metall- 
behältern mit wärmeisolier. Vakuum 507*; An- 
wend. bei Zündverf. 461*: Anwend. zum Sprengen, 
zu Zündern etc. 831*, 832*; Wiederverdampfen 
71*: Fördern v. aus Mischgasen in fl. Zustande 


gewonn. — 185* 22 III: Quanten eines einatom., 
idealen 542: Gasentart. 1032: Mol.-Gew. (u. 


Verdicht. deh. d. Sonne; Lorentz-Kontrakt.) 470; 
Moleküle (Größe, aus Atombereichszahlen) 411; 
Moleküldurchmesser aus d. elektromagnet. Rotat. 
d. elektr. Entlad. im Magnetfeld 411: molekul. 
Gaskonstante (Zahlenwerte) 1032: Viscos. (Kon- 
stante S u. Konstante a d. Zustandsgleich., Be- 
zieh. zum intramolekul. Feld) 470: Beweg. deh. 
poröse Körper 326; chem. Konstante einatomiger 

- (theoret. Best.) 110; apezif. Wärme 950; spezif 
Wärme aus Explosionsverss. 15: Verbrennungs- 
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tempp. (berechnete u. bestimmte) 469; kompri- 
mierte (arbeitslose Ausdehn., Entropieänder.) 
542: elektr. Leit. 214; elektr. Lad. an d. Grenze 
mit Fl. 1150: elektr. Festigk. (Widerstand gegen 
d. Einsetzen d. Stromleit.) 215; Diffus. d. Lichtes 
deh. Moleküle 229; Lichtabsorpt. in — (kinet. 
Theorie; Absorptionsstreifen) 208; Absorpt. v. 
Strahlen 469: Aufnahme dceh. Metalle, u. Hetero- 
polarität derselben 659; Wanderungsgeschwindigk. 
kraitgetriebener Partikel in 110, 1150; Ver- 
dampfungsverlust glühender Metalle in — 17; 
Resorpt. in d. Bauchhöhle (röntgenolog. Mess., 
Wrkg. auf d. Dünndarm, Exners Gesetz) 184. 
221V: Darst. (elektrolyt.) unter Druck 232*, 
1008*:; —-Okklusion in Kohle 154; organ. — u. 
Dämpfe (Abscheid.) 696%; Behandl. mit feinst- 
verteilten Fll., (Vorricht.) 927*; Rkk. mit 
Feststoffen (Verf. u. Ofen) 243*; (elektrochem. 
Rkk., Klektrosynthese) 228%; spezif. Wärme 
(techn. Anwend.) 276; Wärmeübergang zu Fll. 
als Funktion d. Geschwindigk. 577; Dielektr.- 
Konst. (Messung mitt. ungedämpfter Schwingg.) 
1001; Best. d. Heizwertes 221*; Absorptionsapp. 
für hochprozent. 1164; katalyt. Oxydat. 
(Kieselsäurehydratgel als Katalys.) 663*; Be- 
handeln: 661*; mit Fll. 41*; v. Lsgg. 537*; 
Trocknen deh. Abkühlen im Wärmeaustauschapp. 
1128*; Kühlen 417*; Reinigen u. Kühlen (des- 
integratorartige Vorricht.) 120*; Entfernung v. 
Kohlensäure 120*; Wiedergewinn. v. Lösungsmm. 
21*; Entfernung: v. Kohlenoxysulfid 465*; v, 
S 338*; von H2S 465*; Extrakt. v. Cyaniden u. 
HCN 192*;, techn. — (Nutzbarmach. d. ungesätt. 
K W-stofie) 393*, 722*; Anwend. zur Darst.v.KW- 
stoffen 191*; Viscos. (Anzeigen d. Unterschiede 
536*; Mischen (in best. Verhältnissen) 927*; 
(Regelung) 223*, 927*; (mit Gasen u. FI.) 
744*; (mit Luft) 1153*; komprim. — (Darst.) 
985*: od. verfl. (Kapsel dafür) 985* ;reine— (Darst. 
Verdicht. unter Anwend. d. hydraulischen Kom- 
pressionsprinzips) 305; verflüssigte — (Fördern) 
537*; (Trennen) 1078*; verflüssigbare Anteile 
(Extrahieren, Verflüss. u. Trennen) 357*, 414*; 
schwer absorbierbare, Abscheid. flüchtiger Stoffe; 
Anwend. v. Kresolen 19; explosive — (Aufspeicher, 
poröse Masse) 338*; Best. d. Benzols mit akt. 
Kohle 463, 464. 

231: Quantentheorie 1057; Wirksamkeit 
(Einfl.d. Zustandes) 35; Entropiediagramm 1111; 
Gasmoleküle (Energie; Freiheitsgrad u. Aqui- 
partitionsgesetz) 562; ideale — (Affinität) 633; 
Strömen in Röhren; Viscos. 880; Reibungskoeii. 
(Best. aus Durchströmungsverss.; Demonstr.; 
Durcehströmungsröhre als Gasmesser) 145; innere 
Reibung u. elektr. Feld 1385; spezif. Wärme 
(Berechn.) 633; (u. Heizwärme) 807; — mit H 
als einem Bestandteil (Molekülstruktur; HCl, 
H2S, CHa ete.) 561; Isomerisation (monomolek. 
Verlauf) 1216; Durchgang v. «- u. ß-Teilchen 
1109; Adsorpt. an ultramikrosk. Teilchen 1102; 
Gasspektren (Anreg. deh. chem. Rkk.) 720; 
Verbrenn. unter hoh. Druck 1146; verflüssigte, 
physikochem. Unterss. 14. 

2311: Absorbieren u. Gewinnen 1141*; 
Trocknen 669* ; u. Dämpfe, Trocknen (Kühlen 
u. Reinigen u. Mischen, Vorricht.) 12*, 126*, 
303*, 449*, 892*: Trocknen, Reinigen, Waschen 
71S*: entteerte, sehr wasserhalt. — (Kühlen u. 
Waschen) 427*; Mischen (Vorricht.) 11*; pul- 
sierende Gasströme (beschleunigende Rkk.) 833; 
strömende — (Messen d. Temp.) 830*; Viscosität 
(Best.) 443*; (opt. Manometer) 1013; (Best. aus 
d. Dämpfung einer um ihre vertik. Achse 
schwingenden Scheibe) 1073; Reibung (Messung 
deh. d. Interferometer-U-Rohr) 1097; spezif. 
Wärme (Mess, mitt. d. Differentialmethode) 
215; Absaugen v. feuchten 11*; Filtrieren 
1076*; gepreßte (Behälter) 13*; Aufbewahren 
unter Druck (Trocknen u. Trennen, Behandeln 
mit Flüss.) 669*; Einleiten in Fll. 289: Behandeln 
mit Fll., Sättigungsapp. 1105*; Mischen: mit 
Fl. 11*, 446*; mit ström. Fll. in langen Rohr- 
leitungen 167*; Absorpt. in Fli. 718*: In- 
berührungbringen mit Fll., Boden od. Becken 
233*: — u. Dämpfe (Behandeln mit Fll.) 251*; 
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(Einw. v. Fll. mitt. Sprühkegels) 449*; — od. 
Dämpfe u. Fll. (innige Berühr., Behälter) s34*; 
Absorptionsstoffe 669*; Behandl., Entschweiel,, 
Hydrogenesis,. u. (oder) Oxydat. dceh. Kontakt- 
stoffe etc. 669*; Entschwefeln 356*, 951*, 1056#* ; 
(mit aktiver Kohle, Abscheid. v. Benzol) 772; 
Reinig.: v. H2S 151*, 697*, 819*; HUN ete, 
1141*; H2S enthaltende, Extraktion v. S 1021; 
Entfern. v. Kohlenoxysulfid 719*; organ. — 
(Abscheid. dceh. Holzkohle) 560*; Stickoxyde 
enthaltende — (Entfernung d. Wasserdämpfe 
aus HNO3 od. HNOe2e) 953*; verdichtete — 
(Hochdruckpatrone zum Aufbewahren) 669*; 
Kühlung 596*; Abkühl. u. Verfll. 81*; komprim, 
aus verflüss. — 233*, 234*, 356*; verflüss. — 
Gefäß zum Transport u. zum Aufbewahren 306*; 
doppelwandiges Transportgefäß 893*; Überführ, 
in andere Prodd. 175*; Umwandl. in hoch- 
gespannte gasfürmige — (für Schneidzwecke) 97*; 

- od. Dämpfe aus Verbrennungsöfen etc. (Ab- 
wärme, Ausnutzung) 423*. 

23 Ill: Arbeiten bei tiefen Tempp. 1303; 
ideale — (molare Volum.) 475; Zustandsgleich., 
(Verbesserung) 1201; Entropie (Massenefiekt) 
1334; posit,. Gasionen (Beweglichkeit, Alterungs- 
effekt) 1431; Beweg. v. Elektronen in — 1335; 
— u. Oberfläche eines starren od. fl. Körpers 
(Gleitung) 1629; Viscos. im transvers. elektr, 
Feld 591; chem. Konstanten 953; spezif. Wärme 
811; (u. Temp.) 1432; elektrochem. Wrkg. in — 
9, 649, 1590; Adsorpt.: an d. Grenzfläche tlüss.- 
gasförmig; Wasser u. Hg 584; Auflös. in Fl, 
1127; Ausscheid. aus übersätt. Lsgg. dch. frische 
Oberflächen 1126; Gasblasen (Wachsen frei- 
schwebend. in mit demselben Gase übersätt. 
Fll.) 652; (elektrolyt. entwickelte, Haiten u. 
Größe) 284; indifferente — (Hervorruf. v. Nar- 
kose unter Druck) 175. 231V: Gasgleichgeww. 
(Unters., elektr. Ofen) 509; Reaktionsgeschwin. 
mit Fi. (App.) 74; Sättigungsgrad d. atmo- 
sphär. — (Tabelle u. Best.) 819, Wärmeausdehn. 
(Nachw. mitt. Seifenblasen) 437; Strömung 
(Blasenzähler) 73; (Geschwindigk., Meßapp., 
Rheometer) 558; für Zentrifugen schädliche Gas- 
ströme, (Verhinder.) 392*; Beförder. (mechan. 
Vorricht.) 318; hölzerne Exhaustoren für saure 
— 315; Reinig. v. H2S u. CO2 855*; — u. Dämpfe 
(Absorbieren, Kohle aus Carbiden od. Cyaniden) 
173*, 570*; Absorpt. in strömendem Wasser 
u. Abwasser 237*; Absorbieren u. Reinig. 356*; 
Absorpt. bei tiefen Tempp. 816; Wiedergewinn. 
v, absorbiert. — 83*; Aufspeicher. v. in Fll. ge- 
lösten, Behälter (poröse Füllmasse) 140*; Trocknen 
707*; Waschen u. Kühlen 172*; Erwärmen 
(selbsttät. Regelungsvorricht.) 850*; Kühlen u. 
Reinig. 849*; Abkühl. zur Entfern. kondensier- 
barer Verunreinig. 791*; Abscheiden v. FI. 
637*; Trennen v. Metallpulvern 857*; Gewinn. 
schwer auszuscheid. Bestandteile, wie Metall- 
staub 356*; Entfern. v. Schweielverbb. (katalyt. 
mitt. Kohle) 994*; Mischen 848*; elektr. Be- 
handeln 93*; metallurg. Behandlung 849*; Oxy- 
dat. 360*; elektrolyt., getrennt entwickelte — 
(Komprimierung) 45*; Komprim, v. trocken. — 
142*; Verflüssigen 142*, 318, 524; (O, N, H, 
Luft etc., Verflüss. mitt. Expansionsmaschine; 
Füllen v. Hochdruckflaschen 89*; — u. Gas- 
gemische (Abkühl. u. Verflüss. mitt. Expansions- 
maschine) 707*; verflüssigte — (Verdampfen) 
s9*: Wiedergewinn. flüchtiger fester organ. 
Körper aus Gemischen bei gewöhnl. Temp. 570*; 
ätzende —, in chem. Fabrik. (Behandl.) 87; 
Gasmengen (Messungen, mit Staurand etc. 
arbeitende, Auswert., Fluchtlinientafeln) 170. 

241: Kritische Konstanten 1478: chem. 


Konstanten zweiatom. — 2761: Sternsche 
Theorie d. absoluten Entropie-Konstante ein- 
atom. — 1617; Ionisat. u. Aktivier. 1146; Ioni- 
sier.-Potential mehratom. — 999; Ionisat. längs 


d. Bahn v. «-Strahlen in verschied. — 613; 


. Änder. d. Restionisier. mit d. Druck 999; Funken- 


potential in — bei erhöht. Druck u. molekul. 
Feld 997; Minimumpotential elektr. Entlad. in 
verd. Gasen 860: Druckeffekt bei Entladd. in 

1628: Wrkg. d. magnet. Feldes auf d. Ent- 
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lad. verd. 1000; Mitreißen bei d. elektro- 
magnet. Rotat. d. elektr. Entlad. 1740; Best. 
d. Moleküldurchmessers u. Rotat. d. elektr. 
Entlad. im Magnetfeld 997; Normalgradient 
2328; d. zweite Virialkoeffiz. 2855; lonisat.- 
Opazität 2329; Radioaktivität natürl. - V 
Quellen d. Pyrenäen u. d. Centralplateaus 1350; 
Imprägn. v. — mit Ra-Emanat. 439*; Anwend. 
schwerer — in d. Radiodiagnostik 1568; Theorie 
d. anomal. Kathodenfalls 612; elektrostat. Er- 
scheinn. an elektrolyt. entw. -Blasen: Gas- 
strahlelektrode 1898; Gaselektrode (Graphit) 
538: Molekul. Assoziat. 2407; Raumerfüll. im 
fl. u. gasf. Zustand 1311; Verteil. d. Moll. in 
einem Gasvol., van d. Waalsche Formel 3; 
Löslichk. einiger 723; (atmosph. in NHaCl- 
Lsgg.) 2062; Lsge. v. in Fll.: binäre Ge- 
mische 995; Wachsen v. freischweb. Blasen 
in übersätt. Fll. 1325; Capillaraktivität an d. 
Grenze PAe.-W. 1388; Kompressibilität einiger 
— bei 00 unterh. 1 Atm., Abweich. v. Avo- 
gadros Gesetz 117; Best. d. Viscosität dch. d. 
Öltropfen-Meth. 994; Fallgesetz eines kugelförm. 
Körpers deh. — 1618: Dichte-Best. (Gehäuse) 
222*: (App.) 2084; (Vorricht. nach Bunsen) 
815*; Therm. Eigg. (Dichte koexist. Phasen 
u. krit. Daten) 141, 142; Elementarprozesse d. 
therm. Ionisier. 122; automat. Korrekt. v. Druck 
u. Temp. eines —-Vol. 75; Isochoren einiger 

2571; Dampfdruckmess. v. bei niedr. Druck 
verfl. 1975; spez. Wärmen 1008; (mehratomiger 
Gase bei tiefen Tempp.) 462; Schallgeschwindigk. 
u. spez. Wärmen 1639; (Union-Calorimeter) 
1065 ; registier. Thomas-Calorimeter 658; Streuung 
v. Licht in — 1635; Zerstreuung d. Lichts deh. 
anisotrope Moll. 1154; Diffus. d. Lichtes deh. 
durchsichtige — 2230; Breite d. Absorpt.-Linien 
in einem verd, 1631; Einfl. fremder — auf 
d. Nebenspektrum d. H 1152; Änder. d. spez. 
Refrakt. v. — mit d. Druck 2231; (Hg u. TI, 
Hg u. Cd) 132; sensibilisierte Fluorescenz 59; 
Luminescenzzentren u. Gasdruckveränder. in 
Spektralröhren dceh. elektr. Entlad. 733; Gewinn. 
v. S aus — 1846*; niedrig sied. KW-stoffe aus 
— 1431*; (l. flücht.) 2323*; Rk. mit Paraffin 
deh. Erhitzen unter Druck 1884; Ausscheid. eines 
einheitl. Teer-Prod. aus v. hoh. Temp. 2402*; 


Verester.-Gleichgew. in d. —-Phase 1764; Ver- 
brenn. bei hohen Drucken (N in CO-Luft-Ge- 
mischen) 2912; Entzünd. brennb. — deh. elektr. 


Funken 404; Adsorpt.: deh. Fll. 2720; dch. 
feste Stoffe 226*; deh. Silica Gel 1702; deh. 
Oxydkatalysatoren 531; an Kohle 2893: an Cu 
2327; Anwendd. d. —-Absorpt. 224; Einfl. v. 
Temp., Druck u. Trägersbst. d. Ni-Katalysat. 
auf d. Adsorpt. 532; Adsorpt., Absorpt. u. Diffus. 
v. — dceh. Kautschuk u. Ballonstoffe 2826; 
Gewinn. v. adsorbiert gewesenen — 1844*; Verh. 
im Kontakt mit Glasoberflächen 2855; Mischen: 
mit Fil. 83*, 228*, 818*, 1073*; mit Fll. u. 
Pulvern 694*, 2295*; v. Druck-— 1699*; v. 
Hoch- u. Niederdruck-— zum Schweißen 2475*; 
heiß. brennb. — mit Luft 2076; Abscheid.: 
organ. — 580*, 2295*; v. — aus Fll. 579*; 
Kühl. u. Verflüssig. 1076*; Komprim., Konserv. 
u. Transport. 84*, 1699*; Transport-Gefäße für 
l. — 2295*; Aufspeichern explos. — 385*, 
1725*; (porige Masse hierzu) 385*; Kieselgur 
zur Aufspeicher. v. brennb. — 1705*; Sicherung 
gegen Leersaugen d. —-Behälters bei d. Erzeug. 
komprim. O 1084*; Verwend. fl. — 2296*; (zur 
Herst. v. Sprengpatronen) 386*, 1610*; Sprengen 
mit — (Zusammenstell. d. D.R.P.-Lit.) 2551; 
Erzeug. hochgespannt. — aus verflüss. — 819*; 
Beurteil. metallurgisch. Prozesse beim Thomas- 
verf, nach d. Flammengasen 2201; Behandl. 
metallurg. SO2 enth. — 437*:; Erzeug. u. Wieder- 
gewinn. reduzier. Gase (Erzbehandl.) 593*; Braun- 
kohlen- (Verwend. in d. Feinkeramik) %; 
kohlenstoffreich. — (Nebenprod. bei Herst. v. 
Zement u. Schlacken) 93*; Verwend. zum Aus- 
laugen v. Gestein 1985*: Entgasen v. geschmolz. 
Metallen 1866*; — in Stahl 2006; Best. v. — 
im Fe 2531; Temp.-Perioden bei d. Abgabe 
okklud. dceh. Fe 876; giftige Gasmaske, 


Gaserzeuger 


Schlauchmaske u. O-Atmungs-App. geg 1080, 

-Masken u. O-Atmungs-App. 1080; Abtöt. 
tier. Schädlinge dceh. gift. 1256*;, Geruchlos 
machen stink. aus Abwässern 1435*; Gaso- 


meter f. Laborator. 2801; Selbstherst. eines 
Hg-——-Druckreglers 1694: Trocken-App. 1698; 
Doppelröhrenrieseikühler für (SO2) 84*; An- 
wend. v. inert. zur Verhüt. v. Exploss. 2390; 
Schutz- beim Imprägn. mit feuergefährl. 
Lsgs.-Mitteln 2301*; Gasechtheit v. Färbungen 
249: Konservier. v. Samen in inakt. 235. 
234 11: Chem. Konstanten v. einatom 1597; 
Berechn. d. D. 506; Best. d. D. u. Diffus. 160, 
161; Best. d. D. deh. eine Gaswage 520*; Vor- 
richt. zum Anzeig. d. Gewichtsunterschieds v. 
1376*:; Licht-Brech. in 1440; Leuchten 
bei sehr tief. Tempp. 1565; Licht-Emiss,. v. ge- 
frorenen u.ihre Bezieh. zu kosm. Phänomen. 
169, 552, 1907, 2450; Bahn v. «a-Strahlen in 
425; Mess. d. spezif. Wärme c v. mittels «di 
Differential-Meth. 1372; Best. d. Wärmeinhalts 
v, kondensiert. 2738; Best. d. mol. Wärme- 
leitfähigk. u. Mol.-Wärme v. 2-atom. bei 
tief. Tempp. 2575; therm. Meth. für d. Studium 
gasförm. Systst. 2232, 26385; Verbrenn. bei hoh. 
Drucken (N in CO-Luft-Gemischen) 2638; Ver- 
brennbark. d. über CuO 2627; dceh. strömende 
transportierte Energie (Knudsens therm. Er- 


schein.) 919%; Kinetik d. 1776; Erweiter. 
einiger Ergebnisse d. kinet. Theorie d. 1446; 
Entropie d. u. Quantentheorie, chem. Kon- 
stante d. einatom. — 2389; absol. Wert d. Entropie 
v. real. 2113; Quantentheorie d. einatom, 
idealen 2125; Theorie d. -Entart. u. d. 


Nullpunktenergie 2232; mol. Assoziat. v. kom- 
primiert. 4: Best. d. Gas-Geschwindigk. nach 
d. Mischungs-Meth. 66; Konst. d. -Ionen u. 
d. Beweglichk. 1433; Beweglichk. v. -Jonen, 
Unabhängigk. v. d. Natur d. Ions 2353; Be- 
weglichk. v. Ionen in Gemischen v. 2447; 
Beweg. v. Elektronen in 6, 581; (bei gekreuzt. 
elektr. u. magnet. Feldern) 797; Ionisat., Anreg. 
u. Dissoziat,. 1434; elektr. Entladd. in bei 
sehr niedr. Drucken 1434; Glimm-Entlad, in 
Gemischen v. nicht miteinander reagier. 

2732; Kataphorese v. Gasblasen in W. 1881; 
elektroopt. Kerr-Eff. 1662; elektr. Doppelbrech. 


V, 2734; Viscosit. bei tief. Tempp. 1765; 
Ander. d. Viscosit. mit d. Temp. 2731; Lösl. in 
Fli. 423; Einfl. indifferent auf d. Sättig.- 


Dampf-Konz. v. Fll. 1307: Entw,. u. Absorbier. 
2499*; Entw. v. aus fl. oder verfl. Shbstst. 
2780*; Austreib. aus Fll. 1258*; Behandl. mit 
Fll. 1725*; Elektrolyt. Herst. v. komprim. 


98*, 1725*; Gefäße für fl. 98; Vak.-Gefäß 
zur Aufnahme verfl. 1258*; Verdampf. verfl. 


1494*; Aufspeicher. v. in Fl. gel. in porös. 
MM. 1146*; Herst. ein. porös, M. zur Aufnahme 


v. explos, u. deren Lsgg. 1996*; Trenn. d. 

v. festen Körpern 1493*, 1494*; Austreilb. 
% aus festen Stoffen 1725*; Entfern. v. O 
aus — deh. Metalle 2781*; Entschwefeln 2104*, 


2105*; App. zur Einstell. d. Ström.-Geschwin- 
digk. 383*; Labor.-Ström.-Messer aus Glas 1609; 
Korros. v. —-Behältern 1537 ; #. auch Absorpt . . 
Dämpfe; Edelgase; Gas; Gasanalyse; Gasgemische; 
Gasreinigung. 


Gaselemente, 22 11: mit Zuführ. potent. diff. Gase 


zu porösen Elektroden 473*. 


Gasentwicklungsapparate, 22 II; für d. Analyse O7=*; 


Mikrokippapp. 498; — für HeS 422. 22 IV: quan- 
tit. für volumetr. Bestst. 605; für Schwefelwasser- 
stoff 522. 23 1V: 73: Hilfsvorricht. 697. 24 11: 
Ersatz d. Kippschen App. 2064. 


Gaserzeuger, 22 11: Gasgeneratoren (vergleichende 


Wärmebilanz) 1247; Bau (Neuerr.) 651; Verbess, 
0964*: PBrennstoffausnütz. 714; Gasofen, Gas- 
schachtofen 1163*; v. rechteck. Schachtquer- 
schnitt 542*; Betrieb mit geteilter Gasabführ. 
(Darst. d. Nebenprodd., bes. v. (NHs)2804) 1092*®; 
(Beschickungsvorricht.) 1038*; mit mehr- 


räumiger Beschickungsretorte 717*; RBetorte 
717*; Regui. d. Schütthöhe 1038*; —: mit Vor- 


trockn. mittels überhitzten Dampfes 220*, 1092*; 








Gaserzeuger 


Schwelkammern 
Dampfluit- 


mit eingehängten ringförm. 
106*; mit rostartig ausgebildeter 


zuführ. 542*; Öfen mit senkrechten Entgasungs- 
kammern 1040*; Schlackenabstichgaserzeuger 


Schacht geführtem Wind- u. 
Gasstrom 1092*: Anlagen für die verschied. 
Brennstoffarten 346; — u. pulveris. Kohlen 455; 
Feuer. mit Braunkohlenbriketts 487; Einführ, 
eines Luft-Dampf-Gemisches 543* mit innerer 
Gaserzeugergasglocke 164*; Verdampfer 220%; 
fortlauf. Zers. v. Wasserdampf beim Durchtritt 
deh. hocherhitzten Brennstoff 221*: Erzeug. N- 
armer Gase 284; (mit Urteergewinn.: Regenerativ- 
Schachtofen) 102; Kleingaserzeuger d. Gas- 
motorenfabr. Deutz 219; Simplex, für carbu- 
riertes Wassergas 596; Sauggaserzeuger 760; — in 
Glashütten (Betrieb) 624. 221V: Generatoren 
(Vergas., Theorie u. Gibbssches Dreieck) 78; 


’ 


mit quer deh. d. 


Tempp. bei Vergas. d. Brennstoffe 79; Gebläse- 
generatoren für minderwert. Kohlen 1113; — nach 
Körting 852; Entwickl. v. Konstruktt. (Ver- 


gasungsmaschine v. Morgan) 454; neuer — 187*; 
zur Entgas. v. Kohlen 1200; —: für Nebenprodd.- 
Koksöfen 1200; mit getrennt. Erzeug. u. Ableit. 
d. Schwel- u. „Heizgase 188°; mit selbsttät. Aschen- 
austrag. 515*; mit E ntgaser 602* ; mit schwenk- 
barem Stufenrost 564*; mit Festrost u. Drehrost 
52; Drehrost mit Rührarmen 189*; Wasservor- 
lage 193*; Vergas. v. Brennstoffen, Elektrogas- 
erzeuger 683*; Sauggaserzeuger mit offener Feue- 
rung 394*: Druckgaserzeuger 515*. 

23 11: 818*, 1129*; —: mit im oberen Schachte 
über d. Entgasungssc hicht liegenden Treppen- 
rosten 776*; aus Kisenbeton 776*; mit Entgaser 
496*; mit Trockenraum (Schwelkammer u. Ver- 
gaser) 362* ; mit aufgesetzter Se hwelkammer 362*; 
zur Darst. v. Urteer 496*; Drehrostgenerator 
497*; Drehrost mit gegen d. Feuer schütz. Ein- 
richt. 496* ; Drehrohrgaserzeuger 363*; Planrost- 
generatoren für Braunkohlenvergas. 872; längl. 
mit innerem freistehend. Mittelrost 67*; —: für 
Fahrzeuge mit gleichachs. Kammern zur Erhitz. 
v. Luft u. Wasserdampf 646*; Vorlagen (Sicher- 
heitstauchvorricht.) 648*: Generator- u. Ver- 
brennungsgase (Einfl. d. Wärmespeicher d. Regene- 
rativöfen) 492; Betrieb (Steuer. mittels Thermo- 
staten) 647*; in denen Wasserdampf zers. 
wird (Sie herheitssteuer. ) 68*: Betrieb 1008* ; (mit 
bitumin. Brennstofien) 497*: (Zusatz © Alkali- 
verbb. zum Brennstoff) 596*; Verwend. Brenn- 
stoffe bei Benutz. v. heißem Wind u. ee d. 
geschmolz. Schlacke 816: Abstichgeneratoren für 
Kisenhütten 57; Theorie, u. Hochofenführ. 147; 
Generatoren, Vorgänge, Prozeß 800. 23 1V: Gas- 
generatoren, neue Anlage 506; mit ringförm. 
Schacht 173* ; elektr. beheizte — 166; für deutsche 
Rohbraunkohlen 424; Generatoren, Goehtzgene- 
rator f. Braunkohlenvergas. 893; für Verarbeit. 
v. Koksabfall 506: Erhöh. d. Ammoniakausbeute 
deh. Zusatz v. Cu- od. Mg-Chloriden od. -Fluoriden 
51*; Generatoren (Umbau z. Urteergewinn.) 303. 

241: Fortschritte im Bau v. — im letzten 
Vierteljahrh. 1090; Ofen 2653*, 2544; —: mit 
Vortrockner 11: 30*; mit umlaufend. Schacht 342*; 


Abstich-— 1130*: Ring-— für wasserdampifreie, 
teerreiche Gase 1130*: — für natürl. Brennstoffe 
337: (Entschwel.) 2402*; Behandl. v. Rohtorf u. 
Braunkohle zur Verwend. im — 2651; Rückstrom- 


verf. 1294; Dauerbetrieb zur Dest. v. Kohle 1469* ; 
Erzeug.: v. Mischgas in zwei — 2655*; v. hoch- 
wert. Gas 1130*%; v. CO2 u. N2 zur Verhüt. v. Ex- 
ploss. 2390: Verklumpungsmittel für mulmige 
Brennstoffe 1607*: Verwend. v. Holz für — in 
d. Glasfabrik 1703; Carbidapp. 1470*. 2411: 
Chemie d. u. ihre ration. Anwend. 2441; Einzel- 
u. Zentral-— 2807; Kraft- u. Dampfverlauf bei- 
Nebenprod.-Gasentwicklern 2440; Generatoren- 
praxis in England 232; paarweise zusammen- 
arbeit. Wasser-— 2725*; für rhein. Braunkohle 
905; Drehrost- für Braunkohlen 2378; Dreh- 
rost-— fürrhein. Braunkohlenbriketts 2717; Stein- 
kohlen-— 2440; Unterss. an Koks-— 2718; Nutz- 
barmach. d. beim Ablöschen v. Koks entsteh. 
W.-Dampf in —-Anlagen 2442*:; Siemens-— mit 
Rost aus hohl. u. drehb. Stäben 2305; Einregel. 
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d. — u. Siemens-Martin-Öfen 2417; Abstich-— u, 


Hochofen 111; s. auch Leuchtgasfabrikation. 

Gasexplosionen s. Explosion. 

Gasfeuerung s. Heizung. 

Gasfilter s. Gasreinigung. 

Gasflaschen, 221V: Preßgasflaschen, Verschluß 
226*. 2311: Füllgefäß 452*; — für CO2, O ete. 
(Reduktionsventil, Anschließen) 893*, 

Gasgemische, 22 Il: Zerleg. 1047*; Reinig. H- u. O- 
halt. 119*; sauerstoffarme — 77*. 22111: Ver- 
brenn. zusammengesetzter — Ben: 22 IV: Darst, 
744*; Zerleg. 696*; Verflüss. Trennen 226*; 
Trenn. 306*; (fraktionierte) 6618: (nach d. Zen- 
trifugaldiffusionsprinzip) u (Abtrenn. v, 


Äthylen) 1116*;—: v. H2, N2u. 'c02 (Reinig. mit 
NH3) 987*. 
231: Trenn. deh. Diffus. 282. 2311: gleich- 


bleibende — aus Gasströmen v. veränderl. Ge- 
schwindigk. 11*; H2, N2 u. COz enthaltende, Darst. 
»96*; — v. H2 mit Athylen, Methan, Propan, 
Butan, Koksofengas (Anwend. zur Darst. gasför- 
miger Brennstoffe) 1195*; Stickoxyde enthaltende 
- (Darst.) 844* ; — aus festen Adsorptionsmitteln 
(Gewinn. ) 836*; Anreicher. 233*; Abscheiden be- 
stimmter Bestandteile 715*; Trenn. d. Bestand- 
teile 81*, 126*, 302*; — u. Dämpfe (Trennen) 
856*; Trenn. 612*; (unter Druck) 1176*; (mittels 
Zentrifugalkraft) 302*; (dch. Verflüss.) 451*; 
(v. verflüss. —) 305*: z. B. Luft nach Abkühl. 
448*, 449*; Kondens. v. Gasen 234*. 2311: 
Grenzzus. für Fortpflanz. d. Flamme 153». 
= IV: Behälter für unter hoh. Druek stehende 
234*: Bldg. „u stets gleichmäßige, zwangsläufige 
Förder. 147*; Anreicher. v. Gasen 356*; Rekti- 
fizierapp. ao: od. Dampigemische (fraktion. 
Kondensat.) 90*; Trennen 446*, 635*; (mittels 
Holzkohle) 88*, 549* ; (deh. Verflüss. u. Rektifik.) 
234*, 392*; (d. adsorbierbaren Bestandteile dch. 
Adsorpt.) 791%: : Zerleg. deh. Diffus. u. Sorpt. 141*; 
Entiern. v. CO2 850*; — mit mehreren Kom- 
ponenten (Atmolyse, Anwend. auf d. H2350« 
Kontaktverf.) 383; Analyse v. CHaCl-halt. 315; 
- aus Molek. mit verschied. Atomzahl, Analyse 


39. 

241: Norm. Kathodenfall an Graphit in — 
1593; Normalgradient u. Kathodenfall 2328; 
explosible — u. Dampf-Luftgemische 1155; Flam- 
menausbreit. in homog. nichtbrennb. — 1639; 
Einw. trop. Sonnenlichts auf — 725; Abscheid.: 
organ. Gase u. Dämpfe aus 2295*, 28308*; 
kondensierb. Gase aus —- 226#; : Anreie her. u. 


Reindarst. v. Gasen aus — 82; Spiralabsorpt.- 
App. 1975; Trenn. 368*, 1699*; (v. einatom. u 
zweiatom. Gasen) 1572*; (u. Trocknen) 84*; (v. 
Dampf u. —) 2296*, 2621*: (deh. Diffusion in 
strömend. Gas) 7536, 1159: : (äch. Diffus. bei W.- 
Dampfgegendruck) 1466; Verflüss. u. Trennen 
580*, 694*, 1076*; (u. Rektifikat.) 819*: ge = 

Athylen u. Homolog. aus — 2630*; v. CH«+ 
u. C2H4-reichen — 2323*; Wisderapeiie.: v.ÄA. 
u. A. u. and. flücht. Lsgs. „Mitteln 2296*; v. NH3 
aus — 87*; relat. Verhältnis v. NO u. NO2 in — 
2894; Kondens. u. Fraktion. v. — aus bitumen- 
od. deliulodchalt. Stoffen 2509*, 2411: Misch.- 
Vorr. 2545*; Mess. d. Zus. dch. mehrf. Drosselung 
742*; fortlauf,. Mess. v. kondensierb. Gasen u. 


Dämpfen in — 1723*; Unters. dch. glüh. Drähte 
»20* ; Best. organ. Dämpfe i in — 783, 1145; Trenn. 
2688*; Trenn. deh. Verflüssig. 523*, 1494*, 2659*; 


Trenn. v. Gasen mit Solseliied. Verflüss.-Tempp. 
1258*; Zerleg. dch. Verflüssig. u. Rektifikat. 
2195*; Abscheid. v. „ERERRBESE dch. Ver- 
flüssig. 2780*; Trenn. v. —: deh. Zentrifugalkraft 
1494*; dch. Diffus. 1357%, 1426; über d. Krystall- 
hydrate 1725*; deh. akt. Kohle "3848: Adsorpt. u. 
Trenn. 1968*; Gewinn. einzelner Bestandteile dch. 
Adsorpt. 1724*; Abscheid. absorbierb. Gase u. 
Dämpfe aus — 2072*; Ausscheiden v. Bestand- 
Ben (CO2) 98*; Abhängigk. ein. diffundiert. — 
. d. Druck- Verhältnn. 187 3; s. auch Gasanaluse; 
Eu. 


Gasglühlicht s. Leuchtgas. 
Gasheizung 
Gashydrate, 231: 
Gasionen, 22 


s. Heizung. 
1147. 
: Hydratationswärme 166. 
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Gssionisation, 221: Temp.-Ionis., u. Ionisat. dch, 
Verstärk. 1260; — bei chem. Rkk. 391; — deh. 
$stöße hervorgerufene 237. 22111: Ionisat. dch. 
a-Strahlen (Doppellad.) 320. 221V: Sichtbar- 
mach. 117*. 231: Undurchsichtigk. ionisierter 
Gase 1303. 2311: Prozeß 5857: — dceh. Zu- 
sammenstöße eines Gases mit pos. Ionen 8%. 
fasirionen, 23 III: Gasiroide, Gasiride 969. 
asskampf s. Kampfgase. 

tssleitungen, Z2 11: v. Säuregasen, Rohrverbind. 
980%; s. auch ZLeuchtgas. 

jasmasken s. Gusschutz. 

Gasmesser, 22 IV: Großgasmesser 359: Kontinui- 
tätsgasometer 98; Zerstörr. 1204. 2311: 259; 
Konstruktt. u. Anwend. 593; selbsttät. Rech- 
nungsschreibeapp. 65; für ström. Gase, d. unter 
höherem Druck stehen 151*; trockene (mit 
Selbstöl.) 572. 23 IV: trockene u. nasse — (Vor- 
u. Nachteile) 262. 241: App. 1543; Groß-— Bau- 


arten 1606; in d. Industrie 1570; Telegas- 
Temperaturregler 1295; Wrkg. d. Kohlensäure 
im — 293. 34 1I: Neuerr. an trocken. 1040; 


Erfahrr. an Gasverbrauchs-App. 2808. 

Gasöl s. Mineralöle. 

Gasolin, 22 ungewöhnl. — d. Gasfelder v. Terre- 
bonne in Louisiana 1065. 2311: Erzeug. in d. 
Verein. Staaten, u. Holzreichtum S18; Extrakt. 
aus ital. Naturgas 219; Darst.: 1067*; aus Natur- 
gas mittels Absorpt. dch. Holzkohle 457; aus Öl- 
schiefer 1003; deh. Cracken 103; mittels AlCis 
%05*; Reinigen 1234*:; Gemische mit Luft, Konden- 
sationstempp. 49. 221V: Darst. 1117*: Joazahl 
d. beim Crackingprozeß gebildet. 275; feuersichere 
Gemische mit CCl4 zur Extrakt. pflanzi. Öle 265. 

=3 11: Darst.: aus Naturgas 277; Befreiung 
v. Methan, Athan etc. 369*: aus Naturgas (Darst. 
dch. Kompress. od. Absorpt. in Öl) 773; Rafü- 
nieren mittels Bleichpulver 1196; Reinig. mit 
Hypochloriten 277; u, C1 1085*; Brände (UT- 
sachen) 1223. 253 IV: Darst.: 373*: aus Naturgas 
(Anwend. v. Holzkohle) 476; aus Brennöl 305*; 
Kennzeichnung, Arten etc. 168; Zusätze v. organ. 
Pb-, Se- u. Fe-Verbb. (sparsame Wrkg. bei Mo- 
toren) 911; Dest. unter Druck 511. 

241: Gewinn. aus Naturgas 1297; Zus. d. 
aus Erdgasen 2554; Reinig. mit Ca-Hypochlorit 
604; Dampfdruck v. —Naphtha 988; ternäre 
krit. Lsg.-Temp. mit W. u. Essigsäure 1140; pyro- 
gene Zers. 840. 2411: Gewinn. 1647*, 1995*; 
Herst. aus natürl. KW-stofi-Gasen 2726*; Ge- 
winn. aus Erdgas u. anderen — enth. Gasen 2107*; 
Adsorpt. aus d. Erdgas 2103: Umwandl. d. aus 
Erdgas gewonn. — 2107*; Zus. v. Naturgas-— 135; 
Reinig. 19985*: S-Reinig. mit Hypochlorit 261; 
Na-Plumbit-Probe auf d. S-Geh. 1538: d. flücht. 
gelbfärb, Subst. in gekrackt. 1538: Lösl. in W. 
07; 8. auch Brennstoffe - Betriebstoffe. 

Gasomotorische Kräfte, 22 III: an d. Berührungs- 
fläche verschiedenartiger poröser Körper 326. 

Gaspipetten s. Pipetten. 

Gasreaktionen, 22 IV: chem. Durchführ. zw. Gasen 
u. anderen Stoffen 225*, 1078*: -—— im elektr. 
Flammenbogen 306*, 621*; katalyt. Ofen 874*. 
=3 11: Ausführ. bei hohem Druck u. hoher Temp. 
(Zersetzungsofen) 315*; elektrochem. — (Durch- 
führ.) 311*: endotherme (Durehführ.) 560*; 
Förder. S0*, 23111: unimolek., Theorie 879. 
=3 IV: in Ggw. v. Füllkörpern (Einfl. v. Pulsatt.) 
9% 241: Monomol. —, Wiedervereinig. v. Gas- 
ionen 2325: Trimolekulare — 2226; elektrochem. 


- 2205*; Regel d. Temp. exotherm. 1075*; 
homog. — (therm. Zers. v. C120) 530; Katalyse 


u.C1 853; heterog. Gas-Rkk. (therm. Zers. v. H202 
u. SO2Cl2e) 529; Konstrukt. v. Katalysatoren für 
— 1075*; App. für stark exotherim., katalyt. 


‘7*, 2411: Ionisat. bei 277, 1886; techn. - 
1499*; endotherm. — 2285*; s. auch Gase. 


reinigung, 2211: App. 506*; unter Ver- 
wend. einer spaltförmigen Düse 506*; Mittel 
106*; deh. Waschen 735*; Abscheiden fremder 
Bestandteile dch. Fliehkraft 854*, 1123*; Ent- 
tern. v, festen Körpern 556*; Aussonder. v. 
festteilen deh. Schleuderwrkg. 13*, 310*; Gas- 
ülter 428, 1071*; (zum Entfernen v. festen Be- 
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standteilen aus Gasen u. Dämpfen, besonders 
Gichtgasen) 7s1*; Filtrieren 507*; mittels 
trockener Filter 027*: Gasreiniger, mit schütt- 
barer, im Kreislauf geführter Filtermasse 70*: 
Filtrierkammern (Entiern. d. Staubes) 1158*®; 
Abscheid. v. Schwebekörpern (Abklopien d. 
Sammelelektroden) 243%; Abscheiden v. sus- 
pend. Teilchen u. Staub 310*; Abscheid. v. W. u 
Schlammteilchen u. Staub aus strömendem Gas 
9S2*: v, Staub 365*; 954*; Abscheiden v. Staub 
deh. Umlauffilter 70%; Desintegrator zur nassen 
Abscheid. v. Staub 1072*;: Abscheid. v. Nebeln 
aus d, Gemisch mit Gas 9S3*; Cottrellprozeß 12; 
elektr. 71*, 116, 119*, 617*, 680*%: (Betrieb 
u. Mess. d. festen u. fl. Beimeng.) 13*, 615*; 
(Behandeln v. Gasen) 954*; (Hochspannungs- 
elektroden, Stromzuführ. ; kK urzschlußmelde- 
vorricht.) 13*, 983*; Anordn. d. Ausstrümer 
elektroden 365*; als Staubvorfänger ausgebil- 
dete zylindrische Sammelelektrode 7S1*; Ab- 
scheiden v, festen öd. fl. Schwebekörpern 1123*; 
Entfernen feinster Staubteilchen 927*, (Aus, 
scheid. v. Schwebestoffen) 1013*; Ausscheiden 
v. suspend. festen Teilchen 1105*; Auflad. u. 
Niederschlag. schwebender Teilchen 309%: Ab- 
trenn, schwebender Teilchen mittels hochgespann- 
ter Elektr. 365*; elektr. mit in Richtung d. 
Gasstromes wagerecht verlaufenden Sprüh 
drähten 983*; Abblasen d. Staubes an taschen- 
förmig gestalteten Filterflächen 354*; Gas- 
reinigungsmasse (ausgebrauchte, Aufbereit, u 
Wiederaktivier.) 414*; (zur Darst. v.S aus Gasen) 
1093*: Extrakt. v. S 76*; (Best. d. S) 1249 
22 1V: Gaswascher 970*: (mit umlauf. Kugeln) 
120*; Gasreiniger (Einführ. d. Waschfl.) 565*; 
Abscheid. v. Fl. u. Verunreinig. aus Gasen u 
Dämpfen 112s*; Filter 871; Reinigen v. Dämpfen 
225*; Dämpfe (Reinig.) 871; (deh. Filtrat.) 354; 

(bei mehrstuf. Verflüssigungsanlagen) 927*; 
Anwend. d. hydraul. Kompressionsprinzips 305, 
1076; Aktivität d. Oxyde verschiedenh. 067; 
Entiern. v. Kontaktgiften 414*: Abscheiden 
fester Teilchen u. suspendiert. Stoffe 414*, 482*:; 
(deh. Zentrifugalkraft) 412*; elektr. 225*®: 
660*; (mit plattenförm. Niederschlagselektroden) 
225*: (mit pulsier. Gleichspann.) 927*: (v. Staub 
u. Nebel) 118, 743: (Anwend. v. Kohlenrauch) 
121*: (in d. Zellstoffabrik) 643: Abscheiden 
fester od. fl. Schwebekörper mittels hochge 
spannter Elektrizität 120%, 357*; v. mit 
Staub beladenen Gasen 661*, 695: Entstäub. d. 
Abgase v. Trockenanlazgen 746*; Staubabscheider 
aus rinnenartigen, berieselten Stäben 414*; elektr 
Ausscheid. v. Schwebekörpern aus gasförm,. Fll 
225* » : v, Schwebekörpern, Reinig. mittels 
hochgespannter Elektrizität 357*; in Metall- 
schmelzwerken (Abwasserkläranlage) 360; 
mittels Eisenoxyd 1203:  Gasreinigungsmasse 
(Darst. v,. Schwefel) 564*, 749*: (Anwend. ge- 
brauchter zur Darst. v. Insektenvertilgungs 
mitteln) S81*; -: v, (O2 mittels Ca-Uyanid 
661*: v. HsS 1114*: Gewinn. v. Teer (Erhöh. 
d. Ausbeute) 970*, 

2311: 50*, 114*, 1141*, 1142*; (strömender 
Gase) 1017*:; Abscheid. v. Fl. u. festen Ver- 
unreinig. 302*; Gase u. Dämpfe (Abscheid. gas- 
förm., fl. u. fester Bestandteile) 12*, »36*; - 
v. susp. festen Stoffen 893*; Einricht. 303*, 
1017*; Verf. 560%; (u. Absorpt.) 44=8*, 1177*®; 
Filtrieren v. Gasen 1076*; "Filter: 15*, 233*:; 
für Gase mit Asbest 450*; trockene (Er- 
wärm. d. Gase od. Dämpfe) 449*; Dämpfe etc 
(unter sich verschied., Ausscheiden v. Staub 
mittels Filter) 718*: Wanderschichtfilter, Füll- 
körper) =1*:; Entstaub. 12*, 13*, 355*: Des- 
integrator zur nassen Abscheid. v. Staub etc. 
4485*: Vorr. für Sauggasımotoren 1067*: elektr 

13*, 451*, =37*: (Anordn. d. Ausströmer- 
elektroden) S0*; (für saure Gase; Isolator für 
d. Elektroden) 168*; (Elektroden, Erschütter.) 
1018*; (Niederschlagselektrode) 1015*; (Be- 
seitig. v. Störungen) 451*: (Niederschlagsvorr.: 
mit unterteilten Sammelelektroden) 1177*; Ein- 
führ. v. Hochspannungsleitt., Isolationskasten 


305*:— im elektr. Hochspannungsfeld 304*, 305®, 
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386*, 450*, 837*; elektr. — (mit pulsierenden im Dienste d. Zement-Industrie 1390; - v, 642 
Gleichspann.) 1018*; (Niederschlag. v. Staub) Zementofengasen 2689*; — v. Rauchgasen 355; tall 
12*, 166, 167*, 1056*; (elektr. Niederschlags- — beim Hochofenwerk 2193; mechan. —: dch. kal 

anlage mit Sieb- od. Gitterelektrod.) 168*; Zentrifugalkraft 97*, 522*, 874*, 1724*, 2544*: 
(mittels hochgespannter Elektr.) 233*, »37*; Entstaub. deh. Zentrifugalreinig. 2635*; — dceh, aus 
(Ladeelektroden, Befestigungsvorr.; Elektroden, Filter 383*, 385; Drehfilter 2545*; Abscheid. v., Blä 
Reinig.) 385*, 1018*; (elektr. Abscheid. v. in Staub deh. Filtergewebe 98*; Entstaub. v, Flu 
Gasen suspend. Teilchen) 450*, 892*, 951*, 1056*; (Gasen dch. Siebe 2072*; — in Kanälen 1375*; Na- 
(Sprühelektrode) 165*; (Fällelektrode) 80*, 612*; Wrkg. d. —-MM. 2103; — deh. akt. Kohle 2688#; 864 
(nichtsprühende Elektrode) 513*; (Abstreifer für Trockn. u. dceh. Alkalimetalle 98*; — in glei 
d. Elektroden) 451*; (Entiern. d. Ndd. v. d. (aswerken 2309; — u. Anreicher. v. Generator- (Go 
Elektroden) 837*; Gasreinigungsmasse 1225; gas 2310*; Gasreiniger 2628*; Entfern. v. S- | 
(Bewert. d. Oxyde) 66; (gebrauchte, Extrakt. Verbb. 97%: Entiern. v. S-Verbb. u. HUN 1044*: Cet: 
v. S) 1021*; (ersc höpfte, S-Best.) 774; (Darst. Entfern. v. S-Verbb. aus NHs>-freien Heizgasen Que 
vs mittels Tetralin) 60, 359, 772 (Verarbeit. 1300*; Entfern. v. H2S u. COz2 1378*; s, auch Lsg: 
auf hochprozent. S u. Üyanverbb., u. Rück- Elektrizität. Der 
gewinn. d. M.) 1144*; (Regenerier. unter Wieder- szuen. 221: Gasmasken, Schutzmasse gegen (0 gew 
gewinn. d. S als Fe- haltige ( ‘a-Polysulfide) 1008*. 632; App. (fl. Luft als Ersatz für Sauerstoff) 679, aus 
23 1V: Filter 142*; (z. Entwässern u. Ent- 22 IV: Gasmasken (gasdichte Lederimprägn.) 290®, Tetı 
stauben) 570*; trock. u. feuchte — (tuchfreies Gasstoffwechsel s. Atmung. koll: 
Filter) 140*; (deh. Fl.) 88*; Niederschlagen v. Gasthermometer s. T'hermometer. volu 
in Gas enthalt. Prodd.mittels Kälte 852*: mittels Gastrin, 24 1: Bldg. deh. d. Magensekret. bei Säure- 974 
akt. Kohle 525*; Gasreiniger aus Trogstreifen gabe 1053; Wrkg. auf Magen- u. Darmbeweg. (u. 
790*, trockene - (Enntfern. d. Staubes an d. während d. Hungers 359; Magenhormon, Sekret. zusa 
Filterflächen) 356*; Staubabscheidekammer für u. Einfl. d. Adrenalins auf — 792. 24 II: Physiol. (bei 
heiße u. kalte Gase '849*: Gase, Luft od. Dämpfe Wrkg. 2677; — in menschl. Pylorus u. Duodenal- FIR. 
(trock. Entstauben) 141*: Desintegratorventilator schleimhaut 2175. tion 
97S*; Kästen aus Eisenbeton 508; elektr. Gaswage, 2211: registrierende, v. Simmance ı, Vert 
nach Cottrell 909; (App., Formel z. Berechn.) Abady 465. (Bes 
848; (Verf. u. Anlage) 89*, 141*, 142*, 355*, Gaswaschflaschen, 22 II: Sicherheitskugeln 497. Gela 
571*, 849*, 850*; (mittels Hängeelektroden) Gaswaschung s. Gasreinigung; Leuchtgasfabrikation 1000 
707*; (v. heißen Gasen) 392*; (Hochspannungs-  Gaswechsel s. Atmung. 167° 
isolator) 355*; (Anordn. d. Isolatoren) 706*, „ Gattermannsche Synthese, 241: Theoret. zur Di- - 
850*; (E lektroden, Reinig.) 140*, 142*; (Well. phenylsynth. 2691, 2692; Vereinfach. d. Synth. v. Fun] 
blechsammelelektroden) 233*; (Sprühelektrode) Oxyaldehyden 1186. j sche 
44*; (Entstaub.) 89*; (Abscheid. suspend. Teil-  Gauchersche Krankheit, 24 I: Chemie d. — 2524. chro 
chen) SS*, 89*, 191*: 'Abscheid. mittels Röntgen- Gaultherin, 24 Il: Identit. mit Monotropitin 2666; ' Aufl 
strahlen 39: 28: magnet. — (Ausscheid. metall. vgl. auch unter C13H16Os. 1 Disp 
Schwebeteilchen) 356*. Gay-Lussac-Türme s. Schwefelsäurefabrikation. ten 
241: Verf. u. App. 1075*, 1844*, 1845*, Gaze, 23 IV: Verbandgaze (Nachw. u. Best. v. Hg) Sol- 
2043*, 2807*; elektr. 82, 83*, 84*, 580*, 625; Best. v. Phenol u. Salol 482; medikamentöse zeich 
S18*, 1430*, 1431, 1571, 1845*, 1985, 2294, 2205*, — (ohne Medikamente, Phenol-, Zinkperoxyd- u. kollc 
2323*, 2621*; Erschütter. d. Elektroden 1075*; Sublimatgaze) 931. uw elekt 
— mit Rohrelektroden 1845* ; — deh. Elektroden- Gebläse, 22 IV: Turbogebläse, Kreiselverdichter in» (isoe 
erschütter. 2295*; Tragplatte für Elektroden d. d. chem. Industrie 824. 23 1V: Os-Acetylengebläse 1190 
elektr. 580*; Erhalt. d. Isolat. bei elektr. (Anwend. z. Eisenschneiden) 1025; — f. Kon Ione 
—App. 83*; Reinig. d. Isolatoren elektr. Gas- verter 825; Gebiäseofen (mit Vorr. zur Verbrenn. löste 
reiniger 818*; Trockenreinig.: v. Brenngasen d. giftigen Gase; H u. C2H2) 19*. 24 II: Druck- munn 
843*, 1249*; v, Hochofengas 2626; v. Leucht- luft mäß. Stärke 2536. , dch. 
gas 1607*; —: deh. Waschen mit Fll. 1572*;  Gedanit s. Harze, natürl. (Bernstein). 100; 
deh. Alkalicarbonatisgg. im Kreislauf 1845*; v. Gee-System, 22 Il: Filterapparatur zur Trenn. fester {|  H2O: 
Koksofengas 84*; (dch. alkal. Absorpt.) 1470*; Stoffe v. FI. 425. j IaN 
Hochotengas-Naß-— 2302; —: v. Wasser-, Gefäße s. Blut- Blutgefäße. j ® sions 
Kohlen- u. Naturgas 269: v. Leucht- u. Koks- Gefrieren, 22 11: Verhinder., nicht zerstörend wir flock 
oiengas deh. teilw. Verflüssig. 384*; deh. Flieh- kendes Mittel mit Chromaten 855*; — v. Fischen u 
kraft 1430*; v. Generatorgas 1725*; Stabsystem u. ‚Fleisch 401*, 1148*, 1149*, Eu IV: v. Fleisch Isgg. 
1075*; Zentrifugaltrommeln 1572*; =" 'deh. (Einfl. auf d. Lebenstfähigk. d. Trichinen) „DUB, gulie 
Rutschflächen 83*; mit akt. Kohle 2621*; — v. Fischen u. anderen Nahrungsmitteln 597*. „“ 
mittels Katalysator 1845*; deh. Filtereinricht. 231: v. Fischen etc. 353*. =3 111: u. = u. 
2295*; Luftfilter (Abscheideplatte) 2307*, 2808* ; flächenspann. 642. 24 1: Verhinder. d. — v. Hl alka 
(Staubgeh.-Mess.) 433; Entstaub. dch. schüttelb. 228, u en 
Filtermaterial 1572*; Asbestfilter für Dämpfe Gefrierfleisch s. Fleisch. \ n 
1572*; Überhitz. zu filternder, brennb, Gicht- Gefriermittel s. Kälte... } Er e 
gase 829*: Rückgewinn. v. fest. Bestandt. Gefrierpunkt, 23 III: u. Löslichk. 969. 23 IV: ther- (Vise 
224, 295: Abscheid. v. fest. u. fl. Bestandt. 580*, moelektr. Best. mit kleinen Flüssigkeitsmengen en 
2621*, 2312*; Filtrat. v. unreinem Gas mittels 517. 241: —-Kurve für Misch. v. KNO3 U. Be 
Flugstaub 372; Staubverschluß für —-Anlagen NaNOs 1015; s. auch Kryoskopie. (Sell 
1956*; u. Abkühl. unter Wiedergewinn, d.  Geheimmittel s. Arzneimittel. in 
Wärme in Form v. mechan. Energie 2621*: Gehirn s. Organe. sr 
Füll. d. —-Kästen 2323*; Niederschlagen v. S Gelatine, 221: Dichte v. Lsgg. u. Temp. etc. 1201; nähr 
aus Gasen 2731*; Entfern.: v. H2S u. CO2 aus Viscosität v. Lsgg. 875; —-Lsgg. u. Suspens. in or 
Gasen 226*, 1076*, 1249*; (u. and. schädl. Wasser u. Säuren; physikal. Eigg. (Donnansches Punk 
Stoffen) SH56°- v. Di: m. blirenn korzülller. Cihadın Gleichgew., Bezieh. zw. osmot. Druck u. Visco- has 
697*, v. HON-halt. Gasen unter Bldg. v. NH4CNS sität) 575, 576; —-Sole (Viscos.) 1240; Gelblda. | re 
354*%. 2411: Allgemeines 2287; elektr. (Theorie; Opalescenz) 198; Quell. in wss. Lsgz. en 
neuere Ergebnisse d. 2687: Methth, u. App. organ. Säuren 875; gequollene — (Einw. v. Salz En 
1257*, 1494*, 1724*, 2070, 2780*; — mittels mischungen) 100; Schwellungsfähigk. (Einfl. 4. ra 
Mehrphasenstrom 1724*: — deh. Lichtbestrahl. Alterns u. v. Salzen in physiol. Konz.) 506; Ad- u 
98*; — nach vorherig. Anfeuchten 1724*: Mess. sorptionspotent. an d. Oberfläche d. festen —. yt 
d. Anzahl d. Fremdteilchen in Gasen 1617*; Transportkurven für CeCls-, CaCla-, NaCl-, Na2SOr hr 
Elektroden-Anordn, 97*: Rohrelektroden 384*; v Saccharoselsgg. 1359; —-Lsg. u. Fall. (Einf HsPe 
Niederschlagsanlage 97*, 384*, 1378*, 2680*: Elektrolyten) 1075; Einfl. auf Überführung ey 
Tragisolatoren für d. Elektroden 1839*: Abreinig. zahlen ((H.] u. Leitfähigk. d. Schwefelsäure) 109, Ion) 

d. niedergeschlag Staubs 1257*: Abreinig. d. 1096; Hydrolyse (dch. Pepsin, Trypsin, Säure U. 

Elektroden v. elektr. Gasreinig.-App. 1378*; — Alkali, Vergleich) 474, 764; (unbekannte Base) 

. 
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412; Titrationskurve mit HCl u. NaOH; Quell. 
642; Einfl. als Schutzkolloid auf d. Atz. v. Me- 
tallen u. auf d. Geschwindigk. v. chem. u. physi- 
kal. Umwandll. 1358. 

2211: Geh. an Tyrosin 1044; Darst. 331* 
aus tier. Stoffen 747; aus Knochen 394*; - 
Blätter 145*, 881*; Trockner (System Ruf) 1177; 
Fluorescenzvermögen 1227; Quell. u. Gelier., u. 
Na-Silicate 529; — u. Permanganat (Ammonisat.) 
864; —-Gel (Diffus. v. Gerbbrühen u. [H']) 833; 
gleichmäßige Färbb. darauf 1175*: — d. Handels 
(Goldzahl) 330. 

22 111: aus Unterhautbindegewebe d. Seiwals, 
Cetacea 928; dialysierte 1263: Trocknen u 
Quellen 678; Sole (Einw. v. Elektrolyten) 678; 
Lsgg. (Potentialdifferenz gegen verd. Säuren) 756; 
— u. Säuren (Hydrolyse u. Adsorpt.) 806; Gleich- 
gew. mit HCl 436; Einfl. auf d. Entweich. v. CO2 
aus übersättigt. Lsgg. 653; — u. Cu(OH)e u. 
Tetraäthylammoniumhydroxyd 762; =, 
kolloide Arabinsäure 435; u. Ringerlsg., u. Blut- 
volum 579; u. Blutserum; Globuline u. Albumine 
974; Trypsinverdauung 787; — intraven. Injekt. 
(u. Blutkörperchenzahl) 404; — als Nahrungs- 
zusatz (Einfl. auf d. N-Ausscheid.) 279; —-Fütter. 
(bei Lebernekrosen) 180. 

22 IV: Chemie u. Technologie 954: Extrak- 
tionsapp. 715*; —-Blätter (Darst.) 51*; Wertbest. 
Verff. 440, 714; Gelatinierungskraft u. Viscosität 
(Best., App., Abhängigk. v. Aschengeh.) 955; 
Gelatineoberfläche (photograph. Artikel, Härten) 
1000* ; — u. Furfurol, unschmelzbare MM. daraus 
167*. 

231: Reinig. (Elastizit. d. gereinigten als 
Funkt. d. [H']) 98; Diffus.-Vorgänge; Liesegang- 
sches Phänomen 1597; Schichtenbldg. v. Silber- 
chromat darin 488; innere Reib. v. —-Lsgg. 254; 
Auflsg. 770; Aufnahmefäh. v. kalten Wasser u, 
Dispersitätsgrad; Löslichk. 1596; Steifh. d. Galler- 
ten 1610; -——: als Emulsionskolloid, u. [H'] 1103; 
Sol-Gel-Gleichgew. 489; ——-Gele (Strukturan- 
zeichen) 6; (therm. Ausdehn.) 1630; — als Schutz- 
kolloid für koll. Ag u. Se 488; zwei Formen, iso- 
elektr. Punkte 457; isoelektr. — (Verh.) 1128; 
(isoelektr. Punkt, Verschieb. dceh. Formaldehyd) 
1190; (Lad., Einfl. v. Salzen mit 3- u. mit 4-wert. 
Ionen, Potentialdifferenzen mit Wasser, Einfl. ge- 
löster u. suspend. Teilchen) 100; Viscositätsmini- 
mum beim isoelektr. Punkt, Ausflock. dch. Säuren; 
deh. Arabinsäure (Chemismus) 99; Bind. v. HÜl 


100; Gleichgew. mit HCl 1596; — u. Zers. v. 
H202 deh. Pt-Sol 283; —: u. Auflsg. v. As2S3-Sol 


in NaOH od. Ka2Cr207 1551; — u. Benzol (Emul- 
sionsbldg, u. -sonder.) 1102; Gummiarabicum- 
flock. (ein chem. od. kolloidchem. Prozeß ?) 1630; 
— umhüllte Kollodiumteilchen (Fäll. deh. Salz- 
Isge.) 1629; — u. Bakteriophagen 855; blutkoa- 
gulier. Wrkg. 708. 

23 11: physikal. Chemie 194; Darst. 101*; 
(Vorbehandl. v. Rohstoffen mit Fettspalter u. 
alkal. Fll.) 532*; Reinig. v. Eiweiß mittels Elektro- 
osmose 431; —-Arten (Sulfitablauge als Unter- 
scheidungsmittel) 634; —-Lsgg. (Gelatinierungs- 
kraft u. Viscos.) 531; — im photograph. Prozeß 
(Viscos., Einflil.) 376; metallisierte Oberflächen 
darauf 634*; abziehbare —-Schichten 72*; (Los- 
lösen v. ihrer Unterlage, Erleichter.) 1033*; —- 
Lsg. zur Flaschenverkapsel. 257*; Kapseldeckel 
(Selbstanfertig.) 430; Gelatinieren v. Cellulose- 
estern, Nitrocellulose mit Triacetin etc. 653*, 

23 11: u. Gelatinepräp. in d. menschl. Er- 
nähr. 1179; aschefreie — (Darst., Bedeut. d. iso- 
elektr. Punktes; Stabilität wss. Lsgg. b. isoelektr. 
Punkt) 494; gefällte — dch. Gerbsäure 1493; 
Pseudoextraktion 803; Diel.-Konst. wss. Lsgg. 336; 
kataphoret. Potentialdiff. (u. Elektrolyte) 803; 
isoelektr. Punkt 157; kolloidale Eigg. (Einfl. d. 
Säuren 1492; Gele (Diffus. v. Farbstoffen) 98; — 
Lsgg. (u. Toluol, Grenzflächenspann.) 563; Syst. 
mit Wasser 646; Einw. auf wss. Lsgg. v. NaCl u. 


Gelatineschwefelsäure 


v. Hvdrazin aus HCIO u. NHs 815; Hemm. d. 
Bakteriophagenwrkg. 1034; Verflüss. dch. Bakt.; 
Einfl. d. Ernähr. 255; Verdauung dceh. Dünn- 
darmschleimhautextrakt; u. Pankreassaft 505; 
Chlorid (lonisat.) 627; (u. HCl, Donnan-Gleich- 
gew.) 1556; Zink-Adsorptionsverb. (Bildungs- 
wärme) 971; Gelatinier. (Vorgang; Krystalli- 
sationsprozeß) 1429; Gelatinier. (Änder. d. Viscos., 
u. Zeit) 1586, 

23 IV: Industrie (Anwend. v. Kalk als Quell- 
mittel) 667; -Fabrik. (Vorbehandl. v. Roh- 
stoffen) 504*; Darst.: 113*; v. reiner mittels 
C1lOe2 670*; Emulsionsgelatine (Darst. f. photogr. 
Zwecke) 952*; Reinig. 603*;: Unterscheid. v. 
Chondrin 368; Gallerten (Prüf., Gelometer) 367; 
Best.: u. Geh. an Diaminosäuren 1000: v, Asche, 
As, Cu u. Zn 925; Anwend.: z. Darst. dauernd 
druckfertiger Druckplatten S44*; zur Darst. ein- 
brennbarer Bilder, Anforder. u. Behandl. 408 

241: Gewinn, 607*, 1732*; Hydrolyse v 
Kollagen zu — 1731; Reinig. 487; chem. Zusätze 
u. mechan. Eigg. 2413; Einfl. d. Zeit auf d. Eige. 
v. —Lsgg. 206, 1387; Opazität 2563; Elastizität 
v, -Leg. 287; Zähigk. u. Elastizität d. ——Sols 
2077; Peptisat. dch. gemischte Fll. 2270; Ver- 
schieb. d. isoelektr. Pkts. dch. Formaldehyd 1936, 
1937: Trockn.-Geschwindigk. 2055: Leitfähigk.- 


Titrat. v. —-Lsgg. mit Säuren; Verb.-Gew. d. 

mit HCl u. H2S04 1045; -Capillaren 55; - 
Membran, Adsorpt.-Elektrisier. 1162; Adsorpt. 
v. Arzneimitteln an -Legg. 18528; Ring- u. 


Schichtbidg. bei d. Diffus. in 1643; Diffus. v. 
Elektrolyten in -Gallerten 463; EKlektrodiffus. 
in 63: Diffus. v. As20Os in 287; Einfl.: auf 
d. Überführungszahl v. HCl 1486; Diskontinnität 
d. Hydratisier. 2558; Aufspalt. d. Acetyl-— 2373; 
Verh. desaminiert. — mit HC] 1044, 2270; Kennt. 
d. Leimspaltungsprodd, 276; hydrolyt. Abbau, 
Viseosität u. Gallertfestigk. 1472; Hydrolyse im 
Autoklaven in N-Atm. 1387; Dichte u. Hydratat 
in —-Solen 2333; Rk.: mit H2O2 917; mit Br 1545; 
mit elektrolyt. gefälltem PbCOs.PHOH)e2 2671; 
Rkk. d. alkoh. Extrakts 504; Verflüssig. deh. 
Bakterien 2160; Einw. auf Pneumokokken 2161; 
Löslichk. v. AgBr in —-Lsgg. 2055; Reduzierbark. 
v. AgBr in Gew. v. — 2765: Kolloidschutzwrkg. 
1010; farb. —-Blättchen 1473*; photograph. Che- 
mie d. — 1613; Photoluminescenz v. Farbstoffen 
in —-Lsg. 135; Herst. v. kolloid. FeS in Ggw. v. 

2381; Fällbark. v. Catechin dch. 1069; Rk. 


v. Alkaloiden mit J-halt. — 1330; opt. Aktivit. 
v, Alkaliglutinaten 2435; Vorgänge v -Gerb. 
2051; plast. M. aus — u. hydrolysierten Pento- 


sanen 1613*; Anwend. zur Herst. diastasehalt. 
Präpp. 2835*; Einfl. verschied. Agenzien auf d. 
Wachstum pathogen. Bakterien in —-Medien 
1678; Einfl. auf d. H-Überspann. bei Elektrolyse 
v. Zn-Lsgg. 2816. 

SA ll: Darst. v. rein. — 413*; Darst. u. Eigg. 
1145; Prüf. v. Metallen u. Legierr. für App. zur 

-Herst. 2110; Darst. v. — für d. Photographie 
413*: Herst. v. -Folien für photogr. Zwecke 
1764*; Auflsg. 1353; Kühl. u. Trockn. 1548*; 
Doppelbrech. 1563, 1773; Absorpt.-Spektr. u. [H'] 
10; Lichtgerb. 1654; Oberflächenspann. v. 
Lsg. 595; Deformat. b. Trocknen 2011; Schrump- 
fen v. — 2825; osmot. Druck, Membranpotential 
u. Quell. v. Na-Gelatinat 848; isoelektr. Pkt. bei 
409 476; Adsorpt. deh. —-Sole 161; Dehydrat. 
d. —-Sols 143; Einw. v. Salzen auf —-Gele 1779; 
Verh. gesätt. Salzisgg. gegen — 1899; Diffus.- 
Vorgänge in — 1448; Auflsg. in Phenol 50; Verh. 
v. AgzUrOs in — 1062; Säure- u. Basen-Bind,- 
Vermög. 1926; Einw. eines Färbegemischs auf - 
2537; Leimen mit — 413; Verwend. zum Gla- 
sieren 1124; Wrkg. auf d. d’Herellesche Phänomen 
684: Einw. d. gelatinolyt. Leberferments 346; 
Anall. 1252: Anal. u. Konst. (Fraktionier. dch. A., 
AKOH)s3, BaCl2) 412; Best. anorgan. Verunrei- 
reinigg. 1145; Unters. v, für pharm. u. bakteriol. 


v. Säuren, Äthylalkohol etc. 331, 332; kolloid. Zwecke best. — 1145; Pufferwert v. —-Lag. 71; 
(u. elektrolyt. Cd) 1443; katalyt. —-Spalt., mit Anal. v. —Aschen 1148; Acidimetrie d. Hydro- 
Hs3PO4 938; Spalt. mit Ameisensäure 938; Wrkg. Iysenprodd. d. — 1965: s. auch Kolloide. 

auf Konz.-Ketten: (Adsorptionskomplex mit Ag- Gelatinearsphenamin, 23 III: therap. Wrkg. 1052. 
Ion) 5; Verteil. d. N; Acetylverb. 237; — u. Darst. Gelatineschwefelsäure, 24 1: 2921. 








Gelb 350 


Gelb AB s. CisHıa N 3. 

Gelb F, 221V: Verwend. bei d. Herst. v. Mehr- 
farbenrastern 296. 

Gelbbleierz, 221V: Anwend. zur Darst. v. Mo- 
Verbb. 877*. 

Gele, 221: Struktur 995; elast. — (Eigg.) 996; 
Liesegangsche Ringe in gedehnten — 601; Wrkg. 
v. ultraviol. Licht 1160; reversible Sol-Geltrans- 
format. 995; — v. Dibenzoyleystin nt Einfl. 





—-Kraftanlage (Verwert. minderwert. philippin, 
Kohlen u. sonstiger Abfälle) 112; Reinigen 951*: 
Wasserabscheider (bes. für Glashütten) 797*: 
Zus. (Einfl. d. Wärmespeicher d. Regenerativ- 
öfen) 492; Best. d. Feuchtigk. 542; — u. Clu 
Katalysat. (Darst. v. Phosgen) 405%. 2311: 
Verbrenn. mit Lufttemp. 1432. 231IV: Gleich- 
gew. bei hohen Drucken 509; Best. d. H-Geh. 127: 
s. auch Leuchtgasfabrikation. 


d. Konz. auf d. Diffus. v. NaCl (Agar u. Gelatine) Generatorteer s. Teer. 
309; Diifus. v. Sulfaten 309. 22 II: mit Metallen Geneserin, 23 I: Einfl. auf d. Speichel- u. Pan- 


od. Metalloxyden hergestellte 555*. 221V: Me- 
tallalginatgele (Darst. u. Anwend. zur Darst. v. 
Füllmitteln u. Films) 453*. 

231: elast., Struktur 489; Strukturen im 


kreassekret. 172. 2411: Lokalisat. in d. Pflanze 
(Nachw. dch. Farbrk. mit Acetanhydrid bzw. mit 
AutCls) 664; Nachw. in d. Toxikologie (Vergl. mit 
Eserin) 872. 


elast. — infolge Entsteh. semipermeabler Mem- Genine, 23 III: 1368. 
branen 5; Hydrogele 637. 23111: od. Sole od. Genistein s. Cı16H2sN2. 
Krystalle (Bldg.) 803; Theorie, Größe d. sich aus- Gentianaviolett, Oxydat. deh. H202 23 1, 93 (Bi 


scheid. Partikel bei langsamer Krystallis. 1429; 
kolloide — (Konst.; Plasma) 803; reversibler 
Übergang d. Sole, u. Änderr. d. Vol. u. d. Re- 
fraktionsindex 1587; Diffus. v. Farbstoffen (Ge- 
latine; Dispersität u. Adsorpt.) 98. 23 IV: Diffus. 
(Best. d. Koeff., Indikatormethode) 560; Prüf. d. 
Oberfläche u. deren Veränder. dch. Zumisch. 
emanationsabgeb. Stoffe 447*. 

241: Klastizität 286; tönende Eigg. (Schall- 
geschwindigk. v. SiO2-—-Stäben) 285; mechan. 
Eigg. u. chem. Beeinfluss. 2413; Diffus. v. Elek- 


trolyten (Chloridgemisehe) in — 463, 2075; Ge- 
schwindigk. d. H’ in — unter Stromwrkg. 1160; 
App. zur Reinig. kolloid. — 937; — v. Kaolin u. 
Ton 2900; wasserarme Tonerde-— 624; Einfl. v 
Neutralsalzen auf Kieselsäure-— 1329; Struktur 


v. Seife 28364; (ultramikroskop. Unterss.) 1489; 
Verh. d. Eucupin- u. Harnsäure-— bei d. Dialyse 
624. 24 11: Struktur 1569; Struktur d. anorgan. 

u. d. Protoplasmas 2530; Herst. v. — aus 
As203, SnO2 u. W203 526*; Hydroxyde u. Hy- 
drate in AleO3-— 811; Zinnsäure-Hydro-— 2126; 
Kinetik d. Gelatinier. 2453; Deformat. elast. —- 
Körper beim Trocknen 2011; Geschwindigk. d. H 
in — unter Stromwrkg. 28324; Einw. v. Salzen auf 

1779; Einw. eines Färbegemisches auf Hydro- 
2537; s. auch Kolloide. 

Gelometer, 23 IV: Leim- u. Gelatineprüfungsapp. 
367. 

Gelose, 23 I: Steitfh. d. Gallerten 1609, 1610. 23 1: 
aus Florideenalgen (Anwend. als Appreturmittel) 
527. 23111: Gallerte (Deformat. dceh. elektr. 
Strom) 1248. 241: elektr. Eigg. 866; s. auch 
Agar. 

Geloseschwefelsäure, 23 III: — d. Agar 970. 

Gelsemin s. (’20H2202N2. 

Gelseminin s. (2242803 N2. 

Gemische s. (asgemische;, Phasenlehre. 


Z. 132, 271); elektrop. Verh. gegen kolloidale 
Ladungsstoffe, Verwend. zur Chemoskopie ver- 
schied. Verbb. 23 IH, 1280 (Bio. Z. 138, 349): 
Verwend. zur Chemoskopie von Körperfli. 22 
II, 1251 (Bio. Z. 138, 405); Verh. in Pilanzen- 
zellen 23 II, 1089; Einfl. auf d. Wachstum: 
von säurefesten Bakterien 23 Ill, 398; von 
Bakterien d. Coligruppe in Lactosebrühe u. 
Lactosegalle 23 III, 256; Wrkg. leichter Temp.- 
Erhöh. auf d. bakteriostat. Vermögen 23 I; 
202; therapeut. Verwend. (Allgem.) 23 III, 1/ 596: 
Beseitig. von Carbol-—-Flecken auf d. Haut 
24 1, 216. 

Krit. zur Verwendbark. zur Ermittl. d. 
Plasma-Rk. 23 III, 1169; Verwend.: in Kombi- 
nat. mit Safranin zu histolog. Unterss. 24 Il, 
1516; (zum Färben von Zellkernen) ey IT, 939 
(H. 128, 139); (Einfl. von Ionen) 24 I, 218; 
(Verstärk. d. Gewebsfärbb. dch. u von 
Verbb. mit auxochrom. Gruppen) 22 IV, 5; zur 
Färb. von Fetten u. amyloiden Entartt. 2 > Il, 
2188; zur Färb. von Cephalin 24 I, 1386; Yital. 
färb.-Vermög. u. biolog. Wrkg. d. Färb. auf 
Typhus- u. Milzbrandbacillen 22 I, 143; Ver- 
wend.: zur (modifiziert.) Gramfärb. 22 IV, 734, 
(d. Milchbakterien) 22 II, 214; (Beeinfluss. d, 
Wrkg. auf grampositive Bakterien dch. Acritlavin) 
23 II, 1031; (Vergl. d. Wrkg. auf grampositive 
u. "negative Arten mit der d. Säurefuchsins) & 
1, 692; gur Geißelfärb. d. Bakterien 22 IV, 211; 
zur Färb. von Treponema pallidum u. Spiro- 
chäten 23 IV, 766; zum Nachw. toter Weinhefen 
23 li, 142. 


Gentianose s. C1sH 32018. 
Gentiobiose s. Cı2Ha22011. 
Gentisinaldehyd s. C’7H66Os3. 
Gentisinsäure s. C7H604. 


“».> 


Gemüse, 22 II: Konservieren 709*; Trocknen 710*; Genußmittel, 221: Wrkg. auf d. Herz 1086. 22 1V: 


Rückstände (Nutzbarmac h.) 401*, 223 Ill: Chloro- 
phylitherapie mit grünen Gemüsen 1016. 

23 11: Weißkohl u. Sellerie von gedüngten u. 
ungedüngten Feldern 144; Behandl. vor d. Ein- 
füllen in Konservenbüchsen 52*; Kartoffeln etc., 
Trocknen 585*. 2831INll: antiskorbut. Vitamine 
168, 1104. 241: Beitrag zur Mineralstoff-Frage 
2478: Konservier. 1259*, 2842*, 24 II: Vitamin- 
geh. 72; s. auch Konserven, Trocknen. 

Genelit, 221V: Lagermetall 144. 

Generator s. Gaserzeuger. 

Generatorgas, 22 11: Erzeuger (Betriebsergebnisse 
u. Brennstoffunterss. im Labor.) 829; Pintsch- 
anlagen bei verschiedensten Brennstoffen 1247; 


Verf. nach Smith 287: — bei Zusatz v. Wasser- 
dampfi zur eingeführten Luft 4008; Darst. (neben 
Schwelgas) 964*; (u. Benutz.) 717*; —-Prozeß 


(u. Darst. v. XH3 u. Teer) 599*; Röhrenkühler 
620*; hochwert. Sauerstoffmischgas (Anwend. v 
O2) 284; : für Ofenbetrieb (nach Nielsen) 1248; 
Anwend. zum Betriebe v. Muffelöfen 75; Feuer. 
in d. Mittel- u. Kleinindustr. 1151; Teergewinn. 
daraus zur Entwässer. 719%. 223 1V: Erzeug. u. 
Verwend. 1183: Kühlanlage (Korros.) 718: Reinig. 
ohne Waschen 81; elektr. Entstäub. 19; Abscheid. 
v. NH3 338*; Anwend. zum Heizen period. be- 
triebener Öfen 396*, 

23 11: Generatorgaskörper (Schaubilder) 646; 


Chemie 1919—21 1108; — aus eiweißhalt. Fll. u. 
Trauben od. sauren Obstsäften 767*. 241: Herst. 
ein.Zusatzkörpers 2482*; Geruchs- u. Geschmacks- 
verbesser. 2482*; feste alkohol. Teekonserven 
2749*, 24 11: Mikroskopie d. Ersatzstoffe v. Tee, 
Mate& u. Kaifee 2434; Erkenn, u. Best. v. Saccha- 
rin u. Benzoesäure in — 1139; Eiscreme 2302*; 
s. auch Nahrungsmittel. 


Geologie, 221: u. Bodenschätze in Polen 931. 
III: v. Rumänien 818: — Rumäniens, bes. d. östl. 


Karpathen 484. 241: Geologie, Anal. d. Erd- 
inneren 412; Steinkohlen d. österr. Staaten 1168; 
hygr. Gleichgew. d. in d. Kohle enth. Methans 
1654; Zus. v. isländ. Lava 547; Gesetzmäßigkk. 
für d. Zechstein-Kali-Bergbau im Hess.-Thür. 
Gebiet 156; Veränder. d. CO2-Geh. natürl. Gase 
(aus Thermalquellen) dch. Erdbeben 546; Ver 
werf. u. Ölqualität 1169; Anwend. d. Farbnormen 
Ostwalds 1500. 24 II. geochem. Verteil.-Gesetz d. 
Elemente u. Bau d. Atome 1075; Tiefenglieder. d. 
Erde 2741: Erdtektonik unter Verwert. v. Er 
fahrr. an deutsch. Salzlagerstätten 1782; Ent- 
weich. d. Wärme aus d. Erdrinde 2457; Na-Kreis 
lauf u. moderne geochem. Probleme 2240; Ver- 
witter.-Silicat in niederländ. Boden-Ablagerr. 
2239; geolog.-chem. Unterss. an Solen 443; ‚mer- 
gel. Zusammenball. v. Manitoba u. Michigan 2 742; 
Ducktown, Tennessee, Kupferdistrikt 2742; Clin- 
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tongruppe in Alabama 2742: Essexite u. d. meta- 
ınorph. Berühr.-Zonen d. Mount Royal, Montreal 
2742; Öl-Geologie v. Nordvenezuela 2742; KW- 
stoffe im westfäl. Carbon 1907; Ozeanographie 
2240; Sedimentbldg. im Bodensee 2518; marine 
Sedimentbläg. jetzt u. einst 2518; geeignete Farb- 
stoffe zur Bere Hydrologie 1076; s. auch 
Gesteine; Mineralien: Mineralogie. 

Geraniaceen, 24 Il: Gerbstoffe in deutschen — 675. 

Geraniol (r, n-Dimethyl-3. -octadienylalkohol) (Kp. 
229°), Konst. 24 II, 327 (J. pr. [2] 107, 193, 
207); 24 11, 643 (Bl. [4] 35, 610); Vork.: im 
Apfel 23 IT, 394 (Am. Soc. , 2940); im span. 
Thymianöl 2 32 IV, 764; in A Grasölen 24 II, 
2796; im Gouftöl 22 I, 360; im Pagodenkornöl 
22 1, 360; in d. Blättern von Eugenia Pitanga 
>32 Ill, 1170; —-Geh. d. Aburachanöls 22 IV, 
763; katalyt. Herst. aus Citral in Ggw. von 
Athylalkoho (+ aktiviert. Mg) 24 I, 2398 
(D.R.P. 384351). 

Mol.-Gew. 23 Il, 377 (J. pr. [2] 105, 29); 
Absorpt.-Spektr. 24 l, 2764 (Soc. 125, 416); 
Ultraviolettabsorpt. (Geschichtl.) 22 1, 194; 
Löslichk. in Alkohol + H20 23 I, 506 (R. 42, 26). 

Stufenweise katalyt. Red. (+Pt- od. Pd- 
Hydroxydulwollfett-Organosol) 22 11, 1151 
(D.R.P. 346949); Einfl. Druckes auf d. Ge- 
schwindigk. d. Hydrier. (+Ni) 22 I, 1267; 
Einw. von PC) 23 IIL, 545 (Helv. 6, 499); Oxy- 
dat. 24 II, 327 (J. pr. [2] 107, 193, 207); photo- 
chem. Kondensat. mit Aceton 24 I, 1921 (@. 
93, 137); Verester. mit Chrysanthemum-carbon- 
säure 24 Il, 152 (Helv. 7, 457); Überf. in Nerol 
22 II, 1171. 

Verfälsch. deh. Cedernöl 24 1, 2215; Ver- 
wend.: zur Verfälsch. von Rosenöl 24 I, 2215; 
zur Herst.: von synthet. Riechstoffen 2 22 IV, 442; 
von künstl. Apfelöl 23 II, 582; von Petroleum 
od. KW-stoffe enthaltenden Seifen 24 II, 1532. 

Nachw. von Terpineol in Gemengen mit 
— u. ander. Alkoholen 24 I, 2214; Best.: dch. 
Formylier. 22 11, 237: in Citronenöl (Einfl. d. 
Citronellalz) 22 II, 948; (Krit.) 23 II, 1190. 

Geraniumsäure s. (10H1s02. 

Gerben, 2211: Vorgänge 1119; vegetabil. (proteo- 
lyt. Konstante) 225; in Ggw. v. Alkali 225; 
Chromgerb. (Berechn. d. Basiz. d. Chrombrühen 
etc.) 659; Zweibadchromgerb. (Wrkg. arsenhalt. 
Säure beim Red.-Prozeß) 226; Aldehydgerb. 
(Einfl. d. Canizzaroschen Rk.) 225: Gelatinegerb. 
(Vorgänge) 659; Gerbebrühen (Gär.) 1235; 
(Messen d. Schwellwrkg.) 969; ([H’] u. Farbwert 
u. Diffus,. im Gelatinegel) 833. 22 IV: gen ch 
chem. Verh. d. Sulfogruppe künstl. Gerbstoffe 
725; Schwellverf. (Wrkg. v. Säuren u, Alkalien 
u. pflanzl. Gerbstoifen 1047; Quell.- u. Entquell.- 
Erschein. (Bedeut.) 467: Bedeut. u. Veränder. d. 
Proteine 723: Gerbbrühen ([H’] u. Farbwert) 
1048; (Schwellwrkg., Mess., unmittelbare, Kom- 
missionsbericht) 725; Mineralgerb. 975: Chrom- 
gerb. (Gleichgew. zwisch. Tetrachromkollagen u. 
Chrombrühe; Octachromkollagen) 811; Äscher- 
brühen (alkal. Schwell. d. Haut) 724. 

23 11: Peptisationstheorie 371; Theorie u. 
Verh. d. Hautsubst. 154: Verh. d. Haut (lonen- 
theorie) 821; Durchgerb. (Essigsäureprobe) 1048; 
Trockengerb. 1047: Chromgerb. (Theorie) 2>3; 
(neuzeitl. Fragen) 283, 1165; Einbadcehromgerh. 
mit Hilfe v. Chromalaun 283; Beschleunig. d. 
Gerb. 544; Äscher.-Prozeß, Vorstudien (Gleich- 
gew. v. Haut mit KOH etc.) 1265; (Best. d. Wirk- 
samk., Kalk- u. Barytäscher) 830. 23 IV: phy- 
sikal. Theorie im Lichte d. v. Nägelischen 
Mizellartheorie 70: Theorie d. pflanzlichen 430; 
— u. Kolloidcehemie (Dispers.-Grad d. Gerbstoffs 
u. Optimum d. Gerbwrkg.) 755; Gerbmittel 
(Einw, auf Hautsubst. bei Siedetemp.) 268; Syst. 
Iappelrer u. Gerbstoff (Verh. v. Aminosäuren) 
781; Äscherprozeß 431: Arsenikäscher; Enthaar.- 
Fll. aus Kalk u. rotem Arsenik, Zus. u. Wirksamk. 
70, 431: Kalbfellblöße (praller Zustand als 
Funkt. d. pjr-Wertes) 70: Gerbebrühen: Schwell- 
wrkg. (Best.). 513, 551; (Meßapp.) 904: Chrom- 
gerb. (Verh. d. Einbadehrombrühen) 268; (Best. 
d. Gerb.-Grades, Niederschlagszahlen d. Cr- 
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Gerbmittel, 22 





Gerberei 
Pankreasdrüse 691*; Abfälle (Anwend. in d. 
Feuerungsanlagen) 756. 
841: Prakt. Anwend. d. theoret. An- 


schauungen 2658; Theorie d. Gerbevorgangs 2051; 
Theorie d. pflanzl. Dehydrat. d. lyophilen 
Sole u. Gele deh. Gerbstofie 2048; Art u. Grad 


d. Gerbstoff-Bindg. 2457; Vorgänge: bei d. 
Gelatinegerb. 2051; bei d. Aldehyd- 606; 


wahre Durchgerb.-Zahl 846; Aufgaben d. Leder- 
forsch.: Haarlocker-Verf., Formaldehyd-—, Best. 
d. Geh. d. Brühen 848; d. Beizen, theoret. u. 
prakt. Vergleiche 2049; Histologie d. gebeizt. 
Häute 846; Einfl, d. Dispers.-Grad. auf d. Gerb. 
846; Selbstherst. d. Gerbebrühe 1135; Verwert., 
V, -Abfällen u. v. geringwert. Eiweißsubstst. 
bei d. Hautgerb. 2050; Herst. u. Verwend. v. 
Einbadehrombrühen 2049; Fragen d. Chrom- 
u. Wernersche Theor. 344; Verwend. organ. 
Säuren aus Braunkohlenrückst, in d. 1132*; 
Herst. v. Eichenholz- u. Kastanienholz- Extrakt 
1136; Chinon-— 845; isoelektr. Punkte v. Gela- 
tine, Glutin u. Kollagen 1936, 1937; Pankreatin 
als Enthaarungsmittel 2050; Vermeid. d. Schädig. 
d. Haardecke beim Schwöden d. Felle 1304*; 
Enthaar. d. Felle 1135. 24 II: —-Verf. für tier. 
Häute 1423*, 1546*, 1651*; (mit künstl. Gerb- 
stoffen) 788*; Verf. d. Ür-— 1546*; d. 1. Gerb- 
bad beim Cr-Gerb. mit 2 Bädern 1999; kom- 
binierte Ur- u. vegetabil. Gerb. tier. Häute 1424*; 
Herst. ein. Cr-Extrakt. 1547*; Zusätze zu Gerbe- 
bädern 2420*; Verwend, v. Carrubensamen in d. 
Leder-— 411; Vorbereit. d. bunt zu gerb. Ziegen- 
felle 1999; v. Handschuh- u. Oberleder 786. 
II: —-Vorbereit. für d. Unters. 293; 
gerbend wirkende Stoffe 169*, 493*, 660*; Darst.: 
971*; aus Sulfitablaugen 225*; aus Naphthalin, 
Glykolsäure od. Glykolid u. P205 769*; Konden- 
sat.-Prodd. aus aromat. Oxysulfocarbonsäuren u. 
Formaldehyd 1237*; gerbend wirkende Sulfo- 
säuren 169*, 769*, 971*; aus Rohanthracensulfo- 
säuren etc. 970*; aus Carbazolsulfosäuren u. 
Phenanthrensulfosäuren 909*; aus Cumaronharz- 
sulfosäuren 835*,. 221V: Kommiss.-Bericht 726; 
Darst. 201*, 812*, 975*, 976*, 977*; (mit lösl. 
Stärke) 397*; (aus Sulfitablauge) 467*, 465*, 
779*, 978*; (aus Sulfitablauge deh. Chlorier.) 
978*, 1072*; (aus d. californ. Rotholzbaum) 911*; 
aus Oxyfettsäuren u. Phenolen 467* ;aus Cumaron- 
harzsulfosäuren 911*; Kondensat.-Prodd. aus 
Cumaronharzen, Phenolen u. Formaldehyd etc. 
911*; gerbend wirkende Phenolformaldehyd- 
kondensat.-Prodd. u. deren Sulfosäuren 565*; 
Torfextrakt 725. 

23 11: Gerbextraktindustrie 1047; pflanzl., 
Unters. (Einfl, d.[H']) 881; Darst. 205* ; gerbende 
Stoffe 1070*; Darst.: aus Sulfitcelluloseablauge 
373*, 700*, 883*, 1266*; aus Chloranil u. Phenol- 
sulfosäuren 373*: Kondensat.-Prodd. aus Sulfo- 
säuren, aromat. Oxyverbb. od. aromat. Kohlen- 
wasserstoffe u. Kohlenhydraten 546*; 1166*; 
Reinheit 233, 822, 880. 2331V: Darst. 782*; 
in kaltem W., leicht lösl. Präpp. 691*, 782*, 904*; 

: aus Sulfitcelluloseablauge 758*: synthet. 
(Syntane) 513; aus aromat, Oxyverbb. u. 
CH2O u. aus Kondensat.-Prodd, ders. mit aromat. 
Sulfosäuren u. Aldehyden 930*, 931*; aus Sulio- 
säuren aromat. KW-stoffe od. Phenolsulfosäuren 
u. Aldehyden 690* ; aus Phenolaldehydkondensat.- 
Prodd. u. sauren Sulfiten für tier. Häute 689*, 
755*: Gerbextrakte (Darst. aus Rinden, Nüssen 
od. Holz) 623; (Darst, aus Rinden u. Hölzern) 
S41*; Cr-halt. — (Darst. mittels Molkenpulver) 
690*; (Darst. mittels Teestaub) 690*; gerbend 
wirkende Sulfosäuren 904*: Gerblsgg. 689*; 

u. natürl. pflanzl. Gerbextrakt, Erhöh. d. 
Löslichk. u. Aufhell. S41*, 

241: Herst. 2662*, 2663*; Herst. v. Gerb- 
extrakten 2052; W.-lösl., hochmol. Kondens.- 
Prodd. aus Steinkohlenschwerölen 2659*; Kon- 
dens.-Prodd.: aus aromat. Amino- u. Oxyverbb. 
mit Formaldehyd 2053*; aus Ketonen, Oxy- 
ketonen u. Oxyaldehyden mit Phenolen als 
2660*;  sulfonierte Phenol-Aldehyd-Kondens.- 
Prodd. 2054*; gechlorte Naphthalin- u. Tetralin- 
sulfonsäuren, Kondens,-Prodd. v. Oxysäuren u. 


352 


Gerbsäure s. Tannin. 


Gerbsäuren, 22 aus Fichtennadeln, d. Lignin 
nahestehende — 825. 2211: Verbb. mit Milch- 


auf d. Gelatine-Sol 143; s. auch Tannin. 
Gerbstoffe, 22 I: d. einheim. Eichen, d. Edelkastanie 





KW-stoffen mit anderen organ. Verbb, 1728*, 
1729*, 1730*; Sulfonsäuren S-halt-Derivv. v., 
hochmol. aromat. KW-stoffen 2661*; — aus 
Zellstofiablauge 1731*, 2659*, 2660*, 2661®: 


Verwend. v. Kastanienholzextrakt. als — 2661*: 
(v. Ordoval G, Neradol D, Neradol ND u. d, 
Sulfonsäure v. Rohanthracen) 2661*. 241: 
vergl. Unterss. 905; neuere — 142; Herst. 1652*: 
Herst. v. —: aus aromat. Sulfonsäuren+ S 1546#*; 
aus S-halt. aromat. Kondens.-Prodd. 763*; aus 
oxydiert. Phenol-S2Cle-Harzen 1423*; aus d, 
Wurzel d. Badan 1651; aus recenten u. fossilen 
Pflanzenstoffen 788*; aus Zellstoffablaugen 133#*, 





säure 143*, 574*; Verbb. d. Digitalisglucoside 
147*; bas. Al-Salz 745* 221V: Ca-Verb, 760% 
23 II: Al-Verb. 190*. 23 1V: Verbb. mit Milch- 
säure (Salze) 208*, 241: gesamte u. wirksame 
Acidität 2048; eiweißfäll. Wrkg. 1983; Verwend. 
(oxydiert.) — zu Desinfektions-MM. für Maul- 
u. Klauenseuche 1100*, 24 II: Einw. (Dehydrat.) 


etc. 200; Vork. in Orchideen 141; krystall. synthet. 
- aus Lävoglucosan 1339; Austritt aus Pflanzen- 
zellen (Wrkg. v. Saponin u. Salzen) 413. 2211: 
ind. 833; Geh. d. Coniferen d. Küste d. Stillen 
Ozeans 833; synthet. 721; (Anwend.) 53; pflanzl. 
(Adsorpt. deh. tier. Haut) 493; Verb. mit Haut- 
substanz, u. Zeit u. Konz. 1249; Einfl. v. hartem 
W. 659; in W. leichtlösl. Präpp. 169*, 971*; —: 
aus wasserlöl. Kondens.-Prodd. 228*; aus 
Kresolen, bzw. hochmolek. Phenoölen aus Anthra- 
cenöl od. aus Naphthalin mit Acetylen u. H2504 
660*; Darst. aus Sulfitzellstoffablaugen (elek- 
trolyt.) 722*; Unters. (offiz. Verf.) 1236; (mit 
Hautpulver, Vorschläge) 659; Best.: 293; d 
wirksamen Bestandteile in synthet. 1236; 
d. Nichtgerbstotffe 721; im Wein 154; frakt. im 
Wein 820; Auszüge (Geh. d, pflanzl. an Kolloiden) 
1236; (v. Analysenstärke, Best, v. reduzier. 
Zuckerarten) 969. Messen d. Schwellung nach d. 
Claflinverf. 227. 22111: Art d. Vork. in lebend. 
Zellen 1201; —d. einheim. Eichen 1052; Entsteh., 
Hormontheorie 836; — v. Lythrum Salicaria 729. 
22 IV: Darst. 397*, 779*, 812*: Auszüge (Kom- 
miss.-Bericht) 726; pflanzl. 975; synthet. ı. 
pflanzl. u. Gemische v. beiden, gerbende Eig,, 
Beständigk. synthet. 1071; künstl. (gerbereichen. 
Verh. d. Sulfogruppe) 725; Geh. d. Douglasien- 
rinde 238; — u. Gerbstoffextrakte 289; Extrakt- 
fabriken (Kastanien ete., Wiedergewinn. d. Essig 
säure aus Verdampfapp.) 811; Darst. aus wasser- 
lösl. Sulfosäuren aromat. KW-stoffe 912*; 
u. Proteine; Fibrin d. Blutes 723; Unters. nacı 
Wilson-Kern 727; Analyse (Schüttel-, Filterverf. 
etc.) 777; —-Lsgg. (Farbenmeßverf.) 239; Analys# 
(Schüttel- u. Filterverf.) 1048; Best. (Erhöh. d. 
Genauigk.) 1048; (in Arzneimitteln, Geh. in Gal- 
äpfeln, Sumach, Ratanhiawurzeln etc.) 92. 


231: Vork. u. Verteil. bei Irisarten 255 


Z2u0, =“ 
d. einheim. Eichen (Abbau, Isolier. d. Cluercu* 
säure) 544. 2311: Rinden, Gerbrinden d. 
Philippinen 698; Rinden-— (Darst.) 973*; Darst 
373*, 1166*; Ester-— aus Zellstoffsulfitablauge 
u. Toluolsulfochlorid 155; ——-Ersatz 1266* 
künstl., gerbereichem. Verh. d. Sulfogruppe 6% 
synthet. —-Unters, nach d. Americ. L. (. A 
545; (Acidität) 852; Analyse im Färbereilabor 
881; Auszüge (Analysenbericht) 1165; Lsge 
pflanzl. — (prakt. Farbenmess.) 881; (Nach®. 
v. Sulfitcelluloseablauge) 372; Best. 881; (d 
adstringier. Wirksamk. u. d. Eindring.-Vermögen:! 
284; Nicht-— + Hautsubstanz: Nichthautsubst. 
821; Hautsubst. (u. Klär.-, Entfärb.- u. Lsg- 
Mittel für pflanzl. Gerbextrakte) 821; physiol 
Wrkg. 154. 

23 III: d. Tees 678; Rk. mit Gelatine 149. 
23 IV: Unterss. (Verff.) 432; (mittels Ultrafiltrat. 
App.) 756; Darst. aus Myrobalanen, Verlust beim 
Trocknen 841; Extraktionsanlage 903; Unters. 
Filtrat. mit Kaolin 432; Farbe u. Dispersitätsgrat 


782; 

(elek 
Koll 
spekt 
(Visce 
Best 

Best 
Ausz 
stoffe 


raum 
Catec 
2054* 
2050; 
Einfl 
pflan 
Vorgi 
Unte: 
Nitro 
eatec| 
Filtri 
bei d 
Metal 
in he; 
ud. 

niacee 
2762; 
Pilan 
2853; 
Ham; 
chine 
1546* 
1424* 
(Arbei 
Leder 
d. qus 
Norm; 
einer | 
Auszü 
Lsgg. 

Best. 

v. Mit 
schläg: 
wahl d 
1651; 
143; E 
Einfl. 
Zucker 
u" Cate 
bracho 
zur Be 
— Garr 
chine } 
dch. H 
—. Man 
Aussal; 
u) Min 
23 IIE: 
TESOTCY 
chin-Ge 
Auszug 
1726, ı 
—, Ordo 
—, Queb 
Catechı 
schied \ 
zuge (u 
säure) 

n—-G: 
u. Auss 
fitier, a 
Rkk. v, 
vermisc 
auf d. 

—, Sumac 
BAl: A 
F, Tarat 
stoff 20 
Germanin, 
Human; 


Chemi 











silen 
133*, 


ignin 
Lilch- 
oside 
760% 

lilch- 
same 
vend. 
Maul- 
lrat.) 


tanie 
ithet. 


irtem 

aus 
thra- 
[2504 
(elek- 
(mit 
3: d. 
1236; 
t. im 
iden) 
uzier. 
ch d. 
bend. 
steh., 
, 729. 


Kom-f 


t. u 
Eig., 
»hem. 
rsien- 
‚rakt- 
üssig- 
1ssel- 
Re — 
nach 
rveri 
jalyse 


er 


CA 
labor. 
Lsge. 
achw. 
- (d. 
‚gen? 
subst. 
Lsg®.- 


ysiol 


149. 
trat. 
beim 
'erss. 


sgrad 





782; Farbenmess. 269, 757; Teilchen v. pflanzl. 
(elektr. Lad.) 756; dehydrier. Wrkg. auf lyophile 
Kolloide 430; Auszüge (Ultraviolettabsorptions- 
spektra als Mittel zur Unterscheid.) 71; Extrakte 
(Viscositätsbest., Anwend. zur Unterscheid.) 270; 
Best. d. Farbtiefe mittels d. Schichtdicke 350; 
Best. (Filter- u. Schüttelmeth.) 71; Sulfosäuren in 
Auszügen 431; Zusatz beim Walken v. Textil- 
stoffen 1016*. 

841: synthet. —, Übersicht, Eigg., Verwend. 
991, 2049; Gewinn. aus Holz u. Cellulose 1305*; 
Extrakt aus Eichen- u. Kastanienholz 1136; türk. 
Tannin 1043; Tannin d. Rinde d. wild. Kirsche 
346: Zustand d. Tannine in d. Pflanzenzellen 1807; 
raumisomere (atechine 343; neuer Abbau d. 
Catechins 2599; — d. Tees 346; leichtlösl. — 607*, 
2054*, 2660*; Peptisationserschein. in -Lsgg. 
2050; Verh. v. —-Lsgg. bei d. frakt. Aussalz. 1727; 
Einfl. d. [H.] u. v. Neutralsalzen auf d. Fixier. 
pflanzl. —. Kommiss. zur Anal. v. 1136, 1727; 
Vorgänge bei d. —-Anal. 990; vergleichend. —- 
Unterss. 991; Goldschlägerhäutchenprobe 2488; 
Nitrosomethylurethan als Reagens auf Brenz- 
eatechin- u. Trenn. v. Pyrogallol- 1728; 
Filtrierpapier für 990; reduz. Wrkg. künstl. 


bei d. Zuckerbest. mit Fehlingscher Lsg. 1303; 
Metallsalze v. synthet. 2661*. 2411: Vork.: 


in heim. Arzneipflanzen 1930; in Chamaenerium 
u. d. Blüten v. Knautia 677; in deutschen Gera- 
niaceen 675; in d. Weinreben 2171; in Oenothera 
2762; in Hevea brasiliensis 2406; in parasit. 
Pflanzen 679; in Rinden 677, 678; in Eichenholz 
2853; pflanzl. (Eigg. u. Verwend.) 410; 
Hamamelitannin 2661; ‚ raumisomere (ate- 
chine 331; Synthet. 787; Herst. v. künstl. 

1546*, 1545*: Herst. v. in kalt. W. 1. lösl. Präpp. 
1424*; Herst. v. Lederbeizen 1424*,; Prüt. 
(Arbeitsergebnisse d. Dtsch. Vers.-Anstalt für 
Leder-Industrie) 412; Bericht d. Kommiss. über 
d. quant. Anal. v. — 2000; Best. d. Unlöslichen, 
Normier. d. Acidit. v. Gerb-Lsgg. 2000; Einfl. 
einer best. [H’] auf d. Unters.-Ergebnisse v. —- 
Auszügen 908, 2000; Säure-Geh. v. pflanzl. —- 


Lsgg. 143; Nachw. v. H2S04 in synthet. — 787; 


Best. v. Catechol-— nach d. colorimetr. Verf. 
v. Mitchell 2060; OsOs als Reagens für Gold- 
schlägerhautprobe bei Gerbstoffen 2000; Aus- 


wahl d, Filterpapiere (Kommiss.-Bericht 7923—-24) 
1651; ultraviol. Absorpt.-Spektr. v. —Extrakten 
143; Einw. (Dehydrat.) auf d. Gelatine-Sol 143; 
Einfl. d. Entfern. d. Pb auf d. Hydrolyse d. red. 
Zucker in — 907; s. auch Gerbmittel. 

—, Catechu, 2211: v. Borneo (Wrkg. auf Que- 
brachoauszug) 1236; Gambier-Catechu (Anwend. 


zur Beschwer.) 343. 2341: Löslichk. 1969. 
—, Gambir, 22 1V: Extrakt 777. 241: -cate- 


ehine 331, 332. 241: Löslichk. 1969; Aufnahme 
dch. Haut-Subst. 1726. 

-—, Mangroverinde, 221: aus Gambia 206. 341: 
Aussalz. v. -Auszug deh. NaUl 1727. 

—, Mimosarinde, 2211: gerber. Verwend. 292. 
23 III: Auszüge, u. konz. HNOs (Bldg. v. Dinitro- 
resorcylsäure) 1327. 341: Vork.: v. Brenzcate- 
chin-Gerbstoffen in d. — 1728; Aufnahme v. —- 
Auszug deh. Haut-Subst. u. Aussalz. deh. NaCl 
2726, 1727. 

=, Ordoval G, 241: Anal. 787. 


2661*. 2AL: 


—, Quebracho, 22 11: Auszug (Wrkg. v. Borneo- 
Catechu) 1236. 22 IV: —-Extrakt (Verh., Unter- 


schied v. anderen Gerbstoffen) 239. 23 111: Aus- 
züge (u. konz. HNOs, Bidg. v. Dinitroresorcyl- 
säure) 1327. 241: Nachw. d. Resorcein-Kerns 
in—-Gerbstoff 1206; Aufnahme deh. Haut-Subst. 
u. Aussalz. deh. NaCl 1726, 1727; Einfl. d. Sul- 


fitier. auf d. Gerbstoff d. —Holz 2052. 2411: 
ikk. v. rein., sulfitiert. u. mit Cellulose-Extrakt 
vermischt. — Extrakt 1423*; Einil. d. Sulfitier. 


auf d. — Auszug 411. 


“=, Sumach, 23 IL: Unters. 1048. 23 IV: Unters. 71. 


241: Aussalz. deh. NaCl 1727. 


——, Tarabaumschote, 24 II: Wert d. — als Gerb- 


stoff 2000. 


Germanin, 24 II: Bezeichn. für „Bayer 205“ in d. 


Humanpraxis 1483, 1606; s. auch Bayer 205, 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VL 
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Germanium, 22 


Gerste 


Germanit, 23111: Germanium-Mineral aus Süd- 
westafrika 1209: — v. Tsumeb, Geh. an Ga 1387. 
241: 1349. 2411: Anal.,, Darst. v. Ge u. Ga 
168. 


Vork. (u. Herst.; Nichtvork. in 
(im Argyrodit als Hydrid) 


Samarskit) 531, 1136; 
1006; Atomigew. 249: Bogenspektrum 1358, 
Il: Trenn. v. As 22 111: Krvstallstruktur 
544; Bogenspektr. 958; u. Arsenik (relat. Gif- 
tiek. für Albinoratten) 396 

231: 25; Vork 
35s8; Kompressibil. bei 
stoßungspotential 492. 
als Mg-Germanat 1205 
Ge-halt. Zinkoxyd 1546; Isotope 292; Widerstand 
u. thermoelektr. Kraft 1147 

241: metall. u. geschmolz. physikal. u. 
chem. Eigg. 1496; sek. u. tert. Röntgenstrahlen aus 

2564; Best. d. Zus. dch. Anodenstrahlen 1001. 
2411: Vork. in Smithsonite u. Grubenwasser d. 
Hudsongrube (Kentucky) 1453: Darst. aus Ger- 
manit 168; Massenspektr. dch. Anodenstrahl. 155. 


848. 


> 


im Kassiterit 731: Atomgröße 
hohen Drucken; Ab- 
2311: gravimetr. Best. 
23 lll: Extrakt. aus 


Germanium-Verbindungen. 


Germanium«(IV)-bromid, 221: 1359: HL: 958. 
2411: Darst. u. Verss. über Restaffinität u. Ko- 
ordinat, bei d. Umsetz. mit $-Diketonen 1088, 

Germanium(1V)-chlorid, 221: 13589. 22118: 
858. 2A 11: Darst. 1776; DE. 1776; Restaffinität 
u. Koordinat. bei d. Umsetz. v. mit P-Di- 
ketonen 1088, 

Germanium«IV)-fluorid, 
lenanalyse 292. 


23111: Kanalstrah- 


Germaniumhydrid, 22 111: 1054. 231: Kon- 
stanten, Verb. mit AgNOs 25. 23 11: 1173. 241: 


Darst. u. Eigg. 2677. 
Germanium(IV)-jodid, 231: 25; Überführ. in 
GeJ2 26. 23111: 189, 241: 474, 
Germanium(IV)-oxyd, 221: bilutbildende 
Wrkg. 834. 22111: Wrkg. auf d. roten Blutkör- 
perchen; Erythrocythämie »4. 231: therapeut 


Wrkg. bei Anämien 208, 23111: sichtbares 
Spektr., Luminese. 1386; Nachw. geringer 
Mengen v. As 1546: u. Blut 1108. 241: Red. 
W 1496; Wrkg. bei Phenylhydrazinvergift. 


2720. 24 11: Wrkg.: auf d. Blutregenerat. 1599; 
bei pernieiös. Anämie 496. 
Germaniumsäure, 23 111: Na-Salz, u. 
globingeh. d. weißen Ratten 504. 
Germanium(IV)-sulfid, 24 1: Bldg. aus Ge u. 
H2S 1497. 
Germaniumwasserstoff s. Germaniumhydrid. 


Hämo- 


Germisan, 22111: Beizmittel 687; u. Zucker- 
rübenbeizen 1072. 231: Pflanzenschutzmittel, 
Beizwert u. Schädig. d. Keimkraft 1522, 23 1V: 


als Rübensamenbeize zur 
2All: Beiz- 


131, 241: Verwend. 
Bekämpf. d. Wurzelbrandes 2534. 
verss, 877, 1848. 


Gersdorffit, 23 III: 1445. 
Gerste, 22 


Keim. (Einfl. d. freien Säuremenge) 
758; gekeimte — (Amylasen, Proteasen, Lipasen, 
Invertasen etc.) 415; Heißwasserbeize 228. 2211: 
heuriger Ernte (ihre Malze u. diastat. Kraft) 40; 
neue — 40; (dän.) 276; Sommergerste (Anbau 
1916—21 in Württemberg) 1179; Fett 446; . 
Lsg. (Einfl. d. Frostes) 1179; Rösten 559*, 22 INH: 
Düngung 1921; bes. Kali etc.; Verh. auf ver- 
schied. Böden 458: Kalidüng. u. Kaliwrkg. 1388; 
Enzyme d. keimenden, Reaktionsgeschwindigk. 
1008; Samen (Entwickl. bei niedr. Druck) 733. 
22 IV: Entfern. d. Testinsäuren 1019*; Winter- 
gersten (Kultur, Verwendungsmöglichk.) 715; 
Weichvorr. 171; O-Verbrauch in d. Gersten- 
weiche 1017. 

231: Kulturverss. (Ersatz d. K-Salze dch. 
Rb-Salze; Ul-Bedarf) 774; —-Geh. an unl. Amy- 
lasen u. Bind. ders.; Herauslag. v. Hordein u. 
Wirksamk. d. Mehles 1092. 2311: d. Ernte 1922 
265; in d. Sonne getrocknete — (Geh. an Cu- 
marin) 23111: Kalidüng. in d. Provinz 
Sachsen 1244; Ertrag u. Güte (u. N-Düng.) 640; 
Enzyme d. gekeimten — (Haltbark. nasser u. 
trockener —) 497, 863; Maltase in gekeimter u. 


ÖNS, 


ungekeimter — 1623. 23 1V: Best.: v. N (An- 
wend. v. H20O2) 251, 252; d. Stärke 295. 
24l: — u. Wildiers Bios 2171; —-Kaffee u. 
“)‘ 








Geruch, 22 


Geschichte der Chemie, 22 





Gerste 


Ersatzstoffe 1285; Vermehr. d. Pentosane wäh- 
rend d. Keim. 2834; Lävulosane in d. — 488; 
Einfl. d. Kalimangels auf d. Entwickl. d. — 2196; 
Einfl. d. Bodens, d. Jahreszeit u. d. Düngers auf 
Güte u. Wachstum 2394. 24 11: Best. d. Stärke- 
geh. 2802; Verss. mit —-Keimen u. Benzoesäure 
194; Veränder. v. P währ. d. Keim. 60; Wrkg. 
v. Na-Formiat auf d. Wachstum 1214; Aschengeh. 
d. Granne, d. Blattspindel u. d. Samens d. — 
2667; 8. auch Malz; Mehl. ; 


: Geruchseindrücke 218; —: d. Zucker- 


rüben 1377; v. aromat. Drogen (Wrkg.) 656. 
2211: Geruchswert (Analyse u. Atomvibratt.) 
885; —: v. Nahrungsmitteln (Verbesser.) 1115*. 
22 111: aromat. — (Einteil.,, Geruchsintensitäts- 


einheit) 795; — u. chem. Konst.; odoriphore 
Gruppen 685; Riechstoffklassen (eben wahr- 
nehmbare Menge, olfactometr. Mess.; Empfin- 
dungsauslsg.) 79, 80; Estergeruch v. Hefen 838. 
22 1V: spezif. Geruchsschwelle 100; Beseitig. dch. 
Lüftung; Wolle, Holz ete. 1023; — .d. Wiesen 168. 

231: u. Molekularstruktur 1150; Intensitäts- 
maß 1604; Physiologie d. Riechens 127. 2311: 
(‚eruchsträger Ozole 612. 

241: u. mol. Asymmetrie 638; Konst. u. — 
2253, 2384, 2778; Molekülstrukt. u. — trisub- 
stituiert. Benzolderivv. 35; — neuer Jonone 1025. 
24 li: — u. mol. Asymmetrie 207; Desodorisier. 
eiweißhalt. tier. Stoffe 1984*; s. auch Riechstoffe. 
: arab. Handschriften 
über Alchemie 1; Alchimisten im Betrugslexikon 
1089; Papyrus graecus holmiensis: Reinig. od. 
Umwandl. v. Metallen (Darst. v. Perlen u. Edel- 
steinen u. Farbstoffen) 161; Sammelbuch d. 
Vitalis de Furno; Mineralsäuren u. Salpeter 521; 
fundamentale Arbeiten Ende d. 17. Jahrhunderts 
1061; del Rio, Andres Manuel u. d. Entdeck. d. 
Vanadiums 1349; Klaproth 1349. 22 II: baby- 
lon. u. ägypt. Altsachen 1028. 22 111: Klaproth 
1365; Mitchill 659. 223 1V: Laborator. d. Königs- 
hütte vor 100 Jahren 753; J. M. Jacquard, 
Textilfachmann 179. 

231: Al Razi (Rhases) als Chemiker; Lehr- 
buch d. Alchemie 805; alchemist. Schrift d. 13. 
Jahrhunderts, betitelt „Speculum alkimiae minus‘ 
d. Mönches Simeon v. Köln 1; Niederschrift 
J. W. Döbereiners für Goethe u. d. Großherzogin 
Maria Paulowna 993; Klaproth 269; Urteil über 
Berzelius u. d, wissenschaftl. Leben in Stockholm 
1844 nach G. Schueler 625; chem. Leistst. Am- 
peres 1409; Balard u. d. Entdeck. d. Broms 561; 
Substitutionstheorie v. Laurent 1101; Pasteurs 
Lebenswerk 269, 1101; Pasteur 561, 713, 1145; 
Pasteurs chem. Arbeiten über Weinsäureisomeren 
1249; Pasteur u. d. Ultramikrobiologie 1145; 
Traugott Sandmeyers Forschungen u. Erfind. 
873; Solvay (Briefe) 485. 23 11: Eirini-d’Eyrinys 
(Vorgänger Pasteurs 1721); desinfizier. Wrkg. d. 
Asphaltdampfies 702; v. Kurrer (Altmeister d 
eolorist. Literatur) 199; Geschichte d. opt. Glases 
130, 283111: Alchimist. Literatur, Theatrum 
chimieum 1613—1661 1425; Dschäbir d. 8. u. d. 
sogen. Geber (Pseudo-Geber) d. 13. Jahrhunderts 
177; chem. Symbole u. Formeln 421; Thomas Nor- 
ton (Alchemist aus Bristol) 1293; Frau Fulham 
über Reduktionsprozesse 1794 177; Johann Wolf- 
gang Doebereiner, 100. Jahrestag d. Entdeck. d. 
katalyt. Wrkg.d. Platins 1333; Liebigs Verdienste 
um d. chem, Industrie; Liebigs 50. Todestag 2; 
C. L. Berthollet u. L. Pasteur 965; Pasteur 469; 
(u. d. Institut Pasteur) 329; chem. Werk Pasteurs 
2, 177; M. Carey Lea, 100. Geburtstag 1425; 
Darst. d. Al nach Oersted 965; u. Krystallo- 
graphie 1444; Ostwalds Arbeit in d. chem. Ver- 
wandtschaftslehre 1245; Bedeut. d. Werke van 
der Waals 591. 23 IV: alchemist. Bezeichnn. 129; 
chem. Apparatur bei Arabern, Persern u. im 
Abendland, Ausgang d. Mittelalters 785; Ent- 
wickl. d. Mikrochemie 865; vorgeschichtl. griech. 


frühere griech. Chemie 721; Techno- 
logisches u. Kulturgeschichtliches aus Herodot 
1570; Rezeptbuch d. Philippine Welser 1966; 
Entw. d. Atomtheorie 532; Anfänge d. Theorie 
über Krystallstruktur 1347; Unters. ein. Falles v. 
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Geschmack, 22 





Dissoziat. im 18. Jhdt. 1137; 100 Jahre Isomerie 
390; Geschichte d. Begriffs ‚Kolloidzustand“ 
1640; erste Beobacht. d. ‚„Liesegang“-Phänomens 
1749; d. sieben Metalle u. d. sieben Planeten 1137; 
Spektren v. Meteorbahnen (Lit. 1864—1917) 1631: 
Hafnium od. Jargonium 1165; Metallurgie v. 1500 
bis 1700 236; Bergbau in Frankreich v. 1700 bis 
1750 236; Geschichte d. Gießereimetallurgie 1854; 
Perkin-Medaille-Denkschrift (Si, Fe- u. a. Le- 
gierr.) 1707; 100 Jahre techn. Email 703; Entw, 
d. feuerfesten Stoffe aus Si-Carbid 950; Entw, d, 
Fabrikat. geschmolz. Tonerde 825; erste Kenntnis 
d. roten P 721; Entdeck. d. Phosphate als Dünge- 
mittel 2393; Fabrikat. d. Stahls in d. Bessemer- 
birne, Entdeck., Einführ. in Frankreich 2537; 
Verbesser. in d. Herst. feuerfest. Stoffe für Zn 
Fabrikat. in d. letzten 25 Jahren 829; Geschichte 
d. rauchlosen Pulvers in d. U.S.A. 719, 2850; 
Entw. d. organ. Chemie bis 1800 S91; d. älteste 
deutsche Kräuterbuch (12. Jhdt.), d. Wiener 
Kräuterbuch (14. Jhdt.) 1057; Geschichte d, 
sächs.-thüring. Braunkohlenteer- u. Montanwachs- 
Industrie 2223; Petroleumchemie 269; 60 Jahre 
Linoleumfabrikat. 381; alte Papiermühlen d. 
deutsch. Küstenländer 263, 975, 2032; bayer, u. 
württemberg. Papiergeschichte 2755; Bereit. v, 
Getränken im Altertume 2332; Geschichte d. Al- 
kohols 254; Geschichte d. Leipz. Gose 1453; — 
selten. Zuckerarten 2015, 2016, 2017; NaNH« 
Racemat (Priorität) 475; Bedeut. d. Mikroanalyse 
2452; Baudrimont als Kolloidchemiker 2499; 
Bunge, Erfinder d. Mikrowage 2184; Dalton-Er- 
innerr. in Manchester 1617; Dschäbir u. Geber; 
Geberfrage 2558; Goethe u. d. Chemie 2761; 
Lavoisier u. Rey 2225; Muspratt 3; Paracelsus 
993; Pasteurs Niederlage im ‚Institut‘ 1137. 
2411: Geber-Handschriften 909, 1657; Phar- 
mazeut. aus d. arab. Med. d. Musa ibn Maimun 
369; med.-pharm. Kulturbilder aus d. 16. Jhdt, 
2773; Verwend. d. Golds „Aurum potabile‘‘, als 
Heilmittel 2350; Verss. v. Ernst Solvay (1877 bis 
1881) über d. Materie u. Energie 2629; Rußland 
u. d. Entw. d. Chemie 573; „Les El&mens de 
Chimie“ v. J. Beguin 2001; Farbenchemie u. 
-Fabrikat. im Altertum 2205; Giftfarben vor 
100 Jahren 2702; Glasmachen um 1562 527; ge 
schmolz., blasenfreier Quarz 2549; Einführ. d. 
Portland-Zement-Fabrikat. in Deutschland 1973; 
Asphalt u. Blei im Gewerbe d. Altertums 1647; 
Schwefelsäurefabrikat. 1259; Geschichte d. Stein- 
kohlenverwert. 2378; Gasfabrikat. vor 100 Jahren 
1036; erste Verwend. d. Metalle (Fe, Pb, Zn) 879; 
erste Anwend. v. Cu u. Bronze 394; Geschichte 
d. Löffels 879; Bayer. Papiergeschichte 1415, 
2620; Entw. d. Asbestindustrie v. 1871 bis 1924 
1415; Anal. ein. Kanonenpulvers aus d. ersten 
französ. Kaiserreich 1543; Entdeck. d. Rohr- 
zuckers in d. Rübe 895; Geschichte d. Zucker- 
erzeug. 2091; Bierbrauerei 1031; Ausrüst. ein, 
Parfümeurs u. Handschuhmachers unter Lud- 
wig XIV. 1640; s. auch Biographien. 
: Physiologie u. Psychologie 218; 
saurer — (u. [H'], Quellbark. ete.; Wein) 376; 
Pfeffergeschmack (u. chem. Konst.) 350. 2211: 
Verhinder. d. Verschlechter. beim Eindicken v. 
Fl. 156. 22 IV: saurer — (molarer Säuerungsgrad; 
Säuerungseinheit) 1160. 231: —, Unterschieds- 
schwellen bei Reizzu- u. Reizabnahme 866; — v. 
Salzen, Ionen- od. Molekülwrkg. 1047; saurer — 
377; Pfeffergeschmack u. Konst. (Piperin als 
Träger) 1089. 2311: — u. Süßigkeitsgrad 413. 
23 Hl: Geschmackreiz, v. H202 als chem. Prozeß 
im Geschmackssystem 85; Geschmacksstoff d. 
Fleisches (Bezeichn. Carnisapidin) 1037. 2A: 
Beziehh. zwisch. Konst. u. — (Pfeffer-—) 339; 
Einfl. d. Homologie bei Alkylchlormalonamiden 
auf d. — (Süßigk.) 615. 


Geschosse s. Sprengstoffe. 

Geschoßgase s. Kampfgase. 

Geschützmetall, 24 I: Cu-Zn-Sn-Legier. 1858. 
Gesteine, 221: v. Java u. Celebes 939; —: v. West- 


Timor (petrograph. Unters.) 932; Zus. d, Ur 
gesteine etc. 445; Silicatgesteine (Metasomatosen) 
932. 2211: Wärmeleit., spezif. Wärme, D. u 
Wärmeausdehn. 739; —-Analyse (Konstrukt. V. 
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Diagrammen auf statist. Grundlage) 501; Zer- 
reiben 847; Phosphatgesteine (Analyse) 1203; 
Silicatgesteine (Nachw. v. As) 303. 22 IV: Best. 
d. Zus. (Planimeterveri. u. Rosiwalverf.) 656; 
Löslichmachen komplexer Kaligesteine 426*, 664*; 
Silicatgesteine (Nachw. u. Best. v. Ni u. Co) 109. 

231: ieste (u. Waldboden Schwedens, 
Kalkgeh., u. Waldvegetat.) 799; Bldg. dch. Bak- 
terientätigk. im Grubenwasser 1213; Metamor- 
phose 1011; italien. Silicatgesteine (K20-halt., 
Anwend. zur direkten Kalidüng.) 624. 2311; 
d. Ausläufer d. Monteregian Hills 113; d. Bank 
v. Rockall 1447; präcambr. (Verwitter., sek. 
Prozesse) 112; FEruptivgesteine (Häufigk. d. 
hauptsächlichsten Oxyde, quantit. Verteil.) 113; 
Petrographie (Bedeut. v. Schreinemakers Tätigk.; 


Dreistoffsysteme) 896 Lamprophyrische Gang- 
gesteine (Genese) 1310. 23 IV: bitumin. — (Er- 


hitzen, Überführ. d. Rückstände in Alkalisulfate) 
92*; indirekte Best. d. Alkalien 907; Sedimen- 
tärgesteine (Trenn. d. feineren Bestandteile, 
Schlämmverf.) 322*; Eruptivgesteine (Aufarbeit. 
z. Orthosilicaten) 528*; Gesteinsanalyse bei Kie- 
selsäure verbleib. Rückstand 763. 

84 1: Anwend. d. Avogadroschen Gesetzes auf 
ird. — 2507; — v. Steinberg b. Feldbach 2506; 
Kompressibilität bei hoh. Druck 1477; mit Bi- 
tumen getränkte — 157; Jodgeh. v. württemberg. 
Juragestein 1500; Darst. d. Anal.-Werte mit d. 
Summenlinie 76; Anal. erzgebirg. Gabbro- 
1350; mikroskop. Nachw. v. Au u. Pt in d. 
Siegerld. Grauwacken 1837; Verwend. v. Gasen 
zum Auslaugen v. 1985*. 24 Il: geometr. —- 
Anal. 1016, 1375; Röntgenstrahlen-Unterss. an fein 
verteilt. — 1326; Best. v. Cu in — 1963; therm. 
Leitfähigk. u. Kompressibilit. 455; Radioaktivit. 
d.— 168, 1572; Radioaktivit. d. Granite v. Gucrat 
bei Bagnoles-de-l’Orne,Aufsuch. d. Emiliums 2733; 
Granit u. Mikrogranit mit graphit. Struktur 
1076; körn. Eruptiv-— d. Kergueleninsel 1453; 
Eruptiv-— d. östl. arab. Wüste Agyptens 2826; 
Verbreit. d. kolloid. Prodd. v. verwitternd. 
2741; bitumin. — d. ital. Grenzländer 1873; Geo- 
logie u. Verwend. d. Phosphat-— v. Tennessee 
2456; Verwert. v. Pottasche enth. — 2326; Ge- 
winn. d. organ. Subst. aus kaustobiolith. — 2305; 
Scherenbrecher zur Zerkleiner. bituminös. — u. 
backend. MM. 2637; s. auch Geologie; Mineralien; 
Mineralowie. 

Getränke, 22 II: Industrie (Metallgefäße u. -be- 
hälter; Al) 890; Tafelgetränk 96*; Aromatisieren 
397*; kohlensaure — (ununterbrochene Darst. 
dch. Gärung) 821*; kohlensäurehalt. — (selbsttät. 
Darst. u. unmittelbarer Ausschank) 41*; alkohol- 
freie — (Darst. aus frischen Früchten) 154; (od. 
alkoholschwache) 709*; haltbare — (aus Frucht- 
säften) 953*; Citronengetränke 154; Gärgetränke 
(Reifen u. Verbessern) 450*; alkoh. — (Darst.) 
1146*, 22 IV: Darst. 593*; Trübungen (Ursache u. 
Beseitig.) 383; alkoholarme — aus Getreide 679*; 
Geschmack kohlensäurehalt. Getränke (Einfll.) 
593; alkohol. (Nachw. v. Methrylalkohol) 
1058; (Veredeln deh. magnet. Felder) 253*, 

23 II: alkoholarme od. -freie — (Darst.) 929*. 
31V: Darst. v. kohlensauren 419*; ver- 
gorene schäumende — 26* ; alkoholfreie od. nahezu 
alkoholfreie — (Grundstoff) 734*; — mit niedr. 
Alkoholgeh. 336*; Fruchtgetränke (Nachw, v. 
Methylanthranilat) 733. 

=4 1: Herst. im Altertum 2832; Herst. v. CO2- 
halt. — 2314*; —: aus vergor. Fruchtsaft 520*; 
aus Citronenschalen u. Milchsäure 2645* ; Malzweine 
2476; weinart. — aus Malz 2314*; süße Bier- 
1721*; Saponin als Schaumerzeug.-Mittel 2832; 
Wertbeurteil. alkoholfreier Erfrisch.-— 2023; CO2- 
est. in schwach CO2-halt. — 255. 24 Il: Herst. 

1866*, 2433*; Herst. v. A.-armen — 405*; Herst. 


CO2-halt. — 1525*: (unter Zusatz v. Eigelb) 1031*; 


Best. d. A. in A.-arm. — (,„Spumanti‘) 2433; 
s. auch Bier; Fruchtsäfte; Genußmittel; Spiri- 


tuosen: Wein. 
ide, 221: Düngungsverss. (Einlegen d. Saat- 


gutes in Nährstofflsgg.) 388; Kreuzungsbefrucht. 
(Verss. 1919—1921) 903; Einfl. verschied. Dosen 
v. Präzipitat u. Superphosphat 1255; —-Ähren 
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Gewebe 


(Sterilität, Ursachen) 1088; —-Körner (Öl d. 


Aleuronschicht, Bldg. dch. Fettsynthese) 1113. 
22 11: notreifes 338; Wiederauffrisch. 710*®; 


Saatgetreide (Beizen) 27; Spelzen (Kennzeichen; 
prähistor.) 42; —Körner (selbsttät. u. ununuter- 
brochene Anzeige d. Wassergeh.) 401*; Wertbest. 
d. Körnerfrüchte u. Trenn. auf Grundlage d. spez. 


Gew. 692. 22111: Keimung (Wrkg. v. Se u. Ra) 
273; Melampyrum arvense (Vork. v. Rohrzucker 
u. Aucubin) 278; Empfänglichk. für Brand- 
sporen, Einfl. d. Keimungsprozesses 168; - 
Körner (Bekämpf. d. Pilzkrankh.; Reizmittel) 
637. 22 IV: Aufschließen d. Nährwerte d. Aleu- 
ronschicht 1145*; Beizmittel (Anwend. v. Acet- 


aldehyd) 239*; u. Malz (Anwend. zur Darst. 
v. Kafice-Ersatz) 44>*, 

231: Anbau in Italien 480; Entsteh. d. Lävu- 
losane im Halm 1191; Extrakte (photodynam. 
Wrkg., auf Hammelerythrocvyten; Pellagra) 175. 
2311: Ernte 1921 in Frankreich 349; Trockner 
455*; abgekühlt. — zwecks Konservier. u. Vor- 
bereit. für die Müllerei 107*; verdorbenes — (Be- 
handeln) 1159*, 23111: altägypt. Emmer aus 
ein. Grab d. 18. Dynastie 1171; Brotgetreide- 
erträge (Steiger, dch. künstl. Düngemittel, bes. 
Kalidüng.) 1583; Keimfähigk. v. dch. Beiz. auf- 
gequoll. Körnern, u. künstl. Trockn. mittels vor- 
getrockn, Luft 640; Entw. lösl. Kohlenhydrate 
in Getreidekörnern 23 IV: -Prodd. 
(Bleichen u. Reifen) 676*; kontinuierl, Trockner 
420*; Bekämpf. d. Kornkäfers in infiziert. 
(in Silos u. auf Kornböden) 409, 

* 241: Wachstum in sauren Böden 1706; N- 
Gaben während d. Wachstums u. Proteingeh. d. 


Yu 
DZazz 


Körner 2003; Einfl.: d. Bewässer. auf d. Zus, 
2929; d. Düng. auf d. Backfähigk. 2195; Herst. v. 


Mehl aus —-Körnern od. del. 2749*; Herst, eines 
Hefepräp. aus —-Mehl 2023*; Gewinn. v. ab- 
gebauten N-halt. Nährstoffen aus 1509*; Ol v. 
Roggen u. Weizen 2029; Entsteh. d. Stärke im 

1048; Explos.-Fähigk. v. -Staub 2390; Kon- 
servier. in feucht. Speichern 2908*; Widerstand 
geren Brandpilze 1440. Cerealien- Wertigk. 2167; 
Fäll. d. Proteine deh. Na-Wolframat 111; Lävu- 


losane in — 487; Best. v. Methylpentosanen in 
947; Best. d. Rohfaser in 33. BA: 


Trocknen 1141*; Reinig. 2302*;, biochem. Bewert. 
d. Lebenskraft 1214; Nachw. v. verdorben. 

2502; chem. Zus, v. Spreu, Körnern u. anderen 
Kulturpflanzen im Wolgagebiet 1807; Nahrungs- 
mittel aus —-Körnern 2563*; s, auch Düngung; 


Gerste, Mehl; Öle, fette; Weizen. 
Gewächshäuser, 22 III: Kohlensäure (Darst. deh. 


Gewebe, 


Verbrenn. v. Holzkohle) 1105. 
22 1: Geh. an unverseifbaren Substst, außer 
Cholesterin 661; subeutane (Quellungsvor- 
gänge) 1155; lebende (elektr. Lad.) 756; (elektr. 
Widerstand) 199; tier. (Kalkblde.) 302; (Kalk- 
bind., Knorpel) 432; Verkalk. 7785; subeutane 
(Bestrahl. mit sichtbaren u. unsichtbaren Wärme- 
strahlen, Temp., Sonne) 1342; Autolyse nach 
Röntgenbestrahl. (Dünndarm- u. Nierenepithel) 
833: blutbildende (Wrkg.v. Säuren) 295; an 
Avitaminose erkrankter Tiere, stoffl. Defizit 68; 
Flüssirkeitsaustausch mit dem Blut im Hoch- 
gebirge 832; Gewebeflüssigk. (Blutplasma ; Zucker- 
geh.) 226; Wrkg. d. Diuretica 992; chromaffines 
(u. Splanchnicusreiz.) 991; Stoffaustausch mit 
Blut (Einfl, v. Purinkörpern) 513; d. Königs- 
lachses (Geh. an Kohlenhydraten, u. Laichen) 368. 
22 11: Rk. auf Bromthvmolblau 1206; Nachw.: 
v. Harnstoff mitt. Xanthydrol 922; eingespritzter 


KW-stoffe, mikrochem. 606: Best.: v. Chlor 922; 
d. Rest-N. 239 221: Vork.: v. Cu 277: v. 


Albumosen 451; Zinkgeh. im Krebsgewebe 277; 
Gewebskulturen (notwendiger ÖO-Druck) 796; 
tier. — (Bind. v. Ca-Salzen u. Anionen, N-halt, 
organ. Stoffe u. Formaldehyd, Alkohol u. Aceton 
u. Traubenzucker) 81: Tiefenwrkg. v. Ra 72; 
Aufnahme v. HgCl2 u. Trypaflavin 885: Gewebs- 
zellen (u. Konz. d. H- u. OH-Ionen) 1147; u. 
Oxydat. v. Xanthin u. Hypoxanthin 1360; 
Wrkg. v. Novasurol, Kalomel, Harnstoff u 
Kaifein, Gewebsdiuretica 190; lebende (Durch- 
lässigk. gegenüber lonen) 1352: Säureanhäuf, ı 


23* 








Gewebe 


Tod dch. hohe Tempp. 791; Nitrogenretent. u. 
Rest-N-Verteil. bei Niereninsuff. 403; bakteriolyt. 
Element in — 455: Giftempfindlichk. u. Gelatine 
d. Protoplasmas 883; tier. — (Extrakte, Reduk- 
tionsstärke, Einfl. v. Wärme u. Licht, Anwend. 
in d. Heliotherapie) 183; —-Enzyme (u. physiol. 
Bedeut. d. Organe; Organspezif.) 447, 572; nicht 
eiweißart. Bestandteile (u. endogener Stoffwechsel, 
Konz. d. Kreatins) 1308; Austausch mit Blut, u. 
Diuretica 573; Stoffaustausch mit dem Blut 
(nervöse Beeinfluss.) 296; — v. polyneurit. Hüh- 
nern (K-Verteil.) 2852; Wassergeh. bei exp. Beri- 
Beri 295; amoeboeytäre — (Wachstum, Einfl. v. 
Salzen) 1094; Bindegewebszellen (Phagocytose v. 
Pigment) 197. 221V: pilanzl. — (Geh. an 
Pseudobasen d. Anthocyanidine) 110; Lebens- 
fähigk. (Nachw. mitt. telluriger Säure; v. Mäuse- 
tumoren; Anwend, zur Analyse d. Strahlenwrkg.) 
695; tier. — (Oxydat., Verhinder. deh. Phenole) 
902*; Aufschließ. u. Extrakt. mit hydr. Naphtha- 
linen, Tetralin 207*; Best. d. Fettsäuren u. d. 
Unverseitbaren 1124. 

23 1: organisierte Kulturen 1052; Quell. 
nu. Temp. 1190; elektr. Leitfähigk. 176; bioelektr. 
KErscheinn. 1190, 1283; Temperaturveränderr., 
thermoelektr. Studien 1097: d. Warmblüter 
(Pufferungspotenz) 792; — d. Seetiere (Geh. an 
Cu u. Zn) 1132: Geh. an Zucker bei Diabetikern 
1407; : v. Meerestieren (Pentoseverbb.) 694; 
Alkaligenese; NH3s-Bidg. in d. Nervenfaser wäh- 
rend d. Reiz., im Muskel bei d. Kontrakt. 706; 
lebende (elektromotor. Eige., Wrkg. v. Wasser) 
1140; hydrolvs. Binde- u. Knorpelsubstanzgeweb& 
(Krebstherapie) 554: Bindegewebe (Quell., u. 
Säureentstehungstheorie d. Ödeme) 1605 : elast. 
(Wrkg. d. Autolyse, Nachw.) 793. 2311: intra- 
celluläre Oxydat. (Nachw. deh. Indophenolblau- 
rk.) 163; endogener Gewebszerfall (Ehrlichsche 
Diazork. als Gradmesser) 666. 23 TIL: Entsteh. 
elektr. Ströme 787; lebend. u. totes (elektr, 
Leitfähigk.) 627; Quellungsvermögen krankhaft 
veränderter: Bind. v. Gewebswasser, u. Binde- 
gewebskolloide 628; Bindegewebe, Quellung, u. 
Wasseraustausch, Lymphbldg. u. Ödementsteh. 
628: Kulturen (Wrkg. v. KEN) 871; embryonales 

(Kultur, [HJ] d. Mediums) 505; careinom. 
(Geh. an Zn u. Cu) 946: (K- u. Ca-Verteil.) 323; 

d. Hundes (Geh. an K; u. KÜl-Vergift.) 1234; 

v, Hungertieren (Geh. an Cl, S u. P) 459; 
(hitzebeständ. Katalysator in tier. } 1627, 
(Carnisapidin u. Sarkochromogen in ) 1037: 
caseinolyt. Wrkg. 690; Wrkg. v. Röntgenstrahlen 
637: Red. v. Nitroverbb. deh. leb. (Dinitro- 
benzol) 689, 954; -Durehtränk. (u. Hypo- 
physenextrakt) 508; Autolysate u. Extrakte 
(Giftiek.) 1095; Zellen (u. Wasser, Plasmolyse, 
Degenerat. ete.) 647; chromaffine Gewebe 
(Nachw.) 1177. 23 IV: Schädig. u. Tod (Nachw. 
mitt. Te u. Dinitrobenzol) 491; Mikrobest. d. 
Eisens (molybdomanganimetr. Verasch.) 975. 

24 1: —-Zücht. (Blutsaft-, -serum- od. Plasma- 
serum-Meth. zur Nährboden-Herst.) 1391: Wachs- 


tum u. Kolloidzustand d. 489: —-Diastasen 
tier. Ursprungs 1944; O-Verbrauch v. — d. 
Hühner-Embryos u. d. Regenwurms 1951: Kalk- 
bind. deh. tier. — 1053, 2285: Wrkg. verschied. 
Suhstst. auf d. Gefäße eines isoliert. Gliedes 685; 
Adsorpt. v. Aminosäuren deh. tier. 1726; 
Wrkg. d. Proteine auf Gefäße 686; —-schädig. 


Wrkg. v,. Lokalanästhetieis 1831; Einfl. v. Anti- 
pyretieis auf d. —Atmung 2163; Einw. v. Organ- 
extrakten auf Milz- u. Muskel-— 1830; Veränder. 
v, Adrenalin in d. — 496; Entfärb. v. Nilblau u. 
Brillantreinblau deh. — 1401; Red. aromat. NOs- 
Gruppen dceh. Proteinkörperwrkg. 682: Wrkg. 
chem. Agenzien auf Sterilität u. Wirksamk. v. —- 
Extrakten 2449; Schutz geg. Eindringen v. Säure 
u. Alkali 2523; histol, Veränderr. bei Trypsin- 
vergift. 215: Aldehyd-Rkk. d. Muskel-— 491; 
Eintfl. v. Ionen auf Farbstoffe u. d. Anfärbbark. 
v. — 2185: Veraschen v. —, Metallisat. 2608; 
Mikroverasch. 363: Dreifarbenfärb. 28393; Vital- 
färb.-Meth. mit Sulfonsäurefarbstoffen 367; Best. 
d. [H'] mit Indicatoren 2726; Best. v. Chloriden 
2896; Jod-Nachw. 813; Nachw. v. Ca dch. 
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Pikrolonsäure 2458; Autohistoradiograph. Nachw 
injiziert. Poloniums 1838; Best. v. Bayer 205 in — 
1246; colorimetr. Best. v. Salvarsan in — 1245, 
8411: Vork. u. Verbreit. v. Cu im tier. — 1810: 
Best. d. Lipoide 91, Vitalfärb. d. Wund-— 341: 


vitale-letale Färb. u. Prötoplasma-Hysteresis 
2530: Reagensglas-Verss. zur Feststell. v. — 
Schädigg. u. —-Tod 2357; osmot. Gefäßstudien 
2532; Kultivier. v. — in Salzembryonalextrakt 
1838; Imitat. v. —-Strukt. mit K2C03, SiO2 u, 


A. 2270; histolog. Veränderr, dch. KJ u. Na) 
1951; Kalk-Bind. deh. tier. — 699, 1707; Anderr 
d. Alkalinit. im menschl. — 2182; —-Permeabili- 
tät u. [H'] 702; —-Atmung u. biol. Oxydatt. 356: 
Oxydat.-Prozesse in norm. u. Sarkom-— 1223: 
Acetaldehyd in Tumor-— 2349; Verh. v. Teer zı 
— 1827; deh. Adrenalin bedingte Elektrolyt- 
Verschieb. im Blut u. Gewebe 2768; Wrkg. v 
Narkotica d. Fettreihe auf d. peripheren Gefäß 
1828; Einfl. d. Herzmittel auf d. Rhythmus d 
peripheren Gefäße 1829; Einw. v. Blutserum au 
d. peripheren — 2493; Einfl. d. Gefäßtonus auf d, 
Wrkg.-Weise d. Gefäßmittel u. d. Blutes 508%: 
Wrkg. v. gefäß-erweiternd. u. -verengernd 
Substst. auf d. Lungenkreislauf-Dauer d. Blute 
1957: Wrkg. v. Xanthin-Derivv. auf d. Gewebe 
d. Frosches 211; katalyt. Spalt. u. Oxydat. v, 
Ketosäuren im tier. — 933: Best. d. [HJ] in — 
1836: Cl-Best. in — 1246: Mikrobest. v. Si 2778, 
s. auch Atmuna: Zellen. 

Gewerbehygiene, 22 II: in Großbrit. 242; in d. chem.- 
techn. Ind. 616. 221V: Schutz gegen Staub, 
Rauch, Dämpfe, Hitze etc. 1127. 23 IL: gewerbe- 
hygien. Anlagen, u. Abwärmeausnutz. 873. 33 
IV: — u. Unfallverhüt. in d. chem. Industrie 7%. 
241: 85, 1079, 1699*, 2389, 2726; neuzeitl. — 
in d. chem. Industrie 1080; Dämpfe d. chem. In- 
dustrie u. — (Italien) 2389; Einw. hoher Wetter- 
temp. in Gruben 2219: Ra-Emanat.-Geh. ein. 
Grubenluit 2238; Nachw. v. CO u. Schutz davor 
2455; Wiener städt. Gaswerke 2552; zur Staub- 
frage in Zementwerken 2532; Entnebel. d. Ar 
beitsräume v. Färbereien u. Farbenfabriken 1080 
Nichtgiftigk. v. Terpentinöldämpfen 1079. 23411: 
385, 1380, 2072, 2781; Einricht. in Fabriken 2781: 

u. Unfallverhüt. 2781; Staub, Rauch u. Gase 
2073; Färberei-Entnebel.-Anlage 2781; Porzellan: 
Tuberkulose 2781: — im Schriftgießerei-Gewerbe 
2494: — im Bleiweiß-Betrieb 385; Unterss. d. Bluts 
v. Pb-Arbeitern 2858; Basophilie bei Pb-Vergiftt, 
2494; ärztl. Aufsicht in Hg-Betrieben 2073; Hg- 


Vergiftt. 1380; Hg- Vergift. deh. elektr. Öfen } 


2781; akust. Schlagwetter- Anzeiger 136*; Verhüt. 
v. Schlagwetter- u. Kohlenstaub-Exploss. 2307*; 


Ursache d. Versagens v. Rettungsaktt. bei (0% ! 


(CO)-Vergiitt. 1350; Vergift. dch. Teerdämpie 


1113; Wrkg. v. Acetondämpfen auf d. Organism. } 
auch Erplosion; Hygiene; Vergiftungen. | 
Gewerbliche Vorgänge, 23 IV: Überwach. mittels f 


861; Ss. 


lichtempfindl. Mittel 41. 

Gewicht, 24 1: Proportionalität zwisch. M. u. — 994; 
Verhältn. zwisch. M. u. — für Bi u. Al 850. 

Gewicht, spezifisches s. Dichte. 

Gewichtsanalyse s. Analyse. 

Gewichtssätze, 231V: Aufbewahr., Schließfach- 
kasten 973; Gewichte aus Messing 557. 

Gewürze, 221: Einw, auf d. Herz 1086. 22 1V: Mg- 
Salz-Geh. d. Gewürznelke 3:6. 23 IV: Mißstände 
im Handel 26; Wertbest. d. Gewürznelken 8383. 

Gewürznelkenöl s. Öle, ätherische. 

Gibberella s. Pilze. 

Gibbs, 241: Zus. u. Eigg. 1092. 

Gicht, 221: Wesen u. Behandl. 302; Pathogenese 
u. Therapie 376: Harnsäurebldg. u. Nucleinstoff- 
wechsel 1345. 22 III: u. Blutzusammensetz. 538. 
23 III: Entsteh. u. Behandl.: Purinbasenkost 325. 
23 1V: —-Pillen v. Blair 131. 


Giemsafärbung, 22 IV: 782. 23 II: u. Methylenazur 


438, 505. 241: 2898; Beseitig. v. —-Flecken auf 
d. Haut 216; s. auch Bakterien: Färbung. 
Gießerei, 2211: v. Metallen (Probleme) 633; — d. 
letzten 20 Jahre 569; engl. — (Spezialerzeugnisse) 
525: Beheiz. v. Öfen 288: Anwend. d. Flamm- 
ofens 870; elektr. Einrichtt. (Einschränk. V. 
Störr.) 260; Vorteile d. elektr. Ofens 1244; An- 
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wend. d. Elektroofens in Deutschland 31; saure 
od. bas. elektr. Ofen 440; Gasfeuer. bei groben 
Brennöfen 1066; Gießen unter Druck 869; Best. 
d. Temp. 869; Anwend. v. Metallformen 369; 
Formen (Massen) 637*, 1076*; Kernstücke (An- 
wend. v. Bitumen) S05*; Formsand (Behandl.) 
800, 805*; Kernöl nach Melamid 762; Formstücke 
(aus Metallcarbiden d. Woliramgruppe) 307*; 
Überzüge auf Gießformen u. Kernen 3»5*; 
schmiedbarer Guß (Biegungsprobe) 498; Zentri- 
fugalguß 1132; Formguß (gußeisenähnl. Legier. 
dafür) 31; Ausbessern mangelhafter Gußstücke 
aus Alu. Al-Legierr. 264*; —: v. Monelmetall 260. 
221V: Methth. d. 18. Jahrhunderts 241: Be- 
triebsstör. u. Schwierigk. d. letzten zehn Jahre 
989; Preß- od. Spritzguß (neuzeitl. Anlagen u. 
geeignete Metalle) 586; Spritz-, Preß- od. Fertig- 
guß (Fertiggußmaschine) 756; Spritzguß (Darst. 
u. Eig., Einfl. v. verschied. Metallzusätzen) 241, 
242; Maschinenguß 239; Temperguß (Normung) 
755; Zentrifugalguß 546, 1011; Hartguß 142; 
Zusatz v. Cer u. La zu Gußeisen, Gußstahl u. 
Messing 670; Ofenbetrieb, Kupol- u. Hochofen 
544; Materialprüf. 1084; Koks (Anforderr. u. 
Prüf., Begichtungsanlagen) 155; Formmaterial 
937*; Verwend. v. Lehm u, grünem Sand 1169; 
schmiedbarer Guß (Darst, amerikan. Methth,) 


669, 1167; (deh. Glühen ohne Einpackungs- 
material, Glühgefäß) 546: geschmiedeter Guß 
1135*; —: v. Metallen 797*; in Formen unter 


explosionsart. Druck 42*; v. Al-Legier. S5S56*; Al-, 
Zu- u. Messingeuß 494; v. Ni-Ur-Legier. 546; 
Gußstücke aus Al-Si-Legier. 246; Formsand (An- 
wend. u. Mißbrauch) 40. 


2311: lüftungstechnische Anlagen 301; Zu- 
sammenzieh. 1060: Tempp. 1061; Verhind. d. 


Oxydat. 97*; —-Koks (Prüf. in Nordamerika) 
490; Einfl. d. Kokses 395; Schachtofen (infolge 
Kalkmangels eingefrorener) 520; Gießpfannen 
(Ausfütter.) 250*; : v, Metallen 247: (Schwie- 
rigkk.) 25; (u. Legier., lineare Kontrakt.) 627; 
v. Bronzen etc. in metall. Formen 157*:; Fe-freier 


Legierr. (Einfl. d. chem. Zus.) 1182: Zusatz- 
legier. aus P-halt. SiCu 474*; Zinkspritzguß- 


legier. 1084; Gießverfahren für Al u. Al-Legierr. 
333; —: v. Al-Zn-Lsge. 11854; Gußstücke aus 
zinkreichen Legierr. 185*; umgekehrter Hartgub 
735, 802; — v. Ton, Gießfleck, u. Gips 179; v. 
Gefäßen 242*: Gußformen (Streichmasse) 9U5*; 
Gußstücke (Putzen) 185*: Gußmasse ‚„‚Sugra- 
ment‘ 753: Gießfieber (Zinkgiftigk.) 160; Form- 
linge: für den Schmelzprozeß (Ferrosilieium) 95>*; 
(aus hochprozentigen austenitischen Mn-Stählen) 
995*; Formpuder für Gießerei (Darst. mitt. 
Humussäuren od. humussauren Salzen) 631*; 
Formsand 136; (physikal. Eig.) 94: (Prüf.) 26; 
Gießerei-Formsand (elektromagnet. Scheideverf.) 
737. 23 IV: v. Metallen 654*: Anhaften d. Guß- 
stücke an d. Formwänden 325*; — v, leicht 
oxydierbaren Metallen u. Legier. in nicht metall, 
Formen 108*, 246*, 719*: Schürmannofen (Be- 
triebserfahr.) 325; eisenfreier Guß 16; Formguß 
1030: Gußformen 586: Überzug 3283, 328%; aus 
Fe-Ni-Legier. 206*: aus Ni u. Co enthalt. Substst.; 
Schutzüberzuzg 3285*: Formstücke aus Talk- 
pulver 646*: Gußmasse 200*: Kernbindemittel 
654*: Temperguß (Prüfungsverff. u. Gütevor- 
schriften) 75: Verschlechter. deh. Feuerverzinken 
588: Formsand 827, 1030; (Zus., u. Eig.) 855; 
Merkmale 325; für d. Gießerei (Prüfverf.) 586. 

241: —-Probleme 2303; Geschichte d. engl. 
—-Metallurgie 1854; Elektrizität in d, 
(Schmelz-)Vorgänge im elektr. Ofen 1443; Herst. 
v. Kernen für — 961*:; Quarzformen für Metall, 
Herst, v. weichem Eisenzuß 514*: mehrfache 
Lehmformen 959: porige Gußmassen 2904*; Gas- 
durchlässiek. v. Kernsand, Feuchtirk., Doty- 
Maschine 242: Formen, Kerne, Formsande, Verti- 
kal- u. Horizontal-Formenprüfer 959; Gieß. u. 
Kühl. v. Formstücken aus Schmelzen 2319*: 
Niederhalt. eines groß. Kerns 101: Luftbedarf 
beim Trocknen d. mit Leinöl angemachten Kerne 
959; Herst. v. Kernöl für —Zwecke 836*; „‚um- 
gekehrte Blockseigerung‘‘ 242: Einfl. d. Gieß- 
temp. auf d. Eigg. d. Metalle 242; Verf. für |, 


8/4, 
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Gifte 


oxydierb. Metalle 2629%; Verminder,. d. Ver- 
unreinigg. in geschmolz. Metall 595* , Schwierigkk. 
in d. Herst. v. Legierr. 1262; v. Alin eisern. 
Formen 1859; Herst. u. Wärmebehandl. v. 
Schalengüssen an einer Al-Legier. 373, 708; v, 
desoxvdiert. Cu 1859: Wrke. d. Wärmebehandl. 
im Bronzeguß 241; Temp.-Beding. u. Eigg. d. 
Phosphorbronze 2303; Marinegeschützmetall u. 
ähnl, Legier. 958; v. Bronze u. Messing 242, 


959; fehlerhafte Bronzegüsse 1262: Uu-Zn- 
Legierr., Schwind. u. Härte 1858; Verf. für 
Mg u. Mg-Legier. 105*; Anwend. v. Mg 2472; 
Bleigefährd. in Schrift- 23%; Formlinge: 


Hochofeuschlacke) 1269*®; 
(aus Graphit, Teer, Pech etc.) 274*; (aus teer-, 
bitumin.- od. asphaltart. Stoffen) 2753*: (aus Fe- 
halt. Legierr.) 107*; (aus W- u. Mo-Carbid) 952*; 
(Borax enthalt.) 28153*; (für Roh- u, Qualitäts- 


Herst. 1583*; (aus 


roheisen) ®61*; Formsand (Bindemittel) 514*, 
515*; Grünsandformerei 1858. 23411: neueste 
Entw, d. 539, v, Metallen 397, 544*, 1554, 


2556; Gießen v, Leichtmetallen u. deren Legierr., 


1979*; — v. Zn-Bronzen 114; v. Cu-Gegen- 
ständen 113; Herst. v. Gußstücken in beständ. 
Form 885; Proportionieren u. Formen v. Guß- 


köpfen 2609; Überzugs-M. für Gießformen 2787*; 
oxydier. Fluß-Mitt. für Nichteisenmetalle 397; 
Anal. v. in d. benutzt. Legierr. u. Oxvdat.- 
Mitteln 1854; Unters. v. -Koks Form- 
linge (aus fest. lösl. Alkalisilicat) 1388*; Kernöl 
(Herst.) 2104*: Formsand (Aufbereit. d. Alt- 
sandes) 235: (Ölsand-Kerne) 885: (Unterss.) 530; 
s. auch Eisengießerei; Stahlgießerei. 


OREM. 
Adi, 


Gifte, 22 organ. (Zusammenwirken mit lonen) 
222: Gewöhn. v. Mikroorgan. 1380; Wrkg.: 


Theorie, Oberflächenaktivität, Adsorbierbark. etc. 
294: Wrkeg. auf Gewebe 988; Berechn. tox. 
Dosen 369; Neutralisat. deh. Gegengiftsera 
(Schlangengifte, Serum, Wirkungsdauer) 7»1; 
Wrkg. auf d. Arteria pulmondlis u, eutanea v. 
Kaltblütern 152; Empfindlichk.: v. Tieren nach 
Entiern. d. Schilddrüse 375; v. an Vitaminosen 
leidenden Tieren 374; d. Ratten (Einfl. d. Neben- 
nieren) 660; Überempfindlichk. (Übertrag. dceh. 
d. Sperma) 1347; Lokalisat. in den neuro-musku- 
lären Systst. 777; Injektt. in d. Carotis (Wrkgg.) 
353: Menstruationsgift 1346; Giftigk. v. Alkaloid- 
salzen gegenüber Paramaecien (Bedeut, d. [H') 


655. 22111: organ, (Zusammenwirken mit 
Ionen) 1241; spezif. 1206: Wrkg.: Gesetz 
nach Arndt-Schulze 1176: Empfindlichk. d. 


Zellen u. Gewebe u. Gelatin. d. Protoplasımas 
883: Wrkg. auf isol. Organe %96; Einfl. nach d. 
Tode in d. Organen 1355; Wrkg. v. Gruppen auf 
Bakterien u. Kaulquappen etc. u. Rk. u. Permea- 
bilität 1179; entwicklungsfördernde Wrkg. kleiner 
Mengen: v. Bakterien 965; Wrkg.: Ferment- 
vergift. 1178; -Kontraktur quergestreift. Mus- 
keln, u. leblose Kolloide 1066; u. Wasser- 
frosch bei Starre etc. 737; Capillargifte u. Acidose 
78, AsHas u. As203 (Wrkg. auf Warmblüter) 185; 
Giftwrkgz. v. Vaughans rohem lösl. Gift 446; 
Giftiek.: lösl. Salze (u. osmot. Druck) 1028; u. 
Haftdrucktheorie bei Saponinen 398: v. Metall- 
Eiweißverbb. u. v. Metallpuivern 1022, Gift- 
sumach (Prinzip, Glucosid) 925; Entgift, 1064. 
22 IV: Gesetzgeb. (Geschichte) 652. 

231: Empfindlichk. d. Haut tuberkulöser u. 
tuberkulosefreier Menschen 793; Gifttränke aus 
Nordwesten d. Amazonenstromes 1339; Krampf- 
gifte, Strychnin u. Pikrotoxin, Synergiamus 614 
Hirnkrampfgifte, Pikrotoxin, Lobelin u. Campherr 
Wrkg., Anteil d. COe 614. 2311: Nachw.: in d 
Asche verbrannter Leichen 559; gerichtl., in 
Leichenteilen, u. Leichenverbrennung #29; Auf- 
find. geringer Mengen mitt. kleiner Fische 1054, 


23111: Empfindlichk., d. lebend. Protoplasmas 
697: u. Exstirp. d. Nebennieren bei Albinoratten 


510; Resistenz im Organ. u. schnelle Veränder. 
im oculo-kardialen Reflex; Pepton u. Zn- u. K- 
Cyanide 325; u. Zentralnervensystem v. ha- 
sekten 1049; Aktivier. u. Verstärk. d. Giftwrkg. 
auf überleb. Organe dch. Kephalin, Fettsäuren 
ete, 80: Giftwrke. v. Schwermetallverbhb.: n. 
Wrkg. auf Proteine 644; Wrkg.: u. Leecithin; 








Gifte 


Morphin, Digitalis ete. 510; (Muskelwrkg.) 1189; 
Adsorpt. dceh. Caseinogen 1653; Vaughans rohe 
lösl. — 1331; Aktiniengift Tetramin 1283. 
241: Mikroskop. Forsch.-Methth. 2460; Kata- 
lysatoren-— (bleibende, zeitweilige) 151; Gift- 
pflanzen für Weidevieh (Ost-Afrika) 954; Giit- 
wrkg. in d. Pflanzenschutz-Forsch. 2199; Einfl. 
d. vagosympath. — auf experiment. Shock 798; 
Fisch-— 2854; tier. — u. Bezieh. zur Medizin 429; 
—-Wrkg.: v. F- u. SiFe-Verbb. 935; v. Fe-Verbb. 
in Gewässern 2895; Minimaldosis d. Pb-Salze 
2892; Verh. d. wss. u. alkoh. HgCle-Lsgg. gegen 
Adsorpt.-Mittel 637; Avitaminose u. — (As203, 
HgP) 683; Giftwrkg. v. CS2—H2S-Gemisch. 
361; fungicide Wrkg. v. Teerfarbstoffen 350; 
Cocain u. seine Ersatzstoffe 800; Herabsetz. d. 
Giftigk. v. Salvarsan deh. Kolloide 2795; Hämo- 
Iyse deh. d. — d. Tausendfußes 687; tox. Wrkg. 
d. insektieiden Prinzips v. Pyrethrum 687; Abtöt. 
tier. Schädlinge dceh. gift. Gase 1256*; Alkali- 
reserve d. Blutes u. Blutzucker bei Parasympathi- 
cus-— 798; giftende u. entgiftende Wrkg. v. Ad- 
sorbenzien auf Serum 493. 24 II: — d. Büschel- 
motte 1113; Pflanzengifte: experiment. Giftigk. 
d. Lauchs 717; Empfindlichk. geg. Gift-Efeu 
1366; Gossypol-Geh. v. Baumwollensaat 2864; 
Vieh vergift. Pflanzen 535; Pfeil-— 81; Giftigk. 
v. Cu- u. Pb-Salzen 1113; Zinnwasserstoff 1958; 
oligodynam. Metall-—-Wrkg. auf Hämocyanin- 
tiere 716; Giftigk. eines Polymeren d. HUN (Azul- 
minsäure) 2864; Wrkg. vegetat. — auf d. Skelett- 
muskel 1958; Wrkg. v. — auf d. Nebenniere 1526; 
Aktivier. d. hämolyt. Wrkg. v. — deh. Lipoide 
1005; Hyperglykämie u. Temp.-Sturz bei Kühl- 
u. Krampf-— 2864; natürl. Widerstandsfähigk. 
v, Ratten u. Mäusen geg. — 2411; s. auch Daboia- 
gift; Toxikologie, Torine; Vergiftungen. 
—-, Ameisengifte, 22 II: 176, 392. 23 IIE: 1095. 
—, Fischgifte, 221: Aalgift (Wärmebeständigk., 
Dialysierbark. ete., tox. Wrkg. d. Galle) 1079, 
1080. 241: — v. Trachinus draco 2884; Fisch- 
gift v. Trygon 2884. 24 II: Aalgift 1009; Fugu- 
toxin d. Fisches Fugu 1810; Trygon (Giftdrüse) 
2281. 
—, Krebsgifte, 24 II: spezif. — 1959. 
—, Krötengifte, 22 III: 756. 231: Giftwrkg. beim 
Menschen 983. 231II: (pharmakodyn. Wrkg. 
Adrenalin) 577. 241: Pharmakol. d. Gifts d. 
Kröte (Senso) 1233. 
— , Schlangengifte, 221: Koagulier. (u. Blut) 1151. 
22111: Gifte d. Kopfdrüsen ungiftiger Schlangen 
1011; — v. Lachesis altanatus (bakteriolyt. Wrkg.) 
1064. 231: Gewinn. u. Verwert. zur Immunis. 
in Brasilien 798; südamerikan. — (hämolyt. 
Wrkg.) 982; —-Wrkg.: auf isol. Nerven u. Mus- 
keln 982; beim curarisier. Frosch 981; auf d. 
Herz 982; — u. Thrombin d. Chloroformserums 
vom Hunde 380; Cobragift (kumulative Wrkg.) 
623, 1242. 2311: Cobragift (aufhebende Wrkg. 
auf d. Funkt. alkohol. Rinderherzextrakte u. 
Wassermannsche u. Sachs-Georgische Ausflock.- 
Rk.) 1016. 23 III: — d. Giftschlangen: Argentin, 
1235; v. Formosa 962; Elapsserum (Haupt- u. 
Nebenantitoxine) 504; u. bulbäre Zentren; Cura- 
resier.; u. Thrombin u. Antithrombin; u. Nucleo- 
proteide; Aktivier. v. Trypsin, Pankreatitis 510. 
241: lokale Wrkg. 935; Einfl. auf Infektt. u. 
Tumore 1412; Gift v. Lachesis ammodytoides 491; 
Cobragift: Wrkg. auf Raupen 2796; tierexperim. 
Verss,; Einfl, auf Infektt. u. Tumore 1412; Rkk. 
d. isol. Kaninchenherz. 1832. 2411: antitox. 
Schlangen- u. Antiskorpion-Sera 2533; pharma- 
kol. Wrkg. d. — d. Cobra- u. Habuschlange 1829, 
—, Skorpiongifte, 23 IIT: 1243. 
Gillespit, 221: aus Alaska 929. 
Gilsonit, 22 IV: u. Schieferöl 82. 
Ginster, 22 IV: Lagern (Behandl. mit Alkohol, Wrkg. 
auf d. Alkaloidgeh.) 290. 231: vasokonstriktor. 
wirkende Stoffe aus Besenginster 788. 
Giorgiosit, 23 III: 1449, 


241: 1349. 


Gips, 221: Gipsfels v. Nottinghamshire (Mikro- 
petrographie) 533; Löslichk. in Eiweißabbau- 


prodd. (Doppelsalze) 755; Anwend. als Dünge- 
mittel (u. Aufnahme d. Phosphorsäure dch. d. 
Wurzeln) 1060. 22 11: Darst. 687*; aus Calcium- 





sulfat d. Flußsäuredarst. 194*; Brennofen 9s3#. 
plast. — (Darst. u. Anwend. zu Putz) 514; ( calcin,) 
125*; Formkörper daraus 690*; Anwend.: zw 
Darst. v. H2S 189*; zur Darst. v. SO2 u. Zement 
318*; abwaschbare Abgüsse 378. 22111: kryst 
— (Darst.) 235; Abbind. u. Auflösungsgeschwind 
v. gebranntem (totgebrannter —) 476. 22 IV: Fa. 
brikat. 32; Brennen (Schachtofen) 625*; Unter. 
scheid. v. Stuck- u. Estrichgips 135; Überführ. in 
CaS 876*; Anwend. zur Darst. v. H2504 308, 

23 1: Abbind. u. Auflösungsgeschwind. d, ge. 
brannten 1005. 2311: kleine Formstücke 
(Knöpfe) 518*; Gipsmasse 1060*; Stuck- u 
Estrichgips (gleichzeit. Brennen, Drehrohrofen) 
321*; Wrkg. auf Abbindezeit u. Festigk. v. Zement 
130; gipshalt. Beläge (Verhinder. d. Bldg. an Heir. 
flächen) 317*. 23 III: Lösungsgeschwindigk. (Be- 
zugsfläche) 1437 ; Entwäss. (Brennen u. Aufbewahr, 
an feuchter Luft) 595; Umwandl. in Ammoniumsul- 
fat 290; bodenverbessernde Wrkg. 580; Wrkg. auf 
Mais- u. Luzernekeimlinge 96. 23 IV: Industrie in 
Rußland 449; Trocknen 94*; Entwässern 762% 
Misch. mit SiO2 823*; Modifik. (Brennen), (Eigg, 
319; Brennen (Darst. u. Verwend.) 644; (Verf) 
715*; Stuckgips (Darst.) 54*; (Erhärt. u. Feinh, 
d. Mahlgutes) 531; Umsetz. mit (NHs)2C0s, 
Rk.-Verlauf 493; Anwend. z. Darst. v. SO: u, 
v. Zement 714*; —-M. mit Acetylcellulose u 
Ceresin, Gegenstände daraus 12*; — u. Hol 
(Wand- u. Deckenplatten daraus) 981*; totge 
brannter (Anwend., Abbindemittel) 401*: 
(Anwend. z. Reinigen v. Wolle) 260*; Calcium. 
sulfat (Best. in Sulfitablauge) 163. 

241: Herst. aus natürl. od. künstl, CaSQ% 
585*; Krystallisat.-Energie d. gebrannten — 
(Stuck-, Estrich-—) 147; Erhärten 543; Darst. v, 
H2S04 aus — 950; Gewinn. v. SO2 u. hydraul, 
Bindemitteln aus — 1254*; Herst. v. porzellanart. 
MM. aus — 25300*; —-Zement 1996; —-Erzeug- 
nisse 229; künstl. Darst. v. Estrich-— 2900; Ver 
wend. mit Pflanzenfasern zu Verzierr. 1582*; 
Reinig. v. Filtertüchern v. — 83*, 24 Il: Herst, 
2551*; Ofen 2549*; Entwässer. u. Wiederwässer. 
d. — 1450; therm. Erscheinn, beim Erhärten 1671; 
Verlänger. d. Abbindezeit v. Stuck-— 2078*; 
Verh. im Zement 392; Herst. v. porös. MM. aus 
— 2706* ; Herst. v. —-Steinen u. —-Platten 2293*; 
Verwend. zur Reinig. v. Rohwolle 1991*; Gewinn. 
v. H2S04 aus — 2198; H2S0O4 u. Salze aus natüll, 
— 2692; s. auch Caleiumsulfat. 


Gipsstein, 22 Umwandl. dch. Erhitzen 732 
23 1: regenerierter, Krystallisationsenergie 225, 


Girofl&E s. C24H2sO Na. 


Gitalin (Verodigen), Gewinn. aus Digitalisblätten ! 


22 II, 1056; Herst. eines haltbaren —-ent-! 
haltenden Kaltextraktes 24 I, 1061 (D.R.P.! 


378713); Einfl. auf d. Vergär. von Zucker dch. 


lebende Hefen u. Hefesaft 22 III, 170 (.Bio. Z.| 


126, 173); Wrkg.: als Herzmittel 24 II, 1366; 
(auf d. isolierte Froschherz bei Kalkmangel) & 
I, 1245 (A. Pth. 96, 107); auf d. Elektrokardie- 
gramm u. d. Druckpuls d. Arteria carotis be 
intravenös. Infus. 23 I, 1241 (A. Pth. 96, 2): 
auf d. Lungengefäße 24 I, 2790; Einfl. von 
alkoh. Serumextrakt auf d. Wrkg. von — auf 
Temporarien bei intravenöser Injekt. 22 I, 42 
(A. Pth. 91, 281); Kumulat. u. Speicher. bein 
Frosch 23 III, 1189 (A. Pth. 99, 21). 
Colorimetr. Best. (Vergl. mit biol. Methoden) 

24 11, 519 (A. Pth. 102, 141). 

Gitogensäure s. C26H 4008. 

Gitonsäure, 22 III: Identität mit Gitogensäure 10#; 
vgl. auch unter (26H 444608. 

Gitterenergien, 231: Ionisierungsarbeiten, Ionen 
eigg. u. Bildungswärmen 566, 1205. 

Gittertheorie s. Krystallstruktur. 

Glaceleder s. Leder. 

Gladit, 24 II: 1075. 

Glanduitrin, 24 I: Uterus-Wrkg. 2288. 

Glanz, 22 II: Polarisationsglanzmesser 669. 22 IV: 
Mess. bei Kunstseide, Vorr. 806. 

Glanzgold s. Gold. 

Glanzkohle s. Kohle. 

Glas, 221: mechan. Angriff deh. positiv. Tone? 
996; elektr. Leitfähigk. 168; als Elektrolyt fü 
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d. CO-Sanuerstoffkette 1316: Verbb. mit Cu 
(hemmende Wrkg. auf d. Wachstum v. Bakterien) 
417; — v. Fenstern, Flechtenwachstum 51, 644; 
Pyrexgläser, Hitzetöt. v. Sporen u. H-Ionen- 
konz. 236. 2211: Bearbeit. im Altertum mittels 
Drehbank 127; babylon. Vase 1028; Blasen im 
wiss. u. ind. Labor. 669; (Anwend. v. Acetylen) 
1210; Fabrikat. u. Ölfeuer. 56%; Industrie (An- 
wend. v. Leuchtfarben) 791; Glashütten (Betrieb 
d. Gaserzeuger) 624; Vorwärm. d. Luft u. Wärme- 
erspar. 128; Darst.: 193*; Chargen 80*; Zusatz v, 
Chromioxyd 1162*; Kühlofenbetrieb (Entfern. 
v. Spann.) 860; Schmelzen (Vermeid. v. Ver- 
unreinig.) 516*; Schmelzöfen (Nutzbarmach. d. 
Abhitze) 791; (mit Holz geheizter, Wärme- 
bilanz) 1020; (gasgefeuerter, rekuperativer) 103*; 
(Temperaturmess.) 791; Wannenofen mit Zirkon- 
steinen 1049; Haienofen (Beheiz.) 515*, 794%; 
Hafenscherben mit amerikan. statt Großalme- 
roder Ton 625; Korngröße d. Glassandes 562; 
Kühlen 1075, 1210; (u. mechan. Eigenschaften) 
1075; Gläser (Reinigen) 193*, 606, 1206*; Ge- 
fäße (Darst.) 315*, 793*; Glaswaren (Schlie- 
Oberflächenfehler) 830; Glasröhren mit 


ren u. 
mehreren parallellauf. Kanälen 132*; hitze- 
absorbierendes 75; — v. besond. Zus, 1050*; 


neues — für elektr. Isolat. 516*, 794*; un- 
zerbrechl. — 375*; gegen Temperaturschwankk. 
widerstandsfäh. — 862*; Vorr. für geschmolzenes 

689*; opt. — (Fabrikat.) 563*; (Abkühl.) 
79; Eigenschaften, Gefüge ete., Beweglichkeits- 
änder,. 1074; Ausdehn, bei hohen Tempp. 25; 
Best.: d. relativ. Ausdehnn. 1050; Best. d. elast. 
Konstanten nach Cornus Methode 131; Prüf. auf 
Widerstandsfähigk. (Autoklavenprobe) 1126; —- 
Gefäße (Festigkeitsprüf.) 1020; gehärtetes — 
(Doppelbrech.) 1074; Widerstand geren Wasser 
128; Gefäße (lösender Einfl. v. Wasser u. HÜCI-, 


Na2C03s-, NHaCl-Lszg.) 563; —: v. Flaschen 
(Wrkg. v. weichem Wasser) 973; v. Mineral- 
wasserflaschen (Einw. v. Wasser) 1159; —- 
Pulver (Best. d. Öberfläche) 1211; —-App. 
(Wiederherst.) 1211; gelöstes Eisenoxyd (Dissoz. 
dess. u. Farbe v. eisenhalt. —) 635; —-Gefäße 


(Fettbldg., Fetthaut) 1; Flächen (Verhindern v. 
Eis- u. Feuchtigkeitsansamml.) 382*, 948*, 
1173*; Scheiben (Verhinder. d. Anlaufens deh. 
Gelatineüberzug) 211*; reflektierende Flächen 
80*; widerspiegelnde Scheiben dch. Überzug aus 
94%, Ag u. 6% Pt 123; Spiegel ete., Klar- 
machen 515*; Mattieren 252*; Mustern dch. 
Untertauchen in Atzsäure 987*; weißgetrübtes 
— 318*; für Dampflampen 253*; photometr. — 
550; Verkupfern 128; Bariumgläser 79; Ver- 
schmelz. v. Pyrex- mit Bleiglas 513; Verglasen 
526*; —-Ersatz aus Athyl- od. Benzylcellulosen 
713*,. 22111: Wärmeausdehn. v. Jenaer 1032; 
elektr. Leitfähigk. 214; berührungselektr. Lad. 
gegen Metalle, Amalzame etc. im Hochvakuum 
1029; Ditfus. v. H, He, u. Ne deh. erwärmtes — 
419. 22 IV: Technologie 937; Darst. 35*; Zerstör. 
alter Gläser an d. Kirche v. Thann 365; Darst. 
im elektr. Strahlungsofen 134; Industrie: Speise- 
wassermesser 365; Gaserzeuger 365; Bedeut. d. 
Riekauverf. d. Ätzens 30; Mulden für d. Industrie 
1031*; Reinig.- u. Poliermittel 34*, 957*; Waren 
(Abkühl. ohne Pyrometer) 134: techn. Kon- 
stanten u. Naturkonstanten 365; Härteskala 
101; Kühlen, Kühl- u. Elastizitätskonstst. 234; 
Viscositätsbest. 1031: Best. d. relativ. Ausdehnn. 
135; Rampen u. Windd. u. Schlieren 30; Schlieren, 
Entsteh., Ursache 665; Verkleiner. d, darin ent- 
halt. Blasen 312*: unter vermindertem Luftdruck 
geschmolzenes, Wrkg. v, Mn 1165; Eign. als 
Kondensator u. Isolator, Hochfrequenzverluste 
u. Dielektrizitätskonstante 1096; Schleifen u. 
Glätten 35*; Schneiden, Anwend. v. Carbo- 
rundum 134; Scheiben (Misch. zur Verhüt. d. 
Beschlagens) 35*:; Tafelglas (Strecken, Vermeid, 
d. Streckfehler) 365; opt. — (Entw. d. Darst. 
in England) 365; (möglichst schlierenfreies) 365*, 
369*; (prismat. Struktur) 134; (Brech., Druck- u. 
Temperaturkoeff.) 235; (gleicher Schmelzen, 
Konstanz d. Brechungsindex) 827; chem. u. Hart- 
glas 30; mit Tageslicht ähnl, Lichtwrkg. 312*; 


Glas 


Jenaer Borsilicatglas u. Pyrexglas, Triumphe 
chem. Verff. in d. Ind. 426; widerstandsfäh. mit 
Silicaten u. Boraten d. Ca u. Ba 428* ; unzerbrechl. 
- 702*: Prägen v, Zierstücken 30; weißgetrübtes 
542*: gefärbte Gläser (Anwend. statt Vergleichs- 
Isegz. bei colorimetr. Unters.) 346; fleischfarbenes 
(v. hoh. Absorptionsfähigk.) 137*; Natron- 
kalkgläser (Zerstör. dch, Wasser) 1054: Phonolith 
gläser 700; Didvmgläser (Absorptionsspektren u. 
Zus. d. Grundgläser u. Borsäure) 665; Zusammen- 
schmelzen v, Glühlampenkolben u. anderen 
Glaskörpern mittels Isl. Flusses 626*; Überzüge 
auf Kohle od. C-reichen Verbb. 437*; Glas- 
körper mit capillaren Röhren 575*: Glasemaille- 
öfen 1921 877; mit Gasheiz. 1054; infizierte Glas- 
geräte (Reinigungsmethoden) 519; Ersatz 1183*: 
Teleskopspiegelscheiben (Darst.) 1082 
331: Grenzschmier., Reib. u. Temp. 876; 
Durchlässigk. für H u. He (Jenaer u. Pyrexglas) 
255; Wasserhaut (Einfl. v. Elektronen; Gas- 
abgabe; u. Hg-Dampf) 716; Suspens, beim 
Reiben d. Gefäßwand mit d. Glasstab 1059, 
1609; Barvtkron- u. Flintelas (Brownsche Be- 
weg. in Wasser) 1252. 231: Industrie, seit 
59 Jahren 460; (argentin.) 461; (pers.) 1106; 
(Wärmewirtschaft v. Flaschenwannen) 730, 1106; 
(Temp.-Messungen) 731; Glashütten (Generator- 
gas, Wasserabscheider) 797*; Wannenofen, bes, 
für fl. Brennstoffe 464*; Bidg. (Katalysatoren, 
Ausdehnungskoeffizient) 730; Darst. (Probleme) 
461; (Verf.) 131*, 797*, 899*, 1108*; (Glasmulden 
aus Stahl) 797*; Erschmelzen 1059*; Schmelzen, 
Rührer 1105*; neues — 240*, 1051”; Qualitäts- 
gläser (Vorschrift) 178; Krystall- u. Glaswaren 
(Reinigungsmittel) 1195*%; Glashafen (Trocken 
verf.) 91*; Mess. entwick. Gase 1179; v. ge- 
ringstem Ausdehnungskoeff. 91*; Ausdehn. 
(Anomalien) 240; Feuchtigkeitsndd. (Verhinder.) 
240%; Glasscheiben (Tropfenhaft., Verhinder.) 
954*; Tropfenbldg. (Verhinder.) 1108*; Löslichk. 


deh. Wasserproben in Gefäßen 616; Tafeln 
(Ziehen) 240*; Hohlkörper (Ziehen) 54>*; Glas- 


röhren u. -stäbe 563*%; (Abschmelzen zausıre- 
pumpter Glasgefäße) 150*; Röhren 151*; (mit 
in d. Wand. eingebett. skelettart. Körpern) 
319*; Glasschalen (Norm.) 259; — u. Spiegel 
(Haltbarmachen v. Farbanstrichen etc.) 194*; 
bleihalt. — 1081*; farbiges, farbloses od, rosa- 
farbiges — 847*; gefärbtes (Übereinstimm. d, 
MM. u. Glasuren) 460; durchscheinendes 847*; 
opt. — 131*, 624*; (Kron- u. Flintglas deh., 
Pierre Louis Guinand, Kanton Neuenburg) 130; 
(Mess. kleiner Unterschiede in Brechungsexpon.) 
463; für ultraviol. Strahlen undurchläss, 1109*; 
Schleifen u. Glätten 991*; Atzen 847*; Ritzen 
od. Schneiden mittels metall. Cr 20*; Zierstücke, 
Darst. 796*; Muster aufbringen 797*; metall- 
ähnl. Oberflächen mit erhab. Verzierr. ®91*; 
Perlmutterimitat. 460; Vergolden 847*; Preßglas 
mit farbigen, erhabenen Mustern 131*; Ankitten 
v. Quarz mittels AgCl 1020; Überzüge, Masse 
240*: Pyrex-Glas 461. 23111: Gläser (natürl., 
D., Brech. u. chem. Zus.) 110; Oberfläche (Gleit. 
v. Luft) 1629; (Veränder., Erschein., Nachw, 
deh. hochgespannte Ströme) 804: — u, Elektro- 
Ivte (Potentialdifferenz in Berühr, mit Glas) 
518: Fluorescenz u. Färb. deh. 5-Strahlen 1541; 
Reiben d. Gefäßwand mit d. Glasstab 2=3; 
mechan. Reinigz. u. Hauchfiguren (u. Absetzen 
v. Ag) 284; Adsorpt. v. COz 4; Bleiglas (Wärme- 
leitfäh., u. Absorpt. für Röntgen- u, y-Strahlen) 
1197. 231V: Schrifttum 644; Industrie (schles. 
u. böhm.) 402: (Grundlagen d, Fortschritts) 
402: (Wärmewirtschaft) 912; (Anwend. v. Phono- 
lith) 913: Industriegläser (Vierdimensional- 
diagramm) 403: Tafelglashütten St. Ingbert 404; 
(Streck- u. Kühlöfen, Wärmewirtschaft; Wert d. 
Gasunterss.) 404; Spiegelglashütten (Drehrost- 
generat.) 529; Glasofen 95; Schmelzofen (Brenn- 
stoffverbrauch, Sparsamk.) 403; Darst. 149*, 
241*, 320%, 451*, 645*%, 855%; (Rohstotie d. 
Philippinen) 53; Kalk als Glasschmelzmaterial 
402; Glasmacherpfeife 941*; Rührer f. Schmelzen 
855*; Schmelze (Veränder. d. spezif. Gew.) 913; 
Kühlen 402; Reinig, (Mittel) 451*; Sprödigk. 
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(Schlagverss.) 404; photoelast. Eigensch. u. Natur 
(zweiphas.) 529; Schleifen u. Polieren 320; (v. 
Spiegelglas) 239*; Verhindern d. Anlaufens 052%, 
1032*; Fenster (Feuchtigkeitsabscheid.) 114*; 
Verbinden: mit Metall 645*, 855; mit Glimmer 
532*: elasire MM. (Ü berziehen) 646* ; Glasfäden- 
schieht zu Metallgefäßen u. Se hutzschicht 524*; 
Ätzen 96*: Metalldekors 645*: zugfestes u, 
hitzebeständ, — 823*; bas. Gläser (Industrie) 
714; undurchsichtiges, aber durchscheinendes 

822*: opt. — 532*; durchsichtiges u. für ultra- 
viol. Strahlen undurchläss. — 320*; ultraviol. 
Licht absorbierendes — 821; weißes getrübtes 
583*, Natriumkalkglas (Stromleit.) 96; (Wider- 
standsfähigk. gegen Wasser) 95; Bleiglas (Wrkg. 
v. K2CO3s) 582; Rauchglas (Anwend. bei opt.- 
pvrometr, Mess.) 698; Verbundglas 645*; Fla- 
schenglas (Zus., u. Trüb. d, Bieres) 251, 614; 
Glasplatten 823*; lichtbeständig gefärbte Glas- 


stäbe 704; Glasringe als Füllkörper f. Türme 


23 : glasige MM, 583*. 

“BAT: Herst. 510*, 2733*, 2734*; Erschmelzen 
v. — 92*; glasartige Bchmeinen aus Tonerde- 
Kalksilicaten 701*; Feldspat für —-Fabrikat. 
1091; künstl. Gläser aus Schlacken 510*%; Ab- 
scheid,. v, Fe aus d, Ausgangsmaterial 1994; 
Aufbereit. d. Schamotte-M. für feuerfeste Steine, 
Glashäfen 2533; Reeuperativherde 1090; Ölfeuer. 
d. —-Ofens 1252: Verringer. d. Wärmeverluste 
beim —-Schmelz. 2532; Milder. d. Kühlspann. 
in Schmelzen 1853*; Wärmefluß einer Schimelz- 
ofenanlage für Tafel-— 1849; Verwend. v. Holz 
in Gasgeneratoren d. —-Fabrikat. 1703; Ziehen 
d. —-Tafeln 826*, 2467*; Ausheben v. —-Tafeln 
aus d. fl. M. 2468*; Zusammenschmelzen v. 
Teilen eines Hohlkörpers 1581*; Bieg. v. —- 
Röhren 2467*; Gießen v, schwachem Spiegel- 
1850; Fein-—-Fabrikat. 2465; Jenaer — 2532; 
für Apotheker 2797, Platten-— 2901*; opt. - 
2901*; opt. Amerikas 1703; Bearbeit. v. Quarz 
zu opt. Zwee kon 2 2734*; Abse hleifen zur Vollend. 
chem, —-Waren (Schmiermittel: Campher in 
Terpentin) 90; Schleifen u. Polieren 1581*; 
facettierte Körper mit politurglatten Flächen 
1093*; Gegenstände aus — 2734*; Herst, v. 
Isolierflaschen 2532; Filterplatten aus gesintert. 
-——- 2184; Herst. v. hitze- u. zugbeständ. —- 
Gegenständen 91*; hitzebeständig. 2300*; nicht- 
transparentes 1853*; gehärteter —-Gegenstand 
1853*; (nichtbree ve —-Metall-Verbind. 1237, 
2289; unzerbrechl. u. hämmerbares 1550; glasige 
MM. 700*; ii —-Perlen 702*; koch- 
festes — (böhm. Resista-—) 698; opalisierendes 

441*; Temp.-beständ. 511*; gefärbte glasige 
MM. 234*; Muster auf — 700*; Überzüge auf — 
1093*; Überzüge 2728*: dekorative Malerei auf 
— 585; Niederschlagen v. Metallen auf —-waren 
1090; Siehtbarmach, dünner Cu- u, Ag-Schichten 
auf — 469; Herst. v. Kupferspiegeln auf — 
2300*; Al-Farben für Spezialglas 250; Über- 
ziehen v. — mit Teer u. Paraffin 1571*; Malerei 
auf — 1090; —-Malerei-Farben 1252; Diehtungs- 
mittel für Metall geg. — 2184; Verbinden v. 
u. Celluloid 2036*; —-Ersatz dceh. gefärbte 
Kautschukmassen 2211*; mikroskop. Best. v. 
Steinen im — 1850; physik. Eigg. 2299: chem. 
u. physikal. Verh. v. Gläsern 1141; Einfl. d. 
Bestandteile auf d. Viscosität im Bereich d. 
Kühltemp. 1578; Hlektrodenfunktt. d. Gläser 
(Dielektrica) 139; elektr. Leitfähigk. u. Um- 
wandlungspunkte 2899; Brech.-Index u. totale 
Reflex. d. Röntgenstrahlen 615; Brennpunkts- 
linienbest. d. elast. Konstanten 1703; Spalt. v. 

- deh. elektr. longitud. Schwingg. 232: Adsorpt. 


an ——-Pulvern 2674: Verh. v. Gasen im Kontakt 
mit —-Oberflächen 2855: Verhinder. d. Trübens 
v. —-Oberflächen 1994; Verhüten d. Anlaufens 
v. — 1093*; Mittel geg. d. Beschlagen v. - 


Scheiben 511*, 825; Verfärb. dch. Becquerel- 
strahlen 1479: intglas. v, Silicat- u. Basalt- 
Schmelzen 2735*; Hydratat. v. natürl. u. künstl. 
Gläsern 2465; Verwittern v. —-Gefäßen 1091; 
Benetz. dch. Hg (Pyrexglas) 439; chem. Wider- 
standsfähigk. v. Labor.-— 1091; Ätzen v. — 
91*; Einfl, v. K2COs auf Pb-Glas 2733; Einfl. 
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auf d. katalyt, Zers. v. H202 1478. 24 IT: Histor, 
v. 1562 527; —-Technik in Vergangenh. u. Zu- 


kunft 527; Anfänge d. opt. —-Schmelzkunst 


1390: glastechn. Laboratorium 2362; Richt- 
linien für d. Anlage v. Luxus-—-Fabriken 1391: 


Wärmetechnik in —-Hütten 527; feuerungstechn. 


Fragen d. —-Fabrikat. 2079; Mess. d. Tempp, 
in d. —-Industrie 1972; Haltbark. feueriest, 
Baustoffe in d. ——-Industrie 1974; Material. 
beweg. in —-Hütten 527; Herst. v. — 302#*: 
Herst. v. Platten-— 392*, 393*; Herst. v, 

mit Verstärk. deh. Celluloid 226*; Herst. aus 
städt. Abfall 96; neues Flaschen-— 1972: Ver- 
wend. v. Borsäure in d. —-Fabrikat. 527, 1844*: 
Verwend. v. Zinkoxyd in d. —-Fabrikat. 1391: 
mechan. Eigentümlichkk. d. Schmelzprozesses 
1390; Schmelzen v. opt. — 2549; reinst. Na2S0, 
für d. — Schmelze 2360; Entnahme v, ge- 
schmolz. — 747* Entglasungserscheinn. im 


Glashüttenbetrieb 527: Entglas. in einem Kalk- 
flintelastank 529; Entgas. 392*; Isolier. v. — 
Tanks 1124; W iederzusammenschmelzen zerlegt, 
— Gefäße 226*; Reinig.-Mittel 1654*, 2350*: 
Eisenoxyd als Farbstoff u. Glätt.-Mittel für — 


2291*; Anal.,, Zus., Eigg. 1620; —-Anall. d. 
letzten Jahre 529; Anal. v. Blasen im — 2291: 


— Fehler 527; Umbraskop 1974; Zus. v. Gläsern 
nach d. neuesten Patentliteratur 2291; Zus. d, 
Blei-— 2361: Theorien d. Glasfärb. 1843: — 
Malerei 1262; Absorpt.-Spektra v. gefärbt, 
Gläsern 584: chem. Unterss. v. Kirchenfenstern 
zu Reims 746: Kolloidehemie d. — 527; elektro- 
motor. Eizg. 435; EK. in —-Ketten 1444: elektr. 
Eigg. eines Flint-— 2124; Verh. bei d. Elektro- 
Ivse 527: Elektrolyse v. Natronkalk-—, Gas- 
Entw., Sorpt. u. Leitfähigk. 2572; Entw. d, 
Sprunges u. u ee na 2079; Mess. d, 
Oberflächenspann, 1591; Zugspann, 225; Zähigk. 
2785; Mess. d. er v. Silicat-— 14; chem. 
Verwandtschaft d. Hüttengläser, Emails u. 
Glasuren 1391; Demonstrat. d. Tammannschen 
Theorie d. —-Zustands 909; Entsilbern v, Ag- 
Spiezelscherben 1621*; Schutz-M. für Silber- 
schichten v. Spiegeln 1262*. 

—, Bechergläser, 2211: Normier., Bericht d. 
Kommiss, 1009. 2311: 289. 

—, Pyrexglas, 221: Hitzetöt. v. Sporen u. [H’ 
286. 2211: Verschmelz. v. — mit Bleiglas 513. 
22 IV: Triumph chem. Verff. in d. Indust. 426; 
— d. C. G. W. 365, 700: Analyse u. Eig. 426. 
un. Durchlässiek. für H u. He 285: Adsorpt. 

. Toluoldampf 1571. 2311: 1058, 1179. 23 IV: 
Ende 822: Gegenstände aus — 644. 24T: 
Benetz. dch. Hg 440. 2411: therm. Leitfähigk. 
u. Kompressibilit. 455. 

—, Uhrgläser, 2211: Norm., Bericht d. Kommiss, 
1009. 2311: 289. 231V: dopp. Hakenstütze 
f. d. Auflage auf Bechergläsern 73. 241: Rösten 
(Sublim.) unter — 1068; Laboratoriums-— aus 
Porzellan 363, 2184, 

Glasapparate R. Apparate, 

Glaserithalit, 22 III: bei Marienburg 709. 

Glaserkitt s. Kitte. 

Glasmeteorite, 221: Himmelsgläser 939. 

Glasuren, 22 II: drehbarer Schmelzofen 376; Sätze 
(Grade d. "Lüsterbldg.) 937: Härte (Best. an Por- 
zellanscherben) 627; Reißen (u. Zus. d. Irden- 
warenscherben) 624; weiß getrübte — 318*. 
22 1V: weißgetrübte 542*: Weißglasursätze f. 
Einlegedekors 431. 2311: Darst. u. Ofen 569*; 
Auftragen mittels d. Pulsichrometers 516; anti- 
mongelbe — 730. 23 IV: Darst. 980* ; getrübte — 
417*; Abblättern (Verhüt. mittels Ochsengalle) 11. 
241: Erzeug. v. Salz-— in gasgefeuerten Brenn- 
öfen 1581* ; Pb-freie — für keram. Erzeugn. 510*; 





Türkisalkali-— 1090. 2411: Chem. Verwandt- 
schaft .d. Hüttengläser, Emails u. — 1391: mkr. 
Erkenn. verraucht. Steingut-— 2360; Mess. d. 
Schleifhärte v. 529; Wrkg. v. U in verschied. 
—-Typen 1620: Erzeug. gemustert. — 225*: An- 
wend. v. Gelatine zur Herst. v. — 1124; Feld- 
spatersatz für keram. — 532*; keram. — 532*: 


Aventurin-— 1620; Salz-— auf Steinzeug 2292*; 
— u. Farben im Tunnelofen 390; s. auch Steinzeug 
Glaswolle, 23 11: Wärmeleitfäh. 563, 
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Glaubersalz s. Nutriumsulfat 


Glaucium, 241: Prlanzensäuren aus u. dessen 
Blütenfarbstoffien 562. 24 11: Mikro-Nachw. u. 
Isolier. d. Pflanzensäuren aus 2540. 


Glaukonit, 221: Bldg., u. Entsteh. v. Eisenoolithen 
187. 2211: Vork. u. Anwend. als Kalidüngemittel 
in Illinois 435. 2211: aus einem Kalkstein bei 
Palermo 337. 23111: v. Grünsand bei Lewes 
Sussex 111. 24 1: Behandl. 2813*, 24 Il: 1261*; 

im Grünsand 2697; Verbesser, d. Wrkg. 2692*, 

Glaukophan, 24 II: 2456 

Gleichgewichte, 22 1: chem. 1061, 1020: (Anwend. 
d. Statistik) 1158: graph. Darstell. v. heterogenen 

- 231, 1257; Gleichgewichtskonstante, Druckab- 


hängigk., u. Thermodynamik 1315; — beim Ab- 
lauf gleichzeit. Rk. 1329; protoplasmat. — 1076; 


d. Bakterienagglutin. 713. 2211: u. Mole- 
kulargewichtsbest. 2. 22 1H: u. Katalysatoren 
1152; —: in Mischungen binärer Elektrolyte 99; 
in kondensiert. Gemischen (Thermodynamik) 323; 
Le Chatelier-Braunssches Prinzip 411. 

23 1: chem. 356; (u. Katalysatoren) 633; in-, 


mono- u. divariante — 805; —: für Elektrolyte 
1059; v. Salzgemischen (geometr. Darstell:) 562. 
23 II: chem. zwischen Fe, C u. O2 1214. 
23 III: in-, mono- u. divariante 1293; tern. 
Systeme 985; chem. —, u. Katalysatoren 813; 


im Dissoziationszustand (Thermodynamik) 
590; zw. verschied. Oxydationsstufen (Best. dch. 
elektromotor. Messungen) 279: (Produktions- 
kurve) u. Reaktionsgeschwind. bei höh. Pflanzen 
id. 

24 1: In-, mono- u. plurivariante —: Kompo- 
nenten u. Komposanten 2225: NH3-— bei hohen 
Drucken 2414; heterogen. im System Na2SOs- 
Na2SO4-H20 20855. 2411 Chem. - (Fort- 
schritts-Ber. /921) 576; zeichner. Ermittl. v. 
chem. — 2001; therm. Meth. für d. Studium d. 

gasförm. Systst. 2232, 2638; Bedeut. d. Kata- 
Ilyse in —-Rkk. 25i4: in-, mono- u. pluri- 
variante 193, 794; einseit. 2629: hetero- 
gene 2122, 2123: Adsorpt. u. heterogene 
chem. 1668: Theorie d. Mempbran-- 1594. 

-Z/ustand gemischt. Salz-Lsg. 1878: an 
d. Grenzfläche krystalliner Körper u. Fll., An- 
wend. d. stat. Mechanik 2122; —-Bezieh. d. fl 
Aggregatzust. 147; — bei dopp. Umsetzz. in wss. 
Lsg. 1660; Einfl. d. Trockn. auf innere 1878, 
2513: — zwisch. Metallen u. Salzen im Schmelz- 
iluß 2313, 2314; — in Schmelzelektrolyten 1894; 
Anwend. d. idealen Lösl.-Kurve auf d. Inter- 
pretat. d. -Diagramms in Metall-Systst. 2552; 

d. Ionen Ca”, H', COs3”, HCOs’, prim., 
sek. u. tert. Phosphat 379, 1780: Syst. NaClOs- 
(NH4)2SO4-(NH4)C104-Na2SO4-H20 815; ——-Be- 
ziehh. d. Eisenoxyde 21; — zwischen Metallpaaren 
u. S: Ag-Cu(Pb)-S 608; Syst. Cu(NOs)2-NH4N Os3- 
H2O 818; Syst. Cu-Sn 1170; Einfl. d. Lsg.-Mittels 
auf d. — v. Isomeren u. v. dissoziierenden Stoffen 
460, 461; Syst. H'-CH3OH-W, 4; Syst. AgC1O+- 
Anilin-W. 1306; s. auch: Phasenlehre. 

Gleichrichter, 23 II: Metalldampfgleichrichter, Me- 
tallgefäß 1217*. 23 IV: Hg-Dampf-Gleichrichter 
938*, 

Gleichungen, 23 IV: Umgehen v. simultanen 557. 

Gleitschutzfliese, 23 IL: 734*. 

Gletscher, 23 III: Farbe d. Eises 293: -—-Wässer 296. 

Gliadin, 22 I: u. Diazomethan 357. 231: d. Weizens 
(Geschwindigk. Hydrolyse), 853. 23 11: aus hart. 
u. weichem Weizen 485. 2311: Verteil. d. N 


(Acetylverbb.) 237; trypsinverdaut. — (Vork. v. 
Prolinglyeinanhydrid) 936; d. Weizens (milde 
Säurehydrolyse) 1279. 24 1: Reverse, Öl- 


emulss. 207; Aufspalt. d. Acetyl-— 2373: Vergl. 


d. Hafer- Proteine mit — 1939: Giftigk.d. Hydrier.- 


Prodd. v. — u. Derivv. 23850. 24 II: Säure- u. 
Basen-Bind.-Vermög. 1927; Nitrier. 50; Acidi- 
metrie d. Hydrolysen-Prodd. v. Weizen-— 1965. 


Glimmentladung, 221: Glimmlicht (Anwend. zur 
Darst. gasförm. Metallhydride) 1006. 2211: u. 
freie Fettsäuren u. Glyceride 1122: Neon-Glimm- 
lampe (spektroskop. Studien) 1076; Anwend. v, 
Glimmlampen im Unterricht 950. 

231: Lichtemiss. 279; Synthesen in d. —, 
katalyt. Wrkg. (Bldg. gasförm, Metallhydride) 


Globuline 


1485: Glimmlicht an Wolframanoden 1349, 2311 
Anwend. zu Rkk., auch inKombin. mit stillen Ent- 
ladd, 514*, 23 Ill: Energieverteil. an d. Kathode 
535, 971; Stärke d. Glimmstroms (u. Kathoden- 
fall in Hg-Dampf) 423. 33 IV: Einw. v. elektr. 
auf Fischöl (Darst. v. Voltol) 421. 


241: Mehrfache (Aureolen) 395; Gesetze 
1892; Hoysteresis d. -Charakteristik 2667; 
Kathodentemp. in d. d. Edelgase 438; norın. 


kathod. Stromdichte 131%; Einw. auf Urteer 716; 
Glimmlampe als Zählkammer 1564. 234 11: Chem. 
Rkk. in d, ISS6; in Hz u. Luft, Einfl. d 
Klektrodenmaterials 1555: norm. Kathodenfall 
d. u. Ablösearbeit d. Elektronen 798, 799, 
2229: Wrkg. eines transversal. Magnetfeldes an 
d. Kathode d. 1040; Kathodenfall, Stromstärke 
u. Fallraumdicke d. in Gemischen v. nicht 
miteinander reagier. Gasen 27532; 8. auch ZEnt- 
ladung, elektr.: Kathoden; Kathodenfali 


Glimmer, 221: elektr. Leitfähigk. 168. 22 11: Ver- 


binden mit Gljmimer oder Metallen 378*; Zu- 
sammenkleben dünner —-Blättchen 753*, 223 111: 
Gitterebenenabstand u. Intens. d. spektralen 
Ordnn. 120. 221V: Geologie (Gewinn. u. Ver- 
wend.) 666; feuerbeständ. ——-Platten aus Glimmer- 
abfall 225*:; Ersatzmittel für Isolierkörper elektr. 
Maschinen 229*, 

23 11: künstl., Darst. 621*. 23 HI: chem. Zus. 
u. physikal.-opt. Eigg. (Kinteil.) 1511; geolox. 
Alter (u. Radioakt.) 597, 1130. 23 IV: Glimmer- 
minerale als Kaliquelle f, Pflanzen 409; Verbind. 
mit Glas 532*; if. Grammophonschalldosen 
(Ersatz aus tier. Häuten) 691*. 

241: Vork. v. weißem — in tonhalt. Sedimenten 
2237; Krystallstruktur 2504; chem. Veränderr. 
auf Spaltflächen d. — 411; plast. MM. aus 
Asbest 2484*, 24 11: Absorpt. v. K-Strahlen S 


Glimmergranit, 23 II: «4. Taimyrlandes 1447. 
Glimmerschiefer, 22 11: Anwend, zu künstl. Fisch- 


silber, Perlessenz, für d. Gla@industrie 276, 453. 
22 111: Kontakt mit Granit, auftret, Gesteine 710. 
23 111: chloritisch-muskevit. (tonige Um- 
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wandl.) 732. 


Globin, 221: alkal. u. saure Lsgg. (Titrat,, u. H - 


Ionen; konzentr. Verbb. mit Casein, Nucleinsaure, 
Gallensalzen u. Deuteroalbumose, H!-u. OH" - 
Konz.) 574. 2211: Dafst. aus Blut (Anwend. zur 
Pepsinbest.) 1045. 23111: Geh. an Tryptophan 
71: Verteil. d. N u. Spalt. 1621; isoelektr. Punkt 
237: Bindungsfähigk. f. Farbstoffe 560. 


Globoide, 24 1: Verh. zu NaOH 1834. 
Globuline, 22 1: Ionenbeweglichk. 1201; d. Blut- 


serums (Absorptionsspektra u. Dreh,-Vermögen) 
1054: (Verhältnis zu Albuminen; kolloidchem. 
Kennzeichn.; sensibilisier. Wrkg.) 1055; : aus 
Pferdeserum (Hydrolyse, Kohlenhydrate als 
Eiweißspaltprodd.) 1148; bei Syphilitikern (Re- 
fraktionsindex, Einfl. v. Salvarsan) 1207; v. Bar- 
ben- u. Hechtrogen 151. 2211: Geh. im Blut 
(Na2S0O4 als Fällungsmittel bei d. Eiweißbest.) 
1156; Vermehr. im Liquor, diagnost. Wert bei 
Erkrank. d. Kindesalters 504; Verh. beim serolog. 
Luesnachw. 239: Rolle bei der Wassermannschen 
Rk. 240. 22 111: d. Tomatensamens 457; 3 
Gelatine (d. Blutserums) 974; Anhäuf. u. Auf- 
treten v. Agglutininen im Blut Neugeborener 
1209; -Geh. d. Blutserums: bei Syphilis 745; 
bei Leberinsuffiecienz 745: CO2- u. Serumglobulin 
(intraperitoneale Injekt., kinet. Welle bei Mäusen) 
259; Serumglobulin als Anaphylaktogen 1105, 
22 IV: Best.: im Blutserum 1159; im Blutplasıma 
(colorimetr.) 14. 

>31]: aus tier. Ervthrocvten (antigene Eigı.) 


179; d. Schiffsbohne: Conphaseolin 1235; Bind. 
d. Harnsäure 01: antagonist. Verh. zu Albuminen 
(Kongorot) 1596; u. ultraviol. Strahlen 55%; 
antikoamulier. (aus Körpergeweben) 67, Er- 


wärmen u. Schütteln (Einfl. auf d. Sediment. d. 
roten Blutkörperchen) 957; Thyreoglobulin 133= 
2311: antigene u. Antikörpereiz. 431. 2311 
ultravisible Sole 957; Svetem mit Wasser 646; 
Übergänge in Albumine 1422; : aus Cncumis- 
samen, u. Kürbissamen 313; aus Gurken, Hanf, 
Baumwol'e ete, (Geh. an N u. freiem NH») 7-8; 
d. Baumwollsamens (Verdaulichk.) 1529; Aus- 








Globuline 


scheid. (u. Ausscheid, d. Agglutinine) 460; Alkali- 
u. Erdalkalisalze 1027; künstl. — 1088. 23 IV: 
nephelometr. Best. kleiner Mengen 766. 

241: —:d. Mandel 1052; d. Milchserums 1815; 
Verteil. im tier. Organism.; Bldg. aus Albumin 
1688; Abscheid. aus Serum dceh. A. 2789; — d. 
menschl. Blutserums u. Luesrkk. 1400; spezif. 
Viscosität d. Blutserums u. —-Geh. 788; physikal. 
Chemie d. : Säure- u. Salz-— 2148, 2149; u. 
lichk. in neutral. Salzlsg. 1206; Ausflock. d. Au- 
Sols deh. 405; Se nkungsrk. u. Albumin- 
Quotient d. Blutes 2788; Methodik d. Albumin-—- 
Bestst. (Mikromethodik) u. Umwandl. v, Albumin 
in 2805; —Albuminverhältnis in Immunseris 
2716; Trenn. 1070; Rolle d. — bei d. Rk. v. 
Wassermann u. Sachs-Georgi 2808, 24 Il: Ober- 
flächenspann. 1062; Wander.-Geschwindigk. d. 


-Ionen 2320; — v. Weizenkleie 349; Best. im 
Serum 220; Nitrier. v. Serum-— 50; Einw. v. 
jodiert. Serum-— auf Amphibien 365; Einfl. d. 


Albumin-——- Quotienten auf d. Senk.-Geschwin- 
digk. d. roten Blutkörperchen 1940; s. auch Blut; 
Serum. 

Gloesporium s. Pilze. 

Gluzr... s. auch @lyk... 

Glucal s. C6H100a. 

Glucamin s. 611505 N 

Glucide s. (Ylucoside. 

Glucimidazolon s. C7Hı1205N2. 

Glucocholsäure s. (luykocholsäure. 

Glucodesose s. (s6H1205. 

Glucoheptit s. C7H1607. 

Glucoheptonsäure s. C7H140s. 

Glucokinin, 23 III: Pfilanzenhormon 328; - „Insulin 
aus Pflanzen 1050. 24 I: Geh. d. Hefe an — 252 38: 
Hypoglykämie erzeugendes Prinzip 928; Blut- 
zuckerabfall, Nachw. im Blut 928, 1399, 2382; 
Wrke. auf d. tier. Organism,, vergl. mit Insulin 
u. Guanidin 928, 1399. 24 II: 1483; Hefe-— 504; 
Einfl. v. — aus Hefe auf d. Stoffumsatz v. Leber- 
zellen 367; Einfl. auf d. Wachst. junger Mais- 
pflänzchen 1931. 

Giucolyse s. Glykoluse. 

Gluconsäure s. (6 H1207. 

Glucoproteid, 24 1: Eigg. d. Weißei-— 1217. 

Glucopyron, 23 111: im Pankreas gebildete anti- 
diabet. Subst. 960. 

Glucosamin s. CsH13s05N. 

a-d-Glucosan, Konfigurat., Bezieh. zur «-d-Glykose 
221, 678 (Soc. 119, 1750); Konst., Methylier. 
23 III, 120 (Helv. 5, 884); Bläg. aus Glykose 
22 IV, 888: Polymerisat. 22 I, 404 (Helv. A, 
788): Einw. von Chloral 23 III, 1069 (Helv. 6, 
622); Rk. mit Lävulosan 24 Il, 1176 (Helv. 7, 
713); Verh. im Diabetiker-Organism. 24 I, 
1558 (Bio. Z. 144, 62); 24 II, 496. 

ß-Glucosan s. Lävoglucosan. 

Glucosazone, 23 III: isomere 1067. 

d-Glucose (a.ß-Glucose, Dextrose, Traubenzucker). 
Geschicht!. 22 II, 428; Zusammenfass. üb. d. 
während d. 2. Halbjahres 7921 erschienenen 
Arbeiten 221, 945; Nomenklatur d. u. Derivv. 
221, 946 (B. 55, 36 Anm. 2); Krit. zur Bezeichn. 
als ‚Glucose‘ y II, 1077 (Z. Ang. 37, 508); 
24 11, 2457 (Z. Ang. 37, S31); Konst. (Möglichk. 
von 1.5- Ringe n) 22 I, 942 (B. 55, 703): Kon- 
figurat. 23 I, S89 (B. 56, 312); 231, 1458 (B. 
56. 858): 24 1, 1658 (Soc. 123, 1404); Bezieh. d. 
Konfigurat. d. «-Oxysäuren zur —, Bezieh. zum 
d-Glycerinaldehyd 22 IH, 245 (B. 55, 1339, 
1343); stereochem. Bezieh. zum akt. Glycerin- 
aldehyd 22 II, 343 (B. 55, 1404); Best. d. 
Zugehörigk. d. — aus Glykosiden u. Disacchariden 
zur @- od. P-Reihe 24 II, 2023 (Bl. [4] 35, 974). 


Vorkommen. 


Vorkommen: in Grauerlenrinde 24 IH, 678 
(M. 44, 275); in Haselrinde 24 II, 675 (M. 44, 
269); in d. Rinde von Tiliacora acuminata Miers 
23 I, 5485; im Reiskleieextrakt 23 I, 1192 
(Bio. Z. 131, 131); in d. Kakifrucht 24 I, 
782; im ,„Mutterkorn” d. sog. Wildhafers 3 
I, 102 (B. 55, 3039); im Mutterkorn d. 
„Diss“ u. d. Hafers 22 II, 1229; (—-Gehalt) 
23 III, 565 (Bl. [4] 31, 446); in Alchemilla 
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alpina L. 23 III, 679 (M. 44, 26); in Ama- 
nita muscaria L. 23 III, 680" (M. 44, 10): 
in d. Pollen von Ambrosia artimesifolia & 23 u, 
1577; in Amorphophallus konjaku 24 I, 781; 
in Campanula rotundifolia L. 22 III, 1056 (M. 
43, 18); in d. Früchten von Caprifoliaceen 2 =2 I, 
730 (M. 42 206); in Gleditschia triacanthos L, 
23 III, 680° (M. 44, 7); in Hydnum versipelle 
23 III, 680 (M. 44 "oh: in Inoloma alboviolaceum 
Pers. 23 III, 680 (M. 4%, 14); in Juncus effusus L, 
22 III, 1228 (M. 13, 121): in Loranthus euro- 
paeus ® 24 11, 679 (M. AA, 294); in Lythrum 
Salicaria.L. 22 III, 729 (M. 42, 456); in d, 
Sarsaparille-Wurzel 24 I, 563 (B. 56, 2529); 
in d. Früchten d. Schneebeere 22 I, 350 (B. 54, 
3112); im Harz von Viburnum Opulus 2 31,1 g> 
in Viscum album L. 24 Il, 679 (M. 44, 282); 

Anthoeyaninchlorid C23H235012Cl aus Arie 
Weintrauben 24 I, 563 (J. Biol. Ch. 57, 811); 
in ein. krystallin. Zuckermasse in bei tief. Temp. 
aufbewahrt. Johannisbeergelee 24 1, 2748 (Bl. 
[4] 35, 237); in d. Amnionsfl. 22 1, 210; in d, 
Eiern d. W irbeltiere 2 22 Ill, 927 (Atti [5] 2 . TARE 

—-Gehalt: d. Zucker: u. Futterrübe 24 II, 
1747; von malayischem Zucker 23 IV, 295; von 
gelagertem Zuckerrohr 23 Il, 195; d. Haferstrohs 
22 II, 1148; 23 I, 961; d. Pollenkörner von 
Pinus silvestris 22 1m, 732 (H. 120, 86); von 
Guave-Kernen 23 I, 962; d. Eichen-Gerbstofia 
22 III, 1052 (B. 55, 2421); 23 I, 544 (A. 429 
311): d. Kastaniensamensaponins 24 1, 1806 
(R. 42, 1083); von Sojabohnenmilch 23 JV, 420; 
d. Aralia montana Bl. 23 1, 985 (B. 55, 3055, 
3059, re, d. Samen von Asparagus offieinalis 
22 1, 1376 (J. Biol. Ch. 51, 99); d. Salicaria 
23 I, 961; von Kakao d. Philippinen 23 Il, 50; 
eines Apfelmosts vor u. nach d. Konzentrier. 
2211, 1034; d. Moste von 1920 (Einfl. d. Trockenh.) 
22 IL, 41; 'd. Cystenfl. von Rindern 23 I, 133$; 
y Forellen-Eies 23 I, 694 (C. r. 174, 1375). 

Bildung u. Herstellung. 

Bildung: aus d-Mannit bei d. Rk. mit 
Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 582); bei d. Hydro- 
lyse eines Polysaccharids aus Pneumokokken 
24 11, 2174; aus d. Zucker aus Hevealatex 24 Il, 
2793; aus Maltose deh. Spalt. mit konz. hei 
in. d. Kälte 24 II, 315 (2. 57, 884); bei d. Hydro- 
lyse von Rutinose 2% II, 49 (C. r. 178, 1312); 
aus Cellulose, Cellobiose u. Maltose deh. Acetyl- 
bromid (Ausbeute) 22 I, 322 (B. 54, 2870); 
bei d. Oxydat. von ß- G ly kosan mit H202 u. HOCI 
(+FeSOs) 24 II, 324; bei d. Hydrolyse tetramer, 
Glykosane 2 22 I, "404 (Helv. 4, 794); bei d. Hydro- 
lyse d. Trihexosans Eu; I, 1016 (Helv. 5, 683); 
aus Atractylsäure 24 I, 2147 (G. 53, 811); aus 
Pharbitinsäure 22 I, 976; bei d. Hydrolyse: von 
(Polyacetyl-) Salicylaminen 22 I, 1296 (B. 55, 
980); d. Disalieindisulfids 22 I, 1298 (B. 599, 
994); von Procellose 23 II, 1604 (C. r. 176, 
1556; Bl. [4] 33, 1452); von Hydro-cellulose deh. 
überkonz. HCl in d. Kälte 23 III, 200; von Hemi- 
cellulose verschied. Stärkearten 23 III, 1622; 
Bldg. aus Celloisobiose 22 III, 128; Krit. zur 
Beteilig. am Aufbau d. Stärke 23 III, 1005 (Helv. 
6, 402); Auffass. als Zwisch.-Prod. bei d. Kohlen- 
bldg. d. Cellulose 24 I, 1174 (B. 57, 319, 321); 
Bldg. aus Saponinen (aus d. Agaye lechuguilla 
Torrey) 22 III, 383 (J. Biol. Ch. 52, 343); (aus 
Polygala amara) 24 U, 2171 (B. 57, 1605); 
Bldg. bei d. Hydrolyse: d. Schleimstoffe von 
Laminaria flexicaulis 22 I, 48 (C. r. 173, 53); 
ein. ölliefernd. Glykosids aus d. Blattstengeln u. 
Wurzeln von Sedum Telephium 22 II, 1302 
(C. r. 174, 136); von Arbutin 22 IV, 17; von 
Capsularin 23 I, 348 (Soc. 121, 1045); von 
Centaurein 23 III, 1282, 1283 (C. r. 175, 833, 
1168); Bldg.: aus d. Galaktan d. ind. Feige 24 1, 
57; aus Galuteolin 241, 1544; aus Isoquereitrin 
23 1, 352 (J. Biol. Ch. 54, 643); dch. Hydrolyse: 
von Lävidulin 22 III, 628; von Loroglossin 24 1, 
343 (CO. r. 177, 778): 241, 1543 (Bl. [4] 33, 1807); 
von Monotropitin 24 I, 2273 (C. r. 177, 642); 
von Orobanchin 24 1m, 850 (C. r. 178, 1841); 
24 II, 2590 (Bl. [4 ] 35, 1158); d. Pikrocrocins 
22 11], 381 (Helv. 5, 381); 22 III, 1007 (H. 120, 
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von Rutin 24 1, 2273 (J. Biol. Ch. 58, 
von Isolichenin 24 II, 1596; 
996). 
Biochem. Bildung: Zusammenhang von 
carboligat. Synth. u. carboxylat. Abbau 24 Il, 
2406 (B. 57, 1436); Bldg.: aus Rohrzucker deh. 
Invertase 23 I, 46 (Am. Soc, 44, 1765% beim 
fermentativen "Abbau von Amygdalin 22 1, 
1416; aus Ampylopektin dch. Verflüssig. mit 
Malzdiastase 23 IV, 252: enzymat. Bidg.: aus 
Trihexosan (aus Stärke) 24 11, 2519 (Helr. 7, 
934); aus Holz dch. d. Schiffsbohrwurm 22 1, 
880; Bldg.: aus Lichenin-cellulose deh. Enzyme 
aus d. Darm d. Weinbergschnecke u. anderen 
Evertebraten 23 II, 1150: bei d. fermentativen 
Spalt.: d. Lichenins = III, 1006 (H. 128, 2»); 
23 I, Pr (Helv. 805): 24 1, 923 (H. 131, 
266); >4 Il, 173 nee 7, 518); d. Linamarins 
23 1, 257; Bldg. bei d. Einw. er Catechu- 
tannase auf Paulliniatannin 22 III, 1265; bakte- 
rielle Bldg. aus Arbutin 24 II, 9178 3; Bldg.: bei 
d. Vergär. von Stärke deh. Bacillus amylo- 
clasticus intestinalis 22 111, 1382; im Weizen 
während d. Keimung 22 I, 100; aus Alanin, 
Milch- od. Brenztraubensäure im ÖOrganism. 
24 1, 570 (C. r. 177, 336); aus Stärke deh. Dünn- 
darm-Extrakt 234 1, 799; aus Glykogen: dch. 
Sera 23 Ill, 1625; während d. Menstruation 
23 I, 361. 
Herstellung u. 
1860; Darst. u. Reinig. 


145, 163); 
741); 24 II, 2666; 
Bldg. aus Stocklack 24 I, 767 (Helv. 6, 


Verwend. (Allgem.) 24 II, 
22 I, 1332; Herst.: von 
kryst. — aus Invertzuc ker 23 IV, 857 (D.R.P. 
381575); aus Cellulose 22 II, 527; 23 IIL, 1637 
(Z. Ang. 36, 326); 23 IV, 118 (D.R.P. 391596); 
(Ausbeute) 22 IV, 324; (aus Cellulose bzw. Holz- 
mehl dceh. Einw. von HCl (App.) 22 IV, 273; 
aus Holz (dceh. Aufschluß mit Alkalien u. Einw, 
von HCl bei Ggw. chloriert. Essigsäure) 23 II, 


102 (D.R.P. 362232); (deh. Aufschließ. mit 
Formaldehyd u. Einw. von anorgan. Säuren) 
23 II, 103 (D.R.P. 362233): (deh. Hydrolyse) 


23 IV, 680; (Ausbeute bei d. Hydrolyse d. Holzes 
d. Weißtanne mit verd. Schwefelsäure unt. 
Dampfdruck) 23 IV, 886; (deh. Elektrolyse in 
NaClI-Lsg.) 23 IV, 860; aus Holz u. Stroh (deh. 
Erhitz. mit Säuren) 23 IV, 540 (D.R.P. 376418); 
aus Stärke 24 I, 2648, 2907; Herst.: von chem. 
reiner — aus (erelose 22 I, 1104; von — in 
Krystallform 24 I, 1118; Reinig.: von —-Lsge. 
bei Ggw. von alkal. reagierenden Stoffen 23 IV, 
774; mit gefällten Kalksalzen u. anderen reini- 
genden Mitteln 23 IV, 525; 237 


Sterilisier. 22 11, 1237. 

Physikal. Eigenschaften. . 
Optisches Verhalten: opt. Inaktivität in 
adsorbiertem Zustand 24 11, 1323; spezif. Dreh. 
22 II, 95; opt. Dreh. d. — aus @- u. $-Glykosiden 
24 1, 1913 (C. r. 178, 779); Bezieh. zwisch. 


Rotat.-Differenz d. «- u. P- Form u. Konst. 23 III, 
832 (Soc. 121, 2609); opt. Dreh. (von — u. n. 
menschl. Blutzucker) 23 I, 553; (in HC]) 23 1, 


316); Beeinfluss. d. opt. 
Ca(OH)2, NaCl, Harn- 

Salvarsan (Rk. 
mit Salvarsan) 24 I, 2512: deh. Organ-Präpp. 
24 II, 701; deh. Insulin 23 III, 694; Mutarotat. 
u. Rotat. unter d. Einfl. starker Säuren 23 Ill, 
1398 (Bio. Z. 138, 123); Mutarotat. (Beobacht. 
mit d. Löweschen Interferometer) 24 I, 740; 
(Katalyse dch. Metalle) 


1489 (Ph. Ch. 103, 
Dreh.: deh. NHa-: Salze, 
stoff u. Alanin 23 III, 507; deh. 


22 1, 945 (Soc. 119, 
1936, 1944); vgl. dazu 22 III, 873 (Soc. 121, 1299); 


(Bezieh. zur Säurekonz.) 22 Ill, 36 (Bio. Z. 
128, 245): (Bezieh. ar Dissoziat.-Konstanten) 


Salze auf d. Mutorat. u. 
d. spezif. Dreh.) 23 HI. 662 (Bio, Z. 1936, 66) 

(Einfl. von NaCl auf d. Mutarotat. in bar dd 
Lsg.) 22 I, 496 (Bio. Z. 126, 40); 22 1, 625 (Bio. 
Z. 125. 158); 22 III, 35 (Bio. 2. 128, 229; 
(Einfl. von NaCl: auf d. Mutarotat. in alkal. Lsg.) 
22 III, 35 (Bio. Z. 128, 215); (Einfl. von prim. 
u. sek. Phosphaten) 23 III, 513 (Bio. Z.138, 7); 


23 III, 1453; (Einfl. 


(Einfl. d. Darmschleimhaut von Kaninchen) 
23 III, 1628: 24 II, 673 (J. Biol. Ch. 59, 457); 
Mutarotat.: in CHs0OH 24 1, 2243 (Sor. 135, 


290); in wss.-alkoh. Lsgg. 23 Ill, 1397 (Bio. Z. 
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140, 268); Beziehh. zwisch. Mutarotat., Refrakt. 
u. Dilatat. d. was, Leg. 23 1, 12 (B. 55, 3133, 
3137); Absorpt.-Spektr.: im Ultraviolett 34 1, 


2764 (Soc. 123, 2510): im Infrarot 23 1, 1002 (Am. 
Soc. 44. 2888): Fluorescenzvermög. 223 IV, 180. 


Elektr. Verhalten: DE. d. wss Lsgex 
23 Ill, 336; Einfl. auf d. Leitfähigk. d. Borsäure 
22 Ill, 255 (R. 40, 555); acidifizierend. Wrkg. 


Molybdänsäure 23 I, 40 (PA. Ch. 
elektr. Lad, u. Ladunes- 
23 in, 1280 (.Bie 


auf Borsäure u, 
100, 400); Best. d. 
stärke mitt. elektroper Verbb. 
Z. 138, 394). 


Therm. Verhalten: Bldes.-Wärme (für d. 


fermentat. Bldg. aus Glykogen) 34 I, 1220; 
Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärmewert 24 IL, 16 
(Soe, 123, 2191); spezif, Wärme im festen Zu- 
stand 23 II, 616 (@. 52 11, 203); (bei tiefen 
Tempp.) 23 1, 880; Verbrennungswärme 23 Il, 
1005 (Helv. 6, 397); kKpp. wss, alkoh. Lsee. 
22 IV, 64 (Ati [5] 30 II, 320); Einfl. auf d. Kp. 
konz. Salzisgg. 24 1, 2244 (A. 433, 118): Kryo- 
skopie d. Systems: + Phenylhydrazin 23 Il, 
923 (G. 52 II, 346). 


Süßungsgrad 22 IV, 260 (Z. El. Ch. 27, 542); 
Süßigk. (Best. dch. Geschmacksprüf,, Vern. mit 
anderen Zuckern) 23 Il, 413. 

Löslichkeit, Adsorption, Wrkg auf 


Kolloide: Löslichk. von Bi-Salzen in - Lege. 
(Bldg. von Komplexverbb.) 234 II, 2685 (Bio, Z 
147, 359); Einfl.: auf d. Löslichk. von Harn- 
säure in W. 24 II, 1102 (Bio. Z,. 148, 369): auf 
d. Krystallisat. von Maltose 23 III, 662 (Bio. Z 
135, 220); Wasserabsorpt.-Vermögen bei wech- 
selnder Luftfeuchtigk. 22 II, 059; 23 III, 120; 


Sorpt. von J deh. Kohle aus 23 In, 1054 (Sor. 
123, 325); Einfl. auf d. Adsorpt.-Vermögen von 


Norit-Tabletten 24 1, 1058; negative Adsorpt. 
deh. Gelatine 23 IH, 351 (Bio. Z. 1937, 342); 
Oberflächenspann., Grenzflächenspann,, Viscosi- 


tät u. D. von Lsgg. in W., Bzl. u. Kerosin (Einfl. 
von HCl) 22 II, 1109 (J. Biol. Ch. 52, 168); 
Einfl.: auf d. Koagulat. von Eisenhydroxydsol 
deh. NaCl 24 II, 1778 (Bio. Z. 150, 163); auf d. 
eiweißkoagulierende Wrkg. von HgCla u. HCl 
23 IIl, 949 (Bio. Z. 138, 330); auf d. Steifheit 
von Gallerten 23 I, 1610 (C, r. 175, 1198); auf 
d. Dichte von Gelatinesolen 234 I, 2333 (Am. 
Soc. 45, 2618). 

Dialyse, Diffusion: 


Dialyse im Schnell- 


Dialysator 22 IV, 733 (B. 55, 1522); Bezieh. 
zwisch. Dialysegeschwindiek. u. Konz. 24 II, 
2639 (Ph. Ch. 112, 252); Diffus.: im Organism. 
24 1, 1408; deh. d. Membran von roten Blut- 
körperchen 24 Il, 2178; dch. d. lebende Frosch- 


haut 23 Il, 1090; (Einfl. d. elektr. Stromes) 
24 11, 1225; (Einfl. von Alkohol) 23 III, 1627; 
Einfl. auf d. Durchlässigk. basisch, Farbstoffe 
von Froschhautmembran 24 1, 1207: Perme- 
abilität d. Glomerulusmembran für (Vergl. mit 
anderen Zuckern) 22 1, 805; III, 534 (Bio. Z. 


128, 186): Undurchlässigk. d. Utriculariablase 
für 23 I, 1330; Beeinfluss. d. Wrkg. auf d, 


Permeabilität von Muskelfasergrenzschichten deh. 


Narkotica 23 I, 985 (H. 124, 154). 
Reaktionen. 
Polymerisat., Zersetzung: Polymerisat. 


zu Tetraglvkosan 23 1, 152 (B. 55, 5006)> 


221, 404 (Hele. A, 792); pyrogene Zers, (therm. 
Fraktionier. d. Prodd.) 24 Il, 1471 (C. r. 178, 


Gew. von Ne) 84 1, 
Zers.-Geschwindigk., 


2256): (im Autoklaven in 
1387 (Bio. Z. 143, 497); 
deh. H280s bei hoher Temp. 24 1, 2646; Zers. 
in alkal. Lsg. bei Zutritt von Luft 22 1173: 
Elektrolyse d. alkal. Leg. (Darst. von Mannit) 
23 IV, 536: Umlager. in Fructose in verd. KOH 
24 11, 823 (Bio. Z. 146, 72); Einw.: von ultra- 
ek Strahlen 24 II, 2459 (B. 57. 1709): von 
Ra-Em. 234 1507; von Ra-7-Strahlen 24 I 
Reduktion, Oxydation, Dehydratation: 
katalyt. Hydrier. in alkal. Leg. (+Pt) 22 III, 
245 (Am. Soc. 44, 859); Red. mit HJ+P 223 
Ill, 1258 (B. 55, 2638, 2650); Oxvdierbark. 
bei gewöhnl. Temp. 241, 2337 (Cr. 178, 1026); 
katalyt. Oxydat. (+ Ce-Salze) 24 I, 2560; (+Co- 
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Nitrat) 22 I, 1171; (+ Cu-Pulver; Mechanism.) 
24 1, 2058 (A. 43%, 155, 196); (+ Mo, Hg od. Pt) 
24 1, 2204; (+Hs3VOs4 od. H2M004 od. and. 
Verbb. d. V, Mo, Ce, Th, Ta, Nb) 24 I, 2010; 
(+ Phosphate) 24 I, 937 (Am. Soc, AG, 1494, 
1500); Oxydat.: dch. H202 (Funkt. d. Phosphate) 
22 111, 36; in ammoniakal. Lsg. (+ AgNOs) 
22 II1, 248 (C. r. 173, 1371); dceh. Jod in Ggw. 
von Insulin 24 II, 367 (J. Biol. Ch. 58, 225); 
mit HNOs 22 I, 946 (B. 55, 79); 22 III, 1332 
(B. 55, 2817, 2819); 23 I, 503; 23 III, 1063 
(Soe. 121, 2706); 23 III, 1396 (B. 56, 2022); 
24 1, 562: deh. Ba(OBr)2 in alkal. Lsg. 24 II, 
23 (B. 597, 787); deh. Permanganate in am- 
moniakal. Lsg. 22 I, 1227; dch. gelbes HgO 
23 III, 1066 (Bl. [4] 33, 346); (Polem.) 24 I, 
2099 (Bl. [4] 33, 733); photochem. Red. von 
Uranyl-acetat deh. (Oxydat.-Katalyse) 23 
II, 1061 (Bl. [4] 33, 575); 23 IIL, 1339 (CO. r. 176, 
1230); Red. von: AuCls deh. — in Wasserglas 
(Bldg. Liesegangscher Ringe) 24 I, 1489 (Am. 
Soc. 4, 2267); Wrkg. von Na-Trichlor-acetat 
auf d. Red. von Cu-Lsgg. dech. — 24 I, 2388; 
Beeintluss. d. Oxydat.-Geschwindigk. dceh. anorg. 
u. organ. Verbb. aus Körperfll. 23 111, 634; 
Kinfl, von Na2SO3 u. Fe(OH)2 auf d. Oxydat. 
dch. O2 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); Einfl. 
von Methylenblau u. m-Dinitro-benzol auf d. 
Oxvdat. 23 III, 495; Oxydat.- u. Red.-Fähigk. 
im Serum u. in wss. Lsg. 23 I, 164; Beeinfluss. 
d. Red.-Vermögens: deh. Cystein 23 III, 690; 
deh. Insulin 24 II, 1708; Überf. in Glykuron- 
säure 23 IL, 25 (BD. 56, 1060); Umwandl. in 
Glykosan 22 IV, 888. 
Einwirkung: von Ozon auf reine —-Lsgg. 
22 II, 666 (R. Al, 45); von H2O2 auf reine 
-Lsgeg. 23 I, 1119 (R. 41, 504); von konz. HU] 
I, 1510 (Soc. 123, 3232); 24 II, 315 (B. 
‚884, 837); von HBr 23 I, 899 (Am. Soc. 
‚1558; von NH3 22 III, 
825; 23 IH, 1213 (B. 56, 1817); (in CH30OH) 
23 I, 1155 (Soc. 121, 1682, 1685); von PCI5 
u. SOCle 22 I, 14 (H. 116, 1); von Ha2SO04s 
(Überf. in d. Huminsäure [C7H7Os]x) 23 IH, 
235 (4. 431, 137, 147); von schwefliger Säure 
24 II, 597, 1785; von CISOsH 23 UI, 481 (Bio. 
Z. 131, 603); 23 III, 739 (Bio. Z. 135, 622); 
von Alkalien, Na-Sulfit u. -Bisulfit 24 I, 1356 
(Bio. Z. 141, 251); von Na-Bisulfit + HCl 23 
IV, 505; von Chloramin 23 III, 40 (H. 125, 11); 
von Hypochloritisg. 22 III, 1054 (4. 121, 28); 
kolloidaler Metalle auf alkal. —-Lsgg. 22 I, 
159; von TIOH 24 I, 636 (Soc. 125, 1151); 
Rk.: mit Bi-Salzen 23 IV, 936; mit NHa4-Carbo- 
nat u. mit Glykokoll in Ggw. von Hefe 2 
ill, 318 (H. 1237, 225). 

Reaktion: mit Acetylen 24 I, 2510 (Am. 
Soc. AD, 3116; mit Nitro-methan 22 I, 403 
(Helv. 4, 924, 927); Verh. geg. Benzylchlorid 
in alkal. Lsg. 22 I, 1396 (Am. Soc. 43, 1905); 
Rk.: mit Phenyl-hydrazinen (Verlauf) 24 I, 
2102 (Soc. 125, 222); mit Phenyl-hydrazin 
+ Nitro-prussid-Na 24 II, 1788; mit Halogen- 
derivv. d. Phenyl-hydrazins 23 II, 1214; 24 
II, 1653 (Bl. [4] 33, 921, 35, 869); mit Me- 
thylalkohol (enzymat. Gleichgew.) 24 II, 342 
(H. 136, 36); mit Na-Alkoholat (Addit.-Verbb.) 
23 I, 1554 (B. 56, 1705, 1707); mit 
Chloral-Hydrat 24 I, 1511 (Am. Soc. 45, 2365); 
mit Sulfonsäuren aromat. Oxyverbb. 23 II, 546 
(D.R.P. 360 426); mit Resorein 24 1, 2660 (D.R.P., 
388680); 24 I, 2661: mit 3.3’ Diamino -4.4’- 
dioxy-arsenobenzol 22 IV, 8337; 23 II, 369 
(©. r. 175, 819); mit Mercaptanen 23 III, 1555 
(Bl. [4] 33, 1459): 2% II, 23 (B. 57, 851); mit 
Guanidin bei An- u. Abwesenheit von Sauer- 
stoff 24 I, 2420 (Am. Soe. 4b, 790); Einw. auf 
Kondensat.-Prodd. aus Phenolen u. Formadehyd 
23 IV, 669; Rk.: mit Oxy-anthrachinonen u. 
Anthranolen (+ Alkali) unt. Erhitz. im Auto- 
klaven 22 IH, 1261 (Soc. 121, 911); mit Lävu- 
losan 24 II, 1176 (Helv. 7, 712); mit Chrysanthe- 
mum-carbonsäure 24 II, 182 (Helv. 7, 456); 
mit Dimethylsulfat 24 II, 2394 (B. 57. 1686); 
mit Chlor-ameisensäure-ester 34 11, 2024 (Soc, 





125, 1230); mit [2-(Oxy-methyl)-benzoesäure]- 
hydrazid 23 I, 762 (R. 42, 35); mit p-Toluol- 
sulfonyl-hydrazin 24 II, 2662 (A. 440, 53); 
Überf.: in O-Diaceton-glykose 22 I, 1197 (B. 
>>, 933); in Gentiobiose u. Synth. von Amyg- 
dalinsäure 24 1, 2591 (B. 597, 699); Geschwin- 
digk. d. Bldg. d. Osazons 22 I, 678: Verss. zur 
Darst. isomerer Osazone 23 III, 1067. 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d, 
photochem. Schwärz. d. Thallochlorids 22 I, 
233 (Helv. 4, 957); auf d. photochem. Red. d. 
Oxyde d. Ti, Ce u. d. Erdsäuren 22 III, 233 
(Helv. 4, 962, 964); auf d. photochem. Red. von 
fluorescierend. Farbstoffen 23 HI, 1500 (©. r. 
177, 399); auf d. Harnstoffzers. dch. NaOBr 
23 IV, 564 (Soc. 121, 2321); auf d. Hydrolyse- 
Geschwindigk. d. Saccharose 22 III, 36 (Am. 
Soe. AB, 1759); auf d. Bromaddit. an Zimtsäure 
23 III, 131 (Bio. Z. 133, 57). 


Biochem. Verhalten. 

Verhalten geg. Enzyme: Affinität d. 
Amylase zu — 24 Il, 2760 (H. 139, 130); Einfl.: 
auf d. therm. Inaktivier. d. Speichelamylase 
24 II, 477 (Bio. Z. 146, 67); auf d. Wrkg. von 
Amylase auf Gerstenmehlextrakt 22 III, 1008; 
auf d. Amylasebldg. in Algen 23 III, 160 (Bio. 
Z. 133, 254); auf d. Beständigk. von Malz- 
diastase geg. ultraviolettes Lieht 23 III, 250 
(Bio. Z. 134, 466); auf d. Wirksamk. von Liche- 
nase 34 I, 1767 (Helv. 7, 149); 24 Il, 2487 
(Helv. 7, 923); auf Robinia-Urease 23 III, 396; 
Affinität d. Saccharase von Penicillium glaueum 
zu — 34 Il, 2055 (H. 139, 10); Verss. zur Elu- 
tion von Saccharase aus ihren Adsorbaten deh. 
22 1, 205 (H. 116, 61); Einfl.: auf d. Rohr- 
zuckerspalt. deh. Hefe- u. Takasaccharase 3 
II, 1173 (H. 129, 61); auf d. Spalt. d. Stärke 
deh. Malzenzyme 24 I, 564 (H. 131, 124); 
Kinw.: von Pankreas-Enzymen 24 Il, 62; von 
Hefe-Maltase (Überf. in Revertose u. Maltose) 
24 11, 2487 (B. 57. 1576); enzymat. Überf. in 
Fette 22 I, 506; 22 III, 354 (H. 120, 107); 
Verss. zur enzymat. Überf. in Glykogen mitt. 
Leberbrei 23 I, 978 (Bio. Z. 130, 295); enzy- 
matische Zymophosphatsynthese aus — u. Phos- 
phatlsgg. 22 283 (H. 116, 239); Bldeg. von 
Hexosephosphat aus — u. NaH2POs4 dch Muskel- 
substanz 223 I, 394. 

Wirkung auf Pflanzen: Einfl. auf d. 
Wachstum: höher. Pflanzen 24 I, 1548; d. Kerns 
von Pflanzenzellen 23 III, 253; abgeschnittener 
Wurzel- u. Sprossenspitzen 23 I, 106; d. Avena- 
keimblatts 24 II, 1808 (Bio. Z. 150, 96); Einfl.: 
auf d. Treiben von Zweigen 24 Il, 1105 (Bio. 
Z. 148, 377); auf d. Keim. von Erdnußsamen 
24 11, 2173 (C. r. 179, 343); auf d. Adsorpt. 
von N dceh. d. Plasma von Pflanzen 221, 1113; 
auf d. Asparaginsynthese in d. Pilanze 23 III, 
864 (Bio. Z. 137, 7). 

Wirkung auf Pilze, Bakterien u. Heien: 
Einfl.: auf d. Wachstum von Pilzen 24 II, 680; 
auf d. N-Assimilat. von Pilzen 23 II, 631 (C. r. 
176, 1830); Assimilat. dch. Aspergillus niger 
22 III, 1353 (C. r. 175, 229); (Einfl. von Zn-, 
Co- u. Hg-Salzen) 23 II, 256 (Bio. Z. 132, 
557); Einfl.: d. Temp. auf d. —-Verbrauch von 
Aspergillus niger 22 I, 1114; Ill, 1382 (C. r. 
173, 482: 174, 1435); auf d. Konst. von Asper- 
gillus niger 23 I, 170 (C. r. 175, 543); auf d. 
Diastase-Bldg. deh. Schimmelpilze 23 III, 75; 
auf d. Esterbldg. deh. niedere Pilze 22 II, 837 
(Bio. Z. 129, 210); auf d Lebensdauer von 
Eumyceten in isotonischer Lsg. 22 I, 417; Er- 
satz in Nährböden deh. Kunsthonig 23 II, 
398: Bedeut. für d. Nährboden d. Gewebs- 
kulturen 22 I, 1250; Einfl.: auf C-Assimilat. u. 
-Respirat. von autotrophen Bakterien 23 II, 
398: auf d. Aktivität: d. N bindend. Bakterien 
24 1, 1942 (©. r. 177. 649); d. sporenbildenden 
Bakterien im Boden 24 Il, 2363; Assimilat. d. 
Bacillus Tuffauti 23 1, 110 (C. r. 175, 544); 
Verwend. zur Ernähr.: von Actinomyceten 22 
Ill, 1203: von Staphvlokokken 22 II, 62; d. 
Timothee-bacillus 22 Ill, 59; 24 1, 2922 (Bio, 
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Z. 145, 391); d. Tuberkelbacillu 22 I, 1046; 
2All, 682 (Bio. Z. 146, 578); (Einfl. d. Konz. 
d. — auf d. Entw. u. d. Kulturertrag d. Tuberkel- 


bacillus) 23 Ill, 1417: von Typhus- u. Para- 
tyvphus-B-Bakterien 23 I, 266 (Bio. Z. 131, 


auf d. Wachstum von Cystococeus, 
Chlorella lichina u. Palmellococceus 
Agar-agar 24 II, 2406; d. Os- 


Bacillus coli com- 


249; Einfl.: 
Coccomyxa, 
symbioticus auf 
Zufuhr auf d. Wachstum d. 
munis auf — 24 II, 1356: auf d. Wachstum u. 
d. Toxinbldg.: d. Diphtheriebaeillus 23 Ill, 868 
(Bio. Z. 138, 42); d. Bacillus botulinus 234 II, 
1356; Einfl. auf d. Wachstum: von Thionsäure- 
bakterien 24 I, 2161; von Wasserspirochäten 
22 III, 1137; auf d. Wiederherst. d. Pigmentier 
d. Bacillus pyocyaneus 23 II, 1036; auf d. 
Beweglichk. d. Trypanosomen in vitro 24 I, 
1551; auf d. [H'] von Bakterienkulturen 23 
1, 865 (Bio. Z. 138, 94); auf d. Säurebldg.: 
deh. Bacterium coli 22 III, 890 (Bio. Z. 130, 
538, 548); deh. d. Streptococeus haemolytieus 
22 1, 471; Einfl.: auf d. Acetaldehyd-Bldg. deh. 
Bact. coli im Endoschen Nährboden 24 I, 1594; 
auf d. Bldg. von Methylmercaptan u. HeS aus 
l-Cystin deh. Bakterien 23 III, 758 (Bio. Z. 136, 
201); auf d. Geh. d. Tuberkelbae. an Fettsubstst. 
S4ll, 61; auf d. Gelatineverflüssig.u. d. Indolbidg. 
deh. Bakterien 23 II, 255 (Bio. Z. 132, 461); 
auf d. Indolprodukt. in Nährböden 22 1, 52, 
647; d. —-Geh. d. Nährmediums auf d. Toxin- 
bldg. deh. Bae. phlegm. emphys. Fränkel 22 
III, 174 (Bio. Z. 128, 522); auf Bakterientoxine 


22 I, 150; auf d. Gärgasbldg. deh. Baect. coli 
23 1. 970 (Bio. Z. 130, 6); auf d. bakterielle 


578: auf d. Schwarz- 


Oxydat. von Schwefel 23 III, 
mesentericus var. 


färb. von Nährböden deh. d. B. 


niger 23 I, 1040 (Bio. Z. 131, 574); Gram- 
Veränderlichk. anaerober Bakterien in festen 
Kulturen mit oder ohne 23 IL, 610: Einfl.: 


auf d. Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. Hefe 


241, 1214: auf d. Bldg. von Volutin deh. Hefen 
22 I, 1381; Beeinfluss. d. Selbstgärung d. 
Trockenhefe deh. Äthylacetat in Ggw. von 
23 I, 1400; Assimilat. dch. Eutorula mucigera 
24 II, 2669. 


Gär.-Erscheinungen 


Vergärung: Chemie d. 
3634); Ver- 


(Vortrag) 23 I, 1093 (B. 55, 3624, 


gär.: dch. ein künstl. Enzym 223 5 (Bio. Z. 
122. 303); deh. ein aus Fibrin u. Na-Oleat 
hergest. „‚Ferment‘‘ 23 I, 108; deh. verschied. 
Bakterien 22 I, 695 (J. Biol. Ch. 50, 140); 
23 II, 865 (Bio. Z. 138, 78); dch. Cellulose 
spaltende Bakterien 23 III, 1094 (Bio. Z. 139, 


Klärschlammes 24 II, 


Bacillus aus Austern 
Gasbrand isolierten 
deh. ein anaerobes, 
isoliertes Baecterium 
Sauerteigbakterien 22 I, 52; 
deh. Bakt. aus Emmentaler Käse 24 II, 64; 
deh. B. casei e in Ggw. von Phosphat 24 ıl. 
1805 (H. 138, 138); dch. Citromyces glaber 
23 I, 972 (Bio. Z. 131, 339); deh. Baec. coli 
(Säurebldg.) : 24 1, 349 (Bio. Z. 141, 14); (Blde. 
von Stärke) 24 I, 1358; (Einfl. schwach. Al- 
kalien) 24 ı 1813; (Einfl. trypt. Verdauungs- 
prodd.) 24 I, 2379; dceh. Fusarium lini 23 II, 
567; deh. Granulobakterien 22 II, 1382 (J. 


541); dch. Bakterien d. 
1357; dceh. einen neuen 
23 I, 780; deh. einen aus 
Anaerobier 23 I, 110, 693; 
aus d. Darmschleimhaut 

23 I, 780; dceh. 


Biol. Ch. 53, 131); 24 1, 2923 (J. Biol. Ch. 
58, 400); dch. d. Bac. inconstans 24 I, 1548; 


dch. d. Meningitis erzeugenden Influenzabaeillus 
22 I, 422; dch. verschied. Arten von Milchsäure- 
bakterien 22 I, 507 (J. Biol. Ch. 48, 401); 22 
II, 1351 (J. Biol. Ch. 53, 115); 23 I, 1042 
(Bio. Z. 131, 160); deh. d. Gruppe d. Baeillus 
myceoides 24 1, 1217; dch. Bac. Nelliae 22 Ill, 
967; dch. d. Bacillus pabuli u. sublustris 23 I, 
1402; deh. Propionsäurebakterien 22 I, 145; 


24 I, 1679; dch. Bakterien d. Proteusgruppe 
23 I, 1460; dch. d. Bacillus pyocyaneus 23 
111 1286 (C. r. 173, 1493); 24 I, 1679; dch. 
Schizosaecharomyces liquefaciens 24 I, 2714; 


dch. Sterigmatocystis (Bldg. von Citronensäure) 
23 III, 1031, 24 I, 1813 (C. r. 178, 162); (Einfl, 
24 1, 


von Lävulose auf d. Glykonsäurebldg.) 
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Streptocoeeus haemolyticus 22 II, 
Bacillus tertius 82 Ill, 388; Überführ. 
Peptone 23 I, 1042 (Bio. Z 


682; deh. 
65; deh. 
in Milchsäure deh. 


131, 362); 23 II, 1035 (H. 128, 257); 24 1, 
680 (H. 131, 65): (Rolle d. Bakterien) & 11, 
1094 (Bio, Z. 139, 452): 24 1, 351, 680 (Bio. 
Z. 141, 70, 142, 117, ): Vergär.: dch. Pilze 
23 II, 501 (J. Biel ch. 54, 24); dch. Faden- 
pilze 34 Il, 315, 316 (RB. 57, 917, 920); Abbau 


zu Citronen- u. Oxalsäure dch, Aspergillus-Arten 


24 II, 2669 (B. 57, 1650); Fett-Bidg. aus 
durch Endomvces vernalis 23 1, 775 (B. 56, 


440, 442), Überführbark. in Stärke dch. Spiro- 
gyra dubia 22 I, 827 (H. 118, 230). 

Pe deh Hefe Mechanism. d 
nie bei d. Gär. nach d. Arbeiten von ©, Neu- 
berg 23 III, 258: Vergär.: deh. „.Breton‘‘-Wein- 
hefen 24 11, 1524 (C. r. 178, 295): deh 
Sauternes-Hefen (Geschwindiek.) 24 II, 1107 
(C. r. 178, 2196); deh. Milchzuckerhefen 22 
I, 583 (H. 118, 169; deh. Saccharomvces 
Marxianus u. Öberhefe R. 22 III, 733 (H. 120. 
44); dch. Trockenhefen 22 I, 361 (H. 117. 35); 


Vergär. dch. Hefe (Aktivier. deh. verschied 
Substst.) 23 I, 1284 (Bio. Z. 132, 118); (Ab 
hängigk. von d. —-Menge) 24 I, 1650 (H. 131, 
196); (Abhängigk. von pn) 24 1, 2058 (H. 139 
33); (Einfl. d. Co-Zymase) 34 I, 2158 (H. 133, 


262); 24 II, 991 (RB. 57, 1073): 24 IL, 2056 
(H. 139, 18); (Einfl. von B-Vitaminen + Co- 
Enzym) 24 I, 490 (Bio. Z. 130, (Einfl. 
von elektr. Lad. auf d. Geschwindigk.) 24 1, 
2611; (Wrkg. ultraviolett. Strahlen 22 I, 
1136; 23 11, 1037 (D.R.P. 368949); (Einfl 
von Adsorbentien) 22 I, 980; (Wrkg. von Gasen) 
22 I, 1083 (A. Pth. 92, 109); (Einfl. d. Or) 24 
I, 1395 (Bio. Z. 141, 310, 348): (Einfl. von 
Sc Pa 24 I, 1827; (Einfl. von Metallsalzen) 


D55); 


241,352 (Bio. Z. 141, 453); (Einfl. d. Phosphate) 
32 II, 024: 23 III, 865; (Einfl. von Phosphaten 
u. Sulfiten) =3 III, 863; (Einfl. verschied. organ 
Verbb.) 23 IH, 632 (Bio. Z. 135, 610); (Einfl. 


von Aminen )23 111, 257 (Bio. Z. 132, 354); 
(Einfl. von -Naphthylamin) 22 I, 761 (Bio. 
Z. 123, 84); (Einfl. von Formaldehyd) 24 1, 


1105 (Bio. Z. 148, 378); (Einfl. von Acetaldehyd) 
24 1, 1396 (Bio. Z. 143, 561); (Einfl. von Acet- 
aldehyd bzw. Tierkohle) 22 645, 646; (Einfl 
von Milchsäure) 24 II, 2856 (H. 1939, 275): 
(Einfl. von Fumar- u. 23 1113 


Maleinsäure) 22 I, 
(Helv. 5, 241): (Einfl. von Purinderivv.) 22 i, 


829 (Bio. Z. 125, 204); (Einfl. von Bitter- 
stoffen, Gallensäuren, Kohlensorten,* Saponinen 
u. Cystin 22 IH, 170 (Bio. Z. 126, 156); 
(Einfl. von Alkoholextrakten aus Hefe) 2231, 


951; Gleichwertiek. d. Rohrzuckers mit 

für d. Vergär. dch. Acetondauerhefe 23 111, 
865 (Bio. Z. 138, 217); auswählende Vergär. 
eines Gemisches: mit Fruktose dch. Hefe 231, 
464 (H. 123, 170): mit Galaktos®e deh. an Galak 


tose gewöhnte Hefe 23 I, 464 (H. 123, 176); 
Einfl. auf d. Selbstgär. von Hefe 23 III, 15#1 


(H. 129, 198). 

Physiol. Verhalten: Verbrenn. im Orgsa- 
nismus 24 I, 795; (Geschwindigk.) 23 III, 327; 
Umwandl. in d. »-Form bei Diabetikern deh. 
Insulin 24 I, 73: mögl. Umwandl. im Darm 2 
I, 1405; Polem. zur Umwandl. in y-Glykose 
im Körper od. bei Berühr. mit d. lebenden 
Darmschleimhaut 23 111, 685; Abbau im quer- 
gestreiften Muskel 24 II, 2596; Verwendbark. 
zur Produkt. von Fett u. Giykogen im Organisam. 
verschiedener Tiere 23 III, 266; Verh. im Orga- 
nism. d. Krebses 24 Il, 2177; Umwandl. in 
Milchsäure im entnommenen Blut 22 III, 1104; 
Toleranzgrenze bei Säuglingen 22 III, 69; spez.- 


dynam. Wrkg. (Einfl. von Schilddrüsenfütter.) 
24 1, 1705 (Bio. Z. 149, 109); plasmolyt. 


Z. 147, 24); Spasmen 
(Anwend, bei Angina pectoris u. 
Hinken) 24 Il, 2558; tox 
intravenöser Zufuhr bei 


Wrkge. 24 II, 680 (Bio. 
lösende Wrkg. 
intermittierendem 
Wrkg. nach oraler bzw. 


avitaminöser Ernähr. 23 III, 462 (Bio, Z. 136, 
278): antiketogener Wert 23 I, 261 (J. Biol 


Ch. 5%,"405); Einfl.: auf d. Lebensdauer avitami- 








Glucose 


nöser u. entleberter Tiere 23 I, 1237; auf d. 
Lebensdauer von Ratten 23 I, 211; 22 II, 
525 (Bio. Z. 129, 221); auf d. Wachstum junger 
Kaninchen bei einseit. Nahrungszufuhr 24 II, 
2860; von —+ Pepton auf d. Wachstum von 
Kaulquappen 24 Il, 491; Wrkg. von —-Injekt. 
bei hypophysenlosen Hunden 22 I, 1145; 
Kinfl. hyperton. -Lsgg.: auf d. Ather-Betäub. 
24 1, 800; auf d. Cocain-Wrkg. 22 III, 159; 
auf d. Wrkg. baktericider Mittel 23 I, 1463; 
auf d. baktericide Wrkg. von Trypaflavin 23 
111, 576. 

Wrkg. auf Blut u. Blutserum: Einfl.: 
auf d. hämolyt. Wrkg. von NHaCl 23 I, 1054 
(Bio. Z. 131, 565); auf d. lipäm. Zustand bei 
Kaninchen 23 I, 379; auf d. glykolyt. Stärke 
d. Blutes in vitro 221, 897; d. —-Konz. auf 
d. Glykolyse 22 II, 1354; intravenöser —-In- 
jektt.: auf d. Kolloidgefüge d. Blutes 24 II, 
2858; auf d. Blutzus. bei Diurese 23 I, 1634; 
auf d. Blutzus. u. d. Harnsekretion 23 HI, 800; 
Einil.: auf d. Wassergeh. d. Blutes 24 I, 1218; 
auf d. Phosphat im Blut 24 II, 701; (nach In- 
sulinkrämpfen) 24 I, 2718: 24 II, 1008; d. 
gleichzeit. Injekt. von -Zymase auf d. Al- 
kohol-Geh. d. Blutes 33 III, 1291; auf d. y-Gly- 
kose-Geh. d. Blutes 23 I, 710; auf d. Milch- 
säure-Geh. d. Blutes 22 III, 391; auf d. Konz. 
d. Hämoglobins 24 II, 1227; auf d. Lipoidmenge 
d. Plutes 22 II, 235; auf d. N-Verteil. in Blut 
u. Harn 22 II, 534 (J. Biol. Ch. S1, 417); 
auf d. Volumen von Blutkörperchen 22 I, 662 
(Bio. Z. 123, 107); vgl. dagegen 23 1, 711 (Bio. 
Z. 134, 235); Verh. von Blutkörperchensuspen- 
sionen in -[,sg. geg. CO2 23 II, 1100 (Bio. 
Z. 139, 100); Einfl.: auf d. Zahl d. mono- 
nucleären Leukocyten 23 Il, 637; auf d. Chemo- 
taxis d. Leukocyten in vitro 23 1, 304; auf d. 
Glykogengeh. weißer Blutkörperchen 23 IV, 43 
(Bio. Z. 13%, 405); vgl. dagegen 22 1V, 111 (Bio, 
Z. 128, 134); verh. d. menschl. roten Blut- 
körperchen in isoton. —-Lsg. 22 III, 200 (Bio. 
Z. 128, 455); Permeabilität d. roten Blutkörper- 
chen für — 24 II, 998; Einfl.: auf d. Senkungs- 
geschwindigek. d. Erythrocyten 22 III, 553 (4A. 
Pth.983, 153); auf d. Oxydationsgeschwindigk. der 
Erythrooyten 22 1, 1413 (H. 119, 26); auf d. Flock. 

. Blutserums dceh. Neosalvarsan 241, 1831; auf 
ei P-Geh. d. Serums von Hunden nach Entiern. 
d. Nebenschilddrüsen 23 II, 1291 (J. Biol. 
Ch. 56, 453); auf d. Bldg. von Typhusanti- 
körpern im Serum 23 II, 1109. 

Wrkg. auf d. Atmung: Wrke.: auf d. 
respirator. Gaswechsel 22 1, 370 (Bio. Z. 124, 7); 
23 I, 1289 (Bio. Z. 130, 217); 23 1, 1290 (Bio. Z. 
130, 142): 23 III, 266, 572 (J. Biol. Ch. 59, 724); 
=4 I, 796 (Bio. Z. 143, 316); 24 I, 802; 24 Il, 
1946; (Wrke. von Insulin) 24 11. 2862 (Bio. Z 
149, 42); (Einfl. von Pankre: ısextrakt) 23 Il, 
1049 (J. Biol. Ch. 36, 257); auf d. Blutkohlen- 
säure u. d. Kohlensäureausscheid. 23 Il, 169; 
auf d. Gewebsatmung im Froschmuskelbrei in 
Ggw. von Adrenalin u. Insulin 2% Il, 1364. 

Wrkg. auf .d. Stofiwechsel: Einfl.: auf d. 
Aldehyd-Bldg in Leberbrei (+ Insulin) & 241, 491 
(Bio. Z. 146, 170); auf d. Glykogensynthese u. 
d. Glykogenolyse in d. Leber 23 III, 1243; auf 
d. Milchsäurebldg. im Muskel 22 II, 8 (H. 116, 
181); 22 III, 1312 (H. 122, 26): 23 I, 985 (H. 
124, 213); 24 II, 2596 (H. 138, 150); auf d. 
Milchsäureausscheid., d. Blutzucker u. d. weißen 
Blutzellen 22 I, 956 (Bio. Z. 125, 49); auf d. 
Wrkg. verschied. Kationen auf d. Lactacidogen- 
stoffwechsel u. d. Milchsäurebldg. im Frosch- 
muskel 24 II, 1225 (H. 137, 140); auf d. fermen- 
tative Lactacidogensynthese 24 II, 1226 (H. 137, 
165); Bezieh. zwischen Giehausnge d. Muskels 
von HBerbivoren u. d. —-Geh. d. Futters 22 III, 
1268; Einil.: auf d. Glykogen-Bldg. im Tier- 
körper 24 II, 204; (glykosur. wirkende Gifte) 
24 11, 705; auf d. Bldg. u. d. Umsatz von Gly- 
kogen bei avitaminösen Tauben 23 III, 1419 
(Bio. Z. 140, 261); auf d. Glykogen-Geh. mit 
Schilddrüsen-Substanz gefüttert. Tiere 22 I, 
791; auf d. Pilocarpinwrkg. auf d. Glykogengeh. 
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d. Organe 22 I, 147 (Bio. Z. 123, 270); von 
Insulin auf d. —-Verbrenn. d. Froschmuskels 
24 II, 1007; d. parenteralen —-Zufuhr auf d, 
dch. Reisnahr. bei Tauben entstehenden Krämpfe 
23 III, 635; Nachahm. d. Dystrophie nach 
Verfütter. von reiner — u. anderen Nahrungs- 
stoffen an Tauben 23 I, 357; Bedeut. für d, 
Ernähr. 22 III, 1234; Einfl. von d. Nahrung 
zugesetzter — auf d. Wärmeprodukt. d. Hunde- 
organism. 223 1, 477 (J. Biol. Ch. 49, 463); Ver- 
wert. für d. Krieg beim Hungernden 
(Einfl. auf d. N-Ausscheid.) 24 II, 1519; calor, 
Verlust während d. Dauerinfus. von gleichzeit, 
— u. Insulin 2% II, 1365; Einfl.: von peroral 
zugeführter — auf d. Stoffwechsel u. d. Wärme- 
produkt. d. menschl. Organism. 24 II, 494 (J. 
Biol. Ch. 59, 46); d. Muskelarbeit auf d. Assi- 
milationsgrenze 23 I, 1253; auf d. Fettstofi- 
wechsel in d. Leber hungernd. od. pankreas- 
exstirpiert. Hunde 24 1, 1824; auf d. Eiweiß- 
stoffwechsel 22 IIL, 736 (A. Pth. 93, 297); 24 II, 
1359; auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 22 I, 
634; 24 Il, 2361 (Bio. Z. 149, 5); (verptianster 
Tumoren) 23 II, 1047 (Bio. Z. 137, 538); 
Wander. im intermediär. Stoffwechsel d. dch. d. 
Dünndarm aufgesaugt. — 24 I, 794; Einfl.: von 
rektal zugeführt. — auf d. gehe 23 I, 117; 
auf d. Kältekreatinurie beim Kaninchen 2 2:3 Im. 
797 (Bio. Z. 136, 357); d. peroralen Zufuhr auf 
d. Harnsäureausscheid. dch. hungernde Menschen 
=3 I, 1602 (J. Biol. Ch. 55, 379); s. auch Blut- 
zucker; Harnzucker. 

Wrke. auf Herz, Muskelu. Gefäße: 2211, 
289, 529; (Elektrokardiogramm d. mit — durch- 
strömten. Herzens) 23 111, 1240; Einfl.: auf d. 
Weiterleben d. Froschherzens 23 Il, 1240; 
24 11, 1822 (Bio. Z. 149, 455); Wrkeg. intravenös 
injizierter — Lg. auf Herzkranke 22 I, 427, 769; 
Hi, 742; Einfl.: auf d. Wrkg. von Adrenalin auf 
d. Herz 23 1, 369; III, 1110; auf d. Wrkg. von 
Strophanthin auf d. Herz 23 Il, 412 (A. Pth. 
97, 174); auf d. mechan. Latenzzeit d. Herz- 
muskels 24 II, 1945; auf d. Red.-Vermögen von 
mit Wasser extrahierten Muskeln 22 I, 47; auf 
d. Weite von Blutgefäßen 23 III, 86. 

Wrkg. auf Hautu. Gewebe: Wrkg.: intra- 
venöser Injektt. auf d. Haut u. ihre Erkrankk. 
=2 1, 475; auf d. Ca-Bind. an Knorpelgewebe 
=2 II, sı (Bio. Z. 129, 140); überphysiol. 
Mengen auf d. Lebergewebe 24 1, 1402. 

Wrkg. auf Organe: Einfl. auf d. Leberzell- 
funkt. 22 Il, 534; Verhältnis d. —-Ausfuhr pro 
Minute zum "Minutenvol. bei d. künstl, durch- 
strömt. Schildkrötenleber 24 I, 1952: Wrkg.: 
auf d. Magen-Sekret. 24 I, 1053; auf d. Leuko- 
pedese im Magen 23 1, 1048: d. intravenösen 
Zufuhr auf d. Hungerkontraktt. d. Magens 24 II, 
1363; auf Tonus u. Pendelbeweg. d. überlebend. 
Katzendarms 24 II, 203; auf d. Bldg. von für 
d. Careinomwachstum günstigen Materialkom- 
plexen im Darm 24 II, 1710 (Bio. Z. 149, 256); 
Konzentrier. im Darm narkotisierter Hunde 
=3 Ill, 1240; Absorpt.: vom Dünndarm aus 


24 I, 2443; intravenös zugeführt. —-Lsg. in d. 
Nierentubulis d. Frosches 22 II, 1102; Einfl. 


alkoh. Pankreas-Extrakte auf d. Verh. d. 
Nieren geg. — 24 1, 215; Wrkg. auf d. Diurese- 
hemmung dceh. Pituitrin 24 I, 2391 (A. Pth. 101, 
184); Ausscheid.: von — bei Nierendurchströ- 
mungen 23 1, 126: deh. d. Glomeruli d. überlebend. 
Froschniere 22 III, 449; Wrkg. auf d. Mesen- 
terium von Fröschen u. Mäusen 23 II, 414. 

Therapeut. Verwend. im Gemisch mit 
Neosalvarsan bei sekund. Lues (Krit.) 22 II, 
893; (Erhöh. d. spirilloeiden Wrkg. d. Neosal- 
varsans) 22 I, 479; intravenös. Injekt. geg. akute 
Gonorrhöe 22 IIl, 1018; in d. Subcutantherapie 
(Prüf. auf Verunreinigg., Sterilisat. d. Lsgg.) 
=4 11, 1953; zur Entgift. von Guanidincarbonat 
im Organism, 24 Il, 1959. 


Verwendung. 


Pharmazeut. Verwendung: in „Alvonal“ 
22 IV, 341; in „Glucoven‘ 24 }, 2799; in „Os- 
mon“ 23 IV, 375, 376; in eh 22 I, 




















419; von — + Salvarsan als „Stabilarsan‘ 23 II, 
701; bei d. Herst. von hochprozent.Jodpastillen 
22 II, 838 (D.R.P. 345602). 

Technische Verwendung: als Schutz- 
mittel geg d. Einfrier. d. Automobilkühlers 22 II, 
1157; als Absorpt.-Mittel zur Entiern. von CO2 
aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 352800); zur 
Herst.: von wss, Metallsolen 23 1, 1552; von Gold- 
sollsgg. 23 IV, Verwend. zur Red.: von Me- 
tallen (für d. Herst. von Katalysatoren) 22 IV, 
620 (D.R.P. 356614); von Vanadinsäure (zur 
Herst. von Katalysatoren für die SOs-Herst.) 
22 II, 555: von Anthrachinon 24 II, 1405 (D.R.P. 
398309); von [Nitro-phenyl]-arsinsäuren 23 IV, 
723; von Chinonküpenfarbstoffien 23 II, 920 
(D.R.P. 368161); Verwend.: zur Überführ. von 
0.0’-Dinitro-diphenyldisulfid in o-Nitro-thiophenol 
22 III, 1125 (B. 55, 2427); als Spinnbadzusatz 
22 IV, 964; zum Schutz tier. Fasern bei Behandl. 
mit alkalisch. Fl. 22 IV, 1111; einer Lsg. von 
— in Gelatine zur Herst. von fettdichten Papieren 
23 II, 1041; von — + Dextrin bei d. Herst. von 
Fruchtsaitpulver 22 IV, 328 (D.R.P. 354 10s): zur 
Herst,.: ein. Konservier.- Mittels für Fleisch 241, 
1259 (D.R.P. 354293, 386917); von Glycerin- 
ersatzmitteln 23 Il, 1218; von KW -stoffgasen, 
Aceton u. Essigsäure 23 IV, 549; Verwend.: als 
Bindemittel bei d. Herst. von Briketts 24 x 
28485; zur Herst. von photograph. Fixierlsgg 
4 11, 1656; zur Herst. eines Gerbstoffes (Konden- 
sat. mit Tannin+CH20) 22 IV, 977; als Zusatz 
zur Erhöh. d. Gerbwrkg. von Phenol-Form- 
aldehyd Kondensatprodd. 22 IV, 568; Einfl. auf 
d. Fällungszahl u. d. Gerbei ige. einer Chromfl. 
23 IV, 862. 

Analyse. 

Nachw. mit NaHCOs als Acetol 23 IV, 251 
(Am. Soc. 44, 1585): Farbrk. mit Ninhydrin 
23 II, 828 (Bio. Z. 131, 92); 24 1, 164 (Bio. Z. 
141, 106); Verh. gegen: Diazobenzolsulfonsäure 
23 II, 608 (Bio. Z. 134, 272): Fuchsin-schweflige 
Säure 23 IV, 352 (B. 56, 1772); Nachw. in steri- 
lisierter Molke 22 1, 365; Zusammenfass, d. 
Formeln für d. Korrektur d. Temp. u. Konz. in 
d. Analyse 22 II, 334; Mikrobest.: .mit K-Ferri- 
eyanid 23 IV, 354 (Bio. Z. 135, 45); nach Bang 
23 II, 713 (Bio. Z. 131, 119); nach Bertrand 
23 IV. 170 (Bio. Z. 128, 274): Best.: nach Causse- 
Bonnans (Krit.) 22 IV, 1141; nach Folin u. 
Wu (Krit.) 24 I, 2596 (J. Biol. Ch. 58, 435); 
dch. eine modifizierte Methode von Fontes u. 
Thivolle 24 I, 2725; colorimetr. Best.: mit d. 
Pikrinsäure-Methode 24 I, 1250 (Am. Soe. 46, 
1664); dch. teilweise Red. mit Fehlingscher Lsg. 
22 Il, 674; titrimetr. Best.: in Ggw. anderer 
Zue ker 24 II, 2798; mit Fehlingscher Lsg. 23 11, 
1092; (Beseit. von Irrtümern) 22 II, 950 (Am. 
Soe. 43, 1504, 1522); (Wrkg. löslich. Ca-Salze) 
23 II, 566: Best. mit Kupfer nach d. Rhodan- 
Thiosulfatmethode von Zeecchini-Ineze 24 II, 
1521 (.Bl. [4] 35, 794); Kupferzahlen der Gemische 
mit Hydrochinon u. Arbutin u. mit Salieyl- 
aldehyd u. Heliein 22 III, 1201 (H. 121, 187); 
jodometr. Best. 24 I, 2017 (Z. Ang. 36, 602), 
=4 1, 2400; Best.: mit alkal. KMnOs-Lsg. 23 II, 
1002; mitt. d. alkoh. Gär. 22 Il, 1224; d. Säure- 
geh.: von Handels-— 23 IV, 116; in aufgekocht. 
od. sterilisiert.—-L SE. 22 IV, 779; Entbleiung von 
—Lsgg. 22 IV, 257 (Am. Soc. 44, 866); Best.: 
neb, Lactose mit Caxhostet 24 11, 2617; neben 
Fructose u. Saccharose 22 IV, 59, 1021; 23 II, 
223 (J. Biol. Ch. 5%, 617); (Trenn. von Fructose) 
=4 1, 1117; (Trenn. von Saccharose) 22 II, 533; 
II, 757 (Am. Soc. 43, 2588); neb. "Fructose, 
Saccharose u. Dextrin 23 IV, 27; in Stärkesirup 
u. -zucker 22 II, 754; (auf opt. Wege) 23 Il, 
1220; 23 IV, 612; im Kunsthonig 22 IV, 67; 
23 IV, 118: in Leder 22 II, 53; (Krit.) 22 IV, 

726; Trenn. von Milchsäure bei deren Best. er IL, 
2634 (H. 140, 33); Nachw.: von Thymin in Gew. 
von — 23 IV, 280 (Am. Soc. 44, 1582); von 
Fructose neb. — 22 Il, 396; Best.: von Fructose 
in Ggw. von — 24 I, 2907; von Galaktose in 
Ggw. von — 24 2017; d. Lävulose in Gew. 
von — (Krit. verschied. Verii.) 23 IV, 774; 


Glucose 


von Maltose in Ggw. von — (Polem.) 24 II, 1861 
(C. r. 179, 410); d. Stärke in Pflanzenschleime 
u. Pektine enthaltenden Stoffen als 24 11, 
2798; Verwend. d. biochem. Nachw. für zum 
Nachw. von Maltase im Malz 24 Il, 251 (C. r. 
178, 1636). 

Mvcolog Na hw., (Vergärbark. deh. verschied. 
Organismen) 23 Il, 297; Differenzierbark. mitt. 
verschied. Bakterien 24 Il, 1393: Mikrobest. in 
Körperill. 24 1, 1423; Best.: im Blut 234 1, 2291; 
im Blut, Harn u. in d. Milch 23 II, 485: im Urin 
u. Blut bei Hunde n ohne Hypophyse 22 Ill, 588; 
Nachw. u. gleichzeitige Best. d. $-Oxy-butter- 
säure u.d. in diabet" Harn 234 Il, 1254; Best. « 
Aquivalents zwisch. u. Insulin 24 II, 1365. 

Verwend.: zur polarimetr. Best. von Säure- 
valenzen 23 IV. 630 (Bio. Z. 139, 194): zu Gär- 
proben bei d. bakteriol. Wasserunters.. 24 Il, 
2782; zum Nachw. d. Baecterium Coli im Trink- 
rer 23 ni 04, 900; als Verdünnungsmittel 
bei d. Best. d. Gesamtblutmenge beim Menschen 
=3 II, 665; FR Best. d. Gesamtblutmenge mitt. 
intravenöser -Injekt. 22 IV, 923; Verwend.: 
bei d. Leber-Funkt.-Prüf. 24 1, 1406; zur Herst, 
von Hämochromogenkrystallen nach Takayama 
22 II, 612. 

Einfl.: auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 
531 (J. Biol. Ch. 52, 270); auf d. N-Best. bei 
Proteinen nach ser! 24 1, 79 (H. 130, 35); 
auf d. Harnstoffbest. mitt. Urease 24 1, 1839 
(Bio. Z. 144, 252); Rt d. colorimetr, Best. von 
Harnsäure 23 IV, 85 (Bio. Z. 1934, 448). 


a-Glucose Dee Nomenklatur 22 III, 534 


(Bio. Z. 128, 195); Unterscheid. von d.f- 
Form dch. d. Verh. geg. Saccharase u. Aceton- 
HCI 24 I, 1356 (B. 57, 297); Vork. - Amyg- 
dalin u. Rohrzucker 24 Il, 2023 (Bl. [4] 35, 708); 
Auffass, d. in Saccharose enthaltenen Glykoseform 
als 24 11, 2642; Mutarotat. (Vergl. mit #- 
Glykose u. Glykose-Hydrat) 23 III, 1453 (2. 56, 
2185, 2190); Mutarotat., Lsgs.-Vol. u. Refrakt.- 
Konstante 24 II, 2023 (B. 57, 1509); Löslichk. 
in H2ÖO, F. d. Monohydrats 23 I, 503: Lage d. 
Umwandlungspunktes in d. Hydrat 24 I, 1766 
(R. 42, 1077); Überführ. in d. -Form mitt. 
NH4OH 24 1, 897 (J. Biol. Ch. 57, 336): Rk. mit 
Aceton 24 1, 896 (J. Biol. Ch. 57, 317); Einfl.: 
auf d. Milchsäurebläg. im Froschmuskelbrei 
24 II, 2596 (H. 138, 150); auf d. Spalt. ver- 
schiedener Zucker deh. Enzyme 23 II, 315 (M. 
127, 236); auf d. Wirksamk. d. Hefe-Invertins 
24 11, 344 (H. 135, 2); auf d. Spalt. d. Raffinase; 
Attinftät d. Raffinase zu 24 II, 478 (H. 136, 
64); Affinität d. Saccharase zu — 84 1, 1940 (H. 
132, 305); 24 In, 55 (H. 134, 65); Vergär. deh. 
Hefe (Vergl. mit $-Glykose) 23 I, 463 (H. 123, 
164); Abbau im quergestreiften Muskel 24 Il, 
2596; Einfl. von intravenöser -Injekt. auf d 
Blutzuckerkurven 24 II, 2346 (Bio. Z. 151, 98). 


£-Glucose, Nomenklatur 22 II, 534 (Bio. Z. 


128, 195); Unterscheid. von d. @-Form deh. d. 
Verh. geg. Saccharase u. Aceton-HCl 234 I, 1356 
(B. 57, 297); Vork.: im Amygdalin 24 II, 2023 
(Bl. [4) 35, 978); im Diabetiker-Blut 23 I, 710; 


Darst. aus d. a«-Form 24 I, 598 (J. Biol. Ch. 
57, 336); Mutarotat., Gleichgew. zwischen u. 


a-Glykose 23 III, 1453 (B. 56, 2155, 2191); 
Mutarotat., Lsgs.-Vol. u. Refrakt.-Konstante 
24 11, 2023 (B. 57, 1599); Einfl.: auf d. Milch- 
säurebldg. im Froschmuskelbrei 24 II, 2596 
(H. 138, 150); auf d. Spalt. verschiedener Zucker 
dch. Enzyme 23 Il, 315 (H. 127, 236); auf d. 
Rohrzuckerspalt. dch. Hefe- u. Takasaccharase 
23 III, 1173 (H. 129, 61); auf d. Wirksamk. d. 
Hefe-Invertins 24 II, 344 (H. 135, 2); Affinität: 
d. Raffinase zu — 24 Il, 478 (H. 136, 64); d. 
Saccharase zu 24 7, 1940 (H. 132, 305); 24 II, 
55 (H. 134, 65); Vergär. deh. Hefe (Vergl. mit 
a-Glykose) 23 1, 463 (H. 123, 164); Abbau im 
quergestreiften Muskel 24 II, 2596; Einfl. von 
intravenöser —-Injekt.: auf d. Blutzuckerkurven 
24 Il, 2346 (Bio. Z. 151, 98): auf d. Blutzucker- 
kurve u. d. Harnzucker-Ausscheid. beim Ge- 


sunden u. Diabeteskranken 24 I, 1687. 











Glucose 


y-Glucose, Nomenklatur 22 III, 534 (Bio. Z.-128, 
198); Vork. im Blut nach Eingabe von d-Glykose 
oder Lävulose 23 I, 710; Bldg.: im Blut nach 
Glucose- od. Fruc toseaufnahme 23 I, 553; aus 
«.ß-Glucose deh. Insulin beim Diabetiker 2 23 Il, 
694; 24 1, 73; Polem. zum Vork. im Blut 23 III, 
50, 685, 694; 24 II, 1359, 1938 (J. Biol. Ch. 60, 
603); Eigg. (Polem.) 24 1, 1819. 

l-Glucose, Konfigurat. 23 I, 859 (B. 56, 313): 
Bldg. bei d. Hydrolyse von Capsularin 23 I, 345 
(Soe. 121, 1045); Darst. aus I-Glykonsäurelacton, 
Reinig. üb. d. -Benzoyl-hydrazon, Rk. mit 
Acetylbromid 23 I, 551 (Helv. 5, 141, 144); 
Permeabilität d. Glomerulusmembran für - 
(Vergl. mit anderen Zuckern) 32 1, 8395; II, 534 
(Bio. Z. 128, 157). 

Glucoseosazon s. (18H2204N4. 

Glucosidasen s. Enzyme. 

Glucoside, 22 Geschichte (tabellar. 
letzten an Jahre) 49; 


Übersicht d. 
v. Coboea scandens 


(Übergang in Anthocyane) 1044. 2211: mer- 
curierte Derivv. 147*, 576*, 223111: glucosidart. 


Deriv. eines einfachen Oxyketons 247 ; Phenol- ete. 
Glucoside (Spaltwrkg. v. Emulsinpräp.) 1201; 
äther. Öle liefernde — in Blattstengeln u. Wurzeln 
v. Sedum Telephium 1302; —: d. Giftsumachs 
926; aus Sophora japon. 926. 

231: chem., pharmakolog. u. therapeut. Be- 
deut. 174; aus d, Rinde v. Lecuridaca longe- 
pelunculata 1283; äther., Öle liefernde — aus 
Sedum Telephium L. 853; kardioton. wirk. — 
aus d, Früchten v. Thevetia neriifolia, ähnl. Oua- 
bain 758; Ahuai d. Antillen 1325; Cumaringlucosid 
in Melilotus 65; Bezeichn. (@ u. ß) 1458; — d. 
Indens, Fluorens u. Acenaphthenons 1028. 
=3 Il: Vork., Bldg. u. Darst. 23; —: v. Thiolen 
1555; mit d. Amingruppen d. Dioxydiamino- 
arsenobenzols 370; Einw. v. SO2Cl2; Schwefel- u. 
Phosphorsäureester u. Einw. v. Fermenten 1003; 
Nachw. in Serophulariaceen mittels d. biochem. 
Methode v. Bourquelot 247; Centaurein 12»2; 
Chydenanthin 1330; Monotropein 314. 23 1V: 
Alkohol-Glucoside (enzymat. Hydrolyse) (deh. 
Emulsin); Best. d. Molekulargeww. 189. 

241: (Vortrag) 1356; Gewinn. v. Pflanzen-— 
2449*;, Gewinn. wasserlösl. — aus Pflanzen in rein. 
Zust, ._.: Lokalisier, d. CN-halt. — in Prunus- 
arten 2713; Vork. in Leguminosen 1938; Atractyl- 
säure 3103: Galuteolin 1544; Loroglossin 3143, 
1543; Salvarsan-— 2511; Monotropidin, ein neu. 
— d. Salicylsäuremethylesters 2273; Entdeck. d. 
Monotropeins 2332; v. Thiolen 297; Glucose 
d. @«- u. B-— 1913; opt. Dreh. d. 1-Alkyl-— 1658; 

-Spalt. deh. Colibakterien 2922; — d. Oxyaceto- 
butylalkohols 639. 24 II: Nomenklatur: — od. 
Glykoside 1077, 2457; Mercks Jahresbericht 76; 
Vork.in Blättern 1476; neues — d. Monotropeins 
850; Geh. d. Tuberkel- u. Paratuberkelbakterien 
an — 2668; Darst. eines neuen — d. Salieylsäure- 
methyleste rs, d. Monotropitins 1354; Orobranchin 
850, 2590; Synth. ein. Disaccharidglucosids 2829; 


Synth. v. Glykol- u. Glycerinmannosid deh. Man- 
nosidase 60; deh. Emulsin spaltb. — in Veronica, 
Euphrasia, Odontites, Bartsia u. Pentstemon 
2666; H-Ionen- u. Ferment-Katalyse v 99; 
Hydrolyse d. Alkohol-— deh. Emulsin 56; Spalt. 
.— deh. Takadiastase 2852; Glucose d. — 2023; 
Einrfl. auf d. Wirksamk. d. Hefeinvertins 343, 


Amygdalins 
Gentiobiose als 


Glucosidoglucosen, 231: als Biose d. 
1458; 24 I: Auffass, d. Maltose u. 
-— 2102. 

Glucosidopyridiniumsalze, 24 II: 174. 


Glucosidotrimethylammoniumsalze, 22 1: 405. 23 T: 
5s1. 

Glucosimin s. CseH1305N. 

Glucosin, 22 II: Geh. im Kunsthonig 1035. 

Glucovanillin s. C14HsOs. 

Glucovanillinalkohol s, C14H2008. 

Glucurese, 22111: 69. 241: Einfl. peroraler Ein- 
nahme v. Glucose auf 684, 


Glucuronsäure s. OsH1007. 

Glühelektroden s. Entladung, elektr. 

Glühen, 2211: v. Draht u. Blech (Anlage) 1132 
Glühstofi (Darst. aus Braunkohle, Torf etc.) 106*; 


Glühofen: für Topfglühereien 383*; (elektr.) für d. 
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Labor. 1; mit wechmöteise benutzbarer Öl- ı, 
—- 34*; u. Muffelofen 252*,. 22 1V: Glüh- 
. Muffelofen jg7°: Glühofen: mit Glüh- u. Kühl- 
ae 153*; zum Glühen v. Gut in Tiegeln 
1103*; dauernd arbeit. mit Wärmeaustausch 634*: 
elektr., erreichbare Tempp. u. Stromverbrauch 
1032; — v. Drähten, ohne Oxydbldg. 153* 

23 I: glühende Körper (Elektronenemiss. ) 719. 
23 II: Gefäß zum Durchleiten eines nicht oxydier. 
Gasstromes 33*; Glühofen: für feste, fl. u. gas- 
förmige Brennstoffe 855*; für Bänder u. Drähte 

855*; Brennstoffersparnis 1 36, 804; mit drehbarer 
U nterlage i im Feuerraum 32*. 231V: Glüohfen- 
anlage mit zwei Glühschächten 717*; Glühöfen 
(Brennstoffersparnisse) 1024; (bes. zum Tempern 
v, Zinkgut) 108*. 241: v. glüh. Metallen aus- 
gesandte posit. Ionen u. Elektronen 1625. 

, Glühfäden, =21V: Wärmeleitfäh. bei Glühtempp. 
6859. 23 II: aus W-Metall u. Thoroxyd, Zustand 
d. Thoriums 82. 231V: aus Wolfram 454*, 
24 1: Herst. 2728*; (aus schwerschmelzb. Metall) 
1433* ; Wolfram-— 582*, 2811*: (kurzwell. Strahl.) 

124; (v erdick.) 227; (W-Legier. mit Si) 376*: 
(Fe- "Zusatz zu Wolfram) 2728*; Halter für Metall- 
fadenglühlampen 435*. 24 Il: Herst. 2607*: 
— aus Kohle 355*; Kohlefäden aus Rohcellulose 


745*; Kohlekörper für Glühlampen 1727*; Herst. 
v. W- — 1122*, 1727*; — aus W od. Pt 1970*: 
kurzwell. Strahl. v. Wei 277 s. auch Lampen. 


Glühlampen s. Lampen. 


Glutaconaldehyd s. (5/1602. 
Glutaconsäure s. C5/1604. 


Glutamin s. C5H1003N2. 
d-Glutaminsäure (d-«-Amino-propan-«.y-dicarbon- 
säure), Vork.: in Spinnenseide 24 1, 927 (H. 131, 
282); in d. Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 
23 1, 112 (HA. 122, 150); im Speck d. zus 
22 II, 928; im Magerkäse 24 I, 112 (Bio. Z. 
141, 218); —-Geh.: verschied. Proteine 23 I, 
82 (J. Biol. Ch. 35, 120); von Lactalbumin 22 
I, 141 (J. Biol. Ch. 48, 358); von Riein 24 Il, 
349 (H. 135, 152); von hydrolysiert. Herings- 
Eischalen 24 I, 566 (H. 131, 157); d. Augenlinse 
d. Rindes 22 I, 1415 (J. Biol. Ch. 51, 160); 
d. Schuppen bei Psoriasis 22 III, 9283 (H. 120, 
217). 
Bildung: 
921 (H. 131, 293) 
stände d. 


dch. Spalt.: von Casein 24 1, 
‚ von Coiein 24 1, 1209;d. ‚Rück. 
Caseinogen- Hydrolyse 234 1, 
1352; von Edestin 24 I, 2549 (J. Biol. Ch. 
61, 310); von Elastin 24 1, 675 (H. 131, 
von Keratin (aus Gänsefedern) 24 II, 636 (Bio. 
Z. 147, 56); (aus Schweineborsten) 24 I, 1676 
(H. 132, 3): von Zein = ‚206 (H. 1 30, 165); 
Isolier. aus Weizenmehl 23 I, 42 (Am. Soc, 4%, 
1798); Gewinn. aus Torf 22 IV, 601; Abscheid. 
aus Saturationsschlamm 2 II, 151, 950; Bldg. 
bei d. Einw. von Granulobacter auf Maismehl 
24 11, 2272 (Am. Soc. 46, 2090). 

Phy sikal. Verhalten: Spektrochem. Unterss. 


22 111, 557; Absorpt.-Spektr. 34 I, 1454; Best. 
d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 III, 1250 (Bio. Z. 138, 394); Löslichk. 


in W, 

Krystallisat. 

135, 220). 
Reaktionen: 


241, 


2257 (H. 193, 
von Maltose 


186); Einfl. auf d. 
23 II, 662 (Bio. Z. 
von Chloro- 


Oxydat. in Ggw. 


gensäure 22 I, 362 (Bio, Z. 124, 91); Einw.: 
von Säuren u. Alkalien 24 II, 2459 (H. 1:36, 
223); („P a dch. Einw. von Säuren) 24 1, 


164 (Bio. Z. 141, 104); von H2S04s 24 Il, 539; 
von CaO 22 IV, 843; von Alkalipermanganat 
(NH3-Ausbeute) 22 II, 863; von Anilin 24 Il, 
2642; von Glycerin 23 II, 1084 (Bl. [4] 31, 
1045); Gleichgew. zwisch. — u. Formaldehyd 
in wss. Lsgg. 23 1 749 (B. 56, 333); Einfl. auf 


d. Hydrazindarst. nach Raschig 23 Ill, 816 
(Soc. 123, 1120). 

Biochem. Verhalten: Spalt. dch. Muskel- 
fermente (Einfl. von Pankreashormon) 23 I, 
262; Oxydat.: deh. Enzyme d. Nervenfaser 23 
III, 260; dch. Muskel-Enzyme 24 Il, 347; dch. 
Muskel- u. Sarkomgewebe 24 II, 1223; Einfl.: 


auf d. Red.-Vermögen von mit "Wasser extra- 
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hierten Muskeln 22 I, 47; auf Kartoffelamylase 
834 I, 1359 (Bio. Z. 143, 520); auf d. Aktivität 
von Urease 24 I, 783 (Am. Soc. 45, 2681); auf 
d. Wrkg. d. oxydierend. Fermentes aus Bohnen- 
mehl auf Methylenblau 22 1, 1241; Verwendbark. 
als N- u. C-Quelle für Kaltblüter-Tuberkel- 
bacillen 24 Il, 682 (Bio. Z. 146, 579): Einfl.: 
auf d. Bldg. von Methylmercaptan u. H2S aus 
lI-Cystin deh. Bakterien 23 Il, 7858 (Bio. Z. 
136, 201); auf d. Bldg. von Histamin aus 
Histidin dceh. Mikroorganismen 22 I, 695 (J. 
Biol. Ch. 50, 153); auf d. Auftreten d. Geruchs 
von Pyocyaneus in Lupinensamen-Kulturen 24 
I, 8551 (C. r. 178, 1558); auf d. Bldg. von 
l-Äpfelsäure bei d. alkohol. Gär. 24 Il, 2058 


Glycerin 


von Na2S0Os auf d. Oxvdat. dch. Os 23 I, 570 
(Z. a. Ch. 122, 147); Verester.: mit d--Octanol 
23 111, 540 (Soc. 123, 35); mit 1-Menthol 23 
111, 542 (Soc. 123, 110); Rk. mit Diphenylketen 
23 1, 1316 (Hele. 6, 303): Einfl.: auf d. Red.- 
Vermögen von mit Wasser extrahierten Muskeln 
22 1, 47: auf d. Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. 
überlebenden Darm 23 II, 89 (A. Pth. 96, 349); 
Wrkg. auf d. Nieren 24 Il, 2410 

Ba-Salz, Oxydat. mit H2SOs u. Chromaten 
83 H, 73 (C. r. 174, 1707) 

komplex. Co-Salze, Bilde, Eigg. 23 II, 
128 (Soe. 123, 568). 

Na-Salz, Oxydat. an Kohle 23 I, 642 
(Bio. Z. 135. 573). 


(J. Biol. Ch. 60, 140); Schicksal von peroral Glutarsäure-Diäthylester, Verh. bei d. Dieckmann- 


zugeführter - im Schweineorganism. 24 1, 
2526 (J. Biol. Ch. 58, 110); Einfl.: von Jod- 
alkalien auf d. Abbau von subceutan zugeführter 
— im ÖOrganism. 24 II, 556 (A. Pth. 102, 80); 
auf d. Zuckerneubldg. deh. d. Organism. 22 1, 
836 (Bio. Z. 127, 62); Bedeut. für d. Ernähr. 
22 III, 1234; Einfl.: von -Fe auf d. Gewicht 
von Tauben 24 1, 791; auf d. Wachstum von 


schen Rk. 22 Ill, 1223 (Soc. 121, 518, 519): 
Kondensat. mit Oxalsäure-diäthvlester 23 1 
919 (Soc. 121, 1497, 1501); Hydrolyse dceh 
Leberlipase 23 IIl, 1039 (J. Biol. Ch. 56, 11) 


Glutarsäure-Dimethylester, infrarot. Absorpt.- 


Spektr. 24 II, 1440 (C. r. 178, 1700); Bidg., 
Eigg. d. Verb. mit SnCla (F. 108°) 34 II, 1792 
(A. 439, 120). 


Raupen 23 III, 265 (H. 127, 94); auf _Körper- Glutathion, Oxydat.-Red.-System von mit 


temp. u. Blutdruck 23 IH, 57 (A. Pth. 96, 310); 
auf d. Harnstoffausscheid. beim Menschen 23 
IN, 168 (J. Biol. Ch. 55, 634); auf d. Allantoin- 
Ausscheid. beim Kaninchen 23 Il, 1653 (J. 
Biol. Ch. 57, 382); auf d. Chemotaxis d. Leuko- 
eyten in vitro 22 I, 304; von bei Narkose in d. 
Dünndarm eingeführt. auf d. Katalaseaus- 
scheid. 22 III, 1025; atmungssteigernde Wrkg. 


oxydiert. 24 1, 2099 (Soc. 123, 2943); 
Konst., Oxydat., Kondensat. mit 2.3.4-Trinitro- 
toluol u. Spalt. d. Prod. 24 I, 297; Oxydat. deh. 
Methylenblau u. O2 23 II, 610; Bedeut. für 
Oxydatt. im lebenden Körper 23 Ill, 1529: 
Einfl. auf d. Red.-Vermögen von tier. Gewebe 
für Methylenblau 23 I, 364 (J. Biol. Ch. 54 
527); antitox. Wrkg. auf As-Verbb. 24 I, 1964 


22 I, 424; Wrkg. auf d. Mesenterium von Glutelin, 23 III: aus Cucumissamen 313. 
Fröschen u. Mäusen 23 II, 414. Gluten s. Kleber. 
Verwendung: zur Herst. ‚,‚kolloidaler‘ Glutenin s. Kleber. 
Metallpräpp. 23 I, 1337; als Absorpt.-Mittel Glutiminsäure s. C54/703N. 
zur Entiern. von CO2 aus Gasen 22 IV, 120 Glutin, 221: Ionenbeweglichk. 1201; Einw. v. Di- 


(D.R.P. 352300). 

Analyse: Mikrochem, Charakterisier. 24 I, 
1982; Farbrk. mit p-Nitro-benzoylchlorid 23% 
II, 948 (Helv. 7, 757); colorimetr. Best.: mitt. 
Naphthochinon-1.2-sulfonsäure-4 232 IV, 12 (J. 
Biol. Ch. 51, 385); mit Ninhydrin 23 II, 527 
(Bio. Z. 131, 5); acidimetr. Best. (Spaltungs- 
konstanten) 24 II, 1965 (Bio. Z. 147, 466); 
elektrometr. Titrat. im Gemisch mit Aminosäuren 


azomethan 357. 2211: u. Permmanganat; Ammo- 
nisat. 864; Mess. d. Elastiz. glutinöser Stoffe 278*®. 
22 Il: Einw. d. durchdring. Ra-Strahl. auf Lage. 
436; Gleichgew. mit HCI 436. 22 1V: Glutintrub. 
d. Biers 715. 2311: hydrolyt. Abbau 256; An- 
wend. zu Waschmitteln 422*. 24 1: -art. Stoffe 
in Fleischextrakten 257; isoelektr. Punkte d. 
aus Haut u. Knochen: 1937; chem. Polymerisat.- 
Prod. d. Kollagens 1732. 


(Chinhydron-Elektrode) 24 I, 1069 (Soe. 123, Glutinsäure, 24 1: opt. Aktivit. v. Alkaliglutinaten 


3299): Best.: mitt, konduktometr. Titrat. 24 1, 


2435. 


1244 (Bio. Z. 140, 289); in d. Kuhmilch 22 I, Glutose, 221: Ionenbeweglichk. 1201. 24 1: Überf. 


55; Nachw. von Oxy-glutaminsäure in 23 
IV, 615 (H. 120, 136 Anm.). 

Salze, Darst. von Doppelsalzen aus saur. 
Erdalkali- od. Mg-Salzen von mit Erdalkali- 
u. Mg-Halogeniden 22 IV, 709 (D.R.P. 357754). 

Na-Salz, Oxydat. an Kohle 23 III, 642 (Bio. 
Z. 135, 573); Verwert. als N-Quelle dch. d. 
Timotheebaeillus 24 I, 2922 (Bio. Z. 145, 392). 

d-Glutaminsäure-Diäthylester, Diazotier. 23 III, 116 
(J. Biol. Ch. 55, 799). 

d-Glutaminsäure-Ester, Überf. in u. Rückbldg. aus 
@-Diazo-glutarsäureester 23 I, 42 (Am. Soc. 4%, 
1798); Farbrk. mit 4-[Dimethyl-amino]-benz- 
aldehyd 24 I, 78 (Bio. Z. 140, 432). 

rac, Glutaminsäure (d.!-«-Amino-propan-«.y-dicar- 
bonsäure) (F. 200°), Bldg. bei d. trypt. Ver- 
dauung d. Caseins, Eigg. 2% I, 2607 (Bio. Z. 
145, 234). 

Glutamylglutaminsäure s. C10H1OTN?. 

Glutarsäure (Propan-«.y-dicarbonsäure), Bldg.: bei 
d. Oxydat. von hydrierten Pyran- u. Furan- 
Derivv, 23 I, 815 (M. 43. 230); aus [Methylen- 
eyelobutan]-chlorhydrin 22 II, 1158 (B. 59, 
2733); bei d. Hydrolyse von Keratin, Eigg.. 


v. Glutin in 257. 


Glyceride, 221: Konst. (koordinationsisomere For- 


men, Dimorphie) 1137; Gemische (dünne Schich- 
ten) 906, — d. natürl. Fette (Fraktt.; Verschiedenh. 
im Spitzenwinkel) 1148; Triglyceride (Schmelzp., 
Anomalien; u. Dimorphie d. Glycerins) »05. 
2211: Entfernen d. Säuren 11533*; Mono- u. Di- 
gelyceride als Emulgierungsmittel in d. Margarine- 
fabr. 278. 22111: Koordinationsform 125, 427; 
dünne Schichten bin. Mischungen 1074; Vanillin- 
gelvcerid 1377; d. Gänsefetts 277. 22 IV: Ent- 
säuer, unter Gewinn. v. neutralölarmen Seifen 
450*, 903*:; Triglyceride (Spalten in Fettsäuren u. 
Glycerin mit ultraviol. Strahlen) 961*: (\eredeln) 
1057*,.2831:Krystalle,R intwen-trahlenspektroskop 
499. 23 IL: Entsäuer. 270*; — v. Ölsäure, u. Mine- 
ralöle (Darst. v. Schmierölen) 501*. 23 III: techn. 
Hvdrier. »14. 231V: Entsäuer. u. Gewinn. 


neutralölarmer Seifen 123*. 241: d. Palm- 
kernfetts 2882; Nachw. im Bienenwachs 2725. 
2411: Synth. u. Struktur v. Säure- 1465; 


Mono- v. hochmol. Fettsäuren 1467; Umsäuer. 
456; Methviketone im oxydat. Abbau einig. 
deh. Schimmelpilze 2707; 8. auch Fette 


Cu-Salz 24 II, 686 (Bio. Z. 147, 63); Bldg.: aus Glycerin («. A.y-Trioxy-propan), Vork.: im Öl aus 


a@,8-Dibrom-glutarsäure 22 I, 765 (Soc. 119, 


2010, 2019); aus Propan-a,a,y,y-tetracarbon- 
säure-tetraäthylester 22 III, 908 (Am. oe. 
44, 640): spektrochem. Unterss. 22 II, 557; 
Abstand d. sauren H-Atome in (Berechn. 
aus Dissoziat.-Konstanten) 23 II, 1559 (PA. 
Ch. 106. 239): Verteil. zwisch. Glycerin u. 
Aceton 22 1, 1257: Diffus. dceh. d. Membran 


von roten Blutkörperchen 24 Il, 2178; Einfl. 
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Pfeffersamen 22 Ill, 166: in d. Gonaden von 
Rhizostoma Cuvieri 23 I, 112 (H. 122, 147); 
in Arcetinm mains Schk. u. Tussilago Farfara L. 
24 11, 1930 (Ar. 262, 387); in d. Lipoiden d 
Lungengewebes vom Rinde 22 I, 366 (Bio. Z 
124. 242); in Pferdeleber 23 1, 210 (Bio. Z. 132, 
348): -Geh.: d. Öls aus Hagebuttensamen 
Ar. 260, 34: von Honigwein-Meth 22 1. 
1239; d. Wachsmasse d. Blutlaus 22 I, 1148 


24 








Glycerin 


(Bio. Z. 127, 116); d. Haifisch- u. Rochenleberöle 
22 I, 878; d. Rinderknochenfette u. Rinder- 
klauenöle 23 Il, 55; d. fettart. Subst. aus einer 
Dermoidgeschwulst 22 I, 702; von Leichenwachs 
23 1, 1051 (Bio. Z. 131, 9). 

Bildung u. Herstellung. 

Bildung: aus [ß.y-Dioxy-n-propyl]-amin 221, 
403 (Helv. A, 925); bei d. Verseif. von Fetten 
(Bezieh. zur Säurebldg.) 23 1, 387 (R. 40, 
486); Rolle (als Zwisch.-Prod.) bei d. alkoh. Gär. 


22 1, 828; 23 1, 1093 (B. 55, 3627, 3634); Bldg.: 
bei d. Vergär. von Kohlehydraten dch. Hefe 
(+ Absorbentien) 22 I, 981; (Einfl. d. Abfang. 
von Acetaldehyd mit Tierkohle) 22 a 887,23 1, 
717: Egg von Na2S03) 23 Im, 257 Fe“ Z. 
132, 58 (Polem.) 23 III, 257 (Bio. 132, 
589); (E un. von Karlsbader Salz) 22 Hi 567, 


1305 (Bio. Z. 131, 4); aus . raubenzucker deh. 
Bact. Coli (+ NaHC O5) 24 1813; aus Rohr- 
zucker dch. japan Hefen a 23 1, 1041 
(Bio. Z. 131, 152). 
Herstellung: 


Entw. d. —-Industrie in 


Schweden 22 IV, 448; Zusammenfass,. üb. d. 
verschied. Arten d. Herst. 24 I, 2029; Herst.: 
aus a.ß.v-Trichlor-propan u. NaHCOs 23 Il, 
742 (D.R.P. 369502); aus Zucker deh. Hefe-Gär. 
22 II, 1086 (D.R.P. 347604); 24 II, 896; (Einfl. 
neutraler u. saurer Salze) 22 II, 1085 (D.R.P. 


343321); 
deh. 
153; 


Na2S03 u. NaHsOs) 22 Il, 1180; 
zuckerhalt. Abfallprodd. 22 II, 
alkoh. Gär. erhaltenen Rück- 
ständen 213; IV, 1178; aus vergorenen 
Rückständen IV, 904; Gewinn. aus vergoren. 
Substst. mit überhitzt. Wasserdampf 2 341, 714; 
24 11, 128 (D.R.P. 393569); Auftreten u. Bedeut. 
von Trimethylenglykol bei d. Herst. u. Nitrier. 
von Gärungs-— 22 IV, 286; Gewinn.: aus Fetten 
22 Il, 402; (de h. Spalt. von Triglyceriden mit 
ultraviolett. Strahlen) 22 IV, 961 (D.R.P. 357 695); 
(deh. Rieinuslipase) 23 1, 1195; (Beschreib. von 
Anlagen) 23 II, 354, 762; (Reinig. d. Roh-—) 
23 Il, 354; als Nebenprod. bei d. Seifenherst. 
(Verdampier-Probleme) 24 I, 259; von Fett- 
säuren aus d. Rückständen d. —-Herst. 22 II, 


( L 
Vergär. 
aus bei d. 
22 II, 
DT) } 


485; Herst. von hochprozent. haltbaren —-Präpp. 
in Pulverform mitt. Algen, F’echten od. del. 
23 IV, 995 (D.R.P. 375668). 


Wiedergewinnung au 
Reinigung: Konz. verd. —-Lsgg. (App.) 22 

598; Entwässern in Kolonnen mit Bazl., FL. 
Xylol od. Solventnaphtha 24 II, 1989; E indampf. 
von -Wasser u. Unterlauge (App.) 23 IV, 29; 
Verluste beim Eindampfen von —-Wasser 22 IV. 


Entwässerung, 


448; (Polem.) 23 IV, 339; Dest. (App.) 23 IV 
479; Wiedergewinn. aus Seifenablaugen 22 IV, 
960; 23 IV, 122, 259 (D.R.P. 376643); Reinig.: 

von — aus Seifenablaugen dch. Dest. 23 IL, 868: 
deh. Elektrolyse 24 I, 381: deh. Elektroosmose 
22 IV, 510 (D.R.P. 354235); 23 II, 722; 24 Il, 
1142 (D.R.P. 397480); deh. Präzipitate 22 IV, 
1161; von —-halt. Fll. mit Ortho-, Meta-, Pyro- 
phosphorsäure od. deren sauren Salzen 24 II 


2712; mit Erdalkaliverbb. 24 I, 262 

Kalksalzen 23 IV, 525: deh. 
160: mit Oxalsäure 22 II, 485; 
347154, 355546). 


Physikal. Verhalten. 


: mit gefällten 
Bleihydroxyd 22 II, 
IV, 555 (D.R.P. 


Dimorphie (Bezieh. zu d. Dimorphie d. Gly- 
ceride) 22 1, 805, 1137; Zerstreu. von Röntgen 


strahlen deh. — u. —-halt. Fl.-Gemische 23 III, 


1298; Absorptionskoeff. für y-Strahlen d. RaC 22 
Ill, 1075 5; Tabelle für d. D. u.d. Prozentgeh. 22 II, 
46; D. u. Brechungsexponent 22 II, 756 (R. 41, 


296); Einfl. von Wasser auf d. Refrakt. 23 I, 281; 
Verss. zur Erzeug. von Doppelbrech. deh. Kühl. 
u. Beweg. 24 Il, 1773 (Ph. Ch. 109, 447): opt. 
Konstanten für kurze elektr. Wellen 24 I, 1154; 
magnet. Rotat. 24 I, 1319: II, 587: Fluorescenz- 
vermögen 22 II, 1227; Einfl.: auf Borsäure- 
Phosphore B. 55, 592; auf d. Luminescenz- 


intensität von Zinkoxyd bei ultraviolett. Belicht. 
22 1, 114; auf d. Polarisat. d. Fluorescenzlichtes 


von Farbstofi-Lsgg. 23 III, 519; 24 II. 1441, 
1662; (von Uranin) 24 I, 2070 (Atti [5] 33, 21); 
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auf d. photochem. Red. von fluorescierend. Farh- 
stoffen 23 II, 1500 (C. r. 177, 399); auf d, 
Schwärz. d. Thallochlorids am Licht 22 III, 233 
(Helv. 4, 952); auf d. photochem. Red. d. Titan- 
dioxyds 22 II, 238 (Helv. 4, 961, 964): photo- 
elektr. Effekt an submkr. Teilchen 23 III, 425. 


Elektr. Verhalten: Dipolrotationseffekt u, 


Dipolmoment 22 I, 1126: DE. (Einfl. d. D. u. 
d. Temp.) 23 III, 201, 205; dielektr. Viscosität 
24 Il, 445; Bezieh. zwisch. d. elektrolyt. Disso- 
ziat. u. d. Konfigurat. d. Atome 22 I, 1: Einfl. 
auf d. Leitfähigk. d. Borsäure 24 I, 314 (B. 56, 
2413); acidifizierende Wrkg. pr Borsäure u, 
Molybdänsäure 23 I, 41 (Ph. Ch. 100, 400): 
Einfl. auf d. elektr. Auflad. beim Zerstäub. von 
H2O 24 II, 11; Widerstand bei hohen Frequenzen 


22 I, 1259; Potential d. Metalle in rein. — 241, 
2071; Best.: d. Stromdurchgangs deh. — 22 II, 
953; d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. 


elektroper Verbb. 23 III, 1280 (.Bio. Z. 138, 394): 


Süßungsgrad 22 IV, 260 (Z. El. Ch. 27, 542): 
Magnetisierungskoeffi. 22 II, 1121. 
Therm. Verhalten: Spezif. Wärme (bei 


tiefen Tempp.) 23 I, 850; (u. Entropie d. krystalli- 
siert. u. d. amorphen unterkühlten —) 23 III, 
343 (Am. Soc. 45, 93); natürliche Konvektions- 
kühl. in — 23 III, 981; Verdampf.-Geschwindigk. 


von —-Lsgg. 24 I, 2234: Kpp. von —-Wasser- 
Gemischen 24 II, 2213; Kryoskopie d. Systems 


mit Wasser 23 III, 429 (Soe. 
druck von Gemischen mit W 
(Ph. Ch. 106, 271); Einfl.: auf d. 
eines A.-W.-Gemisch. 23 I, 626 (Soe. 
24 I, 1891 (Soc. 123, 2494); auf d. 
Schleimsäure + Amino-2-pyridin 23 II, 
26, 1746). 

Gegenseitige Löslichkeit von - 
u. Hydroxylverbb. 24 Il, 1333 (Soc. 1484): 
u. Alkoholen, Aldehyden, Phenolen u. ihren 
Derivv. 23 III, 1560 (Soc. 123, 2284); u. aliphat. 
u. aromat. Ketonen 23 III, 1559 (Soe. 123, 2279); 
Teilungskoeff. d. Systems mit Aceton für ver 
schied. Säuren u. Amine 22 I, 1257; Löslichk.: 
von Bi-Salzen in —-Lsgg. (Bldg. von Komplex- 
verbb.) 24 II, 2685 (Bio. Z. 147, 389); von 
Chininhydrochlorid in — 24 II, 1491. 

Oberflächenspann., 


121, 2519); Dampi- 
asser 23 III, 1541 
Partialdrucke 
121, 2 25 2): 
Dest. von 

852 (B. 


u. Amino- 


I 24 
ur), 


Diffusion u. Wrkg. 
auf Kolloide: Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an 
d. Trennungsfläche Luft/—-Lsg. 24 I, 1576 
(Ph. Ch. 111, 195); Ausbreitungsgeschwindigk. 
auf d. Wasseroberfläche 23 II, 1090 (Bio. Z 
139, 276); Verhältnisse beim Fließen dch. 
Röhreh 22 II, 1157: Diffusions-Geschwindigk. 
deh. Kollodiummembranen 23 I, 781; Undurch- 
lässigk. d. Utriculariablase für — 23 I, 1330 
Konst. von —-halt. wss. K-Oleat-u.-Laurat-Lsgg. 


24 I, 863 (Soc. 123, 2423); Emulgier. deh. 
Cellulosenitrat 23 1, 4 (Am. Soc. 4A, 66, 71); ! 
Einfl.: auf d. mechan, Eigg. von Gelen 24 |, 
2413: auf d. Steifheit von Gallerten 23 I, 1610 
(C. r. 175, 1198): auf d. Dichte von Gelatine- } 
solen 24 1, 2333 (Am. Soc. 45, 2618); Verwend. 


zur Peptisat. von 


23 1,1594; Einfl.: auf d. Koagulat. von Suspenss. 
deh. Elektrolyte 22 III, 650 (Ph. Ch. 100, 444); 
auf d. Abscheid. von Ni(OH)s aus wss. Nj-Salz- 
Iseg. 23 I, S10. 


Reaktionen. 
Red. mit HJ+P 22 IH, 1288 (B. 


55, 2650); 


elektrochem., chem. u. katalyt. Dehydroxydat. 
22 I, 1013 (Z. El. Ch. 27, 565); Oxydat.: dch. 02 
(Einfl. von Naa$Os u. Fe(OH)e) 23 1, 570 (Z. a. 





Gelatine im Gemisch mit ander. ! 
Fll. 24 1, 2270; Koagulat. d. Eiweißstoffe dch. — 
gu 


men 





Ch. 122, 147); deh. Luft in Ggw. von Phosphaten ' 


24 11, 937 (Am. Soc. 46, 
Lsg. (+ Ag-Salze) 22 II, 


1500); 


248 (C. r. 173, 1371); 


deh. Permanganate in ammoniakal. Lsg. 22 1 
1227: Einfl. von oxydierend. Substst. auf d. Red. 


von HgCl2 od. HgBr2 deh. — 22 I, 398; katalyt. 
Dehydratat. 23 1, 588 (4. ch. 
Dehydrier.) 24 I, 1737 (Bl. [4] 33. 1438); Einw.: 


von HC1 23 I, 1352 (Am. Soc. AA, 2583, 2586): 
von Hydrazin 34 I, 2119 (B. 57, 578, 582); von fi 
Hypochloritisg. 22 II, 1054 (H. 121, 29): 


in ammoniakal. ! 


[9] 18, 133); (u. | 


rg 








. Farh- 
auf d, 
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Nitrier. 24 1, 720; Rk.: mit TIOH 231, 1559 (©. r. 
176, 876); mit Tl-Athylat (Bldg., Eige. d. TI- 
Glycerinats) 23 III, 125 (C. r. 176, 22). 

Reaktion: mit C2Ha im Gemisch mit 
kolen 24 1, 2510 (Am. Soc. 45, 3123); mit Tri- 
phenyl-chlor-methan 23 I, 1166 (B. 56, 767, 769); 
mit Diäthylamin u. Formaldehyd 22 I, 122 (Soc. 


Gly- 


119, 1471, 1473); mit Cu- Äthylendiamin- hydr- 
oxyd 22 III, 762 (B. 55, 1899); (Verlauf d. 
Bldg. von Alkali-Cu-Glyceraten u. Verbb. mit 
Äthylendiamin-Cu-[OHle) 22 I, 540 (B. 54, 
3220, 3222, 3225); (Konst. u. elektr. Verh. d. 
Verb. mit Kupferhydroxyd+ NHs) 22 III, 1253 
(B. 55, 2438); 23 IL, 1156 (B. 56, 589); mit 
aromat. Aminen (+ H2S04+- Chlorpikrin) 34 II, 
2368; mit ar.-3-Tetralylamin nach Skraup 


22 III, 554 (B. 55, 1712); mit 6-Amino-chinolin- 
tetrahydrid-1.: 2.3.4 22 III, 723 (M. 42, 424); 
mit Dehydro-[thio-p-toluidin] 22 11, 1336; 
(+ Arsensäure) 23 I, 533 (Am. Soc. 44, 1569, 
1572); mit „Phenyl- hydroxylamin (+ H2S0Os) 
23 1, 537 (B. 55, 3376, 3377); mit Chloralhydrat 
(4 ZuCle) 23 1, "1585 (Am. Soc. 45, 479); mit 
Phenol (+ Katalysator) 24 I, 1717; mit m-Ani- 
sidin, p-Nitrophenol u. konz. H2S04 234 Il, 2044 
(B. 57, 1249); mit Vanillin 22 III, 1377 (Am. Soc. 
4A, 1405); mit Formaldehyd, Phenol + Resorein 
23 IV, 832; mit d. Kondensat.-Prodd. aus Phe- 
nolen u. Formaldehyd 23 IV, 669, 670; mit 
Brom-acetaldehyd 23 III, 28 (Am. Soc. 45, 748); 
mit Aceton 22 IH, 549 (R. 40, 526); 23 I, 596 
(Bio. Z. 130, 256); 24 I, 1913 (B. 57, 405); 
(Gleichgew. im System Aceton => Aceton- 
verb.+H20) 24 I, 2778 (R. 42, 1106); mit 
Oxy-l-anthrachinon u. H2S04 22 IH, 1170 (Soe. 
121, 476); mit Oxy-2-anthrachinon bzw. Oxy-3- 
anthranol (+ Alkali) unt. Erhitz. im Autoklaven 
22 II, 1261 (Soc. 121, 919); mit d-Mannose 
(+«-d-Mannosidase) 24 II, 60 (C. r. 178, 1372); 
Einw. auf Stärke 24 II, 2519 (Helv. 7, 932); 
katalyt. Verester. 23 I, 559 (A. ch. [9] 18, 171); 
Verester.: mit Fettsäuren 22 IV, 961 (D.R.P. 
357 877); mit Essigsäure (+ H2S0s u. Bzl.) 23 11, 
685; mit n-Buttersäure (+HÜl; Geschwindigk.) 
24 II, 821 (R. 43, 512); mit d. Kokosfettsäuren 
23 Il 251 (D.R.P. 360564); mit a Bn- + 
Mineralsäuren (Geschwindigk.) 23 I, 292 (R. 
592); mit Mandelsäure (+ CuS0s) 24 II, 1806 (a 
138, 253); mit Salieylsäure 2311, 642; Rk.: mit 
Aminosäuren 23 III, 315 (H. 127, 230); mit 2-[4’- 
Meth-oxy-benzyl]-benzoesäure 24 ll, 2792; mit 
Öxalsäure (Bldg. von Allyl-Verbb.) 2 ER 1, 12 (Soe. 
119, 1301, 1303); (Einw. auf wasserfreie Oxalsäure 
24 1, 1173; Einw. auf Glutaminsäure 23 III, 1084 
(Bl. [4] 31, 1045); Rk. mit Acetanhydrid 22 II 
699 (D.R.P. 347897); Umester. von aliphat. 
Carbonsäure-esterm mit — 24 II, 1270; Rk.: 
mit Oxalsäure-dimethylester 23 IH, 1552 (B. 36, 
2221); mit m-Nitro-benzovlchlorid (Polem. zur 
Umsäuer. von Glyceriden) & 24 11, 456 (B. 57, 897); 
24 II, 2136 (B. 57, 1392); mit p-Brom- benzoyl- 
chlorid 24 11, 833 (B. 57, 1005); mit 2-[Brom- 
methyl]-phthalimid 23 I, 1575 (Am. Soc. 45, 
»42); mit Eosin u. Neumethylenblau (Geschwin- 
digk.) 24 II, 916 (C. r. 178, 1402); mit natürl. 
Harzen 22 IV, 553; mit Dammarharz (Verester. 
mit Dammarolsäure) 24 II, 1743; mit Kolo- 
phonium, Abietinsäure u. dgl. (+ Katalysatoren) 
601; Einw. auf d. Blutfarbstoff 24 Il, 
1925 (H. 138, 52): Einfl. auf d. Bldg. von Metall. 
hydriden deh. Glimmentlad. 22 I, 1006 (B. 
55, 779). 

Biochem. Verhalten. 

Wrkg. auf Enzyme: Wrkg. als H-Donator 
für Methylenblau in Ggw. extrahierten Muskel- 
gewebes 23 III, 1039; Einfl.: auf d. Aktivitä 
d. Invertase aus d. Darmkanal d. Bienen I 
II, 633 (Bio. Z. 135, 82); auf d. Haltbark. von 
Invertin-Lsgg. 23 I, 354 (H. 123, 77); auf d. 
Wirksamkeit von Ricinuslipase 24 II, 52 (H. 
134, 183); auf d. Spalt. von Methylbutyrat dch. 
Pankreaslipase 24 I, 2275 (H. 133, 236); Akti- 
vier. d. Trypsins dch. Kins ıse 24 1, 1634 (H. 132, 
213); Einfl.: auf d. Spalt. von Glycerophosphat 
dch. Glycerophosphatase 23 III, 314 (Bio. Z. 
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137, 574): aufd. Fettspalt.-Vermög.d. Pankreas- 
enzyme 23 1, 11354 (H. 1235, 101, 107); auf d 
Elut. von Saccharase aus ihren Adsorbaten dceh. 
NaH:PO4s 22 205 (H. 116, 64); auf d. Kata- 
lasegehalt d. Lebervenenblutes v. Hunden 22 
I, 102; Verwend.: zum Isolier. d. Pankreas- 
amylase 23 II, 78 (H. 126, 159); zur Kon- 
servierung d. Speichelamvlase 23 I, 611; zum 
Extrahier. von Pankreaslipase (Löslichk.) 28 1, 
1136 (H. 125, 145, 153); Einfl.: auf d. Red.- 


Vermögen von mit Wasser extrahierten Muskeln 
22 I, 47; auf d. Geschwindigk. d. Saccharose- 
Hydrolyse «deh. Saccharase (Nichtbeeinfluss, d. 
Säure-Hydrolyse) 23 Il, 396 

Wrkg. auf Bakterien, Pilze u. 
Assimilat. dch. pathogene Bakterien 23 1, 968 
(Bio. Z. 131, 278); Verwend. zur Ernähr.: von 
Actinomyceten 22 Ill, 12083: d. Timothee- 
bacillus 24 1, 2922 (Bio. Z. 145, 391); d. Tuber- 
kelbacillus 22 I, 1046: 22 II, 173; 24 Il, 682 
(Bio. Z. 146, 578); (Einfl. d. -Geh. d. Nähr- 
böden auf d. Gew.-Ertrag an Tuberkelbacillen) 
24 1, 2785; (Einfl. gr 7 Geh. d. Tuberkelba: 
an Fettsubstst.) 2411, 61; (Einfl. von Fe-Salzen) 
24 11, 63: von Typhus- u. Paratyphus-B-Bak- 
terien 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 245); Einfl.: auf 
d. Bind. d. Ne im Boden deh. Azotobacter 24 
II, 1847; auf d. Wachstum: d. Baecillus bifidus 
23 111, 501; von Thionsäurebakterien 24 1, 
2161; von Wasserspirochäten 22 Ill, 1137; u 
d. Toxinbldg. dch. Staphylokokken 22 IH, 390 
(Bio. Z. 129, 407); u. O2-Zufuhr d. 


Hefen: 


Bacillus coli 
communis 24 Il, 1356: Einfl.: auf d. Bldg. 
von oxydierenden Fermenten in Colikulturen 
23 III, 1417; auf d. Lysin vom Baeillus coli 
24 1, 925; auf d. Schwarzfärb. von Nährböden 


dch. d. B. mesentericus var. niger 23 I, 1040 
(Bio. Z. 131, 575); auf d. ‚W iederherst. d. Pig- 
mentier. d. Bacillus pyocyaneus 23 Ill, 1086; 
auf d. Beweglichk. d. Tfypanosomen in vitro 
24 1, 1551; bakteriolyt. Wrkg. auf Tuberkel- 
bacillen 24 II, 1809; Einfl.: auf d. Agglutinabili- 
tät d. Typhusbaecillus 22 I, 701; auf d. Ge latine- 


verflüssig. u. d. Indolbldg. deh. Bakterien 23 111, 
255 (Bio. Z. 132, 461); auf d. Bldg. von Methy]- 
mercaptan u. Ha3S aus |-Cystin dceh. Bakterien 
23 11, 758 (Bio. Z. 136, 201); ——-Geh. verschied 
Lysine 22 Il, 661; Wrkg. auf d. Wutvirus 2 
I, 1214, 1813; Einfl. auf d. Esterbldg. deh. 
niedere Pilze 22 II, 837 (Bio. 129, 210). 
Vergl. d. Desinfekt.-Wrkg. mit Alkohol u. 
Äthylengiykol 24 II, 1510; relative Konservier 
Werte in gewissen offizinellen Präpp. 24 1, 361; 
Einfl. auf d. baktericide Wrkg. von Tellur- 
ß-diketonen 24 Il, 2532; Verwend. zur Kon- 
servier. von agglutinierenden u. hämolysierenden 
Seren 22 II, 723; Assimilat.: dch. sauerstoff- 
geschüttelte Hefe 24 Il, 2407 (Bio. Z. 150, 290); 
deh. Eutorula mueigera 24 II, 2669; Wrkg. auf 
d. Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. Hefe 
24 I, 1214. 

Vergärung: dch. anaerobe 
Hl, 388; deh. einen Bacillus aus Austern 23 1, 
780; deh. Colibakterien 23 III, 326; deh. coli 
forme Örganism. in Ggw. von Formiaten 34 1, 
2786; deh. Milchsäurebakterien 22 1, 507 (J. 
Biol. Ch. 48, 401); 23 I, 1042 (Bio. Z. 131, 
159); deh. Propionsäurebakterien 22 I, 145; 
dceh. Bac. pyoeyaneus 24 I, 1679; dch. Sterig- 
matocystis nigra 24 I, 1513 (©. r. 178, 162); 
dch. Aspergillus niger (zu Alkohol) 22 II, 391; 
dch. Aspergillus niger u. 

Citronensäure) 24 1, 490 


Bakterien 22 


Citromyces glaber (zu 
(Bio. Z. 142, 201); 


deh. Aspergillus glaucus 22 1, 277 (6,51 1, 
269): 22 HI, 51 (Atti [5] 30 IL, 324): Umwandl 
in Fett dceh. Bakterien 23 III, 456: Fettaynth. 
aus dch. lebende Zellen 2321, 506; Vergär. 
dceh. Hefe (Einfl. von Schwefel) 23 1, 970 (Helr. 
>, 628); 24 I, 1827: Einfl. auf d. Vergär, von 
Glykose dch. Hefe 34 I, 2158; Il, 343 (H. 133, 
263, 136, 128); Überführbark. in Stärke deh 


Spirogyra dubia 22 I, 827 (H. 118, 239). 


Physiol. Verhalten: Plasmolyt. Wrkg. Rio 

Z. 142, 294; 24 Il, 680 (Bio. Z. 147, 24); Einf] 

auf d. Assimilat. u. d. Struktur d. Protoplasmas 
24” 
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von Ulva lactuca 24 I, 1597 (C. r. 177, 892); 
kontrahierende Wrkg. auf d. Muskel 23 1, 267 
(Bio. Z. 882, 66); Einfl.: auf d. osmot. Verh. 
von Froschmuskeln 22 I, 1152 (Bio. Z. 125, 
222); auf d. Aldehyd-Bldg. im Leberbrei (+ In- 
sulin) 24 II, 170); auf d. 


491 (Bio. Z. 146, 
Zuckerneubldg. deh. d. Organism. 22 I, 856 
(Bio. Z. 127, 


61); auf d. Harnsäureausscheid. 
23 1, 1602 (J. Biol. Ch. 55, 375); 24 II, 2534; 
auf d. tox. Wrkgg. von Insulin 23 11, 510; 
auf d. mol. Konz. d. Organe 22 I, 427; auf d. 
Blut (Allgem.) 22 I, 427; auf d. anorgan. Phos- 
phat im Blut 24 ıt, 701; auf d. Zahl d. mono- 
nucleären Leukocyten 23 III, 637; auf d. Blut- 
zuckerspiegel bei einem Kinde mit chron. inter- 
stitieller Hepatitis 22 I, 893; auf d. Magen- 
Sekret. 24 I, 1053; auf d. Verh. von Ratten 
im Irrgarten 23 1, 1377; giuret. Wrkg. (im 
Vergl. mit Äthylalkohol) 23 I, 1196; Bedeut. 
für d. Ernähr. 22 11, 1234; eiweißsparende 
Wrkg. 23 II, 955; Atmungswechsel nach Ver- 
abreich. von 24 1, 802: Dystrophie nach 
Verfütter. von — u. anderen Stoffen bei Tauben 
23 1, 856, 857; wachstumssteigernde Wrkg. in 
Nährsubstst. auf Wassertiere 24 II, 1001; sensor. 
Reiz. bei Allolobophora foetida 22 II, 1095. 


Verwendung. 


Pharmazeut. Verwendung: 
naria‘“ 24 1, 430; in „Glysanin‘ II, 415; 
in „„Somnos“‘ 24 I, 1970; Mindestgeh. in Fluid- 
extraktt. nach d. italien. Pharmakopoe 22 IV, 
342: Verwend. zur Herst.: von SO2 u. kolloid. S 
abspaltend. Arzneimitteln 23 IV, 994 (D.R.P. 
380 203); ein. kolloid. lösl. Kieselsäuregranulats 24 


in „Bugi- 
22 


1, 2613 (D.R.P. 386760); von Haarfärbemitteln 
22 11, 772 (D.R.P. 344529): von Desinfekt.- 
Mitteln 22 IV, 399 (D.R.P. 354583); 23 IV, 
0995 (D.R.P. 381832); Verwend.: zur Sterilisat. 
zahnärztl. Instrumente 22 II, 420; zur Abbind. 
von Zahnzementen 24 II, 1369 (D. R. P. 396664); 
zur Herst. von Fliegenvertilgungsmm. 22 I, 
747; 23 II, 1023. 


Technisc he Verwendung: in Bindemitteln 
zur Herst. kunstgewerbl. Gegenstände 22 IV, 
966 (D.R.P. 358447); zur Wiedergewinn. flücht. 
Lösungsmm. aus Gasen 22 II, 618; als Absorpt.- 
Mittel zur Entiern. von Ü ” pr Gasen 22 IV, 120 
(D.R.P. 352800); von Ca(OCl2 zum Ver- 
hindern d. Gefrierens von Kader 241,228; von 
u. Phthalsäureanhydrid als Bindemittel bei d. 
Herst. von Mikanit-Gegenständen 24 II, 2416 
(D.R.P. 401485); zur Herst. von Trockenele- 
menten 23 IV, 818; in Elektrolyten für Batterien 
24 11, 2197; als Bad-Zusatz bei d. Herst. von 
Rlektrolyt-Weicheisen 22 IV, 433 (D.R,P. 
310043): zur Herst. von Lötmitteln 23 IV, 
798; in Rostentfern.-Mittelun 24 I, 832; zur 
Herst.: von opt. Linsen 23 IV, 241; von Glas- 
ÄAtzmitteln 23 IV, 96; von Reinig.-Mitteln für 
Glas, Porzellan usw. 2% II, 2380; eines Präp. 
zum Verhindern von Feuchtigkeitsansammlung 
auf Glasflächen 22 IL, 515, 9485: 23 IV, 1032; 
ein. Mittels zur Verhüt. d. Anlaufens od. An- 
frierens von Glas 


24 1, 1093 (D.R.P. 388880); 

Verwend.: zum Reinigen von Glas 22 II, 1206; 
als Lösungsm. für d. Darst. von Nitro-anisolen 
u. Nitro-phenetolen 23 I, 650 (B. 56, 218); in 
der Schlichterei u. Appretur 22 II, 98; beim 
Atzdruckverf. 23 11, 577; d. Komplexverbb. 
mit alkal. Ur(OH)s zur Herst. saurer Azofarb- 
stoffe 2211, 877 (D.R.P. 366095); d. Na-Verb. 
als Zusatz zu Phenol-Aldehyd-Kondensat.-Prodd. 
23 II, 8364 (D.R.P. 377188); zur Herst.: von 
harzart. Prodd. 22 II, 748; 23 IV, 368, 599; 
plast. Massen (aus Celluloseacetat) 23 II, 871; 
(+ Guttapercha) 23 IH, 1157; gummiart. nicht 
krvoskop. Massen 23 II, 635; einer unschmelz- 
bar. Masse mit Gelatine u. einer Pentose 22 IV, 
167 (D.R.P. 350311); wasserunl. Körper aus 
Albuminen 22 IV, 965 (D.R.P. 358540): einer 
Überzugsmasse 22 IV. 1089: ven Tauchlacken 
23 IV, 368 (D.R.P. 375664): von gelatineart. 
24 11. 2098: Verwend.: zum Im- 


Schokolade 24 
prägnieren von pflanzl. Eltenbeinmassen 24 II, 


=> 
td 


Glycerinaldehyd s. 





Dialyse von 


2717: als Konservier.-Mittel bei d. 
Latex von Hevea Brasiliensis 24 II, 2611: zur 
Entwässer. von Alkohol 22 IV, 1058 (D.R.P. 
370297); 22 IV, 1059 (D.R.P. 379406); 23 IV, 
572, 833 (C. r. 175, 589); 24 I, 2835; II, 897: 
zur Herst.: von Seife 22 II, 404: von Rasier- 
seife 22 II, 160 (D.R.P. 343342); 22 IL, 835 
(D.R.P. 345887): von Kunstseide aus Cellulose- 
äthern 22 IV, 599 (D.R.P. 352192); Verwend.: 
von —+ NaCl zur Erzeug. von Seidenglanz auf 
Baumwolle 23 IV, 341 (D.R.P. 376541); zum 
Fett- u. Wasserdichtmachen von Papier 23 II, 
1041; 24 I, 2217; zur Herst. eines konser- 
vierend. Belages auf Papier (+ Benzoesäure) 23 
II, 760; als Weichmach.-Mittel bei d. Herst. 
ein. prägefähig. Celluloidersatz. 23 I, 1065 
(D.R.P. 369677): von — u. Wasserglas zur 
Verminder. d. Explos.-Gefahr von UCelluloid- 
filmen 22 IV, 963 (D.R.P. 357484); zur Herst. 
von Schmiermitteln 22 II, 545: BY? II, 1543; 
zum Aufheben von Emulss. von Öl in Wasser 
22 IV, 282; zur Herst. von Verzöger.-Zündern 
22 IV, 1119 (D.R.P. 356672); zur Herst. von 
Dynamitglycerin (App.) 22 IV, 651; zum Ge- 
schmeidigmachen von Leder u. lederart. Prodd. 
aus Därmen 24 I, 1304 (D.R.P, 377487); zur 
Herst.: von Lederersatz aus tier. Abfällen 22 
II, 970: von Schuhbearbeit.-Mitteln 23 IV, 670; 
eines Gerbstoffes (Kondensat. mit p- Phenol- 
sulfonsäure CH20) 22 IV, 978; eines Kleb- 
stoffs (aus Sulfitzellstoffablauge) 23 II, 1033; 
(für Ballonstoffe) 23 II, 489; von nicht brenn- 
baren Wachsmassen 22 II, 530: von Tinte 22 
II, 881; einer Tintenpaste 24 1, 1308; von Kopier- 
tinte 23 II, 635; von lithographischen Tinten 
22 II, 882, 1145 (D.R.P. 346824); von 
Farbbändern 24 II, 2380 (D.R.P. 399622); von 
Druckfarben für Buch- u. Steindruck 24 I, 1111 
(D.R.P. .388878); von Übersugsinittein für 
Wasserfarbenbilder 23 IV, 951; bei ein. Ver- 
vielfältig.-Verf. zur Herst. von Drucken 22 IV, 
500 (D.R.P. 303055, 322609). 


Analyse. 


Wollschmälzen u. Wollspickölen 
22 Il, 403; Prüf. auf As 23 II, 1168, 1199; 
(vi ork. von As in —-Proben aus d. Jahre 1920) 
22 IV, 470; Schnellbest.-Methode d. Gärungs.-— 
22 11, 212; Best.: in d. Öl- u. Fettindustrie 
(Vorschläge für Einheitsmethoden) 24 II, 2213; 
nach Zeisel-Fanto (Krit.) 23 IV, 1011; dceh. 
Oxydat. mit KJOs u. konz. H2S04 24 II, 872, 
2777, nach d. Dichromatmethode 24 1, 1459; 
(in Ggw. von Chloriden) 22 IV, 448; nach d. 
Acetin- u. Bichromatmethode = IV, 563; nach 
d. Acetinmethode 24 II, 77 in Ggw. von 
Zuckern 22 IV, 349: in Unterlaugen 23 I, 
587; in „festen Glycerinen 23 IV, 176; in 
Fluidextrakt 22 IV, 204; im Leinöl 24 II, 1530: 
von Trimethylenglykol in Roh-— >2 II, 957, 
1183; d. Methylalkohols in Ggw. von — 24 1, 
2617 (B. 57, 697); Einfl.: auf d. Best. von 
Methyl- u. Athylalkohol in Wacholderbranntwein 
24 1, 2895; auf d. jodometr. Aldosenbest. 23 
IV, 23; auf d. OH-Ionenkonz. bei d. alkalimetr. 
Best. von Aminosäuren u. Peptiden 22 Il, 303 
(B.5%4, 2991); Ersatz dch. Mannit bei d. Bor- 
säure-Titrat. 22 III, 140 (B. 55, 1264 Anm. 1) 
Verwend.: als Lösungsm. bei d. Herst. einer 
„Standard-Trübung“ für Nephelometer-Ables. 
23 II, 2: zum Aufkleben d. Gefrier-, Celloidin- 
u. Paraffinschnitte auf den Objektträger 23 IV, 
2; zur Herst. d. Giemsa-Farblsg. 24 Il, 1610; 
als Indicator auf d. Lipoidgeh. im Blut nach 
Injektion körperfremder Stoffe 22 I, 235; 
vgl. dagegen 22 II, 610. 
C'3H6Os . 


Nachw. in 


Glycerinbromhydrin s. C3H702Br. 
Glycerinchlorhydrin s. C3H702C1. 


Glycerindibromhydrin s. 
Glycerindichlorhydrin s. 
Glyceringlucoside, 23 1: 
Gly:zrinhalogenhydrine, 24 II: 


Cs3H6sO Bra. 
Cs3H6s0Cle. 
582, 

Rk. 
Glykolphosphat 456, 


mit neutr. Na- 


triumphosphat u. 2211. 


Glycerinmonobromhydrin s. Cs3H7O2Br. 
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Glycerinpech, 22 11: 


Glycerin-«-phosphorsäure 








akt. Glycerinsäure (akt. 


rac,  Giycerinsäure 


378 


Verarbeit. auf Bindemittel für 
1083*, 
(Phosphor-äure-|P.y-di- 
OXy-n-propylj-ester),. Vork. in d. Gonaden von 
Rhizostoma Cuvieri 23 I, 112 (MH. 122, 151); 
-Geh. von Maispollen 221, 1079 (J. Biol. Ch. 
50, 443); Bldg.: aus NasPO4 u. Glycerinhalo- 
hydrinen, Eigg. von u. Salzen 233 1, 403 (Bl. [4] 


Tinten, Farben etc. 


31,548); 24 11,456 (©. r. 178, 1191: Bl.[4]35, 591); 
Bldg.: aus Phospholipin, 23 I, 867; aus d. Phos- 


pholipoiden von Eiern 24 Il, 2561; aus Menschen- 
gehirn 221, 366 (Bio. Z. 124, 226); aus Leci- 
thin u. Distearinglycerophosphorsäure, Erkenn. 
in den deh. Koagulier. aus dem Zuckersaft 
ausgeschied. Stoffen 23 I, 37; Oxydat. (deh. 
Athyl-hydroperoxyd) 24 II, 1174 (Bie. Z. 149, 
189); (in Ggw. von Insulin) 24 1, 2528 

Spalt.: dch. Takadiastase 24 I, 1S08 (Bio. 
- 142, 184): deh. Phosphatase aus Knochen 

Ben 3 24 11, 1473; deh. Glycerophosphatase 
(Einfl. . [H')) 23 III, 1091 (Bio. Z. 138, 199); 
(Einfl. a Enzym- sowie Substratkonz. u. d. Rk.- 
Prodd.) 23 III, 314 (Bio. Z. 137. 570); deh. 
Phosphoglycerase aus Darmsaft 24 II, 1806; 
Wrkg. als H-Donator für Methylenblau in Ggw. 
extrahierten Muskelgewebes 23 III, 1039; Einfl.: 


auf d. enzymat. Abbau von Polypeptiden 22 
II, 558; auf d. 


Red.-Vermögen von mit Wasser 
extrahierten Muskeln 22 I, 


47; auf d. Aldehyd- 
Bldg. in Leberbrei (in Ggw. von Insulin) 24 
II, 491 (Bio. Z. 146, 170); Verwend. zur Spezi- 
fizier. von Dehydrogenasen aus Muskeln 23 1. 
783; Bedeut. für d. Knochenbldg. 23 III, 870; 
atmungssteigernde Wrkg. 22 I, 424: Verwend. 
zur Herst.: von Nähr- u. Heilmitteln 24 I, 
2209; von Comprettae Glycerinophosphata comp. 


24 1, 216; von Cola-Präpp. 23 IV, 692; Verwend. 
zur Abbind. von Zahnzementen 24 II, 1369 
(D.R.P. 396664); colorimetr. Best. d. P2O>- 


Geh. 22 II, 771. 

Salze (Glycerophosphate), Verwend. zur Herst. 
von ‚„Fosfol‘‘ 24 IL, »03. 

Ca-Salz, Atmungswechsel nach Verabreich. 


von — 24 I, 302; Verwend. bei d. Frakturheil. 
24 11, 1708; (Bio. Z. 149, 107): Herst. sterili- 


mit Na-Acetat u. -Lactat 
345062). 


zur Herst. 


sierbar. Lsgg. von 
22 II, 807 (D.R.P. 

Cu-Salz, Verwend. 
sol“ 23 IV, 308. 

K-Salz, Verwend. zum 
Kautschuk 24 I, 1452 

Na-Salz, Dissoziat.-Konstante, Verwend. als 
Puffer in Nährböden 22 III, 169. 

NH4-Salz, Verwend. in Frankreich zur 
Kellerbehandl. von Most u. Wein 23 IV, 419. 
a. B-Dioxy-propionsäure), 
Konfigurat. 23 I, 827 (B. 56, 195); 23 I, 5»9 
(B. 56, 309): Konfigurat., Bezieh. zum akt. 
Glycerinaldehyd 22 II, 245 (B. 95, 1339); 
Bldg. aus d. u. stereochem. Bezieh. zum akt. 
Glycerinaldehyd u. akt. u. inakt. Serin 22 IH, 
343 (B. 55, 1404, 1406); Darst. aus akt. «.P- 


von ‚„Glifar- 


Vulkanisier. von 


Dibrom-propionsäure, Eigg., Salze 24 II, 2458 
(Helv. 7, 931); Bldg. von d-— u. I-— aus rac. 
Glvcerinsäufe u. Abbau beider deh. Mikro- 


organismen 221, 1202 (G. SI II, 313); bakteriell. 
Abbau von d- deh. B. lactis aerogenes (Aus- 
beute an Acetaldehyd) 24 1, 352 (Bio. Z. 141, 
268). 

(d.l-«a. B-Dioxy-propionsäure), 
343 (B.55, 


FA 


Bldg.: aus d.1-Glycerinaldehyd 22 III, 
1404); aus Glycerin dch. Bac. pyoceyaneus 34 
I, 1679: Diffus. deh. d. Membran von roten 
Blutkörperchen 24 Il, 2178; Einfl.: auf d. 
mechan. Eigg. von Gelen 24 1. 2413: auf d. 
Oxydat. von Phenol-phthalein dch. Metallsalze 
(+H202) 23 II, 1240: Oxydat. dch. Äthyl- 
hydroperoxyd 24 Il, 1175 (Bio. Z. 149, 190); 
Rk. mit PJs3 24 1, 343 (H. 130. >): opt. Spalt. 
u. Abbau dceh. Mikroorganismen 22 I, 1202 
(@. 51 11, 312); Vergärung 23 II, 1554; 24 
I, 2610 (H. 132, 256); 24 Il, 352; Wrkg. als 
H-Donator für 


| Methylenblau in Gew. extra- 
hierten Muskelgewebes 23 III, 1039; Einfl.: auf 


Glycerinseifen s 
Glycerintribromhydrin s. CaHsBrs. 
Glycerophosphatasen s 
Glycid s. UsHeOn. 

Glycidsäure s 
Glycin (Glykokoll, Amino-essigsäure) (F. 232-236"), 


Glyein 


d. Red.-Vermögen von mit Wasser extrahierten 
Muskeln 221, 47: auf d. Aldehvd-Bldg. in Leber- 
brei (in Ggw. von Insulin) 24 II, 491 (Bio. Z 
146, 170); auf d. titrimetr. Milchsäurebest, 23 
IV, 531 (J. Biel. Ch. 
NHas-Salz, Verwend. 
Iysierbädern 22 IV, 797. 
Seifen 


z & 
>82, 270). 


als Zusatz zu Klektro 


Enzyme. 


CsHaos 

Vork.: im krystallin. Stoff d. Seide ufibroins »4 
Il, 1546 (A. A334, 214); (-—Geh. von Seiden 
fibroin) 22 IL, 92= (H. 120, 207); in Spinnen- 
seide 2 1. 927 <H. 131, 282): im Eiweiß d 
Gänsefedern 23 Ill, 319 (H 27. 285): 24 II, 
s51l (H. 1298, 107); im Magerkäse 24 L 112 
(Bio. Z. 1Al, 221); im Gelatin aus d. Haut d 
Seiwals 22 III, 228; -(eh.: verschied. Proteine 
23 111, 82 (J. Biol. Ch. 55, 120); von Lactalbumin 
221, 141(J. Biol. Ch. AB, 358); von n. u. Gaucher 
milz 22 I, 375 (Bie. Z. 1234, 231): mensch! 
Duodenalgalle 23 III. 1182 (A. PtA. 98, 337) 

Bildung: Synthese aus Formaldehyd 283 1, 
503; (Gleichgew. zwischen u. Formaldehyd in 
wss. Lsgg.) 23 1, 749 (B. 56, 332): Bldg.: aus 
Amino-propandinitril-Hydroeyanid 23 1, v1 
(C.r. 176, 171); aus 3.6-Bis-[benzyl-oxy]-[diazin- 
1.4-dihydrid-2.5] 24 1, 455 (Hele. 6, 1111); bei 
d. Spalt.: von Edestin 24 Il, 2849 (J. Biol. Ch 
61, 311): von Elastin 24 1, 675 (HH. 131, 75): 
von Keratin (aus Gänsefedern) 23 111, 786; 24 ll, 
686 (Bio. Z. 136, 246, 147, 41); (aus Se hweine 
borsten) 24 I, 1676 (H. 132, 3): Bldg. aus 
5-Oxo-1-benzolsulfonyl-|triazol-1.2.3-dihydrid- 
4.5Jearbonsäure-4 24 I, 1667 (J. pr. |2] 106, 69); 
aus P-Ketosäureestern u. NsH 24 I, 2903 (B 
»7, 705): bei d. Verseif. d. Amino-malonesters, 
Cu-Salz 23 Ill, 1570 (B. 56, 2213, 2216); bei d 
trypt. Verdauung d. Casein, 24 I, 2607 
( Bio. Z. 145, 235): bei d. Hydrolyse von Schweine- 
borsten u. Bluteiweiß 24 1, 2753 (H. 134, 116); 
Synth. im Organism. u Menschen 22 II, 033 
(Am. Soc. 44, 618); Bilde. im Organism, von 
hungernden Hühnern 23 Ill, 955 

Herstellung: aus Chlor-essigsäure u. NHs 
23 Il, 1001: Reindarst. aus d. Sulfat deh. Elek 
trolyse 22 IV, 44 (D.R.P. 34831). 

Physikal. Verhalten: Theoret. zum | 
22 Ill, 607 (<B. 55. 1767); Mol.-Gew. in salz- 
halt., wss. Lagg. 24 Il, 172 (H. 135, 19); Eige 
d. beiden krystallin. Formen (Einw. von Br u 
PCI) 23 IH, 1453 (Am. Soc. 45, 1934); (Methylier. 
mit Diazomethan, Rk. mit Brom, Überf. in 
Amino-acetylchlorid) 22 1172 (B. 55, 1066); 
Härte 23 I, 182 (Ph. Ch. 102, 330); spektro- 
chem. Untersse.. 22 Il, 557: DE. wss. Leu 
3 Il, 336; 24 I, 461 (Ph. Ch. 106, 344); 
Dissoziat. -Konstante 23 I, 1576 (Ph. Ch. 10%, 
152); Dissoziat.-Wärme (Einfl. d. Lösungsm.) 
24 11, 1220; Best. d. elektr. Lad. u. Ladungs 


stärke mitt. elektroper Verbb. 23 Il, 120 
(Bio. Z. 138, 394); Bezieh.: zwisch. elektr 


Leitvermög. u. Kontraktionskonstante 22 I, 
214; zwisch. Viscositätsminimum u, isoelektr 
Punkt 22 Ill, 345; Löslichk. in Alkohol, Chinolin 
u. Gemischen von beiden 22 1, 753 (Am. So: 
43. 1755): Aussalzbark. deh. Neutralsalze 234 H 
2257 (H. 133, 157); Löslichk. von Bi-Salzen in 

-Lsgg. (Bilde. von. Komplexverbb.) 24 I, 
2685 (Bio. Z. 147. 389): Einfl.: auf d. Lös- 
lichk. von Harnsäure in W. 24 1, 1102 (Bio 
Z. 148. 369); auf d. Krvstallisat. von Maltose 
23 111, 662 ( Bio. Z. 135, 220); von Elektrolyten 
auf die innere Reib. in wws. Lsgg. 23 I, 254 
(Z. a. Ch. 124, 15»): Diffusions- Geschwindigk 
deh. Kollodiummembrane 23 1, 781; del 
Pergamenthülsen 24 U, 596, 2639 (Ph. Ch. 
109, 208, 112, 256): Diffus. deh. d. Membran 
von roten Blutkörperchen 24 I, 2178; In 


durchlässigk. d. Utrieulariablase für 23 1, 
330; Einfl.: auf d. Durchlässiek. bas. Farb 


stoffe von Froschhautmembran 24 1, 1207; anf 











Glycin 


d. eiweißfällende Wrkg. verschied. Verbb. 25 1, 
6359 (Bio. Z. 149, 150); auf d. Zerfallswert d. 
Eiweiß 241, 2717; auf d. Flock.-Vermögen d. 
ınenschl. Blutplasmas 22 I, 155 (Bio. Z. 123, 
222); Adsorpt. an Organpulver 24 I, 1424 (Bio. 
2. 144, 181); 24 I, 1339; Adsorpt. deh. akti- 
vierte Zuckerkohle 23 IT, 535 (Am. Soc. 45, 
1109). 
teaktionen: Therm. Zers. im Autoklaven 
(+Ne2) 241, 1357 (Bio. Z. 143,498); Verh. beim 
Erhitzen mit W. 241, 2784 (H. 134, 127): Hydro- 
Iyse deh. Tierkohle 23 1, 550 (Helv. 5, 825); 
(Geschwindigk.) 24 II, 2629 (Ph. Ch. 112, 177): 
Oxydierbark. bei gewöhnl. Temp. 24 I, 2337 
= r. 178, 1026); katalyt. Oxydat. 24 Il, 1789 
439, 198); Adsorpt. u. Oxydat. an Blutkohle 
5 I, 1011 (Bio. Z. 142, 496); Oxydat.: mit 
H202 in schwefelsaur. u. ammoniakal. Lsg. 24 
I, 1766 (Helv. 7, 167); mit H202 + KMnO4s 
24 1, 1335; mit H202+ Fe2(S0O4)3 (Einfl. von 
Chlf.) 23 Il, 951; in Ggw. von Chlorogensäure 
22 I, 362 (Bio. Z. 124, 91); Einfl. von oxy- 
dierend. Substst. auf d. Red. von HegÜle od. 
HgBr2 dceh. — 22 I, 398; Einw.: von Säuren 
Alkalien (,Peptisat.‘‘) 241, 164 (Bio. Z. 141, 
95); 24 Il, 2459 (H. 136, 222); von HUI 
(+ HNOs) 22 II, 573 (D.R.P. 348671); von H2504 
24 II, 539; von Hoypochloritisg. 22 III, 1054 
(H. 121, 31); von Chloramin 23 I, 40 (H. 
125, 12); von Alkalipermanganat (NH3- Ausbeute) 
22 II, 563; Rk.: mit einer Ba-Base u. (O2 2 
III, 365 (C. r. 176, 1629); mit Neutralsalzen 
(Bldg. von Verbb.) 23 IL, 1215 (Z. Ang. 36, 
137); 24 IL, 1911 (H. 133, 31); mit Anilin 24 
Il, 2641; mit Bis-[3-chlor-äthyl]-sulfid, -sulfon 
u. -sulfoxyd 24 I, 1385 (Soc. 123, 2888); mit 
m-Tolyl- u. [p-Chlor-phenyl]-i-[thio-eyanat] 23 1, 
932 (Am. Soc. 4A, 2312); mit Formaldehyd u. 
Hexamethylentetramin 24 I, 805 (D.R.P. 
375462); mit Benzaldehyd 23 I, 328 (B. 55, 
2799); mit Chlor-aceton u. CS2 23 I, 671 (B. 
>6, 239, 291); mit Traubenzucker (+ NH4-Car- 
bonat) 23 III, 318 (H. 127, 223); mit Amino- 
säuren (+ HCl) (Bldg. von Mischkrystallen) 24 
Il, 173 (H. 135, 29); mit Guanylsäure (Salz- 
bldg.) 24 II, 1063 ( Bio. Z. 147, 502); mit Thymo- 
nucleinsäure (Salzbldg) 24 1, 151 (Bio. Z. 144, 
451); mit Chlor-acetyl-chlorid 24 11 25850 (J. 
Biol. Ch. 61, 450); mit Phenyl-acetylchlorid 22 
HI, 1308 (J. Biol. Ch. 33, 465); mit [2-Chlor- 
phenyl]-acetylchlorid 24 I. 931 (J. Biol. Ch. 
>8, 221); d. Cu-Salzes mit Phosphorsäure-di- 
phenylester-chlorid 23 I, 50 (B. 55, 3361); 
kinw. im Gemisch mit Alkaliphosphat u. Aldehyd 
auf Methylenblau 24 1, 2754; Einfl.: er! ‚d. 
Oxydat. von Na-Lactat dch. H202 24 II, 822; 
auf d. Oxydat-Geschwindigk. d. rn en ‚kers 
23 III, 634; auf d. Geschwindigk. d. Salzhydro- 
Iyse d. Stärke 23 III, 663 (Bio. Z. 135, 290). 
Wrkg. auf Enzyme: Einfl.: auf d. enzymat. 
Hydrolyse d. Stärke 22 III, 929 (Am. Soc. 43, 
2461, 2472); 23 III, 1096 (Am. Soc. 44, 2964); 
auf d. Geschwindigk. d. hydrolyt. Zers. von 
Pankreasamylase 24 I, 566 (Am. Soc. 45, 1962); 
auf Kartoffelamylase 24 I, 1359 (Bio. Z. 143, 
520); auf d. Inaktivier. von Ampylase dch. Hg 
23 III, 1095 (Am. Soc. 44, 2924); auf d. Be- 
ständigk. von Malzdiastase geg. ultraviolettes 
Licht 23 III, 250 (Bio. Z. 13%, 467); auf d. 
Haltbark. von Invertin-Lsgg. 23 1, 354 (H. iz 
77); auf d. Labilität von Blutkatalaselsge. 24 T 
2435 (Bio. Z. 140, 106); von — u. ihrem Na- 
Salz auf d. Pepsinwrkg. 23 II, "159: auf d. 
Oxydat. von Phenol dch. Bakterientyrosinase 
24 1, 347 (Bio. Z. 141, 54); auf d. Wrkg. d. 
Trypsins auf Fibrin 22 I, 57 H. 116, 116); auf 
d. Wirksamk. von Ureasen 23 I, 354; 23 III, 
396, 1091 (Bio. Z. 139, 352); m, 1371 (Bio. 
Z. 140 154); 23 III 1372 (Bio. Z. 140, 158); 
23 III 1416 (Bio. Z. 140, 169); 24 I, 783 (Am. 
Soc. 43, 2680); 24 II, 1927 (Bio. Z. 149, 365); 
auf Urease u. Speichelamylase 24 II, 2168 (Am. 
Soc. 46, 1643); auf d. Spalt. von Harnstoff dceh. 
Urease 23 II, 785 (Bio. Z. 136, 498): 24 I, 
2158 (Bio. Z. 144, 302); diastat. Wrkg. 22 III, 
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1358; 23 I, 364; Spalt. dch. Desamidase aus 
menschl. Placenta 34 1, 755 (Bio. Z 143, 356), 
Wrkg. auf Bakterien u. Hefe: Verwend- 
bark. zur Ernähr.: von Typhus- u. Paratyphus- 
B-Bakterien 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 253): von 
Kaltblüter-Tuberkelbacillen 24 IL, 682 (Bio. Z. 
146, 579); d. Timotheebaecillus >24 I, 2922 (Bio. 
Z. 145, 392); Einfl. auf d. Bldg.: von Histamin 
aus Histidin deh. Mikroorganismen 22 I, 695 
(J. Biol. Ch. 50, 182); von Methylmercaptan 
u. H2S aus l-Cystin dch. Bakterien 23 II, 788 
(Bio. Z. 136, 201); von oxydierenden Fermenten 
in Colikulturen 23 III, 1417; von Acetaldehyd 
deh. Bac. coli auf d. Endoschen Nährboden 2: 
III, 942; 24 1, 1394; Einfl. auf d. Glykose- 
Vergär. deh. Bact. coli 24 I, 18513; Verwend. von 
bzw. dess. NHa-Salz als Nährboden für d. 
Bacillus pyocyaneus 22 Ill, 391 (©. r. 174, 577): 
23 Ill, 631; Einw. von Bac. pyocyaneus 24 1, 
1679; Einfl.: auf d. Pigment-Bldg. d. Bac. pyo- 
eyaneus in Nährböden 24 I, 1550; auf d. Auitret. 
d. Geruchs von Pyocaneus in Lupinensamen- 
Kulturen 24 II, 851 (©. r. 178, 18558); Am- 
monisat. dch. d. Mikrosiphoneen d. Bodens 24 
II 2607 (C. r. 179, 513); Verwend. zur Herst. 
von stabilen Suspenss. von autoagglutinablen 
Bakterien 23 Il, 567; Verh. gegen sauerstofi- 
gelüftete Hefe 23 I, 1286 (Bio. Z. 132, 155); 
Einfl. auf d. Wachstum von Hefe 24 Il, 2769 
(H. 140, 153); Assimilat. deh. Schimmelpilze 
(Mechanism. d. spezifisch. dynamisch. Wrkg.) 
24 11, 2762 (©. r. 178, 1488); (Bezieh. zwisch, 
— u. Proteinen in bezug auf d. spezif.-dynam. 
Wrkg.) 24 II, 1949 (J. Biol. Ch. 60, 517). 
Physiol. Verhalten: Einfl.: auf d. photo- 
dynam. Hämolyse 23 III, 1100; auf d. Blutbild 
von Kaninchen 24 Il, 1953 (A. Pth. 103, 111); auf 
d. Harnstoff-Geh. d. "Herzbluts vom normalen u. 
lebergeschädigten Frosch 241, 1953 (4. Pth. 99, 
264); auf d. Chemotaxis d. Leukocyten in vitro 
221, 304; auf d. Wrkg. gekupferter Ricinlsg. auf 
rote Blutkörperchen 24 I, 2439 (Bio. Z. 140, 
143); auf d. Aufnahmefähigk. d. roten Blut- 
körperchen für vitalfärbende Farbstoffe 23 IH, 
6856; auf d. Oxydationsgeschwindigk. von roten 
Blutkörperchen 22 I, 1413 (H. 119, 24); Wrkeg. 
von roten Blutkörperchen auf —-Lsgg. 22 II, 
1274; Einfl.: auf d. Wrkg. d. Cytozymins bei d. 
Blutgerinn. 22 I, 433: auf d. COe2-Bindungs- 
vermögen d. Blutplasmas von Hunden 22 1, 
477 (J. Biol. Ch. 49, 455); auf d. Blutzucker- 
spiegel 22 1208 (Bio. Z. 127, 124); auf d. 
Zuckergeh. von Blut u. Harn bei Gesunden 24 
I, 797 (Bio. Z. 143, 215); auf d. Aminosäuren- 
geh. von Blut u. Harn bei hungernden Säug- 
lingen 24 II, 1707 (Bio. Z. 146, 338); von bei 
Narkose in d. Dünndarm eingeführt. — auf d. 
Katalaseausscheid. 22 IN, 1025; Rk.: mit 
Phenyl-fettsäuren in d. Niere 24 II, 1602; mit 
Benzoesäure u. Phenylessigsäure in d. Niere 
23 I, 16385; 24 I, 2286 (Bio. Z. 145, 41); 24 
II, 1944 (Bio. Z. 150, 14); Einfl.: auf d. Kalk- 
bind. deh. tier. Gewebe 22 I, 432 (Bio. Z. 124, 
300); auf d. Wärmeprodukt. d. Hundeorganism. 
22 1, 477 (J. Biol. Ch. 49, 462); auf d. über- 
lebende Warmblüterherz 23 I, 84 (A. Pth. 
98, 100); auf d. Herzkontraktionen am isoliert. 
Kaninchenherzen 23 I, 1196; d. parenteralen 
Zufuhr auf d. respirator Gaswechsel d. Hundes 
23 III, 406 (Bio. Z. 134, 510); auf d. Stoif- 
wechsel isoliert. Organe d. Hundes 24 II, 208; 
vasomotor. Wrkg. auf isolierte Organe d. Hundes 
24 II, 207; Vasodilatat. deh. — an d. isoliert. 
Hendanlere 24 1, 213; Konzentrier. im Darm 
narkotisierter Hunde 23 III, 1240; Beeinfluss. d. 
Absorpt. d. — im Darm dch. Phlorrhizin 23 
III, 959; Wrkg. auf d. Mesenterium von Fröschen 
u. Mäusen 23 III, 414; Einfl. auf d. Wasser- 
mannsche Rk. 22 I, 516: 24 I, 1840; 24 II, 
853 (Bio. Z. 148, 176): Bedeut. für d. Ernähr. 
22 II, 1234; Nährwert 24 TI, 696 (Bio. Z. 
147, 275); Einfl.: auf d. Zuckerausscheid. d. 
mit Adrenalin behandelt. Phlorrhizinhundes 22 
I, 577: auf d. Allantoin-Ausscheid. beim 
Kaninchen 23 III, 1653 (J. Biol. Ch. 97, 382); 
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auf d. Harnsäureausscheid. dch. hungernde 
Menschen 23 I, 1602 (J. Biol. Ch. 55, 377); 
auf d. Bldg. von Hippursäure nach Darreich. von 
Benzoat 23 All, 1329 (J. Biol. Ch. 57, 9; 24 
I, 571 (J. Biol. Ch. 57, 701); 24 L, 2443; d. 
intraduodenalen —-Injekt. auf d. Eiweißabbau 
in d. Leber von Kaninchen 24 1, 1953 (4A. Pth. 
99, 279); tox. Wrkg. auf Tiere 24 I, 2443: Ver- 

wend.: bei d. Frakturheil. (+ NaeHPOs) 24 I, 
1708 (Bio. Z. 149, 107); zur Prüf. d. 2. 

Funkt. (Einfl. peroraler —-Zufuhr auf d. Amino- 
säurenausscheid.) 22 IIL, 534 (J. Biol. Ch. 51, 
406); zur Reaktivierung von dch. Metalle ge- 
schädigten Zymogenen 22 Ill, 58 (Bio. Z. 128, 
9). 

Verwendung: zur Herst.: von „Ossophyt‘ 
24 II, 1483; eines Härte- u. Reinig.-Mittels für 
Zähne 24 1, 2614; haltbar. Guajacol-Präpp. 
24 1, 2611 (D.R.P. 384688); Verwend.: als 
Absorpt.-Mittel zur Entfern. von ÜO2 aus Gasen 
22 IV, 120 (D.R.P. 352800); als Sensibilisator 
für Kopierpapier 24 I, 388; Einfl. d. Entwickelns 


mit — auf d. Verlauf d. Schwärz. von mit 
Röntgenstrahlen belichteten Platten 23 I, 1146; 
Einfl. auf d. System: Hautpulver + Gerbstofi 


23 IV, 781. 

Analyse: Nachw. dch. d. Isonitrilrk. 24 1, 
2395 (Z. Ang. 37, 191): Farbrkk.: mit Brenzca- 
techin u. Hydrochinon 23 1, 1040 (Bio. Z. 131, 
586); mit 4-[Dimethyl- amino]- benzaldehyd 241, 
78 (Bio. Z. 140, 432); mit Ninhydrin 23 II, 827 
(Bio. Z. 131, 855): 24 I, 164 (Bio. Z. 141, 106); 
mikrochem. Charakterisier, 24 1, 1982; colorimetr. 
Best. mitt. Naphthochinon -1.2- sulfonsäure-4 
(Methode a Folin) 22 IV, 12 (J. Biol. Ch. 51, 
355); 24 I, 2292 (A. Pth. 101, 4); elektrometr. 
Titrat. (mit d. Chinhydron-Elektrode) 24 1, 
1069 (Soc. 123, 3296); konduktometr. Titrat. 
24 1, 1244 (Bio. Z. 140, 257); acidimetr. Best. 
(Spaltungskonstanten) 24 I, 1964 (Bio. Z. 
147, 466); alkalimetr. Best. in verschied. 
Alkohol-Konzz. 22 II, 303 (B. 5%, 2088, 
2990); Best.: mit Phenyl-isocyanat 24 h. 
2629 (Ph. Ch. 112, 181); in Ggw. von NHs+- 
Salzen 24 I, 2896; in d. Kuhmilch 22 I, 55; 
d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweißlsgg. nach 
d. Beckaschen Tropfenmethode 24 I, 2280 (Bio. 
Z. 145, 99); Einfl.: auf d. titrimetr. Milchsäure- 
best. 22 IV, 531 (J. Biol. Ch. 52, 270); auf d. 
eolorimetr. Tyrosinbest. mitt. diazotierter Sulf- 
anilsäure 22 II, 609 (J. Biol. Ch. 50, 262); 
24 11, 737 (Bio. Z. 146, 264): auf d. Harn- 
stoffbest. mitt. Urease 24 I, 1539 (Bio. Z. 144, 
251); auf d. Best. d. [Ca’] im Blut 24 II, 1812. 

komplex. Salz mit AgNOs, Sass- Susi. 
=4 1, 452 (Z. El. Ch. 30, 183). 

Ba-Salz, Verh. gegen (O2 beim Erhitzen 
in wss. Lsg. 23 III, 676 (Bio. Z. 136, 177). 

Co-Salz, Beständigk. u. Absorpt.-Spektr. 
A 1, 1647 (B. 57, 349). 

komplex. Co- Salz, Bldg., Eige. 24 II, 
2327 (A. 438, 266). 

Cu-Salz, therapeut. Wrkg. bei Tuberkulose 
u. Lepra 23 I, 263. 

Na-Salz, Verwend. als Fällbadzusatz bei d. 
Herst. von Viscose 23 IV, 1022 (D.R.P. 381020). 

Ni-Salz, Verwend. als Katalysator bei d. 
Hydrier. von Baumwollsaatöl 24 II, 1987. 

Salz d. Phosphorsäure-diphenylesters 
(F. 177—178°), Bldg., Eigg. 23 I, 50 (B. 55, 
3362). 

Verb. mit Glykose, Bldg., Eigg. 24 I, 
79 (H. 130, 35). 


Glycin-Äthylester, Bldg.: aus 1-Methyl-5-nitro- 


imidazol 24 II, 1349 (Soc. 125, 1436): d. Hydro- 
chlorids (F. 144° korr.) aus Triphenyl-phosphin- 
äthylimin 221, 1368 (Helv. 4, 873): aus [(Azido- 
suceinyl)-glyein]-azid, Eigg., Hydrochlorid 23 IIl, 
854 (J. pr. [2] 105, 259, 302, 307, 310); d. Hydro- 
chlorids bei d. Hydrolyse von «-Hydroform- 
amincyanid in saurer alkoh. Lsg. 24 H, 1200 
(4m. Soc, 46, 1659); Darst. d. Hydrochlorids 
aus Seide 24 Il, 2757 (H. 140, 98): Chlorier., 
Bromier = 1. 740 (B. 56, 356, 390); Einw. von 
NaNO2 (+ H2S04) auf — u. d. Hydrochlorid 
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=4 1, 2430 (Am. Soc. 46, 737); Rk.: mit Alde- 
hyden u. Ketonen u. ihren Bisulfitverbb. 22 
Ill, 359 (B. 55, 1359, 1367); 24 1, 1698 (D.R.P 
356743); mit Formaldehyd 24 1, 296; 24 1, 670 
(H. 131, 22); mit p-Nitro- benzaldehyd u. mit 
Benzaldehyd (+ Na-ÄAthylat) 24 11, 2028 (B 
57, 1482, 1484, 1485); d. Hydrochlorids: mit 
Aceton-dicarbonsäure u. NHs 22 IV, 438 (D.R.P. 
356690); mit -Jod-propionsäure-äthylester 22 
Ill, 1350 (Hele. 5, 719); Rk.: mit Bersteinsäure- 
dichlorid 23 IH, 854 (J. pr. [2) 105, 259); mit 
Glutarsäure-dichlorid 23 Il, 556 (J. pr. [2] 105, 
319, 321); pharmakol. Wrkg. 23 Ill, 871 (Bio 
Z. 136, 210); Bldg. d. Hvdrochlorids zum 
Nachw. d. Amino-acetylchlorids 223 I, 1172 (B 
»D, 1073). 
Glycinalaninanhydrid s. Cslls(o2\ 
Glycinanhydrid s. CslleO2N2. 
Glycine, 221: aromat. u. Alkvyl- u. Methoxy- 
glycin (Azofarbstoffe mit Arsanilsäure) 1252, 
Glycinester, 241: Rk. mit CH2O 296, 66%, 
Glycylalanin s. CsHıoOsN?2. 
Glycylalaninanhydrid s. U511s02X2 
Glyeylcholin s. (7HısOsN. 
Glycyleystin s. CsH1505 N3S2. 
Giyceyldiglycylglycin s. Cs H140s Na. 
Giycylgiycin s. CaHlsOsN2. 
eyel.-Glyeyiglyein s. OsHleO2N: 
Glycylglyeinbetain s. C741403N 2 
Glycviglvevileucin s. C1oH1OaNG 
Glycylleucin s. CsH1OsN?. 
Glycylleucinanhydrid s. OsH1402N2. 
Glycylleucylglycin s. C1oH1e0aNs. 
Glycylprolinanhydrid s. O7Hıo@aN2 
Glycylsarkosin s. C5sH1oOsNe2 
Glycyltryptophan =, Cı1allısOsN3. 
Glycyltyrosin s. Cr H140aN2. 
Glycyltyrosinanhydrid s. On 41203 N2 
Glycyrrhizin s. C44H1&a0ın. 
Glycyrrhizinsäure s. (4446019. - 
GlyK..., s. auch @lue... 
Glykämie s. Blutzucker. 
Glykalihydrat) s. CoH1ols. 
Glykamin s. C6sH15OsN. 
Glykimidazolon s. U7H12O5N®. 
Glykocholsäure (Cholsäure-| \carboxy-methyl!-amid]), 
-Geh. von menschl. Galle: bei Uystinurie 
23 III, 403 (A. Pth. 97, 53); bei perniziöser 
Anämie 23 III, 1107: Dissoziat.-Konstante u. 
osmot. Druck d. u. ihres Na-Salzes 23 IH, 
1335: 24 II, 1063 (Bio. Z. 147, 527); Einfl. auf 
d. Oberfläch.-Spann. d. Serums 34 I, 1222; 
Einw. auf Gele (Verflüssig. d. Gelatine) 24 I, 
1779: Überführ. in Apocholsäure 24 Il, 1409 
(D.R.P. 397312); Spalt. dch. Histozym 23 1, 
976 (H. 124, 135); Einfl.: auf d. Wirksamk. 
von Leberlipase 24 Il, 1806 (H. 138, 240); 
auf d. Ausscheid. von Gallenfarbstoff 22 II, 
395: tox. Wrkg. auf Tiere 24 Il, 2443; Verwend 
bei d. Herst. photograph. Überzüge 24 I, 387 
(D.R.P. 333621). 
Farbrk. mit 4-[Dimethyl-amino]-benzaldehyd 
»24 1, 78 (Bio. Z. 140, 432); gasometr. Best, in 
menschl. Galle 23 II, 1182 (A. Pth. 98, 328): 
ceolorimetr. Best. in menschl. Galle 24 1, 2292 
(A. Pth. 101, 10); Best. in Harn 24 I, 2596 
(J. Biol. Ch. 58, 604). 
Salze (Glykocholate), Einfl. auf d. Wachs- 
tum d. Typhusbaeillus 22 I, 421 
Ag-Salz. Verwend. bei d. Herst. therapeut. 
wirksamer Silberpräpp. 24 I, 2451. 
Na-Salz, Löslichk. (Einfl. von NaCl) 23 1, 
770: Oberflächenspann. d. Lsgg. (Einfl. d. Zeit) 
22 III, 453: (Einfl. verschied. Verbb.) 24 I, so 
(Bio. Z. 140, 358): Einfl.: auf is Oberfläch.- 


Spann. . Serum 23 IH, 571 (€. 174, 1258); 
(Einfl. d. Temp.) 23 I, 1465; auf a. Blutge erinn 
23 11, re (Bio. Z. 140, 43); auf d. Permeabilität 


von Kollodiummembranen für Hämoglobin 23 


III, 1090 (Bio. Z. 139, 266); auf d. elektr. Auf- 
lad. beim ee von H20 24 I, 11; Lösungs: 
vermögen für Gallensteine 23 I, 990 (H. 134, 
284): Verwend. zur Aktivier. von Magen-Lipase 
»4 1, 2276 (H. 133, 256); Einfl.; auf d. Fett- 
spalt.-Vermög. d. Pankreasenzyme 23 I, 1134 
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(H. 125, 100, 107); auf Spalt.: von Tributyrin 
dch. Pankreaslipase 23 IN, 1171 (H. 129, 17); 
von Methylbutyrat u. Triacetin dch. Pankreas- 
lipase 24 1, 2275 (H. 133, 235); von Stärke deh. 
Pankreasamylase 23 Il, 78 (H. 126, 150); 
Einfl.: auf d. Auflösung von Fibrin dch. Trypsin 
23 1, 975 (H. 124, 174); auf d. Hefegär. 22 III, 
170 (Bio. Z. 126, 162); 22 Ill, 837 (Bio. Z. 
129, 146); antianaphylakt. Wrkg. 22 I, 74; 
hämolyt. Wrkg. (Einfl. von verschied. Substst.) 
22 1, 664; Einfl.: auf d. Blut-Lipoide 22 II, 
538; intravenös. Injekt. auf d. Sekret. d. Galle 
22 III, 900 (Bio. Z. 130, 557); auf d. Nerven 
22 Ill, 637; Verwend. bei d. Herst.: ein. Anti- 
stoffes geg. Syphilisspirochäten 24 IH, 1237 
(D.R.P. 396662); eines Schleimhaut-Desinfekt.- 
Pulvers 221V, 780 (D.R.P. 357310); von ‚Ag- 
Alkosol‘‘ 22 II, 1008 (D.R.P. 351586). 

Verb. mit Lecithin, Bldg., Eigg., thera- 
peut. Verwend. 24 Il, 1516 (D.R.P. 399148). 

Glykocyamin s. C3H702N3. 

Glykodesonsäure s. C'6H 1206. 

Glykodesose s. (’6H1205. 

Glykogen, Konst. 22 III, 1038; Konst., Abbau mit 
Glycerin u. konz. HCl 24 Il, 2243 (B. 57, 1581, 
1590); Darst., Eigg., opt. Dreh., Verseif., Vers. 
zur Mol.-Gew.-Best. d. Acetats 22 Il, 757 
(B. 55, 1411); Mol.-Gew.; Acetylier. 22 IH, 757 
(B. 55, 1409); Mol.-Gew., Elektrolyse, Vergl. 
mit Stärke 23 III, 1070 (C. r. 176, 1419); 
Eigg., Vergl. mit Stärke, Methylier., Vergl. d. 
gebildeten Tetramethyläthers mit d. entspr. 
Methylostärke, Verb. mit Natriumhydroxyd 
22 II, 428 (Helv. 4, 994); Methylier. 24 I, 
1459 (Soc. 125, 1513); fermentat. Spalt.-Wärme 
24 11, 1220; Wrkg. auf d. Aktivität von dch. 
Cholesterin inaktiviert. Sojaurease 22 Ill, 53 
(Bio. Z. 128, 105); Vergär. 22 II, 761 (B. 55, 
1459); Lokalisat. in Leber u. Muskeln von 
Hunden 22 III, 175 (C. r. 173, 254); —-Geh. 
d. Leber u. d. Muskeln bei thyreofreien Tieren 
22 I, 512; Umwandl. in Milchsäure im Muskel 
22 1, 594; Einfl. von Schilddrüsenfütterung auf 
d. -Geh. d. Leber bei gleichzeitig. parenteral 
verabreichter Glykose 22 II, 791. 

Glykogenase s. Enzyme. 

Glykoheptit s. (7 H1O7. 

Glykoheptonsäure s. C’7H1408. 

Glykohyocholsäure s. C26H4305N. 

Glykokinine s. Glueokinin. 

Glykokoll s, Glyein. 

Glykokollanhydrid s. C4F/602N2. 

Glykol (Äthylenglykol, x.3-Dioxy-äthan) (Kp. 198°), 
Gewinn. aus Industriegasen 23 11, 741; Herst.: 
aus Athylen dch. ozonisiert. Luft od. O2 22 11, 
744 (D.R.P. 344615); aus Athylendihalogeniden 
23 II, 476, 960; aus Äthvlenchorid u. NaHCO3 
22 II, 1079 (D.R.P. 373187); 23 IL, 742 (D.R.P. 
369502). 

Physikal. Verhalten: Bezieh. zwisch. 
Konst. u. Wärmewert 24 I, 16 (Soc. 123, 2190); 
molekular-kinet. Unterss., Einfl. auf d. Leit- 
fähigk. d. Borsäure 24 IL, 314 (B. 56, 2413); 
Einfl.: auf d. photochem. Red. von fluores- 
cierend. Farbstoffen 23 III, 1500 (©. r. 177, 399); 
auf d. mechan. Eigg. von Gelen 24 I, 2413; 
auf Agar-Sol 23 IV, 430 (R. 42, 456); Undurch- 
lässigk. d. Utriculariablase für — 23 I, 1330; 
Süßungsgrad 22 IV, 260 (Z. El. Ch. 27, 542): 
Verteil.-Koeff. von Aldehyden in Gemischen von 

u. Trimethylenglykol, Rk. mit Aldehyden 
24 II, 1461 (Am. Soc. 46, 1286). 

Reaktionen: Red. zu Äthylalkohol mitt. 
Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 578, 581): Oxydat. 
zum Glykolaldehyd 22 I, 403 (Helv. A, 925); 
elektrochem., chem. u. katalyt. Dehydroxydat. 
22 1, 1013 (Z. El. Ch. 27, 565): Rk. mit TIOH 
23 I, 1559 (C. r. 176, 876): Verlauf d. Bldg. 
von Alkali-Cu-Verbb. 22 I, 540 (B. 54, 3222): 
Kondensat. mit Acetylen 24 I, 2510 (Am. Sor. 
49, 3113); (im Gemisch mit ander. Glykolen) 
234 I, 2510, 2511 (Am. Soc. 45, 3122, 3130); 
Rk.: mit Triphenyl-chlor-methan 23 I, 1166 
(B. 56, 767, 769): d. Na-Verb. mit C2H5J 2341, 
20919 (Am. Soc. 46, 964): mit 1-Nitro-2- u. 


) 





4-chlor-benzol u. 1-Nitro-4-chlor-naphthalin 24 1, 
1103 (D.R.P. 379851); mit Dinitro-1.3-chlor- 
4-benzol (+ NaOH) 22 1, 319 (Soc. 119, 2077): 
mit CS2 (+ Na) 22 1, 870 (J. pr. [2] 103, 126): 
d. Na-Verb. mit -[Dimethyl-amino]-äthylchlorid 
24 1, 1400 (D.R.P. 398010); mit Salvarsan 
24 1, 2512; mit Brom-acetaldehyd 23 III, 25 
(Am. Soc. 45, 746); mit Aceton 22 III, 549 
(R. 40, 526); (Best. d. Gleichgew.-Zustandes 
im System —+ Aceton == Acetonverb.-- H30) 
24 1, 2778 (R. 42, 1104); mit Salicylsäure 23 II, 
642; mit Chrysanthemum-carbonsäure 24 1 
152 (Helv. 7, 456); mit Oxalsäure u. Oxalsäure- 
dimethylester 23 III, 1552 (B. 56, 2218, 2219): 
Umester. von aliphat. Carbonsäure-estern mit — 
24 11, 1270; Rk. d. Na-Verb. mit Chlorameisen- 
säure-ester 24 11, 2025 (Soc. 125, 1232): Addit. 
an Azo-dicarbonsäure-ester 24 II, 312 (A. 437, 
316); Rk. mit Säurechloriden 22 IV, 947; Kon- 
densat. mit natürl. Harzen 22 IV, 552. 

Biochem. Verhalten: Verh. d. Pankreas- 
lipase gegen — 23 1, 1136 (H. 125, 145): Einfl.: 
auf d. Wirksamk. von Ricinuslipase 24 IL, 52 
(H. 134, 152); auf d. Aktivier. d. Trypsins 
deh. Kinase 24 1, 1684 (H. 132, 213): Einw. 
auf d-Mannose in Ggw. von «@-d-Mannosidase 
24 II, 60 (C. r. 178, 1372); Vergär. dch. B. coli 
communis in Ggw. von Formiaten 24 I, 2736: 
Wrkg.: auf d. Kohlenhydrat- u. Fettstofiwechsel 
d. Hefe 24 I, 1214; auf d. Verh. von Ratten 
im Irrgarten 23 I, 1377; sensor. Reiz. bei Allo- 
lobophora foetida 22 Ill, 1095. 

Verwendung u. Eigg. (Zusammenfass.) 241, 
2009; Herst., Eigg. u. Verwend. (Allgem.), 
Vergl. d. Desinfekt.-Wrkg. mit Alkohol u. Glycerin 
24 11, 1510; Verwend.: zur Herst. von SO3 u. 
kolloid. S abspaltend. Arzneimitteln 23 IV, 9% 
(D.R.P. 380203); als Absorpt.-Mittel zur Ent- 
fern. von CO2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 
352800); als Bad-Zusatz bei d. Herst. von 
Elektrolyt-Weicheisen 22 IV, 433 (D.R.P. 
310043); zur Herst. von Harzmassen 22 II, 748; 
23 IV 368; zur Herst. von Tauchlacken 23 IV, 
368 (D.R.P. 375664); zum Enthärten von Holz 
23 IV, 968 (D.R.P. 379978); zum Überzieh. 
von vegetabil. Pergamentpapier 24 II, 1644: als 
Lösungsm. für Klebstoffe bei d. Herst. eines 
Bindemittels für Tempera- u. Aquarellfarben 
23 Il, 1188 (D.R.P. 372345); bei d. Herst.: 
von Rasiermitteln 22 II, 160 (D.R.P. 343342); 
echter Drucke u. Färbb. 24 IL, 2421 (D.R.P. 
400684); lithograph. Tinten 22 II, 1145 (D.R.P. 
346824); von Kopiertinte 23 II, 635. 

TI-Salz, Bildg., Eigg. 23 II, 125 (€. r. 
176, 22). 
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Glykolaldehyd s. ('2H402. 
Glykolchlorhydrin s. C2H50C1. 
Glykoie, 221: u. Leitfähigk. d. Borsäure (Lager. d. 


OH-Gruppen; Acetonverb.) 1331; sek.-tert. — 
(Darst. aus Estern zweibas. disubstit. Säuren dceh. 
Red. mit Organomagnesiumverbb.) 1334. 2211: 
im Tabak 1115*. 22111: gesättigte (relat. Lage 
d. OH-Gruppen; Acetonverbb.) 549. 231: Einw. 
v. H2S04, Ringverenger. 815; höhere diprimäre — 
(Einw. v. Schwefelsäure) 1152: Acetonverbb. bei 
1,3-Glykolen 34. 23 HI: Konfigzur. d. deh. Oxy- 
dat. ungesätt. KW-stoffe entsteh. 1217; a— 
(Dehydratat. v. sek.-tert. —) 760, 1017. 23 IV: 
Salpetersäureester (Darst. für Sprengöl) 33*; 
s. auch Alkohole. 


Glykolid s. C4H404. 
Glykolose s. U2Ha02. 
Gliykolsäure (Oxy-essigsäure), Blidg. aus Par 


formaldehyd 24 I, 1355 (Soc. 123. 2881); als 
Zwischenprod. beim Übergang von a-Trioxy- 
methylen in Chloressigsäure deh. Sulfurylchlorid 


24 II, 2136 (B. 57, 1257): aus Chlor-essigsäure ! 


(Rk.-Konstante u. Rk.-vermittelnde Moleküle) 
24 II, 1307 (Ph. Ch. 110, 246): bei d. Rk. von 
Na(K)-Chlor-acetat mit Na(K)2-Phosphit 241, 
304 (B. 57, 1024): bei d. Hydrolyse d. Glyeins 
(deh. Tierkohle) 23 I, 580 (Helv. 5, 827): bei d. 
Elektrolyse von Fe-NH4-Doppeloxalat 24 II, 917 


Verb. mit Borsäure, Bldg., Eigg. 23 III ! 
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(Z. El. Ch. 30, 336); bei d. Einw. von kurzwell. 
Licht auf Chlor-malon-säure 22 I, 1072 (R. 41, 
80); bei d. elektrolyt. Oxydat. von Weinsäure 
22 Ill, 867; bei d, Spalt. d. Brucinolsäure deh. 
NH3 2 34 1, 671(B. 56, 2472, 2475); bei d. Hydro- 
Iyse ı. 5-Oxo-1-benzolsulionyl-[triazol-1.2.3-di- 
hydrid-4.5]-carbonsäure-4 24 1, 1667 (J. pr 
[2] 106, 69); aus Essigsäure-anhydrid 23 IIL, 3>1 


(B. 56, 1379); aus Brenztraubensäure dceh. 
Bakterien 23 II, 1286 (C. r. 175, 71); 24 II, 
2762. 


Elektronenformel 22 I, 696 (J. Biol. Ch. 
50, 214); Formulier. d. Konst. d. Ionen 22 II, 94 
(4. A237, 57); acidifizierende Wrkg. auf Borsäure 
u. Molybdänsäure 23 I, 40 (Ph. Ch. 100, 397); 
Diffus. dch. d. Membran von roten Blutkörper- 
chen 24 Il, 2178. 

Oxydat.: mit O2 u. Luft - hi 898 (C. r. 
175, 491); mit H202 2411, 935 (A. 436, 251); 
mit Chromschwefelaäure 23 11, 659 (©. r. 175, 
1072); mit Athyl-hydroperoxyd 24 II, 1175; 
(Bio. Z. 149, 189); Rk. mit Thionylchlorid 
22 11, 1287 (C. r. 174, 1173); Kondensat.: 
mit Naphthalin 22 1, 769; 22 IV, 397 (D.R.P. 
354864);34 1,1730 (D. R. P.356 930) ; mit Tetralinen 
24 1, 1730 (D.R.P. 380593); mit Halogen- 
naphthalinen 24 1, 1412 (D.R.P. 398256): 
Einw. auf Kondensat.-Prodd. aus Phenolen u. 
Formaldehyd 23 IV, 669; Einfl. auf d. Oxydat. 
von Phenol-phthalein dch. Metallsalze (+ H2Os) 
23 III, 1240. 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 1, 19); Einfl.: 
auf d. CO2-Bindungsvermögen d. Blutplasmas 
von Hunden 22 1, 477 (J. Biol. Ch. A9, 480); 
auf d. Zuckerneubldg. deh. d. Organism. 221, 
8536 (Bio. Z. 127. 61); auf d. Blutzuckerspiegel 
bei einem Kinde mit chron. interstitieller Hepa- 
titis 22 I, 893: auf d. Wärmeprodukt. d. Hunde- 
organism. 22 1, 477 (J. Biol. Ch. 49, 460). 

Verwend.: als Absorpt.-Mittel zur Entiern. 
von ÜO2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 352800); 
zur Herst. von Farbstofflagg. 24 1, 710; als 
Fixier.-Mittel beim Färben u. Drucken von 
Geweben 22 IV, 1087 (D.R.P. 371597); als 
Kondensat.-Mittel bei d. Härt. von Natur- u. 
Kunstharz, Pechen u. dgl. 22 IV, 253 (D.R.P. 
352521); d. Ester zur Herst. von Lacken für 
abwaschbare Wäsche 22 IV, 644 (D.R.P. 356590); 
zur Konservier. von Fleisch, Geflügel, Fischen 
u. ander. Nahr.-Mitteln 24 I, 1289 (D.R.P. 
386917); zur Herst.: von Gerb- u. Lederschmier- 
mitteln 22 IV, 467 (D.R.P. 354165); von 
gieß- und formbaren Ammonnitrat-Spreng- 
stoffen 33 IV, 1035 (D.R.P. 380884). 

Einfl. auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 
531 (J. Biol. Ch. 52, 270). 

Na-Salz, Einfl. auf d. Harnsäureausscheid. 
beim Menschen 23 III, 171 (J. Biol. Ch. 55, 607); 
Verwend. bei d. Herst. von gieß- u. formbaren 
Ammonperchlorat-Sprengstoffen 22 IV, 517 
(D.R.P. 306370). 

Uranylsalz, Beständigk. d. Lsgg. 24 I, 
1517 (Bl. [4] 33, 1730). 

komplex. Borate, Bldg., Eige. 24 II, 2015 
(B. 57, 1340). 

Salz d. 9-[({4’-Oxy-phenyl}-äthy])-ami- 
noJ-acridins (F. 208°), Bldg., Eigg. 23 IH, 
1249 (D.R.P. 360421). 

Verb. mit Aceton (Kp.ı 41°), Bildg., 
Eigg. 23 III, 1610 (B. 56, 2107, 2108). 


Glykolsäure-Äthylester (Kp. 160°), Bldg. bei d. 


Spalt. von Dialuryl-diazoessigester, Eigg. 24 1, 
2143 (4.436, 166): Einfl. auf d. Leitvermögen 
von niederen Fettsäuren 22 III, 172 (Bio. Z. 128, 
469); Verwend. als Lösungsm. für Lsgg. bzw. 
Lacke aus Nitrocellulose, celluloidartig. Massen 
u. Harzen nd IV, 883 (D.R.P. 381413). 


Glykolyse, 221: alkal., Bedeut. d. Kationen 767; 


glykolyt. Fähigk. d. Blutes 661; Einw. d. Sonnen- 
bestrahlung 833. 22 III: glykolyt. Wrkg. d. 
Leukocyten 583; glykolyt. Vermögen d. Organe 
533; Einfl. d. Glucosekonz. u. Alkalität 1384. 
23 1: — deh. Organsäfte 1043; Wrkg.d.H-, Ca’ - 
u. Hg-Ionen 1335. 241: — im Vogelblut 786; 


Gold 


asept. Wrkg. v. Insulin in vitro 2444 
23A1ll: Grad d. im Blut (Diabetes) 1938; 
im Vogelblut 19839: u. Änder. d. anorgan. P 


im Blut in vitro 1358; glykolyt. Vermög. in Leber- 
u. Muskelgewebe 475; s. auch Blutzucker 

Glykonsäure s. (ollı207. 

Gliykosamin s. CsHlısts N. 

Glykosaminsäure =. (eHısCN 

Glykose 8. Glucose 

Glykosephosphat =. Cullı50»F’ 

Giykoseschwefelsäure s. CsHı00N 

Glykosimin s. CsHisaN. 

Glykosin s. CeH6N4, Diimidazolul 

Glykovanillin s. C1allısos 

Giykuronsäure s. Callıo@h 

Glyoxal s. (24/20: 

Glyoxalin s. /mudazol 

Glyoxalsäure s. C24l2a0s 

Glyoxalsulfat s. C2lla0sS2 

Glyoxim s. C2al4aO02aN2. 

Glyoxime, 221: Syn-, Rk. mit Metallen, Bilde. v. 
Dioximinen 256. 

Glyoxylsäure s. C2alla0s 

Gmelinit, 23 III: Konst. 1510. 

Gneis, 231: chlorit.-epidot. mit Glaucophan u 
Andesin v. Granat in Ligurien 1390. 

Gnethit, 221: 532. 231: 22. 23111: Pseudomor- 
phosen nach Schwefelkies 1345. 

Gold, 22 1: Rekrystailis. (Einfl. v. verunreinig. 
Gasen) 1007; Thomsoneffekt 3: thermoelektr 
Wrkg. u. Wärmeleit. 607; thermoelektr. Tenm- 
peraturfunkt. 1125; Photoelektriz. v. deh 
Kathodenzerstäub. hergestellten Spiegeln (selek- 
tiver Etfekt im Ultraviolett) 728; -Sol, u. 
Röntgenstrahlen:; u. Sekundärstrahl. deh. Al-, 
Cu-, Pb- u. W-Strahler 1091; y-Strahl, aus 
deh. a-Teilchen d. Ra-Emanation #08: kolloid. 

(herztonisier. Wrkg.) 708, 22311: Extraktion 
aus Meerwasser 141*; Gewinn. zu Carson Hill 
523; Darst. aus Mangandioxyd enthalt. krzen 
1110*: Konz. in Pyriten 1167*; Darst. (Staub- 
u. Verflüchtigungsverluste während d. Schmelzens 
v. Cyanidpräeipitat u. d. Raffin.) 1052; Ver- 
schweißen mit Silberteilen 441*; Best.: deh. 
Treiben 48: Färben v. Legierungen 197; Verbh. 
d. Methylenblaugruppe 1143*, 

22 Ill: Struktur 505; Rekrystallis. v. reinem, 
aus d. Schmeziluß erstarrten 563; Elektrizitäts- 
leitung bei hoh. Stromdichten ®; u. Zerstreuung 
v. f-Strahlen d. Em. 12; Röntgenstrahlen- 
absorption 59: 1-Strahlung 224; Kesonanz- 
wellenlängen im äußersten Ultraviolett 103; 
kolloides (magnet, Doppelbrech. darin u 
Allotropie) 101; entladenes Sol (Koagul. deh. 
Wrkg. thermokinet. Kräfte, freiwerdende Wärme- 
menge) 902; -Sole u. Niederschläge (Röntgen- 
unters.) 465; Einw. v. Selen 335; -Pulver 
(Blattgold ete., u. AgNOs-Lsg.: Adsorpt. v. Ag, 
lonengleichgew.; Adsorpt. v. KÜl, HguUl) 3; Be- 
handl. d. Tuberkulose 568. 221V: Vork. in 
Mexiko 1133; Distrikt v. Klondike (Entdeck. u 
Erschließ.) ®538: Hollingergrube (Betriebseinricht 
u. Arbeitsweise) 755: CUvyanidanlage mit Zink 
staubfäll, (Raffinationspraxis u. Flugstaubver- 
luste) 670; Darst.: mittels Amalgam (Vorricht. 
u. elektr. Verf.) 245*; Reindarst. dceh. Cnlorier 
633*:1012*; Poliermittel 381* : kolloid. — (Cassiur: 
purpur, in Waschwässern v. Calorimeterbomben) 
782; Legierungen mit Ag, Cu etc. (elektrolyt 
Scheidung) 152*:; Goldprobe: Gasmuffelofen etc. 
300, 693: ohne Cupellation 73»; in Mineralien 
mittels d. Lötrohrs 349; Best.: in Batteris 
abfällen 575: kleiner Mengen v. kolloid. #22; 

-Sole (Koagnlationsgeschwind.. Best.) 528= 
(Darst. u. Anwend. d. Rk. bei luet. Erkrank 
d. Liquor) 303: Anwend. zu Antikathoden für 
wassergekühlte Vakuumröhren. bes. Röntgen 
röhren 25*: Vergolden glas. Tongefäße deh 
Glühen: Schwefelbalsam 235. 

231: Erze (Lager in Idaho) 149; Gruben in 
d. Black Hills (Süd-Dakota) 579: Wilshire Grube 
579; in Holländisch- u. Französ.-Guyana 57% 
Gas aus erhitzten Drähten 292; Elastizität 
(Dehnungsmodul) 731: Kompressibil. bei hohen 
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Drucken (Abstoßungspotential) 492; Spannungs- 
abfall an Elektroden 496; Elemente mit Zn u. 
Cu (kathod. Polaris.) 565; Emissionsvermögen 
1107; Durchgang v. H- u. O Kanalstrahlen dch., 
festes — 717; Bogenspektren in Gasatmosphären 
u. im Vakuum 1150; kolloide — (Lsgg., Bidg. 
mitt. elektr. Entladungsfunken) 1564; (Koagul., 
Einfl. d. Temp.) 27; —-Sole (Krystallbldg.) 1067; 
Adsorpt. (v. Ag-Salzen an Oberflächen) 1102; (v. 
Ag-S Salzen u. v. KCl an kolloid. u. an Blattgold) 


273, 274; —-Pulver (u. Red. d. Nitrobenzols zu 
Anilin) 1572; — u. S2Cl2 1455; kolloidale Lsgg. 


(Präcipit. dch. Spinaltlüss., H-Ionenänderung) 
178. 23 II: Metallurgie am Witwatersrand 247; 
Klondike (Entdeck.) 1111; Rohgold (Reinigen 
mit Chlor in d. Ottawamünze) 803; Gold-Silber- 
Scheidung (Entwickl.) 799; Darst.: Cyanprozeß, 
Anwend. v. Na202 630*; goldhaltige Erze (Probe- 
nahme) 901; (Vorbereit. zur Extraktion) 32#; 
Trenn. v. Antimon-Golderzen deh. alkal. Laugung 
473*; Goldprobe d. Nebenprodd. 4; elektrolyt. 
Ätzen 248; Nachw. mittels Stannochlorid-Pyro- 
gallolviscose seidefasern 712; Vergolden v. Glas, 
Porzellan etc. 847*; Glanzgold, für d. Vergold. 
keram,. Fabrikate; Dest., Methylterpensulfonium- 
jodid aus d. Destillaten u. CH3J 673; Sollsg. 
(Darst.) 227; Goldsolreakt. (Theorie) 949; (Er- 
fahrungen für Liquordiagnostik) 1140, 

23 111: Vork. v, gedieg. im Rammelsberg 
295; physikal.-chem. Unters. v. gediegenem u. 
(senesis 994; —-Schichten auf Quarz, Glas etc. 
(dch. kathod. Zerstäub.) 361; -Teilchen v. 
abgestufter Größe in Boraxgläsern 1127; Sym- 
metrie d, Einzelteilchen 1059: gewalzte Folien 
(Struktur, röntgenograph. Best.) 16, 1259; 
(Widerstand u. Stromdichte) 1426; Potential in 
verschied. Salzlsgg. (Einfl. v. H u. O) 1588; 
Klektronenaustritt (kritische Feldstärken) 648; 
photoelektr. Empfindlichk. (u. elektr. Strom) 
87; Folien (Sekundärstrahlen bei Durchgang v 
H-Kanalstrahlen) 7; Bogenspektrum (Serien- 
darstell.) 731; Röntgenstrahlenspektr. (zwei neue 
Linien) 1432; —-Sole (dispersoide Synthese) 994; 
(kolloidales, im Kieselsäuregel, Liesegangsche 
Ringe) 1054; (Koagul., Kinetik) 709; (Koagul. 
umgeladener) 99; — u. Ag (Diffus. v. festen 
Lsgg.) 283; (anod. Oxydat. in Schwefelsäure) 
659; kolloid. — (u. Proteine u. Blutserum) 1041. 


23 IV: Golderze (Behandl. antimonhalt.) 287*, 
S56*; —-Darst.: aus Au-Te-Erzen (Anwend. v. 
Na202) 917; Sollsg. (Darst.) 7. 

BAT: Gewinn. (in Böhmen) 1261; (aus S-halt. 
Erzen) 1586*: (aus Mißpickel) 2903*; Cyanid- 
verf. 2203*; Flotation d. Konzentrate mit stark. 
Cyanidisgg. 2201; Rückgewinn. d. Edelmetalle 
aus d. Abfällen d. —-Verarbeit. 1268*, 2540*; 


Anwend. v. Peroxyden bei d. Cyanidlauge v. 

373; Behandl.: v. —-halt, Schlacken 2473*; 
v,. Mn-halt. -Erzen 2817*; Herst. v. reinen 
— Schichten deh. Kathodenzerstäub. 887; Fäll. 
aus CUyanidlaugen u. Trenn v. Ag u. Pt 691; 
Isotopie 2327; Gefügebild. gedieg. — 1261; Ein- 
dringen d. Radioaktivität in —-Platte 877; 
Einfl. d. —-Kathode auf d. elektrolyt. entw. 
Gasblasen 1898; Elektronenverteil. zwisch. d. 
L-Hüllen 2669; Absorpt. d. Photoelektronen d. 
y-Strahlen 855, 856: sek. EFlektronenstrahl. 
(deh. y-Strahl.) 614; (deh. Röntgenstrahlen) 2563; 
Minimal-Funkenverzög. bei Kathod. aus — 138; 
Lichtwrkg. auf —-Elektrode 402, 1156: negat. 
Ladung v. in W, tauchenden — 1005; Hallkon- 
stanten u. Thermokraft 2570; Hall-Effekt u. 
spez. Widerstand v. kathod. niedergeschlag. 
Filmen aus 1637; thermoelektr. Eigg. zer- 
stäubter Häutchen v. —, Pt, Pd u. Pd-H 1006; 
thermoelektr. Ketten mit — 2410; Licht-Ab- 
sorpt. v. feinverteilt. — in Borax 2765; spez. 
Wärme 1748: Darst. v. kolloid. — 2450*: amorphe 
Ndd. u. kryst. Sole 1330: Anal. u. Konst. d. 
kolloid. — 285, 2671: Einfl. v. Salzen auf d. 
Ladung v. —-Kolloiden 1009: Empfindlichk. v. 
—Hydrosolen geg. NH3 2866: Liesegangsche 
Ringe: Bldg. v. kolloid, aus AuCls in Kiesel- 
säure-Gel 1489: chem. Natur d. Cassiusschen Pur- 
purs 1652; Ausflock. d. — -Sols deh. Globuline 405: 


378 





Best. d. Teilchengröße in —-Solen 866; Koagulat. 
v. —Solen 1160; Schutzwrkg. v. K-Oleat auf 
—-Sole in Misch. mit W.-A. 1330; Gleichgew. im 
Syst. —-Zn 2539, 1652; Syst. —-Mo 2575; Verh. v, 
— zu Cd, Pb u. Zuin Hg 1019; komplexe Verbb, 
aus —-Halogenid mit Dialkylselenid 1758; Ein- 
schmelzen in Porzellan dch. Stichflamme 15s1*: 
Therapie mit kolloid. Ag + — 1408; —-Tonbad zur 


Rot-Ton. S-getont. Bilder (Ag-—-Sulfid) : 2852; 
Trenn, v. ClO2 u. Cl deh. — 364; mikroskop. 
Nachw. in d. Siegerländer Grauwacken 1337; 


mikroelektr. Best. 1980; Best. deh. HsPO2 u. 
Trenn. v. Pt 1067; Best. d. Schwindmaßes 2335; 
—- Salze (Darst., Eigg. v. Auriarsenid) 473; 
(Vers. zur Best. d. elektr. Leitfähigk. v. Auri- 
Bagger une 2072; (Einw. auf Amylase) 1218; (Einfl. 
. Aurisalzen auf d. Hämolyse) 1947; Hydrosol 
5 Goldselenids 2451*; Koagulat. v. Goldsulfid- 
Solen 1160. 

24 11: Vork. in Kolumbien u. Venezuela 1679 
Gewinn. in Ostsibirien 1736; Gewinn. dch. Amal- 
gamier. 1020; Herst. v. Blatt-— 402*, 241»*; 
Kontrolle d. galvan. niedergeschlag. — 
1555; Härten d. Met In d. —-Reihe 755*; Ziehen 


feiner —-Fäden 818; Zerfall d. Hg-Atoms in — 
u. He 912, 1049, 1431, 1661, 1854, 2446, 2732; 
Krystallstruktur 1452; Bau v. Misch-Krystst. 


mit Ag 1765; Röntgenstrahl.-Unters. an —-Folien 
151; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 1437; Absorpt. - 
Linien im Spektr. v. —-Funken im W. 2009; 
opt. Konstanten v. rein. —-Schichten 431; Ver- 
breiter. v. Spektrallinien u. ihr Stark-Eif. 1591; 
Kontakt-Potential v. geglüht. — 439; magnet. 
Atommoment 1663; Veränderr. d. atom. Kon- 
dens, 451; Verteil. zwisch, zwei fl. metall. Phasen 
1904; innerer Druck 2114; Fäll. kolloid. — deh. 
kolloid. Chromoxyd 1165: Koagulat. d. —-Sole 
s11, 920; Prüf. d. Smochulowskischen Gleichung 
bei d. Ausflock. v. —-Solen 2128; Einfl. d. Rohr- 
zuckers auf d. Ausflock.-Gesehwindigk. d. —-Sols 
dch, Elektrolyte 2129; Einfl. v. kolloid. — auf 
d. natürl. Immunität 70; Bereit. v. kolloid. 
tür d. Langesche Rk. (Prüf. d. Cerebrospinal- Fl.) 
1253, Geschichte d. ‚Aurum-potabile‘‘, Ver- 
wend. als Heilmittel 2350: Verb. mit N (Knall- 
gold) 18; mikrochem. Nachw. mit CsCl 2538; 
Farb-Rk. mit Thiodiphenylcarbazid 2683; —- 
Anall. nach Haber betr. d. Hg-Zertrümmer. v. 
Miethe 912; mikroanalyt. Best. d. Oxyd-Geh. v 
kolloid. — 1248, 1613; Fäll. v. Aurisalzen deh. 
Phenylhydrazone 1788; Verh. d. Goldsalze bei 
d. Hydrolyse 2286, 

Gold-Verbindungen: 

Goldamalgame, 22 Struktur 120. 241: 
Bldg.-Wärme v. — u. Misch.-Wärme mit and. 
Metallen 285; Berühr.-Elektrizit., Sprudeleffekt 
an fl. — 2229. 

Gelanammaln, 23111: Halogenosalze, Dichloro- 
u. Dibromodiäthylen- u. -dipropylenaurisalze 825; 
Dichlorodiäthylendiammoniumchloridaurichlorid 
825. 

Goldbromwasserstoffsäure, 22 IH: 
(Caesium)-Silber-Goldbromid 1079. 

Goldhaloide, 23 I: Additionsverbb. mit Benzyl- 
sulfid 55. 

Gold(I)-chlorid, 
äthylenverb. 226. 

Gold(III)-chlorid, 22 1I: 
HI: Auriaurocaesiumchlorid, Auric in Aner mehlorid 
239, 1035; Auricupricaesiumchlorid 239; Aurli- 
kaliumehlorid 239; Aurimereuric: aesiumchlorid 
239; Aurisilberammoniumchlorid (Zus. u. Formu- 
lier.) 239; Aurisilbere aesiumbromid 1079; Auri- 
silbercaesiumchlorid 239: Aurizinkeaesiumchlorid 
ig 23 1: Aurisilbercaesium- . -rubidiumcehlorid 

. -bromid 397, 1265. 23 11: Acetylen (Bldg. 
. Glyoxal) 475*. 23 IH: Dimethyldithioäthy len- 
be, 226. 4 

Golderze, 241: v. Kirkland Lake u. Porcupine 


Rubidium- 


23 111: Dimethyldithio- 


Verilüchtig. 523. 22 


889; Vorbereit. zum Cyanidprozeß 44°; Auslaug. 
mit NaCN v. verschied. Geh. 2190: 24 II: Chlorier. 
1739*: Flotat. v. Cu-— 1734; Verarbeit. v. Sb- 
halt. ER 1855*. 


mit Ag (Abscheid. aus 
(Seigerung) 569; mit 
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pd (Anwend. zur Darst. v. elektr. Kontakten) 
1159*; mit Pt u. Pd, für Kontakte v. elektr. 
Unterbrechern 557*; Weißgold 872%, 221IV: 


mit Wolfram u. Vanadin »35*. 231: mit Ag u. 
Cu (tern., spezif. Widerstand) 731. 2311: mit 
Pt 96*; Ersatzlegier. für ärztl. u. zahnärztl. 
Zwecke 96*; Weißgoldlegierung 250%. 2311: 
mit Cr 531; mit Fe (elektr. Leitfähigk.) 1148; 
mit Zn u. mit Cd (Unters. u. elektr. Leitfähigk.) 
606, 607. 231V: 719*: weiße 246*, 856*, 
921*; mit Pd u. Pt 246*; mit Ag u. mit Cu 412; 
Legier. für Goldfederspitzen 246*. 24 1: Krystall- 
struktur v. Ag- 746; Ag-, Cu u. Zn-halt. 
2305*; dceh. Röntgenstrahl. ermittelte Gitter- 
konstante v. ÜUu- 731; Härte v. Ni-— 1906. 
841l: Gitterstruktur v. Pd- 1885: Cr-— 234: 
Auflös.-Geschwindigk. v. Ag- in HNOs 453. 
Goldoxyd, 24 Il: Mikroanalyt. Best. v. in 
kolloid. Au 1248, 
Gold(I)-phosphid, 22 II: 473. 
Goldthiophenole, 22 II: 690*. 
Goldsulfid, 22 1V: 406. 
Goldblume, 24 II: Insektentötende Wrkg. 1848. 
Goldlackblütenöl s. Öle, ätherische. 
Goldorange s. C16H1204N 25, 
Goldschwefel, 221: Antimongoldschwefel (Zus. u. 
Anwend. in Kautschukwaren) 916. 2211: Darst. 
1019*; Best. d. freien S 774, 1040; deckkräftiger 
u. hitzebeständiger 392*, 22111: Antimon- 


231: 


190*, 


goldschwefel (Zus.) 813; (Zus. d. in d. Kaut- 
schukindustrie gebrauchten) 3285. 221V: Darst. 
4223*. 2311: Antimongoldschweiel, Darst. 514; 
Darst. aus Schlippes Salz COa2 u. O 621*; d. 
Handels (Geh. an Sb2S5) 236: s. auch Antimon- 
sulfide. 


Gomodor, 22 11: 331. 
Gonargin, 22 III: u. Gonorrhoe d. Weibes 847. 
Goniometer, 32 11: Reflexionsgoniometer u. Spek- 
trometer 1201. 
Gonokokken s. Bakterien. 
Gonorrhoe s. Arzneimittel- Antigonorrhoica, 
Goochtiegel s. Tiewel. 
Goslarit, 24 I: 1907. 
Gossypol, Wrkg. auf d. pept.-trypt. Verdauung von 
Eiweißkörpern 23 II, 1529 (J. Biol. Ch. 56, 
501); Giftwrkg. von — u. d. Acetat 24 II, 1959, 
2364; Bezieh. d. Giftigk. d. Baumwollsaat zu 
ihrem —-Geh. 24 II, 2864: Wrkg. auf d. Blut 
vom Verdauungskanal aus u. bei direkter Ein- 
führ. in d. Blutbahn 24 II, 2679. 
Goudron, 22 IV: Härten 253*; Anwend. zu plast. 
MM. 722*, 231V: Fettsäuren Petroleum- u. 
Asphaltgoudron, Entsteh. u. Z-,. 469. 
Gouftöl s. Öle, ätherische. 
Gracile s. Bakterien. 
‚Gramfärbung s. Bakterien. 
Grammophonwalzen, 22 1V: Misch. 73*. 
Granat, 221: Mineralien, polynäre Mischbark. 934; 
Magnesiagranat (Konst.) 1327. 23111: d. Insel 
Quessant 112. 
Granit, 221: v. Washington 934: v. Nordmexiko 
(Geh. an Dumortierit) 252. 22111: Kontakt mit 
Glimmerschiefer, auftret. Gesteine 710. 2311: 
Entsteh. d. Epidots 111. 2%1: Vork. v. ZrO2 
ü, Rutil in Dartmoor-— 1907, 1908. 
Granulobakter s. Bakterien. 

hik, 23 II: Zeichnn. auf mineral. Substst. ent- 
halt. Flächen mittels Metallstiften aus Ag od. 
Neusilber 530*; s. auch Druckerei. 
Graphit, 22 1: Bldg. in Eisenkohlenstofflegierr. 179; 
Verflüssig. 917. 2211: natürl. (Entfern. mineral. 
Subst.) 21; Reinig. 560*; (mittels Flußsäure) 249; 
kolloidal. Lsgg. in Wasser 249*; Adsorpt. v. Gas 
(Neu. H2) 314; Anwend. zu Schmiermitteln mit Mg- 
Oxychlorid 352*; Belag auf Metallen u. Metall- 
legierr. 477*; Graphitisieren v. vulkanis. Faser 





59*; — v, Graueisen (Netzwerkstruktur) 631; 
‚ Retortengraphit (Darst. aus Naturgas) 475*, 686*. 
| =21I1: Vork. in schwed. Norrland 662; Bind. d. 
 @-Atome 1320, 1321; Benzol-, Pyrrol- u. Thio- 
phengraphit 50; künstl. u. natürl. — (Leitfähigk., 


Blektrographite) 904. 221V: Aufbereitungs- 
anlage zu Stockertown 1164: Darst. aus ge- 
schmolz. Eisen u. Kohle 664*; Reinig. 794*; 
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Grieß 


(elektr.) 932*, 1164*; Struktur u. Einfl. auf d- 
Festigk. d. Gußeisens 1167; -Geh. u. Halt- 
bark. v. Anodenkohle 985; Anwend. zu Form- 
stücken 423*; Best, in graphitierten Elektroden 
606; Einfl. auf d. Eisen (Best. d. Graphit-C) 527. 


23 1: Krystallstruktur u. Intens. reflektiert. 
Röntgenstrahlen 497; spezif. Widertsand 1260; 
elektr. Leitfähigk. v. gepreötem 1208; aus 
Pyrrol u. Thiophen 1444. 23 Il: bayer. 619; 
Entsteh. Aufbereit. u. Verwend. 1102, 1108; 


Schwimmaufbereit.; Best. d. © 665; Reinig. 672*; 


reiner (Darst. u. physikal. Eigg.) 1102; hoch- 
wert. aus Roh- od. Ratffinadegraphit 1239*; 
Anreicher. 316*; Unters. mittels d. Sedimen- 


tationsanalyse 1233; -Probe in Bleistiften 1%; 

-Gegenstände 10850*, 23111: Lager v. Turu- 
chansk, Sibir. 1448; Natur 152, 1595; Auffass, als 
Prototyp aromat. Verbb. 1612: Struktur (u. 
Valenzen in organ. Verbb.) 823; Molekulargröße 
bei hohen Tempp. 349; spezif. Wärme bei hohen 
Tempp. 183. 231V: Darst. 792*; (App.) 238*; 
Reinig. 579*; spezif. Wärme 507; u. Silber- 


chromat-Schwefelsäure 700; Größe d. Blätter im 


Guß- u. Graueisen u. Qualität, Härte u. Zug- 
festigk. dess. 323. 

241: neue französ. Lagerstätte v. Asy: 
Auffass. als metall. U-Modifikat. 2082; -Kry- 


stalle im elektr. Lichtbogen 1014; -Form im 
Graueisen 587; -Einschlüsse im Diamanten v. 
Kap 2504; Schungit u. a. Glieder zwisch. Anthrazit 
u. 889: Verwitter. 2773; radioakt. Höfe 1480; 
Wellenlängen sek. Röntgenstrahlen v. 1150: 
Streuung homogen. Röntgenstrahlen dch. 8; 
Einfl. v. Salzen auf d. Lad. v. Acheson-——-Kolloid 
1009; elektr. Leitfähigk. 402. opt. Eigg. 2334; D.D 
verschiedener —-Arten 739; spezif. Wärme d. gra- 
phit, © 1748; therm. Effekt v. BaO, SrO, CaO im 

-Rohr 740; Darst. v, Elektroden-— 5U08*, 1574*; 
Kathodenfall an -Kathode in Gasgemischen 
1803; Herst. v. elektr. Heizwiderst. aus u. 
Wasserglas 2297*; für Messing- u. Stahl- 
schmelztiegel 1072; Zus. d. Bleistift- u. d. 
Strichfarbe 2905; -halt. Vulkanfiber 525*. 
2411: Aufbereit. 2546; Gewinn. v, aus Kalk- 
stickstoff 2784*; F. 203, 1324; D. 449; Sublimat.- 
Wärme 2233; elektr. Widerstand 1660: Ander. d 
Widerstands mit d. Temp. 2124; EK. zwisch. h 
u. k. — 2230; Kryst.-Struktur 912, 2118; dauernde 
feinbaul. Deformat. 2515; Atomzertrümmer. 428; 
Wrkg. d. Erhitz. u. d. Vakuums auf d. künstl. 
1809; Umwandl. v. Diamant in al4; Verwend. 
als Streustrahler 153, 1555; Verwend. für Schmelz- 
tiegel 397; -Anstrichmasse 119*; Dichten v. 

-Elektroden 358*; s. auch Elektroden; Kohlen- 
stoff. 

Graphitit, 24 I: Schwammkrankh. d. 

Graphitoxyd, 24 I: Opt. Eigg. 2334. 

Graphitsäure, 241: D, d. Graphits, erhalten deh. 
Explos. v. 739. 

Gras, 22 anorgan. Bestandteile, u. solche d 
Bodens 336; Tridens flavus, Cyanogenesis 550; 
niger. Riesengräser für d. Papierdarst. 649, 299. 
22 1V: Anwend. zur Erzeug. v. Alkohol, Fasern 


Fe 2007. 


u. Kaffeersatz 259*. 231: Austral. Rohrgras, 
Wachs d. Stengels 1191. 2311: Efwatakalagras 


als Futtermittel 198. 23 III: Anbau, Aufspeicher. 
d. Bildungs- u. Nährstoffe in d. unterird. Organen 
639, 

Gratusstrophanthin s. Oualain. 

Graueisen s. Fisen. 

Grauguß s. Fisengießerei. 

Graukeilphotometer s. P’hotometer. 

Gravieren, 22 II: mit künstl. MM. überzogene Plat- 
ten 702*, 

Greasewood, 23 III: gift. Bestandtei 

Grenzdextrin =. Cs lnolıa 

Grenzflächenspannung, 23 III: zwischen zwei Fll. 
97: — v. Seifenisgg.: zw. Wasser u. Öl 422, 707; 
s. auch Öberflächenspannung. 

Griesheimer Rot =. Cı7Hıa02N. 

Grieß, 22 II: Sterilisieren 893*, 
Unterscheid. v. Mehl 1035; Mais- u. 


ri 
>16. 


22 IV: zolltechn. 
Reisgrieß, 


Zus. 993; Sterilis. u. Erhöh. d. Backfähigk. 959* ; 
s. auch Mais; 


Reis. 








Grignardsche Reaktion 380 


Grignardsche Reaktion s. Organomagnesiumverbin- 
dungen. 

Grippe, 221: Bakterienflora 208. 23 III: Serum, 
Ban agglutinier. Pfeifferscher Bacillus, 
ätiolog. Bedeut. 200. 231: Erreger, Pfeifferscher 
Bacillus 778. 

Grotan, 241: Verwend. geg. Dermatomykosen 
(Hautinfektt.) 1056. 24 Il: 1010. 

Grothin, 23 III: d. Campania 1449. 

Gruben s. Bergbau. 

Grubengas, 22 Il: brennbares —, Anreicher. u. Ab- 
saug. aus d. ausziehenden Wetterstrome 364*:; 
Prüf. auf d. Geh. an Beimengg., App. 614*. 
23 11: Methananreicher. aus Grubenwettern für 
motor. Zwecke 489; s. auch unter Methan. 

Grubengasexplosionen s. Explosion. 

Grubenlampen s. Lampen. 

Grubenrettungsapparate, 22 IV: Audos 772. 

Grubenwasser, 23111: dch. Bakterientätigk. ab- 
geschiedene Mineralien 362. 241: Korros. v. 
korros.-beständ. Legierr. (Monel-Metall, Stahl) 
deh. saur. — 2202. 

Gruber-Widalsche Reaktion, 221: bei Cholelithiasis 
u. Pyelitis 225. 

Grünsand, er I: als Quelle für Kalidünger 1239. 

Guajacol (Methyl-[2-oxy-phenyl]-äther, Brenzcate- 
chin-methyläther) (F. 28.5°), Vork. in Teeren 
23 1, 900 (B. 56, 302); 23 IV, 1018; 24 II, 2307 
(Z. Ang. 37, 303); Darst. haltbar. —-Präpp. in 
wss. Lsg. dch. Einw, aliphat. od. aromat. Amine, 
Aminosäuren od. Oxy-aminosäuren 24 I, 2611 
(D.R.P. 354688). 

Bezieh. zwisch. Konst. u. Absorpt.-Spektr. 
24 1, 1782 (Soc. 123, 2798); Fluorescenz-Spektr. 
24 1, 2561 (Soe. 125, 420); Krystallisat.-Ge- 
schwindigk. unter hohem Druck 22 I, 486 
(Z. a. Ch. 119, 345); thermodynam., u. elektro- 
kinet. Potential von — gegen verschied. Elektro- 


24 11, 342; Einil.: d. Konz. auf d. Aktivität d, 
Laccase 24 1, 2375 (€. r. 178, 1027): d. Anti- 
phenolase (Antilaccase) auf d. Oxydat. in ge- 
pufferten Lsgg. 23 III, 635 (Bio. Z. 135, 40): 
auf d. Schwefelstoffwee hsel d. Hundes 24 IL 
1360; auf d. Ätherschwefelsäure-Ausscheid. bei 
Lebergesunden u. Leberkranken 24 H, 1706: 
Verwend. in Kombinat. mit Jodoform bei Lungen- 
tuberkulose 23 I, 791; geringste dceh. Geruch 
wahrnehmbare Menge 22 Ill, 80. 

Verwend. zur Herst.: von ‚Alboferin‘ 
503; von „Guajakodyl‘‘ 24 II, 721; von „,. Pin 
bin-Guajacolat‘ 24 I, 804; von  ‚Siromel' 
24 11, 1234. 

Spektroskop. Nachw. nach Kuppel. mit diazo- 
tiert. 4-Nitro-anilin 24 Il, 1016 (Am. Soc. it, 
1490); Farbrkk.: mit konz. HNO3 2 22 111, 505; mit 
FeCla3+ H202 23 Il, 4 (B. 55, 3033); mit Glycerin 
u. sein. Alkylderivv. 23 II, 115 (C. r. 176, 398): 
mit Ligninalkohol 23 Ill, 29; mit Luminal 
24 11, 1235; mit Glyoxal 2 22 IH, 868; mit 3.5- 
Dinitro-benzoylchlorid 23 II, 1358; mit symm, 
o-Phthalylchlorid 22 ‚810 (B. 55, 415, 42»); 
Verwend. zum Nachw.: von Cu 24 I, 25389; 
von Methylalkohol 22 IV, 292; (in Ggw. von 
Äthylalkohol; Krit.) 2 E77 ‚2388 (C. r. 178, 1008); 
Verwend. als "Ersatz d. Morphins bei d. Best. von 
Formaldehyd 22 11, 554, 1179; physiol. Id sten 
am Hunde 23 11, 1267; Verwend.: zur Best. 
Peroxydase im Blut 22 II, 1045 (Bio. Z. 125: 
289); als Testsubstanz beim forensischen Blut- 
nachw. 23 II, 1174. 

komplex. Fe(i)-$ Salz, PBezieh. zwischen 
Farbe u. Konst. 23 I, 1492 (Z. a. Ch. 123, 153). 

Si-Verbb., Bldg., Eigg. 22 IV, 710. 

Verbb. mit Lipoiden, Bldg., Eigg., physiol. 
Wrkg. 22 III, 301. 


>24 I, 


Guajacolcarbonat s. (15H 1405. 


Iyten 23 1, 1104 (Ph. Ch. 100, 189); Kataphorese Guajacolsulfonsäure s. C7H 8058. 
von Wasser in 23 II, 175 (Ph. Ch. 102, 75); Guajakharz s. Harze, natürliche. 


gegenseitige Löslichk. von — u. Glycerin 23 II, 


Guajakprobe s. Blut. 


1560 (Soc. 1233, 2285); Zustandsdiagramme d. Guajaksaponin s. Saponine. 
Systeme: — + Chlor-essigsäure 24 I, 1918 (6.53, Guajen s. C15H 24. 

157); Einfl.: auf d. Autoxydat. von Aldehyden Guajol s. (15420. 

22 1, 1317 (C. r. 174, 259); auf d. Keto-Enol- Guanazin s. C’2HsNe. 


Gleichgew. d. Acetessigesters 24 II, 937 (Bl. [4] Guanidin (Harnstoffimid, Imidokohlensäurediamid) 


35, 768); auf d. Lichtstabilität von Farbstoffen 
auf d. Faser 33 IV, 947 (C. r. 176, 1558): Ver- 
wend. zur Verhüt. d. Luftoxydat. von Ölen, 
Kautschuk, Harzen u. dgl. 22 IV, 902. 

Elektrochem. Oxydat. 24 I, 1770 (Helv. 7, 
137); Oxydat, deh. H202 (+ Peroxydase) in Ggw. 
von Serum 23 IH, 635 (Bio. Z. 135, 34); mit 
Chrom-Schwefelsäure 23 II, 659 (C. r. 175, 
1072); mit Bleisuperoxyd od. Wismutsäure 
=3 1, 75 (B. 55, 3195); Einw. von COa auf d. 
K- u. Na-Salz 24 II, 649; Sulfonier. 24 1 
2351; Mercurier. 23 I, 1081 (@. 52 II, 23): Einw. 
von Cu-Salzen 23 In, 426; Rk. mit $-Methy]- 
ö-brom-S-butylen 22 II, 1337 (Helv. 5, 746, 
752); Kernalkylier. mit Benzylchlorid 24 I, 1785 
(Z. Ang. 36, 478); Rk.: mit 1.3-Xylylenbromid 
=4 1, 2267 (B. 57, 369, 370); mit Dimethylamin 
Formaldehyd 23 I, 915; mit Resorein u. 
Crotonaldehyd (+ Kolophonium) 24 IH, 551 
(D.R.P. 388794); mit Phenyl-[-brom-äthyl]- 
äther 23 I, 1161 (M. 43, 562); mit Formaldehyd 
(therapeut. Verwend. d. Prodd.) 23 IV, 625; mit 
Chloral 23 1, 1435 (B. 56, 980, 982): mit Aldol 
=3 II, 922 (D.R.P. 364043); Kondensat. d. 
Rk.-Prod. von — u. Crotonaldehyd bzw. Aldol: 
mit Formaldehyd 24 I, 550 (D.R.P. 388792, 
388795); mit Chlor-essigsäure 24 II, 551 (D.R.P. 
388793); Rk.: mit 2.4-Dinitro- eb 23 
I, 1073 (Am. Soc. 45, 1063); mit brom-aceto- 
phenon u. lsocyanaten 24 Il, 2838; mit Chrysan- 
themum-carbonsäure 24 II, 182 (Helv. 7, 456): 
mit „Sulfo-essigsäure‘ u. mit Acetanhydrid 
(+ wenig H2S0s4) 22 II, 605 (B. 55, 1892, 
1594, 1898); nit  Acetessigsäure-methylester 
=4 1, 2140 (Soc. 123, 2569). 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
Pilanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 L, 10): Einw., 
von Oxygenase (Polem.) 24 II, 1472: Verwend- 
bark. zur Mess. d. Aktivität eines oxydas. Präp. 





(F. ca. 50°), Vork.: in reifenden Roggenähren 
24 11, 193 (H. 135, 70); in d. Früchten d. Chayote 
=4 1, 732; im getrocknet. japan. Regenwurm 
22 Ill, 928; Bidg.: aus Nitroform u. dessen 
Halogenverbb. 23 HI, 1274 (Soc. 123, 1135); 
bei d. Red. von Tetranitro- od. Trinitro-chlor- 
bzw. -brom-methan mit TiCls 22 Ill, 1251 (Soe. 
121, 392); aus Cyanamid u. NH3s, Verh. beim 
Erhitzen u. geg. Anilin 23 I, 1354 (Am. Soe. 44, 
2596, 2599, 2603); aus Dieyandiamid bei d. Einw. 
von Ammoniak od. Soda od. NHa4-Salzen, Einw. 
von Ammoniak auf d. Carbonat 22 Ill, 133 (Am. 





— 


Soc. 43, 2230); 23 1, 1271 (Am. Soc. AA, 2342, | 
2347); 23 IV, 922; aus N-Phenyl-N’-guanyl-' 


harnstoff 23 III 1165 (@. 53, 392; Atti [5] 31 I, 
540); Entfern. aus Lsgg. deh. Permutit 23 IV. 
634 (J. Biol. Ch. 96, 756); Best. d. elektr. Ladung 
u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 Ill, 
1280 (Bio. Z. 138, 394); Dialyse-Geschwindigk. 
deh. Pergamenthülsen 24 11, 596, 2639 (Ph. Ch. 
109, 208, 112, 256). 

Konst,, Peralkylier. 23 II, 548 (B. 56, 1326); 
=4 1, 825 (A. 436, 154); Salzbild.-Vermög., 





— . 


Überf. in Biguanid 22 III, 134 (Am. Soc. 44, 486, | 
490); Rk. mit Biuret u. Cu-Hydroxyd 22 I, 7602| 


(B. 55, 1910); Einw.: auf Glykose bei An- u. 
Abwesenheit von Sauerstoff 24 1, 2420 (Am.Sor. 
46, 790); auf Cellulose od. lee Umwandl.- 
Prodd. 24 I, 2716; Verh. von Cellulose zu 


Cu(OH)2 in Ggw. von Guanidoniumhydroxyd' 


=3 I, 740 (B. 56, 274); Rk.: mit Cyclopropan- 
dicarbonsäure-1.1-diäthylester 22 I, 1075 (4m. 


Soc. 43, 2100): mit d-Chlor-y-valerolacton-t- \ 


carbonsäure-äthylester 23 III, 1223 (B. 56, 
1562, 1866); mit [Acetylmalon]-äthylester-[thio- 


anilid] 23 I, 327 (Am. Soe. 44, 1553), 


Einw. von Planzenenzymen u. Giftwrkg. auf 


Pflanzenzellen 22 I, 1045 (@G. 52 1, 7); Einfl.: 
auf Papain 24 II, 1802 (H. 138, 200); auf 
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Guanin (2-Amino-6-oxy-purin), Vork.: 





381 


Konst. 
175. 


Knöllchenbakterien 22 I, 209: auf d. 


von Aspergillus niger 23 I, 170 (C. r 
543); auf d. Kalkbind. dch. tier. Gewebe 
22 1, 432 (Bio. Z. 124, 301), 22 II, 81 (Bio. Z 


Blutbild 34 11, 197, 1953 (A. 
Phosphatgeh. d. 


129, 137); auf d. 
Pth. 103, 111); auf d. Ca- u. 


Blutes 23 III, 93; auf d. Ca-Geh. d. Blutserums 
22 III, 446; A -Acidose auf d. Fettgeh. d. 
Blutes 24 I, 1519; hypoglykäm. Wrkg. sub- 


auf Kaninchen 34 1, 928 (J. 
»8, 191), vgl. auch 24 II, 2346 (Bio. Z. 
151, 6): Einfl.: von Nebenschilddrüsen-Ex- 
stirpat. auf d. -Geh. d. Bluts 24 1, 2717; aut 
d. ton. Kontrakt. d. quergestreift. Säugetier- 
muskels nach Ausschalt. d. motor. Nerven 2341, 
1227; auf d. isoliert. Bronchus 22 11, 1207 
Krit. zum Vork. von —(-Derivv.) im Harn von 


eutaner —-Injektt. 


Biol. Ch. 


Hunden ohne Nebenschilddrüsen 24 11, 692 
(J. Biol. Ch. 59, 329); Tetanie u. -Vergift. 
24 II, 208, 496: Einfl. d. Tetanie nach auf d. 


Kreatinstoffwechsel 34 II, 703 (Bio. Z. 146, 461): 
Mechanism. d. -Vergift. von Katzen 23 IH, 
418 (A. Pth. 97, 79; Einfl. d. [H'] auf d. 
Vergiit. 23 1, 613 (A. Pth. 95, 200): 24 1, 1561, 
2181 (A. Pth. 102, 196). 


Nachw. neb. verwandten N-Verbb. 23 IV, 
316; Best. neb. Guanylharnstoffsalzen 22 IV, 
477: Verwend. zur Trenn. d. Mg von d. Alkalien 


24 1, 945 (Z. a. Ch. 130, 334). 
Salze. 
Darst. aus Caleiumeyanamid 234 II, 
2140; Bldg., Eigg. 22 I, 806 (B. 55, 457): DER 
auf d. Aktivität von Urease 24 I, 753 (Am. Soe. 


49, 2681). 

Carbonat, Entgift. dch. Traubenzucker 
im Organism. 24 II, 1959; Wrkg. bei Acidose u. 
Alkalose von Kaltblütern 24 I, 1411; mikrochem. 
Nachw. mit HC10s4 23 IH, 948 (M. 43, 534). 

Hydrochlorid, Einfl.: auf d. photochem. 
Schwärzung d. Thallochlorids 22 III, 233 (Helv. 
4, 957); auf d. Wachstum von Backhefe 3 
IH, 567 (J. Biol. Ch. 55, 832); auf d. Vergär. 
von Glykose deh. Hefe 23 III, 255 (Bio. Z. 132 
357). 

Hydrojodid, 
(4. 438, 161). 

Nitrat (F. 215—216°), 
diamid u. NH4NOs 22 II, 
2234); 23 IV, 970; Verwend.: als Zusatz beim 
Färben von Celluloseestern mit bas. Farbstoffen 
24 11, 2789: bei d. Herst. von Sprengstoffen 
22 IV, 517 (D.R.P. 306370): 23 IV, 1035. 1036 
(D.R.P. 350 854, 330 885, 380 886, 380 887, 380 888). 

Rhodanid, Einfl. auf d. Autoxydat, von 
Aldehyden, ungesätt. Verbb. u. Na2SsOs 24 II, 
1430 (C. r. 179, 238). 


Bldg., Eigg., Rkk. 24 II, 525 
Bldg. aus Dieyan- 


134 (Am. Soe. 43, 


Tetrachlor-jodid (F. 163°), Bldg., Eigg. 
24 1, 2710 (Soc. 125, 185). 
Uranylhypophosphit, Bildg., Eigg., 22 


IH, 660 (B. 55. 1959). 

Salz d. 2.3-Dinitro-naphthol-1-sulion- 
säure-7 (F.274°, Zers.), Bldg., Eigg. 23 III, 1151. 

Flavianat (F. 274°, Zers.), Bldg., Eigg. 
24 11, 335 (H. 135, 168). 

Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5 
(F. 241—242°), Bldg., Eigg. 22 III, 1192 (H. 
121, 168). 


Komplexverbindungen. 
Komplexe: mit —-(Ag, Au)-Bromid 22 II, 


1079 (M. 42, 404); mit Ce(1IV)-Sulfat 24 I, 875 
(G. 53, 765, 768): mit Cr(lII)- u. Cu(II)-Salzen 


231, 1496 (Z.a. Ch. 126, 161, 165): mit Brenz- 
katechin-Molybdän- u. Molybdänansäure 24 II, 
1903 (Ar. 262, 337). 

in reifenden 
135. 66): in er- 
Kaffieebaumes 


193 (H. 
Beeren d. 


Roggenähren 24 II, 
trorenen Blättern u. 


24 1, 2272 (J. Biol. Ch. 58, 833); in Azotobacter 
chroococcum 24 Il, 1355: in Hefien (Polem.) 
22 1, 287 (H. 116, 309); in einer „‚gekoppelten‘ 
Nueleinsäure aus Pankreas 22 I, 823 (H. 118, 
226); vgl. dazu 23 I, 455 (H. 123, 153): —-Geh. 


d. Rück von mit W, extrahierten Pankreas- 


kstände 


Guaninnucleotid s. 
Guano, 22 IV: 


Guanosin s. 
Guanylharnstoff s. 
Guanylnucleinsäure, 23 1: 454. 
Guanylsäure s. C10oH14OsN5P. 

Guarana, 22 11: 
Guave, 23 1: 
Guineagrün B s. Cs7H3sO7N2S2, 
Guipsine, 23 IN: 

Gulaman Dagat s. 
Guleonsäure s. 
Gulonsäure s. 

Gulose s. 
Gumbotil, 22 


Gummi, 221: 


—, Tragant, 


Gummi arabicum 


drüsen 23 III, 164 (HM. 126, 255); Vork.: in 
Kuhmilch 22 I, 1415 (J. Biol. Ch. 51, 169); 
im wss. Extrakt von Stierhoden 23 IL, 973 
(H. 124, 261); in d. Iridoceyten niederer Wirbel- 
tiere 22 III, 1011: in d. Extraktstoffen von 
Lumbricus terrestris 22 MI, 736; im Fisch- 
sperma 22 Ill, 561; im wes. Heringseier-Extrakt 


241, 566 (H. 131, 101): —-Geh. d. Pollenkörner 
von Pinus silvestris 22 I, 732 (H. 120, 88) 

Bldg.: aus Guanvlsäure 23 III, 938 (H. 128, 
134): aus Tuberkulinsäure 23 III, 1371 (J, Bial 
Ch. 57, 207); aus Thymusnucleinsäure, Eigg., 
Trenn. von Adenin 22 III, 262 (J. Biol. Ch 
»3, 444); aus Hefenucleinsäure dceh. Taka- 
diastase 24 II, 849 (Bio. Z. 147. 256): aus einer 


Nucleinsäure aus Pferdelunge 23 I, 6094 (Bio, Z. 
133, 408). 
Bedeut. d. 


bezug auf dess. 


Vork. im 
Ag-Vergiftung 22 II, 
auf d. Zuckerabbau dch lebende 
829 (Bio. Z. 125, 207); Abbau im Organism 
bei Akromegalie 22 IH, 71; diuret. Wrkg. 234 1, 
2529: Verwend. zur Erhöh. d. Festigk. u. Elasti- 
zität von Seide 22 II, 758 (D.R.P. 348 193). 
Mikrochem. Nachw. mit HC10s4 23 II, 945 
(M. 43, 532): Krit. zur N-Best. nach van Siyke 
23 IV, 565 (J. Biol. Ch. 56, 185): Einfl. auf d. 
Carnosinbest. in Muskelextrakten 23 II, 511. 
Hydrochlorid, Einfl. auf d. Wachstum von 
Backhefe 23 III, 567 (J. Biol. Ch. 55, 832) 
Flavianat (verpufft bei 300°), Bldg., Eige., 
24 11, 335 (H. 135, 168). 
CioeH14OsNsP. 
Pinguinguano v. 


Sacc en 'kül in 
: Einfl. 
Beten’ 22 1, 


d. Falklandsinseln 
Zus. 703. 

CıoH1sOsN5. 

C2HsONA. 


Kaffein 724. 
u. Blätter, Zus. 982. 


Geh. an 
Baum u. Frucht, 


hypotensive Wrkg. 1243, 
Algen. 
CeH1206. 
CsH1207. 
CsH1208. 

Bldg., chem. 
eig. pleistocäner Tone 1328. 
v. Entada sudanica 696; 


Theorie, u. Kolloid- 


Umladbark. 


642: Wrkg.: auf d. Atm. nach Blutentzieh. 1251: 
auf d. Rk. d. Sartorius auf elektr. Anreiz bei 
Hämorrhagie 1251; auf d. Gesamtsauerstoffver- 


Kochsalzlagg. 
Pflanzen- 
1029, 1232, 
Entgummier 


brauch nach Blutentzieh. 1251; 

(Ersatz v. Blutverlusten) 372. 23 Im: 
im Fleische d. Ölpalmenfrucht 
23 IV: Best. in Zuckerprodd. 61; 
v. Textilstoffen, Fasern u. Geweben 666*; ı 
Ramie u. anderen Fasern 1017*:; was. Lege. \ 
wenig lösl. — 772*; -Harze d. Xanthorrhoea- 
arten (Farbstoffe für Seifen, Fette ete.) 831*. 
24 1: chem. Verh. u. Klebkraft d. Rüben-— 1114; 
Opazität v. Akazien- 2863; Entgummier. v 
Textilfasern 2757*. 24All: bakter. Bilde. v. 
Lävan- aus Rohrzucker 63: d. Sprossen- 
tanne aus Canada als Rohstoff für Terpentinöl 


u. Kolophonium 12 en. wss. Legg. schwer lösl. 
— Arten 120*; Anal. u. Unterscheid. v. Traganth 
212; Brech.-Ind. v. -Arten #85, 66: Doppel- 


-Lsgeg. 1773; Nitrier. v. Holz- 

gering. Ausbeute an A. bei d. 
2094; Verdauung v. -Arten 
Organsimen u. Fermente 2769; 
Akazien-—-Lsg. u. d. Blut- 
Kraft d. Gehirns nach 


brech. v. Kirsch- 
2139; Ursache d. 
Gär. v. Melasse 
(Kirsch-—) deh. 
Wrkgg. d. Injekt. v. 
transfus. auf d. Oxydat.- 
Adrenalin-Injekt. 2184. 
23 I: u. Gonokokkenknultur 971. 
2311: Nachw. in Tabletten 656. 23111: als 
Schutzkolloid 108. 23411: 1233, 2779; Anal. u 
Unterscheid. v. Gummi 212. 


Gummi arabicum, 22 II: als emulgier. Subst. 1109 
231: Flock. d. Gelatine, ein chem. od. kolloid- 
chem. Prozeß? 1630. 833 II: Nachw. in Tabletten 


656. 241: Einw. v. J 1358: irrevers. Ölernulas, 








Gummi arabicum 


Einfl. auf d. Hydrolyse v. Methylacetat 1622 
-490. 24 II: Zusatz zu Blut. 


207; 
Kulturmedium mit — 
ersatz-Fll. 369. 
Gummidruck s. Druckerei. 
Gummipigmente, 23 11: Mikroskopie 966. 
Gummisaatöl s. Öle, fette. 
Gummosis s. Pflanzenkrankheiten. 
Gurjunbalsam, 24 I: Sesquiterpenfraktt. 
Gurjunen s. C15H2a. 
Gußeisen s. Eisen. 
Gußstahl s. Stahl. 
Gustin, 22 IIL: 1335. 
Guttapercha s. Kautschuk. 


d. — 43. 





9 


—_ 


Gynergen (Ergotamintartrat), Wirksamk., Dosier 
23 111, 576; pharmakol. Wrkg. 24 II, 1363: 
Einfl. auf d. Harnsäure-Ausscheid. 24 Il, 1707: 
Verwend. zur Bekämpfung d. Atonia uteri 22 
I, 1050. 

Gynccardase, 231: aus d. Blättern v. Pangium 
edule 104. : 

Gynocardiaöl s. Öle, fette. 

Gynocardin s. Cı13H1s0sN. 

Gynocardsäure s. (18H 3402. 

Gypsophila paniculata, 24 1: Saponin v. — 922, 


Gypsophilasapogenin, 24 II: 988. 
Gypsophilsapenin s. Saponine. 


H. 


H-Säure s. C10HsO7N S2. 

Haare, 22 Wachstum (Förder., neuere Mittel) 
1249. 22 II: Haarwässer, u. Haarpflegepräpp. 
271; —-Pflege (Kopfwässer) 294; Haarpilege- 
mittel 230*; (mit Captol) 294; Peerless-Hair- Re- 
mover 417; Haartinkturen (Fabrikat. ) 332; Färbe- 
mittel (vegetabil.) 463*; (aus aromat. Oxy- od. 
Aminooxyverbb. etc.) 772*: (v. Wyeth Chemical 
Co.) 1196; —-Färben 1029*; tier. — (Reinig. auf 

trocknem Wege) 1029*; Festigk. u. 


Erhöh. d. 
Elastizität mittels Kaffein od. Theobromin 760*, 


876*, 1174*; Pelze (Mineralisieren u. Verbessern) 
217*, 1185*; Enthaar. (Mittel) 230*; (v. Fellen) 
165*, 227*, 493*. 22 111: Erzeug. v. kräft. Haar- 


Enthaar., bei cutan. Lokalis. d. 
22 IV: Haarerzeuger Rapid (nach 
d. — 906*; Ver- 
Borsten (An- 


wuchs 1144: 
Vaceine 1176. 
Ader) 861; Erhöhen d. Festigk. 
besser. d. Spinnfähigk. 599*; — u. 


wend. zu Mischgeweben) 644*; Enthaar.-Mittel 
05*, 998*; (für Felle) 1072*: —-Waschmittel 
1140*; —-Färbemittel 1190; —-Färben 108>*; 


Kunsthaare 771*. 

23 11: Unterscheid. von — verschied. Herkunft 
deh. Färb.; Oberhautzeichn. 125; —-Färben 632*; 
Entfern. mittels Na2S od. As2Ss, (Vergleich; 
Wrkg. auf Haut u. —) 550; Enthaarungsmittel 
Dulmin 1227. 231: — d. Pferde (Pigmente 
darin; Lipochrome u. Cholesterine) 683; Geh. an 
Tyrosin u. Tryptophan in menschl. —-Keratin 
319. 23 1V: Unverbrennlich- u. Nichtexplosibel- 
machen mittels SeOCle 261*; —-Färben 22*; 
Färbmitte lfür menschl. u. tier. — 291*; Anwend.: 
tier. — zu Textilfasern 1016*; als Zusatz zur akt. 
M. elektr. Bleisammler 91*; Enthaarungsmittel 
995*, 

241: Prodd. d. katalyt. Aufspalt. d. Roß-— 
1397, Pankreatin als Enthaarungsmittel 2050; 
Färben v. menschl. u. tier. — 2307*; Neufärbe- 
mittel 1974* ; (Amidol) 1234; Kunstroßhaar 2760*; 
Enthaar. v. Häuten u. Fellen 2658*; Zerstör. 
animal. —-Stoffe in Seideabfallstoffen 382* ; vo 


wert. für Düngemittel 1999. 24 II: V erholz. v. 
(Pyro-Anal. d. Drogen) 1233. 

Haarlemer Öl, 24 1: Vergift. dch. — 1693. 

Habugift, 24 1: Giftwrkg. auf d. Atmungsorgane 
1823. 

Hadenon-Tabletten, 23 II: 143. 

Hadern, 23 IV: Aufbereit., Entstaub. 741. 


++» 
u 


: u. agglutinationsfördernde 
as d. Blutserums 515. 22 III: gruppenweise — 
Transplantat. 1104. 231: Bakterienagglut. im 
erkrankten Blute 623; Biappsa weine — (Veränder. 
d. Gruppen dceh. Medikamente, Narkose u. Rönt- 
genstrahlen) 212; — bei Ikterus 711. 2311: 
Wesen 460; s. auch Agglutination. 
Hämagglutinine, 221: Isohämagglutinine u. Rassen 
(biochem. Index) 714. 22 III: Vermehr., u. häm- 
agglutinationsfördernde Wrkg. bei menschl Blut- 


Hämagglutination, 


seren 643. 231: Bldg. im Hühnerserum 179; 
—Wrkg. bei Hunden 211; s. auch Agglutinine. 
Hämatein s. Cı16H120s. 


Hämoc hroms von Herz- 
berg u. Klinger als 22 III, 382 (Bio. Z. 129, 
90); Bldg.: aus u. Überf. in Hämin 23 es 627 
(H. 128, 2385); aus Hämoglobin (Einfl. « Mm } 
auf d. G eschwindigk.) 23 III, 686; aus Kathämo- 


(«-)Hämatin, Erkenn. d. 


globin mit Pepsin-HC1 24 II, 990 (H. 137, 72: 
Ursache d. Nachdunkelns saurer —-Lsgg. u. seine 
Verhinder. 22 IV, 576; elektrometr. Unters. d, 
Red. 23 I. 1621 (J. Biol. Ch. 57, 412); Über. 
in Porphyrin deh. HC1 24 I, 1681 (H. 132, 47): 
Methylier. 22 III, 1050 (H. 121, 129). 

Vork.: im Blut bei perniciös. Anämie II, 
85; im Blutserum bei congenitaler Hämato- 
porphyrie 23 II, 155 (H. 126, 188); Verbreit. 
u. Bedeut. d. im — enthaltenen Eisens für d, 
animal. Organism. 23 I, 111. 

Verwend. zum Schwarzfärben von Wolle, 
Seide u. Kunstseide 23 IV, 949; Angabe von 
Beizen für Färbb. von Wolle mit — 22 IV, 47, 

Hydrochlorid, colorimetr. Best. d. Hämo- 
globins als — 2211, 425. 

Hämatin-Dimethylester, Bldg., 

22 11, 1050 (HZ. 121, 129). 

Hämatinsäure (P-[4-Methyl-2.5-dioxo-2.5-dihydro- 
pyrryl-3]-propionsäure), Synth., Identifizier. 2 
I, 345 (B. 56, 2478, 2481). 

Hämato(brom)hämindimethyläther, 24 1: 
ester 2270. 

Hämatochlorhämin, 24 1: 2270. 

Hämatochrom, 23 III: in Haematococcus pluvialis 
1170. 

Haematococcus pluvialis, 22 
u. Zellwände 1170. 


“>+.> 
——— 


Methylier, 


Eigg., 


Dimethyl- 


III: Sporen, Farbstofie 








Hämatogen, 22 IV: Wärmewert 65, 326. 

Hämatohämin, 241: — u. Dimethyläther 2269. 

Hämatohydroxyhämin, 24 I: — u. —-dimethyläther 
2270. 

Hämatoidin 23 1il: Ident. mit Bilirubin 319; s. 
Bilirubin. \ 

Hämatoporphyrin, Zusammenfass. üb. chem.,! 
physiol. u. patholog. Unterss. 23 III, 236; ! 
Vork.: im wss. Fleischauszug 24 II, 67 (H. 135. | 
273); im Knochen bei Osteohämochromatose 
24 Il, 1698 (Bio. Z. 149, 191); Bldg.: aus Oo 
porphyrin, Eigg. 24 11, 2591 (H. 138, 271): 
aus Hämin, Bldg., Eigg. von Derivv. 24 I, 2269 


(H. 133, 126); Bldg. bei d. Hydrolyse von Hefe 
24 11, 1935 (H. 138, wi Lichtabsorpt. in Lsgg. 
23 II, 675, 676 (Bio. Z. 135, 329, 344); ultra- 
violette Absorpt. d. — u. d. Hpydrochlorids 
24 1, 1157 (Bl. [4] 35, 706): Fluorescenzspektr. 


in verschied. Lösungsmm. 24 II, 1594 (C. r. 
179, 351); Verwendbark. als oxydativ. Kataly- 
sator 24 I, 2327; photodynam. Wrkg. auf d. 


Fibrinogen 22 1, 1249; Sensibilisier. von Para- 


mäcien mit — 24 II, 1219 (H. 137, 239); Verh. 
geg. Eiweißlsgg. 24 1, 488 (Bio. Z. 130, 513); 


Auftreten im Harn: bei akut. Hämatoporphpyrie 
24 1, 1949; bei Pb-Vergift. 22 II, 359; Einfl. 
von Sulfonal auf d. Ausscheid. von deh. 
d. Niere 22 II, 1140; Wrkg. von —-Injektt. 
auf d. Ablager. von Ca in d. Knochen rachit. 
Ratten 24 I, 2287 (J. Biol. Ch. 58, 835). 
«-Hämatoporphyrin, Bidge., Eigg. spektralanalyt. 
Daten 24 II, 2670 (H. 139, 244). 
Hämatoporphyrindimethyläther, 24 1: 
rivv. 2269. 
Hämatoporphyrinmethyläther, 24 I: 2270. 
Hämatoporphyroidin s. Porphyroidin. 
Hämatoxylin s. C16H1406. 
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-Flecken 
auf d. Haut 216. 


Hämaturien, 22 IV: 695. 


Hämin (,,«-Chlorhämin‘), Konst. 23 III, 1086; 
Formel 24 Il, 2167. 
Isolier.: aus Blut verschied. Herkunft, Rk. 


mit Anilin 24 II, 2490 (H. 138, 27); aus Ochsen- 
blut. Eigeg., Rkk., Methyl- u. Dimethylester 24 
II, 2490 (H. 136, 283); aus d. Blut eines Por- 
phyrinuriekranken 24 II, 1218 (H. 137, 215): 
aus d. Blut eines an schwarzer Harnwinde er- 
krankten Pferdes, Eigg., Rkk. 24 I, 2277 (H. 
133, 150); aus Hühnerblut, Eige. 24 I, 927 
(H. 131, 254); Bildg.: aus Hydroxyhämin- 
anhydrid 23 III, 1168: 24 I, 2269 (H. 133, 
175); aus Monomethyl-formyl-hydroxy-hämin, 
Eigg. 22 111, 53 (H. 119, 108): ultraviolette 
Absorpt. 24 II, 1157 (Bl. [4] 35, 706); Leit- 
fähigk., Rk. mit HCNS 23 III, 1230 (H. 129, 
185); hydrolyt. Wrkg. auf Stärke 24 II, 2168 
(Bio. Z. 150, 482): katalyt. Wrkg. d. dch. 
Glühen von — erhaltenen Kohle auf d. Oxydat. 
von dl-Leuein 24 II, 5 (Bio. Z. 145, 466); Einw. 
von alkoh. KOH 24 II, 2661; Rk. mit HJ 
(+Eg.) 24 II, 2591 (H. 138, 270); Einw. von 
Brenzcatechin 24 II, 665 (Bie. Z. 147, 254): 
Umwandl. in Hämatin 22 IH, 1049 (H. 121, 
129); 23 III, 627 (H. 128, 238); Vergl. d. ver- 
schied. Verff. zur Gewinn. von —-—-Krystallen 
(Wert d. mikrokrystallograph. Proben für d. 
forens. Blutnachw.) 23 IV, 704. 


Hämin-Dimethylester, Rk. mit HBr 24 Il, 2456 


(H. 136, 237). 


Hämocarbamidometer, 23 11: z. Best. v. Harnstoff 


in Blutserum 1099. 

241: Dimethyl- 
ester 2270. 

Herzfeld u. Klinger 382. 
Pigmenteirrhose deh. 


Cu 1025. 


Hämochromogen, Bldg.: aus Hämatin (u. Überf. 


in Hämin) 23 III, 626 (H. 128, 237); (elektro- 
metr. Unters.) 23 III, 1621 (J. Biol. Ch. 597. 
412); bei d. Hefeautolyse 24 Il, 2592 (H. 138, 
299): Darst. von Krystallen nach Takayama 22 
II, 612; Vergl. d. verschied. Verff. zur Gew. 
von —-Krystallen (Wert d. mikrokrystallograph. 
Proben für d. forens. Blutnachw.) 23 IV, 704; 


spektrograph. Nachw. d. Hämoglobins im Harn 


als — 23 IV, 189. 
Hämocyanin, 22 III: 1200; — enthalt. Schnecken- 


23 111: 458. 241: Gift- 


blut (Präcipit.) 583. 
wrkg. 1964. 
22 1: Vork. in d. roten Blutkörperchen 


(Gleichheit, Dis- 


v. Vertebraten 651: menschl. — 
soziationskurven für O2) 642: —-Aggregat. d. 
Moleküle 282: elektr. Lad. 198: — u. Oe (Einfl. 
v. Elektrolyten) 282; —-Verbb. mit O2 u. CO u, 
d.Wrkg.v. Säure u. COa 377. 2211: Hämoglobino- 
meter (Eichung d. Colorimeters v. Autenrieth u. 
Königsberger) 425: —-Best. 849. 

22 Ill: Blutfarbstoff (prosthet. Gruppe) 53; 
Oberflächenspann. v. Lsgg. (Einfl. v. Milchsäure, 
HC] u. NaOH) 52; —-Spektr. im Höhensonnen- 
Hg-Lieht 165: —Vermehr. im Höhenklima 934: 
— ind. Blutkörperchen d. Wirbellosen 539; —Zu- 
stand im Blut 1103; —-Verteil. auf d. Oberfläche 
d. Erythrocyten 1240: Zustandsänder. (u. Hämo- 
Iyse u. Agglut. deh. Ionen) 1364: —-Injekt. (u. 
Hämoglobinurie i. Ausschwemmungsdiurese) 7]: 
(u. Gallenfarbstoffausscheid.) 891: (u. Hämo- 
siderosis d. Leber u. Niere) 79; Blutfarbstoff ı. 
Lipoide (Komplexbldg. bei Hämolyse u. bei Ik- 
terus) 199. 22 IV: Best. nach Sahli u. Autenrieth- 
Königsberger 478; Hämoglobinometer (Standardi- 
sier., Bedeut. für d. Indexberechn.) 867. 

231: physikal. Chemie d. — im Blut (u. Os) 
1099: osmot. Druck (Wrkg. v. COa2 u. Essigsäure) 
1628: —Lsgg. (Gerinn., Einfl. v. Alkaloiden) 613; 
— u. Sauerstoff (Reaktionswärme) 351: —-Sauer- 
stoffbind. u. Höhenlage in d. Anden 559: —-Ver- 
teil. auf d. Oberfläche d. Erythrocyten 11989; 
—-Ausscheid. dch. d. Niere 1634; —-Überführ. in 
Gallenfarbstoff u. -farbstoffderivv. 118: Antigen- 
wert 870; Hämoglobinurie v. Rindern (Wrkg. v. 
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Hämoglobin 


Bayer 205 u. 1037) 554: Sulfhämoglobinämie 
(autotox., intraglobuläre) 79%. 2311: Bilutfarb- 


stoff (Charakterisier. im Urin) 298; im lebend. 


Tiere (Spektroskopie) 1053; colorimetr. -Best. 
297, 1208. 
23 111: 933: -Krystalle (v. Säugetieren) 


1288; (v. Nagetieren, vom Hamster) 69; Trypto- 
phanradikal im Molekül 1230; Geh. an Trypto- 


phan u. Tyrosin 71; DE. 3837; elektrochem 
Unters. (Potential d. Mischung mit Methämo- 
globin, Einw. v. KsFe(UN)s) 1621; u. «-Strah- 


len 796; Oxydations- u. Reduktionsgrad (Mess) 
69: Bind. v. O 562; — Verb. mit O (Verdrängungs- 
geschwindigk. v. O deh. CO) 852; reduzierte 

(Alkalibindungs- u. Pufferwerte) 794: Konz. d. 
Blutkörperchen (u. Dissoz. d. Blutes) 0886: ——-Geh. 
(u. Bilirubinmenge) 573; (d. weißen Ratte, u. 
germaniumsaures Na) 504: —-Verteil. an d. Ober- 
fläche roter Blutkörperchen 686, 796; additionelle 
Verbb. 627. 23 1V: Blutfarbstoff (Mess., Normal- 
wert, mittels lichtbeständ. gefärbt. Glasstabs) 
704; Nachw. im Harn (Gewinn. d. Hämochromo- 
gens) 159; refraktometr. Best. 1001: Säurehäma- 
tinverf. (Dauernormalmaß) 815; Best. im Blut, 
Glas u. opt. Instrument 42; Hämoglobinometer 


(modifiz., nach Sahli) 281: (v. Sahli, Dauer- 
normalmaß) Ss15; Anwend. zur Gewinn. v. Os 
aus d. Luft deh. Absorpt. in 92*, 

241: Darst., isoelektr. Punkt 561: Bldg. aus 
u. Überf. in Met-— 2148: Herst. plast. MM. aus 
1465*; verschiedene Methoden d. -Best. 1838; 


colorimetr. Best., Peroxydasegeh. d. Blutes, Kata- 
lasewrkg. 1422; refraktometr. Unterss. an —-Lsgg. 
1820; Löslichk. u. Leitfähigk. v. — verschied 
Tierarten 1206; Kinetik: Dissoziat.-Geschwin- 
diek. d. Oxy-— 1544; Opazität v. dialysiertem 
2563; Krystallisat. (Saponinverf.) 2759; synthet 
Verss. mit —-Spaltprodd. u, Komplexsalzbldg. 
bei Dipyrrylmethenen 2128; saure Spaltprodd. d 
—; Synth. d. Kryptopyrrolcarbonsäure 2126. 
Antigeneigg. d. 493: Bezieh. d. tier. Chloro- 
phylis zum — 1817; Darst. eines Fe-halt. Abbau- 


prod. d. Chlorophylis, biol. Ähnlichk. mit D68* ; 
Bezieh. zum Gallenfarbstoff u. Tetrapyrrvl- 
äthanen 559; Bezieh. v. Met- u. Oxv- 932; 
Unterscheid. v. Oxyhämoglobinen (verschied. 
Tiere) 1206; peroxydat. Wrkg. d. Oxy-— 64: 

als oxydat. Katalysator 2327: —-Menge u. Biut- 


vol. bei Anämie 2377; Konz. in roten Blutkörper- 
chen 2279: —, Zellenzahl u. -Vol. im venösen Blut 
786; —-Geh. d. Blutes u. CO2-Absorpt.-Kurve 
2278, 2279; CO-Aufnahme d. — in d, Milz 1687; 
Adsorpt. v. O2 u. ÜOe82 an (Polem.) 1386; Ad- 
sorpt. v. Arzneimitteln an ——-Lesgg. 1828; hämo- 
globinogene Pigmente, bes. Malariapigment 1217: 
—-urie bei Malaria 1231: Blutfarbstoff in Ovarial- 
cysten 61; Pophyrin aus — 2883; Porphyrinbldg. 
aus — 1681; Harnsekret., Durchström. d. Nieren 
mit — 789; Hämin aus — v. Pferd. mit schwarz. 
Harnwinde 2277; im Serum diphtherie-im- 
munisierter Pferde 2886; — v. Arsenicola 2437. 

24 11: — u. Kat-— 989, 990; Natur d. Kat- 
hämoglobins 989; Ionennatur d. 1937 ; Chemie 
d. ‚Met- u. Oxyhämoglobin, Umwandl. in 
Gallenfarbstoff 664, 665; Zerleg., Chromopro- 
teide 665; Porphyrinbldg.: aus Schwefel— 4»4; 
aus Blutfarbstoff 996; kryst. —(-Derivv.) u. sog. 
Krystall-W. derselb., CO- u. NO-— 664; hexa- 
gonale Krystalle d. Pferde-— 2672: Krystallisat. 
bei verschied. pathol. Zuständen 


2273; Zerstör. 


v. Oxy-— dch. sterile Pneumokokkenextrakte 
995: Wrkg. d. Glucoseinjekt. auf d. —-Konz. 1227; 
Einfl. auf d. Salzhydrolvse d. Stärke 2168 
klin. Best. nach d. pır-Indicatorenmeth. 2413; 


colorimetr. Hämoglobinometer 516; Spektrr. ver- 
schied. — u. Affinit. zu Oa2 u. CO 2755: Schrankk. 
im —-Geh. d. Menschen 486; —-Geh. d. roten 
Blutkörperchen 199: O-Geh. v. Oxy- u. Met- 
664; Mess. d. Gleichgew. zwisch. — u. O2 1477; 
Variat. d. O-Bind. deh. — 689: saure Eigg. v. 
red. u. mit O2 behandelt. — 997; Einfl. v. CO auf 
d. Acidit. v. — 2593; Aufnahme v, CO dceh. d. - 
d. Milz 2770; s. auch Blut; Bilutanalwse; Blut- 
körperchen. 











Hämoglobinopräcipitin 354 


Hämoglobinopräcipitin, 24 1: 927. 

Hämoklasie s. Blutkörperchen (Leukoeyten). 

Hämolyse, 22 1: hämolyt. Aktivität chem. Substst. 
71; — v. Erythrocyten bei Berühr. mit Glas 339; 
hämolyt. Vermögen d. J (antihämolyt. Wrkg. 
versch. Substst. in Ggw. v. J) 599; Einfl. v. Metall- 
salzen auf d. — 72; hämolyt. Serum (Einfl. v. Na- 
Thiosulfat) 900; — deh. Natriumoleat (u. Blut- 
serum u. Krankhhh.) 539; deh. Na-Glykocholat 
664; —-Wrkg. v. Chinin u. Derivv. 1306; natürl. 
(u. Cholesterin-Leeithinverhältnis d. Blutkörper- 
chenoberfläche) 381; intravitale — (nach Injekt. 
v. hämolyt. Immunserum) 306; — u. agglutina- 
tionsfördernde Wrkg. d. norm. Blutserums 515; 

u. Infiltratbldg. v. Pharmaecis 1049; — deh. 

Hypotonie (Einfl. d. Temp.) 663; intravitale 
(Verlauf nach Milzexstirpat.) 539, 1119; antihämo- 





u. Eisenzucker 686. 22 IV: Bemess. d. Hämolysin- 
titers 533. 

231: Bldg. im Hühnerserum 179; normale — 
(d. Rinderserums; Reaktivier. d. Serums u. Vork. 
v. Konglutininen im Filtrat) 140; isogenet. u, 
heterogenet. — d. Haımmmelbluts 140. 23 III: 
Serumhämolysine u. Cholesterin (Wrkg. v. Kol- 
loiden) 1040. 

24 1: — u. Anti-— im Harn 2166; Exist. eines 
Anti-— in erhitzt. Seren 356; spont. Auftret. in 
rein. Kulturen 1811; immunisat. Herst. v. Anti-— 
2439; d’Herellesches Phänomen, Isolier. u. Eigg. 
d. — 1549, 1550; Destillierbark. u. Flüchtigk. d. 
d’Herelle-— 1811; — d. Fränkelschen Gasbrand- 


bacillus 2436; Wrkg. d. — d. Serums 2716, 
2411: —-Bldg. mit hämolysiert. Hammel-Blut- 


körperchen 487; s. auch Antikörper; Lysin. 


Iyt. Eigg. u. nichtlipoide Bestandteile d. Blut- Hämolysinogene, 221: Bang-Forssmansches, Be- 


serums 839; — u. Serum v. Maia squinado 900. 
22111: — dech. Ionen 1241, 1363; — dceh. 


zieh. zu heterogenet. Hammelbluthämolysinen 
516. 


Metallionen 941; — deh. Na-Oleat (Hemm. deh. Hämometer, 2211: Sahlisches, u. Walpoles Kom- 


d. Serum bei verschied. Säuren) 1364, 1386; — 


parator 915. 


deh. Na-Oleat u. deh. Saponin (Schutzkraft d. Hämophilie, 22 III: Mineralstoffwechsel 132, 566. 
Serums) 584: — deh. Saponine (u. Trypanosomen- Hämopyrrol s. CsHı13N. 


wrkg.) 1207; Sapotoxinhämolyse roter Blutzellen Hämorrhagien, 23 1: experim. dch. Röntgenstrahlen 


(Resistenzerhöh. deh. Cholesterin) 434; hämolyt. 612. 
Eigg. v. Salvarsan, Arsphenamin u. ähnl. Verbb. Hämosiderin, 231: im Zentralnervensystem 376; 


1233; - u. Fixier, mit Alkohol; hämolyt. u. 
fixier. Wrkg. d. Metalle 404, 405; hämolyt. Wrkg. 
d. Magensaftes d. Seidenraupen 848; — u. Durch- 


- bei experim. Plethora 798. 23 III: Vork. in d. 
Leber d. Pferde 1037. 24 Il: — in Milz u. Leber 
d. Haustiere 2489. 


messer d. Erythrocyten (deh. Amboceptor u. Hämosiderosis, 22 IH: bei perniciöser Anämie 79. 
Komplement) 1364; intravitale — (Ausscheid. Hämostasin, 231: Geh. an Chloraceton u. Wrkg. 469. 
artfremder u. vergifteter arteigener Blutkörper) Hämotetracarbonsäure s. C’gHı2Üs. 
685; Autohämolyse d. Hundes 643. Hämotoxin s. Toxine. 

231: hämolyt. Sera 476; (Wrkg. v. Elektro- Hämotricarbonsäuren, 24 1: Synth. stereoisom. — 


Iyten) 381; Säurehämolyse (Beeinfluss. dch. Ca) 


343, 344; vgl. auch C’sHı1206. 


1053; Resistenz d. Blutkörperchen gegen Wasser Hände, 23 IV: Pulver zum Einstäuben zwecks 


u. Saponinhämolyse (Wrkg. d. Verfütter. v. Fett 


sicheren Fassens 843*, 


u. Cholesterin) 560; anorgan. Eosinhämolyse Händedesinfektion s. Desinfektion 
(Verbb. als Schutzsubst.) 711; — deh. Morphin Härte, 22 IE: 1041: Er v. Stahlkugeln 


u. Homologe 1054; Wrkg. hämolyt. südamerik. 
Schlangengifte 982; — v. Streptokokken 109; caro- 
taler Symptomenkomplex (u. intracarotale, zen- 
tralwärts gerichtete Injektt. hammelhämolyt. 
Kaninchensera) 990. 2311: Na-Oleathämolyse 
(Hemm. deh. d. Serum bei Krankh., bes. malig. 
Tumoren) 298. 

23 III: — deh. photodynam. Wrkg., Hem- 
mungsubstst. 1100; hämolyt. Wrkg. v. RaEm 
1107; Ursache d. norm. u. pathol. — (hämolyt. 
Stoffe aus norm. Menschenblut; deh. Leeithin u. 
Linolensäure) 1235: — deh. H’ (ein isoelektr. 
Phänomen) 686; u. Blutkörperchenquell. 1100; 

- u. Wirkungsstärke d. Narkotica (Hämolytica 
u. Löslichk. in Wasser) 1117; —-hemmende Wrkg. 
v, Blutserum 796; —-Verss. in Alkali- u. Erdalkali- 
salzen u. Ionen 80; intravitale — 948: Sapo- 
nin-— (Mechan.) 263; (u. Lecithin) 959; (u. 
Eiweiß u. Lipoide) 165. 

>24 1: Alexin-— u. Proteolyse 568; Mess. d. —- 
Grades deh. Radiometer 505; Kolloide u. — 2715; 

‚ Salzgeh. u. osmot. Druck 1558; Einfl. d. Temp. 
auf d. Rk.-Geschwindigk. d. 1821; d. Röntgen- 
strahlen auf d. Geschwindiek. d. — 2377: v. 
Metallsalzen auf d. — 681, 1947: hämolyt. Wirk- 
samk. v. Terpenderivv. 495; hämolyt. Gifte u. 
Erythrocyten-Resistenz 1400; Mechanismus d. 
deh. d. Gift d. Tausendfußes 687; „Revers. d. 

deh. Linolensäure 1687: — u. Gallenfarbstoff- 
Bldg. 427: deh. Methylenblau 1051; panthera- 
peut. Wrkg. d. Rivanols auf hämolyt. Strepto- 
kokken 1690; Humoralshock dceh. Seifen u. 
1821; Iyt. Wrkg. d. Galle (od. d. Na-Taurocholats) 
u. d.Iyt. Phänomen 1554. 24 II: Lipolyt. Theorie 


d. Immun-— 354: Ursachen d. — 1940; Mecha- 
nism. d. in hyperton. Salz-Lsgg. 2347; Na- 
Oleat-— 198: reversible 2593; —-hemm. Sbstst. 


2532; Einfl. v. Natriumhyposulfit 487: s. auch 
Blut; Serum. 

Hämolysine, 221: Bldg. (deh. Bakterien u. charakt: 
ungesätt. Fettsäuren) 306; (nach Milzexstirpat.) 
839; Einfl. d. Äthers 1055: Antischafbluthämoly- 
sine d. Kaninchens (Thermostabilität) 72. 22 II: 

d. Blutserums (u. Alkohol u. Aceton) 749: 


298; —-Prüf. (feuerfester Materialien bei hoher 
Temp.) 1105; (deh. d. Kugelfallprobe) 543; — 
Best. (App.) 354; (schnelle) 11*; —-Best. v 
Glasuren 627. 22111: Stoßhärte v. Körpern 4 
22 IV: Prüf. (Zeitelement bei Maschinen etc.) 5; 
(in handelsüblichem Maßstabe bei Stahl) 5; 
(Kugeldruckverf., stat. u. dynam.) 103; Kugel- 
druckverf. (Best. d. Durchmessers d. Eindrücke) 
1127*; Rückprallverf. (App.) 103, 1049; —-Best., 
bei Stahlwerkzeugen u. Schleifscheiben 817; 
Brinellmaschine für kleine Proben 1157; Schlag- 
härteprüfer (Bauart Baumann u. Steinrück) 211; 
—-Skala für Glas u. Krystalle 101. 

23 1: — fester Stoffe, u. chem. Konst. (Ritz- 
härteprüf.; u. Krystallbau; v. Krystallen, Misch- 
krystallen, v. Salzen u. organ. Säuren) 181; — 
v. eutekt. Metallgemischen (Einfl. d. Abkühlungs- 
geschwind.) 714. 23 II: Kugelhärte u. Skleroskop- 
härte 1025; Brinellkugelprobe 626 ; —-Best. (neues 
Verf.; v. Cu u. Messing) 627; (an kleinen Gegen- 
ständen) 1073; —-Prüf. (elast. Säulendynamo- 
meter) 1073; — v. Metallen (Prüf.) 230*. 23 1V: 
— d. Eutektica 1026; —-Prüfen nach d. Rück- 
prallverf. 75: —-Prüf. (dynam. nach d. Diffe- 
rentialmeth.) 75; stat. Vertiefungsprüf. 182; 
Skleroskopprüff., u. Brinellhärte etc. (Vergleich) 
785. 

241: Skleroskop-—-Prüf. 575; —-Mess. V. 
Messing 1858; Brinell-—-Werte 2387; Wrkg. 
stärkerer Kaltbearbeit. auf Ritz- u. Brinell-— 


2539; — v. Amalgamen 1343: v. Al-Krystallen 
2302; —-Fähigk. d. extraweich. Stahls bei s. hoh. 
Temp. 98; — u. Selbstanlassen v. Pb 1856; V. 
Cu-Ni- u. Fe-Ni-Mischkrystallreihen 27; — VW. 


Fe-Ni-Legierr. 1496; — v. gegoss. Cu-Zn-Legiert. 
1859: — d. Legierr.: aus Sn u. Cd u. aus Cd u. Bi 
2772; v. Pb-Bi u. Cd-Bi 2091; v. Cd-Zn, Ag-Cu, 
Au-Ni, Zn-Sb 1906; Konst. u. Alter-.— d. qua- 
ternär. Legier. v. Al, Cu, Mg, MgaSi 2302. 
24 11: Abhängigk. v. d. Temp. 2202; Belastungs- 


dauer bei d. —-Prüf. weicher Metalle (Lager- 
metalle) 2086; Wrkg. stärkerer Kaltbearbeit. aul 
Ritz- u. Brinell-— 1267: — v. wärmebehandelt. 


Al-Bronze 1976; s. auch Wasser. 


d. 8 
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Eisen (3-Eisentheorie) 34. 
— v, Stahl 
694; Härteanlagen 520; elektr. — (Vorteile) 29; 
Härteöfen, Kontrolle mittels Thermoelemente 
195; Ringofen als Härteofen 135; (elektr.-automat. 


22 1: 
— d. Metalle (Theorie) 436; 


— V 
2211: 


—-Ofen für Stahl) 798; -Salzbad-Härteofen 
(Elektroden) 783*; -Vorr. 803*; — v. Eisen, 
Stahl u. dgl. (Hitzebehandl., Überziehen d. nicht 
zu härtenden Teile) 942*; d. Oberfläche d. 
Salzbad v. Fe u. kohlenstoffarm. Stahl 264*; 


v. Werkstücken (Weichhalten bestimmter Stellen) 
84*; v. Ringen 355*; v. Kreissägen 385*; zinn- 
halt. Messings 196; Einsatzhärt. (Einfl. d. Körn. 
> Einsatzmittel; Anwend, v. gekörnt. Holzkohle 

Baryt) 1021. 221V: Erscheinn. 492; — deh. 
Obertiä ichenstör. ( Theorie) 492; Härteofen Bavaria 
493; — v, Metallen (Theorie) 629; (Verf.) 496* 
(deh. Gleitflächenstör., Theorie) 430; —: v. Metall’ 
teilen 757*; v, Legierr. (Erscheinn.) 37: v. Um- 
drehungskörpern 149*, 547*; v. Granaten, Fehler 
in d. Praxis, Gaseinschlüsse 629; elektr. — 554; 
(Anlagen im Werkstättenbetriebe) 37; Anderr. d. 
Abmess. (Einfl. d. Wärmespann.) 754; Wasser- 
u. Ölbad zum Abschrecken 1011. 


23 11: Härteofen 155*; Härtegut (Erhitzungs- 
bad) 904*; -Mittel für Oberflächenhärt., aus 
Kalkstickstoff mit Fluß- u. Bindemittel 136* 


— d. Metalle u. Metallegierr. (Theorie, Duralumin.) 
1243; Einsatzhärt. (Durchführ.) 735. 23 1V: —: 
d. Stähle u. Metallegierr. 201; v. Metallen u. 
Legier. (bes. Al-Legier.) 206*; v. Metallgegen- 
ständen (Schmelztiegel für Salzbäder) 106*. 

24 1: künstl. — v. Schwemmsteinen dceh. (O2 
1583*; strukturelle — u. Wärmebearbeit. v. 
Metallen 1262; : v. Metallpanzerr. 2202*; v. 
Stahllegierr. dch. Verstick. 829*; u. Abkühl. v. 


Werkstücken 2473*. 24 Il: — v. Metallen 1509*; 
Arbeits-— v. Metallen 2556; v, Metallgegen- 


ständen 756*; Gas-Feuer. für Härte-Anlagen 
2786; elektr. Ofen für kontinuierl. — u. Tempern 
2609: — d. Metalle d. Fe-Reihe 755*; —: v. Eisen 
u. Stahl 755; d. Stahls 400*, 543*, 1629*; Ober- 
flächen-— v. Sonderstahl 1627; Härt.-Fähigk. d. 
extraweichen Stahls 112: Härt.-Mittel für Fe u. 
Stahl 2558*: — d. Metalle d. Pt-, Au- u. Fe-Reihe 
755*; Härt. Mittel für Pb zwecks Herst. v. Lager- 
met: llen 2205*; Verhinder. d. Abhärt. v. Fe deh. 
Cu-Belag 1507: Anlassen gehärtet. Arne = 
115*; Pb-Vergiftt. in Härtereien u. deren Verhüt. 
1710; s. auch Fette; Öle; Reduktion. 

Leder 

(Seifenblasen v, 4 Fuß Durch- 
Diffus. v. Gasen) 1159. 231: kondens. u. 
gedehnte (Molekülstruktur) 270, 271; mole- 
kulare Struktur dünner ; kondens. u. gedehnte 
— 270, 271. 23 111: Struktur dünner Schichten, 
Stabilitätsbeding. monomolekularer Kompress.- 
Kurven; 129%, 1294: s. auch Filme. 

22 Dörrfleckenkrankh. 978 23 IH: 
Mutterkorn 1229; veenkoloniale Krankheit u. 
alkal. Düng. 60. 

231: Infekt. deh. 
483. 23 11: Nährstoffaufnahme u. 
d. Bodens 565: Hülsen (Anwend. 
Aceton, Alkohol u. Säuren) 1192; 
u. „Quaker Oats“ 866. 23111: Mutterkorn, 
Chemie 564: Kali- u. Magnesiadüng. 639; 
Fütter. (u. Kalk- u. Phosphorsäurestoffwee hael d. 
Pferdes) 1106. 23 IV: Haferspelz (trockene Dest.) 
304. 

241: 


messer, 


Haferflugbrand (Bekämpf.) 
Nährstoffgeh. 
zur Darst. v. 
Haferflocken, 


Einfl. d. [H’] auf Wachst. u. Ca-Geh. 
1942; Einfl. v. MgO auf d. Wachstum 2929; Dörr- 
fleckenkrankh. u. Heil. deh. Mn 1098; K-Düng. 
zu — 1438: Proteine d. — 1939: Lävulosane im 
438: Ernähr. u. Vitaminfaktoren 683; Herst. v. 
Pentosanklebstoffen u. Furfurol aus —-Spelzen 
1588, 24 11: V. v. Aminosäuren u. Polypeptiden 
in umgekeimt. —-Körnern 1807; Einfl. d. Nähr- 
elemente auf d. Zus. d. —Pilanze 1505; Einfl. v. 
Bodenfaktoren auf d. Infekt. d. Hafers dch. 
Brand 2696; Verwend. v. —-Hülsen als Futter- 
mittel 1984; s. auch Getreide. 


Hafermehl s. Mehl. 
Hafnium, 


22 Ill: Keltium 72, 478. 231: ein neues 
Element 1006, 1068, 1069; Spektrum 1068, 1347; K- 


Zentralblatt, Generalregister. VI, 


Chemisches 





Halogene 


Absorptionssfektr. 1147, 1412; — u. Keltium u 
Lutetium 1068, 1069, 1348; Titan 1348; 

u. Titanmineralien 1069; Vork. im Malakon u 
Alvit 1006. 23 III: 106, 991, 1354; Auffind, 354; 


od. Keltium ? 991, 292, 1256; 
Absorpt.) 715; L-Serie 107 
Neuseelandsand 107. 
Prioritätsstreit 
-(teh.: d 


2U87 


-Chemie 1256; 
K-Serie (Grenzen d. 
Bogenspektr. Zul; u 

2341: od. Jargonium 1165; 
Hf-Keltium 1754; At.-Gew, 2854; 
Zirkonminerale 629, 1647; histor. Zr-Präpp. 


Anal. dch. Röntgenstrahl. 432; Röntgenstrahlen- 
spektrum 1151; Absorpt.-Köntgenspektren in d 
L-Serie d. Elemente v. La bis 534: Funken- u. 


1165 24 1 


20T7S® 


1152; Trenn. v. Zr 
Darst. Hif-halt. Zr-Chloride -Geh. v. 
histor. Zr-Präpp. 1901; -Geh. v, Zr-Erzen 450; 

-Geh. v. Zr-Minerall. 2235; Trenn v. Zr 541* 
2695*, opt. Spektr.. 431, ®14; Hoch 
frequenzlinien 582; Verwend. in Röntgen röhren 
389*: At. -Gew. 2005. 


Bogen-Spektr. 


92m. 
isi”. 


Hafniumammoniumfluorid, 2411: Struktur d. iso- 
morph. Verbb. (NHs)sZrF7r u. (NHa)s-HiFr 2004 
Haftdruck, 23 Il: u. Adsorptionsfähigk. 968; 
Oberflächenaktivität u. Submikronenbldi. #66 
Haftiestigkeitsreihen, 23 III: organ. Reste 1521. 
Hagebutten, 22 111: Früchte, Zus. 1302, 


Hagebuttenwein s. Obstwein. 


Hahn, 221V: Brunnerhähne 24: Hahnstellvorr. 
an Büretten 921. 2311: Gashähne d. Labor., 
Norm. 213. 241: Mohrscher Quetsch- 498; 
prakt. Sperr-— s1. 24 II: neues —Kücken 1238 

Haifischleberöl s. Öle, fette (Fischöle). 

Halawa, 24 Zus. d. (oriental. Nugat) 521. 

Halazon =. (7HsGaN les, 


Halbammincuprojodid, => 1323. 
Halbwollschwarz KT, 231: : 
Halisotonie, 221: v. Se sılanın 412. 


Halleffekt, 23 I11: 


Ettinghauseneffekt v, Metallen 


(Theorie) 1498. 


Halloysit, 23 I: Unterss. 228, 23 118: v, Djebel 
Debar 363. 
Halochromie, 221: bei Carbinolen 1231; v. Dibenz- 


Halogenadditionszahl, 22 IV: 
Halogenalkyle, 


aceton (einfacherer Ketone u. Ketochloride u 
Konst.; Unterschied v. Solvatochromie) 1293; v. 
Triphenylmethanderivv. 27 

23 Il: d. Athylenkohlenwasserstoffe (Theorie 
d. halochromen Verbb.; mit H2S0O4, SnCls u. 
SnBrs) 1463; bei Dimethylcarbäthoxypyrry|- 
tetramethyldiaminodiphenylmethan 436: bei Di- 
methylaminooxydistyryliketon u. HU] 671. 

241: Onium- u. Aci- 776; bei 
Phenyläthinylcarbinolen 315; d. Methylatyryl- 
chromone 2139. 


175, 


684. 
Mechanism. d. Rk. bei Um- 
290; 8. auch Alkulhalogenide. 


A 


setzungen d. 


Halogenchinone, 23 111 Umsetzungen 444. 241: 


Verh. geg. HNOs 1370. 
Halogene, 221: Bind. mit C 522; positive (ver- 


bunden mit C, im Benzolkern) 1071; —- Austausch 
in ungesätt. aliphat. Halogen-KW-stoffen 536; 
(ionogen gebundene in Ketonhalogeniden der 
Benzalaceton- u. Dibenzalacetonreihe; u. Leitfäh. 


in fl. SOe) S61. 22 11: Abscheid. aus BROBER, Salz 
laugen 77*; Halogenide, Titrat., Anwend Mer- 
eurinitrat 1153. 22 111: Atomgröße 2; Dar 
(Größe) 476; Geh. d. Organ. 965; Labilität in 
organ. Verbb. 1251; "in aromat,. Verbb. (Eli- 
minier. deh. Nitro: Jod) 1081; organ. —-Derivv. 
(Einw. v. Ag2SOs in schwefelsaurer Lsg.) 339 


Halogenide (gegenseit. Ersetzbark., relat. Giftigk.) 


‘. 

231: Rk.-Geschwindigk. beim Übertritt aus 
d. innern in d. äußere Wirkungssphäre 24%; 
Labilität (in organ. Verbb., Entfern. aus Nitro- 
paraffinen u. aromat, Nitroverbb.) 151; (in organ. 
Verbb.; u. Hydrazin; u. TiCl2z u. NHs) 676, 
677; -Abspalt. aus Chlor-, Bromessigsäure, 
Katalyse dch. Metalle u. Metalloxyde 35; Halo- 
genide (Konst. v. höheren u. niederen) 396; 


Verbb. (Wrkg. v. TiCle u. NHas) 676. 23 II: u. SO2 
u. wss. Fll. (Einw. aktin. Strahlen, Bilde. v. 
Säuren) 128*; Best., in organ. Verbb. (Cl-Best. 


in Benzaldehyd) 946; (bei Ggw. v. Rhodanid) 378 
23 111: Einw. auf Metalle (Geschwindigk.) 185; 


25 











Halogene 


labile Natur in organ. Verbb.; Verbb., u. Hydrazin; 
Leitfäh. in fl. SO2 1273; —-Derivv. gesätt. u. 
eyclogesätt. KW-stoffe (Abspalt. v. Halogenwas- 
serstoffen u. Stereochemie) 1359; Vergift. d. 
Saccharase 252; — u. Lipasen 503. 23 1V: elek- 
trolyt. Trenn. u. Best. 351; Best., in organ. Verbb. 
(gasometr.) 383; Verbb. (gleichzeitig mit 5) 383; 
Mikrobest. 5138. 

241: Radien d. Ionen 1624; Emiss. u. Absorpt.- 
Spektr. d. — im Sichtbaren u. -Ultravioletten 397; 
Einfl. auf d. Mol.-Refrakt. (bei —-essigsäureestern) 
12; Verh. v. Halogeniden zu — (Verwandt- 
schaftslehre) 1342; KEinw.-Geschwindigk. auf 
Metalle (Anlauffarben) 1337; quantitat. Mess, d. 
Rk.-Fähigk. v. — in aromat. Verbb. 647; (in 
Dinitrodihalogenmethanen) 2337; Reaktivier. v. 
aromat. gebunden; deh. d. Azogruppe NiN.Ar 
416; Absorpt. dch. Mercurosalze 2677; Einw. auf 
H292 2079; Rk. mit Fe-Legierr., Darst. v. Halo- 
geniden 1906; Darst. v. —- u. —-hydrin. Verbb. 
2419; Rk. v. organ. —-Verbb. mit NHs u. Hlg- 
Best. darin 1503; Ammoniakate d. Alkalihalo- 
genide 22; Trimethylbrom- u. -jodphenylammo- 
niumperhalogenide u. —-Best. darin 2680, 2681; 
Rotat. v. —-tetraacetylzucker u. At.-Dimens. d. 

1507; gegen beständige Legierr. 961*, Ab- 
sorpt. v. —-lonen deh. Pflanzen 924; Mikro-Anal. 
2721; Best. zweier — nebeneinander 2188; Titrat. 
v.-——jonen, mit organ. Farbstoff-Indicatoren 503; 
NaCl-Normal-Fl. zur Best. d. — d. Meerwassers 
1434; qualitativer Nachw. in organ. Verbb. 499; 
Nachw. in organ. Verbb. mit CuO-Gaze 2678; 
Best. in organ. Verbb.: deh. d. Hydrier-Meth. 943; 
deh. d. Oxydationsmeth. 1564; im O-Strom über 
Pt-Asbest 2186; Fluor-Best. in organ. Verbb. 499. 
24 11: Dissoziat.- Wärme u. Elektronen - Affi- 
nit. 2; Elektronen-Affinit. d. —-Moll. 1769; Einw. 
auf metall. Mischkrystalle, Metalle u. binäre Verbb. 
929; Best. nebeneinander 87; Best. deh. Verbrenn. 
im O-Strom über Pt-Asbest 215; Titrat. mit organ. 
Farbstoff-Indieatoren 1610. 


Halogenessigsäuren, 241: Verbb. mit Amino- 
phenolen 1592*., 

Halogenfettsäuren, 221: u. Lactone 1013. 2211: 
Chlor- u. Bromfettsäuren 873*., 241: Rk. d. 


Ester mit Na-Mandelsäureester 478. 
Halogenhydrine, 23 III: isomere Umwandll., die v. 
einer Umgruppier. d. C-Atome begleitet werden 
666. 24 11: Herst. 1631*; Einw, v. — auf NasPO4 
456, 1455. 
Halogenide, 23 I: Gitterenergien 566. 23 III: Struk- 
tur u. Kompressibilität 591. 24 I: Darst.: wasserfr. 
(As) 628: aus Fe-Legierr. u. Halogenen 1905; 
elektrolyt. Leitfähigk. d. — v. Ag u. Pb (u. Rest- 
valenzen) 283; Verh. zu Halogenen (Verwandt- 
schaftslehre) 1342; Red. mit H 1757, 2503: Schmel- 
zen V. d. Ag u. d. Alkalimetalle 2417; Doppel- 
-— v. Kobaltiaken 471; Bezieh. zwisch. Struktur 
organ. u. ihr. Rk.-Geschwindigk. mit anorgan. 
Jodiden 1181; elektrometr. Titrat. d. — in ihren 
“emischen 342; potentiometr. Titrat. 2530. 
24 11: Verteil. d. -Minerall. nach ihr. Kryst.- 
Symmetrie 1782; Rk. anorgan. mit Organo- 
metall-Verbb. 25; Nachw. flücht. — mit d. Beck- 
mannschen Zerstäuber 739; s. auch Halogene. 
Halogenketone, 22 III: u. schwach bas. Amine 780. 
231: u. Aldehyde 193, 423. 
Halogenkohlenwasserstoffe, 22 IV: in d. Seitenkette 


halogeniert. 44*. 231: Molekularassoz. u. krit. 
Zustand 389, 
Halogensäuren, 23 III: Ester 145. 231V: Darst. 


147*; aliphat. — (u. As203) 721*. 
Halogensilber s. Sülberhalogenide, 
Halogensiloxene, 24 Il: 2234. 
Halogensubstitutionszahl, 22 IV: 684. 
Halogenvinyl, 23 IL: Verbb., u. Polymere 250*., 
Halogenwasserstoffe, 221: Molekülbau 78 231: 
Polyhalogenwasserstoffe, HClJ2, HC1Br2 u. HBrJa 
586. 33 11: Additionsprodd. d. Acetylens 1218*. 
23 III: Leitfäh. u. Siedepunkte v. fl. — 473; 
als Umlagerungsmittel bei d. Beckmannschen 
Umlager. d. Oxime 1362. 241: Dampfdrucke u. 
Krystalleitter 144: Absorpt.-Bandenspektra 2565: 
kinw. auf H202 2079. 24 11: Bldgs.-Wärme u. 
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Elektronen-Affinit. 3; Photochemie d. — 1314: 
s. auch Halogene; Halogenide. 
Halphensche Probe, 23 IV: als Rk. auf Baumwoll. 
samenöl (Bericht d. Ausschusses) 298. 
Halphensche Zahl, 24 1: Rechenschieber für d, — 


EUTIN ET ERTEILEN 


(App. zur Berechn. u. Anwend. d. Halphenschen j 


Regel) 519. 
Halwa, 23 11V: türk. Honig 62. 
Hamameliszucker, 24 Il: — u. 
azon 2662. 
Hamamelitannin, Darst. aus d. Rinde von Ham»- 


p-Toluolsuliohydr- 


melis virginica, Eigg., Abbau dch. Tannas 
24 II, 2661 (A. 440, 45, 48); dehydrierende 


Wrkg. auf Gelatine-Sol 24 II, 143 (R. 43, 60). 
Hammarit, 24 11: 1075. 
Hanf, 221: Anbau u. Düng. 1254. 221: ind. — 
als sensorielle Droge 548; —-Fasern (Gabelenden) 


593; —-Pflanzen (Best. d. Ausbeute) 1184: 
Pochen u. Entbasten 217*; Manilahanf (Ver- 
hinder. d. Verderbens) 649. 22 1IIl: entfaserte 


Stengel als Viehfutter 537; Düng. u. Feuchtigk. 
752; Keimkraft (Einfl. d. Uspulunbeize) 308, 
22 IV: Behandl. v, rohem od. geröstetem — 962*; 
—-Fasern v. Hibiscus Cannabinus (Behandl.) 
271*; cotonis. — (Färbeverss., Vergleich mit 
Baumwolle) 1022; Unterscheid.: v. Pseudohanf 
in Geweben 387; v. Flachs (opt.) 558; Extrakt v. 
ind. — (Prüf.) 343; Manilahanf (mechan. Eiegg., 
Vergleich mit Cocosfaser) 1198; Perinihanf 270. 
23 11: Kultur, u. Kotonisier. 969; —-Bau u. 
Faserverwert. (u. Cotonisierungsverf.) 488; Hani- 
schäben (Zellstoff, Form- u. Struktur) 1262; 
—-Abfälle (Verbaumwoll.) 109: cotonisierte — 
Faser (Festigkeit) 1262. 231V: Gebrauch in 
Indien 675; —-Röste (Bleichen, Cotonis. u. Darst. 
v. ramieart. Fasern) 929; Reihen, Schleißen u. 


Bleichen 66. 241: Herst. besond. rein. u. 
glänzend. — 265*; Unterschiede beim Färben 
v, Baumwolle, Flachs u. — 2636; Best. d. — 


Fasern in Papierpülpe 980. 24 II: Faserstruktur 
129; Gambo-— 2713; Färben v. — 773; s. auch 
Fasern; Faserstoffe. 

Hanföl s. Öle, fette. 

Hansagelb, 22 1V: Verwend. als Chromgrünersatz- 
farbe 797. 

Hansagrün, 22 IV: Verwend. als Chromgrünersatz- 
farbe 797. 

Hanssensche Säure s. (19H2206N?. 

Haptene, 221: Mitwrkg. in heterogenet. Antigenen 
715. 

Hapton, 24 1: Definit. 1782. 

Hardystonit, 22 111: 1249. 

Harmalin s. Cı13H140N2. 

Harman s. Cı12HıoNa. 

Harmin s. Cı13H12ON?. 

Harmotom, 23 Hl: Konst. 1510. 

Harmyrin s, OrHeN2, 

Harmyrinderivate, 24 I: Synth. 2517. 

Harn, 22 1: Oberflächenspann. (Schwankk.) 75; 
[H'] (u. COa2-Verlust) 1386: elektr. Leitfähigk. v. 
n. u. pathol. — 226: Zus. (beim Hungern) 768; 
(bei Verfütter. v. Tetralin) 1115: bei vitamin- 
armer Kost 158; Ausscheid. (Einfl. d. Verdauung) 
767: Kolloidgeh. d. menschl. (Einfl. v. Er- 
krank.) 436; N-Ausscheid. bei Ruhe (Muskel- 
arbeit, O2-Darreich. u. Tag u. Nacht etc.) 885: 
unbestimmter Teil d. Stickstoffs 62: Geh. an 
Harnstoff u. Blutharnstofigeh. (Verhältnis) 1253; 


Harnsäurebldg. als Reizwrkg. d. Nahr. 1304; 
anorgan. Phosphatausscheid. (Alkaliflut) 716; 


Kreatingeh. (tägl. Veränder,) 598: Eisenausscheid. 
832; Ausscheid. (Fe-Menge u. Nierengesamtfunkt.) 
650; v. Diabetikern (Auffind. v. Aldol) 900; 
Geh. an Phenolen bei Pellagra 384: v. mit Kupier- 
silicat behandelten Patienten (bakterieide Wrkg.) 
146; ikter. — (Darst. v. Bilirubin) 832; cerebrale 
Polyurie (Wrkg. v. Hypophysenextrakten) 372; 
Propeptonuria spuria Posner 109; Hundeurin 
(Wrkg. auf Darm u. Leber) 773; Walfischharn 
1344. 

2211: Zus. (u. Diuretica) 10; Eigenharnrk. 
nach Wildbolz im Säuglingsalter 734; Stalagmone 
359; Geh. an Hämatoporphyrin bei Bleierkrank. 
359: d. Diabetiker (Geh. an Acetaldehyd, Aldol 
u. Glyoxylsäure) 65; Unters. 921; (Irrtümer) 776; 
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Unters. (Störr. d. Gallensäurensekret.) 921; 
Analyse, Mikrobest. 732; Ggw. v. zell. Elementen 
(klin. Probe) 776; Jod-Gallenfarbstoffprobe 850; 
Phenolsulfonphthaleinprobe (Nierenfunkt., Ent- 
fern. v. Galle u. Blut) 611; Urochromogenrk. etc. 
1122; Nachw.: kleiner Mengen Blei 674; v. Acet- 
essigsäure 426; d. Gallensäuren, Brauchbark. d. 
Hay-Probe 360; v. wenigen u, in ihrer Wachstums- 
energie gehemmten Keimen 920; —-quantitat 
Sehätzung v. Eiweiß 675: Best. d. Gesamtbasen 
1206; Nachw. u. Best. v. Calcium 976; Best 
v. Li u. As 113; d. NH3 (Neßlerisat.) 849; v. 
Phosphorsäure 846; v. Aceton 675; d. Aceton- 
körper 359; Mikrobest. d. Gesamtacetons 1046; 
v. Oxalsäure 468: v. Kreatinin neben Aceton u. 
Acetessigsäure 238: d. -stoffs 850; d. Purin- 
basen 10; v. Harnsäure u. Xanthinbasen (Klär., 
mit Ferrocyanzink) 610; v. Hippursäure 230; 
v. Eiweiß 113, 468; d. Urobilins (Geh. an Gallen- 
säuren) 1100; Hämaturie (Best. d. Blutes) 1100, 
22 III: aus einer normalen u. entnervten Niere 
535; Viscos. 645; Verhältnis zw. COs u. Diearbonat 
88; Konz. v. Cl u. Diearbonat deh. d. Niere 1146; 
Ausscheid. v. elektrolyt. eingeführt. Jodion 13>4; 
Red.-Vermögen bei mit Arsenbenzolen behand 
Patienten 1071: Geh. an reduzier,. Stoffen, u. 
Wasserzufuhr 1212; N-Verteil. (Einil. v. Pheny|- 
essig- u. Phenylpropionsäure) 71; N-halt. Be- 
standteile bei N-armer Ernähr. 750; Geh., an 
NH3, u. Magensaftsekret. 1022; an Harnstoff, 
u. Harnstoffausscheid. 1101, 1102: relat. Aus- 
scheid. v. Harnstoff ete. 1101; Harnsiurewert 
71; Ausscheid. v. Porphyrin bei Bleivergitft. 
303: Purinkörperausscheid. bei Purinzufuhr 69; 
Proteinsäuren 750; Geh.: im norm. , an 
Acetaldehyd 89; an Citronensäure 455: Aus- 
scheid. d. Milchsäure, u. Alkaliverabreich. 526; 
Vork.: aromat. Oxysäuren; Oxyphenylpropion- 
säure 201; v. Brenztraubensäure 89; v. kry- 
stallis. Cholesterin u. -Indigo 303; Geh. an 
Urobilinogen 201: Menge bei Säuglingen (Ver 
abreich. v. Zucker) 6%: (Ureaseausscheid.) 89; 
—-Flut (u. Ausscheid.-Rhythmus) 1275; - 
Sekret. (u. Dextrose) 800; Absonder. u. Adrenalin 
970; Ausscheid. in d. Tubulis (Lokalisat.) 1102; 
—: u. Muskelarbeit 736: bei Diabetes, beim 
Fasten 202; bei Hunden ohne Hypophyse 533; 
bei Ikterus (Oberflächenspann. u. Gallensäure- 
ausscheid.) 305; (Verwechsl. v. Tyrosinnadeln mit 
Bilirubinkrystallen) 585; ikter. (v. Haustieren, 
Nachw. v. Gallenrot) 303: (alimentäre Lävulo- 
surie) 1269; Anurie deh. Nephrolithiasis (u. Blut) 
939; eiweißhalt. (proteolyt. Enzyme; u. trypt. 
Spalt. v. Casein u. Pepton) 302: Aldehydrk. nach 


peroraler Zufuhr v. Chlorophyll 853; mariner 
Knochenfische (Salzgeh.) 454; Best.: d. Kolloide 


Goldzahlenmethode 89: d. Jodide 971; 
Theobromin; Kaffeinausscheid. 


nach d. 
kleiner Mengen 


nach Tee- u. Kaffeergenuß:; Kaffeinkonz. nach 
parent. Einverleib. 1094. 
22 1V: Isolier. v. Gallensäuren 868: Vork. 


kolloid. Stoffe, (hemm. Wrkg. auf d. Harnstofi- 
ausfäll. deh. HNO3s) 925: Amylasegeh. (u. Jod- 
affinität) Jodzahl u. Bestandteile 531; 
Nachw. in Flecken (Indicanrk.) 1160; Eigenharn- 
rk. nach Wildbolz 742: u. Tuberkulosediagnose 
116; ström., (Anwend,. zur Schnellmess. d. 
Körpertemp.; App.) 569: Benzaldehydrk., grüne, 
u. hämoklast. Krise, Leukoeytensturz, u. Leber- 
funkt. 354: Tag- u. Nacht-— (Verhältnis d. Volu- 
mina, diagnost. Wert) 303; patholog. Amino- 
säurensteiger. als funktion. Leberprobe 
Hämaturien 695; Unterss. 1913—20 868: u. 
Beurteil. 1921 217: Sedimente (Alizarinfärb. als 
Diagnost.) 740: Nachweis.: qualit. u. quantit. v. 
Nitrat-N 428; v. Bi 112; v. Acetaldehyd 112; 
v. Aceton mittels Nitroprussidnatrium, Einfl. v. 
Istizin 1160: d. Glucose deh. Nitrophenylpropiol- 
säure; u. d. Acetons mittels Nitroprussidnatriums 
113; d. Verbb. d. Veronalgruppe 576; v. Leuein 
u. Tyrosin 478; Vork. u. Nachweis v. Tyrosin ete. 
926; Eiweiß (Nachw. u. Ausscheid.) 16; Identifiz. 
v, Spuren echten Eiweißes, Abtrenn. d. Pseudo- 
albumine 409; Nachw.: v. Gallenfarbstoffen 657; 
v. Leukocyten 531; Zentriiugat (Nachw. \ 


Shn® 
‚ 


786; 
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Tuberkelbakt., Petrof- u. Besredka-Nährböden) 
824; Best.: d. spez. Gew. kleiner Mengen 867; 
d. spez. Gew. in wenigen Tropfen 217; d.[H } mit 
Indieatoren 112; Titrat. d. organ. Säuren 409; 
Best.: d. Gesamt-N 694: d. Aminosäure-N 
(colorimetr.) 352; d. Harnsäure 925, 1160; 
(Phosphorwolframsäurerk. nach Folin u. Denis) 
113; d. deh. Urease zers. Harnstoffs 15; d. Hippur- 
säure 16; v. Aceton u. Oxybuttersäure 352, 
1160: d. Gesamtacetonkörper nach van Siyke, 
Brauchbark Gesamt-S 658: d. Neutral-S 
478: v, Thiosulfaten; u. Funkt.-Prüf. d. Nieren 
534; Nachw. u. Best. v. Thioschwefelsäure 1028; 
Best. d. Chloride (Stoffwechselunterss.) 302; d. 
Homogentisinsäure (colorimetr.) 353: Nachw. u. 


NOS: d 


Best. d. Blutes 1095 
231: norm. d. Filipinos 8382; Einfl. d. 
veränd. Blutdrucks (Bldg. in d. durehströmten 


Niere) 474: Temp. (als Maß für d. Körpertemp.) 
798: N-Verteil. (Einfl. v. Fett u. Kohlehvdraten) 
990; Rest-N .(Geh. bei Diphtherie, Wrke. d 
Serumbehandl.) 1339: Säurezahlen Gesunder u 
acidot. Diabetiker 1202; Acidität deh. Trinken 
großer Mengen v. Orangensaft u. saurer Milch 85%; 
Rk.: u. alveolare COs2-Spann. 268; Acidität u 
NH3s-Ausscheid. 261; Ausscheid. v. As nach 
Salvarsan bei Syphilis 172; As-Geh. nach Injekt 
v. Salvarsanpräpp. 1243: Konz. v. Alkohol in 
best. Zeitabständen nach d. Aufnahme (Vergleich 
mit Blut) 1236; v, Kindern (Geh. an Ameisen- 
säure) 179; Stoff mit Eigg. d. Citronensäure 973; 
Ausscheid. v. Cholesterin, u. Cholesteringeh. d. 
Blutes 176; Ureaseausscheid. im menschl 901; 
Geh. an antineurit. u. antiskorbut. Vitaminen 
990: Diastasegeh. (Änder. bei Diabetes, Bedeut.) 
1342; Proteasen bei Grippepneumonie 1054; 
Diastaserk. bei Nephrit. u. Pankreaserkrank., 179; 
Diazork. (u. Urochromogen u. Uromelanin) 712; 
(bei Masern) 142; Nachweis kleinster Mengen v. 
Salieylaten 1375; Wege (Infekt. dch. Staphylo- 
coceus albus) 693. 

Unters., Eig. uw. Konservier. 1110; 
Tonenaeidität 949: Tagesausscheid. an Urobilin 
124; Menge d. Pepsins 78; Diazorkk., Urochromo- 
genausscheid.; Vork. v. Tyrosin 608; Kryogenin- 
geh. nach Einnahme 124; Unters. auf Zucker- 
arten deh. Monilia 298: Nachw.: v. Bi 78; v, 
Formaldehyd nach Zuführ. v. Urotropin 441; 
Nachw.: v, Aldol 1174: v. Acetessigsäure beim 
Diabetiker 164; u. Best. v. Acetessigsäure 226; 
v. Gallensäuren 226: d. Urobilins 226; v. Eiweiß 
Best.: d. Rest-N 829; v. Ammoniak deh. 
Wasserdampfdest., Zers. d. Harnstoffs u, d. 
anderen N-Substst. 556; d. Harnstoff-N, mittels 
d. Hypobromitmeth. 666; N-Geh. (Best. d. N-halt., 
Körper) 828: Volumeter zur Harnstoffbest. im 
Blut etc. 1075; Best.: v. Harnstoff mit Na- 
Hypobromit u. Xanthydrol 555; d. Harnstoffs 
mittels Hypobromit 3583; d. Jods (cehronometr.) 
1054; v. As 297; v. Aceton 1076; d. Ameisensäure 
1016; d. Citronensäure mittels d. Pentabrom- 
acetonmeth. (Vergl. mit d. Meth. v. Salant u. 
Wise) 665, 666; d. Cystins (eolorimetr.) 6; Aus- 
scheid. u. Best. v. Salvarsan 165; bilirubinhalt. 
(grüne Benzaldehvdrk.) Charakterisier. d. 
Blutfarbstoffs 298. 


Ax0* 


"0: 


23 111: Bldg. (Faktoren) 1178; Bestandteile 
(Veränder., u. Nahr.-Anufnahme) 1103; u” 
Blut (Bestandteile, Verhältnis d. Konz.; Harnstoff, 
Phosphat, Zucker) 870; Menge (u. W.-Geh. d. 
Nahr.; u. Diuretica) 636: -Volumen (u. Harn- 
stoffausscheid.) 168; Sekret. (u. Hypophysen- 
hinterlappenextrakt) 173; Polyurie u. Hvpso- 


Diel.-Konst. v. menschl, 

d. Brunnens v, Vichy) 1531; 
[H’]; Ernähr., u. Ausscheid. d. V 1102; Acidität 
nach einseit. Kost S1: alkal. Phase 1042; Menge 
u. Zus. (u. zeitweiser Verschluß d. Nierenarterie) 
687; Gesunder u. Nierenkranker, Säure-Basen- 
ausscheid. bei verschiedenart. 81: Geh. an organ. 
Säuren u. N-Ernähr. 168; Verteil. d. N, u. Anti- 
pyretica 1190; N-Ausscheid. u. Verteil. nach 
Kälte- u. Wärmestich 1102; Ammoniak (Bldg. 
im Niveau d. Niere) 1042; Ausscheid. v. Harnstoff 
u. NH3 bei Ermüd. im Hochzehirze 1045: Geh. 


.) 


physenextrakt 508; 
337: —Rk. (Wrkg 
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an Aminosäuren im norm. u. patholog. 400; 
Purinbasen bei purinarmer Kost 325; Ausscheid. 
v. Kreatinin; u. Ambardsche Konstante 1042; 
Porphyringeh. 155; Geh. an Uripikrinsäure u. 
Uripikraten 265; Indican u. Phenol, u. Typen- 
wechsel d, Darmbakt. 568; Ausscheid. u. Best. d. 
Cholesterins 1042; Eiweiß bei Amyloidose U. 
Niere u. bei Brightscher Nierenerkrank. 167; 
spontane Ausscheid. v. Bence-Jonesschem Eiweiß 
bei Kranken 1042; Oxyproteinsäuren 687; Antoxy- 
proteinsäure 264; Fermente im norm. u. patholog. 
menschl. 1102; Lipasen (Chininresistenz) 951; 

- v. Pferd u. Rind, stalagmometr, Quotient, u. 
Trächtigkeit 264; Titrat. organ. Säuren n#ch 
van Slyke u. Palmer 950; —-Urämie, u. N-Retent. 
85. 

23 IV: Gesamtgiftigk. (Abschätz., dch. Fisch- 
eintauchen u. dech. Oberflächenspann.) 522; 
Analyse (Vortäusch. v. Eiweiß deh. Gallensalze) 
43; Rk. mit Dimethylaminobenzaldehyd 385; 
Farbrk. mit Sulfosalieylsäure 635; — u. Adrenalin 
(quantit. Farbrk.) 1002; Mikrobest. d. Dichte 
036; Geh. (an Bilirubin, quantit.Schätzung) 282; 
an ÜUrobilinogen in *rischem (Urobilinrk.) 230; 
Diazoprobe u. Urocmwomogengeh. 252; Nachw.: 
v. Bi 636; v. Blut mittels Meyers Reagens 
(Hemm, deh. Harnsäure u. Cu) 567; v. Hämo- 
globin (Gewinn. d. Hämochromogens) 19; v. 
Urvbilinogen u. Urobilin 15; Best. v. Uystin 
567; Best. d. Bilirubins 230, 444, 567; Best.: d. 
Jod 522, v. Bi 867; d. N (Aufschließ.) 190; v. 
Ammoniak nach Schloesing 190; v. NH3 u. Harn- 
stoff 388; d. Harnsäure als Cu-Urat (Unsicherheit) 
85; kleiner Harnsäuremengen 138; d. Aceton- 
körper bei Acidosis 636; d. Acetons 936; v. Aceton 
u. Oxybuttersäure 138; Wrkg. u. Best. d. 
Diastasen 230. 

241: photochem. Rk. 2789; Nitritrk. 1697; 
Millonsche Rk. als Leberfunktionsprüf. 436; Best.: 
d. Oberflächenspann. 1223; (Einil. v. Eiweiß) 693; 
d. oberflächenakt. Stoffe; nephelometr. Mikro- 
best. d. Harnstoffs 692; Best. v. Pb 2723; v. Sb 
1422; (colorimetr.) v. Diastasen in — 2897; colori- 
metr. Schätz. d. Phenole im 1070; Phosphat- 
u. Diastasebest. bei Rachitis 427; Best.: v. Oxal- 
säure im — 1425, 1539; d. Hippursäure 2292; 
Identifizier. v. H.CHO im — nach Zuf. v. Uro- 
tropin 506; Best.: v. Aceton im — (vergleichende) 
506; d. Acetons u. d. B-Oxybuttersäure 1070, 
1539; v. Acetessigsäure 1070; d. Ketonkörper u. 
B-Oxybuttersäure im — v. Diabetikern 1954; v. 
Harnstoff 1426, 1839; (Störr. d. Best. als Dixan- 
thylharnstoif deh. Ggw. v. Arzneimitteln im —) 
2725; d. —-Urobilins 2293; d. Harnsäure im 
(jodometr.) 80; d. Gallensäuren im — 2896; d, 
Gallenfarbstoffe im — 1425; v. Bayer 205 im — 
1246; v. Eiweiß im 2388; modifiz. Kochprobe 
tür —-Eiweiß 222; Klär. v. — u. Eiweißnachw. 
1540; Best. v. Blut im - 1244; klin. Wert d. 
Stalagmometrie 436; logarithm. Rechn. d. —-Se- 
kret.-Formel (Ambardsche Konstante) 1949; —- 
Sekret. d. Niere, Durchström. d. Niere mit Farb- 
stoffen 789; Einfl. d. Nahrungsaufnahme auf d. 
Wasserausscheid. 427; Cu-Ausscheid. beim Kind 
2167; Hg- u. As-Ausscheid. im nach Injekt. 
v. Hg- u. As-Präpp. 2179; Einfl. v. Phosphor- 
säurezufuhr auf d. Cl-Ausscheid. 1405; Ausscheid. 
v‚,NHsu.N 2281; Säure- u. NH3-Ausscheid. nach 
Injekt. v. Na-Phosphaten u. -Hippurat 1956; 
Einfl. intraven, injiz. Salzlsgg. auf d. —-Menge 
u. N-Ausscheid. 2174; Säureausscheid. bei Ra- 
ehitis u. therapeut. Beeinfluss. deh. Lebertran u. 
Strahlen 931; Milchsäureausscheid. 69; Ausscheid. 
v. Phensulfonphthalein nach Injekt. in verschied. 
Lsgeg. 797; Ausscheid. v. Harnsäure u. ober- 
flächenakt. Stoffen 789; Cholinausscheid. im 
1688; Ausscheid. v, Eier- u. Serumeiweiß 759; 
Vork.: v. Aminen im — 1245; v. bas, Stoffen im 
norm. u. pathol. 1401; v. Aminosäuren im 
gravid. Frauen 1223; v. Buttersäure im — 2167; 


v. Lactose im — Neugeborener 2166; v. Oxy- 
proteinsäuren im — 565; v. Kreatinin beim ge- 


sunden u. kranken Kind 1555; v. Farbstoffen im 
— bei tuberkulös. Peritonitis 1051, 1052; v. Vit- 
amin A im — 2170; v. Skatolrot u. Hämatopor- 


388 


phyrin im — 1949; — bei d, Acetonämie v. Milch- 
kühen 494; dch. Pflaumen u. Preißelbeeren ver- 
mehrte —-Acidität 570; Erdalkalimetalle u. —- 
Acidität 682; Eiweißkryst. in d. Nieren bei Albu- 
minurie u. Urämie 926; diastat. Vermög. u. funk- 
tion, Nierenprüf. 1840; Sulfatase d. — 1508; 
Purin- u. Hippursäurestoffwechsel 1225; Einfl. d, 
Ernähr. auf d. N-Verteil. im Kaninchen-— 1052; 
jahreszeitl. Schwank. d. N-Verteil. in — u. Blut 
212; Verteil. v. —-Bestandteilen im Blut 1946; 
Bezieh. zwisch. Phosphat im Blut u. — 1401; 
Antihämolysine u. Hämolysine (Cholesterinester 
u. Fettsäuren) im — 2166; Porphyrinurie 1682; 
Unters. nach Eingabe v. o-Derivv. d. Phenyl- 
essigsäure 931. 

2411: Anall. 2414; häusl. Unters. zuckerhalt, 
— 2413; Rk.d. Pferde-— 1514; Jodzahl 488, 489; 
Best. d. Phosphorsäureaecidität 1615; Best. d. 
Phosphorsäure nach Copaux 1253; Mikro-Fe-Best. 
375; Nachw. u. Best. v. Bi im — 495, 1253, 2412; 
2685; Nachw. v. Pb im — 1966; Störr. d. Best, 
d. NHs dch. Bldg. v. Nitril 379; Anwend, v. Per- 


mutit zur Trenn. u. Best. d. NHs3 im — 1720; 
Best, d. Harnstoffs im -—— mit Permutit 2413; 
Formoltitrat. in kleinen —-Mengen 1707; Nachw- 
v. Aceton in — 2778; Gesamtbest. d. organ. 
Säuren d. — 692; Best. d. Acetons u. d. Oxy- 
buttersäure im — 517; Best. d. Harnsäure u. 
Purine im — 517; Bedeut. d, Best. v. Harnsäure 
im — 738; Best. v. Gallensäuren im — 1837; 


Best. v. Urobilin im — 2069; Prüf. auf Porphyrin 
bei Pb-Erkrank. 2069; Best. d. —-Diastase 1017; 
Propepsin im — 2057; Best. v. Eiweiß 91, 1720; 
Verwend. v. Hg(CN)e in d. —-Anal. 80: D. 2685; 


quantitat. Best. d. Farbe v. — 2413, licht- 
schützende Wrkg. d. —-Farbstofis 1218; Am- 


bardsches Gesetz 70: Ambardsche Konstante 1491, 
2686; Kolloide im — 200 ; stalagmometr. Unterss,, 
oberflächenakt. Stoffe u. Adsorpt. 1701: Aus- 
scheid. oberflächenakt. Stoffe im v. Norm. u. 
Leberkranken 1814; Ionenaeidität d. norm. Men- 
schen-— 200, 1355; Wrkg. v. K u. Ca auf d. —- 
Acidität 1942; Einfl. d. Nahr, auf d. [H’] 458, 
693; [H] u. anorgan. Sedimente 70; [H'] im 
d. Pflanzenfresser 70; Best. d.[H’']u. Nierenfunkt. 
515; Einfl. d. [HJ] auf d. —-Bldg. d. künst]. durch- 
strömten Niere 692; Vork. einer neuen Form d, 
Harnstoffs im — 1701; erste systemat, Unters. 
über eine wenig bekannte flücht. Subst. v. Keton- 
charakter im — 2059; Uroflavin, ein neuer pathol. 
—-Bestandteil 1815; Ursprung d. -NH3 1942, 
2534; Ursprung d. —-Indicans 1000; Faktoren d. 
-Ausscheid.-Schwank. 200; Ausscheid. v. N 
während d. Schlafes (Hunger) u. Wachens 700; 


P-Ausscheid. im — 1942: Magensaftabsonder. u. 
Alkalitflut im — 1221; Einfl. v,. Neutralsalzen auf 
d. Säureausscheid. im — 693: Ausscheid. organ. 


Säuren im — bei Diabetes 1942; Acetaldehvdgeh., 
Ausscheid. v. organ. Säuren u. Kreatinin 356; 
Kreatininausscheid. einiger Haussäugetiere 1814; 
Verhältnis d. im — ausgeschied. Aceton- u. Oxv- 
buttersäuremengen 2179; Geh. an Salieylursäure 
nach Einnahme v. Salieylsäure 1708: Harnsäure- 
ausscheid. im Hunde-— 1000; Bind. d. Harnsäure 
an Aminosäure 2179; spontane Krystallisat, v. 
Harnsäure im — 2179; Verh. d. Gallensäuren im 

während d. Schwangerschaft 2672; bas. Bestand- 
teile bei Lungentuberkulose 71; Unterscheid. ab- 


normer Amine im 517; tox. Subst. im v. 
Scharlachfieberkranken 2179; Diurese u. Hydr- 
ämie 200; Zus. d. — bei perniciöser Anämie 1814; 


bakteriostat. Wrkg. d. 
chrominjektt. 482. 

Acetonurie, 223 deh. große Fettmengen 
bei d. Ernähr. 955: bei Hungerosteopathie 1153: 
bei Diabetes (Wrkg. v. NaHCOs) 1153. 22 11: 
d. Diabetes 942. 221V: 409, 241: Einfl. d. 
Milz 794; u. Acidose 1407; vgl. auch Acetonkörpers 

Albuminurie, 22 Bence-Jonessche 5. 
22 111: Bence-Jonessche 577. 23T: als Zeichen 
vermehrten Eiweißzerfalls bei Nephritiden 383. 
23 III: bei cerebralen Blutt. 260. 

Cystinurie, 23 11I: Cystinausscheid. u. all- 
gemeiner Stoffwechsel 1652; u. Gallensäureaus- 
scheid. 403. 


nach intraven, Mercuro- 
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Diurese, 221: u. Gewebe 992; diuret. Wrkg. 
v. Ca-Salzen 369; Wrkg. v. Sr-Salzen 1150; inter- 
stitielle Diuretieis, deh. Ionenverdräng. S91; 
Wasser-— (Wrkg. auf d. Ausscheid. v. Harn- 
bestandteilen) 299; Wasser (Wechsel bei Nieren- 
kranken) 776; u. Quellungsdruck d. Eiweißkörper; 
Wrkg. S Kaffein 151: u. Atophan u. Tolysin 296; 


Wrkg. v. Novasurol 105, 1207; Wasserausscheid. 
deh. N ieren, Regulier. (Einfl. v. Pituitrin) 776; 
Einfl. v. cerebralen u. cerebellaren Verletztz. 155. 
22 III: Salz- u. Wasserausscheid. beim Menschen 
1093; Wrke.: v. Br (NaBr) 185: v. Novasurol, 
HetCl, Harnstoff u. Kaffein 190; —n (Ka- 
liumzufuhr u. Na-Ersatz dch. K) 190: Hydr- 
ämie 293; Sekret. deh. d. isol. Niere 1145: Nie ren- 


funkt. (pharmakolog. Beeinfluss. u. Atop ‚han) 150. 
23 1: diuret. Wrkg. d. Wismuts | 16 ‘v, Gesunden 
u. Diabetikern (Wrkg. v. Glucosezufuhr) 1634; 
Nierenkranker (Wrkeg. v. Tee u. v. künstl. Wil- 
dunger Quellsalzen) 1378; Verss. an überlebenden 
Froschnieren (Hg-Salze, Adrenalin, Kaffein u. 
Harnstoff) 1048: Kaffeindiurese (Kinfl. d. Dosis, 
Vitalfärb. d. Niere) 174, — u. Pituglandol u. 
Adrenalin beim Säugling 175: Wasser- u. Koch- 
salzausscheid. beim Kind, u. Atropin 174; Säure- 
Basengleichgewicht bei Veränderr. d. Nieren 375; 
Wrke. größerer Durehblut. d. Nieren 375: u. 
Zustand d. Blutkolloide 1141. 2311: u. Rk. d 
Harns 1372; bei Blasenfistelhund (u. Adrenalin u. 
Ergotamin) 411; u. Hypophysenextrakte 466: Was- 


ser- u, Purin- (u. Phosphatausscheid. im Harn) 
636; Harnstoff- 1178. 241: beim Menschen 
1559: Uran- 684: diuret. Wrkg. v. intraven. 
injiziert. Traubensaft 1829; Einfl. auf d. Ausstheid. 
d. Harnsäure u. Purinbasen 570, 2793: medika- 
mentöse Beeinfluss. v. bei konst. Nährungs- 
konz. 569; -Hemm. deh. Histamin u. Cholin 
2891; Beeinfluss.: deh. Pituitrin 2591; deh. Thyr- 


:deh. Kobu 2891. 34 1: 
ton. Lsgg. v. Salzen u. a. 200; Salz- bei Schafen 
2274; Harnstoif- 70, 489: Purin- 491, Einfl. 
v, Na-Citrat u. -Rhodanat auf d. -Ausscheid. 
bei Kaninchen 2183; Einfl. v. Saponindrogen 501; 
Einfl. v. Thyroxin 709. 
Glueosurie, 221: diabet., Chemismus 783; 
u. Hyperglykämie 155; physiolog. (bei Luftmangel) 
436; nach Kaffein u. Diuretin 890; Schwanger- 
schafts- u. Menstruations- 901; Auftret. in d. 
Schwangerschaft (diagnost. Bedeut.) 716: bei 
zeitweisen Unterbrechceh. d. Lungenatmung u. bei 


oxin 1962 deh. hyper- 


Lungenentfern. 1210; bei Malaria 110; Phlorrhi- 
zin-—, choc hemoclasique 148. 22 II: Schwanger- 


schafts-— 735. 22 1H: experim. (Retent. d. Glu- 
auge deh. Leber u. Muske In) 394; alimentäre 736; 

.„ Adrenalinbasen 1140; Adrenalin- u. Ernäh- 
a - bei exp. Ikterus 531: Schwangerschafts- 
— 749; Phlorrhizin-— 846. 223 1V: künstlich er- 
zeuzte u. Frühdiagnose d. Gravidität 479; renale 
Schwangerschafts- u. Funktionsprüf. d. Leber 
in d. Gravidität 1004; Phlorrhizin-— (inkretor. 
Einfl.) 220. 23 1: d. Menschen in verd. Luft 1138; 
neue Form bei Fröschen 207; Adrenalin bei Zer- 
stör. d.sympath. Ganglien u. d. Splanchnicus 979; 
Phlorrhizin-— (Verss. mit hungernden Hunden) 
980; phlorrhizindiabet. Hunde (Tripropionin, Ver- 
wert. zum Zuckeraufbau) 697; (Verwert. v. As- 
paraginsäure zum Zuckeranfbau) 697; (Verh. v 
Formamid u. NHs-Formiat im Organ.) 697. 23 
II: Glucosetoleranz u. ihr diagnost. Wert 228; 
Adrenalin-— (diagnost. 


Wert für d. Schwanger- 
schaft) 6. 23 III: alimentäre (u. vegetat. System) 
960: (u. Proteinkörpertherapie) 635: deh. NHa4Cl 
u. MgSOs bei d. Katze 1108; s. auch Blutzucker; 
Harnzucker. 

Glucuronurie, 
probe 1243. 

Kreatinurie, 2311l: u. pos. 
während d, Wachstums 1529. 

Lävulosurie, 2231: 1153. 
1269, 23 II: u. Frühdiagnose d. 
1055. 

Melanurie, 22T: 

Pentosurie, 231: 
Harn 1296. 2341: 
Arzneimittel 578. 


2211: als Leberfunktions- 


N-Gleichxew, 


22 III: alimentäre 
Schwangerschaft 


u. Pyrrol 296, 1050. 
Vork. v. Arabinose, im 
nach Genuß bestimmter 
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Proteinurie, 34T: bei neugeborenen Käl- 
bern nach Colostrumfütter. 2166 

Porphyrinurie, 231: 888, 

Urobilinogenurie, 
tus 384 

Urobilinurie, 321: nach Injekt. 


832. 


22 111: 
Diabetes melli- 


1286 


881: u. 


v. Bilirubin 


Harnblase s. Oroane 
Harnindican s 
Harnporphyrin = 
Harnsäure (2.6.8-Trioxo-|purin- -hexahıydrid- 1.2.3.6. 


UsHrO4NS, 
! / orph r 


8.9), Bilde.: aus 5.6-Diamino-2,.4-dioxo-[pyri- 
midin-tetrahydrid-1 2.3.4] u. K-Cyanat 24 1, 
5 (A. 432, 269); bei d. Oxydat. von Xanthin 
u. Hypoxanthin deh. Gewebe od. Milch 22 Il, 


1360; Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke 
mitt. elektroper Verbb. 23 IH, 1280 (Bio. Z 
138, 394); zweite Dissoziat.-Konstante (Be 
deut. für d. Gleichgew. d. Monouratiseg.) 22 1 
+5 (H. 116, 96); Löslichk.: d. u. ihrer - 
in Wasser u. Salzisgg. (Einfl. d. IH ']) 23 167 
(Helv. 5, 688); 23 I, 1326 (A. A31, 104): 2 2 111, 
278 (Helv. 6. 562); 23 III, 1650; 24 1, 1102 
(Bio. Z. 148, 344, 355); (hydrotrop. Wrkg 
verschied. Verbb.) 24 Il, 2658 (Bis, Z. 151. 
268); (Beeinfluss. dch. Komplexsalzblde.) 3 


III, 851; in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von 


beiden 22 IL, 753 (Am. Soc. AB, 1755): Gesetz- 
mäßigkk. d. Ausfalls in übersätt. Lage. 24 1, 
483; kolloid. Eigg. von tlbersätt, -LsgR., 


Löslichk. in Na-Salieylat- u. Atophan-Na-Lagg 


24 11, 1925; physikochem. Eigge. d. -Kolloids 
u. d. übersättigt. -Lsgg. 22 III, 622; Verh 
d. Gels bei d. Dialyse 234 I, 624 (Bie. Z. 143, 
161); Diffus.-Fähigk. -24 I, 1408: (Vergl. mit 


Dialvse-Geschwindigk. 
2639 (Ph. Ch 


Harnstoff) 22 I, 840; 
deh. Pergamenthülsen 24 IL, 596, 
109, 209: 112, 256); Herst. kolloid. Lage. 25 
I, 85 (Bio. Z. 150, 535); -Adsorpt.: an Tier 
kohle u. Suspensionskolloiden u. Bind. an Ei- 
weißkörper 23 I, 90; an Organpulver 24 1, 
1424 (Bio. Z. 144, 181); elektropolare Adsorpt. 
an gepuffert. Lsgg. von Biokolloiden 24 1, 1828, 
Reaktionen: Verlauf d. Oxydat. mit ver- 
schied. Oxydat.-Mitteln u. unt. verschied. Be- 
dinge. 24 1, 1538 (J. pr. [2] 106, 108, 132); 
Kinetik d. spontanen Oxydat (in alkal. Fll.) 
24 1, 1805 (C. r. 178, 637); Einfl. von Kataly- 
satoren auf d. Oxydat. 24 1, 1934 (©. r. 178, 
Oxydat.: deh. Jod (in alkalischen Medien) 234 1, 
1804 (C.r. 178, 49%); mit Ferrosalzen 24 I, 153= 
(Am. Soe. 45, 2980); Rk. mit ng - 32 am, 520 
(B. 55, 1534); Äthylier. 24 I, 770 (B. 57, 175, 
177); Rk.: mit Diazomethan n mit Dimethyl- 
sulfat 22 I, 353 (H. 117, 23); mit Acetanhydrid 
23 I, 1324 ( 1. 431, 70, 79); Einfl. auf d. Hvdr- 


m 
182), 


azindarst. nach Raschig 23 Il, 516 (Soc. 123, 
1120). 

Wrkg. auf Enzyme, Bakterien u. Hefe: 
Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 


Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 1, 3); Bedeut. 
d. Vork. im Saccharasemol. in bezug auf dess. 
Ag-Vergiftung 22 II, 523; Einfl. auf d. Ak- 


tivität von Urease 34 I, 783 (Am. Soe, 45, 2681); 
biol. Abbau 23 III, 1235 (H. 129, 188): Aus- 


Coli-Aerogenes- Gruppe 
N-Quelle deh. d. 
Z. 145, 393); 


nutz. deh. Bakterien d. 
24 11, 1934: Verwert. als 
Timotheebaeillus 24 I, 2922 (Bio 
Einfl.: auf d. Gärungsvermögen japan. unter- 
gäriger Brauereihefe 22 111, 1266: auf d. Zucker- 
abbau deh. lebende Hefen 22 I, =29 (Bis. Z. 
125, 212). 


Bildung u. Abbau im Organismus (All- 


gem.: Bezieh. zur Gicht) 22 I, 292 (Bio, 4 
123, 235); 22 1345; II, 70; 23 111, 325 (H 
127. 296): (Einfl. von Fleischmahlzeiten) 22 
III, 682; Beeinfluss. d. Bldg. im Organism. deh. 
Unterdrück. d. Leberfunkt. 23 III, 169; 24 1, 
1951; Auftreten im Stoffwechsel von Echino- 
derme r 23 III, 465; Abbau im menschl. Orga- 


nism. bei Akromegalie 22 Ill, 71; Verh. u. Ab 
bau von injizierter — im Organism. von Tieren 
u, Menschen 84 II, 1821 (J. Biol. Ch. 60, 361, 
374); Bind,. im Menschenblut (Polem.) 23 Il, 


* 
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504; Verh. im überlebend. Menschenblut 24 1, 
736. 

Vorkommen: im Speichel 24 I, 1949; 
(—-Geh. d. menschl. Speichels bei Ruhezustand 
d. Drüsen u. unter Einw. mechan. u. physiol. 
Reize) 23 III, 320 (J. Biol. Ch. 56, 33); in d. 
Galle 22 II, 790; 23 I, 1336; in d. Milz 22 
IV, 218 (H. 119, 166); im Organextrakt d. 
Konkrementendrüse u. d. Nephridium von Cyelo- 
stoma elegans Drap. 24 I, 1817; in verschied. 
Organen bei Gicht 22 II, 1069, 

—- Gehalt d. Blutes (Einfl. d. Quellen von 
Vichy u. Grand Grille) 22 II, 527; Verteil. 
zwisch. Plasma u. Blutkörperchen 24 I, 1946; 
Verhältnis d. freien zur gebundenen — in Blut- 
körperchen u. Plasma 22 II, 539; —-Geh.: 
von Blutkörperchen u. Plasma d. n. menschl. 
Blutes 22 III, 54 (J. Biol. Ch. 51, 26): Bezieh.: 
zwischen d. ——-Geh. d. Blutes u. d. Stoffwechsel 
22 III, 551; zwisch. d. Viscosität d. Blutes u. 
d. Verteilung von im Serum u. im Gesamt- 
blut 22 1, 778; —-Geh. d. Blutes: nach starker 
Muskelanstrengung 23 II, 1045 (J. Biol. Ch. 
»6, 121); während akuter Rentent. u. Aus- 
scheid. 23 III, 1040 (J. Biol. Ch. 56, 20); von 
Mutter u. Fötus 23 IIL, 947; von Neugeborenen 
22 111, 297; bei verschied. Krankheiten u. bei 
ge ge 22 I, 220,302 (J. Biol. Ch. 
AB, 88); 22 1, 378, 483, 711, 1209: 22 III, 404, 
538, 539, 581, 642: 23 I, 1408, III, 1106; 
vom normalen u. beriberikranken Philipinos 24 
II, 1478; verschied. Tierarten 23 Il, 1098 
(Bio. Z. 139, 27, 30); d. Huhnes 23 III, 636; 
24 I, 1819; d. Sternseelöwen 24 11, 852; von 
Seefischen 23 I, 1052 (J. Biol. Ch. 5A, 694). 

-Gehalt verschied. Körperfll.:—-Geh.: 
d. Serums bei Anurie deh. Nephrolithiasis 22 
III, 940; d. Serums u. d. Spinalfl. bei Kindern 
24 1, 681; d. Spinalfl. 23 III, 1236; 24 I, 1555; 
IH, 2274, 2275; d. Amniosfl. beim Menschen 
24 11, 2179; d. Perikardialfl. d. Seiwals 22 III, 
304, 

- Ausscheidung (Mechanism.) 24 I, 2793; 
(in d. Harntubulis) 22 IH, 1102: Beeintluss. d. 

-Ausscheid.: dceh. "Muskelarbeit 24 11, 1947; 
dech. Ruhe, leichte Muskelarbeit u. Oz2z-Verab- 
reich. 22 I, 885; deh. d. Ernähr. 22 I, 426 (J. 
Biol. Ch. 48, 563, 577); 22 I, 1304; 23 I, 
078 (H. 12%, 267); 23 I, 991; 23 I, 1602 (J. 
Biol. Ch. 55, 373); 24 1, 1052 (Bio. er: 142, 
442); 24 II, 356 (J. Biol. Ch. 58, 23 24 11, 
2491; (- -Geh. d. Harns von verschied. r% “hie A 
d. Philipinobevölkerung auf Manila) 231, 328; 
deh. Röntgenbestrahl,. 23 I, 1135; 24 I, 15585, 
28ss; deh, Ra 24 II, 1602; deh. eine einmalige 
Injekt. einer großen R: wdiothormenge 22 1, 1049; 
dch. Karlsbader Mineralwasser "- Il, 697 (Bio. 
Z. 133, 449); 24 I, 1404 (Bio. Z. 143, 456); 
deh. Natl 23 III, 268; deh. NaJ 24 Ik 856 
(4. Pth. 102, 66); deh. MgS04 23 HI, 1108; 
deh. d. Salze seltener Erden 24 1, 1557: deh. 

-Zufuhr 24 II, 1000 (H. 137, 85); 24 II, 1953 
(J. Biol. Ch. 60, 725); 24 1l, 2594 (H. 138, 
276); deh. subeutane Injekt. von — bei gleich- 
zeitiger Zufuhr von HCl per os 22 1, 1152 (Bio. 
Z. 127, 32); deh. intravenöse —-Zufuhr 23 II, 
506 (Bio. Z. 133, 61 3); deh. Alkohol, Glycerin 
u. Atophan 24 Il, 2534; dch. Atophan 22 IH, 
189 (A. Pth. 92, 37 Ss): 2 22 II, 574; 23 III, >9; 
24 1, 789 (Bio. Z. 143, 323); deh. Atophan u. 
Novatophan 22 1, 296; deh. Atophan, Benzoe-, 
Salicyl- u. Chinasäure 23 III, 269; deh. Adre- 
nalin, Ergotamintartrat, Atropin u. Pilocarpin 
24 11, 1707; deh. Aminosäuren 23 I, 1602 (J. 
Biol. Ch. 55, 368); deh. Milch- u. Brenztrauben- 
säure 23 II, 171 (J. Biol. Ch. 55, 605); deh. 
Adenyl- u. Guanylsäure 24 II, 2594 (H. 138, 
280); deh. Hefenueleinsäure 22 III, 933 (H. 
120, 246); dch. Hefe 23 II, 575: deh. Avi- 
taminose 24 I, 2442 (Bio. Z. 143, 408): 24 11, 
203 (Bio. Z. 145, 437): 24 IL, 855 (Bio. zZ. 
148, 5); 24 II, 1517 (Bio, Z. 146, 501); deh. 


Dr 


Diurese 24 1, 570, 2793; deh. d. W.-Retent. 
200 (J. Biol. Ch. 59, 113): —-Aus- 
menschl. Organism. bei Gicht 


24 11, 
ee aus d, 


22 1, 376; (Rolle d. — bei d. Gicht) 24 I, 1952; 
(Bezieh. zur Funktionsstör. d. Niere) 23 I, 1294; 
—-Ausscheid. bei verschied. Krankheiten 22 
484; II, 182, 790; 23 I, 468; 11, 1689; 
24 11, 2182: Vergl. d. Konz. von — u. Harnstoff 
dch. d. Ausse heidungsmechanism. beim Schaf u, 
Kaninchen 24 11, 2274; Verhältnis von — u. 
Allantoin-Ausscheid. bei, Kreuzungen von Dal- 
matinerhunden 23 III, 570, 1652; Retent.: nach 
Injekt. 22 IH, 70; nach erhöhter Bldg. bei Gicht 
22 ll, 973: —-Geh. d. Walfischharns 22 I 
1347; spontane Krystallisat. iu Urinen 24 I, 
2179. 

Physiol. Wrkg.: Einfl.: auf d. Red.-Ver- 
mögen d. Harns 22 II, 732 (Bio. Z. 125, 45); 
auf d. Chemotaxis d. Leukocyten 22 I, 304; 
auf d. Erregbark. d. auf d. Herz wirkenden 
Nerven 23.11, 1241; auf d. N-, Kreatin-, 
Kreatinin- u. Phosphatstoffwechsel von Kanin- 
chen 23 I, 700; von Röntgenbestrahl. auf d. Ab- 
lauf d. Purinstofiwechsels bei intravenöser —-Zu- 
fuhr 22 1, 767 (Bio. Z. 126, 91); auf d. Gitt- 
wrkg. d. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 
23 III, 89 (A. Pth. 96, 348); auf d. Mesenterium 
von Fröschen u. Mäusen 23 II, 414; Auftreten 
einer gewissen hyalin-vasculären Form von 
Nephritis bei Meerschweinchen nach subcutaner 
Anwend. von — 23 1, 1405. 

Analyse: Farbrk. mit Phosphorwolfram- 
säure 23 II, 6 (J. Biol. Ch. 3A, 171); Best. d. 
NH3-Stickstoffs 22 IV, 476 (C. r. 17%, 1240); 
chromometr. Best. deh. Oxydat. mit HJOs 2 
II, 298; Best.: in Körperfll. nach Enteiweiß. mit 
Metaphosphorsäure 23 IV, 135; im Blut (Vergl. 
verschied. Methoden) 22 IV, 15,111, 1126 (J. 
Biol. Ch. 50, 65) (Vergl. verschied. Enteiweiß.- 
Verif.) 22 III, 296; (colorimetr.) 22 II, 305 
(Bio. Z. 124, 108); 22 IV, 13 (J. Biel. Ch. 51, 
ısD); 22 IV, 111, 352; 23 II, 78 (J. Biol. Ch. 
>4, 153); (Trenn. von Phenolen bei deren colori- 
metr. Best. im Blut) 23 III, 567 (J. Biol. Ch. 
»6, 113); (nach Folin- Denis) 23 Il, 8 528; (nach 
Folin u. Wu) 22 IV, 301 (J. Biol. Ch. 53, 317); 
23 II, 1208 (J. "Biol, Ch. 55, 325); 23 IV, 282: 
24 l, 1983; (Modifikat. d. Methode, von Folin 
u. Wu) 22 IV, 302 (J. Biol. Ch. 52, 329); 24 
I, 1423 . Biol. Ch. 56, 470); 24 11, 516; (mit 
d. As-Phosphorwolframsäure- Ren gens) 23 I, 
1016 (J. Biol. Ch. 54, 233); colorimetr. Best. 
im Blut u. Harn 22 II, 1242 (J. Biol. Ch. 50, 
80); 22 IV, 1126 (J. Biol. Ch. 50, 55); 23 I, 
608 (J. Biol. Ch. 53, 373); Best.: im Blutserum 
23 I, 869; I, 1237; im Blutserum u. in 
Gewebsauszügen 23 IV, 443; in Serum u. Ei- 
weißlsgg. (Krit.) 22 II, 748, 23 IV, 85 (Bio. 
Z. 134, 447); im Blutserum u. Harn (nach d. 
Kupfer-Uratverfi.) 2411, 517; (titrimetr.) 23 IV, 
138 (Bio. Z. 13% a 605); Nachw. u. colorimetr. 
Best. in d. Galle 22 IV, 523; Best. im Harn (nach 
verschiedenen Verff.) 22 II, 1243 (H. 119, 122); 
(colorimetr.) 22 IV, 925 (J. Biol. Ch. 52, 387); 
(mitt. d. Phosphorwolframsäurerk.) 22 IV, 113; 
(jodometr.) 22 IV, 1160; 24 1, s0 (Bio. Z. 141, 
236); (als Kupferurat) 23 IV, 85; Bedeut. d. 
Best. im Harn bei Gicht verwandten Erkran- 
kungen u. harnsaurer Diathese 24 II, 738 (Ar. 
262, 48); Best.: im Fruchtwasser d. Seiwals 
22 III, 929; von Tyrosin neben — in physiol. 
Fl. 23 IV, 54 (H. 127, 58); Einil.: auf d. Indi- 
eator-Rk. d. Phenolphthaleins 23 IV, 698; auf 
d. titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 531 (J. Biel. 
Ch. 32, 270); auf d. Harnstofibest. mitt. Urease 
24 1, 1339 (Bio. Z. 144, 249); auf d. Blutzucker- 
best. mit Ferrieyanid 23 IV, 490 (Bio. Z. 137, 
95); auf d. Hay-Probe beim Nachw. d. Gallen- 
säuren im Urin 22 II, 360; auf d. Blutnachw. im 
Harn mit d. Reagens von Meyer 23 IV, 567; 
Verwend. d. Blut-— als Indicator für d. Prüf. 
d. Nierenfunkt. 24 I, 2789. 

Salze (Urate), kolloidehem. Verh. d. Gallerten 
23 III, 1165. 

K-Salz, Löslichk. in W. 24 II, 338 (Bio. 
2. 146, 446). 
Li-Salz, 

1339, 


Adsorpt. deh, Organpulver 24 I, 
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Na-Salz, Best. d. elektr. Lad. u. Ze 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 IIl, 1280 (Bio. 
Z. 138, 394); Löslichk. in Wasser 23 I, 765; 
24 11, 335 (Bio. Z. 146, 446). 

Verb. mit Pikrinsäure (Uripikrinsäure), 
Blädg., Eigg., Salze von organ. Basen 23 III, 265. 


Harnsteine, 34 1: Zus. 1223; Anal. japan. 2163. 


Harnstoff (Carbamid, Kohlensäurediamid), Bildung: 
aus KCN u. Hypochloriten (Vorles.-Vers.) 23 III, 
299 (B. 56, 1235); aus N-Methyl-N"-nitroso- 
biuret 23 III, 1311 (B. 56, 1919); aus Oxo- 
pyrimidinen 22 II, 467 (B. 55, 19); 22 III, 1155 
(B. 4+ 8, 2703); 22 IV, 409 (Am. Soe. AS, 2671); 
a3 IV, 250 (Am. Soc. 4A, 1551); 24 I, 1202 (B. 
57, 341, 342), 24 I, 1537 (Am. Soc. AS, 2977, 
46, 151, 154, 190), =4 1, 1932 (C. r. 178, s1l), 
84 1, 2272 (B. 57, 474); bei d. Oxydat. d. Harn- 
säure, d. Spalt. von Harnsäure-glykolen u. d. 
Hydrolyse von ÖOxalursäure 24 I, 1535 (J. pr. 
[2] 106, 114, 132, 146, 152, 162); aus NHa«- 
Carbaminat (Beeinfluss. dch. Wasser u. Kata- 
lysatoren) 22 Ill, 349 (C. r. 174, 455), 22 II, 
1157 (4. ch. [9] 17, 282, Bl. [4] 31, 394); (in 
ein. unbenutzt. Dampfrohr ein. Rübenzucker- 
fabrik) 23 I, 901 (B. 536, 566): bei d. Oxydat. 
von Glykokoll >24 I, 1766 (Helv. 7, 169); aus 
Carbaminsäureazid 23 III, 365 (J. pr. [2] 105, 
178, 194); bei d. Hydrolyse d. Oxyproteinsätfre 
CıoH22010N2 aus Harn 23 III, 687 (Bio. Z. 136, 
152); Erkenn. d. ,„Oxy-proteinsäure‘ als verun- 
reinigter 24 1, 565 (H. 131, 177). 

Herstellung: aus CO2 u. NHs bzw. Ammo- 
niumearbamat 22 I, 1135 (D.R.P. 301279); 
22 Ill, 1289 (C. r. 175, 279); 22 IV, 635; 23 II, 
91, 631, 744, 1153 (D.R.P. 372262); 24 I, 1868 


(D.R.P. 390848); 234 II, 1271: he 
von —-Schmelzen aus COs u. NHs) 22 II, 1136 
(D.R.P. 350051); aus Cyanamid 22 II, 809 


(D.R.P. 346066); 23 II, 336, 631, 1024: 23 III, 
29 (Am. Soc. 453, 825); 24 II, 1023 (D.R.P. 
chugn 24 Il, 1271, 2140; (+ Fes04) 22 II, 
35 (D. R. P. 301278); aus Kalkstickstoff 23 11, 
6 24 1, 964 (D.R.P. 377007); Reindarst. aus 
d. Hydrochlorid deh. Elektrolyse 22 IV, 44 
(D.R.P. 348381); Verdampfen, Konzentrieren 
u. Eintrocknen von —-Lsgg. 23 II, 677; Ab- 
scheid. aus verd. sauren Lsgg. 23 II, »08. 
Physikal. Eigenschaften: Mol.-Gew. 
(Best. in alkoh. Lsg. aus d. Erhöh. d. Ent- 
flamm.-Punktes) 23 II, 291 (Soe. 121, 2250); 
Krystallstrukt. (röntgenograph.) 23 I, 499 (Ph. 
Ch. 99, 254); 23 IL, 613, 1647 (Z. El. Ch. 29 
364); Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 332); opt. 
Eigg. 23 1, 945 (Am. Soe. 45, 144); Einfl. auf d. 
Dreh.-Vermögen d. Traubenzuckers 23 IH, 507; 
DE. wss. Lsgg., Dipolmoment 2311, 336; 24 1, 461 
(Ph. Ch. 106, 356): Dissoziat.-Konstante 22 IH, 
Sl (R. Al, 137); Löslichk.: in Alkohol, Chinolin 


u. Gemischen von beiden 22 1, 753 (Am. Soc. 
43, 1753); von Harnsäure in wss. —-Lseg. 


. III, 1278 (Helv. 6, 568); 24 II, 1102 (Bio, Z., 

4B, 369); Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an 
1. Trennungsfläche Luft/—-Lsg. 24 IH, 1576 
(Ph. Ch. 111, 197); Einfl. auf d. Adsorpt. d. 
Harnsäure an Tierkohle u. Suspens.-Kolloiden 
=3 I, 90; auf d. Oberflächenspann. von W. u. 
Harn 24 II, 1701 (Bio. Z. 149, 416); Diffus.- 
Fähigk. dch. Membrane u. seröse Fll. 22 I, 540; 
=4 I, 1408: (deh. Kollodiummempbranen) 23 I, 
781; (deh. Protoplasma) Bio. Z. 142, 300: (deh. 
d. Zellwände von Erythrocyten) 23 III, 1372; 
(deh. d. Ei von Sabellaria) 23 III, 1418; Diffus. 
u. Innenzug an d. Berührungsfläche von —-Lsexg. 
u. kolloid. Lsgge. 23 III, 643; Bezieh. zwisch. 
Dialysegeschwindigk. u. Konz. 24 II, 2639 (Ph. 
Ch. 112, 254): Einfl.: auf d. Durchlässigk. für 
bas. Farbstoffe von Froschhautmembran 24 1, 
1207; auf d. Steifheit von Gallerten 23 I, 1610 
(©. r. 175, 1198); auf d. Dichte von Gelatine- 
solen 24 1, 2333 (Am. Soe. 45, zu. auf d. Koagu- 
lat. von Eisenhydroxydsol dch. NaCl 24 Il, 1773 
(Bio. Z. 150, 163): auf d. eiweißfällende Wrka 
verschied. Verhh. 25 I. 689 (Bio. Z. 149, 150); 


(von HgClz u. HC]) 23 1ll, 949 (Bio. Z. 138, 350) 
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Thermochemie: Bidgs.-Wärme, Sauerstoff- 
potential 23 Il, 651; Entropie (bei konstant. 
Vol.) 22 II, 1118 (Am. Soc. 4A, 142); (Berieh. 
zur spezif. Wärme) 23 1, 1257 (Am. Soe. 44, 1856); 
Dampfdruck gesätt. Lage. 22 1, 1159 (Am. Sor., 
44, 573); Krystallisat. aus unterkühlten Schmel- 
zen 22 111, 4 (Z. a. Ch. 120, .. Einf!. auf d. 
krit. Misch.-Temp. d. Systems: 2+ Methyl 
alkohol 23 IL, sıl (R. 42, Tr 


Reaktionen. 

Verh. beim Erhitzen für sich u. in Ggw. von 
Aminen, Rk. mit Dieyandiamid 23 I, 1354 (Am 
Soc, 44, 2595, 2600); Zers. bei d. Wasserdampf- 
dest. 23 II, 556: Oxydat. (Einfl. von NasSOs u. 
FeOH)2) 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); Einw. 
von Alkalipermanganat (NH3s-Ausbeute) 22 II, 
"63; Hydrolyse unt. d. Einfl. einer Sterilisat 
bei 100° od. im Autoklaven 23 IH, 201: Hydro- 
Iysegrad d. sauren Salze von Dicarbonsäuren in 
wes. Lsg. 24 IL, 35 (Z. a. Ch. 1834, SI); Rk.: 
mit Na0OCl 22.111, 1054 (H. 121. 38 Aum.), 
mit Hydroxylaminsalzen 24 I, 20 (B. 57, 959, 
942); mit Anilin u. aliphat. Aminen (Abbau) 
=4 1, 1177 (Am. Soc. 45, 1816); mit ar. Amino- 
tetralolen 22 559 (A. 426, 100, 156); mit 1- 
Uyclohexylsemicarbazid 234 1, 1522 (Am. oe. 
43, 3011): Kondensat. mit Formaldehyd 22 I, 
749: IV, SSs: 23 L 902; IV, 950, 951: 24 11, 
1136, 1282, 1283 (D.R.P. 302183), 24 Il, 1743, 
1744, 2428, 2429: Rk.: mit p-[ Dimethyl-amino) 
benzaldehyd 24 1, 77 (Bio. Z. 140, 426); mit 
a.@-Diacetyl-aceton 23 1, 1418 (Soe. 121, 1987). 

Reaktion: mit Chloressigsäure 23 1, 1217 
(M. 43, 487); mit Hlg. substituiert. Brenztrauben- 
säure 23 1, 1448 (G. 52 11, 209, 229); mit 2- 
Methyl-chinolin-diearbonsäure-3.4 24 I, 2519 
(Soc. 125, 635); mit Chlor-3-phthalsäure-anhydrid 
=4 1, 657 (B. 56, 2338); mit Isocyansäure-estern 
34 I, 1311 (B. 56, 1915, 1918, 1920); mit 
Uyanessigester 24 1, 48 (A. AS2, 268), mit Cyclo- 
propan- sat voii Kor I. 1-diäthylester 22 I, 
1075 (Am. Soc. 43. 2098): Kondensat. mit sub 
stituiert. Malonestern 23 I, 198 (Am. Soc. 44, 
1143), 23 1, 538 (Am. Soc. 44, 1567, 1579), 
=3 1, 1123 (Bl. [4)33, 156, 159); 23 11, 064; 111, 
7s1 (Am. Soc. 43, 246); 24 I, 1204 (Am. So 
43, 1759, 1813), 24 I, 2205; 11, 1199 (Am. 
Soc. 46, 1709): mit [Pyran-1.2-tetrahydrid|- 
diearbonsäure-4.4-diäthylester 22 III, 152 (Am. 
Soc. 43, 2224): mit Kohlensäure- u. Thio-kohlen- 
säure-dihydrazid 24 IH, 847 (Soc. 125, 1217). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
Rk. zwischen Metallen u. HNOs 23 IH, 721 (@. 
3, 353): auf d. Zers. u. d. Stabilisier. von 
NH4NOs 22 I, 1268; auf d. Hydrazindarst. nach 
Raschig 23 III, s16 (Soc. 123, 1120); auf d. 
Zers.-Geschwindigk. d. Hg-Fulminats 22 I, 
348 (Soe. 121, 184). 


Biochem. Verhalten. 

Enzymchemie: Bldg.: durch eine Arginase 
aus Arginin 22 1, 827 <H. 118, 269); aus Ammo- 
niumearbonat u. -carbaminat deh. Urease 23 III, 
s64, 1577 (Am. Soc. 45, 501); Aktivität u. 
Affinität d. Urease geg. 23 Il, 1541 (B. 56. 
1758); Einfl. auf d. Beständigk. d. Urease gegen 
Sonnenlicht 23 II, 251 (Bio. Z. 134, 474); 
Spalt. de h. Urease 22 I, 977 (Bio. Z. 1238, 279); 
23 I, 1632: 111,396 (Bio. Z. 137, 206); 23 III, 
1577 (Am. Soe. 45, 505); 24 1, 678 (Bio. Z. 
142, 230): »al 2158° (Bio. Z. 144, 299): 
24 Il, 479 (Bio. Z. 146, 117): (Mechanism.) 
24 1, 1547: II, 1210: (Einfl. von Alkohol u. 
Aceton) 24 II, 1804 (Bio. Z. 150, 10%); (Einfl. 
von Glykokoll) 23 III, 7=» (Bio. Z. 136, 49»); 
Wrkg. intravenöser u. subeutaner -Zufuhr 
(+ Urease) bei Kaninchen 22 IIL, 1=8 (A. Pth., 
92, 283); Einfl.: auf Speichelamvlase 23 111, 
1371 (Bio. Z. 140, 14); auf d. Labilität von Blut- 
katalaselsgge. 24 1, 2438 (Bio. Z. 140, 107); auf 
’apain 24 Il, 1302 (H. 138, 200): r d. Ver- 
dauung d. Caseins dch. Trypsin 23 III, 633 (Bio. 
Z. 135, 133): Einw. von > Fnnchrenn Sum u. 
Giftwrkge. auf Pflanzenzellen 22 I, 1045 (@G, 
52 1,7 
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Bakteriologie u. Hefechemie: Wrkg.: 
auf Bakterien 23 III, 75; 24 I, 1679; auf phos- 
phorescierende Bakterien 24 II, 1933; auf Bac. 
pyocyaneus 324 I, 1679; (Bedeut. für d. Produkt. 
von Pyocyanin) 23 II, 631 (C. r. 176, 191); 
Zers. deh. Coceobaeillus Perez u. Bac. mueosus 
Abel 23 I, 361; Verwendbark. zur Ernähr. 
säurefester Bakterien 22 III, 441; (von Typhus- 
u. Paratyphus-B-Bakterien) 23 1. 966 (Bio. Z. 
131, 259); (d. Timotheebacillus) B77 I, 2922 (Bio. 
Z. 145, 392); (d. Tuberkelbaecillus) 22 II, 1 

-Bldge. im Verlauf d. Ammonifikat. deh. 
Mikrosiphoneen 24 II, 108 (C. r. 178, 1383); 
Verwend. zur Isolier. von Bakteriensporen aus 
Bakteriengemischen 24 1, 681, 1721; Einfl. 
auf d. Gärgasbldg. dceh. Bact. coli 23 I, 970 
(Bio. Z. 130, 1); Verwend. zur Ernähr. von Hefe 
22 II, 336, 1060; Wert als Hefen- u. Pflanzen- 
nahrungsmittel (Vergl. mit Hippursäure) 22 1, 
1146; Einfl.: auf d. Wachstum von Hefe 23 III, 
567 (J. Biol. Ch. 55, 832); 24 II, 2769 (H. 140, 
150); auf d. alkoh. Gär. 2 223 II. 171 (Bio, Z. 128, 
76); auf d. Milchsäure-Gär. 23 III, 1035 (€, r. 
175, 1021). 

Pflanzenphysiologie: Synth. u. Bedent. 
im pflanzl. u. tier. Stoffwechsel 22 III, 282, 679; 
Bldg. u. Verwert. deh. d. Pflanze (Vergl. mit 
Asparagin) 25 I, 544 (Bio. Z. 150, 407) Einfl.: 
auf d. Wachstum von Pflanzen u. Keimlingen 
23 I, 1235 (Bio. Z. 132, 200); auf verschied. 
Samen 23 IL, 1333: —-Geh. von Pilzen 23 II, 
630 (Bio. Z. 135, 1), 23 III, 864 (Bio. Z. 136, 
1); Bldg. in Pilzen 23 III, 564 (Bio. Z. er, 9); 
(in Champignons) 24 I, 676 (Bio. Z. 143, 62); 
(Bezieh. zum Urease-Vork. bei Pilzen) 23 T 103, 
854 (C. r. 175, 539, 998); 23 IIL, 564; (CO. r. 
176, 412); Absorpt. deh. Pilze aus Lsgg. 24 II, 
18508 (Bio. Z. 150, 115); Ausnutz. deh. Pilze 
23 III, 631 (C. r. 176, 1828); Einfl. auf d. 
Konst. von Aspergillus niger 23 I, 170 (€. r. 
175, 543). 

Tierphysiologie: Bldg. im Organismus: 
aus Cyanamid 22 1, 654; 23 1, 1337: aus Thymin 
u. Uraceil 24 I, 1947 (J. Biol. Ch. 60, 753); 
Bedeut. d. Leber für d. Bilde. von — 22 II, 
1069; 23 III, 169; 24 I, 1953 (A. Pth. 99, 261); 
Blde.: in d. Leber er I, 651; III, 293, 534 (J. 
Biol. Ch. 51, 395); 24 I, 69 (Bio. Z. 140, 532); 
bei d. Autolyse ve rschied. Organe 24 II, 1223; 
aus Arginin in d. überlebenden Leber 23 II, 
056 (H. 128, 42); 2% I, 1688 (H. 132, 153); 

-Geh. d. Leber von Seemollusken 24 I, 566 
(J. Biol. Ch. 57, 791); vgl. auch 24 In. 694 
(J. Biol. Ch. 56, 484); Schicksal von peroral 
zugeführtem — im Schweineorganism. 24 1, 
2526 (J. Biol. Ch. 58, 110); —-Stoffwechsel bei 
avitaminösen Hunden 24 Il, 855 (Bio. Z. 148, ! 

-Gehalt d. Bluts: von Mutter u. ru 
23 I, 947; von Neugeborenen 22 II, 

297; von Säuglingen bei Eiweißüberfütterung 
A. Pth. 102, 192; von verschied. Tierarten 
23 II, 1095 (Bio. Z. 139, 27): von Pierden 
(Eintfl. normaler Zugarbeit) 23 III, 1105 (Bio. Z. 
139, 34); d. Huhnes 24 I, 1519: von Seefischen 
23 1, 1052 (J. Biol. Ch. 54, 694); —-Geh. von 
Blut (Einfl. von Aminosäuren u. Casein) 24 I, 
1953 (A. Pth. 99, 277, 304); (Einfl. von Adre- 
nalin) 24 11, 1363; (Einfl. d. Äthernarkose) 
22 III, 1095 (J. Biol. Ch. 52, 8); (Einfl. von 
subacuter Uranvergift.) 22 III, 1095 (Bio. Z. 
129, 540): (Einfl. d. Pankreas-, Schilddrüsen- 
u. Nierenexstirpat.) 22 III, 83 (J. Biol. Ch. 
»l, 126); —-Geh.: d. Blut. bei verschied. pathol. 
Zuständen 22 I, 69, 220, 302 (J. Biol. Ch. 48, 
83), 22 I, 8378, 488, 711; 22 111, 287, 404, 642, 
1027: 23 I, 124; III, 400, 1495, 1628 (J. Biol. 
Ch. 572, 573), 23 I, 1652 (J. Biol. Ch. 57, 520); 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 56, 707); 2A I, 356 
(Bio. Z. 141, 438), 24 1, 1405 (Bio. Z. 144, 145); 
24 11, 1478, 1813 (Bio. Z. 150, 251); . roten 
Blutkörperchen : >% II, 354 (Bio. Z. 146, 343); 
Bezieh. zwischen d. —-Geh. d. Blutes: u. d. 
Stoffwechsel, u. Kreatinin-Geh. d. Blutes 
bei Erkrankk. d. Niere 22 III, 581: u. Ans- 
scheid. im Harn 22 II, 1101; 23 I, 1237 
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(J. Biol. Ch. 55, 105, 113); Bezieh. zwischen 
Acidität d. Blutes. u. Retention von — 22 IL 
641; —-Geh.: von menschl. Blut u. Plasm 
während akuter Retention u. Ausscheid. 23 IIL 
1040 (J. Biol. Ch. 56, 20); von Blutkörperchen 
u. Plasma 22 III, 84 (J. Biol. Ch. 91, 26); 24 1, 
1946; verschied. Seren 22 III, 300: d. Blut- 
serums 34 I, 788; (Einfl. d. Durstes) 24 I, 2924: 
(Einfl. von 'Adrenalin) 22 III, 935; 23 1, 987: 
(bei Anurie dch. Nephrolithiasis) 22 III, 940: 
d. Blutserums u. d. Speichels 23 III, 82: d. Blutes 
u. d. Rückenmarksfil. 22 III, 975; 2» I, 1945: 
d. Liquors bei verse hied. Infektt. 22 111, 90: 
24 Il, 2179; Verteil.: im Serum u. Blutkuchen 
»22 1, 1054; im menschl. Blut u. in mensch|, 
Sekreten 23 III, 1102 (Bio. Z. 139, 516); 4 


intravenös injizierten - auf Blut, Harn u, 
Nierengewebe 23 II, 1182: Einfl. peroraler 
Zufuhr auf d. —-Geh. d. Blutes u. d. Milch von 


Ziegen 22 1, 1058 (J. Biol. Ch. 50, 316). 
—-(Geh. von Blut u. Harn (Bezieh. zwische 
beiden) 22 I, 1253: 23 III, 870: (Einfl. von Di 
carbonsäure n) 24 11, 2410: (Einfl. totaler Leber- 
exstirpat.) 24 II, 2409: (Wrkg. d. intravenösen 
Injekt. von Pankreasextrakt) 22 I, 65, 66, 593; 
(bei Krebskranken) 23 I, 620; (bei Hunden ohne 
Hypophyse) 22 II, 533; (bei avitaminösen 


‚Hunden) 24 II, 203 (Bio. Z. 145, 437). 


--Gehalt d. Harns (von Chinesen) 23 IH, 
267; (von verschied. Pa hten d. Filipinobevölke- 
rung auf Manila) 23 1, 382: (von Walfischen) 221, 
1347; (Einfl. d. Ernähr. ) 23 1, 991, III, 168, 1102 
(Bio. Z. 139, 368): 24 I, 1052 (Bio. Z. 142, 442); 
(Einfl. d. Schlafes) 22 11, 1275; 23 1, 1516; 
24 11, 700; (Einfl. von Ruhe, Muskelarbeit u 
O2-Verabreich.) 22 I, 885; Ausscheid. bei Ermüd. 
im Hochgebirge 23 III, 1045: Vergl. d. Konz. von 
Harnsäure u. — deh. d. Ausscheidungsmechanism. 
24 11, 2274; Beeinfluss. d. —-Ausscheid.: deh. 
Sonnenbestrahl. u. Sensibilisatoren 24 II, 1947 
(Bio. Z. 150, 37): dch. Ra 24 U, 1602; deh. 
Glycerin 23 III, 955; deh. Phenol, Kresole, Indol 
u. Skatol 23 III, 168: deh. Thymin 23 IIL, 1187: 
deh. Phenylessigsäure u. -propionsäure 22 HI, 71 
(J. Biol. Ch. 51, 144); deh. Benzoe- u. Phenyl- 
essiesäure 22 III, 933 (Am. Soe. 44, 619); deh. 
Na-Benzoat 22 IL, 660 (J. Biol. Ch. 49, 238); 
deh. Nucleinsäureabbauprodd. 23 HI, 104 
(J. Biol. Ch. 56, 218): deh. Adrenalin (anta- 
gonist. Wrkg. von Pituitrin) 22 III, 1237; deh. 
Insulin 24 I, 2382; deh. Phlorrhizin 23 III, 870, 
1183; deh. Milch, Kaffee, Glutaminsäure u. 
Adrenalin 23 III, 168 (J. Biol. Ch. 55, 629); 
dch. Farbstoffe 23 IL, 127; deh. verschied. Anti- 


pyretica 23 II, 1190 (H. 129, 111); deh. Din ! 
Nahr.-Konz. 23 III, 636; (Bezieh. | 


retica u. d. 
zwisch. — - Ausscheid. u. diuret. Wrkg. d. Bi) 
23 I, 1461; dch. Injektt. von Gesamtblut od. 
Plasma 24 II, 1821 (Bio. Z. 149, 297); deh. 
Veränderr. im Harnvol. 23 III, 168 (.J. Biol. Ch. 
5, 639); deh. W.-Retent. 24 II, 200 (J. Biol. Ch. 
59, 111); —-Geh. d. Harns bei verschied. pathol. 
Zuständen 22 I, 70: 23 I, 126, 375, 1340: III, 419, 
687, 691 (J. Biol. Ch. 55, 761): 23 III, 1178, 
24 II, 1817 (Bio. Z. 146, 501): Ausscheid. im 
Harn u. Retent. im Blut von injiziert. — im 
Kaninchenorganismus 22 III, 1101. 
Konzentrier. in d. Niere 23 III, 1182: Aus 
scheid. dch. d. Niere 22 III, 1145, 1146: (Bezieh. 
zur Größe d. Niere) 23 II. 870: (Einfl. von 
be theobromin) 22 1, 104: (Einfl. von Adrenalin 
. Pituitrin) 22 III, 1102: Zunahme d. — Aus 
ke deh. d. Niere deh. Katheterisieren 22 II, 
1102: —-Konzentrat.-Probe d. Nierenfunkt. 
22 II, 1157: Bezieh. d. —-Chlorausscheid. zur 
Nierenfunkt. 22 II, 470: Übertritt aus d. Niere 
in d. Nierenvene bei Stillstand d. Harnsekret. 
22 III, 800: Beeinfluss. d. —-Ausscheid. von 
Hunden mit enervierten Nieren unter Veronal- 
Anästhesie deh. Coffein 24 II, 1956: Verwend. 
zur Wasserprobe bei Nierenkranken 22 IV, 410; 
Krit. zu d. 3 Ambardschen Gesetzen (Best. d. 
- Pr als Nierenfunktionsprüf.) 22 I, 
851 (Bio. 125. 187): Einfl. d. peroralen Zu- 
fuhr von pe Ban auf d. —-Ausscheid. d. 
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Geflügelorganism. 23 I, 1602 (J, Biel. Ch. 55, 
368). 

Vork. in d. Amnionsfl. 22 I, 210: —-Geh.: 
d. Körperfll. von Üetacea "sa Ill, 304, 929; 
von Haifischmehl 24 I, 2803: d. Gewebes 
normal u. N- „frei ernährt. Ratten 22 In, 1308 
(J. Biol. Ch. 52, 425); von Heringseiern 24 I, 565 
(H. 131. 62): von Mager- u. Fettkäse 234 I, 112 
(Bio. Z. 141, 207). 

Physiol. Wirkung: Wrkg.-Mechanism. 24 
Il, 713; Wrkg.: auf d. Zelltätiek. 22 IH, 1018; 
auf d. Zellatmung 22 1, 1413 (H. 119, 26); 
plasmolyt. Wrkg. 22 III, 169 (Bio. Z. 128, 562) 
24 11, 630 (Bio. Z. 147, 24): hämotoxolvt. Wrkg 
34 1, 929; Einfl.: auf d. Blutbild 24 II, 197, 1953 


(4. Pth. 103, 111); auf d. Binikonn. 24 1, 801; 
auf d. —-Spiegel d. Kaninchenblutes 33 I, 614; 


auf d. roten Blutkörperchen 24 I, 929, Il, 690; 
auf d. Blutkörperchenvol. 22 II, 1241 (Bio. Z. 
130, 105, 135); auf d. Chemotaxis d. Leukocyten 
in vitro 223 I, 304: diuret. Wrke. 22 I, 835; 
23 1,1048 (A. Pth. 95. 271); 23 III, 1178 (A. Pth. 
98, 145), 23 IIL, 1190 (A. Pth. 98, 302); vel. auch 
24 I, 2891 (A. Pth. 101, 155. 205): auf d. Nieren- 
gefäße 24 II, 2771; auf d. isolierte Herz d. Kröte 
u. Schildkröte 24 I, 1956: auf d. Zucker-Ausscheid. 
24 I, 1690; auf d. Kalkbind. deh. Serum 233 1, 
432 (Bio. Z. 124, 307): auf d. Beweglichk. d. 
Cilien 24 1, 1943 (©. r. 178, 500); auf Immunrkk. 
23 III, 165: auf d. Wasserhaushalt d. Frosches 
22 III, 190; auf d. Mesenterium von Fröschen 
u. Mäusen 23 II, 414: auf d. Allantoin-Aus- 
scheid. beim Kaninchen 23 Il, 1653 (J. Biol. Ch. 
»7, 384); von —-Injektt. auf Ratten 24 I, 572; 
auf d. Wachstum von Froschkaulquappen 34 I, 
1706; Assimilat.-Fähigk. d. Froschkaulquappen 
für 24 11, 1001. 

Nährwe rt: Verwertbark. als Eiweißquelle 
bei d. Fütter. von Hammeln u. Milchtieren 
22 1, 786; 23 I, 454; II, 464 (Bio. Z. 133, 137), 
23 III, 952 (Bio. Z. 138, 461): 24 1, 683 (Bio. Z. 
143, 111): 24 I. 1441; Il, 696 (Bio. Z. 147. 275), 
24 II, 1548: Einfl. auf d. Lebendgewicht u. d. 
relative Milch- u. Fettleistung von Milchkühen 
22 III, 6387; 23 I, 180. 

Giftwirkung 22 I, 590; 24 II, S1: letale 
Dosis für Tauben 23 III, 1290 (Bio. Z. 139, 256); 
lokalanästhet. Wrkg. (Vergl. mit ander. Mitteln) 
32 I, 430 (A. Pth. 91, 196). 


Technische Verwendung. 

Verwendung: als Schutzstoff geg. Oxydat. 
bei Herst. von geschmolz. Mg u. dessen Legierr. 
284 11, 755 (D.R.P. 387979): im Gemisch mit 
ZnCl2 u. NaCl als Lötmittel für Al 22 IV, 246; 
als a für bas. Farbstoffe 22 1,480 
(D.R.P. 7359): bei d. Herst.: von Kunstseide 
aus C Br Äthern 22 IV, 599 (D. R.P. 352192); 
von Kamillenextrakt 24 I, 24 19 (D.R.P. 3841: 34): 
von Vulkanisat.-Beschleunigern 22 IV, 620 (D.R.P. 
355106): 23 IV, 248 (D.R.P. 375776); 24 II, 
2373; von Tinten-Tabletten 24 I, 1308: gieß- 
barer Perchlorate 22 II, 1068 (D.R.P. 307079); 
Verwend.: zur Erhöh. d. Dichte od. zur Gela- 
nier. von Sprengstoffen 22 II, 908 (D.R.P. 
349724): als Grundlage für Streupulver 24 I, 
1415 (D.R.P. 381292): zur Herst. von Dünge- 
mitteln 22 III, 1244; IV, 380; 24 I, 442, 1442 
(D.R.P. 338469), 24 I, 1706; II, 537 (D.R.P. 
396215): Düngewert 22 II, 27: 111, 854; Dünge- 
verss. mit — 24 II, 1308, 2695: Ww rkg. u. Ren- 
tabilität d. —-Düng. bei verschied. landwirt- 
schaftlichen Kulturpflanzen 24 II, 2081; Zers. 
im Boden 24 Il, 877: chem. Faktoren d. De- 
nitrifizier. im Boden 24 II, 2362: Einfl. auf d. 
Schwefeloxydat.-Vermög. d. Böden 22 I, 1345 
(C. r. 173, 1409). 


Analyse. 

Farbrk. mit 4-Dimethylamino-benzaldehyd 
22 IV, 352: 23 IV, 388 (Bio. Z. 131, 591); 
Nachw. neb. verwandten N-Verbb. 23 IV, 316; 
Verh. bei d. Ninhydrinrk. 23 II, 827 (Bio. Z. 131, 
92); vergleie ag Unterss. üb. d. Methoden: 
zum histo-chem. Nachw. 24 I, 2192: zur quantitat. 
Best. 22 II, 468; Elementaranal. dch. Verbrenn. 


Harnstoff 


im Vakuum 24 I, 942 (C. r. 177, 60); Best.: 
mitt, Hypobromit 28 IV, 11 (J. Biol. Ch, 51, 87 
80); 23 Il, 353, 666 (Z. Ang. 35, 686), = Hl, 1058; 
IV, 33, 387 (Bio. Z. 136, 119), = IV, 521 (Bio. Z 
137, 542), 23 IV, 564 (Soe. 121, 2318): Er 1, 691; 
ll, 378; (App. zur Erzeug.d. Hypobromits): 23 IV, 
353; mit Xanthydrol 2311, 10; 111, 973; Ri 217 
(C, r. 173, 1490); 23 IV, 55 (Bl. [4] 383, 125); 
24 1, 692; (Nachw. in Geweben) 22 ri 922; 
(Nachw. in d. Niere) 23 IV, 7; (Best. im Liquor 
cerebrospinalis ohne vorangehende Enteiweiß.) 
23 IV, 55; (Einfl. von NaF) 22 IV, 302; (Einfl 
von Arzneimitteln) 24 1, 2725: “E infl. von Anti 
pyrin) 23 11, 556; Vergl. d Bestst. in Blut 
u. Urin mittels Natriumhypobromit u. Nanthydrol 
2311, 555: Best. mitt. Urease 22 IV, 13 (J. Biol 
Ch. 51, 373), 22 IV, 15 (Bio. Z, 128, 391); 
23 11, 987 (Bio B. 132, 242), 23 11, 1090 (Bio. Z 
134, 546); 23 III, 251 ( Bio. Z. 134, 3417): 23 IV, 
229, 230, 388, 915; (Krit.) 23 IV, 766 (Biel. Ch 
6, 395); Rolle d. Adsorpt. dch. Organpulver 
hei d. Best. 34 I, 1424 (Bio. Z. 144, 151); 24 1, 
1839 

Mikrobest. in biol. Prodd. 24 I, 1565: (in 
Blutplasma, Lymphe u. Cerebrospinalfl.) 22 IV, 
1125: (Tabelle zur Best. d. Ambardschen Kon 
stante) 24 11, 1491; Best.: in Körperfli. nach 
Enteiweiss, mit Metaphosphorsäure 23 IV, 138: 
in Blutserum 22 IV, 759; 24 I, 2191; im Blut 
u. Urin nach d. Technik d. Nierendurchström 
22 11, 10: in kleinen Blutmengen 22 IV, 928: 
23 II, 555: 24 1, 2460; (Unterschiede zwisch 
d. Blut zu Beginn u. am Schlusse einer Blut 
entnahme) 34 Il, 2192; im Blut, in d. Spinalfl 
u. im Urin mit Permutit 24 IH, 2413; App. zur 
Best. im Blut 22 IV, 113, 9223; 23 II, ‚ua 
1075 (Bio. Z. 137, 96); 24 I, 1244, 2202; H, 
Verwend. von Quecksilbereyanid als ben 
vierungsm, für d. -Best. im Blut 3 283 IV, 1125: 
Enteiweiß. d. Blutes zur -Best 22 IV, 657: 
(Vergl. verschied, Enteiweiß.-Verff.) 22 11, 296; 
Best. im Harn (mit Neßlers Reagens) 22 11, 549 
(Am. Soc. 43, 2574); (Ausfäll. deh. HNOs) 22 IV, 
925; (Fäll. mit Phosphorwolframsäure) 23 I, 
828: (mitt. Oxalsäure) 24 I, 1426 (bie Z 
143. 423): (mitt. Urease: Methodik) 24 1, 
1839 (Bio. Z. 144, 229); Entfernung bei d 
Hippursäurebest. im Harn 24 1, 2202 (Bio. Z 
145, 34): Best.: in d. Kuhmilch 22 IV, 531; 
d. NH3-Stickstoffs in 22 IV, 476 (C. r. 174, 
1240): von Nitratstickstoff in Gew. von 241, 
943; Verwend. bei d. Best. von Nitriten u 
Nitraten 24 II, 1246; Einfl.: auf d. jodometr 
Aldosenbest. 23 IV, 23; auf d. Hay-Probe beim 


Nachw. d Gallensäuren im Urin 22 I, 360, 


Salze. 

Nitrat, Bldg. aus Cyanamid 22 IV, 491; 
Einfl. d. Verdünn. auf d. hydrolyt. Dissoziat 
24 1, 657 (Soc, 123, 3170); Rk.: mit N-Methyl- 
p-toluidin 23 I, 910 (D.R.P. 367611); mit 
Alkohol 22 I, 1104; mit »-Chlor-propvlalkohol 
23 III, 66 (Am. Soe. 45, 725); Verwend.: von 

KJ, KBr, KBrÖOs zur Herst. einer Tablette 
zur Erzeugung von Jod 23 II, 211; bei d. Herst 
von gieß- u. formbaren Aımnmonnitrat-Spreng 
stoffen 23 IV, 1036 (D.R.P. 380888); Darst. u 
Verwend. als Düngemittel 2311, 565; Düngungs- 
verss. bei Gemüsen mit —— 23 1, 215 

Flavianat (F. 298-—209°, Zers.), Bldg., Eige. 
24 Il, 335 (H. 135, 168) 

Salz mit 3-Methyl-cyelopropan-dicar- 
bonsäure-1.2 (F. 215®%), Bilde, Eigg 24 I 
2108 (A. A 

Salz mit 2.3-Dinitro-naphthol-1-sul- 
fonsäure-7, Bldg. 23 III, 1151. 

Salz mit [4-Amino-phenyl]-stibinsäure, 
Verwend. als „‚Urea-Stibamin‘ 23 II, 701 

Tetrachlor-jodid (F.73°®), Bidge., Eige. 


24 I, 2710 (Soc. 125, 185). 


Komplexverbindungen. 
Verb. mit He2O2, Verwend. bei d. Herst 
von Metallüberzügen anf Metallen 22 IV, ss#, 
komplex. Verb. mit AgNOs, Zers.-Spann. 
24 1, 452 (Z. El. Ch. 30, 185). 





Harnzucker, 





Harnstoff 


komplex. Verbb. mit BiHlgs, Bildg., Eigg. 
24 II, 663 (C. r. 178, 2091). 


komplex. Verbb. mit Cd, Bldg., Eigg. 24 II, 


2133 (@. 4 568). 
Verb. mit Catl2 (Afenil), mesinchrt. Wrkeg. 
intravenöser —--Injekt. bei Atmungstetanie 


“7 


24 1, 66 (Bio. Z. 140, 395). 


Verb. mit Ce(IV)-Sulfat, Bldg., Eigg. 
24 1, 375 (@. 33, 765, 768). 
komplexe Fe u. Cr-Verbb., Bldg., Ei ige. 


231, 1146 (Z. a. Ch. 126, 237, 296), Bldg., Eigg., 
Krystallograph. 23 III, 1456. 

Verb. mit © hinin, s. unt. Chinin-Verb. mit 
Harnstoff. 

Verb. mit Chinolin (F. 154°), Bldg., Eige. 


22 1, 753 (Am. Soc. 43, 1753). 


Harnstoffchlorid s. CH3ONÜL. 
Harnstoffe, 22 11: 


symmetr, tetrasubstit. aus sek. 
Aminen u. Phosgen 1136*. 231: Diphenylharn- 
stoff ete. (Bldg. aus Harnstoff u. aromat. Aminen) 
1354. 23 11: p-substituierte Phenyl-— (Derivv., 
Darst.) 909* ; tetrasubstit. 336* , bromaecylierte 
961*, 1248*; asymımetr. (aus Aminooxy- 
naphthalinsulfosäuren u. monoacyl. Phenylen- 
diaminen) 526*. 23 IE: substit., Bldg. aus aro- 
mat. Formamiden über Ni; tetrasubstit. 916; di- 
arylierte (Bldg. aus Carbaminsäureazid u. aro- 
mat. KW-stoffen) 365; Expansionstempp., u. Ü- 
H-Kette 1295; - u. Isocyansäureester 1311. 
231V: Kondens. mit Formaldehyd 771*; brom- 
acylierte 661*. 241: Mono- u. Dialkylharnstoft 
(aus Harnstoff u. Aminhydrochloriden) u. ihr 
Abbau 1177; Rt rg d. F.-Tempp. bei 
monoalkyliert. — 1327; Darst. v. substit. Phenyl- 
— 0964*; Alloxantin = Derivv. 338; Dialkylbar- 
bitursäuren mit tert. Aminogruppe 1203; Diaryl- 
barbitursäure 1204; 5-Nitrobarbitursäuren 1202; 
Anthrachinonyl- 1802; Darst. u. Chlorier. v. 
Alkylaeyl-— 1023: Aminophenylharnstoffsulfon- 
säuren u. Derivv. 664, 665; — d. Aminobenzoyl- 
aminonaphthalinsulionsäuren, ° chemotherapeut. 
Unterss. 1963; — d. Sulfonfettsäuren 291. n 
2211: Nachw. (Nylandersche Probe) 
Gärungssaccharometer nach Einhorn 179; 
mit Nitrophenylpropiolsäure 66; Best.: 
normalem 238; d. wirkl., mit Dinitro- 
22 IIL: Zucker (Bldg. aus fumar- 
aus Aconitsäure, Itacon- 


10; 
Probe 

132; V. 
salicylsäure 610. 
sauren Salzen) 394; Bid, 
säure u. Acetaldehyd 394 u. Phosphorsäureion 
1065; Ausscheid. 69; Geh. bei Zuckerzufuhr 69. 
22 IV: Glucosenachw. im Harn dceh. Nitrophenyl- 
propiolsäure (Fehlerquelle) 113; Best. 823; ein- 
fache Probe 217; d. Zuckerarten im normalen 
menschl., eolorimetr. 15; Mikrobest. d. reduzie- 


renden nach Benediet 576. 231: Geh. u. Blut- 
zucker 382; bei Zucker- u. Nierenkranken 
(Einfl. v. Age 1241. 23111: pankreas- 
diabet. Hunde, Blut- u. 954: Beeinfluss. bei 
Diabetes 1178 33 IV: Best. v. Gesamtzucker u. 
Lactose 229. 2341: -Kurve bei Gesunden u. 


Diabet. (Insulinbehandl.) 1949; — Neugeborener 
(Milchzucker) 2166; Einfl. v. Kohlenhydraten u. 
Aminosäuren auf — 797; Nylandersche Probe 
1839: Best. reduzier. — deh. Pikraminsäureverf. 
(Modifik. nach Benediet) 18339. 24 II: Best. 1253; 
Best. mit Fehlingscher Lsg. u. “Methylenblau als 
Indieator 1837; Best. d. nach Darreich. eines 
bestimmt gemischten Kohlenhydratfrühstücks 
1Si4:; Nachw. u. Best. d. Oxybuttersäure u. d. 
Glucose im diabet. Harn 1254; Glucoseform im 
Harn norm. Menschen 1359. 

Diabetes, 221: Kohlenhydratfettquotient, 
Verhätlnis zur Acetonkörperbläg. 1347; Zucker- 
ausscheid., Wrkg. v. Vitaminen 1344; Harn 
(Auffind. Aldol) 900; Hypertonie 900; u. Blut- 
nr 886: u. Hyperglykämie 155; mit Ace- 
tonurie (Fettnahr., Gefahrlosigk., Coma diabeti- 
cum) 1153; Wrkx.: v. Kohlenhydratkuren 103; 
d. Karlsbader Wassers u. Salzes 1058; diabet. 
Tier (Einfl. v. Pankreasextrakt) 66: u. Muskel- 
arbeit (Wrkg.) 1253; mellitus (Organothera- 
pie) 891: (u. Kohlenhydratstoffwechsel). 893; (u. 
Magen- u. Darmsaftsekret.) 717: (Blutzuckergeh. 
u. stark fetthalt. Diät) 434; (u. Urobilinogenurie) 


394 





384; (Wrkg. d. Mehltage) 292; d. Pankreas bei 
Nebennierenmarkexstirpat. 776: Phlorrhizin-— 
297. 22111: Bact. amyloelastieus intest. als Ur- 
sache 1382; Blutzuckerspiegel (u. infund. Blut; 
u. Röntgenstrahlen) 1276; — u. Glykogengeh. d. 
Gewebe, u. Adrenalin 577; Kalkstoffwechsel 566; 
Zuekerausscheid. bei schwerem (Wrkg. v. Kohlen- 
hydratgaben) 89; Zuckerausscheid. u. Blutzucker 
(Einfl. v. Äthylalkoholaufnahme) 1242; Spar- 
wrkg. d. Fette beim Eiweißzerfall 180; Aceton- 
urie 942; — u. Acidosis 526; Langerhanssche In- 
seln (Granulafärb.) 194; (Degenerat., Rolle d. 
Hyperglykämie, Einfl. v. Zirkulationsänder.) 193, 
194, 195; u. Schilddrüse 1071; — mellitus (Fer- 
menthefetherapie) 1276; (Stoffwechsel) 443; (Cl- 
Stoffwechsel, Stör.) 302; (rote Blutkörperchen u. 
Careinomgewebe, O-Verbrauch) 200; (u. insipidus 
Ketosis u. Acidosis, Diearbonatgeh. d. Blutplas- 
mas, Prüfungsformel) 302; Phlorrhizin-— (Vork. 
v, Zucker im Pankreas- u. Magensaft u. Speichel) 
205; Verh. d. Milchsäure 394. 221V: Heil- u. 
Immunserum 687*. 231: Atiologie, Pankreatitis, 
mikroskop. Pankreasstudien 1637, 16385; Ketogen- 
Antiketogengleichgewicht 261; Blutzucker 709; 
Zucker, Hyperglykämie, Einfl. d. Nebennieren- 

1638; Zucker in Organgeweben 1407; u. Diastase- 
geh. im Blut u. Harn 1342; Ausscheid. organ, 
Säuren im Harn 1202; Zuckerausscheid. im Harn 
bei Wrkg. v. Olivenöl 1517; Verhältnis Dextrose: 
N im Harn bei völliger u. teilweiser Pankreas- 
entfern. (Wrkg. v. Alkohol) 1634, 1635; glucose- 
assimilier. Subst. im Pankreas 981; Ausscheid. 
v. Oxybuttersäure nach Lävulose 353; acetono- 
gene Bakter. in d. Darmflora 550; u. Verfütter. 
nicht ketogener Fette mit ungerader C'-Zahl 142; 
Wrkg. v. reichl. Fettgaben 1635; — u. Eucalyptus- 
infus 370; Wrkg. v. Pankreasperfusaten nach 
’ankreasexstirpat. 142; — u. Insulin 261, 264, 
553, 1636; — insipidus (Verh. d. Hypophyse) 566. 
2311: Diabetikernahr. (Darst., Gärmittel) 637* 
23 III: Mineralstoffwechsel 691; Bldg. v. Zucker 
aus Fett 955; — mellitus (Beeinfluss. d. Harn- 
u. Blutzuckerwerte u. Acetonurie) 1175; — u. 
Pankreasextrakte 873; im Pankreas gebildete an- 
tidiabet. Subst. 960; — u. Cholesterinämie 1495; 
Coma (u. Insulin; Acidose) 508; — u. Dianeuraton 
508: Phlorrhizin-— 691; Pankreas-— u. Neben- 
nieren 1114. 2341: Best. d. Ketonkörper u: Oxy- 
buttersäure im Harn 1984: Diuretica u. Zucker- 
ausscheid. 1690; Harnzuckerbest. 18339; Harn- 
zuckerkurve bei — (Insulinbehandl.) 1949; Ver- 


teil. d. Zuckers in Gesamtblut, Plasma u. Kör- 
perchen; Durchlässigk. d. ya a ra 


bei — u. Nicht-— 928; Einfl.: ThX 1223; 

ThB 1558; Verwend. d. ne bei — 1558: 
Behandl. dch. parenter. Proteinzufuhr; Glucose 
1687; Hyperglykämie dch. Casein 1401; Aceton- 
urie u. Acidose 1407; akt. Prinzip d. Infundibular- 
teils d. Hypophyse bei — insipid. 1055; Atmungs- 
wechsel nach Verabreich. v. Traubenzucker, Gly- 
cerin, Caleiumhexosephosphat u. Ca-Glycerophos- 
phat bei.— mellitus 302; Grundumsatz bei ex- 
periment. Pankreas-—; Einfl, d. Insulins darauf 
1055; Anwend. v. Hefeextrakt bei — 799; agti- 
diabet. Hormon aus Hefe 2523; Topinambur als 
Nahr. bei — 781; Arzneimittel: Intarvin 430, 687; 


Metabolin 430. 24 11: Entsteh. v. diabet. Aci- 
dosis u. Koma bei Hunden, Fettvergift. 1224; 


Acidosis ohne Glucosurie bei jungen Hunden u. 


Phlorrhizinhunden 2859; Ketosis u. respirat. 
Stoffwechsel bei — 1705; Phlorrhizin-— 259%; 
Milchsäureausscheid. beim Phlorrhizin-— 699, 
2862: Kohlenhydratumsatz bei — 2861; Zucker- 


ausscheid.-Kurve bei langsamer intraven. Glucose- 


injekt. 2859; Glykolyse im Blut bei — 998; Zu- 
nahme d. Blutzuckers bei — 2176, Adrenalinblut- 
druck u. -Blutzuckerrk. 2672; Eiweißumsatz 


204: N-Stoffwechsel bei — 2595: Cholesterinämie 
u. Cholesterolyse bei — 1006: Regel. d. Fettkörper 
in d. Ernähr. bei — 859; Verfütter. v. Fetten 
mit Fettsäuren ungerader C-Kette an — Kranke 


710: Umsatz v. Lebertran bei — 2180; Wrkg. v. 
Lävoglueosan im Banet. Organism. 496: Wrkg. 
v, Novasurol bei 2278; Einfl. d. Neucesols auf 


d W.-u. NaCl-Wechsel, Beitrag zur Frage d. — 


u 
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insipidus 2180; Einfl. d. Pituitariaextrakts auf 
d. Stoffwechsel bei — 711; Körperarbeit bei — 699, 

Harringtonit, 24 II: Chem. Zus. 2825. 

Harris, 24 1: Heievitaminpulver 2282, 

Harstigit, 22 II: schwed. 707. 

Hartgummi s. Kautschuk. 

Hartit, 22 IV: Identität mit Branchit, Bombieeit u. 
Hoffmannit; opt. Eigg. 359. 24 11: Identit. mit 
Josen CısH3o 1679. 

Harze (künstl. u. natürl.), 221: dem Lignin nahe- 
stehende — 824; Fichtennadelharze 825; — aus 
Cochinchina (Löslichk.) 757; Kieiernharz (rezente 
Umwandl, in erdölhalt. Bitumen bei Magdeburg 
254. 

22 11: Heb. d. deutschen Nutz. 329; Darst.: 
704*; aus Holz deh. Extrakt. mitt. Terpentinöl 
91*; kolloidale — 1082; Anwend. im Aussüstungs- 
gewerbe 996; Oxydieren 1177*; Wasserabstoßend- 
machen 209*; —-Lsgg. (mitt. partiell hydrierter 
monocyel. KW-stoffe) 704*; Lösungsm. aus Ace- 
tylenkondensations- u. -oxydationsprodd. 204*; 
— d. Coniferen (Nitrier. u. Anwend. zu Azofarb- 
stoffen) 703*; Säureharze (Anwend. zur Darst. v. 
sulfosauren u. alkylschwefelsauren Salzen) 905*; 
Jodzahlen 236; Best. d. Härte 947: Best.: in Seifen 
329; Kunstharze (industr. Bedeut. im Vergleich 
mit den Naturharzen) 445; (Darst.) 330*, 393*; 
(aus Rückständen u. Schwefelsäure) 704*; (deh 
Polymerisat. v. Teerülfrakt. aus Carbol- u. Kreo- 
sotöl mit H2504) 704*; (aus KW-stoffgemischen) 
1144*; Lösungsm. (Anwend. v. Cyelohexanolen) 
947*;, synthet. aus Furfurol 445: — aus Urteer 
u. Wasserdampf etc. (Cu-Salze d. Sulfosäuren als 
Scehädlingsbekämpfungsmittel) 796*: harzartige 
Prodnkte: 148*, 491*, 580*, 748*%; aus Acet- 
aldedyd u. Alkaksen 209*, 879* ; aus mehrwertigen 
Alkoholen (Glycerin) mit mehrbas. aliphat. 
Säuren (Weinsäure, Maleinsäure, Phthalsäure, 
Benzoylbenzoesäure) 745*; aus Cyclohexanon 
330*; aus Solventnaphtha 148; Oxydations- 
prodd. aus Phenolen 704*; aus Naphthalin, 
Glykolsäure od. Glykolid u. P205 769*; aus Ben- 
zyl- bzw. Xylvlchlorid, mit Phenolen, Salieyl- 
säure etc. 1140*; aus Naphthylamin u. Acet- od. 
Formaldedyd mit od. ohne Xylidin 879*, 8»0*; 
aus aromat. Oxysäuren 580*, 

22 IV: harzige Bestandteile bituminöser Koh- 
len 512; Darst. aus Kohlen 81; Extrakt. aus Holz- 
abfällen (Lösungsmm.) 637; —: aus Holz u. 
Stubben d. Nadelhölzer 1153*; Gewinn. atıs 
Pflanzen u. Abfallstoffen 903*: Wiedergewinn. aus 
Abfällen 166*; — in Öl lösl. aus dem Rohharz d. 
Nadelbäume 167*; Erhitzen, Abscheiden d. kon- 
densierbaren Teile 1146*; niedr. sied. Bestand- 
teile (Darst.) 285*; ununterbroch. Dest. 1138*; 
industriell wichtige — 50, 1137: Verbesser. d. 
Eig. natürl. — 553*: Erweichungsvorgang (graph. 
Darst., App.) 185; Oxydat. (Verhinder. deh. Phe- 
nole) 902*; analyt. u. techn. Einheitsmethth. 
11985; Anwend. ür Schiffsbedürfnisse 1920—21 
94; kolloide Lsgg. für d. Erzkonzentr. 433*; 
neutrale feste Harzkolloide 961*; u. harzart 
Substst. aus cellulosehalt. Material 182*; — aus 
KW-stoffgemischen 254*, 321*: Kunstharze 
(Naphthalinformaldehydprodd. u. Lackindustrie) 
799; (weiße unlösl.:; Natur- u. Kunstharze, Härten) 
253*; (Lösungsm.) 167*; harzartige Prodd.: 553*, 
799*, 800*: (öllösl.) 893*; aus KW-stoffen mit 
Formaldehyd; Naphthalin, Benzol, Phenanthren 
etc. 50*; aus Phenolen u. S 894*, 1088*: aus 
kernmethylierten Phenolen 380*: aus Naphthalin 
u. Glykolsiure 397*; aus Naphthylaminen &00*, 

=3 1: v. Viburnum Opulus 1515; — d. Coni- 

feren (krystallis. Bestandteile; Säuren) 1037. 

2311: Naturharze 753; Fabrik v. Jallo, 

Punjab; Dest. 100: Darst. deh. Extrakt. v. 

Kiefernstubben 752: aus Holz m. Terpentinöl 

1000*; Reinigen 864*: Löslichmachen 1255; hart 

gewordene — (Wiederverwert.) 1154; Lsgg. (Ver- 


dunst. v. Lösungsmm.) 100: Kunst- u. Natur- 
harze (Weichheit, Geschmeidigek. u. Wetter- 
beständiek., Erhöh.: Zusatz v. Thiodiglykol) 


1066* , niedrig sied. Bestandteile 152*; natürl. — 
(Best. in Pflanzenölen) 753; Säureharze d. Erdöl- 
Taliin, 696; (Sulfosäuren daraus) 369*; Harz- 


Harze 


bildner im Leuchtgas 1490; Harzmassen zum 
Leimen 341*; Darst. 256°, 411*; harzartige 
Körper 920*, 1032*, 1033*; synthet. — 100; 
Formaldehydharze 752, 1000; Kunstharze 410; 
harzbildende Gruppen; resinogene u. resinophore 
Gruppen, techn. Bedeut. 752, 920*, 921*, a22*®; 
(schellackähnl.) 754*; harzartige Oxydations- 
prodd. aus Phenolen 256*; harzartige Polymeri- 
sationsprodd. d. einfachen Arvylolefinketone, 
Benzalaceton ete, 685; Verharzungsfähigk. u. 
Konst.; resinophore u. auxoresine Grupp., SYn- 
thet., aus ungesätt. Ketonen, Dibenzalaceton ete. 
iin inerten Gasstrom 339: Kunst- aus Naph- 
thalin od. Tetrahydronaphthalin mit Formalde- 
hyd 531; aus Arylsulfoamiden u, deren N-Mo- 
noalkylsubstitutionsprodd. mit Formaldehyd 
340*: synthet. (Erhöh. d. Elastizität) 8193*; 
synthet, (Anwend. zu Kondensatoren) N11*: 

aus Aldehyden (harzartige Kondensations 
prodd,, wasserunlösl.) 1000*., 

23 111: Polymeris. u. Depolymeris. 377. 3 
IV: Extrakt. aus Holz mit Terpentinöl 950*; 
Änder. v. gepulvert in verschloss. Behältern 
367: Dest. SS84*: Überführ. in Harzseife (Emul 
gieren in Wasser) 471*: Kunst- u, Ersatzstoffe 
598: künstl (Gemische mit Kautschuk) 607*; 
Harzmassen 36S*: kunst| : (mitt, Säure) 924; 

aus polymeren, mehrwert. aliphat. Alkoholen 
u. mehrbas. aromat. od. aliphat. Säuren od. deren 
Anhvüriden 66S*; harzart. Körper: aus aromat. 
KW-stoffen u. SeCle od. Se-Uhloriden in Gew, v, 
Metallen od. Metallehloriden 600%; Kondensations- 
prod. aus Kresol 670*; Kondensationsprodd aus 
Acetaldehyd u. Cyelohexanon od. Homologen 
dess. 730*: Verharzungsfähigk. u. Koust. chem 
Verbb.; resinogene u. resinophore Gruppen; aus 
Cinnamalmalonsäure u. Diphenylbutadien 08; 
recente Natur- (Kondens. mit Phenolaldehvd- 
kondensationsprodd.) 602*; Phenol-— (Anwend. 
in d. chem. u. verwandten Industrie) 667; (Rück- 
stände d. Verarbeit., Anwend. zu feuerfest. Gegen- 
ständen) 139*; aus Phenolen, Naphtholen u. 
Terpen-KW-stoffen B51*; : aus Formaldehyd 
u. Harnstoff 950*, 951*: künstl. mitt, Tetra- 
hydronaphthalinsulfamid u. Formaldehyd 600*; 
Formaldehvdkondensationsprodd. (Darst. mitt, 
Arvloxvfettsäuren) 601*; : aus Bestandteilen 
d. Weißpeche od. Anthracenöls »82*, 853*; Kunst 

aus Naphtha mit polymerisierb. Stoffen S03*; 
Furfurol-— u. Firnisindustrie 113: Phenolfurfurol- 

211: Cumaron-, Naphthol-, Phenol-, Kresol-, 
Lignit- u. Sulfit-—, Kopal-Harzkitt 598; u. Inden- 

(Darst.) 729*;, Lack- (Einteil. u. Analvse) 
832: Harzmilch (Kinfl. d. Zus. auf d. Papierleim.) 
777: Woodresin, Kennzahlen 497; Säureliarz 
(Entsäuern) 365*; u. Harzester (Härten, An- 
wend. v. unbehandelten für Lacke) 601*, 924; 

aus Aldehyden deh. Behandl. mit Alkalien u, 
deh. Behandl. mit Säuren od. sauren Salzen 667*; 
Aldol od. Crotonaldehyd 1031*; wasserunlösl. 
aus Aldehyden; künstl., schellackähnl, 601*. 

2Al: — u. öllösl. Stoffe 252*:;: Gewinn. aus 
Ölschiefer, Bleicherden, Torf, Kohlen u. Holz 
1725*: Entharz. v. Montanwachs 718*: Darst, v. 

- u. Wachsprodd. aus bitumin, Kohle od. Roh- 
montanwachs 249*; Aufarbeit. v. Erdöl-— 526; 
Gewinn.: aus Rohbenzol 1469*; (—-artizge Ab- 
fallöle d. Bzl.-Reinig.) 2939; aus pflanzl. Stoffen 
517*; aus Holz u. Cellulose 517*, 1305*: Ent- 
harzen v. Fichtenholz 524*®; -art. Bestandteile 
v, fossil. japan. Holz einer Sesquoiaart 923; Dest. 
1273*; Reinigen v. Säurebestandteilen 1133*: 
Best. d. Erweich.-Temp. dch. d. Fluiditätsme- 
thode 2530: Best.: im Hopfen 1455; Fabrikat. v. 
Zeitungspapier u. Pechbild. 975; Schmelzen u. 
Lösen 1571*; Lösungsın. für 2310*; Viscosi- 
meter für —-Lsgg. 2801; Schutzwrkg. d. AKOH)s 
bei d. -Leim. 454; sulfonsaure u, alkvlschwefel- 
saure Salze aus Säure-— 1725*; —- Emulss. 981*; 

als Überzugs-MM. 1274*; Herst. v. Kunst- 
(Naphtha) 251*; säure- u. wasserfeste Politur auf 
Kunststeinen dceh. künstl. — 1582*; Herst. 
künst!. 1715; (schellackähnl.) 1716*: Herst. 
—-ähnl. MM. 2310*, 2743*; Veredel. v. — Ersatz 
aus techn. Gemischen v. Chlornaphthalin 1716*; 
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Kondens.-Prodd. aus Naphthalin u. Oxalsäure Staaten u. Papua 1279, 1280; Dammarverester, _, 
1715*; Kunst-— aus Naphthensäuren 1273*; 1743. Harz 
Kondens.-Prodd. aus Phenolen: u. Terpen-KW- —, Elemiharz, 22 Ill: Amyrine daraus 726. 241: ba: 
stoffen 1717*; u. Glycerin 1717*; u. Stärke 1717*; Amyrin aus Manila-— 346; — als Ersatz für Harz 
aus Aldehyden 1717*, 2744*; Kunst— aus: Al- Canadabalsam als Einschlußmittel 2302. 2411: Ca 
dehyden u. Ketonen (+ Kolophonium) 1716* ; aus Elemisäure aus Manila-— 2649. alk 
Ketonen u. Furfurol 1716*; Herst. v. Mischch., ——, Formosalack, 221: 552. stie 
aus Kautschuk u. — 2211*; Best. d. Helligk. u. —, Guajakharz, 24 1: Nachw. (Farbrk.) mit Ben- | 99: 
d. Nachdunkelns v. Kunst-— 2743. zidin 434. 2411: Farbrk. mit Cu 2540. ber 
24 11: —-Chemie u. "Industrie 1922 119: Ge- — , Kaurigummi, 23 II: Industrie in Neuseeland 194, Bie 
winn, v. bei d. Herst. v. Zellstoff 2100*; Ver- —, Kawaharz, 221: 414. 
edel, natürl. u. synthet. 1137*; Härt., Herst. —-, Kolophonium, 221: u. Kolophensäuren 961; (Aı 
v. Harzkalk 548; Überf. in wss. Lsg. 546*; Gif- Emulss. (Umkehr deh. Elektrolyte) 1351. 221: ete 
tigk. d. Lösungsmm. für — 1533; —aus d. Holz amerikan. 147; reines hochwertiges (aus altem kie 
d. Seetanne 1901; saure Bestandteile d. d. Rohharz d. Nadelbäume) 330*; Darst. dch. Harz- > 
Aleppokiefer 1806, 1807; äther. Öl d. d. Jei- dest. 879*: Nitrier. u. Anwend. zu Azofarbstoffen weı 
freyskiefer 1640: Pinoresinol aus d. Überwall.- 703*. 22 11: Ban. u. amerikan. 364. 22 1V: > 
d. Fichte 1475; Ursprung d. die Coniferen-— bil- Umwandl. in krystallis. Stoffe 1138*; Behandl 221 
dend. Terpene u. Säuren 1507; — d. latein. 1138*; Härten 1138*; Anwend. für Farbanstriche 91 
Amerika 2425; fossile Kohlen- 302; ätherlösl. u. Lacke 320; Ester (Anwend. zu plast. MM.) Harzs 
Bestandteile v. Lack- 19852; Adsorpt. v. - 1139*, 23 11: Forschsch. 410, 634; Anwend. zur ten 
Stoffen u. Paraffinen 1535; Chemie d. Kunst- Darst. eines Schmiermittels 1132*. 2311: d. gru 
1028; Vers. einer Synthese 1187; Übersicht d. Hauptsache nach Abietinsäureanhydrid 491: Pho- Bes 
Deutschen Patente betr. Herst. v. Kunst-—- aus toeffekt 425. 23 1V: Anwend. vielseit. 924; Einw, Haı 
Phenolen u. Aldehyden 1028; Darst., Eigg., Ver- v. Phosphorsäure 344; Best. 729. =A4 1: Zus. 2779: Ver 
wend. 119; Herst. 1135*, 2129*: Herst. aus Roh- Nachw. in Öllacken 517: Dest. v. — 1273*; Ver- Erh 
benzol 2429*: Herst.: aus eycl. KW-stofien u. besser. d. Eigg. 1273*; KW-stoffe aus — 41: opt. Kol 
Aldehyden 549*; aus Arylolefinketonen 1412*; Verh,. d. Gemische mit Azoxyanisol, -phenetol u. ] Harzs: 
«us Naphthalinderivv. u. Glykolsäure (Oxalsäure) Methylbenzylidenbenzidin 2062; Dreh.-Vermögen } Hasch 
1412*; v. S-halt. — aus aromat. Oxyverbb. 762*, v. —-Säuren 768; Verwend.-Arten 1273; Herst. Haselı 
764*; aus Phenolen u. S 1250*; aus «-Naphthol v, Kunstharzen aus Aldedyden u. Ketonen in $ Hauch 
u. 8 1230*: aus Zeils toffabl: Augen 133* ; neutrale Gew. v. — 1716*. 241: Gewinn. aus d. Gummi 284 
d. Steinkohle nurteers 1572; Veredel. dch. Metall- d. Sprossentanne v. Canada 1279; — aus Fichten f Haut, 
verbb. 1135*; "Durchlässigk synthet. — für infra- d. Bukowina 674; Veredel. mit Ricinusöl 1137*; sich 
rote Strahlen 554; M. aus — 1744*; Herst. v. Herst. v. Harzseife aus Roh-— 2215*; Nachw. v. flex 
porös. MM. aus 2706*; —-MM. für Überzüge — in offiz. Harzen u. Balsamen 1491; s. auch 595 
u. zum Imprägnier. 1982*: : Form nd. v. Kunst- Terpentinöl. find 
zur Linoleumfabrikat. 2216; Herst. v. Pech aus ==, Kopale, 221): Härte 947. 231V: Erhitzen v.ı 
Säure-— 2510*, (Veränder.) 637. 23 11: Best. d. Spritlöslie hk. 753. gem 
Harze, künstliche (s. auch oben). 241: Herst. 2310*; Nachw. in Öllacken 517; Best. schi 
—-, Acroleinharz, 22 11: als Firnis verwendbar S>0*, v. Manila- — in Schellack 2743; Verester. v. trol 
22 IV: Darst. mit organ. Verbb. 893*, Kongo-— 2309. 24 11: —-Schmelzprozeß 2704. Imp 
—, Albertole, 2311: 194. 231V: Kunstharz als ——, Mastix, 22 II: Normo-—-Rk. bei Rückenmarks- Inje 
Ersatz v. Bernstein u. Kopal in d. Lackfabrikat. Fl. 180; Rk. im Liquor 504; Schutzwrkg. d. Li- pun 
113 241: 2309, 2810. 2411: 111L 1982; — quors 553. 221: Sol, Ionensynergismus 414. tier. 
für Öllacke 1520; Brauchbark. v. —-Schellack 414. 22 IV: Rk. im Liquor cerebrospinalis 114. 231: Ads: 
—-, Bakelit, 22 11: Phenolformaldehydharze, Darst. Theorie 949: Rk. im Blutserum 6. 24 1: Opazität 1241 
996. 22 1V: Anwend. v, durchsicht. zum Ab- 2863; —-Membran, Adsorpt.-Elektrisier. 1162; v.A 
messen v. HF 605; elektr. Isolier-MM. 419. 21: Einfl. v. Salzen auf d. Lad. v. — 1009; Umlad, tera 
Anwend, 2309. 2% 11: Konst. 1981. v. —-Solen deh. Salze 2499; Rk. mit Cerebro- unsp 
—, Cumaronharze, 22 II: Darst. dch. «Waschen d. spinal-Fl. 2292. 2411: Ausflock. dch. Röntgen- tech 
Rohbenzols u. d. Solventnaphtha 1082; helle, strahlen 1447: Einfl. v. Elektrolyten auf d. Aus- Men 
springharte — 329; Emulgierbarmachen u. Pa- flock. v. —-Solen 1667; Kataphorese d. —-Sols men 
pierleim. 748*; Lacke 1177*; Cumaronharzöle 1448, Übeı 
(Anwend. zu plast. MM.) 544*; Cumaronharzsul- —-, Nauligummi, 22 1V: neues Ölharz v. d. Salo- chen 
fonsäure (Anwend. zu Gerbmitteln u. Farbbeizen) moninseln 590. satio 
835*. 223 IV: Darst. v. —: 590*; aus Steinkohlen- —, Olivenharz, 24 II: Unters. über — (Oivil) 2663. (Drü 
naphtha 466*; neutralis. Cumaronharzsulfonsäure —, Sandarak, 2211: Härte 947. dung 
(Anwend. als Gerbmittel) 911*. 231: 634: —, Scammoniumharz, 22 II: Löslichk. in Äther 772, chen 
als Schmiermittel verwendbare, fl. — 250*, 23 22 1V: Ätherlöslichk. 714*. nach 
IV: 729*; Darst. (Anwend. zum Glasieren d. — , Scharrharze, 22 II: hochwertige Harze aus Ter- Para 
Kaffees u. Nachw.) 776. 241: Cumaronharzöle, pentin u. terpentinhalt. Roh- u. Scharrharzen geno 
als Abfall d. Bzl,-Reinig. 2940. 24 11: Verwend. 446*, 22 IV: Raffin. v. — u. Gewinn. aus Nadel- Bl 
1519: Bind. v. H2S04 1136. hölzern dceh. Wasser 1088*, 197: 
Harze, natürliche (s. auch oben). —, Schellack, 221: elektr. Leitfähigk. 168. 221: (Gift 
—-, Acaroidharz, 2311: 753. Entsteh., Ver arbeit. u. Unters. 1082; Produkt., tier. 
—, Balanocarpus-Heimii-Harz, 24 Il: 2704. u. Bldg. 445; Ersatz 330*, 878%; Möbelpolitur— | —-p 
—, Benzoeharz, 2211: Zus. 547. 2211: kolloidales (konsist. fetthalt.) 92*, 221V: Löslichk. in Al- | deh. 
(Fällungsrk. in patholog. Cerebrospinalfl.) 114, kalien u. alkal. Salzen 893; Bindemittel daraus ! kody 
504. 221V: Unters. (Unterscheid. d. verschied, 1138*, 231: u. Stocklack, Chemie 455. 231: Grun 
Arten) 917; kolloidale Rk. (Bedeut. im Liquor Forschsch. 410, 634: Darst. 634*; Stocklack; 872: 
cerebrospinalis) 115, 2311: verschied. Herkunft Bldg. u. Abbau: v. aliphat. Charakter, Aliphato- 1090 
100; Rk. bei neurolog. Krankhh. 165. 23111: retin 530. 23111: Aggregationserschein. 1520; Adre 
Kir. d. kolloid. (Fäll. deh. Cerebrospinalfl.) Oberflächen, Gleit. v. Luft 1629; Reinharz, Mo- 1191. 
1642, 1650. 23 IV: Rk. im Blut 353. 24 1: Ben- difikat. 1521: Harz (Hydrolyse) 72; Umwandl. v. 2 
zidin als Reagens auf — 435; kolloidale Rkk. in nichthydrolysierbar. in hydr« ans Harz 18 
Cerebrospinalfll. 1984, 2292. 24 Il: Ursprung aus 1520. 231V: Ersatzmittel 832. 241: C.D. 2162 
Indochina 719. Harries, Arbeiten 2309; Modifikatt. v. —-Rein- u. E 
— , Bernstein, 22 II: Härte 947. 223 1V: Einschlüsse harz 1370; kolloidchem., Aggregat. 236; Best. v Chole 
in Braunkohlen (Unters. d. Inhalts) 458, 231: Harzen u. Manilakopal 2743; Abbau d. ind. Stock- —Vi 
Unters. 957; Gedanit (—-Sorte) 957. 24 1: Herst. lacks 767; —-ähnl. Kunstharse 1716* 241: — 
v. —Lack 2745*. Lit.-Besprech. 248; Vers. ein. Partialsynth. 1137; 9 Gerb 
—, Cuicaharz, 221: 200. Harznatur d. — 1187; Veredel. 1137*; Wirts- Form 
—, Dammarharz, 2211: Härte 947. 221V: Lser. pflanzen für —-Kultur 2083; Brauchbark. v. — 1408 
(Anwend. zu Emulss.) 1135*,. 24 Il: aus d. Malay. Ersatzmitteln 414. 1408: 











rester, 


241: 
tz für 
3411: 


Ben- 
d 194, 
961; 


2211: 
altem 
Harz- 
tofien 
2 IV: 


nögen 
Herst. 
en in 
ummi 
chten 
187% 
IW, V, 
auch 


itzen 
. 78. 
Best. 
5? 
2704. 
ıarks- 
d. Li- 
‚414. 
23 11: 
azität 
1162; 
mlad, 
rebro- 
ıtgen- 
Aus- 
— Sols 


Salo- 


2663. 


_;) 


T sie 


; Ter- 
arzen 
adel- 


22 11: 
lukt., 
ur-— 
n Al- 
araus 
23 11: 
lack; 
‚hato- 
1520; 
‚ Mo- 
dl. v. 
Harz 
0.2: 
Rein- 
st, V. 
itock- 
24 11: 
1137; 
Nirts- 


v.— 


| Harzsäuren, 23 I: d. 








a = 





--, Weihrauch, 221: Geruch, Wrkg. 656. 


Harzleim, 2311: Dissoziationsgrad u. Unverseif- 
bares 969. 

Harzöle, 2211: ähnl. Prodd. 1144*. 221V: aus 
Capsicum 343. 23111: Elemiöl (Sesquiterpen- 
alkohol daraus) 373. 23 IV: u. Stäuben v. Kalk- 


als Abfallöld. Bzl.-Reinig. 
— bei d. Linoleum- 


stickstoff 942. 24 1: 
2939; Gewinn. aus Holz 517*; 
bereit. 2453; Wiedergewinn. beim Auspechen v. 
Bierfässern 2311; neuseeländ. Kauriöl 1272, 2547. 
Kienöl, 22 11: Hydrieren 879*; hydriertes 
(Anwend. als Lösungsm. für Ölfarben, Schuhputz 


etc.) 1046*. 2311: Geruchsverbesser. 1259*; u, 
kienölart. Rohprodd. (Eigg., Verbesser.) 1000*, 


23 IV: Nachw. in Terpentinöl 1007; Dämpfe (An- 
wend. zur Darst. v. Terpentinölersatz) »549*, 
841: Entsteh., Eigg. u. Nomenklatur russ. 
2212; Reinigen 1254*. 2411: Gewinn. aus Holz 
2219. 


Schellacks 456. 23111: Fich- 
tenharzsäuren (Einteil.) 1462; d. Abietinsäure- 
gruppe, v. Fichtenharz, Isomerien 1269. 241: 
Best. v. Öllacken 517; titrimetr. Best. d. freien 
Harzes u. gebund. CaO in Ca-Resinaten 1715; 


Verh. d. — aus französ. u. amerikan. Harzen beinı 
Erhitz. 2690. 24 Il: — aus Rinden 67%; s. auch 
Kolophensäuren. 

Harzseifen s. Seifen. 

Haschisch, 22 IV: 1159. 

Haselnußöl s. Öle, fette. 

Hauchfiguren, 23 II: auf Glas, u. 
284, 

Haut, 22 1: tier. (chem. Bestandteile) 837: Einw. v. 
sichtbaren u. unsichtbaren Wärmestrahlen (Re 
flex., Adsorpt. u. Temp.) 1342; lokale galvan. Rk. 
595; u. Quarzlampenbestrahl. (Schmerzemp- 
findlichk.) 1304; seröse — u. Schleimhaut (Wrkg. 
v. Ozon) 299; Kalkablagerr. 1056; — u. All- 
gemeinerkrankk. etc. 837; -Rkk. (spezif. Er- 
schöpf.) 225; Dermatosen, u. Verhältnis d. Elek- 
trolyten u. Nichtelektrolyten im Blut 1384, 
Impfrkk. nach Organextrakten 376; intracutane 
Injektt. abgestufter [H'] (physiolog. Indifferenz- 
punkt) 1049. 22 11: Fluorescenzvermögen 1227; 
tier. — (Säure- u. Alkaliadsorpt., u. Formaldehyd; 
Adsorpt. v. pflanzl. Gerbstoffen etc.) 492, 1095, 
1249; Entzündd. (Einfl. pharmakodynam. Wrkg. 
v. Adrenalin, Pituitrin, Kaffein) 779; u. paren- 


mechan. RKeinig. 


terale Proteinreiztherapie 1243; Intracutanrk. 
unspezif. Stoffe 1243: künst!. 970*: Paraftin- 
technik, Serienschnitte 1121. 2211: d. 
Menschen (Chromatophoren, Herkunft d. Pig- 
ments, Bindegewebszellen, Phagocytose) 197; 
Überempfindlichk. gegen ultraviol. Licht 579; 


chem. Reiz. 450; sek. elektromot. Eig. (u. Polari- 
sationsspann. d. Körpers) 1239; — v. Säugetieren 
(Drüsenreichtum u. Leitfähigk.) 197: entzün- 
dungserreg. Wrkg. v. —-Extrakt d. Meerschwein- 
chens 531. 22 IV: spezif. u. unspezif. Rk. (Unters. 
nach v. Groer-Hecht) 304; (Rk. nach Groer-Hecht, 
Parallel. mit d. spezif. Tuberkulinrk.) 695; Halo- 
genolyse 89. 

23 1: Biologie, u. Immunität (Phagokinase) 
797 ;— tuberkulöser u. tuberkulosefreier Menschen 
(Giftempfindlichk.) 793: elektr. Reiz. 618. 23118: 
tier. u. X-Strahlen verschied. Wellenlänge 637: 
—- Pigment d. menschl. (Chem. u. Biol.) 1291; Färb. 
dch. Cr-, Fe-, Sn-, Si u. As-Verbb. 798; pharma 
kodynam. —-Rkk. am Menschen (physikal.-chem. 
Grundlagen d. intracutanen Rkk.: Pigmentbldg.) 
872: lebende Froschhaut (irreziproke Permeabilit.) 
1090; Wasserabgabe, u. Pilocarpin, Atropin u. 
Adrenalin 1188: Nachw. v. As nach Salvarsan 
1191. 231V: Kunsthaut 961*. 

24 1: [H’] d. Oberfläche d. gesund. unverletzt. 
— 1398; Ca- (u. K-) Geh. d. gesund, u. krank. 
2162; pharmakodynam. Cutan-Rk. 934; Quell. 
u. Entquell. d. rot. Blutkörperchen (Verss. ınit 
Cholesterin) u. Pathologie d. — 1400; Einfl. v. 
—-Verbrenn. auf Ag-glutinat. Titer d. Serums 66; 


— als Adsorbens 2487: Aufnahme v. Po 1955; 
Gerbstoif-Bind. dch. tier. — 2487: Einw. v. 


Formaldehyd auf d. Schwimm-— d. Frosches 
1408; Einw. v. Ameisensäure auf d. menschl. — 
1403; Verkoch. v. zu Gelatine 1732; 


- ei 
isoeiektr. 
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l 


Hefen 


Punkte d. Glutins aus — 1637; pharmakol, Rkk. 
v. -Giften 1410: Histologie d. gebeizt. S46, 
Beseitig. v. Flecken (pharmaz.) auf d, 216; 
nichtiettende —-Ureme 362. 24 11: Zus. d. tier 


1762: Histologie d. tier ‚ Faserzwischen- Sbst 
1649; Enzyme d. 673, Zus. d. Dermoid 
Uysten 485; Bldg. v. Antikörpern deh. d. — 195; 
Einfl. d. elektr. Stroms auf d. Permeabilität d 

1225: Neutralsalz-Rkk. an d 2182; Biologie 
d. bei intracutan, Injektt auch Gerbs 


Hautpulver 


SINN: 


200: 8 


Hautcreme s. Kosmetil 

Hautdrüsen s. Drüsen 

Hautpulver, 22 11: chromiertes schnelles Aus 
waschen 55; -Verb, mit UÜr-lonen (kinfl. v, NaUl 
u. Na2SOs u. Saccharose) 768 22 IV Auıs 
waschen v. chromiert (Schneliverf.) 290 
Hydrolyse u. Säureadsorpt. 1045. 23 11: Schwell- 


wrkg. v. Essig- u, Milchsäure 544. 23 IV: trockene 
u. feuchte (Adsorpt. v. Ur aus Chrombrühen) 
754; Einw. gerbend. Stoffe bei Siedetemp. 268 


241: Darst. 24>7; Rkk. d. alkoh. Extrakts 504 
Adsorpt. v. FeCls u. AlCls 2487: Rk. mit CH=O 
296: Einfl. d. IH) u. v. Neutralsalzen auf d 
Fixier. pflanzl. Gerbstoffe deh. -Shst. 1726, 

Hautreizmittel s. Arzneimittel 

Hauyn, 22111: chem. Konst. 708 

Hayatouri, 24 1: Zus. 7>2. 

Heber, 22 11: automat. ‚mit Wasser betrieben | 
82 IV: für Säuren, Wein etc. 1029*: bes 


für enghalsige Säuregefäße 817 
23 11: selbsttät. 290: Probierschlauch zum 
Entnehmen v. Fl. aus Fässern 442*: feststehende 


23 IV Fl 


u. verstellbare 1097. für 447° 
Schwirmnmheber z, Abhebern einer Fl. v. d. Ober 
fläche 277. 

2A 11: Verstellbarer u. feststehender 726: 


für ätzende Fll. mit mechan. Ansauge-Vorr, u 


Ablaßhahn 2071*, 


Hedera Helix (Hederich), 2211: Blätter, Geh. u 
Best. v. As203s, Cu, Mo, Zn, Al, Si 113: 84 II: \ 
v. Rutin in 2665: Wrkg. d. Kainits bei d. Be- 
kämpf. v, 2305: 8. Unkraut. 

Hederacein, 24 II: 1500. 

Hederagenin s. Csıllso@a. 

Hederin s. C4u2/1sOn. 

Hediosit s. (7H1207. 

Hedonal s. CsHı1sOe2N. 

Heien, 221: 5=2: Forschsch. d. letzten Jahre; 
Vermehr. in techn. Ablaugen etc,, bes. Sulfit- 
laugen =28; Gär. (u. Fermentforsch.) 877: Lebens- 


dauer 582; Vermehr.- u. Lebensfähigk. u. diagnost 
Merkmale 981; Bldg. u. Ausbeuten in Würzen 
1147; Isolier.: in sauren Medien 1046: v. In- 
vertin daraus: Koadsorbentien u. Koeluentien 
200, 201, 202; Vork. u. Bilde. v. Volutin 1381; 
N-halt. Bestandteile 2837: Kiweiß 824: Wachs- 
tum (u. organ. Stickstoff) 1382; Ernähr. (Verwend 
v. Hippur- u. Benzoesäure u. Benzolverbb.; 
v. Harnstoff) 582, 1146; Zellen (Lad., Umladbark.) 
642; Giftigk. v. Metallen 760; u. NH«HFl. 
(Anpass. u. Rückgewöhn. in Würze) 645: Einw, 
Silberverbb. 2838: Entwickl. (Wemmungswrkg 
Chlorderivv. d. Methans, Äthans u. Äthylens) 
52: Dismutat. v. Aldehyden (Cannizzarosche 
Rk.) 761: Zellen (Wrk . v. Chloralhyvdrat; u 
v. Saponin) 413; Abbau v. Fumarsäure zu 
Milchsäure 1113: (Einw. auf Malein-, Apfel- u 
Oxybuttersäure) 1113, 114: Carboxylasewrkg 
(Elektronenformel) 696: Zellen (Uymase u. Carb 
oxvlasewrkg.; in Trockenhefe) 646; Prodd 
(Einfl. auf d. Gär. u. d, Vermehr. v. Hefezellen) 
981: Vitaminbedürfnis 417; Wachstum (u 
wasserlösl. Vitamin B u. Bios u. Medium P) 
381; Synthese d, wasserlösl. Vitamins B 27; 
u. Fütter. v. Tauben mit geschlitfenem Reis ete., 
1048: -Zellen (Kohlenhydratstoffwechsel, Einf! 
v. Säuren u. Alkalien) 5836; metabolinähnl. Stoff 
(Wrkg. bei Diabetes mellitus) 591; Sporenbldg 
701; (Beeinfluss. dch. Auftragen auf d. Gipsblock) 
51: (Hansensche Kurven) 287; wss. u. alkohol. 
Extrakte (Vork. einer Subst., d. d. Invertasebidg. 
beschleun.) 507: Extrakt u. Pepton (Anwend 
zu Hefenährböden) 507; Autolysate (u. Gewebs- 


TV, 
V, 











Hefen 


atmung; u. Gaswechsel hungernder Tauben) 424, 
425; Trockenhefe (Enzymmengen u. Aktivatoren 
etc.) 361; (als Prophylacticum gegen Rachen- 
krankh.) 105; Fetthefen (Kultur u. Fett-Gewinnung 
1113: Enzyme (Anwend. zur Fettsynthese) 506; 
Milchzuckerhefen (Lactasegeh. u. Gärvermögen) 
582; Saccharomyces Pastorianus (Einw. auf Wein- 


säure) 1202; — d. Lambice (Wrkg. auf Nähr- 
böden) 364. 
2211: Geschichte 446;  Stickstoffernähr. 


mittels Harnstoff 336: Darst. 398*, 449*, 1060*, 
1061*; aus Abwässern d. Zuckerfabr. 398*, aus 
Torf m. Melasse 398, 891*; Metabolin (An- 
wend. zur Gärungsbeschleunig.) 820*, 1086*; 
Anwend, zur Darst. v. Vitaminen 157*; plast. 
MM. mit Formalhedyd 827*;  Reduktasen 
(Wrke. auf Carbooxyhämoglobin, u. CO-Best. 
im Blut) 732; Lufthefedarst, (Verilüss. d. bei 
d. Gär. entsteh. Schaumes) 41*: eßbare 
1087*; Preßhefe (Fabrikat., aus Melasse) 583; 
(Fabrikat., Belüft. d. Gärfl.) 398*; Darst. 276*; 
(u. Bierhefe, Widerstandsfähigk. gegen H2S04 
u. Innenzustand d. Hefezellen) 153; Trockenhefe 
553; Darst. 398*; Eisenhefeverb. 835*; Wein- 
hefe (Präparate, Darst.) 96*, 22 111: Systematik 
pathogener u, parasit. 966; Zellen, Morphol. u. 
Physiol. 836; Geh. d. Trockensubst, an >ac- 
charase 383; u. ultraviol. Strahlen 1136; — 
Zellen (Synthesen darin) 1009; — u. Sublimat 
(Phenol u. Chinin) 1176; Arten (u. Amine) 1303; 
Spaltvermögen gegenüber Säureamiden 927; 
Milchsäurezerstör. 172, 1010; — aus Butter (Einw., 
auf Casein u. Lactose) 838; Zelle (Wrkg. v. Sa- 
poninen) 64; Autolyse (Freileg. d. Invertins) 
56: O-Verbrauch u. Gärungsvermögen bei Be- 
handl. mit Toluol u. mit NaF; Beraub. d. Mem- 
bran, Einfl. auf d. Gär. 275; N-Ernähr, (An- 
wend. v. Aminosäuren, Edestin ete.) 1091; Er- 
nährungsverss. mit N-halt. organ. Substst. 278; 
Wachstum (Einfl. d. Bios) 274; Zellen, (Fett- 
bldg.) 630 ; esterbildende — 837; diätet. Verwend, 
1307; Autolysate u. Extrakte (u. Spalt. v. Sub- 
straten deh. Polypeptidasen, Carbohydrasen u. 
Esterasen) 558; Macerationssaft aus getrock- 
neter (Autofermentat., Inversion, Sucrase- 
wrkg., Einfl. v. Papain u. Amylase) 390; —-Ex- 
trakte (u. Froschmuskulatur) 1234: Trocken- 
hefe (u, Ernähr. v. atroph. Säuglingen) 281; 
Hefepilze (antagonist. Wrkg. v. Salzen: Mg- 
Salze, Ähnlichk. mit Adsorptionserschein,.) 887; 
Oberhefe R 733; Saccharomyces Odessa 1136; 
Marxianus 733. 

22 1V: Darst. 258*; Nährstoffzufuhr 117>*; 
Anwend. v. Mais 323, 802: aus Zuckerrohr- 
melasse 1058, 1178*; Lufthefe (Fabrikat., Fort- 
schritte) 323; Darst. nach d. ‚Wiener- od. Luft- 
hefeverf. (Temp.) 993; haltbares Präparat v. 
eroßer Gärkraft 172*; Bruchbildg. u. Reinzucht 
60; Reinkulturen (Bedeut.) 802; Zücht. mit be- 
sonderer Rasseneigenschaft 1019*; Vorbereit. für 
d. Markt 502: Fettfärb. (als Kriterium v. Alter, 
Qualität u. Degenerat.) 1105: Wrkg. v. Giften 
u. Ultramikroskop 734; Reinhefen (Kirschen- 
gärungsverss,) 994: Anwend. zu Würzextrakten 
u. Pillengrundmassen 91, 913; — Sauerkraut rosa 
färbende — 766; Verbb. mit Tannin S14*; Silber- 
vitaminverb. 679; Preßhefen (Darst. nach d. 
Lüftungsverf.) 1019*:; (Darst. aus Rübensaft) 
505*; Preßhefe (Versuchsanstalt 7920—21} Fabri- 
kat., chem. Nährlsg., Rohstoffausnutz.) 383, 
802, 899: Trocknen 172*, 675*; Trockenhefen 
446*, 678*; Weinhefen (Wrkg. auf d. Wein bei 
d. Zers.) 1018, 

231: Aldehyde u. Ketone als Nährsubst,, 
Kohlenhydrate als C-Quellen; entgiftende Wrkeg. 
360; Fett, Fettsäuren als Gär. bewirkende Be- 
standteile d. Enzyme; Hefemodell aus Fibrin 
u. Na-Oleat; u. Gär. v. Zuckerlsgg., Hefefett, 
Vork. ungesätt,. Fettsäuren, Injekt. in Blut, 
Hefesuspensionen, Gärkraft u. Serum 108, 109; 
Reaktionsgeschwindiek., reduz. Saccharasewert 
als Maßeinheit 1331; Sporenbldg. (u. stark verd. 
organ. Säuren) 463; Ergosterin 543; Phosphor- 
proteid (Fermente daraus; Solbldg., Lipoide als 
Schutzkolloide) 257; Selbstgär. (Einfl. v. Toluol, 


398 


Lactose u. v. Äthylacetat) 1400; Wrkg.: v. Pyri- 
din u. v. Nicotin 1333; v. Kaffein (Dauerhefen 
u. Erhalt. d. Gärkraft nach d. Tode) 1332; Flock, 
(u. elektr. Lad.) 549; Suspens. (Zerstör. v. Milch- 
säure) 1286; ruhende u. sauerstoffdurchlüftete — 
(Wrkg. auf Aminosäuren) 1286; untergär. u, 
obergär. — (frische u. Trockenpräpp., Aktiva- 
toren, Milch als solche; Wrkg. auf Brenztrauben- 
u. Milchsäure) 1284; Bier- u. Wein- u. Apiculatus- 
hefen (Volutinblde.) 1373; Weinhefen (Fäll, 
deh. Blutplättchen) 1200; (Giftwrkg. v. Allyl- 
senföl, Formaldehyd u. Chloroform) 216; Geh. an 
Vitamin 1602; u, Wachstum 261; Nährstofiak- 
toren, Vitamine, Eiweißhydrolysate 779- — u, 
Extrakte (Bedeut. f. d. Ernähr.) 364; (Ver- 
fütter., Wrkg. auf deh. Vitamin B-Mangel er- 
krankte Hunde) 858; blutgerinnungshemmende 
-— (wie Heparin wirkende Substst. daraus, 707; 
Therapie u. Harnsäureausscheid. 262; Fütter, mit 
erwärmten u, nicht erwärmten — 855, 856, 857: 
Saccharomyceten u. alkoh. Gär. in O- u. N- 
Atmosphäre 170; Cerevisiae (Wrkg. ultraviol, 
Strahlen) 1193, 1372; (Sak&, Zygosacch. major 
u. salsus) 2. u. 3. Vergärungsform) 1041, 

23 11: Fabrikat., Pasteurs Initiative 927; Be- 
deut., Zucht u. Verwend. in d. Brauerei 687; 
fremde — (neue Literatur) 1191; Reinzuchtheien 
u. Hefeproben (Versend.) 1034; (trockene Darst.) 
1034; Auslesehefen 142; Abscheid,. aus Fll. 49*, 
535*; Lufthefefabrikat. (Zerstör. d. Schaums) 
104*, 347*; rohe — (Geruch, Geschmack u. Ver- 
daulichk., Verbesser.) 1038*; Preßhefe: Darst. 
812*; gärkräft. Darst. nach d. Lüftungsmethode 
535*; Auswaschen mit Filterpressen 347*; Bier- 
hefe (Vermehrungsenergie u. Gärkraft, Best. 
mittels Gärkölbehen) 929; Weinhefen (Zus.) 44; 
(haltbare Präparate) 1157*; (Entwicklungs- 
zustände, Gehalt an Fett) 142: Anwend. zur Darst, 
plast. MM. 871*:; Backhefe (Darst.) 348*, 1158* 
(als Heilmittel) 599. 

23 11: aus d. Devonformat. 500; Geh. an 
Fructosaecharase 1173; u. Hefepräparate (Geh. 
an Secretin) 500; Saccharase (Reinig.) 863; 
Wachstum auf Medium v. gänzlich synthet. 
Aufbau 1626; wachstumfördernde Subst. Bios 
(synthet. Bldg.) 1493; koagul. Enzyme d. Zellen 
791; Überleben d. Toluolhefe 1580; Autolysat. 
(u. Wachstum v. abgeschnittenen Maiswurzel- 
spitzen) 160; Selbstgär. (u. Glykogen, Toluol, 
Chloroform u. Äthylacetat) 1580; Zellen (Atım.) 
76; mit O gelüftete — (u. Acetaldehyd u. Brenz- 
traubensäure) 866; Extrakt (u. O-Verbrauch 
gewaschener Froschmuskeln) 693; gärende — 
(Redukt. v. Dinitrobenzol) 945 ; —-Säfte (gärungs- 
enzymaktivier. Katalysatoren) 865; abführende 
Wrkg. 575; Trockenhefe (Reduktionsleistung u. 
therm. Vorbehandl. u. Vitaminwertigk.) 1235; 
Saccharomyceste d. Kaktusfeige, Zygosaccharom. 
1626. 

23 1V: Fabrikationsverf. 927*; Darst. 25*, 
155*, 734*; (besonders gärkräftiger u. haltbarer) 
1012*; (Anwend. v. rohen Kartoffeln) 834*; 
(nach d. Lüftungsverf.) 25*: Entwässern 336*; 


Wrkg. ultraviol. Strahlen 733; Geh. an Gly- 
kogen (Best., Wrkg. d. Behandl. mit Alkali) 


442; Assimilationsenergie (Verwert.; Nährkraft 
v. Kohlendydraten, Alkoholen ete.) 212; N- 
Assimilat, u. Ausnutz. d. Würzen (Erhöh.) 335*; 
Brauereihefe (Fütter. getrockneter — an Hühner, 
u. Eierprodukt.) 502; Trocknen 25*, 734*; 
Trockenhefe (Darst. reiner für Brauzwecke) 155; 
Preßhefe (Darst.) 25*, 253*; (Waschen) 25*; 
Trocknen 335*, 734*; Weinhefen (Nährlsgg.) 
419; (haltbare) 734*; —-Verbb, mit Tannin 
784*; Torula (Anwend. zur Bekämpf. v. Asperg. 
repens u. gegen das Verderben v. Rohzucker) 60, 
465; Kahm (Bekämpf. u. Bedeut. für d. Kon- 
servenindustrie, Anwend. v. Allyl- u. Benzyl- 
senföl) 26; Backhefen (Bedarf an Bios) 567. 

241: Betriebskontrolle in —-Fabriken 2533; 
Herst. 1456*, 1720*: Gewinn. gärkräft. — 1 
d. Luft —-Fabrikat. 2314*; Spalt-— mit Spross. 
auf breiter Basis 926; neue Arten (Saccharo- 
ınyces) aus Obst- u. Traubensäften 1394; Schizo- 
saccharomyces liquefaciens 2714; Vork v. Hefe 
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arten in Abwasser 2723, 2729; Herst. v. Preß-— 
973*, 2648*; (aus Melasse) 2477; Trocken- 

1720*, 2646, 2645*; (aus Melasse, Trocknen, 
Konservier.) 256*:; (Einfl. therm. Vorbehandl.) 
2790; Reinigen v. Melasse zur Bereit. —- 2019*, 
2645*; Gewinn. aus d. Restfll. d. Alkoholgewinn. 
1456*; — aus kranken Hülsen 2923; Nahrungs- 
mittel aus — 2482*, 2647*: (aus Ceralienmehl) 
2023*; (aus Reis) 2023*; (aus Roh.—) 2481*; 
Verbesser, d. Verdaulichk. roher 2749*; Herst. 
v. —Extrakt 2311; N-reich. Nährextrakt für d. 
Bereit. v. — 2645*: Wertbest. (Vitamin B) d. 
—-Extraktes 2441; Best. d. Weinsäure in Wein- 
hefen 2021; Ernähr. mit — u. Vitaminfaktoren 683; 
Ernähr.-Eigg. d. — 568; Einw. v. Desinfektions- 
mitteln 1394; Frischerhalt. 1456*; Wassergeh. 
u. Wachstum d. —-Zelle 489: wächst — in chem. 


reinem Medium? 926; Einführ. v. Rein-— in 
kleiner Aussaat 2311: Giftigk. v. Säuren für 
2376; Sedimentier. v. -Suspenss, 1679: Einw. 


v. Phenol (+ Alkohol) auf (Stud. über Giftigk.) 
926: Wrkg. v. Alkaloiden auf Hefe-Invertase 
2157; Begünstig. d. As-Anreicher, in d. deh. 
Cu 1453; Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. 
— 1214: Einw.: auf Pyrimidin-Derivv. 754; 
auf Alexin 1222; Einfl. d. Lichtes auf d. Ver- 


mehr. d. 754; Rkk. d. alkoh. Extraktes 504; 
Entw. in Würze bei Ggw. v. Methylgrün; fer- 
mentative Kraft d. 2312; Bier-—-Gär. u. ihre 
N-Ernähr. 680; Verfälsch. gezüchteter für 


d. Winzerei 519: mit Sauerscher Weinhefe ver- 
gorene Obstweine 1454: gegen jreie H2S0s 


widerstandsfähige Gär- 2714: gärungsenzym- 
aktivier. Katalysatoren aus -Säften 59: Be- 
handl. trockner mit vergärbaren Lsgg. 452*; 
Gär.-Koenzym d. — 1680, 2158: Vorricht. zur 
automat. Registrier. v. -Gär. 519; Phospha- 
tese d. — u. Gär. mit getrockneter 1398 ; 


Einfl. d. O auf d. assimilator, u. dissimitlator. 
Tätigek. d. — (Vergär. v. Hexosen) 1395: Gär. v. 
Trocken- 2756; Umwandl. v. Acetaldehyd 
dch. gär. — 1396; Einfl. v. J auf d. —-Autolyse 
351; Prüf. organ. Nährstoffe mit spezif, Wrkg. 
(—-Autolysat) 791; Inaktivier. v. Saccharase in 
frischer — deh. Ag-Nitrat 1939; Affinit. d. Sac- 
charosen v. — zu Zuckerarten 1940; Erzeug. 
einer — mit guten Backeigg. 520*; —Reiz- 
mittel (Brotbereit.) 113*, 2482*: Verwend. v., 
Milch- u. Essigsäure bildenden Sauerteigbak- 
terien in d. Bäckerei 1601*: eine d. Blutzucker 


erniedrig. Subst. in d. — 2376; Natur d. Bios 
2376, 2377; antidiabet. Hormon aus - 799, 
2523 — Verb. mit Tannin 2184*; —-Nähr- 
böden 679; Einfl.: v. —-Autolysat (Vitamin B) 
auf d. Atmung d. kindl. Blutes 2163; v. -Ex- 
trakt auf d. Gewebsatm. 2526; dch. eine — ver- 
ursachte Angina 936. 

2411: Gewinn. 2208*: haltbare fl. — 405*; 
trockene —-Präpp. 2433*:; Preß-— 2433*; Rück- 
gewinn. v. A. bei d. Herst. v. Preß- 1863*; 
— u. —Aufbewahr. 2798; Klär. v. -Extrakten 


mit neutr. Pb-Acetat 1749: Wein- 1524; Ver- 
wend. v. Edel-— zur Obstweinbereit. 405: Nahr.- 
Mittel aus — 2209*; — als Nährmittel 2209*; 
ein —-Präp. als Fleischextrakt-Ersatz 719; Ver- 
wend. als Futtermittel 122: Wachstum auf 
synthet. Agar-Nährböden 995: synthet. Nähr 
böden für Saccharomvces cerevisiae 483; Ur- 


sprung akzessor. Wachst.-Subst. für 2174: 
Einw. v. Ammoniumchlorid auf d. Wachstum v. 
- 2670; Einfl. d. Nitrate aufd. 0995; Einfl. v. 


Chemikalien auf d. Vermehr.-Grad 197: Einfl. 
v. Phenol u. anorgan. Salzen auf Trocken- 


2763; Enzymat. Wirksamk. d. 1477; thermo- 
stabil. Bio-Katalysator in d. 2769: Wrkg. v. 

-Maltase 2487; Stabilität d. —-Katalase 2760; 
Gär.-Koenzym (-Kozymase) d. — 343, 2056; Iso- 


lier. d. Kozymase d. — 251; Einfl. d. Salpeter- 
säure-N auf d. Funkt. d. — als alkoh. Ferment 
685; Sauternes-— bei d. elektiven Gär. 1107: Ab- 
hängigek. d. Gär.v.d. Acidit. d. — 2058: Vergär., 
d. Galaktose dch. Saccharomyces 1217; Einfl. d. 
—-Zücht. auf d. Gär. d. Galaktosen 2345: Einw. 
d. Haut-Absonder. bei d. Menstruierenden auf 
d. —-Gär. 2356; Assimilat. u. Ausscheid. v 


9 Heizung 


Ammoniak-N deh. — bei d. Most-Gär. 65: —- 
Pilzarten u. ihr Einfl. auf d. Schaum v. Weinen 
1862; chem. Physiologie rotgefärbt. Torula- 
arten 2668; -Kiweiß als Antigen 851: chem. 
Natur v. aus bereitet. Rest-Antigen 2345; 
Porphyrin in d 67; Koproporphyrin-Synth. 
deh 2763; Adenosinhexosid aus 1200; 
Blutfarbstoff in d. 2592; Beschleunig. d. Canniz 
zaroschen Umwandi. d. Aldehvde deh. 343; 
Assimilat. d. Glycerins dceh. O-geschüttelt. 
2407; Verh. O-geschüttelt zu Oxvbutter- 
säure 2407; Einfl. v. O auf d. Assimilat. u. Dissi- 
ınilat. d. (Verh. v. A. u. organ. Säuren in 
-Suspenss,) 65; Einfl. v. Insulin auf d. assi- 
milator. u. dissimilator. Tätigk. d. 2407; 
Verh. d. Reserve-Kohlenhvidrate bei d. assi- 
milator. u. dissimilator. Tätigk. d 2407; 
Einfl. stereoisomer. Zucker, nicht spaltbarer 
Kohlenhydrate u. Glucoside auf d. Wirksamk. 


v. —Invertin 343: —-Maltase 344: Einw, d, 
auf Ca-Lactat. 1934: Einw. leb auf Milch- 
säure 2856; -Therapie mit Neuracen 709: s. 


auch Bierbrauerei,;, Gärung; Glucokinin; Pilze; 
Vitamine: Zuwmase 

Hefenextrakt, 23 II: u. Fleischextrakt, Geschmacks- 
proben 348; d. Fleischextrakt ähnl. als*, 
23 IV: 335*, 834*, 927*: aus Melasse 335*., 

Hefenucleinsäuren s. Nucleinsäuren 

Hefenwein, 22 1V: 1018. 2311: Zus. 44. 231V: 
1009, 

Hefepepton, 22 III: Pepkam 733. 

Heinerlampe s. Lampen. 

Heidekraut, 23111: Ericaceen, Bind. v. N 566 
24 1: Gewinn. v. Humalsäure aus 2399*. 

Heilkräuter s. Arzneiflanzen. 

Heilmittel s. Arzneimittel. 

Heilnußöl s. Öle, fette. 

Heizgase, 22 IV: SOz-halt. (Anwend. zur Darst. v. 
Natriumsulfat) 27*. 2311: Nutzbarmach. d. 
Wärme 779*; — bei Schmelzanlagen (entweich. 
Wärmemenge, restlose Ausnutz.) 717*. 2831V: 
dceh. pyrogenet. Naphthazers. 963; Best. d. (Os 
mittels Econometer 780. 241: Erzeug. deh 
elektrolyt. O u. Dampf 694*; Acetylenpreßgas für 
d. chem. Industrie 269; Verwend. v. Braun- 
kohlengeneratorgas für metallurg. Öfen 115: Ver- 
flüssig. d. Koksofengase u. Verwend. als 527*®; 

Ofen zur Herst. v. Mischgas 2403*; —-Feuerungs- 

betrieb 1843: für Koksöfen 15838*: Heiz. d. Koks- 

öfen mit Stark- u. Rauchgas-Gemisch 1:88*; 


Trockenreiniger für 1249*; sparsame Dampf- 
erzeug., Vermeid. d. Bldg. v. Kesselstein 1843; 
Mess. d. Heizwerts brennb s1*; Hempels 


App. zur Heizwert-Best. 1418; Anal. u. Calori- 
metrie 2041; Calorieregler für Mischgas 1608*; 
s. auch Brennstoffe u. Leuchtgasfabrikation 
Heizung, 2211: Feuerr. (therm. Wirkungsgrad, 
Kontrolle) 598; Vorwärm. d. Luft u. Erspar. 128; 
Comburimetrie (Regel. d. zugeführten Verbrenn.- 
Luft) 653; Bedeut. d. ausgeglichenen Zuges 1038; 
Zugerzeug. 411: Überwach. (App.) 466, 607; 
für Großräume, mittels Rauchgasausnutz. 652; 
Verbrennungskammer (Anpass. an d. versch. 
3rennstoffe, Einfl. d. Strahl.) 427: elektrolyt 
Reinhalt. v. Heizflächen 386: Luftheizungen 
(Regel.) 244*; mechan. Bamag-Fener. 68: Trom- 
melfeuer. zur Verbrenn. aschereicher Brennstoffe 
489; Anlage für Heiz- u. Trockenzwecke 1013*; 
: mit minderwert. Brennstoffen 258; mit pulver- 
förm. Brennstoffen =31*: mit Staubkohle 411, 
458, 541, 597, 828: (Darst. u. Verteil. d. gepni- 
verten Kohle) 1065; (bei Dampfkesseln) 459; 
Kohlenstaub: für Dampfkesselfeuer. 716: in d 
Eisenindustrie 630: für Probiermuffeln 716; für 
d. Betrieb d. Dwight-Lloyd-Sinterungsmaschine 
1188; mit Braunkohlen (Unterwind u. Flugkoks) 
555: Staub eines Blockwärmeofens 1002; für groß- 
räumige Öfen 829: mit Braunkohlenbriketts bei 
Gaserzeugern 4537; Grudeöfen (geruchlose u. 
staubfrei) 289: Koks für gewerbl. Fahrzeuge 
219: —: mit Torf im Schrägrost-Vorfeuerung 
1152; flüss. Brennstoffe für Kleinindustrieöfen 
489: Ölfeuerung: 652: in den Glashüttenbetrieben 
563: Staubfeuerung mit Rohöl 411: Gasfeuerung 
bei großen Brennöfen einer Gieberei 1066; mit 








Heizung 


Überschußgas 762; mit Hochofengas bei Dampf- 
kesseln 427; gesundheitl. Zuträglichk. 255; Gas- 
app., für Warmwasserversorgung u. Raum- 
heiz. 349;; Generatorgasfeuer., in d. Mittel- u. 
Kleinindustr. 1151; elektr.: — 382; im Labor. 
465; Anwend. v. Quarzglas 312; fester u. flüss. 
Chemikalien (App.) 681; Bergmansfeuer. 28»; 
Berginans Halbgasfeuer. 716; Dampfkessel- 
feuerr. (Wärmetechn.; Roste) 11; Dampfkessel- 
u. Ofenfeuerr. (aufgehängte Gewölbe in Amerika) 
470: mit mechan. Rosten (wirtschaftl. Über- 
wach. ) 470; Unterwindieuer., bei hochwert. 
Steinkohlen 1091, 1151; Treppenrost-Halbgas- 
feuerr. (Unterwind u. Rostbelast. ) 1004; Luit- 
erhitzer mit Rostvorfeuer. 185*; Umstell. d. 
Plan- u. Wanderroste auf Rohbraunkohle ete,; 
Verminder. d. Flugkoksverlustes 653; Erhitzer 
(Luft- od. Gaserhitzer für Brennöfen) 252*; 
Vorr. für Schachtöfen 253*; für Flüssigkeits- 
behälter, insbesondere für 'galvan. Bäder 744*; 
Leucht- u. Heizglühapp. für schwere KW ’-stoffe 
763; Brennstoffersatz für Koksgliederkessel 1004; 
Heißwasserheizschlangen für App. zum Kochen, 
Verdampfen ete. 618*, 


221V: Widerstandserhitz. auf sehr hohe 
Tempp. unter Ausüb. eines mechan. Druckes 
751; Heizungsrechenschieber 855; Feuerungs- 


anlagen (Anforder. d. feuerfesten Auskleid.) 1005; 
ileizkraft d. Kohlen (Nutzbarmach. in d. Me- 
tallurgie) 312; Feuerungsapp. (Giftigkeitsindex, 
Berechn. aus d. Verhältnis CO:CO2) 280; Ver- 
brenn.- u. Feuerungskontrolle (CO-Gehalt d. 
Feuerungsabgase, Einfl. auf d. Verbrenn.) 391; 
selbsttät. Beweg. d. Heizstromes; Schornstein- 
zug 577; mit Steinkohlen u. Unterwind 1185; 
Umstell. auf Rohbraunkohlen 1114; —-: mit 
pulveris. Kohle in den U, 8. A. 514; mit Kohlen- 
staub 659; (Gefährlichk.) 391; auf d. Blei- 
hütte Bunker Hill ete.) 1011; Kofinostaubfeuer. 
für Industrieöfen u. Dampikesselanlagen 391; 
mit Braunkohlenstaub u. Trockenkohle (wärme- 
wirtschaftl. Betracht.) 462; (,Walther-Farner- 
Decker-Berg‘') 462; v. Urteer-, Generator- u. 
Schwelanlagen (Anwend. v. Braunkohlenbriketts) 
458; mit Erdöl u. Erdölprodd. 278; Körting- 


Ölfeuerr. 84; Gasfeuer. (Versuchs- u. Demon- 
strationslabor. d. Compagnie du Bourbonnais) 
391: mit Gas (in d. Glas-, Emaille- u. Kunst- 


töpfereiindustrie, u. Industrie v. Ölen, Lacken, 
u. Firnissen; Abführ. d. Verbrennungsgase) 700, 
721, 1137: Abgase (Gehalt an CO) 683; mit 
Gicht-, Generator- u. Koksofengas, Luftüberschuß 
(Formeln) 54; Halbgasfeuerr. 461; mit reinem od. 
wassergashalt. Leuchtgas 718; heizkräft. Gase 
(Gewinn. aus Destillationsgasen deh. Behandl. 
mit akt. Kohle) 276; elektr. —: (Legier.) 929*; 
Zentralheiz. (Kokssparer Bauart Zuppinger) 84; 
Dampfkesselheiz., Ökonomie 660; Dampfkessel- 
feuer. u. Urteergewinn. 457, 561, 683, 1039; 
Brennstoffersparnis deh. Kesselsteinentfern. (App.) 
984: Dampikesselbetrieb, u. CO2-Gehalt d. Rauch- 
gase 411; —: v. Stahlflammöfen, Brennstoffe 
492; v. Siegerländer Flammöfen mit Olfeuer. 774: 
v. Kesseln u. Öfen (Anwend. v. Holz) 336: v. 
Destillierblasen u. Schmelzkesseln (Anwend. v. 
überhitztem Dampf) 461. 

2311: Wärmewirtschaft (Wärmebilanz, Er- 
satz deh. d. Analyse d. Heiz- u. Abgase) 595; 
wirtschaftl. Verheiz. d. Brennstoffe 595; hoch- 
frequente induktive — (Fortschritte) 735: halb- 
mechan. Hochleistungsfeuer. (Unterwind- Düsen- 
kipprost u. Wurfbeschicker für Ersatzbrenn- 
stoffe) 542; im allgemeinen u. mit Koks 774; Feuer. 
u. feuerfestes Futtermaterial 1108; feuertechn. 
Berechnn. 873; Feuerr., Tempp., Wärmeüber- 
trag. d. Dampifkessel, Brennstoffhöchsttemp. 
068; Tlammlose kontrollierte Feuer. ohne ex- 
plosive Misch. 595; techn. Kontrolle 1140; Kon- 
trolle, u. Best. v. Abgastemp., CO2 u. CO 1128; 
Anlage zum Erwärmen v. Blöcken, Knüppeln etc. 
mit bes, beheizt. Schweiß- u. Stoßherd 568*; 
techn. Heizwert: eines Brennstoffes d. Handels, 
(Berechn.) 1128, 1196,; amerikan. Hölzer 206; 
— mit Kohlenstaub 61; (Erfahrr.) 816: (Verbrenn. 
bei d. Heiz.) 63; gepulverte Kohle (für Dampi- 


400 





kessel u. Öfen) 1225; (im Bleigebläseofen) 469: 
Fullerkohlenstaub 975, 1225; Schlammkohlen 
975; (nichtbackende, Nutzbarmachung für Koh- 
lenstaubfeuerr.) 1095*; — mit Torf 1140; (für 
Sonderfeuerr.) 205; Spänefeuer. 63; mit Melasse in 
ägypt. Zuckerfabr. 57, 197; Körting-Feuet. für il. 
Brennstoffe 1163; Gasheiz. (Oberflächenverbrenn.) 
595; (u. Verunreinig. d. Atmosphäre) 10; (v, 
Hochofen- u. Stahlwerken mit den zur Verfüg. 
steh. Gasen) 25*; — v. period. Öfen mit Gene- 
ratorgas 68*; Wasserheiz. deh. gasförm. Brenn- 
stoff 595; Erhitzer, Beheizen mittels heißer Gase 
471*; Vorr. für Flüssigkeitsbehälter, insbes, 
galvan. Bäder 474*; einer auf gewisse Stofle 
chem. einwirk. Fl. mittels verdichteter Dämpfe 
aus einer zweiten Fl. 591*; v. Dampfkesseln 
(Stundenleist,. Wirkungsgrad u. UO2-Gehalt v., 
Rauchgasen) 63; (mit Urteergewinnungsanlage) 
1245; Heizkessel (u. Brennstofiverhältnisse) 


‚230; Heizkörper (aus Blech) 310*; (elektr. für 


Laborator.) 1; elektr. Heizplatte (mit Muffe) 
657; Heizflächen (Verhinder. gipshalt. Beläge) 
317*; Wärmeofen 522*, 

23111: mit fl. Brennstoffen (Vorlesungs- 
vers.) 1533. 

23 IV: wissenschaftl. Grundlage d. industr. 

779; Kontrolle mittels Verbundzugmesser 
u. Luftüberschuß- u. Leistungsmesser 512; 
Verbrenn., Analyse, Rechenstab 512; Haus- 


brand (Öfen, neuere Forschungen) 169; Umstell. 
auf geringwert,. Brennstoffe (Rostarten) 403; 
Brennstoffersparnis u. Abwärmeverwert. 5ll; 
Zentralheiz. (unterbrochener Betrieb) 345; Luit- 
zufuhr (selbsttät. Regel. dceh. Gasanalysator bei 
Verbrenn. eines Gemisches v. Rauchgasen mit 
brennbarem Gas) 447*; Kohlenverkokung u. 
Weltbeheiz. 126; bessere Ausnutz. d. Braun- 
kohle 936; feuerungstechn. Wert d. Steinkohle 
126; Verf. 415*; mechan. Feuerr. 964; Unter- 
windfeuer. (Roste) 512; Hochfrequenz-Induk- 
tionsheiz. 935: Heizkörper für  Verdampf.- 
Vakuumapp. 393*; Heizpatrone 753*: Kohlen- 
staubfeuer. 165, 262, 345; Rohbraunkohle für 
Dampfkessel (Vortrocknung) 169; Anwend. v. 
Braunkohlenasche 424; mit Öl in Zuckerfabriken 
60; Schwelen v. wasserreichen Brennstofien 
z. Innenheiz. 425*; —: mit geringwert. Brenn- 
stoffen im Ringofen 404; v. Lokomotiven mit 
Brennschiefer 477; Dampifkesselfeuer. mit Ur- 
teergewinn. 963; v. Autoklaven, Destillierblasen, 
Dampfkesseln etc. (Heizelemente) 355*; Anwend. 
v. Gerbereiabfällen 756; elektr. — v. Flüss. 394*. 

241: —-Technik u. Mikrophysik 840; päda- 
gog. Systematisier. d. —-Einrichtt, 2558; räuml. 
Darst. v. Verbrenn.-Vorgg. 404; Schaubilder 
für -Verbrenn.-Gase 1129; Wiedergewinn. v. 
Wärme in Form v. mechan. Energie aus Gasen 
u. Rauch 2621*; Gasfeuerungsbetrieb 143; 
Theorie u. Berechn. d. Winderhitzer 2201: Heiz- 


öle im Windofen 372; Heiz- u. Kühlvorr. für 
Trocken- u. ähnl. Zwecke 2622*; Gas- V. 


Dampifkesseln, Vermeid. d.  Kesselsteinbldg. 
1843;  Pfoser-Strack-Stumm-Verf. 2814: ab- 
geschloss. —-Mittelwege für chem. Rkk. 1431*; 
—- u. Luftbefeucht.-Anlage 454: elektr. 1433*; 
elektr. Heizapp. d. chem. Industrie 369; elektr. 
— in .d. Industr. d. Emaillier. bei niedr. Temp. 
2817; elektr. Heizplatte 1063; Metallfäden fü 
elektr, 1081*; Beheiz. v. Koksöfen 2402*; 
wirtschaftl. Brennstoff-Verfeuer. 1607; — mit 
minderwert. Steinkohle 526, 1886;  Vergas. 
minderwert. Brennstoffe mit Urteergewinn. 1128; 
Feuerungstechnik d. Torfes im Dampfkessel- 
betrieb 526; Braunkohlen-—: im Kalkofen- 
betrieb d. Zuckerindustrie 1598: in metallurg. 
Öfen 115; Beheiz. v. Flamm- u. Wärmeöfen deh. 


Staubfeuer. 2S15*:; Kessel-— u. Fallgesetze 
für Kohlenstaub(-pulver)-Teilchen 2937, 2938: 
Staubkohle im offenen Herde 1293; Verbrenn- 


barkeit v. Koks 988; Braunkohlenstaub-— 988; 
Staubkohlenieuer. in d. Zuckerfabrik 1718: Ol- 
feuer.: zum Brennen v, elektr. Hochspannung®s- 
porzellan 1090; eines Glasofens 1252: Kon- 
tinuierl. — keram. Öfen 1252; gasbeheizte Por- 
zellanrundöfen 1549; Vorheizgebläse an Kupol- 
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Heizungsrückstände s. auch 





ofen 957; Staubkohle- in d. Fe-Industrie 2201; 
Betriebsergebnisse v. Fe-Schmelzen im tiegel- 
los. Schmelzofen mit Ölfeuer. 2201; Schmelzen 
u. Feinen v. Metallen dch Kohlenstaubfeuer. 
444*: für Cu-Raffinieröfen 1255; Verwend. 
d. Abwärme d. Brikettfabriken 1128; Kohlen- 
ersparn. bei d. Zementfabrikat. 2733; Verwert. 
d. Abgase 1298; Speicher. überschüss. Dampf- 
wärme in Fabriken 1247; Heizflächen zur Ver- 


(+a8-— I hermostat 
für Fll-Verdampfer 1986; Erhitzen 
geschmolz. Metail 1846*; feuerfeste 
uerr. 1704: Heizwiderstände 695* 


ıneid. d. Siedeverzugs 820*; 
2387; — 


v. Fll. deh. 
Stoffe für Fe 


2411: Fragen d. Brennstoffwirtschaft 2442; 
Anal.-Methth. für Brennstoffe, u. Beleucht. 
1299: —-Überwach. 2307: Kontrolle d. Holz-— 


1539; sparsame — 2105*; Luftüberschuß u. 


Leistung 572: Wärmeverluste dch. Ofenwände 
1539: Korros. deh. Verbrenn.-Prodd. Kohlen- 
gas 1977; Werkstoffe für he au Feuer.-Technik: 


z zu Brenn- 
Ablagerr. 
mit gas- 
Völcker- 
für Roh- 


Keramonit-Thermonit 95, 2237; Zusatz 
stoifen zur Entfern. u. Verhinde 2, V. 
in Verbrenn,-Kraftmaschinen 1543*, 
förm. Brennstoffen 391; Entw. d. 
Halbras-— 1994; Halbgas-Großfeuer. 


braunkohle 569: Gasfeuer. für Härteanlagen 
2786: Braunkohlen-— in d. Keramik 2754; 
Braunkohlenbriketts als Brennstoff 2441; 

mit aschereichen Kohlen 1144; Kohlenstaub-— 
1144, 1647: Verh. d. Kohlenstaubs bei d. Ver- 
brenn. 2306; Kohlenstaub- in d. deutschen 


Eisenindustrie 1758: Braunkohlenstaub-, Erzeug.- 


u. —Anlagen d. Stahlwerk Becker A.-G. 1537; 
Staubfeuer. mit alpin. Anthrazit 1039. — v. 
Dest.-Kesseln 384*; im geschloss. Wärme- 
kreis bei d. Dest. in d. chem. Industrie 1339; 
optimale Arbeitsbedingg. für Röhrenbeheiz.- u. 


Austausch d. Wärme v. 
Fll. 1839*; Wiedergewinn. v. Brennstoffen aus 
Feuer.-Rückständen 1422*; Verwend. v. abitall. 
Waschlaueen als Heizmittel 2206*; Vorricht. 


Kühlanlagen 1492; 


zur schnellen Erreich. konst. Tempp. 1115; 
Wärmeübertrag. deh. Hg anstatt Wasserdampf 
1019; Luftgebläseerhitzer 1487 Heißluftbad 
1115: s. auch Brennstoffe, Hochofen, RKauchgase, 
Wärme, 

Schlacken. 


Heizwert, 2211: Tafeln, zur Bewert. d. -Stoffe 
412: oberer oder unterer —? 259: calorimetr. 
Best. bei festen Brennstoffen 350: — der Gase 
(Verminder. beim Vorwärmen) 490: Best. bei 
Gasen (App.) 555*. 221V: welcher für d. Wir- 
kungsgra« le? (therm. App.) 410; Best. bei Gasen 
221*, 23 IV: Abhängirk. v. H 512?— v. Kohlen 
(Best., Bichiss-Onake Bonsbe) 351. 241: Be- 
rechn. 2802: —-Best.: d. Kohle 2847; brennb. 
Gase u. Fll. 81*, 1468; v. fl. Brennstoffen 271, 
1886; v. fest. u. fl. Brennstoff 815* za: 
Registrier. d. — v. Gasgemischen 742*; 2 
Messer für Heizrase 1376*; -Best. v. fl. u. 
gasförm. Brennstoffen 350; Best, d. überschüss. 
Luft beim Verbrennen v. Generatorgas 1144: 


u. Wassergeh. d. Braunkohlen 1041; — v. 


jriketts 1041. 


Helenin s, C15 


He 
Helianthronderivate, 
Helicin s. 
Helindonblau, 


Helindonbordeaux B, Teig (DB dopp. Teig) 


Helindondunkelblau 
Helindonechtscharlach B, Teig pat., 


Mei a ] range, 


.»r . )- 
341: 2780. 


lianthin s. 


C13H WO. 
24 11: 
lichtechten 


Leukoverb. 
1143. 
a3 11: 


Verwend. d. zur 


Herst. v. Kifektpapieren 
2083. 
23 IV: 799. 


B2 H: 8378. 


JBOA, Teig, 


He'indonechtschar Man: G, Teig pat., 22 1V: 378. 


He'indongelb 3GN =. 


O5N?. 


aflı 


Helindonrosa B, en Teig pat., 22 II: 392. 
Helindonrosa R, extra Teig pat.. 2211: 302. 


Helindonrot CR, Küpe pat.., 


He! 


Helindonschwarz IBGA, dopp. Teig pat., 2 
Helindonschwarz T, 
Heliobrom, 


Heliotropin s. 


2311: 
indoanscharla: ch 5 ww # ERTIER 
22 IV: 799. 

231: Antipruriginosum (Erfahrr.) 791. 
117, 549. 


Küpe, 
23 11: 


Caemisches Zentralbl: 


4u1 


Helium, 


Helium 


221: u. Zustandsgleich, 615; Atom: 


Struktur 1221; Atomkera 610; Quantenzahl u. 
Wlektronenzahl 80; Wirkungsquerschnitt gegen- 


über langsamen Elektronen 1123; Erzeug. v. 
Strahl. u. lonisat. dch. Elektronenbombarde- 
ment 246; Anrer. d. Atome zur Lichtemission 
dch. Elektronenstoß; Serien 1128; lonisations- 


Glühkathodenröhren (u. Verun- 
Bandenspektrum 1355; 


potential in 


reiniex.. Hg-Dampf) 606; 


Absorpt, deh. Chabasii kryst. ille 622; Parhelium- 
u. Orthohelium (Umwandlungsspann.) 795 
22 11: Darst. aus Erdgas 962; in Erdgasen (An- 
wend. zur Ballonfüllung) 1104 

22 lil: Atomgew. 951: Isohelium (Atom- 
gew.) 111; Zustandsgleich. u. zweiter Virialkoeff. ; 


Spannungs u. Ausdeh- 
dch erwäarmtes Glas 419; 


Atomdurchmesser 18; 
nungskoeff. 232; Diffus, 


Dunkelfeldleuchten 807 ; —-Spektr. (Erreg., nötige 
minimale KElektronenenergien; u. Bilde. d. Mole- 
küls) 224: (im äußersten Ultraviol.) 474; Funken- 


spektr. (magnet. Zerieg. d. Linien d. Feinstruktur- 


kompon.) 15. 
23 1: Gehalt in Gasen mit RaCle nach 13 Jahr, 
u. in Drähten aus W, Au u. Cu 292; Bidg.: aus 


> 


H in Geißlerröhren 256; aus Wasserstoff (thermo- 
dynam. Behan il.; Zus. d. Kerns) 20: Gemische 
mit Ne (Trenn.) 232; Isothermen 1003; Isotopes 
X3 628: Atom (Modell) 636, 1558; Diffus. dceh 
Quarzglas, u. anderes (Glas Druckdifferenz 
in d. pos. Säule d. 996; Anreg. u. lonisierungs- 
spanın. 1113; Wolfram-Kathodenzerstäub, 1258; 
Lichtbogen (dynam. Charakteristika) Ein- 
tluß auf d. Hg-Spektrum 291; Löslichk. in Wasser 
15354. 2311: 175; Gewinn. in Nordamerika 725. 

23 Il: Massenspektr. 339; normales Atom (u. 
Quantentheorie, lonisierungspotential; u. Kraft- 
gesetz zw, negat. Elektronen) SS; Entropiewert 
1200; Nullpunktsenergie 90; Isothermen bei 
tiefen Tempp. (Kompressibil,. von Quanten beein- 
flußt) 1373; Verflüss. (an der Toronto Univ. be- 
nutzter App.) 104; flüss. (elektr. Widerstand 
v. Thallium bei dieser Temp.) 819; Gleit. auf Ober- 
flächen 1629; lonisat, abnormer Atome dch Elek- 


„> ro 
En), 


627; 


tronenbombard. bei Niederspann. 1194: loni- 
satlomspotentiel u. Temp. 1194; Stoßionisat, S88; 
Beweg. langsamer Elektronen darin 1129; krit. 
Kle! tronene nergien darin u. Spektr. im extremen 


3ahnen d. «-Teilchen in 287; 


divalenter lonen) 1298; 


Ultraviolett 15358; 
u. @-Strahlen (Erzeng. 


(Wertigk. d. erzeugt. lonen) 1197; Serienspektr. 
(Einfluß d. elektr. Feldes) 716; (Starkeffekt- 
komponenten, relat. Intensität) 1352. 231V 
Verilüss. im Kältelabor. v. Toronto 577; (iaa 
(Anwend. zum Sammeln von aus flüss Laven 
ausström. Gas) 41; -(sas für Flugzeuge (Wieder- 
gewinn. v. verunreinigt. ) 816*, 

24 1: Gewinn.: aus d. Luft (Vorles.-Vers.) 389; 
aus natürl. Gasen 2623; Blde. v. u. Nein H 
enth, Geißler-Röhren 1901: an u. N reiches 


Radius d, 
Via ositatse- 


Naturgas 1502; Atomstruktur 2857; 
Ionen 1624: Kompressibilität 404; 


Best. ze. Viscositätskoeffizient, Gleit 113%: 
(+tleit.- Koeffiz. 2666 : Beweg.-Gesetz ein Öltropfens 
in 2090: Isothermen d zwischen 2050 u 
258° 2571: Gleichgew. v, fl. u. gasförm. Phase 
d bei geringen Drucken 2572; Löslichk. v 
u. H in erhitztern Quarzglas 2666; Elektronem 
beweg. im 1319; Elektronenbeweglichk. u. 
Bldg. negat. Ionen in Luft 1627; freie Weglänge 
d. Elektronen 121: Dunkelraummess, posit. Jonen 
2330: Elektronenbahnen im angererten -Atom 
4159: Stoßionisier. in 2763 u. Zerstäub. b. Th) 
1626 -Modell mit gekreuzten Bahnen 459; 
(lonisat.-Potential u. Lyman-Serie) 128, 728: An- 
wend. d. Adiabatenhypothese auf d. Orthohelium- 
Modell 458: lonisier-Potential 999, 1000: Neu- 
trali l. Elektronenranmladd. dch. posit. Ioni- 
- #3 t ırıea (dl 4 n v.rr-Strahlen in 613 
614 @-Strahlenhahnen in 1894: 
lo! \ ‚ Anreg. d. Spektr. dch. Elektronen 
kleiner Geschwdek. 128; Anreg. v. Spektrallinien 
dch. Kiektr nstoßb 460: A neen u. Verlust v, 
1 nen delt - Teilchen Sekundärstrahl 
d \ ra} ) 14] il j { . 
I h ) 232 ' Bezi zw h. norm. 
26 








Helium 


Kathodenfall u. Glimmentlad. 127; Kathoden- 


temp. in d. Glimmentlad. .. Normalgradient 
bei selbständ. Entlad. 2328; elektr. Explos. v. 
Drähten im Vakuum, } Me v. — 1626; nieder- 


volt. Lichtbogen in — 860; (Oszillationen) 1892; 
Spektrum v. neutr. — 1632, 2566; Wellenlängen- 
ıness. im sichtb. —-Spektr. 1632; Intensitäten im 


—-Spektr. 1004, 2566; Struktur d. Banden- 
spektrums 618; Kombinat.-Bezieh. u. Terme 
im Bandenspektr. d. — 857; Doppler-Effekt am 


Linienspektrum 1896; Einfl. metall. Oberflächen 
auf d. Spektr. 130; Spektrum d, semizirkularen 
—-Modells 396; Leuchtdauer d. Atome u. Dämpf. 
d. Spektrallinien 2862; Einfl.: auf d. Spektr. d. 
akt. N 617; auf d. Nebenspektrum v. H. 1162; 
photochem. Aktivität v. O3 u. O2 in Ggw. v. — 
541; Techn. Anwend. 2623; atembare Misch. aus 


OÖ u. — 1081*; Verss. mit fl. —: elektr. Widerst. 
v. In bei d. Temp. d. fl. — 1637; Magnetisier. 
(Gadoliniumsulfat) bei Tempp. d. fl. — 1899. 


2All: Geologie u. Technik d. V. in Nord- 
amerika 746; Möglichk. d. Bldg. deh. elektr. Ent- 
ladd. 6; Reinig. 603; Verflüssig. 441; Best. in 
Naturgas 1876; Trenn. v. CHa4 1494*; Lebensdauer 
d. metastabilen — 795; Zur Theorie d. — 795; 
— als Prod. d. Atom-Zertrümmer. 428; Spektr. 
(Intensit.) 155; ultraviol. Spektrum 801; Spektr. 
im äußerst. Ultraviol. 1589; Feinstruktur d. gelben 
Linie 5876 Ä 2120: Bande nspektr, u. Mol.-Strukt. 
1589; Stark-Eff. 1772; Anreg. d. Spektr. v. — u, 
—-Hg-Mischsch. 430, 2007 ; Erreg. d. Spektr. dch. 
llektronenstoß 155. Elektronen-Beweglichk. in — 
277, 581; lonisat. als Funkt. v. Elektronenstößen 
150; Bezieh. zwisch. lonisat.-Strom bei konst. 
Druck u. d. Anzahl d. Elektronen pro Mol. 1769; 
lonisier.- u. Resonanz-Erschein. 7; Bahn v. «- 
Strahlen in — 428; Isotherme 160; Joule-Thom- 
son-Eifekt 2739; "magnet. Suszeptibilit. 284; 
elektr. Eigg. 18: anomaler Niederspann.-Bogen 
im — 2006; Glimm-Entlad, in Gemischen mit H, 
Ne, Ar 2732; Kataphorese v. —-Blasen in W. 


1881; Viscosit. bei tief. Tempp. 1765; s. auch 
Edelgase.. 
Heliumlicht, 23 III: Anwend. f. refraktometr. 


Unterss. 544. 23 IV: 
Hellandit, 22 Konst. dee”. 
Helleborein, elektr. Ladungsvermögen 22 I, 412; 

Wrkg. auf beide Muskelarten von Kaninchen 

24 1, 1957; Einfl.: auf d. Muskelwrkg. d. Vera- 

trins 221, 772; auf d. Rhythmus d. peripheren 

Gefäße 24 II, 1829. 

Helmitol (Salz d. Hexamethylen-tetramins mit 
Anhydro-|methylen-citronensäure]), Bezeichn. als 
„Uitrotormina‘ 24 11, 1483; bactericide Wrkg. 
>24 Il, 351. 

Helsinkit, 23 III: 1447. 

Hemellitenol s. CoH120. 

Hemellitol s. C’oHıa. 

Hemiacroleinlignin, 23 TIL: 787. 

Hemicellulose, 22 1V: Ausscheid. aus Alkalilaugen 
560*, 

231: 069; Monosaccharide 407. NH: Halb- 
cellulose (Darst. aus Stroh, Schilf, Flachs, Ginster 
ete.) 871*. 2311: d. Weizenmehls, d. Stärke- 
arten u. d. amerikan. Weißeiche 1622. 

241: — aus Citronenschale 1047: Spalt. d. 
Lichenins deh. Cellobiase u. Lichenase 923. 24 1: 
Best. in Apfelholz 131; Spalt. v. Lichenin in Cello- 
biose 1210. 

Hemimellitsäure s. CoH6Ose. 

Hemipinsäure s. C10H100e. 

Hemipyocyanin s. C137120N2 
lemiterpene, 22 11: Darst. aus 
halogeniden mit Zn 443*, 

Hemlock, 24 1: Aufnahme dch. 


Aceton u. Vinyl- 


-.) 


Haut-Sbst. 1726. 


Tr er 2 1311: 1155, 

Heneikosanol s. (21 A440. 

een Ba s. C21H420 

Hentes Äthylat, 2% : 1505. 

Henna, 24 1: V. v. Mannit in — 1388. 24 II: Zus. 


u. Verwend. 245. 
Henrys Gesetz, 24 1: Abweich. 
543, 1336. 
Hentriakontan s. 


im Syst. 


CsıHsa. 


402 


Heparen, Konst., Nomenklatur 23111, 19 (Soe., 
123, 769). 

Heparin, 22 II: u. Blutgerinn. 849. 231: —-artig 
wirk., blutgerinnunghemmende Substst. aus Heie 
u. Edestin 707. 241: 216. 

Heptachlorodiarsenige Säure, 24 I: Toluoldiazonium- 
salz 303. 

Heptadecan s. Cı7H ss. 

Heptadecansäure s. (17113402. 

Heptadecylalkohol s. C1713%0. 

Heptadien s. UrHı2. 

Heptakosan s. C27llse. 

Heptaldehyd s. C7H140. 

Heptan s. UrHıs. 

Heptanaphithen s. C7Hn. 

Heptanol s. (7H1O, 

Heptatrien s. CrHlıo. 

Hepten s. CrHhna. 

Heptenci s. C7H140. 

Heptin s. CrHı2. 

Hepiylaldehyd 8. C7H140, 

Heptylalkohol s. C7H1eO. 

Heptylen s, UrHins. 

Heptylensäure s. C7Hı1202. 

Heptylsäure 8. C7H1402. 

Herdfrischverfahren s. Stahl. 

Herellesches Phänomen s. Bakteriophagen. 

Hering s. Fische. 

Heringseier s. Kier. 

Hermetisator, 22 11: zur Vakuumerzeug. 842. 

Heroin (0°,0°%-Diacetylmorphin) (F. 169°), Darst. aus 
Morphin u. Acetanhydrid (+ H2S0Os) 23 Ill, 1261; 
ultraviolettes Absorpt.-Spektr. 24 11, 1560; 
katalyt. Red. (+ Pt- od. Pd-Hydroxydul-Woll- 
fett-Organosol) 22 II, 1151 (D.R.P. 346949); 
lokalanästhet. Wrkg. 23 II, 91 (A. Pih. 86, 
381); Giftiek. für Paramaecium 24 11, 351; 
Wrkg.: auf d. Atmung 23 1, 1636; auf d. Chemo- 
taxis d. Leukocyten in vitro 22 I, 304; auf d. 
ausgeschnittenen Uterus von Meerschweinchen u. 
Mäusen 24 11, 1365: auf d. Mesenterium von 


Fröschen u. Mäusen 23 II, 414: auf d. Wachs- 
tum von Albinoratten 24 11, 2411: Injekt. 
während d. Geburt (.‚standardized dosage‘- 


Methode) 23 I, 122; Verwend. als ‚Herolan‘ 

23 II, 787. 
Unters.-Verf, 

d. Vorschriften d. 


665; Farbrk.: mit 


(Allgem.) 24 II, 2414: Krit. zu 

italien. Pharmakopöe 22 1, 

H202, Unterscheid. von 
Morphin 22 II, 179: mit FeCls+ H202 23 Il, 4 
(B.55, 3035); mkr. Nachw.: mit KaFe(CN)s 23 IV, 
634; als Pikrat 22 111, 381 (Am. Soc. 44, 371); 
Fällung dch. K-Citrat aus Tinkturen 23 ır. 1199. 

Hydrochlorid, Prüfungsvorschrift nach d. 
franz. Arzneibuch 22 IV, 1190. 

Herpes, 22 1: Virus (Unterss.) 73; Immunität 225, 
715. 22111: Virus (u. encephalit. Virus) 525; 
Einimpf. ete. 975. 231: Virus (im Epitheliom d. 
Maus) 110; (Wirkungssteiger. u. Encephal. letharg.) 
170, 361, 362, 1606; — u. Enceph.-epidemica 
(Virus, Identität) 855. 24 1: — tonsurans (physi- 
kal.-chem. Vorgänge beim Wachsen) 2436. 

Herz s. Organe. 

Herz- u. Gefäßmittel s. 

Herzgifte s. Gifte. 

Hesperidin s. C50H60027. 

Heterositostanon s. (27140. 

Heteroxanthin s. C6ll1602N4. 

Heu, 22 1: Sudangrasheu (Zus. u. Verdaulichk.) 706. 
22 III: v. Moor- u. Marschweiden 944: Ödland- u. 
Mitchellgrasheu (Zus. u. Verdaulichk.) 932; 
Luzerneheu (N-Verbb.) 627. 231: Brenn- u. 
Dürrheubereit. (Verluste an Roh- u. verdaul. 
Nährstoffen) 560. 2311: friesisches — 485. 
241: elektr. Trocknen 973*; s. auch Futtermittel. 

Harkakterien s. Bakterien. 

Heulandit s. Strontiumsilicat. 

Heuschnupfen, 23 1: erreg. Pflanzen in u. bei Utrecht 
1636. 

Heuslerlegierungen s. 

Hevea s. Kautschuk. 

Hevea brasiliensis s. Kautschuk. 

Hexaäthylbenzol s. CısZ/ 30. 

Hexaamylose s. Cs6H60030. 


Arzneimittel. 


Bronze. 
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Hexabrombenzol s. Ci er 

Hexabromnaphthalin =. C10HaBre. 

Hexabromsiloxen, 24 I: 2576, 

Hexachloräthan s. C'sC'/s, 

Hexachlorbenzol =. CsCIs. 

Hexachlordisiloxan, 2% I: 2576. 

Hexadecadien s. (15H 

Hexadecan s. Ciellss 

Hexadecen s. C1slls2 

Hexadien s. CoHlıo. 

Hexadiin s, Cslie. 

Hexahexosan s. Csel/eoO0so, 

Hexahydron, 24 1: 27». 

Hexajodbenzol s. CwJs. 

Hexakontan s, CsoHıe2. 

Hexakosadien, 24 1: V. d. KW-stoffs CHso im 
Kerogen 2940. 

Hexakosan s, CycHiss, 

Hexakosansäure s. O#l/5202, 

Hexal s, unter C7HleOss, 

Hexalävoglucosan s. OseHo0Osn. 

Hexalin (techn. Cyclohexano]) 22 II: Anwend. zur 
Seifenfabrikat. 0955, 1246. 2 IV: dass, 71, 330, 
23 11: u. Darst. v. Fettstoffen für d. Textilindu- 
strie 56; Firnis damit aus Lsgg. v. Kautschuk 
u. Celluloid 356. 231V: Kennzahlen, Hexalin- 
seifen 738. 2All: Eigg. 127; vgl. auch unter 
CsH 120. 

Hexalin (Hexahydronaphthalin), 241: u. Derivv. 322; 
vei, auch unter Ciofila. 

Hexametaphosphate, 241: Darst. u. Eigg. 873. 

Hexamethylen s. CsHı2. 

Hexamethylenimin s. CeHıaN, 

hHexamethylensuliid s. Cellı2s. 

Hexamethylentetramin (Urotropin), Bldg.: aus 
CO, Hz u. NH3s (+ Katalysatoren) 23 1, 23 (Am. 
Soe,. A4, 2061); aus neutralen NHa- Salzen u. 
Formaldehyd 22 I, 64; Herst. dch. Oxydat.: 
von Methan+ NHs (in Ggw. od. Abwesenh. von 
Methyl- od. Äthylalkohol) 22 IV, 801 (D.R.I 
357742): von Äthylen u. NHs 24 I, 2825; : Herst. 
aus CHzCl2 u. NHs 234 11, 1026. 

Röntgenograph. Best. d. Strukturformel 
24 1, 670 (Ph. Ch. 107, 181): Krystallstruktur 
23 111, 151 (Am. Soc. 45, 22); 23 Ill, 1648 
(Z. El. Ch. 29, 365); Best. d. elektr. Lad. u. 
Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 II, 
12850 (Bio. Z. 138, 394); Kritik zur Konst., 
Verss. zur Hydrier., Mol.-Gew.-Bestst., Leit- 
fähigk. v. — u. Addit.-Prodd. 23 IH, 230 (B. 26, 
1255, 1257). 

Reaktionen: Hydrier. d. zZ Salze mit 
Ameisensäure 22 1, 1108 (C, r. 174, 687); Chlorier, 
22 IV, s91; Einw. von Brom 23 in. 916 (D.R.P. 
370080); Jod-Addit. u. Einw. von Albuminoiden 
23 II, 1252 (D.R.P. 368468); Einw.: von Na- 
Ammonium >31, 198 (C. r. 175, 695; Bl. [4] 
33, 86): von NaOH u. Erdalkalioxyden 34 II, 
1908; Rk.: mit Na0OCl 22 Il, 1054 (Z. 121, 
35 Anm.); d. Einw.-Prod. von Ha2S mit -Naph- 
thol 24 1, 2662; mit Wismutjodid - Jodalkali- 
salzen (therapeut. Verwend. d. Prodd.) 22 II, 
s12 (D.R.P. 344384); mit aliphat. Hig-Verbb. 
22 111, 51 (Bl. [4] 31, 108): mit Diphenyl-brom- 
methan 23 II, 146 (C. r. 175, 1149): mit Methyl- 
2-[ehlor- u. brom-methvyil-I-naphthalin 23 I, 

13 (B. 55, 3407); mit [Brom-methyl-1- u. 
’-naphthalin u. der. Kern-Brom-Derivv. 22 III, 
612 (B.55, 1846, 1850, 1857, 1859) ; mit Fluoreny!- 
2-methylbromid (Überf. in Fluoren-aldehyd-2) 
24 1, 1530 (B. 57, 194): mit Phenolen: u. Cz2Ha 
(+Hg-Salzen) 23 IV, 951: u. Vinylbromid 
23 11, 195 (D.R.P. 364045); Kondensat.: mit 
Phenol 23 II, 1032; mit Ai enol u. Salieylsäure 
841, 2744 (D.R.P. 386733): Addit. von Athylen- 
chlorhydrin u. -ie ie ass eut, Verwend, 
d. Prodd.) 22 11, 1081 (D.R.P. 3463833); Rk.: 
mit HCN 22 I], 279 (B. 54, 2659); mit Aceton 


in Gew. von Alkalien (Herst. eines weiden unl. 
Kunstharzes) 22 IV, 253 (D.R. P. 351349); mit 
2.3- Dimethyl-1- phenv] -4- [{chlor-acetyl)-amino]- 


pvyrazolon-5 22 11, 575 (D.R.P. 357752); mit 
Monochloressigsäure 23 1, 849: mit Amino- 
essigsäure od. Alanin u. Formaldehyd 341, 805 
(D.R.P. 375462); mit o- u. p-Oxybenzoesäure 


Hexamethylentetramin 


23 IV, 51 (D.R.F. 83949 : mit Phenoxacrt 
säure u. der. Substitut.-Prodd. (Verwend. ais 
Antiseptica) 24 1, 2612 (D.R.P. 386691): mit 


phenoxy- u. [salieyl-oxy]-essigsaurem Na 24 1, 
1136 (D.R.P. 395638): mit Bernstein- u. Phthal- 
säure, sowie Sucein- u, Phthalimid 23 HL, 1011 
(FW. 53, 334); mit diazotiert. Arsanilsäure 22 I 
1277 (Am. Soc. 43, 1685); mit Methylestern von 
Phenol-sulfonsäuren 24 1, 2266 (C. r. 178, 9245) 

Biochem. Verhalten: Wrkg.: auf höhere 
Pflanzen 23 IL, 85, 1080 (C. r. 175, 836): 
auf d. innere Morphologie u. d. Chemism. d 


Bohne 23 Il, 566 (C. r. 176, 404): auf. d 


Wachstum von Bohnen 24 1, 678 (C. r. 177. 
1062); baktericide \Wrkg 234 1, 351, 1607 
antiseptisch. Wert in vitro 24 1, 71: vergleichende 
al tt Wrkı von intraveı njiziertem 

auf d. Blasengalle d. Hundes 24 1, 71: Auf- 
treten von Formaldehvd im menschl. Harn nach 


—-Zufuhr 23 Il, 441 (A. Pia. 85, 124): 8A 1 
506 (Bio. Z. 130. SA]l): Unverträglichk mit 
Aspirin. 23 Il, 1227; Einfl. auf d. Mich- u 
Butterfett-Bldg. bei Kühen 22 Il, 406: Wrke 
auf d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 
23 111, 414; Verwend.: zur Best. d. Kreislaufs- 
zeit bei Kaninchen u. Hunden 22 II, 295: zur 
Behandl. d. Hundeseuche bei ihren nervösen 
lL.okalisierungen 25 1, 1197: in Kompbinat. mit 
Atophan bei Dermatosen 22 Il, 574: in Kom 
binat, mit Fel tauri zur Behandl. von Uhols 
evstitis u. Cholelithiasis 22 II, 46: bei d 
Cholerabehandl. 23 I, 984; Unwirksamk. als 
Vorbeuge- od. Heilmittel d. Wut 24 1, 716, 

Pharmazeut. Verwend. zur Herst.: von 
„Acidolamin‘ (Agfa) 24 Il, 721: von „‚Animalin“ 
=4 11, 2496; von „Bilitropin“ 24 I, 216: von 
„Cyelotropin“ 24 1, 429; von „Cystochrom‘ 
24 11, 1711; von ‚„Hexatramin“ 24 I, 1502: 
24 Il, 2498 (Ar. 262, 426); von „Saluren« 
23 11, 116; von ‚„Septicemine‘ 24 1, 1070 
24 11, 504: von ‚Sexotral' 23 IV, 843: von 
„Uramina‘ 23 11, 255; von „Urilysine‘ 24 II, 83 
von „‚Uroformina‘“ 24 ll, 1483: Verwend.: d. - 
u. sein. Salze od. Derivv. bei d. Gewinn. von 
haltbaren Impfstoffen aus Bakterien 24 II, 1011 
(D.R.P. 397887); bei d. Herst. therapeut. wirk 
samer Silberpräpp. 24 1, 2451; zur Herst. einer —, 
Ca u. Tannin enthaltend. Verb. (Darmadstrin- 
gens) 23 Il, 191 (D.R.P. 364443). 

Techn. Verwend.: zur Herst. von harzart. 
Prodd. 22 II, 580; 24 1, 1717: als Kondensat .- 
Mittel bei Phenol-Aldehyd-Kondensatt. 23 1, 
754; 23 IV, 602 (D.R.P. 375638); bei d. Kon- 
densat. von Eormaldehyd mit Harnstoffen od. 
Thioharnstoffen 22 I, 749; als Füllmittel für 
Gasmasken-kinsätze 22 IV, 985: zur Herst. von 
pyrotechn. Massen 22 IV, 560; 23 II, 532; ala 
Vulkanisat.-Beschleuniger (als ‚„Vulkaeit HH") 
23 IV, 332; 24 1, 2547; (Katalysatorwrke. bei 
d. Kautschuk-Vulkanisat. in Gew. von ZnO; 
Vergl. mit ander. Katalysatoren) 22 11, 268; 
24 1, 1451: Vulkanisationsversuche mit 
22 11, 531: Eintl. auf d. Eige. von Kautschuk- 
Mischsch. 24 1, 2=26:; Unterbrech. d. Vulkanisat. 
in Gew. von — (+ZnO) 22 II, 395. 

Analyse: Krit. zu d. Vorschriften d. italien. 
Pharmakopöe 22 11, 655; Farbrk: mit NasCo 
(N Os) 23 IV, 566; mit Resorein-H28 04 22 11, 48: 
mikrochem. Nachw mit HUCIO4 23 Ik 948 
(M. 43. 529): mit fuchsinschwetliger Säure 

249: Nachw. mit Sb-Salzen in Gew. 
von KJ 24 1, 1422 (C. r. 176, 1157); Verwend 
zum mkr. Nachw. von Metallsalzen 23 IV, 558; 
zum Nachw. d. Pr- u. J-lonen neben anderen 
dch. AgNO0s fällbaren Ionen 24 Il, 1716 (Z. a, 
Ch. 138, 202); Einfl. auf d. Hay-Probe beir 
Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 IL, 360 
Best.-Methode u. Unterss, üb, seine Zers. im 
Blut in vitro 23 I, 555. 


Salze u. Verbindungen. 
Borat (Borovertin), baktericide Wrkg. 24 II, 
8351. 
Dijodid (Novojodin), Bidg., Eigg., medizin, 
Verwend, d. Einw.-Prodd. von Albuminoiden 
I5* 


_ 








Hexamethylentetramin 


23 11, 1252 (D.R.P. 3684683); Verwend. zur Herst. 
von Jodpräpp. 23 ll, 979. 


Ferrieyanid, Bldg., Eigg. 2% II, 459 (Soc. 


125, 1107). 
Ferrocyanid, Bldg., Eigg. 24 I, 297 (Soc. 
23, 2458): 24 II, 455 (Soc. 125, 1106). 
saures Phosphat. Verwend. zur Herst. von 


„Acitetramin‘“ 23 IV, 27 
T etr abromid, Bilde. 
wend. 23 II, 916 (D.R.P. 
Te ot ‚rajodic d (Siomin) „Ne rwend. 
Jodpräpp. re ) 23 II, 979. 
Formiat, Bldg., Eigg., lenietkiichehs Wrkg., 
therapeut. Verwend. 24 I, 968 (D.R.P. 3832904). 
Trichloracetat, Bid, Eigg. 24 202, 


Eigg., therapeut. Ver- 
37V0S0). 
zur Herst. 


von 


‚R 
r 
» 


Stearat (Erstarr.-Pkt. 74°), Bild; KEieg. 
22 en 129 
‚itrat, "Verwen l. zur Herst. von ‚‚Helecitral‘ 


24 1. 1058. 
Salz d. Anhydro-[me thy leneitronen- 
säure] s. Helmitol. 
5-Sulfosalieylat s. 
komplex. Ag-Salze, 
23 IL, 858 (C. r. 176, 
d. komplexen Salzes 
(Z. El. OR. 30, 183). 
(Ag, Au)-Bromid, Bld 
Ber, 42, 404). 
komplex. Verbb. mit BiHles u. Ameisen- 
säure, Bldg., Eigg. 2% II, 663 (C. r. 178, 2091) 
Verb. mit CaJz2, Verwend.: bei luet. Er- 
krankungen (Krit.) 23 1, 1518; als „Jodhexamin‘ 
23 IV, 375: als ‚‚Jodhexarin‘ 24 II, 1234; 
Verwend. d. Verb. mit Hg(CN)e2: zur Herst. von 
„Veryl‘“ 23 II, 1010; gegen Syphilis 24 II, 714. 
Verbb. mit Hg-: Salzen, PBlde., HEigg., 
23 1, 681 (C. r. 136, 107: Bl. [4] 33, 311). 
Verb. mit Bisulfit, Verwend. zur Behandl, 
tier. Fasern 24 IL, 980 (D.R.P. 337594). 
komplex. Rhodanide 3-wert. NElemente, 
jlde., Eige. 24 1, 1906 (@. 53, 140); Bldg., 
Kigg. von komplex. Mo-Rhodanid 24 I, 2336 
(G. 93, 878). 


PERSON 

Bldg. komplex. Ionen 
1805); Zerfallskonstante 
mit AgNOs3 24 II, 452 
22 Ill, 1079 


= 
lg., Eigg. 


Verb. mit 3-Methyl-2.4.6-trinitro-phe- 
nol {F. 175°), lixplos.-Temp. 24 I, 1206 (Am. 
Soc. 43, 2432) 

Verb. mit Brom-essigsäurethymyl- u. 
bornylester, Bldg., Eigg., therapeut. Verwend. 
22 II, 1081 (D.R.P. 346462). 

Verb. mit Zimtsäure-äthylester, Wrke. 


Stimulat. d. hämatopoiet. Organe 24 Il, 
1825 (CO. r. 179, 425) 
Hexamethylentetraminbetain s. Os//WwOsNa4. 
Hexameihylviolett, 22 Antisept. Wrkg. 
n-Hexan (Di-n-propyl) (Kr. 68—69°), 
Borneopetroleum 23 IV, 09; Isolier. 


300. 


Vork. in 
aus Urteer, 


Kieg., physikal. Konstanten 23 IL, 1125 (B. 56, 
872): -Geh. von Naturgas-Gaso in 24 1, 2554; 
24 11, 135; Gewinn. aus Gasen deh. Leiten üb, 
Floridaerde od. einen anderen Ton 24 1, 355 


.). 
Bildung: aus n-Propylbromid (nach Wirtz) 





241, 2678 (Bl. [4] 35, 160); (dch. Na in fl. NH3 
> Ill, 49 Ei Soc. 49, 772); aus en 
MeBr Diäthylsulfat 33 I, 1364 (Am. Soe. 
1A. 5); bei d. pyrozgen. Zers. von Xylol 
( Katalysatoren) 23 II, 148; bei d. Hydrier. 
d. katalvt. Zers.-Prodd.: d. Ölsäure 22 III, 34 
KR 174, 574; Bl. [4] 31, 650): d. Rieinusöls 
23 IV, 29 (CO. r. 176, 37): Reinig. mit H2SOas, 
NaOH u. KMnO4s 24 II, 1575. 

Physikal. Verhalten: Mol.-Vol. in Bezieh. 
zur Theorie d. Mol.-Bau : I, 232 (Am. Soe. 
43, 992); mol. Assoziat. 2 2407; (beim krit. 

. an 


Zustand) Br 31,388 (C.r. 175,760); Zustandsänder. 
} 


“> 
24 1, 
Y > 
beim Trocknen (Kp.-Erhöh.) 22 III, 1077 (Soc. 


ie 

121, 569): Klektronendisper rs. ET I, 2578 (R. 42, 
1002); Einfl. von Druck auf d. Dispers. 23 1, 
281; Zerstreuung d. Lichtes dch. staubfreies 

221, 1161: infrarot. Absorpt.-Spektr. 24 1, 1635; 
Einfl. auf d. Abs N} von Nap er halin 
23 Il, 48 (i r. 179, 422); von Triphenyl- 
carbinol 22 I, 266 (B. 54, 2582): von Pher ol 
22 TI, 136 (1 17%, Si4): von \erolei in 24 1, 
1IS96 (C. r. 178, S44): Bezieh. zwisch.: DE. u. 
Druck 23 III, 1251: DE. u. Konst. 24 II, 820: 
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F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 
1335 (Am. Soc. 44, 1419); Verhältnis d. spezif. 
Wärmen u. Schallgeschwindigk. 24 I, 1640; 
Dampfdrucke in Misch. mit Asphalt-, Paraffin- 


u. Kaliforniaschmierölen, sowie pflanzl. u. tier. 
Ölen 4 2 964; Flammpunkt (Bezieh. zum 


Flamme von einem 
iemisch 24 I, 1639 
Systems: 


Kp.) 22 II, 764; Ausbreit. d. 
Funken in einem -Luit-( 
(Bor. 123, 1443); krit. Misch.-Temp. d. 
-Anilin 23 III, 811 (R. 42, 552); Adhäs.- 
Wi ärme —Wasser 22 L 1213 (Am. Soc. 43, 
1797); Er auf W. u. Hg 23 I, 805 (Am. 
Soc. 44, 2671); Adsorpt. aus d. Gasphase an d,. 
Grenzfläche il.-gasföürmig 23 III, 5854: Wasser- 
löslichk. (von — u. sein. Homologen) 24 1, 1909 
(B. 57, 514); (App. zur Best.) 234 Il, 507; Emul- 
gier. d. Syst. Wasser-— in Ggw. von Stearaten 
u. Oleaten 24 I, 367 (Am. Soc. 45, 2785); Einfl. 
auf d. Beständigk. von Ag-Stearinsäure-Sol 34 1, 
1642 (Soc. 123, 1604). 

Reaktionen: Pyrogene Zers. 24 I, 
unvollständige Verbrenn. : zul, 153 (B. 55, 3229); 
Oxydat.: mit Luft od. O2 24 I, 2774; (+ Leicht- 
metalle) 223 II, 460 (D.R.P. 346520): mit Chrom- 
schwefelsäure 23 11, 1812 (C\. Fr. 177, 266); 


Einw.: von Ozon 2% II, 2019; von Brom 24 Il, 
2019. 
Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 


Blig. von Metall-Hvdriden deh. Glimmentlad. 
221, 1006 (B. 55, 779); auf d. katalyt. Hydrier. 


von Diphenyl-diacetylen u. Azobenzol 24 I, 1142 
(B. 57, 142); auf d. Keto-Enol-Gleichgew. von 


Diketonen u. Keton-carbonsäure-estern 23 I, 

(B. 55, 2480): (von Acetessigester) 24 Il, 620 
(Ph. Ch. 109, 312); (von «. B-Diacetyl-bernstein- 
säureester) 24 I, 549 (B. 56, 2524): Verwend. 
als Lösungsm.: für d. Rk. von Hg- u. Pb-Rhodanid 
mit S2Cl2 22 III, 131 (B. 55, 1489): bei d. Ozoni- 
sat. d. aliphat. u. aromat. Substitut.-Prodd. d. 
NH3 22 I, 260 (B. 54, 2696, 2699); für Kautschuk 


23 I, 521 (B. 55, 3466). 
Hexsuibeliiien s. C2012N6. 
Hexanol s. C6H140, 


Hexansäure s. Capronsäure. 


Hexaoxyanthrachinon 8. 
Hexaoxysiloxen, 24 II: 

Hexaphenyläthan s. 
Hexatriosen, 24 11: 
Hexen s. 
Hexenol s. 
Hexenon s. 
Hexensäure s. 
Hexeton s. 


C142/s08. 
2576. 
Cassi130. 

313, 314. 
CsH2. 

CsH120. 

CsH10O. 

Cs6H1002 

CioHl1O. 


Hexin s. CslHıo. 
Hexit s. CoH1:0s. 


Hexite, 22 1H: u. HJ u. P 1289. 
Hexobiosen, 241: Konst. v. natürl. — 2511. 


Hexonbasen, 23 I: 


aus Eiweißhydrolysaten, Trenn. 


deh. Elektrolyse 332. 241: n inw. v. HNOa 2460, 
Hexonsäure, 24 I: Opt. Dreh. d. —, Amino-— u. ihr. 


Hexophan s. 


Na-Salze 2509. 2411: aus Hamameliszucker, — 
U. rien 2662 
CırH10sN. 


Hexosamine, 221: 319. 


Hexosaminsäuren, 221: 319. 
Hexosane, 23 Ill: Polymeris. (Kinfl. d. Druckes) 121. 
241: Best. in d. pflanzl. Zellmembran 813. 


Hexosediphosphorsäure s. 
Hexosen, 


Äthylenoxydring darin 154. 


CsH1a012P2. 
dch. pentosespaltende 
’ropvlenoxydring bzw. 
231V: u. NaHCOs 


22 11: 
1381. 


Vergär. 


Bakterien 23 111: 


(Blade. Acetol) 281. 241: Bldg. einer — aus 
Duleit (+ Hydrazin) 2119; Verh. geg. Bakterien 
1393; Bldeg. v. Citronensäure aus — dch. Gär. 400, 


24 II: Oxydat. mit Luft 937 


Hexosephosphatase s. Enzume. 


Hexosephosphorsäure s. 
Hexylalkohol s. 
Hexylamin s. 


Hexyisäure s. 
Heyden 


'exylenoxyd 
He 


CsH1s0sP. 
Ce FH140. 
CoHı5N. 


xylern Ss. ( 


xylensäure s. CsH1002. 


N-f 'ADFONS jur ; 


2» yı 


p 2 »* 
20, 2390, wer) ki SS4, 
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Heyden 561! (Antimosan), 24 1: 
Hibiscus cannabinus L. s. Öle, fette, 
Hickorynußöl s. Öle, fette, 
Higginsit, 23 Ill: 1346. 
Himbeeren, 2211 
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Heyden 4’1s. CsHadsNCIS$b. 
Heyden 590, 24 1: Wrkg. bei Maul- u. Klauenseuche 


1099, 


»4098, 2864 


jakterienwucherr., in einer 
Flasche Himbeersaft »22. 223111: Blätter (Geh. 
an Milch- u. Bernsteinsäure) 1200. 22 1V: Him- 
beersait, Nachtrüb., Vork. v. Ellagsäure $01. 


Hippuricase s. Enzume. 
Hippursäure (N-Benzoylglycin, Benzoesäure-|(carb- 


oxy-methyl)-amid]) (F. 157—1s>°), Bidg. bei 
d. Spalt. von N.N’-Dibenzoyl-dioxopiperazin, 
Eigg. 22 I, 281 (B. 54, 2688, 2692); DE. wss. 
Lsgg., Zwitterionenbläg. 24 I, 461 (Ph. CA. 
106, 347): Löslichk. in Alkohol, Chinolin u. Ge- 
mischen von beiden 22 I, 753 (Am. Soc. 43, 
1755); Einfl. auf d. Oberflächenspann. von W, 
u. Harn 24 Il, 1701 (Bio. Z. 149, 416); Diffus. 
dch. d. Membran von roten Blutkörperchen 
24 II, 2178; Dehydratat. d. Äthvlesters u. Rück- 
bldg. aus d. Prod., Eigg. 24 Il, 986 (Helv. 7, 772); 
Einw.: von Hypochloritisg. 23 Ill, 1054 (H. 121, 
38); von Chloramin 23 IL, 40 (H. 125, 18); 
Rk.: mit Isovanillin 22 l, 5602 (M. 42, 278); 
mit o-Vanillin-methyläther 24 I, 1041 (4A. 433, 
144); mit Aryl-iso-[thioeyanaten] 23 1. 932 
(Am. Soc. 4A, 2313); mit Pyrrol- u. Oxindol- 
aldehyden 23 I, 840 (B. 56, 520, En: 23 1, 
1173 (Soc. 121, 1879, 1883); 24 1, 327 (B. 56, 
2368, 2372); mit Dimethyl-3.5-formyl-4-pyrrol- 
carbonsäure-2-äthylester 23 III, 215 (B. 56, 
1195, 1201); mit Dimethyl-3.5-pyrrol-aldehyd- 
2-[carbonsäure-4-äthylester] Dimethyl-2.5 
pyrrol-aldehyd-3-[ecarbonsäure-4-äthylester] 22 
11, 674 (B. 55, 1943, 1947, 1948); mit Formyl- 
3-indol-carbonsäure-2-äthylester 24 1, 183 ( B. 56, 
2314, 2317). 

Einfl.: auf Urease 24 I, 783 (Am. Soc. A», 
2680); auf Urease u. Speichelamylase 24 I, 
2168 (Am. Soe. 46, 1643): auf d. Hydrolyse d. 
Stärke deh. Speichel- u. Pankreasamylase 23 III, 
1096 (Am. Soe. 44, 2961); fermentative Hydrolyse 
24 1, 2437 (Atti [5] 32 II, 172); Spalt.: dch. 
nn 24 Il, 849 (Bio. Z. 147, 375); 
dch. Histozym 23 I, 976 (H. 124, 126); (aus 
menschl. Placenta) 24 1, 785 (Bio. Z. 143, 361); 
Einfl. auf Knöllche uhekterien (Bldg. von Bakte- 
roiden) 22 I, 209. 

Wert als Nahrungs-Mittel für Pflanzen 
(Vergl. mit Harnstoff) 22 I, 1146; Einfl.: auf d. 
Wachstum von Pflanzen u. Keimlingen 23 1, 
12855 (Bio. Z. 132, 200); auf Pflanzenzellen 
23 IV, 212; auf verschied. Samen 23 1, 1333. 

Physiol. Verhalten: Vork. im Frucht- 
wasser 24 II, 1698: Bedeut. d. Niere für d. 
Aufbau d. — bei Mensch, Hund, Schwein u. 
Schaf 23 I, 1638; Bldg. im Organismus (aus 
Benzylalkohol) 22 I, 988; (aus Acetopheron) 
241, 70 (H. 130, 387): (aus Eibon) 23 I, 975 
(H. 124, 248); (ind. Niere aus -Pheny]-propion- 
säure u. Glyein) 24 II, 1602; (aus f-Phenyl- 
propionsäure u. d-Phenyl-n-valeriansäure u. 
Glykokoll in d. überlebenden Niere) 24 II, 1044 
(Bio. Z. 150, 15); (nach Gaben von Na-f-Phenyl- 
isobutyrat) 24 I, 2442; (aus Benzoesäure) 22 I, 
660 (J. Biol. Ch. 49, 220): 22 III, 933 (Am. Soc. 
44, 623); 24 I, 2286 (Bio. Z. 145, 40); 24 1, 
2717 (Bio. Z. 145, 249): 24 II, 1361; (Einfl. 
von Glyein auf d. Bldg. nach Zufuhr von Benzoat) 
23 III, 1329 (J. Biol. Ch. 57, 1): (Einfl. von 
Stärke auf d. Bldg. aus Benzoesäure) 24 II, 
1949 (J. Biol. Ch. 60, 559); (Einfl. d. Nahrungs- 
eiweißes auf d. Synth. u. Ausscheid. im Kanin- 
chenorganism. nach Verfütter. von ‚Benzoat) 
24 1, 570 (J. Biol. Ch. 57. 697); (Verschiedenh. 
von Eiweiß als Faktoren bei d. Bldg. von —) 
24 II, 1222; (nach Eingabe von [p-Nitro-phenyl]- 
essigsäure Brenzschleimsäure) 223 I, 368 
(H. 117, 45): (nach Genuß von Pflaumen u. 
Preißelbeeren) 24 I, 570 (J. Biol. Ch. 57. 816): 
(von ikter. Tieren) 24 Il, 1361; (bei Nenhritis) 


=2 II, 613; —-Stofiwechsel bei Nierenkrankheiten 


Hirtentäschelkraut, 221: Wrkgg.: 


Hirudin, 22 II: kombin. - rk. 


Histamin 


24 1, 1680: Geschwindigk. d. -Bidg. u. Aus- 
scheid, beim gesunden u. kranken Menschen 
“4 

% 


24 1, 1225: Ausscheid. im Harn nach Verfütter. 
von Taurin 23 I, 8359; Einfl.: d. Einverleibung 
von Taxin auf d. Ausscheid, 23 1, 451 
(H u_ 224): d. Ernähr. auf d. Geh. d 
Kani ehen! ırns 24 I, 10062 (Bio. Z. 142, 442 


d. Kohl lenhydratstoffwechsels auf d. Synth. d 


34 1, 403: d. -Bidg. auf d weg ya beim 
Menschen®4 1, 2443; auf d. Säure- Ammoniak 
ausscheid. dch. d. Niere 234 I, 1956 Yr Biol. Ch 
8, 503); Bezieh. zwisch. Stickstofiretent. in 
Serum u, Stör. d Ausscheid. 232 IL, 107; Ver- 
zöger. d. -Ausscheid. bei mit Nierenschrumpf. 


einhergehenden Krankheiten iKrit.) 23 I, 566; 
Wrkg. d. Na-Salzes auf d. Glomerulusblutumlauf 
beim Frosch 23 Ill, 1048. 

Verwendung: zur Schutzbehand]. von Seide 
22 ]I, 827 (D.R.P. 349261); 8233 Il, 423 (D.R.P. 
360643); zur Konservier. von mit Zinnsalzen be- 
schwerter Seide 223 II, 161 

Analyse: Best. im Harn 22 ]1, 288 (. I. Bü 
Ch.48,13; 22 IV, 16: 24 1, 2292 ( Bio.Z. 145, 82 
Einfl.: auf d+ titrimetr. Milchsäurebest AR IV, 
531 (J. Biol. Ch. 523, 270); auf d Hay- Pass 
beim Nachw. d. Gallensäuren im Urin 232 II, 

NH4- u. Alkali-Salze, Bldg., Eige. 33 ln 
1011. 


Hirnsäure s. C9sHısıO18NsSP. 
Hirschhornsalz s. Ammoniumdicarbonat, 
Hirse, 22 


: Körnerhirsen (Fette u. Fettsäuren) 697. 
2311: Sorghum saccharatum, Zuckerhirse (An- 
wend. z. Zuckerdarst.) 414*. 23111: Geh. an 
fettlösl. Vitamin 1528. 231V: Arten, Geh. an 
Stärke, Saccharose u. reduzier. Zuckern 671; 
Gelatinier. d. Hirsesirup; Hirsesaft, Filtrat., u. 
Malzdiastase 955. 

Ursache 988; 
auf d. Uterus 1383. 22 11: Präpp. (unsichere 
Wrkg.) 462. 22 111: Capsella Bursa pastoris 1016; 
hesperidin-ähnl. Bestandteil 1300; Parasitenpilze 
1009. 231: als Ersatz für Secale 1292. 2311: 
Fluidextrakt 782. 

v, Blutserim u. Ge- 
webeextrakt 451. 231: Einfl. auf d. Injekt.-Wrke. 
v. mit Agar behandeltem Serum. 


Histamin (4-!#-Amino-äthyll-imidazol), Vork.: ind. 


Schilddrüse (Krit. zum Kinfl. auf d. Schild- 
drüsenwrkg.) 23 1, 704 (Bio. Z. 131, 224); im 
Saft d. ‚‚hinteren Speicheldrüse‘ von Octopus 
macro pus 22 1, 1254; im menschl. Darm 22 I 
775: im Dick- u. Dünndarm bei Darmverschluß 
22 Il, 10998 (J. Bio. Ch. 52, 111); im 
Diekdarminhalt von Mensch u. Hund 24 Il, 
362 (J. Biol. Ch. 598, 881); in Hering- 
testikeln 23 111, 260 (H. 127, 11); Krit. zum 
Vork.: ind. Hypophyse 22 1, 778; im Mutterkorn 
u. in d. Hypophysensubst. 23 I, 365; Polem. 
zur Auffass. als Träger d. Secalewrkg. 23 III, 
413; (Verwend. in Kompbinat. mit Ergotoxin, 
Ergotamin u. Tyramin als Mutterkornersatz- 
mittel) 22 III, 792 

Bldg. aus Histidin (deh. Mikroorganismen) 
221,695 (J. Biol. Ch. 50, 131); (deh. Colibakterien) 
24 11, 362 (J. Biol. Ch. 59, 870); (dch. Darm- 
bakterien) 24 II, 361 (J. Biol. Ch. 59, 55); 
Verss. zur Synth. aus |P-Amino-äthyl]-gelwoxal, 
Ammoniak u. Formaldehyd 22 Ill, 149 (Am. 
Soc. 44, S17): Darst. aus d. Secaledroge 22 Ill, 
571: Entfern. au< Legg. dceh. Permutit 23 IV, 
634 (J. Biol. Ch. 56, 754); Diffus. dch. d. Haut 
bei elektr. Hanutreiz. 23 I, 619: Aufspalt. mit 
Isovalervichlorid u. Benzovichlorid 22 1, 275 
(B. 54, 2747): Rk.: d. Ag-Salzes mit Benzyl- 
bromid 24 11, 890 (D.R.P. 392067); mit Methylal 
22 1, 770 

Physiol. Verhalten: Intestinale Absorpt. 
u. Enteift. im ÖOrganism. d. Säugetiere 24 il, 
362 (J. Biol. Ch. 59, 359); Einfl.: auf d. Proto- 
plasma bei Protozoen 22 II, 1141; auf. d. Vitalität 
von Protozoen 24 I, 2151 (A. PtA. 100. 2=1) 
physiol. Wrkg. auf verschied. Organe 22 I, 1116 
(A. Pth. 92, 34); Secretinwrkg. 22 1, 764 ( Die. Z. 
125. 244): (Einfl. d. therm. Vorbehandl.) 22 1, 


64 (Bio. Z. 125, 242); anaphylakt. Wrkg. 











Histamin 


22 111, 1242; 2411, 365; W The. : auf d. Blutbild. 
24 11, 197; auf d. Blutkonz. 22 III, 447; 23 1, 
705, 711: 23 III, 692 (J. Biol. Ch. 54, 613); 
auf d. Blutdruck 33 149 (J. Biol. Ch. AB 
534); 23 III, ur 24 1, 1961; auf Blutdruck u. 
vol. d. Ventrikel : Pth. 93, 21; auf Blutdruck 
u. Lebervol, 23 IE. 409 (A. Pth. 97, 313); auf 
d. Arteria pulmonalis u. d. Arteria ceutanea 
mazna bei Fröschen 23 I, 152 (4A. Pth. 91, 85); 
auf d. Venen 23 III, 465; auf d. Oa2-Geh. d. 
Arterien- u. Venen-Blutes 223 III, 1148; auf d. 
Oxydationsgeschwindigk. der Erythrocyten 22 1, 
1413 (H. 119, 26); auf d. Chemotaxis d. Leuko- 
eyten in vitro 22 I, 304; Einfl. auf d. hämolyt. 
Wrkg. von Na- Glykocholat 22 I, 664: Wrkg.: 
auf d. Herz von Aplysia limacina 234 IL, 1112: 
von — u. —+[Tyramin auf Herz u. Uterus 
22 III, 1208; auf d. Erreg. d. Vasomotoren d. 
Frosches deh. radioakt. Elemente 23 I, 979; 
auf d. motor. Nerven u. d. Skelettmuskel 24 1, 
799; auf d. Tonus 34 I, 1226; Einil. d. Gefäß- 
tonus auf d. „Wrkg. 24 11, 502; Gefäßwrkg. 
(Mechanism.) 23 I11, 509, 692; (Bezieh. zur 
Konz.) 23 III, 697; Wrkg.: auf d. Coronargefäße 
d. isolierten menschl. Herzens 23 I, 120; auf 
Placentargefäße 22 II, 295; auf d. Neben- 
nierengefäße 24 ‚9835; H, 2772: auf d. Lungen- 
gefäße 24 I, 2790; auf d. Lungen 23 I, 701; 
24 II, 366, 1003; auf verschied, isolierte Gewebe 
d. Hundes 23 In, 1049; auf d. Haut 24 1, 1410; 
auf d. menschl. Hautcapillaren 22 III, 1147; 
auf d. vegetative Nervensystem u. d. Stoff- 
wechsel 22 HI, 75 (Bio. Z. 129, 35); auf d. 
Gallenabsonder. d. Leber 23 II, 956 (Bio. Z. 
137, 510, 515); Verh. d. überlebenden Leber 
gegen — 22 I, 1250 (Bio. Z. 127, 77): 23 III, 
795 (Bio. Z. 136, 380); hemmende Wrkg. auf 
d. Diurese 24 1, 2891 (A. Pth. 101, 195); Wrkg.: 
auf d. Sekret. d. Brustdrüse 22 II, 1145: auf 
d. Schweißabsonder. bei Nerve ndegenerat. 22 II; 
1097; auf d. isolierten Ösophagus d. Frosches 
u. d. Schildkröte 22 III, 640; auf d. Magensaft- 
sekret. 22 1, 509, 1050 (C. r. 17%, 247); 34 I, 
792, 1053, 1406, 2794; auf d. Sekrett. d. Magens 
u. Duodenums 24 II, 2677; auf d. Sekret. d. 
Verdauungssäfte 22 III, 74, 395; anf d. Magen- 
u. Darmbewegg. während d. Hungers 24 1, 359; 
auf d. Darmmotilität 22 III, 399 (Bio. Z. 129 
131); Adsorpt. deh. d. Darm 23 I, 1376; Be- 
einfluss. d. Wrkg. auf d. Darm: deh.. Kolloide 
22 1, 652: de h. Leeithin 23 I, 1197; deh. Cephalin- 
spaltprodd. & 3 II, 89 (A. Pth. 96, 336); dch. 
Blut u. Blutserum 23 III, 326: Wrkg.: auf d. 
Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 23 II, 
414; auf d. (Gasspann. unter d. Haut u. in d. 
Bauchhöhle 2% IH, 2596; auf d. isoliert. Ratten- 
uterus 24 II, 365; vergl. d. Wrkg. auf d. Kanin- 
chenuterus mit d. verschied. Hypophysen- 
präparate 22 1, 479: Einfl. von Chelidonin auf 
d. —Wrkg. am trächtigen Uterus 22 1, 297; 
antineurit. Wrkz. (bei mit geschliffienem Reis 
gefütterten Tauben) 23 I, 173: Einfl.: d. paren- 
teralen —-Zufuhr auf d. deh. Reisnahr. bei 
Tauben entstehenden Krämpfe 23 Ill, 655: auf 
Ratten (bei Ernähr. mit geschlitf. Reis) 23 I, 
172; Widerstandsfähigk. von Albinoratten u. 
Mäusen geg. — 24 II, 2411; antagonist. Wrke. 
gegenüber Pankreasextrakt bei winterschlafenden 
Iseln 22 I, 150 (A. Pth. 91, 120); Einfl. von 
Pepton auf d. —Wrkg. 22 III, 399: Giltwrkg. 
— halt. Wittepeptons 234 ı, 364, 365. 
Verwend. als Vergleie hssubst. bei d. Wertbest. 
von Hypophysenpräpp. 24 IL, 873 (H. 129, 96). 
Histamine, 22 III: Wrkg. u. Peptone; Wittes Pepton 
399, 
l-Histidin (/- 2-|Imidazolyl-4]-a-amino-propionsäure), 
Vork.: in reifenden Roggenähren 24 11, 193 
(H. 135, 68); in Rüben u. Rüben-Prodd. 24 I, 
1388 (BR. 57, 256); in Hefen (Polem.) 23 I, 237 
(H. 116, 309); in d. Eiweißstoffen d. Pilze 2 
111, S62 (Bio. Z. 137, 337): in d. Horn- u. Leder- 


haut d. Auges 24 IL, 686: im Dick- u. Dünndarm 
bei Darmverschluß 22 II, 1099 (J. Biol. Ch. 
52, 118): im Fruchtwasser 2% II, 1698; im Harn 
(bei perniciöser Anämie) 2% II, 1514 (4A. PtA. 
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103, 117); (gravid. Frauen) 34 I, 1223: im wss- 
Extrakt von Stierhoden 23 I, 973 (H. 124, 263); 
in Kuhmilch 22 1, 1415 (J. Biol. Ch. 51, 167); 
in d. Haut u. im Speck d. Seiwals 22 III, 928 

—-Gehalt: verschied. Proteine 23 III, »2 
(J. Biol. Ch. 55, 120); 24 I, 2880 (H. 134, 134); 
von Arachin 22 III, 1307 (J. Biol. Ch. 52, 365); 
von Bynin u. Hordein 23 I, 686 (Bio. Z. 133, 
603); von Casein 22 I, 467 (J. Biol. Ch. 49, 
334); von Caseoglutin 34 I, 112 (Bio. Z. 141, 
215); von Gliadin (-Hydrolyseprodd.) 23 II, 
1279 (J. Biol. Ch. 56, 423); von Globin 23 II, 
1621 (J. Biol. Ch. 57, 512); d. mit Pepsinsalz- 
säure verdaut. Histonsulfats 22 III, 735 (H. 120, 
9s); d. Keratins aus menschl. Haaren, Nägeln 
u. Hühneraugen 33 Ill, 319 (Bio. Z. 133. 481); 
d. pflanzl. Albumins Leue osin 23 111, 313 (Bio. 
Z. 133, 600); von Seidenfibroin 22 III, 923 
(H. 120, 207); d. Proteine: d. Baumwollsamen- 
mehles 22 IIl, 393; aus Baumwollsamenmehl, 
Sojabohnen u. Cocusnüssen 22 I, 13785 (J. Biol. 
Ch. 51, 18);| d. Leinsamenmehls, Weizenkleie, 
Sojabohne u. Rotkleeheues 23 IV, 160 (Am. 
Soc. 43, 817); grüner Luzerne 22 I, 1341 (J. 
Biol. Ch. 49, 82); d. Luzernen-Heus 22 Il, 
627 (Am. Soc. 43, 2655); aus Bohnen 22 1, 
1375_ $ Biol. Ch. 51, 106); 23 I, 853 (J. Biol. 
Ch. 33, 236); 231, 1235 (J. Biol. Ch. 55, 101); 
aus Linsen 23 I, 112 (H. 122, 160); aus Haier 
24 1, 1939 (Bio. Z. 144, 471); d. Buchweizens 
22 I, 823 (H. 118, 303); aus Tomatensamen 
22 III, 437 (J. Biol. Ch. 51, 449); aus d. amerikan. 
schwarzen Walnuß 22 1, 474 (J. Biol. Ch. 49, 
393); aus Cantaloupesamen, Cucumis Melo 23 
II, 313 (J. Biol. Ch. 56, 31): d. Pollenkörner 
von Pinus silvestris 232 III, 732 (H. 120, 88); 
von Cryptobranchus japonicus Hoev,. 23 Il, 
1176. 

—-Gehalt: von Co-Zymase-Präpp. 24 II, 
2851 (H. 139, 298); von hochakt. Saccharase- 
Präpp. 24 II, 54 (B. 57, 862); d. Proteins aus 
'Tuberkelbaeillen 23 II, 564 (J. Biol. Ch. 54, 
729); d. Heieeiweißes 22 I, 824 (H. 118, 304); 
von Bierextrakt 23 IV, 250; d. bas. Peptone 
aus Magenschleimhaut 24 II, 484 (H. 135, 178); 
von Eiweißderivv. aus Darts. Lymph- 
knoten u. Thymusdrüse 22 I, 56 (H. 116, 160); 
von n. u. Gauchermilz 22 I, 375 (Bio. Z. 124, 
230); d. Augenlinse d. Rindes 22 I, 1415 (J. 
Biol. Ch. 31, 162); d. Cystenfl. von Rindern 23 
I, 1334; d. Eiweißkörper im Harn bei Amyloidose 
d. Niere u. bei d. Brightschen Nierenerkrank. 
23 III, 167 (Bio. Z. 133, 86); eines Amyloid- 
tumors bei genuiner Amyloidose 22 I, 880 (Bio, 
Z. 127, 110); d. Heringseier 23 III, 320 (H. 127, 
218); 24 1, 566 (H. 131, 102); 24 II, 485 (H. 
135, 197); d. Schalen d. Heringseier 23 III, 
321 (H. 127, 222); d. eßbaren chines. Vogel- 
nester 22 II, 1181 (J. Biol. Ch. 49, 434). 

Bildung: Photosynth. aus Nitriten u. Kohlen 
säure 22 III, 1355 (Soc. 121, 1086); Blde.: u. 
Verh. bei d. Elektrolyse von Gelatine 23 II, 
382; bei d. Hydrolyse: von methyliert. Casein 
24 II, 345 (H. 136, 190); d. Coieins 24 I, 1209; 
von Harniarbstoff 24 II, 1218 (HZ. 137, 200); 
Bldg. aus Antoxyproteinsäure aus Harn 23 IH, 
en (H. 127, 188); Gewinn. aus Blut 22 Hi, 

1347 (H. 122, 93); Isolier. aus Eiweißhydroly- 
saten dch. Elektrolyse 23 III, 1493 (J. Biol. 
Ch. 56, 545); Entfern. aus Lsgg. dch. Permutit 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 56, 755). 

Eigenschaften: Absorpt.-Spektr. 24 I 
1484; Dissoziat.-Konstanten 23 I, 1576 (Ph, 
Ch. 104, 152). 

Reaktionen: Oxydat. in Ggw. von Chloro- 
gensäure 22 1, 362 (Bio. Z. 124, 91); Einw, von 
HNO3, 24 IL, 50 (Bio. Z. 145, 544); Rk. mit 
AgNO2 23 1, 117 (H. 122, 238); Kuppel. mit 
2.4-Dichlor-diazobenzol 2211, 1306 (H. 122,101). 

Biochem. Verhalten: Eintl.: auf d. Aktivi- 
tät von Urease 24 I, 783 (Am. Soc. 49, 2680); 
auf d. Hvdrolvse d. Stärke dceh, Pankreas- 
amylase 22 III, 929 (Am. Soc. 43, 2469); 
auf d. Bakterienwachstum 24 II, 2271: auf d. 
Bldg. von Methylmercaptan u. Ha2S aus l-Cystin 
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deh. Bakterien 23 III, 738 (Bio. Z. 136, 201); 
auf d. Auftreten d. Geruchs von Pyoeyaneus in 
Lupinensamen-Kulturen 24 II, 851 (©, r. 178, 
1558); auf d. Wachstum von Hefe 223 1m, 1092 
(J. Biol. Ch. 32, 101); auf d. alkoh. Gärung 
223 IIl, 333: Verwend. zur Ernähr.: säurefester 
Bakterien 22 Ill, 173; von Baeillus pyoeyaneus 
223 11, 391 (C. r. 174. 577): d. Influenzabaeillus 
22 Ill, 65 (Bio. Z. 128, 122); Einw. von Mikro- 
organismen (Bldg. von Histamin u. and, Imid- 
azolen) 22 I, 695 (J. Biol. Ch. 50, 131): De- 
carboxylier.: deh. Darınbakterien 2% I, 361 
(J. Biol. Ch. 59, 837, 855); deh. Colibakterien 
24 11, 362 (J. Biol. Ch. 59, 870); im Organism. 
(Krit.) 23 1, 365; katalyt. Zers. unt. d. Einfl. 
von Leber oder von Dorschmuskel 23 HI, 1627; 
Überf. in Acetessigsäure deh. d. überlebende 
Leber 23 I, 117 (H. 1223, 239); Umwandl. in 
Urocaninsäure im Hundeorganism. 23 I, 116 
(H. 122, 230); Sekretinwrkg. (Einfl. d. therm. 
Vorbehandl.) 3 2 ‚764 (Bio. Z. 125, 243); Einfl.: 
auf d. Chemotaxis d. Leukoeyten in vitro 23 
I, 304: auf d. hämolyt. Wrkg. von Na-Glykocholat 
22 1, 664; auf d. Kalkbind, deh. tier. Gewebe 
22 1, 432 (Bio. Z. 124, 300); auf d. Darmsekret. 
u. d. motor. Darmiunkt. 22 II, 636; auf d. 
Ausscheid. von Harnstoff u. Ornithursäure dch. 
Geflügel 23 L, 1602 (J. Biol. Ch. 59, 368); Wrkg. 
auf d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 
23 II, 414; Beeinfluss. d. Adrenalin-Wrkg. 24 
Il, 497; Bedeut. für d. Ernähr. 22 Ill, 1234 
Einfl.: auf d. Wachstum von Raupen 23 TH 
265 (H. 127, 94); von —+Fe auf d. Gewicht 
von Tauben 24 I, 791. 

Verwendung zu Erhöh. d. Festigk. u. 
Elastizität von Seide 23 II, 759 (D.R.P. 348193). 

Analyse: Farbrk. mit p-Nitro-benzoyl- 
chlorid 2% II, 949 (Helv. 7, 757); Nachw. mit 
Bra nach Knoop 23 II, 1207: Best.: deh. Bromier. 
24 11, 1252; d. NH3-Stickstoffs 223 IV, 476 (C. r 
17% 4, 1240); colorimetr. Best. mitt. Naphtho- 
chinon-1.2-sulfonsäure-4 32 IV, 12 (‚J. Biol. Ch. 
51, 385); elektrometr. Titrat. im Gemisch mit 
Aminosäuren mit d. Chinhydron-Elektrode 2% 
I, 1069 (Soc. 125, 3298); acidimetr. Best. 
(Spaltungskonstanten) 234 II, 1965 (Bio. Z. 147, 
467); (in verschied. Alkohol-Konzz 22 u, 
303 (B. 94, 2953); (mit HCl u. Thymi blau) 
24 1, 436: Best.: mit HNO2 24 I, 2460; in d. 


Hochofen 


Anwend. v. Amvlalkohol 234: Färb. v. Blutaus- 
strichen 343: Bielschowsky-Methode (Anwend. 
starker AgNVs-Lsg.) 234; Mitochondrien (PFixat 

Anwend. v, Urannitrat) 914; Darst. v, Witter- 
fasern 974; Gliafaserfärb, 61; Vitalfärb., v. Para 
maeciuminfusorien 974; Färb. d Treponema 
pallidum 175; histopathol. Schnitte (polymeta- 
chromat. Färb.) 2; Niederschläge in Geweben nach 
Formolfixier. 726. 223111: Färb. v. Amphibien 
larven mit Benzidinfarben; Lymphendothel 402; 
Gewebsschnitte (Nachw,. v. Az, Keimmethode) 
567. 223 1V: histolog. Obiekte (Durchtränk. mitt 
letralin) 473; Anwend. v. Elastin H 734; Silber- 
imprägn. v. Kleinhirnschnitten: Liesegangs Meth. 
mit reduziertem Silbernitrat 573; Bindegewebe, 
Silberimprägn. nach Bielschowsky-Maresch 101; 
Färb. d. Gewebe dceh. Anilinfarben (Verstärk. deh 
Zusatzmittel mit auxochromen Gruppen) 5; 
Schnellfärb. v. Darmilagellaten (Vitalfärb. mit 
Chloroform-Azur) 473; Vitalfärbung v, Pllanzen 
zellen 4. 

23 1; Vitalfärb, (Nerveneinfl.) 1141: (v. Opa- 
lina ranarum mit Säurefarbstoffen, Propyl- u. 
Isobutylmethan als Narkotica) 555; (u. Verh. d. 
Aminosäuren im Organ.) 116. 2311: Technik 
(Misch.- u. Lsgs-.Eigg. d. Trichloräthvyiens) 291; 
Bindegewebe (Unters, Anwend. d. Gelatine- 
Gefriermethode u. d. Dunkelfeldmikroskopie) 216; 
Auswaschen v. Organstücken 444*: Färbbark. d 
Granulatt. d. Mastzellen d. Epitheliome (Bedeut. 
d. Fixier.) 554; Färb. d. Zellkerne 658; (Färb. d. 
Nervenfasern in Paraffinschnitten) (Silberdiffu- 
sionsmethode) 2. 23111: Färb. elast. Gewebes 
mittels saurer Vitalfarbstoffe 11x34; Vitalfärb. 
(Mittel aus Methylenblau, Bismarckbraun u. Neu- 
tralrot; u. Nekrobiose v. Pflanzenprotoplasma) 
450; Frischfärb. v, Blutelementen 570; Riegelsche 
Amöbenfärb. 1233. 23 1V: Anwend.: v. Tetralin 
559; v. Beizeniarbst.:; Gallaminblau u. Cölestin- 
blau; Metachromatie 513; Bechers Kernfarbstoffe 
s13; Färb. d. Zelikerns mittels Eosin 518: Ein- 
bett. (Verf.) 205; Schnelleinbett. mit Celloidin- 
paraffin, Salicylsäuremethylester statt Nelkenöl 
517; Schnellhärt. mit Athyl- u. Methylalkohol 517; 
Mineralis. v. Schnitten dch. elektr. Verasch. 
(histochem. Fe-Nachw. in Geweben) 313; Aus- 
schalt. absteigend. Alkoholreihen deh. Verminder. 
d. Oberflächenspann. v. Wasser S14; s. auch 
Blutgefäße; Gewebe; Mikroskopie; Zellen, 


Proteinen d. Weizenmehls (nach Folin u. Looney) Histolyticus s. Bakterien. 


.»> 


=4 11, 766; in Futtermitteln 22 II, 157 (J. Biol. Histone, 22 111: Histonrk. d. Trypanosomenkerna 


Ch. 48, 256); im Muskel von Tieren 22 Il, 
735: Einfl. auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 23 
IV, 531 (J. Biol. Ch. 52, 270); Trenn.: von 


392; Sulfat (Verdauung mit Pepsinsalzsäure) 735. 
23 11: d. Zellkerne, u. NaUl 938; Chlorid (osmot. 
Druck) 1335. 2411: osmot. Eigg. 1063 


Carnosin nach d. Knoopschen Rk. (Krit.) B.- Histopepton, 221: 1415 
12» 4 > »j fa) ‚ acc 77 >n ° a -— . +. j i 
1, 512; von I-Leuein dch. Aussalzen 2% 1, 22: Histopin, 22 111: Anwend. bei Furunkulose 201. 
(HM. 1933, 191); Nachw. im ner adlesi Beh nac ach Histozym s. Enzyme 
d. modifizierten Paulyschen Diazork. 23 IV, 136 Hochofen, 2211: Bedeut. d. Hochöfners in d 


(H. 127, 263); Rk. mit Diazobenzolsulfonsäure 
(Bezieh. zur Ehrlichschen Diazork. d. Harns) 
2311, 608 (Bio.Z. 134, 236): Einil. d. —Aus- 
scheid. bei Maserkranken auf d. Diazork. d. 
Harns 233 I, 142. 

Hydrochlorid, Rk. mit ClO2 223 II, 520 
(B.55, 1530, 1534); Bedeutung für d. COs-Bind. 
im Blut 23 I, 136; Verh. bei d. Ninhydrinrk. 
253 II, 827 (Bio. Z. 131, 38); Best. mitt. kon- 
duktometr. Titrat. 34 I, 1244 (Bio. Z. 140, 291). 

Flavianat (F. 324 226° Zers.), Bldg., Eigg 
24 11, 335 (H. 135, 163). 

Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5 (F. 
253—254° Zers.),, Bidg., Eigg. 22 11II, 1192 
(H. 121, 168). 

Salz d. 2.3-Dinitro-naphthol-1-sulfon- 
säure-7 (F. 224—226° Zers.), Bldg., Eigg. 23 
Rau. 1381. 


!-Histidin-Methylester, Aufspalt. mit Benz: yl "hlorid 


22 1,275 (B. 5%, 2747, 2754); pharmakol. Wrkg. 
23 III, 871 (Bio. Z. 136, 205). 

Histidinanhydrid 8. C12/71402N6, 

Histochemie, 22 II: 237. 23 IV: Nachw. d. reduzier. 
Kohlenhydrate 136. 

Histologie, 221: Ausfärb. v. Puppencoconen v. 
Schmetterlingen 880; vitale Bakterienfärb. u. 
biolog. Wrkg. d. Färb. auf d. Keime 143. 2211: 


3% 
Wärmewirtschaft 566: Betrieb 353*, 901*, 002*- 
in England 256*; Einfl. d. Koksbeschaffenheit 
(Verbesser.) 1037: Gasschmelzverf. 384*; elektr. 
(Änderr. im Gang) 1164: Herddimensionen bei 
amerikan. 28: zweiräumiger, konzentrischer 
Winderhitzer 84*; -Futter (Zerstör,, u. Zink- 
gehalt) 797: Winderhitzer, Wärmebilanz 519 
22 IV: Praxis 1101; Betriel » (Anwend. d. Linde- 
luft) 141;. Verbesser. d, Ganges deh. Einführ. 
fl. Wassers 100* : jetrieb u kKoksbeschaffenheit . 
Verbesser. 823, 329: Koks (Anforderr. u. Prüf 
Begicht.) 185; Aufbereit. d. Kokses *07*; Be- 
gicht. (Einbringen u. Verteil. d. Charge) 311: 
Prozeß (Gewinn. v. N u. NH») 750*%; Wind- 
erhitzer, Cowper, Beheiz. mit Gas 148*; Wind- 
erhitzer (Bau u. Berechn.) 312. 2311: moderne 
Praxis (Grundlagen) 625, 1181; Vorgänge (Pro- 
zes) 300; Betriebsführ. (n. Theorie d. Gaserzeuger) 
147: eiserner — 853*; Eisenhochöfen als Gas- 
erzeuger 470%: —- Werke (Beheiz. mit d. zur 
Verfüg. stehenden Gasen) 28*; Gichtgasbetrieb 
(Regel.) 28*:; Einführen d. entgasten glühenden 
Kokses zu seiner Wärmeerhalt. 29%: Wind- 
erhitzer, Gas- u. Windgeschwindiek. u. Wärmer- 
übergang im Gitterwerk 467; Gasüberschüsse, 
Speicher. in d. Winderhitzern 1149: Prozeül 
Schlacken u. Silicate) 93; Schwierigkeiten deh. 





Hochofengas, 22 





Hochofen 


schwefelreiche Schlacke 467; brauchbarer Koks 
aus deh. Atmosphäre zu Pulver zerfall. Stoffen 
(Hochofenstaub ete.) 366*; Oberhitze (Ursachen) 


1181; Hochofenkoks (Beschaffenh. in XNord- 
amerika) 490, 231IV: Betrieb (Anwend. v, 
Schaubildern, Einfl. auf d. Koksverbrauch u. 


d. Leistung) 874: Verss. mit verschied. Brenn- 
stoffen u. Mischung. (Verbrennungsgeschwindigk.) 
1024: Verbrennlichk. d. Kokses 810; Gasüber- 
schüsse (Aufspeicher. in Winderhitzern) 58>*; 
Winderhitzer, Wärmeübergang im Gitterwerk 
(Einfl. v. Gas- u. Windgeschwindigk.) 873: 
Futter, Zerstör., Wrkg. v. Zugabe v. Eisenerz 
zu den Steinen 322: Winderhitzer mit irei- 


steh. Erennschacht 244*. 241: Anblasen v. — 
96; Gewinn. metall. Fe aus —-Staub 2904*: 
Temp.-Veränder. d. Thomasroheisens v. — zur 


Umschmelzen d. Stahlspäne n. 

Schlacken in 2539; Anforder. an feuerfeste 
Stoffe für — 1704; Einfl. d. chem. Zus. d. Schlak- 
ken u. Klinker: auf d. Eigg. d. —-Zements 1579, 
2733; Winderhitzer (Theorie u. Berechn.) 2201. 


Birne 587; 


2411: Neuerungen 111; prakt. Erfolge neuer 
Theorien 2552; -Betrieb 1509*; Betrieb u. 
techn. Anlage v. nordamerikan. —-Werken 
2200; —-Praxis in Alabama 2786; innere Form 
neuzeitl. — 1265; Ofenprofile 537; Abstich-Gas- 


erzeuger 111; Aufgebe-Vorr. für — 2200; Wind- 
erhitzer 1128; Windformen d. — 1849; Brenn- 
stoffökcnomie 538: Gaswirtschaft im Elektro-—- 
Betrieb 1506; elektr. Gasreinig. im ——-Betrieb 
2193; Anwend. v. mit O vermengter Luft 232, 
751; Verh. d. Beschick. 394; Sink. d. Beschick. 
u. Verbrennlichk. d. Kokses 2698; Erzeug. v. 
hochwert. —-Koks 2898; Einführ. v. Schmelz- 
stoffen in d. Schmelzzone 1268*; therm. Stud. 
über einen Mischer 111; Bldg. v. Eisenklumpen 
in Schmelzöfen 112: Metallgewinn. aus Erzen 
im — 542*: Verhütt. Zn-halt. Stoffe im — (Zink- 
schwammpbldg.) 542*; s. auch Eisen. 

221: schädl. Wrkgg. (Ursachen) 301. 
2211: Zus. 1050; Reinigg. im Ruhr- u. Minette- 
bezirk (Wirtschaftlichk.) 1215; Reinig. mittels 
trockner Filter 927*: Abscheid. d. festen Be- 
standteile mittels Asbestgewebe 1185*; Anwend, 
zur Heiz. v. Dampikesseln 427; Best. d. Feuch- 
tiek. u. Geschwindigk.; Reiniger 519; Gicht- 
gase: Filter zur Entfern. fester Bestandteile 
7s1*; Brenner für Kessel u. Cowper 963; Nach- 
prüf. d. Trockenreigig. mit d. Ultramikroskop 
257; Gichtgeneratorgas (Veredelung; Anwend, 
zur Darst. v. H2 u. CO) 797; Gichtstaub (Briket- 
tieren) 1024*: Gichtstaubschlamm (Entwässer.) 
84*, 221V: Reinig. 225*, 414*; (Verff., Ver- 
gleich) 882; gemischte — (Regel. d. Stromes d. 
einzelnen nach Verbrauch) 147*; Best. d. CO 
dch,. Verbrenn. 106; Gewinn. v. Kaliverbb., 
K20 daraus: Filtrat. 629; Anwend. zur Darst. 
v. H 232*; pyrophorer Gichtstaub 544. 

23 II: Gleichgewicht, Berechn. 1181; Reinigen 
951*; Anwärmen bei Trockengasreinigungs- 
anlagen 25*; Gichtgase: Reinig. (Anlagen) 471*; 
Vorwärmer 853*; Vorreinig. 625; Betrieb in 


Hochofenwerken, Regelung 28*; Gichtstaub: 
(Verwert. in Amerika) 133: Brikettieren 327*. 


23 IV: eyanidhalt. — (Anwend. zur Darst. v. 
Alkalihydroxyden) 939*: Zus. (Veränder. beim 
An- u. Ausblasen d. Hochofens u. beim Umsetz. 
verschied. Möller) 768: Gichtstaub (Ziegeln) 243*, 


241: Zus. 96; —-Reinig.-Anlage 828: Entiern. 
v. Staub aus — 2201: Trockenreinig. 2626; 
Naßreinig. 2302. 24 II: Bedeut. für d. Wärme- 


wirtschaft d. Stahlwerke 1734: Zus. 232; Elektro- 
filterreinie. 232; Reinig. auf elektr. Wege 2084; 
Abscheid. v, festen Stoffen deh. Asbest 1509*. 


Hochofenschlacke, 22 11: Zus. 1215*; Granulieren 
u. Trocknen S871*: bas,. — (Abbindefähigk.) 563; 
Darst. d., Schwefelgehaltes 942*: Anwend. zur 


Mörtelbildners 27*; zu Beton- u. 
6985*,. 22 1V: Nutzbarmach. d. S 
8834*: geformte Steine 582*;: saure — (Um- 
schmelz. in bas. Schlacken u. Zement) 1011; 
Anwend. zur Darst. v. Oxyden u. Schlacken 148*, 

2311: deh. plötzl. Abkühl. gekörnte Nach- 
körnung (Entwässer. u. Trocknung) 628* ; Nutschen 


Darst. eines 
Mörtelmisch. 
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Darst, v, 
Umschmelz., 

Zement 

nach Buderus 874. 


994*: künstl. — 241*: Anwend. zur 
Zement 733*: Mörtelbildner 1110*; 
saurer in bas. Schlacken u. 
23 IV: Luitgranul. 

241: Herst.: v. Zement aus — 701*, 827*; 
v. Leichtsteinen aus — 91; v. Formlingen aus 

1269*; hydraul. Erreg. granuliert. — 1579; 
Düngemittel aus — 2004*,. 2411: Herst. reak- 
tionsfähiger — 530*: Körnen mittels W. 542*; 
Überf. in Zemente 530*; Zement aus dicht- 
körn,. has. — 2292*, 


625. 


Hochofenzement s. Zement. 


Hochschulen, 24 1: 


Das neue Chemie-Gebäude d. 


techn. — zu Stockholm 2806. 241ll: Neuer 
Lehrstuhl für Elektrochemie an d. Techn. — in 


Wien 573; Laboratorien für chem. Mikroskopie 
d. Cornell-Univ. Ithaca 2536; s. auch Unterrichts- 
u. Forschungsanstalten. 


Hoden s. Drüsen — Geschlechtsdrüsen. 

Hoelit, 231: natürl. vork. Anthrachinon 1390, 
Hörnesit, 23 III: d. Campania 1450, 

Hoffmannit s. (20/i3a. 

Hofmanns Violett (Dahlia) s. C26H330N3. 
Hofmannsche Umlagerung, 24 I: Mechanism. d. — 


v. Methylanilin-Hydrochlorid 1512. 


Hofmannscher Abbau, 241: Theoret. zum — v, 


(schwachen) Basen, z. B. v. Corydalin 1041. 


Holländer s. Papierfabrikation; Zellstoff. 
Holmium, 231: K-Absorptionsgrenzen 1412, 241: 


lsotopie 2327. 


Holocain s. C1sH2202N2. 
Holothuria tubulosa, 24 I: Extraktstoffe 1817. 


Holunder, 


Holz, 22 


22 11: Holunderbeerensirup 169; Holun- 
dermarmelade aus Traubenholunder 953. 22 IV: 
Holunderbeerwein 1015. 241: Isolier. v. Rutin 
aus d. —-Blüten 2273. 

als Vereinig. v. Gerbstofiglucosiden, 
u. Lignin 826; Chemotaxis d. Schitfsbohrwurm- 
larven 880, 902; Pulver v. Eichenholz (elektr. 
Leitfähigk. u. Feuchtigkeitsgeh.) 1259; (Ver- 
daulichk. v. aufgeschlossenem Holzmehl 1081. 
2211: Laub- u. Nadelholz (chem. Unterscheid.) 
594; Nutzholz aus Borneo 900; Fluorescenz- 
vermögen 1227; chem. Veränderr. deh. Infekt. 
u. Verfall (u. Cellulose- u. Papierbrei-Ausbeute) 
536; —-Fäulnis (unter d. Einfl. v. Luftströ- 
mungen) 410; Schutz gegen Fäulnis 762; Im- 
prägnieren u. Konservieren 165*; 166*, 224*, 
597, 720*; (v. Buchenholz) 1193*; (mit emul- 
gierten Imprägnierungsmitteln) 546*, 1040*; 
(Masse) 906*; (Gebrauch v. NaF) 349; (mit Teer 
u. Teerprodd., wirksame Bestandteile d. Teers) 
104; (mit Teeröl) 600*, 762*, 1235*; (mit Teeröl 
u. Sulfitzellstoffablauge) 165*, 166*; (Konser- 
vierungsmittel aus ZnCl2 u. Phenolsalzen) 766*, 
(Anwend. v. 7: (mit Kreosot, 


Pvrokresolen) 720*: 
britische Normalvorschriiten) 349; (mit Basilit 
od. Bellit) 762; Wasserdichtmachen 162*; Beizen 
1192*; (wachshalt. Mittel) 720*; schnelles Trock- 
nen 224*: Trockengut (Best. d. Wassergehaltes) 
967*; Füllen u. Polieren (Massen) 720*: Färben 
290*; Behandl. mit Säuren 1067*: Verzucker. 
397*; Aufschließ. für Futtermittel 1089*; Säge- 
späne (Umwandl. im Viehfutter) 450; Anwend. 
zur Gewinn. v, Harz deh. Extrakt. mittels Ter- 
pentinöls ®1*: Dest.: v. Hartholz (Industrie) 
541, 652: (im Vakuum; Birkenholz) 49: Säge- 
späne (trockene Dest.) 166*, 906*; Verkohl. (mit 
Hilfe d. Abgase v. Explosionsmotoren) 49, 167*; 
(stehende Retorten) 657*: (Einfl. v. Soda, Phos- 
phorsäure, Kalk ete. auf d. Ausbeute an Methyl- 
alkohol, Essigsäure etc.) 1116: lederähnl, Über- 
züge 530*; Föhrenholz (mechan. Eigg.) 1187 
Eichenholz (Nachahmungen, Darst. auf gewöhn- 
lichem Holz od. Metalloberflächen) 1235*; plast. 
- 1184; Verholzung (salzsaures Benzidin als 
Reagens) 175; Best. d. Verholzungsgrades (Lig- 
nins) 162. 

22 1Il: der Rebschößlinge als Viehfutter 587: 
Holzpilze (Kultur auf sterilis. Medien) 1062. 
22 IV: zum Bau chem.-techn. App. 616; Wrkeg. 
auf photograph. Platten; Unterscheid. d. Arten 
279: Erhitzen mit MeCl2 650*; Fichtenholz 
(Einw. v. verd. Mineralsäuren, Bldg. u. Abbau 
reduzier. Substst., Verwert.) 450; Autcoxydat. in 
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" Gew. v. Alkalien 456; Rk. mit Anethol 86; Cade- 


holz (Rolle d. Bestandteile bei Bldg. d. Cade- 
öles) 168; Erzeug. v. Altersfiarbtönen u. Färb, 
deh. Impfen d. lebenden Baumes 185; Furniere, 
aus exotischen, Entiärben 197*:; künstl. Altern 
776*:; Verdichten 1118*; mit Ölarbe be- 
strich., nachträgl. Beizen 197*:; Schnittfähigk. 
(Erhöh., besonders für d. Bleistiftfabr.) 197*; 
Dämpfen 776*; Reinigungsmittel 957*: Erhalt. 
986*; Imprägnieren u. Konservieren 197*, 305*, 
461, 517*, 566*, 723°, 776°, 858* 910*, 972°, 
1071*: (v. harzreichem) 858*; (v. Rundhölzern 
nach Boucherie) 725*: (Ahornholz, Härten) 87*; 
(Aufnahmefähigmachen v. Tannenholz) 723*; 
(gegen Fäulnis u. Feuer) 555*; (besonders Eisen- 
ei ME en A 
ammoniakal. Metallseg.) 857*; (mit HgClse) 773; 
dösl. F- u. As-Verbb. enthalt. Mittel) 566*, 
(mit Carbolineum) 773; (Anwend,. d. Urteerphe- 
nole} 562; (Präparate aus Nitrophenolen) 723*; 
Grubenhölzer 185: Woasserdichtmachen 270*: 
Aufschluß (Bedeut. d. Zerkleinerungsgrades) 557, 
643; Behandl. 272*; Anwend.: zur Darst. v. 
Zucker 170*, 1015*; Verzuckerung: Nachw. d, 
unvergorenen Zuckerarten 641: Umwandl. in 
Zucker u. andere Prodd. 1015*; Trocknen 776*; 
Nadelholz (Extrakt. v. Harz) 1153*: Anwend. 
zum Heizen v. Kesseln u. Öfen 836: Destillat.: 
87*, 198*; v. Hartholz 968: v. Spänen 278, 1153*; 
Trockendest. d. Douglaskiefern u. Küstenerlen 
v. Britisch-Columbia 461: Verwert. d. Abfälle 
deh. Vergas. 855; Verkohl. 339*: (Vorricht.) 197*®, 
195*; elektr. Niederschlagen d. Teernebels 1207; 
Sägemehl 339*; Hichenholzextrakt zum Klären 
u. Verbessern v. Weinen, Spirituosen ete, 255*; 
Best. d. Cellulose mit Cl in CUla 562: schwed, 
Kiefern (Zellstofibest. u. Zellstoffwert) S05, 
1199; Mahagoniholz (Arten , physikal. Eigg. u. 
Unterscheid. v. Zedernholz) 463; Ersatz: (plast. 
Masse, Darst.) 879*; aus Kornspitzen 1113*; 
Kunstholz (Darst. aus Torf) 965*, 1031*, 

231: Nadelholz (Zus.) 1284: (Destillate, neue 
Verb.) 689: v. Kiefer u. Fichte (Extrakt. mit 
Alkohol, Äther u. W.) 1514: — u. Acetylbromid 
1309; u. wss. Barbitursäurelseg 338: — gegen 
Termiten widerstandsfäh.; v. Zypressen u. Teak- 
bäumen, Geh. an Guajol, Cedrol 218; Buchen- 
holz (Best. d. Inkrusten, u. Lignin u. d. Skelett- 
substst.) 961. 

2311: chem. Verarbeit. u. Bedeut. für d. 
Staat 645: Entiern. v. Harz, Fett, Wachs u. del. 
275*, 539*: Extrakt. v. frischem, vermodertem 
od, vertoritem 256*: Verdichten 207*, 695*; 
Porenfüller 1132*:; künstl. Altern nach d. Ozon- 
verf, 873; Verblauen (Verhinder.) 281*: Hydro- 
Iyse, Cymol als Nebenprod. aus Pinen:; Ver- 
zucker., Bilde. v. Furfurol u. Diacetyl 641; un- 
unterbroch. Dest.: 1132*: v, westafrikan. 150; 
v, Hartholz 645; trockene, v. philippin. — 150; 
Verteil. d. Methoxvlgruppen in d. Dest.-Prodd. 
494: Verarbeit. d. Prodd., Holzessig ete. 650*; 
Destillat (Holzessig, Anwend. zur Koagulation d. 
Hevealatex) 924: Destillationsprodd. (Anwend. in 
d. Farbstoffindustrie) 408; Verkohl. (Technik) 
173: (v, Abfallholz) 972; (zwecks Gewinn, eines 
Carburierungsmittels) 114*: (Abscheid. v. Teer 
aus d, empyreumat. Dämpfen) 1095*; — u. Holz- 
abfälle (Vergas. im Körting-Generator) 1127; 
‚berführ. in eine zur Spiritusgewinn. (Futter- 
mittelbereit. usw.) geeignete Masse 49*; Ver- 
zucker.: 102*; zu Genußzucker 103*: Abscheid. 
v, HC1 103*: Verarbeit. HCl-halt. Prodd. 636*:; 
Rückstand (Anwend. zur Darst. v. lösl. Lienin 
u. Lieninderivv.) 933*: Konservier.: 63, 207*, 
1047*: (Wachs, Darst.) 635*: As-halt. Lege. 207*; 
Konservierungsmittel 880*, 1047*; Anwend. v. 
(yelohexanolen 281*: Feuersichermachen nu. 
onservieren dch. Behandl. mit gemahlenen 
Schlacken 370*: Imprägnier. 150, S79*, 937*, 
1047*, 1132*: (Chemikalien wu. Verff.) 1225; 
Imprägnierungsmittel 879*: Beizen 280*: Beiz- 
u. Mattiermittel 370*, 875*: Färben in lebenden 
äumen, u. Darst. v. gemusterten Holz 937*; 
Anstrich aus Sulfitablauge 698*; Holzoberflächen 
(Bearbeit. mit einer Wachsmasse) 1033*; — für 


Hol; 


Bleistifte (Behandeln) 1047*: — als Rohstoff 
für d. Papierfabrikat. 590; Eie. bei d, Papier- 
darst. (Sulfitveri.) 1262: Öle, Pech ete, daraus 
366*; gedämpftes Schleifholz (moderne Arbeit 
weise) 520: Heizwert v, amerikan 2u6: Hei 


briketts mit Montanwachs 1067*%: Holzmeh! 


(Best. d. Cellulose nach Uross u. Bevan) 1118; 
feueriester, mit Wasserglasisg. getränkter Ziewel 
241*; amerikan. Gelbtanne, Zedern, Mesquite, 
Balsa, Hickory, Analysenresultate 488; \ 
Eucalyptus globulus u. Pinus monticola;: Best 
d. Lienins 200: Kunstholz aus Torf 259*: Eichen- 
holz, Imitatt. 1047*%: Ersatz 1182*, 2311 
Kolloidchemie 499; Jahresringe (Aufbau) 787; 
Wärmeleitfähigk. (u. Absorpt. für Röntgen- 
strahlen u. y-Strahlen) 1197; Druckoxvdat. 168>; 
Buchen- u. Kiefernholz, Ligenin u. Vellulose, 
wzirleichende Vakuumdest., 1400; Zerstör. deh, 


Pilze 682; — u. Bakterien 1649; v, Sambuceus 
nigra, frühjährl, Austreiben, Mobilisat, d, Mineral- 
stoffe u. d. N 681, 23 1V: fossiles in Klett 
witz 475: Darst. v. veredeltem 546*: Bestand- 


teile 680: Pyrrolrk. 442; Best, d. Lienins ®64; 
Konservier.: 964; am lebend. Stamm P69*; 
deh. Imprägnier. 969*; v. Masten ®60*; mittels 
As-halt. Lsge. 6837*: S73*: Konservierungsmittel 
657*, Imprägnier.: 622*, 753*, 969*%; deutsche 
u. ameriken., Vorschriften (Anwend. v. Naf, 
HgUle u. Teerölen) 304, 657: mit NaF u. organ. 
Nitrokörpern >38: Imprägniermittel (Darst. 
mittels Sb-Salzen) 687*: (nicht explosible aus 
Nitrophenolen) 201*; Imprägnier- u Kon- 
servierungsmittel 687*: Färben u. Imprägnier. 
in lebend. Bäumen 687*: Weichmachen #686#; 
Enthärten mittels wss. Äthvlenglykollse. 968*; 
Verdichten 687*: künstl. Altern 6s6*: künstl. 
Reif, mittels Ozon 993; Maser. v. unechtem 

9685*:; Schutzanstriche 992*: Auswittern #68*; 
Lackieren 750%; Färben unter Druck #69*; 
Extrakt. v. Harz mit Terpentinöl 950*; Säure- 
hydrolvse (Einw. v. Salzen) 155; d. Weißtanne 
(Hydrolyse mit verd. H2S0s, Prodd,.) "6; An- 
wend. zur Darst. v, Cellulose u. Dextrose S60*: 
Verzucker. 296*:; Anwend. zur Verhütt. v. Kisen 
452: Destillationsgas (Gewinn. u. Methvlalkohol 
u. Acetat) 1035*: Anwend. zur Darst. v. Gerb- 
extrakten 841*: Bereit. für d. Papierfabrikat. 
(Entfern. d. unverwertbaren u. lästigen Bestand- 


teile) 546*; fein zerkleinertes (Anwend. zur 
Darst. v. Pappe) 217*: weichgemachtes 
(Anwend. zur Darst. v. Kunstleder) 303*; für 


Grammophonschalldosen (Ersatz aus tier, Häuten) 
691*: Schallkörper (hölzerne, künst!. Altern) 
687*: Ablaugen (Anwend. zur Darst. v, Ätz- 
alkali) 860%; Haftfestigk. v. Mörtel 199*: Fichten- 
holz (Zus.) 505; Birken- u. Fichtenholz (Vakuum- 


dest, v. finnländ. ) 51ll; Abfälle (Vergas.) 166; 
Kunstholz 424*. 

241: Zus, v, fossil, japan. ein. Sesquoia- 
Art 922; — v. Physocalvmma scaberrimum 
2214; Betulin aus d, Rinde d. Birke 91%: Chemie 
d. : Methoxvi u. Lienin im 087: chem. 
Unterss. an Kern-— u. Splint v. amerikan 


116; chem. Veränderr. während d. Zerfalls 1723; 
Chromogene 2=8=2: Lieninsulfonsäure u. Sulfit- 
laugenlaeton 758: Salzsäure-Lismin 758: Cellulose- 
triacetat aus (Fichten-)—-Cellulose 1859: Einfl. 


v, Säuren u. Salzen auf d. Hvdrol. d 2646; 
Partialhydrolvse d. d. Weißtanne 2712: Einw, 
konz. HCl auf d. Cellulose aus d. d. Fichte 


Douglastanne u. Birke 1357: Vergleich. Einw, 
v. Cl u. ClO2 1045: Kalischmelze 2670; Behandl., 


mit CS2 u. Alkali 2754: neue Wege d, -Ver- 
zucker. 2020; Vergären v. —-Abbauprodd. 255*; 
COa-Entw. in lagerndem In86: Wachsen v, 

-Vberflächen mit Montanwachs 1732*: Ge- 
winn.: v. KW-stoffen aus — 384%: v. Ölen, 
Bitumen, Teer, Harzen aus - 1725*: v, Harzöl 


Terpentinöl u. Harzen aus — 517*: Verkohl. 
u. Dest. 2040, Erhöh. d. Methylalkohol- u. 
Essigsäure-Ausbeute bei d. trockn. Dest. v. 


u. -Bestandtin. 1134*: Einfl. (v. Feuchtigk.) 
d. Troeknens auf d. —-Verkohl. 2847: Verwend. 
v. Braun- zur Papierfabrikat. 2755: Gegen- 
stromkoch. 1721: Herst.: u, Aufschiuß v. —-Brei 








Holz 


2036*; ligninfr.: Cellulose aus —-Stoff 263; 
Best. d. —-Fasern in Papierpülpe 950; Verfärb. 
v. —sSchliff u. —-halt. Papier 1461; Gewinn. 
v, Gerbstoffen, Harzen aus — 1305*; Gerbmittel 
aus d. Prodd. d. —-Verzucker. 2660*; Herst. v. 
Eichen- u. Kastanien-—-Extrakt für Gerberei 
1136; Entharzen v. Fichten 524*; Aussalz. v. 
Eichen- u. Kastanien -—-Auszug deh. NaCl 1727; 
Eichen-—-Extrakt als Kesselsteinverhinderer 
1435*; Trocknen 1301*; (v. Bau-—, Tabelle) 
225; (Konservieren u. Formen) 2656*, 2557* 
Behandl. v. Bau-— 2046*; wasserabweisende 
Bau- u. Isolierkörper aus — 1725*; —-Schutz- 
mittel gegen Schadpilze 937; Überzugsmasse mit 
gepulv. Glas zum Schutz gegen Bohrwürmer 
16U9*; Gruben-—-Zerstörer u. —-Tränk. im 
mitteldeutschen Braunkohlenbergbau 9537; An- 
striehmasse 1450*: feuerfestes — 2554: feuerfeste 
— Ziegel 2735*; Veredel. 1726*; Verdichten u. 
Unquellbarmachen 1471*, 1472*; (deh. Druck) 


1726*; Beiz. v. Nadel-— 844*; Latex-—-Im- 
prägnat. u. italien. Meistergeigen 1724; Lackieren 
2743*; Herst. ein. d. Lackier. ersetzend. —-An- 
strichs 2745*; Poliermittel 1474*; —-Färberei 
am leb. Baumstamm 1129; Verwend. organ, 
Säuren aus Braunkohlenrückst. in d. —-Färberei 


1132*; plast. MM. aus Säzemehl u. Torf 717*; 
Verwend. in Gasgeneratoren d. Glasfabrik 17 703; 
Wrkg. v. Lsgg. v. Chemikalien auf verschied. 
— v. Tanks 2040; Verwend. v. chines, —-Öl 
zur Linoleumfabrikat. 1721; Nachw. v. —Öl in 
Öllacken 517. 24ll: Einw. v. H2S03 1786; 
Ligninsulfonsäure aus Fichten-— u. H2S03 1736; 
Alkoxylgruppen d. Fichten-— 674; Gerbstoif d., 
Kichen-— 2353; Best. d. Cellulose-Geh. 2621; 
Acetolyse v. Cellulose aus Handelshölzern 775; 
Verzucker. 1030*; Hydrolyse (deh. Säure) 129; 
Vergär. deh. Fadenpilze 316; Geschichte d. —- 
Dest. 134; Dest. 265*; Dest. u. Extrakt. 2219; 
trock. —-Dest. in Polen 1994; Verkohl. u. Dest. 
1421; Abführ. u. Gewinn. d. Dest.-Prodd. bei 


d. —-Verkohl. in Meilern 1762*; Gewinn. v. 
Gasen bei d. —-Dest. 410*; Trockn. 1993, 1999* ; 
Kestigk.-Eigg. Vv. —-Konstrukt.-Material 1626; 
Behandl. v. Bau-— 2379*; Mattine für Natur- 
ee — 2510*; Herst. v. wetterfesten Hochglanz- 
buchst: \ben 2624*; Herst. v. plast. MM. aus Säge- 
mehl 1419*; Bindemittel iür —-Gegenstände 


414*; Metallisieren 117*; s. auch Cellulose; 
Destillation; Imprägnieren; Lignin; Papier; 
Zellstoff. 

Holzasche s. Asche, 

Holzessig s. Essig, Essigsäure. 

Holzgeist s. Methulalkoho!. 

Holzgeistöl, 23 1V: jestandteille 897. 241: 
Bestandteile 2218. 

Hoizkohle Ö ee. 

Holzöl s. O/r, fette. 

Holzstoff,. 2 Il: heller, widerstandsfähizer aus 
Holz ete. 1116*; Hoizschleifer 405; Darst. 960*. 
221V: Darst. 181*; (u. Bleichen) 272*: Über- 
führ. in Cellulose 6S2*; Konservier. u, Bleichen 
681; Best. in Druckpapier 905. 23 1: Industrie 
75 Jahre, Rückblick u. Ausblick 969; Fabrikat. 
(Quellgrad u. Mahlgrad) 1039; Einntwässerungs- 
maschine 201*; Heißschleifen 538: Eige. (Einfl. 
d. Schleiftemp.) 1118; 1262. 231V: Darst. 
(Vorbereit. d. Holzes für d. mechan. Zerkleiner. 
deh. Schleifen od. Kollern) 217*; Holzschlifi 
(Brei, Prüf., Stoffqualität) 743. 

Holzteer s. Teer, 

Holzwolle, 23 IV: Sublimatholzwolle 931. 

Homatropin s. C1s 7103 N 

Homoapocamphersäure 8. (101804. 

Homobrenzcatechin s. C7/1502. 

Homocamphenilon s. C10oH1O. 

Homocamphersäure s. C11HısO4. 

Homocaronsäure s, C’sHı1204. 

Homochelidonin s. CsıHl2305N. 

Homoeitronellol s. C(uFT22O. 

Homocol s. C22H22O N», 

Homocoralydin s. C23/i2004N, 

Homocoralyn s. C23H2304N. 

Homocyclen, 2% 1: Chem. polyeyel. Strukturen in 
Bezieh. zu ihr. homocyel. Isomer. 644. 


Homopilopsäure s. C’sHı1204. A > 
Homopinen s. Cı1Hıs. | 
Homopinocampheraldehydsäure s. Cı1H1803. 
Homopinocamphersäure s. C11Hıs04. | 3 
Homopiperonal s. CoHs03. (u. K 
Homopiperonylsäure s. CoHs04. 


Homovanillin s. CoH10Os, 
Homoveratrol s. CoH1202. ee, 





Homoeledonin s. C15H3203N2. i 2 

Homoesdragol s. C11H140, färbi 
Homogenisieren, 22 Il: 590. 1455 
Homogentisinsäure s. C'sH304. kons 
Homoheliotropin s. C9Hs03. teile 
Homoiosmie, 22 Ill: im Tierkörper 177. Kon 
Hompisonicotinsäure s. OTHTO2N. verst 
Homoisophoron s. (1241200. Br 
Homoisovanillinsäure s. CoH1004. Aufl 


Homologie, 221: homologe Reihen (physikal. Kon- Einf] 





stanten, Oszillat.: ; Schmelzpunkt) 733, 734 
(Oszillieren d. Verbrennungswärmen, d. Löslichk. -Hopfi 
u. spezif. Wärmen, u. Unstetigkk. d. Schmelz- u, #-Hopf 
Siedepp.) 521; — bei fettaromat. Ketonen, u. FF, 
542. 223111: empir., rationelle u. irrationelle — (Her: 


22, u. Übergang v. Krystalloiden zu kolloid, Amy| 
Eigg. 6; — u. Dampfdichte d. gesättigt. Dämpfe | It - 
805. on 

Homomesityloxyd s. CsH140. ug 
Homomyristicylamin s. C10oH1303N, Wunc 
Homonicotinsäure «. U7HTOEN, 959; | 
Homonovocain s. C14H2202N2. Horn 
Homophenetol s. OoHı2V, 636; 
Homophoron s. C12H2»0. 395; ] 
Homophthalimid s, CoH7OaN. Horm 
Homophthalsäure s. CoHsOs. j zu 


haush 
bark. 


' in vit 


Homoranthus s. Öle, ätherische. | Pankr 

Homosaligenin 3. CsH1002. » v. Th 

Homoterpenylsäure s. C9H 1404. Ernäh 

Homotetrophan s. C19H1502N. en 
) 


' 1109. 





Homoveratrumsäure s. C10H1204. PR, 
Homoveratrylamin s. CroH15O2N. 2523; 
Homoverbanen s. CııHıs. a; 
Hongayöl s. Öle, fette. I2w 
Honig, 22 II: rumän. — 155; Traubenhonig 157*;] |; N 

— aus Zuckerrohr 1032; Kunsthonig (Darst. ya: rkg. 

(Darst., Unters. u. Beurteil.) 822; (Industrie: zur. 


Geh. an Invertzucker u. Dextrinen) 755; (Geh 5, e 
an Zucker, U-Zahlen) 1035; (Zusatz v. Stärke‘ i 


sirup) 754; Best. d. Trockensubst. mit d. elektr.) En 
Ofen v. Spencer 42. 22 III: ind. Honigwaben 927; Zn 


Kunsthonig (Anwend. zum Glucosurienachw.) 749. ' 
22 1V: Kunsthonig (refraktometr. Best. d. Trok- Drüsen 
ken-M.) 596; (Best. d. Saecharose u. d. Stärkeform (na 
sirups: Geh. an Ameisensäure) 67. ‚ 1223*: 

2311: Krafthonig mit Kalkgeh. 413. 23111 Natur! 
veif., u. Verdauungsenzyme d. Bienen 632; Wasseı 
Geh. an Vitaminen 1237; Absorptionskraft für tat. au 
Wasser 120; Kunsthonig als Ersatz f. Glucose in MM. a 
Nährböden 398. 23 IV: Analyse (Anteil v. Beck-| =2 IV: 
mann) 835; Best. v. Glucose 118; Multirotat. 336% konder 
Färben v. Wolle deh. natäürl. u. künst!. — (Nachw,| us me 


künstl. Farbstoffe) 336; türk. — 62. 23 

=41: Best.: v. Glucose in — 20183; d. Al} 545. 2 
buminoide im — 521; analyt. Unterlagen für d) MM. (: 
französ. — 520; —-Verpack. v. Kunsthonig 1873! V. Mgt 
23411: Gewinn,, Zus., Anal. 1364; Maltose im (nicht | 
Bienen-— 1139; Invertase in — 2056; Unter] mehrw. 


scheid. v. — u. Kunst-— 557; Herst. v. Kunst-— mehlfö: 
mittels Invertase 767; Best. d. Trockenmasse Y. Hornsu 
Kunst-— 1139; Verwend. zur Verhüt. d. Einfrier. 156. 2 


Kühlern 135. vd. Fart 
Honigwein, 2311: Analysen 658. [ 24 
Honttuynia cordata s. Öle, ätherische. | (Casein 


Hoolamit, 22 1V: Indicator auf CO, Prüf, 615. ; Natur-- 
Hopealit, 22 111: Katalysator 489. 241: Adsor Pi; 258: Q 


v. Gasen an —-Katalysat. 531. ! ständen 


Hopfen, 22 II: alter — (Geh. an Bitterstoff u. Au ı. dgl. 


wend, zu Brauzwecken) 1059; konzentr,. — 274 2430*, 

=2 11: Bau, u. Erdilöhe 460; Krebs od. Hopfe Gala 
absterben 1136. 22 1V: Trocknen 993; veredelte! Nachah 
konzentr. — 354; Horstscher Hopfe nextra 
(Beurteil.; «- u. 8-Harzgeh.) 383, 844, 899, 1177 








BR nn ” 0 
23 11: Bitterstoffe (Nomenkl. u. Analyse) 4 re 
=3 IV: Bedeut. bei d. Darst. v. Bier oder bieräh mandi, 
Getränken 155; ausgebrauter — (Mintuberui En 


treal 27 


dch. Vergär.) 249; —-absude (Verhüten d. Nacit 
\ 








411 Humussäuren 
> 
| färben) 120*. 241: Konservier. Bestandteile Hornblendemiassit, 23 IIL: aus d. Ilmengebirge im 
1455; elektr. Trocknen u. Darren 973. 3411: Ural 1347. 
konservier. Kraft d. — 2431: konservier. Bestand- Hornblendesyenit, 241: Zus. d. — aus d. Plauensche 
teile 1524; konservier, Bestandteile d. chem Grund 1502 
Konst. d. Lupulons 2799; antisept. Wrkg. in Huanto, 231: Vork. in Peru 1339 
verschied. Medien 2058; vollkomın. Ausbeut. d Hühneraugen, u Mittel, Rodon 1227. 23111: 
— für Brauzwecke 129*: Trockn. d. 2798; Keratin (Geh. an Tyrosin u. Tryptophan) 319 
Aufbewahr. unter Kühl. 1524: —-Entlauger 404: Hühnereiweiß s. Oralbumin 
1. Kon Einfl. Farbe auf d. Brauwert 2431; s. auch Hülsenfrüchte 8. Lu 
‚73% Bierbrauerei. Hüttenkoks s. Koks | 
sslichk. -Hopfenbittersäure =. //umulon Hüttenwesen s. Bergbau; Eis Y ie 
nelz- u. -Hopfenbitter: äure s. Lupuion. Huffette s. Fette. 
u.FF in, 231: Ident. mit Bynin 636; — d. Gerste Humagsolan, 221: u. Haarwachstum 1249 
1elle — (Herauslsg. u. Wirksamk. d. Mehles; Bind. d. Humalsäure, 22 1: a-Salz, Anw nd bei d. 1 omas 
kolloid, Amylasen) 1092. 241: Vergl. Hafer-Proteine mehlseuche 787. 22 11: 457. 2341: Darst. d. Ca- 
Dämpfe mit per 1939. , >alize 23398, 
enin s. CıoH1ON. Humboldtilith, 22 1: 930 
rmone, 22 I: Adrenalin 784; Verteil. im Blut 379: Humine, 223111: aus Rohrzucker (Druckerhitz. u 
Wundhormone (u. Zellvermehrr.; Blutkörperchen) Druckoxydat.) 1186. 231V: aus Rohrzucker 
989; hormonale Sterilis. d. weibl. Tierkörpers 430; (Druckoxydat., Überführ. in Säuren) 1064; u. 
Hormontherapie 430. 22111: d. Muskelgewebes Pseudohuminstoffe d. Kafleesatzes 593. 231: 
4 636; Zerstör. dch. ultraviol. Strahlen (Adrenalin) zersetzende Wrkg. auf Neutralsalziseg. 1055 
395; hormonale Sterilis. d. weibl. Tierkörpers 399; 23 111: Bilde. särreunlösl. u. säurelösl, bei d. 
Hormonnatur d. Sekretine u. v. Histamin 399; Säurehydrolyse d. Proteine 1575. 23 IV: Best, im 
» pflanzl. — (Polyphenole als solche; u. Gerbstoff- Ackerboden mittels Pyridin 410; u. Stein- 
entsteh.) 836; —-Therapie 399. kohlen (chem. Bezieh.) 962; d. bitum. Kohlen; 
231: Wrkg. auf d. Zelloxydat. u. d. Wärme- Ultra- u. Oxahumine 32*. 241: — d. Kerogens 
haushalt d. Organ. 615; — u. vasomotor. Erreg- 2940, 24 Il: —-Sbstst. d. Kohle 1536: 3ldg. aus 
j  bark. 979; Genitalhormone 9589. 23 111: Wrke. Keratinen u. bei d. Säure-Hvdrolyse d. Proteine, 
| (u. Kationen) 654; Bldg. dch. endokrine Drüsen - aus Indol-Derivv. u. aromat. Aldehyden 668, 
in vitro 1039; —: d. Schilddrüse (Isol.) 262; d. 669, 670: Krit. zur —-Bldg. bei d, Säure-Hydrolyse 


Pankreas (als Aktivator für Muskelfermente) 262; 

‚ v. Thymus (Hypophyse u. Hoden; 

Ernähr. v. Froschlarven; vitaminhalt. 

komplexe) 83; Glandole (Präpp. u. 

; Stoffwechsel) 91; Hormonwrkg. d. 
' 1109. 

241: Übersicht 1217; antidiabet. 


2523; Magen-— 792; Pankreas-— ‚Norgine“ 
28300; — d. Placenta u. d. Corpus luteum 2438; 
Gewinn. v. Reizstoffen (Wund-—) 2612*; Wes. 
a 1578: d. Wrkg. (Ihymus u. Thyroxincaleium) 1959; 
it.) 448: Wrkg. auf Entwickl. u. Wac hstum 792; respi- 
dustrie:) rator. Stoffwechsel bei Fütter. v. Schilddrüsen-— 
(Geh, 2381; Pankre: a8-— U. Kohlenhydrat-Abbau 2277. 
"Stärke! 3411: Eigg. eines erythropoet. — 997: — d. Pla- 
elektr.) Centa 657; Wrkg. d. — u. [H'] 2175; Einfl. auf d. 
‚en 927: Kohlenhydrat- Abbau in tier. Zellen 2361; Einfl. 
w.) 79. d. Ringer- -Lsg. auf d. — 2272, 8. auch Adre nalin; 
1. Trok- Drüsen: Glucokinin: Insulin. 
Stärkefom (natürl. u. künstl.), 22 11: Darst. u. Behandl. 
1223*; Aufbereit. für d. Kammfabrik. 270*; 


23 MR Naturhorn (Färb., Widerstandsfähigmachen gegen 
n 632: Wasser) 097*: —-Ersatz aus Blut 1116*; —-Imi- 
raft für tat. aus Casein 539*, 595*; transparente hornart. 
1cose in MM. aus Casein 1065*. 22111: Erhitzen 1200. 

. Bab| =21IV: hornart. MM. (mittels Phenolaldehyd- 
936:4 kondensationsprodd.) 183*; (feste Körper, Darst. 

ac aus mehliörm. eiweißhalt. Stoffen) 966* 
| =3 1: Hornsubst. (fraktion. Dest. d. wss. Lsg.) 

d. Alf 545. 23 11: Kunsthorn aus Casein 489*; hornart. 
ı fürd.! MM. (aus Phenolen u. Formaldehyd unter Zus. 
ie 1873! v. MgO od. MeCOs) 340*; (Ersatzstoffe) 276*; 
tose im (nicht spröde MM. aus Eiweißkörpern u. Estern 

Unter} mehrwert. Alkohole) 592*: (feste Körper aus 
"unst-— mehlförm. eiweißhalt. Rohstoffen) 1042*. 23 11: 
nasse v.| Hornsubst. (Hydrolyse mit starker Schwefelsäure) 
Einfrier. 156. 23 IV: Naturhorn (Wasserbeständigmachen 

y. d. Farbe) 885*; hornart. MM. 370*, 1032*, 1033*. 
241: Herst. —-artiger MM. 1127*, 2844*; 
| (Casein hierfür) 2038*; Wasserfestmachen v. 

615. ; Natur-— 1281*, 2212*. 24 II: Best. v. N in 

\dsorp%; 258; Quell. u. Elastizit. 2518: Herst. v. Gegen- 
| ständen aus —-Mehl 2615*; Kunst-— aus Casein 
u. Auf u. del. 2439*; —art. plast. M. aus Nitrocellulose 

— 2764 2430*, 

Hopiet!  Galalith, 2211: Nachahmm. 218*, 650*. 23 IV: 
redelte! Nachahm. 1017* 

N zformalbumose, 22 III: u. alkoh. Gär. 170. 

‚ge) gpornblende, 22 1: Einw. v. alkal. Lsgg. 939. 22 I: 
‚jeräh blaue — (Klassif.) 1120. 241: 1349; v. Kili- 
armacy Mandjaro 2576. 24 II: Zus. u. Eige. einer basalt 
L. Kal — aus Ungarn 2239; V. im Mount Koyal, Mon- 


| treal 2742. 
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u. unzureich. 
Nährstoff- 
intermed, 

Adrenalins 


— aus Hefe 


d. Eiweißkörper 2559. 

Huminsäuren, 221: natürl. u. künst!. — 823, 824, 
1202; Einfl. auf d. Assimilat. d. Phosphorsäure 
518. 22 11: reine, Ablager. im Torf 1250. 23 1V: 
Bldg. bei d. Vermoder. u. Autoxydat. in Ggw. v. 
Alkalien 456; — u. Salze (Anwend. zum Leimen 


v. Papier) 271*. 

23 1: natürl. u. syothet. — aus Furan, Brenz- 
schleimsäure u. HCl 1282. 2311: Struktur u 
Bldg. 695. 23 111: künstl. natürl. «— (Darst. 
aus Kohlenhydraten u. Phenolen) 235, 239; Bldg. 
bei Druckerhitz. u. Alkalischmelze d. Lignins 
1639: — u. HNOs u. Cl 241. 

241: Darst.: aus Kohle 600; aus Ligenin 
899; aus Braun-, Steinkohlen, Torf + HNOs 1131®, 


1132*; Vork. in Sapropel 2553; trockene Dest, u. 
Einw. Alkali 603; Alkalischmelze u. Druck- 
erhitz. 600; Einw.: v. HNOs auf aus Kohle 
601; v. H2SOs, Hlge, HHlg u. KUlOs 602; v. 
Salpetersäure auf aus Zucker u. aus Hydro- 
ehinon u. natürl. 562: u. Chinon-Gerb 
s45. 2411: Bldg. aus Pilanzenkohle 260; Beitr. 
zur Kenntn., Reinig., Eigeg. 671; Absorpt. v. K 
1505: Verwend. für Emulss. (Boden-Desin- 
fekt.) Zusatz Putz-Mitt. 414*; vgl. 
auch unter C24H 2201. 

Humit, 22 Konst. 1327. 

Humphrit, 241: Erhöh. d. Backfähigk. 1254 

Humulon («a-Hopienbittersäure), Extrakt. aus 
Hopfenzapfen 2% I, 1455; Verbesser. d. Methoden 
zur Isolier. Hopfen 24 11, 1524; antisept. 
Wrkg. d. ihrer Abbauprodd. auf Mikro- 
organismen 24 IL, 2799. 

Humus, 22 Humusstoffe (saure, Wrkg. auf die 
bioloz. Vorgänge im Boden u. Wasser) 110; (eines 
Eichenstumpfs, Geh. an Mellithsäure) 359. 22 11 

phvsikal.-chem. Unterss. u. nicht Ire 

Substst.) 457: Waldboden (Vork. ultramikrosk. 

Bakterien) 90; Waldhumus (biolog. Abbau (l. 

N-Verbb.) 751. 22 1V: Geh. in Böden (Best. deh. 

Oxydat. mit Chror Buanre ) 428; Best. in Torf ®6= 

23 II: Bldg. ind. Natur (u. Kohlenhvdrateı 4: 

(Überführ. in lösl. od. kolloidale Form) 153*, 1053* 

—- Böden (mechan. Analyse) 132; (d. Waldes, 

Abbau d. organ. N- Verbb.) FR 2 IIE: En d. 

Kaffeeböden Brasiliens 1532; Wrkg. 

auf Azobacter 7; Ph humtus 

Stoklasa 9% 


241: 


auf d 
analvt. 
2044*. 2411: 
u. Ton 4435; 
Humussäuren, 


Vv, 


(S2- 


zu 


.r.-, 
Add, 


aus 


u, 


(sntre sn 


3or 


chrooe. 


02. 
Yo). . 


Wrkz 


oceum 


-Anhäuf. im Erdboden 
"N-Bind. v. Azotobacter chroo« 
Methoden zur Best. 442; 
Verh. d. —-Sols geg. (Di-) ( 
auch Boden 

2311: reine 


d. 


1999: 


eilrattiar 
Brike 16 
hnnat 
ırbona 
8, 


[#7 





Holz 


2036*; ligninfr.: Cellulose aus —-Stoff 263; 


Best. d. -Fasern in Papierpülpe 930; Verfärb. 
Y; -Schliff u. —-halt. Papier 1461; Gewinn. 
v, Gerbstoffen, Harzen aus — 1305*; Gerbmittel 
aus d, Prodd. d. —Verzucker. 2660*; Herst. v 
Eichen- u. Kastanien-—- Extrakt für Gerbe rei 
1136; Entharzen v. Fichten 524*; Aussalz. v., 


Eichen- u. Kastanien-—-Auszug dehb. NaCl 1727; 
Eichen-—-Extrakt als Kesselsteinverhinderer 


1435*; Trocknen 1301*; (v. Bau-—, Tabelle) 
225; (Konservieren u. Formen) 2656*, 2657*; 
Behandl. v. Bau-— 2046*; wasserabweisende 
Bau- u. Isolierkörper aus — 1725*; —-Schutz- 
mittel gegen Schadpilze 957; Überzugsmasse mit 
gepulv. Glas zum Schutz gegen Bohrwürmer 


1609*; Gruben-—-Zerstörer u. —-Tränk. im 
mitteldeutschen Braunkohlenberghau 957; An- 
strichmasse 1450*: feuerfestes — 2554; feuerfeste 


— Ziegel 2735*; Veredel. 1726*; Verdichten u. 
Unquellbarmachen 1471*, 1472*; (deh. Druck) 
726*; Beiz. v. Nadel-— 844*; Latex-—-Im- 
prägnat. u. italien. Meistergeigen 1724; Lackieren 
2743*; Herst. ein. d, Lackier, ersetzend. —-An- 
strichs 2745*; Poliermittel 1474*; —-Färberei 
am leb. Baumstamm 1129; Verwend. organ. 
Säuren aus Braunkohlenrückst. in d. —-Färberei 
1132*; plast. MM. aus Sägemehl u. Torf 717*; 
Verwend. in Gasgeneratoren d. Glasfabrik 1703; 
Wrkg. v. Lsgg. v. Chemikalien auf verschied. 
— v. Tanks 2040: Verwend. v. chines,. —Öl 
zur Linoleumfabrikat. 1721; Nachw. v. —Öl in 
Öllacken 517. 2411: Einw. v. H2S0s3 1736; 
Ligninsulfonsäure aus Fichten-— u. H2503 1756; 
Alkoxylgruppen d. Fichten-— 674; Gerbstoff d. 
Eichen-— 2»53; Best. d. Cellulose-Geh. 2621; 
Acetolyse v. Cellulose aus Handelshölzern 775; 
Verzucker. 1030*:; Hydrolyse (deh. Säure) 129; 
Vergär, deh. Fadenpilze 316; Geschichte d. — 
Dest. 134; Dest. 265*; Dest. u. Extrakt. 2219; 
trock. —-Dest,. in Polen 1994; Verkohl. u. Dest. 
1421; Abführ. u. Gewinn. d. Dest.-Prodd, bei 


d. —-Verkohl. in Meilern 1762*: Gewinn. v., 
Gasen bei d. —Dest. 410*; Trockn. 1993, 1999* ; 
Festirk.-Eigg. v. --Konstrukt.- Material 1626; 


jehandl. v. Bau-— 2379*; Mattine für Natur- 
hart-— 2510*: Herst. v, wetterfesten Hochglanz- 
buchstaben 2624*; Herst, v. plast. MM. aus Säge- 
mehl 1419*; Bin: lemittel für - (tegenstände 
414*®; Metallisieren 117°: 8, ‚au&h Cellulose; 

Destillation,  Imprägnieren; Liqnin: Papie r: 
Z lstoff. 


Holzasche s. Asche. 

Holzessig s. Essig, Essigsäure, 

Holzgeist s. Methulalkohol. 

Holzgeistöl, 231V: Bestandteile 897. 24H: 
* Bestandteile 2218, 

Holzkohle s. Kohle. 

Holzöl s., Ö’r, fette, 

Holzstoff, 2211: heller, widerstandsfähiger aus 


Holz ete. 1116*; Holzschleifer 405: Darst. 960*, 
221V: Darst. 151*; (u. Bleichen) 272*: Über- 
führ. in Cellulose 6S2*:; Konservier. u. Bleichen 
6S1; Best. in Druckpapier 905. 231: Industrie 
75 Jahre, Rückblick u. Ausblick 969; Fabrikat. 
(Quellgrad u. Mahlgrad) 1039: Entwässerungs- 
maschine 201*; Heißschleifen 538: Eig. (Einfl. 
d. Schleiftemp.) 1118; 1262. 231V: Darst. 
(Vorbereit. d. Holzes { d. mechan. Zerkleiner. 
deh. Schleifen od, Kollern) 217*; Holzschlifi 


(Brei, Prı . Stoifqu alität) 743. 


1 


Holzteer s. Tier 
Holzwolle, 23 IV: Sublimatholzwolle 931. 
Homatropin s, Ci Hln1OsN. 


Homoapocamphersäure s. Co Tıed4. 


Homobrenzcatechin s. ('7//s02, 
Homocamphenilon s. C1oH1s. 
Homocamphersäure s. C11#41s04, 
Homocaronsäure s,. (sHı2a0a. 
Homochelidonin s, Caritas) 
Homocitronello! s. (11/7220) 
Homocol s, Cn2Hl22/) N» 


Homocoralydin s. OaH204N, 


Homocoralyn s. C3H2304N. 
Homocyclen, 2% 1: Chem. polyeyel. Strukturen in 


Bezieh. zu ihr. homocyel. Isomer. 644. 


410 


Homoeledonin s. C15H3203N2. 
Homoesdragol s. CuH140. 
Homogenisieren, 22 II: 590. 
Homogentisinsäure s. CsHsOs. 
Homoheliotropin s. (aHs0s. 
Homoiosmie, 22 111: im Tierkörper 177. 
Homb»isonicotinsäure =. U7HTO2N. 
Homoisophoron s. C12H20. 
Homoisovanillinsäure s. CoH100a. 


Homologie, 221: homologe Reihen (physikal. Kon- 


stanten, Oszillat.; Schmelzpunkt) 733, 734 


(Oszillieren d. Verbrennungswärmen, d. Lösliehk. 


u. spezif. Wärmen, u. Unstetigkk. d. Schmelz- u, 
Siedepp.) 521; — bei fettaromat. Ketonen, u. FF. 
542. 22111: empir., rationelle u. irrationelle — 
22; u. Übergang v. Krystalloiden zu kolloid, 
Gigg. 6; — u. Dampfdichte d. gesättigt. Dämpfe 
S05. 

Homomesityloxyd s. C’sH140. 

Homomyristicylamin s. C10H1303N, 

Homonicotinsaure s. Ü7HTOEN. 

Homonovocain s. C14H2202N2. 

Homp»phenetoi s. (oH12O. 

Homophoron s. C12H 200. 

Hompphthalimid s. CoH7O2N,. 

Homophthalsäure s. C’oMHs04. 

Homopilopsäure s. C'sHı1204. 

Homopinen s. Cı1Hıs. 

Homopinocampheraldehydsäure s. Cı1 1303. 

Homopinocamphersäure s. Cı1H 130%. 

Homopiperonal s. CoHsOs3. 

Homopiperonylsäure s. CoHsOs. 

Homoranthus s. Öle, ätherische. 

Homosaligenin s. CsHı1002. 

Homoterpenylsäure s. CoH1404. 

Homotetrophan s. Cı3H1502N. 

Homovanillin s. CaHıods3. 

Homoveratrol s. C'o»Hı1202. 

Homoveratrumsäure s. C10H1204. 

Homoveratrylamin s. C1oHl15O2N. 

Homoverbanen s. CııHıs. 

Hongayöl s. Öle, fette. 

Honig, 22 II: rumän. — 155; Traubenhonig 157*; 
— aus Zuckerrohr 1032; Kunsthonig (Darst.) 44*; 
(Darst., Unters. u. Beurteil. ) 822; (Industrie; 
Geh. an Invertzucker u. Dextrinen) 755; (Geh. 
an Zucker, U-Zahlen) 1035; (Zusatz v. Stärke 
sirup) 754; Best. d. Trockensubst. mit d. elektr. 
Ofen v. Spencer 42. 23 II: ind. Honigwaben 927; 
Kunsthonig (Anwend. zum Glucosurienachw.) 749, 
22 1V: Kunsthonig (refraktometr. Best. d. Trok- 
ken-M.) 596; (Best. d. Saecharose u. d. Stärke 
sirups; Geh. an Ameisensäure) 67. 

23 11: Krafthonig mit Kalkgeh. 4183. 2311: 
Reit. u. Verdauungsenzyme d. Bienen 6%; 
Geh. an Vitaminen 1237; Absorptionskrait für 
Wasser 120: Kunsthonig als Ersatz f. Glucose in 
Nährböden 398. 23 1V: Analyse (Anteil v. Beck- 
mann) 835: Best. v. Glucose 118; Multirotat. 33%; 
Färben v. Wolle deh. natürl. u. künst!. — (Nachw. 





künstl. Farbstoffe) 336; türk. — 62. 

241: Best.: v. Glucose in — 2018; d. Al 
buminoide im — 521; analyt. Unterlagen für 
französ. — 520; —Verpack. v. Kunsthonig 1373. 
2411: Gewinn., Zus., Anal. 1864; Maitose im 
Bienen-— 1139: Invertase in — 2056: Unter 
scheid. v. — u. Kunst-— 557; v. Kunst-- 
mittels Invertase 767: Best. d. Troc ._ nasse V. 
Kunst-— 1139: Verwend. zur Verhüt. d. Einfrier. 


v. Kühlern 135. 
Honigwein, 23 II: Analysen 658, 
Honttuynia cordata s. Öle, ätherische. 
Hoolamit, 22 1V: Indicator auf CO, Prüf. 615. 
Hopcalit, 22 111: Katalysator 439. 24 1: Adsorp! 
v. Gasen an — Katalysat. 531. 
Hopfen, 22 II: alter — (Geh. an Bitterstoff u. An- 


- 
? 


wend. zu Brauzwecken) 1059: konzentr. — 29 
22 11: Bau, u. Erdilöhe 460; Krebs od. Hoptien- 
absterben 1136. 22 IV: Trocknen 993; veredelter, 
konzentr. — 384: Horstscher Hopienextrakt 
(Beurteil.: @- u. 3-Harzgeh.) 333, 844, 899, 1177. 
231: Bitterstoffe (Nomenkl. u. Analyse) er 
23 IV: Bedeut. bei d. Darst. v. Bier oder bieräh 

Getränken 155; ausgebrauter — (Nutzbarmat h. 


dch. Vergär.) 249; —absude (Verhüten d. Nach- 


rien 
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Hornblendemiassit, 23 III: aus d. Ilmengebirge im 














färben) 120%. 241: Konservier. Bestandteile 

1455; elektr. Trocknen u. Darren 973, 2411: 

konservier. Kraft d. — 2431; konservier. Bestand- 

teile 1524; konservier. Bestandteile d. —, chem 

Konst. d. Lupulons 2799; antisept. Wrkg. in 

verschied. Medien 2055: vollkomm. Ausbeut. d. 

— für Brauzwecke 1290*: Trockn. d 2798; 

Aufbewahr. unter Kühl. 1524: Entlauger 404; 
Einfl. d. Farbe auf d. Brauwert 2431; s. auch 
Bierbrauerei. 

«Hopfenbittersäure s. /iumulon. 

3.Hopfenbittersäure s. ZLupmion. 

Hordein, 23 1: Ident. mit Bynin 686 d 
(Herausisg. u. Wirksamk. d. Mehles; Bind. d 
Amylasen) 1092. 241: Vergl. d. Hafer-Proteine 
mit — 195%. 

Hordenin s. CıoHl1sON. 

Hormone, 22 I: Adrenalin 784; Verteil. im Blut 379 
Wundhormone (u. Zellvermehrr. ; Blutkörperchen) 
989; hormonale Sterilis. d. weibl. Tierkörpers 430; 
Hormontherapie 430. 22111: d. Muskelgewebes 
636; Zerstör. dch. ultraviol. Strahlen (Adrenalin) 
395; hormonale Sterilis. d. weibl. Tierkörpers 399; 
Hormonnatur d. Sekretine u. v. Histamin 399; 
pflanzl. (Polyphenole als solche; u. Gerbstoff- 
entsteh.) 536: —-Therapie 399 

231: Wrkg. auf d. Zelloxydat. u. d. Wärme- 
haushalt d. Organ. 615; — u. vasomotor. Erreg- 
bark. 979; Genitalhormone 989. 23111: Wrke. 
(u. Kationen) 6584; Bldg. deh. endokrine Drüsen 
in vitro 1039; —: d. Schilddrüse (Isol.) 262; d. 
Pankreas (als Aktivator für Muskelfermente) 2862; 
v. Thymus (Hypophyse u. Hoden; u. unzureich. 
Emähr. v. Froschlarven; vitaminhalt. Nährstoff- 
komplexe) 53; Glandole (Präpp. u. intermed. 
Stoffwechsel) 91; Hormonwrkg. d. Adrenalins 
1109. 

841: Übersicht 1217; antidiabet. — aus Hefe 
2523; Magen-— 792; Pankreas-— ‚Norgine‘ 
2300; — d. Placenta u. d. Corpus luteum 2438; 
Gewinn. v. Reizstoffen (Wund-—) 2612*:; Wes. 
d. Wrkg. (Thymus u. Thyroxinealeium) 1958; 
Wrkg. auf Entwickl. u. Wachstum 792; respi- 
rator. Stoffwechsel bei Fütter. v. Schilddrüsen- 
2381: Pankreas-— u. Kohlenhydrat-Abbau 2277. 
=All: Eigg. eines erythropoet. — 997; d. Pla- 
centa 687; Wrkg. d. — u. [H ] 2175; Einfl. auf d, 
Kohlenhydrat-Abbau in tier. Zellen 2861; Einfl. 
d. Ringer-Lsg. auf d. — 2272; 8. auch Adrenalin; 
Drüsen: Glucokinin: Insulin. 

Horn (natürl. u. künstl.), 22 II: Darst. u. Behandl. 
1223*: Aufbereit. für d. Kammfabrik. 270*; 
Naturhorn (Färb., Widerstandsfähirmachen gegen 
Wasser) 997*: —-Ersatz aus Blut 1116*: -Imi- 
tat. aus Casein 539*, 595*; transparente hornart. 
MM. aus Casein 1065*. 22111: Erhitzen 1200. 
22 1V: hornart. MM. (mittels Phenolaldehyd- 
kondensationsprodd.) 183*; (feste Körper, Darst 
aus mehlförm. eiweißhalt. Stoffen) 966*., 

23 1: Hornsubst. (fraktion. Dest. d. wss. Lsg.) 
545. 23 11: Kunsthorn aus Casein 489*:; hornart. 
MM. (aus Phenolen u. Formaldehyd unter Zus 
v. MgO od. MeCOs) 340*: (Ersatzstoffe) 276*; 
(nieht spröde MM. aus Eiweißkörpern u. Estern 

Alkohole) 592*:; . (feste Körper aus 

mehlförm. eiweißhalt. Rohstoffen) 1042*. 23 111 

Hornsubst. (Hydrolyse mit starker Schwefelsäure) 

156. 23 IV: Naturhorn (Wasserbeständigmachen 

d. Farbe) 885*; hornart. MM. 370*, 1032*, 1033*, 

241: Herst. —-artiger MM. 1127, 2844*:; 

Wasserfestmachen v. 


1 Gerste 


mehrwert. 


(Casein hierfür) 2038*: 


Natur— 1281*, 2212*. 2411: Best. v. N in 

ur * * - . 

“5; Quell. u. Elastizit. 2518: Herst. v. Gegen- 
ständen aus —-Mehl 2615*: Kunst-— aus Casein 
u. del. 2439*; —-art. plast. M. aus Nitrocellulose 
2439% 


£ Galalith, 2211: Nachahmm. 218*, 650*. 23 IV 
Nachahm. 1017* 

Hornalbumose, 22 111: u. alkoh. Gär. 170. 

Hornblende, 22 1: Einw. v. alkal. Lszg. 939. 22 11 
Diaue (Klassif.) 1120. 241: 1349: — v. Kili- 
Mandjaro 2576. 24 Il: Zus. u. Eigg. einer basalt. 
. ngarn 2239; V. im Mount Royal, Mon- 
treal 2742. 


- Aus I 


Huminsäuren, 22 natürl. u. künstl 


Humus, 22 


l ral i 47 


Hornblendesyenit, 241: Zus. d aus d. Plauenschen 


Grund 1502 


Huanto, 231: Vork. in Peru 1339 
Hühneraugen, 23 11: Mittel, Kodon 1227 


Keratir Geh. an Tyrosin u. Imptophan ıiy 
Hühnereiweiß s. Vrallum 
Hülsenfrüchte ». Lerm x 
Hüttenkoks #. Koks 
Hüttenwesen s. Bergbau; Eisen; Metallursie. 
Huffette =. Fett: 
Humagsolan, 221: u, Haarwachstum 12490 
Humalsäure, 22 1: Ca-Salz, Anwend. I I. Thomas 
mehlseuche 737. 22311: 457. 2341: Darst. d. Ca 


Salze 2390* 


Humbokdtilith, 22 1: 930 
Humine, 22 111: aus RKohrzucker (Druckerhitz. u 


Druckoxydat.) 1186 22 IV aus Kohrzucker 
(Druckoxvdat., Uberführ. in Säuren) 1084; u 
Pseudohuminstoffe d Kaffeesatzes DW el 
zersetzende Wrkg. auf Neutralsalzisgeg. 1055 
23111: Bidg. säureunlösl. u. säurelösl bei d 
Säurehydrolvse d. Proteine 1575. 23 11V: Best. im 
Ackerboden mittels Pyridin 410; u, Stein- 
kohlen (chem. Bezieh.) #62; d. bitum. Kohlen; 
Ultra- u. Oxahumine 32*, 241 d. Kerogens 


2940, 24 ll: —Shstst. d. Kohle 1536; Bilde. aus 
Keratinen u. bei d. Säure-Hvdrolvyse d. Proteine, 
aus Indol-Derivv. u.’!aromat. Aldehyden 665, 
689, 670: Krit. zur —-Bidg. bei d. Säure- Hydrolyse 
d. Eiweißkörper 2559 
S23, 824, 
1202; Einfl, auf d. Assimilat. d. Phosphorsäure 
518. 22 11: reine, Ablager. im Torf 1250, 22 1V 
Bldg. bei d. Vermoder. u. Autoxydat. in Gew. v 
Alkalien 456: u. Salze (Anwend. zum Leimen 
v. Papier) 271* 

23 1: natürl. u. synthet. 
schleimsäure u. HU 12»2. 2311: Struktur u 
Bldg. 695. 23111: künstl. u. natürl (Darst 
aus Kohlenhydraten u. Phenol&n) 238, 239; Bidg 


aus Furan, Brenz- 


bei Druckerhitz. u. Alkalischmelze d. Lignins 
1639; — u. HNOs u. Cl 241. 
2341: Darst.: aus Kohle 600; aus Lienin 


899: aus Braun-, Steinkohlen, Torf HNOs1131®, 
1132*; Vork. in Sapropel 2553; trockene Dest. u 
Einw. v. Alkali 603: Alkalischmelze u. Druck- 
erhitz. 600: Einw v. HNOs auf aus Kohle 
601; v. H2S0s, Hig, HHlg u. KUlOs 602; v 
Salpetersäure auf aus Zucker u. aus Hydro 
chinon u. natürl. 562: - u. Chinon-Gerb 
s45. 3All: Bilde. aus Pfianzenkohle 260; Beitr 
zur Kenntn., Reiniz., Eigg. 671; Absorpt. v. K 
1505: Verwend. für CSe- Eınulss Boden-Desin- 
fekt.) 537: Zusatz zu Putz-Mitt 414*; vgl. 
auch unter CuHlaxcnı 


Humit, 221: Konst. 1327 
Humphrit, 24 1: Erhöh. d. Backfähigk. 1284. 


Humulon («a-Hopienbittersäure), Extrakt au“ 
Hopfenzapfen 24 I, 1455; Verbesaer. d. Methoden 
zur Isolier. aus Hopfen 24 II, 1524; antisept. 
Wrkg. d u. ihrer Abbauprodd. auf Mikro- 
organismen 234 II, 2709 


Humusstoffe (saure, Wrkg. auf die 
biolog. Vorgänge im Boden u. Wasser) 110; (eines 
Eichenstumnis, Geh. an Mellithsäure) 359. 323 II 
phvsikal.-chem. Unterss. (saure u. nicht saure 
Substst.) 457; Waldboden (Vork. nultramikrosk 
Bakterien) 00; Waldhumus (biolog. Abbau d 
N-Verbb.) 751. 22 1V: Geh. in Böden (Best. deh 
Oxydat. mit Chromsäure) 4258; Best. in Torf 96» 
23 11: Bilde. in d. Natur (u. Kohlenhydrate‘ 4: 
(Überführ. in lösl. od. kolloidale Form) 183*, 1083* 
-Böden (mechan. Analvae) 132; (d. Waldes, 
Abbau d. organ. N-Verbb.) 79%, 2311: in d. 
Kaffeeböden Brasiliens 1532 u. Wrke. v. Bor 
auf Azobacter chrooc. 567; Phosphathumus v. 
Stoklaaa 29 
24 -Anhäuf. im Erdboden 9252: Wrkg 
jind. v, Azotobacter chroosoceum 
N hoden zur Best, 442: Brikettier 
2044*. 34 II: Verh. d. +-Sols geg. (Di-) Carbonat 
4 


u. Ton 443: a auch Boden 


Humussäuren, 23 Il: reine, od. humussaure Salze 








Humussäuren 


(Anwend. zu Formpuder für Gießerei) 631*, 
23 118: aus Torf ete., Na-Verb., u. Organ. 508, 
234 11: Neutralsalz-Zers. dch. — 2362 

Hyazinthen, 221V: Wasserhyazinthenasche als 
Düngemittel- u. Pottaschequelle 703. 2311: 
Lävulosan als Reservedextrin in d,. Hyazinthen- 
zwiebel ... 

Hyberbin, : 24 1: bisher Hyperbin 1971; Uterus-Wrkg. 


Kydantoin (2.4-Dioxo-|imidazol-tetrahydridi), Ge- 
schwindigk. d. Spalt. von - u. -Derivv, deh. 


Alkali 22 II, 1345 (Soc. 121, 1177, 1181, 1185, 
1194); Kinw. von Hydrazin 34 I, 1803 (©. r. 
178, 578); Rk.: mit 2.3.4-Trimethoxy-benz- 
aldehyd 24 I, 2600 (Helv, 7, 359): mit Indol- 
aldehyd-3 23 I, 322 (B. 55, 3560, 3862). 

Hydantoine, 2211: Darst. 443*. 22111: Bldeg. u. 
Stabilität (Kintl. v, Substituenten) 1348. 23 II: 
Bldg. aus Harnsäureglykolen u. HJ 1320. 

Hydantoinsäure s. O3HlsO3N2, 

Hydnocarpsäure s. Ciwl/2s02, 

Hydnocarpusöl s. Öle, fette. 

Hydnum s, Pilze, 

Hydracetylaceton s. (51002. 

Hydracryisäure (3-Oxypropionsäure) s. ('sH60s, 

Hydraerylsäurealdehyd s. (34602 

Hydrangenol, 22 TIL: 358. 

Hydraphthal, 2211: 711. 221V: Anwend. in d. 
Wollwäscherei 74, 356. 

Hydrargyrum... s. Queelsülber. 

Hyarastin s. (21/17/2106 N 

Hydrastinin s. C11#H1303N. 

Hydratasen s. Enzyme. 

Hydratation, 22 1: «dl. Gele 1160: — v. Ionen u. Mole- 
keln (Best. d. relat. mittels d. Überspann.) 791 
=2 IIl: Molekül- u. lonenhydrate d. Kolloide 1111; 

d. H-lonen 467. 2311: stat. Unters. 553. 


241: Best. d. v, Salzen deh. radioakt. Methode 
ar Diskontinuiti it. d. 2558; d. Kations H' 
. Li 2855; d. Fottaäuse-Anionen 1162; v. 
uladers u. HUl u. d. Aktivität d. H’ 1139; 
direkte Beob. d. — v. KW-stofien 1331, 1751; 
katalyt. d. Schiffschen Basen 2590; Dichte u. 


in Gelatine-Solen 2333, 
re ge 221: v. Gasionen 166. 
Hydrate, 22 Konst. (Best.) 232. 22111: Bezieh. 
zu Amminer n (Molekularvol. ete.) 21; Molekülbau 
313: Bilde. u. Kontrakt. 215. 

231: 637: Molekül- u. Ionenhydrate 1106; 
wenig beständige (Gashydrate v. Cl, Bru. SOa2; 
v. Krypton, Argon u. Xenon) 1147; Hydratwasser 
(Bind. u. Dispersitätserhöh.) 1561. 23 IH: wenig 
tlücht. Verbb, (Gewinn.) 1543; salzart. Verbb. (u. 
Koordinationszahl d. Kationen; v. Chloriden, 
Sulfaten u. Nitraten) 1139. 


24 1: wasserarme Tonerde-— 624: — d. CaO 
2086; - v. BeCl2 407; — v. Na2S203 1646. 
2411: in wss. Lsg. 1553: Unstetigk. bei d. 
Entwässer. v. Salz- 1554; Zinnsäure- 2126. 


Hydratropaaldehyd s. CoH1oo, 

Hydratropaalkohol s. CaH120. 

Hydratropasäure s. Colı002. 

Hydrazide s. Süurehudrazide. 

ng gr s. (eH202Ns. 

Hydrazin, 221: Ausflock. v. Selensol 491; Oxydat. 
mitt. substit. Nitromethanen 12: Hydrazinhydr: it 
(un. aromat. Nitroverbb.) 1022: (Einw. auf Pheny!- 
thiuret u. auf Persulfocyansäure) 1406, 1407 
=2 11: Rk. mit salpetriger Säure 64: Anwend. zur 
Best. v. Hypochloriten u. Chloraten 110; Krystall- 
hydrazinverbb. d. Schwermetallchlorate u. -per- 
chlorate, Anwend. zu Zündsätzen für Spreng- 
kapseln u. Initialzünder 168*. 22111: u. Nitro- 
halogenverbb. u. Brommalonester 1252: —-Nalz 
d. Imidazoldiearbonsäure 1192: Stannichlorid- 
verb. 612, 221V: maßanalyt. Best. neben Hydr- 
oxylamin 107. 

=3 I: u. feste Bind. d. Substituenten am Lac- 
tonring 762; u. Halogenderivv. v. Estern u. 
substit. Uvelohexanen 676: -Chlorit 1557. 
23 111: Darst. nach Raschig aus NaOCl u. NHs; 
u. Gelatine 815: System mit Ammoniak 722; 
Dihydrochlorid (Krystallstruktur) 1501; schwefel- 
saures (Darst,) 1544: Bismutochloracetat 1458 
Verbb d. Platins 731; — in Iridiumkomplex- 


412 


salzen 1386. 23 IV: Darst. aus NHs u. Hype. 
chloriten 791*; Rk. mit Kobaltinatriumnitrit zer 
=A1l: Darst. 371, 2624*; Bldg.: (d. Sulfats, 


ats 
aus Ns3H 2603; v. —-Derivv. aus ar n dch, 
Oxydat. 1201; symm. Dieyelohexyl-— Derivy. 
2116; Nitroarylhydrazine 2348: he u. Bis 
(nitroeinnamoyl)-— 2131; Rk. aromat. mit 
Diacetylweinsäureanhy.drid u. Chlorfumaryl. 
ehlorid 2581; Anwend. v. —-Salzen in d. analy 


Chemie 1976; Rk. d. Sulfats. mit Silbermanganit 
1905; Zirkular-Polarisat. dess. 2070; hydrier 
reduzier. u. oxvydier. Wrkg. auf organ. Verbb, 
2119: Rk.: mit Hydantoin u. Allantoin 1803: mit 
Uracil u. Thymin 1932; mit Phenanthrenchinon 
660; mit ar hin-Derivv. 2599; mit Arylthio- 
amiden v. Carbäthoxymalonsäureäthylester 1533; 
mit Proteosomen 676. 2411: Bldg. (aus NHız 


NH2.Cl) 163; Darst. vv — u. seiner Salz 
1568; Verbrenn. v. NH3 zu — u. Ne2He 106% 
therm. Zerfall v. —-Chlorhydrat 290; elektm- 


chem. Verh. (capillarelektr. Effekt) 1057: Oxydat, 
(Ferrieyanid, Diehromat, Permanganat, Mangani- 
salz, Ferrisalz) 2235, 2236; Oxydat. d u. seiner 
Sulfonsäuren 601: Rk. mit Metaphosphorsäure- u, 
Phosphorigsäureestern 2246; Rk. mit 2-Uyan-4- 
nitro-1-chlor- u. -brombenzol 2646; Rk. mit Aryl- 
dithiobiureten 974, 975, 976; Rk. v. Derivv, mit 
Diacylaminen 2648; Gift-Wrkg. (auf Leber u, 
Blut) v. — u. -Derivv. 364; Einfl. auf d. Konz. 
d. Zuckergeh. d. Bluts 353; —, Phenyl ı. 
Hydrazobenzol als Oxydanzien bei d. Indulin- 
Bldg. 330; deh. —-sulfat erzeugt. Alkalose 2349; 
Titrat.: deh. Oxydat. mit KMnOs 1832; mit 
HJOs, J, Br u. HOCI 216; mit J, Bromat, Jodat 
u. Permanganat 2354; mit Bromat u. Jodat 3355; 
Best. neben andren Red.-Prodd. d. HNOs S69; 
-Best, v. Se mit —-Salzen 1246. 


Hydrazine, 221: Einw. auf Persulfoeyansäure 1406, 


22 1il: Darst., aromat. — mittels Ammonium- 
sulfit 1081; ditert., aromat. — (Bishydrazine v, 
Diphenylbenzidin etc.) 494. 231: u. Bromeroton- 
aldehyd, Ketobutanol, Bromäthylidenaceton etc.) 
437. 2311: aromat. halogenisierte — 121%; 
disubstit. -—— (Oxydat. zu Tetrazenen) 1402, 


Hydrazinohydrazone, 23 Il: 440. 
Hydrazinsulfonsäure, 24 Il: Bldg. aus stickoxyd- 


schwefliger Säure 446: K-Salz 601. 


Hydrazobenzol s. C12Hı2N2. 
Hydrazodicarbonamid s. C2H6O2N4. 
Hydrazodicarbonsäure s. (2H4O4N2. 
Hydrazodithiodicarbonamide, 241: Diaryl— 35; 


Derivv. v. — 190. 2411: Derivv. v. einfach. u 
doppelt substituiert. — 657. 


Hydrazoisopropan s, CsH1N2. 
Hydrazone, 221: Bldg. aus Anilen 453: Red. 570. 


22 III: bas. Eigg. (Isomerie d. Verbb. mit Nitro- 
körpern) 432. 

231: oxydative Spalt. 1159; Methyl-, Di- 
methyl- u. Diäthylhydrazone, Isomeris. über d. 
Chlorhydrate 1618. 23 111: Phototropie 506: — 
u. Azoverbb. (Bldg. v. Tetrazanen; Hydrazino- 
hydrazone) 440; Nitrosier. 432. 

241: Farbe u. Konst. d. Nitrobenzaldehyd- 
phenylihydrazone 650: — aus Aldehyden u. ke 
tonen mit Dinitrotolylhydrazin 2348: Salze 
chinoid. Struktur v. Aldehyd- u. Ketonnitr- 
phenvl-— 2362 


Hydrazonsäurechloride, 2 241: Rk. mit Pyridin 2605. 
Hydrazoverbindungen, 22 11: Umlager.; Verall- 


gemeiner. 875, 879, 997. 241: H ydrazocycio 
hexan 2116: Hydroferroeyanide 298. AN: 
elektrometr. Unterss. d. Bldg. aus Azo-Verbb. d h 
Red. mit H 2581, 


Hydrazyle, 221: Diarylacylhydrazyle 1017. 241: 
950. 

Hydride, 221: gasförm. — v. Metallen (Darst. aus 
Legier. u. Lsgg.: Darst. deh. Glimmentlad.) 100», 
1006: — d. Alkalien (Zersetzungsdrucke) 1350. 
22111: d. Erdalkalimetalle u. d. Li 420. _ 

231: gastörm. — v. Metallen (Darst. bei d. 


Glimmentlad.) 1485: (aktiver Wasserstoff daraus) 


1479: (Wrkg. v. H als Halogen) 1209; — _V ‚K 
u. Na ind. elektr. Entladungsröhre =09. 23 11: 
Dissoz. v. Carbiden u. Nitriden 106; Metallhydride 
(Mitwrkg. bei elektrolyt. Red.) 1406. 
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841: Feinstruktur d. Bandenspektr. u. Exist, 
l 


d. v. Hg. Cd, Zn 11; Isotopeneffekt zur Kenn- 
giehn. d. emittier. Elemente d. Bandenspektren 
969. 2A ll: Atomstruktur u -Bldg. 1049; 


4 


Lebensdauer d. Uberspann.- v. Metallen 438, 

Hydrierung s. Ole ete.; Redukt: 
vdrindamin s. Co N. 
drindantin s. ('1sH1od 

Hydrinden s. /ndan 

Hydrindon =. Cullse. 

Hydrionometer s. Wasserstoffionenko 

Hydroanisoin s. Cinllıslda 

Hydrobenzamid s. CaıHısXNa. 

Hydrobenzoin s. C1aHlıale. 

Hydrobixin s. (z#H 4504 

Hydrobufotoxin s. CsoHssO1nNa. 

Hydrocaleit, 23 III: Bldg. 475. 

Hydrocellutose, 221: Rk. mit Benzylchlorid 1396 
sell: Einw. d. Wärme (Nachweis dceh. trockene 
Wärme) 712. 223 1V: Furfurolabspalt. (Alkalilös- 
ichk. u. Reduktionsvermögen) 75: Wärmewrkg 
(Nachw. deh. trockene Hitze) 270 

231: Depolvmeris. 1425. 23 III: 1454: Abbau 
90: Verester. 1214. 23 IV: als Füllmat. f. Phenol- 
aldehyvdkondens. 962*, 

»41: Konst. 757: Dimethvlderiv.,. Mol.-Gew 
34: Rk. mit Chloral 1511. 23411: Bid 
Konst. 24. 

Hydrocerussit, 2% 1: 1907. 

Hydrochalkonderivate 2% 11: 2409, 2552 

Hydrochinidin s .„C20flano2N?. 

Hydrochinin s. C20oflwO2N: 

Hydrochinon (1.4-Dioxy-benzol) (F. 170°), Bilde. 
bei d. elektrochem. Oxvdat, von Bzl., Phenol 
u. Zimtsäure 24 | 
pyrazol 22 I, 1106 

1770 (Helv. 


>amino-6-0Xv-4 -di 


27, 172, 175); au 
304 (BI. [4] 33, 455 ‚RK 
-Allis) 23 I, 163 (B. 55, 3109, 3116 (Rolle d 
Adsorpt. bei d. Bilde. ıs Chinon u. Alkohol in 
Gew. von Floridaerde) 34 1 245 (Ph. Ch. 107, 
5): ( \cetaldehyvd; UÜberf. in Chinon deh 
H202 Peroxvdase) 23 L, 1095 (2. 55, 3641 
Bläg.: aus Hvdrochinon-carbonsäure 223 I, 408 
(Helv. 4, 930): aus Chinasäure deh. Pilze 24 Il, 
64 (Bio, 7 149. 447 bei d. I Kli eiien »pa 
von Arbutin 223 IV, 17 24 Il 1,5 
Herstellung: aus p-Dichlor-benzol (üb, d 
Sulfonsäure) 34 I, 2823; aus Anilin dceh. Oxvdat 
mitt MnO2 u. Chromaten in Ggw. von H2S0s4 
=&3 II, 911 (D.R.P. 369354): deh. Red. von 
Chinhydron (+ Feill)-Salz bzw. metall. Fe u. 
1:0) 22 IV, 157, 877; 24 I, 1272 (D.R.P. 
352982, 354401, 380503). 


IR k 

=3 11, 1201 (M. 43, 134): Kryst trukt. 23 I 
449] ( 99,25 231,81 ı2 21 } 
(Dimensionen im -Mol.) 23 Il, 1154 (4 

N 4. }) ultraviolett \bsorpt.-Spektr 
23 1, 299 (C.r. 175. 365): (Bezieh. zur Konst.) 23 
1,91 (8 121, 1559); Fluoresce nach I t 
violett strahl. 24 I, 1745 (Cr. 178, 634 

Phosphor nz in Gew, von Borsäure-Phos 
Pooren 22 I, 731 (B. 59, 589): 23 L, 1254 

56, 658): Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärkt 
mitt, elektrop Verbb. 23 Ill, 1280 (B Z 
138. 39 r Wärme ( ı festen Zustand) 


! t Sch IZwAr l i hk 2a I 
a i N aa, 1428 Se} } ven 
Ir Nitr ’ Br 4 1 
u. Res 23 111. kte) 23 III 
EI l } ı HCl He Na 22 3 
wed(d. ch 16. 2 } ' s.d. 1 
% Salze u. M 24 21 2 
eich d. Systems 717 
22 I, 453 (M. 42. 1 \ 
3 I 60 (GG, 82 17 
.»r r "r 
— # l, , ’ La; 
rt 22 |, 638 (M. 42, 164 
u em 
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Hydrochinon 


233 111 (WM N f li ui d, Steili x 
von Gallerten 23 I t { r. 175, 1188 
Keak ‘ I ii Rk.-Fähisk. 23 
Ill, 1278 | 32 |, 44> katalvt. Ked, mit 
Hs unt. Druck N 22 1, 1400 de r. 173 
1368 ex it.-} ‘ ) 22 I, 74 (Am 5 
a3, 14 23 I ) { N A, 1008 
kEinfl. d. H-K \ \utoxvdat. (Mtabalit 
d. 4 l } 24 1, 3 , (Am. 8 
ti 22 er tranmub { laut 1 e 
23 ill N 123 - m. Oxs 


Hatıe (+ Pi x se) 8 Ill, « } Z. 135, 
BT ich. Meta 2A Il, 1429 ı i) 35 } 

ach. radloakt I ente 32 I | ' { 173 
917 n amımoniak I,au \g-Salze) 23 Il 
DZ f 7 174, tl mit U re liweloisalitfe 
23 11, 659 (e r. 175 107 in diuew von 
alıphat Aminen 22 ill ’ 1 ve hier RK 

uinsungen ut u. olne GN von Oxvdase 34 11 
( (bi 4) 35. 1199 Chinon { hanisım.) 
232 Il, 603 (So ı2 1157 ir Huminsaur 
[CsHsOs)x 23 IL, 258 (A. 431, 140, 153); Übert 
in d. Na-Salz d. p-Benzochinhvdrons 24 1, 209 
(B. 57, 714): Chlorier. 23 I Bee 2] 104, 
1); Einw von NOBrs 23 I, 1574 (A Ss 

4», 4N1l); von COR auf d. K- u. Na-Salz 24 Il, 
648; von HNOs 234 1, 562: anf AgBr in Ggw. von 
Sulfit od. Carbonat (photochem. Unters.) 24 I 
PARTY von Uu-Salzen 23 Ill, 426 Methvlier 
24 11, 2482 HH f 41 kk mit Acetvien 
(+ H2S04 u. Hg-Salzen) 24, I, 1031 (Am. 8 

ib, 179 ut i \vlivlenbromid 2A I 2207 ı B 
7. 369): mit Pyridin Bre 23 1, 1588 (So 


123, 510): mit aromat. Aminen (+ Os od. Luft) 
=4 1, 2793: mit N,N-Diphenvl-N -Itrinitro- 
2.4.6-phenyl|-hydrazyvi 223 IL, 1015 (B. 55, 68 
| Brom-methvl]-4. 6-dibrom-phenol 24 
l, I1S0 (M 44, 203): mit Nanthvdrol 23 l, Hr, 





(A. ch. |9}) 18, 109); mit Phenyl brom-äthvi 
ither 24 I, 169 (A. ABS, 307): init Athos 
phenanth v1-9 23 1, 75 (B. 5 13); 
mit Chloral 23 1, 1435 ( B. 56, BR0); mit U) 
benzvlider N) ıcetvl-amino weiopiienon! Hi ) 
223 IV, 801 (D.R.P. 357755); mit organ. N en 
(+ Thionylehlorid) 24 I, : ti Phti 
iureanhvedri 23 “ ob if | ‘ I ! 
Camphersätre ı 23 3 «4 (N 121 
1427 BT I u Nitrier. 22 I, 407 (2 

N) vl ect ist I \Vr rlli i i 

ff 24 1 II i I io0 | 

Kinflı a ken ' k i 
Rk. zwisch. Fet 03 24 I, 1165 (Z. HK 
ef ti ! \ı Vi \ iika 
Hyvdr h 23 IV vr i ‘ i er 
i Oxals ‘ | ) + l i li 7 
229); auf Yı \ \ldel 22 ı 
1317 (€ 17% (von Acı ) 2323 Il, 
1280 173, 127 =A 11, 275 (C. vr. 178 
15 ! iehvds) 23 I (; 2A 1 
1 ( 17% i»6 I KVKe \ ’ 
h ık 23 IV, 84 Fr. Au N 

1 | e 24 1, 249 (« r 176 } } 
Na ! r4 4 e Ve | ! n\ X 


i ere Vv Er e-S All j 
R. 43 
\ I \(« t Ri} I» N 
(+ Fe t } ) nA. 
\irke ‘ I. Mil } 23 1 
1t ! I I SCHW y i \ ri i i 
l ! var er 16 
zZ. 131 A} er. i ! \\ 
I 24 uU I ’ i 
l b I il I; H 4 
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Hydrochincncarbonsäure s. 
Hydrocinchonidin s. 
Hydrocinchonin s. C1oH2ON?. 
Hydrocinnamoin s. CısH1s02, 
Hydrocotoin s. 
Hydrocumarin s. CoHsOa. 
Hydrocumarsäure s. Col/1003. 
Hydrocuprein s. 
Hydrodicamphen s. C20H 34. 
Hydrodicumarin s. CıslHl120s. 
Hydrodicvmarinsäure 
Hydrodigitaligenine, 23 III: 1368. 
Hydrodigitosäure s. 
Hycrodiphthalyi s. 
Hydrodisullid s. Worss: 
Hydrodolomit, 23 HI: d. 
Hydroekgonidin s. 
Hydroferulasäure s. Cı10H1204 
Hydroformamincyanide, 24 


Hydrochinon 


od. Teerölen zur Saatgutbeize 24 I, 2395; zum 
Schutz von Mineralölen ‚Transformatorolen usw. 
geg. Oxydat. 24 Il, 1761; zur Herst. fluores- 
cierend. Farbstoffe (Kondensat. mit Hydrolyse- 
Prodd. aus Haut, Leder, Horn) 24 1, 1111 
(D.R.P. 387291); Wrkg. von u. sein. NSulfon- 
säure auf Teerfarbstoffe 24 1, 596: zur Herst. 
von Gerbstofien (Kondensat. mit Kresol-sulfon- 
säure CH:0) 22 IV, 977; als photograph. 
Entwickler (Einfl. d. Sulfitverb.) 23 II, 212; 
(Einfl. d. Phenosafraninvorbads) 22 11, 232; 
(Einfl. d. Rühr. auf d. Grad u. d. Verlauf 
d. Entwickl.) 23 IV, 348; 24 Il, 2815; (Be- 
schleunig d. Entw. photograph. Platten deh. 
Jodsalze) 22 IV, 471: eines -Entwicklers 
Sulfit) bei d. Herst. von photograph. Reliet- 
bildern 22 1V, 1000 (D.R.P. 358166); Verwend. 
als Sensibilisator für Kopierpapier 24 I, 388. 
Analyse: Farbrk.: mit FetCl: H202 2 
II, 4 (B. 55, 3033); mit NHa-Metavanadat 24 
I, 692; mit Folinscher Lsg. (Vergl. mit anti- 
skorbut. Extrakten) 22 II, 237 (€. r. 178, 466); 
Kupferzahlen d. Gemische mit Glykose u. Ar- 
butin 22 111, 1201 (H. 121, 187); Verwend.: 
zum Nachw. von O2 24 Il, 2343; zum Nachw. 
von Cu 23 IV, '82 (Bl. [4] 31, 1178); zur 
colorimetr. Mg- Best. 22 IV, 529 (J. Bidl. 
Ch. 52, 350); 24 I, 220- (Helv. 6, 731); als 
Testsubstanz beim forens. Blutnachw. 23 II, 
1174: Einfl. auf d, Gerbstoffunterss. 22 Il 
1236; Verwend.: zur Best. von anorgan. pP 
im Blut u. Plasma 22 Il, 1205; 24 Il, 75 
(J. Biol. Ch. 59, 256): (Moditfikat. d. Methode 
von Bell-Doisy) 22 IV, 739 (J. Biel. Ch. 
53, 13): zum Verstärk. d. Gewebsfärbb. mit 
Anilinfarben 22 IV, 5; Anwend. d. —-Methode 
von P. Lemay zum Studium d. Oxydasenstärke 
d. Blutserums 23 II, 555. 
Hydrazin-Salz (F. 154°), Bldg., Eigge., 
Zers. beim Erhitz. mit Hydrazin unt. Druck 
24 I, 2119 (B. 57, 578, 580). 
Monosulfonat, PBldg. aus 
Verh. als Entwickler 23 II, 212. 
Disulfonat, Bldg. aus Hydrochinonmono- 
sulfonat, Einfl. auf Altern u. Verderben von 
Sulfithydrochinonlsegg. 23 II, 212. 
Verb. mit Diketo-piperazin, Bldg., 
23, 111, 857. 
Verb. mit Suceeinimid, 
I, 209 (M. 44, 157). 


w 


Hydrochinon, 


Eigg. 


Bldg., Eigg. 24 
C7H6Oa. 
CieH24ON?. 


C15H140a. 


CiıoH2402N2. 


Cis H140s. 


C13 412203. 
C18.H1004. 

mersulfid 
Piperno-Tuffs 
CeH1OsN. 


rstoff 


1449, 


I: 2420. ZA: 
Hydrogarol, 2211: 742.. 2311: 1085 


Hydrogele s, Gele. 
Hydrogenasen s, Enzyme. 
Hydrogenisation s, Aedu 


Hydrohämatit, 221: 532. 

Hydrohexalin, 241: Verwend. bei d. Herst. v 
Seifen u. W sl. Olen 855, 2648. 

Hydrohexasultid s. W rstoffpersulf 


Hydrohydrastinin s. CuMH1sO2N. 


Hydroisatin, 24 !: Auifass. als Isatyl 2697. 
Hydrojuglon s. 
Hydrokautschuk, 23 1: 70, 


CıoHlsOs. 


mologe d. 2465 s, auch (10220, 


Hydroketyie, 221: 456. 
Hvdrckodeinon CısH 
Hydrokotarnin s. C1211303N, 
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Hydrol, 241: Gleichgew.-Gemische im W. & 

Hydrolaccol =. C22Ha002. 

Hydrolan- u. Anhydrolanpräparate, 23 11: für 
dermatolog. u. venerolog. Praxis 1227, 

HKydrolasen s. Enzyme. 

Hydrole, 23 Ill: Farbigk. 152 

Hycrolecithin, 24 II: Darst. 762*, 

Hydrologie, 24 II: Unterird. — 1076. 

Hydrolyse, 22 111: langsame — v. 
loide; zusätzliche Umkehrbark.) 210: — ; 
Salzen aus schwacher Säure u. schwacher Bax 
(Hydrolysierungsgrad) 590; hydrolyt. Spalt 
(u. spezif. Eigenschaften d. Wassers ete,) 7 
—- u. Adsorpt; (Säuren u. Gelatine) &06, 


un 


dl: langsame — v. Salzen (FeCls) 1549 
=3 111: Beschleunig. dch. alkal. Lsgg. sulfurier. 
Öle 


34. 
=41: stufenweise — u. Adsorpt.-Gleichgew 
2673; —: d. N2-Mol. zu NH4NOs u. NH4NO: 
1335; d. Ammoniumsalze u. Henrysches Gesetz 
bei wss. NHs-Lsgg. 1336; v. KSH u. Kas in 
wss, Lsg. 872, 873; einer gesätt. CaCOs-Lx 
466; Anwend. d. — z. Trenn. v. Ti, Fe u. Al 3“ 
Wrkg. v. Säuren u. Enzymen 1317; vergl. Wrkg 
d. Säuren u. d. Diastase 1738: fermentat 
d. Hippursäure 2437; —-Geschwindigk. d. Ace. 
essigsäuremethylesters 286; — v. Dichlordiäthr 
sulfid u. Wrkg. v. HHlg auf Divinylsulfid 29 
d. Cellulose im Holz 2644*; (Einfl. v. Säw 
u. Salzen) 2646; Yartial-- d. Holzes d. Weil 
tanne 2712. 24All: Elektrometr. Unters 
Sulz-— 1660: - dch. Knochenkohle 2% 
—-Geschwindigk.: v. Acetalen u. Ketalen ] 


1576; v. A. u. Säureestern 2743; : v, sauren 
Salzen organ. 2-bas. Säuren 35: d. Stärke d 
anorgan. Katalysatoren 1883; v. Eiwe 


stoffen (katalyt. K.olloiden) 2003 
auch Verseifung. 

Hydromagnesit, 22111: Entsteh. 337. 2 
stallographie 31. 

Hydrometer s. Aräcmeter. 

Hydromuconsäuren, 241: 
Ester) 293, 295. 

Hydron, 23 111: Bezeichn. f. einfaches Molekel 
H:0 643. 241: Komplex. Natur d. HıO 27: 
Ionentheorie u. Hypothese d. — 1313. ll 
Probleme d. — 10. 

Hydronblau, 22 1V: Verwend. zur Jiggerfärbere 
249. 2311: färber. Verh. 750. 231V: Ver 
wend. in d, Färberei (Anwend.-Arten, App.) 2% 

Hydronbordeaux B (R), 22 IV: 379. 

Hydronbraun G s, (184140 Ne. 

Hydronbraun R s. CısH140 Na. 

Hydrongelb NF, 22 IV: 379. 23 1V: 59. 

Hydrongrün B (G), 22 IV: 379. 

Hydronmarineblau C, 22 IV: 7us, ® 

Hydronol, 23 111: Bezeichn. f. 
643. 24 1: 278. 

Hydronolive GN (R), 22 IV: 798, 

Hydronorange R, 22 IV: 379. 

Hydronscharlach BB, 22 IV: 379. 

Hydrooxycellulose, 22 1V: 11>2*. 

Hydropektin, 24 II: 2797; s. auch Pektine. 

Hydroperoxyd s. Wasserstoffsuperoxwd. 

Hydrophil, 221: Bezeichn. 909. 

Hydrophyte, 22 IV: Rohr, Schilf u. 
Verwend. u. wirtschaftl. Bedeut. 904. 

Hyarositosterin s. C27llasO, Sitostanol. 

Hydrosole s. Sole. 

Hydrosorbinsäure s. CsH1003. 

Hydrospilanthol s. (14110 N. 

Hydrosulfide s. Sulfhydrate. 

Hydrosulfite s. Unterschweflige Säure. 

Hydrothitsiol s. (2314002. 

Hydrotrisulfid, 22 915, 914. 
v. S 1596. 

Hydrouracil s. CsHl6O2N?2. 

Hydrourushiol s. O1 F7602. 

Hydroxamsäuren, Z2 11: 


Wrkg. v. 


.. 
Du 
E2 


Mucon- u. — 89%; 


Wassernıolekein 


Binsen, Zus 


23 111: Löslichk, 


Bide.: aus Nitrilen % 


Oximen mit H202 433: aus Ketenen u. frei 
NH320H: aus Säurechloriden u. NHa20H 2 
— u. Beckmannsche Umlager. 511. 23]: u 


gesätt. höherer Fettsäuren (molek. Umiagt 
648. 23 III: Bldg. aus Ketenen 208: — 
isoeyanat 1459, 241: — u. Derivv. d. 





Salzen (u, Kol. 
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1929. 2411: Einw. v. NaHSÖOs auf d,. Chloride 
d. — 465. 

Hydroxyde, 221 Bldg. (Theorie) 629, 1069 
»21j: d. drei- u. vierwert. Elemente larst 
aus Salzen mittels MgUle-Laugen) 191*; techı 


Darst. aul elektrolyt 


trierbare - 


Al-Si Verbb.) ) u 
zeichn 1121. 23 1V: Metallhydroxyde (Darst 
551°: - u. Lichtechtheit \ Indigofärbl r 
kollı ide - d. Metalle u. Sulfital ug \nwer 
zu Schmiermittein) 306* 

>41: Blde. u. Konstitut. (Verel. mit Oxyden) 
632: Sorpt.-Fähigk. v. — 540; Wrek. v. Asıt 


aul 2573. 24 11: Komplexit. v. 

Ionen u. Lösl. v. Meta | 
Hydroxyhämin, Bide., E 
84 1, 2277 (H. 133, 156); 24 Il, 249 
289); d. K-Verb. 24 Il, 2269 (HZ. 18: 


84 11, 266] 


I— 2731. 


Hydroxyhäminanhydrid, Darst., Eigr., Kkk. 25 
111, 1167; 24 1, Unterscheid 


2269 (H. 133, 174), 
..r, f 


d. c- u. d. $-Form 24 II, 26 
Hydroxyhämindibromid, Bldg., Lier., 
methvlesters 24 Il, 2456 (HM. 136, 238). 
Hydroxyhämin: imethylester, 22 Hi: DB 


Rkk. 1050. 2411: 2400 


Hydroxyl, 22 1: Stereometrie d. 1. 231: Neben- 
valenz d. -Gruppe 1492. 23111: Einführ, in 
Methyl mitteis Bieitetraacetät 381; loneı 
(u. Alterung d. Glaskörper des Aug rE 


s. auch Alkohole. 
Hydroxylamin, 221: Darst. v. 


lLsg.) 1165 


(Aus- 
2211: Hydro- 
22 1ll: Form in 


22 1V: maßanalyt 


ireiem 
irieren aus d. aikoh 
chlorid (u. Jodsäureion) 357. 
alkoh. Lsg.:; u. Fet OH): 340. 
Best. neben Hydracin 107. 


231: Darst. v. freiem - 506: Einw. auf 
NasAsOs 148: - Salze, u. chlorigsaure Salze 
1557; Hydrochlorid (Darst.) 816. 2311: An- 
wend. zur Best. v. Aldehyden u. Ketonen 664; 
Hydrochlorid (NH3-Geh., -Entifern. u. -Best.)7UB. 
23 1ll: u. Nitroprussid-Na 612; - Derivv, 
(elektrometr. u. elektrolyt. Verss, u. Bind. 


Verbb. des 
Ni-Dimethyl- 


v,„ÖH) 297: — Stannichlorid 389; - 
Platins 731. 231V: Best. mit 
gelyoxim 134, 
241: Bldg. aus NsH 2603: Best. mit KMnOs 
944: Oxydat. mit KMnOs, HBrOs u. Fe’ 1336; 
katalvt. Zers, dch. Vanadin- u. Molybdänsänre 
465: Rk.: mit Nitrosoverbb. 200, 801; mit »-Tri- 





nitrotoluol 1917; mit Arvylithioamiden v. Carb- 
äthoxymalonsäureäthylester 1532. — Einw. auf 
Blut 932; Rk. v. — u. O-Methyl-— mit Blut 
2148: Einfl. auf Eosinophilie 28980: Rk. mit 
Proteosomen 676: Einfl. d. salzsauren auf Cal O>s- 
Löslichk. (Beweg.) im Organismus 683. 2411: 


Elektrolyt. Herst. 2300: Best. neben anderen 
Red.-Prodd. d. HNOs 868, Therm. Zerfall « 
Hyvdrochlorids 9-0: Oxvdat. mit KNrt eo 
Einw. v. Suifit, Bisulfit u. schw er Säure 
auf - 1069: physikal. Eigg. v. Aalı C 
Alaunen 2641: Rk. mit letaphosphorsäure- u. 
Phosphorigsäureestern 2246: Kl} mit Weiı 
saureäthylester 1354: Rk. mit Zimtsäure 
der. Kernhomoloren 1193 u. Pheı . kis 
Uxvdanzien bei d. Indulinl £ ( 

1-Säure CıoHsOsNS 

Ichneumin, 231: Raupenleiı S 

Ichthidin, 22 III: 1012 

Ichthulin, 221: v. Barben- u. He roge1 


! 
d Heringes« er 320.2 nosä ? 
Ichthyokoll, 23 IV: chem. u. physil Kigeı 


‚208. 241: Verh. geg. H20: 


- 
Ichthyol, >22 Kombinat. mit Atropir Behand] 
v. Hautkrankheiter 08, 2211: Rohöl (Darst 
aus Kieselguhr) 10984*, 22111: u. Stoffwechsel 


Idonsäure 


Hydroxylamindisulfonsäure, 2411: 16, 17, 202, 
447, 448: Kobaltlake di. - 426 
Hydroxylamine, 22 Aryihydroxylamine (Darst 
s Nitroverbl H ı P’d-Tierkohle Hyvdrier 
1367; (paralleles Verh. mit Arylaziden; u. Ha 
genwassers 20. 2211: u FeaOH) 
T 22 IV rvlierte (Salze mit orga 


Nitroarvihydroxvlamine 


(Bldg ) Phenoläthern u. Hydroxvl 
min) \ 241: Bilde. aus R.NH .Mglilg 
- H:i08: i { 

Hydruxylaminisodisulionsäure, 231 Kaliumsalz 
637 zu 1li K->a Das an l Alkvisulia 
\ Halogenide l t \ Io. .NHCcH 124 
2411: 447; Kol ke ı { 

Hvdroxylaminsultonsäure, 24 Il: zu: j4> Ki 
ba t ake d vor ‚NINa-Nal; \erwend zur 
l’arst. v. Oxymen 65] 

Hydroxylamintrisulionsäure, 24 II: 440, 447; Ko- 
baltiake d Vor 

Hvdroxylionen hasen: Hydroxyl, Ionen 


Hydroyohimbin, 24 Il: 074 
Hydrozimtaldchyd ( 
Hydrozimtalkohol «. Cs HG 
Hydrozimtsäure s. CoBlıcd 
Hydrozinkit, 241: Zus. 
Hydurilsäure 8, Cs HıO0Na 


Hygiene, 234] >illrfe Rui u Staul (seh u 
Großstadtluit 635; Prüf. d. Chiorier-Anlage d 
Frankfurter lallenschwimmibades 2734 lei 
stungsfähikg. \ Filter 806 S2BAall Mun« 


1714; schädl. Wrkeg. v. Ersatzmitt. für Ölfarben 

385, auch Gewerbehrgien: » 

Hygiodont, 23 1V: Mundwasser u. Zahnpasta 759 

Hygrine, 24 1: Isolier. aus d. Coes-Alkaloiden 104 

Hygroskopie, 221: lösl. Substst. (Einflüsse) 1150 
2 11: hykroskop. (Trocknen, Konditi 
nieren u. Regeln des YFeuchtigkeitsgeh.) 162* 

Hyocholadiensäure #. Cu mOn. 

Hyocholansäure s. C24Hs002 

Hyocholsäure = 


4 "7, „= 
Stolle 


C24H 4004 
Hyodehydrodesoxycholsäure s. CulluO4 
Hyodesoxycholsäure ». C4lla0da 
Hyoglykcecholsöure ». t aha 5X, Glvkol 
Hyoglykodesoxycholsäure 8. CallaunN. 
Hyoscin (Scopolamin) s. C17Ha1O4N, 
Hyoscyamin s. Cı7H2sOsN. 
Hyperglucämie s. Blutzucker. 
Hypholcma s. Pilz 

Hypnotica s. Arzneimittel 

Hypochlorit a. Unterchlorige Süure, 
hKypecvanin 8, CullmwOoA 

Hypogässäure s, Cıellsit 

Hypogivkämie s. Blutzucker 

Hyponium, 231: Grundstoff d. Atome 455 
Hypophysae »®. Drüsen 

Hypophv:a! «. Drüsen-Irpophyse 
Hypophyse =. Drüsen 

Hypophvsin s. Jitwitrin 

Hyposulfit 8. Thioschwefelsäure 

Hypotome, 
iypotonin s. Albwlondiamin Isoralerıana 
Hypoxanthin «e, (5 HaUNa. 

Hyssopin s. Csollwos« 

Hyssopinaglvkon «. CıeH140r 

Hyssopus officinalis s. Ole, ätherische 
Hystazarin s. C1alla0s 


ochcls ure 


23 Teilstucke 


Hysteresis Magnetismus 

Hyzon, 221: 1270 . 
1021: - Gruppe (antipsoriat Fffekt 04 ] ir 
Detathv« : z31V: Detathyol 308 

Ichthyolöl, 23 1V: u. Präparate daraus, Darst 
Wasser chmachen 965*; Steiröl v. 8 \ 
1 re t S80 

Ichthyolsuitonsäure, 22111: Präparat mit Alkali- 
aibuminat 102] 

Icodehydroczrmphersöure «, CyoHlıefi 

Idokras, 23 III: d. Sattelalpe 1309 

Idonsäure s. Ce HC 


Karren. rest. 





Idose 416 




















Idose #«, C(«HM1208. Vaceineimmunität 224; Immunrk. v. Bence. Y. mit 
Ikterus, 22 I: artifizieller (Nachw., Pikrin- Jonesschen Eiweißkörpern 225; in den neuro- 788; 
einatım.) 777. 22111: Immunserum (Dauer d. tropen Ektodermosen, Herpes u. Encephalitis Mittel: 
Schutzwrkg.) 1356. 22 1V: Stauungs- u. andere 225, 715; Immunkörper, Entw. u. Thyroidekto- 1089* ; 
Arten (Differentialdiagnose mittels van den mie u. Parathyroidektomie 306. 2211: u. ak- M. 62° 
Berehs Probe) 218. 241: Einfl. d. künst!l. zessor. Nährstoffe 891: Immunisier. (Schutz. 23 
auf d. Chininempfindlichk. v. Lipasen 756. impf. deh. den Verdauungstraktus ) 1315; (deh, elektro 
lletin, 2:3 III: 1116; u. Insulin 1189; u. Gly- orale Zufuhr d. Bakterienkultur) 136; (passive mehlfö 
kogensynthese in d. Leber 1243. 233 1V: 843; bei Eiweißvergift.) 1242; : gegenüber d. Aph- andere 
s. auch Insulin. thenseuche 1315; gegen Tumorwachstum 941, Imprä 
Ilmenit, 24 1: Entmisch. v. in Magnetit 156#; 221V: pharmazeut. Präp. zur Immunisier Ammo 
Darst. v. TieN2 u. Cyaniden aus 2009: V. 863*; Immunstoffe, v. spezif. Eiweiß, Übertrag, faserig 
Ferrenefalva 2504. auf nichtspezif, od. mit anderen Immunstoffen prägni 
Hloglandol, 24 1: 430; Wrkg. auf respirator. Gas- belad. Kiweib 207*, 815*. y. Zeı 
wechsel 2718». 231: u. Anaphylaxie 871; Recurrensim- 23 
Ilsemannit, 22 IHi: v. Californ. 1249. 23 IL: 1346. munität (Wrgk. v. Neosalvarsan) 1296: Immuni- diehte 
Imabenzil 35 H2s03N2. sier. gegen Schlangengift in Brasilien 798, 23 111 (Stein 
Imasatin s. CısH11O3N 3. Immunreaktt. (Wrkg. v. Harnstoff) 165; Immuni- verbb. 
Imasatinsäure s. (16413043. sier. v. Pferden mit Schweinerotlauf-Bouillon- # Stoffe 
Imesatin s. (s/lON?., . kulturen 166; u. Avitaminose u. Virulenz 1104: 4 Meths 
Imidazol (Giyoxalin), Allgem. üb. d. Bldg. d. Immunologie d. Vitamine: Widerstandsfähigk, etc, & 
-Kerns 22 111, 1193 (H. 121, 175); synthet. gegen Bakterieninfekt. 1239; unnatürl. Resistenz webe 
erss. in d. -Gruppe 24 I, 470 (B. 57, 953); v. Bakt.; Sera 1032; Pneumokokkenimmunität Faser: 
Photosynth. aus Nitraten u. Kohlensäure 22 IL, 1034. > 
1355 (8Soe, 121, 10s4, 1087); Bezieh. zwischen 241: Immunisierend. Eigg. eines anatox ge- (bituı 
Konst. u. Absorpt.-Spektr. 23 III, 1051; Diazo- macht. Diphtherietoxins 681; Rkk. d. isol, Kanin- Impri 
tierbarkeit von u. Derivv. 22 I, 137; Auf- chenherz. geg. Kobragift 1833; Einfl. d. Injekt, wend. 
palt. mitt. Isovalerylcehlorid u. Benzoylchlorid v. Kolloiden auf d. 1826; Adsorpt.-Vorgänge Bedeı 
22 1, 276 (B. 54, 2745, 2748); Rk. d. —-Ag- 2440; Unterdrück. d. deh. große Dosen Olivenöl 1607; 
Veıb. mit Chlor-2-chinolin 23 L, 870 (Helv. 4, erzeugt. (Lymphoeyten) 357. 2411: Chem kauts 
02, 810); HEinfl. auf d. Kalkbind. deh. tier. Grundlage d. immunolog. Spezifit. 2178; Zeitsenk 1471? 
Gewebe 22 I, 432 (Bio. Z. 124, 300): Ausscheid. u. Windpocken-Impf. 1700: Wrkg. d. Kolloide {mit 
von Imidazolen im Harn unt. norn al. u. patho- auf d. — 2533; Einfl. kolloid. Metalle auf d. Grub 
log. Bedinrungen (bes. Nephritis) 2% I, 361 natürl. 70; 8. auch Antigene; Antikörper; bei T 
(J. Biol. Ch. 99, 803). Tube rkulose; Tuphus. 3828, 
Antimonvltartrat, chemotherapeut. Wrkg.; Immunkörper, 22111: Bldsr. (unspezif. Beeinfluss,) u. Fe 
Vergl. mit ander. Antimonverbb. 2323 IL, 653. 644. 231: Anreicher. im Blutserum b. Gefrieren Holz 
Salz d. Ilmidazol-diearbonsäure-4.5 (F. 1596: gebundene (Koktostabilität) 621 schul 
245°), Bldeg., Eigg. 22 Ill, 1192 (Z. 121, 163). 231: Blde. (Wrke. v. Na-Salievlat) 950; Lsgg 
Imidazole, 221: Aufspalt. mit Isovalervlchlorid 241: Bldg. u. Höhensonne-Bestrahl. 1822; 5, Schu 
(Darst. v. Bisacylaminoäthylenderivv.) 275. auch Antigene: Antıl gi wer Mitt: 
23 11T: Einführ. einer Allyleruppe 144: Ring Immunserum, 2231: hämolyt. Injekt.. u. intravitale F- 
(Zerstör. in tier. Geweben, hitzebeständ. Kata- Hämolvse 306. ne . Hammelblut, Rk. mit 9705 
Iysator) 1627; aus Phenanthrenchinon 769; Lipoiden 643; u. Antigen 583. =3 1: hämolyt. 2785 
auart. Salze A 143. v. Pferde, Injekt., Wrkg. beim Menschen 212. deck 
Imidazolgraphit, 231: 1444. =3 IE: gexen d. Erreger d. hämorrhag. Septikämie v.H 
een ah Il: 955. (Geh. an ablenkenden Substst) 754: Schutzwrkaz. 1302 
Imide, 221: Arylimide (Bide. deh. Dissoz. V. v. Agslutininen u. Präcipitinen (u. Bordets Anti- trän 
Arvihyvdroxyvlaminen u. Arvlaziden) 19. 331: körper) 432. 2311: Oberflächenspann. 98»; v.‚P 
u. Tetramethyldiaminobenzhydrol 1363. & SEI: Festirk, v. Bakterien 316; u. Toxine, u . 133° 
Säureimide (Bldg. aus Estern u. Ma gnesylamin) Knochenkohle 686, 241: Herst. ein. Impfstofis 243 
1479; s. auch Ketonimide. aus mit (z. B. Tuberkuloseserum) vorbehandelt. 130° 
Imidodicarbonsäure, 231: Ester 741. säurefest. Bacillen (z. B. Tuberkel-) 1062®, mit 
Imidodicarbonsäureesier, 234 il: Dimethyl- u. -äthvl- 24 11: Gewinn. 864*: Spezifität d. antiphenolat Kaı 
ester 2478. 1212: s. auch AHümoluse; Impfstoffe, Serum, elek 
Imidodisulfonsäure, 24 II: Kobaltiake d. 926, Vureine. (sch 
Imidoester, 22111: spontane Zers. 1375. »24Al: Imp®: toffe, 2311: Pockenimpfstoff (Befreiung Impre 
v. Dioxy- u. Trioxybenzoesäure 1184. Begleitbakt.) 156; gegen Masern (Darst.) 1012*; 575 
Imidosulfide, 23 III: Konst. 1076. spezif. —, Darst. aus Reinkulturen v. Mikroorgan. Inchig 
Imidothiolester, 241: Darst, aus Resorein (u. 1071*. 1267*: sezen Typhus u. Cholera 156. Indan 
Phlorogluein) u. Thioevanaten 1154. 23 1V: Sterilis. 7834*. Indan 
Imidoxanthide, 23 IE: 1077. 241: Anatoxin für Antidiphtherie-Impf. 6s1: 177 
Imine, 231: Analogie zu Sulfiden 1543. 24T: Herst, ein. aus lebend. nativ. od .mit Immunser : 24 
(vel. Bi aus Coniin ı. Dibrompentan (u. vorbehandelt. säurefest. Bacillen 1062*; Cholera d. 
ihr Zerfall) 2267: s. auch /Imide: Bisimine. l,okalimmunität 1222; Prüf. v. Rauschbrand-— ; 7: 
Imino, 231: Bindungsfarbenfaktoren 1206: 24T, 1971: aus menschl. u. Rinder-Tuberkelbaeillen kat 
Rkk. d. Restes 2603 2613*,. 24 II: Herst. 1010*, 1236*; Herst. haltb., 24 
Iminoäthe Tr, 23 IT: Red. mit elektrolvt. H zu Alkyl- innerl. einzunehm. — 724*: Gewinn. haltb. — spe 
\ralkylaminen 47=*. aus Bakterien 1010*, 1011*: ger. Haut-Erkrank Ve: 
We ei" oem a IL: IH1S8 241: Therm. Zers. bei Haustieren wirks 125* uch Va 0x 
\ \rvlaryliminoarylätherhvdrochloriden 170 Imprägnieren, 2211: Impräg M. 324°, 487°; ve 
Iminochinoläther, 241: aus methvliert. Arvl- öldiehtmachende — aus alzinsauren Salzen 209*; 24 
aziden 1771. aus Metalloleaten, Darst. 208*: lackart. vu8 eh 
Iminochinole, 221: Bldgz. aus Arvihyrdroxvlaminen hochehloriert. Naphthalin 100*: Entsäuer. S84*; Indar 
u. Arylaziden 19. 241: Bldg. aus methyliert. : v. porösen Stoffen 217%; v. tier. od. pflanzl. Inda: 
Arvlaziden 759. Fasern 826*: v, pilanzl. Faserstofien, Holz etc. Inda: 
Iminodiessigsäure s. CaTOıN, 224%: v, Papier, Pappe 650%: v, Garnen u. Ge an 
Iminoketone, 22 Il: 780. weben 702*. 808%: (nnter Anwend. meehan. ch 
Immedialblau, 2% 1 Harnsekret., Durchström. d. Mittel) 217*: v. Holz 597, 720*: v. Bnchenholz (D 
Nieren mit 0 1193*: v, Holz mit Steinkohlenteerölen 762 ch 
immedialfarbstoffe s. Farbstof 2 = IV: Anwend. v. Dampfdruck 972*; Im- (h 
Immedialgelb GG, 24 11: Veränderr. v. -Färbb, prägniermittel (Herabsetzen d. Entflammbark.) l- 
am Licht 1742. list: (u. Zusätze) 906*: Verf. 1072*: Imprag- (ij 
Immunität, 221: Immunisier. (u. Lipasen) 73: nier-M. 1S1*, 1016 *: ‘v, Stoffen. Pa [olz ch 
(V. Lonvvoiuta «Keygen die Wrkg. v. KC)D 1056; ete,. (Anwend S Kies iure) ] L* in 4 
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y. Humussäuren etc.) 770*; v. Geweben 55s*; 
y. mit Leim od. Gelatine belegten Stoffen 200*, 
778°; v. Textilstoffen etc. mit Kolloiden 1111*; 
Mittel für Papiergarngewebe 74; :v, Schuhwerk 
1089*; v. Leder gegen Gase 290*; v. Mauerwerk, 
=. 623°: wetterfeste — v. Luftfahrzeugen Z71*., 

»23 11: Vorr. 375°, 879®; -Mittel 1u02* 
elektroosmot. 207°; : v, gekörnten, grieß- od 
mehlförm. Stoffen mit zerstäubten, fl. od. gel 
anderen Stoffen 107*; v. Faserstoffen mit festen 
Imprägniermitteln 356*; pflanzl. Gewebe mit 
Ammoniumnitrat für Sprengstoffzwecke 1164”; 
faseriger Grundgewebe 1006*; Entfernen v. Im- 
prägnier-M.M aus pflanzl. Geweben 1040*, 

v. Zementwaren 465* 

»3 IV: wetter- u. "wasserdichtes 299: öl- 
dichtes 456*; gleichmäßiges poröser MM. 
(Stein, Ton, Kieselgur) mit Metallen od. Metall- 
verbb. 200*; : mit Alkalisilicaten 937*; v. 
Stoffen 624*: —-Mittel 992*:; (aus Phenolen u. 
Methylendiphenyldiamin) 669*; (für Holz, Metall 
ete, aus chloriert. Montanwachs) 211*; (für Ge- 


webe u. Papier) 124®; : v. Dochten 958*; v. 
Faserstoffen 302, 1016*, 
»84l: 264*;: Imprägnierungsmittel 252*; 


(bitumenhalt.) 1595*; Urteer-Phenole zum — 603; 
Imprägniermasse (SiO2-Sol) 1450*, 2035*; Ver- 
wend. v. Schwefelterpenverb. zum 1602*; 
Bedeut. d. HeO-lösl. Bestandteile in Teerölen 
1607; — v. Gewebe 264*, 598, 2757*; (mit Alt- 
kautschuk-Lsg.) 263*, 712%; — v. Holz 1301*®, 
1471*, 1472*, 1726*, 2045*, 2046*, 2404*®, 2 op 
{mit Fluoriden u. Phenolen) 1471*; Be ‚kämpf. 

Grubenholzzerstör. dch. 937, 1297; Holz-— 
bei Telegraphenstangen 840; —: v. Leder, Pappe 
352*, 2483: v. Rohpappe 2756; v. Leder, Häuten 
u. Fellen 2053*; v. porös. Stoffen 2454*; Latex- 
Holz-— u. italien. Meistergeigen 1724; v. Kaut- 


schuk ete. mit Emulss. $S1*: mit Holzteer- 
Lsgg. 2757*: Wrkg. dauernder Erhitz. auf 381; 
Schutzvorr. beim mit feuergefährl. Lsgs.- 


Mitteln 239. 

24 ll:Herst. v. Imprägn.-Mitteln 1762®, 
2705*, 2706*; -Mittel aus Zement u. Talkum 

2785®; —: v. porös, Materialien 1302*; v. Dach- 
En 243 7: v. pflanzl. Elfenbein-MM. 2717*; 
v. Holz 1147*, 1993, 2303*: v. Holz gegen Fäulnis 
1302*; Vergl. v. mit Teerölen u. mit Basilit ge- 
tränkt. Holzschwellen 17585; —: v. Pappen 1755; 
v, Pappe gegen Fäulnis 1302*; v. Papier u. Pappe 

*133*; v, Rollenkopierpapier 133*; v. Geweben 
2436*, 2437*, 2714*: v. Geweben gegen Fäulnis 
1302*: v, Geweben mit Seife 564; v. Faserstoffen 
mit Kautschuk 1645*: Überzieh. v. Geweben mit 
Kautschuk 2714*; v. Geweben mit Latex auf 
elektrolyt. Wege 2712; s. auch Färberei; Feuer- 
(schutz); Holz, Textilgewebe,;, Wasserdichtmachen. 

Imprexfirnis, 23 II: 1085; Ersatz für Leinölfirnis 
575. 

Inchigrasöl s. Öle, ätherische Grasöle 

Indamin- Hydrat s. C12eH1MONS. 

Indan (Hydrinden, [Inden-dihydrid-1.2])), (Kp.ms 
177—178°), Vork. im Urteer, Dehydrier., Derivv. 
=4 II, 567 (B. 57, 1008, 1011, 1012); Bidg. bei 
d. katalyt. Red. von Inden 22 I, 500 (C. r. 
173, 55): 22 IN, 550 (B.55, 1681); Bldg. deh. 
katalyt. Red. von Inden, Rk. mit CzH5.MgbBr 
=4 I, 1756 (C. r. 178, 495); Teslaluminescenz- 
spektr. 24 II, 2571 (Soe. 125. 1745); Dehyadrier.- 
Verss. bei Derivv. 22 IIL, 551 (B. 55, 1687); 
Oxydat. mit KMnOs 24 1, 657 (B. 56, 2334): 
Vers. über Nitrier. u. Aminoverbb. « 
24 II, 158 (B. 57, 656); Rk. mit tert. I 
chlorid (+AlCl3) 22 II, 751. 

Indandion s. CaHsOa., 

Indanon s. CoHsO. 

Indanthren (Indanthrenblau R, N-Dihydro-1.2.2 .1- 
anthrachinonazin), Darst.: aus 2-Amino-anthra- 
ehinon (deh. \lkalischmelze ) 23 IV, S82, 991 


(D.R.P. 382178): aus -Amino-1-chlor-anthra- 
chinon (deh. Einw. von Ko: 2 0 Cu) 33 1, 6% 
(M. 43, 92): aus 2-Amino-1-chlor- u. 2-Amiı 
I MOTOR PNO- anthrachinon, Kies. 22 IV, 92 
(D.R.P. 357767); aus 1-Mercapto-2-amino-anthra 


chinon od. dess, Disulfid in Ggw. von Cu, Eigg. 


Chemisches Zeniralblatt, Generalregister. VI. 
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32 IV, 763 (D.R.P. 356922); aus 2.2 -Hydrazo 
anthrachinon »24 11, 2506: von fein verteilt. 

(unter Verwend. von Chlorsulfonsäure) 22 11 
579 (D.R.P. 347692); 232 IV, 1034 (D.RP 
355736); 283 IV, 1035 (D.R.P. 356607); von 
kolloidem (unter Verwend, von Benzyl 
sulfanilsäure) 23 IV, 1054 (D.R.P. 355787): 
Reinig. 223 IV, 251 (D.R.P. 314809); Bromier 
u. Chloner. 24 Il, 2426 (D.R.P. 397822): 
Chlorier. u. Abspalt. von HUl aus d. Chlorier 
Prod. 34 Il, 2420 


Indanthrenblau BES s. Cu» HMuıOsNall 
Indanthrenblau GC = ssHı4uNe Br: 
Indanthrenblau GUD s. (ss /hıuuNm 
Indanthrenblau RS s. CssMM104N. 

Indanthhrenblau RZ 4, 22 11: Verwend. zum Nachw. 


v, Spuren v. Feuchtigk. in Zucker v5l 


Indanthrenfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Indanthrengelb G s. CusHı2oeN 
Indanthrengoldorange =, ('sollıad 
Indanthrengoldorange RRT, 22 IV: Vorschrift zum 


Färben v. Seide u. Kunstseide 162 


Indanthrengoldorange 3R-Teig, 22 11: 326 
Indanthrengrau 3B dopp. Teig, 22 IV: ouı 
Indanthrenschwarz, 22 IV: Vorschrift zum Färb. v 


Seide u. Kunstseide mit 16% 


Indanthrenschwarz BGA, 22 IV: 378. 
Indanthrenviolett R, 23 11V: »»2. 

Indanylamin s. Cohn. 

Indazin M, 221V: Desensibilisierende Wrkg. auf 


photograph. Platten u. Papiere 471. 


Indazol =» CrHaNa 
Inden, Chemie d. -Gruppe (Zusammenfass.) 2 


I, 1028; Geh. d. Gasöls als Ursache harziger 
Ndd,. in Gasleitungen 23 Il, 149; Gewinn, aus 

-halt. Teer- od. Benzolfraktionen 22 II, 809 
(D.R.P. 345567); Bildg.: aus Acetylen deh 
Kontakt-Kondensat. 24 I, 1170 (B. 57, 272); 
241, 1765 (©. r. 177, 852, 885); bei d, Dehydrier 
von Hydrinden u. Methyl-4-hydrinden 24 I, 
567 (B. 57, 1012); aus Inden-2-aldehyd 23 II, 
1471 (B. 56, 2141). . 

Teslaluminescenzspektr. 24 II, 2571 (Sor. 
125, 1745); Bezieh. zwisch. Konst, u. Kk 
Fähigk. 23 II, 34: therm. Zers. 22 IV, 1038: 
katalyt. Red. 22 II, 550 (B. 55, 1680); 24 1, 
1786 (C, r. 178, 4095); Oxydat. mit Benzoper- 
säure 23 1, 427 (R. Al, 332); Einw.: von Brom- 
wasser 23 I, 524 (Soc. 121, 2550); von N: gr 
ammonium 22 I, 500 (©. r. 173, =4); 22 111, 1380 
(C. r. 175, 224): Verh. geg. Phosphorsäure 23 IV, 
344 (Z. Ang. 36, 334); Überf. in Oxy-l1-brom 
2-[inden-dihydrid-1.2] 231, 428 (B. 55, 30662); 
Rk.: mit Trinitro-brom-methan 23 III, 212 (B 
56, 1239, 1240); mit Bromeyan 23 I, 1441 (A. 
430, 84, 104): mit Helicin 22 II, 673 (Atti 
[5] 31 I, 209); 23 I, 1028 (@. 52 I, 430); mit 
Salieyl- u. Kresotinsäure (Verwend. d. Prodd 
zum Gerben )24 I, 1728 (D.R.P, 380593); Ver- 
wend. zur Herst.: von Leinölersatz 22 Il, 393 
(D.R.P. 345816); von guttaperchaähni. Massen 
23 IV, 248 (D.R.P. 375639); Einfl. auf d. Naph 
thalinbest. mit Pikrinsäure 234 II, 2627 

Verb. mit Pikrinsäure, Stabilität in was 
Lsgg. 24 Il, 461 (A. ABB, 83). 


Indenglucoside, 23 1: 102=, 

Indenketone, 231: 1621. 

Indenochinolin a. Cı6HiN 

Indenoindol s. Cı1sH1ıN. 

Indican (im Harn) «. Cs#/I704NS 

Indican (1-[Indoxyl-3’]-#-d-glykose) «. (14H \ 
indicatoren, 22 11: zur Best. v. Mischsch. v. Säuren, 


u. Basen, u. mehrbas. Säuren u. mehrsäur. Basen 
109. 22 IV: Radioelemente als solche bei chem 
Unterss. 1157; neue ‚u. Indicatorgemm. (Ver 
wendungsart u. Anwendbark.) ®*1: Farbindiea 
toren (dch. Salze bewirkte Fehler) 608: Anwend 
zur Best. d. !H'] 6, 574: Xylenolblau 608; Indi 
catorkorrektur in d. Acidimetrie 922. 

2311: zur Titrat. v. Alkaloidsalzen 659; ge- 
mischte ( u. Endpunktsschärfe) 2; Farbindi 
catoren (E mpfindi lichk., Einfl. v Alkohol) 1232 
colorimetr. feststellbarer Dissoziationsgrad (Über 
trag. in ![H Tafel) 378. 23111: Wrkg Vor 


iesungsvers.) ] 
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setzen v. Lackmus (Anwend., synthet. ) 553; (B. 56, 400, 402); Oxydat. mit KMnO4 231, 1087: 3 
Carbinole als solche 545; Phenolphthalein (Ver- Bromier. 234, 483; III, 356 (B. 56, 196 Indig‘ 
schwind. d. Rotfärb. dceh. alkal. Lsgg. v. Harn- =4 1, 516; Einw.: von nitrosen Gasen auf Indigo 
säure, Salieylsäure u. Benzoesäure) 698; Neutral- „o-Tolylindigo'‘ 23 II, 556 (B. >6, 1621): von 119 
rot, Nilblausulfat, Phenolphthalein, Thymol- aromat. Aminen 22 Ill, 1299 (C. r. 174, 1175). Indigo 
phthalein, Naphtholphthalein u. Alizaringelb, Rk.: mit Phenyl-essigester zu ein. netten Küpen. 119 
Verh. in Seifenlsgg. u. Handelslecithin 3; Brom- farbstoff (Verss, über d. Raumisomerie d, —) Indigv 
xylenolblau fdir d. wahren Neutralitätspunkt 997; =4 Il, 2154 (B. 57, 1311); mit 1 es h Indil 
Bromkresolgrün statt Methylrot 518. « ein. neuen Küpenfarbstoff 231, 1176 (B. 56, ; \ Indin 
24 1: Theorie u. Praxis bei d. rationellen Ver- 37); mit Chlor-acetylchlorid 24 L, 2514 (B. a.Indi 
wend. acidimetr, 1064; amerik. u. deutsche 641, 647); mit Toluol-sulfoc hlorid (Bldg, a 3-Indi 
zur colorimetr. Best. d. [H’] 688; -Rk. als Küpenfarbstoffen) 23 1, 536 (Z. Ang. 35, 709). Indiru 
Wehlerquelle bei pyr-Bestimm. 2185: Einfl. d. Überf. in Oxalyl-— 24 I, 2514 (B. 57, 64) Indisc 
Kieselsäure-Gele auf 1329; Absorpt.-Spektr. 648). ’ 394 
einig. - 2720; Dissoziat.-Konstanten 2185; Allgem. zur Indigourie 22 Il, 303: Ham. Indiu 
Elektr. UO2- (Wärmeleitfähigk.) 219; Sb-Indi- sekret. nach Durchström. überlebender Hund. 6r« 
eator- Elektrode (elektrometr. Titrat.) 499; Metall- nieren mit — 24 1, 789. _ na 
salze als in d. Acidimetrie 940; für d. colori- Verwend.: im alten Ägypten (Nachw. in ım 
metr. Best. d. H-lonen-Konz. nach Michaelis in Leinenfäden) 2211, 1028; zum Färb. von Celln. Zie 
Wasser 507; App. zur Best. d. [H’] mit den loid 22 11, 1000; im Zeugdruck (Allgem.) 24 11 mi 
Michaelisschen 1694; spektrophotometr. Best. 1410; Färbverf. 23 IV, 208; Verf. zum Bunt- Indiu 
d. H-lonen-Konz. u. d. scheinb. Dissoziat.-Konst. ätzen von —-Färbb. 23 II, 1031; (Polem.) 33 mi 
v. 2454; Verwend. zur Best. d. H-Ionenkonz. IV, 727; Ätzen auf Antimontannat 22 II, 10% Indiu 
im Gewebe 2726; Diphenylcarbazid als — bei d. Alizarinrotätze auf —-Küpenblau 23 IV, 9x6: wo 
Best. v. V in Stahl 1066; Titrat. v. Ag- u. Halogen- -Verluste in d. Küpe (Rolle d. Hydrosulfits) Indo 
ionen mit organ. Farbstoff-— 503; Verh. v. Phenol- 24 Il, 242; Verwend. zur Herst. einer Tinten- Indo« 
phthalein geg. NaHCOs u. d. Phenolphthalein- paste 24 I, 1308. Indo« 
Probe d. Arzneibuchs 2359; Verwend. v. Methyl- Nachw. 22 II, 1174: Nachw. von Brenz- Indo 
orange 2721: Phenol-, Resorein- u. Pyrogallol- traubensäure (bzw. Thymin) als — 23 IV, >» Indo; 
diphenein 1530; Naphthol-Na-sulfonatindophenol (Am. Soc. 44, 1582); elektrometr. Titrat. d u 
2455.24 11: Verwend. anorgan. — in d. Maß-Anal. —-Küpe 23 II, 1234 (Heir. 5, 740): Verwend.: alı 
1550; Theorie d. Komplex-Verbb. d. Pt 2515; zur Analyse von Hydrosulfit 23 11, 859: bei d Indo 
Anthocyanin (Acidimetrie) 374; Alkalimolybdat Prüf. von Phosphorsäure u. Natriumphosphat Indo 
bei d. Zn-Best. 1833; Titrat. v. Ag- u. Halogen- (Krit.) 23 IV, 458: zur Unterscheid. gegerbt. W 
lonen mit organ. Farbstoff-— 1610; zur Best. Hautteile 23 11, 154; BC 
d. Boden-Aecidit. 751; Neue Ergebnn. d. syste- Indigocarmin (Indigo-disulfonsäure-5.5‘), photo- u 
mat. —-Forsch. 729: Azo- v. Typus d. Methyl- chem, Red. in Oxalsäure 23 II, 1500 (€. r. 1: 
gelb, Methylorange u. Methylrot 2227: Azo- 177, 400); Oxydat. dch. H202 23 I, 93 (Bio. Z > 
mit unsymm. gebaut. Kern 2384: Konstrukt. v. 132, 271); Diffius.: deh. Kollodiummembrane 1: 
Titrat.-Kurven 373; Salzfehler, Wasserstoffzahl 22 11, 233 (J. Biol. Ch. 48, 209): dch. d. Placenta (4 
86; Einfl. d. Lsg.-Mittel (‚Alkoholiehler‘‘) 2385; d. Albinoratte u. weißen Maus 23 I, 378; Resorpt Sc 
s. auch Maßanalyse. deh. d. Oesophagus 24 II, 703; Ausscheid. nach 0 
Indiengeib s. Cis//ıu0s N4S. subkutaner u. intravenöser Injekt. in Körperfll ( 
Indienne, 22 II: Fabrikat., in Villefranche-en Beau- =4 Il, 75 (Bio. Z. 145, 346); (deh. d. Leber) ar 
jolais 592. 241, 1406; (Einfiuß d. Zustandes d. Niere u.d. e 
Indigazin s. C16H10Na. Plasma-Eiweißkolloide) 24 11, 702; (Einfl. d. B 
Indigo (Indigotin, Indigblau), Konst. 2% I, 1194 sympath. Innervation) Bio. Z. 145, 204; Einfl. - 
(B.57, 236); Bldg.: aus «.ö- Bis-[nitro-2 -phenyl]- auf d. Curarevergiit. von Fröschen 24 I, 1826 . 
a@.y-butadiin 22 1, 969 (Helv. 4, 627 Anm.): (A. Pth. 103, 198); Verwend. zur Herst.: von t 
beid. Oxydat. von 0.0’-Dimethyl-enol-indigweiß „Carmin-coeruleum-Tabletten‘ 24 1, 362: von T 
22 II, 372 (C. r. 174, 760); aus N-Diphenyl- Zahnputzmitteln mit komplementärer Farbwrke. 4 
glyein-o-carbonsäure 23 IIL, 1226 (B. 56, 1529): 24 1, 1486. h 
aus Brenztraubensäure u. Nitro-2-benzaldehyd Verwend.: zum Nachw. von O2 in Ha 231, r 
22 II, 467 (B. 55, 20); aus «a, ß-Dianilino-bern- 189 (B. >, 2194): als Indicator bei d. Best > 
steinsäure 22 Ill, 512 (Am. Soc. 4A, 215); aus d. gel. O2 in Cyanidisge. 24 11, 2777; zur Best ’ 
Isatogensäure-oxim 22 1, 868 (B. 55, 480); von Nitraten (Krit.) 22 II, 771: als Indikator \ 
Darst.: aus deh. Kalischmelze von Phenyl- bei d. Best. von Fe mit KMnOs 24 II, 1717 (Z 
elvein in Gew, von Na-Aluminat dargestellt. a. Ch. 138, 191); bei d. Prüf. von Phosphorsäure 
Indoxyl 22 IV, 839: ein. konz. haltbar. Präp. u. Natriumphosphat (Krit.) 23 IV, 485; von 
für d. —-Gär.-Küpe 22 IV, 992 (D.R.P. 354946, + Methylorange als Indicator bei d. volu- 
356411, 357680), metr. Best. von Phosphorsäure, N: ıtriumphosphat 
Absorpt.-Spektr. von — u. -Derivv. 22 III, Pyrophosphaten 23 IV, 487; als Indicator in 
512 (B. 55, 1598); (in Xylol u. Methyl-benzoat) d. 3jromometrie (von Chromaten) 24 1, 1418 
=2 1, 1405 (C. r. 173, 1363); Spektroskopie d. (B. 57, 31); von — u. Trinitro-resorein als In- 
sulfurierten 24 I, 1191 (Am. Soc. 46, 208); dicator bei d. bromometr. Best. d. Jodzahl 24 
Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 252): Il, 903; von — mit Methylorange als Indicator 
Härte 23 1, 181 (Ph. Ch. 102, 333): Mikro- (Allgem. ) 22 11, 176; zur Best. von Red.-Poten- 
sublimat. 23 II, 777 (Bio. Z. 136, 403); Be- tialen 24 In, 1454 (Am. Soc. 46, 1257): zur 
einfluss. d. Lichtechtheit von —-Färbb. deh. Unterscheid. von Neo- u. Sulfosalvarsan 23 I 
Metallhydroxyde 23 IV, 57; Vergl. d. Naph- 1359 (Am. Soc. 44, 2574); zur polymetachromat. 
thothianblaus mit 22 1, 1189 (B. 55, 859). Schnellfärb. von histopatholog. Schnitten 22 1, 
Komplexe Metallverbb. (Bldg., Eigg. von 3; zur Frischfärb. von Blutelementen 23 Il, 
Cu-, Zn-, Ni-—) 23 1, 319 (B. 57, 3688): (Bldg.., 570; zur Funktionsprüf. d. Leber 22 I, 375; 
Eigg. d. Verbb. mit K, Na, ZnO, SnCl, Phenyl- IV, 116; 23 II, 1055; 24 11, 1002: zur Best. 
MgBr) 23111, 1474 (B. 56, 2027); (Konst.) 24 d. Nierenfunkt. (Krit.) 233 IV, 523; (Ditfus, deh. 
I, 1194 (B. 57, 234 Anm. 2); Red.: mit aktivem d. Uitrafilter ;‚ Anwend. bei Prüf. d. Nierel 
H 23 I, 1479: in Gew. von NaOH mit aktivem funkt.) 23 1, 126. 
Ni u. H2 bei 69—89° 23 II, 253: deh. Hydrazin K-Salz, Einil. d. SOsH-Gruppe auf d. Ab- 
(+ NaOH) 22 I, 274 (B. 54, 2854): (Krit.) 24 sorpt.-Spektr. 24 I, 1191 (Am. Soc. 46, ZU8). 
I, 1192 (B. 57, 227 Anm. 5); Red. u. Alkvlier. Na-Salz, Bilde. von Komplexsalzen mit 
bzw Acylier. d. Prodd. 24 I, 1195 (B. 57. 248): AgNOs 24 II, 452 (Z. EI. Ch. 30, 186): Einw 
Prod. d. Einw. saur. Red.-Mittel auf 241, von Chloramin 23 IIL, 40 (H. 125, 7): Verwend 
1192 (B. 57, 222, 230); Red. deh. Palladium- zur Best.‘ d. Ordnung von Krystalliragmenten 
wasserstoff ; Oxydat. mit H202 (für sich u. in gestrichenem Lanolin 22 I, 728. 
in Gew von Palladiumwasserstoff). 23 1, 643 Indigoide Farbstoffe s. Farbstoffe. 
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Indigosol DH s. Celia» N 2 

Indigosulfonsäuren, 24 1: Spektroskopie d. Salze 
1191, 1494. 2A ll: Konst. u. Spektr. 2229 

Indigotine, 24 1: Spektroskopie d. sulfurie 
1191: s. auch /ndigo 

Indigweiß s. C16H12Q02N2. 

Indil s. Cıs//1202N2. 

Indin s. CısH1002N2 

eIndin s. Cie H1oueNe. 

B-Indin s. CisHı2oaN 

Indirubin s. C1uHlı0Q2N2. 

Indischgelb, 2:3 1: Muttersubst. 109. 
394. 24 11: dass. 968. 

Indium, 231: kontin. Köntgenstrahlenspektr. u. 
Ordnungszahl 1000; Absorptionsspektr. d. Dampf. 
887. 24 1: Massenspektrum 1629; elektr. Widerst. 
im Temp.-Gebiet v. fl. He 1637, 2331. 2341: 
Ziehen feiner —-Fäden S1S; mikro-chem. Nachw. 
mit UsCl 2538. 

Indiumfluorid, 24 1: 
mit —-Anode 16289. 

Indiumlegierungen, 22 I: mit Gallium 
trolyse, spektroskop. Unters.) 401. 

Indochinalack s. Lacke. 

Indochindolinonderivate, 22 III: 1299, 

Indochinocyanine, 23 1: 444. 

Indocyanine, 233 1: 444. 241: 2597. 

Indogenide, 22111: d. Glyoxals u. Fumaraldehyds 
40. 231: d. Gallusaldehyds 243. 241: d. Benz- 
aldehyds 1196, 1197. 

Indoinblau s. ( os H2102.N5. 

Indol (2.3-Benzo-pyrrol), -Geh. von carburiert. 
Wassergasteer 24 1, 2855: Zusammenstell. ver- 
schied. Synthesen 22 1, 273; Photosynth. von 
—-Derivv. aus Nitriten u. Kohlensäure 22 II, 
1355 (Soc. 121, 1083, 1087); Mechanism. d. 
Synth. von Fischer 23 I, 166 (Am. Soc. 4 
1598); Bldg.: aus Acetylen Anilin 23 1, 3: 
(B. 59, 3854. 3856): aus Chinolin deh. Alkali- 
schmelze 23 III, 1225 (B. 96, 1550, 1554); aus 
Oxo-3-[benzthiazin-1.4-dihydrid-2.3] 23 1, 113 
(B. 56, 578): aus Formpyl-o-toluidid (+ NaNHa) 
24 Il, 2032 (Bl. [4] 35, 1040); aus d. Ca-Salz 
einer beim Abbau d. Oxy-stryehnins erhaltenen 
Säure 23 III, 931 (@. 53, 277, 284). 

Bldg. deh. Bakterien (Zusammenfass.) 223 1, 
286: 23 III, 565 (Bio. Z. 138, 78); (Nachw. in 
Kulturen) 22 I, 420; IV, 787: (Einfl. d. Er- 
nährungsbedinge.) 23 II, 255 (Bie. Z. 132, 
457); (Einfl. von Zuckern) 22 1, 53, 647; (in 
Trypsinbouillon) 22 I, 472; (aus Tryptophan) 
22 Ill, 560; Blde.: (aus Pepton) deh. Coli- 
bakterien 23 I, 692: III, 326; (Einil. von Phenol) 
22 1, 208; (Einfl. von Kohlenhydraten) 23 1, 
855; deh. d. Baeillus pabuli u. sublustris 23 1, 
1401; deh. ein anaerobes, aus d. Darmschleim- 
haut isoliertes Bacterium 23 1, 780. 

Härte 23 1, 181 (Ph. Ch. 102, 333); Absorpt.- 
Spektr. 24 I, 1484; Best. d. elektr. Lad. u. 
Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 111, 
1280 (Bio. Z. 138, 394); Löslichk. in Alkohol, 
Chinolin u. Gemischen von beiden 22 1, 753 

(Am. Sor, AB, 1755). 

jezieh. zwisch. Konst. u. Rk.-Fähigk. 23 II, 

34; Theoret. zur Bldg. von Molekülverbb. 23 

I, 579; katalyt. Red. 24 I, 2260 (B. 57, 392, 

397): Überf. in Indolaldehyd-3 23 I, 322 (B. 

55, 3861): Einfl. von Lösungsmm auf d. Grig- 

nard-Rk. 231, 323 (B. 55, 3565): Rk. mit (10a 

=2 111, 520 (B. 55, 1534); mit Nitrilen 24 1, 

183 (RB. 56, 2313); mit Benzoldiazoniumchlorid 

241, 1194 (B.57,. 241): mit Ameisensäure 221, s6S 

(J. pr.|2] 103, 103): mit Oxalylchlorid 24 II, 2153 

(6.534, 593): mit Phenyl- u. p-Bromphenylazoxvy- 

ecarbonamid 22 I, 51 (Atti |5) 30 11, 269); 
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23 11: dass 


Kanalstrahlenspektr. v. In 


(Elek- 


DE 
_r 
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=4 II, 469 (G. 54, 160). 
Einfl.: auf d. Hydrolyse d. Stärke dceh 
Speichelamylase 23 II, 1096 (Am. Soc. 44, 


2965); auf d. Gär. 24 L, 1814 (Bio. Z. 144, 354 

Spalt. dch. verschiedene Baeillen 22 1, 695 
(J. Biol. Ch. 50, 140): (deh. d. Bac. pyocyaneus) 
24 1, 483, 682 (Bio. Z. 146, 530): Verh. im 
Organism. (Melanin-Bldg.) 24 I. 2677: Einfl.: 
subceutäner -Injekt. auf d. N l 


N-Stoffwechsel d. 
Kaninchens 23 1, 1045 (J. Biol. Ch. 5%, 717 


Insekten 


uf d. N-Vert: Harn 23 111, 168: Beelı 
tluss, d Ausscheid. deh. Gelatine 233 I 
170 

Farbrk FeÜl H:0: 23 1,43 <(3B. 5 
055) mit Sulfanilsäure 23 Il, 11385; Nachw 
mit d Oxalsaut Rk (von Gnezrda) in Bak 
terien-Kulturen 24 11, 1249; Bexieh. zur Kh 


lichschen Aldehvdrk. (Krit.) 23 IV, 6: Einfl 
sul d. colorimetr. Best. d. Tyrosins in d, Protein 
substst. nach verschied. Methoden 22 11, 1242; 
Best. fäkaler Wasserverunreinig. deh -Bldg 
mitt. Bakterium coli 22 IV, 791; (Bedeut. won 
K32S20s) 24 1, 370 
Indolaldehyd =. ('u#/ 
Indoldiazinderivate, 24 1: 2370, 2371 
Indolenin s. Os 
Indoleninocyanine, 233 1: 444. 241: 2597 
Indoleninrot s. unter CwHso0XN: 


‚x 


Indolfarbstofie Farbstoffe 
Indoline, 2% I: Methylentrialkyl u. ihre Kuppel 


mit Diazoverbb. 775; vgl. auch unter OsHaN 

Indolylindolon s. Cw/lıoo.N 

Indolylketonsäuren, 24 IE: 2033 

Indophenin =. CzallıaddaN an: 

Indophenol s. C124lo02N. 

Indophenole, 23 1V: aus Carbazolen u. Nitroso- 
phenol (Überführ. in Schwefelfarbstoffe) 249*: 
Leukoindophenole aus Uarbazol u Nitroso- 
phenol (Schwefelfarlistoffe daraus) 772*, 

Indophenoloxyd, 221: Methyläther 22 

Indoxazen s. C7HıoN. 

Indoxazene, 24 I u. Isoxazole, Konst. u. physikal 
Konstanten 2365 

Indoxyi, 8. OsiHoN 

Indoxylsäure s,. CollosN. 

Indulin s. CaoHwOANS. 

Indulin 3B s. Csellaot) NS. 

Indulin 6B-Base s. Ci2//s2N6, Salzes, CaeHuoN: 

Indulinscharlach =. CısHlımd) Na 

Industrie, 2211: u. wissenschaftl. Forsch. 116: 
Entw. in Indien, u. chem. Forsch. 362. 22 1V 
Rhein.-Westiäl. 1132; Handhab. d. Fertigerzeug- 
nisse 802; Ventilat. u. Arbeitsleist, 20, 

Induzierte Reaktionen, 23 I: 14=3: ». a. Reaktionen. 

Inertol, 23 IV: zum Eisen- u. Betonschutz li, 474. 

Inesit, 221: v. Schweden 932 

Influenzabakterien, s. Bakterien 

Infundibularextrakt, 2211: Aufbewahrungsfähigk., 
u. Hg- u. Finsenlicht 770. 

Infundibulin, 231: Injekt 

Infundin, 23 Ill: 1242. 

Infusorien, 221: Vermehr. durch X-Substanz #1: 
Gift-Wrkg. v. Säuren 590; Paramaecien u, Opton« 
(chemotakt. Wrkg, Teilungsgeschwingigk.) 1360; 
2211: Vitalfärb.; Paramaecium 974; gefärbte 
Dauerpräparate, (Darst, vermittels d. Gelatinier 
bark d. Protoplasmas) 466. 22 Hl: Vitalfärb, 
u. Farbstoffeliminat. 67. 23 1: Vermehr. d. isol 
Zelle 202; Kuplotes harpa, Einkapsel. u. Zusätze 
v. NaCl, Rohrzucker ete. 551. 2341: V. v, Cellu 
lose im Skelett v. 2162, 234 11: Gewöhn. an 
Natl 2340. 

Infusorienerde, 231: japan., Anwend. zur Absorpt. 
d. antineurit. Vitamins B aus hydrolys, Reiskleie- 
extrakt 784. 231V: Imprägn. mit geschmolz. 
Vanadinoxyd zur Darst. v. Katalys. 710* 

Ingwer, 241: -Tinktur 1968. 2411: Zus. u. 
Unters. v. doppelt starker —-Tinktur 2061. 

Ingweröl, 23 1V: Reduktionsvermögen =. 

Inklinometer, 23 1V: Hitzdrahtinklinometer, Emp- 
findlichk. in Luft u. UOe 487 2 

Inkretstoffe, 24 1: vgl.-:mit Insulin 686 

Inkrusten, 221: Entfern. aus Pflanzen mittels 
C10O2 in Essigsäure 579. 231: pflanzl., lsolier. 
mittels Chlordioxvdisgg.; Menge im Holz 960, 

Innenzug, 23 111: u. Diffusion 643. 

Innere Reibung s». Wir osität. 

Inoloma alboviolaceum s. Plze. 

Inosin s. C10H12O5 Na. 

Inosinsäure =. C1olliaNsP. 

Inosit a. CsHız0s. 

Inositpentaphosphorsäure #», CaH ı On P 

Inositpolyphosphorsäureester, 22 IV, =37* 

Insekten, 22 Katalasegehalt u. CO2-Ausscheid 
beeinfluss Horia Debyes Fair 


IT 
’ 


u. Geburtsverlauf 122. 


Faktoren 703; 








Insekten 


u. Cissites Maxillosa, Vork. v. Cantharidin 1149; 
(Bekämpf. mit Kaliumferrocyanid) 719; (u. HCN) 
387. 2211: Achorutes Vicaticus (Anwend. zur 
Reinig. d. Sielwasserfilterbetten) 1018; Entwes. 
u. Vernicht. dch. Blausäure 989; Vertilgungs- 
mittel 134*; (aus Na3AsOs bzw. NasAsO4 mit FeUls 
etc.) 630*; (aus Naphthalin) 195* ; — vertreibend. 
Mittel (aus dem Saft d. Mottenkönigs) 667*; in- 
sekticide Mittel 1096*; (mit Cycelohexanon u. 
Cyelopentanonen) 1125*. 22111: Fliegen (Be- 
kämpf. auf Müllplätzen) 1107. 22 1V: Vertilg. 
deh. Bleiarseniat 628; Vertilgungsmittel 704*, 
881*; (aus Perchloräthan) 239*; (aus aliphat., 
chlorierten KW-stoffen u. Emulgierungsmitteln) 
934*; (mit Cyelohexylmethyläther) 491*; (mit 
Aryläthern d. Phenols u. d. Kresole) 429*; (aus 
Pyridin u. CCla u. Spiritus) SS1*; (aus d. Mittel- 
ölfraktion d. Steinkohlenteers) 851*; (aus ge- 
brauchter Gasreinigungsmasse) 881*; (mit Arsen- 
säure, Darst., Anwend. v. säurefesten Eisen) 879; 
Schutzmittel Tetralon für Pelzwerk u. Wollstoffe 
795*: Insektenpulver (Best. d. Wirksamk.) 628. 

23 1: Schädlinge d. Zuckerrohrs auf Martinique 
202. 2311: -Pulver (Pflanzen, Kultur in d. 
Schweiz) 430; Vertilgungsmittel 183*; 799*, 851*, 
956*, 957*, 1083*; (As-haltiges) 956*; Vernicht. 
(Räuchermittel) 1024*; — tötend. Blütenpflanz. 
(dalmatin. Pyrethrum in Frankreich) 430; Fliegen- 
bekämpf. 1023. 231V: Desinsektisationsverfi. 
434: Vertilgungsmittel 648*; (Pyrethrum, Kultur 
v, dalmatin., Darst. v. Pyrethrumseife) 307; (aus 
Pyridin ete.) 794*; Abtötungsmittel 534*; 

-Abtöt. in pflanzl. u. tier. Stoffen, bes. in Nah- 
rungsmitteln 675*. 


24 I: Autolyse u. -Metamorphose 2924; 
Körperfl. d. Honigbienenlarve 2924; Bekämpf. 
v. — deh. ‚Arsenate, Gewinn., Verwend. 953; 


Vertileungsmittel: ar. Chlortetrahydronaphthalin 
1585*, 2449, 2931*; tötende Stoffe: Isolier. u. 
Konst. d. wirks. Teils d. dalmatin. —-Pulvers 
25833, 2584, 2585; Giftigk. v. Säuren für Stech- 
mücken 2889; — tötendes Prinzip d. Pyrethrum- 
blüten 2527; Metallisat. 2607, 2608. 2411: Gift 
d. Büschelmotte 1113; fermentat. Pigmentbldg. 
2343; Kmulsin d. Maikäfers 56; Ausscheid. d. 
Lack-—, Lackschildlauskultur 1982; Erreg. d. 
Zentralnervensystems dch. Alkaloide bei — 1953. 
Tränken v. Geweben, Polstern geg. Motten- 
fraß 1607*; -tötende Stoffe 174, 176, 175, 
181; —-töt. Wrkg. d. Goldblume (dalmatin. 
Speichelwurz) 1848; insekticide Wrkg. v. organ. 
Verbb. 182; pharmakol. Unterss. über insek- 
ticide Substst.: Chrysantemum 2184; s. auch 
Desinfektion; Schädlinge 
Insektenpulver, 22 11: 1199. 23111: Flores Pyre- 
thri, Extrakt, Wrkg. auf Tiere 90. 
Insulin, 22111: u. Kaninchen (u. Zuckerverbrauch 
des isol. überleb. Kaninchenherzens) 1271. 
231: 371; — u. Hyperglykämie v. Kanin- 
chen 553; (Anwend, bei Diabetes) 553; Wrkg.: 
auf diabet. Hyperglykämie 1463; auf d. krit. 
Glykämie u. Acetonurie 1518. — u. Diabetes 264, 
1636. 23 IL: 654. 23 III: Überblick 1050; prakt. u. 
theoret. Bedeut. 1583; Darst. u. Wrkg. 1553; mögl. 
Quellen 1116; Quelle aus Fischpankreas 693; 
neue Art aus Pflanzen (Glucokinin) 1050; Ex- 
trakt. deh. Perfus. des Pankreas 262; Reinig. etc. 
874; Wirksamk. 873; u. normale u. hyper- 
elykäm. Kaninchen; u. Atmungsquotient; u. 
Fett u. Glykogengeh. d. Leber diabet. Tiere; 
u. Ausscheid. v. Acetonkörpern dch. diabet. 
Hunde 1292; physiol. Auswert., u. Wrkg. auf 
d. Hyperglykämie nach Glykoseinjekt. u. Adre- 
nalin 467; Hypozlykämie, u. Ernährungs- 
zustand 694; u. Ketosis, Acidosis u. Koma; 
u. Blutzucker u. Hypoglykämie: klin. Verwend. 
s73; u. Glykolyse 1189; u. Blutzucker (Bilde. 
v, y-Glucose) 694; u. Diabetes 694; u. Diabetes 
mell. 1115; u. akromezgal. Diabetes 1115; Be- 
dürfnis bei Diabetes, u. Fett. u. Gesamtecalorien 
1116; Bedürfnis u. Diabetes (Einfl. v. Kohlen- 
hydraten u. Eiweiß) 1115: u. respirator. Gas- 
wechsel u. Blutzuckerkurven norm. u. diabet. 
Individuen 1115; u. Glucämie u. Acidose im 
diabet. Coma 508; bei Coma diabet. eines Kindes 
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1553; bei diabet. Hunden 467; u. Blutzucker- 
konzentr. 575; u. Blutzucker nach Entiern. d 
Leber 1106; u. Glucämie u. Acidose 638; Hyper- 
insulinämie 1050; u. Acidosis u. Lipämie bei 
Diabetes 575; u. Morphinhyperglykämie 1114 
u. Blutphosphor 1190; u. Blutdruck 1530; u 
Glykogen in den Geweben norm. Tiere 873 
u. norm. menschl. Stoffwechsel 91; u. Kohlen- 
hydratstoffwechsel pankreasexstirp. Tiere 1050: 
Pankreas (endokrine Wrkg.: u. Blutzucker 
1190; —: u. Theorie des Pankreasinkretes 1115 
u. nebennierenlose Kaninchen 1114; Wrkg., u 
Hypophysenextrakt etc. 575; intestin. Zufuhr 
1116; individ. Unterschiede; u. letin 1189: 
-Adrenalin (u. Coma diabet.) 1050: tox. Wrkg 
(Einfl, v. Zuckerarten etc.) 509. 231V: Darst 
515. — enthalt. Pankreasextrakte (Darst.) 1036 
Präpp. (Standardisier, am Kaninchen oder 
Ausprobier. am Patienten) 931 
241: Lit.-Zusammenstell. 1959 ; neueste Forsch.- 
Ergebnisse 2794; Darst. 72, 1234; (u. physiol. Wrkg. 
1409; (chem. u.phys. Eigg.; Extrakt. u. Konservier, 
1413, 2446; (Reinig., Ausbeute, Einheit) 2796: 
Bldg. aus Pentoseverbb. in d, Pankreasgeweben 
2582; Herst. v. — I. 1967; Isolier. aus Blut 
2382; Einfl. d. Vagus auf d. —-Produkt. 2384: 
-art. Subst.: in Pflanzen 2382; in Niere, Milz 
u. Skelettmuskel 1960; Konz. deh. Adsorpt. an 
Benzoesäure 1234; Fäll.-Rkk. v. wss. —-Lsgg 
1413; Löslichk. 2182; Dialität 2794; chem 
Kigg. u. Rkk. 23854; chem. Rkk. —-halt. Subst. 
2446; Einw. v. NH3 u. d. ander. Alkalien 1960; 


physiolog. Prüf. d. —-Zubereit. 815; Benutz 
v. weißen Mäusen zur Wertbest. v. -Präpp 


1413, 2446; Eign. d. Kaninchens zur Einstell 
d. Stärke v. -—-Lsgg. 122S; Standardisier. 2182; 
Einheiten d. 2528; vergl. Vers. über Wrkg 
verschied. Präpp. 2444, 2445, 2718; Verh. 
im Organism. 1217; Schicksal d. Lletins im Tier- 
körper 1830; Angriffspunkt d. — 2528; Auf- 
nahme u. Ausscheid. 1960; —Wrkg. 73; (Theorie) 
2527; Bldg. d. Pentose d. Nucleotide dceh, 
686, 1955; Wrkgs.-Mechanismus 2528; physiol 
Wrkg. 1958, 2332; pharmokolog. Wrkg. 934; 
Wrkg.: bei Gesunden u. Kranken 2718; aui 
Erregbark. d. Vagus 2444; auf d. Darm 2719; 
auf d. Zus. d. Milch 2354; auf d. Glykogenbldg 
2383; auf Basedow-Syndrom 2444; Glucosurie 
u. — 1219; Verminder. d. Blutzuckers deh. 
496; Einfl,. einiger Stoffe auf d. Blutzucker- 
senk. dch. — 2383; — u. Alkohol 1559; Einfl 
v. Ca-Chlorid od. -Acetat auf d. —Wrkg. 1830; 
Einfl.: d. Temp. auf d. —-Wrkg. 2528; auf d. 
lonengeh. im Blut 685; auf d. Blutzucker 934 
2717; (Vergl. mit d. v. Pflanzenextrakten) 799: 
- u. Blutzuckerkonz. in Lebervene, Beinarterie 
u. -vene 1959; extrahepat. Wrkg. d. — beim 
Zuckerverbrauch 2529; — u. d. Proteidzucker 
d. Blutes 1690, 2333; (bei experiment. Diabetes) 
2445; Einfl. auf d. Permeabilität d. roten Blut- 
körp. für Zucker 798; Wrkg. auf d. Zuckerbldg. 


d. Leber 2529; Einfl. v. Iletin(—) auf d. Blut- 
zuckergeh. bei nebennierenlosen Tieren 19553; 

u. Hyperglykämie dceh. Coffein 1958; — u. 
Cholesterinämie 2445; Stimulans für d. Zell- 
tätigk., Steiger. d. Zuckerverbrenn. deh. — 428; 


Eingreifen in Abbauvorgg. d. tier, Zellen 686; 

u. Grundumsatz Kranker 799; Wrkg. auf 
Gaswechsel u. Grundumsatz nach Pankreas- 
exstirpat. 2382, 2718; Wrkg. v. — aufd. Zentral- 
nervensyst. (Hypophysis) 574; Wärmeprod. 2287; 
Einfl,: auf Wärmeverlust 2444; auf Wärmeprod. 
2719; Wrkg. auf O2- u. CO2-Spann. in Luft 
zwischen Haut u. Muskeln 2718; Wrkg. au! 
Stoffwechsel Einfl. auf respirat. Stoff- 
wechsel u. Temp. (Standardumsatz) 2444, 2445; 
Kohlenhydrat-Stoffwechsel u. 1557; (bei 
Avitaminosen) 685: Kohlenhydratabbau deh. 

2277, Einfl. auf d. Verh. d. Nieren gegen 
Glykose 215; Wrkg.: nach Entfern. d. Neben- 
nieren 685; in einem schweren Diabetesfall 215; 


ri) .». 
De, 


d. -Behandl. auf d. [H’] u. Alkalireserve bei 
Iiabetes 1229: Beeinfluss. d. Grundumsatzes 
bei Diabetes dch. — 686; —Behandl. d. Diabetes 
1229, 1230, 1231, 1409, 1959, 1960, 2444; (Hö- 
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morrbägien nach behaudl.) 1690; (Harn- 
zuckerkurve) 19489; : u. respirat. Quotient 
bei Diabetes 2383; u. Eiweißzucker bei experi- 
ment. Diabetes 2445; Wrkg. v. — auf d. Zucker- 


geh. d. arteriellen u. venösen Blutes beim Diabetes 
2528; u. Phlorrhizin-Diabetes 1959; zur 

-Therapie 1054, 1055; -Therapie, hypo- 
glykäm. Rk., glykoprive Intoxikat. 695; -Be- 
handl. („—-Leo') 2178; -Kurve 1830: (Nütz- 
lichk. v. Vitamin „B"” u. Lävulose) 215; klin. 
Verwend. 2444; Anwend. per rectum 2444; 
perlinguale Applikat. 2529; gleichzeit. Ver- 
abfolg. mit Zucker 2445; Behandl. u. Kohlen- 
hydratbeschränk. 1960; Blutphosphat nach - 
Krämpfen 2718; -Modifikatt.; Wrkg. pro- 
teolyt. Fermente auf - 1230; Wrkg. auf Fer- 
mente 359 ; Einfl. auf d. Phlorrhizinwrkp. 2384; 
antagonist. Wrkg. v. Thyroxin 12830; Wider- 
standsfähigk. d. Tauben gegen letale Wrkg. v. 
lletin(—) u. dessen Einfl. auf d. Fortpflanz 
1559: Wrkg. auf Ratten ohne Nebennieren 
2383; Wrkg. bei Kaninchen ohne Schilddrüse 
2383 ;Glueoseäquivalent bei pankreaslosen Hunden 
2528; Vergl. v. Pankreas mit Glucokinin 
028, 1399, 2382; —-Wrkg. u. Totenstarre 1966; 
Eichstätte in Holland 15; -Fornet, —-Höchst 
430; -Leo 2178. 23411: Allgemein. 709; zu- 
sammenfass. Vortrag 1480; Stand d. —-Frage 
2772. Herst. 370, 862, 1010, 1366, 1367, 160: 
2061; Darst., physik. u. chem. Verh. 366, 367; 
Verbesser. d. Darst. (alkal. Extrakt. v. Pan- 
kreas) 723: Reinig. 1711; Außiger 7 


Bayer 2496; Deutsches —-Gans 2497; -Frese- 
nius 721, 1711; Germano-— 1605; —Syngala 
82: Tetewob 123 Verfügb. — im Pankreas 
d. Haustiere 1953; - v. Stockfisch (Pikrat) 


2351: d. —-Bildg. beeinfluss. Faktoren 68; Regu- 
lat.-Wrkg. d. Hyperglykämie auf d. -Sekret 
1364; —-artige Körper 1228; -artiger Stofi 
in Geweben v. norm. u. diabet. Tieren 1229; 
V, einer —-art. Subst. in d. Magen- u. Duodena)- 


Schleimhaut 2175; -art. Wrkg. v. Haferkleie- 
extrakten 1365: Unterss. an Pflanzenextrakten 
u. Oxydat.-Fermenten 2278. Best. 519; - 


Einheiten 1256; Normung 370; Einstell. 1256; 
physiol Einstell. d. —-Präpp. 2686; Auswert. 


1255; physiolog. Prüf. d. -Zubereit. 1255 
Konst., Sulfat, Formel 2849; Oxydat. v Zuckern 
dech. J in Ggw. v. — 367; Einfl. auf d Red v. 


aromat. Nitrogruppen deh. Zucker 1708; Einil 
auf d. Vergär. v. Glucose dech. Colibakterien 
2857: Einfl. auf d. assimilator. oder dissimilator 
Tätiek. d. Hefe 2407- Pharmakol. Wrke. 76, 
77, 710, 1110, 1480, 1822, 2185; Mechanism. d 
Wrkg. 366, 367: Bedeut. d. Haut für d. 
Wrkg. 1111; Einfl. d. Ernähr. auf d Wrkg. 500; 
Einfl. v. Chlf., A. u. Chloralose auf d. —-Wrkg. 
1008; Einfl. v. Atropin auf die -Wrkg. 
1008; Wrkg. auf Kaltblüter 122*: —-Wrkg 
beim Frosch u. einig. Avertebraten 2185; Über- 
leb. eines Hundes ohne Pankreas dch. s58: 
Einfl. auf d. Lebensdauer v. Hunden ohne Pan- 
kreas 2185; Einfl. auf d. Wachst. junger Mais- 
pflänzchen 1931; Überempfindlichk. gegen 
1364, 1954; —-Vergift. 369; Milchsäuregeh. im 
—-Tod 710; Verh. d. Adrenalinsekret. bei d. 
—-Vergift. 2186; Einfl. auf d. Phlorrhizinvergift. 
859. Steuer. d. Organe deh. 59; Wrkg 
auf d. Herz 1954; Wrkg. auf d. Blut 1228; Wrka 
auf d. Blutzus. 1007, 1008; u. Wasse rmannse he 
Rk. 2535: kardiovasculäre Veränderr. als Be- 
gleiter d. -Hypoglykämie 1364; Kreislauf 
während d. Hypoglykämie nach großen —- Dosen 
1229; antiketogene Einfll. 710; Einfl. auf d. N- 
Verteil. im Blut bei Diabetes 2859; Wrkg. auf 


d. P d. Blutes 1008; Einw., v. auf d. nicht- 
diabet. Ketonurie 2278. Blutzucker u. Ge- 
rinnungszeit nach — 2347: Wrkg. aui d. Blut 
gerinn. 1604; extrahepat. Wrkg. d. 1364 ; 


Einfl. auf d. Blutzucker 1954; Wrkg. auf 

Blutzucker v. Tauben 1827; Blutzuckerkonz 
während d. -Wrkg. 710: zeitl. Bezieh. zwische: 
Blutzuckersenk. u. — 1480: Äquivalent zwischen 
Glucose u 1365: Wrkg. gleichzeit. Injekt 


Glucose uf d. Elutzucker 1054; B« 


Inulin 


zieh. zu Lipämie, Acidose u. Giykämie 1365 
Einfl. d auf d. Verh. d. Blutlipoide nach 
Fettzufuhr 1111 u. Wärmeregulat. 2185; 

u. Temp.-Senk. 1227; Wrkg. auf d. Atmung 
isoliert. Gewebe 1364; Einfl. auf d. Gewebe- 
atmung 500, 711; u. Glucoseverbrenn. 1304, 
1565, Wrkg. auf d. Grundstoffwechsel 20» 

u. Kohlenhydratumsatz 1228, 2861, Bel 
Einfl. auf d. Kohlenhydratabbau in tier. Zellen 


2861, 2862; Wrkg. -art. Stoffe aus Bohnen 
auf d. Kohlenhydratstoffwechsel 1110; Dioxv- 
aceton u -Wrkr. 1228; Phosphat u. K beim 
Koöohlenhydratstoffwechsel nach s0; Einf! 
auf d. Kalkstoffwechsel 1481 Nebennieren:- 
vergrößer. dch. stark: -DBosen 1110: Wrkg 
auf d. Cerebrospinalfl. 710; Kinfl, d auf d. 


Glykogenbidg io (lykogenfixat dch 
1954: Wrkg. auf d. Zuckerbldg. d. Leber 1228; 
Glykolyse in ‚vitro et vivo 14»0 -Wrke. u 
Muskulatur 1227; Wrke. im Skelettmuskel 2499 
Wrkg. auf d. Oxydasen d. Muskels 1007; Einfl 
auf d. Magenbeweg. 2348; Wrkg. auf d. Errex 
bark. d. Vagus 2155 -Therapie 710;; prakt 
Gebrauch 1953: perlinmale Anwend 22; 
Resorpt. \ vom Mastdarm aus 1111; klin 
Erfahr. 1227; klin. Bedeut. u. Erfahrr. 1364, 
1365: Erfahrr. bei d. Diabetesbehandl. 1006; 
Behandl. d. Diabetes mit 10; experiment 
Pankreasdiabetes u 1110; u. tuberkul. 
Diabetiker 1604; Säuren-Basen-Gleichgew. beim 
diabet. Coma 1604; 8. auch Karnzurker. 

Intarvin (Margarin) », CuH1ıa0« 

Interferenz, 22 111: Interferenzfarben dünner Krs 
stallamellen 108, 221V: d. Strahlen, Entateh 
Möglichk. 3. 241: (Wuantentheorie u. 1146; 
s, auch Arystallı 

Interferometer, 22111: u. Präcipitat. v. Hän 
eyanin enthalt. Schneckenblut 583. 23 IV: neues 
1; v. Michelson 104, 211; interferometr. Mab 
analyse 1049. 2311: Anwend. zur Mess. v. Ad- 

sorptionsvorgängen 1201; zur Mess. d. Viscos. 

v. Gasen 1097. 23111, Hochvakuuminterfero- 


meter 1055. 241: I niversal u. Wellenlängen- 
Torsionsmesser 12537; Stärkebest 20907 2411 
Lummer- Gehrekesches mit parallel. Platten 
1610 


Interferometrie, 221: u. Immunpräzipitation 156; 
Flüssigkeitsinterferometer v. Zeiß (serolog. Stu 
dien) 750, 2211: Anwend. zur Best. d. Phasen- 
diiferenz bei d. metall. Reflexion 1121; Wasser- 
interferometer (Anwend. als Druckmanometer) 

53; v. Zeiß, Anwend. für d. Analyse nicht ws. 
Legg. 1098. 2311: u. biolog. Probleme 291; 

u. Graviditätsnachw. bei Pferden 299, 

Inula graveolens s. Öle, ätherische 

Inulin, Konst. 22 III, 247 (B. 55, 1392 Anm. 3); 
22 111, 1038: Konst., Bldg. einer Verb. mit 
NaOH u. KOH: Rk. mit Acetylbromid 22 111, 
600 (Helv. 5, 129, 135): Polem. zur Existenz d 
Na0OH-Verb. 22 III, 1123 (B. 55, 2560); Ge 
schichtl. 22 IH, 428; 24 1, 2746; zusammen 
fassende Übersicht üb. d. Unteres. von Karrer 
23 Ill, 190 

Vork in d. Blättern d. Marcgraviaceen 
24 11, 1354: in Arctium malus Schk. 24 II, 1930 
(Ar. 262,388); -Geh.: von Carlina gummifera 
231, 1010; d. Jerusalem-Artischocke 24 1, 7-1 
(Am. Soe, 45. 2754): Gewinn. aus d. Knollen 
d. Artiechocke s>2 im. 38 (J. Biel. Ch 51, 27 
Herst. (Allgem.) 24 11, 161 

Mol. -Gew. von u. d. Acetat 22 111,-757 
(B. 55. 1409, 1411); Fluoreseenzvermögen 22 IV, 
150; röntgenspektrograph. Unters, d, Quell. In 
H:0 24 1, 442: Verbrennungswärme 23 IH 
1005 (Hele. 6, 401); (d. Acetat 22 I, 112 


” 


(RB. 535, 2857) 

Methviier. 22 1, 1333 (8: 21, 1060, 1071 
(Geschit hti ) 22 I, 32] (BE >A, 164 ik mit 
Benzylchlorid 22 I, 1396 (Am. Sor. AR. 1% 
1909): ınit Su essigesäure + Na0H) 24 1, 623 
‘Bio. Z. 148. mit Fettsäure ride er 11 
1454 (Hel 6. 835) 

Spalt Ich. Inulase 22 II, 758 (B. 55. 1414 

4121): 241, 2 <A. 133. & Ich. Ta} t 
241, 16» I Z. 194 ‘ ! 


nennen, ie  ermgngmerumeant 





Inulin 


aus d. Darrmschleimhaut isoliertes Bacterium 
23 I, 750: dceh. Granulobakterien 223 Il, 1382 
(J. Biol, Ch. 53, 14%): Überf. in Mannit deh 
Bakterien d. Sauerfutters 22 1, #329; Einfl.: auf 
d. Inversionsgeschwindigk. d. Rohrzuckers deh 
Hefe-Invertin 24 IL, 344 (H. 135, 5): auf d. 
Wachstum von Thionsäurebakterien 34 I, 2161; 
auf d. Milchsäurebldg. deh. d. Froschmuske! 
23 IL, 955 (H 24, 219); Verwert. deh. d. Or- 
ganism. 24 11, 192; Verteil. in gepfropfi 
Topinambur 23 I, 552 (U. r. 175, 94) 
Inulinase s. Kuzume. 
Invar, 2211: Legier. für Normalmaßstäbe 136, 
22 111: Wärmeausdehn. 1032. 
Inversion s. /uvertzucker;, Saecharose, 
Invertase, Invertin s. Enzyine. 
invertzucker, 22 11: Best. (Bürette) 950. 22 1V: 
Darst. aus Rohrzucker 59; relat. Süßigk. 640 
23 11: Best. mit alkal. Kupferlsg. 102; u. 
Rohrzucker (Süßigk., Unterscheid. verschied 
Lsgg. deh. d. Geschmack) 413. 23111: Ab- 
sorptionskraft für Wasser 120; als Ersatz 
für Glucose in Nährböden 398. 233 1V: Candy- 
probe zur Prüfung d, Glucose (Ersatz dch. Best. 
d. Pır-Wertes) 116; Tafel nach Herzfeld, u. Rho- 
dan-KJ-Verf. d. Zuckerbest. 154. 241: V. im 
ind. Stocklack 767; Maßanalyse 2400; Best. in 
Misch. mit Saccharose 2018; Einw. v. J 1358. 
lonamine, 23 Il: Farbstoffe für Acetatseide 575. 
Ionen, 22 Bldg. (Fähirk.) 522; langsame (Exi- 
stenz homogener Gruppen) 80; Bau (u. I1so- 
morphie; Radius u. Krystallgitterabstand) 1311; 

Beweglichk. u. Leitfähiek. 165: Farbe, u. 
veränderl. Elektronenstruktur 1157; Leuchten 
in Flammen im  Lichtfunken (Alkalimetalle) 
1123; Radius v. Elementen 166; Durchmesser 
elektrolyt. (Ermittl. mittels Kapazitäts- 
ıness ) 605: (Bind. v. Elektronen) 725; posit. - 
(mechan. Angriff auf Glas) 996; Konz. (Ver- 
gleich der nach osmot. u. elektr. Eigg. gefun- 
denen Resultate; Prüf. d. Gasgesetze für homo- 
gene u. heterogene Gleichgewichte; Aktivität) 
667; Adsorbierbark. (u. Akklimatis. v. Koilo- 
iden) 164; — Hydratat. (Theorie v. Fajans) 792; 
(u. Überspann. auf d. Elektroden) 791; Iyotrope 
Reihe (Wrkg.) 1204; Synergismus (H-, Na-, K-, 
Ca-lonen etc.) 167; Zusammenwirken mit organ. 
Giften 222; Kationen (Kindringen in leb, Zellen) 
978: Einfl, auf d. Ciliarbeweg. 62. 

22111: Lehre 652; (dd seltenen Erden 
(Bau) 979; Bldg. u. Zerfall (Stabilität) 96; 
Radien (aus d. lonenrefrakt. in Wasser) 476; 
(u. elektr. Lad. kolloider Partikel) 753. Lad. 
u. Oberflächenspann. elektris. Klektrolyte 207; 
Theorie starker KElektrolyte nach Ghosh 215; 
Beweglichk. elektrolyt., 110, 315; Aktivitäts- 
koeff. starker HKlektrolvte 316: lonengleichgeww. 
(starker Elektrolyte) 475; (an Metalloberflächen) 
3; freie — (u. Umlad. d. Kanalstrahlen) 218; 
spezif. Wechselwrkg. 9, 467; Platzwechsel- 
geschwindicrk. im Krystall 318: katalyt. Wrke. 
u. Magnetfeld 874; Nebel (Verss.) 410; Aus- 
tausch zw. Blutkörperchen u. Serum 974; Zu- 
sammenwirken mit organ. Giften (hämolysier, 
Wrkg.) 1241; d. Metalle (hämolyt. u. koagu- 
lier. Wrkg.) 941; hämolyt. u. agglutinierende 
Wrkg. 1363; Synergismus (Mastixsol) 414; 
Stoffaustausch d. in Pfilanzenzellen 438: u 
Zellmembranen u. Gele v. cholsauren Salzen 
u. Wasser-Ölemulsionen 738; Durchlässiek. d. 
Gewebe 1352: Absorpt. deh. Wurzeln lebender 
Pflanzen 1057; Hydratation (u. Überspann. 
auf d. Elektroden) 858; lonenhydrate 1111. 

22 IV: Konzentrat. (u. Kontrolle industr. 
Prodd.) 607; (Best. u. Anwend. auf d. unters. 
biolog. Fil.) 302. 

231: u. Kolloide (Klektrosome) 1550; 


Fällungswert (u. Konzentrat. v. Kolloiden) 
390; — als Komplexkerne (Quadrupol- u. Dipol- 
ionen; Bildungsenergie d. komplexen 1546, 


1547, 1548; lonemeigg. u. Gitterenergien, u. 
Bildunes- und Verbrennungswärme 5665; deh. 
d. Stoß iilektronen gebildete 

5: Phasengrenzkraft beim Verteilungszleich- 


gew. 905; Wander. (Vers.) 130 


langsamer 


wi 


L 


(Geschwindigk., Salzwrkg.) 563; - Theorie 
(u. normale, starke Säuren) 627; selekt 
Durchlässigk. seitens d. Zellelemente 201; per. 
meabil. leb. Zellen (Vergleichsverss. mittels 
polaris. Scheidewand) 1190; elektr. Doppel. 
schichten (Adsorpt. dch. Kohlearten) 573; Wer. 
tiegk. (u. elektr. Auflad. isoelektr. Proteine) 109; 
Bedeut. u. Ander. in d. Konz, bei Blutgerinn 
7085; —-Durchlässigk. d. Cornea 688; Aus- 
tausch zwischen Blutkörperchen u. -serum 380: 
H- u. OH- (Diffusion, Bedeut. bei d. Nerven- 
u. Muskeltätigk.) 616; lonenhydrate 1106, 

23 ll: Gesamtaufbau u. Krystallchemie 
1507; KRefraktionsäquivalente (u. Bau d. zu- 
sammengesetzten —) 1538; -Theorie (physikal.- 
chem. Grundlage; ionogene Bind.) 275; lonen- 
bindungen 20; als Kondensationskerne (De- 
monstrationsapp.) 965; —-Radien 556; Aktivi- 
tätskoeff, 651; —-Adsorpt. 709; (deh. Gummi- 
gutt u. Mastix, Einw. d. Licht) 713; Beweg- 
lichk. negat. u. posit. in Luft, O2 u. N? (u, 
Alter) 1251; Wäanderungsgeschwindigk. isomerer 

1559; tautomere 275; lonenantagonismus 
6; spezif. Einw. aufeinander 968; Hydratat 
(Best.) 1250, 1499; hydratisierte (gegenseit, 
Größenverhältnis) 1128; Neutralis. bei Proto- 
zoen (Ca’ u. Na’ + Fe’) 1032; Permeabil 
d. Zellen (selekt. Permeabil,, physikal.-chem 
Schema) 243; (maligner Tumoren) 322; Wrkg 
auf d. Agglutin. 399. 

=Al: —-Theorie 575: Theoret. zum Begriff 
v. Säuren u. Basen 457; — u. Koordinations- 
verbb., Bohrs Atom 5, 1738, 1739; Ruther- 
ford-Bohrsches Atommodell u. Elektrolyse 610: 
Ersatz d. -Theorie dch. d. Hypothese d. mo- 
laren Zust. v. W. (Hydron) 1313; Größe, Best.- 
Methoden 403; Radien d. Alkali- u. Halogen- 
1624; Potent.-Gradienten u. Anzahl d. großen 
—- in d. Atmosphäre 2575; —-Komplexität u. 
Überführ.-Zahlen v. HF-Lsgg. 2331; Einfl. v. 
Gelatine auf d. Überführungszahl v. HCl 1486; 


Bidg. negat. in Luft 999; Einfl. variabler 
-Beweglichk auf d. Bldg. negat. — in Luft 
1627; hoher Beweglichk. 122; Einfl. des 


Netzes auf d. Wechselstrommeth. d. Best. d. 
-Beweglichk. 1628; Abhängigk: d. Beweglichk 
einwert. v. d. Temp. (Fluidität) 1456; absol. 
Beweglichk. negat. in Luft 2330; Geschwindigk 
d. positiv. im Crookesschen Dunkelraum 
2350; Wander.-Daten für K-Oleat u. -Laurat 
3063; -Wander., Elektrodiffus. 863; Aktivität 
d. — 1157; Aktivität d. v. HJ in wss. Lsg 
s62; Aktivitätskoeffiz. v. — in s. verd. Lsgg. 
2570; elektrometr. Eichungen mit 3erück- 
sichtig. d. -aktivität 1418; Aktivitätskoeffiz 
2410; Einfl. v Saccharose auf d. Aktivität v. 
1326; lonenverteil. bei d. Dialyse 624; irrezi- 
proke Permeabilität v. — 346: Zwitter- d 
Helianthins u. d. dielektr. Verh. seiner Lsg. 2669; 
Zwitterionen u. Dipoltheorie 461; Einfl. d. 
Kathodenform auf d. n. Stromdichte d. Glühentl. 
1146; Kolloide u. 2297*:; Bldg. v. Gas- 
bei d. Oxydat. v. NO 122; Koeffiz. d. Wieder- 
vereinigung. v. natürl. Gas-— 122; thermo- 
dynam. Eigg. v. 994: Ionisier. deh. Elektronen- 
stoß 2065; Emiss. v. posit. dch. heiße Salze 
2560; Loslös. v. Th. deh. Bombardem. posit. 
1626; v. glüh. Metallen ausgesandte posit. — u. 
Wlektronen 1625; Ladung v. in W. tauch. Metallen 
1005; —-Potent. v. H (Thermionenstrom) 2065; 
Hydratat.: d. H- u. Li-Kationen 2855; d. Fett- 


säureanionen 1162; Einfl. auf d. Fäll. v. Eiweiß 
79; Racemisat. u. Stabilität komplexer — 630; 

-Austausch bei Dielektrica (Glas) 139: Wrkg 
v. Au- auf elektr. Erregbark. 2718; Trenn. 
isotoper 0993: Einfl. d. Anionen auf d. deh. 


d. Kation gebund. Moll. d. Basen 1649: chem 
Struktur >S-halt. Anionen u. ultrarote Eigen- 
schwing. ihrer Salze 859: Einfl d. SOs— auf 
d. Magnetisier.-Konstante d. Chromisulfats 864; 
gefärbte u. Farben d. Salze 460: Einfl. d. 

auf Farbstoffe u. d. Anfärbbark. v. Gewebe 


2185: -Problem d. Biochemie 675; Einfl. d 
OH- d. Verdauungssäfte auf Abbau d. Poly- 
saccharide u. Proteine 793: Absorpt. d. H- u 
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lonisation, 221: u. Atomstruktur 165, 








OH-— dceh. d. Pilanzenpülpe 1556; Einfl d. 
Lichts auf d. Absorpt. deh. Pflanzen 924; 
Einfl. v. Insulin auf d -seh. im Blut 6>5 
— Austausch im Blut 65; diffusible -Natur 
d. Trypsins 1945: Wrkg. an physiol. Grenz 
flächen 1208; Wrkg. auf Zellen u. Gewebe 1208 
Verf. u. App. zur Erziel. v. -Konz -Wrkgxg 
1803*. 

»8A1ll: Theor. d. -Adsorpt.; interion. An 
zieh.-Theorie ionisiert. Lsgx. ZuUL, 2002; elektr: 
stat. Verzerr. v. Atomen d benachbarte 
2313; Einfl. d. Deformierbark. d auf opt. u 
chem. Konstanten 425, 1554: Konst. v. Gas 
1433; Raumerfüll.-Zahlen 910; Grobe v in 
wes. Lsgg. 2224; Exist. d. Zwitter 2386 
Micellen u. kolloid. 13; galvanometr. Re- 
gistrier. 507. -Emiss. aus glüh. Metallen, Be- 
rechn. d. Potentialabfalls IS56; -Emiss. eines 
Pt-Glühdrahtes in Luft 580; Beweglichk. 
Gas-—, Unabhängigk. v. d. Natur d. 2383; 


Wander. in fest. Elektrolyten 916, 2737; Bi 
weglichk. im fest. Cu2S 2630; Temp.-Koeftiz. 
d. —Beweglick. in Fll. 1776; Diffus. v. u 
Moll. in d. Lsg. einer anderen Subst. 1310; ano 
male Beweglichk elektrolyt. 06; elektr 
Doppelschicht u. -Wander. 1566; Beweglichk 
in Gasgemischen 2447. Physiol. u. therapeut 
Bedeut. 363; -Verteil. im Blutserum 1700; 
Durehdring.-Geschwindigk. v. Anionen deh. d 


Membran d. rot. Blutkörperchen 2177; Herz- 
wrkg. 1112; Bedeut. für d. Muskelfunkt. 20% 
1225, 1226: s. auch Zlektrolyte, Klektrone 


Salze, Strahlen; Wasserstoffionen. 
166, NIE 
Strahlen (Entdeck., oszillier. Aus 


393:  lonisationsgleichgew. u. 


ionisierende 
dehnungsapp.) 


Stabilität d. Komplexbläg.; >Selbstionis. 722; 
in d. Geißlerentlad. 236; deh. H-Kanal 


strahlen, u. Druck u. Geschwindigk., Stob- 
strahlenwrkg. 606; u. Lichtanreg. v. Atomen 
u. Molekülen deh. Stöße langsamer Elektronen 
794; Ionisationspotential in Gluhkathodenröhren 


(Wrkg. v. Verunreinieg.) 606; deh. Verstärk 
(u. Strahl. in Lichtbögen niederer Spann.; Tem 


peraturionis. v. Gasen in d. Sonnenchromo- 
sphäre) 1260; Magnetoionisat. 10092;  Stob- 


22 Il: dch. Wirkungshäuf. 467; 
Eigentümlichk. u. 
Periodiz. d. 


ionisat. 793. 
deh. Strahlen (Wilsonsche 
Erklär.; parallele ITonenbahnen, 
Ionen) 100: u. Lösungsmittel; lonisations 
wärme 591; lIonisat nspoten al u Kesonanz- 
potential u. Atomvol. 93; lonisationsisotherme 
(Ableit. d. Gleich. v. Partington) 7. Z21V: 
Mess. dich. Dreielektrodenröhren 100 

231: ionogene Bind. 1470; Ionisierungs- 
arbeiten u. Gitterenergien anorgan. Verbb. 566, 
1205; Oberflächenionis. 1060; Mess. (u. Licht- 
geschwindigk.) 717; Mess. an Röntgeenstrahlen (Ver- 
hältnis Ionis. zu absorbiert. Energie) 718; deh. 
@-Strahlen (Spannungsgefäll im Plattenkonden- 
sator) 628; bei Hydratisier. d. Chininsulfats 


1186, 23 111: therm. v. gasförm. Elementen 
bei hohen Tempp. 1250, 1499; intramolek. 


273; deh. schnell bewegte elektr. Teilchen 
12985; Ionisierungsfähigk. d Lichtes u. seine 
Frequenz 1304: Mess. starker deh. @-Strahlen 
1536; deh, a-Strahlen (multiple Valenz) 1197; 
Restionisier., u. Druck (dch. y-Strahlen in ge 
schloss. luftgefüllten Stahlkugeln) 1195; d 
Alkohole 480; Stoßionisat.: 801; in He 537, 885; 
v.H, N u. Ar 1304. 

241: von atomarer herrührende X-Strah- 


* 
lenspektren (Fe, Ba) 616: Theorie d. Elektronen- 


Stroms bei d. Stoß- 1739; u. Aktivier 
V. Gasen 1146: Elementarprozesse d. therm 
Ionisier. v. Gasen 122; Änder. d. Rest- d 
Gase mit d. Druck 999; schwach atmosph 
u. Wiedervereinig. natürl. Gasionen 1? the 


Elemente bei hoh. Te: ‘; rela 


gaslorın. 


tive längs d. Bahn v. «-Strahlen in v hied 
Gasen 613; spektroskop. Unterss. d v. Ar 
dch. Elektronenstoß 535; Anreg -Spanı 
v. Neu. Ar 1151; — u. Strahl. in H (krit. Punkte) 
wu7; -Potentiale v. H u. O 257 vH 
Anreg. d. Spektr. dch. Elektronen kleiner 6 


3 Iridium 
schwindigk. 12» v. N, deh. lonenstoß 1145 
Stob- N NO 276 Stoß in He 276 
Best. d ‘ i. mol. gelöst, Au 2183: Knergie 
verlust bei I sier, u. Resonanz im Hg-Dampf 
121 v k-Dampf deh. Licht 55; v. Salz 
dämpfen ‚>29. 2329 toss, (dl (irades v. Mineral 
wasser >44 I de ıh. Tempp.) 1880 
dl d. Rk | Chininsulfat u. W.-Dampf) 
163» v, Prot i standteile (d. Eier ı 

reis limbata) del Strahlen 2425 Anreg 
' Spanı v. Edelgasen, Hg Zu, Th (Zu 
= ıhang 1 pektr.) 46 pann , 
kathodenfall s, 24 11: Neuere Anschauungen 

d Pr e 1049 u, Klektronenstoß: 

I: Bezieh. zw ! Str ! konst. Druck 
ı. d., Anzahl hiektrone ol. 1709 u 
Kesona erschell rj \ndert ı1ık irech Ver 
mögen del 132 v, Gasen 1433, 1434 
Iras währ chem Rkk. 277 bei Gasrkk 
Ins6; Mess. d v. Gasen 149; d. Luft dch 
X-Strahl. 420%; Energieverbrauch bei d d 
Luft dch. X-Strahlen 2226; Natur d. nicht 
ionisiert. Säuren 2222; intramol. in orgaı 
\erbb. 418; 8. auch Dissonation; Ganonisatu 
Strahlung 

lonisationspotential, 221: u. Größe d. Atoms 11! 

u. Resonanzstrahl. P96. 221: u. Größe 
d Atome 461; u \tormradius 20] Sl: Mens 
159. 2311: u. Tempp. 1194; u. Sichtbark 
d. Spektren 1299; Strahl.- u. Resonanzpotential 
v. Gasen u. Dämpfen 1196; positiver lonen 
in H 1194; Mess. 179. 341: Elektronen 
theorie 721: d. He 12s, 728: (u. verschied 
nehratom. Gase) 909: v. Br 281 d 
Elemente K-In 126: Best. -Meth. 15834: Mess 
2565, 23411: Übersicht über d d. Elemente 
1556; Mess. d 1013; v. posit. Ionen Z118 


Anreg.- u 
Strahlenanalyse dargestellt 
in Radiumrüuckständen 607, 
Ringe in radioakt 
in 


lonium, 2211 
241: Relat 


Höfen 


d. U-Pechblende v. St. Joachimsthal 581; Periode 
v u. d -Th-Verhältn. in Carnotit u. Pech 
blende 1050 

lonometer, 2211: für Radiologie 187. 221V:; zur 
klin. Best. d. Leitfähigk. 208 

Iontophorese, 22 bei neurit. u. rheumat. Be 
schwerden 657. 231: bei d. elektr. Hautreiz 
618, 

Ipecacuanha, 2211: Ersatz, deh. Veilchenwurzel 
223, 971 2323 IV: 603 231 Anwend hei 
Blutschwären d. Puten 694; bei blackhead bei 
Truthähnen 1198 2311: Prüf. u. Wertbest. 
1228; Pulver (Verfälsch.) 11354. 231V: Er 
satz deh. Veilchenwurzel 273; Wurzel (Ge- 
haltsbest.) 555; (Prüf. u. Wertbest.) 72. (Ver 
fälsch.) 759. 341: Ipecopan u 1231. 341: 
Alkaloidgeh. v. Präpp. 2351 

Ipurolsäure a. Cıallastıa 

Irex, 22 11: Maisrohfrucht 1145 

Iridium, 22 Vork. in Südafrika 932: Katalvse 
v. O u H (Potentiale d. Kontakte hei Gaw 
wss, Elektrolyte) 798; Komplexsalze (Konstit 
Pentachloropyridiniridsäure, Dioxalodipyridin 
ridsäure ete.) 411 22111: 1-Strahlung 224 
231 K-UChloroiridat, Dissoz 1150 2311 
Verbh,. 1206. 23111: Elektronenaustritt (krit 
Felistärken) 648: u, Knallgaskatalvsee 190 
Röntgenstrahlenspektr., zwei neue Linien 1432; 
l,-Absorpt. d. Röntgenstrahlen It Komplex- 
verbh.: Krystallographie 1524: n Hydrazin 
13S6:; Iridodichlorodioxalat d. K, Krystallogr 
1524: Iridodipvridinotetrachlaride (Konfigur, d 
beiden Reihen) 307, 1277 Kalıumdioxaldi 
pyridiniridiate 35; Iridodichlorodioxalate, eis 
u, transopt Spaltung des cels-K-Salzes 532 
Pentammine, Gleichgew. zwisch,. Acido- u. Aquo 
verbb. 896, 241: Krystallstruktur d etall 
1652 RB in Pt-Legierr h, Schmelzen 
m Pb su Tren v. Pt 19 Uberspann. d 
H aı -Elektros 132 Einfl. d Kathod 

p ktrolvt entw (jasl ser DuE Fin 
2236: k Selen u ellu 451° 
i i Ä it 3% il Da 


u 


d 


Edelgase 2120; 


Gehalt 
Aktivität 


Reichweite 


\ 


1001; 
BER 


l 


> 
ge 


d 


De Tr 


dch 


za 


posit 








Iridium 


1571: Absorpt.-Linien im Spektr. v. —Funken 


iin W, 2009; katalyt. Eigg. 1152, Iridiumsalze 


(Verh. bei d. Hydrolyse) 2286. 


Iridiumchlorwasserstoffsäure, 22 III: Einw, auf 


Kobaltiak- u. Chromiakverbb, ; Nitronsalz 482 
241: Red. mit Cu zur Trenn. v. HzPtCls 19s0. 

Iridiumtrioxyd, 24 11: Katalyt. Eigg. 1182. 

Iridosmium, 221: Lauephotogramm u. Struktu: 
929. 

Irisierende Farben s. Farbe. 

Irisin, 24 Il: Verwert. dch. d. Organism. 1928 

Irisinblau B, 22 IV: 798. 

Irisinschwarz G, 22 IV: 708. 

lIrisinschwarz K, 22 IV: 79». 

Irisöl s. Öle, ätherische. 

Iron s. Cı1sH200. 

Irrationelle Homologie, 22 IlI: 122. 

Isäthionsäure s. (2416045 

Isamid s. (16H 1403N4. 

Isaminblau, 231: Oxydat. dch. H202 93; Nicht- 
durchlässigk. d. Placenta gravider Tiere für 
379, 23111: elektrop. Verh. gegen kolloidale 
Ladungsstoffe, Verwend. zur Chemoskopie ver- 
schiedener Verbb. 1250; Verwend. in Kompbinat. 
mit Neo-Salvarsan zur Behandl, v. Careinomen 416. 

Isamsäure s. C1sH1204N3. 

Isatan s. C1sH1203N2. 

Isatin (3-0xo-2-oxy-lindolenin-3] bzw. 2.3-Dioxo- 
Jindol-dihydrid-2.3]), Theoret. zur Isomerie mit 
Isatol 23 IN, 435 (B. 56, 1595); Polem. zur 
angebl. Isomerie in d. -Reihe u. zur Existenz 
d. Ag-Salzes 23 I, 841 (B. 55, 3189): 23 II, 
1412 (B. 56, 2110, 2116); 24 I, 1378 (B. 57, 
195); Bldg.: bei d. Oxydat. von O,0’-Dimethv]- 
enol-indigweiß 22 IL, 372 (C. r. 174, 760); aus 
N-Acetyl-[isatol-imid] 2% II, 964 (B. 57, 971): 
aus d. Red.-Prod. d. o-Nitro-mandelsäurenitrils 
bzw. o-Hydroxylamino-mandelsäure- ‚amids 2Aall, 
964 (B. 57, 965); 24 Il, 2248 (B. 57, 1502); 
aus N-Formyl-isatin(säure) 24 I, 1378 (B. 57, 
198, 199). 

Absorpt.-Spektr. 24 ], 1484: Bldg. vor 
Komplexsalzen mit AuNOs 24 Il, 452 (Z. El. Ch. 
30, 186); Oxydat.: von — u. Derivv. mit H202 
24 1, 966 (D.R.P. 375616): mit K\inOa 23 1, 
1087; Übert. in Isoindigo 24 1, 2515 (B. 57. 
651); Rk.: mit NHs, mit NHa-Acetat u. mit 
Isatin-S-imid 24 II, 965 (B. 57, 972, 976); Einw. 
von Hydrazin u ‚273 (B. 54, 2844): Rk.: mit 
‚Oxindol 24 I, 2698 (A. ch. [10] 1, 131); mit 
Oxindol u. Dioxindol (+ Piperidin) 24 1, 2782 
(C. r. 178, 394): mit N-Amino-oxindol u. sein. 
N’-Acetylderiv. > Il, 653 (B. 57, 779, 782); 
mit Phenylhydroxylamin 24 Il, 39 (Helv. 7, 557); 
ınit @-Naphthol 23 III, 218: mit Thio-diphenyl|- 
amin 24 II, 43 (Soe. 125, 306); mit 2.3-Naphth- 
oxythiophen 24 I, 2013: mit Formaldehyd 
24 11, 966 (B. 57, 959, 994): mit Methyl-äthy]- 
keton 23 III, 307 (B. 56, 1344); mit polyceyel. 
Ketonen 23 Il, 1245 (D.R.P. 362539); mit ar- 
B-Aceto-tetrahydro- naphthalin 2 2211, s11(D.R.P. 
344027); 22 II, 551 (B. 55, 1692); mit «-Tetralon 
u. ander, Ketonen: cycl. Analoga d. Atophans 
=3 1, 431 (B. 55, 3675, 3679, 3686); mit Benzo- 
suberon, mit ß- u. d-Methyl-a-tetralon 23 II, 
443 (B. 36, 1724, 1727, 1728): mit 2- Acetyl- 
pyrrol u. 2-Acetyl-furan 23 1, 1092 (G, 52 I, 47); 
mit, 4-Oxo-[chinolin-tetrahydrid- 1.2.3.4] 24 11, 
1923 (Soc. 125, 1619); mit Rhodanin 23 II, 
58 (Helv. 6, 471); mit N-Camphyl-rhodanin 
23 1, 1179 (M. 43, 542); mit 6-[Oxy-2-benzoyl]- 
valeriansäure 23 1, 595 (B. 55, 3769): mit Aceto- 
phenon-o-carbonsäure 23 IV, 665 (D.R.I 
373285); mit Dehydro-cholsäure, Dehydro-des- 
oxycholsäure u. Verss. zur Kondensat. mit 
anderen Oxosäuren d. Cholsäure-Gruppe 24 Il, 
2051 (B. 57, 1373, 1376, 1378): mit d. Hydrazin 
d. J-Säure 24 I, 1756 (Bl. [4] 33, 1497); mit 
Phenyl-acetylchlorid 22 II, 146 (D.R.P. 343322): 
Oximier., Acetylier. 23 III, Söl (J. pr. 12) 105, 
335); Verwend. von u. Derivv. in d. organ. 
Großindustrie 22 IV, 939. 

Titrimetr. Best. mit TiCls 24 II, 1346 (Sore. 
125. 1544): Prüf. verschied. Indol-Nachw.-Rkk 


424 


an 22 I, 420: en zum mikrochen 
Nachw, von Ag u. Cu(l) 23 11, 706 (R. 48, 9 
Isatinanil s. C14H10O0N2 
Isatindioxim s. CsH7O02N>. 
Isatingelbfarbstoffe, 22 II: 702. 
Isatinoxim s. CsH602N2. 
Isatinphenylhydrazon s. C14Hn1ON3,. 
Isatinsäure s. U(sH7O3N 
Isatinsemicarbazon s. CoHsO2N3. 
Isatogen s. CsHs02N. 
Isatogensäure s. C'oH504 E 
Isatoidalkyläther, 23 1: 
Isatoide, 221: 1205, 23 . 4 
isatol s. CsH:502N. 
Isatoxim s, OsHeue!) 
Isatropylcocain, s. in 304N. 
Isatyd s. CısH1204N2. 
Isoacacatechin s. C15//140e. 
Isoacetonitril s. C2aHsN. 
Isoaconitsäure s. ('sH60e. 
Isoadrenalin s. CoHı1303N 
Isoagglutinine 3. Agglutinine. 
Isoammelin s. Ua/l50N5. 
isoamygdalin s. C2042701N. 
Isoamylacetat s. (711402. 
Isoamyläther s. (101220. 
isoamylalikohol (Isobutyl-carbinol, y-Methyli-n-butyl- 
alkohol), Bldg.: aus Isoamyl-MgBr u. Hab: 
22 1, 1013 (@. 51 II, 344); bei d. Zers. von Is- 
amyläther mit Na 23 I, 658 (B. 56, 1856): deh 
Dismutat. d. Isovaleraldehyds dch. Hefe 28 
761 (Bio. Z. 123, 229). 

Mol.-Refr. 22 II, 235 (B. 54, 2865): DE 
beim Kp. 24 1, 735 (Am. Soc. 43, 2799); Leit- 
jähigk. von NaJ in — 23 I, 256 (Am. Soe. 44 
2206); Einfl. von Lseg. von NaCl in — aufd 
Potential d. Hg-Tropfkathode 23 I, 1409 (PA, 
Ch. 103, 63); spezif. Wärme bei erhöht. Temy 
24 II, 13 (Am. Soc. 46, 906): Wasserlöslichk 
24 1, 1909 (B. 57, 514); Verteil. zwisch. Petrol- 
äther u. Ameisensäure 22 III, 953 (Ph. (} 
101, 357); gegenseit. Löslichk. von u. Glycerit 
23 II, 1560 (Soc. 123, 2284): Löslichk.: von 0: 
in — 22 IH, 1152 (Z. a. Ch. 124, 68); von (0: 
u. NO "in — 23 III, 1126; von Paraffin in - 
24 11, 1874: Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 9 
23 1, 505 (Am. Soe, 44, 2670): Phasengrenzkräfte 
u. Adsorpt. an d. Tre nnungsfläche Luft/—-Lag 
24 11, 1576 (Ph. Ch. 114, 195); Elektroend- 
osmose von Salzen in — 22 II, 1279 (Am. So 
44, 1656); fällende Wrkg. auf wss. Insulinlsgg. 
24 II, 366 (J. Biol. Ch. 58, 339); Einfl. auf d. 
katalyt. Hydrier. von Nitrilen 23 II, 1471 
(B. 56, 1990). 

Katalyt. Dehydratat. 23 IL, 558 (4. d 
[9] 18, 126); 23 I, 1566 (C. r. 176, 515); 23 II, 
734; katalyt. Dehydratat. u. Dehydrier. deh 
wasserfreies ZnSO4 241, 1737 (Bl. [4] 33, 1450): 
Dehydratat. mit H2SO4, Kpp. von Gemischen 
mit Diisoamyläther u. Wasser 23 III, 1450: 
Überf. in «.y-Butadien 23 I, 410 (B. 55. 353) 
katalvt. Verester. 23 1, 589 (4A. ch. [9] 18, 159); 
Umester. von Celluloseestern mit — 22 I, sl 
(Z. Ang. 34, 645); Überf. in d. Chlorid deh 
HCl u. ZnCla 34 I, 2423 (Am. Soc. Ab, 756): 
Rk.: mit SiCl4 2% II, 31 (B. 57, 795); mit Tr 
phenyl-chlor-methan (Einfl. indifferent. Ver 
dünn.-Mittel) 22 III, 1167 (B. 55, 2512); d 
Na-Verb. mit aromat. Hlg-Verbb. < + Cu) 23, 
1466 (B. 56, 1951. 1954): d. K- u. Na-Verb. mit 
Bornylchlorid u. Isobornylchlorid 22 III, 1169 
(B. 55, 2530, 2533); mit CaH50MgJ 24 11, 146> 
Bl.[4) 35, 743): mit Diäthylamin u. Formaldehyd 
22 1, 122 (Soe. 119, 1471, 1473): mit [B.y-Di 
brom-n-propyl]-isothiocyanat 23 I, 1586 (4r 
Soc. 45, 485): mit En »4 1], 414 
(Bl. [4] 33, 1654): d. Na-Verb. mit Benzophenon- 
dichlorid 23 I. 1167 (Soe. 121. 1696); Addit. an 
Azodicarbonsäureester 24 II, 311 (4. 437. 314). 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrikg. au 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 I, 17); hämeoly! 
Wrkg. (Bezieh. zur Wasserlöslichk.) 23 il, 
1117 due 2. Er 219); Einfl. auf d. Senkung 
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(Bio. Z. 123, 20); Wrkg. auf sensor. Nerveı 
3 I, 264 
Colorimetr. Best. in Spirituosen mit Salicy]- 
aldehyd 23 IV, 334. 
Mg-Verb., Bldg., Eigg., Verwend. zur Synti 
von Alkoholen 24 11, 2579 (Bl. [4] 35, 1152; 
s. auch Amulalkohol 
Jsoamylamin s. CsHıs N 
Isoamylchlorid s. Cs}. 
Isoamylen s. C54/ıo. 
Isoamylhydrocuprein s. 
Isoamyljodid s. Cs4/11J. 
Isoanthraflavinsäure s. C147150s. 
Isoapiol s. C12Hıas. 
Isoartemisiaketon s. C10Fl16O. 
Isobarbitursäure s. (sH4OsN2 
Isobehensäure s. ('22 14402. 
Isobenzfuroin s. Cı124100s. 
Isobenzil 8. C14 41002. 
Isobernsteinsäure s. CaHlooa. 
Isobiliansäure s. (24H s40s. 
fsobixin, 23 I: 1329, vgl. auch unt. CaoHseds. 
Isoborneol s. C'10H1sO. 
Isobornylan s. Cı1ollıs. 
Isobornylbromid s. C1oHızBr. 
Isobornylichlorid s. CıoHimtl. 
Isobornylol =. C10F/ıs(, 
Isobornylon s. C10Hlı60, 
Isobrasilein s. (17/1405. 
Isobrucinolon s. C 21ll2205.N2. 
Isobutan s. C4Hı1o. 
Isobuttersäure (Propan-P-carbonsäure), Vork. in 
äth. Öl aus d. 24 


C2aH3s02N?. 


Blättern von Pinus excelsa 234 1, 
1282: Bldg. dch. Red. von CO mit Hz am Kor 
takt 24 I, 1297 (B. 56, 2432): aus a.a-Dimethy] 
P-isopropyl-äthylen 34 11, 1783: bei d. Oxydat 
d. Terpens CıoHıs aus Chenopodiumöl 22 I, 685 
(Scee. 119, 1723); von Isopropyl-isocroty! 
earbinol 23 I, 31 (CB. 55, 2765, 2767); von 
Piperiton 22 II, 149; Bidg.: aus ms-Isopropy]- 
Ihydro-benzoin] u. «.«@-Dimethyl-«’.«’-dipheny|]- 
aceton 23 IIl, 1018; bei d. elektrochem. Oxydat. 
von l-Leucein 24 1, 1766 (Helv. 7, 172); bei d 
Säurespalt. d. Y.y-Dimethyl-a-phenyl-acetessig- 
esters 24 1, 1799 (A. 436, 91); aus Dimethyl- 
malonester u. Propyl-MgCl, Eigg., Rkk. 22 1, 
1335 (A. ch. |9]) 16, 356); bei d. Oxydat. von 
Capsaicin 24 I, 171 (Am. Soc. A5, 2181); deh. 
Dismutat. d. Isobutyraldehyds deh. Hefe 22 1, 
761 (Bio. Z. 123, 229); Dissoziat.-Konstante 
23 1, 307 (Ph. Ch. 102, 43): Löslichk.-Kurve d. 
Systems mit Wasser 23 il, 586; Verteil. in 
Gemischen verschied. organ. Lösungsmm. mit 
Wasser 22 II, 953 (Ph. Ch. 101, 381); Capillari- 
tätsersc hein. an d. Trenn.-Fläche geg. Wasser u. 
Bzn. in Ggw. von Alkalien 84 Il, 595 (C. r. 178 
1976); Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d. 
Trennungsfläche Luft/—-Leg. 24 Il, 1576 (Ph. 
Ch. 111, 194). 

Katalyt. Zers. (+Cu, AD 23 I, 38: katalyt 
Dehydrier. u. Dehydratat. 22 IV, 1207 (A. ch. 
9] 17, 322: Bl.[4] 31, 682): Photochlorier. in 
CCh 24 Il, 822; Bromier. 23 In, 1601 (Sor. 123, 
2240); katalyt. Verester. 23 I, 589 (A. ch. [9] 
18, 157); Versster. mit Pyrethrolon 24 I, 12 
(Helr. 7, 454); Bezieh. zwisch. Konst. u. Ver- 
ester.-Geschwindigk. 23 III, 997; Assimilat. deh. 
Bac. pyocyaneus 23 III, 631: Wrkg. auf d. 
Gewebsatmung 22 Il, 197 (A. Pth. 92, 276). 

K-Salz, hydrotrop. Eigg. 2% II, 5 (Bio. Z. 
145, 417). 

i Krystallstrukt. 23 I, 409 (Ph. Ch. 
Na-Salz, Verh. geg. Na-Amid u. -Äthyl 
=3 1, 415 (Helv. 5, 660, 674): Einfl. auf d. Blı 
zuckerspiegel 22 1208 (Bio. Z. 127, 128). 
Isobutter:äure- Äthylester (Erstarr.-Pkt. — 58,2 
Kp. 111,0°%), —-Geh. von Barberawein 24 Il, 
=431; Bl ig.: : aus lIsobutyraldehyd u. Benz- 
aldehyd+ Al-Äthylat 24 1, 2875 (Bl. | 4] 35, 362 
aus 1.a- An ethyl-acetessigsäure- noch vlester 


Na -Ät hylat 23 1, 400 (B.55.: 3347); Erstarr.-Pkt 

Kp. 23 Il, 1137: Elektroendosmose von Salzen 
in — 22 III, 1279 (Am. Soc. 44, 1652); Einw. 
ven K 24 I, 309 (4. A434, 233); säurekatalyt 


Isobutylalkohol 


Verseif. 24 1, 2228 ( R. 43, 169); Geschwindigk 


Verseif. mit verschied. Basen 23 Ill, 752 «8 

123, 205); Einfl. d. Temp. auf d. Verseif.-% 
schwindiek. in A.-H20-Gemischen 23 1, 0! 
Soe 21, 2316); Rk mit CeHsOMgJ 24 1, 
1469 (B i1 235, 748): mit Phenyl-MeRr 22 1, 
746 (Bl. |4) 28, 882): mit Benzvicyanid 34 I 


1798 (A. 436, 96); Spalt. dch 
34 I, 2275 (H. 133, 232) 
Isobuttersäure-Ester, Mol.-Vol. (Kontrakt. u. Kopp 
sche Regel) 24 11, 575 (Helr. 7, 476) 
Isobuttersäure-Methylester (Erstarr.-Pkt 54,66 ° 
Kp. 82,55°), Erstarr.-Pkt., Kp. 23 Ill, 119 
mol. Assoziat. 24 1, 2407; 1, 5; (beim krit 


Zustand) 23 1], 388 (t r. 175. 760 Verseil 
Geschwindigk. deh. KOH in Methvlalikohol 


Wasser-Gemischen 34 I, 2777 (Sa 23, 2696 
Rk. mit Hydroxylamin 22 111, 511 (Am. 8 
4A, 420). 

Isobutyläther s. Cs Hıs(0 

Isobutylaldehyd s. C411s0. 

Isobutylalkohoi (j-Methyl-n-propylalkohol) (ikı 
107.87— 107,59°), Bldg aus lsobutvi-MgHig 
H202 22 1, 1013 (@. 51 11, 348): aus Jsobuty: 
aldehyd (deh. elektrochem. Red.) 24 1, 331 


im. Soc. Ab, #97); (deh. Kk. mit Isocrotvi 
MeBr) 23 I, 8Sı (I ss, 2768): deh Ba- 


eillus botulinus 23 1, 1374 (A. Pth. 36, 244); 


dch. Dismutat. d. Isobutyraldehvds deh. Hefe 
223 1, 761 (Bio. Z. 123, 229); aus @-Oxo-iso 


valeriansäure dch. Hefe 24 1], 1214 (Bie. Z 
143, 106.) 

Phvsikal. Verhalten: Reinig. u. physikal 
Eigg. 22 1, 122; infrarot. Absorpt -Spektr zAall, 
1440 (C. r. 178, 10699); Einfl. auf d. polarisierte 
Fluorescenzlicht von Farbstofi-].sgg. 24 Il, 1662 
DE. im elektromagnet. Spektr. 23 I, 6; selektive 
Absorpt. elektr. Welle 231, 1061; Potentialdifferenz 
zwisch. u. wss, Salzlsgg. 23 1, 905 (Z. El, Ch 
28, 422: Pa. Ch. 103, 13); Isotherme f. hohe 
Drucke 22 Ill, 977 (PA. Ch. 101, 255); apezif 
Wärme bei erhö ht. Temp.’24 11, 13 (Am. So 
46, 807); Kpp. von Gemischen mit Di-n- u. 
Diisobutyläther u. Wasser 23 III, 1450; Wasser 
löslichk. 23 III, 192: 241, 1000 (B. 57, 514); 
241, 2559 (R. 42, 684); (Entmischungserscheinn 
beim System -W,.) 22 1, 1171; gegenseit, 
Löslichk. von u. Glycerin 23 III, 1560 (Sor. 
123, 2284): Löslichk.: d. Perchlorate d. Alkali- 
n. Erdalkalimetalle in 2 111, 802 (Am. Sa 
49, 286); von Insulin in 24 1, 2182; Adsorpt 
Wärme von Hg an 22 I, 1213 (Am. Soc. 43, 
1797); Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 20° 23 I, 805 
(Am. Soc. AA, 2670); Ström.-Geschwindigk. unter 
capillarem Druck 23 111, 1194 

Reaktionen: Katalyt. pyrogen. Oxydat 
23 1, 1417 (M. 43, 656); katalyt. Dehydratat. &: 
1, 588 (A. ch.[9] 18, 124); 231, 1566 (C.r. 176, 
815); 24 II, 820 (Am. Soc. 46, 1513): katalvyt 
Dehydratat. u. Dehydrier. dch. wasserfrei. ZnS0s 
24 1, 1737 (Bl. [4] 33, 1436); Rk.: mit HCl 

Cd0) 23 II, 907; mit HC] u. Zutls 234 1, v4 
(Am. Soe, 46, 756); mit SiCh 24 11, 31 (B. 57, 
795); Überf. in Isobutylen u. Trimethyl-chlor 
methan 23 III, 750 (B. 56, 1650): katalvt. Ver 
ester. 231, 559 (A. ch. !P} 18. 158); Rk.: mit 
Dimethylamin + Formaldehyd 23 Il, 150 (So 
123, 536); mit Diäthylamin resp. Piperidin u 
Formaldehyd 22 I, 122 (Soc. 119, 1471, 1473); 
mit C:H5OMgJ 24 11, 1468 (Bl. [4] 35, 743); 
mit Diphenyl-2.3-0xy- u. -äthoxy-2-[benzopy- 
ran-1.2]221, B14(B. 55,384); mit [P.»-Dibrom-n 
propyl]-isothiocyanat 23 I, 15856 (Am. Soe. 45 
485); mit Trioxymethvlen (Verh. als Bestandteil 
in azeotrop. Gemischen) 34 1, 2242; mit Acrolein 

HÜl 24 1, 414 (Bl. 14] SB, 1655); mit a-Brom- 
benzyliden-acetophenon 22 III, 1290 (C. r. 17%, 
1631): 23 III, 1217 (Bl. [4] 31, 1298); mit Viny)- 
essigsäure 23 I, 37; mit Azodicarbonsäure-estern 
24 11, 311 (A. A437, 314); Einfl.: auf d. Kon- 
densat. von Aldehyden zu Estern deh. Al-Athylat 
24 1, 1505 (Am. Sor, 45, 3016); auf d. Zere. von 
\meisensäure Acetanhydrid-Leg. 23 II], 196 
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Isobutylalkohol 4 


enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 I, 
1045 (G. 523 1, 17); Wrkg. auf Paramaecien 23 
Ill, 1582; hämolyt. Wrkg. (Bezieh. zur Wasser- 
löslichk.) 23 III, 1117 (Bio. Z. 139, 219); Einfl. 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. roten Blut- 
körperchen 22 1, 779 (Bio. Z. 123, 20); Dauer 
d. Reizbark. d. Froschmuskels in 24 II, 277 
Verwendung zur Extrakt. von Vitaminen 
» aus Hefe u. Reisschliff 23 II, 1323 (J. Bist. 
Ch. 57, 158); 24 I, 2170. 
Analyse: Colorimetr. Best. in Spirituosen 
mit Salieylaldehyd 23 IV, 334; Verwend.: bei d. 
Herst. einer Standard-Trübung für Nephelo- 
meter-Ables. 23 II, 2; bei d. Fett-Best. in Milch 
od. Rahım 23 II, 158 (D.R.P. 343239). 
Al-Verb. (F. 215°, Kp.ı2 250°), Bldg., Eigg., 
Aktivität d. aus hergest. Al2O3-Katalysatoren 
23 I, 1267 (Am. Soc. 4%, 2179); Verwend. zur 
Isobutylier. von prim. aromat. Aminen 234 1, 
2422 (Am. Soc. Ab, 744). 
Mg-Verb., Bldg., Eigg., Verwend. zur Synth. 
von Alkoholen 24 IH, 2579 (Bl. [4] 35, 1152). 
Isobutylamin s. C4H/nı N. 
Isobutylchlorid s. C4Hlod!. 
isobutylen s. Calls. 
Isobutylformiat 3. (541002. 
Isobutyljodid s. C4//9J. 
Isobutyraldehyd s. (4 HsO. 
!sobutyraldol s. Cs111Ww02. 
Isobutyraldoxim s. C4HsON. 
Isobutyramid s. CaH ON. 
Isobutyron s. C7H14O. 
Isobutyrophenon s. Cı10H120. 
Isocain s. C15/12402N2. 
Isocamphenilon s. C’oH140. 
Isocampholacton s. CoH1402. 
Isocampholsäure s. (1041802. 
Isocamphoronsäure s. (’oll140s. 
Isocantharolsäure s. C'1oH140>. 
Isocaprolacton s. Cs} 1002. 
Isocapronsäure s. C6H1202. 
Isocarbolinderivate, 24 Il: 3». 
Isocarbostyril s. (oHrON. 
Isocarvenen s, Cıollıs. 
Isocellobiose s. Cı121/22011. 
Isochavicinsäure s. (1241004. 
Isochinocyanine, 231: 444. 
Isochinolin (F. 24.250, Kp.rso 242.5"), Isolier. aus 
Kohlenteer, Eigg., Kp., Kondensat. mit Chinaldin 
u. Benzotrichlorid (+ AlCls) 22111, 620 (Soc. 121, 
1030); Photosynth. von -Derivv. aus Nitriten 
u. Kohlensäure 22 HI, 1355 (Soe. 121, 1083, 
1087); Mechanism. d. -Synthesen aus Derivv 
d. Benzylamins 23 II, 127 (Helv. 5, 888); 
-Ringschluß aus N-Benzolsulto-[ N-(3-phenyl- 
äthyl)-glvein] 24 II, S44 (B. 57, 9%»); ultra- 
violett. Absorpt.-Spektr. 23 I, 1190 (€. r. 176, 
245); 23111, 389 (C. r. 175, 882): 24 IL, 1559; 
Tesla-Lumineseenzspektr. 24 Il, 504 (Am. Sor. 
46, 1354); Eintl. auf d. Auflsg. von Metallen in 
Säuren 23 III, 153 (Z. a. Ch. 126, 196); Einw. 
von Natriumamid 23 II, 1023; Verwend. zur 
Herst. von Motortreibmitteln 24 II, 2108; Best. 
im Straßenschmutz mit Pikrinsäure 22 IV, 774. 
Hydrochlorid, Bldg., Eigg. d. Verb. mit 
SnCla 23 III, 359: Farbrk. mit FeCls3+ H20a2 
23 II, 4 (B. 55, 3035). 
Ferrieyanid, Bldg., Eigg. 2% II, 459 (Soe. 
125, 1107). 
Ferrocyanid, Bldg., Eigg. 22 III, 1374 (Sor., 
121, 1282, 1290, 1298): 24 I, 299 (Soc. 133, 
2461): 24 II, 455 (Soe. 125, 1106). 
Isochinolinrot s. Cs /T200 Ne. 
Isocholesterin s. (27/140. 
p-Isocholoidansäure s, C2iflssC10. 
Isochondodendrin s. CısH1sOsN. 
Isochrematische u. anisochremat. Mineralwässer, 
23 111: 1210. 
Isochroman s. CoHıoO. 
Isochromgrün BF, 22 1V: Verwend. zum Färben 
v. Militärtuch 312. 
Isochromgrün BT par., 22 11": 5>>. 
Isochromgrün G, 22 1V: 991. 
isociliansäure s. C24ll21010, 
Isocol s. C22H22ON?. 


I, 


—_ 


Isocorycavin s. C2ıH2ı05N. 

Isocrotonsäurg s. (4H602. 

Isocrotylbromid s. (aHT br. 
isocubebinäther s. (2041805. 

Isoeyanin s. Cm H200N?. 

Isocyanine, 221: isomere (Vergleich d. sensi. 
bilisier. Wrkg.) 137. 22 1V: sensibilisierte Farb- 
stoffe 2485*. 2411: antisept. Wrkg. 1229. 

Isocyansäure s. Uyansäure; Ester s. unter d. eignen 
Formel im Formelreaister. 

Isocyanursäure s. (’sHsOsN3. 

Isocymarigenin s. (2537/3208, Isostrophantidin. 
Isoeystin s. CsH129aN2S2, 

Isodehydracetsäure s. Cs} sO4. 
Isodehydrocamphersäure s. ( 1071/1494. 
Isodesoxybiliansäure s. (24113007. 

Isodialursäure s, (4Ha04N2. 

Isodiazobenzol s. (sHsON?. 

Isodiazotate, 22 III: Konst. 41, 773. 

Isodibenzanthron s. CsallıwOz2. 

Isodiglucan s. Cı12H1s0s. 

Isoduleit s. Cso/Tıala. 

Isodurol s. C1oHn1a. 

Isoelektrischer Punkt, 23 III: Berechn., isoelektr. 
Gebiet; für Ampholyte mit mehreren sauren 
u. bas. Gruppen 1630; s. auch Wasserstoffionen- 
konzentration. 

Iso-B-eucain s. Fucain 4. 

Isoeugenol s. CıoH1202. 

Isoevodiamin s. (1941802 N3. 

Isofenchocamphersäure Bezeichn. d. — als Fencho- 
camphersäure s. C1oH1Os (Fenchocamphersäure), 

Isofenchocarbonsäure s. C11F1603. 

Isofenchon s. (10H 10. 

Isofenchylalkohol s. C10//180. 

Isoferulasäure s. C'10H100a. 

Isoform, 241: — u. Munddesinfekt. 1235. 

Isoglykal s. C'6H100a. 

Isoglykosamin s. CsH1305N. 

Isogranatoninderivate, 241: Synth. 1935. 

Isohämatein s. C1sH100>. 

Isoharnstoff s. CH4O Ne. 

Isohelium, 221: nentrales ‚ als Kernbestand- 
teil d. Radioelemente 672. 221: 111. 2331 
2; Atomkern 713. 

Isoheptan s. C'7Hıe. 

Isoheptensäure s. C7Hı1202. 

Isoheptin s. OrHıa. 

isoheptylen s. Ur MTıs. 

Isohexan s. CsH1a. 

Isohexylen s,. UsHı2. 

Isohexylensäure s. ('6H1002. 

Isohydrobenzoin s. (14/1402. 

Isoindigo s. C16H1002N?. 

Isoisatogen s. CsH502N, Isatogen. 

Isoisatogensäure s. CoH504N. 

Isojonon s. (13/1200, 

Isokautschuk s. Kautschuk. 

Isokessylalkohol s. C14/72402. 

Isoketopinsäure s. (1041403. 

Isokodein s. CısH2103N. 

Isokopellidin s. Cs Hı7 N. 

isolactal s. C12412009. 

Isolation, 23 III: -Verbb., bei Wrkg. d. Licht- 
bogens 1431. 23IV: Isolierröhren für elektr. 
Leitungen, Gase u. Fll. 574*. 241: Isolier- 
flaschen aus Glas 2532; s. auch I/solatoren, 
Isoliermassen. 

Isolatoren (elektr. u. therm.), 221: lichtelektr. 
Leitfähigk. (Vorlesungsvers.) 665. 2211: 732*, 
(Glas dafür) 516*: (Anordn. in Niederschlags- 

anlagen) 617*. 221IV: elektr. Niederschlags- 
anlagen 578*; — für Hochspannung (Darst. aus 
Hartfeuerporzellan) 489. 231: elektr. Durch- 
schlag v. festen — (phyasikal. Vorgang) 4%. 
2311: Darst. 841*; elektr. — 17*; aus Moler- 
erde 1110*. 241: Wärme-— 1254: Brennen V. 
elektr. Hochspann.- 1090; Verwend. ge 
schmolz. Kaolins für d. Herst. v. hochgesp. 
Ströme 1580; Erleichter. d. Reinig. Vv. ü 
elektr. Gasreiniger S1S*. 

Isoliergefäß, 23 II: 312*. 

Isoliermassen (elektr. u. therm.), 2211: relative 

Wärmeleitfähiek. 515; — 321*, 379*, 7S2*, 1159*; 

feuerbeständi 939*; —: aus Basalt 365”, 3u3 
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steinkohlenteer 537*; rür elektr. Schalter, aus 
keram. gebrannter u. glasierter Masse 73*; für 
Kabel 156; Leitfähigk. in d. Nähe d. Durch- 


schlagsspann.; Papier etc. 556; aus Faser- 


soffbrei u. Harzen 408*, 9531*; keram 
(mittels Sillimanit) 1105*; aus Mergel ı 
Gellulosetiber 1213*; elektr. 556 ; (isolier. Lutt 


schicht, dielektr. Zerstörung) 186; für elektro- 
techn. Zwecke 405*, 931*. 22 1V: 1137*; plast. 
iDarst.) 929%; gegen Hitze u. Schall 312*®; 





Isoliersteingegenstände v. hoher Druckfestigk. u 


geringem Raumgewicht 627*: aus geschmol 
znem Quarz u. Kautschuk 621*: u. Zusätze 
dazu 930*; für Wärme 35*; elektr ZZS®, 
930°. 1097*, 1129*; aus Bakelit 419 ; aus 


Kondensationsprodd. v. Phenolen u. Aldehyden 
955°; für elektr. Leitung u. Kabel 929*: Form- 
stücke (isolier. aus Kieselgur u. Zementmisch.) 
583°: für elektr. Maschinen als Glimmerersatz 
»9*: für elektrotechn. Zwecke mit Borsäute, 


Glimmer etc. 535* Isoliermittel 1186*; für 
Wärme aus Torf 602*; Isolierkörper fur elektro- 
techn. Zwecke 127*; mit Metallüberzügen x 


hoher Leitfähigk. 484* 2311: Fortschritte in 
Großbritannien 388; elektr. 16*, 312*: aus 
Fasern 3S53*: aus Pech 513*: weiße 1263*: ge- 
formte 723*, 1021*, 1142*, 1211*: unzerbrech- 
liche 614*; aus Nala-Silicat u. >SiFsUa 614*; 
elektrische; Eisengummi, Vulkanasbest, Stabilit, 
Tenazit 614; Prüf. auf Isolierfähigk. 513: 
Sijproz. Magnesia-Isoliermassen (Analyse) 641; 
Darst, aus Phenolaldehvdkondensationsprodd. 
754"; unlösl. u. unschmelzbare aus Phenoliorm- 
aldedydkondens.-Zwischenprodd. mit Furfurol 
357°, gepreßte (Unters. mittels Druckstempel) 
8, 21V: Isoliermaterialien (elektr., chem 
Fragen) 1002; Messung d. Temp., Thermoelement 
%2; Darst. 583*, 715*, 824* S70*; für elektr 
Vorricht. 449*; elektr. u. wärmeisolierende, aus 
Phenolaldehydkondensationsprodd. 574*; Isolier- 
mittel für elektr. Leiter 870*; isolier. Gegen- 


stände, mittels Cupren 354*; plastische 424®, 
lsolierstoffe mit Talkumpulver 192*, 
341: Schutzanstrich- u. 2743°; —: für 


Rlektrizität u. Wärme 1988*, 2207*, 2300, 
2623*; für elektr. Widerstand 695: für Wider- 
standsdrähte 695*: Porzellan für elektrotechn. 
Isolat. 2732: : aus Kunstharzen u. Fasern 
599°: aus Quarzglas 10851*; aus Ton u. Feld- 
spat 581*; Herst. plast. MM. als 2349®; 
Verwend. v. Albertol zur Herst. v. Isolierpreß- 
materialien 2810: Verwend. gechlorter Braun- 
kohle als 1132*: Isoliermittel: 1574*; dielektr. 
Festiek. 2570: für Kommutatoren 227*: für 
elektr. Zwecke 1988*: elektr. Porzellan in 
Amerika; Isoliersteine aus Kieselgur 1995. 
»All: Herst. 387*, 1757*, 1969*, 2606*, 2705*: 

für elektr. Leitungen 744*; Isolat. v. Drähten 








(aus AI) 101*; Verwend. plast. MM. zu — 2196*; 
Isolierkegel aus Zellstoff für Hochspann. 1382*; 
(ellon-Lacke als elektrotechn. 100; leitende 
Metallbeläge auf Isolat.-Schichten aus Cellulose- 
Derivv. 1382%*: — auf Papierstoff 100*; dech. 
Permanit gekittete — 2416; Methth. u. App. 
zur Ermittl. d. Durchschlags-Spann. v. fl. elektr. 
- 1726; dielektr. Festigk. v. festen u. fl. 
si0; Ursachen d. Veränder. v. -Ölen im Ge- 
brauch 2626. 

Isolierung (elektr. u. therm.), 2211: sehr dünner 
Drähte in Platinwiderstandsthermormetern 913; 
— für Steine, Zement- u. Betonteile u. Eisen 
130. 221V: deh. Papier (Einfl. d. Trocknung, 
Erwärm. u. Imprägnier.) 826: deh. imprägn 
Papier, erlaubte Gebrauchstempp. 825 

ein s. CaH1302N 

soleucylleucinanhydrid s. C12H2202N2 
ichenin, 24 IL: Vork. in d. Asci v. 

‚ Eigg,, Hydrolyse mit H2S04s 1596. 2243. 24 

Slinolensäure s. B-Linolensänr 

Selinolsäure s. BeLinolsänu 

selinusinsäure 8. C1sH 308, 

elithobiliansäure s, (24H as) 

Wlongifolaldehyd s. C14F7220 

gifolol 8s, C1sH24ıN. 


427 


Isomorphie, 221: u. 


Isophthalsaure 


Isolongifolsäure #. ( 1a laut): 
Isomaltose #». Chalet 
Isomannid, 24 1: 21093 


Isomannitderivate, 23 I: ı 


Isomelamin s. CalloN: 


Isomenthol s. CıoFlae) 


Isomenthon s. C1o/lıs() 

Isomerie, 22 geomett ‚in monomolek. Schich 
ten; v. Öl-, Erucasäure et 13; Elektroisomere 
270 

23 1: organ. Stoffe (Beziehh. zw. d physika! 
KEigs. d. Isomeren,; Dampfdruck u. Sättigungs 


konz.) 1205 Isomerisat bei gewöhnlicher 
Temp. in heterozen. katalyt. Medium 1530; 
Gasen, monomolek. Verlauf 121 dynam 
(zwischen O u. Ozon) 1258; geometr. lsomere 
bei Redukt. d. Acetvlenderivv. 646 2 111 
Isomerisat., u. Elektronentheorie 1551: dvnam 

(in d. Dicarbonsäureestern) 542 Isomeris 
V Komplexverbb. 26; eis-trans-Verbb.,, 
(Unterscheid. mittels Borsäure) 1340 

24 1: Geschichtl. Rückblick (100 Jahre 90 
Farbe monoeyel. Substst. aus d. Absorpt.-Banden 
4. tautomer. Formen 1751; Chem. polyeyel, Struk 
turen in Bezieh. zu ihren homocyel. lsaomeren 
644: Tautomerie d. Verbb. v. Typ d. Diphenyl- 
propens u, -triazens 2246; Elektro- v. hypo 
schwetlig Säure u [hioschwefelsäure 2080; 
Ring-Ketten-Tautomerie: Mutarotat. d. Zucker 
2242: d [hioaldehvde (Trithioformalde 
hyde) (Polem.) 2240; d. Oxime (Kinw. v 
ultraviol. Licht auf Aldoxime u. -Derivv.) 26983; 
(Nichtexist. d. viert. Benzildioxims)2693; ver- 
schied. Giftwrkz. v. Cocain 71; d. Ekgonine 
u. Cocaine 2144: Struktur- u. Stereo- bei d 
Methvläthern d. Tolvlderivv d lsonitroso- 
malonimids 2596: Nachw. v, tautomer. Formen 
dch. katalyt. Red. (Burccocampher) 1921; Iso- 
merisat.: in d. Camphenreihe 763, 764; v. Linalool 
zu Geraniol 1368: d. Chloracetanilids 2108, 
=4All: Fraktion. Krystallisat., u. Zerleg. iso 
merer Körper 2546*; infrarote Absorpt.-Spektrr 

u. Homologie 1439; Einfl. d. Lsg.-Mittels 
auf d. Gleichgew. v. Isomeren 460; Athylen- 
Stereo- 612; Komplex- v. Halogenanilin- 
pikraten 2025; v. Alkoxybrombenzaulaceto 
phenon 1790; v, C-substiutiert. Pyrazolinen 
2753; #8. auch Chromoisomerie, Rotation, Stereo 
chemie: T autom: rir. 
Ionenbau 1311. 22 Ill: u 
Molekularvol. 100, 326, 23 111: 603; isomorphe 
Reihen (Einteil.) 1508; u. Viscos, 282; hei 
Organometallverbb.; Sulfide u. Oxyde v. Tri- 
phenylphosphin-, stibin- u. arsinsulfiden u 
-oxyden 300, 301. 241: Krystailoer. u. opt 
Mess. an Doppelsulfat- u. Doppelselenathexa- 
hydraten 744. 241: d. Uranylverbb, mit 
d. Mg-Gruppe 270; Atomstruktur nach Bohr 
u. Isomorphogenism. d. selt. Erden mit d. Ca 
Gruppe 2446; Beziehh. d zwisch. kub 
Verbb. d. Pt, Pb, Se, Sn 2445, 


Isomyristicin =. O11Hıads. 

Isonaphthazarin s. C10Hlads 

Isonaphthocarbostyril s. C1n//so3AN 
Isonaphthochinolin s. Cı13lloN 

Isonaphthoxazon =. (ChellıoaeN 

Isonaphthsultam, Erkenn. als N-Acetylnaphtsultam 


32 ı11: 773. 


Isonicotinsäure s. (#l/502N. 
Isonitrile s. Säurenitrili 
Isonorciliansäure s. C'za/laer)ıo 
Isooctanaphthen =. (Us//ır 
Isooctyihydrocuprein =. Vurın 
Isoölsäure s. C'1s/13408. 
isopelletierin =. CsHmON 
isopentakosan s. (> //52 
Isopentakosansäure s. (usa): 
Isopentakosylalkohol s. (ss//s20 
Isopentan s. C'sl/ız 

Isophoron =. (’oH140 
Isophthalaldehyd s. CsHor)a 
Isophthalaldehydsäure s. ( 
Isophthalophenon =. (zo Mare 
Isophthalsäure 


3jenzol-dicarbonsäure-1.3 1. 


a eher FI 





Isophthalsäure 


raturzusammenstell. 22 III, 1136: Bldg.: aus 
m-Xvlol 23 Il, 540 (B. 56, 167): aus käuil. 
Xylol (Trenn. von d. Terephthalsäure) 22 1, 
1402 (Am. Soc. 43, 1920); aus 1-Methyl-3-tert.- 
amyl-benzol 23 II, 909 (G. 52 1, 319); aus 
«©-Trichlor-m-toluylchlorid 23 I, 585 (Soc. 121, 
2213); aus Xylylenglvkol-1.3- u. Xylylendithio- 
gelykol-1.3-diphenyläther deh. Oxydat. 23 11, 
614 (B. 56, 1553, 1557); bei d. Druckoxydat.: 
von Lignin 22 III, 1186; 23 III, 1638; 24 I, 899 
(B. 56, 2421, 2422); von Stein- u. Braunkohle 22 
IV, 1064, 1065, ij 066: von Huminstoffen aus Rohr- 
zucker 22 Iil, 1186; Bldg.: bei d. Kalischmelze 
von Huminsäuren 24 I, 600; bei d. Druckerhitz. 
von saur. Na-Salz d. Mellitsäure 24 I, 2424; 
aus m-Uyan-benzoesäure, Einw. von PCs 23 Ill, 
618; Bldg.: bei d. Kalischmelze d. m-[Dimethyl- 
2.4-benzoyl|-benzoesäure 223 I, 1402 (Am. Soc. 
43, 1923); bei.d. Spalt. d. Dilactons d. Benzo- 
phenontetracarbonsäure-2.4.2.4' mit KOH 22 
963 (Soc. 119, 20985, 210N. 

Krystall-Struktur u. Mol.-Konst. d. Salze 
zweiwert. Metalle 22 li, 607 (B. 59. 1768); 
Luminescenz-Erreg. deh. akt. N 23 II, 976; 
Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phos- 
phoren 23 I, 1256 (B. 56, 659); stabilisierende 
Wrkg. auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d. Acet- 
essigesters 24 II, 937 (Bl. [4] 35, 768); Hydrier. 
23 1, 308 (B. 55, 3986): Überf. in Isophthaly|l- 
chlorid 23 III, 614 (B. 96, 1551, 1554, 1557). 

Isophthalsäure-Dimethylester, Bldg., Eige. d. Verb- 
mit SnCla (F. 71°) 24 Il, 1793 (A. 439, 126). 

isophthalylchlorid s. CsHs02Cla. 

Isophyliodulein s. (1641405. 

Isopilocarpin s. C'11H1602N2. 

Isopilocarpinani! s. C17H21ONa. 

Isopinolglykolchlorhydrin =. C1oH1O2d!. 

Isopiperinsäure s. C12H100s. 

Isopral s. C3lH1sOC13. 

Isopren (#-Methyl-«a.y-butadien) (Kp. 33.5— 34.5") 
Allgem. über d, Synth. 22 I, 553; Bldg.: bei d. 
therm, Zers. von Isopentan 23 I, 812 (Am. Soc. 
45, 133): aus gechlort. KW -stoffen'd. Isopentan- 
reihe 23 II, 1088 (D.R.P. 371878); aus Limonen, 
Addit. von Halogenwasserstoff 22 I, 1337 
(Helv. 5, 743, 750); aus Squalen 23 In, 734; bei 
d. pyrogenen Zers. von Kautschuk im Hoch- 
vakuum; Bezieh. zum Kautschuk 23 I, 69 
(Helv. 9, 785, 797); aus £.öd-Dioxy-n-pentan 
=2 IV, 247; aus Aceton u. Vinylbromid (+ Zn) 
22 11, 443 (D.R.P. 346700); bei d. Zers. von 
Terpentinöl deh. Erhitzen 23 II, 925. 

Mol.-Reirakt. u. -Dispers. 221, 735 (B. 9%, 
2997); Einfl. auf d. Bldg. von Metall-Hydriden 
dch. Glimm-Entlad. 22 1, 1006 (B. 55, von. 

Polymerisat. 23 IV, 604: 24 11, 2251 (A. 439, 
228); (in Gew. von Acrolein-Methylamin) 2 By) l, 
1281 (D.R.P. 371710): Bromier. 22 III, 1335 
(Helv. 5, 765); 23 I, 614 (J. pr. [2] 105, 65, 76); 
23 II, 824; Rk.: mit Eee 23 11, 
1156; mit Selenoxybromid 23 I, 8832 (Am. Soc. 
4A, 1671); mit Phenolen 23 IV, 72 (D.R.P. 
374142); mit Aceton u. Formaldehyd, bzw. 
Hexamethylentetramin (+NasS) 24 I, 1716 
(D.R.P. 389241): mit Diazo-essigester 24 II, 17 
(Helv, 7, 401); Verwend. zur Herst. guttaperce ha- 
ähnl. Massen mit Cumaron 23 IV, 245 (D,.R.P. 
375639). 

Best. als 1.3-Dichlorisopentan (Priorität) 231 
1486; Jodzahl 232 IV, 278. 

Isoprenalkohol s. C5H100, 

Isopropyl, 231: —--gruppe u. ster. Hinder. 950. 

Isopropylacetat s. (5H1002, 

Isopropyläther s. (6140. 

Isopropylalkohol (Dimethyl-carbinol) (Kp.reo 82.28"), 
Allgem, zur Darst., Reinig., Eieg. u. techn. Ver- 
wend. 231, 959: 23 IH, 534: Gewinn. aus propy- 
lenhalt. Gasen 23 11, 1152; Bldg.: aus Petroleum- 
Olefinen 24 1, 2774: aus Isopropyl-MeBr u. 

H202 24 1, 2356 (Atti [5] 32 II, 351; @. 54, 

bei d. Oxydat. von Di-iso-propyläther 

24 1, 1919 (Am. Soe. 46, 421): Reinigen u. 

Geruchlosmachen mit Hypochloriten, Chlorkalk 

O-abgebenden Stoffen, KaCr207 od. MnOsa 3411, 


Ha 


tD 
I 


1631, 2367; Entwässern mit kaust, Alkalien 3 
IV, 536, 

Physikal. Verhalten: Reinig. u. Dhysikal 
Eigg. 22 I, 122; 23 III, 450 (Am. Ber 4», 1336 
D. u. Kp. d. — für sich u. im Gemisch mit Wagge 
22 1, 941 (Am. Soc. 43, 1005); Absorpt, -Koet 
von homogenen X- Strahlen 24 1, 8: 8 
Wärme bei erhöht. Temp. 2% I, 13 (Am, Sa 
46, 906); Wärmeleitfähigk. 24 1, 539; Ström. 
Geschwindigk. unter capillarem Druck 23 
1194; kryoskop. Verh. d. binär. Syst. mit Bu 
24 1, 1314 (C. r. 176, 1135); Stabilität d. binde 
Gemische mit Bzl. in Ggw. von Wasser | 
1736 (C. r. 177, 880); Elektroendosmose vo 
Salzen in — 22 III, 1279 (Am. Soc. 44, 1656 
Einw. auf Agar-Sol 23 IV, 430 (R. 42, 456 
fällende Wrkg. auf Insulinisge. 24 1, 14 
IH, 366 (J. Biol. Ch. 58, 339). 

Reaktionen: Katalyt. Zers. (+Cu) 41 
25819 (Am. Soc. 46, 2295); katalyt. Oxydat 
22 II, 142; 24 1, 1631; Oxydat. mit KNMn&%ı 
23 I, 402 (Am. Soc. 44, 2271); elektrochem 
chem. u. katalyt. Dehydroxydat. 22 I, 1 
(Z. El. Ch. 27, 564); katalyt. Dehydratat, 31. 
588 (A. ch. [9] 18, 126); 23 I, 1213 (J. pr. [8 
104, 44); 23 1, 1566 (C. r. 176, 815): ML 
2541; katalyt. Dehydratat. u. Dehydrier, de 
waserireies ZnS04 241, 1737 (Bl. [4] 33, 1435) 
Chlorier. 22 IV, 940, 942; 24 I, 2423 (Am. Soc, 
46, 756); katalyt. Verester. 23 1, 589 (A. 
[9] 18, 157); Überführ. in d. Clivomaluai 
23 II, 759 (B. 56, 1649); Rk.: mit TiCh 41, 
1172 (Am. Soc. 46, 255); mit Triphenyl-chler- 
methan 23 I, 1166 (B, 56, 767); mit CaH5OMg] 
2411, 1468 (Bl. [4] 35, 743); mit @-Brom-benzr- 
> -acetophenon 22 III, 1290 (CO. r. 174, 1631 
d. Na-Verb. mit Benzophenon-dichlorid 23 |! 
1167 (Soc. 121, 1697); Einw. auf Mannose in 
Gew. von «-d-Mannosidase 24 1, 1212 (C. r 
178, 123); Rk.: mit Vinylessigsäure 23 1, 3 
mit Adipinsäure 24 1, 982; mit m-Kresolsulfon- 
säure 22 1V, 156 (D.R.P. 350809); Verh. ger 
Urethan unt. gleichzeitig. Chlorier. 23 I, 
(Am. Soc. 44, 1539); Rk.: mit Nitro-4-chlor- 
mercuri-2-benzoylchlorid 23 III, 459 (Am. So 
AA, 1547, 1549); mit 2-[Brom-methyl]-phtha- 
imid : 231, 1575 (Am. Soc. 45, 542); Einfl, auf 
d. Kondensat. von Aldehyden zu Estern del 
Al-Äthylat 24 I, 1505 (Am. Soc. 45, 3016). 

Bischem. Verhalten: Einw. von Piflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 I 
1045 (@. 521, 17); Wrkg. auf d. Kohlenhydrat- u 
Fettstoffwechsel d. Hefe 24 I, 1214; Schicksal 
im Organismus 22 I, 888 (Bio. Z. 127, 66) 
wirksame u. letale Dosis bei verschied. An 
wendungsarten 22 III, 635; physiol. Eigg. (Un 
giftiek. für Parfümzwecke) 22 II, 272; Einfl 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. roten Blut- 
körperchen 22 1, 779 (Bio. Z. 123, 20); auf d 
funktionelle Kraft d. Herzens bei Katzen 23 | 
368; Bezieh. zwischen Konst. u. Wrkg. auf d. 
isolierte Froschherz 23 I, 787 (Bio. Z. 132, 482); 
Dauer d. Reizbark. d. Froschmuskels in - 
24 11, 2771: hämolyt. Wrkg. 23 III, 1117 (Bio. 2 
139. 219): Wrkg. auf Paramaecien Re I, 15% 

Verwendung (Allgem.) 221, 117 . Verwend 
als Anästheticum 22 III, 189: als Bekteri- u. 
Hefen-tötend. Mittel 24 I, 1235: zur Hände 
desinfekt. 22 II, 723; als Frsatz für Alkohel 
23 II, 189; (für Apothekerwaren) 24 I, 24, 
(in d. Parfümerie) 23 II, 1188: zur Denaturier 
von Alkohol 23 IV, 927; zur Extrakt. von 
Vanilleschoten 23 IV, 955: zur Herst. von Motor 

treibmitteln 24 1, 717: als L ‚ÖSUNESM. bei katalyt 
Redd. 22 IV, 159 (D.R.P. 352721): als „.Avantiu 

„Letrohol‘ 23 II, 701: als be ‚prit“ sell, 
010. R 
Analyse: Nachw. in techn, Butylalkohel 
24 II, 1718: Trenn. von höheren sek. Alkoholen 
sc Dest. mit Bzl. 22 IV, 708. { 

Al-Verb. (F. 118°, Kp.s 125— 130°), Bias 
Kigg., Aktivität d. aus - hergest A, au) 
Katalysatoren 23 I, 1267 (Am. Soc. 44, 1° 
Einfl. auf d. Zers. von Ameisensäure deh. 
24 1, 292 (4m. Soc. 45, 811). 
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429 Isovaleriansäure-Äthylester 






wpropylallyloarbitursäure s. CıoH1OsN: Isotrope Flüssigkeiten, 22 Bezeichn, statt fl 
in s. CaHeN. oder fließender Krystalle 524 
ylchlorid s. CaHrdl. Isotypie, 22 111: d. Krystalle 7u1, 
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“>, 1530- oprop 
12 umenol s. CaHlı20 Isovaleraldehyd s. (5410. 

impseudojonon s. CıaHl2u. Isovaleramid s. Cs Hu ON 
jegol =. Crollıs, Isovaleriansäure (,-Methyl-propan-«-carbonsäure) 
aphi-Isopyranthron s. (soH1402 (Kp. 174—175°), Vork.: im Pfirsich 22 I, 1299 
fumaroides s. Alkaloide (Am. Soc. AS, 1731, 1736): im Schafgarbenöl 
itrin s. CzıH2oOn. 22 IV, 764: in d. Pollen von Ampbrosia arti- 
folia 23 111, 1577: in Viburnum opulus I 


netin 8, Cie H120r7. ınesiloili r l 
korham . 
E4+ 111. ir dk 4 >, zus) 23 l, 1515 Bldy 





d. binde in s. CeHıors. 
er A| ksaccharinsäure s. Cs 1208. bei d. Autoxvdat. von Di-isoamvläther 34 1, 
108e yog iwsaccharosan s. (124/20 ro. 1919 (Am. 8 46, 424); bei d. elektrochem 
, 1656. Missaccharose s. (124/222. Oxydat. von Isoamyl-phenyl-äther 34 1, 1770 
2, 46 Wiey-säure s. CioHsOaNSs, I-Sdur (Hele. 7, 135); bei d. katalyt. Hvdrier. von 
I, 1418 Wiwsalrol 5. CıoFlıode. ß.#-Dimethyl-acrylsäure 23 I, 1561 (Am. Nor 
Ioserin s. CsHrOsN. AA, 2653); bei d, elektrochem. Oxydat. von 
) 24 ll kospartein Ss, CbHmN? l-Leuein 24 I, 1766 (Helr. 7 172); bei d. Hivdro- 
Oxydar Miostasis, 22 1: 440. Iyse von Keratin 283 Ill, 7s6; 24 Il, 686 (Bio, 
Diazo- Z. 136, 247. 147, 64): bei d. Oxvdat. von Uni: 


KMnö& Biosterie, 24 1: v. Phenylisocyanat u. 

rochen, benzolimid 1359. diumlacton 223 I, 416; aus Chydenanthin 23 Hi, 
I, 1013 # kostilben s. Zabile Stüben. 1330; aus Atractylsäure 23 HI, ss6: II, 576; 
t. 23 1 FB ostrophanthidin s. (23113208. 24 I, 2147 (@. 53, 10); deh. Dismutat, d 
| 191 Isovaleraldehyds dceh. Hefe 22 1, 761 (Bie. Z 





. pr. |Q # iostrophanthidinsäuren, 2% II: u. Derivv. 2659 
; 241 # isstrophanthinsäuren, 2% Il: u. Derivv. 2659, 123, 229); deh. Vergär. von Zuckerisgg. 34 1, 
er, deh 960, 2647; Darst. d u. Ihres Na-Salzes aus g-Amyl- 
, 1435), # iestrychnin s. Cz1ll2202N2. alkohol dch. NaOH unt. Druck 22 Il, 1172 
Im, Se, # otherme s. Dampfdruck, (D.R.P. 351329); Darst. aus Tranen, Erkenn. d 
(4. & köthioammelin s. C3H5N5N Phocensäure als 24ll, 454 (C. r. 178, 1188; 
ureester # kothiocyansäureester, 22 1: 97. Bi.|4] 35, >57) 
41 241 kothiohydantoinderivate, 24 I: 99. Dichte u. Brechungsexponent von u - 
I-chlor- # itopen, 221: Atomvolumina 302; Banden- d. Athylester 22 111, 756 (R. 41, 297); Ober- 
5OMgJ wpektra (Pb u. Uranblei) 520; Unters. mittels flächenspann. d. wss. Lsgg. 22 IL, 722 (Z. Ei 
-benzy- Anodenstrahlen 241; Trenn. u. Verdampf. im Ch. 27, 507); Ausbreit.-Koeff. auf W, bei :0® 
1631 Vakuum 389; u. radioakt. Umwandl. etc. =3 I, 805 (Am. ‚DOC. 44, 2670); Capillaritäts- 
= | W5; Isotopie 238, 1310; (Begriff, Forschungen, erschein. an d. Trenn.-Fläche von Wasser u 
108e In Diehtedifferenzen etc.) 2, 601: (Bibliogr.) 389; Benzin ın Gaw von Alkalien 24 II, 595 (CO, r 
(C.r (u. Massenspektrographie) 1162; dritter u. 178, 1976); Zahl d. Moll. in d. monomol. Schicht 
I, 57 vierter Ordnung, Kriterium 672; (d. Radio- auf Wasser 223 Il, 228 (Am. Soc. 44, 654): Ad 
sulfon- Jemente, u. Meitnersches Kernmodell; erster sorpti. an hydrophile Kolloide 24 I1, 161 (Bio 
1. Ber. u. höherer Ordnung) 439; (u. Gibbsches Parado- £ 146, 97). ü a 
1, 29 xon; Vermisch. v. Gasen u. Arbeitsleist.) 601. Katalyt. Zers. (+Cu, Al) = I, 38; katalyt. 
-chlor- 22 111: 93, 541, 690, 1073: Klassifikat., (isotopische Dehydrier. u. Dehydratat. =2 IV, 1206 (4. 
2 dor Zahl u. Kernladungszahl) 309, 310; Entsteh. ch. 19] 17, 323; Bl. (4] 1, 684), katalyt. Ver- 
htha- 9 (Nachw. u. Trenn.) 901; u. quatern. Serien ester. 23 1, 589 (4. ch. [9] 18, 157); Bromier 
1. au 9 478; Trenn. (neuere Verss.) 559; — Gemische 24 1, 616 (J. pr. (2) 297, 260), Bk.: mit 
dh F (Aufisg. mittels Diffus. etc.) 1368. CaHlsOMg3 26 Ei, 1408 (ES. I4) 38, 748); 4 
). 2311: Isotopie 3, 270, 1112: Tabelle d. inter- Na-Salzes mit Acetylchlorid (Bldy. eines gemischt 
‚nzen- BE amissine ae Te Ari: Säureanhydrids) 24 I, 2346 (B. 57. 423). 
>.) ’ ommission 1302; Trenn. 1477, (d« h. Assi il: t i 4 Bac woevanet 243 111 14 
en Diffus.) 1146; (mittels therm. u. Druckdiffus.) „ ZURRREBREN: nv. An ce en m Ben: 
at- U. 1002. 23 1Il: 582: Isotopie (Begriff, Ursprung) Verh, Ben. Penieillium glaucum 5% I, 270° 
icksal 4 1497. T; belle d h 2. s 0: A w (Bio. Z. 151, 402); Wrkg. aui d. Gewebsatmung 
7 4827, Iabelle d. bekannten 340, ALOm (hyperämisierende Wrkg.) 22 II, 107 (4. Ph. 
An. geschlechter u. period. System (Voraussag.) 92. 276): atmungssteigernde Wrkg. 22 I. 424: 
Un 469; — jeder Plejade (Instabilität; Isotopen- Be SE ee ‚ re 
(Un zahl) 1407. Trenn. 801: (dch. Zentrifug.) 722: Wrkg. auf d. isolierte Froschherz u. d. isollerten 
- dch Dest.) Be S0l, (de. Zentriiug.) 722, Kanfachendare 23 111, 120; Binfie auf d. Gift 
jut ER EN wrkg. d. illocarpins auf d. überlebenden Darm 
fd >41: Quantentheorie u. 393; Schlüsse 23 I, 9 (A Path. 96, 346): ame As 
31 aus d. internat. Tabelle v. 7923 2459; Berechn. Herst. von ‚„Neochinamyl“ 24 1, 2800; bei d, 
if d. d. Atomgeww. d. 723; Trennungsmöglich- Überwach. d. chem. Wasserreinig. 22 II, 76 
89 keiten 993, 1477, 2325; (deh. fraktion. Diffus. Farbrk. mit Phthalaldehyd (+ NHs) 34 1, 
- in Lsg.) 1013; spektroskop. Nachw. 2554; Spek- 2513 (R. AB, 94); mikrochem. Nachw, dch 
2 ten v, 856; —-Effekt in d. Bandenspektren Bldg. d. Na-Uranyl-Doppelsalz. 22 11, 1156 
52 # NY. Bormonoxyd u. Silieiumnitrid 2229; —-Eiffekt (C. r. 174, 116): Nachw. in Fetten u. vege 
nd: $ zur Kennzeichn,. d. emittier. Elemente d. Banden- tabil. Ölen 23 IV, 739. 
U spektren 2669; Linien v. Cu- u. Rb- 1001; Salze, Leitfähigkeitstitrat. mit HalClOsz 
de- —d. Cl im Apatit v. Bamle 867; Trenn. d. - 22 IV, 524. 
he d. Cl dch. traktion. Diffus. v. NaCl-Lsgg. 2414; K-Salz, Verwend. d. wes, Leg. ale Lösungem 
4; Zerleg. d. Hg in Isotopen (— v. Ne, Li, Zn u, für hvdroaromat. Ketone 24 I, 26834 (D.RP 
ier, Cı) 410; Trenn. d. — d.Hg dch. systemat. Frak- 336.486) z 
von üonieren 378; — d. Hg u. Bi 2406; Eigg. d Li-Salz, Krystallstrukt. 23 I, 499 <(P) 
or Pb-— 2089; —: v. Blei 2326; d. Ti 1906; Trenn Ch. 99, 272). 
yt d, Isotop. d. Zn 152. 241: Theoret. 2: Entw. Na-Salz, Einfl. auf d. Blutzuckerspiegel 23 
in 4. Lehre v. d. 1153; period. Syst. d. Elemente I, 1208 (Bio. Z. 127, 130). 
Il, Y. Standpunkt d. -Lehre 1577; Komplexit. Äthylen- u. Diäthylendiamin-Salze 
4. Elemente mit gerader Ordn.-Zahl 2730; Atom- Blde.. Eieg.. therapeut. Verwend. 22 IV, 652 
1) geww., 1. 911. Tabelle 1150; Mengenver- 23 IV, 660: 24 1, 1713 (D.R.P 816) 
ei hältnn. d. 1Sotop. Elemente 94, spektroskoj Isovaleriansäure-Äthylester Ausbreit.-K f 1 
Nachw. 1890; Entdeck. u. Trenn. d. d.Cl u W. bei 20° 23 1. 80 f R ”% 1 N 
, d. Regel d. ganzen Zahlen 1881: d. Hz 18290 ne Eee a Se ur ae . 
- Br Izen Zzanien s . - mi ck len 24 II. 11= (HR 4 1 N 
= —d, Hgu. Bi u. d. Satelliten ihr. Spektrallinien Propvi-magenesiurmhal +4 I. ch. IP 
‘9%; — Effekt im Spekt. v. Hg u. Bi 1157. 16. 383): mit Isobutvi-MgBr 22 I. 1951 (B. 35 
“ Ikotrieyeloc . . dB i i KDI . Be EuNp 
iCy amphoren s. (20Ha32 (triey amp! 1075, 1 mit Acetophenot 221, 4 
Isotrikosansäure s. CH 302. (4. 426, 233): Kondensat. von €) t 
kotrikosylalkohol s. C2sH4so, mit Mg in Gg 221 14 ar 











Isovaleriansäure-Äthylester 430 


548): Verwend. u. Analyse in d. Parfümerie 
(Allgeem.) 24 11, 2616. 
Isovaleriansäureanhydrid s. C10H 18503. 
Isovaleroin s. C10/l2002. 
Isovaleron s. (’ol/ırO. 
Isovaleronitril s. C5//oN. 
Isovalin s. C(sF/nmOeN. 
Isovanillin s. (sH&Os. 
Isovanillinsäure s. CsH Os. 
Isoviolanthron s. (3441602. 
Isoxazol =. (aHsON, 


Jaborandiblätteröl s. Öle, ätherische. 

Jabotyöl s. Öle, fette. 

Jadegeröll, 23 1: bearbeitetes v. Honduras 732. 

Jadeit, 231: v. Mittelamerika 1010. 2411: 1678. 

Jalpait, 24 II: 2826. 

Jamaicapfeffersaatöl s. Öle, fette. 

Jamesonit, 241: Ag-halt. ‚„ Anal. 1760, 1761. 

Janusgrün B s. (2344250 Ne. 

Janusrot s. C2#H2702N5. 

Japaconin s. (25Ha10eN. 

Japaconitin s. Cs4Ha4701N. 

Japanlack s. Lacke. 

Japbenzaconin s. C’s2H45010N. 

Jargonium, 241: Hi od. 1165. 

Jasminblütenöl s. Öle, ätherische. 

Jatrorrhizin, 23 1: 345. 23 1V:: Mikronachw. in 
Kolombafluidextrakt 310. 

Jauche s. Düngemittel. 

Javellesche Lösung s. Unterchlorige Säure. 

Jelutong s. Kautschuk. 

Jerusalem Artischocke s. Topinambur. 

Jesaconin s. Cs5H410eN. 

Jesaconitin s. C'35Has012N. 

Jesoanisaconin s. C33H4701N. 

Jigger, 24 1: — mit konst. Geschwindigk. 974. 

Joachimstaler Erz, 241: Anal. u. Alter 634. 

Jod, 221: Dissoz., Gleichgewichtskonstante 1217; 
reines — für Atomgew.-Best. (Gasgehalt) 1321; 
Massenspektrum, Atomgew. etc. 239, 240; 
Spektrum (u. Elektronenaffinität, u. Gitter- 
theorie) 996, 997; (im Geißlerrohr, Banden- u. 
Linienspektr.; Zeemaneffekt) 674; Banden- 
spektrum (Einfl. d. Temp.) 245; Corpuskular- 
spektrum 241; Dampf (Lichtabsorpt.) 618; 
(Fluorescenz, u. Stokessches Regel) 1002. 
Aufnahme v. H dceh. «-Strahlen 1166; — Adsorpt. 
dch. AgJ 1168: oxydier. Wrkg. v. H202 176; 


u. Sulfonieg. 492, 735. — Salze (Diffusions- 
geschwindigk. im Kammerwasser u. in der 
Cerebrospinalflüss.) 1386; —  Gleichgew. mit 


Fett, u. Kropfbldg. 895; Anwend. bei Kropf 
652; hämolyt. Vermögen 899: —-Therapie (u. 
Morbus Basedowii) 294; — Gehalt u. Best. 
in Laminarien 758, 976. — Wrkg.: auf d. Larven- 
stadium v. Batrachiern 652; auf d. Larven v. 
Salamander u. Metamorphose v. thymusge- 
fütterten Salamandern 82. 

=2 11: Industrie an d. Westküsten Frank- 
reichs 737; Darst. aus C-halt. Absorptionsmaterial 
248*: — Salze (Darst. aus Meeralgen) 1180*; 

Adsorpt. dch. Tierkohle, Norit ete. 661; hoch- 
prozent. Jodpastillen (u. Glucose) 838*. 

=2 111: Atomdurchmesser in Krystallen 411; 
Troekn. (u. Schmelzp.) 1077; Lsgg. (Farbe bei 
tief. Temp.) 1183; Verteil. zw. CCls od. CHBr3 
u. Wasser u. zw. Toluol oder CHCls u. Wasser 
953; Dampf (Fluorescenz, Polaris. u. Intens.) 
1153; (lonisierungsspann., Wrkg. v. Fluorescenz 
u. Dissoz.) 1114; als Elektrode (Potential, 
u. Aktivit. d. Jodidions) 591; Absorptions- 
spektr. u. vollständ. Fluorescenzspektr. d. 
Dampfes 558: Bandenspektr,. (Entsteh. u. Lage 
nach d. Quantentheorie) 230; X-Strahlen- 
absorpt. 859; alkal. Lsgg. mit KJ (Kinetik) 
1115; — Ausscheid. aus Jodiden deh. Hz2O2 
in Ggw. v. Fe-Salzen (Schönbeinsche Rk.) 542; 

Lsgg. (Rk. mit schwefliger Säure nach Lan- 
dolt) 409; Systeme mit Tellur 695; Aufnahme 


„ 


Isoxazole, 221: Triarylisoxazole 344. 231: Bilde 
aus Acetessigesterthioaniliden u. Hydroxy. 
amin: Acetyl- u. Benzoylverbb. 327. 

Isoxazolinoxyde, 2A ll: 1194; —, Triphenylisoy. 
zolinoxyd 2336. 

Isozingiberen s. (15124. 

Isozuckersäure s. (’sH100s. 

Istizin s. (144504. 

Itaconsäure s. (5HeOa. 

Itat, 241: Bezeichn. d. Nitrit oxydier. Subst.4 
Milch als — 1224. 


dch. Stärke 489, 987; Giftwrkg. u. Zucke. 
arten 530; Verbb. (u. Widerstand d. Tiere gegen 
Acetonitril) 636; jod. Gewebe v. Wirbellosen 
u. Larven v. Bufo 562; Preglsche Lse. (in 4 
inneren Medizin) 792; (mit Pepsin) 1271; (intr- 
ven. Darreich.) 400. 

22 IV: Extrakt. 1131*; aus Algen od. Algen 
aschen 663*, 1081*; Darst. aus jodenthalt 


Absorptionskohle 27*; — Wert verschied, Pro- 
ben (bei chem. Messungen: Verschluß d. Titr- 
tionsgefäße; Hygroskop.) 6; — Salze (Einf, 
auf d. photograph. Entw.) 471; — Dämpfe od- 
Lsgg. (Anwend. zur Behandl v. Haaren für d, 
Filzherst.) 1061*; — Wrkg. auf Cellulosen, 
Seide u. Wolle 180. molekulares — Bindungs- 
vermögen v. Mineralölen u. Mol.-Gew. ders. 
1154*; — Verbb. (Zusatz zu petroleumhalt 


Benzin, Wrkg. auf d. Verpuffungsvorgang) 278; 
Nachw. in photograph. Präparaten etc. 68 
Best.: in Pilulae Jodeti Ferrosi 1191: neben 
Cyanionen u. neben Ül u. Uyanionen, elektro 
metr. 477. — Lsg. (Preglsche, Zus. etc.) 60%; 
(nach Dittrich) 1156. 

231: Geh. d. Kochsalzes 498: Rückstände 
(Aufarbeit.) 8854; molekul. Dimensionen (Mole 
külbau u. innere Reib.) 1111; Atomgröße 388; 
Atomradius 1381; chem. Konstant, im ein- u. 
zweiatom. Zustand 1556; fraktion. Diffus, v. 
Dampf (Verbindungsgewicht; Isotope) 1111: 
— Dampf. (Absorptionslinien) 1556: (Emis 
sionsspektr. d. einatom.) 1259; — als Adsorbens 
für H in d. elektr. Entladungsröhre 809; L-Strahl. 
(Absorptionsgrenzen) 11; Eutektica, bin. mit 
Jodoform u. mit Naphthalin 1501; — u. K 
Azid u. ÜS2 902; Bind. an Stärke 1616, 1617; 
— Inaktivier. v. Saccharase 1192; — Rolle in 
Laminarienalgen 608; kleinste —-Mengen (. 
Stoffwechsel) 1405; Geh. d. Blutes (nach 
Entiern. d. Schilddrüse) 1053; - Therapie 
(Ersatz dch. Rhodanverbb.) 173. 

2311: Gewinn. 238*; Darst., aus Meer 
algen 390%; aus geringhalt. Salzlsgg., vom Au* 


waschen d. Algen 561*; — Dämpfe (u. Dart. 
kolloid. J-Lsgg.) 620*; Adsorptions- u. Ent 
giftungsvermögen v. Kohle 654; — Best.: im 
Harn (chronometr.) 1054; in Ferrojodidpillen #3; 
Preglsche Lsg. (Zus.) 431; organ. — Verbb. 
(Darst.) 964*, 

23 II: — reichste Seealge Rußlands 737; — 


Verbb. (Vork. in d. Alge Cystoseira im Schwarzei 
Meer) 787; Atomradius 587; Ionenzentren (A 
stände in d. Salzen v. Cs, Rb, K u. Na) 81, 
Symmetrie d. Einzelteilchen 1059; Entropi 


810; — Dissoz. d. Dampfes (u. chem. Konstan! 
d. einatom. —) 103; chem. Konstante 94: 
Entlad. niederer Spann. im -Dampf 163%; 


elektrodenlose Entlad. in —-Dämpien 103, 1136; 
Belichtungserschein. (Ionisationspotential) 150, 
Photoeffekt 425; lonenrefrakt. 1538; Spekträ 
im elektr. Feld 1058: Bandenspektr. 71»; 
Dampf (?-Strahlenbahnen) 1499; Korpuskular- 
strahlen 1134; — Sorpt. deh. Kohle aus Kohle 
hydraten 1054. — Adsorpt. aus wss. Lage. 
deh. Kohle 1434; Jodier. (mittels Arylsulfon 
amidjodiden u. -perjodiden) 51; — u. S (Gleich- 
gew. in Lsg.) 348; System mit Tellur 1301; — 1. 
phosphorige Säure 1433; System mit KJ 159; 
u. AgClOs 894; Eutektica mit SnJs 1546; 
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Hydrat 1543; u. Diastase 315; (u. Speichel- 
ptyalin) 1091; Vork. in d. Natur; Nachw. in 
jodiert. Salzen; Best. kleinster Mengen (colori- 
metr. u. titrimetr.); Gehalt in Nahrungsmitteln, 
Speisesalz; u. Kropfbldg. u. Kretinismus 4»6; 


— Verbb., u. Organ. 1048; Speicher. im er- 
krankt. Organ. 1107; Resorpt. per os u. deh, 
d. Haut 958; u. Blutzirkulat. 169; Wrkg. 


auf die Schilddrüse 573, 1107; in jodiert. Chaul- 
moograöl im Tierkörper 90; jodhalt. Substst. 
(bei Amphibienlarven, Einfl. auf Gaswechsel 
u. Metamorphose) 90; Therapie d. chron., 
Bleivergift. 1192. 

23 1V: Darst.: 93*, 575*; aus Meeralgen 
v. Ca-Disulfit 360*; aus libysch. Meerespflanzen- 


asche (Ausbeute) 577; - u. Verbb. (Darst. 
aus jodhalt. Kohle) 285*; Aufnahme dch. 
pflanzl. Faserstoffe in verschied. Zustand der 
Aufbereit. 778; — Wrkg. auf Semicarbazid u 
auf in 1 substit. Semicarbazide (Anwend. zu 
ihrer Best.) 386; — Best.: 351; d. gesamten 


in sulfidhalt. Mineralwässern 397; in großen 
Futtermittelproben 806: im Harn 522; 
Verbb. (Anwend. zu Heil- u. Desinfektions- 
mitteln) 844*; Inhalat. 783, 784. 

241: Quantenzustände 2562; At.-Durch- 
messer 1143; Radius d. Ionen 1624; Vork.: in 
d. Natur 1901; (jodierte Salze) 1338, 2501; in 
Mineralwasser v. Savoven 748; in Laminaria 
flexicaulis 1938: Geh. d. würrtemberg. Stein- 
salzes u. Juragesteins an 1500; Kinetik 
d. —Bldg. aus Jodid u. Perjodat 735; Oxydat. 
v.KJ zu den. H202 in Ggw. v. Ferrosalzen 
2560; Wiedergewinn. v. aus Titrat.-Rück- 
ständen 939; Bldg. aus Diphenylthalliumchlorid 
u. JCI 179; jodierte Salze 1338; chronometr. 
—-Best. in lösl. Jodiden 808; histol. Nachw. 
813; Best. in organ. Verbb. : deh. d. Hydrier.- 
Meth. 943: dch. Oxydationsmeth. 1564: Best 
im —-Stoffwechsel 1982: in d. Schilddrüse 
u. -Extrakten 1983 ; Nachw. neben andren mit 
AgNOs fällbaren lonen 1976; Nachw. u. Best. 


v. — im Vollsalz 808: —-Stärke-Rk. 1490, 
1491; Aufnahme v. - deh. verschied. Substst. 
(Sorpt.) 406; Sorpt. v. deh. Kohle: aus 


Chloroformisg. 18; aus organ, Fll. 2500; Ab- 
sorpt. dch. Mercurosalze 2677; Farbe u. Dis- 
persitätsgrad v. —-Stärkelsg. 1641; Banden- 
spektr. (Längs- u. Querserien, Resonanzemission) 
127; Emiss. u. Absorpt.-Spektr. im Sichtb. u. 
Ultraviol. 397; ultraviol. Resonanzspektren d 
—-Dampfes 857; Elektronenaffinitätsspektrum 
1361; —-Spektr., Reflex d. -Röntgen-Strahl. 
dch. KJ-Krystall 1743, 2069; Gleichgew. zwisch. 
— u. BaJ2 in wss. Lsg. 2501; Löslichk. in Chloro- 
form 1971; Verteil. zwischen CHCls u. Stärke- 
Isg. mit u. ohne KJ 689; Einfl. auf die Banden- 
spektren v. Gasen (N, Cyan) 619: Einfl. auf 
Emiss.-Fähigk. v. Ionen aus Salzen 2860; Syst.: 
H2S04 + 6HJ = 3J + 4H20 + S 1644, 1645,. 
Rk.-Fähigk. in Nitro-—-benzolen 647; katalyt, 
Einfl. v. — u. —-Verbb. auf d. Autoxydat. 
(d. Acroleins) 1316; katalyt. Eieg. v. u. 
Verbb.: Autoxydat. u. antioxygene Wrgk. 1891; 
Bldg. v. Perjodat bei d. Einw. v. KMnOs auf 
—-Verbb. 144; Additionsvermögen gegenüber 
Athylenverbb. 434; Rk.-Schiehten d. Einw. 
v. — auf Cu u. Ag 1166; Rk. zwischen NaN 02 
u. —, FeSs04 u. — im Licht u. Dunkel 255, 
2856; vermeintl. Sensibilisat.-Wrkg. d. Photo- 
chlorier. d. Toluols 1741; Einw.: auf Kohlen- 
hydrate 1358; auf Pyrimidinderivv. (Uraeil u. 
Derivv., Thymin, Cytosin) 1537; Addit. an 
Azo- u. -Azoxyphenylmethylsulfid 553; RK. 


zwischen — u. K-Oxalat (Na-Formiat) im trop. 
Sonnenlicht 1893; Jodier. v. Tyrosin u. Trypto- 
phan 790; Rk. v. Alkaloiden mit —-halt. Gela- 


tine 1330; Verhalt. v. J in organ. Lösungs- 
mitteln gegen Fette 2648. Biolog. Bedeut. u. 
Einfl. auf d. Methylier. d. Guanidinessigsäure 
1226; Einfl. auf d. Hefeautolyse 351: Funkt. 
im Organism. d. Zuckerrübe 1212; Einfl. v 
organ. —-Verbb. auf d. tier. Organismus 790; 
Verteil. im Organism. u. Adsorpt. an Biokolloide 
u. Kohle 1828, 1829: -Ausscheid. unter d. 


ey 
ww 


Jodglobin 


Einfl. v. Diureticis 1559; Einfl.: auf d. Beweg- 
lichk. d. Cilien v Paramäcien 1943; auf d. 
respirator. Gaswechsel 1951 -Stoifwechsel bei 
Erwachsenen 490%; u. Grundumsatz Kranker 
7989; Einfl. auf d. Atmung isoliert, Zellen 1677; 
Einw. v Na-Salzen (Chlorid, Jodid, Sul- 


fat) (Jodonasein) auf Granulat.-Gewebe 1982: 
Resorpt. in d. Mundhöhle 2926; Verwend.! zuı 
Milzbrand-Desinfekt. v. Häuten u. Fellen 471 
zur Beseitie. v, AgNOs-Flercken auf d. Hau 


216; Giftwrkg. einer -Saibe 2182 

2Ali -Geh. d. deutsch. Zechsteinsalze 
2238; Veränderr. d d. Laminarien 680 
Herst. v. -Lsgg. in Na-Lactat 545*%; Lege 
in Thiocvansäure 14®9*; kolloid 1449* . 
elektrochem. Bldg. v u. Jodiden aus Tetra 
äthylammoniumjodid u. aus CHs)J KJ 2838 
Adsorpt. \ aus organ. Lösungsmitteln deh 
rot. P u. Holzkohle 1668; Lösungsvermögen 
v. Chlorkohlenwasserstoffen für ZU18; aper 
Wärme bei tief. Tempp. 1597; Wärmeinhalt 
v. kondensiert 27838; chem. Konstanten 


1321; Atomstruktur 1575; Dauer d. Mol. im 
ober. Quantenzustand 1768; Bandenspektr 
1054; Bandenspektr. u. Mol.-Struktur 1889; 


Nachw. ein. Absorpt.-Linie d -Atoms 1557; 
Nachw. d. -Bande im KRöntgenspektr. d. 
Jodsäure 2449; Röntzenspektr. (Absorpt.- 
Grenze) 143S; Einfl. d. magnet. u. elektr 
Feldes auf d. ultraviol. -Fluorescenz 231» 


Rk. mit Ag 453: Rk. mit Hydrazin 216; photo- 
chem. Rk. mit K-Oxalat 585; Oxydat. v. Zuckern 


deh. in Ggw. v. Insulin 367; -Verbb. v 
1,2-Uveloacetalen 24; katalyt Eigge. jodiert 
Phenole 274; -Stärke-Rk. 2322: Einw. auf 


Kohlenwasserstoffe u. Preßgasöldestillat 781: 
Rk.-Fähigk. gegen Fette 563, 1032, 1413; 
Einw. alkoh. -Lsgg. auf ungesätt. Fettsäuren 
u. fette Öle (Einfl. v. W. u. KJ auf d. Rk.) 1643 
-Geh. d. Ziegenschilddrüse 483; Wrkg. auf 
d. Blut 197: Einfl. d. Lugolschen Lsg. auf d 
Cholesteringeh. im Blut 2177; Wrke. v. 
Thymus auf d. Energiestoffwechsel bei Hyper 
thyreosen 2770; Einw. auf d. Organ-Autolvs« 
1950; Heilwrkg. v. Lugolscher Lsg. u W, 
bei mit Streptokokken geimpften Mäusen 2186 
Nachw. in Halogengemischen 731; Reagenzien 


zum Nachw. d. lonen u. Br neben anderen 
dch. AgNOs fällbaren Ionen 1716; Best. in 
Jodiden 87: Best. d. Geh. an in organ. Fi 


1721; Best. in Nahrung, Getränken u. Ex 
trakten 1719: Best. d. mineral. u. organ 
in Algen 377; Ersatz d deh. Chloramin in 
d. Zeilstoffindustrie 1980, 2713; 8. auch Halogen: 
Jodtinktur. 

Jodaceton s. sin OJ. 

Jodalkylate, 22 1il: v. Pyridin-, Chinolin-, Is 
ehinolin- u. Mesidinderivv., u. Alkali 617, 619. 

Jodaminobenzoesäure s. C7HO2NJ. 

Jodaminotoluol =. O7HsNJ. 

Jodanilin =. CalleN.J 

Jodanthranilsäure ». C7lloo2N.J 

Jodargyrit, 23 Il: v. Montmiers 1512 

Jodbenzoesäure, #. (7Ho2J. 

Jodbenzol «a. CollsJ. 

Jodbromwasserstoff, 23 1: 56. 

Jodbuttersäure «. Ca//ı02J 

Jodcasein, 24 1: Einw. auf Amphibien 365 

Jodcaseose, 22 11: Kieselsäureformaldehydtannin- 
jodcaseose 36*. 

Jodchlorbenzoesäure s. (7020 1J 

Jodcklorid, 24 I: Oxydat. mit KMnOs 144, 2411: 
Bidg.-Wärnie u. E ektronenaffinität 3 

Jodchlorwasserstoff, 23 1: ==. 

odeyan ®. UN.J. 

Joddinitrobenzol =. («HH O4N2J. 

Joddioxypropan s. Cs 02J 

Joddiuretal, 22 11 gegen stenokardische u. 
asthmat. Zustände 792. 34 1: »04. 

Jodeisenpillen, 24 1: Wertbest. 2505 

Jodeisensirup, 24 1: Pharmakol. Wrkg. 2926 

Jodeiweiß, 22 Ill: u. Metamorphose v. Frosch- 
larven 75. 

Jodelarson, 23 II: 416. 24 11: 2062 

Jodeosin =. Erythrosii 








Jodglykogen 432 
Jodessigsäure s. (2H502J. Jodothyrin, 221: Wrkg. auf d. Larven v. Sala- 
Jodglobin s. CsHeO3N.J2. mandern 882. 22 1ll:quantit. Wrkg. 571; — Ion 
Jodglykogen, 22111: u. Tumortransplantate d. u. Wrkg. v. Polypeptidasen u. Carbohydrasen leg. 
Maus 935. 559. 231: Verfütter., Vergleich mit Schild- KO 
Jodgorgon s. (oHsWaN Ja. drüse 1293. 34 1: Wrkg. auf Froschlarven 359 pho 
Jodgorgosäure s. CollsO3NJ2. Jodovoalbumin, 231: Schilddrüsenwrkz. 1338 Grm 
Jodgrün (N. N ’-Pentamethyl-pararosanilin-jodmethy- Jodoxybenzaldehyd s. (7H502J. füh 
lat), elektrop. Verh. gegen kolloidale Ladungs- Jodoxybenzoesäure s. (7H503J. 138 
stoffe; Verwend. zur Ühemoskopie verschiedener Jodpentan s. CoHnd. Gg 
Verbb, 23 III, 1250 (Bio. Z. 1 8, el Oxydat. Jodpentoxyd, =31: Löslichk. in Schwefelsäure (Ei 
deh. H202 23 I, 93 (Bio. Z. 132 : Verwend. 1556; 8. s. auch Hoolamit. Rk 
zur Sensibilisier. von Platten im U Ass 2A, 790. Jodphenol 8. CsH50J. (Jo 
Jodhämin, 24 II: 2167. Jodpräparate, 2311: aus natürl. Fettlipoid- u, Ma 
Jodhexarin, 23 1: Wrkg. bei Syphilis 1518. 24 IH: Eiweißstoffen u. Jodlisg.; jodiert. Eigelb, Frisch. Be: 
1234. gehirn etc. 434*; Jod in fester Form enthalt. Lei 
Jodhydrine, 2311: u. aromat. Oxycarbonsäure- - 981*; — Tabletten 211*; (mineral. u. organ me 
verbb, 479*. J) 978. 2Al: Darst. fester J- Lsgg. 2801* we 
Jodide, s. Jod; Jodwasserstoff. 2411: Herst. v. therapeut. Metalliodid-Jod. 
Jodierung, 24 1: v. Phenolen dch. Arylsulfon- alieiteeebi. 1365*; Toxikolog. neuart. Jod- spi 
jodamide 1515. Metallpräpp. ‚„Andriole 715: Stoffwechsel. u. 
Jodinrot s. Queeksilberjodid. i wrkg. d. Jodalkalien 856. ka 
Jodisophthalsäure s. U34504J. Jodproteine, 23 Ill: 311. ars 
Jodival s. VsHHnO2N2J. Jodresorcin s. C6H502J. H! 
Jodkalium s. Kaliumjodid. Jodsäure, 221: reduzier. Wrgk. v. H202 176, m 
Jodkollargol, 24 Il: Ag-Konz. 2352, 2211: Landoltrk. mit schweiligsauren Salzen po 
Jodlösung s. Jod. (Analogiefälle; Einw. v. K-Ferrocyanid, Jo 
Jodmalzpräparate, 22 II: 1200*. Na2S203, arseniger Säure, NH2OH.HUI) 355 
Jodmethylnaphthalin s. C11l/9J. Gemische mit J205 u. HJOs, u. Atembar- ke 
Jodnaphthol s. C101170J. machen v. mit schädl. Gasen durchsetzter dr 
Jodnaphthylamin s. C10oHsNJ. Luft 737%. 2211: Rk. mit schwefliger Säure po 
Jodnitrobenzol s. ('sHa02N.J. nach Landolt 409; Salze (ultrarote Eigen- tin 
rn arg s. C10oH6O2NJ. irequenzen) 1116. 221V: Wrkg. auf die Teig- H 
Jodnitroxylol s. CsHs02NJ. gär. 261; Best. neben freiem Jod u. neben pi 
Jodocarmin, 231: Einfl. d. Vitalfärb. mit —: auf Jodid; Einw. v. HCN 819, 820. ke 
d. Desaminier. v. Aminosäuren im tier. Organism. 231: Leitfäh. wss. Lsgg. 1209: Redukt. (\ 
116; auf d. Tyrosin- u. Acetessigsäurebldg. aus deh. arsenige Säure 1304, 1556. 2311: Rk. mit Ji 
Phenyl-alanin in d. überlebenden Leber 116. 502 (Einfluß v. Ionen) 6; Vanadinsäurejodate z\ 
Jodoform (Trijod-methan), Bldg.: aus Äthanolqueck- 530. 31V: Wrkg. v. freiem Tryptophan in 
silberchlorid 23 1, 647 (B. 56, 128); aus Aceton od. 565; Jodation (Nachweis neben anderen Ionen, Ü 
Alkohol u. Aryl- -sulfonsäure- -[jod-amiden] 23 IH, Jodate, Prüf. auf Bromate) 384, 385. B 
51 (Soe, 123, 851); bei d. Einw. von J auf Cellu- =41: Zirkular-Polarisat. d. beid. Modifikatt S 
lose 22 IV, 130; aus Trijod-brenztraubensäure 3 2070. IJonenbeweglichk. u. Fluidität v. JO sc 
I, 1448 (G. 52 II, 224); aus 77 chamnonsäure]- 1456; katalyt. Eigg. 1891; Indukt. d. Red. d I\ 
lacton 22 1, 945 (B. 55, 500); 22 IH, 1332 (B. 55, - 724; Rk. zwischen Oxalsäure u. — im Licht 2 
2823). u. Dunkeln 28356; Erkenn. im systemat. Ans- v 
Mikro-Mol.-Gew.-Best. in Campher nach Rast Iysengang 500; elektrometr. Titrat. v. Jodat c 
24 11, 1960 (Bio. Z. 150, 369); Durchlässigk. für 23855. 24All: Extinkt.-Koeffiz. in Ultraviol F 
kurzwell. Strahlen 23 I, 366; Härte 23 I, 181 432; Red. dceh. X-Strahlen, Nachw. d. J-Bande Y 
(Ph. Ch. 102, 325); Löslichk. in Leinöl u. Linol- im X-Strahlenspektrum d. — 2449. Indukt.- ü 
säure-äthylester 22 IV, 205 (D.R.P. 352364); Perioden bei d. Red. d. — 2569; Rk. mit 00 ji 
binäre Eutektica zwisch. — u. Naphthalin u. Jod in wss, H2S04 2513; Oxydat. d. Hydrazins Jod 
23 1, 1501; Verwend. zur Beschleunig. d. Licht- deh. — 216; Landolt-Rk. 2730; Theorie d. Jod 
wrkg. bei photograph. Verff. 24 11, 790 (D.R.P. Landoltschen Rk. 2223; Beschleunig. d. Landolt- Jod 
395619). schen Rk. 146; Jodit-Jodatbest. 868; Best. ö 
Anlager. an Salze von organ. Basen dreiwertig. v. Hs3POa2 u. H3PO3 mit — 731: Best. v. Glv 1 
Elemente 223 IL, 325 (B. 54, 2969); Rk.: mit cerin mit KJOs u. H2S04 572, 2777; Anwend R 
Grignardverbb. 23 I, 1025 (G. 51 II, 330); 23 111, zur Darst. v. Titrierfli. 215. j 
0925 (G. 583, 271, 274); mit Methyl-äthyl- keton 24 Jodsalicylsäure s. C7H503J. ! 
Il, 614 (Am. Soc. 46, 1253); mit Chinaldinium- Jodsaligenin s. O7H7O2J, . 
salzen 23 I, 443 (B. 55, 3304); Einfl. auf d. Jodserumalbumin, 231: Schilddrüsenwrkg. 1338. 
Autoxydat. von Aldehyden u. ungesättigt. Verbb. Jodsiloxen, 24 II 2234. 
24 1, 1591 (C. r. 178, 525); (von Acrolein) 24 I, Jodstärke s. Stärke. 
1316 (C. r. 176, Ol). Jodstickstoff, 221: Einw. auf Benzamidin 952. 
Einfl.: auf Lipase 23 III, 502 (Am. Soc. 44, 22 IV: Sensibilität (intermolek. Umsetz.) 19». 
152>, 1534); auf d. Leitfähigk. d. Gehirns u. d, 23 II: Anwend. zur Jodier. v. Proteinen 31l. 
Leber 23 I, 177; auf d. Conjunktivalsack 22 1, 2411: Zus. 18. 





370; auf d. Metamorphose d. Axolotl 22 1, 652; Jodtetroxyd, =3 III: Bldg. aus AgClOs u. Jod 39. 
Adrenalinwrkg. auf d. Gehirn u. d. Schilddrüse Jodthyreoglobulin, 22 III: quantit. Wrkg. 571. 


von Kaninchen nach —-Zufuhr 23 I, 1098; 241: Wrkg. auf Froschlarven 359. K. 
Allgem. zur Desiniekt.-Wrkg. 24 II, 1607; Ver- Jodtinktur, 2211: schnelle Darst. 660; Wrkg K: 
wend.: in Kombinat. mit Guajakol bei Lungen- auf Milch 586. 22111: Spektr. im Hölen- 
tuberkulose 23 1, 791; in „Pomatum Antipyrini sonnen-Hg-Licht 165. 221V: Darst. 90; Halt- 
comp.” =4 1, 362. bark. 912. 231: französ. - 433. 23 IV: Zu 

Yarbrk. mit NaOH (od. KOH) u. Pyridin bereit. 130. 241: Wertbest. als Hautreiz- K 
234 1, 2574 (J. Biol. Ch. 58, 641); Nachw. von mittel 1692. 2A1ll: Darst. v. entfärbt 212; 
Citronensäure als dch. Oxydat. mit KMnOs Beständigk. d. 4. U.3.P,. 2597. 


(+J) 253 IV, 553; Best. von Aceton in Alkohol Jodtoluidin s. UrHsN.J. 
als nach d. U.S.P. (Krit.) 23 IV, 453; Krit. zu Jodtoluol s. O7HrJ. 
d. Vorschriften d. italien. Pharmakopöe 22 1, Jodtoluylsäure s. CsH702J. 


664, 660. Jodtrichlorid, 23 III: Formel 987. 
Jodol s. CaH N Ja. Jodvaccine, 2211: 56. 
Jodometrie s. Maßanalyse. ‚Jodviolett s. CHs30N3 | 
Jodoniumbasen, 23 1il: Basizität 1594. Jodwasserstoff u. Jodide, 2211: Darst. 77*; Jodide 
Jodospongin s. CHsO20NıuJs2. (Best. kleiner Mengen v. Bromiden u, Uhio 


Jodostarin s. Cisco riden) 301. 3311: Viscos. u. spezif. Gew. 15; 
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It. 


Ionisierungsspann v 1034;  photochem Zei 
leg. (Theorie) 103: Neutralisationswärme vw. 
KOH, NaOH u. LiOH bei verschied. Konz. 476, 
photochem. Oxydat. 582: Jodionen (absol. 
Größe) 1367; (Aktivit.) 591; (elektrolyt. Ein- 
führ. in d. Körper u. Ausscheid. im Harn) 
1384; Jodide (Jodausscheid. deh. H2O:2 in 
Ggw. v. Fe-Salzen, Schönbeinsche Rk.) 542; 
(Einw. v. Ferrisalzen: umkehrbare photochem 


Rk.) 982. »21V: konz. Lsg. 662*®: lL.sgg. 
(Jodausscheid. bei Ultraviolettbestrahl. als 


Maß für medizin. Lichtbestrahlungen) 1001; 
Best. neben freiem Jod u. neben Jodat >19; 
Leitfähigkeitstitr. mit Bleinitrat 7>4; potentio- 
metr. Titrat. mittels Permanganat 107; (An- 
wend. d. Jodelektrode) 105. 

231: Molekül (Radius) 1111; lonisierungs- 
spann. 1113; photochem. Oxydat. 1259; Jodide 
u. Ferrisalze (umkehrbare photochem. Rk.) 576; 
katalyt. Wrkg. auf d. Rk. v. Perjodaten mit 
arseniger Säure 283. 2311: Jodide (Einw. v. 
HNO2, u. Wasseranalyse) 74. 23 Ill: Trägheits- 
moment u. Entropie v. gasform. 4174; Di- 
polmoment u. Sublimationswärme 955. 231V 
Jodide (Titrat. neben Bromiden) 4539. 

241: Bldg. deh. stille Entladd. 2334; Er- 
kenn. im systemat. Analysengang 500; Dampf- 
druck u. Krystallgitter 144; lonisierungs- 
potential 1000; freie Verdünn.-Energie u. Ak- 
tivität d. lonen v. — in wss. Lsg. 562; Syst 
H2S04 + 6HJ = 3J + 4H20 + S 1644, 1645; 
photochem. Rk. mit O 1000; Oxydat. im Dun- 
keln u. im Licht 2066, 2497; Entilammbark. 
(Vorles.-Vers.) . 609: Kinetik d. J-Bldg. aus 
Jodid u. Perjodat 738; Jodide: Gleichgew. 
zwischen Pb-Jodid u. d. Jodiden v. K u. NHa 
in wss. Lsg. 878: elektrometr. Titrat. neben 
Chloriden u. Bromiden 432; chronometr. J- 
Best. in lösl. Jodiden S08:; Bezieh. zwischen 
Struktur organ. Haloide u ihrer Rk.-te- 
schwindigk. mit anorgan. Jodiden 1181; kata- 
Iyt. Eigg. 1891: Jodide d. Hexahydrokresols 2426. 
24 1: Jodid-Jodat-Best. 58685: Wärmeinhalt 
v. kondensiert. 2738; Zers. 2223; photo- 
chem. ÖOxydat. 1891; Jodide Elektrochem. 
Bldg. aus Tetraalkylammoniumjodid u. aus 
Methyljodid 2838; Kk. v. anorg. Jodiden mit 
organ. Dibromverbb. 185; therapeut. Metall- 
jodid-Alkalijodidverbb. 1368*. 

Jodwismutate, 22111: d. Alkaloide 1300, 

Jodxylolcarbonsäure s. Call O2J. 

Jodzahl, 221: Best., Di-, Tri- u. Perchloräthylen 
als Lösungsm. 1226. 2211: Best. nach Asch- 
mann (Modifikation) 112; (bei Fetten, mittels 
Jodmonochlorid in CCls) 648; bei Fetten 
v. hohem Gehalt an Sterinen; anormale, bes. 
bei Sterinen u. Harzen; nach Hübl u. Wijs 
256. 22 IV: Best.: bei aliphat. u. aromat. un- 
gesätt. Verbb. 476; bei ungesätt. Kw-stofien, 
Vergleich d. Verff. 277; d. Harns 531. 

2311: (d. Fette), Best., halbmikrochem. 


3 Kaltemaschinen 


340; Best. unter ungünst. Versuchs bedinge. 
(Modifikat d Aschman-Meth.) 967; u 
Brech. bei gehärteten Ölen 4856. 231V: Best 
in aliphat. u. aromat, Verbb. 471 
3A Vergl. Unterss. über d d. Fette 
5: Best. in Fetten u. Ölen 20830; (ohne K)) 
1565, 2051; (unter Verwend. v. Pyridinsulfat- 
dibromid) 536; bromometr. Best. in Fetten u 
Ölen 836, 1880; Einfl. klimat. Bedingg. 2436; 
-Best, bei d. Darst. rein. Fettsäuren u. ihrer 
Anhvdride 2932 »24 11: Schnellmeth. d 
Best. fetter Öle 772; Ersetzbark. d. Helle in 


- 


d. Huüblschen Jodisgegz. 20%: bromometr. Best, 
803; J-Br-Zah! d. Fette 15289; d. ungesätt. 
K\W-stoffe im Verlauf d. pyrogen. Dissozxiat 
d. Hexadecans 1455; v. Ölsäure, Olivenöl 
u. Mohnöl 1413; d. Harns 488, 459; 8, auch 


bromzakl. 

Johannisbeeren, 231: Vork. v. Citronen-, Äpfel-, 
Bernstein- u. Oxalsäure 546; Düng. für Höchst 
ernten 143. 

Johannisbeerwein, 2% 1: Zus. 0970 

Johannisbrot, 22111: 1303 231: Krankheits- 
erschein. bei Verfütter., Schädlinge, Verfälsch., 
Nährwert u. Aufbewahr. 548. 2311: Anwend 
zur Darst. v. Zuekersirup u. Farbstoffen 636* 
23 111: kolloid. Kigensch d Johannisbrot 
schleims 268. 2411: Manna d. Johannisbrot 
baums u. Zucker daraus (Pinit od. Methyl 
inosit) 347 

Jonon s. C1aH200 

Josen =. Cıs//so 

Jotion Bayer =. CaHlalıJa 

Jozit, 24 11: Vork. in d. Laven 2518, 2519 

Jubiläen, 2211: Chemische Fabrik auf Aktien, 
50 Jahre 11, 426; Zeißwerke, 75 Jahre 513 
23 11: Deutsche Gold- u. Silber-Scheideanstalt 
vorm. Roessler, Frankfurt a.M., Geschichte 

799; 8. auch Bi wraphien 

Juglon s. CıoHleos 

Julin s. C1sH/ssoaN: ‘ 

Juncus effusus L., 2211: Zus. 122», 231: 1508 

Junijot, 24 1: Verwend. zur Desinfekt. d. Ope 
rationsfeldes 12395. 

Junipen s». Cis Fa. 

Juniperen s. Cıs/lan2 

Juniperinsäure s. ( 10//me/n. 

Juniperol s. Cwllu0. 

Juniperus s. Oie, ätherische 

Junqueraprozeß, 23 I1: für d. Gewinn. v. Natrium 
nitrat 359, 

Jurupait, 23 111: 1512. 241: 1340 

Justit, 22 Il: 1248 

Jute, 221V: Veränder, während d. Lagerns als 
Halb- u, Ganzstoff 642; Fasern (krteil 
wollähn!l. Glanzes) 1111*; Garne (Feuchtig 
keitsgeh. u. Konditionen) 556. 231: Blätter, 
Glucosid daraus 348, 231: afrikan. 103%; 


K. 


K-Säure s. C10oH3O7N Sa. 

Kabel, 2211: Fabrikat. (Anwend. v. Beschleu- 
nigern) 882. 221V: Füllmassen (Unters. d. 
Asphalts, App.) 562. 231V: KRheinlandkabel 
(chem. bzw. elektrochem. Korrosionen) 715. 

Kälteindustrie, 22 11: Bedeut. rhein. Schwemm- 
steine u. sonst. Bimssteinerzeugn. 626; Gefrier 
anlagen (Anwend. d. SO2) 7S2*; Gefriermittel 
u. Verf., mittels Propan, Butan, Propylen u. 
Butylen 311*, 621*, 736*, 1123*, 1124*; Kälte- 
Schutzstoffe 25. 22 1V: Tieftemperaturtechnik, 
neuere Entw. 1005; Bedeut. v. Lindes Kälte- 
maschine 618: Anlagen, Kreiselverdichter 359*. 
=3 11: Kälteerzeug. 613*; Anlagen mit Kreisel- 
verdichter 15*: Erzeug. mittels Vakuum u. 
Absorpt. 840*; Eis mittels Luft statt NH3 


10; Anlagen (elektr. Temperaturmessung) 170*, 


Chemisches Zentralblatt, Generalrezister, Vi 


Batschen (Material, Unters.) 103%; Färberei 
141; Unterscheid echter \ Bimlijute 110 
241: Mikrostruktur 2032. 23411 Ersatz 256 
2 
Kältemess. (Thermometer) 231; Isolier. 91* 


3 1ll: Erzeug. u. Eigg. v. Athylehlorid 200 
23 1V: Labor. in Leiden 523; niedrigste bisher 


erreichte Temp. 523; metallurg., Aussichten 
534; Kälteanwend. z. Niederschlagen v. in 
Gasen enthalt, Prodd. 852* Kältemischungen 
(Theorie) 87. 241: Kälte-Isolationsmaterial 
1454. 

Kältemaschinen, 2211 heutiger Stand 363; 
Darst 72°, 311°; umlauf Verdichter ®x5*; 
Kohlensäurekältemaschine, mit Zusatzkom 
press, bei hohen Kondensatordrucken 1102 
Vakuumkältemaschinen (Verdampfer) 1016*; 
Absorptionskältemaschine, als bsorber ver 
wendbarer Kocher 245* Kompressionskälts 
maschinen 1016*; Erziel u Nutzbarmael 
hoher Kühlwasserablauftemp. 1 23 IV: kk 

23 








Kältemaschinen 


-—, mit totationskompressor 4»3*, 124*; 
Beeinfluss. d. Betriebes 453*; Doppelrohr- 
wärmeaustauschapp. 123*; Kompressionskälte- 
maschinen, Kältemittel 1079*; Ammoniak- 
absorptionskältemaschinen (Verhüt. d. Bidg. 
nicht kondensierbarer Gase) 306. 

23 II: — u. industr. Anwend. 231,533; Doppel- 
rohrwärmeaustauschvorrichtung 1019*; Kühl- 
wasserdurchfluß, Steuer,, Regel. 840*:; Beriese- 
lungsverdampfer mit Solespeicher 721* ; Luftkälte- 
maschinen 456*; Kleinkälteapp. mit abwechselnd 
als Kocher u. als Absorber dien, Behälter 386* 
Stopfbüchsen (Umlaufvorricht, für die Sperrflüss.) 
386*; Absorptionskälteverf. 386*; Rotations- 
kältemaschine 235* ; Kompressionskältemaschinen 
15*; Abscheider 126*, 170*; Kühlmaschinen, 
Kompressoren, Sicherheitsvorricht. gegen Flüssig- 
keitsschläge 170*; Kapselkompressoren 613*, 3: 
IV: Abdampf-Absorptions-Kälteanlage für 60000 
Cal./Stde. 139; Luft-Kältemaschinen 139; Va- 
kuumkältemaschinen 394*; Verdampfer 709*, 
241: Beschreib. d, einzeln, Syst. 226; neuzeit- 
liche — 82; Betrieb v. — 1077*; Kältemittel für 
K.ompressions—— 84*;, Verhinder. d. Krystallbldg. 
1573*; Klein-Kälte- Absorpt.- -App. 84*, 581*; Ab- 
sorpt.-— 1077*, 1846*, 2622*. 24 II: 2690* ; Klein- 
kälte-App. 1495*; gasdicht geschloss. umlauf. 
— 2288*; Kälteerzeug. dch. Abdampf 2070; 
indirekt. Syst. mit Salzlsg. in Kälteanlagen 
2071; nichtgefrier. Fll. 522; s. auch Kälte- 
industrie. 

Kämmererit, 24 II: 1327. 

Kämmerers Porphyrin s. Porphurin., 

Kämpferid s. C1sH1208. 

Kämpferol s. C15//1008. 

Käse, 221: Tilsiterkäse (Mykologie) 701; mi- 
krosk. Unters. d. Bakterien 365; Emmentaler- 
u. Schweizerkäse (Lochbldg. u. Geschmack) 
145. 221V: Darst. (Anwend. v. Salpeter) 66; 
Sterilis. (Anwend. v. Na-Citrat) 1110*; Auf- 
bewahren 70*; Reif. v. Tilsiter (Eiweißabbau) 
264; Schweizerkäse (Sterilis.) 1060*, 

23 11: Bereit. (Einrichtt.) 51; Darst. (Über- 
gang v. Milchfett in d. Molken, Ursachen) 1261; 
Backsteinkäse (Reif., Mikroflora) 1039; Schwei- 
zer Käse, Darst, 565*, 23 IV: Gouda u. Edamer 
(Fettgehalt u. Käsefettnormen) 63; Propion- 


säuregär. im russ. — 736. 
241: N-Verbb. d. Mager-— 112; —-Schim- 
mel 1214; Herst.: v. Cantal-— (Milchsäure- 


gär.) 2025; v. Port-du-Salut u. holländ. 2026. 
H:2O-Best. im — 112; Fettbest. 2342. 24 II: Ge- 
winn. aus Sojabohnen 2563*; Nahrungsmittel 


aus — 2211*; Transport u. Konservier, v. 
unreif. — 2303*; Behandl. 2099*; Schweizer-— 
1987*; Rahm-— 1755; Boudon-— 1753; bul- 
gar. — Kaschkawal 558; Unters. v. —-Arten, 
Fett- u. W,-Geh. 2303; Best. d. NaCl-Geh. 
560; Aromastoffe d. Roquefort-— 2707; — 


Pilz (Oospora) 555; 8. auch Milch. 

Kaffee, 2211: Geh. an Kaffein 724; Verfälsch. 
v. gemahlenem — 1226; Rösten (Anwend. v. 
ne er ng 559*; Extrakte: lösl. trockne, 
aus gerTöstetem — 1114*; komprim. zuckerhalt. 
710*; — oder Ersatzmittel (trockne Prod. mit 
Magermilchpulver) 341*; — Ersatz aus Gerste 
215*;, — Zusatz (Darst.) 589*. Kaffeebohnen 
(Entfern. v. Kaffein) 756* 

22 1: Wrkg. auf d. Menschen 1270. 33 IV: 
Bohnen (Entiern. d. Koffeins) 445*, 1143* 
Rösten 356%; — Auszüge 1109*,. — Essenz 
(Darst.) 1059*; Extrakt 1021*; (nicht wasser- 
anziehend) 1145*; Malz- u. Getreidekafiee- 
Extrakte 768*; — Satz (Humin- u. Pseudo- 
huminstoffe) 593; — Ersatz: aus Getreide u. 
Getreidemalz u. Darst. v. kaffeinhalt. — 448*; 
aus Gräsern 259*; Malzkaffee aus Maischgut 
959*; — Flecken (Entfern.) 953*. 

=3 11: aus Uganda, dem Sudan u. Ceylon 
(Gehalt an Katfein etc.) 197; — Bohnen (Ent- 
zieh. d. Kaffeins) 52*; (rohe, Behandeln) 1194*; 
(Ersatz, für rohe) 1159*; (aus Gerste entspr. 
Bohnenkaftee) 637*. — Ersatz-, (extraktförmiges 
Zusatz- u. Glasiermittel) 1159*; Präparate 
Darst.) 1064*, 1159*; (aromat. trockener) 107*. 


434 


a gr 
=3 111: erregende Wrkg. 696: Extrakte + 


gebrannt. u. ungebrannt. — (Vitamin wrkg 
1044. 231V: Trinkkaffee u. Extrakt 61;+ 
trockener, lösl, — Extrakt, aus gerüstete 


Bohnen 421*; Glasieren mit Cumaronharze 
776; extraktförm. Ersatzmittel 255*:; Analy«- 
Unterscheid. v. Ersatzstoffen 805; Haferkafis 
737°, 

241: Gewinn. v. Coifein aus — 144 
—-Ersatzmittel 782, 1285, 2215*%; Wieder. 
gewinn. d. beim Rösten sich verflüchtig, Ba 
standteile 2482*. 2411: Röst. 1955*; Extrakt 
u. Konz. d, flücht. u, aromat. Bestandteil, 
2302*; konz. , Öl enth. —-Fil. 2709*; Priy 
zur Erzeug. v. Milch-— 2564*; —- Ersatz 1985 ‚ 


Reinig. v. Kali-W. für — -Aufbereit. 274 
Best. d. Coffeingeh. 2302; Mikroskopie d, Er 
satzstoffe d. — 2434; chem. Veränder. in deh 


Kälte getöt. —-Blättern 1526. 


Kaffeesäure s. C’9H 504. 
Kaffein (Coffein, 1.3.7-Trimethyl-2.6-dioxo-|purin- 


tetrahydrid-1.2.3.6]), Vork. u. Bldg. in d. grünen 
Blättern u. Beeren d. Kaffeebaums 24 I, 27 
(J. Biol. Ch. 58, 835); —-Geh. von Uganda, 
Sudan-, Ceylonkaffee 23 II, 197; Verteil. in d, 
Teepflanze, Best. in Teestaub, Extrakt. 23 IV. 
624; Bezieh. d. —-Geh. zum Eiweiß-N bei Kola- 
samen 23 I, 964 (Bio. Z. 134, 232); Gewinn, aus 
ungebrannt. Kaffee 24 1, 1446; Extrahier. aus 
Kaffeebohnen 22 Il, 756; 23 Ir, 52, 858; (App. 
zur Extrakt. mittels Hit) 2 22 IV, 1121; Gewinn, 
in krystallisierter Form aus verd. Lsgg. 23 IL, 858: 
Verf. zum Tablettieren 22 IV, 519; Bldg. bei d, 
Methylier. von Xanthosin mit Diazomethan 231, 
1592 (J. Biol. Ch. 55, 440). 

F. 22 IV, 1073 (M. 43, 134); 23 II, 1201: 
Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärmewert Ey I, 16 
(Soc. 123, 2159); Löslichk. in u. Verteil. zwisch. 
verschied. Lösungsmm. 23 IV, 130 (Am. Soc. 49, 
2323); 23 IV, 451; Löslichk. in Alkohol, Chinolin 
u. Gemischen von beiden 22 I, 753 (Am. Soe. 43, 
1755); Einfl. auf d. Auflsg. von Metallen in Säure 
23 Il, 183 (Z. a. Ch. 126, 196); Lsgs.-Gleichgew. 
d. Systems —, Antipyrin u. H2O 23 III, 1645 
(M. 44, 50); Verteilungskoeffizz. zwisch. Ölu. W. 
bzw. Serum (Theorie d. Narkose) 223 I, 372 (Bio, 
Z. 124, 202); Einfl.: auf Viscosität u. Ultrafil- 
trationsgeschwindigk. von Serum 22 I, 1209 (Bio. 
Z. 127, 251); auf d, Viscosität von Gelatinelsgg. 
22 II, "10686 (. 4. Pth. 94, 212); auf d. Permeabili- 
tät von Kollodiummembranen für Hämoglobin 
23 III, 1090 (Bio. Z. 139, 271); auf d. Wärme- 
flock. von Eiweißlsgg. 23 I, 613 (A. Pth. 95. 40); 
Einw. d. durchdringenden Radiumstrahlen 24 1, 
2143 (A. 433, 272); Halogenier. 24 II, 159 

Biochem. Verhalten. 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
Pilanzenzellen 22 I, 1045 (@. 52 I, 16); akti- 
vierende Wrkg. auf Papain 24 II, 1802 (H. 138, 
200); Verh. gegen Maltase u. ß- Methyl-glykosidase 
22 II, 1265 (Bio. Z. 130, 590); Einw. auf Bak- 
terien 23 III, 75: (auf Knöllchenbakterien) 221, 
209; auf Hefe 23 I, 1332; Einfl.: auf d. Wachs- 
tum von Backhefe 23 III, 567 (J. Biol. Ch. »», 
833); auf d. Zuckerabbau dch. Hefen 221, 523 
(Bio. Z. 125, 203): 221, 884 (Bio.Z. 126, 260); 
auf d. alkoh. Gärung 22 III, 388. 

Wrkg.-Mechanism. 24 II, 713; Einfl. auf d. 
Zelltätigk. 22 IIL, 1015: W rke. von — im Kaffee 
auf d. Organismus 22 III, 1270: Grenzen d. 
Geschmackswrkg. 23 III, 637; Wrkg. als Chole 
reticum 24 I, 1826: mydriat. Wrkg. 24 Il, 715; 
Aktivier. d. hämolyt. Wrkg. deh. Lipoide 24 Il, 
1005; Einfl.: auf d. Blut-Konz. 24 I, 501; auf 
d. Beziehh. zwisch. Blutviscosität u. Blutkörper- 
chen =3 III, 634: auf d. Geh. d. Blutes an Kata- 
lase 24 I, 354 (Bio. Z. 141, 474); d. Sulfats auf d. 
Chemotaxis d. Leukocyten in vitro 22 I, 30%; 
Wrkg.: in Venen 24 I, 1963: auf d. arteriellen 
Druck bei Hypertonikern 22 I, 301: auf d. 
Coronar-Kreislauf 24 I, 213 (4. Pth. 99, 220; 
auf d. intakten Kreislauf verschied. Organe beim 
Frosch 23 I, 558; auf d. Hirnrindenzentrum d. 
sichelförm. Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214: 
(in Kompbinat. mit ander. Analgeticis) auf &. 
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intrakranielle Blutzirkulat. 22 111, 970 (A. Pi 
94, 77); auf d. Austauschvorgänge zwisch. d 
Blut u. d. Geweben 23 IL, 1191 (A. PA. 99, »1 
of d. Kalkbind. dch. Serum 33 1, 432 (Bio. Z. 


aul 
124, 307); auf Proteosome n 24 1, 676 (Bie. Z 
143, 156); auf d. Temp. d. Gehirns u. d. Leber 23 


111, 1241; auf d. Lebensdauer bei experime 


Titzschlag 223 1, 651. 


Wrkg.: auf d. Atmung 22 1, 424; 111, 288; 
23 1, 1338, 1604, 1636; auf d. Atemzentrum 2 


1, 1112; (Einfl. von Adrenalin) 23 I, 568 
auf d. respirator. Stoffwechsel des Meerschwein- 
chens 23 111, 1111 (Bio. Z. 139, 35): auf d. Gas 


stoffwechsel u. Blutstrom d. Gehirns 23 111, 1117. 


Wrkg.: auf d. Herzkammer 22 1, 1147; 
auf d. Frequenz d.. Herzschläge 23 111, ılll, 


Cocain hervorgerufenen RKhythmus- 
störungen d. Froschherzens 24 1, 1832 (4. Pth. 
100, 310): auf d. Blockherz 23 I, 1140; auf d. 
Leist. d. isolierten Froschherzens (Be »einfluss, dch. 
andere Verbb.) 23 1, 1244 (A. Pth. 36, 78); 
antagonist. Einfl. auf d. Wrkg. von Cheno- 
podiumöl auf d. Froschherz 22 111, 75; Eintl. 
d. deh. herbeigeführten Tachykardie auf d. 
Glykogen-Geh. d. Herzens 22 Ill, 640; Wrkg.: 
auf d. Froschmuskel 33 111, 1159 (A. Pth. 98, 36); 
auf d. Muskeltonus beim Frosch 24 II, 498; 
auf beide Muskelarten von Kaninchen 234 1, 
1957; Mechanism.d.dch. bewirkten Kontraktur 
quergestreifter Muskeln 22 IH, 759 (A. Pth. 93, 
163); Bezieh. zwisch. -CHCls3-Kontraktur 
u. Milchsäure-Bldg. 234 I, 2174: Einfl.: auf d 
Muskelarbeit 23 IL, 799; auf d. Leistungs- 
fähigk. d. Muskels 22 IIl, 1270; auf d. Wärme- 


auf d. dch. 


bldg. von Muskeln 24 1, 857; auf d. Muskel- 
wrkg. d. Veratrins 22 I, 772; Bezieh. zwisch. d 


Verh. d. Salze 23 


erstarrten Muskels 


Ruhest rom-Wrkg. u. d. osmot. 
1, 3; Red.-Vermögen d. deh. 


23 m, 129%: Beeinfluss. d. deh. hervor- 
gerufenen zen ldg. bei Muskelstarre dch. ver- 
schiedene Reagenzien 23 III, 172: Wrkg.: auf « 


weg wos u. -»muskeln d. Frosches 24 1, 1560; 
auf d. Lungengefäße 24 I, 2790; auf d. Gefäße 
d. isolierten Nebennieren 24 I, 935; auf d. Coro- 
nargefäße d. isolierten menschl. Herzens 23 1, 
120; auf d. Gefäße = I isolierten Hunde- u. 
Menschenmilz 23 III, : auf d. Nierengefäße d. 
Kaninchens 24 1, DL yi Pth. 101, 76); Gefäß- 
wrkg, bei normalen, hungernden u. avitaminösen 
Tauben 24 II, 1704 (A. Pth. 103, 227); Heil- 


wrkg. auf polyneurit. Taube nm 23 II, 1044; 
Wrkgg. auf d. Haut 22 Il, 779; 23 II, 872; 24 1, 
1410. 

Wrkg.: auf Froschnerven 24 I, 1962 (A. Pth. 


auf d. autonome Nervensystem 2 Saal, 
Zentralnervensystem (yon Insekten) 
(von Arthropoden) 23111, 1049; auf 
Reizerscheinungen bei avitaminösen 
326 (Bio. Z. 137, 108); auf d. 


Glykosurie nach 
22 I, 890; 24 I, 2178; Gly kosurie u. Hypergliyk- 
ämie nach intravenöser —-Injekt. bei normalen, 
avitaminösen u. hungernden Hunden 23 III, 1235 
(Bio. Z. 139, 288); Wrkg. d. Insulins auf A _- 
Hyperglykämie 24 I, 1958 (C. r. 178, 886); Be- 
einfluss. d. Insulinwrkg. 24 1, 2383. 

Wrkg. auf d. Quellungsdruck von Eiweiß- 
Isgg. in vivo u, vitro (Mechanism., d. diuret. Wrkg.) 
22 1, 151 (A. Pth. 91, 1); quellende Wrkg. auf 
Gelatine u. Nieren (Mechanism. d. diuret. Wrkg.) 


100, 291): 
1560: auf d. 
SAlI, 1953; 
d. motor. 

Tauben 23 IH, 
Sympathicus 22 I, 590, 1050; 


=3 II, 1190 (4A. Pth. 98, 298): Einfl. auf d. Quell. 
von Nierenrinde u. Nierenmark 24 I, 496; diuret. 


Wrkg. auf d. überlebende Froschniere 23 I, 1045 
(A. Pth. 95, 273): Verwend. zur Wasserprobe bei 
Nierenkranken 22 IV, 410; Bezieh. zwischen d. 
Vitalfärb. d. Niere u. d. ee 23 I, 174; 
Einfl. d. -Gewöhn. auf d. Nierenempfindlichk 
kegenüber diuret. wirkenden —-Dosen 24 II, 
1956; renaler Sauerstoffverbrauch u. Blutstrom 
während d. —-Diurese 23 I, 174; Einfl. auf d. 
Wasser- u. Schlackenausscheid. d. Niere 4. 
Pth. 97. 405; PBeeinfluss. d. diuret. Wrkg 
dch. d. Nahr.-Konz. 23 III, 636: dch. Ver- 
schieb unge n d. Säuren-Basenhaushaltes d. Kör- 
411, 491 (4. Pth. 102, 42); Einfl.: d. 


pers »& > 


Kaffein 


Ioleranz auf Wrkg. von Theobromin u 
Theophyllin 24 Il, 1856; d. Gewöhnung an 
auf d. Theobromindiurese 232 111, 1094 (Bio. Z 
=9, S uf Harnausscheidung bei nor 
malen Hunden u. nach Ausschaltung d. Leber 
A. Pth. 97 22: auf d. Waserhaushalt d. Fr 
sches 22 III, 190; auf d. Alkalescenz d. Harııs 
u. d. alveolare COs-Spannung 83 1, 268 (Bio. Z 
132, 233), auf d Harnstoff-Ausscheid. von 
Hunden mit enervierten Nieren unter Veronal 


Anästhesie 34 I], 1956; auf d. Allantolnausscheid 
dch. Kaninchen 23 1, 607 (Bie. Z. 133, 442 

Ausscheid. im Harn nach Tee- u. Kaffeegenußb 22 
Hl, 1004 (Bio. Z. 129, 563) -Geh. im Blut u 


Harn beim Kaninchen nach parenteral. Einverleib 
22 111, 1094 (Bio. Z. 129, 570) 
Wrkg.: auf d. isoliert. Bronchus 22 111, 1207 


(Einfl. auf d. Wrkg. d. Muscarins) 22 1, 655; auf 


d. Leber 22 III, 1310; auf d. Milz 22 111, 1068; 
auf d. Magensekret. 341, 210; auf d. Sperma 
sekret. 24 Il, 201 (Atti (5) 32 I, 306); auf d 


Phosphorsäurestoffwechsel u. d, Kontraktur d 
Skelettmuskeln (antagonist. Wrkg. von Novo 
eain) 34 1, 71 <H. 130, 193); auf d. N-, Kreatin-, 


Kreatinin- u. Phosphatstoffwechsel von Kanin 
chen 23 1, 700; auf d. Mesenterium von Fröschen 
u Mäusen 2 Ill, 414; antagonist. Einfl. auf d 
Darmwrkg. d. Adrenalins 22 Ill, 1310; Einfl. d 
[H’J auf d. Giftigk. geg. Paramaecien 22 1, 655; 


2 l, S6h; 
Is2S (A. Pth. 
Entw. von Froschlarven 22 1, 


=3 111, 959. 
Verwendung. 

Verwend. in ‚„Ascophen‘ 24 1, 721; in 
„‚Attritin‘‘ 22 11, 810; in ‚„‚Corydalon' 24 |, 2448; 
11, 715; in „Cycelotropin* 24 I, 420; in „„Dolomo- 

Cachets‘‘ 24 I, 1415; in ‚‚Feichtingers Grippe- 
heil‘ 24 IL, 217. 

Verwend. zur Erhöh. d. Festigk. u. Elastizität 
von Wolle, Haaren, Federn, Baumwolle u. ander. 
Pflanzenfasern 22 11, 759 (D.R.P. 348194); 22 
II, 876 (D.R.P. 349179); Einw, auf Seide vor od, 
während d. Behandl. mit Erschwerungsmitteln 
23 IL, 489 


Verwend. bei einer Atropinvergift. 
Wrkg.: auf Feldhauschrecken 24 1, 
100, 344): auf d. 
214; auf Raupen 


Analyse. 


Krit. zu d. Vorschriften d 
kopöe 22 I, 664; Fällung er K-Citrat aus 
Tinkturen 23 IL, 1199; mkr. Identifizier. ala 
Pikrat 22 III, 581 (Am. Soc. 44, 371); Nachw. mit 
Sb-Salzen in Gew. von KJ 24 1, 1422 (€, r. 176, 
1156): mikrochem. Nachw. deh. Sublimat., Trenn 
von Theobromin 23 11, 931 (Ar. 261, 104); 
Unterscheid. von Theobromin: deh. Nesslers 
Reagens 23 II, 224; dch. Dragendorffs Reagens 
24 11, 2605; Best nach verschied. Verff. (All 
gem.) 283 IV, 566 (Ar. 359, 254, 271, 282, 304); 
biol. Wertbest 23 IV, 311: Prüf.: auf Alkali- 
nität 23 IL, 1168: von —-Na-Salieylat 23 IV, 554; 
Verss. zur konduktometr. Titrat. 24 I, 366 (Helr. 
6, 743); Best.: im Kaffein-Na-Benzoat 23 IV, 177; 
in Kaffee u. Kaffeesurrogaten 23 IV, 805: 24 II, 
2802: im Mate, Kaffee, Tee, in d. Kolanuß u. d. 
Guarana 22 II, 724: in Kola u. Tee 22 II, 1034; 
in Kakao 34 T. 2380: von Acetyl-salieylaäure in 
Gemischen mit 2A Il, 2686. 


Salze u. Verbindungen, 
Hvdrojodid, er Eigg.: d 


italien. Pharma 


Verb.” mit 


BiJa 22 III, 1300 (€ 175, 274); 23 HI, 1167 
(Bl. [4] 33, 333, 30): 23 111, 1401 (Bl. [4] 38, 
645); d. Verb. mit HgJz 22 111, 1300 (©, r. 175, 
171); 23 Il, 1279 (Bl. [4) 31, 1307). 

Tetra«c hlor -jodid (F. 134°, Lers.), Bilde m 


Eigg. 24 I, 2711 (Soc. 125, 187) 
(Ag, Au)-Bromid, Bldge., Eiee. 

1079 (M. A2, 404). 
ig(I)-Nitrat, Bidge., Eigeg. 24 I, 915. 
Verbb. mit Alkalisalzen d. N-[4-Ath- 


xy-phenyl)-[malon-amid-säure], Bide., 


22 ıu, 


Eigg., therapeut. Verwend. 23 IV, 726 (D.R.I 
374097). 

komplex. Aquoferritrirhodanid, Bilde, 
Eigg. 24 1, 196 (G. 53, 143) 
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e » 47 d. 
Verb. mit Salieylsäure (F. 137°), Bidg., 1262; Spektrum v. ionisiert. — 1132: Anf. gei 

Eigg. 24 I, 1385. _ nahme v. N mittels «-Strahlen 1166; metall, kü 
Kaffernmelonenöl s. Ole, fette. — (u. NHasCl) 316; physiolog. Radioaktivität sol 
Kahm s. Hefen. 1083; Bedeut. für d. tier. Leben 146; — Rolle 
Kainit, 2211: u. Kalkstickstoff, u. Hederich- im Tier- u. Pflanzenkörper (u. Kohlehydrat- Ex 

vertileung 1072. 2311: als Mittel zur Be- bidg. u. Eiweißsynth., u. radioakt. Wrkg.) 469; WM: 

kämpf. v. Hohlzahn 272; Zerstör. d. Unkrautes Absorpt.: u. Retent. dceh. tier. Zellen 480; deh pr 
deh. feingemahl. 964. 2All: Wrkg. auf Muskelzellen 658. Gehalt: d. Blutes 302 in 

Senf u. Hederich 2363; s. auch Kaliumsalze. u. d. Körperflüss. nach Kaliumsalzgabe 61; im di 
Kairolin s. Cı0Hı1sN. Blutserum tetan. Kinder 598: Einfluß auf d in 
Kakao, 221: Lager, Schädig. dch. Insekten 519; Oxydat. d. roten Blutkörperchen 303: Wrkr sa 

Bohnen (Kösten) 1115%; — Pulver (Mikro- auf isol. Organe 768; auf d. isolierte Herz 986: 

skopie) 340; Ersatz 1115*. 221V: homog. auf d. isol. Uterus 769; Einfl. auf d. Sympa- tr 

haltbare Gemenge, mit CaÜCl2e 206*; Kakao- thieus 481; Ionen, u. Erreg. d. Pneumogastriens B 

bohnen (ununterbroch. Rösten, App.) 507*; 711; Salze (Muskellähm.) 592; Aufnahme deh. 1; 

Nachw. v. Schalen 68: Best. u. Geh. v. Theo- Pflanzen aus d. Boden (u. CaUOs: Ersatz deh 1t 

bromin 174; kakaoähnl. Nahrungsmittel 445*; Na) 235; — u. Chemismus u. Fortpflanzungs- d 

Ersatz 1143*. 2311: d. Philippinen (Fermen- funkt. d. Champignons 1114; Salze mit K 

tier.) 50; Ersatz 967*; Rösten 416; — mit verschied. Anionen (Adsorpt. dch. Holzkohle) fi 

Milchpräp., Best. d. Caseins 690; Gemenge mit 3%. C 

Chlorcaleium 211*. 23 1V: Handelssorten (Zus. 22 ll: Darst. aus Feldspat 790%; — Über- fi 

u. Eigenschaften) 673; — Samen (Gehalt an schuß in d. Weinen 1921 »19: Best.: Zentri- 1 

kett) 505; Bohnen (Gehalt an Fett in Sorten) fugierverf. 111: Aufarbeit. d. Platinrückstände 1 

374; leichtlösl. Pulver (Darst. mittels Zentri- 673; deh. das Spektr. 500; (gravimetr., Kobalt- ji 

fugierens) 676*; Scheid. d. Schalen v. Pulver methode) 4; titrimetr., mittels Na-Ditartrat 1 

(analyt. Schlämmverf.) 337; Schalen (Best. in als K-Ditartrat 672; härtende Wrkg.: Salze f 

Kakaopulver) 159; Best.: d. Theobromins 337; bei Seifen 402. ( 

d. Fettes 888. 22111: u. Legier. mit Na (Darst. u. Auf: f 

241: Unters. 2217; Best.: d. Gesamtsäure bewahr.) 112; Atomdurchmesser in Krystallen i 

u. d. Saccharose in -Bohnen u. —-Eirzeugn., 411; -— Ionen (absol. Größe) 1367; Kationen- | 

2841; v. Xanthinbasen in 2389; d. Roh- volum im Permutit 114; Dampf (Dispersion [ 

fasern in — 833; abnorme Zellen im -Pulver d. Lichtes) 108; Absorptionslinien d. Neben- { 

153; Vitaminzusatz 1873; Verarbeit. v. - reihen 694; elektr. Metallbogen (Lichtemission { 

Schalen auf Alkohol 2028*. 2411: Herst. v. ultraviol. Teil) 809; Röntgenstrahlenabsorption | 

-Pulver aus geröst. -Bohnen 2098*; fl. 859; konz. Lsgg. in flüss. NHs (Leitfähiek.) 

1986*:; Vorschriften für d. Handel mit - 112; Best. neben Na-Salzen mittels Chlornitro- 

Pulver 2095; Anal. eines billigen 1526; Prüf. toluolsulfosäure 1163: Gehalt u. Rolle in 

auf Reinh. 122: Prüf. auf Schalenbestandteile d. Kartoffelpflanze 628; u. Ciliarbeweg. 738; 

559; Best. d. Geh. an -Schalen in 900, Verbb. (Verteil. in d. Geweben d. Hahnes 

1292; Fettbest. 122; Best. d. Fettes in -Er- bei Polyneurit's; Bezieh. zu Vitaminen) 282; 

zeugen. 2561; Best. v. Theobromin 2456. - - Verteil. zwischen Blutkörperchen u. Serum 

Keime 557; Fermentat. 252; Verteil. d. 'Theo- 973; — Spiegel d. Blutserums, u. Gifte 346; 

bromins während d. Fermentat d. 1139. Wrkg. auf d. Bluthydratation; Antag. zu Na; 
Kakaobutter, 22 II: Auspreßvorricht. S95*. KHUOs 284; : u. Herzmuskelstreifen 1066; 

231: Geh. an Fettsäuren, Theobroma- u. Giftwrkgg. am Herz 1269; Salze (u. Herz- 

säure 459. 2311: d. Philippinen 50; Zus. 762 schlag) 254; — u. Stillstand d. isol. Kaninchen- 

23 IV: 956: Nachw. v. Verfälsch. 776. herzens (Antagon. v. Ca) 567. Ionen u. 

234 1: Herst. 259*; Unters. d. u. ihrer Vagushemm. d. Herzens 445; - d. Durch- 

Mischungen mit pflanzl. Fetten 521; Nachw. strömungsflüss. u. Vagushemm. 507; Ionen 

v. Verfälschungen 2024, 24851, 2908. 241: (u. Erre bark. d. Herzsympathieus) 15: (u. 

Verfälsch. 559; Anwend. d. Mischbark.-Temp. künstl. Odem u. Gefäßweite) 397; Wrikg. 

zur Erkenn. d. 1865; Anal. für u. deren auf d. Skelettmuskel u. die receptive Subst. 

Mischsch. mit Pflanzenbuttern 1865; Erkenn. 187; auf Krebstransplantate 186; Salze 

u. Best. d. Ersatzmittel.d. 1292; Br-Zahl 1529. (Durchström. d. Schildkröte, Wrkg. auf d. 
Kakaonutrin, 23 11: Nährmittel 1193. Medulla) 2>4. 

Kakaostäbchen, 22 II: Darst. 1198. =21V: Darst. aus Leueit mittels CI 487; 
Kakifrucht, 241: Biochem. Unterss. d. Reifens Überschuß in d. Weinen 1921 172: u. anor- 

d. u. chem. Zus. (Konservier.) 732. male Weine 1921 172: Best. 737: in Gew. 
Kakigoma, 24 1: 781. v. Na, Mg, Sulfaten u. Phosphaten nach 
Kakishibu, 24 1: V. in d. Kakifrucht 782; Darst. Atkinson 821. 

v. Shibuol aus ıs1. =31: Kompressibil. bei hohen Drucken; 
Kakiwein, 2211: 337. Abstoßungspotential 492; Auflockerungswärme 
Kakodyl s. Caffı2 Asa. v. Krystallgittern 386; Dampf (Kinw. Vv. 
Kakodylbromid s. CellsBrAs. OÖ, elektr. Leitfäh.) 721: thermoelektr. Kraft 
Kakodylcarbid s. CsHı2As2. gegen Na 1305; Dampf '(Resonanz- u. loni- 
Kakodyichlorid s. C2HsClAs sationspotential in Ggw. v. Hg-Dampf) 1114; 
Kakodyloxyd s. Callı20As2. lonen (Hydrationsgrad) 1059; dünne Schich- 
Kakodylsäure s. CaH7O24As. ten (Proportion. v. Photostrom u. Beleucht.) 
Kakodylverbindungen, 24 1: Haloide, Cyanid u. a. 22; Strahl. d. Salze 1067; Spektr. u. anomale 

1504. Dispers,. d. Sternenspektr. 879; Funkenspektr., 
Kakothelin s. Ca a107 Ns. Zusammenhang mit d. des Ar 21: Absorpt. v. 
Kalibrierung, 2211: d. Flaschen u. Anbring. d. H S08: — u. Essigester (Blde. v. KW-stofien) 

Marke 725. 2341: capillar. Röhren 1693. 405; Bezieh. zu Ca bei physiol. u. patholog 
Kaliko, 24 11: Einw. v. H2SOs 1786. tteschehnissen 1336: K-Ca-Äquilibrier. in tier. 

Kalimat, 241: 1058. 2411: Beizverss. mit - Systemen 263: Vertretbarkeit deh. U bei quer- 

877, 1848. gestreift. Muskeln 263: Ionen (Bind. deh. 
Kalischiefer, 2211: in Illinois 435. rote Blutkörperchen) 1295: (Wrkze. u. Temp.- 

Kalium, 221: Isotopie (Unters. mittels Anoden- Koefif. d. Froschherzens) 207; Retent. in 

strahlen) 242; Atom- u. lonenradius 732: Wärme- d. Muskelzellen, u. [H’I 1634: - Gehalt: d. 

entw., Atom 1315; elektr. Leitfähirk. bei hohem Blutes, u. Tetanie-Reizbark. 1379: des Blut- 

Druck 1: Lichtanreg. in Flamme, Randzonen serums bei Niereninsuff, 988: Wrke. auf d. 

u. Luft 1123; leuchtender Dampf (u. Spek- Herzschlag d. Schnecke 1461; Einfl. auf Na- u. 

tralserien) 797; erlöschender Bogen (Leucht- Cl-Ausscheid. im Harn, u. auf das Wachstum 

dauer d. Spektrallinien) 1264: Dämpfe, v. Ratten 1096; Wrkg. auf d. Krebszelle s6l; 

Lichtbogen, Röntgenstrahl. bei niedriger Spann. antagonist. Wrkg. gegenüber Ca; Einfluß auf 
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d. Adrenalin- u. Papaverinwrkg. 551: tetani- 
gene Erzeug. v. Übererregbark. 1336: u. 
künstl. Ödern u. Gefäßweite 1096: selekt. Re- 
sorpt. im Zellsaft v. Valonia 772. 

2311: Gewinn. aus K-halt. Stoffen 727*: 
Extrakt. aus Li-kK-Erzen s7*; Entfern. aus 
Malzkeimauszügen zur Darst v. Nährsalz 
präpp. 352*; Best nach d. Kobaltnitritverf 
in 2-—3 Stund. 74; in Kalisalzen 663; in Misch 
düngern 392; in säureunlösl. Silicaten 1204 
im Blutserum 510; Verb. KUClıJO2 als Steril 
sationsmittel 436*. 

23 III: Abscheid. mittels Hg-Tropfenelek 
troden 1296; Atomdurchmesser im Chlorid u 
Bromid 516; Atomradius 587; Krystallstruktur 
1208; Analyse mittels pos. Strahlenmethode 
1636; u. Us (Abstände d. lonenzentren in 
d. Haloidsalzen) 817: Überführungszahlen d 
K-Ionen in wss. KOH-Lsg. 592; u. Na (Über- 
führungszahlen in d. gemischten Lsgeg. ihrer 
Chloride) 990; lonisationspotential u. Leit- 
fäh. in d. Flamme 1250; Dampf (lonisat. deh. 
Licht) 1304; elektrodenlose Entlad. in Dämpfen 
1136; Dampf (Lichtabsorpt. u. Temp., 
H-Druck u. Sättigungsdruck d. Metalldampfes) 
1305; Fluorescenz- u. Absorptionsspektr. 1205; 
Absorptionsspektr. 12: Bremsvermögen für 
a-Strahlen 1252; Intens. d. Mehrfachlinien in 
d. zweiten Nebenserie 977, 978; Spektren d, 
ionis. u. d. Argons 524; biolog. Wrkg. u. 
Radioakt. 86; Bedeut.: im tier. u. pflanzl. 
Organ. 681; als Pflanzennährstoff 253; aus- 


tauschbares d. Bodens, u. Pflanzenernähr 
04; — u. Entw. u. Bau landwirtschaftl. Kultur- 
planzen 703; in Holz und Rinde v. Sam- 


bucus nigra 681: Gehalt: d. Organe d. n. 
u. mit KÜl vergiftet. Hundes 1234: d. Blut 
serums bei Ekzem 1178; in Tumorenasche 322: 

Ionen u. Muskeltonus 86, 1108: u. Erregbark. 
d. Herzens 1048: Permeabil. d. Herzens 574; 
Hervorruf. v. Entzünd. 414. 

23 IV: Nachw.: in pflanzl. u. tier. Zellen 
(Kobaltnitritrk.) 281: als Bleikaliumkobalthexa- 
nitrit 154; volumetr. Best. 562; Berechn. in einem 
Gemisch v. KCl u. NaCl mittels Mischungsregel 
557; u. Na (mikroskop. Unterschied. v. 
Pikraten u. Tartraten) 520; titrimetr. Best 
neben Na 351; Perchloratverf. u. Entifern. 
d. Sulfate, u. maßanalyt. Kobaltnitritverf. 561: 
als Alaun 134; mit Kobaltinatriumnitrit 314; 
im menschl. Blut 634: in Blutplasma 1000; 
Unterscheid. v. Na dch. verschiedenart. Gel- 
bldg. d. K- u. Na-Seifen u. deh. Viscos. in 


Ggw. v. Phenolen 4; lösl. — Verbb. (Darst. 
aus Silicaten) 713*, 

241: Gewinn. u. Nutzbarmach. d. aus 
Leueit 1095; Ersatz v. u. Na dch. Mg u. K 


in Salzlsgg. 742; Zentren d. Lichtemission 
397; Spektr. u. At.-Größe 1152; Absorpt.- 
Spektr.: d. K-Dampfes 397; v. -Na-Dampf- 
gemischen 1633; Zusammenhaug d. Spektren 
v. ionisierten - u. Ar 1633; Viellinienserien 
mit vierf. Rydberg-Konstante im -Spektrum 
1633; v. — ausgeh. X-Streustrahl. 2668; norm. 
u. selekt. Photoeffekt v. u. -Na-Legier. 
1455; Dubletts 1320; Quantenzustände 2562: 
Absorpt. v. —- Dampf bei hohen Tempp., Aus- 
wahlprinzip d. Quantentheorie, Satelliten 1633 
Potentialgefälle in d. Na-—-Darmpfbogenlampe 
2668; Resonanz- u. Erreg.-Potential in Dämpfen 
Ze (mit Hg) 612; Elektronenbahnen 1149; 
thermoion. u. photoelektr. Eiektronenemis« 
298; Radius d. Ionen 1624: lonisat. x 


Dampf deh. Licht 855: Eiweißlseez. u. -Jonen 
>54; Widerst.-Temp. u. spez. Leitfähigk. v. Lsgg 
v. in fl. NH3 2670; Spalt. v. Triphenyl- 
inethylperoxyd u. Tetraphenyläthan (Priorität) 
>98: Rk. mit Triphenylmethyl u. -Derivı 
2779; Einw. auf Nitro- u. Nitrosobenzol in fl 
NH3 1359: -Geh.: d. kindl. Cerebrospinalfl 
66; d. n. Blutserums 788: im Eiweiß v. Biut 
u. Körperfli. 2923: Wrkg. d -Ionen auf 

Muskelkontrakt. 2880: Verwertbark m Orth 

klas) für d. Pflanzen-Ernähr. 1809: im Boden 
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Kaliumverbindungen 


2001, Nachw. auf nassem Weg 944; titrimet: 
Best. als Bitartrat 1565; Best. kleiner Mengen 
neben viel Mg od. NaCl 1695; Nachw mit 
Na-Nitro-chlor-toluolsulfonat 1865; Trenn. d 
Alkalimetalle 75; titrimetr. u. gewichtsanalyt 
Best. u. neben Na 6%: «(Perchloratfäll. unte 


Verwend \ Butvlalkohol) 1095; Best 
Schwindmabes 2335 

s3Aall Krvstallfäll.-Rkk. mit - 1247, Va 
ienzanzieh. in geschmolz Halogeniden 1U46, 
Gleichzgeww, zwisch ‚Na, ihr. Chloriden u 
Pb im Schmelzfluß 231; innerer Druck 2114 
Spektr. d, ionisiert in Verbind, mit d, rot, 


u. blau. Spektr. d. Ar 2008: Emiss.-Spektr. \ 
-Na-Dämpfen 1055; Feinstruktur d. Banden 


spektrr. \ 7 Na-Däampfen 2754; Anal 
v. kesonanzkurven im Dampf 2005; lonisat 

Spann. 2118: Ionen- u. Elektronenemiss, aus 
glüh. ‚ Berechn. d. Potentialabfalls 1886; 
elektr. Leitfähigk. \ -Jdampfhalt. Flammen 
1162; Einw. ein. belicht. -Schicht auf ein. 
Thermionenstrom 153 Bedeut d Geh. 


d. Bodens für d. »pflanz!. Kohlenhydraterzeug 
1931; Best. d. Auinehmbark. im Boden 2084; 
Perchlorat- Best.-Meth 231; Best., Hicks- 
sche Meth. 2690; Best. v., u. Trenn. v., 
u. Na mit d, Filterstäbchen 2253; Best. im Port- 
landzement 1844; Best. im Boden 231; Best 
in landwirtschaftl. Anall. 110; Best. im Blut 
u. Körperfll. 1966. 


Kaliumverbindungen (u. Erze) 


Kaliammonsalpeter, 23 1V: Darst. 48 

Kalifeldspat s. Feldspat 

Kalilauge s. Kaltiumhudroryd 

Kalimagnesia s. Magnestumkalium... 

Kalisalpeter s, Kaliumnitrat 

Kaliumacetat s. Essigsäure, K-Nal: 

Kaliumalaun s. Alaun. 

Kaliumamalgam, 22 Il: Anwend. zum Zu 
richten amalgamiert. Platten 381. 22 HI: Dichte 
u. Dichte d. K: höchstes 334. 23 II: elektr. Ent- 
lad. deh. d. Dämpfe, relat, Sichtbark. d. Spektren 
1253. 2Al: Auflse. in Säuren 1904. 241 
Elektrolyse v. geschmolz 2735 ® auch 
Kaliummercurid 

Kaliumamid, 24 Phasenbezieh. im System 

-NaNHa 740. 241: Aminier, v. Nicotin ®82 

Kaliumammoniumphosphat, 22 111: Diammm 
niumorthophosphat 20. 

Kaliumammonoaluminat u. -manganit, 24 N 
1780. 

Kaliumantimoniat, 22 IV: Geh, au As 6ll, 
341: Darst. 2082 

Kaliumantimonyltartrat s. Brechwernstein 

Kaliumarsenat 24!: Kkinfl auf. d. Ernte- 
ertrag 1213; auf d. Pepsinwrkg. 139» 

Kaliumarsenit, 23 1V: Liquor Kalil arsenicosi 
Fowleri, biolog. Nachw. 311 

Kaliumazid, 23 1: u. Jod bei Gew. v. US: Wr 

Kaliumborat, 233 Il: Pentaborat 1341 

Kaliumbromat, 221V: Wrkg. auf Teig 
reif, u. Teigbeschaffenheit 261. 23111: Dichte 
verd. Legg. 12. 23 IV: Lsgg.. Einstell.; u. Best 
v. As in Cu, Sn, Pb, Sb ete. 974. 241: Leit 
fähigk. in verd. was. Leg. bei 0°, 15° u. 100° 13% 

Kaliumbromid, 221: Aktivitäten d. Ionen; 
freie Energie d. Verdünn. 918; negat. Adsorpt. 
dch. Holzkohle 1097. 2211: Darst. aus Kalos, 
Na2C’Os u. Br 125*. 22111: Krystallstruktur 
1367; wes, Lage. (sichtbare Refrakt. u I>is- 
pers.) 1031: Gemische mit NaBr (Äquivafent- 
leitfäh. u. Dichten d. Lagg.) 475. 221V: An- 
wend. zur Verfälsch. v. KJ (Nachw.) 917 

23 111 Röntgenspektrogramm 351; Dichte 
1504; (verd. Lage.) 12 > IV: Darst. aus Meeres- 
pflanzen 853”; ] haffenheit (Forder. d. D.A.B.) 
309. 

241: Bldg. u. Ionisat.-Wärme 729; ebulli« 
skop. Daten 497; Best. d. Überf.-Zahlen 2410, 
Mischkrvst mit KU] aus Schmelzen uU Las 


t; Ultraviolet tfluorescenz d X-Strahl. 133; 
Reflex. d. charakterist. X-Strahl. d. Klemente 
eines -Krystalls 1149 Einfl uf d. Potential 

H-Elektrode 1485; Schmelzkurve d. 46% 
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Kaliumverbindungen 


K20r207, u. Ag 1620. 2411: Reilex. v. Br- 
X-Strahl. deh. ein. —-Krystall. 1556. 
Kaliumcadmiumcyanid s. unter (admiumeyan- 
wasserstoffsäure. 
Kaliumcarbonat 221: konz. Lsgg. (Wärme- 
ausdehn.) 1214. 22311: Darst.: Pottasche 1210*; 


aus Kaliumdicarbonat 374*; aus alkalisalzhalt. 
Solen 512*; aus Destillationsabfällen 7»9*; 
aus Leueit 125*; aus kaliumhalt. Silieatmine- 
ralien 690*. 22111: Geschwind. d. Absorpt. 
v. CO2 deh. Lsgg. 1115. 231V: nasse Darst. 
424*, 876*. — nicht hygroskop. Gemische mit 
Na2COs 309%, 

23 11: Darst. v. Pottasche 1079; elektrolyt. 


Darst., ausgehend v. einer Chlorkaliumlsg. 239*, 
391*; Siedep. wss. Lsgg. 1229. 23111: Pott- 
asche (Löslichk. in Wasser) 9585: Osmose deh. 
Kollodiummembran 21; Systeme mit KClOs, 
Na2COs3 u. NaUlOs 959; Kupferkomplexsalze; 
Verteil. v. Cu in d. Systemen mit NHas 352 
23 IV: Ausdehn. u. Schrumpfen während d, 
Backens 319; Wrkg. auf Bleiglas 5»2. 

241: Gewinn. aus Seetang 1575; Darst. 
2813*; Syst. W., ‚„Ktl, Natl, Na2lOs 851; 
Syst. W., —, KeS04 Na2S04, Na2COs 851; 
Gleichgew. ‚ KHCOs, CO2 1752, 1753; Einfl. 
auf Bleiglas 2733: Kaustizier.: Überf. in KOH 
deh. Ca(OH)2 872; Einfl. auf Rattencarcinom 
2181; Verwend. als Titersubst. 2156. 2411: 
Verwert. v. enth. Gesteinen 2326; russ. —-In- 
dustr. aus Sonnenblumenstengeln 104; — u. 
KHCOs als Urmaß 1373. Adsorpt.-Isothermen 
d. — auf BaS04 1665; Hygroskopie 579; Syst. 
A.-Benzin-—-H20 1861. As-halt. — 1112, 2547; 
Verwend, zur Herst. v. Pb-Krystall u. Zn-Ba-Ph- 
Krystall 1972; Nachahm. d. Gewebestruktur 
deh. —, SiO2 u. A. 2270. 

Kaliumchlorat, 221: Löslichk. (Einfl. v. 
Schutzkolloiden) 1358; Löslichk. in wss. Athyi- 
alkohol u. Wasser 390. 22 11: Reinig. zur Spreng- 


stoff- u. Zündholzherst. 462*; Schmelzp. 298. 
22 11: Einw. d. durchdring. Ra-Strahl. 907; 
— u. konz. H2S0O4 (Bldg. v. KC104) 658. 

231: Krystalle (irisier. Farben) 1553; — u. 
durchdringende Ra-Strahl. 1570; Redukt. dceh. 
Ferrosulfat 492. 23111: elektrolyt. Darst. aus 
NaCl u. K2C0O3 in Rußland 990; Dichte verd. 
Lsgg. 12; Löslichk. in wss. Lsgg. v. Na200s, 


NaCl u. K2C03 990; Zers. bei Erwärmen 1435; 
Systeme mit K2COs3, Na2COs u. NaClOs 959; 
— u. MnO2 (Temp. d. freiwilligen Zers. v. Ge- 
mischen) 1544. 

241: Leitfähigk. in verd. wss, Lsg. bei 0°, 
18°, 100° 139; katalyt. Zers. 250; therm. Zers. 
d. — für sich u. in Ggw. v. KCi 2054; katalyt. 
Überf. in KClOs 20854; Einw. auf Ge 1497. 
2411: Einfl. d. Lichtes auf wss. Lsgg. v. — 1591; 
katalyt. Zers. in Ggw. v. MnO2 2316; Rk. mit 
NH3 294; bakter. Red. 211; Red. während d. 
Fäulnis v. Eingeweiden 1829; Best. nach Bunsen 
1489. 

Kaliumchlorid, 22 Vork. als Efflorescenz 
v. Algea Cystoseira 758; Krystalle, lepton. 
Achsen etc. 1005; Aktivitätskoeff. 1258; Lös- 
lichk. in wss. Äthylalkohol u. in Wasser 390; 
Sättigungsdruck gesätt. wss. Lsgg. 1159; Diffus 
gesätt. Lsgg. bei 18° 601; Dielektr.-Konst. 81; 
negat. Adsorpt. deh. Holzkohle 1097; Einw. 
auf d. hydrop. Nephritis 295; Wrkg. auf d. Con- 
voluta u. Immunisier. 1056; hyperton. — Lsgg. 
(Wrkg. auf d. Eier v. Asterias) 1416: Einfl. v. 
—- auf d. Veratrinmuskelwrkg. 772; Düngeverss 
1212. 

2211: Darst. 759*; aus Kaligesteinen 1125*; 
Abscheiden aus natürl. Alkalilaugen 125*: Darst. 
in d. Solvay-Soda-Fabrikat. bei Anwend. v. 
Leuceit 191*; Kühlen u. Krystallis. d. Lauge 
(Wärmeaustausch) 620*; Darst. aus Flugstaub 
v. rotier. Öfen für Portlandzementdarst. 789*:; 
Anwend. zur Darst. v. H2SOs4 u. HCl 501* 

22 111: Sylvin (Krystalle, spezif. Wärme, 
therm. Dilatation u. elast. Konstanten; Elastiz.) 
860, 1118; Lsge. (Adsorpt. an Blattgold) 8; 
Diel.-Konst. u. Formzahl d. Körner mit Luft 
319; Berührungspotent. v. Lsgg. 113; Gemische 


mit NaCl, Aquivalentleitfähigk. u. Dichten d. 


Lsgg. 475; Wrkg. auf d. elektromot. Kraft y, 
laurinsaurem K; Aktivit. d. Ionen 1275; Rk 


mit Bleioxyd 237; — Gaben, u. 
Blutes u. d. Gewebssäfte 2354; 
Nephritis 892. 

22 1V: ununterbroch. Auslaugen 
rohsalzen 624*:; Darst. 29*; Gewinn. 


Cl-Gehalt d 
Toxizität bei 


Kali- 


Salz- 


aus 
aus 


solen in Amerika (Trenn. v. Borax) 872, 873. 
231: Widerstandskapazität bei 25° 1211: 


elektr. Leitfäh. mit Rohrzucker 296; Gleich- 
gewichtsgleichung für KElektrolyte, Ionisations- 


grad 1059: Ersatzzahlen inkonstanter Lagg. 
(u. MgUle) 1346. Adsorpt. an kolloides u. Blatt- 
gold 273; System mit MgÜle u. BaCle (Erstar- 
rungstempp.) 1263; — u. elektr. Hautreiz 619; 

u. Durchströmungsflüss. d. Kaltblüterherzens 
474: u. Froschmagenpräparat 366. 

2311: Fabrikation (Krystallis.) 1103; (kieserit 
u. kochsalzhalt.. Löserückstände, Aufarbeit.) 
622*; Darst.: 460*; aus Salzlauge 459*; aus 
Kaligesteinen 459*; Abscheid. aus Leueit-HCl- 
Lsgg. 87*; Darst. aus Kelp 1213; — u. AlCls 
(Trenn. aus ihren bei d. Verarbeit. v. Leueit 
entstehenden Lsgg.) 1022*; Darst., Klär. d. 
Mutterlaug. u. d. schlamm. Abfälle 314*; Elek- 
trolyse, Marshs Zellen 722; elektrolyt. Überführ 
in Kaliumearbonat 239*, 391*. 

23 111: Vork. in d. Salzablagerr. v. Solikamsk 
609; Dichte 1504; (verd. Lsgg.) 12; — Lsgg. 
(eutekt. Punkte) 591; Lösungswärme 521; Ge- 
frierpunktserniedrig. u. lonenwertigkk. 33%; 
elektr. Widerstand v. Lsgg.; kinet. Reaktanz u. 
kinet. Selbstindukt. 5; Röntgenspektrogramm 
351; Lsgg., in Wasser (Zerstreuung v. Röntgen- 
Strahlen darin) 1298; Osmose deh. Kollodium- 
membran 281; Elektrolyse bei Ggw. v. KClOs 
883; Gemische mit NaCl (Überführungszahlen) 
990; — u. NH4NOs (reziprokes Salzpaar) 817; 
heterogenes Gleichgew. mit CaCle u. H2O u. 
ihren wss. Lssg. 726: Systeme: mit MgÜCla u. 
H20 1438; mit MgCle u. BaCle (Erstarrungs- 
diagramm) 353; mit KNOs-H20; CaCle-HaO; 
Ca(NOs)e-H20 1205; — u. Gallenausscheid. 
beim Blasenfistelhunde 1422. 

S41: Darst.: aus Leueit 535*; aus Carnallit 
1251*; aus Hartsalz u. Sylvinit 1847*; Bldg.- 
u. Ionisat.-Wärme 729; ebullioskop. Daten 497; 
Dampfdruck u. Dichte v. —-Lsg. 147; Refrakt.- 
Index 1977; Diffus. v. —-Lsg. in Gel 2078; 
Osmose 866; anomale Osmose u. Porendurch- 
messer 463; Ultraviolettfluorescenz deh. Röntgen- 
Strahl. 133; Leitfähigkeitsmess. 2409; Mess. d. 
EK. mit gesätt. —-Brücke 538; Leitfähigk. in 
verd. ws3s. Lsg. bei 0°, 18°, 100° 139; Einfl. auf 
d. Potential d. H-Elektrode 1485; Adsorpt.- 
Verss,. in binären Gemischen 2500; Diffus. v. 
(emischen d. — mit NaCl, CaCle u. MgÜle in 
(Gele 463; Mischkryst. mit KBr u. RbCl aus 
Schmelzen u. Lsgg. 4; Syst. W., —, KaCO3, 
NaCl, Na2COs 851; Gleichgewichtsisgg. Carnallit- 
—-Kieserit-NaCl 2773; Einfl. auf d. therm. 
Zers. v. KC103 2084; Best. d. Überführ.-Zahlen 
2410; elektrolyt. Überführ. in KHCOs 1251*; 
Überführ.: in KNOs u. CaCla 1848*: in KNOs u. 
NHaC! 1548*. Einfl.: auf d. Ernteertrag 1213; 
auf Milchsäurebakterien 1213; Auslös. tetan. 
Symptome 2717; Einfl.: auf CaCOs-Löslichk. 
(-Beweg.) im Organism. 683; Wrkg.-Stärke auf 
oxydat. Vorgänge imr Tierkörper 796; Herz- 
wrkg. 2176; Blutwrkg. 2164; Einfl.: auf d. Blut- 
zuckermenge 796; auf d. Blutzuckersenk. dceh. 
Insulin 2383; auf d. pharmakol. Wrkg. v. Veratrin 
1560, 1561. 

2411: —-Fabrikat. im Elsaß seit 17919 2198; 
Darst. aus Kelplaugen 104; Verf. zur Krystäl- 
lisat. 2077*; Zerstäub. aus h. Lsg. 526*; Anwend. 
d. van’t Hoffschen Diagramms auf d. Erforsch 
d. Probleme d. —-Fabrikat. 2198; Bldg.-Wärme 
u. Elektronen-Affinit. 3: Hiygroskopie 579: 
Kompressibilit. v. —Pulver 2114; Dampfdruck 
v. Gemischen v. — u. NaCl 2233; Einfl. auf d. 
Potential v. HCI-Lsgz. geg. d. H-Elektrode 
2574. Gleichgeww. isch. K, Na, ihr. Chlo- 
riden u. Pb im Schmelzflu IS] 





























NHıCl-—H:20 2313: Verb. zwisch -"u. Cucl 
1677: Einfl. auf d. Eutw. Pollenkörnern 2271; 
Einfl. auf d. Chlorose d "Tabaks 28356. Wrkg. 
auf d. Froschherz 211; Wrkg. auf d. Blut 354 
Einfl. v. — auf d. Blutkörperchen-Senk. 24089; 
Wrkg. auf d. Kontrakt. d. Froschmagens 1824; 
Einw. auf Blasenstreifen 499. Best. in Speise- 
salz 22>4. 

Kaliumchloroiridat, 231 Dissoz. 1150 

Kaliumchloroplatinat s. Platin(IV)-ehlo 
wasserstoffsäure. 

Kaliumchromat, 23 lil: System mit K2s0s 
u. H20 644. 24 „Vvignetten’‘ bei d. Diffus. 


v. — u. AgNOs in Gallerten 1643; elektrobyt 
Darst. d. Dichromats aus — 2914. 2411: Ver 
wend. zur Best. v. H 2191; Umwand E asssie 
2445. 
Kaliumchromioxalat s. unter Oralsiur 
Kaliumchromit, 2% I: tert. (Alter. v. 


CrOH)s) 1340. 

Kaliumcuprichlorit, 23 IIL: 35». 

Kaliumceyanid s. Uyanwasserstoff, K-Sal: 

Kaliumdicarbonat, 2311: Darst. aus Erd- 
alkalicarbonat, bes. BaCOs u. Ka2SO04s 1147* 
23111: u. H bei hoher Temp. u. hoh. Druck 
1546. 241: Elektrolyt. Herst. aus KCl 1251*®; 
Verwend. als Titersubst. 2186; Gleichgewicht 
K:ılOs + + COa2 1752, 1753; Auslös. tetan 
Symptome 2717. 3411: Anwend. zur Darst. v 
Titrierill. 215; — als Urmaß 1373. 

Kaliumdichromat, 22 I: Absorpt. d. Ur207- 
Ionen dch.kolloid Fe(OH)a 164. 223 11: elektrometı 
Best. d. Dichromationen 1202; Best. v. Dichromat 
in Gemischen mit Permanganat u. Chromisalzen 
730. 22 III: Verh. zu Bleiacetat 957 ; — u. AgNOs- 
Lsg. u. Gelatine, Liesegangsche Ringe 806; Ver 
giftt. 576. 23 IV: acidimetr. Titrat. 691; Darst 
aus Chromaten 577*. 2311: Darst. 729*; als 
Normalsubst. bei d. Jodometrie 219; elektrometr 
Titrat. d. Cr207” mit FeSO4 220; Darst. aus Alkali- 
monochromaten 20*, 21*. 341: Elektrolyt. Darst. 
aus Chromat 2914; Best. dch. Bromometrie 939; 
Verwend. v. — als Titersubst. in d. Jodometrie 
1535; titrimetr. Fe-Best. mit u. Diphenylamin 
2185; katalyt. Rk. zwischen ‚KBr u. Ag 1620; 
Entschleier. v. Emulsionen mit 2054; Verwend 
zur Konserv. v. Holz 2657*. Einstell. v. Di- 
chromat zegen Thiosuliat 1238: Auswert d. Bein- 
heit organ. Verbb. mitt.d. Diehromatmeth. 1421 
24 II: Verwend. in d. Maßanal. 15330: Bildg 
sl. Liesegangscher Streifen 255: Umsetz 
in wss. Lsg. 606; antisept. Wrkg. 62; Einfl 
auf d. Wachst. v. Phytophtora infestans 205= 

Kaliumdichromatoferriat, 2% IL: 298. 

Kaliumdisulfat, 23 111: Lsg. (Oxydat. mit 
Fluor) 427. 241: Einw. auf Ge 1497. 

Kaliumdisulfid, 23 1: Gleichgew. in was. Lsag. 
1261. 241: Katalyt. Umwandl. in Sulfate 2770. 
241: Glei ichgeww. zwisch. K2S03 u. K23205 
1900. 

Kaliumditartrat s. Wvinstein. 

Kaliumdithionat, 2% 1: Dispers. d. Doppel- 
brech. u. Abhängigk. v. Atomgew. 399; chem. 
Struktur d. S-halt. Anions u. ultrarote Eigen- 
schwing. d. Salz. 8590. 

Kaliumeisenalaun, 2411: Physikal. Eigs 
2541. 

Kaliumferri(o)eyanid s. Eisen (II bzw. IIT)- 
tyanwasserstoffsäure, K-Sual 

Kaliumferriselenid, 24 Il: Darst. 299. 

Kaliumfluorborat, 23111: u. KMnOs, Is 
morphie 1208. 

Kaliumfluorid, 221: Dampfdruck (Ver- 
dampfungswärme, Siedep.) 1221; Dampfdichte 
1121; feste Gemische mit Ka2S0s, spezif. Leit 
fäh. 605. 22111: Dampfdruck u. Verdampfung: 
wärme 931. 231: Krystallstruktur (Pulver 


nektro- 


Röntgenogramm) 726. 23111: Röntgen 
gramm 351: Dichte u. Brech. 1504. 241: L« 
fähigk. d. geschmolz. — 1157. 
Kaliumfluoroiridat, 2% 1: 2239. 
Kaliumfluoroplatinat, ZAl: 2235 
Kaliumhalogenide, 24 Binı ruck, M 
Durchmesser u. krit. Druck geschmolz. — 131 


=4 11: Atomverteil. in Misch-Kryst.-Reihen 15° 


Kaliumverbindungen 


Kaliumhexachlororuthenat, 24 Il: Darst. 2124 

Kaliumhydrid, 22 Darst., Zersetzungsdruck 
1356. 331: Darst. 1209 

Kaliumhydrofluorid, 24 I: Krystallstrukt 


Kaliumhydrosulfid, 2318 Darst, aus ( 
Hydrosulfid u. KssO04 792*, 241: Hydrolyse 


wss, Lag. 872 
Kaliumhydroxyd ( Kalilauge), 22 Molekular- 
refrakt, v, geschmolz 97; u. Ausflock. 8 


Selensol 491. 2211: Darst. aus Ba-Silicaten mi! 
Na2S0O4 u. Wasser 433%; volumetr. Kalilaug: 
(alkohol.), mit Methylaikohol 3. 223111: Neutral 
sationswärme durch HUl, HBr, HJ u. HNOs! 

rschied. Konz. 476 

23 11: Darst. aus Silicaten-Feldspat ete. 622 
kaust. ‚ Darst. u. Reinigung 105=*; salzfreies 
176°. 23 HI: UÜberführungszahlen in wss, Lsg 
92; Ionen (Aktivität in wes. Lag.) S®1: Umwaı 
iungsp. (u. Luminescenz) 342; Osmose deh. Kol 
lodiummembran 21. 23 IV: Darst. aus Sal 
laugen mit NHs #40* 

241: Gewinn. bei gleichzeit. Synth. v. Al-Sil 
caten 89*; Unters, d. Bldg. aus Kxl0s u 
Ca{OH)s 872; Darst. v. K-Formiat aus CO u 
2097; Adsorpt.-Verss. in binären Gemischen 2 
Einw. auf Ge 1497, 2411: Hygroskopie 574 
Einw,. auf H2Os 16: Rk. mit NOr 164 

Kaliumjodat, 23 111: Dichte verd. Lsgg. 12 
241: Einstell. v. für S-Best. in Fe u. Stahl 
1241; Best. v. Weinsäure dch. Oxydat. mit 
u. konz. H:S0s 8366; Leitfählgk. in verd. ws 
sg. bei 0°, 1>°, 100° 139; Rk. zwisch. KMnOs 


I 


u. (Anal.) 144. 34 11: Best. v. Glycerin deh 
Oxydat. mit 872; Titerstell. v. KMnOs mit 
1373. 

Kallumjodid, 22 1: — u. Holzkohle (Adsorpt 


1097: Lauminese enzstrahl lld; Rkk. mit Am 
moniumpersulfat (Einfluß v. Schutzkollolden 
1358. 2211: Anwend. zur Funktionsprüfung d 
norm, Niere 613. 22111: Krystallstruktur 1397 , 
elektrolyt. Leitfäh. in Chlf. u. Methylenchlorid 
652: Leitfäh. in wawerfreiem NHs 10; Gemisch«® 
mit NaJ (Äquivalentleitfäh. u. Dichten d. Lage. ) 
475; alkal. Legg. mit J (Kinetik) 1115. 22 1V 
Prüfung auf Beimengungen 1191; Verfälsch. mit 
KBr 917, 11». 

31: Krystallwürfel, Aggregationsvermögen 
Soggenbldg. 726; Mischungen mit Hz2O2, Wrka 
auf Bakterien; Anwend. zur Wundbehandlg. 1285, 
1294; Resorpt. deh. d. Haut bei Kataphorese 
1404. 2311: Darst. deh. Verarbeit. jodhalt 
Titrierrückstände 507; Prüf., Verfälsch. mit KbBr 
119; Kalium jodatum, Chemie 11067. 2311 
Treppenkrystalle 892; Dichte 1504; (verd. Lagg.) 
12; Röntgen-Strahlenspektr. 105, 351; Elektro- 
Iyse in fl. SO» 647; Zers. in saurer Lag. deh. Ra- 
Strahlen 13833; System mit J 1508; antiallerg 
Wrkg. 1108. 231V: Darst. aus Meerespflanzen 
853*; Gehaltabest. 132. 

241: Bldg.- u. Ionisat.-Wärme 20; Eee 
Daten 497; innere Reib. d. was. Lag. 1312; Ultra 
violettfluorescenz dech. Böntgeestrahl, 133; 
Wellenlängen sek. Röntgenstrahl. v. 1150; 
Reflex. d. Jod-Röntgenspektr. deh. -Krystall, 
Strukturanal. 1743; Reflex. d. charakterist 
Röntgenstrahl. d. Elemente eines Krystalla 
dch. diesen 1150; anomale Refiex. v, Rönt 
genstrahlen in Laue-Photogrammen 2491; mo! 
Leitfähiek. in Epichlorhydrin 1486; Gleich- 


gew, zwisch. u. PbJe2 in was. Leg. 7% 
Verteil. v. J. zwisch. CHClIs u. Stärkelsg. mit u 
ohne — 689; katalvt. Eigge. 1501: Oxydat. in 
Gaw. v. Ferrosalzen dch. H:Oa» 2560; Aufnahme 
v. J. dch. — 406; Rk.-Geschwindigk. v. organ 


Cl-Verbb. mit 1182; Doppelsalz mit CdJe 1314; 
Ammoniakate 22; Resorpt. dch. Auge, Ohr 
Zähne u. Ösophazus 797; Einfl.: auf d. re spirator 
Gaswechsel 1951; aufd. Eiwe iß-Stoffwechsel 1951 
Wander. dch. d. Bahn d. intermed. Stoffwechs 2 
794: Blutwrkg. 2164. 24 II: Darst. (fabrikmäß.) 


2076; Titerstell. v KMnOs mit 1373: Trent 
v u. Morphinum hvdrochloricum pulv. 730 
Leitfähigk. u. Ionisat. in Nitromethan 591; ] 
fähigk. in Acetophenon 592; Einfl. d. Licht 








Kaliumverbindungen 


was. Lsgg. v. 1891; Rk. mit, FeCls 1878; Rk. 
mit Phosgen 1766; Zers. v. Athylenbromid deh. 
-Lsg. 1330; Rk. mit organ. Dibrom-Verbb. 185; 
Einfl. auf d, fermentat. Verzucker. d. Stärke 478; 
Wrkg. v. im Organism. 1479; histol. Ver- 
änderr. deh. 1951; Einfl. v. — auf d. Er- 
nähr. v. Schafen 2083. 
Kaliumkupfer... s. Kupferkalium... 
Kaliumlegierungen, 221: mit Na (u. Dampf- 
druck des Na) 1129. 23 111: mit Na (opt. Kon- 
stant). 1383. 241: Elektronenemiss. v. Na- 
unt. d. Einfl. v. COCl2 2909; freie Elektronen- 
charakteristik v. Na- 2909. 24 11: Elektrolyse 
v. Na-— 1316. 
Kaliummagnesium... 8. Magnesiu gene 
Kaliummanganat, 23 1: Darst. (Einfl. v. Zus., 
Temp. u. Feuchtigk.) 510. >» I: Indukt. Er rse hein. 
bei d. Red. v. alkal. Permanganat- Lsg. zu 724; 
Red. deh. Formaldehyd, Kinetik u. OH-Ionen- 
Einfl. bei d. Rk.: —-Formaldehyd-Forıniat 1494, 
1495. “ 
Kaliummanganit, 22111: Bldg. beim therm. 
Zerfall v. KMnOa 660. 
Kaliummercurid, 24 1: Freie Energie 2670: s 
auch Kaliumamalgam. 
Kaliummolybdänvanadate, 24 I: =>5. 
Kaliumnatriumsulfat, 23 II: Darst. 460*. 
Kaliumnitrat, 22 Sättigungsdruck gesätt. 
wss, Lsgg. 1159; Diifus. gesätt. Lsgg. bei 15° 601: 
konzentr. Lsgg. (Wärmeausdehn.) 1214; Löslichk. 
ın wss. Äthylalkohol u. in W. 300; Molekular- 
refrakt. v. geschmolz. 797. 22 11: Kalisalpeter: 
aus Gemischen v. Na-Nitrit u. Na-Nitrat 250*, 
789*; aus Kalirohsalzen 374*; Verunreinig. d. 
synthet. in d. Schw: ırzpulverfabr. benutzten 
857. 22 IM: Kalisalpeter (Vork, in Westamerika) 
1329; Leitfäh. in wasserireiem NHa 10. 22 1V: 
Kalisalpete r (Gewinn, aus kalihalt. Gestein) 934*: 
Darst.: aus anderen lösl. Salzen 665*: aus K2S04 
u. NH4N O3 233* ; Zersetzungskessel (Betrieb) 540*, 
231: Krystallgitter (Auflocker.) 386; Gleich- 
gewichtskoeif. als Elektrolyt 1060; System mit 
H20 (Abkühlen u. Krystallis.) 733. 23 11: Kali- 
salpeter (Darst.) 1147*; aus KNOs-halt. Natron- 
salpeter 391*: aus Grünsand 459*. 23 HIL: Dichte 
verd. Lsgz. 12; Explosionstemp. 1432; Lösungs- 
wärme 521; Systeme: mit KCI-H20, Ca(NO5)2- 
H20 1205; mit Pb(NOs)2 u. H2O 1440; festes 
(u. Ameisensäure) 720. 2331V: Darst. aus Kali- 
rohsalzen 52*, 713*; Verh. in Hack- u. Pökel- 
fleich (Best. neben KNOs») 674. 
24 1: Salpeter-Industr. v. Chile 2623; Raffinat. 
d. Rohsalpeters 2193; Darst.: aus K-Rohsalzen 
1087*; aus NaNOs u. K2S04 1087*; aus K2S04 
mit NaNOs 1576*; aus KCl u. Mg (NOs)2 1848*; 
aus KÜlu. CatNOs)2 1848*; Refrakt.-Index 1977; 
Dampfdruck u. Dichte v. —-Lsg. 147: Emiss. v. 
posit. Ionen beim Erhitzen 2860; Leitfähigk. in 
verd. wss. Lsg. bei 0°, 18°, 100° 139; Eintl. auf 
d. Potential d. H-Elektrode 1485: Löslichk. v. 
AgBrOs in —-Lsg. 1619: Gefrierpunktskurve für 
Gemische: —-NaNOs 1015: Einw. auf Ge 1497. 
= Denitrifizier. d. Bodens 2000: Einfl. auf d. 
Pflanzenwachst. 2159: Einfl. d. K-Maneels auf 
d. Entwickl. d. Gerste bei verschied. stark. - 
Düng. 2196; Permeabilit. dch. elektr. gereizte 
Pflanzenzellen 1806; Assimilat. deh. d. Baecillus 
pyocyaneus 1679; Einfl. auf CaCOs-Löslichk.(-Be- 
weg.) im Organism. 683: -Redukt.-Verf. zum 
Nachw. v. beginn. Fisch- u. Fleisch-Fäulnis 2842. 
2411: Darst. aus Kali-Rohsalzen 1501*, 1502*, 
2077*, 2783*; Herst. v. Mg(NOs)2-Lauren zur 
Gewinn. v. 2783*: Bldg. aus KCIlOs u. NH3 
294. Kompressibilit. v. -Pulver 2114; Einfl. 
d. HNOs auf d. W.-Lösl. 1553; opt. Absorpt. v. 
-Lsgeg. 2635; Einfl. d. Lichtes auf wss. Lsgg. 
v. — 1891; Photolyse 426, 2635. Einfl. d. Geh. 
an J auf d. Dünge-Wrkg. v. Chilesalnveter 532. 
Kaliumnitrit, 23 1V: Bide. aus Nitrat in 
Hack- u. Pückeltleisch (Best. neben KNOs) 674, 
2411: Hemm. d. Photolyse v. KNOs-Lseg. 426. 
Kaliumoxalat s. Oralsäure, K-Salz, 
Kaliumpentaborat s. Kırliumborat. 
Kaliumpentachlororwihenit, 2% IE: Darst. 21 


440 


Kallumpentasulfid, 241: Rk. mit Alkyl 
haloiden 1352. 

Kaliumperchlorat, 2211: schnelle Analva 
1042. 22111: Bldg. aus KClOs u. konz. Has0, 
658. 2311: mit organ. Nitrokörpern durch. 
setztes — (Reinigen) 1164*. 23 II: opt. isotrope 
Krystalle 194; Löslichk. 592, Zers., Katalyse deh 
Ferrioxyd 958. 241: Katalyt. Bldg. aus KClO 
2084; Aufbereit. v. u. Nitroverbb, enth 
Explosivstoffen 1303*; Leitfähigk. in verd. ww 
Lsg. bei 0°, 15°, 100° 139; Löslichk.: v. AgBrOr 
in -Legg. 1619; v. in Butylalkohol 1695, 

Kaliumpermanganat, 221: Löslichk. in Lagg 
v. K280s4 u. Na2S04 (Dichte d. Lsgg.) 1134 
2211: Pasta Kalii hypermanganiei 55. 2211 
therm. Zerfall, Bldg. v. K-Manganit 659; Spektr, 
im Höhensonnen-Hg-Licht 165: Jodoform- 
bldg. an d. Blasenschleimhaut 578. 223 1V: Farbe 
u. Krystalliorm, u. deutsches Arzneibuch 11%. 

231: u. H202, Reaktionsgeschwind. 7% 
25 1: Anwend. zum Bleichen v. Flachs 73. 
23 111: Darst., elektrolyt., deh. anod. Auflsg. v, 
Mn unt. Mitwirk. überlage rt. Wechselstroms 727: 

u. Kaliumfluorborat (Isomorphie) 1208; 
photochem. Umwandlg., Energetik d. Licht- 
zers. 1207. 

241: Absorpt.-Spektr. 2496; Chemolumin- 


escenz bei katalyt. Ggw. v. in H202- u. 
Pyrogallol-Lsg. 135; katalyt. Einfl. v. HNOs 
auf d. Rk. zwisch. u. Zn 1620; Haltbark. d, 


Lsgg. 2290; Selbstzers., Best. d. oxydierb. Stoffe 
2803; Selbstentzünd.-Gefahr beim Versand 86; 
Rk.-Mechanism. d. -Red.: Manganat.-Red. u 
Kinet. u. Stufenrk.: Manganat.-Formaldehyd- 
Formiat 1494, 1495; Indukt.-Erschein. bei d, 
Red, v. alkal. —-Lsg. zu Manganat 724: Oxydat.: 


v. NH2OH mit 1336; v. organ. Verbb. mit 
NaOCckKBr) - 1101*; Bldg. v. Perjodat bei d. 
Einw. v. auf J-Verbb. 144; Rk. mit Oxal- 


säure u. H2SO4 in Ggw. v. MnS0s im Licht u. 
Dunkeln 2856: Einw.: auf Spermatozoen 1560; 
auf Diphtherietoxin 930; Beseitig. v. -Flecken 
auf d. Haut 216; Schäden dch. d. Bleiche mit 

1106, Elektrometr. Titrat. v mit Na-Arsenitlag. 
u. umgekehrt 502; Best. deh. Bromometrie 939; 
Anwend. in d. Oxydimetrie 1835; neue titrimetr. 


S-Best. in Eisen u. Stahl mit — 2188; Ti-Best. 
deh. Titrat. mit — 2804; maßanalyt. Best. v. 
Weinsäure mit — 2895. 2411: Diifus.-Ge- 


schwindigk. in d. Lsg. stark. Elektrolyte 578; 
Best. d. Absorpt.-Verhältnisse 2353; Rk. mit 
Hydrazin 2235; Oxydat. v. HNO2, N2Ha, NH5 
u. Hypophosphit deh. — 1832; Mechanism. d, 
Rk. mit ungesätt. Verbb. 1574: Rk. mit organ. 
Säuren 2570; Red. deh. X-Strahl. 2449; Verwend. 
geg. Oidium d. Weintrauben 2697; Urtiter-Sbst. 
für d. Jodometrie 729; Titerstell. mit verschied. 
Urstoffen 1373, 2776; Einstell. mit Mohrsch. Salz 
729; Best. d. Titers v. — mit metall. Ag 1014. 
Best. mit NaOCl nach Red. mit Arsenit 1330; 
Titrat. v. As203 mit — 2776; Rk. mit As203 in 
alkal. Lse. 1902: Best. d. Fe mit in HÜCI-Lsg. 
1717; Titrat. v. Fe (II)-Salzen 2602; Verwend. 
zur Best. v. V 1718; Titrat. v. Oxalsäure mit 
515, 1249. 

Kaliumpersulfat, 22 Oxydat. v. Hydro 
chinon 173. 2311: Anwend. bei der N-Best. 
nach Folin u. bei der N-Best. nach der Arnold- 
Gunningscehen Modifikat. der Kjeldahlmeth. 1204. 
23111: Bldg. aus KHSO4-Lsg. u. Fluor 427 
Redukt. dch. Ra-Strahlen 1353, 241: Red. v 

(Ra-Strahl.) 282: Zusatz v. bei d. Indol- 
probe auf Colibakterien 370. 24 IL: Darst. 2076*; 
Verwend. zur nass. Best. v. C 215. 

Kaliumphosphat, 221V: 1164*. 23111: 0* 
mose dech. Kollodiummenbran 281: KzHPO4s 
Oxydat., elektrolyt. Einfl. v. Fluor 1249. 23 IV: 
Darst. aus KC] 713* 241: Einfl. auf d. Blut- 
gerinn. 1945: Auslös. tetan. Symptome 2717; 
sek. K-Phosphat (Einw. auf d. Blutgerinn.) 1945 

Kaliumplatinceyanür s. PlatintII)-eyanwasser- 
stoffsäure, K-Salz. 

Kaliumplatinhalogenide, 241: Ahsorptions- 
spektren 2235, 2236. 
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Kaliumplumbit, 22 11: Einw. v. CH5sJ 427, 

Kaliumpolythionate, 241: Energiegeh. u. 
Konstitut. 23. 

Kaliumpseudoperborat, 2:3 Jil: 724. 

Kaliumpyrophosphat, 22 11: saures (An- 
wend. für Backpulver u. Backzwecke) 24* 

Kaliumpyrosulfat, 241 Darst. u. Eiee. 


2086. 

Kaliumpyrosulfit, 23 IV 
K:3S0s u. SO. 079*. 2411 
K:S03, KHSOs u. 1900, 

Kaliumquecksilbercyanid =. 
eyanwasserstoffsäure, K-Salz 

Kaliumrhodanid s. Rhodanıwasserstoff, K-Sal 

Kaliumrutheniumchlorid, 24 II: System 
H20 2226. 

Kaliumsalze (Kalisalze), 22 Lagerstätten in 
Deutschland (Entsteh., Nebenmeertheorie u. Eit 
teil.) 933*; Lagerstätten in Polen 935; Tektonik 
d. Salzstöcke 953; geringwert. u. Wasserver 
sorg. d. Kulturpflanzen 1211. 22311: Lager d 
Elsaß, Stand ihrer Ausbeut. 623; Kalischächte bei 
Wittelsheim (Auftreten v. schlagenden Wettern) 
1162: Darst. aus Meeralgen 1180*; Industrie (An- 
wend. d. 60 Atmosphären-Dampfmaschine) 362 
Kalirohsalze (Lösen, Verf. u. Vorr.) 560*; ver 
schiedener Korngröße (Darst. deh. Kühl. h 
Laugen im Vakuum) 1125*: Aufschluß K-halt 
Silicate 433*: Behandl. kalihalt. Silicate, Feld- 
späte 316*; losl. enthaltende Silicate (Extra- 
hieren) 1045*: Darst. aus Leueit ete. 190*; Kal 
verbb. (Darst. aus Laugen) 190*; (Darst. aus 
Destillationsrückständen u. Schmutzwässern mit 
SiFs) 475*; (als Nebenprod. v. Zementöfen) 51 
Darst. aus d. in Zementöfengasen enthalt. festen 
Teilchen) 475*: (mit Tonerde, Darst. aus Leueit 
mit Säuren) 513*; Sulfate (Erhitzen mit Zellstoft- 
sulfitablauge, Darst. schwefeligsaurer Gase) S99* 
Analyse (Perchloratmeth.) 551: Kaliwerke (Ab 
wässer, Beseitig.) 431; Endlaugen d. Kalifabriken 
(Versenk. in tiefliegende durchläss. Gebirgs 
schichten) 124. 22111: aus Westtexas 337, 18; 
Kalilager (Entsteh.) 983. 223 1V: Geschichte 792: 
Industrie (Anwend. d. phasentheoret. Unterss. 
van’t Hoffis über d. ozean. Salze auf d. Fabrik- 
praxis) 793: (Kraft- u. Wärmewirtschaft) 795 
(neue App.) 793; (amerikan.) 793, 932; Gewinn, 
d. Salze aus amerikan. Sollen; KUl, Borax 72, 
873: Darst.: aus Muttersolen 875*: aus d. Wasser 
d. Searlessee&$ 309*; aus natürl. K-Verbb. 424*: 
aus Leuciten 541*: aus K-halt. Siliecaten 234*: 
Gewinn. bei d. Darst.: v. Düngemitteln »0*; 
aus Alunit u. CaCla Darst. aus d. aus 
Schlacken entweichenden Dämpfen im Hochoften 
133*: Kaliumoxyd, aus Hochofengasen 629; 
Gewinn. in d. Portlandzementfahrikat. 701: Ge- 
winn. aus Zementmischungen 364*: Auslaugen d 
KÜl im Dauerbetrieb 28*, 624*: Löslichmachen 
komplexer Kaligesteine 664*. 

23 1: Lager in Catalonien 228: Bldg. d 

-Lager 498: u. innerer Bau d. Kartoffel 450 
Ersatz deh. Rb-Salze bei Buchweizen- u. Gersten- 
kulturverss. 774. 2311: Industrie (u. physikal 
chem. Forsch., Salzlsgg.) 1212: Darst. aus Leueit 
(u. anderen K-Silicaten) 844: (Feldspat, Vulkan- 
asche etc.) 93*: Rohsalze (kontinuierl. Lösen) 
316*; Anreicher. d. K-Geh. 1147*; Best.:d. K 663; 


aus Ba(OH)e, 
zwisch. 


Darst 
Gleichgeww 


unter Quecksilber 


875°: 


elsäss 


v. Mg (titrimetr.) 379: Ablaugen (u. gebrannt 
Kalk, Cl-freies Düngemittel daraus) 322*:; End- 
laugen (Anwend. zur Darst. v. MeCOs) 177* 


=3 II: Lager (d. Welt u. ihre Nutzbarmach.) 17 
(Bldeg. im Elsaß) 1347: Kainit aus Stebnik (Poleı 
1550; Vork. in d. Alge Cystoseira im Schwarze 
Meer 787. 23 IV: Industrie u. physik. Chemie (u 


graph. Darst.d. Salz!seg.) 11. 193, 284: elsäss 
(Analyse nach Przybilla) 42, 764: v. Kalts 
(Best. d. K20) 4=8: Grubentemp. (Gesund! 
Feuchtirkeitsgeh. d Luft, Meßverf.) 3 (re 
winn. aus Grünsand 196*: Darst. aus KeN0s ı 
SrCO3 872*: Gemische aus leicht- u. schwerlös 
(Zerleg.) 51*: Kaliumchlorid (Darst., aus elsäss 
Kal rohsalzen) 239*: (Ahscheid heid.B ndi 
Leueit mit H 713*: Darst.: aus K 
Leu 10 s Zement » eı h. Er 
hitzen 10x*, 012*; — bei Darst. v. Zement 9sI1* 


Kaliumverbindungen 


Verarbeit ii lassen u. kEindampfen (physik 
hem. Grundlagen) 359: App. S16*; Hartsalı 
sylvinit (Verarbeit.) 360* Best. d. Sullats (titr 


kalisalpe (er 52 


metr.) 533: Anwend. z. Darst. v 
Endlaugen (Nutzbarmachen) 1024*; Ablauger 
Darst. v. Magnesit) 980* 

841: Kali-Industrie 1%19— 22 371; geol. Ge 
setzimaliukK i Zechstein - Bergbau 
Hess.-Thur. Gebiet 156 d. Oberelsau 257: 
tekton. Druckkräfte u, Ubergangszone v. Hart 
salz in Carnallit 2237 Polvthermen d. \Viersalı 
punkte d. Caliz-Feldes im quinären Syst, ozean 
iblager. 2773; Verf. u. Einricht. kieserit- u. NaU! 
halt 1437*: Gewinn. aus Oliventrester 2752 
Darst.: v. KNOs aus rohen I0s7*: v. KUl aus 
Hartsalz u. Svivinit 1847*: aus Leueit (Italien) 
1290: Lösen \ 2625*; techn. kiektrolyse d 
seschmolz. Uarnallits Ss61: EKinfl. d. Kalimangels 
uf d. Entwickl. d. Gerste 2106 im Tier- u 
Pflanzenkörper (Grundlage ihr. weltwirtschaft! 


Verarbeit. 2195: Auswert, d 
Kali-Ind. #51; lor 


Redeut.) 1396; 


Verwert. d. Abfälle d 


ienbeweg 


lichk. u. Fluidität v. Kt 1486: Einfl. d Dünzg 
auf d. Weizenernte 1096: auf d. Blattrollkrank! 
I. Kartoffel 1098; auf d. Pflanzen-Wachst. 2159 

Geh d. menschl. Serums 1948: v. Blut u 


ınder. Körperflüssiek. bei Brightscher Krankh 

Herzinsuffic. 2023; d. Milch 1822; Einfl.: auf 
Pelagia 1954: aufd. Cillartätisck 
ischiad. d. Frosches 190% 
Gaswechsel (Atmung) 4 
iv11, 1812 


d. Luminescenz \ 
1957; auf d. Nenn 
Wrkg. \ auf d 
Verbl mit Aminosäuren 
Stearin Ölsäure als Emulsifikatoren 867 
Iddentifizier. v 1977: Trenn. d. KÜl 


mikroskop 
| ;}*%: Best. kleiner Mengen K neben viel 


\ t at ie 
Me u. Na 1695 


Dallol (Abessinien) 30% 


2411: Lagerstätte v 
Entsteh. d Lagerstätten d. deutsch. Zechsteins 
2741, 2742: Erdtektonik unter Verwert. v. Erfah: 


Salzlagerstätten Industri« 
1919 2198: Zellen zum Lösen v 

graph. Darst 
Is41: Korn 


Salz 


an deutsch 1782; 
ımm Elsaß seit 
1387*: Vorr. zum Lösen v. — 2109* 
v, Salz-Legg. im Dreieck u. Quadrat 
wröße v. Salzschlämmen 14098; Ausscheld. v 
krystallen aus Lege. \ 13S87*: Überführ. in 
K-Salpeter 1501*: Darst. v. KNOs aus 277°, 
27=83*: Gewinn. chlorfreier Bromide 22=8*; Woll 
schweiß u, 1990: Gewinn. aus Melasse 1860 
aus Melasseschlenipe 2298: Anal. elsäss 20692 
d. schwefl. Säure 1000; Bezieh. zwisch. Bildg 


Wärme u. d. infrarot. Spektr. 1665: Absorpt. deh 


Huminsäure u. Mobilisier. deh. Ca 1505; Einf! 
auf d. Sueerinodehvdrogenasen 2057 Geh. d 
Hundebluts 486; Wrkge. v. Na- u bei intraven 
Applikat. 2183: Herz-Wrke. v. K-lonen 1112 
Einfl. auf d. exstirp. Herz d. Froschlarve Ti 
Wrke. auf d. Muskel 1958: Wrkg. auf d. Säure 
stoffwechsel d. Froschmusknlatur 1823: Wrke 


Einfl. auf Tonns u. Beweg. bei 
ıuch B Düngung: Kalıun 


am Darm 857; 
\plvsien 405: = 
chlorid 
Kaliumselenat, 24 1 
metallselenaten 744 
Kaliumselenosulfat, 24 11 
K28203-Mischsalz 106* 
Kaliumsilber... = 
Kaliumsilicat, 213 1: binäres Met 
System mit K:WOs) 577. 2341 
Kaliumsilicomolybdat, 24 II 
Kaliumsilicowolframat, 24 Best. d. Alkg 
loide mit 7-1. 
Kaliumstannonat, 
Kaliumsulfat, 221 


ran 
Doppelsalze mit.Schweı 
Darst. 9 


Siülberkalium,.. 

iliecat (binäre 
Darst 107 * 

I11- 


231: 501 


Löslichk 


n was. Athıylalke 


hol u. Wasser 390; Lag., Löslichk. v. KMnO%s, Kir 
fluß v, Na2S0O4 1134: feste Gemische mit Na2N0Oa, 

Mosdıy LivSoOg KF tanezif Leitfähirk eu 
System mit BeSsoOs u. H:O 11 Anwend. als 
Kartoffeldüngemittel 1212. 2211: Dart. 126* 
neben HCl (hier , 512° neben M>Sailzaaure au 
KUl u. H2S04 23*, 512*, 561*, 936*: aus Dimmlfat 
ı. Chlorid 249%: aus Nae8O0s u KelOrLage 
‘”r us Cast KOH ) iu) zur »2>2 j11 

=yvs.rey # it 41 (S0)a hei 2 Ist + IV } 
hrikat {Einfluß Prechts) p ars! 424° 
hz t Het KHS0h Kt Mr 








Kaliumverbindungen 


2311: Darst. 
23 111: 
sungswärme 521; 
281; System mit K2CrO4 u. H20O 644; — u 
NH4NO3 (reziprok. 
steme mit MgS04, (NHsRrS04 u. 
Düng. u. chern. Bodenanalyse 272; — u 
(potenzier. anästhet. Wrkg. d. 
231V: Darst.: aus Hartsalz 53*, 239*; aus d 
Salinenmutterlaugen d. südfranzös. 


industrie 398; Umsetz. mit (NHJ)HSO4 493. 
241: Darst. 1087*; Herst. v. KNOs3 aus 


u. NaNOs 1087*; innere Reib. v 
anomale Osmose u. 


2563; Löslichk. v. AgBrOs in 
gesätt. Lagg. v. -MgS04 148; 
‚ K2C03, Na2C003, Na2S04 851; 
d. Gemisches mit H2S504 2080; 
CaCOs-Löslichk. (-Beweg.) im Organism. 
Niehtbeeinfluss. d. 
2179. Z4 II: 


— LSgEg. 


2517; System CuSOs--—-H20 1549; 
d. Chlorose d. Tabaks 28356; s. auch @ips. 
Kaliumsulfid, 23 III: Zusatz, u. 
im Boden 700. 241: Hvdrolyse d. — 873. 
Kaliumsulfit, 24 11: Gleichgeww. zwisch. 
KHSOs u. K2S205 1900. 


Kaliumtetrathionat, 221: 244. 241: Chem. 
Struktur d. S-halt. Anions u. ultrarote Eigen- 


schwing. d. Salzes 859. 

Kaliumtetroxyd, 241: Rk. mit Eis u. verd. 
H2S04 543. 

Kaliumthiosulfat, 241: Chem. Struktur >- 
halt. Anionen u. ultrarote Eigenschwing. d. 
Salze 859. 24 IL: Darst. aus S u. Ca(OH)2 1388*; 
Darst. v. —-Kaliumselenosulfat-Mischsalz 106*. 

Kaliumtrijodid, 23 III: Krystallstruktur 104. 

Kaliumtrithionat, 22 Beständigk. 244. 
241: Chem. Struktur d. S-halt. Anions u. ultra- 
rote Eigenschwing. d. Salzes 859. 

Kaliumwolframat, 23 I: Systeme mit ? 
u. K2SiOs, bin, 577. 241: Elektrolyt. 
niederer W-Chloride aus — 2915. 

Kaliumwolframchloride, 24 II: 452. 

Kaliumzinnsulfat, 241: 1019. 

Kalk, 221: Caleiumoxyd (Mitausfallen deh. Fe20>- 
Ndd.) 62 3: Ablagerungen d. Haut 1086. — Bind. 
deh. tier. Gewebe 302, 432; — Zufuhr u. Gleich- 
gew,, Bedürfnis beim Menschen; Kalktherapie 
707; kalkhalt. Staub (Inhalat. bei Tuberkulose) 
653; Einfl. auf d. Darmgär. 473; Bedeut. u. 
Wirkungsweise in d. Bodenbehandl. 599: Geh 
d. Bodens, u. N-Haushalt 336; Bedürfnis d. 
Bodens (Einfl,. v. S) 599; Gewebsverkalk. 778. 
2211: Darst. für chem. u. metallurg. Zwecke 
25; Abscheid. aus gebrannteın Dolomit 50; auto- 
mat. Meßgefäße 1031; festhaftender für Sr 
zwecke 1081*; leicht löse hbarar Stückkalk 107 
Binden, u. Erhärten (Erhöhung d. er 
digk.) 1050*%; hydraul. — (Darst. unter Gewinn. 
schwefliger Säure) 379*; hydraul. leichter u. 
schwerer — 565*; Verteil. zwisch. Wasser u 
Zement 192; ‚Maurerkalk (Verbess, d. Beschaffen- 
heit) 1105*: bituminöser — (Verwert.) 26* 
— u Aufschließen d. Tonsubstanz 563; — « 
Magnesiumoxychloridzementen (Best. in calein. 
Magnesit) 514; Best. im Blut 66. 22 IV: aus ge- 
brannten Seemuscheln 597: gereinigter — 1166* 
Verwendungsarten 828; Kalksättiger 422*: E infl, 
auf d. Druckoxydat. v. Braunkohle 1065: An- 


Na2WO4 
Darst. 


wend. zur Darst. undurchdringbarer Stoffe 
665*; Mischungsverhältnis zu Traß 367: Best., 
in d. Laugen d. Sultitzellstoffindustr, 75: Trenn. 


v. Fe203 u. AleOs3 nach d. Nitratmethode 8: 
Kalkmilch (Einw. auf Torf unter Druck u. Er- 
hitz.) 1067. Wiesenkalk (Darst. in Ostpreußen) 32. 

231: Kalkmilch (Löslichk. v. SO») 1258 


2311: u. Gasreinig. 1225; Stückkalk (Lager. 
Feuergefahr) 1107 Brennen, mit Druckluft- 
betrieb. Schachtofen 465*: Kalköfen in Zucker- 


tabr., feuerfestes Material 623. Gebrannter 
d. Handels (physikai. u. chem. Eigg.; verwert- 


725*,1179* ; aus Kaligesteinen 459*. 
Umwandlungsp. u. Luminescenz 342; Lö- 
Gefrierpunktserniedrig. u. lonen- 
wertigkeiten 334: Osmose dch. Kollodiummembran 


Salzpaar) 1435; quat. Sy- 
H20 726; 
. Novoeain 
Gemische) 118%. 


Salinen- 


—-Lsgg. 1312; 
Porendurchmesser 463; Os- 
mose 866; deh. X-Strahlen erzeugte Sek.-Strahlen 
1619; 
System W., 

FF.-Kurve 
Einfl,. auf d. 
6353; 
Coeain(Novocain)- Anästhesie 
Hyeroskopie 579; Umwandl.- Energie 
2445; Diffus. in mit BaCle versetzte Gallerten 
Einfl. auf 


S-Umsatz 


442 


bares CaO; gelöschter —, Begriff) 674: Haltbar. 
machen 849*; Niederschlagen v. festem Kohlen- 
stoff in d. Poren 621*; hydraul. — (Darst. aw 


d. Rückständen v. 
Löschen 1109*, 1150*; Trenn. v. 
1173; Farben 1108; 
strichfarbe (Darst.) 752*; 
seifung 421*; Misch. d. 
verbesser. 1226. 2331H: 
ge ebrannte r Dispersoide 12; 
Metallen 290; 


wetterieste, 
UB.P,. 


— u. 


bi ig. 404. 23 IV: Sackkalk, Schwerkalk, Kalk- 
zement, Darst. 532*; hydraul. — (Darst 
mittels Meeressc hlamın) 4085*; Darst. aw 
bitumin. 408%; Brennen «(Vorricht.) 532%: 


u. Sintern im Drehrohrofen 407*; Löschen an 
gelöschter — (Ab- 
gelöschter —, gesamtes u. nutz- 
Wassers 
Niedertempe- 
raturretorte) 451; Mischungsverhältnis mit Tral 
Lagg. 561: 
d. freien in abgebund: Portlandzement u. Einw. 
Meerwasserbeständigk. dess. 406, 407: 


d. Luft 913; gebrannter u. 
setzfähigk.) 240; 
bares Ca(OH)2, u. 
1022; Kalkschlamm 


Weichmachen d. 
(Trocknen, 
405. Colorimetr. Best. in sehr verd. 


auf d. 


in d. Ackererde (App. nach Pichl-Prag) 410 


heterogene Systeme mit SiO2 u. Al2O3s; u. Per- 
Anwend.: als 
Glasschmelzmaterial 402; in d. Leim- u. Gelatine- 
industrie als Quellmittel 667; zur Behandl. von 
von Ätzkali 821*; zur Has- 
(Regenerat.) 


mutit; Wasseraufnahme 197; 


Leueit zur Darst. 
Absorpt. verwendete Kalkmilch 
643*: — Wasser (Sättig., Vorricht.) 241*. 
241: Neuzeitl. 
minöse —-Steine d. Abruzzen, 
Dest. 1908; —-Geh. d. H2O, 
Herst. v. gelöscht. — 234*, 2735*; Brennen v 
Wiesen-— 1094*; Aufarbeit. v. Roh- 535 
Einfl. v. Magnesia auf d. Güte v. — 1997; 
wirtschaft d. 
schädlichmach. v. frei. 
Förder. v. 
— -Kieselsäure-Eisenoxydzemente 1551; 
selsäureziegel 701*; Herst. v. 
- 825%; glasartige 
—-Silicaten 701*; 
mitteln 596: Kalkfarbenanstriche 
wert. d. —-Rückstände d. Ca-Carbid-, Kalk- 
stickstoff- u. Zuckerfabrikat. 1113. =» Wrkg. u 
Bedeut. d. CaO in d. Landwirtschaft 1097; 
Boden-— u. Verf. v. Comber 2000; Bedeut, als 
Dünger 1097, 2928: Einfl. d. Anderr. deh. 
im Boden auf d. Ernte 1999; Bodendesinfekt. 


Ausnutz. deh 


mit — gegen Kohlhernie 1099; —-Tufibidg 
deh. Grünalgen 890; —-Geh.: v. Organen —- 
behandelt. Katzen 1814, 1315; d. Bluts an — 


bei Strumen u. Myositis ossificans 2164; —-Bind. 
u. tier. Gewebe 2255; zur Theorie d. Thrombin- 
. —-Wrkg. 1219, 1220; anorg. — im Blut als 

ei antirachit. Vitamine 2525; Desinfekt. 
tuberkul. Auswurfs deh. Ätz-— 217. 24 ll: Ge 
winn. aus Gips 1732*; Nutzbarmach. v. Abfall-— 
2756*; Ofen zum Brennen v. — 2549*; Aus 
beute an gelöscht. — aus gebrannt. — u. mag- 
nesiahalt. — 1843. Eigg. u. Verwend. v. — in 
d. chem. Industr. 746; — in d. Feinkeramik 
391: gebrannt. — für Silicasteine 1125; Vor 
teile v. mechan. gelöscht. — 1621; bitumin. — 
612; —-Mörtel u. —-Beton 531*; Kondens. V. 
Formaldehyd (+ —) 936; maßanalyt. Best. V. 
MgO in —-Steinen 1844; s. auch Brennen; Cal- 
eiumoxyd: Caleiumsalze. 

Kalkferrit, 2211: Bldg., Temp. 1164. 

Kalkpräparate, 231V: Milchcaseincaleium, Verb. 
mit glycerinphosphorsaurem Fe 676*, 

Kalksalpeter s. (aleiumnitrat. 

Kalksandstein, 22 Pulver (elektr. 
Feuchtigkeitsgehalt) 1259; s. auch Steine 

Kalkschwefel, 231: u. Apielmeltau 216. 

Kalkschwefelbrühen, 22 Til: 1107; s. auch Calnum 
sulfid. 

Kalkspat s. Caleiumearbonat. 

Kalkstein s. Caleiumearbonat. 

Kalkstickstoff (Ca-Salz des Cyanamids), 
nism. u. Thermochemie d. Blüg. 


Leitfäh. u 
kunst 


ır h4»- 
sechs 
aus Cat’2, therm. 


Feuerungsanlagen) #48* 
Magnesia 317*: 
Best. d. nutzbaren im ungelöschten u. gelöschten 
waschbare An- 
Kalkschlamm, Ent 
Haltbarkeit, 
Ablöschungsprozeß: 
Entschweflung 
übe rınäßige Zufuhr u. Knochen- 





Sack-—-Anlagen 1997; bitu- 


Trübungsrk. 227; 


Wärme- 
Kalksandsteinfabriken 2900; Un- 
CaO im hydraul. 511*; 
Atz-— für NH3-Dest.-App. 951*: 
— -Kie- 
Kunststeinen aus 
Schmelzen aus Tonerde- 
Verwend. zur Herst. v. Bleich- 
2638; Ver- 


Iers. = 
1321 (: 
ealeiun 
= 1, 


ügw. 
45815 


aus — 


NaCN 


22 
(mit 
Meth 
amid 
harn 











alt Dar 
ohlen- 


yarkeit, 
Prozeß: 
veflung 
jochen- 

Kalk- 
( Darst 
aus 
2938, 


N EAZı 
en an 
(Ab- 
. nutz- 
'Asser 
empe- 
Tra! 
. 561; 
Einw 
407; 
410 
‚ Per- 
: als 
atine- 
. von 
Hes- 


aus 


4 


gr. 23 I, 1078 (Z. El. 28, 529); 84 IH, 

1321 (Am. Soc. 46, 1355); Bläg. aus Ferrocyan- 

alcium 22 III, 1039; Darst.: von chem. rein 

= Ill, 35; von nicht ätzend. aus Ca2Ü bei 

ügw. von Silicat-Gestein 22 Il, 435 (D.R.P 

345815); von nicht stäubend. gut streubar 

»> Il, 324, 692 (D.R.P. 348779). 
Reaktionen: Einw. von Hz 24 II, 1740; 

von NaCl u. Kohle beim Erhitzen 23% I, 709; Rk 











mit NaHS04 22 II, 5 (Z. Ang. 34, 517); mit 
Alkalisulfat (Darst. von Alkalihydroxyden) 2% 
l, 554 (D.R.P. 354562); mit n-Butyl-bromid 
bzw. Allylbromid (+ NaOH) 24 Il, 624 (Am 
$oe. 46, 1306); mit Formaldehyd 24 II, 1136 
{D.R.P. 394455), 24 II, 2430; mit Diäthyl-brom 
setylchlorid 22 Il, 573 4D.R.P. 347 603) 
Allgem. zur techn. Gewinn. von Ammoniak 
as — 22 II, 534; Überf.: in Stickoxyde dch. 
Verbrenn. mit Luft, O2 od. Os 24 I, 1702; in 
NaCN 22 IV, 248; in Cyanide (dceh. Verschmelz 
mit Alkalicarbonaten u. C) u. in Dieyandiamid 
(deh. H20) 24 Il, 317; in Cyanamid deh. H2O u 
(0:3 22 II, 1111 (D.R.P. 343248); ; 23 IV, 635 
(D.R.P. 354949); in Dieyandiamid 24 I, 165, 
2322; in Harnstoff (mit HNOs in Ca(NOs)2-Lsg.) 
23 Il, 565; (dch. Bisulfat) 23 II, 1024; (deh 
Ferrisulfat) 2% I, 964 (D.R.P. 377007). 


Verwendung: von —+Torf als Red.- u 
Reinig.-Mittel bei metallurg. Prozessen 223 IV, 
83; von —-+ Metallen zur Herst. von Legie- 


rungen 22 IV, 836; 23 IV, 877 (D.R.P. 351577); 
bei d. Herst. von Härtemitteln für Oberflächen- 
härt. 23 IL, 136 (D.R.P. 363194); zur Hederich- 
bekämpf. 22 Il, 645; zur Bekämpf. d. Kohl- 
hernie 23 III, 300; zur Herst. von Düngemitteln 
== Il, 365, 959 (D.R.P. 379836); 22 IV, 238; 
23 Il, 1024 (D.R.P. 376420); 233 IV, 647; 
241, 956 (D.R.P. 353493, 379418, 379419); 
84 1, 956, 1706 (D.R.P. 389512); 24 II, 1127; 
Düngewrkg. auf Moorboden 22 Il, 307; Feld- 
verss. mit —-Mischdüngern 34 II, 107; Einfl. d. 
Düngung mit —: auf d. Alkalität d. Bodens 
=2 Ill, 1106; auf d. Bldg. d. Bodensäure 22 1, 
1154; auf verschied. landwirtschaftl. Kultur- 
pflanzen 34 II, 2081; Empfehl. d. Ausstreu. im 
Spätherbst 23 III, 639; Verwend. von Torf bei 
Düng. mit — zur Aufheb. d. schädl. Wrkg. 2: 
I, 1213 (©. r. 175, 1093); Giftwrkg. d. — u. 
seiner Bestandteile 24 II, 108. 

Analyse: Best.: d. Ca u. Ätzkalkes im — 
211,5 (Z. Ang. 3%, 518); d. Stickstoffs im — 
(mit HC) 24 II, 1836; (nach d. Neuerbauerschen 
Methode) 23 II, 564 (Z. Ang. 36, 19); von Cyan- 


amid in — als Harnstoff bzw. N. N’-Di-[xanthyl-9]- 


harostoff 24 II, 1836 (C. r. 179, 403); s. auch 
Cyanamid. 
Kalkuranglimmer s. Autunit. 
Kalkwasser s. Caleiumhudroxud: Ka!) 
Kalomel s. Quecksülber(1)-chlorid. 
Kalomelelektrode s. Elektroden. 
Kambaraerde s. Bleicherden. 
Kameen, 22 II: Darst. 563. 
Kamilfen, 22 IV: Verwend. v. Matricaria discoidea 
913. =31V: Blüten (botan. Kennzeichen) 342. 
=4l: Herst. eines —-Extraktes 2449*. 
Kamillenöl 8. Öle, ätherische. 
Kamiliosarn, 221: bei Darmkrankh. 709. 23 IM: 
Salbe 93, 
pfgase, 221: Gaskampfstofie 512; Wrkag. 
(generalis. Analgesie) 834. 2211: Gaskampf (An- 
teilnahme v. Apothekern) 1195; Kampfgase (u. 
Wasserversorg.) 430. 221V: Gaskampf u. Gas- 
schutzgeräte 1974—1918 411: Einteil., Wrkg., 
Verwend. u. Bekämpf. 984; Tränen erzeugendes 
Kampfgas 125*: s. auch Gase: Senfgas 
alisation, 22 11: Unfälle, Vergift. mit Gasen 
429: 5. auch Abwässer. 
Kanalstrahlen s. Strahlen. 
lin, 221: Bldg. 939; Einfl. auf « 
sorbentien) 645, 930: Wrkg.: auf d. Magensaft 





absonder. 1206; auf Endstückkomp. u. Tributyri- 
nase d. Meerschweinchenserums 516. 2211: Roh- 
kaolin (Trockenaufbereit.) 129; n Papier- 
abriken (Transport u. Auflösen) 494. 221 


Vork. bei Neckarsteinach 39. 221V: Dara 


14: 


Kartoifeln 


5Ss0*: Trocknen 1165* Dont \nwend 
Darst. v, Fearmem Aluminiumsullat u, jas 
eisenfreiem Alaun) 308, 422: Wrkg. v. V-Verbb 
701: Handelskaolin für Papier (Normung) Pu 
Breunverluste u. Porosität (graph. Best.) 256 

231: Aluminiumkieselsäuren 228; kolloid 
in d. Heilkunde 367. 3311: Aufschlieben mitteis 
(NHs)2S04 od KNH4SOI 21*, Adsorpt v 
Naphtha deh. russ u. Filtrat. 594; Schmelz 
bark. d. Zettlitzer (Wrke. v. Uranoxyd) 462 
plast,. Masse daraus für keram. Zwecke 320* 
a3 111: x Djebel Debar 363; Gehalt an Ti (Her 
kunft u. Bildungsweise) 17; Bezieh. zu svnthet 
Aluminiumsilicaten 353; Capillarverss. 708; Sus 
pens., Koagul., u. Metalisalzilagg 967; Feuchtigk 
Wasserverdampf. 1295; Zers. dch, Organismen 
293; Absorpt. d. Anaphylatoxin 1581. 23 1V 
Einfl. d. Wärme 148: Verh. beim Trocknen u 
Erhitzen 402; jeuerfeste Mischsch (Bieg bi 
1400) 406; Analysenmethoden 531; Uhinaclas 
(Anwend.) 450; Anwend. zur Darst. v. Als S0s 
1, 

Al v. N.W.-Amerika 1168 v. Sariao 
06; Kolloidton im v. Meißen (Anal.) #12 
u. Tone; kolloid. Plastiz., Sol- u. Gel-Eı 
scheinun. 2732; kolloid. Bildaamk. 2200; Anlage 
ein -Schlämmerei 699; Schlämmen 2300*%; Aut 
schließen mit (NHa)2S0O4 1u03*, Wärmedia- 
gramme 1703; He2O-Verlust u. Verh. zu Carbo- 
naten u. Oxyden v. Erdalkalien 258; Überf. in 
Ales(SOs)3 20*; Kigg. u. Verwend. v. geschmolze 


> 


nem 1580: im Bleistiftgraphit 2005; Ad 
sorpt.: v. Invertin dceh. 2153; v. Diastase 
deh. 2437. 24ll: V. in Georgia 1572; Ab- 


“. 


sorpt. v. Adrenalin 438; Wärmekapazit, 235%; 
kolloid-chem. :Verh. 442; Best. d. Plastizität in 


1392; Prod. d. - Entwässer, 610; 8. auch Ton 
Kaolinit, 231: Formel 228. 
Kapok, 22 1V: Unverbrenulichmachen d -Faser 
ı1111°®. 


Kapoköl s. Öle, fette 

Kapselbakterien s. Bakterien . 

Kapuzinerschwarz, 221: Darst. u. physiol. Wrky 
1117. 

Karamel, 2211: d. Handels 354 

Karitebutter s. Fette. 


Karisbader Salz, 23 11: krystallis. (Wrkg.) 431. 
2411: Diuret. Wrkg. d. Karlsbader Wassers 1950 
Wrkg. v. auf d. äußere Sekret. v. Leber- u 


Bauchspeicheldrüsen 1956 

Karotten, 231: Phosphatide u. Sterine S5= 

Karragheenschleim, 24 1: Verwend. zu Putzmitteln 
für weiße Stofischuhe 1475*. 

Kartoffeln, 221: Pflanze (tier. u. pflanzi. Feinde) 
1920 110; Gehalt an Mn 358; u. Gemische mi! 
Brot u. Fleisch (Verdaulichk.) 1246; zur Er 
nähr. (Ausnutz.) 1245, (Verdaulichk.) 1245; 
Pülpe u. Albumin (Verwert. für d. Ernähr.) 
1080, 1081; mit Säuren ausgelaugter Saft (anti 
skorbut. Prinzip) 65; Düng.: mit Boraxzusatz 
518: mit K2S04s u. schwefelsaurer Kalimagnesia 
1212. 2211: Stärke, Mehl u. Flocken, Nachweis 
u. Best. in Mehl u. Brot, eigentliche Alkalität 97 
Trockenprodd. 1087*®, 

22 111: Ertrag u. Abbau (Einfl. d. Überdüng., 
gezüchtete u. ungezüchtete u. verschied, starke 
Kunstdüngergaben) 202: Gehalt u. Rolle d. K, 
Düng. mit K-Salzen 628; Düng. 648; Kalidüng 
408, (u. Stärkegehalt) 203; Wachsen ausgereifter 
Knollen 628; Konservier. mit Uspulunbolus 947, 


Welkekrankh. 945. 23 1V: stärkereiche 001; 
Düngemittel 429*; faule — (Anwend. für Darst 


v. Milchsäure) 887*: Anwend. zur ununterbroch 
Gewinn. v. Eiweiß 259*: Fabrikate (Anwend 
zur Brotversorg.) 1109, (Wasserbest.) 503. 
231: Düng. in Gefäßen (Wrkg. u. Zeit d 
Düng.) S01: Anbau (Wrkg. d. Stalldüngers, Be 
deut. d. künstl. N-halt. Düngemittel) 215; auf 
Moorboden (Düng. mit schwefelsaurem Ammon) 
143; innerer Bau (Einfl. v. Kali) 480; Knoll 
(Bezieh. zwisch. den Inhaltsstoffen) 143, (Prei 
säfte) 105; Reduktase (Einfl. v. Alkalien) 962 
in den Nährboden für Influenzabakterien 202 
Kartoffelfäule deh. Phytophtora (Wrkg. unlös 
Oxyde) 1605; Kartofielkraut (Futterwert) 44 





Kartoffeln 444 





23 11: Verbrauch zur Spirituserzeug. 68°; —- Wirksamkeit bei d. HEssigesterzers.; (AlsOr 
Sorten (Verwert., Größe d. Stärkekörner) 413; TiOz2 u. ThOz) 486; — Gifte (CO u. CO2) s12 uf 
Nährstoffaufnahme- u. Nährstoffgehalt d. Bodens 22 IV: 234*, 579*, 769*, 1006, 1091*, 1169» Kon 
564; Trocknung 637*; Stärke u. Mehl (Best. d. aus V- u. Al-Verbb, 759*; körn. Al als Träger rung 
Wasse rgehalts u. d. Dichte, Schwebemethode) 1006*; Fibrose als Trägermaterial 482*: —: für .g: 
413: haltbares Nahrungsmittel 352*; Kartofiel- d. NH3-Darst. 305*, 455* 361, 362; d. Fett. 932° 
fruchtwasser (Schwefeln, Trennung d. entsteh, spalt. (Bldg., Eigg. u. Wrkg.) 509; aus Ni za 
Niederschlags) 40*, 484*. (Wiedergewinn.) 620*; Kontaktmassen 928*: ; (Rei. A 
23 111: künstl. Düng. 1532; Kalidüng. 964; nig.) 1162*; Wiedergewinn. d. Pt aus gebrauchten | Oxy 
d. Rhein. Kartofielforschungsstelle 1920/21 963; 630. A, 
Wurzeltriebe (Entwickl. d. Stärkekörner) 397; euch bei chem. Prozessen (Aufsuch.) 1064 ans 
Käfer, Doriphore 1120; Pülpe v. Kartoffeln (Ab- : u. chem. Gleichgew. 633; u. thermodynan Verl 
sorpt. v. Pepsin u. HCl) 1044. 23 IV: Nährwert u. Größen. welche d. Reaktionsgeschwindigk. regeln pt-) 
Verwendbark. 254; Solaningehalt v. gesundheits- 8s1; Wirkungsweise; Metalle als solche 159: d } 
schädl, 673; Best. d. Solanin 736; süße Fullererde als solche 1611; katalyt. Wrkg. x Ver 
(Bldg. v. Maltose deh. Kochen) 954; Konservier, Böden; H20O2-Zers. 1607; Vergiftungserscheinn Her 
u. Verwert. gebrauchsfert. — 255*; Anwend. v. 1554. Fett 
rohen (bei d. Darst. v. Hefen) 834*. 2311: Kontakteinricht. zur Erziel. katalyt Zus 
241: 1922er Ernte (Solanin-Geh.) 1873, 2829; Wrkeg. 1078*. Darst. auf elektr. Wege 10%* « Y 
Zus. d. Preßsafts 1047; Düngungsverss. mit Mg- - bei d. Glasbldg. 730; — aus gefälltem Nico: 9a] 
Salzen 1438; Wrkg. v. Borax auf Wachstum u. 310*; Kontaktstoffe aus Rückständen d. F&0:- taly 
Ertrag d. 1439; Förder. d. Entwickl. v. Saat- od. Bauxit-Auischließ. 561*; pyrophor. Eig. voll 
2749*; Kinfl.: v. Cu-Spritzmittel auf Ertrag u. (Verringer. oder Beseitig.) 127*; zur Syn- ano 
Zus. 2394; d. K-Düng. auf d. Blattrollkrankheit these v. NH3 1142*,; Wiederbrauchbarmachen Mei 
d. 1098; Aufarbeit. v. -Fruchtwasser 1601*; 310*; Träger 1020*; Fe-, Cu-Briketts bei d. An- 93] 
Kinfl,. d. Temp. auf Veränderr. im Zellkern d. reicher. v. Gasen mit K W-stoffen 366*; — u kat 
während d. Stärkeverdauung 924: Herst. v. Nor- Oxydaserk. d. Blutes 1174. Wr 
malstärke aus 1398; Gewinn v. trocken., hell, 23 111: 1432; u. chem. Gleichgewicht 813 « 
-Kiweiß 2027*; Piropf. v. Tomaten auf Wasser als 720; akt. Nickel (Eigg.) 720: u | 
1213; Süß-— -Mehl zur Brotbereit. 1285; diastat Zuckerkohle (u. Ni-+ C) 1202; Metallsalze bei koh 
Kraft d. —-Saites 2754. 24 u: Gewinn. v. Stärke organ. Rkk. 180; zur Wasserabspalt. 734 Kri 
aus —-Brei 2300*; Extrakt. v. Katalase aus —- — Gifte (Wrkg.) 707; Vergift. 813. 599 
Stengeln 2340; wechselnder iainbae 23a 1IV: 305*, 572%, 641*, 642*, Kontakt- Zn) 
1353; Anthoey: ın-Bldg. 61; — mit hoh. Solanin- massen 10*, 395*; Darst.: aus Infusorienerde an 
Geh. 598; Solanin-Geh. v. — d. 1922er Ernte u. geschmolz. Vanadinoxyd 710*; aus Vanadin- d 
175l;s. auch Brennerei, Gärung;, Mehl; Schlempe; pentoxyd 572*, 710*; Ni-halt. 143*: (Ni aus d. 
Stärke. NiCOs) 791*; : zur Hydrier. ungesätt, organ Hy 
Karyokinese, 22111: Nachahmung 902. 231: Stoffe 937*; f. d. Darst. v. Aceton aus Esig- Ver 
Nachahm. deh. kolloid. Farbstoffe 1330. säure etc. aus Al mit Oxyden etc. des Ba od Hä 
Kasolit, 22 Ill: radioakt. Mineral vom Kongo 29, Ca 945*:; Wiederbrauchbarmachen 191*. öleı 
=4 1: 1349. 241: Auswahl u. Gebrauch 2294; Herst. v Katal 
Kassiterit, 23 1: Gehalt an Germanium 731, 241: Kontaktträgern aus lösl. hitzebeständ. Salzeı kat 
1327, 581*;, Legier. für Kontaktkörper u. dgl. 2819° St; 
Kastanien, 221: Befall mit Eichenrost 364; Edel- —, Kontaktapp. für katalyt. Verff. 822*; App. zur Iva 
Gerbstoff d. Holz. 200; Fütterungsverss. 519. Herst. v. Metall- s5*: Konstrukt. v. für 9 
2211: v. Pard 42: Auszüge (Industrie) 969; Ver- Gasrkk. 1075*; „„Wandrk.‘‘ bei Gasen 529; Ver- Ve 
arbeit. v. Roß-—: auf Stärke, Saponin 532*; wend. bei Rkk. gasförm. Stoffe 580*; Adsorpt 505 
auf Spiritus 1260. 22 IH: Edel-—, Früchte, v. Gasen deh. Oxyd-— 531; Einfl. v. Temp., u. 
Zus. 1302; Krankheit d. französ. —-Baum. 836; Druck u. Trägersubst. d. Ni-— auf d. Adsorpt. im 
getrocknete Roß- u. Melasse (Anwend. zur v. Gasen 532; Adsorpt.-Wärmen v. H an Ni- ı mi 
Fütter. v. Schweinen) 204. 223 1V: Entbitter. Cu-— 1485; pulverige zur Bind. v. N 1086, 11 
177*; Auszüge (Industrie) 467. 241: Pharma- 1576*; — für d. NH3-Synth. 88*, 371, 508*, 583*, da 
zeut. Zubereit. u. stabilis. Alkoholatur d. Roß- s23*, 1085*; Einw. v. HNOs auf Hg in Gew. kör 
2447; Gewinn. v. Stärke, Öl, Protein u. Saponin verschied. — 2856. Metall-— d. Rkk. zwisch. - 
aus Roß-— 2908*; Hydrolyse d. -saur. Santo- CO u. H (CH4-Synth.) 726; — für d. Spalt. v. 13 
nins 1806. 2411: Äsculetol aus d. ind. — 58. KW-stoffen, Ölen, Teer 718*; — für d. Hydrier in 
Kastanienholzextrakt s. Gerbmittel. v. Ölen 523*, 2318*; Wrkg. v. auf er mi 
Kastanienöl s. Öle, fette. trocknende Öle 1882: — für d. Umwandl. 
Kastoröl s Öle, fette ( Rieinusöl). hochsied. Ölen in niedrigsied. 2323*:; Regenerat. h R 
Katalasen s. Enzyme, — dceh. elektr. Strom bei d. Hydrier. v. Fetten wi 
Katalite, 2% II: 2104. 713*; — zur Oxydat. v. Naphthalin zu Phthal- 56 
Katalysatoren, 221: spezif. wirkende (u. Ein- säureanhydrid u. v. CsHs zu Maleinsäure 44; 15 
flüsse ) 242, 799; Adsorpt. v. Gasen dceh. metall. Theorie d. Einw. v. Al-— auf organ. gen au 
174; — zur Oxydat. v. CO ete. 632. Oxydations- 996; Al-— 1249*; Hg als — bei d. Oxydat. v ze] 
katalysatoren, radioakt. Elemente 1225; fein Steinkohle u. organ. Substst. deh. Chromschwefel- a8 
verteilte Metalle (Optimaltemp.) 526: organ. säure 2617: Verlänger. d. katalyt. Wrkgs.-Dauer & 
definierte mit H-lonenoptimum 526. v. Hg-Verbb. 2542*, 2543*; Cu als Auto od 
22 11: Darst. 429*, 471*, 556*, 1171*: (hoch- (Red. v. CuO deh. CO) 150; katalyt. Cu, Ag 14 
wirksame) 14*, 737*; (nicht pyrophorische me- Pd 458; Cu-— zur Vereinig. v. C2Haı u. H >. (u 
tall.) 252*: (für Gasrkk.) 1026*; : aus ge- 2228; Wirksamk. v. MnO2 u. Gu bei d. kataly! 11 
schmolz. V205 zu Oxydationsrkk. 311*, 621*:; Oxydat. v. CO 281; natürl. vork. hydrat. Fr ka 
für d. Ammoniaksynthese 190*, 511*, 858*; 85*; Herst. v. Ni-, Pt-, Fe-— 2297*: krit. Poten- ne 
aus Co-Al-Oxyden, bes. zur Überführ. von NH3 tiald. H in Gew. v. Ni-— 2761; Hvdrier. mit pri 
in Stiekoxyde 311*; zur Darst. v. SOs (Vanady]- Ni-— 149: Aktivitätsförder. d. Ni- deh. Al2O: 52 
verbb.) 555*: aus Co(NOs)s u. AUNOSs)s, zur u. a. Oxyde 727. 2407; Einfl. d. O u. W. auf & 
Darst. v. Stickoxyden 475*; Nickelkatalysator katalyt. Hydrier. mit Ni- u. d. Aktivität > 
824*: : für Hvdrierzwecke 403*: zur Redukt. 1141: Al-- zur Verursach. Er Rkk. 9% se] 
v. Fettsäuren, Ölen ete. 485*: Träger 508*: Wiedergewinn. d. als zur Spalt. KW „stoffen di 
eisenhalt, stückige Kontaktmassen 935*, benutzten AlCls 273*: neue Wrkeg. v. Znti2 2 
223 Ill: 489 u. chem. Gleichgew. 1152: Be- u. AlCls auf organ. Bindd. 1622: Wrkg. v. ne 
einfluss, (u. spez. wirkende ) 1321: Gemisch bei d. Red. v. Nitroverbb, 725: Pt-Oxyd als ki 
als solehe (Ni, Erhöh. d. Wirksamk. deh. Cu) bei d. Red. organ. Verbb. 281, 2125; aktivie Bi 
1322; Pt-Schwarz (Vergift. deh. CS2) 1280: Wrkg. d. X-Strahl. auf Pt- 392; Verwend. \ u. 
Ferroevankalium für d. Zers. v. H202 981: Cer- Silica Gel als 1702: Anthrachinon als ı K 
nitrat zur Red. v. Aldehvden zu Alkoholen 496; d. Ätze auf a-N: aphthylamingranat 2011; - aus rk 
De 
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auf Zuckerkohle niedergeschlag. Metall 368*:; 
Konstitut. u. Wrkg. d. biochem. — 2787; gä- 
rungsenzymat. aktivierend. aus Hefesäften 


59: (Met)-Hämoglobin u. Deriv. als Oxydat.- 


2327. 


All: Herst. 223*: Herst. v. deh. Red. 
chem. Verbb. 1380*; Herst. v porösen 1258*®; 
Oxyd- 1969*: Oxydat.- 1399*; Aktivier. 
u. Wiederbeleb. metall. 1380*: Regenerier 


385%, = Pt-Oxyd als bei d. Red. v. organ 
Verbb. 1181; Unterss. über d. Wirksamk. v. 
Pt-Metall- (Knallgas) 1429: Rk.-Geschwindigk. 


d. H-Elektrode an Pt- 435; Red. v. organ 
Verbb. (PdO) 1181. » Darst. v. Ni- 1554; 
Herst. v. Ni- für d. Hydrier. u. Bleich. v. 


Fetten u. Ölen 2712*; Nickeloxyd.- 1495*®; 
Zusätze zu Ni- 405; Red.-katalyt. Wirksamk 
v. Ni- 1554: organ. Rkk. u. Ni- u. NiO- 

2819, 2820; Vergift.-Verss. an Ni- 795. - Ka- 
talyt. Wrkg. v. Cu 1882: CuO- 2690*; un- 
vollstämdig red. CuO 1725*; katalyt. Wrkg. v. 
anorgan. Salzen (Cu, Fe, Mn u. Alkalien) 1883; 
Mechanism. d. katalyt. Wrkg. v. Fe-Salzen 
2315, 2316. -» HsBOs für organ. Oxydat. 1023*; 
katalyt. KEige. d. S u. seiner Verbb. 1149; katalyt 
Wrkg. v. HNOs u. HNO2 2514; katalyt. Eigg. 
v. jodiert. Phenolen 274. Katalysier.- Vermögen 
d. Mineralwässer 1153; katalyt. Eigg. v. Blut- 


kohle 424; Verwend. v. Fullererden als bei 
Krackdestillaten 2625. zur Oxydat. v. NHas 
599; organ. Rkk. an dehvdrier. (Ni, Fe, Cu, 
Zn) 2819; Eimfl. auf d. Addit. v. HCl u. HBr 
an Äthvlen u. Propylen 2446; für d. Darst. 
d. Ameisensäure 1456: Keto-Enol-Gleichgew. 
d. Acetessigesters, u. Stabilisatoren 937; 
Hydrolyse d. Stärke deh. anorgan. ISS3; 
Verester. in Ggw. v. Silicagel 1766; für Fett- 
Härt. 2214*; für d. Hydrier. v. Pflanzen- 


ölen 1987. 

Kontaktkatalvse (Geschichte) 913; 
katalyt. Kraft v. elektr. dargest. Pt-Solen, u. 
Stabilisatoren 442: Sauerstoff-Wasserstoffkata- 
Ivse deh. Platinmetalle: Potentiale d. Kontakte 


798: negative 1220. 22311: Verf. 966*; katalyt. 
Verff. (Ausführ.) 311*; Ausführ. chem. Rkk. 
Bu8* bei d. Einw. v. Kohle auf Wasserdampf 


u. auf O2 596; ind. Gasindustrie 596. 22 IH: 
Ill; Kontaktkatalyse (erster Bericht d. Ko- 
mitees) 1032, 1280; Theorie (u. Enzymwrkg.) 
110; u. Adsorpt. (SiO2e bzw. Ni u. Wasser- 
dampf) 861: u. Kolloide, Antigene u. Anti- 
körper 1387; deh. Ionen (u. Magnetfeld) 874; 
— Förderer; Na2COs bei Hydrier. d. Phenols 
1322. 22 IV: in d. chem. Industrie 1127; 
in d. organ. Synthese 939; Beschleunigungs- 
mittel 787. 

231: Erklärung 41: Kontaktkatalyse 1554; 

bei chem. Prozessen (Theorien) 1064. Wechsel- 
wirkungstheorie 880: u. Strahlungshypothese 
568; vorausberechenbare 283: heterogene 
1530; (u. Richt. adsorb. Moleküle) 807; allelo- u. 
autokatalyt. Effekt bei d. Vermehr. v. Infusorien- 
zellen 202: u, Schutzkolloide (Hemmungszahlen) 
283: induzierte B.kk. (Strahl. ak Faktor) 570; 571. 
2311: Chem. Rkk. mittels 318*:; v. gas- 
od. dampfförmigen C-Verbb. 1096* 23 I 
1432; Kontaktkatalvse 1138: katalyt. Forschung. 
(u. chem. Industrie) 1541; (Rkk., Geschwindigk.) 
1138, 1393: mittels feinverteilt. Metalle 1339; 
katalyt. Aktivität d. Cu: Beschleuniger 813; 
negative 344. 231V: Mechan. Kontakt- 
Prozesse 848: katalyt. Rkk. mittels akt. Kohle 
525*: katalvt. Vorr. 572*. 
£ 341: Theorie d. u. d. chem. Aktivität 
‚22, 723, 996: Zahl d. reag. Atome u. Rk.-Ge- 
schwindiek. 1620: Theorie d. chem. Rk.- Geschwin- 
diek. 2665: Durchführ. katalvrt. Rkk. 2810*; 


2. Bericht d. Komitees über Kontakt- Sh3; 
neuere Fortschritte in d. Kontakt- 1620 
kinet. Mechanism. d. katalyt. Rkk. 1733, 277 

Einfl. d. Indukt. auf d. 724: induzierte Rkk 
U. negative 726: Rk.-Ordnung u. Temp.- 
Koettiz. 725: Temp.-Koeff. v. Dunkel- u. Licht- 
rkk. 2855: n»h tochem 24 Kettenrkk u 


N 
negative 1621: heterogene ‚ Rolle d. Ad- 


Kataphorese 


sorpt. 1478; „‚Begünstiger katalyt. Rkk. 1020 
Unters. uber mittels feinverteilter Metall« 
2228; katalyt Wrke. an festen Oberflächen 
726, 727, 852: Neutralsalzwrkg. 725; Wrkg. d 
verschied. Anionen u. Kationen auf d. 726 
katalyt. Eigg. d. J u. seiner Verbb. 1>®1; Vul 
kanisat.-Beschleuniger (Tiheoret dazu) 2828 
2829; katalyt. Zers. v. H20s: dceh Kohle aus 
verschied. Kohlenhydraten 5351; deh. Adakor 
benzien u. Ur- u. Ferri-Schwefelsäuren 1478, 
1479: in Bre-Br’-Lsgg. 1644; deh. Ferrisalze 
2559; (Uu-Salze als Beschleuniger) 2761: katalyt 
Zers.: v. Hydroxylamin dceh. Vanadin- u. Molyb 
dänsäure 465; d. Nitramids 2081; 3 KUlos 
2s0, 2084; v. Tetramethylammoniumfluorid 898; 
d. Ameisensäure (an d. Oberfl. v. AlaOs) 292; 
(dceh. Os) 1910. »- Katalyt. Red. (Nachw. v 
tautomer. Formen dech ‚ (Buccocampher) 
1921: (Best. d. H-Zahl ungesätt, Verbb.) 2934; 
Einfl. v. Metallen auf d. Red. v. Nitrobenzol 1478 
katalyt. Red.: mit Ni-Faktoren 2619; v. organ 
Verbb. mit unedi. Metallen bei Zimmertemp 
(Ni) 1141, 1142; v. Pyridin 1142; v. Indolderivv 
unter Druck (+ Ni-Salzen) 2260; v, tert. Alkyl 
methylheptenolen 37; v. Uracil zu Hydrouraeil 
1234; Verh. d. Aminogruppe bei d. Red. v 
Cytosin u. 5-Nitrouraeil in Gew. v. kolloid. Pt 
2435. =» P-Oxydat. 20; katalyt. Oxydat. mit 
Pt-Schwarz 1921; katalyt. u. induzierte Oxvdat 
in Ggw. v. Uersalzen u. Eisensalzen 2560; Verft 
u. App. zur Oxydat. v. SO: (H2S04+-Kontakt 
verf.) 86; katalyt. Oxydat. v. SO2 (+ Ferrisalz) 
1165; d. Oxysdat. photogr. Entwickler deh 
Cu’ -Ionen 2852; katalvt. Oxydat. v. NHs (Apı 
für stark exotherm. Gasrkk.) =7*; (Darst. 5 
Alkalinitraten) S8*, 1622; (deh. d. Luft in Gew 
v. Pd) 1901: katalyt. Oxydat.: v. CO u. H mit 
Pt 852: v. CO (+ MnoOs) 853: Kinetik d. De- 


hydrgenisat.- 2407; katalvt. Dehvdrier. 20 
Katalyt. Hydratat. d. Schiffschen Basen 2590; 
d. NOCI-Bldg. deh. NOs 858; v. Kohlen 


wasserstoffen (CHs, Calle) aus Waswergas zu 
petroleumähnl. Brennstoff 605*, 606*%; Darst 
v, Methan aus (O H 2396*: Kondensat. v 
Acetylen mit Phenolen ( HeS0s) 1031: Kon 
taktkondensat. d. Acetviens 1170; Darst. N 
halt. Kondensat.-Prodd. aus Acetvien + NH 
2398® : d. Rk. v. Äthylen mit Schwefelsäur: 
deh. Ag-Sulfat 1351; Bldg. aromat. Amine aus 
Phenol + NHs (+ CHs.ON) deh. PATITDU d 
Rk. v. Br mit Aeetanhvdrid 637; d. Ester 
verseif. 1138: Einfl. v. Gummi arabieum auf d 
Hydrolyse v. Methylacetat 1622; Wrkg. d. Anti 
oxvgene als negat 1314, 1815, 1316: d 
alkoh. Vergär. v. CHz2O0 deh. Os 1757; d. Rk 
v. Aminosäuren mit O deh. Blut- od. -Hämiı 
kohle 118; -Bleichschäden in d. Wäscherei 
bleiche 1106. 

2411: 3. Bericht d. Komitees für Kontakt 
2225: katalyt. Behandl. v. Stoffen 1495*; kata 
Iyt. Rkk. u. Absorpt. v. Gasen 9=8*, Negative 
u. positive u. Aktivier. d. Moll. 2316; Kata 
Ivsatoren-Wrkg u Elektrormagnetism 27598 
Geschwindigk. d. Moll. 273; kataivt. Verbrenn 
273; Gleich. für säurekatalvt. Rkk. 2775; Oxy 


Per 


dat.-Red.-Mechanism. ohne Katalvsatoren 420, 
909, 910: Mechanism. d. Pt 425: komplexe 
Auto- 2225. Geschichte d. katalyt. Hydrier 
2225; Anwend. d. Dehydrogenisat.- nach- 


Zelensky zum Nachw. v. Dekalinen im Urteer 
2217: katalyt. Einfl. v. Metallen auf Mineral 
öle 1420; katalyt. Spalt. u. Oxydat. v. Keto 
säuren deh. Pd-Schwarz u. Cellnlosekohle 93: 
Anwend. bei Maschinen mit innerer Verbrenn 
2104: s, auch Reaktionsaeschwindiakeit 


Katano!, 22 1V: Beizmittel für Färhereien statt 


Tannin 249; Fällungen v Farbstoffen 7% 
2311: Anwend. als Beize zum Färben als Ersatz 
für Tannin u. Sb-Salze 965. 241: Verwend. im 
Zeugdruck 1713 


Kataphorese, 22 u. elektr. Endosmose »4: 
v. Bakterien 206. 22311: prakt. Anwend, 471 
22 IV: prakt. Anwend. 22 
23 1: 1405: kataphoret. Lad. v. Kollodi 
partikeln (Einfl. v. Elektr ‘ 273. 27 ta 





Kataphorese 


d. elektr. 
skop. u. App. für makroskop. Verss. 553; 
phoret. Geschwindigk. (ultramikroskop. 
1202. 23111: Lad. kolloider Teilchen u. 
ständigk. ihrer Suspensionen, Einfl. v. 
Iyten; v. 
heterogener Systeme (u. CO2-Bind. v. 
047: v. Wasser in organ. Fll. 178 
Mikroapp. 630. 

241: Überführ.-App. 807, 2453; 
Wander.-Geschwindigk. suspend. 
kataphoret. u. Mempbranpotential 2332; 
an As2S3-, HgS-, S5-, Gummi- u. 
2499: Beweglichk. v. Ö 
2411: d. 

v. Glassuspenss, u. 
blasen in W. 1881; Mess. d., - 


751,7 


al. 
Kataphorit, 24 II: 2456. 
Katazymasen s. Enzyme. 
Kathämoglobin, 24 II: 959, 990. 
Kathoden, 2211: 

16*. 22 IT: 


u 


Hautreiz. 618. 2311: Zelle für mikro- 
kata- 
Mess.) 
Be- 
Elektro- 
Proteinen, Gelatine 803; — u. Unters. 
Blut) 
23 IV: 


kataphoret. 
Teilchen 22: 
Verss, 
Mastixsolen 
Öltropfen in W. 2673. 
Kugel 807; d. Mastixsols 144; 
Solen 1448; — v. Gas- 
ultramikr. Teile 


I). 
I), 


wagerechte Quecksilberkathode 
Bogenkathodenspektren 322. 231: 


Vorgänge an d. in Kohle- u. Hg-Lichtbogen 
1104. Kathodenzerstäub. 1258. 2311: d. 
Glimmentlad., Energieverteil. 335, 971. 23 IV: 
Klektronen aussendende — 192*. 241: Philolog. 


Erklär. 198: elektrostat. 
blasen bei verschied. Metall- 1808; 
in d. Glimmentlad. d. Edelgase 438; 
reld an d. ein. elektr. 
Kinfl. d. -Form auf d. 
entlad. 1146; Dunkelraum an d. 
kEntlad. 1740; sek. 
kathodenröhren #11; 


Kraft 


Herst. v. 


Erscheinn, an Gas- 
-Temp. 


u, 


Glimmentlad. 1146; 
n. Stromdichte d. Glüh- 
induzierter 
Elektronenemission in Glüh- 
Röntgenröhren- 


Anti- 2299* ; Polarisat.-Überspann. einer Anti- 
MON- 2232; Niederschlagen v. Metallen auf 
d, 226* tür elektrolyt. Raffinier. v. Me- 
tallen 705*; Herst. v. reinen Metallschichten 
deh. -Zerstäub. 887; Konz. d. -Laugen v. 
Diaphragmabädern 1986. 2411: Elektronen 
aussend. 1382*; platinierte Alssitem- 1829; 
Verwend. v. verchromt. — 162: Verwend. v. 
verchromt. zur Darst. v. Chloraten 1663. 
Verwend. v. Pb- zur Best. v. As203 731; An- 
wend. d. starr. Hg- in d. Elektroanal. 727; 


Vorgänge an d. Hg-Tropf-- 

tallen 1775; 8. auch Elektroden; 

Kathodenfall. 
Kathodenfall, 22 111: 


Unterss, 806. 231: 


Abscheid. v. Me- 
Glimmentladung; 


u. 


Glimmstromstärke in Hg-Dampf an Fe-Elek- 


troden 423. 241: 


Bezieh. zwisch. norm. — u. 


Theorie d. anomal. — 612; 
Glimmentlad. (H, 


-. 


He, N) 127, 395; norm. — u. lichtelektr. Emp- 


tindlichk. v. Metallsulfiden u. 
norm., ‘: in Luft (Glimmlichtdicke) 395; 
Gasgemischen 1893, 2328; a 
spann. u 

2667. 241: 


-Oxyden 136, 


in 


Ionisierungs- 
Atomgew. 2328; Stromdichte d. norm. 
Ablösearbeit d. Elektronen an 


Elektrolytkathoden beim n. — 2229: n. d. 
Glimmentlad. 798; Funkenpotential u. — 2515; 
s. auch Glimmentladung. 


Kathodenstrahlen s. Strahlen. 
Katigenbraun VR extra, 23 1V: 59. 
Katigenbrillantgrün 3G, 221: 
Färben v. Eifektgarnen 27. 
Katigengelbbraun BK, 22 1V: 378. 
Katigengelbbraun RLX extra, 23 II: 254. 
Katigengelbbraun 3 RLX extra, 2311: 254. 
Katigengelbbronze LX extra, 23 II: 254. 
Katigenkatechu GK, 22 1V: 378 
Katigenorange O, 22 IV: 378. 
Katigenschwarz TN extra, 221V: 378. 
Katigentiefschwarz BC, 22 IV: 378. 
Katigentiefschwarz BN, 22 1V: 378. 
Katigentiefschwarz FGC, 22 1V: 378. 
Katigenviolett B, 22 11: 27. 
Kationen s. /onen. 
Kaugummi, 23 li: 
Kaulquappen, 221: v, 
Kauprenchlorid, 23 Iv: Darst. (u. 
Bläg., v. Eboniten) 605, 606. 
Kauriharz s. Harze. 
Kaurikopalöl s. Hurzöle. 
Kauriöl s. Harzöle, 


ee: 1002*, 1004*, 


Verwend. zum 


Rana temporaria, Zus. 881 
Vulkanisat., 


446 


Kautschuk, 221: Synthese 553: 
Photopoiymerisat. d. 
bei hohen Drucken 1; 
1377. 
2» 1: 
kautse ha (Kultur in 
Kautschuk 92; 


Problem 


Indochina) 852; 4 
Plantagen-— (Standardier, e 


267; Huntertrockenprozeß, u. PbO als B. 


schleuniger 267, 705; synthet. — (Geschichts 
93; Roh-—, Eigg., Filme, u. Gase, Cu ete, 5% 
Variabilität 260, "1057; Gegenwart v. Manga 
u. Klebrigwerden v. Roh-—, u. Altern v, yıl. 
kanis. —- Waren 267, 996; Roh-— »883*, 997 
synthet. — (Darst. dch. Polymerisat. v, w 
gesättigten KW-stoffen) 1059*; Keinig. 89: 
Trennen v. Faserstoifen 706*; Regenerieren xs4* 
997*; (v. vulkanis.) 270*, 396*; (v. Abfällen 
532*; Abfälle (Abscheid. v. Eisenteilchen) 5% 
—-Mischsch. (Anwend. v. Gasruß) 997; Mischa 
nit Farbstoffen 1029*; Räuchern, Brennmateris 
705; Extrakt.,- Imprägnier.- u. Gummmizusatı- 
mittel, Entsäuern 384*; dauernder Zug 3% 
Zugfestigkeitskurve, u. Vulk.-Beschleunig. 39 
Mischsch. (Volumzunahme bei d. Dehn.) 2 
882; Löslichk. v. Gasen u. Einfl. d. Löslichk 
auf d. Durchdringlichk.; CO2 etc. 749; vulkani- 
sierter — (Ausdehn. dch. Zug) 531; Altern 48! 
Dest. (Darst. v. terpentinölart. Ölen) 706: 
Vulkanisieren: 531; Unters. 394: Vulkanisations- 
koeff., Variabilität u. Beschleuniger 705; Unter- 
brech. in Ggw. v. organ. Beschleunigern; De- 
polymeris,; Einfl. v. ZnO auf d. Beschleunig 
395; Mechanismus, Einw,. v. Beschleunigungs- 
mitteln 94*:; V ulkanisat. -Verf. 396*, 482*, 1050* 
in NH3-Atın. 1223*; mit Ba-Thiosulfat 334* 
mit Hexamethylentetramin, Formaldehydanilin 
u. Aldehydammoniak 531; Wrkg. d. Dimethy!- 
amindimethyldithiocarbamats 833; Kaltvulkani- 
sat. mittels H2S u. SO2 006: Beschleuniger 

Vulkanisat., Liste, Daten 482; Variabilität 706; 
relat. Aktivität 269; organ. 749; verzögernd: 
Beschleuniger 394; Vulkanisationskoeff. u. me 
chan. Eigg. v. vulkanisiertem — 1057; vulkani- 
sierter — (Energieabsorptionsfähigk.) 749; Be 
schleuniger: 92; 396*; aus MgO u. Alkalilauge 
270*; Thioharnstoffe 854*, 1223*; dch. Thie- 
harnstoffe aus Nitrosodimethylanilin u. Has 
s54*; Carbosulfhydrylbeschleuniger während d 
Vulkanisat., Wrkg. v. ZnO 268, 883; disubstit 
Guanidine 1223*; Anwend. in d. Kabelindustrie 
531, 882; Entvulkanisieren 532*, 706*, 884°; 
Gegenstände (vulkanis. —) 270*; Behandeln hart- 
gewordener Gegenstände 1223*; kalanderte Felle 
(mechan. Eig.) 268; Kalanderschicht. 268; 

Sohlen (Befestigen auf Leder) 749, 117>*, 
Schwämme 1223*; — für isolierte Leitt., Kon- 
trolle 93; Gegenstände (Analyse, chem.) 270, 


Unters., Darst. v. Mikroschnitten 1058; V. Roh- 
— 482; KW-stoff (Best. deh. Überführ. in d 


Tetrabromid) 269; Best.: d. wirkl. freien Schwefels 
u. d, wahre Vulkanisationskoeff. 1058; d. aceton- 
lösl. Subst. 269; —-Waren, heterogene, Charak- 
teris. 93; —-Lsgg. (Darst.) 395; —-ähnl. Stoffe 
482*: kautschukart. Kondensationsprodd. aus 
Harnstoffen, Thioharnstoffen u. Formaldehyd 
749*; —-Ersatz 997*, 1059*; aus Seegras \. 
Häuten 1230*; —-MM. 93*, 270*, 395*, 482°, 
532*, 706*, 1223*; (poröse) 396*, 532*, 706°; 
Verbb. mit Celluloid u. Cellon 407; —-Firnis 
446*, 

22111: Konst. nach Harries; Ozonid 11»: 
Zustand in Lsg. 503: Einw. v. konz. HıS04 
auf natürl. u. künstl. 434; Rk. mit Nitroso 
benzol 259; Vulkanisat. (Beschleunig. deh. 
Mercaptothiazole) 676. 

22 IV: Physik 1106: Industrie (Gebrauch 
Mikroskops) 254; Fabrikat., Rolle d. Rubes 
Handhab. d. Bleiglätte 895; Maschinen 52: AU 
wend. bei Luftfahrzeugen 1196; Darst.: aus 2% 
trocknet. Milchsaft, Vulkanisationskoeff. 501; aus 
Myrcen dch. Polymerisat. 1106*; Roh-— (Reinik. 
1174*; Wiedergewinn. aus Altkautschukmaten 
592*; Abiälle, Wiederverwert. 256*; Alt- ‚Rege 
ner. 54, 255* ı Roh- ‚ Behandl. 639*; Behandi. U. 
Konservier. v. 


-Gegenständen 470; synthet. 


Vinylchlorids) 940: Verh 
Quell, in verschied, Fu 


Industrie (Anilin-Vergift.) 242; Par. 
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(Verbesser.) 807*; Koagulat. 321 Wal 
frisch koagul. 1175*; Lösen 255*; Klebrigw: 
591: (v. Roh- u. Altern v, vulkanis Ant 
oxydat.) 501; Roh- (Klebriewerden u. Ggw 
v. Mn) 52: Verbesser. d. Plastizität u. Klebkraft 
896%: natürl. u. künstl., Altern v. vulkanis,, 


Nachw. v. Lävulinaldehyd 321; geaiterte Waren, 
Ggw. v. Aldehydkörpern 53; Einw. v. Licht u 
Sauerstoff 52: Oxydat., Verhinder, dch. Phenol: 
902*; Löslichk. v. Schwefel 52; Vulkanisat. 
(Theorien, u. Beschleuniger) 53; (u. Beschleunig., 
Chemismus) 1106; (Geschwindigk., Einfl. \ 
Essigsäure, H2S04 u. Alaun) 502; (in Lsg., Gel 
an S: konz. Lsgg.) 1196; (Vulkanisationskoeff., 
aufgenommene Menge S u. Nebenbestandtelle) 
1196; (Heißvulkanis., Theorie u. Technologie) 
321: (Verf.) 639*, 897*, 1106*; (ununterbrochene) 
591%: v, natürl. u. künstl. 596*; (Verhindern 
d. Dunkelwerdens) 1175*;  «(Heibvulkanisat 
Heizfl.) 1106*;: Beschleuniger: Dimethylamin- 
dimethyl- u. Diäthylamindiäthyldithiocarbamat 
502; XKanthogenate, Thiuramdisulfide ete. 255*; 
Dithiocarbamate 53; tetraalkylierte Thiuram- 
disulfide 591*; aus Heptylaldehyd, Anilin u. > 
s96*; aus Toluidin u. Formaldehyd; aus Phenpyl- 
hydrazin u. S 639*; Alkaliverbb. v. Phenolen, 
Phenolate 1106*; Lsgg., aromat. OH-Verbb,. in 
Alkalien 591*: aus Nitrosodimethylanilin u. 8 
255*, 502*; Nitrosodimethylanilin, Giftigk. 1174; 
aus Methylendiphenyldiamin u. Schwefel 639*, 
1176*; Vulkanisate v. großer Festigk. u. Dehn- 
bark. 896*; Umwandl. v. künstl. od. natürl., in 
andere Arten od. in guttaperchaähnl. MM. 896*, 
1174*; vulkanisierter (Abfälle, Zerkleinern u. 
Reinig.) 1175*, 1176*: Unters. v. Waren 1197; 
Best.: als Tetrabromid 54: v. S 856; v. S in 
vulkanis. 895; Waren, Darst. wissenschaft!. 
Methth. 1106: Gegenstände, M. z. Behandeln 
aus Baumwollsaatöl u. Anilin 1107*; elast. 
(Erhalt. u. Wiederherst.) 255*; (Aufblüh. u. 
Zerstör., Verhüt.) 255*; Zusatzstoffe, pulvrire 
1175*;: —-ähnl. Stoffe 592*;: Überzüge auf 
Textilgewebe 1107*, 1176*; Überzüge auf Ge- 
webe, Papier, Leder etc. 322*; Kleben, auf 
Leder etc. 168*; Anwend. zum Imprägn. v 
Leder 911*: Lseg. (Anwend. zum Tränken v. 
Treibriemen) 620*; MM.: mit Phenanthren 591*; 
Flammensichermachen 1107*;  Reifenfüllmasse 
322*: oxydierter - (Lävulinaldehyd daraus) 
254; Schwamm 1106*; Zeilen-— 896*; Überführ. 
in Schaum, d. Gas unter Überdruck enthält 
1176*; Mineral-— u .Eig. d. — 54; Serapkautschuk 
(Waschen) 52; —-Pflaster u. -heitpflaster 1156*; 
Feuerschutz in Gummiwarenfabriken 1005: Ver- 
wend. v. Talkum 321; Darst. roher Gummi- 
waren 502: Rohgummi -u. Faktisgeruch (Be- 
seitie.) 322; Mischsch. (Zusatzstoffe) »97*; 
Waren (Auffinden feuchter Flecke) 52; Schwind- 
stellenbldg. 502; Gummisauger (Schädlichk.) 
485; (v. mit Antimonsulfid gefärbten) 263; 
Waren (bleihalt. Misch., unschädl.) 1196; weich- 
u. hartgummiähnl. MM. 256*, 397*; Gummieren 
v. Faserstofien 271*; antisept. Kaugummi 639*, 
920*; Aneinandervulkanis. v. Schlauchenden 321; 
—-Stopfen (Normalis.) 781. 

=31: Zus. v. natürl. u. künstl., empir. u. 
struktur. 69; Viscos. v. Lsgg. u. Tempp. 222; 
Arten, Konst. 833, 921, 1122; Umwandl. deh. 
Schwefelsäure (Parakohlenwasserstoff) 310; 
Konst.; Oxydationsprodd. 310; Hydrier. u 
Konst., Polymeris., Dest. im Hochvakuum; 
Vulkanis., ein chem. Vorgang 69, 70: Par«- 
kautschuk, Strukturformel, räuml. 69: Hydrier.; 
Ö-Aufnahme, Einw. v. Benzopersäure, Hydro- u 
Iso-— u. —Oxyd 521. 

23 11: Plantagenindustrie 258; Darst. aus 
Latex 1002*: — v. Hevea brasil., Variatt., 
Qualität 142; Begutacht. v. vulkanis., graph. 
Tabellen für physikal. Prüff. 262, 756; Plantagen- 

nach d. Ceylonder Untersuchungssystem be- 
handelter 1257: Behandeln 925*, 1155*; Mischen, 
mittels Innenmischern 924; Lsgg. (Darst.) 1156*; 
Lösungsmittel 1155; Klebrigwerden 259; Ver- 
harzen (Verhindern) 756%; Wiederbrauchbar- 
machen v. altem 534*; Behandl. mit Leder 


Kautschuk 


saures Piperidin, Wrkg 


Zugfestigkeitskurve 


beschleunigtes 


Pigmentfarben 


-Kappen zum Veiı 


Schutzschicht) 
Reifen (Ausbessern) 1157*: Halogensubstitutio 


“ihnl. Öle 582*: 


Schwefel in vulkanis . 
als Bromid nach Budd« 


kanisierbare, mit 
-ähn!. Prodd. aus Diolefinen 
trocknenden Ölen 262* ,' vult:anisierbare 
vulkanisierbare 
(troekne Destillationsprodd., 


Gummibäume (Fortpflanz. deh 


(Rückgewinnungsverff, 
mitteln) 924; (Maschinen) 1155; 
Hygiene) 259; (Fabriken, Rückgewinn. d. Lösungs 
massen) 234*; 
Hopkinsonschen 
maschine 262*: 


Waren (Industrie 


Spann.-Dehnungsschaubild beim 
mit Weicheummi 
graph. Wiedergabe) 262, Zerreißfestigek,: 
pflaster. 261; Mischsch. mit leichtem Magnesium 


Chemie 1463; 
(Betandteile) 


gationserschein 


Vulkanis. als Agglomerat. 72; mittels Pt 
Beschleuniger, 
Seolle: Konst 


Wärmeleitfähigrk., 


23 1V: Molekul., Substit. u. Addit 
Mess. d. Temp., Thermoelement 952; 
viscoser Effekt, u. Qualitätsunter: 
Antioxygenen, Tannin u 
chem. Rkk., fettige Umwandl 
(Verbesser. d 


Lösungsmittel 
jenzol-Gurmmi 


Gummiplatten, Zerreißfestigrk. 


machungsmittel (Wrkg. v. Ölen. bes 


Kalanderkorn 
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Theorie 460: Chemismus, Entw. d. Anschauungen 
Kalt- u. Heißvulkanis., Vulkanis, in d. Lagg. d. 
S, physik. Ergebnisse etc.; u. S2Clz u. SeBr2 u. 
SOsUl2 457, 455, 459, 460; Zeit, Schwankk., 
Wrkz. organ. Beschleuniger 331; u. Altern 
(Einfl. v. Antimonsulfid u. Eisenoxyd) 247; mit 
Beschleunigern 248; Verf. 115*: 884*: 953%; 
1005*; 1006*; (Vorr.) 607*, 732*; Verf. mittels 
elektr. Heizkörpers 607*; mittels Caleium- 
hydrid u. Aminoazoverbb, 460*; Zusatz poly- 
merer Aldehydaminkondens. 953*: Verh. v 
Dithiocarbarmat, Thiurambiswfid u. Has 732; 
v. Platten 953*; Lsgg. v. vulkanis. 461*; Vul- 
kanisationsbeschleuniger, Wrkg., Theorien 115; 
Darst. 1005*, 1006*; anorgan., Sulzin 247: 
Bayer, Vulkacite 332; aus Magnesia ete. 245#*; 
Cyanamid od. Dieyandiamid 953*; aus US, 
Dimethylamin ete, 461*; aus Dithiocarbamin- 
säuren, Aldehvien ete. 249*: trisubstit. 'Thio- 
harnstofife, Phenyldimethylthioharnstoff, Bi- 
guanide, Phenylbiguanid ete, 953*; Füllstoffe u. 
Beschleuniger »°4*; Zinkoxyd, Eign. als Farb 
u. Füllstoff 731; Regener.: 249*; v. Alt- 1006* 
unter Wiedergewinn. d. Gewebeteile 953*; Leder” 
ähnlich- u. Feuersichermachen 606*; Befestig. 
auf Leder 551*; Tränken v. Leder damit 972*; 
Überzüge: auf Leder 333*: auf Stoffen 1006*; 
3allen (UÜberziehen mit Schutzschicht) 953* 
Gemische mit Kunstharzen 607*; zu Fußboden- 
belag 343*; u. Straßenpflastermasse 460*; zu 
heißvulkanis. Schaum 8>4*; Halogenier. 952*; 
halogensubstit. (Anwend. zu Kangleim) 95: 
Hartkautschuk 772*; Cellonkautschuk, Lösungs- 
mittel Uyclohexanol 248; Para- u. Erythren- 

Uhloride, Darst. u. Anwend. z. Darst. v. Eboniten 
6065; Gegenstände 1006*%; Darst. nach d. Tauch- 
verf., Anwend, v. Butylaldehyd 332*; mit Metall- 
drahteinlage 953*: Behandl. S>5*, 1005*; - 
läden mit kreisrtundem Querschnitt 385%; Pasten 


v. vulkanis. 773*; -Massen: 249*, 1005*; aus 
unvulkanisiert. 460*; aus Fischschuppen u. 
vulkanisiert. SS5*; poröse 1006*;  poröse, 


init Oberfläche aus diehtem 249*, 461*: vul- 
kanisiert. 1006*; S-halt., Erzeug. metall. Ober- 
flächen 332*; ähnliche elast. 462*:; für zahn- 
techn. Zwecke 461*: für Golfbälle 5s4*: Gummi- 
waren aus getrocknetem u.aus konz. Latex (Kigı.) 
247; Kalander, mit Rückgewinn. d. Lösungsmit- 
tels 248*: Zerreißfestisk. vulkanisiert. 247; 
Mischung v. vulkaniser. unvulkanisiert, (An- 
wend. zur Darst. ah rsatz) 6095*: geformte 
Gegenstände 249% ; Gummibe läge v. schwachwand. 
Hohlkörpern, Vulkanisier, 884*: Hohlkörper, 
Bälle ete. 332*: Membranen, Schläuche etc. (Ab- 
diehtungsmittel für Löcher u. Risse) 461*; Rad- 
reifen (Darst.) 732*; Regener Altgummi 1006* 
gummiart. Körper (Darst. u h. Einw. v. S2C " 
od. Selenchloriden auf aromat. KW-stoffe in 
Ggw. v. Metallen od. Metallchlorid) 600*; Gummi 
pigmente 496. 


241: Probleme d. -Industrie 2206; (Zu- 
sammenfass, d. -Arbeiten v. Harries) 2206; 
Techn. Kursus d. -Fabrikat. 28327; LS-—, 
neuer Roh- 1274; Gewinn. aus Latex 1281*; 


“«ewinn, aus Fagräa-Wachs 2882: Eige. v. nach 
d. Ceyloner Unters.-System behandelten Plan- 
tagen- ORT; Acidität d. Roh- 2209: Best. d. 
(esamt-S 1451: Anal. v. Gummiwaren 2548; 
Kolloidchem.. Aggregat. 256; Plastizität v. un- 
vulkanisiert 1280, 2831: Emulsionen 9s1*:; 


Bedeut. d. dispergiert. 2206; wss, Disperss. 
V; 2827: wss. Lsgg, v. koaguliertem 1450; 


W iedergewinn. flücht. Lsgs.-Mittel bei d. Herst. 
2296*: Brandschutz in d., -Industrie 1700; 
Sicherheit beim Arbeiten mit Lse.-Mitteln in 
-Fabriken 2726; Plateaueffekt in Roh- 
mechan, Struktur 2826: Festiek. v. vulkanisiert. 
2547, Längsdehn. u. Poissons Verhältniszahl 
1274: Poinssonsches Gesetz u. verwandte Eiez 


277. 


bei -Mischgg. 2825: Elasitizit.- u. Abnutz.- 
Widerstand v. vulkanisiert. - 2830; Verdreh. 
V, ‚ Abkling. d. Tors.-Oszilatt. 2831; Absorpt. 
v. Kampfgasen deh. 2390: Adsorpt., Ab- 
sorpt, u Dirfus, v. Gasen dch. u. Ballonstofie 
2826: Umlad-. v. -gutsole deh, Salze 2498; 


Kontaktelektrizität u. DE. 1007; Verwend. v. 


—Prodd. als Dielektrica 2210; Veränderlichk. d 
DEREN: hrs 
drier. v. künstl. u. natürl. 1452*; Substitut 


Addit. v. Cl 127 ; Löslichk. v. Sin 2548: 
Se in — 1279; Rk. mit SeOCle 1370, 2778; Be- 
-Industrie 2206; As- 


handl. v. Pulvern in d. 


bestine als Füllstoff d. -Industrie 2208: Einfl 


Leim auf d. verstärkt. Wrkg. v. leicht. MgÜ0; 
in — 2548; —-Massen 450*, 2210*, 2211*, 2548*, 


2549*, 2332*: —-Masse mit erhöhter Reißfestigk 
1452 3%. —Massen: für Wandbekleid., Fut- 


bodenbelag u. Radreifen 713*; für Golibälle 


12831*; -Fäden 2211*, 2832*; Kunstseide aus 

715*:; Ge u 1452*: nahtlose Gegenstände 
112”: He rst. hohlen -Gegenständen 2549* 
v.  Bntaneliiihe nD 1281*; y., -Tüchern für 
lithograph. Druckmaschinen 1109*: Pilastern 
mit —, gummierte Teppiche 2331; Radreifen 


1452*, 2210*: mit verkleidete Behälter für 
HC] 1990; „Schweiß -Prozeß 1279: Klebmittel 
1613*, 2212*,; Bedrucken u. Verzieren 712*; 
Überziehen v. "Hart- mit Metallen 711*; Herst 
metallisch. Oberflächen auf 2212® ; -Über- 
züge auf elektr. Wege 1452*: Überzieh. mit 
Celluloseestern 2211*: Herst. farbig. gemustert 
Gummimasse 2211*: Herst. v. Mischungen aus 

u. Kunstharzen 2211*; Kaugummi-Ersatz 
1452*: Entgummier. v. Geweben 709*; Ge- 
schichte d. Vulkanisat. 2527; Konstitut. d. vul- 
kanisiert. — 2530; Kolloidehem. d. Vulkäanisa!l 
449; kolloid. Zustandsänder. deh. d. Vulkanisat 
u. MgO 2207: Vorricht. zum Vulkanisier, für 
Gummigegenstände 712*; thermostat. Kontroll 
vorricht. für Vulkanisier.-Kessel 1452*: therm 
Veränderr. während d. Vulkanisat. 1277, 2830; 
Vorausbest. d. Eigg. d. Festvulkanisate 1451; 
Vulkanisat. v. Latex 1276, 1277: Kaltvulkanisat 
+50*, Vulkanisat. 2210*; (u. Depolymerisat 
2547, 2548*, 2327, 2828, 2831*, 2832*: Vulka- 
nisier. v. Radreifen 2210*; Wrkg. d. Variat. d. 
S- u. Hexamethylentetramingeh. auf d. Eigg. \ 

-Mischgg. 2826; Verhüt. d. Eindringens v 
Vulkanisierungsmittel in 449*: Verbleiben v 
Kalanderkorn nach d. Vulkanisat. 1277: Wrkg 
d. Oxyde d. As u. v. Ass2S3, As u. organ. As- 
Verbb. auf d. Vulkanisat. 1278: Vulkanisier 
mit akt. Kohle 12s1*; unter Zusatz v. Kalium- 
glycerophosphat 1452* Vulkanisat.- Beschleu- 
niger 449*, 450*, 712*, 1451, 2210, 2548, 254>° 
2528, 2532*: (organ. Verbb.) 449*, 450*: (Xantho- 
genate) 1278: (Anal. organ. Beschleuniger) 1278: 
(Diphenylguanidin u. Ditolylguanidine) 210% 
(Nitron u. Triphenylguanidin) 2547; (Mercapto 
benzthiazol [-Derivv.}) 2828; (organ. Säuren \ 
anorg. Beschleuniger) 2329; (a-Phenylguanı 
guanidinsalze) 2829: Einil. Basen auf d. Ak 
tivität d. Vulkanisations-Beschleuniger 2208 
natürl. Alterungsverss. an WUltrabeschleuniger 
enthalt. — 1275; Veränder. d. Vulkanisat.-Grades 
u. Verschlechter. deh. Lagern 1451: Altern d 

- u. Konservier.-Mittel BR Regenerier. \ 
Alt-— 12s1*; Wiederverwert. Alt-— 712*; Ver- 
wend. v. Abfall- 713°: nn a: # nahe 
steh. vulkanisierb. Stoffen 1281*. 

24 11: Konst. 35, 837: Konst. (Vortrag) 644 
neue Ansichten über d. chem. Konst. 124 
Chemie d. -KW-stoffs 2030: krystallis. \ 
Hydro- 1085; Bericht über d. Verss. zum sv! 
thet. 1746; Isopren u. ‚„ Homologe d. Hy 
dro-— 2468; Konst. d. vulkanisiert 769 
2611; Vork. v. vulkanisiert. — in mitteldeutschen 
Braunkohlenlagern 1283; bei Hevea brasiliens!s 
2794; d. latein. Amerika 2428: Keimverss. mil 
Heveasamen 1744: neue Aussichten bei d. 

i 


Gewinn. 2613; —-Bereit. in Java 2613; Stärkı 
v. Hevea brasiliensis 2369: Unterss. d. ei 
zelner Bäume 2368: Einfl d. Alters d. Bäun 
auf d. Eigg. d. — 1636: Brauchbark. v. Instrü 


menten (Metrolace u. Latexometern) aul 
Plantagen 2795; Einfl. starken Zapfens aui 


2369; W undenheil. bei Hevea 1745: Far 
stotf (Fuchsin) für Desinfekt.-Mittel bei >tr 
chenkrebs 2614: Gewinn. aus -Milch 1284 


1255*; Konz. v. Fll. 2089*, 2090*: Ilcken-Dow! 


-Quellung 448; Hy- 
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Verf. 2372; Boehrineers Koagulat.-Mittel 261#; 
Einfl. einiger Chemikalien auf d. Eigge. d 1636, 
Einfl. verschied. Chemikalien auf d. Koagulat. 
1637: Einfl. d. Essigsäuremenge auf d. inneren 
Eigg. d. 1636; Selbstherst. v. Essigsäure deh, 
— Plantagen 1658; Verwend. v. braungefärbt., 
paraffinhalt. Essigsäure 2613; Aufbewahr. v. 
NaHSOs-Lsge. 1635; Prüf. v. NaHS0s 1639; 
Einfl. d. Walzens bei d, Crepebereit. 1635; Crepe- 
walzen 1638; Einfl. d. Auszieh. mit W. auf d. 


Eigg. d. 1559: Ausspülen frisch bereit. Sheets 
2370; Verwend. v. Brunnenwasser aus vulkan. 
Böden bei d. -Bereit. 2612; Reinig. v. Kali- 
wasser für -Aufbereit. 279%; Aufbewahr. 


(Reifenlassen) d. Koagulums 1559; Reif. d. 
2795; Absorpt. v. W. 246; Wassergeh. u. Trockn. 


v. rohem 1636; Wassergeh. v. Javaplantagen- 
— 1637: Wassergeh. v. Plantagen 2793; 
Einfl. d. Erwärm. auf d. inneren Eigg. v. 
— 1745; Trockn. d. — 2795; Räuchern v. —, 


Rauchzahl 2613: Konservier. (Wrkg. v. Red.- 
Mitteln) 1359: Einfl. v. Bereit.-Faktoren auf d. 
Haltbark. 2372: Einfl. d. Bestandteile d. Se- 
rums auf d. Eigg. d. 2612; Einfl. v. verschied. 
Herst.-Weisen auf ‚„shortness' v. Sheet- 2794: 
Flecken auf Sheets bei Verwend. v. >ulfit u, Bi- 


sulfit 2370: Schimmeln v. Sheets 2370, Einfl. 
v. Rost auf d. inneren Eigg. v. Sheet- 1745; 
Entsteh. d. Rostes bei Sheet- 2794: -Ballen 
für Transport 245*; Herst. v. -Papier 1569*; 
Herst. v. -Emulss., Verwend. zur Herst. v. 
Papier 2099*; Herst. v. —-Emulss. 2706*:; Herst. 
v. —-halt. Pergamentpapier 2715*: Lsgg. v. 
1747*: Wiedergewinn. flücht. Lsg.-Mittel 
beim Streichen v. -Geweben 1258*: Giftigk. 
d. Lsg.-Mittel für 1533; Tränk. v. Faserstofien 
mit 1645*; Überzieh. d. Faser mit 2100*; 
gummierte Gewebe 2375*: Überzieh. v. Ge- 
weben mit 2714*: -Streichmaschine 2614*; 
Herst. v. Gezenständen aus nach d. Tauch- 


verf. 1983*; Herst. v. kalt vulkanisiert. hohlen 
-Gegenständen 2614*; Rezepte für Gummi- 


mischsch. 765; Herst. v. -Massen 1640*, 1746*, 
1757*, 2615*, 2706*%, Weich-—-Massen 1953*; 
selbst vulkanisiert. -MM. 2375*:, Herst. v. ge- 
färbt. —-MM. 1254*, 1285*; Füll- u. Färbe- 
mittel für -MM. 1953*; gefärbte -Gegen- 
stände 1983*; Verzier. u. Bedrucken v. 1860*; 


Bedrucken, Verzieren 2374*; Farbenqualitäten in 
d. Gummiwarenfabrikat. 2089;  Ostwaldsche 
oo” 0% 


Farbenlehre u. Herst. farb. — Gegenstände 2372; 
Dauerglanz-E:zeug. auf Gummiwaren 1746*®; 


Herst. v. porösen MM. aus — 2706*; Herst. v. 
Gummischwämmen 2089: Herst. v. Gegen- 
ständen aus Schwamm- 1982*; Herst. v. hy- 


gien. Schwammgummispielwaren 2796*; Gummi- 
weichmach.-Mittel 1638; Vulkanisier. v. hohlen 

-Gegenständen 2090*%; Herst. v. ——Fäden, 
-Bändern u. -Röhren 2374*; Vulkanisat. v. rın- 
den Gummifäden 2614*: Hartgummi 765; Herst. 


v, Hart- 2705*; Vereinig. v. — mit Metallen 
2706*%: Ausbessern V. -Lufitschläuchen 1983*; 
Ausbessern v. -Gegenständen deh. Vulkanisat 


2374*; Schlauchdicht.-Mittel 2615*, selbsttät 
Verschließen v. Löchern in Luftradreifen 2615*; 
Sterilisat. v. Gummihandschuhen mit Na0OCl- 
Lsg. 1114; Schutz v. -(Geräten gegen chem 
Angriffe 1639*; Veränder. v. Gummischläuchen 
dch. desinfizier. Lsgg. 2372; Altern v. vulkanis. 


247, 765; Aufbewahr. v. vulkanisiert. 2372: 
Degummier. v, Fasermaterial 1569*: Verwend 
v. -Abfällen 2374*; Entfärb.-Mittel aus 


Rückständen u. -Abfällen 2500*; Regenerät 
alter Gummiwaren 12834: Regenerier. v. vulka- 
nisiert. 2089; Chlorieren 1983*: hydrau! 
Pressen in d. Gnmmi-Industrie 2089: Neuer. an 
Gummimischwalzwerken 2372; -ähn!. MM. aus 
Blut 2717*; Kerne u. Formen zum Vulkanisü 
2374*; Vulkanisier.-Mittel 12835*:; Vulkanisieren 
12S5*, 1983* 2705*: neues Verf. mit Has 

SO» 2372: Bedeut. d. S für d -Industrie 2795; 
Vulkanisat. u. Beschleuni 247, 247*, Vulkani- 
sat.-Beschleuniger 1933*, 23753 
Geschwindigk.. Einfl. d. verschic 
niger 2794; Wrkg. v. Si u. Sili 
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r 
kanisat,.-Beschleuniger 765; Vulkanisat -Beschleu 
niger aus AÄthvlendiamin u. -Derivv. 2614*®; 
Vulkanisat.- Beschleunig. dch. Dithiocarbamate 
549; Diphenylguanidin als Vulkanisaßtor 765; 
Vulkanisat.-Beschleuniger Tritolylguanidine 
1639*: Vulkanisat.-Beschleuniger aus aD 
anilid, S u. Anilin 2614*; Mercapto- W, Anilin 
benzthiazol als Vulkauisat.-Mittel 1095, 1096; 
beschleunie. Wrkg. v Azofarbstofien auf d 
Vulkanisat. 2059; Verbesser, d. Elastizität v 

-Gegenständen 1983*: Veränder. im Laufe d 
Heiüvulkanisat. 1284: Veränder. in vulkanis, 
kurz nach d. Vulkanisat. 1859; Veränderr. in 


vulkanis bei erhöhter Temp. 1359; Prüf 
u. Analyse v. Plantagen !639; Beurteil. v 
rohem 18590: Rohgummiprüf Vulkanisat 
Grad 2373; Unters. \ Misch. für Leit.- Drähte 
1122; Best. d. freien S in vulkanisiert. Gummi- 
misch. 765; Extrakt.-App. für Analyse 1284; 


Eigg. v. verschied. Qualitäten 1636; Viscosität 
v. Gummi in gewöhnl. u. angesäuert. Bzl. 1284; 


Viseosität v. Plantagen ‚ Eige. nach d. Vul 
kanisat. u. Eigfl. auf d. Unters. d 1744; Best 
d. Viscosität \ -Jseg, 1637: Best. d. Visco- 
sität 2372; relative Viscosität (Tabellen) 2373; 
irgebnisse d. Viscositäts-Bestst, \ Lagg 
2796; Konsist. v. Gummi u -Misch. 764; 


Brech.-Index v. Heven brasiliensis 1284: Best 
d. Brech.-Indexes 855; Verbrenn, Wärme v. Roh- 
u. H2S04- 2368; Plastizit. v. Rohb-— Arten 
1637; Mess. d. Plastizität v. Gummi 2089; Mess 
d. Haftfestigk. v. Stoffbahnen u. Gummiauflagen 
1746; Zugfestigk. v. -S-Mischsch. 1858: elast 
Nachwrkg. u. Temp. bei roh. u. vulkanisiert. 

1746; Elastizität u. Abnutz.-Widerstand v, vul- 


kanisiert 2089; dielektr. Polarisat. u. Ohm- 
scher Widerstand 1446; therm. Effekt v. Dämpfen 
auf 2232; vgl. auch unter CıoHıs 

Hevea Brasiliensis, 2211: Rindenbräune, 
Brown Bast 266. 2411: Gerbstoff v. 2406; 
KEinfl. v. Teer auf d. Rinde u. d. Neubildg. v 
Bast bei 2611, Z2612r 8». auch Kautschuk; 
Latex. 

Latex, 22111: Milchsaft (sardin. Euphorbia 
ceen)7T28:; v, Fieus fulva (Geh. an Stearin 
säure) 1055. 3231IV: Kautschukmilch (Behandl.) 
1106*. 1175*: Koagul. (Vorricht.) 255*%, -—: d, 


Kautschuks 501: Anwend. zum Auskleiden v 
Behältern für korrodier. Fll. od. Säuren etc 
355*;: Zusatz zu Papieren (Wrkg.) 1022; Kon 
servier. 639*: Oxydat. (Verhinder. dch. Phenole) 
002*, 231: Milchsaft, v. Hevea (Koagul. u 


Call ) 255; \ Euphorbia: een, Parasiten etc R 
Überimpf. auf weiße Mäuse 974. 2311: Kaut- 
schukmilch (Koagul.) 1002*; v. Kautschuk 


(Koagul. deh. Essigsäure) 2590: Hevenlat@&x, Koa 
gulat. mittels Holzessig 0924; Konservieren mit 
tels NHs 924; Anwend, 1155; v. Kautschuk 
(Anwendungesmöglichk.) 141: (Anwend. in d 
Papierindustrie} 261; (zur Darst, v. vulkanisier 
barem Papier) 539*; (zum Leimen v. Papier 
stoff) 272; Spritzverf. zur Gummigewinn.; mit 
lLatexfäden behandeltes Gewebe, Hopkinson 
Prozesse 590; Papier (Elastizität) 991; künstl 
Kautschukmilch 1257 23 10 koagul. deh. 
CaClze, u. Koagul. d. Milchcaseins 1109; d 
indischen Mohns, Enzyme 564. 231V: Gewinn 
S4*: Kautschukmilch (Konservier.) 1005*; 

v. Hevea (Koagul.) 114; (Säuremenge) 331*; 
Kautschukkohlenwasserstoff führender be 


zen (Anwend. zur Gummi u Guttapercha 
artikeln) 606; v. Kautschuk (Anwend. für 
Polsterfütterungen u, als Kittmitte]) 884. 341 
Jelutong-—, Zus. 1450; Koagulat.-Erschein, in 
Hevea- 1275; (deh. organ. Basen) 2206; N 


reiche Milchsäfte 1211: Nachw. u. Verbreit. d 
Phvtosterine im Milchsaft 1380, Bedeut. für d 
| 
, 


Industrie 2327; techn, Bedeut Kautschuk 
milchsaftes 24=3; Verwend.-Möglichkk. v 

449; Vulkanisat. v2 Kautschuk 2210; Über 
fuhr. in vulkanisiert. Kautschuk 1276, 1277, 


massen aus 
utschukmilch 
Herst. v. Pappe, 











Kautschuk 


— 2549*; Konservieren 1230*; —-Holzimprägnat. 
u. italien. Meistergeigen 1724. 2411: Milchsaft- 
gefäße d. Rinde v. Hevea brasiliensis 2370; 
physiol. Rolle u. d. Bldg. d. — bei Hevea bra- 
siliensis 1808, 1809; Ursprung d. Milchsaftes v. 
Hevea brasiliensis 2370; Rk. v. Hevea-— 1558; 
Bestandteile 246; chem. Zus. v. Hevea-— 1637; 
Unterss. d. — einzelner Bäume 2368; Einfl. 
starken Zapfens auf d. chem. Zus. d. — 2368, 
2369; Zucker v, Hevea-— 2793; Quebrachit v, 
Hevea-— 2793; Rolle d. Eiweißes in Hevea-— 
2795; Koalese. u. Koagulat. 247; partielle Koa- 
gulat. 1637; freiwill. Koagulat. v. Hevea-— unter 
Luftabschluß 1745; freiwill. Koagulat. v. Hevea- 
— 2370, 2371; Rolle d. Enzyme bei d. Koa- 
gulat. v. Hevea-— 2371, 2793; Absetzgeschwin- 
digk. 1899; Einfl. d. Kautschukgeh. d. — auf 
d, inneren Eigg. d. Kautschuks 1637; Einfl. d. 
Klumpenbldg, auf d. inneren Eigg. d. Kaut- 
schuks 1638; Einfl. d. Verd.-W, auf d. Koa- 
gulat. 1638; Beschaffenh. d. W. zur Bereit. v. 

2369; Entkalk. v. W. zur Bereit. v. Kaut- 
schuk 2369; Verwend. v. Brackwasser bei d. 
Verarbeit. v. Hevea-— 2369; Verdünn. v. — 
mit Serum 2369; agglutinier. u. koagulier. Kraft 
v. Koagulat.-Mitteln 1636; Zucker als Koa- 
gulat.-Mittel 1638; Koagulat.-Mittel für — 2371; 
neuere Verff. zur Fäll. 2372; Konzentrier. v. — 
2705*; Trocknen v. Kautschukmilch 1982*; 
Konservier. mit NHs 2612; Imprägnier. v. Ge- 
weben mit — anf elektrolyt. Wege 2712; BHalt- 
bark. v. —-Papier 2713; Probenahme bei Ein- 
stell. d. Normalgeh. 1639; Best. d. [H’] v. — 
Hevea brasiliensis, Glycerin als Konservier.- 
Mittel bei d. Dialyse 2611; spez. Gew. u. Kaut- 
schukgeh., -Aräometer 1639; spez. Gew. Vv. 
— u. Serum u. Kautschukgeh. 1858; App. zur 
Best. d. Kautschukgeh. 1746; Best. d. Kaut- 
schukgeh. 2795; s. auch Hevea brasiliensis; 
Kautschuk. 

—, Balata, 2211: Wiedergewinn. besonders aus 
Treibriemen 997; Entharzen u. Reinigen 854*; 
Vulkanisieren, mit H2S u. SO2 706*; — u. As- 
phalt zum Tränken durchgewebter Treibriemen 
805*, 22 IV: Analyse; Balatariemen 1197. 
23 II: Vulkanis. 1002*, 241: wss. Lsgg. v. koa- 
gulierter — 1450; wss. Dispers. v. — 2827. 

—, Ebonit, 2211: Darst. aus Torf ete. 557*; Lsg. 
mit Oxalsäure-Terpentinöl 1177*; Ersatz aus 
Blut 1116*%; Hartgummiähnl, MM, 94*, 8835*, 
221V: Mischungen, Mischen 54; Abfälle 54. 
23 11: Hartgummiersatz 1001. 23 IV: Bldg. bei 
d. Vulkanis. v. natürl. u. künstl. Kautschuken 
605; Eig. u. Verwend. 248; — MM 1032*; —-ähn- 
liche MM. 1006*. 

—, Faktis, 22 II: Darst. 885*. 22 1V: Darst. 592*; 

farbige 639*,. 23 1V: brauner, Acetonextrakt 
1005. 24 11: Vulkanisier. v, Ölen u. Fetten 248*., 

—, Guttapercha, 22 II: Reinig. 884*; Vulkanisieren 
mit H2S u. 502 706*; Ersatzmittel aus Seegras 
u. Häuten 1230*. 221V: Analyse 1197; MM., 
ähnl., Darst, aus Kautschuk u. Äthylenchlorid 
s96*, 1174*, 2311: Blattgutta (Ernte u. Ver- 
arbeit.) 924; Extrahieren 1155*; Vulkanis. 1002*; 
Anwend. zu plast. MM. 1157*. 231V: Lsgg. in 


Trichloräthylen als Klebemittel 804*; —-ähul. 
MM. aus Kautschuk 245*, 241: wss. Disperss, 
v. 1450, 2827, 


—, Jelutong, 241: Eigg. u. Analyse 1450. 

Kautschukverbindungen, 231: Kautschukoxyd Iso- 
kautschuk 521. 2311: Kautschukbromid 925; 
23 IV: Chlorkautschuk 952, 952*, 2411: Äthyl- 
hydrokautschuk. Methylhydrokautschuk 837, 
2468 s. auch CıaFlao. 

Kautschuklacke s, Lacke, 

Kautschukmilch s. Later. 

Kautschukoxyd s. C10H160e. 

Kautschukpflaster s, Pflaster. 

Kaviar, 221V: Konservier, v. rotem — 1060*; 
— u. kaviarart. Zubereit. TNachw. künstl. Färb.) 
264. 241: Zus., Haltbark., Fermentat. 521. 

Kawa-Kawa, 24 II: Chemie u. Pharmakol. d. — 
1005. 

Kawasäure vom F. 84—860 s. C15H16Os. 

Kawasäure vom F. 1650 s. C132/ı203. 
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$-Kawasäure s, Cı14H1ıs04. 

Kayserit, 22111: aus Korund 708, 2 

Keimdrüsen s. Drüsen. 

Keimung s. Pflanzen. 

Kelp, 2211: Kohle daraus, als Entfärbungsmitte} 
510. 23 II: Gegenstromauslaugung v. veraschtem 
— 175; Asche (Anwend, zur Darst. v. KC]) 1213, 
24 11: Gewinn. v. KÜl aus — 104, 

Keltium s. Hafnium. 

Kempit, 24 11: Mn-Mineral aus Californien 1782, 

Keph.... s. Ceph... 

Keramik, 22 II: Neuzeitl. aus d. Fein-—, Porzellan- 
u. Steinzeugnotgeld 739; Anwend. d. Hitze 624: 
Brennen, mit Thermit als Wärmequelle 6x9*; 
Tunnelöfen in d. Fein-— 562, 791; Sauerstoff. 
acetylenhochtemperaturofen 624; Anwend. v, 

Leuchtfarben 791; Verhüt. v. Salzausscheid, 

(Anwend. v, BaF2) 376; Best. d. Woasseranf- 

nahmefähigk. od. d. scheinbaren Porosität 793: 

poröse keramische Produkte 318*. Elast. Blech- 

grundmühlenfritten 376; Fritten für bleifreie u. 

borfreie Glasuren u. Emaillen 26*, 

22 IV: Keramentplatten (Prüfungsergebnisse 
u. Steingutplatten) 366; Bedeut. d. physikal. 
Chemie 665; d. Riekauverf. d. Ätzung 30; Wärme- 
wirtschaft, Öfen 489; Rohstoffe u. Erzeugnisse 
(Vork. u. Wrkg. v. V-Verbb.) 701; Fein-— (An- 
wend. v. Tunnelöfen) 30; Massen 127*; keram, 
Massen 581* ; (poröse) 581* : Flußmittel (gleichmäß, 
Verteilen) 625*; Umgestalt. d. empir. Glasur- 
formel u. Emailleberechn. 700; Entw. d. antiken 
— bis zum Hellenismus 364; metall., festhaftende 
Überzüge 427*, 

2311: Öfen (Wirtschaftlichk.) 461; (Ab- 
wärmeverwert. dch. Rekuperation) 461; selbst- 
tätige Schachtöfen 461; Temperaturmessungen 
731; keram. Erzeugnisse 181*, 464*; (poröse) 
517*; feinkeram. Erzeugnisse (Anwend. v. Fluor- 
verbb.) 1109*:; Massen (Brennen im Kanalofen) 
320*; plastische Massen 320*; Gefäße (Metalli- 
sieren) 319*, 991*. Darst. v. Fritten u. Ofen 569*, 

23 IV: neues Schrifttum 644; — u. Entw. d. 
chem. Industrie 402; Jubiläum d. Deutschen 
Ton- u. Steinwerke 402; Asthma als Berufs- 
krankh. in d. Betrieben 390; Wärmewirtschaft 
012; Betriebe (Brandkontrolle u. Temperatur- 
mess.) 402; Studium d. Tone u. ihrer Umsetzungs- 
prodd. (petrograph.-mikrosk. Unterss.) 406; An- 
wend.: v. Braunkohlengas in d. Industrie 320; 
v. Na-Silicaten 402, 529; v. Abziehbildern 913; 
period. u. kontinuierl. arbeitende Öfen 403; 
(natürl. od. künstl. Zug) 404; Gasöfen u. Gas- 
erzeuger 962; Brennen im elektr. Ofen 912: Über- 
wach. d. Brennens (Mittel) 912; keram. Massen 
als Werkstoffe 406; (Pasten) 941*; Fritten, Tiegel- 
ofenbetrieb 403; keram. Material, Kaoline, Tone, 
Infusorienerde, Bauxite, Schiefer (Einfl. d. 
Wärme) 148: Rohstoffe (Geh. an CO2, Best. 
mittels Tabellen) 914; feuerfeste Mischsch. (Bieg. 
bei 14000) 406; Erzeugnisse aus Zr.-Silicat 582*; 
Prod. aus Eisenerz, feuerfest. Ton, Kieselsäure, 
Holzkohle etc. 362*. 

241: Definit. d. Ausdrucks — 1252, 1992; 
Fortschritte d. — 2732; amerikan. Industrie 1059; 
photokeram. Verff. 2532; austral. Töpferton 1578; 
BaCOs3 für Terracottamassen 233; Mahlen v. 
keram. Stoffen 1252; Betrieb v. Gaskammerring- 
öfen 2533*; Verwend. v. Braunkohlengas in d. — 
90, 91, 2899; Auswert. d. Abhitze v. Brennöfen 
1577; Brennstoffersparnis 698; Anbacken beim 
selbsttätigen Schachtofen 1577; Brennen im 
Kanalofen 700*: Prüf. d. Bildsamk. deh. An- 
wend. d. Drehscheibe 2466; Ausdehn.-Verss., 
Einfl. v. MgCOs auf d. Ausdehn. v. Ton 825; 
Milder. d. Kühlspann. in Schmelzen 1853*; mech. 
Unterss. keram. Fertigprodd. 700; Herst. v. —- 
Erzeugnissen 827*, 1093*; Herst. v. Modellen u. 
Formen 1095*: Gewinn. keram. Prodd, aus Ol- 
schiefer 1300*: teilw. Überziehen mit glas. 
Schichten 441*; Pb-freie Glasuren für d. — 510*; 
Metallüberzüge 1998*; Reinheit d. Farbkörper 
698; bemusterte Kaltglasurplatten 826*, 1705*; 
Herst. v. Verzierr., Füllungen aus Pflanzenfasern, 
Zement u. Gips 1582*: Einschmelzen v. Gold u. 
Farben dch. Stichflamme 1531* ; Tonwaren, V, ET- 
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höht. Festigk. 511*; feuer- u. bruchfeste Erzeug- 


nisse 701”, 1081, 1575: Erweich.-Vers. für feuer 


feste Stoflfe 15>0, 2801; Prüfungsmaschine zur 
Best. d. Erweich. unt. Belast. mit hoh. Druck 


1853. 


. 1 ’ r “s 
2411: Definit. d Ausdrucks ‚‚keramisch 


2540; Herst. keram. MM. 1265*; Herst. v. keram 


Erzeugnn. 1845*, 2079*, 2242*; Herst. u. Reinig 


v. Stoffen 1545*; Wedgwoodmassen 528; Farbe 
für keram. Gegenstände 54=S*. Trockn. u. Trock- 


ner v. Rohmaterial 161%; Kalk in d. Fein- 391 
Bentonite 1>43; >Sillimanit, Mullit 25361: Bewert 


v. Feldspaten u. Pegmatiten 1974 Porosit.- 
Bestst, 1125; Temp.-Mess, 1972; Verh. v. feuer- 
festen Stoffen im Feuer u. Best. d. F. 1390; Be- 
deut. d. Wärmeausdehn.-Koeffiz. für d. Bestän- 
diek. v. keram, MM. geg. Temp.-Wechsel 1392; 
Wärmetönung in d. — 2359; Wärmeverluste im 


Betrieb 1124; Braunkohlen-Feuer. in d. 2784 
Abgaseausnmutz. 527; Dekorat. für d. Schulunter 


richt 1621; s. auch Brennen; Massen, feuerfeste; 


Glas; Glasuren, Ofen; Porzellan, Töpferei; Ton 


Keramonit-Thermonit, 24 Il: ieuerfeste Anstrich- 


am [a4 9047 
masse 95, 22=7. 


Kerasin, Methylier. 24 Il, 1353. 


’ 


Keratin, 22 II: Gehalt an Tyrosin 1044; Anwend,. 
als Emulgierungsmittel bei fettlosen Wasch- u. 


Walkmitteln »25*. 22111: d. Epidermis v. 
Cetacea 928; Erhitzen 1200; — u. alkoh. Gär. 


171. 


231: 545; aufgeschloss., Fütter. v. Woll- 


schafen, u. Wollebldg. 1377. 2311: 71, 312; 


— v, Haaren, Hühneraugen u. Nägeln, Keratini- 


sat. 319; Autoklavenhydrolyse mit Hilfe v. COs 


u. Oxalsäure 7854: — v, Gänsefedern (katalyt 


Spalt.) 784; Ovokeratin 784, 231V: Geh. an 


Tyrosin 84. 


241: Alkoh. Extrakt. 504; part. Hydrolyse 


v. — (Schweineborsten) 1676; Haltbarmach. d. 


dch. alkal. Hydrolyse entstandenen primären 


Abbauprodd. 069*, 24 II: Nitrier,. 50; Hydrolyse 


1104; Spalt., Verdaulichk. 668. 

Kerbschlagprobe s. Festigkeit. 

Kermessäure s. CısMHı209. 

Kernöl s. Gießerei. 

Kernseife s. Seifen. 

Kerogen, 24 1: Konst. 2940. 

Kerosin, 23 III: Grenzflächenspann. geg. Wasser O8. 
241: Emuls.-Syst. —-wss. Seifenlsg. 540; cha- 
rakterist. Merkmale d. KW-stoffe v. mittel- 
kontinental. - 1723; s. auch Petroleum. 

Kerreffekt =. Refraktion. 

Kerzen, 22 11: gehärtete — 590: — v. Paraffin od. 
Stearin (Anbring. v. Schattenrissen) 216*. 22 1V: 
Fabrikat., histor. Entw. 849: Gießmaschine 178*, 
269°, 2311: Fabrik., Farben 1094*; Gießvor- 
richt. 271*, 764*. 241: Herst. 2319*. 2411: 
Herst. 1033*; —-Gießvorricht. 2215*; Best. d. 
Erstarr.-Dauer v. Paraffinen 1994. 

Kespurit, 23 II: als Kesselsteinverhütungsmittel 235. 

Kessel, 23 IV: Kochkessel, Löslichk. d. Metalls in 
Speisen 672; innen heizbarer Vakuumkessel für d. 


Labor. 785. 241: Horizontale, — z. Heiß-Ver- 
zinken 243; Berechn. d. Inhalts 1698; s. auch 
Dampfkessel. 


Kesselspeisewasser s. Wasser. 

Kesselstein, 2211: Bekämpf. in Deutschland 427; 
Ursache u. Beseitig. 1072; Verhüt. 474*, 1073*; 
(in Dampfkesseln, Speisewassererhitzern) 1&5*, 
370%; (d. Absetzens an Kesselwänden) 932*; 
Entfern. aus Dampfkesseln 188*: Beseitig., therm 
Cascadenreiniger; Vapor 508; elektrolyt. Kessel- 
schutzanlagen 780; —-Mittel 1018*. Z221V: 
Bilde. u. Verhüt. 128, 129*, 1006; (Einfl. d. 
Wasserzus.) 621: Ansetzen an Kessel- od. Kühler- 
wänden (elektr. Verhüt.) 421%; —Lsg. während 
d. Betriebes 119; Ansatz in Kesseln (elektrolyt. 
Verhinder.) 931*, 
 &31I: Bldg., Verhüt. 991*; Verhüt. u. Ent- 
iern. 85*; (in Wärmeaustauschvorricht.) 173”; 
(u. Entfern., Anwend. v. Ba-Aluminat, Ba(OH)z 
u. Tanninextrakt) 618*; (mit Kespurit) 235. 
=3 IV: Verhüt. 910*; (Anwend. v. Antikrustin) 
870. Beseitig 358*, 910*, 1022*. 


=A41l: —-Bldg. u. Schnellumlauf d. W. & 


Verhüt. deh. fein verteilt. Ton 322*; Verbinder 
dch. kichenholzextrakt 1435*; Vermeid. d. Bidg 
v In gasgeheizten Dampikessein 1543; elektro 
Iyt. Entw. v. H zur Vermeid. v 1454; Ver 
hinder. d. Absetzens u. Ablösens 1701*; Verb 

\ Ansatz 2730*; Mittel geg 2S99*,. BALI 
Entiern. u. Verlinder. 2355*%; Basen-Bind, im 
kKlektro Dampikessel 1479°, 2559* Kiektrolvt- 
kesselschutz 172»; Verwend. d. Leinsamens zur Ver 
hüt. v 1728,1729 ich Wasser- Kesselwasser 


Kessylalkohol =. Challaut 

Kessyiketon s. (14/1220: 

Ketale, 23 1li |. gesätt. Reihe 909; Verseif. dceh 
Wasser bei Gepenw v Säuren, calorimetr 
Unters. 904 

Keten =. Call) 

Ketenacetale, 231: 417 

Ketene, 22111: u. freies NH:20H (Bilde. v. Hydr 
oxamsäuren) 510; u. aliphat. Diazoverbb 
Bezieh. zu lJaoceyanaten, als Anhvdride v. Enolen 
u. ungesätt,. Verbb., Bidg. v. Ringsystemen 1002, 
1004, 1005. 231: Darst. aus Malonsäureanhy 
driden, unbeständige, Nachweis mittels Schiff 


scher Basen 1314; dimere (Bezieh. zu Uyelo 
butandion etc.) 40%; anorgan. substit 1316 
alkyl- u. arylsubstit 1315. 23 111: Überführ. in 
Hydroxamsäuren 208. 341: Konst. d. dimer 

Cyelobutan-Derivv. aus Dialkvl- u. Athylen 


verbb. 177s, 1779; Bidg. aus Methyläthyliketon, 
Eigg. 292: Bldg. bei d. thermisch. 'Zers. v. Ke 
tonen 2096. 2411: Mol-Strukt. u. Absorpt 
Spektr. ®; Bezieh. zum Isoacetylen 1331. 
Ketenhydrat s. (21/40 
Ketenimine, 22 1369, 1374. 


Ketenium, 221: -Verbb., Konst. 493 
Ketimide, 241: Anomale Spalt, d aus An- 


thranolmethvläther 420. 

Ketoaldehyde, 22 1: Bldg. aus ungesätt. Ketonentt 
2411: Einw. v. Nitroxyl 2145 

Ketoalkohole, 231: aus ceyel. Ketonen u. Form- 
aldehyd 1511. 

Ketoanile s. Anile; Schiffsche Basen 

Ketobasen s. Aminoketone. 

Ketocarbonsäureester, 24 Il: Verseif. 2744 

Ketodinitrone, 22 I11: Bldg. 772. 24 HI: Synth. 10=2 

Ketoiormhydroxamsäuren, 24 11: 2145. 

Ketogenese, 22 ill: Schwelle, Acetonkörper 1093. 

Ketonacetale s. Acrtale, 

Ketone, 221: spezif. Leitfäh. u. Bldg. v. Verbb. in 
Lsgg. mit Säuren 724; u. Methoxyisatin 460; 
fettaromat. (Schmelzp.) 542; inittels Butyl- 
verbb., Arylpropyiketone 656; hydroaromat. 
(Red. dch. Organomagnesiumverbb.) 1334; un- 
gesätt. (u. alkal. H202, Umwandl. in Ket: 
aldehyde) 24, 26. 2211: Darst. aus sek. Alko- 
holen u. O 142*, »05*,. 22 111: u. Naphthol; Di 
naphthoxanthene 1088; aromat. — (Darst. mittels 
gemischter Organozinkverbb.) 406 22 IV: u 
Aldehyde (Elektrolyse, Bldg. v. Diolen) 247*®; 
ungesätt. - (Kondens. mit Phenolen) S90*; 
Best, mittels Hydroxylamin 110, 575. 

231: Tautomerie 1537; Zers. beim Überleiten 
über einen Katalysator aus Cu u. Al 3%; Hydrier 
in Gew, v. reinem u. unreinem Platinschwarz #12; 
Bromier. mittela Bromeyan od. Acetbromamid 
1442; gesätt. — (Einw, v. PCs) 159; u. Oxydat. 
v. Alkoholen (Aktivier. deh. Licht) #81; u 
Thioharnstoffe 1427; aliphat. (Zers. über Uu- 
Al) 405; fettaromat. (u. Formaldehyd u. sek 
Amine) 338; cyel. (u. Formaldehyd) 1511; im 
Benzolkern substit. Acetophenone, Bidg. d. Keta- 
zine, Phenylhydrazone u. Semicarbazone 319; als 
Nährsubstst. für Hefe 360. 2311: Best.: in 
äther. Ölen 926: mittels Hydroxylamin 664; ali- 


phat. — (Legg.) 684* (u. Thiodiglykol) 477; u 
Phenole, harzartige, gefärbte Kondensations- 
prodd. 1032*; ungesätt. — (Kunstharze daraus 
im inerten Gasstrom, resinophore Gruppen) 33%, 
685. 23 I u. PCls 300; u. Bleitetraacetat 
381; u. Mg-Alkylhaloide (Bldg. v. KW-stoffen) 
1451: u. Pyrrol 1087: — u. Pyrrolaldehyd 775; 
aromat. (Zers. mit Cu als Katalysator) 1221 
ungesätt. (Additionsgeschwind. v. HCl} 47; 


(u. Benzol u. AlCls) 46. 231V: Darst.: aus Alkyl 
schwefelsäuren dch. Oxydat. 289°; dch. Molken 


i 


29% 





Ketone . . 4 


gär. 675; Ausbeute v. höheren aus Natronzell- 
stoffablaugen nach Rinman 392; Charakteristik 
mit Neßlers Reagens 1, 702; Best.: in äther. 
Ölen 859: im Braunkohlenteer 652. Aryloxy- 
naphthylketone, u. Sulfo- u. Carbonsäuren ders. 
(Darst. u. Anwend. z. Darst. v. Triarylmethan- 
farbstoffen) 593*, 594*; Halogen-— (Gemische 
mit HUN od. Cyanameisensäureestern, Anwend. 
als Reizstoffe für Schädlingsbekämpf.) 322*. 
241: Zusammenfass. d. Arbeiten v. Harries 


üb. ungesätt. 2057; stereochem. Unterss. in d. 
Benzalacetophenon-Reihe 2348; Semipinakolin- 
Umlager. bei Phenyl- 2682; — im Montan- 


wachs 1723; Aceton-Derivv. 159; Konstitut. u. 
Geruch v. Derivv. d. Methoxyacetophenons 36; 
Synth. v. Methyl- u. Äthyl-(dimethoxyphenyl)- 
2115; Darst. v. Lsgg. hydroaromat. — 2633*; 
Mesityloxydhalohydrine 1667; Cyelobutanon- 
Derivv. aus Ketenen u. Athylenverbb. 1778, 
1779; Arvyloxynaphthyl-— 2204*, 2205*:; Unterss. 
auf d. Gebiete d. Campher- u. Camphenilon-Reihe 
(Polem.) 2117; akt. CısH220 (aus Phenylacety- 
lenylborneol), Rotat.-Dispers. v. — u. Derivv. 
2689; Konst. v. Piperiton 2117; — substituiert. 
Indole 183: isomere Methylchalkone u. Derivv. 
2248: Dimethylaminooxy- u. äthoxyehalkon u. 
-flavon 2366; Bldg.: aus Alkylhypochloriten 1655; 
aus Methyläthylbenzol 2590; d. aus Fettsäuren 
2543; aus Carbonsäureanhydriden u. K-Salzen 
v. Fettsädren 636; aus d. Hg(Il)-Salzen d. Di- 
alkvlacetessigsäuren 1514. =» Restaffinität u. 
Koordinat.: Stanniderivv,. v. Diketonen 2343; 
ungesätt. Diketone aus Fumaroylehlorid u. aro- 
mat. KW-stoffen 43; Diketone u. Ketonalkohole: 
aus Fettsäureestern 308; aus Campher, Fenchon 
u. Camphenilon 906; Diketon-Synth. mitt. Or- 
vanozinkderivv. 1354: Diketondioxime aus Buc- 
cocampher-Derivv. 1774; Diketondisemicarbazone 
aus Dialkyleumaranon 1189. = Photokatalyt. 


Einfl. einiger auf d. Oxydat. v. Äthylalkohol 
1142: Geschwindigk.- u. Verzöger.-Konstante d. 
H2O2e-Zers. deh. 1012: Ketonspalt. tert. Alkyl- 
methylheptenole 36; Ketenzers. d. — 292, 2096; 


Nitro- u. ihre katalvt. Red. 910; kathod. Red. 
v, Menthon 1369; Hvdrier. in Ggw. v. rein. u. 
unrein. Pt-Schwarz 547: Oxydat. v. Dimethyl- 
evelohexanon u. Synth. v. Cyelopentandiketonen 
1368: Rk.: mit NsH 2603: mit PCIs u. d. Prod. 
mit NaNHa 548; v. Diaryl- mit NaNli2 2121; 
Herst. alkyliert. Amine aus Gemischen v. Aminen 


mit 1102*: Chinoline aus — u. aromat. Aminen 
337: Ketobasen aus fettaromat. — CH2O u. Ami- 


nen 1103*: enolisierend. Wrkg. v. HCl 2094; 
Metallsalz-Addit.-Prodd. v. dopp. ungesätt. aro- 
mat. 1364: Anlager. v. Hg-Salzen an ungesätt. 
2114: Rk. v. Benzophenon u. Benzil mit Benzyl- 
MgC11525; Campher-Enolisier. deh. R-MegHle. 
2117: Rk. mit R-O-MeHle 37: Kondensat. d. 
Methyläthviketons 554: Kondensat.: mit aro- 
mat. Oxy-Verbb. 2660*; mit Oxyaldehyden zu 
Benzopyrvliım-Derivv. 2703: mit Citral (neue 
Jonone) 1025: Überf. v. Alkylphenyl- in d. 
Diäthvimercaptale 965*; Brombenzalacetophenon 
Phenvlbenzvlglyoxal 1804; Rk.: v. Oxystyryl- 
mit Acetessigester 2366: v. Benzalaceton mit 
Cvanessigestern 555: mit Bromisobuttersäure- 
ester Zn 1354; Salze, ehinoid. Struktur v. - 
nitrophenvihvdrazonen 2362; Einw. v. ultraviol. 
Licht auf Diketone 1185; Kondensat. v. Diketo- 
nen: mit Aldehvden 173; mit Ketonestern 197; 
Kondensat. v. Diketonen mit TeCla 2698, 2701, 
2702: Charakterist. d. dch. Neßlers Reagens 
1421: therm. Charakteristik d. Aceton- u. a. - 
Reihen 16, 17: Konvergenzgesetz d. F.-Tempp. in 
homol. Reihen 1327; Absorpt.-Spektr. d. Dämpfe 
u. Lseg, 2763: Rotat.-Dispers. v. akt. 2688; 
Nachw. in Absinth u. ähnl. Likören 971: Best. 
im Harn bei Diahetes 1984: Verh. fettaromat. 
im Tierkörper 70: aliphat. (+ Seifen) als 
Pilanzenschutzmittel 23095*: baktericide Wrke. v. 
Te-Derivv. aliphat. Diketone 2287: Verwend. 
hvdroaromat. — zur Herst. v. Emulsionen 1699%*: 
Kunstharze: aus Furfurol nu. 1716*: aus Al- 
dehyden u. — (+ Kolophonium) 1716*, 2411: 
V, im Steinkohlenurteer 172, Herst. 1631*; 
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Darst. höherer — aus Alkylacylacetessigester 
2396; Darst. v. Oxido-— aus ungesätt. deh, 
Peroxyde 1403* Darst. eyel. — 1404*; cyel. — 


aus Kresolen u. Bromisobuttersäure u. -diäthyl. 
essigsäure 1796, 1798; Anwend. aliphat. Säure- 


anhydride zur Darst. v. nach Friedel-Orafts 
1693; Überf. in wss. Lsg. 546*. Bldg. v. — aus 


Fettsäuren dch. Schimmelsporen 2345; Methyl-— 
im oxydat. Abbau einig. Triglyceride, Bio- 
ehemism. d. Ranzidit.,, Methyl-— als Aroma- 
stoff im Roquefortkäse 2707. Infrarote Absorpt.- 
Spektren 1056; Einfl. v. Lasg.-Mitteln auf d. d. 
Ketogruppe zuzuschreib, Banden 2009; EKK 


d. Ketten: /Luft/W. 2386; Spann. d. höh 
Valenzen d. O 1469. Elektrolyt. Red. 331: 
Hydrier. hydroaromat. — 1463; Bldg. v. Alko- 
holen u. KW-stoffen bei d. katalyt. Hydfrier, v, 
aromat. u. fettaromat. 2249; Darst. v. Alko- 
holen R.CHR’.CH2.CH20H aus R.CO.R 


831; Überf. in Acetylen-K W-stoffe 309; Überf, v. 
—-chloriden in Acetylen-Derivv. 521. Einw, v 
SeCl4 auf Di- u. Tri-— 1096; Rk. v. BFa mit Di- 
ketonen 2477; Rest-affinität u. Koordinat. bei 
d. Umsetz. v. Di-— mit ZrÜls u. GeCls 1087, 
Einw. d. Acetylens auf d. Na-Verbb, v. — 466; 
Rk. v. Di-— mit R.C:C.MgPr 1919; Rk. v. Na- 
Verbb. v. — mit C1l.COOR 472; Rk.-Mechanism. 
d. Phenylhydrazon-Bldg. 1342: Verbb. mit Di- 
brom- u. Methylbromphenvihydrazin 1683; Semi- 
oxamazone 660, 661; Rk. mit Isonitrilen (+ organ. 
Säuren) 2144; Kondens. intracycl. — mit 2 Moll 
aromat. Aldehyde 1084; Darst. v. künstl. Harzen 
aus Arylolefin-— 1412*: Farbstoffe aus mit 
Carbazol u. Thiodiphenylamin 42. Bakterieide 
Kraft u. Struktur 1809; baktericide Wrkg. v. 
Te-Diketonen 2531; Physiolog. d. —-Körper 1822; 
Ausscheid. beim depankreatisiert. Hund 2275. 

Ketonimide, 221: Einw. v. H2S, Benzoylier. 455. 

Ketonitrile, 23 III: Bezieh. zu eycl. Verbb. 491 

Ketonkörper s. Aretonkörper. 

Ketonsäuren, 221: u. Benzoylwasserstoffsuper- 
oxyd 25. 22111: Darst. aus Aldehyden über 
Thioketonsäuren 673; Einfl. auf d. Leitfähigk. 
v. Borsäure, Konst. in Lse. 256. Ester (Einw 


v. Br) 254. 2311: aromat. — (Darst. aus Al- 

dehyden u. Thiophenyloxooxazolidin) 1082. 
241: Konst. ketoenoltautom. -ester (Di- 

acylbernsteinsäureester) 549: ungesätt. - aus 


Maleinsäureanhydrid u. aromat. KW-stoffen 43; 
Benzoylbuttersäure u. Derivv. 548, 549; Darst. 
v. Ketonbuttersäuren aus KW-stoffen u. Bern- 
steinsäureanhydrid 966*; Synth. d. Fluorenon- 
carbonsäure 1186; aus Alkylidenphthaliden 
1372; Phototropie d. Ester d. Methoxybenzoyl- 
acrylsäure u. v. Derivv. 1182; Cyelisier. d. 
Ester 2245: Rk. d. -Ester mit NsH 2605; 
Kondensat. v. Estern mit Diketonen 197; Pyr- 
rol-Derivv. aus Amiden v. Diketonsäureestern 
2256. 34 11: Mechanism. d. katalyt. Spalt. u. 
Oxvdat. 933. 

Ketopinsäure s. C1oMH140s, 

Ketosen, 241: Oxyacetobutvlalkokol, eine einf. 
Ketose 639; Halogenacetyl-Derivv.d. (Bezieh. 
zwisch. Rotat.-Größe u. Struktur) 2101. 

Ketotetrahydronaphthalin s. C10H100. 

Ketoxidoverbindungen, 221: Bldg. aus ungesätt. 
Ketonen u alkal. H202: Umwandl. 24, 26 

Ketoxime s. Orime. 

Ketten, 221: CO-Sauerstoffkette mit Glas als 
Blektrolyt 1316: PtH/HaSOseı/H2SOgca/PtH u 
Ha/Hg2S04H2S04c1 H2SOsM2Hg2SOs/ Hg 1095; 
Säureelement Ag/AgX fest, HX fest, Essigsäure- 
Isg./H2, X Zimt-, Benzoe- od. Toluvlsäunre 7#; 
Konzentrationsketten, Ag/AgBr, KBr’KHgx 
HexK/KBr, AgBbr/Ag u. KHegx/KPBr, AgBrrAg 
Ag/AgBr, KBr/HgxK bzw. Ag’AgBr, KBr'’KBr, 
AxBr/Ag 918. 22H: Pt + I2/KIJ—J/KCl > 
Wasserstoff-Kalomelkette (elektromotor. Kraft, 
Wrke. d. Wasserstoffdrucks) 693: nhotoakt 
elektrolyt. Zellen (Pt-Rhodamin PB-Pt) 1240 
221V: Knallgaskette mit Alkalischmelze als 
Elektrolyt 790*. 

231: fluoreseier. Flüssigkeitsketten 715: Ag 
ASCUKCICıH KCICa + Saecharose/AgCl/Ag 715: 
elektromot. Krait H2’MeCle in 0,1 n. HCVHgt! 
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HgHz:/Metlle in 0,1 nm. Hül/gesätt. KUl-Leg 
HgCl/HgHe/Ktl in HCVAgCI/Ag u. Hatl/ Hg 806. 
23 111: Cu-Te, Zn-Te, Pt-Ul-Te u. Te-Te (elektro- 
mot. Kraft) 347; mit Nitrobenzol 1065; Säure- 
Alkali-Kette (einfachste Form) 1587: Hr/’d,1l-n 
HBr + KNOs/KCl u. 1,0-n. KCl, Haslla/ 
Hg 647; (Co/0,27-n. CoCle + xMUCly/NH4NOs 
gesätt. HgClz O,1-n-KCl/Hg 478; alkoholhalt. 
Hs, HCl, HgCl, Hg; Hg, Hegtl, NaCl, Na; Na, 
Na0C2Hs, Hz 192; Konzentrationsketten Ag)- 
(AgCl, Ag2S)-AgNOs (Wrkg. d. Gelatine) 5; 
Zellen für Leitfähigkeitsmess. (Vergleich d. Kon- 
stanten verschied. —) 1535. 23 1V: elektrolyt. 
Zellen 252*; edelgasgefüllte Alkalimetallzellen 
(Abweich. v. d. Proportionalität J u. i) 381. 
241: mit Kugeln u. Rührwerk 1416; 
thermoelektr. - polymorpher Metalle 2410; 
photoelektr. —, Metalle in ihren Salzlsgg. 2331; 
elektrolyt. Zelle 2725*; Mess. d. EK. deh. Konz.- 
Zellen mit fl. Verbb. u. gesätt,. KUl-Brücke 538; 
EK. d. —: HgtCl/KCl/n. CKsCOOH + Saccha- 
rose/H2 1139; Metall/geschmolz. Salz/Legier. bei 
Zn, Cd, Sn, Pb u. Bi 1325: Ag/AgCl/KÜl 
KxHg/KCl + Saccharose/AgUl Ag 326: H 
HC104/Sb203/SbH/HUIOs/HCN/H 1636, 1637; Fe 
FeS0s/KCl/HgCl, Hg 1638; Pt + Ha2/H2S04 +4 
HCl/H2S04 + HJ + Je/Pt 1645; fluorescier 


Flüssigkeitsketten 400; Spann. d. Daniel- mit 
fl. Chloriden 1897: Korros. dceh. elektrolyt. 
Konz. 2817. 24ll: Neue elektr. -ı° 


2. Hauptsatz d. Thermodynamik widersprechen 
1895; Konzentrat.-Zellen in Methylalkohol 283: 
Konz.-Elemente u. KElektrolvse v. Na-Athylat- 
Lsge. 1774; Entlad. d. Knallgas- 590, 1895; 
Wrkg. d. H-Drucks auf d. EK. einer H-Kalomel- 
- 2123; Phasengrenzpotentiale 1316, 1317 
Luft/Lsg. anorgan. Elektrolyte 444; EKK.d. 
Lsg. aliphat. Verbb./Luft/W. 2386: EK. in Glas 
1444; Eiweiß- (bioelektr. Ströme) 672 

s. auch Elemente, galvan. 

Khaki, 23 IV: Färberei 986. 

Kiefer(nadel)öle s. Öle, ätherische. 

Kiefernöl, 22 IV: Polyterpen, Sulfatharz 1137 

Kienöl s. Harzöle. 

Kies, 22 II: Mincralogisches u. Chem. 127 

Kieselfluorwasserstoff s. Silieiumfluorwasserstoff. 

Kieselgur, 221: Einfl. auf d. Vergär. v. Kohlen- 
hydraten 980, 2211: Pulver mit Sand 691*; 
Anwend. zur Darst. v. schwefelhalt. Öl, Ich- 
thyolrohöl- u. Wasserglas 1094*. 22 1V: Isolier. 
d. Bitumens 460; als Wärmeschutzmasse 
855: Anwend. zu elektr. Isoliermassen 583”. 
2311: Vork., Zus. u. Verwend. 725: Wärme- 
leitfähigk. 563: Caleinieren (Ofen) »0s*, 241 
Mineralogie 1906; V. im Vogelsberg 8839; Zu- 
sammenfass. über Verwend. 2623; Füll. v. zur 
Aufspeicher. v. brennb. Gasen best. Behältern 


mit — 1705*; Isoliersteine aus 1995. 2411: 
Verbesser. d. Reinig.-Kraft v. — für Zuckerlsgg. 


2299*; Verwend. zur Fettbest. in d. Milch 2352. 
Kieselsäure, 221: Arten, Bezieh. zum Chalecedon 
1169; kolloid. (Dispersitätsgrad) 443: — Gele, 
u. Acidität 7; Wrkg. v. ultraviol. Licht 1160; 
wasserfreie ÖOrganogele 731: — Salze (chem. 
Konst.) 1327; intravenöse Injekt. (Wrkg. auf 
Arteriosklerose, Stenokardie etc.) 427. 


22 11: alkalifreie, amorphe 686*; rever- 
sible Wärmeausdehn. 739; — Gele 787: (Ad- 


sorptionswrkg.) 300; Adsorpt. v. Gas, Nu. H 
313; —-halt. Mineralwässer u. Limonaden 1181*®; 
Abscheiden 847: Best. 423: Salze: kalihalt., 
Behandl. 316*; kalihalt., Aufschluß 433*; An- 
wend. zur Darst. v. Oxyden, Alkalialuminaten 
Wolframaten etc. 1019*., 

22 III: Gel., (Benetzungswärme mit Wasser, 
Benzin, CCls, Alkohol u. Anilin) 19: Hyvdrosol 
(Darst. mittels d. Hildebrandzelle; Gelatinier. 
in salzsaurer Lsg., Einfl. d. Wolframsäure) 426; 
Adsorpt. v. Wasserdampf (Einfl. v. Temp., Zeit 
u. Spann.) 861; glasige (dielektr. Anomalien) 
100; Luminescenz v. im Lichtbogen sublim 
220; Einw. v. NaCl 862: ertragssteir. Wrkg. bei 
unzureich. Phosphorsäureernähr. d. Pflanzen 1243 
Therapie d. kindi. Tnberkulose 533; Resorpt. 106! 


Kolloide parent. Verabreich. großer Doseı 


Kieselsaure 


Leberfibrose) 592; Auwend. bei Pruritus senilis 


185; in Blasensteinen v. Hammeln 177, 28; 
Salze (chem. Konst.) 703; Amylocellulose (eine 
Verb. v. Amvlose mit 2; 

22 IV: getällte amorphe 699*; lösl (An- 
wend. zur Imprägnier, v. Stoffen aller Art) 1061®; 
kolloid (Anwend. zu diastat, Trockenpräpa 
raten) 570*: Kivselsäurehydratgel ,„ als Kata 
Iysator bei d. Oxydat. v. Gasen 663* Salze 


(Aufschließen) 234*, 664*, 541°; (Behandl. zur 
Gewinn. v. Metallen) 1169*; (Zers., Bilde. \ 
K-, Al-Salzen etc.) 751*, 1099*; kieselsäurehalt., 
bas Aluminiumsalzisgg. (Darst., Kieselsäurt 
Al-Lactat ete.) %4*: Anwend. zur Darst. säure- 
fester, dichter Gegenstände 027®; Salze (An- 
wend. zur Gewinn. v. Al-Verbb.) 4S=5*; Alkali- 
salze (Darst. im Hochofen) %33*; Na- od. K- 
Salz (Anwend. als Bindemittel für Zundmassen) 
199*®; Salze (Entfärbungskraft für Öle, Fette 
etc., Erhöhung) 75*; kieselsäurehalt Wasch- 
mittel (Mess. v, Chlor) 73; Best. kleiner Mengen 
in Thoriumnitrat 1002 

231: Aufnahme v. Wasserdampf aus Luft 
1208; Sol (elektr. Eige.) 20 Gel (Adsorpt. \ 
NHs) 5; Assimil. deh. Diatomaceen (Bidg. d 
Kieselsäurepanzers) 1461; Physiol., Pharmakol 
Therapie 173; lösl. u. kolloidale Präp. (ent 
zündungswidrige Wrkg.. Eintl. v. Calls) 1238 
hochdisperse u. kolloid. SiOs-Lsgg. (Anwend. 
bei Gelenkerkrank.) 1238: Therapie, bei Iniek 


tionskranklı 1461; kollold (Anwend. zur 
Darst. v. Ölemulsionen u. Verh. in tuberkul 
Geweben u. Blut) 128 Salze (Konst. u. Ge- 


setz v. Neumann u. Kopp) 1003; (Anlager. v. 
NHs; Ammoniakate) 1260; Silicatschmelzilüsse, 
Gleichgewichte 1011. 

2311: hochdisperse, reine Lsgg. 1146*®; 
mikroskop. Eige. in verschied. Mineralformen 
178; Silicagel (Verwert. in d. chem. Ind. Aımmneri- 
kas) 725; (Anwend. zur Klär. trüber Fll.) 611*; 
Gallerte (als Filtermaterial in d. Pharmazie) 
1166; Best. im filtriert. Seewasser 235; Salze 
(Behandeln) 1022*, 10589: (Enteisenung mittels 
HUl-Gas) 517* ; (Zerkleinern zur Darst. v. Alkali- 
verbb.) 672*: (Anwend. zur Darst. v. Metall- 
hydroxyden, besonders v. Al u. K) 622*; (Be- 
handl. mit Säuren, um Si-freie Salzlegg. zu er- 
halten) 1081*: Na-Salz, (wasser- u. säurebestän- 
dige Verbb. daraus) 954*: Alkalisalze (Darst. 
aus geglühter Infusorienerde) 1055*; wunlösl 
Saize (schnelle K-Best.) 1204. 

23 11: Struktur u. Polymorphie Atom- 
tripletts 1502; Umwandlungsp. (u. Luminescenz) 
342; u. Äthylderivv. (u. hydratisierte 
magnet, Suszeptibil. d. Si u. 8i2O) 10; kolloidale 

(antibaktericide kieg.) 256; (Agglut. go 
waschener Erythrocyten) 504; (u. Bergmanns- 
phthise) 1107; Injekt. bei Tuberkulose 696; 

Salze (Konst.) 150%, 1510; (elektr. Leitfähigk 
fester u. geschmolz. ) 804. 

DE IV Geh. einiger Arzneipflanzen 432; 
feinpulvrige (hochvolum zur Adsorpt.) 51*; fein 
verteilte zu matten Oberflächen auf Kunst- 
stoffen &09*; heterogene Systeme mit CaoO u 
Al2zO0s3 197; Hydrat, u. Cus(OH)2; Verb. 8i0a2., 
3CaO 242: Hvdrosol (Einfl. auf d. mabanalyt. 
Best. v. Fe in salzsaurer Leg.) 356; Best. in 


Wasser 358; Salze (Anwend. zur Darst. v, 
lösl. K- u. Al-Verbh.) 713*; (Aufschließen v. 
kalihalt ) 713*; (Behandl. mit Säuren zur 
Darst. kieselsäurefreier Salzlsgg.) 360%: Hy«lro- 
silicate (Ni-halt.., Anwend. zur Darst. v. N) 


71s*: Silicatmisch., 209* 
841: Darst. v. Alkalisilieaten 509*; Mineral- 
synthth. (Ca-, Mg-, Al-Silicate) 1409: Herst, 


kolloid. lösl. -Granulate 2613*; Herst. v. Zink- 
silicatschmelzen aus u. Zn deh. Knaligas 
flamme S=24*: Darst. v Gel 508*, 2=11*®; 
Schallgeschwindigk. in -Gelstäben 255; Kinfl 
v. Neutralsalzen auf -Gele 1329: Gewinn. V, 
S aus He dch. aktiviertes — -Gel 1576*; Verwend 
1 -Gela als Absorpt.-Mittel für Benzol (aus 
(Gas) 115: Darst. d Sols 2412; Leitfähigl 
d Sols 2 Ausfloc} Yy mit Na-Silieat 
peptis -Sol 28 Geh. d. Stärke an u. Be- 








Kieselsäure 


zieh. zur Unlöslichk. 644: Entfern. lösl. — bei 
d. Herst. v. ZnS0s-Lsg. für d. Klektrolyse 229; 
schnelle Auflös. für Silicataufschluß 233; Auf- 
schließ, v. Mg-halt. Silieaten 2313*; Best.: im 
-Fe-CaO- 
Schmelze, Verss. zur Anal. d. lirdinnern 2872; 
Titrat. kolloid gelöster - jn Nahrungsmittel- 
-Leptyle in Krystallen 2575; 
Herst. was. alkal. Emulsionen v. Fetten u. Ölen 


W. 2599; im Ferrosilicium 690; 


aschen 1875. + 


mit kolloid. 2613*: Übergang kolloid. — in 
nicht-kolloid.-natürl. Wässer 1640; Diffius.-Theo- 
rie u. Fäll.-Geschwindigk. v. kolloid. — 1641; 


Liesegangsche Ringe: Bldg. v. kolloid. Au in 

-Gel 1489: Phosphorescenz geschmolz., durch- 
sicht. 1745; Adsorpt.- u. Katalysewrkg. bei 
d. Oxydat. v. CO 5315; lösl. K- u. Al-Verbb. aus 
Aktivitätsförder. d. Ni-Kataly- 
sators deh. 727; Einfl. auf Plastizität v. Far- 
ben 249; Eintwässer, v. kolloid. — 2221; katalyt. 
Red. v. CO-Verbb. (Ketonen u. Ketonsäuren) 
mit -halt. Pt 547; Wrkg.: .auf Elektrolyte 
1646; v. u. AleOs auf CaS04s 874: Herst. 
enthalt. Stoffe 89*: Be- 
förder. d. Entglas. v. Basalt- u. Silicatschmelzen 
2735*: Verhinder. d. Staubentw. an Zement- 
fußböden deh. Na2SiOs 1092; Unterss. an Port- 


Silicaten 2732* 


basenaustausch. 


landzement- 1579;  Kalk-—-Eisenoxyd-Ze- 
mente 1851: Kalk-—-Ziegel 701; Verwend. v. 
--Estern zur Überzieh. v. Steinen 441*; Ver- 
wend. kolloid. als Zusatz zu P20s-Dünger 


955*; Bezieh. zum Pflanzenwachstum 1584; Ad- 
sorpt. d. Pflanzennahr. deh. kolloidale — 2002; 


Vork. in Gewebsdiastasen 194, 1516. 


24 11: Tripoli 302; Verh. bei d, Flotat. 1447; 
Darst. amorph. 1500*; —-Adsorpt.-Material 


2548*: Imitat. v. Gewebestruktur deh. 


Na2003 u. A. 2270; Wärmekapazit. 2359; Kryst.- 
Symmetrie 2226. System SiO2-H20 2226; Meta-, 
Di-, Tri-—, Granatsäure, Datolithsäure 2130; 
System -Al0O3 296; Rolle d. W. in d. Rk. 

--(a0 296; Ortho-— -tetraalkylester 31. Wrkg. 


als Düngerzusatz 532; Einfl. v. leicht lösl. 


auf d. Ertrag u. d, Ausnutz. d. Phosphorsäure 
empfindl. 
Nachw, als Kaliumsilicomolybdat 1118; s. auch 


1846; Liquorrk. (,Siliquid‘‘) 378; 


Quarz; Silieagel. 

Silicate, 2411: 
Aufarbeit. v. 
533*, 1702*; Best. d. Gesamt-S in 


SiO2 als Leptyl d. 
- 700*, 952*; Bezieh. d. 
tum 1554. 2411: Aufschluß v. SiO2-halt. Erden 
107*; Aufarbeit. 1503*; Trenn, d. Bestandteile v. 
mineral. 1387*, 1971*: Nachw. v. AleO3 in —- 
Prodd. deh. NHsF 746; Verss. mit — bei hoh. 
Tempp. 1678; Einw,. v. MgO, GaO u. BaO auf 
beim Erhitz. u. d. Herst. v. Fe aus 1452; Darst. 
v. Metall-Verbb. aus — 1359*; Verteil. d. Silicat- 
Minerall. nach ihr. Kryst.-Symmetrie 1782; chem. 
Konst. (Sprödgzlimmer) 609: chem. Konst. d. 
monoklin, Pyroxene u. Amphibole 1678; Gemenze 
v. Nontronit u. Quarz 609; s. auch Baustoffe; 
(as: Kaolin: Keramik: Kieselsüure: Zement. 
Kieselsäureformaldehydtannincaseose, 2211: 36*. 
Kieselwolframsäure, 241: Best. v. Pyridin mit 
- in Ggw. v. Nicotin 1567. 


Kieserit, 241: Gewinn. aus Roh-— 1088*: Ge- 
winn. v. Bittersalzisgeze. aus — 1703*: Aufschließ. 
v. — (mit W, einzesumpft) 231*: Gleichgzewichts- 
Iseg. —-KCI-NaCl-Carnallit 2773; s. auch Mag- 


nesiumsulfat. 
Kinase =. Enzume. 
Kinematik, 241: d. eutekt. Krystallisat. 119, 


Kinetik S, Reaktions vschmwindiakeit. 
Kinetische Theorie, 22 III: fester Körper (Metalle) 
226. 


Kinetol, 24 II: Biol. Wertbest. 1967. 

Kino, 24 1: Löslichkeit 1969. 

Kippsche Apparate s. Gasentwicklungsapparate. 

Kirschen, 221: Gär. 13851. 2211: Säuren darin 
1352. 23 TI: wilde (Tannin in d. Rinde) 
1232. 2341: 346, 

Kirschlorbeerblätter, 221: Geh. an HEN (Einfl. 

wer 


v. Pilzinfekt. u. Verwund.) 577. 23231I: Geh. u. 


-Geh. d. Erdschichten 412; 
-Erzen 103*, 1265*; (mit Säure) 
--(testeinen 
955; Anwend. v. Cupferron bei d. Anal. v. — 947; 
- 2575: basenaustauschende 
zum Pflanzenwachs- 
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Best. v. As203, Cu, Mn, Zn, A. u. Li 113. 231 
(Geh. an Blausäure, Einfl. v. Verwund.) 547. 
Kirschlorbeerwasser, 22 IV: 723. — destill. 012 
Kirschwasser s. Spirituosen. 
Kisidwe s. Öle, fette. 
Kisso,: 22111: zur Kälberfütter. statt Süßmilich 
1108. 
Kitte, 232 II: Darst., u. Anwend. 393; Mühlen 393: 


säurebeständige 35, 446. — für Installations- 
arbeiten 446; - zum Ausbessern schadhafter 
Blechwaren 39*; Kittmassen für Heizkörper 
211*. 221V: 799; säurefeste — 440: zum Ver- 


binden v. Porzellan u. Eisenteilen 321*; — zum 
Ausbessern schadhafter Blechwaren 166; gipshalt, 
Marmorkitt (Mattwerden u. Ausschlag d. Mar- 
mors) 366; Wachskitt (Darst.) 351*. 2311: 100; 


341*; — aus Sulfitablauge 1067*. 23 1V: 833#*. 
wasser- u. feuerfeste — 803*; zur Verbind. 


v. Porzellankörpern nach Brennen 12*. 241: 


— aus Kunstmassen 268*, 1255*, 2663*; Farb- 


zusatz zu — zur Erkenn. v. Veränderr. bei best, 
Tempp. 1433*. 3411: Herst. 413*: ölfeste, 
schnell erhärt. — 2568*; Verwend. plast. MM 
als — 2080*; Glaser-— aus bitumin. Kalkstein 
2550*; Herst. v. — zur Befestig. v. Schleif- 
körpern auf Stahlscheiben 1653*; Spachtel- — 
2568; Holz-— 2568; s. auch Klebmittel. 


Kjeldahl-Bestimmung s. Stickstoff. 

Klären, 22 II: v. Lsgz. 309*; v. Laugen 982*; mit. 
tels Zentrifugalkraft 925; MgCOs als Klärmittel 
242; Klärteiche (Austragen anorgan. Schlämme) 
940*; Klärschlamm d. Fäkalien (Verarbeit.) 
279; OMS-Verf. u. nebengelagerte Schlamm- 
faulräume, Vergleich 122; Abwasserkläranlage 
474* 221V: v. Fll. 306*%; Klärapp. für strö- 
mende Flüss. 356*; Kläranlage mit selbsttät. 
Schlammabscheid. 229; - v, Weinen, Spiri- 
tuosen etc., Kichenholzextrakt 258*: Klär- 
anlagen zur Abscheid. fester Stoffe aus Ab- 
wässern 1081*; Klärbrunnenanlagen (Verwert. 
d. Rückstände, Einricht.) 229. 

2311: Kläranlagen 173: Bauart Posseyer, 
d. Zeche Friedrich Heinrich 724: Klär- u. Ein- 
dickapp. für Fll. 834*; Klärschleuder, mit um 
eine wagrechte Achse umlaufender Trommel 
232*; — v. Trüben in Klärteichen 1102*,. Klär- 
schlamm (Entwäss.) 820*. 23 1V: Verff., phar- 
mazeut. Anwend. v. Talk, CaCOs, MgCOs u. 
Holzkohle, Verluste 760; Kläranlagen, v. Hanau 
u. Frankfurt a. Main, Reinigungswrkg. 1022; 
Frischwasserkläranlage nach OMS, Schlamm- 
anfall, tägl., Messen 910; Gas aus Faulräumen, 
städt., Darst. u. Verwert. 1022. 

241: —: v. Fil. 224; (Kohle) 226*; v. vergor. 
u. nichtvergor. Getränken deh. Membranfiltrat. 
452*, Abwasserklär. deh. aktiviert. Klärschlamm 
s21: Schlammanfall 1701; Schlammentleer. deh. 
Bagger 1701; Entwässer. d. Klärschlammes 
2221. 2411: — v. Fll. deh. Zentrifugalkraft 
2498; Regenerier. v. Klärmitteln für Petroleum- 
öle 1997*. Förder. d. Methangär. in Klärschlamm- 
Räumen 2074*; CO2-Geh. d. Sumpfgase aus 
Kläranlagen 2074; anaerober Abbau organ. 
Stoffe deh. Bakterien d. Klärschlammes 1357. 


Klassieren, 2211: u. Entstauben v. trocken. Gut, 


Kohle, Mineral ete. 941*. 


Klauen, 2311: Behandeln mit Chlordioxyd 934*. 
Klauenöl, s, Öle, fette. 
Kleber, 22 


Glutencasein d. Buchweizens 823. 
22 IV: v. starkem u. schwachem Mehl (Saug- 
eizg.) 260; Weizenkleber (P205-Geh.) 1020. 
2311: Glutenin aus hart. u. weichem Weizen 
485. 241: Weizen- (u. Rogzen-)}— 453; Trenn. 


d. — v..d. Stärke 2019*:; Einw. v. Br auf Weizen- 
gluten 1545. 2411: Mehlfett u. — 2801; Br- 


Derivv. d. Gluten 2663. 


Klebmittel, 22 II: 145*, 1144*; — : aus Kartoffel- 


stärke u. Peroxyden 8S1*; für Gewebstoffe 1175*; 
schmelzbare — für Blattgold ete. 581*; —: für 
Leder mit Methyleyclohexanonen, Cyelopen- 
tanon etc. 39*; für Schuhsohlen 1178*, 1222*; 
für aus Cellulosederivv. hergestelltellte Gegen- 
stände 149*:; als Papiermasse verwendbare Kleb- 
masse (Darst. deh. Einw. v. Oxalsäure auf Stärke) 
581*. BZIV: 59* 254* 445* 802*, 851*; 
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aus Wasserglas 51*; aus Zellstoffablaugen 254* 
flüss. —, aus Lignoglutin 3s1*®; für Furniere 
554*; Klebmasse für Schrift- u. andere Zeichen 
957%; — für aus Cellulosederivv. hergestellte 
Gegenstände 10S9*, 

2311: 100. Darst. 700°, 755°, 1256*; 
aus Fischschuppen u. -blasen 257*; aus Zellstoff- 
suliitablauge u. Dest.-Pech 101*; Vorstrichmittel 
zum Aufkleven v. Papier, Tapeten, Gewebe etc 
auf Wänden, Verputz etc. 1256* 231V: 293*, 
”31*, 883*; wasserdichte 363*: f. Holz, 
Pappe, Glas etc. aus Nitrocellulose u. sek. aro- 
mat. Säureaniliden 1031*. 

241: Herst.: aus Pflanzenstoffen 981*; aus 
Rübengzummi 1114; aus entzuck. Rübenschnit- 
zeln 1118*; aus Stärkearten 446; aus Weizen- 
mehl, Stärke, Leim, HsBOs 1473*; aus Mais- 
spindeln u. Haferspelzen 1558; aus Ammoniak- 
gummi u. Nitrocellulose 517*; aus Emulsionen 
v. Kautschuk etc. 981*; aus Zellstoffablauge 
2661*; aus Sulfonsäuren v. mehrkern. aromat 
Verbb. mit Gelatine, Leim ete. 1613*; wasser- 
feste — (Kalk, NaF u. Wasserglas enthalt.) 607*; 
(wärme- u. kältebeständ. M.) 608*; Unterss 
mit d. Nephelometer u. Elastometer 1473; An- 
wend. 1472, 2663; für d. Schuhindustrie 
1618: für Gummi- u. Ledergegenstände 2212* 
SAll: Herst. 413*, 414*, 1653*, 2100*, 2111*, 
2303*, 2716*. Herst. v. in fester Form 2111*; 
Casein-— 2568*; klebendes Band als Kleb- 
pflaster 2352*; — für Tapeten, Borden u. dgl. 
1644*; für Filme 2717*; s. auch Gummi; Kitte; 
Leim. 

Klebstoffe, 22 II: Darst. 394*: aus Leim od. Gela- 


tine 1178*. 2231V: 799, 1135*: — aus Viscose 
1182*; — für Etikettedt 440: Misch. 52*. 
2311: bes. für Papier 1033*, 1154; Darst. 
aus Leimlsg. u. Alkali 1033*:; : aus Kartoffel- 


stärke 257*; aus trock. Celluloseablauge mit 
kolloid. S bildend. Stoffen 101*; aus Sulfitzell- 
stoffablauge 1033*; aus ausgelaugt. Zucker- 
rübenschnitzeln 411*. 231V: 293. 603*, 1031; 
— aus Rübenschnitzeln 415*; aus Sulfitcellulose- 
ablauge u. S-halt. Verbb. od. mineral. Kollo- 
iden 415*, 2411: — u. ihre Verwend. 1548; 
Bleich. mit Persulfaten 2111. 

Klee, 22 IIl: Kümmerkrankheit 1058. 2311: An- 
bau (Aufspeicher, d. Bildungs- u. Nährstoffe in 
d. unterird. Organen) 639. 231V: Rotkleeheu 
(Geh. an Aminosäuren) 160. 241: Einfl, d. [H’] 
auf Wachstum, Knöllchenbldg. u. Ca-Geh. 1941. 

Kleider, 22 11: Auffrischmitiel 1175*. 

Kleie, 221: Weizenkleie, als Quelle für Vitamin A 
u. B59 221: aus Finalmehl 1113: Best. d. 
Bestandteile in Mehl 96. 2211: Weizenkleie 
(Zus. u. Verdaulichk.) 932. 2311: Nährsubstst. 
(Auflös. u. Entfern. aus d. Hülsen) 760*. 23 IV: 
accessor. Kraft u. Geh. an Phytinphosphor 566; 
Weizenkleie (Geh. an Aminosäuren) 160. 241 
Nährwert für d. Geflügel 428: unverdaul. Anteil 
423, 2411: —-Nahr.-Flocken 2097*; Nachw. 
d. Reisspreu in Weizen-—, Berechn. d. Misch.- 
Verhältn. 1865; insulinart. Wrkg. v. Hafer-—- 
Extrakt 1365. 

Kleister, 2211: streichfähigen, dicken Kleister 
liefernde Stärke 40*: Behandl. (Vorricht.) 1145* 
22 1V: Darst. aus Stärkearten 59*. 2311 
artiges Prod. aus Stärke 1256*. 231IV: mit 
kaltem Wasser aus Stärke 955*. 

Klinker 3. Zement. 

Kloakengas, 22 III: Vergift. (Therapie) 78. 

Kloakenwasser, 22 II: Reinigen u. Nutzbarmachen 
189; Klosettabwasser (Reinig.) 933*. 

Klorax, 24 1: 1562. 

Klorol, 22111: u. Keimfähigk. d. Zucekerrüben- 
samens 945. 

Knallgas, 221: Entzündungsp. 491: H-O-Kata- 
Ivse deh. Platinmetalle (Potentiale bei Ggw 
wss,. Elektrolyte) 798. 2211: Explosionsdruck 
167. 22111: Vereinig. v. O mit H (katalyt 
teaktionsverlauf) 230: Entw. an Al-NaPO>- 
Elektroden 315; Entzündungspunkt 324; hetero- 
gen. Gleichgew. v. mit Emanation vermischt. 
471. 221V: Darst. deh. Elektrolyse, v. Wasser 


(App.) 23*: Knallgaskette mit Alkali-— als Elektro- 


Knochenmehl 


Ivt 790®, 231: B!de. bei Gew, v. kalloid. Pd neben 
d. Hydrier. 1533; Verh. bei Rotglut 1612; Verbrenn 
(Bldg. v. HzÖs) 1476; Explosion, Fortpflanz. d 
Wellen in verschied. weiten Rohren 1002, 23 111 
H, Gemische mit Luft, Verbrenn. 1337: Kata 
Ivse (über Zuckerkohle u. über Ni u. U) 1302; (an 


Platinmetallen) 10 Gemische (Explosionen, 
Fortpflanz.) 1381 23 1V: elektr. Darst, 448* 
Sal Entflamm.-Temp. \ H-Kuallgas 21 
2411: Entlad. d -Kette 5090, 1895; Kata 
Ivse deh. Pt-Metalle 1429: Bldg. v. Ozon u. H20s: 
in d., Flamme 1777; Detonat.-Grenze 1320 


Knaliquecksilber, Ilerst. aus Hg, HNOs n. Alkohol 


24 I, 1302; (App.) 23 IV, 971; Regenerat. von 
metallhalt 23 IV, 306; Polymerisat. zu einem 
nicht explosibl. Prod. 22 111, 1335; Sensibilität 
von als Sprengstoff, Zers. 22 IV, 108 (Z, El. 
Ch. 27, 556); Zers,-Geschwindigk. 223 111, 348 
(Soe, 121, 174): Verwend, zur Herst.: von Zünd 
sätzen 22 II, *461, 602; 23 11, 371 (D.R.P 
362433): 231V, 971; 24 1,386 (D.R.P. 379940), 
>24 11, 1544; von Sprengzkapseln 34 I, 528, 

Best. d. Reinheitsgrades 22 II, 415 (BR. 54, 
3185); Hg-Best. in — in KCN- u. Pyridin-Lag 
23 11, 502. 


Knallsäure, 221: Herst. u. explosive Eigg. d. Ud-, 


TI- u. Cu I) Salze lunü, 


Knallsignale, 22 11: für d. Eisenbahn, Masse 1095* 
Knallsilber, 22111: Überführ. in ammoniakal 


Silberecarbonat 62. 


Kneten, 24 1: Misch- u. Knetmaschinen 579, 1073*, 


1074*, 


Knoblauch, 2311: Saft (Anwend. als Konser- 


vierungsmittel für tier. u. pflanzl. Stoffe) 519* 
241: auf As-halt. Nährböden -Geruch ent- 
wickelnde Fadenpilze 925 


Knochen, 221: Bidg. (Wrkg. v. CaCOs u. Tri- 


ealeiumphosphat) 1382; Entw. (Wrkg. v. An20s) 
369; Best. d. Geh. d. organ. Substanz 67. 2211 
Anwend. zur Darst.: v, Fett u. Eiweiß 484®; v. 


Fetten, Ossein u. Triealeiumphosphat 758*., 


22 111: fossile (Kollophan als Hauptbestand 
teil) 1219: Stoffwechsel, u Nahrungsfette, 
Lebertran, Butter ete. 634. 223 1V: Auslaug. 553*; 

23 1: Hauptsubstanz 1215; normales 
Gewebe (Empfindlichk. gegenüber Röntgen- u. 
y-Strahlen) Osteo-Radio-Nekrose 616, 0985, 2311: 
Verarbeit., u. Leimfabrikat. 753. 23111: Entw,, 
Kalkablager. 1103; Blig. bej übermäßiger 
Kalkzufuhr 404: Skelett (u. Milchdiät) 687; 
Verkalkungsgrad, u. fettlösl. Faktor 1179; Entw 
u. Struktur (Faktor auber fettlösl,. A; Ca-Zu 
fuhr: u. Sr-Zufuhr: Rachitis, u. Ernähr.) 1419, 
1420; Bldäg. (u. Hexosephosphorsäureester) 
s70. Knochenasche bei Kriegsosteopathie 683. 
23 IV: Vermahl. entfetteter u. entleimter 
497; Extrakt 121*; Decalcinat. (Regenerat. d. 
HCl 577). 

241: Vorgang d. Ca-Phosphatbldg. im 
1952; Einfl. v. Hämatoporphyrin auf d. Kalk- 


ablager. ind. (Rachitis) 4%4 ; isoelektr. Punkte 
d. Glutins aus 1037; Gewinn. v. -Fett u 
Leim aus 1473*; Best. d. Schmutzes im - 
Fett 2036. 24 11: Herst. ein. -Neubild.-Mittels 
564®; -Bldg.: Verh. v. Ca-Phosphat- u. -Car- 
bonat-Ndd. 493; Ablager. d. Salze (mkr 
Unteres.) 372; chem. Vorgänge bei d. Fraktur- 
heil, u. d. Beeinfluss. 1708. Grünfärb. v. dch 


Abstempel. d. Fleisches 28303; Phosphatase d 
u. Knorpel 1473; eiweißart. Subst. in exhw 


miert. 484: Einfl. d. Ernähr. auf d. 60 
Nachw. v. Porphyrinen in Skelettteilen 2671; 
Best. d. Schmutzes in -Fetten 772. Zerleg. 


v. Hexosemonophosphorsäure deh. Extrakte d. 
Femur 479. 


Knochenfett «=. Fette. 

Knochenkohle s. Kohle 

Knochenleim s. Leim 

Knochenmark, 22 1: Einf]. v. Thymus 154. 22 111 


Bldg. v. Prothrombin »2; i. Kaninchen u. 
Schilddrüsenverfütt. 1017 241: Erythropoet 
Wrkg. u. leukoevtäre Rkk. v. Extrakten v. rotem 


573. 2411: Funkt.-Stör. bei Skorbut 2059 


Knochenmehl, 221V: u. Fleischmehl, Bezeichn 


Hs) 








Knollengewächse” 


Knollengewächse, 241: Erhöh, d. Ertragsfähigk. 
2737*; Konservier. in Kellern 2908*. 

Knorpel, 221: d. Gelenks, Wrkg. v. Schwefel 1086. 
231: Knorpelzellen (Reinkultur in vitro) 1051. 
241: -Bestandteil eines wirbellosen Tieres 63. 

Koagulase s. Enzyme. 

Koagulation, 22 Begriff, u. Flock. 1310; —: v. 
Kolloiden deh. Elektrolyte, u. vorher vorhan- 
dene Ionen 233; v. Emulsionen dceh Elektro- 
ivte; Emuls. v. Anilin u. Wasser 1351.; Aus- 
flock. u. Lsg. (Aussalzen) 2. 2211: v. Suspen- 
pensoiden (Messing, kinet. u. stat. Flocken- 
messer) 1009. 22111: Ahnlichk. mit Adsorpt. 
857; — v. Kolloiden (Energieumsätze, bes. beim 
thermokinet. Koagulationsmechan. 902); (u. Sus- 
pensoide; Mastix- u. Fe(OH)s-, As283- u. Sb2S:- 
Sol u. MnO2-Sol) 650 ; photoelektr. Sensibilisier.314. 

231: v. Kolloiden 626; reversible u. -irre- 
versible — d. Eiweißstoffe dch. Salze 1594; 
v. Ovalbumin bei isoelektr. Punkt, u. Salze drei- 
u. vierwert. Ionen 100. 2311: Theorie v. 
Smoluchowski, u, Boraxgläser mit Au-Teilchen 


1127 — deh. Elektrolyten (Gebrauch d. Zentrifuge) 
99; — umgeladener Sole 98; Koagul. Enzyın 


d. Heiezellen 791. 
BAT: n. Oberflächenspann. 1506; ‘Poten- 


tialdifferenz u. kolloid. Flock. 1009; -Fähigk. 
v. Elektrolytreihen 405; langsame konz. 
Fe(OH)3-Sole zu revers. Gallerten 1329; V. 


diepersoiden Lsgg. an Grenzflächen sich berühr. 
Phasen 1160; Ausflock. d. Woliramsäure 85; 

d. Hevea latex 1275: d. Milch 1286, 2025; 
d. CGaseins 424: d. Proteine 2280; Koagulier.- 
Körper u. Acidit. d. Diffus.-Saftes (Best. d. ko- 
agulier. Substst. in Diffuseurwasser) 2747; ver- 
gleich. Unterss. d. Flock.-Rkk. bei Tierseren 
s1; verbessert. Optik d. Flock.-Rkk. u. Techn. 


d. serolog. Rkk. 1424: -Trübungsrk. (auf 
Syphilis) 814; (auf Tumore) 2192; Flock.-Rk. 
zur Auswert. antitoxischer Sera 1568; Flock.- 
Fähirk. u. immunisier. Eigg. eines anatox. 
Diphtherietoxins (Anatoxin) 681. 2411: - u. 
Koalescenz 247: Prüf. d. Smoluchowskischen 
Theorie s11; Prüf. d. Smoluchowskischen Gleich. 
bei d. v. Goldsolen 2128; Geschwindigk. d. 


Nd.-Bldg. 287: Mess. d. -Geschwindigk. v. 
kolloid. Lsgg. 2126; Abhängigk. d. -Geschwin- 
digk. v. d. Temp. 921; sensibilis. Wrkg. d. Nicht- 


elektrolyte 1778: Einfl. d. Anions auf d. neg. 
gelad. Suspensoide s11; Einfl. d. Rohrzuckers 
auf d. —-Geschwindigk. deh. Elektrolyte 2129; 
Flock. d. Hlektrolytgemische (lonen-Antago- 
nismus) 920; Einfl. d. Wellenlänge auf d. 
Röntgenstrahlen 1447; u. mechan. Be- 
schaffenh. v. Koagulat. 1163. — v. wss. Sus- 
penss. 1493*; — v. Fe(OH)s-, MnO2- u. Sb2S>- 
Solen deh. Elektrolyte 1166; d. Cr(OH)>- 
Sols 1167; Schleimflock. v. Papayotin 2342. — u. 
pflanzl. Leben 51. 

Koagulometer, 221V: zur Best. d. Gerinnungs- 
zeit v. Blut ete. 1095. 2311: zur Best. d. Ge- 
rinnungszeit v. Blut 382. 


Koalase s. Enzume. 
Koalescenz, 24 Il: Begriffs-Festsetz. 247 
Kobalt, 22 Erzlager in Jackson Count 187; 
Härte u. KBlastizität bei tiefen Tempp. 803; 
innere Reib. im veränderl. Magnetfeld 1223, 
thermoelektr. Wrkg. u. Wärmeleit. 607; elektro- 
motor. Verh. 7; Adsorpt. v. H2, CO, COz u. C2H4 
173. 2211: elektrolyt. Abscheid. 697*; Nachw. 
mit Nitroso-R-Salz 111: Rk. mit Resorein 1154; 
Elektrofäll. 1109: Best. in Meteoriten 502. 22 11: 
in d. Biosphäre 1301; Vork. im Ackerboden, u. in 
Pflanzen 1276: Einw.: auf Sojaurease (Inakti- 
vier.) 58; v. Wasserdampf (u. auf d. Oxyde) 117; 
wasserfreie Halogenide, Hydrate u. Ammine 
(Darst. u. chem. Eigg.) 21: Verbb. d. Oximino- 


ketone 874: Sulfoacetat u. Sulfopropionat 33. 
22 IV: Anwend.: zur Darst. v. Legierr. 143: 


KNOs 737; Nachw.: mitt. 
in Firnissen u. Öllacken 50: 
in Silicatgesteinen 108: Best. in Stahl 10. 
Drucken: Ab- 
Röntgenstrahlenspektr 


Verh. 


Trenn. v. Ni mitt. 
d. Rhodanidrk. 108: 
u. Best, 

231: Kompressibil. bei hohen 
stoßungspotential 492: 
kontinuierl., u. Ordnungszahl 1000; anı 


456 


in Alkalilauge 1006, 1007. 2311: Trennungen 
mitt. Phenylthiohydantoinsäure; gewichtsanalyt, 
u. maßanalyt. Best. 220, 221; Best. mit AgNOs, 
elektrometr., u. KCN 379; Verbb. (Anwend, zu 
Überzügen zwecks Anzeigen d. Feuchtigkeits. 
gehaltes d,. Luft) 530*. 23 IH: Vork. zugleich mit 
Ni im Ackerboden 1332; Abwesenheit im Uornetit 
v, Belgisch Kongo 111; krit. Konst., u. wahre 
spezif. Wärme 854; Fäll. dch. Zn bzw. Cd aus 
Sulfatisgg. 1255; Salzlsgg.: Dreh. d. Polarisations 
ebene d. Lichts >54; Salze, Peroxydasewrkg. in 
Ggw. v. H202 1239; komplexe Verbb. 894: 
Komplexsalze (Wrkg. v. lonen) 399; Salze, 
Komplexe in Lsgg. 475; Nitrocampher u. Oxy- 
methylencampherverb., opt.-akt. 846: Kobalti- 
Ion (Koordinationstheorie 23 IV: -halt, 
Erze od. Legier. (gleichzeitig Fe-halt., Verarbeit ) 
653*; — u. CO (Darst. v. Ruß) 209*; Titrat. mit 
Ferrocyanid 279; Nachw. mit Dimethylglyoxim, 
Komplexverb. 355; Best.: in Ggw. v. Ni u. ande- 
ren Metallen d. Fe-Gruppe (Anwend. v. Dinitroso- 
resorcin) 278; in Spezialstählen 632; u. Ni ent- 
halt. Substst. (Anwend. zu Formen für Gub- 
zwecke) 325*. 

2341: Geh. ein. Meteoreisens 32; 
1709* ;, aktiv. (kolloid.) aus Alkyl- 
1656; Koordinat.-Verhältn. d. -Atoms 2687; 
Vergl. d. Normal-Potentiale v. mit d, Bldg.- 
Wärme d. Chloride 1895; Best. d. Zus. deh, 
Anodenstrahlen 1001; Überspann. d. H an —- 
Elektrod, 1324; O-Elektrode zur Best. d. Säure- 
grads v. —-Bädern 1708: magnet. Moment 2571; 


278. 


(Gewinn, 
-Haloiden 


tern. Syst. Pb-—-S, Ni-—-S 2503; Syst. —-Mo u. 
Cu-—-Mo 2575; Abbau dch. Ra-Emanat. 123: 
Mitgerissenwerden v. — u. Ni dceh. Sns 1836; 
Einw. v. SeOCl2 1756; Tolylzlvoxim- 2136; 
Komplexverbb. mit Dimethylelyoxim 1021; 
Einw. auf Pepsin 2439; lonenfärb. u. keram 


Farben 509; Verwend. zu Katalysatoren d. NH>- 
Oxydat. 1622; industrielle Verwertbark. 1260; Al- 


Bronzen mit 100; Häuten d. Lacke u. Ver- 
wend. v. -Siccativ. 2743; colorimetr. Best. 
1836; analyt. Best. 2458; Anal. v. Handels- 


2723; elektrolyt. Trenn. d. Cd v. — (als —K’- 
Cyanid) 1696; Trenn.: v. Bi deh. (NHs)HePO4 


1566; v. Cu, Zn, Ni 2459; Einfl. v. bei d, 
Bismutat-Method. für Mn 2722; Kobaltsalze: 


Komplexe, Dichte 26; mehrkern. Komplexsalze 
d. Protocatechualdehyds 1344; Krystallisat, im 
Magnetfeld 1619; mikrochem. Rk. mit Pikrolon- 
säure 2458; Einfl. auf d. Hämolyse 1947. 241: 
Gewinn. u. Anwend. 883: Abscheid. aus Ni-Fe- 
Erzen 2084; Ziehen feiner —-Fäden 818; Atom- 
Geww. v, terrestr. u. meteorit. — 450; innerer 
Druck 2114; Struktur 2004; Atomzertrümmer. 
913; Absorpt.-Linien im Spektr. v. -Funken 
in W. 2009; Massen-Spektr. dch. Anodenstrahl. 
155; Verbreiter. v. Spektrallinien u. ihr Stark- 
Eff. 1891; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 8; — 
Fe-Dimethylglyoxim-Verb. 513; pyrophore metall. 
Pulver 237; Fixier. an Albumine 667; Kobalti- 
Lacke v. Beizenfarbstoffen 2474: Nachw. (neben 
Ni) 375; mikrochem. Nachw. mit CsCl 25»; 
Farb-Rk. mit Dimethylglyoxim 217; Farb-Rk. 
mit NHa4-Dithiocarbamat 2190; Farb-Rk. mit 
Thiodiphenylcarbazid 2683; elektrometr. Titrat. 
89; Trenn. v. Zn 510: Kobaltsalze: Fäll. deh. 
Phenylhydrazone 1788; komplex. Ion CoCh’” 445 
Kobalt-Verbindungen. 

Kobaltaluminiumoxyde, 2211: als Katalysa- 
toren (bes. zur Überführ. v. NHs in Stickaxyde) 
811°, 


Kobaltamalgam, 24 I: Herst. 2815*, 
Kobaltammine, 221: Acido- u. Aquokobalt- 


pentammine, Lösungswärmen u. Umwandlungs- 
wärmen mit Na2S 1097; Chloropentamminkobalt- 
bromid u. Bromopentamminkobaltchlorid, Um- 
wandlungsaffinität in festem Zustand: Löslichk. 
in ameisensaurem K u. in NaClOs 444; physiol 
Wrkeg. 1205: Luteokobalt (u. Ausflock. v. Selen- 
sol) 491. 22 11T: molekulare Leitfähigk. (Disso- 
ziationsgrad, u. Werners Theorie d. Basen! 
Hexamminverbb.) 236; Hydrolyse unter Eintl. 
f# BatOH)a (elektrometr. Unterss., Disı xo- 

Roseopentamminkobaltichlorid ete.) 113; Roseo- 
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kobaltisalze (Hydrolyse) 423; Hexamminkobalti- 
naphthalinsulfonat u. -pikrat (Löslichk. in Wasser) 
479: Hexamminkobaltichlorid u. Trinitrotriam- 
minkobaltiat u. Xanthokobaltchlorid (Einfl. auf 
Fermentwrkg. v. Katalase u. Amylase) 177; 
Pentamminodikobalti- u. Tetramminotrikobalti- 
oxyanthrachinone ; Dipentamminotrikobaltidioxy- 
sulionat 999, 1000; Diäthylendiaminkobaltbro- 
mide (Leitfähigk.) 1221; Dinitrodichloro- u. Di 
nitrooxalo - Trioxalodiäthylendiamindiamminko- 

baltiat 1330; Athylendiamindinitrooxalodiammin- 
kobaltiat 1330; Dichlorodiaquodiamminkobalt i- 
ehlorid 1330; Dinitro-, Dichlorotetrammin- u 
Chloropentammin- u. Hexamminkobaltihexa- 
ehloroirideattrihydrat 482, 453. 22 1V: Anwend. 
zur quantit. Trenn. d. Cers v. d. übrigen selt. 
Erden 6%. 

231: Diammindibrenzcatechinokobaltosäure 
etc. 1493; Hexamminkobaltichlorid (katalyt 
Zers.) 639; Luteokobaltichlorid (Schütteln mit 
Kohle, Bldg. v. Hexammin- u. Chlorpentammin- 
kobaltichlorid u. Purpureochlorid) 63%; Kohle u. 
Luteokobaltammine (Bldg. v. Co(OH)s, Chloro- 
pentammin-, Hexamminchlorid u. Purpureochlo- 
rid) 639; Hexamminkobaltichlorid, lLuteokobalt- 
ehlorid u. Hydroxopentamminkobaltichlorid 1279; 
Salieylatotetrammıinkobaltisalze 1277; -Salze 
(d. Nitrofarbstofie, Pikrinsäure etc.) 1276; Oect- 
ammindioldikobaltisalze (Bldg. aus Hydroxo- 
aquotetramminsalzen) 594; Ammoniumdiammino- 
dinitrooxalatokobaltiat u. -tetranitrokobaltiate 
580; @roceokobaltnitrat, Löslichk. in Wasser, u. 
Temp. 222, 23 111: Löslichk. 598; Krystallformen 
1456; in Salzlsgg. 802; u. Lsgg. v. Alkali- 
ehloriden, -chloraten u. -nitraten (Kinw.) 969: 
Acidodipentamminkobaltisalze; Oxalate, Malo- 
nate, Sulfacetate, Maleinate, Phosphatosalze, 
Tartrate ete. 128; Erdmannsches Salz, Ammo- 
niumtetranitrodiamminokobaltiat 737; Hexam- 
min, Chloropentammin- u Aquopentammin- 
kobaltchlorit 1545; d. Dinitrosoresoreins, d. 
Aminonaphtholdisulfosäure u. d. Aminophenol- 
sulfosäure; Pentamminkobaltibenzodichinondi- 
oxim ete.; d. Azosalicylsäuren, Azooxynaphthoe- 
säuren 222, 224; Bisaquopentammin- u. Pent- 
ammindikobaltinitrobenzolazosalieylat 224; Sali- 
eylatotetramminkobaltikomplexe 1267; Penta- 
benzylaminaquokobalthexaquokobaltmagnesium- 
sulfat u. Hexapyridinkobaltmonopyvridinpent- 
aquokupfersulfat 602. 231V: Diamminotetra- 
nitritokobaltikalium u. Hexanitritokobaltinatri- 
um, mikrochem. Rkk. mit Alkaloiden 4x3, 4>4. 


241: Aktivitätskoeffiz. v. Ionen d. — in =. 
verd. Lseg. 2570; Doppelhalogenide v. 26, 471, 


472; Chloride einig. 2502; Sulfito-— 26, 877; 
— d. komplexen Wolframichlorids 886; Einfl, auf 
d. Zers. d. Nitramids 2082; photochem. Zers. v 
Äthylendiamin-— 1763: Einw. auf d. Krebs v. 
Ratten u. Kaninchen 1411; Verwend. als Vulkani- 
sat.-Beschleuniger 450*. 2411: Krystallwasser- 
halt. Co-Ammoniakate 1571; d. Schwefelstick- 
stoffsäuren u. Sulfatokobaltiake 926; mit ali- 
phat. u. aromat. Aminen 2323; mit Benzidin 
2650; Abscheid. v. Co aus Ni-Fe-Erzen ’als Pur- 
pureokobaltichlorid 2084. 

Kobaltarsenid, 241: Darst., Eigg. 4 

Kobaltazid, 221: 1069. 

Kobalt(II)-bromid, 22 III: Hydrat u. Ammin 
21. 2411: Red.-Gleichgew. mit H 421. 

u Kobalt-dicarbid, 24 1: Blde.. aus CaCa u. CoUla 
IV, 

. Kobalt(Ii)-carbonat, 22111: Hydrate u. Am- 
mine 22, 

Kobaltcarbonyl, 22 111: Kobalttetracarbony], 
u. NO 133; Kobaltnitrosotricarbonyl 133 s. auch 
UO4lo. 

Kobalt(IT)-chlorid, 22 11 Kation, spezif 
Magnetisierungskoeff. 218; Hydrate u. Ammin« 
21; Systst. mit NHsCl u. H3O 1284. 2310 
Systst. mit NiCl2 1598; Systst. mit HCl u. H=2O 
1598 ; Injekt., u. Prod. v. Diphtherieant itoxin 264. 
=4 1: Mischkrystalle u. Doppelsalze im Syst. W.- 
NHaCl-— 1313. 2411: Anal. 450; Red.-Gleich- 
gew. mit H 421: Unters. d. Komplex-Bldg. mit 
Chloriden dceh. d. Viscosimeter 444, 44/ 


-) 
io, 





Kobaltglanz 


Kobaltchlorowasserstoffsäure, 241 colori- 
ımetr, Best. v. Co dceh 1836 

Kobalt(Il)-cyanwasserstoffsäure, K->Salz, 
Il: Verwend. zur Herst. eines Katalvsators fur 
d. NHs Synthese 511 

bas. Pb-Salze, 381 Blig, Kiee 407 
Komplexverb, mit Ba-Formiat 1014; Rk. mit 
bas. Pb-Chloraten 407. 283111: Löslichk. in Salz 
lsgg. 802 

Kobalt: 11l)- cyanwasserstoffsäure Salsı 
=3 ill: Bide., Kiee., Krystallograph,. v. kom 
plexen Metallammoniakaten 1456; Dissozlat. in 
wss, Lsg. 1557 3A I: Bilde zur Trenn. d 
Cd v, Co, Zers.-Spann. 1696. 34 11: Hydrolyse 
dch. H2804 24 

Kobalt(11)-fluorid, 22 III: Hydrate u. Ammine 


... 
—— 


21 

Kobalthalogenide, 2A Red.-Gleichgew 
zwisch. H u. d. 1058 

Kobalt(Il)-hydroxyd, 23 1: kolloid. 10 

Kobalt(Ill)-hydroxyd, 23 1: Bldg. aus Kobalt 
amminen u. Kohle 63% 

Kobalt(Il)-jodid, 22 Hl: Hydrate u. Ammins 
21. 341: Eigg. 744 

Kobaltlegierungen, 22 mit Si, chem. u 
elektrochem. Verh. 10. 22 HI: mit Ni (harte) 199* 
22 111: mit Mn (elektrochem. Verh.) 424. 2311 
mit Si (Anwend. zu Elektroden) 82* 23 IV: mit 
Niu. mit Niu. Pb 246*: mit W, Kieg. u. Brauch 


bark. 587. 241: Herst. einer Chrom- deh. 
Elektrolyse 376*; mit Al u. Si 707*; Bildungs 
wärmen v, Al-— 2574; Sprödigk. 1905; Potential 
v. Sn- 1757; industrielle Verwertbark. (Co 


chrome) 1260: ». auch Cochrome. 

Kobalt(11l)-nitrat, 22 Masınetisierungskoeff. 
45. 22111: Hydrate u. Ammine 21. 

Kobaltnitrite, 22 Il: Kobaltnatriumnitrit 
(Einfl. auf d. Fermentwrkg. v. Katalase) 177 
2311: Kobaltnitrite d. Bi u. Cd 1599; tern, 
d. zweiwert.: Kobaltbariumthallium-, Kobalt 
zinkkalium-, Kobalteadmiutmkalium- u. Kobalt 
mereurikaliumnitrit 526. 23 IV: Tripelnitrite, u 
Rk. d. K; Bleikalium-, -ammonium- u, +rubi- 
diumkobalthexanitrit ete. 184: Kobaltnatrium 
hexanitrit u. Alkaloide u. Amine 484, 560 

Kobalt(lil)-oxalsäure =». Oralsäure, komplex. 
Co-Salze 

Kobaltoxyde CoO, 22 Darstellungsweise u 
Eigenschaftsänder. (Nachw. deh. Röntgenstrahlen- 
interferenz) 1126. 2211: Farbe u. Farbeerzeug 
746. 241ll: Rk. mit B2Os 2138 

Co2Os, 241: Adsorpt. v. Gasen an ——-Kata- 
Iysat. 531: Aussend. v. H-Teilchen 2562. 3411 
Rk. mit BN 1779 

Co30s, 221: Darstellungsweise u. Eigen- 
schaftsänder. (Nachw. deh. Röntgenstrahlen- 
interferenz) 1126 

CoO2, 23 111: katalvt. Zers -Geschwindigk. d. 
NaClO 1202; höheres 527 

Kobaltrhodanid «. unter Rhodanwasserstoff 

Kobalt(Il)-selenat, 241: Doppelsalze mit 
Alkaliselenaten 744. 

Kobaltselenid, 24 II: CosSes 2900 

Kobaltsilicat, 23 I: Metasilicat, Ammoniakate 
1260, 

Kobalt(Il)-sulfat, 2211: Kation (epezif 
Magnetisierungskoeff.) 218. 231: Kobaltammon- 
sulfat (paramagnet. Suszept. u. Temp.) 1563; 
Tetraquodipyridinverb. u. Diaquodibenzylamin 
verb. 675. 23111: Hydrate (Dissoziationsdruck ) 
0. 241: Paramagznetiemus v in was. Leg 
539: Kobalt-Alkali-Doppelsulfate (Magnet. Eigg.) 
1007. 

Kobalt(IIl)-sulfat, 2% 
dratsystst, 405, 

Kobait(I1)-sulfid, 24 I: norm. Kathodenfall u 
elektr. Lichtempfindlichk. 136. 234 11: Fäll. mit 
H2S unter Druck 510 

Kobaltwismutrhodanid, 24 1: 2503 


Dampfdruck d. Hy 


Kobalterze, 2211: Behandl. arsen- u. eisenbalt. 


991*. ZB IV: Mikrographie 200. 24 1: Aufbereit 
v. As-halt 2004*, 24 11: Aufbereit. 39#* 


Kobaltglanz, 221 n d. kanad. Kobalt-Nickel- 


Silberformat. 1012: Krystallstruktur 626. 23 IV 


u A Fl om . 
Mikrographie 200. 34 1: Krys nstante An, 





Kobaltlacke 


Kobaltlacke, 22 II: d. Alizarinreihe 998. 

Kobaltpyrit, 24 Il: 1075. 

Kobragift s. Gifte, Schlangengifte. 

Kobu, 241: Herztonisier. u. diuret. Wrkg. 2591. 

Kochen, 22 II: Kochkontrollapp. 516*; mehrzellige 
Dauererhitzer (Signalvorricht. 44 Schaltvorricht. 
für Zu- u. Abfluß) 893*. 23 IH: Flüss, u. brei- 
art. Massen (Vorricht.) 454*. "33 IV: Dampf- 
kochgefäße (Entnahme v. Kochproben) 215*; 
Kochkesselmetalle (Löslichk. in Speisen) 672. 
241: Vermeid. d. Siedeverzugs 820*; s. auch 
Zuckerfabrikation. 

Kochpunkt s. Siedepunkt. 

Kochsalz s. Natriumehlorid. 

Kochsche Bacillen ». Bakterien- Tuberkelbakterien. 

Kodein (Morphin-methyläther), Konst, 24 I, 51 
(Soc. 123, 932); 24 IL, 2039 (B.57, 1404, 1409, 


1422); -Geh, von mazedon. u. pers. Opium 
23 II, 209; Herst. injizierbarer Lsgg. 23 II, 430; 


(mit Acetonechloroform u. Urethan) 24 Il, 72 


(D.R.P. 385292); ultraviolettes Absorpt.-Spektr. 
24 11, 1560; Einfl. auf d. Auflsg. von Metallen 
in Säuren 23 IIL, 183 (Z. a. Ch. 126, 196). 

Red. 24 1, 1040 (A. AB, 269); katalyt. Red. 
(+ Pd) Sl, 917 (D. R.P. 365683); (+ Pd- od, Pt- 
Mohr) 24 I, 1272 (D.R.P. 380919); (+ Pt- od. 
Pd-Hydroxydul-Wollfett-Organosol) 22 H, 1151 
(D.R.P. 346949); Rk. mit Azodicarbonsäure- 
ester 22 IIL, 665 (B. 55, 1524). 

Wrkg.: auf Hefe-Invertase 24 I, 2158 (Bio. Z. 
144, 514); auf d. Protoplasma von Protozoen 22 
II, 1141; d. Permeabilität von Kollodium- 
membranen für Hämoglobin 23 III, 1090 (Bio. Z. 
139, 271); (Krit.) 24 L, 1807 (Bio. Z. 144, 351); 
hämolyt. Wrkg. 23 1, 1054 (Bio. Z. 131, 563); 
spasmolyt. Wrkg. 23 II, 465; Wrkg.: auf d. 
Chemotaxis d. Le ukoeyten in vitro 22 I, 30%; 
auf d. Hirnrindenzentrum d. sichelförmigen 
Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214; auf d. Atmung 
23 I, 1604, 1636; auf d. Froschmuskel 23 IH, 
1189 (A. Pth. 98, 43); Bezieh. zwisch. d. Ruhe- 
strom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. d. Salze 22 1, 3: 
Wrkg.: auf d. Dauer d. Verdauung von Fleisch 
beim Hunde 23 I, 369; III, 464; auf d. aus- 
geschnittenen Uterus von Meerschweinchen u. 
Mäusen 24 II, 1365; auf d. Mesenterium von 
Fröschen u. Mäusen 23 III, 414; auf d. Wachstum 
von Albinoratten 24 Il, 2411; (nach beiderseit. 
Nebennierenexstirpat.) 23 Il, 510; spinale 
Reizung bei Mäusen deh. (Wrkg. auf d. Wirbel- 
säule) 23 II, 891; Verwend. als Schlafmittel bei 
Herzkranken 22 I, 299; lokalanästhet. Wrkg. 
22 I, 430 (A. Pth. 91, 188); 23 u, 91 (A. Pth. 
96, 376); Giftigk. für Paramaeceium 24 II, 351. 

Verwend.:in ‚‚Balsampillen von Akens‘‘ 23 II, 
785: in „Dysmeno-Merzetten‘‘ 22 II, 910; in 

„Peocasen‘ 24 1, 217: in ‚‚Sel de Gregory‘ 23 1, 
549; in ee Fi 24 11, 721; in „‚Vincodin- 
tabletten‘ 24 I, 1562. 

Farbrk.: mit FeCls + H202 23 IL, 4 (B. 55, 
3035); mit NasCo(N Oa)s 23 IV, 565: mit [Diamino- 
tetranitro- kobalti]-kalium 23 IV, 484; mit 
Glycerin u. sein. Alkylderivv. 23 IIL, 115 (C. r 
176, 397); mit Mesoxalsäure 22 III, 868; mkr. 
Identifizier. als Pikrat 2 22 II, 351 (Am. Soc. 4A, 
371); mikrochem. Nachw.: deh. Sublimat. 23 III, 
031 (Ar. 261, 109): mit HC104 23 II, 948 (M. 43, 
535); Fäll. deh. K-Citrat aus Tinkturen 253 II, 
1199; Unters.-Verff. (Allgem.) 24 II, 2414; Ban. 
nach verschied. Verff. 22 IV, 366 (Ar. 2539, 25t 
260, 281): volumetr. Best. 24 I, 1697; Best. in 
Opium 22 IL, 1006: 23 II Ss6, 

Hydrojodid, Bldg., Eigg.: d. Verb. mit 
BiJs 22 Ill, 1300 (C. r. 175, 274): 23 II, 1167 
(Bl. [4] 33, 333, 340); 23 TIL, 1491 (Bl. [4] 33, 
651): d. Verb. mit HgxJa == III, 1300 (©. r. 175, 
171); 23 III, 1279 (Bl. [4] 31, 1312). 

Verb. mit 4-[Ac et, l-amino]-phenol (F 
125°), Bldg., Eige., therapeut. Verwend. 24 L 
0968 (D.R.P. 377583). 

Kodeinon s. Cıs//1sdsN. 

Koeluentien, 221: v. Invertin 202. 

Koenzyme s. Enzume, 

Körner, 2211: (Meßapparate) 1201. 221V: 345 
23 IV: Darst. fein gekörnter Verbb. 1016*. 
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24 1: MeßBapp. für körnige Massen 1543; s. auch 
Getreide. 

Körperfarben s. Farben. 

Körperflüssigkeiten, 22 1: tier. Organextrakte (Ein- 
fluß auf d. Gär.) 883; wss. Extrakte (u. Fibrino- 
genlsg., Geh. an Prothrombin) 433; Wrkg. bei 
Impfung auf d. Haut 376; Injekt. (shockart 
Wrkg., Schutz deh. Blutserum) 783; Geh. an 
Na u. K d. Aseitesflüssigkeit nach Na- u, K- 
Salzgabe 61. 2211: Anreicher. an Aldehyden, 
bes. an Acetaldehyd 675; Eiweißentfern. 10 
Schutzkolloide (Wrkg. beim Kongorubin) 67 
alkohol. Organextrakte (Wirksamk. bei d. Sero- 
diagnostik d. Syphilis als Antigen) 778: Best, 
v. Glucose 674; d. Harnstoffs mit Kanthydrol 19. 
22 Il: menschl. Gewebssäfte (Geh. an Eiweiß- 
körpern) 305; diastat. Wrkgg. 1311; gerinnungs- 
fördernde Wrkg. (u. Blutserum) 1210; — u. Blut- 
serum bei d. Blutgerinnung (Wrkg. auf Fluoride, 
Hirudin u. Peptonplasma, Wrkg. u. Wrkg. d. 
Erythrocytenstromas) 451; Chlorgeh. bei KUl- u. 
CaUle-Zufuhr 284; alkohol. Organextrakte (Flock 
deh. Sera u. Antisera) 201; enzymat. Aktivität 
bei Avitaminosen (Vergleich mit Verdauungs- 
enzymen) 1178. 221V: Rk. 110; Best.: d. Fett- 
säuren u. d. Unverseifbaren 1124; d. Harnsäure 
218; Chromsäureindex 530; wirksame Bestand- 
teile für d. Serodiagnostik d. Syphilis 369. 

23 1: Organextrakte (Bind. v. Harnsäure) 91; 
Zusatz v. Chloreton, u. Wrkg. 469; Gewebs- 
extrakte (Red. v. Methylenblau allein u. in Ggw 
v. Gebersubstst.) 1633; Exsudatflüssigk. (ver- 
minderte Fibrinolyse, u. Verhältnis v. Throm- 
bolysin u. Thrombolignin) 1342. 23 IL: wirksame 
Bestandteile für d. Serodiagnostik d. Syphilis 

227*. 23 III: Chemoskopie 1281; Esterhydrolyse- 
wrkeg. ‚ Tumorextrakte 1095; Körperflüssigkeiten 
(u. Blutkatalase) 793. 23 IV: Best. d. Ul 354: 
d. Harnsäure 443; Vork. einer chondroitinähnl 
Subst. 445. 

241: — d. Honigbienenlarve 2924; Zus. bei 
Brightsc her Krankh. u. Herzinsuffie. 2923, 2924; 
Anal. ein. Paraovarialeyste 1217: Fermente im 
Fruchtwasser 1682; Differentialdiagnose d. Ex- 
sudats u. Transsudats mittels KMnO4 947, 1070; 
Oberflächenspann. in d. Biologie 780, 1223; 
Nachw. v. Sb in — 1422; Störr. d. Best. d. Harn- 
stoffs als Dixanthylharnstoff deh. Ggw. v. Arznei- 


mitteln in — 2725; Identifiz. flücht. Aldehyde 
in — 506; Diffus. v. Glucose u. a. Stoffe in — 
1408; Mikrobest. v. Glucose in — 1423; colori- 
metr. Best. d. Gallensäure in — 2292; Eiweib- 
proben in d. Rückenmarksfl. 1983: Verteil. d. 
Albumine u. Globuline in — 1658; anorgan. 
Basen u. Phosphate im Eiweiß v. — 2923; 
Nachw. d. natürl. Porphyrine in — 1682; Ent- 
färb. v. Nilblau u. Brillantreinblau deh. — 1401; 


therm. u. osmot. Einw. d. W. auf d. Blut u. d. — 
beim Hund 1636. 2411: Häutchen-Meth. zur 
Best. d. Rk. v. — 739; [H’] v. — 71; Best. d. 
[H'] 1720; colorimetr. Best. d. [H'] 1376; elektro- 
metr. Best. d. [H'] in CO2-halt. — 1491. (l- 
Best. 1246: H2SOs-Geh. verschied. — 192: 
Mikro-K-Best. 1966; Best. v. Ca 378. Best. v 
Milchsäure in — 1820; Nachw. v. Salieylsäure 
1017: Best. d. Harnstoffs in — mit Permutit 
2413: Harnsäure- u. Kreatinin-Geh. d. Amnios 
Fl. 2179: Nachw. v. Urobilin 91: Best. v. Eiweiß 
in — 91; diaphanometr. Best. v. Eiweiß in d. 
Rückenmarks-Fl. u. anderen — 2684; V. ein 
Alkalialbuminats in patholog. Synovial-Fl. 489; 
Trypsin-Flock.-Rk. 1720; Diastase-Geh. v. Blut, 
Harn, Colostrum u. fötal. Blut 347; s. auch Blut; 
Cerebrospinalflüssigkeit, Harn: Optone. 

Körperternperatur, 221: u. Eiweißinjekt. 510. 22 
III: bei Zerstör. d. Gehirnhemisphären u. Hypo 
physenextrakt 399; Regul. (u. Äther u. N20) 113% 
231: Harntemp. als Maß 798. 

Kognak s. Spirituosen. 

Kohäsion, 221: van der Waalssche Kohäsions 
kräfte 912; — bei Dipolgasen 1163. 22 11: 1041 
22111: in Lsge. 651. 231: u. Adhäsion 6% 
2341: -Druck u. van der Waalssche Gleich 
134. 
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Kohle (aktive Kohle, Adsorptions-, Entfärbungs- 
kohle), 22 Elektronengeschwindigk., u. Er- 
regung v. Röntgenstrahlen 1262; Suspensionen 
(Oxydationswrkg.) 491: Holzkohle (Dichte u 
Volumen, u. hoher Druck infolge Adsorpt., innere 
n. scheinbare Oberflächen) 1213. 22311: Verkohl. 


in Meilern (Gewinn, d, chem. Prodd.) 546* 
Darst., aus C-halt. Stoffen 316*; (elektrolvt.) 541; 
elektrolyt. Behandl. 316*; fein verteilte 829*® ; 


techn. Hydrier. 781: medizinisch verwendbare 
Absorptionskohle 1096*; aktivierte (u. zu 
Gasmasken) 20, 857; (u. H2S u. NHs, Darst. v 
Ss) 555*: Entfärbungskohle 249*, 6>56*; (Darst 
aus Braunkohlen u. Zeolithen) 1019*; 
(Darst. dch. Dest. v. Rückständen) 559*; (Darst 
aus Zuckerrohrrückst. u. Atzkalk) 759*; (Einfl. 
auf Farbe u. Kolloide v. Zuckerrohrsaft) 39; 
Knochenkoble (entfärbende Wrkg.) 509: Pflanzen- 
kohle (Anwend. zur Raffin. v. Rohzucker) 333; 
— aus Kelp (Anwend. als Bleich- u. Reinigungs- 
mittel, Best. d. Entfärbungskraft) 510; Holz- 
kohle (als Brennstoff für gewerbl. Fahrzeuge) 219; 
(zur Aufbewahr. fl. Luft, Ersatz) 313. (Anwend 
zur Gewinn. v. Gasolin aus Naturgas dch. Ab- 
sorption) 457; (Gewinn. v. dadurch absorb 
Äthylen u. Benzol) 735*; Elektrodenkohle aus 
Braunkohle 365*: Retortenkohle 855, 935*:; 
Weichkohle (Retortengraphit etc., Darst. aus 
Naturgas) 475*. 

22 111: Vakuumfunkenspektr. im äußersten 
Ultraviol. 321; als Strahler (Farbenspiel, u. 
spektrale Verteil.) 1246; kolloide Kataphorese 
419; Oxydat. mit HNOs u. mit H2S04s 959; u. 
alkoh. Gär.: Knochenkohle, Carbovent etc. 170; 
Holzkohle (Vork. in carbon. Steinkohle bei 
Ostrau-Karwin) 710; (als COa2- Quelle bei Gewächs- 
hauskulturen) 1105. 221V: Konst. 908: Gew. 
v. Aldehydkörpern 53; Unters. im auffallenden 
Licht 456; Okklusion v. Gasen 184; Hydrier. mit 
Na-Formiat u. mit CO 1039; gasabsorbier. 
309*; O-halt., desodorier. (Darst.) 309*; 
vegetabil. — aus Holzkohle 649*; Behandl. kohle- 
halt. Massen 424*; — zum Härten v. Stahl 775*; 
kolloid. — als Katalysator beim Härten v. Fetten 
u. Fettsäuren 1037* ; aktive — (Darst.) 132*, 424*: 
(Eignung verschied. Pflanzenstoffe u. Kohlen) 
853; Darst. mittels Selenoxychlorid 618*; (An- 
wend,. zur Benzolbest. in Gasen) 463, 464: (Ab- 
sorpt. v. Benzol u. Benzolgewinn. u. -best.) 562; 
(Behandl. v. Destillationsgasen damit zur Er- 
zeug. heizkräft. Gase) 276; entfärb. Wrkg. 422; 
Entfärbungskohle 27*; Darst. 232*; hochakt. 
(aus Sulfitzellstoffablauge od. Sulfitgutschlempe) 
27*, 664*; aus Bagasse, Darst., Wertbest. 622; 
Regener. 132*; Holzkohle (Entzündungstemp ) 
966; (Verbrennungswärme) 1186: Knochenkchle 
(Darst.) 487: reine Retortenkohle 1150*; 
Stäbe aus Ruß d. Leuchtgasgewinn. aus Petro- 
leum 24* wo 

231: charakterist. Röntgenstrahl. 20; Licht- 
bogen (Größe d. Kathodenflecks in Luft) 1104; 
akt. (Aufnahme v. Wasserdampf aus Luft) 


gr ” 
iD”. 


> 
23°, 


1209; u. Selenoxychlorid 832; akt. — (Wesen 
d. Aktivität) 1559: als Filter (u. lonendoppel- 
schichten, Adsorptionsvermögen d. verschied. 


Arten u. elektr. Endosmose u. elektr. Ladungen in 
Sulfosalieylsäurelsgg.; als Aciduloide u. Amphylo- 
loide) 573; Sorptionsfähigk. u. Struktur, Tier- 
kohle, Festhalten sorbierter Gase 221, 222; Holz- 
kohle (Teilchen, Dicke d. Wasserhaut auf d. Ober- 
fläche eines im Wasser befindlichen) 1534 
Buchenholzkohle (Sorpt. v. Carbonvlchlorid) 274 
=3 11: Gewinn. v. in Wasser verteilt& 66*: 
Darst. aus Torf, Lignit, Holzmehl ete. deh. Ver- 
kohl. 672*; Adsorptions- u. Entgiftungsvermögen 
verschied. 654: — u. SOa (Bldg. v. CSa) 1139; 
Hydrier. bei hoh. Druck 1164*; Anwend. zur 
Darst. fl. od. lösl. organ. Verbb. 1197*: akt 

(Darst.) 238*, 1147*: (Anwend. zur Gewinn. heiz- 
kräftiger Gase aus Destillationsgasen) 490: (zur 
Gasentschwefel.; u. zur Abscheid. v. Benzol aus 
(as) 772; (zum Aufbewahren, Trocknen u. Tren- 
ıen v. Gasen u. zum Behandeln v. Flüssigk. mit 
rasen) 669* Hochakt 1058*: hochakt 

(Herst u. Wiederbeleh 316*: Entfärbunzskohle 


5‘ 


127° (vegetabil.. Darst.) 
{Bewert.) 952 


nyn® 


{Darst Retorte) 2391* 
(Wasseraufnahme) 19; 
(Verf. u. Retorte) 


1224 


Knochenkohle 


aus Ruß 1143*%. Holzkohle (Wiederbrauchbar 
machen d. zum Reinigen u. Härten v. Ölen be 
nutzten 5ss*- medizin (therapeut, Wert) 
1227. 

23 11: kolloid. Charakter d (Sorten) TOS: 
eine besondere Form d. krystallin. © 1503; Kon 
taktwrkg. bei Oxvdationsvorgängen 720; Ab 
sorp! onskohle (runtgenog ip} Unters Ver 
brennungswärmen) 1063: Holzkohle (Sorpt. ge 


sätt. Dämpfe) 554; Entfärbungskraft (u. Vor- 
behandl.; Sorptionsaktiv.) 1494 
(Geschwindigk.) 1235; Oxvyidat 

Blutkohle 641; Blut- u. Zucker- od. Benzoesäure 
kohle (Lad, in saurer u, alkal. Lsg.; Adsorpt, v. 
Sulfosalicvisäure) 649; Temperkohle (Natur) 182 


Phagoevtose 


i 


svorgänge daran; 


23 IV: vegetabil (Darst.) S12*, 239*; Medi- 
zinalkohle (Begriftisbest. u. Prüf.) 72; plast, Zu 
stand 512; kolloid. Isl saurer Natur aus 


künstl. od. natürl. Kohlen mit Chloraten od 
deh. elektrolyt. Oxydat, 965*; Zersetzungsprodd 
(Charakteristik, Struktur) 503: Entfernungsmittel 
642*; akt (aus Pech od. Lignit) 953*, 478®, 
550*; katalyt. "21*; Absorptionskohlen (Ent- 
züundungsfähigk., Herabsetz. od. Aufheb.) 51*; 
(Darst, aus Sulfitablauge) 341; Entfärbungskohle 


(Darst.) 235*, 47=5*: (Trocknen, Brennen u. Ge 
winn.) 196*; (hochakt.) 923*, 196*, 580*, Ent- 
färbungsgrad (Schätz.) 10; Holzkohle (Darst 


Ausbeute an Methvlalkohol, Erhöh.) 683; (Form 
d. S) 548; (Anwend, z. Klären in d. Pharmazie, 


Verluste) 760: (Anwend. z. Treunen v. Gas- 
gemischen) S49*%; (Anwend. bei d. Darst. v 


Gasolin aus Naturgas) 476; (akt.) 840*, 902*; 
Knochenkohle zur Entfärb. (Aktivier. u. Extrakt. 
d. N-Substast.) 237; (trock. Dest Adsorptions- 
vermögen u. katalvt. Wrkg.) 682: (Ersatzmittel) 
577: Retortenkohle 852*, 

2Al: Herst. aus vegetabil. Material 2392*®; 
Darst. aktiv, 20, 372°, 507, 583°, 823°, 960, 
1084, 1086*, 1436*, 2392*, 2624*°;, (Geh. an 
fremden Atomen) 2673, 2732*; (Lignit-Koks) 


2939; Vergl. aktiv, mit Kresol 1575: Öl- 
Sättig.-Wert v. akt. 2751. Gewinn, u. Wieder- 
beleb. v. Entfärb.- SS8*: Entfärb.- 230*®, 


2194*, 2624*, 2625*; (,.Darco'') 834; (aus 
Entfärb. in d. Zuckerindustrie 
2746: (für Weiß- 


969% 


1086*®, 
Ölschiefer) 2655*: 
1058, 1115, 1118*®, 1718, 2401*, 
weine) 28337; BRegenerat.-Entfärb. v. 
Regenerier. v. Knochen G6I8®: 
Filtrat.- App. 1116. Adsorpt 1576°, 2194*, 
2893; Gas-Reinig. mit akt 2621*: Adsorpt. v 
Dämpfen deh. Holz- 2674; Best. organ. Dämpfe 
im Gase mitt. akt. 1300; Adsorpt.: v. H 1644; 
v. He u. Ne (Vorles.-Vers.) 380: v. U XKı u. Th 
464; Verwend, akt zum Reinig.: d. deh. Spalt 
gewonnen. leicht. Kohlenwasserstoffe »44*: v 
Benzin 2656;* zur Best. v. Benzol im Gase 2322; 


autommt 


Adsorpt.: binärer Gemische deh. Tier-— u 
Holr- 2500: v, Farbstoffen u. Bakterien an Ag 
1161: v. Arzneimitteln 1829; Adasorpt.- für 
med. Zwecke 1972, 2615*; bakterieid wrk 
Präpp. 2452*: Aschenabsorpt. dch. vegetabil. u. 
Knochen- 1702; Auffrisch. S-halt. Absorpt.- 


952*; Sorpt. v. J deh 18, 2500; Frage d 
Brennstoffketten; Elektrizit.-Erzeug. direkt aus 

2727. Gewinn. flücht. Destillate bei d. Meiler- 
verkohl. 717*: Einfl. d. Trocknens auf d. Verkohl. 


v. Holz 2547: Selbstentzünd. (Lit-Zusammen- 
stell.) 2845; Druck-Erhitz. 2=49*: Verbrenn. v. 
Holz- in ®O 1829: Chromsänre-Oxvdat 152; 

1902; Oxydat 


Silberchromschwefelsäure-Oxvdat 
1 


deh. CUhromschwefelsäure (Hg ala Katalvsator) 


2617; Einw, aktiviert. Zucker auf H2O2 120, 
531: Katalysier. d. Rk. zwisch. Aminosäuren u. 
O0 deh. Blut- 119, 1011; Kontakt-Kondensat 
\ Acetvlen deh. akt 1171 Aufbereit. fein 
vertenit enthalt. Stoffe 2323*: Full, von Ge- 
schossen mit NH4NOs- Sprengstolffn 275° 
Sprengstoff aus Kork Petroleur u Nacı 
275*: Verwend. zur Herst. v. heißgepreßt. Schls 

körpern ®1*: Mittel zum Carburieren 2403* 
(a rier \ Wae erzas 9 ı3* . Gechl N 





Kohle 


-Legierr. 1862*, 28220*; BRetortenkohle 1607* 
2194*, 2195*. 

»411: Katalyt. Bldg. aus polymer. Form- 
aldehyd 456; Konst. 1036; Konst.: Huminverbb. 
u. Einw. v. O2 u. Oxydat.-Mitteln 2565; therm. 
Leitfähigk. u. spez. Wärme 1038; Selbstentzünd. 
v, Spodium 249. Herst. v. Glanz-— 2259*; Herst. 
v. Leim u. Knochen- 2111*; Bogenlampen- 
388*; Glühfäden aus — 388*; Carburier-Mitt. 
139*. Herst. v. Holz-— 2726*; D.-Best. v. Holz- 

409; H-Geh. u. Eigg. v. Holz-— 19; elektr. 
Leitfähigk. v. Holz-— 2294; Oxydat. v. Holz- 
19; Dest. d. Holz- — 1875. Herst. v. akt. 224®, 
526*, 1387*, 1731*, 2548*; Gewinn. v. akt. 
aus Natronzellstoffablauge 2199*; Aktivier. N- 
halt. — deh. Fe 5; Regenerat. v. akt. — 1501*. 
Herst. v. Entfärb-— 1064, 1261*, 1501*, 1971*; 
hochakt. Entfärb.-— aus Abfallprodd. d. Stärke- 
fabrikat. 2075; Entfärb.- aus Sulfitcellulose- 
ablauge 2077*; Entfärb. u. Reinig. v. Fll. dch. 
akt. 2378*, Adsorpt.- 1064, 1500*, 1971*; 
adsorb. Holz- 1500*; Einfl. d. Temp. auf d. 
Entgas. v. Adsorpt.- 2825. Adsorpt.- u. Ent- 
gift.-Vermög. verschied. —-Arten 2454: D. u. 
Absorpt.-Kraft v. akt. — 2546; Best. d. Adsorpt.- 
Vermög. v. Carbo medicinalis 519; Best. d. Porosi- 
tät v. Schlempe-— 2353; Adsorpt.-Fähigk. d. 
Holz-— in Bezieh. zur Verkohl.-Temp. 1166; 
Adsorpt.-Kraft d. — aus gewöhnl. u. aus Kleber- 
stärke 1166; hydrolyt. Adsorpt. dch. Zucker- 
597; Mechanism. d. Adsorpt. deh. aktivierte 


Zucker- 2321. Trenn. v. Gasgemischen deh. 
akt. 384*: Best. organ. Dämpfe in Gas- 


gemischen mit akt. 1145; Adsorpt. v. Luft 
deh. Holz- 1064; Wärmetön,. d. Adsorpt. v. 
O2 deh. Holz- 1064; Adsorpt. v. CO2- u. N2O- 
Gemischen an Holz-— 1065; Adsorpt. v. CO2+ Ha 
deh. Holz- 161; Adsorpt. v. J aus organ. Lsg.- 
Mitteln dch. Holz- 1668; Adsorpt. v. Farb- 
stoffen an 923. Chem. Rkk. mit Hilfe v. 
Cellulosekohle 1387*; Carbonisier. 2218: Dest., 
Reinig. u. Carbonisier, v. verdampfb. Substst. 
2379*;, katalyt. Zers. v. H202 deh. Blut- 424; 
katalyt. Spalt. u. Oxydat. v. Ketosäuren deh. 
Cellulose- 933; Hydrolyse d. Aminosäuren deh. 
Knochen- 2629. 
Kohlen, 221: Vork., in Stockheim in Bayern 121; 
in Syrien 937; Ostrauer (geolog. Alter u. Zus.) 
1064; Bldg. (geolog. Grundlagen) 121; Entsteh., 
chem. Struktur; Lignintheorie etc. 254, 446; 
u. Erdöl (Entsteh.) 253; Entsteh., Vertorf., 
Vermoder. ete.; Torfkohl.-Prozeß 803; bituminöse 
(paläozoische Struktur, mkr. Unters.) 446. 
22 11: wissenschaftl. Erfiorsch. 764; bessere 
Ausnutz. 346; Deutschösterreichs 1230; 
-Schätze (Schonen dceh. Müllausnutz.) 597; 
aus Durham (backende Eig.) 961; Entwäss. 
beim Aufschluß v. Tagebauen 102; Erleichter. 
d. Brechens mittels SO2 718*; —-Staub (Nieder- 
schlagen in Bergwerken) 1004*; Stromapp. 653*; 
Separator Kolumbus 961; Scheid. 460*; Wäsche 
651; Auswaschen in Seattle Station 455; -Reinig. 
-halt. Stoffe 963*: Anwend. v. Ol, Trent Prozeß 
540; Trenn. v. Schiefer 654*; Anreicher. in 
enthaltend, Stoffen, Abwässern etc. 529*, 1091*; 
Schwimmverf. d. Minerals Separat. 488; Veredl. 
(Tieftemp.-Behandl., u. Berginverf.) 761; aschen- 
arme »29*: hochwert. Flamm- aus mınder- 
wert. Brennstoffen 1039*: kompakte aus 
wasserreichen DBrennstoffen 1189%*%: Staub- 
(Verwend.) 541: Extrakt. v. KW-stoffen 413*; 
Einw. auf Wasserdampf u. auf COe, Katalyse 
596; Anwend. zur Darst. v. N-Verbb. 1074*; 
Überführ. in Silieiumearbid 789*: Behandl. 
zwecks Darst. v. Halbkoks 543*: Dest. (Einw. v. 
Chloriden auf d. Erzeugnisse) 1090; (trockene, 
Ofen) 1152*, (trockene, Wrkg. v. Dampf u. 
Gasen auf die NH3-Ausbeute) 348; (Gas, An- 
wend. zur Gewinn. v. H2S) 491*; (in vertikalen 
Retort®1) 542*: (Coaliteverf., rauchloser Brenn- 
stoff, u. Verarbeit. zu Gas, Koks u. Teer) 283: 
(Tieftemp.-Dest. deh. fühlbare Wärme in rotie- 
renden Retorten) 761: (fraktion.) 9i*: (Ver- 
} \ Verkok.: Blähungsgrad 


ei ) 


kok.-Grad) 827, 828: 


460 


1231; zur Extrakt. v. Stickstoff 1093*; Unters, 
d. flücht. Bestandteile 412, Prüf. auf Teerausbeute 
im Labor. (App.) 529; Best. d. Schwefels 105: 

-Schlamm (Nutzbarmach.) 491*; saure Ah. 
wässer d. Zechen (Best. d. Acidität) 785. 

22 III: Schichten u. Lagerstätten, Entsteh. ı 
Auffinden 30: führende Format. Österreichs s1x 
983; — Lancashires (Verbindungsiorm) &%: 

— (Chemie (Fortschritte) 1250. 

22 1V: engl. (Zus.) 336; (Ra-Geh.) 33 

einer alger. Grube 1038; Entsteh. 717: (u 
chem. Struktur) 79; Struktur (ÜUrsprungsstofi. 
Veredel. u. chem. Verarbeit.) 1038; Dest.-Gas 
(u. geolog. Alter) 719; (plötzl. Ausbrüche feuriger 

-Gruben) 19; Bergbau (Explosionsabwehr. 
verf.) 276; Verwert. (neue Wege) 854; Veredl. 99: 
Wiedergewinn. aus Brennstoffrückständen u. — 
Schlacken 334, 454, 806, 851; laufende Unters 
1207; Konz. 1045*; —-Wäscher ‚‚Draper‘' 387 
Schaumflotat. 387; Schaumschlämmverf. 996: 
Schaumschlämmverss. an bituminösen Koks- 
852; Waschverluste (Verringer.) 388; Salzgeh 
(schädl. Wrkg., an Öfen u. App.) ‚Hilfsmittel 183: 
Reinig. 356*; Fein-— ete. (Entwässern mit Ent- 
wäss.-Wagen u. Trockentürmen) 189*; -halt 
Prod. aus verrotteten 665*; Behandl. —halt 
Stoffe; Reinig. 563*, 564*, 1045*; Verflüss, u 
Spalt. bei hoh. Druck u. erhöhter Temp. 648*; 
Druckerhitz. d. bei d. Druckoxydat. erhalt. alkal, 
Lsgg. 1066; Autooxydat. (Beeinfluss. deh 
Alkalien, Urss. d, Selbstentzündlichk.) 456; Oxv- 
dierbark. (Best. d. Feuchtigk.) 645; Oxydat.- 
Grad 80; Selbstentzünd., Verhüt. 970%; Pul- 
verisiermaschine Atritor 772; -Staub (Darst 
für Staubfeuerr.; Mühlen) 79; (Anwend. zur 
Heiz., Gefährlichk.) 391; pulveris. (Anwend 
als Brennstoff in d. U. 8. A.) 514; Verkohl.: 56* 
Entgasen, in Generatoren 1200; bitumin., Syst 
Everhard-Davies 1201; Erhöh. d. Gas- u. NH» 
Ausbeute 190%; v. Stein- 1203; v. Stein- 
Verh. d. S 78, 560; Tieftemp.-Dest.: 86*; in 
rotier. Trommeln 1201; Tief- u. Hochtemp.- 
Verkok. (Verbrennlichk. d. Prodd.) 1202; Halb- 
kokserzeug. aus verschied. in d. Drehtrommel 
1038; Verbrenn. (Darst. v. NHaCl) 987*; u 
Stein-— (Anwend. zur Dest. fl. od. lösl. Verbb.) 
969*, 970*; Anwend. zur Darst. v. Harz si: 
harz. Bestandteile bituminöser u. kokende Eigg 
512; Backfähigk. (Wrkg. v. Pechzusätzen) 45#: 

u. -Staub (backende, Behandl. zur Gas 
erzeug. od. für Gießereien) 280*; Braun- u. 
Stein-— (Nitrier., Struktur) 389; Stein- u. Braun- 
— (Anwend. zur Urteergewinn.) 389; Humus- u. 
Sapropelit- (Druckoxydat.) 1069; --halt 
Material, Dest. 187*; röhrenförm. Anzünder 
515*; Best. d. flücht. Anteile 1208. 

231: brennendes Flöz Spitzbergen 13%; 
Molasse- 1011. 2311: Definit. 56; Struktur u 
Bldge. 695; Zus. 202: Selbstentzünd. (Braun- 
u. Briketts) 60: mandschur. v. Fushun 42%; 
— d. Philippinen (Verdampfverss., Neuberechn 
1007; Ohio- (Anwend. zur Gasgewinn.) 69; 
Klassif. nach Heizwert 425; Lagerbrände 54, 
Auibereit. u. wirtschaftl. Verwend. 61; Schwimm- 
aufbereit. 540: Aufschließen (unter Lsg. 4 
bituminösen Anteile) 10085*; Müllerei 277; 
Staub-—, Trockn. 206*: Konz. 112*; Verede 
202; minderwert. — (Ausnutz. in Saint Etienn 
934: -Schlamm (Nutzbarmach.) 1067*; Ver 
kohl. 1129*; wasserreicher Brennstoffe mit vor 
hergeh. Trockn. 113*; Dest.: 365*:; Kondens 
v. Bertzolkohlenwasserstofien u. Adsorpt. \ 

Äthylen 1067*; bituminöser — 1129*; Carbocos 
(Verf. d. Internat. Coal Produets Corp.) 116 
Dest.-Gase (Darst. v. NH4HCOs) 672*, Dar 
flücht. Bestandteile 1113*: Entfernen u. Gewiß! 
v.N u. S 694; bituminöse (Anwend. zur Dars! 
v. H u. CO2) 1058*: Anwend. zur Darst. 108 
organ. Verbb., bes. Säuren 1008*; Öle, Pech & 
aus — 366*; Sparmittel 114*: Unters. om 
Schwelanalyse 495; Best.: d. Blähungsgrades 9%! 
d. Feuchtirk. deh. Dest. mit Xylol, Meßapp: >" 
sS17: nicht hyeroskop., hochwert. Flanım- 
(Darst. aus minderwert. Brennstoffen) 1% 
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schwach -halt. Gesteine (Halden, Anwend. zu 
Ziegeln od. Zement) 51>*, 

>» ll: Entsteh. (v. d. Heu- zur Natur } 
1348: Lieninabstamm. 733. 23 1V: Bestandteil: 
Nomenklatur 261; bituminose (neue Abkömm 
linge) 32; Ligninabstamm.-Theorie 165; in 
Österreich (Zus. u. Heizwert) 165; Urspr. d. N 
746: Aufarbeit. 478*; Keinig.: Öischwimmver! 
1033; v. aschebild. Bestandteilen 425*; Dichte 
u. Wassergeh Verbrennlichk. 343: schädl. 


-. 
io, 


Einfl. v. © 371; Seibstentzünd. v. bitumin., Free- 
port-— v. Pennsylv. 474; -Schwamm (Ent 
wässern) 655*; aus Waschwäüssern 12>8*:; 

u. Chlorate od. elektrolyt Oxydat (Darst 
kolloid. lösl. Kohle saurer Natur) 965*: Red 
mittels CO bei Gew. v. W, 1020*: Unters. 993; 
Heizwert (Best.) 171: (Gütezilfer Kegels) 683; 


Heizwerts (Mahler-Cooke Bombe) 351; 
Elementaranalyse (Schnellmethode) 749; volu- 
metr. Best. d. disponiblen H >9S; techn. Schwel 
analyse 474; jugoslaw. d. verschied. Epochen 
(Zus. d. Dest.-Gase, Verhältnis CHas:He) 747; 
Verkok. (Best. d. Blähungsgrades, u. Vol. d 
benutzten Paraffins) 512: bitumenhalt 

(troek, Dest.) Dest. bei nieder. Temp., 
Trommelentgaser f. Tieftemp.-Teergewinn. 685*; 
Entgas. in stetig betrieb. senkrechten Retorten 
od. Ofenkammern 654*; Ent- u. Vergas. (Verh. 
d. N) 506; Vergas. mit Dampf, N- u. S-Vergas., 


Best. d. 


DIE» 


Vergas.-Geschwindigek. u. Porositätsbestst. 746: 
Verkok. (Carbocoalverf. Clinetfield) 473; Tieitemp 
Verkohl. v. bitumin 746; Konstrukt. d. Dreh- 


Kohlen- 


Sande 


v. Urteer u. Gasbenzin 596; 
(Verhinder. mittels 
künstl. Schla 
Struktur u. 
1174, 1293, 2238, 2577; 
1466; Beschaffenh. d 


Schichten 157: Stein 


ofens u. Zus, 
staubexploss 
aus natürl. od 
2341: chem. 
Cellulose) 644, 
u. Unters. v. 
d. Lunzer 
österreich. Teilstaaten 
Augen-Streifen-Pyramiden, 
v,. Jugoslavien 413; neue -Funde in Holland 
2773; neue engl -Forsch. 1465; Troeknen 
Reinig. d. -waschwassers 952; Verminder. d. 
Salz-Geh. d. Fein- Gewinn. nach d 
Schaumschwimmverf. 2041*:; Schwimmaufbereit 


poroser 
ke) 526*, 
lintsteh. (Lienin u 
Klassifiz 
Rub- u 
-(reolorie d. 
-Petrographie: 


329; 


I10S; 


Sapropel- 


IsS=*- 


nach Gröndal u. Franz 1292; Anreicher -halt. 
Stoffe 526*:; Aschengeh. u. flücht. Stoffe 1299, 
1SS6; Zeiterspar. bei d -Anal. 1299; Probe- 


1129; Best. d. flücht. Bestandteile 
2223: Best. d. Nele h 2555: (baktı - 
) 2220; Best. d 


Verbrenn 


nehmen v. 
S41, 1299, 
riolog. Urspr. d. Stickstoffs d 


Gesamt-S 1299: Verbrennlichk. 456: 


v, im Calorimeter 270, 271: Heizwert-Best 
2S47: Spez. Wärme u. Zus. 114, 1293; hygroskop 
Gleichzew. d. in d. enthalt. UHs 1654: Dest 
1469*: Hydrier. v. 1131*: Hydrier. u. Dest 
1609*, 2320, 2844; destruktive Dest. v. Mischeg 
ausÖlu 2222: Entgas.d. im stetig. Betrieh 
114: Verkok. v. (zweite t 272 


Eirhitz.) 272°; (v. 
Ellistown-Main- u. Mitchell-Main-—) 456; (Ver- 
bind. körn. MM.) 527*: (Koks aus bitumin. 

Japans) lieftemp.-Verkok. (in verbess 
tetorten) 525: (‚„.bitiminous -Wassergas) 2=46, 
Verkok.-Wärrme Teer-Geh. d. v. Öster 
reich, Ungarn u. Jugoslavien 838: Ausbeuten bei 
Hoch- u. Verkok. unt. verschied. 
physik. Bedingz. 2219; Urteer aus Gasflamm 


2846, 2939: Verflüss. v. (Bersius) 268; 


984; 
UNS» 
Nieftemn.- 


X: 
4, 


384*, 1609*, 1722: Cyanid-Gewinn. deh. Erhitz 
u. Alkali im N-Strom 964*: Darst. v. Harz 
ZS49*: reine 


u. Wachs-Prodd. aus bituminös 


Retorten- 1607*, 2194*, 2195*: Widerstands 





mit granulierter 1986, 2810; Behandi 
siert. Kohle 2652*; Fal tze für 

er)-Teilchen 2937; Explos.-I E % 
2390: Verbrenn.-Vorgang in d -Staub- 
2551; Ersparnis del Br -Asch 





-Staubfeuer. für Zement-Herst. 1704; Stau 


Feuer.: für offene Herdöfen 1707: in d. Zucke 
fabrik 1718: in d. Stahl- u. Fe-Industrie 2201 
Briketts 1887*, 2s48*: Kunst- für alle Zwe 
652*: Herst. ein. -Anzünders für industriel 
Zwecke 2046*:; Verlänger. d. Brenndauer 2652* 
Er parn. bei d. Zement-Fahrikat. 2733 -Stau! 
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Kohlendioxyd a. 
Kohlenelektroden = 
Kohlengas a». 





Kohlenhydrate 


Exploss. (Ursachen) 
Metallen dch., 


i. Brennstaubs 5 
Feinen W 


(Gefahren 

86, 837: Schmelzen u 

Staubfeuer. 444* 
24 il (Geologie d 


sinawiıen 612; 


leilstaaten 
Entsteh 


österreich 
Frage d 


d I7=2 Biiws.- Theorie Verh. d. Vellulose 

d. Lignins bei d. Vermoder. 17s2, 17553; Kies 
d als nzeige v. Erdollagerstätten 232, genet 
Zusammenhang \ Braun- u Stein- 108386; 


Förder. in Alabama 
Aufbereit. »64, 

Wäschen 
Chance-NSand 
da h 


ın. Klassifizier. 1037; 
2378, mechan,. Hilfsmittel zur 
Schwimmaufbereit 1u43*, 1994» 
2625 Wasche in Alabama 2440 
schwanm-Vert. 2378; Aufbereit. bitumin 
Sandflotat. 1144: Trockenreinig. 2720; Veredeln 
v “4 Verbesser deh imnechan u. therm 
Behandl Behandl. ı Abfall zur 
Gewinn, \ lrocknen 1044*®; 
Caleinier. v 1760*, Behandl 








1038, 2505 
Heizmitteln 1876* 


1761*; Behand! 


v. Roh mit fl. Naphthalin 587; Herst. eines 
zusammenhäng. Brennstoffs aus Klein 1300 
Herst. aus Torf, Braun u. del. 1761*: aus Oül- 
schiefer 2307 ; Umwandl. verholzt. Pflanzenmaterie 
in 260: Verss. zur Herst. v. kolloid. Brenn 


stotiten 


Asche-Geh 
punkt d 
S-Formen in 
der. Verh. bei d 
u. Asche-tieh. 2102 
Ungarn u. Jugoslawien 2306; 


1535; Selbstentzund 


Maschinenol 263: D. u 
Schimmel; 
Verteil. d 


-Emuiss. in 
2102; anorgan. Bestandteile, 
Asche 776, P in 

1540; S-Formen d. Arsa- u 

trock. Dest. 2508; flücht, Stoffe 
leer-Geh. d v. Österreich 
Humusbestandteile 
Sselbstentzünd. u 


1038; 


ZNUG 


Sellsstentzundlichk 2306 ; Seibstentzundlichk 
1039; Verbrenn.v. 2565; Speicher. u. Verbrenn 

W«efahr 1040; zweckmäß, Lager. 2565: Verlust 
an Heizwert bitumin bei Lufitaussetz. in72; 
Hydrogenisat. 260; Aufspalt. deh. Hvdriergas 


137*: Verflüss. od. Spalt. ı KW-stoff u. del 


bei hoh. Druck u. hoh. Temp. 2442*; Extrakt 
Methth. 567, 2440; Extrakt deh Bzl. unter 
Druck 776; Dest. 2308®: Erhitzen v u 
halt. Stoffen im Retortenofen 2442*: fl, Brenı 
stoffe u. Dest.-Prodd. aus 1 Verschwel 
2309*: Carbonisi 1122*: Carbonisier., Verkok 
2101: d. ‚‚flücht Stoffe d 1036; Verh. bei 
d. Druekerhitz, ohne Lsgs.-Mitt. 1038; Bael 
fähiek. v. Back- 2306; plast. Zustand 15936; 
plast. Zustand, Bldges.-Teinp., Nebenprodd. 2101 
Kinfl. d. Vorgeschichte auf d. plast. Kurve 2441! 


, j 


physik. Eigge.. d. mit d. plast. Zustand in Bexie 
stehen 2101: chem. Veränderr. während d. plast 


Zustandes 2440; plast, Zustand, Bezieh. zwisch 


d. plast. Kurve, d. Verkok.-Index u. d. Zus. d 
2720; Staub: Verhüt Exnloss. 2307* 


physikal. Eigg. 1038; Verbrenn. 1038; Verwend 
2653, 1144: in d. deutsch. Kisen-Industr, 17 

Minimum-Temp. für d. Verbrenn. 2624; Verh 
bei d. Verbrenn Anal.-Methth. 104: 


103», 2306 


1875, 1876: Best. v. N in ’s2, 1042; Best. v 
S 1540: Mikro-Anal. eines krvst. Paraffin-KW 
stoffs in 2507; Best. d. Oxvdierbark. (Oxydat 
Index) 777; Best. d. Bitumen-Geh. 1042: Unters 
bitumin. Streifen 1040; Röntgen-Strahlen-Ana 
1421, 2626; Unters. d. physikal. Eigg. v. ge 
puin 10538 Best d Feinheit \ Staub 2 
8 auch Bergbau Braunkohlen Ir to 


Destillation: Heizung: Kokerei: KR 
Kohlensäver: 

Elektrod: m. 
Leurhtgas 


Kohlenhydrate, 22 Konst. 1173 als Bestand 
teil d. Globulinmoleküls 114s: Bilde. in Pflanzen 
417, 876; -Geh. d. Gewebe d. Königslachses, 
Laichen 368: Oxvdat. in Gew. v. NH», Bidg. v 


HUN Säurebldg. dch. Ba} 


terien: in M 


Erkenn. an d 
Iken 365: u 


Hexose-phosphat) 894; Wrke 


RER: 
Milchsäure (Ur 


wandl. im Muskel; 


auf Typhusbacillen 42]: d. Hefezelle (Ein 
v. Säuren u. Alkali) S6. 22311: was. Lagg. aus 
cellulosehalt. Material 273*. 
22 I Nomenklatur 246; Geh. d. Blätter 
beim herbst] Gelbwerden 135 


Mengenverhältnis in Laubblättern 
Wassergeh.) 1175: Bidg. in Pflanzen (u. Assin 
Peer in Nähr 


j fr I,latb l Iharıar 
r ormaidenvd ais ı bergang 


Kohlenhydrate 


böden (u. Agglut.) 966; polymere — 602; Subli- 
mat, 667; Wasserabsorpt. 959; — u. Dakinsche 
Hypochloritisg. 1054: u. HJ u. P 12838; Einf]. 
auf d. enzymat. Fettsynthese 384; — als Quelle 
d. deh. Herzschlag erzeugten Wärme 566; anti- 
psoriat. Effekt 190; Abbau (Rolle d. Phosphate) 
524; Abbau im quergestreiften Muskel 1312; 

u. Glykämie 935. 22 1V: dd, Pflanzen u. pilanzl. 
u. techn. Abfälle (Verwert. dch. Essig-Butter- 
säuregär.) 453*; Äther 248*. 

231: Bldeg. in Sonnen- u. Schattenblättern 
460, 854; in d. Ernähr. 260; Synthese 454; 
Oxydat. mit Salpetersäure 503; — als C-Quellen 
für Hefe 360; Abbauwege im Tierkörper 115; 
Abbau im qauergestreiften Muskel 985; Erzeug. 
v. Hyperglykämie bei Gesunden u. Diabetikern 
1336. 23 II: Darst., Verbb. 755*: Kondensations- 
prodd. mit Phenolsulfosäuren als Gerbmittel 546* 
Alkyläther 591*. } 

23 111: Aufbau d. polymeren — 199, 1150; 
Konst. 1603: Verh. in stark saurer, alkal., sulfit- 
u. bisulfithalt. Lsg. 662; Sauerstoffpotential 651; 
Sorpt. v. Jod deh. Kohle 1054; — u. HNOs 
(Bldg. v. Mesoxalsäure) 1068; Überführ. in Humin- 
säuren 239; — u. Bldg. Isl. Stärke deh. Aspergil- 
lus 75; drei C-Atome enthalt. — in Kohlblättern 
1622; lösl. d. Getreidekorns während d. Entw. 
1282: —: d. Pflanzengewebe (Wrkg. d. Trocknens) 
244; d. Blätter (u. Absterben ders.) 681; — Zufuhr 
(u. nervöse Stör. bei Avitaminose) 1290. 23 IV: 
Reserven in Mercuriale vivace, Veränder, 758; 
reduzier, — (Nachw, in tier, Geweben) 136; Ver- 
gär. (Darst. v. Aceton u. Butylalkohol 927*; 
harzart. Kondensationsprodd. mit Phenolen 730*; 
Alkyläther 681*, 


2341: -Ab- u. Aufbau in d. lebend. Zelle 
1208; -Synth. in d. Pflanze (Theor. d. Synth. 


deh. Chlorophyll) 1390, 1808; (physiol. Stud. an 
bunten Pflanzen) 1048; (Wrkg. d. polaris. Lichts) 
58; photochem. Überf. in Stärke dch. Pflanzen- 
blätter 1548; Einfl. v. Glucose u. Fructose auf d., 
Pflanzenwachstum 1548; biol. u. chem. Bedeut. 
d. Zucker 2679; —: d. Kakifrucht 782; in Amor- 
phophallus konjaku 781; d. Thymonueleinsäure 
2149; d. Tuberkulinsäure 1207; Lävulosane in 
Cerealien 487. Herst. aus cellulosehalt. Stoffen 
109* ; (gärfähige bzw. Äthylalkohol) 520*; V. selte- 
ner Zucker: Maltose, Lävulose, Trehalose, Meli- 
biose, Entdeck., Darst. Histor. 2015, 2016; 
Fucose-Derivv. 1507; Darst. u. Eigg. v. Procel- 
lose 297; Lactosan; Pentosane (Xylan-Kali- 
schmelze) 2552; Hydrocellulose 34; Oxyaceto- 
butylalkohol, eine einf. Ketose 639; 641; Oxy- 
ketone u. Polysaccharide 1509; Struktur u. Kon- 
figurat. normaler Monosaccharide; Xylose 1657; 
Nomenklatur: d. Monosaccharide 1356; d. Di- 
saccharide 642; Konst.: d. Polysaccharide 2105; 
d. Saccharose 34; d. Gentiobiose 1508; Poly- 
saccharide u. Glucoside d. Leguminosen 1938; 
Lichenin 1767, 1768, 2679; Glucoside (Vortrag) 
1386; (Gewinn. wasserlösl. aus Pflanzen, Termi- 
nalia Arjuna) 1414; enzymat. Methylglucosid- 
Gleichgew. 1940; Glucose d. Glucoside 1913. 
Rotat. u. Konst. v. — u. Derivv. 2100, 2101; 
Mutarotat. 2242; (Geschichtl.) 2582; opt. Dreh. 
d. —: Methylpentosen u. Glucoside 1655; Einw. 
d. Ra(-y-Strahlen u. -Emanat.) auf Glucose 33, 
1507; Rk. mit Alkalien, Na-Sulfit u. -Bisulfit 
1356; Einw. v. J 1358; Oxymethyliurfurol aus 
Cellulose(-Derivv.) 1803; Darst. organ. Säuren 
aus — 2010*; (Wein- u. Zuckersäure) 2204*, 
Methylier, 2511; (d. Raffinose u. Spalt. d. Hen- 
dekamethylraffinose u. methylierte Monosen) 
1509; (d. Tetramethylgluconsäure) 2508; Allyl- 
äther v. — 1915; Acetal-Bldg. 2509, 2510, 2511; 
Acetonzucker (Diacetonglucose u. Benzoyvlaceton- 
glucose) 1913; (Diacetonarabinose u. -galaktose, 
Rohrzucker (Oberflächenphänomen), Stärkeschwe- 
felsäureester, Cellulose) 1021, 1022, 1023; (Diace- 
tonglucose, Acetonbenzalglucose, Epichitosamin- 
pentaacetat, «-Mannose, Chondrosaminhydro- 
chloride, Polysaccharide, Xylan) 396, 897, 898; 
(Hydrazindiacetonglucose u. Derivv.) 1591*; 


Fluoracetylderivv. 1507: Glucoside u. Galak- 
toside v. Thiolen 297; Darst. v. —-Estern aus 


Stärke u. organ. Säurechloriden 1591*. Stärke. 
spalt. dch. tier. Amylasen 927; Affinit. d. Saccha. 
rose zu verschied. — 1940; Konfigurat, {y 
bakter. Ausnutzbark.) 1393; (u. Säureprod. deh, 
Bac. granulobacter) 2923; Einw.: v. Aspergillu 
Oryzae 2603; v. Sterigmatocystis nigra 1813: 
Vergär.: zu Aceton u. Butyl-alkohol 1712*: zu 3: 
Oxybuttersäure 1396; Bldg. v. Acetaldehyd deh, 
bakter. Abbau d. Säuren d. — 352; dch., geg. 
freie H2SOs widerstandsfähige Gärhefe 2714: - 

Stoffwechsel: d. Hefe 1214; bei Ascariden 1953: 
Veränderl. d. biochem. Rkk. d. Vibrionen bezügl, 


d. Zucker 1813; Einfl. v. — u. Alkoholen d, 
Zuckerreihe auf d. Beweglichk. v. Trypanosomen 
1551. Physiol. u. Pathol. d. Verdauung: —-Ver- 


gär. im Darm 1404; Physiologie d. Polyamıylosen, 
Glykogen-Bldg. u. tier. Verbrenn. 572, 795: —- 
Stoffwechsel 2173, 2174, 2523; (vom Dünndarm 
aus) 2443; (Einfl. v. Morphium) 798; (Einil, d. 
Eiweiß-Fettdiät) 795; (enzymat. Lactacidogen- 
Stoffwechsel) 1398; (u. Keimdrüsen) 796; (Wrkg. 
d. Pankreas u, ander. Drüsenextrakte) 356, 7989, 
1557; (Insulinwrkg.) 2277, 2528, 2718; (Insulin- 
wrkg. bei Avitaminosen) 685; —-Mobilisier. deh. 
afferente Reizung d. Cruralis, Ischiadieus od, 
Vagus 787; Veränder. d. Geh. im Blutserum 66: 
Einfl. auf Blut- u. Harnzucker 797; Verwend.: 
zur Herst. lösl. therapeut. CaSOs-Präpp. 1972*: 
(v. Derivv. für kolloid. therapeut. Präpp. u. Sal- 
ben) 2451*; (v. Alkyläthern als Schutzkolloide) 
2451*; katalyt. Zers. v. H202 deh. Kohle aus 
verschied. — 531. Therm. Charakteristik 17; 
OH-Best. mit Athyl-ZnJ 1656; Best. d. reduzier, 
— deh. d. Kupferkalium-Lsg. 451; Nachw. v., 
Pentosen mit Orcin-FeCls-Lsg. 1566: Best. v. 
Saccharose bei Ggw. and. Zuckerarten 240]; 
Zuckerschnellanal., Reinie. u. Konz. v. Enzyn- 
Isgg. 1719; Best. v. Mischungen v. Saccharose u. 
Invertzucker od. Lactose 2018; (Titrat.) in kleinen 
Blutmengen 505; bakter, Best. gering. Mengen 
1392, 1393; Einfl. auf Formol-titration v. Amino- 
säuren 2896, 

=All: V. in Blättern 1476; Geh. in Kar- 
toffeln 1353; tägl. Ander. in d. Mais- u. Sorghum- 
blättern 1353; Bedeut. d. K für d. pflanzl. —- 


Erzeug. 1931; Bldg. v. — im Tierkörper aus Fett 
1822; spez. dynam. Wrkg. bei d. Umwandl. d. 
Proteine in — 2762; Geh. v. — in d. Muskel- 


säften 1810. Fortschrittsbericht (2. Halbj. 1923) 
621; Polymerisat. u. Assoziat. in d. -Chemie 
24; Rotat, u. Struktur in d. Zuckergruppe, «- 
Mannoheptosehexaacetate 312; Glucose-Umlager. 
in KOH, Krystallisat. d. Saccharose, Oxydat. mit 
H202 u. HOCI 823; Oxydat. mit Luft 937; Einfl. 
v. Insulin auf d. Red. v. aromat. Nitrogruppen 
dceh. — 1708; Behandl. v. Nitro-— 2619*; Herst. 
v. Äthern d. — u. Derivv. 1645*; Synth. eyel. 
Acetale aus 1.2- u. 1.3-Glykolen 1460; Synth. v. 
2.3-Dimethyleyclopentenaldehyd 1460; zwei isom. 
Tetramethylmannonsäurelactone 1459; Struktur 
d. Diacetonglucose 1458. Konst. d. Polysaccharide 
621; — u. Polysaccharide, elektrolyt. Red. v. CO- 
Verbb. (Aldehyden u. Ketonen) 331; Ather v. 
Polysacchariden mit Oxysäuren 622; Ester höher. 
Fettsäuren u. — (Cellulose, Stärke) 1785. Zers. 
v. — deh. Bakterien d. Klärschlamms 1357; Ver- 
gär. v. Pentosen deh. Bac. granyJobacter 2175; 
Verh. d. Reserve-— bei d. assimildtor. od. dissimi- 
lator. Tätigk. d. Hefe 2407; Aufbau d. Stärke aus 
Zucker dceh. Bakterien 1358: Einfl. d. verschied. — 
auf d. Säure-Bldg. dch. Bakterien 682; Einfl. 
stereoisom. Zucker, nicht spaltb. — u. Glucoside 
auf d. Wirksamk. d. Hefe-Invertins 343; Einfl. 
auf d. Wirksamk. d. Lichenase 2487; —-Nahr. U. 
Fett-Subst. d. Tuberkel-Bakt. 61. Verwend. d. 
Zuckers aus biol. Synthth. (carboligat. Synthth.) 
2762; Oxydat. v. —-Fett-Mischsch. 494; Mecha- 
nism, d. oxydat. Abbaus im Gewebe 933; Abbau 
im quergestreift. Muskel 2596; Beeinfl. d. oxydat. 
—-Abbaus dch. :Inkrete im Tierkörper 2>#1. 
Spez.-dynam. Wrkg. d. — 1705; Einfl. auf Er- 
nähr. u. Wachst. 1599: auf Kosten d. — erfolg. 
Wachst. d. höh. Pilanzen 2173; —-Zufuhr U. 
Glykogen-Bldg. 204; Einfl. d. —-Infus. auf d. 
Alkalireserve d. Blutes 2272; Einfl. auf d. Darın 
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908. Colorimetr. Best. in Pflanzen nach d. 
Pikrinsäure-Meth. 1250; Best. d. !H’] deh. Invers, 
d. Zucker 2775; s. auch Atmung: Blutzucker, 
Ermährung;, Gärung;, Pflanzen; Stoffwechsel; Ver- 
dauung; Zuckerarten. 

Kohlenmonoxyd s. Kohlenoryd, 

Kohlenoxychlorid 8. Phosgen. 

Kohlenoxyd, 221: Bildg. bei d. trock. Dest. v 
Saccharose 629; Molekularstruktur 232; Abstand 
d. Moleküle 1090; Elektronenaffinität 1001: DE 
u. Temp.; elektr. Moment 669; Sauerstoffkett« 
mit Glas als Elektrolyt 1316; Absorpt. bei d. 
elektr. Entlad. 236; Adsorption dch. metall. 
Katalysat. 173; Adsorpt.-Potential an Holzkohle 
790: Explosion d. Gemische mit Luft =2; Oxy- 
dation: katalyt. 632; bei gewöhnl. Temp. (Gas- 
maskenschutzmasse) 632; dch. dunkle elektr. 
Entladungen (u. Ozon, Kätalyse) 952; peritoneale 
Resorptionszeit 292; Wrkg. auf d. Blutgerinnungs- 
zeit 836; Best. im Blut bei CO-Vergift. 710. 
2211: Erzeug. dch. Glühstrümpfe 219, 1248; 
Darst. aus Gichtgeneratorgas 797: Entfernung 
aus Gemischen mit H deh. Ü 366*; Uberführ 
in — mittels Katalysator 560*; Einw. auf Na2S04 
in Ggw. v. bas. Na-Ca-Sulfat 1134*; Nachw. u. 
Best. in Luft (App.) 555; spektroskop. Fest- 
stellung im Blut mittels Bierhefe 732; -halt. 
Luft (Schutz bei d. Einatmung dch. JO u 
H:S04) 615, 1102; Best. in Motorabgasen 105. 

22 111: Anregungs- u. Jonisierungsspannung 
1246; als Katalysatorgift 812; Verbrennung: 
unter hoh. Druck 1367; katalyt., in H; Entifern. 
bei d. Ammoniaksynthese 459; Verbrennungs- 
temp. (Krit.) 469; katalyt. Red. 960; Wrkg. d. 
Diamant 1289; Einw. auf Fe 697: Wrkg. d. 
dunklen elektr. Entlad. auf Metalloxyde in 
Ggw. v. — 214; umkehrbare Einw. auf Metall- 
oxyde, bes. Eisenoxyde 116, 117; Einfl. d. Temp. 
auf d. Bldg. v. aus Ameisensäure 664; u 
CaS0s 329; Löslichk. in Blutserum u. Plasma 
87; — (u. Wachstum v. Neuroblasten, Nerven- 
gewebe) 568; Resorptionszeit in d. Bauchhöhle 
154; -Vergiftung (u. Blutplättehen im Blut) 
940; Behandl. mit O u. COs-Zusatz 192. 22 IV: 
Geh. im Tabakrauch 506; -Geh. d. Abgase v. 
Gasheizungen 683; — als Verbrennungsprod. bei 
Naturgasbrennern 648; Darst.: aus (O2 u. 
Wasserdampf mit od. ohne S 28*, 933*; mit 
HCl aus Cl, Wasserdampf u. Kohle 836*; Lös- 
lichk. in Al 831; u. Li-Verbb. (Darst. v. Li- 
Formiat) 942*; Anwend. zur Hydrier. v. Kohle 
u. Phenolen 1039; Absorpt. für Atmungsmasken 
118: Best.: in Gasen mit CuCl 969; in d. Luft 
u. Hygiene 474; in Feuergasen mittels Mono- 
Duplex 403; im Hochofengas deh. Verbrennung 
106; im Blut (Gerbsäureverf.) 351: Hoolamit 
(Jodpentoxyd als Indicator) 615; Absorpt. deh. 
Cuprochloridlsg. mit SnCl2 783. 

231: Molekularassoz. u. krit. Zustand 3»9; 
Adsorpt. u. übereinstimmende Zustände 1102; 
Spektrum (Masse d. emitt. Teilchen) 10; — u. 
Luminescenz v. zerfallendem Ozon 279: Ver- 
brennung (Arbeitsgrößen) 1470: Abscheid. v. 
C deh. Kontaktsubstst. 1207; Rk. mit Cl, u. 
Trocknung 1613; physiol. Wrkgg. geringer Konz. 
373. 2311: Darst. v. reinem, hochkonz. aus 
natürl. Kohlensäure 336*: Bezieh. zwisch. d. 
Volumprozenten u. Gewichtsprozenten v. —C0O2- 
O2-Gemischen 873; Entfern. aus Gasgemischen 
20°: volumetr., automat., registrierende Analyse 
1137; Best.: mittels Jodpentoxyd 1097; absor- 
bierende Mischungen (CO-Best., App.) 1207; 
Best. in techn. Gasen 709, 


=3 1: Elektronenbewegung in S83; 
Funkenpotentiai in — 334; Ultrarot (Ober- 


schwingungen) 1135; Bandenspektr. d. Moleküls 
(Modell) 1198; Flamme (Emissionsspektren) 979; 
pos. Strahlen in — 339; Reichweite d. «-Teilchen 
v. Polon. in — 1297: Verbrennung: bei hoh. 
Dru« ken, u. Energieabsorpt. u. Aktivier. v. N; 
u. isotherm. Misch. mit Ar, CO, O u. N 810, 
1061, 1253; Gemische mit Luft 1337; Gemische 
mit O0 (Explosionen, Fortpflanz.) 1381: gleich- 
Zeit. Verbrenn.: mit H 1151; d. N in (Energie- 


Y 


absorptionsfunktion u. Aktivier.; Verbrenn. in 


Kohlenoxyd 


Luft) 1198: Absorpt.: deh. platinierten Asbest 
707, deh. Cuproammoniumearbonat- u, -formis 
Iseg. 200: u. aromat. KW-stoffe u. HCI 180 
Verdrängungsgeschwind. v. O in O-Hämogleobin 
52; Verteil. in d. Leiche bei Vergift. (spektro 
pi tometr Messur 511 2 IV Rk. i tb 
z= 200, Gleichgew. 509; Hvdrier. mit Ni ı 
Wasserdampf u Methan 657* Entifern als 
Gasen mittels Natronkalk #638 Entfern. aus 
Leuchtgas 508: Geh. im Rauchgas (elektr. Messer) 
683; Best In d Luft 633 in Gasgemischen 
(Vorricht.) 13=* Anwend ur Redukt orgal 
Stoffe, wie Kohle, Torf et 102u® 

2341: Herst. 583*: (aus Dampf u. CO») S8*; 
(aus Steinkohle) 2845: (deh. Lichtbogen) 2405 
Bldg.: bei alkoh. Vergär. v. UHs2O deh. Os 1787 
bei d, thermisch. Zers. d. Ca-Formiats Zur 
aus Pb-Oxalat 2574 photochem. Bldg aus 
Uranyliormiat u. -oxalat 1518; aus Benzil u 
Diacetyl 1185, 1186: Einfl. d. Temp. auf d 
Blig. aus Ameisensäure 1656: Löslichkeitsdaten 
724; Adsorpt.:.an Cu 2327: dch. aktiv. kolloid 
Ni 1656; dch. Oxydkatalvsatoren 531; Einfl. v 
Temp., Druck u. Trägerbst. d. Ni-Katalvaat 
auf d. Adsorpt. v 532; Explosible luft 
gemische 1159; Aktivier, v. N in Luftexplos 
2912; Einfl. v. W.-Dampf u. H auf d. Kxplos 
v, -Lutt 2076; photochem Aktibität v, Os 
u. O2 in Gew. v 541; Bandenspektrum 181, 
619; Elektronentheorie d. Anordn. d. Elemente 
721; Thomsonsche Konstante 204; Elektronen 
beweglichk. u. Bilde. negat. lonen in Luft 1627; 
Beweg. v. Elektronen in 1145: Dunkelraun 


mess, posit. lonen 2330; 


Moleküldurchmesser u 


Rotat. d. elektr. Entlad. im Magnetfeld 297 
katalyt. Zerfall 146; Photochem. Rk. mit Os 
725: katalyt. Wrke. d. Pt in d. Rk. zwisch 
u. O s52: Rk.: mit CaO 2096: mit ZnO 408; 
COS =>CO + 5 2675; katalvt, Oxvdat. v, 
dch. MnOs s53; Wirksamk. v. MnOs u. CuO 
bei d. katalvt. Oxydat. d. — 281; Red, v. CuO 
dch. — u. katalyt. Oxvdat. v deh. CuO u 
Cu 150; Darst. rein. Methans aus 445*; kata 


Ivt, Überf. v. + H 


Temp. u. Gew. v. N 


zu Methan (am Fe-Kontakt unter 
636; Literaturzusammenfass 


i) 


aus u. Basen 2097; 


aus +H2O bei h« 
Überf. in Formamid 


u. Alkoholaten 2098; 


deh. - +NHs od 
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63) 
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Temp. u. Druck 2419 
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Pyridin 839; 
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}. 


Herst. synth. Ölgemische aus 
Gewinn, v. H aus H- 
Zerstör,, feuerfest. Steine deh. 


auf d. Entschwefel. 


v 


u 


Vergiftt. (Zusammenfass.) 1 
gift. 1965; lebensnotwend. O-Menge im Blut bei 


-Vergiit. 2529: Entfern. 


aus 


-halt. 


im Blut, Wellenlängenmess. 
Band 74; -Aufnahme 


Milz 1687: Wrkg, d 


1049: neues BReagens 


selbsttät. Best.-App 


d. 


auf 


Braunkohlen 
Reid 
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dch 
1707; 


i 1297; 
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-Ver 
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Blut 2529; Einw. auf Staphylococens 
(CueSO4) 14 
zur rasch 


2041; Handapp 


721°: 
Absorpt 
d 

u. deren 


Bestimm. 2186: Nachw. in d. Luft u 
geg. — 2455; Elektr. Mess. d. -(4eh. v 
2616; Best. dch. Pyrotanninsäure in 


luft 1066: Kontrolle d. 
(Gasbürette) 2652: Best. ir 
1129; elektr. Rauchgasprüfer 604. 
u 1059: 


2All: Verbrenn. 
Blde. v. H + 
aus Mg-Methvlat 


d. 


r 
aus Formaldedyd 456; B 
Methvlalkohol 2579; 


zZ 


-Geh 


ı Rauchgasen 


gene Bilde. aus Propvlaikohol ı 
2018; pyrogene Bilde. aus Ca-Oxalat 615; B 


Strahlen 


aus Fructose deh. Einw, 


V; 


ultra 


2636; Bldg. aus Nitrocellulose { 
Campher) 1344: Ansbeute bei d. Ts 


Ligeniten im Vakuum 
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Cu) 274; Fixier. dch 


aus Wassergas) 14 
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1900; Adsorpt. (« 
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Kohlenoxyd 


928; Wärmeleitfähigk. 2575; Viscosität 1153; 
Beweg. v. Elektronen in — bei gekreuzt. elektr. 
u. magnet. Feldern 797; Leuchten bei sehr tief. 
Tempp. 1565; Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. 
d. infrarot. Spektr. 1665; Teslaluminese.-Spektr. 
303; Banden-Spektr. d. thermion. Kntlad. im 
— 1054; Verbrennbark. über CuO 2627; Gleich- 
gew, zwisch. — u. COz2(+ V) 300; katalyt. Oxydat. 
dceh. Natronkalk 615; Aktivier. v. N in Luft- 
—-Exploss. 2638; katalyt. Zerfall 603; Rk. mit 
MgSO04 (Red.) 165; Rkk. mit d. Fe-Oxyden 
17580: Rk. mit HJOs in wss. H2S504 2513; —- 
Hämoglobin 665; Einfl. auf d. Acidit. v. Hämo- 
globin 2593; -Hämoglobin-Spektr. 2755; Auf- 
nahme v. deh. d. Hämoglobin d. Milz 2770; 
Best. mit Cu2O in H2S04 1612; Mikro-Best. 
neben O u. CO2 457; Best. in Schwelgasen 783; 
Anal. d. Generatorgase u. —-Best. 2567; s. auch 
Gasanalyse; Vergiftungen. 

Kohlenoxydhämoglobin s. Hämoglobin. 
Kohlenoxysulfid s. COS. 

Kohlensäure (Kohlendioxyd), 221: Bildg. bei d. 
trock. Dest. v. Saccharose 629; u. Salze 
(Konst.) 272; innere Reib. u. chem. Konst. 795; 
Kohäsion u. Zustandsgleichung 1163; Molekular- 
struktur 485; Abstand d. Moleküle 1090; Dampf- 
druck 615; spez. Wärmen u. Molekularwärmen 
850: Schallgeschwindigk. darin bei hohen Tempp., 
v. spezif. Wärmen 849, 550; Diel-Konst. u. Temp. ; 
elektr. Moment 669; Dissoziationskonstanten in 
reinem Wasser u. [H'] in konz. Salzlsgg.; Ortho- 
kohlensäure in reinen wss. Lsgg. 497: Reakt. 
CO02+ H20 = Hal Os, lonisationskonst. 632; Licht- 
brech. (u. Druck) 171; Verbreiter. d.Hg-Linien1162; 
Wrkg. d. @-Strahlen 1314; Ionisat. v. «-Strahlen 
236; u. Gemische mit Luft (Absorpt. v. Röntgen 
strahlen)1062; Adsorpt.:deh. metall.Katalysatoren 
173; deh. Chabasitkrystalle 522; Rk. mit Phosphi- 
niminen 1369; Bldg.: deh. Streptokokken 289; deh. 
Bac. butyrieus u. subtilis, Wrkg. d.[H"] 648; — in 
Kalkstaub (Inhalat. bei Tuberkulose 653; Zustand 
im Blut u. Hämoglobin ete. 896 ; bindende Kraft im 
Blutplasma (Einfl. v. Säuren) 477; (Einfl. v. 
Aminosäuren u. Fleisch) 477; Transport u. lonen- 
austausch zwisch. Zellen u. Blutplasma 69; 
alveolarer Druck u. Mahlzeiten 302; Wrkg.: auf 
d. Dissoziationskurve d. Blutes 377; auf d. Ver- 
teil. v. Wasser u. Salz im Blut 661: Einw. auf den 
Blutzucker im Organ. 1053; Verlust im Harn 
(Wrkg. auf d. [H']) 1386; Anwend.: zur Begas. d. 
Pflanzen 1059; (COz2-halt. Abgase) 1348; An- 
reicher. d. Luft im Wald dch. Reisigdüng. u. Er- 
tragssteiger. 1210. 

22 11: Darst. 75S*: aus Kohle u. Wasser 23*; 
aus CO mittels Katalysat. 560*; v. Gemischen 
mit N 685*: reine — S09*; Absorpt. deh. reines 
Wasser u, deh. NaUl-Lsg. 672; festes NaOH als 
Absorptionsmittel in d. Stahlanalyse 775; Lös- 
lichk. in Kautschuk 749; Einw. auf Kohlen 
(Katalyse) 596; Düngewrkg. u. ÜCO2-Prod. im 
Boden 27; Anwend. zu dFeuerlöschern 1046; 
Ausscheid. u. Best. d. Grundstofiwechsels 613; 
Neutralisat. v. alkal. Fl., graphische Berechn. 
299; Best. (App.) 4; (autom. Registrierapp.) 300; 
(kleiner Mengen in Fl. gelöst. mittels Luft- 
stromes) 1099; (v, freier u. gebundener im W., 
nebeneinander) 431; (in Mineralcarbonaten) 1155; 
(im Bier deh. Fäll.) 1150; (in Backpulvern) 755. 

22 111: aus Lsgg. bei Gew. v. Kolloiden entw. 
Menge; Entsättig. 653; Molekül (Gestalt u. Träg- 
heitsmoment) 348; arbeitslose Ausdehn. v. kom- 
prim. (Entropieänder,.) 542; Kompressibil. bei 
0° unter 1 Atm. 1151; spezif. Wärme 39, 228: 
für fl. u. gasförm. Zustand 133; Zustand in wss, 
Lsg. 429; Löslichk. in Fl. 691; Funkenpotential in 

bei hoh, Drucken 97; (Entlad., Rotat. im elektr. 
Feld) 102: Radiometerwrkg. in 323; Adsorpt.: 
deh. Kohle, Holzkohle, Sand etc. 4: dch. Holz- 
kohle od. carbonis. Lienite (Wärmeentw.) 463: deh. 
alkal. Lsgeg. 417, 1115; deh. ammoniakal. Lsgg. 
1283; — als Katalysatorgift S12; Einw. auf Fe 
697; — u. Nitrate (Photosynthese v, N-Verhbb.) 
1355; Bldg. deh. Typhusbaktt. 560: Wrke. im 
Blut 83: Konz. im Blut (Änder.) 1140: Resorn- 
tionszeit in d. Bauchhöhle 154: u. Atıhungs- 


464 





u. Herzgefäßzentren 845; Wrkg. auf d. Placentar- 
gefüäße 295; Acidosis als Ursache v. Herzdyspnoe 
848; — im Harn (Ausscheid. u. Verhältn. zu Di. 
carbonat) 88; Vergift. (u. Thrombocytenzahl im 
Blute) 941; Ernähr d. Pflanzen (u. Stalldünger) 
460; Anwend. zur Düng. u. Belicht. (Darst. deh, 
Verbrenn. v. Holzkohle 1105; Düngerwrkg. 1387. 

221V: Abscheid.: aus Gasen 120* am 

Gasen mittels Ca-Cyanid 661*; aus COr-Ah- 
scheidern (Reinig.) 855*; Auffangen in Ca(OH% 
(Färben d. Ca(OH)2 mit Ultramarinblau 737 
Absorpt. (Anwend. fester kaust. Soda) % 
spezif. Wärme (Best. mittels registr. Calorimeters) 
6; Löslichk. in Al 831; Best.: volumetr. (App 
nach Baur-Cramer) 8; — in Lsgg., [H'] 5%: 
Anzeiger u. Wrkg. v. Wassergas auf d. Gas 
fabrik. 775; Best.: in Carbonaten 783; in Mineral- 
carbonaten 215; in Backpulvern (App.) 447; im 
Bier 172; in Objekten d. Zuckerfabr. (gasvolu- 
metr.) 677; in Gasgemischen (Verf. u. Vorricht.) 
536*; in Gasen mittels Unograph 474; in Rauch- 
gasen (automat, App.) 609; in Rauchgasen mit 
Duplex-Mono 403*, 818; Registrier. d. CO2-Geh. 
d. Rauchgase (App.) 118*; Best. v. NO 1133; 
Dicarbonate (Best. d. Konz. in Blut u. Blut- 
plasma) 529; Ester, einwert, Alkohole (Anwend. 
v. Dialkylanilinen) 44*. 

231: Geh. im Quellgas d. Heilbades Nası 
733; — u. Wasser (Abspalt. aus Essigester, aus- 
wählende Aktivier. d. Al20s3) 1267; Molekular- 
assoz. u. krit. Zustand 389; spezif. Wärmen (Ver- 
hältnis K Cp/Cr) 1113; Hydratat. d. (0:2; 
homogene wss. Dicarbonatlsgg., H.-Aktivität, 
elektrometr. Best. in CO2-halt. Lsgg., Best. «d 
ersten Dissoziationskonst. d. H2COs u. d. d 
Aktivitätskoeff. d. HCOs; Bindungsart im Blut 
128, 131, 133, 135; Dispers. im Spektralintervall: 
4388—922 1066: Durchgang v. «-Strahlen 
(Energieverlust) 9; Photolyse 584; Adsorpt 
1102; an Hg-Tröpfchen 1102; Einw. v. H 35; 

u. NHs (Photosynthese natürlich vork. N 
Verbb.) 1126; Absorpt. deh. ammoniakal. Lsgg 
(Geschwindigk.) 1391: Systeme v. fl. — mit 
Athyläther u. CHsOH 14; Giftwrkg. auf Tiere 
472, Bind. dch. d. Blut v. Rindern u. Pferden für 
sich u. in Ggw. v. Kalkmilch, Na2CO3 od. NaOH 
1294; — u. Blutkreislauf verschied. Organe bein 
Frosch 558; Einfl. auf d. Gefäße beim Kalt- 
blüter 986; Wrkg.: auf die Atmung 1636; aul 
Magenbeweg. u. Speisendurchgang deh, den Py- 
lorus 616; Ionen u. Kontrakt. d. Duodenalseg- 
ments d. Albinoratte 267; saure Salze (Bedeut 
für d. Waldböden; Pufferwrkg.) 479; —-Diüng 
1202, 1521; Begas. bei Gewächshauskulturen (Holz- 
kohle als Quelle) 213; —-Salze (Dissoziation 
u. Hydrolysengleichgew. in Lsgg.) 1480; (d. Erd- 
alkalien u. Magnesiumearbonat, Platzwechsel « 
CO2 bei Rkk. d. festen —) 493. 

23 11: Darst. aus bitumin. Kohle 1055*; Ge- 
mische mit N, reine — aus Verbrennungsgasen 
1104*; Viscos. 1073; spezif. Wärme 216; Ab 
sorptionsmittel 13*; natürl. — (Nutzbarmachen 
zu hochkonzentr, CO) 336* ; Rastverf. ind. Mälzerei 
414; Best. 1051; d. sehr verd. 218; z.B. in 
Backpulvern 967 ; absolute Mess. mittels d. Respir- 
tionsapp. v. Osterhout (Eich.) 378; Best.: ind. 
Atemluft (physikal. Meth.)791; in Gasen, in d. Luft 
709; neben SO2in Gasen 8* ;inCarbonaten (gasvoln- 
metr.) 662; d. CaCOs3 v. Portlandzementrohmisch. 
90; d. Salze in Gesteinen, Erzen, Phosphaten, Su 
faten, Schlacken u. Rückständen 712; —-Dung. 
mittels Formiaten 799*; enthaltende Gemische zur 
Behandl. v. Wunden u. Körperhöhlen 983*. _ 

23 111: Trägheitsmoment u. Entropie #4 
Volum. beim Nulldruck 1247: Viscos. (u. Aus 
dehn.) 1428: (u. Gleit., Best. nach d. rotie 
Zylindermeth.) 1630; Gleit. auf Öloberflächen 
1629; Zustandsgleich., krit. Isothermen 1318, 
Elektronenbeweg. 972; Dissoziationskonstant. | 
molek. Dimens. 1589; Entladungspotentlal " 
Druck 1201: Lichtzerstreuung 1300; Polaris. © 
zerstreuten Lichtes 1539: Absorpt. im kurzwel 
Ultrarot 724; Verbreiterungskoeff. d. Hg-Linie >= 

-Lichtbogen mit Hg-Dampf 424; Reichweite u 
«-Teilchen v. Po in 1297; Adsorpt. dch. teilt 
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Glasfäden 4; Löslichk. 1126; (in Wasser) 582; Aus- 
scheid. aus übersätt. Lsgg. (Wirksamk. frischer 
Oberflächen)1126; -Blasen (Wachsen in mit 
CO2 übersätt. Fl.) 652: u. H (Gleichgew., 
Einfl. v. Mn) 594; Rk. C02 + H20 = Hal'0s 724; 
Red.: deh. ultraviol. Licht 1007; zu Forınal 
dehyd mittels Pb-Hydrocarbonat, H2O2»2 u. Bor- 
säure 901; photochem. Überführ. in Formaldehyd 
1393: Umwandl. in O2 deh, Eiweiß-Chlorophyllisag. 
im Sonnenlicht 681; u. Alkaliamalgame (Darst. 
v. Oxalaten) 1000; erhöhte Zufuhr bei Sand- u. 
Kulturboden 578; als Wachstumsfaktor für 
Pflanzen 702: u. Befrucht. u. Wachstum mariner 
Eier 572; Absorptionskurve v. menschl. 1098; 
Absorpt. deh. menschl. Blut 569; Geh. d. Blutes, 
u. CO2- u. O-Tensionen 794; u. Jonenaustausch 
zwisch. Blutkörperchen u. Serum 570; d. 
Mineralwässer (H-lonen, u. Pankreasabsonder.) 
1184; u. Bakterienwachstum 942; fl. (Darst 

Bldg. v. HNOs) 816; Bicarbonat-Gleichgew., Salze 
u. HCl 1354; Diäthylester (Spektrochem. u. 
Konst.) 544: AÄthylencarbonat, Äthylenester, 
Bldg. bei Erwärmen v. Oxalsäureäthylenester) 
1552; Dichlorpropylester 56. 

23 1V: industr. Verwert. 909: Darst. 912*; 
aus Verbrennungs- bes. Auspuffigasen 574*; 
Reinig. d. aus den CÖ2-Abscheidern abziehenden 

- 865*; Sättigen v. Fl. (App.) 637*; Kohlen- 
dioxyd aus Na-Dicarbonat d. Wassers (als Ur- 
sache v. Kesselröhrenkorrosion) 105; Messungen 
(Anwend. zur Beurteil. d. Verbrennungsvorganges) 
637: Entfern. aus Gasgemischen 850*, Abkühl. 
zur Entfern. kondensierbarer Verunreinig. 791*; 
Bind. d. Blutes (Jahresschwank.) 442; in land- 
wirtschaftl. Kulturen 942; Geh. u. Best. in Bier 
926: — als Zusatz zu Faßbieren 251; Sättig. d. 
Faßbiere 418: Anwend. geg. Verderben v. Roh- 
zucker 465; Geh. in keram. Rohstoffen (Best. 
mittels Tabellen) 914: Anwend. zum Härten v. 
Beton- u. Zementwaren 241*: Mitwrkg. beim Er- 
härten d. Portlandzements 913; fl. (Industrie) 
232: Entw., bei d. Titrat. v. H2S04 mit Na2COs, 
u. Indicatorkorrektur 350; Best.: v. gelöster 
im Wasser bei d. Atmung (App.) 314; d. aggres- 
siven in Trinkwasser 711; d. gebund. in 
sulfidhalt. Mineralwässern 397; in Heizgasen 
(Econometer-Prüfer) 780. 

241: Gewinn.: aus Steinkohle 2845; aus 
Gasen 368*: (Entfern. aus Gasen) 1076*: aus 
Verbrenn.-Gasen 1086: v. fl. — aus Gär.-Gasen 
2475, 2645; bei d. Vergär. v. Zucker-Lsgg. 2647*; 
bei d. Herst. v. Fe u. Stahl 706*; bei d. H-Darst. 
aus Fe u. H2O 1251*. Bldg.: deh. Strahl. od. 
kinet. aus CO + O2 2566; deh. Oxydat. v. Kohle 
mit Chromsäure 1752; dch. katalyt. Wrkg. d. 
Pt in d. Rk. zwisch. CO + O 852; dch. alkoh. 
Vergär. v. CH2O deh. Os 1737; aus HCOOH 
(katalyt.) 292; ala Rk.-Prod. d. elektrolyt. Oxy- 
dat. v. HCOOH 1324; (Einfl. d. Temp. auf d. 
Bldg. aus Ameisensäure) 1656; bei d. thermisch. 
Zers. d. Ca-Formiats 2096; aus Pb-Oxalat 2574; 
aus Aminosäuren (anod.) 1766; aus Uranylsalzen 
organ. Säuren (photochem.) 1515; aus Eiweib- 
stoffen im Autoklaven 1387; im Holz 18»6. 
Theor. d. Assimilat. dch. Chlorophyll 1390, 1391; 
—-Assimilat. 489; photochem. Umwandl. in 
Formaldehyd 725; Bedeut. d. Aminosäuren für 
d. Assimilat. d. — 296; Photolyse d. (photo- 
dynam. Farbstoffe) 465; photochem. Aktivität v. 


Os u. O2 in Ggw. v. — 541. Lichtstreuung in 
1635: mol. Lichtzerstreuung in — bei hohen 
Drucken 1897; spezif. Wärme 736; Schall- 


geschwindigk. u. spezif. Wärme 1639. Löslich- 
keitsdaten 724; gegenseit. Löslichk.: Syst. 
Nitrophenol 1735; Gleichgew. K2CO3-KHCO>- 
1752, 1753; korrodier. Einfl. auf Fe 2817, Asso- 
ziationsfaktor 2407: Viscositäts-Best. 994; Visco- 
sit.-Koeffiz.: Beweg.-Gesetz ein. Öltropfens in 
2226; Capillaraktivität an d. Grenze PAe.-W. 
1388; Verh. an Glasoberflächen 2855; Adsorpt 


V. ‘ deh. Fll. 2720: deh. Oxydkatalysatoren 
531: Einfl. v. Temp., Druck u. Trägersubst. d. 
Ni-Katalysat. auf d. Adsorpt. v. 532. Molekül- 


> 


durchmesser 1625: (u. Rotat. d. elektr. Entlad. 
im Magnetfeld) 997; Elektronentheorie u. Konfi- 
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Kohlensäure 


Beweg. v. Elektronen in 
lonen in Luft) 162=s; 


gurat. d. COs 721; 
il45; (u. Bildg. negat 
lonisat, längs d. Balın v. «-Strahlen in 618 
Ander. d. Restionisier. mit dem Druck bp; 
Druckabhängigk. d. Funkenpotentials 997. Rk 
COS == (0% USe 2675; Bldg. v. Ameisensäure 
aus - H bei hoh. Temp. u. Druck 2419; Be- 
günstig. d. katalyt. Bldg. v. CHs aus u. H 
dch Ni 1620: Red. bei d. Stahlfabrikat, 1707; 
vermeintl. Red. zu Formaldehyd dceh. H:Os 
(Thunbergs Assimilationshypothese) 2608, 2609; 
katalvt. Rk. mit Phenol UHs-OH 26988 
Geh. d. n. Blutserums 788; Adsorpt. an Hämo- 
globin (Polem.) 18386; -Absorpt.-Kurve u 
Hämoglobin-Geh. d. Blutes, Berxrieh. zum Plasma 
2278, 2279; -Spann, während d. künstl, At 
mung, Acidosis u. Alkalosis 789; Transport im 
Blut einig. marin. Wirbelloser 1219: Hemm. d 
hämolyt. Wrkg. d. Albumin-Frakt. d., Komple 
ments dceh. BU; u Diearbonat-lon als 
Atmungserreger 759: Wrkg. auf d. Lunge 270; 
-Abgabe bei Anoxvbiose 68; alveolare 
Spann. u. Tetanie 227»; -Geh. d. kindl. Cere- 
brospinalfl. 66, -Düng. 2735; Stall- u. Grün- 
dünger u. -Ernähr. d. Pflanzen 2927, N-Be- 
handl. u. -Geh. d. Bodens 2394; Einfl. d. Lüft. 
v. Naturwasser auf d. -Gleichgew. 1434; Rolle 
d. in d. Fe-CaUle-Solthermen 1692; Veränder 
d. —-Greh. d. aus Thermalquellen ausström. Gase 
dch. Erdbeben 546. Herst.: v. kohlensaurem W, 
1701®; v. -halt. Bier 2835; (Best.) 2836; 
(Berl. Weißbier) 2314*; -Rast-Mälzerei 2834; 
Verwend.: bei Kühl. u. Lager. d. Bieres 969; im 
Schaumlöschverf. Perkeo 1080; für Sprengmittel 
528*; zur Herst. v. reinen —-N-Gemischen 1085®; 
bei d. Herst. v. Ammoniak-Soda 1848*; bei d. 
Entschwefl. v. Eisenpyriten 246%; Einfl. d. 
Aufnahme auf d. Leitfähigk. d. NaOH d. H-O 
Erzeuger 1157; Sorpt. v. J aus deh. Kohle 
2500; klinstl. Erhärten v. Schwemmsteinen dceh, 
1583*; Herst. v. Rohren aus Schlacke dch, Härten 
mit -halt. Gasen 94*, "Best. v. in hydrau! 
Mörtel 2733; elektrometr. Best. kleiner Mengen 
photosynthet. 1694; Best. dch. Veränder. d 
[H'] 1842; elektr. -Indieator 219; elektrometr 
Titrat. ein. was. —-Lag. (Grundwasser) 507; App 
zur Best. 1239; (d. -Geh. v. Rauchgasen) 816*®; 
(zur Rauchgasanal. u. Feuerungskontrolle) 112%; 
(selbsttät.) 2041; elektr. Rauchgasprüfer 604; 
(deh. elektr. Leitfähigk. einer durchströmten Fi.) 
1135*; Absorpt.-App. für Gasanalyne 578*; Wrku 
im Gasmesser 2939: Best. in d. Luft 1239; (Ber- 
liner Luft) 1169; (über gedüngtem u. ungedüngtem 
Boden) 2196: Best. in schwach halt. Ge- 
tränken 255. Kohlensäaureester (Herst. neutr. u 
kemischt. einwert, Alkohole) 964. 
2All: Geh. an in Sumpfgasen aus Klär- 
anlagen 2074; Ausbeute bei d. Verkok. v. Kohlen 
2101; Ausscheid. aus Gasen 98*, 732, 137>*; 
Herst. kohlensaurer Bäder 1237*:; Reinig. v 
1379*; Gefäße für feste 06, Verbrenn. d. Ü 
zu 1059; katalyt. Bldg. aus CO + O (+ Natron 
kalk) 615: Bldg.-Geschwindigk. aus - u. Ortho- 
-äthylester 2743, 2744; katalvt. Bldg. aus 
polymer. Formaldehyd 456; Bilde. aus Nitro- 
cellulose (in geschmolz. Campher) 1344; anaerobe 
-Produkt. v. Muskelzellen bei Gew. v. H- 
Acceptoren 2770. Lösl. in W. u. A. 424; Kata- 
phorese v, -Blasen in W. 1881; Visoosit. 1153; 
Dampfdruck-Best. d. © in 2233; Adsorpt.: v 
Hz deh. Holzkohle 161; x -N20-Ge- 
mischen an Holzkohle 1065; Mol.-Anzieh. u 
-Vereinig. 2381: Beweis d. Assoziat. aus d. Joule- 
Thomson-Eff. 1777. Struktur d. fest. 2317; 
Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. d. Infrarot 
Spektr. 1665; Teslaluminese.-Spektr. 803; Eigen 
schwing. d. COs‘‘ 1884; Kerr-Eff. 1662; Berühr.- 
Elektrizit., Sprudeleffekt an fl. Metallen 2229; 
Best, d. DE. 159. Studien über ‚ Carbaminate 
u. Carbonate 1336: Rk. mit Hz 21; Korros. ı 
Kondenser bei d. Fabrikat. v. fl aus Öfen- 
gasen 1855; Einw. auf Phenolate 649; Adsorpt 
(Addit.) an Stärke 45* -Problem d. Laı 
wirtsch 1247: Geh. d Bodenluft 
Anteil. d. bodenbürt. u. d. atmosph 


in ’ 








Kohlensäure 


Ackerbau 1624; — als klimat. Wachstumsfaktor 
876; Bedeut. für Bakterien-Kulturen 482. Re- 
sorpt. im Organism. nach subeutan. Injekt. 2595; 
Verteil. zwisch. Zellen u. Blutserum 355; —-Ver- 
gift. im Bergbau 1380. ‚ Salze, Verh. d. Carbo- 
nate beim Schwimmvorgang 1778; Best. v. Carbo- 
naten in starkgefärbt. Fll. 2283; Lösl. v. Carbo- 
naten in W. unter hoh. CO2-Drucken, Eigg. d. 
Lsgg. 2236; Verh. v. Solen geg. (Di-)Carbonate 
u. Ton 443; Gleichgeww. d. Ionen Ca’, H', (03°, 
HCO3s’, prim,, sek. u. tert. Phosphat 379, 1780; 
Wasch-Wrkg. v. Dicarbonaten 2710; Volumetr. 
Best. kleiner Mengen 732; Mikro-Best. neb. O 
u. CO 457; Best. in Kohlen 1042; Best. in Schwel- 
gasen 783; Best. im Kauchgas 906; Mess. d. - 
Geh. v. Gasen deh. d. D. 262>*; Best. im Serum 
bei Gew. v. Ä. 2606. Kohlensäureester: Synth. 
aus Na-Verbb. v, Ketonen mit Cl.COOR 472; 
d. Zucker 2023; d. Cellulose 2140; Hydrolyse- 
Geschwindigk. 2744; s. auch Assimilation; At- 
mung; Blut; Stoffwechsel. 
Kohlensäure-Äthyl-methyl-ester, Bldg. aus Chlor- 
ameisensäureäthylester u. Methylalkohol od. aus 
Chlorameisensäuremethylester u. Athylalkohol 
(+ N-Dimethylanilin) 241, 964 (D.R.P. 37=138). 
Kohlensäure-Diäthylester (Diäthylcarbonat) (Kyp.:5 
126°), Herst.: aus Athylalkohol u. UOCle2 (in 
Ggw. von N-Dimethyl-anilin) 22 IV, 44 (D.R.P. 
349010); aus Chlor-ameisensäureester u. Alkohol 
(+ N-Dimethyl-anilin) 24 I, 964 (D.R.P. 378138); 
Bldg. aus «a-[Üyelohexen-1-yl-1]-«-eyan-propion- 
säureester 23 IIL, 756 (Soe. 123, 1374); spektro- 
chem. Konstanten u. Konst. 23111, 543 (DB. 56, 
1677, 1679); Ausbreit.-Koeff. auf W, bei 20" 
23 I, 505 (Am. Soe. 44, 2670); Konstante d. 
alkal. Verseif. 24 II, 2744 (M. 45, 98); volumetr. 
Best. d. Verseif. 24 Il, 2140 (B. 57, 1391); Rk.: 
mit Hydrazin-hydrat. 24 II, 2037 (B. 57, 1323); 
mit 1-Methyl-4-amino-imidazol-[carbonsäure-5- 
amid] 24 II, 985 (Helv. 7, 719); Verwend. zur 


Kohlensäure-Dimethylester (Dimethylcarbonat), 
Bldg.: aus NaOCHs u. Phenyl-malonsäure-methyl- 
ester 24 II, 635 (Am. Soc. 46, 1303); bei d. Spalt. 
d. Addit.-Prodd. von Methylalkohol an Azodicar- 
bonsäureester 24 IL, 311 (4. 437, 310); Konstante 
d. alkal. Verseif. 24 II, 2744 (M. 45, 97). 

Kohlensäurebäder, 2211: 431; chem. Wertbest. 
1160; Kerton 495, 837. 2211: Wrkg. 546; 
(Einfl. d. Hochgebirges) 196. 

Kohlensaure Wässer s. Quellen; Wasser - Mineral- 
UMSSEr, 

Kohlenschwarz, 23 1V: Darst., Einricht. u. Aus- 
beute 398, 

Kohlenstaub s. Brennstoffe, Explosion; Heizung; 
Steinkohlen. 

Kohlenstifte s. Elektroden. 

Kohlenstoff, 221: Erreg. weicher charakterist. 
Röntgenstrahlen 611, 1003; Röntgenstrahlen- 
spektr., Grenzwerte d. K-Reihe 239; Röntgen- 
strahlenreflexion beim Diamanten 120: Verflüss. 
100, 817; Einfl. auf Stähle 84, 1004; Löslichk. in 
ternären Stählen; System C-Fe-Cr u. C-Fe-W 9; 
Sechswertigk. in den Carbonium- u. Farbstofi- 
salzen 266, 686: dreiwert. — (neue Verbb.: 
Chlorbenzoyloxanthronyl) 456; ‚‚aromat.' 739; 

-Atome (numer. Bezieh. zwisch. prim., tert. 
u. quartären ) 1066: Bindungsweise mit H, 
Halogen u. Ü 522: Bindd. mit C im Diamant u. 
mit C u. H in aliphat. Molekeln, Kraftwrkgg. 613; 
C-Ketten, Form v. geradzahligen u. ungerad- 
zahligen Formlinien 733, 734: Atom (Volum d. 
daran sitzenden H-Atome (Gleichwertigk. d. 
Valenzen) 1350; -Atome in CHs, C2He, UrHa u. 
(2eH2 (Atomvolumen) 232: Koordinationszahl u. 
Valenzzahl 271; biosynthet. Brückenbau 1374: 

in d. Ernähr. d. Kulturpflanzen 285. 

2211: Best. (gasbeheizter Ofen) 65; in Me- 
tallen 241*: im grauen Eisen 1043; Verbrenn. 
(Einricht.: Best. im Stahl) 424. 

22 111: Chemie (Fortschritte) 1250: chem. 
Eig., u. seine Nachbarn im period. System 
(B, N u. Si) 589; Atom (räuml. Anordn. d. 
Elektronen) 94: Atomdurchmesser in Krystallen 
411; Atomgew. 951; — Spektr. im äußersten 
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Ultraviol. 474; ultraviol. Spektr. (weitere Au. 
dehn.; Le-Linien 14; Röntgenstrahlenabsorpt. 
859; — u. Zerstreuung von ß-Strahlen der Em 
12; Verh. bei hohen Tempp. 904; Diffusion in 
Metalle (Fe u. Cd) u. in Mischkrystalle d. Eisens 
335, 755; Erhitzen v. amorphem — mit 8 39: 

Verkett. v. Atomen 142; Kohlenstoffbind 
1340; zweiwert. — 240; kolloid. — (Ultra. 
mikrosk.) 1078; — Bind. im Graphit u. in d 
aromat. KW-stoffen (Wert d. Dampfdrucks) 
1320, 1321; Kohlenstoffdüng. 945. 

22 IV: Darst. aus KW-stofigas u. FesOs 
1008*; Einfl. auf Ni-Legier. mit Ag u. mit Ou 
1168; Transport C-halt. Stoffe 1092*; Dest. ©. 
halt. Materialien 464*, 1150*; — halt. Substst 
zum Sprengen mit verflüss, Gasen (Veriestig) 
974*; Best.: in Eisen 17*; in grauem Eisen 
(colorimetr.) u. v. graphitischem u. gebundenem 
299; in Eisen u. Stahl 742*; in Eisen, Gußeisen 
u. Stahl, Vergleich d. Verff. 821; in Stahl u. Eisen 
(App.) 736; in Stahl u. Eisen mit dem Corleisapp, 
299; — Verbb. (Hydrieren unter hohem Druck 
u. erhöhter Temp.) 1149*, 

231: Abscheid, aus CO deh. Kontaktsubstst. 
1207; Sublimationswärme 14; kolloid. Lsgg. in 
Wasser 19; Verschiedenh. v. aliphat. u. aromat. 

631; Tetraederwinkel (Wrkg. d. Methyläthrv|- 
gruppier.) 903; (Wrkg. d. gem. Diäthylgruppe) 
154, 155; —-Ketten (Aufspalt.) 1554; biosynthei 
Kettenverknüpf. in d. aliphat. Reihe (UCarboli- 
gase) 1041. 

23 11: fester (Niederschlagen in den Poren 
gebrannten Kalkes) 621*; Entfernen aus Fe u, 
anderen Metallen u. Lsgg. 994*; aus Metallen 
v. hoh. Schmelztemp. 399*; -Arten (Oxydat. 
deh. Chromsäure; Best. in organ. Verbb. u. Brenn- 
stoffen) 217; Best. in Stahl: u. Titrat. v. Alkali- 
carbonaten bei Ggw. v. Phenolphthalein 76, 293; 
Best. im Ni 662; —-halt. Stoffe (Verwert. dch 
therm. Prozesse) 820*, 1130*, 

23111: chem, u. physikal. Eig. 475; Atom- 
gew. 1436; amorpher — (Natur) 1595; (aus (CO, 
röntgenograph. Unters.,; Verbrennungswärmen) 
1065; krystallin - (Glanzkohle, eine besondere 
Form) 1303; Verdampf. 1141; Röntgenstrahlen- 
absorptionskoeff. 350; Spektren in Verb. mit — 
(Kometenschwanzspektrum in He bei hoh. Druck, 
Linienspektrum) 473; —-Bind. (wechselnd. Af- 
finitätswert) 1408; u. Metalle; u. Metalloxyde, 
Verwandtschaftsgrad 1143; u. N u. Na2l0s 
(Umkehrbark. d. Rk.) 817. 

23 1V: Temper-C, Vergleich mit Graphit u. 
Lampenruß-C u. Verh. geg. HNOs 640; Bind. v. 


S, u. S-Geh. v. Steinkohlenkoks 165; — u. Si 
enthalt. Körper v. hoher Festigk. u. vorher be- 
stimmter elektr. Leitfähigk. 767*: -Best.: in 


l,sgg. (mikroanalyt.) 388; in wss. Fl. 388; ind. 
Gartenerde 872: in Stahl u. Gußeisen 226: im 
Qualitätsstahl 77. 


241: Theor. d. —-Bind. 474; asymm. 
Atome im Diphenyl; C-C- Bind. im Benzol 1777, 
1778: Abstand d. —-Atome in d. Fettsäuren 2077: 
Einfl. d. Cyelohexan-Kerns auf d. — -Tetraeder- 
winkel 555: dreiwert. — (Zusammenfass.) 1765; 
(Tetraarylallylradikale) 45; Haiftfestigk. d. Radi- 
kale am - 2121: Geh. ein. Meteoreisens 32; 
Auffass. d. Graphits als metall. -Modifikat. 
2082; Beziehh.: d. Gesamt-—-Geh. u. Carbid- 


Geh. zu d. magnet. Eigg. d. Stahls 2626: zwisch. 
Zugfestigk., Härte u. gebund. C beim Gubeisen 
2536. Atomgew, (auf Grund d. Revis. d. Na-At.- 
Gew.) 740: Verss. zur Best. d. Dampidrucks 1013; 
Krystallogr. (Mischkrystalle) v. Trimethylbenzyl- 
silicansulfanilid mit d. entspr. Methan-Deriv. 90#; 
spezif. Wärme d. graphit. — u. Kokses 174»; 
Wrkg. d. auf d. spezif. Wärme v. -Stählen 
588; Sublimat.-Wärme 1013, 2411; Wärmevwer! 
v. —-Verb. 16: Schmelzbark. im elektr. Licht- 
bogen 1014: krit. Absorpt.-Wellenlänge d. L- 
Serie 616; K-Serie 2910; Struktur u.- Intensitäts- 
änder. im Bandenspektr. v. C+0,C+H, 
C+ N dceh. molekul. Einw. 619; extreme Utra- 
violettspektren 1634; -Bogenspektr. im äußer- 
sten Ultraviolett 618, 2405: Bogen- u. Funken- 


Spektr. im Ultraviol. 2330; Serienspektren d. 
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ionisiert. — 2069; Einfl. auf d. Spektr. d. akt. N 
(Entsteh. d. Cyanbanden) 618: Klektronentheorie 
u. Konfigurat. v. -Ketten 721; elektr. Lad. in 
org. Verbb. 2858; negat. Lad. v. in W. tauch. 
1005: Sekundärstrahl. d. Köntgenstrahlen in 
1481: Syst.: Fe-— -N 2903 ; — -Cr(UrsC'2) 408 ;Wrkg 


d. Si auf Gleichgew.-Diagr. im -Fe-Syst. 237; 
Einfl.: d. gebund. auf d. spez. Widerst. d. Fe 
876: auf d. Festigk. v. Stahl in Kälte u. Wärme 
2815; -Öleosole 1886; Verbrenn. d. zu (Co 
als stromliefernd. Vorgang 462; Herst. v. US» aus 
Su. 445*: Verwert. -halt. Stoffe dch. therm. 


Prozesse 604*; -arme Legierr. u. Metalle 831*®, 
1588* ; -Geh. d. Lunge bei Tuberkulose 491: 
Kreislauf d. u. d. COe8-Düng. 2735; Halbmikro- 
Best. 2722; volumetr. Best. in d. Elementaranal. 
942; Best.: d. deh. Verbrenn. 688: im Eisen u. 
Stahl 31*, 1977: im Al 2459; v. Zn u. Pb iin stark 


--halt. Materialien 946. 
84 11: Induzierte abwechselnde Polaritäten in 
einer —-Kette (Bohrsche Theorie) 1679; 3-wert. 


‚ Umwandl. v. Athern tert. Alkohole in organ. 
K-Verbb. u. 6-fach substituierte Äthan-Derivv. 
9328, Atom-Gew. 2731; Diffus. in Metalle 1882; 
Lösl. in W- u. Cr-Stahl 395; spezif. Wärme einig. 
—.Modifikatt. 2719; Verdampf.-Wärme 919: 
Dampfdruck d. fest. 1447; Best. d. Damp! 
drucks 2233; Änder. d. Widerstands mit d. Temp. 
2124. Feinstruktur d. kryst. 1431; Einordn 
d. Linien u. Termwerte v. IV 2008; d. äußerste 
ultraviol. Spektr. d. —-Bogens 582; Einfl. v. Ar 
auf d. Spektr. 1557; Atom-Zertrümer. 428; Reich- 
weite d. H-Teilchen 275; weiche Röntgenstrahlen 
v. — 278; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 1437. Ver- 
brenn.-Gleich. d. zu Co u. CO: 1059: Wrkg. v 


Mn207 auf rein. — 815: Rk. mit Sbeihoh. Tempp. 
2740; Rk. mit MgS0s4 (Bed.) 165; Syst. Ca-— im 
Gebiet hoh. ie 1670; Syst. Fe-—-Os 21. 
Kreislauf d. — d. CO2-Düng. 227. Best. deh 
Metallchromate 229: vohımetr. Best. mit Mn207 
215, 1244; Best. auf nassem Wege mit K2S20s 
215; Best. v in organ. Verbb. auf nassem Wege 


in Brennstoffen, organ. Substst., Le- 
Best. im Al 1717; Best. im Stahl 
nach Enlund 2067; Best. in Roheisen, Stahl u. 
Ferro-Legierr. deh. Verbrenn. im O-Strom 2354; 
— Best. in Porzellanrohren 2189; s. auch Kohle. 
Kohlenstoffchlorsulfide, 24 I: Zers. bei Gagw. v. Fe 
1511. 
Kohlenstoffdisulfid s. 
Kohlenstofflegierungen s. 
Kohlenstoffoxychlorid =. Phosgen. 
Kohlenstofftetrabromid s. € Bra. 
Kohlenstofftetrachlorid (Tetrachlorkohlenstoff, Te- 
trachlor-methan) (F. 22,9°, Kp. 78°), Bldg.: 
aus Chloroform 24 I, 2135 (C. r. 179, 467); 
aus Thialdin+ S2Cla 24 1, 182 (Soc. 123, 1177); 
aus Perchlor-methylmercaptan u. Fe 23 I, 1571 
(6. 53, 176); bei d. Zers. von USe, Bis-[trichlor- 
methyl]-trisulfid u. CCl4S bei Ggw. von Eisen 
24 I, 1511 (Bl. [4] 33, 1788). 
dch. Chlorier. 
23 I, 400 (B. 55, 3710, 3724); 23 II, 740 (D.R.P., 
362142), 23 Il, 856 (D.R.P. 369107); 84 1, 
1710, 2821; (+ Erdalkalihalogenid-Katalysatoren) 
23 IV, 657 (D.R.P.378137); Wiedergewinn.: 
Sammelbericht üb. d. wichtigsten Verfi. 22 II, 


1014: Best. 
gierr. etc. 2159; 


Schwefelkohlenstoff. 


Carbide: Legierungen. 


Herstellung: von Methan 


980; aus d. Luft deh. Absorpt. in Kresol 23 IV, 
494: (Erkenn. d. Nichtbldg. v. Additionsverbb. 
aus — u. Kresolen deh. Best. d. Viscosität d. 


Gemische) 22 IV, 743 (Z. Ang. 35, 398); bei d. 


Extrakt. von Ölen aus Samen 23 Il, 1004; Aus- 
treib. von adsorbiert. -Dampf aus großober- 


1570 (Z. Ang. 36, 544, 


flächigen Körpern 24 1, 
119, 1227); 23 IV, 


553); Reinig. 22 I, 13 (Soc. 

% 
Physikal. Eigenschaften. 

F. 23 IV, 557; Elektronenstrukturformel 


22 I, 522 (Z. a. Ch. 120, 36); Bindungsfestick. 
4 Halogens in 23 1, 566 (Ph. Ch. 102, 133); 
Mol.-Vol. (Bezieh. zur Theorie d. Mol.-Baus) 
22 I, 232 (Am. Soc. A®, 993); (Kontrakt. u. 
Kopp sche Regel) 24 II, 575 (Helr. 7, 477); mol. 
Assoziat. 24 g 2407: I, 5: (beim krit. Zustand) 
23 1, 388 (C. r. 175, 760); molekularer Zustand 
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Kohlenstofftetrachlorid 


(thermodynam. Betracht. d. Bötvösschen Gleich.) 
23 Ill, 330: Zustandsänder. beim Trocknen, 
Kp.-Erhöh. 232 III, 1077 (Soc. 121, 56%, 571); 


ebullioskop. Konstanten 22 11, 173; IV, 209 
(Am. Soc. A3, 2320) 

Opt Verhalten: Brech.-Exponent (iso- 
trope Erhöh. im elektr. Feld) 2411, via (Ü. r 
178, 1809, 1801); mol. Zerstreu. u. Extinkt 
von Licht 23 111, 588; Bezieh. zwisch. Mol.- 
Durchmesser u. Lichtzerstreu. 23 111, 343; Zer 
streu. von X-Strahlen dch u -haltige Fl 
Gemische 23 Hl, 1298; Bandenspektr. 24 11, 
1558; Einfl. auf d. Spektren von Metallen 23 
170 (Am. Soc. AB, 1258); Absorpt.-Spektr,.: von 
Methvlalkohol u. Benzol in -L,sg. 23 II, 1387 
(G. 53, 585): von Acrolein in 234 1, 1896 (C. r 
178, 44); Einfl.: auf d. Ultraviolert-Absorpt 
von Phenol 228 Il, 136 (©. r. 174, 814): auf d 
spektroskop. Verh. von Porphyrinen 24 Il, 24=5 
(H. 136, 269); Farbe d. Jods in 22 111, 1183 
(Helv. 5, 626): Einfl. auf d. Farbe: d. PhCl 
Benzol-Leg. 234 1, 1166 (B. 57, 31»): von Di 


phenyl-3-naphthyl-methyl 23 1, 73 (Am. So 
44, 1822). 

Elektr. Verhalten: DE. 
735 (Am. Soc. 45, 2799); (Einfl. d. Temp.) 331, 
627; (Bezieh. zur Konst.) 24 Il, 520; DEE, von 
Gemischen mit Alkohol 22 11, 1097 (Am. Sa 
43, 1843); Leitfähigk. von NiCsHu)J in 
22 111, 652 (PA. Ch. 100, 524) 

Löslichkeit: Serienkonstante 

+ Wasser 22 111, 210; krit. Lsgs.- 


(beim Kp.) 24 1, 


im »yatem 
femp. d 


Syst. Essigsäure+ H20O 24 1, 1140 (So 
123, 1385); Übersättig. von Gasen in 24, 


22 Ill, 1152 (Z da 
723 (Am. Soc. AS, 
Syst Cl) 84 1, 
Jod 24 Il, 2018 


423; Löslichk. in : von O2 
ch. 124, 68); von Clae BA 1, 
683); (Zustandsdiagramm d 
1342 (Z. a. Ch. 191, 9); von 


(Z. a. Ch. 137, 82); (Verteil. von Jod zwisch 

u. W.) 22 Ill, 252 (PA. Ch. 101, 361); (Verteil. 
von Jod zwisch. wss, KJ-Lag. bzw. Stärkelsg 
u. —) 22 1, 738 (Z. El. Oh. 27, 4099); von rhomb. 
Schwefel we 1391 (Am. Soc 43. 2172); von 
TaCls (Bldg. einer Addit.-Verb.) 24 1, 1498 (Z 


a. Ch. 132, 11); von Phenanthren 23 III, 848 


(Soc. 121, 2125); von 2.4.6-Trinitro-toluol 23 1, 
1572 (Am. Soc. AS, 48); von Tetranitroanilin 
23 III, 1008 (Am. Soc. AS, 1210); von Tetryl 
23 1, 1572 (Am. Soc. 45, 106); von Ameisensäure 
23 1, 818; von Malte; Fumar- u. Äpfelsäure 
23 III, 906 (Am. Soc. 45, 1006); von Adipochrom 
24 I, 2274; von "asali 24 1, 2182; verschied, 


Cochinchina-Harze 22 I, 757 (Bl. 
922). 

Oberflächenspannung u. Adsorption 
Abhängigk. d. Oberflächenspann. von d. D. u 
Temp. 24 1, 2078 (Soc. 123, 38); 24 II, 2630 (Ph 
= 112, 170); Grenzflächenspann. von mit 

„23 III, 97 (Soe. 123, 583); Ausbreit. auf W 
u. Hg 23 I, 805 (Am. Soc. AA, 2671); Bezieh 
zwisch. stufenweis. Verdampf. u. Oberflächen- 
struktur 22 Il, 228 (Am. Soc, AA, 656); Dicke 
d. Capill: irschicht von fl. in Berühr. mit 
Dampf 23 II, 1123 (PA. Ch. 104, 36); Aktivität 


[4] 29, vıs, 


d. Oberflächense hicht 24 II, 585 (PA. Ch. 109, 
376); Oberflächenspann. u. Adsorpt. von Ge- 


nischen mit Essigester od. Propylformiat 24 11, 


2012; Einfl. auf d. Oberflächenspann. von Seifen 
bädern 22 II, 1063; Adhäs.-Wärme von —-WassPr 
22 I, 1213 (Am. Soc. 43, 1797); Benetz.- Wärme 


von Silicagel mit 22 Ill, 19 (Am. Sor. AS, 


2146); Bezieh. zwischen Adsorpt.-Wärme u 
Zerstäubungsvermögen 23 I, 1254: Adsorpt. d. 
Dämpfe: dch. Tierkohle 23 II, 584 (Soe. 121, 
2411); deh. Holzkohle 24 I, 2674 (Am. Sor. 46, 
621); Adsorpt. von Jod aus — dch. roten Phos 
phor u. Holzkohle 24 11, 1668; Einfl. auf d 
Adsorpt. von S2Clz dch. Parakautschuk 23 IV, 
457. 


Kolloidchem. Verhalten Molekulardis 


22 |, 233; 24 1, #65 


perses Verh. wes. Lagg. ‘ 

(Bio. Z. 141, 270); Einfl. auf d. Koagnulat. von 
Eisenhydroxydsol dch. NaCl 24 11, 1778 (Bo Z 
150, 164); kolloid-chem. Verh. geg. Celluloss 

nitrat 23 I, 4 (Am. Soc. 44, 66, 71); Quell 


30% 





Kohlenstofftetrachlorid 


Geschwindigk. von Kautschuk in — 24 I, 448; 
Diffus. von Methylenblau deh. Lsgg. organ. Sbstst. 
in — (Auxolyse) 22 I, 1301 (Bio. Z. 127, 232). 

Thermochemie: Erstarr.-Temp. als thermo- 
metr. Fixpunkt für Tempp. unt. 0° 22 Il, 725 
(C.r. 174, 366); 23 IV, 377; Verteil. PY Wärme- 
Energie (spezif. Wärme, Schmelzwärme, Um- 
wandl.-Wärme, Entropie) 22 III, 663 (Am. Soe. 
4A, 90); spezif. Wärme 24 II, 1664 (Am. Soc, 
46, 1570); (bei erhöht. Temp.) 24 II, 13 (Am. 
Soc, 46, 907); Bezieh.: zwisch. Entropie u. 
spezif. Wärme 23 I, 1257 (Am. Soc. AA, 1385); 
zwisch. F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 
23 1, 1355 (Am. Soc. 44, 1419); Dampfdruck 
23 1, 400 (B. 55, 3714); (d. Systems — + Toluol 
-C2HaBre) 23 I, 283; latente Verdampf.-Wärme 
bei hohen Drucken 24 II, 1666; Verdampf. u. 
Emiss. von Dämpfen aus schmalen Öffnungen 
23 III, 1593; Geschwindigk.. d. Dest. dch. kl. 
Öffnungen 24 ‚ 142; Verflüchtig. von U308 
mit —-Dämpfen 23 1, 1234 (Helv. 5, 735); 
Temp.-Koeffiz. d. Wärmeleitvermögens 24 U 
1320; natürliche Konvektionskühl. in — 23 III, 
981; Misch.-Wärme mit Essigester 23 III, 1254; 
24 I, 1457 (Am. Soc. 46, 34); Gefrierpunkts- 
erniedrig. in Bre 23 III, sil (PA. Ch. 105, 13); 
Kp.-Best. von + Chloroform-Gemischen 22 II, 
708 (R. Al, 15); Kp.-Erniedrig. von Gemischen 
mit Methyl- u. Athylalkohol 24 II, 1144; therm. 
Anal. d. Systems -N204 23 III, 523 (Bl. [4] 
33, 539, 542); Einfl. auf d. Explosionsgrenzen 
von Methan-Luft-Mischungen 24 1, 2499 (R. 
43, 85); 24 II, 1664 (R. 43, 594). 


Reaktionen. 

Therm. Zers. (Darst. von Glanzkohle) 23 III, 
1303 (B. 56, 2073); (+ Katalysatoren; Bldg. von 
Phosgen) 24 II, 318 (Z. Ang. 37, 314); Halogen- 
Abspalt. deh. Ha (+ Fe) 24 I, 1757 (R. 42, 820); 
Einw.: von S u. S-Verbb. 24 II, 1574 (G. 54, 
251); von H2S04 23 III, 523; von Selenoxy chlorid 
u. -oxybromid 23 I, 851, 582 (Am. Soc. 4%, 1667, 
1669); Rk. mit Silanen 23 III, 11 (B. 56, 1087). 

Beuhelen: mit Äthyl- u. Phenyl- MeBr BA, 
2356 (@. 53, 879, 882, 886); mit d. Indol-Mg- 
Verbb. 24 I, 2584 (G. 54, 682); mit Anilin 23 IV, 
663; mit Brom-magnesium-diäthylamid 23 II, 
548 (B. 56, 1328, 1330); mit Na-Athylat, Na- 
Malonester u. Na- saure 22 I, 13 (Soc. 
119, 1222, 1228, 1229); mit Metallderivv. von 
Phenolen 23 Il, 1270 (Soe. 123, 1216); mit 
a@-Naphthol u. dess. Carbon- u. Sulfonsäuren 
(+Cu) 22 IV, 713 (D.R.P. 356772); 23 II, 1090 
(D.R.P. 373737); mit Mercuroformiat 22 I, 123; 
mit 1-Oxy-naphthalin-carbonsäure-2 23 IV, 331. 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
Zers.-Geschwindigk. von N205 22 III, 472 (Am. 
Soc. 44, 762); auf d. Polymerisat. von Rhodan 
=4 1, 299 (B. 56, 2515); Photochlorier. aliphat. 
Verbb. in — 24 I, 822; (von Trichlor-brom- 
methan) 23 I, 1474 (Z. El. Ch. 29, 144); Einfl.: 
auf d. Zers, von Ameisensäure in Acetanhydrid- 
l,sg. 23 III, 196 (Am. Soc. 45, 458); auf d. Keto- 
Iinol-Gleichgew.: v. Acetessigester 24 II, 620 
(Ph. Ch. 109, 312); von «.B-Diacetyl-bernstein- 
säureester 24 I, 549 (B. 56, 2524). 


Biochem. Verhalten u. plarmazeut. Verwend. ® 


Narkot. Wrkg.; Aufnahme u. Verteil. im 
Tierkörper 23 III, 415 (A. Pth. 97, 86); antisept. 
Wrke. 221,363 (Bio. Z. 124, 131); Pharmakologie 
u. Toxikologie 24 I, 1056; Giftigk. (Leber- u. 
Nierenschädig.) 23 I, 266; III, 418; 24 I, 1233; 
Vergiftung dch. ‚„‚Benzinoform‘‘ 22 L. 301; Wrkg.: 
auf Paramaecium caudatum 24 II, 76; auf 
Darmprotozoen 24 I, 2256: als Wurmmittel 
=4 II, 2678; auf d. Hakenwürmer 24 II, 2061: 
Verwend.: zur Behandl. d. Bandwurm-Erkrank. 
=4 1, 1560; geg. Spulwurm-Infekt. 22 III, 1142; 
als Wurmmittel beim Pierde 23 IV, 843: 
1691, 23855; zur Herst. von „Vermithan' 
1415. 


Technische Verwendung. 


Sammelber cht üb. Herst., Eigg. u. Ver- 
wendungsmöglichk. 23 II, 189; Verwend.: zur 


468 


Wiedergewinn. flüchtiger Lösungsmm. 23 
1017; in Feuerlöschmitteln 22 IV, 4=3, 9% 
(D.R.P. 358572); 23 II, 127; IV, 90, 851; 24 1 
1081; zur Herst.: von DS 
23 II, 393 (D.R.P. 365745); 84 I, 2395 (D.R.P. 
384157); von Sc hädlings- Bekämpf.. -Mitteln 22 IV 
881; 23 IV, 794, 816; zur Herst. von Fliegen. 
vertilgungsmitteln 23 11, 1023; Verwend.: zur 
Reiskäfer-Bekämpf. 24 I, 94; zum Schutz von 
Kakaolagern geg. Insekten 22 1, 519; zur Herst 
von Desinfekt.-Mitteln 22 IV, 399 (D.RP. 
354593); zur Desinfekt. von Häuten u. Fellen 
geg. Milzbrand 2 24 1, 847. 

Verw air he als Lösungsm.: zur Extrakt, 
von unterchloriger Säure aus Gemischen mit 
Chloriden 23 IV, 147; mit H2S04 für Äthylen 
23 IV, 657; für Schwefelrhodanür 22 II, 131 
(B. 55, 1483, 1488, 1489); bei d. Ozonisat. d, 
aliphat. u. aromat. Substitut.-Prodd. d. Ammo- 
niaks 22 I, 260 (B. 54, 2695): bei Phenol-Form- 
aldehyd-Kondensatt. 23 II, 922 (D.R.P. 365.256); 
für Athylcellulose 23 II, 643: für Celluloseäther 
22 IV, 646; 23 II, 643; bei d. Acetylier. von 
Cellulose 24 1, 1464; zur Herst. von Cellulose- 
esterlsgg. 23 II, 871 (D.R.P. 402753); für d. 
Extrakt. von pflanzl. Ölen 22 IV, 265; (Krit.) 
23 IV, 339; zur Extrakt. von Vanilleschoten 
23 IV, 955; zur Extrakt. von Pyrethrumblüten 
23 IV, 307: für Firnisse u. Lacke 23 Il, 257 
(D.R.P. 364347), 23 II, 753; (Einfl. von Adipin- 
säure-estern auf d. udn Vermög. für Ölfarben- 
u. Lackanstriche) 24 I, 952; für Druckfarben 
23 IV, 210; zur Extrakt. von Paraffin aus Ur- 
teer bzw. seinen Dest.-Prodd. 22 IV, 253; 24 II, 
2726 (D.R.P. 403215); für bituminöse Stofie 
bei d. Herst. von fett-, wasser- u. luftdicht 
Metallpapieren 24 I, 1133 (D.R.P. 3»2519); 
Verwend.: bei d. Herst. von wasserfrei,. MgÜla 
aus MgO 23 IV, 551 (D.R.P. 379203); zum Ge- 
ruchlosmach. von Thiodiglykol 23 Il, 524; 
IV, 289 (D.R.P. 369425); als Katalysator bei d. 
Phenol-Furfurol-Kondensat. 22 IV, 714; zur 
Herst. von Glühlampenfäden 23 II, 1080; bei d. 
Rückgewinn. von Fasern aus Fasergemischen 
22 IV, 598 (D.R.P. 350638); zur Herst. ein 
fettlos. Wasch- u. Walkmittels 22 II, 825 (D.R.P. 
349329); bei d. Herst.: ein. Gipsmasse für ver- 
schied. Gegenstände 23 Il, 1060 (D.R.P. 366.080); 
eines Klebstoffes aus Sulfitzellstoffablauge 23 II, 
1033; von fl. Leim 22 II, 394 (D.R.P. 345601): 
Verwend.: von Misch. mit Gasolin od. Petroleum 
zur Wertbest. u. Trenn. von Körnerfrüchten 
22 II, 692; zum Durchsichtigmach. von Papier 
22 IV, 682; mit Kautschuk u. S zur Herst. 
einer plast. Masse für d. Ausbesserung von 
Kautschukgegenständen 23 II, 579, 1157; zur 
Aufbereit. von Kohle 23 II, 1214; zur Herst. 
eines Reinigungsmittels für Wildleder, Schwe 
dischleder usw. 24 Il, 2000; zur Herst. eines 
rn erzeugend. Gases (mit A., Bromaceton 

Tetrachloräthylen) 22 IV, 125; bei d. Herst. 
u Sprengmitteln 2 1. 528; ein. Lsg. von 9 
in — für Auskopier.-Emulss. 22 IV, 293 (D.R.P. 
351905). 

Analyse. . 

Reinheits-Prüf. 24 I, 1071: I 1614; (für 
medizin. Zwecke) 24 I, 1722: Verwend.:! als 
Lsgs.-Mittel bei d. Analyse von TNT-Tetryl- 
Gemischen 24 I, 1610; zum Nachw. kleiner 
Mengen «- neb. -Naphthol 24 II, 2068; bei d. 
rhodanometr. Best. von Enolen 2% I, 373 (B. 
57, 935); bei d. Best. d. Jodzahl 22 1, 1226 
(J. pr. [2] 103, 219); 2211, 648 (Z. Ang. 3A. 454), 
24 I, 2645; Ersatz dceh. Xylol bei d. Best. d. 
Kautschuk-KW-stoffs 23 u, 579. 

Kohlenstofftetrahalogenide, 2% I: Alkal. Red. 233° 
Kohlenstofftetrajodid s. (Ja. . 
Kohlenstoffzahl, 24 1: Best. d. — zur Best. 4 
Reinig.-Wrkg. v. Seifen 523. 
Kohlensuboxyd s. (302. 
Kohlensubsulfid s. CaS2. 
Kohlensulfidtetrachlorid s. CC148. 
Kohlenwasserstofie, 22 normale u. ison 
Differenzen d. Bildungsenergien u. d. Siedep! 
613; Verbrennungswärme 171; aromat. (Der 
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ö zeichn. Arene) 1066; Molekularrefrakt. 730; Hy- 
3 I, drier. 959; ungesättigte (Olefine, Darst. aus 
„2 Chlorkohlenwasserstoffen, Al2eO0s als Katalysator) 
Al, 1292; Diene (Spektrochemie) 735; Acetylen- 
Itteln kohlenwasserstoffe (aus Dibrompropvlen) 1361. 
„R P. »»2 11: feste Paraffine d. Erdöls 1003; elektrolvt. 
IV Darst. 541*; Darst. aus Kohlen, Trenn. v. Ge- 
iegen- mischen d. Absorpt. 413*; fl (Darst. aus 
zur festen Brennstoffen) 766*; (beim Schwelen C-halt 
Z von Substst.) 600*: (aus Destillationsgasen) 651 - 
Herst Dämpfe (Abscheiden aus Gasgemischen) YUL*®; 
I. R.P olefinhalt. aus Petroleumdestillationsprodd 
Fellen Einw. v. H2S0s (Darst. einer sauren Fl.) 72 
Diolefine u. Derivv. 1026*%; Naphthene: aus 
trakt, Buten u. Allls 1215*; Überführ. in organ. Säuren 
ı mut 460* : feste (Darst. aus Rohnaphtha ete.) 600*; 
thylen Darst.: niedrigsiedende 546*, 547*, 930*: niedrig- 
, 131 siedende aus hochsied. u. Gas 351*, 903*: niedrig- 
at. d. siedende aus Petroleumölen 1232*: flüchtiger aus 
mmo- C-halt. Massen 544*; Darst. bei d. Zersetzungs- 
Form- dest. d. Krosno-Erdöles >99; Reinig. 700*: Benzol 
286); kohlenwasserstoffe (Raffinier.) 256: Reinigen 
äther 165*, 290*, 352*: dch. Katalysat. 574*; Veı 
von ringer. d. spezif. Gew. u. d. >Siedep. 71*, 556*; 
ulose- aliphat (Verdampfungswärme) 49; Flamm- 
ur d punkte 764: haltbare (wss. Lsgg. bzw. Emul- 
Krit.) sionen) 546*: Hydrieren (techn.) 781; (zur Darst. 
hoten niedrigsied. aus Teer-, Mineralölen etc.) 546*, 
lüten 930*; (v. ungesätt.) 1026*; u. Hz (Darst. v. 
N Ölgas) 655*: Oxydat. 700*, 1219*: v. fl. 1232*: 
lipin- zu Aldehyden, Ketonen, Säuren, katalyt. B46*; 
rben- zu Fettsäuren, katalyt. 12353*%: Anwend. zur 
irben Darst. v. Fettsäuren 1055*:; Überführ. in Säuren 
s Ur mit Leichtmetallen u. O 460*%; schwer oxvdier 
4 Il, bare organ. Oxydationsprodd. 637*, 719*; 
tolie halogenierte (Darst.) 637*: (aus Olefinen u. 
licht Halogenen) S72*; Chlorieren 142*: Behandl. mit 
>19); S0O2 u. Ketonen (Mineralöle) 1040*: partiell 
IgCla hydrierte monoeyel. als Lösungsm. für Harze 
u 704*; hochmolek., aliphat (Überführ. in woll- 
4; fett- u. wachsart. Gemische) 453*: ungesättigte 
ei d. (Kondensieren zu Diolefinen u. Polymerisat 
zur zu synthet. Kautschuk) 1059*: Nachw. in Ge- 
ei d. weben 606. 22 111: u. Natriumammonium 1380 
chen aliphat. (Energie d. Atombedingg.) 1321; 
ein (Oxydat. mit NOe) 338; Olefine (Addit. v. Stick- 
R.P. oxyden, zinkhalt. Reaktionsprodd.) 258; arornat., 
ver- substit. — (Bldg. bei Zers. v. Phenylazotriphenyl- 
80); methanen) 547; (Bind. d. C-Atome) 1320, 1321. 
3 Il, 22 IV: Darst.: 711*; u. Derivate (Darst. aus 
01); Kohle, H ete. bei hoh. Druck u. hoh. Temp.) 775*: 
eum Darst.: aus C-halt. Stoffen u. deren Destillations 
hten prodd. 1068*: aus Gasen 191*: aus californ., 
pier Mineralöl, Öl- u. Schmier-Eig. 460; aus Mfneralöl- 
Ist. dämpfen 1153*; aus Schieferölen 1187*; Reinig. 
._ s56*, 1152*: Veredl. (Emulgierbarmachen in 
ar Wasser) 1037*; Verflüssig. u. Spalt. bei hoh 
Ts\ Druck u. erhöhter Temp. 64=*:; Gemische (Dest.) 
ee 647: Erhitzen mit H auf hoh. Temp. 1042; Über- 
ines führ., in Fettsäuren 156*, 266; katalyt. Oxydat 
ton 1195: Darst. v. Alkoholen, Aldehvden 942*: 
- Trenn. gasförm. 1116*;: fl. (Raffin. deh 
‚pP Elektrolyse) 909*: niedrig siedende . 857° 
ee aus Gasen v. Petroleumquellen 2»2*; Darst 
niedrig sied. aus Petroleumölen 1116*; fl 
mit hohen Siedepp. (Umwandl. in solche mit 
niedrigerem) S6*, 339%, 375*, 649%, 650%, 1158, 
1195*: leichte —, aus schweren 1188*; Trenn 
v. AlCla 1195*; Löslichk. in u. v. fl. SO2 329 
u. Darst. v. H 232*: Aufarbeit. d. bei d. 
Kompression entsteh. 1205: Vergasen \ 
schweren mitt. Abhitze 1150*: leichte 
10S6*: gesättigte (Raffinat., Anwend 
Alkalidisulfaten od. Pyrosulfaten) 285*: un- 
gesätt, (Darst. dch. Spalt.) 6s5*; (in techn 
RR Gasen, Nutzbarmach.) 393*, 722*: aliphat 
: (Lösen in Alkoholen) I118=*: (Anwend. zur Darst 
‚ v. Wachs) 263*, 1037*; Paraffine (schmier. Eig 
“ Grenzschmier.) 514: (Trenn. u. Best. v. H) 21; 
Olefine: aus techn. Gasen 940*, 941*: u. Diolefine 
als Begleiter d. Gasoline beim Crackprozeß, Jod- 
zahlen 277; ungesätt. Olefine (Überführ. in Ester) 
1086*, 1195*: d. Äthvlenreihe (Darst. aus 
2 Acetylenkohlenwasserstoffen) 940%; Geh in 
. Mineralölen (Best. dch. d. krit. Lösungstemp. in 





Kohlenwasserstoffe 


Anilin) 5i4; (Abdestill. aus gesätt, Waschöl mit 
Wasserdampf) 394*: (homologe, Beständigk. beim 
Erhitzen im H-Strom) 1089; (Halogenier. in d 


Seitenkette 44* 
331: Bide.: fl aus Athylen u. konz. HıStds 


293; aus Athern u. Na 659; bei Zers. aliphat 
Ketone über Cu-Al 405; elektrolyt. Synthese nach 


Kolbe u hne Klektrolvse 1428; ‚nergie 
\tombindd. in gesättigt. u. ungesättigt 
Polvmeris. u. krit. Zustand 389 u. Wasser o 
wss, Pufferlse. (Obertlächenspant "4; Lage 
disperse Systst. mit Oleaten 15236; Oxydat. (Bid; 
v. Formaldehvd) 150 nehrkern (Konstit 
1035; Athvlenkohlenwasserstoffe (u. Urignardis 
Reagens, quantit. Unters.) 1566: Olefine (Darst 
deh. katalvt. Dehvdratat. d. Alk e auf nasser 
Weg) 588: (u. Mercuriverbl } irommt 

(u. Trioxvmethvlen u. Zntl ı. Hi 1571: (u 
\zobenzolchlorhvdrat: Nachw.) It 166; (An 
lager. an Benzochinon, Phenole ete.) 163 {u 
Benzoesäuredisultid u Dimethyvlanilindisulf 


>09; (Nachw.) 521. 33 11: Extrahieren: aus fester 
kohlehalt. Stoffen 369*: aus Ölschiefer od. Holz 


0937*; Anreicher armer Gase 366°: Darst 
aus Petroleumdämpfen deh. part. Kondensat 
1130*: hochwertige (aus fettigen od. öligen 
Rückständen d. Benzin Lack-, Farben-, lerpen 
tin-, Linoleumfabr, ete.) 279%, 645*; Hoch 
temperaturbehandl Auswasch. aus Retortengas 
360: Reinigen: mit Hypochloriten u. Alkalien 
369*; u. Dest. 368°, 1129°, 1131° Lösen in 


Alkoholen; Alkylnaphthalin-K W-stoffe 651*®; 

Hvdrier. bei hohem Druck 1164*; Oxvdieren 
368® u. Formaldehyd (Bidg. v. Formoliten) 
1126; Best. intechn. Gasen 709: Kondensations 
prodd. (Verwend. als Schmiermittel) 1132* 
niedrig siedende (Darst. aus hochsied.) 1096* 
schwere (v. Rohöl, Umwandl. in leichtere mitt 
Druckdest.) 1130*%: an d. Luft trocknende 

(Darst. aus Erdölprodd.) 588*; als Kunstharze 


verwendbare 922*: hvdrierte (Darst. aus 
ungesättigten) 012*; feste’ —- (Anwend. zur Trenn 
verseifbarer Fette v. unverseifbaren) 543*: Naph 
thene, Paraffine u. aromat (Geh. im Tiet 


temperatur|Carbocoallteer) 644: Paraffine (Darst 
aus Braunkohlenurteer) 1224: (Oxydat. zu Fett 
säuren) 150: Olefine (Darst.) 684*: (u. Ozon, 
vulkanisierbare Stoffe) 341*:; Diolefine (Darst. u 


Polymeris.) 1002*; aromat. (Reinigen) »u7* 
998*, (Gemische aromat. u. paraffiner (Ver 
puffungscharakteristika) 404: aromat (u. Per 


salpetersäure) 4: Gemenge (Anwend. zur Darst 
einer sauren, H2S04s-Ester enthalt. Fl) 990* 
23 111: Gasmenge bei Zers. deh. den Lichtbogen; 
entwick. Gasmenge 1431; Löslichk. in überhitzt 
Wasser 1154; ungesättigte (Halochromie) 1463 

d. Athvlenreihe (Bldg. aus Organomagnesium 
verhb. v. Ketonen) 1451: UnHm_2 (Gleichgew. ıl 
Atome in d Molekülen) ®0=; Acetvlenkohlen 
wasserstoffe (Darst. echter mitt. Na-Amid) 209 


hvdroaromatische aus Teer d. Fichtenholz 
lienins 1070; Naphthene (Dehydrogenisations 
katalyse) 435: arormmat (Chromschwefelsäur: 


oxvdat.) 1612: (Rk. mit Co u. HCl) 180; fete., u 
Bleitetraacetat) 3=1, 383: (u. Carbaminsäurens: 
Blde. v. Diarvylharnstoffen) 368. 23 1V: festı 
fossile (Bitumina), Gewinn. 36%: d. Urteerleich 
öls v, Steinkohlen 219: Darst aus festen KW 
stoffhalt. Stoffen, z. B. Torf 207*: aus Fetten 
957*; aus C-halt. Körpern, App. 540*; v. niedrig 
sied. aus Erdölen 684*, 1035* Extrakt. u 
Reinig. 346°: Reine. 36%: Reinigen, ber. Ent 
schwefeln v. fl 207°: Trennen 901*: Gemische 
(Entfern. ungesätt. Bestandteile mitt. Borsätır 
lage.) 747: (Trennen mitt. Wasser unter Druck) 
36*: Entschwefeln 753°: Oxvdat. (zu Formald: 
hvd) 206%: (zwecks Darst. v. Fettsäuren) 214*, 
215*; Umwandl. unverseifbarer in Fettsäuren u 
andere verseifbare Prodd. deh. Oxvdat. 1020* 
Paraffine (Oxvdieren zu Seifenmaterial) 471* 
Olefine (Abscheid aus Gasgemischen) ®1* 
(mitt. Petroleumölen) 536*:; aliphat (Lösen 
Alkoholen) 479*; Überführ. gesätt. in ungesätt 
mitt. H2S-halt. Gase 345*, 1010*: ungenätt 


21,3 “ sırit ”. - 
Bldg. aus Naturgas u. Katalvaat | 





Koblenwasserstoffe 


industr. Destillationsgase, Nutzbarmach.) 634*; 
aroınat. (Darst. aus galiz. EKrdöldestillaten) 
510; (katalyt. Oxydat.) 802*; (Oxydat. mit O, 
Ti-Verbb. u. Stickoxyden) 880*; (Überführ. in 
Nitrophenole über kernmereurierte Verbb.) 922*; 

d. Paraffin- u. Benzolreihe (Einw. v. Phosphor- 
säure) 344; Vereinig. mit KW-stoffölen 426* ; Best. 
in techn. Gasen 477, 

24 1: Gewinn. (aus Kohle, Holz u. Torf) 3>4*; 
(aus Mineralöl) 719*; (aus Petroleum) 956, 2847; 
(aus Steinkohlenteer) 1300*; ständ. Abdampfen 


v. enthalt. Rohöl u. dgl. 1724*:; Gewinn. v. 
aus Gasen 355*, 1431*, 2323*; Umwandl. hoch- 
sied. Petroleum- in niedr. sied. 1132*: niedr. 


sied. od. gasförm. aus höher sied. 1725*, 2404*, 
2350*; CisH2a, aus Campheröl 2685; Zus. d. 
Melens 2579; : d. Kerogens 2940; aus Abietin- 
säure u. Kolophonium 41, 42; d. Bienenwachs. 
1815; d. Paraffin-Wachses (Oxydat.) 2240: d. 
lettgewebe (Adipo-[Lipo-Jchrom) 2274; Bldg.: 
aus Fe-Carbid 290; aus Alkylmethylheptenolen 
38, 37: Kontakt-Kondensat. d. Acetylens zu 
1170, 1530; Benzopolymethylenverbb., oxydat. 
Abbau v. Tetralin u. Derivv. 657; Darst.: v. 
Uyelohexen- u. Uyelohexadien- aus d. hydro- 
aromat. Alkoholen 1367; v. hydriert. aromat. 
u. deren Substit.-Prodd. 2543*; v. Dicarbon- 
säuren mehrkern. aromat, 2824*; Reinig. 605*, 
544*, 1132*, 2045*, 2656*; Trenn.: v. H20 335*; 
v. d. Phenolen d. Urteers deh. therm. Zers. 838; 
Best. deh. Verbrenn. 950*; physik. Eirg. d. 
Paraffin- 1709; Extinkt.-Koeffiz. d. aromat. 
1635; Fluorescenz-Spektr. d. Dämpfe v. Benzol- 
Konst. 616; Sorpt. v. J aus deh. Kohle 
2500; Erhöh. d. Fließbark. hochviscoser 989*; 
therm. Charakteristik 17; binäre Lsg.-Gleich- 
veww, d. isom. Dinitrotoluole mit 4176; Extra- 
hier. v, 2655*; Lösen aliphat. in Alkoholen 
1134*, 2658*: Polymerisieren v. 444*; Druck- 
lirhitz. 2549*; pyrogene Zers. 840: Explos.- 
Tempp. v. Verbb. v. mit Trinitrokresol 1205; 
Hydrier. 1609*, 2119; Oxydat. [mit NaOCkBr)- 
(+ KMnOs)] 1101*; (deh. Ozon) 1353, 1665, 2774; 
Beob. d. Hydrat. 1331, 1751; Chlorier. v. gas- 
rörm. 2»21*; Verseif. v. Cl-Derivv. v. aliphat. 
2541*; Rk. v. aromat, mit N204 759, 1924; 
Kinw. v. NaNH2 auf Acetylen-— 1909; Überführ. 
v. Athylen- — zu Glykolnitraten 275*: Kondensat, 
mit Bernsteinsäureanhydrid zu Ketobuttersäuren 
066*; Verwend. zur Überführ. v. Al-Sulfat in 
-Oxyd 89*; Festmachen fl. 1468*, 2653*: Um- 
wandl. bituminisierb. aus Rohölen in Bitumen 
1301*; Schmieröle aus Benzol- S2Cl2 844*; 
Verwend. aromat. zur Herst. v. Gerbmitteln 
1729*, 1730*, 2634*, 2661*. 2AII: Vork. im 
westfäl. Carbon 1907; aromat., d. Erdöle v. 
Maikop u. Grosnyi u. ihre Isolier. 2625; Vork. 
eines kryst. hochmol. Paraffin-— in Kohlen 2567; 
Gewinn. 262S*: Gewinn. v. leicht. 2105*; 
Gewinn. leicht sied. d. Benzolreihe aus Teer- 
ölen 2567*:; Gewinn. v. gesätt. aus Roh- 
petroleum 2106*; Aufarbeit. v. Olefine u, aro- 
mat. enth. Gemischen 2106*: Umwandl. v. 
P’henolen in aromat. 1275*; Gewinn. aromat. 
deh. katalyt. Zers. d. Naphthene 261: Reinig. 
1997*; Reinig.-Mittel 1908*: Reinig. u. Hvdrier. 
1998*; Raiffinat. 2310*: Reinig. v. aromat. 
1633*: Eintschwefel. 139%: Entfern. v. amorph. 
Paraffin aus 2510*: Behandl. v. fl. +10*; 
Lösen v. schweren 2309*: Verwend. v. SeOUle 
zum Lösen u. Entfern. v. 1542*: Überführ. in 
wss, Lsez. 546*: Filtrier, 23785*: Gewinn. v. H. 
aus 2077*, Herst. v. H od. H-N-Gemischen 
aus 2545*: Gewinn. v. A. aus ungesätt. 
2509*; explos,. Misch. aus 2814*; Herst. v. 
Brennstoffen aus vegetab. Substst. u. INT6*: 
Umwandl. substituiert. Acetylen- in echte 
deh. Na-Amid 612; Bläg. bei d. katalyt. Hydrier. 
v, aromat. u. fettaromat. Carbonyl-Verbb. 2249; 
Bldg. v. Acetylen aus Aldehyden u. Ketonen 
309; Darst. v. Acetvlen-—, ihr. Na-Verbb. u. 


d. entspr. Carbonsäuren 821; Darst. v. mit 2- 
maliger Acetvlen-Bind. 304: Athylen- aus d. 
Alkoholen (Rı( Re) R3)U.CH(OH).CsH5 u. (Rı)- 


(R2\(RS)C.CERSIKOH).CoH5 u. Alkyl-2-phenyl-2- 


470 


butanol-/ 1910, 1911, 1913, 1914: C2esHa2 1461: 
Best. u. Trenn. im Urteer 754*; Best. v. gesätt, 
u. ungesätt. — in Petroleum- u. Teer-Fraktt 
1759; Best. d. ungesätt. u. Grenz- in Schwel. 
gasen 783; induzierte abwechselnde Polaritäten 
in ein. Ü-Kette (Bohrsche Theorie) 1679; Chroms- 
phor-Funkt. v. konjugiert. Doppelbindd. 2838, 
2837; latent. Verdampf.-Wärme v, Parafiin- 
bei hoh. Druck 1666; neue Bande im Ultraviol 
1056; Hlg-— als Dielektrica, Einfl. auf d. Flamm- 
u. Brennpunkt v. Transformatorenölen 2626 


pyrogene Dissoziat, acyel. 304, pyrogen: 
Dissoziat. d. Hexadecens 1575; katalyt. Zers 
hexahydroaromat. u. gesätt. aliphat. ‚ Petro- 


leum-Krackprozeß 834; nicht urmkehrb. Kata. 
Iyse d. ungesätt. — 835; Erklär. d. Katalysator- 
Wrkg. bei d. Friedel-Craitsschen Rk. 625; elektro- 
chem. Oxydat. aromat. 2532: Lsg.-Vermög 
v. Chlor-— für Jod 2018; Einw. v. J 781: Einw 
v, S (Gelböl) 1041; Rk. mit Al2Ss 2247; s. auch 
Kohlenwasserstofföle; Olefine, Terpene, 
Kohlenwasserstofföle, 22 Il: petroleumähnl. aus 
Herings- u. Haifischtran 282*; Entiern. d. N- 
halt. Bestandteile 1232; schwere (Cracken u 
Gasolingewinn.) 103; Umwandl. d. Olefine in 
hochsied. Verbb. 1232*; Spalten 51*, 223*, 290*, 
351*, 492*, 600*, 903*, 904*, 1067*, 1191* 
22 1V: Darst. aus Metallseifen aus Fischölen etc 
175*; kontinuierl. Dest. v. Erdöl-KW--stoffen 
1152*; Erdöl-KW-stoffe (katalyt. Cracken) 96»; 
vollständ. destruktive Dest. 517*; Reinigen 1152*; 
Spalten 2832*, 283*, 338%, 566*, 650*, 685*®, 
857*, 1115*, 1116*, 1187*, 11838*; Wrkg. v 
Licht u. Elektrizität 555; Behandl. mit Alko- 
holen 971*. 23 11: leichte aus Ölquellen (Ge- 
winn. u. Reinig.) 367*: Mineralöle, Petroleum, 
Benzin, Paraffin ete., Raffin. (Anwend. v. Di- 
chlorhydrin) 279*; Spalten 367*, 425*, 59»*®, 
649*, 877*, 1130*, 1131*, 1198*; schwerer (u. 
Hydrieren) 649*, 577*, 1046*; (Erdöle u. Rein- 
kohlenteeröle) 598*; (bes. d. Petroleums) 367*; 
(v. deh. Dest. v. Rohpetrol., Schieferöl. Asphalt 
etc, erhalt. ) 368*; (mit AlUls u. Wiedergewinn. 
d. AlCls) 877*, d. Petroleums (Zersetzungs- 
dest.) 493, 645. 231V: Darst.: aus Ölschiefer 
965*: aus Ölschiefern: u. Spalten 372*, 966®; 
Reinigen 967*: (Vorricht.) 223*; (u. Fraktionieı 
v. rohen —) 36*; (v. gesätt.) 968*: Entasphaltier 
u. Entparaffinier. 967*, 965*; Verringer. d 
Viscos. 426*; Erhöh. d. Konsistenz 932*; Ver- 
arbeit. 1020*; schwere (Umwandl. in niedrig- 
siedende, spezif. leichtere Prodd.:; Anwend. v 
Hydrosilicaten) 1020*; niedrig sied. (Darst. 
aus hochsied.) 223* ; leichte — (Darst. aus Kohlen, 
Mineralölen u. schweren KW-stofien) 224*; Ver- 
einig. mit gasförm. KW-stoffen 426*; Spalten 
221*, 222°, 305*, 345%, 346*, 372*, 478*, 479°, 
549*, 620*, 621*, 780*, 966*, 967*, 968*; (Vor- 
richt.) 264*; (u. Hydrieren) 224*; (u. Umwandl 
v. schweren) 372*: (d. Gemische mit Ölschiefer) 
966*; Druck-Temperaturschema d. Dämpfe 344: 
Destillations- u. Spaltungsgase (Verwert. zur 
Darst. v. Äthylschwefelsäure) 900*, 241: pyro- 
gene Zers. v. Leuchtöl 840; ununterbrochen 
Spalten v. KW-stoffen u. Rückgewinn. d. Kata- 
Ivsators (AlCls) 273*; Destillier, u. Spalten v. 
u. —-Ölen 385*, 605*, 718*, 543*, 989*, 1300*, 
1470*. 1608*, 2044*, 2403*, 2404*, 2655*: Trenn 
718*. 2411: Ratfinat. 2511*; Bleichen 2510*: 
Herst. v. ungesätt. Verbb. aus chloriert. 1999*; 
Behandl. 2444*: Spalt. v. 1996*, 1997*, 1995*, 
2106*, 2310*, 2311*, 2444*, 2509*, 2623*; Verf 
u. App. zum Spalten v. — 2s12*; Spalt. v. schwe- 
ren 2308*: Spalt. v. Petroleum- 2105*; 
Spalt. zur Darst. v. Äthylen 2106*; Verflüss, 
od. Spalt. v. bei hoh. Druck u. hoh. Temj 
2442*:; Aufspalt. deh. Hydriergas 136*; Spalt. u 
Hydrier. 1995*; Spalt. mit Allls 2444*:; Gewin! 
v. niedr. sied. aus hochsied. 2106*, 2310* 
2444*: s, auch Petroleum. 


Kohlhernie s. Pflanzenkrankheiten. r 
Kohlung, 2211: v. Metallen 11x9*; mittels Fisch- 


schuppen 944*; dch. Zementation 798. 22 IV 
v. Metallen 41*: von Stahl (Schutzmittel) 493 
23 11: Carburieren (Mittel, Darst. deh. Verkohl 
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v. Holz) 114*; v. Gegenständen aus Eisen 1155*; 
v. Eisen, Kupfer als Schutzmittel 520. 


Koji, 23 IV: Speisewürze s06* 
Kojisäure s. ('oHlas. 
Kokerei, 2211 


Neuerungen 1065; Ersparnismög- 
lichk. im Betrieb, mit Nebenprodd., bes. in d 
Wärmewirtschaft 103, 284; Ausnutz. d. Gas 
abwärme 1189*; mit Nebenproduktgewinn. in 
Hazelwood 455: Verkok. nach Maclaurin 714: 
Nebenprodd. (Verwert. in amerikan Betrieben) 
409: Koksofen (Wärmebilanz) 487: (Brennstoft- 
wirkungsgrade) 714; (liegender) 164*; Piette 
Nebenprodukt-Koksöfen in St. Louis 346; An- 
lage (mit wassergekühlten Ofentüren od. Rahmen) 
164*: mit breiter, niedriger Kammer- u. Sohlen- 
beheiz. 259*: Kammerofen 11858*: Weg d. Gase 
284: nötige feuerfeste Steine 714; v. Staub- 
kohle, u. Verbrennen d. anfallenden Koksstaubes 
in einer Feuer. 50*, 351*: Kohlenverkok. (Blä- 


hungsgrad) 1231; Tieftemperaturverkok.: u. Ver- 
gas. 285, 651, 961: Arbeitsweise in Barnsley, 
Yorkshire 455: ringförm. Tellerofen 103®*; u. Öl- 


erzeug. 761: v. Utahkohlen 347; Prozeb 
(Darst. v. Ammoniak u. Teer) 599*: Bind. d 
Ammoniaks nach d. Ammoniaksodaprozeß 347, 
456: Abwasser d. NHs-Destillationskolonnen 
(Reinig. mittels Lignitfiltern) 509*: Pvridin- 
gewinn. aus d. Schwefelsäure d, Sättiger 347: 
Halbkoks (Darst. aus Kohlen) 543*; Solvent- 
naphthawäsche, n. Gewinn. v. Phenolnatronlauge 
410; v. Torf 964*, 

22 1V: Verkok. mit Gewinn. d. Nebenprodd 
966: Kohlenentgas. (Verlauf wärmebindend ?) 
560: Rincker-Prozeß (Anlage u. Rentabilität) 
966: Verkok. nach Maclaurin 455; Verf u 
Vorricht. 464*: bei niederer Temp. 79: An- 
wend. v. Saarkohle »28: 829: Koksofen 388: 
Heizen mit Blaugas 966; Regeneratorenanlage 
mit Rekuperatur d. Verbrennungsluft 187*, 
s07*: mit Luft- u, Heizgasvorwärmer 464*; aus 
Silieasteinen 1201: mit Gewinn. d. Nebenprodd,., 
Type Roberts 276; Piette-Koksofen 512; Zer- 
setzung d. Ammoniaks 1»4, 683: Kammer 
öfen (Steiger. d. Luftvorwärmung) 280*; schädl. 

d. Salzgehaltes d. Kohlen auf Öfen u. App 
183; Gasabsaug. (Regulier. mit selbstaufzeichn 
Calorimeter) 455: selbsttätige Gleichhalt d 
Gassangdrucks in d. Vorlage »08*: Wieder- 
gewinn. aus Feuerungsrückständen 19%: 334, 
454, 1184; Verwend. v. Tieftemperaturgas zur 
Erhöh. d. Heizwertes (Ölerzeug.) 966: Halb- 
kokserzeug. aus verschied. Kohlen in d. Dreh- 
trommel unter Dichtwalzung 1038: trockene 
Kokskühl. 852: Braunkohlenverkok.; Briketts 
aus d. verkokten Rückstand 719; (Verwert. d 
Schwelgases) 720; Ammoniak, Gewinn. (Einfl 
d. Oxvdat.) 997; (Ausbeute bei d. Maclaurin- 
schen Verkokungsverf.) 456; stufenweise Ent- 
bind, v. NHs u. v. S 1201; Zers. d. NHs dch. 
Wärme 184: Pyridingewinn. 389, 513, 719 

2311: Verkok. v. Kohle 148; (einst u. jetzt) 
1224; (mit Nebenproduktgewinn. in Amerika) 
694, 1094: physikal. Bedingungen (Einfluß auf 
d. Güte d. Kokses) 592; Vorbereit. d. gewasch. 
Kohle deh. Entwässern 427*, 647*; Verkokungs- 
verf. 363*: trockene Kokskühl. 974: Koks- 
ofenbatterie 498*: Koksofen: 49S8*: mit Neben- 
produktengewinn. nach Kopper 111; Neben- 
produktenkoksofen d. Chicago Nebenprodd 
Koks-Co. 593: Batterie 819*: Einricht. für 
hohe Dampfüberhitz. 364*; Ofenbeheizungs- 
einricht., für Umwandl. v. Öfen mit Stark- 
gasbeheiz. in solche mit Schwachgasbeheiz 
od. In Verbundöfen 364*: Erzeug. v. Heiz- 
gas 565*%: liegender 498*: mit gleichbleib 
Richt. d. Flamme 67*, 777*: Kanalofen für 
bitumenhalt. Brennstoffe, mit fahrbaren Re- 
torten 426*; Regenerativkoksofen (mit gleich- 
bleib. Flammenricht.) 426*:; (liegender) 647*:; 
Koksofen zur Halbverkok. v. Brennstoffen 
490* 647*. S75*: Verbundkoksofen mit Zug- 
winkeln u. Wärmespeichern 776*; Verkok., in 
Retorten mit Innenheiz. 694: in Horizontal- 
retorten 972: Koks (Darst.) 362*: (Schacht- 
ofen für stetigen Betrieb) 647*; Tieftemperatur- 


l 


Kokereigas =» 
Kokken = 
Koks, 2211 


Koks 


verkok. 57, 122 in England 770: Carbocoal- 
anlage 1168; Verf. 113*%, 151°®, 598, 1224; u 
Therm’' 541: Gaszusatz zu Wassergas, u 
Wärmebilanz 644; Mischen zu rauchlosen Brenn 
stoffen 59: Ausbeute an NHs 57, 1094, 1090 
Verkok. v. Rohtorf 425*: v, Steinkohlenpech 
59; Brikettier, 113* 


23 IV: Urverkok. d. Kohlen, ausländ., Ent- 
wiekl. it Verkok. (direkte Anlage) 746; Kok« 


ofen (Abbröckl. d. Wand) 424, 262; mit Heiz- 
wänden aus ausgesparten Formsteinen 69*; nach 
Roberts 473, 903: Koks (Darst. v. hochwert., bes 
aus Magerkohle ete., unter Steiger. d. Ausbeute 
an Nebenprodd. deh. Zufuhr v. KW-stofien) 
69*: Verkok. 220*: (v. Braunkohlen) 473: NH 
Verluste 506: Kühl. v. glühend. Koks 221° 
(trockne) 169, 894; lieftemperaturverkok 
Schwelofenanlage in Gelsenkirchen, Scehmels 
gasbehandl., Benzingewinn usw. 506, 507 
(Gestehungskosten für Mischgase) 506: «in 
Wassergasatmosphäre) 370; (Anwend. v. Destil 
lationsprodd, zu photograph. Entwicklern) 179*; 
Abwässer (Best. v. He2S u. HUN-KReinig. u. S 
Gehalt) 575 

24 1: Abbau d. Kohle deh. Dest. 2544: Dauer 


betrieb 146%*:; Verff. 1887*; Coaliteverf. 525 
Anforder. an feuerieste Stoffe für 1704 
neue Ofensysteme 2220: Schrägkammerofen 


717*: Koksofenheiz. mit Stark- u. Rauchgas- 
Gemisch 1>-8*; italien. Brennstoffe 2039: rent 
lose Vergas. (Syst. Bamag) 2321; Fischer-Schra 
derscher Al-Schwel-App. 2838; Generator zur 
Vergas, d. natürl. Brennstoffe mit Gewinn. d 
Nebenprodd. 837: Verkok. v. Kohle deh. Gas- 
generatorverf. 1292; kontinuierl. Vertikalretorten 
1466: Verkok sächs Steinkohlen BOB; 
Verkok. v. Steinkohlenteerpech, Gewinn. \ 
S- u. aschefrei. Koks S42*; Anwend, ein. um 
geänd. Mondgasgenerators für Tieftemperatur 
verkok. 2218; Tieftemp.- (fester Brennstoffe) 
2041*: (zweite Erhitz.) 272*; (in Vertikalretörten) 
4156: (verbesserte Retorte) 525: (rotier. Retorte) 
2402*: (Retortenbeheiz.) 1469*: (im Drehrohr 
ofen) 283: (mit Preßkoksgewinn.) 2320; Aus 
beuten bei Hoch- u. Tiefitemp unter ver 
schied. physik. Bedinge. 2219: Verkok. bei 
tief. Tempp. besonders d. Braunkohle 2845; 
Tieftemp.-Behandl. d. Kohle in Gaswerken 
2546: Verkohl. v. Braunkohle Torf u. del. zur 
Gewinn. von Brikettier.-Teer 2653*; Urverkok. 
lienit. Braunkohlen 25; Gewinn. flüchtiger 
Destillate bei d. Meilerverkohl. 717*. Best 
d. flüchtigen Bestandteile bei d. Urverkok. 6604, 
d. Entzün.-Temp. u. Rk.-Fähigk. v. Verkok 
Prodd. 841: Einfl. d. Temp. auf d. Urteeraus 
beute hei Gasflammkohlen 2938, 2080: ab 
stufte Temp.-Zonen bei d. Kohleverkok., Temp 
Regler 1465: Wärmebitlanz u. Gasausbeute in 
Koksöfen 983; therm. Verwert. d. Urteern I3= 


Verkokungswärme Q@=8: Verminder. d. Salzgeh 
d. Feinkohle I8==*: Lignitkoks als akt. Kohle 
2039; Verb. körniger MM. 527®. 

2411 -Verff. 1535: Verkok. v. Kohle 


2724*: Carbonisier. u. Verkok. d. Kohlen 2101 
Kohleverkok. im Gaserzeuger 1297; Neben 
prod. in Alamba 2565; Verkohl. u. Dest. « 
Holzes 2104: Gewinn. v. Gas, Teer u. Ölen aus 
C-halt, Material 1541* Tieftemp.-Verkohl 
Brennstoffprobleme in Japan 2624; Tieftemp 
Verkok. v. ungar. Kohlen 1871: engel. Tieftemp 
-Methth. 1297: Tieftemp.-Verkok. v. Kohlen 
aus Farmville 1872. Schwelverf. 2308*, 2309* 
2s11*, 2812*% Schwelen v, stark backenden 
Steinkohlen 1044*; Verachwel. v U-halt. Substst 
27 24° Übersicht über neuere Öfen 1036, 1535 
Retorten für Tieftemp.-Verkok. 134: Innen- 
beheiz. für Tieftemp.-Verkok. 778. Thermalrkk 
v. Kohle während d. Verkok. 1540; plast. Zu 
stand d. Kohle u. Weg d. Gase im Ofen 1536 
Einfl. d. © d. Kohle anf d. Verkok. 2808; #. auch 
Leuchtgasfabrikation: Koks, Steinkohlen, Teer 
Leuchtoas, 
Bakte rien 
Erzeue. (Verteil. u 
Kühlung (trockene) mit indiff 


Anwend.) 762 


(Gasen 26 Ent 





Koks 


schwefelung 2836; Brikettier. 459*; Erzeug. v. 
hartem — für Metallurgie, mit hohem Gehalt an 
flüchtigen Bestandteilen 106*; metallurgischer 

(Verbesser. d. Beschaffenheit) 718*; Be- 
schaffenheit u. Hochofenbetrieb 1037; Unters, 
im auffallenden Lichte 490; Best. d. schein- 
baren spezif. Gew. 351; Pechkoks 544*; Best. 
d. flüchtig., brennbaren Subst. 1004; Flugkoks 
bei d. Braunkohlenfeuerung 555. 

22 1V: Darst. aus nicht back. Kohlen 454; 
Bildungsweise u. Struktur 1201; Entzündungs- 
tempp. 966; Beurteil. 996; Ersticken mit in- 
differ, Gasen unter Gewinn. d. Wärme 189*; 
Kühlen v. glühendem (Gewinn, v. Wasser- 
gas u. -dampf) 1150*%; dichter — aus Staub- 
kohle 775*; für metallurg. Zwecke 80; Ent- 
schwefeln 1012*; für metallurg. Zwecke 1033*; 
Aufbereit. für d. Verwend. im Hochofen 807*; 
Prüf. für Hochofen- u. Gießereizwecke 185; 

aus RKobertsöfen im Hoehofenbetrieb 601; 

u. Koksgrus (Vergas., Generator) 1200; 
Staub (Behandl. zur Gaserzeug. od. für Gießereien) 
280*; Halbkoks (Darst.) 358; Shrunkkoks für 
Elektroden 06. 

2311: Feinbau (Ursprung u. Entw.) 771; 
Struktur u. Verkokungstemp. 540; Eintl. in 
d. Gießerei 395; aus Kohle-Pechmischungen 
203. Festigk. u. Zerreiblichk. 425; Lichtent- 
zündlichk., Ursachen u. Best. 976; Prüf. für 
Hochofen- u. Gießereizwecke in Nordamerika 
490; Unters. im auffallenden Licht 873; Best.: 
d. Dichte 361; d. wahren spezif. Gewichts 494; 
d. Porosität 361: d. Festigk. deh. Abrieb 975; 
S-Verbb. 64: Unschädlichmachen d. S 203; 
Gewinn. d. N u. 8 694; Wärmeerhalt. v. ent- 
gastem glühenden für d. Weiterverarbeit. 
in Öfen 29*; Anwend. zu Füllmischungen für 
Bremsschuhe 67*:; metallurg. 1129*: im 
Hochofen brauchbarer 366*%; Hüttenkoks 
936*:; (druckfester, aus schlecht- od. nicht- 
backenden Kohlen 875*; Gaskoks (Anwend. 
in d. Zuckerfabrik.) 101; Petrolkoks (Darst. 
im  Gasretortenofen) 360;  Schieferkokse (Vv. 
d. Entölung v. Posidonienschiefer, Abbrennen 
zur Stein-, Mörtel- u. Zementdarst.) 778*, 1096*, 

23 1V: Bilde. im Labor., bei Best. d. flücht. 
Bestandteile, Schalentheorie, u. Ausbeute bei 
d. Kokerei 219; Erzeug. u. Beschaffenheit; 
Eigg. u. Bitumengeh. d. Kohlen, Halbkoks 474; 
Beschaffenheit u. Feuchtigkeitsgeh. d. Kohlen 
343: Form d. S in (Einfl. d. Abkühlens u. 
lL,öschens, Entschweiel.) 548; Entschwefel.: unter 
Zusatz v. Eisen zur Kokskohle 165; Bind, v. 
S deh. C, u. Abspaltbark. d. S 165; trockene 
Löschung 33; Ablöschen (Darst. v. Wasser- 
gas) 751*; Best. d. spezif. Gew. 262; spezif. 
Wärme 507: Verbrennbark. (Maß u. Best.) 898; 
(Einfl. v. Struktur u. Verkok.) 507; (Poren- 
raum: Verh. im Hochofen) 810; bes. Tieftempe- 
raturkoks, Darst., Porosität u. Verbrennlichk. 
746; Vergas. mit Dampf, N- u. S-Vergas., Ver- 
gasungsgeschwindigk. u. Best. d. Porosität 746; 
Vergas., Überführ. d. N in NHs, Wrkg. v. Erd- 
alkalicarbonaten 261; verdichteter Halbkoks 
(Darst. im Drehrohrofen) 70*. 

241: Eigg. u. Verwend. d. verschied. Sorten 
1854; Vorgang d. -Bldg. 2220; Tieitemp.- 
Verkok. mit Preß-—-Gewinn. 2320; neue Quellen 
hochwert. —-Kohlen, Sandflotation 1292; Ver- 
besser. d. —-Beschaffenheit 716; (deh. Aus- 
füllen d. Poren) 2042*: Beheiz. v. —-Öfen 2402*: 
Entschweiel. dch. Luft 1128; Verh. d. -S 
beim Erhitzen im H-Strom 983; Gewinn. v. 
hochwert. Gas, Urteer u. Halbkoks 2653*; 
Hüttenkoks aus nichtback. Kohlen 983; Herst. 
v, aschefreiem — für metallurg. Zwecke 1575*:; 


troekn. Löschen v. - 842*,  Verbrennlichk. 
988, 1129, 2220, 2223; Entsteh. d. schwerver- 
brennl. - 1722; Ursache d. Schwerverbrenn- 


lichk. 716; Braunkohlen-Flamm-— 1128: Herst. 
v, nichtstengeligeen — aus bitumin. Kohlen 
tJapan) 984: Eigen. v. Lignit-— als akt. Kohle 
2939. Halb-—, ein neuer Brennstoff 837: (Ge- 
winn.) 1130*, 1887*: (Brikettier.) 2401*. Ober- 
flächen u. Strukturen 2650: wirkl. u. scheinb., 


spez. Gew. 983; spez. Wärme 1748, Heizwert. 
best. 2847, 2848; S-Best. 1299, 1467; Verwend, 
zur Herst. v. heißgepreßten Schleifkörpern 91*, 

2411: Herst. 135*, 2105*, 2724*, 2311®. 
Herst. bei niedr. Temp. 1647*; Herst. v, —. 
Briketts (aus Steinkohlen) 137*; Hochofen-—. 
778; hochwert. Hochofen- 1058, 2698; Hütten. 

2309*; Hütten-— aus Saarkohle 1044*; Ver. 
besser, v. Hütten-— 2309*; Ver'esser. v. Heiz--- 
2309*, 2379*; Herst. v. leicht. mahlb. Haib-- 
1145; Verdicht. v. Halb- ohne Druck 2718: 
Braunkohlenflamm.— 1873. Verkok.-Ausbeute 
an Kohlen 2101; —--Ausbeute u. -Be 
schaffenheit in Abhängigk. v. d. Korngröße 
1571; Einfl. d. Verkok.-Temp. auf d. Eigg d 
Hochofen- 2305; Garung u. -Güte 777. 
Kühlen v. 1299*, 2443*, 2812*; Großraum- 
ofen u. trock. —-Kühl. 2508; Trockenlöschen 
777; Erhöh. d. NHs-Ausbeute beim Löschen 
v. glüh. 1761*; Nutzbarmach. d. beim Ab- 
löschen entsteh. W.-Dampfes in Gaserzeuger- 
anlagen 2442*., Vergas. mit W.-Dampf, Gas- 
zus. 2717; Entgas. u. Rk.-Fähigk. v. verkokt, 
Brennstoffen 2719; Verh. bei hoh. Tempp. 27%. 
Konstrukt. u. Ausnutz. v. —-Öfen 2440; wider- 
standsfäh. Materialien für —-Öfen 1870; Unterss, 
an —-Generatoren 2718. Unters. 1876; Unters., 
v. Gießerei- 2557; Best. d. Eigg., Erziel. 
guter Sorten 777; spez. Wärme 2719; elektr. 
Leitfähigk. 2294; norm. W.-Gehalt 1871; Art. 
d. S im Hochofen- 409. Verbrennlichk. 7>2, 
783, 1298; Verbrennlichk. im Hochofen 2698; 
Verbrenn.-Diagramm dch. Rauchgasanal. 2720: 
Struktur u. Verbrennlichk. 777, 778; Zell- 
struktur v. Nebenprod.-— 2624; s. auch Brenn- 
stoffe, Heizung. 

Kola, 22 II: Geh. d. Nüsse an Kaffein 724; 
\lkaloidegeh. u. Gasamt-N d, Samen 548: Extrakt 
1120*. 23 1V: Kolapräpp. 692*. 

Kolben, 221: zur Oxvdat. mit HNOs 946. 2211: 
Normung 1009. 231: Trocknen 1057. 231: 
Normung 259. 23 IV: Kompressibil. v. evakuiert., 
u. Gasdichtebest. 349, 

Kollagen, 221V: Tetra- u. Octachromkollagen 
s11. 23 111: Quellungsminimum 629; Hydrolyse 
deh,. Trypsin 563; isoelektr. Punkt 494. 23 1V: 
Einw, v. Trypsin (Wrkg. v. Neutralsalzen) 429. 


241: Isoelektr. Pkt. 1937: Hydrolyse v. — zu 
Gelatine 1731. 241ll: N-Verteil. in einzelnen 
Extrakt.-Fraktt. d. katalysiert. - 19386. 


Kollargol, 22 Wrkg. auf d. Wasserhaushalt 
d. Menschen 429; kombin. Peptontherapie 105; 
Anwend. bei hämolyt. Anämie 431; intravenöse 
Anwend. bei gleichzeitiger Hg-Salvarsanbehandl,, 
Haut- u. Schleimhautblutungen 480. 2211: 
Darst. 1285; intravenös bei Gonorrhoe 684. 

231: Einw. v. NaCl 1563; Vergift. (u. Blut- 
bild u. Knochenmark v. Kaninchen) 124. 2311: 
Heyden, nach Paal dargestelltes — 993; Fäll. 
deh. Essigsäure (Einfl. v- Elektrolyt. u. Salz- 
paaren) 477; peptisier. Wrkg. des NaCl 1344. 

241: Darst. 2413: Einfl. d. —-Blockade 
d. Leber auf d. intermed. Stoffwechsel 1405; 
Ag-Best. 2183. 24 II: Unterscheid. v. Ersatz- 
prodd. 2412; Eigg. v. Elektro-— 1480; Ag-Konz. 
2352; Verh. im Organism. 1004; Speicher. intra- 
ven. injiziert. — in Milz u. Leber 1525; Ag- 
Best. 2183. 

Kollidin s. CsHuN. 

Kollodium, 2211: Häutchen (Darst. u. Aichung) 
233; (biegsame) 1241; lichtempfindl. Schichten 
für photograph. Zwecke 232*. 22 III: —-Säck- 
chen zur aeroben u. anaeroben Bakterienkultur 
439. 

231: kataphoret. Lad. v. Partikeln u. anor- 
male Osmose dch. proteinfreie Membranen 
273; —-Teilchen (kataphoret. Lad., Einfl. Vv. 
Elektrolyten; Stabilität d. Suspens.) 275. 231: 


Kollodiumhülsen (Darst.) 1. 2311: Mem- 


bran (anormale Osmose) 582: (Permeabilität, 
u. capillarakt. Stoffe) 1090. 23 1V: Kollodiumsäcke 
379. 241: Elektr. Doppelschicht zwisch. —-Tell- 
chen u. W. 1008; 
lässiek. 036; 
Isgg. mit 


-Membranen v. hoh. Durch- 
Elektrolyt- 
Salzen 


anomale Osmose VW, 
—-Membranen 866: Einfl. v. 
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auf d. Lad. v. — 1009; Lager. v. Spinn- 
Schutz gegen Luft 1461; Photoluminescenz v. 
Farbstoffen in -Lsg. 135. 


Kollodiumwolle 8. Nitrocellulose, 
Kolloidcapillaren 2% 1: 1677., 
Kolloidchemie, 241: Bedeut.: für d. chem. In- 


dustrie 1328; für d. Nahrungsmittelchemie 832; 
für d. Medizin 624; Baudrimont als Kolloid- 
chemiker 2499; Vorlesungsvers. 2405: ge 
schichtl. Entw. d. Begriffs ‚‚Kolloidzustand'' 
1640; Koagulat. v. dispersoid. Lsgg. an Grenz- 
flächen sich berühr. Phasen 1160; Sitz d. Kräfte, 
welche d. elektr. Doppelschicht zwisch. Kol- 
lodiumteilchen u. W. bestimmen 1008; d. Liese- 
gangschen ‚‚rythmische Fällungen‘ (Theorie) 
626, 2863; (erste Beobacht.) 1749; Zähigk. u. 
Elastizit. kolloid. Lsegg. (Sole) 2077; Änder. d. 
Benetzbark. einer Oberfläche deh. Schmutz 
627; Einfl. d. Oberflächenspann. auf d. Aus- 
flußgeschwindigk. 143; Dehydrat. d. Iyophilen 
Sole u. Gele deh. Gerbstoffe 2048: Durchläs- 
sigk. v. Cu-Ferroceyanid-Membranen für Nicht- 
elektrolyte 1750; d. Färbevorgänge 248: 
Quell. u. Farbänder. 1162; u. Photographie: 
Adsorpt.-Verdräng. beim latenten Bild 387; 
Gleichgew. kolloider Al- u. La-Hydroxyde mit 
verd. Säuren u. Basen 1159; Hydrate u. Hydro- 


gele d. Tonerde u. d. Zinnsäuren 624, 626; 


d. Seifenlsgg. (Literatur) 2864; d. Cellulose 
2672; Schellack u. Kautschuk 286; d. Kaut- 
schukvulkanisat. 449: d. Nachtblaus 2672; 


Unterss, an Naphthol AS 447; Physiologie 
d. Lupine u. ihre kolloidchem. Deut. 1440: 
baktericide Wrkg. d. Metalle (Agglutinat.) als 
kolloide Rk. 783. 

2411: J. Loeb u. d. 1321: Bedenut. für 
d. Geologie 2741: Bedeut. für d. Technik 521: 

u. Zuckerindustrie 2092; Anwend. in d. Leder- 
anal. 787: — u. Landwirtschaft 1504. Erklär. 
d. kolloid. Zustands 1568; Theorie v. Weimarn 
2453; Kolloidwrkg. u. Elektromagnetism. 2759; 
Kinetik d. Gelatinier. 2453; sensibilis. Wrkg. 
d. Nichtelektrolvte 1778. Zur Theorie d. rythm. 
Bänder 594: Liesegangsche Ringe 287, 1448; 
Entsteh. Liesegangscher Linien im capillar. 
Raum 1666; Verh. v. Ag2CrOs in Gelatine (neue 
Erklär. d. Liesegang-Ringe) 1062; Bldg. anomal. 
Liesegangscher Streifen 285. u. Biologie 
5l; Hypothese über d. Altern 2453; Kausalit. 
d. Alterns 2529, 2530: se. auch Kolloide. 

Kolloide, 22 allgem. 232, 995, 1121; Kolloid- 
chemie (Symposium) 80: (Probleme) 391; (u. 
Pflanzenpathologie) 978; Merkmale (kolloid. Lsgg. 
ete.: kolloid. Terminologie) 164: Bauplan 995; 
Akklimatisat. an d. Ggw. v. Elektrolyten 164; 
Fäll. dch. Gemische v. Elektrolyten (Adsorpt.) 093; 
Konz. (Einfl. auf d. Ausfäll. mit Elektrolyten) 
1258; kolloide Teilchen (elektr. Lad., Ursprung, 
u. anormale Osmose) 756, 1389; (Lad., Ursprung 
u. Neutralisat. deh. Elektrolvte) 842; kolloider 
Zustand v, schwerlösl. Stoffen in Wasser ete.; 
Gibbs Prinzip 233: kolloide Lsgeg. (Dielektr.- 
Konst.) 164: Zusatz, u. Elektrodenvorgänge 2; 
Einw. auf d. Überspann. v. Elektroden 791; 
kolloide Metalle (Wrkg. d. Röntgenstrahlen, 
Ultramikroskopie) 1091; kolloidale Lsgg. (u. 
Formaldehyd) 662; Schutzkolloide (Einfl. auf 
d. Atzung u. Auflösung v. Stahl, Zn u. Pb u. 
auf Löslichk., Auskrystallis. u. Umwandl. v. 
Salzen) 1358: Emulsionskolloide (Zähigk. u 
Oberflächenspann.; Gummi arabicum) 233; 
Geh. im menschl. Harn (Einfl. v. Erkrank.) 
436;  - Systeme im  Kaltblüterorganismus 
(Prüf. am Wasserhaushalt) 1382; Kolloidrk. 
im Liquor cerebrospinalis 308; Organkolloide 
(u. Ca-Ion, Wechselwrkg., u. Tetanie) 559; Ad- 
sorpt. v, Balterien u. Agglutininen 713. 

2211: Kolloidchem. Probleme in d. analyt 
Chemie 297: kolloiddisperse Systeme, analyt 
Chemie: Ausfäll. mittels Methvlalkohol; Best. 
v. kolloid. Ag neben Ag-Ion in Caw. v. Floh- 
samenschleim 916: Schwellenwert u. phvsikal.- 
photograph. Entw. 839: Anwend. auf Stahl u. 
Eisen 257: Anwend. bei d. Elektroabscheid 
v. Metallen 800: kolloide Svsteme (Darst. für 


Kolloide 


d. chem. Großtechnik; Kolloidmühle) 68; bes 
haltbare kolloidale Lage. 363*: kolloid. Metalle 
(Darst. v. Lsgeg. u. Gewinn. in fester Form, 
Dimethylphenylendiamin als Schutzmittel) 23° 
373*: (u. Verbb., Darst. mittels Celluloseablauge) 
250*; kolloid. Lsgg., v. Metalloxyden u. Mc 
tallen 374*; getrübte u. undurchsichtige Kol 
loidhAutchen für Filtrat. 364*; Hydration 158; 
Best. v. Bewert., im Boden, u. Bodenrk. 795 

in Gerbstollauszügen 1238 

32 111 Bezeichn Kolloidiehre statt Kol 
loidchemie; kolloider Zustand, typ. Kolloid ete 
415; natürl. kolloidale Lag., Wasser d. Kolloid 


sees bei Witzenhausen 338 Natur; neutraler 
Punkt; Stabilisier deh Klektrolvt« Sh7 

u. Leben 627; u. Proteine 32 u. Katalvse, 
Antigene u. Antikörper 1387, hauptsächl. An 


wend. 978; in d. Lack- u. Farbenindustrie 
278; Bezieh. zu Suspensinen u. Lage. 212 
kolloidaler Zustand, in Metallen u Legier 
480; Bldg. aus Krystalloiden, u. Homologie t 
Verteilungsgesetz d Teilchen 414; kolloide 
Lsgeg osınot. Druck. u. Salzlsge. 1213; Be 
ständigk., u. elektr. Lad. 590; elektr. Lad. u 
anormale Osmose (Einfl. d. lonenradius) 753 

-Zerteil. (Einfl. d. chem. Natur d. Medinms) B02; 
elektrochem. Unteres. in kolloid. Mitteln 58; 
Wrkg. auf d. Überspann. 558: Hydratat. illl; 
u. langsame Hydrolyse v. Salzen; Peptisate v. 
Hydroxydndd. deh. Salze 210; u. Entw. v., 
COe aus Lsgg., Stärke, Dextrin, Gelatine, F«OH)s 
653; als Indicatoren für photochem., photo 
elektr. Effekt 314: Schutzkolloide (Extrakt 
v. isländ. Moos: Carragheen bei kolloid. Ag) 
590; d. Bodens, (Teilchenlad., Ausflock., Ad- 
sorpt., u. OH-Ionen) 457; leblose (u. Muskel 
gifte, Gelatine) 1066; hydrophile (Schutz- 
wrkg. gegen d. Agglutinat. roter Blutkörper 
deh. Arsphenamin) 285; Harnkolloide (Best 
nach d. Goldzahlmethode) S%; Kolloidmetalle 
(Einführ. in d. Blutzirkwlat., vasomotor, Rk. 
gegen d. hypotensive Wrkg., u. Anaphylaxie) 
253, 284: kolloidale Metallsgg. (Schutzkolloide, 
Wrkg., bes. auf d. Blutbild) 683 

22 IV: Industr. Anwend. 984: Bildsaamk., 
Wesen u. Entsteh. 1055; kolloid. Elemente 
1128*: feste aus Rohmontanwachs 195*; 
haltbare (Darst. in mit Wasser nicht misch 
baren organ Stoffen) 355*; Dispersitätsgrad 
kolloider Lsgg., Mess. mit d. Nephelektrometer 
1025; quantit. Best. u. Verh. im Boden 704 

u. Reinig. 744*; Imprägn. od. Überziehen 
v. Stoffen 1111*®:; für Farbraster (bläschen 
freie Körnung) 400*; Cellulosekolloilde (Stabili 
satorgehalt) 1155* 

231: Chemie 1103: Fundamentalbegriffe; 
Mizelle u. elektr. Teilchenlad,.; Primärteilchen, 
Bezeichn. Protone; Sekundärteilchen, Bezeichn 
Polvone; Vacillone 146: Begriff u. Wesen 1146; 
Forsch., chem. Arbeitsfeld 877; geolog. Pro 
bleme 28; u. Ionen: System 1550; mechan. 
Synthese: Nebelverf. 5; Teilchengröße u. Ad 
sorpt. v. Elektrolyten 714: Oberflächenspann 
kolloid. Legg. 488: Krystallbilde ohne chem 
Zwischenvorgänge 1067; kolloid. Lage. (Di 
elektrizitätskonst. u. Diel.-Konst. d. Disper 
sionsmittels) 1610; (kolloid., Systeme aus 2 Phasen 
mit kolloid. Eigge.) 1551: Auflosungsprozesse 
1551: Sole, Fäll. u. [H’]: Mastix u. Gummigutt 
deh. Säuren u. Salzlagg. 389; ultramikroskop 
Teilchen (Gasadsorpt.) 1102; Iypophile (Sta 
hilität) 1526; Enzyme als 781: Schutzkolloide 
(u. Katalvse: Hemmungszahlen) 2=3: Floh 
samen u. Gelatine als Schutzkolloide 1527, 152» 
Hauptsächl. Anwend. 06 u. Pharmakologie 
119; kolloid. Präparate, Wrkg. 1337; Tierver« 
141: kolloid. Metallmischungen (Pt-Ag u. Au-Ay, 
Anwend. bei pyäm. un, sept. Erkrankungen) 9x3 

d. Protoplasmas, u. Giftempfinglichkeit d 
Zelle 688: Wrkg. auf Ablauf d. Bakterio 
phagenrk.: Gelatine, Agar 1600; adaorbier 
Wrkg.. auf d. bakteriolvt. Prinzip 692 

23 11: Chemie, u. Metallurgie d. Eisens 121 
nn. Gäfungsgewerbe: Bier 41: u. Laek- u. Farber 
industrie 100: u. Lackchemie 194: Problem: 





Kolloide 


d. Papier- u. Celluloseindustrie 1221; d. Leimung 
d. Papiers 870, 1221, 1222. — kolloid. Lsgg. 
(Darst.) 10*, 841*; kolloidale, Metallsgg. (Darst.) 
621*: Metalloid-(J)-Lsgg. (Darst.) 620*, 621*:; 
Darst. auf elektr. Wege 1020*; Teilchen 
(elektr. Lad., Mess., Fehlerquellen, Mess. 
d. Potentials an d. Grenzfläche) 1229; kolloid. 
Systeme, v. verschied. Teilchengröße (Nephelo- 
metereffekt) 1231; dünne Schichten (Undurch- 
dringlichmachen für chem.-aktive Lichtstrahlen) 
1200*; u. korrosive Wrkg. 27; Best. d. hydro- 
philen in ausgepreßten  Pflanzengewebs- 
säften 5: Rkk. (Goldsol- u. Mastixrk., Theorie) 
949; entfärbende Stoffe 1141*; in KW-stoffen 
lösl. aus Montanwachs 1198*. 

23 III: Chemie d. : u. Physiologie 4 
u. Bodenstruktur 1119; d. Holzes 499; u. Maler- 
farben 98; elektr. Synthese 586, 969; kolloidales 
Verhalten (Theorie) 1586; kolloide Lsgg. 805; 
wahre u. kolloide Lsg. 709; Unterschied zwisch. 
Iyophilen u. Iyophoben ; zwisch. Quellung 
u.  Verflüss.; ° Gelatinierungsvermögen; Aus- 
salzen 644; Übergang vom kolloid. zum kry- 
stalloiden Zustand 544; Feuchtigkeitsver- 
hältnisse; Wasserverdampfung bei Wolle, Sand 
u. Ton 5; Kolloidstoffe (Bezeichn. Micella od. 
Micel) S01; kugelförmiges Teilchen in ionen- 
halt. Lsgg. 1296; Abscheid. aus einer Lsg. mit 
Hilfe eines elektr. Stromes (KEinfl. gelöster 
Substst.) 1374; elektrolyt. Dissoz. ionogener — 
(u. Massenwrkg.) 969; Ladungswechsel (u. Ad- 
sorpt.) 880; anorgan., u. organ. koll. Elektro- 
Ivte (Adsorpt. deh. AKOH)s) 968; kolloide Salze 
(Darst. u. Theorie; Bldg. v. Solen) 803; u. 
Elektrodenvorgänge 971, Schutzwrkg., Rück- 
schutzwrkg. 1374; Schutzkolloide (Saponine 
Semen ceratoniae siliquae) 969: : u. Giftigk. 
d. Salvarsans 328; u. Proteoiyse 954: elektrolyt. 

(Wrkg. auf Eier v. Saracen trotus lividus; 
Kongorot) 270; Metalle (u. VDiphtherie- u. 
Staphylotoxin u. Staphylolysin) 571. 

23 1V: Chemie, u. Technik 1021; techn. 
Aussichten 977; Darst.: kolloid. Lsgg. 87*; 
354*, 436*, 446*; kolloider Metalle u. Metalloide 
643*; Trocknen 173*; Trenn. v. Verbb. kolloid. 
Systeme 354*; kolloid., u. peptisier. Zustand u. 
pektisier, Agentien 582; — u. Korrosion u. 
chem. Abblätter. d. Metalle 1030; kolloide Staub- 
teilchen (O-Adsorpt. als Ursache d. Staub- 
explos.) 611; Iyophile — (u. Gerbstoffe; De- 
hydratat.) 430; kolloidale Schutzwrkg. 37. 

241: Wissenschaft u. Technik d. nach d. 
modernen Theorien 13285; amorphe Ndd. u. 
kryst. Sole 1329; Einteil. in — I. u. II. Ordn. 
1641; Barophorese 1330; Micelle u. kolloidale 
Ionen 1749; Koagulat. u. Oberflächenspann. 
IS06, 2411; Theorie d. Emulsifik. 867; Wrkg. v. 
Röntgenstrahlen auf d. Ausflock. 2864.  Herst. 
kolloider Lsgg. od. Suspenss. 579*; Konzen- 
trieren u. Trocknen 84*; Herst. kolloider Pulver 
1843*; Herst. v. konz. kolloid. Lsgg. u. lösl. 
Trockenrückständen 2619*; Konzentrier. v. 
lsgg. u. kolloid. Dispers. 2622*; Homogenis. v. 
kolloid. Lseg. 1073*; Zerstäub. fester Körper 
deh. Schütteln mit Fil. 1331. Teilchengröße v. 
körn. u. pulv. Substst. 1072; Verteil. d. Teil- 
chengröße in dispers. Syst. 287; Absetzen kleiner 
Teilchen in einer Fl. 2673; Kollodiummem- 
brane v. hoher Durchlässiek. 936: Herst. v. 
Membranen mit gleichmäß. Porenverteil. 1491*:; 

u. Ionen, Trenn. deh. Elektroosmose 2297*; 
Umkehr. d. elektr. Lad. deh. Elektroosmose 


si 
is, 


2499; Bldg. bei d. Elektrolyse verd. Lsgg. 
2413; Membranpotentiale u. kolloid. Verh. 865. 
hydrophobe u. hydrophile —, Membranpoten- 


tiale 2332: Einfl. v. Salzen auf d. kataphoret. 
Potentialdifferenz v. in wss. Lsg. 1009: Einfl. 
v. hydrophilen auf d. Partikel elektrolyt. 
Ndd. 2671; Potentialdifferenz u. -Flock. 


1009; Koagulat. v. dispersoid. Lsgeg. an Grenz- 
flächen sich berühr. Phasen 1160: period. Opa- 
zität in fortschreit. wachsender Konz. v. Elek- 
trolyten 2863; elektr. Leitfähiek. 2864: Ad- 
sorpt.-Elektrisier. 142, 1162; Koagulat.-Fähigk- 


v. Elektrolytreihen 405; ultramikroskop. Elek- 
trodenvorgänge 2765; kolloidale Stromzuführ. 
zur Erzeug. v. Emiss.-Spektr. v. Lage. 536; 
Kinetik kolloidaler Auflös.-Rkk. 405; Dielektr. 
Konstanten Vv. -Legg. 16; —-Schutzwrkg. 
1009: (u. Quellvermögen) 2413; Elastizität v. 
286; (Theoret.) 2077; Farbe u. Dispersitäts- 
grad 1641; dispersitätsvariable u. -invariabl 
Eigg. 284; viscosimetr, u. refraktometr. Unterss, 
Iypophiler — »65, 2332; Best. d. Größe v. Par- 
tikeln deh. Zentrifugalmeth. 866; Mess. v 
Schwebeteilchen 74; Monostat zur Mess. d 
Filtratgeschwindigk. 1063. Herst.: v. kolloid 
Schwefel 822*, 2623*; kolloid. Schwefelpräpa- 
rate 2611*: Eigg. kolloid. S in Ggw. v. HaS0; 
2412; kolloid. Se 1328: kolloid. Metallselenide 
u. -telluride 2451*: Übergang v. kolloid. SiO: 
in nicht kolloide SiO2 1640; lösl. Kieselsäure- 
granulate 2613*; Herst. wss. alkal. Emulsionen 
v. Fetten u. Ölen mit kolloid. SiO2 2613*: Arsen- 
sulfidhydrosol 285; Diffus. v. As203 in Gelatine 
287; kolloid. Antimonsäuren 21; Ausflock. d 
Wolframsäuren 885; Eigg. d. kolloid. V205 865 
[H’] u. Ausflock. v. kolloid. Tonerde 18, 1640 
chem. Verh. v. dispers. AKOH)s3 1010; Adsorpt 
u. Ersatzv. Pflanzennahr. in kolloid. Al203 u 
Fe2Os(-Hydrogelen) 1942; micellare Eigg. v. 
Fe(OÖH)s3-Solen 2412: Körnchengröße in doppel- 
brech. Lsg. v. Fe(OH)3 u. d. Avogadrosche 
Konstante 624: Konstitut. u. Stabilität 
Eisenoxydsols 254; Auftrieb (Barophorese) in 
Fe(OH)3-Sol 284; Herst. v. kolloid. Fes in 
Gew. v. Gelatine 2381. Darst. von Metall- 
solen 824*; kolloid. Metalle aus Alkyl-Metall- 
haloiden 1656; kolloid. Hg, Ag, HgO, Au 2450*: 
katalyt. Wrkg. v. bei d. Korros. 1861: Herst 
kolloid. Cu-Legg. 439*; alkal. Cu-Lsgg. 28; 
elektrolyt. Ausfäll. v. Ni in dispers. Form 1156; 
Metallsole in nichtdissoz. Dispers.-Mitteln: Ni 
in CeHs u. CsH5.CHs 405: Nickelhydroxyd 
1640; Adsorpt. v. Farbstoffen u. Bakterien an 
Ag-Kohle u. Ag-Bolus 1161; Eigg. einiger Silber- 
organosole 1642; Löslichk. v. AgCl in wahr. ı. 
in kolloid. Lsg. 2055; kolloid. Ag) 824*; Gold- 
ausflock. deh. Globulinlsg. 405; Zus. kolloid 
Au-Lsgg. 2866; Anal. u. Konst. v. kolloid. Au 
285, 2671: Liesegangsche Ringe: Bldg. v. kolloid. 
Au in Kieselsäuregel 1489; Aufnahme vw. 
UXı u. Th deh. Kohle 464. Ton, Kolloidnatur 
1749: Kaoline u. Tone; kolloid. Plastizit.: Sol- 
u. Gelerscheinn. 2732; zur Kenntnis d. Boden- 
1099; Einfl. d. Boden-— auf d. Verwertbark. 
v. Salzen 2002; Einfl. d. [H’] auf d. Adsorpt. d. 
Pflanzennährstoffe deh. d. Boden-— 2002; 
Lichtempfindlichk. u. Dispersitätsgrad d. Bitu- 
mens v, Judäa 1642. Vermeint!. -Charakter 
d. wss, Lsgg. v. CHCls u. anderen Chlorkoblen- 
wasserstoffen 865; Vergl. Iyophil. — mit d 
Systemen Phenol- u. Chinolin-Wasser 506; 
Jod-Stärkerk. 1490, 1491: Flock.-Formen v 
Casein 424; photogr. Chemie d. Gelatine 1613; 
Best. d. leimenden — im Tierleim 1473: Einfl. 
d. Zeit auf d. Eigg. v. Gelatinelsgg. 206, 1387; 
Wrkg. d. Elektrolyte auf d. Quell. v. Agar 2867. 
Dialyse d. Sulfitablauge 2034; — Asphalt- u. 
Pechdispers. 2324*; wss. Disperss. v. koaguliert. 
Gummi, Balata u. Guttapercha 2827; kolloi- 
dale Natur einiger Farbstoffe in Mineralien 
1907: —-Phänomene bei Farben aus polymer- 
siert. Ölen 1713. Mehl u. Brot als kolloid. Systeme 
1284; Schutz-— d. Milch 1817: Gewinn. U. 
Struktur d. Eies 1937; Einfl. auf Fermente 68, 
2162; reverse Phase in Emulsionen u. Proto- 
plasma 207; kolloid. Cu(OH)2 als Fungieid 93: 


Reinig. v. biol. wirksam. — 2166; Einfl. d. In 
jekt. v. — auf Immunität 1826; Abwander. eines 
injiziert. kolloid. Farbstoffs (Trypanblau) aus 
d. Blut 787: — u. Hämolyse 2715: Schutz- 
kolloidwrkg. d. menschl. Blutserums 356; Rkk. 
v. Salvarsan mit hydrophilen —, Herabsetz. 


d. Giftiek. 2795; Therapie mit — 1053: thera- 
peut. Kolloidmetallwrkg. 358; bakterieide Wrkg. 
v. Ag-Hydrosol 925, 1408; Einfl. v. kolloid. 
Schwefelpräparaten auf d. Anaphylaxie 2789: 
Adsorpt. v. Arzneimitteln an (Bio-)—-Ls@g. 
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1528, 1829; d. -Systeme d. lebend. Organism. 
1807. 
»41ll: Herst. kolloid-lösl Stoffe 2287*®; 


Herst. kolloid. Lsgg. aus dampfförm. Kom 
ponenten 13>0*; Herst. steril. elektrolythalt. 
Legg. v. Suspensoid- od. Emulsoidcharakter 


1011*: Herst. neutr. fest als Schmiermittel 
1301*; kolloidisoton. Bilutersatzfll. 36%; neu 
synthet. : Pollopas 1136, 1743; -Mühle 
521; neue -Mühle 1492. Einteil. u. Anwend 
1666 ; „erster Ordnung‘ 441» Micellen u 
kolloid. Ionen 13; Aufbau d. (Acidoide u 
Haloide) 1061; neuere Unterss, über d. Aufbau 
d 593: Verteil. kolloid. Teilchen 14; Teilchen- 


größe chem. Nebel 1669; Best. d. Teilchengröße 
443: Mess. d. Dimens, kolloid. Teilchen deh 
steh. Lichtwellen 1372: Dimenss. d. Moll. 441; 
Oberflächengleichgew. kolloid. Lsgg. u. d. Di 
menss. kolloid. Moll. 1062, Obertlächenspann 
kolloid. Lsge. u. Dimens,. organ. Moll. 2129; 
Oberflächenspann. u. feine Partikelchen 2453; 
Adsorpt. u. Lad.-Wechsel 444; Ostwaldsches 
Viscosimeter für kolloid. Lsgg. 2680: Mecha- 
nism. d. gegenseit. Fäll. 813; Mitreißben d. Po 


deh. AgCl u. 1448: Einfl. auf d. COl-Titrat 
nach Volhard 511, 1014: Neutralsalzzers. dch 
2362; Einfl. v. auf d. Geschwindigk. v. 


Rkk. mit Gasentw. 1308; katalyt. Wrkg. bei 
d. Hydrolyse v. Eiweißstoffen 2003; Polychro- 
mie v. organ. 594; Röntgenstrahlen-Anall. 
v. alternden Metallhydroxyden 1568; kolloid. 
Cr2O03 (Micellen) 812; kolloid. Cr2Os u. d. Chrom- 
gerb. 1165; >Synth. kolloid. Ag-Micellen 59%; 
Herst. v. Au- u. Hg-Solen u. Gelen 1256; mikro- 
analyt. Best. v. Au20s in kolloid. Au 1248, 1613; 
Fäll. d. kolloid. Au deh. kolloid. Chromoxyd 
1165; Goldsolrk. nach Lange »53; d. einfachsten 
Zionsäuren 2126; Schutz--——: semen ceratoniae 
eiliquae (Se) 1447. Tone u. Kaoline 442; chem. 
Natur d. kolloid. Tons 2318; kolloid. Eigg. v. 
Bentonit (Al-Silicat) 1322: kolloid. Verh. d. 
Proteine 848; kolloid. Eigg. v. Phlorrhizin 1666. 


Pilanzen- 443; im Harn u. Blut 200. Kol- 
loidtherapie 1709; Wrkg. auf d. Immunität 
2533; Einfl. v. (Metallen) auf d. natürl. Im- 


munität 70; kolloidklast. Rkk. u. therapeut. 
Glucosewrkg. 2858: Veränder. d. Rk. d. Blutes 
Ich. intraven. Injekt. v. Elektro- 2176; 8. 
auch Adsorption; Dispers...; (Gelatine; Kata- 
phorese;, Koamulation; Quellung. 

Kolloidmicellen, 23 III: Zus.; Symbole 821. 

Kolloidmühlen, 22 11: Plausonsche (Antriebe) 
25. 221V: industr. Anwend. 536. 231: 
1175: industr. Anwend. 384; (in d. Lack-, Super- 
phosphatindustr. u. Industr. plast. Massen) ®. 

Kolloidoklasie, 22 111: Syndrom d. anaphylakt 
Shoks 183, 

Kolloidphosphat, 23 IV: 99. 

Kolloidsee, 22 III: bei Witzenhausen a. d. Werra 
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Kolloidtherapie, 221: 102: Einfl. v. Kolloiden 
auf d. Wrkg. nichtkolloidaler Arzneimittel 652; 
&. auch Kolloide. 

ollophan, 22 III: als Hauptbestandteil d. Phos- 
‚bhorite u. fossiler Knochen 1219. 

Kollosole, 23 1: Zus. u. Wrkg. 1336. 

Kolonnen =. Destillation: Spiritus. 

Kolophen s. C1oH seo, 

Kolophene 8, Harze, natürliche {Kolophoniı m). 

Kolophensäuren, 221: 553, 961. 241: Klassi- 
fikat. 2110; Einw. erhöht. Temp. 41; PDreh.- 
Vermög. einig. Kolophoniumsäuren 768. 241: 
Hypothese d. Bldg. 480: Aleppinsäure, eine prim. 
Terpentinsäure 1807. 

olophol, 22 IV: 1138*. 

Kolophone s. Harze, natürliche (Kolophonium) 

Kolophonium s. Harze, natürlich 

Kolophonsäure s. C20H 3002. 

Kolzaöl 8. Öle, fette ( Rüböl)., 

Komara, 23 III: attische 863. 

‚ombestrophanthin s. Strophanthin 

Kombinationsprinzip s. Spektrum. 

Omensäure s. CsHa40s 

Omparator, 22 11: Walpolescher 915 

Ompiemente, 221: Fixier. u. Tempp. 306; Licht- 


Komplexverbindungen 


empfindlichk. 381 Metallwrk& (Cu) 157: d 
Metallwrkg. ausgesetzte (Verlust d Ivt 
Funktion) 714: Inaktivier. im hämolvt. Svsten 
72; hämelyt., katalvt. Wrkg. d. Komponenten 
1055; Bind. mit Besredkas Tuberkulinantigen un 
Lepraserum X Ablenk. bei d. Lungentuber 
kulose 72; Bind. bei Beschälseuche u. Nachweis 
v. Trypanosomen 223 

2211: Geh. d. Meerschweinchenserums 612 
künstl 68, Komplementbindungsrk. (Kinheit 
tur exakte Mess.) 553: Komplementbind. (Rk 
bei Tuberkulose, Technik) 558 

22 Ill: Ablenkungsrk., Anteil v. Carlo More 
schi 799; Ablenk. mit alkoh. Tuberkelbaeillen 
antigen bei Tuberkulose Syphilis et sum 
Wärmezerstör. (Ander. d. Rk. d. Serums) A84 
Einfl. d. Inaktivierungserwärm. u. -temp. T&8 
"8; hämolyt. u. bindungsfäh. Kräfte 99 
komplettier. Wrkg. serumfreier Organe 1297 

22 IV: Irrtum bei Komplementablenk ungsrkk 
219: Ablenk. u. Ermittl. d. Lungenseuche d. Rin 
des 1077; -Bind. (Wert bei Lungentuberkulos 
953; antikomplement. EKig. d. menschl. Biut 
serums 920, 

231: Titer u. Proteinkörperinjekt. 212; 
\blenk. mittels Antigen Besredka, u. Tuberkulose 
diagnose 989; hämolvt d. Menschen (Kompo 
nenten, Wrkg. v. Temp., Schütteln u. Elektro 
Ivse: Fraktt.) 622 

23 11: Ablenkungsrk. bei Tuberkul. während 
u. nach Typhus 557; menschl u. vom Meer 
schweinchen (relat. Wert bei d. Wassermannrk.) 7 
kunstl. Verh. bei d. Wassermannschen Kk. 91 
(Verw. bei Ablenkungsrkk.) S91 

23 Ill: Konservier., bes. in hvperton. Salz 
Ise. 263: Komplementwrkg. 948; Funkt. (u 
physik.-chem. Zustand d. Serums: u. Fieber 
Anaphylaxie, Narkose u. Rausch) 166 u. H 
Ionen 166: Wrkeg. d. sichtbaren Spektr. 400 

hei Malaria 460; bindende Subst, in syphilit 
Seren 480; d. Amvlasen “(Bezeichn. für Fer 
mentaktivatoren) 1578. 

23 1V: Ablenk. deh. Sera v. Rindern mit 
Enteritis 445. 


241: d. Amylase (Grenzabbau d. Stärke) 
491; -—-Konservier. deh. Troekn. 211 241 
Trocken- u. Trockenlyvsin 692; \dsorpt. deh 


Farbstoffe 1813; Einfl. v. kolloid. Metallen auf «4 
-Vermög. 494: ». auch Serum; Hämoluse. 


Komplexbildung, 23111: u. Deformat. d. Elek 


tronenhüllen 3: Komplexbindungen 20 


Komplextautomerie, 23 1: 61. 
Komplexverbindungen, 22 Stabilität in Lew 


u. Assoz., u. Tonisationsgleichgew Selbstionis 
722: Formeln (u. ionisierte u. nicht ionis. Valenz) 
993. 22 III: Molekularvol. u. D. schwer darzustell 

(Berechn.) 23; anorgan. (Best. d. Struktur 
mittela Röntgenstrahlen) 482 

23 I: chem., Valenzkräfte; Ionen als Komplex- 
kerne: Bildungsenergie d. komplexen lonen 1546, 
1547. 23111: Bidge. in verd. Lage. (spektrosk 
Unters.) 1598: Krystallographie:;: Komplexionen 
als Baugruppe in krystallis. Zustand; Doppel 
verbb. aus Hexamımin- mit Hexacvano-, Hexarho 
danato-, Hexachloro-, Hexaharnstoff-, Trioxalato 
u. Aquopentammin- mit Hexacvankomplexen 
1455: Isomeris. 526: Teslaspektr. 1198, 1336; 
Doppelsulfate ale solche 601; opt.-akt v 
Schwermetallen mit Oxymethylencampher 46 
u. Bohraches Atom 278, 279: mit H: Formeln 
1388; -Stabilität 1245: u. Elektronentheorie d 
Valenz 77. 23 IV: Anwend. in d. analvt. Chemie 
134. 

24 1, Koordinationstheorien 1733; Wasser als 
Misch. (Hvdron) 278: anisotrope Moll. u. d 
Dispers. in Gasen u. Fll. 1154: Nebenvalenzverbb 
Tripelsalze 470: (Cs-, Cu-, Hg-Chloride) 62x: 
Borsäure-Verbb. 2500: Rhodanate d. %-wert 
Elemente 1906, 2336; stereochem. Betrachtt. aı 
Ammoniakat. 1341: Sekundärvalenz anorgan 
\mmine 1164. Ammine v. Doppelchloriden 
Schwermetallen 1650: Ammoniakate d. Alkali 
halogenide 22; Darst. v. d. Erdalkalimetall« 
2086: Ca-Chlorid + -Lactat 1235*. Doppel 
ecarbonate d. Na u. d. Metalle d. Ce-Gruppe 629; 





Komplexverbindungen 


Sulfate d. 4-wert. Ce 574. Ammoniakate d. 
Thallisulfate u. -selenate 1493; - Ta-F-Verbb’ 
30; krystallogr. u. opt. Mess. an Doppelsulfat- 
u.  Doppelselenathexahydraten 744. Spezif. 
Nebenvalenzbindd., innerkomplexe Ferrosalze 
1647; Na-Ferronitroprussiat 1754; Berliner- u. 
Turnbulls Blau u. Alkalioxalat 399; Acetat- 
chloride u. Acetatnitrate d. Fe 1015; Tintensalze 
d. Fe-Tinten 1305; Rk. v. Pyrimidin-Derivv. 
(Thymin, Uracil) u. Harnsäure mit Na-Penta- 
eyanaquoferroat 1537, 1538. Ni- u. Co- d. 
Tolylelyoxims 2137; Aktivitätskoeffiz. v. Ionen 
in verd. Lsgg. d. Kobaltiake 2570; Hexammin- 
kobalti-Doppelhalogenide 471; Chlorite v. Kobalt- 
amminen 2502; Sulfitoamminokobaltiate 26, 877; 
magnet. Eigg. paramagnet. Co- u. Mn-Alkali- 
suliate 1007; -Verbb. d. Co mit Dimethy!- 
gelyoxim 1021. Cd- u. Co-Cyanide u, elek- 
trolyt. Trenn, v. Cd u. Co 1696; Doppelsalze v. 
CdCle mit Alkalichloriden u. TCdJs|K2 1314; Salze 
d. Diphosphatomanganisäure 2234; Bi-Rho- 
danide 2503; Bi-Weinsäure, -Milchsäure, -Citro- 
nensäure 33; — Chlorobismutiate u. Bi-Oxalate 
880, 551; Alkylammonium- u. Pyridiniumhexa- 
chlorostibanate 871: Diazonium-As-Verbb. 301; 

aus 8-Diketonen u. Tells 2698, 2701, 2702; 
Ammoniakate d. Zinkhalogenide 882. Doppel- 
salze d. Diazoverbb. mit PbCla 301; elektrometr. 
Best. d. Konstitut. d. Anionen--—— bei d. Elektro- 
lyse v. Alkalinitrit mit Pb-Anode 734; Mercuro- 
salze als Verbb. 1755; komplexe Mercurisalze 
879: Phototropie komplexer Hg-Sulfide (2)HgS, 
HgX2 879; organ. — v. Hg 2397*. Stanni- 
633; Amin-Stannisulfate 1019; NHs- u. Amin- 
verbb. d. Dialkylzinnhalogenide 1757; organ. 
Hexachlorozinnsäure-Salze 884; Verbb. d. Tri- 
phenyl-, Phenyldianisyl- u. Trianisylcarbinols mit 
SnCla 315, 316. Rk. zwisch. Cu-2-salz-Lsgg. 
u. KUN 28; Lsgs.- u. Blidgs.-Wärme d. Cu-Alkali- 
Doppelchloride 1008; Salze d. Cupri-milch- u. 
-äpfelsäure 161, 162; Pyridin-Cu-—-Salze 1649; 
Cellulose, Kupferammin-— 751, 752. Ammo- 
niumsilbercarbonat (Krystallogr.) 1166: Amino- 
argentomercaptobenzol-Carbonsäure 445*, 1712*; 
Einfl. d. SOs-Ionen auf d. Magnetisier,-Konstante 
d. Chromisulfats 864; Chromgerb. u. — Cr-Verbb. 
844. Doppelchloride, -bromide, -fluoride d. Mo 
S86; Mo-V- u. W-V-Arseniate u. Mo-Vanadate 
84, 885; 3-Molybdän-6-chlorid u. Derivv. 28; 
Molgew. v. Mo-Malaten 292. — Verbb. d. 3- 
wert. W 887; Wolframichloride 885; elektrolyt. 
Darst. niederer W-Chloride mit anorgan. Basen 
v. Aminen 2915. Opt.-akt. — d. 4-wert. 
Platins 2235; Darst. d. Doppelfluoride d. Metalle 
d. Platingruppe 2235; — Sulfonsäuren d. Pt 474: 
elektr. Leitfähigk. v. —-Verb. d. Pt u. Pd mit 
organ, Monoseleniden 1759; d. Pd (Au, Bi, Rh) 
mit organ, Seleniden 1757; Dipyridinderivv. d. Ir 
777. Dissoziat. v. Salz. d. Chromi-, Al- u. Fer- 
rioxalsäure 629: Racemisation u. Stabilität kom- 
plexer Ionen d. K-Oxalate v. Co’, Fe’ u. Cr’ 
630: innere —-Salze d. Oxychinoline mit Cu, Ni, 
Pd 1934; -Salz-Bldg. bei Dipyrrylmethenen, 
Cu-, Ni-, Co-, Zn-Salze ders. 2128, 2129; Metall- 
salz-Addit.-Prodd. v. dopp. ungesätt. aromat. 
Ketonen 1364; —-Bldg. zwisch. Apfelsäure u. 
Molybdänsäure-(Salzen) 1021; mehrkern. ketten- 
förm. -Salze d. Protocatechualdehyds 1344: 
Chinhydronsalze (d. Phenanthrenchinhydrons) 
2693; Coffeinsalicylsäure 1385. 24 Il: Koppsche 
Volumregel u. gleichräumige — 1150; Unters. d. 
Bldg. v. aus Gemischen v. Chlorid-Lsgg. dch. 
d. Viscosimeter 444: Wrkg. d. -Bldg. auf Oxy- 
dat.-Potentiale 1896; Krystallsymmetrieverhält- 
nisse im Mol. anorgan, 912. Bedeut. d. Ko- 
ordinat.-Zahl (Chromiacetate) 20: Unterss. üb. 
Restaffinit. u. Koordinat., Chromi- u. Kobalti- 
lacke v, Beizenfarbstoffen 2474; Best. d. Kompl.- 
Grades u. d. Kompl.-Bldg. in Cr-Salzen 1763: 

d. Cr u. Co mit Aminen 2323; Co- u. Rh- 
1.2.3-Triaminopropan-Verbb. 613: Bi-Amine v. 
Typ. BiHlgs-Aminsalz 662, 663; Metallbenzidin- 
ammine 2650. Pentamin-Verbb. d. 4-wert. Pt 


2133; Acidoamidotetramin-Derivv. d. 4-wert. Pt 
d. Pt u. Pd mit organ. Sulfiden 1170; 
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—-Verbb. d. Pt als Indicatoren 2515; Salze 4, 
Os (1V) 1451. FeSO4-NH3>-Verbb. 2740; Säure 
aus Fe (III) u. Chromsäure 298; Bldg. v. Chlor. 
aluminaten 2224; Verbb. d. Bleiacetats(-propio- 
nats) u. d. entsprech. Erdalkalimetallsalze 201 
—-Verbb. d. Zinntetrahalogenide 1791, 1792: 
d. Harnstoffs mit Cd 2133; Brenzcatechin- 
Molybdän- 1903. Innerkompl. Borate 2015: 
Bordiketondifluoride 2477; Komplexit. v. Metall. 
tartrationen 2731; Salze d. Diphenylcarbazids u 
-carbazons 2644, 2645, 2646; Komplexisormerie y 
Halogenanilin-Pikraten 2025; s. auch Additions 
verbindungen, Ammoniakate, Doppelsalze, Koor- 
dination. 

Komponenten, 241: In-, mono- u. plurivariante 
Gleichgeww.: — u. Komposanten 722, 2225 
Trenn. d. — dispers. Systeme 2=07*; s. auch 
Gleichgewichte; Phasenlehre. 

Komposanten, 241: in-, mono- u. plurivalente 
Gleichgeww.: Komponenten u. — 722, 2225. 
Kompressibilität, 22111: v. Gasen bei 00 unter 
1 Atm., u. Avogadros Gesetz 1151, 1152. 231 
v. Metallen bei hoh. Drucken; u. Abstoßung- 
potential 492. 2311: innerer Druck u. Atom- 
erößen 516, 1293; Berechn. mit Hilfe d. Piezo- 
ıneters 515; — einiger Gase bei 00 u. unterhalb 
einer Atmosphäre, Abweichceh. vom Avogadro- 
schen Gesetz 1138; — u. Struktur d. Halogenide, 
kub. Krystalle 591. 24 1: — einiger Gase bei 
unterh. 1Atm., Abweich. v. Avogadros Gesetz 
117; — v. H, He, Ne, Ar, N u. NH3 404; v.H 
bei hoh. Drucken 466; — v. Gesteinen u. Mine- 
ralien bei hoh. Druck 1477; Kontraktion v. Al- 
Legierr. 2202. 24 II: —, Innendruck u. Atomvol 
1309; Best. d. — fest. Körper (Interierometer) 
506; Einfl. d. Kompress.-Geschwindigk. auf d. 
scheinb. v. Pulvern 2114; — v. Gesteinen 455; 
— v, Metallsalzen 423; Best. d. — d. Methyl- 

äthers 2731. 

Kompression, 22 III: Kompressionsgleichung v. Fl. 
u. Daten v. Amagat u. Bridgman 977. 

Kompressoren, 22 Il: Luftkompressor (Notwendigk. 
d. Kühl.) 853; (Explosionen) 980; Ejeetor- 
kompressoren (mit stufenweiser Abnahme d 
Druckes u. isotherm. Kompression) 332. 221V: 
Luftkompressoren 481, 617; Hydrokompressor 
305; — u. Druckluft 695. 241: Chem. Rkk. in 
— 1429*, 

Komprimieren s. Gase. 

Kondensation, 2211: Kondensationsrk. (mit Ab- 
spalt. v. Halogenwasserstoff, Ausführ.) 1137*. 
22 11: fraktion. — (u. Trenn. v. Stofien) 736* 
22 IV: Vorricht. in d. chem. Industr. 537; 
Kondenserröhren (Bersten u. Verhüt.) 40, 316, 
705. 2311: ohne Luftpumpe bei Gegenstrom- 
fallrohrkondensatoren 611. 23 IV: Verf. ohne be 
sondere Luftpumpe mit gleichzeit. Entlüft. 4. 
Kühlwassers 977: fraktion. — v. Gas- od. Damp!- 
gemischen 90*, 24 1: —-Anlagen u. Wärmewirt- 
schaft 1073; —-Prodd. aus aliphat. u. alieyel. 
KW-stoffen 2634*; Burton-Crack-Verf. 2553. 


2411: Krit. Temp. bei d. — v. Metalldämpfen 
2115; — v. flücht. Fil. 521; Wärmeleit. bei d. 
W.-— v. Maschinenauspuffgasen 2626; Best. 4. 


Wärmeinhalts v. kondensiert. Gasen 273». 
Kondensationskerne, 23 III: Wrkg. v. Staubteilchen, 
Ionen u. Elektronen als solche, App. 965. 
Kondensationsmittel, 2211: Alkalikondensation® 
mittel dch. Elektrolyse KOH u. NaOH enthalt. 
Schmelzen 250*. ’ 
Kondensationsprodukte s. Harze; Massen; Pheno 
formaldehydkondensationsprodukte. 
Kondensatoren, 22-1: Plattenkondensatoren (Spa"- 
nungsgefälle bei Ionisat. deh. «-Strahlen) 3%. 
22 II: Oberflächenkondensator (stein- u. schlamm- 
frei erhalten) 932*. 221V: Kühlwässer (chem. 
Behandl.) 229; Verhinder. v. Inkrustationen Sı4 » 
Anwend. v. Messingrohren (Verhüt. v. K.orroei 
nen) 1011. 23 II: Oberflächenkondensator 200: 
mit synthet. Harz 311*; Korrosion 24. 
23 IV: Röhrenkond. 526*; ventillose Ableiter 
-— für Schwaden (Anwend. im Brauereibetrie?' 
333. 241: Elektrolyt für elektrolyt. — 43°; 
stein- u. schlammfreie Oberflächen- 1435°; 
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Korrosion v. Kondensatorrohren 513, 960. 24 11: 
Kraftverlust in mit fl. Dielektrica 159. 

Kondenstöpfe, 2211: u. Wärmeverluste, Gestra 
Prallplattenkondenstopf 241. 223 1V: u. Konden- 
sat, Dampf u. Wärmeverluste 787. 

Kondenswasser s. Wasser. 

Konductometrie s. Maßanalyse 

Konfiguration =. Konstitution: Stereorhemie 

Konfitüren, 23 Il: Kastanienkonfitüren, Verfäl- 
schung 350. 

Konglutin, 23 IV: Geh. an Tyrosin 54. 241: Rkk 
d. alkoh. Extrakts 504. 

Konglutinine, 231: Vork. im filtr. Rinderserum 140 

Kongoblau (Kongosäure, |4.4'-Bis-|1"-amino-naph- 
thalin-2° -azo}-diphenyl)-disulfonsäure-4°.4°**), 
Empfindlichk. als Indicator (Einfl. von A.) 23 
ll, 1232 (R. 42, 260), Verh. geg. Wolle 23 II, 
748; osmot. Druck von Salzen von Aminen 24 
1, 2151, 2333 (Bio. Z. 144, 411; 145, 59). 

Kongofibrin, 23 III: 1105. 

Kongokopal s. Harze, natürliche. 

Kongokorinth B =. Cs 2707 N582. 

Kongoorange, 24 11: Ultrafiltrat., Zerteil-Zustand 
d. Lsgg. 2454. 

Kongoreinblau s. C's4//2s016 N6S4. 

Kongorot (Baumwollrot 4B, Na-Salz d. 4.4'-[Bis- 
(1-amino-naphthalin-2‘ -azo}-diphenyl)-disulfon- 
säure-4°‘.4°°‘), Herst. 22 II, 525; Bezieh. zwisch. 
Konst. u. Absorpt.-Spektr. 23 I, 91 (Sor. 121. 
1560); 34 1, 1782 (Soc. 123, 2803): mol. Zustand 
in Lsg. 23 UI, 709; DE. 23 Ill, 337: Einfl. 
auf d. elektr, Auflad. beim Zerstäuben von H2O 
24 II, 11; Ultrafiltrat., Zerteil.-Zustand in wss. 
Lsg. (osmot. Druck u. Leitfähigk.) 24 II, 2454 
(Ph. Ch. 111, 211, 224); Bezieh. zwisch. Hydrati- 
sier. u. Adsorpt. 24 1, 257; Verh. geg. Wolle 
23 11, 745; Ditfus. deh. Kollodiummembrane 
22 11, 233 (J. Biol. Ch. 48, 210); Sensibilisier. 
deh. Globulinsuspensionen für d. Elektrolyt- 
koagulat. 23 I, 1596; Entfärb. von ——Lsex. 
deh. Ligninalkohol 23 III, 29: Einfl.: von NHsJ 


auf —-Färbb. von Baumwolle 24 1, 596; von 
Polyphenolen auf d. Lichtstabilität von auf 


d. Faser 23 IV, 947 (C. r. 176, 1559); Rk. mit 
Fibrin 23 II, 1105 (J. Biol. Ch. 56, 887); 
Bind. dch. Eiweißkörper (Einfl. auf d. Flockungs- 
optimum von Eiweißkörpern) 23 II, 360 (Bis. 
Z. 137, 263); Komplementadsorpt. deh. (bei 
d. Wassermannrk.) 24 I, 1813 (Bio. Z. 149, 
332); fällende Wrkg. auf Papayotin 24 II, 2342 
(Bio. Z. 149, 164); Verwend. zur Nachahm., 
karyokinet. Figuren 23 I, 1330; Wrkg.: auf d. 
Curarevergift. von Fröschen 24 II, 1326 (A. Ptk. 
103, 197): auf d. Ei von Paracentrotus lividus 
=3 Il, 270; anaphylakt. Wrkg. 24 11, 366; 
photodynam, Wrkg. auf Paramaecien 24 II, 
1105 (Bio. Z. 148, 503 Anm.); Ausscheid. intra- 


venös einverleibten bei verschied. Erkrankk. 
=3 IV, 446; Harnsekret. nach Durchström. 
überlebend. Hundenieren mit — 24 I, 739. 


Farbrk. mit FeCls+ H202 23 Il, 4 (B. 55, 
3034); —-Titratt. bei Verwend. d. Tageslicht- 
lampe 23 II, 213: Verwend.: im Gemisch mit 
anderen Indicatoren 23 I, 2 (Am. Soc. 44, 
1852); als Indicator bei d. Titrat. von Ag- u. 
Halogen-Ionen 24 II, 1611 (Z. a. Ch. 137, 244): 


Färbbark. von Silberchloridkrystallen mit 22 
II, 2; Verwend.: zur Amyloidfärb. 23 II, 121; 
zur differenzierenden Färb. von Bakterien 22 
IV, 781; Einfl. von Ionen auf u. d. Anfärb- 
bark. von Gewebe 24 I, 2185; Verstärk. von 
Gewebsfärbb. mit deh. Zusatz von Verbb. 


mit auxochrom. Gruppen 22 IV, 5: Verwend. 
zur Blutmengenbest. 22 II, 66; 23 IH, 224; 
234 1, 493, 2304, 

Kongorubin s. C32H 2307 N582, 

Koniferin =. (1872208 


Konjugation, 23 1 prim. u. sek. 399; in organ 
Verbb., u. Ketoenoltautomerie 182. 23111: ge- 
häufte (Spektrochemie, Doppelbindungen ?) 
%5. 241: chem. Reaktivit. u. : chem. Re- 
aktivit. d. 2-Methylgruppe in Dimethylehromon 
2139, 


in 


Konserven, 22 II: haltbare ohne Blanchieren 21 
“ ‚“ 


-Dosen (Kochen, Sterilis.) 592*: Cassiakonser- 


Konservierung 


ven (Nachw. v, Cu) 665. 22 1V: Industrie 447 
(in den letzten zehn Jahren) B58; Fruchtkonserven 
in Piemont 25%; Best. d. beim Kochen entweichen 
den H s os 

23 11: Gemüse (Behandeln vor dem Einfüllen in 
Büchsen) 52*, 1194*,. 23 11: Bohnenkonserven als 


Ursache v. Botulismusvergift. 77,93. 231V In- 
dustrie u. Bekämpf. d. Kahmorganismen; (An 
wend. v, Allvl- u. Benzvisenföl) 26; Säuer, (An 


wend, v,.inakt. Malonsäure) 336: Büchsenkonserven 
(Vergift., Sn-Geh.) 873: grün gefärbte Gemüse 
konserven (Best. d. Cu) 64: Bombagen 25 


241: Vergl. zwisch. Nährwert v Gemüse 
u. frischem 721; Fettbest. in Trocken-Ei- 160; 
Best. v. Sn u. Pb in u, deren Verpack. 1696, 
2745: Vitamin Ü in 16=8;: feste alkoh. Tee- 
2749*. 24 11: Veränder. in Fleisch 252; Ranzig 
werden 252: Nachw. d. Bac. Botulinus 254; Rost 
in -Dosen 122; Vergift. dch. Zn aus Dosen 
767: antiskorbut. Wert eingemacht lomaten 
1943: Hummer- -2706; s. auch Fische, Nahrungs- 


mittel 


Konservierung, 2211: Konservierungsmittel 100* 


(fl. od. gastörm., Einpressen in Fleisch etc.) 5S=*; 
(bes, für Fische) 709*:; : v, Nahrungsmitteln 
(Milch, Butter ete.) 401*; v. Gefrierfleisch in ge 
frorener Lake (Durchdringe. d. Salzes) 41; v 
Eiern 589*, 710*. 223 1V: Mittel 87*®: mittela 
kolloid. AKOH)s 730%: deh. Nitral 259: organ 
Stoffe 674*;, x Nahrungsmitteln 325, 1142; 
(Kältekonserv.) 1036*; (Einfrieren, Wrkg. auf 
Nähr- u. Genußwert: Auftauen) 900; v, ganzen 
od. geteilten Tierkörpern 1021*; v. Fleisch u. 
Fischen 1022*; v, Vegetabilien in Silos 1109* 

23 II: v. Nahrungsmitteln (mit chem. Substst.) 
759; (Eis) 351*; v. Speisen (deh. Entlüft.) 585*; 
v. tier. u. pflanzl. Stoffen mittels Saft v. Pflanzen 
d. Alliumgruppe 519*; v. wasserhalt, Nahrungs- u 
(Genußmitteln 418*; Haltbarmachen v. organ 
Nahrungs- u. Arzneimitteln (Milch) e38*%: x 
Nahrungsmitteln (Erhitzen in Konservenbüchsen) 
106*: Ersatz für Lötmasse zum Verschließen v 
Büchsen 6s86*: Haltbarmachen v. an d. Luft sich 
leicht verändernden Substst. 500*%; v. Nahrungs 
mitteln (Konservierungsmittel aus Na-Pentaborat 
mit Borax od. Borsäure) 106*; v. Fleisch 351*®; 
deh. Räuchern 353*; v. Fleisch u. Fischen 1064*; 
v. Fischen 107*: deh. Gefrieren 353*:; v. Fischen 
etc. 1193*: v, Eiern ete, 637*®: (in Kühlhäusern) 
417: v. Milch 868*:; v. Gemüsen, Früchten etc 
351*, 930%: (Hadenon-Tabletten) 14%: frischer 
Futterpflanzen (elektr.) 143; v. Futter deh. Gär 
u. Trockn. 417. 231V: animal. Stoffe 615*®; V 
Pflanzenstoffen 27*; v. Holz ete. dch. Imprägnier. 
969*; organ. poröse Stoffe (Anwend. v. Fluor 
sulfonsäure) 191*. Mittelaus bitumin. Stoffen 656* 


2341: moderne -Technik (Vitamine) 12=4; 
Theorie d. organ -Mittel 1508; :y, Stoffen 


tier Ursprunges 2749*: v. Eiern 1601*; v. Fetten 
u. Ölen 1459*, 1882*: v, Nahr.-Mitteln 2216; v 
Fleisch u. Fischen 113*, 2028*; (dceh. Kühlen, 
Räuchern) 2028*: v, Fleisch, Geflügel. Fischen, 
Bier, Gemüse u. del. 1288*, 1289*: v. Fischen u 
leicht verderb. Nahr.-Mitteln 2218*; (Transport 
frischer Fische) 2843*; v. Verpackungsmaterial 
für Lebensmittel 1873; v. Obst u. Gemüse u. dal 
in Büchsen 2842*; v, Knollengewächsen, Obst, 
Getreide in feuchten Räumen 2808*; v. Frucht- 
u. Traubensäften u. dgl. 2482*: v, vergor. 
nichtvergor. Getränken (Mempbran-Filtrat.) 452; 
v. Milch 2843*: v, fl. Blut 454*: v. Rohzucker 
2207*: Komplement- deh. Trockn. 211; Chem 
d -Prozesa, d. Kakifrucht 782: v. Samen in 
inakt. Gasen 235: Aufbewahr. v. Gasen unter 
Druck 84*:; -Werte v, Glveerin u. Zuckerlag. in 
offiz. Präpar. 361: v. Gewehen 524°: konser 
vierende Bestandteile d. Hopfens 1455: Impräg- 
nier- u. Überzugsmassen 1450. 24 11: Sterilisier 
v. Konservenbüchsen 2209*: Wärmesterilisat v 
Konserven 556: Technol. verzinnt, Büchsen zur 
Erhalt. v. Lebensmitteln 2095: Entachwefeln ı 


konserviert. Fll. 1366* :v, Nahr.-Mitteln 123* 
124*, 1984®, 2095, 2562*: (in Büchsen) 2097*® 
v. eiweiß-halt. tier. Stoffen 19%4*,. v, Fleisch 12 ® 
24*, 2211*, 2095; v. Fleisch (-Ersatz) 2804®; v, 
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Fischen 1986*; u. Verfärb. v. Hummern 2706; v. Konzentrationsketten s. Ketten. e 
Eiern 1986*, 2211*, 2804*; v. Spinat 557; v. Konzentrieren, 2211: organ. u. anorgan. Stoffe Korb 
Leguminosen, Blumen, Champignons 2562*; v. 556*, 618*- — wohlschmeck. Flüss. (Verhind Kork 
Mehl 2301*; v. diek. Milch u. unreif. Käse 2303*; d. Geschmacksverschlechter.)156; - v mM Er 
V- Margarine 2214*; v. Früchten 2210*, 2302*, 855*; Eindicken: v. Fll. 1014*, 1015*; dicker 23 
2562*, 2563*; (de e Paraffin) 123*: Frucht-Kon- Ablaugen dch. Heizgase 1059*. 221V: v. Al los 
serven 22118: Fruchtsäften 2097*; ER. s25*, 1079*, 1162*; (App.) 661%; — flücht. Ge 
Leim, Stärke, Salbe u. dgl. 1148*; Formaldehyd Säuren Een wasserbind. Substst.) 363* Ze 
zur v. Sojabrühe 767; — v. lebend. Geweben 23 11: v. Fll. 1018*, 1077*; (Vorricht.) 169*: An 
1453; Erhalt. v. Leichen 2063*; s. auch Futter- (bes. HN os, mittels konz. H2S04) 390* —: v, sat 
mittel, Holz; Imprägnieren; Leder, Silage; Ste- organ. Substst. enthalt. Fi. 1077*. v. Lage Na 
rilisation. 309*; u. Eindampfen v. Lsgg. 839%; v. Fl, Wi 
Konstantan, 22 1: thermoelektr. Wrkg. u. Wärme- bes. Zuckersäfte, Lösen u. Entfernen v. Gasen Kork 
leit. 607. 24 1: Thermoelektr. Ketten mit — 2411. aus Fll. 755*; mittels aus einer Fl. stammend,, Korr 
2411: EK. zwisch. h. u. k. — 2230; Thermo- auf Stoffe chem. einwirkend. Dämpfen 1121* Korr 
elemente mit — 2188, 23 11: v. Lsgg., bei Resorpt. im Darm; Ab- u 
Konstitution, 221: u. innere Reib. v. Gasen 798; sorptionsschwellen 1240. 231V: v. Lsgg. 357* 
u. Berechn. d, Lage d. Absorptionsbande, Farbe App. 63>*., a 
541; u. Fluorescenz 33; u. Pfeffergeschmack 350; 241: Support für Konz.-App. 819*; —: v rer 
v. acyel. u. eyel. Substst. (Oft d. Seitenketten u. Lsgg., Suspenss., Kolloiden 84*; u. Trockn. ı 
molek. Brechungskoeff.) 450. 22 111: chem. —: Lsgg., Emulss. u. Suspenss. 2621*; v. Salzlsgg. - 
u. Krystallstruktur 689; u. Geruch 685; u. anti- 584*; v. Lsgg. u. kolloid. Disperss. 2622*; Konz.- u 
sept. Wrkg. 742; u. antisept. Wrkg. bei Anilin- App. für saure Fll. 694*; v. Erzen 262>*, ar 
farbstoffen 570. Koordination, 221: 1350;  Koordinationslehre R 
231: u. Krystallstruktur v. C-Verbb. 898; (u. Formeln d. Verbb. d. Nichtmetalle) 665. Korr 
u. Farbe freier Radikale 73; chem. —: u. 231: u. Restaffinität 1276, 1277; Koordina- ö 
Löslichk. 806; u. Geruch 1151; u. Pfefier- tionszahl 5 (Komplexverbb. damit) 5U8; ko- Ls 
geschmack 1089; u. pharmakol. Wrkg. 1096; u. ordinierte Verbb. (Aufzeichn.) 1308. 2311: y 
Härte 181; u. Grenzschmierfähigk. 736. 23 1: Theorie 1245; — beeinfluss. Faktoren; Defir d. 
ge Verbb.: u.Verharzungsfähigk. 339: 685. 278. 3241: Elektronentheorie u. Wernersche ve 
23 111: physiol. Wrkg. 957; Konfiguration: u. —-Zahlen 721; alte u. neue Theorien 1733; en 
Krystallisationsfäh. 136; räuml. Anordn. unver- u. d. Elektron 1733; — u. Acidität 1733; krebs- 38: 
zweigt. aliphat. Ketten; schraubenförm, Anordn., scherenartige (,‚chelate ) — 1733; Bohrsches 6 
Spiralbldg.; u. spezif. Dreh. 537, 538, 539, 541. Atom u. —-Verbb. 5, 1738, 1739. 2411: . ir 
23 IV: chem. —: u. pharmakol. Wrkg. 39; u. Theorie u. d. Lewis-Langmuir-Struktur d. wi 
Een. S03. Atoms 2001; Bedeut. d. —-Zahl 20; Restafii- z— 
241: Bau u. Gerüst fester Stoffe 1890; Mole- nität u. — bei d. Umsetz, v. ZrCla u. GeÜla mit 43 
Rh u. Krystallaymmetrie 53: 2, 533, 611; neue Diketonen 1087; s. auch Komplezxverbindungen. 4 
Theorie v. Molekularbau chem. Verbb. 1900: Koordinationszahl, 221: u. Valenzzahl; v. 271. m 
elektrolyt. niedergeschlag. Metalle 2810; Best. deh. Kopale s. Harze, natürliche. . 
Röntgenstrahl. 432; — u. Verbrenn.-Wärme 1748;  Kopellidin s. UsHırN. (K 
Bezieh. zwisch. Rotationsgröße u. — in d. Zucker-  Kopfwaschwasser, 23 11: Jessners — bei sebor- “ 
gruppe 2100, 2101; — u. Fluorescenzspektren v. rhoischer Kopfhaut 757. 231V: Alkoholgeh. pi 
Benzol- KW-stoffen 616: Diamagnetismus u. Rezepte 275. n 
chem. — 141; elektr. Leitfähigk. u. chem. d. Kopieren s. Photographie. ö 
Legierr. (Bi-Tl) 152; Molekülstrukt. u. Geruch Kopra (Cocos), 221: schädi. Insekten d. Cocosbaum ; 
trisubstituiert. Benzol-Derivv. 35; chem. u. 387. 22 1V: Cocosfaser (Gewinn.) 1195; (verg Ki 
physiolog. Wrkg. (Geruch) 2384: chem. 0: K- mit Manilahanf) 1198. 2311: Trocknen mit >- tal 
Röntgenabsorpt.-Spektr. (P-Verbb.) 125: Elek- Dämpfen 690; —-Kuchen (Extrakt., Lösungsm.) et« 
tronentheorie u. Bezieh. zwisch. chem. u. 53; (Unters.) 145. 241: Verwend. d. Cocosfaser u. 
physikal. Eigg. 721; — d. höh. Ni-Oxyds 27: als künstl. Roßhaare 600*:; Entölungsmaschine = 
d. K en rer 23. 2411: Verb.-Bldg. u. 379; Trocknen 225. 24 II: Absorpt. d. Kulturlsgx ey 
Kontrakt. 574, 575: Bezieh. d. — zu Geruch u. dch. d. Wurzeln d. Cocospalme 2553*. 2 
Geschmack organ. Verbb. 207: Beziehh. zwisch. Koproporphyrin, Vork. im Organism, (Nachw. in fer 
u. Pfeffergeschmack 339; s. auch /somerie; Ausscheidd.) 23 III, 1286: in n. Fäces 24 I, . 
Stereochemie; Tautomerie: Valenz. 2857 (Bio. Z. 151. 438):in Harn u. Fäces 34, 
Kontakte, 241: elektr. Schwimm--— -Regulator I, 60 (H. 130, 307); (Polem.) 2% I, 2436 (H. me 
1063. 133, 298); im Harn u. Serum (unter n. u. pathol. hü 
Kontaktmassen s. Katalysatoren. Bedinge.) 24 1, 1682 (H. 132, 12): (Krit.) 2% - 
Kontaktverfahren s. Schwefelsäurefabrikation. Il, 2483 (H. 136, 294); im Harn bei Por- x 
Kontinenz, 221: Teilchen-, Dispersionsmittel- u. phyrinurie 23 III, 676 (Bio. Z. 135, 344: Bl, ei 
Systemkontinenz 232. 231: 1551. 274); (dass. u. Bldg. aus Uroporphyrin, Eige., th 
Kontraktion, 22 111: v. Verbb. (Bezieh. zu anderen Rkk., Konst.) 24 II, 1219 (H. 137, 246): (bei ıh 
Kigg.: Leitfähigk. u. Ten 214. 2AUH: — Porphyrinurie u. perniciöser Anämie); Verh. 1m 2 
bei d. Verb.-Bldg. 574 ‚575; s. auch Kompressi- Kaninchenorganism. nach subeutaner Injekt. #% u 
bilität: Organe-Muskeln: Volumen. II, 1219 (H. 137, 218, 224): Vork.: im Serum z 
Kontraktometer, 22 I: zur Best. d. Kontrakt. v. (Polem.) 24 II, 2592 (4. 138, 311); 24 11. 270 . 
Niederschlägen 3. 241: Anwend. zur Mess. v. (H. 140, 111); in d. Amnionsfl. von Schafen & 
Ni-Ndd. 2771. u. im Innern d. Embryonen 24 II, 2671; in deh. 10 
Kontraluesin, 22 IL: 695. z— aufgeschlossenen Organen u. Hefe ai 10 
Konverter s. Stahl. 67 (H. 135, 255): ‚In autolysierter Hefe 2 de 
Konyaku, 24 11: Quell. u. Viscosität 1669. I. 2592 (H. 138, 289): in d. Hefe u. Kuhmilch, CV 
Konzentrate, 22 11: (Legier.) Definition 523. Eigg., Rkk., Cu-Salz & 5% II, 1935 (H. 138, #0: re 
Konzentration, 221: —-Gefälle an Grenzilächen Synthese deh. Hefe (Einfl. tier. Verunreinigt.) Ye 
722. 2211: u. Reaktionsgeschwindigk. bei 24 II, 2763 (H. 140, 57); Bidg. aus Rindfleisch 98 
photochem. Vorgängen 415. 23111: Reaktions- (Krit.) 24 I, 2437 (H. 133, 308); Sensibilisier ke 
isotherme bei veränderl. 1195. 23 1V: v. verd. von Paramäcien mit — 24 II, 1219 (H. 137, 2% 
flüchtigen Prodd. S816*. 241: —-Grenze v. 239). de 
Staub-Exploss. in Luft 2390; Emittl. d. Aus- Koprosterin, Konst. (Bezieh. zum Ps eudocholestan! 
bring. in Anreicher.-Anlagen 2619; Korros, deh. 22 1, 505 (H. 117, 150); Isolier. aus Faeces. ele 
elektrolyt. -Ketten 2817. 2411: Temp.-—- Dest. mit überhitztem Dampf, Darst. von Estern ch 
Diagramme 370; Berechn. d. Arbeit chem. Um- 22 1, 57: Überf. in Isolithobiliansäure 23 Il, an 
setzz. bei veränderl. — 1765. v. wss. Lsgg. 156 (H. 126, 277): Beeinfluss. d. Wrkg. von M. 
tlücht. organ. Verbb. 1401*: s. auch Aufbereitung; Digitonin auf Blutkörperchen u. d. Herz 231 ls 
Erze: Flotation: Konzentrieren. 1603. 








Stofie 
rhind, 

Fl 
dicker 
v. Fi. 
flücht. 
363* 
169*: 
—ıy, 
Lage 
. Fl. 
Gasen 
nend,, 
1121®, 
, Ab- 


357®; 


U Y 
kn, \ 
Izisgg, 
{onz.- 
A 
slehri 
665. 
rdina- 
: ko 
31: 
Defir 
irsche 
3; 
irebs- 
sches 


a? 
taili- 
4 mit 
ngen. 


9-1 
“il, 


ebor- 
geh. 


yaum 
verg 

it NS. 
sm.) 
ser! 
-hine 
sex 


v. in 
il, 
8A, 
(H. 
thol. 
, 24 
Por- 
151, 
iRR., 
(bei 
„im 
24 
rum 
2763 
afen 
deh. 
24 


4 
»4 








479 


Korallen, 23 Il: v. Tirreno, Zus. 1211. 

Korallin s. CısHl140s. 

Korbin, 22111: Beizmittel f. Getreide 687. 

Kork, 22 11: Abfälle (Formstücke daraus) 961*®. 
22 1V: Korkklein, Formstücke daraus 274*. 
231: Subst., Kohlenhydrate; Gehalt an Uellu- 
lose 553. 23 11: Kunstkorkkörper 359*, 23 111: 
Gewebe, Färbung in Chlorzinkjod; verkorkte 
Zellwände in Lignit 1385. 23 1V: Färben 98>*®., 


Anwend. z. Darst. plast. Massen S61*; — Er- 
satz 126*%. 241: —-Ersatz 2038*%, 2411: 


Nachw. in tier. Skelettsubstst. 873; Einw. mäß. 
Wärme auf — 1034. 

Korksäure (Suberinsäure) s. CsH1404.. 

Korn s. Getreide. 

Kornkäfer, 23 1V: Bekämpf. in Getreide, Silos 
u. auf Kornböden 409. 

Koronoleum, 22 11: 1197: Desinfektionsverss. 170. 

Korrespondenzprinzip, 22111: v. Bohr zwischen 
klassischen u. Quantenzuständen; u. bedingt 
period. Systeme 221. 231: dynam. Stabilität 
574. 23111: Bohrsches — u. Intens. d. Röntgen- 


strahlenlinien 1377. — u. Schalenbau d. Atoms 
641. 

Korrosion, 2211: Bekämpf. in Deutschland 427; 
- metallener Wasserleitungsröhren 785; u. 


Lsg. v. Metallen dceh. Säuren 262; v. Metallen 
u. Löslichk. in Säuren 797; Einfl. d. Entgas. 
d. Wassers 473: v. Eisen (unter Wasser. 
Verhinder.) 430; (Einfl. v. Kupfer, Mangan u. 
Chrom u. deren Legierr.) 798; — v. Gußeisen 
382; selektive (u. Entzinkung d. Messings) 
696, 1245: dch. Benzolspiritus 1179; Elek- 
troplattierung als Schutz 1109. 2211: d. Me- 
talle (Bericht d. Komitees) 1280. 22 1V: 631; 
— u. Sprödigk. v, Metallen, Pb, Al, Sn u. Zn 
431; chem. Anätzung v. Gasleitungen u. Gas- 
app. 721; einer Generatorgaskühlanlage 
718; : v. Kondensatoren aus Messing 496; 
v. Eisensorten u. Stahl 40; v. Stahl u. Eisen 
(Kontrolle deh. Deaktivier. v. Wasser) 146: v. 
gewöhnl. u. verkupfertem, Unterss., Eintauch- 
verf., Einfl. d. Molekularkonz. 631; deh. Benzol- 
spiritus 504; — Verhindern an Rohrleitungen, 
Pumpen od. dgl. 759*, 1012*. 

2311: Probleme 805: Typen (u. Wrkg. d. 
Kolloide) 27; Erscheinungen an verschied. Me- 
tallen dch. Wasser, Dampf, O, Essig, HCl, H2S04 


etc., u. elektrolyt. Potential 680; — v. Metallen 
u. Legierr. (Abhängigk. v. d. Adsorption) 737; 
- d. Eisens (Theorie) 680; — bes. in d. Kühl- 


systemen v. Automobilen (Verhind r.) 102»=*; 
- an Kondensatorrohren bei Verwend. v. Kup- 
ferzinklegierr. 247; — dch. Wasser an Kesseln ete., 
Verhinder. 683*; Schutz gegen d. korrodier, 
Wrkg. v. Säuren bei Metallgefäßen 611*; Ver- 
meiden selektiver — an Metallteilen 334*. Ver- 
hüt. in Wärmeaustauschvorrichtt. 173*; kor- 
rodier. Wrkg. v. Salzisge. auf Metall, bes. Fe 
(Verhütung) 1218*, 231V: — d. Metalle (Pro- 
blem vom prakt. Standpunkt) 105; Mechanis- 
mus 920; Natur; Rolle d. Kolloide, Kolloid- 
theorie; Kommisionsbericht, u. chem. Abblätte- 
rung 1030; Laboratoriumsproben 652; chem. 
bzw, elektrochem. am Rheinlandkabel 715; 
-: v, Metallen u. Legier. 799; an Nichteisen- 
metallen, u. Strukturänderung 105; elektrolyt. 

an Pb 106; v. Messing dch. HCl 204; v. Ni- 
Legierr. deh. Säuren 204: v. Eisen u. Stahl 101; 
104, 200; (dceh. Wassertropfen) 105; (Verhütung) 
105; vergrößerter Widerstand v. Stahl u. Eisen 
deh. Cu (Mechanismus) 104: aus Fe dch. Säuren 
(Wrkg. v. Cu- u. Ag-Salzen) 105; —: v. Eisen, 
reinem u. Si-Gußeisen u. Stahl (Widerstände, 
Vergleich) 825: in Dampfkesseln (Verhinder.) 
283°: an Kesselröhren dch. CO2 105: Dampf- 
kessel-Metallflächen (Verhüt. mittels Arsenit) 
206°; an eisernen Kochherden 105; Verhinder. 
deh. Behandl. d. sauren Dämpfe u. Gase 22*. 

241: Elektrochem. Charakter 244, 1708: 
elektrochem. Ansicht über € d. Metalle 2738; 
chem. Kinetik d. Auflös. v. Erdalkali- u. Alkali- 
amalgeamen in Säuren 1004: ‚trockene‘ " 
Metallen 1860: : v, Metallen in photograph 
Lege. 2056: an d. Wasserlinie 102, 829; (Ur- 


Kotporphyrin 


sache) 1265; d. Eisens in Wasser u. in neutral 
Salzlage. 512; v. -beständ, Metallen (Monel- 
Metall, Stahlu. anderen Legierr.)dch. saur. Gruben- 
wasser 2202; v, Stählen dch. Seewasser 2627; \ 
Muntzmetall in Seewasser 2738: v, Metallen in 
Brackwasser 2738; atmosphär. — v. Metallen 1860; 

v. Fe dch. COs 2817: d. Fe in Ggw. v, Fes 
102; v, elektrolvt. Fe 1264: an Kondensator 
rohren 245, 513; Urs. d. schnellen v. Konden 


satorrohren P60; : deh. elektrolyt. Konz 

Ketten 2>17; dch. Korngröße bewirkte elek 
trolyt v. Sn-Messing 1265, 1861: katalyt 
Wrkg. v. Kolloiden bei d 1861; an Nickel 
legierr. 1561; innere an Hausinstallations- 
leitt. 592; Einfl. v. Ni u. Cr auf d. Stahls 
590; Verwend. v. Al zur Vermeid. d v, Stahl 


1265; (Schutz dceh. Galvanisieren) 2007: Schutz 
dch. Verbleien 101: Rostschutz 29204*: Ver- 
hinder. v. Inkrustatt. u. — 2740*%; Vermeid. d. 

im Gasmesser 2989; säurebeständige Legierr 
2540*; Stahllegierr. mit Widerst.-Fähigk. weg 


104*®: -beständige Metalle 260; - Widerst 
v. Monellmetall 1261; neues gegen beständ 
Eisen 1855; -Widerstand v. nicht rost. Stahl 
u. Fe 1560; -Widerstand ein. Ni-Ur- Stahls 
2537. 234ll: Schädie. d. Schwerchemikalien 
Industrie dch. d. Einfl. d 1498; Schutz v 
Chemikaliensäcken gegen chem. 1838; Klek 
trolytkesselschutz 1728: bei d. Darst. 
Superphosphat 1508#:; -Bekämpf in Gas 
anstalten 1537; v. Gasbehältern 1537; d 


Kondenser bei d. Fabrikat. v. fl. CO«e aus Ofen 
gasen 1855; Verbrenn.-Prodd. v. Kohlengas 


als Ursache v. 1977; bei d. Holz- Dest. 153% 

in d. Petroleumindustrie 1587; Probleme 
in Cellulosefabriken 1532; -Bekämpf. in d 
Zuckerindustrie 1521; In Nahrungsmittel 
fabriken 1525. v. Metallen bei Berühr. mit 
Schwarzpulver 2109: kolloid. Legg. als Schutz 
mittel gex. 754; geg. Näure beständ. techn. 
Legierr. 222: — v. Cu u. Ou-Legierr. 2087; Ver 
meid, d. an Konstruktionsteilen aus Uu u 


Cu-Legierr. 1390*%; gez. NH4sCl-Lee. beständ 
Gegenstände 402* I. Bericht an d. Unters 
Kommiss. für Einfll. d. Atmosphärilien 2203 
zusammenfass, Ergebnisse über -Ursachen u 
Metallschutz 1977; grundleg. Faktoren 540 
elektrolvt Theorie 1555: Mikrochemie d 
2611: ein Paradoxon bei d 1020; -Verss 
(Beobacht. d. Beweg. u. Belüft.) 398 -Verss 
nach verschied. Eintauchmethth. 2611: Einf! 
d. Anionen auf d. Passivierbark. d. Metalle 
1318; Passivität u. kathod. Überspann. 1317 
Schichten auf korrodierten Metallen u. Legierr 
2700: s,. auch Rosten. 


Korund, 2211: Kunstkorund 128. 22111: -Silli 


manit-Syenit, aus Granit dech. Endomeorphis 
mus 7089. Umwandl. in Kaysenit 708. 22 1V 
künstl. 133*. 241: Bilde. aus Bauxit 1580; 


Herst.: grüner epidotähnl. Färb. 108®»*; 
smaragdähnl. - 18249*: Krvstallstruktur 2067; 
Prochlorite d -Felsen 2237. 2411: Wärme 


kapazit. 2359: Aufschluß %: 8. auch Altımi- 
niumoryd 


Korundonit, 22 111: 710. 
Kosin ». esHaoQr. 
Kosmetik, 2211: kosmetische Mittel (Schutz 


überzug) 825%: Haut-, Haar- u. Mundpflege 
204: Toilettewässer u. Extraits (Fabrikat.) 332; 
Metalltuben für Mittel 56, 294. 221V: flü., 
kosmet. Mittel 920* er 1l: Giftiek. d. ge- 
bräuchl. äther. Öle 11x99. 241: Saponindrogen 
in d. — 2934. 2411: Extrakte in d. — 2797; 
niedergräd. Spritpräpp. 2796: COrhalt. Kos 
meticum 1456*: Sommersprossenmittel 1235, 
Haaröl 2212; Wrke. v. Fettsäuren auf Emmi 
u. Linimente 1235 


Kosmodont, 2311: Zahnpaste 1227 
Kosmoslegierung, 23 IV: Verh. im Mund 30= 
Kosotoxin =. C»#H sch 

Kot s. Fürrs 

Kotarnin =. C12HısO0aN 

Kotporphyrin, Vork.: im Harn (von Gesunden u 


Kranken) 23 III, 155 (4. 126, 173); 24 1, 2496 
(H. 133, 298); (bei Pb-Vergift.) 22 111, 303 





Kotporphyrin 


(H. 119, 140); 24 II, 212; in Faeces (Einfl. d. 
Ernähr.) 23 11, 936 (H. 1238, 111); 24 II, 2672 
(H. 140, 20); im Pleuraexsudat bei einem Fall 
von congenitaler Hämatoporphyrie 24 I, 1632 
(H. 132, 66); Bldg. im ÖOrganism., Nachw, in 
Ausscheidd. 23 II, 1256; exogene Bldg. (Polem.) 


24 1 2269 (H. 133, 97); Eigg., spektroskop. 
Nachw. u. Unterscheid. von ander. Porphyrinen 
24 11, 2458 (H. 136, 243); Einw. von o-Nitro- 


phenylsc hwefelchlorid 22 III, 1347 (H. 122, 20), 

Kotporphyrin-Methylester, "spektroskop. Verh.2 24 l, 
1651 (H. 132, 56). 

Kovalenz, 23111: Theorie v. Thomson-Lewis- 
Langmuir, u. Substit. im Benzolkern 121, 368; 
8. auch Valenz. 

Kozymase s. Enzyme (Zuymase). 

Kracken s. Destillation. 

Kraftstofftabletten, 22 II: 459. 

Krauseminzeöl s. Öle, ätherische. 

Kreatin ([1-Methyl-guanidino-1]-essigsäure), Bldg. 
im Froschmuskel (während ton. Muskelkontrakt.) 
23 III, 507; (bei Nicotinkontraktur) 2311, 507; 

-Geh.: d. Muskeln (Bezieh. zum Geh. d. quer- 
gestreiften Fibrillen u. in Sarkoplasma) 22 III, 
937 (H. 120, 189); (Einfl. von erniedrigter 
Körpertemp.) 23 III, 164 (Bio. Z. 133, 89); 
(Einfl. d. Arbeit) 24 I, 2595 (H. 139, 87); 
(im Zustand d, hypnot. Starre) 22 1, 432; (bei 
einseit. Exstirpat. d. Kleinhirns) 23 III, 321; 
(bei anoxybiot. Zuck.) 23 III, 633 (Bio. z. 135. 
122): d. Skelettmuskeln (bei Hyperinnervat.) 
23 IIE, 321; (d. Süßwasserhornfisches) 22 I, 1415 
(J. Biol. Ch. 49, 59); von Muskelextrakten’ 231, 
362 (H. 123, 118); Einfl. d. Tetanisier. auf d. 


Geh. d. Muskels u. Harns 24 I, 1951; II, 703 
(Bio. Z. 146, 461); Ausscheid.: d. Muskel-— 
als Kreatinin 24 II, 1699; deh. d. überlebende 


s4 (A. Pth. 98, 103); 

-Geh.: d. Gehirns & 24 II, 1698 (J. Biol. Ch. 
60, 301); d. Gewebes normal u. N-frei ernährt, 
Ratten 22 III, 1308 (J. Biol. Ch. 52, 425); « 
Zwerchfells (Bezieh. zum Sympathicotonus) 22 I, 
1383; von menschl. Blut u. Plasma während 
akuter Retent. u. Ausscheid. 23 III, 1040 (J. 
Biol. Ch. 56, 20); d. Blutes (beim gesunden u, 
kranken Menschen) 24 II, 1939; (am Ende d. 
Gravidität, unter d. Geburt u. im Wochenbett) 
23 I, 14085; von Pferden (Einfl. normaler Zug- 
arbeit) 23 III, 1105 (Bio. Z. 139, 35); von 
Kaninchen (Einfl. von Diuretieis d. Purinreihe) 


Warmpblüterherz 23 Il, 


23 III, 1191 (A. Pth. 99, 33); von Seefischen 
23 I, 1052 (J. Biol. Ch. 5%, 694); Beeinfluss. 
d. —-Geh. d. Bluts dch. Guanidin-essigsäure 
23 III, 573; Bezieh. zwischen d. —-Geh. d. 


Blutes u. d. Stoffwechsel 22 IH, 531. 

Vork. im Harn d. Säuglings 22 I, 102; II, 
71; —-Geh. d. Harns: beim gesunden u. kranken 
Kinde 24 I, 1555, 2380; von n. Frauen 24 II, 
356 (J. Biol. Ch. 58, 289); (Einfl. d. Diät) 24 II, 
356 (J. Biol. Ch. 58, 282); gravid. Frauen 24 L. 
1223; Ausscheid.: d. Muskelkreatins deh. d. 
Harn beim Hungern 22 I, 368: beim Hammel 
unt. n. Bedingg. u. im Hunger 24 II, 492; von 
Katatonikern im Stupor 24 II, 2182; u. Retent. 
im Blut von injiziert. — im Kaninchenorganismus 
22 II, 1101: Bezieh.: zwisch. Nahrungspurin 


u. ——-Geh. d. Harns 22 III, 737; zwischen —- 
Ausscheidung u. Acidosis 23 III, 798 (Bio. Z. 
136, 359): Beeinfluss. d. —-Ausscheid.: dch. Ab- 


kühl. 23 Im, 797 (Bio. Z. 136, 353); dch. MgSO4 
=3 III, 1108; deh. Phosphorvergift. 24 11, 705 
(H. 136, 45); dceh. intravenöse Injektt. von 
Hefenucleinsäure 22 1, 149 (J. Biol. Ch. 48, 524); 
deh. ausschließl. Ernähr. mit Fett u. Kohle. 
hydrat 23 I, 991; deh. eiweißreiche Kost 23 III, 
1530 (J. Biol. Ch. 97, 25); deh. Proteinnahrung 
bei Muskeldystrophie 22 1341 (J. Biol. Ch. 
49, 319); deh. intravenöse Injekt. von Eiweiß- 
spaltprodd. 22 I, 148 (J. Biol. Ch. 48, 506); 
deh. Avitaminose 24 II, 1817 (Bio, Z. 146, 502): 
deh. Tetanus 22 III, 790. 

Vork. im wss, Extrakt von Stierhoden 23 I, 

3(H. 124, 260) - en d. Extraktes von kon- 


ie rtem Fleisch 24 IL, 252 (H. 135, 44): d. Ova- 
rien d, Süßw: asserhornfise. Ei 221 1415 (J. Biol. 
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Ch. 49, 51); d. Milch d. Finnwals 22 I11, 304: 
in Körperfli. d. Seiwals 22 IH, 304, 929. ’ 

Dehydratat (mitt. ZnCle) 23 IV, 228 (J. Biol 
Ch. 56, 3); gegenseit. Umwandl. von — y 
Kreatinin 24 I, 1952; Kinetik d. Umwandl, in 
Kreatinin in wss. HC] 24 I, 1532 (Am. Soc, 45 
2242); Überführ.: in Kreatininhydrochloris 
23 III, 1081 (J. Biol. Ch. 56, 881); in Kreatinin 
in Muskelextrakten (Einfl. d. Dialyse) 23 ı 
1137 (J. Biol. Ch. 53, 323; 55, 323): (Ge 
schwindigk.) 24 II, 1003 (J. Biol. Ch. 59, 347 
Verh. bei d. Pauiyschen Diazo-Rk. 24 I, 656. 
Einfl.: auf d. Aktivität von Urease 24 I, u 
(Am. Soc. 45, 2681); auf d. Vergär. von Glykos 
dch. Hefe 23 III, 255 (Bio. Z. 132, 357): aufd, 
Blutbild 24 II, 197, 1953 (A. Pth. 3, 111) 
auf d. rot. Blutkörperchen 24 I, 929; auf 
d. motor. Region d. Großhirns 22 111, 191% 
auf d. Kalkbind. deh. tier. Gewebe 22 Il, 4% 
(Bio. Z. 124, 301); 22 II, s1 (Bio, Z, 129, 137); 
aufd. Darmsekre i 2% II, 356 (Bio. Z. 147, 331) 
auf d. Erzeug. von Tetaniesymptomen 24 I 
1958; auf d. Verh. von Ratten im ‚‚Irrgarten" 
834 I, 572. 

Abbau von verfüttertem — u. von subeutan 
injiziertem — im Organism, 23 IH, 85; Vermehr 
während d. Stoffwechsels bei CHÜls-Vergift 
23 I, 699; Beeinfluss. d. —-Stoffwechsels: von 
Kaninc hen deh. Purin- u. Pyrimidinbasen 23 1, 
700; deh. d. Schilddrüse 22 I, 1344; Einfl 
beständiger peroraler —-Zufuhr auf d. Kreatinin- 
stoffwechsel d. Hundes 23 III, 1047 (J. Biol. Ch, 
36, 229); —-Kreatinin-Stoffwechsel s. unter 
Kreatinin. 

Best.: d. NH3-Stickstoffs 22 IV, 476 (Ü. r 
174, 1240); neben Kreatinin in Ggw. von Aceton 
u. Acetessigsäure 22 IV, 658; im Blut (Krit. zu 
verschiedi. Best.-Verff.) 2231IV, 924 (J. Biol, Ch. 
52, 11); im Blutserum (deh. Enteiweiß. d. Serums 
mit Trichloressigsäure) 23 II, 511; im Urin u. 
Blut bei Hunden ohne Hyvpophyse 22 11, 533; 
in d. Muskulatur mit NaOH (+4-Nitro-phenol), 
colorimetr. Best. als Kreatinin 23 IV, 444; 
Einfl.: auf d. Kobaltnitrit-Rk. zum Nachw. von 
K in tier. u. pflanzlichen Zellen 23 IV, 2>1; auf 
d, Diazork. zur Best. von Carnosin in Muskel- 
extrakten 23 II, 512. 

Hydrochloride d. Methyl- (F. 139 bis 
140° Zers.), u.d. Auhrlonter (F. 163° Zers.), 
Bldg., Eigg. 23 I, 672 (J. Biol. Ch. 54, 67). 

Kreatinin ([1- Methyl- .2.4-dioxo-{imidazol-tetrahy- 
drid}]-imid-2), Darst. aus Kreatin 23 I11,1081 (J 
Biol, Ch. 56, 881); Kinet. d. Bldg. aus Kreatin 
in wss. HC1 24 I, 1532 (Am. Soc. A5, 2242 
Bldg. aus Kreatin: im Organism, (Mechanisn. 
23 III, 54; in Muskelextrakten (Einfl. d. Dialys 
23 1, 1137 (J. Biol. Ch. 53, 323; 59, 323); In 
Extrakten aus Gehirn u. Muskelgewebe (Vergl 
d. Geschwindigkk.) 24 II, 1003 (J. Biol, Ch 
39, 347); gegenseitige Umwandl. von Kreatit 
u. — 24 I, 1952; Best. d. elektr. Lad. u. Ladung® 
stärke mitt, elektroper Verbb. 23 III, 1230 (Bio 
Z. 138, 394): Adsorpt. an Organpulver 241 
1424 (Bio. Z. 144, 181), 24 I, 1839; Rk. mit 

Na0Cl 22 III, 1054 (H. 121. 38 Anm.): Chen 
d. Jaffeschen —-Rk. 24 I, 376 (J. Biol. Ch. 59, 
601); Verh. bei d. Beraten Diazo-Rk. All 
656. 

Vork. im Extrakt aus Pferdeherzmuske 
23 IV, 523 (H. 128, 30): —-Geh.: d. Skelett- 
muskeln d. Menschen 23 11, 946: d. überlebendet 
Froschmuskels bei anoxybiot. Zuckung 23 | 
633 (Bio. Z. 135, 125); von De Ba 
23 1, 362 (H. 123, 116): von Blutkörperchen ” 
Plasma 22 IH, 84 (J. Biol. Ch. 51, 26); (währen 
akuter Retent. u. Ausscheid.) 23 II. 1040 
Biol. Ch. 56, 20): d. n. Bluts 23 III, 263; & 


Blutes: beim gesunden u. kranken Menschen 
22 1, 302 (J. Biol. Ch. AB, 88); 23 IV, 634 (J 
Biol. Ch. 36, 707): 24 II, 1939: bei verschied 
Krankheiten u. bei Schwangerschaft 22 1, Il 
am Ende d. Gravidität, unter d. Geburt u. IF 
Wochenbett 23 I, 1408: von Neugeborene? 


von n. u. beriberikranken Philipino 
‚ bei Adrenalin-Hyperglykämie « 


22 III, 297; 
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2837; bei Diabetikern u. Urämie 22 IH, 642; 
bei Nephritis 223 IIl, 642; von verschied. Tier- 
arten 23 III, 1098 (Bio. Z. 139, 27): d. Pferdes 
(Einfl. normaler Zugarbeit) 23 III, 1105 (Bio. Z, 
139, 35); von Hühnern bei Beginn d. Polv- 
neuritis nach einseit. Ernähr. mit poliertem Reis 
23 1Il, 636; von Seefischen 23 L, 1052 (J. Biol 

A. 54, 694); Bezieh.: zwischen d. -Geh. d 
Blutes u. d. Stoffwechsel 22 IL, 581: zwischen 

Harnsäure- u. Harnstoff-Geh. im Blut bei 
Erkrankungen d. Niere 22 Ill, 5S1: Erhöh. d 
— Geh. im Blute: bei malignen Tumoren 22 Il, 
404; bei Methanolvergift. 23 I, 124; Beeinfluss. 
d. -Geh. d. Blutes: deh. Äthernarkose 22 111, 
1095 (J. Biol. Ch. 52, 9); deh. Morphin 23 II, 
509; dch. Guanidinessigsäure 23 II, 573; 24 1, 
1226 (Bio. Z. 143, 223); deh. Dicarbonsäure ‘nn 
24 Il, 2410; deh. Diuretieis d. Purinreihe 23 II, 
1191 (A. Pth. 99, 3). 

-Ausscheid.: im Harne (Krit. d. Ambard- 
schen Theorie) 23 III, 1042 (Bio. Z. 137, 531); 
(Konstante in d. Nierenausscheid. d. ) 824 1, 
358; im Harn gravid. Frauen 24 I, 1223; beim 
Säugling 22 I, 102; bei Säuglingen u. Kindern 
23 I, 118; bei Kindern im Verlauf leichter Er- 
krankungen 24 1, 2380; bei chron. Ernährungs- 
störr. im Säuglingsalter 23 L, 468; -Geh. d. 
Harns: von hungernden Kindern 24 I, 2793 
(J. Biol. Ch. 57, 668); vonn. Frauen 24 Il, 356 
(J. Biol. Ch. 58, 285); (Kinfl. d. Diät) 24 II, 
356 (J. Biol. Ch. 538, 272); von versc hied. Schich- 
ten d. Philipinobevölker. auf Manila 23 I, 382; 
von Katatonikern im Stupor 24 Il, 2182; bei 
W.-Retent. 24 II, 200 (J. Biol, Ch. 59, 111: 
bei Harnstoffdiurese 23 II, 1175 (A. Pth. 98, 
165); bei Phlorrhizindiabetes 23 II, 798 (Bio. Z. 
136, 362): bei Porphyrinurie 24 II, 1219 (H. 
137, 219): bei perniciöser Anämie 24 II, 114 
(4. Pth. 103, 118); bei Avitaminose 24 II, 1817 
(Bio, Z. 146, 501); unter d. Einfl. verschied. 
Tetanieformen 24 I, 1951: 24 II, 703 (Bio. Z 
146, 461); bei zeitweisem Verschluß d. Nieren- 
arterie 23 III, 687; bei einseit. Durchtrenn. d. 
Splanchnieusnerven 23 I, 357; einiger Haus- 
säugetiere 24 II, 1814 (Z. Bio. 149, 566); von 
Kaninchen 23 III, 797 (Bio. Z. 136, 355); von 
Hammeln unt. n. Bedingg. u. im Hunger 24 Il, 
492;d. Walfischs 22 1, 1347; —- Ausscheid. (Einfl. 
von Sonnenbestrahl. u. Sensibilisatoren) 24 II, 
1947 (Bio. Z. 150, 37); (Einfl. von Röntgen- 
bestrahl. u. Sensibilisier. deh. Eosin) 23 I, 1138; 
(Einfl. von Radium) 24 II, 1602; (Einfl. voll- 
kommener Ruhe, leichter Muskelarbeit u. Os»- 
Verabreich. auf d. Geh. d. Tag- u. Nachturins) 
22 1, 885: (Einfl. angestrengter Muskelarbeit) 
22 Ill, 736: (Einfl. d. Ernähr.) 22 1, 1341 (J. 
Biol. Ch. 49, 323); 22 III, 737; 23 l, 978 (H. 
124, 269); 23 I, 991: 24 1, 1052 (Bio. Z. 142, 
442): (Einfl. d. Diät) 23 1, 1602 (J. Biol, Ch. 
5, 376): (Einfl. d. Phosphorvergift.) 24 II, 705 
(H. 136, 45): (Einfl. beständiger peroraler 
Kreatinzufuhr) 23 III, 1047 (J. Biol. Ch. 56, 
232): (Einfl. d. Zufuhr von Aminosäuren) 23 1, 
1602 (‚J. Biol. Ch. 55, 368); (Einfl. von Benzy]- 
benzoat) 23 I, 700: (Einfl. von Nucleinsäure- 
abbauprodd.) 23 III, 1047 (J. Biol. Ch. 56, 220); 
(Einfl. von Histidin u. Hefenucleinsäure) 2 22 Im. 
933 (H. 120, 244). 

Ausscheid. deh. d. überlebende Warmblüter 
herz 23 IIL, 84: —-Geh.: d. Serums bei Anurie 22 
II, 940; d. Cerebrospinalfl. bei Luetikern 22 
III, 90; d. menschl. Speichels bei Ruhezustand 
d. Drüsen u. unter Einw. mechan. u. physiol. 
Reize 23 III, 320 (J. Biol. Ch.56, 33); d. Amnios- 
fl. beim Mensc hen 24 Il, 2179; Vork.: im Frucht- 
wasser d. Rindes & 3 II, 1698; im Organextrakt 
d. Konkrementendrüse u. d. Nephridium von 
Cyclostoma elegans Drap : 24 L, 1817: in frischen 
Ochsenlungen 24 II, 2766 (H. 140, 72): —Geh 
d. Extraktes von konserv iertem Fleisch 24 II, 252 
(H. 135, 44); d. Körperfll. d. Seiwals 22 II, 304; 
22 111, 929: d. Milch d. Finnwals 22 III, 304; 
von Herings seiern 23 III, 259 (H. 127, 9; 24 1, 
565, 566 (H. 131, 62, 104) 

Zusammenfass, üb. Störungen d. Kreatin- 
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Stoffwechsels d. Menschen 23 Ill, 4 Kinfl 
d. Rk. d. Mediums auf d. Kreatin- tleich 
gew. in Muskelextrakten 22 1, 658 (J. Biel. Oh 
48, 133); d. Schilddrüse auf d. Kreatin— Stoff 
wechsel 23 1, 612 (A. PtAk. 85, 45); von Neben 
schilddrüsengewebe auf d -Kreatin- Gleichgew 
in Muskelextrakten 223 I, 659 (J. Biel. Ch 
48, 143): d. Hungers u. d. subeutanen Zufuhr 
von Indol u. Skatol auf d. Kreatin-— Stoff 
wechsel 23 1, 1045 (J. Biel. Ch. 54, 718); 
Kreatin-Stoffwechsel bei Kindern mit protein- 
reicher Ernähr. 23°1, 1376 (J. Bid. Ch. 5A, 
579); Bezieh. zwisch. d., Ausscheid. d u. d 
Muskelkreatins beim Hungern 22 I, 368; Ver- 
mehrung während d. Stoffwechsels bei CHUlIs 
Vergift. 23 1, 6099; Stoffwechsel (bei Muskel- 
atrophie) 23 III, 464; (bei avitaminösen Hunden) 
24 11, 855 (Bio. Z. 148, 5); (Einfl. von Purin- 
u. Pyrimidinbasen) 23 1, 700; Einfl. d. intra 
venösen Injektt. von Eiweißabbauprodd. 22 1, 
149 (J. Biol, Ch. 48, 550); (Kinfl. d. intravenösen 
Injektt. von Hefenucleinsäure) 22 1, 149 (J. Biel 
Ch. 48, 538): (Kinfl. eiweißreicher Nahrung) 
23 Ill, 1530 (J. Biol. Ch. 57, 25) 

Einfl. auf d. Aktivität von Urease auf Harn 
stoff 24 1, 783 (Am. Soc. 45, 2681); Verwend- 
bark. zur Ernähr. von anaeroben Bakterien 
24 11, 1356: (d. Tuberkelbaeillus) 22 II, 173; 
Einfl. auf d. Chemotaxis d. Leukocvten in vitro 
22 1, 304: Verteil. zwisch. Blutkörperchen u 
Blutplasma 23 IH, 263; 34 1, 1946; Kinfl.: auf 
d. Kalkbind, deh. tier. Gewebe 22 I, 432 (Bio 
Z. 124, 301); auf d. Darmsekret 24 Il, 856 
(Bio. Z. 147, 251): auf d. Red.-Vermögen d. 
Harns 22 II, 732 (Bio. Z. 125, 45); auf d. Mesen- 
terium von Fröschen u. Mäusen 23 IH, 414; auf 
d. Erzeug. von Tetaniesymptomen 34 Il, 1058; 
auf d. Verh. von Ratten im ‚‚Irrgarten“ 24 1, 


ie 

Verwend, als Aktivator von Katalase zur 
Erhöh. d. Festiek. u. Elastizität von Wolle 
Baumwolle u. and, Pflahzenfasern 22 I, 759 
(D.R.P,. 348194). 

Analyse: Farbrk, mit Pikrinsäure 22 11, 23= 
(J. Biol, Ch. AB, 53); Verh. bei d. Ninhydrinrk 
23 Il, 827 (Bio. Z. 131, 92); Krit.: zur ——Best 
23 11, 50: zur N-Best. nach van Siyke 23 1V, 565 
(J. Biol, Ch. 6, 186): Best.: in Gew. von Aceton 
u. Acetessigsäure 22 IL, 238 (J. Biol. Ch. AB, 105); 
neben Kreatin in Gew. von Aceton u. Acetessig- 
säure 22 IV, 658: colorimetr. Best.: d. Kreatins 
als 23 IV, 444: in Muskelextrakten (Vergl 
verschied Enteiweißmethoden) 22 I, 5083 
(J. Biol, Ch. 48, 127); im Urin nach Folin 23 I, 
29; (Fehlerquellen) 23 IV, 636; 24 11, 1614; 
Verwend. d. Verb. mit ZnCle als Standard bei 
d, Folinschen colorimetr. Best. von Kreatin u 
Kreatinin 23 IV, 228 (J. Biol. Ch. 6, 3); Einf! 
auf d. Best. d. Ammonliaks im Harn mit d 
Schloesingschen Glocke 23 IV, 190; auf d 
Hav-Probe beim Nachw. d. Gallensäuren im 
Urin 22 II, 360: Best.: im Blut (Krit. d. ver 
schied. Best.-Verff.) 22 IV, 9224 (J. Biel. Ch. 
52, 11); (Colorimeter) 23 IV, 281; (Modifikat 
d. Methode von Folin u. Wu) 24 I, 1423 (J 
Biol, Ch. 56, 470); im Blutserum 23 I, 511; 
Einfl.: auf d. Blutzuckerbest. mit Ferrieyanid 
23 IV, 490 (Bio. Z. 137, 95); auf d. titrimetr 
Milchsäurebest. 228 IV, 531 (J. Biel. Ch. 58, 
270); Verwend. bei d. Best. d. Gesamtmagen- 
inhalts 24 I, 2805. 

Pikrat (F. 205°), Bide.. Eigg.. Verwend, als 
Standard bei d. colorimetr. Best. von Kreatinin 
u. Kreatin 23 IV, 228 (J. Biol. Ch. #6, 4): 
Blig., Eigg. d. Doppelpikrate mit Rb u. Üs 
284 II, 471 (J. Biol. Ch. 598, 613). 

Flavianat (Zers. bei 250°), Bldg., Eigg. 2 
II, 335 (H. 1. 168). 

g Salzd. 23-Dinitro-naphthol-l-sulfon- 
säure-7, Bldg. 23 II, 1151. 

Serologie 158; Bakterienkulturen au« 


-Zellen (Bezieh. zur -Infekt.) 649; exper 
ment, (Wrkg. v. Brechweinstein) 1150. 2211 
Remed. contra cancrem 1196. 22111: Therapi« 
584, 644; Strahlentherapie 934 Erzeug. 0x 
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periment, mittels Teerbestandteilen 73, 186; 
Transplantate (Wrkg. v. K u. Ca) 186; Hyper- 
albuminose d. Blutes 199. 22 1V: isloierte —- 
Zellen (u. Blutserum, Rkk.; refraktometr.Unterss.) 
409; eytolyt. Rk. 741. 

231: Diagnose (Vermehr. v. P2O5 in d. Blut- 
körperchen) 711; bei —-Kranken 620; Thera- 
pie mit hydrolis. Binde- u. Knorpelsubstanz- 
Dee 554; — u. Böntgenstrählen (Auftreten 

Knoc erg 861; —-Zellen Sorge chem. 
Substst, ) 457, —: U ransmias 979; Doramad 
786: d. Yacens (Erzeug., ae: dch. 
Teerinjekt. beim Kaninchen u. d. weißen Maus) 
862; Teer-— (Bldg.) 1292. 2311: Serodiagnose 
nach Dungern u. Kottmann 442; 557; — d. 
Uterus (Wassermann- u. Meinickerk.) 557. 
23 III: Blutplasma (Ca-Konz., K- u. Ca-Geh. in 
Tumoren, Asche u. Permeabil. für Ionen) 322. 

241: —-erzeugende Stoffe in Gaswerkteer 
1832, 2893; Ca- u. Mg-Geh. d. Blutes v. - 
Kranken 1553; Stoffwechsel d. —-Zellen 2386; 
(Einfl. v. Giften auf d. Atm. v. —-Zellen) 1232; 

-Bekämpf. deh. Carcinolysin 1232; Einw.: v. 
Kobaltiaken auf d. v. Ratten u. Kaninchen 
1411; v. anorg. Balnen auf d. v. Ratten 2181. 
2411: Quellen d. Wae hetumsmaterials d. bös- 
artigen Geschwülste 1710; Zn in —-Geweben 
80; Lipase- u. Protease-Wrkgg. v. Ratten- 
57; S-Geh. d. Erythrocyten u. d. Serums 1699; 
spezif. -Gift 1959: Wrkg. v. Fettsäuren auf 
d. Widerstand v. Mäusen gegen übertragbaren 

2183; Behandl. mit Cl-Brei 1710. 

Kreide, 2211: Ursprung d. Feuersteins 705. 
241: Gewinn., Eigg., Verwend. als Farbstoff 
1714; s. auch Caleiumcarbonat. 

Kreolin, 2211: Desinfektionswert 295. 

Kreosol s. C'sHıoQe. 

Kreosot, 2211: d. Urteere, Umwandl. in Benzol 
286: Anwend. zur Holzkonservier., brit. Normal- 
vorschr. 349. 2311: Äthylengly kolmonophenyl- 
äther, u. Oxyäthyläther, Kondensationsprodd. 
913*; Kreosotöle d. Braunkohlenteers 1124; 
Koksrückstandsprobe 206. 241: Red. v. Braun- 
kohlenteer-— mit H bei hoh. Temp. 835; Ver- 
wend. zur Leprabehandl. 1561; — enthalt. 
Holzimprägniermittel 2404*. 

Kresidin =. sHuON. 

Kresival, 23 Il: 654. 23 IT: 576, 874. 241: 
Pharmakol. Wrkg. 1690. 

techn. Kresol (Kresylsäure), Theoret. zur Adsorpt. 
an Kohle 22 I, 233; Grenzflächenspann. von — 

mit W, 23 III, 98 (Soc. 123, 583); Löslichk.: 

von Cellulose-estern in — 23 IV, 259; von Insulin 
in — 24 1, 2384. 

Verh. ‚gegen H2 H30 unter Druck 24 I, 

2810 (R. 43, 692): Red.: mit H2 (+ FeO) 2 24 Il, 
1275; de % Erhitz. mit H2S unt. Druck 24 I, 984; 
Erhitz. mit S (+ Katalysator) 24 II, 1280; Rk.: 
mit Chlorse hwefel 2 24 Il, 764 (D.R.P. 388186); 
mit Thionylcehlorid (+ H2SOs) 23 11, 921 (D. RP. 
362383); mit Acetylen (+ Heg- Salze) b3 IV, 
951; mit Pinen-Hydrochlorid 23 II, 1520 
(©. r. 176, 1901); mit Formaldehyd 22 IV, 
955: mit Formaldehyd u. Einw. von Alkalilauge 
auf d. Prod. 22 IV, 157 (D.R.P. 350043); mit 
Acroleinharz RA I, 1715 (D.R.P. 382903); mit 
Paraldehyd u. Rk. d. Prod. mit Chlor-essig- 
säure 24 II, 1028 (D.R.P. 391539); d. Rk.-Prod. 
von u. Aldol: mit Formaldehyd 24 II, 550 
(D,R.P. 388792, 388795): mit Chlor-essigsäure 
24 II, 551 (D.R.P. 388703): mit Acetaldehyd-di- 
sulfonsäure (Verwend. d. Prodd. zum Gerben) 
241, 2054 (D.R.P. 383189): von —-sulfonsäuren 
mit Kohlenhvdraten 23 II, 546 (D.R.P. 360426); 
Kinw. auf Seidenfibroin 2% 11, 50 (H. 134, 298); 
Einfl. auf d. Gleichgew.-Isomerie von Bornyl- 
chlorid, Isobornylehlorid u. Camphen-Hydro- 
chlorid 22 III, 1167 (B. >» 2505, 2518, 2525). 

Einfl. auf d Hefegär. 23 IV, 253: Einfl. auf 
Essigbakterien 2% I, 2476: W rke. auf d. Sper- 
matozoen 24 I, 1560; eiweißfällende Wrkg. in 
d. Rückenmarksfl. 24 I, 1983; Einfl. von Tri- 
kresol auf d. Wrkg. antidiabet. Pankreas-Ex- 


trakte 23 I, 122: Alleem. zur Desinfekt.-Wrke. 
24 II, 1607; Vergl. d. Desinfekt.-Wrkg. mit d. 
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von anderen Desinfektionsmitteln 22 II, 295: 
(mit Kresolseifenlsgg.) 22 II, 172; Einw. auf 
Reinkulturen von Tuberkelbacillen 23 Il, 599; 
Wrkg. als Desinfekt.-Mittel für tuberkulöser 
Auswurf 23 IV, 435. 

Verwendung zur Herst.: von Zahnpulver 
=2 IV, 470; von Desinfektiorsmitteln =3 11, 551®: 
von medizin. Seifen = 2411, 2376; eines Pflanzen. 
schutzmittels 24 I, 1256 (D. R. P. 377861); eines 
Mittels geg. Maul- u. Klauenseuche 22 II, 1239: 
Verwend, : als Konservierungsmittel in biol. 
Prodd. 23 II, 115; von Trikresol zur Konservier, 
von Insulin 24 1, 1413; für ein Holzkonservierungs- 
mittel 341, 1471: zur W iedergewinn. flücht. Stoffe 
wie Lösungsmm. (dceh, Absorpt. d. Dämpfe) 
22 II, 853, 854; 22 IV, 481; (Entw. d. 
Verf. ind. Jahren 1921—22) 23 IV, 494; (Sammel. 
bericht üb, d. wichtigsten Verft.) 22 II, 980; 
(Wiedergewinn. von Äther-Alkohol- u. Aceton- 
dämpfen aus schwer absorbierbaren Gasen) 22 IV, 
19 (Z. Ang. 35, 189); 23 II, 924; (Best. v. Aceton, 
Äthyl- u. Butylalkohol in Gasen deh. Adsorpt.) 
23 IV, 333; als Lösungsm. zum Wiedergewinn, 
von Kautschuk 22 II, 884; zur Gewinn. d. fl, 
KW-stoffe aus Destillationsgasen 22 II, 651: 
zur Entfern. d. Teeres aus holzessighalt. Fll. 22 
Il, 166; zum Konz. von Erzen 22 II, 1167, 1168: 
zur Herst.: von Motortreibmitteln 24 ‚ 719; 1 
2108; von harzart. Kondensat.-Prodd, 24 1, 
2662*; 2744*; u. von Gerbstoffen 22 II, 660: 
IV, 976; 24 1, 2054 ; 24 11, 962* ; von Möbelpolitur 
24 1, 2380. 

Best.: in Lysol 22 II, 420, 537: in Kresol- 
seifenlsgg. 22 IV, 204, 814; 2311, 119; Verwend, 
zum Nachw. von Zucker in Kondensw: ısser 23 
IV, 117; Unters. v. Kresolpräpp. 24 I, 1984. 
Kresol (2- Methyl-phenol), Vork.: in d. Gonaden 
von Rhizostoma Cuvieri 23 1, 112 (MH. 122, 152); 
im Urteer (Identifizier. von Phenol neben —) 
23 Il, 540 (B. 56, 168): 23 IV, 894 (B. 56, 
1969); in Vertikalretorten-Teeren 23 IV. 1018; im 
Torfvergasungsteer 24 11, 2307 (Z. Ang. 37, 
303); —-Geh. d. Tieftemperaturteeres 22 IV, 
853; Bldg. dch. katalyt. Red. von Salicylaldehyd 
23 I, 1501 (B. 56, 847). 

Physikal. Verhalten: Ultraviolett. Ab- 
sorpt. 23 I, 1314 (C. r. 176, 674): Fluorescenz- 
Spektr. 24 I, 2861 (Soe. 125, 420); Leitfähigk. 
von Addit.-Prodd. mit Hexamethylen-tetramin 
23 II, 230 (B. 56, 1256, 1257); krit. Größen 
23 III, 1125 (Ph. Ch. 10%, 444): Bezieh. zwisch, 
R;, va ber Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 
1355 (Am. Soc. AA, 1428); Krystallisat. aus 
unterkühlten Schmelzen 22 IH, 4 (Z. a. Ch. 
120, 259); Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 
22 II, 763; Misch.-Wärme mit Alkohol nahe 4. 
krit. Lsgs.-Temp. 24 I, 1736 (C. r. 178, 5); 
D.D. d. Gemische von Alkohol (Einfl. d, 
krit.-Lsgs.-Pkts. auf d. Vol.) 24 I, 2407 (©. r. 
178, 704); kryoskop. Verh. d. binär. Syst. mit 
Alkohol 24 I, 1314 (C. r. 176, 1138); Stabilität 
d. binär. Gemische mit Alkohol in Ggw. von 
Wasser 24 I, 1736 (C. r. 177, 880); Assoziat.; 
physikal. Eigg. d. Systeme mit Phenol, m- \. 
p-Kresol 22 III, 649 (Am. Soc. 43, 1853); EE. 
d. Hydrate verschied. Mischungen von mit 
Phenol 23 1, 426: bin. Lösungsgleichgew. d. 
Systems mit Naphthalin 22 I, 640; Zustands- 
diagramme: d. Systeme mit (a- u. -)Chlor- 
essigsäure 24 I, 1918 (@G. 53, 153); d. tern. Ge- 
misches von —-Wasser-Na-Oleat 24 1, 2761 
(Soc. 123, 2583); Einfl. auf d. Viscosität von 
Seifen (Verwend. zur Unterscheid. von Natrium 
u. Kalium) 23 IV, 4: ey d. Niehtbldg. von 
Additionsverbb. aus Äther, Alkohol, Aceton 
usw. deh. Best. d. Viscosit; it d. Gemische 22 
IV, 743 (Z. Ang. 35, 398). 

Reaktionen: Katalyt. Hydrier. 23 I, 1319 
(4. 431, 3, 16, 22); (Einfi. d. Temp. u. d. 
Drucks) 23 II, 749 (Bl. [4] 31, 1271, 1279; 
Oxydat. (+ MnO2) 22 IV, 956 (D.R.P. 357756); 
(mit O2 od. Luft unt. Druck bei Ggw. od. Ab- 
wesenh. wss. od. nichtwss. Fi.) 22 11, 704 
(D.R.P. 347521); (in ammoniakal. Lsg. in GgV. 
von Ag-Salzen) 22 I, 1228: 22 III, 8 (C. r. 174, 
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41); (mit Chromschwefelsäure) 23 II, 659 (C. 
r. 175, 1072); (dch. K-Ferricyanid) 23 I, 57 
(B. 55, 3120); (mit Ferricyankalium, PbOs 
Eisessig, FeCls) 23 IL, 1000 (D.R.P. 370083): 
(zur —Huminsäure) 23 Il, 238 (A. 431, 142, 
157); Bromier. 23 1, 56 (Am. Soc. 44, 1793); 
231 11, 1460 (Helv. 6. s32); Arsenier. 23 I, 1075 
(Am. Soe. 44, 2339); 23 III, 36 (Am. Soc. 45, 
801); Sulfier.-Geschwindigk. 22 III, 1164 (Soe. 
121, 847, 851); Kondensat. mit Schwefel in 
Ggw. von Alkali 22 IV, 894 (D.R.P. 379008); 
Rk.: mit COCl2 24 I, 2114 (Soc. 123, 2699); 
mit Acetylen (+ H2S04 u. Hg-Salz) 24 1, 1031 
(Am. Soc. 46, 177); d. alkal. Lsg. mit Chloroform 
24 11, 2333 (Am. Soc. 46, 2092), d. K-Verb. 
mit CCls 23 III, 1270 (Soe. 123, 1217); mit 
Chlor-paraffin. RR) 11, 835 (D.R.P. 344875); mit 
Benzotrichlorid 24 1, 2147 (B. 57, 1360); mit 
CeH50MgJ 24 II, 1469 (Bl. [4] 35, 745); mit 
Zu(CN)e 24 II, 1189 (Am. Soc. 46, 1521); mit 
He(CN) u. mit He(OH) (CN) 23 IV, 243; 
mit Formaldehyd 23 II, 1000; mit Form- 
u. Acetaldehyd 23 IV, 602 (D.R.P. 37563»); 
mit Trioxymethylen 24 l, 1281 (D.R. P. 355766); 
mit Benzaldehyd 24 1. 2147 (B. 57, 1361, 
1363); mit 2.4-Dinitro-benzaldehyd 23 HI, 1073 
(Am. Soc. 49, en; mit 3-Cyan-campher 24 
I, 907 (A. ch. [9] 20, 313); mit organ. Säuren 
(> Thlonyie hlorid) 5 II, 2152; mit Chloressig- 
säure 23 IV, 894 (B. 56, 1969): d. Na-Verb. 
mit K-Chlor-2-benzoat 22 1, 1034 (B. 55, 681, 
683); mit Tetrachlor-phthalsäure 24 I, 1923, 
(Am. Soc. 46, 489); mit Dimethylsulfat in Ab- 
wesenh. von H20 23 III, 213 (C. r. 176, 901); 
mit Toluol-[sulfon-säure-4-(3-chlor-äthyl)-ester]22 
II, 1090 (Soe. 121, 642, 645); mit Glykoisäure- 
anhydrid (Verwend. d. Prod. zum Gerben) 24 
Il, 1730 (D.R.P. 386012); mit Camphersäure-an- 
hydrid 23 I, 68 (Soc. 121, 1426); mit Phthal- 
säureanhydrid 23 II, 963; (+ H2S04 u. HsBOs) 
23 11, 963; mit [3.6-Dimethoxy-phthalsäure]-an- 
hydrid 24 I, 1533 (Am. Soc. AS, 2449); mit 
Hemipinsäure-anhydrid 22 IL 30 (Soc. 119, 
1341, Anm. 2); 24 I, 2878 (Soc. 125, 724); 
Überf.: in d. Phenyl-urethan (F. 143°) 23 I, 
1224 (B. 56, 953); in Propionsäure-o-tolylester 
824 II, 2141 (B. 57, 1273). 

Biochem. Verhalten: Desinfekt.-Wrke. auf 
Staphylokokken u. Typhusbakterien 23 IV, 452; 
Giftwrkg. auf Assel Limnoria lignorum u. Bran- 
chiopode Artemia 23 III, 375: Wrkg. auf d. 
glatte Muskulatur d. Blutegels 24 II, 1450 (4A. 
Pth. 102, 326); Einfl. auf d. N-Verteil. im Harn 
23 III, 168, 

Verwendung: bei d. Kondensat. von Phenol 
mit Formaldehyd 24 II, 1281: d. Na-Verb. als 
Vulkanisat.-Beschleuniger 22 IV, 1106 (D.R.P. 
362667); als Waschfl. in d. Kunstseideindustrie 
23 IV, 302; zur Peptisat. von Gelatine im Ge- 
misch mit ander. Fll. 24 I, 2270. 

„__ Analyse: Farbrk.: mit PbO2 23 I, 75 (B. 
55, 3196); mit FeCls+Hz202 23 II, 4 (B. 55, 
3033); mit 3.5-Dinitro-benzoylchlorid 23 II, 
1358; colorimetr. Best. 22 IL, 609 (J. Biol. 
0, 247); (Trenn. von ee ren Phenolen) 22 II, 
609 (J. Biol. Ch. 50, 271): 23 IV, 566 (J. Biol. 
Ch. 56, 112); Nachw. Li Phenol neb. 23 
IV, 220; titrimetr. Best. deh. Bromier. 22 IV, 
614; Verwend. zur Best. von Cineol nach d. 
Uresineol-Methode 22 II, 272. 

m-Kresol (3-Methyl-phenol), Vork.: im Urteer = 
II, 540 (B. 56, 167); 23 IV, 894 (B. 56, 1969); 
in Vertikalretorten- Teeren 23 IV, 1018; im Torf- 
vergasungsteer 24 Il, 2307 (Z. Ang. 37, 303); 
in Braunkohlen-Vergaser- Teer 22 Il, 347 (B. 
4, 2568); im Braunkohlen-Urteer (Identifizier 
als Phenyl-urethan) 23 II, 1224 (B. 56, 952); 
in d. Kreosotölen d. Braunkohlenteeres (Isolier. 
als Carbaminat oder Allophanat) 23 Il, 1125 
(Z. Ang. 36, 167): Theoret. zum Vork. im Nadel- 
holzteer 23 I, 900 (B. 56, 302); —Geh. d. Tief- 
temmperaturteeres 22 IV, 853: Gewinn. neben 
D-Kresol aus roher Steinkohlenteercarbolsäure 
== IV, 939: Darst. aus Chlor-m-kresol 24 11, 


Kresol 


1275 (D.R.P. 306454); Bidg. aus Methyl-m- 
tolyl-äther, Eigg. 24 I, 1360 (Soc, 123, 2830) 

Physikal. Verhalten: Mol.-Refr. u. Dis- 
pers. 23 1, 1028 (A. 430, 1%, 216); ultraviolett 
Absorpt. 23 1, 1314 (C. r. 176, 674); Fluorescenz- 
Spektr, 24 1, 2561 (Soe. 135, 420); Verh. als 
Lösungsm. bei spektrochem. Unters. 23 I 
1028 (A. A430, 181, 208: Einfl.: auf Lags.- 
Gleichgew. u. Farbe d, Triphenyl-carboniumsalze 
22 1, 266 (B. 54, 2584): auf d. Racemisier.- 
Geschw'ndigk. von akt. lsobornylcehlaorid 34 1, 
766 (A. 435, 211, 216: Bezieh. zwiach. d. 
DE. u. d. Frequenz von hindurchtretend. elektr. 
Wellen 34 11, 18586 (©. r. 179, 157): Löslichk. 
=3 I, 1205 (R. Al, 606); Bezieh. zwisch F., 
latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 L 1385 
(Am. Soc. 44, 1428): EE. d. Hydrate verschied. 
Mischungen von mit Phenol 23 11, 426; 
Assoziat.; physikal. Eigg. d. Systeme mit Phenol, 
o- u. p-Kresol 22 Ill, 649 (Am. Soc. 43, 1863): 
Zustandsdiagramıe: d, Systeme mit (a- u. f-) 
Chioressigsäure 234 I, 1918 (@. 53, 153): d. tern 
Gemisches von -Wasser-Na-Oleat 24 I, 2761 
(Soc. 123, 2583); Einfl. auf d. Viscosität von 
Seifen (Verwend, zur Unterscheid,. von Na u. 
K) 23 IV, 4; Erkenn. d. Nichtbidg. von Addi- 
tionsverbb. aus u. Ather, Alkohol, Aceton usw. 
dch. Best. d. Viscosität d. Gemische 22 IV, 
743 (Z. Ang. 35, 398). 

Reaktionen: Katalyt. Hydrier. 23 1, 1319 
(4.431, 3); (Einfl. d. Temp. u. d. Drucks) 23 11, 
749 (Bl. [4] 31, 1271, 1279); Oxydat. (+ MnOs) 
22 IV, 956 (D.R.P. 357756); (mit Chrom- 
schweielsäure) 23 II, 658 (©. r. 175, 1072); 
Einw.: von Chlor er IV, 380 (D.R.P. 355173, 
355174); von HOBr 24 I, 1662 (Bi. I4) 33, 
1474); Bromier. 23 III, 1460 (Hele. 6, 38); 
24 11, 1796 (A. 439, 165); Nitrier. 24 I, 171 
(Soc, 123, 1271); 24 I, 1661 (Soc. 128, 2086); 
24 1, 2368 (Soc. 1285. 307); Arsenier. 23 In, 
36 (Am. Soc. AS, 802): Verlauf d. Sulfonier 
24 1, 832 (Soer. 125, 1303): (Geschwindigk.) 
22 Ill, 1164 (Soc. 121, 847, 851); Sulfonier. u 
Kondensat.: mit Isopropylalkohol 22 IV, 156 
(D.R.P. 350809); mit n-Propylalkohol (+ stark 
H2S04) 24 1, 1102 (D.R.P. 379952); Rk.: mit 
COCl2 24 1, 2114 (Soc, 123, 2699); mit Ace- 
tylen (+ H2S04s u. Hg-Salz) 24 I, 1031 (Am. Sor 
46, 177); in alkal. Lag. mit Chloroform 24 11, 
2333 (Am. Soc. 46, 2093); d. K-Verb. mit OCls 
23 III, 1270 (Soe. 123, 1217): d. Na-Verb. mit 
Äthylen-dichlorid 24 II, 1407 (D.R.P. 307814); 
mit Benzalchlorid (+ AlUls) u. 1-Methyl-4-[di- 
ehlor-methyl]-benzol ( Eisenchlorid) 22 IV, 
441 (D.R.P. 355389); Addit.-Prodd. mit Hexa- 
methylen-tetramin (Theoret. zur Salzbldge.) 23 
I, 230 (B. 56, 1256); Rk.: mit CaH5OMg\J 
24 11, 1469 (Bl. [4) 35, 745); mit Formaldehyd 
u. m-Kresotinsäure (Herst. von Harz) 24 1, 
1744 (D.R.P. 386733); mit Acetaldehyd 23 IV, 
602 (D.R.P. 374379, 376729); mit Benzophenon 
dichlorid 23 L, 1167 (Soc. 121, 1698); mit 
3-Cyan-campher 24 I, 907 (A. ch. [9] 20, 314); 
mit organ. Säuren (+ Thionylchlorid) 24 11, 
2152; mit Apfelsäure 22 II, 149; mit 3-Nitro- 
u. 3-[Acetyl-amino]-phthalsäure (+ AlUl») 23 IV, 
664; mit Benzophenon-dicarbonsäure-2.4 23 I, 
921 (D.R.P. 362382); mit Glivkolsäure-anhryrdrid 
(Verwend. d. Prod. zum Gerben) 24 IL, 17% 
(D.R.P. 386012); mit Zus“ >-benzol-diear- 
bonsäure-1.2-anhydrid Ally) 24 1, 481 
(He En 6, 978); mit Phthalsäureanhydrid 23 1, 
0963; + H2804 u. HsBOs) 23 Il, 963; mit sub- 
ealklare. Phthalsäure-anhydriden (+ AlUls) 221, 
1029 (Helr. 5, 6, 10): 23 III, 51 (Helr. 6, 421): 
2A1l, 1533 (Am. Soc. 45, 2450): 24 IE, 1024 
(D.R.P. 397316); mit o-Hemipinsänre-anhydrid 
(+AlCls) 24 1, 28377 (Sor. 125. 722): katalyt 
Wrkg. auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d. Acetessig- 
esters 24 II, 237 (Bl. |4] 35, 768) 

Biochem. Verhalten: Wrkg. auf d. Zeilen 
von Bakterien, Erythiroeyten u. Hefe 22 IV, 
734 (Bio. Z. 130. 479): Desinfekt.-Wrkg. anf 
taphylokokken u. Typhusbakterien 23 IV, 4»: 
Giftwrkg. auf Assel Limnoria lienorum u. Bra: 
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231, 1435 (B. 56, 980, 982); mit Amino-acetalen 
23 iv, 662 (D.R.P. 373286); mit Benzvliden- 
aceton (+HCl) 22 IV, 891 (D.R.P. 357755): 
mit Benzophenondichlorid 23 I, 1167 (Soe. 121, 
1698); mit 3-Cyan-campher 24 I, 907 (A. ch. [9) 
20, 315); mit Carbodiphenylimid- Hydrochlorid 
22 III, 1341 (Soc. 121, 1307); mit diazotiert, 
Pikraminsäure 22 II, 207 (D.R.P. 344322); 
mit organ. Säuren (+Thionylchlorid) 24 IL 

2152); mit Glykolsäure-anhydrid (Verwend, d, 
Prod. zum Gerben) 24 I, 1730 (D.R.P. 356012): 
mit 3-Nirto-6-chlor-benzol-sulfinsäure 24 1, 1035 
(Soe. 123, 2785); mit Dimethylaulfat in Ab- 
wesenh. von H20 23 IH, 913 (C. r. 176, 901): 
mit a-Äthyl- -acetessigsäure- äthylester 24 II, 179% 
(A. 439, 136, 145); mit Camphersäure-anhydrid 
(4 SnCl) 2 23 I, 1185 (Soc. 121, 255): mit Phthal- 
säureanhydrid” (+H2S04 u. Hs3BOs) 23 II, 963: 
mit Dichlor-3.4- u. -3.6-o-phthalsäure-anhydrid 
(+AlCls) 22 I, 691 (B. 55, 306, 308, 315); mit 
[3.6- Dimethoxy-phthalsäure]-anhydrid 24 I, 1533 
(Am. Soc. 45, 2448); mit $-Brom-propionsäure- 
chlorid 24 I, 1931 (B. 57, 601): mit Brom- 
benzoylchlorid, Benzoesäure- u. p-Toluvlsäure- 
anhydrid 24 I, 533 (B. 57, 1005, 1006); Benzoy- 
lier. 24 I, 759 (Helv. 6, 943); Überf. in d. Pheny]- 
urethan 23 Il, 1224 (B. 36, 953). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Tiyro- 
sinase in Ggw. von Resorein, Phlorogluein od. 
Orcin 23 III, 503; Desinfekt.-Wrkg. auf Staphylo- 
kokken u. Typhusbakterien 23 IV, 482; Gitt- 
wrkg. auf Assel Limnoria lienorum u. Branchio- 
pode Artemia 23 III, 875; Wrkg.: auf d, glatte 
Muskulatur d. Blutegels 24 II, 1480 (A. Pth. 
102, 327); auf d. N-Verteil. im Harn 23 Il, 168: 
Verteil. u. Schicksal im Organism. von Hunden 
nach intravenöser u. peroraler Zufuhr 22 I, 1084 
(J. Biol. Ch. 50, 503); Ausscheid. von peroral 
zugeführtem — deh. Hunde mit Leber- u. Leber- 
parenchymschädig. 22 I, 1084 (J. Biol. Ch. 
50, 513). 

Verwendung: als Waschfl. in d. Kunst- 
seideindustrie 23 IV, 302. 

Analyse: Farbrk.: mit FeCis+ H202 23 
I, 4 (B. 55, 3033); mit Glyoxal 22 II, 867; 
mit 3.5-Dinitro-benzoylchlorid 23 II, 1358: 
spektroskop. Nachw. nach Kuppel. mit diazo- 
tiert. 4-Nitro-anilin 2% II, 1016 (Am. Soc, 46, 
1490); colorimetr. Best. 22 II, 609 (J. Biol, Ch 
50, 251); (Trenn. von anderen Phenolen) 22 Il, 
609 (J. Biol. Ch. 50, 271); 23 IV, 566 (J. Biol. 
Ch. 56, 112); titrimetr. Best. dch. Bromier. 
=2 IV, 614; Verwend. zum Verstärk. von Ge- 
websfärbb, mit Anilinfarben 22 IV, 5. 

Hydrazin-Salz (F. 61—62°), Bldg., Eige. 
=4 1, 2119 (B. 57, 577, 580). 

Verb. mit Guanidin (F. 147—150°), Bildg., 
Eigg. 22 I, 806 (B. 55, 462). 

Verb. mit Antipyrin, Bldg., Eigg. 24 II, # 
(B. 597, 346). 

Kresoläther, 22 1V: Aryläther (Anwend. zur Ver- 
tile. v. Insekten u. Pilzen) 429*., 

Kresolate, 221: d. Guanidoniums 807. 2311: 
K-Verb., Darst., u. CCls 1270. 

Kresolaurin s. C22H 2003. 

Kresolrot s. C’21ı HısO5S. 

Kresolschwefelsäure s. C7H1s048. 

Kresolseifen s. Seifen. 

techn. Kresolsulfonsäure, 22 IV: u. Isopropylalkohol 
156*. 2311: Bromier. 1561; Methyl- u. Di- 
methylester (Darst. aus Kresol u. Dimethyl- 
sulfat) 914. 241: Ca-Salz (Pharmakol. Wrkg.) 
(Kresival) 1690. 2411: u. Salze 832, 833; vel. 
auch unter Cr7HsOsSs, 

techn. Kresolsulfonsäureester, 24 II: —: S-Best., 
Rk. mit Br 28. 

techn. Kresolsulfonsäuremethylester, 2% I: Ver- 
wend. zum Methylier. 2266. 

Kresophenosafranin s. CiaFısO NA. 

Kresorcin s. C7HsOe. 

Kresotinsäure s. CsHsOs. 

Kresoxacetsäure s. CaH100s. 

Kresse, 221: rohe — als Ursache v. Harnblasen- 
störungen 64: Parakresse (scharfes Prinzip) 
1226. 
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Kresylblau, 231: Beschleunig. d, -Aufnahme 
in lebenden Zellen bei erhöhtem Pyı außerhalb 
d. Zelle 771. 2311: Eindringen in leb. Zellen, 
u. [H'] 865. 

Kresylechtviolett, 24 IE: photodynam. Wrkg. auf 
Paramaecium caudatum u, Colpidien 1105. 

Kresylolnatrium, 2311: Prüfung 1168 

Kresylviolett, 231: Oxydat. deh. H202 93. 23111 
elektrop. Verh. gegen kolloidale Ladungsstoffe. 
Verwend. zurjChemoskopie. verschiedener Verbb. 
1250. 2411: Ausscheid. in Körperf:l. 75. 

Kreuzottergifte s. Gifte. 

Kriegsgase =. Kampfgase. 

Krötengift s. @ifte. 

Krokoit, 22 Umwandl. 118. 

Krokonsäure s. (54205. 

Krokydolith, 231: v. Ost-Pennsylvanien 733. 

Kropf, 221: Entsteh., u. Fette (Gleichgew. Fett- 
Jod) 895. 2211: Lindners Balsam u. Pillen 
1197. 2341: -Verdauung d. Haushuhnes 
92172. 2All: J-Stoffwechsel u. Verhüt. d. 
1109. 

Kryogendirektblau BGTX konz., 221V: 378. 

Kryogenin s. UsHıoO2Na. 

Kryolith, 241: Künstl. — 439*, 1085*, 1089*; 
Alkalialuminiumfluoride 439*; Leitfähigk. v. 
—.-Tonerdeschmelze 1157. 

Kryoskopie, 22111: Malonitril als Mittel 343; 
Zimtsäure als Lösungsmittel 777. 23111: Vor- 
richt. 135: Gefrierpunkt erniedrig. (v. Elektro- 
lyten) 334; (u. Oberflächenspann. u. Binnendruck) 
881. 23 IV: in Pharmazie u. Nahrungsmittel- 
chemie 972. s. auch Molekulargewicht; Schmelz- 
punkt. 

Kryptobrucinolon s. (uıHl2205.N2. 

Kryptocyanin s. (5 /issON?e. 

Kryptocyanine, 24 I: 1383, 1384. 

Kryptogamen, 22111: Aschen 439. 24 1: Zerstör. v. 
Grubenholz dceh. 987. 

Kryptokokken s. Bakterien. 

Kryptolofen s. Ofen. 

Krypton, 22 Quantenzahl u. Elektronenzahl 
80; Viscosität u. Molekulardimensionen 300, 
22 III: Isotope 312; lonisierungsspann. 112. 
22 IV: spektralanalyt. Best. =. 

231: Geh. d. Abdampfrückstandes fl. Luft 
292; Geschwindigk. d. Elektronen darin: Er- 
reg. d. Spektren 1558; Hydrat. 1147. 2311: 
Atomgewicht 330; Atomrefrakt. 1538; Wir- 
kungsquerschnitt gegenüber langsamen KElek- 
tronen 1591. 

241: Radius d. Ionen 1624; freie Weglänge: 
d. Elektronen 121; langsamer Elektronen in 

1626; Dunkelraummess. posit. lonen 2330; 
K-Diskontinuität in d. Absorpt. d. 534: An- 
wend. in d. Radiodiagnostik 1568; Spektren 
höherer Ordn. 2566. 2411: Gewinn. aus Luft 
2689*; Anreg. d. Spektr. 430, 2007; s. auch Edel- 
gase. 

Kryptopin s. C’2ıHl230sN, 

Kryptopyrrol s. CsHısN. 

Kryptopyrrolaldehyd s. CsH13ON. 

Kryptopyrrolcarbonsäure s. Cal 1302N. 

Krysolgan (kompler. Na-Au-Verb. d. 4-Amino-2-mer- 
captobenzoesäure), Wrkg. als Capillargiftt 24 1, 
2181; Einfl. auf d. Wachstum von säurefesten 
Bakterien 23 IIL, 398: Verwend. zur Behand. 
d. Tuberkulose 22 1, 388; 24 II, 2494; vgl. auch 
unter C7H7O2NS, 4-Amino - ?- mercapto - benzoe- 
säure. 

Krystalle, 22 Krystallographie (u. Lauedia- 
gramme) 1359; erste Lauediagramme 1352; 
(Auswert.) 1349; Röntgenstrahlenanalyse etc. 
998: Röntgenstrahlen-Asterismus auf Laue- 
photogrammen 1010; stereoskop. Photographie 
186, 531; Strukturunters. (Debye-Scherrer- 
Methode) 1360; Debyediagramme (Störungen d. 
Linienabstände u. d. Linienbreite) 251; Könt- 
genogramm v. deformierten 1008; — Struk- 
tur; (Spaltbark.) 926; (u. Barkhauseneffekt 
beim Ummagnetisieren) 910: (u. magnet. Dop- 
pelbrech. in Flüssigkeitsgemischen) 169; Fein- 
bau (u. Weißsche krystallograph. Achsen etc.) 
1008; Form d. aus einer dünnen Schicht v. 
Mutterlauge auf ebenen Platten gebildeten 


Krystalle 


6; Anordnung in krystallin. Massen (Best, mit 
tela Köntgenstrahlen) 1349; Gittertheorie u 
Elektronenaffinität 297; Gitterabstand (u. lonen 
bau) 1311; Gitter zweiwert. lonen (BaO et 

v. Si etc.) 521, 1080; u. Mischkrystalle (Atom- 
verteil.) 720; KEinzeikrystalle (Verfestig. deh 
mechan. Bearbeit.) 1006; Paramagnetismus 3; 
Lichtabsorpt. in pleochroit. einachsigen B31; 
biaxiale (neue opt. Eigg.) 1266; opt. Dreh 
in krystailis. Mitteln 1854; Doppelbrechung, 
Dispersion 1360; regul (Doppelbrech.) 1326 
Regeneration 926: Molekülabscheid. (u. EKra- 
vaissche Regel) @11, 912; Absorpt. v. Gasen 
522; Krystallographie (u. Metallkunde, Krrv- 
stallform u. Mischkrystalle; Polymorphie) 251; 
Zwillingskrystalle (Zusammensetzungsflächen) 
252; KRekrystallisat. dch. Tempern (Kinfl. d 

Schmeidigk.) 1529; fl. od. fließende (Be- 

zeichn, isotrope Flüss.) 524; (Molekularstruktur, 
Röntgenstrahlen- u. Infrarotunterss.) 232; (aniso- 

trope Flüss., Mischungen, u. geschichtete Flüss 

nach Grandjean) 06; (anisotrope Flüss., Zer 

streuung x. Köntgenstrahlen; Bexeichn. iso- 
trope Flüss.) 524. 

2211: Darst. in Form von Schnee 120*; 
Trocknen in Zentrifugen 780; Reinigen v. frem 
den Stoffen mit verschied, spezif. Gewicht 470*;" 
nnere Struktur d. Korns 1053; Krystallanalyse, 
mittels Röntgenstrahlen (Pulvermethode, Ge- 
nauigk., u. Form etc, d. Probe) 844: krystallo- 
graph. Messungen mittels Röntgenstrahlen 726; 
Interferenzfiguren (Photographie im konvergenten 
Licht) 3; durchsichtige (Photographie) 494; 
undurchsichtige (Photographie) 603; Krystall- 
struktur d. Metalle 423. 

22 118: krystallis. Sole u. amorphe Ndd. u 
Gebilde d. lebenden Natur 464, 465; Bildg. dch 
gerichtete Dampfmoleküle u. Wachstum; Ab- 
sorptionsindex 209; röntgenphotograph. Unter- 
suchch. 120; Dimensionen (Berechn.) 463; 1s0 
topie 701; Struktur (u. chem. Konst., Va- 
lenzelektronen, Kryställfiormen d. Klemente 
u. Valenz, Atom- u. Molekülgitter; u. Atom- 
symmetrie, Atomlage im Gitter) 650; Größe 
d. Atome in 93; Atomdurchmesser in 
(Raumformeln) 4ll, 1028; Platzwechselge 
schwindigk. d. lonen 318; Krvstallgitter ®3: 
(Stärke u. spez. Wärme) 227; Wachstum u. 
Wiederkrystallis. bei Metallen, u. Verunreinig. 2», 
S1S; homöopolare Gitterenergie (u. elektrostat. 
Kräfte) 1077; reguläre (spez. Wärme u. therm. 
Dilatation; u. elast. Konstanten) 860; Magnetir- 
mus u. Spaltbark.; Kohäsionskraft 310; Dre- 
hungsvermögen u. molek. Drehungsvermögen 
1379; unvollkommene (Reflexion d. Röntgen- 
strahlen) 468; Reflexion v. Röntgenstrahlen uw. 
Polaris. 1215; Lichtemission an d. Oberfläche 
unter d. Wrkg. molektr. Kräfte 314; v. dünnen 
Lamellen hervorgebrachte Interferenzfarben 10%; 
photochem. Wrkgg. in mit polarisiert. Licht 
11; Leuchtbahnen v. «-Strahlen 858; Adsorpt 
v. Farbstoffen (Dicke d. adsorbiert. Schicht) 
208, »57; krystallin. Fll. (u. Molekulargestalt); 
v. Kondensationsprodd. aromat. Aldehyde mit 
aromat. Diaminen u. Substit. 418: krystallin 
Stoffe (Zerfallsgeschwindigk.) 1317; flümige 

(u. Aggregatzustand) 1318; (anisotrope Fll., 
Umkehr. d. Drehungsvermögens) 753. 

221V: MHärteskala 101; wununterbrochene 
Darst. gleichmäßig gebildeter 358%: Parst. 
v. Piezoelektrizitätskrystallen 121*; Krystall- 
analyse dch. Röntgenstrahlenbeugung (App.) 
401. 

231: Bilde. in kolloiden Metallen 1067; 
Krystallwachstum, aus Schmelzen ete, 184; 
(gerichtetes) 625; u. Mischkrystalle (Härte 
u. Bau u. Konst.: Härte als Maß d. gegenseit 
Anzieh. d. Gruppen) 181; Atom- u. Molekular- 
struktur, Elektronenstudien 2; Struktur 124% 
(Bedeut., u. chem. Molekül) 812; (Analyse nach 
Bragg, opt. Demonstrationsverss.) 1; (u. Konst 
v. Kohlenstoffverbb.) &98: Krystallgitter (Auf 
locker., u. elektrolyt. Leitfäh. beim Schmelry 
385; (Umorientier. in Drähten bei d. Dehnung.) 
1148: Raumgitter, Diffraktion Hertzacher Wel- 
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len 1070; zerlegbare Modelle 1530; Schicht- 
krystalle (Gitteraufbau) 1009; Materietransport 
»77; elektrolyt. leitende (Zusammenhang 
zw. Wärmeleit. u. Elektrizitätsleit.) 378; Wärme- 
leitfähigk in nicht metall. — (Quantentheorie) 
223; Au sehen d. elektr. Entlad. in — 644; 
(Figuren, negat. Gleitbüschelstiele) 644, 1565; 
Röntgenstrahlenabsorpt. 277; Teınp. u. Intens, 
v, reilektierten Röntgenstrahlen 497; Absorpt. 
langwelliger Strahlen u. Durchsichtigk. 1213; 
statist. Anisotropie in krystallinen Medien, 
röntgenograph. Best.; Krystallitanordn. 628; 
paramagnet. (Strukturbest. u. Temp.) 1553; 
quellbare 876. 

2311; Struktur v. Metallen (Unters. mit 
Röntgenstrahlen) 1171; Analyse mittels Rönt- 
genstrahlenspektr. 657; Lsg. (Einfl. d. Rührens) 
1209 homogenes krystallin. Prod. (Darst. aus 
aus d Oxyden d. B, Al, Si, Fe u. Ti) 399*. 

23 111: Krystallographie (Nomenklatur) 110; 
(Ren@ Just Haüy, Begründer d. wissenschaftl. 

) 1444; Konst. (physikal.-chem. Grundlagen) 
1508; Krystallchemie u. Ionenbau 1507; kry- 
stall. Zustand (Köntgenanalyse u. Festigkeits- 
lehre) 1383; Krystallanalyse (u. reine u. an- 
gewandte Wissenschaft) 329; u. Röntgenstrahlen 
714; Gitterenergie eines Salzes mit Schwer- 
ımetallkation u. d. eines gleichgeladenen Kat- 
ions vom Kdelmetalltypus u. Deformat. v. 
Klektronenhüllen 2; -Gitter (Aufbau u. Leit- 
fähigk.; in festen u. geschmolz. Verbb., Ionen 
od, Molekülgitter) 471; (Kräfte, u. Haupt- u. 
Nebenvalenzen; u. Bruttoformel) 603; (Thermo- 
dynamik) 1136; Gitterabstände 587: Beugung 
v. Röntgenstrahlen 974; Krystallhaufen (Rönt- 
genogramm) 807; Reflexe d. charakterist. Rönt- 
genstrahlen d. chem. Elemente dceh. d. Kry- 
stall 104, 105; Struktur u. Röntgenstrahlen- 
drehspektrogramme 1501; Krystallstruktur einiger 
Kohlenstofiverbb. (Bezieh. zu d. v. Graphit u 
Diamant) 114; od. Gele od. Sole (Bldg.) 803; 
Bldg. v. "Viecinalflächen u. v. Kombinations- 
schraffier. 732; Krystallf{iorm u. Oberflächen- 
energie u. Dichte 516; d. aufbauenden Atome 
zusammenhalt. Valenzkräfte als Elektronen- 
paare 1193; Spaltbark. u. Struktur 609; Kom- 
plexe Ionen als Baugruppen im krystallis, Zu- 
stand 1456; Tracht (u. Temp.) 1508; — Struk- 
tur (u. Luminescenz) 1537; (u. polymorphe 
Umwandl.) 1436; (Best. bes. niedrigsymmetr. 
Strukturen) 1442; (latente Symmetrie) 11433; 
(od. Krystallsysteme v. Metallen) 1342; Wachs- 
tum u. Auflösung 1508; Zerreißfestigk. 362; 
therm. Opalescenz 293; Elektrizitätsdurchgang 
1549; lichtelektr. Wrkg. u. Leit. 980; amphi- 


symmetr, — 1344; isotrop gewordene — 17, 
1347; magnet. Isotropie, u. Curies Gesetz 1056; 
il. — mit äquidistant,. Ebenen 282. 


23 1V: Struktur (Best. mittels Röntgen- 
strahlen) 906; Röntgenstrahlenaufnahmen nach 
Debye-Scherrer (Apparatur) 438; Decken (in 
d. Siebschleuder) 790. 

241: Morphologie fest. Rk.-Schichten (v. 
Metallhaloiden) an Metallen 1166; amorphe 
Ndd. u. kryst. Sole 1329; Bau fester Stoffe 
1890; Theorie über d. festen Aggregatzustand 
2406; Oberflächenenergie u. —--formen 723, 
2406; gesetzmäß. Raumerfüll. in — 1311; kry- 
stallochem. Analyse Fedorows 888: Auf- u. Ab- 
bau sich berühr. metall. Krystallite im Kon- 
glomerat 1906; chem. Wrkg. an — (Ätz- u. 
Lsg.-Erscheinn. am Aragonit u. Magnetit) 154; 
chem. Veränderr. auf Gleit- u. Spaltebenen 


411; —-Wachstum im Cd 1856; Mess. an — aus 
Zn u. Cd 1345; Bruchfläche eines Einzel-— v. 
W 1345; Entmisch. v. Erzmisch-— (Lager- 


stättenkunde) 155; Wärmeleitfähigk. v. Metall- 
2769; therm. Ausdehn. v. Krystallen (Bi, 
Sb, Zn, Cd) 2090: Lichtiortpflanz. im — 2498: 
Zerstreuung d. Licht. deh. anisotrope Moll. 
1154; Farbänder. v. NaCl-— dceh. Einw. v. 
Ra-Strahl. (Oswalds Meßverf.) 124: Zirkular- 
polarisat. v. — 2070; photoelektr. Leitfähigk. 
v. fluorescier. — 1747: Elektrizitätsleit. in 
2498; Best. d. Hydratat. deh. radioakt. Methode 
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1975; systemat. Verwandtschaftslehre: Vermögen 
v. —-Salzen, Niis zu binden 1340; Teilchenzahl u. 
-durchmesser beim Mahlen kry stallin. Stoffe 1089; 
Anätzen krummfläch. u. hohler Metall-- 2912: 
Kieselsäureleptyle in — 2575; — -ähnl. Inter- 
ferenz v. Stärke (Cellulose, Protoplasma u. 
Pektinkörpern) im Röntgenlicht 1658; Ammo- 
niumsilbercarbonat 1166; Doppelselenathexa- 
hydrate 744; Misch-— Mg(Zn)SO4H20 2063; 
Krystallogr.: d. halogenwasserstoffsaur. Anilins, 
Toluidins u. d. Hlg-aniline 2341; d. Sexiphenyls 
769; d. Dibromcamphers 1026; v. Methyltetra- 
hydroberberin, Allobetulin u. Betulindiacetat u, 
-dibenzoat 18306; rhythm. Krystallisat. d. Decan-, 
Undecan-, Laurin- u. Myristinsäure 2339; Krystall- 
form d. Nitrochlorbromacetanilids 648; Unters 
(Mischkrystalle) v. Dimethopropylbenzolsulfanilid 
u. Trimethylbenzylsilicansulfanid 904 ; krystallogr. 
Unters. v. Brandtit 1499; nucleär. Krystalloid 
2373. Krystallin. Fll. 2666; Erforsch. d. mol. 
Gestalt deh. fl. — 117; Anisotropie d. fl. (Di- 
elektr.-Konst., Leitfähigk.) 403; Bezeichn. d. fl. — 
als „‚smegmatisch“ u. ‚„‚nematisch‘‘ 2060; Licht- 
zerstreuung in fl. — 398; Bldg. fl. — in Gemischen 
v. Cholesterin u. Cetylalkohol 850; fl. — d. Ani- 
salaminoazotoluols 2062; Verester. u. Merceris. d, 
Cellulose als topochem. Rkk. (Krystallite) 1357. 
234 11: Herst. v. homogen. für opt. Zwecke ge- 
eigneten — 2690*; schmerzhafte — in Pflanzen 
2853; Anal. deh. Mikro-— 2537. Elektr. Theorie 
fest. "Körper 912; Komplexit. d. fest. Zustands 
577; Mol.-— 912; Unterss. an Metall- —1659; 
plast. Deformat. 819: W.-Druck v. hydratisiert. 
424; Fluidit. kryst. Salze 1552; Adsorpt. v. Farb- 


stoffen an — 922. Anisotrope Durchsichtigk. ı 
Lichtdiffusion in orientiert. fl. — 2383; Strahl.- 


Vektor u. Lichtstrahl in — mit natürl. Rotat.- 
Vermög. 1075; Zirkularpolarisat. 1075; Zirkular- 
polarisat. in 2-achs. — 2455; Dispers. d. Doppel- 
brech. in — 10; Best. d. Farbänder. (dch. Be- 
strahl.) mit Ostwalds Meß-Meth. 799; Piezo- 
elektrizit. opt. akt. — 918. Ummwandl. kryst. 
Mineralien in d. metamikten Zustand 1328; 
Thermodynamik d. Rkk. in d. Gemengen zweier 
--Arten 2314. Gravitat.-Anisotropie in — 818; 
Anisotropie d. fl. — bezgl. ihrer DEE. u. elektr. 
Leitfähigk. 911, 1567; fl. — in Seifen-Lsgg. 1047; 
s. auch Ärystallisation; Krystallstruktur. 
Krystallisation, 22 I: spontane — (u. Druck; Unter- 
kühlungsfähigk.) 437; Krystallisationsgeschwin- 
digk. (unter hoh. Druck) 486; spontane — unter- 
kühlter Fl. (u. Temp.) 994; — u. Proteine 1214. 

22 II: photograph.-kolloidechem. — 59; — 
Verf. 507*, Vorricht. 185*; — in Beweg. (Durch- 
führ.) 244*; kontin. — heißer Salzlisgg. 936*; - 
Regeln in Nachkry stallisatoren 274* ; — v. Salzen 
(Rieselereinbau mit bewegl. Rieselstäben) 928*; 
Anwend. z. Verzieren v. Gegenständen 581*; 
prim. u. sek. Rekrystallisation 1244; in Metallen 
1131. 

22 Il: Krystallisationsgeschwindigk. (u. 
Schmelzwärme u. chem. Affinität) 324. — aus 
unterkühlten Schmelzen; räuml. Verteil. d. 
Kerne bei spontaner —; metastabile Grenze; 
absolute Kernzahl, erzwungene — 4; — deh. 
Reiben d. Gefäßwand mit d. Glasstab 413, 1110, 
1111; Häufungs- u. Ordnungsgeschwindigk. d. 
Moleküle 464; enge u Stufenregel (u. Ver- 
dampfungskoeff. ) 325; Krystallisationsgeschwin- 
digk. (Behrasiswärme u. chem. Affinität) 324; 
Rekrystallis.; Kaltbearbeit. 951. 


22 IV: Verf. 416*, 1162*; fraktion. — 483*; 
Gefäß zur ununterbroc henen — (u. Entifern. d. 


Krystalle) 1078*; geschmolz. Salze (Ver- 
hinder.) 22*; Rekrystallisation (Nützlichk. d. 
Studien) 40. 

23 1: rhythm. — 1302, 1549: — v. Schmelzen 
mit einer flüchtigen Komponente; Druck als 
Wrkg. d. Kryst. 733; Krystallzwillinge (Bedeut. 
d. Zusammensetzungsflächen) 733: Rekrystalli- 
sation: 625; in Legier., d. ein Eutekticum ent- 


halten, u. Zunahme d. elektr. Widerstands 997; 
Rekrystallisationswärme 564. 

23 Il: Verf. 169*; DR: S1*; gut ausgebilı lete 
Krystalle aus Lsgg. 343*: - 


heißer L Sseg 560* 
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große Krystalle (Darst. mittels Verdampfer- 
krystallisator) 560*; Rekrystallisation v. Metallen 
u. Salzen 707. 

23 111: u. Reiben d. Gefäßwand mit d. Glas- 
stab 283; Krystallausscheid. aus übersätt. Lseg. 
deh. frische Oberflächen 1126; Krystallisations- 
fähigk. u. Konfigur. 136; d. Mischkrystalle 
1535; euton. Punkt 726; Rekrystallis. u. Kalt- 
bearbeit. bei metall. Körpern aus pulvrig. Ma- 
terial; Kornwachstum 607; v. Metallen, Kalt- 
recken, Knüllungen 1504. 

23 IV: Verf. 143*; ununterbroch. — v. Laugen 
392°. Krystallisator mit Kühlrohrsystem 45*:; Ver- 
dampferkrystallisator für Darst. großer Kry stalle 
191*; — aus Salzlsgg. dch. Verdampf. od. Abkühl. 
356*; Krystalle aus feuerfestem Material 200* 


Ey l: Kinematik eutekt. 119; rhythmische 
390: - aus Lsg. 1573*; mikroskop. Unterss. 
d. —-Geschwindigkk. 1309, 1310; Erziel. großer 


Krystalle (Schaukelrinne) 365* ; (aus mit Schwebe- 
körpern verunrein. Lsgg.) 1549*; große Krystalle 
v. NaCl 2676; Wachstum in röhrenförm. Hohl- 
räumen 610; Wachstum u. Auflsg. d. Krystalle 
1760; Grob- — in Flußeisenblechen 537; Krystall- 
form elektrolyt. abgeschied. Metalle 14; —-Wrkgg. 
auf Zu-Blech 243, 1708; einiger Metallsalze im 


Magnetfeld 1619; fraktion. — d. gewöhnl, Pb 
2572; — u. Morphologie d. rhomb. S 1900; - 
Energie d. gebrannt. Gips 147; Re-—: v, kalt- 
bearbeitet. Cd 703; in Legierr 1905; Fraktion, 
u. Zerleg. isomerer Körper 2308*; -Phänomen 
bei Salicylsäure 994; Apparate 235: mit Ein- 
hängekörpern versehen, -Behälter 2308*. 
2411: App. zur aus Lsgg. 99*; rasche 
v, gelöst. Stoffen 1379*; ununterbroch. schnelles 
Auskrystallisier. u. Trocknen 1839*; in Be- 
weg. 354*; — bei niedr. Teınp. 2072*; Anwend. 


d. Kühl. zur Abscheid. v. Salzen aus Lseg. 2071; 
Erzeug. großer Krystalle 1379*; Verf. zur Ge- 
winn. gleichmäß. großer Krystst, 2545* -Verf. 
bei NaUlLsgg. 1251; Kühl-Verf. zur (v. KCI- 
Lsgg.) 2077*; Ausse 'heid. v. Salzkrystallen aus 
Kalisalz- Lsgg. 1357*, fraktion. — u. Zerleg. iso- 
merer Körper 2 546*. Darst. einkrystall. Metalle 
928; Wachstumformen u. Korngröße in Metallen 
2314; Wachstum u. Aufzehr,. metall. Krystallite 
im Konglomerat 604; Kinetik d. Makrokrystall- 
Bldg. in W (Einkrystall) 929. Mechanism. d. 
272; Wachstumsfragen 1552; Wachst. u. Auflsg. 
d. Krystalle 1678; Anwend. d. Le-Chatelierschen 
Prinzips auf d. Vorgänge d. — in binären Systst. 
1309; s. auch Krystalle, Krystallstruktur. 

Krystallisationswärme s. Wärme. 

Krystallite, 22 III: metall. Körper, Zwischensubst. 
475. 231: Materietransport 877; metall. ! 
wechselseitiger Auf- u. Abbau sich berührender 
im Konglomerat 1010. 23111: Grenzverschieb. 
sich berührender (Demonstrat.) 1382. 

Krystallographie, 22 III: krystallographisches Zeich- 
nen (geschichtl. Entw.) 701; Konstanten (u. 
Molekularvol.) 327. 221V: Bedeut. für den 
Metallographen (Feinbau) 1102; s. auch Krystalle; 
Mineralogie. 

Krystalloide, 22 111: Übergang d. krystalloiden Zu- 
stands in den kolloiden, u. Homologie 6. 231: 
gelöste — u. Steifheit v. Gallerten 1610. 341: 
Nucleär. Krystalloid 2373 

Krystallose s. Saccharin. 

Krystallponceau 6R =. C20H1407N2S2. 

Krystallstruktur, 2% 1: Anfänge d. Theorie über 
(Histor.) 1347: Überblick über d. — 1629; 
Krystallstereochemie 153; Molekular- u. Krystall- 
symmetrie 532, 533, 611; Atomanordn. u. Valenz 
in Krystallen 392; Atomanordn, u. Spaltbark. 
411; Spalt. deh. elektr. Longitud.-Schwingg. 232; 
Umgestalt. u. Zerfall v, — 2063; geometr. Dis- 
kuss. d. opt. Aktivität 2503; Radius d. H-Atome 
in Krystallen 1493: Konstitut. d. Moll. in Krystal- 
len 392; Röntgenstrahlen u. Krystall-Symmetrie 
124, 1149; röntgenograph. Best. d. Struktur- 
formel 670, 1149, 1317, 1318, 1629, 1743, 1894; 
Kry stallpulv er-Anal. deh. Röntgenstrahlen 938; 
Röntgenstrahlen-Unterss. d. :v. Liu. LiH 
2489; v. NaClOs u. NaBrOs 2490; Streuung v. 


01.) 


Röntgenstrahlen u. Einfl. d. Temp. 732; Röntgen- 


Krystallviolett 


strahl. u. Beug. an Krystallgittern 1744; röntgen- 
spektrogr. Identifizier. kryptokryst. Substat. 432; 
anomale Reflexionen v. Röntgenstrahlen in Laue- 
Photogrammen 2491; Wellenlängewechsel bei 
teflex. v. Röntgenstrahlen dch. 1150; Reflex 
d. eigenen charakterist. Röntgenstrahl. deh. 
1742; Gitterarten d. period. Syst. 739; Gitter 
Modelle 1617; Wachstum u. Auflag. d. Krystalle 
(lonengitter) 2871: Gitter für d. Best, krit 
Potentiale 3983; Vakuum-Gitterspektrograph (Zn 
Spektr.) 536; Gitter-Konstanten: Tester Lage 
1619; v. Metallen u. Legierr. 731: sulfid. Erzkryst 
1348; Elektriz.-Konstanten u. Gittertheorie 2762, 
Best, d. Krystallgitters dch. Interferenzen in 
spektral zerlegtem Röntgenlicht 732; Lumin- 
escenz u. Gitterdeformat. v. Phosphoren 738, 
Phosphorescenz u. Gitter-Deformat. (ZnP) 1154, 
1155; Elastizitätsgrenze u. Dehn. 2326; acheinbar 
deform. Gitter u. Schieferung 2504; atomist 
Struktur deform. Kryst., u. Verfestig. 2504; De- 
format. u. Festigk. (Röntgenstrahlen) 2853, 2857; 
Kombinat. eines konkav. mit Stufen-Gitter od 
Lummer-Platte (Feinstrukt. d. Spektr.-Linie) 126; 
Schmelzelektrolyte, Bornsche Gitterkräfte u 
Konst. d. Salze 2073; elektrostat,. Potentiale u. 
Energie v. Di- u. Quadrupol-Gitter 1892; Deut 
d. Kaltbearbeit. v. Metallen deh. Gitter-Mess. 
1498; Gitterstruktur, Gleitrichtung n. Gleit- 
ebenen d. weißen Sn 2491: Krystaligitter: d. 
Halogenwasserstoffe 144: d. Flußspats 2>59; v. 
Ni u. Co-Salzen 26; v. AIN 2064; v, Legierr. 2067, 
2068, 2336; (Spektren) 743; v. binären, festen 
Metall-Lsgg. u. Legierr, 295; v. Ammonlakaten 
1342; d. Triphenyimethans 177; d. Hexamethylen- 
tetramins 670; d. Fettsäuren 1355; (Röntgen- 
strahlenunters.) v. Fettsäureestern u. Alkylpheno- 
len 891, 892; Gitterspektren v. fl. Krystallen u. 
Seifenlsgg. 2855. Struktur: d. Eises 1751; d. Ar 
70; d. Hg 1754: d. HC] 2667; v. NaClOs 147; x 
NaBrOs u. NaClOs 740, v. NaClOs u. NaCl 1338 
1903, 2858;'v. NaHFe u‘ CsJUla 407; v. KHF: 
2085: d. kub. Formen v. As20s u, Sb2Os 543, v 
SnJ4s 546; v. Anatas 1652; v, Anatas u, Rutil 2236; 
v. Aragonit 2490; (Brechungsindex) v. Caleit u 
Aragonit 2858; v. Hydromagnesit 31; v. Korund 
u. Blutstein 2667; (u. Atomanordn.) d. Kupfer- 
kieses 1347; v. Turmalinen 2505; v. Wurzit u 
Rotnickelkies 412: v. Ag-Pd u. Ag-Au-Legierr 
746: v. Fe-Ni-Legierr. 149; d. metall. Ir 1652; ge- 
zogener Drähte hochschmelz. Metalle (W) 2004®; 
d. Oberflächenschicht bearhbeiteter Metalle 739; 
d. Metalle, Misch-Kryst. u. Metall-Verbb. 739: v. 
Bernsteinsäure, -Anhydrid u, -Imid 2859; d. bas. 
Be-Acetats, -Acetatpropionats u, -Propionats 415; 
v. Seidenfibroin 1546; Feinstruktur v. Selfen- 
gallerten 2077; innere Struktur d. Kryst.-Körner 
(Widmannstättensche Figuren) 5837; Oberflächen- 
spann. and, Grenzen v. in Metallen 2867 ; Einfl 
d. — auf d. Maenetostrikt. v. Stahl, Eisen u. 
Magnetit 2769. 24 11: 1431, 1432: Walzeatruktur 
kub. krystallisier. Metalle 2554; - v, Metall- 
Legierr. 1885; v. Amalgamen 550; d. 
Graphits 2118; Raumgitter d. rhomboedr. Carbo- 
nate d. zweiwert. Metalle 1661; d. isomorph 
Verbb. (NHsaZrFr u. (NHs)sHfFr 2004; v. 
organ. Krystallen 1155; Bezieh. zwisch. u. 
Konst. v. C-Verbb., Krystallographie einfach 
Methan-Derivv. 1329. Gittertypen, Krystali- 
formen, Spaltflächen 1452: vagabundier. Gitter- 
bestandteil 2225: Krystallaymmetrie u. Rest- 
strahlen 931; Verfestig. u. Rekrystallisat. 2115 
--Anal. dch. Röntgenstrahlen 1888; Entw. d. 
Drehkrystall-Verf. 2226; Röntgenstrahlen-Unterss 
an fein zerteilt. Mineralien, Kunstprodd. u. Ge- 
steinen 1326; Daten für d. Unters. d. 230 Raum- 
gruppen dceh. homog. Röntgenstrahlen 2004; Be- 
zieh. zwisch. Mol. u. Kryst.-Symmetrie (Röntgen- 
strahl.-Anal.) 2226, Röntgenzoniometer 1961; « 
auch Kruwstalle: Krustallisation; Mischkrystalle 


Krystallvalenzen, 231: 1425. 


Krystallviolett (Methylviolett [B, BB], Pyoktanin, 
N .N’= Pentamethyl - pararosanilin - chlormethylat), 
Herst. aus Chlorpikrin u. Dimethylanilin 22 Il, 
77; Bläg. bei d. Einw. von Dimethylanilin aus 


2-Amino-1-chlor-anthrachinon (+ Cu) 23 I, 663 





Krystallviolett 


(M. 43, 90); Konst. d. Salze 22 I, 271 (B. 54, 
2631); Bezieh. zwisch. Konst. u. Farbe 22 1, 27 
(B. 54, 2624); 22 I, 541 (Soc. 119, 1664); 
Konst. (Polem.), Absorpt.-Spektr. in H2S04 
22 1, 266 (B. 54, 2608); 22 I, 686 (B. 55, 509); 
Absorpt.-Spektr. 23 I, 194; 24 I, 1751 (Atti [5] 
31 1, 462; II, 551); (Einfl. d. Konz.) 24 II, 431; 
Licht-Absorpt. d. wss. u. alkoh. Leg. 24 Il, 2229 
(Am. Soc. 46, 2122); Photoluminescenz in zähen 
Lösungsmm, 2A l, 135; Adsorpt.- u. Krystall- 
wasser (Dampfdruckkurven) 24 1, 1195 (Am. 
Soc. 45, 1661); Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 
333); Verteil. im Chinolin-Wasser-System 24 I, 
307; Löslichk. in Leinöl u. Linolsäure-äthylester 
=2 IV, 205 (D.R.P. 352364); Adsorpt. an Glas- 
pulver, Dieke d. Adsorpt.-Schicht 24 1, 2674 
(Ph. Ch. 108, 142); Ultrafiltrat., Zerteil.-Zustand 
d. Lsgg. 24 II, 2454 (Ph. Ch. 111, 225); Einfl.: 
auf d. Wander.-Geschwindigk. von Solen 24 11, 
1448 (C. r. 178, 2084); auf d. Schwimmfähigk. 
von Quarz 23 Il, 1025 (Z. Ang. 36, 163); elektr. 
Umladbark. von "Zellen deh. — 221, 643; Verh. 
geg. H202 (+ FeÜls) (Elektropie) 23 Il, 1280 
(Bio. Z. 138, 371); elektrop. Verh. gegen kollo- 
idale Ladungsstoffe; Verwend. zur Chemoskopie 
verschiedener Verbb. 23 III, 1250, 1281 (Bio. Z. 
138, 349, 405); Oxydat. dch. H202 23 1, 93 
(Bio. Z. 132, 271); Entfärb. dch. schweflige 
Säure u. photochem, Rückbldg. aus d. Leuko- 
sulfonsäure 23 II, 919 (Am. Soc. AA, 1002). 

Antifermentwrkg. 24 11, 2433; Einfl.: auf d, 
Flachsröste 23 II, 641 (Z. Ang. 35 >), 713); auf d. 
Bakterienvermehr. in künstl. Nährböden 22 
III, 965; Verwend. als Nährboden für Cholera- 
vibrionen 23 I, 971; Bakteriolyse deh. — 22 1, 
287; Wrkg. auf Typhusbacillen 22 III, 76: 
antisept. (antigenet. )Wrkg. 22 1, 300; Verwend. 
als Antisepticum bei d. W undbehandl. 23 11, 
508; Wrkg. geg. Wundinfekt. mit Streptokokken 
22 1, 1344; Giftwrkg. auf Pilze 24 I, 350: Verh. 
in Pfilanzenzellen 23 II, 1089; Bind.: dceh. 
Preßhefe 23 I, 360; deh. Eiweißkörper (Einfl. 
auf d. Floc kungsoptimum von Eiweißkörpern) 
23 III, 860 (Bio. Z. 137, 263); Ausscheid. nach 
subeutaner u. intravenöser Injekt. in Körperill. 
24 11, 75 (Bio. Z. 145, 346); Harnsekret. nach 
he De überlebender Hundenieren mit 
24 1, 789. 

Verwendbark. zum Färb. von Acetatseide 
22 II, 406; Einfl. von Ionen auf — u. d. An- 
färbbark. von Gewebe 24 I, 2185; Fixier. auf 
Baumwolle mit geschwefelt. Phenolen 22 II, 746 
(D.R.P. 348530); Verwend. zur Herst. von 
farbigen Lichtbildern 24 II, 2816; Autosensi- 
bilisier. auf d. photograph. Platte 24 I, 2556. 

Verwend. zur Best. d. Stärke nicht disso- 
ziierter Säuren 23 II, 276 (Z. El. Ch. 29, 224); 
Verh. als Indicator bei Titratt. in alkoh. Lsg. 
=2 IV, 523 (Am. Soc. 44, 138); 23 II, 1232 
(R. 42, 259); Verwend.: im Gemisch mit anderen 
Indicatoren 23 II, 2 (Am. Soc. 4A, 1852); im 
Gemisch mit Fuchsin zur Best. d. pp zwischen 
8,45 u. 10,5 22 IV, 105; als Indicator: bei d. 
Titrat. von Ag- u. Halogen-Ionen 24 II, 1611 
(Z. a. Ch. 137, 244); zur Pyr-Best. im Magen- 
u. Darmsaft 22 II, 922: bei d. Best. d. freien 
Säure d. Magensaftes 2A „, 2192; bei d. Pepsin- 
Best. im Magen-Inhalt 24 I, 1427. 

Verwend. zum =. von Zellkernen 23 II, 
658 (H. 124, 230); Einfl. d. Acidität auf d. 
Färbbark. von Blutzellen mit — 23 IL, 139 
(Bio. Z. 132, 280); Verwend.: zur elektrolyt. 
Färb. d. Nervensystems 22 II, 195 (Bio. Z. 
128, 423); zur Gramfärb. 22 IV, 689: zur modi- 
fiziert. Gramfärb. 22 IV, 734: zur Vitalfärb. 
verschied. Bacillen 22 II, 235; (d. Löfflerschen 
Bacillus) 22 11, 234; (Vitalfärb.-Vermögen u. 
biolog. Wrkg. d. Färb, auf Typhus- u. Milzbrand- 
bacillen) 22 1, 143: zum Färb. von Gliafasern 
22 IL, 61: Verstärk. von Gewebsfärbb. mit 

deh. Zusatz von Verbb. mit auxochrom. 
Gruppen 22 IV, 5; Verwend. zum Nachw. toter 


Weinhefen 23 IL, 142. 
Salz d. Leukoparafuchsin-sulfonsäure, 
194 (B. 34, 2530, 2541). 


Bldg., Eigg. 22 
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Krystallviolett-Base (Bis-4'4“-[dimethyl-amino)- 

[fuchson - 1.4] - dimethyl - imoniumhydroxyd- 4), 
Autoxydat. d. Leukosulfinsäure zu — 23 III, 619 
(B. 56, 1584, 1587). 

Krystallwasser, 23 Il: u. heterocyel. 
1248; s. auch Krwstalle. 

Kühlen, 2211: Anlagen in neuzeitl. Betrieb 4] 
Vorrieht. 121*; Kühlmaschinen (Verdamipier) 
366*; Kühltürme (Wasserverteilungstrog) 72*%: 

- heißer Räume deh. Einführ. warmer Luft 1046: 
Wasserrückkühlanlage mit selbstventilier. Turm- 
kühler 506; Abkühlen (v. Fischen u. Fleisch) 
1145*; Kühlfl. für Maschinengewehre u. Motoren 
73*: — v. Gasen 1071*; Vorricht. zur Rück- 
gewinn, v. verdampften Lösungsmm. 9836*; Kühl. 
wasser (Alarmeinricht.) 913; Rückkühlanlagen 
(Bauarten) 363; Kühlwasser (Rückkühl.; Gradier- 
werke u. Kaminkühler) 242, 679; Rückkühl- 
anlagen (Erhöh. u. Zugwrkg. deh. zusätzl. Er- 
wärım. d. Kühlluft) 620*; (Horde) 620*; Quer- 
stromrieselkühler 72*; Kaminkühler 1: 21, 1015*: 
(Rieseleinbau) 1016*; (mit senkrecht angeordneten 
Rieselkörpern) 508*; Rückflußkühler, mit Gegen- 
strom 605, 606; Gegenstromkühle r 9 29*: Röhren- 
gaskühler 620*: — Einheiten 245*; Fl. für Auto- 
mobile (Glucose als Schutzmittel gegen d. Ein- 
frieren) 1157. 22111: Kühler (Liebigscher als 
Ozonapp.) 1317. 221V: Verf. 124*; Reirigera- 
toren, in d. chem. Indust. 537: — v. Fleisch, 
Früchten u. a., Verfahren 447*: Fl.-Misch. 359*:; 
Kühlfl. für Achslager 1115*; Fl.-Zerstäubungs- 
vorricht. 125*, 

23 11: Tiefkühltechnik 300; Kühlfl. mit tief- 
liegend. Gefrierpunkt 3837* heißer Lsgg. u. 
Krystallis. 560*; Abkühlen v. Schmelzflüssen 
718*; —: v. Gas 596*; v. Laugen dch. Einblasen 
v. Luft 310*; mittels KW-stofigasgemischen aus 
aliphat. u. olefin. KW-stoffen (Propan u. Butylen) 
456*; Erzeug. kalter Luft 309*. 23 IV: chem. Fl. 
(europ. Technik) 909; ununterbroch. — v. Laugen 
392*; —: v. heißen Salzlsggz. (Rückgewinn. d. 
Wärme) 572* Verf. mittels Propan 143*; Hoch- 
vakuumkühlanlage mit konz. H2S04 als Absor- 
bens für Wasser 46*; Kühlanlage für Milch 159; 
nicht oxydierendes Kühlgas 639*. 

241: Gieß. u. — v. Formstücken aus Schmel- 
zen 2819*; Gieß. u. — v. fl.-heiß. Carbid 2819*; 
Kühl-Vorr. im Gärungsgewebe 255; unmittelb. - 
v. Öl 843*; —: v. organ. Stoffen (Nahr.-Mitteln) 
453*;v, Nahrungsmitteln deh. Fl. 1289*,, Heiz.- u. 
Kühl-Vorricht. für Trocken- u. ähnl. Zwecke 
2622*; Kühlmittel für Achsenlager 606*; Einfl. 
d. Abkühl- Geschwindigk.: auf Dichte u. Zus. v. 


Valenztheorie 


Metall. u. Legierr. 240: auf d. Härte u. Struktur 
- eutekt. Gemische 1906. 24 II: Konvekt.-Kühl. 

en in ström. viscos. Fll. 1446; v, Fll. 
ME 2*: v, Leim, Gelatine u. dgl. 1545*; Anwend 


d. — Be Abscheid. v. Salzen aus Lsg. : 2071; 
auch Kühler. 

Kühler, 22 IV: für Destillationsanlagen 124*; sur 
Vakuumdest. 733: für Waschöl ete. 759* ; Laugen 
kühler für Dauerbetrieb mit fortlauf. Salz- 
austrag. 1079*; — heißer Lsgg. (Kühler mit 
Rieseleinbauten) 22*; Kaminkühler 1053* ; Gegen- 
stromkühler für zähfl. Lsgg.. Stärkesirup 620*. 

2311: Kühlvorricht. 839*:; Kühlkörper (aus 
Blech) 310*: Gegenstromkühler für zähfl. Lsg2. 
456*:;: Laugenkühler nach Art eines Kamin- 
kühlers 386*; Berieselungskühler (Wärmeaus- 
tausch) 950: Kaminkühler 455*; Verhüt. d. Ver- 
schmutzens d. rückgekühlten Wassers 456*: 
Rückkühlanlage 720*. 231V: Rückflußkühler 
629; Luftrückflußkühler 133; für Salzlaugen 
572: Laugenkühler (Berieselungseinbau) 46* 
für Benzolwaschöl 394*; Trockenkühler für fl 
od. breiiges Trockengut 709*; Kaminkühler mit 
Druckluftzuführ. etc. 526* Kühlturm 39°; 
Kühlkegel 485. 

241: Doppelröhrenriesel-— für Gase (502) 
84*: Salzlaugen-— 820*: Band-— für Margarine 
2031*: Überwach. d. Kühlanlagen 2645; Kamin- 

2809*; Verhüt. d. Vereisens v. Kamin- 
1346*: — -Element aus ineinanderliegenden Roh- 
ren 1075*, 24 Il: Gas- 1443*: — für Öl-Dest. 
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1538; klein. mit Klammer 506; Verwend. v. 
Honig zur Verhüt. d. Einfrier. 135; optimale 
Arbeits-Bedingg. für Röhrenkühlanlagen 1492: 
a. auch Kühlen. 


Kühlöle, 23 II: Unters. 361. 
Kühlung, 23 II: Konvektionskühl. in natürl. Fl.; 


Kühlvermögen strömend. Fl. 9s1, 982. 241: 
Abgeschloss. -Wege für chem. Rkk. 1431*®, 


Küpenbordeaux in Teig, 22 IV: 379. 
Küpenfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Küpengelb R in Teig, 22 1V: 379 

Kürbis, 22 1: Samen (Wrkg auf d. Nierenausscheid.) 


1249. 24 11: Ernähr.-Wrkeg. v. -Samen 2674. 


Kürbiskernöl s. Öle, fette. 

Kugelmühle, 22 11: für Labor. 354 

Kukam, 221: u. Bekämpf. d. Engerlinge 1060. 
Kukkersit, 241: Estländ. Ölschiefer, Zus. 116; s 


auch Ölseh vefe P 


Kunstbutter s. Margarine. 

Kunstdünger s. Düngemittel. 

Kunstfäden s. Fäden. 

Kunstfasern s. Fasern; Faserstoffe. 

Kunstharze s. Harze, künstliche. . 
Kunstholz, 22 11: Darst. u. Anwend. zu Gegen- 


ständen 539*. 223 1V: 683*. 23IV: 941”. 241 
702*., 2411: Herst. 2439*:; (Holz-Ersatzmasse) 
o9”7# 
mi . 


Kunsthonig s. Honig. 


Kunstleder s. Leder. 

Kunstmarmor s. Marmor. 

Kunstmassen s. Massen. 

Kunstmeerschaum s. Meerschaum. 

Kunstseide s. Seide. 

Kunststeine s. Steine, künstliche, 

Kunststoffe, 22 11: aus Kaolin, Mergel ete. 1213*; 
aus Viscose u. Naphthensäuren 1000*%, aus 
Viscose (Behandl.) 599*. 22IV: aus Eiweib- 
körpern mit Dichlorhydrin etc. 274*; aus Leim 
895*; nitrocellulosehalt. (Erhöh. d. Weichheit 
u. Elastizität dch. Acetale fettaromat. Alkohole 
od. fettaromat. Äther mehrwert. Alkohole) 274*, 

23 11: 202*; (Reif) 954*; aus Viscose 276*; 
Bänder aus Gewebelagen u. Gummi als Leder- 
ersatz 359*, 23 1V: weiche geschmeidige — mit 
matter trock. Oberfläche mittels feinverteilt. 
Kieselsäure S809*. 

241: Kunstfäden aus ungereifter Viscose-Lse. 
455*; Streichtechnik in d. Wachstuch-Fabrikat. 
980; Herst. elast. Stoffe dch. Kohlenteeranstrich 
455*; Nachahm. v. Samt, Tuch, Sämischleder 
1612*., 24 II: 129, 256, 564, 773, 1033, 1142, 
1294, 1415, 1532, 1644, 1755, 1868, 1989, 2099, 
2215, 2303, 2436, 2619, 2712, 2807. Übersicht 
über d. deutsch. Patente 1028; Herst. v. aus 
Ca-Cyanamid u. Formaldehyd 1136*; Herst. v. 
Schreibtafeln aus Kunstschiefer 393*; s. auch 
Cellulose...; Filme, Massen: Seide: Viscose. 

Kunstwolle =, Wolle. 

Kunzit, 22 Phosphorescenz v. dch. Becquerel- 
strahlen verfärbtem 394. 241: Radio-Photo- 
Luminescenz 620; Verfärb. u. Luminescenz deh. 
Becquerelstrahlen 620; Verfärb. dch. Bestrahl. 
mit Becquerelstrahlen u. RaCl2 1479. 

Kupfer, 22 Dublettabstand 1091; Härte u 
Elastizität bei tiefen Tempp. 803; Bewegungs- 
potential in CuSOs 602; Thomsoneffekt 3: ther- 
moelektr. Wrkg. u. Wärmeleit. 607; Temperatur- 
funkt. 1125; elektromotor. Verh. 7; Lad. v. Cu- 
Teilchen (u. Gesetz v. Stokes-Cunningham) 789; 
Elektronengeschwindigk. u. Erreg. v. Röntgen- 
strahlen 1262; Photoelektrizität v. deh. Kathoden- 
zerstäub. hergestellten Spiegeln: selekt. Effekt 
im Ultraviloett 728; leuchtender Dampf (u. Spek- 
tralserien) 797; erlöschender -Bogen (Leucht- 
dauer d. Spektrallinien) 1264; Corpuskular- 
spektrum 241: Erreg. weicher charakterist. 
Röntgenstrahlen 611: als Strahler (Wrke. v., 
Röntgenstrahlen auf kolloide Metalle) 1001; 
Fluorescenzstrahl. 239: fein verteiltes (Wrkg 
v. Hitze) 526: Diffusion v. Metallen 1225; Ad- 
sorpt. v. H2, CO, CO2 u. C2H« 173; Einw.: v. 
geschmolz. NaOH 674: auf NH4+NOa-Lseg. 120: 
auf Acetylen: Aktivier. 535: ammoniakal. u. 
u. alkal. —-Lsgg. (Einw. v. As. Bin. Sb, Redukt.) 


Kupfer 


445, 1326; Zementat, dceh. Ferromangan MN 
-(dteh d menschl Gehirns 20%, \rkg auf 
Komplemente 157; Verbb. mit Glas (hemmende 
Wrkge. auf d. Wachstum v. Bakterien) 417 
-Salze (Nachw nittels Permutit, Selbst 
komplexbldg. in wss. Lsgg.) 1325; (v. Amino 
sulfosäuren) 634; Uupridimethylelvoxim 256 

22 11: Vork. u. Best. in pflanzl. u. menschl 
Organen 113; kupferne Kopfstücke einer Axt 
aus südamerikan. Indianergräbern 796; Metal 
lurgie (Stand) 3>1; Industrie in Michigan 518; 

-Erze (Konzentrat mittels Gasmischvertf.) 
634*; (Sulfatisieren) 1168*%; Trenn. aus sulfid 
Erzen od. Konzentraten 624*: Darst aus Erzen 
etc. 322°; aus Oxvderzen 994*, 1077*: Extrakt 
u. Darst. aus sulfid. Erzen 1109*; Darst aus 
\bfällen 477*; u. Alkalisalzeewinn. deh. Ver 
schmelzen v, CuS mit Atzalkalien od. Salzen 
263*; Behandl. v. Kupfernickelstein zur Rein 
gewinn. v. Cu u. Ni 85*; Ausscheiden aus Uu- u 
Ni-halt. Materialien 322; elektrolyt 
(für Luftfahrzeuge) 1108; kupferhalt Lau 
(Elektrolvsieren) 526*; Raffinieren 636*; Köst 
prozeß (Best. d. Bestandteile im Gemisch Uutle, 
CusSOs Nall u Na2S0Os) 730, 1205: Wärme 
behandl. 1130: Verarbeit. u. Glühen 351, 695; 
Trenn. v. Zn in Metallsulfatiseg. mittels d. 85 
v. Destillationsgasen 936*; -Verbb, (Klektro 
Iyse dch. vagabundierende Ströme) 1053; ge 
walztes (Zugifestigk., Einfl. d. Breite d. Probe 
stückes) 175, 669; Vermeid. selektiver Korro- 
sionen an Konstruktionsteilen 35*; -Draht 
(mechan. Eigg.) 11831; Viseos. 62: autogenes 
Schweißen 383*, 1053*; -Spiegel (Aufbringen 
auf nicht metall. Gegenstände) 637*; Verkup 
fern: v. Glas 128; v, Metallteilen 1134*; Emaillier 
633; Einfl. auf Brüchigk. u. Kaltbearbeitbark 
v. Eisen u. Stahl 320; Legier. mit Ur u. Mn 
(Einfl. auf d. Korrosion v. Eisen u. Stahl) 7Ps 
Rk. mit Resorein 1154: Nachw. mittels Phenol 
phthalein-Glyeerin 1043; -Trenn. v. Pb, Sb u 
Sn u. Best. 424; Schätz. kleiner Mengen Sb 917 
Best. d. Salze in Mischungen mit Eisensalzen 
(jodometr.) 1100; (volumetr, als Tetrammin 
sulfat) 1204; (in Kupferrückständen, -Krätzen 
u, Aschen) 7; (in Al-Legierr.) 5: Verh. u. Best 
in Molvbdänerzen 424; -Verbb, substantiver 
Oxyazofarbstoffe 1221* 

22111: Silbergänge d. Telkwah-Distr., Brit 
Columb. 706; Wärtmeleitfähigk. u. Druck 1115; 
Molekularschwing. (Amplitude) 226 Bogen 
spektr. (Erregungsgrad) 1075; Bogenkathoden 
spektr. 322; elektr. Metallbogen (Lichtemission, 
ultraviolett. Teil) *09; ultraviolett. Spektr 
(weitere Ausdehn. La-Linien) 14; Resonanz- 
wellenlänge im äußersten Ultraviolett 108; 
Röntgenstrahlen, K-Serie in He 321: Röntgen 
strahlenabsorption 59; Absorpt kurzwelliger 
Röntgenstrahlen 321: monochromat. Röntgen 
strahlen 226; u. Zerstreuung v. A-Strahlen d 
Emanat. 12; Anlauffarben in J-, Cl- u. Br-halt 
Luft 328; kolloides verschiedenfarb. Modi 
fikat. (u. Hg) 424, 425: katalyt. wirksames 
(Darst.) 115; Zumisch. zum Ni-Katalvsator für 
Hydrier. 1322; u. H u. O (Bldg. v. Wasser 
dampf) 1281; Elektrolyse gemischter Lsgg. mit 
Cd, Pb, Fe u. Ag (kathod. Nd.) 315: Einw. auf 
Sojaurease (Inaktivier.) 583: Vork. in Tumoren 
u. norm. Geweben 277; Pigmenteirrhose 1025; 

-Salze (u. Befruchtungsark. bei Arbaeiaeiern) 
843; Salzgemische (Desinfektionswrkg.) 408; 
Sulfoacetat u. Sulfopropionat 33 

22 1V: Arisonakupfergrube Ajowerk 670 
Erze (Aufbereiten) 1056*; (Sulfid, Konz. mittels 
Schaumschwimmverf.) 796*; (niedriggrädige 
Haufenlaugerei) 585; (Auslaug., oxyd,, armer, 
kalk- u. magnesiahalt. Erze, Anwend. v. KUN) 
585: Röstprozeß 300; sulfatis. Rösten halboxyd 
u. sulfid. Erze 583; Darst.: aus Erzen 633*; aus 
Erzen, Cu-halt. Abfällen u. Lexier. 435*; Ex 
trakt. aus Erzen mittels 80:2 1133; Darst 
Extrakt. aus Erzen, Ahbgängen o. del. 79%* 
kontinuierl. aus CuS0Os-Lagg. 496*; Ahscheid. u 
Raffin. aus Legier. u. Verbh. 835*: Entkupfer: 
v. Metallen 1057 * Matte mit Ni (Raffin.) 147* 


\bscheid 





Kupfer 


Legier. (Trennen d. Bestandteile) 633* ; elektrolyt. 
Abscheid. an Al- u. Ur-Kathoden 242: Cu u. Ni 
enthalt. Konzentrationssteine (elektrolyt. Auf- 
arbeit.) 435*; Legierr.: mit Au, Ag etc. (elektro- 
Iyt. Scheid.) 152*; mit Sn (elektrolyt. Scheıd.) 
831; Rekrystallisat. 705; HKlastizitätsgrenze 755; 
Härte v. kaltgewalzten 245*, 755; -Draht mit 
Al (Dehn. u. Zugfestigk., Einfl. v. Temp., Form- 
änder., Korngröße) 102: Röntgenstrahlenspektr. 
(K-Linie) 104; Vermeiden selekt. Korros. an 
Metallteilen 549*#; -Flächen (Darst. natürl. 


Patina) 935: Angreifbark. v. gewalztem 

(deh. Salzlseg.) 332; autogenes Schweißen mit 
P-halt. Cu-Draht 497*; Wasserstoffkrankh. 830; 
Ersatz deh, Metalle 883; Zementat. v. Eisen u. 
Stahl, Schutzüberzug 316; Anwend. v. wismut- 
halt. (für techn. Gebrauchszwecke) 151*; 
Nachw. (Reagens v. Kaste-Meyer) 1124; (als 
[Cu-Pyridin]2(SCN)e) 737; Best.: jodometr. 109; 
in Pflanzenschutzmitteln in Ggw. v. Fe 543; 


Ti 612. 

Rolle im Blut ete. 
im System 
292; 


neben Fe mittels dreiwert. 

231: Vork. in Seetieren; 
1132; Röstreaktionsarbeit (Gleichgew. 
Cu-S-O) 1008; Gas aus erhitzten Drähten 
Drähte (Faserstruktur) 642; —-Folien (Krystallit- 
anordn. in gewalzt, ) 628: Atomgröße 385; 
Kompressibil. bei hohen Drucken (Abstoßungs- 
potential) 492; elektrolyt. Lsg. u. Abscheid. 
1008; Elektrolyse deh. v. einem Gleichstrom 
überlagerten Wechselstrom 390; — als Elektrode: 


Gas- u. Wassergeh., u. elektr. Funkenpotential 
997; Überspann,. 1523; —-Elemente mit Zn, Cd, 
Pt, Au u. Ag, kathod. Polaris. 565; Röntgen- 
strahlenelektronen 147; kontinuierl. Röntgen- 
strahlenspektr. (u. Ordnungszahl) 1000; Bogen- 
spektren in Gasatm,. u. im Vakuum 1150; Ein- 
dringungstiefe radioakt. Rückstoßatome 185; 
katalyt. Doppelwrkg. 663; Anwend. als Kata- 
Iysator 1532; katalyt. Wrkg. v. aus Cu(OH)2 u. 
aus Cu(NOs)2 dargest. — (u. Nitrobenzol) 1116; 


-Filme (Struktur u. chem. Aktivität; Farben- 
wechsel bei d. Oxydat.) 495; Löslichk. in Benz- 
aldehyden; Benzaldehydkupfer 415; metall. 

u. Blutkatalase 466; —-Therapie bei Tuberkulose 
u. Lepra 263: —-Wrkg.: auf d. Strophantin- 
empfindlichk. d. Herz- u. quergestreiften Muskels 
1403; auf Paramäcien, oligodynam. 1376; - 
Salze (Fäll. v. Serumalbumin) 1594; Behandl. 
d. Saatgutes 483; Celluloseverbb. 740; Brenz- 
eatechinverbb. 1497, 

23 11: Ajowawerk d. Cornelia Copper Co. 24; 


Fabrikat. u. Anwend. 94; Darst. (japan. Kon- 
verterprozeß Mabuki) 24; Darst.: aus Erzen 
1026*; aus Erzen od. Rückständen 682*; Be- 


handl. gemischter sulfid.-oxyd. 
Extrahieren aus sulfid. Erzen 1086*: Laug. 
sulfid. Cu-Erze 472*; (geröstete, Lauzerei, Ferri- 
salze als Lösungsm.) 24, 324; Darst. aus Schlacken 
in Flammöfen 1151*; Abscheid. aus Laugen, bes. 
d. V. Kiesabbränden stamm. 630%: Darst. aus 
Gu-halt. Pyritlaugen 95*:; Abscheid. aus Lechen 
neben Ni 630*:;: Behandeln Ni-halt. -Lseg. 
138*; — u. Zink, in Sulfatisgg. aus Messing, 
Trenn. mittels SO2 aus Verkohlungsgasen v. 
Brennstoffen 729*; elektrolyt. Extrakt. 325 
Abscheid. aus seinen Lseg. 31*: elektrolyt. 

-Niederschlag. 904*; elektrolyt. Abscheid. mit 
Unterbrech, deh. andere Metalle (Vorzüge) 680; 
Gebläseofen (deh. d. Schlacke eintret. Verluste) 
1112; Raffinieröfen (Abhitzeverwert.) 1149*:; — 
u. Nickel u. Ag (abwechselnde galvan. Ab- 
scheid., Struktur u, Eigg.) 1245: Bearbeit. u. 
Glühen 248: Guß für elektr. Zwecke 626: Krry- 
stalle (gemischte Orientier. deh. plast. Form- 
änder.) 1245; Verschmelzen v. —-Schiefern 473*; 
Gasabsorpt. beim Schmelzen 94: Barren u. 
Masseln (Geh. an Wasser, Feuchtierk.) 469: 
(Zugbeanspruch., oft wiederholte bei verschied. 
Tempp., Arbeitsverbrauch) 393; Wasserstoff- 
krankh. 566; Schneiden mittels d. elektr. Licht- 
bogens 395; elektrolyt. Oxydat. 1026*; Färben 
v. metall. — 33*: Verzinnen v. Waren 523*: 

-halt. Bleche (Überziehen mit Zinn) 334*: 
Wrkg. als Bandwurmmittel, in Santoperonin u. 
02; Trenn. mittels d. Phenyl- 


Kupfererze 24; 


Cuprinat 701, 


490 


thiohydantoinsäure 222; Nachw. u. Best. kleinster 
Mengen mittels Na-Thiosulfat u. Ferrilsg. 7: 
Sulfidfäll., Beeinträchtig. dceh. NaCl 440; Mit. 
reißen v. ZnS 440; Best.: gravimetr. als ic uPy) r 
(SCN)2 1052; bei Ggw. v. Fe 1205; Fäll. al 
Nitroprussid (maßanalyt.) 295; in Legierr. 
(Kombinat. v. Fäll. u. Titrat.) 606; in Bronzen 
u. Messing (jodometr.) 509: potentiometr, Titrat. 
mittels Tills 76; als Zusatz zu Erhitzung- 
stahl 623*; — als Schutzmittel gegen Kohl, y 
Eisen 520. 

23 111: präcambr. Gesteine (Verwitter.) 112: 
Symmetrie d. Einzelteilchen 1059; zweifache 
Faserstruktur 1546; Folien (Gitterlagen) 16: 
(gewalzte, Struktur, röntgenograph. Best.) 1259 
(Struktur gewalzter, u. Röntgenstrahlenbeug ) 
974; Widerstand (u. Kalthämmern) 823; 
Draht (Hochfrequenzwiderstand, Einfl. adsorbiert. 
Gases) 1145; Potential in verschied. Salzlsgg 
(Einfl. v. H u. OÖ) 1588; photoelektr. Empfind. 
lichk. (u. elektr. Strom) 837; Photoefiekt 425: 
Funkenspektr. unter Wasser 343; Streuung v. 
Röntgenstrahlen 1591; Röntgenspektr. (K-Linien, 
relative Intens.) 519; Kathoden-Sekundärstrah- 
lungsvermögen 1057; katalyt. Aktivität 813; 
Oxydationskatalysen d. —-Salze 1061; Zementat. 
deh. Chrommangan 357; Einw. v. O, Has u, 
Halogenen, Gleichgew.; Anlauffarben 188; u. 
EOS Harnstoff als negat. Katalys. 721: 

Ammoniumnitrit 602; Auflösungsgeschwind, 

in BE Benzaldehyd u. Viscos. 207; Wrkg. d 

-Salze als Oxydasen u. Peroxydasen 428; 
(Peroxydasewrkg. in Ggw. v. H202) 1239; Einfl. 
auf d. fermentat. Milchsäurebldg. 


318; - Salze 
(u. Wachstum v. Sterigmatocystis nigra) 317 


Giftiek. f. Pilze 704; Geh. d. norm. u. d. car- 
einomat. Gewebes 946: Fäll. als Cu2S beim 
Kochen bei Ggw. v. HÜCl 1386; —-Salze (Adsorpt. 
deh, MnO2) 1495; (Komplexe in Lsgg.) 47 
—Verbb. d. Proteine 1088; lieninsaures — 29, 

23 1V: Vork. in vorgeschichtl. griech. Axt 
916; —-Geh. in Kuhmilch 614; Vork. im Lösungs- 


Thiosulfatisgg. 350; 
Pyritschmelzen 
S00*: Darst 
Erzen 5839*; 


wasser, u. Veränderlichk. v. 
Kosaka-Kupferhütte in Japan; 
u. bas. Konverterverf. 917; Gewinn. 
v. metall. — 654*; aus sulfid. 

-Erze: (Auslaugen) 327*; (mit SO2 d. Hütten- 
gase) 14; (v. eingesunkenen Feldern d. Ohio- 
Mine) 1024; (Kupferoxydverbb. enthalt., Be- 
handl.) 237*; Behandl. v. oxyd. Cu-Verbb, 
enthalt. — 717*:; Verarbeit. —-halt. Erze od. 
Legierr. (gleichzeit. Fe-halt.) 653*; Aufarbeit. v. 
S-halt. Erzen 717*; Ausfällen mittels Fe-Spänen 
aus Auslaugewässern Cu-halt. Pyrite 205* 
Darst.: zwei elektrolyt. Prozesse 16; Raffinier- 
öfen (Feuerr. u. Brennstoffe) 201; (elektrolyt. 
Raffin.) 453; (unter Gewinn. v. Bor) 107*; (. 
Rohkupfer aus CuCl-halt. Elektrolyten) 103; 
Feuerraffinad (D. u. Schwind.) 796; -Sauen, 
Sprengen 306; Zementat. mittels Ferroaluminium 
795; Härte (Temperaturkoeff.) 824; Kathoden- 


kupfer (Härte v. angelassenem) 324; «-Lsge. 
(Cu-reiche, Best. d. Härte) 826; kolloid. (Darst.) 
s21*; Rk. mit Hydrochinon u. Naphthol »2: 
Färbeverff. 875; —-Draht (Glänzendausglühen) 
203, 325: —-Bänder (Glühen) 828; Schweiben 
mit d. elektr. Liehtbogen 1030; — u. Legier., 
Schweißen 589*, 945*: Walzen (Angreifen beim 
Zeugdruck dceh. alkal. Druckfarben) 727; — U 
a ge gg v. Stahl u. Eisen 10%; 


Säuren) 105; 


—-Salze (u. Korros. v. Eisen deh. I 
Material für 


—-Matte (Anwend. zu feuerbeständ. 
d. Metallurgie) 326*:; Verschmelzen . Zn zu 
Messing im elektr. Lichtbogen 589*; . Legier. 
KAnaly se) 788; Trenn. v. Se mittels C upferron 352, 
Nachw.: mittels Benzidinchlorhydratisg. u. Phos 
phormolybdänsäure (Tüpfelanalyse) 186: er Best. 
mittels Benzoinoxims) 385, 908; Best.: volumetr., 
Löslichk. v. Cu2O in HNOs ete, 934; mit Na 
Nitroprussiat (titrimetr.) 42; molybdomangani- 
metr,. 701; u. Trenn. v. Cd 226; in Werkstätten 
abfällen, Metallaschen, Spänen u. Cu-Lege. 
(mikroelektrolyt.) 185: bei d. Zuckerbest. (An- 
wend. bei d. Weinanalyse) 295; in Gelatine 925; 
in grüngefärbten Gemüsekonserven 64. 
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»841: Vork. in Austern 2473; Entsteh. v. 
—-Lagerstätten 156; neue Pb-Uu-Mineralien v. 
Mendip 1907; photochem. Bldg. aus —K-Tartrat 
1355; Gewinn. rein. (über Trioxychlorid) 
105*; Vers. zur elektrolyt. Abscheid. aus Pyridin- 
Isg. 1322; Gewinn.: aus Erzen 2474*; deh. Röst- 
verf. 375*, 2627*; sulfid. Erze dceh. Rösten in H 
1255; aus Speise dch. Verblase-Röst. mit FeCls 
2814; aus Legierr. etc. 1863*; über CuO 15>8®; 
v. —Blöck. aus CuO 375*; aus —halt. Substst. 
(CaCle) 105*; aus Abfällen 597*, 706*; elektrolyt. 


Abscheid. v. aus —halt. Elektrolyten 375*; 
—-Lauge-Verf. 223; Ausfällen aus -Lsgg. 
595%; (mit SO2) 375*; Aufbereit. v. -Erzen 
2304*; (u. -halt. Nebenerzeuenn.) 2627*®; 
Herst.: v. reinen -Schichten deh. Kathoden- 
zerstäub. 857; v. Raffin.- im Elektro-Ofen 


2627; Leitfähigk. v. Elektrolyten d. -Raifinat, 
2816; feuerfeste Stoffe für d. -Schmelze u. 
Raffinier. 1704; Feuer. u. Brennstoffe für Ratffi- 
nieröfen 1253; Raffinier. v. -Nj-Matte 1709*; 
Verwend. v. Bor zur Reinig. 508*: Wrke. v. 


Verunreinig. (O) auf 1707; Gießen v. des- 
oxydiert. - 1859; Steigen gegoss. 1856; 
Calorisieren v. — u. Messing 101: Zusatziraht 
zum Schweißen v, 1267*; Wärmeausdehn.- 
Koeffiz. d. handelsübl. 2737; Zug-festigk., 


Temp. u. Kaltbearbeit. 242; Zugfestigk. v. - 
Draht 242, 1708; Verh. bei Dauerbeanspruch. 
2869; dauernde Deformat. 98: Best. d. Schwind- 
maßes 2335: Rekrystallisat. 2502;  Schlag- 
elastizit. 2471; atmosphär. Korros. 1860; Härte: 
v, angelassenem u. fester @-—-Lsge. 5P1; 
d. Mischkrystalle mit Ni 27: Sn-Überzüge auf 
—Drähte 1365*; Lagermetall aus u. Wo 
1865*; Dampfdruck 745; Adsorpt. v. Gasen an 
- 2327: Best. d. Adsorpt.-Wärme v. H an 

1488; Diffus.: v. H dch. 872; v. Zn, Sn, u. 
Al in — 2772; Herst.: kolloid. -Lsgg. 439%; 
kolloid. Selenide u. Telluride 2451*; dceh. Röntgen- 
strahl. ermittelte Gitterkonstante 731; deh. 
Röntgenstrahlen erzeugte sek. Strahlen 2563; 
Wellenlängen sek. Röntgenstrahlen v. — 1150; 
Anal, (u, At.-Gew.) deh. posit, Strahlen (Anoden- 
strahlen) 1001: Intensitätsspannungskurven d. 
Röntgenspektrallinien 460: Leitfähirk. v. - 
Phosphoren deh. Kathodenstrahl. 401; Banden- 


spektr. d. — 1482, 1433; Massenspektrum 1001; 
extreme Ultraviolettspektren 1634; ultraviol. 
Funkenspektr. v. — im Al 2496: Absorpt.- 


-Dampf 556; kolloid. Stromzuführ. 
zur Erzeug. d. Emiss.-Spektr. v. 536; licht- 
elektr. Effekt 2911; Lichtwrkg. auf —-Elektrode 
402, 1156: sek. Elektronen-Emiss. aus 54; 
glühelektr. Elektronen-Emiss. bei Umwandl.- u 
Schmelzp. 6; Minimal-Funkenverzöger. bei Ka- 
thod, aus 135; magnet. Doppelbrech. v. 
Dämpfen eines Lichtbogens mit -Elektroden 
621; Potential in rein. Fil. 2071; Minimum- 
potentiale elektr. Entlad. in H 360; negat. Lad. 
v, in W, tauch. 1005; Überspann. an - 
Elektroden 14, 2232; (d. H) 1324: ultramikroskop. 
Elektrodenvorgänge: Cu in CuSOs 2766: Hall- 
Ef. u. spez. Widerst. 141; Hall-Konstanten u. 
Thermokraft 2570: elektromotor. Kraft dch. 
Bestrahl. v. Zellen (Cu in Cu-Salz) 1322; thermo- 
elektr. Ketten mit 2410; Wärmewrkg. in 
photoelektr. Ketten 2331; photovoltaische Cu2O- 
Zellen; Zers. feucht. —-Haloide 14, 15: Best. d. 
Größe d. Oxydat. v. — dch. elektr. Leitfähigk. 
151; Syst.: —Mo 2575: —Ag-Fe 2336; —-Al-Ni 
591; —-O (Absorpt.) 879; katalyt. 458; als 
Katalys, bei d. Vereinig. v. Äthvlen mit H 2228: 
0-Aktivier. dch. — 2058: katalyt. Oxydat. v. CO 
dch. — 150; Auflös. v. u. —-Legierr. (dch. 
CuCle+ O2-Überträger) 106*: Wrkg. d. O auf 

239; Rk.: mit NO2 2090; mit 8, Se u. Te 1755; 
Einw.: v. Cl, Br, J auf — 1166: v. SeOCle 1756; 
v. Alkalihydroxyd (Cuprate) 27; Geschwindigk. 
d. Einw. v. O (NO u. N2O) auf — 30; erste 
Phase d. Rk. zwisch. — u. Säuren, Rk. mit 
Hydroperoxyd 2059; Verh. zu Cd u. Zn in Hg 
1018; Einfl. v. Na-Trichloracetat auf d. Red. 
v. —Salz-Lsgg. dch. Glucose 2388; Therapie 
mit kolloid. Ayg- 1408: Adsorpt. v. u. 


Spektr. v. 
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Befrucht. 2281: —Geh. v. Frauen- u. Kuhmilch 
Resorpt. u. Ausscheid. beim Kind 2167; Kinw 


V. auf Ricin u. Pepsin 2439; Einfl. auf Aggluti 
nat. 753; Stud. üb. Oligodynamie: Aktivier. d 
dest. W. deh u. Oxyde 1227; Metallisat. d 


Organismen (Transport in gasförm. Zustand) 
2608; Begünstig. d. As-Anreicher. in d. Hefe ı 
Fruchtsäften deh 1453; Einfl. v. Spritz 
mitteln auf Ertrag u. Zus. d. Kartoffeln 2394 
Verwend.: in galvan. Elementen 1082*; in Weib 
lagermetallegier 100; zum Verkupf,. Zun- 
Blech 244; zum galvanoplast. Verkupfern 
Gegenständen T7OS*; zur Herst. -Spiegeln 
auf Glas 2300*%: \ -Schlacke zur Herst. 
Zement 2465*: Behandl. v -halt, Schlacken 
2473*®: -Waren mit Zn-Überzug 694*:; Sicht 
barmach. dünner -Schichten auf Glas 469; 
lonenfärb. u. keram. Farben 509; Angriff. alkal 
Druckfarben auf -Walzen 596: Anal. 221 
Best. deh. Elektroanal. 1068; Schönbeinsche Rk 
zur Mikro-Best. 1979, 2724; Best. als Uu-Benzoin- 
oxim (Wägungsform) in d. Mikroanal. 1978, 
1979; Titrat. nach d. Sulfoeyan-Verf.; u. ihre 
Anwend. zur Best. d. Glucose 2724; Nachw.: in 
Mineral. deh. Chloridbeschläge 1068: geringer 
Mengen in Leinen, Papier u. tier. Geweben 141%; 
Best in d. Zuckerindustrie 1117: in Eisen u 
Stahl 1978: im raffin. Sn 601; in Legierr. 2188; 
(Pb, Sn u. Sb) 1242; Fäll. deh. Verwend. v. Mg 
690: elektrometr. Best. v., neben Ag mit 
KCNS 365; Trenn.: v. Ag deh. Elektroanal 
1064; v. Bi 2387: v. Zn, Ni, Co 2459; elektro- 
metr, Titrat. v. Se in Gew. v. 501 

24A1ll: Vork. in Kolumbien u. Venezuela 
1679; Vork. in Nux vomica 1615; Vork. u. Lsg 
in Milch u. -Prodd. 2434: -Weltmarkt 611; 
Verarbeit. -halt. Stoffe 1629*, 1630*%: Gewinn 
aus Fe-halt. -Schlacken 116*; Herst. v. gefeint 

aus UuO 544*: Behandl. v. CuO-halt. 
2204*; elektrolyt. Gewinn. 241*, 1129; Elektro- 
Ivt-—-Anlage 538; (ireenawalt-Klektrolvt- 
Extrakt.-Prozeß 1266; elektrolyt. Raffinat. 543*; 
Red. v. rot. Gießen 113; Schmelzen v 
Konzentraten im Konverter 2610; Fehler in 
Walz- 2201; Schweißen v. 1854; Legierr 
zum autogenen Schweißen v., 2297*: Nach- 
behandl. autogen geschweißt. -Bleche 1976; 
Abhängigk. d. Härte v, d. Temp. 2202; Herst. v 
Blechen u. Rohren 396: Ziehen feiner -Fäden 
"18; Zementat. deh. Metallsalze 1072; Herst 
v. -Überzügen auf nicht metall. Flächen 
1398*: erste Anwend. 394: Best. d. At.-Gew., 
deh. Red. v. CuO 1673: Festigk. u. D. v. synthet 
Metallkörpern aus 237; Verteil. zwisch. zwei 
fl. metall. Phasen 1904; Hemm. d. Koazmulat. v. 
kolloid. -Lsgg. dch. Stärke 2126: katalyt 
Wrkg. 1582; Aktivier. dch. Pd 273, 274; Adaorpt 
v. He u. 60 274; Struktur 2317; Krvstallatruktur 
1452: Faserstruktur v. elektrolvt. abgeschied 
154: Gefüge elektrolyt. hergestellt. -Kathoden 
2203; Einzelkrystalle 929; innerer Druck 2114; 
magnet, Atommoment 1663; opt. Konstanten v 
rein. -Schichten 431; Isotopie-Eff. bei d 
Banden 2121; spektroskop. Nachw. d. Isotopen 
182090; Absorpt.-Linien im Spektr. v. -Funken 
in W,. 2009; Niederspann.-Bogen-Spektr. 2450; 
Massen-Spektr. deh. Anodenstrahl. 155: Ver- 
breiter. v. Spektrallinien u. ihr Stark-Eff. 1891; 
Absorpt. v. Röntgenstrahlen 8; Röäntgenstreu; 
strahl. 1555; Energie d. K-Strahl. 8; mittl. 


Weglänge v. ?-Strahlen in 1155; Doppelbrech 
v. - Suspenss, 281: Energieumsatz bei Phos- 
phorescenz v, CdS-ZnS-—-Phosphoren 1774; 
elektr. Widerstand u. D. v. zementiert 1073; 
Zugfestigk., elektr. Widerstand 113; Zugfestigk 
u. elektr. Widerstand v. rein. Handels- 266; 


E'nfl. d. Tors. auf d. therm. u, elektr. Leit 
fähigk. 2232; Kontakt-Potential v. gegüht. 

439; EK. zwisch u. W. 11: EK. zwisch. h 
u. K. 2230; Thermoelemente mit DIA 
photoelektr. Wrke. v. ultraviol. Strahlen 433 
Glimm-Entlad. an -Elektroden 1555: Wrkg 
v, Kanalstrahlen auf -Kathoden 2632; Unter 
eines sauren -Elektrolvten 2554: Korros. 20#7 
Korros. v -Drähten 540: Einfl. v. Atmosphäri- 





Kupfer 


lien auf 2203; Vermeid. d. Korros. 1399*; 
Syst. Ag-—-(Pb)-S 608; Syst. Ag-—-Pb-S 1906; 


Syst. Ag-—-Fe-S 1906; Zustandsdiagramm d. 
Gemischs Cu2S, FeS, Cu u. Fe 607; Einw. auf 
Transformatorenöl 1647; Verbb, d. Äpfelsäure 
mit 1630; -Verbb. d. Phäophytins 1801; 
empfindl. Rk. auf 1613; Farb-Rk. mit NHa«- 
Dithiocarbamat 2190; Farb-Rk. mit Thiodi- 
phenylcarbazid 2683; Nachw. deh. d. Flammen- 
probe 514; mikrochem. Nachw. mit CsCl 2538; 
mikrochem. Nachw. v, Cu’ deh. Leukofarbstoffe, 
Phenole u. Amine in Ggw. v. HCN 2539; Best. 
mit H2S im Entsteh.-Zustand 735; gewichts- 
analyt. Best. als CuO (Überf. v. CuS in CuO) 
2284; Best. als Cu) 733; Bürette für d. Best. d. 

als Cyanid 2067; manganimetr. Best. 2603; 
Thiosulfat-Best. 1963; colorimetr. Best. kleiner 
Mengen —im W. 1729; mikroanalyt. Best. neben 
Ni 2538; Best. u. Trenn. v. Ag mit Hilfe 
d. Filterstäbchens 2283; schnelle elektroanalyt. 
Trenn. v. Ag u. Bi 1248; elektrometr. Trenn. v. 


Ag u. Bi 871; Trenn. d. v. d. Pt-Metallen 
2285: als Red.-Mittel bei Fe-Bestst. 2603; 
Best.-Methth. v. in Gesteinen, Schlacken, 


Legierr. 1963; Entiern. aus Zn-Erzen (bei d. 
Anal.) dch. Mg-Pulver 89; Best. in Cu-Sn- 
Legierr. 1834; Best. in Lagermetallen 1718; 
Best. in Krätze 2067; Anal. v. in Plattier- 
Lsgg. 1613; s. auch Kupfererze;, Kupferlegie- 
rungen, Metallurgie. 


Kupfer-Verbindungen. 


Kupfer(Il)-acetat s. Essigsäure, Cu(II)-Salz. 

Kupfercarbide: C2Cu2 (Kupferacetylen), 24 1: 
Einw. v. Diazoverbb. 2426; Rk. mit AgNOs u. 
HeNOs 750. 

C:Cu (Kupfer-dicarbid, Cupri-acetylen), 241: 
Bldg. aus CaCa u. Culle 750 

Kupferamalgam, 22111: koll. 425. 241: 
Härte 1343. 24 11: Berühr.-Elektrizit., Sprudel- 
effekt an fl. — 2229. 

Kupferammine, 221: Cuproammoniakate, 
(Chlorid, Bromid u. Jodid) 1323. 22 11: Cupri- 
tetrammineupriglycerat 762. 231: komplexe mit 
Cu(ENS)2.CulCN)2.CulCN) 583; Cuprammo- 
niumsulfat 291; Tetrapyridinsalz u. Hexammin- 
verb. 675. 23111: Tetramminkupfernitrit u. 
-nitrat, Kupfereigg., Einw. v. Ammoniumnitrat 
u. wss. NH3 602; Cupritetramminnitrat u. -nitrit 
603; Silberdiammin- u. äthylendiaminceupribiuret 
755; Cupriammoniumchlorit 358; Cupritetrammin- 
u. Cupriäthylendiaminsalz d. Sulfamids 1542; 
Cuproammoniumcearbonat- u. -formiat, Lseg., 
Absorpt. v. CO 200. 23 IV: Cuprammonium- 
hydroxyd (Darst. v. Lsgg., Best. d. Viscos. v. 
Cellulose darin) 378. 241: GCellulose-—-Lsgg. 
751, 752. 24ll: komplexe Benzidinammine 
2650; =, auch Kupfersalze. 

Kupferarsenat, 241: Herst. ein. 
schutzmitt. 2535*. 

Kupfer(I)-arsenid, 24 1: A 

Kupferbleinitrit, 23 IV: 

Kupfer(I)-bromid, 22 im: 
23 1: interatomare Entfernn. 388; Dampfdruck 
495. 231: Krystallstruktur 14; Bisdimethyl- 
dithioäthylenverb. 225. 24 I: —-Nitrilverb. 545. 

Kupfer(Ii)- bromid, 241: Ultraviol. Absorpt.,- 
Spektrum 1320. 

Kupfer(II)-carbonat, 221: u. Getreidebrand 
388. 241: -KCN, Mess. d. Strom-Verteil. 
deh. d. Mehrelektroden-System 2627. 2411: 
Lösl. in W, unter hoh. CO2-Drucken, Eigg. d. 
Lsgg. 2237. 

Kupfercarbonate, 23 IIl: komplexe d. K, Rb 
u. Cs, aus K2CO3 ete. mit NHs u. Cu-Salzen 
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Pflanzen- 


Eigg. 473 
‚ Alkaloide 4>4. 
Phototropie 1285. 


Kupfercarbonyl, 2% 1: Intermed. Bldg. an d. 
Hülle v. Insekten u. Organismen (Metallisat.) 
2608. 2411: Zweifel an d. Existenz v. sis. 

Kupfer(Il)-chlorat, 2% 1: Ultraviol. Absorpt.- 
Spektrum 1320, 

Kupier(I)-chlorid, 22 III: Phototropie 1285; 
Einw. v. S 863; oxydier. Wrkg. v. SO2 33 
>31: interatomare Entfernn. 388; Dampfdruck 
495. 2311: Krystallstruktur 14; Gleichgew. v., 
festem mit AgCl 188; Zustandsdiagramm mit 


HgCl 820. 241: Nachw. in Minerai. dch, Ba. 


schlagprobe 1065; Addit. an Kakodylchlarid 


1504; -Nitrilverb. 545. 2411: Herst. v, 
Lsgg. 390*; Leitfähigk. d. geschmolz. 1895 


Verb. mit KCl 1677; Unters. d. Komplex-Bldg 
init Chloriden dch. d. Viscosimeter 444, 48 
Verwend. als Katalysator bei d. Darst. v. Ameisen. 
säure 1456. 

Kupfer(Il)-chlorid, 2211: Verflücht. bein 
chlorier. Rösten 523. 22 In: Cuprilithiunchlorid 
(Lsgg., Absorpt. d. Lichtes) 426; Lsgeg. u. @. 
mische mit anderen Chloriden (spektrophats- 
ınetr. Unterss.) 27; u. Gleichgew. Cl+ Hs 
1153; u. S u. HCl 354; Rkk. mit Organometall. 
verbb. 251. 221V: Kupferoxychlorit, Gemisch 
mit Catlie, gegen Pflanzenkrankhh. 934*, 23]. 
u. unterphosphorige Säure 19. 23 111: Gleichgex 
d. wss. Lsg. mit metall. Ag 188; Systeme mit 
HCl u. H20O 1598; Komplexverbb. mit Benzamil 
1266; Gleichgew. mit Pyridin 1277; Bisdimethyl. 
dithioäthylenverb. 226. 241: Absorpt.-Koeffiz 
395; Mischkrystalle u. geld im Syst 
W.-NHa4Cl- 1313; ultraviol. Absorpt .- Spektrum 
1320; Einw.: v. Na2S204 1019; v. SeOtla 175%: 
v. R.MgHlg 1186; Addit. an Kakoriylchlorid 
1504; Plasmolyse deh. Injekt. v in Pflanzen- 
Parenehym 1547: Einfl. auf d. Ätherhänolve 
651; Cäsiumeuprimereuritripelehlorid 628. 2411 

u. Beersches Gesetz 2354; biochem. Oxyda . 
Red.-Proz. -Na2S 420.;  Cuprioxychlorid 
(Darst.) 2694*, 

Kupfer(Il)-chlorit, 23 III: Verbb. mit K-, 0» 
Chlorit ete. 358, 1636. 

Kupferchlorovanadat, 23 III: 356. 

Kupferchromat, 24 1: Herst. eines Pilanzen- 
schutzmittels 2535*. 

Kupfercyanid s. Cyanwasserstoff, Cu-Salz. 

Kupfer(I)-cyanwasserstofisäure, K-Salze, phy- 
siolog. Wrkg. 23 III, 1109; leukocytogene Eigg. 
v. GCuproeyan 24 I, 70; therapeut. Wrkg.: v 
N gier.dern bei Tube rkulose 22 III, 400, 683 
bei Tuberkulose u. Lepra 2 23], 263: bei Lepra 23 
III, 405; Verwend. v. Cuprocyan als Ätzmittel für 
Zementit 23 IV, 7985; Best. v. Cnals KefCuxUNs 
mit Phosphormolybdänsäure 23 IV, 156. 

Kupfer(Il)-cyanwasserstoffsäure, 24 11: ir 
versible Elektrodenvorgänge bei d. -Elektro- 
Iyse 1443. 

Kupfer(Il)-dichromat, 24 11: Einfl. auf d.Wach« 
tum v. Phytophtora infiestans 2058; antisept 
Wrkg. 62. 

Kupferferrocyanid s. Eisen(II)-evanwasserstoff- 
säure, Cu-Salz. 

Kupfer(I)-fulminat s. Knallsäure. 

Kupfer(I)-halogenide, 23 111: Löslichk. in 
Na2S203 528. 241: Nitrilverbb. (Darst. u 
Stabilität) 545. 

Kupferhydrid, 23 III: Bandenspektr. 715. 241 
Isotopeneffekt u. Bandenspektrum d. Cu 266% 

Kupfer(I)-hydroxyd, 24 11: 2741. 

Kupfer(Il)-hydroxyd, 221: alkal. Lege. \. 
Cl 1395; u. Na202 924; — u. Polyhydrosy!- 
verbb., Glycerin, Glykol, Mannit, Saccharose \. 
Äthylendiamin 541. 22111: Löslichk. in NaOH 
480: Überführ. in CuO 1327; ammoniakal. — U. 
Cellulose 1155. 23111: 821; elektrolyt. ab- 
geschied. (Topochemie, Bil {ungsformen) 2%; 
System mit CuO, Cuprit u. NaOH 477. 23: 
Anwend. zur Kaustifizier. v. Soda 92. Al: 
Beständigk. d. — 745: kolloid. als Fungicid 
953; ZT. d. magnet. Suszeptibilität 13%. 
Zus. Hydrate 632. e 

Kupfer). -jodid, 231: interatomare Ent 
fernungen 388; spezif. Wärme bei tiefen Temp 
SS0; Dampfdrue k 495. 2311: Krystallwin 
Seitenlängen 14: Dampfdruck 1541: 1. CoHsMeBr 

C2H5>MgBr 1010. 24 11: Best. d. C u als — TB. 

Kupfer(Il)-jodid, Er II: Aussend. v, post. 
Ionen 1661. 

Kupferkaliumeyanid s. Kupfer(I)-cyanwassı" 
stoffsäure. 

Kupferkaliumtartrat s. d-Weinsäure — Cupfi 
weinsäure. 

Kupferlegierungen, 221: mit Mg = 2- 
elektrochem. Verh.) 11; System mit Al 25 

















üch. Be. 
vlchlorid 
I ME 
1295 
lex-Bldg 
14, 46 
A Tneisen. 


+ 


t. beim 
nichlorid 

u. Ge. 
rophots- 
Ul+ Ho 
10metall- 
(remisch 
31: 
leichgen 
eme mit 
‚enzamid 
imethyl. 
-Koeffüz 
m Syst 
pektrum 
la 1756; 
vlchlorid 
’lanzen- 
1äinolvse 

all 
Oxydat.. 
chlorid 


K-, (#- 


flanzen- 


Salz. 

ze, phy- 
ne Eigg. 
rkg.: V 
0, 683 
‚epra 23 
ittel für 
uxtNs 


I: irre 
Elektro- 


„Wachs- 
‚ntisept 
“ 


sersto])- 


j 


hk. in 
rst,. U 
5. 24l 


 PARL 
zbbN 


SER. u. 
droxv- 
ırose L. 
NaOH 
u 
rt. ab 
n) 2%; 
23 IV 

4] 
ungicid 
t 138: 


Ent- 
Temp. 
würtel, 
15MeBr 
— Js 


posit. 


nasser 








493 


Al u. Al-Si-Mg 1273. 221: Darst. u. Reinig 
{Anwend. v. BaCle) 357*; autogenes Schweißen 
388%; —: mit Al (Erstarr.) 438; (u. Zn, Einil 
y, Zeit u. Temp. auf Gefüge u. physikal. Eigg.) 
1130; mit Zn (Veredel.) 264*; (Kaltwalzen u 
Ausglühen) 1166; (Dichte) 31, 196; (u. Al) 322*; 
mit Mn (Mangankupfer) 1053, 1106; Erhöh. d 
Elastizität u. Härte 994*; mit Ni 320, 1216*®; 
(Darst. v. Ni) 1216*: (Darst.) 31; (Kupfernickel, 
innerer Mechanismus bei kalter Bearbeit. u. 
Wiederkrystallisieren) 1243; (u. Zn, Wider- 
stand, thermoelektr. Kraft etc.) 1022; init Sn 
u. Zn, Zus., Lackieren u. Beizen 570; u. Mn, Ni, 
Alu. Ag (Seiger.) 569; mit P (Phosphorkupfer) 
1053, 1106. 22 III: mit Mn (elektrochem. Verb.) 
424; Systeme: mit Bi u. Ni, mit Bi u. Mn, mit 
Biu.Mg u. mit Bi u. Ca; Schädlichk. d. Bi 119; 
mit Sn u. mit Al, spezif. Vol., Abhängigk. v. d. 
Temp.; Auftriebverf. 115; mit Sb, Zn u. 
Al, Dichte bei hoher Temp. im il, Zustand 598 
232 IV: desoxydierte Darst. 758*; Atz- u. Beiz- 
mittel 586*; —: mit Al (physikal. u. mechan 
Eigg., Einfl. d. Temp.) 989; (Ni u. Fe, Darst.) 
1056*; mit Mn (Mangankupfer) 39; mit Ni (Be- 
arbeit. u. Widerkrystallis.) 39, 495; mit Ni (Einfl. 
v. €) 1168; mit Sn (Fe-halt., Unters.) 822. 

231: System mit Zn (elektr. Widerstand) 
1536; mit Sn, Farbe u. Feingefüge 496; mit Au 
u. Ag (spezif. Widerstand) 731; mit Sb u. Ag- 
Sb-Legier. (Diffusion) 875. 23 11: elektr. Schmel- 
zen 25; : mit Zn 326; (Dichte) 247; Gießen 
mit Zn (lineare Kontrakt.) 627; mit Al, in 
d. Vereinigten Staaten 678: (Cu-reiche) 153, 303, 
1084: mit Mg u. Si (Konstit. u. Farben im festen 
Zustand) 1182; (u. Ni) 247, 903; mit 12%, Nickel 
(für Uhren) 804: Cupromangan 1182: : mit 
Mo 1246*; mit Ni, Fe, Sn u. Al (Härte) 183; 
mit Pb u. Sn (Gasabsorpt. beim Schmelzen) 
94: mit Sn (Gußlegierr., Dichte u. Härte) 1084. 
23 111: mit Al (kupferreiche) 1635; : mit Zn, 
Al u. Mg (Röntgenspektroskopie) 359; mit Sb, 
Sn, Zn u. Al (Dissoz.) 607; mit Be, B, Si u. Ti 
1143: Kupfer u. Sb (Mischungswärme) 607: 23 IV: 
Darst. 246%; Schmelzöfen (feuerfeste Stoffe da- 
für) 412; Verarbeit. 245%; Härten Mn-halt. u. 
Steiger. d. Elastizitätsgrenze 985*: metallograph. 
ÄAtzen 18; : mit Au u. Ag (Seiger.) 412; mit 
Al (Cu-reiche) 797; (u. Si) 1027; tern. Systeme 
mit Al u. Ni 797; —: mit Al u. Mg (u. mit Al, Mg 
u.8Si Konstitut. u. Alternhärt.) 1027, 1028; mit Fe 
u. Ni 327*; (u. Pb) 826; mit Ni u. Pb 826; mit 
Zn 719*; (Streckgrenze, Zugfestiek. u. Dehn.) 
27; (u. Sn, Zug- u. Schlagverss.) 797; mit Sn 
(Erstarrungs- u. Umwandlungsschaubild) 17, 
826; (u. Al) 288%; u. 12%-Ni für Uhrenver- 
schluß 203; Cuprotitan (Anwend. in d. Metal- 
lurgie d. Nichteisenmetalle) 820. 

341: Härte v. Ag- 1906; Sprödigk. 1905; 
Bildungswärmen 882; Dichte u. Härte v. Sn- 
(Guß) 591: Konstitut. d. Cd- 2574; Einfl. v. 


Fe auf 2538; Auflös. v. (CuCle + O-Über- 
träger) 106*; thermoelektr. Kraft: v. Mn-— 140; 
v, Sb- 153; elektrolyt. Darst. d. Sb- 2771; 


Bldgs.- Wärmen u. DD. v. Cu2Cds, CusSb 82; 
» System Pb-—-Sb 1759: Ni-Pb-— u. Ni-Fe- 

1857; Mo-Cr--- u. Ni-Cr-— (metallograph. Eigg.) 
SSS; wahrscheinl. Verb. Cus2Al 1755: Konstitut. 


u. Alternhärt. d. tern. — mit Al u. Mg 703; 

mit Al u. Ni (Konstitut.) 150, 632; Eigg. v. Cu- 
reichen Al- 591; mit Al u. Zn 377*: Herst. 
v, Zn- 2540*; Gießerei v. Zn- 1859; Zn- 

d. sich beim Erstarren ausdehnen 2738; at- 
mosphär. Korros. v. Zn- 1860; Gießen v. 
Sn(-+- Zn)- (Marinegeschützmetall) 958, 1858; 
—- mit Al, Sn u. Mn 106*; mit Au, Ag u. Zn 
2305*:; metall. Zementat. (Zn-, Sn-, Al-...—) 
>91; für Turbinenteile 1865*: Aufarbeiten 


auf Cu 1863*; Analyse 221; Best. d. Krystall- 
struktur deh. Röntgenstrahlen 731: (Gitter- 
konstante v. Au-—) 731: (v. Al-—) 2771; (v. Al-, 


Ni- u. Zn-—) 2067: Einfl. v. Alu. Zn auf d. Cu- 
Gitter 1620: Analyse v. Al- 272 24 11: 
Ni- 1132*: NiFe- 756%: AI-Ni- 1739* : 
Al- 113, 1266: Röntgenstrahlen-Unterse. an 


Al- 1154: Phb- 755*: Krvstallstruktur v 


Kupfer-Verbindungen 


Mn 1432: Gitterstruktur v. Pd 1885: Konst 
v. Cd 1170; Temp.-Koeffiz. d. EK. v, CuCd 
in Kombinat. mit CdSOs u. Cd 1444; Syste 

Cu-Sn 300, 1170: Best. v. Un u. Sn in Sn Inn4 
System Uu-Zn-Sn 1905; beim Erstarren sich 
ausdehnende Zn 1180: Ander. d. Härte v 
zn nit d. Temp. 2555; Einfl. v. Atmosphä 
riliien auf Zn- 2203; Wiedemann-Franzsches 
Gesetz (Rotguß) 2388; Wrke. v. Kanalstrahlen 
auf Kathoden aus Ag- u. Zn 2632; Korros 


2087: Vermeid. d. Koprros. 1309*: Einw. v. Os 
u. Halogenen auf Uw-Misch-Krvstst. 920; Vol 
d. gelösten Atome in u. d. Härt.-Effekt 2117; 
s. auch Bronze: Messing 

Kupfer(I)-nitrat, 24 1: Darst. u. Stabilität in 
Gew. v. Nitrilen 545; ». auch Niürokupfer 

Kupfer(Ib-nitrat, 23 11: bas. 02. SAN 
Einfl. d. HNOs auf d. W.-Lösl. 1553; Svatem 

-NH4NOs-H20 299, 18 

Kupfer(Il)-nitrit, 2211: Cuprithallopenta 
nitrit 1368. 24Al Kupferkaliumnitrit (Ko 
ordinationsformel) 470 

Kupfer(I1)-nitrosisulfonat, 23 HIE: Absorptions 
spektrum 1146. 

Kupferoxydammoniak, 23 III: Entkupfern \ 
-Lsgg. deh. Ausschütteln mit gesätt. KıCO 
Lsg. 352. 341: Herst. v Celluloselsgg. aus 

ketonis. Fasern 266*;: 8, auch: Cellulose. 

Kupferoxyde, 23 IIk: 1508, CusO, 221: Bild 
aus (uO u. geschmolz. Alkalichloriden 120: Svstem 
mit (uO (Dissoziations- u. Schmelzwärme etc.) #23 
23 111: dritte Form 188. 234 1: Elektrolvt. Herst 
1089*; photovoltalsche -Zellen 14: photochem 
Eigeg. 2066; Dissoziat.- Drucke 578; Einw. v. SeOtla 
1756. 2411: Krvstallstruktur v. Cuprit 2632 
Bldg. v. -Schichten mit photoelektr. Eigg. auf 
nassen Weg 9186; Lichtempfindlichk. 150: Rk 
mit NOs 452. 

CuO, 221: krystallin, Bilde aus Cu u 
NaOH 675; Darstellungsweise u. HKigenschafts 
änder. (Nachw. dceh. Röntgenstrahleninterferenz) 
1127; Red. deh. He 1100; Einw. v. geschmolzenen 
Alkalichloriden 120: System mit Cus2O (Dieso 
ziationsdruck, Schmelzwärme ete.) 923. 2211 
u. H u. O (Bilde. v. Wasserdampf) 1281; Bilde 
aus Cuprihydroxyd 1327; kolloiden 424. 22 IV 
Anwend. v. fein verteilt. zu Elektroden (Zu 
sammenhalten mit CulOH)e 24*. 23111: Struk 
tur 1443; System mit CwÖOH)e, Cuprit u 
NaOH 477. 231V: Dissoz. bei d. Gasanalyse 


973. 241: -Gallerten 18: Zus, d, Hydrate 
632; Dampfdruck u. Verdampf.-Wärme 745 
Adsorpt. v. Gasen an - Katalysatt, u. Hop- 
ealit (40%, CuO) 531; Adsorpt. v. Arsensäure 
an 2673: norm. Kathodenfall u. lichtelektr 


Empfindlichk. 136: Veränder, d, magnet. Sus- 
zeptibilität 1345; sek. Elektronen- Emis«, atıs 

Oberflächen 854: Dissoziat.-Drucke 879: Einw 
v. Alkalihydroxyd, Cuprate 27; Einw. v. SeOCla 


1756: Rk. mit ShbeSs 2082: Red. v, deh. CO 
u. katalyt. Oxydat. v. CO deh u, Cu 150 
kataiyt. Wirksamk. bei d. Oxydat. v. CO 281; 
Best. d. Größe d, Red. v deh. elektr. Leit- 


fähiek. 151; Red. mit aktiviert. H bei niedr 
Temp. 1900; Farbe u. Dispersitätegrad bei d 
Umwandl. v. Cu(OH)z in CuO 1642: Verwend 
zur katalyt. Oxydat. v. NHs S8*; Metallisat. v 


Organismen dch 2607, 2608. 2411: Red 
(v. dünn, Schicht.) 166; Best, d. At.-Gew. y. 
Cu deh. Red. v. 1673: Überf. d. CuS in 
zur Best. d. Cu als 2284: Gestalt v. kolloid 
-Teilchen 263%: Rk. mit B20s 2133: Herst 
v. porigen -Elektroden 2196*; Verwend. v 
unvollständig red. — als Katalysator 1725* 


Kupfer(Il)-perchlorat, 241: Ultraviol. Ab 
sorptionsspektrum 1320. 

Kupfer(II)-permanganat, 23 III: 1507 

Kupferperoxyde, 22 1: peroxyd. Verhh. 1394; 
Cu20s 924, 241: Kupfersuperoxyd (Bläg. aus 
CuCl u. H202, Konst.) 2058 

Kupferphosphide, 22 111: Verb. v. Cu mit P 
bei verschied. Tempp. 425, #63 

Kupferphosphore, 2% 1: Leitfählek.-Änderr 
deh. Kathodenstrahl. 401. 

Kupferpräparate, 24 1: Epocuprol 302 





Kupfer-Verbindungen 


Kupferrhodanid s. Rhodanwasserstoff, Cu-Salz. 

Kupfersäure, 24 1: Salze 27. 

Kupfersalze, 22 1: u. H202 1394; ammo- 
niakal., Red. deh. arsenige Säure zu Cupro 
620, 2211: Salze (Darst.) 1093*. 2211: u. 
PH> 474. 231: Protocatechualdedydocuproat 
1495; Dibrenzeatechinceuprisäure 1497. 23111: 
alkal. Kupferoxydlösungen 735; Cupriverbb. (u, 
Na-Thiosulfat) 1386; Sulfat (Red. dch. As203 
in Ggw. v. NHs u. dch. Hydroxylamin) 290; 
Cuprithallosulfat, -sulfit u. -thiosulfat 528. 
241: (Mikrochem. Rk. mit Pikrolonsäure) 2459; 
als Beschleuniger bei d. Fe-Salz-Katalyse d, 
H202-Zers. 2761; NH3-Aftinität, Valenzisobaren 
1341; Wrkg. als Oxvdasen u. Peroxydasen 458; 
Einfl. auf d. Hämoiyse 1947; Einw. auf Amylase 
1218; Fäll. d. Milcheiweißstorfe 1206; Rk. kom- 
plex. Cuprisalz-Lsgg. mit KCN 28; mehrkern. 
Komplexsalze d. Protocatechualdedyds 1344; 
Cu-Alkali-Doppelchloride (Lösungs- u. Bildgs.- 
Wärme) 1008; Cupri-milch- u. -äpfelsäure 161, 
162; Cu-Amminchloride 1651; Pyridin-Cu-Kom- 
plexsalze 1649; s-Oxychinolinsalz 1934; Cu- 
Komplexverbb. mit Bis-dimethyl-acetylpyrrol- 
methan 185, Cuprosalze (Darst. u. Stabilität in 
Ggw. v. Nitrilen) 545; Cuprisalze (Einfl. auf d. 
Hämolyse) 1947; (Adsorpt. v. Cu..-Ionen an 
AgBr u. Beschleunig. d. Oxydat. d. photogr. 
Entwickler) 28552; Kaliumkupferquecksilbertripel- 
chlorid 470. 24 11: Kupfersalze Adsorpt.-Verss. 
(Lagerstättenkunde) 1453; katalyt. Wrkg. bei 
d. Absorpt. v. O2 2776; komplex. Ion CuCla“ 


445; Vork. u. Verbreit. {m tier. Organismus 
1810; Unters. auf in tier. Geweben mit 
Hämatoxylin 737; Giftiek. 1113; Cuprisalze 


(elektr. Leitfähigk.) 283; (katalyt. Wrkg.) 1883; 
(Fäll. deh. Phenyldydrazone) 1788. 
Kupfer(II)-selenat, 2% I: Doppelsalze mit Al- 
kaliselenaten 744; ultraviol. Absorpt.-Spektrum 
1320. 
Kupfer(I)-selenid, 24 I: Bldg. aus Cu u. Se 1755; 
Einw. v. SeOCle 1756. 2411: Ditfus. d. Se aus 


fest. — in fest. Cu2S 2631. 
Kupfer(Il)-selenid, 241» Bldg. aus Cu u. 
Se 1755. ‘ 
Kupfer(II)-selenit, 241: Bildege., Einw. v. 


. SeOCl2 1756. 
Kupfersilicat, 221: Einspritz. (u. baktericide 


Wrkg. d. Harns) 146. 2211: Anwend. zu 
Zahnzementen 603*, 231: Metasilicate, Am- 


moniakate 1260. 

Kupfersilicium, 22111: Form d. daraus ent- 
steh. Si 597. 

Kupfer(I)-sulfat, 241: Reagens auf CO unter 
Bldg. v. Cu2S04.2C0 1977. 2A4ll: Fixier. v. 
CO deh. — (Gewinn. v. H aus Wassergas) 814. 

Kupfer(Il)-sulfat, 22 Dielektr.-Konst. 81; 
elektr. Widerstand d. Lsgg. bei hohen Fre- 
quenzen 1259; Lsg. (Elektrodenvorgänge bei Zu- 
satz v. Kolloiden) 2; u. Getreidebrand 388; 
Cupriammoniumsulfat (Hydrat CuSO4s.4NH3. 
H:20O, Struktur) 232. 2211: 317*; Kupfervitriol 
(Fabrikation) 21; Krystallisieren in Form v. 
Schnee od. Sand 790*. 22111: Cuprialkali- 
sulfate (Dissoziationsdrucke) 957; elektr. Leit- 
fähigk. v. festem (therm. Einflüsse) 467; — u. 
Amylasen 929; Kupfervitriol (u. Keimtähigk., 


d. Zuckerrübensamens) 945. 221V: Darst. 
1165*%; aus Cu-halt. Abrällen u. Rückständen 


933*, 

231: als Pflanzenschutzmittel, Beizwert u. 
Schädig. d. Keimkraft 1522; Cuprikaliumsulfat 
(Tetrapyridinverb. u. Dibenzylaminverb.) 675. 
23 11: Darst. aus Kupfersilicaten 177*. 23111: 
Kupfervitriol, Dissoziationsdruck u. -wärme 529; 
Leitfähigk. u. Temp., Polaris. 1549; Zers., u. 
Formel 1245; Dampfdruck in Nitrobenzol 1540; 
Elektrolyse bei Ggw. v. H2S04 883; Hydrate 
(Dissoziationsdruck) 895: Pentahydrat u. Deka- 
hydrat; Formeln, u. Tetraamminomonohydrat 
u. Pentahydrotriamminoverb.; Verb. mit HCl 
1245; Komplexverbb. mit NO, Absorptions- 
spektr. 1146; Hexapyridinkobaltmonopyridinpen- 


taquokobaltkupfersulfat 602. 283IV: Kupter- 
sultat (direkte Darst. mittels SO2 u. O) 641. 
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241: Herst. aus Abfällen u. Rückstdn. 90*- 
Darst. bas. 879; Pyridin-Best. mit — . 
Rhodanid 1697; Verwend. als Indicator in 4 
Acidimetrie 940; Absorpt.-Koeffiz. 398: anti. 


oxygene Wrkg. auf d. Lichtbeständigk. v. Farben 
249; Dampfdruck fester Hydratsysteme 40: 
ultraviol. Absorpt.-Spektrum 1320; Leitfähigk 
v. Lsgg. v. —, H2S04 u. Mischgg. beider 2816: 
Diskontinuität d. Hydratisier. Gewinn. 
v. Alkaliverbb. aus Natronzellstoffsückständen 
deh. — 524*; Einfl. auf d. Rk. zwisch. KaCra0r. 
KBr u. Ag 1620; Wrkg. v. —-NH4NOs (Doppel- 
salz) auf Pflanzenwachstum 489; Plasmolyse 
deh. Injekt. v. — in Pilanzen-Parenchym 1547: 
Einfl. auf Ratten-Carcinom 2181. 2411: Darst 
aus CuS 1733*; Gültigk. d. Beerschen Gesetzes 
bei —-Lsgg. 2384; Entwässer. v. -Hydraten 
1554; acetyliert. — 1078; Syst. —-K2S04-H0 
u. -(NH4)2S04-H20 1549; Düng.-Verss, mit 

1546; —-Vergift. 369; anaphylakt. Wrkg 
365, 366. 

Kupfer(I)-sulfid, 221: als Elektrode (elektro- 
mot. Kraft) 604. 22111: Bldg. aus CuaCla n, 
S 563. 231: Bldg. aus Natrium-Cuprothiosulfat, 
Fällungsverzögerung 1414. 2311: Bldg. aus 
Cuprisulfid 729*; u. NaCl, Rohsalz (chlorier. 
Röstung) 393. 2311: Darst. aus Sba2Ss od, 
ZnS u. Cu 528; Leitfähigk. am Schmelzp. 471: 
elektr. Eigensch.; Leitfähigk. 805. 23IV 
chlorier. Röstung 100. 241: Bldg. aus Cu u. 
S 1755; Syst. —-FesS beim Schmelzen v. (n- 
Sulfiderzen 956. 2411: Beweglichk. d. Ionen 
im fest. — 2630; Umwandl. in lösl. Cu-Verbb, 
264*; Zustandsdiagramm d. Gemischs Üus, 
Fes, Cu u. Fe 607. 

Kupfer(Il)-sulfid, 221: Leitfähigk. u. Lös- 
lichk. in Na2S-Lsgg. 604; Autoxydation an d. 
Luft 1169. 22111: Strukturformel 755; Rk 
mit Kupfereyaniden; Werbb. mit Rhodaniden 
755. 22 1V: Umwandl. in Isl. Cu-Verbb. 1099*. 
2311: Anwend, v. gefälltem bei d. elektrolyt. 
Cu-Extraktion als Reduktionsmittel v. Ferri- 
salzen 325; Überführ. in Cuprosulfid 729%. 
241: Bldg. aus Cu u. S 1755; norm. Kathoden- 
fall u. lichtelektr. Empfindlichk. 136; Rk. mit 
Alkaliarsenit u. -eyanid 904; Koagulat. v. — 
Solen 1160. 2411: Überf. in CuO (Anal.) 2284. 

Kupfer(I)-sulfit, 23 1: 1358, 1564. 

Kupfertartrat s. Weinsäure, Cu-Salz. 

Kupfer(I)-tellurid, 241: Bldg. aus Cu u. Te 
1755. 

Kupfer(I1)-tellurid, 
Te 1755. 

Kupfer(I)-thiosulfat 23 III: Verb. mit Na2820s 
u. NaJ 528. 

Kupferuranphosphat, 24 1: Torbernit, v. Corn- 
wall 888; v. Katanga 889. 

Kupfervitriol s. Kupfer(IT)-sulfat. 

Kupfer(Il)-weinsäure s. Weinsäure 
weinsäure. 

Kupferbrühen, 22 111: 1388. 221V: kolloid., gut 
haftende 882*; Misch. mit Casein. s81*; Bor- 


2558: 


241: Bidg. aus Cu u. 


Cupri- 


deauxbrühe, Pulver 881; Burgunder- u. Bor 
deauxbrühen, Rk. u. Wirksamk. 1165. 23WV: 
Bordeauxmischung 942. 

Kupferdermasan, 24 II: 722. 

Kupfererze, 23 IV: Elektrolyse 245*; Au-halt., 


Konzentrat. im Rosslanddistrikt 14. 241: Vork 
in Alghero auf Sardinien 1762; Entsteh. d. Mans 
felder Kupferschiefers 413; Ceruleofibrit 1761; 
Mackays elektrochem. Prozeß für — 1554; Auf- 


bereit. sulfid. — 2627*; Behandl. v. — 1267*; 
(Fe-halt. — mit SO2) 2002; (v. Kupferoxydverbb. 
enthalt. Erzen) 247*; Extrakt. v. pyrit. — mit 


FesSO4 958; Gleichgew. 


Fez(S04)3, Oxydat. v. 
Cu-Sulfiderzen 


Cu2S-FeS beim Schmelzen v. 
957. 2All: Lagerstätten 611; —-Lagerstätten 
v. Savondenj 2456; Lagerstätte v. arkt. Kanada 
1328; Ducktown, Tennessee, Kupferdistrikt 2742; 
Aufbereit, 2385*, 400*; Flotat. v. Au-— 1734; 
Behandl. oxyd. — 2418*; Verarbeit. oxydiert. 
— 1630*; Rösten sulfid. Fe-— 2087*; Chlorier. 


1739*; Konzentrat.-Anlage für 2°%s- 


Auslaug. mit Salzwasser u. SOz2 1128. 
Kupferglanz, 22 111: zinkhalt. 


aus Mexiko 704. 
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Entmisch. v. Kupferindig in - 156. 
aus Cananea (Mex.) 611, Flotat. 1075; 


sAl: 
sall: — f 
erz-mkr. Unters. d. Mineralreihe Silberglanz- 
2826. 


Kupferhydrosol, 2% 1: Keimtöt. Wrkg. 1949. 


Entmisch. v. — in Kupferglanz 


Kupferindig, 2% 1: 


156. 
Kupierkies, 241: Entmisch. v. in Zinblende 
u, Bunt- 156; Atomanordn , Krystallstruktur 


1347. 24 11: Aufarbeit, 1626; Flotat. 1975, 2366. 

Kupferschiefer, 22111: Mansfelder, derzeit. Erz- 
bestand 662; mitteldeutscher, vorkommende Erze 
706, 

Kupferstein, 2211: weißer (Anwend. zur kontin. 
Darst. v. SOa) 372*. 24 1: System. Forschungen 
236. 

Kupfer-Yemorisol, 24 I: Keimtöt. Wrkg. 1043 

Kupolofen, 22 II: Betrieb 939, 940; (Einfl. d. 
Schlacken, CaCl2 als Flußmittel; Bilde. v. S2Cle) 


L-Säuren, 24 1: 17». 

Lab 3. Enzyme. 

Laboratorien s. Unterrichts- u. Forschungsanstalten, 

Laboratoriumspraxis, 241: Verschluß für chem. 
Arbeitsräume 829*; analyt. Wagen mit Hemm- 
vorricht. (Öldämpf.) 2615; Wassermotor 1237; 
Kolloidmühle 1576; elektr. Heizplatte 1063; Bad- 
becher für hochsied. Heizfll. 1974; Natrium- 
flamme 1694; Kalischmelzen 364; Beseitig. v. Na- 
Resten 1975; Schutzglas 1974; App. zur ununter- 
broch. Dest. v. W. 1693; Extrakt.-App. 2192*; 
Schüttelvorricht. bei Enzym-Stud. 2191; Filter- 
pumpe 1237; Filterplatten aus gesintert. Glas 
2184; Falten v. Fitern, Filterplatten, selbsttätiger 
Filtrierapp. 687 beständige Filtereinlagen für 
Goochtiegel 2593; Vakuum, Manometer, Quetsch- 
hahn 497, 498; Sicherheitsflasche für Vakuum- 
pump. 1063; Hg-App. für konst. Gasdruck 1694; 
gasdichter Rührer 937; Labor.-Uhrgläser aus 
Porzellan 363, 2184; nicht brechende Glas-Metall- 
Verb. 1237; Röhrenverb. aus Celluloidband 1833; 
Verb.-Rohr für modifizierte Knorr- u. Sy-Flaschen 
(Fett-Best.) 2445; Ersatz v. Dreifüßen dch. Glas- 
rohre 1693; Durchschneid. v. Einschmelzröhren 
%; Kalibrier. capillar. Röhren 1693; abgeändert. 
Hempelpipette 2184; Reagensglas für Mikro- 
analyse 1693; App. für Anaerobiose 1427; Indi- 
eator Luteol (Alkalität) 364. 24 II: Neuer. an 
Laborator.-App. 2064; Präzis.-Pyknometer nach 
Bergdahl 2774; Mikro-Schmelzpunkts-App. 1959; 
Mikro-Dest.-App. 2599; Extrakt.-App. für analyt. 
Zwecke 1012; einf. kleine Extrakt.-Vorricht. 1608; 
Wagen 1238, 1239; (Aufstell.) 370. Pipetten 1238; 
Gasabsorpt.-Pipette 1012; Heberverschluß für 
Normal-Fll. 84; neu. Hahnkücken 1238. Wasch- 
flasche 1714; Spiralgaswaschflasche 2598; Spritz- 
flasche mit ununterbroch. Strahl 2187; Ersatz für 
d. Spritzflasche 1608. Porzellantiegel mit filtrier. 
Böden 1239: Plankton-Membranfilter 18371; 
Ultrafiltergeräte 1115; Absauge-App. für Ndd. 
v. BaSO4 u. Mg-NH«-Arsenat 1245; Zentrifugal- 
nutsche 2536; App. zum Absaug. hygroskop. 
Substst. 84: Verbindungsschläuche zum Absaugen 
2352; Druckluft mäß. Stärke 2536; Trichter aus 
Celluloid 1012. Quecksilberpumpen 1239, 1240; 
Hochvak.-Pumpe 1829; metall. Hochvak.-Pum- 
pen-Syst. 1371; App. mit kreisend. Röhren 2187. 
Thermometer 1013: Thermostatenregulator 1012; 
Heiz-Vorrichtt. 1115: Sicherheitsgasbrenner nach 

isliceenus 2774: Drehbrenner für konst. Temp. 

1115; Serienblock v. konst. Tempp. 1114; Metall- 
bad 2352; Paraffin- statt Ölbad 2352; Dampfüber- 
hitzer aus Al 84: Siedestab geg. Siedeverzug 1115, 
1959: konst. Niveau im Wasserbad 1370; Wasser- 
standshalter 2598. Labor.-Tisch, Meßgefäße, Einfl. 
d. Rührers auf d. Nd.-Bldg. 83; Rührer 1487; 
Reibekeulen 2352: Uhrgläser u. Exsiccatoreinsatz- 
platten aus Porzellan 865*: Schutzring für Exeic- 
“ator 1371; Klammern 2352; Flicken v. Pt- 
Schalen 213; Entleer. v. Korbflaschen 1608; s. 
auch Apparate: Glas. 


Lacke 


257; wirtschaftl. Blasen 519: Gasschmelzverf 
384*; seitl. Begicht. 1025*; Kontrolle d. Windes 
1050; Kontrolle für den Betrieb d. Eisengieß erei 
569, 22 IV: Verbess, d. Ganges 496*; Wärme- 
bilanz 1160; Betrieb 148*, Windmesser 670; 

mit Winderhitzern (Wrkg. u. Wärmeausnutz.) 
820, 1031. 

2311: Koksverbrauch 328. 23 IV: mit Vor- 
herden (Typen) 14; Windformen 14; Betrieb u 
Windvorwärm. 554; mit nicht festen Brenn 
stoffen beheizte (Betriebsverf., Schmelzen \v 
Metallen) 205*; s. auch Ofen 

Kupolofenschlacke, 22 IV: 5>4. 
Kyanäthin s, CoHıs Na 
Kyanbenzin s. CuHnNs 
Kyanisierung =. Holz. 
Kyanpropin s, CieHmXNs 
Kyaphenin s. CnHısNs. 
Kynurensäure =, C1oH7OsN. 


L. 


Laboratoriumstische, 23 1V: Anstrich- u. Impräg 
niermaterialien 318. 

Labradorfeldspat, 24 

Labradorit, 22 111: 709, 

Laccainsäure ». ('20P 14010 

Laccase s. Enzyme 

Laccerol s. Cn2ll&0. 

Laccersäure «. Cs2H&0». 

Laccol s. (23H seOR, 

Lachesis ammodytoides s. (ifte. 

Lachgas s. Stickorydul 

Lackbenzin, 24 Il: Eigg. 1573. 

Lacke, 22 Japan-, Burma-, Indochina-, Siam-, 
Formosa- u. Chinalack (Zus. u.Wrkg.) 549, 551,552 
553. 2211: Chemie 1176; neuzeitl. Fabrikat. 1082; 

Industrie 7920 38, 329; (Schutzvorricht.) 703; 
(Wiedergewinn. d. Abgase) 91; Grundmasse 704*; 
Darst. in kolloidaler Verteil. 880*; in Wasser lösl. 

096*; geschmeidige — : aus Celluloseestern mit 
Zinksäureestern 1144: aus Nitrocellulose mit 
Mono- u. Diglvcerinestern nicht trocknender Öle 
1144*. Lichtechte — (Anwend. v. Metawolfram- 
säure) 480*: Klär. 529; Veränd. beim Lagern 703; 
Polieren 148, 947 ; Fenersichermachen deh. Zusatz 
v. Stannihydroxyd 446*; Mess. d. Farbintensität 
148; Nachw. v. Harzen 148; Harzlacke (Geh. 
eines Palmitinharzsäureglvceride) 108%; Lackieren 
(Überziehen v. Metallgriffen, -stangen ete., An- 
wend. v. Cellon) S81*: Aufbringen u. Trocknen 
auf Metalle 200*; Industrielacke (Antikwrkg. auf 
Metalle) 800: Emaillelacke 1113*; Überzüge auf 
Webstoffen, Wirkstoffen, Leder etc. 1144*; 
zum Überziehen v. Flugzeugtragflächen 446*; 
Cumaronharzlacke 1177*; Entfern. 814*; Japan 
lack (Darst.) 530*, 

22 111: Industrie u. Kolloidlehre 1278. 22 IV: 
japan. Industrie 898; altjapan. — 50; Fabrik v. 
Springer & Möller, Leipzig 319; Spiritus u 
Zaponlackfabrikat. (moderne Anlagen) #93; 
Fabrik Wülfing, Vohwinkel 252; Darst. 108=*:; 
Lackierungsmittel 254*; Härteprüf, 590; Elasti- 
zitätsprüfer 500; aus Celluloseestern 799; 
aus Celluloseacetat 11852*; aus Cellulosebuty- 
raten 1089*; Cellonlacke (Anwend. im Straßen- 
babnbetrieb) 50; --: aus Carbodialkvlimiden 
715*; (Anwend. v. Kolophonium) 320, Spiritu- 
lacke 894; Spritlacke (Anwend. v. Phenol- 
aldehydharzen) 590; Öllacke (Nachw. v. Pb, Mn 
u. Co) 50; Kautschuklacke 380; Wolframatlacke 
basischer Farbstoffe (Darst.; Prudhomıneschwarz) 
319; Gold- u. Bronzelack für Metalle 954; Stork- 
lack (Reinig.) 167*: Kutschen- u. Wagenlacke 30 
Isolierlacke 483: für Leder u. andere Stoffe 
057*: Anstriche (Bedeut. d. Lösungsmittels) 252; 
Entfernen 441*:;(v. Flächen, mittels Furfurol) 4®*; 
Japanlack (Trocknen) 113>*. 

23 11: Chemie (Ideen) 1154; (u. Kolloidehemie 
194: Industrie u. Kolloidiehre 100; (russ, Aus 
stellung 1870) 100: Fahrikat. (neuzeitl. Eir 
richt.) 410, 752; Darst. 634*, 341, 1033®, 1154*®; 

u. Polituren (Darst. aus Montanwachs) 864*; 


Irisier. Farben d 2280, 





Lacke 


aus Eucalyptus, Sandelöl etc. 341*; Paraldehyd 
zum Lösen d. Harze 257*; Prüf. auf Wetter- 
beständigk. 862; Waren (Trocknen) 169*; Trock- 
nung (Prüf.) 194; Grundmassen 1002*; : für 
Streichinstrumente 864*; zum Überlackieren d. 
Papierschilder 505; holzwarme — für Metalle, 
Eisen, Stein etc. 754*. Spiritus-, Zapon- u. 
Cellonlacke 194; Öllacke 341*; Unters. kleiner 
Lösungsmittelmengen 256. Modellack (Darst.) 
634*. Flugzeuglacke (Lösungsmittel, als Ursache 
v, Vergiftungserscheinn.) 1209; Stocklack, (Bldg. 
u. Abbau, Farbstoffe) 530; Bronzelacküberzüge 
(Entfern.) 1255*; Lackieren: v. Metallgegen- 
ständen 1033*; v. Bändern, Tressen etc. 8364*; 
Zaponlacke 256, 752, 923*. 

23 IV: Darst. 211*, 368*, 541*; Anwend. 
unbehandelter Harze 924; Anwend. v. Triphe- 
nylphosphat 211*; : aus Acetylcellulose etc. 
113*; aus Formaldehyd-Harnstoffharzmassen 
950*; streichfertige 600*; —: aus Nitro- 
cellulose, Zelluloidart. Massen und Harzen Gly- 
kolsäureester als Lösungsmittel 883*; Emaille- 
lacke (aus Celluloseestern) 211*; (schwarze) 731*; 
Nitrocelluloselacke 365* ; flüchtige, mittels Tetra- 
hydronaphthalin u. Formaldehyd 601*; Kaut- 
schuklacke 293, 331; (u. Tetralinlacke) 599; (u. 
Lösungsmittel) 293; Kopal- u. Bernsteinlack 
(Kunstharze, Albertol als Ersatz) 113; Tauch- 
lacke: für Flaschenkapseln mit Al-Pulver 113*; 
mit Glycerin od. Glykol 368*; für zahntechn. 
Zwecke 540*; z. Unterfüllung v. Silicatzement- 
zahnfüllungen 760*; Lackierungsmittel (Darst. 
aus Sulfitzellstoffablauge u. S-halt. Verbb. od. 
mineral. Kolloiden) 418*; Öllacke 383*; d. Ein- 
wrkg. schwach saurer Fl. widerstehende — 211; 
Unterss. (lacktechn., Wert d. Kryoskopie u. Ebul- 
lioskopie) 832; Lösungsmittel 497 ; Entfernungsmit- 
tel 151*; Herst. 1717*, 2745*; Bernstein-— 2745*; 
Kongoester-— 2309; Kopal-— 2310; Zapon- 
2743; aus Celluloseacetat 599*; — aus Cellu- 
loseäther 716*; — aus wasserdichtmach. u. Lein- 
öl 515*; Verwend. v. Emulsionen für 1699*, 
-: für Leder 2310*; für Streichinstrum, 2310*; 


für Holz 2743*; Ersatz 2745*; — zum Warm- 
lackieren 1273*; Anlaufen v. Metallen beim 
Lackieren 1108; Häuten d. — u. Verwend, v. 


Co-Sikkativ. 2743; Verdick. v. Farben beim 
Mischen mit Harz-— 2741; Abbeizmittel 1598*; 
Enntfern, v. Anstrichen u. — 1450*; Verwend. v. 
Glasfilterplatten in d. —-Industr. 2743; Filtrat. 
2309; Zerknall. v. —-Trockenöfen 1079, 2309. 
Öl-—-Anal. 2310; Unters. kleiner Mengen Öl- 
517; Best. d. Trockenzeit 2743; Abbau d. ind. 
Stock-— 767; Ei:enlacke 293, 729. 

2411: —-Chemie u. -Industrie 1922 119; 
Grundlagen d. —-Produkt. 1519; Darst., Eigg., 
Verwend. 119; Herst. 2430*, 2705*; Herst. aus 
Pflanzenteilen 2705*; Herst. eines Grundstoffes 
1547*; Herst. v. zu — geeign. MM. 1644*; nicht 
färbende, S-halt. Kondens.-Prodd. für —-MM 
764*, Filtrat. v. — 119, 1981; (mit Zentrifugen) 
549; Zentrifuge für — 873. Lsg.-Mittel für d. —- 
Industr. 1028, 1520: Kp.-Erniedrig. v. Ge- 
mischen v. —-Lsg.-Mitteln 1144; Austausch. v. 
Lsg.-Mitteln 2704; Verhinder. d. Dickwerdens 
2431*, Bernstein-— 2428; — aus Ricinusöl 549; 
Cellon- 1520; (als elektrotechn. Isoliermittel) 
100; Herst. v. Cellon-—-Überzügen 2429*; Iso- 
lier-— 549; Albertol 711 L 1982; Albertole für 
Öl-— 1520; — zum Abziehen v. Buntdruck auf 
Porzellan 1744*; Emaille-— 2431*; — für Stroh- 
hüte 1981; Geigen-— 120*; polierbare — 2423; 
Mattine für Naturharthölzer 2510*; Verb. zwisch. 
zwei Teilen eines Gegenstandes deh. — u. Hitze- 
behandl. 2607*. Entfern. v. Anstrichen u. — 
1521*, 1744*, 2507*%; Reinig.-Mittel 1654*; 
Stearinpech aus Lackrohstoff 1931. Theoret. 
über d. Konst. d. aus synthet. Harzen 1981; 
Vergl. v. Stock- u. Schellack 548; ätherlösl. 
Bestandteile v. -Harz 1982; Menge d. Aus- 
scheid, deh. d. Lackinsekt 1981; Lackschildlaus- 
kultur 19851. Prüf. u. Normier. 1023, 1744; 


Unters. mit d. Viscosimeter 1028; Mikromethth. 
bei d. Anal. v. Lackprodd. 1982; Prüf. v. Fuß- 
- 1520; Dicken-Mess. v., 


boden- -Filmen 270%; 
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-—.-Trübb. 1520; s. auch Anstriche; Färberei: 
Farblacke. 

Lackfarben s. Farben; Farbstoffe. 

Lackharze, 2311: Geschichte im vorigen Jahr. 
hundert 255. 

Lackieren, 22 Il: 525*, 

Lackleder s. Leder. 

Lackmus. 22 1: Ausscheid. v. intravenös injiz. 651, 
23 1V: Ersetzen dch. empfindlichere Indicatoren 
553. 

Lackmuspapier, 22 II: blaues u. rotes (Aufbewahr. 
über Essigsäure u. Empfindlichk.) 1201. 

Lackrot Ciba B s. (s2Hıso2N?. 

Lackwolle, 2211: Darst. aus rauchschwachenm 
Pulver u. Pulverabfällen 292*. 

Lacrymase s. Enzyme. 

Lactacidogen, —-Geh. u. Funkt. in Muskeln 3 
I, 593 (H. 118, 124); (Bezieh. zum Geh. d. quer- 
gestreiften Fibrillen u. Sarkoplasma) 22 u, 
937 (H. 120, 195); (Einfl. einer P-Vergiit.) 24 
II, 705 (H. 136, 55); (Einfl. d. Chloroformnarkose) 
24 1, 215 (A. Pth. 99, 210); (Einfl. von Kaffein) 
22 II, 739 (A. Pth. 93, 166); (Einfl. von 
Chinin, Kaffein u. Novocain) 24 I, 72 (H. 130, 
159; (Nichtbeeinfluss. dch. Veratrin) 22 II, 
739 (4. Pth. 93, 183); Verschiedenheit d. — d. 
Muskels von d. Acidogen d. Netzhaut 22 Il, 
1239 (H. 120, 23); iermentative —-Synthese 
unter d. Einfl. von Ionen 24 I, 1225 (H. 137, 
154); Einfl.: von Ionen auf d. Zerfall im Muskel- 
brei 24 II, 206 (H. 134, 248); verschied. Kat- 
ionen auf d. —-Stoffwechsel im lebensfrischen 
Froschmuskelbrei 2% II, 1225 (H. 137, 105): 
von NaF auf d. Verh. im Froschmuskelbrei 24 
II, 2492 (H. 136, 309); Überf. in Milchsäure 
deh. Muskelbrei 22 II, 5 (H. 116, 182, 197); 
Einfl. auf d. Best. von Milchsäure aus Organen 
als Acetaldehyd 24 II, 2684 (H. 140, 32). 

Lactal s. Cı12H200». 

Lactalbumin, 221: Spaltungsprodd. (Geh. an Gly- 
cin, Serin, Oxyglutaminsäure u. Asparaginsäure 
141. 23111: Hydrolyse mit Baryt (Darst. v. 
Tryptophan) 306; s. auch Albumine. 

Lactanamilch, 22 III: 891. 

Lactarius s. Pilze. 

Lactarsinsäure s. C3H7OsAs. 

Lactase s. Enzyme. 

Lactate s. Milchsäure-Salze. 

Lactid s. C6HsOs. 

Lactis aerogenes s. Bakterien- Milchsäurebakterien. 

Lactobacillus casei s. Bakterien. 

Lactobionsäure s. C12# 22012. 

Lactometer, 2211: in d. Milchkontrolle 587. 

Lactone, 221: Darst. aus Estern zweibas. disubstit. 
Säuren deh. Red. mit Organomagnesiumverbb. 
1334. 22111: Bldg. u. Hydrolyse 1153. 

231: Ring, Festigk. v. Substituenten U. 
Hydrazin 762. 23111: ungesätt. — (Spektro- 
chem. u. Konstit.) 543; Lactonisation bei Hexon- 
säuren 1397. 

241: Ungesätt. 1372; Hydrolyse d. Lactids 
292; Oxybuttersäure u. ihre Alkylderivv., Ab- 
hängigk. d. Spalt. v. d. Konst. 895, 896; Butyro- 
u. Valerolacton-Derivv. aus Cinchomeronsäure 
Derivv. 193, 194; — v. Trimethyloxyglutar- 
säuren 475; Nitroopiansäure-Derivv. 173; Iso 
campholacton u. a. — d. Campher-Reihe 1524. 
2411: —-Ausbeute aus d. alkal. Aufschluß V. 
Fichtenholz 2621. 


Lactophenin s. C11H1O3N. 
Lactosan s, (12420010, 
Lactose (Milchzucker), Geschichtl. 22 II, 48: 


HR: 


Bericht üb d. während d. 2. Halbjahres 1921 er 
schienenen Arbeiten 22 I, 1367; —-Geh.: von 
Kuhmilch (in n. u. patholog. Fällen) 23 II, 6% 
(J. Biol, Ch. 53, 516); (Bezieh. zwisch. — U 
Salz-Geh. d. Milch) 23 IV, 675; (Einfl. v. Insulin) 
24 1, 2384; einer deh. hohen Fettgeh. aul- 
fallenden unverfälschten Milchprobe 23 IV, 335; 
kondensierter Milch verschied. Alters 22 IV, 263; 
von Ziegenmilch 22 II, 822; (am Ende d. Lactat.- 
Periode) 24 II, 1864; (Einfl. d. Harnstoff- U 
Glykokollfütter.) 24 II, 696 (Bio. Z. 147, 318, 
335); der Milch des kors. Schafes 23 11, 6%; 
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(Einfl. verschied. Zusätze auf d, 











Ärberei: Bldg. in d. Milchdrüse (Einfl. von Aminosäuren) deh. Baec. coli 
23 Il, 957 (Bio. Z. 138, 441) Acetaldehyd-Ausbeute) 23 HI, 941: deh. Baect 
Gewinnung: aus Milch od. Molke 34 II, - coli u. B. lartis aerogenes (Ausbeute an Acet 
Jahr- 4 II, 1867 : (auf mechan, Wege) a 11 9309 aldehyd) 34 1, 352 (Bie. Z. 141. 261): deh 
(nach dem Catls-Verf.) 23 IIL, 1103 (Bio. Z. Bac. lactis aerogenes 23 |, 1041 (Bio. Z 131, 
137. 476): Abscheid.: aus Butter dch. Zentri- 495); deh. Laktobaecillus pentoaceticus 22 Il, 
fugieren 23 I, 1160: aus Trockenmilch deh 1382 (J. Bidl, Ch, 58, 115); deh. verschied. Arten 
iz. 651. Digestion 23 II, 106 (D.R.P. 361738); Reinig.: von Milchsäurebakterien 32 1, 507 (J. Biel. Ch 
catoren von —-Lseg. bei Gew. von alkal. reagierenden 48, 401 deh. Bacillus mycoides 834 IL, 1217 
Stoffen 23 IV, 774: mit K-Aluminat 223 IV, 445 dch. Ba« Nelliae 22 Ill 9867: deh Propion 
bewahr. {D.R.P. 355020) säurebakterien 23 1, 145; 34 1, 1396 (J. Bidl, Ch 
Physikal. Verhalten: Mutarotat. u. Rotat. 6, 695): 24 1, 1679: dch. Sauerteigbakterien 
unter d. Einfl. starker Säuren 23 Ill, 1598 (Bio. 22 L 52 ich. Baeillus Truffauti 23 L 110 
vachem Z. 138, 125): (Beobacht. mit d. Löweschen (©. r. 175, 544): deh. Baeillus Welchii 23 Ill, 
Interferometer) 3 Il, 740: Bezieh zwisch. 457: deh. Tuberkelbaeillus 23 IL, 1417; vgl. auch 
Mutarotat. u. Dilatat. d. wss. Lseg. 23 IL 12 2A 11, 682 (Bio. Z. 146, 578) Kinfl auf d, 
eln » (B. 55, 3136, 3141): Katalyse d Mutarotat. \cetaldehvd-Bldg. deh Bact coli im Endo- 
l. quer. deh. Metalle 22 I, 945 (Soc. 119, 1947); Einfl. schen Nährboden 24 1, 1394; auf d, Säurebldg. 
22 1 von Organ-Präpp. auf d. opt. Dreh. 24 II, 701; dch, Bacterium coli 22 IH, 590 (Bio. Z. 130, 
it.) 4 Absorpt.-Spektr. 234 I, 2764 (Soc 33, 2519): 537, 548): auf d. Indolbldg,. deh. B, «li 22 | 
en Fluorescenzvermög. 22 IV, 150; Härte 23 I, 1»1 52, 647; 23 111, 255 (Bio. Z, 133, 475); einiger 
Caffein) (Ph. Ch. 102, 333); Best. d. elektr. Lad. u. Triphenyi-methan-Farbstoffe auf d. Wachstum 
l. von Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. = HI, von Bakterien d. Coligruppe in Brübe u 
. 130, 1280 (Bio. Z. 1:38, 394); Verbrenn.- Wärme -Galle 23 III, 256; auf d. Bilde. von Methry!- 
2 Il, 22 III, 1123 (B. 55, 2355); 23 III, 1005 (Helv. mercaptan u. Ha2S aus l-Cvstin deh. Bakterien 
BR; 6, 397); Einfl. auf d. Kp. konz. Salzlsgg. 34 1, 23 Ill, 758 (Bio Z. 136, 201): auf d. Wrke. 
22 I, 2244 (A. 4393, 118); Süßungsgrad 22 IV, 260 von Proteusbakterien auf l-Leuecin 22 L 423 
nthese (Z. El. Ch. 237, 542); 23 II, 413; Löslichk. in (Bio. Z. 122 256): von Bac, acidophilus 
137. Gemischen von Alkohol u, Chinolin sowie Wasser auf d. Indican-Ausscheid. 23 IL, 403: auf d. 
Huskel- u. Pyridin 22 1, 753 (Am. Soc. 43, 1755); Ab- Esterbidg. dch. niedere Pilze 22 II, 537 (Bio 
l. Kat- sorptionskraft für Wasser aus d. Luft 23 IH, 120; Z. 129, 210); auf d. Wachstum von Baeillus 
rischen Adsorpt.: von trocknem NHs 22 I, 915 (Am. bifidus 23 III, 501; auf d. Wachstum von Thion- 
105): Soc. 43, 1576); von J deh. Kohle aus 23 Il, säurebakterien 24 I, 2161: auf d. [H'] von Bak- 
rei 24 1054 (Soc. 123, 325); Undurchlässigk. d Utri- terienkulturen 23 II, 565 (Bio. Z. 138, 110) 
hsäure eulariablase für — 23 I, 1330; Permeabilität d. auf d. Wiederherst. d. Pigmentier,. d. Bacilius 
- 197): Glomerulusmembran für 22 1, 895; Einfl pyocyaneus 23 IH, 1036; auf d., Säurebldg. deh 
rganen auf d. Bromaddit. an Zimtsäure 23 Il, 131 d. Streptococeus haemolyticus 22 I, 471; auf 
2), (Bio. Z. 133, 61). d. Schwarzfärb. von Nährböden deh. d, B 
Reaktionen: Invers. mit starken Säuren mesentericus var, niger 23 I, 1040 (Bio. Z. 
n Gly- 23 III, 662 (Bio. Z. 135, 546): Hydrolyse mit 1:1, 575); auf d. Milchsäuregär. 22 III, 9227: 
Insäure H2SO4 (Darst. rein. Galaktose) 24 I, 312; Spalt.: deh. Milchzuckerhefen 22 1, 552 (H, 118, 2 
st. v. katalyt. Oxvdat. 24 I, 2010: (+ Cersalze) 24 1, 168); deh. aus Butter isoliert. Hefearten 22 I11, 
2560; Oxydat.: mit H202 u. HOC] (Mechanisın.) 838; Einfl.: auf d. Glykosegär. deh. frische Hefe 
24 11, 523; mit HNOs 23 IL, 503; 23 III, 1068 23 II, 1581 (H. 129, 200): auf d. Trocken- 
(Soc. 121, 2706): Dehydratat. deh. Erhitz. im substanz-Geh. d. Hefe 23 I, 360: Assimilat, 
Vakuum 24 I, 2582 (Helv. 7, 295); Einw.: von dceh. Eutorula mucigera 24 II, 2669 
Ozon auf reine —-Lsge. 23 1, 1077 (R. 41, 422): Wrkg. auf Pflanzen: Einfl.: auf d, Wachs- 
von H202 23 I, 1119 (R. Al, 504); von Jod tum d. Kerns von Pflanzenzellen 23 III, 253; 
24 I, 1358; von HBr 23 I, 899 (Am. Soc. 45, auf d, Stärkeblde. in Pflanzen 23 11, 253 
terien. 178); von Alkalien u. Na-Bisulfit 24 I, 1356 (Bio. Z. 132, 499); auf d. Keim. von Erdnuß- 
(Bio. Z. 141, 279, 292): von Schwefelsäure samen 834 II, 2173 (©. r. 179, 343) 
(Überf. in Huminsäure [C7H7Os]x) 23 III, 238 Physiol. Verhalten: Schicksal im Organlam, 
(4. A431, 137, 148); Methylier. u. Hydrolyse bei permanenter intravenöser Injekt. 23 111, 
ıbstit. d. Prod. 22 III, 1331 (Soe. 121. 1218); 23 Ill, 1291: Geschwindigk d. Verbrenn. im Organism. 
verbb. 1399 (B. 56, 1957): Rk. mit Benzvlchlorid 22 1, 23 II, 327: Toleranzgrenze bei Säuglingen 
1396 (Am. Sor. 43. 1905): Red. von Anthrachinon 22 II, 69: Ausscheid.: im Harn Neugeborener 
en u. de h. 24 II, 1405 (D.R.P. 398309) 24 1, 2166: d. intravenös zugeführten im 
ektro- Verhalten gegen Enzyme, Bakterie n u. Harn bei Gesunden u. Diabetikern 23 IIL, 1109: 
fexob- Hefen: Gärung deh. ein aus Fibrin u. Na-Oleat bei ÜUvstinstoffwechsel-Störr. 234 I, 1602: bei 
hergest, ‚„„Ferment‘‘ a] 109: Einw.: von Pan- Kaninchen 4 Ptıh. 97, 367: bei subhaeut 
tids kreas-Enzymen 241, 62: von Emulsin 221, 49 uranvergifteten Kaninchen 22 IL, 1095 (Bio 
ge: (C, r. 173, 501); 221, 469 (H. 117, 176); 22 IH, Z. 129, 543): Nutzbarmach. deh. Küken 24 
1tyro- 1201 (H. 121, 155); Spalt.: deh. Lactase aus II, 54; Verh. d, menschl. roten Blutkörperchen 
äure- mensch]. Placenta 241, 7585 (Bio. Z. 1%, 350); in isoton -Lsg. 22 III, 200 (Bio. Z. 128, 486): 
Jutar- dch. Takalactase 2A ‚ 2882 (Bio. Z. 145, 156); Einfl auf, d. Flock. d. Blutserums deh. Neo- 
- Iso- Beteilig. d. Kozymase am Zuckerabbau 24 II, 991 salvarsan 24 1, 1831: auf d „Blut zu: kerspiegel 
154. (B, 7, 1074); Verss. zur Verester. mit Phosp hor- => III, 69 (I. Bi N. Ch. : >, 247): (Krit.) 23 II, 
uß v säure dch. Enzyme 22 II, 733 (H. 120, 53); 691 (J. Biol. Ch. 99, 779: 234 IL, 795: auf d 
enzymat. Synth. d. Fructose-Zymophosphats Zuckergeh. von Blut nu. Harn 34 1, 707 (Bio. Z 
aus u. Phosphatlsgg. 22 I, 283 (H. 116, 241); 143, 211): auf d. tox. Wrkgg. von Insulin 23 
Affinität d., Sacchraase zu 24 I, 1940 (H III, 510; auf d. intravenösen Injektionen hyperton. 
. 132, 321); Verss, zur Elut. von Saccharase aus Lsgw auf d. respirator. Gaswechsel d. Hundes 
Kg, Ihren Adsorbaten deh. 221, 205 (H. 116, 61); 22 1, 370 (Bio. Z. 124, 11): auf d. Zus. d, Harns 
1 a Einfl.: auf d. Inversionsgeschwindigk. d. Rohr- von En 23 1, 1402 (J. Biol. Ch. 34, 576): 
= zuckers deh. Hefe-Invertin (Krit.), 24 II, 344 auf d. Harnsäureausscheid. deh. hungernde 
„m (H, 135, 5): auf d. Amvlasebldg. in Algen 23 III, Menschen 23 I, 1602 (J. Biol. Ch. 553. 330): 
160 ( Bio. Z. 133. 253): Vergär.: dch. verschiedene auf d. Bilde. u. d. Umsatz von Glvkogen bei 
sulin) Bakterien 22 1, 695 (J. Biol. Ch. 50, 140); avitaminösen Tauben 23 III, 1418 (Bio. Z 
aul- =3 III, 865 (Bio. Z. 138, 78): dch. Bakterien 140, 261); tox. Wrkg. nach oraler Zufuhr bei 
88; aus Käse, Wasser u. Milch 22 Il, 276; dceh. avitaminöser Ernährung 23 II, 462 (Bio. Z 
“08, Bakterien aus Emmentaler Käse 24 II, 64; 136, 287): Einfl.: d -Zufuhr auf d. [H'] von 
etat.- dch. einen Anaeroben vom Rauschbrandbacillus- menschl. Fäces 22 IH, 1316 (J. Bid. Ch. 52 
A u Typ 23 1, 110: deh. Bae. butrvlicus 23 II, 1037; 4650); d, Ernähr, mit auf d. Darmflora 22 1, 
. de h. Bacillus fallax 2» III, 3s8: den (ranulo- Sr, am d. Wrke d Adren lin am Herzstreifen 
688, bakterien 22 IH. 1382 (J. Biol. Ch. 53, 133): 23 IIL, 1110; Herzwrkg. 22 IH, 529: Verwend. 
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in Kombinat. mit Neosalvarsan bei Rückfall- 
fieber 22 III, 846, 

Verwendung: einer Verb. ans — u. Ameisen- 
säure in Methylenblau als ‚‚Seirrhosan‘, ‚„‚Injek- 
tosan‘‘ u. ‚„‚Gangliosan‘ 23 Il, 655; zur Ver- 
fälsch. von Schilddrüsenpräpp. 23 11, 980; 
zur Herst.: wss. Lsgg. von an sich unlösl. Metall- 
salzen für therapeut. Zwecke 24 I, 1972 (D.R.P. 
383420); einer Misch. für Körperhöhlen-Des- 
infekt. 23 IH, 983 (D.R.P. 369080); eines 
Konservier,-Mittela von Fleisch 24 I, 1289 
(D.R.P. 384293); von Mitteln zum Sterilisieren 
von Lebe ‚nsmitteln, Aufbewahrungsräumen, 
Leichen, Kadavern 24 IH, 1370; von Tinten- 
tabletten 23 11, 1154 (D.R.P. 364077); 23 IV, 
1032 (D.R.P. 382.502), 

Analyse: Zusammenfass. d. Formeln für 
d. Korrektur d. Temp. u. Konz. bei d. Anal. 
22 Il, 334; Farbrk. mit Ninhydrin 23 II, 528 
(Bio. Z. 131, 92); Nachw.: mit NaHCOs als 
Acetol 23 IV, 281 (Am. Sor. 44, 1586); von 
Fructose neb. — 22 II, 396; Best. deh. polari- 
metr. u. gravimetr. Verf. 24 I, 1287; jodometr. 
Best. 24 I, 2400; Best.: mit Fehlingscher Lsg. 
23 II, 1092; (Beseitig. von Irrtümern bei d. Best. 
mit Fehlingscher Lsg.) 22 11, 950 (Am. oe. 
A3, 1505, 1522); in Gew. anderer Zucker 23 
I, 39; 24 I, 2018; II, 2798; von Glykose neb, 
mit UCu-Acetat (Krit.) Fr IL, 2617; in opothera- 
peut, Pulvern 23 IV, 175; in Milch u. Milch- 
prodd. 22 II, 400; 223 IV, 681; 23 IV, 23; (in 
koaguliert. Milch) 2% 1, 2025; (in getroc knet. 
Milch) 24 I, 1288; (Pipette) 23 IV, 956; (polari- 
metr, v7 IV, 69; (jodometr.) 23 IV, 27: (mangani- 
metr.) 22 II, 588: Einfl.: auf d. AsCls-Dest, 
(bei d. Trenn. d. As von ander. Metallen) 22 Il, 
729 (B. 55, 443); auf d. Biuretrk. 22 III, 1262 
(Bio. Z. 130, 272); auf d. Best. d. Sti ärke im 
Pankreatin 23 II, 102. 

Best. in Blut u. Harn nach Vergär. d. Glykose 
deh. Paratyphus-Bakterien 23 IV, 229; mycolog. 
Nachw., Vergärbark. deh. verse hied. Organismen 
231, 297; Differenzierbark. mitt. verschied, Bak- 
terien 24 1, 1393; Verwend.: zu Gärproben bei 
d. bakteriol. Wasserunters, 24 Il, 2782; zum 
Nachweis d. Bacterium coli im Trinkwasser 
23 II, 990, 

Lactoseosazon s. ('24H3209N4. 

Lactylmilchsäure s. CsH1005. 

Lärche, 2311: abendländische 266. 241: Auf- 
nahme v. Lärchenrinde-Auszug dceh. Haut-Subst. 
1726. ” 

Lärchenschwamm, 24 II: 213. 
Lärchenterpentin s. T'erpentin. 
Lävan, 2411: Bakter. Bldg. v. 
Rohrzucker 63. 

Laevidulin, 22 111: 628 
Laevidulinase 8. Enzyme. 
Lävoglucosan (B-Glucosan) (F. 178°); Konst. u. Kon- 
figurat. d. - u. andrer Anhydrozucker 231, 
1332 (Helv. 5, 124); Bldg.: bei d. trockenen Dest. 
von Rohrzuceker unt. vermindertem Druck 22 1 
628: aus a-Amylosen dceh. Dest. im Vakuum, 
Bezieh. zwischen Verbrenn.-Wärme d. — u. d. 
Amylosen 22 I, 320 (Helv. %, 683, 685, 691); 
aus Aceto-brom-elykose lb, d. Trimethyi-amin- 
Anlager.-Prod., opt. Dreh. 22 I, 403 (Helv. 4, 
8185, >20): bei d. Vakuum-Dest. d. Cellulose 
23 I, 233; 11, 1400: Krit. zur Nicht-Blde. 
bei 5 ‚troc kenen Destillat. von Lignin 24 I, 899 
(B.96, 2426); Bladg.: aus Lichenin deh. Vakuum- 
Key Pr Il, 2460 (Helv. 7, 928); beim Erhitz. 
von Stärke u. «a-Tetraamylose unter gewöhnl. 
Druck 22 III, 667 (Helv. 5, 576); aus Stärke, 
Methylier., Überf. in 3-d-Glykose-methyläther-1, 
Verh. bei d. Destillat. unt. vermindert. Druck, 
Bezieh. zu natürl. vorkommend. Glykosiden 
22 1, 6783 (Soc. 119, 1746, 1750, 1753, 1759); 
Einfl.: von Alkali u. Cu auf d. Drehwerte 24 I, 
752 (4. 435, 41); auf d. Krystallisat. von 


—-Gummi aus 


Maltose 23 II, 662 (Bio. Z. 135, 221); Ver- 
brenn.-Wärme 22 II, 1123 (B. 55, 2855); 
23 III, 1005 (Helv. 6, 401); Polymerisat. 22 I, 
404 (Helv. A, 792); 23 II, 346 (C. r. 174, 1113); 
(Eintl. 


Druckes) >32 II, 121 (Helv. 5, 876); 
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Oxydat. mit H202 (+FeSOs) 24 II, 524; Verh. 
geg. K-Permanganat (Geschichtl.) 22 I, 404 
(Helv. A, 730); Einw. von Chloral 23 Il, 10s9 
(Helv. 6, 623); Rk.: mit Palmityl- u. Stearyl. 
chlorid 23 I, 583 (Helv. 5, 857, 861); mit Tri. 
acetyl-galloylchlorid (Synth. von krystallisiert, 
Gerbstoffen) 22 I, 1339 (Helv. 5, 108, 114): 
Beeinfluss. d. spezif.-dynam. Wrkg. dch. Schild 
drüsenfütter. 24 II, 1705 (Bio. Z. 149, 100) 
Verh. im Diabetiker-Organism. 24 I, 1558 (.Bio, zZ. 
144, 62); 24 II, 496. 

Lävopimarsäure s. (20113002. 

Lävosin, 231: Vork. im Getreidehalm 1191. 

Lävulinaldehyd s. C5H 802. 

Lavulinaldehydperoxyd s. U5FlsOs. 

Lävulinsäure s. C'5H 803, 

Lävulosan, Konst. 22 II, 247 ( 
Anın. 3); Rk. mit Glykosan 24 I, 
2: 712), 

Lävulosane, 241: — im Getreide 487. 241: 


(B. 39, 1392 
I, 1176 (Hele 


Lävulose u. — 1861; Synth. d. Isosaccharosans 
aus — + Glucose bzw. Glucosan 1176; Assimilat, 


deh. Organismen 492; Verwert. dch. d. Orga- 
nism. 1928, 

Lävulose 8. Fructose, 

Lävulosecarbonsäure s. (711408. 

Lävulosin, 2211: Geh. im Kunsthonig 1053, 

Lagermetalle, 2211: 944*; Legierr. 322”, 805%, 
1054*, schnelle Analyse 1071. 221V: Genelite 
144; Vergüten 935*; Abnutz. (u. unreines Schmier- 
öl; Maschine zur Unters.) 279; Best. d. Sn 738, 

23 11: 32*, 140 ; kn ya iche — 804; —: mit 
Cu als Bindemittel 5 523*; Legier. aus Pb, "Zn u. Sb 
630* ; Lagerw tell. aus Pb, Ca, Cd u. Bi 568*; 
Best.: v. Sn 296; d. Sn 663. 23 IV: Darst. 21*, 
455*; Pb-halt. Legierr. 21*; —: aus Ca-Pb-Legier. 
1028; aus Ca-Ba-Pb- Legierr. (u. Frarymetall) 16; 
hochbleihalt. — (Eig. u. Anwend.) 826; —: aus 
Cu-Zn-Pb-Legier. 328*; grobkrystallin. — 1028; 

- für d. Eisenbahnbetrieb 797; metall. Stamvi- 
u. Preßmisch. für — 110*; Härte, Temperatur- 
koeff. 334; 'Thermit 104. 

241: Herst. 1269*, 1588*, 1865*, 2474*; 
Thermit a; og een Gußeisen (Braun- 
kohlenbetrieb) 9 Lurgimetall 1858; Mo-halt. 
„Antimonialblei“ lade: Pb-— 1865*; — aus W 
u. Cu 1865*; — aus Pb, Zn u. Sb 105*; Vergüten 
dceh. Graphitzusatz 107*; Verstärk. d. Härte dch. 
Cu-Zusatz zu Erdalk.- Pb-Legierr. 107*; Wrkg. 
kleiner Mengen Ni in — 240, 1707; Schnell-Best. 
d. Sn in — 221. 2411: Herst. 1978*, 2204*; 
Härt.-Mittel für Pb zwecks Herst. v. — 2205* 
analyt. Schnell-Meth. für — 1718; volumetr. Best. 
v. Sb in — 1834; Belastungsdauer bei Härte- 
Prüf. 2086; s. auch Weißmetall, 

Lagerstätten s. Erze, Kohlen; Petroleum; Salze. 

Lakkase s. Enzyme. 

Lakritzen, 23 1V: 
Masticogna 972. 

Lambic, 22 Gär., Heferassen 364. 

Laminarien s. Algen. 

Laminarin s. CsoH1020n1. 

Laminarsäure s. Alginsäure, 

Lampen, 22 Wolframbogenlampe (Wrkeg. 
Strahlen u. Sonnenstrahlen) 651; Wolframdraht- 
lampen (Beschlag auf d. Glaswand, Bearbeitungs- 
verf. für d. Glühdrähte) 1313. 22 11: Dunkelfeld- 
lampen, als Ersatz für d. Starkstromglühlampen 
606; Bogenlampen (mit erhöhter Flächenhelligk., 
Scheinwerfer) 681: Kohlenfadenglühlampen mit 
Gasfüll. 784*; W olframglüh lampen (Verhüt. d. 
Schwärzens) S856* Acetylenlampen (Carbid- 
patrone) 1093*: Schlagwetter-Sicherheitslampe, 
tönende, nach Fleißner 101; Grubensicherheits- 
lampen (Metallgaze) 363. 221V: Hefnerlanpe 
(Lichtstärke u. Luftdruck) 735; elektr. Glüh- 
lampen (gefährl. Spannungen auf d. Oberfläche 
deh. Verunreinig.) 483; (Gaslampe mit w m- 
entlad. mit Beimisch. unedler Gase) 485*, 539*; 
(Kopflampe für Bergleute) 23; Schlagwetter- 
lampen 228; Formollampe 997; augelält® 
W oltramlampen, Rkk. darin bei Ggw. v. gewöhnl. 
Gasen 538; Wolframbogenlampe 484*. 

231: Glühlampen (Wasserhaut d. Glases) 716. 
23 II: Hefnerlampe (Lichtstärke Abhängigk. vom 
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Luftdruck) 1202; Glühlampen (Darst 1021*; 
(elektr.. Entlüften) 513*; (elektr., Draht aus W), 
1143*; elektr. (zur Verhinder. d. Explosion v. 
Gasgemischen) 1176. 231V: Hefnerlampe (Ab- 
hängigk. v. Luftdruck) 559; elektr. Glühlampen 
283*: (mit Drähten aus Legier. v. W u. Fe) 1003* 
(Bind. schädl. Gasreste in elektr. mittels P4O) 
817*: (Einführ. d. Stromzuführungsdrähte) 767*; 
(Wolframlampen, Verhüt. d. Schwärz.) 10*; Na- 


K-Dampfbogenlampe 559; elektr. Quarzglas- 
lampe 639* 

241: erste Gasfaden- für niedr. Spann 
1451: schwerschmelzb. Draht für Glüh- 1433* 
Formier. v. Metalldrähten für elektr. Glüh- 
9728*: Monelmetall für d. Drahtgaze d. Sicher 
heits- 1080; Halter für Metallfaden- 138*®; 
Farbzusatz zu Giüh-— -Kitt zur Erkenn. v. Ver- 
änderr. bei best. Tempp. 1433*; Kathodentemp. 
in He, Ne u. Ar-Glimm- 438. 23411: Mikre 
skopier- 372; elektr. Eigg. v. mit Neon gefüll 

1382: Glühfaden für elektr. Glüh- 20607*®: 


s. auch Glühfäden. 

Lampenschwarz, 23 IV: Darst. 398. 

Lanadin, 2211: Reinigungsvermögen für Faser- 
stoffe 159. 

Lanarkit, 221: u. Eutektikum mit PbSOs 118 

Lanasetoskop, 23 IV: zur Best. d. Qualit. u. Iso- 
lierungskraft v. Geweben 260, 

Langbeinit, 23 III: Ultrarot, Oberschwingg. 1135 

Lanocerinsäure s. CsollsoQ%4. 

Lanofil, 22 IV: Spinnstoff 179 

Lanolin s. Wachs-Wollfett. 

Lantana s. Öle, ätheris: he. 

Lanthan, 22 1: Atomgewicht (Analyse v, La] 24 
1394; Wellenlängen über 5500A (Oxalat u. 
Chlorid, Bogenspektr.) 528: Spektroskopie (Mini- 
malkonzentr., Einfl. and. Elemente) 529. 2211: 
u. N, Anlauffarben 13285. 221V: Gemische mit 
(er, als Zusatz zu Messing, Gußeisen u. Gub- 
stahl, Wrkg. 670. 

231: metall. 1561: Atomgew. 395; K- 
Absorptionsgrenzen 1412. 231V: Fäll. aus Erd- 
salzisgg. 439. 

2A4l: At.-Gew. 2854; 
sorpt. deh. 407, 408; Absorpt.-Röntgens Br 
tren in d. L-Serie d. Elemente v. bis Hf 534 
Intensitätsspannungskurven d. Röntgenspe ktral- 


Isotopie 2327; H-Ab- 


linien 460; Einfl. v. -Ionen auf d. Lad. v. 
Kollodium-Teilchen 1008. 2411: Spektr. 578, 


2354, 
Lanthan-Verbindungen. 

Lanthanammoniumnitrat, 23 IV: Anwend. d. 
Salze z. Beschweren v. Seide 370*. 

Lanthancarbonat, 241: Bldg., Hydrolyse u. 
therm. Dissoziat. 467; Darst. v. Doppelcarbonaten 
mit Na2CO3 629. 

Lanthan(IIl)-chlorid, 221: Try u. Atom- 
gew. v. La 247. 231: 393. 23 II: Agglut. v. 
Bakteriensusp. 1031. 341: a Leitt. 2072 


=4 11: Leitfähigk. d. geschmolz. 1894. 
Lanthan(IIl)-hydroxyd, 24 I: Sorptionsfähigk. 
540; Gleichgew. kolloid. mit verd. Säuren 


7 Basen 1159; amorphe Ndd. u. kryst. Sole 

330; Zähigk. u. Elastizit. d. kolloid. —-Sols 2077. 
> I: Sorpt. v. Saccharase 54. 

Lanthan(Ill)-nitrat, 2211: u. NH4NOs-Leg. 
551. zu, Gefrierpunktserniedrig., u. lonen- 
wertigk. 334. 

Lanthanoxyd, 22 Dichte u. Mol.-Vol. 

24 1: Wellenlängen sek. Röntgenstrahlen v. 
1150. 

Lanthansäure, 24 I: opt. Unterss. v. Na2Las07 
1753; Lanthanate v. Baskerville u. Catlett 1755, 
2502. 

Lanthansaize, 221: Einfl. auf d. Lad. v. 
Zellen 642. 24 I: dch. Röntgenstrahl. erzeugte 
Luminescenz v. 134; Verbb. mit Aminosäuren 
1912. 

Lanthan(III)-sulfat, 221: Einfl. auf d. Mycel- 
struktur u. Conidienapp. v. Aspergillus fumigatus 
1414, 

Lanthansulfit, 24 1: Doppelsulfite mit d. Al- 
kalien 875. 

Lappaconin =. Ca Hs0sN. 


Lappaconitin, Isolier. aus Aconitum septentrionalk 


Laurylalanylglyein 


i ikk.,. Derivv., Formel, Konst. 23 1, 
603 (A. Pihk. 85, 167); 283 IL, 782 (Ar. 260, 


Lappaconitsäure s, CeHoosN, 

Laterit, 241: Entsteh., Verteil. u. Zus, 1653 
Lattich, > il: Fe-Geh. 11983 

Lattonutrin, 23 11: Nährmittel 1193 

Lauch, 24 11: Experiment. Giftiek. 717. 
Lauda, 221: Shigabakteriophagen 980 
Laudanin s, Coilso4N 


Laudanum, 23 11: Vergift. (taxikolog. Nachw.) 442. 


Laue-Diagramme s. Krystalistruktur 

Laugen, 2211 Klären 982* arbonatfreie 
(Darst.) 84 22 1V: Salzgewinn. aus 1079* 

Kühler mit fortlauf, Salzaustragung für Dauer- 

betrie 1Uu79* es ll Kiblen del Kir ıblasen 
v. Luft 310*; konz (Meßflasche) 1201. 23 IV; 
ununterbroch. Kühlen u. Krystall p2*- Groß- 
raumlaugenvorwärmer 70P*,; 8. auch Frtraktion 

Laumontit, 23111: dichter, v. Montana 151%, 

I aurentsche Säure #», Crollstie\ 

Laurin 8. C1sHso04s (Alonolaurın) 


Laurinaldehyd Oo 
Laurinsäure (n-Undecan- -carbo nsäure, n-Dodecyl- 
säure) (1 13,5%, Kpı 3—-154°), Vork. im 


festen Irisöl, Eigee aniid 3A IL, 1475 (Cr 
179, 17 Vor} m äth. Öl d. Blätter d. Hima- 
laj: ı Üvpresse 23 Ili, 1410 n d. Pollen von Aın 
bri sia artimesifolia 23 IL, 1577; Geh 
Butterfetts 22 . 1148 (Bı 2. 127. 173) Blix 
bei ı katalvt. Zers. d. Haifischöl 22 IV. 70 
(Bl.!s1 31. 252): Reindarst., Derivv. 221, 1237 
Krystallstrukt. 23 I, 498 (PA. Ch. 99, 270 
24 1, 591 (Sac. 123 044), 24 I, 1355; Kry 
stallisat.- Wärme a Il, 440 Nr 125, 893 
rhythm. Krystallisat. 241, 2339 (Soe. 125, 309) 


elektr. Eigg. dünner hten 24 II, 1688; 
Oberflächenspann, (Verh, in kondensiert. Schich- 
ten) 23 1, 271; Einfl. d. Salze auf d. Oberflächen 
spann. d. Wassers 22 I, 522 (Soc. 119, 1521, 
1523,1526,1529) ; Capillarijätserschein. an d.Trenn 
fläche von Wasser u. Benzin in Gew. von Al 
kalien 24 I, 1161 (©. r. 178, 206): 24 II, 595 
(C, r. 178, 1976); Einfl. von Benzaldehyd u 
Nitrobenzol auf d. Löslichk. von Pb in = 
II, 599 (R. A2, 476); Oxvdat. mit H2S04s u. 
H:CrOs bzw. Ag-Chromat 23 Il, 73 (C. r. 175, 
168): Kinw, auf Cellnlose 23 IV, 061: Abbau 
d. u. ihres N H«- Salzes deh. Penicillium glaueum 
24 Il, 2707 (Bio. Z. 151, 389, 397) 

Nachw., in Fetten u, vegetabil. Ölen 23 IV, 
739: Best. auf Grund ihrer Flüchtiek. mit 
Wasserdämpfen 22 II, 918; nephelometr. Best. 
22 IV. 301 (J. Biol, Ch. 52, 196); Trenn. von 
Stearinsänre deh. Diffus. 34 L 1243 (Z. Hl 


\gr-Salz, Bidg., Verwend. zur Herst. von 
Ag-Solen 234 I, 1643 on 23, 1605) 


K-Salz, Wander,., Elektrophorese u. Elektro- 
osmose 2A Il, 156% Konst von War, Lage 
Überführungszahl 241, 303 (Soc. 128, 


(+ivcerin, 
2422): (Einfl. von Elektrolyten) 22 IH, 1278 
(Soe. 121, 711, 714). 

Na-Salz, Feinstruktur 24 1, 2077: mkr. 
Struktur 24 L 1291: kolloidale Eigg. (Allgem.) 
22 11I, 12»7; Seifenwrkg. (Bezieh. zum Kolloid 
gehalt) 23 L 36; Beat. d. kolloid. u. krvstalloid, 
Anteile in Lege. deh. Ultrafiltrat 23 I, 1616 
(Soe. 21, 2325); Best. d. Hydratat. nach d 
Taupunktmethode 22 II, 158 (Soe. 119, 1375); 
Pl asenregel- Gl ichgew. im System Nat 


Vasser 22 IH, 1373 (Soc. 121, 1320, 1326); 
Beständigk. bei verschied. pp 23 II, 22 (Bio 
Z. 13%, 166) 


Laurinsäure-Athyiester (Erstarr.-Pkt 10,65°, Kj 
I 


1909, Isolier, aus „Hauerol (Rückstand von 
Melnserfı elö]) >»A I, »643 (Am. Su 46, TH 

Erstarr.-Pkt., Kp. 23 III, 1137; Red. 23 1, 
1362 (Am. Soc. AA, 264%); Einw, auf Cellulose 


22 11, 467 (Z. Ang. 34, 647) 
Laurinsäure-Methylester, Verwend. z 

d. Lavendelöles 22 II, 707; 24 1, 2215 
Lauronolsäure =. CaH1402 
Laurylalkohol =. (12/700 
Lauryialanylglycin s. Cı17//320sN 





Laurylbromid 500 


Laurylbromid =. Cı12H 25 Br. 

Lautal s. Alumiumlegierungen. 

Lautemanns Rot s. C12H402Ja. 

Lauthsches Violett s. Cı2Hn1ON3S. 

Lava, 221: leucitführende —, v. Java 939. 231: 
v. Volvie 228. 23 11: Ströme aus Latium 1211; 

vom Kohala u. Mauna Kea d. Hawaii-Ins, 
598, 23 IV: aus fl. ausström. Gas (Sammeln, 
Inhalationsverf., Anwend. v. He) 41. 241: 
Chem. Zus. zweier isländ. — (Fe, Ti) 547; Anal- 
cim- v. Nordafrika 1654; Glühen v. — mit 
Kohle im N-Strom 9851. 2411: — v. Barren 
Island u. Narcondam 612; Unterss. über d., 
Vulkanisın., Jozite 2518, 2519; Gase d. d. 
Atna 302. 

Lavendelöl s. Ole, ätherische. 

Lawsonit, 221: Konstit. 1327 

Lazulith, 22 1: Vork. ind. Vereinigten Staaten 1360, 

Leadhillit, 22 : v. Bosnien 927 

Lebeauit, 22 1V: 754. 

Lebensmittel s. Nahrungsmittel. " 

Leber s. Organe. 

Leberöle s. Öle, fette. 

Lebertran, 221: v. Dornhaien 1047; — vom 
Dorsch, Köhler- u. Schellfisch (Geh. an Vit- 
amin A) 588; Geh. an antineurit. Prinzip 707; 
Injekt. in d. Dermatologie 301; Wrkg., auf d. 
Gewebsatmung 424; (bei rhachit. Ratten bei 
C-armer Kost) 1244; (bei genügender P-Zu- 
fuhr) 1244;,. 2211: elektrolyt. Extrakt. 158; 
Dorschlebertran (Gewinn. dch. Elektrolyse) 278; 

- als Lösungsm. für Benzylbenzoat 660; — 
Derivate (therapeut. Wrkg.) 494. 2211: u. 
Knochenstoffwechsel 634; u. Rachitis 571; u. 
Heil. d. Rachitis 1360. 231IV: Schwefelsäure- 
reakt. 994; Dorschlebertran (Gewinn. u. Raffin., 
Wrkg. auf d. Vitamingehalt) 994. 

231: v. Fischen als Vitaminquellen 114; 
Wirksamk., Vitamingeh., Lebertranstearin 1137 
u. Ca-Stoffwechsel 611. 2311: Schwefelsäure- 
rk. 268; Emulsion 599. 2311: vom Pollack- 
fisch, Frühsommeröle, Vitamin A-Gehalt 82; 

od. Butterfett, Vitamine A u. anderes, Unter- 


schied in d. Wrkg. 1419, 1420; v. Dorsch, 
als Ersatz für fettlösl. Vitamin A 12839 - U. 
Fettstoffwechsel 1528; - u. Ca- u P- Stoff- 


wechsel 1328; osteodystroph. Wrkg. bei vit- 
aminfreier Diät 327. 231V: Darst. v. hellem, 
wohlschmeckendem — aus Fischleber 741*; 
Äthylester (Darst. u. Anwend. bei Lepra) 480; 
geschmacklose ago pe (Best. v. Gaduol) 71. 

241: Gewinn, u. Verwend. 259; chem. Unter- 
suche E u. Eigg. Dö84 Vitaminbest. 1429; Vit- 
amingeh. u. Geschlechtsreife 2887; regulier. 
Wrek. auf Ca- u. P-Stoffwechsel 2235; — u. 
Echinokokkenanaphylaxie 682; Einfl. auf Säure- 
ausscheid. bei Rachitis 931. 23411: Gewinn. 
2214*; Herst., therapeut. Wrkg., Rolle d. Vit- 
amine 2505; Eigg. u. Anwend. bei Krankh. 72; 
pharmakol. Wrkg. d. antirachit. Prinzips 1366; 
Vitaminwirksamk. 1599; mangelhaft. Geh. an 
Vitamin A s54; Gehalt an Vitamin A 2275: Einfl. 
d. Hydrier,. auf d. Vitamingeh. 1108; Einfl. d. 
Lager. u. Emulsionier. auf d. Vitamine A d. — 
1943: Kinfl. d. -Fütter. an Kühe auf d, Zus. 
d. Butterfetts 1864, 2347; Veränder. in d. Serum- 
proteinen unt. -Verfütter. an rachit. Ratten 
1941; Umsatz bei Diabetikern 2180; Geschichte 
d als Heilmittel 1703. J-Br-Zahl 1529: Verh. 
auf W,-Oberflächen 286; —-Emuls.-Kathorius 
1711; s.. auch Vitamine. 

Le Chatelier-Braunsches Prinzip s. Gleichgewichte. 

Lechatelierit, 241: 1349. 

Lecithin, Vork.: in Hazebuttenfrüchten Ar. 260, 29 
in Boletus Satanas Lenz 33 II, 680 (M. 44, 15); 

-Geh.: d. chines, Ölbohne 23 III, 376: von 
Wurmsamen 241, 1057: d. Gerste u. ihrer Mäl- 
zungsprodd,. 2211, 446: Vork. in den deh. Koagu- 
lier. aus dem Zuckersaft ausgeschied. Stoffen 23 
II, 36. 

Isolier.: aus menschl. Gehirn 24 I, 1397; 
eines Leeithins C44HssOsoNP aus Menschengehirn, 
Eigg., Hydrolyse 23 I, 366 (Bio. Z. 124, 219); 
Vork.: in Pferdeleber 23 I, 210 (Bio. Z. 132 
345); in Placenta u. Corpus luteum 24 I, 2433 


(Bio. Z. 141, 353); in d. Lipoiden d. Lungen- 
gewebes vom Rinde 2 22 ‚366 (Bio. Z. 134, 240): 
in Fischsperma 223 u, 561; Geh. d. Hühnereies 
an Lecithinphosphorsäure 24 I, 1256 (R. 42, 
802). , 

Gewinn.: aus Ölsaaten 24 L, 1583 (D.R.P 
352912); aus Organen kaltblüt. Tiere 22 IV, 
814 (D.R.P. 357081); Darst.: von —-Emulss 
24 11, 404 (D.R.P. 388023); von Verbb. mit 
Gallensäuren u. deren Alkalisalzen 24 IL, 1515 
(D.R.P. 399148). 

Physikochem. Eigg. 22 IIL, 600: DE. 23 
Il, 337; elektr. Umladbark. (Sensibilisier, deh. 
verschied. Substst. ) 221, 642; Entifern. aus Lagg. 
deh. Permutit 23 IV. 634 (J. Biol. Ch. 5%, 
756); Adsorpt. von Farbstoffen 24 IL, 1106 
(Bio. Z. 148, 512); Ultrafiltrat. 22 1, 1014: 
kolloidchem. Verh. in Öl-Emulss. 24 I, 207: 
(Wrkg. von Formaldehyd) 23 I, 959 (Bio. Z. 
133, 133); Umkehr. d. Emuls.-Typus von 
— deh. Elektrolyte 22 I, 1350 (Soe. 119, 1767): 
Anreicher. d. oberflächenakt. Stoffe an d. Grenz- 
fläche —-Wasser 22 I, 233; Wrkg. auf d, 
Schaumbldg. 23 I, 1355 (Bio. Z. 1238, 311); 
Koagulat. von —-Solen deh. Pflanzennährlsgg. 
24 II, 2011; Einfl. auf d. Flockung von Tuber- 
kulineiweiß deh. Acetatgemisch 24 IL, 1221 
(Bio. Z. 141, 528); Diffus. von Methylenblau 
deh. Lsgg. von — in organ. Medien (,,Auxolyse'‘) 
22 1, 1301 (Bio. Z. 127, 232): Vork. von Vit- 
amin A in Handels-— 234 I, 1403 (Bio. Z. 144 
70). 

Katalyt. Red. 24 I, 762 (D.R.P. 389298, 
359299); Beeinfluss.: d. Oxydat. mit Ha20s 

Fe2(S0s4)3 deh. Chloroform 23 II, 951; d, 
O2-Verbrauchs von — dceh. Cholesterin 23 I, 
1259 (H. 125, 248): Oxydat. d. Systems 
— + Thio-glykolsäure od. Cystin 23 III, 10x89; 
Einfl. von Blausäure auf d. System: — + HS- 
Verbb. (Einfl. von katalyt. wirkenden Metall- 
spuren) 23 III, 1421; Verseif. 22 IH, 1306 (J. 
Biol. Ch. 5%, 99); (Bldg. von ungesättigten Fett- 
säuren) 22 IH, 34, 561 (J. Biol, Ch. 51, 235, 
507); Einfl. auf d. Hydrolyse von Eiweißstoffen 
24 11, 2003 (©. r. 179, 56). 

Einfl.: von kolloid. — auf Amylasen 24 I, 
680 (Bio. Z. 142, 222); auf d. Wrkg. von 
Trypsin 24 I, 2162 (Bio. Z. 14%, 482); auf d. 
Katalasewrkg. gealterter Serumisgg. 24 II, 2761 
(Bio. Z. 151, 192); Resistenz geg. Magenlipase 
22 1, 554; Spalt.: deh. Takadiastase 24 I, 1808 
(Bio. Z. 142, 136); deh. Fermente d. Gehirns 
23 II, 260; deh. verschiedene Bakterien 3 
III, 1493; Wrkg.: auf Tuberkelbacillen 24 I, 
1509; auf mit Bac. suiseptieus infiziert. Mäuse 
24 I, 1053; Einfl. auf d. Wirksamk. d. Hämo 
Iysins d. Fränkelschen Gasbrandbaeillus 24 1, 
2436 (Bio. Z. 142, 22); antigene Eigg. 22 IH, 
276. 

Biol. Bedeut. 23 II, 692: Awdfass. als 
Lösungsm,. für Chlorophyll in d. Pflanze 22 1, 
1242; Verh. geg. Zellmembrane von Hefe u. 
Yoghurt 22 1, 470; —-Geh.: d. Gehirns u. d. 
Leber n. u. avitaminöser Tauben nach forcierter 
— Fütter, 24 I, 2442 (Bio. Z. 142, 393); d. 
Gehirns bei Avitaminose 24 I, 2442 (Bio. 2. 
142, 355): d. Blutes (bei Trächtiek.) 23 I, 67; 
(d. mütterlichen u. fötalen Bluts) 23 IIL, 1253 
(J. Biol. Ch. 56, 314); (Einfl. d. Äthernarkose) 
== Il, 1095 (J. Biol. Ch. 52, 9); (Einfl. von 
Morphin) 23 III, 509; (bei Tuberkulose) 23 1, 
379 (J. Biol. Ch. 53, 168): (bei Lipämie) 221, 
1345 (J. Biol. Ch. 49, 204): von menschl. Galle 
bei Cystinurie 23 IH, 103 (4. Pth. 97, 53); 
Einfl.: auf d. Abscheid. von Gallenkonkre- 
menten 223 I, 109; d. -Geh. d. Nebennieren- 
rinde auf d. Harnstoffgeh. d. Kaninchenserums 
bei subeutaner Inokulat. von Nebennieren- 
substanz 23 I, 987; Bedeut. d. Verhältnisses 
—-Cholesterin d. Körperchenobertfläche für d. 
Stabilität d. Blutkörperchensuspension u. für d. 
natürl. Hämolyse 22 I, 351 (Bio. Z. 124, 25); 
Auffass. d, hämolvt. Wrkg. d. — als Linolensäure- 
Wrke. 23 IH, 1235: Einfl.: auf d. Hämolyse 
dch. Jod 22 I, 399; auf d. Saponinhämolyse 
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23 1, 1247: IH, 9259: auf d. hämolvt. Ver- 
mögen von Schlangengiften 23 1, 982; auf d. 
kardiotox. Wrkg. von Schlangengiften 23 1, 
982: auf d. Resistenz d. roten Blutkörperchen 
»2 IV. 301 (Bio. Z. 129, 173); auf d. Leuko- 
eytengeh. d. Blutes 34 I, 492; auf d. Wrkg. d. 
Cytozymins bei d. Blutgerinn. 22 I, 433; auf d. 
Harnstoffspiegel d. Kaninchenblutes 23 1, 614: 
auf d. COs2-Bind. im Blut 23 I, 134; aut 
d. Verdauung von Albumin 23 IH, 954: auf 
d. Serodiagnostik d. Syphilis 223 1V, 869; auf 
d. Arbeitsleist. d. isoliert. Frosch - Muskels 23 
II, 1022: auf d. P-Stoffwechsel 22 I, 990; 
23 III, 1422 (H. 129, 212); auf d. Veronalaus- 
scheid. 22 IL, 59 (Bio. Z. 126, 117); auf d. 
Wrkg. von Histamin auf d. isolierten Darm 3% 
1, 1197; auf d. Pilocarpin-Wrkg. auf d. isolierten 
Darm 22 I, 652: auf d. Wrkg. von Ölsäure auf 
d. Giftiek. von Pilocarpin auf d. überlebenden 
Darm 23 III, 59 (A. Pth. 96, 341): auf d. Gift- 
wrkg. von Morphin, Campher u. Digitalis 3 
III, 510; Resorpt. aus d. Darmkanal 34 I, 1405 
(Bio. Z. 144, 66); Wrkg.: bei Gallenleiden &: 
I, 1339; auf Rachitis 22 IH, 1138; Verwend.: 
als Zusatz zur Kuhmilch für d. Säuglingsernähr. 
22 III, 1013: zur Behandl. einer Vergift. deh. 
Benzol 22 1, 774: zur Herst. von ‚Caleoeithin‘“ 
u. „Calcobromoeithinpillen 34 I, 803 

Verwend.: zur Herst. wss. Emulss. von in 
Wasser unlösl. Stoffen 23 IV, 880 (D.R.P. 
330673, 373303); eines Gemischs mit Chole- 
sterin zur Fäll. d. Mastixkolloids 34 IL, 1254; 
bei d. Herst. von Ersatz für Galle bei techn. 
Prozessen 23 IV, 112 (D.R.P. 375620); zur 
Herst. von -halt. Bier 22 IV, 259 (D.R.P. 
353734). 

Best. in Margarine 23 IV, 161; Einfl.: auf 
d. Umschlagspunkt von Indikatoren 23 IV, 3 
(Bio. Z. 134, 179); auf d. colorimetr. Best. von 
Harnsäure 23 IV, 85 (Bio. Z. 13%, 456). 

Lecksteine, 23 IV: mit medikament. od. aromat. 
Zusätzen 995*. 

Lecksucht, 23 11: u. Zus. d. Heus 701. 

Leder, 22 II: Forsch. u. Chemie 969; Industrie 1916 
bis 1920 52; (Wirtschaftlichk. u. Tavylor-Syst.) 
492; (vorbeugende Maßnahmen gegen Milzbrand) 
721; neue Art 52; Bereit. (Vorgänge) 832; Darst. 

(Eig. u. Wrkg. d. Enzyme) 493*, 1119; Behandeln 

527*: Auslaug. mit W. 53: mit synthet. Gerb- 

stoffen gegerbtes (Verh. gegenüber h. W.) 659; 

Wrkg. überschüss. H2S04 1235; Weichmachen, 

Bleichen, Entfetten 1237*; Walzen, Behandeln, 

Präp. 882*; künstl. Trockn. 493; Fetten 659*; 

mittels Tran (Vorgänge) 225: Entfett.- u. Emul- 

giermittel 227*: Klebmittel 39*; Konservier.- 

Mittel 530, 1177: Imprägnier.- u. Schmierverf. 

168*; Schmiermittel 148; Putzmittel, aus Pilzen 

od. Pilzextraktrückständen 1145*: Appreturen 

(Farbgrund) 206*: Wasserdichtmachen 162*, 

11S86*; Verzieren 1237*: Überziehen mit Lacken 

1144*: Überzugsfarbhaut 39*, 530*, 705*; Be- 

drucken 327*;, Befestigen v. Kautschuksohlen 

1178*: Extrakt. v. Fetten u. Ölen 53: Abfälle 

{(Gewinn.) 227*: Nutzbarmachen v. Schnitzel od. 

Abfall 1095*%; Unters. im Röntgenlicht 226; 

Hydrolyse bei d. Kochprobe nach Fahrion 226; 

Best.: d. W.-Geh, (Wrkg. d. atmosph. Feuchtigk.) 

226; d. freien H2S04 293; v. Bittersalz 293; v. 

Glucose 53: Chromleder: Neutralis. 660*: Schick- 

sal d. Seifen 969: Eisenleder, Darst. 54*, 493*, 

834*: Darst. mittels solfürm. Fe-Silicat 970*; 

Lackleder (Trockn. unter d. Einfl. v. ultraviol 

Strahlen) 168*; (Härt.) 493*; Glardleder (Färben) 

444*; Kunstleder, Fabrikat. 219*, 539*, 958; 

aus Seegras u. Häuten 1230*; Verzieren 1001*, 


237*: —- Ersatz 218*, 970*, 1065*; für Sämisch- 
- 53*: Ersatz-—-Tuch auf Polstern u. Haut- 


erkrank. 52; Schuhzeug (aus Leinen, Erhalt 
MM.) 581*; Schuhsohlen (Darst. aus Fischhäuten) 
1120*, 

33 IV: Gerb. 1920—21 975: Darst. S9*, 
812*: Trocknen 357*; (künst.) 602, 975; zerstör. 
Wrkg. d. Schwefelsäure u. Trockn. 603; Säure- 
beständigk. verschied. - 725: Neutralis. v. 


br, 


mineral. gegerbten — 396*, 397*; Fertigmachen 


Leder 


d. mit Chromverbb. gegerbten u. vegetabil. nach- 
gegerbten 779*; Verteil. d. Fettes S11; Fetten 
mit Maisölfettsäuren 779*; gasdichte Imprägnier., 
290*- (mit Kautschuk) P11*; Kleben auf Kaut- 
schuk ete. 168: Appretur (Darst.) 953°; graue 
603*; Schmiermittel (Darst. aus Oxyfettsäuren 
u. Phenolen) 467*; hartes Polier- u. Färbemittel 
aus Stearinsäure u. FerOs 911*; Schuhe (Färben 
u Impräsnie ren) 1089*: Übergangsfarbhaut 553* 
Anstriche 975*: Lederlack 957*; Abfälle (Verar 
beit, zu Düngemitteln) 237*: T’aterss. 975; chem, 
Probenahme 288; auf Erkenn. v. Geschlecht u. 
Hautteil 467; Kommiss.-Bericht, Best.: d. Feuch- 
tiek. 725; (d. wasserlösl. Stoffe) 288; (v, Säure) 


280; (v. Bittersalz) 726; (v. Glucose) 726; ( 
Ölen u. Fetten) 726; Chromleder (Neutralisat.) 
201*; Sohlleder (Trockeubleiche) 288; (Füll. mit 
Sulfitecellulose, Dauerhaftigk.) 258; Eisenleder 
779*; (u. heißes Wasser) 59; Chromleder (Unters.) 
726; Kunstleder 453*, 646*; (mit nicht brechend, 
Überzugs-M.) 274*; (Abfälle, Behandl.) 274*®; 
Ersatz: aus Viscose u. Kuhhaaren 77*;, aus tier 
Därmen od! Gurgeln S12*:; Ersatz, aus Cocons 
096%; Schmiermittel aus Oxvfettsäuren u 
Phenolen 467®. 

231: Best. v. Schwefelsäure, u. Adsorpt 
Verdräng. 275. 2311: Praxis u. Wissenschaft 
371, 543; neuzeitl. 1265; aus Walfisch- u. Fisch- 
häuten S32*; Veredel. 20s*; Festigk. (u. Dehn., 
Einfl. d. Luftfeuchtigk.) 155; (Klastiz. u. Dauer- 
haftigk., Erhöh. dceh. Koffein) 373%; Substanz 
(biochem. Verh.: u. Farbstoffe) 154; Färb., Gerb., 
Desinfekt. u. Konservier. 154; Aufhellen, Ent 
färben u. Verfeinern 208*, 546*; Imprägen. 207®; 
Appretur 1070* ; Fetten mit Maisölfettsäuren 207*; 
(u. Fettgerb.) 1048*: Waren, Auffärben 1105*; 
Weißen 208*: Vereinig, mit Kautschuk 1257*®; 
Behandeln mit Kautschuk 70*; Extrakt. u, Best 
auswaschbarer Bestandteile 1266; Analvse (Stu 
dium, Bericht d. Kommiss. d. J. V.L. J. €.) 1048 
Beurteil. nach d. Dichte 344; Best.: d. N >44, 30; 
freier Schwefelsäure 284: v. MgS0s nach d. 


Americ. L. C. A. 544; japan. weißes 154; 
Krokodilleder (Nachahm.) 70*: Formaldehyd 

(Chromier.) 544: Lack (Troeknen) 1070*; 
Eisen- 208*, 546*%: Schuhsohlen (Füllmasse) 
277*: Sohlen (Schutzmittel) 1165; (künstl.) 276*; 
Kunst- 765, 1119; (aus weichgemachtem Holz) 
1042*; (aus Kajebutbaumrinde) 76%* ; -Kraatz- 


stoffe 276*: Ersatz (wasserdichte Leinwand etc.) 
1123*; (aus Gewebelagen u. Gummi besteh 
Bändern) 359*, 

23 IV: Darst., Praxis u. Theorie 513; Industrie, 
Abwärmeausnntz. 903*; Darst. 624*; Gerben u 
Wasserdichtmachen d, Narben- u. Fleischseite 
69%*: Trocknen 271*; Nachbehandl. v. mineral- 


kezerbten 6%)*; Fertizgmachen trocken 
gereinigtem 272*: Zurichten 690*; Acidität 
v. pflanzl. gegerbtem 269: Einw. v. Säuren 


auf mit natürl. u. künstl. Gerbstoffen gegerbte 
755: Wrke. freier H2S04 (u. Hautsubst., Einfl. d 
Zeit u. d. Temp.) 270, 280; Extrakt. v, Fett @u3; 
Beizen (aus tier. Ausscheidungsstoffen) ®71*; 
(aus Hunde- od. Taubenkot deh. Vergär.) #71*; 


Färberei 269; Färben OS8*: Farb 623; ein 
od. mehrfarb. Zeichnn. auf glattem 271°; 


Tränken mit Kautschuk 972*; Bedeeken mit 
Kautschuk 551*: Überziehen mit Kautschuk 
333*:; Beurteil, mittels d. spezif. Gew, 755, 971; 
Vorbereit. für d. Unters. 71: Best.: d. N #70; 
v. H2S04 in pflanzl. gegerbten 757; d. wasserlösl 
Stoffe 431: 971: ‘d. Zuckergeh. 432; Chrom 

(Best. v. Crin Gew. v. Ba u. v. Ba u. Fe) 757, 


904; Eisen- 624*, 758°: Lack- (Härten) 272* 
h ö ? 
Glace (Darst. aus Gewirken) 31*; (Färben) 

365°; Kunst- 68°: (aus Kajeputbaumrinde) 


782*: (Darst. aus deh. Ätzen weichgemacht. Holz) 
303*, 343*, 1032*, 1033*: Ersatz aus pergament 


(rewebestoffen 302*: Konservier.-Mittel 1032* 
wohlriechende —- Creme 541*; Sohlen (Schutz 
mittel) 547*; Schuhbearbeit -Mittel 670*: Abfällı 
Anwend. z. Darst. gießbarer plast. MM. 551* 
241: Wirtschaftl. Fragen d -Indunstrie 
1472, 2047; Aufgab. d Forsch. 847; Mikro- 
Kjeldahl-N-Best. ir NIS; ana Bewert 1 
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sulfuriert. Öle d. —-Industrie 1303; Unters. v. 
chromgar. — 848; Aldehydgerb.; Neutralisier, 
v. Chrom-— 606, 607; Verdicken v. CEr-— 1612*; 
wahre Durchgerb.-Zahl, Best. d. auswaschb, 
Stoffe 846; Beizen u. ähnl. Vorgänge 2049; Herst. 
mineral, gegerbten 1612*; Anwend. d. Farb- 
stoffe bei — 848; Verwend. v. organ. Säuren aus 
Braunkohlenrückst. in d. —-Färberei u. Gerberei 
1132*; Herst.: v. Handschuh-— 1731*: (ohne 
Eigelb) 2488*; v. Sohl-— 2660*; v. — aus Därmen 
1304*; aus Fellen v, Beutel- u. Nagetieren 1611*; 
künstl. : aus Kunst-MM. 268*, 1605*; aus 
Lignosulfonsäure u. Eiweißstoff 265*,; aus Ge- 
weben u. Kautschuk-Lsgg. 1612*; aus imprägn 
Geweben 1465*; aus Altkautschukmaterial 712*; 
aus Pegamoid 2035; Herst.: v. porös. 1127*; v. 

-art. Platten u. Gegenständen 932*; v. - 
Ersatz mitt. Gummilatex 2209; v. - art. 
Gummisohlen 1613*; Trocknen (Tabelle) 225; 
Imprägnier. 382°, 2053*; Geschmeidigmachen 
v. — 1305*%; Appretur 1612*; -Putzmittel 
1474*; Klebmittel für — 2212*; ; kappensteifende 
Klebstoffe 1613* ; Lacke für 2310*: Bedrucken 
v. — 1597* 1612*: Muster auf — 597*; - 
m. zur Verzier. v. —Waren 843; Verwert. 

. Abfällen als Düngemittel 1999; Vorbehandl. v 
—Abfällen für d. Leimfabrikat, 276*. 

24 11: Herst. 1546*; Herst. v. — für Rasier- 
messer-Streichriemen 1652*; Herst. v. Kunst- 
134*, 1645*, 1757*, 2623*, 2624*, 2706*, 2716* 
Herst. v. Pappe u, -Papier 2438*; —-Ersatz 
1419*; Fabrikat. v. Kunst-—, Wachstuch u. 
Pegamoid 258; Handschuh- u. Ober-—-Industr. 
786; Chrom-— (Kommiss,.-Ber. 1924) 143; Gela- 
tinier.-Temp. d. u. Cr-Gerb. 1650; Verarbeit. 


v. Leim-— 787; Färben d. — 907; Benzochinon- 
farbstoffe für — 2507*; Verwend. v. Fetten in 
d. —-Industr. 405; Entfett. mit Trichloräthylen 
1762; fl. —-Reinig.-Mittel 2314*; Reinig.-Mittel 
für Wild-, Schwedisch-— ete. 2000*; Behandl. 
v. Garnen zum Nähen v. — 1991*; Haltbark. v. 
Schuh-— 411; Reißfestigk. u. Dehn. 2000; Reiß- 


festiek. u. Dehnbark. v. Schuhober-— 1763; 
—Anal. 787: Anwend. d. Kolloidehemie in d. 
—-Anal. 787; Unters. v. mit künstl. Gerbstoffen 
gegerbt. — (Geh. an H2504) 1651; Best. d. Ur- 
Geh. 411: Best. d. Zucker-Geh. 907; Einw. v. 
Trypsin 786; Einfl. d. Entfern. d. Pb auf d. 
Hydrolyse d. red. Zucker in 907. 

Häute, 2211: Enthaaren, Neutralisieren u. 
Beizen 493*; Salzen (Soda als Vergäll.-Mittel für 
Häutesalz) 52: Bedrucken 327*; Aschern a: 
Hautblöße (hydrolyt. Wrkg. d. Neutralsalze) 225 
Beizen d. Haut vor d. Gerben 1119; tier. 
(Entkalken, Pickeln, Schwellen, Gerben u. Fetten) 
769*; für Lederbereit. (mineral. Bestandteile) 
832: v, Haifisch, Anwend. zur Darst. v. Schuh- 
sohlen 1120*,. 22 IV: Rindshaut (Bakteriol.) 724; 
Hautsubst. (Einw. d. Milch- u. Buüttersäure) 59; 
tier. u. Felle (Konservier.) 396*; Konservier. 
si1; mit Sodasalz 724; Weichen u. Enthaaren 
1047: Entkalken tier. — mittels basenaustausch. 
Verbb. 603*; Herriec ht. zum Gerben 974; Beizen 
vor d. Gerben 1071: (Verf.) 200*; Beizen (Mittel 
für tier. —) 568*: Vorbehandl. mit Formaldehyd, 
Wrkg. auf Chromaufnahme u. Säureadsorpt. 1043, 

2311: Haifisch-—, Entfern. d. stacheligen 
Oberschicht 207*, hr schlauchartige, aus Cellu- 
loselsgg. 642*; Felle, Weichen 882*; Äschern 
u. Beizen 372; Enthasr. 1 1266* ; tier. — (Alkaliad- 
sorpt. u. Formaldehyd) 282; (als amphotere u. 
kolloide Proteine: Gerb., Verh. gegen Farbstoffe 
etc‘) 154; Vorbehandl. mit Formaldehyd (Wrkg. 
auf Chromaufnahme u. Säureadsorpt.) 233; Bei- 
zen (Wrkg. d. proteolyt. Enzyme) 544; (bei d. 
Ledererzeug.) 372: (tier. —) 207*: gebeizte — 
(Histologie) 282; Färben 373*, 231V: Struktur 
d. ungegerbten 754: Histologie (hyaline Schicht) 
268; Struktur u. Wesen d. Narbenabschälens 754; 
Konservier. v. tier. (Bakteriol.) 429; Schädig. 
deh. Dasselfliegen 754: Weichen (Vorgänge u. 
Einfll.) 550: Enthaaren (Neutralis. u. Beizen) 
S41*: Beizen u. Äschern 863*: tier. — (Kalk. zur 
Hautleimfabrik, abfallende F ette) 1014: radioakt. 

Ss41*; Anwend, v. tier. — zur Darst. v. Glim- 


mer-, Holz- u. Metallersatz für Grammophone 
691*; Kalbfellblöße (praller Zustand als Punkt. 
d. Pu-Wertes, Minimalpunkte (Gerb.) 70. 24: 
Einteil. u. Bewert. v. u. Fellen 2658; Vorber reit. 
zur Gerb. u. Desinfekt. 2655*; Gerben, Äschern, 
Weichen 1731*, 2053*; Enthaar., Neutralis. u 
Beizen 2655*; Pankreatin als Enthaarungsmittel 
2050; Imprägnieren 2053*: Trocknen v. Leder- 


225; Milzbranddesinfekt. v. 847. 241: Quel. 
lung 786; Bakteriologie beim Weichen schwer. — 
1650; Färb, v, für Handschuhe 2000; s. auch 


Felle: Gerben: Haut. 

Lederfett, 2211: Darst.: aus mineral., tier, od, 
pflanzl. Ölen 545%. 22 IV: 

Ledergelb s, C19HısN3. 

Lederlack, 22 11: 530*, 

Lederleim s. Leim. 

Legierungen, 22 mechan., therm., magnet. u, 
opt. Eigg., Widerstand gegen Korrosion 1226, 
binäre — (chem. Verh., Unterschied vom elek- 
trochem. Verh.) 9; Elektrochemie (Spannungs- 
kurven binärer —; Darst. dch. Fällung) 1169; 
Röntgenstrahlenanalyse 1226; mikrograph. Un- 
ters. (u. langsame Abkühl.) 247; Dreistoff- u, 
Vierstofflegier. (graph. Darstst.) 625. 

2211: Einteil. 568, 868; Temperaturmess, 
an Schmelz- u, Glühöfen bei d. Herst. v. Uu-— 
138; leichte — 137; (Anwend. in d. Flugzeug- 
industr.) 352, 524; säurewiderstandsfähige — 
(bei Pumpen für Kohlengruben etc.) 632; eisen- 
freie — (d. National Alloys, Ilford) 869; guß- 
eisenähnl. — für Formguß 31; Eigg. (Einfl. v 
Zeit u. Temp.) 1130; Mikrostruktur u. innere 
Spannungen 1107; Erstarrung, Seigerungs- 
erscheinungen 569: Konzentrate 523; Darst. 

198*, 322, 387*, 478°, 804*, 805%, 872*, 944*, 

1110*, 1133*; aus Erzen 1078*; u. Reinig. 637*; 

Hitzbehandl. 805*; harte — g72*: —: zur Darst. 

chem. u. mechan. hochbeanspruchter Gegen- 

stände 944*; für hitze- u. säurebeständige 

Gegenstände 804*; zum Ausbessern mangel- 

hafter Gußstücke 526*; für elektr. Widerstände 

044*; zu Vorricht. für geschmolz. Glas 689*; 

härtungsfähige — 805*; Präzisionslegier. dch. 

Schmelzen im Vakuum u. Vergüten 337*, 1209*; 

— mit Graphitzusatz U Anwend. v. Alkali- 
Erdalkalimetallen 259 v. Ag, Mn, Aleetc., 

1418: :v. Almit Si, Cuu. "Zn 698*: Na u. K 69>*; 

Chrom, Eisen u. Bor enthaltende — 944*; 

aus Cu, Ni, Zn, Fe (gegen hohe Temp. u. Säuren 

beständ.) 636*; Cu, Ni, Mn, Sn, Zn u. Al ent- 
haltend, nicht oxydable — 636%; —: aus Fe, 

Al, Mo u. Ti , Kryolith als Flußmittel 994*; aus 

Ni-reichem Fe mit Cr u. Mn, Mg u. Si 994*; 

gegen hohe Temp. widerstandsfähige — aus Fe, 

Cr, wenig Si u. Al 636*; geg. organ. Säuren be- 

ständige Fe, Cr, Cu, Ni, Mn enthaltende 636*; 

harte — v. Ni u. Co 199*; Pb, Sb, Sn, Ni u. 

Co enthaltende — 636* ; - Verminder. d. Kohlenstoff- 

gehaltes 871*: Röntgenphotographie 62; Best. 

d. prozentualen Verteil. d. Metalle 917. 

=2 111: physikal. Eige., u. tiefe Temp. 453; 
Änderungen d. Eigg. im Zweiphasensystem 1236; 
elektr. Leitfäh. u. Zus. 98; kolloider Zustand 
in — 480; Rk. mit HNOs, Katalyse dch. Eisen- 
(II)-Salze ete. 593; binäre — d. zahnärztlichen 
Technik (Volumänder.) 598. 

22 IV: Begriff, Eigg. u. Zus. d. techn. wich- 
tigsten — 630; neuere — (u. ihre Verarbeitung) 
144: Darst. (prakt. Regeln) 755; (Verf.) 42*, 436*, 
5485*, 1170*; Darst., mittels Zwischenlegierr. 
436*; u. Ratfin. 937*; Raffin, 1169* ; vollkommen 
homogene — 937*; Schmelzofen für leicht oxy- 
dierbare — 1170*; gegen Oxydat. bei hohen 
Tempp. widerstandsfäih. — 245*; Nichteisen- 
legierungen 935; techn. — (W iderstandsfi ähigk. 
gegen d. Angriff v. Flüss.) 39; — v. großer 
Zug- u. Gebrauchsfestiek. u. Hitzebeständigk. 
aus Al, Si u. Cu 1134*; säurebeständ. — aus Fe 
u. Ferrosilictum 1134*; glänzendbleibende _ 
aus Cu, Al u. Sn od. Zn 633*; — für W erk- 
zeuge 757*; eisenfreie Hartlegier. 836* er 
für ärztl. u. zahnärztl,. Zwecke 207* zum An- 


gießen abgebrochener Spiralbohrer 933*; für 
elektr. Erhitzer aus Zn u. Cd 929*, S 
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legier. (Festigk., Einfl. v. verschied. Metall- 
zusätzen) 241, 242; —: mit hohem Geh. an Fremd- 
metallen, elektrolyt. Raffin. 937*; mit Erd- 
alkaligeh. 1134*; Cu-halt. (Trennen d. Bestand- 
teile) 633*; aus Cu, Al, Ni u. Fe 1056*; Ni, 
Zn, W, Fe u. Mn 436*; aus Fe, Cr u. Ni 397*®; 
aus Al, Ni etc. 633*; aus Sn, Pb, Zn u. Sb 
937*; mit Zn, Cu u. Ni 8S6*; Y, aus Al, Cu, Ni 
u. Mg 405; Blockseigerung 547; Späne u. Ab- 
fälle (Brikettier.) 317*; Zus., Best. mittels d. 
spezif. Wärme 738. 

231: metall. Verbb. (Schichtkrystalle) 1009; 
Raumgitter 626: Farbe u. Feingefüge 496; tern. 
(spez. elektr. Widerstand) 732; mit Eutektikum 
(Rekrystallis. u. Zunahme d. elektr. Wider 
stands) 997. 

2311: Darst. 32°, 139°, 332°, 399%, 0958*, 
1020°, 1087°, 1114* Gemenge, elast, u. 
mechan. Eigg., Einfl. d. Struktur 803; Über- 
dehn,. u. innere Spannungen bei 325; anod, 
Verh. kathodische Bldg. 394, 395; Seigerungs- 
erscheinungen 325; Reinig. 397*; dch. Mg 739*; 
Hitzebehandlung 333*; Schmelzen mit leicht 
oxydierbaren Bestandteilen 474*®; Blank- 
erhalten beim Glühen im Ofen 334*; Abscheid. 
d. Metalle aus 33*; elektrolyt. abwechselnd 
niedergeschlagene (Struktur u. Eig.) 1245; 
magnet. aus Ni u. Fe 1151*; Gießen 97*; 


harte — 139*; leicht schmelzbare 1027®; 
V enthaltende, hitzebeständige 332*; hitze- 
beständige - zur Darst. v. Emaillierhäfen 


522; säurebeständ. — 1086*; C-freie 1182; Fe- 
freie — (Kontraktion u. Schrumpfung, u. Giebe- 
reipraxis) 1182; zur Darst. sehr harter, gegen 
Bruch widerstandsfähiger Werkzeuge 400*, 
1114®; : für Maschinenteile aus Fe, Niu. Mn 
249; zur Ausbesser. schadhafter Gußstücke 
187*; —: zu Sicherungen, Temperaturanzeigern 
u. dgl. 187*; für elektr. Widerstände 16*; für 
elektr. Kontakte aus Ag u. U 399*; zur Er- 
zeug. v. Drähten für elektr. Leitt., Federn etc. 
187; für elektr. Erhitzungsvorricht. 1211*; 
für Löffeln u. Gabeln 187*: hochschmelz. Me- 
talle 958*: aus seltenen Metallen 332*; für 
ärztl. u. zahnärztl. Zwecke (Ersatz d. Gold- 
legier.) 96*: zu Folien für zahnärztl. Amalgame 
888*: für Ausbesserungszwecke 32*; Verblasen, 
Zusatz v. Fe-C- od. Fe-P- od. Fe-Si-Legier. 
140*; —: aus Metallen d. Fe- u. Ur-Gruppe 
1113*; mit Si od. dessen Verbb. 994*, 1150*; 
aus Al, Cu u. Si 399%; aus Al, Cu, Mg, Si etc. 
1026*, 1027*; Al, Cu, Mn, Mg, Pb u. C 1026*; 
aus Co, Mo u. Sn 332*; aus Cr-Erzen S05*; aus 
Cu, u. 12°/,-Ni für Uhren 1084; Ni, Pb u. Sn 
1114*; eisenfreie (Cu. Messing, Bronzen u. 
Cu-Ni-Legierr., Verhalten bei Überhitz.) 627; 

-: aus Fe, Ni, Cr, Mn u. C 329*; aus Mg, Al, 
Zu u. Cu 332*; Mn-Legierr. 400%; — aus P- 
haltigem Si-Cu zur Desoxydat. ete. 474*; Sn, 
Fe-haltige — 606, 607; therm. Analyse (Anwend. 
d. Dilatationspyrometers 222; Zus. „ örtl. Fehler 
ete.. Ermittl. mittels Röntgen- u. ähnl,. Strahlen 
610*; magnet. Metallegierr. 1151*. 

23111: Krystallograph., Mischkrystallbldg. 
1342; Eutektica 1548; Umwandl. beim Dehnen 
361; Konst. (u. elektr. Leitfähigk.) 894; elektr, 
Leitfähiek., Einfl. d. Kalthämmerns 823, 1064; 
Erforsch. in festen Zustand, u. Leitfähigk. bei 
höheren Tempp. 606; Diffusion in fest. Lagg. 253 

23 1V: Darst. 21*, 107%, 328%, 455*, 719*, 
S01*, 356*, 857*, 877%: u. Verwend. 324; Eign. 
für d. Zahntechnik (Beurteil., elektrochem. 
Spannung) 842: eisenfreie — (im Schiffsbau) 
18; feinst zerteilte auf Fasern etc 364; Volu- 
mengestalt, u. Schwind. 797: krit. Punkte (Best.) 
762; Härt. 201; Verbesser. d. Härte, elektr. 
Leitfähigk. etc. S01*: Verbesser. (elektr. Leit- 


fähigk.) 20*; leichtschmelzbare — 327*; hitze- 
beständige — 801*; chem. widerstandsfähige — 
57*; säurebeständige, Si-halt. — 21*; harte — 


für Goldfederspitzen 246*; für Spritzauß 
826; Korrosionsbeständigmachen 106; galvan. 
Überzüge 247°: als Goldersatz verwendbare 
857*; silberähnliche — 57*: : aus Ag, Sn u 
Pt als Goldersatz in d. Zahnheilkunde 103*; 


Legierungen 


aus Sn u. Au 876*; aus Cu, Zn u. Ni 827*; für 
Uhren aus Cu u. 12%, Ni 208; aus Al-Schnitzeln 
u. Stahl 921°; aus Fe, Cu u. Al 327%; aus Ür, 
Ni, C, Si, Alu. Mn 921*; aus Mn, Ni, Cr et 
885°; aus Co, Ta u. Metall d. Ur-Gruppe %*; 
aus Cu, Sn u. Zn 221*; aus Cu, Co, Ni, Alu 
Sn zum Beimischen zu Al 455*: bes. Pb, Sn, 
Cu u. Sb enthalt (Verarbeit.) 245* ars 
Sn, Pb u. Sb mit guter elektr. Leitfähigk. 108*; 
v.Sbu. Pb {Wrkge. v. As-Geh.) 17: mit Blei 
übersätt 921°: : v. Pb ete, Probenahme 
für d. Analyse 5; Analyse mittels elektr. Strom 
44>* 

241: Herst. 106%, 377°, b14*. 707°, 1588°®, 
1865®%, 2304®, 2740°%, 2819%, 20904°%, Schwie- 
riek. d. Herst. v. in d. Gießerei 1262; 
Wärmebearbeit., Theoretische u klassifizier 
1261; Verblas. mit leichtfl. u. leichtoxvdabl. 
Elementen 2203*; metall. Zementat. D91;: Rei- 
nigen v. 106*; elektr. Schmelzofen für 957; 
elektrolyt. Darst. 227®, 2771; Herst.: v, Metall- 
legierr. mit Erdalkalimetailen (einschl, Mg u. 


Be) 88*, 89%; v, C- u. Si-armen I5aS®%: x 
hoch u. niedrig sf. Metallen 1588*; v, Zwischen- 
legierr. bei Weißmetall 247%: v. Hilfs- au 
Al u. S 1444°®; v, aus Sulfiden 824°; Zu 
sammenstell. über Si, Cr, Fe-, Zr- u.a. 1707; 
Mo als Bestandteil v. 239: Qualitäts-— d. 


Internat. Nickel-Co. B58X Säurebeständ. 

706*, 2005*, 2305*; (Fe-Si- ) 248*; (Co, Si) 
060, 961*; wärme- u. säurebeständ, 1857, 
Herst. v. bearbeitbar. u. hochsäurebeständ. 
Gegenständen 2540*; gegen Atmosphärilien be- 
ständige 707®*; fleckenlose, nicht rostende 
(Fe-Cr - —) 595* , rostbbeständ. 1269*;, Stahl—- 
mit Widerst.-Fähigk. gegen Korros, 104*; 
Einw, v. Aceton u. CHsOH auf d. techn. 
Einricht. 2003; sehr harte 2029*®; v. gro- 
Ber Zähigk. u. Härte mit Mo als Grundstoff 
595*; Härte: v. Cd-Zn, Ag-Cu, Au-Ni u. Zn-Sb 


1906; d. v. Pb-Bi, Cd-Bi 2091; Konst. u. 
Alter.-Härte d. quaternären v. Al, Cu, Mg, 
MgeSi 2302; porige 2305*; Überzüge auf 

2819*%: metall. Überzüge auf Metalle deh 

377®. zur Herst.: v, Uhren etc. 444®, v. 
Tarbinenteilen 106*, 1565*; v. Marinegeschütz- 
metall u. ähnl. 958; v. pulverförm. für 


Zündwaren 52=*: v. Kontaktkörpen u, del. 
2819*; für zahnärztl. Zwecke 21=4*; v, Bor- 
chers- (Ni, Co, Cr, Mo) als Ersatz für Pt 
in d. Elektroanal. 1068. Chem. u. physikal. 
Verh. 1141; Spektralanalyse 2496; Köntgen- 
strahlenanal, 2067; Best. d. Krystallstmktur 
v, Heusler- dch. Röntgenstrahlen 731; Gitter- 
konstanten 1619; Einfl. v. Zusätzen auf d, 
Gitter 1620; Gitteraufbau (Mischkrystalle) 2336, 
Rekrystallisat. 1905; Einfl.e. d. Abkühl.-Ge- 
schwindigk. auf Dichte u. Zus. 240, 1707; 
Wärmeleitfähigk. v. eutekt. 2075; Bide.- 
Wärmen: innermetall. Verbb. S8%2; Tester 
Lseg. 2227; (u. Konst.) 2573, 2574; (Polvmor- 
phismus) 1755: (Gitter) 095; feste Lage. u. 
interatom, Beziehh. 2063; gegenseit. Löslichk. 
v, Metallen 852. Elektr. Eigg. bei hoh. Tempp. 
2816; freie Klektronencharakteristik v. Na- 


K- 2009; Überspann, an Elektroden v. Ni- 
Fe-— 2232; thermoelektr. Kraft d. — 153; 
(v. Cu, Mn-—) 140; elektr. Leitfähigk. u. chem. 
Konst. (Bi-Tl) 152; magnetisierbare 2305*®; 


(Ni-Cr-—) 2202; mit bemerkenswerten rmagn. 
Eigg. 1261: Schlagelastizit, 2471; Sprödiek. 
metall, Verbb. 1905. Best. v. Pb in — 75; rlek- 
trolyt. Trenn. v. Metall- 504; Ausscheid. v. 
Metallen aus — dch. Elektrolyse 1266®; re- 
gistrier. Meßvorr, zur Wärmeanal. v, 228® ; 
Fortschritte in d. Scheid. edelmetallhalt. 
2202; Cu- Ca- u. Mg-Best. in 2189, 

2A1ll: Herst. 1510*, 1630*:; Herst. dch. Red. 
aus Erzen 240*®; für Juwelier- u. zahnärzt|. 
Zwecke 1739*; —-ähnl, Gemische aus Metallen 
1630*; Herst. v. fein zerteilt. Gemischen v. 
Metalloxyden 2787%; — v, hoh. Hitzebestän- 
digk. 2205*%; säurebeständ. techn. za, 
mit hoh. elektr. Widerstand 543*; zum autogen. 


Schweißen v. Cu 2297*; amalgamiert. 2297°; 





Lehm, 22 11: 


Leichtöl s. 
Leim, 





Legierungen 


O-freie - 
1978*;  Leichtmetalle in 113, 
Leichtmetall- 1979*; Leichtmetalle für Kol- 
ben u. Kurbelstangen 396; leichte — für Kol- 
ben v. Explos.-Motoren 1130; Si-, Mg- u. Al- 
freie 1021*; Si-—mit d. Metallen d. Fe- u. 
Cr-Gruppe 2087*; Rotguß- 1906; Edelmetall- 
240*; — v, Metallen d. Pt-Gruppe 208>*; 

- als Pt-Ersatz 2536. Mod. Anschauung 294; 
Gitterstruktur 1885; Wärmeleitfähigk. v. techn, 
wicht. 2610; Wärmeausdehn.-Koeffiz. 1130. 
Eigg. schmelzb. — 1074; innere Reib. geschmolz. 
578: Verteil. ein. Metalls zwisch. zwei fl. 
metall. Phasen 1904; Anwend. d. idealen Lösl.- 


Gieben v. 


Kurve auf d. Interpretat. d. Gleichgew.-Dia- 
gramms in Metallsystst. 2552. Dynam. Elasti- 
zitätsmess. an — 1736; Erhöh. d. Dichte deh. 


Ni-Zusatz 1508; Zugverss. an dünnen Blechen 
396; Vol. d. gelöst. Atome in — u. deren Härt.- 
Effekt 2117. Elektrolyse v, geschmolz. — 1161, 
1162; elektr. Leitfähigk. u. andere Eigg. u. 
Bohrsche Theorie 2124; elektr. Leitfähigk. v. 
binär. Metallaggregaten 1715; kathod. Verh. 
450; Photoluminesc. 280; Anal. 1854; C-Best. 
2189; Best. v. B 376; Best. v. Cu 1963; s. auch 
Bronze; Lagermetalle; Letternmetall; Legierungen 
der einzelnen Metalle. 

Legumin, 22 11: Geh. an Tyrosin 1044. 22 III: 458, 
231: als Analogon d. Caseins 1514; Alkali- 
leguminate (Dreh.) 1596. 23 IV: Geh. an Tyrosin 
84. 241: Rkk. d. alkoh. Extrakts v. — u. Na- 
Leguminat 504; Wrkg. auf Gefäße u. Herz 686. 
Leguminosen, 221: u. Fütter. v. Ratten (Spezifität 
d. Eiweißkörper) 211; Bakterien bei d. — (Bldg. 
v,. Bakteroiden) 209. 2211: Samen (Anwend. 
zur Darst. v. Eiweiß) 756*; Kochen (Veränd. u. 
Nährwert) 1034. 22 111: CO2-Assimil. (Einfl. v. 
nitrathalt. Boden) 273. 223 IV: Eiweißstoffe aus 
d. Samen 328*; Polierabfälle v. Erbsen u. Bohnen 
(Verwend. als Viehfutter) 959. 

231: Wachstum u. N-Geh. (Einfl. gewisser 
Düngesalze) 300. 23 III: Geh. an N 630; N-Düng. 
703. 23 IV: Entgiften v. Blausäure 256*. 

241: Wrkg. d. —-Gründünger bei Zylinder- 
Verss. 2196; Düng. v. Marschboden zum Anbau 
v. Erbsen 2930; Polysaccharide u. Glucoside d. 

1938; Absorpt. anorgan. Stoffe u. d. Puifer- 
Syst. deh. — u. Nicht-— 1809; Düngemittel aus 
—-Knöllchen 955*; Vork. v. Bakteriophagen in 
Wurzelknöllchen d. — 351; S-halt. Stoffe in 
Samen v. — 2882; Öle aus Lupinensamen, 
Alkaloid-Geh. d, Samen v. Lupinus u. Lathyrus 
(Verwend. als Kaffee-Ersatz) 7851. 24 II: Suppen- 
pulver aus — 1986*; Pulver aus — 2804*; Ver- 
arbeit, v. Hülsenfrüchten auf Spiritus 766; 
Unters. d. Violett-Färb. v. trockn. Erbsen 2803; 
Wrkg. v. Borsäure auf d. Wachstum 1105; 
kardioton. Wrkg. d. Extraktes v. BRetama 
sphaerocarpa Bois 502; s. auch Luzerne. 
-Packungen 724*. 22 111: Rougeaut 
u. Fauvet bei Caen 1120. 221V: Verwend. in 
Gießereien 1169; Formereien in d. Provinz 
Lüttich (Geschichte) 1169. 23 1V: lehmglasierte 


Töpfergeschirre 404. 241: Krötenstein-— v. 
Derbyshire; u. äolischer — v. Sokal u. Podolien 
1501; s. auch Beton. 


Leichen, 22 II: Geruchlosmachen mit Formaldehyd 
667*; Tierleichen (Verarbeit.) 46, 896*. 22 IV: 
Best. d. As 409; Verbrenn. u. forens. Giftnachw., 
Sterilis. d. Leichenteile 115; Einbalsamieren 95*, 


730*, 231: Leichenwachs 1051. 2311: Kon- 
servier., Sterilisier. zwecks Giftnachw. 329; 


Best. v. Brom 226; Nachw. v. Giften in d. Asche 
verbrannter 559: v. Formalin 78. 2311: 
Leichensäuerung 15532. 23 1V: Nachw., v. Form- 


aldehyd u. Scopolamin 491: v. Benzol 491. 
24 1: Nachw. v. Ba 2805; Versag. d. Nachw. 
v. P-Vergiit. 2505; Nachw. v. CH2O in 948. 


91.92, 212; y. A, 
Alkaloide in — 92; 


24 11: Nachw.: v. Hg in 
in — 3830; Identifizier. d. 
Erhalt. v. 2063*. 
Petroleum; Teeröle. 
2211: 748: -—-Industrie (Schutzvorricht.) 
703; Darst. 92*, s81*: aus Knochen 394*; aus 
tier. Stoffen 747 ; aus Leimstoffe enthalt. Knochen, 
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1132*; C-arme — 1509*; P-halt. —, 


Fisch- u. Lederabfällen 210*; aus Kreatin ent. 
halt. Stoffen 1145*; flüss. — 210*; (Anwend, y 
CCl) 394*; deh. Vermisch. mit Thioharnstoff 
330*; Trockner System Ruf 1177; Unlöslieh- 
machen v. Verleimungen 1116*; _ Viscosität 
(Einfl. v. Teilchengröße, Säuren etc.) 329; Kalt. 
leim 210*, 330*, 530*, 581*; Caseinleime 99 
394*; Papierleim 5>1*; Pilanzenleim aus Stärke 
330* ; Holzleim 210* ; Darst. aus Stärkeaufschlüssen 
705*; Fliegenleim (Darst.) 747; für Luft. 
schläuche etc. 331*; tier. — (Best. d. schwefligen 
Säure) 38; Hydralysationserzeugnisse, Geruchlos- 
machen 210*. 22111: japan. Vogelleim 166, 
+22 IV: Chemie u. Technologie 954; —-Industrie 
(Erfindungen) 50; Darst., aus Knochen ete. 553*: 
aus Knochenschrot 590; Knochenleimbrühen 
(Abscheid. v. Eiweißstoffen) 554*; Darst. aus 
Zellstoffablaugen 51*; Ausziehen 894*; Extrak- 
tionsapp. 715*; Anwend. zur Darst. v. Kunst- 
stoffen 895%; wasserfeste Verleimungen mit 
Caseinleim 254*; Streckpulver, Kaltleimpulver 
252; Pilanzenleim 51*; Industrie 955; Papier- 
leim 511*; trockener Malerleim aus Stärke &00*; 
Wertbest. (Verff.) 440, 714. 

23 I: Raupenleime 218. 2311: 100; Chemie 
d. — 1255; —-Fabrikat. 753; Darst., Vorbehandl, 
v. Rohstoffen mit Fettspalter u. alkal. Flüss, 
532*; tier. — (Einw. v. Alaun) 410; —-Arten 
(Sulfitablauge als Unterscheidungsmittel) 634; 
Caseinleim 341*; Holzleim (Darst. aus Stärke 
deh. elektrolyt. Behandl. v. Stärkemilch) 1004*; 
türk. Vogelleim (Anwend. zur Darst. eines Über- 
zugs- od. Dichtungsmittels) 923*; Kaltleim aus 
stärkehalt. Stoffen 411*; Massen (Erhärten, Be- 
schieunig.) 1256*; zum Wasserdichtmachen v. 
Stoffbahnen 766*; Prüf. 256; Best. leimender 
Kolloide im Tierleim 1000. 23 111: Hydrolyse 
mit starker Schwefelsäure 156; japan. Vogelleim 
455. 231IV: 293, 729; Caseinleim 925; —-In- 
dustrie (Kalk als Quellmittel) 667; Darst. 113*; 
v, reinem mittels UlO2 670*; —-Fabrikat. (Vor- 
behandl. v. Rohstoffen) 804*; Darst. aus Seealgen 
113*; Reinig. 603*; Misch. aus Leder 212*; — 
u. Gelatine (hydrolyt. Abbau, Viscos., Gallert- 
festigk. u. Bindekraft) 803; Prüf. (App., Kolben) 
367; (Gelometer) 367; Zerreiß- u. Fugeniestigk. 
(Best.) 599; Verarbeit. zu Faßauskleid. 497; 
— zum Polieren 293; flüss. — 1032*; Holzleim 
925*; Haut- u. Tischlerleim (Hygroskopie u. Ver- 
hältnis v. Dehnungskraft zu Wassergeh.)497; 
Fangleim aus halogensubst. Kautschuk od. Gutta- 
percha 951*; Tierleim (Anwend. statt Harzleim 
in d. Papierfabr.) 301; Fischleim (Darst. v. tafel- 
förm. aus Abfällen) 417*; Kaltleim (Darst.) 417*; 
(Darst. aus Blut) 603*:; (aus Leim u. Weizen- 
kleber) 113*; Papierleim 807*. 

241: Wirtschaftliches aus d. —-Industrie 
1472; Herst. 607*; (aus Knochen) 1473*: (aus 
Lederabfällen) 276*; (aus Kunstmassen, Naph- 


thenaten) 268*; (wasserfester Blut-—) 1»55*; 
(Casein-—) 2663*:; (Holz-—) 276*; (Kalt—) 
276*; (Vogel-—) 607*; teilweise Entwässer. V. 


—-Massen 1888*; Trocknen v. Knochen- u. 
Haut-— 225; Gewinn. d. trocken. Sbst. 2296*; 


hydrolyt. Abbau, Viscosität u. Gallertfestigk. 
1472; Kenntn. d. Spaltungsprodd. 276: opt Ak- 
tivit. v. Alkaliglutinaten; B-— 2435; Wert-Best. 
276; Prüf. u. Anwend. 2663; Best. d. leimenden 


Kolloide im Tier-— 1473; Zerreißiestigk. U. 
Wassergeh. 1472; Anwend. 1472; (zur Herst. 
diastasehalt. Präpp.) 2835*; Leim. d. Papiers 


2755; Kautschukmilch zur Papier-Leim. 2755; 
Schutzwrkg. d. AKOH)s bei d. Harzleim. 4»#; 
Einfl. v. — auf d. verstärk. Wrkg. v. MgUOs in 


Gummi 2548. 24 II: Gewinn. 1148*; Gewinn. 
u. Eigg. 1148; Gewinn. v. vegetabil. — 1548"; 
Gewinn. aus Seetang 2567; Herst. v. — U. 
Knochenkohle 2111*; Herst. u. Behandl. Vv. 


Maler-— 2568; Herst., Eigg., Verwend. v. Kalt- 
2110; Kalt-— als Farbbindemittel 2499; Maler— 


u. Farbbindemittel 2206: wasserbeständ. 

2568*; Casein-— 2568*; chromiert. 1548; 
Kühl. u. Trockn. 1548*; Konservier. 1145*; 
Systemat. Unterss,. in d. -—Fabrikat. 2110; 


Best. d. Elastizit. 1548; — als Klebstoff (Al- 
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gemeines) 2567; Leimen v. Hydratcellulose 2217 
s. auch Gelatine; Klebstoffe, Knochen, HPapier- 
fabrikation. 

Leimseife 8, Seifen. 

Lein 8. Flachs. 

Leinen, 22 11: Fluorescenzvermögen 1227, Bleich- 
schäden deh. Metallverunreinigg. 1173; wasser- 
diehte Leinenstoife 1227. 221V: Reinigen 334*; 
Bleichen 331, 636*; Halbleingespinste (Verhältnis 
v. Lein- u. Baumwolliasern, Konstanz) 269; 
— Gewebe mit Indanthrenfarben gelärbtes, 
Wasch- u. Kochechtheit 249; wasserdichtes 
804: Best. d. reinen Cellulose in d. Faser 333. 
23 1V: Wattier-, Steif- u. Leimleinen (Appretur) 
58; Buchbinderleinen (Darst.) 58; Bleichen 945*®., 

Leinöl s. Ole, fette, 

Leinölsäure s. Linolsäure. 

Leinsamen, 22 11: Tausendkorngewichtserhöh. auf 
maschinellem Wege 559; Geh. an As2Os, Cu, 
Mn, Zn, Alu. Li 113. 231V: Geh. an Amino- 
säuren d. —-Mehls 160. 34 11: Best. d. Stärke- 
Geh. v. ‚-Mehl u. -Kuchen in Ggw. v. Poly- 
sacchariden 2798; Verhüt. v. Kesselstein dceh., 
1728, 1729. 

Leitfähigkeit, elektrische, 221: v. festen Salzen u, 
Salzeemischen 605; v. Salzen (u. Viscos., lonen- 
leitfähiek. u. lonenbeweglichk.) 165: schlecht 
leitender u. pulverförm. Substst. (Ekinfl. d. 
Feuchtigk.) 1259; v. Dielektrieis 168; im Magnet- 
feld 1160: metall. leitende Verbb. (Gitterpunkte 
d. Krystalle) 605; tern. Elektrolyte in Propyl- 
alkohol; Ca(NOs)2, Mg(NOs)2.6H2O u. Ma(OH)e. 
6H20 725; spezil. in Lsgg. vom Typus Säure- 
Ester, Säure-Ketone u. Säure-Säuren 724. 2211: 
Messungen (industrielle Anwend.) 298: Messung 
bei Legier. (Al-Legier.) 1021; elektrolyt. Leit- 
fähiek. (Messung mitt. Gleichstrom) 549. 22 111: 
u. Farbe 1035; Wrkg. d. Thermoluminescenz 469; 
fester Elektrolyte (Änderr. deh. therm. Einfll.) 
466; (elektrolyt. A-V-Kurven in nichtwss. Lsgg. 
binärer Elektrolyte) 652; molare (!mkehr., u. 
anomale elektrolvt. Dissoz.) 8: u ZA. V. 
Metallen u. Legier. 98: u. Kontrakt. v. Verbb. 
214: u. therm. d. Metalle 95; in Gasen Z14. 
22 IV: d. Elektrolyte, Messung 2; Anwend. d. 
lonometers 298. 

231: Bezieh. zur Wärmeleitfähigk. in Kry- 
stallen 878; : v. Metallen, u. Temp. 1559; 
starker Elektrolyte (molare Ermittl. d. Grenz- 
werte) 1105; einzelliger Organismen u.»Ery- 
throeyten 202; tier. Gewebe unter norm. u 
patholog. Verhältn. 177: d. lebenden u. toten 
Bakterienzellen 169: elektrolyt. Leitfähigk. 
fester Salze (u. Krystallgitterauflocker., u. Be- 
strahl.) 386. 2311: als Maß d. Lebens u. d. 
Todes 627; -Erreg. beim Hitzeaustreiben « 
Phosphore 718: in dünnen Films 1429; v. Me- 
tallen 1250; (Elektronentheorie, u. Temp.; Hall 
effekt) 1498: Einfl. d. Kalthämmerns 23, 1064: 
metall. (Asymmetrie u. Lage v. Klektronen) 
101; —-: in metall. Aggregaten 335: u. Konstit 
v, Legier. 894: fester Salze, Wrkg. geringer Zu- 
sätze 1376; v. in Cl gelöst. Verbb. 181: v. Salzen 
in Pyridin 1277: fester u. geschmolz. Silicate 504; 
unipolare v. Metallsulfiden 505: Stromleit. deh 
Elektrolyte 335: molare starker Elektrolyte 
(Grenzwerte) 711, 1128: Ghoshs Theorie 1296; 
u. Dissoziationsgrad für starke Verdünn. 1536; 
Unterscheid. zwisch. elektrolyt. u. metall. Strom- 
leit. in festen u. geschmolz. Verbb. u. lonen od. 
Molekülgitter 471: obere Grenze für elektrolvt 
Leiter 471: u. Siedep. elektrolyt. leitender Fl. 
(u. Wertigkeitsstufe) 472. 231V: Stromleit. in 
gewöhnl. Natronminzky 438, 698; v. Legierr., 
Verbesser. 20*, 

241: Leitiähigkeitszellen für verd. nichtwss 
Lsgg. 498: Kalibrier. v. Zellen 2409: Temp.- 


Koeffiz. 2072; u. Restvalenzen 2»3; in 
Krystallen 2498; Anisotropie fl. Kryst. bezgl 
ihrer 403; v. Gläsern 2599; Mess. d in d 


v. <Oxv-)Hämogelobin ver 
d. Zellsuspensionen u 


Biologie 1063: 
schied. Tierarten 1206: 


Kolloide 2864: v. Metallen 2331: d. Syst 
Au-Zn 1652: Spez. v. Lege. v. Kin fl. HN 
2670: u. chem. Konstjtut. d. Legierr. 152; 


Lenigallol, 221: bei Ekzemen d. 


Lepidolith 


Best. d. Größe d. Oxydat. v. Cu (Red. v. CuO) 
dch 151; Leitfählgk.-Ander. d. Phosphore deh. 


Kathodenstrahlen 4u1 bei Anreg. u. Licht 
ermission v. Phosphoren 145; fester Dielektrica 
(S) bei Röntgen- Bestrahl. 140; v, Graphit so); 
v, Molvbidänit 403; v, Magnetit 2072; 
Mess. an verd. wes. Salzlagg. bei @, 13* u. 10@ 
139 v. Salzdämpfen 2498; Einfl. v. Temp 
Ander. u. Feuchtigk. auf d v. festen Salzen 
403; mol v. KJ in Kpichlorhydrin 1486; 
geschmolzen. Chloride 2072; v. geschmolzen. ScUla 
25 \ kKrvolith-Tonerdeschmelzen 1157; \ 


Ha2NOs 1754; v. kompiexen Verbb, d. Pt u 
Pd. mit organ, Monoseleniden 1759; 'v, Seifen 
Isexz. u. Gelen 1490: v. verd. wss. Lege. v. HCl 
1334; v. gelatiniert HUl-Lage. 14=7 v. Ge 
mischen H2SO4-HNOs 1637: Kinfl. d. VOr-Auf 
nahme auf d d. NaUH d. H-O-Erzeuger 1157; 
Prüf. d. COz»-Geh. v. Rauchgas dceh einer 
durehströmten Fl. 1135*®; v. konz. 0s-0s 
Lsgg. 465; Einfl. mehrwert. Alkohole auf d 

d. Borsäure 314; v. Trimethvistannvichlorid 
u. -jodid 2098; v. Trimethvizinncehlorid in 
Lösungsmittelgemischen 2094; Phenol-W,-Syst 
im krit. Gebiet 24089, 34 11: Vorles.-Vers. 57%; 
Elektronentheorie d 1445: Bohrsche Atom- 
theorie u 1554 v, Metallen u. Legierr. u 
Bohrsche Theorie 2124; Wiedemann-Franzsches 
Gesetz 2387: Theorie d. Supraleitfähigk. 1445; 
Anisotropie d. fl. Krvstst. bezgl. ihr. DE. u. 

1567 : Best. d v, Elektrolvten 507; verbessert 
Meth..d. Mess. dch. Einführ. d. Röhrenverstärkers 
14=S; Feststell. d. Unfruchtbark. v. Röden deh 
Mess. d 1505; Berechn. d. Aquival.-Leit 


vermög. 11; d. Metalle 2637; atom d 
Metalle 2736; Einfl. d. Bors. auf d. v, Metallen 
2232 v, binär. Metallaggregaten 1715; v. 


fest. Salzen (Rolle d. oberflächl. Schicht) 2>3 
v. fest. Salzen bei hoh. Tempp. 27836; v. Klektro 
Iyten bei s. hoh. Frequenz 501; v. geschmolz. 
Elektrolyten 1594; v. geschmolz. Schlacken 1068; 
v. Pflanzenaschen (HsPOs-Best.) 1250; v, wer 
Salz-Lsgg. 12: v. Lage. (für Ni-Ndd.) 283; u 
schwach. Säuren in UHs.OH u. Alkoholvyse ihrer 
Anilinsalze 2737: v. dispersen Systat. 2230; v 
Suspenss. 1355; d. Alkalihalogenide in Acsto-® 
phenon 592: x Flammen (für Hochfrequenz 
ströme) 439; v,. metalldampfhait. Flammen 1162; 
Induetorium zum Anschluß an Gleichstromnetz 
507: s. auch Elektrolute:; Überführungszahl, 


Leitfähigkeit, thermische, 221: u. thermoelektr. 


Wirkse. in Metallen 607. 22 11: Best. bei Metallen, 
bes. Al-Legier. 1097 ; relative verschied, lsolations- 
u. Baustoffe 515; v, (iasen (u. Geh. an Bei- 
mengungen, Prüf., App.) 614*; (u. Flammen 
temp.) 456. 32 111: d. Metalle (u. Druck) 1115; 
u. elektr. d. Metalle 08. 221V: Mess. bei Fl 
(l1solierstoffen u. Metallen) 806 bei Gluh 
tempp. 689. 233 1: Bezieh. zur elektr. Leitfähirk 
in Krvstallen 7 in nieht metall. Krvstallen 
(Quantentheorie) 2253. 2311: feuerfest. Materia 
lien 463: bei hohen Temrpp. 46 23 118: in 
Metallen, Atombeweg. 1427. 241: v. FW 
539; ı jeueriesten Stoffen 1853: Metallen 
(test nu. fl.) nu. entekt Legierr 2075 x Metall- 
krvställen 2769; elektr. COa-Indicat.-App. dch 

219. 24 11: Filmtheorie d 1492: Theorie 2452: 
Barren-Meth. =5: Wärmeleit -Messer 1492; in 
einem  Schnellzirkulat.-Vak.-Verdampfer 1402; 
Best. d. mol. u. Mol.-Wärme v. 2-atom. Gasen 
bei tief. Tempp. 2575: v, Gtesteinen 455 v. 
Schmelzöfenfutter 225; in emailliert App. 
1492: Wärme-Leit. deh. freie u. isolierte Rohre 
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1492; v. Toluol, CCls, Anilin u. Olivenöl (Kon- 
vekt.-Kühl. in Fll.) 1320: Gasanalvse deh ä 
Mess. 215; Einfl. d. Torsion anf d v. Metallen 
2339: v.terhn. wicht. Metallen n. Legierr. 2610 


Lemmit, 221V: Zus. u. Anwend. in der Gießerei 


1133* 
Kinder 105; 
Anwend. als Schnupfenmittel 301. 


Lentin, 24 1: Pharmakolog. Wrkg. 22#8 
Lepidindicyanin, 24 11: Verwend. zur Sensibilisier. 


d. Spektrums im Ultrarot 2009 


Lepidolith, 23 11: Zusatz zu Emails 1087*, 





Lepra 5 


Lepra, 221: u. Antimonpräpp. 653. 231: Behandl., 
u. Chaulmoograöl 7538. 231IV: Heilmittel 480. 
241: Zur Behandl. mit Sb-Präpp. 1963; Chaul- 
moograöl u. dessen Derivv. 835. 

Leptone, 24 1: Definit. 2575. 

Leptospermol s. C1aH»04.  _ 

Leptospermum flavescenz s. Ole, ätherische. 

Leptyle, 241: Definit. 2575. 

Lerbachit, 24 Il: 299, 

Letternmetall, 24 1, Vergift. dch. — 1079. 

Leuchtbakterien s. Bakterien. 

Leuchtfarben, 2211: 702, 1057*; Verwend. in d. 
Glas- u. Keramindustrie 791; radiumhalt. — 36. 
22 IV: Wiedergewinn. v. Ra 162; Luminophore 
1171. 231V: 456*., 

Leuchtgas, 221: lonisat. v. @-Strahlen 236; Wrkg. 
auf d. Blutgerinnungszeit 336; Vergift. (häma- 
tolog. Erscheinungen) 1355: (Behandl., mit 
Magnesiumperhydrol) 301. 2311: Stadtgas (Er- 
zeug. u. Benutz. in Frankreich) 433; Beschaffen- 
heit u. Lichteffekt 1117; Darst. aus Tori etc. 
718*; Entfern. v. Naphthalin 544*; Befreien 
vom S-Geh. 901*; wasserloser Behälter 961; 
Analyse 220; Best. d. Gesamtschwefels dech. 
H202 963. 22111: Einw. auf Chloroform 410; 
Giftwrkg. auf Nervengewebe 568; Vergiftung. u. 
Nieren 794. 221V: Löslichk. iu Al 831; Benzol, 
KEntfern., Höchstgeh. bei versheied. Tempp. 277; 
Fernleit. 806; Leitungen, u. Gasapp., chem. An- 
ätzung 721; Korrosionen in Erde u. Mauerwerk 
1204; Comburimeter u. Kontrollapp. 463; voll- 
kommene Verbrennung deh. unvollkommenes 
Mischen mit Luft, Brennerkonstrukt. 391; Heiz. 
mit reinem od. mit wassergashalt. — (Mindest- 
forderungen) 718; Best.: v. S 856; d. Benzols, 
App. 1149; Koksofengase als Ersatz für Schwie- 
riek. 512. 

=3 1: messende Verss. damit; Verbrauch in 
d. Stunde etc. 1301; Giftwrkg. auf Tiere 472. 
23 11: Gasrohrleitungen u. Gasapparate, chem. 
Zerstör. 541; Anreicher, mit Kohlenwasserstoffen 
366*; Strecken mit Rauchgas 876*; Ersparnis 
1129*; Qualitätsprüfung; Flammenhöhe, Aus- 
strömungsgeschwind., Ausbreitungsgeschwind. 65; 
Benzolgewinn. mittels akt. Kohle 59; Best.: v. 
Benzol 361, 1264; d. Benzols nach Bunge, App. 
646; d. Naphthalins 1008*; Harzbildner 149. 
23 1V: u. Wassergas (Darst. in derselben wag- 
recht. Retorte) 221*; Vergiit. bei Hängelampen 
682; Unters. (Taschengasprüfer) 128, 305; Best.: 
d. Benzols mit akt. Kohle 125; v. Naphthalin 
263. 

241: Herst.: deh. Dest. v. Steinkohle 2654*; 
v. hochwert. Methan 2541*; an H-reich. 273*; 
Gewinn. v. Neben-Prodd. aus — 2654*; Reinig. 
deh. teilw. Verilüss, 354*; Trockenreinig. 1607*; 
Entfern. d. Naphthalins 1295; Qualität u. Zus. 
1466; Kontrolle d. CO-Geh. (Gasbürette) 2652; 
Best. organ. Dämpfe im — mitt. akt. Kohle 1300; 
Best. d. Benzols 2322; (App.) 1300; —-Vergift. 
73, 2181; Verwend. zur Überf. v. Al-Sulfat in 
Oxyd 89*; Gasheiz.-Thermostate 2387; Gas- 
verbrenn.-Ofen 364. 24 11: Herst. 2724*; Herst. 


v. — aus d. Klärschlamm v. Abwasser-Klär- 
anlagen 2782; Reinig. 1541*, 2220*; Best. v. 
Bzl. in — 783, 1145: Gewinn. v. Bzl. aus — 
2625; Darst. v. Athylehlorid aus — 2446; Einil. 


d. Zusatzes v. inerten Gasen zum Steinkohlengas 
auf d. Lichtstärke d. Gasglühlichts 2441: Red. 
v. MgSO4s deh. — 165; s. auch Ammoniak; Gas; 
(rasmesser; Leu’htgasfabrikation;  Steinkohlen; 
Wassergas. 

Kokereigas, Koksofengas, 221: Explos. mit 
Luft, intramolek. Energie während d. Verbrenn. 
242. 2211: Abscheid. v. Benzol u. Beerenz. d, 
Wärmeinhaltes 1033; Isolier. d. Nebenprodd. 
daraus 1191*: Anwend. d. darin enthalt. S zur 
Trenn. v. Cu u. Zn 936*; Analyse (App.) 1152; 
— zur Leuchtgasferngasversorgung im Ruhrrevier 
409; Verbrennen mit leuchtender Flamme für 
Stahlillammofen 865: Abscheid. v. Wasserstoff 
deh. Verflüss. 1207*; Anwend. zur Darst. v. 
NHaCl 935*. 221V: Ausbeute bei d. Kohlen- 
entgas. (Erhöh.) 190*; Reinig. mittels NHs 191*: 
ilüss. Reinig. 1204; Entfern, u. Verwert. d. S 
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1205; Anwend, zur Darst. v. Schwefel 772: An. 
wend. d. H2S zur Scheid. gelöst. Schwermetall. 
verbb. 1099*; Gewinn. wertvoller Stoffe daraus: 
Benzole, Athylen, Schwefel 192*; Anwend. zur 
Darst. v. Berlinerblau 655*; Behandl. mit akt, 
Kohle zur Erzeug. heizkräftiger Gase 276; 
Mischungen mit Wassergas u. mit Mondgas, 
Eigensch. 1205. 2311: Leuchtgas für d. Ge. 
brauch in Städten 594; Anwend. zur Synthese 
v. NH3s 895; Absauzen aus d. Kammern liegend, 
Verkokungsöfen 874*:; Schwel- od. Destillations. 
gase, Abführen aus Verkokungsöfen 874*; Stein. 
kohlengas (nasse Reinig.) 974; Geh. an freiem 
H (Steigerung) 1045*; Wassergas zu Heizzwecken 
203: Entziehung v. Benzol 1163: Best. v. Benzol 
(Berthold-Flasche) 426. 23IV: Extrakt. d 
Naphthalins mittels Ölen 343; Braunkohlengas 
(Anwend. in d. keram. Industrie) 320; Vergas, 
v. Koks (Bldg. v. NHs aus N, Wrkg. v. Erd- 
alkalicarbonaten) 261; Entschwefel. 895; (An- 
wend. v. akt. Kohle) 895; (Anwend. v. Kalk) 
896; Zersetz. bei höh. Tempp. 219; Verbrenn, 
bei Luftmangel 309; Verbrennungstemp, (An- 
wend. zum Heizen v. Martinöfen) 835; Vork, 
v. Leuchtöl (Best.) 683; Anwend. zur Neu- 
tralis. v. rohen (NHa)2S04 579*. 241: Kokerei- 
gase: Dichte u. Heizwert 985; Anal. u. 
Calorimetrie 2041; NH3 508*; (Ausbeute) 9»5, 
1128; (Bind. deh. Gips) 2551; Gewinn.: v, 


H aus — 1249*; v, Stickoxyden aus — 1250*; 
v. Alkohol aus — 1764, 1765, 2039; Gewinn. 
v. Teer u. — aus stark W.-halt. Rohbraun- 
kohle 2403*; Gewinn. v. Benzol aus —— 1858*; 


Reinig. v. H2S 1845*; Verwend. zur Ent- 
schweiel. v. Eisenpyriten 2470. 24 II: Zus, 
u. Verarbeit. v. Steinkohlenschwel- u, Koksofen- 
Gas 135; Gewinn, wertvoller Prodd. aus Kohlen- 
Dest.-Gasen 1300*; Gewinn. v. NHs aus — 
264*:; Gewinn. v. Bzl. aus — 138*; Gewinn. v. 
Nebenprodd. 138*; Entfern. v. HCN u. direkte 
Gewinn. v. Berlinerblau 779; Entfern. v. U 
deh. Ni als Katalysator 779; Absorpt. deh. 
Silicagel 382; Kokereigas: Ausbeute bei d, Ver- 
kok. v. Kohlen 2101; Gewinn. v. NHs, Hs, 
Pech u. Teerölen aus — 2625; Schwel-— 2103; 
Zus. d. Schwelgase 569; Anal. d. Schwelgase 
783; Best. d. Leichtöl-Geh. 2560; Best. d. Bal.- 
Geh. 783, 1145; Einfl. v. Inden auf d. Naph- 
thalin-Best. mit Pikrinsäure im — 2627. 


Leuchtgasfabrikation, 22 11: Fortschritte 1001; Zu- 


sammenarbeit v. Ingenieur u. Chemiker 761; 
mit Elektrizitätsunternehmen verbundene — 
714; Ferngasversorgung mit Koksofenleuchtgas 
im Ruhrrevier 409; Anwend. v. Coniferennadeln 
zur — 715*: Wärmeausnutz. d. Abgase (u. 
Kaminzug) 1186; Leuchtgaswerke 226; (prakt, 
Calorimetrie) 765: (Gebrauch v. automat. Calori- 
meter u. registrier. Gewichtswage) 1117; (nötige 
feuerfeste Steine) 714; O im Retortenhaus u, 
im Verteilungsnetz 761; Tieftemperaturvergasung 
651; Ofen zur Gewinn. v. Gas u. Koks in ununter- 
brochenem Betriebe 1190*; Brennstofiwirkungs- 
grade d. Öfen 714; Retortenöfen (Ausntzung d. 
Abwärme) 652; Vertikalretortenofen, mit Re- 
generativfeuerung 239*; Vertikalretorten mit 
3800 Feuertagen 346; —: in Horizontalretorten 
48; in stehenden Retorten od. Kammern in un- 
unterbroch. Betriebe 654*; Kammerofen: 1155"; 
mit Regenerativfeuerung 2839*; Vertikalkammer- 
ofen (Anlage v. Crefeld) 1090; Vertikalkammer- 
öfen 651: Wirtschaftlichkeit in kleinen Gas 
werken 1186: Schrägkammeröfen 456; Darst. U. 
Reinig. v. Leuchtgas 414*; Reinig. (Unfall beim 
Öffnen d. Reinigungskastens mit Luxscher Masse) 
1090; Gaserzeug. unter Gewinn. v. NHs 830°; 
Ammoniakfabrik im Gaswerk Fürth, Abdampi- 
verwert. 1187; Erhöh. d. Gas- u. Ammoniak- 
ausbeute 901*; Reinig. v. H2S mit Eisenoxy‘ 
714; Darst. v. neutral. Ammoniumsulfat 3#; 
Benzolwäsche im Betrieb 1065; Störungen deh. 
d. Benzolwäsche; Rohrnetz u. Gasmesser 4%; 
Benzolreinigung 456; Destillationsgase ((sewind. 
d. fl. KW-stoffe mittels Kresol) 651. 

22V: Fortschritte 392; Bericht s06; Zu 
sammenarbeiten v,. Ingenieur u. Chemiker 1203; 
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Probleme u. rauchlose Feuer, 1203; Gaswerk 
Fürth; Ersparnisse im Dampfverbrauch S1; Gas- 
werk Innsbruck, Ölschiefervergas. 647, 773 in 
Verb. mit Urteergewinn. 1183; Verwert. d. Ab- 
wärme 967, 1083; Kokstransport (Wärmeaus- 
nutz. d. Retortenabgase u. d. Gasherds) 1114; 
Erhöh. d. Ausbeute deh. Dampfzufuhr zu d. Re- 
torten 1199, 1200; Anwend. v, Sauerstoff für Gas- 
erzeug. u. Heiz., Aussichten 1203; Qualität 
Gases, Abhängigk. v. d. NHs-Ausbeute 1205; 
Verf.: 333*: nach Maclaurins Verkokungsverf 
456; restlose Vergas. (System Rincker) 715; Ver 
gas. v. Brennstoffen 335*; Steinkohlenentgas 
1203; Beuzolanlage (wärmetechn. Unterss.) 1204; 
Stand d. Benzolwäschers 1205; Gaswaschanlage 
516*: Gaswascher (rotier., Trommeln) 465*: (Öff- 
nung, Explos.) 719; Gasreiniger mit Bodenentleer 
191*; liegende Retorten aus Formsteinen 186* 
(stehende, Füll- u. Absaugevorr.) 1150*, 1151*:; 
(Regel. u. Aufrechterhalt. eines betimmten 
Drucks) 563*: Vertikalöfen (Zurückhalten x 
Koks ete.) 807*: Kammeröfen: Luftvorwärm 
Steig. 250*: Anlage zur Gewinn. v. Gas, Koks u. 
Nebenprodd. 645*; Steigrohr für Gasretorten u. 
.öfen mit Ausgleichvorr. 335*; Öl- u. Luftzuführ. 
für Vergasungsretorten 1046*; selbsstät. Gleich- 
halt. d. Gassaugdrucks in d. Vorlage 80=*; Teer- 
dest.: u. Sulfatgewinn. auf Gaswerken 1205; un- 
unterbroch. nach Ab-Der-Halden 1113; Gewinn. 
v.Nals NHs 624*; Reinigen v. Leuchtgas 303*; 
Ammoniak: Abscheid. aus Gasen d. trockenen 
Dest. 192*, 394*: Erhöh. d. Ausbeute 19%0*, 663*; 
Erhöh. d. Ausbeute dch. Einleit. v. Dampf 854; 
Erhöh. d. Ausbeute unter gleichzeit. Erzeug. v. 
Wassergas in d. Horizontalretorte 854; Schlacken- 
steine d. Nürnberger Gaswerks, Hygiene 367; 
Gaswerke, u. Wassergas 719: Wrkg. v. Wassergas 
(Kontrolle deh. UOs2-Anzeiger) 775; Mischgas 
aus Wassergas u. Destillationsgasen 565*; kon- 
tinuierl. Mischgaserzeug. (Vertikalkammerofen- 
anlage) 1203; Doppelgas 772; Abwasser (biol. 
Reinis.) 579. 

23 11: Gaswerke, Unfälle 1921 560; im alten 
Hamburg 1264: Einzelgenerator od. Zentralgene- 
rator 57; Ölschiefervergas. im Gaswerk Innsbruck 
593: Gaserzeug. deh. Überschütten v. glüh. Koks 
mit feuchter Braunkohle 500*: Gaswerke in Ports- 
mouth, Verkokungsmethoden, Wirtschaftlichk. 
593; : aus Ohio-Kohle 694: Ammoniakerzeug- 
nisse 491; Verbesserr. 1225; Entgasungs- u. Ver- 
gasungsverf. 361*: : aus Steinkohlen 100=*; 
Anwend. v. Rauch 114*; — (u. Wassergas) 778*; 
Ofenanlage mit senkrecht. Destillationskaımmern 
u. Heizzügen 29*; Regenerativgasstoßofen 904*; 
Verf. 376%: neue Woodall-Duckham Vertikal- 
retorten zu Paisley 972; liegender Kammerofen 
(Entgasen) 364*: (Anlage, für Gas- u. Koksdarst.) 
1045*; (senkrechter) 113*, 777*; (Beheiz., wahl- 
weise mit Starkgas od. Schwachgas) 206*; Kam- 
merringofen, Gask. 1059*: Vertikalkammerofen 
113: (Anlage in Küstrin) 57: Gas- u. NH3s-Aus- 
beute (Erhöh. bei d. trock. Dest. in senkrechten 
Vergasungskammern) 1008*: Großraumöfen (Re- 
gel. d. Gasdruckes im Sammelrohr) 541; Wasser- 
gasgenerator u. Carburierungsvorr. 57: u. PYyTo- 
gene Zers. v. Mineralöl: Darst. v. Petrolkoks, 
Steinkohlenteeröl in Gasretortenofen etc.; Bldx 
v. Wassergas bei Einblasen v. Wasserdampf 360; 
Zusatz v. Tieftemperaturgas zu Leuchtgas 541; 
Leuchtgas (Reinig.. v. HaS) 151*; (fl. mitt. Soda- 
Isg.) 542: Entfern. v. HCN aus d. Gase 593; Ab- 
hitzeverwert. 1163; (u. Verwend. d. Dampfes im 
eigenen Betriebe) 872: (Abfallbrennstoffe u 
Schlackensteine aus Schlacken) 491: Rauchgase 
d. Gasöfen (Anwend. zur Erzeug. v. Dampf u 
dessen Verwend. in Gaswerksbetrieben) 1163; 
Mischgas: aus Wassergas u. Destillationsgas be- 
stehendes (Darst.) 1009*, 23 IV: Gaswerke (Ab- 
wärmeverwert.) 166; Wärmebilanz 127; Gaswerke 
(Korros. u. Zers. in d. Rohren, Entfern. d. HCN 
u. d. Naphthalins) 508: (Eisen u. Betonschutz, 
Anwend, v. Invertol) 47%; Gasleitt. u. Gasmesser 
(Korros. deh. feuchte CO») 748: Verluste deh. 
Tauch. d. Teervorlagen 127; aus gepulv. Kohle 
126; Gaswerke (Wassergaserzeug.) 304; Benzol- 


Leuchtgasfabrikation 


(Reutabilit,) 261; Stadtgas (Kraeug., 
t Verarbeit, v. Braunkohle 
Stadtgas, Erzeug. aus Braunkohlenbriketts 74» 
Steinkohlenwassergas (Anlage in Zittau) 304; Zu- 
satz v,. Doppeigas (Vergleich mit Wassergas) 304 ; 

u Heizwert idoj»} 
263 Mischgas v Destillations- u Wassersns, 
arst, W0U*: Dessauer Vertikalkammerofen 475 
i immerofenanlage in Linz 261 bverar l- 
Davies Vertikalretorte 506: senkrechte Retorte 

‚1 rer Beheiz. übereinanderlieg. Zonen 

u. gesondert. Gasabzug 4 : liegende Ketorten 
mit rotier Mischflü keinig., nasses 
System v, Petit 127; Entfern. d. CO S0s: v, Has 
auf nassem Wege 504: Naphthalinwander. u. Ver- 
topf. im RKohrnetz 304; Waschöl (Beschafflenh 
Benzolwäscher, Anwend, als Naphthalinwäscher) 
509; (Einw. auf Pb) 371; Wiedergewinn, v. Benzol 
aus Waschöl 656: Darst. v. Ammoniumsulfat 4> 

241: 273*, 2849*; Wärmewirtschaft in 
Anstalten S41: Gefahren bei d (Wiener städt 
Gaswerke) 2552: Doppelgasanlage für restlose 
Vergas. 384: (Svat jamag) 2321; (in stetig. Be 
trieb) 114, 1469*; Dauerbetrieb zur Erhöh. d 
Heizwerts S42*; Vertikalkammerofenanlage 1295 
Gaskammerringöfen 2533* Vertikalofen mit 
24-std. Garungszeit 1606; Schrägofenbatterien 
115; Schwel- u. Entgas,-Retorte mit zonenweiser 
Gasabführ. 542*: Leuchtgasgewinn, im Metallbad 
14609*: aus Steinkohlen 2845; aus U-halt. 
Material 1587*; aus minderwert. Brennstoffen mit 
Urteergewinn. 1128; aus Ölschiefer 2044*; Er- 
zeug.: eines wassergasähnl. Starkgases 2403*; \ 
hochwert. Gas, Urteer u. Halbkoks 2653%; v 
Leuchtgas u. Nebenprodd. aus H-reichem Gas 
2043*; v,. Gas- u. Carbid 2513*: eines gasförm., 
Brennstoffes 2652* ;, eines Gases für Explos.-Moto- 
ren 2658*; Tiefternp.-Behandl. d. Kohle in Gas- 
werken 28346; Verkoken v. Kohlen mit Generator 
gas 1292; Fortschritte d. Braunkohlen 1296; 
Trenn. v. Braunkohlenbrikettgas dch. Diffus, 1466; 
Gewinn,.: v. Teer u. Gas aus stark W.-halt. Roh- 
braunkohle 2403*; v, Urteer u. Nebenprodd. 2321; 
v, Benzol deh. feste Absorpt.-Mittel 115: x 
NH4Ül u. anderen Salzen =23*; v. S aus d. Gas 
reinig.-M. 1576*; S-Best, in gebraucht. Eisenerde 
2322, Steiger. d. Teermenge u. -güte deh. Kohgas 
Kühl. 2940, 241 vor 100 Jahren 1036; 
Darst.-Methth. 2306; Herst. v. Gas 130* 410*, 
2308*, 2309*: Treibmittel 2310*%: Erhöh. d. Gas- 
ausbeute 2443*; Überwach. d. Generatorenbe- 
triebs deh. volumetr. Verbrenn. 2378; scheinbares 
Gleichgew, zwisch. d. Bestandteilen d. Gases u 
KEinfl. d. Stärke d. Feuerbetts 1993; Einfl. 
W.-Gas- u. N-Zusatz zum Steinkohlengas auf d 
Lichtstärke d. Gasglühlichts 2441: Kegenerativ- 
Kohlenvergas.-Syst. 1298: Regenerativ-Kohlen- 
vergas,-Syst. in Aylesburv 2440; aus Kohlen 
u. C-halt. Substst. 2220*: aus Kohle in Gew. 
v. H 2220*%; -Mischgas 136, 1646, 175S: Braun- 
kohlenverszas.-Anlagen in Westdeutschland 272 
Verschwel, u. Vergas, \ Braunkohlen 2308; 
Verss, mit grubenfeucht. Braunkohlen 1535; Ver- 
gas, v, bituminös, Brennstoffen 2724*: Vergas. v, 
minderwert. Brennstoffen mit Urteergewinn. 134; 

aus Schweröl 2812*: unter Verwend. \ 
kohlehalt. Abfällen 1872; Herst. v. Brenngasen 
aus Kalköfen 2724*: Horizontalretortenanlage 
1535: Goffinverf, 2808; Vertikalkammer- u. Re- 
tortenöfen 2807; Salzburger Kammerofenanlage 
1535: Erfahr. mit Silieamaterial im Karmmerofen- 
betrieb 1297 : feuerfeste Materialen für Gasretorten 
1621; Dampfkessel- Wassergenerator mit selbsttät, 
Entschlack. 1870: Thermostatengasventil für 
hohe Tempp. 2441; Gasktihler 2443*; kombiniert. 
Gassauger-Teerscheider 2725*: Verwert. d. Ab- 
hitze in Gaswerksöfen 2441: Reinig. d. Abwässer 
bei d. Bereit. v. Gaswasser 1497*; Gewinn. v. 
HNas aus Kohlen-Dest.-Gasen 2218: Gewinn. v. 
Ammoniumsulfat 2441; Verwend. v. CN-Verbb 
2441: Korros.-Bekämpf. in Gasanstalten 1537; 
Unfälle in Gas- u. Wasserwerken 1040; Verhüt. 
v. Exploss. in Gaaverteil.-Leitt. 1145*%; s, auch 
Destillation; Gasreinigung; Kokerei; Leuchtgas;, 
Wassergas. 


elgas u. restiose Verkas 
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Leuchtgasfabrikation 


Gasglühlicht, 22 1: Glühstrümpfe (Radioakt.) 
440, 2211: Erzeug. v. CO u. Gefährlichk. 219; 
Glühstrümpfe (Best. d. Festigk., Durameter) 765; 
(Erzeug. v. Kohlenoxyd) 219, 1248. 22 1V: Glüh- 
strümpfe (Prüf. d. Festigk.) 1208; (flache, unter 
Anwend. organ. Leuchtsalze, wie Th-Formiat od. 
-Acetat) 1118*; feste Glühkörper 972*, 1188*; 
(kleine, flache —) 776*; (flache, mit Kopffluid 
versehene, imprägn., Haltbarmach.) 198*; (für 
Gasglühlicht) 972*. 2311: Glühstrümpfe (Darst. 
unter Anwend. v. F luoriden) 429*, 24 11: Auer- 
Glühstrümpfe 263. 

Gaswascher, 23 Il: 560*; Desintegrator- 
wascher (Regel. d. Reinigungswrkg.) 303*, 450*, 
835*, 536*, 23 IV: stehender, heizbarer — 221*; 
Gasschrubber für er Berühren zwischen Gasen 
u. Fll. 569. 34 1: 2323*; nach d. Prinzip d. 
Pettenkoferschen Absorpt. -Rohrs 1694; Stufen- 
u. dgl. 1075*; Leichtölanlage S- u. ON-Ausscheid. 
2039; Benzolgewinn. nach d. Kohle- u. Waschöl- 
verf. 1606; Entf. d. Naphthalins bei d. Benzol- 
wäsche 1295, 1296, — zur Verwend. d. Petroleum- 
(Gas)öle für d. Bzl.-Wäsche 2940; Vorr. zur Ab- 
treib. a ee bes. gesätt. Waschöl 2849* ; 
unmittelb. Kühl. d. Benzolwaschöls, Waschölver- 
brauch u. Vorder, d.Öls 1722, 1723: Schlußkühl. 
v. Gasen vor d. Bzl.-— 2224*; —-V entilator S18*. 
241: zur Entfern, v. Naphthalin aus Gas 134; 
Wasch.-App. für NHs-Destillate 2441: Gewinn. 
absorpt.-fäh. Stoffe (8) 1146*; Verwend. v. 
Braunkohlenparaffinöl als Bzl.-W asc höl 135; Ver- 
wend. v. Paraifinöl als Bzl.-Waschöl 2809; Bzl.- 
Wäsche 2809; Waschölkühl. 2306: Abtreib. v. 
Bzl.-halt. Waschöl 1146*: Dest. v. Waschöl 2310*; 
Vak.-Dest. d. gesätt. Benzolwaschöls 905; Wasch- 
flasche 1714. 

Gaswasser, 22 I 
Verh. zu br b14. 


: Abtreibeapp. (Explos.) 347; 
22 IV: Ammoniak- 


wasser, Destillierblasen, Wärmeersparnis 1114. 
23 II: Ammoniakwasser, Abtreib. 897*; Verwert. 


d. Ammoniakwassers zur Darst. v. (NHa)2S04 
771; Düngemittel mit Müllod. Abwasserschlamm 
322*, 23 III: Anwend. zur Düng. v. Wiesen u. 
Runkelrüben 702: rohes — zu Düngezwecken 876. 
23 IV: Dest. 509: rohes Ammoniakwasser d. 
Kokerei (Vorbehandl.) 51*, 2411: Dest. 2105* 
Leuchtmassen, 22 IV: aus ZnS u. CdS 893*; s, auch 
Phosphore. 


Leuchtöl, 23 IV: im Koksofengas 683; s. auch 
Petroleum. 


Leuchtorganismen, 22 I: Luciferin-Luciferaserk. 880, 
Leuchtsätze, 22 II: 968. 22 1V: 287: — u. Mg- u. 
Al-Pulver 810. 23 II: rauchlose u. tn ıllireie 
153*. 23 1V: Leuchtpatronen 39* 241: Leucht- 
kugeln u. -Patronen 386* 24 11: ae photo- 
eraph. Zwecke 792*, 
d-Leucin (d=y-Methyl-«-amino-n-valeriansäure) 
-Geh. d. Augenlinse d. Rindes 22 1, 1415 (J. 
Biol. Ch. 51, 158); Bldg. aus rac. Leuein u. 
Abbau deh. Mikroorganismen 22 I, 1203 (@. 
51, II, 320); Beeinfluss. d. Adrenalin-Wrkg. 24 
Il, 497. 
!-Leucin (l-y- Methyl-«-amino- n- valeriansäure), 
Vork.: im Mycel von Aspergillus niger 23 II, 
259: in Amanita muscaria 23 III, 309 (Soe. 121, 
1753): in Pferdepankreas 24 I, 63 (Bio. Z. Al, 
118); in d. Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 
23 I, 112 (HH. 122, 150): in d. Extraktstoffen 
von Lumbrieus terrestris 22 II, 736: in Herings- 
testikeln 23 III, 259 (HM. 127, 5): im wss. 
Heringseier-Extrakt 24 566 (<H. 131, 105): 
in. d. Haut u. im Speck d. Seiwals 22 III, 928; 
im Mager- u. Fettkäse 24 I. 112 (Bio. Z. Al, 
217): in Asecitesfl. 22 IV, 615 (H. 120, 140); 


-Geh.: verschied. Proteine 23 IIL, 82 (.J. Biol.’ 


Ch. 55, 120): von Seidenfibroin 22 III, 928 
(H. 120, 207): von Lactalbumin 22 I, 141 
(J. Biol. Ch. 48, 358): von Riein > II, 349 
(H. 135, 152); d. Ichthulins aus Heringseiern 
24 N, 485 (H. 135, 197): von hydrolysiert. 
Herings-Kischalen 24 I, 566 (H. 131, 157) 
in d. Schuppen bei Psoriasis 22 II, 928 (H. 
120, 217): von n. u. Gauchermilz 22 I, 375 
(Bio. Z. 124 231). 


Leucin u. Abbau dceh. 


Bildung aus race. 


Mikroorganismen 22 I, 1203 (@. 51 11, 39). 
Bldg.: aus 3-Ketosäureestern u, Stie kstoffwasser, 
stoffsäure 24 I, 2903 (B. 57, 706); aus Casein 
24 1, 921 (H. 131, 293); (deh. proteolyt. Enzyme 
d. Menschenserums) 23 III, 400; bei d. Hyde. 
Iyse: d. Coieins 24 I, 1209; d. Elastins 241 
675 (H. 131, 73); von nn 23 III, 755 (Bio 
Z.136, 243); 24 rn 686 (Bio. Z. 147, 35); 31 
1676 (MH. 132, = von Zein EYE 206 (H. 136, 
163); von Boßhaar 24 1, 1397 (Bio. Z. 1%, 
505); von Schweineborsten u. Bluteiweiß 24 | 
2783 (H. 134, 117): 24 II, 667 (H. 136, 140 
von Harnfarbstoff 24 II, 1218 (H. 137, 19 
Abscheid, bei d. Kalksaturation mit Kohlen- y 
Schwefeldioxyd 22 IH, 151. 

Physikal. Verhalten: Opt. Aktivität d — 
u. d. Alkalisalze 23 III, 1554; DE. wes. Lege, 
24 1, 461 (Ph. Ch. 106, 357); Best. d. elektr. 
Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbh. 
23 III, 1280 en Z. 138, 394); Dissoziat.-Kon- 
stante 23 I, 1576 (Ph. Ch. 104, 152); Dissoziat.- 
Wärme (Einfl, d. Lösungsm.) 2 24 Il, 1220; Aw- 
salzbark. deh. Neutralsalze 24 1, 2957 (H. 133, 
188); Sorpt. deh. Aluminiumhydroxyd 23 1, 
893 (H. 128, 5); Undurchlässigk. d. Utricularia- 
blase für — 23 IL, 1330. 

Reaktionen: Hydrolyse (+ Kohle) 2 I, 
2629 (Ph. Ch. 112, 188); Adsorpt. u. Oxydat, 
an Blutkohle 24 I, 1011 (Bio. Z. 142, 496): 
(Einfl. von HCN) 231, 1308; 23 III, 1061 (Bio. Z. 
136, 266); elektrochem. Oxydat. 24 I, 176 
(Helv. 7, 172); Oxydat.: mit H202 u. KMnO 
=4 11, 1335; in Ggw. von Chlorogensäure 22 1, 
362 (Bio. Z. 124, 91); Verh. geg. Säuren u. Al- 
kalien 24 II, 2459 (H. 136, 223); Einw.: von 
HCl (+HNOs) 22 II, 873 (D.R.P. 348671); 
von H2S04 24 II, 539: von alkoh. H2S04 24 
I, 1173; Gleichgew. zwisch. u. Formaldehyd 
in wss. Lsgg. 23 I, 749 (B. 56, 333); Einfl.: auf 
d. Oxydat.-Geschwindigk. (in vitro) d. Trauben- 
zuckers 23 II, 634; auf d. Geschwindigk. d. 
Salzhydrolyse d. Stärke 23 III, 663 (Bio. Z, 
135, 290); auf d. Abbau d. Stärke deh. Neutral- 
salze 23 III, 565 (Bio. Z. 135, 591). 

Verhalten gegen Enzyme u. Bakterien! 
Einfl. auf Amylasen 22 I, er (H. 117, 112); 


=4 1, 1359 (Bio. Z. 143, 521): von u, ihrem 
Na-Salz auf d. Pepsinwrkg. 2 un III, 459; auf d. 


Bldg. d. Bakterienurease in Proteuskulturen 23 
II, 1416 (Bio. Z. 140, 166): diastat. Wrkg. 23 
I, 364; bakterieller Abbau 22 423 (Bio, Z. 
22, 251); Abbau dceh. Proteus vulgaris in 
Ringerlsg. 23 III, 682 (Bio. Z. 135, 307); Asi- 
milat. dch. pathogene Bakterien 23 I, 967 (Bis. 
Z. 131, 278): Verwend. als N- Quelle für säurefest. 
Bakterien 22 II, 173; (für Typhus- u. Para 
typhus-B-Bakterien) 23 I, 966 (Bio. Z. 131. 
255); (für Kaltblüter-Tuberkelbaeillen) 24 H, 
682 (Bio. Z, 146, 579); (für d. Baeillus py® 
ceyaneus) 22 III, 391 (C. r. 17%, 577); Einfl.: 
auf d. Pigment-Bldg. d. Bac. pyocyaneus in 
Nährböden 24 I, 1550: auf d. Auftreten d. Ge 
ruchs von Pyoeyanens in Lupinensamen-Kulturen 
24 II, 851 (€. r. 178, 1858): auf d. Bldg. von 
Methylmercaptan u. Hs2S aus 1-Cystin deh. 
Bakterien 23 IH, 788 (Bio. Z. 136, 201); auf d. 
Bldg. von oxydierenden Fermenten in Coll 
kulturen 23 IH, 1417; auf d. Glykose-Vergär. 
deh. Bact. coli 24 I, 1813: auf d. Bldg. von 
Histamin aus Histidin deh. Mikroorganismen 2% 
I, 695 (J. Biol. Ch. 50, 177); Ammonisat. deh. 
d. Mikrosiphoneen d. Bodens 24 IH, 2607 (C. ? 
179, 513): Eintl. auf d. Esterbldg. deh. niedere 
Pilze 22 II, 837 (Bio. Z. 129, 215). 

Physiol. Verhalten: Assimilitat. deh. 


Schimmelpilze (Mechanism. d. spezif. dynam. 
Wrkg.) 24 II, 2762 (C. r. 178, 1488); Bedeut. 


für d. Ernähr. 22 III, 1234: Wrkg.: auf d. Milch- 
zuckersynth. im Mazerationssaft von Milchdr! isen 
23 III, 957 (Bio. Z. 138. 456): auf d er 
zuckerspiegel 22 1208 (Bio. Z. 127, 124); & 
d. Stoffwechsel ale. Organe d. Hundes Er 
I, 213: 24 II, 208: vasomotor. Wrkg. auf iso 
liert. Organe d. Hundes 24 II, 207 ısodilatat. 
dch. — an d. isoliert. 4 


uf 


Hundeniere 24 1, 215; 
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Einfl.: auf d. photodynam. Hämolyse 23 IH, 
1100; auf d. Kalkbind. deh. tier. Gewebe 22 1, 
432 (Bio. Z. 124, 300); Wrkg.: auf d, über- 
lebende Warmpblüterherz 23 Il, 4 (A. PtA. 
98, 100); auf d. Herzkontrakt. am isoliert 
Kaninchenherzen 23 1, 1196; Beeinfluss. d. 
Adrenalin-Wrkg. 24 11, 497: Einfl auf d. 


Wassermannsche Rk. 223 1, 516: 24 IL, 1840: 
»4 11, 53 (Bio. Z. 148, 176); auf d. eiweiß- 


fällende Wrkg. verschiedener Verbb. 25 I, 689 
(Bio. Z. 149, 150); auf d, Zerfallswert d. Eiweiß. 
»4 1, 2717; Vork. im Harn: gravid. Frauen 24 
I, 1223; bei Ikterus 22 Il, 9; Beeinfluß. d. 
—Ausscheid. im Harn dceh. Yatren 22 II, 
901; Nachw. in d. Exkrementen erkrankter 
Reistauben 22 IIL, 632. 

Verwendung: als Absorpt.-Mittel zur Ent- 
fern, von UÜO2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 
352800): zur Steiger. d. Ausbeute an Fuselölen 
bei d. Gärung von Maischen 22 IL, =21 (D.R.P. 
303254); Einfl. auf d. Vulkanisat.-Geschwindigk. 


d. Kautschuks 24 II, 1637. 
Analyse: Farbrkk.: mit Brenzeatechin u. 
Hydrochinon 23 I, 1040 (Bio. Z. 131, 556); 


mitt. Ninhydrin. 23 II, 827 (Bio. Z. 131. »5); 
mit p-Nitro-benzoylchlorid 24 IL, 948 (Helv. 7, 
757); mikrochem. Charakterisier. 24 1, 1982; 
acidimetr. Best. (Spaltungskonstanten) 234 I, 
1965 (Bio. Z. 147, 467); alkalimetr. Best. in 


verschied. Alkohol-Konzz. 22 II, 303 (B. 94, 
2988, 2990); elektrometr. Titrat. mit d. Chin- 


hydron-Elektrode 24 I, 1069 (Soc. 123, 3297); 


konduktometr. Titrat. 24 I, 1244 (Bio. Z. 140, 
288); Best.: in Gew. von Ammoniaksalzen 24 
I, 2896; in d. Kuhmilch 223 1, 55: Nachw. im 
Harn aus d., Krystallen (Krit.) 22 IV, 478; 
Einfl.: auf d. titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 
531 (J. Biol. Ch. 52, 270); auf d. colorimetr. 
Tyrosinbest. mitt. diazotierter Sulfanilsäure 22 
1, 609 (J. Biol. Ch. 50, 261); auf d. Carnosin- 
best, in Muskelextrakten 23 II, 512. 

Salz d. Phosvhorsäure-diphenylesters 
(F. 217°), Bldg., Eigg. 23 I, 50 (B. 55, 3363). 

‚Leucin-Athylester (Kp.ıs =4 Blde., Eigg., 
Hydrochlorid, Einw. von salpetriger Säure 231, 
42 (Am. Soe, 4%, 1808): Rk.: mit ÜS2 u. USCle 
23 III, 205; mit CHa.MgJ 22 III, 766 (Helr. 
5, 485); pharmakol. Wrkg. 23 IL, 871 (Bio. 
Z. 136, 209). 

rac. Leucin (d. /-y-Methyl-«-amino-n-valeriansäure), 
Bldg. aus I-@-Chlor-isocapronsäure u. NHs, Rk 
mit CS2, CSCl2 u. KUNS (+ Acetanhydrid) 23 
II, 205; spektrochem. Unterss. 22 III, 557; 
opt. Spalt. u. Abbau deh. Mikroorganismen 22 
l, 1202 (@. 51 II, 320): Verh. beim Erhitzen mit 
W241, 2784 (H. 134, 127); Adsorpt. u. Oxydat. 
an verschiedenen Kohlearten 234 Il, 5 (Bio, Z. 
145, 462); (an Blutkohle) 24 I, 1011 (Bio. Z. 
142, 406): Rk. mit Phenyl-acetviehlorid 22 IH, 
1308 (J. Biol. Ch. 53, 475): Einfl.: auf d. Bilde 
von oxydierenden Fermenten in Colikulturen 23 
II, 1417; auf d. Wachstum von Hefe 24 I, 
2769 (H. 140, 153): auf d. Milchzuckersynth. 
im Mazerationssaft von Milchdrüsen 23 I, 
97 (Bio. Z. 138, 455). 

rar. Leucin-Ester, Spalt. 
I, 1928 (Bio. Z. 149, 

*Leucin s. unter C6H1302N. 

Leucinanhydrid s. Ciı2H2O8SN?. 
tinimid s. Cı12H2202N2, 

inol s. C6HnON. 

Leucinsäure s, C#H1203. 

Leucit, 221: Löslichk. im Ackerboden 226. 221: 
Zerleg. in seine Komponenten 126*; Nutzbar- 
mach. für Düngezwecke 194*: Anwend zur 
Darst. v. Kalisalzen 190*; bei d. Solvay-Soda- 
Fabrik. zur Darst. v. KCl 191*:; zur Darst. v 
K2C03 125*; — u. NaCl-Lsg. (Darst.v. KCI) 789*; 
Assimilierbarmachen d. Kalis deh. d. Boden 134*. 
Pseudomorphosen nach Nephelin 1218. 2231V 
Anwend. zur Gewinn. v. Kalium u. Al mittels Cl 
487. 2311: Anwend.: im Ammoniaksodaprozeß 
953*: zur Gewinn. v, Kalisalzen 844. 23 1V: An- 
wend., z. Darst. v. Kalisalzen 1023; zur Darst. v. 
Alkali u. Tonerde 94*; zur Darst. v. Ätzaikali 


35°), 


deh. Pankreaslipase 24 


385). 


Licht 


(Behandi, mit Kalk) =21*%; Behandl. mit HÜl 
(Abscheid, v. KUl u. Alle) 713*. 2341: Glühen 


\ mit Kohle im N-Strom 851; Nutzbarmach 
d u.d. K. aus 1085; Herst. v. Kali aus 
1990; AlUls u. KÜCl aus 24 11: Behandl. 
15u3* 

Leueitit, 23 111: Lavaströme aus 
graph. B hrei 1211, 

Leucocrates, 22 111: =ıv 

Leucosin, 23 111: pilanzl. Albumin 318 

Leucylalaninanhydrid s. CoHiaraNn. 

Leucylbutalaninanhydrid s. CrollıstdeNg 

Leucyldiglveylglyein ». Cı2llaun Na 

Leucylglyein s. CsHieosNe. 

Leucylglycinanhydrid s. Cs His aNa 

Leucyigiycylgiycin s,. C1ollisoaNs 

Leucylglvcylleucin =. C1aHl2rosN\ 

Leucylgiyeylleucylgiyein ». Cie Hlaoo Na. 

Leucylleucinanhydrid s. Ch2llaatreN 

Leucylprolinanhydrid s. C11Hıs@eN a 

Leueylserinanhydrid =. CedltedaNy 

Leucylvalinanhydrid =. Ch Hao'aNn. 

Leukanilin cımllıaN: 

Leukaurin s. C1allısoOs 

Leukochinizarin s. C14Flıods. 

Leukocidine, 22 1051. 

Leukocyten s. Blut. 

Leukodigallussäure =. C14aHlı0 

Leukoindophenin, 24 1: Formel 1»3., 

Leukoisoindigo s. C1ell1=O2Ne. 

Leukokrystailviolett s. CO w»HsıNa 

Leukolgelb C, 2211: Entiern. d. 
mit gefärbter Baumwolle 13, 

Leukolysine s. Enzume. 

Leukomalachitgrün s, CzalleN. 

Leukonsäure =. ÜUs0s. 

Leukoplasten s. Enzyme. 

Leukopyrazolanthrongelb #. Ca» H1402N 

Leukosin, 22 111: Kinetik d. Hitzegerinn.; Dena- 
turier. 1351, 33 1: isoelektr. Punkt, Obertlächen- 
paul, 688, x 

Leukosulfinsäuren s. Sulfinsäuren. 

Leukotrop O s. Cs 41a N 

Leukotropin, 23 11: 118: vgl. auch unter Atophan. 

Leyteit, 24 I: 157. 

Librocedrus Bidwillii #. Öle, ätherische. 

Lichenase s., Enzwme. 

Lichenin, Vork. in Pflanzen 24 1, 


Inze 
a 5 


Latium (petro 


Farbstoffs aus 


1768 (Helr. 7, 


159); Gewinn., Eigg., Rkk. 23 II, 534 (Bio 
Z. 136, 537): Dest. im Vakuum 24 II, 2400 
(Helr. 7, 928); Herst. leicht in W, I Eigg., 


Schnecken-lichenase 3% 


Il, 1454 (Helr,. 6, fermentative Spalt. 
=3 II, 1006 (H. 128, 2x4); Spalt. dch, Lichenase 
=4 I, 923 (H. 131, 266), 824 I, 1767 (Helv. 7, 
144, 157): 24 IL, 173 (Helr. 7, 51%), 834 IL, 1210 
(H, 137, 267): (Kinfl. von Zusätzen) 24 I, 
2487 (Helv. 7, 816): Methvlier. 24 I, 2679 (Helı 
Einfl. auf d. Wachstum von Cystococeus 


Agar-agar 24 11, 24086, 


Acetolyse, Spalt. deh 
SM)) ; 


7.363): 
usw. auf 


Lichenincellulose, 23111: u. Enzyme, Bilde. v. 
Glucose 1150 

Licht, 221: Bedeut. für d. Leben auf d. Erde etc. 
1043; Sonnenlicht, Erzeug. deh. Verbrenn. v. 
KW-stoffen 446; Lichtfarbe; Zus. einer Licht- 
quelle, graph. Festleg. 395; Zerstreuung: deh. 
staubfreie Fl. 1161; u. opt. leere Fl. 1121; in 
Gasen 489; Dityndallismus 439; chem. Wrkg. 


tropischen auf d. 
Wrkg. auf Ozon 


(Einfl, d 
ıil4; 


238; Sonnenlicht 
Reaktionsgeschwindigk.) 


1164; induzierte Rkk. bei HgÜUlz ete. 397; Sinnes- 
organ Auge, Gesichtsempfind., Gesetze d. #pezif 
Energien 432; Lichtiarbe u. Sehschärfe 107; 


Wrkg. in d. Retina (Anpassungstheorie) 594; an 
ıitraviol. Strahlen reiche Lichtquellen (schädl. 
Wrkg. auf d. Augen) 218: u. Phosphorsäure- 


Abschluß (u 
(Einw. 


ausscheid. d. Netzhaut 77X; 
Wachstum v, Tieren) 651: Sonnenlicht 
auf d. Glvkolyse d. Blutes) #33: Lichtkatalvse bei 
Ersthrocvrten 212: Sonnenlicht (u. Rachitis v. 
Ratten, Schutzwrkg.) 1245; u. Pflaı 
tum 206; u. COs-Assimilat. d 
(Verhältn. CO»J/Öe: Einfl. v \ 
mernächten d. subarkt. Zone) 75%. 2211: Helligk. 





Licht 


verschiedener Quellen 900; verschiedenartige, 
photograph. Wirksamk. 231; Lichtempfindlichk. 
d. Farbstoffe 875; Wärmewrkg. auf dunkle u. 


helle Farben 1027. 223111: Lichtreiz u. Sehen 
273; Augen (Sehen v. Farben) 195; -Reiz 


(Haut als Rezeptor) 1179; u. Farbengleicheh. 
1238; weißes (photochem. Definit.) 745; An- 
sprechen v. Fundulus auf Weiß, Schwarz u. 
Dunkelheit 1139; Minimum d. so empfundenen 
Strahl. 1237, 123s; kontinuierl. Strahl. (Mechan.) 
105; Erzeug. deh. Ultrastrahl. d. Sonne u. d. 
höheren atmosphär, Schichten 307; —-Emission: 
an d. Oberiläche v. Krystallen unter d. Wrkg. 
molelektr. Kräfte 314; d. Metalle im elektr. 
Bogen (Zentren u, räuml. Verteil.) 809; Difius. 
deh. homogene durchsichtige Körper (Kinfl. d. 
Wärmebeweg., u. Absorptionskoeff.) 13; Intens. 
d. deh. anisotrope Moleküle zerstreuten (u. 
Polarisationsgrad; Diffus. dch. Gasmoleküle) 229; 
Polarisat, v. zerstreutermn (u. Dispersionskon- 
stante d. Mediums) 1215; Bezich. zwisch. Ab- 
sorpt. u. Zerstreuung bei Fl.; Wasser u. Benzol 
693; Wrkeg.: auf ZnS (Schwärz., u. Phosphor- 
escenzerreg.) 1181; auf d. Organ. 737; auf Lab 
631; Strahl.,, u. Fettspalt. 527; Biophotogenese 
1012; verschiedenfarb. (Wrkg. auf Cyano- 
phyceen, Umiärb.) 62; künst!. (Anwend. zu 
Pflanzenkulturverss.) 407; >chäden (Schutz- 
mittel) 895. 22 1V: Reiz u. Empfind. (u. Stärke 
d. Reizes; beidäugiges Sehen; Mess. d. Helligkk.) 
1093; Polarisationsiarbe u. Kompensatoren bei 
einfarbigem u. gemischtem 3; Jlichtempfindl. 
Schichten aus Silberphosphaten 344*. 

23 1: Sehen, Theorie 1407; Emiss. deh. Elek- 
tronenstoß; Kombinationsprinzip 1475; d. Glimm- 
entlad. 279; Geschwindigk.: Mess. aus lonisie- 
rungsmess. 717; Tyndallphänomen in Fll. 1206; 
Dopplerprinzip (u. Bohrsche Frequenzbeding.) 5; 
Polarisat. u. Intens. d. deh. durchsichtige Fll. zer- 
streuten 281; Wrkg. auf photograph. Schichten 
628; u. AgBr, AgUl u. AgJ 8; Sonnen-— (be- 
schleunig. Wrkg. auf d. Koagul. v. Solen; Sulfid- 
sole) 488; (alveolare CO2-Spann.) 262; katalyt. 
Effekt bei menschl. Blutplasma 263; Insolat. u. 
Blutkörperchen beim Schimpansen (u. beim 
Meerschweinchen) 988; Wrkg. auf d. Wachstum 
d. Muscheln 698; als Wachstumsiaktor d. 
Pflanzen 478; Energieumsatz bei d. Assimilat. v. 
O2 1130; elektr. (Pilanzenkuliturverss.) 213; 
Retinaeindruck (Dauer, Eintl. d. Lichtintens.) 
1098. 2311: -Güte v. Arbeitsplätzen, hygien. 
Beurteil., Wert d. ‚Tageslichtquotienten‘‘ 554; 

-Quelle v, sehr hoher Flächenhelligk. 16; künst- 
liches Tages--—- (Anwend. im Labor.; Sheringham- 
system) 213: Tages-—-Lampe (Anwend. in d. 
Maßanalyse u. Colorimetrie) 213; neue Mono- 
chromatoren 507; -Empfindlichk. v. Photo- 
meterpapieren mit Schichten v. AgCl, Chinolin- 
gelb u. Eosin- Benzidin 212; —-empfindliche Stoffe 
(Darst. als Kunst u. Wissenschaft) 984; —-emp- 
findl. Filme u. Papiere 1200* ; —Empfindlichk. d. 
Lithopone (Anwend. zur Darst. photograph. Ab- 
züge) 823. 23 HI: Wrkg. bei d. Synthese organ. 
Verbb, aus anorgan., sowie in d. Biochemie u. 
Heilkunde 473: Diffus. dch. staubfreie Fl. (u. 
Temp.) 717; u. Suspenss. (Schwefel; Absorpt. in 
glasig. Gummigutt u. Mastix) 713; —-Zerstreu- 
unge: in d. Bohrschen Atomtheorie 650; dch. 
durchsichtige Fil. (Polaris.) 343: in Pentan in d. 
tl. sowie in d. Gasphase u. als gesätt. Dampf 425; 
u. molekulare Extinkt. (in Fll.) 589; (in dichten 
Dämpien u. Gasen u. in Flüssigkeitsgemischen) 
1299, 1300; Polaris.: d. v. Gasen u. Dämpien zer- 

r 


9: Tonisi siähigk. (u. Frequenz) 
1304; Wrkg. v. kurzwellig auf Pflanzen (opt. 
Sensibilis., Einfl. v. Eosin) 456; u. Enzyme; 
Diastase, u. Urease 250, 251; Intensität (Empfind. 
bei peripherem Sehen, u. lonentheorie) 956; Son- 
NIen- (u. Freiluftbehandl., u. Organ.; u. Xero- 
phthalmie) 659. 23 11V: Belicht. (Einfl. auf Tex- 
tilfasern) 678: Schutzpräpp. gegen kurzwelliges 

S64*: Durchlässigk. belieb. Stoffe (Messen) 423*; 
elektr. Wrke. als empfindl. Mittel zur Überwach. 
gewerbl .Vorgänge 41; Spektrometer zur Darst. v. 





‚run 


510 


verschiedenfarb. v, großer Intensit. u. stets gleich. 
Energieinhalt 381. 

241: —-Quantenhypothese 1629: - Quan- 
ten u. Interferenz 1146; Fortpilanz. im Krystal] 
2498; Erzeug. dch. angeregte Atome 13: Streuung 


in Gasen u. Fll. 1655; Mol.-Dispers. in Fl.-Ge. 


mischen 232; selektive Reflex. d. an diffus 
reflektier. Körpern 1321; Diifus. d. deh durch. 
sicht. Gase; Polarisat. d. seitl. zerstreut. 2230: 
Dispers. u. Streuung d. u. komplexe anisotrope 


Moll. 2566; Mol.-Streuung d. in dampfenden 

u. fl. Bzl. 2231; Polarisat. d. dch. Hg-Dampf nahe 

d. Resonanzperiode zerstreut. 537; Wellen- 

längentorsionsmesser u. Interferometer 1237: -—. 

Filter 937, 2556*; Brenner zur Erzeug. mono- 

chromat. für Polarimeter 1235; Zentren d 
-Emiss. d. Alkalien 396; Ionisat. v. K-Darmpf 

deh. 855; period. Intensität u. Schnelligk, pho- 

tochem. Rkk. 1000; Temp.-Koeif. v. Rkk. im 

trop. Sonnen- 1893; —Wrkg. auf metall. Elek- 

troden v. geringer Lösungstens. 402; —-Absorpt 
dch. O bei hohen Drucken 1153; deh. fein verteilt. 

Au in Borax 2765; Eintfl. d. auf d. Bldg. v. 

kolloid. Au in Kieselsäure-Gel 1489; Zers, y. 

Stoifen dch. ultraviol. 824*; Polymerisat. u, 

Depolymerisat. deh. — verschied. Wellenlänge 

2112; Einw. auf Baumwolle u. Textilfasern 598: 

Einw.: auf Fermente 2158; auf Hefe 784; auf 

Urease 675; Eintfl. d. verschied. Wellenlängen 

auf d. Transpirat. d. Pflanzen 1809; Bakterien 

töt. Wrkg. d. sichtbaren Spektr. 1942: minim, 

O-Konz. (in Seewasser) zur Leuchttähigk. 

Leuchtbakterien 924; Einfl. auf d. Wachstum d 

Hühner 2525. 2411: Polarisat. d. Resonanz- 

2516; —-Ausbreit. u. Zerstreu. in opt, akt. Substst. 

2635; Zerstreu. dch. sehr große kolloid. Teilchen 

1773; Tyndallblau in festen Körpern 1773; aniso- 

trope -Diffus. in orientiert. fl. Krystst. 2383; 
Bezieh. d. Luminesc.-Spektr. d. N zum zerstreut. 

d. nächtl. Himmels 2450: s. auch Beleuchtung; 
Lampen; Photochemie;, Photographie; Polarisatio 
Spektrum; Strahlen. 

Lichtbäder, 22 Wirkungsweise, u. ultraviol, 
Strahlen 1342; vollständ. — (Wrkg. auf den 
Antityphusagglutiningeh. d. Blutes) 781. 

Lichtbogen, 221: elektr. — (Wrkg. auf organ, 
Dämpfe) 234; — v. Eisen u. v. Zinkoxydqualm 
(Aufleuchten in Luft dch. Magnetfeld) 397. 
22 11: nach Beck 186; angeblasene — für Gas- 
rk. (Überwach.) 856*. 22 111: elektr. — (Licht- 
emiss., Zentren u. räuml. Verteil.; Temperatur- 
verhält. d. Hg im Vakuum) 809; (Polefiekt, Ur- 
sachen) 903, 904; (Aussend. d. Funkenlinien, Be- 
dingg.) 106. 

231: Kohlelichtbogen (Kathodenfleck, Größe 
in Luit; Hg-Vakuumlichtbogen, Vorgänge an d. 
Kathode) 1104, 1105. 23 Il: elektr. — (Anwend. 
zur Verflüssig. v. C od. C-Verbb.) 727*. 231: 
elektr. (Elektroden, Polarität; zwisch. Kohle u 
Metallen) 254, 285; (u. isolier. Fl., KW-stoffe 
Mineralöle; entwick. Gasmenge) 1431; Metall- 
dampfbogen (Röhre) 109; elektr. (in Ge- 
mischen v. Hg-Dampf u .anderen Gasen) 423; 
Niederspannungsbogen im Hg-Dampf 1376. 23 IV 
elektr. — (Anwend. zum Schweißen; Eisen, Cu, 
Messing, Bronze) 1029. 

241: Anreg.-Potential zur 


Ausbild. eines 


beständ. — im Vak. 1005: Elektrochemie d. er 
mit hohen Stromstärken 2568; niedervolt. - y 
He 860, 1892: Stabilisier. elektr. — 1086*, 1432*; 


Mechanism. d. elektr. — 2768; -Erscheinn., 
Dampfdruck u. Schmelzbark. v. C 1013, 1014; 
Sublimationswärme d. C 2411; Erzeug. v. (0 
deh. - 2405; d. positive Krater 437; Mess. 
hoher Tempp. 735; Bezieh. d. Niederspann.-— 
im Hg-Dampi zur Fluorescenz 133; Sichtbar- 
machen d. Ladd. v. Metalldämpfen im — (34; 
Erreg.-Grade im offenen —-Spektren VW. pb, 
Hg, TI, Mg, H, Luft-, W.-Dampf 1152, 1109. 
2411: Bezieh. zwisch. Stromstärke, Spann. U. 
Länge v. Kohlen-— 1122, 2606; Kohle- 

Dampfdruck-Best. d. C 2233; anomal. Nie ler- 
spann.-Bogen 2005; Rotat. d. elektr. — 434; 
Existenz d. — bei nichtglüh. Kathode 252%, 
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— zum Schmelzen u. 
1726*®; 8. auch Elektroden. 

Lichtfilter, 231: Wrkg. v. Wundheilmitteln 
2 ]V: Darst. unter Anwend. d. Densiton 
105. 

Lichtgrün s. C2#H 3502. 

Lichtgrün SF geiblich s. (s7HssO1oN2S 


Liesegangsche Ringe, 221: in gedehnten Gelen 601 
enthalt 
AgNOs-Lasg. 806. Z2Al: erste 


Theorie 414; Bldg.:; K2Cr207 


223 ı11: 
Gelatine u. 
obacht. v. Ord. 1749; 


Theoret. zu d. 


Zerstäuben v, Met 


weite 


rhy thm. N ehicht 2 + 1 11 2863: Blı iz. V. kolloi i 


in Kieselsäure-Gel 1489: s, auch Diffusion 


Lignin, gegenwärt. Stand d Chemie 24 I 
(Z. Ang- 37, 169); 24 II, 1176 (Z. Ang 
544): Literatur d. Jahre 1918— 1923 24 11, 31 
Konst. 22 I, 824, 825; 231, 1353 (Z. Ang. 
149): 23 I, 1371 (Z. Ang. 36, 617); 4 
644 (Z. Ang. 36, 571): 24 I, 2679; 11, 324 


57, 854); (von Fichtenholz) 223 1, 107° 
(B. 55. 448, 455): 23 1, 200 (B. 56, 300, 
(d. Tannenholz ‚22 II, 55: 23 111, 787; 
zieh. zur Steinkohle, Dest. im Vakuum) 





1070 (Helv. 6, 627); (vergleichende Unterss. \ 
u, Cellulose) 24 I, 899 (B. 56, 241): Kon 
Deiinit. d. Begriffs 231, 1570 (B.56, 902 
005, 807): Alkoxygruppen in 2A ll, 674 
Z. 146 221 Pentosangeh. d (Polem.) 2 
2106: Unterss. über d. ver chied >A Il, 
Unterschiede d. einiger Holz- u. Stroh: 
23 III, 1525 (Bio. Z. 139, 491); als Urspru 
stoff d. Kohle (Theorie) 22 IV, 1038: 23 I, 


IV, 165: 24 1, 1293, 2238; Verh 


22 IV, 1044; 24 Il, 1782, 1783; Isolier. 


Flachs, Rkk., Konst. 24 I, 2272 (Soc. 125, 362 
-(Geh.: von Bucher ub-Blättern > II. 
d. Fichtenholzes 24 1, 1938: IH, 2621, ei 


fossilen japan. Holzes ein. 
923: Verhältnis zwischen u. 
im Holz 24 I, 987 

Darst.: d. Polysaccharide d. deh, ( 
dioxyd 23 I, 960 (B. 
Rotbuchen-Holz, Red. mit HJ + P 
aus Fichtenholz,. Eigg., Hydrolyse 24 Il, 
(Bio. Z. 147, 74); Herst., Hydrolyse 
schmelze, Zus. 24 I, 2106: Herst. aus u. 
in Zellstoff 22 IL, 100; Überf. in lösl. 
23 II, 933 (D.R.P. 365287); 
Alkalilienine 22 I, 15, 16, 17 (B. 54, 2389, 
2417). 

Zers. bei hohen Tempp. unter Druck 2 
2621: trockene Dest. 22 III, 1184: (im 
23 I, 233; III, 1400: Druckerhitz.: in Ggw. 
H:0 u. Alkali 22 II, 1184, 1185; u 
schmelze 23 III, 1639; 
2679: (Bldg. von Brenzcatechin, 
u. Oxalsäure) 23 1, 1570 (B. 56, 902); 
oxydat., Beeiniluss, deh. Alkalien 22 IV, 
Druckoxydat. 23 HI, 1638: Druckoxy 


chem. Abbau 32 II, 1186; IV, 1064; (4 


techusäure, Bı 


benuten an Oxalsäure, Protoca 
catechin etc.) 23 HI, 1150; Oxydat.: d 
ikali- mit H202 23 III, 1401 (B 
2044): n 03 2m 8. 125: Einw.: von H 
=3 II, 1639: 24 I, 562: von SbCl: 
tk. mit PCi tTO8o-dime! hylı ınil 


u. Ä-A 


Phenylhydrazin 22 I, 050: Hydrolyse d. ‚‚Salz- 


Sulfitlaugenlact 


bei d. Vermo: der. 


bat squola-Art 34 N 
Methoxvl-Geh 


hlor 
56, 28): aus Fichten 
(Polem 
zur Formel) 22 III, 1288 (B. 55, 2637, 2650 


A Ikali- 
Best. 
Form 
One, 
2406, 


4 
Li 


Vakuum) 


Alkali- 
Kalischmelze (+ Fe) 2 
Protocatechu- 
Aut- 
156; 


If 
win 


säure-—‘ mit verd. Mineralsäuren (Bldg. 
Arahbinose) 24 I, 758 (B. 1S66): Rk 
Anilir Oxalsäure 23 III, Acetvlier. 2 
2105; II, 25: Einw. v. Acet tylbri mid 22 1, 
(Heir. 4, 701); 23 IIT, 1454 (Helv. 6, 817); Ve 
geg. Bakterien 23 III, 1649; Wrl von |] 
a d. Holzes 24 I, 1724. 

Bes in d. pflanzl. Ze!lmembran 24 I, S 
in Zellstofien u. Holz 22 II, 162: 24 I, 27 
im Ho Br 1. 1: 11, 200: IV, 264: 24 1, 1 
in Xylan __ 23 I, 504; S 


Ssachw, d. Formaldel 
Konst,, Derivv. 22 I, 825; 1, 1077, 


“® 5, 448, 455); 23 III, 787: Synth 





P-Lignin, Kor ist. 22 I, 825: Auffass. als Konder 


(Berichtig.) 22 II, 1004: Einfl. auf 


ılkohol u. aus Vanillin 23 111, 787 


>ll 


Linolensaure 


von 1 Mol. Conifen Ichyd mit 1 Mol. Kafie 
säure 23 Ill, 787; Synth. aus Co 
3 111, 785 

Ligninalkohol =». OsHae01% 


iterylaliko) 


Ligninsäure, Darst ıs Kiefernholz, Eige., I 
sansehait Methox el u. bakterieiler Al z 
23 111, 1415 (B. 56. 200 „UR7 Bldg. ve 

kol it | bei d. Kalischm« 
n Lienin 23 ] Do cC$R. 36, mo2, 9 
Bi ignins: saure Vork. ind. Natur, Bldg. aus Lig 
| ., Sa 3 III, 20 
Ligninsulfonsi Are Bid u Fichtenholz del 
Einw, vor hweflig S Fig Rik. 34 II 
n \i \ \ | tiy 
Pie immer] ten 22 3 
-Ligninsulfonsäure, | Figg. ı en u 
Derivv., Oxydat. 22] 7<B.595. 4 =2 111 
Oxvdat. d. Met thers 22 IL, 7« 

-Lieninsulfonsäure, Blog Figg., ( :, Fon 
23 1, 000 (B. 56. 3 Formel, RK hrs 
( Salzes 23 Ill, 787; Kal hmelze 23 I, 157 
B. 96, 202, 205, 204): Oxydat. d. Methylät! 
22 IH, 7 

Lignit, 22 11: italien., Erschöpf. mit Lösungs 


652; Asche (Anwend. zur Darst. eines Bir 
22 111: carbonisierter (Adsorpt 
v. Gasen, Wärmeentw.) 463, 2311: amerik 
(im Vergleich mit deutscher Braunkohle) 1% 


mittel 862° 





Verkok., Vergas. 148. 23 111: Geh. an verkorkten 
Zellwänden 1388. 23 1V: Verarbeit. 474. 241 
se 


Lager v. Nigeria 1502: Aufarbeit., Verflüss, 2044 
Tieftemp-Verkok. 2039; Anal. v in Kohl: 


2577; Herst. fest. Briketis aus DR4N® 
Koks als akt. . Mobile (zur Absorpt. v. Bzl.) 20 
2411: Entgas. 1539 


Lignocelluiose, 2 2411: Einw. v. H2SOs 1785 

Lignocerin s CasHwO2. 

Lignocerinalkohol «. O34Hsof 

Lignocerinsäure #. CaallasO: 

Lignocyan s, Ce HıaaduaeN ı# 

Lignonderivate, 2 24 11: Herst. 2303* ; aus Holz 2217* 

Lignooximsulfonsäure, 221: Naphthylaminsalz 1077 
22 111: Naphthylaminsalz 56. 

Lignoproteine, 22 IV: Anwend. zur Darst. v. Kunst 
fäden, Films, plast. Massen etc. 76*, 

Lignostone, 23 11: 63. 

Likör ß. Spirituosen. 

Lillianit, 24 11: 1075. 

Limen «. Cs Ha 

Liminospektroskop, 23 IL : 1153 

Limonaden, 2211: Gebalt an Süßstoff 339; kiese] 
säurehaltige 1181*. 22 111: Lebensfäh. v. Coli 
typhusbakt. 580. 22 IV: Phosphorsäure enthalt 

570; Schleimigwerden 767, 23 1V: d, Brüsseler 

Ausstellung 818; Citronenlimonade (Begriff) 337 

Limonen s. Cı10Hıe. 

Limonit, 22 1: 532. 

Limulus, 2 Il: Knorpelbestandt. €3 

Linalool s., oH1sO 

Linamarase s “= me. 

Linamarin = oH 170% 


23 111: aus Sardinien 995. 


Tee 23 B; Wärme bei tief. Temj 
SS 

Lindströmit, 24 Il: 1075. 

Liniment, 22 11: flücht 1238, 2311: ger. Rheu 


matismus et« 1135* 241: Linimentum an 
moniatum, Wertbest,. 1682. 24 11: Linimentum 
Kwidza 1711. 
Linneit, 22 111: v. Westfalen 704. 
Tree A Il: 1075. 
Di 


Linolein 8. Cs7Hwde 

'-L Dee Br oc (8. 1,&- Heptadecatrien - « - carbon- 
säure), Vork im Butterfett 22 L, 1148 (Bü 
>. 27. 173); im Perillaöl 23 II, »61; im 
Öl d. Aleurites montana 24 II, 57: im Öl 
d, Samen von Salvia pleb« 2A in d. Rir 
von Phellodendron Amurense 22 I, 361: in d 
(01 en von Rhizostor Cuvieri 23 | 


’. 122, 158 -(Geh,.: eines halländ. Lei: 
24 IL, 1208 .d. Sojabohnenöls 22 III, 72» 
N s 23 1, 1283 (J. pr. [2] 104 
d. Öls aus Hagebuttensam Ar. 260. 4 

1577; d. Öls von Pir 


s 22111, 1904 





Linolensäure 


wählende Hydrier, 23 I, 1071: Hoydrier.-Ge- 
schwindigk. von aus verschied. Ölen 23 II, 
420; katalyt. Oxydat. 24 II, 614 (Bio. Z. 146, 
245); katalyt. Dehydrier. u. Dehydratat. 22 
IV, 1207 (A. ch. |9]) 17, 325): Oxydat. d. Systems: 

Thio-glykolsäure od. Uystin 23 II, 1089; 
KEinfl. auf d. Oxydat. d. Leinöls 22 IV, 768 
(Z. Ang. 35, 359). 

Vork. im Blut, Verursach. von Anämie, 
Auffass, d. hämolyt. Wrkg. d. Leeithins als 

-Wrkg. 23 II, 1235; Einfl.: auf d. ‚‚Rever- 
sionen‘ d. Hämolyse 341, 1687; auf d. Giftwrkg. 
d. Pilocarpins auf . überlebenden Darm 23 
II, »9 (A. Pth. 96, 339); auf d, Widerstand von 
Mäusen gegen übe ‚rtragbaren Krebs 24 II, 2153. 

Verwend. von u. ihren Salzen zur Herst. 
von permanenten Emulsionen mit wasserdisper- 
gierenden Eigg. 23 II, 421; 23 IV, 299: ver- 
gilbende Wrkg. auf Leiuölaufstriche 23 II, 35. 

Kreissche Probe 24 IL, 1530: Nachw. in 
Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV, 739: Best. 
im Leinöl 24 II, 1530. 

(stereoisom.) ß-Linolensäure (Isolinolensäure), Vork. 
im hindostan. Rüböl 23 L, 102 (Bl. [4] 31, 417); 

-Geh. d. Öls von Pinus silvestris 24 1, 2435. 

Linoleum, 22 Il: Fabrikat. 958; Abfälle (Verarbeit. 
auf Neulinoleum) 713*; W ichse aus Pilzen 1145* 
21V: Arten, tohstoffe u. Darst. 1199; Darst. 
77*, Abfälle (Behandl.) 274*. 2311: Darst. 
1123*, 1225*; mittels Cupren anstatt Korkmehl 
s71*. 231V: gemustertes 31*: un wasser- 
dichter Rückseite 31*; Ersatz 962*. 24 1: Histor., 
60 Jahre -Fabrikat. 3S1; aus > sonne 
(Naphthenate) 268*; Herst. 2035*; Verwend. v. 
chines,. Holzöl zur —-Fabrikat. 1721; Harzöl bei 
d. -Herst. 2453; -Ersatzmassen 1127*, 2034; 
Herst.- v. -Ersatz mitt. Gummilatex 2209; 
Oberflächen mit -ähnl. Aussehen 383*, 23411: 
Herst. 1417, 1533, 2623*; -Ersatz 1419*; Herst. 
V. -ähnl. Belagmassen 2217* Verwend. V, 
Kunstharzen zur -Fabrikat. 2216; Farben für 

1277, Vorbereit. zum Bemalen 2623*, 

Linolin s. (57 1/980s. 

Linolohydroxamsäure s. C13 H3302N. 

«-Linolsäure (Leinölsäure, #.A-Heptadecadien-«-car- 
bonsäure), Vork.: in d. Körnerhirsen 22 I, 697; 
in d. Rinde von Phellodendron Amurense 22 
361: im Harz von Viburnum Opulus 23 I, 1515; 
in Alchemilla alpina L. 23 IIL, 679 (M. 44, 22); 
in d. Pollen von Ambrosia artimesifolia 23 III, 
1577: in Boletus Satanas Lenz 23 II, 680 (M. 
44,15): imÖld. Samen von Unieus Benediktus L. 
22 I, 35 9; im Öl d. Samen von Salvia plebeia 
24 11, 55: in d. Gonaden von Rhizostoma ÜCu- 
vieri 23 L, 112 (HZ. 122, 158): in Eierleeithin 
22 IH, 561 (J. Biol. Ch. 51, 507); -Geh. d. 
Buc henkernöls 23 I, 1283 (J. pr. I2] 10%, 139); 
d. Cashewkernöls 23 IH, 1577: d. Öls aus Hage- 
buttensamen Ar. 260, 34: d. Hongayöls 23 
Hl, 1577: ein. holländ. Leinöls 241, 1208; d. 
Mohnöls 24 II, 1517; d. Lumbaneöls 22 IH, 
1354: d. Öls von Pinus silvestris 24 1, 2435: d. 
Rayanöls 24 II, 1528: d. Sesamöls 24 IL, 2549 
(Am. Soe, AB, 775): d. Sojabohnenöls 22 II, 128; 
d. Sardinentrans 24 11, 2805. 

Konstanten, Anhvydrisier. 24 I, 1173: Bldg. 
von kolloid. Systemen mit Wasser u. organ. Fll. 
23 III, 644: Einfl.: von alkoh. Ricinolsäure-—- 
I,sg. auf d. Oberflächenspannung von Serum 
(Mechanism. d. Meiostaemin-Rk.) 23 IV, 357 
(Bio. Z. 136, 190); auf Oxydat. d. Leinöls 23 
IV, 768 (Z. Ang. 35, 389). 

Katalyt. Zers. (+Cu, AD 23 IL, 38; aus- 
wählende Hydrier. 23 1, 1071: Hydrier.-Geschwin- 
diek. von aus verschied. Ölen 23 II, 420; 
katalyt. Hydrierbark. (+Ni) 24 I, 1528; kata- 
Iyt. Dehyärier. u. Dehydratat. 22 IV, 1207 
(A. ch. [9] 17, 5328): Oxydat, zu Sativinsäure 
22 II, 127: Oxydat., Bromier., Einw. von 
unterhalogeniren Säuren, Konfieurat. 22TIL, 487 
(Am. Soc. 4%, 144, 147); Einw. von Halogenen 
24 II, 1868 (Bl. |4} 35. 903). 

Einfl.: auf d. Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. 
überlebenden Darm 233 IH, s9 (A. Pth. 96, 338); 


auf d. Widerstand von Mäusen gegen übertrag. 
baren Krebs 24 II, 2183. 

Verwend.: d. Ester als Lösungsm. zur Herst, 
nicht öliger Arzneistoffe 22 IV, 205 (D.R.P. 
352364); zur Herst. von permanenten Emulss, 
mit wasserdispergierenden Eige. 23 II, 420: 
d. Salze zur Herst. von Leinölfirnisersatz 2, TR 
2430 (D.R.P. 395646); zur Kautschukvulkanisat 
=3 IV, 607; als Zusatz bei d. Herst. ein. Brenn- 
stoffs 23 IV, 969 (D.R.P. 373926). 

Kreissche Probe 34 Il, 1530; Nachw. in Fetten 
u. vegetabil. Ölen 23 IV, 7 k 39; nephelometr, Best, 
=2 IV, 301 (J. Biol. Ch.52, 196); Best. im Leinöl 
24 II, 1530. 

Na-Salz, Einfl. auf d. Permeabilität von 
Kollodiummembranen für Hämoglobin 23 I 
1090 (Bio. Z. 139, 266). 

«-Linolsäure-Äthylester, Rk. mit 
=3 1, 645 (Am. Soc. AA, 1147). 

«-Linolsäure-Methylester, Trenn. d. u. Ölsäure. 
methylesters deh. fraktioniert. Krystallisat. 23 IV. 
520 (C. r. 176, 656). 

P-Linolsäure (Isolinolsäure), -Geh.: ein holländ, 
Leinöls 24 I, 1209: d. Mohnöls 24 IL, 1517: d, 
Öls von Pinus silvestris 24 L ao) d. Sar- 
dinentrans 24 II, 2805. 

Linosit-Kärsutit, 24 11: 2456. 

Linoxyn, kolloid. Zustand d. — im Leinöl, Herst, 
ein. kolloidal. Bzl.-Lsg. 22 IV, 768 (Z. Ang, 
35, 389); Verwend. von Cyelohexanol u. Cyelo- 
hexanon als Lösungsm. für 23 II, 532 (D.R.P. 
366355). 

Linusinsäure s. (C'1s H 3608. 

Lipasen s. Enzyme. 

Lipine, 221: u. P-Stoffwechsel d. Organism. 9%, 

Lipjodol, 24 II: 1712. 

Lipochrome, 231: Geh. in Pflanzen (Assoziat. mit 
Vitamin A) 1632. 2311: in Pferdehaaren 683, 
241: u. Vitamin A 2160; — d. Fettgewebes 
bei Erkrank., Eigg., Konst. 2274. 

Lipoeithin, 231: u. Muskeln u. Herz 982. 

Lipofuscin, 22 III: 199. 231: 363 im Zentral- 
nervensystem 376. 2311: Vork. in d. Leber d. 
Pferde 1037. 

Lipoide, 22 Begriff 1302: Antigennatur 516; 
Organlipoide (antigene HKigensch.) 158: d. 
Gewebe (Affinität zu d. heterophilen Antikörpern) 
382; Verteil. im Gehirn v. Säuglingen 763: d, 
Augenlinse 879; Vork. in Thymus- u. Schild- 
drüse (Zus.) 775: d. Lungengewebes 366: — in 
d. Leukocytengranula 598; Verh. in d. Leber 
nach Pankreasexstirpat. 368: Einfl. auf maligne 
Tumoren 481; Partigenlipoidinjekt. (Einfl. auf d. 
Wassermannsche Rk.) 517; u. pflanzi. Zelle 
(Mitwrkg. beim Stoffaustausch) 413. 2211: Geh. 
im Blut u. Blutserum nach Injektt. körperfremder 
Stoffe 238, 610: Extraktlipoide (Nachw. u. Verh, 
bei Flockungsrk.) 239. 22111: Mitwrkg. beim 
Stoffaustausch d. pflanzl. Zelle 537; d. Blutes 
bei experim. Anämie (u. Pyrogallol etc.) 538; 

d. Serums Krebskranker (Wrkg. d. Autosero- 
therapie) 540; d. Corpus luteum (Bedeut.) 572; 
d. Gehirns bei Tollwut 1069; —-Geh. d. Neben- 
nierenrinde bei Skorbut 578; d. lebenden Leber- 
zelle (u. äther. Lsgg.) 1055: Lipoid-P in Blut u. 
Leber bei Hunden mit Rachitis 1363; —-Geh. im 
Hartgebilde d. Zähne 1209; antigene Eige. 643; 
d. Cephalinfrakt. (Vergl.) 85; antianaphylakt. 
Wrke. 531; Hervorruf. hämoklast. Krisen 399; 

- bei Hämolyse u. Ikterus, u. Pigmente (Kom- 
plexbldg.) 199; —-spaltende Funkt. d. Lympho- 
eyten 850; —-Verbb. mit Guajacol 301. 22W: 
Lipoidphosphorsäure (Best. im Blut nach Bell u. 
Doisy) 739, 

231: 362; Bedeut. für d. pflanzl. Zelle 357 
d. höh. Pilze (Darst.) 852, 1597; Vork. in Hypo- 
physe u. Thymus v. Haussäugetieren 1407 
d. Blutes (bei d. Anaphylaxie d. Hundes) 623: (u. 
Tuberkul.) 379; färbbare d. Niere nach An- 
wend. eines Narkotikums (Menge, Einfl. einer 
alkal. Lsg.) 1242: Beteilig. an d. Fermentwrkg. d. 
Pankreaspre Bsäfte 781: Lipoidstoffwechsel (u. 
hämolyt. Anämie) 868; Lieoid-P (Geh. d. Kanin- 
chenbluts, u. Nebennieronexstirpat.) 1604: Li- 
poiddispersoide (elektr. Lad., Ausflock. bei 4. 
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Meinecke-Syphilis-Rk.) 1605. 331M: 
wechsel in d. Leberze ru hungernd. od. mit P 


vergiftet. Tiere 506; . Hemmung d. Saponin- 
hämolyse 165; — d. Milz (blutgewinnungsbe- 
schleunigende Wrkg.) 321; d. Ovarialeies beim 
Karpfen 318; -seh. v. säurefesten Bacillen 


1092: antianphylakt. Wirkg. 1242; De . — 
berkelbakt. 945; -Spalt. dch. Bakterien 1493, 
>33 IV: d. Blutes u. d. hämopoet. Organe, Färb 
229: Best. nach Kurmagawa u. Suto 137. 
241: Biol. Eigg. d. d. Tuberkel-Bakt. t 

Wesen d. Protoplasma- 2151; d. Corpus 
luteum 2433; Verteil. im Blut verschied. Tiere 
1947; Vermehr. d. bei Acetonämie d. Milch 
kühe 494; d. Milch-Serums 1815; u. Geh. d. 
menschl. Gehirns 1397; Best. 2504; Diffus. in 
Körperflüssigkk. 1408; chem. Veränder. d. Nieren- 
Einfl. intraven. Injekt. v. auf d. 
Leukocyten-Geh. d. Blutes 492: Wrkg. v. Phe- 
nol- auf d. N-Stoffwechsel 794. 2411: d. 
Corpus luteum 657; —-Geh. v. Blut-Plasma u. 
-Serum für sich u. nach Pepton-Injekt. 69; quant, 
Verhältnn. d. in. d. Faeces 1704; Geh. an Fetten 


2285: 
’ 


u. norm. u. pankreasloser Hunde 702; Zers. 
v. Phospho-— 2561; kolloid-chem. Fett-—Wrkee. 
2761: Wrkg. auf d. Leukocyten 2408; Einfl. d. 
Insulins auf d. Blut- nach Fettzufuhr 1111; 
Aktivier. d. hämolyt. Wrkg. v. Giften u. Arznei- 
mitteln dch. 1005; Wrkg. d. Hypnotica auf 
Cerebral- 2060; -Unterss. am kindl. Hoden 
2181; -Unterss. am Rinderhoden 21=1; d. 


Ovarien beim Brunsteyelus d. Rindes 2181; im 
Follikel-App. d. Ovarien 2181; d. Hoden u. 
Zusammenhang mit d. Nebennieren bei Allgemein- 
Erkrankk. 2181; Best. nach Bang 738; Best. in 
Blut u. Geweben Ul; Best. d. u. -P205 in 
Nahr.-Mitteln 2435; Aldehydbeize für Fette u. 
1115; s. BE DREH: 

Lipojodin s. (2244002 

ienis, & 23 1: 308 

Liquidrast, 221: bei Dysı nennorrhöe 709 

Liquitalis, 22111: 547. 231: als Kardiacum u. 
Diuretioum 1465. 23111: Gehe, Wrkg. als 
Herzmittel 468. 241: Herzwrkg. 1532. 

Liquor cerebrospinalis s. Cerebrospinalflüssigkeit. 

Lithargyrum s. Bleiorwde, 

Lithium, 22 Isotope, 
strahlen 242; Atom- u. 
anreg. in Flamme, Randzonen u. 
löschender Bogen (Leuchtdauer d. Spektrallinien) 
1264; kontinuierl. Bogenspektr. (Darst.) 1100; 
Anlager. an eine dielektr. Sauerstoffschicht 605; 
hochbas. Salze schwacher anorgan, Säuren; Phos- 
phit, Subphosphat, Phosphat, Vanadinate, Mo- 
Iybdat, Wolframat, Metaborat 621. 2211: Vork. 
u. Best. in pflanzl. u. menschl. Organen 113. 
22 Ill: Krystallgitterbau, Röntgenunters. 20; 
Atomdurchmesser in Krystallen 411; -Jonen 
(Radien in LiJ) 476: Kationenvolum im Permutit 
1154: elektr. Metallbogen (Lichtemission, ultra- 
viol. Teil) 809; Bogenkathodenspektr. 322; ultra- 
viol. Spektrum (weitere Ausdehn.; Lx-Linien) 14 
Spektr. als Chlorid im photograph. Ultrarot 903; 
Salze (Anwend. zur Best. d. Kreislaufzeit d 
Blutes) 295. 22 1V: Verbb. (u. CO, Darst. v. Li- 
Formiat) 942*, 

231: Isotope, Linie A 6708 Ä 287: Atom- 
kern 713: Kompressibil. bei hohen Drucken; 
Abstoßungspotential 492; Überführungszahlen in 
alkoh. Lsgg. 1211: -Jonen (Hydratationsgrad) 
1059: Salze organ. Säuren, bes, Fett- u. Ölsäuren 
u. Oxalsäure, Krystalle, töntgenstrahlenspek- 
trosk. 499. 2311: Extrakt. aus Li-K-Erzen 57*, 
787. 23 III: Abscheid. mitt. Hg-Tropfelektroden 
1296; elektr. Widerstand u. Dehn. 1426; — Ionen 
(Hydratation) 1250, 1409: Ionisationspotential u. 


Unters. mitt. Anoden- 
Ionenradius 732; Licht- 
Luft 1123; er 


Leitfäh. in d. Flamme 1250; elektrodenlose Ent- 
lad. in Dämpfen 1136; —-Dublett im sichtb. 


Spektr. 1058; Röntgenstrahl. (K-Anregungs- 
grenzen) 979. 23IV: u. Na (Trenn. u. Best., 
Fäll, aus d. alkohol. Perchloratisg.) 78, 764; Nach- 


weis in Sulfataschen deutscher Rohzucker 671; 
—-Verbb. (Anwend. z. Kennzeichn, v. Lebens- u. 
Futtermitteln) a 


2341: Erzeug. ı extreme 


1. Funkenspektr. 2566; 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI. 


Lithium-Verbindungen 


1634; krit. Absorpt.- Wellen 
L-Serie 616; Röntgenstrahlen 
unterss, über d. Krystall-Struktur 2488; Brems 
vermögen v für a-Strahl. 282; Zentren d 
Lichtemission 307; Streuung homogen. Röntgen 
strahlen dch. metall s, 2668; Abbau dch. Ka 
Eman. 123; Berechn. d. Isotopen 410; Verbind 
wärme mit OÖ, H u. N 24; Durchdring. v. Fe mit 
schmolz. S6l; Hydratat. d. Kations 2855; 
thiumsalze: lonenbeweglichk. u. Fluidität 1486; 


Ultraviolettspektr 
länge d. K- u. 


l Aminosäuren u. Polvpeptiden 1811, 
18912; kinfl. auf d. Hämolvse 1047. 34 Il, Best 
Methth. 1961; spektroskop. Nachw. d. Isotopen 
ISOU; Valenzanzieh. in geschm Halogeniden 
1046; p- u. d-Terme 1439; Termwerte v, i 
2008;  Absorpt.-Spektr v -Dampf 1157; 
Spektr. d, einf. jonis. 1555; Spektr, d. ionisiert 
u. neutr. 1438; Massen-Spektr. dch. Anoden 
strahlen 155; deh. posit. Corpuscular-Strahl. d 
emitt, Licht luöl; Verwend. als Streustrahler 


153; Photoluminescenz d Flamme 157; elektr 
Leitfähigk. v. -dampf-halt. Flammen 1162; 
Flamme für Polarimeter 566; lonisat.-Spann 


15; Lithiumsalze (Herz-Wrkg. x Li-lonen) 
12 ; 


{7} 


' 
2] 
11 


Lithium-Verbindungen 


Lithiumamalgam, 23 111: elektr, Entlad. deh 
d. Dämpfe, relat. Sichtbark. d. Spektren 1263 
2341: Auflsg. in Säure n 1904 : 
Lithiumamid, 241: Bidg.-Wärme 25. | 
Lithiumammine, 241: Ammoniakate d. Chlo- 


rids, Bromids u. Jodids 22. 
Lithiumammonium, 24 1: 740 

Lithiumammoniumphosphate, 24 Il: 205. 

Lithiumbromid, 221 Dampfdruck, Ver- 


dampfungswärme, Siedep. 1221. 231: Krystall- 


strukt Pulver-Röntgenogramm 728; -Verbb, 
mit Polypeptiden 1215. 2 I taumpgitter 290; 
Röntgenspektrogramm 351: Brech. 1504. 241 


lonisat.-Wärme 729; Einfl. auf d. Po- 
tential d. H-Elektrode 1485. 24ll: Hyvdrate 
1670; Leitfähigk. in Acetophemon 592 
Lithiumcarbid, 23111: Klektrolyse in ge 
schmolz. Li-Hydrid 106. 241: Bilde. 861 


Bldg.- u. 


Lithiumcarbonat, 221: Gleichgew. mit LION 
622. 23 1V: Anwend. zur Kennzeichn. von In 


landzucker 671. 

Lithiumchlorid, 22 Dampfdruck Ver 
dampfungswärme, Siedep. 1221; negat. Adsorpt 
dch. Holzkohle 1097. 22 111: Berührungspotent. 
v. Lsgg. 113; —-Verb. mit CuCle 426; System mit 
Chinolin 676. 


231: Krystallstrukt., Pulver- Röntgenogramm 


726, freie Energie d. Verdünn. alkohol. Lege. 
1211; Klektrocapillar, in Atlıylalkohol u. Essig- 
säure 1408; u. Gleichgewichtsgleich. fur 


Klektrolyte; ITonisationsgrad 1058; -Verbb. mit 
Polypeptiden 121 23 Ill: Raumgitter 290; 
Röntgenspektrogramm 351: Viscos. wes. Lagg 


710; Brech. 1504 

2341: Bldg.- u. Ionisat.-Wärme 729; Ultra- 
violettfluorescenz deh. töntgenstrahl 13%; 
Dampfdruck u. Dichte v. Lage. 147, 873; 
Diffus. v. -Lag. in Gel 2078; Einfl.: auf d. 
Potential d, H-Elektrode 1455; auf d. Lumines 
cenz v. Pelagia 1954; Adsorpt.-Verss. in binären 


(Gemischen 2500; im festen Zu- 


Doppelsalz-Bldg. 


stand im System Calle 2227; Einfl.: v. Rohr- 
zucker-Zusatz auf d. Kp. ein. konz -Lag. 2244; 


auf d. CaCOs-Löslichk. (-Beweg.) im Organiamus 
683. 2A: Hydrate 1670; Syst. -H20 2226, 
Bldg. im Syst. NH4NOs- LiNO3-NH4Cl 257: 5; krit. 
Mischbark.-Punkt d. fest. Phase d. Syst. ! NaCl- 
2729; osmot. Koeffizz. d. — in verd. alkoh. Lege 
1058; Leitfähigk. d. geschmolz 1895; Leit- 
fühigk. in Acetophenon 592; Einfl. auf d. Potential 
v. HUl-Lasgg. geg. d. H-Elektrode 2574; Aktivit 
in Amylalkohol :. 1882; Einfl. auf d. Entw. v. 
Pollenkörpern 227 

Lithiumchlorit, 231: 1482. 

Lithiumfluorid, 221: Dampfdichte 1121; 
Dampfdruck, Verdampfungswärme, Siedep. 1221 


=2 Ill: Dampfdruck u. Verdampfungswärme 91. 
23 111: Röntgenspektrogramm 351; Dichte u. 
Brech. 1504, 
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Lithium-Verbindungen 514 


Lithiumformiat s. Ameisensäure, Li-Salz. Oxydat. 2013*; Einfl. auf Plastizität v. Farben 
Lithiumhalogenide, 241: Binnendruck, Mol.- 249. 2411: Lit. -Besprech. 242; Herst. 2458, Petrole 
Durchmesser u. krit. Druck geschmolz. — 1311. 548*, 2206*; Unters. v. —-Anstrichen 763, zwisch 
2411: Kompressibilit. 423; Valenz-Anzieh. in Litosilo, 24 1: 2299. seit. — 
geschmolz. — 1046. Lobelidin s. C2042»02N. 1333. 
Lithiumhydrid, 221: Wärmeinhalt; negat. Lobelin, Wrkg.: auf d. Atmung 22 III, 187; 891 Löß, 24 
H-Atom u. Bohrse hes Atommodell 792; Krystall- 1604; (bei CO-Vergift.) 24 Il, 2412; auf d, Reiz. Lösunger 
bau 1319. 22 Ill: 420; Röntgenstrahlenunters. schwelle d. Atmungserreg. u. d. Krampferzeug ideale 
20; Neutralisationswärme deh. HCl, HBr, HJ u. bei Tauben 231, 614 (A. Pth. 95, 11); in polare 
HNOs bei verschied. Konz. 476. 23 1: Ioni- bei Atemlähım. in d. Narkose 22 5. lichkei 
sationsvermögen v. geschmolz., Elektrolyse v. «@-Lobelin (F. 127°), Isolier, aus Herba Lobelia proker 
Li-Carbid 106. 241: Bldg.- Wärme 24; Röntgen- Eigg. 24 II, 892 (D.R.P. 389816); Darst, von 1214; 
strahlenunterss. über d. Krystallstrukt. 2489; krystallisiert. — 23 II, 191 (D.R.P. 362380), ausdel 
Bestätig. d. Faradayschen Gesetzes an — 861, Loellingit, 23 111: Krystallstruktur 1209, 1159; 
2569. 2411: Krystallgitter 2225. Löslichkeit, 221: u. Atomstruktur u. hydrophile 
Lithiumhydrosulfid, 24 1: Darst. 1352, 1353 Stärke d. Ionen 165, 166, 909; ideale — (Kurve in Wa 
Lithiumhydroxyd, 22 1: Gleichgew. mit Liec O3 in polaren Lsgg., Voraussage) 907; — v. Salzen 233, | 
622; Einw. auf Phenylstibinsäure (Unterschied v. in wss, Äthylalkohol u. Wasser 390. 2211: 232 11: 
KOH u. NaOH) 1020. 241: Dissoziat.-Kon- u. Molekularvol. 413; Mess. dch. schwebendes (Arzıne 
stante 2074; Darst. v. Li-Formiat aus — u. (CO Gleichgew. 699; kleiner Teilchen, u. elektr. Lad, d. ele] 
2097. 590; v. Nichtelektrolyten (Einfl. v. Elektrolyten) 505, 
Lithiumimid, 24 I: Bldg.-Wärme 25. 692; v. Ammoniakaten 479. 221V: gegenseitige Trenn 
Lithiumjodid, 221: Dampfdruck, Verdamp- v. Flüss., auf Grund d. Brechung 1001; Best. 345: Theor 
fungswärme, Siedep. 1221. 22111: Jonenradien wenig mischbarer Flüss., u. Brechung 104, 1001, Beziel 
d. Li in 476. 231: Krystallstrukt., Pulver- 231: Voraussage nach d. chem. Verh. seiner krälte 
Röntgenogramm 726; —-Verbb. mit Polypep- Elemente zu d. Solvenzien 1526; — eines Kör- Verda 
tiden 1215. 23 11: Raumgitter 290; Röntgen- pers (Veränder.. in Ggw. eines anderen) 1360: 542 
spektrogramım 351; Brech. 1504; Elektrolyse in - v, Salzen (gegenseit. Beeinfluss.) 1550; (u, (Wied 
fl. 502 647. 241: Bldg.- u. lonisat.-Wärme 729; Temp.) 222; — u. chem. Konst.; (organ. Verbb. Elekt 
Bert. d. Krystallstrukt. deh. Röntgenstrahl. in PA. u. wss. Alkohol) 806; — u. Konst, bei stante 
733; dch, Röntgenstrahlen erzeugte Sek.-Strahlen Salzen organ. Säuren 299; — u. Schmelzp. rezip! 
2563; katalyt. Eigg. 1891. 24 II: Hydrate d. u. latente Schmelzwärme 1385. 23 Il: Löslich- Chate 
2455; Syst. —-H20 2226. keitsbeeinfluss. u. Lösungsvermittlung 988; Löser 
Lithiumlegierungen, 2211: mit Al 264*, Best. 1. 23111: Vorlesungsversuch 1533; — v. Behaı 
23 Il: mit Al 95*, Salzen u. Atomvol. 517; —: u. Gefrierpunkt 969; vorric 
Lithiummercurid, 24 1: Freie Energie 2670. u. Adsorpt. 900; u. Differenz d. Binnen- u, 985° ; 
Lithiumnitrat, 22]: System mit NHs; Dampf- Kohäsionsdrucke v. Lösungsinm. u. gelöst. Stoll 
druck 918. 231: Gleichgewichtskoeff. als Elek- Stoffen (v. Gasen in Fl.) 1127; gegenseitige — stolle 
trolyt 1060; Elektrocapillar, in Essigsäure 1409, v. Fl. 708; Bezieh. reziproker Salzpaare 1497; hand 
2311: Siedep. wss. Lsgg. 1229. 2411: Syst. Beeinfluss. dceh. gel. Salze 802; Bezieh., polare = 
NHA4NO3-—-N Hall 2575. Komponenten enthalt. Mischsch. (u. relat. Innen- Wrks 
Lithiumoxalat s. Oralsäure, Li-Salz. druck) 1556. 23 1IV: Best. (App.) 697; (bei hoh. sorpt 
Lithiumoxyd, 23 11: Röntgenstrahl. (K-An- Druck, dch. elektr. Widerstandsmess.) 785; in gebu: 
regungsgrenzen) 979, Aceton 656, Aqui 
Lithiumperborat, 2% 1: Darst. 1646, 241: Theorie d. — 278; Parallelen zwisch. dch, 
Lithiumperchlorat, 23111: Löslichk. 892. verschied. —-Theorien 2666; Clapeyronsche unun 
241: Leitiähigk. in verd. wss. Lsg. bei 180, Gleich. u. Lsg.-Vorgang 850; Best. bei hoh. orgal 
1000 139, Druck 2453; Lösen schwerlösl. Körper 693*; Prod: 
Lithiumpermanganat, 23 III: 14134. App. zur Trenn. v. Stoffen verschied. — 1247; mit | 
Lithiumphosphate, 24 Il: 295. —-Verhältnisse einiger Gase 723; —: v. Hin (Aufl 
Lithiumplatincyanür s. PlatintIT)-eyanwasser- kompakten Metallen 1324; atmosphär. Gase in Fl i 
stoffsäure, Li-Salz. NHaCl-Lesgg. 2062; gegenseit. — v. Fll. (unter Verd: 
Lithiumselenit, 221: 11. veränderl. Druck) 1734; Kurve d, gegenseit- — Rk. 
Lithiumsulifat, 221: feste Gemische mit zweier Fll. (in d. Nähe d. krit. Lsg.-Punktes) große 
K2S04; Leitfäh., spezif. 605. 23 II: Anwend. zu 2559; — „in geschmolz. Salzgemisch. 279; Metall- Licht 
elektrometr. Bestst. v. Ba, Sr, Ca u. Pb 380. Lsgg. 852; —:.d. Blei-Isotopen 2089; v. NaClOs 790; 
=3 11: Umwandlungsp., u. Luminescenz 342; 1908: v. NaClOs in n-Butylalkohol 1695; zweier Halb 
System mit (NH4)2SO4-H2S04-H20 1205. 24 1: fester Phasen im Syst.: NHaCl-MnCle-W. 1313: wss, 
Umwandl.-Energie 2445. v. PbCle u. PbBra in wss. Lsgg. v. Alkali- u. Erd- teliei 
Lithiumwasserstoff s. Lithiumhydrid. alkalichloriden 877; Säure-Alkali-Lsg.-Gleichgew. Mole 
Lithiumcarmin, 231: Nichtdurchlässigk. d. Pla- v. Salzen mäßig starker, kaum lösl. Säuren 1755: (koll 
centa gravider Tiere für — 379. 2211: Bedingg. Selektive in wss. A., Semisolute 1890; W.-— in u. m 
für d. Vitalfärb. v. Paramaecium caudatum 974. homol. Reihen v. Alkoholen u. andern organ Akti 
231: Ditfus. deh. d. Ultrafilter (Verwend. zur Verbb. 1909; —: äther. Öle 1282, 1283; v. Terpen- (The 
Prüf. d. Nierenfunktion) 127. 24 11: Resorpt. dch. derivv. 495; gegenseit. — v. Cyelohexan u. Anilin u. M 
„a. Ösophagus 708. 2063; vermehrte — v. Phenolen in W, deh. dritte Bew. 
Lithobiliansäure s. C24H3sOs. Sbst. 2761; Bezieh. zwisch. pharmakol. Wrkg. d bei \ 
Lithocholsäure s. (2444003. Hydrobenzoine u. ihr. — in W. 1231; — d. schw 
Lithographie, 23 II: Platten 338*. Phenylendiamine (ihr, Acetylverbb.), d. Oxybenz- teil. 
Litholechtgelb GG s. C13H1004NaCTe. aldehyde u. Oxytolualdehyde 1768, 1769; — Drei 
Lithopone, 22 11: Industrie in den Verein. Staaten Bezieh. im Syst. d. Essigsäure mit Nitrobenzol, verd 
205; -Fabrikat. (Darst. v. BaS u. Na2S) p-Nitrotoluol, Cyelohexan 1140; Einfl. stark u. W 
207*, 444*, 1029*, 1112*, 1176*; mittels d. Säuren auf d. — d. Oxalsäure 474; —: v. N Kali 
elektr. Ofen 392; —-Ersatz 527*. 23 1V: Darst. Stearat u. Palmitat 1490; v. Ca- u. Mg-Salzen des | 
45*, 409*, 163*, 164*, 953*; (lichtbeständige) 48. höher. Fettsäuren 638; v. (Oxy-)Hämoglobin App 
=3 11: Forsch. (Stand) 34; Darst. 409*, verschied. Tierarten 1206, 24 II: App. zur Löse 
966*, 1254*; (neben Ba(OH)2) 141*; (Reinig. d. genauen Best. d. — 2536; Gesetz d. — v. Salzen; vg 
Zinklaugen) 141*; Glühen (Vorricht.) 338*; Ableit. d. Salzes v. —-Prod. 1047; Aussalz.-Eff. nac} 
Lichtunechtheit (Prüf. auf Lichtechtheit) 632; 2002; Darst. v. Lsgg. im Dreieck u. im Quadrat Farl 
Lichtempfindlichk. 823; viscometr. u. plasto- 2546: Anwend. d. idealen —-Kurve auf d. Inter- 350. 
metr. Unterss. 789. 231V: Darst. 209*, 365*, pretat. d. Gleichgew.-Diagramms in Metall- r 
666*, 725*, 831*; Lichtechtheit ete. 151; Licht- Systst. 2552; — v. stark. Elektrolyten 2123; mac 
schwärz. 2 Suspens. in Leinöl, Plastizität 111. Beeinfluss. d. — bei stark. Elektrolyten 579; 229 
241: 516*, 1872*; lichtechte — (Zus. v. TiO2) —-Kurven bei d. Spalt. v. Doppelsalzen 5; — u. 7 
250*; Nebanrkh. bei d. Herst. 1107; Schutz vor u. Oberflächenenergie v. Salzen 1048; — V. 157: 
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Petroleum-KW-stoffen 2627; Verteil. v. AgNOs 
zwisch. Anilin u. W. (Solvattheorie) 2224; gegen- 
seit. — v. Glycerin u. Amino- u. Hydroxyl-Verbb, 
1333. 


LöBß, 241: Eigg. 2577. 
Lösungen, 221: Lsg. u. Ausflock., Aussalzen ?; 


ideale (Gleicheh., Anwend. auf verd. ) 842; 
polare — (Voraussage d. Löslichk.; ideale Lös- 
lichkeitskurve) 007; Lösungsgleichgew. rezi- 
proker Salzpaare 7, konzentr (Theorie) 310 
1214: (Volumdilatation) 163; (v. Salzen, Wärme- 
ausdehn.) 1214; gesätt, (Sättirungsdruck) 
1159; Sieden (Temp., u. Temp. d. Dampfes) 311; 
— u. Sole 1311; v. Flüss. in Gasen ®15; 

in Wasser beschränkt lösl. Sbstst. (Kolloidnatur) 
233; metallische (elektr. Widerstand) 1215. 
2211: 89; Darst. in beliebigem Zeitpunkte 
(Arzneimittel) 416; Zus. (Feststellen dch. Mess 
d. elektrolyt. Leitfäh.) 298; Verdünnen (Formel) 
505; (elektrolyt. Zerleg.) 681*; Klären 309®;, 
Trennen v. ungelösten Teilen 7s81*. A211: 
Theorie: v. Dolezalek 590; u. v. Planck 901; 
Bezieh. zu Kolloiden u. Suspenss. 212; Adhäsions- 
kräfte 952; Dilatation u. Kontrakt. (Einfl. bei 
Verdampf. v.Lsgg. u. bei Dest. v. Stoffgemischen) 
542; negat. Viscos. 978; isotherme Verdampf. 
(Wiederauflösung v. Salzen) 328; Ausflock. deh, 
Elektrolyte 692; : v. Gasen in Flüss. (Kon- 
stante) 691; d. Elektrolyte (Theorie v. Ghosh) 9; 
reziproker Salzpaare (geometr. Darst. nach Le 
Chatelier) 2; wss. (anomale Dissoz.) 7. 22 1V: 
Lösen: fester Stoffe 871*; schwer lösl. Stoffe 20*; 
Behandeln mit Gasen 537* ;, Entwässer. (Regelungs- 
vorricht.) 226*; Abscheid. in gelösten Sbatst, 
985*; Ausscheiden u. Trocknen in befindl. 
Stoffe dceh. Zerstäub. 226* ; Abtrenn. v. Extraktiv- 
stoffen unter Gewinn. d. Lösungsm. 417*; Be- 
handl. zerkleinerter Salze mit Fl. 1077*. 

231: Struktur wahrer - 1526; Iyotrope 
Wrkg. kolloider Auflösungsprozesse 1551; Ad- 
sorpt. 457; verd, (u. Nernsts Wärmetheorem; 
gebundene Energie) 995; (Anwend. d. photochem 
Aquivalentgesetzes) 1474; selektive Lösungswrkg. 
dch. d. Bestandteile v. wss. Alkohol 626. 2311 
ununterbrochenes Lösen fester Stoffe 794*; 
organ. Stoffe (Erziel. deh. Anwend. v. Kondens.- 
Prodd. aus aromat. Sulfosäuren beim Erhitzen od. 
mit Formaldehyd) 301*; zersetzlicher Sbstst, 
(Aufbewahrungsgefäß) 704*; spezif. leichterer 
Fl. in schwereren 434*; Emulss. u. Suspens,, 
Verdampfen od. Eindicken, u. Ausführ. chem. 
Rk. 951*: Abscheid. d. festen Bestandteile (in 
großen Körnern) 169*; (deh. Krystallis.) 1057*; 
Lichtabsorpt.: Mess. mittels photoelektr. Zellen 
7%; Darst. fester od. flüss. Stoffe aus Lsg. od, 
Halbisg. 1056*; Abscheid. gel. Stoffe aus nicht- 
wss, — 989*, 23 TIL: Lösungsgesetz v. Le Cha- 
telier-Van’t Hoff 520; mechan. Theorie 1335; 
Molekulartheorie 880; autogene u. exogene 
(kolloide anhydrate), wahre (autogene-anhydrate 
u. mono-hydrate), u. kolloide bihydrate 1126; 
Aktivitäts- u. osmot. Koeff. 969; Adsorpt.- 
(Theorie) 867; Lösungsgeschwindigkk. (Maxima 
uw. Minima u. Bezugfläche) 1437: Lösungsgleich- 
gew. (Best. d. fiktiven Volumänder.) 1295; 
bei verschied. Tempp. 982; Vorgang (Wasser- 
schwänze :Löslichk. v. Kobaltiaken) 598; Ver- 
teil. d. Lösungsm. unter d. gelöst. Körper; spezif. 
Dreh. gemischter — 517; Refraktionsvol. sehr 
verd. — 180; wss. —, hydrodynam. Umwandll, 
u. Wasserkomplexe 642. 23 IV: Lösen v. Salzen, 
Kalisalzen etc. 528*; Lösevorricht. (fortdauern- 
des Entlaugen d. entfallend. Salzrückstände) 977*; 
App. z. Sicher. d. innigen Berühr. zw, einer 
Lösefl. u. pulveris. festen Körpern 790*; Bilde. 
v. grobkörn. Ausscheid. 850*; Molargew. (Best. 


nach Beckmann) 377; Titrat. v. dunklen 350: 
Farbtiefe v. braunen — (Schichtdicke als Maß) 
350 

241: Herst. v. — 2294*: Lösen od. Löslich. 


machen schwerlösl. Körper 693*; Verdampf- 
2296*; Verdampf.-Geschwindigk. 2234; Eindick. 
u. Trockn. 2296*, 2621*; Ausscheid. fester Stoffe 
1573*: Bldg. v. grobkörn. Ausscheid, 2296°; 
Ausfäll. mehrerer Stofie aus ein. — 2619*; 
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Konzentrieren, Trocknen &4*; Konzentrier, v, 
u. kolloid. Disperss, 2622*%; Gewinn. v. Me 


tallen aus ihren — 262=*; Herst. v. Kalisalz- 

2625*:;: Trenn. nicht-wss v. gelöst. Stoffen 
709*; kontinuierl. Extrakt. v dch. Lösungsm. 
ohne Hitze iX u. Mol.-Attrakt 1880; d, 
Elektron in d. Chemie d Rk.-Strom 463; 


Ihermodynamik u. verd 16; was, Hydrol- 
Gleichgew., osınot. Effekte 278, 301, 850; lonen- 
theorie u. Hypothese d. Hydrons 1318: Prüf. d. 
Verdünn,.-Gesetzes an starken Elektrolsten 497; 
Leitfähigk. v. verd. was. Salz 13%: Leitfählgk.- 
Zellen für verd. nicht-wss 448; Betracht. als 
binäre Fl.-Gemische 295; inner: Ausgleichs- 
vorgänge komplexer Gemische 1968; fiktive 
Volumenänder, im Lasg.-Gleichgew Braunsches 
(vesetz 3091, 2559; krit. Lsg.-Punkt. u. Volumina 
2407; Temp. u. Dichtemaximum was 278; 
bi- u. ternäre krit. Lag.-Tempp. als Kriterien d 
Reinheit v. Fll. 118®, 1140; Übersättig.-Kurven 
530; kolloid Stromzuführ. zur Erzeug. v. Kmiss.- 


Spektr. v. 536; infrarote Absorpt. v. All- 
organ, Verbb. in H2O 131; Absorpt.-Banden v., 
organ. Verbb. in 733: Zus. d bei galvan. 


Metall-Abscheid. 2540; Zustand d. aus ent- 
steh. Dampfes 1749; Zähigk. u. Klastizit. kolloid. 

(Sole) 2077 ; freie Verdünn.- Energie u. Aktivität 
d. lonen v. HJ in wss. Lsg. 562 : selektive Lösungs- 
wrkg. deh. W. u. A, in was, Athvlalkohol, Semi- 
solute 1590; Rk.-Geschwindigk. in konz. -—— 2225; 
Gleichgew. in mit Gemischen v. K- u. Na- 
Salzen 851; Auflsg.-Geschwindigk. d. Mg in 
Säuren 874; Unterschied d. -Wärme bei 
Mischkryvst. aus Schmelzen u. Lsgg. 4: Leg. - Wärme 
d. Cu-Alkali-Doppelchloride 1008; KEinfl. v. 
Zucker-Zusatz auf d. Kp. konz. Salz- 2243; 
krit. -Temp. fester Phasen im binären Syst, 
NH4sCI-MnÜle-W. 1318: Verteil. v. Fettsäuren 
zwisch. W. u. Bazl. 852 

2411: Herst v. schwer lösl. Stoffe 545*; 
(mit Desoxycholsäure) 546*; -App. zum Lösen 
v, Salzen 1493*; Vorr. zum Lösen v. Salzen 
(Kalisalze) 2199*; Zellen zum Lösen v. Kali- 
salzen 1587*; ununterbrochen arbeit. Löse-Vorr 
206S=S*; period. Auflös. v. Metallen in gewissen 


teagenzien 576; Herst. u. Festmachen v. \ 
flücht. Ölen 2616*%; Zur Theorie d. 1309; 
quellbare 2125; wahre spez. Wärme v. Salz 
2125; elektr. Leitfähigk. was, Salz 12; EK. 
zwisch. Metallen u il; s. auch Elektroiyte; 
Flüssigkeiten: Kolloider Konzentr...; Kühl 
Salze: feste s. Legierungen 


(Wiedergewinn.) 
210*, 310*, 428, 471*, 618*, 1123*; (deh. Kresole) 
980: (Kühlvorricht.) 856* ; -—— Dämpfe (Auffangen) 
853; Entsäuern S84*; für Harze, partiell 
hydrierte monocvel. KW-stoffe 704*; (u. Fette, 
Wachse etc. mit hydriert. Kienöl statt Terpen- 
tinöl) 1046*" 22 III: u. Tonisat. (begleit. Wärme- 
effekt) 501; Verteil. eines Körpers in zwei i 
(u. Legs.-Kraftfeld) 541: Berühr. mit allotrop, 
organ. Substat. 48. 22IV: Reinigen (Anwend, 
sulfon. Fettsäuren) 285*;, Darst. aus Gasen 
(Wiedergewinn. aus Luft) 21*: Wiedergewinn:;., 
(beim Trocknen) 619*, 1005*; (Ventil mit Wasser- 
verschluß) 19; (explosionssichere) 19; (niedrig 
siedender bei Extrakt.) 733; (flücht. ) 537°; 
(flücht. mitt. Kresol) 481: (flücht ‚aus Roh- 
MM. für rauchloses Pulver etc. deh. Einlegen in 
Kohle) 199*; haltbare Misch. feinverteilter 
904*; Flüssigkeitsmisch. 359%; organ., feuer- 
sichere zur Extrakt. pflanzl. Öle 265; Selen- 
oxychlorid als techn. — 618*®, 

23 I: Menge d. aufgenommenen bei negat, 
Adsorpt. 4. 2311: Diffusionskoeffiz. (Beat,, 
Präzisionsverf.) 947; Wiedergewinn. flücht. 
951*, 1017*; (bei d. Extrakt. v. Ölen aus Samen) 
1004*; gebrauchte — (Klären) 1004* für 
Fettatoffe, Mineralöle etc., aus Cyclohexanolen 
429%: — für Celluloseester, Harze, Lacke, aus 
Alkylestern ungesätt. etc., aliphat. Carbonaäuren 
634*: Leg. v. SOzin Aceton 300. 23 IV: Anwend, 
v. Cyelohexencvelohexanon u. -hexanol u. v. 
Cyelohexyleycelohexanon u. -hexanol et« 0* ; 
organ. (Geruchlosmach. mit! fl. 8% Jö®; 
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Wiedergewinn.: v. flücht. — 394*; v. flücht. u. 
leicht brennbaren — aus Textilstoffen 234*; 
boraxhalt. MM. als — 362*. 

241: Extrakt. mitt. flücht. — 530*; Wieder- 
gewinn. flücht. — 350*, 717*, 819*, 1073, 1076*, 
1121*, 2296*; Extrakt.-App. mit automat. Rück- 
gewinn,. d. — 688; kontinuierl. Extrakt. v. Lsgg. 
deh. — ohne Hitze 806; Sicherh. beim Arbeit. 
mit — 2726; Schutzvorricht. beim Imprägn. mit 
feuergefährl. — 2391*; —: f. Celluloseester, Harze, 
Öle 2310*; für organ. Stoffe, bes, Cellulosenitrat 
2544*; Anwend. v. Farben-— bei Gespinst-Fasern 
2636; Verwend.: v. Nitrobenzol 966*; v. Anilin 
(für Steinkohlenteeröl) 1299; v. Dimethylanilin 
u. Analogen (bei d. Anthracen-Reinig.) 967*; v. 
lsopropylalkohol 1235, 2445; v. Aceton 962; — 
zur Beurteil. v. Motoren-Benzin 2404*; Einfl. d. 
Elektrolyte auf d. Dissoziat.-Vermögen v. - 
2409; Rk.-Geschwindigk. in gemischt. — (Bldg.- 
Geschwindigk. quart. Ammoniumsalze) 334; 
(alkal. Verseif.-Geschwind. v. Methylestern in 
Methylalkohol-W.-Gemischen) 2777; Photolumi- 
nescenz v. Farbstoffen in zähen — 135; Einil. d. 

auf d. Red.-Potentiale einig. Benzochinone 
2113; auf d. Enolisier. v. Campher deh. R.Mg- 
Hlg 2117; auf d. Ketoenol-Tautomerie v. Diacyl- 
bernsteinsäureestern , 549; doppelte Umsetz. (in 
Abwesenh. v. —) v. AgCl+ HgJ2 im Schmelziluß 
849. »24A1ll: Wiedergewinn. flücht. 1379*, 
1494*; (in d. Kautschuk-Industrie) 1255*; 
Wiedergewinn, deh. Absorpt. 2546*; Tauch-App. 
zur Wiedergewinn, d. 2690*; Extrakt.-App. 
mit Wiedergewinn. d. — 2775; Austausch v. — 
2704; Siedegrenzen v. techn. — 134; Kp.- 
Erniedrig. v. Gemischen v. Lack-— 1144; Reinig. 
v, organ. —, A., A., Hexan 1575; Adsorpt. v. J 
aus organ. — dceh. rot. P u. Holzkohle 1668; 
Einfl. auf Indicatoren (,,Alkoholfehler‘‘) 2385; 
KEinfl. auf d. Gleichgew. v, Isomeren u. v. disso- 
ziierenden Stoffen 460, 461; Einfl. auf d. Friedel- 
Craftssche Rk. 625; in d. Lack-Industr. 1520; 
SeOCl2 als — für KW-stofie u. zur Trenn. der- 
selben 1842*; Methylal als — 1332; Glykolchlor- 
hydrin 120*; Ersatz d. Glycerins u. Acetins dch. 
1.3-Butylenglykol 1653*; Benzoesäure u. Phenyl- 
benzoat als — für Celluloseäther 2716*; Verwend, 
v. Anthranilsäure als Zusatz zu Celluloseäther-— 
2112*; Diphenylamin als — für Äthylcellulose 
2623*; Tribenzylamin für Celluloseäther 2304*; 
Giftigk. d. — für Kautschuk, Harze u. Cellulose- 
ester 1533; s. auch Extraktion. 

Lösungswärme, 23 1il: u. Temp. 520; — u. Ver- 
dünnungswärmen 810. 

Löten, 22 11: v. Metallen 806*; (v. AD) 323*, S06* ; 
Lötmittel (gleichzeit. Flußmittel) 264*; Anwend. 
v, Flußmittel 440; Lötmetall (Wiedergewinn.) 323. 
22 IV: Schnellanalyse v. unreinen Lot 1159; 
Silberlot (Analyse) 575; Lotbindemittel 246*; 
Lötstab, aus Lötmetall u. Lötmittel 246*; Löt- 
mittel aus Pb-Legier. mit Zusatz v. Ba, Cd, Bi, 
Zn od. Hg 1103*; Aluminium-Lot 1012*, 1057*; 

v, Messing, Cu, Neusilber, Ag u. Au 670; v, 
Stahl, Tauchlöten mit Messing, Wärmebehandl. 
d. gelöteten Stücke 883. 

2311: Verf. 523*; — v. Metallen mittels 
Thermit 740*, 1087*; Lötmittel: 905* ; (aus ZnClae, 
NHaCl u. Fuselöl) 33*; Flußmittel 1087*; (mit 
Hg--NH4—CI) 401*; v. Metallen (Flußmittel) 
474*: Lötstellen (Schnellbest. des Pb) 222. 
=3 IV: Lötmittel 325*, 719*, 857*; Lötpaste 
577*; Lot aus Metallabfällen 769; — v. Metallen 
(auch Al) 798. 

241: Lötmittel 378*, 708*, 2820*; Al-Lot 
378*, 70S*, 1269*; (niedr. Temp.), (aus Al, Zn 


u. Sn) 108*; (Zusatz v. Ce u. Li) 831*; — v. 
Al mit Schwermetallen 2008*; Korngrenzdiffus, 
in Al-Lötstellen 960; —: v, Stählen verschied. 


Härte 708*, v. Gußeisen deh. Eisenpulver S31* 
v. gelocht. Körpern (Elektroden) 108*; Eigg. 
weich. gelöt. Lötstellen 2303, 2738; Aufarbeit. 
v, Salmiakschlacken 1445*. 2411: Lötmittel 
241*, 544*; Flußmittel zum Weich-— 2557; 
— v. Al 757*, 1130, 1269*, 2088*, 2295; — v. 
Al mit anderen Metallen 1976; Lötmittel für mit 
Lack überzog. Gegenstände 757*; Lötstreifen 
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1269*; Löt-Elektrode 1969* ; Löt-App. 539; App, 
zum — dünner Bleche aus Ni-Stahl 1267; s, auch 


Aluminium; Zinn, 

Loganin (Meliatinn (F. 223—2240), Zus., Rkk. 
=3 111, 932; Nichtverwendbark. d. Farbrk. mit 
H2504 zur Identifizier. von Loganiaceen-Präpp, 
24 1, 2726. 

Lonarit, 24 Il: 776. 

Longifchinon s. Cı: 

Longifolen s. Cı5H2a. 5 

Longifolon s. C15H 2402. 

Longifolsäure s. (1442202. 

Longiforsäure s. (15H 2402. 

Lophophorin s. C13H17O03N. 

Loranthylalkohol s. (244500. 

Lorbeeröle s. Ole, ätherische. 

Loretin s. Yatren. 

Loroglossigenin s. CısH 2208. 

Loroglossin (Loroglossosid), 23 III: Vork. in heim. 
Orchideen 313, 1029. 241: Eigg. u. Aufspalt, 
343, 1543. 24 11: 476. 

Loschmidtsche Zahl, 22 

Lot s. Löten. 

Luatol, 23 11: 701. 23 TIL: histol. Veränder, deh, — 
1118, 

Lubanolbenzoat, 22 III: Erkenn. als Benzoat d, 
Coniferylalkohols, Abbau 727. 231: 425. 

Lubeckit, 23 Il: 1309. 

Lublinit, 22111: v. Sassari 336. 

Lucidol s. C14H1004. 

Luciferase s. Enzyme. 

Luciferin, 221: Luciferaserk. v. Leuchtorganismen, 
Spezifit. 850. 22 111: Vork. in Leuchtbaktt.; Be- 
zeichn. Photophelein 680, 681; — aus Cypridina 
hilgendorfii 758, 759. 23 1IL: u. Luciferase; In- 
tens. d. Luminescenzlichtes 1536. 24 1: Vergl.d. 
Leuehtkraft v. — u. Fehl. Lsg. mit Luciferase 458, 
24 11: physikal.-chem, Natur 1208, 

Ludwigite, 241: aus Idaho u. Korea 2505. 2411: 
— aus Peru 611. 

Lübekit, 241: 1907. 

Lüftung s. Luft; Hygiene, 

Luft, 221: v. Salt Lake City (Unreinigk.) 402; 
Bodenluft (Zus., Ursache d. Schwankk.) 110; 
spezif. Wärmen u. Molekularwärmen 850; Schall- 
geschwindigk. in — bei 00% 729; Elektrostriktion 
(u. elektr. Dipolmoment) 1131; Stoßionisat. (u. 
Theorie v. Towsnend) 793; Lichtbrech., u. Druck 
171; Funkenspektr. in — u. in kondens. O 395; 

u. Gemische mit SO2, CO2 u. CH3J (Absorpt. v, 
Röntgenstrahlen) 1062; COa2-reiche — u. Wachs 
tum v. Tieren 651; Verunreinig. mit CO (Ventilat.) 
1307. 

22 11: Messung d. —-Menge 549; Verunreinig. 
u. Verbesser. 117; Messung d. Verunreinig. 1201; 
Reinig. 311*; (App.) 507*; (u. Desinfizieren) 464*; 
künstl. Befeucht. (in Papierfabr.) 649; Abscheid, 
v. Staub 954*; v. gasförm. Benzol 855*; Mischen 
mit Fll. 69*; Belüft. v. Fll. 395*; Erhitzer fahr- 
barer 925*: Expirationsluft (Aufbewahr. für 
Analysen, Gasbehälter) 300; Best. v. CO 555*; 
d. Dichte 174; nebelförm. Verunreinig. (03, 
SO3, Diphenylarsinchlorid u. -cyanid) 550; d. 
Feuchtigk. (Ofen) 26; Daqua-Feuchtigkeits 
messer für chem. Fabr. 605, 1041, 1241; Best. d. 
aus Rauch stammenden Säuren 974; keimfreie 
(Darst.) 464*; 1250*; Verflüssig. 1047*; Abkühl, 
in Verflüssigungsapp.; flüss., frakt. Dest., App-; 
Extrakt. v. Sauerstoff 507*; Verflüss. u. Trenn. 
362; Hampson-Prozeß 181; (Rektifikat.-App.) 
1047*; Anwendbarmachen zu Atmungsluit 367*; 
(als Sauerstoffersatz in Gasschutzapp.) 679; 
Sprengluft (Darst., Rektifikationssäule) 366*; 
Preßluit, in d. Beton- u. Zementwarenindustrie 
376. 

22 11: Luitdiffusion 13; spezif. Wärme 228; 
Joule-Thomson-Effekt 325; Bogenspektr. (Er- 
regungsgrad) 1075; Radiometerwrkg. in — 333; 
Adsorpt. dch. Holzkohle oder carbonis. Lignite, 
Wärmeentwickl. 463; Löslichk. in ruhendem 
Wasser im Labor. 327; —-Analyse (Schüler- 
versuch) 410; fl. — als Gefriermittel 694. 

221V: Reinigungseinsatz 22*; Visein-Luft- 
filter 617; Trenn. v. O u. N dch. Zentrifugaldiffus. 

745*; spezif. Wärme, Best. mitt. registr, Calori- 
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meters 6: Löslichk. in Al 831; Mischen mit Gas 
1153*; Kühlen 125*; Sterilis. 920*; frische u. 
ausgeatmete — (Zus., Unterschiede, u. Ventilat.) 
1127; Best. d. Staubgehalts, Wirksamk. v., 
Reinigungsanlagen 1157; — in geschlossenen 
Räumen (Feuchtigkeitskontrolle mitt. Schwefel- 
säurelsgg.) 985; Nachw. v. HEN 11; aus Luft her- 
gest. Gase (Versand, Aufbewahr. u. Abgeben) 
927*; Verflüssig. (Anlage, Wärmeaustauscher) 
577; (App.) 354; Entw. d. Industrie 617; fl 
(Darst., Verwend.) 743; (Abdampfverluste in 
Vakuumgefäßen, Temp. d. ausströmenden ) 
9323; Lindeluft (Anwend. im Hochofenbetrieb) 
141; Luftsterilisat. 920*, 

23 1: Atmosphäre (Zus. d. oberen Schichten) 
1553; atmosphär. Depressionen u. dreiatom. H 
1351; Ausdehn. (Nomogramm) 13S4: Reibungs- 
koeff. (Best. im Praktik.) 145: Mindestabstand 
zur Übertrag. v, Energie d. «-Teilchen aus Elek- 
tron 187: Durchgang v. «-Strahlen (EKnergie- 
verlust) 9:, Dispers. im Spektralintervall: 438% 
bis 9224A 1066; Adsorpt. an Heg-Tröpfchen 
1102; fl. (Analyse d. Abdampfrückst, deh. pos. 
Strahlen nach 13 Jahren) 292. 

2311: Lüftungstechn. Anlagen in Gießereien 
301; Atmosphäre (Verunreinig., u. Gasfeuerung) 
10; CHa4 enthalt. Ventilationsluft v. Kohlen- 
bergwerken (Ausnutzung) 1197*: Desinfekt. ge- 
schloss. Räume, Reinigen v. Keimen, Gerüchen 
u. CO2 232; Reinig. (Filter) 15*, 170*; 233*; 
(Wanderschichttilter, Füllkörper) S1*; Reiniger u. 
Gasreiniger 1017*: Strömungsgeschwindigk. (Mes- 
sung) 292; Wärmeleitfähigk. 563; Geh. an Feuch- 
tiek. (Anzeigen, Anwend. v. Kobaltsalzüberzügen) 
530*; CO2-Geh. (Best.) 709; Atemluft (CO2-Geh., 
Best., physikal. Meth.) 791; Anwend. zur Darst. v. 
O deh. Auswaschen u. Trenn. d. O u. N 3900*; 
Behandl. mit Elektrizität 315*; Verbrennen im 
elektr. Lichtbogen 175*; Zerleg. in O u. N unter 
Gewinn. eines an Ar hochprozent. Gases 234*; 
komprim., (Abscheid. v. Fll. u. festen Ver- 
unreinigg.) 303*; Verflüss. 9: (gewerbl, Darst. v. 
0) 231; (u. Rektifikat.) 1057*; (Exploss. bei 
Rektifizier.) 1055; (Behälter) 669, 

23 III: Atmosphäre, Unters. auf Xe etc. mitt. 
Massenspektrograph 340; radioakt. Zerfalleprodd, 
in — (Herkunft v. d. Sonne) 1132; v. Madrid 
(u. Dichte d. N, geringe Anomalie) 733; Gleit. auf 
Hg-, Öl-, Glas-, Schellack- u. Messing-Ober- 
flächen 1629; Viscos. u. Gleit. (Best. nach d. ro- 
tier. Zylindermeth.) 1630; spezif. Wärme, u, 
Temp. 1339; Diel.-Konst. u. Druck 1251; Beweg- 
lichk. negat. u. posit. Ionen 1251; posit. Ionen 
(Alterungseffekt) 1431; Restionisier. u. Druck 
1195; — u. Bombardement metall. Oberflächen 
dch. langsam bewegte Elektronen 1377; Bahnen 
d. «-Teilchen in 286; Reichweite d. «-Teilchen 
v,Po in — 1297: Glimmstromstärke u. Kathoden- 
fall v. Hg-Dampf 423; Polaris. zerstreut. Lichtes 
1539; Lichtbrech. im Sichtbaren u. Ultrarot 156; 
Adsorpt. dch. Hg 728; — u. Viscos. d. Cellulose 
744. 

23 IV: spezif. Gew. (Best. f. Schülerübungen) 
349; Trockn. (Verff.) 190; (Anlagen, graph. Be- 
rechn.) 232; Filter 142*; Viscinfilter 233; Ver- 
besserungsmittel 573*; Reinig. u. Kühlen 849*; 
Dichte (Messung u. Registrier.) 705*; Feststell. u. 
Best. v. H 977*; Best.: v. CO 633; d. flücht. 
Stoffe; Benzin 974; kleiner Mengen 6; explosiver 
Staub (Sammlung u. Prüfung) 77 Gewinn. 
schwer auszuscheid. Bestandteile, wie Metallstaub 
356*: Abscheid. v. Dämpfen, Wasserdampf, Pe- 
troleum, Benzol etc. mitt. basenaustausch. NSili- 
cate 446*; Preßluft (Abscheid. v. Flüss.) 
Verbrenn. im elektr. Flammenbogen (Vorricht.) 
870*; Abkühlen u. Verflüss, mitt. Expansions- 
maschine 89*, 707*: fl. (Anlage nach Herv- 
landt) 526: (kontinuierl. Rektifikator) 57=*; (u. 
Rektifik.) 89*, 234*, 707*: (Explos. in Rekti- 
fizier.-App.) 232; Verflüss. u. Zerleg. (App., Ex- 
ploss.) 318, 


637°; 


241: Biolog. -Anal. 942: Mess. d. Staub- 
Geh. 950*: (Luft-Filter) 433: Säure- (Ruß- u. 
Staub-) Geh. d. Großstadt- 635: Einfl. d. V. 


Großstädten u. Industriebezirken auf d. Melanism. 





Luftpumpen 


d. Schmetterlinge 1226; Ausdruck für d. - 
Feuchtigk. 169%; -Heizung®s- u. -Befeucht .- 
Anlage 454; COr- u, SUOr-Geh. d. Berliner 1168; 


Best. v. COzind 1239; CO2-Geh. d üb, ge 
düngt. u. ungedüngt. Boden 2196; Nachw. v. CO 
u. Schutz 2455: Handapp. zur rasch. Best. d, 
CO-Geh. \ 2186, Entfern. v. CO aus Atem 
2727°®: -Reinig.-Einsatz für Atmungs-Gerät 
23090* Anal. d. Methan-Geh. dch. Schallwellen 
2193*; Best.: v, in d befindl. Gasen 16; d., 
gelöst, im Wasser 2403; -Anal. deh. Cu SS0, 
Preb- Messer 1072; radioaktive Zerfallsprodd. 
ind. (Sonne) 6355: Unters. über Geh. an Radium- 
emanat. in d. Schneeberger Gruben 2238; durch- 
dring. Strahl. d u. d. Bodens bei Innsbruck 
116%: Ozon nach Gewitter 157 Bind, d N 
deh. Boden-Bakter. 2391; spez. Wärme 736; Iso- 
choren d 2571; Beweglichk. v. Elektronen in 
533; Bilde. negat. lonen in vBu; Wieder- 
vereinig. v. Gas-lonen d. atmosphär 122: 
Änder. d. Restionisier. mit d. Druck 998; Potent.- 
Gradienten u. Anzahl d. groß. Ionen in d 
2578; verzweigte a-Strahlenbahnen in IS04; 
lonisat. längs d. Bahn v. «-Strahlen 613; Sekundäar 
strahl. d. Röntgenstrahlen in 1481; Strom 


dichte d. norm. Kathodentfalls in 2667; Gleit.- 


Koeffiz. 2666; Hochfrequenz- u. Hochspann 


Entladd. in 138: Erreg.-Grade in offenem 
Lichtbogenspektrum 1153; N-Spektr. v. u 
Br-Dampf 10; Diagramme für Dampf——Ge 


mische 1327 beschränkte Mischbark. mit WW. 
oberh. d. krit. Temp. 1313; explosible Gas- u 
Dampf-—-Gemische 1158; Einfl. v. W.-Dampf 
u. H auf d. Explos. v. CO-Luft 2076; Aktivier. v, 
N in CO-—- Explos, 2912; schnelle Vermisch. heiß- 
brennb. Gase mit 2076; fl Dewargefäbe 
1247; Verflüss. u. Trennen 1076*®; gleichzeit. Tren 
nen d. Bestandteile dch. Kühlverf. 580*; Spreng- 
stoffe aus verfl. b28®, 720* 

24 11: Nordlicht-Spektr. u. d. Atmosph. 169; 
Licht-Emiss. v. gefrorenen Gasen u. ihre Bezielıh 
zu kosm. Phänomenen 169, 532, 1907, 2450; Ent 
steh. d. frei. O ind. 1328; Best. schädl. Stoffe 
(S6e) in d 729; Adsorpt. deh. Holzkohle 1064 
Einstell. auf best. Troekn.- u. Feucht .-Grade 57% 
Lösl. in W. 424; Kataphorese v -Blasen in W 
1Ss1; Viscosit. 271; effekt Mol.-Radius 14x 
Best. d. DE. 159; lonisat. dch. Röntgenstrahl 
429; Energieverbrauch bei d, lonisat, d deh 
Röntgenstrahlen 2226; lonenbeweglichk. in 
N Hs-Gemischen 2447; Aktivier. v. N in CO- 
Gemischen 2638: Verbrenn.-Geschwindigk. 


-H-Gemischen 440; Explos. v. H u (Kon 
dens.-Ringe) 592: therm. Eif. v. auf Gummi 
2232; katalyt. Oxydat. v. Fe8SO4s dech in Gew 


v. Cu-Salzen 2776; Verflüss. 9S*; Berechn. d 
Verflüss.- u. Trenn.-App. 743; Kraftverbrauch v., 
-Verflüss.-Maschinen 240%; Zerleg. \ deh 
Verflüss. u. Rektifikat. 2105*; Zerleg. v. u 
Gewinn. v. Ar 26=9*%: Trenn. d. Bestandteile 
2287*: vollständ. Nutzbarmach. d. -Bestand 
teile 1731*: Herst. v. reinem N u. O aus 1388®: 
Gefäße für fl. 9S*- Kinfl. d. magnet, Feldes auf 
d. DE. d., fl 439; #. auch Atmung; Gase, 


Luftfahrzeuge, 22 1V: feuer- u. wetterfeste Stoffe 


für DIA’, 


Luftgas s, Generatorgas. 
Luftpumpen, 22 Il: Normen für Glocken 353; v, 


Priestilvy 421: für Kondensationsanlagen 7=0; 
Erzeug. hoher Vakua 184*; Elmo- Luftpumpe 173; 
Vakuumpumpen (Notwendigk. d. Kühlung) 553;- 
Normalwasserstrahlpumpe 173; Quecksilberpumpe 
1041; Quecksilberdampfstrahlpumpe #14*. 22 IV: 
Wasserstrahlpumpen 1126*; Quecksilbervakutum- 
pumpe 117*; automat. Quecksilberpumpe 401; 
Quecksilberdampfstrahlpumpe 117*; Eimo-Öl- 
pumpe 658. 2831 Quecksilber-Dampfstrahl- 
pumpe aus Stahl 1530. 2311: automat. Queck- 
silberluftpumpe 1922 841; Quecksilberdampfluft 
pumpe 126*; Gaedediffusionspumpe 11609. 8341: 
neue Vakuumpumpe 1833; Hg-Dampfstrahl- 
für hohes Vakuum 1249*; Vergl. d. Dampf- mit 
W,-Strahlpumpe 1571; Quecksilberpumpe, Nr 
System Ranque 497: Sauggeschwindigek. einig. 
Hochvakuum- 431; Sicherheitsflasche für Vak.- 


Luftpumpen 


— 1063. 2411: Hochvak.-— 1608, 1829; auto- 
mat. Hochvak.-Hg-— 1239; einfache Form d. Hg- 
Dampf-— 1239, 1240; völlig metall, Hochvak.-—- 
Syst. 1371. 

Lugolsche Lösung s. Jod. 

Lumbangöl s. Öle, fette. 

Luminal (Na-Salz d. 5-Äthyl-5-phenyl-barbitursäure), 
Zus. d. —-Trockenampuflen 24 II, 82; Nitrier. 
24 II, 722; Blde., Eigg. d. Verb. mit Xanthydrol 
23 II, 441; Abbau im Organism, 22 III, 448; 
Unverträglichk. mit Diäthyl-barbtiursäure 24 
IH, 723; Wrkg.: auf d. Atmung 22 I, 989; 23 
I, 1636; auf d, Cerebrallipoide 24 II, 2060; auf 
d. Serum-Therapie d. experimentell. Botulism, 
24 II, 199; auf d. Vork. von Porphyrinen in 
Harn u. Fäces H. 137, 232; auf d. Phenol- 
sulfophthalein-Ausscheid. im Harn 24 I, 797 
(A. Pth. 98, 182); bei Epilepsie 23 I, 1637; 

(Behandl. d. genuinen Epilepsie mit einer Kom- 

binat. von — u. Borpräparaten) 23 I, 790; 

(Krit. zur Verwend. bei Epilepsie) 23 II, 940; 

Verwend.: bei motor. u. psych. Erregung 22 

1053; als Schlafmittel bei Herzkranken 22 1, 299; 

narkot. Wrkg (bei verschied. Arten d. Zufuhr) 

231,615 (A. Pth. 95, 134); (Vergl. mit anderen 

Verbb. d. Barbitursäurereihe u. Adalin) 24 II, 

2535; Ursachen d. —-Überempfindlichk. beim 

Menschen 24 Il, 2277; Vergiftungsfall nach 
—-Einnahme 24 I, 73; Antagonism. zwisch. — 
u. Cocain 24 II, 712. 

Farbrkk. mit Phenolen 24 II, 1235; Nachw.: 
im Harn neben ander. Barbitursäurepräpp. 22 
IV, 576; neben Veronal 22 IV, 470; gravimetr. 

Best. 24 II, 2542. 

Luminescenz, 221: Leuchten d. Flammenionen im 
Luftfunken 1123; —-Erscheinn. (in atmosphär. 
Neon, krit. Elektronengeschwindigk.) 115, 116; 
period. — d. P (u. Wrkg. störender Substst) 399; 
eigentüml. — v. mit ultraviol. Licht bestrahltem 
ZnO 114. 2211: v. im Lichtbogen sublim. Oxy- 
den 220; Leuchtbahnen v. «-Strahlen in Krystallen 
858; Bioluminescenz 680, 682, 788, 789: (v. 
Watasenia scintillans) 443; (v. Coelenteraten) 179; 
Thermoluminescenz (Wrkg. auf d. elektr. Leit- 
fäh.) 469; Triboluminescenz: v. Uranylnitrat 
398; d. Zuckers in Luft 1318. 

231: —-Zentren 1063, 1384; — deh. Becquerel- 
strahlen 1475; Nachleuchten v. Röhren mit verd. 
Gasen bei elektr. Entlad. 187; Chemi- u. Photo- 
luminescenz bei ungesätt. Siliciumverbb. 720, 
1303; Bioluminescenz bei Elektrored. v. Oxylu- 
eiferin 859; Triboluminescenz (spektraie Unters.) 
1410. 23111: Luminescenzfähigk. (u. Krystall- 
strukt). 1537; — leuchtender fester Stoffe (Oxyde) 
1133; — deh. akt. N 976; Leuchten d. Kanal- 
strahlen 340 ;— u. krit.Geschwindigk. v. Kathoden- 
strahlen 342; Luminescenzentlad. in H u. Hg (u. 
Ionisationspotent.) 180; Luminescenzspektrum v. 
Rb- u. Cs-Dampf 186; Chemiluminescenz 809, 
1378; (v. Organomagnesiumverbb.) 808; (v. Di- 
brombenzol Mg-Verbb.) 886; Bioluminescenz: bei 
Bakterien 255; bei Tieren 1536. 

241: — bei d. P-Oxydat. 20; Leuchten d. P 
u. Ozon-Bldg., Auslöschen deh. O 1901, 1902; — 
v. TiO2 1004; — v. Organomagnesiumhalogeniden 
1746; Photo-— v. Farbstoffen in zähen Legs.- 
Mitteln 135; Einw., rot. u. ultrarot. Strahl. auf 
Photo-— 134; —-fähige Körper u. Schirme 1872*:; 
Chemo-— v. Pyrogallol+ H2O2 135; Bio-— 1746; 
— d. Meduse v, Pelagia noctiluca 1954; Pseudo- — 
— bei Fischen 2373; Volta — 1635; u. Radio- 


Photo-— 620; röntgenograph. Unterss. an 
- -fähig. Systemen 733; (Zinksilicat) 282; Ver- 
färb. u. dch. Becquerelstrahlen 620, 1479; dch. 


Röntgenstrahl. erzeugte — (Er, Sa, Di, Pd, La, 
U u. org. Verbb.) 134; —-Zentren u. Gasdruck- 
veränder. in Spektralröhren dch. elektr. Entlad, 
733; Chemiluminescenz (u. Energieumwandl. 
bei d. Oxydat. d. P) 2231: (moderne Aufass,) 
2568. 24 II: Chemi-— d. Jodids d. Millonschen 
Base 2122; — v. gefror. Gasen u. ihre Bedeut. für 
kosmische Probleme 1907; Tribo-—-Spektrr. 429; 
Radio- u. Radiophoto-— 588; Photo-— v. 
Flammen 588; Photo-— v. fest. Lsgg. 280: Bio-- 
v. Luceiferin 1208; — bei Mnemiopsis 671. 
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Luminophore, 22 II: 702. 


Lunasin, 231: Vork. in Lunasia amara Blanco 547, 


Lunge s. Organe- Atmungsorgane. 
Lunnit, 24 1: 1907. 
Lupanin s. Cs H4ON?. 


Lupe, 22 IV: Lupenstativ mit Beleuchtungsvorricht, 


statt Mikroskop 3. 


Lupeol, Identität mit Xanthosterin (Krit.) 22 11, 


1050 (Ar. 259, 244); Isolier. aus Fagrae- 
früchten, Eigg. 241, 2352; Darst. aus Lupinen- 
samen, Eigg., Rkk., Derivv., Formel 23 III, 933 
(Ar. 261, 89); Bldg. bei d. Spalt. einer Wachs. 
art aus d. Milchsaft von Ficus alba Reinw, 
23 1, 1191. 

Lupinan s. CıoH1sN. 

Lupinen, 221: Kalkempfindlichk., u. Kolloidehemie 
978; Kalkfeindlichk, (Bekämpf.) 1387; Wrkg. v, 
lösl. Bleisalzen 877; entbitterte — (Fütterung- 
verss. an Mastschweinen) 903. 2211: u. ihre 
Verwert. (Samen, Zus.) 556; Entbitter. 42; 647, 
1087*; Enfern. u. Gewinn. v. Alkaloiden, Bitter- 
stoffen etc. 823*; Anwend. zur Darst. v, ent- 
bitterten eiweißhalt. Prodd. 1087*. 22 111: Bitter- 
stoffe, u. N-Ernähr. 458. 22 1V: Entbitter. 177*, 
1110*; (Verf, u. techn. Ausführ.) 902; (Prüf, mit 
Jodjodkalium) 327; Mehl aus entbitterten — 66, 

231: Kalkempfindlichk. 799, 1520; ver- 
schimmelte —-Körner (Behandl, mit Uspulum) 
1521; —-Fabrikate als Futtermittel (u. Milch- 
prod.) 484. 2311: Entbitter. 105; (mitt. Baktt.) 
419*, 761*, 23 Il: Kalkempfindlichk. u. Kohlen- 
hydrate 701; Keimlinge (gleichzeit. Existenz opt.- 
akt. Asparagine) 861; Alkaloide 1283. 231V: 
Verwert., Stand, Lupinenalkaloide 675; Ent- 
bitter. 677*; (App.) 956; (u. Entgift. d. Körner zu 
Futterzwecken) 121. 

241: Physiologie d. — u. kolloidehem. Deu- 
tung 1440; Anal. u. Best. d. Nährwerts v. — 
Samen 1286; bas. Substst. aus d. Saft d, Luzerne 
922; Asparagin in gekeimt. — 1941; —-mehl, 
-eiweiß, Tanninverbb. 1105*; Öle aus —-Samen 
781: Entbitter. u. Entgift. deh. Osmose 258; 
Stoffwechsel d. Keimlinge (+ NHa- u. Ca-Salzen) 
2159; Einfl. d. gebund. N auf d. Wachstum d. 
gelb. — 1096; P20O5-Bedürfnis d. — auf Heide- 
sandboden 2534. 24 II: chem. Zus., Giftigk., An- 
wend. 558; Zus. u. Verdaulichk. v. —, Verluste 
bei Entbitter.-Verff. 1865; Best. d. Alkaloide in 
—-Samen 516, 

Lupinin s. CıoH1sON. 

Lupulon (3-Hopfenbittersäure), Rkk., Konst. 24 
II, 2799; Extrakt. aus Hopfen 24 I, 1455; 
(Methoden) 24 11, 1524. 

Lupuöl s. Öle, fette. 

Luteol s. C20oH1sON2Cl. 

Luteolin s. C15H100e,. 

Luteoverbindungen s. Kobalt. 

Lutetium, 22 IIl: Ordnungszahl 478; L-Serie 478, 
231: u. Hafnium 1348; — u. Keltium u. Cassi- 
opeium 1348; K-Absorptionsspektr. 1148; K- 
Absorptionsgrenzen 1412. 

Lutidin s. C7H»N. 

Lutterprober, 22 II: neuer 645; s. auch Brennerei. 
Luzerne, 221: Proteine 1341; — Samen (Vork. 
v. N, Best.) 1378. 22111: wasserlösl. Bestand- 
teil 963; S- u. N-Geh. (u. Wachstumsbeding.) 
1243; Krongallenpilz 734; Zus. d. Luzernen- 
heus (u. Verdaulichk.) 932. 231: Anbau u. 
Düng. 213. 241: Bas. Substst. aus d. Saft d. 
— 922; Einfl. d. [H’] auf Wachst., Knöllchen- 
bldg. u. Ca-Geh. 1941; —-Silage 2217. 241: 
N-halt. Bestandteile d. Fettes d. — 2405; Wrke. 
d. N-Düng. auf d. Eiweißgeh. d. — 2081; — 

Heu für d. Milchprodukt. 230, 

Lycoperdon s, Pilze. 

Lycopodium, 23 11: Einsammeln in Polen 781. 

Lymphdrüsen s, Drüsen. 

Lymphe, 22 Lymphdrüsen (Extrakte, wirk* 
sames Prinzip) 430; (Extrakte, u. Lymphesekret.) 
öl]; Sekret. (Wrkg. v. Nebennierenpräp. \. 
Ismphdrüsenextrakt) 511; Lymphopenie d. 


Ratten als Folge d. Bestrahl. mit weichen 
Röntgen- u. mit Ra--Strahlen 2983. 221: 
reine Gehirnlymphe (Virulenz für d. Menschen) 
Acridinfarbstofilymphen 


602; (Verwend. zur 
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Schutzpockenimpfung am Menschen) 8386. 
823111: Viscos. 455; — u. mit Röntgenstrahlen 
behandeltes Blutserum 747: Enzyme (u. Pan- 
kreasenzyme, Aufnahme in d. Blutbahn ein- 
gespritzt. Substst.) 943; 22 IV: haltbare Präparate 
(Darst. mit Acridinfarbstoffen) 520*; Mikro- 
best. v. Harnstoff 1125. 231: Bilde. (Mechan.) 
179. 2311: haltbare Präparate 1071*. Kälber 
Iymphe (baktericide Wrkg. v. Triphenylcarbi 
nolfarbstofien u. deren Leukoverbb.) 70; Pocken- 
Iymphe (Reinig. dceh. Bakteriophagen) 59. 
83111: Bldg., u. Gewebsquell. 6285. 231V: 
E. G. -Lymphe 376. 

Lymphocyten, 22 111: lipoidspaltende Wrkg. 850, 
1274. (Lumbalil., luetische Reagine) 853; 
Lymphocytose de h. Olivenöl 750. 231: Zahl 
im Blut (Einfl, trockner Wärme) 796; (bei Sy- 
philis) 796; fettspaltende Funkt. 988; Lumbal- 
fl. (Mittelstückphänomen, lipoide Natur) 1467. 
841: Unterdrück. d. Immunität 357; Einw, auf 
Tuberkelbacillen 1213 

Lyophil, 221: Bezeichn. 909. 

Lysalbinsäure, 22 IV: oxydierte —, Na-Salz u. 
Darst. kolloidlösl. Hg-Präp. 052*, 24 Il: Na- 
Salz, Anaphylakt. Wrkg. 365, 
akt. Lysin (akt. a..-Diamino-n-pentan-«-carbon- 
säure), Vork.: in Rüben u. Rüben-Prodd. 24 1, 
1358 (B. 57, 256); im Reiskleieextrakt 23 1, 
1192 (Bio. Z. 131, 130): —-Geh.: verschied. 
Proteine 23 IIL, 82 (J. Biol. Ch. 55, 120); 24 1, 
2880 (H. 134, 134); von Arachin 22 III, 1307 
(J. Biol. Ch. 52, 365); von Bynin u. Hordein 
23 1,:656 (Bio. Z. 133, 603); von reinem u. 
desaminiertem Casein 22 I, 467 (J. Biol. Ch. 


49, 334); 24 II, 2559 (J. Biol. Ch. 61, 315): 
von Caseoglutin 24 IL, 112 (Bio Z. 141, 215); 
von Gliadin 23 III, 1279 (J. Biol. Ch. 56, 423): 
von Globin 23 IL. 1621 (J. Biol. Ch. 57, 512); 


23 III, 313 (Bio. Z. 133, 600); 
349 (H. 135, 152); von Seiden- 
fibroin 22 III, 923 (H. 120, 207): d. Proteine: 
d. Baumwollsamenmehles 22 II, 393; aus 
Baumwollsamenmehl,, Sojabohnen u. 
nüssen 22 I, 1378 (J. Biol. Ch. 51, 18); aus Lein- 
samenmehl, Weizenkleie, Sojabohne u. KRot- 
kleeheu 23 IV, 160 (Am. Soc. 49, S17); aus 
Bohnen 22 I, 1378 (J. Biol. Ch. 51, 106); 23 1, 


von Leucosin 
von Ricin 24 II, 


(ocos- 


853 (J. Biol. Ch. 53, 236), 23 I, 1235 (J. Biol 
Ch.55, 101); d. Buchweizens 22 1, S23 (H. 118, 
303); aus Cantaloupesamen 23 III, 313 (J. Biol 


Ch. 56, 81); d. Hafers 24 I, 1939 (Bio. Z. 144, 
471); d. Linsen 23 1, 112 (7. 122, 160); -Geh.: 
von Luzernen 22 I, 1341 (J. Biol. En #9, 82); 
22 Ill, 627 (Am. Soc. 43, 2658); 
Biol. Ch. 58, 210); 24 II, 2406 (J. Biol. Ch. 
61, 119); d. Spinacins (Eiweißstoff aus Spinat- 
blättern) 24 II, 2589 (J. Biol. Ch. 61, 307); 
d. Proteine: aus Tomatensamen 22 III, 437 (J. 
Biel. Ch. 51, 449); aus d. amerikan, schwarzen 
Walnuß 22 474 (J. Biol. Ch. 49, 393); aus 
Tuberkelbazillen 23 III, 564 (J. Biol, Ch. 54, 
729); Vork.: im Mycel von Aspergillus niger 
23 III, 259; in d. Eiweißstoffen d. Pilze 23 IH, 
862 (Bio. Z. 137, 337); Isolier. aus Hefen 22 
237 (H. 116, 309); —Geh.: d. Hefee ‚weißes = 1. 
24 (H. 118, 305); von Bierextrakt 23 IV, 250. 
Vork.: im wss, Extrakt von Stierhoden 23 I, 
973 (H. 124, 264); in Kuhmilch 22 I, 1415 
(J. Biol. Ch. 51, 167); in Asecitesfl. 22 IV, 615 
(H. 120, 140): im Harn gravid. Frauen 24 I, 
1223); in d. Horn- u. Lederhaut d. Auges 24 Il, 
686; im wss. Heringseier-Extrakt 24 1, 566 (H. 
131, 103); in Heringstestikeln 23 Im, 260 (H. 
127. 9); im Regenwurm 22 Ill, 736, 928; in d. 
Gonaden von Rhizostoma Cuvieri 2 I, 112 (2. 
122, 157); in Arbatia pustulosa 24 II, 1698; 
—-Geh.: d. Keratins aus menschl. Haaren, 
Nägeln u. Zn n 23 III, 319 (Bio. Z. 
133, 481): d. Augenlinse d. Rindes 22 1, 1415 
(J. Biol. Ch. 51, 163); d. bas. Peptone aus 
Magenschleimhaut 2% II, 484 (AH. 135, 179); 
d. Eiweißkörper im Harn bei Ampyloidose d. 
Niere u. bei d. Brightschen Nierenerkrank. 23 III, 
167 (Bio. Z. 133, 36); eines Amyloidtumors bei 


) Lyxose 


genuiner Amyloldose 22 1, 380 (Bie, Z. 127, 110): 


von Eiweißderivv, aus Darmschleimhaut, Lrmph 
knoten u. Thymusdrüse 22 1, 56 (H. 116, 160): d 
mit Pepsinsalzsäure verdaut. Histonsulfats 223 I11, 
735 (H. 120, ®8): von n. u. Gauchermilz 22 
375 (Bio. Z. 1234 230); d. eßbaren chines. Vogel 
nester 22 Il, ıI1s1 (J Biol. CA. 49, 434) d 
Haut u. d, Specks d. Seiwals 22 ‘ 828: d 
Heringseier 23 TIL, 320, 8321 (4A 127, 218, 222) 
24 IL, 485 (H. 135, 197); d. Fleis« hd von 
Cryptobran hus japonicus Hoev. 233 Ill, 1176 
Bldg. bei d. Hydrolyse: d, Coleins 34 1, 1209 


d. tückstände d, trvpt Caseinc wen-Hx irolyse 
24 II, 1352: von Harnfarbstoff 24 IL, 1218 (H. 
137, 199, 205); Bilde. aus Antoxyproteinsäure 
aus Harn 33 IE, 285 (H. 127, IS) Isolier nus 
Eiweiöhydrolvysaten dch. Elektrolyse 23 Il 


14953 (J. Ri Y CA. 6. 545) tlde u, Verh bei 
d, Elektrolyse von Gelatine 23 Il, 32: E itferm, 
aus Lsgzg. deh. Permutit 23 IV, 634 (J. Biel. CA. 
36, 755); Dissoziat.-Konstanten 33 I, 1576 (PA 
Ch. 10%, 152); Oxvdat. in Gew. von Chlorogen- 
säure 22 I, 362 (Bio, Z. 124, 21): Einw. von 
Alkalipermanganat 223 II, 863; Einfl. d. Temp. 
auf d. Desaminier, mitt, HNOs2 23 Il, 1174 (J 
Biol. Ch.53, 406): Überf. in Humin 324 II, 2589 
(H. 139, 95); Salzbldg. mit Guanylsäure 24 II, 
1063 (Bio. Z. 147. 505) 

Einfl. auf d. Hydrolyse d. 
reinigte Pankreasamvylase 23 IIl, 1096 (Am. So: 
44, 2927); Verwend. von bzw, dessen NHa 
Salz. als Nährboden für d. Barillue pyocyaneus 
22 III, 391 (©. r. 17%, 577); Einfl.: auf d. Auf 
treten d. Geruchs von Pyocyaneus in Lupinen 
samen-Kulturen 24 IL, 851 (©, r. 178, 
auf d. Wachstum: von Hefe 22 III, 1092 (.J, Biol 
Ch.52, 102); von Raupen 23 Ill, 265 (H. 127, 
94); von Froschlarven 24 I, 428; von Ratten 
24 Il, 1702 (J. Biol. Ch. 59, 579); wachstums- 
hemmen: ier Einfl. in Edestin 23 L, 855; Bedeut 
für d. Ernähr, 22 IH, 1234. 

Colorimetr, Best. mitt. Naphthochinon-1.2 
sulfonsäure-4 22 IV, 12 (J. Biol. Ch. F1, 385); 
Best, mit HNOs 34 I, 2460: alkalimetr. Best. in 
verschied. Alkohol-Konzz. 22 II, 308 <BR. 54, 


Stärke dch. ge- 


1858); 


2988, 2990): Best. mitt, konduktometr. Titrat 
24 1, 1244 (Bio. Z. 140, 291); elektrometr. Ti 


trat. im Gemisch mit Aminosäuren mit d. Chin 
hvdron-Elektrode 24 L, 1069 (Soe, 123, 3300) 
Best.: d. -Geh, von Futtermitteln 22 II, 157 
(J. Biol. Ch. 48, 256): im Muskel von Tieren 
223 Ill, 735. 
Flavianat 


(F. 213° Zers), Bide., Eier 


24 11, 335 (H. 135, 168). 
Salz d. Imidazol-diearbonsäure-45 
Bldg., Eigg. 22 II, 11922 (7. 121, 167) 


Salz d. 2 3.Dinitr: »naphthol-1-raulfon 
säure-7 (F. 213° Zers.), Bidg., Eige. 23 I, 
1151. 

Salz d. Thrmonueleinsäure, Bldeg., Eieg 
Dialvse 24 I, 2151 (Bio. Z. 144, 438, 457) 

Lysin, bakteriophages s. Bakteriophagen. 
Lysocephaline, 23 111: 164. 241: Isolier. u. Ei 
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Lysoeithin, Einfl.: auf d. Erregbark. u. Imbibition 
fähigek. d. Muskeln 23 I, 982: auf d. karliotox 
Wrkg. von Schlangengiften 23 L, 982 

Lysoform, 2311: Zus, 885, 

Lysol, 2211: Alkalilysol (Anwend. zur Desinfekt, 
d. tuberkulösen Auswurfs) 1006; Best. v. Han- 
deiskresol 420, 837. 22111: Vergift. (Verh. d. 
Sera) 201. 2All: Anal. 93. 

Lysoleecithine, 23 111: 164. 241: Isolier. u. Eige 


007”« 
wild. 


Lysozym, 22 III: bakteriolyt 
Flemings 1040; bakteriolyt 
Geweben nun, Sekreten 776. 
Sal -Wrkgg. 1391. 

Lythrum salicaria, 22 III: 729. 231: 460. 231 
Anwend. zur Darst. eines Fiuidextraktes 7#1. 

Lyxohexosaminsäure s. CsH12O%6 N 

Lyxosamin «. («HnO4N, 

Lyxose s. CsHıo'a, 


Subst. 455 231 
Komponente in 
23 111: Wrke. 798. 





M-Säure 52 


M-Säure s. C1oHoOaNS. 

Macerieren, 24 1: — pflanzl. Stoffe 3s1*, 1124*, 

Maclurin s. C13H100s. 

Madhuca, 23 II: (Droge) 284. 

Madruckverfahren, 241: Anwend. zur Entwässer, 
kolloid. Ndd. 2221. 

Mälzerei s. Malz. 

Maffites, 22 111: 819. 

Magdalarot s. (soll 1ON3. 

Magen s. Organe. 

Magenta s. Fuchsin. 

Magentarot s. Fuchsin. 

Magentasäure s. Fuchsin. 

Magma, 221: Orthoklaseinsprenglinge, Entw. 934. 
231: Entw. v. Druck als Wrkg. d. Krystallis. 733. 

Magnesia s. Magnesiumcarbonat, Magnesiumoryd. 

Magnesiaglimmer s. Biotit. . 

Magnesiaspinell, 23 IL: künstl. 1148*, 

Magnesiazement s. Zement. 

Magnesit s. Magnesiumecarbonat. 

Magnesium, 221: elektromotom Verh. 7; thermo- 
elektr. Wrkg. u. Wärmeleit. 607; leuchtender — - 
Dampf u. Spektralserien 797; erlöschender —- 
Bogen (Leuchtdauer d. Spektrallinien) 1264; 
kontinuierl. Bogenspektrum (Darst.) 1100; Fun- 
kenspektr. (Erreg. in einem Bogen niedriger 
Spann.) 622; —-Dämpfe (Licehtbogen, Röntgen- 
strahl. bei niedriger Spann.) 1262; Aufnahme v. 
N mittels «@-Strahlen 1166; Geh. im Blutserum 
tetan. Kinder 598; Ausscheid. nach MgSO4-Gabe 
62; Lsgeg. (Wrkg. auf d. Immunagglutinat.) 144; 
Salze (Wrkg. auf d. Bioluminescenz v. Bakterien) 
762; (verkrustende Wrkg. auf d. Boden) 785. 

22 11: Metall 382, 523; Abscheid. aus Salzsole 
24*, Darst, neben Gewinn. v. Mg-Chlorat 199*; 
Wiedergewinn. v. metall. aus Salzwerkrück- 
ständen (elektrolyt.) 741; — u. Legier. (Reinig. 
deh. Behandl,. d. Schmelzen mit feuchtem Wasser- 
stoff) 994*; Viscos. 62; Nachw. in Ggw. v. Mn 
u. Phosphorsäure 729; Best. in Ggw. verschied. 
Salze 1154; schützende Überzüge 806*. 

22 111: Atomdurchmesser in Krystallen 411; 
Kationenvolum im Permutit 1154; Wärmeaus- 
dehn. 1032; Spektr. unter d. Einil. wachsender 
elektr. Wrkgg. 415; Bogenspektr. (Auftreten v, 
Funkenlinsen) 817; Spektrum d. Lichtbogens, 
Emission u. Auftreten v. Linientypen, Rolle d. 
elektr. Wrkgg. 106; elektr. Metallbogen, Licht- 
emission, ultraviol. Teil 509; ultraviol. Spektr. 
(weitere Ausdehn.; La-Linien) 14; Röntgen- 
strahlenabsorption 859; —-Geh. im Harn mariner 
Knochenfische 454; Verteil. zwisch. Blutkörper- 
chen u. Serum 973; - u. Herzmuskelstreifen 
1066; -Jonen (u. Erregbark. d. Herzsympathi- 
eus) 185; —-Salze (u. Saponinhämolyse) 1242; 
(verkrustende Wrkg. auf Böden u. Quarzsand) 
686; (u. Hefepilze; Ahnlichk. mit Adsorptions- 
erschein.) 857; Nitrophenolate 354. 

22 1V: Vork. in d. Gewürznelke 326; Darst. 
(Eig., Legier. u. Verwend.) 756; Gewinn. in dünnen 
Blättern Ss5*, 1170*; Reinigen u. Legier. 1102*; 
Färben dch. Beizen 437*. —-Pulver (Rkk.; u. 
Leuchtsätze) 810; colorimetr. Best. geringer 
Mengen 529; Best.: in Al-Legier. 656; in Blut, 
Plasma u. Serum 530; kleiner Mengen im Harn, 
Blut usw. 1194. 

231: Best. in verschied. Salzmedien, Geh. v. 
Pflanzen d. Mittelmeergebietes 459; Geh. d. 
Sucrasen 547: Kompressibil. bei hohen Drucken; 
Abstoßungspotential 492; elektromotor. Eigg. 494; 
thermoelektr. Kräfte gegen Ag 1305; Spektr. u. 
anomale Dispers. d. Sternenspektra 879; Bogen- 
spektren in Gasatmosphären u. im Vakuum 1150; 
— u. Entwäss. u. Beurteil. v. Methylalkohol 1566; 
Salze organ. Säuren (Löslichk. 300; Magnesia- 
düng. (Bedeut. für unsere Kulturpflanzen) 1522; 
Salze (Wert als Düngemittel) 801. 

23 II: u. Legier, (Schutz gegen oxydier. Einfll.) 

250*; schützende Überzüge auf Gegenständen 

333*; — od. Mg-Legierr. (Schutzüberzüge) 739*; 

Magnesiumguß 155; Trenn. v. Fe u. Al 159; 

alkalimetr. Best. 605; acidimetr. Titration in 


seinen Salzen 1074; colorimetr. Best.: kleiner 
Mengen 1054; in Kalisalzen (titrimetr.) 37% 
in Magnesia-Isoliermassen 641; in Al-ILa. 
gierr. 944; in einem Tropfen Meerwasser 1234: 
im Plasma 1099. 

23 111: Atomradius 557; elektromotor. Verh, 

1305; Ionenrefraktion 1538: Vakuumlichtbogen 
(Kathoden- u. Anodenfall) 109: Spektr. (Res. 
nanzstrahlen) 1134; Funkenspektr. unter Wasser 
343; Atomrumpf (Spektr., Verwandtschaft mit d 
Funkenspektr. d. Na) 649; Explosionsspektra 18: 
Auflsg. in Säuren (Geschwindigk. d. Rührens) 
1255, 1596; Verdräng. dch. H aus Salzlsgg. 1545: 
— u. Stoffwechsel 1108; (Bezieh. zum Ca-Stoff. 
wechsel) 573; (u. Hefe- u. Butterfettvitamin) 954: 
(u. Verabreich. v. Milchsäure) 1046; —-Geh.: im 
Blutserum 1041, 12858. —-Citrat (Hervorruf. v, 
Entzünd.) 414; -halt. Kalke, u. Bodenzus. 063: 
— in Nährlsgg. (Schädlichk. für Pflanzen) 159; 
—-Düng. (u. Kalidüng. bei Hafer) 639; —-Wrkg. 
bei Kalidüng. d. Kartoffeln 703, 704. 
23 IV: u. Legier., Industrie während d. Krie- 
ges 527: Darst. 719*; (elektrolyt.) 16; mechan, 
KEig. (Wrkg. v. Metallzusätzen) 587; Härte, 
Temperaturkoeff. 824; feine Bänder u. Drähte 
654*; Vergieß. in Metallformen 559*; u, Le- 
gier. (Schutzüberzug darauf) 107*; Schutzüberzug 
auf Gegenständen 328*; Nachw. mit Diphenyl- 
carbazid 386; Best.: (volumetr.) 562; (eolori- 
metr.) 562; in Meer-Süßwassermisch. 711; im 
Blut 654; Anwend. d. Salze zum dGerben v, 
Häuten u. Fellen 623*. 

241: Vork. im Eiweiß v. Blut u. Körperfll. 


2923; Ca- u. —-Geh. d. Blutes u. d. Gewebe eines 
hungernd. Tieres 1218; —-Geh. d. Harns u. 
Acidität 682; Gießverf. für — u. —-Legier. 105*: 
Gewinn. v, Si-freiem — 2629*; Aufschließ. v. Mg- 
halt. Silicaten 28313*; Behandl. 1863*; (v. — ent- 
halt. Stoffen) 1268*:; Färben 1866* : schütz, Über- 
zug auf — 247*. Stell. im period. Syst. 1618; 


Bogenspektr,. u. Bohrsche Besetzungszahlen 1806; 
Funkenlinien im Röntgenstrahlen-Spektr. 2565; 
Abbau dch. Ra-Emanat. 123; Aussend. v. H- 
Teilchen 2562; Erreg.-Grade im offenen Licht- 
bogen-Spektr. 1152; Funken-Spektr. 10, 2494; 
extrem. Ultraviolett-Spektr. 1634; kolloid. Strom- 
zuführ. zur Erzeug. d. Emiss-Spektr. v. 536; 
Streuung langsamer Elektronen deh. — 1739; Kp., 
Dampfdruck u. mol. Verdampf.-Wärme 1494; 
elektromotor. Verh. d. u. d. —-Amalgame 874; 
nregat. Lad. v. in W. tauch. 1005; Gleichgew. 
zwischen Metall- u. Salzphase im Schmelzflub 
(Pb, Mg) 469. Auflsg.-Geschwindigk. d. — in 
Säuren 874; Ersatz v. Na u. K dch. u. Al 
in Salz-Lsgg. 742; Verh. zu Sn in Hg 1018; Rk. 
mit Ferro(i)-eyankalium 220; Reduzierbark. v. 
CO u. CO2 deh. — 1707; kondensier. Wrkg. ge- 
mischt. —-Alkoholate 37; Rk. mit :p-Dibrom- 
benzol 657; Antagonismus d. —- u. Ca-lonen (auf 
Muskel u. Nerv) 495; Verwend.: in d. Metallurgit 
248*;in.d. Gießerei 2472; —-halt. Metallüberzüge 
708*, 1865*; Schutz-Wrkg. geg. Teerkrebs 361; 
Anwend. metall. — in d. anorg. Anal. 193%. 
Colorimetr. Mikro-Best. 220; Titrat. in Nahrungs- 
mittelaschen 1875; Trenn. v. d. Alkalien dceh. 
organ. Basen 945; Best. neben Al 809; (Nachw 
mit Chinolinsulfat) 2189; Trenn. v. Bi 1566; 
Vers. zur elektrolyt. Abscheid. aus Pyridin-Ls£. 


1322. 


Magnesiumverbindungen s. auch Organomagnesium- 


verbindungen. 
Magnesiumalkoholate, 24 II: — u. ihre An- 
wend. zur Synth. v. Alkoholen 2579. 
Magnesiumaluminiumsilicat, 241:  Schleit- 
mittel aus — 91*. 


Magnesiumamalgam, 22111: u. NHs 66); 
“> 


23 1: therm. u. potentiometr. Analyse d. Legierr 
mit Hg 494. 241: MgHg u. MgHge 874. 241: 
Bldg.-Wärme 285. 

Magnesiumammine, 22 I: Halogenverbb., Mon- 
amminchlorid u. -bromid 1324: komplexe, Pyridin- 
verbb. 313, 22 111: Diaquoäthylendiaminmagne- 
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siumjodid, Hexammin- u. Hexapyridinmagne- 
siumrhodanid etc. 1045, 1046; Aquopentammin- 
u. Diaquodiamminmagnesiumsalze 1046; Hex- 
ammoniat (Bldg. aus Mg-Amalgam u. NHs) 660, 

Magnesiumammoniumarsenat, 2411: Best.- 
Form für Mg 1716. 

Magnesiumantimonide, 22 11: 24*, 

Magnesiumarsenverbindungen, 241: Phenyl- 

1359. 

Magnesiumborid, 22111: u. Wasser; Hexa- 
hydrodioxybor 657. 

Magnesiumbromid, 221: Ätherat 1324. ZA: 
Syst. -NHs 2226. 

Magnesiumcalciumchlorid, 24 Il: Lösl.-Kurve 
b. 

Magnesiumcarbid, 22 II: Gemische mit Catl'z, 
(Anwend., zur Darst. v. Acetylen, Cyanamid u. 
dgl.) 572*, 

Magnesiumcarbonat, 221: Magnesit (Vork. \ 
krystallis. bei Großreifling) 933. 22311: Magnesit 
(Vork. in Euboea) 514: (Werk in Radenthein) 
377; Magnesitsteine (Formen) 1020; Magnesit 
(babylonische Altsache mit Kernbohrr.) 102»; 
(künstl., Darst.) 939*; Darst. aus Dolomit 24>, 
787: Extraktion aus Dolomiten 1048*; Anwend 
als Klärmittel 242; calein. Magnesit. (Best. d. 
akt. Kalkes) 514. 

22 11I: Mazrnesit (Lager bei Troifach an d. 
Lamming) 708 (krystalliner in Amerika) 484. 
22 1V: Darst. aus Dolomit 29*; (mittels (NHa)»- 
Os) 1099*: Magnesit (Verarbeit.) 825*; (Bren- 
nen) 244*; bas. 751* 

231: u. Erdalkalic arbonate (Platzwechsel d. 
CO2 fester Phasen) 493. 2311: Darst.: aus 
Kaliendlaugen 177*; aus kalkhalt. Mg-Carbonaten 
u, Mg-Silicaten 1240*; aus Mutterlaugen v. 

Salinen 622*; Reinig. u. Veredel. 1080*; Misch. v 
leichtem — mit Gummi 259; bas, aus norm., 
MgCOs 1148*: Anwend. zu horn-, elfenbein- u 
meerschaumartigen Massen mit Phenolen u 
Formaldehyd 340*: Darst. aus Dolomit ete. 
1022*: Magnesit (Anwend. zur Darst. v. Stein- 
holz) 676* ; (Kaustischbrennen im Drehofen) 1025 * 
(Gemisch aus kaustisch u. sintergebranntem 

Darst. in einem einzigen Brennvorgang 321*; 
Kunstmagnesit 992*, 1180*% 283111: krystallis 


Magnesit vom Germanascatal 293; u. N-Geh 
d. Bodens 799; spezif. Wärme in CCis 1387 
Hydratationsgeschwindigk. v. italien, 1143. 


23 1V: Darst. v. künstl. Magnesit 580*%: Darst. 
148*: aus Kalisalzablaugen 980*: Aufarbeit. 149*; 
Niede ırschlagen v. Farben 211*; Einw. v. Schlak- 
ken 854; Brennen (Vorricht.) 532*: Anwend. zum 
Klären in d. Pharmazie (Verluste) 760; neutrales 
u. bas, - 361*.. 

ZAl: - aus Silicat-halt. Kalksteinen 231*; 
therm. Dissoziat. 2914; Krystallogr. d. bas. —- 
Hydromagnesit 31: Darst. u. Eigg. v. MgO aus 
verschied. Zus. 741; Behandl. v. mit Metall- 
sulfaten u. -chloriden 372*: Einfl. auf Ratten- 
Careinom 2181: Magnesit: Carbonat d. Ger- 
manasca-Tals 2773: Unterss. verschied. Lager 
(Oxychloridzement) 440; Herst. v. kryst. Magnesit 
aus Ablaugen d. Kaliindustrie 1085*; feuerfeste 
Stoffe aus Magnesit 825: Magnesitsteine 199>* 

8411: Behandl. v. Hydromagnesit 13»9*; 
Mikro-N Nachw. in Mineralien 218: Kryst.-Struktur 
2118; Bezieh. zwisch. Bldg.-W zuz u. d. infrarot. 
Spektr. 1665; Lösl. in € Oa-halt. V ‚ unter hohen 
Drucken 1324: Magnesit un 1661; 
(Kaustischbrennen) 2784*. 

Magnesiumchlorat, 2211: Darst. als Neben- 
prod. bei Darst. v. Mg 199*. 

Magnesiumchlorid, 221: hyperton Lsex. 
(Wrkg. auf Eier v. Asterias glacialis) 1415. 2211 
Geh. im Speisewasser 19; Darst. 562*, 1126*: aus 
Mg-halt. CaCle mit CO2 657*; (wasserfreies) 936*; 


elektrolyt. Zersetz. v. wasserfreiem 195*; 
Gemische mit CaCl2 als Kühlflüss. 73*: u. 
Salze (Darst. v. Oxyden, Hydroxyden u. bas 
Salzen drei- u. vierwert,. Elemente) 191*:; u 


N, Darst. v. Magnesiumnitrid 375*. 2211: 
spezif. Wärme d. Lsgg. 905: Elektrolyse v. Lser. 
in HCl 477. 22 1V: Darst. S76*: aus MgO, C u 
Cl 751*; wasserfreies — 794°; Laugen (Verarbeit. 


Magnesiumverbindungen 


auf HCl etc.) 423*®: u. wes, NHs (Düngemittel 
daraus) 159* im Flußwasser (u. Dampfkessel 
speis.) 748; Zusatz beim Erhitzen v. Holz 650*, 
231: W rke. auf d. Atmung 1636 u. Ersatz- 


zahlen inkonstanter Lagg. über KCl u. NaCl] 1346; 
System mit KUl u. BaCls (Erstarrungstempp 
1263. 2311: Darst. 177*; wasserfreies, hoch- 
prozent (Darst, aus MgO) 899%; (Darst. 
mittels NHasCl) 1148*; Siedep. wss, Lage. 1220; 
Anwend.: zur Darst. v. Phosphaten u. HC] #2*; 
zu Spülwässern für kosmet. Zwecke 375*, 2311 
Osmose deh. Kollodiummembran 251; Systeme 
mit Ki I, bzw NaCl u. H20 1438: (u. Balls 


Erstarrungsdiagramm) 3583: heterogenes Gleich- 
gew - Ca le u. H:2V u. ihren was. Lagg. 726; 

u. > le-halt. Mineralwasser (Einfl,. auf d. 
en. sen d Darmes) 507 23 IV wasser- 
Ireies 1u6* r 361°, Da0*® 643%: od wasser. 


armes 581°; Anwend. z. Gewinn. v. Magnesia 
u. HC] 256*®; alkoh. Lsgg. z. Anfeucht. v. Kopier- 
papier 952* 

2341: Darst. v. wasserfreiem R9®, 1088®, 
1437*, 1992*, 2813*: Herst. d. Dihydrats 89*®; 
Emiss. v, posit. Ionen beim Erhitzen 2560; Ad 
sorpt.-Verss,. in binären Gemischen 2500; Gleich- 
gew, zwischen Metall- u. Salzphase im Schmelz- 
fluß (Pb, Mg) 46%: Diffus, ı l.sg. in Gel 463, 
2078; Einfl. auf d. Ermteertrag 1213: Wrkg.- 
Stärke auf oxydat. Vorgänge im Tierkörper 796; 
Einfl. auf CaCOs-Löslichk. im Organism. 688; 
Blut-Wrkg. 2164; Einw. auf Ratten-Carcinom 
2181. 2411: Herst. v. W.-frei 389*; Best 
im W. 1729; Leitfähigk. d. geschmolz. 1895; 
Hygroskopie 579; Unters. d. Komplex-Bldg. mit 
Hg. Co, Cu deh. d. Viscosimeter 444: Umsetz 
mit NHs-Oxalat 1660; Einfl. auf d. Potential v 
HUl-Lesgg. geg. d. H-Elektrode 2574; Einw. auf 
Trockenhefe 2763; Einfl. auf d. Entw. v, Pollen- 
körnern 2271; Wrkg. auf d. Blut 854 

Magnesiumchromat, 24 1: Zirkular.-Polarisat, 
V. u. Mg&-Sulfat 2070. 2411: Synth. u. Zers. 
bei hoh. Tempp. in Luft 2131 

Magnesiumeyanid s. Cyamınasserstoff, Ma-Salz 

Magnesiumdicarbonat, 221V: Anwend. zur 


augenblickl. Saturat. v. Säften, Sirupen u. 
Melassen 503. 241: Eige. \ -Legg. unter 


hohen Drucken 1324. 

Magnesiumfluorid, 221: Spektr. (Bandenserien) 
305. 2All: Banden-Spektr. u. Mol.-Struktur 
IS89 

Magnesiumgermanat, 2311: Fäll. 1205 

Magnesiumhydroxyd, 221: Hexahvdrat (Leit- 
fähigk. in Propylalkohol) 725. 2211: Anwend, 
mit Ton u. Lehm zu Baumsterialien (Formlingen, 
Steinen etc.) 620*. 22 111: Struktur 121; u 
Mg-Kalkstein (Düngewrkg.) 21. 231: Löslichk 
v. SOz2 in Magnesiamilch 1258. 2341: Konst. u. 
Blde. (Oxyd, Hydroxyd, W.) 633; Auflös.- 
Geschwindigk. 742; Dissoziat.-Konstante 2074; 
Best. d. Alkalität v,. Magnesiamilch deh. d 
H-Elektrode 576; amorphe Ndd. u, kryst. Sole 
1330; Rk. mit CO 2097 ; Adsorpt. freier Fettaäuren 


in Pflanzenölen deh. 1331 2A Kryst - 
Struktur 2118: Addit.-Verb. mit POCIs 815. 
Magnesiumhypobromit, 22 11: bas. 087°, 
850% 221V: bas. unlösl. 876®, 
Magnesiumhypochlorit, 22 11: bas 476®, 
s50*, 936°. 2311: festes, baa 239°. 341 
Bas. 439*. 2A 11: Elektrochem. Darst. d. bas. 
1901; Verwend. v. (Magnol) an Stelle d. Curul- ” 


Dakinschen Lese. 1709. 

Magnesiumjodid, 23111 Dimethyldithio- 
äthyvlenverb. 226. 241: Katalyt. Eigg. 1891 

Magnesiumkaliumchlorid, 24 Il: Lösl.-KurveD. 

Magnesiumkaliumphosphat, ZAall: 205 

Magnesiumkaliumsultat, 22] schwefelsaur: 
Kalimagnesia (Anwend. als Kartoffeldüngemittel) 
1212. 231: (Darst.) 725°. 23IV: Darst. aus 
Hartsalz 53°. 

Magnesiumlegierungen, 22 1: Systeme mit Al, 
(Verb. AlsMge u. AleMgs) 251; mit Alu. Si 
(Konst. u. Härten) 12; mit Al-Si u. Al-Ou-Si 1273; 
mit Cu, Pb, Cd u. Zn (chem. u ele ktroche m. Verh.) 
11. 2211: Elektron etc. 31, 382, 523: Antimonide 
24°. 22111: mit Zn, Cd, Al: u. Ca (Bldg.- Wärme 
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u. Dichten d. Verbb.) 334; Systeme mit Cu u. Bi 
120. 221V: Fortschritte 935; —: mit Cd (Eig. 
u. Wärmebehandl.) 755; mit Ferrosilicium (An- 
wend. zur Desoxydat. v. Eisen u. Stahl) 151*, 
835*: Färben dceh. Beizen 437*, 

2311: Darst. 96*; mechan. Eig. 1084; —: 
mit Alu, Si (Konst. u. Härten) 247; mit Pb 395; 
Elektron (Walzen) 633*, 23 HL: mit Al (Röntgen- 
spektroskopie) 359; (Si u. Zn, Vierstoifsystem) 
1309. 231V: Arten in Deutschland, Frankreich 
u. England, Anwend. u. ke ile 587; Vergieß. in 
Metalliormen 589*; mechan. Eig. 17; : mit Al, 
(für Blitzlichtpräpp., Feuerwerkskörper, Explosiv- 
stoffe etc.) 307*; (u. Cu; mit Cu, Alu. Si, Konst. 
u. Alternhärt.) 1027, 1028; mit Cd (mit Al u. mit 
Cu u. Elektron, Eigg.) 826. 

241: Herst. 58*, 59*, 1865*, 2629*; Behandl. 
1563*; Färben 1566*; Röntgenstrahle n-Anal. V. 
Ag-— 2067; mech. Eigg. 591; Sprödigk. 1905; 
— mit Si u. Mn 706*; Mg-Al-Bronzen 100; Konst. 
u. Altern-Härt. d. tern. mit Al u. Cu 703; 
pulverförm. Al- für Zündwaren 528*; — für 
Verbrenn.-Kraftmaschinen 1265*. 2411: Herst. 
v. Al- 2555; Herst. v. Si- 1269*; Syst. Al- 
Mg-Si-Zn 1905; Schutz geschmolz. - gegen 
Oxydat. 755*; Korros. v. Klektronmetall bei 
Berühr. mit Schwarzpulver 2109; elektr. Eigg. 
d. Syst. AI-Mg 2555. 

Magnesiumnitrat, 22 1V: Darst. aus anderen 
lösl. Salzen 665*. 23 1: Systeme mit NaN O3—H 20 
u. mit MegS04—H20 b. 250 (Isothermen) 393. 
2311: u. NaCl (Darst. von NaNOs) 515*. 341: 
Darst. aus Dolomit 1992*; Darst. u. Eigeg. v. 
MgO aus — 741; Überf, in KNOs3 1548*; Löslichk, 
v. AgBrOs in -Lsgg. 1619. 2411: Herst. v. 
—-Laugen zur Gewinn. v. KNOs 2783*; Hygro- 
skopie 579, 

er Tg nr 2211: Darst. aus MgÜle u. 
N 375*. 241: Überf. in NH3 20. 2411: Rk. mit 
HÜI 1781. 

Magnesiumoxychlorid, 2211: Anwend. zu 
Düngemitteln 134*. 241: - — Zement 2299, 

Magnesiumoxyd, 221: Krystallgitterunters. 
mitt. Röntgenstrahlen 521, 1004; Darstellungs- 
weise u. Eig.-Änder. (Nachw. deh. Röntgen- 
strahleninterferenz) 1126. 22311: kaust. Magnesia 
(Darst. in Öfen mit direkt. Heiz.) 78*: Darst.: 
aus MgÜl2-Lsg. u. Ca(OH)2 657*; aus Kalkmagne- 
siasteinen u. Abfallil. d. Ammoniaksodafabrik 
790*; aus MgCle u. MgO 1019*; Ausdehn. bei 
hohen Temp. 1049; 85°oiges — (Anwend. zur 
Wärmeerhalt. in Kraft- u. Heizsystemen) 428, 
22 III: Luminescenz v, im Lichtbogen sublim. 
220. 22 1V: Magnesia (Darst. aus Dolomit) 665* 
ealein. (Behandl. mit COe) 233*; Magnesia 
als Wärmeschutz-M. 855; Anwend. zur Reinig. 
v, Zuckersäften 1014. 

231: Gitterstruktur 629; diffuse Reflex. 886; 
Einfl. auf d. HCI-Bldg. im "Magen 1406. 231: 
calein. Magnesia 239*; Darst.: aus Dolomit 
1022* ;aus Mutterlaugen v. Saline n622 2*: Magnesia 
(Darst. reiner dch. Red. v. MgSOs mitt. H) 1145*; 
(zebrannte, Darst. im Scottofen) 1103: Trenn. v. 
Kalk 317*; Anwend. z. hornart. MM. mit Phenolen 
u. Formaldehyd 340*; zunderfeste Überzüge auf 
Metallen 568*, Magnesia (plast., Wärmeleitfäh.) 563. 
2:3 III: leichtes (Umwandl. in schweres) 1143; 
Umwandlungsp., u. Luminescenz 342. 231V: 
Darst, aus kalkhalt. Dolomit 361*; aus MaCle 
256*; Brennverf. f. techn. — 853*. 

241: Darst. 509*; Herst. u. Prüf. d. kaust, 
Magnesia als Mörtelstoff 2299: Strahlungs-Eigg. 
v. s55; deh. Röntgenstrahlen erzeugte Sek.- 
Strahlen 2563; diffuse Reflex. 1321; Verh. u. 
Kigg. v. verschied. Herkunft 741; Einfl. auf d. 
Güte v. Kalk 1997; Rk. mit Ferrosilicium u. N 
2913; Aktivitäts-Förder. d. Ni-Katalysators deh. 

727; Wrkg. v. As2Os in wss, Lsg. auf 2573; 
feuerfeste Materialien aus 586*: Sch utzüberzug 


auf Metalle 708*; kolloid. Zustandsänder. d. Kaut- 
schuks bei d. Vulkanisat. in Gew. v. 2207: 
Einfl. auf d. Wachstum v. Feldfrüchten 2929; 
Anwend. d. Magnesia-Rk. v. Schlagdenhaufen zur 
Wasser-Anal. 821. 24 II: Magnesia aus Dolomit 
2549*; Best. in Kalkstein 1844; Doppelbrech. 


FO) 
a 


. Dichroism, d. — Dampfes 281; Rk. mit Ba205 
bi 33; Einw. auf Silicate in d. Hitze 1452; Kinfl, 
auf Ni-Katalysator 405; Verwend. zur Reinig, ı 
Ölen u. Wachsarten 2508*. 

Magnesiumperchlorat, 23 1: Darst. u. Anwend, 
als Trockenmittel 257. 23111: Löslichk. 392, 
241: —-Trihydrat (Trockenmittel in d. Ver- 
brenn.-Anal.) 1695. 

Magnesiumperhydrol, 221: u. Behandl. v, 
Leuchtgasvergift. 301. 

Magnesiumpermanganat, 23 III: 1597. 

Magnesiumperoxyd, 22 Il: u. Wismutpräpp. 
geg. Magengeschwür 1097. 241: Herst. aus 
Mg(OH)2 u. H202 585*. 

Magnesiumphosphate, 2211: Magnesium- 
ammoniumphosphat (Zuläss. als Wägungsform 
für Phosphorsäure) 499. 2411: 295; Bezieh. d, 
Lösl, zur [H'] 1670; Einfl. auf Ni-Katalysator 405; 
Magnesiumammoniumphosphate 295. 

Magnesiumsalze, 24 1: —-Geh. d. Bluts v, 
Krebskranken 1553; Verbb. mit Aminosäuren 1912; 

höher. Fettsäuren (Öl- u. Stearin-säure) (Lös- 
lie hk.) 638; (als Emulsifikatoren) 867; Einfl.: auf 
d. alkoh. Gär. 352; auf d. Kartoffeldüng. 1438; 
auf d. Luminescenz v. Pelagia 1954; auf d, 
Hämolyse 1947; Phosphat-Wrkg. u. — -Narkose 
1410. 

2411: Gewinn, aus M: agnesit 240*; elektrolyt. 
Gewinn. 2295; Herst. v. dünn. — -Bändern 2088®, 
Krystall- Fäll.- Rkk. für — 1247: Stell. im period. 
Syst. 1045; Struktur d. kryst. — 1432; Einzel- 
krystalle 929; Atom-Zertrümmer, 913; Banden- 
Spektr. u. Bohrsches Atommodell 1889; Absorpt.- 
Spektr. v. —-Dampf 1559; Massen-Spektr. dch. 
Anodenstrahl, 155; Verbreiter. v. Spektrallinien u. 
ihr Stark-Eff. 1891; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 
1437; Absorpt.-Linien im Spektr. v. —-Funken 
in W, 2009; spezif. Wärme bei hoh. Temp. 592; 
innerer Druck 2114; elektromotor. Verh. 808; 
EK. zwisch. — u. W, 11; Verteil. zwisch. zwei fl. 
metall, Phasen 1905; Isomorphism, d. Uranyl- 
Verbb. mit d, — -Gruppe 270. Rk. mit BaO 1551; 
Rk. mit AlCls in Phosgen-Lsg. 2224; Rk. v. 
Hg(CN)2 mit — in fl. NHs 1169; komplexe 
Benzidinammine 2651; komplexe —-Salze d. Di- 
phenylcarbazids 2645. Wrkg. am Darm 857; 
Chlorose d. Tabaks infolge Mangels an — 256; 
Verwend. v. —-Pulver in d, Zn-Erz-Anal. 89; 
Schutz v. geschmolz. — geg. Oxydat, 755*; 
Unverbrennlichmachen v. -—--Spänen 1398*; 
Beize für Elektrometall 402*. Farbnachw. 2066; 
mikrochem. Nachw. mit CsCl 2538; Best.- Methth. 
als Phosphate 1962; Best. mit Phosphat: neben 
Al in tartrathalt. Lsg. 1118; in Al-, Zn- u. Pb- 
Legierr. 1118; jodometr, Best. als Mg(NHa)As04 
1716; Best. mit d. Filterstäbchen 2283; Trenn. 
d. Ca u. mit Hilfe d. Filterstäbehens 2283; 
Best. kleinster Mengen im W. mit (NHs)aFe(UN% 
2538; Best. in tier. Substst. 2356; Magnesium- 
salze: Gewinn. 2548*; Geh. v. Körperfl. nach 
antiluet. Behandl. 356. 

Magnesiumselenid, 221: 176, 

Magnesiumsilicat, 23 IV: Anwend. zu isolier. 
feuerfesten MM. 941*, 241: Verwend. zur Herst. 
v, Schleifmitteln 91*; kolloid. — 2735*. 

Magnesiumsilicid, 23 1: Silanbldg. daraus 727. 

Magnesiumspinelle, 241: Elektronenstruktur 
d. Mg- (Al, Cr)-Spinelle 411. 

Magnesiumstannid, 24 1: Krystallstruktur 633. 

Magnesiumsulfat, 221: Red. mit US» u. 
(Darst. von MgS) 314: Systeme mit Ha2S04 
(Löslichk. u. Schmelzkurve) 922; feste Gemische 
mit K2S04 (spezif. Leitfäh.) 605; — als Dünge- 
mittel 718. 2211: Bittersalz (Darst. aus Kieserit) 
857; als Düngemittel 691; Best. im Leder 29. 
22111: Red. mit CO 329; — u. Aussalzen d. 
Polysaccharide 1335; Pharmakol.: Anwend. bei 
Strychninvergift. 1021; Durchlässigk. d. Corne& 
d. Auges 1055. 221V: opt. Dreh. 104; Anwend. 
v. entwäss, zıfr Salpetersäurekonz. 540*; Bitter 
salz (Best. im Leder) 726 

231: Isothermen mit Mg(NOs)2a—Ha2O bei 25° 
393. 23 11: Darst. 953*; Bittersalz gg 
1080*, 23 111: Gefrierpunktserniedrig., ı . Ionen- 
wertigkk. 334; osmot, Verh. 1130; quat. Systeme 
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mit K2S04, (NHs)2S04 u. H2O 726; u. NaCl 
(Gleichgew., u. natürl. Salzlaken) 725; Hydrate 
(Dissoziationsdruck) 895; —: u. Stoffwechsel 
1108; u. Hyperglykämie u. Glykosurie d. Katze 
1108; u. Blutgerinn. 1372; u. Anhangsdrüsen d, 
Darmes 508; Wrkg. bei chron, Bleivergift. v 
Tauben 93; Tetrapyridinnickel- u. Pentabenzyl- 
aminaquokobalthexaquokobaltmagnesiumsulfat 
601. 23 1V: Abrösten 872*, 

241: Gewinn. aus Kieserit 1702*; Abscheid. 
aus Chromeisenerz (bei d. ÜUrÖs-Darst.) W*; 
Dampfdruck d. Hoydratsysteme 405; Misch 
krystalle: -Zn-Sulfat 2063; gesättigte Lseg. 
v. —K2S04 148; Löslichk. v. AgBrOs in —Lsgg. 
1619; Einfl. auf d. Ernteertrag 1213; Einw. v. 
Neosalvarsan + (u. Mg-Salicylat) auf Serum 
1831; Verwend. als Abführmittel 801; Einfl. auf 
d. Magensekret. 1053; Einw. auf d. Choledochus- 
Sphincter 2176; Ausscheid. d. parent. zugeführt. 
— dceh. Belicht. 2174. 2411: Herst. verd. Lsgr. 
2290*; Trenn. v. Na2504 2001; Hygroskopie 579; 
Syst. —-Na2S04-H20 2001; Red. 165: Gewinn. 
v, SO: aus 105*; Einw. auf H203 16: acetvliert. 
— 1078; Wrkg. auf Mörtel u. Beton 392: Wrkg. 
auf d. äußere Sekret. v. Leber- u. Bauchspeichel- 
drüsen 1956; Einfl. auf d. Gallen-Absonder. 205; 
Einfl. auf d. Wachstum v. Tuberkelbakterien 
1357; Behandl. v. Karbunkeln mit ei) 

Magnesiumsulfid, 221: reines — u. Phos- 
phorescenz 314, 491. 22111: Magnesiumsulfid- 
phosphore (Aktivier. dch. seltene Erdmetalle; 
Samarium- u. Didym-Mg-Spektr.) 905. 231 
Gitterstruktur u. Gitterkonstante 1263. 2311: 
Darst. v. reinem 515*., 

Magnesiumsulfit, 24 Il, Pyrogene Zers. 2640 

Magnesiumtellurid, 221: 174 
Magnesylderivate, 221: 1025. 231: 1435. 2311: 
Magnesylamin (Verb. mit Pyridin; u. Säurechloride 
u Ester; u. Benzaldehyd; Verbb. mit aromat. 
Nitroverbb., Benzophenon u. Acetylaceton) 1478. 
Magnesylpyrrol s. C4/l5O0N Mg, 

Magnete, 2211: Darst. aus Chromkohlenstoffstahl 
867; Magnetkerne, aus Elektrolyteisen 865. 
22 IV: neue Magnetzelle für Enteisenungsmagnete 
1165; permanente — (Stahllegierr. dafür) S°84*, 
23 II: — (Material) 801, 1084. 

Magneteisenstein s. Magnetit. 

Magnetfilter, 23 Il: 173*, 

Magnetismus, 22 I: Magnetfeld: u. Leitfäh. u. ther- 
moelektr. Kraft 1160; Vervollständig. d. Linien- 
gruppen v. Bogen- u. Funkenspektr, 1129; Eintfl. 
auf d. Intens, v. Spektrallinien 1217; u. seine 
magnet, u, elektr, u. therm, Eigg.; krit. Temp., 
Theorie d. Ferromagnetismus @98: Magneto- 
ionisat. (Theorie) 1092; magneto-elast, Effekte 
(Barkhauseneffekt, Hysteresis u. Krystallstruktur) 
910; — d. Erdalkalimetalle in ihren Verbb, 1318; 
— v, Eisen im Solenoid; magnet. a«-Form u. 
unmagnet. ß-Form 117; Elektrolyteisen, u. 
Schmiedeeisen; Ummagnetisieren, u. Geräusche; 
Barkhauseneffekt 910; Spektrum d. magnet. Per- 
meabilität 180; Magnetisierbark. v. Fe-Zn-Legier. 
1133; Magnetisierungskoeff. d. paramagnet. Gase 
4; magnet. Viscosität in Eisendrähten, u. Marne- 
tisier. u. Temp. 238; Magnetfeld (Widerstands- 
änderr. des Bi; Anwachsen und Koeffiz. des Hall- 
Effektes) 1091; Corbino-Effekt im Eisen 247; 
magnetoopt. Effekt bei Eisenlichtbogen u. in 
Zinkoxydqualm in Luft 397; Od-Licht 397; 
Paramagnet.: Ermittl. d. molekul. Feldes 1261; 
Magnetisierungskoeff. bei paramagnet. Substst 
u. Temp.; magnet. Moment d. Atome u. Mole- 
kularfeld; Gesetz v. Curie 843, 844, 845, 846; 
Ferromagnetismus, ferromagnet. Indukt., Modell 
1261; Magnetisierbark. ferromagnet. Körper (u 
Temp.) 1223. 

22 II: Magnet. Eigg. in magnet. MM., besond 
Eisen 200%; Magnetisierungskoeff. (Mess. bei 
Flüss.) 1121; Gemenge v. magnet. u. unmagnet. 
Gut (Ausscheid. d. magnet. Bestandteile) 634*. 

22 Ill: Elektronentheorie; magnet. Wrke. 
freier Elektronen in Metallen 10; u. Atombau 
101, 319; Magnetfeld (u. Dissoz. angeregter Mole- 
küle) 1181: Stärke d. marnetisier. Feldes u. krit 
Punkt; Eisen u. Stahl, Magnetisier. nahe d. krit. 


Mametismus 


Punkt 1111; Durchgang bewegter Moleküle del 
inhomogenes magnet. Feld 1029: Magnetfeld 
u. elektr. Entlad. 102; Wrkg. auf d. Gesamtspekt: 
322: Wrkg. auf d. Emiss, v. Röntgenstrahlen 101 
u. Katalvse Jdch. lonen; Mutarotat. v. Glucose 
u. Hvdrolvse v. Saccharose "74: magnet, Susze; 


tibilitäten: v, Salzen verschied. Schwefelsauer 
stoffsäuren u. Konst. d. Säuren d. Phosph 
326, S12; magnetoopt. Effekt: Kettenblde. im 
Metalloxvdqualm 1030; Ferromagnetismust Model 
ferromagnet Indukt \tomprozeß) u 
Paramagnetismus, paran uenet, wasserfreie Verb! 
im festen Zustand Maen I ii, \ 
Photoelektr. bei Eisen 10] magnet Permeoa 


bilit it d Kisens S1#6 

22 IV: Best. d. magnet. Bestandteile in Erzen 
(Davis-Rohr-Analvsator) 407: magnet beein 
flußbare Körper (Trennen d. anhaftenden | 
deh. Schleudern) 154*; Anwend. d. Magnetfelder 
zum Veredeln v, alkoh. Getränken \ 

231 Einstein-de Haas- Effekt (Erklär, deh, 
Annahme rotier. Atomkerne) 7; magnet. Anfang 
permeabil,, scheinbare Remanenz u. Verb. bei 
Erschütt.; Ni- u. Si-Stahl 878; Hysteresis (Vs 
luste bei Magnestisier. v. Eisen mit Gleich- u, 
Werhselstrom) 7: magmet. Kraftfunkt,; Elektro 
dynamik d. Eisenkörper 13s2; Kisendraht, 
Permeabil. (u. Frequenz im Wellenlängenbereich 
54#—705;, u. Dielektrica) 716; Magnetisier. u. 
Molekularanlagen d. Stahls bei Zugbeanspruch 
1106; magnet, Modell d. Elektronenstöße im 
Atom; magnet. Charakter d. Quantums 1058 

u. Atombau v, H-Pd- u. H-Mn-Systemen 567; 
Eisen (Einfl. kleiner Mengen auf d. Suszeptibilität 
diamagnet. Elemente) 730; diamagnet, Elemente 
(Suszeptibilität, Einfl. kleiner Mengen Fe) 
Paramagnetisınus, v, Krvstallen bei tiefenTempp 
paramagnet. Sulfate 1558; Magnetfeld (u. Bande 
3872 des Sehwanspektr.) 1611; (Richtungs 
quantelung, Nachw.; magnet. Moment d. AR 
Atoms) 729; (d. H-Atoms) 73%, 

23 11: Suszeptibilität (Mess. bei hohen Fre 
quenzen) 657; Einfl. bei physikal, Mess. 942; 
Hysteresis (Verlust v, Eisenproben, Best.) 707 
Stabform für d, Best. d. magnet. Kigg. mittels 
d. ballist. Methode 506; Anfangspermeabilität 
v, Eisen u. Stählen; Nickelstählen 11=2; magnet 
Legier. aus Ni u, Fe 1151*: magnetometr. Mess 
(Anwend,. im Bergbau) 1111. 

23 111: Theorie 286; u. Atombau 84; 
Paramagnetismus u, Atombau 338; elementare 
magnet. Momente u. Bau d. Atoms 1426; magnet 
Jsotropie u. Curies Gesetz bei Krvstallen 1056 
magnetomechan, Effekte 1378; magnet. Valenz 
(u, Strahlungshypothese) 1293: magnet. Moment 
eines Atoms in Leg. (Berechn.) 12097; spontane 
Magnetisier, (u, Temp.) 1058; (infolge v. Rotation, 
u. Atomstruktur) 805; magnet. Felder: u. Elek- 
tronenstrom in Vakuumröhren 1297; u. Polarisat 
d. Resonanzstrahlung 585; u. Röntgenstrahlen 
absorpt. 1132; grammatomare Suszeptibilität d 
Metalle u. ihrer Ionen; Paramagnet. u, schwache 
Elektronenbind. 1251: magnet. Umwandl. d 
Eisens u. Stahls 14; magnet. Moment v. Stahl 
stäben, u, nascier, H 1431; ferromagnet,. Substst 
krit. Konstant. u. wahre spezif. Wärme 854 

31V: Einheiten magnet. Größen 573; 
magnet. Eigg. v. Eisenblech (Meßanordn.) 12 

241: Elektrostat. Natur d. mol. Feldes 2570; 
Umwandl. v. WElektronen-Energie in elektro- 
magnet. Energie 1144; Drehungemoment u. 
magnet. Orientier, d. Möll. 864; magmet. Doppel- 
brech. v. Dämpfen eines Lichtbogens mit Metal 


4 


elektroden 621; Rotat. d. elektr. Entlad. im 


Magnetfeld 996, 997; Dispers. d. magnet. Doppel 


ii 
i. 


y 
’ 
1 
i 


brech. 2567; Dia- d. Edelgas-Konfigurat. 611; 
Elektronentheorie u. Dia- 122, Dia u. chem 
Konstitut. 141; u. Atomdurchmesser- Berechn 


1143; Ablenk. eines Elektronenstromes dceh 
elektromagnet. Strahl. 1145; Polarisat. v. Kanal 
strahlenlicht im Magnetfeld 1480, 2862; magmnet 

chem. Unterss, 1487; Magnetonen u. Atom-Konst 
1623; Para- u. Atombau 2063; Einfl. 

u. Dehn. auf Widerst. u, d. thermoelektr. Kraft 
141; Einfl, eines Magnetfeldes: auf d. Absorpt. 





Magnetismus 


v. Röntgenstrahlen 1630; auf d. Entlad. verd. 
Gase 1000; Mitreißen d. Gases bei d. elektro- 
magnet. Rotat. 1740;Einfl. gekreuzt. magnet. 
u. elektr. Felder auf d. H-Spektr. 1632, 2667; 
Einfl. auf d. Potential v. in Fe okklud. H 1638; 
elektr. Dissymetrie d. Fe-Moll. 735; Spektral- 
linien v. Fe u. atomar, Magnetfeld 11; Para- 

d. Fe im KaFe(UN)se 2571; magnet. Moment v, 


ß-Eisen 2571; d,. Stähle 1856; (bei Zug) 98, 
238; (kEinfl. d. Abschreckens über d. Carbid-Um- 


wandl.-Temp.) 1259; (Beziehh. d. Gesamt-C-Geh. 
zum Carbid-Geh.) 2626; Einfl. d. Krystallstruktur 
auf d. Magnetostrikt. v. Fe, Stahl u. Magnetit 
2769; Ni-Fe-Legier. 1261; —-Isothermen d. Ni 
2332; en Ni-elektrolyt. Cr 1707; Magnetisier- 
bark. Ni-Ur-Legg. 2202; Veränder. d. magnet. 
Suszeptibilität bei ( 'OH)2 1345; Einfl. d. SO4- 
Ionen auf d. Magnetisier.-Konstante d. Chromi- 


sulfats 864; Para- v. CoSO4-Lsg. 539; Best. 
bei sehr nieder. Temp. (Gadolfniumsulfat), Sus- 
zeptibilität 15099; magnet, Eigg. paramagnet. 
Doppelsulfate 1007; Krystallisat. einiger Salze 
im Magnetfeld 1619; Elektro-—, Rotat.-Phänomen 
in Glycerin 1319, 

2411: Anomalien d. Erd-— u. d. Schwere 
bei Kursk 1573; Atomtheorie u. — 580; elektro- 
magnet. Doppelbrech. v. akt. Körpern 1564; 


magnet. Suszeptibilität v. Gasen 284; v. d. 
Temp, unabhäng. Para- 810; Beziech. zwisch. 
Thermoelementen 2231; magnet. Viscosität 


440; Ferro-— (Fe, Co, Ni, Fe2Co, Stähle) 810; 
anhyster. Eigg. v. Fe u. Ni 1319; magnetocalor. 
Eirschein. v. Ni 1059; Linien gleich. Magnetisier, 


(Ni) 284; Einfl. d. magnet, Feldes auf d. DEE. 
d. fl. Krystst. 439; Polarisat. d. Na-Resonanz- 
Strahl. im magnet. Feldern 2121; Einfl. d. 
magnet. Feldes auf d. Polarisat. d. Resonanz- 
Strahl. 2449; Einfl. d. Glüh. auf d. — v. Si- 
Stählen 1507; Einw. d. H2S0s auf d. magnet. 


Konstanten d. Ur2O-Kations 297; Beeinfluss. d. 


Satelliten deh. magnet. Felder 1888; Elektro- 
d. Kolloid-, Enzym- u. Katalysator-Wrkg. 2759. 
Magnetit, 221: Bezieh. zwisch. anomaler Ausdehn. 


u. Temperaturabhängigk. d. Magnetisierbark. 
1223; -Pulver (Anwend. bei Röntgenunterss. ) 
1083. 23 II: in marinen Ablagerungen 1348. 3 
IV: Verhüttung im Hochofen 200, 34 1: Magnet. 
Moment 2571; Einfl. d. Krystallstruktur auf d. 


Magnetostrikt. 2769; elektr. Leitfähigk. 2072; 
Atz- u. Lsgs.-Erscheinn. 154: Entmisch. v. 
Ilmenit u. Spinell in 156. 2A II: —-Lager v. 


Ost-Portorico 932; O2-Überspann. an künstl. 
in Chlorat-Lsgg. 808. 
Magnetkies, 221: im Altvatergebirge 930. 241: 
Entmisch. v. Pentlandit in — 156. 
Magnetochemischer Effekt, 23 III: u. Valenzänder. 
838, 18377. 
Magnetoelastische Effekte, 23 1: 
u. Fe-Ni-Legier. 1473. 
Magnetonen, 221: Theorie 4. 


an Heusler-Bronze 


22 111: 217. 23118: 


u. chem. Verb. 552; Bohrsche u. Weißsche 

1122. 241: Theorie d. 728: spektroskop. 
-Zahlen 2068; Weißsche u. Bohrsche — u, 

Atom-Konst. 1623. 2411: -Zahlen u. Atom- 


bau 1431. 

Magnetscheidung s. Flotation. 

Magnetstahl s. Stahl. 

Magnoceid, 22 II: 1197. 22111: Desinfektionswrkg. 
791. 231V: 843; Glycerinpaste (Hautdesinfek- 
tionsmittel) 275. 241: 1415. 

Magnol, 23 IL: 654; s. auch Magnesiumhypochlorit. 

Mahlen, 221: Mahlprozeß (biolog. Unterss.) 425. 
2211: v. Erzen, Einricht. 1077. 23 11: Trocknen 
v. Mahlgut 613; Mahlwerk zur Zerkleiner. u. Ver- 
pulver. zäher Stoffe, wie Gummi 166* 241: 
Anwendungs-Möglichk. verschied. Verff, 2 

keram. Stoffe 1252; Fein-— v. Salz u. 
s3*, 24 IL: Zermahlen zerkleinert. Stoffe 2543* 
s. auch Mehl; Mühlen; Zerkleinern. 

Mahwa, 2311: Droge aus Indien 2>4. 

Mais, 22 Pollen (Zus. u. Analyse) 1079; Vork. 

Maiskolben- 

Furfurol mittels Dampf) 748; 

Mineralbestandteile u. Ernähr, 585; 


v. Quercetin in braunen Hülsen 49; 
auszug (Darst. v. 
Proteine u, 


Düng. mit Boraxzusatz (Wachstum) 518. 2211: 
Grieß (Anwend. in d. Brauerei; Irex u. Zeanin) 
1145; Sauerfutter (Reif., beteiligte Bakterien) 
822; Maisessig 554. 22111: Pflanzen (Zus. u, 
Nährstoffersatz) 752; Absorpt. d. CaCle-Ionen 
1057; Düng. in Jowa 407; Silage (u. Mästung d. 


Rinder) 802; — u. Hirsesilage (Zus. u. Verdan- 
lichk.) 932. 221V: Pflanze (Verwert. in d 


Textil- u, Papierindustrie) 331; Maisgrieß (Ver. 
arbeit. in d. Brennerei) 899; Aufschließ. zur 
Spiritusfabrik. 60; Anwend. zur Hefedarst.: 
Autolyse in Wasser vor dem Kochen 323, 802: 


Maisschlempe als Futtermittel (Wrkg. auf d4- 
Milch) 507. 
231: Pflanze (Charakter u. Zus., Wrkg. id 


Nährstoffersatzes) 774; Entw. auf Knoopscher 
Nährlsg., Wrkg. d. Verdünn. 1599; Pollen (Keim. 
im Extrakt homologer Eizellen) 963; weißer, 
gelber, roter u. violett. — (Farbstoffe) 607; Geh, 
an Isoquereitrin (Mendelsche Farbentypen) 352; 

v. hohem u. niederem Proteingeh. (charakter, 
Proteine) 103. 23 IIL: Maximalmengen d. Dünge- 
mittel 1654; Pollen v. weißern Flintmais (Geh, 
an Lipoiden, KW-stoffen u. Phytosterin) 159: 
Fütter., u. vitaminfreie Grundkost 327; Mais 
kolben (u. Darst. v. Xylose) Pay =3 IV: Flocken 
158; Buttersäuregär. (Geh. Aceton, Butyl- u 
Äthylalkohol im Gas) 333; ie (Asams 
z. Darst. v. Furfurol) 289: Maiskolben (Darst. 
v. Xylose) 1008. 

241: Lävulosane im — 488; 
sanklebstoffen u. Furfurol aus - Spindeln 1709. 
1858; — als Zucker liefernde Pflanze 2745; Zucker- 
fabrikat. aus —-Stärke 2908* ; Fütterungsvers, mit 

-Schlempe 1440; Nährwert 1823; physiol. Stabi- 
lität bei —; Düng, u. Protein-Geh.; Zus. 2157; 
Maispollen (Zus.; Isolier. v. Phytosterin u. Inosit) 
1211. 2411: ‚„Silage-—‘ oder „‚Feld-—“ 2364: 
chem. Zus. 1507; Al- u. Fe-Verbb. in —-Pflanzen 
u. d. Wurzelfäule 2531; Kohlenhydrate in d, 
Blättern 1353; Verteil. d. Pentosane im — 
während verschied. Entw.-Stadien 2854; Phyto- 
sterine d. —-Endosperms 992; Gewinn.: Vv. 
Furfurol aus —-Spindeln 758; v. Zucker aus — 


Herst. v. Pento- 


1748; v. Zellstoff aus —-Kolbenblättern 1035; 
Einfl. v. Glucokinin u. Insulin auf d. Wachstum 
junger —-Pflänzchen 1931; Einfl. d. Trockn. auf 
d. N-halt. Bestandteile 2405; Acidität d. — u. 
Wachstumsenergie 28554; Einw. v. Bac. granulo- 
bacter auf —-Mehl 2271: Mängel für d. Ernähr, 
2674. 

Maischen s. Bierbrauerei,; Brennerei, Gärung. 

Maisgrieß s. Grieß. 

Maismehl s. Mehl. 

Maisöl, s. Öle, fette. 

Maisstärke s. Stärke. 

Majamin s. Ci //1203S. 

tg 2211: d. Handels 548; verfälschter — 
1250. 

Majoranöl s. Öle, ätherische. 

Makkaroni, 22 IV: Trocknen 1059*. 

Malachite, 241: — v. Campo Pisano 1760. 

Malachitgrün (Bittermandelölgrün, Viktoriagrün, 
Chlorid d. 4’-[Dimethyl-amino)-[fuchson-1.4)-di- 
methylimoniumhydroxyds-4), Bezieh. zwisch. 
Konst. u. Farbe 22 I, 271 (B. 54, 2624); 221, 


1663, 1668): Konst. (Polem.), 
H2S04 22 1, 266, 686 (B. 
23 1, 1% 


541 (Soe. 119, 
Absorpt.-Spektr. in 
4, 2608, 55, 509); Absorpt. -Spektr. 


(Atti [5] 31 1, 462); 24 I, 1781 (Ati [5] 31 N, 
551): 24 1, 2427 (Am. Soc. 46, 632); Lieht- 
Absorpt. d. wss. u. alkoh. Lsg. 24 Il, 2229 (Am. 


Photoluminescenz in zähen 
Brech.-Index, Oberflächen- 
spann., Viscosität, Leitfähigk. u. Bidg. von 
Liesegangschen Ringen in wss. Lsg. 23 Ill, 
1055 (Am. Soc. 44, 2708); Superposit. d. EKR. 
in Ketten mit — 24 I, 400 (C. r. 177, 39); 
elektrop. Verh. gegen kolloidale LadungsstoD: 
Verwend. zur Chemoskopie verschiedener Verbb. 
23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 349): Verwend. zur 
Chemoskopie von Körperfll. 23 111, 1281 (Bio. 
Z. 138, 405); Einfl, auf d. Schwimmfähigk. vo 


2119); 


Soc. 46, 
Lösungsm. 24 1, 135; 
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Quarz 23 II, 1025 (Z. Ang. 36, 163); Verh 
geg. Wolle 23 Il, 749. 

Oxydat.: dch. H202 23 I, 93 (Bio. Z. 132, 
271); dch. PbOz2 22 I, 1105 (Helv. 5, 153); Eut- 
färb. dch. schweflige Säure u. photochem. Rück 
bldg. aus d. Leukosulfonsäure 23 II, 919 (Am 
Soc. 44, 1002); Einfl. auf d. Photolyse d. UOs 
24 I, 465 (Helr. 6, 960) 

Baktericide Wrkg. auf Kä ilberlymphe 23 11, 
70; Wrkg.: auf Typhusbacillen 22 Il, 76; auf 
d. d’Herelleschen Bakteriophagen 23 I, 1132 
Bind. dch. Preßhefe 23 1, 360; Giftwrkg. auf 
Pilze 24 1, 350; Verwend. zur Herst.: von 
Berlinerblau-Farben 23 IV, 211: von farbigen 
Liehtbildern 24 II, 2516; Verwend. zur Sensi- 
bilisier. von Platten im Ultrarot 24 Il, 7=8. 

Verh. als Indicator bei Titratt. in alkoh 
Leg. 22 IV, 523 (Am. Soc. AA, 138); spektro- 
photometr, Best. in Gemischen mit anderen Farb- 
len 234 11, 250 (Bio. Z. 146, 469); Vital- 
färb.-Vermög. u. biol. Wrkg. d. Färb. auf Typhus- 

Milzbrandbacillen 22 1, 143; Verwend.: zum 
Isolier. d. Bacillus Eberth u. d. Gaertnerschen 
Bacillus aus Faeces 22 Il, 925; von -China- 
blau-agar für Dreifarbennährböden bei d. bak 
teriolog. Fleischbeschau 23 II, 5>5:; Verstärk. 
von Gewebsfärbb. mit deh. Zusatz von Verbb. 
mit auxochrom. Gruppen 22 IV, 5. 


Malachitgrün-Base (Phenyl-bis-[4-\dimethyl-amino)- 


phenyl]-carbinol), Bldg., Eige. d. Nitrats 23 1, 
1365 (Am. Soc. 4A, 2628); Adsorpt. d. Oxalats 
an Glas (Vorles.-Vers.) 23 III, 77 (Am. Soc 
45, 437): Rk. mit Phenyl- u. [Chlor-4-phenyl]- 
hydrazin 22 IH, 547 (B. 55, 1820, 1530). 

Malakon, 231: Geh. v. Hafnium 1006. 

Malamid s. C4llsOs.N 

Malaria, 22 Pigment 210; Glucosurie 110; 
künstl., parasitolog. Übertrag., u. klin. Unterss., 
u. Chininwrkg. 109; Parasiten (Wrkg. d. Sonnen- 
lichtes) 293: Behandl. mit Köntgenstrahlen, 
Reiz. d. hämatopoetischen Organe 427. 2211: 
Erreger (Nachw. im Blute) 776; diagnost. Wert 
d. Wassermann-, Sachs-Georgi- u. Meinicke-Rk.; 
Verh. d. Blutserums 307. 22 HL: trop., Ausbreit., 
u. Salvarsan 853. 23 IV: Pigınent, Eisenrk. 522 
341: -Pigment 1217; Hämoglobinurie bei 
1231; schädl. Einfl. v. Neosalvarsan auf —kranke 
2 795: s. auch Chinin. 

Malate s. Äpfelsäure-Salze. 

Maleinaldehydsäure s. Callı0s. 

Maleinimid s. C4llsO2N,. 

Maleinsäure (eis - Äthylen-«. B-dicarbonsäure) (F. 
130—130.5°), Herst. dch. katalyt. Oxydat.: von 
aromat. KW-stoffen 223 II, 1140; von Bzl. 223 
IV, 1195; 24 I, 444; (+V205) 22 II, 1055; 23 
li, 405 (D.R.P. 365894); von Acenaphthen 24 
I, 2524: Verss. zur Darst. aus Maleinaldehyd- 
säure 23 I, 1075 (B. 56, 735); Bldg.: aus N-n- 
Amyl- maleinimid 23 I, 604 (Helv. 5, 836, S41); 
aus Carbäthoxy-maleinimid 23 I, 665 (B. 56, 
65); bei d. Oxydat. von Shikonin 22 III, 673 
Reinig. 24 1, 2321; Trenn. von Benzochinon 23 
Il, 356. 

Physikal. Verhalten: Elektronentheoret 
23 I, 182 (Am. Soc. 44, 1610); Elektronen- 
strukturformel 22 I, 522 (Z. a. Ch. 120, 40); 
23 III, 274 (Soc. 123, 825); Krystallstrukt. 23 
I, 499 (PR. Ch 99, 262); 23 1, 1579; ran vl 
cenz in Ggw. von Borsäure-Phosphoren 23 1, 
1256 (B. 56. 660); Bezieh. zwisch. Konst. u. 
Wärmewert 24 I, 16 (Soc. 123, 2193); spezif. 
Wärme im festen Zustand 23 II, 616 (@. 52 11, 
203): Löslichk. in Wasser u. einigen organ. 
Lösunesmm. 23 III, 906 (Am. Soc. 45, 1004); 
Adsorpt. u. Orientier. d. Moll. an Grenzflächen 
flüss.-gasförmig 23 1, 41 (Am. Soc. 44, 1898). 

Reaktionen: Geschwindigk. d. katalyt. 
Red. (+-PdO, aktiviert dch. O2) 24 I, 1182 
(Am. Soc. 46, 1691); katalyt. Red. (- Ni) 24 
II, 1270; Red. deh. CrCle 23 I, 1361 (Am. Sor. 
44, 2654): Beeinfluss. d. Oxydat. mit Ha2O2 
+Fes(S04)s_deh. Chif. 23 IN, 951; Überf. in 
Fumar- u. Äpfelsäure 23 II, 509 (Am. Soe. 44, 
1118); 24 II, 1307; Rk.: mit Benzylalkohol 23 


Maleinsäure-Diäthylester, Bldı 


Malonsäure 


III, 491 (Am. Soc. 44, 2805): mit Phenol (+ Di 
mache 23 Il, 430 (D.R.P. 362752); mit 
-Kresol-disulfonsäure = tl, 4>u (D.R.P 
2751) 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 I, 
1045 (@. 32 1, 19); Oxvdat. dch. Muskel- u 
Sarkomgewebe 22 III, 1362 (J. Biel. Ch. 52, 
153); er I, 1225; Verwend. als H-Spender für 


St 


d. Red m m-Dinitrobenzol dch. Froschmusku- 
latur 2 NT 495; Einfl.: auf d. Red.- Vermögen 
von mit Wasser extrahierten Muskeln 282 1, 47 


auf d, Beweglichk. u. d. KRed.-Vermögen von 
Froschspermatozoen 22 1, 485; auf d. zellireie 
Gär. d. Traubenzuckers 23 Ill, 6x2 ( Bio. Z. 135, 


611); Resistenz ge. Hefe: hemmende Wrke. auf 
d, Fumarsäure- u. Zuckergär. 22 1, 1113 <Hel: 
», 240); Einfl. auf d. Gewebe-Atmung 24 II 
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Verwendung zur Herst von harzart 
Prodd. 22 II, 748: (Kondensat. mit mehrwert 
Alkoholen) 233 IV, 3685, 668. 

iAnalvse Nachw als Ba-Salz; Trenn. von 
ander, Säuren 34 II, 2541 (17. 138, 161); elektro 
ımetr. Titrat. in alkch Lsg. 32 IV, 523 (Am. Sor, 
44, 137); halogenometr. Best. 24 II, 735: Best 
in Gemischen mit Fumar- u. Apfelsäure (Leit 
fähiek. d. Gemische) 234 11, 1307: vgl. auch 
23 II, 509 (Am. Soc, 44, 1118): Anwend. in d, 
volumetr Analyse zur Titerstell. für Basenlsgg 

23 IV, 76 (Am. Soc. 44, 2710); Best. d. koagu 
llerende n Wrkg. auf Eiweißlsgge. nach d. Becka 
schen Tropfenmethode 34 1, 2280 (Bio. Z. 145, 
44) 

Salze (Maleinate), Bldg., Eigg.., Löslichk. In 
Wasser 24 I, 1505 (Am. Soc. 45, 2341); Einfl 
d 3jase auf d., Hvdrolvsegrad von sauren 
234 11, 35 (Z. a. Ch. 134, S1) 

Ca-Salz, krystallograph.-opf Eigg. 23 1, 
I. 

kompler. Co-Salze, Bild Eigg. 23 II, 
128 (Soe 123, 567): mol l.eitfählgek 223 11, 


1221 (Soc. 121, 453) 


-. 
‘ 


Verlih 
mit SbCls, SnCh, SnBrs 24 I, 1792 (A. A438, 
124). 


Maleinsäure-Dimethylester, Bilde Eienr., 6 


schwindigk. d. Verseif. dceh >22 I, 1014 
(M. aD. 247): Rlde Kigg d Verh it Sntla 


(F. 123%) 24 II, 1792 (4. A389, 1 
Maleinsäure-Ester, Bromier. 24 Il, 2304 (Sor. 135, 
1822); photochem. Sensibilisat. d Umlager 
dch. Brom 34 I, 1740 
Maleinsäureanhydrid =, (4/l20n. 


Malerei, 22 1V: Malgrund 637*. 2311: Gewerbs 


krankheiten (Rolle v. Blei u. Terpentinöl) 117« 
Technik u. chem. Industrie 748: Malereien (Halt 
barmachen) 194*: Malgrund 255* 


Malerfarben sa. Farben 
Malerleim s. Leim 
Malettorinde, 241: Vork. v 


jrenzeatechin-Gerhb 
stoffen in d 128 


Malid s. Cs Hsos 
Mallebrein, 22 
Mallein, 2 


Pharmakolog. 1050 
Injekt. bei Rotzkrankheit, Anti 
körperbldg. 1119. 2311: u. Avitaminose d 
Tauben 952. 24 1: Auftreten v. Antikörper nach 
Eingabe v TSS 


Malobiursäure s. CsHsO4aN: 
Malol s. 
Malonalinring, 24 1: Definit., 
Malonitril =. CaflaNa 

Malonsäure (Methandicarbonsäure), Vork. im Rüben- 


Cs0oH4sOs. 
Derivv, 200 


Rohsaft 34 1, 2747: Bldg. bei d. Oxydat.: von 
Alkalilienin mit H202 23 III, 1401 (B. 56, 2045) 
d. sauren Spalt.-Prodd. d. O-Acetyl-pyrethrolon 
ozonide 24 1, 2587 (Helı er 31); d. 3-Methrvi 
eyelopropen-2-diearbonsäure-1.2 23 I, 1313 (So 
123, 361): Bldg aus Keten-thiocarbonsäure 
24 11, 1578 (A. 439. 96); Darst. von u. Salzen 
aus d. Salzen d. Cyanessigsäure dch. Verseif, 
mit Kalk 23 II, 478 (D.R.P. 836253»). 
Elektronenformel 22 I, 696 (I. Biol. Ch 
>0, 21: Abstand d. sauren H-Atome (Berechn 





Malonsäure 


aus Dissoziat.-Konstanten) 23 III, 1589 (Ph. Ch. 
106, 239); Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärme- 
wert 2 24 1, 16 (Soc. 123, 2189); Härte 23 I, 181 
(Ph. Ch. 102, 330); spektrochem. Unterss. 22 III, 
557: 2. Dissoziationskonstante 22 I, 1227; 
Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an pi Trennungs- 
fläche Luft —-Lsg. 24 I, 1576 (Ph. Ch. 111, 
194); Adsorpt. u. Orientier. d. Moll. an Grenz- 
flächen fl.-gasförmig 23 I, 41 (Am. Soc, 44, 
1597); Diffus. deh. d. Membran von roten Blut- 
körperchen 24 Il, 217». 

Zerfallsgeschwindigk. d. -— u. ihr. Derivv. 
22 I, 1137 (Helv. 4, 1018, 1021); Oxydat.: dceh. 
O2 (+Cu-Pulver; Mechanism.) 24 1, 2055 (A. 
A434, 191); d. — u. ihr. Methylesters mit Chrom- 
schwefelsäure 23 II, 659 (©. r. 175, 1072); 
deh. KMnO4s4 (Geschwindigk. d. Rk., Leitfähigk.- 
Kurve) 24 Il, 2570 (Z. a. Ch. 139, 156); deh. 
Hell2 od. Heßrz 2 (Kinfl. von oxydierend. Substst. ) 
22 1, 398; Überf. in d-Äpfelsäure, Rk. mit Chloral 


2A I, 33 (Soc. 12 1093); Einfl. von Temp. u. 
Konst. auf d. ‚Seschwindigk, d. CO2-Abspalt. 
223 111, 433 (Z. Ch. 121, 113); Rk.: mit Brom 


in wss. Lsg. >, 1, 1078 (Soc. 125, 1277); mit 
Kohlensuboxyd 24 II, 1577 (A. 439, 87); katalyt. 
Verester. 23 1, 559 (4. Ch. [9] 18, 159); Rk.! 
mit Äthylen-dibromid 22 I, 1075 (Am. Soc. 43, 
2098); mit 3-Chlor-allylehlorid 23 I, 1352 (Am. 
Soc AA, 2593); mit Pyrrolderivv,. 24 11, 1793 
(A. A439, 179); mit Isatinderivv. 24 Il, 967 
(B. 57, 1149), 24 II, 2450 (B. 57, 1770); mit 
Chloral-Hydrat 23 I, 1075 (B. 56, 731); mit 
Önanthol+ Pyridin in Methylalkohol 22 1, 350 
(A. wer 330); mit d-ß-Octanol 23 III, 540 (Soe. 
123, 35); mit 1-Menthol 23 III, 542 (Soc. 123, 
109); mit, Xanthydrol 24 I, 46 (A. a4, 60); 
mit Aldehyden 23 III, 196 (B. 56, 1177 2 _ u 
901 (A. A432, 52, 79); 24 I, 1520 (A. 434 
mit Formaldehyd u. Aminen 23 1, 334 (Bi 55 
3486, 3490); mit Gallusaldehyd bzw. Proto- 
eatechualdehyd (in Ggw. von Anilin) 24 II, 945 
(A. 437, 144); (in Ggw. von Piperidin) 24 II, 
945 (4A. 437, 144); mit Isovanillin 231, 1274 (J. pr. 
[2] 10%, 135); mit Piperonal 24 II, 2164 (Soe. 
125, 1693); mit O*-C arbäthoxyl- syringaaldehyd 
23 1, 682 (M. 43, 97); mit Diphenyl-keten 23 1, 
1314 (Helv. 6, 288); mit Bernsteinaldehydsäure 
in Gew. von Pyridin 22 I, 1366 (A. ch. [9] 17, 
111). 

Ausnutz. dcech. d. Coli-Aerogenes-Gruppe 
24 II, 452; Vergär. dch. B. coli communis in 
Gew. von Formiaten 24 I, 2736; Wrkg.: auf d. 
Nieren 24 II, 2410; subeutan. u. intravenöser 
Injekt. auf d. Ausscheid. von Milchsäure im 
Harn 24 1, 69 (H. 130, 340); auf d. Giftwrkg. 
d. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 23 III, 
89 (A. Pth. 96, 348). 

Verwend. zur Herst. von harzart. Prodd. 
(Kondensat. mit mehrwert. Alkoholen) 22 II, 748; 
23 IV, 668, 

Farbrk. mit Phthalaldehyd (+ NHs) 24 I, 
2513 (CR. 43, 94); konduktometr. Best. mit BaCla 
23 II, 162. 

Salze (Malonate), Krystallstruktur u. Mol.- 
Konst. d. zweiwert, Metalle 22 IIL, 607 (B. 55 
1768). 

Be-Salze, Blig., Eigg., Konst. d. Hydrate 
28 III, 1037 (Z. a. Ch. 1283, 44). 

Ca-Salz, Rk. mit Zimtaldehyd 23 1,1089 
(B. 56, 705). 

komplex, Co-Salze, Bldg., Eigg. 23 III, 128 
(Soc. 1233, 566): 23 II, 737 (Soc. 123, 618); 
mol. Leitfähigk. von Malonato-bis-äthylen-diamin- 
kobalti-bromid 22 II, 1221 (Soe. 121, 453). 

Co(1I)-NHa-Salz, Bldg., Eigg. 22 III, 1330 
(Z. a. Ch. 124, 19). 

komplex. Cr-Salze, Krystallograph. 24 II, 
2318; physiol. Wrkg. von Chromomalonato- 
natrium 22 I, 1205 (Bio. Z. 127, 163). 

komplex. Mn(Ill)-Salze, Bldg., Eigg., Be- 
zieh. zwisch. Farbe u. Konst. 22 III, 1036 (Z. a 
Ch. 123, 57). 

NH+-Salz, Löslichk. von CaCOs in 24 1 
683, 


’ 
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Th-Salz, Verwend. d. Schmelze von — + 
Ameisensäure-Th-Salz zum Trennen von Me. 
tallen 22 IV, 1124 (Atti [5] 31 1, 116). 


Malonsäure-Äthylester, Rk.: mit -Menthol 23 I, 589 


(Soe. 121, 2055); mit Formaldehyd u. Diäthyl- 
amin 24 II, 969 (B. 57, 1116); mit Pyrethrolon 
24 Il, 183 (Helv. 7, 454); 


Malonsäure-Diäthylester (Malonester), Bldg. au 


Komponenten 23 1, 559 (4A. ch. [9] 18, = 

re rang d. Bldg. u. d. Verseif. 24 II, 
(M. 45, 39); Bldg.: aus -Phenyl-«- he, 
en propionsäureester, Eigg. 24 Il, 534 (Sor, 
125, 1321); aus Dibrom-malonester u. Hydrazin 
23 IV, 383; aus Carboxy-glutaconsäureestern u, 
Cyan-essigester 22 I, 854 (Soc. 119, 1584): 
23 1, 40 (Soc. 121, 1418); bei d. Einw. von Na- 
Äthylat auf Z-Phenyl-propan-«a.a.y-tricarbon- 
säure-triäthylester 22 I, 857 (Soc. 119, 1978, 
1981); Adsorpt. u. Orientier. d. Moll. an Grenz- 
flächen fl.— gasförmig 23 I, 41 (Am. Soc. 44, 1899), 

Oxydat. mit Pb-Tetraacetat 23 a, 381 (B. 
56, 1376, 1350); Rk.: d. — u. d. Na- .Verb. mit 
Sc hwefele hlorür 2 22 90 (Soc. 119, 1232, 1239); 
mit Sulfuryle hlorid 23 I, 151 (Soc. 121, 1120); 
Überf. in Isonitroso-malonester 23 Il, 1570 (B. 
56, 2214); Rk.: mit Alkylhaloiden (+ Na) 231, 
39 (J. Biol. Ch. 54, 353); mit CHClIs 22 IH, 35 
(R. 4l, 210); d. Na-Verb. mit Tetrachlor-methan, 
Tetrabrommethan u. Chlorpikrin 22 1, 13 (Soe, 
119, 1222); mit Äthylendibromid 22 III, 1348 
(Soc. 121, 1189); mit y-Phenyl-n-propyljodid 
a3 II, 665; d. Na-Verb.: mit «-Brom-f-butylen 

231, 954 (B. 56, 5485); mit 3-Methyl-0-brom-P- 
butylen 22 III, 1337 (Helv. 5, 744, 750); mit 
2-Phenyl-n-amylbromid 23 I, 1091 (B. 56, 714); 
mit a 22 111, 343 (J. Biol. Ch. 58, 
234); mit 1.2-Dibrom-cycelohexan u. 2-Brom- 
ceyclohexanol 23 II, 392 (R. 42, 398); mit 
Isopren-dibromid 22 III, 1338 (Helv. 5, 757, 760); 
Rk.: mit Nitrosobenzol ® 2a 1, Hy 5(Soe. 125, 1623); 
mit Phenyl-Mg-Br 23 IL. 45 (B. 56, 1136); d. 
Na-Verb. mit o-Nitro-benzylchlorid 22 I, 964 
(B. 55, 720); mit Chlor-3-benzylchlorid 22 1, 123 
(Soe. a 1 mit ß-Phenyl-äthylbromid 
(+Na) 24 987 (B. 57, 1210); d. Na2-Verb. 
mit Methyl. 2. isopropyl-4-[B-brom-äthyl]-2-benzol 
22 Ill, 1342 (Helv. 5, 713); d. Na2-Verb. mit 
o-Homo-xylylenbromid 23 II, 1481 (B. 56, 
2144, 2151); d. Na-Verb.: mit [Brom-methyl]- 
1- u. -2-naphthalin u. Derivv. 22 III, 612 (B. 
>», 1837, 18543, 1849, 1555); mit Methyl-1- 1-[chlor- 
methyl]-2-chlor-4-imidazol 24 II, 470 (B. 57, 954); 
Rk.: mit Indolyl-MxJ 24 II, 2032 (B. 57, 1449, 
1452); mit a-Amino-pyT ridin’& 24 II, 983 (B. 57, 
1169); mit Phenyl- u. p-Tolyl-azid 23 I, 1230 (So. 
123, 272); mit Benzylazid 22 111, 555 (B. 55, 
1559, 1564, 1569); d. Na- Verb. mit 3-Oxy-a-chlor- 
n-butan 22 I, 187 (B. > 4, 2634, 2637); mit Di- 
amino-veratron 24 1, >20 (Soc. 125, 65); 
mit symm. Dichlordimethyläther 22 111, 908 
(Am. Soc. 44, 649); Na-Verb. mit «, -Dichlor- 
diäthyläther 23 1, 780 (B. 56, 354, 357); mit 
Bis-[3-chlor-äthyl]- äther 22 111, 152 (Am. Soe. 
43, 2224); d. Na-Verb. mit Resorein-bis-[(y-jod- 
u. propyl)-äther] 23 III, ws (Am. Soc. 45, 533); 
mit Piperonylbromid 24 478 (Helv. 6, 915); 
Rk.: mit p-Phenetidin 23 II, 1089; IV, 663 
(D.R.P. 371692, 372576); mit 1-Amino-4-allyl- 
oxy-benzol 24 II, 888 (D.R.P. 389405); mit 
[Amino-2-phenyl]-mercaptan 22 II, 1227 (So. 
121, 464). 

Rk.: mit Bromeyan 23 I, 1441 (A. 430, 
82, 102); mit Carbaminsäure- azid 23 III, 626 
(B. 56, 1577); mit Acetaldehyd 23 II, 737 
(Soc. 123, 1622); d. Na-Verb. mit -Brom- 
propan-ß-aldehyd 23 I, 649 (M. 43, 58); mit 
Crotonaldehyd 24 II, 181 (Helv. 7, 446); (+ Pi- 
peridin) 24 I, 1518 (4. 434, 155); mit Croton- 
aldehyd u. «-Methyl- simt. aldehyd 23 111, %5 
(J. pr. [2] 105, 376, 380); mit d. Na- Verb. 


von Brom-aceton 22 ıIl, 345 (C. r. 174, 755); 
24 11, 2263 (A. ch. [10] 2, 140); mit Phenyl- 
benzoyl-acetylen 22 Ill, 376 (Am. Soc, 44, 382); 
d. Na-Verb. mit «-Naphthyl-[brom- .methyl)- 
keton 23 I, 1084 (B. 56, 623, 629); mit ungesätt, 
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9923 


Ketonen I, 93 (Soe. 119, 1201): 22 II, 


(Soc. 121, 1304); 23 III, 45 (B. 56, 115 

»4 Il, 640 (Am. Soc a6, 1270): Rk.: mit Indigo 
283 I, 1176 (B. 56, 31, 37): d. Na-Verb.: mit Di- 
brommethylal 22 IIl, 958 (Z. Ang. 35, 490); mit 
AßB-Dihydro-muconsäure 234 I, »95 (Soc. 123, 


3329); mit a.«@'-Dibrom-o-phenylen-diessigsäure 
u. seinem Nitril 23 III, 1353 (Soe. 123, 2076); mit 
Cycelopentan-1.1-bis-[brom-essigester] 24 1,1175 
(Soc. 123, 3147): mit Acetessigestern 24 1, \0) 
(C. r. 179, 600); Rk.: mit „‚Indigo en 
ester‘‘ 24 Il, 2154 (B. 57, 1312, 1314): d. Na- 
Verb. mit y»-Brom-valerianester 24 1, 2589 (Hel 

7. 249); d. K-Verb. mit Korksäure 23 1, 502 
(Soc. 121, 2547): mit Bernsteinaldehydsäure 


ch. 


jolsänre 


1366 (A 


Phenvl-proj 


äthylester 22 1, [9} i 
Na-Verb, mit u. mit #-Me- 


re glutarsäure-ester 22 111, 9>4 
985, 986 (A. 428, 32, 40, 67); Rk.: von u. d 
Na-Verb, “ Die arbonsäureestern 22 1, 87 (So 
119, 1394); 23 1, 596 (Soc. 121, 1639, 1643 

51 (Soc. 121, 2017); 24 1, 550 (SS. 3 


23 1, 14 
> 23, 3352); 24 Il, 1337 


2392 (Noe 


I, 646 (Nor 
1496), 24 II, 


4; mit Azodicarbonsäure ern 223 TR 


es 
665 (B. 55, 1526); 24 1, .-— (B. 57, 653); vgl 
dageg. 24 11, 2154 (B. 57, 1558); Rk. d. Na-Verb 
mit Diphenyl-acetyle hr 22 I, 1334 (Bio. Z. 


127 mit Bis-[o-nitro-benzyl]-acetylchlorid 


md, 338): 
84 I, 422 (B. 56, 2446); mit [5.6.7.8-Tetra- 
“+, 


hydro - naphthoyl-1- u. 2]-acetylehlorid IV, 


159 (D.R.P. 352721); mit Dibromeyanacetamid 
23 1, 521 (Soe. 121, 1901); mit Benzoesäure- 


[ehlor-amid] 22 IH, 352 (Soc. 121, 207); Rk.: 
Benzamidin 22 111, 378 (Am. Soc 


mit Acet- u. 


azid| 24 1, 


44, 363): mit Benzol-[sulfonsäure 
1667 (J. pr. [2] 106, 66, 72); Acylier. 22 I, 635 
(4. 426, 217); Hydrolyse deh. Leberlipase 23 III, 


1039 (J. Biol. Ch. 56, 10). 


Malonsäure-Dimethylester, katalyt. Bldg. aus d. 
Komponenten 23 I, 559 (A. ch. [P} 18, 161); 
Bezieh. zwisch. Konst. u. Absorpt.-Spektr. 


Absorpt - 
Chlorier. 


121, 
1440 (C, r. 


1110); infrarot. 
178, 1700); 


23 IL, 151 (Soc 
Spektr. 24 II, 


23 I, 676 (Soc. 121, 2177); Photochlorier. in 
CC4h 24 Il, 822: Bldg., Eigg. d. Verbb. mit 
SnCl u. SnBrs 24 Il, 1792 (A. 439, 120, 130); 
Rk.: mit Nitro-cyelopropan-derivv, 22 IH, 917 
(Am. Soc, 44, 627, 630, 633); mit Brom-eyelo- 
hexan 23 I, 538 (Am. Soe. 44, 1566); mit Phenyl- 


MeBr 23 III, 45 (B. 56, 1136, 1138); mit Pheny]- 


benzoyl-acetylen 22 III, 376 (Am. Soc. 44, 379, 
382); mit Benzal-aceton 24 I, 555 (Am. Soc 
45, 1990); d. Na-Verb. mit «.d-Dibrom-adipin- 
ee 24 1I, 1338 (Soc. 125, 1497) 

Malonylchlorid s. UsH 202012. 

Maltal s. C12/12008. 

Maltalderivate, 24 1: Hexa- u. Pentaacetyl 641, 


644, 
Maltase s. Enzuwme. : 
Maltene, 22 IV: d. Ölschieferöle u. 
Maltobionsäure s. Cı2H 22012. 
Maltoline, 23 11: Geh. an Vitaminen 53 
Maltosan s. C12/ 20010. 


im Gilsonit 82, 


Maltose (Malzzucker), Geschichtl!. 22 III, 428; 24 
I, 2015; Bericht üb. d. während d. 2. Halb- 
jahrs 1921 erschienenen Arbeiten 22 I, 1367; 
Vork.: im Säugetierblut 22 I, 897: in d. Reserve- 
organen von „Mercurialis perennis L'. 23 IV, 
864; —-Geh. d. Frucht von Bassia longifolia 
23 II, 1579: Bezieh. zwisch. Bldg. von u 
Wassergeh. in welkenden Blättern 22 Il 1176 
(Bio. Z. 130, 175). 

Bildung u. Herstellung: Bldäg.: aus Stärke 
(dch. Hydrolyse), Konst. 24 II, 314 (Soc. 123, 
2679); (bei d. Oxydat. mit HOCI) 24 Il, 824; 
(deh. amylolyt. Abbau) krystalline u. dextrin- 
freie Gewinn. 23 III, 1578 (B. 56, 1763); 2% 
I 491: II, 1211 (Bio. Z. 147, 108, 148, 336); 


2055 (H. 139, 24), 


(dch. Malzamylase) 24 I, 


(dch. Pankreasamylase) 23 I, 1136 (H. 125, 
159); (dch. Pankreasdiastase) 22 1, 320 (Her. 
4, 693); aus Süßkartoffeln dch. Kochen 23 
IV, 954: aus Amvylose deh. En ulsin 24 II, 345 
(H. 135, 14); bei d. Hydrolyse tetramer. Gly- 


er 


ty 


—1 


Maltose 


kosane (Nachw. dch. d -Osazon u. d Okta- 
nitrat 23 404 (Helv, 4, 795); aus Di- u. Tri- 
hexosan, Amylobi- u triose, Stärke u. lso 
lichenin dch. enzymat. Spalt. 24 Il, 2248 (5 
57, 1582, 1594 us Glykose dch. Hefe-Maltase 
4 1, 2487 (B. 57, 1576); aus Amygdalin & 
I 1155 are 8 192 aus Glvkogen deh. 
Sera 23 IL, 1628 n d. Milchdrüse 23 II, 
057 (B Z. 138. 44 458): Herst. aus Stärke 
de} Geirieren \ } ymbehand 24 II, 261% 
Herst Verwer Allger 24 11, 1560; Darst. 
u. Reinig. 22 I, 1332 

Physik I. Verhalten Mutarotat. u Rotat, 
unter d. Ei starker Säuren 23 II, 1308 (Bü 
zZ. 138,- 124, 1% Katalvse d. Mutarotat, deh 
Metalle 22 1, 945 (8 119. 1947 Beriehh 
zwisch, Mutarotat, u. Dilatat. wws,. Lage. 23 1, 
12 (B. 58, 138 141 Fluorescenzvermögen 
22 IV 180; Einfl verschied Verb auf d 
Krystaillisat. 23 HI, 662 (B zZ. 135, 217): 
System -Wasser 234 I, 19214 (R. AS, 135); 
Absorptionskraft für Wasser aus d. Luft 23 
IIl, 120: fermentat. Bldgs.-Wärme (aus Glvkogen) 
24 11, 1220: Verbrenn -Wärme 22 Il, 1128 
(B. 59, 2865, 2562); 23 III, 1005 (Hele. 6, 401); 
Süssiek. 23 ll. +] Soryt von J deh Kohle 
aus 23 111, 1054 (Soc. 123, 325): Einfl. auf 
d. Zäh £k d Quarks 22 111 1305: | ndurch- 
lässigk. d. Utriculariablase für 23 L 13% 

Reaktionen: Spalt. deh. konz. HCl in d. 
Kälte 24 II, 315 (B. 57. 8>4): Konstante d 
Säurehydrolyse 24 II, 0991 (PA. Ch. 109, 75); Be- 
schleunig. d, Hydrolyse deh. trop. Sonnenlicht 


231 Ch. 122, 153); Einfl. von Sulfanil-, 


S71lI(Z.a 


Naphthion- u. Anthranilsäure auf d. Spalt. dch, 
KON 23 IV, 630 (Bio. Z. 139, 189): katalyt 
Oxydat. 24 L 2010, 2204: Oxydat. dceh. Os 
(Einfl. von Na2S0Os) 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 
147): mit H2O8 u. HOCI] (Mechaniam.) 24 II 
s23; mit HNOs 23 II, 10068 (Soe. 121, 2706 
Dehydratat. 231, 1016 (Helr 6, 129); Einw.: von 
Ozon 23 1, 1118 (R. 41, 501); von HrO: 3 
I, 1118 (R. 41, 505): von Hvporchloritise. 283 


III, 1054 (H. 121, 27): von Na-Bimlfit 24 1, 

1356 (Bio. Z. 141, 294); Acetylier. 22 I, 1197 

(B. 55, 940): 23 II, 26 (<H. 126, 125): Einw. 

von Acetylbromid 22 1, 320 (Helle. A, 679); 

(Polem.) 233 I, 322 (B. 5A, 2887): 22 I, 324 

(B. 55, 153): 23 IL 908 (D.R.P. 363270); 23 
). 


Il, 1005 (Helı Red, von Anthrachinon 


dch 24 11, 1405 (D.R.P. 398300): Einw 
auf Kondensat.-Prodd. aus Phenolen u, Form- 
aldı cc 23 IV. 669 

Verhalten egen Enzyme u Hefen 


Na-Ojeat hergest 
Pankrens- 
23 ll, 


Vergär, deh. ein aus Fibrin u 
„Ferment‘“ 23 I, 109; Spalt dch 
Enzyme 24 - 62; deh. Malzextrakt 
1515 (©. r. 17 : (Einfl. von «- u. B-Glykose 
auf d. Spalt ch. 23 111, 315 (H. 127, 
240); rg von Maltase, Vers« zur Klution 
Saccharase aus ihren Adsorbaten dceh 

205 (H. 116, 61): Affinität d, Saccharase 
24 I, 1940 (H. 132, 321); 24 II, 
}; Aktivität u. Affinität von Amvlase 
zu 23 111, 1541 (B. 56, 1753 val. auch 
976 (B. 56, 1758): 2 24 Il, 27860 (H. 139, 
Spalt deh Leberamvlase ‘Ei ver- 
] Faktoren) 24 I, 927: 24 II (H. 134, 
86); dch. Malzamylase 24 Il, 2304 (B. 57, 1251, 
1254); Einfl.: d Konz. auf d. Hitzeinaktivier.* 
I. Malzamylase 24 1, 2157 (Bio. Z. 144, 214 

Inaktivier. d. Speichelamylase 


"04 


Maltas 


zus 





auf d. therm 

24 II, 477 (Bio. Z. 146, 67): auf d. Amylase- 
bildg. in Algen 23 III, 160 (Bio. Z. 1933, 253); 
auf d. diastat. Stärkeabhbau 22 I, 698: 24 1, 
564 (H. 131, 124): auf d. Diastase-Bldg. dch. 


Inversions- 
Hefe-Invertin 
4 


23 IL, 75; auf d 
tohrzuckers dch 


Schimmelpilze 
geschwindigk. d. 


(Krit.) 24 II, 344 (H. 135, 5); auf d. Wirk- 
samk. d. Lichenase 24 Mr 2487 (Helr. 7, 923); 


auf d, Milchsäurebldg ch. Froschmuskelbrei 
22 11,5 (H. 116, 23 5 (H. 124, 215); 

auf d. fermentative Lactaeci ne nsynthese 24 
II, 1226 (H. 137, 164): enzymat. Zymophosphat- 
synthese ans u. Phosphatlsge. 22 I, 283 





Maltose 


(H. 116, 241); Vergär.: dch. Hefe (Mechanism.) 
23 1, 463 (H. 123, 167); (Einfl. von Absor- 
bentien) 22 1, 980; (Einfl. d. Phosphate) 22 
III, 524 .. dei h. frische Hefe 24 II, 344 (H. 13%, 
2: 36) » deh. Trockenhefen 22 I, 361 (H. 117, 33): 
(Wrkg. auf d. Trockensubstanz-Geh. d. Hefe) 
23 I, 360; deh. Saccharomyces Marxianus u. 
ÖOberhefe R 22 II, 733 (H. 120, 44); dceh. 
Schizosaecharomyces liquefaciens 24 I, 2714; 
Assimilat. deh. Eutorula mucigera 24 II, 2669; 
Wrkg. auf d. Kohlenhydrat -u. Fettstoffwechsel 
d. Hefe 24 I, 1214. 

Verhalten gegen Bakterien u. Pilze: 
Vergär.: dceh. verschied. Bakterien 22 I, 695 
(J. Biol, Ch. 50, 140); dch. einen aug Gasbrand 
isolierten Anärobier 23 I, 693; deh. einen Anä- 
robier vom Rauschbrandbaeillus- Typ 23 I, 110; 
deh. ein anärobes, aus d. Darmschleimhaut iso- 
liertes Bacterium 23 I, 780; dch. einen neuen 
Bacillus aus Austern 23 1], 750; deh. Baet. coli 
u. Bac. lactis aerogenes (Ausbeute an Acetaldehyd) 
24 1, 352 (Bio. Z. 141, 261); dch. B. lactis 
aerogenes 23 I, 1041 (Bio. Z. 131, 495); deh. 
Diphtheriebacillen 23 II, 714; deh. d. Flexner- 
schen Baeillus (Niehtvergärbark. deh. d. Hiss- 
schen Bacillus) 22 1, 875; deh. Granulobakterien 
22 III, 1382 (J. Biol. Ch. 53, 133); deh. d. 
Meningitis erzeugenden Influenzabacillus 22 1 

422; deh. verschied. Arten von Milchsäure- 
baktesien 22 1, 507 (J. Biol. Ch. AB, 401); deh. 
d. Gruppe d. Baecillus myceoides 24 Il, 1217; 
deh. Propionsäurebakterien 22 I, 145; 24 1, 
1679; deh. Sauerteigbakterien 22 I, 52; dceh. 
Sterigmatoceystis nigra (in schwach mineral. 
Medien) 24 I, 1813 (©. r. 178, 162); deh. d. 
Tuberkelbaeillus 23 III, 1417; vgl. nr 24 
II, 682 (Bio. Z. 146, 575); Assimilat. deh. Asper- 
gillus niger 22 III, 1383 (©. r. 175, 229); Fett- 
Bldg. aus durch Endomyces vernalis 23 1, 
775 (B. 56, 440); Einfl.: auf d. Indolprodukt. 
in Nährböden 22 IL, 52, 647; auf d. Säurebldg, 
deh. Baeterium coli 22 HI, 890 (Bio. Z. 130, 
539, 548); auf Bldg. von Glykonsäure aus Gly- 
kose deh, Sterigmatoeystis nigra 24 Il, 682 
auf Wiederherst. d. Pigmentier. d. Bacillus 
pyoeyaneus 23 III, 1036; auf d. Agglutinabilität 
d. Typhusbaeillus 22 I, 701; auf d. Wachstum 
von Uystococeus, Coceomyxa, Chlorella lichina u. 
Palmellococeus symbiotieus auf Agar-Agar 24 
I, 2406; auf d. Beweglichk. d. Trypanosomen 
in vitro 24 1, 1551; auf d. Esterbldg. dch, niedere 
Pilze 22 Ill, 837 (Bio. Z. 129, 210). 

Wirkung auf Pflanzen: Einfl.: auf d. 
Stärkebldg. in Pilanzen (Einfl. von Salzen) 3% 
III, 253, 254 (Bio. Z. 132, 499, 505, 528); auf d. 
Wachstum d. Kerns von Pilanzenzelle n 23 I, 
253: auf d. Wachstum d. Avenakeimblatts 24 
In, 1808 (Bio, Z. 150, 96); auf d. Keim. von 
Erdnußsamen 24 IL, 2173 (C. r. 179, 343); 
Überführbark. in Stärke dch. Spirogyra dubia 
22 I, 827 (H. 118, 239). 

Physiol. Verhalten: Schicksal im Orga- 
nism. bei permanenter intravenöser Injekt. 23 
III, 1291; Geschwindigk. d. Verbrenn. im Orga- 
nism. 23 II, 327; Einfl.: auf d. Blutzucker- 
spiegel 22 II, 69 (J. Biol. Ch. 51, 229); (Krit.) 
23 III, 691 (J. Biol. Ch. 95, 779); auf d. tox. 
Ww rkeg. von Insulin 23 III, 509: auf d. Wrkg. 
d. Adrenalins am Herzstreifen 23 II, 1110; auf 
d. Überleben d. Herzens 24 Il, 1362; auf d. 
Bldg. u. d. Umsatz von Glykogen bei avitami- 
nösen Tauben 23 III, 1419 (Bio. Z. 140, 261); 
tox. Wrkg. nach oraler Zufuhr bei avitaminöser 
Ernähr, 23 111, 462 (Bio. Z. 136, 287); Dy- 
strophie nach Verfütterung von — u. anderen 
Stoffen bei Tauben 23 I, 856,357. 

Verwendung: als Absorpt.-Mittel zur Ent- 
fern. von CO2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P 
352800); bei d. Herst. haltbarer Indigo-Präpp. 
22 IV, 992 (D.RK.P. 356411, 357630). 

Analyse: Zusammenfass. d. Formeln für d. 
Korrektur d. Temp. u. Konz. bei d. Analyse 
22 II, 334; Nachw. mit NaHCOs als Acetol 
23 IV, 251 (Am. Soc. 44, 1536); Farbrk. mit 


Ninhydrin 23 II, 828 (Bio. Z. 131,92): jodo- 


528 


metr. Best. 23 II, 223 (J. Biol. Ch. 54, 617) 
Best.: mit Fehlingscher Lsg. 23 II, 1092; (Be. 
seitig. von Irrtümern bei d. Best. mit Fehling. 
scher Lsg.) 22 II, 950 (Am. Soe. #3, 1505, 1522): 
in Ggw. anderer Zucker 24 Il, 2798; in Gew. 
von Glykose mit Barfoedscher Leg. (Polem.) 
24 11, 13561 (C. r. 179, 410); opt. Best. im 
Syrup 23 II, 1220; Best. von Stärke als mit 
Diastase 23 II, 927; 24 II, 2302; mycolog. 
Nachw., Vergärbark. dch. verschied. Organismen 
23 II, 297. 

Maltosechlorhydrin s. C12H21010C1]. 

Maltosylchlorid s. C12H 2101001. 

Malvaceen, 2311: Bastfaserschicht (Aufschließen) 
766*, 

Malvidin, 23 1: Formel 197. 

Malvin s. C'eofls40ı7., 

Malz, 2211: d. Sommerkampagne 21 644: am 
Gersten heuriger Ernte (diastat. Kraft) 40: 


tschechoslovak. — (diastat. Kraft) 818; Som- 
mergerste, übersommerte u. Wintergerste (Ver- 
mälz.) 153; Mälzerei (Ersparnisse) 336; — nach 


d. Kohlensäurerastverf. 1033, 1060; Grünmalz- 
bereit. in Kornbrennereien 275; mechan. Grün- 
malzwender 1033; Verzuckerungsvermögen im 
Labor. u. in d. Praxis 276; Mälzungsprodd. d., 
(erste, Fett 446; Best. d. diastat. Kraft (Kinil, 
d. lösl. Stärken) 819; Auszüge (Acidität, Nach- 
berechn. mittels d. [H'] 40; Extrakte im Labor, 
u. in d. Brauerei 1179; konserviert. Prod. 33s*, 
Jodmalzpräparate (wohlschmeekende) 1200*:; 
Malzmilchpräparate 588*. 22 111: Amylsae 
(Thermostabilität) 279. 221V: d. Kampagne 
1921/22 61, 1176; d. tschechslowak. Kampagne 
61; Mälzerei (Technik) 61; (ohne Schwund) 
1179*; (Verf. ohne Stärkeverluste) 95S*: (Koh- 
lensäurerastveri.) 1016: Vertikaldarren 171, 1107: 
Schrotmühle 844; Bekämpf. d. Schimmels auf d. 
Tenne 60; Brennereimalz 802; Erzeugnisse (bes. 
Mehl, diastat. Wrkg.) 173: Malzextrakt 1179*., 

231: proteolyt. Enzyme 690. 2311: Mäl- 
zerei (zeitgemäße Einricht.) 266: (Kohlensäure- 
rastverf. in d. Keimtrommel) 414; proteolyt. 
Enzyme (Wrkg. bei Ggw. v. NaF) 534; Best.: 
d. diastat. Kraft 46; d. Extrakts nach d. ‚‚Ver- 
einbarungen‘‘, Zeit u. Art d. Abläuterns u. 
Dichte d. Labor.-Würze 416; Grünmalz aus ind. 
Sonne getrockneter Gerste (Geh. an Cumarin) 688; 
vitaminreiches haltbares Malzprodukt er aus 
Auszügen d. Keime nach Entiern. d. K 352*. 24 
Il: Malzextrakt u. Maltose 1515. 23 Ve Darst ; 
(Kohlensäurerastverf.) 733; Schrot (Labor.- 
Sichter zur sofort. Prüf.) 119*; Verarbeit. v. 
feuchtem (Wassergehalt, Wrkg.) 250. 

241: Kohlensäurerastmälzerei 28334; Grün- 
— zur Herst. diastasehalt. Präpp. 2535*; elektr. 
Trocknen u. Darren 973*; sog. Verzucker.-Zeit 
u. heur. — 2333; Best. d. diastat. Krait v. 
u. —-Extrakt 971; Abhängiek. d. Temp.-Emp- 
findlichk. d. -Amylase v. d. Acidität 347; 
Einil. v. Molloiden auf -Amylase 680; Vit- 
amingeh. v. -Extrakt 2387: weinart. Ge 
tränk aus 2314*, 2476. 24All: Herst. v. 
Charakter-— in einer künstl. belüft. Darr- 


trommel 1291*; Herst. v. entwäss, - Extrakt 
2208*; —-Mehl u. Mälzerei v. stärkehalt. Prodd. 
2560; -Ersatz aus Hefe 2209*; feucht. 250; 


mit hoh. diastat. Kraft 766: Nachw. v. Mal- 


tase 251; dextrinier. Kraft d. -Amylase u. 
Reaktivier. d. inakt. Amylase 1803; isoelektr. 
Punkt d.—-Amylase 2168; Anti-— -Amylase 2341; 


Glasigwerden 766; Infekt. deh. ein. Mucor 250; 
s. auch Bierbrauerei; Enzyume-Diastasen. 


Malzessig, 22 IV: 677. 
Malzkaffee s. Kaffee. 
Malzzucker s. Maltose. 
Manachin, 231: 1349. 
Mandarinen, 22 II: 


Krankheit Cytosporina 52 


) 
+ 


231: 609. 


Mandarinenöl s. Öle, ätherische. 
Mandeln, 231: 


Form d. HCN in süßen — 546; 
als Quelle f. Vitamin A 172. 2311: Ölgeh. d. 
süßen u. bitteren 208: Emulsion (Darst.) 43. 
241: Biol. Wert v. —-Eiweiß u. —Öl 1052. 
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2A: -Extrakte 2>04*; Vitamine in ge- 
röstet. 490: s. auch Ole, fette (Mandelöil) 


akt. Mandelsäure (akt. Phenyl-oxy-essigsäure), Kon- 


akt. Mandelsäure-Äthylester, 


akt. Mandelsäure-Methylester (F. 57" 


race. Mandelsäure (rar 


figurat. 22 Ill, 245 (B. 55, 1341 Anm, 2, 1342 
Anm. 2): 23 LI, 827 (B. 56, 193); Bldg.: bei d. 
Einw. von kurzwell. Licht auf Phenyl-bromessig 
säure 22 1, 1071 (Soc. 119, 2075); 223 L, 107 
(R. Al, 75, 79); bei d. Oxydat. von P-Phenv! 
propionsäure mit KMnOs in alkal. Lsg. 23 I11, 
665; aus rac. Mandelsäure u. Abbau deh. Mikro- 
organismen 22 1, 1203 (@. SE 11, 318); von d 

aus [d,1-Phenvichlor-acetyil-I-tyrosin, Eigg 
22 I, 684 (Io 119. Isis, 1825); von I- als 
d. Amid 23 I, 63 (Soe 21. 1354) 

Härte 23 I, 151 (Ph. Ch. 102, 329); Lös 
lichk. in wss. Lsgg. von Essigsäure 223 IL, 72 
(Am. Soc, 43, 1556); 


Verteil. in Gemischen 
verschied., vrgan, 


Lösungsmm. mit Wasser 23 
II, 953 (Ph. Ch. 101, 364): Einw. von kurzwellig. 
Licht auf u. ihre Salze 22 I, 1071 (Soc. 119, 
2075); 22 IL, 1072 (R. Al, 75); Einfl.: auf d 
Schwärz. d. Thallochlorids am Licht 22 1, 
233 (Helr. 4, 955); auf d. photochem 
Oxyde d. Ti, Ce u. d. Erdsäuren 22 III, 238 
(Helv. 4, 962, 964); Verh. bei d. Ozonisat. 22 
1, 1232 (Helv. 4, S46): Rk mit Benzvlchlorid = 
I, 41: mit Glycerin (+CusO4) 24 H, 1806 (H 
138, 253); mit I-Menthol 22 684 (Soc. 119, 
1521): mit Phenvlisonitril 23_H1, 371 (@. 523 
li, 252): d g-Salze d. 1- mit Aceto-brom- 
gentiobiose 24 II. 2049 (B. 57, 1357): Best. d 
-Komponente in d. Heptaacetyl-l-amvgdalin- 
säuren 24 II, 9SS (B. 57. 1197): Einw. von Bae. 
pyocyaneus 34 1, 453, 682 (Bio. Z. 146, 525) 
Wrkg. auf d. Muskel 22 III, 637: 33 III, 410; 
Vergl. d. pharmakol. Wrkg. mit Atropin u. 
Homatropin 23 II, 410. 
Antipyrinsalz (Tussol), 
Muskel 22 III, 637 
Eucainsalz (Euphthalmin), 
Muskel 22 Il, 637 
saures Dipheuylformamidinsalz (F, 
126°), Bidg., Eigg. 23 III, 371 (@G. 52 II, 252) 
Salz d. Bis- [(4-dimethyl-amino)-ben- 
zyliden]-pentaerythritspirans. Bidg., Eigg 
23 III, 139. 
Verb. mit 
135°), Bldg.. Eige. 


2108), 


Wrkg auf d 


Wrkg. auf d. 


Aceton (F. 47,548" Kp.ı 
23 III, 1610 (B. 56, 2107, 


Bldg., Eigg., Spalt. 
dch. Leber- u. Pankreaslipase 24 IL, 1506 (H. 138, 
252): Überf. d. | in I-Mandelsäureamid 231, 
63 (Soc. 121, 1348, 1353); Rk mit RMgHlg 
24 1, 2247 (Bl. [4] 33, 740): d. Na-Verb. mit halo- 
geniert. Säureestern 24 1, 478 (C. r. 177, 1225) 

‚ Kp.es 150°), 
331); Löslichk. in 


Phenvl- 


Härte 23 1, 151 (PA. Ch. 102, 
PAe. 231, 806 (R. 42, 26): Rk. mit 
MeBr 23 111, 760. 

Phenyl-oxy-essigsäure) F 
Bldg.: aus Phenyl-brom-essigsäure dceh 
Na2lO3 22 1, 368 (H. 117, 45); aus Diphenyl- 
weinsäure 23 I, 1024 (A. 430, 122, 149); aus 
Heptamethyl-amygdalinsäure 23 I, 1155 (So 
121, 1927); aus d. Amid 23 1, 63 (Soc. 121, 
1354); aus Acetophenon im Organism. 34 1, 
70 <H. 130, 387): opt. Spalt. u. Abbau deh 
Mikroorganismen 22 I, 1203 (G. 51 IL, 31») 
Hydrier. 23 1, 827 (B. 56, 197): Rk. d. Ag-Salzes 
mit d,l-Aceto-bromglvkose 23 IL, 551 (Hele. 9, 
141, 145): mit Aceto-bromgentiobiose 24 1, 


2591 (B. 537, 703). 


119"), 


rac, Mandelsäure-Äthylester, Rk. mit Acetobro 
gentiobiose 24 Il. 847 (Soe. 125, 1341); 84 ll, 


2405 (B. 57, 1767); Spalt. deh. Leber- u. Pankreas- 
i 


lipase 24 IL, 1806 (H. 138, 250) 


Mandelsäurenitril =. CsION. 


Mandelsäurenitrilglucosid s 
Mangan, 221: Verteil. in höheren Pf 


C14H1rOsN 
lanzen 353, 
-Gehalt: in Blüten 577, 1299; v 
Samen 358: v, Kartoffeln 358; 
kontinuierl. Bogenspektrum 1100; Absorpt. d. 
töntgenstrahlen 488; Einfl. auf Stähle =4 
2211: Vork. u. Best. in pflanzl. u. menschl 
Organen 113; C- u. Si-armes 943*; Ersparnis 


157, 1299; 


niederländ. 
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Flußeisen u. Stahl im bas. Wind 
Lexier mit tu 
Stahl) T9s 


bei d, Darst. v 
u, Herdirischveri. 25» u 
(Einfl. auf d. Korrosion v. Eisen u 
Ggw in Rohkautschuk u. Klebrigwerden 267 
Rk. mit Resorein 1154; Treun. v. Fe 303; Nach 
weis d. Mg 729; oxydimetr. Best in flulsaurer 
Lag. 7; in Gußeisen u. Stahl 1043 

22 111: Vork. in Mesochaetopherus u. Chaeto 
pherus, bes. in Tuben 175; Verteil. im Organ 
höherer Pflanzen 55, 925 Geh. d Blätter 
(Schwankungen u. Alter) 7285; Wärmeausdehn 
1032; Spektr. (Veränder. mit d. Temp. d. elektr 


Olens) 332 Könt genstrahle nal sor] t SW 
u. N, Anlauffarben 1328: u. Psoriasis 069 


22 1V: Darst. aus MnsO4s s= Wrkg. in unter 
vermind. Luftdruck geschmolzenem Glas 1165 
OÖxydat. zu Permanganat in alkal. Lage 527 
in Rohkautschuk «u. Klebrigewerden) 52: Mn 
halt. Schlacken u. Erze (Aufarbeit.) "33%; man 
ganhalt. Depolarisationsmassen (Behandl.) 12>5* 
Entmanganung \ Wasser #31* Nachweis 
mit Benzidin 10S; in Firnissen u. ÖOllacken 50 
Best gewichtsanalvt. 214 Anwend. d. Mem 
branfilters 2; dch. Permanganat 347: als Sulfat 
9; nach Koorre 9: in Stahl, Legier u. Erzen 
(colorimetr.) 656; in Pyrolusit 574 

231: Gehalt: v. Blättern, u. Alter 852; u 
Aschengeh. in jungen u. alten Blättern 45% 
Bogenspektr. 7 System mit H (Magnet) 


DS u. PbOs od. Mennige u. HaSOs 1483, 
1484: Mangansalze u. NH«+-Persulfat 359 
231 u. Legierr. (geringe Mengen Ü u 


Si enthalt.) 400*:; -haltige Stoffe (Reinigen) 
1149*; als Entschweflungsmittel bei d. Eisen 
gewinn. (Regener, manganhalt. Schlacken) 246 
Irenn. v. Fe 711; Wrkeg. auf d. Kohlenstoff 
stähle 111; Nachw im Trinkwasser 1101 
Best als Mn(JOs)2 1204; im >tahl 6683 
23111: Gehalt d. niederländ. Bodens u. d 
darauf wachs Rosen: Gehalt bei Blüten u 
Samen u. Trockensubst. 420, 50, 1322; elek 
trolyt (Eig.) 1506; Spektr. u. innere Quanten 
zahlen 7: Bogen- u. Funkenspektr. (Zeeman- 
effekt) 427: anod. Verh. in NaOH 25; u. CO 
u. Gleichgew. CO2—Hz 04; Rolle: in Pflanzen 
498; in d gewerb]l. Vergift 
(Fruhdiagnose) 696 


» 


Landwirtschaft 512; 


23 IV: u. Lesier. (Darst.) 455*: Darst. x 
C-freienm 856*: Zementat. mittels Cu u. Ferro 


Dampftens, u de. v. Ze 
mentoberflächenschicht) 795; Zusatz bei Darst 
v syvnthet (‚ubeisen HU los Snize (giltige 
Wrkg. im Boden) 321 [rennung: v. Fe u. Al 
v9; v. Ur (quamtitat.) 79: Best (elektrometr.) 


Ferrocvanid) 27%: in Wasser 
| 


mangan (Dififus 


278: (Titrat mit 
711: in Phosphorsäure-Permanganatisag. 632 
Fäll. als MnOsz, u. Rk. v ir mit NHa-Salzen 
699: in Chromstählen mittels Colorimeter 314 

231 Elektrolvt Gewinn 2304*;, (Verss.) 
(kolloid.) aus Alkvil Halo 
iden 1656; C- u 2304*; Quartett« 
Oktetts 1320 


Multipletts 1634 
Zus. deh. Anodenstrahlen) 1001; Fun 
Poleffekt 


Sj-Arfin 


(Best. d 


kenspektr Pruckänder., Wel 


lenlängen im Spektr. 130; Absorpt.-Spektr 
\ Dampf 536: Überspann. d. H an Elek 
troden 1324; glühelektr. Elektronenemis, bei 
Umwandl.- u. Schmelzpunkt 6; Leitfähigk. v 

-Phosphoren deh. Kathodenstrahl. 401. Verh 


Herdfrischverf. 98, 828, 1820: Zusatz 


im bas. 
Stahlbädern 1x62*: EimN 


zu Flußeisen u 


auf d. Kerbzähigk. beim Temperproz. 97; Be 
handl. v. -halt. Erzen d. Edelmetalle 2s17* 
natürl. Eisen- als katalvt. Dünger ®4; Eisen 
chlorose grün. Pflanzen deh 57; Einfl. auf 
d Dörrfleckenkrankheit d Hafers u. COs- 
Assimilat 1098; -Farben u. ihre Anwend 
2638; Einfl. v. Mn-Verunreinigg. auf Accumu 
latoren 2Zx10 Flammenfärb 1078 Nachw 


Nachw d. Mangano- u 
Sodaschmelze 690: v. Ur it 
Gew. x 577; Best. 2457; (elektrometr 
1566; Vers. zur elektrolyt. Abscheid, aus Pyri 
dinlsg. 1322: oxydimetr. Best. in HF-saurer 
Leg. 945: Titrat. in Nahrungsmitteinschen 157 


24 


mit Benzidin 1979 
Manganiions deh 





Maltose 


(H. 116, 241); Vergär.: dch. Hefe (Mechanism.) 
23 1, 463 (H. 123, 167); (Einfl. von Absor- 
bentien) 22 980; (Einfl. d. Phosphate) 22 
III, 524; deh. frische Hefe 24 II, 344 (H. 134, 
236); deh. Trockenhefen 22 I, 361 (H. 117, 33); 
(Wrkg. auf d. Trockensubstanz-Geh. d. Hefe) 
23 I, 360; deh. Saccharomyces Marxianus u. 
Öberhefe R 22 II, 733 (H. 120, 44); deh. 
Schizosaecharomyces liquefaciens 24 L, 2714; 
Assimilat. dch. Eutorula mucigera 24 II, 2669; 
Wrkg. auf d. Kohlenhydrat -u. Fettstoffwechsel 
d. Hefe 24 I, 1214. 

Verhalten gegen Bakterien u. Pilze: 
Vergär.: dch. verschied. Bakterien 22 1, 695 
(J. Biol, Ch. 50, 140); deh. einen aug Gasbrand 
isolierten Anärobier 23 I, 693; deh. einen Anä- 
robier vom Rauschbrandbaeillus-Typ 23 I, 110; 
deh. ein anärobes, aus d. Darmschleimhaut iso- 
liertes Bacterium 23 1, 780; dceh. einen neuen 
Bacillus aus Austern 23 I, 750; deh. Bact. coli 
u. Bae. lactis aerogenes (Ausbeute an Acetaldehyd) 
24 1, 352 (Bio. Z. 141, 261); deh. B. lactis 
aerogenes 23 I, 1041 (Bio. Z. 131, 495); deh. 
Diphtheriebacillen 23 II, 714; deh. d. Flexner- 
schen Bacillus (Nichtvergärbark. deh. d. Hiss- 
schen Bacillus) 22 1, 875; deh. Granulobakterien 
22 II, 1382 (J. Biol. Ch. 53, 133); dch. d. 
Meningitis erzeugenden Intluenzabaeillus 22 1, 
422; deh. verschied. Arten von Milchsäure- 
bakterien 22 1, 507 (J. Biol. Ch. 48, 401); deh. 
d. Gruppe d. Baeillus mycoides 24 I, 1217; 
deh. Propionsäurebakterien 22 IL, 145; 24 I, 
1679; deh. Sauerteigbakterien 22 I, 52; dceh. 
Sterigmatocystis nigra (in schwach mineral. 
Medien) 24 I, 1813 (©. r. 178, 162); deh. d. 
Tuberkelbaeillus 23 HI, 1417; vgl. auch 2% 
II, 682 (Bio. Z. 146, 575); Assimilat. dch. Asper- 
gillus niger 22 III, 1383 (©. r. 175, 229); Fett- 
Bldg. aus durch Endomyces vernalis 23 I, 
775 (B. 56, 440); Eintl.: auf d. Indolprodukt. 
in Nährböden 22 I, 52, 647; auf d. Säurebldg. 
deh. Bacterium coli 22 III, 590 (Bio. Z. 130, 
539, 548); auf Bldg. von Glykonsäure aus Gly- 
kose deh, Sterigmatoeystis nigra 24 Il, 682 
auf Wiederherst. d. Pigmentier. d. Baecillus 
pyoeyaneus 23 III, 1036; auf d. Agglutinabilität 
d. Typhusbaeillus 22 I, 701; auf d. Wachstum 
von Üystococeus, Coccomyxa, Chlorella lichina u. 
Palmellococcus symbioticus auf Agar-Agar 24 
II, 2406: auf d. Beweglichk. d. Trypanosomen 
in vitro 24 I, 1551; auf d. Esterbldg. dch. niedere 
Pilze 22 Ill, 837 (Bio. Z. 129, 210). 

Wirkung auf Pflanzen: Einfl.: auf d. 
Stärkebldg. in Pflanzen (Einfl. von Salzen) 3% 
III, 253, 254 (Bio. Z. 132, 499, 505, 528); auf d. 
Wachstum d. Kerns von Pilanzenzellen 23 II, 
253: auf d. Wachstum d. Avenakeimblatts 24 
II, 1808 (Bio, Z. 150, 96); auf d. Keim. von 
Erdnußsamen 24 IH, 2173 (©. r. 179, 343); 
Überführbark. in Stärke dch. Spirogyra dubia 
22 I, 827 (H. 118, 239). 

Physiol. Verhalten: Schicksal im Orga- 
nism. bei permanenter intravenöser Injekt. & 
III, 1291: Geschwindigk. d. Verbrenn. im Orga- 
nism. 23 IIL, 327; Einft.: auf d. Blutzucker- 
spiegel 22 III, 69 (J. Biol. Ch. 51, 229); (Krit.) 
23 III, 691 (J. Biol. Ch. 55, 779); auf d. tox. 
Wrkgg. von Insulin 23 III, 509: auf d. Wrkg. 
d. Adrenalins am Herzstreifen 23 III, 1110; auf 
d. Überleben d. Herzens 24 II, 1362; auf d. 
Bldg. u. d. Umsatz von Glykogen bei avitami- 
nösen Tauben 23 III, 1419 (Bio. Z. 140, 261); 
tox. Wrkg. nach oraler Zufuhr bei avitaminöser 
Ernähr, 23 III, 462 (Bio. Z. 1936, 237); Dy- 
strophie nach Verfütterung von — u. anderen 
Stoffen bei Tauben 23 I, 856,857. 

Verwendung: als Absorpt.-Mittel zur Ent- 
fern. von CO2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P 
352800); bei d. Herst. haltbarer Indigo-Präpp. 
22 IV, 992 (D.K.P. 356411, 357680). 

Analyse: Zusammenfass, d. Formeln für d. 
Korrektur d. Temp. u. Konz. bei d. Analyse 


22 11, 334; Nachw. mit NaHCOs als Acetol 
23 IV, 251 (Am. Soc. 44, 1586); Farbrk. mit 
Ninhydrin 23 II, 828 (Bio. Z. 131,92); jodo- 


528 


metr. Best. 23 II, 223 (J. Biol. Ch. 54, 617): 
Best,: mit Fehlingscher Lsg. 23 II, 1092; (Be. 
seitig. von Irrtümern bei d. Best. mit Fehling- 
scher Lsg.) 22 11, 950 (Am. Soc. 43, 1505, 1522): 


in Ggw. anderer Zucker 24 Il, 2798; in Ggw. 

von Glykose mit Barfoedscher Lsg. (Polem) 

24 II, 1561 (©. r. 179, 410): opt. Best. im 

Syrup 23 II, 1220; Best. von Stärke als mit 

Diastase 23 II, 927; 24 II, 2502; mycolog 
Nachw., Vergärbark. dch. verschied. Organismen 
23 IL, 297. 

Maltosechlorhydrin s. C12H 2101007]. 

Maltosylchlorid s. C12H 2101007, 

Malvaceen, 23 11: Bastfaserschicht (Aufschließen 
766*. 

Malvidin, 23 1: Formel 197. 

Malvin s, ('29/134017. 

Malz, 2211: d. Sommerkampagne 21 644: au 
Gersten heuriger Ernte (diastat. Kraft) 40: 
tschechoslovak. — (diastat. Kraft) 818; Som- 
mergerste, übersommerte u. Wintergerste (Ver- 
mälz.) 153; Mälzerei (Ersparnisse) 336; — nach 
d. Kohlensäurerastverf. 1033, 1060; Grünmalz- 
bereit. in Kornbrennereien 275; mechan. Grün- 
malzwender 1033; Verzuckerungsvermögen im 
Labor. u. in d. Praxis 276: Mälzungsprodd. d, 
Gerste, Fett 446; Best. d. diastat. Kraft (Einfl 
d. lösl. Stärken) 819; Auszüge (Acidität, Nach- 
berechn. mittels d. [H'] 40; Extrakte im Labor 
u. in d. Brauerei 1179; konserviert. Prod. 33>*, 


Jodmalzpräparate (wohlschmeekende) 1200*; 
Malzmilchpräparate 5S8*, 22111: Ampylsae 
(Thermostabilität) 279. 221V: d. Kampagne 


1921/22 61, 1176; d. tschechslowak. Kampagne 
61; Mälzerei (Technik) 61; (ohne Schwund) 
1179*; (Verf. ohne Stärkeverluste) 955*; (Koh- 
lensäurerastverf.) 1016; Vertikaldarren 171, 1107; 
Schrotmühle 844; Bekämpf. d. Schimmels auf d. 
Tenne 60; Brennereimalz 802; Erzeugnisse (bes. 
Mehl, diastat. Wrkg.) 173: Malzextrakt 1179*., 
=3 1: proteolyt. Enzyme 690. 2311: Mäl- 
zerei (zeitgemäße Einricht.) 266: (Kohlensäure- 
rastverf. in d. Keimtrommel) 414; proteolst. 
Enzyme (Wrkg. bei Ggw. v. NaF) 534: Best. 
d. diastat. Kraft 46; d. Extrakts nach d. „‚Ver- 
einbarungen‘‘, Zeit u. Art d. Abläuterns u. 
Dichte d. Labor.-Würze 416: Grünmalz aus ind. 
Sonne getrockneter Gerste (Geh. an Cumarin) 688; 
vitaminreiches haltbares Malzprodukt 1158*; aus 
Auszügen d. Keime nach Entiern. d. K 352*. 23 
Ill: Malzextrakt u. Maltose 1515. 23 1V: Darst. 
(Kohlensäurerastverf.) 733; Schrot (Labor.- 
Sichter zur sofort. Prüf.) 119*; Verarbeit. v. 
feuchtem (Wassergehalt, Wrkg.) 250. 
=41: Kohlensäurerastmälzerei 2834; Grün- 
- zur Herst. diastasehalt. Präpp. 25335*; elektr. 
Trocknen u. Darren 973*; sog. Verzucker.-Zeit 
u. heur. — 2333; Best. d. diastat. Krait v. 
u. —-Extrakt 971; Abhängiek. d. Temp.-Emp- 
findlichk. d. -Amylase v. d. Acidität 347; 
Einfl. v. Kolloiden auf -Amylase 680; Vit- 


amingeh. v. —-Extrakt 2387; weinart. Ge 
tränk aus — 2314*, 2476. 2411: Herst. v. 
Charakter- in einer künstl. belüft. Darr- 
trommel 1291*; Herst. v. entwäss, - Extrakt 


2208*; —-Mehl u. Mälzerei v. stärkehalt. Prodd. 
2560; —-Ersatz aus Hefe 2209*; feucht. 250; 
— mit hoh. diastat. Kraft 766; Nachw. v, Mal- 
tase 251; dextrinier. Kraft d. -Amvlase U. 
Reaktivier. d. inakt. Amylase 1803; isoelektr. 
Punkt d.—-Amylase 2168; Anti-—-Ampylase 2341; 
Glasigwerden 766; Infekt. deh. ein. Mucor 250; 
s. auch Bierbrauerei, Enzyme-Diastasen 

Malzessig, 22 IV: 677. 

Malzkaffee s. Kaffee. 

Malzzucker s. Maltose. 

Manachin, 231: 1349. 

Mandarinen, 22111: Krankheit Cytosporina 523 
231: 609. 

Mandarinenöl s. Öle, ätherische. 


Mandeln, 231: Form d. HCN in süßen — 546; 


als Quelle f. Vitamin A 172. 2311: Ölgeh. d. 
süßen u. bitteren 208; Emulsion (Darst.) 430. 
241: Biol. Wert v. -Eiweiß u. —-Öl 1052. 
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8All: ——-Extrakte 2504*%; Vitamine in ge- 
röstet. 490: s, auch Ole, fette (Mandelöl) 


akt. Mandelsäure (akt. Phenyl-oxy-essigsäure), Kon- 


figurat. 22 Ill, 245 (B. 55, 1341 Anm. 2, 1342 
Anm, 2): 233 1, 827 (B. 536, 193): Bldg.: bei d 
Einw. von kurzwell. Licht auf Phenyl-bromessig 
säure 22 I, 1071 (Soc. 319, 2075); 23 I, 1072 
(R. Al, 75, 79); bei d. Oxydat. von P-Phenvl- 
propionsäure mit KMnOs in alkal. Lsg. 23 Il, 
665; aus rac. Mandelsäure u. Abbau dch. Mikro 
organismen 223 1, 1203 (@. 51 II, 318); von d. 
— aus [d,l-Phenylchlor-acetyl]-l-tyrosin, Eigg 
22 I, 684 (Soc. 119, 1>18, 1825); von | aus 
d. Amid 23 I, 63 (Soe. 121, 1354). 

Härte 23 I, 181 (PA. Ch. 102, 329); Lös 
lichk. in wss. Lsgeg. von Essigsäure 22 I, 72 
(Am. Soc, A3, 1556): Verteil. in Gemischen 
verschied. organ, Lösungsmm. mit Wasser 22 
111,953 (Ph. Ch. OR, 364); Einw. von kurzwellig. 
Licht auf u. ihre Salze 22 I, 1071 (Soc. 119, 
2075); 22 L 1072 (R. Al, 75): Einfl.: auf d. 
Schwärz. d. Thallochlorids am Licht 22 Hl, 
233 (Helv. s 955): aul d photochem Red d. 
Oxyde d. Ti, Ce u. d. Erdsäuren 22 III, 238 
(Helv. 4%, 862, 964): Verh. bei d. Ozonisat. 22 
1, 1232 (Helv. 4,546): Rk.: mit Benzylchlorid 23 
Hl, 41: mit Glycerin (+CusO0s) 234 IL, 1806 (H 
138, 253): mit I-Menthol 22 1, 684 (Soc. 119, 
1821); mit Phenvlisonitril 23_HL 371 (@. 523 
Mi 252): d. g-Salze d. |- mit Aceto-brom- 
gentiobiose 24 II, 2049 (B. 97, 1357); Best. d 

-Komponente in d. Heptaacetyl-l-amygdalin- 
säuren 34 II, 988 (B. 57. 1197); Einw. von Bae. 
pyocyaneus 34 II, 453, 682 (Bio. Z. 146, 525) 
Wrkg. auf d. Muskel 22 III, 637; 23 III, 410; 
Vergl. d. pharmakol. Wrkg. mit Atropin u. 
Homatropin 23 TIL, 410 

Antipyrinsalz (Tussol), Wrkg. auf d, 
Muskel 22 111, 637 

Eucainsalz (Euphthalmin), Wrkg. auf d. 
Muskel 22 Il, 637 

saures Diphenylformamidinsalz (F. 
126°), Bidg., Eigg. 23 IH, 371 (@. 52 II, 252). 

Salz d. Bis-[(4-dimethvyl-amino)-ben- 
zyliden]-pentaerythritspirans. Bldg., Eige. 
23 II, 139. 

Verb. mit Aceton (F. 47,548", Kp.u 
35°), Bldg., Eigge. 23 IIL, 1610 (B. 56, 2107, 
2108). 


akt. Mandelsäure-Äthylester, Bldg., Eigg., Spalt. 


deh. Leber- u. Pankreaslipase 24 II. 106 (7/7. 138, 
252): Überf. d.| in 1-Mandelsäureamid 331, 
63 (Soe. 121, 1348, 1353); Rk.: mit RMgHlg 
241, 2247 (Bl. [4] 33, 740): d. Na-Verb. mit halo- 
geniert. Säureestern 24 1, 478 (C. r. 177, 1225). 

0 


akt. Mandelsäure-Methylester (F. 57°, Kp.es 150°) 


Härte 23 L, 151 (Ph. Ch. 102, 331); Löslichk in 
PAe. 231, 806 (R. 42, 26): Rk. mit Phenyl 
MeBr 23 III, 760. 


rac. Mandelsäure (rar. Phenyl-oxy-essigsäure) F 


119°), Bldg.: aus Phenvl-brom-essigsäure deh 
Na2CO3 22 1, 365 (H. 117, 45); aus Diphenyl- 
weinsäure 23 I, 1024 (A. 430, 122, 149); aus 
Heptamethyl-amygdalinsäure 23 I, 1155 (So: 
121, 1927): aus d. Amid 23 IL, 63 (Soc, 121, 
1354); aus Acetophenon im Organism. 24 1, 
70 <H. 130, 387): opt. Spalt. u. Abbau deh 
Mikroorganismen 22 L, 1203 (@. 51 IL, 31»); 
Hvdrier. 23 1, 827 (B. 56, 197): Rk.d. Ag-Salzes 
init d,1-Aceto-bromglykose 23 1, 5851 (Helı », 
141, 145); mit Aceto-bromgentiobiose 24 I 


2591 (B. 57, 703). 


Mandelsäure-Äthylester, Rk. mit Acetobron 
gentiobiose 24 II, 847 (Soe. 125, 1341), 24 I 
2405 (B. 57, 1767); Spalt. dch. Leber- u. Pankreas- 


lipase 24 II, 1806 (H. 138, 250) 


Mandelsäurenitril s. Os/77ON 
Mandelsäurenitrilglucosid s. (14271706 
Mangan, 22 


Verteil. in höheren Pflanzen 355, 
-Gehalt: in Blüten 577, 1299 
Kartoffeln 358; 


757, 1299; 


niederländ. Samen 358: v. 


kontinuierl. Bogenspektrum 11; Absorpt. d, 
ul Stähle "4 


Röntgenstrahlen 488; Einfl. au 
2211: Vork. u. Best. in pflanzl. u. menschl 
Organen 113; C- u. Si-armes 943*:; Ersparnis 
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Mangan 


bei d. Darst. v. Fludeisen u. Stahl im bas. Wind- 
u. Herdirischverf. 25»; u. Legier. mit Cu 
(Einfl. auf d. Korrosion v. Eisen u. Stahl) 79» 
Ggw in Rohkautschuk u. Klebrigwerden 267 
Rk. mit Resorcin 1154; Trenn. v. Fe 3083; Nach 
weis d. Mg 729; oxydimetr. Best.: in flußsaurer 
Lsg. 7; in Gußeisen u. Stahl 1043 

22 111: Vork. in Mesochaetopherus u. Chaeto 
pherus, bes. in Tuben 175; Verteil. im Organ 
höherer Pflanzen 55, 925 Geh. d. Blätter 
(Schwankungen u. Alter) 728; Wärmesausdehn 
1032, Spektr. (Veränder, mit d. Temp. d, elektr 
VOfens) 332 RKöntgenstrahlenabsorpt S9; 
u. N, Anlauffarben 1328: u. Psoriasis 0969 

22 IV: Darst. aus MnsO4s SS5: Wrkg. in unter 
vermind. Luftdruck geschmolzenem Glas 1165; 
Oxydat, zu Permanganat in alkal. Lage 597 
in Rohkautschuk (u. Klebrigwerden) 52; Mn 
halt. Schlacken u. Erze (Aufarbeit.) 533*: man 
ganhalt. Depolarisationsmassen (Behandl.) 
Entmanganung \ Wasser B31* Nachweis 
mit Benzidin 108; in Firnissen u. Öllacken 50; 
Best.: gewichtsanalyt. 214; Anwend. d. Mem 
branfilters 2; dceh. Permanganat 347; als Sulfat 
9; nach Knorre 9; in Stahl, Legier. u, Erzen 
(colorimetr.) 656; in Pyrolusit 574 

231: Gehalt: v. Blättern, u. Alter 858; u 
Aschengeh. in jungen u. alten Blättern 450 
Bogenspektr. S87; System mit H (Magnet) 


568 u. PbOe2 od. Mennige u. H2SOs 1483, 
1484; Mangansalze u. NHa-Persulfat 359 

231 u. Legierr. (geringe Mengen Ü u 
Si enthalt.) 400*; haltige Stoffe (Reinigen) 


1149*; als Entschweflungsmittel bei d. Eisen 
gewinn, (Regener. manganhalt. Schlacken) 246 
Trenn. v. Fe 711: Wrkg. auf d. Kohlenstoff 
stähle 1181; Nachw im Trinkwasser 1101; 
Best als Mn(JOs)e 1204; im Stahl 668% 

23111: Gehalt d. niederländ. Bodens u. d 
darauf wachs,. Rosen Gehalt bei Blüten u 
Samen u, Trockensubst. 420, 580, 1322; elek 
trolyt (Eig.) 1506; Spektr. u. innere Quanten 
zahlen 7: Bogen- u. Funkenspektr. (Zeeman- 
effekt) 427: anod. Verh. in NaOH 285; u. UOs 
u. Gleichgew. COr— Hz 94; Rolle: in Pflanzen 
498; in d. Landwirtschaft 512; gewerbl. Vergift 
(Frühdiagnose) 696 

23 1V: u. Legier. (Darst.) 455*; Darst. W 
C-freiem 856*: Zementat. mittels Cu u, Ferro 
mangan (Miffus Dampftens, u. Bilde. v. Ze 
mentoberflächenschicht) 795; Zusatz hei Darst 
v. synthet. Gußeisen 650; lösl, Salze (giftige 
Wrkg. im Boden) 321; Trennung: v. Fe u. Al 
099; v. Ur (quantitat.) 79: Best.: (elektrometr.) 
278: (Titrat. mit Ferroceyanid) 279: in Wasser 
711; in Phosphorsäure-Permanganatlisge. 632 
Fäll. als MnOse, u. Rk. v. Br mit NH«a-Salzen 
699: in Chromstählen mittels Colorimeter 314 

B3Al Klektrolvt Gewinn, 2304*; (Verss.) 
"77; aktiv. (kolloid.) aus Alkyl Halo 
iden 1656; C- u. NSi-arım 2304*, Quartetts 
Sextetts u. Oktetts 1320; Multipletts 1634 
(Best. d. Zus. deh. Anodenstrahlen) 1001; Fun 
kenspektr. 2494; Poleffekt. Druckänder., Wel 
lenlängen im -Spektr. 130, Absorpt.-Spektr 


\ -Dampf 536; Überspann. d. H an -Elek 
troden 1324; glühelektr Elektronenemiss. bei 


Umwandl.- u. Schmelzpunkt 6; Leitfähigk. ı 
-Phosphoren deh. Kathodenstrahl. 401. Verh 
im bas. Herdfrischverf. Ps, 825, 1829; Zusatz 
zu Flußeisen- u Stahlbädern 1%362*:; Kinfl 
auf d. Kerbzähigk. beim Temperproz. 97; Be 
handl. v. -halt. Erzen d. Edelmetalle 2=17®; 
natürl. Eisen- als katalyt. Dünger ®4: Eisen 
chlorose grün. Pflanzen deh 57; Einfl. auf 
d Dörrfleckenkrankheit d. Hafer u. UOsr 
Assimilat 109; -Farben u. ihre Anwend 
2638: Einfl. v. Mn-Verunreinige. auf Accumu 
latoren 2»10 Flammenfärh 1978: Näachw 
mit Benzidin 1979: Nachw d. Mangano- u 
Manganiions deh. Sodaschmelze 6%; v. Er 
Gew. v 577: Best. 2457; (elektrometr 
1566: Vers. zur elektrolyt. Abscheid. aus Pyri 
dinlag. 1322: oxydimetr. Best. in HF-saurer 
Lsg. 945: Titrat. in Nahrungsmittelaschen 1375 


4 





Mangan 


Best. in Legierr. 1975: Trenn. v. Bi 1566: Best. 
in Eisen un. Stahl 1978; elektrometr. Best. v. 


u. Fe 946; Trenn. d. Fe v. — dceh. Hg-Salze 
220; Abänder. d. Bi-Verf. zur Best. v. — in 
Stahl 1241, 1695; (Einfl. v. Co) 2722; Eigg. d. 
3-wert. : Einw. v. SO2 auf Mn2Os u. MnOs 


1495, 2234; Mangansalze (Bldg. v. NasMnÖs) 
469; (mikrochem. Rk. mit Pikrolonsäure) 2458: 
(Krystallisat. im Magnetfeld) 1619; (Elektrolyse 
d. wss. Lsgg.) 877: (Einfl, auf die Hämolyse) 
1947; (Wrkg. auf die Vegetation) 952. 

2411: Neues Mineral: Kempit 1782; - 
Geh. v. Samen 2853; elektrolyt. Abscheid. 2132. 
Konst,. d. Spektr. 1772; Massenspektr. deh. 
. Anodenstrahl. 155; Triboluminesc.-Spektr. 429; 
Rk. v. Hg(CN)2 mit — in fl. NHs 1169; neue 
Halogenverbb, d. 3- u. 4-wert. 816; Wrkg. 
auf Pflanzen 1847; —-Ndd. auf photosynthet, 
tätig. Pflanzenzellen 341; Bezieh. v. — u. Vit- 
aminen 2674. Farbrk. mit NHa-Dithiocarb- 
amat 2190; mikrochem. Nachw. mit CsCl 2538; 
3est.: nach d. AgNOs-Persulfatverf. 870; mit 
(NHa)2S20s 1612; mit Na2S 1830; Titrat. v. 
Manganosalzen mit Permanganat 2777; Best.: 
im W. 1495; in Eisen 1489; in Legierr. 1489, 
1833; Fäll. aus meteor. Lsgg. 819; Trenn.: v., 
Zn 510; d. Alu. Fe v. 733, d. Alu. Fev. —, 
Zn u. Ni 1718; Manganooxalat als Urtitersubst, 
1489; Mangansalve (katalyt. Wrkg.) 1883; Mn""- 
Salze (Rk. mit Hydrazin) 2235. 

Mangan-Verbindungen (incl. Erze). 

Manganclil)-acetate, 22 IL: 44. 

Manganamalgam, 24 1: Herst. 28185*. 241: 
elektrolyt. Bldg. 2573. 

Mangan(Il)-amid, 24 II: u. Deriv. Mn(NHK)2 
+2NH3s 1781. 

Manganammine, 241: 
1650. 

Manganarsenid, 24 I: Darst., Eigg. 473. 

Manganazid, 221: 1070. 

Mangan(lil)-benzoate, 22111: 44. 

Mangancarbid, 23 IH: Bldg. v. CMnz aus 002 
u. Mn 594. 241: Mangan-dicarbid (C2Mn), Blde. 
aus CeCa u. MnCle 750. 

Mangan(Il)-carbonat, 24 I: therm. Dissoziat. 
2014. 2411: Löslichk. in W. unter hoh. CO2- 
Drucken, Eigg. d. Lsgg. 2237; Bezieh. zwisch. 
Bldg.-Wärme u. d. infrarot. Spektr. 1666. 

Mangan(II)-chlorid, 22 Magnetisierungs- 
koeff. d. Lsg. 844; tern. Systst. mit NHasCl u. 
Wasser 1097; Einfl. auf d. Bldg. v. Diphtherie- 
antitoxin u. v. Agglutininen d. Bact. Coli 51, 382. 
22 111: Kation spezif. Magnetisierungskoeff. 218; 
oxydationskatalyt. Wrkg. auf Morphin u. Adre- 
nalin 25. 23 III: anod. Elektrolyse (Entsteh. v. 
Mn-Perchlorid) 476; Injekt. (u. Prod. v. Diph- 
therieantitoxin) 264; — u. Antitoxinbldg. 635. 
241: Rein-Darst. aus d. Rückständen d. Cl-Ge- 
winn,. 744; Mischkrystalle, Doppelsalze u. krit. 
Lsgs.-Temp. fester Phasen im Syst. NHaCl-—-W. 
1313. 2411: Anwend. geg. Tuberkulose 76. 

Mangan(IV)-chlorid, 23 III: anod. Entsteh. 
476. 

Mangan(Il)-cyanwasserstoffsäure, 2211: Ver- 
wend. d. Ba- u. K-Salzes zur Herst. ein. Kataly- 
sators für d. NH3-Synthese 511. 

Mangan(IIl)-cyanwasserstoffsäure, 22 11: Ver- 
wend. d. K-Salzes zur Herst. ein. Katalysators 
für d. NHa-Synthese 511. 23111: Bldg., Eigg., 
Krystallograph. komplexer Metallammoniakate 
1456. 

Manganerze, 221: rasches Wachsen auf 
metall. Eisen 533. 2211: Schmelzen im elektr. 
Ofen in Montana 797; Red. 1075*. 22 IV: oxyd. 

od. Schlämme (Aufbereit.) 146*. 23 111: Vork. 
Chinas 362; Lager in Neu-Schottland 17; Eisen- 
manganerze (Bildungsgeschichte d. Waldalges- 


Mn-Amminchloride 


heimer) 1348. 2341: :im Kulm d. Kellerwaldes 
413; im Neagra-Sarulni-Becken 2873; Fe- im 


Aversertal 1501: Aufarbeit. (Philipsburg, Mon- 
tana) 236: Vorbereit. für d. Schmelz. 247*, 
2411: —-Lager in Panama 1782. 


Mangan(lI)-hydroxyd, 241: Einfl. auf d. 
Oxydat. d. Harnsäure 1934. 


Mangan(lIl)-hydroxyd, 22 III: u. Malonsäure 
Manganimalonate 1036, 

Manganhydroxylamin, 22 TIL: 341. 

ManganclI)-jodid, 22 IV: Sirup (Haltbark, d. 
konzentr. Leg.) 1189; Sirup, therapeut. Verwend 
1156. 

Manganlegierungen, 221: katalyt. Wrkg. bei 


d. Oxydat. v. NH3 deh. Luft-O 620; : mit Si 
(chem. u. elektrochem. Verh.) 10; C- u. Si-arme — 
943*; : mit Na 872*, mit Cu (Seigerung) 569: 


Mangankupfer 1053; Erhöh. d. Elastizität n. 
Härte 994*., 22 11: Manganmessing 56*, 2211 
Systst. mit Cu u. Bi 120; mit Cu, Ni, Co u. Fe 
(elektrochem. Verh.) 424. 22 IV: mit Cu (Mangan- 
kupfer, Darst. u. Anwend.) 39. 2311: Mangan- 
kupfer 1182. 231V: mit Elektrolyteisen 651: 
Mangantitan (Metallurgie d. Nichteisenmetalle) 
820; Manganbronze 5327. 241: Best. d. Krystall- 
struktur (Gitter) deh. Röntgenstrahlen 731; Anal. 
v. Al- 2724; mit Cu, Al, Sn 106*; thermo- 
elektr. Kraft v. Cu-— 140; Säure-Zerleg. v. Mn- 
Carbid-Legierr. 290, 1167; mit Si u. Mg 706*: 
C- u. Si-arme 2305*; H-Absorpt. deh. Ce-— 
407; Raffinat. v. Fe- 829*, 2474*; Mangan- 
bronze 100, 240. 2411: eiektrolyt. Bldg. 2573: 
Best. v. Mn in 1459, 1833; Kryst.-Struktur v, 
Cu- 1432; s. auch Bronze; Stahl. 

Mangan(IIl)-malonat =. Malonsäure, komplex. 
Mn(III)- Salze, 

ManganiliI)-nitrat, 241: Einfl. auf d. Ernte- 
ertrag 1213. 

Manganoxyde, 23 I: Gele, Adsorpt. v. kolloid, 
Fe(OH)s 389. 

MnO, 22 III: Kation, spezif. Magnetisierungs- 
koeff. 218. 

Mn504, 24 II: Rk. mit BN 1779. 

Mn2O3s, 241: Einw. v. SO2 auf - 1405. 
2411: Verwend. als Katalysator für d. Luft- 
oxydat. v. Vaselinöl 2721. 

MnO>, 221: kolloid. (Darst.) 181; katalyt. 
Wrkg. auf H202 242; katalyt. Wrkg. bei d. Oxy- 
dat. v. NH3 deh. Luft-O 619. 2211: Darst. 376*: 
Hydrat (Oxydat. v. Chromisalzen) 730, 2211: 
rhythm. Bänder. in Rhyolittuff 1220: Ndd. (Ad- 
sorpt. v. Fe) 1326; Red. deh. H u. Ha2S u. elektro- 
Iyt. 478. 223 1V: Darst. mit HNOs aus MnS0Os u. 
Metallnitraten 310*: reines, wasserhalt. — 348; 
Braunstein (Anwend. zu Depolarisationsmassen) 
25*; Anwend. zum Elektrodenbau 228. 231: Sol 
(Koagul. deh. Elektrolyte) 810. 23 11: Darst. aus 
Erzen in Kalifornien 1104, künstl. Braunstein zur 
Depolarisat. für galvan. Elemente 12>* 2311: 
Sol (Bldg. bei photochem. Zers. v. KMnOÖs) 1207; 
Ionenadsorpt.: deh. frischgefälltes — 187; deh. 
frischgefälltes u. lufttrockenes; u. Elektrolyt- 
Koagulationsregel 967; Adsorptionsisothermen d. 
Salze v. Fe, Cu u. Ni 1498; — u. KC103 (Temp. 
d. freiwilligen Zers. v. Gemischen) 1544: intraven. 


Injekt. v. korpuskul. - 574, Giftwrkg 696. 
23 IV: elektrolvt. Darst. aus Mn-Perchlorat als 
Elektrodenbeschlag 90*; aktiv. - (u. aktiv. 


Schlamm (Einw. auf Abwässer) 768. 241: Herst, 
1577*;, Darst. v. katalyt. wirksam. — zur Oxy- 
dat. v. CO 281, 853; Best. dch. Bromometrie 939; 


Anwend. v, CaCOs bei d. Analyse v. 364; 
Adsorpt. v. Gasen an—-Katalysat. u. Hopealit 
(600/o MnO2) 531: Einw. v. SO2 auf — 1495; 


katalyt. Zers. v. KCl03 deh. + Fe203 280; 
u. Zement zur Herst. v. Formstücken 246S*. 
S411: Darst. v. MnO2.H20 1972*; Aktivier. v. 
natürl. Pyrolusit 2291*: bromometr. Best. W; 
Koagulat. d. —Sols 1167; Verh. d. —-Sols geg. 
(Di-)Carbonat u. Ton 443; Adsorpt. v. Fe deh. 
— 21; Neutralsalz-Zers. dch. -Hydrat 2362; 
Rk. mit BaO 1550. 

Mn:2O7;, 24 II: Verwend. zur volumetr. Best. 
v. C 215, 1244; Einw. auf reinen C 815 

Manganpyrophosphat, 22 Magnetisierungs- 
koeff. d. Lsg. 844. 

Mangansäure, 22111: Rk. mit Ameisensäure 
1372. 231: Manganat (Bldg. aus Permanganat 
u. Formiat in alkal. Lag.) 294: Salze 810. 231: 
Salze (Darst.) 729*. 231: Red. u. Alkalität; 
Temp.-Koeii. 1596. 241: Manganimanganat als 
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Mannit 


779 (Bio. Z. 123, 3); auf d. hämolyt. Wrkg. von 
NHaCl 23 I, 1054 (Bio. Z. 131, 565): auf d. 
kardioton. Wrkg. ein. Subst. aus Kobu 24 L 
2591; auf d, Verh. von Ratten im Irrgarten 
23 I, 1377. 

Verwendung zur Herst.: was, 
an sich unlösl. Metallsalzen 
»A4 I, 1972 (D.R.P. 
»A I, 1653 

Analyt.: Ersatz d. 


Lsgg. von 
für therapeut. Zwecke 
353420); von Gerbmitteln 


Glycerins deh. bei d. 
Borsäure Titrat. 22 11, 140 (B.55, 1264 Anm. 1): 
KEinfl. auf d. jodomekr. Aldosenbest. 23 IV, 23. 

Mannitan, 231: Tetraformiat; Diacetonverb, 1086. 
241: -Dioleat, Darst., Methylier., Konst. 2103. 

Mannocellulose, 23 111: in Steinnuß 833. 

Mannoheptenonsäure s. Urllızds. 

Mannoheptit s. (7107. 

Mannoheptose s. ('7H1407. 

Mannohepturonsäure s. ('7H120s. 

Mannonsäure s. (6411207. 


d-Mannose (FF. 131 133°), Geschichtl. 22 IH, 42»: 
24 1, 2746: Nomenklatur d. u. Derivv. 22 
Anm. 2): Theoret. zur Kon- 


I 946 (B. DI. 56 
firurat. I, 539 (B. 56, 312); 24 I, 1658 (Soe. 
123, 1109: (Bezieh. zum akt. Glycerinaldehyd) 
22 111, 245 (B.595, 1343): Bericht üb. d. während 

2, Halbjahres 1921 erschienenen Arbeiten 22 
I, 1367: Vork. in d. Früchten d. Schneebeere, 
Eigg., Phenyl-hydrazon 22 I, 359 (B. 54, 3111); 

-Geh. d. Samen von Asparagus offieinalis 
2» 1 1376 (J. Biol. Ch. 1, 99). 

Bldg.: aus Mannan, Eigg. 23 I, 407 (H. 123, 
209): 23 III, 833 (Soc. 123, 1146); 24 1, 781; 
aus Isolichenin 24 11, 1596; deh. Hydrolyse: 
von Lävidulin 22 IH, 628; von Holz 23 IV, 680; 
(Ausbeute bei d. Hydrolyse d. Holzes d, Weiß- 
tanne mit verd. H2S0s unt. Druck) 23 II, 
1150 (Am. Soc, AD, 1008): 23 IV, 856: aus d. 
Hemicellulose d. amerikan. Weißeiche deh. 
Säurehvdrolyse 23 II, 1622; Darst. aus d. 
Steinnuß 22 1, 738; 22 II, 666 (J. Biol. Ch. 
51, 1); Darst. u. Reinig. 22 I, 1332. 

Opt. Dreh. in HCI 23 E 1489 (Ph. Ch. 103, 
317); Bezieh. zwisch. Rotat.-Differenz d. «- u 
ß-Form u. Konst. 23 III, 532 (Soc. 121, 2609); 


Mutarotat. u. Rotat. unter d. Einfl. starker 
Säuren 23 II, 1398 (Bio. Z. 138, 12»); Per- 


meabilität d. Glomerulusmembran für 22 1, 


895; 22 III, 534 (Bio. Z. 1238, 187); 
lässiek. d. Utrieulariablase für 23 1, 183830. 

Zers.-Geschwindigk. deh. H2SO4 bei höher. 
Temp. 24 1, 2646; Oxydat.: mit Luft in Ggw. 
von Phosphaten 24 II, 937 (Am. Soc. 46, 1500); 
dch. Jod 24 I, 367 (J. Biol. Ch. 58, 229); mit 
KMnOs 24 1, 2509 (J. Biol. Ch. 59, 135): Einw.: 
von Na-Bisulfit 24 1, 1356 (Bio. Z. 141, 292): 
von methylalkoh. HCl 24 I, 2020 (Soc. 125, 
1345); von Alkoholen in Gew. von «a-d-Manno- 
sidase 24 I, 1212 (C. r. 178, 123); 24 11, 60 
(©. r. 178, 1372); auf Kondensat.-Prodd. aus 
eh u. Formaldehyd 23 IV, 669; Rk.: mit 
Halogenderivv. d. Phenyl-hydrazins BY II, 16=3 
(Bl. |4] 39, 869); mit Chrysanthemum-carbon- 
säure 24 Il, 182 (Helv. 7, 456); mit [2-(Oxy- 
methyl)-benzoesäure]-hydrazid 23 1, 762 (R. 42, 


Undurch- 


33). 
Affinität d. Saccharase zu 24 I, 1940 (H. 
132, 313); Einfl.: auf d. Wirksamkeit von Hefe- 


Invertin 24 Il, 


säurebldg. dceh. 


344 (H. 135, 2); auf d. Milch- 
Froschmuskulatur 23 L, 95 


(H. 12%, 213): auf d. Schwarzfärb. von Nähr- 
böden deh. d. B. mesentericus var. niger 2% 
Il, 1040 (Bio. Z. 131, 574): auf d. Beweglichk. 


d. Trypanosomen in vitro 24 I, 1551. 

Vergär.: dch. verschied. Bakterien 22 I, 695 
(J. Biol. Ch. 30, 140); dch. Bakterien d. Emmen- 
taler Käse 34 I, 64: deh. Granulobakterien 
22 111, 1382 (J. Biol. Ch. 53, 131): deh. Milch- 
säurebakterien 22 1, 507 (J. Biol. Ch. 48, 401): 
deh. Bacillus mvcoides 34 IL, 1217: deh. Schizo- 
saccharomyces liquefaciens 24 I, 2714. 

Verwend. für ein Fällbad zur Herst. künst!. 
Fäden aus Cellulose-xanthogenat 24 L, 2037 
(D.R.P. 391159). 


Nachw. mit NaHCOs als Acetol 23 IV. 281 


Margarinsäure s. 
Margosopikrin, 24 I: 564. 
Marialith, 221: v. 
Mariottesche Flasche, 22 11: 


Markasit, 22 II: 


Marmite, 231: 


(Am. Soc. 44, 1556); Differenzierbark. mitt 
verschied. Bakterien 24 I, 1393. 
@-d-Mannose (F. 205° Zers.), Darst., Eigg., Muta- 
rotat. 24 1, 897 (J. Biol. Ch. 57, 329): 24 | 


2508 (J. Biol. Ch. 59, 
2508 (J. Biol. Ch. 59, 


129): 
143). 


Acetylier. 24 | 


-d-Mannose, Mutarotat. 24 1, 2508 (J. Biol. ( 
>9, 132); Umlager. in d. «-Form, Eigg. 24 | 


897 (J. Biol. Ch. 57. 333): 
samk. d. Hefe-Invertins 24 Il, 344 (H. 135, 3 
!-Mannose, Bezeichn. d. Konfigurat. 23 L ss 
(B. 56, 313); Permeabilität d. Glomeruhs- 
mempbran für 22 Ill, 534 (Bio. Z. 128, 156 

Mannosidase s. Enzyme. 

Mannoside, 24 I: Synth. v aus Mannose u. Alko- 
holen dch. Mannosidase 1212. 24 Il: Bio-Synth 
ein. aus Mannanen 59. 

Mannozuckersäure s. ('sHıo0s. 

Mannuronsäure s. (sH1007. 

Manometer, 22 11: >53; Flüssigkeitsmanometer mit 
verstellbarer Neigung 364*; Quecksilberman, mit 
Ablesung dich. Interferometerverschieb. 181 
lonisationsmanometer (zur Mess. hoh. Vacua) 853 
22 111: Oberflächenmanometer für Drucke ı 
Obertlächenflüss. 1149. 221V: zur Druckmess 
bei hohem Vakuum 119*; Gewichtsmanometer 
(Vergl. mit Glasdeformationsmanometer) 222: 
(Vergl. mit d. Stiekstoffmanometer) 222; Mikro- 
manometer 97. 23 Il: Glasmanometer 793; opt, 
Hebelmanometer 1175: Mikromanometer 213 
=3 111: Knudsensche 1355. 23 1V: Strömungs- 
manometer 151; Flüssigkeitsman. 816: tliermo- 


Einfl. auf d. Wirk. 


elektr. Ss*: Mikromanometer 492. 241 
Quarzfaden-—, Zweifaden- 497, 2720; Ersatz 
für Me. Leodsches 937. ZA: hoher Emp- 
findlichk. 1437; konstant. Präzis.- 2413; neues 
opt. Feder- 2651; Heg- 222*: Vakuometer 
1457. 


Manostat, 24 1: zur quantitat, 
Geschwindigekk. 1063, 
Mansjöit, 24 1: 1907. 
Manukaöl s. Öle, MERER 
Margalit, 23 II: u. Schutz v. 
v, Säuren 180. 
Margarine, 2211: Darst. (Emulsionsprobleme) 955; 
Fabrik. (Mono- u. Di-Glyceride, als Emulgierungs- 
mittel) 278; Darst. (Einricht.) 649*; Bräunungs- 
mittel aus Casein 1151*; Kunstspeisefett u. -butter 
(Geruchs- u. Geschmacksverbesser.) 45. 221V 


Mess. v, Filtrat.- 


Zement ger. d. Angrifi 


Darst. 510*; Kühlen 510*; Prüfen auf Wassergeh 
1179; Best. v. Benzoesäure 769. 
=3 11: Fabrikat. in Frankreich 537; Speise- 


fette etc. (Darst.) 1005*:; Wassergeh. 55, 691 
Analyse 56; Kunstspeisefette (Verleih. ein. dem 
Schweineschmalz ähnl. Aromas) 96>*, 1195* 
Oleomargarine (Best. d. NaCl-Geh.) 1195. 2311 
Oleo-Öl enhalt. (Geh. an Vitamin A) 1527 
23 1V: Speisefett etc. 30*:; Homogenität 122: 
Wassergeh. 122; Best. v. Stärke u. Lactose 3% 

241: Herst. 2315*; Verfestig. 2937*; Kühlen 
V, -Emulss. mit Preßluft 714;* Bandkühler 
2031*; vereinfacht. Best. d. Fetts 2649; Verteil 
v. WW. in 1290; W.-Geh. 2753; Schmp.-Best 
v. Schmalzersatzmitteln 2936; 23411: Herst 
23785*; Verpack. u. Konservier. 2214*: Färben 
2712*; ungesalz. 2712; Fett-Best. 1754; Best 
v. Cocos- u. Butterfett-Zusatz 562, 2213; Anal 
für Mischsch. v. Kakaobutter mit 1565: 
NaCl-Geh. v. ungesalz. 1567; Cl-Best. 2306 
C' 17H 3402. 


Cadieux- Quebec 935. 

für d. Mikroelementar- 

analyse 466. 

Anwend. bei d. Friedel-Craftsschen 
Benzylchlorid 1369. 2311: Krystall- 

1209. 24 1: Mineralogie 1906. 


Br... 8. 
strukt. 


Markasitseife, 2% il: 2351, 2497. 
Marmeladen, 2211: 


Darst. aus Früchten ete. 401*; 
aus Traubenholunder 953; Berechn. v. Stärke 
sirup u. Saccharose 954. 22 IV: Darst. aus Früch- 
ten neben Fruchtsäften u. Gelees 176*; Zus. 13-1 
802; Unterss. 1059. 2311: Darst. 555*. 23 IV 
255°. 241: Best. d. Äpfelsäure in 22106. 
Normalnährboden 169, 








Marmor 
2211 
516*. 
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Marmor, 221: korrosive Wrkg. v. Wurzeln 758. 
»21l: Kunstmarmor 193*; Caseinmassen dazu 
516*. 22 1V: als Verkleid. auf Zement (Matt 
werden u. Ausschlag dch. Gips im Marmorkitt) 
9366: Imitat. 312*, 752* 

2311: Kunstmarmor (Darst.), Glaskunst 
674°. 954*; Nachahm. 99*: Muster auf Natur- 
u. Kunststeinen 11»0* 23 111: synthet. u. 
metamorph. 475. 231V Naturmarmor (Zeı 
kleinern für Kunstmarmor) 96* 

841: Künstl. 7U1*, 2734*: (Poliermittel) 
1474*: Geruch v. Stink- 2506. 3All: Herst 
v. künstl. 1125*, 1262*. Horst. v -Mustern 
auf künstl. Gestein 1545* Marmorierpulver 
2079*%: Reinig.-Mittel 1654*: s. auch Caleiu 
earbonat. 

Marmotteöl s. Ole, fette 
Maronen, 23 1: chem. Zus. 257 

Marotiöl s. Ole, fette. 

Martensit, 22 Atomanordn I. Eisens 1357 
2211: aus Austenit gebildeter, Röntgenstrahlen- 
daten 1132. 22111: Bldg.: aus Autensit (Um- 
wandlungswärme u. Umwandlungswärme N 
Perlit) 1283: im Stahl 989; Eisenform u. Forın 
d. € 430. 231: Blde. 639. 2311: Konstit. 1181 
8. auch Fiser 
Martinofen >. Sienmu ns- Martin-Ofe ft. 

Martinstahl s. Stahl 
Martiusgelb s. C1ollsonN2 

Maschinen, 2211: Verbrennungsmaschinen, Wir- 
kungsgrad (u. halbideale Gase) 458. 241: Ver 
gas. minderwert. Brennstoffe für Gaskraft 
1128: Gußeisen für Marine-—-Guß 2626; s, auch 
Dampfmaschinen; Kältemaschinen: Mischen 
Maschinenfette (Öle) 22 IV: 910*: (Rührvorr.) 265: 
23 Il: Öle aus Braunkohlenteer 403. 23 IV: 
Kon-tante 262. Maschinenöle aus Braun 
kohlenteer 511 

Maßanalyse, 22 Il: Titrierapp. mit automat. Nu 
punktseinstell. 605; Oxalsäure als Normale I 
Permanganat-Oxalattitrationen (Einfl. d. Gew 
v. Filtrierpapier) 467: Permanganat (volumetr. 
Best. in Gemischen mit Diehromat u. Chromi- 
salzen) 730. 22 1TIT: Rk. v. Oxalsäure mit KMnOs 
u. H2S0s4 (Temp.-Koeffiz.) 427: Oxvdimetrie 
u. Ameisensäure =»21, 1372. 223 1V: Permanganat 
(Anwend. zur potentiometr. Titrat. d. Jodide) 
107; quantit. Gasentwicklungsapp. 605: phy- 
sikochem. Volumetrie mit thermometr. Mess 
d. Reaktionswärme 524: potentiometr. Titra 
tionen 105: refraktometr. u. interferometı: 
1049: Argentometrie (Titerstell.. Anwend 
Oxalsäure) 408 

23 Hl Anwend. d. Tageslichtlampe 213 
Acidimetrie u. Alkalimetrie (symmetr. Diphenyl- 
guanidin als Urtiter) 1050: Reduktionen mit Cd 
u. Titrat. v. U, Ti u V, Indigo. Thioindigo u 
Methvlenblau etc. 1234, 1235: Konstanz d. Per- 
manganattiters, Kaliumpermanganatlsgge. (Halt- 
bark.) 659: Permanganat u. Formiat (Rkk. in 
alkal. Lsg.) 294. 23 IV: Anwend. v. Kalkwasser 
an Stelle v. n-Ätzlaugen 383: Borax als Urmaß 
u. als Yo n-Alkalilsg. 225: Titerstell. für Basen 
Iseg. mittels Äpfel-, Malein- u. Fumarsäure 7 


Titrier v. dunklen Lsgg. 350: starker Fi., 
leitende Skala in kreisförm. Form 134, 560 
Kaliumpermanganatlseg. für Meßzwecke (B« 


handl.) 438 

241 Neue Methoden in d (lkalimetrie, 
Oxydimetrie, hydrolvt lällungs-—, M ur 
metrie 939, 940, 941; Erweiterr. zur Acidime 
2454: Einfl. d. Ausdehn 
Mess. d. Vol. v. Ned. in kleinen graduierte 
Röhren 942; Herst. v. Normallsgg. 2618*; Koı 


trolle x Titrierfll. 2455: hydrolvt Fällungs 
(Ba, Ph, SOs) 939: (Cd. Zn. Pb. Ag) 941: Ersatz 
d jod ıetr ic! Fe-Uhlorid r ri t 
rga Ne Iren ieh it DIVKe r r 14 

\g- u. Halogen-lonen £ Farbst 

| toren 503 \ NH COOH-t N 

\ ' iuren u Polvı ri, { 2 \ 

! KHUOs u. KalO st. 2 

€ I ters S 21m \ { 
R | 272 _M 


Maßanalyse 


In3 v. Cal OstUOR) in d 64: Kinstell. ı 
Dichromat gegen Ihıosuifat 1238 Wieder 
gewinn. v. J aus Titratrückständen 93%: Mikı 

ım ÖObjektträser 1976 Ausfließenlassen einer 
Fl. in gleichen Volumenteilen 202; Pipette fur 


kleine Fl.-Menge 93 ılbüretten für Milch u 
ahn Fll. 03 \Mohrscher (Quets hhahn 4U> Best 
K u. Na nebeneinander t x: d.K als Ritartrat 


Spezis 


1365 Il. Na tmikr ı 2Is8: cd Al in Al-Salzen 94 
v. Mn xvd tr.) HF-saurer Lage. 9 \ 
\s ttels Moo } \ sh let 
KMnOs) 1066: v. As, Sb, Fe (Mikro) 1977; x 
\ fl Stalıl IERLEL Iıtra 1 (u nach | 
Sulflocvanve u. ıh \nwend uf d Best 
d. Glucose 2724: Be v. Hi ı Ggw. v. Hesil 
1:5: v. Bromat in Gew. v. Fi I38: Rk. zwischen 
KMnOs u KJOs 144 N tt imett 
Best. d. HeS in natı W | trimet Best 
v. Na2S 1240; Best v. HeS0s u. Haeseos mit 
Br in statu nase. 75: Best.: v. Ameisensäure 577 
Weinsäure mit KMnOs 20 hvdrotimetr 
v. Öl-, Palmitin- u. Stearinsäure 18837: jodo 
Best.: d. Harnsäure im Harn 0; v. Thiosin 
amin u. Allviseniol 1068: v. N in Osazonen 123= 
\ Zuckererzeugnissen 40 Best kosl UN 
Verbb \ \schenbestandteilen 1874 1x; 


Mikro-K jeldahl-N Best in lLeiler San Inter 


v. chromgarem Leder 43 341ll: Konstrukt 
\ Titrat.-Kurven 375; Eichmade für Titrierfil 
1116; neue Methoden d 1-30; Rhodanometrie 


373: Uhlorometrie als Ersatz für Jodometrie 
I4S8: Anwend. v. Bromat in d 1715; Kel’Os 
u. KHCOSs als Urmaß 1373: Titerstell. d. KMnOs 
mit verschied. Ursubstanzen 1373: Verh. d. Oxal 
säure als Titersubstanz 6: saures K-Phthalat 
zur Titrat. v. alkal. Lseg. 1116: Gav-Lussacsche 
\o-Titrat. u. d. Löslichk. v. Agtl 1675: Titrat 

N Ha-Salzen 2600; Titrat. v. Anilin u. seinen 
Homologen 2604: v. mehreren Zuckern neben 
Anwend. neuer Möglichkk. d 


körper u deren Spalt 


einander 2798 
\cidimetrie auf Eiwe 
pro Id. 1964: Meßgefäße =3: dleberverschlud für 
Normalfll. 54; ». auch Arcidimetrie: Indicator: 
No nalloa ine} 

Bromometrie, 24 1: Ozonbest. 942: Ersatz für 
Jodometrie; Best. v. As20s, Thriosulfat, Chlorkalk, 
MnOs, PbO2, Kat'r207, KMnOs W388: Best, v. Di 
thionsäure neben Hz2SOs u. H2S20s mit Br in #tatu 
nase. 943: Best. v. XNHs, HeSN, SOg, Sulfiten, Bisul 


fiten, Phb-Salzen, Uhromaten Phenolen 1418; 


ketoenoltautom. Verbb Kombinat. mit d. ©s 
Spalt. u. colorimetr, Best, 549: neue Jodzahl 
Best. in Fetten u. Ölen deh "36, I1Aax0. 2411 
Flüchtigek. d. Br in d 1013: Best. v, HsPOs 


u. HsPOs2 2189: Best. v. PbOs Phsos. Mno 
@0); Best. pharm. As-Präpp. 740; s». auch Maß- 


analyse 


Elektrometrie, 2211: elektrometr Fitration 
v Azofarbstoffen 57 228 IV Anwend. zur 


Alkalimetrie 608: App. für un 
\hlesung 4 Anwend in d 
Leitfähiwkeitetitrat. mit AgNO 


Acidimetrie u 
unterbrochene 
Fällungsanalvyse 

mit HitClOs)z u. mit Bleinitrat 6, 402, 523, 784 
potentiometr. Titrationen (Anwend. d. Jodelek 


trode) 105 Best st Vereinfach. v. Uvanlionen 
neben Halogen 477 
231 u. Mess. d. Potentiale organ. Oxs 


dationsreduktionsrkk. 59. 2311: Anwend. zur 
Alkalimetrie ohne H-Elektrode 


Leitfähisekeitstitrat v. Co. Fe 


3% 9 3=s1: bei d. Fällungsanalvsee mit Ba 
Salz 162: mit LieS8SOs: Ba. Sr. Ca u Pb 3580 
mit Na-Chromat 44 mit KMnO4s v. K-Ferro 
‘ d mit Li-Oxalat Nitroprussidnatrium 
ı. mit Kalinmferro- u ferr d 510. 94 
Übersicht 1137 ı n1 | tr I Li \ \s u 
| 64] rlektronm h.ndpunk t bei 
Maßanalvse 2; elektrometr. Titrat. ı O2 ı 
Permanganat 218 23111: elek et I it 
Säuren u. Potentialdifferenz (ia ı. Klel 
ten = 2 IV nenes U 1) ektı 
litr v, Sätıre I sh ala Ind 
ektrode xt ekt tr. Titrat > 





Maßanalyse 


zende Faktoren 933, 997; zweimetall. Elektroden- 
systerne; Systeme mit zwei ungleichen u. zwei 
gleichen Metallen 313, 314; elektrometr. Best. 
d. Alkaloide in Chinarinde ete. 132; Anwendli. 
v. Messungen d. Potentials d. O- u. d. Luft- 
elektrode u. d. Oxydationspotentials auf d 
Acidimmetrie u. Alkalimetrie 76: Titration 

kurven bekannter Säuren u. Basen mittels d 
H-Ilektrode (HUl, H2S0O4, Ha3PO4 u. Citronen- 
säure mittels NaOH u. Na2UOs) 779. 

241: Anwend.: d. Vakuumrohres 941: d 
Chinhydron-Elektrode 436; zwei metall. Elek- 
trodensysteme für Neutralisat.-Rkk. 807; Pt 
statt Borchers Metall in d. 1063; Eichungen 
mit Berücksichtig. d. lonenaktivität 1418: Best.: 

Pb in Erzen 1241; v. T1502; v. Au 


v. Sb 1419; v. 

1950; v,. S in lösl. Sulfiden 433: v. Se 501; poten- 
tiometr. Zn-Titrat. mit K-Ferrocvanid 1419; v. 
Fe u. Mn 946, 1566: v. Mo mit einem Titano- 
salz 503: v. V u. U (neben Fe) 433; v. Cuu. Ag 
mit KUNS 365; Trenn.: v. Co ıt. Cd 1696; Fehler- 
quelle d. Best. d. [H’] 575; Titrat.: v. Säuren 
u. Basen mit d. Sb-Indieatorelektrode 499; v. 
Borsäure 1695; d. Halogenide in ihren Gemischen 
432; v. Jodat, Bromat, Chlorat u. Ferrieyanid 
mit Ti-Sulfai Hg-Klektrode bei potentio- 
metr. Titratt. v. Halogeniden, Gyaniden, Sul- 
fiden u. Thiosulfat 2530; lösl. Sulfate 2187; 
v. Ag-Salzen u. -Präpp. 2153; v. KMnOs mit 
Na-Arsenitlsg. u. umgekehrt 502; wss. Lsgg. v. 
CO2, CaSOs4 u. CaCOs zur [H’]-Best. 507; v. 
FeCl3 mit NaOH (O-Klektrode), Nichtexistenz 
v, Fe-Oxychlorid 1340; Unterss. d. Neutralisat. 
v. H3PO4 deh Ca(OH)2 466; Best. d. Konstitut. 
d. Anionenkomplexes bei d. Elektrolyse v. Alkali- 
nitritisgge. mit Pb-Anode 734; — d. Systems 
RSH = RSSR (COvstein & Cystin, Glutathion 
== sein. Disulfid) 2099; Best. v. Aminosäuren: 
mit d. Chinhvdronelektrode 1069; (kondukto- 
metr, Best.) 1244; konduktometr, Titrat. v. Alka- 
loiden 366; Best.: v. [HJ] im Blut 1245; Best. 
v. kleinen Mengen ÜOe (Photosynthese) 1694; 
tragbares Gerät zur Best. d. Bodenrk. 2736, 
2411: Allgem. über d. Maßanalyse 1116: App. 
mit rotier. Anode zur elektrolyt. Schnellanalyse 
2065; Titrat. mit d. Luftelektrode 867; Anwend. 
d. starren Hg-Kathode 727; ungeeignete plati- 
nierte Alundumkathoden für d, 1829: Theorie 
u. Praxis d. Säuretitrat. 1372; — d. Acidit. v. 
Gemischen: Äpfelsäure + Molybdänsäure 1175; 
Überwach. v. anorgan. hydrolyt. Rkk. 867; 
elektrometr. Unters. d. Salzhydrolyse 1660; Best. 
d. Chloride 2682; Titrat. v. KCNS mit -AgNO3 
85; Titrat. v. Ferrieyanwasserstoffsäure mit KJ 
736; Best. v. HeCrOs mit d. H- u. mit d. O-Elek- 
trode 2191: Best. v. Ba neben Ca 732; Zu-Titrat 
mit Ferrocyaniden 1015: Titrat. v. Niu. Co 89; 
Sn-Best. aus kieselfluorwasserstoffsauren Bädern 
807; Titrat. d. Hg 90; Schnellelektrolyse v, Bi 
1248; Trenn. v. Ag, Cu u. Bi 871, 1248; Rk 
zwischen Na2S203 u. AgNOs S7. 

Jodometrie, 2311: jodometr. Studien 109, 
498; Kaliumferrieyanid als Urstoff 498; Rk. v 
Jod mit SOg; (jodometr. Sulfitbest.) 1202. 233 1V: 

beruh. auf Bldg. u. Messung v. Jodeyan S19; 
Titerstell. d. Jodlsg. 404; Titerstell. (Anwend. 
v. Oxalsäure) 408. 2311: Jodbest. bei Ggw. v. 
Rhodanid 378; jodhalt. Titrierrückstände (Ver- 


I Er} . 
YA lola 


arbeit. auf KJ) 507: KaCr207 als Normale 
219: KJ u. unterchlorige Säure (u. Best, v 
Arsensäure) 438, 439. 231V: Ersatz deh. d. 


Fisenchlorid-Maßanalyse 277; gebrauchte Lsgr 
(Einstell.) 973; Best. v. Jod mit Na-Thiosulfat 
974. 8Al: Best. v. Na2S 1836; Na-Best. 2722 
Best. v. CS2 1567: Bromometrie als Ersatz für 

938: Bunsens Dest.-Verf., Ausschalt. d. Fehler- 
möglichk., Verwend, v. KaCr207 als Titersubst 
1834, 1835: Zuckeranalyse 2400. 23411: Jodo- 
Acidometrie beim Mikro-Kjeldahl-Verf. S67: jodo- 
metr. Bestst. d. Arzneibuchs 739; Ersatz d. J 
dch. andere Oxydat.-Mittel 1830: Chlorometrie 
als Ersatz d. 1435: Chloramin als J-Ersatz 
in d. Zellstoffindustrie 1990: KMnOs als Urtiter- 
subst. 729: Best. d. Titers v. Na2S203 1116; 
Best.: d. Na 732: v. Pyridin 2777; v. CSa 1567. 


“7 
«) 


,, 


Maße, 22 1V: Zollsystem (Grundlagen) 98. 23 11: 


Maßeinheiten (Zurückführ, auf d. Diinensionen 
einer Längenpotenz) 1293. 

Masse, 24 1: Proportionalität zwisch. u. Gewicht 
994; Verhältn. zwisch. — u. Gewicht für Bi u 
Al 550. 2411: Elektromagnet. Theorie d 
2730. 


Massen, 22 II: widerstandsfähige 1213*: säure 
beständige aus Silicaten u, Apatit 1076*: iso- 
lierende, salz- u. wassertdichtende 
wasserdichtrinachende 154”; Deckmasse ge 
Öl u. Wasser 1113*; bildsame u. harte 
vegetabil. od. animal. Fäden 539* : bearbeitsfähige 

760*, 1089*; —: aus Casein 219*; (hornartige 


- Di * 


539*, 595*, 1065*; plast. —: 43*, 2533, 517*, 532% 
595*, 795*, 381*, 967*, 1065*, 1116*, 1230* : (bieg- 


same) 517*; (Erhöh. d. Leitiähigk.) 931*:; mit 
Ca-Oxycehlorid 1105*; aus Phenolformaldehyd- 
kondensationsprodd. 345*; aus Cumaronharzölen 
(für Kunstleder, Films ete.) 544*: aus Nitrocellu- 
lose u. Naphthensäuren 1230*; aus rauchlosem 
Schießpulver 405*; aus Pyroxylin, Campher u 
Holzöl S599*; : aus Acetylcellulose u. Oxyben- 
zylalkoholen 215*; aus Acetylcellulose etc. (Ver: 
einig. v. zwei od. mehreren Schichten) 253*:; aus 
Gelluloseacetat 960*; (u. Glycerin) 215*; aus Cel- 
luloseestern 4837*; (mit Phthalsäurephenolestern) 
455*: (mit wasserlösl. Olefinchlorhydrinen) 1001®: 
(mit Acyloxysäureestern) 1000*; (Anwend, v 
Chlorpropylacetat) 40S*; (Zusatz v. Form- u 
Acetamid, Chlorat etc.) 899*; Celluloseäther-— 
881*; Ersatzmittel für trocknende Öle, Lacke, 
Firnisse, Rostschutzmittel, Schmieröle ete. aus 
Furfurol u. Bleioxyd 704*, 1083*; elast. — aus 
Leim, Gelatine, Formaldehyd ete. 331*; plast. —: 
aus Hefe od. Biertrub mit Formaldehyd 827*; 
aus ‚Torf v. großer Isolierfähigk. 544*; Ammo- 
niakgas entwickelnde — für Vervielfältigungs- 
zwecke 1222*®: -: zu Plattenüberzügen, zum 
Gravieren u. Radieren 702*; faserige — für 
Bremsvorr, (Friktionskupplungsscheiben aus As- 
best u. Phenolformaldehydprodd.) 1230*; zum 
Verschließen v. Radschlauchlöchern 581*; Über- 
zug-— für Gewebe, Dichtt. ete. 795*: bituminöse 
-— (Verwert., Zusatz v. Borax) 223*; aus fl. Eisen- 
schlacke 802*, 

223 1V: nicht brennbare — 1181*; (aus Nitro- 


cellulose) 1062*; — mit sehr großem elektr 
Widerstand 229*; unschmelzbare aus Furfurol 
u. gelatinehalt. — 167*, 554*; gießbare —: aus 


nichtplast. Stoffen 237*; aus Pflanzenschleim 903; 
- dch. Zusatz v. Milch- od. Oxalsäureestern 274*; 
Casein-— 275*; (plast., nicht brennbare, isolier.) 
275*;  Celluloseäther- 646*, 1183*; (Lsgg.) 
11853*; —: aus Gemischen mit Celluloseestern 
1153*; (Anwend. zur Darst. v. celloidart. \ 
Films, Kunstfäden u. dgl.) 1145*; Celluloseester- 
- 1182*; Celluloseacetat-— (Anwend. zur Darst. 
teirart. u. plast. — u. viscoser Lsgz.) 907*; (An- 
wend. zur Darst. v. plast. -—, Kunstfäden, Films 
u. Lacken) 646*, 1182*; Ceilulosebutyrat-— 
(Anwend. zur Darst. v. plast. —, Lacken u. dgl.) 
1089*; plast. —: 77*, 87*, 274*, 428*, 851°, 
895*, 905*, 964*, 1062*, 1034*, 1107*, 1113*, 
-1148*, 1153*%; aus dCelluloseestern dceh. Zu- 
‚satz v. Milch- od. Oxalsäureestern 274*; aus Ge- 
mischen v. Celluloseäthern u. -estern 1153*; aus 
Viscose 1182*; aus Pyroxylin 805; elast. — aus 
Papiercellulose od. Viscose 905*; preßbare — aus 
Celluloseestern 1061*; plast, aus Estern d. 
Kolophoniums 1139*; mitt. Lignoproteinen 76*; 
aus zerkleinerten Fasern (Phenolformaldehyd- 
prodd, ete.) 274*; aus eiweißhalt. Mischsch. 771*; 
aus Fischabfällen u. dgl. 275*: aus Fischschuppen 
065*; aus Torf u. Altpapier 649*; zum Ver- 
stopfen v. Löchern 554*; (in Fahrrädern) 321*; 
für Radreifenfüllungen aus Kartoffelmehl u 
Perkaglycerin 592*; für kunstgewerbl. 
stände 966*:; zur Verhinder. d. Anlaufens V 
Gegenständen 800*: für Platten 275*; für Wand- 
platten 988*: aus Reishülsen, Zement 667*; als 
Hplzersatz dien. — 879*: : zum Überziehen v 
Hauswänden 423*:; zu Fußbodenbelag 275*; aus 
Bitumen 335*: aus festem u. halbfestem 
aus MgCO3 u. Pech 


(sezren- 


etc, 


Säureteer, Goudron ete, 722*; 
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650*; aus kaolinis. Feldspat 137*; aus Hochofen- 
schlacken et >4+2*: durchscheinende aus x] 
Silicaten mit stärkehalt. Stoffen 771*; h r 


glaste (Best. d. Porosität) 1053 

2311: luf 1U66*; wasser 
gasdichtmachende 356* veränder!. 
zum Schutze hitzeempfindl. Gegenstände 559 
aus Schiefermehl u. Wasserglas 515*; hydraul 
erhärtende, preßbare zu Gegenständen mit 
Wasserglas 51S*: harte (Darst.) s4l*®; 
wie Steine etc. 992*; starre, salbenartige als 
fl. Ölen u. Fettstoffen 982: steinartig entglaste 
676%; marmor-, onyx- ete. -ähnliche 99*: 
Kunstmasse, für Bauelemente, Überzüge, Beläge 
etc., 954*; plast. 1082®, 1110*, 1123*; aus 
pulverförmigen Stoffen 925*; aus Aldehydharz 
634*; mitt. Cupren anstatt Korkmehl =71*; aus 
Glimmer, Asbest od. ähnl. Silicaten 676*; aus 
Hefe S71*:; aus Preßrückständen v. Ölsaaten 592* 
für kunstgewerbl. Gegenstände 625*: Knet- u. 
Mischmaschine 262*; Füll- u. Bindemittel 110; 
gleichzeitige Trockn. u. Härt., 770*; Färben 576* 
Erhöh. d. Elastizität 913*; wasserdichtmachende 
-—: aus Gummi u, Uellulosexanuthogenat 342*; für 
Wasserbehälter 1110*; zu Isolierzwecken 592*; 
gleichförmig porige 1110*, feuerfeste u, leuch- 
tende — 821*; wärme- u. kältebeständige 
für Abdichtt. ete. 532*; Ersatz für Lötmasse 
bei Konservenbüchsen 6836*; Kunst- 1042*; 
aus Dauerwäscheabfällen 769*; feuerfeste gegen 
chem. u. elektr. Einfli. widerstandsfähige W01*; 
homogene aus Teer od. Teerrückständen u. 
Füllstoffen 777*; harz-, naphthen- u. fettsäure- 


11. gasfreie 


chem. 


leste 


ähnliche aus Teerölphenolen u. Chloressigsäure 
875*; hornartige, nicht spröde aus Eiweib- 
körpern 592*, 643* ; gegossene — für Gefäße 242*; 
Überzugs- 625*; zum Verschließen v 


Flaschen 635*, 1155*; zur Verhinder. d, Feuchtig- 
keitsansammil. an durchsicht. Flächen 23* ; gummi- 
artige, nicht hygroskop. aus Gelatine 635*; 
—: aus Gelatine u. einem hygroskop. Stoff, gegen 
das Beschlagen u. Gefrieren d. Fensterscheiben 
755*; plast. Casein- 769*, 1042°, 1123®, 
1124*; als Porzellanersatz 1223*; mit Wasser (An- 
wend. zur Darst. v. Kunsthorn) 489* ; Cellulose- 
(Wasserunempfindlichmachen) 1006* ; (viscose od. 
gelatin. mitt. Thiocyanaten) 591*: Celluloseester- 

- (Darst.) 1223*: (Darst. unter Zusatz v. Phthal- 
säurecyelohexanolestern) 591*: (Erhöh.d. Weichh. 
u. Geschm@digk. deh. Zusatz v. Äthylenthiohy- 
drin od. dessen Estern) 539*: (nu. Lagsr. aus Nitro- 
cellulose u. Celluloseäthern) 424*: (mit Salieyl- 
estern d. Glycerins, Glykols zu Kunstfäden ete.) 
642*: Celluloseacetat- 643*, 1066*; plast. 
871*; mit Acetanilid ete. 643*; Celluloseäther- 
643*, 1122*; u. Lsgg. in Xylol u. Alkoholen 355*; 
Lsgg. u. in Äthylenchlorbromid od. Methyl- 
acetat u. Alkoholen 35>*; Lsggr. u. in Tetra- 
chloräthan u. Alkoholen od. einwert. Fettsäure- 
estern 353*; Lsgg. u. mitt. CCls u. Essigester 
643*; mitt. Phenol od. Pentachloräthan u. ein- 
wert. aliphat. Alkoholen 643*, 1122*, 1123*; Vis- 
cose-—: 1223*; Anwend. zur Darst. künstl Ge 
bilde 1162*; Nitrocellulose- 643*, 1223*; (mit 
Mesityloxyd, Benzol u. Essigester) 643*. 

=3 IV: — aus Faserstoffen u. Pech etc. 1033*; 
Wasserbeständigmachen mitt. Al-Resinat 473*: po 
röse —: fürAufnahmefl. Luft, für Sprengladd.173* 
dichte, harte u. widerstandsfähige aus gering- 
wert. Erzen, Ton, Kalk, Asche etc. 415*; durch- 
I 


scheinende 914*; elast. 732*; plast aus 
Leim u. Kandiszucker 32*; plast. 230. 217°, 


320*, 321%, 541*, 547*, 619%, 773*, 824*, 915*, 962®, 
1033*; Trocknen 473*:; stehender Kalander (mit 
Rückgewinn. d. Lösungsm.) 248*; aus Uellulos 

derivv. u. Estern aus Arvloxvessigsäuren u. Cyclo- 
hexanol 218*: aus Celluloseestern 745 
loseacetat 961*: aus S-halt. Stoffen u. entch! 


Ölen 303*; aus nicht plast. Oxyden I*, aus 
Acetylcellulose etc. 113*: aus Sojabohneneiwei 
860*; aus Casein S61*, 893*; Darst. mitt. Kork 
561*; zur Darst. v. Schachteln s09*: für Gram 
mophonschalltrichter 343*; für I sufnehmende 
Formstücke 309*: für Wegebanu s Teer u. Kaut 
schukabfällen 953*:; radioa) ‚54*; therm 


ist 4 ”- alalıas N Gegenständ us* 
für Bauelement I ige et 24*; holz 
steinart. Kunstmasse 645*, für Reibflächen 
S3*- für Bremsklötze u. Bremasschuhe »5U*, fuı 

Traxkonstruktt. für Glasdächer etc. 98*, Fl 
zum Aufzeicl n v. in d. Hitze abziehbaren 
ı* zu \nstreichen Lackieren u 


Zeichnn 11 
Wasserdichtimachen 03*; M. zum Ausbessern \ 


Radreiien 2149* zum Fullen v. Radreifen 1u06* 
rbzebundene Geg tände aus Magnesia u. Tonerde 
9»1*: Cellulos 164*: <ldarst, aus Säyespänen 
Papi Tori « 15*;, (Fäden, Streifen od. Films 
or; u it lage. u 164*, 861*, BO8® 
1018*: (mit Athvlenchlorhvdrin) 342*: (mit Phe 
uyipropylalikohol) 342*, (mit Methylacetat u 
Dialkvlaminen od. Athylbenzol;: mit Uvcelohexanol, 
Cvelohexanon, Butvitartrat, Benzaldehvd, Acet 

phenon, Methylenchlorid, Athvlentrichlorid ete, u 
tlüucht. Lösungsınm.) B61*; (mit Pr ‚pvien hlarid 
bzw. Chlornaphthalin u. Methylacetat) 962%, Ce 

luloseester- mitt. Di- u. Triacetin 472*; (Bk 

handl, mit Lösungsmitteldampfen) 472*; (u, Laie.) 


1U1S*; Celluloseacetat 1015*; (mit Triphenyil 
phosphat) 472*; Nitrocellulose mit Salleyl 
säureestern höherer aliphat. Alkohol i 


sein- 1133*, 


234 1 2383=8*; für Linoleum, Kunstleder 
Kitt, Leim, Siegellack (Naphthenate) 265*; ge 
färbte bitumenhalt (Dachanstrich) 600° 
Lager-— 2735*; Herst.: v. Form- 1000* x 
für Steinholz 23u1*®; zum Verschließen v 
Flaschen 6U#*; zur Herst. v. Kunstfäden, Fil 


men usw. 2760*; celluloidart 2037*; nicht 
entilammbare aus Cellulosederivv PN1®; 
Herst.: v. glänzenden Platten aus Uasein- 9n2® 
hornartig 2844*:, Kautschuk- 25453*:; Weich 
u. Hartkautschukähnl 2549*: porige 693* 
glasige 700*: Anstrich 2743*: feuerfeste 


(Graphit, SiC’, M&xO, AleOs, Sioe) B4*; wasserfeste, 
wärme- u. kältebeständ. wärme- u. schall 
dichte 10999*; Bearbeit. v. körn., pulv. u 
hreiig. 2807*; teilweise Erftwässer, IÄAR® ; 
Behandl. mit Gasen u. Dämpfen 694*; plast. —: 
Einteil. 19292; Herst. 234*, 268*, 525°", 1094®, 
2037*, 24609*, 2485*, 2663*%, 2844°; Herst.: aus 
Cellulose 383*: aus Celluloseverbb. 1604*%: aus 
Celluloseäther 716%: aus Acetvlcellulose 2486* 
aus Celluloseacetat 599*; ans Nitrocellulose 1464® , 

:aus Phenolen u. Aldehyden 1715*, 249"; aus 
Ketonen u. Furfurol 1716*%: aus Gelatine mit hy 
drolysiert. Pentosanen 1613*; aus Kautschuk 
milch 2549*; aus Fasern, Kautschuk u. a. 716*®;, 
aus Casein 2S44*; aus Blut, Hämoglobin od. ähn! 
Eiweißsubstst. 1465*%; aus Sägemehl, Torf 717* 
aus Glimmer, Asbest 2484*: aus Asche 273*: aus 
Magnesia 441*: mit ZrOe, AleOs 1003; Farbzusatz 


hm ® 


zu zur Erkenn. v. Veränderr. bei bestimmten 
Tempp. 1433*%; Wasserdichtmachen aus 
L,ederabfällen 2053*:; : für Pfeifen u. Stöcke 
383*: für Filme 981*: für Dichtt. 1998*%; für 
Schallplatten 2038*: Kangummiersatz 1452*; 


Herat. v. wasserdicht elast für Gebrauch» 
gegenstände 1127®. 

24 11: Herst. feuersicherer aus Faserstoffen 
1142*: Herst. v für Bremsflächen 132*; Folien, 


1206*; Herst 
2429*: knethbare 
1645*®, 1757®, 


Bahnen aus Kunst- 
Harnstoff u. Derivv 
2508* ; plast Herst 


Streifen u 
aus CH20O u 
wachsart 


1992*, 2079*, 2100*, 2111*, 2624°, 2705*, 2716*®, 
2726*; Herst.: aus Montanwachs 2510*: v. radio® 
akt 505*; v. durchschein. 2568®; v, perl 


mutterähn] IS70*; aus Kunstharzen 1744* 
aus Phenolaldehvdkondens.-Prodd. 1282*%; aus 
Harnstoff, Thioharnstoff u. Formaldehyd 12x2* 
aus Celluloseestern 1992*, 2622*, 2623* ; aus Cellu 
2305*; v, hornat aus Nitrocellulose 


aus Cellulossester: 


loesaretat 
2439*: v, unentflammbaren 
od. -Athern 2623*: aus Tang 414*; aus Papierbrı 


verwend. zu elektr 


119% 


1143 aus Vulkanfiber u 
Isolatoren 2196*: aus gemahl. Steinschiefer 74%* 
für Sehallplatten 1757*;: fur künstl. Stel 
22* - fiir Sorelzement 2079; Verwend. als Kit! 
Z. t U *- Verwert Abfällen v u 
0: } k.-P 9 





Massennummern, 23 IE: 


Massen 


schuk;, Harze;, Kunststoffe; Leder: Phenolaldehyd- 
kondensationsprodukte. 

Feuerfeste Massen, 2211: Bericht d. For- 
schungsausschusses an d. Instit. of Gas Engineers 
über Mörtel ete. 68°; Industrie 130; Unterss. u. 
Entw. 317: Geräte aus ZrOe2 852: Darst. mitt. 
Zirkon 566*: mitt. ZrO2 u. Steatit 537*; Erhitzen 
unter Belast. 252: Festigk. bei hoher Temp. 793: 
Wärtneleit., spezif, Wärme, Dichte u. Wärmeaus- 
dehn. 739; spezif. Wärme bei hohen Tempp. 37>; 
Härteprüf. bei hoher Temp. 1105: Best. d. De- 
formationstemp., Ofen 514; feuerfeste Gewölbe 
(Anforder,) 377. 231V: Industrie in Kentucky 
»77: MM. 65*, 665*, 879*:; für Luftfahrzeuge, 
NH4-Sulfat, Phosphat u. chlorierte Naphthaline 
271*: Festsetz. v. Garantiezahlen 1204; Prüf. 
(Hochtemperaturealorimeter) 525; Wärmeleit- 
fähigfk. (Best.) 1030; Feuerfestmachen v. Textil- 
geweben 1198. 23 IE: Rohstoff 992*: Darst. 322*, 
901*, 992”: Geräte (Darst. aus Zirkonerz) 833* ; 
feuerbeständ. Körper: aus Zirkönerde, Si-Carbid 
u. Quarz I141*; ınitt. Oxvehloridzement 23*: 
Überzieh., mit Carborundum 1080*: Big. (u. Prüf.) 
623; (mechan., bei hohen Tempp.) 953: Festigk. 
bei hoher Temp. 463: Wärmeleitfähigk. 463; (bei 
hohen Tempp.) 546: Mischungen, zum Ausbessern 
v. Öfen für metallurg. Zwecke 322*: MM. zum 
Ausfüttern v. Gefäßen für geschmolz. Metalle 517. 
23 1V: Industrie in Nordamerika 402: französ. 
Lieferungsbedingg. 405: Darst.: 200*, 241*, 553* ; 
aus Dolomit 715*: ans Zr-Silicat 582*:; Mischsch. 
für 583*, 646*: Anwend. v. Rückständen d. 
Phenolharzverarbeit. 139*;: hochfeuerieste M. 
646*: (flammensichere) 341*: isolier. aus Mg- 
Silieat u. Feldspat ete. 941*:; Mischungen d. Tone, 
Kaoline u. d. keram. MM., Bieg. bei 1400° 406; 
Ofenziegel aus Magnesit u. MgCl2 139%: —: für 
inetallurg. Zwecke aus Kupfermatte 326*; für 
Schmelzöfen für Uu-Legier. 412: Steine, (Darst., 
Beschaffenh. u. Anwend.) 914. 24 1: 234*, 441*, 
702*, 1080, 1553*, 2302*:; geschichtl. Entw. (aus 
Si-Carbid) 050: Herst. 2619*; Bausteine u. Mörtel 
610; :aus Zr 825: aus Cr-Verbb. 1253, 1997: 
aus geschmolz. Bauxit 1580; hoch tonerdehalt. 
1997; Tone u. Tonschiefer v. Indiana 2466; 
aus Magnesit 825: (u. Fe-Rückständen d. Anilin- 
herst.) 10095*: aus Magnesia u. Al2eOs 586%; aus 
DBolomit 1997: u. wasserdichter Beton 5=6* : Bren- 
nen V. zu Schamotte 1550*; (Aufbereit.) 2533; 
feuerfestes Holz 2554: Holzziegel 27535*; leuer- 
beständ. Anstrichmittel 2638: (Überzüge) 702*, 
2002*: Zusatz v. kolloid. Bestandteilen 2902*; 
Futter für metallurg. Behälter 170s*:; feuerbe- 
ständfge Metallprodd. 595* : für Feuerr. 1704; 
für Öfen 237: (elektr.) 233, 1254: (Steine) für 
schmiedeeiserne Ofenklappen 1705: : für d. Al- 
Industrie 958. 1261; für Zn-Fabrikat. (Entw. in 
25 Jahren) 829; (Klektrometallurgie) 1705; für d. 
Kisen- u. Stahlindustrie 1704: für d. Cu-Schmelze- 
raffiniere 1704: für d. Ölraffinerie 1704: Schleif- 
mittel 2733* : feuersichermachendes Mittel (NHas)2. 
SO4 382*; (NHaBr mit NH#-Salz v. HsPOa, 
H3BOs) 264*: Analyse 1705, (stark Al2Os-halt. —) 
233: Prür- 26: (v. Steinen unter Druck bei 
hoh. Tempp.) 1552: Wärmeleit. v. 1853; Er- 
weich.-Vers. 1550, 2901: Einfl. hoher Tempp. auf 

(Al2e0s3, Na20) 885. 24 II: Herst. 393*, 531*, 
394*, 2194*: porige 530*: feuerfeste Geräte 
1492*: Ziegel 2293*: bas. feuerfeste Erzeugnisse 
22093* : aus ZrO2 222*, 2081*; aus W- u. Fe- 
Oxyden 96*: Herst. v. aus Faserstoffen 1142*; 
Keramonit-Thermonit 95, 2287: Herst. v. künstl. 
Sillimanit für 2785: für Gasretorten 1621; 
Dicht.-Mittel 414*: Prüf. v. d. Kesseleinmaner. 
bei d. amerikan. Marine 1621: Wärmeleitfähisk. 
225: Wärmeleit. v. Carborundum 2784; Einfl. d. 
Struktur auf d. Wär durchlässigk. 1619; Porosit. 
vr, spezif. Gew. 1125: Schwerschmelzbark. u. chem. 
Beschaffenh. 16519° Verh. v im Feuer (Best, 
d. F.) 1300: Verh. im Ofen 1121: in d. elektr. 
Messingschmelze 539, 


Masseneffekt, 23 II: in d. Entropie aller Substst. 


1333. 
> 10 
7) 


340), 
Massenwirkungsgesetz, 221: u. Vorgänge im Innern 


536 


der Pflanzen 2>4; u. Desinfekt. 51. 22 11: 
bei starken Elektrolyten 7. 231: 1545. 23 111: 
329; Gültigkeit für Ionengleichgeww. ; Eisen(IID- 


Salze u. Jodionen 329. 
Mastix s. Harze, natürliche. 


Masut, 2211: Anwendbarkeit 410: Anwend. zur 
Dampfkesselheiz., Brenner ‚‚Hoveler‘' 490; Best, 
d. Heizwertes 765. 223 1V: Anwend. zum Brennen 
v. Porzellan 49: oder pacura oder fueloil 169, 
241: Gewinn. v. Schmieröl: aus v. Tschimion 
2554; aus u. russ. Naphthasorten 2652 s. auch 


Petroleum. 


Mate, 22 II: Geh. an Kaffein 724. 23 II: adstringier. 


Bestandteile 1167. 24 Il: Mikroskopie d. Ersatz- 
stoffe d. — 2434. 

Materialprüfung, 22 II: u. Röntgenphotographie 62, 
221V: für d. Kesselbau 305. 
Röntgenstrahlen 610*; Nachw. v. Hohlräumen 
in techn. Materialien 79*. 231V: Ermüd. (Be- 
anspruchungshöhe, Korngröße u. Temp.) 75. 

Materie, 22 lebende (Verteil. d. chem. Ele- 
mente) 576; Begriff in d. Physik 713. 2211: 
Konstit. 901, 977; Aufbau 541; Diskontinuität 
u. Einheitlichk. 93. 23 III: Konstit. u. Hylemor- 
phismus, Lehren v. Aristoteles u. d. Scholastikern 
1053; elektr. Struktur 1534; mechan. Eigg. u 
feinbauliche Konstrukt. 582. 

Materna, 22 IV: Wärmewert 65, 326. 

Maticocampher, 22 111: molek. u. krystallin. Dreh, 
1379; vgl. auch unter Campher. 

Matildit, 23 Il: mit Bleiglanz 1445. 

Matrin s. C5H24ON?. 

Matrizengußstücke, 23 II: s04. 

Mausersteine s. Bausteine; Steine: Ziegelsteine, 

Maul- u. Kiauenseuche, 221: Erzeug. mittels Rein- 
kultur d. Erregers 983. 2211: Mittel 1239: 
Impfstoff 1239. 22111: exper. (mikroskop. 
Befunde) 838, 839. 231: Immunität v. Rindern 
u. Meerschweinchen (wechselseit. Beeinfluss. u. 
Vaccineimmunität) 1201; Virus (Übertrag. auf 
Meerschweinchen) 125. 241: Chemotherapeut. 
Verss. (Bi-Präpp.: Heyden 590) 1099; Desinfek- 
tionsmittel 1100*. 2411: Säureester geg. 
2063, 

Maxwellsche Gleichung, 241: Gleitungskoeffizient 
für H, He, O u. Luft 2666. 

May-Chang-Öl s. Öle, ätherische. 

Mechanoelektrischer Koeffizient, 24 1: Definit. 566. 

Medinal (Na-Salz d. Diäthylbarbitursäyre, Veronal- 
Natrium), Geschmacksverbesser. deh. Dinatrium- 
phosphat 234 I, 2612 (D.R.P. 391770); Resorpt. 
in d. Mundhöhle 24 I, 2926 (4. Pth. 101, 133); 
Wrkg. (in Kombinat. mit Urethan) auf d. Nerv- 
Muskelpräpp. vom Frosch 24 1, 78 (4A. Pth. 101, 
270); Eiweißzerfall bei -Vergift. 22 I, 373; 
Nachw. im Harn neben ander. Barbitursäure- 
präpp. 22 IV, 576: gravimetr. Best. 24 II, 2542. 


Medizin, 22 III: innere u. physikal. Chemie. 
12685. 24 1: — u. neuere Entw. d. Kolloidchemie 
624. 


Medizinische Seifen s. Seifen. 

Meeresmollusken, 241: Chem. Unterss. v. d. 
pazif. Küste 566. 

Meerrettich, 22111: Giftwrkg. 547, 1068. 231: 
Giftwrkg. 208. 

Meerschaum, 22 11: Adsorpt. v. Gas, N u. H 314; 
künstl. 1213*%., 221V: künstl. 683*. 2311: 
1223*. 23 1V: 548°, 893*, 

Meerwasser s. Wasser. 

Meerzwiebel, 22 Bedeut. als Heilmittel bei er- 
lahm. Herzen etc. 298. 2211: rote (Anwend 
in Rattengiften) 989. 23 IV: therapeut. wirksame 
Präpp. 780*. 241: Herst. d. Glucoside 2450*; 

als Rattenbekämpf.-Mittel 954. 

Megatherium s. Bakterien. 

Mehl, 221: Katalase (katalyt. Kraft: Einw. V. 
Säuren u. Salzen; Temp.-Opt.; u. Backvorgang) 
875, 876: Weizenmehl (Ausmahl. u. Verdaulichk.) 
61; coliart. Mehlbakterien 364. 221: u. 


Mahlprodd. (Behandl.) 214*, 341*; Bleichen 21#, 
1087*; Sterilisieren 893*; Qualität u. CO2-Verlust 
aus Teig 754: Nachw. u. Best. v. Streckmitteln 
(eigentliche Alkalität) 97: Best. d. Kleiebestan 
teile 96; :v, Getreide (Nachw. fremder Stärke) 
96; Weizenmehl (Gärvermög 


nd. Wasserextrakt.) 


23 11: mittels 
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42: Streumehl (u. Holzmehl, Verbess. für Back- 


zwecke deh. Würzen) 709* 22111: Getreide 
mehle (coliart. Bakterien) 40, 1267; Maismehl 
(Zus. u. Verdaulichk.) 932. 221V: Bereicherung 


mittels d. Humphries-Verf. 765; Getreidemehl 
(Behandl. mit Alkalien, Blde. v. Kalkabscheid.) 
385: Altern u. Reifen (Behandl. mit Cl, Einfl. auf 
d. Backfähigk.) 901; Sterilis. u. Erhöh. d. Back- 
fähigk. 959*; Beseit. d. muffigen Geruches, Ge- 
schmackes u. d. Fäulniskeime 176*; Reifen u 
Bleichen 32=*; starkes u. schwaches (Saug- 
eig. d. Klebers) 260; Streckungsmittel im Krieg 


46: Feinheitsgrad (u. Zers. v. H202) 596; Unter- 
scheid. v. Grieß (zolltechn.) 1035; Beurteil 
(Haudhabung d. Mehltypen) 767; Weizenmehl 


Roggenmehl) 


(P205-Geh. d. Klebers, Wrke. v. 
gealterten mit 


1020; Maismehl (biochem. Rk. d 
Hämoglobin u. Guajacharz) 765: Malzmehl d 
Handels u. Mehl d. Malzes: diastat. Wrkg. 173 
Maniokmehl (kennzeichnende Zellelemente) 3=4; 
Streumehle für Bäckereien (Corozomehl) 10835; 
Kartoffelmehl (Wasserbest.) 35. 

231: Ausmahlungsgrad v. 
(u. Caleiumphosphatstoffwechsel u 


veriuttert 
Rachitis) 


550: Kartoffelkindermehl (Darst. u. Verwend.) 
1095. 2311: polnisches (Zus.) 6890: Blei in 
englischem 535: Darst. aus Getreidekörnern 
1193*; in Getreidekörnern (Auflösung u. Ent- 
fern. aus d. Hülsen) 760*; Bleichen u. Altern 
11585*: Reifen od. Altern (künstl.) 1192: Aus 


mahlungsgrad u. Ersatzmehl in d. Brotbäckerei 
349: Best. d. Ausmahlungsgrades 144: (v. Roggen- 
mehl) 51; Backfähigk. (Feststell.) 1192: (Weizen- 
mehl, Chemie; u. Gliadin u. Glutenin) 485; Best 

in Gebäcken, Speisen etc, nach ‚‚Rohfasertypen’ 
418; d. Säure 350: Kartoffelmehl (Wassergeh. u 
Diehte, Schwebemeth.) 413; -art. Nährmittel 
(Kindermehl, Herstellungsweise, Vitamingeh. u 


Nährwert) 348. 23111: coliart. Bakterien 39% 
567: Weizenmehl (Hemicellulose) 1622. 23 1V 


an Phytinphosphor 566; 
676*; Suspens. mit 


accessor, Kraft u. Geh 
bes, wasseraufnahmefäh. 
Wasser, Viscos., Mess,, Einfl. v. Säuren u. Salzen 
u. d. Aschengehalts, Imbibitionswrkgg. 466, 467; 
Bleichen u. Reifen 676*; Carbolgeruch (Geh. an 
Phenol) 804: Ausmahlungsgrad (Berechn.) 64 
Best. u. Identif. v. Mehlprodd.; Rohfaser 956*; 
zu 40°/, ausgemahlenes Gerstenmehl 804: Weizen- 
mehl (Kleberausbeute, Wrkg. v. Roggenmehl) 254; 
Maismehl (Nachw. in Back- u. Teigwaren) 64; 
v. Brotkäfer befallenes Leguminosemehl (u. Vork. 
v. Tyrosinsphäriten) 73 Hafermehl (Geh. an 
Aminosäure-N) 339. 

2Al: Physikal. Zustand d. Kleberstoffe, 
Einfl. auf Brotvol. 1600: Änder. d. Hydratations- 
fähigk. d. Klebereiweißstoffe 110; als kolloides 
Syst. 1284: Mess. d. Eigg. v -Pasten N34*®; 
Viscosität u. Backfähigk. 1284: Bezieh. zwisch. 
Viscositätsmaximum bei Milchsäurezusatz n. d. 
Konz. d. „„Mehl in W.‘‘-Suspens, 1599; „„Kühlen‘‘ 
d. 110: Gewichtsänderr. dch. W.-Verlust 2477; 


moderne Mühlen 12=84: Herst.: aus Getreidekörn. 
2749*: aus Sojabohnen 836*; Lupinen- u. Acker- 
bohnen- Tanninverbb. 1105*; Süßkartoffel- 
zur Brotbereit. 1285: Nachw. v. Roggen- in 
Weizen-— 2841: Unters. wes, Auszüge verschied. 
-Sorten: Roggen-, Weizen-, Gersten-, Hafer- 
u. Kartofiel- 2840: diastat. Enzyme v. Weizen 
2216: Backwert v. Roggen- u. Weizen- 
2908; Verbacken v. Reis- mit Getreide- n34* 


Einfl. d. Stärke auf Ergiebigek. 111: Sterilisier 


V u. Grieß 2027*: Verzucker, zur Vergär 
(z. Alkohol-Erzeug.) 2314*; Reifen u. Bleichen 
<481*; Ursache v. Carbolgeruch 453. 2341 
Behandl. v. Weizen u. Herst. v 2210”; G 
winn, aus Sojabohnen 2563*; Verbesser, d. aus 
ölhalt. Früchten gewonnenen u. Breie 237=* 
Einstaub.- 19=5*: Konservier. 2301*: braune 

1 3zrot 2563*: Reifen u. Bleich« 123” 
Bleichen x u. Korn 2563*; neues Bleichmittel 
„Novadelox-B'‘' u. Nachw. v, Persulfat in 
2096 ; Einw NO u. Cle auf 2562*, 2563* 
Verzucker. v. verschied. —-Arten 2560: Verwer 
v Ni S NKeIsS zu i \ rn “ u i 


Melasse 


hell. zur mkr. Unters 71 Nachw. v. verdorheı 


2s02: Best, d. Feuchtiek. 2561: Fett-Best 

2sol -Fett nm. Kleber 201 Fett-tieh. x 
Weizen 2=0l: Best. d. Lipoide u. d. Lipolid 
P»Os 2435; Verteil. d. Aminosäuren in d. Proteinen 
d. Weizen 766; Beurteil. v. Kartoffel- 1753 
2097; Erkenn. u. Best. v. Mahl-Erzeuenn. in 
Backwaren 202: Best. in Wurst 2097; Zusu 
Verdaulichk. \ Reis 1865: Backkraft nach 
Zusatz «diastat. Fermente. 556: #®» auch Back 
waren: Brot; Getreude 

Meilerofen, 2211. 414* 

Meinickes Reaktion, 241: Vergleich. Unterss. bei 
Tierseren S1: 8, auch Nephilia 

Meiostagminreaktion, 23 IV in norm Serum 
3S7; neue (präeipitier, bei böosart. Geschwül 
sten, Tumoren) 445. 2341: Modifikat techn 
\Verbesser. 06423 hei Typhus N Lues 0 

Mekocvanin =. ('arf/sorın 

Mekonin s. C10Hıolda 

Mekonium, 22 Knöpfchenbakterium, H-lonen 
optimum 290. 

Mekonsäure s. (Far 

Melam s. C6HsNı 

Melamin s. ('sHeN« 

Melampyrit s. (C'aflıacı 

Melanine, 22 Ridge. beim Tintenfisch 651; Me 
lanismus d. Hamburger Nachtfalter Uvm. or 
F. ab. albingensis Warn Großstadtmelanis 
mus, Entsteh., physiol Iopa u. Tyrosin als 
Vorstufen 1302, 1303. 223111: Blide.: aus Cvan 
amid u. aus Guanidincarbonat (K- u. Tri-K 
Verb.) 134: aus Dievandiamid u. wäss. NHs 133 


ind. menschl. Haut 197; Melaninzellen im Tinten 
beutel d. Tintenfisches 533 postmortale Bilde 
in d. pigmentfreien Ketina ete, d., Ringeltaube 
035, 

231: 363: Darst. aus Adrenalin u. Chlor 
wasser: Bldg. aus Pvrrolderivv. im Organ. 206 
23 111: Bilde aus Benzol, n. Ha0s (Benzol 


melanin u. -melaninsäure) 535; aus Tyrosin u 


Proteus vulg. in Ringerlsg. 6=1 als Kon 
densationsprodd. v. Melanogen mit Adrenalin 
568: Bilde aus d. Benzopyrrolen bei Injekt 
1156; aus d, menschl. Hautpigment 1292: P 
Geh. d. patholog 046; aus d., Nebenniere 
stammende 466 
241: Darst. N-halt Aminobenzoesäure 

u. Tyrosin u melaninsäuren 1387; u 
Ernähr. 2169 Melaniemus d Schmetterlinge 
1954; (Einfl. v. Dopa u. Tyrosin, v. NHas u. Ps 
ridin )1226, 1227. 3411: Darst. v. 8-halt 
1208; Pyrrol u spektrophotometr. Unterss 
2168. 

Melaninsäuren, 221: Darst. u. Wrkg. im Tier 
körper 1117. 2311: Bilde. aus organ. Stoffen 4 

Melanochroit, 22 Umwandli. 11» 

Melanogene, 22 II Auftreten im Harn 11 
22111: Bilde. im Organ. deh. Pyrrolinchlorhydrat 


Harn bei Melano 
Adrenalin zu Me 


73. 2311: im Blut u 
sarkomatosis: Kondens. mit 


laninen 568 
Melanoidine, 23 111: sänureunlösl bei Säure 
hvdrolyse d. Hämoglobins 71 Al Geh. an 


Placenta 7% 


Fros: hes, rn 


hei steig ter d 


Melanophoren, 22111: d Pituitrin 


+40, 1159 
Melanose, 22 111: Teermelanose 640 
Melanovanadit, 22 aus Peru 1324 22 111: 701 
241: 1349 
Melanurensäure =. Calla02Na 
Melasse, 22 v, Roßkastanien (Fütterungaveres,) 
19 22 1 taffinieren 275° Kubenmelasse 
Entzucker.) 533. s16* Ent k 643*: deh 
lek & 1031 Ve eich teffenschen 
Kalk Ba u Sr-Ver "14 Rohrzucker 
elass Art u. Zu 4 \ sität, Einfl. v 
Kolloiden) 273: (Wert als Dünger 1032; (vw 
Java, Viscos., Einfl. v. Kolloiden) ®%4; Mutter 
ir (Kon u Reinheitsanntient ) ‚4 Er 
rt ng j wahren spezif Gew 15 Analı 
Wi } prelts nu ar Pola it) 
4 004 In er On nt u. Trorke 
; I Ir = ! t 
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Melasse 


d. elektr. Ofen v. Spencer 42; d. Raffinose 839, 
-—— u. Torf (Darst. v. Hefe etc.) 891*. Z2231V: 
1921, 1922 802, 1059; Reinig. mittels augen- 
blickl. Saturat. 58, 322, 503, 640, 675; elektr. 
Reinig. u. Entfärb. 1015*; Konservier. in Vor- 
ratsbehältern 504*; Anwend.: zur Darst. v. 
Salzen organ. Säuren 59*; zur Darst. v. Ba(OH)e 
u. Ba-Silicat 1014; —: v. Zuckerrüben u. Zucker- 
rohr, als Futtermittel 174, 844, 1060*; aus 
Zuckerrohr (Zuckergeh. u. Verarbeit. auf Alko- 
hole u. Hefen) 1053. Melasseh°fe 117>*. 

2311: Erzeug. u. Verwert. 196; Reinig. 
103*, 454*; Klär. u. Polarisat. 8365; Entzucker. 
deh. Behandl, mit schwefliger Säure 40*; Farb- 
stoffe 35; —: v. Zuckerrohr 412; v. Rohrzucker 
(Abfälle, Anwend. zur Alkoholdarst.) 103: 
-— als Brennstoff in ägypt. Zuckerfabriken 57, 
197; Abfallmelasse (Verwert. auf d. Philippinen) 
196, Melassedünger 926. 23111: Absorptions- 
kraft für Wasser 120. 23JV: Darst. (Fort- 
schritte) 60; hohe Reinheit (Faktoren) 671; 
Behandl. 24*; Vergär. 26%; Anwend.: zur Darst. 
v. Spiritus 156; zur Darst. v. Hefenährmitteln 
335*; Rückstände (Anwend. zur Darst. v. NH3) 
61*; Best. d. Asche (Umrechnungsfaktor) 500; 
Futtermittel (Unters.) 777. 


241: Unuterss. d. Handelsmuster v. — 451; 
Titrat. v. - 451; wahre Trockensubstanzgeh. 
v. Rüben-— 1719; -Unters. auf Raffinose 2643. 
Invers.-verzög. Substst, u. Asche in — 2400; 
Raffinose als —-Bildner 2643; Korn in Java- 
rohrzucker-— 2014; Verarbeit. in d. Ditfus.- 
Batterie 1718; Entschäum.-Schale für — 451; 
Reinigen v. — u. Sirupen 2015*. Gewinn.: 
v. Alkohol aus — 253*, 255*, 962*; v. Preß- 
hefe aus — 255*, 2477; v. Caprinsäure aus d, 


im —-Fuselöl enthalt. Baueröl 2643; Abfall-— 
für Gär.-Zwecke 2746; Klär. u. Reinig. v. zur 
Hefebereit. dienend. — 2019, 26485*. 241: 
-Präpp. 2095*; Best. d. Aschegeh. 1861; 
K-Best. 110; Best. v. Raffinose in — 896; di- 
rekte Polarisat. v. — 1029; Vork. v. As in d. — 
1560; Einw. v. H2S504 auf d. Rückstände v. 
--Brennereien u. N-Best. 839; Zus. d. — d. 
russ. Rübenzuckerfabriken 2094. Techn. Me- 
thoden d. Verwend. v. -— 896; techn. Verwert. 
(Patentübersicht) 1521: Verwert. v. — u. 
Schlempe 2095*; Aufarbeit. v. Rüben-— u. 
Abwässern 249; Gewinn. v. Kali aus — 19860; 
Kalisalze aus —-Schlempe 2298; Regenerier. 
v. BaCOs im elektr. Ofen im geschloss. Kreis- 
lauf 2095*; Gewinn. v. A. aus Zuckerrohr- 
1524: A.-Ausbeute 250: Ursache d. gering. 


Ausbeute an A. bei d. Gär. v. — 2094; —-Be- 
hälter zur Erzeug. v. A. aus — 2093; Gewinn. 
v. Glycerin aus — 896: Gewinn. v. Zucker aus 
Zuckerrohr-— 554*; Herst. v. reinem Zucker 
aus — 1523*; Entzucker. 2093, 2299*; Herst. 
eines Speisesirups aus — 1523*: Klären mit 
bas. Bleinitrat 552: Düngemittel aus — 2365*; 


Düngemittel für Zuckerrohr' 2092; Einw. v. 
CH3.OH auf — 2298; s, auch Zuekerfabrikation. 

Meldolablau s. CısHısO2N?. 

Melem s. CsHeNı0. 

Melen s, C's30flso. 

Melezitose s. Cıs 32018. 

Meliatin s. Lopanin. 

Melibiose s. Cı12HM22O1ı. 

Melilith, 221: natürl. u. synthet. — 935; — v. 
Cadieux-Quebee (Entsteh.) 935. 223 II: künstl. 

1249. 241: Entsteh. 154. 

Melilotsäure s. CaH1003. 

Melissinsäure s. C30 48003. 

Melissylalkohol s. (30/7620. 

Mellins Ford, 2311: Geh. an Vitaminen 535. 

Mellitsäure s. Cı12/75013. 

Mellon s. Co H3No 

Mellophansäure s. C10H%Ns. 

Melnikowit, 233 IIT: 1348. 

Melolontha vulgaris, 22111: Extraktstoffe 7 

Melonen, 223 111: Fruchtileisch 1302. 23 I: « 
Zus. 257. 

Meltau s. Pilze. 

Melubrin s. C12H1sOaN3N. 

Membrane, 221: Umiladbark.; Elektroosmose 


> 
Ö, 


3 
:hem. 


S 


642; tote — (Pergament, Diffus. v. Farbstoffen 
u.[H']) 1152; biolog., semipermeable — u. Seiten. 
wände v. halisotonischen Seetieren 412; Gl». 
merulusmembran (Permeabilität für Zucker 
„39. 2211: Darst. für empfindl. Druckmesser 
69*; — für Gasmesser u. Gasfernzünder 218» 
künstl. — 970*; tier. — (Entgift.) 1096*, 

231: anormale Osmose dceh. proteinfreis 
Kollodiummembranen 273; Peritoneum als Di. 
alysenmenbran (Durchlässigk. für gelöste u 
kolloide Stoife) 1464; semipermeable — (u. Struk. 
turen in elast. Gelen) 5; Utriculariablase (Verh 
gegen eindring. u. nichteindring. organ. Kör. 
per) 1330; Bldg. im leb. Protoplasma (Bedeut | 
201; — d. Fettzellen, Zellmembrane 255. 231 
aus Metallgewebe für ÖOsmoseapp., Diaphrag- 
men etc. 1020*. 2311: selektive Permeabi! 
v. polaris. , u. Säuren 471; Kollodiummembranen 
(Anwend. zur Filtrat. neurotrop. Ultravirs) 
257; Kollodiummembranen (anomale Osınose v 
Elektrolytisgg.; elektr. Eigg.) 251; — d. roten 
Blutkörperchen (Verh. gegen Öle etc.) 3%: 
Zellwände d. Sporen v. Haematococcus plu- 
vialis 1170. 

241: Struktur v. — mit gleichmäß. Ver- 
teil. d. Poren 1491; Porendurchmesser u. ano- 
male ÖOsmose v. Elektrolytisgg. 463; anomale 
Osmose v. Elektrolytisgg. v. Kollodium-— 866; 
irreciproke Permeabilität v. Ionen u. Farbstoffen 
346; Salzeffekt an d. lebend. — 1207; W.-Be- 


weg. dch. lebende — 1207; —-Permeabilität 
u. hydroph. Zustand 2435; Adsorpt.-Elektri- 
sier. 142, 1162; —-Potentiale als Diffusions- 


potentiale 1161; (Donnansches Gleichgewicht) 
283; u. kolloid. Verh. 865; u. kataphoret. Po- 
tentiale 2332; Kollodium-— v. hoher Durch- 
lässigk. 936; Durchlässigek. v. Cu-Ferrocyanid- 
— für Nichtelektrolyte 1750; Herst. v, halb 


durchläss. — aus regeneriert. Cellulose 2620* 
Best. pflanzl. Zell-— 813; Kolloid-—-Filter 
2620*; poröse — als Ultrafilter 1844*. 24 
Theorie d. —-Gleichzgeww, 18394; Anwend. d 
Ditffus.-Hypothese auf d. —-Potential 2230 
Permeabilität lebender — 671; -Potentiale u 
anomale Osmose 596; Verwend. v. —-Filtern 


in d. analyt. Chemie 725; Ultrafiltertheorie 
d. Plasmas 2270; s. auch Dialyse; Osmose; 
Zellen. 

Membranfilter s. Filter. 

Menachin, 231: 1349. 

Mendelejewit, 23 III: radioakt. 293. 

Mendipit, 241: 1907. 

Meningokokken s. Bakterien. 

Mennige s. Bleioxyde: Pbs'a. 

Menotoxine, 221: 1346; (in d. Frauenmilch) 494 
241: Phytopharmakolog. Studie 2440. 

Menstruation, 241: — u. Cholinstoffwechsel 572, 

Mentha piperita s. Öle, ätherische. 

Menthan s. CıoHao. 

Menthanon s. C10oH1sO. 

Menthapulegiumöl s. Öle, ätherischr 

Menthen s. C'10Hıs. 

Menthenol s. C'10oH1sO. 

Menthenon s. C10oH1O. 

akt. Menthol (akt. 3-Methyl-6-isopropyl-cyclohexa- 
nol-1), Auffass. d. gewöhnl. I-— als trans-Form 
24 II, 1790 (C. r. 179, 405); Geschichtl., Zus., 
Eige., Konst. 24 I, 2213; 23 III, 581; Industrie 


d. — 24 1, 2213; Vork. in altem Scheihöl 22 1, 
359: —-Geh.: d. estn. Pfefferminzöls 24 I, 


2091: d. lettländ. Pfefferminzöls (Beeinfluss. deh 
Frost) 24 I, 921: d. amerikan. Pfefferminzöls 23 
1, 700 (J. Biol. Ch. 50, 31): d. kalabr. Pfefferminz 
öls 24 II, 2616: d. Oregonöls 24 1, 518: d. Un- 
guentum Salieylatis methyliei compositum 24 Il, 
370. 

Bldg.: deh. opt. Spalt. von rac. Menthol 24 ! 
2213: dch. katalyt. Red. von Thymol 24 I, 327: 
deh. elektrolvt. Red. von Menthon 22 IV, 764 
24 1, 1369 (Z. El. Ch. 29, 357): von I-— aus |- 
Menthon, Eigg.. Verester.-Geschwindigk. 24 Il. 
1790 (©. r. 179. 405): Geschwindiek. d. Bldg. aus 
Menthylestern deh. Alkoholyse u. d. Alkoholys 
von Methrvlestern in — 24 II, 1185 (Am. 3% 
46, 1627): Herst, deh. Red. von Pulegon o4 
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Poleyöl (dch. Metalle in Ggw. von H:O) 23 IV, 
1005 (D.R.P. 376474). 

Rotat.-Dispefs. 34 II, 914 (Helv. 7, 762); Ab- 
sorpt.-Spektr. 24 1, 2764 (Soe. 125, 415); Kry- 
stallisat. aus unterkühlten Schmelzen 22 II, 4 
(Z. a. Ch. 120, 258), Oberfläch.-Sättig.-Druck 
221,162 (C,r. 173, 52); Bezieh. zwisch. F., latent 
Schmeizwärme u. Löslichk. 23 L, 1355 (Am. So 
44, 1428); Löslichk.: in W. 33 IH, 55 (A. Pth. 96, 
387); in CHCIs in Ggw. von P2O5 23 I, 1305 
in Leinöl u. Linolsäure-äthylester 23 IV, 205 
(D.R.P. 352364); Bezieh. zwisch. Löslichk 
Capillaraktivität u. hämolyt. Wirksamkeit 34 1, 
495 (Bio. Z. 130, 458); Verwend.: zur opt. Spalt. 
von d.l-Wein- u. d.l-Dimethoxv-bernsteinsäure 
24 II, 2465 (Soc. 125, 1739); als Katalysator bei 
d. Kondensat. von Phenolen u. Formaldehyd 34 

Il, 1411 (D.R.P. 396510). 

Katalyt. Dehydratat. 231, 555 (4A. ch. [9] 18, 
143): Einw.: von PCls 33 IL, 757: von COCl: 
(+ Dialkyl-anilin) 22 IV, 44 (D.R.P. 349010); 
Rk. mit C2H50MgJ 34 II, 1469 (Bl. [4] 35, 744); 
photochem. Kondensat. mit Aceton 24 1, 1921 
(@. 93, 137); Rk. mit rac, Phenyl-brom-essigsäure 
24 II, 1915 (Soe. 125, 1587): Verester.: mit 
aliphat. Dicarbonsäuren 23 III, 542 (Soc. 123, 
108); mit Chrysanthemum-carbonsäure 24 II, 152 
(Helv. 7, 457); Einw. auf verschied. Ester (Aus- 
tausch d. Alkoholradikale) 22 III, 1166 (Soe. 121, 
884): Rk. d. JMg-Verb. mit Säure-estern zur 
Überf. in Menthyl-ester 23 1, 1579: 24 1, 770 (B 
57, 2); Kmester. mit Carbonsäure-methyl- u. 
-äthyl-ester 23 I, 559 (Soc. 121, 2052); Rk.: mit 
ß-Methyl-a.a’-diacetyl-glutarsäure-diäthylester 
24 11, 946 (Helv. 7, 676); mit d.l-Phenvl-chlor- 
acetylchlorid u. -brom-acetylbromid, 3-Phenyl-«a- 
brom-propionylchlorid u. Mandelsäure 22 1, 654 
(Sor. 119, 118). 

Einfl. auf d. Keim. von Samen 24 II, 350 (Bio, 
Z. 146, 395); auf d. Kreislauf 23 III, 55; auf d 
isolierten Froschmuskel 34 1, 2177 (A. Pth. 99, 
362); auf d. Kaninchendünndarm u. d. Herzvagus 
d. Frosches 23 I, 1045 (A. Pth. 95, 329); auf d. 
Kälteorgane 23 IH, 85 (A. Pth. 96, 330); Ver- 
wend. zur Prüf. d. Leberfunkt. deh. provoka- 
torische Glykuronurie nach — 22 Il, 1243; Wrkg 
d. als Lösungsm. verwendeten Öls bei intravenöser 
Injekt. 22 I, 1305; Verwend. zur Herst.: eines 
Anästhesierungsmittels 22 IV, 729; eines des- 
infizierenden u. insektiziden Mittels 22 II, 1096 
ein, ceutifriz. Puders 22 IV, 571 (D.R.P. 356258); 
eines Mittels zur Verhinder. d. Speichelabsonder. 
bei zahnärztl. Operatt. 23 IV, 9095; von Zahn- 
pulver 22 IV, 470; fester Jod.-Lseg. 24 I, 2301 
(D.R.P. 389778); von „Althaminth‘‘ 34 II, 721; 
von ‚Digistrophan-Dragees‘' 22 II, 108; von 
„Mentopin‘‘ 24 1, 2800; von ,„Mixtura anaesthetica 
Bonain‘‘ 24 1, 362; F. u. Verfälsch. verschied. 
Präpp., Warn. vor medizin. Verwend. 24 II, 594 

Farbrk. mit Ligninalkohol 23 HI, 25; Nachw 
von Terpineol in Gemengen mit u. ander. 
Alkoholen 2% I, 2214; Verwend. zur Best. d. 
Alkoholgeh. einer Lsg. nach d. Mischbarkeits 
methode 22 II, 519. 

rac. Menthol (rac. 3-Methyl-6-isopropyl-cycliohexa- 
nol-1) (F. 34°, Kp.is 103—106°), Eigg., Phthal- 
säureester (F. 129—131°), opt. Spalt. 24 I, 2213; 
katalyt. Darst. aus Thymol 23 II, 746; IV, 50 

synthet. Menthol (F. 23—30°, Kp.mso 213,4—214,5°), 
Eigg., Vergl. mit gewöhnl. Menthol, Verwend 
=4 1, 1283; Giftigk. 23 IV, 1007. 

Mentholglucuronsäure a. C1aH 2sOr. 

akt. Menthon (akt. 3-Methyl-6-isopropyl-cyclohexa- 
non-1), Kp. d. |- Bezieh. zwischen Kp. u 
Konfigurat. 24 II, 1084 (A. 437, 192): Isolier. d. 
d-— aus d. äther. Öl von Nepeta japoniea, Kp., 
Eigg., Derivv,, Oxydat. 22 I, 361; Vork. im 
Fichtenöl 23 III, 1526: -Geh.: d. estn,. Pfefier- 
minzöls 24 II, 2091: d. amerikan. Pfefferminzöls 
=2 1, 700 (J. Biol. Ch. 50, 31): d. chines. Pfeffer- 
minzöls 22 II, 150: d. äth. Öls aus Mentha 
piperita aus Kalabrien 24 II, 2616; Bidg.: aus 
Is menthol, katalrt ted 23 1 745 bei d. Red 
von Piperiton 22 II, 149 

\bsorpt.-Spektr. 341. 276# ( 125. 413 


Mercerisieren 


Kryoskopie d, Systeme: mit Anilin 23 II, 024 
(7. 52 Il, 360); mit Phenvyihydrazin 23 IH, 923 
(a. 52 1 143): Überf!. in Carvontetrahvdrid 
22 1, 48 (Attı 30 11, 226); elektro!vt. Red 
22 IV, 764: 34 1, 1369 (Z. ElL.CA. 28, 537); kata 


Ivt. Red, ( Pt-Schwarz) 24 Il, 1790 (©. r. 179 
4) Oxydat. mit Fells 232 Ill, 362 Rk mit 


Hvdrazin 23 111 1380 (Bi 14] 3. N.) ruit 

Alkyl-MgJ 32 IH, 826: mit Pyrrol 23 IH, 1087 

Verss. zur Sulfurter nach BRevwi hier 23 t1ı 7069 

n zur Kondensat,. mit Form- 

aldehvid 23 1, 1511 (B. 56, 334): Bezieh. zwiach 
löslichk., Capillaraktivität u hämolvt. Wirksamk 
234 1, 495 (Bio. Z. 130, 488 

rac, Menthon (rac. 3-Methyl-6-isopropyl-cyelohexa- 
non-1) (Kp. 210,5 Kp., Bezieh. zwisch. Kp. u 
Konfigzurat. 34 11, 1084 (A. 437, Im Bide. bei 
d. kataiyt. Hvdrier. von Pulegon 22 1, 735 (B 
>>, 140) 

Menthonindol s. CwFaı N 

Menthonoxim s. C1oH1ON 

Menthonsemicarbazon s. Cul/nıoN 

Menthylamin s. CıoHmN 

Menthylbromid =. CıoH1eBr 

Menthylchlorid s. C1olistll 


Menthyljodid =. C10oHım/ 

Mercaptale, 2% 1 AlkyIphenviketondialkvl u 
Oxydat. ders. 265*, 24All: Aceton-Verbb. v 
Monosaccharid- 23 


Mercaptan s. ('2Hes, Äthulmercaptan 

Mercaptane, 221: Katalyt. Darst. 122; Kondenaat 
mit Aminomethyläthylalkoholderivv. 122; u 
Anthrachinonsulfosäure u. -disulfosäure 1073 


22 11: Darst. aus Acetylen u. Has 204*. 22 111 
Bldg. aus Athylalkohol, USe u. TiO2 1370; u 
Rhodan 132 

231: u. Wertigk. d. Pt »098; aliphat (u 
Thiosalieylsäure) 932. 23 IE: u. SaClz 1647; u 
Chloranil 444; v. Azofarbstoffen 1221; d 


Puringruppe 1571. 

241: Ableit. d. Wortes 2419; Rk.: mit 
Disulfoxyden 2694; mit Tfiphenylichlormethan 
2877: v. Anthrachinonsulfosäuren mit 1375 
Phenacylmercaptan 1036; Mercaptobenzothiazol 
1197: Arvlsulfonvithiocarbostyrile 1526, 15827, 
1528; S-halt. Baumwollfarbstoffe aus Aryl 
chinonen u. Aminarvl|- 711*; Küpenfarbstoffe 
aus Anthrachinon-Derivv. u. Dimercapto-di- 
aminen 1715* 2411: Thiophenole, einf. Darst 
Y Methylmercapto- u Dimethyldimercapto 
triphenylearbinol 646; Methyimereaptochlor- u 
Äthylmercaptotriphenylearbinol u. Derivv. 1587 
1589; Thiophenole, Thiophenoläther d. Tri- 
phenylmethans u. farbvertief. Wrkg. d. Alkyl 
mercapto-Gruppen 644; Kinfl. auf d. Farbe v 
Triphenylmethan-Farbstoffen 2543 

Mercaptide, 2211: d. Zink» ete., Wrkg. bei d 
Vulkanisationsbeschleun. 288. Ball d 
Mercaptobenzthiazols als Vulkanisat.-Beschleu 
niger 2828, 

Mercaptobenzole, 22 1V 
Methylgruppen) 1075 
unter (olleS 


methrylierte (Best. d 
2311: 1207; vgl. auch 
Mercaptothiazole, 22111: als Beschleuniger d 
Vulkanisat. 676. 241: Bilde. u. Verwend. als 
Vulkanisat.-Beschleuniger 2828 
Mercaptursäuren, 22 Bldg. im Eiweißminimum 
292, 231: Ausscheid. bei Kaninchen nach Ver 
fütter. v. Bromphenol u. Brombenzol u. Uystin 
1603. 2311: Bide. im Eiweißminimum nach 
Darreich. v. Na2SOs, Methyimercaptan ete. 500 
Mercarbid s. C2lla04H ge 


Mercerisieren, 2311: Behandeln v. Geweben z 
Mercerisieren 9932*; v. Baumwolle 274*, 1119®; 
mercerisierte Baumwollfaser (Eig.) 1118. 23 1V 
v. Pflanzenfasern mit HNOs 20%; v. Baumwolle 
(Druckmuster, Anwend. v. Rhodanaten) 341° 
341 v, Ramie 1123, 1721 v. Baumwolle 
331°, 980* d. Vorgespinnste v. Baumwoll: 
uno, 2035*: d Cellulose 2357. 2421: (als top 

n. Rk.) 1357; —- Temp. u. Viscosität d. Alkal 
Inlose 97S: Kontrolle d. NaOH zum 1124° 

3411: Herst, v. mercerisiert. Cellulose u. künst 
n is enthalt Stoffen 4 ,c,® \ lergew L 
' So1a it& ımmr r grt (34 } \ 14* 





Mercerisieren 


Nutzbarmach. d. alkal. Wässer v. d. Mercerisier- 
Maschinen 256; s. auch Baumurolle. 

Mercinol, 24 1: Hy-Ausscheid. nach —-Injekt. 2179. 

Mercuri .. . s. Quecksilber (II) 

Mercurialis, 23 IV: vivace (Kohlenhvydrat- 
reserven) 758: perennis (Reserveorgane, Vork. 
v, Maltose) "64. 

Mercuro . . . s. Quecksülber(I) 

Mercurochrom, 22 eh 228. 23 IV: 514. 24 II: 2864: 
vel. auch unter CH 1006 BreHlg. 

Mercurophen, 22 111: baktericide Wrkg., Einfl. d 
Nitrogruppe 253. 2411: 264 

Mercurosal, 22 1V: 341. 23111: Giftwrkg. 092. 24 
II: 2864. 

Mergel, 221: Mergeln d. Bodens 227. 22 11: bitu- 
minöse alpine 710; Düngewrkg. 458; 22 IV: 

rennen 244*. 23 TIL: bunte — (Zus.) 295. 23 IV: 
Bitumen- od. Ölmergel v. Ismid in Kieinnsien 
1034. 241: Zus. v. aus d. E]saß 1350. 24 11: 
ınergel. Zusammenball. v. Manitoba u. Michigan 
0m49 
2742. 

Merkurgelb, 22 1V: 250. 

Merwinit, 23 111: 1512. 241: 1349. 

Mesaconsäure s. ('5HRa04. 

Mesentericus =. Bakterien. 

Mesidin =. ('oHı=N, 

Mesitol s. ('oH120. 

Mesitonsäure =. C'7Hlı2d0s. 

Mesitylen (1.3.5-Trimethy!-benzol), Isolier. ans 
neuseeländ. Mineralöl 24 I, 2847: therm. Blde. 
aus Aceton ( Al203), Rkk. mit Benzovlchlorid 
(+ AlCIs) 22 II, 257 (R. 40, 570); Streu. von 
homogenen Röntgenstrahlen 234 I, 8; Röntgen- 
strahlenabsorpt. 23 III, 350: Mol.-Reir. 221, 450 
(B. 55, 26): 2211, 1321 (B. >, 1976); infrarot. 
Absorpt.-Spektr. 24 I, 1635: 2» I, 2057 (G, 5A, 
475): Fluorescenzspektr. 24 1,616 (Soe. 123,3320); 
Teslaluminescenzspektr. 24 Hi, 571 (Sor. 135, 
1745): Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 20° 23 I, S05 
Am. Soc, 44. ?671): Bezieh. zwisch. Konst. u. 
Wärmewert 24 IL, 16 (Soe. 123, 2195); Einfl. 
auf d. Anflösungsgeschwindigk. von Cu in Benz- 
aldehyvd 23 1, 415 (Helr. 5, 722); 23 II, 207 (Z. a 
Ch. 126. 245). 

Katalvt. Oxydat. 23 II, 746: Überf. in Hex: 


hydromesitvien mitt. Hydrazin 34 1, 2119 (B.5 


577. 579): Einw. von N204 24 1, 759 (B. 37, 
38): Sulfonier. 24 1, 2516 (R. 42, 44): katalyt. 
Kondensat. mit Acetylen 24 1, 1531 (Am. Sor. 
45, 3091): Einw, von Trichlor-benzol u. Brom u. 
Kondensat. mit 2-Amino-1-mercapto-anthrachi- 
non 24 1, 1449 (D.R.P. 384674): Rk.: mit Benz- 
aldehyd in Gew. von H2SO04s 23 IH, 922 (D.R.P. 
365541): mit Säure-anhydriden (+ AlCls) 24 II, 
1693 (Am. Sor. 46, 18293): Anlager. an Tetrac hlor- 
o-phthalsäure-anhydrid 22 I, 810 (B. 55, 417, 
421): Rk. mit Fumaroyl-chlorid (+ AlCls) 23 III, 
486 (Am. Nor. 45, 1306), 
Trenn. von and. KW-stoffen dch. SeOCle 22 

IV, 618. 

Mesityloxyd =. (#H 100 

Mesityloxydhydrat s. (uH1202 (Diacetonalkohol). 

Mesityloxydoxalsäure s. ('sHıola. 

Mesityloxydoxim s. C(#HUON. 

Mesoanthramin s. C14HııN (Anthramin), 

Mesobilirubin (F. 300—315°), Bidg., Rkk., Konst., 
Dimethylester 23 III, 311 (H. 127, 322): 24 II, 
1207 (H. 137, 303): Krystallograph. 23 IH, 319 
(H. 127. 307): Red. deh. Stuhlaufschwemmungen 
231, 1403 

Mesobilirubinogen (Urobilirubinogen) (F. 195— 200°), 


.° 
- 
d, 
> 
> 


Blde., Eigg., Rkk., Derivv., Konst. 23 III, 311 
(H. 127. 324): 24 1, 559 (B. 36. 2380): 24 II, 


1207 (H. 137. 307): Vork.: im Harn bei Hunden 
u. Kaninchen unter verschied. pathol. Bedinzg 


23 I, 799 (A. Pth. 103. 341): in d. normalen 
Taubenkot 223 III, 973 (A. Pth. 94, 35): Aus- 
scheid. bei Anämien 22 1, 509: (eh. d. Harns 


(bei Gesunden u. Kranken) 223 III, 202: (bei Leber 
krankheiten) 22 I, 67 (H. 116, 2): (bei per 
? 


niziöser Anämie) 23 1468: Beeiniluss, d, 


Ausscheid. im Harn: deh. d. Galleriluß u. d. Nah- 
rungsaufnahme 23 III, 403: deh. Verfütter, von 
Schweinegalle (Polem.: Nachw. im Serum) 233 


DU) 


III, 461; deh. Yatren 22 IH, 291; Fehlen: im 


Blut u. in d. Faeces bei verschied. Krankheiten 
22 II, 732; in a Harn u. frischen Faeces 
23 IV, 230; Bldg. beid. Red. von Bilirubin de 
ee ne Aenade 23 I, 1403: Umwandl 
in Urobilin im Harn 24 II, 1815 (Bio. Z. 149 
459). 
Nachw. im Harn mit Zn-Acetat 23 IV, 1; 

Rk. d. im Harn mit Diazobenzols Honda 
(Einfl. auf d. Urochromogenbest,) 23 II, #0 
(Bio. Z. 13%, 275): Best. in d. Ausscheidd. d 
Körpers mitt. d. Schlesingerschen Rk. 22 Yı 
217: Einfl. d. —-Geh. von Harn auf d. titrimetr 
Harnsäurebest. 23 IV, 138 (Bio. Z. 133, 607 

Mesobiliverdin, 24 II: Bldg. aus Mesobilirubin 1208 

Mesobiliviolin s. C's3 Hau Os Na. 

Mesobiliviolinogen s. ('33HasU5N4. 

Mesocorydalin s. (22H 2704N 

Mesohämin, Wertiek. d. Fe im 23 111, 627 
(H. 128, 238). 

Mesohydrie, 22 111: 122. 

Mesoinosit s. C#H120s. 

Mesolith, 23111: Konstit. 1510. 

Mesomorphe Zustände, 2% I: d. Materie 2060, 2061. 
2341: u. magnet. Doppelbrech. 2>4. 

Mlessporyliyifn. Bldg. aus Hämin u. Ooporphyrin- 
dimethylester 24 IL, 2591 (H. 138, 270); ultra- 
violette Absorpt. d, Hydrochlorids 24 11, 1157 
(Bl. [4] 3%, 706); färber. Verh. d. Cu-Salzes 
geg. Wolle 24 II, 1935 (H. 138, 66): Einw. von 
o-Nitrophenylschwefelchlorid 22 I, 1347 (H 
122, 20); Rk. mit Fe(Il)-Acetat 23 II, 627 
(H. 128, 23»): Verh. von subenutan injiziertem 

im Kaninchenorganism. 24 IL, 1219 (H. 197, 

223): Sensibilisier. von Paramäcien mit BA 
1. 1219 (AH. 137, 239). 

Mesoporphyrinogen s. C'as1l4204N4. 

Mesothiodiisovaleriansäure s. (1ollısOaN 

Mesothorium, 22 1: Einw. auf Paramäcien 62; Bro 
mid (oxydationskatalvt. Wrkg.) 1224. 221: 
Wrkg. auf d. Gär. d. Weinmostes 553. 22311: 
u. Dermatologie 791. 231: y-Strahlen (Inten- 
sitätsverteil. im absorbier. Medium: Wasser) 
1110. 23111: als Ersatz für Ra 291: y-Strah 
993; 2 (chem. Eig.) 728. 241: Extrakt. v 
ans gr 1649. 2411: Best. u. Unter- 
scheid. v. Ra 514: magnet. Spektr. d. ?-Strahlen 
v. 1811. 


Mesoweinsäure (inakt. Weinsäure), Bldg.: aus anti- 


296): 22 1, 945 (J. Biol. Ch. 30. 407): aus d- 
Zucker- u. d-Mannozuckersäure, Oxydat. 3 
230 (A. 429, 156, 162); Bewegungszustand 
Atome im Raum 221, 1331: Bezieh. d. d-Glvkose 
zur 22 III, 245 (B. 55, 1346): Einw. auf d- 
Weinsäure (Bldg. ein. akt. Racemats) 23 I, 19 
(Bl. {4} 31, 667). 

komplex. Co-Salze, Bldg., Eige 23 I, 
128 (Soe. 123, 566): mol. Leitfähigk. von Meso- 
tartrato-bis-äthylendiamin-kobalti-bromid 22 IH, 
1221 (Soc. 121, 453). 


ß-Oxy-asparaginsäure 22 1, 124 (J. Biol. Ch. AB, 
1 
I 
] 


Mesoweinsäure-Dimethylester, alkal. Verseif. 231, 


1488 (M. A493. 634). 


Mesoxalsäure s. (3H 20». 

Mesoxalylharnstoff s. (4/7204N2 

Mesoxophenin s. unter (14H sOsS2 
Mesoyohimbin s. Ca H2»OsNe. 

Meßapparate, 2211: für Gase, Dämpfe, Fl., 


Körnerzut 1201: mit Meßglocke für Vorricht 
zur (rasanalyse S52*: Meßgefäße (Kalibrierung \ 
Flaschen u. Anbring. d. Marke) 725. 223 IV: für 
kleine Flüssigkeitsmengen 781: für (Gase, 
Dämpfe (Fll. u. Körnergut) 345. 

2311: Entnahme abgemess, Flüssigkeits- 
mengen, App. 125*, techn. Indicator für Damp!- 
u. Gasmaschinen etc. 715: für feuergefähr! 
unter Druckschutzgas lagernde Fll. 721*; Meb- 
geräte, bes. Meßpipetten (Reinigen) »30*:; Meb- 
flasche für konzentr. Laugen 1201: Meßglas ({n 


Saugvorricht. f. Säureprüfer) 443°. 21V: für 
schwere u. ätzende Fl. 225; für feuergefähr 
Fl. 526*; Meßn ikroskop u. Universal-Meb- 
Teilann. 558 

241: 73; Vorricht. zum Halten aus 
(las N *- venaue Mess, mit beliebigen BR 
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bldg 
1085 
v.P 
stit 
Ei 


gesc 








Duis TEE ui 








Kalibrier. capillar 
Fil.u 


bl»; 


Schätzungsfehl. bei Skalen 73 
Röhren 1643 für Gase, Dämpfe 
Dosier, v. Fil 


Verwend bei 


nurii 
Herst. 
anderen als d 


ıeanal. v. Stahl 


gut 1543; ständig 
Meßkolben 1693 
Normalwärmen 1693; zur Wärı 
Gaslichte-Mess, nach 


etc. 222*®: Bunsen »=15* 
Al: für d. keram. Brenn-Proz. 391; Wrkg 


Weise d. >pitzenzählers 1==7 


Messing, 22 1: Härte u 


Elastizität bei tiefen Temp} 


203 2211 englische Industrie 525 1U 
elektr. Schmelzofen d. Booth Co. 569; Darst. u 


elektrolyt. Fäll 

Fließbvorgäng: 
Barren 
Pvrometer! 
zinnhalt 


Reinig., Anwend. v. Balla 3s7*®: 
aus Cyanidisgg. 00; Viscos, 62 
im Block beim Pressen | Gießen \ 
525, Gießerei (Mess. d. Temp. mit 
633; Spann. in Köhren 110 


Legierr. 196; Entzink. (selekt. Korrosion) 606 
1245: Korros. deh. Meerwasser 32; Abfälle u. Rück 
stände (Wiedergewinn. v. Metallen) 742*: Schnell 
elektrolvse 917; Manganınessing »6* 23 Ill 


22 IV: 


E vr 
“ikK., 


darin 450, Nomen 
klatur (phvsikal. u. mechan Al-, Mn 
Sp- u. Fe-Messing *®u. Al-Fe-Mn-Messing) 116» 
Schmelzöfen (Brennstoffverbrauch) 241: Zusatz 
v, Cer u. La 670; Rekrystallis. od. Hom 
546; Schweißen 670; Tauchlöten v. Stahl mit 
Messinz (Wärmebehandl. d. gelöteten Stücke) 
Beizen 756: Ätz- u. Beizmi 
geg. korrodier. Einflüsse 496; Anwend. zu Kon 
densatorröhren (Verhüt. v. Korrosionen) 1011 
Verhinder. d. Berstens Jdceh. Aufheben d. inneren 


kolloider Zustand 


Wells 


Sn3; 


Spann, 40, 316; Anal. v. mit Weißmetall ge 
mischt. Bohrspänen 1159 

231: Elastizität, Dehnungsmodul 731: I 
wandll. (eutekt. ‚u. physikal. Eigg.-Änderr.) 732 
2311: Industrie in England 678; Darst. (ein 


Jahrhundert: d. Amerie. Brass. Co.) 93; bei d 
Extrus. (Ausstoß.) auftret. Fehler 247; Schmelzen 
Widerstandsöfe Gießen v. Barren 


(elektr n) 679 


245: hoher Festigkeit 136; Spezialımess' ng 
(Gußbstücke aus zinkreichen Lege.) 1-S*: Härte 
Best. 627 ; Metallographie (Kontrastätz.) 1231: R 
bldg. u. -verhinder. (Fortschaffen d. inn. Spanı 
1085; Best.: d. P 1051; v. Kupfer (jodometr.) 509 


=3 111: K 


-(ruß (Anwend.) 465% 
Widerstand ı. Kalthämmern) »2 


Luft) 1620. 23 1V 


Pb 711: 
stit. 1507: 
-Oboerflächen (Gleit. \ 
geschrecktes a-3-Messing (Kinetik d. Umwand 
827, y- (Kornwachstum u. \jax 
Wyatt-Elektr. Ofen 14: Reinig. 364*; Elast 
u Anlaßtemp 1029: Iineare Kontrakt 


Härte (Termmp.-Koeft \ "24: 


Ditfus 


Vorbehandl E* -Bänder (Glüuhen) =2 

verff, 575: Erhitzen (Vertflücht. d. Zn) 203: Ent 
zinken (Korros.) 204, 453, 652; u. korrodier 
Stoffe 797: in Lokomotiven (Wrkg. v. übe 
hitztem Dampf) 17; mit Eisenseeh. (Magnet) 
798; Sn-halt. Sondermessing (Darst. u. Eigew.) 827 





Si-Zusätzen (Anwend.) 827: Leg. zum Gießen 

198 

41: Schmelz. u. Gie 242. 950, 1262 
(Ajax-Wyvattofer 237 Beh ] | (ießere 
Schmelztiegel 959 Graphit für -Schmelz 
tiegel 1072: Schmelz-Veras. mit brikettiert 


Spänen 2539: Einfl. d. Treibens, Hart 

auf d. Festigk. 100; Schlagelastiz. 2471; Staı 
-Stäben 100, 703; Einfl. v. Fe auf ( 
2538: Entzink. v. 1559; Manganbronze (Cu 
Zu, wg. Fe, Mn u. Al) 100; Propeller-— 253 


Härte - Mess. Röntgenstrahlen - Ar 


1858; 


@itter 206: Fortschafien d. inn. Spann R 
bilde.) 581: Wrkg. v. geschmolz. auf Ni-Stah 
1856 W; rme iusdehn.-Koeffiz v Marine- 
2737: deh. Korngröße bewirkte Korros. v 
1IS61; (elektroivt. Korros. v. Sn- 1265: Ur 
sache d. roten Flecken auf Blech 241, 959 
1708, 1858: Einfl. d -Kathode elektrolyt 
ntw, Gasblasen 1898: Minimal-Funkenverzoger 
bei Kathode n aus 138 3411 \ı vsenganz 
(—-Bad) 1834 Best, v P in 12.34 Koi 
2085; Zuschläge in d. —-Schmelzerei 397, 2787 
eiektr. Erschmelz. v 1976; feuerieste Stofl 
eiektr -Schmelze 539 -Schmeiztieg >97 
Schweißen v 1854: Herst. v. Bleche 
Rohre: 16: Ter töhr terial 


Metalle 


ı elektr, U zus: Ausatob. N Stäben «dch 
d, „umgekehrt Proz. 2556; Wärmebehandl. 
- u, / 1267; Su- u. Pl»Leh. in Sonder 
2085; Ni-Zusatz zu Guß 1853; Ander. d. Härte 
Ni-halt t d. Temp. 2556; inn. Spann, u 
ikıl Best “ - t \ufreiben \ dch int 
Spann. 2201; RK x. bei Berüuhr. mit Schwar: 


Erwäarm ul d Mikro 


strukt 4 120 Versagen \ Rohren del 
Erm ad. 2 it Bruchigk 08 1206; x. auch 
Kupferlegierungen 

Met, 24 11: Fabrikat. 1864 

Metabolin, 22 11: =21*; gärummbeschleunig. Stoff 
aus Hefe od. Pankreas 10s6* 341 1.30 u 
Diabetes 1229 u. inn. Sekret. d. Pankreas 
2175 

Metaborsäure, 23 111: Konstit. 1341; s auch Ber 
säure 

Metacholesterin s. (mia) 


Metachrombraun, 22 11: Verwendbark. zum Fär 


y \cetatseide 406 
Metachrombraun B =. ( 1sHıafas N 


Metachromgelb, 28 Il: Verwend. für Dreifarber 
nährböden bei d. Fleischbeschau >85 


Metachromgelb GA, 22 IV. 70x 
Metachromschwarz A, 22 1V: 70» 


Metagen, 2311: Geh. an Vitaminen 118, 535 
Metakaolin, 24 1 im Bleistiitgraphit 2005 
Metaidehyd (fetramer. Acetaldehyd), katalyt. Herst 


aus Acetäldehvd 234 1, 1445: 34 11. 1022 (D.R.P 
396344): Haltbarmach. für höhere Tempp. 23 IV 
498; 234 I, 708, 1271; 2A U 1022 (D.R.P 
394647, 39% 

Krystallgitter 23 111 
364); 24 Il, 2821 (PA. Ch 
Säuren od. sauren Salzen 
Massen) 23 IV, 667; Verwend ls 
22 IL 657: IV, 856; 23 11, 779; (ala 


23 11, B22: 8. au h tcetald hy 1 


43) 
1647 (Z. El. Ch. 39 
111, 371); Kinw. von 
(Herst von harzigen 
Brennstoff 
W a) 





Metallbriketts, 2211: 3>4*; v. EKisenerzen, Gicht 
staub et 1024*: v, Gußspänen 354°, Hi 
hrikettier. 440*, 2311 aus Erzen, Meta! 
ahfällen et 184*: Brikettieren v. Gichtstau! 
127° 23 IV: Spänebriketts 7YD® VE 
nigem Eisen u. Eisenerzabfällen 243*. 34 1: aus 
Joh u Drehspäaner te-Gewil 2202 
Schmelzverss mit geschn } MM uspane 
2539 fur metallur Zwecke ] “ Briket 
tieren \ Erzen « y* 

Metalle, 22 Reinig. od. Umwandl.; Vorschriften d 
Papvrus graecus holmiensis 161; Krystalle (Strukt 
u Einteil Ivpen Mischkr t zul & 
Tim an Kigzz. (Ande Im "ir, 
mnechan therm miayme ls 
stand gez. Korros. 1224 nd d 
He gelösten 02:D is n tat) 
yvz meta sch eitende cha 
Verh 80: Spektren (Au 1rı 
fung le Wrkg. 257 IE en 
Schimmelpilze 760; Gewöhn nen 
] ii) 

22 1 intiKe Metallbeile 1155 erikal 
Metallindustrien (Anwend. d. elektr. Ofens) 2= 
elekt Fäll. beim Bau Luftiahrzeu ı 110» 
metall Material (Endbehandl.) 439 Kohlung 
Ils9*: Reinigen 193* 93% 572° 637°, D995®; 
Reinigen u. Entfetten mittels org. Lösungsmm 
637*, (Anlage 57®*, 199*®, Br. 478°, 1217 
teinigen v. Flächen 3=7*: Konservieren P06* 
Metallteile (Reparatur auf galvanoplast Wegr)- 
y* u Atomtheoris Krvstallstrukt 421 


422; Strukt. u. Eigg. 430; Kornwachstum u. Re 


krystallisat. 1131 


vren?7e 
grenzt 


Zeitfakt ra 


(Versuchsmaschine) 235; Einf 

1130; makroskop. Unters. 42 Best. d. Wärme 
leitfäh 16987,  Durchleucht mitt Röntgen 
strahlen 1010 Prüf. u. BRöntgzenphotographi« 
62; Best. v, € 241*: luftangreifbare (Heil 
behandl. in gasgefüllten Räumen) 199*; Härt 
(Thenrie) Br Löten s6* Polieren (Kraft 
verbrauc!} 70: Lackieren (Antikwrkg.) SW 
Anstrich 529%: Färb. v. Flächen 06°; meta 

(exzenstande Ema eren u Verglasen) 572* 
(partielle Materialver € j Oherfläche (4% 
Verl ern 1134*; elektr = rarchiageu 





Metalle 


Eisen oder Eisenlegg. 572*; mit Graphit- 
zusatz 477*: Überzüge 580*; (Darst. auf Metall- 
gegenständen) 441*; (elektrolyt. Darst.) 386*: 
1217*; (therm.-elektrolyt. Darst.) 995*; (auf 
Gußblöcken) 87*, 47=8*; (auf Metalldrähten) 142*; 
(auf Metallflächen) 199*; (Innenüberzug eng- 
halsiger Blechgeiäße) 55*; (auf Dachpappe) 132*; 
(v. Blei) 1026*; (v. Blei u. Zinn) 1134*; leder- 
ähnl. Überzüge 530*; Überziehen v. metallischen 
Gegenständen deh. Behandl. mit Metallstaub 
743*; Überzüge aus Schellack u. Celluloid 141*; 
Spritzverf. 260; -Calorisat,, Schutz geg. Oxy- 
dat. in d. Hitze 570; Überziehen mit Zink dceh. 
Sherardisieren 323*; Verbinden mit Glimmer 
378*; Blöcke aus verschied. harten Metallen 142*; 
kleinstück. metallhalt. Massen, aus Beimengg. 
enthalt. Gemischen 742*; Pulvern im N - Strom 
859*; Pulver (Drucken auf Baumwollgewebe) 
325; Versagen unter dem Einfluß inn,, andauernd, 
Spann., Ermüd., Zeitwrkg. 1106, 1107; (u. Mikro- 
strukt.) 1107; kranke 1050; Lsg. deh. Säuren 
u. Korros.; u. Löslichk. in Säuren 262, 801; 
Metallaschen, tückgewinn,. d. Metalls ohne 
Schmelzprozeß 198*; zinnhalt. Metall-, insbes, 
Bleiasche, Verarbeit. auf Zinn 1025*; Gekrätz- 
aschen (Wiedergewinn. v. Edelmetallen) 1025*, 
22 111: physikal. Eigg. (u. tiefe Temp.) 483; 
Strukturänder. bei Kaltbearbeit. 332; Wieder- 
krystallis. u. Krystallwachstum (Wrkg. v. 
Verunreinig.) 28; Kornvergrößer, bei aus pulver- 
förım, Material deh. Druck od. Sinter. erhalt. 
s61; Subst. zwisch. d. Krystalliten metall. 
Körper 475; Elastizitätsmodul 599; Wärme- 
temperaturkurven; spezif. Wärme im geschmolz. 
Zustand 860;  Verdampfungsgeschwindigk. in 
Gasen 17; elektr. u. therm. Leitfäh. 98: elektr. 
Widerstand (Elektronentheorie) 1030 ;Wanderungs- 
geschwindigk. v. Elektronen in 110; berüh- 
rungselektr. Lad. geg. Glas im Hochvakuum 
1029; elektrochem. Potential in  verschied. 
Säuren 651; kolloider Zustand in 480; Anlauf- 
farben 328; Heteropolarität (u. Aufnahme v. 
Gasen) 659; Diffus. d. C 755: Rk. mit HNOs 
(Katalyse deh. Ferrosalze) 593: pulvrige u. 
Proteinlsgeg.; Komplexe 557; hämolyt. u. fixie- 
rende Eigg. (Vergleich) 405; u. Baktt. (oligo- 
dynam. Wrkg.) 170; Giftigk. in Pulverform 1022. 
22 1V: Folien aus spröden (Walzwerk) 
1134*; Theorie d. amorphen Zustands v. Beilby 
1132; Eigg. d. sogen. amorphen Teiles 545; 
Rekrystallis. in amorphen 705; mechan. Eigg. 
(Einfl. v. Temp., Formänder., Korngröße u. 
Belastungsart) 102; Krystallfiorm (Ander. bei 
schwer schmelzbaren —) 936*; Legierungsfähigk. 
u. Beeinfluss. d. physikal. Eig. dceh. Leg. 631; 
Fehler dceh. Gasabsorpt. u. Oxydat. 753, 989; 
Staucharbeit (u. Höhenabnahme) 545; Oxydat. 
bei hohen Tempp. (Mechanism.) 936; Wider- 
standsfähigmachen geg. Oxydat. bei hohen 
Tempp. 758*; Unoxydierbarmachen dch. Ober- 
flächenleg. mit Al 496*; chlorier. Verflücht. 
(Wärmebedarf) 668; elektrolyt. Bearbeit.; Elek- 
trolysierzelle 126*:;: Behandl. flücht. — 796*; 
Reparatur abgenutzter Teile dch. elektrolyt. Ndd. 
für Flugzeugteile 431; Härten 496*; (v. Teilen) 
757*; (Theorie) 629; (deh. Gleitflächenstör,, 
Theorie) 430; Best.: d. eingeschloss. Gase (App.) 
922; d. Ausdehnungskoeffiz. mit einem metallurg. 
Mikroskop 473; Schmelzen (in Tiegeln) 144: 
(elektr.) 63 Polieren u, Mattschleifen (Kraft- 
verbrauch) 242; Poliermittel 554*, 825*; (flüss.) 
1104*:; Metallputzmittel 380: Ätzen 496; Ver- 
zinnen in galvan, Bädern 1103*: Überzüge 673*, 
797*: Japan-Dekoration 990; v. AgBr zum Schutz 
ges. chem. Agentien 498*; (widerstandsfäh., aus 
Phenolformaldehydkondensat.-Prodd.) 634*; (zur 
Erzeug. elektr. Ströme deh. Licht) 8326*; Schutz- 
überzug für blanke 591*; gegen Rosten u. 
Korros. 1057*: gegen Hitzeoxydat. 706; Anwend. 
zum Überziehen v. Gerenständen mit glatter 


Oberfläche 1103*:; ammoniakal. Lseg. (Anwend. 
zur Konservier. v. Holz u. ähnl. Stoffen) 857*: 
-Abfälle (Verarbeit. in Rußland) 239, 
231: Konstit, metall 
Anionen, z.B. in fl. NHs, Metallverbb., salzart., 


Substst.: komplexe 


542 


Charakter, Metallcharakter v. nichtmetall. Ele. 
menten 1004; Korngröße u. Diifus. 226; Krystalle 
(Weiterwachsen dch. Abscheiden aus d, Gas. 
phase) 1009; Eigg. (u. amorphe Kittmasse d 
Krystallite) 1535; Überleitungszustand 1210: 
metall. Verbb. (Sprödigk.) 995; eutekt. Ge 
mische (Härte u. Mikrostruktur, Einfl. d, Ab. 
kühlungsgeschwindigk.) 714; Z-Umwandl.-Er- 
schein. 256; elektr. Leitfäh., u. Temp. 1559: 
Elektrizitätsleit.: Energie beim absol. Nullpunkt 
1255; Suspensionen in Flüss. (elektro- u. magneto- 
opt. Effekt) 632; Verhalt. bei kathod. Polaris, 
564; Zerstäub. (u. Adsorptionswärme v. Fil.: 
Bldg. kolloid. Lsgg.) 1254; —-Dämpfe (Undureh- 
sichtigk.; Spektren bei Drahtexplosion) 26: 
Bogenspektr. im Vakuum (Aussehen d. Linien) 
1150, 1354; Rk. mit S2Cl2; katalyt. Wrkg. v. Äthyl- 
äther 1485; koagulier. Schwermetalle (u. Gift. 
wrkg. auf Pflanzen) 1372. 

23 11: seltene, Legg. u. Oxyde (Darst.) 331%, 
332*; Metallkörper (Darst.) 95*; (poröse) 312*: 
(fein gelochte, dünne, galvanoplast. Darst.) 
906*; elektrolyt. abwechsdind niedergeschlagene 
— (Strukt. u. Eig.) 1245; — u. Metallegg. (Ver- 
unreinigg., kleinste ‚Einfl.) 1217; Fäll. aus ihren 
Lsgg. 391*; Krystallstrukt. (Unters. mit Röntgen- 
strahlen) 1171; Metallflächen oxydierte, od. mit 
Farbe, Lack etc. überzogene, Oxydschichten, 
Entfern. 739*; Gasabsorpt. u. Oxydat. 136; 
geschmolzener Flüssirkeitsgrad 291; Verfestig. 
679: Best. d. norm. Viscosität (Koeffiz.) 1049; 
Ermüd. 800; Widerstandsfähigk. geg. Ermüd, 
121; Verbess. d. Eigg. 96*; Korros.-Erscheinn. 
680; Vermeiden selekt. Korros. 334*; Korros.- 
Wrkg. v. Salzlseg, Verhüt. 1218*: dehnbare 
Krystalle (Entwickeln gemischter Orientier. deh. 
plast. Formänder.) 1245; kaltbearbeitete — 
(Eige.) 325; mechan. Eigg. (Wrkg. v. Temp,, 
Druck u. Strukt.; Krystalle) 393; Zerreißunterss, 
an Blechen 506; an plast.; Verfestig. u. Zug- 
festigk. 506; Härteprüf. 250*; (Skleroskop bei 
kleinen Proben) 216; Härten (Theorie) 1243; 
Behandl. (Vorr.) 140*; Bäder (Behandl, mit 
Alkalimetallen) 333*; Oberflächenbehandl. 958*; 
Entfernen v. Oxydschichten deh. kathod. Be- 
handl. mit nascier. H in Alkali 684*; Beizen 334*; 
Überzüge 97*; Darst.: dceh. Elektrolyse 250*; 
nach d. Spritzverf. 955*; Spritzverf. für chem. 
Zwecke 627; Verzinn. u. Verblei. 1028*; Über- 
züge, auf nichtmetall. Gegenständen 1087*; 
zunderfeste Oberflächenschichten aus MgO auf 
Metallen 568*; auf Aluminium 905*: Verzinken 
1218*; Gegenstände (Reinigen vor d. Verzinnen) 
185*; harte hochschmelz. — (krystallin. Pulver, 
Anwend. zur Darst. mechan. widerstandsfäh. ge- 
gepreßter Formkörper) 400*; leicht oxydierbare 

‚z.B. Magnesium, Vergießen, Schlichte für 
Formen 905*; u. dünne Metallbleche oder -folien, 
bes. aus Cu oder Zn, auf Faserstoffen klebfähig 
machen 932*; geschmolzene (feuerfeste Massen 
zum Ausfüttern v. Gefäßen z. Transport ete.) 517; 
Metallwolle 26; Metallkolloide u. therapeut. 
wirksame Kolloide, Adsorptionsverbb. (Darst.) 
435*, 

23 II: Wertigk. in ihren Krystallen 603; 
Entropie (Masseneffekt) 1334: Krystallstruktt. 
od. Krystallsysteme, Mischkrystalle u. physikal. 
Eigg. beim Schmelzp. 1342; Krystallgefüge u. 
Eigg. (bei tiefer Temp., Wichtigk. d. Unters.) 
s91: kub. krystallis. — (Dehn.- u. Veriest.-Me- 
chanism.) 1383: Rekrystallis. (Kaltrecken, Knül- 
lungen) 1504: Kaltbearbeit., (Strukturveränderr.) 
1304; metall. Körper aus pulverförm, Material 
(Kaltbearbeit. u. Rekrystallis., Kornwachstum) 
607; Einkrystalle (Darst.) 596; Metallfolien 
(Strukt. gewalzter Röntgenographie) 16; 
Elastiz. (u. Temp.) 1295; Wärme- u. Elektrizitäts- 
leit. (Elektronentheorie) 1426; elektr. Leit- 
fähiek. 1250: Elektronentheorie 1498, 149%, 
(Asymm. u. Lage d. Elektronen) 101; (Einfl. d. 
Kalthämmerns) 823, 1064: (v. Aggregaten) 335; 
Elektronenaustritt unter Wrkg. hoher Feld- 
stärken 648: metalloide Eig., u. Dispersität 1063; 
metall. Oberflächen (Bombardement dceh. langsam 


bewegte Elektronen) 1376: Verwandtschaitsgrad 
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zu C 1143; Eutektica 1549; Entschwefel. deh 
Kalk 290; Lösungstension (u. Rk. mit HNOs) 721 
elektropos. u. organ. Verbb. u. fl. NHs 48; 
Säuren; u. Essigsäure; Rk., Einfl. v. Benzaidehyd, 
Nitrobenzol etc. 599; Auflsg. in Säuren, Ver- 
giftungserschein. 155; u. Blei (Giftiek. fur 
Tauben, Vergleich) 86; pulveris. u. Aktiv 
Bierhefe in Eiereiweißlsgeg. 944 

23 1V: Metallkunde u. kinet. Strukturtheor 
794: Volumengestalt. u. Schwind. 7987; Nicht 
eisen-Metalle (Metallurgie dch. Elektrolyse) 57 
Eign. für d. Zahntechnik (Beurteil., elektrocheı 
Spann.) 842; Verh. im Mund als Zahnfull. 308; 
Verfestirungserschein. (Erklär., Theorie d. ver- 
borgenen elast. Spann.) 919; Widmannstättensche 
Figuren 323; Veränder. bei Beanspruch. 588; 
Härte (Temperaturkoeff.) 824; u. Leg. (Härte 
u. Festigk., Erhöh.) 150*; Wärmeausdehn., Best 
mitt. Martensscher Spiegelapp. 1; Dämpfe,, Bin- 


dung, Best., Prismenverf. 41; Best. d. krit. Punkte 


762; Schnielzpunkt bei hochschmelz. 133; metall 
Schwebeteilchen, (magnet. Ausscheid. aus Gasen) 
356°; Metallstaub (Gewinn. aus Luft, Gasen, 
Dämpfen etc.) 356*; Metallpulver, Trenn. v. 
Gasen 857*; Metallblätter, Drähte, Rohre, Zy- 
linder etc. (elektrolyt. Darst.) 395*; poröse Metall!- 
körper 283*; Behandl. 719*; Metallgegenstände 
(elektrolyt. Reinig.) 945*; mechan. Eigg. (Eintl. 
d. Korngröße) 203; Verbesser. d. Härte (elektr. 
Leitfäh. etc.) S01*: gegen hohe Tempp. wider- 
standsfäh. u. nicht poröse Oberfläche 7 
Oxydat. bei hohen Tenıpp. ®, 318; Färben deh. 
N-Verbb. oder salpetersaure Salze 719*; u 
Metallegg. (Verzinken u. Verzinnen) 655*; Ver- 
zinnen, u. Dekapierungspaste 655*; feinst zer- 
teilte — auf Fasern etc. 364*; Metallplatten- 
hälften (Verbinden) 18; Verbinden mit Glas 
645*, 855; Metallisat., Schoop-Verf., Wahl d. 
Preßgases, Wärmebehandl. ete. 588; Überzug als 
Träger d. Metallschicht 719*; Überzüge: für 
Metalle mitt. Metallpulvern 10>*; glänzende aus 
Metallen 719*; Überziehen, mit Al 109*; v. oxy- 
dierbaren — mit Al-Schutzschicht 22*: v. Gegen- 
ständen mit geschmolz. Metallen 57*; Metall 
gefäße (Überziehen mit widerstandsfäh, Schichten 
mit Glasfädenschicht) 524* ; Schutzüberzüge 945* ; 
auf gerauhten Oberflächen, Phenolaldehydharze 
985*; schützende Anstriche 106; Bedecken mit 
Metallphosphiden 417*; Metalldekors auf Glas 
645%; Metallschutzmittel 670*: Entiern. d. Rostes 
656*; metall. Stampf- u. Preßmischsch. 110*; 
Imprägnieren v. Stein, Ton, Kieselgur ete. mit 
— 200*; Kochkesselmetalle (Löslichk. in Speisen) 
672. 

241: Die sieben - u. d. sieben Planeten 
(babylon. Mytholog.) 1137; Nichteisen- im 
Ingenieurwesen 240; seltene 595*; Qualitäts- 
d. Internat. Nickel Co. 958; C- u. Si-arme 
1588*, schwerschmelzb. für Glühlampendraht 
1433*; Bldg. aus d. Chloriden 1757; Gewinn. 
aus ihren Lsgg. 2628*; flücht. dch. Destillat. 
246°; dch. Red. 1588*; .(v. Oxyden im elektr. 
Ofen) 246*; dch. elektrolyt. Niederschlagen auf d. 
Kathode 226*; dch. elektrolyt. Abscheid. aus 
nichtwss. Lsgg. (Pyridin) 1322; Fäll. v. Schwer- u. 
Edel-— aus Cyanid-Lsgg. 2629*; Kathode zur 


elektrolyt. Raffinier. v. - 705*; Verhüt. d. 
Oxydat. in Muffeln deh. inerte Gase 107: Ent- 
gasen v, geschmolz. — 1366*; Kohlungsmittel 
705*: Calorisieren (Zementier. in Alu. Al2Os) 101: 
Reinigen v., 106*; -Reinig. u. Entfett. 


1269*: Reinigen v. Stoffen mit schwerschmelzh. 
—1268*, Elektrochem. Ansicht über d. Korros 
d. — 2738: Korros.: in Brackwasser 2738; in 
photograph. Lagg. 2056; (.‚trockene‘‘) 1860; Ver- 
hinder. v, Inkrustatt. u. Korros. 2740*: Korros.- 
beständige 960: nichtrostende 102: (Wider- 
standsfäh. zer. Korros.) 107: Rostschutz (für 
—Konstrukt.) 102, 108°; Wrkg. überhitzten 
Dampfes auf Nichteisen-— d. Lokomotive 1861; 
Anlaufen beim Lackieren 1108: Einw. v. Aceton 


U. CHs0OH aut d. techn. Einricht. 2903; Einw, 

auf Transformatorenöl 2322: fenerbeständige - 

Prodd. 595*. Erzeug. metall. Schichten u. Fäll. 
% r s . N r 

832% Herst. reinster —-Schichten dch. Kathoden- 


Metalle 


berzog On®: Ni \ aui tias 1 T 
waren 10% Metallisieren (Ag u, Cu lie 
kolloidallös (.-artiger Prodd. 1131*: Färber 1 

1262; NHaCl-Präj ım Blankhalten v 

Bädern =31*: Atzı tel 2820*® nätzen krumı 
fläch. u. hohler Krı ille 2912; Zellstoffablaug 
um Be en \ 083 \Verfestig ! „ut 
porige Körper 272>*:; Verh bei Dauer 
beanspruch. 2569; Ermüd. in 1262: Wiedeı 
erhitz. v 2729*: Einfl. d. Probenhöhe auf 
Stauchversuch 23»7; aus einem Makrokrvs 
besteh. Blöcke höchstschmelz zni4® Be- 
handl. v -Abfällen 1265* gewerbl. Verwend 
d Seifen 1458; Metallpapiere 1133*, 2758®; 
Behand]. v, Substst. mit Wärme dceh. geschmolz 

Nr (N Fll.) 1546*: (Glas Verh zrnd 
(nichtbrechende) 1237: Dichtungsmittel für 
geg. Glas 2184 Normung d. Anal. v 2201 
vVerwend. HaS-halt. Gase z. Trenn. v DS5* : 


maßanalyt. Best unter Verwend anorgan 
Indicatoren 940; Best. deh. hydrolyt. Fällungs- 
ımaßanal. 939, 941‘ Nachw. mit Diphenvlcarbazid 


1240: Best. v, Spuren v. Pb in 76, Chen 
Valenz als Energiefrage 390: Sichtbarmachen v 
Kraftwrkg.-Figuren in 2558: Unters, über 
Katalyse mitt. feinverteilter 2228: Lagg 


852; feste binäre Lsgg. u. Verbb, ı Gitter-Eigg 
095; Gleichgew. zwisch.: Metall- u. Salzphasen im 
Schmelzfiluß (Pb, Cd, Mg) 409; -Paaren u. NS 
747, 2772. Thermion. u. photoelektr. Eigg 
elektropositiver 998: thermoelektr. Eigg. polv- 
morpher 2410; elektr. Leitfäh. 2331; Einf 
verschied. als Kathoden auf d. elektrostat 
Erscheinn. an Gasblasen 1508; Überspann. d. H 


an reinen u. Eigg. d. 1323; Lad. d. in eine 
Fl. tauch 1005; Belicht. v. in ihre Salzlagg 
tauch. 2331: (elektromotor, Kräfte) 1322: 
Potential d. in rein. Fll. 2071; Verdräng. aus 


Lsgg. ihrer Salze deh. weniger elektropositive 
742; Spannungsreihe d. in fl, Chloriden 1897; 
Dublett-Theorie d. Stromleit. in 1005 : Sole 
in nichtdissoz. Dispers.-Mitteln 405; Brennstoff 
elemente u. elektrochem. Red, d bei hoher 
Temp. 461; Diffus.: v. H deh. 72; radioakt 
Elemente in 630: Eindringen radioakt. Substst 
in — 877. Spektren d d. 5. Gruppe 1153; 
Absorpt.-Spektren: v. -Dämpfen 536; ge 
mischter -Dämpfe 1633. Elektronentheorie 
d. Verknüpf. v. Molekülen zu festen Körpern 722; 
Elektronen-Emiss. aus als Funkt. d. Temp 
1144; Emission sek. Elektronen aus deh 
Elektronenstoß 72=, 999; v, glüh. ausgesandte 
posit. Ionen u. Elektronen 1625; Asymmetrie d. 
Elektronen-Emiss. an dünnen -Schichten deh 
Röntgenstrahlen 1318: Erreg. d. Röntgenstrah!] 
an 535; Sichtbarmachen d. Ladd. x 
ämpfen im Lichtbogen?734 ; magn.Doppelbrech. v 
Dämpfen eines Lichtbogens mit -Elektroden 
(Fe, Cu) 621. Oxydat. bei hoh. Temp. 579; 
Geschwindigk. d. Einw.: v, ©, NO, NeO auf 


80; v. Halogenen, O u. N auf 337; Einw. v 
SeOCle auf 1756; N- u. H-bindende 10=6*; 
Verh. zweier in Hg gelöst. — 1018: Morphologie 


fester Rk.-Schichten (v., -haloiden) an 1166; 
Ursache d, reduzier. Wrkg. d. im neutral. was 
Medinm 2058. Organ -Verbb., Übersicht 
1765; Bldg. v. Acetylen-Verbb. d 2678; 
katalyt. Hydrier. organ. Verbb. mit unedl 

bei Zimmertemp. 1141, 1142; Einfl. auf d. Red, x 
Nitrobenzol 1478; Bind. ungesätt. Moll. deh 

aus ihren metall-organ. Verbb. 1656; Ammine v 


Doppelchloriden v. Schwer 1650 Therapie 
mit kolloid. (Ag +Cu, Azg+Au, Ag Pt) 
358, 1408: Einfl. blanker auf Agglutinat. 783; 
auf Enzym-Rkk. d. Milch 566: Inaktivier. v 


Saccharase dch. Schwer 207; Einw, auf Pepsin 
2439; giftig. auf bespritzt. Früchten u. Pflan- 
zenteilen 2199; Metallüberzüge: 108*, 377*, 524*, 
596*, 12609*, 1366*, 2629*, 2819* :(d.seltenen Erden) 
107*; (Erdalkalihydroxydbad) 247*; (auf Eisen) 
107*, 1865*: (auf Drähte) 1865*: (auf Alu. Al- 
Leg 2203*; Al- Übs rzüge auf Metalie 51 >» 590°» 
festes Red.-Mittel zun Überz.-Metall 108*; 
Herst. v. schmierend. wirk. dur« 





h Elektr 





Metalle 


Iyse 1589*; Zinküberzüge auf Kupferwaren 694*:; 
Verzinken 2630* ; Zn-Leg, für Spritz- u. Kokillen- 
Guß 2474*; Anwend. v. Verzinn.-M. 2517; Ver- 
edel. v. Metallilächen 2»520*; Schutzüberzüge 
1589*; (für Metallgegenstände) Z2005*; (v. MgO 
auf Metalle) 708*: Mg-halt. Überzüge auf Metalle 
1865*; Erzeug. deh. brennendes Aufspritzen v. 
Metallpulver u. Brennstoff 1444*. Überzüge: 
aus Kondens.-Prodd. d. Phenols u. CH2O mit 
Faserstoffen auf Metall 1715*; aus schmelzb. 
Stoffen 15=59*; auf d. Elektriz. nicht leit. Gegen- 
stände 1254*; auf keram. Gegenständen 1998*: 
auf Kautschuk 712*, 2212*; Anstrichfarbe für 
mit Asphalt überzog. Metalle 2308*. 

2411: Erste Anwend. v. 394, 879; Darst. v 
einkrystall. 928; Färben v. 398; Entfern. v. 
Rost u. Fett 1510*: Entfetten v. Blechtaieln aus 
Zn u. ähnl. 545*; Ziehen feiner Fäden aus 
s1s; de we rn v. —-Spänen 1395*; 
Herst. -Staub 543*; Gewinn. v. — in Staub- 
form ir: ja#: Gießen v. Leicht-— u. deren Legierr. 
1979* ; Schmelz. V, bei 29000 1849: Färb. d. 
Borax- u. Phosphorsalz-Perlen 1246; Färbe-Rkk. 
mit Thiodiphenvl-carbazid 2683; Doppelchloride 


mit CsCl 2538: Best. d. D. v. feuerfest. — im fl. 
Zustand 1960: Prüf. d. Härte v. —-Stücken 


1853. Wachstumsformen u. Korngröße in 
2314; Ander. d. physikal. Eigg. v. 756*; Mess. 
bei hoh. Tempp. (FF. u. Kpp.) 1670; Absorpt.- 
Spektr. v. —-Dämpfen 1559; krit. Temp. bei d. 
Kondens, v. -Dämpfen 2115; elektr. Leitfäh. 
2637; Einfl. d. Tors. auf d. therm. u. elektr. Leit- 
fäh. v. 2232; elektr. Leitfäh. u. andere Eigg. u. 
Bohrsche Theorie 2124; atom, elektr. Leitfäh. 

2736; Berühr.-Klektrizit., Sprudeletfekt an fl. 
2229; Wärmeleitfäh. v. techn. wicht. — 2610; 
Wrkg. als Sek.-Strahler 154; mittl. Weglänge v. 
ß-Strahlen in 1155; Elektronen-Emiss. als 
Punkt. d. Temp. 276; therm. Energien v. Elek- 
tronen in — 593: Wärmeausdehn.-Koeffiz. 1130; 
Kathoden-Zerstäub. 431; EK. zwisch. u. Lseg. 
l; Erzeug. v. EKK. deh. Wärmeverbind. v. einf. 
2230; Stromspann.-Kurven 238; dynam., 
Klastizitäts-Mess. an 1736. Gleichgeww. 
zwisch. u. Salzen im Schmelzfluß 145, 2313, 
2314; Verteil. ein. zwısch. zwei fl. metall. 
Phasen 1904; innere Reib, geschmolz. 578; 
period, Auflsg. v. in gewissen Reagenzien 576; 
Pyrophorität v. —-Pulver 592; Einfl. d. Anionen 
auf d. Passivierbark. 1318; Festigk.-Eigg. v. 
Konstrukt.-Material 1626; Erhitz. v. Transfor- 
matorenöl mit unt. Luftabschluß 1647; Ätzen 
V. 398; Einw. v. O2 u. Halogenen auf — 929; 
Einw.: auf HNOs 453; Einw. auf Säurechloride 
bei Ggw. v. Äther 637: deh. — hervorgeruf. Oxy- 
dat.-Rkk. 1429; katalyt. Wrke. v. kolloid. auf 
d. Hydrolyse v. Kiweißstoffen 2003; Einfl. v. 
kolloid. auf d. Komplement-Vermög. 494; 
Herst. v. —-Papier 2438*:; Metallüberzüge: Fort- 
schritte 1922/23 237; Krzei ug. 402*: Erzeug. auf 
Metallen 1739*: 1856*; Metallspritzen u. ge- 
spritzt. Metall 2557; Verdichten d. Oberfläche v. 
nach d. Metallspritz-Verf. behandelt. Werkstücken 


1739*: Herst.: deh. Einbrennen v. Glanzmetall- 
Lsge. 2 wigeh v. glänzend. Überzügen auf Metallen 
1269* ; . glänzende n Überzügen 2088*; v. elektr. 
isolier, übe rzügen 116*: v, elektr. isolier. Über- 


zügen auf Metallen 2196*: Prüf, verzinkt. Über- 
züge 2539; Herst. v. Überzügen mit Pb auf Me- 
tallen 1979*: v, Schutzüberzügen auf Al deh. 
Elektrolyse 1975: v. Überzügen auf Porzellan u. 
Steingut (Al-Lexgz.) 2550*; v, Überzügen auf rost- 
freien Stahl 197>*: v, Cu- v berzügen (Cu-Spiegel) 
auf nichtmetall. rächen 1398*; Überziehen v. 
Metalldrähten, Elektroden u. dgl. mit Th 2196*; 
Herst. v. Überzügen für Gummi zum Schutz geg. 
chem. Angriffe 1639* ; elektrolyt. Fe-Abscheid. auf 
Gummigegenständ. 807: Überzüge mittels Cr u. 


Ni 754; s. auch äÄtzen: Beizen:; Elektroluse: 
Elemente: Galvranotechnik; Gießerei; Magnetismus; 
Metallurgie: Ofen; Schmelz : Schweißen. 


Metallegierungen s. Legierungen. 
Metallfilter s. Filter. 

Metallfolien s. Folien. 

Metallide, 241: u. Mischkrystalle 2336, 


244 


Metallisierung, 22 1V: im Feuer (Überzüge) 54x». 


=4 1: — v. Organismen (Insekten) 2607, 2808 
24 11: — v. Holz 117%; — v. Organismen 341 


Metallographie, 221: Bericht 569; Probleme 355 
mikroskop. Studium d. Struktur d. Metalle 1098: 


Radiometallographie 1041. 221V: Bedeut, d 
Krystallographie 1102; mikroskop. Unters, d 


Metalle (Vorbereit.) 607. 

2311: Institut in Stockholm 1149: mikroskop 
u. Makrographie 326; Kontrastätzen v. Proben 
1231. 231V: Überblick 630: Ät zfiguren u, Ätz. 
mittel 559; Ätzungsreagentien für Cu-Legier 
Ni u. Ni-Legier. 18. 

241: Normen u. Nomenklatur 959: wissen. 
schaftl. u. prakt. Arbeiten d. ‚Reichsausschuß 
für Metallkunde‘' 2»14: Vers.-Ergebnisse d 
Jahre 1918/23 über d. Einfl. d. Temp. auf d, Eigg 
d. Metalle 1648; Kegelbeleucht. in d. 2185 
-Wärmeleitiähigk.: v. Metallkrystallen 2769: 
(fest. u. fl.) u. eutekt. Legierr. 2075; Wärmeaus- 
dehn.-Koeffiz,. v. Handels-Metallen u. Legierr 
2737; Einfl. d. Abkühl.-Geschwindigk. auf Dichte 
u. Zus. 240, 1707; Vol.-Ander. bei d. Erstarr 
2335. » Elastizität 1618, 2326; Schlagelastizit 
2471; Verh. d. Metalle unter Druck 241, 1708 
Flüssigkeitdruck v. Metallen 1554; dauernde De- 
format. (Stahl, Cu) 98: Begriff d. Brüchi £k.2 pr 
Beizbrüchigk. 101; Sprödigk. metall. Verbb, ı 
Rekrystallisat. 1905; Festigk. v. Eisen u. Stahl 
in Kälte u. Wärme 2815: Kornwachstum in 
Stahl 2»14; Atzprobe zur Feststell. d. Gleich- 
mäßizk. eines Stahlstückes 2471; Krystallstruktur 
739: Gefügebilder gedieg. Metalle 1261, 1857: 
stetige Gefügeanalyse 703; Metallschliffe zur 
Erkenn. d. Struktur 1834; Oberflächenspann. an 
d. Grenzen v. Krystallstrukturen in Metallen 
2867; Krystallstruktur d. Obertflächenschicht 
bearbeiteter Metalle 739: Krystalliorm elektro- 
Iyvt. abgeschied. Metalle 14; Mikrostruktur v 
Oberflächen u. elektrolyt. Ndd. auf diesen 1443; 
idiomorphe u. hypidiomorphe Struktur in elektro- 
Iyt. niedergeschlag. Metallen 2810: krit. Kalt- 
bearbeit.-Grad 2903; Deutung d. Kaltbearbeit, 
auf Grund elektr. Mess. 1498; Elastizitätsmodul 
kaltgezogener Metalle 703; Umwandi. d. Krystall- 
struktur gezogener Drähte hochschmelz. Metalle 
2904*; polymorphe Umwandl. d. Fe bei 370, 
Lsg.-Möglichk. d. Zementits in «aı-Ferrit 828: 
Säurezerleg. definiert. Fe-Mn-Carbidlegierr. 1167: 
Perlit, Troostit, Sorbit 2902: Cr-Cu-Ni-Legierr 
888: Cr-Mo- u. Cr-Mo-Cu-Legierr. 858. 2411 
Anwend. d. Fade ‚nregistrier-App. zur "Mess 
physikal. Eigg. 1627: Photomikrograrhien starker 
Vergrößerr. v. Met: len 114; Nachahm. v. natürl 
Licht in d. — 1853, 2700: Anwend. d. Röntgen- 
strahlen-Anal. 884; Röntgenstrahlen-Unterss 
1736: Pulver-Meth. zur Best. d. Struktur \ 
Metallkrystallen 2295; Verh. d. Metalle unt 
Druck 396: Zug-Verss. an dünn. Metali-Blechen 
396; Gefüge elektrolyt. hergestellt. Metallbleche 
2203; Festigk. u. D. synthet. Metallkörper 237 
Prüf. d. Makrostruktur v. Schweißstellen an 
Schienen 2086; Ermüd.-Erschein. u. Dauer-Verss. 
1130; Auffind. minimal. Gleit. in 1508; Zwil- 
lings-Bldg. in Metallen u. Legierr. 233; Änder 
d. Klangfiguren auf Walzblechen bei ihrer Re- 
krystallisat. 1737; nichtmetall. Einschlüsse ın 
Metallen, bes. Al 383, 2786; Gußeisendiagramm 
1627: Perlitguß 233: Prüf. d. Abnutz. v. Eisen 
u. Stahl bei roll. Reib. 2294: Fe-Si-Legierr. 2131: 
strukturelle Konst. d. Fe-C-Si-Legierr. > 
Dreistoffschaubild d. Fe-Cr-C-Legierr. 2132; 
Osmondit 1129. 

Metalloide, 22 II: 
241: Analyt. Chemie d, 
Metalloxyde s. Orxruyde. 
Metalipapier, 23 IV: Darst.: Bronzepapier 90*. 
Metallputzmittel, 23 II: 319*; — flüss. 101. 
Metallsalze s. Salze. 
Metalischläuche, 22 II: S41. 
Metallschwamm, 23 11: Darst., 
Metalispritzverfahren s. Metalle; 
Metallstaub, 23 Il: Darst. 401*. 


Darst. aus ihren Oxyden 373". 
1921—23 28303. 


elektrolyt. 98*. 
Metallisierung. 
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Hide s. Sulfide, 

Metalltinten s. Tinte. 

Metallüberzüge s. Metalle. 

Metallurgie, 22 Il: Hüttenwerke ( Wärmewirtschaft, 
Verbesser.) 350; Hüttenprodd. (Vorbereit., Ent- 
zinken, für d. spätere Verarbeit. im Schachtofen 
od. Konverter) 353*:; metallurg. Verf. 354*; Hitze- 
behandl. v. Metallen 476* ; Schmelzen (Brennstoff- 
ökonomie) 1023; Schmelzen v. Metallen in Gas- 
öfen 439; Metalle u. Verbb. mit Metalloiden 
(Schmelzen) 743*: Anwend. d. elektr. Ofens 797; 
mechan. Gewinn. v. Metallen aus Mineralien 696* ; 
Darst.: aus Erzen 83*; aus Erzen mitt. NaCl- u. 
Na2SO4-Lsgeg. 502*; aus Erzen dch. Red. 107>*; 
aus sulfid. etc. Erzen u. Na-Salzen S71*; wert- 
voller Metalle aus Erzen mitt. Cl 138*; v. Metallen 
6923*, 872*;, reiner Metalle 36*; v. Metallen aus 
ihren Oxyden 373*; v. Metallen aus Metallsulfiden 
635*; v. Metallen od. Metallgemischen mit Zu- 
satzstoffen 1110* ; schwerschmelzbare deh. Ver- 
flüchtig. 1078*: Extrahieren 1126*; Pb, Ag u. Zn, 
Abscheid. aus Erzen 870*:; Abscheid. u. Wieder- 
gewinn. v. Metallen aus ihren Legierr. 526*; 
Darst. v. Präzisionsmetallen deh. Schmelzen im 
Vaknum u. Verzüten 387*, 1209*%: elektrolyt. 
Niederschlagen 472*; elektrolyt. Trenn. 312*; 
fein verteilte Metalle 441*; Schwermetalle u. 
AlCls (Darst. deh. Elektrolyse) 85*; Leichtmetalle 
(Wiedergewinn. aus Rückständen, Spänen, Aschen) 
138*: Raffinieren 302*:; im Schachtofen zu sin- 
ternde Zusammenballungen aus Feinerz, Gicht- 
staub etc. 384* : reduzierendes Gas (Darst.) 1165*; 
Kohl. mitt. Fischschuppen 944*; Entkohlen hoch- 
schmelzender Metalle 571*; Verminder. d. Kohlen- 
stoffgeh. 371*: Elektro-—: u. Darst. dehnbarer 
Körper aus hochschmelzend. Metallen S83*; elek- 
trolyt. Raffinierverf. 197* 221V: Hüttenprodd. 
(Zusammensinter. mit feinen Erzen) 374*: Nutz- 
barmach. d. Heizkraft d. Kohle 312; Leichtmetalle 
(Wiedergewinn. aus Abfallmetall) 939%; gelöste 
Schwermetalle (Scheiden mitt. H2S aus Koks- 
ofengas) 1099*; Metalle, (Darst.: aus Erzen u. Re- 
duktionsprodd.) 990* , aus nichtsulfid. Erzen 147*: 
aus Erzen mitt. NaCl-Erhitz. 1032*; aus Erzen 
(elektrolvt.) 671*; (flüchtiger —, Red.) 244*; aus 
Verbb. im Lichtbogen in inerter Gasatmosphäre 
885*: aus metallhalt. Substst. unter Druck u. aus 


Lsgg. dch. Fäll. 832*, 533*: aus Silicaten 1169*; 
Abscheid. aus ihren Lsgg. mit Sägemehl 132*; 
Trennen u. Reinig. geschmolz. Metalle mit Gasen 
833*: Raffinat. 706*, 937*, 1169*; (elektrolyt.) 


Schmelzen: v, eisenfreien Metallen 
375*: (u. Gießen) 797*: v. Weichmetallen 1057*; 
(leicht oxydierbarer Metalle) 153*, 436*; Pulveri- 
sier. 696*; Reinigungsmittel 957*; Reduktions- u. 
Reinigungsmittel aus Cyanamidderivv. u. C-halt. 
Subst. 383*; Metailpulver für industr. u. dekorat. 
Zwecke (elektrolyt. Darst.) 886*; Entschwefeln 
936*: Desoxydat. mit einer Al-Ca-Legier. 1085*; 
Entkupfern 1057*; Kohl. 41*; Plattieren 4: 
Färben metall. Flächen 437*, 634*; Legier. u. 
Agglomerier. aus pulverförm. Metallen 707*; 
Elektro- Elektroöfen 239; elektrotherm. 
winn. v. Zn, Ca, Al, Si ete. 151*. 

23 II: nasse hüttenmänn. Verff. 800; trockene 


937*;, elektr. 


,6* z 


(re- 


hüttenmänn. Verff. 801; Eutektica (Struktur) 
1217: Berechn. d. Gleichgewichts v. Rkk. 1181; 
illustr. Geschichte 520: Berechn. d. Ausbeuten 


aus d. Unters. d. Erze 23; Schutz beim Arbeiten 
vor Dämpfen od. Gasen 522*: Metalle (u. Metall- 
legier.: (Darst.) 957*; aus metallhalt. Gut, Ge- 
steinen, Schlacken, Erze, Aschen ete., Anwend, 5 
enthalt. Zuschläge 185*: Erzbehandl. 6832*; Zers. 
d. Erze aus Erzen u. Rückständen 331*; 
Gewinn. aus Metallchloriden 681*; aus oxydhalt. 
Metallpulver od. Metallschwamm 627*; Darst. 
aus niedergeschlagenen Rauch 470*: Darst. v 
Metallen (Ca-Si-Legier. als Reduktionsmittel) 
184*; Red. 139*: Abscheid, aus Legier. 33*:; Me- 
tallabscheid. aus Lsgg. mit Sägemehl 391*; 


SN#« 


Red. 
670*:; Metalle, Darst.: aus Verbb. im elektr. Bogen 
in He- od. Ar-Atmosphäre 323*:; Metallndd. 905*; 
Schmelz- u. Eiektrolysierverf. 82*; elektr. 
Schmelzofen 326, 903: Bauart Brown, Boveri 
1025; elektr. Ofen (Zirkul. v. geschmolz. Metall 
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Metallurgie 


dch. elektrodysnam. Kräfte) 25; Verb. v, zwei 
Lagen verschiedener Metalle dceh. Erhitz. mit 
elektr. Strom 204*; Leichtmetalle (Rückgewinn. 


aus Abfällen) 140%, 401*; aluminotherm. Darst. 
(W, Mo, Cr, Ti u. a. Metallen) 473*; wervolle 
Metalle aus metallurg. Schlacken 682*; Metall- 


dämpfe etc. (Scheiden aus Metallen v. stark ver 
schied. spezif. Gewicht) 1245*; Metall-MM. (Darst .) 
Behandl. in einem Flüssigkeitsbade 401*; 
Ausscheiden u. Raffinieren 958*; Reinig. 397*, 
858®, 1185*%; (u. Entfern. v,. Schuppen) 206*; 
Blankerhalten beim Glühen im Ofen 334*; Ober- 
fläche (Entkohl.) 400*; Entschwefeln 957*, 1085*; 
kaltgewalzte Metalle (Wärmebehandl.) 1188: Me- 
tallpulver (Darst.) 841*; (sehr reaktionsfähige) 
1087*, 23 IV: u. physikal. Chemie 13; 1919— 18921 
in Westeuropa u. Amerika 452; u. Kälteerzeng 


Ss05®: 


534; Translations- u. Verlagerungshvpothese, Un- 
ters, mitt. Laueverf.: Verfestigungsvorgänge 583, 
554; Aufbereit. u. Verhütt. d. Pbs-Zn8S-Erze in 


Anwend.d. elektr. Ofens 1025; 
Reduktionsofen für 


Namtu, Birma 982; 
(zur Red.) 323; Schmelz- u 
hohe Tempp. 458*; Vorbereit. d. Erze u. Hütten 
prodd. 588*; Metalle: aus metallhalt. Gut 588*; 
Darst. v. Metallen: aus zusammengesetzten Erzen 
588*: deh. Red. ihrer Oxyde od. Erze mitt. Si- 
lLkegier. 10S8*: reiner Metalle 769%; Trennen u. 
Darst. aus unreinen u. Metallegier. 716%; Darst. 
v. flücht. Metallen aus Erzen u. Rückständen 
653*: C- u. Si-arme Metalle (Darst. im elektr. 
Ofen) 246*; Erze (u. Rückstände, Ofen zum Sin- 
tern) 244*: sauerstoffreiche Gebläseluft (Darst) 
920*; Gewinn. v,. Metallen in Alkalicarbonat-Ni- 


trat-Elektrolysenbädern 1S*: Agglomer,. v. Fein- 
erzen mit Brennstoffen in Schachtöfen 204*; 
innige Metallmischsch. 921*: Schmelzen 455*; 


Metalle: mit hohem Wärmeleitvermögen (Schmel- 
zen im elektr. Lichtbogen) 5S89*: Schmelzen u 
Raffinieren (Wichtigk. d. Ofenatmosphäre) 18; 
Raffin. 921*; Metalle (Red.) 557*: Leichtmetalle 
(Wiedergewinn. aus Spänen, Rückständen u. 
Aschen) 945*, 085*: Metalle (Ausscheid. aus Gie- 
mischen mit Metalloxvden) 56*; (Reinig. u. Ge- 
winn. v. flücht.) 416*: feuerbeständ. Material aus 
Kupfermatte 326*; stabförmige Preßlinge aus 
schwer schmelzbarem Metall 21*:; Metalle (Darst. 


aus ihren Lsgg.) 286*: Fällungen in Metallseg 
mitt. Zuschlägen 584 

241: histor. Entw. v. 1500-—-1700 236: Perkin 
Medaille-Denkschrift 1707: Lage u. Fortschritte 


d. verschied. Verff. 236; Fortschritte d. hütten 
männ. Gewinn. d. Metalle 703; Betriebsiberwach. 
elektrometallurg. Anlagen 214: Verschluß für 
metallurg. Arbeitsräume 329*: neues metallurg 
Untersuchungsverf. 2189: Lsg. metallurg. Pro- 
bleme mit d. Reflexionsmikroskop 236: Krystall 
analyse mit Röntgenstrahlen 257: Unters, v, 
Fehlern mit Röntgenstrahlen 219, 2472: Gewinn 
v. Metallen: aus Erzen 1862*, 2628*, (V u. Ur) 


703*: (als Ghlorür) 103%; aus sulfid. Erzen u. 
Oxyden 704*, 705*; deh. Erhitzen v. feingepulv. 
Erz mit einem Gas od. Brennstoff 5092*: Röst 
metallhalt. Erze 2739*; Verblaseröst. v. Speise 
mit FeClz 2s14; Verwend. v. Al u. Mg 248*®: 
hydrometallurg. Erzbehandl. 374*: (d. Pb) 1260: 


27309*: Pfoser- Strack-Stummvertf. 
214; Raffinat. v. Rohmetallen u. deren Ausscheid. 
aus Legierr. deh. Elektrolyse 1266*; Schmelzen u 
Feinen 444*: Verminder. d. Verunreinigee. in ge- 
schmolz, Metall (S u. P) 595*: Befreiung d. Me- 
talle v. gasförm. Beimenzg. 596*%: = Gießverf. 
für leicht oxydierbare Metalle 2629*:; Herst. svn- 
thet. Metallkörper dch. Druck od. Sinter. 2303; 
Zugiestigk., Temp. u. Kaltbearbeit. (Uu) 242; 
Warmbehandl. C-armer Stäbe für Niete 2627 
Temperprozeß (S-Geh., Kerbzähigk.) 97; Regu- 
lier. d. C-Geh. v. Fe 960*: (Einfl. auf d. spezif. 
Widerstand) 576; Temp.-Perioden bei d. Abgabe 
okklud. Gase dceh. Fe Verwend. metallurg 
(jase zur Gewinn. v. H 824*; - Wärmebilanz ı 
Oien ind, 96; (Abgasausnutz.) 2201; Verwend.: 
v. Braunkohlengeneratorgas zur Beheiz. 115; v. 
Sauerstoff in d. — 236; Beurteil. metallurg. Pro- 
zesse beim Thomasverf. nach d. Flammengasen 
2201; Einfl. d. Aufbereit.-Verf. anf Formsand „6, 
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76; 
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Briketts für d. — 1862*; Herst. v. aschefreiem 
Koks für d, — 1575; Theoret. —: Gleichgew. 
zwisch. Metallpaaren u. S 747; (Syst. Ag, Fe, S) 
1759; (tern. Syst. Ni-Pb-S) 2503; (tern. Syst. Mo- 
Sb-S) 2772; Wrkg. d. Abkühl.-Geschwindigk. auf 
- Diehte u. Zus. v. Metallen u. Legierr. 240, 1707; 
Durchflußgeschwindigk. nach d. Salzmethode 
1443. 24 11: Entw. d. Nichteisen-— in d. V. St.A. 
2556; Gewinn.: v. Metallen dch. Red. aus Erzen 
240*, 1628*; v. flücht. Metallen 116*; v. hoch- 
schmelz. Metallen 1132*; v, O-freien Metallen 
1132*; v. C-armen Metallen 1509*; Herst. v. Er- 
zeugnissen flücht, Metalle aus Mineraldestillaten 
1855*; gegenwärt. Stand d. Gewinn. selt. Metalle 
33: Vereinheitlich. d.Anal.-Methth.18349; Anwend. 
d. idealen Lösl.-Kurven auf d. Interpretat. d. 
Gleichgew.-Diagramms in Metallsystst. 2552; 
elektrolyt. Reinig. v. Metallen 1740*; Reinig. v. 
geschmolz. Metallen 2089*; Vak.-Raffinat. v. 
Metallen 2087*; elektrolyt. Raffinat. 752, 1349, 
1850; (Fortschritte) 1122; Reinig. v. Metallen mit 
alkal. Mitteln 237; Entschwefeln v. Metallen 543*; 
(im festen Zustand) 752; Schwefel. u. Entschwefel. 
v. Metallen deh. bas. Schlacken u. Flußmittel 112, 
752, 1019; 2786, Gleichgeww. zwisch. 3 Metallen 
u. 5 1906; Gleichgew. zwisch. Metallpaaren u. 8: 
Ag-CulPb)-S 608; Glühen v. Metallen 544*; An- 
lass. d. Bleche für elektr. Konstruktt. 1975; 
Magnettrommelscheider 879; Flußmittelprobleme 
2785; Schweißen u. Schneiden v. Metallen (Ge- 
bläsegas) 2415*, 2419*; Löschpulver zum Ab- 
löschen brenn. Späne v. Elektronmetall u. dgl. 
2297*; während d. Kohl. sich entw. Gase 2552; 
s. auch Krze; Galvanotechnik; Gießerei, Metalle; 
Ofen; Raffination; Schmelzen; Überzüge. 
Metallverarbeitung, 24 1: Wärmebearbeit., Theoret. 
u. Klassifizier. 1261: Gießtemp. u. Eigg. d. Metalle 
242; Wrkg. stärkerer Kaltbearbeit, auf Ritz- u, 
Brinellhärte 2539; Ziehen v. Metallen 960; Herst. 
v. Metalldrähten u. Fäden 2>20*; (für elektr. 
Glühlampen) 2725*; (für elektr. Heiz.) 1081*; 
formbare Körper aus schwer schmelzbaren Me- 
tallen 695%; Warmbehandl, C-armer Stäbe für 
Niete 2627; Herst. dünner, feingelocht. Metall- 
körper 248*; Herst. fein. Metallpulver 1571*, 
2305*; Härten v. —-Panzerr. 2202*; dch. Auf- 
schweiß. verbund. Deckschichten aus Metall auf 
Werkstücke 962*; Veredel. v. Metallflächen 2820*; 
Poliermittel 605*, 1474*; Schleifmittel zum Po- 
lieren v. Metallen 91*. 24 II: Verwend. v. Nicht- 
eisenmetallen in d. Technik 1266; Metalle für 
landwirtschaftl,. Maschinen 107; Herst. v. Gegen- 
ständen (außer Fe) 754; elektrolyt. Formgeb. v. 
hart. metall. Gegenständen 2086; Leichtmetalle 
tür Kolben u. Kurbelstangen 396, 884; leichte 
Legierr. für Kolben v. Explos,-Motoren 1130; 
Behandl. v. Gegenständen aus Elektronmetall 
2205*; Polier. v. Metallwaren 241*; Polier., Bohr. 
242*: Reck- u. Erhitz.-Wrkg. 396; Verdichten v. 
Metallgefügen mit widerstandsfähigem Material 
757*: Plattieren v. Metallen 1269*; Verchrom. 
886; Verzink. 855; Entzinnen im elektr. Ofen 886; 
Schutz für Metallgegenstände 2089*; Vereinig. 
v. Kautschuk mit Metallen 2706*; Geschichte d. 
Löffels 879. 
Metamerie, 221V: d. Farben 161. 
Metamorphismus, 22 111: u. Volumveränder. 1217. 
Metan, 24 I: „—‘, App. zur Reinig. v. Öl-Emulss. 
1607. 


Metanethol s, (20H 2403. 
Metanilgelb s. CısH1503N3S, 
Metanilsäure s. CeH7OsNS, 


Metaphen, 24 Il: Hg-Präp. mit germiciden Eigg. 


2062, 2864; vgl. auch unter C7H705N Age. 
Metaphosphinsäure, 2411: Darst. d. — u. d, 
Pyridiniumsalzes 2014. 


Metaphosphorsäure, 231: u. Alkohol 814. 23111: 


Hydratat. 280; Äthylester 1205. 23 IV: Anwend, 
z. Enteiweiß. v. Blut, Cerebrospinalflüss. ete. 137 
241: Hydratat. 238; Unterss, über Metaphos- 
phate 1338} Hexametaphosphate 873; Best. d. 
Rest-N im Blut u. Enteiweiß, mit — 504. 24 II: 
Ursache d, Färb. d. Phosphorsalzperlen mit 
Metalloxyden 1246; Verwandtschaft d. Polymeta- 
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phosphate 1070; Verh. d. Ester d. — geg. Hydr. 


azin, Hydroxylamin u. ihre Derivv. 2246, 

Metapilocarpin s. C11H1602N2. 

Metasaccharin s. C’sHı120s. 

Metasomatose, 221: v. Gesteinen 932, 

Metastyrol s. [Cs/s]zy. 

Metathrombin, 22 111: 797. 

Metazinnsäure s. Zinnsäuren. 

Meteloidin s. C13H21ı04N. 

Meteore, 241: Spektren v. —-Bahnen (Lit. 1964 
bis 1617) 1631. 

Meteorite, 221: portugies. — (spektrograph. 
Unterss.) 534; Pitts-Meteorit (Analyse) 13%: 
Fall in Cochinchina 939; —: v. Crumlin 534; v, 
Plainview in Texas 935. 2211: Best. d. Ni u 
Co 502. 22 111: 1914 bei Toulouse gefallener -- 
711; v. Minnesota 711; v. Odessa (Texas) 1250: 
v. Annaheim-Saskatchevan 485. 

23 II: Kunde seit 1900 1514; —: v. Unter- 
mässing bei Nürnberg 1514; v. Grimma in Sachs. 
1349; Struktur (u. Massenverteil. im Erdinnern, 
Vork. v, Eklogiten) 1349; —: v. Katalonien 
1449; v. Glasgow, Kentucky 1514; bei Binda 
(Eukrit) 1348; Blithfieldmet. 114; Strahtmore- 
meteorit 114; —: v, Meester-Cornelis (Java) 1449; 
bei Boguslavka bei Wladiwostok 1449. 

241: Anwend. d. Avogadroschen Gesetzes 
auf — 2507; innere Struktur v. Krystallkörnern 
(Widmanstäattensche Figuren) 587; Entsteh. d, 
Widmanstättenschen Struktur, Fe-Ni, Fe-(- 
Legierr. 2871; Zus. d. Ni-Eisens in Stein-— 2507 
Stein-— v. St. Sauveur, Juli 1914, 157, 2507: 


Eisen-— v. New Baltimore, Somerset County, 
Pennsylvania 2238; —: v. Okechobee 1762; 


v, Withfield County 1763; v. Somerset County, 
Anal. 32; v, 9. III. 1923 bei Ashdon, Essex 1503: 
v, Alpine, Brewster County, Texas, Signal 
Mountain, Lower California, u. einem Pallasiten 
v. Cold Ray, Owens Valley 1762, 1763; v. Karee 
Kloof u. v. Leeuwfontain u. Sinai 1502; in Ruß- 
land 1350; v. Indarch (Rußland) 1763. 241: 
Verteil. d. Fe in — 2240; Fäll. d. Mn aus meteor. 
Lsgg. 819; Bitumen in — 1679; — v. Estherville, 
Iowa 612; neuer Typus in Mauretania 1454; — 
v. Negit (Italien, Somaliland) 1454: Fe-— v. 
Mejillones, Chile 1783; Fe-— v. Four Corners, 
San Juan County, New Mexiko 1783: — v. 
Anthony, Harper County, Kansas 1783; — aus 
d. Senegalgegend u. d. Sahara 1783; s. auch 
tlasmeteorite. 

Methacrylsäure s. C4H6Os. 

Methämoglobin, 22 111: Absorptionsspektr. 626, 
22 IV: Anwend. zur Darst. v. Nährböden 1009. 
231: Bldg. dch. Narkotica 1050; — u. Schwefel- 
ammonium 201. 23111: Geh. an O 1645; System 
mit Hämoglobin 1621. 241: Stud. üb. —-Bldg. 
932, 933; Bldg.: aus — u. Umwandl. in Hämo- 
globin 2148; aus Blut 2148; Unterscheid, d. 
Umwandl.-Prodd. d. Blutfarbst. 61; - als 
oxydat. Katalysator 2327. 24 11: Darst. u. Best. 
848; Bldg. dch. sterile Kulturfiltrate v. Pneumo- 
kokken 1933: — u. Derivv. 1925, 1926; O-Geh. 
664; Gleichgew.: Hämoglobin-— 1477. 

Methan (Sumpfgas), Vorkommen: in Braunkohlen- 
gruben 24 II, 2717; im Steinkohlenurteer 24 1, 
1293; in Quellengasen 23 I, 29 (B. 55, 3026): 
23 III, 295 (B. 56, 1259); —-Geh.: von Gas 
quellen d. Mährisch-Slowakischen Tertiärs 22 1, 
402; d. Gase aus Ölschiefer 22 II, 1248; von 
Naturgas 23 II, 773; 23 III, 1600; d. Erdgase 
von Sarmasel 23 I, 1351; d. Gase rumän. Fetro- 
leumquellen 24 I, 1755; d. Gase d. Kilaues 
23 111, 1210; d. Öls d. Naphthagruben bei Göding 
in Mähren 22 I, 1065. 

Bildung: aus akt. Kohle u. Wasserdampf 
24 1, 2673; aus Graphit beim Erhitzen im 
Vakuum 24 II, 1900 (C. r. 179, 264); beim 
Torfkohlungsprozeß 22 I, 804; bei d. Tieftemp.- 
Verkok. 23 IV, 506; (Bezieh. zwisch. d. O-Geh. 
d. Kohle u. d. —-Ausbeute) 24 II, 2808; (Bezieh. 
zwischen —-Geh. d. Dest.-Gase von Kohlen U. 
d. geolog. Alter) 22 IV, 719; bei d. trocknen Dest. 
von Holz (Bezieh. zwischen —-Geh. d. Holzgases 
u. Methylalkohol-Ausbeute) 23 II, 494; bei d. 
Dest. von französ. Ligniten im Vakuum 24 Il, 
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1539 (C. r. 178, 2101); bei d. katalyt. Dehydrier. 
von Braunkohlenteeröl u. Erdöl-Benzin 24 I, 
280 (B. 56, 2463); Theoret. zur katalyt. Bide. 
aus CO u. CO, 22 I, 173 (Am. Soc. 43, 1274 
Bldg.: bei d. Zerfall d. CO in Ggw. von H, 24 ı 
146 (B. 56, 2245); aus CO u. Calciumformiat 
(Krit.) 22 IV, 719; bei d. Zers. von Fe-C-Legierr. 
24 I, 290 (Z. a. Ch. 127, 107); aus Al-Carbiden 
22 Il, 442 (D.R.P. 346065), 24 II, 2578 (Bl. 14 
35, 1143): aus Mangancarbid 23 I, 394 (Z. 
Ch. 129, 321); aus C,H, (dch. Einw. von a 
Ätzalkali) 24 Il, 2328 (Am. Soc. 46, 2271); (deh. 
Rk. mit Pyrit) 231, 1438 (A. 428, 125, 146); 
aus Trimethylen u. Propylen 23 I, 1216 (J. pr. 
[2] 104, 66); aus n- u. Isopentan 23 I, 812 (Am. 
Soc. 45, 132); aus Paraffin unt. d. Einw. d. elektr. 
Lichtbogens 23 Ill, 1431; beim Kracken schwerer 
Erdöl-KW-stoffe 22 IV, 968; aus Cyelohex xan 
(+ Ni) 23 Il, 151 (B. 56, 1255), vgl. auch 34 1, 
2407 (B. 57, 668); elektrolyt. Bldg. bei d. Rk. von 
Methyljodid mit Nitrilen oder Aceton & 7 Il, 2838 
(Am. Soc. 46, 2267); Bldg.: aus Chlf. Silanen 
23 III, 11 (B. 56, 1089); aus Äthyl- Mebr: u. 
Bromotiorm 23 1, 1435 (@. 52 II, 133); Jodo- 
form 22 1, 1025 (G. 51 11, 332); u. Eck s4 1, 
2356 (G. 53, 882, 886); Bldg.: aus Athyl-MgJ 
u. Na-Methylat (Geschwindigk.) 23 Il, 1451; 
aus Tetramethyl-ammoniumfluorid 24 I, 03; 
aus Ca-Cyanamid dch. Einw. von H, 24 II, 
1741; aus Alkohol u. Isopropylalkohol (+ Rh) 
82 1 1013 (Z. El. Ch. 27, 567); aus Alkohol, 
Essigsäure u. and. Verbb. (+Ni, Zn, Fe) 24 II, 
2819 (Am. Soc. 46, 2292); aus Allylalkohol in 
Ggw. von Knallgas 23 I, 1533 (@. 52 1, 404); 
aus Äthyläther 24 11, 2018 (Bl. [4] 35, 968); 
aus Diäthylätherperoxyd 23 I, 646 (Am. Sor. 
44, 1113); aus Formaldehyd (+ Os) 34 I, 1737 
(Ph. Ch. 107, 349); aus Saccharose dch. Einw. 
von ultraviol. Strahlen 24 IH, 2459 (B. 57, 
1710); bei d. katalyt. Zers.: von Ketonen 23 I, 
405 (Bl. [4] 31, 863); 23 III, 1221 (Bl. [4] 33, 633); 
von Aceton 22 IL, 33 (Bl.[4] 31, 123); von Aceton 
u. Essigsäure 23 I, 38; von Essigsäure 22 II, 
33 (Bl.[4] 31 115), 22 IV, 1207 (A. ch.[9] 17, 304: 
Bl. [4] 31, 681); von Acetanhydrid 24 Il, 2018 
(Bl. [4] 35, 971); von Essigsäure-methylester 
22 IIl, 33 (Bl. [4] 31, 120); Mechanism. d. Bldg. 
bei d. Elektrolyse von Essigsäure mit kommu- 
tiertem Gleichstrom 23 IH, 661 (Z. El. Ch. 
29, 106); Bldg.: bei d. Photolyse d. Essigsäure 
(dch. U-Salze) 22 I, 1102 (Helv. 5, 233); bei d. 
Zers.: von Ölsäure 22 III, 34 (C. r. 174, 873, 
Bl. [4] 31, 679); d. Ricinusöls 23 IV, 28 (Ü. r. 
176, 37); von Butterpersäure 23 III, 31 (Helv. 6 
456); von Suceinylperoxyd 23 I, 1429 (Helv. & 
332); von Isoamyl-formamid 24 1, 1354 (Ü. r. 
176, 1160): von Säureaniliden 23 111, 747 
(©. r. 176, 1716). 

Bakteriol. Bildung: aus Brenztraubensäure 
24 Il, 2762; aus Abwässer- Klärschlamm 23 
IV, 397, 1022: 24 I, 369, 821: 24 II, 2074 
(D.R.P. 4010: 52): 24 I, aT82: (Polem. zur Ent- 
färb. von Methylenblau bei d. —-Gär. von Ab- 
wasser u. Abwasserschlamm) 23 IV, 397, aus 
organ. Stoffen deh. Klärschlamm (Ausbeuten) 
24 11, 1357; bei d. Zers. von Astragalus sinicus 
im Boden 22 III, 501. 

Herstellung: aus CO u. H, (+ Katalysatoren) 
23 II, 189, 403 (D.R.P. 362390, 364975, 
365232, 375965); 24 1, 2540; (+ Ni) 23 II, 401, 
740 (D.R.P. 366791): 24 I, 605, 726, 2396 


(D.R.P. 3%861); (Einfl. von Metalloxyden) 
24 I, 1620 (Soc. 123, 1452); (+Ni od. Pd) 


22 Ill, 960): (+Fe bei gewöhnl. Druck) 
Sal, 636; (+Fe unt. Druck) 24 I, 635; (+ Mo 
od. W) 23 II, 250 (D.R.P. 362462); (dch. Einw. 
elektr. Entladd.) 24 I, 2621; aus CO bzw. CO- 
haltig. Gasen u. Wessurdanpt (+Ni) 23 IV, 
657 (D.R.P. 376428); aus Wassergas u. Wasser- 
dampf (+ Ni) 24 II, 1269 (D.R.P. 396115); aus 
KW-stoffen dch. Erhitzen 24 Il, 1996; eines H, 
u. — enthaltenden Gasgemisches 22 II, 11%. 

Abscheiden aus Gasgemischen: dch, Ver- 
flüssig. 22 II, 859, 23 II, 237; dch. Diffus. in 
Capillaren 24 Il, 1494; dch. Adsorptionskohle 
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23 II, 489 (Z. Ang. 35, 683), 2A I, 82 (Z. Am. 
36, 249), 24 I, 2323 (D.R.P. 8391766); aus Ge- 
mischen mit seinem Hilg.-Substitut.-Prodd.) 
23 Il, 740, 856 (D.R.P. 362142, 369107); deh. 
katalyt. Zers. (+ Ni) 22 IV, 617. 

Physikal. Eigenschaften: Physikal. Kon- 
stanten (u. Besprech. d. Anwendungsmöglichkk. 
von — als Schweißgas u. als Betriebsstoff für 
Gasmotoren) 23 Il, 188; Polymerisationsgrad 
22 Ill, 109 24 I, 2407; (beim krit. Zustand) 
23 1, 388 (C. r. 175, 760); Mol.-Durchmesser 
22 111, 411 (0. r. 17%, 354); 24 1, 097; Mol.-Vol. 


24 11, 2224; (Bezieh. zum Mol.-Bau) 22 1, 232 
(Am. Soc. 43, 902); Analogie im Aufbau d. 
Gasmoleküle v. mit NH, 23 1, 562; KElek- 


tronenstrukturformel 22 1, 522 (Z. a. Ch. 120, 
32): 24 L, 389 (Z. a. Ch. 129, 114), vel. auch 
23 Il, 1260; Funkenpotential 23 Ill, 3834; 
lonisier. (als Funkt. d. Energie von Elektronen- 
stößen) 24 II, 150; Verh. in einer Dreielektroden- 
Röhre 24 Il, 148; Absorpt.-Vermögen für Ka- 
thodenstrahlen 23 1, 278: Reichweite von «a- 
Teilchen d. Po in — =3 Il, 1297; Löslichk. in 
verschied. Lösungsmm. 23 1, 645; Zusammen- 
hänge zwisch. d. Löslichk. von u. innerem 
Druck u. DE. d. Lösungsm. 24 1, 724 (Am. Sor. 
43, 692); Viscosität 24 I, 094; (Bezieh. zur 
Molekulardimension) 22 1, 800; Absorpt. deh. 
Krystalle 22 I, 522; { Adsorpt. deh. Kohle, Holz- 
kohle 22 III, 4; Adsorpt.-Potential an Holzkohle 
22 1, 7% (Z. El. CA. 28, 11). 

Thermochemie: Mol. u. Schmelzwärme 
24 Il, 2738 (Ph. Ch. 112, 467); spezif. Wärmen 
(bei tiefen Tempp.) 24 I, 462 (Am. Soc, 45, 870); 
(u. Dimensionen d. Moll.) 23 III, 474 (Am. Sor. 
4», 1453); Verhältn. d. spezif. Wärmen u. Schall- 
gesc hwindigk. 22 1, 549; Dampfdruck 23 I, 400 
(B. 55, 3714), 23 IV, 697 (Z. El. Ch. 29, 357); 
(d. festen -) 84 Il, 2738 (Ph. Ch. 112, 486); 
Sättigungsdrucke unterhalb lat 22 ıl, S4l 
(Z. El. Ch. 27, 496); Sättigungszustand (Prüf. 
d. Theorems d. übereinstimmenden Zustände 
u. d. Quantentheorie d. Gase u. Fll. an —) 22 
614; komprimiertes — (Vortrag) 23 11,9 (Z. Ang. 
35, 612); Bezieh.: zwisch. Wärmewert u. Konst. 
24 1, 16 (Soc. 123, 2187); zwisch. Verbrenn.- 
Wärme u. Atom-Bind.-Konstanten 221, 1219 
(J. pr. [2] 103, 243); Mechanism. d. partiellen 
Verbrenn. 23 III, 1551 (Z. Ang. 36, 297); Ver- 
brennungstemp. (Krit.) 22 IH, 460 (Z. Ang. 35, 
328); Best. d. Verbrenn.-Grenze mit d. Union- 
Gascalorimeter 24 Il, 1244; Verbrenn. in Motoren 
(Bezieh. zum Druck) 24 Il, 1540; Explos.-Bereich 
von gr rg 8A I, 1159 (Z. El. Ch. 
30, 32); (Einfl. nie = entzündl. Dämpfe organ. 
Fü.) 2 ey 1, 2499 (R. ‚ 80); 24 II, 1664 (R. 48, 
591); Entzünd. von -Luft-Mischungen an ge- 
heizter Oberfläche 23 IIl, 812 (Soe. 121, 2079); 
Flammenbeweg. in Gemischen mit Luft od. O, 
22 III, 1215 (Soc. 121, 363); 23 III, 733 (Soc. 
123, 213). 

Zersetzung, Oxydation: Therm. Zers. 
23 111, 1308 (B.56, . 24 11, 2729; (+ glühend. 
Kohle) 22 IV, 423; (+ Bimsstein, Kohle u. UnO) 
23 IV, 811: Benin m. Oxydat. 23 II, 171; 


Oxydat.: dch. Ozon 23 II 1117; 24 1, 2452 
(Z. Ang. 37, 458); mit Ozon, u. mit O, u. CO, 
(+ Katalysatoren) 23 IV, S11; mit CO, (+ Kata- 


Iysatoren) 23 Il, 961 (D. R.P. 367 343): ( + H,BO,)- 
34 11, 1024 (D.R.P. 397 212); unter d. Wrkg. stiller 
elektr. Entlad. u. von Katalysatoren 23 IV, 206; 
zu Formaldehyd 22 IV, 22; 24 Il, 613; (+ Kata- 
Iysatoren) 23111, 5: 36; von + NH, zu Hexa- 
methylentetramin 22 IV, 891 (D.R.P. 357742); 
von Gemischen mit Äthylen 23 III, 1551; Über 
führ. in CH,OH u. CH,CHO dch. Rk. von Ge- 
mischen mit CO u. H, (+ Katalysatoren) 23 II, 
631. 

Halogenierung: Einw. von Cl,: bei höheren 
Tempp. (+ Erdalkalihalogenid-Katalysatoren) 23 
IV, 657 (D.R.P. 378137); 24 II, 1021 (D.R.P. 
393550); (+ Tierkohle) 23 II, 806; 24 I, 1710, 
2321; unt. d. Einfl. d. ultravioletten Lichts 23 Il, 
995; (Vermeid. von Exploss.) A II, 385; Chlo- 
rier.: mit Chlor u. Phosgen 23 I, 400 (B.5 >35, 


35* 
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3710, 3725); mit SbCl,; 24 1, 1866; Einw. von 
Brom (bei hoh. Tempp.) 2All, 837 (D.R.P. 


391745); (+ Fe) 24 1, 1709. 


Reaktion: mit N, im elektr. Lichtbogen 223 
mit Wolfram 3 

22 IV, 876; 
Rk.: mit Paraffin unt. Druck 241, 1884; von 
mit KW-stoffölen deh. d. elektr. 


III, 429 (Z. El. Ch. 28, 222); 
III, 1599; Red. von Gips de h. 


komprimiert. — 
Flammenbogen 23 IV, 426. 


Katalyt. Wirkung: auf d. Bldg. von Metall- 
hydriden deh. Glimmentlad. 22 I, 1006 (B. 55, 
779), 23 I, 1455 (Ph. Ch. 100, 367); (Bldg. von 
GeH,) 22111, 1034 (B. 55, 2617); auf d. Red. von 
Acetyle n u. Äthylen (+ Ni) 22 II, 1026 (D.R.P. 


350429); 23 II, 403. 


Physiol. Verhalten: Anästhet. Eigg. 24 II, 
1955; Bezieh. zwisch. narkot. Wrkg. u. Lipoid- 
löslichk. 23 IIL, 174 (H. 126, 2832); Wrkg. auf 
d, isolierten Dünndarm 22 III, 184 (A. Pth. 92, 
332); peritoneale or ern 22 1, 292, 
184 (A. Pth. 92, 314); 
Kinfl. d. Oxydat. im Organism. d. Wiederkäuers 
auf dessen Wärmeproduktion 23 I, 1289 (Bio. Z. 


(röntgenolog. Best.) 22 II, 


130, 143). 


Verwendung: Allgem. 22 II, 962 (Z. Ang. 
35, 121); 23 IV 475; zur Herst. von Ruß 23 
350495); in gasförmig. 
Brennstoffen 23 II, 1198; (zum Schweißen u. 
Schneiden von Metallen) 24 Il, 2419, 2442; 
als Betriebsstoff u. Anlaßgas für Motoren == IV, 
855: (—-Geh. von Automobilauspuffgasen) 23 II, 
977; in eisloeiven Mischungen 24 II, 2314; beim 
Schaumschwimmverf. zum Konz. von Erzen 22 
II, 1168; zur Kohlung von Kisen 23 IV, 244 
(D.R.P. 374146), 24 Il, 1268 (D.R,P. 398209); 
- als Lösungsm., für äth. Öle 22 


IV 398, 852 (D.R.P. 


von verflüss, 

IV, 674. 
Analyse: Gasanalyt. Best. (App. 23 IV, 456; 

Verh. bei d. Verbrenn. über CuO 24 IL, 1245; 


Vorr. zur Best. dch. Verbrenn. 24 1, 1374 
„Macdonald"- 
Apparat 24 I, 1565; in Gemischen mit Luft deh. 
fraktionierte Verbrenn. 22 IV, 922: in techn. 
Gasen 22 IV, 969: 23 IL, 709 (Z. Ang. 35, 536); 
(in Leuchtgas) 2, II, 1043; (in Schwelgasen) 
24 11, 783; (in Grubenluft) 22 IV, 742, 24 II, 
2286 (D.R.P. 401094); (in Ggw. von KW -stoffen) 


(Ph. Ch. 110, 800); Best.: mit d. 


24 Il, 2627 (Helv. 7, 856). 
Methanol s. Methulalkohol. 
Methansulfonsäure s. CH40s3S, 
Methazonsäure s. C2H403N2. 
Methionsäure s. C’H40sS2. 
Methoxyacetophenon s. C’oH 1002. 
Methoxybenzaldehyd s. C’sHsO2. 
Methoxybenzaldoxim s. CsHsO2N. 
Methoxybenzoesäure s. ('s}HsO3. 


Methoxyl, 2211: Best., App. 1155. 221V: Geh. 
„Braunkohle ete. 
1044. 231: Mikrobest. neben Athoxyl u. Imid-. 
methyl 669. 23 11: Verteil. in d. Prodd. d. Holz- 


vermodernder Pflanzen, Torf, 


dest. 494. >41: Best. in d. Papierfabrikat. 1461, 
Methylacetat S, Essigsäure- Methylester. 
Methylacetophenon s. CoH100, 

Methyladipinketon s. Cs H100. 

Methyläther s. (2460. 

Methyläthyläthylen s. 054/10, 
Methyläthylaminobenzol s. C'oHı3N, 
Methyläthylbenzol s. CsHHı2. 

Methyläthylcarbinol s. sek. Butylalkoho!l. 
Methyl-äthyl-keton (Kp.755 79,37%), Vork.: im 

Urteer 23 IL, 540, 1125 (B. 56, 164, 874); 23 IV, 

219; (Krit.) 24 1, 2551 (B. 57, 622); im Holz- 

geistöl 23 IV, 597 (B. 56, 2035, 2037). 

Bildung u. Herstellung: ne dch. Red. 

von CO mit Ha am Kontakt 24 I, 1297 B. 56, 

2433); bei d. Oxydat, von y-Me thyl- ß-amylen mit 

UrO3 23 1, 30; aus asymm. Methyl-äthyl-äthylen, 

[p-Nitro-phenyl]-hydrazon (F, 120°), 24 II, 8337 

(B. 57, 1204); aus P-Methyl-«-phenyl-«-butylen 

24 II, 1914 (A. ch. [10] 2, 33); aus y-Methyl-?- 

amylen-a-carbonsäure 24 I, 1518 (4. 434, 146, 

163); bei d. Hydrolyse von «@.d-Dimethyl-y-cyan- 

@-propylen-a.y-dicarbonsäure 23 I, 1419 (Soc. 

121, 2223); aus sek, Butyl-hypochlorit 24 I, 

1655 (Soc. 123, 3001); aus cis-«.3-Dimethyl- 
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glutaconsäure-ester 22 III, 986 (A. 428, 73): bei 
d. Propionsäuregär. von Molken 23 IV, 615; 
Gewinn. aus Ablaugen d. Natronzellstoff-Fabrikat, 
=3 IV, 892; katalyt. Darst. aus sek. Butylalkohol 
234 II, 1631: Herst. von —-Lsgg. mit verschied, 
organ. Lösungsmm,. 23 II, 684; Reinig. mit NaJ 
24 11, 2579. 

Physikal. Verhalten: Kp., D., Brech. 
Index 23 III, 480 (Am. Soc. 45, 1336); DE. beim 
Kp. 24 1, 735 (Am. Soc. AS, 2799); Grenzleit. 
fähigk. in — -Lsgg. 24 11, 12 (Ph. Ch. 108, 379): 
Einfl. d. Druckes auf d. Lsgs.-Tempp. von 
—- Wasser 24 1, 1735; gegenseit. Löslichk. von — 
u. Glycerin 23 111, 1559 (Soe. 123, 2283); Lös- 
lichk. von Cellulose-estern in 23 IV, 259: 
Fortpflanz. d. Flamme in -Luft-Mischungen 
22 IIL, 1319 (Soe,. 121, 1244, 1267); 23 111, 1335 
(Soc. 121, 2563). 

Reaktionen: Zers. in d, Hitze 24 1, 20% 
(Am. Soc. 45, 3099); Keten-Zers. 24 I, 292 (Am. 
Soc. Ad, 2167); elektrolyt. Red. 24 II, 331 (Am. 
Soc. 46, 996); katalyt. Red. (+ Ni) 23 1, 912 (C, 
r. 175, 1078); (+ Pt) 22 III, 1369 (Am. Soe. 44, 
1400, 1404); Red. mit Mg-Amalgam 22 Ill, 71 
(B. 55, 1961); Überf.: in Methyl-äthyl-propyl- 
alkohol 24 II, 831 (Bl. [4] 35, 488); in tert 
Alkohole (mit Alkyl-MgBr) 22 1, 493 (C. r. 173, 
a Bromier, 34 1, 2095 (4. A: 36, 178); Rk.: mit 
PCls 22 1, 159 (Am. Soc. 43, 1931); mit Nitrosyl- 
sc hwefelsäure 221, 256 (G.51 11, 217); 24 1, 2396: 
mit Natrium- hydroxylamin-sulfonat (Oximier.) 
24 11, 651 (Am. Soe. 46, 1292); intramolekular. 
Kondensat. (+ CaC2) 22 UI, 1375 (Soe. 121, 
1303); Kondensat. dch. HUlI-Gas, rauch. H2S04 u. 
Na0CeH5 24 1, 554 (Am. Soc. 45, 1920); Verh. 
geg. alkal. Kondensat.-Mittel 24 I, 159 (: 1. 433, 
315); Rk.: mit Chlor-, Brom- u. Jodoform SA, 
614 (Am. Soc. 46, 1253) ; mit Isopropy1-MgJ 2411, 
1783; mit sek Propylenbromid (+ Zn) 22 11, 443 
(D.R.P. 346700): mit Phenyl-MgeBr 23 III, 759 
(B. 56, 1651); Kondensat.: mit Pyrrol 23 Il, 
1086, 1087; mit Anilin unt. Druck 24 1, 2323 

(D.R.P. 399149): Rk.: mit CeH50MgJ 24 II, 
1469 (Bl. [4] 35, 747); mit a-Naphthol 3 Ill, 
1088 (Soe. 121, 557); mit Salvarsan 24 I, 1175 
(Am. Soe. 45, 1808); mit Thiodiglykol 23 I, 
477 (D.R.P. 365170, 365171): mit Alkyl- u. 
Aryloxy-chlor-phosphinen 23 HI, 913 (Am. Soe. 
49, 766); mit HCN 23 III, 198 (Bio. Z. 134, 
427); mit NaCN 23 IH, 670 «(Soe. 123, 
1329); Elektrolyse von Gemischen mit aliphat. 
Aldehyden 22 IV, 247; Rk.: mit Paraldehyd 
in Ggw. von Terpentinöl (+KaCOs u. Na-Per- 
borat) 24 I, 1716 (D.R.P. 389241); mit Nitro- 
2-, -3- u. -4-benzaldehyd 221, 817 (B. 55, 48), 
486); mit Amino-6-veratrum-aldehyd 23 I, 510 
(Helv. 5, 550); mit Furfurol 22 IL, 445; 241, 
1716 (D.R.P. 386013); mit Pyrrol-aldehyd-2 
23 II, 775; mit Aceton (+ HCl) 23 III, 209: 
mit Isatin 23 III, 307 (B. 56, 1344): mit 
Isonitrilen (+ organ. Säuren) 24 II, 2144 (G. 9%, 
533); mit Ameisensäureäthylester 24 II, 2257 

(4. 437, 43): mit Äthylacetat (+ Na) 23 Ill, 
227 (Soc. 123, 448); mit Buttersäure- n-butyl- 
ester 24 I, 2700 (Soc. 125, 741); mit Dimethoxy- 
bzw. Diäthoxy -essigester Na-Methylat bzw. 
-Athylat =3 I, 1153 (B. 56, 759, 760); mit Cyan- 
essigester 3 23 1, 903 (Soc. na 117); mit Semi- 
oxamazid 23 I, 1224 (Soc. 1 23, 395). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pilanzen- 
enzymen U. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 I, 
1045 (G. 52 1, 19): narkot. Wrkg. 24 II, 2562. 

Verw endung: zur Herst. von Pilanzen- 
schutzmitteln 2% I, 2395 (D.R.P. 384157); als 
Lösungsm. für Acetylen 23 II, 597; zur Extrakt. 
von Vitaminen aus Hefe u. Reisschliff 23 Il, 
1328 (J. Biol. Ch. 57, 158); 24 I, 2170; zur 
Extrakt. von Glycerin aus Glycerin-Seifen-Ge- 
mischen 23 IV, 259 (D.R.P. 376643); ein. Leg. 
von SOa in — zur Kohlen-Extrakt. 22 11, 413 
(D.R.P. 344614): zur Herst.: von Cellulose- 
äthermassen 24 Il, 2304; einer Masse zum Ent- 
fernen d. Otenlackanstriche von Metallflächen 
24 II, 1981. 

Analyse: Best.: mit Nesslers Reagens 23 IV, 
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702 (Bl. [4] 31, 1348): d. Methylalkohols bei Ggw. 
von — 24 1, 2617 (B. 57, 697); Verwend. bei d, 
Best. d. Verseif.-Zahl von Fetten u. Wachsen 24 I, 
8386. 
Methyläthylketoxim s. C4HSON. 
Methyläthylphenol s. CoH120. 
Methylal s. C’sHs02. 
Methylalkaliblau B s. CsriinıaaNs 
Methylalkohol (Methanol) (Kp. BER 84, 1°), Empfehl 
d. Bezeichn. „Methanol für d. Hande Isgebrau: h 
»4 11, 2198. 

Bildung: deh. Red. von CO mit H, (aus 
Wassergas) am Kontakt 34 1 1297 (B. 56. 2434): 
aus Glycerin u. Hydrazin 34 I, 2118 (B. 57, 
578. 582): aus Athern dch. metall. K 23 II, 
1568 (B. 36, 1741): bei d. katalvt. Zers. d. Form- 
aldehyds (+ Os) 22 I, 447 (B. 54, 3215, 3216); 
23 1, 895 (Helv. 5, 627); 24 I, 1737 (Ph. Ch 
107. 347); (+ Rh) 22 1, 1013 (Z. El. Ch. 27, 559): 
aus Saccharose dch. ultraviol. Strahlen 24 I, 
2459 (B. 57, 1710): Geschwindigk. d. Bldg. aus 
Acetalen 22 I, 446 (Ph. Ch. 99, 290); Bldg 
bei d. Dest. von Dopplerit 23 IV, 749 (Soe. 121, 
2361); bei d. Druckoxydat. von Lienin 22 II, 
1185, 24 IL, 2621: (Theoret.) 23 I, 900 (B. 56, 
302); bei d. Dest. von Birkenholzspänen im Va- 
kuum 22 II, 49: aus Pektin (Allgem.) 23 I, 1617: 
aus Pektinsäure 24 11, 2797: bei Behandl. von 
Pilanzengeweben mit k. NaOH 22 1, 358. 


Herstellung: aus Methan (deh. katalvt. 
Oxydat.) 23 I, 631; 23 II, 536: (+ HNO,) 


22 IV, 943; (deh. elektrochem. Oxydat.) 23 II, 
171; aus Chlor-methan 22 II, 1171: 22 IV, 
946, 23 II, 476 (D.R.P. 361042): 23 II, 907 
(D.R.P. 367204); 23 I. 656, 922; 24 I, 1867 
(D.R.P. 391070); 24 1, 2541: deh. katalyt. Red.: 
von Formaldehyd. (+Cı + Aktivatoren) 23 Il, 
479 (D.R.P. 362537); Ab Ameisensäure-ester 
23 11, 960 (D.R.P. 369574); Herst.: deh. therm 
Zers. von Li-Formiat 22 IV, 942; 23 II, 189 
(D.R.P. 362536); aus Ca-Formiat 24 I, 2096. 

Gewinnung: aus rohfaserhaltig. Natur- 
stoffen 22 II, 323; bei d. trockn. Dest.: von 
Seegras-Rückständen 22 IH, 555; von Oliven- 
trester + I. 2751: aus Holz (aus Hartholz) 
22 II, 541: 22 IV, 968; (aus Laubholz) 23 II, 
7174; Ka he Ana Holzarten) 23 II, 151; 
(—-Ausbeute aus Hölzern d. Philippinen) 23 Il, 
150; (Ausbeuten aus teerarmem Tannenholz) 
23 IV, 166; (Erhöh. d. Ausbeuten deh. An- 
reicher. d. Lienins 24 I, 1134; (Bezieh. zwischen 
Methoxvi-Geh. d. Holzes u. —Ausbeute) 23 II, 
494: (Einfl. von Chemikalien auf d. Ausbeute) 
22 II, 1116; beim Erhitz. von Holzmehl u. MgÜl, 
22 IV, 650 (D.R.P. 354865); aus Torf, Holz usw. 
dch. Dest. in strömendem Dampf 23 IV, 621; 
aus Holzessig 22 II, 1193; 24 Il, 1543; aus 
Zellstoffablaugen 22 Il, 101; 23 IL, 768; 23 IV, 
892: 24 II, 1756: Sammelbericht üb. d. wichtig- 
sten Verff. zur Wiedergewinn. 22 II, 980. 

Entwässerung u. Reinigung: Entwässer.: 
mit Mg 23 I, 1566 (B. 56, 894), 23 III, 192 
(B. 56, 1247): mit wasserfreien, anorgan. hydrat- 
bildenden Salzen 24 Il, 1401; Reinig.: von S8- 
halt. — mit Cl, 23 IV, 658 (D.R.P. 362742); 
mit NaOCl 23 1, 736 (Soc. 121, 2787): mit NaOJ 
23 II, 948 (Soc. 123, 401). 


Physikal. Eigenschaften. 

Physikal. Konstanten (Einfl. von langem 
Trocknen) 23 III, 1334 (Soc. 123, 1224): Kp.- 
Erhöh. deh. jahrelanges Trocknen 23 I, 491; 
23 III, 720: (u. Zustandsänder.) 22 III, 1077 
(Soe,. 121, 569, 571): Dichte 22 IH, 756 (R. 41, 
296); (Temp. d. Diehtemaximums wss. Lsegg.) 
24 I, 278 ze Vol. rg u. Koppsche 
Regel) 2% Il, 74 (Helv. 7, 305): Mol.- Durchmesser 
22 I, 82: Mol.- Alseniat: >24 1, 2407, 24 II, 5; 
(beim krit. Zustand) 23 I, 388 (C. r. 175, 760); 
(Berechn. d. inner. Druckes) 231, 12 (©. r. 17%, 
1694); ebullioskop. Konstanten 22 II, 173 (Am. 
Soc. 43, 2320), 22 IV, 209, 

Optische Konstanten für kurze elektr. 
Wellen 24 I, 1154: Brechungsindex eines (Ge- 
misches mit Wasser 33 I, 2>1; ınol. Zerstreu. u. 


Methylalkohol 


Extinkt. von Licht 23 III, 580; Polarisat. u. 
Intensität d. zerstreut. Lichts 23 I, 281 (CO, r 
175, 875); azimutale Verteil. d. Röntgenstreu- 
strahl. 24 I, 2668; ultrarot. Absorpt.-Spektr. 
23 III, 1336 (@. 53, 576); 28 111, 1337 (@. 53, 
583); ultraviolett-Absorpt. von Phenol in — 22111, 
136 (C. r. 174, 814): Einfl. auf d. polarisierte 
Fluorescenzlicht von Farbstoff-Lagg. 24 II, 1662: 
auf d. Farbe: von Azoindikatoren 24 Il, 2385 
(Z.a. Ch. 136, 414); von Phenyl-3-violursäure- 
imid-4 232 111, 623 <B. 55, 1628). 
Elektrisches Absorpt.- u. Dispers.-Spektr. 
=4 1, 1594; selektive Absorpt. elektr. Wellen 
23 1, 1061; Rotat. im elektrostat. Drehfeld 22 1, 
4S8; Dipolrotat.-Effekt u. Dipolmoment 22 1, 
1126; DE. von Gemischen mit Wasser (Berieh. 
zur Zus.) 24 II, 2451: Konzentrat.-Zellen in 
24 1, 283; Leitfähigk. von absol. — 23 I, 1566 
CB. >6, 597); Grenzleitfähi«rk. in Lage. 34 1, 
12 (PA. Ch. 108, 360); Dissoziat. in von 
Säuren 24 Il, 2387 (PA. Ch. 111, 420): 234 U, 
2737 (PA. Ch. 112, 423); (Leitfähigk. von HCl 
in absol. u. wasserhalt ‚24 1l,4(PA. Ch. 108, 
121); u. Verdünn.-Wärme von Lill 23 1, 1211 
(Am. Soc. 44, 2412); d. Komplexverbl von 
Pt-Salzen mit organ. Sulfiden 24 IH, 1171 
(Z. a. Ch. 135, 387, 302); Elektrocapillarität an- 
organ. Salze in 23 1, 1408 (Ph. Ch. 103, 48); 
Best. d. elektr. Ladung u. Ladungsstärke mitt 
elektroper Verbb,. 23 III, 120 (Bio. Z. 138, 
394): Magnetisierungskoefiz. 22 I, 1121 
Löslichkeit von u. sein. Homologen in 
Wasser = I, 10909 (B. 57, 511); Mischbark.: mit 
Tetralin 23 I, 249 (PA. Ch. 101, 284); mit 
Cyclobexan 23 II, 586: eutekt. Module binärer 
Systeme mit 23 111, 669; Verteil. in Ge 
mischen verschied. organ. Lösungsmm. ımit 
Wasser 223 III, 953 (Ph. Ch. 101, 387): Stabilität 
d. binär. Gemische mit Bzl. in Ggw. von Wasser 
24 IL, 1736 (C. r. 177, 880): Vol.-Änder, beim 
Vermischen mit Bzl. (in d. Nähe d. krit, Pkt.) 
=4 II, 1425 (€. r. 178, 1483); opalescierend 
Lsg. mit CS, 24 1, 143; Löslichk. in : von CO, 
u. NO 23 Im, 1126; von 22 111, 1152 (Z.a. Ch. 
12% 68); von P,O, 23 IL, 1305; d. Perchlorate d. 
Alkali- u. Erdalkalimetalle 23 Il, 592 (Am. Sor. 
49, 286); von CH, 23 1, 645; von Phenanthren 
23 II, 548 (Soc. 121, 2125); von Tetranitro- 
anilin 22 III, 1008 (Am. Soe. 45, 1219); von 
Insulin 24 I, 2182; (fällende Wrkg.) 24 1, 1413; 
24 Il, 366 (J. Biol. Ch. 58, 339); von Cellulose- 
estern 23 IV, 260; verschied. Cochinchina-Harze 
221, 757 (Bl.[4] 29, 917, 921); Geschwindigk. 
d. Alkoholyse von Menthvlestern in 24 11, 
1185 (Am. Sor,. At, 1627). 
OÖberflächenspann., Viscosität u. Ad- 
sorption: Oberflächenspann. (Einfl. d. Temp.) 
24 1, 2078 (Soc, 125,3=); Bezieh. zwisch. stufen- 
weis, Verdampf. u. Oberflächen-Struktur 22 II, 
228 (Am. Soe. 4%, 656); Ausbreit.-Geschwindigk. 
auf Wasser 23 1, 805 (Am. Soc. AA, 2670), 23 IH, 
1090 (Bio. Z. 139, 276): Dicke d. Capillarse a 
von fl in Berühr. mit -Dampf 23 II, 
(Ph. Ch. 104, 36); Ström.-Geschwindiek. = 
eapillarem Druck 23 III, 1194; innere Reib. von 
(Gemischen mit Cyelohexanon bzw. Uyclohexanol 
= II, 1344 (Ph. Ch. 110, 35); Bezieh. zwisch. 
Adsorpt.-Wärme u. Zerstäubungsvermögen 243 1, 
1254: Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d. Tren- 
nungsfläche Luft -Lag. (Lager. d. adsorbiert. 
Moll.) 24 II, 1576 (PA. Ch. 111, 195); Adsorpt. d. " 
Dämpfe deh. Holzkohle 24 I, 2674 (Am. Sur, 
46, 616): Einfl. auf d. Adsorpt. d. Harnsäure an 
Tierkohle u. Suspens.-Kolloiden 23 I, 0; Durch- 
lässiek. d. Utrieulariablase für 23 1, 1330 
Einfluß: auf d. Koagulat. von Suspenss, 
deh. Elektrolyte 22 III, 650 (Ph. Ch. 100, 444) 
auf d. Dichte von Gelatinesolen 24 I, 2333 (Am. 
Soc. 45, 2618); auf d. Peptisat. von Gela- 
tine (im Gemisch mit ander. Fll.) 34 I, 2270; d. 
Substitut. eines Elementes od. Radikals auf d. 
Ander. d. chem. Eigg. (Eiektronentheoret.) 23 III, 
1260; auf d. Verlauf d. Bromier. von Chinizarin 
u. Alizarin 228 338 (B. 54. 3041, 3045, 304); 
auf d. Rk. von Pinen (+ Floridin) 34 I, 1473 
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(Ph. Ch. 107, 239); auf d. Kondensat. von 
Aldehyden zu Estern dch. Al-Äthylat 24 I, 1505 
(Am. Soc. 45, 3016); auf d. Keto-Enol- Gleichgew. 
von Diketonen u. Keton-carbonsäure-estern 231, 
245 (B. 55, 2478). 

Thermochemie: Bezieh.: zwisch. Wärme- 
wert u. Konst. 24 I, 16 (Soc. 123, 2187); zwisch. 
F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 231, 1385 
(Am. Soc. 4A, 1419); Isotherme für hohe Drucke 
22 III, 977 (Ph. Ch. 101, 242); Verhältn. d. 
spezif. Wärmen u. Schallgeschwindigk. 24 I, 1640; 
Dampfdruck d. bin. Gemische mit A. bzw. Bal. 
22 1, 617 (Ph. Ch. 99, 80); 22 IH, 812 (Ph. Ch. 
101, 112); 22 II, 904 (Ph. Ch. 101, 237); 
Wärmeleitfähigk. 24 I, 539; Kryoskopie d. 
Systems: mit Wasser 23 II, 429 (Soc. 121, 2814); 


mit Benzol 24 1, 1314 (©. r. 176, 1138); Kp.- 
lirniedrig. von Gemischen mit Benzol u. CCl, 
24 11, 1144; Siedekurve für d. Gemische mit 
Aceton bzw. Essigsäuremethylester 22 Ill, 342; 
therm. Anal. d. Systeme -HC] bzw. -NH,, 
-C0, od. ander. Verbb. 23 1, 14 (Bl. [4] 31, 142); 


krit. Lsgs.-Temp. u. Konz. d. Systems mit CS, 
22 III, 668 (Am. Soc. 44, 105); 23 II, S11 (R. 
42, 552); Mischungswärme mit Äthylalkohol 

23 IIL, u Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 
22 Il, 764; Grenzen für d. Fortpflanz. d. Flamme 
in -Luft- Mischsch. 22 II, 1319 (Soc. 121, 
1246, 1267). 

Reaktionen. 

)xydation u. Dehydratation: Oxydat.: 

zu CH,O (+ Ni) 23 II, 402; (+ Vd-Oxyd) 22 II, 


1171; (Katalysatoren für d. Oxydat. zu Formalde- 
hyd) 23 III, 610; (Einfl. von NaSO, u. Fe(OH), 
23 1, 570 (Z. a. ch. 122, 147); (in einer Desin- 
fekt.-Lampe) 223 IV, 997; in ammoniakal. Lsg. 
(+ Ag-Salze) 22 I, 1225; 22 IH, 33 (C.r. 174, 
41); deh. Na0Cl 22 II, 1054 (H. 121, 54); 
deh. KMnO, 22 1, 632 (Am. Soc. 43, 1975), 
22 IV, 1058; elektrochem., chem. u. katalyt. 


Dehydroxydat. 22 I, 1013 (Z. El. Ch. 27, 563); 
Wasserabspalt. u. Dehydrier. dch. ZnSO, 24 I, 
1737 (Bl. [4] 33, 1437); Überf.: in Dimethyläther 
deh. H,S0, 24 1, 1351 (C. r. 177, 15); in Ameisen- 
säure-Methylester (deh. Cu, Ni, Cr oder Fe) 
23 Il, 743 . 
Halogenier. 


34 11, 22 (Soc. 
24l, 


u. Verester.: Einw.: von HCl 
125, 963); 


von HCl u. ZnÜl, 
2423 (Am. Soc. 46, 756): Rk.: mit Br2 (+ P) 
22 T. 122 (J. pr. [2) 102, 363), mit KBr (+ H,SO,) 
23 1, s91 (J. vr. [2] 104, 235); mit NaBr 
(4 H,S0,) 2% I, 895 (J. pr. [2] 106, 262); katalyt. 
Verester. 231, 589 (A. Ch. [9] 18, 157); Überführ. 
in d. Chromsäureester 23 IIl, 759 (B. 56, 1649); 
Rk.: mit SO, u. Überführ. in Methylschwefel- 
säure 23 II, 742: mit Na,S,0, (Überführ. in 
Dimethy Isulfat) 23 11, 742; mit Selensäure 22111, 
140 (B. >>, 1218). 

Reaktion: mit CO unt. Druck 24 I, 2098; 
mit Wasserdampf bei etwa 250° (+Cu) 22L 1 273 
(Am. Soc. 43, 1670); mit NH, u. aromat. Aminen 
(+Al,0, od. Kaolin) 23 IH, 204; mit geschmolz. 
kaust. Alkalien 24 II, 2823 (Am. Soc. 46, 2268); 
mit TIOH 23 I, 1559 (C. r. 176, 876): mit 
Nitriden u. Hydriden (Verh. als schwache Säure) 


23 III, 480 (Am. Soc. 45, 1350); mit Al,S, 
24 11, 2247 (Atti [5] 33 I, 353); mit TiCL 24 I, 
1172 (Am. Soc. 46, 258). 


Reaktion: mit Acetylen (+ Katalysatoren) 
=3 III, 1262 (Am. Soc. 45, 1552); Addit. von 
Brom an Äthylendoppelbindd. 24 U, 1184 

(Am. Soc. 46, 1728); Rk.: mit akt. Camphen 
=4 I, 764 (4. 435, 183); mit Camphenhydro- 
chlorid u. (i- )Bornvlchlorid 22 III, 1167 (B. 55, 
2502, 2511, 2517, 2524); 22 III, 1169 (2. 55, 2531): 
mit 0- u. p- Nitrochlorbenzol (+ Alkali) ? 22 I, 1182 


(Helv. 4, 1029); 22 II, 1137; mit Nitro-4-benzyl- 
chlorid 22 111, 508 (B. 55, 1635 Anm. 3, 1636, 
Ne): mit Q.Qd- Diphenyl-3.3-dichlor-äthylen 
(+Na) 23 1, 417 (Helv. 5, 648, 654): mit [Nitro- 
4’- -phenyl]-2 2-[furyl-2”]-3-äthylenoxyd 22 III, 508 
(B.55, 1641, 1650); Rk.: mit Benzthiazin- Derivv. 
23 I, 1183 (B. 56. 580, 582, 584); mit Lepidin- 
alkylhaloiden 23 IV, 248; mit Äthyl- MgJ 23 18, 
1451, 34 II, 1468 (Bl. [4) 35, 743); mit Anilin 


550 


(+ J-Verbb.) 22 IV, 375: (+ Silicagel) 24 II, 1681 
(Am. Soc. 46, 1836); mit Arylaziden 24 1. = 
(Helv. 7, 121); mit Dibenzhydrazidazid 22 III, 
(B. 55, 1299); mit Phenol (+ NH,) P74 l, 
(Helv. 7, a mit Diphenyl-2 2.3-0xXy-2- -[benso- 
pyran-l. 3) 2 =2 1, 814 (B. 55, 384); mit Trioxy. 
methylen 2% 7, er mit Acrolein + HCl 2al 
414 (Bl.[4) 33, 1650); mit Aldehyden od. Ketonen 
SiHCI, u. SiCl, 24 II, 31 (B. 57, 797); mit ra 
non-dichlorid (Geschwindigk.) 2 22 I, 861 (J. 
[2] 103, 49); mit Glykose 24 II, 342 (H. 136, 36). 
Anlager. an Ketone 22 I, 1290 (C. r. 174, 1631); 
23 Il, 47 (B. 56, 1156); 23 III, 2. (B. 56, 254, 
258); 23 III, 1217 (Bl. 14) 31, 1296). 
Reaktion: mit 4-Brom- u. 4-Chlor-3-nitro- 
benzonitril (+Na) 22 II, 1221 (R. 4l, 26): 
mit Ameisensäure u. Sulfurylchlorid 24 In. 2136 
(B. 57, 1256, 1258); mit Alkyl-malonazidsäuren 
22 III, 499 (B. 55, 1547, 1553, 1558); mit Di- 
giykolsäureanhydrid 2 22 1, 1026 (B. 55, 671): mit 
Benzoesäure-anhydrid 3 24 Il; 833 (B. 57, 1004): 
mit «a, ß-Olefin-c u estern 23 I, 305 (B. 
55, 2784, 2788); mit Isatogensäureester 22 1, 868 
(B. 55, 475); mit Carbaminsäure-estern unt, 
gleichzeit. Chlorier. 23 I, 297 (Am. Soc. 44, 1538, 
1540); mit Azodicarbonsäure-estern 7 11, 311 
(A. 437, 311); mit Dimethoxy-essigsäure-methyl- 
ester + Methyl-äthyl-keton (+Na) 23 I, 1153 
(B. 56, 759, 763); mit 2- [Brom- methyl]-phthal- 
imid 23 I, 1575 (Am. Soc. 45, 542); mit m-Nitro- 
zimtsäure-azid 24 I, 2132 (J. pr. [2] 107, 101); 
mit Säureaniliden 23 III, 1358 (Bl. [4] 383, 81); 
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mit Säurechloriden 22 III, 1082 (B. 55, 2112); 
24 Il, 320 (B. 57, 1046, 1049). 
Biochemie. 
Enzymchemie: Einfl.: auf d. Suceino- 


dehydrogenase 24 I, 1961; auf ß-Glucosidase 
22 1, 468 (H. 117, 169); auf Salicinase 23 II, 


940 (H. 128, 105); 
128, 281); 
oxvdaserk. 
(Bio. Z. 
von 


auf Urease 22 I, 977 (Bio. Z 
d. Vorbehandl. mit — auf d. Per- 
von Pflanzengewebe 23 II, 7% 
135, 145); Verwend. zur Spezifizier, 
Dehydrogenasen aus Muskeln 23 I, 78; 


Einw. von Pflanzenenzymen u. Gifiwrkg. auf 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (@G. 52 I, 17). 
Biochemie, Bakteriologie u. Hefeche- 


auf lebende Zellen 22 I, 1076 (Z. 
70); auf d. Wachstum von Lupinus 


mie: Wrkg.: 
El. Ch. 28, 


albus 22 III, 1091; Oxydat. deh. d. Bac. pyo- 
cyaneus 24 I, 1679; Verwert. als C-Quelle dch. 


2922 (Bio. Z. 145, 
Z. 146, 578); 


d. Timotheebacillus 24 1, 
390), vgl. auch 24 Il, 682 (Bio. 
Wrkg. auf Paramaecien 23 III, 1582; Einfl.:! 
auf d. bactericide Vermögen verschied. Des- 
infektionsmittel 22 II, 1006; (auf Formaldehyd- 
Isgg.) 22 II, 663; auf d. Esterbldg. dch. niedere 
Pilze 22 III, 837 (Bio. Z. 129, 214); Einw. von 
Hefe (+ Tierkohle) 22 I, 646, vgl. auch 22 1, 582. 

Physiolog. Verhalten: Schicksal im Or- 
ganismus 22 I, „888 (Bio. Z. an 66); 2A, 
711 (Bio. Z. 147, 359); Eliminat. Bedingg. für 
H Akkumulat. bei Kaninchen 2% in, 1111 (Bio. 

148, 325): hämolyt. Wrkg. 23 III, 1117 (Bio. 


z. 139, 219); Einfl.: auf d. Blutgerinn. 23 1, 
1337; auf d. Chlorpermeabilität d. roten Blut- 
körperchen 23 I, 620 (A. Pth. 95, 97); auf d. 


Senkungsgeschwindigk. d. Erythrocyten 22 1, 


779 (Bio. Z. 123, 19): 22 III, 583 (A. Pth. 93, 
156); auf d. N-Stoffwechsel von Ratten u. Hunden 
22 III, 791; auf d. Quellungszustand d. Muskel- 
breis 24 II, 1709 (Bio. Z. 149, 137): kontrahier. 
Wrkg. auf d. Muskel 23 I, 267 (Bio. Z. 132, 66): 
Dauer d. Reizbark. d. Froschmuskels in — 24 Il, 
2771; Wrkg.: auf d. Funkt. u. d. Gefäße d. 
isolierten Nebenniere 24 II, 1827; auf d. perl- 
pheren Gefäße u. d. isolierte Herz 24 Il, 1»27, 
1828; auf sensor. Nerven 23 I, 264. 
Giftigkeit 22 I, 1205 (Bio. Z. 304), 
22 II, 68, 23 T. PR. Zur, 23 II, 418 (Z. 
Ang. 36, 276): 24 ; (Liter aturzusammen- 
stell.) 22 111,5 98: ar (Mechanism.) 2311, 
417 (Bio. Z. 134, 442); (Nichtbldg. von Kohlen- 
oxydhämoglobin) 22 I, 374; (Symptome) 22 Il, 
679; (Blutunterss.) 23 I, 124; (Ausscheid. von 


127, 
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Ameisensäure im Harn) 23 II, 1016 (J. Biol. Ch. 
54, 449); (bei Verwend. von — als Lösungsm. für 
Flugzeuglacke) 23 II, 1209; Bezieh.: zwisch. d. 
Einfl. auf d. Quellungszustand d. Zellkolloide u. d. 
narkot. Wirksamk. 23 III, 695 #Bio. Z. 136, 51); 
zwischen Konst. u. narkot. Wrkg. auf d. isolierte 
Froschherz 23 I, 737 (Bio. Z. 132, 481). 
Technische Verwendung. 
Verwendung: als Absorpt.-Mittel zur Ent- 
fern. von CO, aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 


352800); zum Entfern. von Tätowierungen 24 1, 
2615 (D.R.P. 3835666): zur Herst. von Polier- 
mitteln 22 II, 749, 24 II, 2350; zur Herst. metall- 
halt. Überzüge 23 II, 33: bei d. Gewinn. von 
Naphthasulfonsäure 22 II, 545; zur Herst. 


fl.-lösl. Linoxyns 23 Il, 421 (D.R.P. 3602>4): 
in d. Farbstoffindustrie 23 II, 409; für Bäder 
zum Mercerisieren, Bleichen u. Färben von Baum- 
wolle 24 1, 263; als Lösungsm. für Firnisse u. 
Lacke 23 II, 753, 24 IL, 1744; zur Extrakt. von 


Kamillen 24 I, 2449 (D.R.P. 384134); Ersatz 
deh. Isopropylalkohol in d. Parfümerie 23 Il, 


1188. 

Verwendung: als Vergällungsm. für Alkohol 
22 11,390; (Polem.) 23 I, 41; ( Geh. d. schwed. 
Sulfitsprits 1921) 223 11, 1060; bei d. Herst. von 
Molkenpulver 24 1, 2028 (D.R.P. 387107); zur 
Extrakt. von Vitaminen aus Hefe u. Reisschliff 
233 III, 1323 (J. Biol. Ch. 57, 158), 24 I, 2170; 
zum Entiern. d. Fettsäuren, Harze usw. aus 
Fetten u. Ölen 22 II, 485 (D.R.P. 345350), 22 I, 
1150 (D.R.P. 350698); zur Extrakt. von Casein 
2211, 1151 (D.R.P. 350802); in Lösungsmm. für 
Nitro-cellulose 223 IV, 199 (D.R.P. 352905), 
23 II, 424; als Lösungsm. für Celluloseäthrvläther 
23 IL, 358; zur Herst. von Üelluloseäthermassen 
u. -Lsgg. 22 II, 881; 24 I, 267, 24 II, 1645, 


2112, 2304, 2439, 2623, 2716; zum Entfärben 
von Filmen aus Cellulosederivv. 24 II, 2112; zur 


Wildleder, 
Einw. auf 


Reinigungsmittels für 
24 II, 2000; 


Herst. eines 
Schwedischleder usw. 
Melasse 24 II, 2298. 

Verwendung: im Motortreibmitteln 22 II, 
1040; 22 IV, 286, 1118, 1188; 24 1, 719, 1134, 
1609; 24 II, 1762, 1990, 2108, 2220; zur Herst. 
von festen Brennstoffen 22 IV, 1092; bei d. Ent- 
wässer. von Braunkohle u. Torf 2211, 492 2(D.R.P, 
346291): zur Abtrenn, von Paraffin aus Teer- 
ölen 22 IV, 283 (D.R.P. 369883); als Extraktions- 
mittel für Transformatorenöle zur Entiern. von 
schlammbildenden Teilen 23 IV, 964 (Helv. 6, 


893); zur Beschleunig. d. Ölabsonder. aus ölhalt. 
Depolarisatoren 24 Il, 2607; von — u. N2,0, 
für Brandzwecke 22 IV, 651 (D.R.P. 300020). 


Analyse. 

Nachweis: dch. Oxydat. zu CH,O u. Farben- 
rk. mit Methylviolettschwefliger Säure 22 II, 915; 
dch. Guajacol, Apomorphin u. Gallussäure statt 
d. Morphins 22 II, 554, 1179; 22 IV, 292; mit 
Orein-FeCl, 24 I, 1566 (Am. Soc. 45, 2378); 
u. Best. (für sich u. neb. Athylalkohol) mit p- 
Brom-benzoylchlorid 24 I, 833 (B. 57, 1004); 
in Äthylalkohol (Allgem.) 22 IV. 309, 23 ee 1157; 
(dceh. Erhöh. d. Lichtbrech.) 22 II, 911; Cu- 
Spirale) 24 I, 1243; (mit NH,-Sulfat) 34 L. 519; 
(mit d. RK. von Denigd s, Prüf. ander. Methoden) 
23 II, 267: 24 I, 2387 (©. r. 178, 1006); (mit 
K-Sulfoguajacolat) 24 II, 2432; (mit Fuchsin- 
schwefliger Säure) BYE 1. 1420; inalkoh. Getränken 
(mit KMnO,, Eiweiß u. H,S0,) 23 IV, 419: in 
Spirituosen 22 II, 952; in Wollse hmälzen u. Woll- 
spickölen 22 II, 403: von Verunreinigg. mit 
J-KJ u. KMnO, 23 IV, 227. 

Bestimmung: auf colorimetr. Wege 23 II, 
1138: über d. Methylnitrit u. Trenn. von anderen 
Verbb. 24 1, 2617 (B. 57, 693), mit Resorcin nach 
Oxydat. mit KMnO, zu Formaldehyd 23 IV, s1 
in Wacholderbranntwein (Einfl. von Glycerin) 


24 1, 2395; d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweiß- 
Isgg. 24 I, 2280 (Bio. Z. 145, 101); Trenn. von 
Aceton 22 Il, 454 (D.R.P. 344706). 


Analyt. Verwendung: bei d. ” 
von anderen Metallen 22 II. 729 (RP. 55, 430, 


(Flücht igk. von AS,O, u. Sb, 


Methylamin 


23 II, 379 (Hele. 5, 552); als Lösungsm. bei d, 
alkalimetr. Best. von Ca u. Mg 23 II, 605 (BR. 56. 
488); zur Schnellhärt. von mkr. Präpp. 23 IV, 517; 
als Verdräng.-Fl. bei d. Unters. von Bodenlsgex 
23 IV, 322: als Lösungsm. bei d. direkt. Br- 
Titrat. von Keto-Enol-Gemischen nach K. H. 
Meyer 22 I, 635 (4A. 4236, 169); Einfl.: auf d 
Best. von Formaldehyd in Formalin 24 1, 366 
(Am. Soc. 45, 2153) auf d. Hydroxyl-Ionen-Konz 
bei d. alkalimetr. Best. von Aminosäuren u 
Peptiden 22 II, 303 (B. 54, 2991); Herst. von 
volumetr. alkoh. Kalilauge 22 11, 3. 

Physiolog. Analyse: Nachw. in Leichen- 
teilen 23 IL, 829; Mikrobest. im Blute 24 II, 353 
(Bio. Z. 146, 361) Einfl. auf d. Hay-Probe beim 
Nachw, d. Gallensäuren im Urin 22 Il, 360; 
Verwend.: zur Härt. von basophilen Erythroeyten 
23 11, 890: zur Enteiweiß. von Blut zur Chlor 
best, 33 IL, 1054 (J. 


Biol. Ch. 54, 501) 
Verbindungen (Methylate). 


Al-Verbindung, Bldg., Eigg., Aktivität d. 
aus — hergestellten Al,O,-Katalysatoren 23 1, 
1267 (Am. Soc. 44, 2178) 


Bldg. bei der Entwässer 
Krvstallfiorm, Hydrolvse 


Mx-Verbindung 
von CH,O mit Mg, Eigg., 


23 1, 1566 (B. 56, 894, 808); Bidge.; Eigg., Zers 

24 II, 2579 (Bl. [4] 35, 1149) 
Na-Verbindung, Einfl. auf d opt. Absorpt. 

von Na-Pikratlsgg. in CH,OH 234 Il, 2655 (PA. Ch 


Gesc hwindigk d. Hig-Atoms 
-Benzonitrilen 


112, 351); Rk.- 
in nitrierten Hig-Benzolen u. 


gegen — 22 III, 901 (R. 41, 104); mit 3-Nitro-6- 
chlor- u. -brom-benzonitril 24 II, 2646 (R. 43, 
707). 

TI-Verbindung, Bildg., Eigge. 23 IH, 125 
(C. r. 176, 21). 

Methylamin (Carbinamin), Photosynth. aus UOr 
od. HCOH u. NHs 23 I, 1126 (Soc, 123, 155); 
23 II, 1166 (Soc. 123, 1509); Bldg.: dch. Red. 
von Imidazolderivv. 22 II, 993 (A. 428, 201, 


217); 23 1, 532 (Soc. 121, 2623); 24 II, 985 (Helr. 
7, 716), 24 Il, 1350 (Soc. 125, 1436); bei d. 
Ozonisat. von Trimethylamin 22 I, 260 (B. DA, 
2696, 2705); aus N-Methyl-N-benzyl-amid u 
PCI 23 I, 61 (B. 55, 3167); aus N-Methyl-hydr 
oxylamin [+Fe(OH)e:) 22 . 340; aus Methy! 
alkohol u. NHa (+ Al2Os od. Kaolin) 23 III, 204; 
aus a.@-Diphenyl-#-nitro-äthylalkohol 24 I, 
2650 (B. 57, 1698); aus 1.3-Dimethyl-®-phenyl 
harnsäure 2% I, 1541 (Am. Soc. 45, 3060); bei 
d. Hydrolyse von Methyl-1- u. Dimethyl-1.4 
tetraoxo-2.3.5.6-piperazin 22 III, 1174 (Sor. 
121, 817, aus [Triphenylphosphin u. 
Triäthylphosphin -oxyd]|-[methyl-imid] (Nachw. 
als [Nitro-3-benzoesäure]-[methyl-amid])) 22 1, 
1368 (Helv. 4, 871, aus Benzol-carbonsäure- 
1-[carbonsäure - 2 - aulfonsäure - (methyl-imid)] 223 
111, 909 (4. 427, 226, 240); aus [Phenyl-(methoxv- 
10-anthracvl-9)- keton]- [methyl-imid] 24 I, 420 
(B. 56, 2361, 2365); aus Acetamid 22 1175 (BR. 
75, 848): 22 IV, 405; aus N-[Amino-2-naphthyl-1] 
hydrazin- N. N’- bis -[carbonsäure - (methylamid)] 
23,1. 230 (4. 429,9, 47); ausd. Verb. CoHuOsN: 
(aus Yohimberinde) 2 2A 11, 676 (Ar. 262, 98). 
Theoret. zum F- 22 II, 607 (B.55. 1767); Mol.- 


or 9-1. 
820, 827); 


SSU), 


Strukt. Absorpt.-Spektr. 24 Il, 10 (C. r. 177, 
1030); Bezieh. zwisch. elektr, Leitvermög. u. 
Kontraktionskonustante 22 111, 215; Löslichk 
von Ag2O in — 24 II, 167 (Bl. [4] 35, 333);. 
Tension d. Wasserdampfs üb. ——-Alaunen 34 Il, 
2641 (Ph. Ch. 112, 163); Durchlässig d. Utri- 
ceulariablase für — 23 L 1330. 

Reakt ionen: Zers. von -Gasgemischen bei 


hohen Tempp. 23 I, 1308; katalyt. Oxydat. 
23 IV, 360 «D. R. P.377521); (in ammonlakal. 
Lag. + Ay-Salze) 22 1, 1228: 22 in 38 IQ, r. 
174, 41); Rk.: mit «- u. P-Naphthomethyl 
chlorid 23 III, 1521 (B. 56, 2170); mit Methyl-1- 
[chlor-methyl]-2-chlor-4-imidazol 24 1 470 
(B. 57, 954, 956); mit Nitro-anilinen 23 I, 742 


(Soc, 121, 1992); 24 Il, 626 (R. 42, 04); mit 
n-Butylalkohol u. Formaldehvd 23 III, 150 
i Sar ı>? AOm\s ım't (lv: orin Un Hv p vr A 


1910); wit Z-Naphtiol 


== 11, 762 (2. 55, 





Methylamin 


22 II, 1174; mit Phenyl-biuret 23 I, 949 (Am. 
Soc. 45, 149); mit 5.5-Dialkyl- u. 5-Alkyl-5- 
aryl-barbitursäure 24 II, 1409 (D.R.P. 398851); 
mit Formaldehyd: u. Acetophenon 22 I, 742 
(B. 55, 358, 362); 24 I, 1103 (D.R.P. 379950); 
u. Äthylmalonsäure 23 I, 334 (B. 55, 3493); u. 
Tartronsäure 283 I, 336 (B. 55, 3505); Rk.: mit 
Suceindialdehyd u. Aceton-dicarbonsäureester 
22 11, 444, 576 (D.R.P. 344031, 346890); 22 IV, 
438 (D.R.P. 354 696), 22 IV, 438 (D.R.P. 354950): 
mit p-Anisaldehyd u. Acetophenon (+ Schwefel) 
23 III, 232 (A. 431, 196, 224); mit Chlor-aceton 

Acetessigester 24 IL, 327 (B. 56, 2374): 
mit 9-Brom-anthron 23 I, 756 (Soe. 121, 2067); 


mit 3-Oxo-benzdithiol-1.2 24 I, 668 (Soe. 123, 
3314); mit Brom-[dimethyl-acetal] 23 IL, 1173 


(Soe. 121, 1855); mit Benzophenon -u. Fluorenon- 
anil 22 I, 453 (B. 54, 3122, 3130); mit [Chlor- 
aceton]-[(2.4-dinitro-phenyl)-hydrazon] 24 1, 
1579 (A. 439, 51); mit Vinyl-acetonitril 24 1, 
1669; mit substituiert. Benzonitril 22 III, 1222 
(R. 41, 27); 24 Il, 2646 (R. 43, 707); mit Form- 
aldehyd-sulfoxylsäure 24 II, 2157 (B. 57, 1401) 
mit Schäfferschem Salz 22 I, 1073; mit Chlor- 
ameisensäure-methylester 23 III, 1311 (B. 56, 
1916); mit Acetessigsäure-methylester: u. Methvl- 
|«-chlor-äthyl]-keton 34 I, 552 (.Bl. [4] 33, 1107); 
u. Diacetyl-buttersäure -äthvlester 24 I, 551 
(Bl. [4] 33, 1106); Rk.: mit Acetessigester u. 
Sueeindialdehyd 22 I, 576 (D.R.P. 345759); 
mit «@-[Chlor-methylen]-y-chlor-acetessigester 23 
III, 1222 (B. 56, 1598); mit Acetondiearbonsäure- 
äthyl-ester u. Maleindialdehyddiacetat 22 IV, 
439 (D.R.P. 386690); mit Tetraacetyl-salicin- 
bromid 22 1, 1296 (B. 55, 981,985); mit Benzoe- 
säure-äthylester-imid 24 I, 649 (Soc. 123, 3369): 
init Azo-diearbonsäure-äthylester-[pyridyl-3-amid] 
231,935 (B. 56, 564); mit meso-a.«@-Dibrom- 
adipinsäurediäthylester 23 111, 1363 (B. 56, 1841); 
mit Allophansäure-estern u. Derivv. 23 IE, 1511 
(B. 56, 1915, 1918, 1921); mit Se-Chlor-seleno- 
phenol-o-[carbonsäure-chlorid] 2% II, 1101 (B. 
7, 1077, 1079); mit Chlor-fumarsäure-dichlorid 
241, 2581 (Soc. 125, 467); mit Xylol-sulfochlorid 
22 IV, 376; mit Aryl-sulfonsäure-[jod-amiden] 
23 III, 51 (Soc. 123, 851); Säureaniliden 22 III, 
142 (Helv. 5, 309); 24 II, 2262 (A. 439, 214). 
Biochemie: Einfl. auf d. Hydrolyse d. 
Stärke deh. Speichel- u. Pankreasamylase 23 III, 
1096 (Am. Soc. 44, 2961); Bldg. bei d. prolongiert. 
trypt. Verdauung d. Caseins 22 TI, 1263 (Bio. Z. 
130, 603) Einfl.: auf d. Blutbild 24 II, 197; 
auf d. Blutbestand 24 11, 1220; auf d. Kalkbind. 
deh. tier. Gewebe 22 1, 432 (Bio. Z. 124, 301); 


auf d. Aufnahme von bas. Farbstoffen beim 
Froschmuskel 24 I, 1220. 


Verwendung: bei d. Verharz. von Acrolein 
22 II, 880 (D.R.P. 349188); bei d. Kautschuk- 
Vulkanisat. 24 1, 449: in Motortreibmitteln 
22 II, 767 (D.R.P. 347827); zum Enthaaren von 
Fellen 23 II, 69. 

Analyse: Farbrk. mit Phthalaldehyd (+- ESsig- 
säure) 24 I, 2513 (R. 43, 94); Identifizier. mit 
p-Brombenzol-sulfochlorid 24 I, 1915 (Am. Soe. 
4», 2697). 

Salze. 

Chlorit, Bldg., Eigg. 22 III, 242 (Atti [5] 
31 1, 54), 22 IH, 757 (@. 52 1, 208). 

Hydrochlorid (F. 232—233,5°), Darst., 
Eigg., Reinig. 24 I, 1172 (C. r. 178, 217); 
Dissoziat., Verh. bei d. Elektrolyse, Rk. mit «.«'- 
Dimethyl-y-pyron 23111, 1350 ( B. 56, 1893, 1895): 
Rk. mit Dieyandiamid 231, 1156 (Soe. 121, 1790, 
1793); Einfl. auf d. Autoxydat, von Aldehyden u. 
ungesättigt. Verbb. 24 I, 1891 (C.r. 178, 324): 
(von Acrolein) 24 I, 1316 (©. r. 176. 797): 
»24 N, 275 (C. r. 178, 1501); auf d. Aktivität 
von Urease 24 1. 783 (Am. Soc. 45, 2680): auf 
d. physiol. osmot. Druck von Kochsalzlsgg. 
»4 1, 1558: auf d. Vergär. von Traubenzucker 
deh. Hefe 23 111, 257 (Bio. Z. 132, 355): Ver- 
wend. als Katalysator bei d. Kondensat. von 
Nitro-methan u. Cvan-essigester mit substituiert. 
Pyrrol-aldehyden 24 1, 2126 (B. 57, 605). 


I 
- 
4 


502 


Nitrat, Verwend. als Zusatz beim Färben 
von Celluloseestern mit bas. Farbstoffen 24 u, 
2789. 

Perchlorat, Verwend. zur 
Sprengstoffen 22 IV, 518. 

Phosphorsäure-diphenylestersalz 
785—79°), Bldg., Eigg. 23 I, 50 (B. 55, 3369 

Sulfat, Rk. mit Bariumchlorit 223 II, 29 
(Atti [5] 31, 1, 54). 

Tetrachlor-jodid (F. 96° Zers.), 
Eigg. 24 I, 2711 (Soc. 125, 187). 

Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5 {F. 
240— 245°), Bldg., Eigg. 22 III, 1192 (H. 121, 
168). 


Herst. von 


Bldg,, 


Komplexverbb. u. Mol.-Verbb. 

Komplexe: mit (Ag. Au)-Bromid, 22 III, 1079 
(M. 42, 404); mit BiBrs 23 III, 831 (Bl. |4) 33, 
702), 23 111, 1458 (C. r. 176, 1557): mit Ru 
=2 1, 278 (B. 54, 2536); 23 111, 65 (B. 56, 1008, 
1010); mit Pt- u. Hg-Salzen 23 I, 1268 (Z. a. Ch, 
126, 134); Verb. mit Triphenyl-bor (F. 210— 211), 
>24 11, 26 (B. 57, >15). 

Methylaminobenzolcarbonsäure s. C’sHoO2N. 

Methylaminobrombenzolcarbonsäure s. (’sHs02N Br. 

Methylaminobromphenol s. (7HsON Br. 

Methylaminochlorbenzol s. U7HsNCl. 

Methylaminochlorphenol s. C7HsONCT. 

Methylaminodibromphenol s. O7 H7TON Bra. 

Methylaminonaphthalin s. Ci HN. 

Methylaminophenol s. C7HsON. 

Methylaminophenylbenzthiazol s. 
huydrotkiotoluidin. 

Methylaminotribromphenol s. (71sON Bra. 

Methylamylketon s. C7H 140. 

Methylanilin s. C7HoN. 

Methylanisylketon s. Ca H 1002. 

Methylanthracen s. C'15Hı2. 

Methylanthrachinon s. C1541002. 

Methylantipyrin s. OsH1oQN2. 

Methylarsinsäure s. CH5034s. 

Methylbenzolsulfonsäure s. (718038. 

Methylbernsteinsäure s. (5/1504. 

Methylblau s. Baumwollblau. 

Methylblau für Seide s. (5s//323010N385. 

Methylbromäthylbenzol s. ColluBr. 

Methylbromid s. U HsBr. 

Methylbromnaphthalin s. (1 Hobr. 

Methylbromnaphthol s. C1ıl/oO Br. 

Methyibromnaphthylamin s. CnflıoN br. 

Methylbutylchlorid s. C5H11C!. 

Methylbutylen s. C’5Hıo. 

Methylbutylketon s. CsH120. 

Methylcampher s. C11H1ısO. 

Methylcarbylamin s. C2H3N. 

'Methylchalkone, 24 I: Isomere u. 

Methylchinolin s. CıoHoN. 

Methylchlorbromnaphthol s. C11 HsOC1Br. 

Methylchlordioxynaphthalin s. C1127802C1. 

Methylchlorid s. CH3C1. 

Methylchlorphenol s. C7H7OCT. 

Methylchlorsalicylsäure s. CsH7OsCl. 

Methyleyanid s. C2Hs3N, Acetonitril. 

Methyleycloacetal, 24 1: —: d. Acetoins, d. Aretols 
u. d. Benzoylcarbinols 2096; d. Brom-, Methoxy-, 
Oxyacetobutylalkohols 640; d. Methoxyaceto- 
butylalkohols 641; d. Rhamnodesose 644. 

Methylcyclohexan s. C7Hı1a. 

Methylcyclohexanol s. C7H140. 

Methylcyclohexanon s. C7H120. 

Methylcyclohexylamin s. C7Hı5N. 

Methyldiäthylbenzol s. C11Hıs. 

Methyldiaminonaphthalin s. CnHı2N2. 

Methyldibrombenzol s. C7HsBra. 

Methyldimethylaminobenzoylbutanol s. Tutocain. 

Methyldimethylanilin s. CoHısN. 

Methyldinitronaphthalin s. C1127504N 2. 

Methyldioxyanthrachinon s. C15H1004. 

Methyldioxynaphthalin s. C11 #100. 

Methylen, 22 III: Verbb. d. zweiwert. C zw. 
Athylen-KW-stoffen u. Dichloracetylen etc. 240, 
544. 231: Bindungsfarbenfaktoren 1266. 24T: 
Einw. v. Diazoverbb. auf Rk.-fähige Methylen- 


CısHı12NeS, De- 


Derivv. 2248, 


gruppen 597. 
Methylenanilin s. C7H7N. 
Methylenazur s. C15417UN3S. 
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Methylenbasen, 24 11: Diazokuppel. #1. 

Methylenblau (Chlorid d. 3.6-Bis-|dimethyl-amino)- 
phenazthioniumhydroxyds-10), Kontinuierl. Herst. 
24 I, 1870; Bezieh. zwisch. Konst. u. Farbe 22 
1, 541 (Soc. 119, 1662, 1667): Licht-Absorpt. d. 
wss. u. alkoh. Lsg. 24 Il, 2229 (Am. Soc. 46, 
2121); Einfl. d. Konz. auf d. Absorpt.-Spektr 
824 11, 431; Brech.-Index, Oberflächenspann., 
Viscosität, Leitfähigk. u. Bldg. von Liesegang- 
schen Ringen in wss. Lsg. 23 Ill, 1055 (Am 
Soc. 44, 2707); Auftret. photodynam. Erscheinn. 


in neutr. u. alkal. Lseg. 34 I, 1740; Adsorpt.- 
Wasser (Dampfdruck-Kurven) von u. ZnÜls- 


Salz 24 I, 1198 (Am. Soc. 45, 1659): DE. 23 
HI, 337: thermodynam. u. elektrokinet. Potential 
verschied. organ. Fll. gegen 23 1, 1104 (Ph. 
Ch. 100, 185); Verwend. zur Best, von Red.- 
Potentialen 24 II, 1454 (Am. Soc. 46, 1257): 
Einfl.: auf d. elektr. Auflad. beim Zerstäub, von 
H:0 24 II, 11: auf d. Kataphorese von H2O 
in organ. Fll. 23 III, 175 (Ph. Ch. 102, Ss1: 
auf d. Schwimmfähigk. von Quarz 23 1, 1025 
(Z. Ang. 36, 163); Verteil. im Chinolin-Wasser- 
System 24 1, 307: Löslichk. in Leinöl u. Linol- 
säure-äthviester 232 IV, 205 (D.R.P. 352364): 
Ultrafiltiat., Zerteil.-Zustand d. Lseg. 24 II, 
2454 (Ph. Ch. 111, 225): Entiern. aus Lser 
deh. Permutit 23 IV, 634 (J. Biel. Ch. 56. 754): 
Fäll. deh. K-Salze 34 I, 2057; Adsorpt.: aus 
wss, Lsgz. dch. ölbenetzte Adsorbentien 23 III, 
324 (Bio. Z. 133, 515); an Krvstallen 24 II, 
922 (B. 57, 1219): an Diamant, Kohle u. Kunst- 
seide 24 II, 923 (B. 57, 1222): an verschied. 
Kohlesorten 22 I, 661: 23 111, 1852 (Bio. Z. 
137, 117); 23 III, 649 (Bio. Z. 137, 478): (deh. 
aktivierte Zuckerkohle) 23 I, 4 (Am. Sor. 4A, 
1869): 24 IL, 2321, deh. Silberkohle u. Silber- 
bolus 2% I, 1161: (Verwend. zur Prüf. d. Ad- 
sorpt.-Vermögen von vegetabil. Entfärbungskohle) 
23 Il, 1224: (Verwend. zur Best. d. Adsorptions- 
kraft von Carbo mediecinalis) 23 IV, 72: 24 II, 
519; deh. Fullererde (Anwend. bei d. Best. d 
Adsorpt.-Vermögens) 23 1, 1611 (Soe, 121, 
2120); deh. Gelatinegele 24 II, 2537; deh. Cepha- 
lin 24 I, 1386; deh. Pflanzenfase rstoffe 23 IV, 
778: dch. Baumwolle 24 II, 2713: Verh. ger. 
Wolle 23 II, 749: Einfl. d. |H’] auf d. Permeabili- 
tät toter Membranen für u. auf d. Adsorpt. 
an Eiweißsolen 22 I, 1152 (Bio. Z. 127, 19; 
Diffus. deh. Lsgeg. verschied. organ. Substst. 22 
I, 1301 (Bio. Z. 127, 232). 

Verh. ger. H2O2 (+ FeCls u. NiSOs) en 
elektropie) 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 371, 375); 
photochem. Red. in Polvalkoholen, Oxalsäure u. 
Oxysäuren 23 III, 1500 (€. r. 177, 399): Red.: 
deh. Eisenverbb. 23 III, 1326: dch. ein Gemisch 
von Alkaliphosphat, Glykokoll n. Aldehyd 341, 
2784; dch. verschied. organ. Verbb. (Alkohol, 
Glycerinverbb., Ketone, Äpfelsäure) (Wrkg. als 
H-Donatoren für ) 23 III, 1039; deh. Gluta- 
thion, Cystein u. T lo-aly kolsäure 23 III, 610; 
deh. CHs-Gär. bzw. H2S im Abwasser u, Abwasser- 
schllamm (Polem.) 23 IV, 397; Red.-Vermögen 
verschied. Bakterien für — 23 1, 1039; Verwend. 
als neuen Oa-Indicator in Bakterienkultur 223 
II, 62: Red.: deh. Streptococeus lactis 24 II, 
56 (H. 134, 316): deh. sterile Pneumokokken- 
Extrakte 24 II, 482; dch. Gewebeextrakte 23 
I, 1633: (Einfl. von Glutathion) 23 I, 364 (J. 
Biol. Ch. 54, 533): deh. Glycerin-Extrakte aus 
Leber u. Gehirn 22 III, 183 (C. r. 173, 1196); 
Verwend. zur Best. d. reduzierenden Kraft d. 
Muskulatur 22 1, 58: Beeinfluss. d. Wrke. d. 
oxydierend,. Fermentes aus Bohnenmehl auf 
dch. verschied. Substst. 22 I, 1241: Rolle als 
H-Acceptor bei sauerstofffreien Oxydatt. 23 I, 
1095 (B. 55, 3641): vgl. auch 24 II, 1759 (A. 
439, 207): Einfl.: auf d. Indophenol- u. Phenylen- 
diamin-Rk. 23 II, 230: auf d. Oxydat.:!: von 
Traubenzucker u. Thio-glykolsäure 23 III, 495, 
von Bernsteinsäure u. p-Phenylendiamin deh, 
Muskelgewebe nach Vergift. mit KCN 24 Il, 
1819 (Bio. Z. 150, 198); Einf!. auf d. Zers.: 
von Milehsänre deh. Hefe 23 I, 125 (Bin. Z. 
132, 133); von Glycerinsäure u. anderen Verbb, 
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23 1, 1508; Einfl. auf d. Abbau von Hefenuclein- 
säure dch, verschied. Seren bei Bestrahlung 23 1, 
767 (Bio. Z. 126, 89). 

Antifermentwrkg. 24 Il, 2435: Gewöhn. von 
Bakterien an 23 111, 316; Wrkg. auf Typhus- 
bacillen 22 III, 76; Verwend.: zur Beurteil. von 
Leben oder Wachstum anaerobiont. Bakterien 
22 II, 308; zum Nachw. d. Lebensfähigk. von 
Tumorgewebe (Krit.) 22 IV, 695; Adsorpt. dceh. 
lebende od. tote Zellen aus d. Gemisch mit 
Neutralrot 24 11, 2580; Bind.: dceh. Preßhefe 
23 1, 360; dch. Kiweilkörper (Einfl. auf d. 
Flockungsoptimum von Eiweißkörpern) 23 II, 
8560 (Bio. Z. 137, 263); Komplementadsorpt. 
deh. (bei d. Wassermannrk.) 24 II, 1818 
(Bio. Z. 149, 332); Einfl.: auf d. Adhäs. von 
Protoplasma an d. Zellwand 24 II, 1104; d. 
[H'] auf d. Aufnahme u, Ausscheid. im Warm- 
blüterorganism. 22 1, 308; Resorpt. dceh, d. 
Ösophagus 24 Il, 703; Ausscheid. nach Injekt. 22 
I, 650; (deh. d. Pankreas) 24 I, 1406; (deh. d. 
Magensaft u. dch. d. Galle) 221, 155, 3832; 23 
Il, 1527; (deh. d. Darm) 22 II, 1064; Harn- 
sekret. nach Durchström. überlebender Hunde- 
nieren mit 24 1, 789; Verwend. zur Leber- 
funktionsprüf. bei peroraler Verabreichung 23 1, 
1055. 

Pharmakol. Eigge. (Zusammenfass.) 23 III, 
408; 24 Il, 497; Einfl.: auf d. Stoffwechsel 22 
Ill, 531; auf d. Herzwrkg. d. Muscarins, Acetyl- 
cholins u. Arecolins 23 III, 693; auf d. Para- 
sympathicus-Endigungen 22 I, 800 (C. r. 173, 
397); auf d. intrakardialen Vagusgebiete 22 1, 
890; hypertherm. Wrkg. 22 1 296 (C. r. 173, 
448); 23 1, 120, 371; hämolyt. Wrkg. 24 1, 1051; 
Verfütter. an Seidenraupen (Bezieh. zwisch. Biut 
u. Cocon-Färb.) 23 1, 710 (©. r. 174, 1372); Einfl. 
auf d. Beweg. d. Amöben 24 Il, 51; photodynam., 
Wrkg. auf Paramaecien 34 Il, 1105 (Bis. Z. 
148, 503); 24 II, 1219 (4. 137, 240); Wrke.: 
auf d. Encephalitisvirus 24 I, 2610; bei künstl. 
geg. Paralyse erzeugter Malaria u. Rekurrens 
22 I, 109; Verwend. zur Behandl. von Geflügel- 
cholera 221,990; Bezieh. zwisch [H] u. Desinfekt.- 
Wrkege. 23 II, 1175, 

Verwend.: bei d. Gasreinig. (HS2-Abscheid.) 
23 Il, 151; zur Darst. von Homblau 22 1, 151; 
zum Färben von Filmen u. del. 23 IV, 628; 
zur Herst.: eines Mittels zur Erhöh. d. Ex- 
plosionskraft d. Betriebsstoffes von Explosions- 
motoren 23 II, 653; von Tinte 23 11, 1154; 
Einfl. auf d. Weichen von Häuten 23 IV, 550; 
Verwend. als Desensibilisator von Röntgen- 
platten 22 IV, 96 (D.R.P. 348661); Bewirk. 
von Schleierbldg. bei d. Entw. photograph. 
Platten 22 IV, 471. 

Prüf. von Medizinal-— 24 Il, 2414, 2778 
elektrometr. Titrat. 23 Il, 1234 (Heie. 5, 742); 
spektrophotometr. Best. in Gemischen mit an- 
deren Farbstoffen 24 Il, 250 (Bio. Z. 146, 471); 
colorimetr. Best. (im Blut) 22 IV, 1125; Ver- 
wend.: zur volumetr, Best. kl. Mengen Phosphor 
23 IV, 098 (Am. Soc. AS, 668); zur Färb. von 
AKRUN-Krystallen beim mikrochem,. Nachweis von 
HUN 22 IV, 740; Färbbark. von Silberchlorid- 
krystallen mit 22 Il, 2; Verwend. als Indi- 
kator: bei d. Titrat. von freier H2S203 oder 
SnCle mit FeCls 33 IV, 277 (Z. a. Ch. 129, 18; 
Z. Ang. 36, 441); in d. Oxydimetrie 24 II, 1830, 
(Z. a. Ch. 138, 94); zur Best. von Ti neb. Fe 
22 IV, 1159; bei d. Titrat. reduzierender Zucker 
mit Fehlingscher Lsg. 23 IL, 1092; 24 II, 1837; 
Verwend.: in d. Abwasser-Analyse 22 Il, 19; 
zum Nachw. von ÖOxycellulose in 'gebleichter 
jaumwolle (——Zahl als Anzeiger für Bieich- 
schäden) 23 IV, 67, 743; 24 I, 455, 1106; 
zum mikrochem. Nachw, von Chlor in Pflanzen- 
schnitten 22 II, 2; zum bakteriellen Nachw, von 
Chinin 23 IV, 442 (Bio. Z. 135, 577); zum 
Nachw. toter Weinhefen 23 Il, 142; beim Nachw. 
beginnend. Fischfäulnis 24 1, 2842; d. Carbol- 
fuchsin-—Färb. für diagnost. Zwecke 24 II, 
379; für ein Vitalfärb.-Mittel zur Beobacht. d. 
Nekrobiose d. Pflanzen-Protoplasmas 23 III, 
450 (C. r. 176, 601); zum Färben von Zellkernen 
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23 II, 658 (H. 124, 237); zur biol. Best. zell- 
u. keimschädigender Substst. in dünnen Lsgg. 
22 II, 59 (Bio. Z. 122, 295); 22 Ill, 885; zur 
Herst. d. Giemsa-Farbisg. 3 1, 1610; zur 
Mansonfärb. 23 Il, 759; Methode zur Bakterien- 
färb. 22 II, 497: Verwend.: zur Färb. von Bak- 
terien (beim Nachw. von eingedrungenem Hg) 
23 IL, 1092: (von basophilen Erythrocyten) 
23 I, 890; zur Unters. d. Stuhles auf Bacillus 
dysenteriae 23 II, 667; zur Färb. mkr. Präpp. 
von lebenden Eugleninen 22 II, 175; zur elektro- 
Ivt. Färb. d. Nerven-Systems 22 II, 195 (Bio. 
Z. 128, 423); zu einer Modifikat. d. Leishman- 
Probe (Blutfärb.) 23 1V, 635; zur Schnellfärb, 
von Blut u. Blutparasiten 23 IV, 229; zur Blut- 
färb. bei Bleikrankheitsverdäc htigen 22 Il, 178; 
zur Best. d. reduzierenden Subst. in d. Rücken- 
marksfl. 22 U, 425; Einfl.: d. nervösen Ver- 
sorg. auf d. vitale Färb. d. Muskeln mit — 223 
I, 1152 (Bio. Z. 127, 103); d. Nervendurchtrenn. 
bei Fröschen auf d. Vıitalfärb, 23 I, 1141; von 
Ionen auf — u. d. Anfärbbark. von Gewebe 24 
I, 2185; Verstärk. von Gewebsfärbb. mit — 
deh. zuun von Verbb. mit auxochrom. Gruppen 
32 IV, Einfl, von Anilin auf d. Färbung von 
Suiten, 22 111, 169 (Bio. Z. 128, 562). 

Verb. mit Goldsalzen, Bilde, Eige., 
therapeut. Verwend. 22 IL, 1143 (D.R.P. 347 376). 

Quecksilberacetat, Bldg., Eigg., bakteri- 
cide Wrkg. 24 1, 1062. 

Methylenblausilber s. Arwochrom. 

Methylencampher s. C11//160. 

Methylenchlorid s. (Halle. 

Methylendihalogenide, 241: Infrarot. Absorpt.- 
Spektr. 1635. 

Methylendioxybenzaldehyd s. CsH60s. 

Methylendisalicylsäure s. (1541206. 

Methylengrau, 23 11: Einfl. auf d. Schwimmfähigk. 
v. Quarz 1025 

Methylenkohlensäurederivate, 231: Kster, Ester- 
salze u. Salze 419. 

Methylenoxadiimine, 24 I: Definit., Bldg. v. Derivv. 
1187. 

Methylensulfoxylate, 221V: aromat. Amine u. 
Arsenobenzol- u. Arsenopyrazolonverbb. 950*. 

Methylenviolett s. C14H120N28. 

Methylenweinsäure s. C5H&Os. 

Methylester, 22111: Produkt d. Rotationsdispers. 
1043. 23 11: Elementaranalyse mittels Chrom- 
säure u. H2S04 73. 23111: Expansionstempp., 
u. C-H-Kette 1295. 

Methyliluorid s. OH3F. 

Methylformai s, C3H1sO2. 

Methylgalipin s. C’20//2103N. 

Methylgelb s. Cı14H 15 N3. 

Methylglucosid s. C7H140e. 

Methylglucosidase s. Enzyme. 

Methylglucoside, 23111: aus Trimethylcellulose 


1604. 241: a- u. B-—: Opt. Dreh. 1655; —- 
Kupferammin-Lsgg. 752; Verss. zur bakter. 
Spalt. 2922. » @-—: Aus Triacetylcellulose d. 


Baumwoll- u. Fichtenholz-Cellulose 1659; aus 
Espartocellulose 2105: aus Celloglucosan 756; 
Kondens. mit Olivenöl in Ggw. v. Na-Äthylat 
2102; Vergär. 2714. » Bß-—: Enzymat. Gleich- 
gew. 1940; Spalt. dch. Colibakterien 2922. 

Methylglycin s. C3H7O2N. 

Metliyigiykodesosid s. C7H140s. 

Methvlelvkosid s. CT H1a0s. 

Meihylglyoxim s. C3H602N?2. 

Methylgrün s. CH 3502N3. 

Methylguanidin s. CaH7Ns3. 

Methylharnstoff s. C2aH6ON?. 

Methviheptenon s. CsH140, 

Methylhexalin, 2211: Anwend. zur Seifenfabrikat. 
955, 1246. 223 IV: 71, 330. 2311: u. Darst. v. 
Fettstoffen für d. Textilindustrie 56. 231V: 
Kennzahlen (Methylhexalinseifen) 738. 2411: 
Eigg. 127; vgl. auch unter C7H1O. 

Methylhydrokautschuk s. [C6Fı2]z 

Methylhydroxylamin s. CH5ON. 

Methylierung, 221: mittels Diazomethan 1172. 
231: (Verf.) 682; Einführ. d. Methyls mittels 
Diazomethan 1358: Rk.-Fähisk. d. Methvis in 
heterocyel. Basen, methylierten Isochinolinen, 
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Thiazolin etc. 760. 2311: Best. d. Methyls in 


methylierten Mercaptobenzolen 1207. 23V: 
mikrochem. Best. d. Methyl neben Äthyl 31: 
241: —: v. tert. Aminen u. Alkaloiden mit d' 
v. Phenolen abgeleitet. Sulfomethylestern 22 


v. Phenolen in Form ihr, Acetylderivv. 219. 
Einfl. d. Schilddrüse u. d. Jods auf d, — 4 
Guanidinessigsäure 1226. 2411: Hydrolyse v, 


Dimethylsulfat 1784. 
Methylindol s. CoH»N. 
Methylisatin s. CoH7OeN. 
Methylisoamylketon s. C7H140. 
Methylisobutylketon s. CsH120. 
Methylisopropylcyclohexenon s. (10H 10. 
Methylisopropylketon s. C5H100. 


Methylisopropyloxybenzol s. (104140) bezw. T’hymal, 


Methyljodid s. CH3J, 

Methylketol (Methyl-2-indol) s. CoHsN. 

Methyllichenin, 24 1: Bldg,, Aufspalt. 2679, 2680, 

Methyllignin, 24 1: 2272. 

Methylmagnesiumchlorid s. unter CU Hs0Mg, 

Methylmaltosid s. (13424011. 

Methylmannitan, 24 1: 2103. 

Methylmannosid s. C7H140s. 

Methylmannosidase s. Enzyme. 

Methylmercaptan s. CHas. 

Methylmorphimethin s. C19412305N. 

Methylnaphthaldehyd s. C12H100. 

Methylnaphthalin s. Ci Ho. 

Methylnaphthalincarbonsäure s. (1241002. 

Methylnaphthalinsulfonsäure s. C11 H10038. 

Methylnaphthoesäure s. C12H1002. 

Methylinaphthol s. C11 Hı00. 

Methylinaphthylamin s. C1ı HııN. 

Methylnaphthylaminsulfonsäure s. C1ı1 Hı1O3N SS, 

Methylnitroanilin s. C7HsO2N2. 

Methylnitrobenzoylchlorid s. UsH6O03N Cl, 

Methylnitrochlorphenol s. C7H1603N Cl. 

Methylnitronaphthalin s. C1141s02N. 

Methylnitronaphthylamin s. C11H1002N2. 

Methylnitrophenylhydrazone, 24 1: v. Aldehyden u, 
Ketonen 2362, 2363. 

Methylnitrosourethan s. unter C2H403N?2. 

Methylnitrotribromphenol s. U7H403N Bra. 

Methyloglykogen, 22 111: 428, 

Methyloinulin, 22 III: 1333. 

Methylorange (Helianthin, Orange Ill, Na-Salz d. 
4'-|Dimethyl-amino]-azobenzol-sulfonsäure-4), Be- 
zieh.: zwisch. Konst. u. Absorpt.-Spektr. 23 1, 
91 (Soc. 121, 1558); zwisch. Farb- u. Ionen- 
gleichgew. sowie Farbe u. Konst. 24 II, 2227; 
Dissoziat.-Konstante 24 I, 2156 (R. 43, 151); 
isoelektr. Punkt., Zustand im Umschlagsintervall 
23 IV, 381 (B. 56, 1667); DE. wss. Lsgg., Bldg. 
von Zw itterionen u. inneren Salzen 24 I, 461 (Ph. 
Ch. 106, 347); 24 1, 2669 (Ph. Ch. 108, 298); 
24 II, 2336 (Ph. Ch. ım, 251); Lichtabsorpt. in 
wss,. u. alkoh. Lsg. (;; Alkoholfehler‘‘ ) 22 IV, 523 
(Am. Soc. 44, 138); 23 11, 1232 (R. 42, 258, 264); 
24 11, 2355 (Z. a. Ch. 136, 411); Einfl. auf d. 
elektr. Auflad. beim Zerstäub. von H20 24 Il, 11; 
Verh. gege. H202 (+FeCls u. NiSOs) (Anelek- 
tropie) 23 III, 1250 (Bio. Z. 138, 371, 375); 
katalyt. Red. 24 l, 177 (B. 56, 2259, 2261). 

—-Titratt. bei Verwend. d. Tageslichtlampe 
23 II, 213; Verwend. im Gemisch .- u... 
Indicatoren 23 IL, 2 (Am. Soc. 44, 1352); Ver- 
wend. als Indicator: in Ggw. von Indigocarmin 
22 I, 176; (bei d. Best. von Phosphorsäure, 
Natriumphosphat u. Pyrophosphaten) 23 IV, 
487; in Kombinat. mit Xyleneyanrot FF 23 IV, 
382 (Soc. 121, 2502); zur colorimetr. Best. d, [H'] 
22 II, 671: (Einfl. von Alkalichloriden) 22 IV, 
608 (R. 41, 59): bei d. Bldg. saurer Salze 24 |, 
2721; zur colorimetr. Best. d. zweiten Disso- 
ziat.-Konstante von H2S04 24 I, 2572 (R. 49, 
213); zur colorimetr. Best. d. zweiten Disso- 
ziat.-Konstante von H2$S203 24 I, 2572 (R. 49, 
218); bei d. Titrat. von freier CO2, CO3” u. 
HCO>»’ (Krit.) 24 I, 2463; bei Titratt. mit Kalk- 
wasser 23 IV, 383: bei alkalimetr. Titratt. mit 
Borax 23 IV, 225: bei d. Best. von Borsäure 
22 IV, 736; bei d. Best. d. Alkalität in Wässern 
nun. Böden 22 IV. 1004: beim Sänrenachw. Im 
Stärkesirup 2% I, 1116; zur colorimetr. Best. d. 
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W.-Geh. von absol. A. 23 II, 1035; bei d. Best, 
von Aldehyden mit Hydroxylamin 22 IV, 110; 
bei d. Titrat. von Alkaloiden (Krit.) 23 II, 659 
(Am. Soc. 44, 2157); bei d, titrimetr. Best. von 
Chinin 22 IV, 11, 349 (R. 41, 232); Verwend. 
zur Verfälsch. von Paraffinum liquidum flavum 
24 Il, 719 (Ar. 262, 45). 

Methylostärke, 22 1: 321. 

Methylotannin s. (1014/10204. 

Methyloxyäthylketon s. (441502. 

Methyloxyd s. (21160. 

Methyloxydibrombenzol s. (71160 Bra. 

Methylpentosane, 24 1: - -Geh. ein. fossil. japan 
Holz. ein. Sesquoia-Art 923; Best. in Getreide 
947. 2A ll: Vork. in d. Blättern v. Knautia 677; 
Best. 623. 

Methylpentosen, 24 I: Spaltprodd. aus Sarsaparille- 
wurzel 563; —-Geh. d. Kastaniensamen-Saponins 
1806; Best. in Pentosen 2618; opt. Dreh. 1658; 
Einw. v. HCl 1510. 

Methylphenanthren s. CısHıa. 

Methylphenylamin s. UrHoN. 

Methylphenylendiamin =. C7HıoNe. 

Methylphloroglucin s. U7Hs0s. 

Methylphthalsäure s. C’olls04. 

Methylpropylcarbinol s. Cs 4120. 

Methylpropylketon s. C'5H100. 

Methylpyridin s. CoHTN. 

Methylpyridon s. CsIITON. 

Methylquecksilberhydroxyd s. UH4ıOHg. 

Methylrot s. C15H1502N3. 

Methylsalicylaldehyd s. CsHs0». 

Methylsalicylsäure s. ('s//50s. 

Methyischwefelsäure s. (U H4048. 

Methylschweflige Säure s. C H40sS. 

Methylstyrol s. C'oF/ıo. 

Methylsulfat s. C2H6OsS. 

Methylsulfid s. (alles. 

Methylsulfonsäure s. U H403S. 

Methylterephthalsäure s. C’olls04. 

Methyltetranitroanilin s. Ü7HsOsN5. 

Methyltoluidin s. Cs} N. 

Methyltolyiketon s. CoH100. 

Methyltriaminobenzol s. U7HııN3. 

Methyltrinitrophenylnitroamin s. U7H5O0sN5. 

Methyltrioxyanthrachinon s. C15H100s. 

Methylviolett s. Krustallviolett. 

Methylviolett 6B =. Cmıl/sON3. 

Methyiviolett 3 extra s. Czi/l2oONs. 

Methyixylan, 233 1: Geh. v. Xylanpggparat. 504. 

Methylzucker, 24 1: Trimethylglucose, Tetramethyl- 
fructose u. -glucose aus Hendekamethylraffinose 
1509, 

Methysticin s. C1521140s. 

B-Methysticinsäure s. (141403. 

Metol (4-/Methyl-amino)-phenol-Sulfat), Darst. aus 
4-[Dimethyl-amino]-phenol deh. Einw. von Acet- 
anhydrid u. Acetylchlorid u. Verseif. 24 11, 1512; 
Verwend.: zur Herst. von ‚‚Viterol‘‘ 241, 362; 
von — u. Pyrogallol als Entwickler bei d. Herst. 
von photograph. Reliefbildern 22 IV, 1120 
(D.R.P. 358849); als Sensibilisator für Kopier- 
papier 24 1, 388: Einfl. d. Rührens auf d. Grad 
u. d. Verlauf d. Entw. mit — 23 IV, 318; 24 II, 
2815. ; 

Best. von 4-Amino-phenol in Ggw. von — 
23 IV, 187. 

Mexapin, 23 II: (Tabletten) 549. 23 III: u. Gallen- 
abscheid. 693. 2411: Einfl. auf d. Gallen-Ab- 
sonder. 205. 

Mezcalin s, Cr H1703N. 

Mianin s. Chloramin T. 

Micanit, 2211: Darstell. u. 
368*, 733*, 

Micellen, 23 I: Begriff 146; Micellartheorie u. H2O=- 
Katalyse 1411. 23111: Micelle od. Micel (Be- 
zeichn.) 801; Zus.; Symbole 821. 241: Bezeichn. 
1749; Leitfähigk. u. a. Eigg. v. kolloid. Fe(OH)s 
2412. 2411: — u. kolloid. Ionen 13; kolloid. 
Cr203 812; Synth. kolloid. Ag- 594. 

Michlers Hydrol s. C17H220N2. 

Michlers Keton s. Cı7H200N?. 

Miedziankit, 24 1: 1907. 

Migränin, 23 II: 856. 23 II: 


Verbess, (Isolierstoff) 


1645. 24 1: zur 
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Mikroorganismen 


Kenntn. d. (tern, Syst. Antipyrin-Coffein- 
Wasser) 485 
Mikanit, 24 Il: Herst. v. -Gegenständen 2416*®, 


Mikroelementaranalyse nach 
Pregl 726; Mikrogasometer, Druckfegler u. 
Mariottesche Flasche 466; Mikrobrenner u, 
Mikrostativ 176; d.C, H u. N 726; klin. Mikro- 
methdden 733; quantitative (Mitwägen d 
Fällungsgefäßes) 4; v. Nahrungsmitteln 758; 
Mikroextraktionsapperat 973; Mikrogasentwick- 
lungsapparate (Kipp-App.) 498. 221V: quantit, 

v. Substanzzemischen 524; Mikroelementar- 
analyse: 106, 524: Pregische 106; Ofen mit 
Rohrringebrenner 298. 

23 1V: Trocknen u. Wägen 389; quantit. 
nach Pregl, Verwendbark. 225; nach Pregl. 
Durchführ. d. KW-stoffbest. 345; Metalltrenn 
mit Ersparnis an Zeit 4. 

2341: Bedeut. u. Entw. 2452, 2720; Paul 
Bunge als Erfinder d. Mikrowage 2184; Brenner 
für Mikroelementar-Anal. 2802; Reagensglas für 

1693; gewichtsanalvyt. Verss, (am mikrosk. Ob- 
jekt) 78; Tüpfel-"u. Farben-Rkk. 2455; Grenze d. 

-Methodik in d. Biologie 78: für histochem 
Unterss. verwendb. Meth. d. Mikroveraschung 
363; Mikronephelometrie v. Eiweiß 79, 692; An 
wend. d. auf d. Unters. v. Wein 2477; Halb- 


Mikroanalyse, 22 11 


mikro-Best. v. U 2722; bei d. Verbrenn. v. 
Diamant 2722; v. Halogen (nach Baubigenv u. 
Chavanne) 2721; Nachw. v. Ca deh. Pikrolon 
säure 2458; colorimetr., v. Mg 220: Schön- 
beinsche Rk. zum Nachw, v. Cu 2724; Überchlor- 
säure als mikrochem. Reagens 366; v. HUN 
1244; mikrochem. Ameisensäure-Nachw, in Bie- 
nendarm u. -gift 1945; v. Phenylzinnverbh. 
1025, 


24 11: Fortschritte d. Mikrochemie 1238; 
nach Pregl 508; Verbesserr. im Pregischen Syst. 
727; Verwend. d, Filterstäbehens 22=»2, 2283; 
Pipette für mikrochem. Unteres, 1238; Mikro- 
muffel, Mikrozentrifugalnutsehe 2556; Mikro- 
verbrenn.-Bombe u. Mikrocalorimeter 218%; 
Fäll. in d. gravimetr, mikrochem. Technik 2356; 
Unters. v. Carbonatgesteinen 218; Ursache d. 
Färb. d. Borax- u, Phosphorsalzperle 124%; in 
d. Kohlenforsch. 2567; Doppelchloride d. Metalle 
mit CsCl 2538: App. zur Best. v. S als Bas04s u 
As als Mg-NHs-Arsenat 1245; Best. v. As u. P 
in d. organ, Substst. 2537; qualitat dch 
Mikrokrystalle v. Ag-Salzen 2537; mikroelektro- 
Iyt. Best. v. Ag u. Zn 2538; Nachw. v. Cu.. deh. 
Leukofarbstoffe, Phenole u. Amine in Gmw. v. 
HUN 2539; Best. d. Cu u. Ni nebeneinander 2538; 
Nachw. v. Cd u. Zn als Pyridin-Doppelverb. 2539; 
elektr. Ofen für d. organ. 509; quant, organ 
2604; v.Cu.H auf nass. Wege 1014; / 
CO2, O u. CO nebeneinand. 457; Anwend. d. 
bei d. Elementar- Anal. d. Brennstoffe 1875; 
Mikroacetylbestimmung 2661; tier. Skeiett- 
Substst. 873: s. auch Mikrochemie. 

Mikroben s. Bakterien; Mikroorganismen ee. 

Mikrobrenner s. Brenner: Mikroanalyse 

Mikrocalorimeter s. Calorimeter. 

Mikrochemie, 23 IV: geschichtl. Entw. 865; u, 
Pharmazie 176: Anwend,. zur Unters, pharma- 
zeut. Extrakte 310: mikrometr. Mineralienanalyse, 
nach Rosiwal (Vereinfach.) 42: s. auch Mikro 
analyse. 

Mikrocolorimeter, 22 IV: 105. 

Mikroelektroden, 23 IV: zur H-Ionenbest. 630. 

Mikroklin, 24 I: v, Surian 2504 

Mikroklinperthite, 23 III: 1599. 

Mikrokokken s. Bakterien. 

Mikrolin, > II dielektr. Hvsteresis 1074; Zus. 336 

Mikromanometer s. Manometer, 

Mikrometer, 23 IV: mit Noniusablesung 630. 

Mikroorganismen, 221: physiolog 
Bedeut. bei d. Darst. d. Vitamine 470; Gewöhn. 
an Antiseptica, Gifte u. Metalle (Anaphrylaxie) 
1350; pathogene (Bezieh. zu Keimblättern) 
1242; d. bryophilen Moosfauna (Einfl. niederer 
Tempp.) 707. 2211: Reinkulturen (Anwend. in 
Industrie u. Landwirtschaft) 892; Zerreib. 2; 
Abtöt. 231°. 2211: Ernähr. bei Hefen, Algı 


etc., mit N-halt. organ, Substat. 275; pathogen. 


Leistst. 286; 





Mikroskop, 2211: 


Mikroorganismen 


(Entw., Einfl. v. Na-Thiosulfat) 274; Flagellaten 
(Entw.) 273; (u. Bldg. v. Vitaminen) 523; — in 
den Lungen 1204; Agglut. 1352. 221V: Färb,, 
Siehtbarmachen im mikrosk. Dunkelfeld 3. 

231: Pasteur als Gründer d. allgemeinen u. 
angewandten Mikrobiologie 561; Sterilisat. deh. 
Erhitzen in Gesteinen u. Wiederaufleben 107; 
Autolyse in zugeschmolz. Röhren 169; :* Wachs- 
tum (u.[H’|d. freien Säure) 1401. 2311: Rein- 
zuchtapp. Type II 1170; mikroskop. Zähl. (u. 
Best. d. Gesamtkubikinhalts pro cem) 1054; Ab- 
scheid. aus Fl. 49*, 1037*; Keim, Menge, u. 
Desinfektionserfolg 211; Entkeimen v. Fl., Zer- 
stäub. deh. Drehkörper mittels Schleuderkraft 
419*: Reinkulturen (Anwend. zur Darst, spezif. 
Impfstoffe) 1267*; Abtöt. mittels d. elektr. 
Stromes 1267*. 23111: — d. Bodens, deh. 
Düng. zugeführte Energie 698; Amöben (Färb., 
Riegelsche, zur Erkenn. d. Innenbaues) 1233. 
23 IV: Mikrobiologie (Anwend: v. De Haönschen 
Membranfiltern) 377; Best. in Tomatenprodd. 
736; Atmung (quantitat. Best.) 8; Mittel zur 
Vernicht. 411*. 

241: Abscheid. aus Fll. 1720*; Fett-Best. in 

1841: Mikrobentätigk. im Boden u. unsichtbar. 
Keime 219%; intramol. Atmung 348; Bldg. v. 
Bakteriophagen in alten Bouillonkulturen patho- 
gener 680. 2411: App. z. Stud. d. — in 
Kulturlsgg. unter konst. [H’] 1255: Microspira 
aestuarii als Erreger d. H2S-Gär. im Schwarzen 


Meer 1107; — d. Weins 1862; in n. u. krank. 
Zuckerrohr 196; V. v. Katalase in 2054; Um- 
wandl. v, Brenztraubensäure deh. — 2762; Ab- 
bau d. Pentosane deh. — 684; Porphyrin berei- 
tende 2671; Wrkg. d. weißen P auf — 2058; 
antisept. Wrkg. d. «-Hopfenbittersäure u. ihrer 
Abbau-Prodd. auf 2799; s. auch Bakterien; 
Hefen; Infusorien;, Pilze. 
Mikrophotographie s. Photographie. 


Anwend. bei wissenschaftl. 
Unterss. 843. 22 IV: nach d. Abbesches Demon- 
strationsmikroskop (Objektbild; Abhängigk. v. 
dem deh. d. Objekt. hervorgeruf. Beugungs- 
spektr.) 2; stereoskop. Aufsatz 345, 346; Ob- 
jektiv- u. Präparatschutzvorricht. 3; Anwend. d. 
Ultra-— zur Unters. d. Wrkg. v. Giften auf 
Zellen v. Bakterien, Erythrocyten u. Hefe 734. 

23 11: für Werkstoffunterss. v. Carl Zeiss 553; 
binokul. Plattenkulturmikroskop 437, 438. 23 IV: 
Werkstattmikroskop v. Voigtländer u. Sohn 630; 
Vervollkommn. dceh. Röntgenstrahlen 2. 

2341: tragbares — 2185; Reflexions-— zur 
Bearbeit. metallurg. Probleme 236, 2411: Uni- 
versalokular 372; binokulares Plattenkultur- 
2536; Verwend. als Konoskop 214; Feineinstell. 
für — 2282. 


Mikroskopie, 22 IT: Neuerr. 670; Beobacht. mikro- 


skop. Objekte bei gleichmäßigen erhöhten Tempp. 
550; Einbettungsmethoden 843; Trichloressig- 
säure als Fixierungsmittel 175; Vorbereit. kleiner 
Stücke 423; Ultramikroskopie (v. Seifen) 159. 
22 111: (Sichtbarmachen einzelner Submikronen 
mit bloßem Auge) 205. 22 1V: Ersatz d. Mikro- 
En deh. Lupenstativ mit Beleuchtungsvorricht. 

: Vergleichsmikroskop für einäugiges Sehen 1073; 
v erhalten einiger Kompensatoren bei einfarbigem 
u. gemischtem Licht 3; Fixier. (Äther als Fixier- 
mittel) 101; selektive Beug. im Dunkelfeld u. 
farbige Dunkelbeleuchtung; Sichtbarmachen ge- 
färbter Mikroorgan., Beug., nicht Fluorescenz:! 
konzentr. Spiegelkondensor 3; gefärbte Präparate 
bei Bitumi-Betracht. 1073: mikroskop. Radio- 
punktion bewegl. Zellen 101; Ultramikroskopie 
(Vorricht.) 1049, 

=3 1: heizbarer Mikroskopiertisch 427. 23H: 
quantitat. Einheit bei Zähll. 706, 825; Aufkleben 
v. Gefriercelloidin- u. Paraffinse Baitten auf den 
Objektträger mittels Glycerinserum 790; Kam- 
mer mit Vorricht. z. Messen d. Brechungsexpon. 
d. Einbettungsfl. 603; Präparate v. Helminthen- 
eiern (Anwend. v, Chloralphenol statt Canada- 
balsam) 377: — d. Gußeisens 1241; Ultra- 
mikroskopie: Mess. d. kataphoret. Geschwindigk. 
1202. 23 IV: Stereoaufsatz; Monostereomikro- 


skop 785; Anwend. v, Diaphanol zum Aufhellen, 
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Bleichen, Entpigment. v. Geweben etc. 133; 
Aufkleben d. wefrier-, Celloidin- u. Paraffin. 
schnitte auf den Objektträger mittels Glycerin. 
serum 2; Formalin als Fixierungsmittel in d, 
botan. Mikrotechnik 813; Einbettungsverf. 95; 
u. Gefrierschnitte (Aufkleben, Anwend. 

„ Wasserglas) 350; gefärbte Kernstrukturen in 
Serien Präpp., Baso- u. Oxyphilie 380, 

241: — bei d. Erforsch. d. Heilmittel u, 
Gifte 2460; Gelatinegefrierschnittmethode 1416; 
Einbett. mittels Carbol-Alkohol 1416; Becher 
Kernfärb, an pflanzl. Objekten 1417; hypoton, 
Lsgg. in d. morpholog. Unters. v. Mikroorganis- 
men 1427; Ni-Dimethylgelyoxim im Dunkelfeld 
1978; zur Färbbark. d. Globoide nach Behandl, 
mit NaOH 1834; Ultramikroskopie (Unterss, d, 
Seifenstruktur) 1489. 

24 11: Laboratorien für chem. — d. Cornell- 
Univ. Ithaca 2536; neue mikrurg. Nebenapp, 
2282; Schrank zum Zeichnen mikroskop. Präpp. 
1242; Mikroskopbeleucht. 1610; Lampe 372, 1242: 
Belicht. deh. elektr. Lampen 507; Dunkelgrund- 
beleucht. bei stark. Vergrößer. 1242; Markier. 
mkr. Präpp. 371; Etikettier. 372; Immersionsöl 
372; Aufnahme v. Spektren in d. mikrophoto- 
graph. Camera 2282; Einbett. in Paraffin mittels 
Einbett.-App. 1243; Bereit. v. Styrax u. Tolu- 
balsam zur Anwend. als Einbett.-Mittel 1242; 
Einbetten mit Gelatine 2188; Ablass. d. Turn- 
bullblaus in mkr. Schnitten 371; Aufhell. v 
Mehlen dch. Sibernitrat 371; Theorie d. Azureosin- 
Färb. 1830; Aldehydbeize für Fette u. Lipoide 
1115; Färb. v. Fetten u. amyloiden Entartt. mit 
Lichtgrün 2158; ultramkr. Unters. linearer Ele- 
mente, Stäbchensole 2639; mkr. Kennzeichen d. 
vegetabil. Fasern 2712; Färb. holz. Gewebe mit 
Safranin, Pikrinsäure u. Anilinblau 1516; Färbe- 
zelle 372; Auswert. gefärbter histol. Präpp. 1115; 
krit. Auswert. gefärbt. Strukturen in fixiert. 
Präpp. 2188; Tannin-Essigsäure-Beize für histol. 
Färbb. 85; Färb. v. Zellkernen 66; Nucleal-Färb. 
35,728, 866, 1207; Bechersche Färb. 1013; Färb. v. 
Muskelbindegewebe 508; Vitalfärb. mit bas. 
Farbstoffen 866; Vitalfärb. d. Wundgewebes 341; 
Anwend. v. Beizenfarbstoffen in d. Histopatho- 
logie d. Nervensystems 1013; Färb. d. Nerven- 
fasern am frisch. Gewebe 2188; Färb. d. elast. 
Fasern d. Nackenbandes 2188; Molybdänblau in 
d. limnolos. — 2282; Färb, v. säurefest. Bakterien 
u. Sporen 2193; Ultramikroskopie (Unters. 
linear. Elemente, Azimut-Effekt) 2681. 


Mikrostativ, 22 11: 176. 
Mikrosublimation s. Sublimation. 
Mikrovolumenometer, 23 II: 601. 
Milanol s. CrHSOACIS. 

ur 22 


: Erzeug. (u. heim. Ratt.) 228; (Einfl. 

Mineralsalzfütter. ) 882; (Bedeut. d. Schlempe) 
zi0; —-Ertrag (Einfl. v. Ca u. P) 111; —-Sekret. 

. Eiweißübermaß 59, 367: Zus. (Wrkg. v. anor- 
u. organ. Stoffen) 1058: Aminosäuren 55; 
(in Kuhmilch) 1415: Geh. an Fett (Steiger. deh. 
Baumwollsamenmehlfutter) 358; Fermente (pro- 
teolyt. Kraft, plötzl. Mutat.) 101; Frauenmilch 


(Vork. v. Menotoxinen) 484; (Nachw. v. Nahrungs 
eiweiß, u. Säuglingserkrank.) 784; — d. Frau u. 
d. Kuh (Magenverweildauer) 476; Kuhmilch 


(Diastase, Abbaufähigk. v. Stärkearten) 830; 
(u. Orangensaft, u. Skorbut) 1048; Ziegenmilch 
(anämisier. Wrkg. auf Säuglinge) 712; biolog. 
Wert 367: Nährwert u. Wachstum u. Fort- 
pflanzungsfähigk. d. weißen Maus 704; arteigene 
u. fremde —, (Verdauungsverss.) 211; Verdauung 
(Auftreten freier Buttersäure) 1204; — Koagul. 
(Phasenumkehr dceh. freie Alkalien u. Säuren) 
666; -Gerinn. deh. Lab als Reizleitungsvor- 
gang (u. Konz. v. Casein) 59; entschäumende 
Wrkg. im Blutserum, Seifen-, Saponinlsgg. etc. 
(biolog. Rolle) 1384; — u. Derivv. (Injektt., 
Giftigk.) 835; —-Injektt. (Einfl. auf d. phagoest. 
Index u. d. Opsoningeh. d, Blutserums) 65; 
(intramusculäre, bei postencephalit. Schlafstör.) 
430: (intramusk., Einfl. auf Sero- u. Cytozymgeh. 
d. Blutes u. Gerinn.) 513; Milchfett (u. P-Stoff- 
wechsel) 887; Milchpulver (mit NaOH-Lsge. 
extrah. Proteine, N-Verteil.) 1378. 
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22 II: Erzeug. u. Versorg. (Einfl. d. Krieges; 
Emulsionsmilch) 753; milchwirtschaftl Ma- 
schinen 214; örtl. Hygiene (u. Pirquetsche Cutan- 


rk. auf Tuberkulose) 179; v. Montpellier u. 
annäh. Molekularkonstante 43, 1182; Geh. an 
Nitraten u. Nitriten 954; u. Milchprodd. 


(Geh. an Citronensäure) 339; Ertrag u. Fettgeh 
(u. Futterkonservier ) 277; Nahrhaftigk. v. fl 
u. getrockneter — 645; Konservier. 401*: (deh. 
K2Cr207 olıne Schädig. d. Tuberkelbacillen) 756; 
Entkeimen deh. Hitze 401*; Sterilisieren 5>9*, 
1182*; (u. Warmhalten) 215*%: Pasteurisieren 
(Signalvorricht. u. Schaltvorricht. für d. Zu- u 
Abilußhähne für mehrzellige Dauererhitzer) 593*; 
pasteuris. (Zerleg. v. zugefügt. H2Os2) 156; 
Filtrieren 893*: Fehler 592; Frauenmilch (Ver- 
fälsch.) 647; Kuhmilch (Zus. u. spez. Gew. u. 
Temp.)399; Ziegenmilch (vereinfachte Molekular- 
konstante) 822: (Aufnahme v. Veratrum album- 
Wurzelalkaloiden) 213; (Nachw, in Misch. mit 
Kuhmilch) 43; Begutacht., gebrochenes Melken 
753; Entnahme d. Proben zur Unters. 892; 
indirekte Analyse 43, 1226, 756; d. Handels 
(Wasserstoffionenkonzentrat. u. Bakteriengeh.) 
214: Best.: d. Fettes 158*; (Rückgewinn. v. 
Amylalkohol aus d. Gemischen) 97, 892; v. Chlor 
u. Milchzucker (titrimetr.) 399; Mikrobest, d. 
Lactose (manganimetr.) 588; Best.: d. Peroxydase 
(Peroxydasezahl) 1036; d. Wässer. u. Abrahım. 
in veränderter 588: Unterscheid. unternorm. 
v. entrahmter u. verwäss, 587; Schardinger- 
sche Rk. (Aldehydred.-Vermögen) 1086; Wrkg. 
d. Jodtinktur 556: Anwend. zur Darst. v, Essig 
585*; Tuberkuloseimmunmilch, v. Kühen 772*; 
Zerstäuben, Trocknen od. Verdampfen 1115*; 
feste od. kondens, 484*: Trocknen 215*; 
Trocekenmilch 214; kondens. ‚u. Trockenmilch 
586; (Acidität u. Gerinnungstemp.) 399; Milch- 
prodd.: (alkoh.) 277 ; (eisenhalt.) 157*; Malzmilch- 
präparate 5SS*, 

22 1ll: Ertrag. (beim Milchvieh, Wrkg. v. 
Heu u. Maiskeimsehrot) 204; (Einfl. d. N-Düng. 
d. Weiden) 307: (Steiger. deh. Arzneimittel: 
Ricinusöl, Strychnin etc.) 406; —-Sekret. (Wrkg 
d. Zuckerarten) 529; Geh. an Aminosäuren 304; 
— d. Brust, als Sicherheitsfaktor für d. Ernähr. 
d. Jungen 632; (u. Hypophysin, Ergamin u. 
Adrenalin) 1145; d. Frau etc. (Alter u. Geh. 
an Tryptophan) 585; Frauen- u. Kuhmilch 
(Schüttelwrkg.) 202; — d. Kuh (pept. u. trypt. 
Vorverdauung) 564; Kuhmilch (Veränder. für d. 
Säuglingsernähr.) 1013; (Säure- u. Lab-Uasein, 
Darst. u. Analyse) 176; (Ca-Salze u. Labgerinn- 
Fähigk., Wrkg. v. Hitze) 304; (Mineralstoff- 


wechsel) 1092; Ziegenmilchanämie 797; d. 
Finnwals 304; v. Tieren, welche sardin. 
Euphorbiaceen gefressen haben 728; -Gerinn. 


(Wärmetön.) 406; Oxydat. v. Xanthin u. Hypo- 
xanthin 1360; Verdaulichk. d. Caseins, u. Ua- 
(reh. 1205; als Quelle d. wasserlösl. Vitamins 
634; Lactat., u. Avitaminose 13S4; Ernähr., u. 
Wachstumsintensität 931; Injektt. bei Haut- u 
Geschlechtskrankh. 531: Hefe u. Schimmel in 
gezuckerter kondens. - 1063: Milchpulver, n. 
Nährbodendarst. 964: Eiweißmilch Lactana 91. 
22 IV: Kontrolle in Breslau 7921 (Einfl. v. 
Maisschlempefütter.) 507 ; —- Industrie (Fabrikat.- 
Wasser) 826; krankheitskeimfreie (Maschinen 
im Molkereigewerbe; Biorisator) 66; Separatoren 
u. Zentrifugen u. Antriebsvorrichtt. 766; prozen- 
tuale Zus. (Einfl. d. tägl. Milchvolumens u. d. 
Zus. d. Nahr.) 326; Acidität v. frischer (Titrat. 
bei d. Abnahme d. Milch) 262; [H'] statt titrierter 
Säuregrad 69; - bei Weidegang u. Stallhalt. 
(u. Bakterienflora) 262; -Sediment, >trepto- 
kokken u. Beurteil. 594: Konservier. dch. wenig 
H202 66; Pasteuris. (Veränder.) 593; frische 
Vollmilch (Konservier. mit Nitral) 259; Sterili- 
sator für Flaschenmilch 1142; fettirei gedachte 
(Bezieh. zu wss. Rohrzuckerlisgg.) 63; kondens. 
u. sterilis. vitaminhalt. — (u. Milchpulver, Darst.) 
329*; Kuhmilch (Zus. in d. Tropen) 547; (Gesamt- 
butterfettgeh., Erhöh. dch. Melkmethoden) 262; 
(außergewöhn!. fettarme —) 3%4; Lab- u. spont 
Gerinn. (Einil. v. Chloroform u. v. Toluol) 506, 


Milch 


Tauglichkeit (Best.) 60; Unters. verdorbener 
176: halbmikrochem. Unterss, Best. d. Dichte 
u. d. Fettes 549; Best. v. Verwässerr, od. patho- 
log. (Massenanalyse) 69; u. Milchprodd 
(Best. d. Fettes) 1144*: Fettgeh. (Bezieh. zum 
Geh. an fettireier Trockensubst.) 506; Best 
d. Eiweiß (Anwend. d. Mikro-N-Best.) 176; d 
Caseins 175; d. Phosphate (titrimetr., u. Be 
urteil.) 69; Aufrahm. nach Fries 8547; Anwend 
zur Darst. eines Genußmittels 1144*; Gewinn 
v. Butterfett daraus 597*; kondens (Altern, 
Änderr.) 263; getrocknete od; konserv (Auf 
lösen) 1144*; haltbare, fetthalt. Trockenmilch 
1022*: Trockenmilchpulver 507 Milchprodd 
Analyse 6S1; Kunstprodd. 44>8*; aus Kokos 
nüssen 264*; Sauermilchkonserven (Darst. mit 
Yoghurtbakt.) 1022*; Kiweißmilch (Darst. u 
therapeut. Anwend.) 326. 

231: Prod. bei Fütter. mit Harnstoff 180; 

-Ersatz v. Eiweiß deh. Harnstoff bei Milch- 
tieren 454; -Prod. bei Lupinenfabrik. u. Soja- 
kuchenschrot als Futtermittel 484; Frauenmilch 
(Geh. an mineral. Stoffen) 213; d. Kuh (Geh 
an Vitamin A u. B, u. Futter) 11%; Ziegenmilch 
(Nichtprotein-N) 799; Oberflächenspann, 623; 
bakterielle Gerinn. (Mechanismus) 171; Labgerinn 
(Wrkg. d. Ca) 991; Citronensäure (Abbau deh. 
Bakterien) 1287: aktivier, Wrkg. auf Hefen 1284; 
Kuhmilch (Agglutininbidg., Rolle d. Buters) 


1342; Plättchen in u. Labgel 477; Verdünn 
für Säuglinge 364: Trinken saurer u, Harn- 
acidität 859; -Diät (u. Stoffwechselstörr. bei 
Katzen) 1402; u, d. Wachstum fördernde 


Vitamine 467; -Fütter. v. Ratten (u. Fort- 
pflanz.) 1601; Injekt. (u. respirator. Stolf- 
wechsel beim Kaninchen) 780: Übergang: ı 
Abführmitteln in d, Brustmilch 372; v. Trypano- 
somen 476; Vergiftungsepidemie deh. Bac. Aer- 
trycke 111: aus bulgar. Sojabohnen 608 

23 11: in Südchina 105; Kuhmilch im Sudan 
349; d. kors. Schafes 68%, Ziegenmilch (An- 
näher. an Frauenmilch) 105; (Chiorgeh.) 105; 
(Fett aus ägypt.) 5l; Stuttgarter Marktmilch 
(Keimgeh. u. Geh. an Tuberkelbacillen) 584; 
Kuhmilch u. Ziegenmilch (Geh. an Ul) 105; 
frische u. längere Zeit aufbewahrte 351; 
abnorme (infolge Euterentzünd. bei d. Kuh; 
Geh. an Tryptophan) 689; Zentrifuge „‚Libella" 
für Handantrieb 51; Erhitzer 1261: Kühl. (Kälte- 
misch., Anwend. als Düngemittel) 234*; u 
Rahm (Behälter u. Geräte z. Aufbereit.) 68%; 
Entkeim. 866*, 567*; (Zerstäub. deh. Drehkörper 
mitt. Schleuderkraft) 419*; -Sterilis, (Reinig., 
Pastenris. u. Kühl.) 417: Konservier. S68*; Kon- 
servierungsmittel 52*: 967, Haltbarmachen mitt. 
N2O-Gas 638*; Emulgieren mit Fett 353*; Gär 
198: Behandl. mit Milchsäurebakterien 930*; 
Verkäs. u. Verteil. d. Mikroorganismen 198; 

-Eiweißstoffe (Anwend. zur Darst. eines Nah- 
rungsmittels) 4836*, 760*; halbmikrochem. Unters 
dl: Prüf. (Vorricht.) 354*: Red.-Geschwindigk 
gegenüber Formalin-Methylenblau (Fehlerquelle) 
103%; neutralis, (u. Alkoholprobe) 1039; Best 
d. Cl (titrimetr.) 759: Buttermilch (Konzentrieren) 
19S*:; Magermileh (Rahm, Buttermilch. Anwend. 
zur Darst. v. Butteröl) 930*; kondens. 1159*; 
Best. d. Fetts in kondens 536; Trocknen 107*, 
586*, 761*, S68*; Trockenmilch 107*: 536, (An 
wend. zur Darst. v. Nährpräpp.) 1193; Mileh- 
pulver (Darst.) 1160* 

23111: Lactat. bei Milchtieren (eine Funkt 
d. Zeit) 640; Prod. (u. Fütter. mit Laubblättern) 


463; (u. eiweißreiches n. ejiweißarmes Futter: 
KEiweißbedarf d. Milchkuh) 15=4: Diel.-Konst. v 
menschl. u. v. Kuhmilch 337: Koagul. deh., 


Säure 1582: Hitzegerinn. (endotherme Rk, u 
sichtbares Gerinnsel) 1102: Kuhmilch (Steringeh.) 
77; Serumeiweißkörper (Tryptophangeh.) 1103; 
Verteil d. S in eiweißfreier 1328; Lipase (krit 
Temp.) 459; -Geh. an Vitamin D (u. Wachs- 
tum) 267; Ergänzungswert eiweißfreier — gegen- 
über d. Gesamteiweiß 1651; stillender Frauen 
(Übergang v. Äthylalkohol) 870: — u, Methyien- 
blau n. Ferrosnlfat 1326; Übergang v. parenteral 


eingef. Vitamin C 797; päarenteraie Zufuhr (u 





Milch 


Gasstoffwechsel) 327; Wrkg. parenteral einver- 
leibt. — bei intern. Leiden 414; Milcheiweiß 
(anaphylaktogene Komponente) ‚167; menschl. 
Muttermilch (als Säuglingsnahr.) 82; Milchdiät 
u. Skelett 687; — u. Absonder. v. Duodenalsaft 
951; durchsichtige — (als Nährboden für Bakt.) 
237; Buttermilch (Geh. an Vitamin A) 505. 
23 1V: als Nahrungsmittel 121; — d. Kuh- 
herde v. Kleinhof-Tapiau, Unters. 543; Wirt- 
schaft (Maschinen) 27; industr. Kühlanlage 159; 
Reinig. (Elektropur-Prozeß) 254; Pasteuris. 27: 
App. z. Schaumzerstör. (Kühl. u. Pumpen) 835; 
Verdampf. deh. Kompress,. 159; Zerstäuben, 
Trocknen od. Verdampfen 737*; Behandl. mit OÖ 
mitt. elektr. Strom 448*; Entfern. d. Chloride 
836*; Veränder, deh. sterile Euterentzünd. 544; 
Labmenge u. Gerinnungszeit, Wrkg. d. [H’] u. 
CatCle 735; Geh. an Schaumstoff (Oberflächen- 
spann.) 63; Milchplättchen (Caseinteilchen u. 
drahtförm. Stoff, Filtrierverss.) 467, 468; Vork. 
reduzier. u. oxydier. Substst. 544: Kuhmilch 
(Geh. an Cu) 614; Marktmilch (Geh. an Fett, 
Kontrolle) 62; Geh.: an Fett (Wrkg. d. Temp.) 
674, an NaCl 674; Frauenmilch (Unters., App.) 
338; Diphenylaminrk, (Bewert.) 159; Keimzahl- 
best. (Skarsche, u. sanitätspolizeil. Kontrolle) 
159; — d. Handels (Unters. mittels Best. d.[H']) 
614; —-Probe (anormale) 835; Nachw. v. Wasser 
675, 777; (mitt. d. Konstante d. molekul, Konz. 
27, (dch, Gefrierpunktsdepress.) 65; (refrakto- 
metr, Best., Darst. d. Serums) 615; Best.: d. 
Säuregrades ohne Alkohol 254; d. Schmutzgeh. 
956; Molken, Butter- u. Vollmilch (Best. d. Cl) 
737; Best. v. Phosphorsäure (Anwend. z. Nachw. 
d. Wässer.) 420; — u. Sahne (Best. d. Borsäure) 
836; Best. d. Fetts (Anwend. v. Amylalkohol) 
615; (u. Milchpulver) 615; — u. Milchpulver 
(Best. d. Aminosäure-N, colorimetr., Ninhydrin- 
verf.) 338; Gesamtprotein (Best. mittels d. Form- 
aldedyd-Zahl) 159; Best. d. Lactose (Pipette) 
956; Nachw. in Backwaren 63; Best. in Milch- u. 
Handelsschokoladen 468; Magermilch (Anwend. 
z. Darst. v. trockenem Handelscasein) 746*; 


asept. gewonn, Einzelviertel.— aus gesunden 
Kuheutern, Keim- u. Körperzellgeh. 27; Ziegen- 
milch (Nachw. in Kuhmilch) 544; — v. mit 


Rübenpülpe gefütt. Kühen (Ernähr. d. Kinder) 
121; dauernd haltbare Trockenprodd. aus Natur- 
u. Kunstmilch 807*; Trockenmilch (Verwend. 
v. gehärteten Ölen zur Darst. v. Vollmilchpulver 
aus Magermilch) 120; (physikal. Unters.) 544; 
(mikroskop. Zähl. ” Keimzahlen) 806. 

241: Verteil. Ca u. anorg. P in d. — 357; 
Verh. v.Ca, K, ci u. Pin:.d. —; Ultrafiltrat. 
1822; Cu-Geh. v. Frauen- u. Kuh-— 2167; Ver- 
teil. d. Salze u. ihre Beziehh. zu d. and, Bestand- 
teil. 2480; Red.- u. Oxydat.-Rkk. 1224; Pufier.- 


Vermög. d. Kuh-— 1401; Schutzkolloide d. 
1817; Geh. d. — an Fett 832, 833; jahreszeitl. 
Veränder. d. Fettgeh. d. Kuh-— 833; abnorm 


fettreiche 2025* -Ertrag u. Fettgeh. 2886; 

-Fettgeh. unter d, Einfl. d. Schlempefutters 
1440, 1441: Lactationsstadium, Fettgeh. 1873. 
Aminosäuren in d. Kuh- u. Frauen-— 1555; 


Cholesterin-Geh. d. menschl. — 2281; Vitamin- 
Geh. d. Brust-— 2170; Fehlen v. Lipase in Kuh- 
1822; Fäll. d. Eiweißstoffe d. — deh. Cu-Salze 


1206; Vitamin-Geh. bei Elektroheufutter. 2886; 
Laetat. u. Vitaminmangel 683; —-Nährschaden 
als endog. Avitaminose 791: Einfl. d. Auto- 
klavier. (Sterilisier.) auf d. Vitamin-Geh. d. — 
1556; hohe Tempp. u. Vitamine d. Kuh-— 683; 
Wachstum nach Voll-—-Ernähr. 2791; — 
Ernähr. v. Kälbern u. Wachstum 1256; Zugabe 
zur —Nahr. v. —-Kälbern 2886; N-Umsatz bei 
d. -gebend. Kuh 2200; Zus. d. Kuheuter- 
Sekrete während d. Trächtigk. 1823; Mineral- 
stoff-Bedarf v. —-Kühen 1556; Verdaulichk. d. 
Heringe u. -Produkt. 682; Zus, v. Schaf-— 
im Verlaufe d. Lactat. 2481; Ziegen-— u. -Mineral- 
stoffwechsel 570; Anaphylaxiestudien über d. 


Proteine d. — 2836; — u. Echinokokkenana- 
phylaxie 682; Hyperglykämie nach —-Zufuhr 
2794; Proteide d. -Serums, Trenn, deh. d. 
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Aceton-Methode 1815; Einfl.: auf d. Magensekret, 
1053; v. Insulin auf d. Zus. d. — 2384; blanker 
Metalle auf Enzym-Rkk. d. Kuh-— 566: anti- 
skorbut. Vermög. alt. gezuckert. kondens, 2 
1824; Hodendegenerat. d. Ratten bei —-Nahr. 
2169; Harnstoff als Eiweißersatz bei d. u 





koagulierte — 2025; Hitzekoagulat. 1236; W re 
v. Lab u. Hitze 2281; Gerinn. bei d. Alkoholprobe 
1876; Verh. d. — im Magen (Flock.-Formen 4. 
Caseins) 424; wissenschaftl. bakteriolog. Betracht, 
1873; Keim-Geh. 2840; Sterilisat. 332; Sterilisat. 
u. Konservier. 2843*; Herst. v. Säuglings-— aus 
natürl. Kuh-— 2931*; Eindicken v. — 1249*, 
20317; Herst. süßer u. nicht süßer kondens. — 
1877*; Trockenmilch 2028*, 2931*; Eigg. d. aus 
T eh Bay bereitet. 2748; Kunstmilch 2480; 
Überf. v. Molkenpulver in staubfeines Pulver 
2023*; Struktur u. Haltbark. v. —-Pulvern 2217; 
Aschen- Geh. v. — u. —Pulvern u. —-Kakao- 
Erzeugnissen 2841; Gewinn. d. trocken, Sbst. 
2296*; Gewinn.: v. ERun 1602*, 2749*; v. —Öl 
2749*, 2750*; Extrah. Öl aus — u. Sahne 
2749*; Herst. ein. Nahr.- Mittels: aus — 2750°; 
aus Molkereiabfällen 2932*; Unters. 2481; Fälsch. 
2480; Wässer. d. — 2840; Berechn. d. Wasser- 
zusatzes v. gewässert. — 259; Nachw. d. Nitrate 
ind. —, Wässer. 2027; größere D, als Kennzeich. 
entrahmt. — 28342; —-Meßvorr. 1602*; Babcock- 
scher App. zur Analyse, Abänder. 1601; Babcock- 
Rahm- u. —-Prüfgläschen 12837; _Fettbest, 
258, 838; (in saur. —) 2218; (Mikro) 2026; (Hoy- 
bergverf.) 2026; Best. v. Fett, Lactose u. Feuch- 
tigk. in getrockn. — 1288; schnelle Best. d. 
Saccharose in d. — 2027; maßanalyt. Cl-Best. 
2748; Best. v. B203 2748: Nachw. d. Alkali- 
zusatz dch. Titrat. v. Aschenphosphaten 1876; 
Tabell. zur Eiweiß- u. Cl-Best. 2342; Reirakto- 
metrie, Katalase-Best., Alkohol-Alizarinprobe 
2026; Trocken-Sbst.-Geh. 832; Nachw. sterilis. 
kondens. — in Mischungen mit frisch. — 521. 
2411: Biologie d. — 356; rodukt. u. 
Fütter. 230; Wrkg. mangelhaft. Ernähr. auf d. 
—-Sekret. 2364; Einfl. d. Fütter. d. Kuh auf d. 
Nährwert d. — 1516; Vitamin-Geh. 72; Einfl. 
v. Ernähr. u. Sonnenlicht auf d. antirachit. Eigg. 
d. — 1943; — mit antirachit. Eigg. 2347; Einw. 
v. Chymosin auf d. Colostrum 673; Vorhandensein 
v. Fibrin in — 1526; kein Fibrin in d. normalen 
— 769; bittere — bei vorgeschritt. Lactat. 122 
Trimyristin, ein —-Glycerid 1218; Einfl. d. — 
Ernähr. auf d. Blut 68; organ. Bestandteile d. 
Frauen-— verschied. Rassen 693; Wrkg. unan- 
gemess. Ernähr. auf d. Mutter-— 854; Nachw. 





verändert. — mit Hilfe d. Tetraseren 560; spez. 
Gew. u. Lichtbrech. d. —-Seren 1293; Ver- 


änder. v. 





2436; zu parenteraler Injekt. 
237*;, Spalt. u. Synth. v. 
Estern dch. Lipase d. — u. d. —-Drüsen 1474; 
Oxydat. v. Nitrit deh. — 1751; Zers. v. NaClO 
in d. Kuh-— 899; Cu u. seine Lag. in — u. — 
Prodd. 2434; red. u. oxydier. Rkk. in d. — 1359; 
Bldg. flücht. Säuren als Ursache v. schlecht. 
Geschmack v. Sahne u. Butter 1984; —-Gär. 
Prodd. (Yoghurt, Kefir etc.) 898; Chemie v. — 
u. Molkerei-Prodd. unter kolloid. Gesichts 
punkten 1526; Behandl. zum Sterilisier. 2098*; 
Sterilisier. 253, 2211*, 2564*; Wrkg. d. Wärme 





auf d. — 1751; Absetzgeschwindigk. 189; 
— d. Frauen-—-Caseins 1942; Koagulier. 
Fäll. v. — 2098*; — koagulierend. Enzym in 


ec eläagnifol. 2759; Koagulat. d. Eiweib- 
stoffe beim Kochen 2301; Einw. d. Kolloide auf 
d. Reduktase-Probe 2803; geg. Labferment 
abnorm. — 2096; Lab-Gerinn. 2300; Unters. 
über —-Lipase 2170: Industrie d. —-Kondens. 
1751; Herst. v. Kunst-— 1987*: künstl. —-Prodd. 
124*; Gewinn. aus Sojabohnen 2563*; Herst. V. 
—-Pulver 124*, 1987*: Zus. u. Haltbark. d. 
Krause-—-Pulvers 1752: Erhöh. d. Fett-Geh. 


2096; Herst. u. Konservier. einer rein. Sahne 
2564*; Versandfähigmachen v. — u. dgl. 2211°; 
Transport u. Konservier. v. dick. — 2303*; 
Pasteurisier. 505, 2096; Staub- 


Trockn. 2098* 

















Explos. in ein. Sprüh—-Trockner 2096; Extrakt. 
v. Eiweiß aus Molken 2564*; Lösl. v. — Pulver 


558; Nahrungsmittel aus entrahmt. — 19=6*; 
Nahrungsmittel aus Sahne 1987*: Nahr.-Mittel 
aus —-Fll. 2302 , 2564*; Eiscreme aus u 
—-Fll. 2302*; Extrakt. v. Lactose u. Lact- 
albumin aus frisch. u. kondens, Molken (Ver- 
wend. d. Molken) 1752; Gewinn. v. Lactose aus 

1867*:; Befreiung v. Lactose u. Salzen 2302*:; 
Gewinn. v. -Öl 1527*: -Fett 124*; Fett- 


*- Neutralisat. v, Sahne 
-Essig 124*:; Schaum- 
768; Bedeut. d. 


Emuls. aus Mager-— 125 
zur Butter-Bereit. 253; 
häutchen in d. Zentrifugen- 


—-Kontrolle für d. Volksernähr, 2096; Unters.- 
Methth. (Alizarol-Probe u. Neusal-Verf.) 2097 
mkr. Unters. v. Kuh- 1863; Unters. v., - 
Erzeugnn., Prüfer nach Mojonnier 2301; Stall- 
probenergebnn., Fett-Geh., Bewert, d. CaÜl»- 


Serums u. d. Nitrat-Rk. 2801; Unters.: 
— 253; v. gewäss. Ziegen- 1864; 
W.-Zusatzes zu — 1754; Puffierwert v. Kuh- 

71; vereinfachte Mol.-Konstante 1864: Quark- 
tension 1140; Best. d. Ul-Geh. 560; Bangsche 
Mikro-Cl-Best. 1139; Nachw, v. Nitraten 123; 
Mikro-Fe-Best. 375; Nachw. v. Formaldehyd 


v, gewäss, 
Nachw. d. 


560; Nachw. v, Ziegen-— in erhitzt. Zustand 
1293; Unters. v. Dauervoll-— u. eingedickt. 
Voll-— 1751; Unters. v. konz. gezuckert. ent- 
rahmt. — 2803; mikroskop. Nachw. v, kondens. 
—-Prodd. 1293; Qualität v. Sahne u. Amino- 
(NH3s)-N-Geh. 558; Errechn. v. —-Fälsch. 1140; 


2803; ist Entrahm. 
2434; E. v. 


—-Fälsch, u. der. Errechn. 
gleich Entfett.? 2300; Kryoskopie 
Sudan-— 2301; Best. d. Fetts (d. Butter-—) 
254; Best. d. Fett-Sbst. in kondens. (Gerber- 
sche Meth.) 1984: Einfl. d. Zentrifugal-Geschwin- 


diek. auf Gerbers Meth. 2097; „Yerwe nd. V. 
Kieselgur zur Fett-Best. in d. 352; Best. v. 
Fett in Trocken-— 2562; Best. \ v Fett nach 
Babcock 2562; den Fett-Geh. beeinfl. Faktoren 
1108; Schwankk. im  Butteriett-Geh. 1753; 
‚Fettkügelchen-Agglutinat. 769; Best. d. - 
Eiweißstoffe 1293; Erhalt.-Werte d. Eiweißstoffe 
v. — 1359; bakteric. Kraft (Milchsäure-Blde.) 
252; 8. auch Ernährung; Körperflüssigkeiten; 


Lactanamilch. 

Milchbakterien s. Bakterien. 

Milcheiweiß s. /’roteine. 

Milchessig, 23 IV: kochgeschmackfreier, 
enthalt. — 956*. 

Milchfett, 22 11: Gewinn. 

d-Milchsäure (Fleischmilchsäure, 
säure), stereochem. Bezieh.: 
aldehyd (u. Krit. zur Bezeichn. d. 
22 Ill, 245 (B. 5, 1339); zum akt. 


Lactose 


451*: s. auch Milch 
d-a-Oxy-propion- 
zur akt. Glycerin- 
Konfigurat.) 
a-Alanin 


u. akt. Cystin u. zur akt. f-Brom-a-milchsäure 
22 Ill, 343 (B. 55, 1406): Bezeichn. als I(-+)- 
Milchsäure, opt. Dreh. u. Konfigurat. d. —(+) 
u. ihrer Ester u. Derivv. 24 Il, 2027 (B. 97, 
1548); Konfigurat., Überführ. in a-Lactamid 
23 1, 827 (B. 56, 195, 199); Bldg.: bei d. alkoh. 
Gär. 23 III, 1035; bei d. Vergär. von Hexosen 
dch. Streptococcus lactis 22 III, 1381 (J. Bid. 
Ch. 53, 116); aus d-Glykosamin deh. Abbau mit 
Colibacillen 24 I, 926 (H. 131, 318); Wrke. 
von Adrenalin auf d. durch Injekt. von 


22 11, 530. 
Bldeg.: bei d 


hervorgerufene Ermüd. 
I-Milchsäure (I-a-Oxy-propionsäure), 


alkoh. Gär. 23 III, 1035; deh. bakteriellen Abbau 
von Glykosamin 24 I, 9226 (H. 131, 310); Wrke. 
von Adrenalin auf d. durch Injekt. von her- 


vorgerufene Ermüd, 22 II, 530. 
rac, Milchsäure (d.l- Äthyliden- milchsäure, d,!-a-Oxy- 


propionsäure), Vork.: in Äpfeln 23 111, 939 (H. 
127, 21, 34); in Kirsche n 22 111, 1353 (H. 122, 
78); in d. Blättern d. Brombeere 2231 43 (HA 
116, 166): (—-Geh.) 23 III, 1415 (H. 129, 31»); 
in d. Blättern d. Himbeere 22 III, 1200 (H. 


121, 195): in Johannisbeeren 23 I, 546 (H. 
124, 66): -Geh. d. Preßsaftes von Glaucium 
24 I, 563 (H. 131, 167). 

Vork.: im Sekret d. Kropfschleimhaut 24 
I, 2172: in d. Säuglingsfaeces 22 |, 588: in Be- 
standteilen d. Störs 24 II, 1811; im Muskel- 
schlauch d. Seewalze 24 I, 1817; im Lumbricus 
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terrestris 22 III, 736: in Eledone moschata 24 
I, 1817; -Geh. im Fruchtwasser d, Seiwals 23 
Il, 929, 

Bildung u. Herstellung. 

Bildung: aus Saccharose dch. Einw. von 
ultravioletten Strahlen 24 Il, 24508 (B. 57, 
1710); aus Cellulose dch. Druckerhitz. mit was 
Alkali 34 1, 2421: beim Aufschluß von Fichtenholz 
mit Alkali 24 11, 2621; aus Äpfelsäure im Weib- 
auf d. Säuregeh d, Weiner) 23 IV, 
334; Gesc ‚hwindigk d. Bldg. bei d. Hydrolyse 
von Laktid 23 Ill, 366 (M. 43, 508) 

Bildung deh Gärung -Gärung du 
Eigg. d. Mikroben) 24 I, 1050: (Polem.) 24 U, 
2670; (Einfl. von Cu) 23 IL, 318 (C. r. 176, 
332) (Einfl. initaler Säuerung) 22 1, 1414; 
(Einfl. d. ) 22 Ill, 172 (Bio. Z. 128, 468); 
(Einfl. von Harnstoff, Milch u. dei.) 28 IH, 
1035 (€. r. 175, 1021); (Einfl. d, Antiseptica) 
>34 1, 1396 (©. r. 177, 1262, 178, 258). (Kinfl 
von Peptonen) 22 IH, 927: Bldg. bei d. Vergär 
von Glycerin (dch. coliforme Organism. in Gew 
von Formiaten) 34 1, 2786; (deh. d. Bac. pvo- 
ceyaneus) 24 EL, 1679: d Inosit« u. Givcerins 
(deh. B. lactis aerogenes) 23 I, 1042 (Bio. Z 
131, 158): (—- Ausbeute bei Vergär von 

Li 


Inosit) 22 762: von Kohlenhydraten dceh Bae. 


granulobacter pektinovorum 24 1, 2923 (J. Biol 
Ch. 58, 398); von Kirschmaische deh. Lacto- 
bakterien 23 1. 1094: von Pentosen dch. Milch- 
säurebakterien 22 1, 507 (J. Biol. Ch. AB, 408); 
von Hexosen (deh. Laktobaeillus aceticus) 22 
HI, 1381 (J. Biol. Ch. 53, 114); (dch. d. Baeillus 
pyocyaneus) 23 11, 1286 (C. r. 173, 1498); 
von Glykose (dceh. Peptone) 23 I, 1042 (Bio. 
Z. 131, 362); (Rolle d. Bakterien bei d. —-Gär., 


d. Glykose deh. Peptone) 23 II, 1035 (H. 128, 


257); 23 III, 1094 (Bio. Z. 139, 452): BA I, 
351 (Bio, Z. 141, 70, 142, 117): 24 1, 680 (H. 


131, 65; Bio. Z. 142, 351): (deh, Leitungs- 
wassermikroben) 23 179 318 (C.r. 176, 332); 
(dch. Streptococeus hämolytieus) 22 111, 65; (deh 
überlebendes Careinomgewebe) Bio. Z. 142, 390, 
341; (im Blut) 22 III, 110%; (im defibriniertem 


Blute) 24 II, 13558; (im Vogelblute) 34 1, 786; aus 
Cellulose deh. d. Darmflora beim Menschen 3 
III, 1421: aus Cerealien bei d. Herst. von Aceton 
u. Butylalkohol deh. Bac. granulobacter pecti- 
novorum unt d. Einfl. von Bac. volutans 24 
11, 2174; (Krit.) 24 II, 2059 (J. Bid. Ch. 61, 


163); aus Fumar- u. Äpfelsäure dch. Hefe 22 
I, 1113 (Helv. 5, 164, 242): aus Brenztraubensäure 
(dch. sauerstoffgelüftete Hefe) 23 TIL, 866 (Bio, 
Z. 135, 241); (deh. Bakterien) 24 1, 
(deh. d, Bac. pyoeyaneus u. Bact. coli) 23 TR 
1286 (C, r. 175. 71); Bldg.: aus Fettsäuren mit 
ungerader C-Zahl im Organism. 24 1, 16083: 
aus Glycerin-trimargarat im Organism. 24 Il, 
16038; bei d. Sauerkrautgärung 22 IV, 173 (Am 
Soc. A3, 2252): 23, IL 1063: aus pathogenen 
Quellen u. aus Milch deh. hämolryt. u. nicht- 
hämolyt. Streptokokken 24 11, 1810, 

Bildung im Organismus: Bilde. u. Abbau 
im Muskel 24 II, 1820; Bezieh. zwisch. —-Bldg. u. 
elektr. Endes im Muskel 231, 126: — Bldg.: beid 
chem. Kontrakt.d, Muskels 241, 2174: 2411, 1708; 
bei Ermüd, u. Erstick. 221, 592: beid. Mus kel 
tätigk. 221, 153; 24 1, 1689; 24 II, 1361, 1819: 
vel. auch 22 III, 1098; im Insulin- u. Hungertod 
3411, 710: —-Bldg. im Muskel re verschied. 
Kationen) 24 Il, 1225 (H. 137, 136); (Einfl. von 
NaF) 24 II, 2492 (H. 136, 308); (Einfl. von 
Kaffein) 24 II, (Einfl, von Veratrin) 22 
II, 1098; (Einfl. von Temp. u. Kohlenhydraten) 
22 11,8 (H. 116, 169): 23 1, 985 (H. 124, 211): 
(Einfl. von Traubenzucker u. Glykogen) 22 11, 
1312 (HZ. 122, 20); (Einfl. d. Glykose-Modifi- 
kationen) 24 II, 2506 (H. 138, 150); (Einfl. von 
Pankreas-Extrakter n) 24 II, 1361; Bezieh. zwisch 

-Bldg. im Muskel: Os-Versorg. u. -Ausnutz 
u. Muskelarbeit 24 1, 93; = 11, 1706; u. d 


2762: . 


u, 
B94, 


Totenstarre 22 I, 154, 43 23 I, 11909: 24 
Il, 856; Bidg.: bei d. Leb erautolyse 23 Il, 
1532 (J, Biol. Ch. 57, 185: (Einfl von Insulin) 
24 11, 1228 ( Bio. Z. 147, 133); (Einfl. d. Hunger: 
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d. Diabetes u. d. Insulins) 24 II, 2361 (Bio. Z. 


149, 26); (Einfl. von Adrenalin) 24 I, 795; 
Bldg. aus zwisch. d. Rippen liegenden Protein- 
gewebe 23 III, 259; bei d. Anoxybiose d. Frosches 
24 1, 68 (Bio. Z. 140, 560); im Organism. von 
Askariden 24 I, 1953 (Bio, Z. 14%, 225). 

Bldg. bei d. Autolyse von Pflanzen 24 II, 
349 (Bio. Z. 146, 297). 

Herstellung: aus stärkehalt. Rückständen 
d. Stärkefabriken 24 II, 2619; deh. Vergär. von 
Zuckerlsgg. dch. „‚gefesselte“ Hefe 22 II, 709 
(D.R.P. 346460); aus faulen Kartoffeln 22 IV, 
=87 (D.R.P. 358110); von reiner aus ihren 
Salzen 23 II, 251. 

Physikal. Verhalten. 

Elektronenformel 22 I, 696 (.J. Biol. Ch. 50 
217); opt. Spalt., Bezieh. zwisch. Konst. u. 
Rotat.-Dispers. d. Ester 23 III, 118 (Soc. 133, 
600); Doppelbrech. bei Strömung 24 1, 1773 
(Ph. Ch. 109, 443); Einfl.: auf d. Brech.-Index 
von Hämoglobinlsgg. 24 I, 1820; auf d. Ex- 
tinktionskoeff. von Hämoglobin 223 I, 282; 
Dissoziat. in wss. u. alkoh.-wss. Lsgg. 24 II, 
2737 (Helv. 7, 858); Dissoziationskonstante 22 
III, 172 (Bio. Z. 128, 466); (elektrometr. Titrat.) 
2r II, 1373 (Ph. Ch. 110, 107); ‚‚molarer 
Säuerungsgrad‘‘ 221V, 1160; saurer Geschmack 
231, 375 (Z. EI.Ch. 28, 435); (Bezieh. zur [H']) 
23 IV, 542; acidifizierend. Wrkg. auf Borsäure 
vu. Molybdänsäure 23 I, 40 (Ph. Ch. 100, 397); 
Verh. von u, d. Salze bei d. Elektrolyse wss. 
Cersalziegg. 223 I, 443 (Z. El. Ch. 27, 522); 
Bildungswärme (aus Glykogen im Muskel) 22 
III, 1235; Verbrennungswärme 22 III, 824 (Bio. 
Z. 129, 594); Ausbreitungsgeschwindigk. auf d. 
Wasseroberfläche 23 II, 1090 (Bio. Z. 139, 
276); Verteil.: zwisch. W. u. Ä. 23 IV, 317 
(Bio. Z. 134, 479); zwisch. Amylalkohol u. W. 
J. Biol, Ch. 36, 581; Löslichk.: von Eis 
in 22 1, 907 (Am. Soc. 43, 1487); von 
Bi-Salzen in -—-Lseg. (Bldg. von Komplex- 
verbb.) 24 IL, 2685 (Bio. Z. 147, 389); Einfl. 
auf d. Löslichk. von Harnsäure in W. 24 II, 
1102 (Bio. Z. 148, 349, 358); Adsorpt.: deh. 
Kohle 23 II, 4; (deh. aktivierte Zuckerkohle) 
23 III, 555 (Am. Soc. 45, 1109); an Al2Os, Torf, 
koagulierende Wrkg. auf Sole 22 III, 650 (Ph. 
Ch. 100, 429); Einfl.: auf d. mechan. Eigg. 
von Gelen 24 I, 2413; auf d. Struktur von Gela- 
tine-Gelen 23 I, 459 (Am. Soc. 44, 1350); auf 
Membranpotentiale, osmot. Druck, Quell. u. 
Viscosität von Gelen 23 III, 1492: Membran- 


potentiale d. Systeme wss. -Lsg. / Amyl- 
alkohol / wss. Na-Lactat-Lsg. 24 II, 2230: Be- 
zieh. zwischen Viscositätsmaximum bei -Zu- 


satz u. Konz. d. „Mehl in Wasser‘‘-Suspenss. 
24 1, 1599; Diffus. deh. d. Membran von roten 
Blutkörperchen 24 II, 2178; Quell. u. Elastizität 
von in gequollenem Horn 24 II, 2518: Eintl. 
d. Feuchtigk. auf d. Unlöslichwerden d. Caseins 
deh. 24 I, 2386. 

Reaktionen. 

Photolyse 23 III, 1212 (C. r. 176, 743): 
photochem. Zers. in zirkular polarisiert. Licht 
=4 1, 1763 (Z. Ang. 36, 457); Oxydierbark. bei 
gewöhnl. Temp. 24 I, 2337 (C. r. 178, 1026); 
elektrolyt. Oxydat. 23 I, 1890; Oxydat.: d. 

u. ihr. Ester mit O2 oder Luft 231, 898 (C.r. 179, 
489); (+ Cu-Pulver; Mechanism.) 24 I, 2058 
(A. 434, 191): mit Chromschwefelsäure 23 II, 
659 (C. r. 175, 1072): mit FeO-+H202 23 IV, 
2s1 (Am. Soe, 4%, 1586, Anm. 8)» mitt. Äthyl- 
hydroperoxyd od. Thioglykolsäure (+ Os) 

(+ Mohrsches Salz) 24 II, 615, 1175 (Bio. Z. 
146, 257, 149, 159): in Gew. von Insulin 24 
I, 2528; Einfl. von oxvdierend. Substst. auf d. 


Red. von Hella d. HgBr2 deh. — 22 I, 398; 
H20-Abspalt. (Überf. in d. Lactid) Bio, Z. 147, 
196; Gleichgew. zwisch. u. ihren Anhydriden 


24 11, 2137; Entcarboxylier. deh. Druckerhitz. 
24 1, 2424; Geschwindigk. d. Rk. . KMnOs 
(Leitfähigk.-Kurve) 24 II, 2570 (z. Ch. 139, 
186); Einw. von Thionylchlorid 23 “ 818 (U. 


r. 174, 1553); Korros.-Wrkg. auf Chromstähl 
24 11, 2611. 

Reaktionen: mit Naphthalin (Verwend. 4, 
Prod. zum Gerben) 24 I, 1730 (D.R.P. 386012): 
mit Tetralin (Verwend. d. Prod. zum Gerben) 
24 1, 1729 (D.R.P. 380593); mit d. Kondensat . 
Prodd. aus Phenolen u. Formaldehyd 23 IV 
669; mit Phenyl- u. Azobenzol-p-isonitril 29 
Hl, 371 (@. 52 11, 253); mit 2-[Brom-methy]). 
phthalimid 23 I, 1575 (Am. Soc. 45, 542): 
Benzoylier. 24 IL, 2396 (B. 57, 1618): Einw 
- Albumin (Umwandl. in Globulin) 23 II, 

422 (Bio. Z. 140, 181); Rk.-Isotherme zwischen 
Säure, bzw. Labcasein u. — 22 Ill, 176 (Bio 
Z. 128, 70). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d, 
Umwandl. d. Cellulose in kohlenart. Stoffe unt 
Druck-Erhitz. 24 I, 1174 (B. 57, 320): auf d 
Bldg. von Anilinschwarz 24 I, 515 (Helv, 6, 
1029, Anm. 1); auf d. photochem. Red. von 
Methylenblau 23 II, 1500 (©. r. 177, 400): 
auf d. Oxydat. von Phenol-phthalein deh. Metall- 
salze (+ H202) 23 II, 1240. 


Biochem. Verhalten. 

Verhalten gegen Enzyme: Einw. von 
Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzen- 
zellen 22 1045 (G. 52 I, 19); Oxydat.: deh, 
Enzyme d. Nervenfaser 23 III, 260; deh. Muskel- 
Enzyme 24 II, 347; dch. Muskel- u. Sarkom- 
gewebe 24 II, 1223; Spalt. dch. Pankreasbrei 
bzw, Insulin 24 1, 2277 (H. 135, 160); Einfl.: 
auf d. Mehlkatalase 22 I, 876; auf Pilz-Urease 
23 III, 564 (©. r. 176, 413): auf d. Eiweiß- 
spalt.-Vermögen von Papain 22 11, 1057; auf 
d. koagulierenden Eigg. d. Papayotins 24 I, 
2342 (Bio. Z. 149, 171); Verwend. zur Spezi- 
fizier. von Dehydrogenasen aus Muskeln 23 I, 
783. 

Verhalten gegen Bakterien: 
deh. d. Coli-Aerogenes-Gruppe 2411, 482; Lebens- 
fähigk. d. Coli-Typhusgruppe in —--haltig. 
Brauselimonaden 22 II, 889: Verwend. zur 
BER pathogener Bakterien 23 I, 107: 23 

967 (Bio. Z. 131, 275); (d. Timotheebaeillus) 
Se III, 59: 24 I, 2922 (Bio. Z. 145, 390): (von 
Kaltblütertuberkelbacillen) 24 II, 682 (Bio, Z. 
146, 577); (von Typhus- u. Paratyphus-B-Bak- 
terien) 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 244): (von Asper- 
eillus oryzae bei d. Brotbereit.) 24 II, 1985; 
Vergär.: deh. Mikroben 24 II, 2762; deh. Bakt. 
aus Emmentaler Käse 24 Il, 64: deh. B. lactis 
aerogenes (Ausbeute an Acetaldehyd) 24 I, 
352 (Bio. Z. 141, 265): deh. Aspergillus niger 
=2 Ill, 391: Einfl.: auf d. Vergär. von Rohr- 
zucker dch. B., lactis aerogenes 23 I, 1041 (Bio. 
Z. 131, 496); auf d. enzymat. Abbau von Poly- 
peptiden 22 IH, 558: auf d. Bakterienwachstum 
=2 IN, 274: auf d, Gelatineverflüss. u. d. Indol- 
bldg. dch. Bakterien 23 III, 256 (Bio. Z. 132, 
471); auf d. Säurebildungsvermögen d. Baet. 
coli 22 III, 890: d. O2-Zufuhr auf d. Wachstum 
d. Bacillus coli communis auf — 24 II, 1356; 
auf d. Autolyse d. Friedmannschen Mycobar- 
teriums 23 III, 788 (Bio. Z. 136, 534); auf d. 
Virulenz: d. He ubaeillus 22 III, 631: von Sapro- 
phyten 22 I, 417: bei Mäuseimpftumoren 22 1, 
217; Wrkg. bei experimentellen Subtilis-Infek- 
tionen 23 IL, 1193. 

Verhalten gegen Hefe: Zerstör. deh. Hefe 
u. rote Blutzellen 22 IH, 172 1010 (Bio. Z. 
128, 144): 23 I, 1236 (Bio. Z. 132, 165); Einw. 
von lebender Hefe 24 II, 2856 (H. 139, 272): 
Verh. d. Stockholmer H-Hefe gegen — 23 1, 
1285 (Bio. Z. 132, 131): Giftigk. für Hefe 24 
T, 2376; Wrkg. auf d. Kohlenhydrat- u. Fett- 
stoffwechsel d. Hefe 24 I, 1214: Assimilat. deh 
Eutorula mucigera 24 II, 2669. 

Einfl. auf d. Wachstum d. Avenakeimblatts 
24 II, 1808 (Bio. Z. 150, 95). 

‘Physiol. Verhalten: Descarboxylier. im 
Organism. (Krit.) 23 I, 365; Überf.: in Zucker 


Ausnutz. 


im Tierkörper 23 IL, 328; (Überf. in d-Glykose) 
in Glykogen im 
‚894: Bezieh. zwischen d. Umwandl.- 


24 1 570 (C. r. 77. 836): 
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Geschwindigk. u. d. Thermokardiogramm d. 
Schildkröte 23 1, 469: Auftreten bei künst! 
Ernähr. Neugeborener 234 Il, 490; Anhäuf. im 
Organism. nach Chloroform-Narkose 24 1, 215 
(4. Pth. 99, 208); (im Herz- u. Skelettmuskel) 
»4 1, 2174: —-Geh. d. Organe von Hunden bei 
Phlorrhizindiabetes 24 IL, 2562 (J. Biol. Oh 
61, 9, 13); 25 II, 936 (Bio. Z. 150, 50): Vork 
im Blut d. Menschen bei Ruhe (Nachw. mit d 
Thiophenprobe) 24 Il, =52:; -Geh. d. Blutes 
(im Höhenklima) 24 Il, 456; (bei experimentell 
Alkalämie u. Acidämie) 24 I, 1686; (beim ana 
phylakt. Shock beim Meerschweinchen) 24 H, 
1000; (Einil. körperlicher Arbeit) 24 11, 700 
(J. Biol. Ch. 59, 265): (Einfl. von Dextrose- 
Injekt.) 22 III, =91); (Eintl. von Insulininjektt.) 
24 11, 367 (J. Biol. Ch. 58. 72%): (Bezieh. zum 
Respirat.-Quotienten) 24 H, 1821: (Bezieh. zum 
alveolaren CO2-Druck) 34 Il, 2767: Einfl.: intra- 
venöser Injekt. von Na2UOs oder NaHCOs auf 
d. —-Geh. d. Blutes u. Harns 23 I, 1291 (J. Biol 
Ch. 34, 292); von Zuckerstich u. Adrenalin aut 
d, -Geh. d. Leber 23 IIL, 654 (Bio. Z. 133. 
215); 24 11 715; von intravenös injiziert. Alkali 
auf d. -Ausscheid. im Harn 22 Ill, 526; von 
intravenösen Zuckerinjektt. auf d -Ausscheid. 
22 1, 986 (Bio. Z. 125, 49); angestrengter 
Muskelarbeit auf d. -Geh. d. Urins 22 I, 
736; Vork. im Harn: bei perniciöser Anämie 
24 Il, 1814 (4. Pth 103, 122): nach Fettsäure- 
Injekt. 24 I, 69 (AT. 130, 338). 


Vergl. d. physiol. Wrkg. von - u. Muskel 
preßsaft-Injekt. (Polem. zur Existenz eines Er- 
müd.-Toxins) 24 1, 2274: Rolle d. bei d 


Acidosis d. Ätheranästhesie 24 IL, 2596 (J 
Biol. Ch. 61, 465); —-Stofiwechsel bei Phosphor- 
vergiit. 23 IIL, 419: Einfl.: auf d. Stoffwechsel 
d. Erdalkalimetalle d. Organismus 23 II, 1046; 
auf d. Wärmeprodukt. d. Hundeorganism. 22 
I, 477 (J. Biol. Ch. 49, 458); auf d. erhöhte 
Blutzufuhr nach Muskelbewegunz 22 Il, 797: 
auf d. intakten Kreislauf verschied. Organe 
beim Frosch 23 I, 555; auf d. Arteria pulmonalis 
u. d. Arteria cutanea magna 22 1, 152 (4A. Pth 
91, 90); auf d. CO2-Bindungsvermögen d. Blut- 
plasmas von Hunden 22 IL, 477 (J. Biol. Ch 
49, 480): auf d. Chemotaxis d. Leukoeyten in 
vitro 22 I, 304; Giftigk. für Leukocyten 24 1, 
1821: Ersatz d. HCl bei d. intragastrischen 
Leukocytose deh. 23 1, 1379: Wrkg. in Blut- 
kulturen 323 I, 78; Einfl.: auf d. antipept. Wrke. 
von Serum 24 IL, 553 (Bio. Z. 148, 50); auf d 
Blutzucker 22 I, 886 (Bio. Z. 127. 61): 22 1, 
893, 1208 (Bio. Z. 127, 133); 22 III, 394, 577; 
auf d. Atmung 22 I, 424; III, 238; auf d 
Atmungs- u. Gefäßzentren bei Durchströmung 
d. Medulla mit 22 IL, 845: Giftwrkg 
auf Gewebezellen 24 1, 1208 (Bio. Z. 142, 
37); Einfl.e auf d. Lebensfähigk. von Ge 
webskulturen von Leberzellen 22 Il, 1147; 
Wrkg.: auf Hautsubstanz 22 IV, 89: auf d. iso- 
lierte Froschherz u. d. isolierten Kaninchendarm 
23 III, 170: auf d. Kaninchendarm 24 II, 1955: 
auf d. Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. über 
lebenden Darm 23 III, 59 (A. Pth. 9%, 347): 
auf d. Magen-Sekret. 24 I, 1053; auf d. Gefäß- 
tonus beim Frosch 23 III. 1096: auf d. .Gas 
spann. unter d. Haut u. in d. Bauchhöhle 24 1, 
2596: auf d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 
23 11, 414: auf d. Red.-Vermögen von mit 
Wasser extrahierten Muskeln 22 I, 47; quellend 
u. gerinnungsfördernde Wrkg. im Froschmuskel 
=2 1, 1152 (Bio. Z. 125, 229): Polem. zur Ver- 
ursach. d. Kontraktion von Muskelfasern dch 

23 I, 702: Einfl.: auf d. Leberautolyse 3: 
IH, 1531 (J. Biol. Ch. 57. 178): 24 1, 69 (Bio 
Z. 140, 527); auf d. Aldehyd-Bldg. in Leber- 
brei (in Ggw. von Insulin) 34 II, 491 (Bie. Z 
146, 170); auf d. gelykäm. Index bei Belast. 
d. Leber mit 23 Il, 891: Verwend. zur 
Funktionsprüf. d. Leber 23 II, 1055; Einfl. auf 
d. Verdaulichk. d. Ca-Phosphate d. Kuhmilch 
22 Il, 1205; Giftwrkg.: auf Infusorien (Anta- 
gonism. deh. anorgan. Chloride) 22 I, 590; auf 
Fische 23 I, 1462 (C. r. 175, 1243). 
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Milchsaure 


Verwendung. 

Pharmazeut. Verwend in „Algal‘ u 
„Lavatal“ 22 IE, 911: in „Calcoeithin” 234 1, 
508; in ‚„‚Pascossan’ 34 I, 04; in ‚„Theocal‘ 
23 IV, 514; Verwend. zur Herst.: eines Hefe 
präp. 22 IV, 172; eines Härte- u. Reinig.-Mittels 
tür Zähne 24 1, 2614 (D.R.P. 386339) 

Techn. Verwend.: als Absorpt.-Mittel zur 


Entiern. von ÜOs aus Gasen 22 IV, 120 (D.R.P 
352800); zur Herst von Lage. schwerlösl 


Stoffe 24 II, 545 (D.R.P. 385293); von Glas 
Ätzmitteln 23 IV, 96: viscoser Laminarsäure- 
Präpp. 23 11, 452 (D.R.P. 359302); Verwend. 
zum Extrahier. von Cinchona 23 1, 1226; als 
Kondensat .-Mittel bei d. Härt. von Natur u 
Kunstharz, Pechen u. dgl. 22 IV, 253 (D.R.P 
352521); als Zusatz bei d. Darst. von Phenol 
Formaldehyd-Kondensationsprodd 23 IL 531; 
zur Herst. eines an blanken Metallflächen nicht 
haftend. Kondensatprod. aus ‚ Phenolen u 
Formaldehyd 22 IV, >94; beim Färben von 
Fasern mit Küpenfarbstoffen 24 1, 378: beim 
Färben von Baumwolle mit bas, Farbstoffen 
24 1, 2012: zum Beizen u. Färben von Wollk 
23 Il, 252: 24 I, 2500; zur Herst. von Farbstof! 
Lsge. 24 I, 710; bei d. Herst. echt. Drucke u 
Färbungen 324 1, 1714 (D.R.P. 356032); als Spinn 
badzusatz 22 IV, 964; bei d. Reinig. u. Ver 
änder. d. physikal. Eigg. von Zellstoffen 23 
IV, 1017 (D.R.P. 372296); zur Herst. celluloid 
artig. Massen aus Nitrocellulose 22 II, 101 
(D.R.P. 343182); als Quell.-Mittel bei d, Herst. 
von diehten festen Papieren 23 IV, 744 (D.R.P 
379996); zur Konservier.: von Eigelb 24 I, 
2564: von Fleisch, Geflügel, Fischen u. ander 
Nahr.-Mitteln 24 I, 1258 (D.R.P. 386917) 
Verwend.: zur Herst. haltbarer Backpulver 22 
11, 44 (D.R.P. 341207); 22 II, 828; IV, 768 
(D.R.P. 344707. 356168): zur Erhöh. d. Back- 
fähizk. von schlechtem Mehl 22 IV, 765: zur 
Herst. von Obst-, Trester- u. Drusenweinen, 
Wertbest. u. Reinheitsprüf. +23 IL, 42; Eintl. auf 
d., Sehwarzwerden d. Mostes 24 Il, 1862 

Schweilwrkg. auf Hautpulver (Vergl. mit 
Essigsäure) 23 IL, 544; (Bezieh. zur Konz.) 22 
IV, 1047; (Mess. nach Ulaflin in d. Gerberei) 
22 11, 227: Verwend.: zum Entkalken tier 
Häute 22 IV, 603: zur Entiern. d, stachl. Ober 
schicht von Haifischhäuten 23 I, 207; als Zu 
satz zu Gerbmitteln aus Sulfiteelluloseablauge 
22 IV, 978: zum Nachbehandeln gegerbter Häute 
22 IV, 9: zur Herst. ein. Gerb- u. Leder- 
schmiermittels 22 IV, 467 (D.R.P. 354165): 
zur Herst.: von Putzmitteln 34 1, 1732 (D.R.P 
386058): von geß- u. formbar. Ammonnitrat 
Sprengstoffen 23 IV, 1035 (D.R.P. 380884); 
Verwend. zum Haltbarmach. d. Diamidophenol 
entwickler 23 Il, 552. 


Analyse, 


Farbrk. mit Resorein; Trenn. von ander 
Säuren 34 Il, 2540 (H. 138, 15): Verh. bei d 
Ninhydrinrk. 23 II, 828 (Bio. Z. 131, 92) 
titrimetr, Best. kleiner Mengen 22 IV, 531 
(J. Biol. Ch. 52, 263): Verstärk. d. zur Best 
von verwandten ‚„ÜUfielmannschen‘ Eisen 
ehloridlsg. deh. Quecksilberaulfat 22 IV, 728, 
Best.: mit KMnOs 34 Il, 2556 (H. 139, 274) 
im Wein 22 IV, 64: in biolog. Fll. 23% IL, 1820 
im Blut 23 IV, 137: im Mageninhalt 23 IV 
317 (Bio, Z. 1934, 476): in tier. Organen 24 lı. 
2684 (H. 140, 25); Mikrobest. im Muskel 22 
li, 8 <H. 116. 179): Best. d. koagulierenden 
Wrkg.: auf Eiweißlseg. nach d. Beickaschen 
Tropfenmethode 234 1, 22=0 (Bio. Z. 145, 99) 
dass. auf Seren 24 II, 1107 (Bio. Z. 148, 531): 
Verwend. zur Acetylenbest. 23 Il, 321 (H 
127, 249). 


rac. Milchsäure-Salze (Lactate), Darst, Eige 


übersaur 22 II, S08 («D.R.P. 346521): Über 
führ. in A. deh. Dest. unter vermindert, Druck 
bei Gew. von Wasserdampf 24 I, 262 (D.R.P 
375615); Einfl. auf d. Gärungz dch. Hefe 24 
Il, 2763 (H. 140, 173): Verwend bei d. Herst 
von Mineralwässern 22 Il, 622 (D.R.P. 346 
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Milchsäure 


241, 228 (D.R.P. 383058); von Alkalisalzen beim 
Neutralisieren von mineralisch gegerbt. Leder 
22 II, 660; IV, 397 (D.R.P. 352285, 353131); 
zum Geschmeidigmachen von Leder bzw. leder- 


artig. Prodd. aus Därmen 24 1, 1304 (D.R.P. 
377487). 

Leitfähigkeitstitrat. mit He(ClOs) 22 IV, 
524; Einfl, auf d. jodometr. Aldosenbest, 23 
IV, 23. 


Ag-Salz, Verwend.: bei d. Herst. therapeut. 
wirksamer Silberpräpp. 34 I, 2451; als ‚‚Lactar- 
gan‘ 23 II, 654. 

Al-Salz, Herst, kieselsäurehaltig. bas. —Lseg. 
22 IV, 94 (D.R.P. 348411, 349984, 351732); 
üinw. auf Salieylsäure (Herst. ein, leichtlösl. Al- 
Salicylats) 23 IV, 723 (D.R.P. 374099); Ver- 
wend.: als ‚„Laetinium‘“ 24 II, 722 (Ar. 262, 
75); als Koagulat.-Mittel für Kautschuk 24 Il, 
2614. 

Bi-Salz, Bldg., Eigg. 24 I, 33; Verwend.: 
ind. Syphilis-Prophylaxe 221,1151; III, 191 (0. r 
174, 125); zur Herst. von „„Biluen“‘ 24 ll, 72 
24 Ai, 2498 (Ar. 262, 424). 

Ca-Salz, Einil. auf d. Amylasebldg. in Algen 
23 III, 160 (Bio. Z. 133, 254); Vergär.: deh. 
B. acidi propionici 24 I, 1396 (J. Biol. Ch. 56, 
699); deh. Bakterien d. Gruppe Bac. subtilis 
24 1, 680 (©. r. 177, 652); Einw. von Hefe 
23 III, 1175 (©. r. 176, 1662); 2% Il, 1934; 
anaphylakt. Wrkge. 22 III, 242: 24 1, 865; 
Wrkg.: auf d. anorgan. Bestandteile d. Blutes 
24 1, 1699 (J. Biol. Ch. 60, 327); auf d. Ca- 
Spiegel im menschl. Serum 23 I, 1466 (A. Pth. 
96, 187); auf d. Zus. d. Eierschalen von Vögeln 
22 III, 1383; therapeut. Wert u. Wrkgs.-Art bei 
hydropigenen Nephritiden 23 II, 1423; Ver- 
wend. zur Herst.: von Typhustroe kenvaccinen 
22 IV, 813; von Gärungsgemischen 24 1, 2801; 
eines Präp. mit CaCla 24 1, 1235 (D.R.P. 379850): 
von fest., wasserlösl. Fre re >> ]L, 1007 
(D.R.P. 345145); 23 IV, 658 (D.R.P. 372284); 
Verwend.: zum Festmachen flücht. Stoffe 2% Il, 
2616; zur Herst. von ‚„Acilacton“ 24 II, 1483; 
als ‚‚Chalicintabletten‘ 22 IV, 914; zur Herst. 
von ‚„‚Theocal“ 24 II, 79 (Ar. 261, 143); —-Geh. 
d. Kalzan-Tabletten 22 IV, 1159; Verfälsch. mit 
BaS04 23 1, 1168, 

Cu- Salze. Bldg., Eigg. 2 
1815); koagulierende W rkg. 
650 (Ph. Ch. 100, 436). 

Fe(ll)-Salz, schützende Wrkg. 
Eosinhämolyse 23 I, 711. 

K-Salz, Verwend. als ‚Perkaglycerin‘“ bei 
d. Herst. von plast. Massen 22 IV, 592 (D.R.P. 
303924); 23 II, 265 (D.R.P. Zn. 

Na-Salz, kinet. Reaktanz 2 Pn : Wasch- 
wrkg. in Verb. mit Seife 24 1, . . Deewdiah.: 
an Kohle 23 III, 642 (Bio. Z. I 573); deh. 
H202 24 II, 822; (E infl. von Glykokoll u. Cystin) 


’ 


4 1, 161 (Soc. 12 
pe Sole 22 In 


gegen d. 


24 11, 822; Einfl.: auf d. Gärungsvermögen 
japan, untergäriger Brauereihefe 22 III, 1266; 


auf d. Harnsäureausscheid. beim Menschen 3 
HI, 171 (J. Biol. Ch. 55, 607); auf d. tox. Wrkgeg. 
von Insulin 23 IH, 510; d. [H’} auf d. Giftwrke. 
auf Kaulquappen 223 I, 1179 (Bio. Z. 130, 22); 
-Geh. d. Kalzan- Tabletten 22 IV, 1189; Ver- 
wend. bei d. Herst.: sterilisierbar. Lsgg. von 
glycerinphosphorsaurem Kalk 22 II, 307 (D.R.P. 
345062); von Rasiermitteln 22 II, 160 (D.R.P. 
343342); von Salben u. Pasten 23 IV, 760 
(D.R.P. 374640); von gieß- u. formbaren Am- 
monperchlorat-Sprengstoffen 22 IV, 517 (D.R.P. 
306370); Verwend. als ,‚‚Perglycerin‘‘ bei d. 
Herst. einer plast. Masse 22 IV, 592 (D.R.P. 
303924); 23 11, 263 (D.R.P. 364738). 
NHa4-Salz, Geschwindiek. d. Bldg. bei d. 
Hydrolyse von Alanin (+ Kohle), Zers. 24 Il, 
2629 (Ph. Ch. 112, 154); Best. d. elektr. Lad. u 
Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 III, 
1280 (Bio. Z. 138, 396); Überführ. in Harnstoff 
dch. Pilze 23 III, 564 (Bio. Z.136, 14): Verwend, 
zur Ernähr. d. Hefe 22 II, 1060, 1061; Einfl.: 
auf d. Gärgasbldg. deh. Bact. coli 23 I, 970 
(Bio. Z. 130, 6); auf d. Bldge. von oxydierenden 
Fermenten in Colikulturen 23 III, 1417; auf d, 


562 


Wachstum u. d. Toxinb ldg. dch. Staphylokokken 
22 Il, 390 (Bio. Z. 129, 407); auf d. Schwarz. 
färb, von Nährböden de h. d. B. mesenteriens 
var. niger 231, 1040 (Bio. Z. 131, 577); Gitt. 
wrkg. von injiziertem — auf Ratten (Vergl, mit 


anderen NHa4-Salzen) 23 I, 263 (J. Biol, CA 
>4, 45 55). 
Farbrk. mit Ninhydrin 23 I, 828 (Bi 


Z. 131, 92). 

Uranylsalz, Beständigk. d. Lsgge. 24 | 
1517 (Bl. [4] 33, 1751). 

Zn-Salz, Adsorpt,. dch. aktivierte Zucker. 
kohle 23 II, 555 (Am. Soc. 45, 1111). 

Salze mit Diäthyl- thalliumhyd roxyd 
(Zers. 267,5°) 22 II, 141 (Soc. 121, 37). 

Mg-, Al-, Ca-, Ba- Laetogallate u. -tan- 
nate, Bidg,, Eigg., medizin. Verwend. 22 1, 
143 (D.R.P. er 

3.9- Diamino-7 
Rivano!. 

Salze d. Diphenyl- u. Bis-[4-benzolazo- 


-äthoxy-acridinsalz a 


phenyl]-formamidins, Bldg., Eige. 23 II, 
371 (@. 52 II, 253). 
rae. Milchsäure-Äthylester, säurekatalyt. Verseif. 


24 1, 2239 (R. 43, 169): Einw. von Thiony)- 
chlorid 2% II, 2746 (H. 140, 144); Rk.: mit 
Phenyl-MgeBr 23 III, 210 (B. 56, 1130); mit 
CeH50MgBr 24 1, 37 (Soe. 125, 851); mit 
Chrysanthemum-carbonsäure 24 II, 182 (Helr, 
7, 456); Verwend. beim Entfern. von Ballon- 
stoffimprägnierr. aus Acetyl-cellulose 23 II, 356 
(D.R.P. 365283); Bldg., Eigg., therapeut. Ver- 
wend. d. Verb. mit Cholsäure 24 I, 968 (D.R.P., 


376470). 
rac, Milchsäure-Ester, Bldg. aus d,l-Alanin-estern 
24 1, 1911 (Am. Sve. 46, 410); Autoxydat. in 


Abwesenheit u. in Ggw. von Katalysatoren 24 
II, 1457; Verwend. zur Herst. von Lacken für 
abwaschbare Wäsche 22 IV, 644 (D.R.P. 356590), 

Milchsäureanhydrid s. CsH1005. 

Milchsäurebakterien s. Bakterien. 

Milchsäuregärung s. Gärung. 

Milchsäurelactid s. CseHs0s. 

Milchzucker s. Lactose. 

Millonsche Base, 24 II: 
d. — 2122. 

Millonsche Reaktion, 24 I: Verwendbark. d. — im 
Harn als Leberfunktionsprüf. 436. 

Milz s. Organe. 

Milzbrand, 221: Keime (sensibilisier. Subst.) 663; 
— tötende Stoffe im Blut (Steiger. d. anthra- 
kociden Stoffe im Blut) 656; —-Immunität 
1056; —-Immunisier., deh. mit Alkohol-Äther 
getötete Milzbrandbakt. 307. 22 II: vorbeugende 
Maßnahmen in d. Lederindustrie 721. 2211: 
Immunität d. Tauben beim Fehlen d. Vitamine 
200. 231: Infekt., u. Immunität bei Kaninchen 
u. Meerschweinchen 712; Wirksamkeit n. Rinder- 
serums 1054. 231: natürl. Immunität d. 
Tauben u. Vitamin B 1180; —-Sporen (Wrkg. 
fluorescier. Substst.) 255. 241: —-Desinfekt. v. 
Häuten u. Fellen 847; Virulenz-Steiger. auf 
vitaminfreien Nährböden 1942; s. auch Bakterien. 

Mimetesit, 24 1: 1907. 

Mimosarinde s. Gerbstoffe, natürliche. 

Mineralgallerte (Petrolatum), 23 Il: Wärmezers. bei 
vermind. Druck 149. 

Mineralien, 221: v. Bosnien 927; Bodenschätze, 
v. Syrien 937; Färb. (Einfl. d. Al) 1146; — mit 


Chemiluminesc, d. Jodids 


metall. leitenden Schichten (elektr. Erschein.) 
1327. 2211: Konz. 1167*; mechan. —-Gewinn. 


d. Metallbestandteile 696*; Best. in Erzpülpen 
775, 848; Carbonat-mineralien (Best. v.COz2) 1155. 
22 Ill:d. Rheinpfalz 707 ; Mährens 707 ; Schwedens 
707; — u. Erzlager d. Tetiuxe-Distr. (Rußland) 
707; —: v. Oudjda (Marokko) 1119; in Angola 
30; Umbild. 1217. 221V: im latein. Amerika 
492; Sammeln u. Reinigen mineral. Stoffe 706*; 
therm. Zersetz. 796*; Aufschließen schwer an- 
greifbarer mittels, Alkalihydroxyd + Alkalioxyd 


541*; Trenn. mitt. schwerer Fll. (Thalliumformiat 
+ -malonat mit TlaCOs od. TlaF2) 1124; Best. 
in Gesteinen (Rosiwal- u. Planimeterverf.) 656. 

231: d. Oberharzer Gänge 1565; auf Cuba 28; 
deh. Becquerelstrahlen 


verfärbtte — (Phos- 
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phorescenz) 631. 2311: Aufschließen (wiede 
holte Benutz. derselb, Sodamenge) 317*; colo- 
rimetr. Best. d. P 122. 23 HIHI: neue (7911—18921) 


iR 


1511; Alter (Radioaktivitätstheorie) 10%, 561; 
Best. d. U u. Th. dch. Mess. d. Radioaktiv wi 
oxyd. — (Überführ. in sulfid.) 109. 23 1V: Auf- 
bereit. nach d. Schlämmverf. mit voltolis. Ölen 
652*: Aufschließ. (wiederholte Benutz. derselben 
Sodamenge) 979*; Pulvern dch. Dekrepitieren 
319; Schleifhärte (Bedeut. f. d. Mikroskopie d. 
Erze) 847; mikrometr. Analyse, nach Rosiwal 
2; Anwend. d. Röntgenspektroskopie 349; 
Brech.- Quotient (Mess. dch. Eintauchen, brauch- 
bare Fl.) 380. 

241: Zusammenstell. neuentdeckter u, unters, 


— 1345; gesteinsbildende d. Südkarpathen 
2504; neue Pb-Cu-— v. Mendip 1907; neue Syn- 
thesen v. — d. Katazone 1499; kolloidale Natur 


v. Farbstoffen in —, spektrophotometr. Unterss. 


1907; Best. dch. mikroskop. Beobacht. ihres 
Striches 946; Alter radioakt. — 634: Nachw., 
v. Metallen in — dch. Chloridbeschläge 1068; 


Ätzfiguren 154; Kontrakt. 1760; Kompressi- 
bilität b. hoh. Druck 1477; Verfärb. u. Thermo- 
phosphoresc. infolge v. Radiumbestrahl. 2236, 
2872; Farbänder,. deh. Strahl. u. radioakt. Höfe 
1479, 1480; Verfärb. u. Lurminescenz dch. Bec- 
querelstrahlen 620; Gewinn. lösl. Alkalisalze 
aus unlösl. 1845*; Behandl. v. - 1265* 
—-Müllerei 2306. 2411: neue — d. nordöst!l. 
Westfalens 23226: v. Längeban, Swedenborgit 
2238; — d. Gladhammer Gruben 1075; Granat 
v. Dobschau 932; Magnetit-Lager v. Ost-Por- 
torico 932; marokkan. 1327; in China 2239; 
neues Mineral: Chlorophönieit 2518; Jozit (FeO) 
2518, 2519; Fe-Co-halt. Gersdorffit 1572; neue 
Al-halt. Chloritart 931; neu. radioakt. Mineral, 
Sklodowskit 1906; Pseudomorphose d. Curits 
031; selenhalt. d. Grube v. Falun 1075; über 
d. Baryttypus 610; Minerall. v. Rudabanya 
(Ungarn) 2456; Trevorit, besondere Mineralart 
2456; Verteil. d. nach ihr. Kryst.-Symmetrie 
1782; geometr. Gesteins-Anal. 1016; Röntgen- 
strahlen-Unterss. an fein verteilt. - 1326; 
Röntgenstrahlen-Unterss,. über d. Verteil. v. 
seltenen Erdmetallen in — 1327; erz-mkr. Unters. 
d. —-Reihe Silberglanz- Kupferglanz 2826; pro- 
zent. Kontraktt. 575; Isotropisier. kryst. 
1328; Reinig. v. Rohsalzen 1261*; Bleichen v. 
Mineralerden 1262*; Spalten v. Glimmer u. 
ähnl. — 1262*; Feinheit v. gemahl. Carbonat 
rege — 1971*; Adsorpt.- u. Flotat.-Vermög. 
2238; Flotier. v. — 2366; s. auch Aufbereitung; 
Be Erze; Flotation; Gesteine. 

Mineralöle, 2211: Begriff 103; Ausdehn. 716; 
Sorten, Gewinn., Bezeichn. u. Verwend. 410; 
Analyse u. Industrie 1918 413; Raffinieren v. 
aus Erdöl gewonnenen, mitt. aromat. Aminen 
719*; Darst. aus ölhalt. Sand u. Gesteinen 
1067*; —-Extrakt. dch. Behandeln v. KW- 
stoffen mit SOa u. Ketonen 1040* ; — u. Destillate 
(Reinig.) 545*; Reinig. 967*; mit H2S04 gereinigte 
— (Abscheid. d. Sulfosäuren) 224*; Säureraffin. 
(Gewinn. d. Naphthasulfosäuren) 545*; Raffi- 
nationsabfallauge (Gewinn. v. Alkalisalzen d. 
Naphthasulfosäuren) 831*; Vorlaugen 287*; 
Capillaritätseigg.; Oberflächenspann. gegen Luft 


410; Hydrier. zur Darst. niedrigsied. Kohlen- 
wasserstoffe 930*; leichtfl. (Erhöh. d. Zähigk 
u. d. Siedep.) 460*; hoc hsiede nde (Einw. v. 


Selen) 49; Einfl. v. Paraffin 1003; Best. d. 
Kältebeständigk. 1004; Gewinn. v. Säuren daraus 
352*: Überf. in feste Brennstoffe 542*; Emuls. 
mit Mg(OH) )2 (Anwend. als Abführmittel» 8339*. 
=2 IV: californ. (Trenn. d. gesätt. u. un- 
gesätt. KW-stofie, Best. d. Reibungskoeff.) 460; 
Definit. 461, 720, 968; Konst. u. techn. Bewert. 
(Bedeut. d. Ozonide) 1185; Ausbreit.-Geschwin- 
digk. auf Wasserflächen 1184; molekulares Jod- 
biad,-Vermögen (u. Mol.-Gew.) 1154; — Industrie 

Analyse 1918 u. 1919 85, 279, 1208; Waschen 
liöge: Reinigen 283*; (mit organ. Aminen) 909*; 
Raffin. (Anwend. v. Alkalidis ulfaten oder Pyro- 
sulfaten) 285*: Säureraffin. (Gewinn. d. Naphtha- 
sulfosäuren) 723*,; Entschwefeln 1117° ; Ab- 


Mineralöle 


scheid. d. S mit Il. NHs @32*; haltbare we, 
Emulss. 196°; Spalten 235*; 972° Anwend 

zur Darst. v. Säuren 339*; zur Darst, wasserlös) 
organ. Säuren 1117*®; -Dämpfe (Darst. v 
Aldehydsäuren, Aldehyden, KW-stoffen u. dgl.) 
1153*; Benzin aus höher sied 464: Anwend 
zur Darst. v. Anstrichmitteln 9254*; niedr. sied 
Bestandteile 285*:; Prüf. (Anilin u. Aceton als 
Lösungsm.; Emulgierprobe für Dampfturbinenöl,; 
Zähigkeitsbest.) 722; Grad d. Ungesättigth. (Best 
nach Bergius; Jodzahlen) 602; Geh. an aromat 
KW-stoffen (Best. dch. d, krit. Lösungstemp 
in „An ilin) 5l4; Abfallsäuren (Reinig., Behandl.) 

sg: Begriff, Bereich 773; Analyse u 
Industrie 1919 206, 405; Darst, 1132*; Raffin 
2S0*: Reinigen 598*: Wiedergewinn. d. Abfall- 
säure 369*; Dest. 1047*: Zers. im Gasretorten 
ofen 360; sulfurierte (Trenn. d. beim Waschen 
entsteh. Emulss. mittels Aldehyden) 543*; 
Spalten v. rohen 650*; rohe Destillate (Ent- 
schwefel.; Doctor treatment) 425; Überführ. in 
Schmiermittel mitt. polyhydroxyl. Alkohole od 
Phenole 501*; Viscos.: (Einfl. v. Paraffin 305; 
Best, v. Wasser 495; in Transformatoren 
u. Ölschaltern (Einfl. tiefer Tempp., Kälteprüf.) 
1043; Zylinderöle (Zus.;, Formolitzahl) 11286; 
Gasöl (Verarbeit. zu Motorbrennstoffen) 112 
(Druckölst.) 204. 23111: Gasmenge bei Wrkg 
d. Liehtbogens, entwick. Gasmenge 1431. 23 IV 
neue Forschsch. 475; Analyse u. Industrie 19290 
u. 1921 1034; Darst. aus bitumin. Gesteinen 
001*: Behandl. 223*: Raffin. dch. Alkalimetalle 
eg : Reinig. 427*, 901*, 265* (u. Bleichen) 471*; 

Teer ete.) 223*, 068*: Abscheid. v. Parafiin 
Sao: Entsc hwefeln 305*, 347*, 968°; Extrakt 
mit, Methvlalköohol f. Transformatorenöle etc. 
063; Viseos. (Erhöh.) 173*: Flammp. (Krhöh.) 
347*: Überführ. in leichte Kohlenwasserstofföle 
224*: — od. Destillate (Zerleg. in leichte u. 
schwere KW --stoffe, Anwend. v. Pyridin ete.) 35* 

u. Stäuben v. Kalkstickstoff 942: verseifbare 
Stoffe aus 968*; Suspens. mit Meerwasser u, 
Rüböl (Haltbark.) 1034. Künstl. Benzin aus 
Solaröl 476. 

24 1: Neuerr. ind. 
841, 2224; —-Industrie in Italien 2020: 
bekämpf. in d. -Industrie 1080. Gewinn. : 
aus Ölschiefer, Ölsand, bitumenhalt. Stoffen un. 
Kohlen 1609*; aus bitum. Kalksteinen 1128; v., 
W.-lösl., hochmol. Kondensat.-Prodd,. aus Stein- 
kohlenschwerölen (Gerbmittel) 2659*; neusee 
länd. — 2847; Wiedergewinn, aus Adsorpt.- 
Stoffen 606*; Reinigen v. — 274*;: (u. Ent- 
schwefeln) 527*; (mit capill. aufgesaugt. H2S04s) 
2321; Raffinier. v. — 1133*, 2324*; Entfern. d 
sauren Bestandteile aus Teer- u. 544*; Flüssig- 
keitsanomalien bei gereinigten - 723: Einw. 

Metallen 2322; teilw, Oxydat. 1471*; katalyt. 
Spalten 713*; Eigg. v. in monomolekul. Schichten 
auf W. ausgedehnten 1161; -Emuls, 1236* 
(mit Seife u. H2O0) 540; Emulgier. dch. Na-Silicat 
260; Zerleg. v. Emulsse 1122*; Anal. 222 
Teerzahlbest. 1300, 2322; Nachw. klein. Mengen 
in Cocosnußöl 2935; Verunreinig. v. Baumwoll- 






-Anal. u. -Ind. (1920—?n) 
Brand- 


saatöl deh. — 1119, 

2All: —-Geologie v. Nordvenezuela 2742 
Vork. u. Verwend. v, Sickeröl 135; Herst. v. 
W.-lösl. 1761*; Gewinn. v. aus Braunkohle 


261; Aufbereit. v. Ölsanden 1301*, 2725* ; bitumin 
aus d. Dest. v. Bitumen aus d, Abruzzen 1646; 
Dest. 1761*; Dest. mit AlCls 1761*%; Behandl. 
2107*, 2567*; Reinig. 1761*, 1998*, 2379*, 2722, 
2726*; Reinigen d. v, S-Verbb. 263: Reinig. 
u. Entschwefl. 2107*; App. zur Behandl. v. 
mit il. SO2 1299; Entparaffinier. 409; Viscosität 


d. — (Mischungsgesetz) 570; Viscosit. bei hoh. 
Tempp. 1994; Viscosit.-Temp.-Kurven d. Fraktt. 
v, amerikan. Roh-— 2625; Fl.-Unregelmäßigkk. 


1538; Schütz. geg. Oxydat. 1761*; 


26093*® : 


in raffiniert. — 

Schutz d. Transformatorenöls vor Zers. 

Erhitz, v. Transformatorenöl: unter Luftabschlu 

1647; mit verschied. Salzen 1144: Einw, ver- 

schied. Seifen auf Transformatorenöl 782; Oxy- 

dat d. Braunkohlengasölse mit Ozon 12%*; 
2% 
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Voltolisier. 901; katalyt. Einfl. v. 


Metallen auf 


1420; Verwend. als Fettstoffe in d. Textil- 


technik 1529; 
rotöl-Ersatz 1999*; Herst. v. fl. 
aus u. Kohle 1762*; Prüf. zur Vergas, 136 
Teerzahl-Best. 783; Nachw. in Terpentinöl 2616 
Anal. u. tech. Unters. 2442; Einfl. v. Hlg-KW 


Verwend. zur Herst. v. Türkisch- 
Brennstoffen 


stoffen auf d, Flamm- u. Brennpunkt v. Trans- 


formatorenölen 
Transformatorenöl 


2626; Prüf. u. 


2103; s, auch Kohlenwasser 


Behandl. v. 


stofföle; Öle (mineralis’he), Petroleum; Schmieröle. 


Mineralogie, 23111: Geschichte im 
im Mittelalter 1444. 241: Rußlands 
Anwend, d. Ce2H2-O-Brenners in d, 
anal. 810; Bedeut. d. 
theorems für d. 1349. 

Mineralquellen =. Quellen. 

Mineralsäuren s. Süuren. 

Mineralstoffwechsel s. Stoffwechsel. 

Mineralwasser s. Wasser. ° 

Minetterze, 22 111: lothring., Struktur u. Entsteh 
29, 

Mintite Mica, 2211: Material zu 
Stoffen in Verb, mit Gummi 282, 

Minusops Djäve s. Öle, fette. 

Mire, 241: Droge 1969. 

Mirgelin, 231: aus d. menschl. Skelettmuskel 611 

Mirion, 221: u. Behandl. v. 
93; - 
progressiva 768. 
plikat. 400. 231: bei Nervenlues 372; bei chir 


1906 
-—-Spektral 
Nernstschen Wärme 


Jodpräp. gegen Syphilis u. Gelenkrheumat. 954 
kombin. mit 
Iyse 372. 23111: 1107; u. Syphilis 1191. 
Mischdünger s. Düngemittel, 
Mischen, 22 11: App. 183*, 951*: Nachfüllvorricht 
471*, 1012*; v. Erzen (Einricht) 1077; 


Altertum u. 


wassertdichten 


Lungentuberkulose 
: bei Keratitis u. Lues 709; bei Paralysis 
22 111: u. gonorrhoische Kom- 


Tuberkulose 372; gegen Syphilis 791: Benkösches 


Neosalvarsan bei progressiv, Para- 


von Flüss. (verschied. Temp.) 69; (gleichmäßige) 


470*; fl., pulver- od. gasförm. 
Zerstäuben im Luft- od. 
v. Gasen od. Fluida in best. Verhältnis 
Mischmaschinen 679*. 2231V: v. Fl. u. 
Stoffen (Vorricht.) 1030*; 
Stoffe u. Behandl. mit Gasen 
23 II: v. Gasen 303*; (Vorricht.) 


Stoife 
Gasstrom 736*: 


= 
396*, 


11*; (mit 


Fl.) 11*, 302*, 446*; Mischungsverhältnis mehrerer 


ll. od. Gase (Regel.) 301*: geschlossene Mischer, 
zur Darst. v. Kautschukmischsch. ete., 


155: 


Mischdüse für Zuführ. v. komprim. Gas u. Luft 


in Schmelzöfen 400*: Knet- u. Passiermaschine 
Laurieia 611. 23 IV: Mischsch. (Verf. u. Vorricht.) 
O7S#; v. chem. Reagentien mit Fi. 
fester u. fl. Stoffe (explosionssicheres, Entlüftungs- 
verf.) 302*: mittels Zerstäub. 393%: Misch-, 
Knet- u. Rührwerke 9: Mischsch. (Berecehn.) 557. 
241: Unters. d. Mischbark. . 2479; u. 
Fördern chem. Rkk. 368*: Herst. u. Umsetz. v. 
Gemischen 2619*: Homogenisieren v. Emulss. 
1073*, 1074*; Verf. zum v. staubförm. mit 
zähflüss, 2294*:; App. zum 1073*, 
1074*; gebräuchl. maschinelle Vorr. 223: Misch- 
u. Knetmaschinen 579: Flint- u. Kugelmühlen 
223; Scherertyp v. Desintegratoren 2806: Ar- 
beits-Meth., d. d. Grenz.-Zus. binär. Mischsch. 
beeinflussen 2294: Verhinder. d. Vermisch. v. 
Stoffen bei Undichtigekk. d. Trenn.-Wände 2620*, 
2411: Mischmaschine 1493*: Saugmischer 
v. Fll. 353*: Best. d. krit. Mischungs-Temp. 
506; 8, auch Flüssigkeiten: Gase: Gasgemische, 
Mischgas s. Leuchtgasfahrikation. 
Mischkrystalle, 221: Bldg. u. Polymorphismus927; 


878%: 


Stoffen 


1335; 


dich. Berühr. fester Phasen aus Mischsch. 487: 
u. Verbb. (Atomverteil.) 790; — v. Metallen 
(u. Krystallform) 251, 252: isomorphe 


(Schichtenwachstum) 931; 
stant. Druck u. 
tur) 723. 


Schmelzp. bei kon- 
Vol. 485: tropfbar fl. — (Struk- 


231: tern. (spezif. Widerstand, dessen 
Temperaturkoeff. u. Thermokräfte 731. 23111: 


Bldg. (Thermodynamik, 
Gitterenergie u. 
kurven bin. 


ponenten 1535; 


freie Energie) 
Gitterabstand 333: Schmelz- 
u. Gitterparameter ihrer Kom- 
elektr. Verh. begrenzter — 1148; 


O0. 
> I Ta 


deh, 


926*; 
festen 
fester, schüttbarer 


64 


Verbb. mit ihren Dissoziationsprodd. 1195: 
v, Metallen u. Legier. 1342. 
=4 1: Krystallstruktur 739; chem. u. physikal 


Verh. 1141: Gitteraufbau v. Legierr. 2336 

Thermodynamik d. -Bldg. 458; Unterschied 

zwischen aus Schmelzen u. Lsgg. 4: Doppel. 

verbb. u. rac. u. pseudorac. 2227; Syst 

W., NHsCl u. Metallchloride 1313; Syst.: Benzal. 

anilin+Anisalanilin 5: Härte v. Cu-Ni- u, Fe-Ni 
oo 


27; freie Energie in d. d. 


Hg mit Zn, Cd 
u. TI 2670. 2411: Bau v. 


1765; Tammann- 


sche Resistenzgrenzen u. Atom-Verteil. d. metall 
1425; Atom-Verteil. in -Reihen 1885: 
Diifus. in 270, 1309; Einw, v. O u. Halogenen 


auf — 929; s. auch Doppelsalze. 

Mischsäure, 22 11: direkte Best. d. Wassers 51: 
Abfallsäuren (Denitrier.) 415, 9206; Nitriersäure 
(Ausscheid, d. gelösten Nitrierungsprodd. d. un- 
gesättigten, gasförm. KW-stoffe) 9085*. 2211 
Mischungswärme v. H2S04 mit HNOs u. Ho 
951. Z21V: Darst. 699*: graph. Einstell. (An- 
wend. graph. Mischungsberechnungen) 305. 2311: 
Nitriersäure (Ausscheid. «d. gel. Nitrierungsprodd 
ungesätt. gasförm. KW-stoffe) 152*; Best. 1218 

Mischungen, 221: Übergang in Mischkrystalle 4x7, 
2211: Trennen teilweise mischbarer Verbb, deh 
Dest. 155*; Mischungsberechnungen (graph.) 418. 
22 1V: Best. d. Innigkeit d. Vermengungsgrades 
bei Pulvern u. Sprengstoffen 810; Trenn. deh 
Filtrat. 824*; s. auch Mischen; Phasenlehre. 


Mischungswärme, 23 111: 288; n. u. assoziiert, 
FI. 812, 1254. 

Mißpickel, 2% 1: Aufbereit. 20903*., 

Mist s. Düngemittel, Dünger: Düngung. 

Mistel, 221: Viscum aibum, Dialysat, Anwend 


gegen Hypertonie 106. 33 II: —-Fluidextrakt 782 

Mitigal, 221: bei Skabies d. Säuglinge 217; be 
Krätze bei Dermatosen 658, 2211: u. Krätze 
77. 792. 804. 1271. 

Mizellen s. Micellen. 

Mörtel, 22 11: Mörteibildner aus Hochofenschlacke 
27*; Mischsch. mit Hochofenschlacke 690*: aus 
Normenzementen (Widerstand, Verschleißfestigk.) 
792; engl. (Darst. u. Verarbeitungsmaschinen) 
252: für Fliesenbeläge 564: Wasserdicht-, An- 
haftend- u. Raschbindendmachen 1213*; Wasser- 
dicehtmachen v. Beton- od. Zementmörtel 27* 

22 IV: Putzmörtel 368; Mörtelbildner aus An- 

hydrit 702*; Binden deh. Anhydrit 542*; Wasser- 

dieht-, Anhaftend- u. Raschbindendmachen 237*, 

988*, 1031*; aus Normenzementen (Verschleib- 

festigk.) 702; Undurchdringbarmachen mit Holz- 

teerderivv. 370*; Zementmörtel (Trocknen u. 

Härten) 626*; Portlandzementmörtel (Zusatz V. 

Traß) 367. 

23 11: Darst. 849*: Darst. bei d. Müllverbrenn 
321*; -Bildner (aus Anhydrit) 953*, 1110*; 
(aus Hochofenschlacke) 1110*: (hydraul.) 753* 
(od, Mörtel, dicht gegen Feuchtigk. u. Salzdurch- 
tritt) 518*: Wasserdichtmachen (Zusatzmittel; 
Undurchlässigmachen rasch abbind. ) 1109* 
Undurchlässigmachen 1S1* ; wasserundurchlässiger 
Zementmörtel _798*;  (wasserdichterhärtender, 
Darst.) 624*: Öldiehtmachen 1109*: hydraul 
aus Gips 241*: Mischsch. mit Beton 733*:; MM. 
für Trockenlegungen, Dichtungsarbeiten, Wasser- 


bauten etc. 954*:; Bindemittel aus bitumın. 
Schiefer u. bitumin. Kalkstein 901*; —- Mischsch 
733*, 900*. 231V: d. Pyramide v. Abu Roasel 


401: —d. Großen chines. Mauer 148; Darst. 363°; 
Wrkg. v. Traß- u. anderen Steinmehlen (Er- 
sparnisse) 531, 940, u. Putz (Haitfestigk. a 
Hglz, Verbesser.) 199*: Färben 199*; Wasser- 
dichtmachen (Zusatzmittel) 321*%: Ol 
diehtmachen 294*: Geeignetmachen f. Dichtungs- 
arbeiten, Wasserbauten etc. 532*: säurefester 
aus Wasserglas ete.. Hochofenschlacke u. PbV 
199*, 362*: Putzmörtel (Zerstör. d. Koks) 531; 
(farbiger wetterfester) 645*: Zementmörtel (Zer- 
stör. deh. Sulfate) 53 Abbindemittel aus An- 
hydrit 94*, 196*, 401®. 
2341: Best. d. Hyadrat-, 


‚A . 
824*: 


Konstitut.-W. u. V. 
Art d. Aul- 
auf dessen Eigg. 
—.Bildner 


COa in hydraul. — 2733; Einfl.: d. 
bereit. v. Traßkalk-(Normen-)— 
Zucker auf d. Abbinden 1852; 


FOX. 
2533 Sr; 








a3*, 
199€ 
Prüf 
Misc 





)* 


, 


sikal, 


2336: 
chied 
’Ppel- 
vst 
N12al- 
'e-Ni 
n, Cd 
nann- 
tetall, 
1835: 
Kenen 











s 51: 
'säure 
l. un- 
211 
Hau 
(An- 
31: 
rodd 
1218 
4N7, 
deh 
418. 
"ades 


dı h 


jiert, 









aus Anhydrit 441*; Verbesser. dch. hydrat. SiOsa 
93*:; Zementzuschläge zum Traß-—- u. umgekehrt 
1996; kaust, Magnesia als -Stoff, Herst. u 
Prüf. 2299: Silica- 510; künstl 1254®: 
Misch.-Verf. tür 1583*; Erhärt. v. Weißkalk- 
1852; Festigk. v. Mauer- 1579; wasserdichter 
2735*; für Wasserhauten 1998*: Färben x 
1583*, 2469*: farbig. hvdraul. 1254*. 24 11 
Herst. 18545*: Herst. zement-art -Bildner 748*, 
2080*: —-Dichtungsmittel 531*:; —-Misch. 1622*: 
CaClz als Kälteschutzmittel für 1392; Einw 


v. MgS04 392. 

Mohn, 23 1: chem. Zus, 257. 231: Bau (u. Opium- 
gewinn. in Deutschland) 1226. 23 Hl: Enzyme 
d. Milchsaites d. ind. — 564: Samen (Farbstofle 
d. Hülle) 1170. 

Mohnöl s. Ole, fette. 

Mohrsche Wage s. Dichte. 

Mohrsches Salz s. Eisent/I)-an noniumsulfat 

Mohuaöl =. Öle, fette. 

Moldawite, 221: meteorit. Glas 939.23 111: D., 
Brech. u. chem. Zus. 110, 

Molekel, 221: u. Atome (Daltonsche Atomtheorie 
ete.) 231: Avogadrosche Regel (Kritik, heurist, u 
pädagog. Bedeutung) 359; Struktur (u. Energie) 
485: Molekülachse 724: elektr. Molekularkräfte 
(Deut., mittleres elektr, Trägheitsmoment ; Abstoß. 
v, Elektronen) 441; Bindungsenergien d. Atome 
(Absolutwert) 1266: Anordn. d. Elektronen nach 
Langmuir 842; Bau (u. Molekularvol.) 232; Gas- 
moleküle (Diffus., freie Energie) 1354; ireie 
Weglänge u. capillare Steighöhe 50; Durchmesser 
(Loschmidtsche Zahl) »2: -Abstand 1090; 
—-Dimenss. 77: (bei fetten Ölen) 666: molekulare 
Thermodynamik 1266; starre — (u. Wärmeleit- 
fähigk. u. Viscos,. v. Gasen) 1355: v, Gasen 
(Geschwindigkeitsverteilungsgesetz etc.) 1063; 
Zusammenstoß mit Elektronen 607; Lichtanreg 
u. Ionisat. dceh. Stöße v. langsamen Elektronen 
794; Konstit., u. Rotationsspektr. 721; Abscheid 
an Krvstallen (u. Bravaissche Regel) ®11, 912; 
—- Komplexe, v. fl. u. festen Körpern 616; 
von Ü-Kettenverbb. (Bau, Formlinien) 733, 734; 

-Modell (u. Dreiteil. d. organ. Verbb.) 665; 
Konzentr. in Laminarien 577. 22111: 461: 
Bld£. u. Würfelatome (u. period. System) 206; 

-Gestalt (Ableit. aus d. krystallinisch-flüss. Zu- 


stand) 413; —-Bau (u. Dispersionstheorie) 901; 
Molekularstruktur 94: -Durchmesser, u. Mole- 


kulargew. u. Binnendruck 694; (Best. aus d. 
elektromagnet. Rotat. d. Entlad. in Gasen) 4il: 
Avogradrosche Konstante (Best. aus d. Licht- 
zerstreuung dch. anisotrope Moleküle) 229; 
Modelle d. krystallis. Zustandes als elektr. Di- 
pole 690: molek. Quadrupolmomente (Berechn. 
aus d. Zustandsgleich.) 109, 1367: Wirkungsgesetz 
(u. alle Aggregatzustände umfass. Zustands- 
gleichung; u. Stoßfunktion) 229; -Größe (d. 
Gase, aus d. Atombereichszahlen) 411; Dampf- 
molek. (Krvstallbldg. u. -wachstum bei gerich- 
teten —) 209; molekulare Kontrakt. (bei Bilde. 
fester Salze) 650; Dissoz. angeregter — (u. Magnet- 
feld) 1181: bewegte (Durchgang deh. inhomo- 
gene Kraftfelder) 1029: Mess., therm. Molekular- 
geschwindiek. 323; Hydrate 1111. 

231: u. Krystalleinheit 812: molekulare 
Struktur dünner Schichten: kondensierte Häut- 
chen 270; Assoziat. in Fll. u. innerer Druck 12; 
molekul Orientier. (u. Rotationspolaris.) 12; 

d. Gase, Energie: Freiheitsgrad u. Äquipartitions 
gesetz 562: v. Gasen mit H als einem Bestand- 
teil, Struktur 561; Hyidrate 1106. 27 II: Stmruk- 
tur 1333: Bau (u. Bandenspektren) 641: Bewegr 
der Elektronen 97: Zahl d. Zusammenstöße 


mehrerer - 984: Molekularschwingr. (selektive 
Unterbrech., App.) 652: Quantelung rotierend. 
1425: die d. aufbauenden Atome zusammen - 


halt. Valenzkräfte als Elektronenpaare 119% 
241: Größe. Best.-Methth. 403: Bau fester 
Stoffe 1890: nene Theorie v. Moleknlarbau chem 
Verbb. 1900: Molekular- u. Krystallsymmetrie 
532, 533, 611: Konst. d. Moll. im krystall. Zu- 


stand 392: Erforsch. d. Gestalt deh. krystallin 
Fll. 117: Raumerfüll.: im fl. u. gasf. Zustand u 
n Krvstallen 1311: mittlere Entfern. zwischen 


565 


Molekularvolumen 


e 
benachbarten in Fll. 25585: Mel.-Vol. v, Ni. 
u. Co-Salzen 27; elektr. Struktur d. Materie 532; 
Molekulartheorie, elektr. Moment u. mol. Struk- 
tur 2562; Berechn.: d. elektr. Moments ein 


401; (Dipol-Charakter d, Atome u ) 2075, d 
Durchmessers nach d. van der Waalsschen 
Gleich. 1625; Gesetz d. geraden Durchmessers 


IS90; Mol.-Durchmesser: geschmolz. Salze 1311; 
u. Rotat. d, elektr. Entlad. im Magnetfeld 996; 
Mitreißen d. Gas bei d. elektromagnet. Rotat 
d,. elektr. Entlad. 1740 Elektronentheorie d. 
Anordn. v. Atomen zu u. zu festen Kör 
pern 721; Anordn. d. Elektronenbahnen im 

chem. Verbb. u. Einfl. auf Eigg. 389; Zahl d 
Atomringe im 611: magnet. Drehungsmoment 
u. Orientier. 564: Mol.-Attrakt., Bezieh. zu Lsgx., 
E.K. 1800; Theoret. zur Mol.-Assoziat. 2076; 
Verweilen in höheren Quantenzuständen 2562; 
spez. Rotationswärme u. halbe Quantenzahl 
2769; Quantentheorie d. H lons 1625: statisch. 
Modell d. H- 120; Strahl. u. lonisier. d. H- 

0997: Kinfl. eines starken Kraftfeldes im H 

auf d. Streuung d. H-Kanalstrahlen 534; kom- 


plexe anisotrope u. Dispers. d. Lichtes 2566; 
(in Gasen u. Fil.) 1154. 2411: Probleme d, Mol.- 
Theorie 4; Anzieh. u. Vereinig. d 23s1; Dreier- 
stöße als Folge v. Zweierstößen 1425; Quanten - 
Theorie d. 147; Dauer v. im ober, Quanten- 
zustand 1768; wirksame Radien d. Gas- 148; 
Geschwindigk. d u. Katalyse 273; neg. u 
pos. Katalvse u. Aktivier. d. 2316; Struktur 


u, Absorpt.-Spektr. v. dampfförm. Substst, ®; 
Struktur u. opt. Anisotropie 1056; Banden- 
Spektr. u. -Struktur 1859; Bezieh. zwisch 


VII,» 
. 


u. Kryst.-Syvmmetrie (Röntgenstrahl.-Anal.)222 


Stabilit. u. Bldge.-Wärme v. dreiatom IS84;, 
Komplexität d. festen Zustands 577; Konst. u. 
-Krystall 912; Dimenss. d v. Kolloiden 441; 


Raumerfüllungs-Zahlen ®10, 2114; Diffus. v 
u. lonen in d. Lsg. einer andren Sbst. 1310. 


Molekütverbindungen, 231: 1546; ungesättigte 


(Polarität) 579; #. auch Additionsverbindungen ; 
Doppelsalze, Komplerverbintlungen. 


Molekularassoziation s. Assoziation; Polumerisation. 
Molekularbewegung, 231: Brownsche (objektive 


Demsonstr.) 1252, 1526. 23111: bei sehr tiefen 
Tempp. u. 2. Hauptsatz der Thermodynamik 510 


Molekulargewicht, 22 11: Best.: u. chem. Gleichgew. 


2; im Schmelzpunktsapp. (Mikromethode) 1069. 
22 111: Moleküldurchmesser u. Binnendruck 694; 

- u. Trocknen 1077; Best. nach Barger-Rast bei 
Polysacchariden 758. 221V: Best. mittels d, 
osmot. Druckes 1121 

2311: Best. in alkoh. Lsg. aus d. Erhöh. d 
Entflammungspunktes 290; Mikromolekular- 
gewichtsbest,, im Schmelzpunktsapp. mit Auberst 
geringen Mengen d. Lsge. in Campher 259; in 
Flüss, (Anwend. des Rastschen Verf.) 377. 
23111: nach van t’Hoff u. aus chem. Größen 


1125; v. assoz. u. nicht assoz. Fil, aus d. krit. 
Größen 1497. 23 1V: Mikrobest., neuere Verif. 2. 
241: Kryoskop. Best. d. v. Na-Salzen in 


geschmolz, Na2S2Os 1477: Best. dch. Siedep.- 
Erhöh. 497; — d. Malate, Molybdate u, Molybdo- 
malate in Na2S8SO0s4 + 10 H2O 292: Bezieh. zwisch. 
pharmakol. Wrkg. d. Hydrobenzoine u. ihr. 

1231. 2411: Mikro-—-Best. nach Rast 1960; 
Ander.d. v. Zn, Cd, Pb, Bi u. Th mit d. Temp. 


1308; Best. d. v. Methyläther 2731; Best. 
d. v. Fetten u. Fettsäuren nach Rast 2377. 
Molekularphasen, 22 Ill: des NHas 65%. a 


Molekularrefraktion, 221 Atomkonstanten; VW. 


Bindungen u. Doppelbindungen 1219; aromat. 
KW-stoffe, Zerleg. in Bindungsrefraktionen 73%; 

u. freie u. aktivierte Valenzen .(Elektronen ; 
negat. Anomalien) 396; u. Dissoziationsgrad 
geschmolz. Salze 797. 221 höher schmelz. 
Körper (Umrechn., d. zugehör. Brechungsexpon 
auf 29) 235. 2211: d. geschmolz. Salze 652; 
Bezieh. zu Ausdehnungskoeff. u. krit. Druck; u. 
Mol.-Vol. 694 


Molekularvolumen, 22 1: beim absoluten Nullpunkt 


113; u. Lewis Langemu rsche Theorie d Mole- 
knlarhbanes 232: anorgan. Verhb. (Gesetzn äßigk.) 





Molkerei, 221 





Molekularvolumen 
1121. 2231iI: u. Molekularrefrakt. 694: u. 
Isomorphie, u. krystallograph. Konstanten 326 


Molekularwärme, 221: u. Schallgeschwindigk. in 
Gasen 849; bei Luft u. CO2 550. 23 1: spezif, 

v. Fil., Bezieh.; in homologen Reihen; bei n 
Siedepp. 1001. 

Moleskinstoffe, 23 II: mechan. Verss. 273. 
Molken, 22 Impfung mit Typhusbakt., Säure- 
bldg. (u. Erkenn. d. Kohlenhydrate) 365. 2211: 
Gewinn. d. lösl. Eiweißstoffe aus — 341*: Molken- 
pulver (Darst. aus Trockenmolke) 275*. 22 IH: 
zur Kälberfütter. statt abgerahmter Miich 1108. 
231: Einfl. auf d. Darmepithel (Wrkg. d. Phos- 
phate) 171. 2311: Konzentrieren 1159*; Säure- 
grad: u. Milchgär. 198; Gewinn. d. Eiweißstoffe 
1159*. 23 1V: Vergär. (Darst. v. Propionsäure 
u, eg 675. 

Maschinenwesen 42. Feste 
--Abfällen 2932*; s. auch 


241: 
Nahrungs Es aus 
Milch. 

Mollusken, 24 1: Chem. Unters.:,v. Meeres-— d. 
pazif. Küste 566; v. —-Schalen (Bezieh. zwisch. 
See-Wasser u. -Fauna) 1169. 24 II: Chem 


Unterss. an marinen — 694, 
Molybdän, 22 thermoelektr. Wrkg. u. Wärme- 


leit. 607; Erreg. weicher charakterist. Röntgen- 
strahlen 611; Corpuskularspektrum 241: Farbrkk. 
mit Rhodanaten u. Pyridin oder Hexamethylen- 
tetramin 249, 250. 22 11: Trenn. v. As mit Methyl- 
alkohol im Luftstrome 729; Darst.: aus Erzen 
477*, aus Molybdänit 698*; — u. Legier. (Darst.) 
872*; —-Salze (Darst. aus Erzen) 791*; —-Erze 
(Verh. u. Best. v. Cu) 424.22 111: Wärmeausdehn. 
1032; Röntgenstrahlenabsorpt. 859, 1183: Ab- 
sorpt. monochromat. Röntgenstrahlen 226; Einw. 
v. Wasserdampf 117; komplexe —-Verbb., 
Cyanide ete. (Wertigkeitsstufe, Best. mittels 
ammoniakal. Silberlösg., Wertiek. in Octocyani- 
den) 462. 22 IV: Darst. 835*; —-Draht, Dehn. 
u. Zugfestiek. (Einfl. v. Temp., Formänder., 
Korngröße ete.) 102: Anwend. zur Veredel. v. 
Al-Legier. 546; — als Kathode, elektrolyt. Nd. 
v. Eisen 621*: Trenn. v. W mittels Selenoxv- 
chlorid 214; —-Verbb. (Gewinn. aus Gelbbleierz 
etc.) 877* 

231: Kompressibil. bei hohen Drucken; Ab- 
stoßungspotential 492; —-Draht (u. elektr. Ent- 
lad. in Gasen; Minimumpotential bei tief. Druck.) 
276; thermoelektr. Kräfte gegen Ag 1305; Bogen- 
spektr. (Struktur) 1150; Röntgenstrahlenelek- 
tronen 147. 231: Elektrolyse (Reinig.) 138*; 
Oxyde (Redukt.) 1086*; Titrat. deh. Red. mit 
Pb 1236; Best.: in St: ıhl 1052; kleiner Mengen 
in W 1098; Molybdän-Widerstandsofen im 
Vakuum 311. 23111: einfache Faserstruktur 
1546; Potential nach d. Schmirgeln 1588; Spektr. 
d. neutralen — 605; Bogenspektr (Serien) 1148; 
Triplettserien (Ionisationspotentiale) 8; Röntgen- 
strahlenspektr. (K-Serie) 715; Kathoden-Sekun- 
därstrahlungsvermögen 1057; Eindring. d. Ka- 
thodenstrahlen: Röntgenstrahlenisochrome 1631, 
1632; schwefelsaure Lseg. (Oxyd. deh. SO») 13956. 
23 1V: Darst. 800*; Schmelzp. 133; Mo-halt. 
Erze, Abfälle o. dgl. (Reinig. v. Fremdmetallen) 
416*; als Legierungsbestandteil 826; Ent- 
kupfern v. —-Schweielverbb. Red. 57°, 581*; 
Best.: geringer Mengen in W 440; (quantit., 
mittels Röntgenstrahlen) 763. 

241: Gewinn. 1709*: Legier.-Bestandteil 
239; — in Gußeisen u. eisern. Walzen 958: Kalt- 
bearb. v. —-halt. Metallen u. Raumgittermess. 
1498; Spektrometer mit - Antikathoden 2359; 
tert. Röntgenstrahl. aus 1742, 2564; dch. 
Röntgenstrahlen erzeuste Sek.-Strahlen 2563: 
Zeemaneffekt bei d. Multipletts d. 1321; 
bGlektronen-Emiss. als Funkt. d. Temp 1144: 
elektrolyt. Überspann. v. H an —-Elektrode 621, 
622,1324: Minimal-Funkenverzöger. bei Kathoden 


aus 138: Minimumpotentiale elektr. Entlad. 
in H 860: negat. Lad. v. in W. tauch. 1005: 
Einw, v. Phosgen: Bits, v. MosCis u. wasserir. 
Derivv., Chlorosäure, u tr de u. Derivv. 28: 
analyt. Best. 2458; techn. Best. 1696; Best.: 
kleiner Mengen ( ee oninumphonhom:« lybd: it) 
1242: im Stahl 504; elektrometr. Titrat. v. (VI) 


FELL 
JUL) 


mit einem Titanosalz 503. 3411: Wärme-Ausdehn, 
1571; Diffus. in fest. Zustand 18832; Bau v 
Misch-Krystst. mit W 1768; Brenzcatechin-Verbb, 


d. 5- u. 6-wert. — 1903; Curcuma-Rk. 2691: 
Farbrk. mit NH«-Dithiocarbamat 2190; Farbrk 
mit Thiodiphenylcarbazid 2684; Best. v. — im 
—-Glanz u. Ferro-— 218; Titrat. v. Fe-—-Ge. 


mischen 2192; Trenn. v. d. Metallen d. Schwefel. 
ammon-Gruppe 510; Molybdänsalze (Reinig. v. 
As203 u. P) 2078; (Fäll. dch. Phenylhydrazone) 
1788. 


Molybdänverbindungen, 24 I: Doppelchloride, -bro. 


mide, -fluoride v. 3-wert. Mo 856; komplexe 
Rhodanide 2336; Gewinn. Al203 u. Zn-freier 
1437*; Mol.-Gew. d. Molybdomalate 292. 2411: 
Bio-Red. deh. — 1215. 

Molybdänblau, 23 1V: Bldg. aus Stanno- 
chlorid u. Ammonmolybdat (Anwend. zur Sn- 
Best.) 79, 631. 2411: Anwend. in d. limnolog, 
Mikrotechnik 2282 

Molybdäncarbid, 22 11: Darst. 871*. 23 1: 
1143. 241: Formstücke aus — 952*., 

Molybdäncarbonyl, 22 II: 133. 

Molybdäı:chloride, 22 III: von zweiwert. Mo 
115. 23 III: komplexe 1506. 24 1: elektrolyt. 
Leitvermögen von geschmolz. MoUls 2072; Red. 
von MoCls; mit Hz 1757. 

Molybdäncyanwasserstoffsäure, 22 III: Rk. d. 
K-Salzes mit ammoniakal. Ag-Salzen (Best. d. 
Wertigkeitsstufe v. Mo) 462. 24 II: photochem., 
Zers. d. alkal. Lsg. d. Salze 2133: Oxydat.-Po- 
tentiale d. Salze 559. 

Molybdänglanz (Molybdänit), 22111: v. Cali- 
forn 1249. 2211: Anwend. bei d. Friedel- 
Craftsschen Rk., u. Benzylchlorid 1369. 231: 
elektromotor. Kräfte deh. Bestrahl. 397. 23 11: 
pegmatit. Ursprung 1347. 241: Krystallstruktur 
153; opt. Eigg. 858; eiekte. Leitfähigk. 403; 
Vork. v. Wolframit in ein. Lager v. — 31. 24H: 
elektr. Leitfähigk. 1058; photoelektr. Bit. 158: 
thermoelektr. u. aktinoelektr. Eigg. S11; Flotat. 
2366; Mo-Best. 218. ER 

Molybdänlegierungen, 2211: mit Al 1021; 
mit Pt 1078*. 223 1V: chromarme od. -freie — 
(Verbesser. d. Eigg. dch. Metallzusatz) 937*. 

231: mit W (Gitteraufbau) 1009. 2311: 
1027*; mit Cu 1246* 23111: mit Fe (Elektro- 
chem.) 608; bin. Systeme mit W 360. 241: 
595*; bin. u. tern. — 2575; Cr-— u. Cr-Cu-— 
888; Raffinat. v. Fe-— 829*, 2474*. 

Molybdänoxysulfat, 24 Il: 2577 

Molybdänsäure, 22 Li-Salz 621. 221: 
Darst. 735*; — aus Molybdänglanz u. MnO 688*. 

231: acidifizier. Wrkg. hydroxyliert. organ 
Stoffe 40. 2311: Red. v. Lsgeg. (elektrolyt.) 
1506; photochem. empfindl. Verbb. mit Ameisen- 
säure 364; Komplexsalze mit_Gallussäure 1641. 
23 IV: Best. d. Phosphorsäure u. Titrat. mit 
KMnOs 701. 

241: Red. 2008*; Molzew. d. Molybdate u. 
Mo-Malate 292; Th(MoOs)2a 1754: katalyt. Zers. 
v. Hydroxylamin deh. — 465; Einfl. d. — u. 
ihr. Salze auf d. Dreh.-Vermög.: d. Apfelsäure 
1021: d. Wein- u. Äpfelsäureester 1506. 241: 
Acidit. d. Gemische v. Äpfelsäure mit — 1175; 
Syst. MoO3-H20 2226; Darst. v. Salzen 1733*; 
Rk. mit CaO 1550; Verbb. (Komplex-Säuren) 
mit Brenzeatechin 1903; Verwend. v. Alkali- 
molybdat als Indicator bei d. volumetr. Zn-Best. 
1833. 

Molybdänsäurephosphite, 23 III: 550. 

Molybaänsäurepyrophosphate, 23 II: 530. 

Molybdänsäureschwefelsäure, 22 III: 59». 

Molybdänsäureselenite, 221: 11. 

Molbdänsäuresubphosphate, 23 III: 531. 

Molybdäntrioxyd, 221: Modifik.. Schmelzp.. 
Pr mit PbO 118, 119. 22111: Röntgen- 
unters. 430; Hydrate, Säuren 863. 221V: elek- 
trolyt. ted. 826* . 231: photoelektr. Effekt 
1063: Hydrate (Bildungswärme) 1265. 23IV 
Red. 876*. 

Molybdäntrisulfid, 2% I: 
H2S u. Trenn. 510 

Molybdänvanadate, 24 1: >>4, 


Druck-Fäll. mi 
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Molybdänvanadinarseniate, 241. Heterotriarse- Dest. 1723, Darst. v. Harz- u, Wachs-Prodd. aus 
u v niate 884. Roh 2549*: Wachsen v, Holzoberflächen 1732* 
erbb, Molybdylverbindungen, 221: mit Rhodan u. Verwend. 1127. 24 11: färbende Bastandteile 
-501; Pyridin 249. 905; Dest. v. Roh- 2311*; Bldg. v. Ceresin 
rbrk. Molybdänstahl s. Stahl. KW-stoffen aus 7Ss1: MHerst. v. plast. MM 
- im Monarda fistulosa s. Ole, ätherische, 2510*: s. auch Bitumen: Wachs 
-(re. Monarda punctata s. Öle, ütherisch: Montanwachsseife, 23 IV: für Papierleim. 217* 
'eiel- Monazit, 22 11: Best. d. Thoriums in —-Sand 552 Montanylalkohol s. Cole) 
2: 223 IV: Aufschließ. u. Analyse 1003; -Sanıl Monticellit, 22 v. Cadieux-Quebee, Entsteh, 25 
One) (Auwend. zur Gewinn. v. Th-Verbb.) 43>*, 33 1 135; Krystalle, in Schlacke einer Stahlwerks 
Röntgenstrahlenspektroskop. (Analyse) 148.233 11 mischanlage 532 
-bro. Aufarbeit. d. —-Sandes 37*. 2341: Extrakt. ı Montmorillonit, 2211: Anwend. zu Eutfärbungs 
Jlexe Mesothorium aus —-Sand 1649. 34 11: Behandl. mitteln für Öle 452° 
r— v, Mineralphosphaten 254>*. Moor, 2231: holländ. Flachmoorböden 385; Moor 
U Mondgas, 22 IV: Gemisch mit Kohlengas (Eieg.) boden (anorgan. Bestandteile, u. die der Pflanzen) 
1205; Kraft: anl: ige 277. 35; (Verteil. d. N, u. Tiefenlage) 356; Böden u 
nno- Mondstein, 221: Röntgenstrahlenanalyse v. Ceylon Wiesen, Düngungsverss, 1212; Düngungsverss 
Sn- u. Korea, Eig. 1008, 1009, mit Phosphatdüngern 1211; Gemüsekulturen im 
log. Monelmetall, 221: latente Schmelzwärme 531 Hochmoor, u. Kalisalze 1211: Kultur (Düng 
magnet. Eig. 86. 2211: 435; Säurewiderstands- mit schwefelsaurer Kalimagnesia) 387; Hoch- 
ii: fähigk. 632: Gießen 260; Anwend, 1166. 22 1V: moor u. Bind, v. Ne aus d. Luft 110; Brauchbar- 
Anwend. für Elektroplattier. 989, 1189, 23 IV machen u. Verbesserr., Bakterien 718; Wald- 
Schlagfestigk. ete. 1029; — gegen Korrosion 796. sumpfmoore u. Braunkohlenbldg. 254. 221: 
Mo 241: Herst. 955; Verwend. 960; (für d. Draht- Moorboden (Verminder. d. Wassergeh.) 655*; 
Iyt. gaze d. Sicherheitslampen) 1080; Korrosions- Verwert. nach Brat 457. 22111: Kalkdüng. (An- 
ved. widerst. v. — 1261; Korros. deh. saur. Gruben- wend, künstl. Düngemittel) 22; stark humus- 


saurer Hochmoor (Anbau v. Kulturpflanzen, 


wasser 2202. 2411: Physikal. Eigg. 1552 1 oX i 
Gräsern, Getreide ete. mit u. ohne Kalk.) 306 


..d, Monilia s. Pilze. Ir e | ha) 
d Monoäthylorange s. Cu T1503N3S8. ee Kung = Rwannt rn w ne 
») = asse >T« sl. esandetle . ander, 
Po. Monoazofarbstoffe =. rg , 699; Düng. zu Lein 512. 341: Best, v, Pb in 
Monochlorhydrin s. C3HrOa2Cl, Glueerinchlorkhydrin — Wasser 2723. 3411: Herst. v. hart. Brenn 
ali- Monochromrot, 23 Im: en Fluorescenz- stolistücken aus 18762: Vertorf., Best. d. Ver 
lel- licht v. —-Lsgg. 519. torf,-Grades 1993; Entwässer. v. Roh- 2725*®: 
IT: Monodora myristica s. Öle, ätherische. s, auch Torf. “ 
I: Monomethylorange s. (13 H1303N38. Morogoroerz, 23111: Alter 362. 341: Anal. u 
ur Monophenylorange s. Cı1s 1/1503 N 25 Alter 634. 
)3; Monosaccharide s. Zucker. Morphin, Konst. 84 1, 50 (Soe. 123, 980); 24 I, 918 
I: Monotropa Hypopitys, 23 III: Zus., Geruch bei Zer- 24 1, 1040 (A. ASS, 267); -Geh. von maze- 
8; brechen, Ursache 940. 34 1: Biochem. Anal, 2273 don. u. pers. Opium 23 II, 209; -Verlust im 
it. Zus., Gewinn. d. neuen Glucosids Monotropein Opium beim Aufbewahren 22 IV, 344, 1119, 
2882. ZA 11: 1354. 1191; 23 IV, 514; Forder.- nach Festsetz. eines 
T: Monotropein (F. geg. 175° Zers.), Isolier. aus Mono- Mindest- u. Höchst-—-Geh. von vegetabil 
ee tropa Hypopitys L., Eigg. 25 IH, 314 (C. r. Drogen u. Präpp. 24 I, 1615; Behandl. u 
176, 1742); 23 III, 940 (C. r. 176, 1526); 234 1, Einteil. in d. Ph. H. V. im Vergl. mit ander 
I: 28332: Bildg., Eigg., Trenn. von Monotropitin Pharmakopöen 34 I, 216; Darst. aus verfälschtem 
“ 24 11. 850. ind. Opium u. dessen Abfallprodd. nach d 
l: Monotropitosid (Monotropitin) (F. 91,5 — 92”, korr.), Robertson-Gregory-Verf. 23 IV, 759, 
w Vork. in d. frischen Wurzeln einiger Spiraeen- Ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 24 II, 1560; 
arten 24 II, 2666; Isolier.: aus d. Rinde von Adsorpt. deh. verschied. Kohlearten 34 I, 1529 
Betula lenta L., chem. Natur 24 II, 59 (C. r. (Bio. Z. 144, 536); elektropolare Adsorpt, an 
’ 178, 1310); (Erkenn. d., Saliceylsäure-methylester- gepuffert. Lsgg. von Biokolloiden 34 I, 1828; : 
i Glykosids aus Betalu lenta L. als ) 24 II Einfl.: auf d. Auflsg. von Metallen in Säuren 
2666; aus Monotropa Hypopitys L., Eigg., 23 111, 153 (Z.a. Ch. 1236, 210); auf d. Wärme- 
wahrscheinl. Identität mit ,„Gaultherin” von flock. von Eiweißlsgg. 23 I, 613 (A. PitA. 85, 
Schneegass u. Gerock 24 1, 2273 (C. r. 177, 40); auf d. Permeabilität von Kollodiummem- 
642); 24 I, 2382; Trenn. von Monotropein 34 II, branen für Hämoglobin 23 III, 1090 (Bio. Z. 139, 
350. ir. 271); (Krit.) 24 I, 1807 (Bio. Z. 144, 351). 
Monox (Siliciummonoxyd) 23 I: 224. Katalyt. Red. (+Pd) 23 I, 917 (D.R.P. 
Montanharz, 22 IV: Löslichk. in flüssigem Schwefel- 365683); (+ Pd- od. Pt-Mohr) 34 1, 1272 (D.R.P. 
dioxyd 1045. 380919): (+ Pt- od. Pd-Hydroxydul-Wollfett- 
Montansäure s. C29H5s0)2. Organosol) 22 II, 1151 (D.R.P. 346949); Einw.: 
| Montanwachs, 22 II: moderne Fabrikat. 1065; Ge- von ThX (Oxydat.- Katalysator) 22 I, 23 
winn. 1040*:; Geh. an Säuren 762; Anwend. zur (C.r. 174, 171); von H2Oz 24 I, 917; Methylier. 
Darst. v. Fettsäuren 460*; Verarbeit. auf hoch- 23 II, 390 (M. A3, 264); Überf. in d. Allyläther 
viscose Schmieröle, Lederfett etc. 545*; Ge- mitt. Benzol-[sulfonsäure-allylester] 22 HU, 147 
mische mit Paraffin 590. 221V: Gewinn. aus (D.R.P. 343055); Rk. mit Benzol-[sulfonsäure- 
Braunkohlen 195*; Darst. u. Anwend. 806; (3-chlor-äthyl)-ester) 2311, 809; Einfl. auf d. 
Säuren 561: färbende Bestandteile 773; Löslichk. Zers. von Ameisensäure in Acetanhydrid-Lsg. 23 
in fl. SOa 1045; Ozonisier. 1068: Chlorieren 118>*; Ill, 196 (Am. Soc. 45, 461); Wrkg. auf d. Hefe- 
feste Kolloide aus rotem — 195*; Emulsionen als Invertase 34 I, 2158 (Bio. Z. 144, 511); Zerstör. 
Appreturmittel für Papiergarn u. Gewebe 83; im Boden deh. Bakterien 23 Ill, 799. 
Anwend. zur Darst. v. Fettsäuren 971*. Physiol. Verhalten: Schicksal im Organism. 
2311: Reinig. 250*, 1046*; Bleichen mit C! (Umwandl. in d. Leber) 234 Il, 2673; (Ausscheid 
598*: — als Leimungsmittel zur Darst. tinten- beim Warmblüter) 34 II, 408 (A. PtA. 102, 176); 
festen Papiers 357*; Anwend. zur Darst. eines in (Zerstör. im Körper gewöhnter u. ungewöhnter 
KW -stoffen lösl. Kolloids 1198*: Heizbriketts mit Ratten) 234 Il Jr {. Pth. 102, 183); (Übergang 
Holzabfällen 1067*:; chloriertes (Anwend. zur in d. Liquor u. d. Nervenparenchym) 22 I, 354; 
Darst. v. Lacken u. Polituren) 864*. Z3IV gg d« h. d. Auge) 24 1, 797; (Resorpt 
Vork. im Teer aus span. Tori 833: Gewinn. aus in d. Mundhöhle) 34 1, 2926 (A. Pt. 101, 152); 
Braunkohlen 549*: Reinig. v. rohem 346* nervöser Mechanism. d. -Wrkg. 24 I, 798; 
Chlorier. (Anwend, f. Bienenwachs) 686*, physiol. Wrkg. beim ÖOpiumrauch 22 IV, 202; 
241. Geschichte d. sächs.-thür -Industrie Entwöhn.-Verss, 22 IL, 64 (Bü. Z. 122, 261 
2223; Gewinn. 1133*: Herst. u. Reinig. 2322, -Empfindlichk.: während d. Abstinenzperiode 
e' Entiern. d. Neben- 
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“Bo6b*- Chlorieren 147,1*, Verä Del i UK _ * I, 934; von Ratten nach 
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nieren 22 I, 660; 24 I, 495; :spasmolyt. Wrke. 
23 II, 468; Einfl.: auf d. Protoplasma von 
Protozoen 2 22 III, 1141; auf d. Immunkörperbldg. 
22 III, 644; auf d. CO2-Bindungsvermögen u. 
d. Zus. d. Blutes 23 III, 509; auf d. diastat. 
Wirksamkeit d. Blutes 22 I, 303; 24 II, 192»; 
auf d. Chemotaxis d. Leukocyten 22 I, 304; 
auf Bluttemp., Puls, Atemfrequenz u. Blutzucker 
22 III, 293; auf d. Harnstoffspiegel d. Kaninchen- 
blutes 23 I, 614; auf d. Blutzuckerspiegel 22 
III, 1270; auf d. Insulinwrkg. 24 I, 2383; Wrke. 
von Insulin auf d. —-Hyperglykämie 23 111, 
1114; Reizwrkg. auf d. blutbildenden Organe 3: 
I, 1197; Einfl. auf d. Strychninwrkg. auf d. 
Blutbild 24 1, 2178; hämolyt. Wrkg. 23 I, 1054 
(Bio. 2. 131, 561); Wrkg.: auf d. Blutdruck 
24 1, 1961; auf d. Hirnrindenzentrum d. sichel- 
förmigen Kreislaufes 221, 214; auf Grundumsatz, 
Blutrk. u. Atmung 2 271 11, 78 (A. Pth. 101, 365): 
2All, 499 (A. Pth. 102, 205); auf d. Gasstoif- 
wechsel u. Blutstrom d. Ge hirns 28 III, 1117; auf 
er Gewebe- Atmung 24 II, 500; auf d. Atemzentrum 
. d. Atmung 23 I, 1604; 23 I, 1636; 23 IH, 
112: 24 Il, 712; (E infl. von CHUIS, Strychnin 
u. shonin) 23 1, 1335; (Einfl. von Hexeton) 
24 1, 2719 (A. Pth. 101, 102); (Einfl. von 
Campher) 22 II, 1144; (Einfl. von Lobelia- 
alkaloiden) 22 III, 185 (A. Pth. 892, 204); auf 
d. Wärmeerzeug. beim Hunde 22 IH, 934; auf 
d. Stoffwechsel 22 I, 1082 (4. Pth. 92, 65); auf 
d. Stoffwechsel u. d. Blutzue kergeh. 22 Ill, 
1232; Einfl.: vorangehender -Injekt. auf d. 
W rkg. d. Athernarkose auf d. Alkalistoffwechsel 
23 1, 864 (J. Biol. Ch. 93, 341); auf d. [H'] d 
Plasmas, Acetonkörper u. Alkalireserve 23 IH, 
959; auf d. Augen-, Herz- u. d. Solarisreflex 
=, 785; auf d. Herzwrkg. d. Ca-Salze u. d. K- 
Phosphat 23 III, 959; Bezeih. zwisch d. Ruhe- 
strom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. d. Salze 231, 
3; Einfl.: auf d. Reizbark. d. Nerven 2231, 373; 
24 1, 1962 (A. Pth. 100, 290); auf d. Schild- 
drüsentätigk. 22 IH, 1015; auf d. Suprarenin- 
ausschwemnm. aus d. Nebenniere bei Hunden 22 
11, 293; auf d. Temp. d. Gehirns u. d. Leber 23 
III, 1241; auf d. Brechzentrum d, Hundes 231, 
1240; auf d. Dauer d. Magenverdauung von 
Fleisch beim Hunde 23 I, 369; auf d, Cholin- 
geh. d, Magendarmkanals 21, 1468; von Cholin 


auf d. —-Stillstand d. Darms 24 II, 1953: Wrkeg.: 
auf d. Uterus 223 778: 24 II, 1365; auf d. 


, 
7, 


Blase u, auf Blasenstreifen von Warmblütern 234 
1, 499 (A. Pth. 102, 150); auf d. Samenblase 
22 III, 289: auf d. Mesenterium von Fröschen 
u. Mäusen 23 HI, 41: auf d. Alkalescenz d. 
Harns u. d. alveolare CO2-Spannung 23 I, 268 
(Bio. Z. 132, 233); d. -Narkose auf d. COz2- 
Spannung d. Alveolarluit 23 IV, »3 (Bio. Z. 
137, 86); auf d. Serum-Therapie d. experimentell. 
Botulism. 24 II, 199; auf Entzündungserscheinn. 
auf d. Haut 22 II, 779; -Empfindlichk. d. 
Haut nach —-Gebrauch 24 I, 934; Einfl. auf d. 
v. Groer- Hechtsche pharmakodynamische Cu- 
tanrk. 22 IL, 308; 22 II, 1243; 34 1, 934; Einfl.: 
auf d. Beweg. d. Amöben 34 IL, 51; auf d. Wachs- 
tum von Albinoratten 24 II, 2411: Unverträg- 
lichk. mit Diäthvl-barbitursäure 234 II, 723; 
vergl. d, antagonist. Wrkge. von Allyl- u. - 
Butenyl-nor-kodein 23 I, 954 (B. 36, 541). 
Lokalanästhet. Wrke. 22 LI 430 (A. Pin. 
91, 159); 23 II, 91 (A. Pth. 96, 375); 23 III, 
412 (A. Pth. 97, 3): Beeinfluss. d. Anästhesie 
deh. Mischung von Alkohol, CHCIs u. NaCl- 
Lsg. deh. 23 1, 701: narkot. Wrkg. 32 1, 771: 
(Bezieh. zur Leukocvtose) 24 IL, 1961 (4. Pth. 
100, 351); (in Kombinat. mit Scopolamin) 23 
I, 215; Methode zur Anwend. von in Kom- 
binat. mit Scopolamin während d. Geburt 23 
I, 122: Theorie d. Giftwrkge. 22 I, 294: letale 
Dosis: für Ratten 234 II, 2411: in Kombinat. 
mit As203 223 +: Giftwrkg.: auf Paramaecinm 
24 11, 351: auf Feldheuschrecken 24 IL, 1828 
(4. Pth. 100, 345): Herabsetz. d. Giftiek. bei 


“> 


Injekt. in zuckerhaltigem Medium 22 III, 530; 
Beeinfluss. d. 
510; 24 11, 


Giftwrkg. deh. Leeithin 23 II, 
1825 (Bio. Z. 150, 179): Eini].: d. 


Proteinkörpertherapie auf d. -Verziftt. von 
Mäusen 34 I, 2181 (4. Pth. 99, 351); d. Neben. 
nieren-Exstirpat. auf d. -Vergift. 22 I, 777: 
Verteil. im Organism. = einem akuten Ver. 
eiftungsfall 23 III, 1244: een, von —-Vergiftt, 
23 111, 1244: Abderhalden- positiv. Rk. geg, 
Hirn bei Vergift. mit 22 II, 201. 
Analyse: Krit. zu d. Vorschriften d. italien, 
Pharmakopöe 22 I, 665: - Best.- Verf. d 
japan. Pharmakopöe 23 IH, 210: mkr. Identi. 
fizier. als Pikrat 22 IH, 3s1 (Am. Soe. 44, 371): 
Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 IH, # (B. 55, 
3035); mit NasCo(NOe) 23 IV, 565: mit [Di. 
amino-tetranitro-kobalti]-Kalium u. NaClOs 23 
IV, 484; mikrochem. Nachw.: deh. Sublimat, 
23 III, 931 (Ar. 261, 10%): Nachw. mit Sb- 
Salzen in Ggw. von KJ 24 I, 1422 (C. r. 176, 
1156); Fällung deh. K-Citrat aus Tinkturen % 
Hi, 1199; Best. nach verschied. Verff. (Allgem,) 
22 IV, 866 (Ar. 259, 254, 260, 277, 298); 24 
II, 2414: volumetr. Best. 24 I, 1697 : (Indicatoren) 
=2 1, 731: 23 I, 659 (Am. Soe. 44, 2158), 
konduktometr. Titrat. 24 I, 366 (Helv. 6, 742): 
3est.: deh. Extrakt. mit CHCIs 23 II, 788: in 
Opium 22 II, 1006; 23 IV, 555 (Ar. 261, 7) 
23 IV; 310, 691; in Körperfll. u. Organen 24 
II, 518 (4A. Pth. 102, 167): mikroanalyt. Identi- 
fizier. in Leichenteilen 24 II, 92; Methode zum 
Nachw. u. zur Best. d. Verteil. d. — im ÖOrga- 
nismus 24 II, 1017: Nachw.: im Blut 22 1, 
179: im Harn bei chron. Morphinism. 23 TR 
948; Mechanismus von Straubs biol. Probe auf 
(Wrkg. auf d. Wirbelsäule) 23 IL, 891: Krit. 
d. -Methode zum Nachw. von Methylalkohol 
in Ggw. von Äthylalkohol 2A 1, 2388 (C. r. 
178, 1005); Ersatz beim Nachw. von Methyl- 
alkohol in Trinkbrantweinen deh. Guajacol, 
Gallussäure od. Apomorphin 22 II, 584, 1179. 
Hydrochlorid, Stabilisier. deh. NaH2PO4 
241, 1061; Verwend. eines Gemisches von — mit 
Kodein als ‚‚Sel de Gregory‘ 23 HU, 549; Trenn- 
bark. von Kalium jodatum eryst. > Il, 739, 
Hydrojodid, Bldg., Kigg.: d. Verb. mit 
BiJs 22111, 1300 (©. r. 175, 274): 23 III, 1167, 
(Bl. [4] ®& 3. 333, 340): 23T, 1491 Bl, [4] 33, 
651); d. Verb. mit Hg,e 22111, 1300 (U. r. 175, 
171); 2 IM, 2179 (BI. [4] 31, 1312). 
Morphium, 221: Wrkg. auf d. Atemzentrum 428. 
22 IH: Vergift. (Verh. d. Sera) 201. 221: 
Morphinisten, u. Hechtsche Rk. 658: Chloroform- 
struktur (Auftreten v. Fer roeyanrk.) ug 231: 
Injektion u. darauf folg. Äthernarkose, Alkali- 
stoffwechsel d. Hundes 364. 23 11: ee in 
Leichenteilen nach Konservieren mit Weinsäure 
829. 241: Haltbark. in Ampullen 1414; Giit- 
wrkg. 2182; Wrkg. auf Blut u. Kohlenhydrat- 
stofiwechsel 798; Narkose nach Injekt. v. Trau- 
benzucker + — 800; Wrkg. d. Opiumalkaloide auf 
Darm u. Muskel 2719. 2411: Entdeck. deh. 
Sertürner u. dess. wissenschaftl. Bedeut. 1233; 
Einfl. d. Verletz. d. Mohnpflanzen auf d. Geh. 


an — 851; Anal. d. deh. erzeugt. Blasen- 
Sphincterkrampis 499. 

Morpholin s. CaHsON. 

Morpholine, 23 III: bieyel. 1363. 

Morphologie, 24 I: — d. chem. Verbb. 549: fester 


Rk.-Schichten (v. Metallhaloiden) an Metallen 
1166; Metallisat. d. Organismen 2607, 2608. 

Morphopiperidin s. C7H1sON. 

Morphopyrroiidin s. CoHnON. 

Morphopyrrolidinringe, 23 III: 1363. 

Morphothebain s. C1sHısOsN. 

Morrhualsäure s. CaH1O2N. 

Moschus, 22 Geruch (Wrkg.) 656. künst- 
licher — 271; moschusart. riech. Stoffe 750; Best. 
v. Acetanilid 212. 22 IH: Kunstmoschus (Geruch, 
eben wahrnehmbare Menge) =D. 2311: künstl., 
Nachw. in Riechstoffgemischen 1207. 2311: 
Pharmakol: u. Herz 638. 241: künst]. — 894; 
zur Kenntn. d. künstl. -Arten 2026: künstl. 

s, auch Cui/13CeN3. 

Mosla japonica s, Öle, ütherische. 

Moslen =. CıoHhs. 

Most, 221: v, Trauben (Vork. v. Anthranilsäure- 
methvlester) 1145: 1921ind. Pfalz 951: 1929 


221: 
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(Wrkg. d. Trockenheit) 40: Weinmost (Wär 

Wrke. d. Mesothoriums) 583; Mostobstgetrank: 
(schwäbischer Obstmost) 448. 221V: in Baden 
1921 677; 192ler d. Nahe u. angrenzenden 
Weinbaugebiete #2: d. Dep. Aude 1921 325; 
—-Asche 803: Geh. an As nach Schädlings- 
bekämpf. 716; Nachw. v. Citronensäure 03 

231: chem. Zus. 257. 2311: d. Nahe, d 
Glans, Rheintals, Rheingaues, d. Lahn, d., Rheins 
u. Mains 1921 45: Traubenmost Frankens 17927 
5384: v. Maine-et-Loire, 7/9272 92; Zugabe v. 
Weinsäure 43; Geh. an As nach Schädlines- 
bekämpf., Heu- u. Sauerwurm 344. 

241: Teil. d. u. Weins b. Keltern in d 
Champagne 970; Nachw. u. Best. d, Citronen- 
säure im Trauben- 972, 973: Best. d. Wein- 
säure in Birnen-— 2021; Nachw. v. Weinfälschsch 
mit Kernobst- 2023; Unterss. v. 192er Trau- 
ben- 254; (Frankens u. Badens) 2022. 24 11 
Trauben-— Frankens (1923) 405; Zus. d in 
Baden u. d. Weinbaugebieten d. Nahe, d. Glans 
u. Rheintales (1923) 2800; Schwarzwerden d 
1862; Assimilat. z. Ausscheid. v. Ammoniak-N 
deh. Hefe bei d. -Gär. 65; süße Filtrate u. ge- 
schwetelte 2799; s. auch Obstwein Wein 


Mostrich =. Senf, 
Motoren, 22 1V: Verbrenn.-Motoren (Giftigkeits- 


index, Berechn. aus 'd. Verhältnis CO: (O2) 28 
2All: Reinig. d. Innenwände v. Explos.- 
angesetzt. Kohle 2194*; s. auch Abgase! Brenn- 
stoffe- Betriebsstoffe. 


Mucin, 22 11: Bidg. im Tintenbeutel d. Tinter 


fisches 533. 
Muconsäure =. ('#lls04. 
Mucor s. Pilze. 


Mühlen, 22 IV: ind. chem. Industr., Kolloidmühle 


411; künst]. Mühlsteine 702*, 33 IV: Betrieb, u 
Chemie 955; Rohr-, Kugel- u. Stabmühlen 637: 
Schlaekreuzmühle 637; Hardingmühle 52% 
Kolloidmühle nach Plauson, Mahlverss. an 
Mineralien 209: Kolloidmühle (Mahlen, Leimen, 
Färben u. Füllen v. Papierstoff, Stroh, Torf et: 
ineinem Arbeitsgang) 959*, 24 1: Flint- u. Kugel- 
- 223, 1247; moderne Mehl- 1284; Kolloid- 
zum Zerkleinern v. Trockenfrüchten 1876; 
Farben- u. Mineralmüllerei 2306. 24 11: — für 
Erdfarben u. Mineralien 242; Beschick. v. Walzen- 
Maschsch. 255*: s. auch Mahlen. 


Müll, 22 II: Bestandteile (Ausnutz., u. Schon, d 


Kohlenschätze 597; Anwend. zu Brennstoffbriketts 
mit Straßenkehricht u. Gemüseabfällen 491*. 
22 Ill: Plätze (Bekämpf. d. Fliegen) 1107. 
22 IV: Verwert. 702*;, dceh. Verbrenn. 514. 
23 11: Verwert. in Wien 971; Vergas. 695; An- 
wend.: zur Herst. v. Bausteinen 321*; zur Darst. 
bakterienfreier Formlinge 1180*; Düngemittel 


mit Gaswasser 322*; s, auch Abfälle. 


Muffeln, 22 II: stehende —, nach unten auswechsel- 


bare (Aufbau bei ihrer Zuführ. zu dem Öfen) 
697*: Probiermufieln (Beheiz. mitt. Kohlenstaub) 
716. 2311: aus einzelnen Steinen aufgernauerte, 
zum Glühen od. Emaillieren 631*. 24 Il: Mikro- 
= für Rückstands-Best. in organ. Metall!-Verbb. 
2536, 


Muffelofen, 22 11: Anwend. v. Generatorgas zum 


Betriebe 78; Elektromuffelofen für Tempp. bis 


17000 513; elektr. geheizt. 16*; z. Rösten u 
Caleinieren d. Rk.-Prodd. v. festen u. fl. Stoffen 
183* : u. Glühofen 252*. 231V: u. Glühofen 
427*; elektr. mit Silitbeheizung 620. 2311 


Kanalmutfelofen, ringförm. 22*, 464*; zum 
drennen od. Trocknen 22*; 8. auch Ofen. 

Muffelrückstände, 23 1V: ete., Verarbeiten 56* 

Muffelton s, Ton. 

Mull, 221: Torfmull (Düngungsverss.) 1212 
22 IV: (Anwend. zum Aufbewahren saftigeı 
Früchte) 65. 2411: Einw. v. Ha2SOs 1756 

Mullen-Papierprüfer, 23 11: Verss, 1119 

Mullit, 24 11: 297, 819, 2361. 

Mumifizierung, 231: 1041. 

Mundhöhle, 231: Bakteriologie 693 

Mundwasser, 221: Anwend. v. H202, Zusatz 
Saccharin 1063. 2211: Gurgelwasser ] 
Pergenol-Mundpast'llen 1240. 22 1V: bakteriecid: 


) 
) 


Mutterkorn 


Wrkg. 203. 23 11: 1071*; die Zähne schonend: 
‚Zusatz v. MgCle 375*. 241: mit Zahnpast 
Wrkg. 1974° 

Muntzmetall, 241: Wärmenusdehn.-Koeif, 2737 
Korros. in Seewasser 2735 

Murexid s. unter OsHadeN?: 

Muscarin (Chlorid d. Trimethyl-|formyl-methyl- 
ammoniumhydroxyds) Isolier aus Amanita 
muscaria als Tartrat, Trenn. vom Choelintartrat, 
Au-Salz, Konst. 23 IL, 309 (Soc. 121, 1743, 
1748); Isolier. aus Agaricus muscarlus, Polem 
zur Konst 33 Ill, 114s (Attı IS] si 11, Als) 

Einfl.: auf d. Schwimmfähigk. von Quarz 23 
Il, 1025 <Z. Ang. 36, 163): auf d. Vergär. von GI\ 
kose dceh. Hefe 23 Ill, 2585 (Bio, Z. 132, 3561; 
Verteil. im Blut 23 1, 379 (Bio. Z 32 241); 
Wrkg.: auf d. Blutzucker 24 11, 77; auf iso- 
lierte Gefäßstreifen 23 1, 558 (Bia Z. 1328, 

367); auf d. Lungengefäße 24 I, 27W; auf d 

Vorhofshöhlen u. Kammern d. Froschherzens 

23 I, 700; auf d. Herz (von Aptysia limaecina) 
24 11, 1112: (eines mit Botulinustoxin ver 
gifteten Frosches) 23 I, 1374 (A. PtA. Mi, 232 
(bei Fröschen nach Vorbehandl mit Calls, 
Ergotamin u. Atropin) 22 1, 64; (Kinfl. von 
Hvosevamus- u. Belladonnaextrakten) 23 II, 
+10 (A. Pth. 97. 37); (Einfl. von alkoh. Serum 
extrakt. auf d. mit vergiftete isolierte Frosch 
herz) 22 I, 429 (A. Pth. Bl, 277); 22 Il, 572 
(4. Ptkh. 93, 140); auf bioelektr. Ströme am 
isoliert. Herzen bei Speis,. mit W. od. mit Ringer 
scher Lese. 23 1, 473; Beeinfluss. d. Wrkg. auf 
d. isolierte Kalt- u. Warmdlüterherz dech 
Methvlenblau 23 Il, 695: Wrkg.: auf d. isoliert 
Bronchus (Kinfl. verschied. Substst.) 221, 297, 
655; auf Prostataschnitte von Mensch u. Tieren 
23 Il, 413: auf d. Längsmuskulatur d. Darms 
(antagonist. Einfl. v. Campher) 23 I, 1048 
(A. Pth. 95, 318); Vergl. d. antagonist, Wrkex 
von Allyl- u. £ Butenvl-homo-cholin 233 I, 954 
(B. 56, 541): Verursach. von Magengeschwüren 
23 111, 637, 5 

Muscheln, 22 u. Austern v. Nordamerika (Geh 
an Spirillumparasit Cristispira) 423, 2241 
Mya arenaria u. Venus mercenaria, anaerohe 
Lebensweise 68, 231: Wachstum (Wrkg. «d 
Lichtes) 6098. 2311: Reinig. v. ebbaren 12* 
23 Ill: d. Foraminiferen (Chitin als Schalen 
gewebe) 1170. 241: Hypoglykämie erzeug. Stoff 


aus 2382, 
Musikinstrumente, 22 IV: Streichinstr., Auffrischen 
254*. 2341: Italien. Meistergeigen, Revalo- u 


Latexholziinprägnations-Verf. 1724: Lack für 
Streichinstrumente 2310. 234 II: Geigenlack 120*, 

Muskeln =. Organe. . 

Muster, 22 11: farbige Zeichnn. (Darst. auf Gewebe: 
oder Holzflächen) 1220* 

Mutamer, 24 1: Definit. 1040 

Mutarotation «=. Rotation. 

Mutterkorn, 221: v. Diss u. Hafer (Zus.) 1048; 
Ersatzmittel (wirksame Bestandteile, Farbstoffe) 
1341. Secalepraeparate (blutstill. Wrkg. be 
Lungenblut.) 104. 2211: Präparat 230*; 

u. Extrakte (Wirkungswert, Einwrkg. v. Hitze u 


Feuchtigk.) 770. 22 Hl: 1007; d. Diss u 
Hafers 1229; - Ersatzmittel 792; (synthet.) 120 


Secalepraep. (Wrke.) 571. 22 1V: Kultur 0; 
Präparate (Wirksamk. Fluidextrakt ete.) 1023 
Wirksamk. d. was, Drogenauszüge u. Handels- 
präparate 518. Secaleextrakt (Vorsicht beim. 
Bezug) 603: Chitosanrk. 398. 
231: Alkaloide (Ergotoxin u. Ergotamin, 
(leichartigk. d. Wrkg.) 1049: spezif. wirksame 


2 


Substst.: Ergotaminausbeute 12=3: -Ersatz 


deh. Wert v. Hirtentäschelkraut 1292. 231 
Bekämpfi. u. Kultur, bes. im Roggenfeld 374; 

- Verfälsch. 1010 Secaleextrakt d. Schwz 
Arzneibuches 433. 2311: d. Diss u. d. Hafer», 
chem. Bestandteile 564: 23 IV: Präpp. (Wirk 
saımk., Norm.) 553; Fälsch. 176; Extrakt. (Ent- 
jern. d. Fettes) 130 

241: Uterus-Wrkg. 2288, 2447; Unterse. über 


Ergotamin 2590; Standardisat. v -Präpp. 802 
1429; -Vergift. bei Kaninchen 1603 3411 
Herst. v -Präpp. 505*; Schätz. d. ther peut 





M utterkorn 


Werte d. --Extraktes 1616; Unters. über 
Formaldehydgangrän 1226; Gift-Wrkg. 1958 

Mycetid, 23 II1: 680. 

Mydriatica s. Arzneimittel. 

Myelin, 241: Einfl. intraven. Injekt. v. auf 
Leukocyten-Geh. d. Blutes 492. 

Mykoligninsäure, 23 II: 29. 

Mykose s. Trehalose. 

Mylonit, 241: v. Schattau, Mähren 2326. 

Myogen, 231: Muskeleiweißstoff (isoelektr. Punkt) 
973. 

Myohämatin, 23 111: Koproporphyrin daraus 126. 

Myosin, 231: Muskeleiweißstoff (isoelektr. Punkt) 
973. 

Myotica s. Arzneimittel. 

Myrcen s. Cı0Hhe. 

Myrica Gale s. Öle, ätherische. 

Myricetin s. C15H100s. 

Myricitrin (Myricetin-rhamnosid), Hoyiroiyse-Ge- 
schwindigk. 24 II, 2666. 

Myricylalkohol s. C'30/620. 

Myristicin s. Cn1#H1203. 

Myristicinaldehyd s. C’ol/sOa. 

Myristicinsäure s. C’oH8O>. 

Myristinsäure (n-Tridecan-a-carbonsäure), Vork.: im 
Lackharz 24 Il, 19532; in d. Pollen von Ambrosia 
artemesifolia 23 III, 1577; in d. Gonaden von 
Rhizostoma Cuvieri 23 I, 112 (H. 122, 158); 
in Placenta u. Corpus luteum 24 I, 2438 (Bio. 
Z. 141. 354): in d. Fettstoffen u. Lipoiden d. 
Ovarialeis beim Karpfen 23 IH, 315; Isolier. 
aus Pferdeleder 23 IL, 210 (Bio. Z. 132, 349); 
—-Geh.: d. Butterfetts 223 I, 1143 (Bio. Z. 127, 
173); d. Walfischtrans 24 I, 1216 (Am. Soc. Ab, 
157); d. Hongavöls (Pongamiaöls) 23 III, 1577; 
Bldg.: bei d. Oxydat. von 1.5-Oxido-octadecan 
231, 1153 (M. AB, 598); aus d. Tetradecylen- 
säure aus Spermöl 2 2} I, 1372: bei d. Red. von 
Ipurolsäure 22 I, 976; bei d. katalyt. Dehydrier. 
u. Dehydratat. von Trimyristin 32 IV, 1206 
(A. ch. [9] 17, 320). 

Mikro-Mol.-Gew.-Best. in Campher nach Rast 
24 11, 1960 (Bio. Z. 150, 368); Krystallstrukt. 
231,499 (Ph. Oh. 99, 270): 24 I, 891 (Sor. 123, 
2044); 24 1, 1355: rhythm. Krystallisat. 24 I, 
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2339 (Soc. 125, 369); Oberflächenspann. (Verh, 


in gedehnten Schichten) 23 I, 272; Einfl.: 4 
Salze auf d. Oberflächenspann. d. Wassers 22 | 
522 (Soe. 119, 1521, 1523, 1526, 1529): von — 
als Sol auf d. Oberflächenspann. ihres Disper. 
sionsmittels 23 I, 488: von — (+ Alkalisalze 
auf d. Öberflächenspann. an d. Trenn.-Fläch 
von H2O u. Benzin 234 I, 1161 (C. r. 178, 206 
Capillaritätserscheinn. an d. Trenn.-Fläche vo 
Wasser u. Benzin in Ggw. von Alkalien 24 
595 (©. r. 178, 1976); Oxydat. mit H2S0%4 u 
H:3CrOs bzw. Ag-Chromat 23 II, 73 (©. r. 175 
165); Einw.: auf Cellulose 23 IV, 961: au 
Schimmelsporen 24 11, 2345: Abbau d. — ı 
ihres NHa-Salzes deh. Penieillium glaueum 
=4 11, 2707 (Bio. Z. 151, 359, 397); Einfl, au 
d. Giftwrkg. d. Pilocarpins auf d. überlebenden 
Darm 23 III, 39 (A. Pth. 96, 346). 

Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV, 
739; Best. auf Grund ihrer Flüchtigk. mit Wasser. 
dämpfen 22 II, 918. 

Na-Salz, Feinstruktur 24 I, 2077; kolloidale 
Eigg. 22 III, 1287: Beständigk. bei verschied. py 
23 III, 22 (Bio. Z. 13%, 166). 


Myristinsäure-Äthylester, Isolier. aus „‚Baueröl‘ 


(Rückstand von Melassefuselöl) 24 I, 2643 
(Am. Soc. 46, 726); Red. 23 I, 1362 (Am. Sor. 
4%, 2649); Hydrier.-Zahl von —-Tetradecylen- 
säureester 24 I, 1458. 


Myristylalkohol s. C1411300. 
Myrobalanen, 23 IV: Trocknen, Verlust an Gerb- 


stoffen 841. 


Myronsäure s. (10H ıTOo9N Sa. 
Myrosin, 2211: in d. Wurzel d. Diplotaxis tenui- 


folia 1195. 


Myrtenöl s. Öle, ätherische. 
Myrtenol s. C10H1O. 
Myrtenylester 22 III: Produkt d. Rotation 


dispersion 1043. 


Mytilit s. O7H140s. 
Mytilotoxin, 22 III: 561. 
Mytilus edulis, 22111: Extraktstoffe 561. 241: 


Extraktstoffe 2162; Ciliartätigk. d. Kiemen v, — 
ı .O-Verbrauch 1957. 


Myxobakterien s. Bakterien; Bakteriophagen. 


N. 


Naalöl s. Öle, ütherische. 

Nachrufe s. Biographien. 

Nachtblau, DE. 23 IH, 337; Bezieh. zwisch. Hydra- 
tisier. u. Adsorpt. 2% I, 2537; Adsorpt. an Wolle 
24 1, 2012; Oberfläe henspann, d. Lseg. (Einfl. 
von Halogensalzen) 22 IM, 411: Kolloidchem. 
241, 2672; Wrkg. d. [OH'] auf d. Kolloidzustand 
23 I, 1541; fällende Wrke. auf Cydoniaschleim 
24 11, 2342 (Bio. Z. 149, 164): Sensibilisier. deh. 
Globulinsuspensionen für d. Elektrolytkoagulat. 
23 I, 1596: Komplementadsorpt. deh. — 24 
I, 1813 (Bio. Z. 149, 332): Oxydat. deh. H202 
23 I, 93 (Bio. Z. 132, 271); Verh. gege. H202 
(+FeCls u. NiSOs) (Elektropie) 23 I, 1280 
(Bio. Z. 138, 371); Harnsekret. nach Durch- 


ström. überlebend. Hundenieren mit — 24 1, 
789: Verwend. zur Gramfärb, 22 IV, 689. 
Nadeleisenerz (Samtblende),, 221: 532. 2311: 


Pseudomorphosen nach Kalkspat 1345. 

Nägel, 22 11: Fingernägel (Pflege , Rezepte) 752. 
23 111: Keratin: Geh. an Tyrosin u. Tryptophan 
in menschl. — 319. 


Nährböden, 221: für Bakterien (Darst. mittels 
Pilzwasser) 286: Zus. (u, Vitamingeh. v. Mikro- 
orzanismen) 1082: bakteriolog. — (wachstum- 


beding. Substst. darin) 100: Alkalität (Einfl. 
auf d. Wachstnm v. Bakterien) 760; Bonillon- 
nährböden (Schwankungen) 362; [H'] (u. Wachs- 
tum d. Fibroblasten) 424: saure Medien (Isolier 
v, Hefen) 1046; Einfl. d. Zucker auf d. Indol- 
blde. 52: Bedeut. für Gewebskulturen u. Glu- 
eose 1250; fl., Titrationskurven 363: Darst. aus 
Hefeextrakt u. Hefepepton 507; — NNN (Züeht. 


v. Leptomonas pyrrhoeoris) 57; synthet. — d. 
Tuberkelbakt. 1046; — aus pflanzl. Geweben 
u. Bac. influenzae 422. 

2211: zur Nachkultur verwendete (— Be 
deut. für d. Beurteil. d. Desinfektionserfolges) 
172; 1199; Malachitgrünnährböden u. Nachw. d. 
Salmonella in Faeces 923. 22111: — für Bak- 
terien 733; Organnährböden (Kulturen darauf) 
1010; — aus käufl. Milchpulver 964; Reaktions 
wechsel dceh. Actinomyceswachstum 1203; Gly- 
cerinphosphorsäure als Puffer 169; Pufferwrke. 
amerikan. Peptone 386: Diffusionsvorgänge 3°. 
22 IV: Bakterienwachtum (Unters. mittels phy- 
sikal. Methth.: Interferometer, Refraktometer, 
Tyndalls Phänomen) 787; neue Grundstoffe 
(Pepkam u. Pepkuro) 900: Methämoglobin- 
platte (Darst., Veränder. deh. Streptokokken 
u. Pneumokokken) 1003: Alkalitätsbest. (Form 
d. Phosphate) 1005. 

231: Normung (Marmite) 169; — für Bak- 
terien (Pilzextrakt anstatt Fleischextrakt bzw 
Fleischwasser) 692; Leguminosenährböden {n 
Zücht. v. Bakterien) 258: Wachstum v. Mikro 
organismen auf ungereiniztem Handelszucker 
261: neuer — für Darmflora 258: für Diph- 
theriebakt. u. Meningokokken (Darst. aus alt- 
eewordenen Heilseren) 610: kohlenhrdrathaltige 

- (Schwarzfärb. deh. Bac. mesentericus var 
niger: Geh. v. Brenzeatecebin) 1040; —-Indi- 
eatoren (Bromthymolblau statt Lackmus) 169: 
bakteriophage Nährbonillon fEig.) 1400. 231: 
Wasserblan-Metachromgelbagar (Dreifarben- 


nährboden nach Gaßner) u, bakteriolog. Fleisch- 
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beschau 535; Pepton, Darst. aus Keratinabbau- 


prodd. 917*; [H’], Best. (in Agarnährböden) 
505: (colorimetr.) 891. 23 Ill: Rkk. u. ent- 
wieklungshemm. Wrkg. chem. Substst. 317: Neu- 


tralrotrk. 365, 1526; — mit Brenztraubensäure als 
Grundlage für Bakterien 1286; Ersatz v. Glucose 
deh. Kunsthonig-Invertzucker 398; — mit Na- 
triumnueleat 256; durchsicht. Milch für Bakt 
957; — für Leptomonas-Flagellaten (mit Gehirn- 
subst,) 941: — zur Isolier. v. Schwefelbakt 
(aus d. Boden etc., Thiobac. thiooxydans) 579; 
Endosche Rotfärb. deh. Colibakt. 941: Trocken- 
— 257. 23 IV: Standard- für Bakterien 552: 
Agarplatten (Anwend. zum Nachweis v. NH 
u. Bezieh. zur Red, v. Nitraten) 86 
241: Herst. (Blutsaft-, -serum- od. 


* 
serummeth.) 1391: fl. Dreifarben- — für d 


Plasma- 
Nach- 


n- 


weis d. Bacterium coli im Trinkwasser 2730; 
Endo-— bei d. Pestdiagnose 2921; [|H ] u. titrier- 
bare Aecidit. in - 1942: Virulenzsteiger. d 
Keime auf vitaminfreien — 1942: Einfl. ver- 
schied. Agenzien auf d. Wachstum pathogen 
Bakterien in Gelatinemedien 1678: Glycerin- 
geh. u. Gewichtsertrag an Tuberkelbaeillen 
2785. 24 11: vereinfachte — 482; getrocknete 


Nährmedien 2055: Dimethyl-p-phenylendiamin- 

— 1476; Citronensäure-— für Gonokokken 
1106; Ausnutz. d. Salze v. organ. Säuren deh. 
d. Coli-Aerogenesgruppe 482: Wert d. erhitzt. 
Blutagars als Nährmedium 205s. Einstell, d. 
[H'] v. — 93; Einfl. d. Zus. d. — auf Sterig- 
motocystis nigra 682; Wachtum d. Saccharo- 
myces cerevisiae in synth. — 483; bakterien- 
hemm. Stoffe aus — 683; s. auch Agarı Bak- 
terien, Hefen. 

Nährlösungen, 221: [H’] (Zus. u. 
Keimpflanzen) 284; (Kinfl. auf Wachstum u 
Chlorose v. Weizenpflanzen) 362. 223 111: steri- 
lisierbare — (v. physiolog. [H']) 1205; (u. Weizen- 
keimlinge) 1265. 

Nährmittel, 221: 


Wachstum vw. 


Nährpräparat, aus Hammel- 
fett u. Fleischextrakt 451*, 22 1V: — aus Früch- 
ten 176*; Nährpräparate (Wärmewert) 65. 

2311: Biei in engl. Kindermehlen 535; halt- 
bare — aus ceilulosehalt. Pflanzenteilen u 
Hefe 867*; haltbare Trockenprodd. aus rohen 
Kartoffeln, Wurzel- u. Knollengewächsen u. 
aus Gemüse u. Obst 967*; mehlartige — (Herst., 
Vitamingeh. u. Nährwert) 348; kaliarme Nähr- 
salzpräparate aus Malzkeimen 352*. 23IV: 
Nährmehl 737*. 

241: Eisenpräp. 1877*; 
halt. — 2482*: (vitaminreiche) 
weißabbauprodd. u. Fett(säur)en 969*: v, ab- 
gebauten N-halt. — aus Körner- u. Knollen- 
früchten 1599*; aus Früchten u. fetthalt. Stoffen 
2027*: aus Molke 2749*; aus Milch 2750*; aus 
Coeusnüssen u. deren Milch 454*; aus cellulose- 
halt. Pflanzenteilen 2482*: aus Hefe 24=2*; v 
Nährhefe aus Rohhefe 2481*: v. Trockenvollei 
2840; natürl. Verteil. v. Bios I u. II 2377; Ei- 
weißgeh. v. Fleischextrakten 257. 24 11: Herst.: 
aus hellfarb. Albumin 1363*: aus Lactalbumin- 
verbb. 2209*: aus Hefe 2209*; s. auch Fimeiß- 
präparate. 

Nährstoffe, 221: an accessor. Faktoren reiche — 
(u. Entw. zurückzebliebener Kinder) 475. 2211 
accessor. — (u. Immunität) 91; mit spezif 
Wrkg. 1233; O-Mangel u. Dystrophie bei Tauben 
(Analogie zur Blausäurevergift.) 632, 22 1V 
— für Pflanzen (Extrakt aus Stalldünger) 704* 

23 1: organ. — (mit spezif. Wrkg.) 977; fett- 


Herst.: v. vitamin- 
1601*: aus Ei- 


lösl. — (Bedeut. für d. tier. Organism.) 977 
Diffusionsgeschwindiek. deh. Kollodiummem- 
branen 7831: Nährsalze u. Wachstum v. Reis- 
pflanzen 355. 23 III: — mit spezif. Wrkg. 688: 


Hauptnährstoffe (Verbrenn. u. Umform in- 


einander im Organ) 4, 





241: Bedeut. d. spezif. dynam. Wrkg. 2791; 
organ. — mit spezif. Wrkg. 791; Vitamingeh. 
v, Nährsalzen 1373: Fe-Mangel 2378: Nähr- 
wert d. Samen v. Latyrus Clvmenum 2378: 
Hungerwrke. bei Diabetes u. bei Ernähr. mit 
Ersatz d. verbrannten 55. \ufnahme d 
Pflanzen aus d. Boden 219, 2411 —-Belar 


rl 


di 


Nährwert = 


Nahrungsmittel, 22 


Nahrungsmittel 


ähiek. 1704: Funkt. v, in W 
ffwechsel d. Weassertiere 1001; 
1IS15;: v, Laetalbumin 
auch Vılamine 


für Vermehr.-I 
gel im >t4 
Nährwert: v. Eiereiweid 
1815; d. Amidstoffe 696; & 


Ernährung 


Nafla, 24 1: Ein Feuerlöichmi 

Naganabakterien ». Bakterien 

Nagyagit, 2A II: 610 

Nahrung, 22 Eiweiß, Kohlenhydrate u. Fett 


(Verweildauer im kranken Magen) 7il: Ca 


arıme (Eir uf d. Grundumsatz) 292; große 
Fettmengen enthaltende (u. Acetonurie) 35 
Reizwrke. u. Harnsäureblde. im Urin 130%; 
Sterilisier. (Einfl. auf d. Wachstum) 290, 23211 
Ausnutz. 451: Nahrungsfette (biolog. Wertigk.) 
1061. 2201 Verbrauch d. Albinomaus (u. 


Wachstum) 442. 2311: Konz, Wasergeh., u 
Harnmenge (u. Diuretiea) 636 N-Gleichge 
wieht u. Kresatinurie während d. Wachstums 
1529. 1530 241: Bio! Bast biol,. Wert v 
Mandeleiweiß u. Mandelöl 1052; Reizwrkg. d 


Stoffwechselvorgänge 2717 
(auf d. Entw. d. Nackt 
Ernährung, Nahrungs- 


auf intermed 
Einfl. d. Kochens d 
schnecke) 494: s. auch 
mittel: Vitamine 
Wert (Wrkg. d 


biolog 


Mahlens) 211, 425; Einfl. d. Gehalts an Vit- 
aminen 705: Einw. auf d. Herz 106. 2211: neuere 
Forschungen 1086; Industrie (u. Biochemie) 


41; Wärmewerte (u. Ernähr.) 451; pflanzl. 

(Geh. an Vitaminen) 1226: Darst. 214*, 341*®, 
709*. 893%, (aus Milch) 1182*; (aus frischem 
Blut) 341*: (aus Getreide) 588*; (aus Ölhalt 
Getreidesamen) 341*: Abhrühen (u. Nährstoffe) 
213: elektr. Behandl. zwecks Entkeim. u. Ent- 
fern. d. Insekten 53S*: Giftigwerden dch Spalt- 
nilze 854: Verbesser. d. Geruchs u. d, Geschmacks 


1115*; Unters. (mikroanalvt. Verf.) 753; Best 
d. D. 979*; d. Feuchtigkeitsgeh. 753; chines, 


Vogelnester als 1181. 

22 111: biolog. Wert. 525; Purinäquivalenten 
tabelle indische (Geh. an Vitaminen) 
21: südafrikan. u. Skorbut 91; pflanzl 
‘Verteil. v. Vitamin B) 932. 221V: Adsorpt. v 
Zyklon 1019; peruan -Chemie 191% 
bis 1921 1108; -Bereit. u. Ausnütz. (physik.- 
chem. Forschungen) 95x; -('hemie (Makro- 
Untersuchungsverff.. Umwandl. in halbmikro- 


563 “ 


326; 


u, mikrochem.) 327; diätet, 1143*; eiweiß 
halt 1143*: eiweißreiche 447*;, hydro- 
senisiertes Öl enthalt 1091*; zuckerhalt 

aus Sojabohnen 507*: aus Getreide 507*®: 
1036*, 1143*; aus Ölsaaten 447%: aus Mehl, 
Fett u. Tee 1036*%: aus Fleisch, Milch u. Mehl 


1036*%; aus Fischen 177*: (u. Krustentieren) 264* 
aus Früchten 1036*%;: (u. Gemüsen) 176%: aus 
Zucker u. Fruchtsäften 110%*; aus Kokosnlssen 
264*: aus d. Milchfluß d. Bäume 504; zur Herst 
v, Salat 1060*; elektr. Behandl. 1036*; Rösten v. 
körnigen 386%; — Asche (Alkalität) 766; Prüf 
uf Vitamine 630: Yachw. schwefliger Säure 595; 


Rest.: d. Feuchtiek. 596, 1020; d. Chloride 66; 
tsreh. an Phvtin 67 

2311: Entw. d -Chemie 1260; Herst 
:51*, S14*, S67*, 1194*: (aus Milch) 107*; (aus 


1 KEiweißstoffen d Milch) 486*, 760%: (aus 
Casein deh. Tränken mit Öl) 370*: (aus Getreide) 
>52*: (aus Hafermehl od. Haferflocken) 813*; 
(aus Trocekenschnitzeln, Wurzel- n Knollen- 
zewächsen, Gemüse u. Obst) 352*: vitaminhalt, 

u. Schilddrüsenextrakt ans Fischrogen 636*®; 


(pulverförm. aus Fleisch) 3593*; (diätet aus 
Fruchtsaft) 761*: Trocknen =14*:; Ersetz. d 
Räucherns 867*; Bleichen *14*: Färben 1064*; 


kohlenhydratarme Diabetikernahrung  (Gär- 
mittel zur Darst.) 637" 

23111: biol. Wertiek. d. N-hait 1043; 
(reh. an Jod 987: Ca-Ablager, 1420 23 IV 


Chemie u. Krvoskopie #72: Bericht d. Allg. 
terr an theker-Verein« 1922 RN7: Kenn 
ehn. deh. Zusatz v. Li-Verbb. 73#*: zucker 
halt. aus Ööligen Pflanzensaaten 737*: Aufl 
d. Ko’hkesselmetalie deh 672; Konser 
vier. 675* Schutz dch. gewöhn Ant 
nte 190: Abtöten v. Bakter p n u. In- 





Nahrungsmittel 


sekten 675*; Untere, auf As (App.) 337; Best.: 
v, Säuren in 419; d. Borsäure 835, 836; d. 


Fettgeh. 258, 677; Mikrobest. v. Cl 136. 
2341: -Chermie (u. 
(neuere KEntw.) 2216; 


biol. Wert d. 


Saccharin u. Dulein in 


Krystallose 2794; Ermittl. d. 


Fleisch als Antisera bei biol. 


verbesser. 2482*; Erhaltungsmittel in 


HCHO, 


Verpack. 1873; 


Stoffe in Samen v. Leruminosen 2882. 


2411: Herst. 2211*, 2562*, 2708*, 2709*; 
(aus -Abtfallstoffen) 1957*: Trockn. u. Fest- 
machen v. 2209*; vitaminfreie 2562*: 
-Fabriken 1525. Konz. aus 
-: aus Fleisch 
u. vegetabil. Stoffen 2098*: aus Fischen, aus 
Käse 2211*; aus Wurst 2098*: aus Öl, Fett u. 
Butterersatzstoff 1988*; Öl-— 123*; fl. — aus 
: aus Sahne 1987*; aus 


Korros. in 
Fleisch- u. Fischextrakt 1986*: 


vegetabil. Öl 1988*: 
Milchfll. 2302*; Herst. v. Milchsäure- 2097* 
aus Heie 2209*, 


1985*; Suppenpulver aus Erbsen, 
Linsen 1986*; Malz- 123*; 
2564*; Misch. 
1985*; Stärke-Präp.-Zusatz zu Brot 123*; - 


aus Früchten 123*, aus Citronen 123*;, Tätiek. 
d. Dresdener Unters.-Amtes (1925) 504: Zahlen- 
-Unters. 1138: Ofen zum Ver- 


grundlagen d. 


brenn. v. — im Porzellantiegel 1254; Best. v. 
Jin 1719; Fe-Geh. d. Spinats 1291; As in 
2434; Sn in — 2434. Best. d. Lipoide u. d., 


Lipoid-P205 in — in Pastenform , Nudeln, Eiern 
Farbstoffen 
2434; Zulässigkeit von Farbstoffen in 98; 
Unterscheid. v. mit 
Ganzei od. Eidotter hergestellt. Nudeln 2435; 
Quell. u. Viscosit. d. japan. Konyaku 1669; 
s. auch Ernährung, Gemüse: Konserven, Kon- 


2435; Fettbestst. 122; Nachw. v. 


Analyse v. Nudeln 1753; 


servierung, Nährmittel; Sterilisation. 
Nahrungsmittelvergiftung s. Vergiftungen. 
Naphtha, 24 1: Lagerstätten im Fergangebiet 2506; 
Dampfdruck v. Gasolin-— 988; Theorie d. Ver- 
brenn. in Motoren 1605. 24 II: -Gruben v. 
Gbely in d. Slowakei 780; Norm. v. —-Prodd. 
ind. U,S,A. 2307; Reinig. 2722: Entschwefeln 
2311*; (mit Hypochlorid) 261: Beseitig. v. 
—Emulss. 262; physik. Chemie d. -Emulss. 
1993; Luftoxydat. d. —-Öle 2721; s. auch Pe- 
troleum; Selventnaphtha. L) 
Naphthacridin s. Cı7 HN. 
Naphthaldehyd s. C11HsO. 
Naphthaldehydsäure s. C12Hs0s. 
Naphthalin (F. 80,04°, korr.), Konst. 22 IH, 548; 
=3 111, 375 (B. 56, 1407), 23 II, 1353 (Soc. 123, 
2066): Substitutionsregeln im —-Kern 23 II, 
922 (Bl. 14] 33, 955); Raumformel 23 HL, 1019; 
Elektronenstrukturformel 22 522. (2. a. Ch. 
120, 44); Atom- u. Valenz-Theoret. 23 I, 308 
(Soe. 121, 433); Elektronentheoret. 23 L, 183 
(Am. Soc. 44, 1613); Bind.-Energie d. Atome im 
-Mol. 22 1, 1266 (G. 51 II, 242): Polarität d. 
Doppelbindd. im 23 1, 275. 
Vorkommen, Bildung u. Gewinnung. 
Vorkommen: in neuseeländ. Mineralöl 24 I, 
2847; in Kokereiteer 24 1, 1294: im Urteer 223 11, 
761; 23 II, 490, 401 (Krit.) 2er 11, 540 (B. 56, 
167); 23 II, S16 (B. 56, 602): 23 IL 1264: 24 
I, 114 (B. 56, 1793); 24 IL 2320 (B. 57, 421): 
24 1, 2552 (B. 57, 623); -Geh.: von engl. 
Tieftemperaturteer 23 1, 771: von Vertikal- 
ofen-Teer (Misch. von Hoch- u, Tieitemp.-Teer) 
23 IV, 508. 


Kolloidehemie) 832; 
Federsche Verhältnis- 
zahl 2026; Verteil. antirachit, Stoffe in — 1403; 
kKiweißstoffe 2282; Nachw. v, 
2312; Saccharin u. 
Purinbasengeh. 
1876; Alkalität d. Asche 1>74, 1875; Benutz. v. 

—-Unterss. 2597: 

Unters. d. Essigs 2312; Zus. u. Verdaulichk. 
2216; Nachw. d. beginn. Fäulnis bei Fisch- u. 
Säugetierfleisch 28541; Geruchs- u. Geschmacks- 
— (H3B03, 
Salicylsäure u. SO2) 1284; Kühlfl. für 
1289*; Trocknen, Backen, Rösten, Kühlen 
453*; Mischbark. (Kakaobutter) 2024, 2479; 
Teerfarbstoife zum Färben v. 
Kuchen 2908; Brunnenkresse als — 832; S-halt. 


Getreide-— 2210*, 2563*: 
Kleie--— 2097*, 2709*; aus Sojabohnen 
Bohnen, 
aus Cocosnud 
v, Zellulose mit einer Nährsubst. 


Bildung: aus Acetyien (dch. „Bontakt,. 
Polymerisat.) 24 1, 1170 (B. 37. 272); Al, is 
(GC. r. 177, 882, 855); (+ Anilin) 23 1, 322 (B.5 
3855, 3857); bei d. pyrogen. Zers. von Xykı 
(+ Katalysatoren) 23 1, 148; aus Hydroderivy, 
d. — 22 II, 551 (B. 55, 1687, 1691): 23 I, 4% 
(B. > 3653); 23 HI, 435 (B. 56, 1723), 23 I, 
1473 (B. 6, 2176); 2 I, 533 (B. 57, 107 0), 
2411, 2217 (B. 57, 1262): bei d. therm. Zen 
von a-Methyl-naphthalin 22 IV, 1039; aus Brom- 
l- u. -2-naphthalin 22 UI, 504 (J. pr. [2] 108, 
367); aus «-Brom-naphthalin: ” .- in fl, NH} 
23 II, 49 (Am. Soc. 45, 774); Na-Alkoholat 
(+Cu) unt. d. Einfl. von a Ze Strahlen 
2:5 III, 1466 (B. 56, 1951, 1955); Bldge.: bei d 
Einw. von @-Naphthyl-MgBr auf Campher 241 
2117 (J. pr. [2] 107, 67, 52); bei d. pyrogen, 
Zers. von Hexadecylen 24 IL, 1575 (€. 178, 
2094); aus Benzo-suberan-+ Bleioxyd 23 Il, 
443 (B. 56, 1725, 1727); aus «-Naphthyl- -nitramin 
23 1, 526 (B. 55. 3301): aus Phenol u. CH 
22 IV, 1039; bei d. Zers. von «@- u, B-Naphthol- 
äthyläther mit Na 23 I, 658 (B. 56, 179, 183); 
deh, Spalt. von Naphthyl-äthern mit metall. Na 
24 U, 2145 (B. 57, 1628, 1631): aus Dibenzthi- 
anthren-dichinon 23 I, 446 (B. 55, 2546); bei 
d. Zn-Dest. von Shikonin 22 II, 678; bei 
d. Tieftemperaturverkok. von Kohle 2 22 IV, 1202; 
bei d. Dest. von Urteerölen 23 IV, 126 (B. 56, 
1096). 

Gewinnung: bei d., Teerdest. dch. Krystalli- 
sat. 24 I, 2042: aus Koksofenteer 22 IV, 718: 
aus Gas-Teer (App.) 22 IV, 1113; aus Teer od. 
schweren Ölen 22 II, 766; aus Teerölen 23 I, 
427 (D.R.P. 360687); bei d. Zersetzungsdest. d. 
Erdöle aus Krosno (Eintl. d. Temp. auf d. Aus- 
beute) 22 II. 899; aus Gasen (dch. Leit. üb, 
Floridaerde od. einen anderen Ton) 23% I, 385; 
(App.) 23 IV, 85; aus Leuchtgas 22 IV, 647, 1203; 
23 IV, 343, 509: 24 1, 603, 1295; IL, 134; aus 
Dest.-Gas unt. Verwend, von gesättigt. Benzol- 
waschöl 24 I, 1131 (D.R.P. 387903); Ursache 
für d. Wander. von — in Gasleitt. 23 IV, 304; 
Häufigk. d. Störr. in Gasleitt. deh. —-Verstopff. 
241. 1606. 

Reinigung: deh, Dest. 22 IV, 339; deh. 
Schütteln mit einer mit — nicht mischbaren 
Fl. 22 II, 700; deh. H2S04 23 II, 857, 1131; 
2411, 1633; deh. Katalysatoren 22 ]1, 574; deh. 
Schwermetallverbb. 23 II, s08; Trenn. von 
Phthalsäureanhydrid 22 II, 736. 


Phys’kal. Verhalten. 


Mol.-Gew. (Mikro-Best. in Campher) 22 Il, 
1069 (B. 55, 1053); 23 II, 289 (B. 55, 378); 
24 11, 1961 er Z. 150, 368); (Best. in Ather 
u. CCh) 228 173, 22 IV, 209 (Am. Sue. 49, 
2322); Krystaletruktur 23 1, 499 (Ph. Ch. 9, 

259), 23 s12 (Soe,. 121, 2782); 23 III, 114, 
329; a, 1155; Bezieh. zwisch. Mol.- u. Krystall- 
symmetrie 2 24 ii, 2226; Härte 23 I, 151 (Ph. Ch. 
102, 395 )). 

Optisches Verhalten: Mol.-Reir. Dis 
pers. 22 111, 1321 (B. 55, 1972); 231, 631 (B. 
36, 71): 231, 632 (B. 56, 80, 82); 23 I, 1023 
(4. 430, 181, 202), 23 I, 1030 (A. 430, 266); 
Lichtdiffus. deh. 23 IH, 717; Extinktions- 
koefliz. 241 1635 (Bl. [4] 33. 1406), ultraviolett. 
Absorpt.-Spektr. 23 IIL, 48 (C. r. 175, #21): 
241, 2496 (©. r. 178, 1004); (Strukt. u. Aktivier. 
d. ——-Moleküls) 24 u, S03: (u. Mol.-Strukt.) 
24 11, 10 (C. r. 177, 1039); Röntgenstrahlen- 
Luminescenzspektr. 24 1, 134; Teslaluminescenz- 
spektr. 24 Il, 2571 (Soc. 125, 1745): Phosphor- 
escenz in Gew. von Borsäure-Phosphoren 231, 

256 (B. 56, & 58); Vergl. d. Spektrr. in Alkohol 
u. Borsäure 23 I, 1256 (B. 56, 664): Bezieh. 
zwisch. spektrochem. Verh. u. Konst. 23 I, 1030 

430, 230, 243). 

Löslichkeit: u. Dampftens. (Benzol-Wäsche) 
=4 1, 1296; in Alkohol, Chinolin u. Gemischen 
von beiden 22 753 (Am. Soc. 43, 1755); IM 


Leinöl u. Linolsäure-äthylester 22 IV, 205 (D.R.F. 
352364): Mischbark. mit fl. 802 23 II, 586 
(z. Ang. 36, 6); binäres Lösungsgleichgew. d. 
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Systems: mit o-Kresol 22 I, 640; mit p-Benzo- 
ehinon 23 III, 304 (M. 43, 308): binäre Eutek- 
tica zwisch, — u. Jodoform u. J2 23 I, 1501; 
Vol.-Änder. von Lsgg. verschied. Konz. d. bin 
Systst. mit Tetrachlor-äthan bzw. Bzl. 24 1, 
2559 (Ph. Ch. 108, 104: R. AB, 779); D. u. Vis- 
eosit. d. bin. Systst. von mit d. Nitroderivv. 
d. Benzols bzw. mit SbCls 24 IL, 271 (Z. a. Ch 
135, 83): Einfl. auf d. Mischbark. v. Phenol u 
Wasser 23 IN, 370 (©. r. 176, 1619). 

Thermoec hemie: Spezif. Wärme im festen 
Zustand 23 III, 616 (@. 52 II, 206): Dampfdruck 
bei verschied. Tempp. 22 1, 563: IH, : 231, 
1018; III, 1599; 24 1, 95; I, 1769: Dampfdrucke 
u.Verdampf.-Wärme 21, 1385 (. im. Sor.44, 1431); 
23 111, 556; Krvstallisat. aus unterkühlten Schmel 
zen 22111, HZ. a.Ch. 120, 259): Verbrenn.-Wärme 
22 IH, 1123 ( B.55. IR5H): DIV, 653 (R.AL, 241): 
23 1, 187 (Bl. [4] 31, 661): 23 IV, 865 (Helv. 6 
713); (Nichteien. zur Eich. von Verbrennungs- 
ealorimetern) 22 IV, 1002; (Bezieh, zum Energie- 
Geh.) 22 IH, 1320 (R. 41, 98): Bezieh. zwisch 
F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 1385 
(Am. Soc. 4%, 1419, 1427); Lösungswärme in 
Bzl. u. Bildungswärme d. isomorphen Gemische 
mit p-Dibrom- u. m-Dinitro-benzol 23 IH, 652; 
Einfl. auf d. krit. Lsgs.-Temp. von Anilin in 
Mineralöl 22 IV, 514 (R. Al, 197): Kryoskopie 
d. Systeme: mit Trimethyl- u. Triphenylcarbinol 
23 III, 911 (M. 43, 331): mit Zimtsäure 22 IH, 
777 (G.'52 1, 177): Flammpunkt (Bezieh. zum 
Kp.) 22 II, 764. 

Adsorption u. Haftdruck 23 III, 996; 
Benetzdark. 24 I, 2366: Sorpt. von Jod deh 
Kohle aus 24 1, 2500 (Soc. 125, 490); Einfi. 
auf d. Abscheid. von Benzol aus Gas deh. aktive 
Kohle 23 II, 772. 

Reaktionen. 

Zersetzung, Reduktion u. Oxydation: 
Therm. Zers.: in Ggw. von Wolfram bei nied 
Druck (Bldg. von W-Carbiden) 22 1, 1518: 233 III, 
1599: zur Darst. von Glanzkohle 23 III, 1303 
(B. 56, 2073): Hydrier. (Wissenschaftl., Techn., 
Geschicht1.) 22 1, 556 (A. 4236, 1, 13): (Zusammen- 
fass. üb. d. techn. Hydrier.) 22 II, 781: katalvt. 
Hydrier. (+ Pt, Mess, d. Geschwindigkeiten u. 
Rk.-Wege, Natur u. Wrkg. d. Pt-Mohrs) 23 IH, 
378 (B. 56, 1388, 1391, 1407): (+ Platinmohr 
oder Ni) 24 I, 2429 (B. 57, 653); (+ Ni) 22 II, 
203: (+geemischt. Katalvsatoren) 23 I, 912 
(D.R.P. 360374); (+ Metalloxyde unter Druck) 
23 II, 915 (D.R.P. 369944): (+ Ni-, Co- u. Cu- 
Salze) 22 II, 1219: (+ Ni-Carbonat) 22 II, 1219: 
Red.: mit H20 23 IV, 539 (D.R.P. 370974); 
mit Na in A. 231, 427 (R. 41, 337): (+Na, K, 


Rb od. Cs) FF II, 1998: Übergang aus d in 
d, —-Tetrahydrid-Reihe 2231, 1026 (B. 55, 658); 


katalyt. Oxydat. (Allgem.) 22 IV, 11905: 34 1, 
444: (+ Al203) 22 IL, 1055: (+V2O5) 223 IL, 809; 


II, 1140, 1218; 23 II, 1541: IV, 663 (D.R.P. 
379822): (+VOCl) 22 I, 1140: (+ N-Oxyde 


Ti- Kataly satoren) 23 IV, 880; (Regel. d. Temp.) 
22 IL Leif Oxydat.: deh. Chromschwefelsäure 
=2 II, 7 (Z. a. Ch. 122, 7); 23 IH, 1612 (CO. r. 

77, 266): mit Na-Hvpochlorit in Gew. von 
Permanganat 24 I, 1101 (D.R.P. 377990); 
Ozonisier, 24 5: 2512 (R. a2, 707) 

Reaktionen: Bromier. u. Erhitz. d. Prod 
mit ag im GEW. von Methvlalkohol 22 IV, 45 
(D.R.P. 349794): Nitrier. 23 I, 528 (Bl. [#4] 31, 
14): ( ld vw 231, 526 (Am. Soe. AA, 1588): 
Sulfonier. u. Nitrier. Sal, 419: (Isomerieverhält- 
nisse bei d. Sulfurie . u. nachträgl. Nitrier.) 
234 II, 1463: Sulfier. 22 II, 970 (D.R.P. 349727), 
22 II, 1141: IV, 588: 834 1, 1613 (D.R P. 387687) 
(eines Gemischs von u. Ölsäure) 2 
(D.R.P. 382326): (d. Gemisches mit zus), 
Kondensat. mit Formaldehyd) 22 IV, 812 (D.R 
352905, 386469, 386470): Disnlionier. 24 1, 179 
(Helv. 6, 1133): Rk.: mit Schwefel (Verwend. d 
Prodd, zum Gerbe In) 2411 1546 (D.R.P. 3990 
mit Selenoxybromid 23 IL, 32 (Am. Soe. 
1671): Einw.: von Natrium-ammonium 22 II 
1350 (C. r. 175. 224): von Na-Amid od. Na 


Naphthalin 


(+ NHa) (Überführ. in Thionaphthen) 323 IV, 
160 (DB.R.P. 350737) 

Pa on mit Chlorpikrin (photochem.) 
34 1, 2514: IL, 1808 (Ati [5] 33 1, 477); Addit 
Vermög. für aromat. Nitro-Verbb, 22 I, 64 
(M. AL, 182 ithviier. mit Polyäthvi-benzolen 
(+AlCls), Verh. geg. Äthvlen (+ AlCin 282 II 
503 (Am. Soe. 44, 206, 208): Kondensat.! muüt 
\zobenzol (+ AlUls u. HC) 22 1, 268 (BD. 5A, 
2768): 23 1. 165 (B. 55, 3096, Slul): mit Form 
aldehyvd 223 IV, 50 (D.R.P. 349741), 22 IV. 709 
23 11, 531; mit Trioxvmethvien, Paraldehyd od 
Benzaldehvd in Ggw. von HsS0Os unt. Druck 
234 11, 549 (D.R.P. 387836): mit Trioxymethylen 
(+ ZnCle) 23 1. 1571 (Al. 1a] 383. 310: mit Bis 
[chldr-methvi]-1.4-diketo-2.b-piperazin (+ Allis) 
23 L, 1034 (Hele. 5, sl, 686): mit Oellulose 
(+ Sulfier.-Mittel) 22 IV, v2 (D.R.P. 358126) 
mit aliphat. od. aromat. Oxysäuren 84 1, 1730 
(D.R.P. 386012): mit Benzoesäure-m-disulfid 
(+ H2S0s) 23 1, 510 (Sor. 121, 2509): mit Glvkol- 
säure (+ P2Os, PCls od. Allin 22 IV, 397 (D.R.AI 
354864): mit Glyvkolsäure od. Glyvkolid 22 1 
769; 84 1, 1730 (D.R.P. 386980); mit Oxaisäure 
(+ AlCl13) 24 IL, 1715 (D.R.P. 380577); mit Acet- 


aldehvd-disulfonsäure 24 I, 15947 {D.RP 
397405); mit a nsäureanhvdrid (+ Allls) 


2A 1, 44 (Am. Sor. 45, 2157): mit Bernsteinsäur 
anhydrid 23 L, 1084 (B 56, 623): mit Phthal 
säure-anhvdrid (+ AlCle) 23 I, 77 (Am. Sor, 44, 
2056): mit Pyromellitsäureanhyvdrid (+ Alla) 
»A = == (Heir. 7, 651): Anlager.: an Tetra 
chlor- u. -brom-o-phthalsäure-anhydrid 22 1, »10 
(B. >> 418, 421, 426); von Azodiearbonsäure 
ester 24 11, 323 (B. 57, 1062 Anm. 7): Konden 
sat.: mit o-, m- u. p-Chlorbenzoylehlorid u 
Anthrachinon-[cearbonsäure-1-chlorid] (+ AlCl») 
22 1. 641 (RB. 55, 113): mit Malonvi-bromid u 
-chlorid (+ Allls) 23 1, 317 (B. 55. 3281, 3284) 


Biochem. Wirkung. 

Augenstörr. bei Kaninchen deh Vergift 
23 1, 1635: IHIL, 511: Mechanism. d. Giftwrkg 
auf d. Embryo 22 I, 108%; Verunreinie. deh 
Phenole als Ursache d. Hautausschläge nach 
22 IE, 911: Zusammenfass, üb. keimtötend. Wrkg 
24 1, 363 

Verwendung. 

Entw. d. Chemie u. Industrie d in d 
letzten Jahren 23 IE, 1151 (Z ing. 36. 188 
Verwend. von u. Derivv. in d. organ. Groß 
industrie 22 IV, 939: Verwend. zur Herst von 
Pflanzenschutz- u. Holzkonservier.-Mitteln 22 IV, 
972: 23 II, 207 (D.R.P. 358737); 24 E; 1256 
(D.R.P. 377861); von Imsektenvertileungs- u 
Desinfektionsmitteln 22 11, 195. 1096; von 
Räuchertäfelchen 23 IV, 59; Verwenid zur 
Vertile. von Schädlingen in Gurkenhäusern 
2A II, 1624: zur Mücken- u. Mc ttenbekämpi 
2311, 182 (D.R.P. 365852): 241. 1060: 11, 504 
(Wrkg. auf d, Kleidermotte) 22 HL, 947: (Wrkı 
von -Dampf auf d. Milbe d, Roten Spinne) 
24 11, 1018; zur Sterilisat. d. Bodens 24 I, 228 
zur Herst ein. Anstrich« für Zimmerwände 34 
I. 1112 (D.R.P. 387743); von hygien. Schwamm 
gsummispielwaren 34 I, 2796 (D.R.P. 402059) 
von Santoperonin (Wurmmittel) 24 I, 19608 
von was, lage. mit Desoxy-cholsäure u. Alkali 
2All, 546 (D.R.P. 3838321) 2 

Verwendung: zur Herst. von Luftverbesser 
Mitteln 23 IV. 1573: als Plastizierungemittel für 
Furfurol-Phenol-Kondensatprodd. 221V, 715; zur 
Herst.: hartgummiähnl. MM. aus Phenol u. CHO 
241, 2211 (D.R.P. 3834 147) nv harzart. Konden- 

t.-Prodd. u. Gerbstoffen 22 II, 660: IV, 12 
(Einfl. auf d. Weichen von Hänten) 23 IV, 57 
widerstandsfähiger Papiere u. Pappen 34 I 133 
(D.R.P. 3924771); Verwend zur Keinie. von 
Schwefel 24 II, 1499: bei d. Herst. von wirk 
sam. Vulkanisat.-Schwefel 23 IV, =71 (D.RJ 
381422): zur Vulkanisat. von Kauprenchlorid 
23 IV. 605: als Lösungem. zum Wiedergewinn 
von Kautschuk 22 II, 84: zur u von 


Wasch- u. Reinig.-Mi ttein 22 IV, s41.1037(D.RF 
358008): von Hundeseife 24 I, he von Ruß 





Naphthalin 574 

{A 4 
23 II, 545; von Kraftstofftabletten (Krit.) 221, Schiffsbödenanstrichen) 1056; —- u. Viscose. mit 
459: eines gasförmn. Heizmittels 24 II, 1996; Ver- Isg. (Darst. v. Kunststoffen) 1000* 22: mit ! 
wend.: in Motortreibmitteln 22 il, 1068; IV, 651, Einw. auf Kalkstickstoff (Beseit. d. Stäuben 2 | 
858; 23 II, 651, 652, 1047 DR.P. 370339); u. Ätzens) 235%; Umwandl. il. in feste Seife, ee 
2:3 IV, 165, 265, 479; 24 1, 356, 606, 719; II, 1540, 1070%; —-Salze (Anwend. als Ersatz für Sic«. >> n 
2108, 2723; d. Pikrats zum Carburieren von tive, Leinölfirnis u. oxydier. Leinöle) 167% Bron 
Petroleum u. Benzin 223 IV, 372; zur Erziel., 2311: Reinig. 543*; Veredl. 62. — Umwand 9043 
klarer Prodd. aus Urteer-Destillaten 23 IV, 751 fl. in feste 152*; Anwend. zur Darst. v. Motor. (The 
(D.R.P. 378294), zur Herst. eines Mittels: zur treibmitteln 652%; —-Salze (Anwend.: zum Rk.: 
Entfern. u. Verhinder. von Ablagerr. in Ver- Leimen u. Wasserfestmachen v. Cellulose et talys 
brennungskraftmaschinen 24 H, 1543; zur Er- im Holländer) 357*; chloriertte — (Anwend. m es: 
höh. d. Explosionskraft d. Betriebsstoffes von Desinfekt.) 212*. 23111: Bldg. kolloider Salz = 
Explosionsmotoren 23 II, 653; Verwend.: zur in Bzl. u. gasförmigen Säuren 803. 31V: Tri. mit 
Erhöh. d. Brisanz einer Sprengpatrone aus fl. deca-, Tetradeca- u. Pentadeca-— aus japan (D.E 
Luft od. il. Sauerstoff u. Ruß 23 II, 653; zur Petroleum 33; Zus. u. Darst. reiner gemischter chin 
Herst. einer Feueranzündkerze aus Kohlenstaub — aus Abfallaugen d. Petroleumrafiin. 33, 304: napl 
23 II, 1066 (D.R.P. 371414); von —+ Pech als Refraktionszahlen u. Verester.; Isolier. d. Pents- mit 
Bindemittel bei d. Brikettherst. 2% II, 2308; deca-— 477; Nachw. in Seifen, Verh., anti- (Am 
Einfl. auf d. Verwendbark. von Kohlenteeren sept. Wrkg. u. Verwend. 470. (D.H 
als Bindemittel für Straßenschotter 22 II, 375; 241: Chem. Natur 654, 655; Konst. 2684: mit 
Verh. im Benzolwaschöl 23 IV, 508; Bezieh. Reinig. dch. Formaldehyd 2045*; Poly-— aus mit 
zwisch. —-Geh. u. Verwendbark. von Benzol- Erdölnaphthenen 2579; Kunstharze u. -Wachs 24] 
waschöl 23 IV, 508; Einfl. d. Geh. an — auf d. aus — 1273*; Imprägn. v. Geweben dch. d. Cu- >| 
Eign. von Steinkohlenteerölen für Dieselmotoren Salz d. — u. Dichlorbenzol 2757*. 2411: Best 1469 
22 11, 1001. in Seifen 773, 2712; vgl. auch unter CrHıma, 1186 
A nalyse: Farbrk.: mit  Persalpetersäure Naphthensulfonsäuren, 24 Il: Bldg. bei d. Reinig 613: 
23 11, 4 (Z. a. Ch. 124, 135); mit Glyoxylsäure v. Mineralölen u. Naphtha 2722; Verwend. zur (+1 
u. Formyloxo-sssigshure 22 III, 567; volumetr. Bearbeit. v. Wollstoffen 256. alde 
Elementaranalyse dch. Verbrenn. im Vakuum Naphtheurhodol s. C1sH100N2. ton 
241, 942 (C, r. 177, 60); quantitat. C- u. H-Best, Naphthidin s. C20H1eN2. thy] 
mit H2S04 u. Ag2Cr207 231IV, 4 (CO. r. 176, Naphthimidazol s. CuHsN?. Add 
1066); Best. deh. Oxydat. (+ Katalysatoren) Naphthindan s. Cı3Hı2. 137 
=4 1, 1696; Vereinfach. d. Best. nach Glaser- Naphthinden 22 Iil: Bezeichn. d. peri- — als Phe- deri' 
Metzger (direkte Titrat. d. Pikrat-Nd.) 23 IV, nalin 613, 2 
263; Einfl. von Inden auf d. Best. d. — mit Naphthindigo s. (24H 1402N2. Kup 
Pikrinsäure 24 11, 2627; Best.: im Leuchtgas Naphthioindoxy! s. C122/sOS. 10%: 
=3 II, 10085; in Teer u. Teeröl 221, 1248, vgl. Naphthioisatin s. (122/602. (Am 
dageg. 22 II, 1249; Trenn. von and. KW-stoffen Naphthionsäure s. C10oHsOsN S. 3 | 
deh. SeOCle 22 IV, 618. Naphthisatin s. C12H702N. (thic 
2 Naphthobrenzcatechin s. (10H 02. 4-OX 
Verbindungen. Naphthocarbostyril s. C13HsON. 3405 
Verbb. mit Chlor-nitro-benzolen, Bldg., Naphthochinaldin s. CısH1ı N. 22 | 
Eigg. 24 II, 1179 (R. 43, 614). Naphthochinole 221: Darst., Eigg., Rkk. d. 1,2— oxy- 
Verb. mit 1.3-Dinitro-benzol, Bidg., 132. pel. 
Eintfl. d. Lösungsm. auf d. Gleichgew. d. Kom- Naphthochinolin s. Cı3HsN. 23 
ponenten 24 II, 462 (A. 438, 105). Naphthochinon s. C10H602. pbei 
Verb. mit P ikrylehlorid (F. 91,2°), Bldg., Naphthochinonoxim s. C10H702N. 3693 
Eigg. 23 III, 380. Naphthocumaranon s. U12Hs02, Benzocumaranon. äth 
Verb. mit Pikramid, Bldg., Eigg. 23 IH, Naphthocumarsäure s. C13//1003. 646) 
381. Naphthocyanol, 23 1: — als Sensibilisator 444. (DI 
Verb. mit Pikrinsäure, Stabilität in wss. meso-Naphthodianthron s. (2841202. phtl 
Lsgg. 24 II, 461 (4. 438, 53); Einfl. d. Lösungsm. Naphthodiisatin s. C1441604N2. 423) 
auf d. Gleie hgew. d. Komponenten 24 II, #62 Naphthodixanthylen s. C26H} 1208. (G. 
(A. A438, 97). Naphthoesäure s. (112/802. hyd 
Verb. mit Styphninsäure, Bldg., Eige. Naphthoesäuresulfimide, 22 III: isomere — 506. wan 
23 IH, 770. Naphthoflavinduline, 23 1: 540. 155: 
Verb. mit Chloranil, Bidge., Einfl. d. Naphthofuchson s. C23H 160. | 
Lösungsm. auf d. Gleichgew. d. Komponenten Naphthofuranderivate, 24 1: 662. mer 
24 II, 462 (4. 438, 114). Naphthohydrochinon s. C10HsO2. 4 Ver 
Naphthalindicarbonsäure s. C12HsO4. ı-Naphthol (1-Oxy-naphthalin), Bldg.: aus Di- Leu 
Naphthalindisulfonsäure s. C10HsOsSa. brom-2.4-naphthol-1 22, III 504 (J. pr. [2] 103, färt 
Naphthalinrot, 22111: Lseg. (Fluorescenz) 219. 382); aus Naphthyl-äthern (+ metall. Na) 831, var 
Naphthalinsulfonsäure s. C10HsOsS. 655 (B. 56, 179); 24 U, 2145 (B. 57, 1628), auf 
Naphthalintetrahydrid s. Tetralin. aus 2-Azi-1-0oXo- [naphthalin- dihydrid-1.2) 23 II, 148 
Naphthalsäure s. C12HsOa. 140 (J. pr. [2] 105, 252, 260). was 
Naphthalsäureanhydrid s. C12H60s. Physikal. Verhalten: Krystallstruktur von 
Naphthamidin s. OnHıoNe. 23 1, 512 (Soc. 121, 2776); >24 I, 1155; Mol. 0-0 
Naphthanthracen s. CısHıa. Refrakt. u. Dispers. 23 I, 1028 (4. 430, 154, 246 
Naphthanthrachinon s. CısH100a. 198, 206), 23 1, 1030 (4A. 430, 232); ultraviolett. dels 
Naphthaöle s. Öle (mineralische). Absorpt.-Spektr. 24 II, 503 (Bl. [4] 35, 478; Kle 
Naphthasulfonsäuren, 2211: Alkalisalze, aus Ab- Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phos- {D. 
fallaugen d. Mineralölraffinat. 545*, 831*. 22 1IV: phoren 22 1, 731 (B. 55, 539), 23 I, 1256 (B. 56, bei 
Reinig. 178*: Gewinn. bei d. Säureraffinat. d. 659), Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelzwärme 359 

Mineralöüle 723*. 231V: Reinig. 595*. 241: u. Löslichk. 23 1, 1355 (Am. Soc. 44, 1419, 
Alkalisalz 1726*. 1428: Krystallisat. aus unterkühlten Schmelzen ij 
Naphthazarin s, C10H6O4. 22 III, 4 (Z. a. Ch. 120, 258); Sorpt. von Jod mit 
Naphthceumarin s. C134sO2. deh. Kohle aus — 24 I, 2500 (Soe. 125, 4); 24 
Naphthene, 241: Oxydat. d. Erdöl-—: Ver- binäres Lösungsgleichgew. d. Systems: mit klei 
schiedenh. d. Melens v. — 2579. 24 11: Gewinn. Tripheny!methan 22 I, 453 (M. 42 , 133); mit >24 
aromat. KW-stoffe dch. katalyt. Zers. d. — 261; 3-Oxybenzaldehvd 24 I, 910 (M. 44, 167); mit mit 
s. auch Kohlenwasserstoffe. p-Benzochinon 23 In. 303 (M. 43, 294); mit Sor 
Naphthensäureanhydride, 2%1: Darst. 2932. Suceinimid 24 I, 909 (M. 44, 156); mit (a- U. Bes 
Naphthensäuren, 2211: Rohnaphthensäure (techn. 8-)Chlor-essigsäure 24 I, 1918 (@. 53, 155). tho 
Reinig.) 488, 828: Anwend. zu plast. MM., mit Reaktionen: Katalyt. Hydrier. (+ Metalle) Lsg 

Nitrocellulose 1230*: -Salze (Anwend. zu 23 II, 750 (Bl. [4] 31, 1281); (+ Ni) 22 1, 559 

















(A. 426, 58), 22 IV, 158 (D.R.P. 352720); Red.: 
mit Na in NH5 24 1, 2919 (Am. Soc. 46, 9 
mit Na + Alkoho! (in Solventnaphtha od. Toluo!) 
»» 11l, 774 (Soc. 119, 2021, 2025); Oxydat. (in 
ammonlakal. Law. Ag-Salze) 22 1, 1228: 
22 Ill, 33 (C. r. 174, 41); (+ VOCIs) 22 II, 1140; 
Bromier a ( hinolin-Sulfat) 23 I1IL, 1410 (B. 56, 
2043): Nitrosier. 234 11, 37 (Soc. 125, S0! 
(Theoret. u. Geschichtl.) 23 1, 660 (B. es, 
Rk.: mit S 23 II1, 1222 (Soc. 121, 2418): (+ Ka 
talysator) 24 II, 1250; mit S2Cle 2% 1, 2 RS 
123, 2392); 24 IL, 1424 (D.R.P. 388628, 589579 
mit Sulfuryle chlorid 23 I, 1579 (B. 967, "2 
mit C1.SOsH 23 IV, 946: mit Fetls 23 IV, 
(D.R.P. 375415): Überf.: in «- u. 5-Napktho- 
ehinonoxim 23 1, 660 (B. 56, 9); in Oxy-4- 
naphthaldehyd 22 IH, 148 (Soe. 121, 3): Rk 
mit Acetylen (+ H2S0s u. Hg-Salz) 24 1, 1031 
(Am. Soc. 46, 178); mit CCls (+ Cu) 22 IV, 71 
(D.R.P. 356772); 23 IL, 1090 (D.R.P. 373737); 
mit Chlor-paraffin 22 II, 835 (D.R.P. 34487»); 
mit Benzylchlorid 22 II, 1140 (D.R.P. 3463>4); 
24 1, 179 (Z. Ang. 36, 478): mit Nitrosobenzol 
34 1, 2514 (B. 57, 640); mit CeH5s0OMgJ 24 11, 
1469 (Bl. [4] 35, 745); mit Zinkeyanid 24 1, 
1186 (Am. Soc. 45, 2377): mit Khodan 23 IH, 
613; 24 11, 373 (B. 97, 935): mit Paralde hyd 
(+ HC]) 23 IV, 602 (D.R.P. 375638) ; mit Benz- 
aldehyd 24 11, 1520 (D.R.P. 399677): mit Ace- 
ton, Methyl-äthvl-keton, Diäthyl-keton u. Me- 
thy)-n-propyl-keton 223 II, 1088 (Soc, 121, 557); 
Addit. an Aminoketone 24 Il, 1425 (Z. a. Ch. 
137, 286); Rk.: mit Isatin u. dessen Halogen- 
derivv, 23 Hl, 218; mit 3-Naphthisatin-Derivv. 
24 I, 711; mit 3-Thionaphthisatin 23 II, 1255; 
Kuppel. mit diazotiert.: 2-Amino-pyridin 23 IIl, 
1022; 2-Amino-5-brom-p-xylol 23 Il, 1458 
(Am. Soc, A453, 2001): 2-Amino-5-chlor-p-eymol 
23 1, 1366 (Am. Soe. 44, 2605, 2610): [Dehyäüro- 
(thio-p-toluidin)-sulfonsäure 24 II, 2402; 3-Amino- 
4-oxy-benzol-sulfonsäure 1 22 II, 1220 (D.R.P 
349544); 4-Amino-3-oxy-naphthalin-sulfonsäure-1 
22 1L, 877 (D.R.P. 366095): 4-Amino-x-nitro-3- 
oxy-naphthalinsulfonsäure-1 24 11, 2423; Kkup- 
pel. mit Anthrachinon-1 u. -2-dia-zoniumsalzen 
23 III, 491: Rk.: mit [4-Methyl-2-formy]- 
pbenvl]-oxy-essigsäure 23 I, 920 (D.R.P 
362382): mit Toluol-[sulfonsäure - 4 - (3-chlor- 
äthyl)-ester] 22 I 1090 «(Soc 121, 642, 
646); mit Glykolsäure-anhydrid 24 IL, 173 
(D.R.P. 386012): Anlager. an Tetrachlor-o- 
phthalsäure-anhydrid 22 I, s10 (B. 55, 419, 
23); Rk. mit Oxalylchloridd 24 II, 2031 
(G. 54, 515); Einfl.: auf d. Autoxydat. von Alde- 
hyden 22 I, 1317 (C. r. 174, 259): auf d. Um- 
wandl. d. @«-Benzophenon in d. 3-Form 24 Il, 
1551 (Z. a. Ch. 136, 334). 

Biochem. Verhalten: Oxydat. dch. Fer- 
mente d, Ovarialeier d. Frosches 24 Il, 991; 
Verwend. zur direkt. Oxydaserk. menschl. 
Leukocyten 22 III, 1274: Einfl. auf d. Schwarz- 
färb. von Nährböden deh. d. B. mesentericus 
var. niger 23 I, 1040 (Bio. Z. 131, 571): Wrkg. 
auf d. glatte Muskulatur d. Blutegels 24 II, 
1480 (A. Pth. 102, 329); Auftreten im Frucht- 
wasser u. im EBEmbryonalblut nach Eingabe 
von Naphthalin 22 I, 103: zur Herst. von sek. 
0-Oxy-disazofarbstoffien 22 U, 445 (D.R.P. 
346250); zum Undurchsichtigmachen von Han 
delsparaffinen 23 IL, 493: zur Verhinder. d 
Klebrigwerdens von Kautschuk 23 11, 757 
(D.R.P. 366114); zum Schutze d. tier, Faser 
bei d. Behandl. mit alkal. Fl. 23 11, 1006 (D.R.P. 
359228); Verh. bei d. Gerbung 23 Il, 154 

Analyse: Farbrk.: mit FeCls + H20: 23 11, 
4(B.55, 3035): mit PbO2 231, 75 (B. 55, 3196); 
mit Lieninalkohol 23 HI, 28: mit Luminal 
24 11, 1235; mit Veronal 24 II, 1200; Nachw. 
kleiner Mengen — in Ggw. von f-Naphthol 
24 11, 2068: spektroskop. Nachw, nach Kuppel. 
mit diazotiert. 4-Nitro-anilin 24 II, 1016 (Am. 
Scoe. 46, 1490): Verh. gegen Jod 22 II, 236; 
Best.: mit KBrOs 23 IV, 482; von in 3-Naph- 
thol u. von 3-Naphthol in 23 IV, 935; in 
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1173; mit Carbodiphenylimid-Hydrochlorid 22 
III 1341 (Soc. 121, 1307); mit C2H5OMg.) 24 1. 
1469 (Bl. |41835, 745); d. Na-Verb. mit se 
methylal 22 III, 955 (Z. Ang. 35, 490); mit 
Formaldehyd 24 I, 306 (Soe. 1233, 2510); mit 
Formaldehyd-Kresol-Harz 24 II, 1520 (D.R.P. 
399677); mit Paraldehyd (+ HC); 23 IV, 602 
(D.R.P. 375638); mit Thio-phosgen (+ Na) 23 IH, 
1077 (Helv. 6, 614); mit Zinkeyanid 241, 1186 (. er 
500.45, 2377); mit Rhodan 23111, 613; 24 II, 

(B. 57, 933); mit Bis-[chlor- methyl]- 1.4 ..di- 
keto-2.5-piperazin 23 I, 1034 (Helv. 5, 681, 
687): mit Monochloracetal 23 IL, 913 (D.R.P. 
364039); mit Amino-acetal 23 1, 1498 (B. 56, 
853); 23 II, 914 (D.R.P. 360607). 

Kuppel.: mit 2.4- Dibrom-benzoldiazonium- 
bromid 23111, 1215 (31.14) 33, 932); mit 5-Nitro- 
naphthalindiazonium-hydroxyd-1 22 Hl, 721 (M. 
42, 409): mit Nitro-3-oxy-6-methoxy-5-benzol- 
diazoniumhydroxyd 2311, 1403 (B.56, 1875); mit 
p-Acetvl- u. p-[Acetyl-amino]-benzoldiazomum 
chlorid 23 III, s81 (@. 52 I, 264, 273); mit 
diazotiert.: 2-Methvl-4-äthylanilin > I, 2591 
(Bl. [4] 35, 382); Dichlor-2.6-p-toluidin 22 HI, 
1255 (Sor. 121, 813); 2-Amino-5-brom-p-xylol 
23 11, 1455 (Am. Soc. 49, 2001); Amino-2- 
chlor-5-p-eymol 23 L, 1366 (Am. Soc, 4A, 2605, 
2610); 2-Amino-pyridin 23 IH, 1022; N-[4- 
Aminobenzyll-pyridiniumehlorid 23 II, 62; 
8S-Amino-ehinolin 23 I, 254; 6-Aminochroman 
23 II, 15685 (Am. Sue. AD, 538); Phenyl-2- 
amino-6- u. -diamino-4.6-benzselenazol 23 1, 
1087 (Am. Soe, 4%, 2356); p-Phenetidin u. o-Ni- 
tro-p-phenetidin 22 IV, 798; m-Aminoaceto- 
phenon 24 I, 102 Ss: n-Propyl-[amino-2- u. -3-phe- 
nyl]-, -[amno-3 -chlor-4- phenyl]-, [(acetyl-amino)- 
6-m-xylyl-4]-keton 22 1, 686 (Soc. 119, 1554, 
1IS88):  3-[4‘-Amino-benzyliden|-d-eampher 23 
III, 434 (4A. ch. [9] 17, 15); |Amino-2-phenyl]- 
essigsäure(-ester) 22 I, 1194 (B. 55, 530, 837, 
843, 847); dl- u. akt.-Phenyl-!(p-amino-benzoy])- 
amino]-essigsäure 23 II, 490 (Am. Soc. 4%, 
2936): 24 II, 2254 (Am. Soc. 46, 2033); 6-|2- 
Amino-benzoyl]-n-valeriansäure 23 I, 1624 (Soe. 
123, 687), 3-Amino-5-nitro-2-0Xy- benzoesäure h 
3-Amino-4-oxy-benzol-[sulfonsäure-l-anilid]221V 
164 (D.R.P. 351648): Phenvl-2- amino-5-meth- 
oxy-6-chinolin-carbonsäure-4 22 IL, 460 (B. 54, 
3092, 3102): Sulfanilsäure 23 1, 836 (R. 4l, 750); 
24 11, 243 (Helv. 7, 498); Anilin-p-sulfonsäure 
22 III, 1376 (B. 55, 2554, 2538); m-Toluidin- 
sulfonsäure 23 IH, 751 (D.R.P. 366168): Amino 
oxy-benzol-sulfonsäuren 223 11, 877 (D.R.P. 
366095); 2-Naphthylamin-sulfonsäure-1 24 II, 
2089; o-Amino-phenol-p-sulfonsäure u. p-Amino- 
pheno!-o-sulfonsäure 34 II, 2395 (B. 57, 1712, 
1714): 4-Amino-3-oxvnaphhtalin-sulfonsäure-1 
23 IV, 292 (D.R.P. 369585): [Dehydro-(thio- 
p-toluidin)]-sulfonsäure 24 11, 2402: [4-Amino- 
3-nitro- u. [3-Amino-2( H)-nitro- phenvl]-phosphin- 
säure 23 IL, 54 (R. Al, 472); [5-Amino-salicyl- 
säure]-[(phthalidyliden-3°.3°)-äther-ester] 23 I, 
617: Di-schwefelsäureester d. 4-Amino-phenyl- 
bis-!ö-oxy-äthyl]-amins 23 1, 192: Kuppel.!: 
mit tetrazotiert. Bis-] l-amino-4-nitro-naphthy]- 
2]-methan 23 I, 1026. 

Reaktion: mit Phenylisonitril 2% I, 
(Atti [5] 32 II, 165); 24 IL, 467 (G. 54, 184, 157); 
mit p-Isonitril-azobenzol 2% I, 2651 (G. 9%, 
633, 639); mit organ, Säuren (+ Thionylehlorid) 
24 11, 2152: mit 3-Amino-benzol-sulfonsäure-1 
(+ Na-Bisulfit) 24 II, 2505; mit 4-Amino-3- 
[methvl-p-toluolsulionyl-amino]-[azonaphthalin- 
1.2°])-disulfonsäure-6’.8’ (37,6) 22 I, 1106; mit 
3-Nitro-6-chlor-benzol-sulfinsäure 2% 1, 1035 
(Soe, 123, 2785): mit Orthoameisensäureäthyl- 
ester 23 III, 62 (Soc. 123, 744); mit Azoxy- 
carbonsäure-estern 24 II, 470 (@G. 54, 165, 174): 
mit Dimethv!-2.5 wei -phenyl]-1-pyrrol-di- 
ach inee:2 Ardiätieriegten 24 11, 2035 (B. 57. 
1284); mit Dimethyl-sulfat 22 TIL, 1225 (M. 43, 
27); mit Toluol-[sulfonsäure-4-(3-chlor-äthv])- 
ester] u. >> 


2367 


MethvI-phenv!-[3-chlor-äthvll-amin 23 


III, 1090 (Soe,. 121, 2, 646): mit Giykolsäure- 
anhydrid u. G Iv kolid 34 1, 1730 (D.R.P. 


386012) 


576 


Anlager. an Tetrachlor-o-phthalsäure-anhydrid 
22 1, 810 (B. . 419, 423); Rk.: ‚mit Oxalyl- 
chlorid 33 II, 573; 24 II, 2031 (@. 5%, 510, 519 
mit S-Naphihy een nr 24 1, 19% 
(@. 53, 130). 

Einfl. auf d. Autoxydat. von 
22 I, 1317 (C. r. 174, 259); 
23 IHı, 345. 

Biochem. Verhalten: Zusammenfass. übe 
keimtötende Wrkg. 24 1, 363; Wrkg.: aufd 
glatte Muskulatur d. Blutegels 24 11, 1480 (4 
Pth. 102, 329); auf Hakenwürmer »A II, 2061 
auf d. Kleidermotte 22 IH, 947; Verwend 
zur Behandl, von Ankylostomiasis 23 I, 1406: 
zur Brandwundenbehandl. 22 HI, 1097; Ver. 
wendung zur Herst.: eines Pilanzenschutr- 


Aldehyden 
(von Benzaldehyd 


mittels 24 I, 1256 (D.R.P. 377861): von 
Öxyazofarbstoffien 22 I, 325, 445 (D.RP 
346250); 22 IL, 528, Verwend.: zum Färben 
von Celluloseacetat 23 IV, 779; zum Färben 


von Acetatseide 22 IL, 406; zum Undurchsichtig- 
mach. von Handelsparaffinen 23 1, 493; beim 
Dämpfen von Cibafarbstoffen 234 I, 115; zur 
Herst.: eines Wasch- u. Reinig.-Mittels 22 IV 
1037 (D.R.P. 358008): von Vulkanisat.-Be 


schleunigern 2% H, 2705; von fl. Brennstoffen 
24 11, 2108. 


Analyse: Farbrk.: mit konz. HNOs 22 II, 
505; mit FeCls + - H202 23 II, 4 (B. 55. 3035): 
mit PhO2 23 1, 75 (B. 55, 3196); mit Glycerin 
u. sein Alkyidenivv. 23 111, 115 (©. r. 176. 397 
mit Brenztraubensäure 22 Il, 567: mit Lokal- 
anästhetica 23 IV, 445: mit Luminal 24 I 
1255: spektroskop. Nachw. nach Kuppel. mit 
diazotiert. 4-Nitro-anilin 2% IL, 1016 (Am. Sa 
46, 1491); colorimetr. Nachw. in Nahrungs- u 
Genußmitteln 22 IL, 822: in Soiasauce 23 1 
1063; kleiner Mengen von «-Naphthol in Gew 
von 24 11, 2068; Titrat. mit Diazo-p-nitro- 
benzol 23 II, 162: Best.: mit KBrOs 23 IV 
482; in Lsgg. mit p-Toluol-[sulfonsäure-(halogen- 
re )] 24 1515 (Soc. 123, 2709); von in 

Naphthol u. von @-Naphthol in 23 IV, 935 
zur Herst. eines Absorpt.-Gemisches von Cu 
u. H2S0a4 für d. CO-Analyse 24 II, 1612 (C. r 
179, 108): als Vergleichs-Subst. bei d. Best 
einwertiger Phenole mit d. Phenolreagens von 
Folin u. Denis 23 IV, 316; zum Nachw. von 
Methylanthranilat 23 IV, 733: zum Verstärker 
d. Gewebsfärbb. mit Anilinfarben 22 IV, 3 
Farbrk. mit Skelettsubstst. 234 IL 873. 

K-Verb., Einw. von CO2 24 II, 649. 

Verb. mit 1.3.5-Trinitro-benzol, Einfl 
d. Lösungsm., auf d. Gleichgew. d. Komponenten 
24 II, 462 (A. 438, 103). 

Verb. mit 2.4.6-Trinitro-toluol (F. 

Einfl. d. Lösungsm,. auf d. Gleichzrew. d Kon 
ponenten 24 II, 462 (A. 438, 104): Explosions- 


Temp. 34 I, 1206 (Am. Soc. 45, 2432). 
Verb. mit Fenchon, Bldg., Eigz. 24 | 
910 (M. 44, 178). 
Verb. mit Digitonin, Bldg., Eige. 23 11 


153 (H. 126, 302.) 
Verb. mit Suceeinimid, 
909 (M. 44, 155). 

Naphthol AS s. CırH1302N. 

Naphthol AS, BS, BO u. RL, 
98. 2311: 35, 141, 858. 

Naphtholaldehyd s. C11F1s02. 

Naphtholaurin s. Cs1fla00s. 

Naphiholbenzein s. C54/13s0 

Naphthoiblau B s, CO» 172802N4. 

Naphtholblauschwarz s. 22411609 N6S2. 

Naphtholcarbonsäure s. (117/803. 

Naphtholdisulfonsäure s. (10 HsO7S2. 

Naphthole, 22 1V: — in d. Phenolen d. Tieftemp®- 
raturteers 853. 2311: Rkk. mit Oxalylchlori 
573*; Kondensat.-Prodd. d. Äthylenglykolmon“ 
phenyläther u. Oxyäthryläther 913*. 231 In: 
Einw. v. CCls auf Metallderivv. 1270. 23V: 
Harze u. Öle aus — u. Terpen-K W-stoffen 91”. 

Naphtholgelb s. C1oH6O5N?2. 

Naphtholgelb S s. C1oFlsOsN2N. 

Naphtho’g -ün B s. CwHirTs NS. 

Naphtholorange s. C1sl/1204N 25 


Bldg., Eigg. 24 I, 
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Naphtholpechsulfosäure 23 II: Anwend. zur Darst. 
v. Schädlingsbekämpf.-Mitteln 850*, 851*., 
Naphtholreaktion, 23 II: sek. — mit Aldaminen 163. 


Naphtholrot, 22 II: s12. 2311: Anwend. zum 
Färben v. Kettbäumen 750. 23 IWV: auf Kunst- 
seide 728. 

Nahptholrot S s. C20H14010N 283 


Naphtholschwarz B =. an NaN4, 
Naphtholsulfonsäure s. C10 Hs0aS. 
Naphtholtrisulfonsäure s. C 10H sO10 
Naphthonitril s. Cıı H7N. 
Naphthophenazin s. CısHı0Ne. 
Naphthopurpurin s. C1oFllos 
Naphthopyridin s. C132lo\. 
Naphthopyron s. (13 Hs02. 
Naphthoresorein s, (10402 
Naphthosaccharin s. C114/703N 8. 
Naphthostyril s. CuFHTON. 
Naphthothiam s. CıoHrONS 
Naphthothiamblau s. O204120N2S2. 
Naphthothioindoxyle, 24 II: — u, Halogensubstitut.- 


Prodd. 1406*, 1407* vgl. auch unter CıiellsOSs. 
Naphthothioxine, 23 III: Isomerie 558. 


Naphthotriazol s. Cıollı Ns. 

Naphthoxyparaffin, 22 11: »35*. 

„Naphthoxythiophen‘“ s. C124HsOS, 

Naphthoylchlorid s. C1ı HrOcdl. 

Naphthrosindulin s. (so 5O&N5. 

Naphthsultam s. C1o H7Oe2NS. 

Naphthsultamphenazin s. Cl O2N3S. 

Naphthsulton s. (1016038. 

a@-Naphthylamin (1-Amino-naphthalin) (F. 50°, 
Kp. 300°), Bldg. dch. Red. von 1-Nitronaphthalin 


(Allgeem.) 23 II, 959; (deh. alkal. Red.) 24 1, 
318 (Soe. 123, 2466); (+ TiCls u. HCl) 234 I, 
1346 (Soc. 125, 1539); aus [Brom-4- u. Dibrom- 


2.4-naphthyl-1]-amin 22 Il, 504 (J. pr. |2] 
103, aus Essigsäure-[(dibrom-6. 7-tetra- 
bydro-5.6.7.8-naphthyl-l1)-amid] deh. KOH 223 
II, 1260 (Soc. 121, 1005); Reinig. 22 11, 700. 

Physikal. Verhalten: Krystallstruktur 24 
li, 1155; Härte 23 I, 1851 (Ph. Ch. 102, 333); 
Mol.-Refrakt. u. Dispers, 23 I, 1028, 1030 
(A. A430, 155, 199, 208, 233); Phosphor- 
escenz in Ggw, von Borsäure-Phosphoren 
23 I, 1256 (B. 56, 659); Bezieh. zwisch. F., 
latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1355 
(Am. Soc. 44, 1419, 1428); Wahrscheinlichk. 
spontaner Krystallisat. von unterkühlt. 23 
I, 8985; Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 22 Il, 
763; binäres Lösungsgleichgew. d. Systeme: mit 
Triphenyl-methan 22 I, 452 (M. 42, 122); mit 
Dinitro-toluolen 23 III, 1644 (M. 44, 71); mit 
Dioxy-naphthalinen 23 I, 1368 (M. 43, 191); 
mit p-Benzochinon 23 III, 304 (M. 43, 303); 
Leitfähigk., Viscosität u. Zustandsdiagramm d. 


agm\. 
387); 


Systems Benzoesäure 23 III, 1026, 
Reaktionen: Red. mit Na u. H20O 23 IV, 
539 (D.R.P. 370974); Rk.: mit SaCle 22 II, 


948; 23 
Einw.- 


641 (D.R.P. 360690, 367493); 22 IV, 
HH, 572 (D.R.P. 367344); (Kondensat. d. 
SsCle mit Chloranil) 241, 711 


Prod, von — u. 

(D.R.P, 399909); mit Chlor-sulfonsäure (+ Tetra- 
an äthan) 24 1, 2632 (D.R.P. 392460); mit 
Hydroxylamın(-Salz) u. "Hydrazinsalz (Bldg. von 
Rosindulinen) 24 II, 330 (B. 57, 945, 951); 
von Lunges Reagens ( Sulfanilsäure) mit 
Hydroxylamind: alze n) 24 II, 289 (B. 57, 944); 
N-Nitrier, 231, 526 (.B. 55, 3386, 3391); Diazotier 
mit TiCls + HNO3 24 II, 1346 (Soc. 125, 1539); 
Rkk. d. diazotiertt. — s. unter CıoHlsON?, 


Napkhthalin-diazonium-hydroxryd-1. 

gg mit 1-Brom-naphthol-2 23 III, 
1362 (Bl. [4] 108); mit 6-Nitroso-3-[bis-(oxy- 
äthy])- mine). url 22 IV, 1173: mit Athylen- 
chlorhydrin 223 IV, 1172; mit Salvarsan- dimethyl- 
äther 23 1, 1078 (Am. Soc. 44, 2341); mit Harn- 
stoff 231, 1354 (Am. Sor. 44, "9801: mit Form- 
aldehyd (+Zn) 22 IV, 837; (+ aromat. Amine) 
22 IL 880 (D.R.P. 305026); ( 8-Naphthyl- 
amin) 22 II, 880 (D.R.P. 303953); mit Acet- 
aldehyd 22 Il, 879 (D.R.P. 300685); 23 IV, 600 
(D.R.P. 372855); mit 5-Jod-vanillin 24 1, 
2110: mit Furfurol 22 II, 445; mit Aceton 
(+ Jod) 22 III, 1128 (B. 55, 2317); mit Acetyl- 
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P-Naphthylamin (2-Amino-naphthalin) ( 


Naphthylamin 


aceton 24 I, 2258 (B. 57, 391); mit y-Pyron 


22 1, 277 (B. 54, 2682), mit [Di-(naphthyl-1)- 
keton]-imid 22 1, 453 (B. 54, 3123, 3126), mit 


1-Methyl-2-[brom-methri]-chinoliniumbromid 234 


11, 337 (J. pr. [2] 107, 235); Kuppel. mit diazo- 
tiert.: 2-Methyl-4-äthvl-anilin 24 I, 25091 (Bl 
[4] 35, 3=3); [Amino- (od. Dialkyl-amino'alky]- 
(od. -alkvloxy)]-anilinen 24 11, 2508; Phenyl 
2-amino-6- u. -diamino-4. 6-benzselenazol 33 1, 
1087 (Am. Soc. 44, 28356); Rk.: mit 4-[Methyi 


5-dinitro-benzonitril 22 111, 
(R. 41, 27); mit Di- u. Trichlor-essigsäure 234 
I, 1660 rg Soc. 45, 1097); mit Perylen-tetra 
earbonsäure-3.4.9.10 24 I, 448; mit [Chlor 
ameisensäure]-|y- -chlor-n-propyl]-ester 23 IL, 56 
(Am. Soc. Ab, 792 niit 3-[4-Nitro-phenyl) 
brenztraubensäure "äthylester 34 I, 179% (A. 
436, 60); mit [Imino-di-essigsäure]-dimethrl 


Paz 


nitro-amino]-3 


ester 22 I, 281 (B. 54, 2674, 2675); mit Azo- 
diecarbonsäure-ester u. -bi»-[methyl- u. ätiwl- 


23 1, 230 (A. 
Dialkyisulfaten 
Stollen) 


amid)] 22 111, 665 (B. 55, 
u 2, 9, 19, 40, 45); mit 
- Verdünn.-Mittel u, neutralisierend, 


> IV, 922; mit Diglivkolsäure-anhydrid 23 , 
1026 (B. 55, 673); Acetylier. 24 II, 37 (Ser. 
a 808); Überf.: in Naphthonitril 23 I, 

21 (B. 56, 2168); ip 1-Azi-2-oxo-[naphthalin 
älhydrid.1.2 23 Ill, 141 (J. pr. [2] 105, 206, 


269.) 

Einw. 
Pflanzenzellen 22 ], 1045 (@., 

Verwendung: als Schwimm- u. Schaum- 
mittel bei d. Konz. von Erzen 23 II, 681; bei d. 
Konz. von Mineralien aus d, Mineralschlamm 
22 IV, 373 (D.R.P. 53725); zur Herst. von 
Azofarbstoffen auf Wollgeweben 22 1, 577; 
zur Herst. von Tetrakisazofarbstoffen 23 11V, o90 
(D.R.P. 397699); d. Hydrochlorids zur Färbung 
von Acetylcellulose 23 IH, 576. 

Analyse: Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 
4 (B. 55, 3095): mit Ammoniumpersulfat 23 11, 
980: mit NasCo(NO2)s 23 IV, 566; mit Glyoxal 
22 111, 867; Identifizier. mit p-Brom-benzol- 
sulfochlorid 24 L, 1915 (Am. Soe. 45, 2607) 
Verwend.: zum Nachw. von Nitriten 23 Il, 
1233 (@G. 52 II, 39); zur Analyse von Nitro- 
glycerintabletten 234 1, 1616; bei d, diagnost 
Harnunters. 24 1, 1697. 

Salze u. Verbindungen. 


von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
. 
»2 I, 6). 


Ferrocyanid, Blde., Eige. 22 II, 1374 
(Soc. 121, 1237, 1295); 84 I, 298 (Sor, 123, 2461). 


disulfon- 
Lösunggeemmmn 


Salze d. Naphthalin-mono- u 
säuren, Löslichk. in W. u. organ 
23 ııl, 720 

Salze d. 
u. -3-sulfonsäure (F. 240° 
»4 u. 2583, 

Salz d. 


Er 22 3 “ 
229 


Bldg., 


korr.) 
Kige. 


Naphthalin-a- (F 
korr.), 
2.6, 


Naphthalin-disulfonsäure 


Bldg., Eigg. 24 Il, 648 

Salz d. Naphthalin-disulfonsäure-2.7 
(F. 305-—309°), Bildg., Eigg. 24 II, 648, 

Salz d. Anthrachinon-sulfonsäure-2 (F 


253°), Bildg., Eigg. 23 I, 1541. 

Salz d. a-Ligninsulfonsäure, Bidg., Eieg 
22 I, 1077 (B. 55, 450) 

Salz d. [N-Acetyl-p-aminophenyl]-sulf- 
aminsäure, Blde., Eigg. 223 Ill, 1376 (B. 55, 
2537) 

Verh mit 2.5-Dinitro-toluol, Bide.., 
Eize. 23 III, 1644 (M. 44, 80) a 

Verb. mit symm. Trinitro-xylol, Bldi., 
Einfl. d. Lösungsm, auf d. Gleichgew. d. Kompo 


nenten 24 Il, 462 (A. AS3B, 107) 
Verb. mit 3-Methyl-2.4.6-trinitro-phe- 
nol (F. 165—170* Zers.), Explos.-Temp. 24 1, 


1205 (Am. Sor. 5, 2432) 


F. 109,5 bia 


110°), Bidg.: aus Acetylen Anilin 23 I, 322 
(B. 55, 38355, 3858); aus rn ar 
(+ TiCls u. HNOs) 24 II, 1346 (Soe. 125, 1540); 
bei d, katalyt. Aminier. von A-Naphthol 24 I, 
480; aus d. Naphtholatschmelze (ohne Isolier 


von #-Naphthol) 22 IV, 42; (Prior) 22 IV, 
635; bei d. Spalt. von Benzophenon-/-naphthil, 


Rk. mit Benzophenon 22 I, 453 (B. 5%, 3122, 
37 





Naphthylamin 


3125); Bldg.: aus Oxy-3-naphthalin-carbonsäure-2 
22 111, 676 (Helv. 5, 558); aus Amino-2-naphtha- 
lin-disulfonsäure-1.5 u. Amino-6-naphthalin- 
sulfonsäure-1 221, 1234 (J. pr. [2] 103, 135, 151); 
Darst. aus Naphthalin-/-sulfonsäure 23 IV, 946, 
Physikal. Verhalten: Härte 23 I, 151 
(Ph. Ch. 102, 333); Mol.-Refr. u. Dispers. 
23 1, 1025, 1030 (4A. 430, 199, 208); 
234); Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure- 
Phosphoren 23 I, 1256 (B. 56, 659); Best. d. 
elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 III, 1250 (Bio. Z. 138, 394); Benetz- 
bark. 24 II, 2366; binäres Lösungsgleichgew. d. 
Systeme: mit Triphenyl-methan 231, 452 (M. 
42, 123); mit Dinitro-toluolen 23 II, 1644 
(M. AA, 70); mit Dioxy-naphthalinen 23 1, 1368 
(M. 43, 163); mit p-Benzochinon 23 1, 304 
(M. 43, 305); Leitfähigk., Viscosität u. Zu- 
standsdiagramm d. Systems mit Benzoesäure 
23 II, 1026; Einfl. auf d. Mischbark. von Phenol 
u. Wasser 23 HI, 370 (€. r. 176, 1619). 
Reaktion mit S2Cle 22 II, 641 (D.R.P. 
360 690): 23 IL, 572 (D.R.P. 367344); (Einw. von 
Alkali auf d. Rk.-Prod.) 23 II, 918, 919 (D.R.P. 
364822, 367346, 367493); Verlauf d. Einw. von 
S02 24 11, 1094; Einw. von SOsHCI 22 IV, 


837; (+ Tetrachlor-äthan) 24 I, 2632 (D.R.P. 
392460); Sulfonier. 23 II, 1318 (Soc. 123, 


1650); 24 1, 479 (Helv. 6, 1147); Rk.: mit 
Hydroxylamin 24 II, 330 (B. 57, 945); mit 
Alkalipermanganat (NH3-Ausbeute) 3 22 II, 863, 


Reaktion: mit 1-Bromnaphthol-2 = Hl; 
1362 (Bi. [4] =, 108); mit Harnstoff 23 1, 
1354 (Am. Soe. 1. 260»): mit N, N’-Bis-[3-amino- 
phenyl|- A! ba II, 703, 746 (D.R.P. 303203, 
307165); mit 'Thio-phosgen 23 III, 1361 (Bl. [4] 
31, 1184); mit Formaldehyd (+Zn) 22 IV, 837; 
(-+a-N aphthylamin) = II, 550 (D.R.P. 303953); 
mit Acetaldehyd 22 II, 879 (D.R.P. 300685); 
mit Benzaldehyd + Se hwefel & 23 Ill, 232 (A. A431, 
224); mit Vanillin 23 1, 900 (B. 56, 304); 23 111, 
787; mit 5-Jod-vanillin 241, 2110; mit Furfurol 
22 Il, 445; mit y-Pyron 22 I, 277 (B. 54, 2682); 
mit [Dimethyl- -amino]-4-oxy-2’-distyryl- keton 23 
1, 545 (Soc. 119, 1513); mit Dichlor-2. 3-naphtho- 
chinon-1,4 24 1, 2263 (B. 57, 509); mit 1-Amino- 
anthrachinon 23 IV, 366 (D.R.P. 376815); mit 
2-Methyl-l-amino-anthrachinon (+ Nitro- benzol 
u. K2C05) 22 II, 90 (D.R.P. 343064); mit 2.6- 
Diphenyl-4-[4’-oxy-phenyl]-pyryliumjodid 24 1, 
2606 (J. pr. [2] 107, 15); mit 4-Chlor-benzol- 
diazoniumchlorid 23 II, 1646 (@G. 93, 469); 
mit p-Acetyl-, p-Nitro- u. p-[Acetyl-amino]- 
benzoldiazoniumchlorid 22 HL, »80 (G. 52 1, 
262, 269); Kuppel. mit diazotiert.: o-Toluidin 
23 I, 1279 (J. pr. [2] 104, 113); 2-Methyl- t- 
äthy lanilin 24 1, 2591 (Bl. [4] 35, 382); 2-[p- 
Amino-phenyl]-«@. B-naphthotriazol 24 I, 2362 
(7.983, 365); p-Amino-phenol u. Anthranilsäure 
34 I, 2600 (J. pr. [2] 107, 27, 32); n-Propyl- 
famino-3-phenyl]-keton 22 I, 686 (Soe. 119, 
1884); 4-Amino-»-chlor-acetophenon = I, 2361 
(WG. 53, 51, 856): Anthranilsäure 23 I, 966 
(D.R.P. 366774): Monosulfonsäuren von Amino- 
diarylsulfionen 24 I, 2422 (D.R.P. 398792): 
Rk.: mit Bersteinaldehydsäure u. Brenztrauben- 
säure 22 I, 1365 (A. ch. [9] 17, 77); mit d. 
Lienin-sulfonsäure C#H300125 24 II, 1786; mit 
Benzochinon-thiosulfonsäure 22 II, 328 (D.R.P. 
362457); mit  A-[4-Nitro-phenyl]-brenztrauben- 
säure-äthvlester 24 I, 1794 (A. 436, 60); mit 
Azodicarbonsäure-ester u. -bis-[methyl- u. äthyl- 
amid] 22 Ill, 665 (B. 55, 1524); 23 I, 230 (4A. 
429 2,9, 42, 46); mit Azo-diecarbonsäure-äthyl- 
ester-[pyridvl-3 amid] 23 1 938 (B. 56, 562 
565): mit Dielvkolsiusenkundeh 22 1, 1026 (B. 
>», 674): mit 3- u, @-Naphthoyl-chlorid 23 1, 
833 (B. 56, 352, 354): mit 2-Amino-4-[formyl- 
amino]-toluol u. N-Formyl-m-phenylen-diamin 


22 11, 579 (D.R.P. 346962, 346963); Überr.: 
in Naphtho-2-nitril 23 11, 1521 (B. 56, 2168); 


in $-Naphthochinolin (Gese hichtl,) 22 II, 554 
{(B. 55. 1710): in B-N ‘aphthochinon- B-diazid 2 
III, 140 (.J [2] 105, 257); Rkk. d. diazoti vr 


578 


— 8 unt. CıHsONe, 
hydroxyd-2. 

Physiol. Verhalten: Einf!.: 
24 II, 197; 


=2 III, 947. 


Verwendung: zum Abfangen d. bei d 
alkoh. Zuckerspalt, gebildeten Brenztraube — 


22 1, 761 (Bio. Z. 123, 81); 23 I, 1093 (B.5 
3634); zur Wiedergewinn., flücht. 


mittel 24 I, 385. 
Analyse: Farbrk.: 
4 (B. 55, 3035); mit NasCo(NO2) 3 


I, 1915 (Am. Soc. 45, 2697); 
Analysen-Methoden 23 II, 161. 


Salze u. Verbindungen. 


Ferrocyanid, Bldg., Eige. 22 III, 1374 
1295), 24 I, 298 (Soc. 123, 


(Sce. 121, 1237, 
2461). 


Salz d. Propionsäure-«@-sulfonsäure (F, 


203°), Bldg., Era 22 1, 1335 (R. 40, 539). 


Salze d. Na ep Rn u. disulfon- 
. organ. Lösungsmın. 


säuren, Löslichk. in W. 
22 III, 720. 
Salze d. 
korr.) u. -ß-sulfonsäure (F. 
Bldg., Eigg. 24 II, 2583. 
Salz d. 
Bldg., Eigg. 24 II, 648. 
Salz d. 
(F. 295°), Bldg., Eigg. 24 II, 648. 


275—276° korr.), 


Salz d. Anthrachinon-sulfonsäure-? (F. 


295°), Bldg., Eigg. 23 I, 1541. 


Salz.d,. «- Ligninsulfonsä ure, Bldg., Eigz. 


22 I, 1077 (B. 55, 4483). 
Salz d. 
aminsäure-4, 
>>, 2540). 
Salz d. [N- 
aminsäure, Bldg., 
2537). 
Verb. mit Te(lV)-Bromid, 
22 III, 920 (Am. ir 4A, 616). 
Verb. 
Eigg. 23 III, 1644 (M. AA, S0). 
Naphthylaminbordeaux s. C20HWON?. 
Naphthylamindisulfonsäure s. C10H3O6N 82. 
Naphthylamingranat s. (20 H140N?. 
Naphthylaminsulfonsäure s. C104303N 8. 
Naphthylendiamin s. CıoH1oN2. 
Naphthylendiaminsulfonsäure s. C10H1003N 25 
Naphthylglycinazofarbstoffe, 22 II: 670. 
Naphthyridinderivate, 24 1: 1517, 1518. 
Naphtriazol s. CıollıNs3. 
Narcein s. (23H 270sN. 


Bldg., Eigg. 22 II, 


Eigg. 22 I, 


Narcylen, 23 11: 823. 23 III: —-Betäubung mitt. 
C2H2 91. 2411: Explos. bei —-Betäub. 2362; 
vgl. auch Fat Acetylen. 


Naringenin s. C15H1203. 

Naringin s. C21ıHl 2209. 

Narkophin (Morphin-Narkotin-Salz d. Mekonsäure), 
Einfl.: auf d. Dauer d. Magenverdauung von 
Fleisch beim Hunde 23 1, 369; auf d. Phenolsulfo- 
phthalein-Ausscheid. im Harn nach intravenös. 
Injekt. 2% I, 797 (A. Pth. 98, 182); Verwend. 
als Schlafmittel bei Herzkranken 22 I, 299. 

Narkose, 22 Theorie 591, 774; (Anwend. v. 
Gibbs Positivität) 233; — u. Oberflächenspann. 
1085; —: mit Äther (u. Atmung) 643; mit Chli. 
(Magen-Darmlähm., Therapie) 103; Chlornarkose 
deh. Chlf. u. Adrenalingeh. d. Nebennieren 213; 
Atemlähm. (Anwend. v. Lobelin) 215; Scopolamin- 
morphinnarkose 771. 22111: 1024; — u. Viscos. 
d. lebend. Protoplasmas 1136; — u. Agglutin. 
1104; Verh. d. Sera, Blutfermente 201; tiefe — 
(Dunkelfärb. d. Blutes) 532; (Komplikatt.) 1355; 
Athernarkose (u. elektr. Tätigk. d. Nerven) 


285; (u. Katalasegeh. d. Blutes) 1024; (u. Säuren- 
Basen — Gleichgew. d. Blutes) 970; Chloralnarkose 
d. Hundes (u. Blutzucker) 939. 


Naphthalin-diazonium. 
auf d. Blutbild 


d. [H'] auf d. Giftigk. geg. Pars- 
maecien 22 1, 655; Wrkg. auf d. Kleidermotte 


L rlkecin.. 
23 II, 1017; als Schwimm- u. Schaummittel bei 
d. Konz. von Erzen = I, 681; zur Herst. von 
Azofarbstoffen 24 1, 9546: für ein Motortreib- 
mit FeÜl3+ H202 23 I, 
3 IV, 566: 
Identifizier. mit p-Brom-benzolsulfochlorid 24 
Vergl. verschied, 


Naphthalin-@«- (F. 200—201° 


Na pht halin-disulfonsäure-2,6, 


Naphthalin-disulfonsäure-2.7 


Anilin-sulfonsäure-2(3)-sulf- 
1376 (B. 


Acetyl-p-aminophenyl]-sulf- 
1376 (B. 59 


Bldg., Eigg. 


mit 2.5 -Dinitro- toluol, Bldg., 











mium- 


utbild 
Pars- 
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isäure 
3. 55, 
(sımm. 
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3 1, 

566: 
12 
"hied, 


'on- 
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IT.), 





Bi 








23 I: Theorie 1139; u. Hämagglutinations- 
gruppen 212; Inhalationsnarkotica (Verteil. im 
Tierkörper) 615; Muskelnarkose 955; —: dceh. 
Äther (Wrkg. auf d. Gehirn) 1196; (allein oder 
nach Morphiuminjekt., Alkalistoffwechsel d, 
Hundes) 364; mit Urethan-Ather (u. Gasaustausch 
im Magen) 126: mit Chloräthyl (schädl. Wrkux. 
bei Kindern) 979; deh. Chlf. u. Infundibulin (bei 
Geburten) 122; Tod dch. Adrenalin 1198. 233 111: 
‚ Oberflächenspann. u. Quell. 1116; ‚ Gas- 
stoffwechsel u. Blutstrom 1117; : deh. Inhala- 
tionsanästhetica; dch. indifferente Gase u. flücht. 
Substst. unter Druck; narkot. Wirksamk. u. 
molare Konz. in Lipoiden u. Löslichk, in Wasser 
174; dch. Ather (Anal. d. Ausatmungsluft; Best. 
d. Gaswechsel) 1050, 1051; (u. deh. Chlf. beim 
Hund, Auftret. v. Acidosis) 1330, 1331; u, 
O-Verbrauch d. Zentralnervensystems (Urethan u. 
Chloralhydrat) 267. RR 
241: — u. Temp. 1410; Prüf. d. Athers zur 
948: Einfl. d. Chlfi.-—: auf d. Stoffwechsel d. 
Herzens 2174; auf d. Körperhaushalt 215; (u. d. 
Dichloräthylen) auf Eiweißstoffwechsel 686; 
Inhalations-— u. Blutzucker 5800; Einfl. hyper- 
ton. Traubenzucker-Lsg. auf Atherbetäub. >00; 
Phosphat-Wrkg. u. Mg-— 1410, 24 Il: —- Theorie 
v, Meyer-Överton 2060; chem.-physikal. Unterss, 
zur Theorie d. 2678; Eukodalism. 712; Wrke. 
auf Botulism,. 199; Einfl. d. Mg-— auf d. Morphin- 
blasenkrampf 499; s. auch Arzneimittel- Nar- 
kotica. 
Narkotica s. Arzneünittel. 
Narkotin, ster. Strukturformel 22 I, 1339; Vork. 
im Rohopium, Umwandl. beim Röst. in Mekonin 
82 IV, 202; -Geh. von mazedon. u. pers. 


Opium 23 II, 209; Herst. injizierbar. -Lsgg. 
mit Acetonchloroform u. Urethan 24 II, 724 


(D.R.P. 388292), . 

Ultraviolett. Absorpt.-Spektrum 23 I, 11>9 
(C. r. 176, 244); 23 111, 1572 (C. r. 176, 1350); 
Fluorescenz 24 II, 1158 (©. r. 178, 2181); Einfl.: 
von Papaverin auf d. opt. Aktivität 23 III, 1027 
(Soc. 123, 376): auf d. Auflsg. von Metallen in 
Säuren 23 IH, 183 (Z. a. Ch. 126, 196); Einw. 
von Merecuriacetat 23 II, 931 (Ar. 261, 117); 
spasmolyt. Wrkg. 23 Il, 468; Vergl. d. chem 
u. pharmakodynam. Eigg. von mit Hydrastin 
23 I, 1460; lokalanästhet. Wrkg. 23 II, 91 
(4. Pth. 96, 379: Wrkg.: auf d. Atmung 23 
1, 1604: auf d. Arteria pulmonalis u. d. Arteria 
ceutanea magna bei Fröschen 22 1, 152 (A. Pth. 
91, 94): auf d. ausgeschnittenen Uterus von 
Meerschweinchen u, Mäusen 24 II, 1365. 

Mikrochem. Nachw. deh. Sublimat. 23 III, 
931 (Ar. 261, 111): konduktometr. Titrat. 234 
I, 366 (Helv. 6, 741); Best.: nach verschied, 
Verfi. 22 IV, 866 (Ar. 259, 271, 281); in Opium 
=2 II, 1007; 23 11, 1134. 

Nasensteine, 22 111: 277. 

Natalit, 22 1V: Zus. u. Darst. 1185. 

Natrium, 221: Atomstruktur 1; Atom- u. Ionen- 
radius 732; Bldg.-Wärme 1315; —-Isotope (Un- 
ters. mitt. Anodenstrahlen) 242; elektr. Leit- 
fäh. bei hohem Druck 1; kontinuierl. —-Bogen- 
spektr. 1100; Resonanz-Spektr. 794; Spektral- 
serien 797; Zahl d. Dispersionselektronen; Ver- 
dampfungswärme; magnet, Dreh. d. Polarisat.- 
Ebene 612; —-Leuchtdauer d. Spektrallinien im 
erlösch, Bogen 1264; Absorpt.-Spektr. 524; 
Wrkg. v. a-Strahlen 229; gesätt. -Dampf 
(Einfl. fremder Gase; Dampfdruck über K-Na- 
Lege.) 1128; Lichtbogen, Röntgenstrahl. bei 
niedriger Spann. 1262; Aufnahme v. N bei Be- 
strahl. mit «a-Strahlen 1166; —-Geh.: d. Blutes 
u. d. Körperfl. nach Na-Salzgabe 61; im Blut- 
serum tetan. Kinder 598; Einfl. auf d. Sympathi- 
cus 481; Best. als dioxyweinsaures Salz 1069; 
Verbb. als Ersatz für K in Pflanzen 2x5. 221: 
Metall 382, 523; Darst. dch. Elektrolyse v. ge- 
schmolz. Ätznatron 1019*; Anwend. in Leu. 
259; Best. im Serum ohne Anwend, d. Platin- 
schalen 849; Darst. v. —-Salzen bei d. Gewinn, 
v. Metallen aus Erzen 871*; (zugleich mit Ni) 
122°; Natriumpresse 842. 22111: Darst. u. 
Aufbewahr. v. — u. Legierr. mit K 112; Atoın- 


Natrium 


durchmesser in Krystallen 411: atomare 
Streukurven 2353; lonen-Radius 206, 1867, 
Kationenvolum in Permutit 1184; selektiver 
Photoeffekt (Resonanzwellenlängen) 105; Ab- 
sorpt.-Linien d. Nebenreihen 694; Verhältnis d, 
beiden D-Linien 1184; Spektr. als Chlorid im 
Ultrarot @08; elektr. Metallbogen 809; ultraviol, 
Spektr. (weitere Ausdehn., La-Linien) 14: Röntgen- 
strahlenabsorpt. 859; —-Lsgg. in fl. NHs (Leit- 
fäh.) 112; Verteil. zwisch. Blutkörperchen u. 
Serum 973; Wrkg. auf d. Bluthydratat. (Antagon. 
zu K) 2854; ——lon u. Zustandekommen d, Tetanie 
1269; — Salze u. Agglut. in fremden Körperchen 
1314: Best. d. K in Gew. vw. -Salzen 1168. 
22 IV: Industrie, Entw. 487; Darst. 699*; Best. 
in Al u. Al2Os 783; —- Salze (amerikan, Industrie) 
193. 

231: Verteil. d. Elektronen um d. Kern 1262; 
Kompressibil. bei hoh. Druck., Abstoßungspoten- 
tial 492; Auflockerungswärme 356; Hvdrations- 
grad v. -lonen 1059; Atomzertrimmer,. 186; 
Resonanz- u. lonisationspotential in Gew. v. Hg- 
Dampf 1114; Binw. v. Ül, Flamme, Luminescenz, 
Spektr. 720; -Absorpt. v. H s08; Lage. in 
fl. Ammoniak 1262, 1263; thermoelektr. Kraft 
geg. K 1305; Vork. u. Zustand im Blut 1605; 
Ausscheid. im Harn nach Darreich. v. K 1096; 

u. Kontrakt. d. Duodenalsegments d. Albinoratte 
267. 2311: Best. v. Ionen mitt. Na-Amalgam- 
elektrode 1051. 23111 Abscheid. mitt. Hyg- 
Tropfelektroden 1296; Atomgew, 1436; Atom- 
durchmesser im Chlorid u. Bromid 516; Atom- 
radius 587; Überführungszahl in d. gemischten 
Lsge. v. NaCl u. KUl 989; lonisationspotential u. 
Leitfäh. in d. Flamme 1250; elektrodenlose Ent- 
lad. in -Dämpfen 1136; —-Verwandtschaft mit 
d. ersten Funkenspektr. v, Mg u. d. zweiten 
Funkenspektr, v. Al 64%; Polarisat. d. Resonanz- 
strahl. im schwachen magnet, Feld 885; Spektr. 
eines idealisierten -Atoms 1380; Intens. d. 
Mehrfachlinien in d, zweiten Nebenserie 977; 

-Dampf, Lichtabsorpt. u. Temp., H-Druck u. 
Sättigungsdruck d. -Dampfes 1305; Absorpt. 
in elektrisch lumineszier. 1375; Bremsvermögen 
für a-Strahlen 1252; u. Phenylhalogenide in fl, 
NH3 50; —-lonen (Hervorruf, v. Entzünd.) 413; 
(Erregbark. d. Herzens) 1048. 23 1V: elektrolyt. 
Darst. 92; Modifikat. d. Al-Si-Legg. deh. 325; 
Unterscheid. v. K deh. verschiedenart. Geibldg. 
u. Viseos. d. K- u. Na-Seifen in Ggw, \ Phenolen 
}; u. K (mikrosk. Unterscheid. v. Pikraten u. 
Tartraten) 520: u. Li(Trenn. u. Best., Fäll, aus 
d. alkohol. Perchloratisg.) 78; 764; Berechn. in 
einem Gemisch v. KUl u. NaCl mitt. Mischungs- 
regel 557; Best. (bes. in pflanzl. u. tier. Säften u. 
Sekreten als Uranyl-Mg-Na-Acetat) 632; (m 
menschl. Blut) 634; (in Blut u. in d, Cerebro- 
spinalfl. ete.) 137, 

241: elektrolyt. Darst. aus geschm. Nall 
2812; Revision d. Atomgew. (NaNs » NaNts) 
740; Struktur d. Atoms 2489; Radius d. lonen 
1624; KElektronenbahnen 114%; thermion. u. 
photoelektr. Elektronen-Emiss. 908; Erreg.- u. 
Resonanzpotential in Dämpfen v (mit Ha) 612; 
Potentialgefälle in d. K-Dampfbogenlampe 
2668; kosmische Wolken 2239; Spektr. u. At 
Größe 1152; Zentren d. Lichtemmission 307; 
Absorpt,-Spektra v. —-K-Dampfgemischen 1633; 
Pt-Öffnungsfunkenspektr. in Gew. v 126, 
Licht-Erzeug. im — Dampf (Resonanzlampe) 13; 
Mess, d. Intensitätsverhältnisses v. Mehrfach- 
linien 2894; extreme Ultraviolettspektren 1634 
v ausgeh. Röntgen-Streustrahl. 2668; Ober- 
flächenspann. 722; Dampfdruck 283; Best. d. 
Schwindmaßes 2335; -Flamme 1694; Verbrenn, 
in Vorles,-Verss. 1859; Ersatz v. Na u. K deh. Mg 
u. Al in Salz-Lsgge. 742; Einw, auf Nitro- u. 
Nitrosobenzol in fl. NHs 135%; Rk. mit Triphenyl- 
methyl u. -Derivv. 2779; -Geh. d. n. Bilut- 
serums 788; Kiweißisgg. u. -Ionen 54; Wrkg. d. 

-Ionen auf d. Muskelkontrakt. 2880; Beseitig 
v.— Resten 1975; Nachw.: auf nassem Wege 944; 
mit Uranyl-Mg-Acetat 1240; mikrochem. Nachw. 
809; titrimetr. Mikrometh. zur Best. 21#x: jodo- 
metr. Best. 2722; Trenn. d. Alkalimetalie 7>; 
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Best. v. K u. Na nebeneinander 690, 1695. 
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Sal: 


Gewinn, v. metall. — aus Borax 1732* ; elektrolyt. 


Darst. 2077*; 
gamen 2196*; Atomgew. 911; 
geschmolz. Halogeniden 1046; 
binärer Salzschmelze d. Chloride v 
alkali 1305; 
ober. Quantenzustand 1768; 
wahrscheinlichk. d. Serien-Elektrons 431; spek 
troskop. Nachw. d. Isotopen 1890; 
Licht dch. —- Dampf 802; Spektr. d. — Vakuum 
bogens 2121; quadrat. elektr. Effekt an d. D 
Linien d. — in Absorpt. (inverser Stark-kifekt 
2524; Feinstruktur d. Bandenspektrr. v. u. 
K- Dämpfe n 2734; Emiss.-Spektr. v. 
fen 1055; Ionen - “U. Elektronen-Emiss. aus glüh. — 
-— rechn. d, Potentialabfalls) 1886; 
153; Polarisat. d. —-Resonanz-Strahl. 
F eldern 2121; elektr. Beeinfl, d. 
d. —-Dampfes 1055; 
Flamme 157; Ionisat.-Spanıf. 2118; 
füh. v. —-Dampf enthalt. Flammen 1162; 
geww, zwisch. K, —, ihren Chloriden u. 
Schmelzfluß 2381; Zers. v. 
2148; 
2240; jodometr. 
Trenn. d. — u. K mit Hilfe d. 
2283; 8. auch Natriumsalze. 
Natrium-Verbindungen. 
Natriumacetat s. 


v. Na u. Erd 


Bahn u. Ü bergangs 


Äthern dch. metall. 


Best. 732; Best. in Al 


Essigsäure, Na-Salz. 


Natriumäthylat =. Athylalkohol, Na-Verb. 
Natriumalkyle, 231: Bildg. bei d. Wurtz- 
Fittigschen Synth. 229. 


Natriumaluminat, 22 System Na20-Al203- 
H:20 1167. 241: Verh. beim Erhitz. 885. 
Natriumaluminiumfluorid s. Kryolith. 
Natriumamalgam, 22 1: elektrochem. Verh. v. 
fl. — 1135. 22 11: — als chem. Reduktionsmittel 
(techn. Anwend.) 116. 22 111: Existenzmöglichk. 
bei 5000 660. 221V: techn. Red. mit 1080*, 
23 III: elektr. Entlad. deh. —-Dämpfe (relat. 
Sichtbark. d. Spektren) 1253. 241: Auflsg. in 
Säuren 1904; Red. dch. 2632*; freie Energie v 
NaHgs 2670. 24 IL: Auflsg. d. fl. — in wss. Lseg. 
1550; Elektrolyse v. geschmolz. — 2786; Berühr.- 
Elektrizität, Sprudeleffekt an fl. — 2229. 
Natriumamid, 22 11: Verwend. zur Darst. v 
Na-Verbb. wahrer Acetylenkohlenwasserstoffe 
544. 23 III: Synthesen mit 1350; — u. Pyridin 
1364. 
241: Phasenbezieh. im Syst. —KNH2 740; 
Einw.: auf Acetylen-KW-stoffe 1909; auf d. aus 
einem Aldehyd od. Keton mit PCls gebildet 
Chloride 548; Rk.: mit 2.3-Dibrompropylen 762: 
init Benzophenon 2121; mit Diphenylsulfoxyd 663, 


2411: Synthth. mit — 471; Synthth. mit —, 
Darst. d. Benzylester u. d. entspr. Säuren v. 
Alkylphenylessigsäuren 636; Umwandl. substi- 


tuiert. Acetylen-KW-stoffe in echte KW-stoffe 
deh. — 612; Verwend. zur Dehydratat. v. Acyl- 
toluidin 2032; Aminier. v. Nicotin 982, 
Natriumammine, 241: — v. Natl, 
NaJ 22. 
Natriumammonium, 23 
phenylmethan, Fluoren u. 


NaBr, 


Einw.: auf Di- 
Inden 500; auf Pyridin 


1338. 2211: Rk. mit Kohlenwasserstoffen 1380. 
231: Rk.: mit Pyridin 198: mit Hexamethylen- 
tetramin, Äthylidenäthylimin ete. 199. 2311: 
Rk. mit aromat. Aminen 121. 
Natriumammoniumphosphat, 241: Überf. d. 
sek. in unlösl. Metaphosphat 2416. 
Natriumammonoaluminat, 241, 742. 
Natriumarsenat, 22 11: Best. nach d. Manuale 


dei Medicamenti per gli Ospedali Militari 664. 
22111: hämolyt. Eigg. 1233. 231: Wrkg. als 
Pilzgift d. verstäubten 334; 23 III: sek. — Disso- 
ziation sdruck u. -wärme 529, 

24.1: Gewinn. u. Verwend. zur Schädl.-Be- 
kämpf- 953; Vergift. deh. — 802; Einfl. auf d. 
PepsinWrkg. 1398; Hemm. d. Autoxydat. v. 





Cystein 792; sek. —: Mol.-Gew.-Best. in geschm. 
Na2S20Os 1477; Einfl. auf d. Pilanzenwachstum 
2002. 2411: Verwend. v. sek. u. tert. — in d. 
Fäll.-Maß-Analyse 1830; photograph. Bild-Um- 
kehr. dch. 2111. 


elektrolyt. Abscheid. aus Amal- 
Valenz-Anzieh. in 
Gleichgew. in 


innerer Druck 2114; Dauer d. Mol. im 


Absorpt. v. 


) 


—-K-Dämp- 


Tert.-Strahl. 
in magnet, 
Resonanzlinien 
Photoluminescenz d. —- 
elektr. Leit- 
Gleich- 
Pb im 


-Kre islauf u. moderne geochem. Probleme 
2600; 
Filterstäbchens 


Natriumarsenid, 24 II: 

Natriumarsenit, 22 Iil:; hämolyt. Eigg. 1233. 
Rk. mit Alkylchloriden 137. 231: tert. —, Einw 
v. Stickoxyd- u. Hydroxylaminverbb., — 
Reagens auf vierwert. locker gebund. O 147. 
Rk.: mit CBra 2338; organ. S-Verbb. mit — 90% 
Einfl.: auf d. Pepsin- Wrkg. 1398; auf d. Gasstoft. 
wechsel 2888, 24 II: Best. mit NaOCl u. J-Stärk 
1530; Rk. mit AgCl 731; Einfl. auf d. Mikroflors 
d. Bodens 1847. 

Natriumazid, 22 111: Rk.: mit Sulfurylchlorid 
991; mit Senfölen, Phenylthioharnstoff, CSa 374 
mit Benzalbenzhydrazidchlorid u. Dibenzhydr. 
azidchlorid 375. 231: Rk. mit Selenoxychlorid 
635. 23 111: Darst. mitt. schwefelsaur. Hydrazin 
1544; Absorpt. v. CS2-Dampf dch. —-Lsgg. 201, 
241: Überführ. in NaNOs zwecks Best. d. Atom- 
gew. v. Na 740, 

Natriumborate, fer 
carbonat 512*; Darst. v. Pentaborat (direkt au 
Bormineralien) 12: 5*; E Überführ. in Borax u. 
Borsäure) 316*®; (Anwend, in d, Industrie als 


Rk. mit W. 2739, 


Umsetz. mit Na-Per. 


Ersatz für Borsäure oder Borax) 315*: (au 
Borax) 1125*. 22 II: Rk. mit NHaC1 658. 22 IV: 
Metaborat für d. Perboratdarst. 1098*, 


2311: Natriumpentaborat (Darst. aus Bor- 
mineralien) 177*; (Anwend. als Konservierungs- 
mittel f. Nahrungsmittel) 106*, 23 III: saures — 
725. 23 IV: Dekaborat aus Boronatrocaleit 94, 
241: Natriumdekaborat 23*, 585*, 24 IL: 1338*: 
Natriumdekaborat (Darst.) 1388*:; s. auch Borar: 


Natriumperborate. 
“> 


Natriumbromat, 22 Krystallstrukt. 6230 
231: Lage d. Atome in d. opt.-akt. Krystallen 
1114. 23111: Krystallstrukt. 12; opt. Aktivität 
352. 241: Krystallstruktur 740, 2490. 

Natriumbromid, 22 negat. Adsorpt. dceh. 
Holzkohle 1097: Wrkg. auf d. Herz (Ersatz d 
NaCl d. Ringerlsg.) 707. 2211: Krystallstrukt. 


1367; Gemische mit KBr (Äquivalentleitfäh. u. 
DD.) 475. 

231: Elektrocapillar. in Methylalkohol 1409; 
—Klysmen (Resorpt. bei Kindern) 374. 2311: 
D. u. Brech. 1504; Elektrolyse v. — in fl. 80: 
647: Röntgenspektrogramm 351. 

241: Bldg. u. Ionisat.-Wärme 729; 
skop. Daten 497; innere Reib. d. wss, 
Einfl. auf d. Potential d. H-Elektrode 1485; 
Schmelzkurve d. Gemische mit AgBr 2418; 
Mol.-Gew.-Best. in geschmolz. Na2S203 1477; 
Blutwrkg. 2164; Wrkg.: auf Spermatozoide 684; 
v. Neosalvarsan + — auf Serum 1831; Massen- 
vergift. 1832. 

Natriumcadmium, 
Natda 633. 

Natriumcadmiumsulfat, 
Kurve 5. 

Natriumcalciumsulfat, 2% IT: Löslichk.-Kurve>. 

Natriumcarbide, 221: 256. 22111: Bldg. aus 
Acetylennatrium 544. 24 T: Darst. 824*., 

Natriumcarbonat (Soda), 221: Oberflächen- 
spann. v, elektr, wss. Lsgg. 1257. 2211: Ge 
winn.: aus dem Speisewasser v. Lokomotiven 
475*; aus NaHCOs 374*; aus Alkalisalze enthalt. 
Laugen 1048*; aus NaHSOs u, Kalkstickstoff 5: 
neben NH4C] aus synthet. NHs 191* aus Kalk- 
stickstoff neben Salmiak 374*, 936*; Abscheiden 
aus natürl. Alkalilaugen 125*; Solvaysoda (Fa- 
brikat., Anwend. v. Leueit, Darst. v. KCl) 191*; 
Ammoniaksoda (Darst., Umwandl. v. NHaCl in 
(NHs)2S u. NH3s) 78*: (Fabrikat., Abfälle etc., 
Anwend. zur Darst. v. Magnesia) 790*: (Ver- 
änder. an d. Luft: Best v. NaHCOs) 500, 607: 
—.halt. Fluß- u. Reinigungsmittel (Darst. nach 
d. Ammoniakverf.) 249*; Krystalle, Schleudern 
u. Trocknen 780; kKrystallisierte Soda (Fabrikat.) 
315; Wirksamk. u. Konz. in Townsendzellen 21; 
— -Zusatz bei d. Holzverkohl. 1117; seifenhalt. — 


ebullio- 
Lsg. 1312; 


24 


Laueaufnahmen von 


2341: 


Löslichkeits- 


343*, 22111: Darst. aus d. Wasser kaliforn. 
alkal. Seen 338: Ammoniaksoda (Darst., Gleich- 


gew. d. Reaktionsteilnehmer) 1115; (Anwend. zur 


Darst. v. NH«4Cl; Sättigungsgleichgew. mit NaCl, 
NH«C]l u. (NH4)2COs) 417; tern. Systeme mit 
es u. H20 1283; Absorptionsgeschwindigk. 

. CO2 in Lsgg. 417; als Förderer d. Hydrier. d. 


al. 
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Phenols 1322. 322 IV: nasse Darst. 424*, 
876*; Gewinn.: aus Alkalisalzlaugen 310*; aus 
Kochsalz (Diaphragmenverf.) 25*; aus BaS04s 
625°; Ammoniaksodaprozeß 933%; aus Salz- 
wässern 425*; aus Sulfat u. Kohle 749*; nicht 
hygroskop. Gemische mit K2COs 309*; Entfern. 
C-halt. Stoffe 664*; Anwend. zur Reinig. v. 
Rohgas 1204; Einw. v. —-Lsgg. auf Braunkohlen 
unter Druck u. Erhitz. 1066, 

231: natürl. Soda (Magadiasche aus Brit.- 
Ostafrika) 1565; Gleichgew. mit Borax 1480. 
2311: wasserhalt. Soda in Form v. Blöcken, 
Stangen etc. 515*; Ammoniakverf. (Forni als 
Vorläufer v. Solvay) 236; Anwend. v. Leueit 953*; 
App. zur Gewinn. 10S0*; seifenhalt. 270®; 
wiederholte Benutzung derselben Menge beim 
Aufschließen v. Mineralien 317*. 23 II: Umkehr- 
bark. d. Rk. mit N u. C 817; Syst. mit K2COs, 
KClOs u. NatlOs 989. 231V: natürl. Soda 
(Magadi-Soda-Asche) 48; Gewinn. aus NaOH- 
halt. Lseg. 361*; elektrolyt. Darst. v. kaust. Soda 
aus Na2S0O4 577; Krystallwasser enthalt. — u. 
Gemische mit anderen Stoffen 52*, 285%, 853*: 
Ammoniaksoda 853*: Anwend. v. Mutterlaugen 
zur Darst. v. NHaCl 528*: Lager. u. Feuchtigkeits- 
geh. 913: Sodaasche (Kaustifizier. mittels Uu- 
(OH).) 92; -Verbb. mit Fettsäuren als Ersatz 
für Seife 29. 

241: Gewinn.: 2732*; v, krystallwasserhalt 
— aus zerstäubt. Lsg. 584*; v. Sprühsoda 1X>0; 
aus mineral. 372*: aus roh. NaHCOs 231*, 
1088*; v. Ammoniaksoda 1845*; Rk.-Schema d 
3.Form d. NH3-Sodaverf. 865; Magadi-Soda- 
asche 229; Sodaablager. im Magadi-See in Kenya 
1500; Ausscheid. aus einer Lsg. v. kaust. Soda 
584*; Doppelcarbonate mit d. Metallen d. Cer- 
gruppe 629, 1754; Verb. Na2CO3.3 NaHCO3 697*, 
824*: Gewinn, v. NHaCl aus d. Mutterlaugen d. 
NH3-Sodafabrikat. 823*, 2392*; Mol.-Gew.-Best. 
in geschmolz. Na2S2Os 1477; als alkalimetr. 
Standard 2721; Best. aller Alkalimengen d. Zell- 
stoff-Kalkschlamms als 1124; Adsorpt.-Verss. 
in binären Gemischen 2500: Syst.: H20-— -NaCl- 
KCI-K2COs 851: H20.-—-Na2S04-K2S04-K 2003 
851; Einw. auf Ge 1497; Einfl. auf d. Magen- 
sekret. 1053; ind. Zuckerfabrikat. 1718. 24 II: 
—-Mineralien v. d. Mogadi-Seen 1572; Grewinn.: 
1502*: aus Na2COs, 3NaHCOs 2077*; v. krvst. 
27833*; v,. Krystallsoda im Kleinbetrieb 2782; v. 
Feinsoda im Kleinbetrieb 1498: aus Ablauge 
1732*; aus Natronzellstoffablauge 2199*:; Um- 
wandl. v,. NaHC'Os in — in wss, Lsg. 604: Kausti- 
fizier. 2783*; Gewinn. v. As20s, Sb- u. Sn-Verbhb. 
aus —Rückständen 1503*: Herst. v. Preßlingen 
aus caleiniert. — 2694*; Best. neben Dicarbonat 
88; Hyvgroskopie 579; W.-Druck v. -10H 20 
424; Einfl. auf Ni-Katalysatoren 405; Wasch- 
Wrkg. 2710; Einfl.: auf d. Magen-Kontrakt. 1004; 
auf d. Gallen-Absonder. 205. 

Natriumcerisulfat, 24 1: 75. 

Natriumchlorat, 221: Krystallstruktur 620; 
Löslichk. in wss. A. u. W. 390. 2211: Selbst- 
entzünd, mit Mehl dch. Sonnenstrahlen 509. 
231: Lage d. Atome in opt. aktiven Krystallen 
1114. 23 III: Krystallstruktur 12, 1436, Krystall- 


tracht 1509; reguläre, natürl. -Kryvstalle (opt. 
Aktivität) 352; Systst. mit K2COs, KCI10s3 u. 


Na2C0Os; elektrolyt. Darst. 989. 
241: Krystallstruktur 147, 740, 1338, 1903, 
2490, 2858: Löslichk. 1903: Einw. v, Neosalvar- 


san + — auf Serum 1831. 24 11: O2-Überspann. 
an künstl. Magnetit in —-Lsg. 808. 
Natriumchlorid, 221: Steinsalz (Krystall- 


struktur, u. Spaltbark.) 926; Gitterkonstante (Auf- 
treten d. Loschmidtschen Zahl) 240; deformierte 
Krystalle (Röntgenogramme) 1008; Aktivitäts- 
koeff. 1259: Diffusion (gesätt. Legg. hei 780) 601; 
(in Gele, Diffusionskoeff., Einfl. d. Konzentr. d. 
Gels) 309: Auslöschen d. Spektrums deh. d. Chlor- 
knallgasflamme) 170; negat. Adsorpt. deh. Holz- 
kohle 1097; —-Lsgg. (Transportkurven zu fester 
Gelatine) 1389: Löslichk. in wss. A. u. W. 390; 
Wiederauflsg. in Ggw. einer nicht kongruenten 
verdampfenden Lse. 1319: Svet. mit Ammonium- 
borax 7; quat. Systst. mit NH«Cl, Na2S50%, 


» 


Natrium-Verbindungen 


(NHa)2S04 u. H2O 1270: Einfl. auf d. Muta- 
rotation v. Glucose 496, 625; unglinst, Wrkg. auf 
Böden 785: Resistenz v. Bakterien in isoton. 
Lsgg. 417; Verh. im gesunden Organliamus u, bei 
Nierenkranken 776; — u. Blutgerinn. (not wend. 
Konz.) 661; physiol. Lsg. (Konz. bei Wund- 
behandl.) 477; hyperton. — Lage. (Wrkg. auf Eier 
v. Asterias glacialis) 1415; Ringersche Lag., olıne 
u. mit Zusatz v. Gummi bzw. Gelatine (Kinfl. auf 
d. Blut) 219; hyperton., Wrkg. auf d. isolierte 
Herz d. Weinbergschnecke 477. 2211: Fabrikat 
in Michigan 432; zulässiger Geh. in einem dceh. 
MgUle um 120 verhärteten Trinkwasser 785; Ge 
winn. aus heißen Lsgg. 561*®; -Speisesalz 
(Trocken- u. Glattfließenderhalten) 39%; —Krv- 
stallisat. 507%; Wirksamk. u. Konz. in Towns- 
endzellen 21; Elektrolvse (Diaphragmazellen 
ete,) 123; Trenn. v. NHsCl 1018: Best, in Petro 
leum 541. 22 111: Steinsalz (Färb. dch. Radium- 
strahlen) 701; Krystalle (Lichtemission an d., 
Oberfläche unter d. Wrkg. molelektr. Kräfte) 314; 
(spezif. Wärme, therm. Dilatation u, elast. Kon 
stanten) 860; Schmelzintervall unterkühlter Lage. 
694; elektr. Leitfähigk. (v. festem ) 467; (u 
Albumin-konz.) 798; dielektr. Hysteresis 1074; 
L.sgeg. (Lösungswärme v, Ä. darin: aussalzende 
Wrkg. auf Ä.) 692; Gemische mit KCl (Aqui- 
valentleitfähigk. u. DD.d. Lege.) 475; Rkk. mit 
NH4HUOs (Gleichgew. zur Darst. v. NaHlOs) 
1115; Syst. mit Na-Laurinat u. HeO 1373; Wrkg 
auf d. elektromot. Kraft v. palmitinsaurem Na 
(lonen-Aktivität) 1278; Einw. auf SiOs 862; 

-Geh. u. Adsorptionsvermögen d. Blutserums 
Ödematöser 87: Zufuhr großer Mengen bei Pneu- 
monie u. bei Gesunden 1063; u. Tuberkulin 
(Vergleich intracutaner Empfindlichk.) 1017; 
aktivierend, Einfl. auf Arbaciaeier 84%; Ringer 
Ilse. (u. Blutvolum.) 579: (ir, Parathyreoidtetanie) 
101; (Puffer. deh. Zusatz v. Sörensens Phosphat - 
gemisch) 284; -Lag. (u. Pflanzen, Wrkg. auf 
K-Geh. u. Fruchtblde.) 169. 22 IV: Gewinn. aus 
Meerwasser in Schweden 422: aus heißen Lage 
132%; —-Salzsolen (Einfl. d. Kälte; Solereinis.) 
539; zuläss. Geh. in NHsC] zum Dungen 35; 
physiolog. Kochsalzisg. (IH) 778; -Konz. d 
Lagg. (Bedeut. für serolog. Rkk.) 1051. 

231: russ. Steinsalz 809; Salzquellen v. 
Barjols (Anpass. d. Flora in salzigem Wasser) 600; 
Geh. v. Kochsalz an Jod 498; Wrkg. physiolog. u. 
hvperton. -Isgeg. 861; Steinsalz (Krystalle, 
Bruchfestigk.) 1387: (Oberflächenspann,) 278: F, 
u. E. 190; Kpp. gesätt. u. ungesätt,. Lege 1585; 
u -ITonisationsgrad (Gleichgewichtsgleich. für 
Klektrolyte) 1059: Steinsalz, Röntgenstrahlen- 
reflexion 718, 1303; Röntgenstrahlenspektr. v., 
pulverig. 10: Ersatzzahlen inkonstanter Lagx. 
1346; u. Kollargol (koagulier., Wrkg.) 1563; 

u. Cellulose 1270: physiolog. Kochsalzisg. 
(Diearbonatmenge u, Ca-lonisat.) O88; -Kiv»- 
men (Resorpt, bei Kindern) 374; (u. Durch- 
strömungsfl. d. Kaltblüterherzens) 474; Aus- 
scheid, im Verlauf v. Nierendurchström. 126; 

-Infusionen u. Diurese (u, Schilddrüse) 267; 
Behandl, v, Spermatozoen (u, Befrucht. nor- 
maler Eier) 550: Gew.-Zunahme v. Stichlingen 
beim Übergang aus Süßwasser in NaCl-Lage. 
1405. 2311: Verfälschsch. 929: Kpp. was, Lagg 
1229; Nachw, in Futtermitteln 1193. 2311: 
Salzlager an d. Goldküste von Texas u. Louisiana 
1513; Struktur d. kryvstallin (Stereogrammi 
1342; D. 1504; Gemische mit KC] (Überführungs 
zahlen) 990; Tyndalkeffekt in Lage. 1502: Re- 
fraktionsvol. sehr verd. Lagg. 180: Röntgen 
spektrogramm 351; Osmose deh. Kollodium- 
membran 281; Durchlüft. ruhender Sänlen v. 
Lage. 595; Elektrolvse (Darst. d. Bertholetaalzes) 
990; u. NH4NOs (reziprokes Salzpaar) 594: 
Systst, mit MeCle u. H2O0 1438; Gleichzew 

-Mg&SO4 (natürl. Salzlaken) 725: — u. Rohr- 
zucker (spezif. Wärme d. gemischten was, Lagg.) 
"32; — in physiol Konz. (u. Eiweißlseg.) 1649; 
Einw, v, Gelatine auf was, Lagg. (Anussalzen) 331; 

-Geh. d. W. (u. Stichlingsmilz) 328: biolog. 
Wrke. anf Tad im menschl. Organism. 86: Durch- 
lässigk. d. Froschhautmembran 1626; u. Zeil- 
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Best. v. K u. Na nebeneinander 690, 1695. 24 II: 
Gewinn, v. metall. — aus Borax 1732* ; elektrolyt. 
Darst. 2077*; elektrolyt. Abscheid. aus Amal- 
garmen 2196*; Atomgew. 911; Valenz-Anzieh. in 
geschmolz. Halogeniden 1046; Gleichgew. in 
binärer Salzschmelze d. Chloride v. Na u. Erd- 
alkali 1305; innerer Druck 2114; Dauer d. Mol. im 
ober. Quantenzustand 1768; Bahn u. Übergangs- 
wahrscheinlichk. d. Serien-Elektrons 431; spek- 
troskop. Nachw, d. Isotopen 1590; Absorpt. v, 
Licht deh. —- Dampf 802; Spektr. d. —Vakuun:- 
bogens 2121; quadrat, elektr. Effekt an d. D- 
Linien d. — in Absorpt. (inverser Stark-kifekt) 


2524; Feinstruktur d. Bandenspektrr. v. u. — 
K-Dämpfen 2734; Emiss.-Spektr. v. —K-Dämp- 


fen 1055; Ionen -u. Elektronen-Emiss. aus glüh,. — 
(Berechn. d. Potentialabfalls) 1886; Tert.-Strahl. 
153; Polarisat. d. —-Resonanz-Strahl. in magnet. 
Feldern 2121; elektr. Beeinfl, d. Resonanzlinien 
d. -Dampfes 1055; Photoluminescenz d. —— 
Flamme 157; Ionisat.-Spann. 2118; elektr. Leit- 
fäh, v. —Dampf enthalt. Flammen 1162; Gleich- 
geww. zwisch. K, ‚ihren Chloriden u. Pb im 
Schmelzfluß 2381; Zers. v. Äthern dch. metall. 
2148; —-Kreislauf u. moderne geochem. Probleme 
2240; jodometr. Best. 732; Best. in Al 2600; 
Trenn. d. u. K mit Hilfe d. Filterstäbchens 
2283; 8. auch Natriumsalze. 
Natrium-Verbindungen. 

Natriumacetat s. Essigsäure, Na-Salz. 

Natriumäthylat =. Athvlalkohol, Na-Verb. 

Natriumalkyle, 231: Bildg. bei d. Wurtz- 
Fittigschen Synth. 229. 

Natriumaluminat, 221: System Na20-Al203- 
H:20 1167. 241: Verh. beim Erhitz. 885. 

Natriumaluminiumfluorid s. Krwolith. 

Natriumamalgam, 221: elektrochem. Verh. v. 


fl. — 1135. 22 11: — als chem. Reduktionsmittel 
(techn. Anwend.) 116. 22111: Existenzmöglichk. 
bei 5000 660. 22 1V: techn. Red. mit 1080*, 


23 Il: elektr. Entlad. dch. -Dämpfe (relat. 
Sichtbark. d. Spektren) 1253. 241: Auflsg. in 


Säuren 1904; Red. dch. 2632* ; freie Energie v. 
NaHgs 2670. 24 II: Auflsg. d. fl. — in wss. Lseg. 
1SS0; Elektrolyse v. geschmolz. — 2735; Berühr.- 
Elektrizität, Sprudeleffekt an fl. — 2229, 


Natriumamid, 22 111: Verwend. zur Darst. v. 
Na-Verbb. wahrer Acetylenkohlenwasserstoffe 
544. 23 III: Synthesen mit — 1350; — u. Pyridin 
1364. 

241: Phasenbezieh. im Syst. —KNHe 740; 
Einw.: auf Acetylen-KW-stoffe 1909; auf d. aus 
einem Aldehyd od. Keton mit PCls gebildet. 
Chloride 548; Rk.: mit 2.3-Dibrompropylen 762; 
mit Benzophenon 2121; mit Diphenylsulfoxyd 663. 
2411: Synthth. mit 471; Synthth. mit —, 
Darst. d. Benzylester u. d. entspr. Säuren v. 
Alkylphenylessigsäuren 636; Umwandl. substi- 
tuiert. Acetylen-KW-stoffe in echte KW-stofie 
deh. 612; Verwend. zur Dehydratat. v. Acyl- 
toluidin 2032; Aminier. v. Nicotin 982, 

Natriumammine, 241: — v. NaCl, NaBr, 
NaJ 22, 

Natriumammonium, 221: Einw.: auf Di- 
phenylmethan, Fluoren u, Inden 500; auf Pyridin 
1338. 22 111: Rk. mit Kohlenwasserstoffen 1350. 
231: Rk.: mit Pyridin 198; mit Hexamethylen- 
tetramin, Äthylidenäthylimin etc. 199. 2311: 
Rk. mit aromat, Aminen 121. 

Natriumammoniumphosphat, 2%1: Überf. d. 
sek. in unlösl. Metaphosphat 2416. 

Natriumammonoaluminat, 24 1, 742. 

Natriumarsenat, 22 II: Best. nach d. Manuale 
dei Medicamenti per gli Ospedali Militari 664. 
22 111: hämolyt. Eigg. 1233. 231: Wrkg. als 
Pilzgift d, verstäubten 354; 23 III: sek. — Disso- 
ziation sdruck u. -wärme 529, 


24.1: Gewinn. u. Verwend. zur Schädl.-Be- 
kämpf- 953; Vergift. dch. — 302; Einfl. auf d. 


PepsinWrkg. 1365; Hemm. d. Autoxydat. v. 
Cystein 792; sek. —: Mol.-Gew.-Best. in geschm. 
Na2S203 1477; Einfl. auf d. Pflanzenwachstum 
2002. 2411: Verwend. v. sek. u. tert. — ind. 
Fäll.-Maß-Analyse 1830; photograph. Bild-Um- 
kehr. dch. — 2111. 





Natriumarsenid, 24 II: Rk. mit W. 2739. 

Natriumarsenit, 22 III: hämolyt. Eigg. 1239: 
Rk. mit Alkylchloriden 137. 231: tert. —, Einw' 
v. Stickoxyd- u. Hydroxylaminverbb,, — als 
Reagens auf vjerwert. locker gebund. O 147, 241: 
Rk.: mit CBrs 2338; organ. S-Verbb. mit — 9%: 
Einfl.: auf d. Pepsin-Wrkg. 1398; auf d. Gasstoft. 
wechsel 2888. 34 II: Best. mit NaOCl u. J-Stärke 
1330; Rk. mit AgCl 731; Einfl. auf d. Mikroflor 
d. Bodens 1847. 

Natriumazid, 22 III: Rk.: mit Sulfurylchlorid 
991; mit Senfölen, Phenylthioharnstofi, CSa 374: 
mit Benzalbenzhydrazidchlorid u. Dibenzhydr. 
azidchlorid 375. 231: Rk. mit Selenoxychlorid 
635. 23 111: Darst. mitt. schwefelsaur. Hydrazin 
1544; Absorpt. v. CS2-Dampf dch. —-Lsgg. 201 
241: Überführ. in NaNOs zwecks Best. d. Atom- 
gew. v. Na 740. 

Natriumborate, 2211: Umsetz. mit Na-Per- 
carbonat 512*; Darst. v. Pentaborat (direkt aus 
Bormineralien) 125*:; (u. Überführ. in Borax u. 
Borsäure) 316*; (Anwend, in d, Industrie als 
Ersatz für Borsäure oder Borax) 315*: (aus 
Borax) 1125*. 22 III: Rk. mit NHa4Ul 658. 22 IV: 
Metaborat für d. Perboratdarst. 1098*., 

2311: Natriumpentaborat (Darst. aus Bor- 
mineralien) 177*; (Anwend. als Konservierungs- 
mittel f. Nahrungsmittel) 106*, 23 III: saures — 
725. 23 IV: Dekaborat aus Boronatrocaleit 94*, 
241: Natriumdekaborat 23*, 585*, 24 IL: 1338*: 
Natriumdekaborat (Darst.) 1388*: s. auch Borar: 
Natriumperborate. 

Natriumbromat, 221: Krystallstrukt. 620, 
231: Lage d. Atome in d. opt.-akt. Krystallen 
1114. 2311: Krystallstrukt. 12; opt. Aktivität 
352. 241: Krystallstruktur 740, 2490. 

Natriumbromid, 22 negat. Adsorpt. dceh. 
Holzkohle 1097: Wrkg. auf d. Herz (Ersatz d. 
NaCl d. Ringerlsg.) 707. 22111: Krystallstrukt. 
1367; Gemische mit KBr (Äquivalentleitfäh. u. 
DD.) 475. 

231: Elektrocapillar. in Methylalkohol 1409; 
—Klysmen (Resorpt. bei Kindern) 374. 2311: 
D. u. Brech. 1504: Elektrolyse v. — in fl. 80% 
647; Röntgenspektrogramm 351. 

241: Bilde. u. Ionisat.-Wärme 729; ebullio- 
skop. Daten 497; innere Reib. d. wss. Lsg. 1312; 
Einfl. auf d. Potential d. H-Elektrode 148; 
Schmelzkurve d. Gemische mit AgBr 2418: 
Mol.-Gew.-Best. in geschmolz. Na2S203 1477; 
Blutwrkg. 2164; Wrkg.: auf Spermatozoide 684: 
v. Neosalvarsan + — auf Serum 1831; Massen- 
vergift. 1832. 

Natriumcadmium, 241: Laueaufnahmen von 
Natda 633. 

Natriumcadmiumsulfat, 24 II: 
Kurve 5. 

Natriumcalciumsulfat, 24 IE: Löslichk.-Kurve). 

Natriumcarbide, 221: 256. 22111: Bldg. aus 
Acetylennatrium 544. 241: Darst. 824*. 

Natriumcarbonat (Soda), 221: Oberflächen- 
spann. v. elektr. wss. Lage. 1257. 2211: Ge 
winn.: aus dem Speisewasser v. Lokomotiven 
475*: aus NaHCOs 374*; aus Alkalisalze enthalt. 
Laugen 1048*; aus NaHSOs u. Kalkstickstoff 5; 
neben NH4Cl aus synthet. NHa 191* aus Kalk- 
stickstoff neben Salmiak 374*, 936*:; Abscheiden 
aus natürl. Alkalilaugen 125*; Solvaysoda (Fa- 
brikat., Anwend. v. Leucit, Darst. v. KCl) 191*; 
Ammoniaksoda (Darst., Umwandl. v. NHasCl in 
(NHs)2S u. NHs) 78*; (Fabrikat., Abfälle etc., 
Anwend. zur Darst. v. Magnesia) 790*; (Ver- 
änder. an d. Luft: Best v. NaHCOs) 500, 607: 
-—-halt. Fluß- u. Reinigungsmittel (Darst. nach 
d. Ammoniakverf.) 249*: Krystalle, Schleudern 
u. Trocknen 780; krystallisierte Soda (Fabrikat.) 
315: Wirksamk. u. Konz. in Townsendzellen 21; 
— -Zusatz bei d. Holzverkohl. 1117; seifenhalt. 
343*, 22111: Darst. aus d, Wasser kaliforn 
alkal. Seen 338; Ammoniaksoda (Darst., Gleich- 
gew. d. Reaktionsteilnehmer) 1115; (Anwend. zur 
Darst. v. NH«Cl; Sättigungsgleichgew. mit NaCl, 
NH4C] u. (NHs)2COs) 417; tern. Systeme mit 
Na2SO4 u. H2O 1283; Absorptionsgeschwindigk. 
v. CO2 in Lsgg. 417; als Förderer d. Hydrier. d. 


Löslichkeits- 
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Phenols 1322. 22 IV: nasse Darst. 424®, 
876°; Gewinn.: aus Alkalisalzlaugen 310*; aus 
Kochsalz (Diaphragmenverf.) 25*; aus Ba804 
625°; AmmoniaksodaprozeB 933%; aus Salz- 
wässern 425°; aus Sulfat u. Kohle 749*; nicht 
hygroskop. Gemische mit K2COs 309*; Entfern., 
C-halt. Stoffe 664*; Anwend. zur Reinig. v., 
Rohgas 1204; Einw. v. —-Lsgg. auf Braunkohlen 
unter Druck u. Erhitz. 1066, 

231: natürl. Soda (Magadiasche aus Brit.- 
Ostafrika) 1565; Gleichzgew. mit Borax 1480. 
23 ]1: wasserhalt. Soda in Form v, Blöcken, 
Stangen etc. 515*; Ammoniakverf. (Forni als 
Vorläufer v. Solvay) 236; Anwend. v. Leueit 953*; 
App. zur Gewinn. 1080*; seifenhalt. 270*®; 
wiederholte Benutzung derselben Menge beim 
Aufschließen v. Mineralien 317*. 23 111: Umkehr- 
bark. d. Rk. mit N u. © 817; Syst. mit K2COs, 
KC1Os u. NaClOs 989. 231V: natürl. Soda 
(Magadi-Soda-Asche) 48; Gewinn, aus NaOH- 
halt. Lseg. 361*: elektrolyt. Darst. v. kaust. Soda 
aus Na2SO4 577; Krystallwasser enthalt. u. 
Gemische mit anderen Stoffen 52*, 25*, 853*: 
Ammoniaksoda 853*: Anwend. v. Mutterlaugen 
zur Darst. v. NHaCl 528*; Lager. u. Feuchtigkeits- 
geh. 913: Sodaasche (Kaustifizier. mittels Cu- 
(OH)2) 92; —-Verbb. mit Fettsäuren als Ersatz 
für Seife 29. 

241: Gewinn.: 2732*; v. krystallwasserhalt 
— aus zerstäubt. Lsg. 584*; v. Sprühsoda 1880; 
aus mineral. 372*: aus roh. NaHCOs 231*, 
1088*; v. Ammoniaksoda 154>*; Rk.-Schema d 
3.Form d. NH3-Sodaverf. 865; Magadi-Soda- 
asche 229; Sodaablager. im Magadi-See in Kenya 
1500; Ausscheid. aus einer Lsg. v. kaust. Soda 
584*: Doppelcarbonate mit d. Metallen d. Cer 
gruppe 629, 1754; Verb. Na2CO3.3 NaHCOs 697*, 
824*: Gewinn. v. NHsC]l aus d. Mutterlaugen d. 
NH3-Sodafabrikat. 823*, 2392*; Mol.-Gew.,-Best. 
in geschmolz. Na2S2O0s 1477; als alkalimetr. 
Standard 2721; Best. aller Alkalimengen d. Zell- 
stoff-Kalkschlamms als 1124; Adsorpt.-Verss. 
in binären Gemischen 2500; Syst.: H20-—-NaCl- 
KCI-K2COs 851: H20.-— -Na2S04-K2S04-Ka2lOn 
85l: Einw. auf Ge 1497; Einfl. auf d. Magen- 
sekret. 1053: ind. Zuckerfabrikat. 1712. 24 II: 
—-Mineralien v. d. Mogadi-Seen 1572; Gewinn.: 
1502*; aus Na2COs, 3NaHC Os 2077*: v. kryst. 
2783*; v, Krystallsoda im Kleinbetrieb 2782; v. 
Feinsoda im Kleinbetrieb 1498: aus Ablauge 
1732*: aus Natronzellstoffablauge 2199*; Um- 
wandl. v. NAHCOs in — in wss. Lsg. 604: Kausti- 
fizier. 2783*: Gewinn. v. As20s, Sb- u. Sn-Verbb. 
aus —Rückständen 1503*: Herst. v. Preßlingen 
aus caleiniert. — 2694*; Best. neben Dicarbonat 
88; Hyeroskopie 579; W.-Druck v. —-10H20 
424; Einfl. auf Ni-Katalysatoren 405; Wasch- 
Wrkg. 2710; Einfl.: auf d. Magen-Kontrakt. 1004; 
auf d. Gallen-Absonder. 205. 

Natriumcerisulfat, 24 I: 75. 

Natriumchlorat, 221: Krystallstruktur 620; 
Löslichk, in wss. A. u. W. 390. 2211: Selbst- 
entzünd. mit Mehl dch. Sonnenstrahlen 509. 
231: Lage d. Atome in opt. aktiven Krystallen 
1114. 23 III: Krystallstruktur 12, 1436; Krystall- 
tracht 1509; reguläre, natürl. -Krystalle (opt. 
Aktivität) 352; Systst. mit Ka2C0Os, KC103 u. 
Na2COs3: elektrolyt. Darst. 989. 

241: Krystallstruktur 147, 740, 1338, 1903, 
2490, 28358: Löslichk. 1903: Einw, v. Neosalvar- 
san + — auf Serum 1831. 24 11: O2-Überspann. 
an künstl. Magnetit in -Lsg. S08. 

Natriumchlorid, 221: Steinsalz (Krystall- 
struktur, u, Spaltbark.) 926; Gitterkonstante (Auf- 
treten d. Loschmidtschen Zahl) 240; deformierte 
Krystalle (Röntgenogramme) 1008: Aktivitäts- 
koeff. 1259: Diffusion (gesätt. Lsgg. bei 180) 601; 
(in Gele, Diffusionskoeff., Einfl. d. Konzentr. d 
Gels) 309: Auslöschen d. Spektrums dch. d. Chlor- 
knallgasflamme) 170; negat. Adsorpt. deh. Holz- 
kohle 1097: —-Lsgeg. (Transportkurven zu fester 
Gelatine) 1389; Löslichk. in wss. A. u. W. 390; 
Wiederauflsg. in Ggw. einer nicht kongruenten 
verdampfenden Lse. 1319: Svat. mit Ammonium- 
borax 7; quat. Systst. mit NHsCl, Na2504, 
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(NHs)e804 u. H=O 1270; Einfl. auf d. Muta- 
rotation v. Glucose 496, 625; ungünst, Wrkg. auf 
Böden 735: Resistenz v. Bakterien in isoton. 
Lsgg. 417: Verh. im gesunden Organismus u, bei 
Nierenkranken 77 - u. Blutgerinn. (not wend, 
Konz.) 861; physiol. Lsg. (Konz. bei Wund- 
behandl.) 477; hyperton. — Lagg. (Wrkg. auf Eier 
v. Asterias glacialis) 1415; Ringersche Lag., ohne 
u. mit Zusatz v. Gummi bzw. Gelatine (Einfl. auf 
d. Blut) 219; hyperton., Wrkg. auf d. isolierte 
Herz d, Weinbergschnecke 477. 2211: Fabrikat 
in Michigan 432; zulässiger Geh. in einem dceh. 
MeCle um 120 verhärteten Trinkwasser 785; Ge- 
winn. aus heißen Lage. 561*®; -Speisesalz 
(Trocken- u. Glattfließenderhalten) 30%: —Krrv- 
stallisat. 507%: Wirksamk. u. Konz. in Towns- 
endzellen 21; Elektrolvse (Diaphragmazellen 
ete.) 123: Trenn. v. NH4sCl 1018: Best. in Petro 
leum 541. 22 11H: Steinsalz (Färb. deh. Radium 
strahlen) 701; Krystalle (Lichtemission an d, 
Oberfläche unter d. Wrkg. molelektr. Kräfte) 314; 
(spezif. Wärme, therm. Dilatation u. elast. Kon 
stanten) 860; Schmelzintervall unterkühlter Lagr. 
694; elektr. Leitfähigk. (v. festem ) 467; du 
Albumin-konz.) 798: dielektr. Hysteresis 1074; 
l.sgg. (Lösungswärme v, Ä, darin: aussalzende 
Wrkg. auf Ä.) 692; Gemische mit KCl (Aqui 
valentleitfähiek. u. DD.d. Lage.) 475; Rkk. mit 
NH4HUOs (Gleichgew. zur Darst, v. NaHCOn») 
1115; Syst. mit Na-Laurinat u. H2O 1378; Wrke. 
auf d. elektromot. Kraft v, palmitinsaurem Na 
(lonen-Aktivität) 1278; Einw. auf SiOs 862; 

-Geh. u. Adsorptionsvermögen d. Bintserums 
Ödematöser 87: Zufuhr großer Mengen bei Pneu- 
monie u. bei Gesunden 1063; u. Tuberkulin 
(Vergleich intracutaner Empfindlichk.) 1017; 
aktivierend, Einfl. auf Arbaciaeier 8543; Ringer 
Isg. (u. Blutvolum.) 579; (ir. Parathyreoidtetanie) 
01: (Puffer. dch. Zusatz v. Sörensens Phosphat- 
gemisch) 284; -Lsg. (u. Pflanzen, Wrkg. auf 
K-Geh, u. Fruchtbldg.) 169. 22 IV: Gewinn.: aus 
Meerwasser in Schweden 422: aus heißen Lage. 
132%; —-Salzsolen (Einfl. d. Kälte; Solereinig.) 
539: zuläss. Geh. in NH4Cl zum Dungen 35; 
physiolog. Kochsalzisg. (IH |) 779; -Konz. d 
Lage. (Bedeut. für serolog. Rkk.) 1051. 

231: russ. Steinsalz 809; Salzquellen v. 
Barjols (Anpas«. d, Flora in salzigem Wasser) 690; 
Geh. v. Kochsalz an Jod 498; Wrkg. phvsiolog. u. 
hvperton. -Tsgg. 561; Steinsalz (Krystalle, 
Bruchfestigk.) 1387; (Oberflächenspann,) 273: F 
u. E. 190; Kpp. gesätt. u. ungesätt. Lage 1535; 
u -Jonisationsgrad (Gleichgewichtsgleich. für 
Klektrolyte) 105%: Steinsalz, Röntgenstrahlen- 
reflexion 718, 1303: Röntgenstrahlenspektr. v, 
pulverig. 10: Ersatzzahlen inkonstanter Lage. 
1346; u. Kollargol (koagulier. Wrkg.) 1563; 

u. Cellulose 1270; physiolog. Kochsalzlag. 
(Diearbonatmenge u. Ca-lonisat.) 988: —Kivs- 
men (Resorpt. bei Kindern) 374; (u. Durch- 
strömungsfl. d. Kaltblüterherzens) 474; Atıs- 
scheid. im Verlauf v. Nierendurchström. 126; 

-Infusionen u. Diurese (u. Schilddrüse) 267: 
Behandl, v. Spermatozoen (u. Befrucht. nor- 
maler Eier) 550: Gew.-Zunahme v, Stichlingen 
beim Übergang aus Süßwasser in NaCl-Lagg 
1405. 2311: Verfälschsch, 929; Kpp. war. Legg 
1229: Nachw, in Futtermitteln 1193. 2311: 
Salzlager an d., Goldküste von Texas u. Louisiana 
1513; Struktur d. krystallin. (Stereogramm)' 
1342; D. 1504; Gemische mit KCl (Überführungs 
zahlen) 990; Tymdallefiekt in Lage. 1502; Re- 
fraktionsvol. sehr verd. Lage. 1830: Röntgen- 
spektrogramm 351: Osmose deh. Kollodium- 
membran 281; Durchlüft. ruhender Sänlen v. 
Lage. 5905; Elektrolvse (Darst. d. Bertholetsalzes) 
990: u. NH4NOs (reziprokes Salzpaar) 594 
Svstst, mit MeClz2z u. H2O 1438; Gleichzew., 

-M&SO4 (natürl. Salzlaken) 725: — u. Rohr- 
zucker (spezif. Wärme d. gemischten wss. Lege.) 
"32; — in physiol Konz. (u. Eiweißlagg.) 1649; 
Einw, v, Gelatine auf was, Lagg. (Anssalzen) 331; 

-Geh. d. W, (u. Stichlingsmilz) 328: biolog. 
Wrke. anf Tod im mensch! Organism. 88: Trmreh- 


lässigk, d. Froschhautmembran 1626; u. Zeil- 
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kernbestandteile 938; —-Lsgg. (Konzentrier. u. 
Absorptionsschwelle im Darm) 1240; — u. chem, 
Veränder. im Blut nach Pylorus- u. Darmver- 
schluß 958; — u. Blutgerinn, 1372; —-Zufuhr u. 
Antikörperbldg. 571; Isoton. Kochsalzisg (Kom- 
plementkonservier.) 263; — u. Magensaftsekretion 
464; u, Uratausscheid. 268; Kochsalz-Vergift. 
an Hühnern 93; Wrkg. auf Bakterien (auch mit 
CaCle) 1032. 231IV: Gewinn.: 196*%; (Beton- 
pfannen für d. Versied,) 398; aus Solen (Ein- 
dampfvorricht.) 937*; v. trockenem Speisesalz 
aus Steinsalz 853*; Reinig. 642*; Lagern 550%; 
-—-Geh. in Milch 674; Kinfl. auf Gerbeig. u. 
Fällungszahl v. Chrombrühen 862. 

241: neue Salzfunde in Holland 2773; Ge- 
winn. aus Seewasser 1054, 1576, 1545*; Auf- 
bereit. v. Steinsalz 2392*; Feinmahlen 33*; 
Sprengarbeiten in ein. Salz-Bergwerk zu Louisiana 
2850; geolog. Salz-Auftrieb u. logarithm. Spirale 
1500; Druck u. Übergangszone v. Hartsalz u. 
Carnallit . J in württer berg. Steinsalz u. 
Juragestein 1500; Mol.-Gew.-Best. in geschmolz. 
Na2S203 1477; Verwend, v. -Normalfl. zur 
Best. der Halogene d. Meerwassers 1434; Best. 
im Fischfuttermehl 2542; Nachw. u. Best. v. 
Jim ,„Vollsalz’ 808; Ebullioskop. Daten 497; 
Dampfdruck u. D. d. —-Lsg. (Standardwerte) 146; 
Einfl. v. Rohrzuceker-Zusatz auf d. Kp. ein. konz, 

--Lsg. 2244; Schmelzkurven d. Gemische mit 
Ag] 2418; Bldg.- u. lonisat.-Wärme 729; Ober- 
flächenspann. v. Lsgg. 1224; innere Reib. d. wss. 
lg. 1312; Difuss. v. ——Lsg. in Gel 2078; (v. Ge- 
mischen d. mit CaCle u. KCl) 463; fraktion. 
Difuss. v. -I,sgg. zur Trenn, d. Cl-Isotopen 
2414; Adsorpt.-Verss, in binär. Gemischen 2500; 
Syst. H20-—-Na2COs-KCl-K2COs 851; Saccha- 
rose-——-H20 2511; Gleichgewichtsisgg. Carnallit- 
KUl-—-Kieserit 2778; Klektrizitätsleit. 2498; (in 
verd. wss. Lsg. bei 00, 150, 1000) 139; Einfl. auf d. 
Potential d. H-Elektrode 1485; Krystallstruktur 
1338, 2504, 2858; deformierte Krystalle 1168; 
Deformat. u. Festigk. (Röntgenstrahlen-Analyse) 
2853; Elastizitätsgrenze u. Dehn. d. -Kryst. 
2326;  Komplexionenbild. Lsg.-Genossen u. 
Krystalltracht 2871; große klare kub, Krystalle 
2676; Krystallisat. v. Kochsalzlaugen 508*: 
Herst. v. -Krystallen 2195*; Steinsalzkryst. 
(lichtelektr. Wrkg.) 1746; Streuung v. Röntgen- 
strahlen 732; Farbänder. dceh. Einw, v. Ra- 
Strahl. 124; Verfärb. deh. Becquerelst rahlen 1479; 
Ultraviolettiluorescenz deh. Röntgenstrahl. 133; 
Refraktionsindex 1977; Elektrolyse 2297*; Einw. 
v. H202 2079; jodiert. — 1338; korrodierend. 
Einfl. auf Eisen 512; Schmelzen v. Ge unter 
1497; Einfl. auf d. Luminescenz v, Pelagia 1954; 
Plasmolyse deh. Injekt, v in en: 
chym 1547; Herst. physiol. —-HsPO4-Lsgg. v. 
verschied. [H'] für Warm- u. Kaltblüter 1542; 
Einfl. v. Methylamin-Hydrochlorid u. Ammonium- 


chlorid auf d. physiol. osmot. Pruck v. —-Lsgg. 
1558; Verh. als Diureticum 1559; Einfl.: v. intra- 
venös injiz. — u. Ringer-Lsgg. auf Harn- u. N- 


Ausscheid. d. Nieren 2174; auf d. hämolyt. Wrkg. 
v. Harnstoff (- Derivv.) 929; auf d. Fett-Resorpt. 
1825; auf Pituitrin-Hemmung 2391; auf d. Magen- 
sekret. 1053; auf Magen-Kontrakt. 2174; auf 
Muskel-Kontraktt. u. fermentat. Rkk. 1052; —- 
Bind. an Globulin (Eiweiß) 2149; Blutwrkg. 2164; 
biolog. Wrkg. auf d. Blut u. d. hämatopoet. Or- 
gane 2286; CI-Spiegel in Blut u. Serum d, Säug- 
lines 1948: Schwankk. d. Blut-Chloride deh. 
Nahr.-Aufnahme 1686; colorimetr. Best. im Blut 
2291; Wrkg.: auf Spermatozoide 634; auf oxydat. 
Vorg änge im Tierkörper 796; auf CaCOs-Löslichk. 
(-Beweg,.) im Organismus 683; Verh. im Organis- 
mus bei intravenös. Infus, 1820; Diffus. deh. 
Membrane u. im Organismus 1408; Resistenz v. 
Stichlingen geg. -Geh. d. Wassers 933: Ver- 
gift. v, Essigbakterien 2476; Verwend.: zur Herst. 
v. Na 2812; als Sprengstoff-Zusatz 275*; zur 
Düng. bei Zuckerrüben 1096; zum fraktion. Aus- 
salz. v. Gerbstoff-Lsgg. 1727. 2411: Muster- 
salzberewerk 932; Verarbeit. d. Kansas-Salz- 
lagerstätten 746; J-Geh. d. deutsch. Zechstein- 
salze 2235; Herst. v. geläutert. Speisesalz aus 


58 


Fördersteinsalz 1387*; Gewinn. v. Salz aus Soje 
2690*; Konzentr. v. Salzwasser 2199*; Krystalli. 
sat.-Verf. 1261*; Herst. v. volumin, — 1509: 
Reinig. 2694*; (—-Lauge für d. Elektrolyse) 
726*; Unters. ‘d. Salinen v. Aveiro 12 59; Vergl.. 
Subst. bei Meerwasser-Analysen 1495; Schnell. 
Analyse v. —-Salzen 1716; Best. v. KCl in 
Speisesalz 2284; Stabilit. u. Bldg.-Wärme 1884. 
Zerreißfestigk. 1046; Plastizit. u. Festigk. v. 
Steinsalz unter W. 2818; Kompressibilit. v, —. 
Pulver 2114; therm. Leitfähigk. u. Kompressibilit, 
v. Steinsalz 455; Best. d. D. v. Steinsalz-Krystst, 


2818; DD. u. spezif. Voll. v. —-Lsgg. bei 250 
295; Hygroskopie 579; Dialyse 2639; Dame 
druck v. Gemischen v. — u. KCl 2233 krit. 


Mise hbark.-Punkt d. fest. Phase d. Syst. —.Lic] 
2729; Kryst.-Symmetrie 2226; Zerstreuung v. 
Röntgenstrahlen 154; Verwend. als Streustrahler 
153; Verfärb. deh. Ra-Strahlen 588; Farb-Änder, 
v. Steinsalz dch. Ra-Strahlen, Unters. nach 
Ostwald 1555; Leitvermög. d. fest, — bei hoh. 
Tempp. 2737; elektr. Leitfähigk. v. — in ge- 
schmolz. Glas 1161; Einfl. auf d. Potential v. 
HUl-Lsgg. geg. d. H-Elektrode 2574; Gleichgew. 
im binären Schmelzfluß mit anderen Chloriden 
1305; Gleichgew. zwisch. K, Na, ihr. Chloriden 
u. Pb im Schmelziluß 2381; Überführ. in Na2$0; 
105*: Einw. auf H2O2 16; Einfl.: auf d. Einw, v, 
Pollenkörnern 2271; auf Bakterien 194: Gewöhn. 


v. Infusorien an — 2349: —-Geh. d. Blutes v. 
Meeres-Invertebraten 2767: Wrkg. auf d. Blut 
354; Einfl. d. —-Infus, Auen d. Alkalireserve d. 


en 2272; Ausscheid. — aus d. Blutstrom 
1224; Stoffwechsel-U mstinm. nach intracut. — 


Inje kt. 206; Einfl.: Neucesol auf d. —-Stoff- 
wechsel 2180; auf H Anaphylaxie 365, 366; 
Mechanism. d. —-Vergift. 1824. 


Natriumchlorit, 231: 1432. 23111: 352; Tri- 
hydrat, Krystalliorm 1205. 241: Beständigk. 
2501. 

Natriumchromalaun, 2411: physikal. Eigg. 
2641. 

Natriumchromat, 221: Mischkrystalle mit 
Na2S504.4H20 851. 2211: Überführ. in Di- 
chromat 191*. 23 1: Anwend. zur Leitfähigkeits- 
titrat. 440; Überführ. in Na-Dichromat 1147*. 
23 11: Gleichgew. mit Na2S04 u. H2O S18. 
23 IV: Darst. 416%, 854*; Überführ. in Di- 
chromat mittels CO2 581*: Anwend, zur Darst. 
v. S-freiem Chromoxyd u. v. Na2S s54*, 241: 
elektrolyt. Darst. d. Dichromats aus 2914, 
24 11: Synth. u. Zers. bei hoh. Tempp. in Luft 
2131. 

Natriumceyanid s. Cyanwasserstoff, Na-Salz. 

Natriumdicarbonat, 22 I: Wrkg. auf d. Wasser- 
haushalt d. Menschen 428. 223 II: Darst. aus NHs5, 
COa2 u. NaCl 790*; Veränderr. an d. Luft 607; 
Best. in Ammoniaksoda 500. 22111: Gewinn. 
im Ammoniaksodaprozeß 1115; rectal pabliziert. 

u. Acidität d. Magens 1309; Wrkg. auf rote 
Blutkörperchen 187; Ausscheid. deh. d. menschl. 
Niere 1146. 221V: Gewinn. 29*, 

231: — u. Darmbewegg. 367: — u. H(lI- 
Absonder. d. Magens 1406. 2311: Gewinn. 316*; 
(bei d. Reinig. v. Gasen) 1104*, 23 1II: Gleich- 
gew. NaCl] + NH4HCO3 => NH4C] + NaHC03 725; 
Neutralis. (Knickpunkte) 832, 


241: Abwechs. Fällung v. — u. NHall 85*; 
Überführ. in Na2CO3 1088*:; Na2CO3+3NaHCOs- 
697*; Verh. v. Phenolphthalein geg. — 2339; Be- 
reit. Y. lsgg. für d. Pharmazie 1057; — u. seine 


falsche Verordn. 1059; Auslös, tetan,. Symptome 
2717: Verh. geg. Adrenalin-Diabet. 1949: —-Geh. 
d. Bluts bei experim. Nieren-Erkrankk. 1947; 
Einfl.: auf d. Zahl d. rot. u. weiß. Blutkörperchen 
1553; v. Neosalvarsan + — auf Serum 1831; auf 
d. Dissoziat. d. Ca-Salze in Cerebrospinal-Fl. 1555: 
auf d. Zuckergär. deh. Colibakter. 1813; Rk. d. 
Dünndarms auf — 571. 

2411: Gewinn, 1502*:; titrimetr. Best. 512; 
Nachw. d. Carbonats in — mit Phenolphthalein 
2284; Einw, auf d, Dissoziat. v. Ca-Salzen 379; 
Umwandl. in Soda in wss. Lsg. 604; Einfl.: auf 
d. Hefe-Vermehr. 197; auf d. Alkalinit. d. menschl. 




















Gewebe 2182; auf d. Aceton-Bldg. im Hunger 
2180; auf d. Magen-Kontrakt. 1004. 

Natriumdichromat, 2211: Darst. aus Na- 
Monochromat 191*. 221V: Darst. aus Chrom- 
eisenstein 130. 23 IV: Darst. aus Chromat mittels 
COa 581*. 2341: elektrolyt. Darst. aus Chromat 
2914; Verwend. in d. Gerberei 2049, 

Natriumdimetaantimoniat, 221: Krystalle, 
stereoskop. Photographie 156. 

Natriumdisulfat, 2211: u. Kalkstickstoff 
(Darst. v. Ätznatron, Soda u. NHs) 5. 2211: 
Salpeterkuchen (Krystallis. bei 120; Überführ. in 
Na2S04) 695. 22 1V: Abscheid. v. festem aus 
I,sgg. 625*; —-Legg. (Ausscheid. v. Na2SOs) 308; 
Disulfatrückstände (Aufarbeit in d. Säure- 
industrie) 1131*. 

23 IV: Verpackungsart 853*; Schmelzflüsse 
(Kühlen u. Zerkleinern mittels Kühlwalzen) 52*, 
8241: Gewinn. 697*. 2411: Gewinn. 1502*; 
ununterbroch. Gewinn. 1355*; Zusatz zur NaeN- 
Schmelze 105. 

Natriumdisulfit, 22 1: Verlust an SOs 319; 

u. aromat. Nitroverbb. (Darst. v. Sulfamin- 
säuren u. Sulfosäuren) 954. 2211: u. Nitro 
aniline 1376. 231: Lsgg. (gelbe Farbe) 012; 
Verbb. d. Isonitrosoketone u. Glyoxime 738. 
23 11: -Lsgg. (Darst., Turmsystem) 237*: 
Formaldehyd (Bldg. aus Natriumhydrosulfit u. 
Formaldehyd) 1204. 

241: Eigg. u. Darst. d. Handelsprodd. 371; 
Best. v. SOs in offizin. 1569; Einw. auf 
Cumarine 2592; -Verb. d. Benzaurins 2120; 
Verh. beim S-Stoffwechsel d. Hundes 2254: An- 
wend, zur Herst. v. Gerbmitteln deh. Kondens, 
v. aliphat. Aldehyden u. aromat. Oxy-Verbb. 
26562 *, 

24 11: Aufbewahr. v. -Lsgg. in d. Kaut- 
schuk-Fabrikat. 1638; Prüf. v. für d. Kaut- 
schuk-Fabrikat. 1639; Zers. in wss, Lsg. 605; 
Gleichgew,. zwisch. Na2SOs, u. Na2S205 1900; 
Verh. v. Arsenit-Lseg. in Gew. v. 2631; 
Einw. auf Nitro- u. Nitroso-Verbh. 1081. 

Natriumdithionat, 23 III: Systst. mit Ba- 
S206 1064. 241: Chem. Struktur d. >-halt. 
Anions u. ultrarote Eigenschwing. d. Salzes 50. 
2411: Therm. Zers. in wss. Lag. 2328. 

Natriumferrocyanid s. Eisen(IT)-ceyanwasser- 
stoffsäure, Na-Salz. 

Natriumfluorid, 22 Dampfdichte 1121; 
Dampfdruck, Verdampfungswärme, Kp. 1221. 
22 II: Anwend. zur Holzimprägn. 349. 22 11: 
Dampfdruck u. Verdampfungswärme 981. 22 IV: 
Einfl. auf d. Best. d. Harnstoffs deh. d. Xant- 
hydrolmeth. 302. 

231: Krystallstruktur (Pulver-Röntgeno- 
gramm) 726; fixier. Wrkg. auf Zellen 1376; Wrkg. 
auf Pankreaslipase 975. 231: als antisept. 
Zusatz bei d. Proteolyse 534; Wrkg. auf d. 
proteolyt. Malzenzyme 534. 

23111: D. u. Brech. 1504: Röntgenspektro- 
gramm 351; tern. Systst. mit CaFz2 u. AlFs 991; 

u. Blutgerinn. 1372; u. Bakteriophage 7%. 
23 IV: Anwend. mit HgCle zur Holzimprägnier. 
304, 682. 

241: Darst. 231*; Leitfähigk. v. geschmolzen. 

u. Kryolith 1157: experiment. -Vergift. 
1057; Einw. auf Bakteriophagen 1049; auf d. 
Lactacidogen-Stoffwechsel 1052: auf Ca-Bilanz 
u.-Geh. d. Bluts 1955; auf d. Muskel-Totenstarre 
1966. 

2411: Löslichk. in HF 1569; Einfl. auf d. 
Bldg. d. Milchsäure im Muskelbrei 2492; Ver- 
gift. mit 211. 

Natriumfluorphosphat, 23 111: Extrakt. au 
Bauxit 360. 

Natriumfluorvanadat, 23111: Extrakt. aus 
Bauxit 360. 

Natriumhalogenide, 24 I: Binnendruck, Mol.- 
Durchmesser u. krit. Druck geschmolz. 1311. 
2411: Bldg.-Wärme u. Elektronen-Affinit. 3 


Natriumhydrid, 22 1: Darst., Zersetzungsdruck 
1356. 231: Darst. 1209. 

Natriumhydrofluorid, 241: Kr; 
407, 


stallstruktur 
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Natriumhydrosulfid, 23 III: Dissor. in was. 
Lsg. 105. 23 1V: Darst. aus BaS 450®. 

Natriumhydrosulfit, 221: Literatur u. Chemie 
(physiol. Unterss,) 1343; Verb. mit Formaldehyd 
(u. Anaphvlaxie) 1057. 282 II: wasserfreies 
aus NaHSOs od. Na-Pyrosulfit u. Na-Fortniat 
191*: Anwend. zum Ätzen v. bas. Farbstoffen 
auf Antimontannat 1027: Blankit, Redo, Wert- 
mess, 1028; Best. 110. 22 1V: Lsg. mit Zusatz 
v. Na-Citrat (Anwend. zur Best. v Azofarb- 
stoffen) 319 

211: Is. (elektrolvt. Darst. aus Disulfit) 
1057*; Reinie. nach Jellinek 218: -Unters 
59; Best. (neue jodometr. Meth.) 1204. 23 1V: 
Darst. 578*: Analvse-Verf. >47 Best. 77; An- 
wend. zum Bleichen unnöt. Farbstoffes im alten 
Bade 58. 

241: Einw.: auf CuCie 1019: auf Lee. v. AgUl 
in Na2S20s 631 


Natriumhydroxyd, 22 UOr-freies Dis, 
Molekularrefrakt \ geschmolz ‚u gr 


schmolzenes (Wassergeh., Kinw. auf Fe, Ni 
u. Cu) 674. 2211: Gewinn. v. Atznatron: 125; 
aus Natriumdisulfat u. Kalkstiekstoff 5; unter 
gleichzeit. Gewinn. v. HCl aus geschmolz. Alkali 
ehlorid, Wasserdampf u. Kalk 738*, aus Ba- 
Silicaten mit Na2S0s u. Wasser 433%, 561*; 
(elektrolvt.) 315, 433; Gewinn v. reinem 
561*: v. earbonatfreiem (mittels CalOH)e) 63; 
Elektrolyse v. geschmolzenem (Darst. v. Na) 
1019*, 

22 III: Neutralisationswärme (deh Hol, 
HBr, HJ u. HNOs bei verschied. Konz.) 476; 
(mit HEI 475: Wrke. auf d. Erregbark. d. Mus- 
keln 193. 221V: Ätzuatron 1145: Gewinn.: aus 
Seewasser (App.) 1131*; aus Nasl’Os u. Ca(OH)e 
10085*; aus BaSOs 625*; (Abtrenn, v. Na2lOs) 
=76*; Einw. auf Braunkohle unter Druck 10866; 
feste kaustische Soda (Vakuumverdampf., An- 
wend. zur Absorpt. v. UOr) 20. 

231: subeut. Injekt.- (Atmungsreiz) 1338; 


— 
- u. Froschmagenpräp. 866. 2311: Gewinn 
(App.) 1080*; kaust. (Darst. unter gleichzeit. 


Gewinn. v. KÜl od. K280s) 1055*; Elektrolyseure 
mit Diaphragma 1213; Gewinn, (elektrolyt. Zelle) 
727*; (mittels Na-Ferrit) 19; Kpp. wes. Lage 
1229. 

2311: Umwandlungspunkt u. Luminescenz 
342; Zersetzungsspann. v. geschmolz 604; 

u. Pilicon (Darst. v, Hz u. Ferrosilieium) 1434; 
Wrkg. v. Natronlauge auf d. glatten Muskeln d. 
Blutegels 59. 23 1V: Gewinn. v, Atznatron 400*; 
(aus Na2l’Os) 360%, 353*, 

241: Darst. 372*, 1845*%; App. zur elektro 
Iyt. Gewinn. =24*; Elektrolyse (intermittierend. 
Strom u. Überspann.) 14; Adsorpt.-Verss. in 
bin. Gemischen 2500; Einfl. auf d. photochem., 
Zers, v, H2O2-Lsge. 1012; Darst. v. Na-Formiat 
aus u. CO 2097; Ausscheid. v. NasCOs aus 
einer Lsg. v. 584*: Einw, auf Ge 1497; elek- 
trolyt. Kurzschlußeffekt u. Einfl. d. CO»-Auf- 
nahme auf d. Leitfähigk. d d. H-O-Erzeuger 
1157; Einfl. auf d. Muskel-Totenstarre 10966; 
Kontrolle d zum Mercerisieren 1124®. 

241]: Darst. 1502*, elektrolvt. Darst. (Zellen- 
typ) 13s1, 1725; Wiedergewinn,. aus mercerisiert. 
Geweben 2714*: Hvgroskopie 578: elektr. l+ t» 
fähigk. v. geschmolz 1318; Wasch-Wrka. 
2710; s. auch Alkalikudrorwd: 

Natriumhypobromit, 231V: Anwend. Zur 
Best. v. Harnstoff 564. 241: Rk. mit NHa 
1238; Best. d. Harnstoffs mit ser. 2411 
Verwend. zur Best.: v. NHas 1832; v. Harnstoff 
378. 

Natriumhypochlorit, 221V: Rotfärb, v 
Lsgg. 203; Anwend, zur Anreicher. v. tuber 
kulösem Sputum 116. 231 Anwend. zum 
Bleichen 1185. 23111: katalyt. Zera, deh. UOr, 
1202. 231IV: haltbare Lseg. f. d. Nahrungs 
mittelindustrie 911. 241: Best. d. freien Alkalia 
in Eau de Javelle 1984; Oxydat. organ, Verb! 
mit (+ KMnOs) 1101*; Verwend. zur Best. 
d. Gesamt-SO2 in d. Frischlaugen d. Zelistoff- 
Fabriken 2035. 24 11: Verwend. in d. Maß-Anal 
1530; Verh. d. Hydrate 2577; Zers, v. in d, 
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Kuhmilch 899; Sterilisat. v. Gummihandschuhen 
dch. —Lsg. 1114. 

Natriumhyponitrit, 24 II: Darst. 604. 

Natriumhyponitritoferropentacyanid, 241: 
1754. 

Natriumhyposulfit s. Natriumhydrosulfit bzw. 
Natriumthiosulfat. 

Natriumjodid, 221: Dampfdruck, Verdamp- 
fungswärme, Kp. 1221; —-Lsgg. in NH3 (Dampf- 
druck) 919; Anwend. zur Behandl. entzündl, 
Prozesse 1353. 2211: Krystallstruktur 1367; 
wss. Lsgg. (anomale elektrolyt. Dissoz. u. Viscos.; 
Dissoz. in konz. Lsgg., im Schmelzfluß u. fest) 
7; Gemische mit KJ (Aquivalentleitfähigk. u. 
DD. .d. Lsgg. 475. 

231: Elektrocapillarität in Methyl- u. A. 
u. Pyridin 1409; Leitfähigk. (in Isoamylalkohol) 
286; (d. Lsge. in Phenol) 1218; -Klysmen 
(Resorpt. bei Kindern) 374. 23 111: Brech. 1504; 
Röntgenspektrogramm 351; Elektrolyse in fl. SO2 
647; — u. Blutzirkulat. 169; — u. neuromusk. 
Aktivität bei Kretinschafen 1114; —-Wrkg. bei 
ehron. Bleivergift. v. Tauben 93. 231V: pro- 
phylakt. Anwend. gegen Bleivergift. 391 

241: Kbullioskop. Daten 497; Bldg.- u. 
lonisat.-Wärme 729; Mol.-Gew.-Best. in ge- 
schmolz. Na2S20s 1477; katalyt. Eigg. 1581; 
Kinfl.: auf d. Lactacidogen-Stoffwechsel 1052; 
auf d. Eiweiß-Stoffwechsel 1951; auf d. Atmung 
isoliert. Zellen 1677; Blutwrkg. 2164. 2411: 
Leitfähigk. in Acetophenon 592; photochem. RK. 
in Acetophenon 586; Zers. v. Äthylenbromid dceh. 

-1Lsg. 1330; Verwend. zur Reinig. v. Methyl- 
äthylketon 2579; Einw. auf Trockenhefe 2763; 
histol. Veränderr. dch. — 1951; anaphylakt, 
Wrkg. 365. 

Natriumlegierungen, 221: mit K (u. Dampf- 
druck d. Na) 1129. 22 11: mit Fe, Mn u. Si 872*, 
2311: mit Pb 395, 521; in Nichteisenlegierr. 
678. 23111: mit K (opt. Konstanten 1383; 
mit Pb (Schmelzdiagramm) 1145. 241: Norm. 
u. selektiver Photoefiekt an K-— 1485; Elek- 
tronenemiss. v. K-— unter d. Einfl. v. COUla 
2909; freie Elektronencharakteristik v. K- 
2909: Bldgs.-Wärmen u. DD v. NaCds, Natda 
882. 24All: Elektrolyse v. K- 1316; Elektro- 
Iyse v. geschmolz. Pb-— 2734, 2735. 

Natriummalonsäureester =. Mulonsäure- Diäthyl- 
ester. 

Natriummetadisulfit, 241: Darst. aus MgO- 
Milch u. 502 1848*, 

Natriummetaphosphat, 23111: Darst, bei 
niederer Temp. 1205. 241: Bldg. aus Athyl- 
hexametaphosphat (u. Eigg.) 1338. 

Natriummetasilicat, 24 1: Einw. v. H202 auf 
Fäll. v. Zn-Salze mit — 409; s. auch Natrium- 
suieate. 

Natriummolybdänvanadate, 24 I: 555. 

Natriummolybdat, 23 IL: Darst, aus Mo-halt, 
Stoffen 1023*, 24 11: Umwandl.-Energie 2445. 

Natriumnitrat, 221: Form d. auf einer ebenen 
Platte aus Mutterlauge gebildeten Krystalle 6; 
konz. -Lsgge. (Wärmeausdehn.) 1214; Sätti- 
gungsdruck gesätt. wss. Lsgg. 1159; Molekular- 
refrakt. u. Dissoziationsgrad v. geschmolz. 
797; magnet. Doppelbrech. in Benzylafkohol 169. 
211: Rk. mit CaCle (Darst. v. Ca(NOs)2) 375* 
Überführ. in KNOs in Gemischen mit NaNO: 
deh. KU1l 250*. 22 111: Gleichgew. mit NH4NOs 
651. 22 1V: Darst. aus anderen 1. Salzen 665*. 

231: Krystallgitter (Auflocker.) 386; elektr. 
Leittähigk. v. —-Krystallen u. erstarrter Schmelze 
877; Gleichgewichtskoefi. als Elektrolyt 1060; 
Isothermen Me(NOs)2-—-H20 bei 25° 393. 23 II: 
Natronsalpeter (Darst. aus Caliche) 672*; Darst. 
(Extraktion, Junque taprozeß) 359; (nach Butters 
Auslaugeverf.) 1082; (aus NaCl u. Me(NOs)2) 
515*; Kpp. wss, Lsgg. 1229; KNOs-halt. — 
(Darst. v. KNOs daraus) 391*. 23 111: Löslichk. 
u. Lösungsgesetz; Lösungswärme 520; —-Lsge. 
(eutekt. Punkte) 591; Systst. mit Pb(NOs)2 u. 
H20 1440. Z231V: Darst. aus Caliche 94*; 
(Lösen d. Caliche) 529*; Umsetz. mit NHaCl u. 
mit (NHS)2SO4 (Gleichgeww.) 871. 

234 1: Ursprung u. Zus, d. chilen. —-Lager 412 


748; Verbesser. d. Gewinn. aus Caliche 1991: 
Leitfähigk. in verd. wss. Lsg. bei 00, 180, 1000 
139; Emiss. v. posit. Ionen beim Erhitzen 2860; 
Einfl. auf d. Potential d. H-Elektrode 1485; 
Mol.-Gew.-Best. in geschmolz. Na2S203 1477: 
Gefrierpunktskurve für Gemische mit KNOs 
1015; Refraktionsindex 1977; Überführ.: v, 
NaNs in — zwecks Best. d. Atomgew. v. Na 740; 
v. PtHa2Cls mit — zu Pt-Oxyd 281: v.— in KNOs 
mit K2S04 1087*; Einfl.: auf CaCOs-Löslichk, 
(Beweg. im Organismus) 683; v. Neosalvarsan 
-—— auf Serum 1831; Wrkg. d. —-Düng. bei 
Zylinder-Verss. 2196. 24 Il: Darst. aus Caliche 
2289*; Hygroskopie 579; Einfl. d. HNOs auf d, 
W,- Löslichk. 1558; Doppelbrech. u. Dichroism. 
V. -Suspenss. 2s1: opt. Absorpt. v. -Lsgx. 
2635; bakter. Red. 211; Red. während d. Fäulnis 
v. Eingeweiden 1829; Düngewert v. UChile- u, 
künstl. Salpeter 1263; s. auch Düngemittel; 
Salpeter, Sprengstoffe, 

Natriumnitrit, 2211: Darst. aus Gemischen 
v. — u. NaNOs 250*, 789*. 231V: Anwend. 
zum Pökeln (Nitritgeh. d. Fleisches) 262. 2331: 
Rk.: mit NaClO2 (Bldg. v. NaNOs) 1482; mit 
NaH>s03 (Bldg. v. hydroxylaminisodisulfosaurem 
K) 637. 231V: Darst. v. techn. reinem — aus 
nitrosen Gasen d. elektr. Flammbogens 579*, 
2341: Mol.-Gew.-Best. in geschmolz. Na2S203 
1477; Wrkg. als Katalysator 2856; Elektrolyse 
einer Lsg. v. (Anolyt) mit Al-Anode 282; Rk. 
zwischen +J im Licht u. Dunkeln 255; 
Konst. u. Rk. mit Na-Disulfit 1930: Wrkg. aui 
Gefäße 6855; Einfl. auf d. Pituitrin-Wrkg. 28901; 
Best. d. bleichend. Cl mit — 659, 2012. 24ll: 
Darst. deh. Verbrenn. v. NH>3 mit O2 106*; 
Hygroskopie 579. 

Natriumorthovanadinat, 24 11: 
gegen Syphilis 1956. 

Natriumoxalat s. Orulsäure, Na-Salz, 

Natriumpentaborat s. Natriumborate. 

Natriumperborate, 22 elektrolyt. Darst. 
1132. 2211: Darst. (aus Natriumpercarbonat mit 
Natriumborat) 512*: (elektrolyt. Erhöh. d. Strom- 
ausbeute) 561*, 735*, S59*. AB IV: 541*, 699*, 
700*; mit Maximalgeh. v. beständ. O 109>*, 

231: elektrolyt. Darst. 1208. 23 11: elektro- 
Iyt. Darst 1103; Analyse 710. 23111: 724. 
23 IV: elektrolyt. Darst. (Kathode) 529*, 872*. 

241: Auwend,. als Bleichmittel in d. Textil- 
industrie 446. 

Natriumpercarbonat, 22 11: Umsetz. mit Na- 
Borat; Darst 512*, 738*. 23111: Darst. 724. 

Natriumperchlorat, 23 III: opt. isotrope Kry- 
stalle 194; Löslichk. 892. 241: Löslichk. in 
Butylalkohol 1695. 2411: Gleichgew. — 
(NH3)2S04-Na2S0O4-NH4C104 H20 815. 

Natriumpermanganat, 23 III: 1435. 

Natriumperoxyd, 22 IV: Lsgg. (Anwend. zum 
Bleichen) 1033*. 2311: Anwend. beim Cyanid- 
prozeß 630*. 23111: Zers. dch. Wasser (Wrkg. 
v. Salzen) 990. 231V: Darst. (Widerstands- 
fähigmachen d. verwend. App.) 193*, 853*; 
Anwend. zur Aufbereit. v. Au u. Au-Te-Erzen 
917. 241: Veranschaulich. d. Bldg. (Vorles.- 
Vers.) 1889; Einw. auf Ge 1497: Verwend. zur 
Unters. chromgaren Leders 848. 2411: Analyse 
6; Teilchengröße v. —-Nebel 1669. 

Natriumperphosphat, 2211: Dinatriumper- 
phosphat (Darst.) 559. 

Natriumpersulfat, 221V: Anwend. bei d. 
quantit. Analyse organ. P.-Verbb. 10. 241: 
Einw. auf Serum 1831. 

Natriumphosphat, 22 Sättigungsdruck ge- 
sätt. wss. Lsgg. 1159; prim. — (Wrkg. auf d. 
körperl. Leistungsfähigk.) 985. 22111: Ermüd. 
deh. Milchsäure, KH2POs u. CO2 530. 22 1V: 
Fabrikat. 543; Darst. 1164*. 

231: tert. — u. Epichlorhydrin 403, 500 
er Darst. aus Phosphatgestein 1147*. 231: 
sek. prim. — (Übergang in Pyro- bzw. Meta- 
ee Änder. d. Rk.) 818; Fäll. v. Bluteiweid 
(Einfl. d. Kations) 504; — u. Calcämie d. Säug- 
linge 1184. 231IV: volumetr. Best. 487, 488. 

341: Maßanalyt. Prüf. v. prim. 944; 
Überführ.: v. prim. in unlösi. Metaphosphaät 
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2416; v. sek. Methyl- u. Äthylnatriumphosphat 
in Metaphosphat 2416; Auslös. tetan. Symptome 
2717; Zufuhr v. — (Recresal) u. Cl-Ausscheid. 
1405; Einfl.: auf d. Dissoziat. d. Ca-Salze in 
Cerebrospinalfl. 1555; auf d. Säure- u. NH5s-Aus- 
scheid. dch. d. Niere 1956; experim. Nephritis 
bei Kaninchen deh. NaH2PO4 1956; sek. 
Mol.-Gew.-Best. in geschm. Na2S2Os 1477; Aus- 
scheid. d. parenteral zugeführten dch. Belicht. 
2174; Einw. d. sek. —: in Ggw. von Neosalvar- 
san auf Serum 1531; auf Adrenalindiabet. 1949; 
auf d. Blutzuckersenkung dceh. Insulin 2353. 34 II: 
Darst. v. prim. 2290*; Beschwer. v. Seide 

-+ Sn(OH)s] 256; Verwend. v. sek. — in d. 
Fäll.-Maßanalyse 1830: sek. (Kryst.-W.-Geh.) 
369; (W.-Druck) 424; (Einw. auf d. Dissoziat, v. 
Ca-Salzen) 379; tert. (Rk. mit Glykol- u. 
Glycerinhalogenhydrinen) 456; (Einw. v. Glykol- 
halogenhydrinen auf u. auf Glykolphosphate) 
2241; (Einw. v. Halogenhydrin auf ) 1455; 
Bedeut. d. bei d. Erzeug. d. Tetanie 1001 
Einfl.v. sek. — auf d. Aceton-Bldg. im Hunger 2180. 

Natriumplumbat, 23 1: 1212 

Natriumplumbit, 24 IE: ——- Probe v. Gasolinen 
1538. 

Natriumpyrophosphat, 22 II: saures -— (Darst.) 
513*; Anwend. für Backpulver 24*. 23 II: saures 

177*. 231V: volumetr. Best. 457. 3411: 
elektrometr. Unters. d. Hydrolyse 1660, 

Natriumpyrostibiat, 24 1: Verhalt. bei d. jodo- 
metr. Best. v. Na 2722. 

Natriumpyrosulfat, 24 I: Darst. u. Eigg. 20s6 

Natriumpyrosulfit, 2% 1: Darst. 554*. 24 11: 
Gleichgeww. zwisch. Na2aSOs, NaHSOs u. 1900. 

Natriumsalze, 241: Radioaktivität 873; 
lonenbeweglichk. u. Fluidität v. Nat 1486; 
kryoskop. Mol.-Gew.-Best. in geschmolz. Na2S2Os 
1477; mikroskop. Identifizier. 1977: Verbb, mit 
Aminosäuren 1911, 1912: Einw.: auf Milchsäure- 
Bakterien 1213; auf Bact. coli 1810; auf d. 
Elektrophorese v. Bakterien 1213; auf d. Gas- 
wechsel 494; —-Geh. v. Blut u. ander. Körperfll. 
bei Brightscher Krankh. u. Herzinsuffie, 2923; 
Bedeut. für d. Chemism. d. Muskel-Kontraktt. 
u. d. Ablauf fermentat, Rkk. 1052. 

2411: Bezieh. zwisch. Bldgs.-Wärme u. d. 
infrarot. Spektr. 1665; d. schwefligen Säure 
1900; —-Geh. d. Hundebluts 486; Wrkg. v. K- 
u. — bei intraven. Applikat. 2183; Einfl. d. Na- 
Ions in d. Durchström.-Fl. d. Froschherzens 492; 
Einfl. d. Konz, d. auf d. Muskel-Kontrakt. 
beim Frosch 706; s. auch Natrium. 

Natriumsesquicarbonat, 2211: Darst. aus 
Trona ete. 476*. 

Natriumsilicate, 22 11: flockiges — 790*; 

u. Quell. u. Gelier. v. Gelatine 529; bei d. 
Holzverkohl. 1117; Gemische mit Sulfaten als 
Elektrolyte für Sammlerbatterien 784*. 22 1V: 
Anwend, in d. Papierindustrie 332, 

231: -Legg. (Struktur u. freies Alkali) 
1480; (Elektrolyse) 493: emulgier. Wrkg. auf 
Dichloräthvlsulfid (Anwend. zur Behandl. v. 
Hautwunden) 34; Metasilicat (bin. Systst. mit 
Na2WO4) 577. 23111: krystallis, Metasilicat 
1505; Diffus. v. Alkohol (Nachahm. organ. Ge- 
bilde) 627, 1493. 231IV: Darst. 713: Anwend. 
(in d. keram, Industrie) 402, 529; (in d. Papier- 
fabrikat.) 929. 

241: Bildungswärme 1903: Verdampf. 439*; 
Elektrolyse u. Wasserglasbereit. 1987*: Erhöh 


d. —-Geh. in Wasserglas 1987*; Herst. v. elektr. 
Heizwiderstand aus Graphit u. 2207*; Ver- 


wend.: in d. Papierfabrikat. 1721, 2755; zur 
Herst. v. Pappe 1604*:; zum Imprägn. v. Holz- 
ziegeln 2735*: Wert als Reinigungsmittel 260; 
Verhinder. d. Staubentw. an Zementfußböden 
dch. — 1092; industr. Anwend. v. Silica Gel 1701. 
2411: Darst. v. Wasserglas 1385*; Herst. u 
Verwend. v. Wasserglas 2198: Herst. aus AleSiOr 
u. NaCl 2549*: Wrkg. in Seifen (Reinig.-Wert) 
1643, 2376, 2710. 

Natriumsiliciumfluorid s. Siliriumfluorwasser- 
stoff. 

Natriumsulfarsenat, ?41: 
Arsenit u. organ. S-Verbb. 904. 


Natrium-Verbindungen 


Natriumsulfat, 221: Darst. aus (NHa)s804 
u. NaCl 851; —-Lagg. (Transportkurven zu fester 
Gelatine) 1389; (Löslichk. v. KMnOs, Einfl. v. 
K:2S04: D. d. Lsgg.) 1134; feste Gemische mit 
K2S04 (spezif. Leitfähigk.) 605; quat. Systst 
mit NHsCl, (NH4)2S04, Nall u. HsO 1270; Tetra- 
hydrat in Mischkrystallen mit NasCrOs 851 
2211: Darst. neben HUl (Ofen) 512*%; Krystalle 
(Schleudern u. Trocknen) 780; Glaubersalz als 
wasseranzieh. Mittel in d. Schlichterei u. Appretur 
88, 343, 404; vorbehandeltes -halt. Wasser 
(Bezeichn. als natürl. Mineralwasser) 122, 785; 

-Lagg. (Einw. v. CO in Gew. v. bas. Na-Ca 
Sulfat) 1134*; Überführ. in Nass 512*®; u. co 
(Anwend. zur Darst, v. Natriumformiat) 1134* 
22 Ill: Gewinn. aus NaH>04 (Temp.-Optimum) 
695; tern, Syst. mit Na2COs u. H=20 1283, 22 1V: 
29%: Ausscheid. aus Lsgge. v. NaHS04 308, 
Gewinn. aus (NHa)2SO4-Na2N04s 580*, 665° 
u. NasCOs (Gewinn. aus Salzwässern) 425*®; 
Gewinn. aus SOs-halt, Feuerungsgasen (Har- 
greavesverf.) 27*®, 

231: Glaubersalz (Ablagerr. am Kaspischen 
Meer) 1350; Verb. Na2sO42H20: 1210. 2311 
Gewinn.: aus sibir. Steppenseen 1920 619; aus 
Glauberit od. Astrakanit 727*;: aus Kieserit u 
NaCl 237*: (Vorricht.) 129*; (Ofen) 316*, 1283»; 
(Einführ. v. H2SOs in mechan. Sulfatöfen) 1144*; 
(Rührwerk für mechan. Öfen) 316*, 23111: Gleich 


gew, mit Na2CrOs u. HzO0 S18; -Lage. (Konz 
u. Absorptionsschwelle im Darm) 1240; u 
Anfangsdrüsen d. Darmes 508; -Hydrate 


(Dissoziationsdruck) 895. 231V: Gewinn. aus 
d. Salinenmutterlaugen d. südfranzös. Salinen- 
industrie 398; Lager. u. Feuchtigkeitsgeh. ®13; 
Dissoz. wss, Lage. beim Kochen (farbegalisier 
Wrkg.) 831: -Elektrolyse 319; Umsetz. mit 
(NHa4)2S04 493: Einfl. auf Gerbeig. u. Fällungs- 
zahl v. Chrombrühen 62. 

241: Vork.: in d. vulk. Prodd. d. Vesuvs 
(Thenardit) 635: im W. d. Meerbusen v. Kara 
bugas 891: Fortschritte in d. Fabrikat. (‚„Zahn“- 
Verf.) 1702: Gewinn.: aus NaNOÜs u. Kas04s 
1087*; v. Thenardit 584*; als Nebenprod. bei 
d. Sn-Elektrolyse 1258; Mol.-Gew.-Best. in ge- 
schmolz. Na2S2Os 1477; Kryoskopie in Na2S04 
10H:20 292: FF.-Kurve d. Gemisches mit HaSOs 
2086: innere Reib. d. wus. Lsg. 1312; heterogen 


Gleichzeww. im System Na2SOs-—-H20 2085; 
reziprokes Salzpaar -NH4NOs 1901; Syst 
WW; ‚„NasCOs, K2S04, KelOs 81; -Na- 


Phthalat-H20 1618: Löslichk. v. AgBrOs in 

-Lsgg. 1619; deh. Röntgenstrahlen erzeugte Sek.- 
Strahlen 2563; Schmelzen v. Ge unter 1407; 
Verh, beim S-Stoffwechsel d. Hundes 2284: 
Einfl.: auf d. Lactacidogen-Stoffwechsel 1052; 
auf CaCOs-Löslichk. (-Beweg.) im Organismus 683 ; 
Einw. auf Fibrinogen?7®; Fällungsmittelfür Pseudo- 
globulin 1069; Verwend, als Abführmittel 801; 

-Zusatz beim Färben mit sauren Wollfarbstoffen 
1106. 234 II: Gewinn, (aus NaCl u. H2S04s) 105*®; 
(kontinuierl.) 1385*%; «v. Thenardit) 1261*®; 
(v. reinst, für d. Glasschmelze) 2360; Ent- 
wässern v, Glaubersalz 1843*; Bewert. für 
Färbereizwecke 1519; Hvgroskopie 579; W.- 


Druck v, -10H20 424; Syst. MeS04-— Hd 
2001; Trenn. v. MeS04 2001; Mischbark. ı 
Na2SOs u. 1900; Unters. d. Syst. Na2S0s-Ha20 
deh. Extrapolat. aus d. Svat. -Na2S0s-H2O 


1900; Syst. (NHa)z SOs-——-H20 1549; Gleichgew 

-NaUlO4-N H4C104-(NHa)2S04-H20 815: Rk 
mit (NHs)2B407 1549, 1550; Herz-Wrkg. 1112; 
Wrkg. auf d, äußere Sekret. v. Leber- u. Bauch 
speicheldrüsen 1956, 

Natriumsulfid, 22 11: Behandl. zur Darst. v 
Na2eS203 u. NaOH 936*, 221V: Darst.: aus 
Na2S04 1098*; aus Na-Chromat 665*, 


=3 1: phosphoreseier. 1306; -Hydrate 
190. 23 11: Gewinn. 1179*%; — als Agens für d 
Differentialflotat. 245: u. Zement 21. 2311 


Dissoz. in was, Lsgg. 105. 231V: Gewinn. aus 
Na-Chromat (Head) &54*: Wrke. auf Zement 
451: volumetr. Best. 787 

2A 1: Best, (titrimetr.) 1240, 1977; (Jodometr.) 


1836; (elektrometr.) 433; tberm. Analyse 1066. 








Natrium-Verbindungen 


2A41l: Gewinn. aus Na2S04 224*; Ausbeute in 
d. Schmelze 105, 1259; Einfl. d. NaHS04 auf d, 
Ausbeute in d, Schmelze 105; Reinig. v. —-Lseg. 
1502*, 1971*; Schnell-Analyse v. u. anderen 
Na-Salzen 1716; Verwend, ind. Fäll.-Maß-Analyse 
1830; biochem, Oxydat.-Red.-Prozaz.: -Culle, 

-Fumarsäure 420, 421. 

Natriumsulfit, 22 Einw. auf Nitrobenzol 
1374; Alkylier.; Konst. in neutraler Lsg. 918. 
2211: Gewinn.: aus Natriumsulfat 512*; aus 
Natriumehromat 513*; Überführ. in Na-Thio- 
sulfat 687*, 

231: induz. Oxydat. u. Induktionswrkg. 570; 


Anwend. nach ClO2-Lsg. zum  Aufschließen 
pflanzl. Inkrusten 960, 


24 1: Gewinn, aus MgO-Milch, SOz2 u. trocken. 
NaCl 18485*; chem. Struktur d. Anions u. ultra- 
rote Eigenschwing. d. Salzes 859; Autoxydat. 
u, antioxygene Wrkg. v. J u. seinen Verbb. 1891; 
heterogen. Gleichgeww. im "System —-Na2S04- 
H20 2085; Rk. mit OBra 2358; Einw. auf Trinitro- 
derivv. u. Tetranitromethan, Reinig. d. Tolits 
2915. 24 II: Titrat. mit H202 u. Jodstärke 1830; 
Verwend. zur Titrat. v. Tetrathionat 86; Einw. 
v. Wärme u, Vak. auf 1168, 1900; Unters. d. 
Syst. -H20 deh. Extrapolat. aus d. Syst. - 
Na2S04-H20 1900; Mischbark. v. u, Na2S04 
1900; Absorpt. v. NO deh. 730; Gleichgeww. 
zwisch. ‚ NaHSO3 u. Na2S205 1900; pyrogene 
Zers. 2640: Aktivier. d. O bei d. langsam. Oxydat. 
d. 1449; Autoxydat. u. antioxygene Wrkg. 
v. S-Verbb. 1431. 

Natriumsuperoxyd s. Nafriumperoxyd. 


Natriumtellurid, 22 III: u. Gonorrhoe 190, 
23 II: komplexes (Mol.-Gew. in fl. NH5) 185. 


23 IV: als Arzneimittel 376. 
Natriumtetralanthanat, 24 1: 
Natriumthioantimonat, 2% 

van. Ndd. v. Sb 1646. 
Natriumthiosulfat, 22 

Iyt. Serum 900; auf d. Oberflächenspann. d, 

Blutes 74. 22 11: Gewinn.: aus Na2S 936*; 

aus Na2SOs u. 8 687*; (u. Jodsäure) 355. 22 IN: 


1753. 
: Verwend. für gal- 


Kinfl.: auf d. hämo- 


Einfl. auf d. Entw. v. Mikroben 274. 2231V: 
Behandl. d. Abwässer (u. Fischsterben) 1163, 
23 II: Gewinn, aus Alkalisulfiten 808*, 


1239* ; aus Glauberit od. Astrakanit 727*, 23 IIE: 
Treppenkrystalle 892; Löslichk. d. Cuprohalo- 
ide (Verbb. Cu285203.5Na28203.NaJ u. 2Cu 
(UNS).5 Na2S205) 528. 23 1V: Gewinn., Theorie 
u. Technik 318; Veränderlichk. v. -Lsgg. (Cu 
im Lösungswasser) 350; Absorpt. deh. photo- 
graph. Papiere 995. 

241: Darst. aus SO2 u. Na2S 1338; Gewinn. 
als Nebenprod. bei d. Sn-Elektrolyse 1258; Be- 
ständiek. d. Lsgge. 2086; Thermoanalyse d. 
Syst. -H20 1646; kryoskop. Mol.-Gew.-Best. 


v. Na-Salzen in geschmolz. — 1477; chem. 
Struktur S-halt. Anionen u. ultrarote Eigen- 


schwing. d. Salze 859; Einw. v. Na2S204 auf 
Lsg. v. AgCl in — 631; elektrolyt. Darst. v. Sb- 
u. Sn-Sulfiden u. -Sulfosaizen aus — mit Sb- . 
u. Sn-Elektroden 1752; Heilmittel für Salvarsan- 
(u. Hg-)Dermatitis 429; Sterilisat. v. Adrenalin- 
Novocainlsgg. 1968. 24 IL: Darst. aus S u. Ca(OH)2 
1355*; Darst. als trockn. Pulver 1617; Altern 
maßanalvt. -Lagg. 868; Best. d. Titers 1116; 
Titrat. v. FeCls mit 2284. Hygroskopie 579; 
Einw. v. Wärme u. Vakuum auf 1165, 1900. 
Zers. deh, Säuren 2570; Rk. mit Rhodan 373; 
Kompl.-Salz mit Ag 452; Einfl. auf d. Hämolyse 
487; Anwend. zur Prüf. d. Nierenfunkt. 495; 
Verwend. als Gegengift gegen As, Bi, Hg S1:; 
Volumetr. Best. 215; Titrat. mit K2Cr207 1830; 
elektrometr. Titrat. d. Rk. mit AgNOs 87; An- 
wend, d. Aldehyd-Bisulfit-RK. zur Best. v. — 868; 
s. auch Maßanaluse. 
Natriumuranylacetat s. Essigsäure. 
Natriumwasserstoffplumbit, 231: 309, 
Natriumwismutat, 241, Best. v. Mn mit — 16905. 
Natriumwolframat, 22111: Elektrolyse mit- 
tels Hildebrandzelle 426. 221V: Anwend, in 
d. Blutanalyse (Qualitätsprüf.) 12. 231: bin. 
Systeme mit Na2SiOs u. K2WOs 577: komplexe 
(Parawolframat etc.) 26. 23 ll: Gewinn. 1149*, 
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241: elektrolyt. Darst. niederer W-Chlorii 
aus — 2915. 24 Il: Herst. aus Wolframit 161: 
Umwandl.-Energie 2445; Einw. auf Gelatine. 
Gele 1779. 

Natrolith, 22111: im steiermärk. 
23111: Konst. 1509, 1510. 

Natronkalk, 24 Il: Katalyse d. 
— 615. 

Natronlauge s. Natriumhydrozyd. 

Natronsalpeter s. Natriumnitrat. 

Natronzellstoff s. Zellstoff. 

Naturgas, 241: Gewinn. v. 
s. auch Gas; Methan. 

Naumannit, 241: Analyse 1760, 1761. 

Nebel, 221: Teilchen-Lad. bei I-—-9 Atm. 7x 
2211: Gemisch mit Gas (Abscheid. d. Nebel) 
983*, 2211: Teilchenladungsbestst. 1074. 
22 1V: Entnebelungsanlagen in chem. Fabriken 
20; elektr. Abscheid. aus Gasen 118. 

231: Absorpt. d. bei chem. Rkk. auftret, - 
563; Nebelverf. d. Kolloiddarst. 5. 2311: in- 
dustrielle Entnebelungsanlagen 232; Entnebel, 
v. Färbereien u. Wäschereien 10, 716. 2411: 
Teilchengröße chem. 1669; s. auch Gasreini- 
gung, Staub. 

Nebennieren s. Drüsen. 

Nebenschilddrüsen s. Drüsen. 

Nekralpiller, 23 II: Mäusevertilgungsm. 1227. 
Nekrologe s. Biographien u. Nachrufe. 
Nematische Körper, 241: Definit. 2060. 
Nematoden, 22 1V: Bekämpf. mittels d. HUN-halt, 
Destillats v. Zuckerfabr. 140%. 231: Wurzel- 
nematoden (Heterodera radicicola) bei Schwarz- 
wurzeln, Bekämpf. mit Bodenhelfer Nördlinger 
u. mit Uspulun 217. 241: Schutzmittel gegen 

(Saatgutbeize) 2395*%; s. auch Zuekerrüben, 

Nemsystem, 22 II: d. menschl. Energiebedarfs 304. 

Neovamygdalin s. C20M2701N. 

Neocerotinsäure s. 02545002. 

Neocerylalkohol s. C'25H520. 

Neochlorophyli, Einfl. d. chem. Düngemittel auf d. 
Lage u. Breite d. Absorptionsbänder 23 II, 
s62. 

Neodym, 221: Magnetisierungskoefi., Magnetonen 
S46; reine —-Verbb. 528. 231: K-Absorptions- 
grenzen 1412. 241: Isotopie 2327; spektro- 
graph. Hochfrequenzunterss. 1744; ultraviolett. 
Bogenspektrum 2057. 24 IL: Massenspektr. 165%; 
neue Linien im Spektr. 578; s. auch Didym. 

Neodymverbindungen : 

Neodymcarbonat, 241: Bidg., Hydrolyse u. 
therm. Dissoziat. 467; Darst. v. Doppelcarbo- 
naten mit Na2COs 629; Wellenlängen sek. Rönt- 
genstrahlen v. — 1140. 

Neodymchlorid, 241: elektr. Leitfäh. 2072. 
2411: Leitfäh. d. geschmolz. — 1894. 

Neodymhydroxyd, 241: amorphe Ndd. u. 
kryst. Sole 1330. 

Neodymnitrat, 22 11: 
NH4NOs3 551. 

Neodymoxyd, 221: D. u. 
22 III: Lichtrkk. 239, 

Neohexal (5-Sulfosalicylat d. Hexamethylentetra- 
mins), baktericide Wrkg. 24 11, 350; keim- 
widrige Wrkg. im lebend. Organism. 24 I, 279; 
physiol. Wrkg. 22 III, 937. 

Neojacol, Nomenklatur 24 I, 1967; Einw. von 
d-Glykose 241, 2512: Vergl. d. Toxizität mit 
ander. Arsenobenzolen 24 I, 1009, 

Neomenthol s. C10H200. 

Neon, 22 Quantenzahl u. Elektronenzahl ®%; 
Viscos. u. Molekulardimens. 799, 800; —Atom 
(Frequenz d. Elektronen) 1063; Wrkg.-Quer- 
schnitt gegenüber langsamen Elektronen 1123, 
Anregung zur Lichtemiss. dch. Elektronenstoß 
(Serien) 1128; atmosphär. — (Elektronen 
geschwindigk. für d. Erzeug. v. Leuchterscheinn.) 
115, 116; elektr. Leitfähigk. 1259; Anregung®- 
spann, 795; Absorpt. deh. Chabasitkrystalle 52#. 
22 11: Atomgew. 951: Diffus. dceh. erwärmtes 
Glas 419; Ionisierungsspann. 206; Seriensysteme 
u. anomaler Zeemaneffekt 14; L-Dublett, Tonl- 
sierungsspann. 112: Neonglimmlampe (Spektro- 
skopie) 1076. 221V: Anwend, zum Nachw. 814 
tischer Elektrizität 790, 


Basalt 129 


CO-Oxydat. de 


Gasolin aus — 1897: 


Löslichk. in Ggw. V. 


Mol.-Vol. 90. 
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231: Bldg. aus H in Geißlerröhren 286; in 
d. pos. Säule (Druckdifferenz an d. Enden) 996; 
Verdampf.-Wärme u. Differenz d. spezif. Wärmen 
im Sättig.-Zustande 1559; Weglänge v. lang- 
samen Elektronen in 284: Anregungs- u. loni- 
sat..Spann. 885; Wolfram-Kathodenzerstäub. in 
— 1258: —Spektr. 808; Trenn, v. Gemischen mit 
He 232. 23111: Reinig., krit. Temp. 1141; 
Anodenfall in 424: Funkenpotential 10; Atom- 
refrakt. 1538. 

8341: Gewinn. aus d. Luft (Vorles.-Vers.) 389; 
Bläg. v. — u. He in H enthaltend. Geißler- 
röhren 1901; Berechn. d. Isotopen 410; gerader 
Durchmesser, DD. 407: Radius d. Ionen 1624; 
Atomstrukt. 2557; Elektronen-Beweg. in 2762: 
freie Weglänge d. Elektronen 121; Neutralisat. d. 
Elektronenraumladd. deh. posit. lonisat. 7; Stoß- 
ionisier. u. Zerstäub. v. Th 1626; Funkenpotential 
1006; Normalgradient bei d. selbständ. Entlad. 
92328: Kathodentemp. in d. Glimmentlad. 438: 
Dunkelraum-Mess. posit. Ionen 2330; Anreg.- u 


Ionisier.-Spann. 460, 1151; Struktur d. —-Spek- 
trums 1152; Veränderlichk. d. N-Bandenspektrums 
deh. — 1482; Röntgenstrahlenspektr. d. u. 


Erklär. d. anomal. Terms 856; Lymangeister im 
ultrarot. —-Spektr. 2562; Verwend, einiger Strah- 
lungen d. in d. Meßkunde 619. 24 II: Ionisat. 
als Funkt. v. Elektronenstößen 150: spektroskop. 
Nachw. d. Isotopen 1890: -Glimmlampe 13>2; 
Glimm-Entlad. in Gemischen mit He, H, Ar 
2732. 

Neopol, 24 II: Verwend. in d, Türkischrot-Färberei 
118. 

Neosalvarsan (Neoarsphenamin, Na-Salz d. 4.4 - 
Dioxy-3.3° - diamino-arsenobenzol-monoformalde- 
hydsulfoxylsäure), Nomenklatur 24 I, 1967; fran- 
zös, Bezeichn. d. als ‚„„Neo-Treparsenan‘ 241, 
1970; Zus. u. Wirksamk. von französ, Präpp. 231, 
1359 (Am. Soc. 44, 2578); Darst., Eigg., Giftwrkg. 
23 1, 1517: Herst.: haltbarer Derivv. dch. Kom- 
binat. mit ander. Arsenobenzolderivv. 23 IV, 
537 (D.R.P. 375718); haltbarer Lsgg. deh. 
Kombinat. mit d. Na-Ag-Verb. d. Salvarsans 
22 II, 745 (D.R.P. 375717); Verwend. von 
Alypin-nitrat als Lösungsm, für 23 IV, 375. 

Kolloide Eigg. 22 I, 1397; 23 I, 1198; 
Il, 912 (Bio. Z. 138, 307); Kolloidnatur d. 
Hg bei d. intravenösen Injekt. von —-Hg-Salz- 
mischsch. 22 1, 710; antikoagulierende Wrkır. 
24 II, 502; flockende Wrkg. auf Serum 23 II, 
324 (Bio. Z. 137, 451); Einfl.: auf d. formol- 
gelifizierende Vermögen d. Sera 23 I, 1200; auf 
d. Refraktionsindex d. Seren svyphilit. Pa- 
tienten 22 1207; Einw.: von Glykose 34 I, 
2512; auf Albumin (Umwandl. in Globulin) 23 
III, 1422 (Bio. Z. 140, 182). 


Physiol. Verhalten. 

Wirkungsweise (Allgem.) 23 I, 1239; (Vergl. 
mit d. von anderen Salvarsanpräpp.) 22 I, 106; 
Il, 6834, 894: Bezieh. zwisch. Konz. u. Wrkg. 
auf Trypanosomen u. Spirochäten 23 III, 416; 
Erhöh. d. spirilloeiden Wrkg. dch. Traubenzucker 
22 I, 479; Beeinfluss.: d. —Wrkg. deh. Unter- 
bind. d. Gallengänge 23 I, 1195: d. Immunität 
von Mäusen bei Recurrens deh. — 23 I, 1296; 
Spirochätenkulturen in -halt. Nährböden 3 
I, 778; Wrkg.: auf Gerstenbrandsporen 22 III, 
168 (Z. Ang. 35, 242): auf d. experimentell 
Echinokokkose d. Kaninchens 22 III, 970; bei 
Schweinerotlauf 22 I, 300, 

Schicksal d. Formaldedydkomponente nach 
intravenöser -Injektion 32 I, 106; vgl. dazu 
22 I, 431: Aufnahme: dch. Bakterien u. Körper- 
zellen 23 IV, s1 (Bio. Z. 137, 141); deh. prim, 
u. sek. durchflossene Capillargebiete 23 II, 
961: Verweildauer im Blut 23 I, 1244, 
1516; Ausscheid. u. Best. im Urin 22 II, 77; 
Beeinfluss. d. Salvarsan-Ausscheid. im Harn 
dch. intravenöse —-Injekt. 23 II, 165; As-Geh.: 
von Blut u. Spinalfl. nach — 24 I, 1946; II, 
501; von Blut u. Harn nach intravenöser Ein- 
spritz. 23 I, 1243, 1244: Fixier. d. —As in d. 
Leber (künstl, akute Lebernekrose) 24 I, 1054: 
Ausscheid. von As nach —-Injekt. 22 III, 292, 


Neosilbersalvarsan, 


Neosilbersalvarsan 


933; -Silberbild von Mund- u. Syphilisspiro- 
chäten 33 II, 216, 
-Schäden u. deren Ursachen 23 I, 372; 
24 1, 2795: Nebenwrkgg. bei Frauen 22 Il, 
532; Temperatursteiger. bei Nichtluetikern u. 
Luetikern nach -Injekt. 22 Ill, 532; Der- 
matitis nach 22 1ll, 1207; entzündungs- 
erregende Wrkg. bei intramuskulärer Injekt 
(Verhüt. deh. Alvpin) A. 'Pthk. 97, 54; krank- 
heitsbeschleunigende Wrkg d. intravenösen 
-Behandl. bei d. experimentellen Staphylo- 
kokken-Infekt. d. Kaninchens 23 I, 471; Einfl.: 
auf d. Epinephringeh. d. Nebennieren 23 1, 
1292; auf d, Blutzuckergeh. 22 IH, 574; auf d. 
Nierenfunkt. 24 1, 2526 (A. PtA. 101, 6%); 
Auftreten von Purpura nach -Injekt. 232 111, 
1019; angioneurot. Symptomenkomplex mit 
akuter Albuminurie nach 22 |, 105; Ver- 
wend. von Adrenalininjekt. bei Nebenerscheinn. 
nach -Injekt. 223 III, 792; Einfl. von CaBras 
u. CaCle auf d. Intoxikationserscheinungen nach 
-Injekt. 22 Ill, 567 

Einfluß: auf d. Blutgerinnung 22 I, 1050; 
23 II, 9585; auf d. Senkungsgeschwindigek. 
d. Blutkörperchen 24 I, 1825: auf d 
Phagocytentätiek. d. Leukoeyten 22 III, 1015; 
auf d, Geh. d. Blutes an Serozym u. Cyto 
zym 22 I, 219, 513; auf d, Serum u. d. ge- 
formten Elemente d. Blutes in vitro 23 II, 
1191; nitritoide Krisis nach Anwend. 223 1, 
708; 24 I, 935, 1831; Mechanism. d. -Shorks 
24 1, 21856; Wrkg.: auf d. Nerven-Endigungg 
d. Sympathicus 24 IH, 368; auf d. überlebend 
Darm 22 111, 1207; auf Warzen (Heilung deh 
intradermale Injekt.) 22 I, 1086; Einfl. auf d 
Red.-Vermögen d. Harns 22 III, 1070 

Anwend. im Gemisch mit Traubenzucker bei 
sek. Lues (Krit.) 22 III, 895; bei d. Syphilis 
in Kombinat.: mit Bi-Präpp. 23 I, 1244; 
mit Cyarsal 221, 152, I, ‚191; mit Novasurol 
22 I, 152: 23 I, 554, 865: mit Soluesin 
221, 990; Anwend.: bei d. progressiv. Paralyse 
in Kombinat. mit Mirion 23 I, 372; in Kom- 
binat. mit Isaminblau zur Behandl. von Uarei- 
nomen 23 III, 416; zur Behandl. d. infektiösen 
Pleuropneumonie d. Ziegen 23 I, 1405; bei d, 
Behandl, d. Blackhead-Erkrank. bei Truthühnern 
23 III, 574; bei Lungengangrän 34 L, 01: bei 
Rückfallfieber 22 I, 992; (Kombinat. mit Milch 
zucker) 22 Ill, >46; Rolle beim Sumpffieber 
=4 11, 1231; Verwend. zur Herst. von „‚Narse- 
nol‘‘ 234 1, 362. 

Giftigkeit (Vergl. mit anderen Arsenobenzolen) 
24 II, 1009; (Einfl. d. Darst.) 23 I, 207 (Am. 
Soc. 44, 1150); 23 II, 406; (nicht ganz ein- 
wandfreier Präparate) 23 IIL, 56; (Bezieh. zwisch. 
Giftiek. u. Farbe) 23 IH, 212; (Einfl. d. Luft- 
O2) 22 II, 742; Giftiek. für Kaninchen 23 II, 
71; 24 II, 80; wirksame u. tox. Dosis beim Hund 
22 III, 255: maximale verträgliche u. wirksame 
Dosis für weiße Ratten bei Trypanosis 22 11, 
292; Vergiftungsfälle mit (hämotolog. Unters.) 
=3 I, 124; Fälle von Vergiftung dceh. ohne 
Überschreitung d. Dosis tolerata 23 IL, 791; 
Einfl. d. Fastens u. verschied. Ernährungsformen 
auf d. Vergift., Vergl. d. Giftiek. von Salvarsan, 

u. p-Oxy-m-amino-phenyl-arsenoxyd 22 1, 
769, 

Analyse. 

Nachw.-Rkk. 22 II, 463; Farbrk. mit Ammo- 
niumpersulfat 23 II, 980; colorimetr. Best. (mit 
Ehrlichs Aldedyd) 23 IV, 5; (in Harn u. Serum 
dch. Diazotier. u. Kuppeln mit Resorein) #3 
IV, sı (Bio. Z. 137, 133); Best.: d. Arsens in 


23 IV, 516, 846: 24 1, 944: Il, 2542; von 
Na2S04 in 22 IV, 887: Verwend.: von Indigo- 


Carmin zur Unterscheid. von — u. Sulfo-sal- 
varsan 231, 1359 (Am. Soc. 4A, 2574); zur Färb. 
von Syphilisspirochäten 22 IV, 101. 

Geschichtl. 24 1, 1770 (Z. 
Ang. 36, 551); Darst. u. Prüf. 22 11, 723; 
Wirkung (klin. Bericht.) 22 I, 709, 1051; IH, 
675, 272; (Vergl.e. mit d. Wrkg. anderer 
Salvarsanpräpp.) 22 I, 106 II, 5832, 684, 
847, 594; (Einfl. von lösl. Hg-Verbb.) 22 Il, 655; 
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Gefahrlosigk. d. Anwend. 22 III, 639; Ver- 


wendbark. bei allen Stadien d. Syphilis 22 II, 


78; Freas; - intravenös. Syphilisbehandl. 
(Allgem.) 2 22 II, 910; bei Neurolues 22 I, 1051; 
in Kombinat. > Cyarsal oder Novasurol 22 
1, 574, 895, 1143; 23 I, 984; Verweildauer 
im menschl. Blut 231, 1: 244; Arsengeh. von Blut 
u. Harn nach intravenöser — - Einspritz. 231, 1243. 
Potentiometr. Best. d. [Ag] in Ggw. von 
kolloid. Ag 24 I, 21853 (A. Pth. 100, 181). 

Neosin s, CsH1702N 

Neotruxinsäure s. (18171804. 

Neovtterbium, 22 I: Corpuskularspektrum 241. 
22 III: Ordnungszahl 478. 

Nephelektrometer, 22 IV: 1025. 

Nephelin, 22 III: v. d. alban. Bergen 1218; Pseudo- 
morphosen v. Leueit 1215; chem. Konst. 703. 
=3 Il: —-Syenitmassiv d. Serra de Monchique 
(bas, Gesteine) 1513; Syst. mit Caleit 1600. 

Nephelometrie, 2211: Nephelemeter 3; (Theorie) 
1009; (mit konstantem Standard) 606. 22 IV: 
Prinzipien u. Einteil. in Opaeci- od. Diaphanometrie 
u. Diffusimetrie 1026. 23 II: Trübungs-Standard 
I; Nephelometereffekt, kolloider Systeme v. ver- 
schied, Teilchengröße 1231; — gefärbter Hydro- 
sole 377. 23 1V: App. u. Methodik, Mikro- 
(Ca-Best.) 83; Anwend, zur Dispersitätsmess. an 
Bakteriensuspens. 569; Nephelometer 867* 
(Verwend. d. Chromophotometers v. Plesch) 134. 
„41: Ca-Best. 945; Mikrobest. d. Harnstofis in 
biol. Fll. 692; Best. kleinster Eiweißmengen 79; 

- v, Eiweißlsgg. 1417; Unterss. über fermentat. 
Kiweißspalt. 68; Klebmittel-Unterss. 1473. 24 11: 
einfacher Trüb.-Messer 1487; Analyse v, bnieen 
Gemischen dch. volumetr. Trüb.-Rkk. 1488; 
Härte-Best. v. W. 2538. 

Neptunbraun Rx, 22 IV: Verwend. zur Vilalfärb. 
d. Pflanzenzellen 4, 

Neradol, 23 1V: Audfrucken auf Wolle zu Halb- 
reserve 986, 

Neradol D u. ND, 24 1: (Gerbmittel) 2661*. 24H: 
Analyse 787. 

Nernstsches Wärmetheorem, 241: Bedeut. für 
mineral.-geol. Probleme 1349, 

Nerol s. C10H1sO,. 

Nerolidol s. (1541260. 

Nerolin s. C11H 100. 

Nerven, 221: Wachstum u. Regenerat. (Bedeut. v 
oxydier, Fermenten) 68; Innervation u. Inkret- 
bldg. 754; —-Syst. d. Regenwurmes (chem. Reiz.) 
480; antagonist. Wrkgg. chem. Vorgänge 660; 
Vagus u. Sympathicus (peripherer Antagonismus) 
-. v. Schilddrüsensubst. 218; (Einfl. v. Ca, K 

Na) 481; —-Eiweiß (Einfl. v. ne Blut- 
ana 434; Markscheide, Quell., Doppelbrech. ; 
Einfl. d. Narkotica auf d. Anisotropie 301; 
Leit. d. Adrenalins 987; Sympathicus (Wrkg. v. 
Xanthinderivv,) 1050; Pneumogastricus (Erreg., 
Einfl. d. K-Ions) 711; —-Parenchym, Blutkreis- 
lauf u. Cerebrospinalfl.) 384; — u, vitale Färb- 
bark. d. Muskeln 1152; Reizbark. (u. Entiern. 

d. Nebennieren) 777; (Einfl. v. Chloral, Chlora- 
lose etc.) 373; Verletz. d. chron. Appendieitis 894; 
Symphaticus (tonisier. u.trophische Funktt.) 1052. 
22 111: Nervenfasern (Alles- od. Nichts-Antwort) 
1146, —-Syst. (elektroanalyt. Unterss.) 195; 
(Wärmeprodukt. u. Atmungsaustausch) 79; —- 
Leit. in Meerwasser 450: Erregbark. u. osmot. 
Druck 795; spezif, Widerstand u. Erregungsleit. 
450; Reizwrkg. (chem. Übertragbark.) 1362: 

elektr. -Tätigk. (Wrkg. d. Äthernarkose) 285; 
wärmegelähmte - (scheinbare Gewöhn.) 1237; 
Einführ. wirksamer Substst. in d. Rückenmarks- 
fl. 154; —-Erregbark. (Wrkg. v. K-, Ca- u. Mg- 
Ionen) 185: — d. Kröte 579. 

231: Vork.: v. Eisen 376; v. Oxydasen 557; 

-Wrkg. u. Elektrolyt-Wrke. 473, 558: —- 

Zentren, Fasern u. Endigg. (Tätigk., Bedeut.d. 
Diftus. v. H- u. OÖH-Ionen) 616: —-Syst. (Hemm. 

deh. Wechselströme) 861; —-Wrkg. v. Novocain 

(Curarisier.) 1636; okulo-kardialer Reflex unter 
Giftwrkg. v. Zinkkaliumeyanid 1461. 23T: 

Nervus opticeus (DE.) 337; Enzyme d. peripheren 

— 260; 1177; Phosphorstoffwechsel 1046, 1181, 

1422; — Herzwrkg. (tumorale Übertragbark.) 


947; Zentralnervensyst. v. Insekten (Giftwrkg) 
1049. 

241: —-Reiz. u. Blutzuckermenge Mi 
Vagus-— u. Insulin-Produkt. 2384; Wrkg.: 
Insulin auf d. Zentral-—-system 574: V N 


trakten endokriner Drüsen auf d. motor. — 7%: 
Giftwrkg. v. Pilocarpin u. Atropin 1228; Einw 
v. Xanthin-Derivv. auf d. autonom, — 15% 


Einfl. v. Substst. auf d. Erregbark. d. Nervus 
ischiadicus d. Frosches 1962. 24 Il: Färb. d. —. 
Fasern am frisch. Gewebe 2188; Bind. d. Chol. 


esterins im —-Syst. bei Vitaminmangel 2059; 
Wrkg. v. Chloralose u. Parachloralose auf d 
bulbomedulläre —-Syst. 2186; Wrkg. v. Ca au 


d. Zentren d. Stellreflexe 1824; Erreg. d. Zentral. 
nervensystems deh. Alkaloide bei Insekten 1953; 
s. auch Gifte; Histologie, 

Nesquehonit, 22111: Vork. in Asbestbrüchen im 
Lanternatal 337. 

Nessel, 221: Nesselpflanzen (Nährstofigehalt u, 
Nährstoffbedürfnis) 1044; Brennessel (Fluid- 
extrakt, Wrkg., bei Tuberkulose) 150; (Saft, 
Extrakt, physiol. Wrkg.) 1207; (cardiovaseul, 
Wrkg.) 1207. 2211: Nesselpflanze (Anwend, zur 
Darst. v. Fasern) 1085*, 1185*. 22 II: Düng 
u. Feuchtigk. 752. 23 1V: Colonisation d. Brenn- 
nessel 891; Nesselfasern 162; (Entw. u. Ausbildg,, 
Einfl. d. Ernähr.) 67. 24 Il: Neues Sekretin d. 
Brennessel 676. 

Neßlers Reagens, 221V: Darst. 922. 231V: An- 
wend. zur Charakteristik v. Ketonen u. Best. v, 
Aldedyden 702. 241: Anwend. zum Nachw. v, 
Aldehyden u. Ketonen 1421; Vermeid. v. Trüb 
in neßlerisierten Lsgg. 1565. 24 11: Vermeid, v, 
Trübb. in neßlerisiert. Lsgg. 1252 

Netzhaut s. —_ Augen. 

Neucesol s. CsH17O3N . 

Neufestgrün 3B s. C3HSONZUl. 

Neufuchsin s. C22H230N3. 

Neumethylenblau s. CısH23ON3S. 

Neuralthein s. CoH1304N 8. 

Neurin (Trimethyl- vinyl-ammonium-hydroxyd), 
Wrkg.: auf d. Blutzucker 24 II, m auf d. Adre- 
nalin-Sekret. d. Nebennieren 24 I, 214 (4A. Ph. 
99, 175); auf d. Froschmuskel 23 1. 1377 (4A. Pta. 
96, 290); auf d. isolierten Nerv-Muskelpräpp. von 
Fröschen 24 II, 706 (A. Pth. 102, 285 

Neuronal s. C'sH120N Br. 

Neusilber, 22 II: —-Legierr. (Metallographie, Wider- 
stand, thermoelektr. Kraft etc.) 1022; Schmelzen 
im elektr. Ofen 800, 223 1V: —-Legierr. (mechan. 
Eigg.) 40,705. 23111: Widerstand u. Kalthämmern 
823. 241: Einfl. d. —-Kathoden auf elektrolyt. 
entw. sen 1598. 2411: physikal. Eigg. 
1852; —-Legierr. mit niedr. Ni-Geh. 1266, 1736; 


Sigg. v. — mit niedr. Cu-Geh. 1353. 
Neutralblau s. C24Ha1ON3. 
Neutralisation, 22 11: 930*. 23 III: — u. Viscos, 
282, 


Neutralphosphat, 23 1V: Düngemittel 321, 942. 
Neutralrot (Toluylenrot, Chlorid d. [6-Methyl-7- 
amino-(phenazon-2))- [dimethylimoniumhydr- 
oxyds-2]), Darst., Diazotier. u. Rk. mit Na-Azid 
24 11, 2586 (Bl. 4] 35, 1193); Absorpt.-Spektr. 
3% I, 2721 (Am. Soc. 46, 585); desensibilisierende 
Werke auf photograph. Platten u. Papiere 22 IV, 
471 (Bl. [4] 29, 567); 24 II, 908; Dissoziat.- 
Konstante 24 I, 2186 (R. 43, 149); "elektr. Um- 
ladbark. von Zellen dceh. — »2 1, 643: Verteil. 
im Chinolin-Wasser-System 2% Il, 307; Auf- 
tret. photodynam. Erscheinn. in Lsgg. von — 
24 1, 1740; Einil. auf d. Schwimmfähigk. von 
Quarz 23 II, 1025 (Z. Ang. 36, 163); Adsorpt. 
dch. lebende od. tote Zellen aus d. Gemisch 
mit Methylenblau 24 II, 2530: Verh. geg. H20? 
(+ FeCls u. NiSOs) ihuubsigeunien 23 III, 1230 
(Bio. Z. 138, 371, 375): Red. 23 III, 865 (Bio. Z. 
138, 100); (deh. ein anaerobes, aus d. Darm- 
schleimhaut isoliertes Bacterium) 23 IL, 78%, 
katalyt. Wrkg. d. dch. Glühen von — el 
haltenen Kohle auf d. Oxydat. von dl-Leuci2 
24 11, 5 (Bio. Z. 145, 468); photodynam. Wrkg. 
auf Paramaecium caudatum u. Colpidien 24 Il, 
1105 (Bio. Z. 148, 503): Giftwrkg. auf Sala 

manderlarven 24 II, 2250 (Bio. Z. 151, 8); 





08, 











Einfl. auf d. Curarevergift. von Fröschen 24 II, 
1826 (A. Pth. 103, 195); Verfütter. an Seiden- 
raupen (Bezieh. zwisch. Blut u. Cocon-Färb.) 
23 I, 710 (C. r. 174, 1372); Ausscheid. nach 
intravenös. Injekt. 22 I, 650; 23 III, 1527; 
24 1, 1406. 

Farbrk. mit Ligninalkohol 23 III, 29; Emp- 
findlichk. als Indicator (Einfl. von A.) 23 I, 
1932 (R. 42, 256); (Einfl. von Alkalichloriden 
2 IV, 608 (R. Al, 55); (kKinfl. von Seifenlsgg.) 
23 IV, 3 (Bio. Z. 134, 177); Verwend.: im Ge- 
misch mit anderen Indicatoren 23 II, 2 (Am. 
Soc. AA, 1352); als Indicator bei d. Titrat.: von 
Säuren od. Basen mittlerer Stärke neben sehr 
schwachen 22 Il, 672; von Essigsäure neben 
Borsäure 22 1, 335 (B. 54, 3028); von Chinin 
u. Cinchonin 22 IV, 11, 349 (R. Al, 232); 
Verwend.: zur Best. d. isoelektr. Punkt. d. 
Kollagens 23 III, 494 (Am. Soc. 44, 195); zur 
eolorimetr. Best. d. [H'] 22 II, 671; 23 H, 1212; 
(im Boden) 24 I, 955; (im Gewebe) 24 I, 2726; 
(im Blut) 24 I, 1423 (Bio. Z. 144, 95); bei d. 
Unters. auf Acidose u. Alkalose 23 I, 473; zum 
Nachw. von salpetriger Säure im Wasser 23 IV, 
183; 24 I, 1701; (Krit.) 24 II, 1496; zum Nachw. 
d. Bacterium Coli im Trinkwasser 23 II, 990; 
Wesen d. —-Rk. in Bakterienkulturen 23 Il, 
865 (Bio. Z. 138, 72, 92); 23 III, 1526; bei d. 
Ermittel. d. katalyt. Kraft d. Mehlkatalase 
22 1, 875; Verwend.: zur Gramfärb. 223 IV, 689; 
zur Vitalfärb. 23 III, 450 (©. r. 176, 601); (Aus- 
scheid. bei Infusorien) 22 III, 67; (von Para- 
maecium caudatum) 22 II, 974; (d. Seesterneis) 
83 I, 771; zur elektrolyt. Färb. d. Nerven- 
systems 22 III, 195 (Bio. Z. 128, 423); Ver- 
stärk. von Gewebsfärbb. mit - deh. Zusatz 
von Verbb. mit auxochrom. Gruppen 22 IV, 5; 
Einfl. von Anilin auf d. Färbung von Spirogyra 
22 III, 169 (Bio. Z. 128, 562); Farbrk. mit 
Blutserum 22 IV, 740. 

Neutralsalze s. Elektrolyte;, Salze. 

Neutralviolett, 22 1V: desensibilisier. Wrkg. auf 
photogr. Platten u. Papiere 471. 

Neutronen, 221: — in einer Entladungsröhre 167. 
22 1ll: —-Linien 310. 23 111: Rutherfords 
(Bildungsenergie etc.) 1122. 

Newloy, 22 IV: Ni-Legier. 144. 

Niagarablau 2B =. Cs2H241014N084. 

Nichin s. C2017 102N2. 

Nichrome, 24 1: Ersatz deh. Cochrome 1261. 

Nichrozink, 23 II: 1084. 

Nickel, 221: Allotropie 722; physikal. Eigg. 444; 
latente Schmelzwärme 531; Magnetisierungs- 
koeffiz., Magnetonen 846; Thhomsoneffekt 1099; 
krit. Temp. u. magnet. Feld; thermoelektr, 
Kräfte 999; thermoelektr. Wrkg. u. Wärmeleit. 
607; Permeabilität für kurze Hertzsche Wellen 
248, 1272; elektromotor. Verh. 7; Dublett- 
abstand 1091: -Drähte (Zerstreuung d. f- 
Strahlen) 523; Adsorpt. v. He, CO, COz u. C2Ha 
173: Bewegungspotential in NiSOs 602; Einw. v. 
geschmolz. NaOH 675; Einfl. auf Stahl 84; Ab- 
blättern v. Ndd. 3; Nickelglyoxime 256. 

22 II: Metallurgie 381: chem. Eigg. u. Metallo- 
graphie 439: Behandl. arsen- u. eisenhalt. Nickel- 
erze mit Chlor 991*; Gewinn.: v. reinem — aus 
Erzen 802*; aus Kupfernickelstein 85*; Ab- 
scheid. aus Ni- u. Cu-halt. Materialien 322*; 
Gewinn.: aus Cu-Ni-Legier., Abfällen ete. 1216*; 
mit Na-Salzen 122*; elektrolyt. Abscheid. 697*; 
(Anwend. v, Fluoriden) 631: Trenn. v. Zn 915; 
Raffination in Süd-Wales 1130; Viscosit. 62; 
elektrolyt., duktiles 437; — u. Legier. (auto- 
genes Schweißen) 4783*; Matte mit Kupfer 636*; 
elektrolyt. Schwarznickelplattier. 261; Wider- 
stände aus reinem — (Verschlechter.) 312; — u. 
Eisenguß, für Widerstände 866: Rk. mit Resorein 
1154; Best.: in Meteoriten 502; in verschied. 
Stahlsorten 552. 

=2 111: — in d. Biosphäre 1301; Vork. im 
Ackerboden u. in Pflanzen 1276; Isotopie 333; 
Wärmeausdehn. 1032: Wärmeleitfähigk. u. Druck 
1115; Vakuumfunkenspektr. im äußersten Ultra- 
viol. 321; Röntgenstrahlenabsorpt. 859; K-Serie in 
H: 321; Rk. mit Wasserdampf 117; Bind. dch. 
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Nickel 


Fermente (Sojaurease) 58; —Salze (Anwend, zu 
katalyt. Hydrier. unter Druck) 550 

22 1V: Behandl. v. Erzen 885*; Extrakt. aus 
Eisenerzen v. Kuba 430; Abscheid. (u. Raffin.) 
aus Legier. u. Verbb. 835*%; Gewinn.: aus Ni- 
armen Fe-Legierr. 436*: (elektrolyt.) 1056*; 
von reinem in Stücken 245*;: Reinnickel 
aus unreinem Nickelvitriol 797%; Agglomerate 
v. reinem aus unreinen Nickeloxyden 
548°: Ni u Cu enthalt Konzentrations- 
steine (elektrolyt. Aufarbeit.) 435*:; Matte mit Cu 
(Raffin.) 147*®; -Draht (Detin. u. Zugfestigk., 


Einfl. v. Temp., Formänder., Korngröße etc.) 
102; u. Legier. (Anwend. im Apparate- u 
Maschinenban) 315; gekörntes als Heizwider- 
stand in elektr. Öfen 418; u. Kupfer (innerer 


Mechanismus bei kalter Bearbeit. u. Wieder- 
krystallisieren) 39, 705: Vernickeln v. Zinkwaren 
(Vermeid. d. Fleckenbldg.) 556; Ndd. (Abblättern; 
Einfl. d. Fe) 145: Unters.: d. Rohstoffe u. 
Zwischenerzeugnisse 1003; v. techn 3as; 
Trenn.: v. Zn 783: v. Co mittels KNOs 7937; 
Nachw. u. Best. in Silicatgesteinen 109; Best 
737; (in Stahl) 405; (im Gußeisen) 526; (in Sie- 
mens-Martin-Schlacken) 1003. 

23 1: Atomanordn. d. magnet. u. unmagnet. 
640; Atomgew. v, terrestr. u. meteor. 1562; 
Kompressibil. bei hohen Drucken, Abstoßungs- 
potential 492; Elastizität, Dehnungsmodul 731; 
Zähigk. u. magnet. Verh. 190; elektrolyt. ab- 
geschied. (Struktur, Abscheidungs- u. Auf- 
lösungspotential, Einfl. v. Wechselstrom) 22, 23; 
Elemente mit Zn (kathod. Polaris.) 565; 5 
Elektroden (Überspann.) 1528; Emissionsvermö- 
gen 1107; kontinuierl. Röntgenstrahlenspektr. u. 
Ordnungszahl 1000; Eindringungstiefe radioakt. 
Rückstoßatome 185; Anwend. als Katalysator 
1532. 

2311: Gewinn. u. Anwend. etc. 469; Metal- 
lurgie, elektr. Öfen 325: Gewinn.: aus Erzen 
(Hydrosilicaten) 473*, 739*, »55*, 1245*%, aus 
Ni-Carbonyl 330*: Abscheid., aus Lechen neben 
Cu 630*; Vermeid. v. mißfarbigem 25, Be- 
handl, Cu-halt. -Lagg. 138*; Katalysatoren 
(Wiedergewinn. bes. bei d. Fetthärt.) 457*®; 
(reines ) 473*: Zerreißwiderstand v. Drähten 
469; u. Legierr. (Überdehn. u. innere Spannungen) 
325; Best. (als Nickeldioxyd, gewichtsanalyt.) 
295; (mit Silbernitrat, elektrometr.) 160; (mittels 
Rhodanid in Ggw. v. Pyridin, volumetr, u. gravi- 
metr.) 380; (in Stahl) 710, 1051; Schnellbest. 663; 
Best, v. Cin 662: Gewinn. v. katalyt. wirken- 
dem 794; -Bäder 1061: elektrolyt. Nickel- 
od. Kobaltbad 1028*; Schwarz-Vernickeln 627; 

u. Legierr. (Metallographie, Kontrastätzung 
mittels HCl) 1231; Abscheid. auf Al 26, 395; 
Plattier. kleiner Gußwaren (Lsg.) 26. 

23 III: Vork. zugleich mit Co im Ackerboden 
1332; elast. Verh. bei hoher Temp. 1545; krit. 
Konstant. u. wahre spezif. Wärme 4; Um- 
wandl. im Curiepunkt 1257; Paseivität 1588; 
Potential in verschied. Salzlsgg. (Einfl. v. H u. O) 
1588; photoelektr. Empfindlichk. u. elektr. 
Bombardement deh. langsam be- 
wegte Elektronen 1306, 1376; Massenspektr. 330; 
Adsorpt. v. H auf fein verteilt. (Wärmetön.) 
1339; Dedydrogenisierungsvermögen 1-1; Sol in 
Toluol u. Bzl. aus Ni-Carbonyl 970; Einw. v. Os, 
H2S u. Halogenen (Gleichgew.) 188; Fäll. deh. 
Zn bzw. Cd aus Sulfatlsgg. 1258: Gemische mit 
Ü als Katalysat. 1202; akt als Katalysator 345, 
720; Adsorpt. v. —-Salzen deh. MnO2 1498; 
Salzlegg. (Dreh. d. Polarisationsebene d. Lichts) 
854; komplexe —-Cyanide (Oxydationserschein.) 
1150, 

23 IV: Vork. in Petroleum, Asphalt u. Ozo- 
kerit 896: Metallurgie in den verschied. Ländern 
>86: Nickelerze (Mikrographie) 200; Gewinn.: 
(Bäder, H-Ionenbest., Wrkg. d. Zn, Cu ete.) 796; 
aus Ni-halt. Hydrosilicaten 718*; Verarbeit. Fe- 
halt. —-Erze od. Legierr. 653*; Nickelerze (Elek- 
trolyse) 245*; elektrolyt. -Abscheid. 247*; 
(elektr. Wrkg. v. Fe) 825; duktiles Elektrolyt-Ni 
103; Härte (Temperaturkoeff.) 824; Magnet. 
Permeabilität u. Brinellhärte (Finfl. v. Fe) 919; 


Strom 887; 





Nickel 


Schweißen 20%; — u. Legier. (metallograph. 
Ätzen) 18; elektrolyt. Nd. v. Metallen auf ge- 
rollt. — 801* ; —-Salze (Abscheid, v. Fe aus Lsgg.) 
718*; (Galvanostegie, Wrkg. v. Verunreinig.) 920; 

-Bäder (Best. d. [H'] u. Bedeut. ders. für d. 
Beschaffenheit d. Ni-Nd.) 919; Nachw., (neben Co 
in Lsgeg.) 5; (mit Dimethylglyoxim, Einfl. v. 
Nitraten u. Oxydationsmitteln) 385; Titrat. mit 
Ferrocyanid 279; Best. (gravi- u. titrimetr.) 135; 
(in Stahl) 79; Anwend. zur Veredel. v. Gußeisen 
875; u. Co enthalt. Substst. (Verwend. für 
Gußformen) 328*; —-Korrosionsbeständigk. 796; 

-halt. Katalysatoren 143*. 

341: -Geh.: d. Erdschichten 412; eines 
Meteoreisens 32; Zus. d. —-Eisens in Stein- 
meteoriten 2507; Gewinn. 1709*; (aus Speise deh. 
Verblase-Röst. mit FeCle) 2514; (aus Hydrosili- 
eaten) 2904*; (aus Legierr. etc.) 1563*; Gewinn. 
v. Ni-Stahl direkt aus Erzen 559; Aufbereit.: v. 
As-halt. Erzen 2904*; v. Hydrosilicaten 2904*; 
Herst.: schimiedbar. dch! Elektrolyse 1709*; 
v. streck- u. hämmerbar. u. Monel-Metall 958; 
Raffinier. v. —-Cu-Matte 1709*; elektrolyt. Aus- 
fäll. v. in dispers. Form 1156; —-Sol in Benzol 
u. Toluol 405; aktiv. (kolloid.) — aus Alkyl-—- 
haloiden (Absorpt. v. Gasen damit) 1656; Herst. 
v, reinen -Schichten deh. Kathodenzerstäub. 
887; elektrolyt. Niederschlagen v. 1268*; 
Kontraktometer zur Mess. v. -Ndd. 2771; 
Reinig. d. Metalle vor d. Vernickeln 243; gal- 
vanoplast. Vernickeln v. Al u. -Legierr. 708*; 
O-Elektrode zur Best. d. Säuregrads v. ——- 
Bädern 1708; Best. 2457; (deh. Elektroanalyse) 
1063; (maßanalyt. mit anorgan, Indicatoren) 940; 
Trenn.: v. Cu Zn, Co 2459; v. Bidch. (NH4)H2PO4 
1566; Mitgerissenwerden dch. SnS 1836; Di- 
methylglyoxim-Rk. im Dunkelfeld 1978; Nachw. 
mit Cyelohexandiondioxim 1774; Emiss. sek. 
Elektronen aus — 393; deh. y-Strahl. ausgelöste 
sek. Elektronenstrahl. 614; Minimal-Funken- 


verzöger. bei Kathoden aus — 133; magnet. 
Moment 2571; magnet. Isothermen 2332; Po- 
tential in rein. Fll. 2071; negat. Lad. v. in W. 
tauch. 1005; thermoelektr. Ketten mit — 2410; 


elektromotor. Kraft deh. Bestrahl v. Zellen (Ni 
in Ni-Salz) 1322; Einfl. d. —- Kathode auf elektro- 
Iyt. entw. Gasblasen 1898; Überspann. an —- 
Elektroden 14, 1324, 2232; elektr. Leitfähigk. 
2331; Verschieb. in d. Spannungsreihe 1895; Be- 
günstig. d. katalyt. Bldg. v. CHa dch. Ni-Kataly- 
sator. 726, 1620; Rekrystallisat. 2502; Durch- 
lässiek. für Ha 544, 872; Best. d. Adsorpt.-Wärme 
v. H2 an 1458; Atmosphär. Korros. 1860; 
Einfl. v. — auf Löslichk. d. Stahls (Korros.) 590; 
Geschwindigk. d. Einw. v. O2, NO, N2O auf 

880; Verh. bei Dauerbeanspruch. 2869; Wrkg. 
kleiner Mengen beim Lagermetall 240, 1707; 
Verschieb. d. Perlitpunkts deh. - u. Cr 2470; 
Härte d. Mischkryst. mit Cu u. Fe 27; in 
Babbittmetall 1261; Unterss. am Syst. —Sb-S 
236, 747; Syst.: -Pb-S 2503; Cu-Al-— 591; 

-Mo u. Cu-—-Mo 2575; Einw. v. SeOCle 1756; 
auf Säureamide 2579. 

2411: Aufbereit. v. —-Erzen 395*; Gewinn, 
aus Hydrosilicaten 1735*; elektrolyt. Abscheid. 
539; mechan. vollkomm. elektrolyt. 1129, 
1852; Eindring. v. C in elektrolyt. niedergeschlag. 

2700; Wrkg. v. Fe auf d. elektrolyt. Fäll. v. 
1130; für d. Elektrolyse in Betracht kommende 

-Lsg. 1019; Erhöh. d. D. v. Legierr. dceh. - 
Zusatz 1508; -Zusatz zu Gußmessing 1853; 
physikal. Eigg. 1852: Verteil. zwisch. zwei fl, 
metall. Phasen 1904; innerer Druck 2114; Faser- 
struktur v. elektrolyt. abgeschied, 454; Ad- 
sorpt. v. Gasen 2316; Adsorpt. v. H 1765; Ent- 
fern. v. CS2 aus Kohlengasen deh. — 779; opt. 
Konstanten v. rein. —-Schichten 431; Absorpt.- 
Linien im Spektr. v. —-Funken in W. 2009; 
Verbreiter. v. Spektrallinien u. Stark-Eif. 1891; 
magnet. Spektr. v. —-Drähten für cem-lange 
Hertzsche Wellen 2824; Absorpt. v. Röntgen- 
strahlen 8, 1437; Kontakt-Potential v. geglüht. — 
439; EK. zwisch. — u. W. 11; Thermoelemente 
mit — 2188; Eigg. v. —Anoden 386; spontane 
Magnetisier, 254; anhyster. Eigg. 1319; magneto- 


590 


calor. Erschein. 1059; Pyrophorität v. — 
237, 592; Einfl. v. Atmosphärilien auf — 2908. 
katalyt. Aktivier. v. Äthylen dch. organometall 
— 1552; komplexe Benzidinammine 2651; Nachw 
(neben Co) 375; mikrochem, Nachw. mit Cs! 
2538; Farb-Rk. mit NHa-Dithiocarbamat 21%- 
Farb-Rk. mit Thiodiphenylcarbazid 2683; Dioxin 
d. o-Cyclohexandions als Reagens auf — 1091, 
1092; empfindl. Nachw. (Verbb. d. 4-wert. — mi 
Dimethylglyoxim) 218; Best. mit Dimethylgiy 
oxim neben Fe u. Co 513; Best. mit Dimethyl- 
glyoxim in Erzen u. Legierr. 2777; Mikro-Best, 
als —-Dimethylgiyoxim 1247; Best. als Nickel. 
hexamminperchlorat (ungeeignet) 90; elektro- 
metr. Titrat. 59; mikroanalyt. Best. neben (u 
2538; Best. mit d. Filterstäbchen 2283; Best, v. 
Borsäure in —-halt. Lsgg. 2543*; Trenn. v, Zn 
510, 733; Trenn. d. Alu. Fe v. Zn, Mn u. Ni 1718; 
Trenn. d. Al u. Fe v. — 733; s. auch Galran- 
plastik; Galvanotechnik, Härten; Katalysatoren: 
Katalyse ; Öle, fette; Reduktion. 
Nic kelverbindungen. 

Nickelamalgam, 24 I: Herst. 2818*, 

Nickelammine, 221: Hexamminnickelbromid 
(physiol. Wrkg.) 1205. 22 Il: Löslichk. 479: 
Nickelhexamminchlorid, Struktur, KRöntgen- 
strahlenunters. 452. 231: Hexammoniate v, 
NiCle, NiBr2 u. NiJ2 u. Ni(NOs)2, Krystallstruk- 
turen 1€. 241: D.-Best. d. Hexammine d. Ni- 
Halogenide 26. 2411: analyt. Verwend, d. 
Hexamminperchlorats 90. 

Nickel(II)-arsenid, 241: Darst., Eigg. 473. 

Nickel(IIl)-arsenid, 24 I: Krystallstruktur v, 
Rotnickelkies 412. 

Nickel(Il)-azid, 221: 1069. 

Nickelcarbid, Bldg. d. CeNi aus Cala u. Nilk 
241, 750. 

Nickel(II)-carbonat, 23 II: Anwend. zur Darst, 
v, Katalysatoren 310*. 

bas. Nickelcarbonat, 24 IL: Bldg. aus Nickel. 
carbonyl 2390. 

Nickel(Il)-chlorid, 22 1: Magnetisierungskoefi, 
845; Red. deh. H2 (Gleichgew.) 1272. 2211: 
Kation (spezif. Magnetisierungskoeff.) 218; 
Systeme mit NH4Cl u. H20 1284. 231: Analyse 
u. Atomgew. v. Ni; spezif. Gew. v. wasserfreiem 

- 1562. 23 III: Systeme mit HCl u. H2O 1598; 
bin. Systeme mit CoCl2 1598. 24 1: Mischkrystalle 
u. Doppelsalze im Syst. W.-NHaCl-— 1313. 

Nickel(IIl)-chlorid, 2% II: elektrolyt. Darst. 
928, 

Nickel(II)-chlorit, 23 1: 1563. 

Nickelcyanid s. Cyanwasserstoff, Ni-Salze. 

Nickel(l)-cyanwasserstoffsäure, Bildg., Uxy- 
dat., Bldg. d. K-Salzes 23 II, 1150 (C. r. 177, 
139). 

Nickel(II)-halogenide,, 24 I: Hexammine, 
Dichte-Best. 26. 24 11: Red.-Gleichgew. zwisch. 
H2 u. — 421, 1658. 

Nickel(II)-hydroxyd, 24 I: kolloid. —, Darst. 
u. Zus, 1640. 2411: Magnetisier.-Koeff, 606. 

NickekIIl)-hydroxyd, 231: kolloid. — 810. 

Nickel(II)-jodid, 24 I: katalyt. Eigg. 1891. 

Nickelkaliumsulfat, 23 I: Monaquopentapyr- 
dinverb. u. Diaquodibenzylaminverb. 675. 

Nickellegierungen, 22 1: mit Fe u. Co (Bezieh. 
zwisch. anomaler Ausdehn. u. Temperaturab- 
hängigk. d. Magnetisierbark.) 1223; — mit N 
(chem. u. elektrochem. Verh.) 10; Nickelsilieid 
156. 2211: gemischte — 439: harte — mit (0 
199* ; — mit Cu 320, 1216*; (Seiger.) 569; (innerer 
Mechan. bei kalter Bearbeit. u. Umksystallisat.) 
1243; — u. Zn (Widerstand, thermoelektr. Kraft 
etc.) 1022; mit Cr u. Neusilber (autogenes 
Schweißen) 478*; — mit Fe 439; — mit Cr 1131; 
—-Platten mit Silber (physikal. Bestst.) 524. 
22 Ill: mit Mn (elektrochem. Verh.) 424; — 
mit Cr (Wärmeausdehn., Einfl. d. Cr) 237; Systeme 
mit Cu u. Bi 119. 221V: 1168; Herst. mitt. 
Ni-Zn-Legier. 152*; — mit Al u. Fe (Hitzebestän- 
digk.) 241; — mit Cr (Gießen) (Lake) 54; 


(für Rheostaten) 419; — mit Cu (kalte Bearbeit. 
u. Wiederkrystallisat.) 495; mit Cu u. Ag (Einfl. 
v. C) 1168; widerstandsfäh. — mit Ta 494; — für 
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Hobel- u. Drehstähle 497*; hochwert. — Newloy 
144; Best. d. Cr ın Nickelbronze 738. 
83 1: — mit Fe (magnetoelast. Effekt) 1473; 


(Umwandlungsp. u. Eınissionsvermögen) 497. 
83 11: ternäre — 325; — mit Fe 1086*; — mit 
Cu (Härte) 183; mit Cu (für Uhren) 04; 
Starrheit behaltende — mit Cr u. W 1060; 


— mit Cr 801; — mit Al u. Cu (Eigg.) 247; 
Niekelsilber (Schmelzen im elektr. Ofen) 679. 
sglll: — mit Al u. W (Köntgenspektroskopie) 
deh. Säuren 


359. 23 IV: Herst. 246*: Korros. 
204; tern. Systeme: mit Al u. Cu 797; mit Fe 
u, Cr (Lage d. gebräuchl. Legier., Wrkg. v. Al, 


mit U 587; 


Cu. Si) 587; mit Cu u. Pb »26; 
mit Fe u. 


— mit Co u. mit Co u, Pb 246*; 
Zusatz v. anderen Metallen 719*, 

841: schmiedbare 1865*; Sprödigk. 1905; 
Korros. an — 1861; Aufarbeiten auf Ni 1863*; 
Härte v. Au-— 1906; Röntgenstrahlen-Analyse 
v.Cu-— 2067 ; Cu-Pb-— 1857 ; Cr-Cu-— (metallurg. 
Eigg.) 888; — mit Al u. Cu (Konst.)- 150, 632; 
Magnetisierbark. d. elektrolyt. Cr-— 1707, 2202; 
Fe-Cr-— 2318*; — mit Fe, Cr (Cu, Mn) 106*; 
Wärme- u. säurebeständ. Cr-Fe- 18557; elektr. 
Eigg. v. Cr- u. FeClr-— bei hoh. Tempp. 216; 
Beständigk. v. Fe- u. Fe-Ü-Cr- geg. Säuren 


590; Kryst.-Strukt. v. Fe- 149; Fe-— mit 
bemerkenswertem Magnetismus 1261; Härte v. 
Fe-— 1496; aus Gußeisen u. Ni 2201; Fe- 

u. Widmanstättensche Struktur 2871; Über- 
spann. an Elektroden v. Fe-— 2232; nichtrost. 
Fe-Al-— 247*; Analyse v. Al- 2724; mit 
Alu. Si 247*. 2411: Herst. v. Fe-Ur- 400* ; 
Si-Or-— 2204*; Cu-— 1132*; Zr-— 816: — für 


Juwelier- u. zahnärztl. Zwecke 1739*; physikal. 
Eigg. 1552; Gefüge v. elektrolyt. hergestellt. 
Fe-— 2203; kathod. Verh. v. Fe-— 450; thermo- 
elektr. Unterss. an 2124; Thermoelemente 
mit Fe-— 2188; Einfl. v. Atmosphärilien auf 
2203; 8. auch Nichrome; Stahl. 

Nickel(II)-nitrat, 221: — u. 
v. Na-Oleat-, K- u. Li-Stearat- u. 
emulss. 666. 

Nickel(II)-nitrit, 22111: Komplexe mit K- 
Cd-, TI-Cd- u. NHa-Cd-Nitriten; Nickelcad- 
miumnitrite 1079. 23 III: tern. Nitrite (Ni-Hg-K- 
Nitrit u. Ni-Uranyl-Tl-Nitrit) 525. 

Nickeloxyde: NiO, 221: Darst.-Weise u. Eig.- 
Änder., Nachw. dch. Röntgenstrahleninterferenz 


Phasenumkehr 
Na-Linolat- 


1126, 22 Ill: Red. dceh. Hz 699. 231: Emiss.- 
Vermögen 1107. 23111: Red. deh. Ha (Kata- 
Iyse) 107. 24 II: Red. (v. dünn, Schicht.) 166; 


Rk. mit B20s 2133. 
Ni203, 24 II: Rk. mit BN 1779. 
NiO2, 23 11: gewichtsanalyt. Best.d. Ni als 


295. 2311: Darst. eines höheren Ni-Oxydes 
527. 241: Konst. eines höheren Ni-Oxydes 27. 


Nickel(II)-phosphat, 24 11: Bezieh. d. Lös- 
lchk, zur [H'] 1670, 

‚ Nickelsalze, 231: Dibrenzcatechinodiaquo- 
üickeloat, Protocatechualdedydonickeloate 1494, 
1495. 241: mikrochem. Rk. mit Pikrolonsäure 
2458; Krystallisat. im Magnetfeld 1619; Absorpt. 
dch. Fische 2285: Einfl.: auf alkoh. Gär. 352; 
auf d. Hämolyse 1947; Komplexe (D.) 26; mehr- 


kern. Komplexsalze d. Protocatechualdedyds 
134; — v, Glyoximen 2344; Tolylelyoxim-- 
2136; —-Komplexverbb. d. Bisdimethylacetyl- 


Pyrrylmethen 185: Oxychinolinsalz 1934. 24 11: 
Fäll. dch. Phenylhydrazone 1788. 
Nickel(II)-selenat, 241: Doppelsalze 
Alkaliselenaten 744. 
Nickelselenid, 2% II: NisSes 299, 


mit 


‚ Nickelsilicate, 231: Metasilicat, Ammo- 
akate 1260. 241: Verh. im Erdinnern 2872. 


=4ll: Verwend. als Katalysator zur Hydrier. v. 
Ölen 1987, 
_ Nickelsilicid, 
üters.) 186, 
Nickel(II-)suMat, 231: paramagnet. Suszept. 
u. Temp. 1553. 23 II: Nachw. u. Schätz. kleinster 
Mengen Zink in — 76. 2311: Elektrolyse bei 
» v. (NH4)2504 883: —-Hydrate, Dissoziat.- 
Druck 895. 23 IV: Löslichk. bei d. Schwimm- 


221: (mikroskop. 


Krystalle 


Nicotin 


gleichgewichtsmethode 933. 241: Zirkular- 
Polarisat. 2070. 24 11: acetyliert. 1078. 


Nickei(Il)-sulfid, 231: Durchleiten v. Luft 
(Bläg. v. 5) 1412, 1413; kolloid. —Lag. in Gew. 
alkal. Tartratlagg. S10. 23 111: gefälltes gu2, 

-Oxydat. 1355. 34 1: Eigg. 1648, 2336; Oxydat 
in NH4OH 1648. 24 11: 606; Fäll. mit HaS unter 
Druck 510. 


Nickeltetracarbonyl, 221: Darst. 739. 22 111: 
u. NO 1335. 231: Bldg. v. u. NHs aus N u 
H. in d. umgekehrten Flamme 153. 2311: Ver- 
wend, S05*; (u. Gewinn.) 330% 231H: Übert. 
in Ni-Sol 970. 24ll: Umwandl. in NiCOs in 
Toluol-Lsg. 2390; 8. auch C4O04Ni 

Nickelthallohexanitrit, 22 IIL: 1308. 

Nickel (Il)-wasserstoff, 241 Darst,, Eige., 


Hydrier. mit Ni-Katalysat. 149. 


Nickeleisen, 23 II: Meteorit v. Grimma 1340 


Nicolsche Prismen, 22 1V: Verbesser. 


S]= 


Nicoschwab, 23 Il: Ungeziefermittel 1082 


Nicotin _(3-[1’-Methyl-itetrahydro-pyrryl)-2]-pyri- 
din), —-Geh.: d. Krauts u. Rauchs von deut- 
schem unbehandeltem Tabak 23 IV, 542: d. 
Tabakrauchs (Best. mit NHs od. Pyridin) 
23 II, 1038; Veränder. d. -Geh. von Seife- 

-Präpp. beim Lagern 24 Il, 1867; Eigg., Ver- 
wend. (Allgem,) 22 IV, 913; Bezieh.: zwisch. 
Rotat.-Dispers. von sauren -Lsgg. u. d. [H'] 


24 Il, 1500 (C. r. 179, 2069); zwisch. Flüchtigk. 
u. Giftigk. 24 Il, 1263; Entfern, aus Lsgg. dch. 
Permutit 23 IV, 634 (J. Biel. Ch. 56, 755): 


Einfl.: auf d. Viscosität von Gelatinelsgg. 22 II, 
1066 (A. Pth. 94, 214); auf d. Bilde. künstl. 
Pflanzen osmot. Herkunft 23 Il, 4929; auf d. 
Auflsg. von Metallen in Säuren 23 Ill. 153 
(Z. a. Ch. 126, 196); auf d. Zers. von Ameisen- 


säure in Acetanhydrid-Lsg. 23 Ill, 196 (Am. 
Soc. AD, 461); Einw. von Na- u. K-Amid 23 Ill, 


1023; IV, 725 (D.R.P. 374291); 24 Il, 982 
(B. 57, 1163); auf Nitrocellulose 22 IV, 1154; 


Wrkg. auf d. fermentative Tätigk. d. Hefe 23 1, 
1333. e 

Physiol. Verhalten: Schicksal im Or- 
ganisın. nach subeutaner Injekt. u. nach Tabak- 
rauchen 23 IL, 1187 (A. Pth. 98, 370); Resorpt. 
deh. d. Auge 24 1, 797; Verteil. im Blut 232 1, 
379 (Bio. Z. 122, 241); Wrkg.: auf d. Zahl d. 


Blutzellen 24 11, 2274; d. u. seiner Salze 
auf d. Blutgerinn. (lösende Wrkg. auf Fibrin) 


24 11, 713 (Bio. Z. 147, 1); in Venen 24 I, 1963; 
auf d. Hirnrindenzentrum d. sichelförm. Kreis- 
laufes d. Hundes 22 I, 214; Einfl.: auf d. Blut- 
druck-Wrkg. d. Adrenalins 23 Ill, 409: auf d. 
Harnstofispiegel d. Kaninchenblutes 23 I, 614; 


auf d. Gasstoffwechsel u. Biutstrom d. Gehirns 
23 III, 1117; auf d. O2-Verbrauch d. Frosches 
23 Ill, 1112; auf d. Wärmebldg. beim Frosch 
22 Ill, 72; auf d. Wrkg. von Suprarenin bei 
dch. Stryehnin sensibilisierten Gehirnzentren 
22 III, 1103; Wrkg. auf d. Herz (von wirbel- 
losen Tieren) 22 II, 1233; (von Aplysia fimacina) 


24 11, 1112; Einfl.: auf d, Herzwrkg. d. Chinins 
23 Ill, 1530; auf d. Herzwrkg. d, Strophantins 
24 11, 1481 (A. Pth. 102, 354); Wrkg.: auf 
d. Froschmuskel (antagonist. Wrkg. von Uurare, 
Atropin u. Novocain) 22 Ill, 157 (A. Pth. 92, 
254); 23 IH, 1112; auf d. Muskelarbeit 23 IH, 
799; auf d. glatte Muskulatur u. d. Gefäße d., 
Milz 22 III, 1355; 23 II, 511; auf d. Blut- 
egelmuskulatur 22 I, 5093; 23 II, 59; auf d. 
Kreatin-Bldg. im Froschmuskel 23 IH, 507; 
auf d. Tonus nach Splanchniceusdurchtrenn. 
23 I, 702; Mechanism, di -Chloroform-Syn- 
kope 23 III, 1423; Wrkg.: auf d. Gefäße 231, 
377; 11, 509; (Bezieh. zwisch. Konz. u. Gefäß- 
wrkg.) 23 III, 697; auf d. Coronargefäße d. iso- 
liertten menschl. Herzens 23 1, 120; auf d. 
Lungengefäße 24 1, 2790: auf d. Gefäße d, 
isoliert. Nebennieren 34 1, 935; auf d. Adrenalin- 
Sekret. d. Nebennieren 24 I, 214 (A. Pth. 99, 
175): 24 II, 1526 (A. Pth. 103, 69;) Beeinfluss, 
d. Wrkg. d. Nebennierenfl. auf d. Gefäße iso- 
liert. Organe 24 11, 1008; Wrkg.: auf d, Keim- 
drüsen u. auf d. Fortpflanz. 24 I, 1827; auf d. 


ry q ir 
Zentrainervensystem (d. Arthropoden) 23 II, 
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1049; (von Insekten) 34 II, 1953; auf d. hemmend. 
Herznerven 22 III, 639 (C. r. 174, 1039); auf 
d. Depressorreflex 23 I, 376; auf d. Wirbel- 
säule 23 II, 891; auf d. isolierten Ösophagus 
22 III, 640; auf d. überlebenden Magen 22 III, 
1146; 24 II, 707; auf d. Bewegg. d. Krebsdarmes 
24 11, 707; auf d. überlebenden Samenstrang 
von Säugetieren 23 III, 420; auf d. überlebenden 
Meerschweinchenuterus 24 I, 2238 (A. Pth. 
101, 45); auf d. ausgeschnittenen Hundeureter 
22 III, 1026; auf d. Gallenausscheid, am Gallen- 
blasenfistelhunde 23 II, 1422 (Bio. Z 140, 
189); auf d. Sekret. von Eiweiß u. d. Zus. d. 
Eierschalen bei Vögeln 22 III, 1384; auf Ödeme 
nach p-Phenylendiamin bei Kaninchen 24 I, 
1956. 

Theorie d. Giftwrkg. 22 I, 294; Ursachen 
d. —-Überempfindlichk. beim Menschen 24 11, 
2277, Auftreten von akuter Tetanie nach Guani- 
dinen + — 23 III, 511; Giftigk. von —Dämpfen 
gegenüber d. Phlebotomen 23 I, 802; Wrkg.: 
auf Raupen 23 II, 959; auf Feldheuschrecken 
24 1, 1328 (A. Ptk. 100, 344); auf d. Entw. von 
Froschlarven 22 1, 214; Einfl.: d. [H’] auf d. 
Giftwrkg. auf Kaulquappen 22 III, 1179 (Bio. Z. 
130, 21); auf d. Giftwrkg. d. n. Butylamine & 
I, 1337; Beeinfluss. d. Wrkg. dch. Ergotamin 
24 1, 2890; Desinfekt.-Wrkg. 23 IV, 275. 

Verwendung: Allgem. zur pharmakol. Ver- 
wend. 23 IV, 482; Verwend.: zur Herst. von In- 
sektenvertilg.-Mitteln 23 II, 956, 1024; 24 II, 
2083; für ein Motortreibmittel 24 I, 1609. 

Analyse: Mkr. Identifizier. als Pikrat 22 III, 
381 (Am. Soe, 44, 371); Farbrk. mit NasCo(N O2)s 
23 IV, 565; Best.: nach verschied. Verif. 
22 IV, 866 (Ar. 259, 254, 268, 307); im 
Tabak u. Tabakrauch 22 IV, 849; 23 II, 350; 
24 11, 2708; physiolog. Best. d. -——-Geh. von 
Zigarren u. Zigaretten 23 I, 1463; Best. von 
Pyridin mit Kieselwolframsäure in Ggw. von — 
24 1, 1567 (Z. Ang. 37, 89); Verwend. zur Ver- 
dunkelung d. Froschhaut bei d. Best. d. Hypo- 
phinmengen 23 I, 701. 

Verb. d. Hydrojodids mit BiJs, Bldg., 
Eigg. 22 III, 1300 (©. r. 175, 274), 23 11, 
1167 (Bl. [4] 33, 333, 340); 23 III, 1491 (Bl. 
[4] 33, 646). 

Salz d. Imidazol-diecarbonsäure-4.5, 
Bldg., Eigg. 22 IH, 1192 (H. 121, 167). 

a-Nicotin s. CıolliaN2. 

Nicotinsäure s. C6H502N, 

Nicotinsäurediäthylamid s. C10oH14ON?. 

Nicotyrin s. CıoH1oN?. 

Nicral, 22 Il: nicht oxydierbare Legier. 568. 

Nicrokupfer, 2% 1: Wärmeausdehn.-Koeff. 2737. 

Niederschläge, 22 III: amorphe — u. krystallis. 
Sole; Häuf.- u. Ordnungsgeschwindigk. d. Mole- 
külhaufen 464. 221V: Mitreißen 521. 

231: rhythm. gebänderte Niederschlags- 
häutchen auf Fl.-Oberflächen 1563. 2311: App. 
zum Fällen 613*; Auswaschen d. Fällungsmittels 
793; analyt. Fäll. bei extremer Verdünn. 791; 
—Volumina (Mess, mitt. Mikrovolumenometers) 
601. 23 111: Bldg. (Geschwindigk.) 279; period. 
Fäll., Liesegang-Phänomen, u. Ortsteinbldg. im 
Boden 1550. 23 1V: chem. Fällen (App.) 391*; 
Ander. d. Oberfläche v. feinverteilten — (Messen 
mitt. radioakt. Substst.) 485; Prüf, d. Oberfläche 
u. deren Veränder. deh. Zumisch. emanations- 
abgeb. Stoffe 447*; mitgerissene Verbb. (gegen- 
seit. Ersatz) 384; volumetr, Best. 630, 


24 1: elektr. — in d. chem. Industrie 1431; 
Morphologie u. Topochemie v. — 849: amorphe 


- u. kryst. Sole 1329; Bldg. v. grobkörn. — 
2296*; Mikrostruktur v, Metalloberflächen u. 
elektrolyt. Ndd. auf diesen 1443; Struktur dünner 
Ag-— 469, 470; Unregelmäßigkk. in elektrolvt. 
Cu-— in Ggw. v. Teer 1431; — u. Stromausbeute 
v. Verzink.-Lsgg. 2816; elektrolyt. Reinig. 2615; 
Ausfäll. mehrerer Stoffe aus ein. Lsg. 2619*: 
— dceh. Eindampf. v. Lsgg. in geschloss. Gefäßen 
2296*; Fäll. wss. Metallsalzisgg. mit CaCOs u. 
Ca(OH)2 1442. 24All: Faserstruktur v. elek- 
trolyt. Metall-— 454; Geschwindigk. d. —-Bldg, 
287; Einfl. d. Rührens auf — 83; s. auch Galvano- 


plastik; Galvanotechnik; Gasreinigung: Nebel: 
Staub. r 

Nieren s. Organe. 

Nigrosin, Herstellungsweisen 22 II, 90; Verh. Reg 
H202 (+FeCls u. NiSOs) (Anelektropie) 23 1] 
1280 (Bio. Z. 138, 371, 375); Bind, dch. Preßhefe 
=3 I, 360; Komplementadsorpt. dch. — 24 M 
1813 (Bio. Z. 149, 332); Verwend. zur Nachahn 
karyokinet. Figuren 23 I, 1330; blutdruck. 
senkende Wrkg. 23 III, 170; (Einfl. von Thionin) 
22 1, 656; 23 I, 700; Wrkg.: auf d. Schock 
=2 111, 969; 23 III, 468 (C. r. 176, 1185): auf 
d. Curarevergift. 2% II, 1826 (A. Pth. 103, jo: 
Harnsekret. nach Durchström. überlebend, Hunde. 
nieren mit — 24 1, 789. 

Verwend.: zum Färb. von Acetatseide 22 
406; zum Färben lederart. Prodd. aus Därmen 
=4 1, 1304; zur Herst. einer Polierfl. 23 II, 341: 
zur Sensibilisier. von Platten im Ultrarot 24 TR 
790. 

Färbbark. von Silberchloridkrystallen mit — 
=2 II, 2; Verstärk. von Gewebsfärbb, mit — 
Tr von Verbb. mit auxochrom. Gruppen 
—— Pr 5. 

Nigrosin SS bläulich, 24 I: infrarote A bsorpt.-Spektr, 
1744, 

Nilblau, Einfl, von Seifenlsgg. auf d. Umschlagspunkt 
d. Sulfats 23 IV, 3 (Bio. Z. 134, 178): Verteil. 
d. Sulfats im Chinolin-Wasser-System 24 I, 307; 
Koagulat. von —-Solen deh. Pflanzennährlagg. 
=4 11, 2011; Verh. geg. H202(+FeCls u. Nis0s) 
(Anelektropie) 23 III, 1280 (.Bio.Z. 138, 371, 375): 
desensibilisier. Wrkg. auf photogr. Platten u, 
Papiere 22 IV, 471 (Bl. [4] 29, 574); Bind. deh, 
Eiweißkörper (Einfl. auf d. Flockungsoptimum von 
Eiweißkörpern) 23 II, 860 (Bio. Z. 137, 263): 
Entfärb. dch. Sera, andere Körperill. u. Gewebe 
=4 1,1401; Farbrk. mit Blutserum 22 IV, 740; 
Verwend. zur Vitalfärb. menschl. Leukocyten 22 
II, 1274; Bedingg. für d. Vitalfärb. von Paramae- 
cium caudatum 2211, 974; Verwend, zur Färb. von 
Fetten u. amyloiden Entartt. 24 IL, 2188; Fixier, 
von mit — gefärbtem Olivenöl in Organen nach 
intravenöser u. intraventrikulärer Injektion 
=3 IV, 569; Verwend. zur Reaktivier. von Ab- 
wasserschlamm 23 IV, 234. 

Nilblau 2B, Verwend. als Desensibilisator für 
photograph. Platten 24 II, 908. 

Nilblau S, 241: Verh. zu Pilanzenzellen 425. 

Nilsäure s. C5H1003, a@-Methyl-B-oxubuttersäure. 

Nilsonkritiskop, 23 II: zur Best. d, krit. Punktes im 
Stahl 121. 

Ninhydrin s. C'9H604. 

Niob, 22 II: Analyse v. Nb-Ta-Mineralien (Anwend, 
v. Weinsäure, Trenn, v. Zr) 848. 22 1V: Trenn. 
v. Tantal mitt. Selenoxychlorid 214. 231: 
Titrat. im Cd-Reduktor 1235. 24 II: maßanalyt. 
Best. 1613... 

Niob-Verbindungen. 

Niob(V)-chlorid, 221: Darst., Leitfähigk. v. 
geschmolz. — 925. 

Niob(V)-oxyd, 2311: Rk. mit He 65. 
241: Best. v. Ra in Ti-Niobaten 2723. 

Niobsäure, 22111: Anhydrid, Lichtrkk., 
Photored. 238. 

Niobsalze, 221: Naganabehandl. v. Mäusen 
mit — 147. 

Niobit, 22 1II: v. Süd-Dakota 1218. 

Nipapalmen, 221V: Anwend. zur Zuckerfabrik. 
801. 23 II: als Quelle für Zucker u. Alkohol 2%%. 

Nipecotinsäure s. CsH11O08N. 

Nirvanin s Cıs3Hı1sOaN?. 

Nirvanol s. Cı1H1202N2. 

Nitral s. Stickoxydul. 

Nitramid, 24 1: katalyt. Zers. 2081. £ 

Nitramin, 24 I: Salzfehler v. Pikrylmethyl-— 100». 

Nitranilin s. CsH6O2Na2. 

Nitranilinrot s. C1eH11OsNs3. 

Nitranilsäure s. CeH2OsN2. 

Nitrate s. Salpetersäure. 

Nitre cake s. Natriumdisulfat. * x 

Nitride, 22 II: d. Al, Mg, Ca, B etc. (Gewinn.) 375*. 
22111: Bldg.-Geschwindigk. 1328. 221V: Ge 
winn. 874*; Anwend. zur Darst. zusammenhäng. 
Körper 488*, 2311: Gewinn. mitt. N im elektr. 
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Oien 525*. =3 111: Dissoziat. bei d. Elektrolyse 

in Hydriden 106. 23 IV: Anwend. zur Gewinn. 

v. NH3 235*. 241: Verwend.: zur Darst. v 

reinem NHa 20; v. Ti- zur techn. Darst. v. 

Cyaniden 20089. 

Nitriersäure s. ‚Mischsäure. 

Nitrifikation, 23 111: Knöllchenbakterien, N-Bind., 
Energiebedarf, Vergl. mit anderen N-Bind.- 
Möglichkk. 77. 24 1: Mechanism. d. bakter. 
NH3-Oxydat. 1944; in saur. Boden 23 
u auch Bakterien: Boden. 

Nitrile s. Säurenitrile. 

Nitrilosulfonsäure, 2% 11: 17, 446; Kobaltiake d, 
926. 

Nitrite s. Salpetı ige Süure-N itrite. 

Nitroäpfelsäure s. (4 H/507N. 

Nitroäthan s. ('2H502N. 

Nitroäther, 22 II: aromat. — 1139* 

Nitroaldehyde, 24 I: Isomerisat. 1669, 

Nitroaldehydosalicylsäure s. UsH506N. 

Nitroaminobenzoesäure s. U7H604N.. 

Nitroeaminobrenzcatechin s. CsHl6eO41N2. 

Nitroaminophenol s. CoH6OsN2. 

Nitroaminosalicylsäure s. (7H6O05N2. 

Nitroaminotoluol s. C7HsO2N2. 

Nitroanilin s. (eH6O2N2. 

Nitroanisol s. C7H7O3N. 

Nitroanthracen s. C14Hs02N. 

Nitroanthracencarbonsäure s. C15//1192N. 

Nitroanthrachinon s. C14H70aN. 

Nitroanthranilsäure s. U7H6O04N2. 

Nitroaryihydrazine, 2% 1: 2348. 

Nitrobenzaldehyd s. ('7H503N. 

Nitrobenzaldoxim s. OrH6sOsN?2. 

Nitrobenzoesäure s. C7H:5OsN. 

Nitrobenzoesäureanhydrid s. (14H sO7N?. 

Nitrobenzol s. (sH502N. 

Nitrobenzonitril s. (7 H402N2. 

Nitrobenzoylchlorid s. C7H4O03 N (1. 

Nitrobenzylalkohol s. C7H7OsN. 

Nitrobenzylchlorid s. O7 H602N 1. 

Nitrobrenzcatechin s. (’sH504N. 

Nitrobrombenzol s. CsH402N Br. 

Nitrobromkresol s. C7H6O3sN Br. 

Nitrobromnaphthalin s. C10oH6O2N Br. 

Nitrobromoform s. CO2N Bra. 

Nitrobromphenol s. CeH403N Br. 

Nitrobromphenolsulfonsäure s. CoA406N br. 

Nitrobromresorcin s. ('6H404N Br. 

Nitrobromsalicylsäure s. O7H405N Br. 

Nitrobromxylenol s. CsHsOsN Br. 

Nitrocellulose, 221: 1015: nichtwss. kolloide 
Systeme 1015; Löslichk. in Ca-Salzen 324; 
Umwandl. 258. 2211: Gewinn.: u. Verwend. 
601: im selbsttätigen wununterbroch. Betrieb 
1065*; Entiern. freier Säure 907, Entwässern u. 
Verrineer, d. Entzündlichk. mitt. Butylalkohol 
601%: Schießbaumwolle (Behandl.) 968*; (Fort- 
pilanz. d. Explos.) 167; Lösungsm. für Pyroxylin 
454*; Behandeln 393*; Stabilis. 768*; Anwend. 
zum Wolleartigmachen v. Pfilanzeniasern 1064*; 
Lsgg. (dch. Mischungen v. Paraldehyd u. Alkohol) 
92*: (Verspinnen) 538*; gefärbte —-MM. 455*; 
Feuerschntz-M. 367*. 22 III: N-Geh., Beständigk. 
u. Löslichk. in A.-Ä. 1155. 221V: Herabsetz. d. 
Viscosität 287*: Lösen mit Benzol-Methylalkohol 
etc. 199*: Verh. beim Kochen unter Druck 809; 
Veränder. deh. Einw. sehr schwacher Basen 1154; 
Schießbaumwolle (Darst., Reinig. v. Baumwoll- 
linters 809: —-MM. 1182*, 1183*:; für plast. 
MM. aus Pyroxylin 75, 805; Anwend. zur Herst. 
elast, schwerverbrennbarer MM. 1062*; —-halt. 
Kunststoffe (Weichh. u. Elastizität) 274*. 

231: u. organ. Lösungsm. (physikochem. 
Unters., Äthersol, alkoh. Lsg.: äth. Lsg., Viscos. 
u. Temp., Stabilität u. krit. Koagulationstemp.) 
s19, 320: Acetonlsgg. (Fließen) 1216; Cellulose- 
nitrat als emulgier,. Mittel (in Aceton mit Glycerin) 
4. 2311: Nitrieren v. Cellulose 502*: Gelatinier.- 


Mittel 038: u. Celluloid, Acetylcellulose u. a. 
Ester (viscose Lsgg., Herabsetz. d. Viscosität) 
934*, 23 III: —-Gel (Bestandteile) 803. 23 IV: 


Darst. 173*, 902*- Nitrier. v. Cellulose (Einfl. 
v. H2S04 im Nitriergemisch) 680: Lösungsm 
259; Sicherheitstränk. mitt. gechlortem Äthylen 
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Nitroglycerin 


isi1*®; u. sek. aromat. Säureanilide als Klel 
mittel f. Holz, Pappe, Glas etc, 1031* 

241: Mikrostruktur 2082: Einw, schwach 
Basen 2340; Gelatinier. v. Lsgg. 2422: Umnitrier 


W,-feucht 2759*; Umwandl. hochviscos in 
weniger viscose 266*: Lösungsm. für 23544*®: 
Haltbarmach. u. Best. d. Haltbark. 2851: 
Filme 268*: chem. Zusätze zu -Filmen 2413: 
Herst. v. -MM. 456*: elast, biegsame M,. aus 
1464*; —-Lack (Herabsetz. d. Entflammpbark.) 


525*: Verwend. ind. Schuhfabrikat. 607: Alkoholi- 
sierschleuder für Schießbaumwolle 1301*. 234 HI: 
Vorbehandl. d. Cellulose 2513*; Herst v.. Lsgg 
od. Suspenss, Vv. 2623®: Herst. v. -Folien 
für photograph. Filme 1764*:; horn-art. plast. M 
aus 2439* ; P’yroxylin-Automobilapnpretur 1982: 
Explos. ein. zur Entwäss, v. — dienend. Be- 
hälters 141; zur Kenntn. d. — 2137: u. Campher 
u. Bromcampher 1344; Druckiestick. ı . 
Campher-Gemischen 2621; s.auch Lacke: Massen : 
Sprengstoffe. 

Nitrochloranilin =. CoHsO2NaCl. 

Nitrochloranthracen s. C14/1s02NC! 

Nitrochlorbenzoesäure 8. (TFHH04aN Cl. 

Nitrochlorbenzol s. C6HlsO2N (1. 

Nitrochlorbromanilin s. CeH4sOaNaClBr. 

Nitrochlornaphthalin s. C10oHleOaN (Cl. 

Nitrochlornaphthalinsulfonsäure s. C1oHe&sNCIS. 

Nitrochloroform s. (O2NC/s. 

Nitrochlorphenol s. C6H40s NCl. 

Nitrochlorsalicylsäure s. O7H4Os N Cl. 

Nitrochlortoluidin s. C7H7O2NaCl. 

Nitrochlortoluol s, (7H6O2N (Ol. 

Nitrochlorxylenol =. CH sOsN Cl. 

Nitrochlorxylol s. CaHsO2N Cl. 

Nitrocumidinsäure s. C1oHeosN. 

Nitrocymol s. Cı10oH1sO2N. 

Nitrodiaminomesitylen s. C’aHıs02Ns. 

Nitrodibromäthylanilin s. CsH/s02NaBra, 

Nitrodibromanilin s. ('oH4ıQO2NaBra. 

Nitrodibrombenzol s. (sH3sO02N Pra. 

Nitrodibrommethylanilin s. U7lleO2NeBra2. 

Nitrodibromphenol s. CeH3sOsN Bra. 

Nitrodichloranilin s. C«H402N ala. 

Nitrodichloranthracen s. (14H 7O2N Ola 

Nitrodichlorbenzol s. CsH302NCla, 

Nitrodichlornaphthalin s. C10H50aN Ula. 

Nitrodichlorphenanthren s. C14H702NÜla. 

Nitrodijodkresol s. (7H503N Je. 

Nitrodijodphenol s. CeHsOsN Ja. 

Nitrodimethylanilin s. OsHıoVaN2. 

Nitrodimethylnaphthalin s. Cı2H1102N. 

Nitroessigsäure s. (2Hs04N. 

Nitroform s. CHOsNs. 

Nitroglycerin (Glycerin-trinitrat,Trinitrin), Geschicht!. 
üb. d. Industrie 23 II, 938 (Z. Ang. 36, 67); 
Allgem. üb. Herst. u. Bedeut. in d. Sprengstoff- 
technik 22 IV, 1153 (Z. Ang. 35, 461); Herst. 
(Zusammenfass.) 24 1, 2485; Einfl. von Tri- 

methvlenglvykol-Verunreinieg. auf d. Darst. von 

aus Gärungselvcerin 22 IV, 286; Wieder- 
gewinn. u. Trenn. von Aceton 223 IV, 20; Energie- 

inhalt u. Arbeitsleist. 23 II, 938 (Z. Ang. 36, 

75); Verlauf d. explos. Zers. 24 Il, 141, 1303 

(C.r. 178, 1167, 1275): Fortpflanz. d. Erschütter.- 

Welle in 24 II. 1303: vorzeitig. Explosion bei 

d. Bohrarbeit 22 IV, 195; Herabsetz. d. Empfind- 

lichk. gez. mechan. Stoßbeanspruch. dch. Zusatz 

von aromat. Nitroderivv. 23 IV, 480; Verwend, 

zur Herst. von Sprengstoffen 22 II, 601, 832 

(D.R.P. 349166); 23.11, 371, 1009; 24 I, 528, 

2047; II, 2110. 

Bezieh. zwisch. phvysiol. Wrkg. u. Anwend.- 
Art 2311, 1423; Wrkg.: auf d. Blutdruck 22 111, 
191; 24 II, 1708, 1939; auf d. arteriellen Druck 
bei Hypertonikern 22 1, 301: auf d. Volumen d. 
durchströmten Niere 23 I, 474: Beeinfluss. d. 
Gefäßwrkg. dch. Nicotin 23 I, 377. spasmolyt 
Wrke. 23 III, 468; Anwend bei akuter Nephritis 
22 III, 1140 

Reinheitsprüf. 23 II, 281; Analyse von - 
Tabletten 24 IL, 1616: N-Best. in 22 II, 1010 
(Z. Ang. 35. 145): Best. in Gew. aromat. Nitro 
verbb, (App.) 23 II, 1053 (Am. Soe. 4A, 2643) 








Nitroglycerin 


Trenn. von eine Nitrogruppe enthaltend. Stoff- 


gemischen 22 IV, 10, 

Nitrohalogenverbindungen, 241: 
Hlg. in aromat. — 
2517. 


Nitrohemellitenol s. (oH11O3N,. 


Nitrohuminsäuren, 24 I: — aus Huminsäuren 602, 
Nitrohydrazoverbindungen, 231: 410. 241: 1916. 


Nitrohydrochinon s. C6H504N. 
Nitrohydroxylaminsäure, - II: 2145. 
Nitroisopseudocumenol s. CoH11OsN. 
Nitrojodbenzoesäure s. (7H404N.J. 
Nitrojodphenol s. U6H4O3N.J. 
Nitrojodsalicylsäure s. Ü7H405NJ. 
Nitrokresol s. (7H7O3N 
Nitrokresolsulfonsäure s. (7H7TO6NS. 
Nitrokresorcin s. C7H7O4N. 
Nitrokupfer, 2% 1: Darst., 
Nitrolignin, 231: — u. 


997 


2272. 


Nitrolsäuren, 24 I: aromat. — 2115. 
Nitromesidin s. CoH1202N2. 
Nitromethan s. UH302N. 

Nitromethylnaphthalin s. C11Hs02N. 
Nitromethylnaphthalincarbonsäure s. C12HoO4N. 
Nitron (1.4-Diphenyl-3.5-[phenyl-imino]-[triazol- 

1.2.4-dihydrid-4.5]), Allgem. üb. d. Verwend. in 
d. analyt. Chemie 22 II, 913; Zusammenfäss. üb, 
Darst. u. Verwend. zur Best. von HNOs, Pikrin- 
säure U, "Dinitrophenol 2 24 1, 366; Verwend.: zur 
Best. d. Chlor- bzw. Perchlorsäure u. d. Pikrin- 
säure in Chedditen 23 I, 502; als Vulkanisat.- 
Beschleuniger (in Ggw. ein. NHs entwickelnd. 
Stoffes) 24 1, 2547. 

en Ir-Salz, Bldg., Eigg. 22 III, 482 
(Z. a. Ch. 121, 360). 

Nitronaphthalin s. C10H4702N. 

Nitronaphthalindisulfonsäure s. C10H7OsN Sa. 

Nitronaphthalinsulfonsäure s. C10oH7O5NS. 

Nitronaphthalsäureanhydrid s. U12H505N. 

Nitronaphthoesäure s. C11H7O0sN,. 

Nitronaphthol s. C10H7OsN. 

Nitronaphthylamin s. CıollsO2N2. 

Nitrone, 221: katalyt. Red. 1017. 

Nitrooxybenzaldehyd s. O7H504N. 

Nitrooxybenzoesäure s. C7H505N. 

Nitrooxybromnaphthalin s. C10FeOsN Br. 

Nitrooxychlorbenzaldehyd s. O7H404N Cl. 

Nitrooxychlorbenzoesäure s. (7H405N Cl. 

Nitrooxychlorphenanthren s. C14HsO3NC1. 

Nitrooxydibrombenzaldehyd s. (7H304N Bra 

Nitrooxyjodbenzoesäure s. C'7H405N.J, 

Nitrooxymethylbenzol s. C'7H7O3sN. 

Nitrooxynaphthylaldehyd s. C11H7O4N.. 

Nitrooxytoluol s. C7H7OsN. 

Nitroparaffine, 241: Konst. 2352. 

Nitropentosane, 24 IT: 2137. 

Nitrophenol s. CsH503N. 

Nitrophenoläther, 23 III: Austausch v. »OR gegen 
andere Radikale; Rk. mit NHs, Anilin, Hydr- 
azinen, Na-Acetessigester u. Hydroxylamin 549, 
550. 24 1: Darst. v. — u. ihren Halogensubstitut.- 
Prodd. 2632*, 

Nitrophenolate, 22 III: d. Alkalimetalle 3: 
d. Mg, Ag u. Pb 354. 

Nitrophenoldisulfonsäure s. (sH509N Sa. 

Nitrophenole, 23 IE: katalyt. Hydrier. 543. 23 IV: 
Darst. aus Kohlenwasserstoffen 922*, 

Nitrophenolsulfonsäure s. C6H506NS. 

Nitrophenylendiamin s. OsH7O2N3. 

Nitrophenylhydrazone, 241: V. 
Ketonen 2362. 

Nitrophosphat, 22 II: Herst. 
241: 2005*, 

Nitrophthalsäure s. CsH506N. 

Nitroprussidwasserstoffsäure (Nitroso-ferri-penta- 
cyanwasserstoffsäure), Leitfähigk. d. — u. ihr. 
Tetramethyvl-ammonium-salzes, Alkylier., Pyridin- 
u. Benzidin-Salz 22 I, 125 (Soe. 119, 1451). 

Salze, Konst. 22 I, 125. 

Na-Salz (Nitroprussidnatrium), Härte 23 I, 
181 (Ph. Ch. 102, 328); Phasengrenzkräfte u. 
Adsorpt. an d. Trennungsfläche Luft / —-Lsg. 
2411, 444 (Ph. Ch. 109, 35); Einw. von Hydroxyl- 
amin 23 HI, 612; Rk.: mit Na-Arsenit 23 I, 


Forme! 2090. 


5) 
bi —— 


or 


Aldehyden u. 


v. streubarem 1327°, 


Rk.-Fähigk. d. 
647; Rk. mit Aminopyridin 


Acetyiverb. 1639. 241: 
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147 (B. 55, 3009); mit PdCle od, PdNOs)2 24 1, 
587; mit Alde 'hyd- u. Keton-[phenyihydrazonen! 
24 11, 1788; mit Ba-Formiat 23 I, 1014 (B, 56, 
236). 
Farbrk.: 


mit Aceton u. Acetessigsäure 24 | 


947 (J. Biol. Ch. 58, 349); (Krit. zum Nach. 


von Aceton im Harn mit ) 22 IV, 113: init 

Brenztraubensäure u. dessen Br-Derivv. 23 ij 

1609 (Soc. 123, 2211); (Verwend. zum Nachy 

u. zur Best. kleiner Mengen Brenztaubensäure) 

24 11, 1490; mit Lokalanästhetica 23 IV, 445 

Einfl. auf d. AsCls-Dest. (bei d. Trenn. d. As yı 

ander. Metallen) 22 II, 729 (.B.55, 443): Verwend 

zur Leitfähigkeitstitrat. von Ag 23 IL, 645; zur 
maßanalyt. Best. d. Cu 23 II, 295; IV, 42: zum 

Nachw. von Acetaldehyd 22 IV, 112 (Bio, Z, 

127, 16); zur colorimetr. Best. d. Cysteins 23 II 

463. 

Pd(II)-Salz, Bidg., Eigg. 24 I, 887. 

Nitroprussidwasserstoffsäure- Äthylester, Bldg., Eigz. 
221, 125 (Soc. 119, 1452). 

Nitropyrogallol s. CeH505N. 

Nitropyromellitsäure s. C10oH5010N, 

Nitrosalicylaldehyd s. C7H504N. 

Nitrosalicylsäure s. O7H505N. 

Nitrosamine, 22 IT: Nitrosoderivv. sek. Amine, 
Darst. 202*. 241: Überf. in ihre Amine 964*, 

Nitrose s. Schwejelsäurefabrikation. 

Nitrose Gase s. Stiekoruyde. 

Nitrosisulfonsäure, 23 III: Absorptionsspektr, 1146, 
2411: 17. 

Nitrosobenzoesäure s. C7H503N. 

Nitrosobenzol s. (sH5 ON. 

Nitrosodimethylanilin s. (sHı0ON2. 

Nitrosodisulfonsäure, 22 I: Na-Salz (katalyt. Zersetz, 
v. H202) 173. 22111: Na-Salz (Addit. v. NO, 
Einw. v. Phenylhydrazin) 494. 2411: 447, 

Nitrosohydrazone, 23 III: 432. 

Nitrosomethylurethan s. unter C2H403N2. 

Nitrosonaphthol s. C10oH7O2N, 

Nitrosophenol s. CeH502N. 

Nitrosophenolfarbstoffe, 221: aus Phenoläthern ı. 
HNO3 20. 2211: schwarze Schwefeliarbstofie 
528*, 

Nitrosoverbindungen, 22 III: Tautomerie mit 1so- 
nitrosoverbb. 582. 231: Rk. v. aromat. — mit 
Dinitrobenzylchlorid ete. 417. 2311: Darst. v., 
N-Nitrosoderivv. sekund. Amine 996*, 241: 
Darst. v. sek. Aminen aus ihr. — 964*%: Rk. mit 
Hydroxylamin u. Dioxyammoniak 900, 91. 
2411: Rkk. d. auf ungesätt,. Verbb. 1082; 
Einw. v. Bisulfit u. Sulfit auf — 1081. 

Nitrostärke, 22 11: Anwend. zu Sprengstoffen 601%. 
=2 IV: Darst. 44*. 24 1: —-Körner in Zündmisch. 
336*, 

Nitrostickstofftrichlorid, 22 I: 1268. 
Nitrosulfonsäure, 23 III: 1146. 

Nitrosylazid, 22 III: 435. 

Nitrosylchlorid, 221: Bidg. aus NO u. Cl, Ionisat. 
391. 2211: Rk. mit Heptan 907. 231: Blde., 
Katalyse dch. Br 1305; Giftwrkg. bei Tieren 472. 
23 11: Darst. 909*; Gefäße für — 1145*. 2311: 
Zerfall im Licht 1594: Rk.: mit Metalloxyden 
Yu mit Cu2Cle; u. Tl20) 357; mit Toluol 1071. 
241: Darst., Rk. mit Diazoessigsäureestern 2430; 
Bilde, dch. NO-, NOsa-Cl-Katalyse 853; Dampf- 
druck d. fl. — 2868. 2411: Theorie d. Bldg. 
1425. 

Nitrosyldichlorid, 2411: Bldg. als Zwisch.-Prod. 
bei d. Bldg. v. Noci 1425. 

NitrosyIschwefelsäure, 23 II: Verf. d. Schwefelsäure- 
fabrikat. 671*. 2311: Absorpt.-Spektr. d. 
Lsgg. in H2SO4 in Lsg. als Nitrosulfosäure 1140. 
241: Derst., Verwend. zur Aufarbeit. d. Neben- 
en ge Acet on-Ind. 2396, 

EN na ne 221: 915. 22111: 695. 

Nitrosyltribromid, 23 1: 1573. 

Nitrotoluidin s. U7HsO2N2. 

Nitrotoluol s. C7H7O2N. 

Nitrotoluylsäure s. CsH7O4N. 

Nitroverbindungen, 221: Red. mit TiCls 31%; 
aromat. — (Einw. v. Hydrazinhydrat) 1022; 
(katalyt. Red., Darst, v. Arylhvdroxylaminen) 
1367: d. Benzolreihe (Einw. v. Natrium- 
disulfit, Übergang in Sulfaminsäuren u. Sulfo- 
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säuren) 954; aromat. als Indicatoren v, Teil- 
vorgängen d. Atın. u. Gär. 47. 2211: Nitrierapp. 
1118* ; Verhinder. d. Nitrier. bei leicht nitrierbaren 
organ. Stoffen (Regel. d. Reaktionsverlaufes u. 
Stabilisier. nitrierter Stoffe ete. deh. Hg od. Ag) 
442*: Ersatz d. Nitrogruppe deh. Cl in Nitro- 
naphthalinsulfosäuren 143*: nitrierte Kohlen- 
hydrate (Anwend. in Düngemitteln) 112>*; 
— d. aromat KW-stoffe (Darst. mitt. eines 
Gemisches v. HNOs, HSNOs u. H2S04s) 946* 

23 111: gg r. mitt. Nitromethan 501 Hydrolyse, 


spezif. Vol. u. Brech. d. gebundenen W ıssers 756; 
aromat. ! "Einfl. auf d. Eliminier. v. Banane 
1081: Nitrogruppen u. Substituenten im Benzol- 
kern 1224; organ. mit Hg (Einfl. d. Nitro- 


gruppe auf d. baktericide Wrkg.) 252; Halogen- 
labilität d. Nitroparaffine (Titanred.) 1251. 
233 1V: Best. d. Nitrogruppen in aromat. Verbb 
613; Mononitrophenole, Mononitrobenzoesäuren 
u. Mononitrozimtsäuren (Kjeldahlisation) 298; 
Nitrier. d. Braufikohlen (acetonlösl. Nitrokörper) 


9” 


ii. 

231: Bldg. in d. Natur, Pharmakolog. u. 
Therap. 173; Nitrogruppe (bas. Eigg., saures 
Nitrobenzo sulfat) 1491; Nitrogruppe als Ersatz 
für Diazo 50; Red. mit SnCle u. HCl u. mit 
SnBr2 u. HBr (Ersatz d. Säure dch. Metall- 
halogenide) 30; Nitropar: iffine (Entfern. v. 
Halogenatomen, tautomere Wasserstoffhypothese) 


151; Explosionen 569; aromat. (Giftigk.) 1604; 
Nitrored. atmender Muskelzellen (Wrkg. v. HEN) 
555. 23 II: Nachw. 1207; aromat. (Best. 


aliphat. Salpetersäureester) 1053. 2311: kata- 
Iyt. Red. mit Pt u. H («. ß-ungesättigte —) 618; 
Verh. u. Tendenz zur Erlang. eines tautomeren 
H-Ions (Theorie d. abwechselnden Polarisat.) 
1394, 1395; aromat. ‚ Rk. mit Thioharnstoffen 

Thiophenolen (Bldg. v. Sulfiden u. Disulfiden) 
914; Rk. mit Benzalmethylamin 1483: mit 
Magnesylamin 1479; Kjeldahlisieren (Einfl. d. 
Substituenten) 1460; Red. dch. leb. Gewebe 
689, 954. 23 IV: Nitriervorricht. 720*:; aromat. 
— (Best. d. N nach Kjeldahl-Flamand-Prager) 
306; aromat. Nitrokohlenwasserstoffe (Verh. beim 


Kjeldahlisieren) 902; Anwend. v. organ. ZU- 
sammen mit Fluoriden zur Holzimprägnier. 338. 
»41: Gewi a ss 274*: Bidg. 

„41: Gewinn. v, rein. 4 ki u. 


Rkk. d, Dinitrodihalogenmethane 2 2 337: aliphat. 
Nitroalk ohole 1171; Herst. v. Gly kolnitraten aus 


olefin. 302*; Struktur v. 2351; Rk. v. 
Poly- mit Alkalialkoholaten 2895; Isomerisat. 
v. Nitroaldehyden 1663; katalyt. Wrkg. v. Sn 
bei d. Red. v. — 728; Einw. v. Natriumsulfit 


auf Trinitro-Derivv. u. Tetranitromethan, Reinig. 
d. Tolits 2915; katalyt. Red. v. Nitroketonen 
910; Red. dch. Proteinkörperwrkg. 682; aliphat. 
—: Nitroessigester u. Alkylier. ihr. Ag-Salze 160; 
— aus Toluol+ NOa 759; Darst. v. Dinitrotoluol 
647; bin. Lsgs.-Gleichgeww. d. isom. Dinitro- 
toluole mit Aminen u. KW-stoffen 476; Nitrier. 
v. Dichlorbenzol 648; Rk.-Fähigk. d. Hlg in 
aromat. Hlg-— 647; Rk. v. Hlg- mit Glykol 
1103*; Nitrohydrazoverbb.; Rk. v. Hydroxyl- 
amin mit Trinitrotoluol 1916, 1917; Systst. v. 
Oxybenzaldehyd mit — 909; Einfl. d. NO»- 
Gruppen auf Rk.-Fähigk. v. Substituent. im 
Benzolkern 34; Überführ. v. Nitrohalogen- KW- 
stoffen in Nitroaniline 967*; aromat. Amino- 
nitroverbb. 445*; Farbrkk. v. d. Diphenyl- 
amins 2915; Nitroarylhydrazine 2345; aromat. 
Nitrolsäuren 2115; Geschwindigk. d. Nitrier. v. 
Phenol 650; —: d. Kresols ‘171; aus Dialkyl- 
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oxybenzaldehyden 1365; Farbe u. Konst. d.« 


Nitrobenzalhedydphenylhydrazone 650; v. 
Typ. R-S-CeH4-NO2 1528; elektrolyt. Red. v. 
Dinitro- zu Diaminodiphenylsulfon 1785; EC 
Methylanthrachinons 2695: d. Anthrons 2124; 
Nitrocarbazole 2130. 2411: Nitrier. v. Amino- 
phenol-Derivv. 2581; — d. Methylnaphthalins 
2750; Einw. v. Bisulfit u. Sulfit auf aromat. 
1081; Einfl. v. Insulin auf d. Red. v. aromat. 
Nitrogruppen dch. Zucker 1708; Rk. v. Dinitro- 
benzol-Derivv. mit Proteinen, Peptonen, Poly- 
peptiden 2757: Behandl. v. Nitrokohlenhydrate 
:619*: s. auch Soprenastoffe. 


> Norcoralydin 


Nitroweinsäure C4Hı0ıoN: 
Nitroxan, 24 u: Darst. d. -Katalysators 599, 
Nitroxyl, 24 11: 2091; Einw. auf Ketoaldehyde 2145, 


Nitroxylenol s. CsHsOsN 

Nitroxylidin =. CsHıodeN2. 

Nitroxylol s. Us}laQOa2N 
Nitroxylsulfonsäure, 24 II: 446. 
Nocerin, 23 111: d. Piperno-Tuifs 144 
Noctal s. Cı1oH1sOaNaBr, 


Noctiluca miliaris Sur., 221: Fett ı (makrochem, 
quantit. Best.) 702 

Nomenklatur, 221 v. Naphthol-, Naphthylamin- 
u. Amin Da} htholsulfosäuren 129 32 11 
d. Eruptivgesteine 19; d. Aggregate 5; 
d. Kohlenhvdrate u. Zuckerarten 246 

231: Benennung sämtl organ Substst,, 

Strukturliniensystem 1117; Be ın. v, Verbh 
init asymm. C-Atomen 339; ( Cyauinfar 
stoffe 444. 23111: neue u. Vierwertigk. d. 
Elemente 706; -Fraren in d. anorgan. Chemie 
1254; krystallograph. Ill; chem. Symbole 


(histor. Übersicht) 421; (für Kolloidmicellen) »21; 
in d. Furanreihe 549; Bezeichnn.: Umwandl., 
Ubergang, Zerfall, Dissoz. 1203; chem. Termino- 
logie (Bezeichn. Hydroxyd u. Hvdrat) 1121 
Phototropisnus, Organotropismus (Ersatz dceh. 
Phototaxis ete.) 801. 23 1V: chem. Terminologie 
(Entw. alchem. Bezeichnungen) 129 
241: Internat. verständl. rumän. anorgan.- 

chem. 736; in d. Metallographie 959; 
Definit.: d. mechanoelektr. Koeffiz,. 5066; v., 
Elektrolyt 993; v. Anode u. Kathode 1898; v. 
Atit u. Itat 1224; v. mesomorph, sınegmatisch, 
nematisch u. smektisch 2060, 2062; v. mutamer 
1940: v. Phostan 2916; Proton (Umbenenn. in 
Prouton) 993; Definit. v. Hapton 1782; ae 
278; Enhydron, Ekhydron 287; Definit.: v. Aci- 
u. Oniumhalochromie u. Basoc hromie 7175; v. 
Photosäuren 901; Ableit. d. Wort. Mercapt: in 
2419; : v, Vierringen mit Heteroatomen 1187; 
d. Arsenobenzole 1967; Benzolol 985; (Pro-) 
Synthol, Synthin 1297, 1298; Definit.: v. Di- 
pyryien 421; v. Malonalin 200; v. Ter-, Quater-, 
Quinqui- u. Sexiphenyl 769; v, Thioindanthren 
1033; d. Monosacecharide 1356: d. Disaccharide 
642. 2411: Alte chem. Symbole 2; Cycelohexa- 
siltrioxen u. Siloxen 2577; Aufzeichn. organ, 
Formeln 2017; d. Kohlenhydrate, Fette, 
Eiweißstoffe, Enzyme 51; Glucose od. Glykose, 
Glucosid od. Glykosid 1077, 2457. 

Nomogramme, 24 1: Verwend. v. zur Berechn. 
molarer Verbrenn.-Vorgänge 1563. 

Nona... s. auch Ennea... 

Nonadecanol s. Cı1olla0o. 

Nonadecansäure s. (10 HssOR, 

Nonakosan s. ('20/160 

Nonan s, (sllao. 

Nonanaphthenalkohole s. CoHıs0 

Nonanaphthene s. C'sHıs. 

Nonanaphthensäuren s. CeHl1O2, Oktanaphthen- 
earbonsäuren. 

Nonanol s. Cell2o0. 

Nonanone s. (’eHısO, 

Nonensäure «. (ol/ıeda 

Nonin s. CaHlıe. 

Nontronit, 2% II: 609. 

Nonylaldehyd s. CoHısQ. 

Nonylalkohol s. C’o//200. 

Nonylensäure s. C’aHfıao2. 

Nonvlon s. (ihm. 

Nonylsäure s. C’sHısO02. 

Nopinen s. CıoHfhe. 

Nopinengiykol v10H1sOR 

Nopinon s, CoH1sO, 

Nopinsäure s. Cı0ollıaoa. 

Noratropin s. Ci Hzı03N 

Norbixin s. Css/}12204. 

Norcamphancarbonsäure s. Cı0oH1s0a. 


"Norcampher s. C7Hıod. 


Norcamphercarbonsäure =. C10M1403 
une s. C23H 34010. 
Norciliansäure = 23H 20 ), 
Norcoralydin CzıHl ask 
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Nordlicht 596 


u. Nierenmark) 24 I, 496; (bei 
retention u. bei carcinomatöser 


kardialer Wasser. 
Ascites) 22 | 


Nordlicht, 231: 
Banden) 189. 


-Spektr. 1553; (Vork. v. N- 
2411: Vegardsche Auroratheorie 


2742; —-Spektr. u. d. Atımosph. 169; Bezieh. d. 1085; (bei Herzaffektt.) 22 1, 774, 1051; (bei 
Luminese.-Spektrr. d. N zum 2450. Wassersucht) 22 111, 1067; (Einfl. d. XNahr.- 
Norephedrin s. C(oH1sON. Konz.) 23 III, 636; Einfl. auf d. Wasserhaushalt 
Norgeraniumsäure s. (aH1402. d. Frosches 22 I, 190; —-Probe zum Nachw. 
Norgine, 23 IH: -Extrakt (kolloid. Eig.) 969. d. Einfl. d. Leber auf d. Wasserhaushalt 24 1 
Norharman s. (11H sN2. 2381; intramuskuläre Injekt. bei Hydrops 23 1 
Norharmol =. C1HlsON?. 266; Ww rkg. als Antilueticum u. Diureticum 23 IL 
Norhydrohydrastinin =. C1oFH/mGeN. 87; Verwend. zur Luesbekämpf. (Allgem.) 24 IL 
Norhyoscyamin s. CısH2103N. 2864; Vergl. d. Wrkg. von — u. anderen Sal- 
Norit, 2211: Adsorpt. v. Jod, Hg-Cyanid, Me- varsanpräpp. 22 III, 395; Verwend. im Gemisch 
thvlenblau. Phenol u. Chininhydrochlorid, Bak- mit Salvarsan-Präpp. (Allgem.) 22 II, 685; 
terien u. Bakterientoxinen 661. 241: -Arb. (mit Salvarsan) 22111, 575; (mit Neosalvarsan) 22 
in d. Zuckerraffin.; Regener. 1115, 1718; Ad- i, 152; 23 I, 554, 865; (mit Neosilbersalvarsan) 


22 11, 895, 
spritzen von 


1143; klin. Bericht üb. Misch- 


-Tabletten; Einfl. v. Glu- „ Ki 
-+ Neosilbersalvarsan 23 I, 984: 


Filtrat.-Konstante 


sorpt.-Vermög. Vv. 
eose darauf 1058. 2341: 


Novarsenobenzol s, 
Novarsenol, 





2774; s. auch Bleichen: Kohle. (Krit.) 22 III, 401. 
Norkodein s. (17 H1903N. Novatophan s. C17H1302N. 
Norleucin s. C6sHı1302N. Novatropin s. (17 H23504N. 
Normalelektroden s. Elektroden. rn Salz d. Tetrabrombrenzcatechins), 24 1: 
Normalelemente s. Elemente, galranische. . Munddesinfekt. 1235. . a 
Normallösungen, 221V: Bereit. mit Fixanal- Novocain (Procain, [4-Amino-benzoesäure]-[P-(di- 
substst. 921. 2311: Einstellen (Fehlerrechn.) äthyl-amino)-äthyl]-ester), Bezieh. zwisch. Konst. 
554: Herst. nach d. Fixanalverf. 292, 554: s. u. pharmakol. Wrkg. d. Hydrochlorids 24 I, 


auch Maßanalnse. 


2410: Bldg., Eigg. 22 IV, 947; Darst., pharmakol. 


Wrkg. d. Hydrochlorids 22 II, 753 (B. 55, 


Normalproben, 23 II: chem. Vereinheitl. ana- ı 
Ivt rec 121 ( 1666, 1668, 1670); Herst. von —-Adrenalin-Lsgg. 
bs E SS ee .. nr Im * "s se ‘ r — /{ anali . 
Normomastixreaktion, 2211: ungefärbte u. ge- - A I00s: ag Ver en . 
färbte bei Rücke nmarksfl. 180. ee . Fe Sterilient wel. ae BBH üm: 
I “> . ‘ „ Y . A De sat. ( un’. „sid! 
Normung, == 11: d. Farbe (Möglichk.) 205; — v. Sterilisat. bei Ggw. von NaHCO3 24 IL, 1414: 
Bechergläsern, Uhrgläsern u. Kolben (Bericht) Einfl. d. Sterilisat. auf d. Wirksamk. 23 iv 
1009. 22 1V: v. App. nach Maß u. Form (Bericht) 483: Best ändick. von -Legg rer Sterilis a. 
653; —: v. Gasanalysenapp., Pipetten, Kaut- 23 'IIl, 1227: Fluorescenz nach Ultraviolett. 
schukstopfen u. Spezialgefäßen 781; v. Temper- Destrahl. >AL 1745 (C. i 178 632. 634): Einfl. 


guß 755; d. Desinfektionsmittel 91, 780, 862, 863. 
23 11: —: v. DBechergläsern, Glasschalen, 
Ü hreläsern, Kolben u. Thermometern 29; v. 
emailliert. App. f. chem. Zwecke 384; v. Labo- 


auf d. Aufise. von Metallen in Säuren 23 IL 
1833 (Z. a. Ch. 126, 200); auf d. Viscosität von 
Gelatinelsge. 22 IN, 1066 (A. Pth. 94, 216); 
auf d. Wärmeflock. von Eiweißlsge. 23 IL, 613 


ratoriumshähnen 213. 231V: Vereinheitlich. (A. Pth. 95. 40): Wrkg. auf d. Hefe-Invertase 
d. Laboratoriumsapp. 517; genormte Arznei- >47] 2158 (Bio y 14% 516) Pr . 
mittel 994. 241: —: in d. Metallographie 959; er W . 5? rd Bl td : a »4 IL 211: sensi 
v. gasbeschweißten en 2303; d. chem. FiR- 002. 6, re Fe en 


Analyse v. Metallen 2201; Schweißelektroden 
2727, Soda als Anis. Standard 2721; 
(NH22804 als Ammoniak-Standard 2289; Ano- 
malie in d. d. H2S04 689; —: natürl. Bau- 
stoffe 1853; d. Desinfektionsmittel 1429; v. 
Gelsemium 1058; v. Insulin (in Holland) 815; 
v. Mutterkornpräpp. 802, 1429. 241: d. 
Arzneimittel (Fe) 213; Herst. v. Standard- 
Cellulose 1991; v. Naphthaprodd. in d. U.S.A. 
2307; v. Handelsviscosimetern 371. 


Nortropan s. U7HısN. 
Nortropinonderivate, 22 1V: 439*. 
Norvalyltyrosin s. C14F72004N 2. 


bilisierender Einfl. auf d. Wrkg. von Adrenalin 
u. Adrenalon auf d. Blutdruck 24 I, 1411 (A. 
Pth. 100, 112); Wrkg.: auf d. Milchsäurebldg. 
u. Atmung beim Frosch 24 II, 1706; auf d. 
Skelettmuskeltonus 22 I, 709; III, 189, 573; 
24 I, 1958; auf d. Dauer eines zur Erreg. d, 
Fröschmuskels notwendigen Stromstoßes 23 IH, 
90: auf rote u. weiße Kaninchenmuskel 22 1, 
217; auf d. glatten Muskeln d. Blutegels 23 Im 
89; auf glattmuskelige Organe 23 III, 173; auf 
d. CHCls-Muskelkontraktur 24 IL, 2174: anta- 
gonist. Einfl.: auf d. deh. Coffein bewirkte 
Kontraktur d. Skelettmuskeln 24 1, 71 (H. 130, 
193); auf d. Wrkg. d. Acetylcholins auf d. Kon- 


Nosean, 22111: chem. Konst. 703. trak in)" le PR, -19. 
2 - 2 R raktur quergestreifter Muskeln 22 1, 512; I, 
Novadelox-B, 2411: Bleichmittel für Mehl 2096. 193 (A. pen. 91. 352: 92. 393): auf d. deh. 


Novalgin Er d. Formaldehyd-schwefligsäure- 
deriv. d. 4-[Methyl-amino]-antipyrins), Eigg. 


Nikotin u. Veratrin verursachte Kontraktur d. 
Froschmuskel 22 IH, 137 (A. Pth. 92, 260); 


=2 11, 463; 23 II, 523, Allgem. über Behandl. gegenüber d. Veratrineffekt am Muskel 22 I, 216 
mit (klin. Bericht) 23 1, 1463; II, 784; anti- (A. Pth. 91, 127); Wrkg.: auf d. Herzkammer 


pyret. u. analget. Wrkg. 22 I, 1307; III, 1097; 
Verwend.: als Antipyretium 24 I, 429; geg. 
akut. Gelenkrheumatismus 22 III, 742; Herst., 
Kigg., Verwend. d. Verb. mit Pyramidon als 


ausgeschnittenen Hunde- 
ureter 22 III, 1026: gewebsschädigende Wrkg. 
24 L 1831: schweißhemmende Wrke. 23 II, 
962: Wrke.: auf Nerven 231, 1636: III, 1185, 


22 IIL, 1147; auf d. 


„Gardan“ 33 IV, 274 (Ar. 261, 63). (A. Pth. 98, 129); 24 1, 360 (Bio. Z. 141, 467), 
Novamidon, 2% I: 1563. 824 I, 1962 (A. Pth. 100. 290): auf d. Senföl- 


Neosalvarsan. 

=A4 11: Hämolyse-hemm. Wrkg. 2532. 
Novasurol (Verb. von Veronal mit |2-Chlor-x-hydr- 
oxymercuri-phenoxy]-essigsäure), Wrkg.-Mecha- 
nism, 24 Il, 713; Wrkg.: bei verschied. Lebens- 
altern u. bei Diabetikern 24 IL, 1692: auf d. Ei- 
brinogen d. Blutes 22 III, 291: auf d. Magen- 
sekret. 24 IH, 210: auf d, Na-Ausscheid. d. 
Körpers bei NaCl-armer Kost 23 IL, 551: bei 
Diabetes insipidus 24 II, 356 (Bio. Z. 146. 355), 
24 11, 2278: als Uholereticum 24 L 1826: als 
Diureticum 23 I, 105, 299, 373, 990: TIL, 1142: 
23 I, 1048 (A. Pth. 95, 277), 23 I, 1139; III, 
0969: 24 1, 935, 1559: (Angriffspunkte d. diuret. 
Wike.) 22 I, S35, 1207: (bei Nierenerkrankk.) 
23 IH. 416: (Einfl. auf d. Quell. von Nierenrinde 


Konjunctivitis 24 I, 1962; auf d. bulbären Zen- 
tren 22 III, 741: auf d. Stoffwechselumstimm. 
dch. NaCl-Injekt. 24 II, 206; auf d. chem. Reiz- 
empfindlichk. d. Haut 223 III, 450; auf d. Resorpt. 
von Fluorescein aus d. Peritonealhöhle 22 1, 991 
(Bio. Z. 126, 290); Resorpt. von d. Schleimhaut 
d. Harnblase 24 II, 1481 (4A. PtAh. 102, 370); 
Einfl. auf d. W achstum von Albinoratten 24 Il, 
2411; Verwend.: als Ersatz für Curare 22 I, 
428; zur Verhüt. von Entzünd., bei Strophantin-, 
Digitoxin- u. Cymarin-Injektt. 22 11, 1271: 
zur Behandl. von Tetanus 24 II, 2412; Vergl. 
d. pharmakol. Wrkeg. mit d. von verschied. Pp- 
Dialkylaminomethylbenzoesäurebenzylestern 23 
II, 573. 


Lokalanästhet. Wrkg. 22 III, 290, 573 (4. 
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Ptn. 93, 60); (Vergl. mit ander. Mitteln) 22 1, 
430 (A. Pth. 91, 182); 24 II, 1616, 2411; (Einfl. 
von Phenol) 24 I, 2179; anästhesier. Wrkg. auf 

Hornhaut 23 Il, 1583 (C. vr. 177, 558); Ver- 
wend. als Anaestheticum 22 Ill, 1067; IV, 202; 
24 11, 1111. 

Giftiek. 24 1, 300; (Vergl. mit Cocain u. ander. 
Anästhetica) 34 I, 1965; II, 2596; Einil. d. [H'] 
auf d. Giftwrkg. auf Kaulquappen 22 III, 1179 
(Bio. Z. 130, 21); resorptiv. Vergift. bei ört- 
licher Betäub. von Schleimhäuten dch, 34 1, 
2181: Vergiit. dceh. Suprarenin 22 111, 794; 
Niehtverwendbark. als Cocainersatz 24 I, 2529. 

Verwend.: in „Adrecain“ 24 11, 1711; in 
‚Agolysin‘“ 24 I, 1562; in „Anastan“ 24 II, 
2496: in „‚Anastasan‘’ 24 IL, 1605; in „Losetie‘‘ 
2341, 429; in ep “2311, 549; in ,‚Olpena- 
pneu II‘ 23 IV, 783; ala „„Paracain‘ 34 1, 217, 
362, 1971 (Ar. BB 233): als .„s 
32 II, 1197; als „„Syncain‘‘ 23 IL, 854: d. Hydro 
chlorids zur Herst. haltbar. Guajacol-Präpp. 
24 1, 2611 (D.R.P. 384688). 

Analyt. Verff. zum Nachw. 23 II, :- ZA 11, 
2414: Eigg., Farbrkk. 23 IV, 145: Farbe: 
mit NasCo(N O2) 23 IV, 565: mit [Diamino-tetra- 
nitro-kobalti]-Kalium 23 IV, 4>4. 

Verb. mit m-Phenvlendiamin (Novocain- 
braun) u. Farbbasen, Bldg., Eigg., therapeut. 
Verwend. 23 I, 983. 

Novochymosin, 231: Enzym aus Wiederkäuer- 
mägen 976. 

Novojodin s, Heramethrlentetramin-Dijodid. 

Novolaken, 24 I: Gerbinittel 2662° 

Novotuberkulin, 241: Hyperzlykämie nach - 
Zufuhr 2794. 

Nuclease s. Enzyme. 

Nucleine, 22 II: od. Nucleinsäuren (pharm, Namen- 
gebung) 602. 221V: od N ucleinsäure (pharm. 
Namengebung) 342. 231: Berriff 9753. 2411: 

-Stofiwechsel (Nucleotid im menschl. Blut) 
353. 

Nucleinsäuren , isolierung d. Nucleinsäure 
C33H54024Nı0P2 aus Pierdelunge, Eigg., Spalt. 
23 IL, 694 (Bio. Z. 133, 405); Vork. von 

-Derivv. in Azotobacter chroococcum 24 II, 
1355; Darst. von Hoden- 24 I, 2383: Metall- 
salze einfacher 24 II, 2759; opt. Dreh. von 
Alkali-Salzen 22 II, 1301; elektrometr. 
Unters. d. Ag-Verb. 22 III, 523; Sorpt. deh. 
Aluminiumhydroxyd 23 II, 893 (H. 128, 6); 
Bezieh. d. [H’] zur Bldg. d. Verb. mit Globin 
22 I, 574: Einfl. auf d. Blutgerinn. (Vergl. mit 
Antithrombin) 23 I, 138; (Vergl. mit Blutegel- 
extrakt) 23 I, 981: Wrkg.: intravenöser Injekt. 
d. Na-Salzes beim Menschen 22 I, 297: Bedeut. 
d. Milz für d. Wrkg.-Weise von Adrenalin- u. 
Na-Salz-Injekt. 22 III, 294; auf d. Chemotaxis 
d. Leukocyten 22 I, 304; auf Infektt. 23 I, 175; 
Heil-Wrkg. bei mit Streptokokken geimpften 
Mäusen 24 II, 2186: Wert d. Na-Salzes als 
Nährboden f. Bakterien 23 III, 256; s. auch 
Tuberkulinsäure. 

Hefenucleinsäure, Nomenklatur 23 I, 455 
(H. 123, 197); Formel 23 I, 98 (H. 123, 305; 
Darst.. Formulier. 24 I, 563 (H. 131, 159); 
Darst. aus Hefe 23 ill, 1028; (als Meg-Salz) 
24 II, 2054 (J. Biol. Ch. 61, 1); -Geh. ver- 
schied. Hefen 23 III, 1094 (Bio. Z. 139, 77); 
Bezieh. zwischen Zymasebldg. u. -Stoff- 
wechsel in d. Torulahefe 22 II, 171 (Bio. Z. 
128, 602); Bindungsart in Hefe 24 I, 2374 (H. 
133, 165): Einfl. von Feuchtigk. auf d. -Geh, 
d. Gonokokken 22 IV, 180; Vork.: in Zellkernen 
(Krit.) 24 II, 67 (H. 135, 234); in d. Polkörnchen 
d. Diphtheriebacillu 23 IL 606; Eige. 23 1, 
455 (H. 123, 149); Isolier. von Thymin u. 
Cytosin aus von Tuberkelbacillen 22 IH, 
1381; katalyt. Red. (+ Pt) 24 I, 2435 (Am. Sor. 
46, 707); NH3-Abspalt. aus u. hydriert. 
(+MeO) 24 1. 2435 (Am. Sor. Ab. 702) = Re 
Iyse: im Autoklaven 221, 575(J. Biol. Ch. 25, 10: 
dch. Alkalilsg. 22 III, 925 (H. 120, 292): an, 
dazu 23 I, 455 (HZ. 123, 149): 23 I, 851 
Biol. Ch. 55, 9): 23 IH, 157 (J. Bi it Ch. 2, 
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567): 23 II, 312 (HM. 127, 262): 23 II, 


Nucleinsäuren 


128, 129): deh. NH4OH 221, 574 (J. Biel. CA 
25,93): 23 III, 236 (H. 127, 73); (Polem.) BA, 
920 (H 1:1, 296): deh. H3804 34 1, 1876 (Bi 

Z. 144, 220): deh. Takadiastase 234 Il, 849 
(Bi. Z 47. 256); deh Pankreasextrakt, 


Konst. 23 III, 156 (J. Biol. Ch. 55, 557); deh 
ein Enzym aus Schweinepankreas 22 I, 991 


(J. Biol. CI) >30, 323): deh. Seren (Einfl. d. 
Bestrahl.) 22 l 67 \ Bio 2. 126, N7); d h Bak 
terien 23 Ill, 04 (B Z. 134, 83): Einw, auf 
Azotobacter 24 11, 61; Verwend. zur Ernähr 
von Typhus- u. Paratvphus-B-Bakterien 23 
I, 966 (Bio. Z. 131, 260); Einfl.: auf d. Zucker 
abbau dch. lebende Heien 22 I, 29 (Bio. & 


125, 214): auf d. Wachstum von Backhefe 
23 IL, 567 (J. Biol. Ch. 55, 832); Verh. d. Na- 


Salzes als Sensibilisator für d. elektr, Umilad- 
bark. von Zellen 22 IL, 643; Abbau im mensch! 
Organism. 22 11, 7 Kinfl uf verschied 
[ypen d. Hämolyse u. d. Blutgerinn. 24 II, 
2532: auf d. Blutgerinn. nach Leberausschalt. 
24 1, 2440; auf d. Senkungsgeschwindiek. d 
roten Blutkörperchen 22 I, 779 (Bio. Z. 123, 
21): auf d. Blutdruck von hungernden Hunden 
(Einfl. auf Alkalireserve) 22 I, 1409 (J. Biol 
Ch. AB, 534); auf d. Wärmebldg. x Hunden 
24 I, 1954 (J. Biol. Ch. 38, 479); intravenöser 
Injektt. auf d. Stoffwechsel 22 I, 148 (J. Bist 
Ch. 48, 523, 537); auf d. isoliert Bronchus 23 
Il, 1207; künstl. Fieber deh 24 I, 859; 
Best. in Nahrungsmm. (Krit.) 24 I, 1876. 
Ag-Salz, Eiee. u. Zus. von Handels 


präpp. 23 IV, 515; Zus. d. ımerikan. Heı 
kunft 24 I, 1059 
lupeinsalz, Bildg., Eige. 23 I, 95 (A. 
122, 303 
Thymusnucleinsäure (Thymonucleinsäure), 
Konst. 24 1, 2149 (H. 1933, 297): Konst, partielle 
Hydrolyse 24 II, 1207 (ZI, 137, 272); Nomen- 
klatur 23 TI, 455 (H. 123, 197); (im brit. Arznei- 
buch) 22 II, 602: 22 IV, 342; Vork.: in d. Milz 
23411, 65 (MH. 135, 294);:,in Rinderpankreas 24 
ll, 2857 (Bio. Z. 191, 234); -Geh.: d. Rück 
stände von mit W, extrahierten Pankreasdrüsen 
23 III, 164 (H. 126, 250); verschied. Gewebe 
24 II, 484; ein. Spermatozoons 234 I, 78 (4 
130, 141); Darst. aus Organen (dceh. Autolyse 
in Ggw. von Chli.) 223 I, 297 (C. r. 172, 1212); 
(Ausbeute), Eieg., Hy Ir Ivse 22 II, 962 (J. 
Biol. Ch. 33. 141); Eiee B 2331 155 (H 123, l4=); 
(d. gekoppelten — aus Pankreas) 22 1, 823 (H. 
118, 224): Bldg., Eigg. von Salzen, biol. Bedeut, 
24 1. 2151 (Bio. Z. 144, 386); Haltbark. d. Lsgg. 


23 111 1234: Dissoziationskonstanten 234 1, 
2151 (Bio. Z. 144, 386); 24 II, 1063 (Bio. Z. 
147, 491): .. Druck d u. ihres Na- 
Salzes 23 II, 5; Triphospho-— u. Thymu 


(Hydrolyse) 24 Er 920; Hydrolyse deh. HıXO04 
24 1, 1876 (Bio. Z. 144, 220); Einw. von Alkali 
En III, 937 (H. 128, 129; Verh. d. Fe-Salzes 
ger. Alkali 24 IL, 668 (H. 136. 217); Einfl. d 
Na-Salzes auf d. Hvdrolvse von Eiweißstoffen 
24 11, 2003 (C. r. 179, 86); Spalt. dch. Taka- 
diastase 24 IL, 549 (Bio. Z. 147. 256): Einw., 
von Pepsin-Salzeäure 23 I, 072 (H. 124, 277); 
Einf. auf d. Zuckerabbau deh. lebende Heieı 
22 1, 329 (Bio. Z. 125, 214); Verh. im Organisni. 
d. Hundes 24 ]II. 1947 (J. Biol. Ch, 60, 749); 
Wrkg.-Weise der in d. Organrism. injiziert. 

22 I, 1206; antitox. Wrkg. auf Tetanustoxin 
23 111, 1527; gerinnungshemmende Wrkg. #23 
IL, 772 (C. r. 173, 1120); 22 III, 402 (C. r. 174, 
415): (nach Leberausschalt.) 24 1, 2440; Einfl 
auf verschied. „Typen d. Hämolyse u. d. Blut- 
gerinn. 24 11, 2532; auf d. Blutdruck vor hungern- 
den ee 22 I, 149 (J. Biol. Ch. AB, 534); 
auf d. Wärmebldg. von Hunden 24 1, 1954 
(J. Biol. Ch. 38, 479); Wrkg auf d. isoliert 
Bronchus 22 III, 1207; auf d. Mesenterium von 
Fröschen u. Mäusen 23 Ill, 414; auf nicht- 
aktivierte Eier von Sabellaria alveolata L. 23 
II, 1043; Einfl. auf d. Pilocarpin-Wrkg. auf d. 
isoli arm 22 I, 652; Verwend. d. N 


RE +? r > IV "oa 
alzes gez. Tabes u. Paralyse 22 IV, 728. 
ep) RZEr - 
Nachw, deh. Nnelealfärb. 23 I ( H, 
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124, 230); 24 II, 66 (H. 135, 203); (Mecha- 
nism.) 24 11, 85 (H. 135, 249); mkr. Nachw. 
mit fue hsinsc hwefliger Säure (Einfl. von Phenyl- 
ee 24 II, 806 (H. 136, 57); Best. in 

Nahrungsmitteln (Krit.) 24 I, 1376. 

Triphosphonucleinsäure, Erkenn. als verun- 
reingte Guanylsäure 23 III, 236 (7. 127, 
(Polem.) 24 I, 920 (H. 131, 296). 

ne A 8. Stoffwechsel. 

Nucleobakterein s. Bakterien. 

Nucleohiston, 24 IL: 65. 

Nucleolin, 231: chromatinart. — im Pflanzen- 
zellkern 1631. 

Nucleoproteide, 221: Darst., Autolyse in Ggw. v. 
Chli. 297. 23111: u. Schlangengifte 510; — d. 
Tuberkelbakt. (Nucleinsäure daraus) 564. 2411: 
Fe-Geh. 668, 

Nucleosidase s. Enzyme. 

Nucleotide, 23 III: aus Hefenucleinsäure dch. ge- 
kochten Pankreas u. dch. NaOH bei Zimmer- 
temp. 156, 157. 241: Bldg. d. Pentose d. 
dch. Insulin 636. 24 II: — im menschl. Blut 353. 

Nüsse, 221: Steinnuß (Anwend. zur Darst. v. 
Mannose) 738; schwarze Walnüsse als Eiweiß- 
quelle 474, 22311: Paranüsse 42. 22 1V: Hasel- 


O. 


Oberfiächen, 22 I: chem. Rkk. 793. 22 IIE: Strukt., 
u. stufenweise Verdampf.; Austritts- u. Eintritts- 
energie v. Fll. 228. 

231: Oberflächenhäutchen (Ausbreit. v. Fll- 
u. Ausbreit.-Koeff.) 805; —-Ionisat. 1060. 23 III: 
eines Moleküls in d. Grenzfläche mit Wasser u. in 
d. gesätt. Wasseroberfläche 422, 707; — starker u. 
il. Körper (Reflektionsgesetz v. Molekülen) 162 29, 
23 IV: Prüf. bei fein verteilt. Körpern, Gelen, Ndd. 
ete., dch. Zumisch. emanationsabgeb. Stoffe 447* 
241: Morphologie fest. Rk.-Schichten (v. 
Metallhaloiden) an Metallen 1166; —-Energie d. 
Krystalle u. Krystallformen 723, 2406; Temp.- 
Koeffiz. d. mol. -—-Energie bei Substst. mit 
langen C-Ketten 2672; flammenlose —-Verbrenn. 
600; —-Phänomene in Rohrzucker-Lsgg. 1022; 
Austreib. adsorb. Stoffe aus groß. —-Körpern 
1570; Zerreißfestigk., einseit. Kompress. u. Gleich- 
gew. monomol. St "hicht en v. auf W. ausgedehnten 
Körpern 1160; Änder. d. Benetzbark. einer — deh. 
Schmutz 627; Schmier. v. Grenzflächen 2368; . 
Best. d. —-aktiven Stoffe im Harn 692, 739. 
2411: physikal. Chemie d. — 15; physikal. 
Chemie d. Grenzflächen 15; —-Energie 237: Ab- 
hängigk. d. —-Aktivit. v. d. Temp. u. Konz. 2454; 
Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. 444; Phasengrenz- 
kräfte an d. Trenn.-Fläche gasförm.-fl. 2336; —- 
Lseg. u. d. Gasgesetz 236, 1658; Aktivit. d. —- 
Schicht v. Fll. 595; Rkk. an d. Berühr.-Fläche 
zweier nicht mischbar. Fl, 423; Prüf. d. Schmier- 
fühigk. v. Ölen u. Benetz.-Kraft v. Fll. 2379*: 
Best. d. elektr. Eigg. dünner Schichten 1668: 
Rolle d. — in d, elektr. Leitfähigk. fest. Salze 233; 
-Energie u. Löslichk. v. Salzen 1048: Adhäs.- 
Kräfte zwisch. metall. — 237; Randwinkel zwisch. 
Paraffinwachs u. W. 15, 444: Rezulat. d. —-Akti- 
vit. d. Serums 1478: s. ip Adsorption, 
Oberflächenaktivität, 23 III: u. Alkaloide 959, 
Oberflächendruck, 221: bei . Adsorpt. deh. Holz- 
kohle 1213. 22111: Oberflächenmanometer für 
Drucke v, Öberflächen-Fll. 1149. 
Oberflächenenergie, 23 TI: u. Krystallform 516. 
Oberflächenlösungen, 23 III: Definit. 331. 
Oberflächenreaktionen s. Katalıse. 


Oberflächenspannung, 221: v, elektrisierter Fl. 
1257; v. Emulsionskolloiden 233: — u.inn. Reib. 
organ. Fll. etc. 723: - v. Seifen, Fettsäure- 
salzen ete. 522; — in lebenden Zellen 1076: — u. 


Shock u. Narkose ’+, 1085. 22 II: u. baktericides 
Vermögen v. Desinfektionsmitteln 1006: Best.: 
aus dem Steigen in er aa 109: bei sehr 
geringen Fl.-Mengen 298, 670. 2211: Mess. 
691: übere'nstimmende Zustände d. (u. Sie lep.) 


® 


u. Erdnüsse (Farbstoffe d. 
benrkk.; Nachw. v. Schalen in Preßkuchen) 738, 
241: Transport 2215*; 
1285; Geh. v. Eiweiß u. Vitamin 
Vork. von Phosph rverbh, 
in — 2170; s. auch Ararhis. 
Nugat, 241: Zus. d. oriental. 
Nullpunktsenergie, 23 11: 
Nutramine, 221: Wesen 
Atmung roter  DBlutzellen. 
Lungen- u. Muskelgewebe 
schweinchen); Gaswechsel 
424, 425; — u. Fütter. v. 
Reis 1048. 22111: 1234; 
Nutschen, 22 IL: Trommelnutschen 119*; 
Druckluf eeiltrat, 
2311: Filter mit Filtratauffanggefäß 
Filterschicht (Regener.) 335*, 


Wal-— 1403. 2411: 


stampfer 914. 22 1V: 


Trennen d. festen v. 


Schlämmen 446*; zum 
mit Staubkorn vermengten 
Erneuer. d. en u 
Nylanders Reagens, 22 II: 


im Harn 10. 


2; — elektrisierter Elektrolyte 207; 


tät v. Emulss. 1109; 


Konz.) 207; —-Wert im isoelektr. Punkt 52; 
v, Blutserum u. kolloid. Lsgg. 1314; 
serumlszg. (u. Zeit) 453; spontane Abnahme d. — 
bei Blutserum 86. 22 IV: 
Best.: aus dem Maximaldruck in 
mitt. Stalagmometer 73#; 
spann, (Mess.; Capillarrohrmeth.) 605. 

Lamsay-Youngsche 
Druck für Stei in- 


231: Berechn. u. 


270; — u. |H'] 874; — u. innerer 


salzkrystalle 13937; 


kolloid. Lsgg. 435; Verh. 
Wrkg.d.— 3.23 11: Mess.(App.) 1; 
herkunft 204: — u. Flotat. 
1194; — u. Schmelzen u. 
Gefrierpunktserniedrig. 350, 831; 
Siedep. v. Fll.) 642, 707; 
Grenzfläche  il.-gasförmig 
spann. zwisch. zwei Fil. 97 
kose 1116; Gibbsches Theorem (u. I 
Molkereibetrieb (Schaum- 
stoffe) 63; Best. bei kleinen Mengen Fl. 225 
24 1: —, Oberflächenenergie u. latente Wärme 
2333; Gibbsscher Satz über Adsorpt. 
press. u. isotherm. Ausdehn. 2 
zen v. Krystallstrukturen 
Einfl. d. — auf d. Ausflußgeschwindigk. 
Koagulat. u. — (u. Altern als chem. Vorg.) 1306; 
— and. Trenn.-Fläche v. 
Alkalien 1161: — 
== : 


lsg.) 966. 23 IV: — u. 


Gzw. v. Fettsäuren u. 
Petroleum-Prodd. u. W. 


2413; — in d. Biologie 
Serums 1222; d. Serums diphtherie-immunisierter 
Sprpn 2836; d. Plasmas nach Elektrarzol-Injekt. 
546; Ei-Gerinn, 1937; Ei 


wac run 1549; App. 


Ölen) 1063: Verbesser. d. 
flächenmanometers 2414: 
druck in Blasen (Benzol); 
—) 2073; Best. d. — chem. 
Torsionswage 1223, 241: 1] 
d. Abreiß-Meth. 1013: Best. 
mina (Octane u. Xylole) 1667; Al 


D. S13: Bezieh. zwisch. 


Zus. 1599; Abhängigk.: v 
v. d. Temp. u. Konz. 2454; F 


Grenze Fl.-Fl. 1151, 


2012; Bau u. Zerfall v. "FI.-Häutchen 286: 
Orientier, d. Oberflächen-Moll. auf 


Fll. 1898: — v. kolloid. 


Lseg. u. d. Dimens. organ. 
Gelatine-Lsg. u. Saponin-Lsg. 


.. 


Emulss, 1166: v. Ölen u. 


Samenschalen, 


mit SO2 behandelte 


Tauben mit geschältem 
s. auch Viüamin», 


Bestandteilen 


einfache Verss, 


Zwischenoberflächen- 


— ıı, Petroleum- 


Gefrieren 642; 


'l. auf d. Bakterieı 


Empiindlichk. 


mit kleinen Fl.-Vo 
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er ont S. 
Honduras u. Yucatan 934. 
Trachyt-Obeidian, 


Öle, ätherische 


geg. M. H. Fischers -Theor. (Säure- Quelle d 
Froschmuskels) 1407: Mechanism,. d Blig 
dch. Phenylendiamin 1956; Unters, v. Hoden 
568. 34 ll: Anal. einer Punktions-Fl. aus einem 
allgem. 1220 


Ölbäder, 22 IV: elektr. geheizte zum Abdes 


(Nutzbarmach.) 


euklinmmbarer Fl. 573. 23IV: mit gehärte 


Ölen 62 
>» 


Öle, ätherische, 22 I Blig. in d Pflanzen 


u. Fallobst (Anwend, zur Essigbe reit.) 1178: ' 


geg. Schädlinge d. Obstbäume 382%, 
: Obstbauheil, Blutlausbekämpfungsmittel 
Obstmaden mitt. Uraniagrü 


Protopektinbest.) 
Saccharinzusatz 
Gärungsg zewerbe 767; s. auch Früchte. 
“ Verdampien 1109*; 
-Flecken (Entfern.) 953* 
. Apfelsaft 929 
:s, auch Fruchtsäfte. 
22 11: Zucker -u. Hefezusatz 891. 
‚„ Anwend. v. Milchsäure 42 
ERDE UN 
‚Im Traubenwein 5 


EreemeeReee- 3 . 
Fanny ich 614. 


h ukteawein DIT TER 
it Sauerscher Wein- 
54: Esterzahlen d, 
i 3: d. Weinsäure 
(unter Zusatz V. — 1031*; v. alkoholreichem 
Apfe Iwei in 1: 21%; 
. Pasteurse - n Grundsätze bei d. 


Eaen, 231: angeblich neues Element 1349; 


-Mineralien 608, 


Aufschlußveri. 
. Westthüringen, 


Destillation 118>*, 


Octaamylose 8, C4sH 80040, 
Octadecenol s. 
geniscylalkchol > 


Octanapkthenalkohole s. CsHısO 
Octanaphthene s. 
Octanaphtihensäure s. 


Octanthrenon s. 
Octen (Octylen) 8. X. 'sHi. 


286: Wrke.: auf d. leukoeyt. Blutbild; Meth 
d. Injekt. 2885; therapeut, 1055; Dämpfe (bak- 
tericide Wrkg.) 644. 2211: Industrie in Li- 


gurien 149; amerikan. 271; südamerikan 
757; in d. ital Pharmako| ve 4 u Uherapis 
37; Extrakt. aus Früchte Ku Unters. (Viscos 
st alagmometer , 752: Nac v, Spiritus 272; 
Best.: d. Phenole 272: lead 272. 2311: 
wildwachs. Pflanzen Ualabriens S2= liefernde 


Glucoside in Blattstengeln u. Wurzeln v, Sedum 
Telephium 1302; baktericide Wrkg. 620. 2323 1V 
763: Industrie in Italien 675*: u. ihre Bestand- 
teile in d. italien. Pharmakopoe 442; Geh. an 
höheren Aldehyden u. Alkoholen 44%: Extra 
hieren 169*: Darst., Sterilisationsbehandl. 674*:; 
Dest., App. 673, 1139; Konservieren 442, 113%; 
Emulsionen mitt. d. Kolloidmühle 1140*%; Best 
(Spektrograph v. Fery) 443; Blütenöle 168, 442 


231: in Wüstenpflanzen 1544; u. Krank 
heiten d. Atmungsorgane 1544. 231: in d 
Kosmetik gebrauchte (Giftiek.) 1180; Fort 


schritte 925: Erstarr. 1159; Terpenfreimachen mit 
CaCle in CH30OH 5S51*. 23111: Ursprung in d 
Pflanzen 1370; Bldg. bei Coniferen, Vorgang 1028 
therapeut. Wrkg. als Stimulantien u. Sedativa 
171. 231V: Vork. im Bergbalsam 433; Darst 
in Spanien 885; u. Anforder, d. span. Phartma- 
copoe 886; v. wss, Lsgg. u. Best. 463; deh. Dest 
v. Abfällen v. verschied. Arzneipflanzen 4533; 
Reinigen 463*; Best. d. freien, d. Gesamt- u. d. 
tert. Alkohole bes. d. Linalools 611: Nachw., v. 
Estern nichtflücht. Säuren 858; Lsge., bzw 
Emulsionen 1098*; wss. Emuls. 559*; Best.: d 
Aldehyde u. Ketone 859: d. Phenole 558, 59; 
Geh. an Gesamtphenolen u. Thymol 58 

241: Herst. v. Essenzen 2642*; Gewinn! ver- 
schied. 2213; v. Agrumenölen (u. Sesquiterpen- 
verbb. daraus) 2212; d-, I- u. d.!-Piperiton u 
Derivv. 176: Zus. u. Übersicht 1282, 2213; Zus.: 


indisch. 2212; d. aus d. Harziluß v. Bos- 
wellia Serrata B ıxb. 2641: d v. Stirlingia 
latifolia 2213: Best.: in kleinen Mengen Drogen 
2642; d. anhydrisierbar. Alkohole in 518; 
nichtflücht. Säuren in 1283; v. Cineolin 

2215: Löslichk. 1283: evtolog. Beobacht. über 
Blaäg.-Art 55; Verfälsch. verschied 2213, 2215 


Einw. auf Ekzeme 1054: Anwend. zur Konservier 
v. Zucker-Unters.-Proben 1116. 2411: Schim- 
mels Bericht 7/7924 592: Geschichtl., Unters, über 
sizilian. 1640: Herst. v. emulsoiden enthalt 
Fll. 1368*; Mutter-Subst.d. ind. Pflanze 1474; 
Bede ut.d. Viscosit. fürd. Wert-Best. 2797; Best, 
in Riechstoffen 1642; Nachw. d. Ester nichtflücht. 


Säuren in 94: Kessylol, Kessylketon 673; 

Einfl. auf d. Samen-Keim. 3409: Festmachen v. 

Lsgg. 2616®; .auch Riechstoffe u ed einzelnen Öl 
—, Abies Panlen, 841: äther. Öl v. 221 


24 11: 1640 


—, Aburachanöl, 22 IV: 763 
—-, Agrumenöle, 24 1: 2212. 24 11: Sesquiterpene 


Octettheorie s, 


Octhracenon s. 


aus 1640. 


ng Ajowanöl 8, Ajomwan 


Octolävoglucosan s. C4sHs0040. 
Octylaldenhyd s, Cs} 
Octvlalkohol s. 
Octylamin s. CsHısN. 


—, Amphilophis intermedia Stapf., 24 II: äther. Öl 
\ 27 9. 

—, Amphilophis odorata A. Camus, 24 II: äther. Öl 
w. 2796. 
—, Andropogon, Iwarancusa, Jones, 22 I: äther. Ol 

578. 233111: Terpene 375 


“>. I 


—, Angelicawurzelöl, 22 414. 2211: 483 
—, Anisöl, 2211: 911; Lösliehk. in Gemischen 


Orig Gruppen, x 22 It: 


. (Säuretheorie, 
fl. u. Blutserum; 


iure, u. Thyreoidin 





Alkohol u. Wasser 271. 221IV: Nachw. del 
Spektralabsorpt. 443 = IE: Ole um Anis iu.0.A 
tellati 550. 24H: Verh. zu Guerb Rk. 742 

—, Artemisia, "ao II: ät hi r. Öle v, annua 149 

22 III: aus arborescens. calabr. 328: Blütenköpfe 


7 926, 231: äther. Öl herba alba 1544. 








Öle, ätherische 


23 IV: äther. Öl v. — arborescens, wirksame Be- 
standteile u. Eigg. 609; brevifolia (Prüf,, 
Santoningeh.) 555: Artemisium Absinthium 
(Pfropfen mit anderen Absinthearten, 
d. Öle) 858. 241: Unters. v. 
nin 564, 1561. 2411: Vork. v. 
V. Herbaalba Asso 480. 

——- , Baldrianöl, 22 IV: ind. 763. 24 IE: Fälsch. 892. 

— , Basilicumöl, 221: 414. 2211: aus Tonkin ete. 

503. 

—, Bayöl, 24 Il: »92. 

er Bergamottöl, 2211: d. Campagne 1920-21 in 
Calabrien 948; Konz. 150, 331. 221V: Ernte 
1921-22, Estergeh. 442. 2311: d. neuen Ernte 
12585. 231V: Darst. in Calabrien, maschinelle 
835; d. Ernte 1922-23; Bewert.: Geh. an freiem 
Linalool 1006. 241: App. zur Gewinn. 2212, 
Verfälsch. 2215. 

—, Beu-Ring-Öl, 22 III: aus Tonkin ete, 503. 
—-, Blumea Malcomii, 22 II: äther. Öl v. 301. 
—-, Boldoblätterö!l, 22 II: 433. 

—, Boswellia Serrata Boxb., 241: Zus. d. äther. 


— Arten auf Santo- 
Thujon in äther. Öl 


Öls aus d. Harziluß v. 2641. 
—, Bruyere de l!’Annam-Öl, 221: 360, 
—, Bystropogon canus, 23 1: äther. Öl v. 1515. 


—, Cadeöl s. Kadeöl. 


—, Calamintha Nepeta Savi, 22 III: äther. Öl v. 


calabr. 828, 
— , Calamintha umbrosa, 24 II: Öl aus d. Blättern 
V. 2091. 


—, Calmusöl, 24 1: Zus. 2213. R 
—, Cardamomum (Elattaria), 24 II: Ol v. 2091. 

—, Carım carvi, 23 IV: äther. Öl v. (Geh, an 
Carvon) 462. 

—, Cassiaöl s. Zimtöl. 

—, Cathetus fasciculata, 22 III: 
aus Tonkin etc. e- 

—, Catnip-Öl, 231: 1189. 

— , Cedernöl, 22 ii: Atlascedernholzöl 925. 231: 
123, 371. 2311: Temperaturkoeii. 561. 241: 
baktericide Wrkg. 2762. 

—, Chenopodiumöl, 221: 360, 655. 22 1I: ameri- 
kan. 150. 22111: Vergift. 793; Wrkg. am isol. 
Froschherzen u. Adrenalin, Digitalis, Olivenöl u. 
Goftein 75. 22 IV: ambrosioides var. anthelmia- 
tici (Erkenn.) 686. 231: als Wurmmittel 1050; 
amerikan., Handelswert u. Destillationsmethode 
1266. 23111: Pharmakol. u. Therapie, anthel- 
ımint. Wert seiner Kompon. 1243. 23 IV: Giftigk. 
552: Chenopodium multifidum, äther. Öl, Kenn- 
zahlen u. Ausbeute 611. 234 I: amerikan. 2214; 
Zus. v. Wurmsamen 1057. 24 II: 393: amerikan. 

213; Vergifit. mit 2412. . 

— , Cinnamomum Glanduliferum, 22 III: äther. Ol 
V. 502. 

—, Cistus, Ladaniferus u. 
äther. Öl v. 360, 

—-, Citronellöl, 22 II: Javacitronellöl 368. 23 1: 
Best.: d. Citronellals 926; d. Gesamtgeraniolgeh. 
1190. 23 IV: aus Ceylon, Löslichkeitsprobe 858; 

aus Java u. Burma (Verfälsch.) 858. 241: 
Prüf.- 2213; Verfälsch. 2215. 2411: Best. v. 
Citronellal in 2616; Viscosit. 893. 

—, Citronenöl, 221: asept. Wrkg. ‚645. 2211: 
krit. Lösungstemp. u. Verfälsch. 752; Vertälsch. 
mit Terpenen 483; Best.: d. Citrals 332; d. 
Geraniols 948. 231: d. neuen Ernte 1253; 
maschinell gewonnenes 1185; Veränder. beim 


äther. Ö. v, 


iontspeliensis, 221: 


\ufbewahren 1189; Verfälsch. mit Terpenen 
1258. 23 IV: maschinell dargest. mitt. Dichlor- 


äthylen 152: Eig. v. terpen- u. sesquiterpenfreiem 
Aufbewahr,. 885; Reduktionsvermögen 888. 
24 1: maschinelle Gewinn. 1282, 2212: Verfälsch. 
2215. 24 1I: auf maschin. Weg ge wonn, — 1640; 
-Konzentrole 894; ‚extra stronz‘‘, verschnitten 
893: Erkenn. v. Verfälschsceh. 1641. 
— , Citrusöl, 22 IV: äther. — v., Sizil. u. Calabr., 
Analyse 674. 
— , Coniferenöle s. Fichtenadelöle. 
—, Copaivaöle, 24 11: baktericide Wrke. 2762. 
— , Corianderöl, 2211: 150. 22 IV: 763 99 IV: 
aus Früchten aus Mysore s5s. 2411: äther. Öl 
aus Coriandrum sativum 2616, 
—, Cubebenöl, 23 IV: Reduktionsvermögen 888, 
-—-, Cunila Mariannaöl 23 IV: Phenoleeh. 432, 


Einfl. auf 


600 


—-, Curcumaöl, 24 IH, Konst. d. Curecumons aus —_ 


941. 


—, Cymbopogon Nr. 2, 24 II: äther. Öl v. — 2794, 


— , Cymbopogon procerus Hi Camus, 24 II, äther, 
lv. 2796. 

—, Cypressenöl, 2:3 II: 
925; Cyprol, Handelsname für - 51, 
aus Cupressus torulosa (Blätter, 
presse) 1415. 231IV: 
russ. (äther. Öl, Ausbeute u. opt. 

— , Dacrydium biforme, 23 III: äther. 
1371. 

—, Eichenmoosöl, 24 II: aus d. Flechte Evernia 
prunastri 58. 

—, Erigeronöl, 22 IV: 763. 

—, Eucalyptusöle, 2211: äther. v. 
dives 149; Nachw. u. Best. d. 
22 III: (Abscheid. v. Piperiton) 827: Alde 
hyde 611; Vergift. 743. Be: Grenzflächen- 
spann. geg. Wasser 98; Extrakt. v. Piperiton 1564. 
23 mg Darst. in Spanie n 386: span. — 886: 

. Eue. globulus Lab. (wirksame Best: ındteile) 
610. 241: Eue alyptus-globulus-Öl (Sesquiterpen.- 
Frakt. ) 43. 

—, Eugenia Pitanga, 23 III: 
1170. 

— , Fenchelöl, 241: Nachw. v. 
mit Benzidin 4534. 

—, Fichtennadelöle (u. Coniferenöle), 221V: aus 
Tsuga canad. u. Tsuga heterophylla, 763; 
d. ind. Silbertanne 763 23 II: Bilde, Vor- 
gang; Pinus silvustr., cembra, Abies sibir. u. 
Cupressus sempervirens 1028: Tannenöl d. lett. 


Anwend. in d. Parfürndarst, 
23 1: 
Hirmalaja-ty. 
Cypressus semperviren 
Eig.) 468, 

Öld. Blätter 


Eucalyptus 
Piperitons s%6, 


Essenz u. äther, Öl 


Anisaldehyd in — 


Rottanne 940; Vork. v. Menthon 1526. 23V: 
s’bir. 462; normanniana, russ. — 462; Zus, v., 
sibir. — (Anwend. zur Darst. v. Bornylacetat, 


Borneol u. Campher) 885; russ. Kiefernöl 
(Geh. an Camphen) 462; — densiflora (Geh. an 
Bornylacetat) 462; Pinus taurica u. silvestris 
(Ausbeute an Terpentinöl u. opt. Eig.) 463. 341: 
Gewinn. russ. — 2214; äther. Öl: aus Pinus eX- 
celsa 1282, 2713; aus Pinus silvestris (Anal.) 
2435; aus d. Harz v. Pinus gerardina 1282; (u. 
merkusii) 2212; ind. Terpentin u. -Öl aus Pinus 
longifolia 556, 2881. 24 II: Kiefernsamenöl 
(maltechn. Verwend.-Möglichk.) 1518: aus 
d. Holz d. Seetanne 1981: Zus. d. v, Pinien 674. 

—, Foeniculum piperitum, 23 IV: äther. Öl v. — 
(wirksame Bestandteile) 609. 

—, Geraniumöl, 241: Verfälsch. 2215. 

—, Gewürznelkenöl, 24 Eugenolbest. 2481. 

—, Goldlackblütenöl, 22 1V: 168, 

—, Gouftöl, 221: 359. 

—, Grasöle, 22 IH: Inchigrasöl Cymbopogon (ae- 
sius 1354. 24 11: ind. 2796. 

—, Homoranthus virgatus u. flavescens, 23 II: 
äth. Öle v. — 1370. 3 

—-, Honttuynia cordata, 22 IV: äth. Öl v. — 76. 

—, Hyssopus officinalis, 23 IV: äth. Öl v. 
463. r 

— , Inula graveolens, 22 III: äth. Ol 

—, Irisöl, 24 II: festes 2405. 

—, Jaborandiblätteröl, 2411: 393. 

—, Jasminöl, 22 1V: künstl, 765. 

—, Juniperus, 221: äth. Öl v. — Thurifera galliea 
414. 22 IV: äther. Öl v. — taxifolia 763. 231: 

oxycedrus u. Cedrus atlantica (fl. Teere, Unter- 
scheid.) 688. 23 IV: russ. M. B. u. Sabina, U. 
excelsa, Ölausbeute, u. Alter d. Nadeln 463. 

—, Kadeöl, 22 II: Prüf. 707. 221V: Bldg.. Einil. 
d. Bestandteile d. Cadeholzes 168. 23 1V: Darst 
in Spanien 886. 

—-, Kamillenöl, 24 Il: Gewinn. therapeut. wirks. 
Bestandteile üch. Anlager. an Desoxycholsäure 
1724*, 

—, Kiefernnadelöl s. Fichtennadelöle. 

—, Krauseminzöl, 2411: 593. 

—, Lantana, 22 Ir: 'äther. Ölv.- bu 

—, Lavendelöle, 22 1: 414. 2211: Lavandula 
Stoechas 483; Geh. an Cineol 272; "Darst. ‚ver 
fälsch. mit Laurinsäuremethylester 707: Dest. 
über freiem Feuer u. mit Dampf 331. 2211: 
Lavendel u. Lavendel-Oleoresin, u. Schädling®- 
bekämpf. 587. 221V: Geruchswert, Best. U. 
Esterzahl 443. 231: Dampfdest. 581*. 2311: 


v. calabr. —828. 
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Düng. d. Lavendel in Frankreich 1424. 23 1V: 


sizilian. (wirksame Bestandteile u. Eig«.) 607 
(Dest. in d. Basses Alpes) ss5. 241: Düng. d 
Lavendel 2641; Verfälsch. d. 2215. BA: 
span. Lavendelspiköl 1640. R 

—, Leptospermum flavescenz, 22 II: äth. Ol x 
627. 

=, Librocedrus Bidwillii, 23 III: äth. Öl d. Blätt 
117 0. 

—, Linaloeöl, 241: Verfälsch. 2215. 

=, Lorbeeröl, 23 1V: v. Laurus nobilis, v. Kau 


kasus u. v. d. Krim (Verschiedenh.) 462, 24 IE: 
bıochem. Ketonabbau 2707 
-—, Majoranöl, 22 II1: Origanum vulgare (ital.) 437; 


calabr. 828. 
—, Mandarinenöl, 24 1: polarimetr. Resultate 2215 
—, Manukaöl, 24 E: 2641. 
—, May-Chang-Öl, == 1: aus Tonkin ete. 503. 
—, Mentha aquatica, 22111: äth. Öl x 627: 


v. ealabr. 328. 23 IV: russ Me nthapulegiumöl 
(Geh. an Pule; gon) 462. 24 11: äth. Öl aus Mentha 
arvensis s, auch Pfefferminzöl.. 

—, Monarda fistulosa, 24 II: Öl v. S03, 


—, Monarda punctata, 23 IV: Öl v. (Thymol- 
geh.) 433. 

—, Monodora myristica, 
—, Mosla, 22 1: äth.Ölv. 
Moslen 199, 200. 23 IV: 

453. 

—, Myroca Gale, 22 

—, Myrtenöl, 23 IV: v. 
v. Mvrtenol) 610, 

=, Naalöl, 22 IV: sudanes, 

—, Nauliöl, 22 IV: 5090. 

—, Neikenöl, 22 Il: in d. Pharmakopöen: 
Eugeno!s 171; Reinheitsprüff. in verschied 
neibüchern 57: Löslichk. in Gemise|] 
u. Wasser 27 221V: Nachw. deh. 
absorpt. 443. 241: Unters. 2713. 
—;, Nepeta, 221: Äth. Öl v. japonieca ! 
Öl v. Cataria var. eitriodora 2214. 


2411: Öl v. 
japoniea u. 
japonica (Thymolgeh.) 


"953. 


grosseserrata, 


äth. Öl v. 1340 


Mirtus communis. (Vork. 


6723. 

Best. d. 
Arz- 
ıen v. Alkohol 
Spektral- 


61. BAT: 


—, Neroliöl 22 IV: italien. 674: 2Al: Orangen- 
blütenwasser u. seine Verfälschungen 518: 8. 
auch Orangenöl, 

-—, Ocimum, 23 IV: Öl v. gratissimum u. viride 
(Geh. an Öl, Thymolzeh.) 433: (als Quelle für 


Thymol) 558. 241: Öl v. —viride Willd. 1677. 
—, Orangenöl, 22 asept. Wrkg. 645. 2211: 
Oranrenschalenöl 948, 2311: Schalenöl (Geh. 
an Vitamin A) 505. 231V: Eig. v. terpen- u. 
sesquiterpenfreien u. Aufbewahr. 885. 241 


Gewinn.) 22 
1641. 
23 IV: 


zur 
ilschseh. 


Orangenschalenöl (App. 
8411: Erkenn. v, Verfi 
=, Origanumö!, 22 III: 


calahr. 828. aus 


floribundum, vulgare, hirtum u. Maru, Geh. an 
Thymol 33: wirksame Bestandteile u. Eig. 608. 
—, Pagodenkornöl, 22 ith. 360. 
, Paternosterbaumöl, 241: Riech- u. Bitter- 


stoffe 564, 

—, Patschuliöl, 2211: aus 

—, Pelargonium capitatum, 

—, Pe-Mou-Ö!, 22 III: aus 

—, Petitgrainöl, 22 1V: 
674. 

—  Pfefferminzöl, 22 


Sumatra 483. 
23 IV: äth. Öl 
Tonkin etc. 
Bergamott-Petitgrainöl 


503. 


== II: chines. 


: Biorenes 699, 


150: amerikan. (Löslichk. in Gemischen v. A!ko- 
hol u. W.) 271. 2311: Düng. d. Piefferminz- 
pflanzen in Frankreich 1424. 23 IV: russ. 
(Nichtvork. v. Menthen u. Phellandren) 462. 
24 1: aus Pfefferminzwasser 1282: Zus 
d. — in Lettland u. Einil. d. Frostes daraı 

921: Verfälsch. 2215; Piefferminze v. d. Paeifi 

Küste 518: Zus. d. d. in Lettland kultiviert. 


Piefferminze (Einfl. d. Frostes) 921. 24 11: 24=, 

93, 2615; Zus. d. etsn. 2090; -Konz 

trole 894; Gewinn. therapeut. wirks. Best: 

dch. Anlager. an Apocholsäure 724*; geruch- 
u. geschmacklose Verbesser.1642*: Best. in phar- 
mazeut. Präpp. 1642; Einfl. auf d. Gallen- 
Absonder. 205; s. auch Mentha aquatica. 

—, Pichurimbohnenöl, 22 1: 360. 


teile 


Ba Poleiöl, 22 111: calabr. 328. 23 1V: wirksame 
Bestandteile u. Eig. 608 
—, Pompelmusöl, 22111: aus Tonkin ete. 502. 


— , Ratıtenöl 2:3 IV 

610. 2411: keton 
—, Rhododendronöl, 
—, Rosenholzöl, 24 1: Zus. d. br 
—-, Rosenöl, 2211: Industrie in 


Bestandteile 
“n+> ' 2R0 


wirksame Best 


y 


Öle. fette 


andteile u. Eig. 
alger 15095 

") 

i> ull - 


Bulgarien 270 


22 IV: künstl. 765. 231V: Darst. in Spanien 
86. 341: Verfälsch. d. bulgar 2215. 3411 
\ erfi ilsı h 13 

— , Rosmarinöl, 22 11: Geh. an Cineol 272. 22111 
cnlabı NUN > > IV ‚ar: ın ha) ninll n ei 
span (Verfälschungsmittel) nt wirksame Be 
standteile 241 In 2641 sau \i 


“> 


Ill: 6: 


—, Salranöl, 23 
—, Salbeiöl, 221: il4. 231 


Salbeiblätter 733. 23 1V 


463 

—, Salvia officinalis L, 24 Il: »t 
\usheute 248 

— , Sandelhoizöl, 22 dl 22 IV 
231: pharmakolog. Wrkg. 1050 


raturkoeffizient 861]: westaustral 
. . * # 
Löslichk. in 0, Sal 


Alkohol) 


19989 


—, San-Mon-Öl, 22 III: aus 

—, Santalöl, 24 1: pharmakol. W 

—, Santolina chamaecyparissus, 
Hu, 

—, Sassafrasöl, 22 11: 1 
Alkohol u. Wasser 271 
Sassafras 673. 23 1V: 

— , Satureja, 22 1: äther. Öl v. italie 
1043, 23 IV: äther. Öl x 
Bestandteile u. Eigg.) 609; 
an Thvmol) 433. 

—, Schafgarbenöl, 22 1V: 764. 

Seidöl, 22 IV: sudanes. 1139. 

—_— , Selleriesamenöl, 24 | 

4? 

— . She iöl, algı r 

—, Sium latifolium, 23 ll 
EEE 

—, Skimmia Laureola, 22]: Atl 

—, Spiköl, 221: Geh. an ( 
Analyse 86, 


teduk 
' 


2» !: 


hA5a 


”amel 


I) 


Tonkin etı ‚ah, 
rku 
23 
slichk. in 
22 IV: 


tlonsvermoög 


(nern 


Thx 11 


} 


Ö 


ineol 


estaustra 


> 
Xi) 
-i 


IV: Öl v. 


(er schen \ 
Doryphora 
gen 88 


inontana) 


ta) (wirksame 


(Öl, Geh. 


Sesquiterpenalkohole 


\ SZ) 


=. “>” IV: 
im _‘ . 


— , Sternanisöl, 22111: aus Tonkin ete. 502 

—, Stirlingia latifolia, 24 1: äther. Öl x 2213 

—, Thujaöl, 23 1V: kaukas. (Verseifungszahl) 
462 

—, Thymianöl, 22 1: italien 143: (Geh. an 


Thymol, Einfl. veı 


rschiedenart. N 


580: asent. Wrkge. 645. 2231: Thy 
(Best. d. Phenole) 272. 223 IV: s 


23 11: 

wirksame 

(Verfälse 
—, Thymus, 22111: 


0m 


37. 3 IV 


Bestandteile u. Eig« 


hungsmittel) S56; 


/veis, vulgaris, 


äth. Öl v. ita!) 
anitat 


Uhyvmiankrautiluidextrakt 


1; 


enhestrahl.) 
mianblätterüöl 
pan 764 


In 23 IV 


nam span 


Ihymols 59 


pn striatts 


nettii (Geh. an Öl, Thvmolgeh. dess,) 4 2A 11 
äther. Öl x eapitatus 4790 
—, Timus vulgaris, 24 IE: äther. Öl aus 2615 
-_- ‚ Veilchenwurze öl, 22 I: 360. 2AU 13 
— , Vetiveröl, 24 II: 893: baeterieide Wrke. 2762 
—, Vitex trifolia, 22 IV: äth. Öl x 764 
—-, Wacholderbeerenöl, 221: nı id. Cyrenaien 
1079. 221V: 445, 446. 231: 1540. BEIV 


2A 11: neuer Bestaı 
—, Weißdornblütenöl, 22 IV: 16 
—, Wurmsamenöl « 
—, Ylang-Ylang-Öl, 24 II: ternenfi 
——, Ysopöl, 23111: v. Rie 
har utertel | } ıktt 4 
—, Zimtöl (Cassiaöl), 22 1: aus A 
us Madagaskar 483; Löslichl 
\lkohol mit 71: 
Zimtblätteröl 272. 23111: Cass 
23 IV: Darst 


(russ,) 462 


Wasser 


u. Zweigen 630 


Chenopodiumöl 


248 
10 Sal 
22 ıl 
ischen 
Phenole im 
« Bättı ' 


ıs Blättern u 


Zweigen 57; chines. 152: Rednkt vermögen 
ininte 241 Nachw. ı Zimt ıldehvd im rıait 
Benzidin 435: Anwend. zur Konservier \ 
Zucker-Unters.-Proben 1116: Nachw. v. Zimt 
aldehvd mit Benzidin 435. 2411: Verwend. zu 
Darst. v. Zimtalkohel im Cassiaöl 2842 

Öle, fette, 21 Moleküle (Dimensas.) 64 \ 
(Kurve ane drei Mo nren)667:U ı 
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als Nahrungsmittel u. Vitamine 882; afrikan. Öl- 
palmen (Anbau in Geylon) 785. 

22 II: Jahresbericht 1920 955, 1246; — in 
Südamerika 757; —d. französ. Arzneibuches 723; 
Energiewrkgg. 757: chem. Eigg. u. Berechnungs- 
zahl 1247; techn. Bewert. 159; Darst.: 895*; aus 
ölhalt. Pflanzen (App.) 895*; aus Ölsaaten 594*; 
aus Bohnen 99>*; aus Disteln 997; Extrakt. 281*, 
524*, 995*, 1062*, 1246; Extrahieren: Öl- od. fett- 
halt. Stoffe 454*, 534; (mit flüchigen Lösungsmm.) 
1183*; (Lösungsmittelverluste) 757; Extraktoren 
955: Wiedergewinn. v. in d. Vorsiedeseife zurück- 
gehalt. Neutralfett 823; Reinig. 758*: Neutralöl 
aus „Soapstock'' 215*; Entwäss. mit Hilfe d. 
elektr. Stromes 535*, 715; Eindicken, pflanzl. ı 
tier. — 824*; Eintfärben mitt. Bleicherde, Ent- 
fernen d, Fettsäuren, Harze, Bitter- u. Schleim- 
stoffe 216*, 455*, 1150*; Geruchlosmachen 342*; 
Neutralisieren mitt. Glycerindämpfen, Verestern 
s95*; Trockn. u. Polymeris. 44, 402: Hydrieren 
u. Härten: 535*, 895” ; Katalysator für Hvdrier- 
zwecke 403*, 455*; H-Entw., Legier . als Katalys. 
216*; Silicate als Katalysat. 46*; Wollfettorgano- 
sole d. Platinmetalle 1151*; Oxydieren 824*; Ab- 
fallöle (Spaltungsgeschwindigk.) 645; mineräl., 
tier. od. pflanzl. (Anwend. zur Darst. v. 
Schmierölen, Lederfett, Kunstvaseline ete.) 545* 

in d. Gerberei 1119: für Anstriche 1057*, 
1177*; Präpp. (Best. d. NHs) 758: Furfurol als 
ürsatzmittel für trocknende — 1083#; Flecke 
(Entfern. aus Baumwollgeweben) 95; Best, d. 
Säurezahl 534. 

22 Ill: Trop. Ölsamen 963; Ölfrüchte (Düng,, 
Raps, Rübsen) 647; Ölsaaten (südamerikan.) 557; 
(brasil,) 1055: Öölhalt. Samen u. pflanzl. Rohöle 
(Geh. an Vitamin A) 181; trocknende — (0O- 
Absorpt. u. Trockenmittel) 166; verharzende 
(antipsoriat. Effekt.) 190. 

>22 1V: Industrie Japans u. d. Mandschurei 
597; pflanzl. (Industrie, Fortschritte) 960; 
— (l. französ. Arzneibuches 92: neue Ölnüsse aus 
Siidamerika 1090; Ölpalmfrüe hte aus Angola 1091; 
Ölfabriken, Laboratoriumsbesuch, Einricht. 72: 
Extrakt. 961*, 1091*; (fortlaufende) 642*; 
(pflanzl., mit Lösungsmm.) 960; (mit flücht. Lö- 
sungsmm., Kondens. d. Dämpfe) 267*; (mit Lö- 
sungsmm., die leichter sind als Öl) 1180*: (v. 
pflanzl. —, feuersichere Mittel) 265; (aus pflanzl. 
Stoffen) 267*, 642*; Auspress. 902*; Gewinn.: 
dch. Pressen u. deh. Extrakt. (Unterschied) 329; 
aus Pflanzen u. fetthalt. Abiglistoffen 903*; 
aus Soapstock 266*:; Darst. aus Estern höherer 
Fettsäuren 205%; Erhitzen, Abscheiden d. kon- 
densierbaren Teile 1146*; Krstallis. i130*; Rei- 
nigen: deh. Ultrafilter 902*; u. Bleichen 769*; 
Entfärb. 554: Bleiehmittel (Vergleich) 265: Ent- 
säuern 961*; Entwässern (Vorricht.) 554* yge- 
schweielte 592*:; vulkanis. — 1180*; (Darst.; 
Depolymeris.; Mischungen) 55*; Löslichk. v. 
u. in fl. SO2 329; Viscos. u. Tempp. (Um- 
rechnungsmethoden) 921: Ranzigwerden (Ver- 
zöger.) 177*; Troc knungsvorg anz 768; katalyt. 
Spalt. 1206; Autoklaven-Twitchellspalt. 1145; 
Oxydat. (Verhinder. deh. Phenole) 902*; Härten 
(Stand) 768; (Verf.) 1146*; kolloid. Kohle als 
Katalysator 620*, 1037*; Katalysatoren (Wieder- 
beleb.) 903%; Hydrier. 265: (Reaktionsgeschwin- 
digk.) 1144: (Verf.) 177*, 178*; (mit nicht pyro- 
phoren Legier.) 1180*; pflanzl. — (Anwend. zur 
Darst. v. Erucasäure) 1147*; mineral., tier. od. 
pflanzl. (Anwend. zur Darst. hochviscos. 
Schmieröle, Lederfette, Kunstvaseline u. lanolin- 
art. Stoffe) 255*: analyt. u. techn. Einheitsme- 
thoden 1198; Wasserbest. 450*: Liebermann- 
Storchsche u. Chloroformrk. 509: Öl-MM. aus 
Leinöl, Kautschuk ete, 769*, 

231: Emulss. (Darst. mit kolloid. SiO2 u. 
Verh. in tuberk. Geweben u. Blıt) 128: Ölnüsse 
v. Carya tonkin, 1372; Sommeröltrüchte (Anbau- 
verss., Olertrag, u. Düngemittel) 1521. 

2311: Bericht 1921 354: Gewinn. in West- 
china 419; Ölsaaten (Konservieren) 1161*: Aus- 
laug. (Aufarbeit. d. Lseg.) 169*: Pflanzenölfabri- 
kat. (Vorteile d. BEbRail. gegenüber d. Pressen) 
690; Qualität gepreßter u. extr ter 


54; 








Extrakt. 1161*, 1195*; Kessel mit Rühwerk 269. 
Auspressen aus öl- u. fetthait. MM. 537*; Öl. 
samenpresse v. Olier 565: Speiseöle: aus Samen- 
u. Wurzelstöcken v. Päonien 1161*; aus Fischölen 
487*: (moderne Fabrikat. dch. Extrakt. u. Ra. 
finat.) 1160; Reinigen 5835*; gebrauchte ‚— 
(Klären) 1004*; Neutralöl u. freie Fettsäuren ent. 
haltende Gemische (Zerieg.) 1094*; Emulss, (aus 
Troekenprodd. mit Casein dch. Wasser) 370% 
Behandeln mit überhitztem Wasserdampf! 968* 
Ölrückstände, Öltrub ete., Entfetten, Aus slauge. 
vorr. 537*; (Konstitutionsformeln, Aufstriche u. 
Säurezahlen ete.) 35, 409; Isomerie (techn. Be. 
deut. als Trockner etc.) 53; Colorimetrie (zahlen- 
mäßige Kennzeichn. d. Farbe) 1093; (fetter Öle, 
Olivenöl) 586: Oxydat. 0965*, 1195*; Verseif. deh. 
wss. Alkali (Gesc hwindigek.) 55; Spalt. roher u. 
reiner — deh. Ricinuslipase mit MnSOs als Akti- 
vator 1195; Entfärben deh. ultraviol. Strahlen 
D38*; Bleichen 487*; Härten u. Geruchlosmachen 
869*; Härt. ungesätt. — (Cr- u. B-Verbb, als 
O-Aktivatoren) 269*; Wiederbrauchbarmachen v, 
zum Reinigen u. Härten benutzt. Fullererde, Holz- 
kohle u. Katalysatoren 585*; Verdunst. v. Lö- 
sunesmm. 100: hartgewordene (Wiederver- 
wert.) 1154*; pflanzl. — als techn. Brennstofie 
112; Beurteil. (u. Temperaturabhängigk. d. Vis 
cos., Rüböl, Voltolöle) 64; Best.: d. Farbtiefe 268: 
d. Bromzahl statt d. Jodzahl 691; in Ölfarben 
1253;  gehärtete, pflanzliche (Jodzahl u. 
Brech.) 456; — für Entbindd. bei Haustieren 8>3; 
trocknende — (Ersatz deh. Allyläther) 915*; Öl- 
präpp. aus Linol- u. Linolensäure enthalt. Ölen 
421*; Pfilanzenöle (Best. d. natürl. Harzes) 753; 
trocknende, nichttrocknende u. halbtrocknende 
(Unterscheid. nach Lewkowitsch mitt. H2S04 u. 
HNOs) 762 ? 

23111: Zustand (in d. Reservezellen d. Ol- 
früchte) 1282; —d. Fische u. Seetiere 563; chines. 
Drogen; Hsiung-Ch’uang 252; Symmetrie d. Ein- 
zelteilchen 1059; Oberfläche, Gleit v. Luft 1629. 

23 IV: — u. Fette 1921 28; Ölsamen a 3 
Goldküste, Allanblackia tloribunda: Kisidwenüsse 
256; Extrakt. 214*, 340*, 678*, 740*, 929*: 
(u. Ausschmelzen, Vorr.) 1015*:; (aus staubförm. 
Stoffen) 340*; (aus Samen mit Aceton) 28; (od. 
Pressen, Lösungsmm.) 339; Darst. (Vorr.) 92»*; 

Fette (Wiedergewinn. aus fett- od. ölhalt. 
Wässern) 30*; Raffin.: 295*; v. ebbaren 
(Rührwerk) 256; (Verluste) 469; Bleich. u. Des- 
odorier. 469; Bleichen, Bericht d. Ausschusses 
1922/23 297: Reinig. 740*, 890*, 957*, 1015*; 
Speiseöle (Reinig., Verluste dabei) 121: Reinig.: 
v. — 298*, 928*; v. vegetabil. — 740*; (u. Be 
fin.) 29*; — u. Öl-Fettgemische (Erstarren) 73% 

u. Fette (Geruchlosmachen) 160; pflanzl. 
(De ‚sodor., Neutralis., Bleichen ee Vakuum) 
213; F reimachen tec hn. — v. Unreinigk. u. Wasser 
deh. Schleudern 832; Entsäuern 740*, 741*, 1015*; 
(u. Reinigen mitt. Ba(OH)2) 29*, 30*; Entfärben 
422*: Öl enthalt. Stoffe (Konservier.) 925*: Räu- 
chern 928*: Oxydieren 740*; Oxydat. v. trock- 
nenden u. halbtrocknenden — 1015*; Oxydieren 
e. ätt. — 340*; katalyt. Dehydrier. v.- — (Bldg. 

Ölsäuren) 469; pyrogenet. Zers. v. Denk, 
“2 Hydrier., Darst. v. petroleumart. Prodd.) 503: 
Spalten deh. Rieinusöllipase 1014; Hydrier.. 
Härt. 296, 928*; Katalysat. 740*: Fettsäure- 
schwermetallverbb. als Katalysat. 058*; Härt 
mitt. Ni-Katalysat. 677; mitt. Ni-Katalysat. 
(Wiederbrauchbarmachen ders.) 422*; Sinken 1. 
Jodzahl u. Steigen d. Schmelzp. 839; Emuls. mit 
Wasser (Darst.) 299*:; (Durchmisch. mit Wasser, 
Kalkwasser, Lauge ete., Emulgiermaschinen) 29*: 
Einw. v. Cu-Acetat auf pflanzl. — 123, 504: weich- 
machende Wrkg. auf Kautschuk 499: enthait. 
Pasten 853*; Analyse v. vegetabil. (neues 
Verf.) 739; Vork. u. Best. N-halt. Stoffe in — 889; 
(Farbstoffe darin, u. Colorimetrie) 161; tier. U 


pflanzl. (Dampfdruck d. Lsgg. v. Benzol 
Hexan u. Cyelohexan) 964; gehärtete — (AN 
wend. zur Darst. v. Voilmilchpulver aus Mager- 
milch) 120: oxydierbare 928%: trocknende, d. 
Leinöl ähnliche — 753* 
241: Jahresbericht d. Fette, u. Wachs 
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arten 1922 2648; Industrie in Italien 2029; Ge- 
winn. v. Leeithin aus Olsaaten 13353*: kat 
a erg v. -Tropfen i. W. 2673: Ausbreit 


v. — Häuten auf Wasser 1530: Kolloidphänomen 
bei Farben aus polvmerisierten 1713; Funken- 
verzözer. bei mit verunrein. Elektroden 138; 
Beobacht. d. Hydratat. 1751; Vitamin A in süd- 
afrikan. 2925; -Berechn. d. Saat 200; Ve 


IK. sıı? inr 
estern 1552*: sulfonierte 


Ölen u. Harzen aus 


1S354*: (Grewinn. V., 
pflanzl. Stoffen 517*; Aus- 
ziehen aus Samen, Nüssen, Kernen 202%, 2317* 
Gewinn. aus Ölsamen u. Früchten 260*: Extrakt. 
aus pflanzl. Stofien 2937*; Auspressen 23 
Ölkaltpressen (‚,Anderson‘) für Pflanzen- 1 
Extrakt.-Verf. 2932; (mit Preßdruck) 1352*; (mit 
Aceton) 145! 1"; (mit Äthylchlorid) 380%; Wieder- 
gewinn. flücht. Lösungsmm. bei d. Extrakt. \ 

aus —halt. Samen 350*; Extrakt. v. Öl aus 
Milch u. Sahne 2749*; Lösungsmm. für »310* : 
Hydrohexalin bei d. Herst. v. Seifen u. wässer- 
lösl. — 535, 2645; Gewinn. aus Rückständen 
9318*; Abscheid.: aus Kondensat.-Wässern 330*; 
aus Emulss, deh. Schaumschwimmverf. 1460*; 
Emuls. v in H2O dceh. ein Prod. aus —-Früch- 
ten 675; Herst. v. Emulss. aus Speise- 261®; 
Zerleg. v. Emulss. aus 1122*; Herst.: wss. 


alkal. Emulss. mit kolloid. SiO2 2613*:; Reinig. 
9314*, 2317*, 2649*: (mit NaOH) 330*; (Neutrali- 
sat. u. Oxydat.) 713*; Raffinat. 2932; Basker- 
villemethode zur Raffinat. pflanzl. — 2751; Ent- 
färben 713*: Bileichen 380, 2318*; (mit Bleich- 
erde) 2933; Bleicherden für Speise- 1457; Öl- 


Kohlen 2751; 
Entfetten 


sättig.-Wert v. Bleicherden u. akt. 
Wrkg. v. Fullererde auf pflanzl. — 83#; 
ölhalt. Bleicherde 1122*; Entsäuern 330*; ad- 
sorptive Entsäuer. v. Pflanzen-— 1457: Adsorpt. 
freier Fettsäuren in Pflanzen-— deh. Ga(OH)2 od. 
Me(OH)2 1331; Veredel. 1121*; Filtrieren deh. 
Ultrafilter 1844*; Bi rg ın 1459*:; Hvdrieren, 
Konservieren 1582 2*. Wrkg. et ren auf 
nieht troeknende — 1882: ve erschlechter. v. Win- 
ter-— deh. Einw. v. Silie at (d. Faßbelags) 2934; 
Einfl. klimat. Bedingg. auf Pilanzen- 2435; 
Zerstör. —-halt. Abwässer 821; —-Magazine 2750: 
Oxydier. v. fetten Ölen 523*: Vulkanisieren mit 
SCle 262*; jest. Spaltmittel für 1122*; hoch- 
prozent. Seifen aus 1122*; Cracken v. Pflan- 
zen-— 2039; Petroleum aus 2846; Herst.: v. 
Emulss. u. Salben aus 2450*; (pharm. MM.) 
805*: Fette u. Öle als Ahbführmittel 801: Ver- 
einheitlich. d. Analysenmethoden 2029: Analyse 
roher pflanz 1120, 1121: Probenahme 2030; 
Prüf. deh. F ettflec k 1609*; Kennzahlen 2030; Be- 
zeichn. „‚%, freie Fettsäuren‘ Best. d. Un- 
verseiflbaren 2935: Baudouinsche Probe 1581; 
Schnellprobe auf Ranzidität 1830: Vergl.-Grund- 
lage für d. spezif. Gew. v. u. Wachsen 2036; 
Best.: d. Glycerins un. Trimethyleng!vkols 2317; 
v. Feuchtiek. n. flücht. Substst. in d. Kokos- 
nußöleruppe 2935: Best.: d. Bromzahl 260; d. 
Jodzahl unter Verwend. v. Pyridinsulfatdibromid 
-Refrakt.-Zahl zur Best in Wachs 
ISS1; analvt. Bewert. sulfuriert. ind. er 
industrie 1303: Unters. kleiner Mengen Öllack 5 


1831; 


836: Lses 


2411: Fette u. Öle, Jahresbericht 1922 4: 
— v, Sojamiso 1528; — v. Mimusops hexandra 


Samens V., 
antirachit 


1414; — d. 
Piment- 1642; 


15283; Traubenkern- 
Rittersporn 2854: 


Stoffe 202: —-Absorpt. deh. Farben 2206; Flies- 
vermögen 727; dielektr. Viscosit. v. mit ge- 
tränkt. Leinen 445; Oberflächenspann. v. —-W.- 


Verh. v. —-Tropfen auf W.-Ober- 
genüber W,., Nachw. v., Fett- 
Die lektr ri a 159; 


Emulss. 1166: 
lächen 236: Verh. 
säurespuren in 921: als 


Durchlässiek, v. Filmen trocknender 2375: 
Polymerisat. d. trocknen 2507: Einw. alkoh. 
J-Lsgz. au! (Einfl. v. W. u. KJ auf d. Rk.) 
1643: Gewinn. aus Ölsamen 2213*: Extrakt. 405*, 
2213*, 2378*, 2507*: Extrakt. d. d. aus ölhalt. 
„rüchten hergestellt. Mehle u. Breie 2378*: Ex- 
trakt. aus Ölkernen mit Aceton 1867: Gewinn. v. 

- aus Körnerfrüchten 1530*: Abtrenn. flücht. 
Stoffe v. nichtflücht. 1414*: Behand. -halt. 
Körnerfrüchte vor d. Auspressen 40°*: Beriel 
d. Raffinat.- Ausschuss. 255: Reiniz. 2214*, 27 


Öle. fette 


Reinigen mit Monazitsand 
1S65*; Entfärb. u 
Bleich., ein kolloid-chem 


Entfärb 
Reinir. 237S*; Bleich. 25 
Problem 560; Entiern 


v, Fettsäuren aus 2508*: Fütrier. \ u 
ihr. Lsgg. 2378*: Hydrier. 125, 1868*: Hvdro 
genisier. d -Stolfe 2712; katalvyt. Red. 405, 
2214*:; katalyt. Hvdrier. v. Pflanzenölen 19s7 


Bleich. v 
Wrkg. v 


Ni-Katalvsatoren für d. Hvdrier, u 
2712*: Hvdrier. mit Ni 1031: auswähl 


Nibeid. Härt. v. Pflanzenölen 1528: Desodorisier 
v. pilanzl. 1642; Fabrikat. v. Speise- olıne 
Raffinat. 561, 1032; Verwend. v. Savonetteöl zu: 
Herst. wasserlösl 71: Trocknen d. 1530) 
Erhöh. d. Trockenfähigk. 2508*; Transport u 
Lager. 2505; Herst. hochviscos. fetter 1US8® 


Voltolisier, 991 
Bestandteile deh 
Desoxycholsäure 724*; 
Lederindustrie 405; 


2212; Vulkanisier. 248° 
Gewinn. therapeut. wirksamer 
Anlager. an Apochol od 
Haar-— 2212; -—-Präpp. ind. 


Sulfier. 


Fußboden- u. Ersatzmittel 1653; maltechn 
Verwend.-Möglichk. v. lein- u. mohnölart 15186; 
Analyse in d. Industrie d. 2212: Analyse v 
903, 2711; analvyt. Einh.-Methth. 2212, 2376 
Kennzahlen 1868: Acetvizahl 1530, 2213; Best 
d. Hydroxylzahl (nach Normann) statt d. Acetyl 


zahl 408; d. Verseifbaren 1529; d. Glyvceringeh 
dch. Oxydat. mit KJOs 72; J-Br-Zahl 1529 
Anlager. v. Brom an 1414: (Bromzahl) 1987 
Zus, v. u. Alkoholyse 2377; Farbrk. d. Per- 
oxydgruppen 127; App. zur Best. d. Säuregeh 
1530; Reichert-Meißlsche Zahl v. Mandelöl u 
Aprikosenkernöl 561. 

Öle, fette, Allanblackia floribunda, 23 IV: 
v,d. Goldküste 256. 

—, Andirobinha Öl, 22 IIE: 908. 

—-, Aprikosenkernöl, 2 >23 1: 45. 2411: 
1529. 

—-, Arachisöl s. Erdnußöl. 

—, Bacuryöl, 22111: 963. 

— , Baumrindenöl, 23 IV: 
zur Darst. v. Seifen für d. 


Ölsaat 


J-Br-Zahl 


Eigensch. u. Anwend 
Papierleimung 92 


—, Baumwollsamenöl (Baumwollsaat, Cottonöl), 
221: eßbare Öle, aus deh. Schleudern 45. 
22 11: Oberflächenspannung geg. Luft 410; An- 


wend. bei d. Darst. v. eßbarem Öl aus rohem 
Baumwollsamenöl 45. 22111: Hydrier, mit Ni- 
Cu-Katalys. 1323. 221V: vulkanis. Mischungen 
55*. 231V: Baumwollsamensäl, u. Halphensche 
Probe (Bericht d. Ausschusses) 298; freie Fett- 
säuren 214: Fluorescenz v. chınes. 38; Ver 
fälsch, dch. Mineralöl u. Fluorescenz 257; Einw 
v. Gu-Acetat (Nachw, v. Kapok- u. Erdnuböl) 
504; Fraktionier. bei d. hydraul. Pressung (u 
Farbe u. Brechung) 214. 241: Gewinn. 2649*®; 
Raffin. 2315: Erzeug. v. gelb. Winteröl 2752; 
Anal. 1120, 1121: Halphen-Rk. auf Baumwoll 
saatöl 1120: Verunreinie. v. Baumwollsaatöl 
deh. Mineralöl 1119: Phytosterine d — 562 


nichtglyceride Sbstst. im roh. 2752; Fluor 
escenz in chines, 2933; Hiydrier. v. raflin. 


Ni-Katalysat. 727; Zers 
bei 450° u. Hoydrier nach PBergius 2029; 
Kinetik d. Hvdrier. 2314; Härt. 2318*; Trocknen 
v. Fettsäuren in Baumwollsaat-Soapstock 2753; 


mit aktiviert. 


Winteröl (Verschlechter, deh. Einw. v. Silicat 
d. Faßbelags) 2934. 241: Unterscheid. di. 
vom Bicinus I 1120, 1121. 2411 Gewinn, 
27? -Raffinerie 125: Anal. 1643; Colori- 
metrie 1938: J-Br-Zahl 1529; Qualitätsunter 
schied zwisch. ausgepreßt u. extrah 71] 
Ber. d. Saatausschusses 255: Bezieh. v. Gossypöl-» 
zu - 2405; Phrytosterine d. 06 ! 
Soanstoek 560, 12: .kat Hi r 16 
Vergift. mit 1958, 1959 

—, Bey Beans Öl, 22 111: 069 

—, Bixa ÖOrellana, 23 III: Sarmenöl 251 

—-, Bosa acicularis, 24 1: Anal. d. Öls v. 2 

—-, Buchenkernöl, 231: 1233 


)“? 
+), 


—, Cabaragoyafett, 231: 11: 
—, Cashewnußöl, 2311: Schalenöl 


1104. 23101 
Cashewkernöl 1577. 241: Anal. 2s8s1. 

—, Chaulmoograöl (Chaulmugraöl, Gynocardiano! 
211: Farb- u. Spektralreaktt 452 231 
Konstanten u. Anwend. bei Leprose 546: Behand 
v. Lepra 738, 1292. 23 111 te v 








Öle 


23 1V: als Heilmittel für 
Emulsion) 481. 241: Vergl. 
1413; Öl v. Gynocardia 
odorata 2527; anal. Unters. d. Gruppe d. 
2549; — u. dessen Derivv. (Lepra) 835, 2444; 
cehemotherapeut. Experimente 2527. 2411: Bak- 
terieide Wrkg. 2762 
—, Chrysalidenöl, 24 II: Red. 405. 
— , Citronensamenöl, 22 IV: 768. 
(Preßöl u. Preßkuchen) 257. 
—, Cnicus Benediktus, 22 
23 1V: Extraktgehalt 433. 
—, Cocosnußöl (Cocosbutter, 
Coprafett), 2211: Darst. v. 
Nachw. in Kuhbutter 647. 221IV: Anwend. zur 
Darst. v. Seife, Shampoon u. del. 448; Raffi- 
nationsabfall (Ölsäuregzehalt d. freien Fettsäuren) 
597. 2311: Darst. aus frischen Cocosnüssen 
146; d. Philippinen (Ranzigk.) 147. 231V: d. 
Philippinen 1013; Ranzigwerden 503; Zus. 738. 


bei Kaninchen) 9. 
Lepra (u. Ester u. 
mit Hydnocarpusöl 


23 IV: 
Samenöl 359, 578. 


Cocosfett, 
neutralem 


Cocosöl, 


1062*; 


=41: Geh. an Gapryl- u, Caprinsäure 1388; 
Farbe 2031; Ranzigwerden 2752, Entölungs- 


einer Miniatur-Cocosnnß 

spectabilis 921; Zusatz zu 

zum Haltbarmachen 969*; 
(lyceride 2883, -Verfälsch. v. Kakaobutter 
2908; Best. 2550; Colorimetrie 1880: Nachw. 
kleiner Mengen Mineralöl 2935: Best. v. Feuch- 
tigkeit u. flücht. Substst. in Ölen u. Fetten d. 

-Gruppe, die freie Säuren enthält 2935; 24 II: 

Zus. 1643; Reinig. 1527: Einfl. d. -Fütter. an 
Kühe auf d. Zus. d. Butterfetts 1864; J-Br- 
Zahl 1529; Best. deh. Äthylesterzahl bei Butter- 
Verfälsch. mit 770: Best. in Margarine 2213 
Nachw. in Schokolade 1139: Ranzidit. 2707. 

—, Crotonöl (Granatillöl), 23 III: Hervorruf. v. 
Entzünd. 414. 241: Verwend. als Abführmittel 
sl. 24 II: Gewinn. therapeut. wirks. Bestand- 
teile aus deh. Anlager. an Apocholsäure 724*. 

—, Cupu-Assu-Öl, 22 III: 063. 

—, Cupusamenöl, 22 III: südamerik. 557. 

—, Cypripedilinaenöl, 231: d. Blütenepidermen 
102, 

—, Dipterocarpusöl, 24 II: (als 
tinöl) 2090, 

—, Erdnußöl 


maschinen 379; 
Jubaca cehinensis od. 
Kiweißabbauprodd. 


Ersatz für Ter- 


(Arachisöl),, 2211: Oberflächen- 
spann. geg. Luft 410. 22 w: katalyt. Spalt. 
1206; Anwend. in Dieselmotoren 392. 331: 
Zus. 102. 2311: katalyt. Zers. 147. 231V: 


Nachw. in Baumwollsamenöl 504. 241: Anal. 
1120, 1121; Petroleum aus — 2846, 241: 
Öl-Geh. d. Arachissamen 718; mittl. Tropfen- 
Gew, 922: -Br-Zahl 1529: Behandl. v. - 


Einfl, d. - 
Butterfetts 1864. 


Kuchen nach d. Entöl, 
Fütter. an Kühe auf d. Zus. d. 
— , Fischöle (u. Öle v. Seetieren), 221: Haifisch- 
u. Rorhenleberöle ete. (unverseifb. Bestandteile) 
s78, 22 11: Seesternöl 823; Härtung, d. Seetieröle 
955, 1149. 223 11T: Ursprung d. Vitamins A 1359. 


2214*; 


221V: Leberöle d. Galeus galeus 641. Haifischöl 
(katalyt. Zersetz.) 705 231: Leberöle v. Hai, 
u. Rochen (unverseifbare Bestandteile) 111, 112, 


1601; Ishinagi- u. Abura-Bodsu-Leberöl (Kenn- 


ahl) 1371. 2511: Schwefelsäureprobe 1093; 
Geruchs- u. Geschmacksverbesser. 487*, 23 TH: 
I. Seetieröle 568; d. Maifisches (stark un- 


resättirte Fettsäuren) 682. 23 1V: geruchlose 
Darst. v. Voltol 421: v. 

ınlus Acanthias (Eigensch. u. Kennzahlen, 
\nwend. als Ersatz für Lebertran v. Dorsch) 677: 
12S04-Probe d. Leberöle 422. 24 I: Gewinn. 


_- 


37”: Anwend. zur 


S1*: Härt. 1878, 2318*; Geruchlosmach. 2649* ; 
Petroleum aus 2847; s. auch Tran. 

—, Getreideöle, 2211: Weizenöl (Zus.) 382 
241: Phytosterine (Sitosterine) 562. >24 11: 
Inst 


—, Granatillöl 
—, Gummisaatöl, 
—, Gynocardiaö! — Chaulmoograöl. 
—, Hanföl, 23 1: Hvdrierungsgeschwindiek. 420, 
241: Katalyt. Hydrier. mit Ni bei Zimmer- 


temp. ISTS. 3411: vVerwend.-Mör- 


Crotonöl. 
2341: Eige. 


l 2933. 


lalteehn. 
lichkK. IH1s, 

—, Haselnußöle, 2211: 5090, 22 IV: 
auf Speiseöl in Italien 447 


Verarbeit. 
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, Heilnußöl, 23]: od. 
Curcas 758. 

—, Hibiscus cannabinus L., 231: Öle - 351 

—, Hickorynußöl, 24 1: Bestandteile 15 N ; 

u, Holunderbeerenöl, 24 11: Maltechn Verwend. 
Möglichk. 151». 

—, Holzöle (Tungöl), 22 11: 
Darst. kolloid. 
Best. d. Säurezahl 534 
22 IV: chines. 


Purgiernußöl Jatropha 


chines. (Anwend, zı 

Suspens. v. Polymeren) 21% 

23 11: Aleuritesöle &% 

(Festimachen) 26>*: (reih 
tannenrohöl (Giftigk. gegenüber Lenzites saepari 
Fries) 686. 231: Eläostearinsäure (Unter, 
103. 2311: Nachw. d. Tungöls 639; bestän. 
diges aus Holzöl u. Gilsonit 355%. 23V: 
Erhitzen u. Belicht. 297; Chinaholzöl (Bree, 
u. Temp.) 928; (Hitzebehandl.) 122. 241: Ver. 
hinder. d. -Gerinn. 1290. 2411: Chines. 
2712; Hankow- 2709; Kochen v. 2duse: 
Trockn. d. (Eisblumen- ne) 254: Trock- 
nungsvorgang 902; Verwend. = 57, 
58, 406: Tungo xyn 407. 

—, Hongayöl, 2% III: 1576. 

—, Hydnocarpusöl, 23 1: v. 
105. 241: 14123, 2527 
Wrkg. 2762. 

—, Illipekernöl, 22 I: aus Britisch-N 
‚„ Jabotyöl, 22 III: 963. 

—, Kaffernmelonenöl, 23 un: 102. 

—, Kapoköl, 221V: Zus. 329. 231V: Kem- 
zahlen 503: Nachw. in Baumwollaamet öl 504. 

—, Kastanienöl, 22111: d. Kapkastanie, Calo- 

dendron capense 557. 241: Gewinn. aus Roß- 
kastanien 2908*, 

—, Kisidweöl, 23 IV: 
256. 

—, Kürbiskernöl, 24 II: J-Br-Zahl 1529. 

— , Leinöl (Flachsöl, Leinsamenöi), 22 II: Fabrikat, 
1183: Geh, an Stearinsäure 1052: kolloidale Be- 
schaffenh. 402; Trockn. (Chemie; Aufstrich, 
Wrke. d. geschmoiz. Resinate, Katalvsatoren) 
1176: Vanadiumverbb. als Trockenmittel 99; 
mangelhaft bzw. nicht trocknendes 523; 
‚verwend. 757: Best. in Gemischen mit Soja- 
bohnenöl (u. Jod- u. Hexabromidzahl d. Fett- 
säuren) 46; Ersatz, aus Cumaron u. Inden 393*, 
22 III: Gruppe (antipsoriat. Eifekt) 190. 22IV: 
Fabrikat. 265; Troe knen d. Kerne 317; Anwend.: 
als Farbe nbinder nittel (Vergleich mit Lumbang- 
ölen) 991; zur Darst. v. Xylol 388; Oxydat. 
wich d. Fettsäuren 768: —-Ersatz 11: 37: 


7: (Bericht 
d. Kommission) 50; (mittels Nanhthensäuren) 


): chines. 


Hydnocarpus 
2549. 2411: 


Alcalae 
bakterieide 


‚rdborneo 395, 


Ölnüsse v. d. Goldküste 


23 II: 
geschwind. 420; 
cekochtes - als 


Kennzahlen 869: [vdrierungs- 
Mischbark, mit fl. SO2 5»; 

Standöl 752: 3ewert. 
Analyse 763; Standöle: Darst. deh. Polymeris. 
1092; Anwend. auf Emaille-- u. Firnismalerei 
(gefärbte Firnisse) 752. 2311: Geh. an fettlösl. 
Faktor A 797; Grenzflächenspann. gegen Wasser 
98. 23 IV: Vorgänge beim Trocknen 927 ‚Bit 20- 


behandl. 122; Fluorescenz 738: Oxydat. 47, 
Ersatz 366*; Ersatz f. oxydier, aus benzoe- 
sauren Salzen 730*, 

241: Phvtosterine d. 562: Unters. eines 
Wachses in Speise- 1119; quant. Anal. ein. — 
(Konst.) 1208: Kennzahlen 2030: Hydrier. mi! 


aktiviert. Ni-Katalysator 727: Oxydat. 2315; 
Autoxydat. 2327: (antioxygene Wrkg. v. JU 
seinen Verbb.) 1891. (Einfl. v.1 Farbstofien) 1119; 
krystallin. Bromide d. 2550; — türd. Malere 
2933: Trocknen d. mit — anzemachten Gußker rl 
mit konlug. 


0959: Ersatzstofie aus Estern v. Säure 
Doppelbind. 1717*; Einfl. v. u. Olivenölauila- 
>. Assimilat. wachs. Schweine 1225: Unterscheit. 
d. vom Rieinusöl 1120, 1121. 241: u 
seine Anwendd. 2212: -Ersatz 2428: Ersatz 


für oxvdierendes 2430*: Trocknen 1539; 
Einfl. v. Metallseifen auf d. Trockn. v. röh. 

2709; Prüf. v. 2712: J-Br-Zahl 1529; Mol.- 
Gew. v. u. Standölen aus 2377; Phyto 
sterine d. — 2666: Rk. -Bedingg. b eim 2 uf ie 
Prozeß 2710; Einw. v. alkohol. J-Lseg. aul 

1644: Autoxydat. u. gene Wr v. D 
Verhb. 1430; Einfl. v. Eisenoxydia be n auf d. 
Einw. v. Halogen! 
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1568; maltechn. Unterschic 
1516. 

—, Lumbangöl, 22111: 1354. 221V: Ind 
auf d. Philippinen 1197: Anwend. als Farl 
bindemittel, Vergleich mit Leinöl 991. ZB IV 
philippin. 1013. 2341: 317 

- Lupinens amenöl, 241: 

—, Lupu-Ö!, 22 111: 963. 


—, Maisöl, 2311: Darst. beim Amyloverf. d 
Brennerei 583. 341: Raftfinat 2750: Einw 
freier Fettsäuren auf 2933: Verwend. zum 


\nall 1645 ; 


sterin aus 


Schmoren v. Sardinen 1119. 34 II: 
Verh. auf W.-Oberflächen 286; Sit 
2339. 

—, Mandelöl, 241: 
HMandelı r 

—, Marmotteöl, 2211: »23. 

—, Marotiöl, 23 IL: 1194. 

—, Minusops Djave- Öl, 22 III: 963. 

—, Mohnöl, 3 II: mexikan. 199. 241 


Zahl 1530; s. auch 


Petroleum 


aus 2846. 23411: quant. Anal. 1516; J-Br- 
Zahl 1530: Einw. v. alkohol. J-Lsger. auf 
1644; maltechn. Unterschiede v. Leinöl 1516. 


—, Mohuaöl, 231V: 257. 241: Hydrolyse dceh. 
Rizinuslipase 259. 

—, Diticicaöl (Oticiaöl), 24 HI: 126. 

— Olivenöl (Baumöl), 2211: auffällige al 324; 
Anwend. zu Campheröl 1006; als hmier- 
mittel 4320: Rk. nach Villavecchia 46. 221: 
Injekt. (Immunis. gegen Carcinom) 750; Gewinn. 
aus Oliven 1146* 2231IV: Darst. 768; Nachw. 
v, Sesamöl (Rk. v. Villaveechia) 509. 

23111: Grenzflöchenspann, gegen W. 98; 
beschleuniete Hydrolyse dceh. alkal. kolloide 
Sulfuröle 535: antisept. Eig. 1051. 231V: Be- 
reit. auf Mallorca 256; Auspressen v. Oliven 
(Vorr.) 957*: Reinh., Kennzeichen 837; Rauzidit. 
u. Säuregeh. 257; Fixier, v. gefärbten — nach 
Injektt. in Organen 569. 

241: Gewinn. 260*; Raffinier. 2029: Kenn- 
zahlen 2030; Nachw. v. — in gereinigten pflanzl. 
len 836; reverse Phasen v. in Emulss. 207; 
Änder. d. Benetzbark. einer Oberfläche deh., 
627; enzymat. Spalt. 2275; Einfl. v. HgCl2 auf 
Lipase aus Ricinussamen bei d. Verseif. v. — 
2550: Rk. mit Methylglucosid in Ggw. v. Na- 
Äthylat 2102: Kondensat. mit Mannit in Ggw. 
v, Na- n hylat 2103; Einfl.: Leinsamenöl 
auf Ca- u. P-Assimilat. wachs. Schweine 1225: 
auf d. Magensekret. 1053; intraven. Injekt. v. 

-auf d. Lenkoceyten-Geh. d. Blutes 492; Unter- 
drück. d. dch. groß. Dosen v. erzeugt. Immu- 
nität (Lymphocyten) 357; Unterscheid. d. 
vom Rieinusöl 1120, 1121. 2411: Gewinn. u. 
Verwend. 561; techn. Reif. d. Olive 1508: Ex- 
trakt. mit CS2-od. Trichloräthylen 771; Unters. 
1567; J-Br-Zahl 1530; als Dielektricum 15%; 
Verh. auf W,-Oberflächen 236; elektr. Eigg. v. 
dünn. Schichten auf einer W.-Oberfläche 1665; 
Einw. v. Halogenen auf 1368; Einw. v, J 
563: Äther-—-Narkose 210. 

—, Oncobaöle, 24 Il: med. Wert 125. 

—, Oticiaöl = Oiticicaöl. 

—, Pajura-Öl, 22 III: 963. 

Palmkernöl, 22 Fett d. Guere-Palmnüsse 
157; dam idestilliertes - (Geh. an Vitamin A; 
als Kontrollfett bei Vitaminverss.) 59. 22311: 
Darst. v. "reinem 535*. 2211: Gewinn. 
1146*, 231V: Zus. 738: leicht bleichbares u. 

2841: Behandl. d. Palm- 


hellbleiben ies 67S*, 

nüsse zur Entkern. 2937*; Glyceride 2382. 
SAU: bi chem. Keton-Abbau 2707; Eintil. d. 
Bleich. auf d. Konstanten 1642. 


_, Palmöt ı (Palmbutter, Paimfett), 22 II: Best. d 


Säurezahl 281; Palmölfettsäuren (Destillate, 
Krystallisierbarmachen) 452*. 221V: katalyt. 
Spalt. 1206. 2311: Extrakt. 558* 23111 


Press, u. Pilanzengummi im Fleisch d. Öl- 


MEER 1029, 1232. 233IV: u. 


brasilian 





rnöle Extrakt. 925*; Rat ru 
ke 296. 241: Gewinn. 1459*, 183833*;> 


r + I 
1 t Y e1 
Konst Lil 14 ci 


Bleichens auf d. 





—, Paranephelium, 231: 


—=, Parinariumsamenöl, 2: 
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—, Peanußöl, 23 1V: freie Fettsäuren 
—-, Perillaöl, 22 1V Auwend. als 


Deckflarben 953 23 111 Sl 341 katalyt 
Hydrier, mit Ni bei Zimmertemp. 1875; Verss 
u Rkk l I u -Fettsäuren 2712 

— , Pflaumenkernöl, 23 IV: Geh. an Öl {B } 
mittels Variationss ıtistik 74 >34 Il: J-Br-Zal 
1530 


— , Pilchardöl, 233 II: 1009 

—-, Pilinußöl, 23 IV: 1012, 101 

—, Pimento- (Nelkenpfeffer-, Jamaikapfeifer-)Saat 
öl, 234 Il: 1642 

—, Platoniasamenöl, 22 III: südamerikan 

—-, Plicinusöl, 23 1V: Zus. v. gehä 738 

—, Pongamiaöl, 23 111: 157: 


—, Punnaöl, 23 11: 1194 
—, Rabukazameöl, 241 Gleinalkoho! aus 
197” 


—, Ravanöl, 24 11: 152» 


—-, Ricinusöl (Castoröl), 22111 H auf d 
Blutkonzentr. 2091. 221V Gewinn (physi Y] 


Kirz., Verwend. in d. Iı 
dustrie) 507, 23 II: Öl-Zustand in Rieinussameı 
630; Castoröl, Grenzflächenspann. geg. Wasse 
98. 231V: Wrke. auf Kautschuk 499 u 
Derivv., Hydrier. u. Dehydrier. 421, 537: kata- 
Iyt. Zers. Bilde. v \crolein Ocnanthon 
Hexan, Benzol ete. 28; Sulfurier. u. Verarbeit 
auf Tuüurkischrotöle 122; Schmieröl 12s5*, 1034 
2341 -Industrie, Schmiermittel in d. Luft 


physikal. u. chem 


schi fferei 379: Unterscheid. v. anderen Ölen, 
Reinheits-Best. 1120, 1121; wasserlösl. Öle aus 
sulfoniert. 380*; Löslichkeitsprüf. 1881; 


als Abführmittel 501. 2411: Öl-Geh. d. Kern 
718: -Lipase 51: Doppelbrech. 1773; als 
Dielektricum 159: J-Br-Zahl 1530: Einw. alkohol 


J-Lseg. auf (Einfl. v. W. u. KJ auf d. Rk 


1644; Sulfier. 2212; Veredel. v. Harzen mit 
1137*: Firnisse u. Lacke aus 540. 
—, Rinderklauenöl, 2311: 54. 231V: 470. 


—, Rüböl (Colcaöl, Kolzaöl, Rapsöl, Rübsenöl), 
22]: Wrkg. auf d. Gewebsatmung 424; Einfl 
auf d. Gär. 951. 2311: Schmier. damit u. Reib 
410. 2211: u. Cu-AleOs-Katalvsat. (Erzeug. ı 
Petroleum) 540. 231: Fettsäuren d. hindostan 


- 102. 2311: Nachw. 639. 231V: fraktion 
Dest., Prodd. 889. Zusatz zur SNuspens. \ 
Mineralölen mit Meerwasser 1034. 23 IV: Poly 
meris, mittels ZnClae 504. 241: Petroleum aus 


2546; Unterscheid. d. v. Rieinisöl 1120 
1121. 2411: J-Br-Zahl 1530, 
—, Salvia plebeia, 24 II: Öl aus d 

25, 

—,  Sardinenöle, 
Clupea longi 257, 
dinen-,,Schmoröl’ 
Ni 1878 

— , Savonettöl = 

— , Seidenraupenpuppenöl, 
mit Ni 1878 

—, Sesamöl, 22 11 

Nachw. in Olivenöl, 


23 1: 


»amen \ 


23 IV Malabarsardinenöl 
1014. 241: Veränder. in Sar 
1119; katalyt. Hydrier. mit 


Saar mettol 

241: K ıtalvt, Hvdrier 

Darst. aus Saat 451. 22 IV 

Reakt. v. Villaveechia 509 

231V: Nachw. in Butter 
(Rk. nach Bellier) 161. 24 1: Chem. Zus. 2549 
Härt. 2318*:; Brauchbark. 2752: Farbrkk. v 
ranzig 27535. 2411: J-Br-Zahl 1530; Einw 
Ikohol. J-Lsug. auf 1644 

— , Sheabutter (Karitebutter), 23 IV 
prodd. 59. 


Reinig. 588” 


Destillations 


—, Sojabohnenöl, 221: Öl, Darst. aus Sojabohner 
647. 2211: Erkenn. 324, 1150: Gemische mit 


Leinöls, u. Jod- u. Hexa 
243 11: in Amerika 


(Best. d. 


Fettsäuren) 46 


Leinöl 
bromidzahlen d. 


Standardwerte) 691. 231V: Zus, 214; Raffin,, 
Farbtiefe, Kommissionsbericht 1013. 24 I: Herst 
v. geruchl. u. farblosen N36* Anal. 112 
Kennzahlen 2030; Herst., Eige., Anwend. 2315 
Raffinat. v 2431; gehärtet 2315. 23411 
Anal. 126: Zus. 1867: Red. 405, 1987; maltech 
Verwend.-Möglichk. 151 

—, Sonnenblumenöl, 23 il: Hydrierungsg \ 
diek. 420. 2311: Gel ın Cervylcı 
23 IV: Zus. 214 

m. Spicköl S f 
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—) Taraktogenos Kurzii, 241: Anal., Unters. d. 


Öls : 2549. 

—, Theobroma grandiflora, 

—, Tiliacoraöl, 231: in d. 

—-, Tran s. Tran. 

—, Traubenkernöl (Weinkern on, 2211: 45. 
954. 2531: Alkoholsäuren 1543. 

——, Tungöl s. Holzöle. 

—, Ukuhubafett, 22 1IV: Spalt. 
wend. für Seifen) 266. 

—, Walnußöl, 2411: J-Br-Zahl 1530; 
verwend.-Möglichk. 1518. 

Öle, mineralische, 22 II: Darst.: 766*; aus Rohbenzol 
etc. 543* ;leichte (Darst. aus Rohpetroleum od. 
Teerölen) 903*; Darst. aus Torf 1232*; hoch- 
siedende aus Pech 544* ;schwefelhalt. (Darst. 
mit Wasserglas aus Kieselgur) 1094*: trocknende 

(Darst. aus Braunkohlenschwel- u. aus Gene- 
ratorteer) 460*; aus Gesteinen 599*; Wieder- 
gewinn. aus Abwässern 1040*; Reinigen 905* 
1853*: Membranfilter aus Celluloseestern 107* 
Behandl. d. Abfallsäuren 1066*; Entwässern 
schwerer 1232*; Wasserlösl. od. mit Wasser 
Emulgierbarmachen b1*: Entfärb. mitt. Mont- 
morillonitderivv. 452*: kontinuierl. Dest. 715*; 
Spalt. 223*, 545*, 766*; (schwerer in leichtere) 
005*, Benutz., zur Reinig. v. Kohlen (Trentpro- 
zeß) 540: Isolieröle (Best. v. Wasser) 459: Öl- 
schicht in hoch beanspruchten Lagern, Dicke u. 
Widerstandsfähigk. 1091; Entöl. v 
wässern dch. Elektrolyse 246. 

2» 1V: Darst.: aus Kohlen, Olschiefer, Tor- 
banit ete. 78; aus Braunkohle beim Erhitzen 
mit wss. Alkalien 1066; aus Torf 194*; niedr., 
siedende aus Teerprodd. u. Harzen 1070*; ge- 
sättiete u. ungesättigte aus Ölschiefer 82: 
mit hohem Siedepunkt 253*; mit Wasser emul- 
gierbare 1070* ; medizin. u. farblose viscose 
aus Petroleum 285*:; Abscheiden 1186*: Ölab- 
scheider 1070*; Entölen: v. Abdampf 792; v. 
Dampfwasser 792*; Entöler (Bauart u. Wirkungs- 
weise) 336; -Reinig.: in Betrieben >56: v. 
Schmutzöl 1070*; wasserhalt. Emulss. (Ent- 
wässern) 516*; Abtrenn. v. Wasser od. wss, Salz- 
Iseg. 251*: Emulgieren 283*: Entschwefl. (Schie- 
feröl, Petroleum) 1116*: Ausbreituneseeschwin- 
diek. auf Wasserflächen 1184: Flüchtigk. (Best.) 
098: Schmierfähigk. (Berechn. u. Mess.) 069: 
hochviseose (Umwandl. in weniger viscose) 
282* : nicht erstarr. aus Urteer, Schwelteer etc. 
283*: Hauterkrank. dch. Verunreinige., Reinig. 
mit H2S04 u. NaOH 997; trocknende aus 
Petroleumneutralöl deh. Chlorieren 647: festes 
Oxydationsprod. aus Paraffin 1037*; zum Im- 
prägen. v. Filmen aus Benzylalkohol u. H2S04 51*: 
Dest.: v. Rohölen 1152*; u, Spalten v. Rohölen 
u. asphaltart. u. Ölrückständen 1070*; pyrogene 
Zers. (Darst. v. Ölgas) 1151*; Ölprüfungsapp. 
nach V. Kapf 392; Best. d. Farbtiefe 648. 

2311: Darst.: aus Posidonienschiefer 778*; 
aus Schiefer, K ohle n, Holz ete. 366* : ozonhalt 
Darst. aus Rohnaphtha 869*; u. Ölemulss. (E nt- 
wässern auf elektr. Wege) 648*: Reinigen 369* ; 
Raffinerie (Wiedergewinn. v. Schwefelsäure) 149; 
Emuiss, v. Mineral- u. Teerölen (Darst. u. An- 
wend, als Schmiermittel) 650*; -Dämpie (Fil- 
trieren) 368*: u. Öölhalt. Fll. ete. (Kochen u. 
Verdanpfen, Gefäß) 1210*; brennbares Gas aus 

-Dämpfen u. Wasserdämpfe 501*; Prüfungs- 
maschine nach Suthau 206; Best.: d. Enttlanı- 
mungs- u. Brennpunktes, Vorr. 152*: d. Schicht- 
dicke in Lagern mitt. opt. Meßgeräte 774. 

23 11V: — (ch. Verse hwe ur bitumin. Gesteine, 
Steiger. d. usbeute S09* . Harzöle, Mineral- 
öle ete. (1 
wassern 


22 III: 
Rinde 548. 


(Fettsäuren, An- 


maltechn. 


. 


Kondens- 


\ 
‚Darst. ) 621*: W Brenn 908*: Ent- 
>40*, 427*: Dest. u. Spalten 839*; Ent- 
St hwefeln 173%: (mitt. AlaOs od. Magnesit) 305* 
Spalten, unter Druck 426*: Druckwärmespalt. v 
hochsied. — 966* ; Ölprüfer d. Siemens-Schuckert- 
werke für Transiorm.- u. Schalteröle 172: bitumin. 
Rohöle (Anwend, zu pharmazeut. wertvollen 
Ölen) 40; leichte, flüchtige (Darst.) 900*%: u. 
schwere, aus Natronzellstoffablaugen (Ausbeute 
nach Rinman) 892; hellgelbe pharmazeut. wert- 


s 


Samenöl 558. 


22 111: 


volle — aus bitumin. Rohölen 40*: 
iabriksbrennstofi 60. 
2841: Gewinn. v.— 


u. Auibereit. v. -Sanden 986: Herst.: synth 


-Gemische aus CO u. H 1297; App. zum Aw. 


bereit. v. harzhalt. Abfall-— 343* ; Ölemulss. 719 
App. zur Reinig. u. Trenn. v. Emulss. 1607; Ze 
stören v. Emulss. v. W. in — 1300*:; Trennen v 
W. od. wss. Salzlsgg. aus —-Emulss. 980*: Bei. 
nigen mit Alkalisilicaten 355*; Dest. 2042*; (m 
Metallbad) 1573*; Dest -liefernder Materialien 
384*; Fraktionieren v. Roh- 989*:; Dest. u, 
Hydrier. v. Teeren u. 2220; Umwandl. v. hoeh- 
in niedrigsied. 2323*; unmittelb. Kühlen v, 

843*; Vorr. zum Kochen bzw. Entwässern ?2850*- 
feuerieste Prodd. für d. Raifinerie 1704: Behand), 
v. gebraucht. 2656*; Verhüt.d. - Besudel. d, 
Gewässer 821: chem. Ausnutz. v. -Gasen 2552 
Einheitanal. Methoden für Schmier- u. Brenn- 

2040; Oxydat. d. Braunkohlengasöls mit Ozon 
2221; katalyt. Spalten v. -Rückständen 71%: 
Darst. v. H deh. therm. —-Zers. 508; destruktive 


Dest. v. Mischsch. aus u. Kohle 2222;. 
24 1: für d. Erzkonz. dceh. Flotat. 2557*: 


-Absonder. aus —-halt. Depolarisatoren 2607*: 
elektr. Entwässer. v. -Emulss. 1975: kontim- 
ierl. Dest. 2220*; S-Reinig. mit Hypochlorit 261: 
Entschwefeln nach d. ‚‚Doctor-Verf.'" 1538; Ab- 
sorptionskraft gasabsorbier. — 780; Dampf. 
druck v. Vakuurm- 1769; Viscosität u. Ober- 
flächenspann. 1065; Zündpunkt Brenn-— 905; 
Einw. v. J auf Preßgasöldestillat 781: s. auel 
Mineralöle. 

Ölfarben s. Farben. 

Ölgas, 22 Ir: Darst. aus gasförm. KW -stofien u. Ha 
655*; Gemische mit Luft, Gas daraus u. Teer u. 
Leichtöle 163; aus den aus abgeschied. Fl, 
hergestellte Motortreibmittel 547*. 221V: aus 
Ölen deh. pyrogene Zers. 1151*: Kompression 
(Aufarbeit. d. entsteh. KW-stoffe) 1205. 

23 11: Darst.: destruktive Dest. v. Ölen 697%; 
aus Tieftemperaturteer 279*. 23 1V: Entw. (Vor- 
richt.) 752*, 

Ölkastanien, 23T: 

Öllacke s. Lacke. 

Ölmergel, 22 III: Bezeichn. Bitumenmergel 

Ölsäure (A’-Ölsäure, »-Heptadecyclen-«-carbon- 
säure) (F. 13,5—14°, Kp.s 203—205°), konli- 
gurative Bezieh. zu ihrem Dibromid 22 I, 1007 
(Am. Soc. 43, 2122); Erkenn. d. Rapinsäure als 

22 1, 1068 (M. A, 237). 

Vorkommen: im Wachs von Fichtennadela 
22 II, 521 (B. 55, 1511); in ” Körnerhirsen 
=2 1, 697; in Alchemilla alpina 23 111, 679 
(M. 44, 22): in d. Pollen von nz arti- 
mesifolia 23 III, 1577: in d, Samen v. Hydno- 
carpus Alcalae u. Pangium edule 23 I, 10; 
in Inoloma alboviolaceum Pers. 23 II, 6 
(M. 44, 13); in Loranthus europaeus L. 241, 
679 (M. 44, 237): im Thuja oceidentalis 24 1, 
1930 (Ar. 262, 333): im Harz von Viburnum 
Opulus 23 I, 1515: im Perillaöl 23 IH, 861; 
im hindostan. Rüböl 23 I, 102 (Bl. [4] 31, 418; 
im Samenöl: von Ale urites Montana 24 Il, 57; 

von Bixa orellana 23 III, 252; von Cnieus ben ne- 
diktus L. 22 1, 359: von Salvia plebeia 24 11, 
-Geh.: d. Citrone nkerne 22 IV, 769: d. Kor ra 

d. Philippinen 23 II, 146: d. B uchenkernöls 

C: 

‚u 


Aesculus chinensis 1372. 


23 1, 1283 (J. pr. [2] 104, 139): d. ıshewkerni Is 
23 III. 1577: d. Cocosöle 22 IV, 7:d. Öls aus 
Hagebuttensamen Ar. 260, 34: d. Hongayöls 
23 III, 1577: eines holländ. Leinöls z2al, 
1209; d. Lumbangöl 22 III, 1354: d. Mohn- 
öls 24 11, 1517: d. Pilinuss-Öls 23 IV, 1013; d. 
Öls von Pinus silvestris u. Vaccinum vitis idea 
24 I, 2435; d. Ray anöls 24 II, 1528: d. Sesal 1öls 
24 1, 2549 (Am. Soc. 46, T78); d. Sojabohnenöls 
22 111, 728. 

Vorkommen: im Blutplasma 24 II, 353 
(‚F. Bidl. Ch. 5} 3 543, 556 )): im Me ‚ınschengehirn 
22 I, 366 (Bio. Z. 124, 219, 224); im Gehirn- 
kephalin 22 III, 1306 (J. Biol. Ch. 54, M); 


im Gehirnlecithin 22 II, 1506 (J. Biel, ch 
in Eierleeithin 22 III. (J. Biol. Ch 


- r Pr 
24, 90); 


als Zucker. 


aus Ölschiefer, Bleicherds 
Torf, Braunkohle, Steinkohle, Holz 1725*; Abbau 




















51, 507); im Leberlecithin 22 IIL, 34 (J. Biel. 
Ch. 51, 289); in d. Pferdeleber 23 I, 210 (Bio. Z. 
132, 346); in d. Fettstoffen u. Lipoiden d. 
Ovarialeis beim Karpien 23 III, 318: im Gänse- 


fett 22 II1, 277; —-Geh.: d. Walfischtrans 34 1, 
1216 (Am. Soc. 46, 155): d. Sardinentrans 24 1, 


9805; d. Fettes von Kindern 22 1, 508; von deut- 


schen Knochenfetten 23 IV, 339: d. Rinder- 


knochenfette u. Rinde rklatıc nöle R+ Il, 55° 
d. Butterietts 223 B: 1148 (Bio. Z. 27, 173): 
von Leichenwachs 23 I, 1051 (Bio. Z. 131, S, 12); 


>», 


d. Fettes d. Kamelhöckers 24 Il, 24=89: Vork. 
im japan. Vogelleim 22 111, 166 

Synthese aus Acetylen nach Harries u. 
Willstätter 232 IV, 266. 

Physikal. Verhalten: Mol.-Gew. u.-Re- 
irakt., Leitfähigk., Überführ. in ihr. Anhydrid 


u. in Elnidinsäure 24 I, 751 (PR. 57, 99); Dichte 


“>, 


22 IIl, 756 (R. 41. 297): Krystallstruktur 24 1, 
892 (Soc. 123, 3157); Mol.-Reir. u. Dispers. 
23 III, 904 (A. 432, 96); Doppelbrech. bei 
Ström. 24 II, 1773 (Ph. Ch. 109, 444); mol. 


Leitfähigk. (Vergl. mit Ölsäureanhydrid) 22 1, 
447: elektr. Eigg. dünner Schichten 24 II, 1668; 
Depolarisat. d. Chlorelektrode dch. 284 1 


2569 (Am. Soc. Ab, 547): Bezieh. zwisch. Konst.u. 
Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 123, 2193); spezif. 
Adsorpt. in Pflanzenölen 24 I, 1331: Benetzbark. 
von organ. Verbb. dch. 24 11, 2366; Bldg.: 
von kolloid. Systst. mit Wasser u. organ. Fll. 
23 III, 644; einer bimol. Schicht in dünnen 
Flüssigkeitshäutchen 22 III, 805; kolloidehem. 
Verh. im H2O-Alkohol-Gemisch 24 I, 143; 
Dicke d. Oberflächenhäutchen auf H20 (Ober- 


»A 


fläch.-Lseg. u. Gasgesetz) 24 II, 256 (C.r. 178, 
1079); 24 II, 1658 (C. r. 179, 33); Bezieh. zwisch. 
Konfirurat. u. Verh. in monomol. Schichten 
22 I, 13: Dimens. d. -Mol. auf Wasser 22 1, 
666 (C. r. 173, 388): Ausbreit.: auf Wasser 
23 III, 330 (€. r. 176, 502), 23 IIL, 1090 (Bio. Z. 
139, 376): 24 IL, 921 (R. 43, 283): auf W. u. Hg 


23 I, S05 (Am. Soc. 44, 2671); Verh. von 


Tropfen auf monomol. Tristearinschichten auf 
Wasser 24 I, 1160 (C. r. 177, 1107); Grenz- 
flächenspann, von mit W. 23 III, 98 (Soe. 
123, 583): Oberflächen- u. Grenzflächeneigg. d. 
— u. ihres Na-Salzes 23 III, 422; Oberflächen- 
spann. (Verh. in gedehnten Schichten) 23 1, 
272: (bei d. Berühr. mit nichtmischbaren Fll.) 
24 11, 1831: (Bezieh. zur [H']) 23 I, 875: (App. 
zur Best.) 22 III, 1149 (C. r. 175, 346); Einfl.: 
von — (+ Alkalisalze) auf d. Oberflächenspann. an 
d. Trenn.-Fläche von H2O u. Bzn. 341, 1161 (©. r. 
178, 206); auf d. Oberflächenspann. von Serum 
23 III, 571 (C. r. 17%, 1258); 24 I, 1222; Ver- 
wend. zur relativen Größenbest. von Oberflächen 
eines adsorbierenden Stoffes deh. Stalagmo- 
metrie 23 IV, 558; Diffusions-Geschwindigk. 
dch. Kollodiummembranen 23 1, 781; Einfl.: 
auf d. Trockenzeit von Leinöl 22 IV, 768 (Z. 
Ang. 35, 390): von Benzaldehyd u. Nitr: benzol 
auf d. Löslichk. von Pb in — 23 III, 899 (R. 42, 
476); auf d. Hydrolyse von FeCls u. Na-Oleat 


=2 III, 211. 


Reaktionen: Einw. von Glimmentladd. 
(Voltolisier.) 22 II, 1122 (Z. Ang. 35, 505); 
24 ni 901: katalyt. Zers. (+Cu-Al) 22 II, 34 
(C. 17%, 873; Bl. [4] 31, 679); 23 1, 35; Red. 
24 I, 309 (J. Biol. Ch. 59, 910); katalyt. Red. 


23 I, 1071 1: (Mechanism. d. Katalysatorvergift 


23 III, S14: (Einfl, von Blei auf d. Okklus.-Ver- 
mög. d. Pd für H3 u. seine katalyt. Wrkg. bei d. 


Hvdrie r, von ) 2» I. 1095 (Soe, 119, 1282): 
(Einfl. d. Druckes) 221, 1267: Hydrier.-Geschwin- 
diek, von — aus verschied. Ölen 23 II, 420; 


katalyt. Dehydrier. u. Dehydratat. 22 IV, 1207 
(4. ch. [9] 17, 326: Bl.[4] 31, 679); Oxydat. mit 
H202 + Fe2(SOs)s (Einfl. von Chlf.) 23 III, 951, 
952: Einw.: von Halogenen 24 II, 1868 (Bl. [4] 


35,903): von Cl2 in Gew. von H2O 24 Il, 1033 


von wss, J-KJ-Lsg. 24 II, 563 (Z. Ang. 37, 205); 
Rk. mit C1O2 22 111, 520 (B. 55, 1530); Sulfurier. 
(mitt. H2aS0s u. SOsHCl: Rk.-Gleichungen) 
23 IV, 339: ein. Gemischs von u. Naphthalin 
(Herst. von Fettspalt.-Mitteln) 24 1, 1882 (D.R.P. 
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2430 (D.R.P. 395646, 402616); einer Anstrich- 
u. Imprägnierungsmasse 22 Il, 209; Schicksal 
d. — im Chromleder bei Verwend. zu dessen 
Y'etten 22 II, 969, 

Al-Salz, Darst. 22 IV, 343; (Polem.) 223 
iV, 914; Darst., Eigg., therapeut. Verwend. 
23 IV, 694; Verwend. zur Herst. von wasser- 
diehtmachenden Massen 24 I, 264. 

Bi-Salz, Verwend, zur Herst. von 
Roche‘ 24 L 1562. 

Ca-Salz, Bldg., Löslichk. 24 1, 633 (Z. Ang. 
36, 609) ; gegenseitige Aufheb. d. Emulgier.-Wrkg. 
d. — u. Na-Salzes 22 I, 722; Einfl. auf d. Fett- 
Spalt.: deh. Lipase 23 I, 1092 (B. 55, 3606); 
dch. Pankreasenzyme 231, 1134 (H, 125, 101); 
Wrkg. auf Linimente u. Emulss. 24 Il, 1235; 
Verwend. zum Aufheben von eng von Öl in 
Wasser 22 IV, 282. 

Cu-Salz, Wasserdichtigk. u. Absorpt. deh. 
Papierfasern 22 II, 1085; Herst. kolloidal. —- 
Disperss. für insekticide u. fungieide Mittel 24 1, 
2536; Verwend. zur Vulkanisat. von Kaupren- 
chlorid 23 IV, 605. 

K-Salz, Überführungszahl 2% I, 1910 (Soc. 
125, 438); Konst. von wss. —-Lsgg. + Glycerin, 
Überführungszahl 24 I, 863 (Soc. 123, 2421); 
Löslichk. in Wasser-Alkohol-Gemischen 23 I, 
638 (Am. Soe, 45, 117); Übergang vom kolloid. 
zum krystalloid. Zustand (D., WViscosität u. 
Overflächenspann. d. Lsgg. in A.-W.-Gemischen) 
23 111, 544 (Soc. 123, 91); (Best. d. kolloid. ı 
krystalloid. Anteile von —-Lsgg. deh. Ultra- 
filtrat.) 23 I, 1616 (Soc. 121, 2325); Phasen- 
grenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche 
Luit/—-Lsg. 24 II, 1576 (Ph. Ch. 111, 194); 
Schutzwrkg. auf Goldsole in Mischsch. von Wasser 

„ Alkohol 24 I, 1330 (Soe. 123, 1565) hydrotrop. 
Bigg. 24 1, 5 (Bio. Z. 145, 419): Verwend. zur 
Härtebest. in techn. Wässern 22 II, 1161 (Z. 
Ang. 39, 177). 

Li-Salz, Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Oh. 
99, 273). 

Mg-Salz, Bldg., Löslichk. 24 I, 638 (Z. Ang. 
36, 609); Löslichk. in Wasser- Din 
23 II, 635 (Am. Soc. 45, 117); Verwend. als 
Schutzüberzug auf Mg u. Mg-Legierr. 23 II, 739 
(D.R.P. 366661). 

Na-Salz, Röntgenstrahlenbeug. 24 I, 2062 
(C. r. 176, 738); mkr. Struktur 24 I, 1291; 
Härte 23 I, 151 (PA. Ch. 102, 331); Leitfähigk. 
23 1, 1590: Vergl. d. Leitfähigk.-Ander. mit d. 
Goldzahl 2 24 1, 1490; kolloidale Eigg. (Allgem.) 
22 Il, 1257; thermodynam. u. elektrokinet. 
Potential verschied, organ. Fll. gegen — 23 1, 
1104 (Ph. Ch. 100, 191); Oberflächenspann., -wss. 
Lsgg. 22 Il, 207; 24 1, 1223 (Bio. Z. 140, 233); 
(Einfl. d. Zeit) 22 IIL, 453; Einfl.: auf d. Ober- 
tlächens —— von glykocholsaurem Na 24 I, 
(Bio. Z. 140, 360); d. Temp. auf d. Obertflächen- 
spann. von Serum nach Senkung deh. — 23 1, 
1465; Zähigk. d. Lsgg. 23 IIL, 117; 24 I, 2077 
(Ph. Ch. 108, 171); Prüf. d. —-Lsgg. auf Klasti- 
zität 24 I, 287 (Ph. Oh. 10%, 248); Quell. u. 
Dispers,. in Cumol u. Cymol 23 I, 1526; Pseudo- 
extrakt. (Winkelblecheiiekt) 23 Il, 803; kolloid- 
chem. Verh. in Öl-Emulss. 24 1, 207; Verh. von 
Mineralölemulss. in wss. —-Lsgg. 24 IL 540 


„Oleo-Bi 


(Am. Soc. 45, 1650): gegenseit. Aufheb. d. 
Emulgier.-Wrkg. d. — u. Ca-Salzes 22 I, TaR;: 


Kinfl.: auf d. Kataphorese von H2O in organ. 
Fll.23 II, 178 (Ph. Ch. 102, S1); auf d. Permea- 
bilität von Kollodiummembranen für Hämo- 
globin 23 IH, 1090 (Bio. Z. 139, 264); Zustands- 
diagramme tern. Gemische von -Wasser- 
Phenolen 34 1, 2761 (Soe. 123, 2582); Beständigk. 
d. Lsgg. bei verschied. PH 23 11, 22 (Bio. 2. 
13%, 164); Überf. in kolloid. Cu-Oleat 24 1, 
2536; Rk. mit «@-Monochlorhydrin 22 II, 1122 
(Z. Ang. 35, 506); Einfl.: auf d. Hydrazindarst. 
nach Raschig 23 II, 316 (Soc. 123, 1120); 
auf d. Spalt. von Methylbutyrat u. Triacetin 
deh. Pankreaslipase 24 I, 2275 (H. 133, 235); 
auf d. lipat. Tributyrin-Hydrolyse 23 III, 1171 
(H. 129, 18): auf d. Wirksamk. von Leber- 
lipase 24 II, 1805 (H. 138. 240): Verwend.: 


BUS 


zur Aktivier. von Magen-Lipase 24 I, 2276 (A 
—-Nährbodens zur Differen. 
zier. d. Diphtheriebacillen 23 Il, 714; als ein 


133, 259); eines 


„Hefemodell‘ 23 1, 108; als künstl. Komplement 
bei d. Wassermannschen Rk. 22 II, 68; Verh, 
geg. Serum 22 I, 780; —-Hämolyse (Einfl. ver. 
schied. Stoffe) 22 I, 839; 24 II, 198; (Hemmung 
dch. d. Serum bei verschied. Krankheiten) 3 
I, 539; 22 111,554, 1364, 1356; 23 II, 295; 241 ‚9%: 
Wrkg. einer Injekt. nach bzw. vor Witte- Pepton 
(Bedeut. d. Reihenfolge) 22 I, 656; Humorsl. 
shock dch. 24 1, 1821; antianaphylakt 
Wrkg. 22 1, 74; 22 II, 285 (C. r. 173, 530). 
Wrkg. auf d. Gallen-Absonder. 2% II, 205; Ver- 
wend.: zur Herst. eines Zahnreinigungsmittel 
22 II, 496; IV, 920; als Emulgiermittel 22 1 
691; bei d. Rückgewinn. d. Petroleums au 
Emulss. 22 II, 715; zum Wasserdichtmachen 
von Textilerzeugnissen dch. Elektrolyse 22 1 
758; als Fällbadzusatz bei d. Herst. von Viscose 
33 IV, 1022 (D.R.P. 381020); Einfl. auf d, 
colorimetr. Best. von Harnsäure 23 IV, 35 (Bio, 
Z. 134, 456). 

Pb-Salz, Löslichk. in _ wasserfreiem Äther 
23 II, 635 (Am. Soc. 45, 117). 

TI-Salz, Bldg., Eigg. 24 11, 636 (Soc. 125, 
1149). 

Ölsäure-Äthvlester, Rk. mit Hydroxiyamin 23 I 
645 (Am. Sor. A, 1146). 

Ölsäure-Methylester, Trenn. d. — u. Linolsäure- 
methylester dceh. fraktionierte Krystallisat. 2% 
IV, 520 (©. r. 176, 636). 

Ölsäurechlorid s. C1sH 33001. 

Ölschiefer, 22 II: amerikan. Industrie 1151: — v. 
Colorado; trockene Destill., Wrkg. v. Dampf u, 
Gasen auf d. Ammoniakausbeute 348; Anwend, 
zur Darst. v. Gasolin 1003; Dest. (Verwend. d. 
abfallenden Schiefers) 455; Aufarbeit. 600*, 656*, 
22111: Bezeichn. Bitumenmergel 710. 22W: 
Nomenklatur 390; d. deutschen Lias E, Gel. 
an Schweielbakterien 85: estländ. — (Kukkersit, 
Teerergiebigk. u. Bitumengeh.) 1044: Gewinn. u. 
Verarbeit. in Schottland u. Amerika 277; Isolier, 
d. Bitumens 460; Vergas. im Gaswerk Innsbruck 
647, 773, 997; Druckoxydation 1063; gesätt. u 
ungesätt. Öle aus — 82; Unters. 684: Analyse 
deh. Dest. 602. 

23 1: — im östl. Teile d. Europ. Rußlands 644. 
23 11: 61: Lager u. Industrie in Estland 360; 
u. Verwert. 974; Ziegel aus 900*; Aufarbeit. 
1130*:; Dest. 1130*; Vergas. im Gaswerk Inns- 
bruck 593; Entölung (Anwend. d. Kokses zur 
Stein-, Mörtel- u. Zementdarst.) 1096*; bitumin. 
Stoffe aus — mittels Holzgeistöl od. Acetonöl 500*, 
23 IV: Deutschlands u. Tirols (Geol. u. Tech- 
nol.) 344: organ. Subst. in — 127: Ölmergel v. 
Ismid (Kleinasien) 1034: Unters. u. Verarbeit. 
1920 u. 1921 1034; Dest. (in Spanien) 475; (Temp 
u. Zeitdauer, Einfl. auf Ausbeute an Rohöl) 371; 
(Porzellanrohrretorte) 263; (v. pulverförm. in ge- 
neigten Retorten) 684*; Brennschiefer (Anwend, 
zur Heiz. v. Lokomotiven) 477: Darst. v. Ölen 
aus — 221*; een u. -teer aus — 965*; 
Anwend. zur Darst. KW-stoffiölen 372*, 965*; 
Gemische mit Se asserstoffölen, Spalt. 966*; 
Ölkreide (Bitumen aus —) 36*, 

241: Vork.: in Frankreich 384: (Schutz d. 

-Industrie) 2039; eines teerreichen - m 
Deutschland 717; estländ. (Kochtel), Zus. 
116; bituminös. Cvpris-— in Böhmen 839; Unters. 
d. v. New Albany 1128. - --Unters. u. 
-Verarbeit. (Neuerr. 1920/27) s41, 2224: Stand u. 
Zukunft d. —-Industr. 2553: technol. Bewert. als 
Ausgangsstoffe für Schwelteere 1296: Anal. d. — 
u. d. Sapropelite 2555; Dest. 604*: Dest. u. Ex 
trakt. 1469*, 1470*; Vers.-App. für —-Zers. 839; 


Verwert. v. - 1300*:; Gewinn.: v. Wertstoffen 
aus 2044*: v, Ölen, Bitumen, Harz u. Teer 
aus 1725*: v. Ölen aus 989*: v, Mineral- 
ölen aus 1609*%: v, Öl u. Gas aus 2044°; 
v, bituminös. Stoffen aus 2655*: v. Entfärb.- 
Kohle daraus 2655*: v. Zement u. hydraul. 
Bindemittein aus 327*: v, zementähnl, Binde- 


mitteln aus -Schlacke 1094° : v, Kunststeinen 
7%} 


aus -Schlacke 1094*, 241: aus Tirol =; 
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v. Somerset 1419; Anreicher, v. Brennschieier d. 
Wolgatypus 2565; Dest. 410*, 754*, 1542*, 2310*®, 
2443*; Hitze-Behandl. 1422*; Raffinat! in Schott- 
land 780; Verwend. als Brennstoff 261; Kohlen 
aus — 2307. 

Ölschwimmverfahren s. Flotation. 

Önanthaldehyd s. C7H140. 

Önanthaldoxim s. C7H15ON. 

Önanthol s. CrH 140. 

Önanthon s. C13H%0,. 

Önanthsäure s. C7H140a. 

Önidiniumhydroxyd s. C17H160s. 

Önotannin, 22 11: 154. 

Oesophagus s. Organe. 

Ofen, 22 II: metallurg. — (Errechnung d. Arbeits- 
tempp.) 1215; Vergleich zwisch. elektr. u. 
sonstigen für niedrige Temp. 15; elektr. 
(Vergleich mit dem mittels Brennstoff geheizten, 
beim Schmelzen v. Legier. etc.) 524; : für 
Unters. bei hohen Temp. mit Oberflächen- 
verbrenn. 252; für hohe Drucke 679*; zur 
Durchführ. chem Prozesse, z. B. zur Darst. v. 
K2S04, od. Na2eS04 u. HCl 512*; Gasöfen 
zum Schmelzen v. Metallen 439: mechan. Etagen- 
ofen, zum Rösten, Trocknen, Brennen, Redu- 
zieren etc. 696*; Sauerstoffacetylenhochtempe- 
raturofen, für d. Keramik 624; Wärmofen zur 
Darst. v. Weiß- u. Glanzblechen 743*; Teller- 
ofen zur Tieftemperaturverkokung 1039*; Tunnel- 
öfen, in d. Feinkeramik 562, 791; zum Ent- 
od. Vergasen organ. Stoffe 655*; nach Dreßler 
251; Tiefofen mit KBRegenerativkammer 197*; 
elektr. — 1921 15; (Verwend. in Deutschland 
zu Gießereizwecken) 31; (in d. Metallurgie) 797; 
(in d. amerikanischen Metallindustrien) 28: (in 
d. Stahlindustrie) 29: (Vorteile für d. Gießerei) 
1244: saure od. bas. elektr. —, für d. Gießerei 
440: elektr. ‚ zum Schmelzen v. Metallen u. 
Legierungen 471; (feuerfestes Material) 15, 312; 
(Arbeitseinzelheiten) 436: (Temperaturregulator) 
186: (Bogenöfen, BRegulatoren) 855; (nach 
Greaves-Etchells) 15; (Heroultofen, Wärme- 
verluste deh. Elektroden) 797; (nach Renner- 
felt, Isolationsmessungen) 1208; elektr. Flammen- 
bogenofen zum Rösten, Brennen u. Sintern 26*; 
Salzbadöfen 693; Laboratoriumsofen, zur Best. 
d. Deformationstemp. feueriester Materialien 514; 
Ofengase (Anwend. zur Darst. v. Schwefel) 76*; 
Drehrohrofen (wämewirtsch. Gestalt.) 377; (zum 
Entgasen v. Kohlen etc.) 965*; Flammofen (mit 
Abführ. d. Rauchgase nach unten) 262*; (für 
Stahlerzeugung) 1165; (Anwend. in d. Gießerei) 
870; Martinofen 33*; (Schutz d. Köpfe) 354*; 
Schachtofen: für Zement 791; zum Trocknen, 
Glühen u. Oxvdieren 925*; Dauerbrandschacht- 
ofen 252*: Gasschachtofen 1163*; Beheizungs- 
vorricht. 253*; mit unten anschließ. Kühlraum 
zur Dest. fester Brennstoffe 107*: Verhinder. 
d. Anklebens d. sinternden od. schmelz. Masse 
253*; Beschickungsvorricht. 1035*: Austrage- 
vorrieht. 1162*; Gruppe v. Kalkschachtöfen 
690*; Schachtofen für Kalk, Doppelkapselklappe 
1049: mit Schmelzkessel u. Vorratsbehälter für 
leichtflüss, Metalle 87*; zur Darst. v. Gegen- 
ständen aus geschmolz. Quarz 93>*, 

22 II: elektr., selbst herstallbarer 950. 

221V: Konstrukt. u. Wärmeverluste, Stein- 
materialien, Wärmeleitfähigk. 367; Entwicklungs- 
möglichkeiten hüttentechnischer 141: Wärme- 
ausnutz. d. Abgase u. Kaminzug 841: für 
chem. od. metallurg. Prozesse unter Hochdruck 
317*: stehender (Anwend. zur Durchführ. 
ununterbroch. Prozesse) 1032*; Anlage zur Re- 
dukt. v. Erzen u. erzart. O-Verbb. 547*, 1012*; 

: zur Verarbeit. v. Erzen, Hüttenprodd. u. 
dgl. auf schmelzflüss. u. flüchtige Erzeugnisse 
433*: für katalyt. Gasreaktt. 874*; elektro- 
metallurg. 239; elektr. (Haltbark. leitender 
Herde) 418: (bas. u. saure) 1084; (mit Gas- 
absaug.) 929*; (gekörntes Ni als Heizwider- 
stand) 418; (Metallschmelzofen) 22; (Metall- 
schmelzofen für Anschluß an Drehstrom) 23, 
631; Schmelzofen (ölgefeuerte) 586; (Brenner) 
1185; (für leicht oxydierbare Legier.) 1170*; 


(elektr. —) 1133; (Einricht. u. Erfahr.) 227; 
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(mit besond. Anordnung d. Klemmenansätze) 
223°; (Wärmebilanz, mögl. Fehler) 1132; Ke- 
generativwagenofen zum Glühen v. Draht 419; 
Reflektorheizofen 746; Tiegelofen für feste 
Brennstofie u. für hohe Tempp. 1169; Drehofen 
mit Futter 625*; (Entgasung, Chemismus) 0; 
Drehrohrofen zur Aufbereit. v. Fe-Erzen 31=*; 
Kanalofen 136*; (längl. Verbrennungskammer) 
425*; Wärmeöfen (Regenerativfeuerung) 1085*; 
Agglomerieöfen (Ansätze, Verhüt. u. Beseit.) 
245*: Härteofen Bavaria 493: für d. Keramik 
459; Anlage zum Brennen feuerfester Steine 
s28*; Flammofen (Siegerländer, Ölfenerung) 774: 
Martinofen (Praxis in England) 1132: Schacht- 
ofen (Vorbehandl. in d, Schmelzzone einzuführ 
Stoffe) 671*: Drehrostschachtofen 577; Schacht- 
ofen: zum Brennen v, pulverföürm. Gut, bes 
Gips 625*; zum Zement- u. Kalkbrennen (Luft 
zufuhreinricht.) 581*:; Tunnelofen (ununter- 
brochen arbeitender) 665. 

23 11: elektr. u. mit Brennstoff geheizte 
(Kosten u. Leistungsfähigk., Vergleich) 678; 
Industrieöfen, (Luftvorwärmung bei kleinen, mit 
Steinkohlen- u. Wassergasbeheizung) 205; 
mit Kohlenstaubfeuer., Lebensdauer 1214: mit 
Ölheizung für d. Fabriklabor. 215; metallurg 

(fl. Brennstoffe dafür) 323; — zum Schmelzen 
v. Ag, elektr. u. mit Gas od. Öl geheizte 6789; 
(Wärmeofen) 522*: Grude-Heizöfen 83: Dreh- 
rohröfen: zum Abrösten v. Erz ete. 471*;: zum 
3rennen v. Zement, Kalk, Dolomit, Magnesit 
etc. 321*: zum gleichzeit. Brennen v. Stuck- u. 
Estrichgips 321*; Drehrohrofen: für erhöhten 
Innendruck 1210*: Drehofen zum Ent- u, Ver- 
gasen v. Brennstoffen 1197*; Rotationsofen 471*; 
umlaufender (zum Troeknen, Vergasen, Ver- 
hütten ete.) 612*: Großraumofen zur Red. v., 
Zink u. anderen flücht. Metallen 471*; - 
zum Rösten, Trocknen, Schwelen ete., KRühr- 
werksanordnung 29*, 325*: Caleinierofen 355*; 
keramische (Wirtschaftlichk.) 461: kera- 
mische — (Abwärmeverwert. dch. Rekuperation) 
461; elektr. — (u. Metallurgie d. Nichteisen- 
metalle 679; (in d. Metallurgie d. Ni) 325; (elektro- 
dynam. Kräfte) 734; Hochfrequenzöfen 735; 
elektr. Fiat- 27; Heroultofen 15; für 
nicht-Fe-haltige Legierungen 735, 804; (v. Hawley 
zum Schmelzen v. Metallen u, Legier.) 467; mit 
Gewölbe aus Graphit 82*; für Ag, Au u. Metalle 
v, niedrigem Schmelzp. 1183; zum Schmelzen 
v. Al 248: Anwend. zum Schmelzen v, Ni-Ag 
679; verschied. — für Schmelzen v, Messing etc. 
679; zur N-Oxydation 1057*; Brennen keram. 
Erzeugnisse 622; Induktionsofen 504: Induktions- 
ofen für Stahlerzeug. 851; Lichtbogenöfen, Regeel- 
einricht. SL: Widerstandsöfen (Fortschritte) 111; 
Molybdänwiderstandsofen im Vakuum 311; 
Kryptolofen von Krupp 613; Gasofen 498*; 
Herdofen (Heizgase, cheın. u. therm. Veränder 
beim Vorwärmen, Gegenw, v,. Teerdämpfen) 542; 
Schachtofen (selbsttätige) 461; (mit ringfürm. 
Grundriß) 22*;: zum Brennen v, Zement etc, 
563*; zum Brennen v. Zement 730; für Kalk, 
Zement etc. (Entleerungsvorricht.) 181*; zur 
trockenen Dest. fester Brennstoffe 775*: für 
Koksdarst. 647*; Gasschachtöfen (Beheizen) 66*; 
Entleerung (Gitterrost) 845*: Schmelzofen: für 
Nichteisenmetalle 737; mit Holz geheizter für 
Cyanidpräcipitat 1112; mit drehbarer Unterlage 
im Feuerraum 32*; mit Heizraum u. Ver- 
brennungskammer 1027*; elektr. 326; Tür 
Metalle 903; für Kleingewerbe u. Versuchsraum 
613; für Metalle 1217; Tiegelofen für hoch- 
schmelzende Metalle 851: Tunnelofen 320*, 

23 111: Martinofen (Wärmeverbrauch eines 
Rekuperators) 1432. 

23 IV: Fabriköfen, Klassifizier. u. Formeln 
zur Berechn. d. Nutzkoeff. 477; period, u. kon- 


tinuierl. arbeitende — in d., Keramik 403; 
schwingende — 653*; Trockenschrank für d 
Labor. 785; — für Hausbrand (Leistung), Ver- 
gleich 169; metallurg. — (Explos., Verhüt.) 


653%; —: zur Behandl., v. Werkzeugstahl 91®; 
zum Sintern v. Erzen, Rückständen etc. 244*; 
Glasschmelzofen, Brennstoffverbrauch, Sparsamk. 
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403; Drehrostöfen (Gebläse) 529; elektr. — (An- 
wend. in d. Metallurgie) 1025; (Anwend. in Metall- 
hütten zu Redukt.) 323; (neuer) 10; (elektro- 
magnet. Bewegungen) 1002; (für d. Labor. zum 
Erhitzen auf hohe Temp.) 761; Heizen v. Martin- 
öfen 838; elektr. —: z. Quarzschmelzen 403; 
mit saurem Futter, Gannister für Stahl 9»2; 
zur Stahlfabrikat. (Verbesser., Anwend,, zur 
Darst. v. Gußeisen) 585, 586; Hochfrequenz- 
induktionsöfen 10; Widerstandsöfen, Ni-Cr-Öfen 
584; Schmelzofen, Ryan-Graphit-Widerstands- 
ofen: Temp.-Verhältnisse 18; Kathodenstrahlofen 
1002; Hoffmannofen, Einführ. v. Ventilatorwind 
u. Ofenleistung 403; Schürmannofen 584; Ring- 
ofen: Anwend. geringwert. Brennstoffe 404; 
Tiegelofen (Betrieb v. Fritten) 403. 
24 1: Hydraulische Theorien 1258; Boetius- 


1849; Prüf. eines Hofimann-— 2532; Mikro- 
Bomben- 73: Glüh- 1266*;  Brennstoff- 
ersparnis bei Glüh-— 12583; — zur Herst. v. 
CaHe 1251*; Einsatz- für d. Azotier. v. Car- 
biden 2624*; Keramische - 2465; Schacht-, 
Brenn-, Ring- 1577; neuzeitl. Schacht-— zum 


Kalkbrennen 1997; Vergl. d. Drehofens mit d. 
Schachtofen 698; elektr. geheizte Drehöfen 1854* ; 
Wärmewirtschaft gasbeheizt. Porzellanrundöfen 
1849; Wärmeanusnutz. v. Drehofen-Abgasen 1994; 
Vermeid. d. Anbackens beim seibsttät. —-Betrieb 
(Keramik) 698, 1577, 1994; Vorteile d. Gas- 

in d. keram. Industrie 698; Betrieb v. Gas- 
kammerringöfen 2533*; automat. Beschick. v. 
Ziegel-Ring-— 2532; Brennen: v. Ofenkacheln 
im Ringofen 2900; v. keram. Gut im Kanal- 

700*, 2467*; Entlerr. v. Drehrohr-— mit Außen- 
beheiz, 583*: Brennen v. Zement im Drehofen 
1578; 1582, 2300*, 2301*; v. Naturportland- 
zement im selbsttätigen Schachtofen 1578; v. 
Kalk u. Zement, Rösten v. Erzen im Schacht- 
ofen 1586*; rotier. Kalköfen 1090; feuerfester 
Materialien zu Schamotte im Schachtofen 1580* ; 
Glas-Schmelz-—-Anlage, Wärmefluß 1849; Metal- 


lurgische —: Wärmebilanz 96; (Kupolofen) 442, 
1855; (Vorheizgebläse) 957; Abgas-Ausnutz. 2201; 
Schmelzen im Kupol-— 2539; Entwickl. d. 
Martinofens 2536; Muffeln für Zn-— 961*; - 
zum Verblasen Zn-halt. Stoffe 1266*; Ajax- 
Wyatt-— (Messinggießerei) 237; — zum Schmel- 


zen u. Gießen v, Bronze u. Messing 959; Spirlet- 
zum Rösten v. Zn-Erzen 237; Brennstoffe für 
Cu-Raffinier- 1255; Rohr-— zur Erhitz. v. 
Metallgegenstst. in nicht oxydier. Atmosph. 
1269*; Trocknen v. Brenn- u. Schmelzstoifen vor 
Einführ. in d. Schmelz-— 1130*; elektr. —, 
Bau 2810; Vorgänge im elektr. — 1443; elektr. 
- mit Innenwicklung 806; Thermoregulator 806; 
Temp.-Regler 1705; Elektroden-kegul.-Motoren 
d. Elektro-Stahl-Öfen 2814: neue elektr. Aus- 
stoß- 1986; Muffel-— (auswechselbarer Heiz- 
körper) 232; elektr. Schmelz-— für Legierr. 957; 
Herst. v. Grauguß u.synth. Roheisen im Elektro-— 
1707, 2302; Greaves-Etchell elektr. Stahl-— 823; 
elektr. Tiegel-—: 1237; zum Schmelz. v. Al 2471; 
für glasige Emaillier. 244, 1859; Herst. v. Raffin.- 


Cu im 2627: Indukt.-— 2472; Gaserzeug.-— 
2s44; Gasverbrenn.-— 364; Regenerativgas-— 
1444*: — z. Herst. v. Mischgas. 2403*; Ver- 
Kok.-Verss. mit neuen —-Systemen 2220; Zus. 


d. Schwelgase bei verschied. Temp.- Intervallen 
1606; Beheiz. v. Koks-— 2402*; Vertikal-— mit 
24std. Garungszeit 1606; Glatzer-— zur Entgas. 
d. Kohle in stet. Betrieb 114; Feuerfeste Mate- 


terialien für 237, (elektr. —) 233, 1254; (für 
schmiedeeiserne —-Klappen) 1705; Herst. v. 
-Kacheln u. -Wänden 1094*; Setzen v. —, 


—-Material 1578; Luftbeweg. in Trocken-— 
2223; Zerknall. v. Lacktrocken-— 2309; Beheiz. 


v. Flamm- u. Wärme-— dceh. Staubfeuerung 
2518S*; Staubkohle für offene Herd-— 1707; 
Heizöl in Wind-— 372. 

2411: Elektr. — für d. Labor. 1487; — zur 


Verbrenn. v. Nahrungsmitteln u. Exkreten im 
Porzellantiegel 1254; — zur Best. d.F. v. Kohlen- 
asche 1994; Heraeus-— für C-Best. 2189: Mess. v, 
—-Tempp. 2081*; Keram. —: Tunnelöfen 747*; 
gasgefeuerter Tunnelofen 528; Tunnel- in d. 
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Ziegelindustrie 1972; Trocken-— für Steingut 
2079; „Drehrohr-— 1268*; Drehrohr-— zum 
Brennen v. Zement 2079*; Drehofen u. Dreh- 
rostofen 1972; Dreh-— od. Drehrost-— 2360: 
Hoffmann-— 1972; — zum Brennen v. Schleit. 
scheiben 2360; feuerungstechn. Fragen d. Glas 
fabrikat. 2079; Temp.-Mess. 2064; Kalk-— zur 
Erzeug. v. Brenngasen 2724*; Verbrenn. d. Gase 
in Tunnelöfen 226*; Braunkohlengas-Feuer. 1972: 
künstl. Trockn. in vorhand. Ofenhäusern 2360: 
Entzieh. d. Wärme aus Ring- u. Zickzack-— für 
Trockenzwecke 2360; Niederschlags-Temp. vy. 
W,-Dampf in kontinuierl. — 1390; Glasuren u. 
Farben in — 390; Brenn. v. Ofenkacheln in 
Ring-— 391; Metallurg. —: kontinuierl. Wärme-— 
232; amerikan. — zur Wärmebehandl. v. Eisen 
u. Stahl 2417; Regenerativ-Röhren- od. Muffel— 
754*; neuer Flammofen 112; moderne Martins- 
öfen 1849; Einregel. d. Gaserzeuger u. Siemens- 
Martin-— 2417; Kombinat.- Härte— 3237; 
Heroult-— 2610; Dreh-— 2557*; Drehrohr-— 
zum Rösten v. S-Erzen 239*; Betrieb v. Wärme- 
u. Schmelz-— 115*; — zum Schmelz. v. Metall 
bei 2900° 1849: — zum Schmelz. v. Al 1849: 
Kohlen-Ersparnis in Schacht-— 239*: Koks- 
verbrauch in Kupol-— 1128; Wärmebilanz d. 
Kupolofens 751; Beschleunig. d. Schmelz-Verf. 
u. gering. Brennstoffverbrauch 239*; Schmelz-— 
mit Kohlenstaub-Feuer. 754*; Anforder. an Zu- 
stell.-MM. für Martin-— 1265: Eisenschmelzen 
in Zwillings-— 1628; Brennen, Rösten, Trocknen, 
Entsäuern v., stückig. Gut im Schachtofen 1737*; 
elektr. —: industriell. — für hohe Tempp. 2416; 
elektr. Muffelofen mit Heizstäben aus Carbo- 
rund 1608; Graphit-Widerstandsofen 1969; für 
Roheisen 752; zum Ausglühen v. Walzstäben 


880; für Messingschmelze 752; Tempern v. 
Röhrenmaterial aus Messing in — 2609; — für 


kontinuierl. Härten u. Tempern v. Draht 2609; 
Dauerelektroden im Elektrostahlbetrieb 233; Bau 
v. Lichtbogen-Elektro-Anlagen 1969; Ersatz v. 
Holzkohle dch. Koks in Elektrometall-— 2294; 
Wärmeverlust bei elektr. Gießerei-— 539; Gas- 
erzeug.-— (Dest.—) 138*; — für große Gas- 
werke 2808; Übersicht über neuere Kokerei- 
1036; Konstrukt. u. Ausnutz. v. Koks-— 2440; 
Großraum-— u. trock. Koks-Kühl. 2808; lieg. 
Koks-— mit senkrecht. Heizzügen 1541*; Rolle- 
(Schwel-)— 261; Schwefel-— 2238*: Red.-— zur 
Herst. v. Sulfiden aus Sulfaten 1499*; Sulfat-— 
105*; — zum Brennen, Rösten, Agglomer. v, 
Erzen, Kalk, Gips, Zement usw. 2549*; Verhüt. 
v. Krusten-Bldg. in Rohr-Leitgg. 2690*; feuer- 
beständige Stoffe für metallurg. u. Brenn.— 
1121; widerstandsfäh. Materialien für Koks— 
1870; Wärmeleitfähigk. feuerfester Steine 225; 
Wärme-Verluste dch. —-Wände 1539; Verminder, 


d. Rauch-Bldg. in — 223*; Entfern. v. Rub- 
Ablagerr. 1540*: CO-Gefahren bei Haus-— 569; 
Explos. in Anthrazit-— 1040: s. auch Eisen; 


Glühen;, Heizung: Hochofen, Kokerei; Leurhtgas- 
fabrikation, Muffelofen; Retortenofen; Röstofen; 
Siemens- Martinöfen; Stahl; Swlfide, Zement. 

Oidium s. Pilze. 

Oiticicaöl s. Öle, fette. 

Okenit, 23 III: 996, 


Okresol, 2211: Desinfekt.-Wrkg. 495, 603, 221V: 913. 


Okt.... s. auch Oet. 

Oktakosan s. C'asH5s. 

Oktalin s. CıoHıe. 

Oktanaphthenalkohol s. C’sH 160. 

Oktanthrenon s. C14H/1O, 

Ökthracenon s. C14H1O. 

Oleanol s. C'sıH5003. 

Oleanolsäure s. C'31ıH500s3. 

Olefinalkohole, 24 1: Überführ. v. tert. in prim. 
(Linalool—> Geraniol) 1368. 

Olefine, 241: Bldg. dch. Zers. v. Eisencarbid- 
Legierr. 290; Absorpt. dceh. Ag(-Verbb.) 1101*; 
Rk.: mit O2 u. O3 1353, mit Stickstoffsesquioxyd 
720*: J-Addit.-Vermög. 434; Addit. v. NCls an — 
1503; höhere Alkohole aus Petroleum-— 2773; 
Herst. v. Glykolnitraten aus nitrierten — 1302*. 
24 11: Herst. gasförm. u. fl. — 1146*; Aufarbeit. 
v. —-halt. KW-stoff-Gemischen 2106*; Ausbeute 
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bei d. Verkok. v. Kohlen 2101; Best. d. — in 
Gasen 871; s. auch Kohlenwasserstoffe. 

Olein s. Triolein. 

Oleinalkohol s. C13H 360. 

Oleine, 24 1: Theorie d. Verbrenn. in Motoren 1605 

Oleinsäure s. Ölsäure. 

Oleodistearin s. C57H 10508. 

Oleopalmitostearin s. (55H 1040». 

Oleoran, 23 11: Anwend, in d. Bleicherei 750. 

Olesal s. CıoH1sO5N, 

Oleum s. Schwefelsäurefabrikation. 

Olfactie, 22 111: 796. 

Olfactometer, 22 Il: 422. 22111: Olfactometrie in 
parfümierter Luft 80. 221V: Anwend. zur Best. 
d. Gewichts riechender Moleküle 99. 

Olibanol s. C10H1O. 

Oligodynamie, 22 1: Metallwrkg. auf Bakterien 827; 
Wrkg. v. Metallen (Mg) auf d. Immunagglutin. 
144; Wrkg. v. Metallen auf Blutsera; (oligodynarmn. 
Wrkg., u. Komplemente) 157. 22111: Bakterien, 
oligodynam. Wrkg. d. Metalle 170; —: d. Thal- 
liums 738; d. Silbers 1202; Randwäülste als Folge 
oligodynam. Metallwrkg. um Silbermünzen 387; 
Löhnersche Randwülste am keimfreien Hof als 
Stütze d. Arndtschen Grundgesetzes 357. 22 IV: 
Metallwrkg. (Anwend. zur Sterilis.) S15*. 

231: 466; Metallwrkg. auf Bakterien (keim- 
freier Hof) 969; Wrkg. v. Cu auf Paramäcien 1376. 
23111: Wrkg. d. Metalle u. Metallsalze 958; 
oligodynam. Metallwrkg. bei Bakterien (Beteilig. 
d. O) 75. 

241: Wrkg. blanker Metalle auf Ferment-Rkk. 
d. Milch 566; oligodyname Eigg. d. schwer lösl. 
Hg-Verbb. 924; Aktivier. d. dest. W, deh. Cu u. 
Cu-Oxyde 1227. 

Oligoorthozinnsäure, 24 1: Hydrate u. Hydrogele 
625. 

Oliven, 24 1: Ausnutz. d. Oliventrester deh. trock. 
Dest. 2751. 24ll: Unterss. über d. -Harz 
(Olivil) 2663. 

Olivenöl, s. Öle, fette. 

Olivil, 24 II: 2663. 

Olivin, 221: Raumgruppe 626. 22 111: v. Atna 705. 
241: — in Massengesteinen 2506; Diamant als 
akzessor. Mineral v. —-Anorthit 1653; Auf- 
schließ. 2813*; Verss. zur Hydratat. 1168. 24 11: 
Vork. im Mount Royal, Montreal 2742; Krystall- 
struktur 796. 

Omnadin, 22 III: bei akut. Infekt. 899. 22 IV: 915. 

Onazote, 23 11: 262. 

Oncobaöle s. Öle, fette. 

Oniumhalochromie, 24 1: Definit. 775. 

Oniumverbindungen, 22 chinoide Salze (Kon- 
stit.) 1025; v. Azoverbb. 679. 22111: Salze 
(Gleichgew. mit Pseudosalzen) 652. 2311: 
Onium-Radikale 1350. 

Onkotischer Druck, 23 III: in Lsg. od, Gallerten deh. 
Kolloide, Onkose 629. 

Onocerin s. U H4402. 

Onocol s. C 25H 4402. 

Onon s. C2911 32012. 

Ononetin s. C1sH 1605. 

Ononin s. C3 H2»»On. 

Onyx, 23 II: Nachahmung 99*. 

Oohämin, 24 1: Dimethylester 927. 

Oolithe, 22 marine Eisenoolithe (Entsteh.) 157; 
s. auch Eisenerze. . 

Ooporphyrin, Vork. in Kiebitzeierschalen, Rkk., Di- 
methylester (F. 222—225°), Identität mit Käm- 
merers Porphyrin 24 II, 2591 (H. 138, 262): 
Isolier. d. Dimethylesters aus Möveneischalen, 
Fe (III)-Komplexsalz 24 I, 927 (H. 131, 250). 

Opacimetrie, 22 11: Opacimeter zur Best. d. Un- 
durchsichtigk. v. Fil. 355. 221V: 1026. 

Opacität, 241: — eines ionisierten Gases 2329; 
period. — v. Kolloiden in wachs. Konz. v. Elektro- 
Iyten 2863. 

Opal, 22 III: Halbopal, im steiermärk. Basalt 1249. 

Opalblau s. Ca2H2sON3. 

Opalblau-Phloxinrhodamin, 22 II: 466. 

escenz, 231: krit. Unters. (Anwend. d. Photo- 
graphie) 1206. — 23 III: therm. — in Krystallen 
293. 24 1: Bezieh. d. mol. Dispers. in Dämpfen u. 
Fll. zur — 537. 234 II: Unterss, über d. krit. — 
587, 1893. 


Ophryoscolecin, 24 I: 2162. 

Ophthalmosan, 23 I: u. respirator. Stoffwechsel beim 
Kaninchen 789. 

Opiansäure s. C10oH1o0s. 

Opium, 22 1: Wrkg. auf d. Magen 147. 22 II: Best. 
v. Morphin, Codein u. Narkotin in indisch. - 
1006. 231V: Opiumtinktur 1191; —Geh. d. 
Opiumtinktur d. japan. Arzneibuchs 913; Darst. 
v. Tinktur (Best. v. Morphin, Verlust v. Mor- 
phin beim Lagern) 343, 1119; rauchbares — (Zu- 
bereit., Wrkg. d. Opiumrauchs, Fälsch.; Substst. 
im Teer) 201; pulveris. (mikroskop. Unters.) 
vl8. 

231: -Alkaloide, u. Verweildauer d. Flei- 
sches im Hundemagen 369, 2311: Gewinn. in 
Deutschland 1226: Anwend. (histor. Übersicht) 
978; Alkaloidgeh. v. mazedon. u. pers, 209; 
Wertermittlung 118; Unters, 2538; Best.: d. Mor- 
phins d. neuen japan, Pharmakop. 210; v, Narko- 
tin u. Papaverin 1134; v. Mekonsäure 71. 23111: 
spasmolyt. Kraft 468. 23 IV: Gebrauch in Indien 
675; Morphinverluste beim Lagern (Vork. oxydier. 
u. reduzier. Enzyme) 514; — u. Zubereit. (Nor- 
mung) internat. 554; wss. Extrakt (mikrochem. 
Analvse) 310; Best. d. Morphium 555; u. galen. 
Präpp. (Best. d. Morphins u. d. sekund, Alakloide) 
691; verunreinigtes indisches (Anwend, zur 
Darst. v. Morphin nach Robertson-Gregory) 759. 
24All: Herst. v. zur subeut. Injekt. geeigneten 
—- Auszügen 1236*; injizierb. Lsg. 2773; Wrke. 
auf d. Darm 1231: —Wrkg. auf d. Magen-Darm- 
Kanal d. Huhns 2596; s. auch Alkaloide (Opium- 
alkaloide). 

Opotherapeutische Pulver, 23 IV: (chem. Prüf.) 175. 

Opotherapie, 22 IL: 15». 

Opsonine, 22 1: Geh. d. Blutserums, u. Milchinjekt. 
65. 22 II: Vork. im fötalen Blut 67; u, An- 
haften d. Bakterien an Blutplättchen 1313, 
231: u. vitaminfreie Kost 475. 

Optannin, 241: Antidiarrhoicum für Tiere 1691, 
vgl. auch unter Tannin, (da-Salz. 

Optarson, 221: therapeut. Anwend. 892. 22111: 
in d. gynäkol. Praxis 1068. 231: in d. Chirurgie 
790. 

Optene, 241: zur Kombinationstherapie 686. 
Optik, 23 III: opt. Erscheinn., u. elektr., Zusammen- 
hang 520; s. auch Licht; Spektrum; Strahlen. 

Optische Aktivität s. Rotation, 

Optochin (bas. Hydrochlorid d. 1-O-Äthyl-dihydro- 
cupreins), Fäll. mit HNOs u. Nitraten 23 IH, 
782; Wrkg. auf Magenlipase 23 I, 976 (Bio. 
Z. 134, 129); antibakterielle Wrkg. 24 I, 925; 
(Vergl. mit anderen Chinin-Präpp.) 23 IV, 552; 
(Vergl. d. Desinfekt.-Wrkg. in vitro. u. in vivo) 
24 1, 1415; Wrkg.: auf Bakterien (Überemp- 
lichk.-Verss.) 23 1, 107; (Verss. über d. Ge- 
wöhn. von Bakterien an —) 23 Ill, 316; (auf 
Pneumokokken) 22 Ill, 400; (Einfl. d, [H')) 
22 Ill, 1179 (Bio. Z. 130, 19); auf d. Atmung 
von Muskeizellen u. Staphylokokken 24 I, 21} 
(A. Pth. 99, 234); auf d. Encephalitisvirus 2% 
I, 2610; Verteil. im Organismus 22 I, 64 (Bio. 
Z. 122, 285); 22 III, 1384 (Bio. Z. 130, 320); 
24 1, 214 (A. Pth. 99, 202); chemotakt. Wrke. 
auf Leukocyten 23 I, 123; Aktivier. d. hämolyt. 
Wrkg. deh. Lipoide 24 Il, 1005; Bezieh. zwisch. 
d. Ruhestrom-Wrkg. u. d. osmot, Verh. d. Salze 
22 1, 3; Einfl. auf d. Verteil. d. Stickstoffs im 
Harn 23 Il, 1190 (H. 129, 125); Verwend. bei 
eitriger Meningitis 22 1, 300; lokalanästhet. 
Wrkg. (Vergl. mit ander. Mitteln) 22 I, 430 
(4A. Pth. Bi, 193). 

Biol. Best. in verd. Lsgg. 22 II, 59 (Bio. 
Z. 122, 297). 

Optochinbase (/-O-Äthyl-hydrocuprein), stereochem. 
Kontfigurat. 23 I, 766 (Soc. 121, 2578); Darst.: 
aus [Hydro-cuprein]-oxyd u. Diäthylaulfat 22 

Il, 8512 (D.R.P. 344140); von krystallisiert. : 

opt. Dreh. 23 III, 927 (Am. Soc. 44, 1092, 1097); 

Überf.: in d. entspr. Cupreicin 23 III, 927 (Am. 

Soc, 44, 1094); in u. Rückbldg. aus d. N-Oxyd 

22 111, 269 (B. 55, 1323, 1328). 

Sulfat, Konst. d. Gele 23 TI, 858 (Bio. 

Z. 137, 416). 

q g . 
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Salz d. 1-Tropasäure (F. 199--200°), Bldg., 
Eigg., opt. Dreh. 23 I, 766 (Soc. 121, 2583). 

Verb. mit AgNÖs, Bldg., Eigg., baktericide 
Wrkg. 23 II, 551 (D.R.P. 360490). 

Optone, 221: v. Organen (Wrkg. auf Paramaecien) 
1306; — v. Schilddrüse, Hypophyse, Thymus, 
Ovarium, Placenta, Hoden, Wrkg. 479. 22 II: 
u. Spalt. v. Substraten dceh. Polypeptidasen, 
Carbohydrasen u. Esterasen 558. 231: Sexual- 
optone (Wrkg. auf Migräne bei Frauen) 1242; 
'Thyreoidea- u. Hypophysisopton (u. Kreislauf d. 
Froschdarms) 558. 23 1V: Sexualoptone Merck 
376; s. auch Körperflüssigkeiten. 

Optotoxin, 23 III: Sulfat 927. 


Histidin ete.) 112. 23 II: Augenheilkunde (Intre- 
cutanrk. mit artiremdem Eiweiß) 299. 23 11: 
Gewebe u. Fl. (Geh. an Fermenten) 260; Gefäße d, 
vorderen Kammer (Permeabil.; Eiweißgeh. d, 
Kammerwassers) 419; Sehen (Problem) 6; 
Augenkammerwasser 946; Hornhaut (Zellen, 
Elektroosmose) 1183; Farbensehtheorie 1048; 


peripheres Sehen (Empfind. d. Lichtintens.) 956, 
241: Cholesterin-Geh. d. Glaskörpers d. Rinder. 
— 1552. 24 11: Chemie d. Horn- u. Lederhaut 
686; vitale Färb. d. — u. —-Lider 2492; Wrkg. 
v. Atropin u. Pilocarpin auf d. vestibulär. Ny. 
stagmus 2772; mydriat. Wrkg. d. Adrenalins 
715; Linse (Cystin-Mangel u. Vitamin-Geh.) 1817, 


Orange I s. C16H1204N 28. —, Darm, 221: menschl., Vork. v. Histamin 775; 


Orange II s. C16H1204N 28. 

Orange IV =. C18/1503N 38. 

Orange G s. C16H1207N 282, 

Orange R s. (13 H1O4N®S. 

Orange TA extra s. U20ll2304N 5%. 

Orangen s. Apfelsinen. 

Orangenöl s. Öle, ätherische. 

Orangit, 22 III: Brech. 337: 

Orcein s. C23H2407N2. 

Orchideen, 22 1: Alkaloide u. Gerbstoffe 141, 22111: 
Geh. an Cumarin lief. Glucosiden 383. 

Orcin s. C7HsOa2. 

B-Orecin s. CsHı1002. 

Orcinaldehyd s. C'sH8s03. 

ß-Orcincarbonsäure s. (’oH1004. 

Orcylaldehyd s. ('sHsO3. 

Ordnungszahlen, 221: — u. #-Strah'en 1062. 23 III: 
Bezieh. zu den Atomgeww. d. Elemente 516; v. 
Radikalen 1122, 

Ordoval G s. @erbstoffe. 

Oregonbalsam s. Balsame. 

Organe, 231: Gewicht, u. Mangel v. Vitamin C in 
d. Kost 1245. 2211: tier. (Vitamingeh.) 
1226. 22111: Geh. an Harnsäure u. Rest-N 
1069; glucolyt. Vermögen 533; lipolyt. Vermögen 
537; Giftwrkg. auf isol. — 896; mit innerer 
Sekret. u. Kaulquappen 1017; Organnährböden 
(Kulturen) 1010, 231: Zus. bei experim. Skorbut 
379; -—— mit innerer Sekret. (Wrkg. auf Kaul- 
quappen) 371. 231: Geh. an Ca bei kalk- 
behand. Katzen 682. 231V: Mikrobest. v. Ul 
136. 241: Trocknen v. — 506; Einw.! v. — 
Extrakten auf Milz u. Muskel-Gewebe 1830; 
intraperiton. eingeführt. Nahr.- u. Genußmittel 
auf d. inn. — 1958; Beeinfl. frühester Entw.- 
Stufen v. Amphibien dech. -Substst. 2257; 
Glycerophosphatase in menschl. — 785; Sac- 
charophosphatase in — 1682; —-Lipasen (Chinin- 
empfindlichk. bei experiment. —-Schäd.) 756; 
Aufnahme v. Po in 1955; Nachw. v. Po 1982; 
Nachw. u. Verteil. v. Toluol 1838; Ca-Geh. v. 

kalkbehandelt. Katzen 1814, 1815. 241: 
Chemie norm. — 2489; Herst. hochwert. Trocken- 
Präpp. 1484*; Best. v. Gallensäuren 19835; 
Nachw. tier. Skelett-Substst. 873; neue Erhalt.- 
Meth. (Biodialyse) 691; wirks. Körper d. Ge- 
hirns 691; Bezieh. d. wirks. Körper d. Stern- 
ganglien zum Adrenalin 691: Verbreit. d. Por- 
phyrine 67: Wrkg. v. Formaldehyd auf —- 
Kolloide 485: Widerstandsfähiek. organ. Substst. 
(Chitin) gegen natürl. Zers. 671; Prodd.d. katalyt. 
Spalt. v. Gänsefedern 686. 

—-, Augen, 221: Schädig. deh. ultraviol. Strahlen 
218; Netzhaut (photochem. Modell; Farben- 
anpass,; Sehpurpur als Pigment; Adaptat.) 594, 
1119; (photoelektr. Potentiale) 1152; (chem. Be- 
einfluss. etc.) 1087; (Phosphorsäureausscheid. bei 
Lichtreiz) 7785; Kammerwasser (Auftreten v. 
Fluoresceinkalium, Diffusionsgeschwind. für Jod- 
salze; Wechselbezieh. zur Cerebrospinalfl.) 1386; 
(Gleichgewicht mit Blut u. Zuckergeh.) 226; Au’ 
genlinse (Lipoide) 579; (d. Rindes, Abbauprodd.) 
1415; Sehschärife u. Lichtfarbe 107. 22 II: Augen- 
wasser (Geh. an Zink u. Bor) 108, 294: (v. Gruis) 
1238. 22111: Kammerwasser 305; Netzhaut 
(Phosphorsäureausscheid. bei Belicht.; Acidogen) 
1239. 231: Sehpurpur (Absorptionsspektrum, u. 
Sichtbark. monochromat. Strahlen) 557; (in d. 
Retina d. Ratte, Entfärb. dch. Lichtwrkg.) 860. 
Augenlinsen (Proteine, Geh, an Hexonbasen, 


Darmgär. (Beurteil., u. [H’] d. Säuglingsstuhls, 
Einfl. v. Eiweiß u. Kalk) 473; Wrkg. v. Röntgen- 
strahlen 293; Verstopf. (Anwend. v. Lienasi 
Serono) 511; Gallenabfluß (u. Pankreassekret.) 
1087; motor. Tätigk. (Einfl. v. Atropin) 431; 
-Beweg. (Einfl. v. Cholin, Atropin etc.) 103; 
(Einfl. v. Cholin) 889; (u. Entfern. d. Neben- 
nieren) 777; (kontrahier. Substanzen in d. Schild- 
drüse, Wrkg. d. Thyroxins) 150; Duodenum 
(Inhalt, [H']) 1386; Darmsaft (Geh. an Lipasen) 
366; Duodenalsekret. (u. Diabetes mellitus) 717. 
=2 11: Best. d. [H'] im Darmsaft (Anwend. d, 
Indicatorenmethode) 922, 1100; Duodenalsaft 
(Inhalt, morpholog. Bestandteile u. differential- 
diagnost. Bedeut.) 735, 1101, 1102; (Störr. d. 
Gallensäuresekret.) 9221. 22111: Schleimhaut 
(Katalasegeh.) 1023; Permeabil. für Saccharose 
938; Vork. von in d. Schleimhaut sezernierter In- 
vertase, Saccharase 66; Rhythmus ausgeschnit- 
tener Stücke, u. Temp. 1023; Darmsaft (En- 
zyme, Verh. getrockneter in d. Wärme) 1012; (u. 
Bronchialmuskulatur u. Lungenkreislauf) 571; 
Darmsaft v. geschlossenen Schlingen (antigene 
Eig.) 799. 22 1V: Duodenalsaft (chem. Prüfungs- 
methode) 218; (Unters. auf trypt. Ferment mit 
d. Caseinprobe) 16. 231: Schnitte (Wrkg. d. 
galvan. Stroms) 557; Ausscheid. v. Medikamenten 
deh. d. Darmschleimhaut u. d. Diekdarm 118; 
Krankheiten (Pathogenese; Eier u. Larven d. 
Calliphoreen, Widerstandsfäh. gegen physikal. u. 
chem. Einw.) 792: Duodenum (Inhalt, Magen- 
sekret.) 374. 2311: Duodenalsaft (diastat. u. 
trypt. Kraft, u. Pankreasdiagnostik) 165; Ver- 
dauungsfermente (Titrat. klin. deh. d. Diffusi- 
metrie) 556. 2311: Geh. d. —-Saftes an En- 
zymen 1176; Duodenalsaft (Absonder., u. Exci- 
tantien, Olivenöl, Milch) 951. 231V: Best. d. 
Gallensäuren im —-Saft 521; Dünndarmpillen 
mit Harzschutzhülle 694*. 241: —-Antiseptica 
(Kohlepräpp.) 2452*; Aufnahme v. Po 1955; 
Nachw. v. Urobilin im —-Saft (Duodenalil.) 
1539, 2725; Arginasen in —-Schleimhaut u. — 
Saft 1815; Bldg. v. Formaldehyd deh. —-Bakter. 
2436; Best. d. Gallensäuren im —-(Duodenal-) 
Saft 79; Cholesteringeh. d. Galle (Samml. u. 
Best. im —-Inhalt) 693; Bezieh. zwisch. Neben- 
schilddrüse, Ca-Salzen u. —-Sekret. 1405; Wrkg. 
v. Dünn-—-schleimhautextrakten auf Kohlen- 
hydrate 799; Einw. v. —-Saft auf Tuberkel- 
bacillen 2922; Einw.: v. CCla auf —-Protozoen 
2286; v. Insulin 2719; v. Opiumalkaloiden 2719; 
v. Atropin 2794; Dünndarm (Rk. d. — auf 
NaHCOs; Fett- u. Eiweißnutz. nach Resekt.) 
571. 2411: Mechanism. d. —-Sekret. 207; 
Quell.-Unters. am Dünn-— 1109; spontan 
rhythm. Beweg. d. Krebs-— 707: Brenztrauben- 
säure im —-Inlalt 2060; Phosphoglycerase d. 
—Saftes 1806; Vork. einer insulin-art. Subst. 
in d. Duodenalschleimhaut 2175: Best. d. Ionen- 
acidität u. d. Cholesterins v. Duodenal-Fll. 71: 
Wrkgg. v. K, Ca u. Mg am — 857; Wrkg. d. 
Bismutum hydrieum als Antidiarrhoieum 1255; 
Einw. v. Methylguanidin auf d. —-Sekret. 856; 
Wrkg. v. Milch- u. Essigsäure auf d. — 1953; 
Wrkg. v. Cholin auf d. —-Kanal 1953; Wrkg. 
v. Adrenalin, Atropin u. Pilocarpin auf d. Dünn- 
— 1828; Wrkg.d. Histamins, Gastrins u. Secretins 
auf d. Sekret. d. Duodenums 2677; Einfl. v. 
Galle u. Zucker auf d. — 203; Wrkg. v. Schild- 
drüsenextrakt auf d. — d. Kaltblüters 1112; 
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Einfl. v. Arzneimitteln auf d. Dickdarm-Beweg. 
1955; stopf. Wrkg. d. Opiums 1231; Wrek. v. 
Anthrachinon-Abführmitteln auf d. Peristaltik 
713; Verursach. v. —-Störr. dch. Anaerobier 
2803; s. auch Verdauung. 


——, Gehirn, 22 1: (Geh. an Zn u. Cu) 209; v. Säug- 


lingen (chem. Zus., Besonderheiten, Lipoide) 
763; Phosphorsulfatide u. Leeithin aus 365, 
366; patholog. Chemie bei Krankheiten mit 
dementiellem Ausgang 218; Hirngewebe (Wrkg. 
auf Diphtherie- u. Tetanustoxine) 1346. 2211: 
Lymphe (Virulenz für d. Menschen) 602. 22 11: 
Ventrikel (laterale, Wrkg. v. Organextraktinjekt.) 
290: — vom Lamm (Glycerinextrakt, u. Me- 
thylenblaured.) 183; normaler u. atakt. 
Tauben 639; ungesätt. Fettsäuren d. Gehirn 
Cephaline u. -Leeithine 1306. 231: Vork. v. 
Eisen 376; Groß- u. Kleinhirn (Leitfähigk. unter 
norm. u. patholog. Verhältnissen) 176. 2311: 
graue u. weiße Subst. d. menschl. 261; Diel.- 
Konst. 337; Geh. an Fermenten 260; Anwend. 
zu Nährböden für Leptomonas-Flagellaten 941; 
Ventrikel (Resorpt. körperfremd. Substst.) 268; 
Gaswechsel u. Blutstrom; O-Verbrauch u. 
Arzneimittel 1117, 1118. 2341: Fe-Geh. 1557; 
Aufnahme v. Po 1955; Lipoide d. menschl. 
1397. 24 11: wirksame Körper d. 691; Kreatin- 
Geh. 1698; Isolier. v. Arachidonsäure aus - 
Gewebe 995; Mittelhirn u. Muskeltonus beim 
Frosch 498; Wert d. Anal. d. Cerebrospinal-Fl. 
bei Meningitis 489: Methvlier. d. Cerebroside d. 
Ochsen- 1353; Aminogenese in d. grau. u. 
weiß. —-Subst. im Hunger 2595; Einfl. v. 
Strychninsulfat auf d. Aktionsstrom d. Hirn- 
rinde 2184; Wrkgg. d. Injekt. v. Akaziengummi- 
Lsg. u. d. Bluttransfus. auf d. Oxydat.-Kraft d, 

nach Adrenalin-Injekt. 2184. 

— , Geschlechtsorgane ; Placenta, 221: v. Eklampti- 
schen 219; Extrakt (Einfl. auf corpus luteum) 
75. 2211: Geh. u. Best. v. As, Mn, Li 113. 
22 111: Placentargefäße, Physiologie; Wrkg. v. 
Adrenalin, BaCle, O, COa, N 295: Extrakt 638; 
u. Speichelsekret. 1207. 231: Permeabil. für 
bas. Farbstoffe 378: v. Katzen (Blaufärb. nach 
Injektt. v. Ferrocevannatrium u. Eisenammonium- 
eitrat) 1374. 241: physiol. wirks. Stoffe aus 


1236*; Fermente d. — 785, Hormon d. 2438; 
Aufnahme v. Po 1955; chem. Altersveränder, d. 
menschl. — 790. 24 11: Hormon d. — 687. 


Uterus, 221: Wrkg. v. intraven. Flüssigkeits- 
injekt. 778; Extrakt (Einfl. auf corpus luteum) 
75. 22 111: Fruchtwasser d. Seiwals 929. 23 IH: 
Pharmakologie 1113. 241: Gvymnmergen geg. 
Atonia uteri 429; als Testobjekt 2288; Fer- 
mente im Fruchtwasser 1682. 24 1I: Unterss. d. 
—-Beweg. am Bauchfensterkaninchen 715; phar- 
mako-therapeut. Wrkg. v. Narcotica, Hypnotica 
u. Antispasmodica auf d. — 1365; Einw. v. 
Methylenblau 497; Einw. v. Blutserum auf d. 
— 2493: Fruchtwasser (Zus.) 1698. 

—, Harnblase, 24 II: Anal. d. deh. Morphium 
erzeugt. --Sphinceterkrampfes 499: Einw. v. 
Methylenblau 497; Resorpt. v. Anästhetica deh. 
d. Schleimhaut d. — 1481. 

—-, Herz, 221: Inhalt (Vork. einer acceleranten 
chem. Subst.: Diffus. v. Cholin hinein) 711; 
Muskel (Geh. an Kreatin) 68; isoliertes (photo- 
dynam. Phänomen) 1382; Extraktstoffe d. 
Schildkrötenherzens u. d. Herzohres d. Hundes; 
Wrkege. 989: plötzl. Stillstand deh. Chlor- 
ammonium 1150: Wrkg. v. NaBr 707; Tätigk. 
(Wrkg. v. kolloid. u. gelöst. Au) 708; isoliertes 
v. Weinbergschnecken (u. hyperton. Ringerlsg.) 
477; gesundes, insuffiz. u. vergiftetes (Phos- 
phatwrkg.: Wrkg. v. Chinidin, Digitalis u. 
Seilla) 1248: menschl. —, gesundes u. kKrankes, 
t. Spartein 1206: Vorhofsflimmern (u. Chinin u. 
Chinidin) 1206: d. mit Chloralhydrat vergift. 
Frosches (Wrkg. v. Norcampher) 1306. 221: 
Geh. u. Best. v. Li u. Mn 113. 22111: Herz- 
schlag (enzymat. Grundlagen) 1026: (erzeugte 
Wärme, Kohlenhydrate als Quelle) 566; Schlag- 
zahl (u. Temperatursteiger.; u. Abkühl.) 153; 
Ventrikeimnskulatur (Kontraktionsstärke, Rolle 
d. Elektrolyte; K u. Ca) 284; Perikardialil. d. 
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Seiwals 304. 22IV: v,. Hunden (Auswurfs- 
volumen; Einw. v, Arzueimitteln) 983, 231: 
Glykogengeh. 707; Minutenvol. u. Temp. 365; 
Schlag u. Wärmebldg.; Thermokardiogramm d. 
Schildkröte 468, 1464; Leitfähigk. 176; Kalt- 
blüterherz (Veränderr. in d. Durchströmungsfl., 
Wrkg. v. Ionen) 474; d. Hundes, bei Anoxämie 
707. 241: Stoffwechsel d. 2173; chem. Zus 
d. -Muskels bei Erkrankk. 1317; 1561; 

Insuffiecienz: anorgan, Basen u. Phosphate im 
Eiweiß v. Körperfli. 2923; Einfl.: d. [H’] auf 
Coronargefäße u. -Tätiek. 2175; v. K- u. U- 
Salzen auf d. isolierte Kaninchen- 2176, Ca- 
Wrkg. (auf d. isolierte Kröten-—) 2176; Alkohol- 


verbrauch dceh. d. überleb. Warmblüter- 140%; 
Einw. v. Harnstoff auf d. isolierte v. Kröte 
u. Schildkröte 1956; -Wrkg. v. Salieylsäure 


1232 . 


Verbb. (Na-Salz, Ester, Acetyl-) auf d. 

-Wrkg. d. Atropins u. ander. Alkaloide 1828, 
1829, 1832; Wrkg. d. Sympathicus-Erreg. auf 
d. Frosch- nach Vergift. mit Acetvlcholin od. 
Pilocarpin 497; Giftwrke. v. Chinidin u. a. 
Cinchona-Alkaloiden 227, 2381; (Chinidin 
sulfat auf d. enervierte ) 1056; -Wrkg. 
d. Sparteins 2802; v. Kobragift 1832; v. Kobu 
2891: d. Proteine 686. 34 11: colorimetr. u. biol, 
Unterss. Vv. -Mittein 519; klin. Krfahr. mit 

-Mitteln 715; Kinfl. d. —-Mittel auf d. Rythmus 
d. peripheren Gefäße 1529; prophylakt. Digitalis 
Verabreich. vor Operatt. 2279; Verodigen 1366; 


lonen-Konz. u. Frequenz d. -Wrkg. 1004; 
Einfl. d. lonen u. pharmakodynam. Substst, 
auf d. 1112: Einfl. v. K aufd, d 


Froschlarve 706; Einfl. d. Na-lons in d. Durch- 
ström.-Fl. d. Frosch- 492; Überleben d. 
u. Na-lonen 1362; Wrkg. v. Ba auf d. 
75; Wrkg. v. BaCl2 auf d. 2350; Einfl 
v. Emanat. nach d. Entzieh. v. K 495; Wrkg. 
d. Athylalkohols auf d. I112; Wrkg. v. Nar- 
cotica d, Fettreihe auf d. 1828: Wrkg. d. 
Sparteins auf d. 714; ‚Wrkg. v. Strophantin 
auf d. isoliert. Frosch- 1481; Wrkg. d. Chlor- 

hydrate v. Kryptopin u. Xanthalin auf d. 
2279; Erregbark. d. stillsteh. Froschherzkammer 
nach Ergotamin 2679; Erreg. d. sympath. End- 
fasern im dch. Atropin 2412; Einfl. v. Tyr- 
amin u. Adrenalin auf d. Temp.- Quotient beim 
-Streifen 494; Rk. d. nach Änder. d. {H'] 
u. nach Adrenalin 1003; Wiederbeleb. dch. Adre 
nalin 1232; Wrkg. d. Extraktes v. Bryonia alba 


auf d. — 1110; kardiotrop. Stoffe, Retama 
sphaerocarpa Bois 502; Wrkg. v. Schilddrüsen- 
extrakt auf d, d. Kaltblüters 1112; Verh. 


bei intraven. Zufuhr v. -Giften 1948: chem. 
Regulat. d. —Tätigk. deh. d. Leber 1822; Peri- 
staltik d. Frosch- 211; mechan. Latenzzeit 
d. —Muskels 1948. 

: Zus. (besonders in Krankheiten, 
Eiweißgehalt) 67; Zellen (elektr. Endosmose) 
775: (Tätigk. u. chirurg. Anästhesie) 298; Wrkg. 
v. Salzen ete. 711; —-Volumen (Wrkg. v. blut- 
druckherabsetz. Mitteln) 773; überlebende 
(Wrkg.v. Shockgiften) 1250; knötchenförm. Leber- 
erkrank. mit Krystallen 775; Erkrankungen (uy 
Uricaemie) 484; Harnstoffbldg. nach d. Tode 
651: aufgespeicherte Eiweißschollen (Präformat.) 
1308; Funktionsprüf. (mit gallefäh. Farbstoffen, 
Methylenblau u. Ikterus) 155, 375; (nach Vidal 
bei Paralysis-agitans-Kranken) 397; gelbe Atro- 
phie 991; Stoffwechselvorgänge 1250. 2211: 
Geh. u. Best. v. As, Cu, Li ete. 113: Funktions- 
prüf. (u. Farbstoffe, Chromodiagnostik) 921; 
(deh. provokator. Glykuronurie) 1243. 22 11: 
Geh. an Fett u. Phosphatiden beim Hund (Wrke. 
v. norm. Blut-Ringerlsg.) 79; Lipoidgebilde d. 
lebenden — (Wrkg. u. äth. Lage.) 1055; Lipoid- 
P bei Hunden mit Rachitis 1363: Rk. v. abster- 
bender — 577: Energieumsatz in lebender — 
(u. Blutgase) 795: Harnstoffbldg. (Funktions- 
prüf.) 534; Harnstoffbldg. aus eingeführten NHs+- 
Salzen bei Leberkranken 293: Autolyse (u. 
Cholesterin im Organ) 578: Nerven (Reiz. u. ent- 
nervtes Herz) 976; Extrakt (Injekt., Wrke. auf 
d. lateralen Gehirnventrikel) 290: (u. Bronchial- 
muskulatur u. Lungenkreislauf) 572; Glycerius 
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extrakte (u. Methylenblauredukt.) 183. 22 IV: 
Funktionsprüf, 17, 479; (sekretor.) 116; (digestiver 


Leukocytensturz u. Bezieh, zur grünen Benz- 
aldehydrk. im Harn) 354. 231: d. Pferdes 


(Chemie) 210; Leitfähigk. unter norm. u. patholog. 
Verhältn. 176; Katalase 974; herzbeschleuni- 
gende Substanz deh. Reiz.; Wrkg. v. Adrenalin 
703, 704; autoproteolyt. u. aminosäurebildende 
Tätigk. während d. Fastens (u. endog. Ursprung 
d. Aminosäuren d. Blutes) 792; Wrkg. verschied. 
Salze etc. nach Einf. in d. Duodenum 210. 23 11: 
Funktionsprüff. (Chromocholoskopie) 1055; (Wi- 
dalsche) 229; (nach Widal an Säuglingen) 559; 
(u. hämoklast. Krise) 229; (deh. perorale Ver- 
abreich. v. Methylenblau) 1055. 23 III: Extrakte 
(Wrkg. bei Leberstörr.) 270; —-Zellen (Elektro- 


osmose) 1183. 231IV: Funktionsprüf. deh. 
Zuckerbelastungsproben 8. 241: Nachw. d. 
Brenztraubensäure in d. — 1827; Novasurol- 


probe d. H20-Haushalts 2381; —-Funkt.-Prüf.: 
mit Phenoltetrachlorphthalein 2192; mit Millon- 
scher Rk. 436; Aufnahme v. Po 1955; Verh. 
gegen chem. Stoffe (Pepton, Glucose, MgSO4) 
1406; Einw.: v. Arsenobenzol auf d. bei Syphi- 
lis 801; v. Giften u. Vagus-Reiz. auf Fl.- u. 
Zuckerausfuhr aus d. —-Venen 1054; d. Kollar- 
gol-Blockade d. — auf d. intermed. Stoffwechsel 
1405; Fixier. d. Neosalvarsan-As in d. nach 
akuter Nekrose 1054; Farbstoffausscheid. deh. 
d. — 1406; entgift. Funkt. (Strychnin) 2284; 
Wechselwrkg. zwischen Milz u. 794, Fett- 
u. Cholesteringeh. nach d. P-Vergift. u. bei Avit- 
aminose 2283; Veränder, d. — dceh. überphysiol. 
Mengen v. Nahrungsstoffen 1402; Zus. (Eiweiß- 
geh.) bei Krankheit 63; — u. physiol. Harnstoff- 
bldg. 1953; Bedeut.: bei d. physiol. Harnsäure- 
synthese aus Harnstoff (Bldg. v. Harnsäure u. 
NH3s nach Ausschalt. d. —-Zirkulat.) 1951; im 


Aminosäuren-Stoffwechsel 1953; —-Funkt. u. 
Blutzucker 931; Wrkg. v. Adrenalin u. Pilo- 
carpin auf Zuckerverbrenn. in d. — 795; Gly- 
kogenspalt. in d. — 1950; Wrkg. v. —-Extrakten 


auf Kohlenhydrate 800. 2411: Bedeut. d. 

im Eiweiß-Stoffwechsel 689; chem. Regulat. d. 
Herzschlags dceh. d. 1822;  Wechselwrkg. 
zwisch. — u. Milz 2677; proteolyt. Ferment 
478;gelatinolyt. Ferment d. — 346; Entsteh. v. 
Acetaldehyd in d. Aceton-— 2348; Bldg. v. Glu- 


cose in d. kranken — 74; Einfl. v. Narcoticum- 
Isgg. auf d. Zucker-Stoffwechsel d. — 1955; 
glykolyt. Vermögen im —-Gewebe 478: Hämo- 


- d. Haussäugetiere 2489; Red. 
1818; Geh. an Fetten u. 
Lipoiden norm. u. pankreasloser Hunde 702; 
Vitamin-C-Geh. bei Skorbut erzeug. Kost 1703; 
Fe-Verb. d. Nucleoproteids d. — 1606; —-Funkt.- 
Prüf.: mit Phenolphthalein 518; mit Phenol- 
tetrachlorphthalein 2686; mit Indigocarmin 1002; 
deh. d. Honigprobe 92; Änder. d. Cholesterins 
bei Stör. d. —-Funkt. 1223; entgift. Funkt. d. 
‚ Schwefelsäure- u. Glucuronsäure-Paar. bei 
—-Kranken 1706; Phlorrhizininjekt. 221; Aus- 
scheid. v. Scharlachrot deh. d. — 1109; Einw. 
v. Salvarsan auf d. — 368; Einfl. totaler —- 
Exstirpat. auf d. Bldg. v. Harnstoff u. d. Gallen- 
farbstoffe 2409; Einfl. d. Röntgenbestrahl. auf 
d. postmort. —-Autolyse 363; s. auch Glykogen. 
Lipoide 366. 2211: Lungen- 
seuche (Diagnostik, Wert d. Komplementbindungs- 
methode) 777. 22111: Phosphorsulfatide darin 
1201; Herkunft d. Mikroorganismen 1204. 22 IV: 
Lungenseuche (bei Rindern, Ermittl. mit d. Kom- 
plementablenkungsmethode u. mittels d. allerg. 
Rk.) 1076. 231: Leitfähiek. unter norm. u. 
patholog. Verhältn. 176; Anwend. zur Darst. 
v. Nucleinsäure 694. 23 III: Geh. an Lipasen 
634. 241: Physiologie u. Pharmakologie 2790; 
mikrochem. S-Nachw. 948: Aufnahme v. Po 
1955; Kalk- u. Kohlegeh. d. — bei Tuberkulose 
491; Neosalvarsanbehandl. für —-Gangrän 801; 
Lungenstein (Zus.) 1945. 2411: Extraktiv- 
stoffe d. Ochsen-— 2766; Einfl. v. Amvlnitrit 
auf d. —-Kreislauf 496: Wrkg. v. Histamin 
auf d. — 1003; Wrkg. auf d, Blutzucker &88, 


siderin in d. - 
d. Pikrinsäure in d. — 


—, Magen, 221: d. Säuglings ([H'] u. Einährungs- 
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stör.) 154; Hyperacidität (Behandl. mit Neu- 
tralon u. Belladonna-Neutralon) 431; Wrkg. v, 
Atropin; Geh. an Cholin u. Hungern 104, Sekret, 
beim Hunde (Einfl. v. Atropin) 894; Magensaft, 

-Sekret. (Wrkg. d. Milz) 593; (u. Diabetes 
mellitus) 717; (Wrkg. v. Wismutcarbonat, Kaolin 
u. Pilocarpin) 1206; (Einfl. d. Histamins) 509, 
1050; (Einfl. auf d. Geh. d. Blutes an Cl2 u. W,) 
378; Ausscheid. v. Farbstoffen im Magensaft 
832; —-Lipase (Anteil an d. Fettverdauung) 
584; baktericide Wrkg. d. Magensaftes auf Bae, 
tubereulosis 645. 22 Il:—-Inhalt (Best. d. Aei- 
dität) 611; (Best. d. HCl) 66; Magensaft: Unters, 
auf Gallenfarbstoffe 921; Best. d. [H’] (Anwend, 


d. Indicatorenmethode) 922, 1100. 221: 
Inhalt (elektrolyt. Leitfähigk.) 448; Extrakt 


(u. Bronchialmuskulatur u. Lungenkreislauf) 572; 
Schleimhaut (Adsorpt. v. Fett) 1069; Sekret. 
564; (d. Pylorusteils) 1099; (u. Speichelsekret.) 
942; Erkrankungen (Sekret. v. Säure u. v. Pep- 
sin; Geh. d. Bluts) 743; Entleer. u. Acidität 639; 
Acidität (u. rectal. appliziertes NaHCOs) 1309: 
Enzyme (Reinig.; verschiedene Empfindlichk. bei 
Kalb u. Schwein gegen Alkaliwrkg.) 1204; Magen- 
darmflora d. Haustaube 967: Magensaft: Rk. 
u. Ernähr. 564: Geh. (an NHs) 896; (an Zucker 
bei Phlorrhizindiabetes) 305; u. Typhus-, Coli- 
u. Ruhrbakt. 559; Absonder. (Wrkg. v. Hist- 
amin) 74; Sekret. (u. Ammoniakgehalt im Harn) 
1022; (Acidität ete., u. Pilocarpin u. Atropin) 
1148; (u. Lebererkrank.) 577; (u. Exstirpat. d. 
Speicheldrüse) 896; d. Seidenraupen (immuni- 
sator. Spezilit., Bezieh. zu anderen Geweben; 
hämolyt. Wrkg.) 848. 221V: Magensaft: Aus- 
scheid. v. Farbstoffen 219; Capillaranalyse 
nach Holmgren 304. 

231: Beweg. (Wrkg. v. CaCle) 861; (Wrke. 
v. Adrenalin beim Menschen) 862; —-Sekret. (u. 
Duodenuminhalt) 374; (Wrkg. hyperton. Lsgg. 
v. Zucker, NaCl, CaCl2 u Na2S04) 792; (innere) 
180; (Störungen u. Chlorgeh. d. Blutserums, Be- 
einfluss. d. Anacidität dch. NaCl) 211: Magen- 
saft (Absonder., Wrkg. v. Arzneimitteln) 1406, 
23 11: Inhalt (Beurteil. u. Unters.) 1140; (Best. 
d. Acidität, Säuregrad u. Gesamtsäuremenge) 
441; Best. d. nüchternen —inhalts u. Nachw. v. 
HCl 1075; Acidität (Wrkg. d. Alkohols, diffe- 
rential-diagnost. Bedeut.) 559. 23H: — d. 
Säuglings (Acidität u. isoelektr. Punkt d. Caseins) 
465; Gas d. gesunden Menschen (Geh. an (02 
u. O0) 945; Magensaft: Sekret. (u. Chloride d. 
Ernähr.) 464; (u. Drüsen innerer Sekret. u. 
Pituitrininjekt.) 793; (u. Leukopedese) 1048; 
Ausscheid. v. Farbstoffen 1527; Antipepsin 459. 
23 IV: —-Inhalt (Best. d. Milchsäure) 317; 
Magensaft: [H'’] (elektrometr. Mess., Eliminat. 
d. Diffusionspotentials) 85; refraktometr. Best. 
d. eiweißlösl. Wrkg. 387. 

241: —-Saft-Sekret. u. C1I-Spiegel im Blut 
u. Serum d. Säuglings 1948; Einfl. v. Histamin 
auf d. —-Sekret. 1406; Erreg. d. —-Sekret. deh. 
Applikat. v. Substst. auf Duodenal- u. Jejunal- 
Schleimhaut 1053; Einfl. v. Fett auf d. Säure- 
sekret. d. — 1406; Farbstoffausscheid. deh. d. 
— 1406;verschied. Verhalten d. Enzyme gegen 
Säure beim Erwärmen 65; Diastase im Kau-— 
d. Hühner 1944; Vergl. v. —-Lipase mit Pan- 
kreaslipase 2276; Einfl.: v. NaCl auf d. Kontrakt. 
d. Frosch-— 2174; v. Cholinpräpp. auf d. — 
Motilität 2794; v. Atropin u. Pilocarpin auf d. 


Motilität d. gesunden kindl. — 1956, 2237; Chlf. 
in stonisiert. 2162. Best. d. Gesamt-— 
Inhalt 2805: Nachw. u. Best. v. Pepsin 1426, 


2897; (refraktometr.) 1427; Nachw. u. Verh. d. 
Lipase 1551; Best. v. Trypsin u. Lipase 693; 


klin. Unters. d. menschl. —-Saftes: Potential- 
differ. d, gesätt. Kalomel-Elektrode 2767. 2411: 
im —-Saft unl. Eiweißabbauprodd. 862*; bas. 
Peptone aus d. —-Schleimhaut 484; proteolyt. 
Enzym in Extrakten aus Pylorus-Schleimhant 
493; Vork. v. Lichenase in verschied. — 2487: 
Unters, über —-Lipase 2170; Statik u. Kinetik 
d. —-Mechanism. 2180; Ausscheidd. d. — 2555; 


an: 
693; 


Physiologie d. HC]I- u. Fl.-Ausscheid. d. — \ 
—-Säure u. Grundsekret. d. — 1948; —-Salt- 
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absonder. u. Alkaliflut im Harn 1221; Wrkg.: 
v. Diuretica auf d. —-Sekret. 210; Motilit. d. 
— dch. Arzneimittel 2343; Adrenalin u. — 
Sekret. 205; Wrkg. d. Histamins, Gastrins u. 


Secretins auf d. Sekret. d. — 2677; Wrkg. v 
Papaverin auf d. — 2678; Einfl.: d. Pilocarpins 
auf d. — 2276; v. verschied. Obstarten auf d. 


— Sekret. 1327; Vork. einer insulinart. Subst. 
in d. —Schleimhaut (Sekret.) 2175; Wrkg.: 
v. Säuren auf d. —Kontrakt. 1362: Wrkg.: v. 
HC! auf d. spontane Kontrakt. 2349; v. Alka- 
lien auf d. Kontrakt. 18323; v. KCl u. Calle auf 
d. Kontrakt. 1524; v. Na2C0Os u. NaHCOs auf 


d. —-Kontrakt. 1004; Blutzuckerspiegel u. 

Hungerkontrakt. d. - 1363; -Chemism. d. 
Neugeborenen 490; spontan rhythm. Beweg. d. 
isolierten — v. Helix pomatia 707; Wrkg. v. 
Adrenalin, Ca, Eserin, Atropin auf d. Beweg- 
lihk. d. — 18325; Novoprotinbehandl. d. — 


Geschwürs 211; Verursach. v. —-Störr. dceh. 
Anaerobier 28303; —-Saftunterss, 2409; [H’]: d. 
—-Inhalts 694: (u. Verweildauer v. Fll. im ) 


203; Best. d. freien Säure d. -Saftes 2192; 
Best. v. Pepsin im -Saft 2414; s. auch Ver- 
dauung. 

—, Milz, 221: Normal- u. Gauchermilz (Chemie) 
375; — u. Verdauung 450; innere Sekret. 308; 


Einfl.: auf d. Magensaitsekret. 593; (v. Thymus) 
154. 22 11: Geh. u. Best. v. Asu. Li 113. 22 111: 
eisenhalt. Pigment darin; Fe-Phosphat 1026; 
Extrakt (Injekt., Wrkg. auf d. lateralen Ge- 
hirnventrikel) 290: Funkt. 938; u. Stoff- 
wechsel 536; Entiern. u. Wachstum d. Ratte 
578; Autolyse (u. Cholesteringehalt im Organ.) 
578. 22 IV: Funktionsprüf. (Anwend. d. Adre- 
nalinlymphocytose) 116. 

231: proteolyt. Enzyme 112, 1601; Bili- 
rubinbildungsfähigk. 1245; Wrkgg. u. Hormone 
268; — während d. Hungers (u. Pankreassekret.) 
210; Einfl. auf d. roten Blutkörperchen 622, 
870; Funkt. (u. Cholesteringehalt d. Blutes bei 
Anämie) 330, (u. Bldg. d. Antikörper) 375; u, 
Muskelbeweg. d. Ratte 376; —-Extrakt (Wrkgir. 
subeutaner Injekt.) 370; Milzpräpp. bei Ver- 
stopf. 265. 23111: Extraktivstoffe (N-halt.; 
Geh. an Tryptophan; d. Ochsen) 259, 568; 

d. Stichlings (u. Salzgehalt d. W.) 328. BAT: 
N-halt. Extraktivstoffe d. — 1681; Aufnahme 
v, Po 1955; CO-Aufnahme d. Hämoglobins in 
d. 1637; Wrkg. v. —-Extrakten auf Kohlen- 
hydrate 300; Einfl. d. auf d. Acetonurie 794; 
Zerstör d. Erythrocyten in d. — 493; — u. 
erythropoet. Fe-Wrkg. 1955; erythropoet. Wrkg. 
u. leukocytäre Rkk. 573. 2411: Extraktiv- 
stoffe d. Rinder-— 2489; Nucleinsubstst. d. — 


65; cholesterogene Funkt. d. 856; Red. d, 
Pikrinsäure in d. — 1818; ‚ein Organ d. Fe- 
Stoffwechsels 2275: Fe-Geh. bei infekt. Anämie 
d. Pferdes 2672; Hämosiderin in d. d. Haus- 
säugetiere 2489: Funktionsstör. bei Skorbut 
2059; Wechselwrkg. zwischen — u. Leber 2677. 


-—, Muskeln, 221: v. Blutegeln 893; Skelett- 
muskeln d. Süßwasserhornfisches Lepidosteus 
1415:— d. Frosches (Geh. an K) 4830: Glykogen- 


gehalt thyreofreier Tiere 512; d. Frosches 
(Kreatingehalt während hypnot. Starre) 432; 
Geh. an Carnosin 879: — d. Frosches (Geh. an 


Cholin u. Reiz.) 894: menschl. (nach d. Tode, 
Vork. v. Alkohol) 1113; — v. Fröschen (Per- 
meabilitätszustand u. elektr. Strom) 1308; — 
d. Frosches (Funkt. , Einfl. d. chem. Zus. u. 
physikochem. Struktur) 593; —-Physiologie (Be- 
deut. d. Phosphorsäure) 894; -Phosphor- 
säure (Ausscheid. u. Bldg. bei Ermüd. u. Er- 
stick.; Permeabil.) 592; Gastrocnemius (Reiz. u. 
Phosphorsäufeabscheid. u. N-Ausscheid.) 501; 
— beim Frosch (Kontrakt., Bldg. v. anorgan. 
H3PO4) 775, 1250: Kohlenhydrate u. Milchsäure 
(Umwandl. u. Hexosephosphat) 894: Kalilähm, 
592; selektive Absorpt. v. K, Rb u. Us 658; Re- 
duktionswrkg. auf Methylenblau 58; vitale Färb- 
bark. (Einfl. d. Nerven, Aufspeicher. v. Methylen- 
blau) 1152: — ausgetrockn. u. glycerinvergift. 
Frösche (osmot. Verh., Entquell. d. Proteine) 
1152; Energetik 837; —Arbeit (physiolog. Ver- 


Organe 


brauch) 102; (bei Diabetes u. Blutzucker u. 
Glucosurie) 1253; (mechan., u. Bidg. v. Milch- 
säure) 153; —Beweg. (Einw. auf Blutbestand- 
teile) 291; Starre (Lsg., Rolle d. Milchsäure; 
Quell. u. Gerinn, d. Eiweiß) 432; Ruhestrom 
(u. Alkaloidsalze u. andere organ. Verbb.) 8; 
Bronchus (Wrkg. krampflösender Arzneistoffe) 
655; Muskelfasergrenzschichten (Permeabilität, 
Wrkg. v. Adrenalin) 770; Erregbark. (u. Adre- 
nalin) 1050; v. Amphibien (Wrkg. v. Veratrin) 
988, quergestreifte (Einw, v. Curarin) 66; 
Curarisier. bei Leptodactylus ocellatus 65; Ske- 
lettmuskeln (Tonus, Wrkg. v. Novocaln) 700; 
(Blutstrommenge, Wrkg. v. Blutentzieh. u. fol- 
gender Injekt. v. Gummisalzlisg.; Sartorius, Rk. 
auf elektr. Anreiz, Wrkg. d. Hämorrhagie, Einfl. 
v. Injekt. v. Gummisalzlsg.) 1251; gereizte u. 
deh. Narkotica od. Verletz. geschädigte (In- 
duktionsschließungs- u. Öffnungszuckungen, Ver- 
hältn.) 1307; norm. u. narkotis, (Kontraktur) 
1307 ; -Kontrakt. (COe-Druck od. Kiweib 
quell. als Ursache) 512; (deh. Acetyleholin anta- 
gonist. Wrkg. v. Atropin, Novocain u. Üurare) 
512: —Extrakte (Kreatin-Kreatinin-Gleichgew., 
Einfl. d. Rk. d. Mediums u. v. Schilddrüsen u. 
Nebenschilddrüsenextrakt) 658. 2211: Ex- 
trakte (Best. v. Carnosin) 776. 22111: Rk. v. 
ruhenden u. arbeitenden 1097; d. Säuge 
tiere, Geh. an S u. an Glykogen, Verhältnis 
K:Na 401; Geh. an Glykogen bei Diabetes (u. 
Adrenalin) 577; — v. Hunden (Glykogenbildg.) 
175; Geh. an Kreatin 937; Bildg. u. Verteil. d. 
Phosphate 1099; quergestreifte (Abbau d. 
Kohlehydrate) 1312; Kontraktionswärme (Ur- 
sprung; Reaktionswärme d. Milchsäure , Temp.- 
Koeff. d. Milchsäurebldg.) 1235; Gewebe (u, 
Fumar-, Malein-, Glutacon- u. Apfelsäure) 1362; 
willkürl. (Hypertonie, Wrkg. v. Adrenalin, 
GaCle, Atropin u. Eserin, Wrkg. v. Sympathicus 
u. Parasympathicus, Amphotonie) 204, 205; 
quergestreifte - u. Skelettmuskel d. Frosches 
(Erregungskontraktur deh. Nieotin u. Cocain n. 
Kaffein u. receptive Subst. v. Langley) 187, 739; 
Diastasen d. Gewebes 638: Katalase (Geh. v. 
Blinddarm u. Magenteilen) 1023; Aktivier, deh 
Leber 455; Katalasegehalt u. Arbeitemenge 576; 
Wärmebldg. (bei Erholung) 1098; -Arbeit (u. 
Harn) 736; Arbeitskraft (Wrkg. v. Feuchtigk. 
u. Temp.) 395; Maximalarbeit u. mechan,. Nutz- 
effekt d. menschl. 1098; Leistungsfähigk. u. 
Blutversorg. 1312; ruh. u. ermiüd. (osmot. 
Differenz, kryoskop. Best.) 192; -Tätigek. u. 
Ermüd. (Einfl. d. Nebennieren) 293; katabeol, 
Prodd. (Einfl. auf d. Stoffaufbau) 280; deh., 
Gifte bewirkte Kontraktur quergestreifter 
193; d. Säugetiers (chem. Kontraktur bei 
erhaltener u. fehlender elektr, Erregebark.) 193: 
Blutstrom (Reizbark. u. Kontraktilität u. Adre- 
nalin) 1015; Chronaxie ihrer Nerven; Kontrak- 
turen deh. elektr. Reiz. 1312; Aecidität bei Dauer- 
kontrakt. 794: tetanis. Gastroenemius d. Frosches 
(Kraftkurve) 192; -Extrakte (Injekt., Wrkg. 
auf d. lateralen Gehirnventrikel) 2090; Muskel- 
saft (Injekt.) 1315. 

231: Extraktivstoffe 362; Extraktivstoffe d, 
menschl. Skelettmuskeln 611; Muskeleiweiß- 
stoffe (isoelektr. Punkt) 973; gestr. (Leit- 
fähigk.) 176; v Kalb u. Rind (Geh. an Phos- 
phorsäure u. Cholesterin) 1258; quergestreifte 
(Abbau d. Kohlenhydrate) 985; -Gewebe (Pn- 
zyme darin, d. Kreatin u. Kreatinin als Sub- 
strat haben) 1137; Skelettmuskel (Givkogen 
gehalt bei ausgehungerten u. gut genährten 
Tieren) 707; Herz-Muskelsvstem (Geh. an Glv- 
kogen, Wrkg. v. Hungern, Überhitzen, Suprare- 


nin u. Tod) 1375; Eledone moschata (Geh. an 
Adenin u. Arginin) 1334; v. Kaninchen, 
Hähnen u. Fröschen (Cholesteringehalt) 127, 
1258; — d. Herzens u. quergestreifte (Stro- 


phantinempfindlichk, Wrkg. v, Sb u. Un) 140 

Permeabilitätszustand (Einfl. unterschwell. elektr 
teiz.) 556; Muskelfasergrenzschichten (Permea- 
bilitätszustand, Einw, v. Narkotieis) 556; Quell- 
barkeit u Permeahiltät (mn Rohrzrrcker nn K) 
954; —-Zellen (K-Betent., Wrkg. d, [H )) 1654; 
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—-Tätigk. (Bedeut. v. H- u. OH-Ionen 616; Säure- 
bldg. u. Kontrakt. 126; Kontrakt. (Säuretheorie) 
374, — verschied. Tiere (u. Weinsäure) 209; Nitra- 
redukt. atmender Muskelzellen (Mess. dch. Re- 
dukt. v. Dinitrobenzol, respirator. Quotient, Einfl. 
v. HCN) 555; —-Säure (u. chem. Kontraktur, 
Spann. u. Dehnbark.; Totenstarre) 267; quer- 
gestreifte — (Dehnbark. in d. Kontraktur) 985; 
getrocknete —-Fasern (Verkürz. deh. Fl.) 702; 

-Zuckungen (Wrkg. v. Neutralsalzen, Einfl. 
d. Quellung d. Sarkoplasmas u. d. Durchlässigk. 
d. Grenzschichten) 555; Salzruheströme u. Ströme 


d. Beutnerschen Ölkette 555: — d. Wirbellosen 
(Wrkg. hoher u. niedriger Tempp. u. Toten- 


starre) 209; — v. Fröschen u v. Rettigkeimen 
(Atmung u. Adrenalin) 113; — v. Frosch u. 
Kröte (Durchtränk., Wrkg. v. Curare, Spartein- 
sulfat, Veratrin, Eserin- u. Strychninsulfat 
u. v. Adrenalin) 1337, 1338; Wrkg v. 
Schlangengiften; Lipasewrkg. 982; Extrakt (Ver- 
fütter., Wrkg. auf deh. Vitamin B-Mangel er- 
krankte Hunde) 858. 2311: Extrakt (Best. v. 
Carnosin) 511. 23 III: Muskelsubst. vom Frosche, 
(Dielektr.-Konst.) 337; Reduktionswrkg. 1290; 
Geh. an Kreatin bei Abkühl. 164; Geh. an Krea- 
tin nach Enthirnung 321; Atrophie (chem. Ver- 


änder.) 683; Skelettmuskel d. Menschen (Geh. 
an Extraktivstoffen) 946; Skelett (Kreatin- 
gehalt bei Innervat.) 32 überlebend. —-Ge- 


webe, Geh. an Acetaldehyd 268; —-Gewebe (Re- 
dukt. v. Cystin u. Diglyeyleystin) 953; (Atmung 
u. Milieu; Muskelkochsaft, Aktivier. d. Invitro- 
atmung u. Avitaminose) 1236; - Fermente 
(Pankreashormon als Aktivator) 262, Dehydro- 
genasen 1039; — d. Frosches (O-Verbrauch; u. 
Hefeextrakt) 693; —-Arbeit (u. Gifte; Chinin, 
Alkaloide, Athvlalkohol, Ba-, Mg-, K-Salze ete.) 
799, —-Erregbark. (u. Adrenalin u. Neben- 
nierenextrakt) 1050; —-Kontraktion (optim. Ca- 
Konz.) 1108. 23 1V: Best. v. Kreatin 444. 

24 1: Chemism. d. —-Kontrakt. 1052: Ener- 
gie-Umwandll. im — 1954; Eintritt v. Cl-Ionen 
in d. arbeit. — 68; Aldehydrk. d. -Gewebe 
491; Verteil. d. Carnosins im — 61; Physiol. d. 
glatt. —, Einfl. d. [H’] u. O-Verbrauchs auf 
Tonus u. Zuckungen 1226; Verbrenn.-Wärme v. 
Glykogen u. -Zuckung 1689; -Arbeit, O- 
Verbrauch u. Milchsäurehäuf. 793; anaerobe 
Vorgänge bei d. -Tätiek. (Bldg. u. Verh. v. 
Milchsäure) 1689; Milehsäurebldg. bei —-Kon- 
trakturen 2174; Nachw. d. Brenztraubensäure 
im — 1827; —-Arbeit v. nicht gerinnb. (Rest)-N 
d. Blutes 1945; Bedeut. d. — als Quelle d. endo- 
gen, Purins (Purin-, Kreatin- u. Kreatinin-N 
im tetanisiert. —) 1951; —-Kozymase 2159; 

-Totenstarre u. Kontraktursubstst. 196; In- 
sulinwrkg. u. Totenstarre 1966; Spezifit. d. Inter- 


cellular-Hydrogenasen im Frosch- 2277. Ex- 
traktivstoffe d. Skelett-— 2162; Wrkge. v. Ex- 
trakten endokriner Drüsen auf d. Skelett- 799; 
kinw.: v. Ca-, Ba-Salzen u. Arzneimitteln auf 
d. roten u. weißen Kaninchen-— 1957; v. Atro- 
pin u. Ca-Salzen auf d. — 1957; d. Ionen K, Na, 
Ca u. d. Uranylnitrats auf d. —-Kontraktur 


2SS9; Einil.: d. Guanidine auf d. ton. Kontrakt. 
d. quergestreiften — 1227; v. Chinolinderivv. 
auf d. Chronaxie d. Herz- 2381; Kontraktur 
d. Skelett-— (Einfl. v. Chinin, Novocain, Cocain, 
Cotfein) 71: —-Wrkg. d. Camphers 2177; Einil. 
v. -Extrakt auf d. Glykogenspalt. in d. Leber 
1951. 34 11: Physikal-chem. Eigg. d. —-Substst. 
u. Zustand d. Organism. 2060; Ursprung d. Kon- 
trakt.-Wärme 1220; Bedeut. d. Ionen für d. 

-Funkt. 206, 1225, 1226; Wrkg. d. [H’] auf d. 
Erhol.-Prozeß 857; Wrkg. v. K auf d. Säure- 
Stoffwechsel d. Frosch-— 1823: Einfl. d. Konz. 
d. Na auf d. -Kontrakt. beim Frosch 706; 
NHs-Kontraktur d. Skelett-— 705: Einw. v. 
3-wert. Cersalzen auf d. -Funkt. 706: COs»- 
Produkt. v. —-Zellen bei Ggw. v. H-Acceptoren 
2770; Extraktivstoffe d. menschl. Skelett-— 1937: 
physiol. Wrkge. d. —-Extraktivstoffe 77: Geh. an 
Bernsteinsäure 1218; Milchsäurebldg. im 1003, 
1706, 1708, 1819, 1820: Phosphorsäure- u. Milch- 
säurebldg. bei d. —-Tätigk. 1361; Einfl. v. NaF 


616 


—, Nieren, 22 


auf d. Bldg. d. Milchsäure im —-Brei 2492; Ab. 
bau v. Glucose in quergestreiften — 2596; Geh, 
d. —-Säfte an Zuckern 1810; Geh. an Blutzucker 
bei —-Arbeit 2491; Verh. d. —-Glykogens bei 
—-Tätiek. 1820; glykolyt. Vermög. in —-Ge. 
weben 478; Wrkg. v. Präpp. aus endokrin. Drü- 
sen auf d. Arbeit d. Skelett-— 1954; Insulin u, 
d. Oxydasen d. — 1007; Insulinwrkg. im Skelett. 
— 2493; Einfl. d. Adrenalins: auf d. —-Tonus 
707, auf d. Ermüd. 1005; Kreatinin u. Kreatin 
in —-Extrakten 1003; Kreatingeh. d. Frosch-— 
bei d. Arbeit 2595; Bezieh. zwischen vermehrt. 
—--Spann. u. Kreatin 2182; Carnosingeh. in 
Katzen-— 1599; Eiweißstoffe d. — v. Kalb, 
Kuh u. Kaninchen 2592; Verwert. d. Energie 
d. Alkohols für d. —-Arbeit beim Hungernden 
1519; Reizbark. d. Frosch- in homol. Alkohol- 
u. Amidlsgg. 2771: Wrkg. v. Phenolen auf d. 
platte Muskulatur d. Blutegels 1450: —-Enzyme 


347; Eiweißfäll. bei Ermüd. u. Totenstarre d. 
855: Wrkg. v. Thvmusextrakten auf d. - 
709; Säurequell.-Theorie d. -Kontrakt. u. 


29” 
zer 


Cofiein- 
vegetat. 


Totenstarre 856: Ermüd.-Toxine 
behandl. u. Wärmeblde. 857; Wrkg. 
Gifte auf d. Skelett-— 1958. 

: Epithel (Resistenz gegen Röntgen- 
strahlen) 833; Bldg. v. NHa 1384: Gesamtifunkt. 
u. Fe-Geh. der Harnausscheid. 650: Ausscheid. 


(Wrkg. v. Kürbissamen) 1249; Regulier. d. 
Wasserausscheid. 776; Erkrank.. Kochsalz u. 
Wasserwechsel 776: —-Extrakte (Wrkg. auf d. 


656; -Sekret. (Ausscheid. v. 
ionisiert. Fe) 67; -Krankhh. (Säureausscheid.) 
106; —-Insuffizienz u. Urieaemie 483. 221: 
Geh. u. Best. v. Li 113; Funktionsprüf. normaler 

(mit KJ) 613: (Harnstoffkonzentrationsprobe) 
1157; (Beurteil. nach d. Veränder. d. Harnstofi- 
Chlorausscheid.) 470; (u. Synthese u. Ausscheid. 
v. Hippursäure) 613. 

22 III: Durchströmungsfl. (Glomerulusfiltrat.) 
1101; gepufferte (Ausscheid. v. Glucose deh. d. 
Glomeruli d. Frosches) 449: Neutralisat. d. aus- 
geschied. Säuren 639: —-Kolloide (Retent. v. 
Blutzucker u. Harnstoff, Nierenfunkt.) 641. 
22 IV: —-Kranke (diagnost. Bedeut. d. Wasser- 
probe) 410. 

231: — v. Pferden (proteolyt. Enzyme) 
112; Hippursäuresynth. 1638, Ausscheid. v. 
Harnstoff, NaCl ‚u. Traubenzucker bei Durch- 
strömm. 126; —-Funkt. (Ausscheid. vitaler Farb- 
stoffe 126. 2311: Funkt. u. Diagnose 667. 

23 III: Quell. u. Kaffein, Theobromin, u. 
Theophyllin etc. 1190; selekt. Wrkg. in bezug 
auf d. Ausscheid. anorgan. Salze (SOs4-Ionen) 
686; —-Funkt. (Kalkmetastase u. Arterio- 
sklerose) 84; —-Absonder. (Funkt. d. Tubuli; 
Phlorrhizin) 1182; Ausscheid. v. Sulfaten 1182. 
23 IV: mikrochem. Nachw. v. Harnstoff (Bedenut. 
d. Xanthydrolrk.) 445; funktionelle Diagnostik 
u. [H') d. Harns 8; Funktionsprüf. (Thiosulfat- 
probe) 8: (deh. Kombinat. v. Alkalibelast. u. 
Phenolsulfinphthaleinprobe) 522; (Indigocarmin- 
probe u. biochem. Blutprüf.) 523. 


Vagus, Darst.) 


241: Nachw. v. Harnstoff in d. 2192; 
Benzoat-Probe für d. —-—-Funkt.-Prüf. 2725; 
Blutharnsäure als Indicator für —-Prüf. 2789; 
Einfl.: v. Sublimat u. Neosalvarsan auf — 


Funkt. 2526; v. Hypophysin auf d. Funkt. d. — 
573; v. Saccharin 2793; v. Na-Phosphaten u. 
-Hippurat auf d. Söure- u. NH3-Ausscheid. d. — 
1956; Hippursäure-Synth. in d. — 2286; Hippur- 
säure-Stoffwechsel bei Krankhh. d. 1689; 
P u. Ca im Blut bei Erkrank. d. — 1819; Auf- 
nahme v. Po 1955; experim. —-Nekrose (Neph- 
ritis) bei Kaninchen dceh. NaH2POs 1956; Be- 
einil. d. Quell. deh. Diuretica 496; —-Lipoide u. 
Nierenzell-Degenerat. 2285; Eiweiß-Kryst. in d. 
— 926. 

24 11: —-Funkt.-Prüf. 702: (mit Thiosulfat) 
495: (mit Phenolsulfonphthalein) 1002; physik. 
u. chem. —-Studien 2182; -Oxydat. in d. — 
1944; Kalkzylinder in d. — bei Gelbfieber 856; 
Red. d. Pikrinsäure in d. — 1818: Ausscheid.: 


v. Farbstoffen deh. d. — 1224: v. Amylase dch. 
d. — 2344: Darst. einer Nucleosidase aus — 2169; 
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-Krankhh. 


Peptonen im Blut bei 


Vork. v. 
487; Uran-Vergift. u. Organ-Stoffwechsel bei — 
Erkrankk. 706; Nephritis deh. U-Nitrat 364; 
Bezieh. v. Acidose u. Hypergiykämie zur Aus- 


scheid. v. Säure, Basen u. Zucker bei Uran- 
Nephritis 1946; Fett-Stoffwechsel bei Nephritis 
999: Konz. d. Plasmaeiweißes bei Nephritis 999; 


Einfl.: d. Bi-Therapie auf d. 1366: schädig. 
Wrkg. d. Diearbonsäuren 2410: v. Harnstoff auf 
d. 2771; Bedeut. d. für d. Fettsäure- 


Stoffwechsel 1602; s. auch Drüsen (Nebennieren); 
Harn. 

—, Ösophagus, 24 II: Resorpt.-Tätiek. 703. 

—, Zwerchfell, 22 1: Tonus (chem. Unterss.) 1383, 

Organextrakte, 221: Fötusextrakt (Einfl. v. In- 
jektt. auf d. Corpora lutea) 75: s. auch Körper- 
flüssigkı iten: Optone 

Organische Chemie, 22 I: natürl. System d. Kohlen- 
stoffverbb. 1066; Verbb. (Darst. mittels Fer- 
menten) 1329. 22 11: neuere Arbeitsmethth 550. 
s2 ll: Entw. bis 1800 1, 1317; Valenztheorien 
1074. 23111: Entw. bis 1800, Gewinn. organ. 
Verbb. dch. Dest. 551; Elektronentheorie (Wasser- 
stoff, Ersatz dch, einwert. Radikale) 1259: Er- 
klär. d. Tatsachen (Zentralprinzip) 1395. 241: 
Entw. d. — bis 1809 891. 

Organische Stoffe, 22 II: getrennte, Gewinn. aus Fl. 
a71r. 2311: 86*. 23 1V: trockene Dest. 339*, 
899*; Zerstör. 631. 

Organische Verbindungen s. Verbindungen; s. auch 
Kohlenstoff; Organ. Chemie. 

Organismen, 24 1: Metallisat. 2607, 2008. 24 1: 
Metallisat. 341: Geh. an W. u. organogenen kle- 
menten 19537: s. auch Mikroorganismen. 

Organismus, 221: menschl. Körper (gegenelektro- 
motor. Polarisationskraft) 375; Wasser- u. ITonen- 
verteil. 1209; tier. (Rolle d. K) 469; lebender 
(Bldg. d. Alkaloide, Enzyme etc., Chemie d. 
Mikroben etc.) 142: Lokalisat. v. Giften u. Infekt. 
in den neuro-muskulären Systemen entsprechend 
ihrer Chronaxie 777; — d. Frosches (Fettsäure- 
abbau, Lokalis.) 1149; — v. Kaltblütern, als 
Indicator kolloid. Zustandsänderr. 1382; tier. 
(Säureneutralis., u. NH3-Geh. d. Blutes) 433. 
22 111: Körper d. Säugetiere u. Fische (Geh. an 
Zn) 276: Geh. an Halogen 968: Aufnahme großer 
Wassermenzen 1063; Kreislauf (Wrkg. v. Lobelia- 
alkaloiden) 187; Stoffaufbau (Einfl. katabol. 
Muskelprodd.) 250; tier. (u. osmot. Druck; 
Homoiosmie) 177; Röntgenstrahlenschädig. 72. 
22 IV: Körpertemp. (Schnellmess. im ström. 
Harn, App.) 869. 

23 1: synthet. Prozesse im tier. 698; v. 
Seetieren (Verbreit. u. Bedeut. d. Eisens) 111; 
menschl. — (Geh. an Sn) 1600; Geh. an B 3862. 
Organgew. (Änder. bei Skorbut) 1335.. 2311: 
Körperasche bei vitaminfreier u. vitaminhalt; 
Ernähr. 461. 231V: Fixier. v. gefärbt. Olivenöl 
nach Injektt. 569. 

241: Norm. As-Geh. d. menschl. — 353; 
Einfl. d. As- u. Sb-Verbb. auf fermentat. Funkt. 
d. — 354. 24 11: Zirkulat. v. Schwermetallen im 
— 1362; Splenektomie u. Entmineralisier. d. 
1360: Gewöhn. d. d. Meerschweinchens an 
Injektt. mit S-halt. W. 2182; s. auch Gewebe; 
Zellen. 

Organoaluminiumverbindungen, 221: 853: aus 
CH2J2 u. Al u. Äther 1330. 24 11: Mono- u. Di- 
äthylaluminiumjodide 1172. 
Tganoantimonverbindungen, 24 11: Darst. v. 

u. As-— 758*, 759*, 760*, 761*, 938: chemo- 
therapeut. Wrkg. 2493. 

Organoarsenverbindungen, 23111: 122: mit 
(0.N< 35. 231V: elementaranalyt. Best. v. C 
u. H 518; aliphat. 720%; (Darst. aus Essig- 
arsenigsäureandydrid.) 720*. 241: in Lsg. halt- 
bare 445*; Arseno- u. Tetraarsenoessigsäure 1504; 
Kakodyl-Derivv. 1504: As-halt. Arylaminoalko- 
hole 2111: Phenyl-As-Mg-Verbb. 1359; Arseno- 
benzol-Derivv. 34, 35: d. Salvarsan analoge N- 
Verb. ; Atoxyl, Salvarsan u. Derivv. 1916, 1917; 
Neosilbersalvarsan 1770: Tribromo- u. Trichloro- 
hydroxoarsenige Säure (Toluoldiazoniumsalz) 302, 
303. 24 II: 1272*, 1273*, 1274*: aromat. As-Sb- 


Verbb. 60*, 038; Diphenyl-4.4’-diarsinsäure u. 


’ 


Organomagnesiumverbindungen 


Derivv. 1684; carboxylierte aromat. Arsinsäuren 
u. Arseno-Verbb 2460, 2461; chemotherapeut. 
Wrkg. 2493. 


Organoberylliumverbindungen, 241: Vers. zur 


Darst. 1917. 


Organobleiverbindungen, 22111: u. AsCls u. SnCle 


etc. 1255; u. Thallichlorid 249. 341: Diplum- 
bihexaäthyl 1172. 24 11: Darst. 1511*®. 


Organoborverbindungen, 22 Ill: Darst. mittels Bor- 


fluorid 140. 


Organochromverbindungen, 221: Tetraphenylehrom- 


salze etc. 261, 262. 24 1: Tetraphenylchromsalze 
761. 2411: Tolyl-Or-Verbb, 939 


Organokaliumverbindungen, 24 11: Umwandl. v. 


Athern tert. Alkohole in 328 


Organomagnesiumverbindungen, 22 1: Grimmardsche 


Verbb. (Konstit.) 261; Haltbark. 1067; reduzier 
Wrkg. auf hvdroaromat. Ketone u. disubstit. 
Ester 1334: Einw. v. Hz20e2 1013; : u. Bor- 
fluorid 317; u. PbCle 1187; Einw.: auf Di- u. Tri- 
brompropvlen 1561; v. aromat. Nitrilen 1054, anf 
dreiwert. organ. Jodverbb. (beschleunigte Bldg. 
in Gew. v. Alkylsulfiden, -seleniden u. -telluriden, 
Thianen u. Oxanen) 17, 18; Halogenmagnesium- 
acetylenverbb. (u. Halogenmetalloidverbb.; Bldg 
v. Carbiden d. Metalloide) 917. 22 111: Grienards 
Reagens (Anwend. zur Darst. v. Dialkylqueck- 


silberverbb.; u. HeÜle) 456; u. Thallichlorid 
249: Umsetz. mit anorgan. u. organ. Bi-Verbb, 
251; u. Chlorarsine 1376. 


231: Grignards Reagens (Haltbark.) 816; 
Grignardsche Rk. (Einfl. v. Lösungsmitteln) 325; 

u. Sulfurylchlorid (Darst. aliphat. Sulfo- 
ehloride bzw. Sulfobromide; u. Sulfochloride, 
Bldg. v. Sulfinsäuren) 1492; u. KW-stoffe mit 
Doppelbindungen 1566; u. Diäthylsulfat (v. Ace- 
tylenverbb. Darst.) 1364, 1365; u. monomolek. 
Formaldedyd (Bldg. prim. Alkohole) 313; Athyl- 
u. Methylmagnesiumbromid, u. Nitrile; Acetoni- 
tril 85, 86; u. Nitrile (Äthylmagnesiumbromid, 
u. Propionitril) 86; CHsMgBr u. Phenylacetonitril 
87; u. ungesätt. Alkylhalogeniden; Brom- 
methylpropen 31; Jodmagnesiumalkoholate (Amei- 
sensäure u. Ester; u. Menthol, Bldg. v. Menthol- 
estern) 1579. 23111: Darst., v. CeHs>sMeJ 735; 
aromat. (Thermochem. u. Chemilumin) »08; 
Elektrolvse 836: —: u. CuJ u. AgBr 1010; u. AgCl 
1403; reduzier. Wrkg. (Ketone zu KW-stoffen) 
1451; enolisier. Wrkg. (Einfl. v. HÜl) 1394; —: u. 
Cyanhydrine 434; u. Nitrile; CeHsMgBr 123; u. 
Ameisensäureäthylester 1408; Anwend. ungesätt. 
Alkylhalogenide 23; u. Halogenalkylester aro- 
mat. Sulfosäuren 40; u. Dialkylaminomethyläther 
(Bldg. tert. Amine 149; u. Oxymethylketone 
(Bldg. v. Pinakonen) 201 ; u. Benzal- u. Piperonal- 
acetophenon 847; u. äther. NHs u. Pyridin, Bldg. 
v. Magnesylaminpyridin 1479; Best. 735. 

241: Unteras,. üb. —, Konst. ®08; Best. 1655; 
Luminescenz 1746; Oxydat. mit H2Os2 2356; Rk. 
mit Cupriehlorid 1186; Anwend. d, Grigenardschen 
Rk. auf Acetylenverbb. 2092; Rk. mit d. Poly- 
halogenmethanen u. -äthanen 2356; Rk.: mit 
Nitrilen 1364; mit Benzonitril 913, 2607; (Vinyl- 
acetonitril u. Glutarsäurenitril) 548; Umsetz, mit 
Iso(thio)eyanaten 1918: Grignard-Synth. v. Al- 
dehyden 418: kondensier. Wrkg. gemischt. Mg- 
Alkoholate 37: Rk. mit Säureestern 770, 2426; 

aus Mg u. Dibrombenzol 657; Phenyl-As-Mg- 
Verbb. 1359; Ausbeuten v. Alkyl- u. Aryl-MgHle 
1526: Konst. u. Rkk. v. Benzyl-MgCl 1525; Einw.: 
d. gemischt. auf d. Epibromhydrin d. Athyl- 
glycerins 1385; auf Aminophenole 1923; Rk. mit 
Campher 2117. 2411: Spezialfälle d. Grignard- 
schen Rk. 941; Methylal als Lösungsmm. bei 
Grigenard-Rkk. 1333: Darst. v. CHs.MgJ für 
Grignardier. 1587: Wärmetön. d. Rkk. mit 
Alkoholen, Phenolen, Ketonen usw. 1468; Oxy- 
dat. mit H202 456; Red. v. Aldedyden zu Alko- 
holen deh. 324; Rk. mit Dialkylsulfaten 170; 
Einw. auf Nitrile 2463; Einw. auf Nitrile, Cyan- 
armeisensäureäthvlester 336, 2457: Einw. auf 
Phthalonitril 2657; Meg-Anilin 2580; Rk. mit 
Thionylanilin 2025: Magnesvl-pvrrol,. -indol u. 
carbazol 2402; Rk. mit Oxybenzalacetophenon, 





Organomagnesiumverbindungen 


Cumarinen u. 2-Phenylbenzopyryliumsalzen 2155; 
Rk. mit Stärke 458. 

Organometallverbindungen, 2211: 170. 221: 
Ferroäthyljodid 486; Rkk. mit anorgan. Halogen- 
derivv. 251; Fluoride (Alkyl- u. Arylblei- 
fluoride) 138. 241: 2093, 2094; Übersicht 1765; 
Bind. ungesätt. Moll. deh. Metalle aus 1656; 
2411: Rk. mit anorgan. Halogeniden 25. 

Organophosphorverbindungen, 24 Il: 304. 

Organoquecksilberverbindungen, 221: aromat. — 
(Literatur, Wrkg. etc.) 213; Mercurier. aromat, 
Amine (u. Substitutionstheorie, u. Salzbild.) 1398. 
22 Il: Darst. 323*, 443*; der Glucoside 147*, 576*. 
A211: Darst. 142; Dialkylquecksilberverbb. 
(Darst. mitt. Grignards Reagens) 486; —: v, 
Nitrophenolen (baktericide Wrkg., Einfl. d. Nitro- 
Gruppe) 253. 221V: Anwend. zur Sterilis. v, 
Seris, Vaccine etc. 95*., 

253 III: direkte Mercurier, (in m-Stellung v, 
Phenylhalogeniden) 616; * Dialkylquecksilber- 
verbb., mit sek. u. tert. Radikalen, relat. Festigk. 
d. Ü-Hg-Bind.; Brech. 21; organ. — (biochem. 
Bedeut., Giftwrkg.) 86. 231V: Fortschritte 111; 
elementaranalyt. Best. v. C u. H 518; Best. d. Hg 


920. 
241: Lit.-Zusammenstell. 35, 758, 2682; 
Darst. komplex. — 2397*; Hg-Mercaptide 2111; 


Verh. v. Mercurisalzen organ, Säuren beim Er- 
hitz. 1514; Oxyquecksilber-carbonsäuren u. -phe- 
nole (Herst. bakterieid wrk. Kohlepräpp.) 2452*; 
Verbb. d. Hg mit aromat. Aminen 755; Alkyl- 
ammoniummereuribromide 1173; im Kern deh. d. 
Cyanmercurigruppe substituierte Phenole 1712*; 
Hg-Derivv. v. Phenoläthern 1178; mercurierte 
Methyldihydrobenzofurane 1188; substit. Chinin- 
Hg-Verb, 2206*, 24 11: Zusammenfass. 22; Hg- 
Schwefelkomplexe, Fäll. v. Metallen dceh. H2S 
1674; phototrop. Halogenquecksilberthiocyanate 
1561; Athylmercaptoquecksilbersalze u. -hydr- 
oxyd 307, 308; Mereurier, v. Nitrooxybenzalde- 
hyden u. bacterieide Wrkg. d. Prodd. 627; direkte 
Mercurier. v. Benzol u. Darst. v. Diphenylqueck- 
silber 827; Bldg. u. Stabilit. v. Oxymerceuriamino- 
phenol-Derivv. 629, 

Organoselenverbindungen, 241: d. Formel 
Pd.2RaSe.Hlga 1755. 24 II: 1101, 1694; Derivv. 
v, Atophantypus 1197. 

Organosilberverbindungen 241, Komplexe Amino- 

argentomercaptobenzolcarbonsäure 445*, 1712*, 
24 11: Best. d. Zus. v. kompl. Organosilbersalzen 
452. 

Organosole s. Sole. 

Organotellurverbindungen, 24 1: Baktericide Wrkg. 
v. — aliphat. Diketone 2257. 2411: Cyclotellu- 
ro(i)pentandione (-dihaloide) 1924. 

Organothalliumverbindungen, 22111: Dialkylthal- 
liumsalze 141. 22 IV: Thalliumdiarylsalze 1074. 
SA4l: — v. Typ. ReTIX 179. 24 Il: 6536. 

Organotitanverbindungen, 24 1: Alkyltitanate 1172. 

Organowismutverbindungen, 22 III: u. Thallichlorid 
249; tert., aromat. — (Halogen-, Cyan- u. Thio- 
eyanderivv., Beständigk.) 250, 251. 24 Il: Herst. 
v. kompl. — für Färberei- u. Desinfekt.-Zwecke 
1519*; Jod- u. Nitro-Derivv, d. Triphenylbismu- 
tins 26; chemotherapeut. Wrkg. 2493. 

Organozinkverbindungen, 22 III: gemischte, u. aro- 
mat. Säurechloride 496. 23 HIT: u. Darst. v. Di- 
ketonen; Propylelyoxal 119. 24 1: 1655; Synth. v. 
Diketonen mitt, 1354. 

Organozinnverbindungen, 22 III: u. AsCls u. SnCla 
etc. 1255: u. Thallichlorid 249. 241: Propylstan- 
nonsäure 593; NH3- u. Amin-Verbb.d. Dialkyl-Sn- 
halogenide 1757; Cyelohexylzinnverbb. 2251. 

Organozymotherapie, 221V: 341. 

Origanum s. Majoran, 

Origanumöl s. Öle, ätherische, 

Ornithin s. C5H1202N?, 

Ornithursäure s. C19oH2004N2. 

Orobanchin, 24 il: S50, 2590, 

Orokinase s. Enzyme. 

Orsatapparat s. Gasanaluse, Rauchgase, 

Orsellinsäure s. Us s04. 

Orthoameisensäure s. CH40s. 

Orthoameisensäuretriäthvlester s. C77/10s. 

Orthochrom T s. Cz2llaON2. 
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Orthoform =. C7H:O3N. 
Orthohelium, 231: 795. 


Orthokieselsäure, 22 1V: Ester 888%. 231: Blde 


bei Elektrolyse v. Na-Silicatisgg. 493. 2311: 
Ester, Darst. 960*. 2411: Tetraalkylester 3ı, 

Orthoklas, 221: Entwickl. d. Einsprenglinge im 
Magma 934. 2211: Schmelzen 1248. 3241: 
Radio-Photoluminescenz 620; Dichte 2505; Ver. 
wertbark. d. K im — für d. Pflanzen-Ernähr, 1809: 
s. auch Feldspat. 

Orthoklasperthite, 23 III: 1599. 

Orthokohlensäure s. CH40a. 

Orthokohlensäuretetraäthylester s. CoHlzoQa. 

Orthophosphorsäure s. Phosphorsäure. 

Orthosemidin Umlagerung, 22 111: 997. 

Orthostickstofftetroxyd, 24 IL: 600. 

Ortstein, 22111: Bldg. im Boden 457. Z311; 
Bldg. in Böden u. Liesegang-Phänomen 1550, 

Orvillit, 24 1: 1349. 

Orwin, 231: Vergiit. 1464. 

Orypan, 221: Unters., Einfl. auf d. Gär. 884. 

Osazone, 221: Bldg., Geschwindigk. 678. 2311: 
d. Zuckerarten 1067; Phototropie 306. 241: 
jodometr. N-Best. in — 1238. 

Oscole, 231: Zus. u. Wrkg, 1336. 

Oscolstibium, 221: (Anwend. bei Lepra) 653. 
23 IV: 515. 

Osmiridium, 22 III: 958; konzentr. Lsgg. (Vorsicht 
bei Handhab.) 635. 2411: 1571. 

Osmium, 2231: alkohol. Vergär. v. Formaldehyd 
447, reduzier. Fette, in d. Leberzelle d. Maus 660. 
22 IIl: Wiedergewinn. beim mikrosk. Präparier. 
119; Krystallstruktur 863; lonenbau 979; L- 
Strahlung 224; katalyt. Dehydroxydat. d. Amei- 
sensäure 664. 221V: Nachw. v. Spuren mitt, 
Kaliumrhodanids 109. 

23111: Röntgenstrahlen-Spektr. (zwei neue 
Linien) 1432; L-Absorpt. d. Röntgenstrahlen 
1632; Pyridinaquodichlorotrioxoosmonat; Best. 
1225. 241: Überspann. d. H an ——Elektrode 
1324; katalyt. Zers. d. Ameisensäure dch. — 1910; 
kolloid. Selenide u. Telluride d. — 2451*; alkoh. 
Vergär. d. Formaldehyds deh. — 1737. 241: 
Nachw, mit Thioharnstoff, Thiocarbanilid u. 
Trithiocarbonat 2603; Best. d. Wertigk. v. — in 
OsO4 1451; Osmiumsalze: Darst. v. komplex. — 
mit 4wert. Os 1451; Verh. bei d. Hydrolyse 2286, 

Osmiumlegierungen, 2211: mit anderen Pla- 
tinmetallen 1078*; s. auch Osmiridium. 

Osmiumoxyde: 0OsO2, 24 1: (Eigg. d. —Sols) 
286. 24 II: Gestalt v. kolloid. OsO2-Teilchen 2639. 

O0s04 24 11: Best. d. Wertigk. d. Os in—u. 
Darst. v. Salzen d. 4-wert. Os 1451; Reagens auf 
Tannine 787; Reagens für d. Goldschlägerhaut- 
probe bei Gerbstoffen 2000. 

Osmondit, 24 II: 1129. 

Osmophore Gruppen s. Geruch. 

Osmoregulierung, 2211: um KRöntgenröhren auf 
beliebige Härte einzustellen 472. 

Osmose, 221: Versuche an Kautschukmembranen 
841. 1396; anomale — (Ursprung d. Potential- 
differenzen) 1061, 1389; — bei Winterfröschen u. 
rana esculenta (Regulier., Einfl. d. Temp. u. d. 
Barometerdrucks) 509. 22 Il: Endosmose (prakt. 
Anwend.) 471. 22111: 627; anomale —, u. Auf- 
quellen kolloidaler Stoffe 5. 

23 1: osmot. Koeif, v. Salzen, u. Temp. 222; 
—- d. Zellen 688; Beweg. v. Flüss. in Zellmassiven; 
mit Ferrieyankupfer imprägn. Membranen 875. 
23 11: v. Elektrolytisgg. mit Kollodiummembra- 
nen (anomale —) 251, 582; negat. (v. Fe(OH)s-Sol) 
966. 

241: Ursprung osmot. Effekte 850; osmot. 
Effekt, Leitfähigk. u. Restvalenzen (Hydron) 283; 
osmot. Grundlagen d. Ionentransports 189; 
Durchlässigk.: v. Zellen für Elektrolyte 2150; 
d. Cu-Ferroceyanid-Membran für Nicht-Elektro- 
lyte 1750; hydrodynam. Umwandl. in wss. Lsg?. 
278; anomale — v. Elektrolyt-Lsgg. mit Kollo- 
diummembranen verschied. Porengröße 463, 866; 
Herst. v. Membranen mit gleichmäß. Poren- 
Verteil. 1491; Einfl. d. elektr. Stroms auf d. Per- 
meabilität v. Pflanzenzellen 1806; — bei Gewinn, 
v. Rohrzucker aus Melasse 451; Wrkg. d. Ionen 
an physiol. Grenzilächen 1203; — dch. lebende 
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Membran 1207; hypoton. Lsgg. in d. morpholoe. 
Unters. 1427; Diffus. v. Glucose u. a. Stoffe im 
Organism. 1408; Einfl, v. A., Saponin, Smilacin, 
Senegin auf d. — v. Blättern 1937. 234 II: Osmot. 
Zustandsgleich. u. Aktivit. verd. Elektrolyte 161; 
osmot. Eigg. hochmol. Ele ktrolyte 1063; Theorie 
d. Membran-Gleichgeww. 1894; Membran-Poten- 
tiale u. anomale — 596; Bezieh. zwisch. d. osmot. 
u. d. Aktivit.-Koeffizz. 2382; osmot. Koeffiz. für 
LiCl in verd. alkoh. Lsg. 1058. 

Elektroosmose, 221: Theorie, u. Capillar- 
chemie u. Entwässer. v. Kaolin 909; Potential- 
sprung 997; Verss. mit de Haenschen Cellulose- 
ester-Membrantiltern 843; elektr. Endosmose u. 
Kataphorese 843. 22 III: 315; Elektroendosmose 
bei Benutz. organ. Lösungsmm, 1279. 22 IV: 
Entw., Theorie u. gewerbl. Verwend. 7>9; An- 
wend.: zur Entwässer. pflanzl., tier. u. mineral. 
Stoffe 23*, 228*; zur Trenn. v. Substst., die aus 
Dispersoiden, Ionen u. nichtionis. Körpern be- 
stehen 484*; zum Vorgerben u. Impräen,. 200*, 
778*: Elektroendosmose (prakt. Anwend.) 22. 
231: ele en Endosmose 573. 23 11: gewerbl. An- 
wendd. ‘ Anwend. zum Studium u. zur Darst. 
V, Een, Antikörpern etc.; u. Toxine 432 
23 111: d. lebenden Zellen; Hornhaut, Leberzellen 
2 Endosmose (u. elektrolyt. Wasserüberführ.) 

128; (deh. Kohlefilter) 649. 23 IV: Begriffsbest, 
102, 935. 241: Adsorpt.-Ele ktrisier., Kolloide u. 
Membrane 1162; Umkehr. d. elektr. Lad. v. kol- 
loiden u. stabilen Solen dch. — 2499; Beseitig. v, 


Salzen aus W. deh. 1435*, Reinig. v. H2O deh. 
— 228*: Fermentreinig. dceh. — 1210; Best, d. 
Gesamtbasen d. Blutserums deh. — 506. All: 


— u. Elektrophorese (Theoret. u. Anwe .nd.) 18: 
— v, Na-Olcat 1566: Beseitig. v. Salzen aus W., 
dch. — 1123*; elektroosmot. Trockn. v. Zement 
1262*; Diaphragmenkombinat, für d. Reinig. v. 
Glycerin 1142*; s. auch Elektrolyte, Membrane, 
Osmotischer Druck, 221: v. Fil. (Geschichtl.) 
81; mariner Algen 1414. 22111: kolloider Lsgg., 
(Einfl. v. Salzlsgg.) 1213: im Tierkörper; Ho- 
moiosmie 177; u. Zellteil. 1308; — : u. 
Giftiek. lösl. Salze 1028; u. Erregbark. d. 
Nerven 795; v. Lsgg. (Wasser, Meerwasser u. 
Wachstum v. Strandpflanzen) 167, Veränder. 
in Keimlingen v. San.en 732. 22 11V: einer gelöst. 
Subst. (Mess. ohne Anwend. einer halbdurchläss, 
Wand; u. Molekulargewichtsbest.) 1121. 231: 
v, Proteinisgg. (Einfl. v. Aggregaten) 100. 23 II: 
osmot. Koeifiz. 334, 651; — v. Elektrolyten 1129; 
bei starken Elektrolyten (kinet. Theorie) 1535; 
hochmolek. Elektrolyte 1334; wss. Lseg. 707. 
241: Kinet. Theorie d. osmot. Druckes 463; 
Bestst. d. osmot. Druckes 575; — hochmol. Elek- 
trolyte 2333; Darst. isoton. Lsgg. 1427; — wss. 
Phenol-Lsgg. bei 300 553; — konz. Salz-Lsgg. u. 
Zucker-Zusatz 2243, 2244; Einfl. v. Methylamin- 
Hydrochlorid u. Ammoniumchlorid auf d. phy- 
siol. osmot. Druck v. NaCl-Lsgg. 1558. 
ton, 22 II: 129, 377. 

in, 2211: Gewinn. aus Knochen 758*. 
Osteohämochromatose, 24 II: — d. Tiere 1698, 
reus 3. Bakterien. r 
Quabain (Gratus- od. g-Strophantin), Beständigk. 
in verd. NaCl-Lseg. 23 IV, 272; moderne 
—-Therapie (Sammelbericht) 22 1, 1118; pharma- 
kol,. Wrkg. 22 II, 188; intravenös. Anwend. 
an Stelle von Digitalis 23 I, 369; Wrkg.: auf d. 
isolierte Froschherz 22 III, 1310: 23 III, 410 
(4. Pth. 97, 397); 24 1, 1829; (Einfl. von Nicotin, 
Coeain u. Ba Cle) 24 11, 1481 (A. Pth. 102, 348); 
auf d. Herz u. d. Skelettmuskel nach Schwer- 
metallvergift. 23 I, 1405 (A. Pth. 96, 158); 
kumulative Wrkg. 23 I, 1048: 23 III, 1189 
(4. Pth. 99, 21); Vergl. d. Wrkg. eines kardio- 
ton. wirkenden Glykosids aus Thevetia neriifolia 
mit d. Wrkg. von — 23 I, 788; Beeinfluss. d. 
dh. — verursachten auriculären u. ventri- 
eulären Extrasystolie dch. Chinidin 23 I, 863; 
Giftwrkg. 23 I, 121; (Vergl. mit Strophantin) 
22 II, 936: Verwend.: in ‚‚Cardibain‘ 24 H, 
2062; in „Digibain‘ 24 II, 720, 2351, 2496; 
in „Natibain“ 24 II, 2351, 2497; in „Stro- 


Phosan“ 23 II, 117. 


Oxalsäure 


Verwend. zur eolorimetr. Prüf.: von Strophan- 
thuspräpp. 23 II, 210; 23 IV, 436; von Digitalis 
23 II, 980. 

Ovalbumin, 221: Lsge. (physik. Eigensch., Donnan- 
sches Gleichgew., Viscos.) 576‘ u. Diazomethan 
357. 2211: Gehalt an Tyrosin 1044; u. Per- 
manganat; Ammonisat. 864. 22 111: Lage. (was. 
u. Fe2Os u. Fee OH)s;u. AleOsu. AKOHI: Adsorpt.) 
277, Komplementbind. (antigene E ieensch. 
Einfl. v. Kochen u. Erhitzeny 88; Injekt. v. 


1016: als Emulgator 1109 

231: spezif. Gew. wss. Lsgg. 1514; Dreh. v. 
krystallis. 684; Lsgg. (Adsorpt. deh. AKOH)s 
u. Menge dess.) 1471; Gerinn, v. krystallis (180- 
elektr.. Einfl. v. Salzen mit 3- u. 4-wert. lonen 
100; d. Eierklars, u. ÖOberflächenspann. d. 
Wassers 1309; krystallin, (überzog. Kollodium- 
teilchen, Stabilit.) 1629. 23111: Hühnereiweib 
(Diel.-Konst.) 337: ultravisible — Sole 0936; Auto- 


klavenhydrolyse mit Hilfe v, CO» u. Oxalsäure 
784: Eiereiweiß, kataphoret. Potentialdiff. v. 
Teilchen, u. Elektrolvte 803; enterale Zufuhr (u. 
Anaphylaxie) 1042; Nitroprussidreakt. 60; Chlorid 
(lonisat.) 627. 231V: Geh. an Tyrosin 84; 
Reakt. mit Kobaltinatriumnitrit 566; ®». auch 
Albumine: Proteine, 

Ovarien s. Drüsen-Geschlechtsdrüsen. 

Ovoglandol, 24 1: (Zweiphas.) physiol. Wrkg. 67. 

Ovokeratin, „23 III: 7>4. 

Ovomaltine, 22 111: 526. 

Owyheeit, 24 1: 1349. 

Oxäthylamin ». CeilzoN 

Oxahumine, 23 IV: 32. 

Oxalessigsäure s. (4H40s 

Oxalsäure, Alchemyst. Bezeichn. als ‚Acid of 
sugar‘ 23 IV, 129; Vork.: in Tamarinden 23 IH, 
1170 (H. 129, 83); in Äpfeln 23 Il, 939 (ZH. 
1237, 21, 26); in Kirsche n 22 111, 1352 (H. 122, 
65): in Johannisbeeren 23 I, 546 (H. 124, 66); 
im Rüben-Rohsaft 24 1, 2747; in d. Kawa 
wurzel 24 II, 1005 (A. Pth. 102, 264): —Geh.: 
d. Blätter von afrikan. Sauerampfer 23 III, 251; 
d. Blätter d. Brombeere23 II, 1415 (27.129, 318); 
d. Preß-Safts von Glaueium 24 1, 56. (#. 131, 
167); von Greasewood (Sarcobatus vermiceulatus) 
23 II, 576. 

Bildung: bei d. Oxydat.: von 1.5-Oxido- 
nonan u. -octadecan 23 I, 1152 (M. 43, 592); 
von Heyalin u. Oktalin 24 I, 321 (A. 434, 222, 
228, 236); Bldg.: bei d. Elektrolyse von Benzol 
24 11, 2832; bei d. Einw. von N204s auf Toluol 
24 1, 759 (B. 7, 36, 40); bei d. Oxvdat.: von 
Pinan 23 111, 1565 (B. 56, 2102, 2106); von 
Ocimen 24 II, 466; d. KW-stoffse CsHs (aus 
1.1-Bis-[brommethyl]-eyelopropan) 23 III, 1152 
(Soc. 123, 1711); von 2-Methyl-[furan-tetra- 
hydrid] 23 L, 815 (M. 43, 226): Bldg.: bei d. 
elektrochem. Oxydat. von Methyl-3-phenvl-1- 
pyrazol 22 1, 1106 (Hele. 5, 261); aus n-Amyl->- 
[chinolin-tetrahydrid-5.6.7.8] 23 I = (B. 55, 
3789); aus Methyl-8-xanthin 23 I, 1 (A. A931, 
101); bei d. Oxydat. von [Dihydro-5.»- >-naphihyl-1] 
amin 22 III, 1260 (Soe. 121, 1001, 1004); bei d. 
photochem. Autoxydat. von Alkohol+ Fenchon 
A I, 1920 (G. 53, 137): bei d. Oxydat. von 
Athylalkohol u. Acetaldehyd (Einfl. von Alkali 
auf d. -Ausbeute) 22 I, 1395 (Am. Sor. 43, 
1925); bei d. Oxydat.: von Isopropylalkohol 
23 I, 402 (Am. Soc. 44, 22753); von Propvlen- 
glykol 23 I, 816 (Am. Soc. A5, 174); Bldg.: aus 
Erythrit bei d. Rk. mit Hydrazin 24 1, 2119 
(B. 57, 578, 582); bei d. Oxydat. von Tripheny]- 
3.4.5-isoxazol mit Ozon 22 1, 346 (B. 54, 3211); 
aus Urushiol-dimethyläther 22 I, 549 (B. 55, 
176, 186); aus O.0’- Dimethyl-laccol u. -thitsiol 
(-Ozoniden) 22 1, 551 (B. 55, 201); bei d. Oxvydat. 
von Acetol 23 I, 35 (Am. Soc. 44, 1731); aus 
Dioxo-2.3-[benzthiazin-1.4-dihydrid-2.3] & I, 
1183 ( B. >6, D8O, BA5): bei d. Oxvdat.: von Aceton 
23 I, 402 (Am. Soc. A4, 2278); von Methyl- 
[dimethyl-4. 5-0-tolyl]-keton 22 I, 682 (Soe. 119, 
1725); von Tetrahydro-pyrethrolon 24 1, 2557 
(Helv. 7, 228); d. Harnsäure u. bei d. Hydrolyse 
d. Oxalursäure 24 1, 1538 (J. pr. [2] 106, 114, 
132, 141, 166, 170); Bldg.: bei d. Hydrolyse von 
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Methyl-1- u. Dimethyl-1.4-tetraoxo-2.3.5.6-pi- 
perazin 22 III, 1174 (Soc. 121, 825, 827); bei 
d. Zers. von 3.5-Dioxo-1-oxy-2.4.4.-tribrom- 
eyelopenten-1 24 Il, 1690 (A. 437, 104); bei d. 
Einw. von Salpetersäure auf Benzochinon, sowie 
auf Huminsäure 23 III, 241 (A. 431, 173, 174); 
aus d-Glykose (dceh. Salpetersäure) 22 Ill, 1332 
(B. 55, 2820); (deh. Na0Cl) 22 II, 1054 (H. 
121, 25); aus Rohrzucker de h. HNOs 23 II, 
1068 (Soc. 121, 2705); aus Cellulose deh. HOCI 
24 Il, 824; aus Lienin u. Cellulose dch. Druck- 
oxydat. od. Alkalischmelze 22 IH, 1155; 23 I, 
1570 (B. 56, 903); 23 III, 1150, 1638, 1639; 24 I, 
899 ( B. 56, 2421); 241, 2679: bei d. Alkalise hmelze 
von Lignin u. Arabinose 34 11, 624 (Bio. Z. 147, 
77); bei d. Oxydat. von Alkali-Lignin mit H20O2 
23 III, 1401 (B. 56, 2045); bei d. Kalischmelze 
von ß-lignosulfonsaurem Ca 23 HI, 787; aus 
Xylan (deh. Oxydat. mit HNOs) 23 III, 368 
(J. pr. [2] 105, 285); (bei d. Kalischmelze)24 I, 
2582 (J. pr. [2] 107, 4); bei d. Kalischmelze von 
Huminsäuren 24 1, 601, 602; bei d. Druck- 
oxydat. von Stein- u. Braunkohle 22 IV, 1064, 
1065. 

Bildung aus 
eyanid 23 1, 901 (U. r. 
Bldg. aus Essigsäure u. Bernsteinsäure in Ggw. 
von Chlorpikrin 24 1, 2514; vgl. auch 24 II, 
1893 (Atti [5] 33 I, 476); Bldg.: bei d. Zers. von 
Trifluoracetaten 23 I, 66; bei d.* elektrolyt. 
Oxydat. von Weinsäure 3 22 II, 867 ; bei d. Oxydat. 
von gesätt. phenylierten Fettsäuren mit KMnOs 
in alkal. Lsg. 23 III, 665; bei d. Zers. od. Oxydat. 
von Säuren 22 1, 1068 (Am. Soc. 43, 2092), 
2. 1139 (Soe. 119, 1698); 23 III, 376 (Am. Soc. 

‚380): 22 III, 491 (Soc. 121, 132, 150), 22 II, ® 
nu 986 (A. 428, 42,47,65, 72); :2l, 230 (; 4.429, 
158, 156), 23 I. 343 (B. 55, 3745); 23 IL, 904 
(Soe. 123, 118), 23 J, 1448 (G. 32 11, 229): 
23 III, 539 (A. 432, 36, 42); 24 I, 2434 (H. 
134,157); 2411, Sl 436, 238); 2411. 2053 (H. 
139, 46); bei d. Nitrier. von Phenol- ‚ Nitro-2- u. 
Dinitro-2.6-phenol-sulfonsäure-4 22 I, 953 (Soe. 
119, 2119); aus d. Cu-Salz d. Benzoacetodinitril-C- 
oxalsäure 23 I, 1507 (B. 56, 914); bei d. Zers. 
od. Oxydat. von kstern 231,155 (Soe. 121, 1736), 
231,304 (B.55, an’ıs 231,421 (B.55, 3440, 3444); 
23T, 1120 (Soc. 123,133); 2341, 1520 (A. 434, 172, 
181); bei d. Aufspalt. von Y. d- Dioxy-@- Ben ö- 
dihydro-muconsäure-lacton 23 I, 192 (Soc. 121, 
1309, 1316); bei d. Oxydat. von entmethyliert. 
Colchiein 24 II, 2167 (4A. 439, 63); aus Crocetin 
22 III, 1007 (H. 120, 165 Anm. 2); aus Taxin 
221,504 (H. 117, 267); 23111, 451 (H. 128, 191); 
bei d. Oxydat. von Viscosin 23 III, 650 (M. 4%, 
10); bei d. Hydrolyse von Keratin 23 III, 786 
(Bio. Z. 136, 248); aus Chydenanthin 23 II, 
1330; aus Phlobaphenen 23 III, 1575. 

Biochem. Bildung: mit Hilfe von Faden- 
pilzen 24 II, 315 (B. 57, 915); deh. Sterigmato- 


Amino-propandinitril-Hydro- 
176, 171); photochem. 


eystis nigra in verschied. Nährböden 24 1, 1213 
(CO, r. 178, 42); (Einfl. d. Art d. N-Quelle) 3 
I, 1401; (Einfl. von Saccharose) 24 Il, 682; 
bei d. Vergär. von Rohrzucker mit Sterigmato- 


eystis nigra 22 IH, 276 (C. r. 174, 881); in Kul- 
turen von Aspergillus niger u. Citromyces glaber 
od. eitrieus auf verschied. Nährböden 24 I, 490 
(Bio. Z. 142, En 143, 402); (auf Zucker) 231, 
972 (Bio.Z. 131, 327,341): 23 II1, 256 ( Bio. Z. 132, 
59); (auf aliphat. zweibas. Säuren) 22 III, 840 
(Bio. Z. 129, 464); (auf Pepton) PPY II, 839 
(Bio. Z. 129, 445, 457); (auf Inulin) 24 II, 1928; 
ich. Aspergillus niger u. Penieillium glaucum auf 
Zucker (Ausbeuten) 23 III, 789 (Bio. Z. 136, 
224): aus Citronensäure dceh. Aspergillus-Arten 
24 11, 2669 (B. 57, en _aus Chinasäure dceh. 
Pilze 24 II, 64 (Bio. 145, 445); bei d. Einw. 
von Sclerotinia re A Pflaumen 22 II, 
1202; Einfl. d. Röntgenbestrahl. auf d. Bilde. 
von — im Verlauf d. Purinstoffwechsels 22 I, 767 
(Bio. Z. 126, 9%). 

Herstellung dch. 
Acetylen (+ Hg-Salze) 


katalyt. Oxydat.: von 
23 IH, 22 (Am. Soc. 45, 
von Kohlen- 
aus Uellulose- 


795); 24 I, 1101 (D.R.P. 377119): 
hydraten 241, 


z010, 2204; Herst.: 


0 


Abfallprodd. u. nitrosen Gasen 23 II, 743 (D.RP 
370972, 373129, 373130); 24 11, 1022 (D,RP 
393551); aus ausgelaugt. "Gerberlohe 2 22 IV, 156 
(D.R.P. 352576). 

Physikal. Verhalten: Elektronenanord, 
im Mol. 23 I, 1271 (Am. Soc. 44, 1834); Elek- 
tronenstrukturformel v. — u. d. Dihydrat 23 ıy 
274 (Soc. 12:3, 827); 23 III, 1359 (Soc. 123, 2113) 
Abstand d. sauren H-Atome (Berechn. aus Disw. 
ziat.-Konstanten) 23 III, 1559 (Ph. Ch. 106, 239): 
Gleichgewicht zwisch. Pseudo-— u. echter —% 
Il, 276 (Z. El. Ch. 29, 229); 24 II, 2221, 2222 (2, 
El. Ch. 30, 206, 397): Konst. a. Ionen 22 II, % 
(4.427,87): Krystallgitter 23 111, 1647 (Z. El. Ch, 


=9, 364); (Modifikatt. d. wasserfreien —) 24], 
2820 (Ph. Ch. 111, 321); Härte 231, 181 (PA Ch 
102, 325); Egg Unterss, 22 II, 557; 


Einfl. d. . ihr. Salze auf d. 
Thalloc hlorids am Licht 22 111, 


Schw arzfärb. d. 
233 (Helv. 4, 959); 


elektrolyt. Leitfähigk. 2 BEN II, 549 (Am. Soc. a 
1097); Ketten mit Nitro-benzol 23 III, 1055: 
Einfl.: auf d. elektrolyt. Abscheid. von Tl:0; 


aus Tl2S04-Lsgg. 24 I, ge (Z. El. Ch. 29, 463): 


auf d. Passivierbark. v. Ni 24 Il, 1318 (Ph. Ch. 
110, 385); Bezieh. zwise “ Konst. u. Wärmewert 
24 1, 16 (Soe. 123, 2159); Wasserdruck hydrati- 


sierter Krystalle, Verwitter.- u. Hydratat.- Wärme 
24 11, 424 (Am. Soc. Ab, 923); a 
Sauerstoffpotential 23 Il, 651; Beeinfluss. 

Löslichk. in W. dch. starke Säuren 24 I, R 
(Z. a. Ch. 131, 303); Beständigk. d. Lsgg. 241, 
1517 (Bl. [4] 33, 1783); Verteil. in Gemischen 
verschied. organ. Lösungsmm. mit Wasser 22 
Il, 953 (Ph. Ch. 101, 363); Löslichk.: in ws. 
Lsgg. von HÜl u. Essigsäure 22 1, 724 (Am. So, 


43, 1555); d. Weinsteins in wss. Lsgg. von — 
22 U, 731; Temp.-Abhängigk. d. Fluidität von 
-Lsg. 24 1, 1312 (Z. a. Ch. 132, 46); Phasen- 


grenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche 
Luft/—-Lsg. 2% II, 1576 (Ph. Ch. 111, 19%); 
Adsorpt. u. Orientier. d. Moll. an Grenzflächen 
fl.-gasförmig 23 I, 41 (Am. Soc. 44, 1897); Ad- 
sorpt.: an Al2O3, Fe203, Torf 22 III, 650 (Ph. Ch. 
100, 429); dch. Ton 22 I, 1170 (Am. Soe. 44, 
523); von — u. in binären Gemischen dceh. Tier- 
kohle 24 I, 2500; Einw. von Gelatine auf ws, 
Lsgeg. von — (negative Adsorpt.) 23 II, 331 
(Bio. Z. 137, 348); Diffus. u. Innenzug an d. 
Berührungstläche von —-Lsgg. u. kolloid. Lsge. 
23 III, 643; Diffus.: dch. d. Membran von roten 
gg 24 11, 2178; dch. Pergament- 
hülsen gegen NaOH u. NH3 24 II, 596, 2639 
(Ph. Ch. 109, 210, 112, 256); gr se im Schnell- 
Dialysator 22 IV, 733 (B. 55, 1522); Einfl.: auf 
d. Fäll. von Kolloiden 23 I, 389 (Am. Soc. 4A, 
2215); auf d. mechan. Eigg. von Gelen 24 1, 2413; 
auf d. Quell.-Vermög. von Agar-Agar 24 I, 1331 
(Soc, 123, 1420); auf d. koaguliegerenden Eige. 
d. Papayotins : 24 11, 2342 (Bio. Z. 149, 1). 
Zersetzung, Reduktion, Oxydation: 
Zers.: dch. elektr. Bogenlicht in Ggw. von Metall- 
salzen 22 111, 1036; in H2S04 (Einfl. von negativen 
Katalysatoren) 23 III, 344; photochem. Zers. (von 
fester —) 23 III, 481 (Am. Soe. 45, 1398); 23 111, 
1536 (C. r. 176, 1468); (deh. U-Salze) ”- I, 1102 
(Helv. 5, 222); photochem. Rkk. von — u. Salzen 
imtrop. Sonnenlicht 231, BE a.Ch. 122. 154); 
Einw. von Ra-Strahlen (+ U-Salze) 22 III, M” 
(M. 43, 2); Elektrolyse mit kommutiert. Gleich- 
strom u. Wechselstrom (Vergl. mit d. Photolyse) 
23 III, 661 (Z. El. Ch. 29, 106): elektrolyt. Red. 
22 II, 508 (D.R.P. 347605); 24 II, 1191 (Ar. 
262, 242); Oxydierbark. bei -gewöhnl. Temp. 
241, 2337 (©. r. 178, 1026); photochem. Autoxy 
dat. in Ggw. von Pinen 24 I, 1920 (@. 53, 137: 
Oxydat.: deh. O2 (+Cu-Pulver: Mechanism.) #4 
1, 2058 (4A. 43%, 185, 192): deh. H202 24 II, 457; 
deh. Kohlesuspenss. 22 I, 491 (Z. a. Ch. 119, 306); 
(Beeinfluss. d. katalyt. Verbrenn. von — an Blut- 
kohle deh. HCN )23 1, 1308; III, 1061 (Bio. - 
136, 266); mit H2SO4 u. Chromaten 23 Il, 
(C. r. 174, 1707); mit Chromschwefelsäure Ball, 
659 (C, r. 175, 1072); mit Chromsäure (Einfl. von 
Neutralsalzen auf d. Geschwindiek.) 24 I 7% 
(Z. a. Ch. 128, 229); dech. KMnOs (Herst. vol 
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MnOs»-Katalysatoren) 22 I, 632 (Am. Soc. 43, 
1976); dch. KMnOs u. H2Cr207 (Einfl. d. trop. 
Sonnenlichtes) 24 I, 1893 (Soc. 123, 1858); 
deh. KMnO4 (+MnS04 u. Ha2S0s; Einfl. d. 
Temp. auf d. Geschwindigk.) 22 II, 427 (Z. a 
Ch. 121, 156); mit Jodsäure, Chromsäure u. 
KMnOs im Licht u. im Dunkeln (Kinetik) 24 I, 
2856 (Z. a. Ch. 134, 181); Red.: von HgÜle od. 
HeBr2 deh. — (Einfl. von oxydierend. Substst.) 
22 I, 398; von AuCls in Wasserglas dceh. 
(Bldg. Liesegangscher Ringe) 24 I, 1459 (Am. 
Soc. 45, 2263): von WOs deh. — (Einfl. auf d. 
grüne Farbe des WOs) 22 1, 492 (Z. a. Ch. 119, 
310). 

Reaktion: mit Kohlensuboxyd 24 IH, 1577 
(4. 439, 56); mit Ozon u. KJ 24 Il, 1779 (Ph. 
Ch. 110, 607); mit KJ, KNOs u. KÜCl0s (Einfl. 
d. Lichts) 24 Il, 1891: mit Bromwasser u. KMnOs 
(Geschwindigkk. d. Rkk., Leitfähigk.-Kurven) 
84 Il, 2570 (Z. a. Ch. 139, 183);. mit KUCl0s 
(zur Darst. von C102) 23 I, 960 (B. 36, 25); 
23 IV, 359 (D.R.P. 378289); 24 I, 364; mit 
Chloriten 23 I, 1482 (Atti [5] 31 1, 373; @. 52 
I, 58); mit KBrOs (Einfl. von Hg’) 23 IV, 973 
(4m. Soc. 45, 1420); (Anwend. zur volumetr. 
Best. von Bromat in Ggw. von Fe) 24 1, 935 
(4m. Soc. 45, 1667): Einw.: auf geglühtes PbO 
24 1, 2673 (Ph. Ch. 108, 284); auf poliert. Marmor 
22 1, 758 (C. r. 173, 1015); photochem. Rk. mit 
FeCls 24 1, 2497 (G. 54, 151); Neutralisat. in 
Ggw. von CaCl2z 23 III, 906 (©. r. 176, 137); 
katalyt. Verester. 23 1589 (A. ch. [9] 18, 159); 
24 1, 292 (Soc. 123, 2714). 

Reaktion: mit 4-Methyl-3-amino-dipheny|- 
amin 22 II, 1030 (D.R.P. 350321); mit Thio- 
diphenylamin 24 11, 43 (Soc. 125, 504); mit 
N-Methyl-o-phenylen-diamin 24 I, 200 (Soc. 123, 
1083); mit 2-[Phenyl-amino|- benzthiazol 22 Ill, 
1336; mit Diazomethan 24 I, 339 (A. 433, 84); 
mit wasserfrei. Glycerin 223 12; 24 I, 1173 
(Soe. 119, 1303); mit Glyceerin-«@.y-dichlorhydrin 
23 I, 1352 (Am. Soc. 44, 2586, 2591); mit d-ß- 


Octanol 23 III, 540 (Soc. 123, 34); mit Phenol. 


(+ H2S04) 24 L2 256 (Soc. 125, 454): mit Kresol- 

CH20-Harz u. Naphtholen 24 II, 1520 (D.R.P. 

399677); mit «’ -[Äthoxy- methyl]-furfurol 23 II, 
»4 


214 (B. 56, 1007); mit Barbitursäure 2 914 
(B. 56, 2489); mit 1- Methyl-5. 6- diamino-2.4- 


dioxo-[pyrimidin- tetrahydrid-1.2.3.4) 24 I, 48 
(4. 432, 276); mit d. nach Me d. Gly- 


kuronsäuren (Anwend. zur Spalt.) 23 Ill, 1396 
(B. 56, 2017); mit 2-Methyl-4-oxy-pyrrol-carbon- 
säure-3-äthylester 23 Il, 933 (ZH. 128, 77); mit 
Anhydro-salieylsäure-chlorid u. mit Xanthon-9- 
[earbonsäure-4-chlorid] 22 1034 (B. 55, 682, 
657, 688); Einw.: auf Cellulose 23 II, 199; auf 
Holz-Zellstoff-, Hydro- u. Oxy-cellulose unt. 
Druck-Erhitz 24 I, 1174 (B. 57, 320, 322); auf 
Lienin (+ Anilin) 23 III, 200; auf Terpentinöl 
22 11, 1177: 23 II, 1248: 24 I, 2876: auf Albumin 
(Umwandl. in Globulin) 23 II, 1422 (Bio. Z. 
140, 151). 

Einfluß auf Reaktionen: Verwend. als 
Katalysator: bei d. Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 
(Ph. Ch. 108, 203); bei d. Hydrier. von organ. 
Verbb. 23 IV, 535: bei d. Kondensat. von Phenol 
u. Aldehyden 22 IV, 351: Einfl.: auf d. Temp.- 
Koeffiz. d. Jodier. von Aceton23 III, 1585 (Am. 
Soc. 45, 1899); auf d. Säure-Hydrolyse d. Holz. 
=4 1, 2646; auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d. Acet- 
essigesters 24 II, 937 (Bl. [4] 35, 768): auf d. 
Erste. Red. von Methylenblau 23 II, 1500 
(©. r. 177, 399): auf d. Bldg. von Anilinschwarz 
PJ1 ı. 515 (Helv. 6, 1029); (Priorität) @4 II, 1411. 

Biochem. Verhalten: Wrkg. anf Maiz- 
amylase 24 I, 1047 (Bio.Z. 142, 424): Verwend- 
bark. zur ze: von Typhus- u. Paratyphus- 
B-Bakterien 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 243): d. 
Timotheebaecillus 24 I, 2922 (Bio. Z. 145, 39); 
Nichtverwendbark. als C-Quelle für Kaltblüter- 
tuberkelbacillen 24 II, 682 (Bio. Z. 146, 577): 
Bind. dch. Preßhefe 23 I, 360: Einfl. auf d. 
Shorenbidg. d. Hefen 23 1, 463; Giftigk. für Hefe 
24 1, 23 Einfl. auf d. Wrkg. von ‚Salzen auf 
d. Rn d. Pflanzenplasmas 24 I, 1546 
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(Bio. Z. 144, 108); Mechanism. d. gerinnungs- 
hemmenden Wrkg. auf Fibrinogen 23 1, 709 
(Bio. Z. 134, 265); Eindringen in lebende u. 
tote Zellen 24 1, 2150; Zers. bei d. Verrott. von 
Blättern 24 11, 1355; Einfl. wachsend. Sämlinge 
auf d. [H'] 24 Il, 680; Verh. im Tierkörper (Einf! 
von Bestrahlung) 22 1, 767 (Bio. Z. 1236, 82); 
Einfl.: auf d. Leberautolyse 23 IH, 1531 (J. Biel 
Ch. 57, 177); auf d. Virulenz von experiment 
Careinom 22 1150; Wrkg.: intravenöser -In 
jektt. auf d Atmung 24 11, 2346 (Bio, Z. 151, 
70); bei Acidose u. Alkalose von Kaltblütern 
24 I, 1411: Ca-entziehende Wrkg. auf d. Frosch 
muskel 23 III, 1189 (A. PtA. 98, 49): Verwend 
zur Hervorruf. von Doppelzuckungen am iso- 
lierten Muskel 23 1, 555: Giftiek. für Moskito- 
larven 24 1, 2889; Vergift. mit 24 11, 1958; 
Eiweißzerfall bei -Vergiftung 22 1, 37%; Einfl 
d. —-Vergift. auf d. Elektrogramm d. Kaninchens 
A. Pth. 97, 70 

Technische Verwendung zur Herst.: von 
Schweißpulver 24 1, 831 (D.R.P. 374117); von 
Ratten- u. Mäusevertilg.-Mitteln 23 IV, 648; 
Verwend.: zur Aufarbeit. d. Abwässer von d 
Alkalibehandl. pflanzl. Stoffe 283 IV, 576; zur 
Herst.: von akt. Kohle 241, 1436 (D.R.P. 388561) 
von Marmorpolierpulver 24 11, 2079: von Metall 
poliermitteln 23 IV, 417; eines Rostschutzmittels 
24 Il, 1630: von Reinig.-Mitteln für Al 23 IV, 
202, 417; Verwend.: zur Verineid. selektiver 
Korross. an Konstruktionsteilen aus Cu u. Uu- 
halt. Legierr. 24 Il, 1399; zur Herst. von Borneol 
aus Terpentinöl 22 IV, 248: zur Haltbarmach. 
von HUN 22 IV, 587 (D.R.P. 352970); zur De- 
hydratat. von Aceton u. Mesitvloxyd 23 HI, 1262 
(A. ch. [9] 19, 41); zur Gewinn. von Citronen- 
säure u. Weinsäure aus d. Ca-Salzen 22 II, 1111 
(D.R.P. 346946); zum Abbau d. Gelatine u. d. 
Caseins im Autoklaven 23 IIE, 784 (Bio. Z. 136, 
239); zur Herst. von Farbstotf-Lsgeg. 24 1, 710; 
beim Färben von Baumwolle mit bas. Farb- 
stoffen Koi I, 2012; für d. Chrombeize von Wolle 
23 Il, 252: zur Herst.: echter Drucke u. Färbh 
24 1, 1714 (D.R.P. 386032): harzart. Prodd 
(Kondensat. mit Naphthalin + AlCis) 24 1, 1715 
(D.R.P. 380577): (Kondensat. mit Halogen- 
naphthalinen) 34 II, 1412 (D.R.P. 398256); Ver- 
wend.: als Kondensat.-Mittel bei d. Herst. von 
Natur- u. Kunstharz, Pechen u. del. 22 IV, 253 
(D.R.P. 352521): 23 II, 531; IV, 598, 600 
(D.R.P. 372855): 23 IV, 602 (D.R.P. 875638); 
zum Entfärb. von Rohglycerin 22 I, 45 
(D.R.P. 347154); 223 IV 555, (D.R.P. 355546); 
zur Herst. von Seife 22 II, 298; bei d. Reinig. 
u. Veränder. d. physikal. Eigg. von Zellstoffen 
23 IV, 1017 (D.R.P. 372296); als Fällbad für 
Viscose 22 IV, 1112; als Quell.-Mittel bei d. 
Herst. von dicht. fest. Papieren 23 IV, 744 
(D.R.P. 379996); zur Entiern. von Drucker 
schwärze, Tinte aus Altpapier 23 IV, 618; von 

+ Gaultheriaöl zum Kntiernen von Rost 
flecke n aus Geweben 23 IV, 472; zur Herst 
eines Reinigungsmittels für Teppiche 22 II, 5813; 
Festigk.-Verminder. von Textilfasern deh. Trock- 
nen in Gew. von 24 11, 778: Verwend.: zur 
Reinig. von Lederschnitzein od. Lederabfall 223 
II, 1095: zur Nachbehandl. vegetabil. od. mit 
Al- od. Cr-Salzen gegerbter Häute 23 N, 6989; 
zur Beseitig. von Resorein-, Pvrogallol- u. Fe- 
Flecken auf d. Haut 24 I, 216; bei d. Herst 
von in k. W. quellender Stärke 23 Il, 485: eines 
als Klebstoff, Appretur-, Binde- od. Lackier.- 


‘ Mittel verwendbaren Prod. 23 II, 101 (D.R.P 


361858); 23 IV, 418; von Tinte 23 II, 1154: von 
Tinten-Tabletten 24 1, 1308: von Eisenblau- 
papier 22 IV, 472 (D.R.P. 354355); Verwend 


von + Halogensalzen zur Blautön. von pho- 
tograph. Bildern 234 II, 2112. 


Analyse: Nachw.: im Analysengang mit 
Ca(NOs)2a+ NH4NOs 23 I, 1203 (@. 53, 109); 
als Ag-Oxalat (mikrochem.) 24 I, 1981: Farl 
rk.: mit Resorcin 23 IV, 82; 24 Il, 2540 
(H. 138, 160); mit Phthalaldehyd (+ NH») 24 
I, 2513 (R. 43, 94); Titrat. mit KMnOs 22 IV, 
952; 23 II, 659; 234 II, 515,'1373, 2355, 2776; 
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(neb. HCOOH) 24 II, 1892 (Ph. Ch. 111, 278); 
Verh. als Titersubst. 24 Il, 26 (Helv. 7, 528); 
(in d. Oxydimetrie) 22 II, 1070 (Am. Soc. 44, 
546); (in d. Jodometrie) 22 IV, 408; elektrometr. 
Titrat. (mit Alkali mit d. Chinhydronelektrode) 
2411, 1372 (Ph. Ch. 110, 108); (mitt. Pb(NOs)2) 
22 IV, 784; Leitfähigkeitstitrat.: mit AgNOs 
22 IV, 402; mit BaCl2 23 II, 162; Best.: neben 
Citronensäure 23 1, 972 (Bi. Z. 131, 328); 
neben Schleimsäure 23 IV, 758 (Am. Soc, 45, 
1393); d. Oxalat-Geh. von Knallquecksilber 22 
11, 415 (B. 5%, 3185, 3187); in Obstsäften u. 
Nahr.-Mitteln (Allgem.) 23 IV, 419; Verwend.: 
bei d. Trenn. von W u. As 22 11, 729 (B. 55, 434); 
bei d, elektrovolumetr. Best. von Pb 22 IV, 405; 
von — u. ihrem NHa-Salz zur jodometr, Cu(l)- 
Best. 22 IV, 109 (Z. a. Ch. 120, 198); zum Lösen 
von Stahl zur Schlackenbest. 22 II, 1071; bei d. 
Trenn.: d. seltenen Erden 22 1, 528; von Penta- 
methyl-2.2.3.3.5-[indol-dihydrid-2.3] u. Aceton-p- 
tolil 22 III, 1123 (B.55, 2316); Krit. zum Einfl. 
auf d. Kjeldahlisat, von Nitro- u. ander. N-O- 
Verbb. 22 IV, 298 (B. 55, 1389). 

Nachw. u. Best. im Harn 22 II, 463 (Bio. Z. 

126, 77); 24 I, 1425, 1839; Best. in Harn u. 
Blutserum 24 1, 738; Einfl. auf d. Hay-Probe 
beim Nachw. d. Gallensäuren im Urin 22 II, 360; 
Verwend.: zur Best. von Ca in Blutserum (Krit. 
zur de Waardschen Mikromethode) 23 IV, 7 
(Bio. Z. 135, 581); zum Nachw. von Tuberkel- 
bazillen im strömenden Blut 23 II, 667; d. —-Rk. 
zum Indol-Nachw. in Bakterien-Kulturen 24 Il, 
1249. 
Oxalsäure, Salze (Oxalate), Vork. in d. Zellen 
d. Maniokmehls 22 IV, 384; —-Geh. von Vogel- 
knöterichfluidextrakt 23 IV, 514; Herst.: aus 
Kohlensäure u. Alkaliamalgamen (Allgem.) 23 
III, 1000; aus Formiaten dceh. Erhitz. 23 IV, 922; 
Bldg., Eigg. von — seltener Erden 23 1, 27 (B. 
55, 3013, 3017); Verwend. d. — seltener Erden 
zur Darst. d. Oxyde 22 I, 920 (B. 55, 693); 
Krystallstruktur u. Mol.-Konst. d.— zweiwert. Me- 
talle 22 III, 607 (B. 55, 1768); Zusammenfass. 
üb. saure u. polysaure — 22 1,-1025 (Bl. [4] 
29, 946); Einfl. d. Base auf d. Hydrolysegrad 
saurer — 24 Il, 35 (Z. a. Ch. 134, 81); Löslichk.: 
komplex. — in Salz-Lsgg. 23 III, 502 (Am. 
Soc. 43, 2267); von Berlinerblau u. Turnbulls- 
blau in — 23 III, 299, 1264 (M. AS, 375); 
24 1, 899 (M. 44, 98); Diffus. dch. d. Haut von 
Blutkörperchen 22 IH, 1241 (Bio.Z. 130, 126); 
Verlauf d. Umsetz. unl. — deh. Na2003 24 1, 
2874; Beeinfluss. d. Rk. mit KJOs dch. Hg(C10s)2 
23 IV, 973 (Am. Soc. 45, 1421); Verwend. zu 
Herst. von Katalysatoren für d. NH3s-Synth. 
22 IV, 488; Einfl. saurer — auf d. Abbau d. 
Stärke in d. Pflanze 23 III, 254 (Bio, Z. 132, 
513, 530); Wrkg. auf d. Blutgerinn. 23 III, 1372 
(Bio. Z. 140, 59); Einfl. d. intravenösen —-In- 
jekt. auf d. Dauer d. Narkose von Hunden mit 
Somnifen 24 II, 2678 (A. Pth. 103, 275); Giftigk. 
in Nahrungsmitteln 22 II, 1086; Einfl. auf d. 
Fibrinogenbest. im Blut 23 II, 1237 (4A. Pth. 
94, 116). 

Ag-Salz, Einw. von trop. 
241, 725 (Z.a. Ch. 128, 216). 

komplex. Al-Salze, Bldg., Eigg., Krystallo- 
graph. von Al(C2Os)3K3.3H20 23 I, 580 (Soc. 
121, 2072); Dissoziat.-Konstante von Al(C204)3. 
Nas.5H2O 24 1, 629 (Soc. 123, 2741). 

komplex. B-Salze, Bldg., Eigg. 24 II, 2329. 

Ba-Salz, Best. von Ba als — 324 I, 509. 

Bi-Salz, Bldg., Eigg., Hydrate 24 I, 881; 
II, 608; Einw. von trop. Sonnenlicht 24 I, 725 
(Z.a. Ch. 128, 216): 

Ca-Salz, Vork.: in Pflanzen 24 II, 2853; 
in d. Gidgee-Akazie 22 I, 975; in Enzianwurzeln 
24 11, 739 (Ar. 262, 143): in d. Früchten von 
Lonicera xylosteum 22 III, 730 (M. A2, 295); 
im Pericarpium Fructus Cubebae 24 II, 193; 
Bldg.: in d. Pflanze (Theoret.) 23 I, 1516; (Ab- 
hängigk. von d. Ernähr.-Bedingg.) 24 I, 1048; 
beim Einkochen von Holz-Extrakten 24 I, 1136; 
aus Kalkmilch u. CO unt. Druck 24 I, 2096; 
aus Oxalsäure \r Ca(NOs)2 (Geschwindigk.) 2% 
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II, 280 (©. r. 176, 93); aus Oxalsäure, CaCls u 
NH3, Zers. 23 III, 13 (Helv. 6, 345); Krystal. 
graph.: üb. Whewellit 22 III, 716; üb, kü 

—-Krystalle 24 1, 1223; Bezieh. zwischen 4, 
mkr. Bilde d. gefällten — u. d. Undurchsichtigk, 
seiner Suspenss. 22 II, 355; Löslichk. in W, 
24 11, 379 (Bio. Z. 146, 319); (Bezieh. zu d. Mike 
methoden d. Best. d. Ca im Blute u. in Körperfl|) 
24 11, 375; Pyrolyse 24 II, 615; Gleichgew. 
Lage im Syst.: — HCl 24 1, 873 (C. r. 177, 128). 
Vork.: (u. Krystallfiormen) in offizinellen rohen 
Drogen 23 IV, 130; von Krystallen in Betriebs- 
hefen u. Faßgelägern 22 Il, 1033; Erkenn. einer 
Verfälschung von Süßholzpaste mit Masticogn. 


auszug an d. Ggw. von — 23 Il, 1010; Best. 
von Ca als — (Krit. d. verschied. Methoden) 


24 1, 2803; nephelometr. Ca-Best. als — 241, 
945 (©. r. 177, 1296); (Sichtbarmach. ultramkr, 
Teilchen im Tyndallkegel) 22 Ill, 205; gravi- 
metr. Best. d. Ca als — 24 II, 2190; Einf]. von 
NHa4-Citrat auf d. Fäll. von Ca als — 24 II, 21%: 
quantit. C- u. H-Best. mit Chromschwefelsäur 
23 Il, 217 (CO. r. 175, 525). 

Ce(Ill)-Salz, Eigg. 24 II, 1901; Löslichk, 
von Th-(II)-Oxalat in —-Lsgg. 23 111, 657. 

Ce(IV)-Salz, Best. von Ce als — 24 I, 2303, 

Co(II)-Salz, photochem. Bildg. aus Kalo, 
(C204)3 22 I, 189 (R. 40, 153). 

komslex. Co-Salze, Bldg., Eigg., Konst, 
22 111, 1330 (Z. a. Ch. 124, 11); 23 II, 18 
(Soc. 123, 565); Krystallograph. 23 II, 1456; 
Spalt. mit Strychnin 23 Il, 737 (Soc. 123, 619); 
Autoracemisat. d. KsCo(C203)3s 24 I, 630 (Soe, 
123, 2973); mol. Leitfähigk. von Oxalato-bis- 
äthylen-diamin-kobalti-bromid 22 III, 1221 (Soe, 
121, 453); 23 III, 598 (B. 56, 1531); (d. Co- 
Hexammin-Salzes) 22 Ill, 479 (B. 55, 1613); 
Löslichk. u. Aktivitättskoeffiz. in Salzlsgg. 22 
III, 467 (Am. Soc. 4%, 890, 892); 24 1, 2570 
(Am. Soc. 46, 568); photochem. Zers. d. Ks3Co,. 
(C204)s 22 I, 159 (R. 40, 153); Verwend. als 
Katalysator bei d. Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 
(Ph. Ch. 108, 195); Wrkg. auf Ratten- u. Ka- 
ninchen-Sarkome 24 1, 1411. 

komplex. Cr-Salze, Bldg., Eigg. 24 II, 3324 
(A. A338, 225); Bldg., Eigg., Krystallograph. 
23 III, 1456; Dissoziat.-Konstante von Naslr 
(C204)3s 24 I, 629 (Soc. 123, 2741); Autoraceni- 
sier. von Kalium-chromioxalat 22 III, 665 (Soc. 
121, 196); Löslichk. d. Cr-Hexammin-Salzes 
22 Il, 479 (B. 55, 1613). 

Fe(lI)-Salz, Bldg., Eigg. 24 II, 2016 (Bl. 
[4] 35, 1026); Löslichk. 22 1, 907 (Am. Soe. 49, 
1491); induzierte Oxydat. dch. Hg(II)-Oxalat 
23 1, 1483 (Ph. Ch. 100, 566); Verwend. als 
Katalysator bei d. Darst. von Acetaldehyd aus 
Acetylen 22 II, 203. 

Fe(Ill)-Salz, Bldg., Eigg., Trenn. d. Fe von 
Ca als — 24 II, 2016 (Bl. [4] 35, 1028); Bldg., 
Eigg. von Verbb. mit Antipyrin u. Pyramidon 
23 III, 62 (Ar. 261, 14); Einfl. auf d. Peroxydase 
Aktivität 24 I, 2375; Verwend. im Gemisch mit 
Silberphosphat zur Herst. lichtempfindl. Schichten 
22 IV, 344. 

komplex. Fe(III)-Salze, Bldg., Eigg., Kry- 
stallograph. von [Fe(C204)3]K3.3H20 23 I, 5% 
(Soc. 121, 2070); Autoracemisat. von[Fe(C204)s]K3 
24 1, 630 (Soc. 123, 2975); Dissoziat.-Konstante 
von KaFe(C204)3 24 1, 629 (Soc. 123, 2741); 
physiol. Wrkg. 22 I, 1205 (Bio. Z. 127, 162). 

Fe-NH4-Doppelsalz, Elektrolyse (Abscheid. 
von C-halt. Fe) 24 II, 917 (Z. El. Ch. 30, 333); 
Verwend. zur Herst. ein. lichtempfindl. Schicht 
24 1, 1616. 

Hg(II)-Salz, induzierte Red. dch. Fe(IIl- 
u. Mn(IIl)-Oxalat 23 I, 1483 (Ph. Ch. 100, 566). 

komplex. Ir-Salze, Bidg., Eigg., räuml. 
Struktur 23 III, 385 (C. r. 176, 445); 24 1, 70 
(4. ch. [9] 19, 145); Krystallograph. 23 II1, 1524; 


“ Bezieh. zwisch. Mol.-Asymmetrie u. Piezoelektri- 


zität 24 II, 919 (C. r. 178, 1892); opt. Spalt. 
23 III, 832 (C. r. 175, 1408); Bldg., Eigg. von — 
mit Pyridin 22 I, 411. h 
K-Salz, Bldg.: aus K2CO3 u. CO (mit u. 
ohne Tierkohle) 24 II, 1456 (C. r. 179, 27); 
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aus K-Acetat dch. Oxydat. mit KMnO4s 23 1, 
1390 (Am. Soc. 4A, 1543); Härte 23 I, 181 (PA. 
Ch. 102, 332); Hydratat. (Viscositäts- u. Gefrier- 
unktsmess.) 24 II, 1553 (Z. a. Ch. 136, 295); 
lektroendosmose in organ. Lösungsmm. 22 Ill, 
1279 (Am. Soc. 4%, 1650); Osmose deh. Kollodium- 
membranen, Diffus.-Potentiale 23 111: 281, 583 
(Z.El.Ch.29,54); Adsorpt.: dch. akt. Zuckerkohle 
84 11, 597 (Am. Soc. 46, 1155); an Fe(OH)s in Ggw. 
von KClu. K2S04 22 1, 994; koagulierende Wrkg. 
auf Suspenss. 22 111, 650 (PA. Ch. 100, 444); 
Elektrolyse mit Al-Anode 24 I, 282: Rk. mit 
Ozon 24 Il, 1779 (PA. ©h. 110, 608); Einfl. von 
Na2S0Os u. Fe(OH)2 auf d. Oxydat. dch. Os 
23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); photochem. Rk. 
mit Jod u. Brom 24 II, 585 (Helv. 7, 307); Rk.: 
mit Cr-Salzen 22 II, 982; mit TaCls-Lsg. 22 II, 
119 (B. 55, 1473); mit komplex. Pt-Amminen 
84 Il, 2133 (Z. a. Ch. 137, 14); mit Äthylendi- 
halogeniden 23 II, 476; Einw. von Pflanzenen- 
zymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 1, 
1045 (G. 52 17); Wrkg.: auf d. Blutgerinn. 
22 III, 402 (C. r. 174, 415);auf verschied. Typen 
d. Hämolyse u. d. Blutgerinn. 24 II, 2532; 
hämolyt. Wrkg. hyperton. —-Lsgg. 24 II, 2347 
(Bio. Z. 147, 560); Einfl.: auf d. Resistenz roter 
Blutkörperchen 22 IV, 301 (Bio. Z. 129, 171): 
auf d. Glykolyse im Diabetikerblut 24 Il, 1939 
(J. Biol. Ch. 60, 770); Wrkg. bei Injekt. in d. 
Lymphsack d. Frosches 23 I, 981; Verwend. als 
Zusatz zu Kautschuk vor d. Koagulat. 23 II, 
1257. 
Verh. als Entblei.-Mittel bei d. Best. redu- 
zierend. Zucker 22 IV, 257 (Am. Soc. 44, 5866); 
Einfl. auf d. Phosphat-Best. nach Bell u. Doisy 
im Blutplasma 22 IV, 301 (J. Biol. Ch. 52, 2). 

La-Salz, Bogenspektr. 22 I, 528. 

Li-Salz, Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 
99, 262); Verwend. zur Leitfähigkeitstitrat. von 
Metallen 23 II, 945. 

Mg-Salz, Gleichgew. mit NHsC] in wss. Lsg. 
BAU, 1660 (C.r. 179, 41). 

Mn(II)-Salz, Verwend. als Ursubstanz zur 
Best. von Mn 24 Il, 1489. 

Mn(IlI)-Salz, induzierte Bldg. u. Zers. bei 
Ggw. von Hg(Il)-Oxalat 23 I, 1483 (Ph. Ch. 
100, 567); Einw. von trop. Sonnenlicht 24 1, 725 
(Z. a. Ch. 128, 216); Bezieh. zwischen Farbe 
u. Konst. bei komplex. — 22 III, 1036 (Z. a. Ch. 
123, 67). 

Na-Salz, Darst. aus Formiaten 23 I, 229 
(Bl. [4] 31, 792); 23 II, 744, 959; 24 1, 963 
(D.R.P. 377814); Härte 23 1, 181 (PA. Ch. 
102, 332); Best. d. elektr. Ladung u. Ladungs- 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 III, 1250 (Bio. 
Z. 138, 396); Löslichk. von Metallamminsalzen 


in —-Lseg. 23 III, 802 (Am. Soc. 43, 2280); 
Koagulat.-Wärme von Fe(l1I)-Oxyd-Hydrosolen 
beim Vermisch. mit —-Lsgg. 22 III, 235 (Am. 


Soc, 43, 2343); Einfl. auf d. Senk.-Geschwindigk. 
von kolloider CaO-Lsg. 23 III, 13 (Helv. 6, 355); 
Rk. d. wss. Lsg. (Einfl. auf Indikatoren) 24 II, 
1830 (Z. a. Ch. 138, 127); pyrogene Zers. 24 II, 
457 (Ph. Ch. 109, 1); Druckoxydat. 22 III, 1154; 
Umsetz. mit Mono- u. Dicaleiumphosphat 24 II, 
2290: Einfl. auf d. Red.-Wrkg. von TiCls-Lsg. 
4 II, 2776 (R. 43, 771). 

Einfl. auf d. Wirksamk. von Urease 24 II, 
1927 (Bio. Z. 149, 370); physiol. Wrkg. 22 1, 
1205 (Bio. Z. 127, 163); Einfl.: auf d. Agglutinat. 
von Bac. paratyphi B u. Weinhefen in Ggw. von 
Kaninchenplasma u. -Blutkörperchen 22 111, 
1314; auf d. Gerinn. von Fibrin 23 Ill, 784 
(Bio. Z. 136, 426); auf d. Alkalilöslichk. von 
Fibrin 23 III, 1088 (Bio. Z. 139, 299) ; subeutaner 
—-Injekt. auf d. Zus. d. Blutes von Hunden 
23 II, 569 (J. Biol. Ch. 55, 729); auf d. Sen- 
kungsgeschwindigk. d. roten Blutkörperchen 22 
I, 779 (Bio. Z. 123, 6); auf d. Hämoglykolyse 
23 III, 685; auf d. motor. Region d. Großhirns 
22 III, 1016; anaphylakt. Wrkg. 22 III, 1242; 

II, 366; Umkehr. d. Wrkg. auf Atmung, 
Kreislauf, Tonus u. Darmbewegg. dch. Atropin u. 
Pilocarpin 23 III, 871; tödliche Dosis für Frösche, 
Kröten u. Kaninchen 23 III, 404 (A. Pth. 97, 493). 


Oxalsäure-Diäthylester 


Quant. C- u. H-Best. mit Chromschwefel 
säure 23 11, 217 (©. r. 175, 525); Haltbarmach 
von —-Lsg. zur Anal. dch. Zusatz von HıSo4 
23 Il, 1202; Verwend. zur quantitativen Blut- 
fibrinanalyse in geringen Blutwengen 23 Il, 1099: 
Einfl. auf d. Best. von Zucker im Blutplasma 
28 IIl, 539 (Bio. Z. 128, 578). 

NHas-Salz (Zp. 238°, korr.) ‚Bilde bei d 
Hydrolyse d. ÖOxalursäure, Eigg. 24 IL, 1588 
(J. pr. [2] 106, 120, 154): aus Trihalogen-pv- 
vurinen 231, 1448 (G. 521, 216): Härte 23 1, 


1s1 (Ph. Ch. 102, 352); Zirkularpolarisat, 84 1, 
2070; Löslichk. von Th-(Il)-Oxalat in -I,sgg 


23 111, 657; Oxydat. mit Ha2SO4 u. Chromaten 
23 11, 73 (C. r. 174, 1707); photo: hem. Rk. mit 
Helle im Sonnenlicht (Einfl. von Fe-Salzen) 
24 1, 724 (Z. a. Ch. 128,,212); Gleichgew, mit 
MgUle in wss. Lsge. 234 Il, 1660 (C. r. 179, 41): 
Bldg., Eigg. eines Doppelsalzes mit CdCle u 
Luteochlorid 24 1, 472 (Helv. 6, 1126): Kinfl 
auf d. Bilde. freier Peroxydase dceh. Pflanzen 
23 111, 790 (Bio. Z. 135, 151): Verwend.: zus 
Gerinnungshemm. von Biut 23 IL, 224: als 
Schutzstoff bei d. Herst. von geschmolz. Mg u 
dess. Legierr. geg. Oxydase 24 11, 755 (D.R.P. 
387979); bei d. Herst. von lederartig. Prodd 
aus Därmen 24 I, 1304 (D.R.P. 377487). 

Farbenrk. mit Ninhydrin 23 II, 828 (Bie. Z 
131, 92); alkalimetr. Best. in alkoh. Lag. 22 U, 
303 (B. 54, 2988, 2090). 

saur. NHa4-Salz, Bldg. bei d. Hydrolyse d 
Oxalursäure, Eigg. 24 I, 1535 (J. pr. [2] 106, 
120, 153). 

Ni-Salz, Verwend. zur Herst. von Ni-Kata- 
Iysatoren 23 III, 345 (C. r. 175, 819); Best. d. 
Ni als — 23 IV, 135. 

Pb-Salz, Einw. von trop. Sonnenlicht 84 1, 
125 (Z. a. Ch. 128, 215): Zers. beim Erhitz. im 
Vakuum 24 I, 2874: Blde., Eige.. Rkk. von 
komplex. — 23 II, 545 (Z. a. Ch. 129, 243) 

Pr-Salz, Überführ. ins Oxyd deh. Glühen 
23 IV, 975 (Am. Soc. AS, 1461). 

komplex. Pt-Salze, Bldg., Eigg. 23 II, 1547 

komplex. Rh-Salze, Krystallograph. 23 I, 
1524; Bezieh. zwisch. Mol.-Asyınmetrie u. Viezo- 
elektrizität bei KsRh(C20sa3 24 1, 218 (©. r. 
178, 1592); physiol. Wrkg. 22 I, 1205 (Bie. Z. 
127, 162). 

kompler. Ru-Salze, Bldg., Eigg., opt. Spalt. 
24 1I, 1326; II, 931 (C. r. 178, 1279, 1424). 

Th(IV)-Salz, Löslichk. in W., Säuren u. 
Salzisgg. 23 III, 657. 

Uranylsalz, Photolyse 22 I, 1102 (Heir. 5, 
221, 230); 23 1, 38 (Ph. Ch. 100, 36); (Quanten- 
empfindlichk. u. Chemism.) 24 Il, 1502 (Ph. Ch 
111, 269, 815). 

Y-Salz, Bogenspektr. 22 I, 528. 

Salz d. Phenyl-4-imidazols (F. 199°, 
korr.), Bldg., Eigge. 22 I, 513 (Soc. 119, 1896) 

Diphenvl-blei-Salz (Zp. 293— 295°), Bldg 
Eigge. 22 II, 1255 (Soc. 121, 981). 

Salz d. N-n-Butylanilins (F. 146° Zers.), 
Bldg., Eigg. 22 I, 45 (Soc. 119, 129»). 

Salz d. [3.4-Dibrom-phenyl]-hydrazins 
(Zers. bei 162—163°), Bldg., Eigg. 23 II, 1214 
(Bl. [4] 33, 920). 

Phenylhydroxvylamin-Salz, Bildg., Ver- 
wend. als photograph. Entwickler 22 IV, 572. 

Diharnstoff-Salz (F. 173° Zers, korr.), 
Bldg. bei d. Hydrolyse d. Oxalursäure 24 1, 1538 _ 
(J. pr. [2] 106, 120, 153) 

Harnstoff-Salz, Nichtexist. d, von 
Lubavin 24 I, 1538 (J, pr. [2] 106. 120, 155). 

Salz d. Diskatols (F. 180°), Bldge., Eigg 
24 I, 2364 (Atti [5] 33 1, 33; @. 5A, 343) 

saures Delphininsalz (F. 168* Zers.), Bldg., 
Eigg. 231, 1127 (Ar. 260, 14). 


Oxalsäure-Diäthylester, katalyt. Bldg. aus d. Kom- 


ponenten 23 I, 589 (4A. ch. [9) 18, 161); Infrarot. 
Absorpt.-Spektr. 24 II, 1440 (C. r. 178, 1700); 
Verlauf d. Rk. mit SbCls 24 I, 1787 (Z. a. Ch 
133, 106); Bldg., Eigg. d. Verb. mit SnCh 24 II, 
1792 (A. 439, 119); Rk.: mit [Phenyl-acetykeny]]) 
MeBr 24 II, 1919 (Soc. 125, 1557); mit Nitro-tolu- 


olen 221, 1194 (B. 55, 534); 24 1, 1792 (A. 436, 





Oxaiylhydrazid s. 
Oxamäthan s. unter C2H303N, 
Oxamid s. CaH402N?. 
Oxamidsäure s, (2HsOsN. 
Oxaminbrillantgrün, 22 IV: 


Oxaminlichtblau, 22 1V: Verwend.: 


Oxaminsäure s. 
Oxaminschwarz 2BN, 22 IV: Verwend. zur Vital- 


Oxazine, 22 


Oxzalsäure-Diäthylester 


45); 24 1, 1794 (A.436, 58); mit Dinitro- mesitylen 
u. 4.6- Dinitro- -m-xylol 23 I, 593 (Soe. 121, 2646); 
mit 2-Methyl-1-nitro- naphthalin 241,1795( A. 436, 
64); mit Dimethyl-2. 6-nitro-1-naphthalin 23 1, 
195 (B. 55, 2279, 2282); mit 2-Nitro-fluoren 
24 1, 1788 (A. 436, 6); mit Indolyl-MgJ 24 II, 
2032 (B. 57, 1449, 1450); mit «@-Amino-pyridin 
24 II, 983 (B. 57, 1169, 1172); mit verschied, 
Alkoholen 24 II, 1270; mit Na- Äthylat 23 1, 512 
(Bl. [4] 31, 869); mit l-Menthol 22, III, 1166 
(Soc, 121, 835); mit 2-Nitro-3-, -5- u. 6-methoxy- 
toluol 24 I, 2368 (Soe. 125, 308); mit Methy]- 
[o-nitro-p-tolyl]-äther u. o-Nitrotoluol 22 I, 564 
(Soc. 119, 1609, 1612, 1630, 1634, 1639); mit 
Methyl-benzyl-keton, Aceton-diearbonsäure-di- 
äthylester u. Acetessigester 24 I, 1799 (A. 436, 
104); mit 2-Amino-4.5-dimethoxy-acetophenon 
24 I, 2521 (Soc. 125, 654); mit «a-Tetralon 
24 11, 2030 (B. 57, 1286); mit Benzyl- 
eyanid (+Na) 23 I, 8349 (Soc. 121, 2664); mit 
4-Nitro-benzyleyanid 23 1,514 (Bl. [4] 31, 1021); 
mit [Naphthyl-1]-essigsäure-äthylester 2% 1 1796 
(A. 436, 79); mit [2-Amino-phenyl]-essigester 
ı. 2-Oxo-[indol-dihydrid-2.3] 24 1, 1501 (4. 436, 
118); mit Dimethyl-acrylsäure-äthylestern 23 III, 
670 (Soc. 123, 1327); mit Glutarsäure-diäthyl]- 
ester u. Derivv. ders. 23 3 919 (Soc. 121, 1497, 
1501); 24 II, 175 (Helv. 7, 381); mit Acetonyl- 
malonester > Il, 2263 (A. ch. [10] 2, 164); mit 
2-Methyl-5-oxy-pyrrol-carbonsäure-3-äthylester 
24 I, 1676 (H. 132, 99); mit N-Methyl-acetanilid 
22 1, 571 (B. 55, 129). 
Oxalsäure-Dimethylester, spezif, Wärme im festen 
Zustand 23 III, 616 (G. 52 11, 203); Verlauf d. 
Rk. mit SbCls 241, 1787 (Z. a. Ch. 133, 105); 
Bldg., Eigg. d. Verb. mit SnCla 24 11, 1792 
(4. 439, 119); Rk.: mit 4-Nitro-toluol 2% I, 1794 
(4. 436, 61); mit Athylenglykol u. Glycerin 
23 III, 1552 (B. 56, 2219, 2221); mit Aceton 
(+ Na-Methylat) 22 II, 778 (B. 55, 2069); mit 
Phenyl-essigsäure-methylester u. CH3s0Na 24 
Il, 635 (Am. Soc. 46, 1303); mit Styryl-glutar- 
säure-dimethylester 24 II, 181 (Helv. 7, 445); 
Einfl. auf d. photochem. Zers. von H202 24 1, 
1012 (Am. Soe. 45, 656); Verwend. zur Herst. 
von Sprengstofien 23 IV, 970; Einw. von Pflan- 
zenenzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 
22 I, 1045 (@. 52 I, 17). 


Oxalursäure s. (sHa0aN?2, 


(202012. 
CsH2Os3N?. 
C2H6O2NA. 


Oxalylchlorid s. 
Oxalylharnstoff s. 


Verwend. zur Vital- 


färb. d. Pflanzenzellen 4. 


Oxaminbrillantviolett, 221V: Verwend. zur Vital- 


färb. d. Pflanzenzellen 4. 
zur Vitalfärb. 
Herst. v. photograph. 


Untergrund 790. 


d. Pflanzenzellen 4; bei d. 
Silberbildern mit metal!. 
C2H303N 
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färb. d. Pflanzenzellen 4. 
Oxaminschwarz RBT, 22 IV: 
färb. d. Pflanzenzellen 4. 


Verwend. zur Vital- 


Oxanilid s. C14H1202N2. 
Oxanthronyle, 221: mit dreiwert. C 456. 


23 111: 
Aroyloxanthronyle (Dehyidrier. u. Dispropor- 
tionier. im Licht) 213. 2%1: Lit.-Zusammen- 
stell. 2779 

: Synth. 819. 23 II: färber. Eig. 965. 
23 111: Ringsynth. aus Phenvlearbaminsäure- 
halogenalkylestern 66; CirHı7rOsN aus benzoyl. 
Phenyloxymethyloxazolin 383. 241: Bldg. v. 
Benzo-—- aus Benzofuran-Ringen 2517. 2411: 
Bldg. aus Oxaimin-Derivv. 1351. 


Oxazol s. Usa ON 
Oxazolderivate, 24 II: aus 
Oxazolidine, 231: aus Oxyaminen u. 


Aminosäuren 985, 
Aldehyden 


328. 241: 3-Phenyl-— 1594*, 


Oxazolidone, 22 I: Toluolsulfonyiverb. 1177. 23 III: 


aus Chlorkohlensäurechloräthylester u. prim. 
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Aminen 55. 24 I: — aus Aminoarylarsinsäuren u, 


Chloräthyl- u. isopropylchloroform 1533. 

Oxazoline, 23 111: CırHısOseN PCl2 aus Dibenzoyl. 
aminopropylenglykol u. POCls 383. 241: au 
Aminooxybuttersäure-Derivv. 666. 2411: au 
Aminosäuren 985. 


Oxidoketone, 24 Il: Darst. aus ungesätt. Ketonen 
dch. Peroxyde 1403*, 
Oxime, 221: Oximier. alkaliempfindl. Aldehyd. 


1184; Beckmannsche Umlager.; Benziloxim 3% 
22 Ill: Hydrolyse, spezif. Vol. u. Brech. d, ge. 
bundenen Wassers 756; Beckmannsche Um- 
lager. u. Hydroxamsäuren 511. 

231: Isomerie; Umlager. d. syn-Oxims über 
d. Benzoylverb. 1430; Beckmannsche Urmlager. 
bei o- u. p-Chinonoximen 660; Naphthylketoxims, 


Bldg. u. Umlager.; alkalibeständige u. säure- 
beständige — 833. 23 111: Beckmannsche Un- 


lager., in Säureamide; Zusammenschmelzen mit 
Metallchloriden 851; Halogenwasserstoffe al: 
Umlager.-Mittel; Ketoxime, Salze mit Halogen- 
wasserstoffen 1362; Isomerie (u. Chlorkohlen- 
säureester; Bldg. v. Carbäthoxyverbb. od, Ni 
trilen) 1266; (Hydrochloride, Phenyläthyl-, Di- 
äthyl- u. Naphthylcarbamylderivv.) 1606, 1607: 
Aldoxime, Expansionstempp., u. C-H-Kette 1295 

241: OH-Best. mit Äthyl- "ZuJ 1656; hydrolyt 
Dissoziat. v. —-Hydrochloriden 657; Stereo- 
isomerie d. — 307; physik. Konstanten, Konii- 
gurat. stereoisomer. —, Struktur v. —--äthern u. 
Nitroderivv. 2351; Isomerie: Einw. v. ultraviol. 
Licht auf Ald-— u. -Derivv. 2693; Nicht-Exist. 
d. 4. Benzildioxims 2693; Thermochemie: d. 
stereoisomeren Ald-— 2683; d. Ketoxime 2683; 
katalyt. Redukt. 177: Überf. v. aromat. — in 


Nitrolsäuren 2115; Bldg. u. Rk. v. Di-— mit 
Diazoniumchloriden; Oxydat. 2344; Beckmann- 
sche Umlager. v. Benzildi-— u. Oxy- u. Hlig 


benzophenon-— 1782, 1783, 1784; Peroxyde v. 
Mon-— 1920, 2345; Tolyl-, Hlg-phenylglyoxime 
2135; Chlorglyoxime 2136; Dichloracetaldoxime 
1353; Oximderivv. d. Thymochinons 1523; Di- 
oxime v. Diketonen aus Buccocampher-Derivv. 
1774: Oxim d. Mesoxamids, u. verwandte Verbb 
2596. 2A 11: Darst. mit hydroxylaminsulfonsaur. 
Na 651; Einfl. v. ultraviol. u. sichtb. Licht auf 
d. Maß d. Bldg. 1037 ; Dioxime, Phenyl- u. Methyl- 
phenylelyoxim 2142; 2143; Beckmannsche Um- 
lager. in indiftfer. Gasen 1188; — d. Aminobenzo- 
phenons u. d. Beckmannsche Umlager, 36; Iso- 
merie v. brom- u.' nitrosubstituiert. Mono- U. 
Dimethoxybenzaldoximen 462; Isomerie d. — 
substituierte Zimtaldoxime 1343; Einw V. 
Dinitrochlorbenzol auf isomere Aldoxime 463; 
— d. Diosphenole 1092. 

Oximinoketone, 22 IIl: Verbb. mit Co 874. 

Oxindigo s. C16HsOa. 

Oxindol s. CsH7ON. 

Oxoniumverbindungen, 221: aus Phenoläthern 
Phenolen, Thymoläthyläther u. Anisol 20, Al. 
231: Konst.: ; hydratis. Salze u. komplexe Aquı- 
salze als solche 1277. 241: — im Dampfzusti. 
Methyläther-HCl 1171. 

Oxonsäure s. C4H304N3. 

Oxophile Verbb., 23 IIL: 535. 

Oxosäuren s. Ketonsäuren. 

Oxozone, 22 1il: 955. 

Oxural, 221: W ze Oxuralsalbe 373. 

Oxyacetale, 23 III: 

Oxyaceton s. C3H602. 

Oxyäthylarylamine, 23 1: u. Chlorsulfosäure; Ester- 
schwefelsäuren 745. 

Oxyäthylnaphthalin s. C12H1sON. 


Oxyaldehyde, 22 Darst. aus nied. Homologen 
mitt. Nitromethan 403, 1185; — mit tert. Hydr- 


oxyl ing 6-— 942. 2211: aromat. — 1173". 
231: u. alkal. J-KJ-Lsg. 1501; — u. Äthoxy- U. 
Phnsxyaoetophenon 83: Phenolaldehyde (Kon- 
dens. mit CHsSCHO) 1163. 2311: aromat. — 
251*. 2311: Spektrochem. u. Konst. »# 
23 IV: aromat. — 592*. 241: Vereinfach. (. 


Gattermannschen Synth. v. — 1156; Farbrkk. V. 
"mit aromat. 


aromat. — 2147; Kondens.-Prodd. 
Oxy-Verbb. 2660*, 
Oxyaldehydobenzoesäure s. CsHeO4. 
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Oxyalkamine, 22 III: tert. — 753. 

Oxyalkohole, 22 IV: aromat. Äther d. kernmethyl. 
Homologen 157* 

Oxyalkyläther, 24 11: Darst. v., 
1399*. 

Oxyallokryptopin s. Ca1F/zı06N\ 

Oxyamine, 23 1: Aldehydverbb., Reinig. u. partielle 
Acylier. 323. 241: Trenn. u. Reindarst. mit 
CH20 1594*. 

Oxyaminobromtoluol s. C7HsON Br. 

Oxyaminosäuren, 231: Darst. aus Olefincarbon- 
säuren 309. 

Oxyanile, 221: Benzoylier. 455. 

Oxyanthrachinon s. C1allsOs. 

Oxyanthranilsäure s. (7H7OsN. 

Oxyanthranol s. C14Fl1002. 

Oxyapatit, 221: 675. 

Oxyazobenzol s. Cı2H10ON?. 

Oxyazofarbstoffe s. Farbstoffe. 

Oxyazooxyverbindungen, 2% 1: Konst. 2342. 

Oxyazoverbindungen, 22111: Konst.; Alkalisalze, 
Grad d. Hydrolyse 763, 764. 231: Bldg.: Dis- u. 
Trisazoverbb. 747. 

Oxybenzaldehyd s. (7602, 

Oxybenzalhalogenide, 233 III: 837. 

Oxybenzoesäure s. (7H60s. 

Oxybenzoldialdehyd s. CsHe0s, 

Oxybenzolsulfonsäure s. Cello O4. 

Oxybenzylalkohoi s. C711302. 

Oxybenzylamide, 2% 1: v. ungesätt. Fettsäuren (Er- 
satz für Pfeffer) 2009*. 

Oxybenzylhalogenide, 23 III: Alkaliunlöslichk.; Chi- 
nonmethide daraus 37. 

Oxyberberin s. (20H17O5N, 

Oxybromaldehydobenzoesäure s. (’sH/504 Br. 

Oxybromaminotoluol s. C7HSON Br. 

Oxybromnaphthalin s. C10H7O Br. 

Oxybromnaphthoesäure s. Cu 4H70sBr. 

Oxybuttersäure s. (4/1503. 

Oxycellulose, 22 11: Einw. d. Wärme 712; Nachw. 
in Baumwolle u. Gellulosederivv. 162; 22 1V: 
555; Wärmewrkg. 270; Furfurolabspalt. (Alkali- 
lösl. u. Reduktionsvermögen) 75. 2311: Bldg. 
deh. Chlorbleiche 964; — beim Bleichen gebildete, 
Best. 515. 23IV: als Füllmaterial f, Phenol- 
aldehydkondens. 962*, 2411: Bldg. aus Cellulose 
(+ HOCI) 824; Konst. 24. 

Oxychinolin s. CaHTON. 

Oxychlorbenzoesäure s. C7H50s3C1. 

Oxychloreymol s. C10H130U1. 

Oxychloridzement s. Zement. 

Oxychlorphenanthren s. O14HsO0C1. 

Oxycholesterin s. C2a7Has02. 

Oxycoichicin s. C22H 2307. 

Oxydasen s. Enzume. 

Oxydasophore, 221: 68. 

Oxydation, 221: Vorgänge, Mechanismus; katalv- 
sierte als Dehydrier.; v, Indigo, Aldehyden 
72; katalyt. Wrkg. v. Radiovelementen 1225, 
elektrochem. v, organ. Verbb. 1066; biochem. 
u. elektrochem. organ. Verbb. u. in d. lebenden 
Zelle 756; biolog. (Forschungsprobleme u. Er- 
gebnisse) 756; — dch. feinverteilte Kohle 491. 
=2 Il: Oxydieren, Schachtofen 928*; —: fein ver- 
teilter Stoffe 317*: blanker Eisenoberilächen 141*; 
ÖOxydationsmittel (stromverstärkende Wrkg. bei 
d. Elektrolyse; Chromsäure) 607. 2211: im 
Körper, Regul., Wrkg. d. Nahr. 1025; biochem. 
u. elektrochem. organ. Verbb. 679, 907; indu- 
zierte — organ. Stoffe deh. O bei Ggw. v. Na2S03 
od, Fe(OH)2 864; bei Befrucht. im Eehno- 
dermenei 790; Dehydrier., v. Tetralin-, Hydrinden- 
u. Tetraphthenderivv. 551. 221V: katalyt. 

u. chem. Industrie (KW-stoffe) 1195; Dehydro- 
genisat. (Kieselsäure als Aktivator) 177*: — v. 
(sasen (Kieselsäurehydratgel als Katalys.) 663*. 
=31: Vorgänge 1095; Rkk. (freie Energie, u. 
Substit.; Hydrochinonderivv.) 59: — mitt. Chlo- 
fiten 1482; Indukt. in Ggw. v. Na2SOs od. 
Fe(OH)2 bei Harnstoff ete.; biochem. 570; 
Organ. Verbb. (u. polare Valenztheorie) 72; biolog. 
— 405; Zell-— (Wrkg. v. Hormonen) 615; Oxy- 
dations-Reduktionssystem (Glutathion) 364; De- 
hydrier. (Mess. d. dehydrierten H mitt. Dinitro- 
benzolred.) 555; Antioxydantien 191, 2311: — 
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beliebiger aromat. Verbb. 1029*; intracelluläre 
tier. u. pflanzl. Gewebe (Nachw. dch. Indophenol- 
blaurk.) 163; u. Red., Prozesse (Überführ. v 
Anthracen in Anthrachinon) 747*; elektrolyt. 
310*. 23 111: Mechan. (Aldehyde) 26: Dehydro- 
genisat. (Kinetik) 181; an Kohle; Blutkohle; 
Narkotica, Aminosäuren, Hexosephosphorsäure 
641; Kontaktwrkg. d. Kohle 720; katalyt 
deh. Luft bei Berühr. mit Pd 1062; deh. Cu- u 
Uransalze l1VÖLl, 15839: antikatalvt. Wrkx. v. Blau 
säure 1061; mitt. Bleitetraacetat 381; elektro- 
Ivt. (kEinfl. v. Fluor) 1249 phenvlierter 
Fettsäuren 664; im leb. Körper, Bedeut. d. Gluta- 
thions 1529; u. Avitaminose 688%. 23 1V: vor 
zugsweise, katalyt. 130; v. Metallen bei 
hohen Tempp. ®; Dehydrogenis. organ. Verbb. 
741*: Oxvdationsmittel (u. Wrkg. v. Röntgen 
strahlen auf Keimlinge) 75 

241: Mechanism. d -Vorgänge 2058; neue 
Art v. Red.-—-Syst. 2099; Aut-—— u, antioxvgene 
Wrkg. 1314, 1315, 1316, 1891; SOs als -Mittel 
1163; katalvyt. mit Pt-Schwarz 1921; katalvt 
u. induzierte — bei Ggw. v. Uersalzen u. Eisen- 
salzen 2560; :v. N 2731®; v. NHs (u. CNH) 
1163, 1901; Bldg. v. Gas-lonen bei d. v. NO 
22: langsame — d. Phosphors 20; d. phos- 
phorigen Säure 205%; Photochemie d. HJ-— 2065; 

v, Metallen bei hoh. Temp. 579; — Wärme v. 
Li, Ca, Sr u. Ba 24; bakter. : v. ZnB 2394; 
v. Eisenpyrit 2393; Best. d. Dampfdruckes v 
SO2, SOs u. Or bei d. v. Eisenpyriten 2470; 
- v. FesSOs zu Fex(SOs)s mit Luft B5S: A; 
organ. Verbb. bei gewöhnl. Temp. 2337; [mit 
NaOUl (Br) (+ KMnOs)] 1101*; v. aromat. Verbb. 
1713*:; v, C-Verbb. mitt. Katalysator 2318*: v, 
CO 2s1; v. Hexan 2774: d. Braunkohlengasöls 
mit Ozon 2221; Schnelligk. d. v. Paraffinwachs 
2240; katalyt. v. Cyelohexan, Braunkohlen- 
teeröl, Erdöl u. Benzin 280; v. Tetralin (-De- 
rivv.) 657; v. aliphat. Aminen 1200; bakteriell 
v, Alkohol zu Essigsäure 59; katalyt. W.-Abspalt 
u. Dehydrier. dch. wasserfref. ZnS04 1737; photo- 
katalvt. Einfl. einiger Ketonreihen auf d. V, 
Äthylalkohol 1142; Mechanisgi. d. Essigsäurebldg 
aus Aldehyd+ 0 2226; d. Glucose deh. gelb. 
H2O 2099; Aut-— v. Äthern 1919; v. sub- 
stituiert. Aminophenolen deh, Chloranil zu Phen- 
oxazonderivv. 1542; elektrochem. v. Alkyl 
äthern d. Phenols u. d. 3 Dioxybenzole 1770; 
mit Ozon: Isoeugenol > Vanillin 1772; dd, 
Chinizarins 482; v. Campher u. Fenchon 86: 
v. Harnsäure 1538; (in Alkali) 1804, 1805; kata- 
Ivt. d. Harnsäure (Einfl. v. F&OH)s u. Mn. 
(OH)») 1934; v. Isatin u, -derivv. zu d, entspr 
Anthranilsäuren 966*; v, organ. Säuren deh. Cu 
2059, v. Fettsäuren mit Chromsäure 1765; elek 
trolvt. v. Ameisensäure 1324; ‘ v. Amino- 
säuren mit H20O2e u. an d. Anode 1766; v. Amino 
säuren an Blutkohle 1011: v. fetten Ölen u. Ver- 
hüt. ders. 523*; verhindernde Kraft u. Krhöh 
d. Liehtechth. v. Farbstoffen 596; Katalvse d. 
photograph. Entwickler deh. Cu’ -lonen 285%; 
d. Alkaloide deh. H2O02 916; d. Strophanthi- 
dins 917; Einfl. wachsend. Pflanzen auf d,. - 

-Prozesse in Boden 2198. 2411: deh. Metalle 
hervorgeruf. -Rkk. 1429; u. Red, ohne Bei- 
hilfe eines Katalysators 420, 909, 910; Einfl. v. 
Röntgenstrahlen auf d. -Geschwindigk. in 


Zellen 494: — v. organ. Verbb. mit O u. B20s 
223*; — v. organ. Stoffen in alkal. Fll. 1741*% 

v. organ. Verbb. mit O in Ggw. v. Katalv- 
satoren 1399*; elektrochem. - aromat. KW- 


stoffe 2832; Mechanism. d. ‚ katalyt. Spalt. u. 
(Aut-)— v. Ketosäuren 933; Mechanism. d. 

Vorgänge, oxydativ. Abbau d. Aminosäuren 1788; 
Auftret. v, Peroxyden u. Persäuren bei d., elektro- 


chem. — organ. Verbb. 631; elektrolyt. — v. 
Nitrotoluol u. Chlortoluol 2538 ; biochem. —Red.- 
’rozesse 420; biolog. — deh. Athylperoxyd 1174; 


— deh. Pneumokokken 2668; biol. —, O-Aufnah- 
med. Syst. Linolensäure-SH-Gruppe, Mechanism 
u. Bedeut. d. SH-Katalyse 614, 615; s. auch 
Katalyse. 


Oxyde, 22 I: amphotere Metall-— ([H’) d. was, Lag.) 


1312; bas. Metall-— (Bidg., Theorie) 629, 1069; 
40 
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Äthylen-— (Bldg. aus ungesätt. Ketonen u. alkal. 
H202) 24. 2211: Metall-— (techn. elektrolyt. 
Darst.) 789®; Darst.: aus pyrit. Erzen 1024*; aus 
Silieaten 1019*; Metall-— vergasbarer Metalle 
(Darst.; Wetherillprozeß) 941*; — d. drei- u. vier- 
wert. Elemente (Darst. aus Salzen mitt. MgCls- 
Laugen) 191*; kolloidale — (Darst. mitt. xantho- 
gensauren Stärke verbb.) 374* ; flüchtige Metall- 
(Darst.) 735*; Wrkg. im Geschützstahl 694. 22 
III: Bldg. mehrwert. aus ihren Hydroxyden 
1327; Eigenschaftsänderung glühbeständ. —, u. 
Darstellungsweise 415; Konst. d. bas. — 956; 
Flüchtigk. 420; Qualm (Kettenbldg.) 1030; Wrkg. 
d. en elektr. Entlad., u. Faradays Gesetz; 
Red.; u. H, N, u. 60; Gewichtsverlust d. Metall- 
ele En 213, 214; Einw. v. H2 u. v. CO (um- 
kehrbare) 117. 221V: Aufschließen schweran- 
ereifbarer mit Alkalihydroxyden-+ Alkalioxyden 
541*: Schmelzen ohne Verunreinig. 21*. 

2:3 1: Metall-— (Isomerie) 290; bas. — (Konst.) 
809; katalyt. Zers. 1388; Metall-— (u.' Bornitrid, 
Bldg. v. NO) 1534; gg - (Unterss. d. 
Carnegie Inst., W ash.) : 22: v. ungesätt. KW- 
stoffen (Darst.) 427. bg Il: Red. deh. H u. CO 
‚21; Metall-— (Darst., Zers. d. Erze) 35*; Darst. 
fliichtiger ss*: fein zerteilte - (Vorbehandl. 
deh. Erhitzen) 853*; —: als Farbenmittel in d. 
Emaille-, Porzellan- u. Glasindustrie 1106; d. 
ÜÖ hromgruppe (Red.) 1151*; Metall-— (kinw. auf 
Baumwolle u. Wolle neben H202) 1262; — d. 
Gasreinig. (Bewert.) 66. 23 III: gesteinsbildende, 
Häufigk. 113; — u. Rotat. d. Atomkerns 1245; 
Leitfähigk. (u. Stärke d. photoelektr. Stromes bei 
Belicht.) 471; photoelektr. Wrkgg. 715; Tempe- 
raturluminescenz; synthet. Rubin 1133; — u. C 
(Schmelzen, Verwandtschaftsgrad) 1143; Red. 
schwer reduzierbarer Metall-— mit H’ 659; Oxyd- 
mineralien d. Metalle (Überführ. in Sulfide) 109; 
— u, VOCIs u. TICle 357; @-Oxyde aus Aldehyden 
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— verschied. Tierarten 1206; peroxydat. Wrkg, 
64; Dissoziat.-Geschwindigk. 1544; (Einfl, 4, 
Lichts) 1820; Bezieh. zu Methämoglobin 93, 
23411: O-Geh,,, Darst. v. kryst. — 664; Gleichgew..: 
Hämoglobin-— 1477; —-Spektr. 2755; Absorpt.d 
ultraviol. Lichts deh. — 1157. 

Oxyhydrazin, 231: Derivv. 1159. 

Oxyhydrochinon s. C6H603. 

Oxyisobuttersäure s. C’4H 803. 

Oxyisophthalsäure s. CsH6Os>. 

Oxyjodbenzaldehyd s. C7H502J. 

Oxyjodbenzoesäure s. C7H503J. 

Oxyjodchinolinsulfonsäure s. CoH6e04NJS. 

Oxyketone, 23111: Spektrochem. u. Konst. 543. 241: 

Jberführ. v. Acetophenolen in Chromone 776: 
Methyldioxybutylketon u. seine Dehydratat.- 
Prodd,. 1509; zur Kenntn. d. Benzoylmethyl- u, 
Phenylacetylcarbinols 1516; glykosidisch. Acetala 
d. einfach. — u. ihr. Polymerisat. 2094; Kondens.- 
Prodd. mit aromat. Oxy-Verbb, 2660*, 

Oxykodeinon s. CısHı904N. 

Oxykryptopin s. C21ıll 2106 N 

Oxylactone, 221: Red. mit Na2Hig 187. 

Oxylith, 2211: Unters. 607. 

Oxyluciferin, 231: Elektro-Red. 859. 

Oxymethoxybenzaldehyd s. CsH 303. 

Oxymethylfurfurol s. CeH6Os3. 

Oxymethylketone, 23 III: RR’-C(OH)-CO-CH3 aus 
Dialkyläthinylcarbinolen 660; — u. ÖOrgano- 
magnesiumverbb. (Bldg. v. Pinakonen) 901. 

Oxynaphthaldehyd s. C11H 802. 

Oxynaphthalincarbonsäure s. (117/503. 

Oxynaphthalindicarbonsäure s. (1211505. 

Oxynaphthalindisulfonsäure s. C104507S2. 

Oxynaphthalinsulfonsäure s. C10Hs048. 

Oxynaphthalsäure s. C12HsOs. 

Oxynaphthochinon s. C10H603. 

Oxynaphthoesäure s. (11H sO3. 

Oxynitrilase s. Enzyme. 


24 11: 289, 


Si 
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Oxynitrile, 22 111: Charakter 272, 273. 

Oxynitrilesen s. Enzyme. 

Oxynitrobenzoesäure 3. O7H505N. 

Oxynitrobromtoluol s. C7H603N Br. 

Oxyphenyläthylamin s. CsHuONM. 

Oxyphosphinsäuren, 23 1: aus gesätt. Aldehyden od. 
Ketonen, u. PClsa 159. 

Oxyphthalsäure s. CsH6Os, 

Oxyprolin s. O5H903N. 

Oxypropionsäure s. ('3H603. 

Oxyproteinsäuren, 22111: d. Harns 751, 1071. 
=3 111: d. Harns 6837. 241: — d. Harns 565. 

Oxyprotopin s. C20H1706N,. 

Oxyprotsulfonsäure, 241: Hydrolyse 28380. 

Oxysäuren, 22 II: aromat. — (Anwend. zur Darst. 


u. Carbonsäuren 1644. 23 1V: Metall-— vergas- 
barer Metalle (Darst.) 11*, 204*; Reindarst., Rei- 
nigen d. Rohstoffe, wie Bauxit, Magnesit mitt. 
Sulfiden 793*; Anwend. als Schmelz- u. Lüster- 
farben in d. Emaille-, Glas- u. Porzellanindustrie 
450; Auwend. zu plast, MM. 9s1*, 241: Bldg. 
u. Konst. v. Metall-— 632; Herst. v. Metall- 

(PbO) 2732*; (aus Metall u. H20-Dampf) 710*; 
(aus Metall [Zn] enth. Stoffen) 1444*; (aus Ab- 
fällen) 706*; norm. Kathodentfall u. lichtelektr. 
Empfindlichk. v. Metall-— 136; Wrkg. als Akti- 
vatoren auf d. Vulkanisat. 1278; Peroxydasewrkg. 
v. Schwermetall-— (Cu, Pb, Mn, Fe, Ni, Co) 2374; 
Förder. d. Aktivität d. Ni-Katalysators deh. — 
72 SeOCl2 auf Metall-— 1756; Red. 


727: Einw. v. 
v. Metall-— 705; (mit Al im Ofen) 960*%; (im 


a m u .\V r a ü harzartiger Kondensationsprodd.) 580*; (Darst., 

elc . Ofen) 246*, 234 IL: \ . beim Schwimm 

an. 738: "Vertell, n wer nach ihr. Arylide) 1141*, 22 III: Konst. u. Konfigurat. (u. 

Kryst.-Symmetrie 1782; Rkk. v. Metall-— mit Bldg. komplexer Borsäureverbb.) 255; Unter- 

B203 2132, Herst. v. feinzerteilt. Gemischen v. scheid. mittels d. Leitfähigkeitsänd. dch. Bor- 

Metall-— (Legierr.) 2787*. säure, Atomanordn. im Raum 258; — u. Thionyl- 
Oxydhydrate, 23 I: 1414. chlorid 1237; Phenolearbonsäuren (Leitfähigk., 
Oxydibrombenzaldehyd s. C7H402Bra. Einfi. v. Borsäure) 267. ZEIV: Bester (Zumis 
Oxydibrombenzol s. CsH40 Bra. bei Darst. abwaschbarer Wäsche) 644*; Phenol- 


carbonsäuren (harzart. Prodd. mit Aldehyden) 
51*, 956*, 

231: Konfigurat. 827; Unterscheid. d. Anti- 
poden 889; acidifizier. Wrkg. auf Borsäure U. 
Molybdänsäure 40; Phenolcarbonsäuren (Wander. 


d. aromat. Acyls) 915; Anhydrosulfite 818. 231: 


Oxydijodbenzoesäure s. (7H403J2. 

Oxydimethylbenzaldehyd 3. C’oH1o02. 

Oxydimetrie s., Maßanalnse. 

Oxydisazofarbstoffe s. Farbstoffe. 

Oxydisilan, 23 III: Luminescenzerreg. bei Rhod- 
aminen u. Isochinolinrot 1378. 


Oxydisilin s. Siloren. aromat. — (u. Trichlorbenzaldehyd etc., nach- 

Oxydone, 23 III: Methylenblau als Analogon 230. chromierb. Triphenylmethanfarbstofie) 482°; 

Oxydoreduktasen s. Enzume. (Halogenalkylester; u. Jodhydrine etc.) 479°; 

Oxyfettsäuren, 22 1V: Bedeut. für d. Fettindustrie (Chininester, Acetylverbb.) 916*. 23 II: Acidität 
1180; Gemische mit Phenolen (Anwend. zur Darst. u. Lage d. OH 997; cycl. — (Acetate mit 
v. Gerb- u. Lederschmiermitteln) 467*. 23 IV: Aceton) 1610, 


Alkylester v, Polymeren 616*, 957*, 241: Bldg. aus Hig-säureester + Zn u, Al- 
Oxygenasen s. Enzyme. dehyden (od. Ketonen) 1354; Einw. v. HOBr auf 
Oxyglvkonsäure s. Cs/T1007. Phenolcarbonsäuren 1662; Darst. v. O-Acetyl- 
Oxyg!yoxime, 2% 1: 2136. Derivv. aromat. — 2633*. 24 II: Gewinn. 1869*; 
Oxyhämin, 241: —-Kalium 2269. 2411: u. Salze —- Ausbeute aus d. alkal. Aufschluß v. Fichten- 

2661. holz 2621; Trenn. v. Fett- u. Harz-— 2377; Oxy- 
Oxyhämoglobin, 22 III: Bldg. aus Methämoglobin dat. dch. Äthylperoxyd, 1175; Oxycarbonsäuren 

dch. Alkali 626, 231: krystallis. — (Darst.) 350. aus Oxy pyridinen 981; Äther v. Polysacchariden 

23 Ill: Säurenatur 1628; Alkalibindungs- u. mit — 622; Rk. v. Estern u. Amiden v, — mit 

Pufferwerte 794. 241: Löslichk. u. Leitfäbigk. v. Thionylchlorid 2745, 2746;Rk.-Verlauf bei d. 
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Einw. v. Phosphorchloriden auf Phenolcarbon- 
säuren 2247. 

Oxysiloxene, 24 Il: 2234. 

Oxysulfide, 23 I: aromat. — (Isomerie) 1579. 

Oxyterephthalsäure s. C’sH60». 

Oxythiazane, 23 1: 1395. 

Oxythionaphthen s. CsH60S. 

Oxytolualdehyd s. CsHs0a. 

Oxytoluylsäure s. Cs} sO0s. 

Oxytrichlorhydrochinon s. CsHlsOsÜls. 

Ozäna, 23 I: Ätiologie; Bact. mucosus u. Coccobae. 
361. 2311: Vaccine 549. 

Ozeanographie, 24 Il: — in ihr. Beziehh. zu d. ander. 
Wissenschsch, 2240. 

Ozeanwasser s. Wasser- Meerwasser. 

Ozokerit, 22 IV: Abscheid. aus Misch. mit KW- 
stoffen 1152*; Ozonisier, 1063. 33 IV: Darst. 36*; 
Vork. v. Ni 896. 24 II: Theorie d. Entsteh. v. 
781; Entsteh. d. —-Lagerr. 1874. 

Ozole, 23 III: Geruchträger 612. 

Ozon, 23 Bldg. bei d. Oxydat. d. P 179; Zers. 

deh. intensives Licht 1164; u. CO 952; Einw. auf 

Ammoniaksubstitutionsprodd., tert. Amine, Phe- 

nylhydroxylamin, Hydrazobenzol 260; mit Os 

behandeltes P205 als Trockenmittel 1270; Wrkg. 
auf pathogene Keime, Schleimhäute u. seröse 

Häute 299, 22 11: Darst. in beliebiger Konzentr. 

(Verfl.) 371*, App. 371%; 623*, 738°, 788%; — u. 

NH3(Darst. von HNO5s) 475*; Anwend, zur Flachs- 

röste 593; Best., u. Gasvergift. im Röntgenzimıner 

300, 670. 22 IIL: Bldg. aus O, sensibilisier. Wrkg. v. 

ZnO 104; Darst., Liebigscher Kühler als App. 1317; 

Formel, Geh. an Oxozonen; fl. — (Bldg., Thermo- 

chemie; Zerfallsgeschwindigk.) 954. 23IV: u. 

seine Anwend. 25; Erzeuger 422*; (Vorricht.) 

957*; Ozonisier. v. Erdölen (Ozon- u. Ozonid- 

zahl) 1185; — u. Sterilis. v. Trinkwasser (App.) 

229. 

231: Allotropie zu O 1258; physikal. Kon- 
stanten; u. Theorem d. übereinstimmenden Zu- 
stände 14; r&ines — (Darst. u. Molekulargew.) 


1554; festes — (Molekulargew. u. Gefrierp.) 15; 
photochem. Zerfall, Sensibilis. dch. Cl u. Br 1018; 
Luminescenz d. zerfallenden — u. CO 279; — u. 


N2Os; u. Zers. v. N2O5 1207; Anwend, in d. organ. 
Chemie 812; Wrkg. auf KW-stoffe; u. Methan, 
Darst. v. Formaldehyd 1117. 2311: Bldg. auß OÖ 
bzw. Luft mittels stiller Entladd., Glimmentladd. 
od. aus beiden kombinierten Entladd. 514*; 


Pabulus s. Bakterien. 

Packmaterialien, 22 IV: 
Sll*, 

Päonol s. CaHı003. 

Pagodenkornöl s. Öle, ätherische, 

Pajuraöl s. Öle, fette. 

Paläobiochemie, 24 1: geolog. Bedeut. 155. 

Palatinchrombraun, 22 IV: Verwend. zur Vitalfärb. 
d. Pflanzenzellen 4. 

Palatinchrombraun 2 GH, 22 IV: Verwend. zur Vital- 
färb. d. Pflanzenzellen 4. 

Palatinchrombraun W s. C12H1204N4S. 

Palatinchromschwarz 6B s. C20H1405N 28. 

Palatinchromviolett s. C16 1205 N28. 

Paligorskit, 22 III: mährischer 707. 

Palladium, 22 I: Magnet isierungskoeff. 845; thermo- 
elektr. Wrkg. u. Wärmeleit. 607; — Sol. u. 
Röntgenstrahlen; u. Sekundärstrahl. dch. Al-, 
Cu-, Pb- u. W-Strahlen 1091; fein verteiltes 
(Wrkg. v. Hitze) 526; katalyt. Wrkg. bei d. 
Hydrier. (u. Okklusionsvermögen für H; Eintr! 
v. Pb) 1095; Adsorpt. v. He, CO, CO2 u. CzHs 
173; Katalyse v. O u. H, Potentiale d. Kontakte 
bei Ggw. wss. Elektrolyte 798. 22 111: Röntgen- 
strahlenspektrum (Reflexion auf Flußspat) 15. 

231: Kompressibil, bei hohen Drucken; Ab- 
stoßungspotential 492; System mit H (Magnet.) 
568; Absorpt. v. H 1254; kolloid (als Kataly- 
sator bei gleichzeit. Bldg. v. Knallgas u. Hydrier.) 
1533. 2311: neue Verbb. u. Pd-Best. 1206. 


Schimmelbldg., Verhüt. 


Palladiumverbindungen 


Darst. aus fl. Os 175*: Erzeuger 561*; (mit Glas- 
polen, Innenkühl.) 455*; (Zentrieren d. Metall- 
elektroden) 172*; (zur Wasserreinig.) 343*; Ozoni- 
sator 1078*®; -Bleicherei 964. 23111: Darst. 
mit hochfreq. Wechselströmen 1140; Erzeug. dch 
Hochspannungsentlad. 1594; Ozonisator (mit 
Teslaströmen betrieben) 1137; Verh. (therm 
Gleichgew. mit O) 65%; : u. Verschwinden d 
Sonnenspektrums 343: u. Bestrahl. (analoge 
Wrkg. auf chem .u. Kolloidrkk.) 973. 23 1V: 
Darst. aus Luft 92*; App., Ausbeute u. Konzentr 
911; Erzeuger 92*, 359*%; (u. gewerbl. Anwend.) 
92; Ozonisator 92*, 527*, S51*, 569*: (tragbarer) 
395*; Anwend. zur Entkeim. v. Fl. zus. mit ultra- 


viol. Strahlen 675*. 
241: Darst. 696%; (mit Hochspann.-Entlad.) 


19; Bldg.: bei Gewitter 157; bei niedr, Drucken 


u. tief. Tempp. 736; (therm.) 1492; -Bldg. u. 
Leuchten d. P 1202; in d. Flammen 2233; 


Erzeuger, Elektrodenverbesser. 1846*; Unschäd- 
lichmachen v, — 86*; bromometr. - Best 
942; Elektrenentheorie u. Konfigurat. d. 

721; Dampfdruckmess, an reinem 406, 1332, 
2079; photochem. Aktivit. in Gew. v. OÖ, H u. 
anderen Gasen 541; spezif. Leitfähigk. v. konz, 
—ÖO2-Lsgg. 465; Bedeut. d. Harries-Rk. 2057; 
Zers. v. — bei Ggw. v. belicht. Cl 459; Ozoni- 
satoren (Quarzglas) 368*, 2297*; Wrkg. v. ozoni- 
siert. O auf Hg 1904; Rk. mit Äthylen 1353; 
Oxydat. v. Dekahydronaphthalin deh. 1665; 
Verwend. zur Oxydat.: v. Isoeugenol zu Vanillin 
1772; d. Braunkohlengasöls 222 Waschen u, 
Bleichen mit — 11085*; Verwend. zur Vorbehandl 
v. Lederabfällen für d. Leimfabrikat. 276*; Einw. 
auf Diphtherietoxin 930. 3411: Darst. mittels 
Flammen als Vorles.-Vers. 793; Bldg. in Flammen 
1777, Darst. 1354*, 2547*; Ozonisator 100*, 356*, 
1729*; Ozonisator-Elektroden 1259*; physikal, 
Gesetze d. —-Bldg. deh. d. elektr. Strom 1449; 
Bldg. deh. grüne Pflanzen 349; Unterss. über 

1779; Struktur 2729; Best. neben HaO0» 730; 
ozonisierte Luft 2606*; Oxydat. d. Methans dceh, 
—-halt. Luft 2452; Rk. mit Hexan 2019; Oxy- 


dat. d. Braunkohlengasöls mit 1298. 
Ozonide, 2211: Darst. 755*, 221V: v. Erdölen; 


Mineral-, Transformatorenöl etc,, Ozon- u. Ozonid- 
zahl-Spaltungs- u. Teerzahl 115. 


Ozonspaltung, 241: Keto-enol-tautom. Verbb., Kom- 


P. 


Palladium-Verbindungen, 24 1: 


binat. mit d. Br-Titrat. u. colorimetr. Best. 549, 


23 III: zweifache Faserstruktur 1546: Einschließ. 
v. H 994; H-Belad. u. Halieffekt 994; Thermo- 
kraft v. mit H beladen, — gegen reines Pd 338; 
Palladium-Wasserstoff (System, Krystallstruktur) 
1636; Dehydrogenisierungsvermögen 181; als 
Kathode (H-Absorpt. u. Konz. d. H entw. Lag.) 
1375; u. Knallgaskatalyse 190. 23 IV: Trenn. 
v,PtB., 

241: elektrolyt. Abscheid. v. — 1864*; deh. 
Röntgenstrahl. erzeugte Luminescenz 134; Mini- 
mumpotentiale elektr. Entlad. in H 860; thermo- 
elektr. Ketten mit 2410; thermoelektr. Eige. 
zerstäubt, Häutchen v, Au, Pt. . (+ H) 
1006; Wrkg. ala Anodenmetall bei d. elektrobrt. 


Oxydat. d. H-COOH 1325; katalyt. 458; 
Asbest als Hydrier.-Katalysator 1142; katalyt, 
Oxydat. v. NHs dch. Luft in Ggw. v. 1901; 


Dehydrogenisat. v. Piperidin mit 2407; neue 
Best.-Meth. 8837; Best.: dch. HsPOz2 1067; v. — 
u. Pt in Edelmetall-Legierr. u. Gekrätz 577; Rk. 
auf — (Nitroprussid-—) 887. 24 II: Allo-— 611; 
innerer Druck 2114; Adsorpt. v. Gasen 2316; 
aktivier. Wrkg. auf Cu 273, 274; Komplexe mit 
organ. Mono- u. Disulfiden 1170; katalyt. Spalt. 
u. Oxydat. v. Ketosäuren dceh — Schwarz 933; 
mikrochem. Nachw. mit CsC] 2538. 

kolloid. Selenide u. 
Telluride 2451*:; komplexe mit organ. Seleniden 
1757; (Leitfähigk.) 1750: *-Oxvchinolinsalz 1954, 
=4ll: Komplexe mit organ. Sul 


40* 


iden Jia. 








Palladiumverbindungen 


Palladiumchlorür, 23 III: Dimethyldithioäthy- 
lenverb,. 226. 

Palladiumchlorwasserstoff, 23 III: K- u. NH4- 
Salz (Krystallstruktur) 532. 

Palladiumlegierungen, 2211: mit Au (An- 
wend. zur Darst. v. elektr. Kontakten) 1159*. 
22 IV: mit Edelmetallen (Anwend. als Pt-Ersatz 
für chem. App.) 315*. 

23 III: mit Ag (lichtelektr. Empfindlichk. v. 
wasserstoffbeladenen —) 109. 23 IV: mit Au u. 
Pt 246*, 

2841: Krystallstruktur v. Ag-— 746. 2411: 
Gitterstruktur v. Au- u. Cu- 1385. 

Palladiumoxydul, 24 Il: Darst. als 
sator für d. Red. v. organ. Verbb. 1181. 

Palladiumrubidiumbromid, 22 III: Struktur, 
Röntgenstrahlenunters. 482, 

Palladiumsalze, 2% IL: Verh. bei d. Hydrolyse 
2236. 

Palladiumsulfid, 24 1: PdsS 837. 

Palladiumwasserstoff, 231: aktivier. 
auf O u. H202 (Komplexverbb.) 642. 

Palladosammine, 23111: Dichlorodiaminpal- 
jadium 226, 

Pallasite, 221: — v. Kurtlak, Gebiet d. Donischen 
Kosaken 939. 241: Zus. 2507. 

Palmatin s. Cz1ıH/2305N. 

Palmitinsäure (n-Pentadecan-«-carbonsäure) (F.63"), 
Vork.: im Wachs von Fichtennadeln 22 II, 
521 (B. 55, 1511, 1515); in d. Körnerhirsen 223 
I, 697; in Maispollen 22 I, 1079 (J. Biol. Ch. 
»0, 444); 23 III, 159 (J. Biol. Ch. 95, 615); 
in d. Pollen von Ampbrosia artimesifolia 23 III, 
1577; in Aretium maius Schk. u. Tussilago 
Farfara L. 2% II, 1930 (Ar. 262, 357); in Bole- 
tus Satanas Lenz 23 HI, 650 (M. 4%, 14); in 
Fagraeafrüchten 24 I, 28382; in d. Samen von 
Hydnocarpus Alcalae und Pangium edule 23 1, 
105; in Inoloma alboviolaceum Pers. 233 III, 630 
(M. 44, 13); in Loranthus europaeus L. 24 II, 
679 (M. 44, 287); in d. Rinde von Phelloden- 
ılron Amurense 22 I, 361; im Harz von Vibur- 
num Opulus 23 I, 1515; im Lackharz 234 II, 
1982: im Menhadenöl 23 III, 632 (Am. Soe. 
45, 1303); im Perillaöl 23 III, 561; im hindo- 
stan. Rüböl 23 I, 102 (Bl. [4] 31, 415); im 
Samenöl: von Bixa orellana 23 III, 252; von 
Cnieus Benediktus L. 22 1, 359; -Geh.: d. 
Buchenkernöls 23 I, 1253 (J. pr. [2] 10%, 141); 
d. Cashewkernöls 23 III, 1577; d. Öls aus Hage- 
buttensamen (Ar. 260, 34); d. Hongayöls 
23 III, 1577; d. Rayanöls 24 II, 1528; d. 
Sesamöls 24 1, 2549 (Am. Soc. 46, 775); d. Soja- 
bohnenöls 24 11, 1567 (Am. Soc. Ab, 1951). 

Vork.: im Blutplasma 23 III, 1098 (J. Biol. 
Ch. 56, 721); 24 II, 353 (J. Biol. Ch. 39, 543, 
556); in Lysoleeithin u. Lysocephalin 24 I, 2273 
(J. Biol. Ch. 58, 864); in d. Pferdeleber 23 I, 
210 (Bio. Z. 132, 346); in d. Säuglingsfaeces 
221,588; ind. Lipoiden d. Lungengewebes vom 
Rinde 22 IL, 366 (Bio. Z. 124, 242); in d. Go- 
naden von Rhizostoma Cuvieri 23 IL, 112 (H. 
122, 158): im Gänsefett 22 III, 277; im Robben- 
tran 24 II, 561: —-Geh.: d. Walfischtrans 2% 
I, 1216 (Am. Soc. 46, 157); d. Sardinentrans 


24 11, 2805; d. Butterfetts 22 I, 1148 (Bio. Z. 
>» 


Kataly- 


Wrke. 


127, 173); von deutschen Knochenietten = 
IV, 339; d. Rinderknochenfetten u. Rinder- 


klauenöle 23 II, 55; d. Fettes d. Kamelhöckers 
24 11, 2459; Vork.: im japan. Vogelleim 233 
1il, 166: im Fuselöl aus Bataten-Branntwein 
22 IV, 1058. 

Bldg.: aus Aleuritinsäure 22 III, 342; 23 1, 
455 (B. 55, 3533): bei d. Hydrolyse von Lyso- 
lecithin 23 IH, 164 (J. Biol. Ch. 55, 748). 

Mol.-Gew., Andydrier. 24 I, 751 (B. 57, 
103); Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 330); Kry- 
stallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 271); 24 1, 
891 (Soc. 123, 2044); 24 1, 1355; Dimens. d. 
—-Mol. auf Wasser 22 I, 666 (C. r. 173, 388); 
Zahl d. Moll. in d. monomol. Schicht auf Wasser 
22 III, 223 (Am. Soc. 44, 654): Bldg. von kolloid. 
Systemen mit Wasser u. organ. Fll. 23 II, 
645: Einfl. von — (+ Alkalisalze) auf d. Ober- 


jläch,-Spann. an d, Trenn.-Fläche von H:0 u, 
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I, 1161 (C. r. 178, 206); Diffusions. 
seschwindigk. dch. Kolloidiummembranen 23 
I, 781; Oxydat. mit H2S0s u. H2CrOs bzw. 
Ag-Chromat 23 UI, 73 (C. r. 175, 168); Verh.: 
geg. Thionylchlorid 24 II, 2143; geg. Phosphor. 
säure 23 IV, 344 (Z. Ang. 36, 333); Überf, in 
a-Brom-palmitinsäure-äthylester 23 IL, 1644 
(B. 56, 2179); Rk.: mit Aminen u. Phenolen 
(+ Thionylchlorid) 24 I, 2152; mit Trypatlavin 
u. ander. Acridiniumsalzen (therapeut. Verwend, 
d. Prodd.) 23 IV, 693 (D.R.P. 375790); mit 
Essigsäure-andydrid (Nicht-bldg. eines gemischt, 
Säure-andydrids) 24 I, 2346 (B. 57, 423, 430): 
kinw. auf Cellulose 23 IV, 961; Einfl.: auf d, 
Zers, von H202 24 I, 1478 (Ph. Ch. 107, 243): 


Benzin 24 


auf Ni als Katalysator bei Hydrierr. 24 II, 
405 (Z. Ang. 36, 391). 
Abbau dch. Penieillium glaucum 24 1 


2707 (Bio. Z. 151, 390); Einfl.: auf d. Bldg. von 
für d. Careinomwachstum günstigen Material- 
komplexen im Darm 24 II, 1710 (Bio. Z. 149, 
258); auf d. Widerstand von Mäusen gegen über- 
tragbaren Krebs 24 I, 2153; Dystrophie nach 
Verfütterung von — bei Tauben 23 I, 356, 
857. 

Verwend.: beim Färben von Celluloseacetat 
24 11, 2703; zur Kautschukvulkanisat, 23 IV, 
607; bei d. Herst. einer Formaldedyd-Kali- 
Seife 24 I, 1122 (D.R.P. 385305). 

Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV, 
739; Best. auf Grund ihrer Flüchtigk. mit 
Wasserdämpfen 22 II, 918; hydrotimetr. Ana- 
Ivse 24 I, 1837; nephelometr. Best. 22 IV, 301 
(J. Biol. Ch. 92, 196); elektrometr. Best. (Titra- 
tionskurve) 22 II, 1247: (in Ggw. von Tii- 
palmitin in alkoh. Lsg.) 22 IV, 523 (Am. Soc, 
44, 137, 139); Trenn.: von anderen Fettsäuren 
über d. TII)-Salze 24 II, 1643; von Stearin- 
säure u. mitt. d. Li-Salze 22 IH, 1354 (€. r. 
175, 107); von Stearin- u. Laurinsäure dch. 
Diffus. 24 I, 1243 (Z. El. Ch. 29, 552); frak- 
tioniert. Dest. von Gemischen mit Stearin- 
u. Ölsäure 23 IV, 678 (D.R.P. 377217). 

Salze (Palmitate), elektr. Leitfähigk. in 
nichtwss. Lsgg. u. im geschmolz. Zustande 24 
II, 1167; Viscosität in organ. Lösungsmm. 24 
fl, 1167; Einfl. auf d. Oberfläch.-Spann. d. 
Wassers 22 I, 522 (Soc. 119, 1521, 1523, 1526, 
1529); Verwend. zur Herst. von Emulss. von 
Mineralölen, Fetten od. fetten Ölen mit Wasser 
23 IV, 299. 

Ag-Salz, Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 1032, 
331); Verwend. zur Herst. von Ag-Solen 24 1, 
1643 (Soc. 123, 1605). 

Al-Salz, Verwend.: bei d. Herst. eines Ab- 
beizmittels 24 I, 1598 (D.R.P. 384792); als 
Zusatz bei d. Siegellackherst. 23 II, 1154. 

Ba-Salz, Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 
331). 

Ca-Salz, Mikro-Mol.-Gew.-Best. in Campher 
nach Rast 24% II, 1960 (Bio. Z. 150, 369). 

K-Salz, Verh. von Emulss. von Mineral- 
ölen in wss. —-Lsge. 24 I, 540 (Am. Soc. 49, 
1650); Einw. von KOH u. KCl 24 I, 14%; 
Verwend. bei d. Härtebest. in techn. Wässern 
22 II, 1161 (Z. Ang. 35, 177). 


102, 


Na-Salz, Feinstruktur 24 I, 2077; mkr. 
Struktur 24 I, 1291; Hydratat. (Best. dch. 


Adsorpt. u. Aussalzen) 2211, 158 (Soc. 119, 1369, 
1371); (Best. nach d. Taupunktmethode) 22 Il, 
158 (Soe. 119, 1374); Leitfähigk. u. Taupunkt 
von —-Lsgg. 22 III, 1074 (Soc. 121, 621, 624, 
630); Adsorpt. verschied. Substst. dech., — 22 
II, 158 (Soc. 119, 1669, 1672); hydrotrop. Eigg. 
=>4 U, 5 (Bio. Z. 145, 418); kolloidale Eigg. 
=2 I, 1237; Viscosität von —-Lsgg. bei ver- 
schiedenen Tempp. 23 III, 117; röntgenspektro- 
graph. Unterss. d. Quell. von — in Trichlor- 
äthylen 24 II, 442; Strukt. u. Zus. d. Gele 24 
I, 2365 (Ph. Ch. 108, 307); Wrkg. von Elektro- 
Iyten auf d. Konst. von —-Lsgg. 22 III, 1273 
(Soc. 121, 711, 714); Einfl. auf d. Oberflächen- 
spann. von glykocholsaurem Na 24 I, 79 (Bw. 
Z. 140, 361); Beständigk. d. Lsgg. bei verschied. 
Pu 23 Ill, 22 (Bio. Z. 134, 166); Hydrolyse 
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23 I, 1890; Einfl. auf d. Hydrazindarst. nach 
Raschig 23 IH, 516 (Soe. 123, 1120); Wrkg. auf 
Serum-Lipase 24 I, 2165. 
TI-Salz, Bldg., Eigg. 24 II, 636 (Soc. 135, 
1149). 
Zn-Salz, Verwend. bei d. Herst.: von Mattine 
für Naturharthölzer 2 24 11, 2510 (D. R. P. 402540); 
eines Abbeizmittels 24 I, 1598 (D.R.P. 354792). 
„Baueröl‘ 
(Rückstand von Melassefuselöl) 24 I, 2643 (Am. 
Soc. 46, 726); Krystallgitter 2% I, >92 (Soe. 
123, 3153); Oberflächenspann. (Verh. in konden- 
siert. Schichten) 23 I, 271; (Verh. in gedehnten 
Schichten) 23 I, 272; Rk.: mit Methyl-MgJ 
23 III, 759 (B. 56, 1650); mit Phenyl-MgJ 23 
11, 759 (B. 56, 1652). 4 
— Geh. d. Pilinuß-Ols 
23 IV, 1013; Krystallgitter 24 I, 502 (Soc. 123, 
3153); Oberflächenspann. (Verh. in gedehnten 
Schichten) 23 I, 272; Überf. in Cetylalkohol 
22 I, 551 (B. 55, 205); Rk. mit Propyl-magne- 
siumhaloiden 22 I, 1335 (A. ch. [9] 16, 384). 

Palmitinsäureanhydrid s. (3246203. 

Palmitodimyristin s. (47H 900e. 

Palmitodiolein s. (55H 10208. 

Palmitodistearin s. (55H 1060e. 

Palmitolsäure, 23 il: Vork. (?) in Fischölen 632, 

Palmitooleostearin s. (55H 10408». 

Palmkernfett(öl) s. Öle, fette { Palmkernfett). 

Palmkernmehl, 24 II: Proteine u. Vitamine d. — 201. 

Palmöl s. Öle, fette. 

Pandermit, 2% 1: (Kleinasien) Analyse 154. 

Pangium edule, 231: Samen 104. 241: anal, 
Unters. d. Öls 2549, 

Paniculatin s. C23H3507N. 

Pankreas s. Drüsen. 

Pankreasextrakte s. Drüsen. 

Pankreasfermente s. Enzyme. 


Pankreatin s. Enzympräparate. 


Pantopon, 22 111: 741. 23 IE: lokalanästhet. Wrkg. 
91. 2411: protozoocide Wrkg. 351. 

Pantosept s. (rH504NClas. 

Panucoöl, 241: Hydrier. u. Dest. 2221. 

Papain s. Enzyme. 

Papaverin (1-[3.4°-Dimethoxy-benzyl]-6.7-dimeth- 
oxy-isochinolin) (F. 147°), Bezieh. d. Alkaloide d. 
Colombowurzel zum — 23 I, 348 (B. 55, 2985); 
ultravioiett. Absorpt.-Spektr. d. u. sein. 
Hydrochlorids 23 I, 543 (C. r. 175, 1146): 24 
Il, 1561; Fluoresceenz 24 I, 1158 (C. r. 178, 
2181); Einfl.: auf d. opt. rg d. Narkotins 
23 IH, 1027 (Soc. 123, 376); Druckes auf d. 
spontane Krystallisat.- Se 223 I, 487 (Z. 
a. Ch. 119, 363); Löslichk. in Alkohol, Chinolin 
u. Gemischen von beiden 22 I, 753 (Am. soc. 
43, 1755); Bromier. 22 1, 873 (B. 54, 3065); 
Rk.: mit Propionsäure-andydrid u. H2504 23 
IH, 67 (B. 56, 1037, 1038); mit Toluol-p-sulfon- 
säure-methylester u. Benzol-sulfonsäure-allylester 
22 Ill, 519 (B. 55, 1536, 1541); mit jodhalt. 
Gelatine 24 I, 1330; Einfl. auf d. Zers. von 
Ameisensäure in Acetanhydridlsg. 23 III, 196 
(Am. Soc. 49, 461). 

Pharmakol. Wrkg. (Vergl. mit verschied. 
p-Dialkylaminomethylbenzoesäurebenzylester) & 
I, 573; spasmolyt. Wrkg. 23 III, 465; Ausscheid. 
von subeutan zugeführtem im Organism. von 
Tieren 22 II, 1064 (A. Pth. 94, 344): Einfl. 
auf d. Protoplasma von Protozoen 22 III, 1141; 
Simultanwrkg. mit Adrenalin 22 I, 475; Wrke.: 
von — u. Adrenalin auf d. Blutzus. 22 II, 
1141; auf d. Blutdruck 22 III, 191; 23 1, 757; 
auf d. Arteria pulmonalis u. d. Arteria cutanea 
magna bei Fröschen 22 I, 152 (A. Pth. 91, 
94); auf d. Muskelarbeit 23 III, 799; auf d. 
glatte Muskulatur 22 I, 428; auf d. que rgestreifte 
Muskulatur 23 un, 407; auf d. Gefäßtonus 
u. d. Blutdruck 23 III, 408; auf d. Lungen- 
gefäße 24 1, 2790; auf d. Verh. d, überlebenden 
Leber bei Durchströmungsverss. 22 1, 1250 
(Bio. Z. 127, 78); auf d. Allantoinausscheid. 
dch. Kaninchen 23 I, 697 (Bio. Z. 133, 442); 
auf d. Pupille d. isolierten Froschbulbus 243 1, 
1048 (A. Pth. 95, 324); auf Albinoratten nach 
beiderseitiger Nebennierenexstirpat. =3 Ill, 510, 
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auf d. Beweg. d. Amöben 824 IL, 51; auf d. Dauer 
d. Magenverdauung von Fleisch beim Hunde 
23 1, 369%; auf d. Magenkontraktilität beim 
Menschen 24 Il, 2678; auf d. Motilität d. Darms 
22 III, 1310; (antagonist. Wrkg. d. K- u. Ca- 
lonen) 23 1, 552; auf d. isoliert. Bronchus 22 
l, 655; auf d. ausgeschnittenen Uterus 24 II, 
1365; auf d. überlebenden Samenstrang von 
Säugetieren 23 Ill, 419; auf d. Blasenstreifen 
von Warmblütern » ll, 499 (A. Pih. 102, 
164); auf Prostataschnitte von Mensch u. Tieren 
23 111, 413; lokalanästhet. Wrkg. 23 HI, 91 
(A. Pth. 9%, 375); wirksame u. letale losis 
22 111, 731; Giftigk. für Paramaecium 34 11, 
351; Theorie d. Giftwrkg. 22 I, 294; Verwend.: 
in -Campher-Gelatinetten 234 I, 21883; in 
„Dynatin“ 24 1, 1562, 2183; in „Panitrin‘ 
23 li, 118; in ‚‚Pavatrop“ 233 IV, 842; d 
Yohimbin-Salzes zur Herst. von ‚„Yohinpara’ 
24 11, 1234; zur Potenzier. d. Yohimbin-Wrkx 
24 |, 802; Darst. u. therapeut. Verwend,. d. 
Doppelsalz. d. Weinsäure von u. Yohimbin 
24 1, s05 (D.R.P. 375792); Herst. injizierbar 
—-lsgeg. mit Acetonchloroformn u. Urethan 24 
Il, 724 (D.R.P. 333292). 

Farbrk. d. Hydrochlorids mit FeCls+ H2Os 
23 11, 4 (B. 55, 3035); Fäll. d. Hydrochlorids 
mit HNOs u. Nitraten 23 Ill, 752; Best.: nach 
verschied. Verff. 22 IV, 366 (Ar. 259, 257 271); 
in Opium deh. Fäll. mit Na-Acetat 23 Il, 11: 34. 

Nitrit, Darst. aus Papaverinsulfat 2Al, 1973 
(D.R.P. 391071); 24 11, 592 (D.R.P. 392458). 


Papayotin s. Enzyme- Papai n. 
Papendiecks Porphyrin s. P’orpliyrine. 
Papier, 22 1: 


jehandl. mit Ca-Thiocyanatlsg. (perga- 
mentier. Wrkg.) 2585. 22 11: Geschichte in Würt- 
temberg 710; Mühlen d. deutschen Küstenländer 
1183; Papiermaschine (Einführ. in Deutschland) 
343; Patentpapierfabrik in Berlin 343; hoher 
Leimfestiek. 47*, 454*; Filtrierpapier (Fluo- 
rescenzvermögen) 1227; Unterscheid. deh. Fluo- 
rescenz 407; Prüfer v. Kimendorf 161; hand- 
geschöpftes (Festigkeitswerte) 826; Fasern 
(Adsorptionswrkg. auf Salze höherer Fettsäuren) 
1088; Streichpapiere 594: geschmeidiges, wasser 
festes u. luftundurchlässiges 21S*; wasser- 


dichtes 215*, S98*, 1186*; Imprägnieren 650* ; 
gemustertes - 4085*; Saturieren 95%*; Bunt- 
papier 45*; einseitig glattes mit matten 


Linien 99; blasige Cellulosepapiere 99; Schutz 
überzug v. CGelluloid od. Gellulosencetat 1185* 
Asbestpapier 1185*; Zeitungspapier (Entfern. d 
Druckerschwärze u. Ersatz dch. entiernbare 
organ. Farbstoffe) 2S2, 453, 486, 503, 640; Ent 
fern. v. Druckerschwärze (chem. Kontrolle) 536; 
Entfernen v. Tintenflecken »13*; Papiermache 
(Darst. u. Lackier.) 486. 22111: Reispapier, u. 
Zerstreuung v. f-Strahlen d. Em. 12. 22 1V: 
Stromer, Ulman, Nürnberger Patrizier u. Papier- 
macher 331; Geschichte in Württemberk 64%; 
alte Papiermühlen d. deutschen Küstenländer 
556; Papiermühlen (Geschichte) 74; Wasser- 
zeichen u. Fabrikmarken 331; Qualität (u. Er- 
wärm. d. Papierstoffs) 270; Stoffmahlungsgrad 
(Best.) 558; Wassergeh. u. Mahlungsgrad 74; 
mittlere Fasernlage (Best.) 331; Weiche, Härte 
u. Griffiek. 334: Fluorescenzvermögen 180; Prüf. 
181: Unterscheid. deh. ultraviol. Strahlen 60x; 
Best. v. Stärke 805: Normenvorschlag für Kaolin 
905; Hartpapier, Eigg. u. Herstellungsdruck 74; 
wasserdichtes 1061*; gemustertes a®, 
1152*: imprägn. für Isolier. (erlaubte Ge- 
brauchstempp.) 826; Streichpapiere 75; u, 
Löschpapier u. Löschkarton Bann Druckpapier 
(Best. d. Holzschliffs) 905; : v, Büchern, Hand- 
schriften u. Zeichnungen, nu 
(Behebung) 556: Herst. wasser- u. reibfester 
Drucke auf deh. Vorbehandl. mit Eiweitl 
stoffen behand. Papier 250*; Gewinn. aus b+ 
drucktem 906*; Entiern. v. Farbe u. Drucker- 
schwärze 589*, 713*, 1111*; Vereinigung deh 
Klebstoffe 599*; Färben 74, 270, 557: Wasser- 
dichtmachen 270%; Durchsichtigmachen #s2* 
Überziehen 182*: Überzugsmasse 76*: Entfern 

Tinten-, Obst-, Wein- etc. Flecken 500*; als 
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Isoliermasse (Einfl. d. Trocekn., Erwärm. u. Im- 
prägnier.) 826; Verzuckerungsverss. 324; Abfälle 
(Spinnmaterial daraus) 599*; Verhindern d. Ab- 
setzens v. Druckfarben 76*, 


2311: Papiermühlen d. deutschen Küsten- 
länder u. d. Pfalz 815, 1118; Fabrik in Alt- 
kloster, 300jähr. Bestehen 109; Krankheits- 


erscheinn. an Büchern, Handschriften ete., Be- 
kämpf., Anwend. v. Thymol, 502 etc. 692; 
Pappen u. Cartons, Arbeiten, Darst. mit u. ohne 
Trockenfilz 969; dichte, feste — (Darst.) 274*, 
767*; wasserfestes — 358*; fettdichtes — 1041*; 
oberflächl. samtart. — 201*; Färben (Anwend. 
direkter Farbstoffe) 200; buntgemusterte — u. 


Gewebe 1041*; Schaumeffekte (Darst.) 767*; 
weiß od. bunt gestrichene — od. Pappe (Farb- 
striche, Präparier. zum Schreiben mit Tinte) 


642*, 933*; Buntpapier 815; Übertragungspapier 
(Überziehen) 1065*; Löschpapier (Prüf. v. d. 
Oberfläche aus) 1119; — für Papiergeld (Unnach- 
ahmbar machen) 1041*; — mit Belag v. Benzoe- 
säure 760*; Überzugsmasse 358*; Behandeln v. 
Altpapier 767*; (bedrucktes) 358*, 1121*; Ent- 


fern v. Druckerschwärze 275*; licht- u. farb- 
echtes japan. Reispapier zu künstl. Blumen 
423*#; aus gewöhnl. u. mit Hochdruck ge- 


preßtem Sulfitzellstoff; Bleichungschlorzahl 273; 
Papierprüf, ‚„‚Mullenprüfer‘“ 1040, 1119; perga- 
mentierte ete. Papier- u. Stoffbahnen (Wasch- 
vorricht.) 1120*,. 23111: DE. v. ungeleimt. u. 
geleimt. 337. 23 IV: Mühlen in Württemberg u. 
alte d. deutschen Küstenländer 300; Darst.: aus 
Agaven 779; aus Kapokfaser 163*; Darst. v. 
festem u. dichtem 744*, 892*; wasserfestes — 
892*; abwaschbares u. wetterbeständ. — 423*; 
barytiertes u. überzogenes — 125*; Feuersicher- 
u. Wasserdichtmachen 860*; Färberei 162; Leim. 
(Wrkg. v. Sonnenlicht) 777; Harzleim. (Kolloid- 
studien) 215; Farbe u. Haltbark. (Beeinfluss, 
deh. Druckfarben) 329; Gasaufnahme u. Schädigg. 
162; Prüfungsverff. 743, 930; Überzug 163*; Ent- 
fernen: v. Tinte u. Farben 423*; v. Tinten-, Saft-, 
Wein-, Rostflecken etc. 743*; Wiedernutzbar- 
mach. v. gebraucht. 960*; Altpapier (Entiern. 
v. Druckerschwärze, Tinte etc.) 618*; (Verwert.) 
617; Durchscheinendmachen v. Papierzeichn. 
807*; Qualitätsdruckpapiere 679; Schreib- u. 
Zeichenpapier, gegen Wasser unempfindliches 
546*; — zum Schreiben ohne Bleistift 546*; 
lederart. Luxuspapier 681*; Klebepapier 6»1*; 
Packpapier mit Zellhornschicht mit eingebett. 
Metallpulver als Oberfläche 744*; Sackpapier 
(Verh. bei 80°) 679, 860; Paraffinpapier (Darst. 
u. Färben) 679; Kopierpapier’681*; Metallpapier, 
Bronzepapier 960*; Glanzpapier 125*; Sicher- 
heitspapier für Banknoten etc. 163*; Löschpapier 
(Prüf. v. d. Oberfläche aus) 67; Kunstpapier 125*; 
Tabakpapier für Zigaretten etc. 217*; Kopier- 
papier 261*, 

234 1: —-Analyse 980; Best. d. Hanf- u. Holz- 
fasern in —-Pülpe 980; mikroskop. Prüf. d. —- 
Fasern 980; Mikrometer zum Messen d. —-Stärke 
1124; zeitgemäße —-Behandl. 975; Durchschei- 
nendmachen 2758*, — für Blaupausen als Nega- 
tiv zum Vervielfält. v. Diagrammen 1124; elektr. 
Bigg. verschied. Cellulose-— 2756; Zerstör. deh. 
Tinte 1732, 2483; Einfl. v. Luftfeuchtigk. 2033; 
Entiern. v. Druckerschwärze 382*, 2036*. 24 II: 
Standardisier. d. —-Prüf. 131; Schnellmethth. d. 
—-Unterss. 566; Prüf. d. Eigg. 1416; Colorimeter 
für weißes 776; Lösch-—-Prüf. 566; Nachw. v. 
Säuren in — 257; Fehler bei d. Verwend. v. — 
Brei beim analyt. Filtrieren 2284; Leimen v. — 
1533*; Mahlen, Leimen, Färben u. Füllen v. 


Stoff 1142*; Zerstör. u. Wiederherst. d. Leim- 
festigk. v. 2620; Haltbark. v. mit Kautschuk- 
milch geleimtem 774, Haltbark. v. Latex-— 


2713; Einw. mäß. Hitze auf 1034: Pergament- 

1418*; — für Überzugszwecke 567*: Fett- u. 
W,-dichtmachen 2217*; wasserdicht. u. Pappe 
1416; dielektr. wiscosit. v. paraffiniert. — 445: 
gemustert. —, Leder- u. Linoleum-Ersatz 1419*, 
1534*; Kopier-— 1415*; physikal. Eigg. v. 
Braun- u. Blaudruckpapier 774: Herst. ge- 
reinigter Cellulose für Sonder-— 1034*; Herst. v. 
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chem.-wirk. — 1143*; Herst. v. Wertzeichen-— 
1143*; Herst. lichtechter Eifekt-— 1143#, 
Sicherh.-— 1756*, 2715*; bildsame MM. aus —. 
Brei 1143*; Papyroplastik 1416; Präparier. v, 
Farbstrichen 1034*; Behandl. v. —-Abiall 132®; 
Regener. v. Alt-— 565, 1532; Entiernen y, 
Druckerschwärze aus Alt-— 1034*; Entfern, v, 
Druckfarben 2216*; s. auch Faserstoffe; Fapier. 
gewebe; Pappe; Pergament; Photographie; Zellstoff, 
Papierfabrikation, 22 11: Entlüft. d. Papiermaschi- 
nensaales 161, 343; künstl. Befeucht. d. Luft 649: 
Anforder. an d. Wasser 999; —: mittels Hydro- 
phyt-Zellstoffen 252; Torf als Rohstoff 5896: 
Bambus als Rohstoff 711; Anwend. v. nigerischen 
Riesengräsern 649, 989; —: aus Cellulosematerial 
u. Zuckerrübenbrei 959*: Halbstoff: 959*; aus 
Halmfasern, Schilf, Rohr 1088*; Transport u, 
Auflösen v. Kaolin 404; Kegelstoffmühle 1228#; 
schnelle Erzeug. v. Papierbrei 217*; Gautsch- 
presse 344; Holländer 405; (Beschick.) 593: 
(Warmwerden d. Stoffes) 405; Papierstofi. 
holländer 47*; Mahldruck, Einstell. u. Mess. 711; 
Ganzzeugholländer (rationelle Theorie) 711: 
(Kraftverbrauch) 1184; Schnellumlaufholländer 
u. Stoffmühle 404; Wirkungsgrad v. Trocken. 
partien 161; Färben d. Papiers auf d. Papier- 
maschine 999; Leim., Harzleim. (v. Papierstoft 
mit Wasserglas) 711; (Tonerdeverbb.) 1228*: 
(mitt. Paraffin u. Kaolin) 217*; (Anwend. emul- 
gierbarer Cumaronharze) 748*; Abfallflüssigkk, 


(Wiedergewinn. d. festen Bestandteile) 454*; 
Füllmittel 162*; Füllstofflager. 99; Sandfänge 
593; Best. v. Bromzahl u. Chlorfaktor vom 


Papierbrei, u. Bleichen 536; Prüfen d. Mahlungs- 


grades v. Papierstoff 760%; automat. chem. 
Kochkontrolle v. Papierpülpe 47; Elfenbein- u, 
Alabasterkarton 161; gewachste Papiermasse 


(Behandl.) 1186*; Anwend. v. Papiermasse mit 
Phenolaldehydkondensation zur Darst. v. Zahn- 
rädern 1089*. 22 1V: Fortschritte 995: Bau u. 
Entnebel. d. Fabriken 804; wirtschaftlichste 
Kraftversorg. 1147; Papiermaschinen (in den 
letzten 50 Jahren) 556; (elektr. Antrieb) 556: 
Dampferzeug. (elektr.)! 871; Ruths-Wärmespeicher 
0905, 1199; Mitscherlich-Heizschlangen (Verleg.) 
1005; Abgase 805; Holländer (Geschichte; mit 
Stoffsichtern; Fein-Holländer) 331, 332, 557; 
Kalander (verschiedene Arten) 556; Kocher- 
kontrolle 995; Isolierr. für Kocherarten 643; 
Gautschstoff-Rücktransportanlage 1022; rotier, 
Papierstoffpumpen 805; Rohstoffversorg. 1022; 
Aufschließ. v. Rohstoffen (chem. u. mechan.) 
644*; Trockenpartien (Dampfverbrauch u. Wir- 
kungsgrad) 332, 557, 905; vertikale Trocken- 
partie 1022; Füllen v. Papier im Holländer 645*; 
dch. Einverleib. eines entflockten Stoffes in 
Papierstoff 682*; Papierstoff: Darst. 182*, 645*, 
1061; (aus Holz) 182*; Isolier. aus faser. vege- 
tabil. Stoffen 995*; Füllen 182*; Färben 179; 
— u. Gemisch zu so ner Behandl, 682*; Füllstoffe 
805; CaSO4 als Füllstoff 906*; Anwend.: v, Na- 
Silicat 332; Anwend. v. Tonerdesulfatverbb. 
(Darst.) 452*, 770*, Zusatz u. Wrkg. v. Latex 
1022; Bleichen 181*; Leim. 182*, 850*, 1182*; 
(im Holländer) 76*; (Mittel) 511*: (mit tier. Leim 
od. Eiweißstoffen) 181*; (Verwend,. humoser u, 
bituminöser Stoffe) 271*:; (Tonerdeverbh.) 770*; 
Stotfleim. (physikal. Vorgänge) 332; Harzleim. 
598, Darst.: v. Cellulose 334*: v, Zellstoff aus 


Torf 272*, 682*; — aus Hanf, Jute od. Holz- 
fasern 182*, 
23 II: kolloidchem. Probleme 1221: Ab- 


wasserproblem 1118; — u. Pappe (Verf.) 201*; 
Sulfitverf. u. Holzbeschaffenheit 1262: Holz als 
Rohstoff 590; — aus gedämpft. Schleifholz 590; 
Gewinn. v. Holzfasern 356*; Handels-Holzzell- 
stoff (Veredel. zwecks Darst, v. Spezialpapieren 
u. chem. Umwandlungsprodd.) 423*; — aus Stroh 
1121*; Stoffe aus Indien u. Nigeria, Talipot- 
palmenblätterstengel, Betelnußschalen u. Elefan- 
tengras 272; —: aus ostafrikan. Bambus 1262; 
aus Arundo- u. Typhaarten 1263*; Schilf, Rohr 
u. a. Halmfasern (gleichzeit. Verarbeit. auf spinn- 
bare Langfasern u. Halbstoff zur Papierdarst.) 
931*; Papierstoff: Darst. 111*; aus Papyrus- 
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staude 423*; Füllen 423*; Reinigen, bes. Alt- 
papier, v. Druckerschwärze 870%; Gewichts- 
schwank. d. Papiers 590; schnellaufende Papier- 
maschinen (Rentabilität) 590; Veredel. v. Han- 
delszellstoffen 423”; Überführ. v. Papier in 
Papıerstoff 357*; Gewinn. v. Papierbrei 358*; 
Feinstsortierer in Zusammenarbeit mıt modernen 
Sulfitzellstofiaufbereit. 109%; Holländer 274*, 
(Bau- u. Stoffwisch-Theorie) 1118; (mit stufen- 
artig hintereinander gelagerten Mahlwalzen) 766; 
Bleichen v. Papierbrei 357*; Leim. (Kolloid- 
chemie, Wrkg. d. Alz(S0ss) 538, 870, 1040; 
(Koulloidchemie) 1120*, 1221, 1222; (im Holländer) 
870*; (mitt. Ligninderivv.) 933*; (mitt. Montan- 
wachs) 971*; (mitt. Rohmontanwachs) 357*; 
(AlCls als Fällmittel) 357*: (v. Papierstoff, An- 
wend. von Kautschukmilch) 272; Leimen, Harz- 
massen dazu 341*; (u. Wasserfestmachen v. 
Cellulose ete. im Holländer mitt. Naphthenaten) 


357*; —-Masse (Füllen mit Mineralsalzen) 971*; 
gefülltes — (Misch.) 1121*; unter Zusatz v., 


Kautschukmilch od. dgl. im Holländer 539*; 
gleichzeit. Färben u. Leimen in d. Masse 766*, 
767*; Anwend. v. Maisstärke 109; Färben d. 
Papierstoffs deh. Farblacke 538; Aufbringen v. 
Wasser, Lsgg. v. Farbstoffen, Chemikal. u. Emul- 
sionen ete. auf Bahnen od. auf rotier. Zylinder 
etc. dch. Aufschleudern gegen Verteilerplatten 
642*; Chromo-, Bunt-, Glanz- u. Glac@papier 
642*: Papier- u. andere Stoffbahnen (Trocknen) 
1041*. 231V: Probleme u. Fortschritte 929; 
indochines. Pflanzen (Verss,. d. Schule zu Gre- 
noble) 300; Wärmewirtschaft 300; Abwasser- 
frage 319; Entstaub. 679; Papierholz (Schädig. 
beim Lagern) 301; Wasch- u. Bleichholländer (An- 
wend. v. Filterböden) 679; Rührbütten 163; An- 
wend. v. Na-Silicat 929; Ausbeute aus Sulfit- 
kochern 301; Röstgasunterss. 163, 744*; Verf.: 
960*; aus Faserstoff od. Stoffbrei 163*; Papier- 
brei aus Blättern u. Stengeln v. Bananen 125*; 
Zellstoff aus Lupinenstengeln u. -blättern, Scha- 
len u. Schoten v. Hülsentrüchten 164*; Mahlen 
v. Faserstoffen in Kegelstoffmühlen 124*; 
Papierbrei: aus Stroh 617*; aus zerkleinertem 
Holz 744*; Leim., u. Erhärt. (Wrkg. alkal, 
Nadelholzextrakte) 301; Harzleim., Theorie 
301; Leimen v. Papierstoff, Stroh, Torf ete. 
u. Mahlen etc. in einem Arbeitsgange 959*; 
Leim. (Anwend. v. Seifen aus Baumrindenöl) 
892; (Montanwachsseife) 217*, (u. Zus. d. Harz- 
milch) 777; Tierleim statt Harzleim 301; Leim 
217*, 807*; Papiermasse (Füllen) 546*; Bleich- 
verss. mit Chlorgas u. Chlorkalk 301; Heiß- 
schleifen 67; elektr. beheizte Trockenanlagen 300; 
Zylindertrockn. (Theorie u. Berechn.) 743; Wir- 
kungsgrad d. Trockenpartie 1016; Strohpapier- u, 
Strohpappenfabrikat. 301; Halbstoff aus Schilf- 
rohr u. anderen Halmfasern 617*; Färben v, 
’apierstoff (Fehlerquellen) 216; Abwässer (Reinig. 
u. Gewinn. d. weiter verwertbaren Stoffe) 680. 

24 1: 332*, 524*: Bayer. u. Württemb. Papier- 
Geschichte 2755; alte Mühlen 263, 975, 2032, 
2755; Energiequellen u. Antriebe 975; Verdampf. 
in d. Papierpülpenindustrie 1460, 1461: d. de- 
Vains-Verf. 2755: Deckersches Sulfitkochverf. 
2033; Verteil. d. Methoxylgruppen in d. Erzeugn. 
d. Kochung v. Pinus divaricata 1461; — aus Ab- 
fall-Fasermaterial 2483; Papier-Gefüge 2033; 
Masse mit natürl. Fasern u. Leimstoffen 1463*; 
Unterss, v. Zellstoffholz 975: Entharzen v. 
Fichtenholz 524*: Zellstoffbereit. u. — 1125*: 
Herst. v. Holzschliff ohne Schleifverf. 2033; 
Verfärb. v. Holzschliff 1461: Kollergang, Wurster- 
u. Werner-Pfleiderer-Zerfaserer 263; Holländer- 
mahlverf. 1462*; Schleimbldg. im Holländer 975; 
2033, 2755: Papierbrei-Siebvorr. 263; Entfern. 
nichtcellulosehalt. Verbb. aus Papierbrei 1603*; 
Bleichen v. Papierbrei mit Cl 265*; (fl. Cl) 263; 
Verwend. v. Na2SiOs in d. — 1721, 2755; Reinig. 
v. Filzen für Papiermaschinen 1462*, 2036*; 
Leim. d. Papiers 980*, 2755; (mit Kautschuk- 
milch) 975, 2755; Imprägn. mit Kautschuk 263*. 
Harzleim. (mit Alz(SO4)3) 454; Schmelzen d. 
Harzes 599*: Poliermittel 1474*: Wiedergewinn. 
d. Lösungsm. bei Lackieren, Gummieren v. Papier 
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1462*; Trocknen 225, 1124*; Wiedergewinn. d. 
Fasern aus d. Abwässern 229*, 332*; Färben, 
Atzen, Drucken 1871*; Färben deh. Tränken mit 
Farbst. 1126*; (Verwend. v. organ. Säuren aus 
Braunkohlenrückständen) 1132*: Mustern fertige: 

u. Pappen 9»0*, (buntgemusterte) 1125*, 


1463*: (doppelseit.) 2758*®; v. wasse.dichtem 
u. abwaschbarem Papier 265*%, 980*, 1126®, 
1463 *: v. fett- u. wasserdichtem Papier-Be- 
hälter 455*, 715*; v. Löschpapier aus Ura- 
mineen 599*: v. Sicherheitspapier 382*, 456*®; 
(mit Metallstüuckchen) 1126*®; v. Metallpapieren 
1133*, 2758*; v. Zeitungspapier u, Pechbldg 
975, 1124; - v, Buch-Papier 2756; v. ge- 
schmeid. u. dehnb. Papier 1125*%; Braunholz- 
seiden 2755; v. Kopierpapier 1126*; v, 
Eisenblau-Papier 1615*; v. graphithalt. Vul- 


kanfiber 525*; Nitrier. zur Celluloid-Herst. nach 
Thomson 2551. 24 11: Bedeut. d. wissenschaftl. 


Forsch. 130; Geschichte d. u. d. Papierhandels 
in Nürnberg 2099; Geschichte d. baver. 774, 
1415. 2620: Kolloidwissenschaft für d. 1415; 


Verbillig. d. Herst.-Kosten 1416; Herst. v. Papier 
1415*, 1569, 2303*; Herst. v. Papierstoff 2437*; 

aus Holz u. Faserstoffen 1143*; aus d. NSee- 
tanne 1868; Hölzer aus Brit. Guiana für d 
1755: Konservier. v. Holz zur 186%*; Ver- 
wend. v. Fasertorf 1992*; Herst. v. Papierstoff 
aus Torf, Bambus 1534*; Holzschliff für d. 
1036*; Holzstoff-Ersatz als Papierstoff 1206*; 
Einfl. v. Zellstoffschleim u. Viscose auf d. Güte 
d. Papiers 1295; Farbstoff-Prüf. 2216; Wirt- 
schaftlichk. d. Holländer-Bauarten 1295: Hol- 
länder mıt spiralförmig verlauf. Trog 1295*; 
schnelle Best. d. Holländer-Mahl. 1416: Kon- 
densat.-Rückführ. 1968; Energiebedarf d. Ma- 
schinen 1416; Verwend. d. Gummiwalzen in d. 
1416; Kreide als Füllstoff für Papier 1416; An- 
wend. v. Hochdruckdampf 564; Herst. einer 
Koch-Fl. 566*; Sulfitkochprozeß 775; Kühl. d. 
Röstgase bei d. Herst. v, Sulfitlauge 2217*; Herst. 
v. Sulfitkochlauge 2304*; -Erzeug. v. Polysulfid- 
pülpe, Verwend. v. Holzabfällen 2099; rot- 
gefärbter Sulfitstoff 774; Bedruck., Bronzier. u. 
Kreppen v. Seidenpapier 132*; Behandl. d. Filz- 
tücher v. Papiermaschinen 132*; Beschwer, v. 
Papier deh. Füllstoffe 2216*; Bleichen v. Papier- 
brei 2437*; Leimen d. Papiers 257; Harzleim. 
bei hart. W. 548; Harz-Schwierigkk. in d. 
1532; Rolle d. Kontakt-Blektrizit. bei d. Papier- 
leim. 2436; Konservier. u. Härten v. Papier 1002*; 
Mahl.-Grad, Festigk. u. Selbstleim. d. Papiers 
1416; Papiergefüge u. Stoff-Bereit. 1205: Be- 
handl. d. Papiers nach d. Herst. 2713: Leit- 
muster für Papierfaser Misch. 1533; Herst. v, 
Kautschukpapier 1869*; Leim, mit Kautschuk- 
milch 1416; Herst. v. Kautschuk- Emulss, 2009*; 
Herst. v. Metallpapier 2453S*; Erzeug. v. Farb- 
effekten auf Papier 2435*; Herst. v. Zigaretten- 
papier 2100*%; Herst. v. Lederpapier 2438*; 
Feuerschutz 2073; s. auch Papiergarn; Papier- 
gewebe, 


Papiergarn, 2211: Weich- u. Wasserdichtmachen 


(Anwend. v. Glycerinrückständen) 990; Ermitt!, 
d. Troekengeh. (Konditionier.) 1000; wasserfeste 
Imprägnierr, 454*. 221V: Wasserdichtmachen 
(Anwend. v. Emulss. aus Montanwachs) =3; u. 
Imprägniermittel 74; Zellstoffgarne 771”. 


Papiergewebe, 22 Il: Weich- u. Geschmeidig- 


machen 959*; Weich- u. Wasserdichtmachen (An 
wend. v. Glycerinrückständen) 999; waaserfeste 
Imprägnier. 454*; feuerfest imprägnierte 107, 
22 1V: Wasserdichtmachen (Anwend. v. Emulss, 
aus Montanwachs) 83; u. Imprägniermittel 74. 
2311: aus Seidenpapier od. Cellulose 591*®, 
23 IV: siebart., mit festlieg. Maschenweite 260*, 


342°, 


Pappe, 2211: Fabrikat.; Asbestzementschiefer, 


Vulkanfiber u. Pergamentpappe 712: Darst. 
(Halbstoff) 959*; Imprägnieren 650%; Rohpappe 
für Dach-, Unterlagpappen, wärmeisolier. Um- 
hüllungen etc. 827°; Hart- u. ähnl. Sonder- 
pappen 405, 712; Lederpappe 405. 22 IV: Fab- 
riken (Bau u. Entnebel.) 804: — Fahrikat. 
(Schilf als Rohstoff) 643; — Prüf. 334; Trocknen 





Pappe 


mit Heißluftströmen 559*; 
270*. 

2311: 
Holzfasern 356* 
1162*; Fett- u. Wasserdichtmachen 971*. 23 IV: 

ete. aus Faserstoff od. Stoffbrei 163*; aus 
fein zerkleinert. Holz 217*. 

24 1: Herst.: mitt. Gummilatex 2209; 
Zusatz V. 


Fabrikat. 109; Darst., Gewinn. v. 


unter 
Wasserglas 1604*; aus Faserstofien 


1462*; gemusterter — 2755*; wasserdichter - 
1463*; Tränk. v. Roh-— 2756. 2411: Herst. 


v. — u. Karton 1034* 
karton 1990; 
v. holzfest. — 


; Elfenbein- u. Alabaster- 
Herst. v. Leder-— 2438*; Herst. 
1869*; Herst. v. Pergament-- 
2216; Herst. v. gepreßt. Kartonpapier 2437* 
Papier-— aus d. Seetanne 1568; Wasserdicht- 
machen 258, 1416; Öl- u. Fettdichtmachen 1755; 
Aufbringen v. Streumitteln 2622*; s. auch 
Dachpappe; Papier. 

Paprika, 22 III: Zus. d. Früchte während d. Wachs- 
tums 383, 24 11: Massenvergift. mit gefärbt. - 

898; Paprikaöl aus capsicum annuum L. 1642. 


Parabansäure s. (3H2Os3N?. 
Paracain s. 
Paracasein s. (’asein. 
Parachloralose 


N ovocain. 


(8-Glyko-chloralose) (F, 227"), 
Bldg.: aus Glykose u. Chloral-Hydrat 24 1, 
1511 (Am. Soc. 45, 2365); aus Glykosan u. 
Chloral, Eigg., Konst. 23 III, 1069 (Helv. 6, 


623); Wrkg. auf d. bulbomedulläre Nerven- 
system 24 II, 2186. 

Paradol s. Cs H1604. 

Paradoxit, 221: v. Sachsen 533. 

Paraffin, 221: Verh. bei hohen Drucken 1; —-Teil- 
chen (elektr. Elementarquantum) 1125; elektr. 
Leitfähigk. 168. 2211: Fabrikat. 828; Darst. 
aus Schwelteer, Urteer etc. 415*; Reingewinn., 


aus paraffinhalt. Erd- od. Teerölprodd, mit 
Braunkohlenteerkresolen 1040*; Unterscheid. d. 
Arten deh. Jodzahlen 412; KErstarrungsdauer 
452; Einw. v. O, S, Se, u. Te 1157, Einil. auf d. 
Eigg. v. Mineralölen 1003: Anwend.: zur Darst. 
v. Fettsäuren 402*, 1235*; mit Kaolin zum 
Leimen v. Papier 217*; Überführ. in organ. 
Säuren 460*, 1234*; Paraffingatsch (Überführ. 
in wollfett- od. wachsart. Gemische) 453*; Best.: 

d. Tropfpunktes 50, 413; d. Farbe im Stammer- 
app. 1231; alkalilösl. M. 223*; Gemische mit 
Montanwachs 590. 22111: Geh. d. Erdöls, u. 
Schwefelgeh. u. Lagerungstiefe 485; — aus Pe- 
troleum (Zus. u. Oxydat.) 1220; — u. NOa 338. 
22 IV: Darst.: unter Luftausschluß; unmittel- 
bare, aus bitum. Erden 196*, 254*; aus Teeren 
971*; aus Urteer u. Schwelteer etc. 283*; aus 
Stein-, Braunkohlen-, Torf- u. Schieferteer- 
ölen 284*, 650*; Paratfingatschkuchen (Formen) 
284*; — aus Schwel- u. aus Urteer (Ozonisier.) 
1068; Oxydat.: mit O-halt. Gasen 1070*; mit 
Luft bei Atmosphärendruck 1068; Erweichungs- 
vorgang (graph. Darst., App.) 185: Eindringungs- 
fäh. in Poren 311; Überzug auf Bleistiften 52*; 
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Wasserdichtmachen 


undurchlässige u. feste - 


Paraffinöl, 22 


—-Abscheid.: aus Erdölen 225*; aus Mineral. 
ölen 840*; Adeorpt; aus Rohöl 897; Reinig, y 
rohem — 753*; Reinigen u. Entsäuern mit 
Ba(OH)2 298: Befreien v. kolloid. Fremdkör. 
pern 264*; Behandl. mit NaOH, O u. Ozon zu 
Darst. von Fettkörpern 677; Hydrier. nach Bergius 
34; Entparaffin. v. Kohlenwasserstoffölen . 
968*; Entiernen d,. paraffinhalt. Hülsen v. P- 
P-As-halt. Körpern 37*; —-Präp. mit Äther ui 
in Ampullen 624. 

241: Zus. d. ind. —; —-Natur d. Melen 
2579; Entparaffinier. d. Grosnyerdöls 2554: 
Wiedergewinn. aus Adsorpt.-Stoffen 606*; Rei- 


nigen v. — 718*; Prüf. d. offizin. — 1427; Lsgs.- 
Refrakt.-Zahl zur Best. d. Öls in — 1881; Sek. 
Strahl. d. Röntgenstrahl. in — 1481, Ag-Sole 
in — 1642; Schmelzen u. Lösen 1571*; Rk. mit 


H, CHs u. anderen Gasen dch. Erhitze n unter 
Druck 1884; Einfl.: auf d. katalyt. Zers, v, 
H202 1478; auf d. Rk. v. Äthylen u. Brom 1764: 


Herst. v. Gegenständ. aus —-staub 274*; Über- 
zieh.: v. Metallfolien mit — 247*; d. Innen- 
wände v. Glas- u. Zementgefäßen mit — 1571*, 
2411: Extrakt. aus Mineralölen 409; Entiern, 
v. amorph. — aus KW-stoffen 2510*: — d. 


Steinkohlenurteers 1872; direkte Gewinn, v, 
ölfrei-— aus Teer, Urteer u. Dest.-Prodd. 2726* 

2812*; feste — d. Erdöls 1144; techn. Entfern, 
aus Groenyi-Erdöl 2722; Cz6H54 (C2sH56) aus 


Thuja occeident. Arctium maius u. Tussilago 
farfaro 1930; Bldg. v. Proto-— aus Montan- 
wachs 781; Randwinkel zwisch. — u. W. 15, 


444; Röntgenstreustrahl. 1555; Polarisat.-Winkel 
für v. — gestreute Köntgenstrahlen 2523; di- 
elektr. Viscosität v. paraffiniert. Papier 445; 
Zündpunkt 905; Best. d. Erstarr.-Dauer 199%; 


Lösl. d. — u. Erstarr.-Tempp. —-halt. Prodd. 
1574; Lösl. in Erdöl-Fraktt. 1874; Adsorpt. v. 
Harzstoffen u. — 1538; Behandl. mit Wasser- 


dampf 1042; Verwend. anstatt Öl im Ölbad 


2352; Bebälter aus — 1483*, 

Paraffine, 241: — d. Kerogens 2940; physikal. 
Eigg. 1709: Konvergenzgesetz d. F.-Tempp. in 
homol. Reihen 1327; Oxydat. v. — u. Konst, 


v. Asphalt 1885; s. auch Kohlenwasserstoffe. 
: Teilchen (Lad. u. Gesetz v. Stokes- 
Cunningeham) 7859. A221: polymeris. Braun- 
kohlenparaffinöl (Oberflächenspann. gegen Luft) 
410. 22111: capill. Auisteigen in Sand u. Erde 
590; Stromdurchgang zwisch. Spitze u. Platte 
953; Löslichk. v. O 1152. 2311: Druckdest. 204. 
23 111: Grenzflächenspann, gegen Wasser 98; 
Photoeffekt 425. 241: Best. in pharmazeut. 
Präpp. 1698; Verwend. als Abführmittel 801; 
Heizwert 1856; Sulfonier. 2634*. 24 11: Doppel- 
brech. 1773; Verh. auf W.-Öberflächen 236; 
— als Dielektricum 159; Lösl. d. Paraffine in — 
1874. 


Paraffinwachs, 22 I: Fluorescenzstrahl. 239. 231: 


Schott. — (Frakt:onier.) 1117. 23 111: Zus. 1149, 
=41: Schnelligk. d. Oxydat. 2240; Red. v. — 


fl. — (Löslichk. v. Phenol) 341; Dichtebest. 
nach d. Alkoholschwimmethode 1045; Best. d. 
Farbe 279. 

231: Zus. 1117; Anwend. bei Brandwunden 
1245. 2311: unmittelbare Darst. v. ölfreiem — 
aus Urteer neben kältebeständ. Teer 1131* — u. 
sehr viscose Schmieröle (Darst. aus bituminösen 
Teeren, bes. aus Braunkohlen-, Steinkohlen-, 
Schiefer- u. Torfteer) 1131*; aus Teerölen 280*; deh. Kondensat. von Anilin mit Methylendichlorid 
Petroleumparaffin (Filtrat. u. Adsorpt.) 594; 24 11, 2425 (D.R.P. 397823); Bezieh. zwisch, 
— d. Handels (Zus., Unters.; u. Carnauba- Konst. u. Farbe 22 ‚541 (Soc.119, 1664, 1068); 
wachs) 493; Oxydat. mittels Luft-O 935; Braun- Absorpt.-Spektr. 23 I, 194 (Atti [5] 31 I, 462) 
kohlenteerparaffin 62; — u. Viscos. v. Petroleum- 24 1, 1781 (Atti [5] 31 II, 551): Bromier. 23 In, 
ölen 205; Anwend.: zur Darst. v. Fettsäuren 615 (B. 56, 1589); Diazotier. u. Kuppel. mit 
571*; beim Schlichten u. Weben 108, 271: —- Äthyl-xanthogenat 23 I, 1182 (Soc. 121, 1940); 
Arbeiter (Epitheliombldg.) 231: Krebsbldg. 232; Überf. in Leukoparafuc hsin-sulfonsäure u. Para- 
Prothesen-Paraffin 257. 23 II: Symmetrie d. fuchsin-schweflige Säure 22 I, 194 (B. 54, 2537): 
Einzelteilchen 1059; Photoeffekt 425: Ge- Verküp. zur Leukosulfinsäure u. Rückbldg., 


dch. H, NaCOH u. CO + W. 2321, 2322; Wieder- 
gewinn. au: Adsorptionsstoffen 606*, 

Paraformaldehyd s, Formaldehyd. 

Parafuchsin (Pararosanilin, Chlorid d. 4°.4°°-Diamino- 
er Eee Konst. d. 
Carbonium-Farbstoffe 22 I, 686 (B. 59, 429); 
vgl. auch 221, 686 (B. 55, 510); 22111, 376 (B. 99, 
1278); (Polem.) 2 22 111, 719 (B.55, 2043): Darst. 


schwulsterzeug. 416. 231V: Fabrik. (Praxis) Trenn. von Leukanilin 23 III, 619 (B. 56, 14>4, 
477, Darst.: 36*, 37*, aus bitumenhalt. Stoffen 1586). 
968*; aus Braunkohlenteer od. -teeröl 346*:; aus Wrkg.: auf Trypanosomen 22 III, 1361; auf d. 


Braunkohlen- od. Schieferteer 1035*: aus Urteeren 
37*, 965*:; aus paraffinhalt. Rol öl, Mittel- u. 
Hartparafiin (kalte Darst, aus Erdöl) 373*; 


Encephalitisvirus 24 1, 2610: Bind, dch. Eiweiß- 
körper (Einfl. auf d. Flockungsoptimum von 
Eiweißkörpern) 23 111, 360 (Bio. Z. 137, 203). 
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Parafuchsin-Base (Pararosanilin-Base), Bidg., Eier. 


d. Salzes d. Leukomalachitgrün-sulfonsäure 223 


194 (B. 5A, 2530, 2541): Konst. d. Salze (Polem.) 
22 I, 266 (B. 54, 2571, 2573, 2612); 22 1, 686 
(B. 55, 507). 


Paragglutination s. Ayglutination. 
Paraglobulin, 231: negat. Lad. v. Diphtherie- u. 


Tetanusserum u. v. antiinfektiösen Seren 1596. 


Paragrün 2BL, 2211: Verwend,. zum Färb, v. 


Effektgarnen 27. 


Parakautschuk s. Kautschuk, 
Parakauıtschukchlorid s. Caullssl'hıe, 

Parakodin s. C'ıs}H2303N. 

Paraldehyd (frimer. Acetaldehyd), Vork. im Urteer- 


leichtöl 23 IV, 219; —-Geh. d. rohen Sulfitsprits 
»2 11, 554; Allgem. zur Darst. 23 IV, 922; Herst.: 
aus Acetylen 23 II, 570; (+ Hg-Katalysatoren) 
22 I, 1067 (Am. Soc. 43, 2071, 2078); aus Acet- 
aldehyd (+saure Katalvsatoren) 23 II, 937 
(D.R.P. 365079) (+ mit H2S04 getränkt. Kohle) 
23 IL, 936 (D.R.P. 365079); aus Äthyliden- 
diacetat 22 IL, 308 (D.R.P. 346236): Haltbar- 
mach. dch. Zusatz von KW -stoffen 23 II, 543, 
1152 (D.R.P. 369635). 

Beug. von Röntgenstrahlen 24 I, 2633; 
Teslaluminescenzspektr. 24 Il, 804 (Am. Soe. 
46, 1354); DE. beim Kp. 24 I, 735 (Am. Soe. 
45, 2799); Einfl. von Salzlsgg. in — auf d. 
Potential d. Hg-Tropfelektrode 23 I, 1409 (Ph. 
Ch. 103, 63); Grenzflächenspann. von mit W, 
23 III, 97 (Soc. 123, 553); Phasengrenzkräfte u. 
Adsorpt. an d. Trennungsfläche Luft -Lsg. 
24 11, 1576 (Ph. Ch. 111, 195): Bldg. von kolloid. 
Systemen mit Salzen d. höheren Fettsäuren 
23 III, 644: Verbrenn.-Wärme 22 III, 1123 
(B. 55, 2355 Anm. ]). 

Zers. deh. ultraviolett. Licht 23 III, 1007 
(Am. Soc. 49, 1186); elektrolyt. Oxydat. in saurer 
Lsg. (+ Mn-, Ce-, Mo-, V-Salze) 23 Il, 571; 
Bromier. 23 II, 27 (Am. Soe. A», 741): Einw.: 
von Mineralsäuren od saur, Salzen (Herst. von 
Harzen) 23 IV, 667 (D.R.P. 386689); von NH3 
22 II, 700 (D.R.P. 347820, 349184, 349267); 
23 III, 1026; Verh. beim Erhitz. mit Aldehyd- 
Ammoniak 24 Il, 308 (J. pr. [2] 107, 138); 
Rk.: mit Äthyl- u. n-Propyl-MgBr 23 I, 1072; 
mit Naphthalin in Ggw. von H2S04 unt. Druck 
24 II, 550 (D.R.P. 387836); mit Kollidin 33 1, 
167; mit aromat. Aminen (+ HCl1-+ Chlorpikrin) 
24 11, 2368: mit Brom-anilinen 22 III, 267 
(4m. Soc, 43, 2257); mit Nitro-4-anilin 22 1, 
137 (Soe, 119, 1435): mit Phenol 23 IV, 602 
(D.R.P. 374379, 376729); mit Phenol u. Kresol 
24 11, 1028 (D.R.P. 391539) ; mit @- u. -Naphthol 
(+ HC) 23 IV, 602 (D. R. P. 375638): mit Di- 
od. Polyoxybenzole n 22 II, 534 (D.R.P. 344033); 
mit Resorein 24 I, 1531 (Am. Soc. 49, 2993); 
mit Glykol-chlorhydrin (+ HCl) 24 1, 291 (Bl. [4] 
31, 984); mit [Amino-4-phenol]-alkyläthern 23 1, 
88 (Am. Soc. 44, 1744); mit Diphenyl-guanidin 
(Verwend. d. Prod. als Vulkanisat.-Beschleuniger) 
24 II, 1983; mit Methyl-äthyiketon in Ggw. von 
Terpentinöl (K2COs u. Na-Perborat) 24 I, 1716 
(D.R.P. 389241): mit oxydiert. Dibe erde ar 
=4 I, 2308; mit Rhodanin 23 III, 57 (Helv. 6, 
459). 

Hämolvt. Wrkg. (Bezieh. zur Wasserlöslichk.) 
23 III, 1117 (Bio. Z. 139, 219); Wrke. auf d. 
Atmung bei Kaninchen 23 I, 1604, auf d. Gas- 
stoffwechsel u. Blutstrom d. Gehims 23 II, 
1117; auf d. deh. Strychnin erregte Hirnrinden- 
zentrum 22 I, 216: d. Ca-Behandl. von Fröschen 
auf d. —-Narkose 24 II, 2678 (A. Pth. 103, 278); 
von Chinidin auf d. Vagus bei —-Narkose 22 III, 
Sn 

Verwend.: zur Schädlingsbekämpf. 23 IV, 648 
(D.R.P. 372960): als Lösungsm. bei d. Herst. 
von Lacken 23 II, 257 (D.R.P. 364347); von 
Gemischen mit Alkohol als Lösungsm. für Nitro- 
cellulose 22 II, 92 (D.R.P. 343162): in Motor- 
treibmitteln 22 II, 767 (D.R.P. 341162); 23 II, 
1047 (D.R.P. 370339); 24 1, 274, 606; zur 
Herst.: von Gerbmitteln (+aromat. Oxyverbb. 
u. Sulfonsäuren) 23 IV, 690, 931; von Druck- 


Pech 


platten 22 IV, 638; einer Aldehydbeize für Fette 
u. Lipoide 24 II, 1115. 

Farbrkk. mit Phenolen 24 Il, 1614; Trenn. 
von Metaldehyd 22 IV, 499; 8, auch Acräuldehyd. 

Paraldol =. OsHıada 

Paramäcien, 241: Wrkg. d. Temp. auf d. Kata 
lasegeh. 785; Verh. v. Thyroxin gegen 1391; 
Einfl. auf d. Beweglichk. (v. physik. u. chem 
Faktoren) 1943: (v. Emetin) 2890. 34 11: 2349; 
s, auch /Infuserien 

Paramagnetismus s. Magnetismus 

Paranilschwarz 2B, 22 1V: 708 

Paranoval, 24 1: 244>; entbittertes Veronal 2800. 
23411: 503, 

Pararosanilin s. Parafuchsin. 

Pararot s. C1eHnOsN 

Parasaccharin (p-Sulfaminobenzoesäure) s. 
COrHrOANS, 

Parasemidinumlagerung, 22 111: 0997 

Parasepiolit, 23 111: krystallis. 208 

Paratophan s s, „ ı7H130eN. 

Paravauıxit, - Neues Mineral v. Bolivia 1761. 

as en A s. UrHsQ2N4 

Parazol, 23 I: Hervorruf. v. Entzünd. 414. 

Parfümerie, 2 22 11: Darst. stark haftender (Anwend, 
d. Fixateure) SS5:; Geruchswertanalysen 885 
22 IV: Anwend. höherer Alkohole u. Aldehydı 
443, 23 1 Isopropvlalkohol als Lösungs 
mittel 1188; s. auch Öle, ätherische; Riechstoffe 

Parhelium, 22 795 

Parinariumsamenöl s. Öle, fette. 

Pariser Pflaster s. Gips. 

Parisit, 22 111: Röntgenunters. 1218. 

Parmetol s. (7 HTOCTL. 

Parostemin, Vork. in d. Rinde von Nectandra Coto 
Rusbv 23 I, 1460, 1631. 

Parosteminin,Vork. ind. Rinde von Nectandra Coto 
Rusby 23 I, 1460, 1631. 

Parsonsit, 231: radioakt. Mineral 644, 

Partigene, 2211: Partialantigene nach Deycke- 
Much bei Hauttuberkulose 426, 

Passivität, 22 III: v. Fe u. Ni (Aktivierungskurve) 
23, 24. 231: u. Überspann. 1520. 23 Il: 1588, 

Pasten, 2211: P urn eaustica 55. 22 1V: dauernd 
haltbare, unschmelzbare, weiche 1062*; aus 
festen Wachs- u. Harzkolloiden 961*; Um- 
wandl. v. was. in Ölpasten 1035*: aus Bilei- 
schwamm u. Schwefelsäure 420*, 231V: Darst. 
für therapeut. u. techn. Zwecke 760*, 

Pasteurisieren s. Milch. 

Patentblau, 23 IV: Verwend. zum Färben v. Fil- 
men u. del. 628. 2411: Ultrafiltrat., Zerteil.- 
Zustand d. Lege. 2454. 

Pa*tentblau A s. C'a7HasOsNoSe 

Patentblaufarbstoffe, 231V: spektrophotometr. 
Identif. 924. 

Paternosterbaumöl s. Öle, ätherische. 

Patina, 22 11: Erzeug. auf Stahl 31. 22 IV: natürl, 
— auf Cu-Flächen 935. 

Patronit, 22 11: V-Mineral 137 

Patschulicampher =. (15H 0. 

Patschuliöl s. Öle, ätherische. 

Paulliniatannin s. Cs//se00 

Pausen, 22 IV: Lichtpausen 399*. 2311: Licht- 
pausen (Darst. Bedeck. mit Diazoanhydriden) 
1200*, 231IV: Lichtpausen 312*, =12*; Licht- 
pausverfahren 179*; Pausleinen 745*; 8. auch 
Photographie. 

Pavon, 221: Opiumpräparat 216. 2311: 115. 

Peanußöl s. Öle, fette. - 

Pech, 2211: Darst. 766*: fein verteiltes 51®, 
600*; Auspichen v. .Fässern mittels bitumin 
Kohlenwasserstoffe 108*; Anwend. zur Darst 
v. hochsiedend. Öl u. Koks 544*; Behandeln mit 
alkal. Stoffen (wasserlösliche u. mit Wasser 
emulgierbare Stoffe daraus) 967*®:; -Lege (An- 
wend. zur Schaumerzeug. beim Konz. v. Erzen) 
8s02*, 1109*: — d, Dest. v. Holzteer (Unterscheid, 
v. Kunstasphalt) 104: Brauerpech (Darst.) 212* 
Anthracenpech (Cu-Salze d. Sulfosäuren als 
Schädlingesbekämpfungsmittel) 796*; als Brauer- 
pech geeignete Pechkörper aus halogen. Kohlen- 
wasserstoffen 107. 22IV: zum Auspichen d, 
Fässer 505: Destill. 685%: Härten 253*; u, 
pechart. Stoffe, Färben 971*; u. Bitumen (Ver 





Pech 


gleich. d. Härte) 85; Erweichungsvorgang (graph. 
Darst., App.) 155; Best. d. Schmelzp. 721; 
Petroleumpech (Nutzbarmach.) 1070*. 

23 II: Teerpech (Abscheid. aus Kohlenteer) 
278*; Darst. als Bindemittel aus Teer 1096*; 
Peerless-Hair-Remover 115; Gewinn. aus Schiefer, 
Kohlen, Holz 366*; Naphtholabfallpech, Klebe- 
punkt, Erhöh. 573*; Anwend. zu Isoliermassen 
513*; —-Arbeiter (Epitheliombldg.) 231; Stein- 
kohlenpech (Verkok.) 59; (Nachw. in Natur- 
asphalt) 646; Säureharzpech (Abfall aus d. Benzol- 
fabrikat.) 973. 231V: Brauereipech (Beurteil., 
Verdunstungsfaktor) 263; geblasene Erdölpeche 
(Kaliangriffszahl) 1034; Naphthylaminabfallpech 
(Erhöh. d. Klebepunkts u. Anwend. zur Darst, 
v. Kunstpech) 603* ; harzhalt. Rückstände (Lösen, 
u. Extrah.) 223*, 

241: Entiern. d. sauren Bestandteile aus — 
544*; Verkok. v. Steinkohlenteer-— 842*; Wieder- 
ve winn, v. Harzöl beim Auspechen d. Bierfässer 
2311; Verwend. d. Petrol-— 2483; Herst. kolloider 
—Dispe rsionen 718*, 2324*; Störr. dch. Bldg. v, 
— bei d. Fabrikat. v. Zeitungspapier 975; Anal., 
Fließpunkt (Brauerei) 272, Viscosität v. Weich- 

- 1297. 24 11: Herst. aus Säureharz 2510*; Ge- 
winn. aus Kokereigasen 2625; Stearin-— aus 
Lack-Rohstoff 1981; Ü berführ, in Stückform 
1648*; Pichen v. Garnen für d. Schuhfabrikat. 
1755*; Herst. v. Briketts aus — u. Kohle 264*; 
Sc hädlingsbe kämpf.-Mitte aus Naphthol-Abfall- 


Anthracen- 1019*; Probenahme u. chem, 
Unters. v. 1533: Best. d. Erweich.-P. u. d, 
Geh. an Pyridiniumlösl. bei hochschrinelz. — 1043; 


s. auch Glyeerinpech;, Goudron, 


Pechbiende, 23 III: > belg. Kongo 995: Alter 362, 


23 IV: Trenn. d. U vom Th u. d. seltenen Erden 
mittels N: a-Thiosulfat 847. 


Verwend. 2034. 
mit Variszit 1500, 
Grenzgebirges 1514. 


Pegamoid, 241: Herst. u. 
Peganit, 241: Gle . hheit 
Pegmatite, 23 II: d. ostbayer. 


Al: Bewert. aha — für Porzellanmassen 
18550. 24 II: Eintsteh. d. — 2741; goldführend. — 
in Dartmoor 612; — d. Umgeb. v. Marienbad 
2456; keram. Bewert. 1974. . 


Pektinasen s, Enzyme, 
Pektine, 22 1: Substst. 
696. PIE II: Darst. 


d. Pflanze 358: — d. Flachses 

aus Früchten etc. 484*, 1173*; 
— u. Hartkochen v. Erbsen 645; pektinhalt. 
Massen 202*. 22 IV: Darst. 44*; Best. als Ca- 
Pektat; Best. in Apfeln 615. 

231: Hydrolyse 1617. 2311: v. 
(Veränderr., Protopektinbest.) 1261. =3 18: u. 
hypothet. Vorläufer Protopektin 1640. 23 IV: 
d. Citronenextrakts (Best., Gelatinierungsvermö- 
gen u. Alkoholniederschlag) 955; Amylopektin 
(Darst.) 252; pektinhalt. Extrakt 239*, 

241: aus Citronenschale 1046; Gewinn. v, 
—-Stoffen 1720*; krystall-ähnl. Struktur v. 
Körpern 1659; falsche —-Stoffgär. (fehlerhafte 
Röste) d. Faser 1123. 24 11: —-Substst. 316; 
Vork. in Blättern 1476; — aus Sellerie, Stachys 
tuberifera u. bittren Orangen 2171; Amylopektin 
313, 315, 2243; Herst. v. — deh. Extrakt. aus 
Pilanzen 2300*; Amylo-— aus Stärke 443; Herst. 

Amvlo-— aus Stärke 2619*; —-Stoffe u. ihre 
Bedeut. für d. Zucker-Industrie 2797; Extrakt. 
aus d. Schale d. Citrone 1213; Darst. eines —- 
Präp. 1523*; — enthalt. Gallerte 2300*; enzymat. 
Spalt. v. Amylo-— 2394, 2760; Essigsäure aus 

-Subst. 2140: Vork. v. Äthylgalaktosid in d. — 
1595; Gelier-Fähigk. 557; Einw. v. CaCl2 auf 
Säure-Zucker-—-Gelee 1460; Stärke-Geh. in d, 
zur Herst, v,. Zuckerwaren verwend. —-halt. 
Säften 1292; Nutzbarmach. v. — u. cellulose- 
halt. Pflanzen 2619*, 

Pektinsäure, 23 IV: Arbeiten d. 
Darst. 2411: Vork. v. 
2797, Herst. v. dceh. 
aus Pflanzen 2300*, 

Pektolit, »2AlI: Verwend. 


Lagerobst 


letzten Jahre 679; 
- im Hydropektin 
Extrakt. d. Pektinstoffe 


S87*, 


zur Glas-Herst, 392*, 


Pelagosit, 221: v. den Inseln Süddalmatiens 930. 
Pelargon s. C17l1340, 
Pelargonaldehyd s. C’aHısO. 


Pelargonidinchlorid s. 
Pelargonin s. 


unter Cı5Mı208e. 


(27H 30015. 


634 


Pelargonium capitatum s. Öle, ätherische. 
Pelargonsäure s. CaHıs02. 


Pellagra, 221: Kostfaktor 556. 2211: ähnl, 
Krankh. d. Hunde 1013. 231: Wrkg., phots- 
dynam., verschied. Körnerextrakte 175. 2311: 
u. Eiweiß-Aminosäuremangel d. Kost 505. 23411: 
diätet. Maßnahme zur Verhüt., v. 151, 

Pelletierin s. ÜsH15sON. 

Pellidol s. CısH19O2N3. 

Pellotin s. C13H1sO3N. 

Peltiereffekt s. T’hermoelektrizität. 

Pelze, 22 11: Färben 1029*; Schützen v. Pelzwerk 


gegen Mottenfraß, mittels Kieselfluorwasserstoff. 
säure, Phosphorwoliramsäure u. Titanfluorwasser. 


stoffsäure 666*, 1225*, 22 1V: Imitat. aus Plüsch 
od. dgl. 1148*; Färben 1088*; Schutzmittel gegen 
Insekten, Tetralon 795*; Schützen vor Motten- 
fraß 795*; —-Ersatz (Darst. aus Cocons) 996*, 
2311: Färben 632*, 231V: 22% 241: 378, 
2742*; (Verwend. v. Benzochinon) 375*; Gerben 
2659%, 2411: Färben 2421*; Behandl. zur Ver- 
filz. 2714%: Gewinn. v. zur Verfilz. geeignet, — 


-Haaren 27 14*, 
Pe-Mou-Öl s. Öle, ätherische, 


Penetrometer s. Wasserdiehtmachen. 
Penicillium s. Pilze. 

Pennol s. CoH200. 

Pennon s. CoHı1sO. 
Pentabromäthan s, ('aH Brs. 
Pentabrombenzol s. ('sH Brs. 


Pentabromnaphthalin s. C104/s Brs. 
Pentabromphenol s. Cs HO Bro. 
Pentachloräthan s. C2HCI5. 
Pentachloranilin s. CoH2 N Üls. 
Pentachlorbenzol s. CsH Ul5. 
Pentachlorooxodiarsenige Säure, 
azoniumsalz 303. 
Pentachlorphenol s. CoHO«C!s. 
Pentacyanoaquoferrosäure, 22111: Na-Verb. 1156, 
241: Na-Salz, Einw. v. O auf Pyrimidin- 
Derivv. (Thymin) u. Harnsäure 1537, 1588. 
Pentadecan s. C15H 32. 
Pentadecanaphthensäure s. (1542502. 
Pentadecylen s. (15/130. 
Pentadecylsäure s. 01543002. 
Pentadien s. C5Hs. 


A 


=4 1: p-Toluoldi- 


Pentadienone, 24 1: Addit.-Rkk. 2575. 24 II: 639, 
Pentaerythrit s. C5H1ala. 

Pentahydron, 24 1: 278. 

Pentakosan s. ('25H52. 


Pentakosanol s. (25H5%V. 

Pentakosansäure s. (25H 5002. 

Pentakosyilalkohol s. (25/1520. 

Pental, 231: 35. 

Pentamethin, 231: Nichtexistenz 399, 

Pentamethylibenzol s. C'1ıHlıe. 

Pentamethylen s. C5/ı0. 

Pentamethylenoxyd s. C5H100. 

Pentamethylensulfid s. 054108. 

Pentan s. C5Hı2. 

Pentanitroanilin s. Cs} 2O10N®. 

Pentanitrophenol s. Os/1O11.N5. 

Pentanol s. C'5H12O0. 

Pentaricinolsäure s. (oo H170015. 

Pentathionsäure, 231: Zeriall 571. 23 HIT: Nachw. 
neben kolloid. S 1356. 241: Energie- Geh. u. 
Konst. 23: s. auch Polythionsäuren. 

Pentatriakontan s. Us 72. 

Penten s. C5Hıo. 

Pentenol s, C5H100. 

Penterpoi, 2% I: 523 

Pentin s. C5Hs. 

Pentlandit, 24 I: Entmisch. v. — 


445. 


in Magnetkies 156 


Pentosane, 221: in Vegetabilien, Best. u. Verdau- 
lichk. 1246. 23 1: 1216. 241: —-Geh. d. Lignins 


(Polem.) 2106; Best. v. Pentosen u. 2617, 2618; 
Best. in Holz-Cellulose 2483; —: Kalischmelze d. 
Xvlans 2582; Vermehr. d. — d. Gerste während 
d. Keim. 2834, 2 24 Il: — Geh. v. Zellstoffen 2137; 
Verteil. d. — in d. Maispflanze während verschied. 
Entw.-Stadien 2854; Einw. v. NaOH u. Cupr 
ammonium-Lsgg. 130; Abbau deh. Mikroorganis 
men 654. 
Pentosen, 231: 
694. 231: 


im Gewebe v. Meerest iere 
Best. mit Orcin 3%. 


Verbh., 
colorimetr. 
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23111: Äthylenoxyd- bzw. Propylenoxydring 
darin 154. 23 IV: u. NaHCOs (Bldg. v. Acetol) 
981; — d. Fichtenholzes (Abbau dch. schweflige 
Säure) 505. 


841: —Geh. d. Kastaniensamen-Saponins 
1806; Bldg. d. — d. Nucleotide deh. Insulin 686; 
$paltprodd. aus Sarsaparillewurzel 563; Phenyl- 
osazon (aus Posidoniafaser) 676; Best. v. u. 
Pentosanen 2617, 2618; Prüf. auf nach Bial 
578; Nachw. mit Orcin-FeCla-Lsg. 1566; Verteil. 
ind. Pankreas-Geweben d. Ling Cod 2882, 24 11: 
Vork. in Rinden 678; Vork. in parasit. Pflanzen 
679; spektrophotometr. Best. 1016; Licht-Ab- 
sorpt. d. bei d. Orcin-Rk. entsteh. Farbstoffe 914, 

Pentosurie 8. Harn. 

m. 22 Ill: 733. 22 1V: Nährbodengrundstoff 


are, 22 111: 733. 22 1V: Nährbodengrundstoff 
0. 

Pepsin s. Enzyme. 

Pepsinasen s. Enzyme. 

Peptasen s. Enzume. 

Peptidanhydride, 24 1: — d. Roßhaares 1397 

Peptide, 22 11: alkalimetr. Best. neben Amino- 
säuren 303. 241: Umlager. —-ähnl, Stoffe 666; 
s. auch Polwpeptide. 

Peptinringe, 23 111: Bezeichn. f. Diketopiperazin- 
ringe 785. 

Peptisation, 221: u. Präcipitat. 995. 241: —-Er- 
schein, in Gerbstoff-Lsgeg. 2050. 

Pepton-Witte, 221: Wrkg. auf d. Blutzucker- 
regul. 1208; hämolyt. Vermögen u. Jod 899. 22 
IV: Eiweiß (Fäll. mit Wolframsäure, Pikrin- 
säure, kolloid. Fe, Alkohol, HgtCle ete.) 822. 
231: Injekt. (Wrkg. d. Nucleinsäuren u. d. Anti- 
thrombins d. Peptonplasmas auf d. Gerinn- 
bark. d. zirkul. Froschblutes) 138. 2311: u. 
Neutralsalze u. Aminosäuren (Stärkeverzucker.) 
565; s. auch Peptone. 

Peptone, 22 1: Wrkg.: auf d. Oberflächenspann. d. 
Wassers 875, 1042; auf den Wasserhaushalt d. 
Menschen 428; — u. Löslichk. v. Gips etc. in 
Wasser 755; — Injektt. (Giftigk.) 535; (u. darauf- 
folgende Na-Oleat-Injekt., Wrkg.) 656; (Gefäß- u. 
Nervenrk., Unters. mit Hilfe eines Farbstoffs) 
655: Einfl. auf d. Ausscheid. v. Bakterien aus 
d, Blutkreislauf 379; kombin. Kollargol-Therapie 
105; Hefepepton (Anwend. zu Hefenährböden) 
507; Wrkg. auf d. Hämolyse deh. Na-Glykocholat 
664. 22 III: Pufferwrkg. d. amerikan., bei Darst. 

Nährböden 386; — u. Aspergilluskulturen (Bldg. 
v. Öxalsäure u. NHa; als C- Quelle für Citromyces) 
839; — im Substrat u. Mischsäuregär. 927: Pep- 
tonbehandl.; Geh. an Histamin, Wittes-Pepton, 
u. Histaminwrkg. 399; — Wrkg. auf Blut mit 
Immunität hiergegen (Gerinn.) 452: peptonähn!l. 
Körper in d. Thymusdrüse 735. 22 1V: Präparat 
für Bakteriol. 765; Ferrum manganopeptonat, 
solutum 91. 

23 I: als Erzeuger d. Milchsäuregär. @. Glucose 
1042, 1043; Abbau (u. Proteasen: Ggw. u. Abbau 
v. Proteinen u. Polypeptiden dceh. Enzyme) 259; 
jodiertes Seidenpepton (Schilddrüsenwrkg.) 1338 
— u, Chromatophoren d. Frosches 1636. 23 I: 
Darst. aus Keratinabbauprodd. 917*. 23111: ı 
Wachstum abgeschnitt. Maiswurzelspitzen 160: 
Be U, rg d. Glucose 1035, 1094: u. 
ng . Thiopin-Nigrosin auf d. Blutdruck 468; 

Einw, Mi Proteasen im Blutserun: Pepton-Witte 
1101: Verdauung deh. Dünndarmschleimhaut- 
extrakt: u. Pankreassaft 505; Peptonschock (u. 
Blutdruck) 1178: (u. Harnsäureausscheid.) 169. 
=3 IV: Hefepepton für bakteriol. Zwecke 516. 

24 1: colorimetr. Best. d. Tryptophan-Geh. 
1422; Fraktt. aus Witte-—, Konst. 2783; Red 
V, Seiden-— 2150; Einw, v. Br 1545: Brom-— A 
u. 2921; Zus, u, Hes-Blde. deh. Bakterien 1943; 
Einfl.: d. Bakter. auf d. Milchsäuregär. d. Glucose 
deh. — 351, 680: auf d. Blutdruck 1961: auf d, 
periphere Zirkulat. 1408; — u. Echinokokken- 
anaphylaxie 682: Permeabilität dch. lebende 
Membran 1207; Reizwrkg. auf intermed. Stoff- 
wechsel-Vorgänge 2717: Wrkg.: auf Gefäße u. 
Herz 686: auf d. Blntgerinn. 2439: (v. Witte-—): 
auf d. Lunge 2790; auf d. Magensekret. 1053. 


Perhydroskatol 


SAll: Darst. aus Blut 83*; bas. aus d 
Magenschleimhaut 484: Eigge. d. Bestandteile 
Witte-— 364, 365: Pufferwert 71:[H']u. Wolfram- 
säure-Fäll. 1720; Oxydat. v. Seiden-—, Rk. mit 
Dinitrobenzolderivv. 2757; Spalt. dch. 'Thymus- 
Enzyme 346; Verwendbark. v in d, Rakterio- 
logie 1106; Einw. auf Endo-Agar 61. Einw. auf 
d. Blutdruck 487; Einfl. v. Witte-— aut d. Hämo- 


Ivse 2532: Wrke. v Witte auf d. Leukoeyten- 
zahl 1953; Veränder. d. Rk. d. Blutes deh. Injekt. 
v. — 2176: Veränder. d. Lipoid-Geh. d. Biut 
plasmas nach -Injekt. 60: Wrkg. auf d. Neben- 


niere 1826; pharmakol. Wrke. primär, Albu- 
inosen bei nichtnarkot. Hunden 365: svnthet 
Fähigk. eines heterotrophen Protisten (Glaucoma 
piriformis) 1215; Stoffwechsel d. Froschkaul- 
quappen in Lseg. v. + Snccharose bzw, Glu- 
cose 491: s. auch Pepton- Witte 


Perbenzoesäure =, UrHats, 
Perborate, 2211: Darst. 316*%; Alkaliperborate 


(Darst. dch. Elektrolyse) 56*, 476*, 686*, 687*, 
1125*; Darst. unter Verwend. v. hochproz 
H»20» mit Maximalgeh. v, beständigem O 317* 
s59*, 22 IV: elektralyt. Darst. 751*: (u. Anwend, 
zur Darst. v. H2O02) 541*, 609% 2311: elektro- 
Ivt. Darst. 1179*, 23111: Affinitätsgröße; Zer 
fallskonstante 1141: Na-Perborat u. K-Psendo- 
perborat 724. 241: Darst.: v dch, Elektro- 
Ivse 86*: v, Li-Perborat 1646. 


Perchloräthan s. Castle. 

Perchloräthylen s. (ala. 

Perchlorate s, Per hlorsäure. 

Perchloratsprengstoffe s. Sprengstoffe. 
Perchlorbenzol =. ('s(’/s. 

Perchlorindon s. CoOCle. 

Perchlorsäure, 2211: Best. nach Rothmund 550; 


Anwend. zur EKrleichter. d. Digest. bei d. N-Best 
nach Kıeldahl 727: gießbare Salze, Darst. u. 
Anwend, 1068*, 221V: Salze d. NHs u. d. 
Aminbasen, Sprengstoffe u. Treibmittel mit 
NH4NOs 810*, 

231: elektrolyt. Bldg. atıs HC], Salze 1538; 

u. Salze, chem. Kinetik 1065. 2311: als 
mikrochenn. Reagens 947; Titrat. mit d, Cd- 
Reduktor 1235. 23111: elektrolyt. Bidg, aus 
HCl 814: wasserfreie (u. H2S04s; u. C1lOe; u. 
KUlOs, B20s ete.) 9: Salze (opt, isotrope Kry- 
stalliormen) 194: (Darst. deh. Erhitzen v. Chlo- 
raten) 1435. 23 IV: Rk. mit Alkaloiden 484. 

241: Erkenn. im systemat. Analvsengang 
500: -— als mikrochem. Rengens 366; Leit- 
fähirk. d. C104-lons 139: Ionenbeweglichk. u. 
Fluidität v. C1Os 1486: Aktivität in wes, Leg. 
1636, 1637: Verwend. für Explosivstoffe 720*, 
1302*, 1303*; Pyridin-Cu-Salze 1649. 241 
Mikrochem. -Best. 1611: Le itfählık was, 
018; Adsorpt.-Verss. an ZrO2 1668, 


Perchromsäure, 23 III: 1206. 

Perdikohlensäure =, C2Hla6e, 

Peressigsäure s. CaHa0s3, 

Perforation, 23 IV: nicht mischbare Fl. 225 
Pergament, 22 11: Ersatz, Mahlgeschirr dafür 344 


22 IV: vegetabil 646*; Pergamentpapier 
1183*%, 2311: Darst. v. Pergamentpapier mit- 
tels Ca-Rhodanid 592*, 1121*. 231V: Perea- 
ment III 892; Pergamentpapier (Dehydratis.) 
860*: Pergamentieren v. Fasern, Garnen u 
Geweben N07*: -Ersatz 681*. 2341: Herst. 
V. ‚FPergamvn u. -Imitat. 2756: Eigg. ı 

-Papier zur Verpack. v. Lebensmitteln 1873- 
2411: Herst. v. -Pappe u. -Papier 2216; Be- 
handl. v. vegetabil -Papier 1644*; kautschuk 
halt. -Papier 2715* 


Perglycerin, 2311: Anwend. zu plast. MM. für 


tadreifen 263%; vel. auch unter Milchsäure, 
Na-Nalz 


Perhalogenide, 231: quart. Ammoniumsalze 1614: 


quatern., Phenvltrimethvlammoniumperhaloge 
nide 904. 241: Trimethylbrom- u. -jodpheny]- 
ammonium-— u. Hig-Best. darin 2680, 


Perhydridase «. Enzume. 
Perhydroacridin =. C1aHlaeaN 
Perhydroindol s. CsHıs N 
Perhydromethyiketol «. CoMHırN. 
Perhydroskatol s. Collıı N. 





Pericol 636 


Pericol s. C22H220N?2. 

Periklas, 221: Krystallstruktur 930. 
Perillaalkohol s. (10H 160. 

Perillaöl s. Öle, fette. 


Periloge Ordnung, 22 III: v. Kohlenstoffverbb. 123, 


Perilogieren, 22111: v. Kohlenstoifverbb. 123. 

Perinaphthindan s. CısHı2. 

Perinaphthindandion s. (134802. 

Perinaphthsultam s. C10H7O2N 8. 

Perinihanf, 22 IV: 270. 

Periodisches ' System, 241: Atomnummer u. Atom. 
gew. 2057; graph. Atomformeln 2057; — u. 
Bohrsches Atom 5; Abhängiek. d. relat, Dis- 
pers. d. Doppelbrech. v. Atomgewicht 399; 
Theorie d. Rotat. d. Atomkerns, behandelt an 


d. 5.. Gruppe 4. — 728; Schreibweise nach Bohr 
529; Spektren d. Elemente u. Klassifikat. nach 
d. — 126; Röntgenspektra u. — 615; natürl. 


Gruppen d. Elemente u. Spektrallinien d. H 
28553; Spektren d. Atome v. K bis Fe 1320; 
Spektren d. Metalle d. 5. Gruppe 1153; Struktur 
d. Halogenide u. Oxyde d. 5., 6. u. 7. Gruppe 
146; Verss. zur Auffind. d. Elements 61 2087 
Element v. d. Ordnungszahl 0 2225; Stell.: d. 
Edelgase im 2853; v. H im -— 1493; v. Be u. 
Mg im 1618; d. Ce im — 874. 

2411: Kurven d. Period. Gesetzes 793; 
heutige Schreibweise 1045: eine Aufstell, d, 


1305, v, Standpunkt d. Isotopenlehre 1877; 
physikal. Syst. d. Elemente 1877; natürl. Vork. 
d. Elemente u. d. — 611; Stell. d. Edelgase 


1878: Oxysalze d. 6. Gruppe 298; d. fehlende 
Element zwisch. Cd u. Hg 145; Aufsuch. d. 
Elementes Nr. 61 1549; — u. Struktur u. Be- 
weg. d. Atome 269.: s. auch Elemente, 
Periploein, 24 Il: Einfl. auf d. peripheren Gefäße 


1829. 
Perithiazine, 221: 1191. 
Perivitellin, 241: Mikrochem. Analyse d. —-Subst, 


in d. Eiern d. Frosches 2274. 

Perjodsäure, 2211: Gemische mit J205 u. HJOs, 
u. Atembarmachen v, mit schädl. Gasen durch- 
setzter Luft 737*. 231: u. arsenige Säure, 
Katalyse dch. Jodionen 283. 23111: Vanadin- 
säureperjodate 530. 241: Bldge. v. — bei d. 
Einw. v. KMnOas auf J-Verbb. 144; Kinetik: d. 
J-Bldg. aus Jodid u. Perjodat 738; d. Perjodat- 
rk. dch. arsenige Säure 738. 

Perkieselsäure, 24 II: Verss. zur Herst. 20. 

Perkohlensäure, 2211: Percarbonate (elektrolyt. 
Darst. aus Alkalicarbonate enthalt. Lsgg.) 1125*; 
Alkaliperecarbonate (Darst. aus H202 u. Alkali- 
carbonat) 202*, 561*; Verwend. d. Salze 746*, 
22 IV: Alkalisalze 875*, 876% =3111: Salze, 
Konstit. 724. 23 IV: Alkalipercarbonathalt. 
Körper 400*, 

Perkolation, 2211: Zeitersparnis 169, 2311: zur 
Darst. v. Extrakten u. Tinkturen, Verlustver- 
ringer. v. Alkohol nach d. schweiz. Arzneibuch 433. 

Perlen, 221: gezüchtete — 509. 2211: künstl. - 
(Fabrikat.) 898: Perlessenz 453. 22111: Darst., 
künstl. (Lebererkrank., u. Tetrachloräthan) 528. 


22 IV: künstl. — 1131*: (japan., Erkennen) 
353: Perlenessenz, Darst. S15*. 

2311: künstl. — 934*; Similidiamanten, 
farbige Steine ete. 1023*: Darst. aus d. Knöt- 
chen d. Seegrases 592*; künstl. — 277*. 2341: 
irisier. Glas-— 702*; Behandl. d. Metallfäden 
bei d. Darst. künstl. — 702*; — aus Fisch- 


schuppenessenz 1605*, 
Perlit, 2211: innere Struktur 1053. 22111: Bldg. 
aus Martensit (Umwandlungswärme) 1283: gra- 


nularer — 423. 22 1V: Bldg. im Stahl 989; kör- 
niger — (Bezeichn. kugeliger Zementit) 313; 


innere Struktur d. Korns 314. 23T: Bldg. 639; 
u. Abkühlungsgeschwindigk. 727; s. auch 
Eisen; Stahl. 
Perlmutter, 221V: Glanzflächen (Darst. deh. 
chem. Gitter) 643. 231: Ursache d. Irisierens 


1553. 2311: Synthese 272: —-Imitat. auf Glas 
u. Porzellan 460. 241: Künstl,. — 982*, 


Permalloy, 241: Legier. mit bemerkensw. mag- 
net. Eigg. 1261. 

Permangansätıre, 2211: Salze (als Depolaris. ffir 
galvan, Elemente) 17*; (organ., u, N-Verbb., 


Aminosäuren, Proteine, Abfälle ete.; Amme- 


nisat.) 863, 22 IV: Bidg. aus Mn in alkal, ix 
627. 

23 II: Salze (Anwend, zur Darst. v. reinem 
Acetylen aus Carbid) 645*. 23111: Ionen, phe- 
tochem. Zers. 1208; Redukt., Reaktionsmechan 
1596; Alkalisalze 1434, Salze d. Erdalkalien ı 
schweren Metalle, Analogie zu d. Chloriden 1597 

=4 1: Physikal.-chem. Grundl. d. Rk.-Mech. 
nism,. d. Red, 469; elektrolyt. Entiern. aus Ndd 
2615. 2411: Gleichgew. zwisch. Mangan- u 
— 2322; Titrat. mit arseniger Säure 870; 8. and, 
Kalium permanganat ; Manganoxyde. 

Permeabilität, 221: u. Leitfähigk. für elektr. 
Strom 577; direkte Best. d. selektiven —, 4 
semiperablen Protoplasmamembran d. lebenden 
Seealge Valonia gegen Seewasser 577; — v, 
Zellen d. Algen (direkte u. indirekte Best.) 977, 
978. 2211: u. Rk. u. Giftwrkg. auf Bakterien 
etc. 1179; — tier. Zellen; für Zuckerarten, u, 
Ca etc. 535. 231: d. Placenta gravid,. Tiere 
für bas. Farbstoffe 375; gegenüber Agglutininen, 
Hämolysinen, Toxinen, Diastasen 474. 2311: 
u. Plasmolyse 1174; vitale — (u. capillarakt. 
Stoffe) 1090; irreziproke — d. leb. Froschhaut 
1090, 1626. 241: —-änderr. in Lsgg. v. Nicht- 
leitern 1220; Stud. üb. d. phys.-chem. Grund- 
lagen d. vital. —: Capillaraktivität v. O u, (0 
an d. Grenze PAe.-W. 1388; irreeiproke —: v, 
Ionen u. Farbstoffen 346; Salzetfe kt an d, lebend, 
Membran 1207; Zell-— u. Phagocytose (Farb- 
stoffe) 780; — d. Pflanzen-Plasmas für Säuren 
1546, 1547; Eintfl.: d. elektr. Stromes auf d, — 
v. Pilanzenzellen 1806: v. Alkaloiden auf d, — 
1807. 2411: — lebender Membrane 671; — 
leb. u. tot. Zellen 2270; Gewebs-— u. [H'} 702: 
s. auch Osmose. % 

Permolybdänsäure, 24 II: Analyt. Best. v. akt. 0 
deh. — 1414. 

Permutite, 221: Basengleichgew., u. Konz. d. um- 
gebend. Lsg.; NHa4-Ag-, NHa-Cu- u. NHae-la 
lonen 1322: — u. Selbstkomplexbldg. in ws. 

1-SalzIseg. 1325. 22111: Kationenvolumina 
darin 1184; Natriumpermutit (Einw. v. Al- 
Fe-Salzen u. verd. Säuren) 636. 

231: u. Dissoz. d. Chloride v. Ba, Sr, (a, 
Mg, Cd, Zn, Mn, Co, Ni, Cu 291. 23 II: Darst. u. 
gen zur Enthärt. u. Reinig. v. Wasser 9%. 
23 IV: Kalk 197; — als Reagens auf Amine; 
ne ee Basen 634. 24 1: basenaustausch, 
Silicate S9*, 700*, 952*,; s. auch .Basenaus 
tauschende Stoffe; Zeolithe. 

Pernitrosocampher s. C10H1#O2N. 

Peronin s, (24H2503N 

Peronospora s. Pilze. 

Peroxydasen s. Einzume. 

Peroxyde, 221: als H-Acceptoren, u. Hydrochinon 
173; — d. G Iyoxime 1033, 1034. , 22 IV: poröse 
Alkaliperoxyde 309*, 231: v. Athern 646; — 
aus diphenylmethylenkohlensaurem K 419. 
23 11: u. Persalze (qualitat. Best.) 1013. 2311: 
Bldg. aus Pflanzen u. Luft 1624. 231V: d. 
Alkalien od. alkal. Erden, u. Reinig. d. Alkali- 
laugen v. Hemicellulose 960%. 24 1: Anwend. 
v. —: beim Cyanidverf. (Au) 373; bei d. Unters. 
chromgar. Leders 848; —: v, Monoximen 1920, 
2345: v. Dialkyläthern 1919. 24 Il: Auftret. bei 
d. elektrolyt. Oxydat. organ. Verbb, 631. 

Peroxydiastase s. Enzyme. 

Perpentol, 2311: Anwend. in d. Bleicherei TV. 
241: 523, 1460: Verwend. für Baumwolle u. 
vegetabil. Fasern 262. 

Perphosphorsäure, 2211: Dinatriumsalz 859*. 
23 111: elektrolyt. Bldg. aus K2HPOs u. Kl 
1249, 

Persäuren, 2211: Industrie d. ag 1056. 
23 111: (Konst.) 724. 23 1V: Darst. Perverbb. 
(Anoden aus Ta mit Pt) 527*. 241: S85*: Darst. 
v, Persalzen 231*: Anode 532* 2411: Chemie 
d. Perverbb. 525: Auftret. bei d. elektrolyt. 
Oxydat. organ. Verbb. 631. 

Persalpetersäure, 2311: Eigg., Struktur, analyt. 
Verwert. 3, 41, 439. i 

Perschwefelsäure, 221: elektrolvyt. Darst., u. Über. 
in H202 311; Salze (u, katalyt. Zersetz, v. H20%) 
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172;(Einw. auf NH3s;quantit. Best.) 924; Natrium- 
ulfat (Einw. auf Ag) 1136. 2211: Salze 
(Beständigk., u. Best. d. Geh. in Salzen) 177; 
Persuliat (zur Abschwäch. photograph. Platten, 
u. Fe- u. Ag-Salze) 1096; Alkalipersulfate (An- 
wend. zum Entgummieren v. Rohseide) 1064*. 
23 IV: neue Rk. als [CuPys]S20s 183; Best. neben 
H:02 u. Sulfopersäure 997. 241: Anwend, zur 
Best. v. Mn in Ggw. v. Co 2723; Einw. d. Salze 
d. — auf Metalleyanide 1915. 3% II: Dest. 1499*; 
! Dest. v. — u. Lsgg. v. Persulfaten 2547*; Nachw. 
im Mehl (Bleich.) 2096: Gewinn. v. H202 aus 
104, 2782*; Bleich. v. Klebstoffen mit Persulfaten 
2111. 
Perseit s. O7 Hıs07. 
Perselensäure, 2% 1: 
H202 542, 
Persil s. Waschmittel. 
Persio, 22 I: Tiaktur zur Filtrat. 
Persulfocyansäure s. (’2l/2N2S3, 3-Imino-5-thio-!dı 
thiazol-1.2.4-dihydrid-3.4]. 
Perthiokohlensäure s. C’Ha2Sa. 


Bldg. aus SeOs, HUISeOs u. 


381. 


Perubalsam, 2211: natürl. u. künstl. 54, 2318: 
Prüf. u. Wertbest. 1228. 233 1V: Prüf., u. Wert- 


auf Reinh. 310. 241: Cinnamein-Geh. 
v, (gefälscht.) — 1234: —-Ersatz aus Essigteer 
1134. 24ll: Gewinn. therapeut. wirks. Be- 
standt. dch. Anlager. an Desoxycholsäure 724*; 
Säurezahl 82; Nachw. v. Kolophonium im 
1491. 

Peruransäure, HI: Pentahydrat 

Peruviol s. (134220. 

Perylen, Darst.: aus 3-Dinaphthol u. P.#’-Dichlor- 


best. 72; 


0) 77 } 


544. 


a.@-dinaphthyl u. PCls 24 I, 1869 (D.R,.P. 
386040); aus 1.12-Dioxy-perylen 22 IH, 1225 


(M. 43, 125); 24 1, 1869 (D.R.P. 394437); 341, 
2544 (D.R.P. 390619); Synth. von —-Farbstoffen 


aus Naphthidin 2% I, 1714: Best. d. olefin. 
Doppelbindd. 22 IH, 726 (M. 42, 354); Rk. 


mit Benzoylehlorid (+ AlCls) 2% II, 2426. 
Perylenchinhydron s. Csoll220a. 

Perylenchinon s. C’20H1002. 

Pest, 221: Rinderpest (Immunisier. v. Kälbern, u. 


Anaphylaxie) 1057, 1153. 2211: Rinderpest 
(Serum, Gift zur Hyperimmunis,) 56. 2211: 
Rinderpest (Impfen d. Rinder) 302. 221V: 


Schweinepest (Serum) 571*, 730*; (Bakterien, 
Reinkulturen) 979*. 231: Vaceinat. 370; Immu- 
nisier, (Vaccinat,. auf oralem Wege) 989: virulente 
Bakterien (Iso!, aus gesunden Inguinaldrüsen ge- 
sunder Neger) 693. 23 11: unschädl. Schweine- 
pestserum 1071*. 23111: HaS-bildende u. nicht- 
bild. Pestbakterien 1285. 241: Endo-Nährböden 
bei d. —-Diagnose 2921; Bakteriophage mit Wrkeg. 
auf —-Bacillus 209. 
Petitgrainöl s. Öle, ätherische. 
Petrographie, 241: Kohlen- Augen-Streifen- 
Pyramiden, Sapropelkohlen 859; s. auch @esteine. 
Petrohol, 23 IT: Bezeichn. für Isopropylalkohol 701. 
Petroil, 22 IV: Definit. 391. 
Petroläther, 22 II: Anwend. zur Rektif. v. Spiritus; 


Gemische damit als Betriebsstoff 900. 2211: 
Löslichk. v. P 1152. 231: Löslichk.: v. Methan 


1.0645; organ, Verbb. 806. 2% I: Prüf. d, offizin. 
1497. 
Petroleum, 221: v. Ubstadt in Baden 533; Erdöl- 
gruben v. Egbell 534; Naphthagruben in Mähren 
1065; Vork. in Syrien 937; Djambi-Ölfeld in Su- 
matra 937: Lager in Guatemala 121; Erdöl Ame- 
rikas (Entsteh., Gruppeneinteil.) 11705 — vw. 
Krosno, Geh, an Pentacosan 853; u. Kohlen (Ent- 
steh.) 253; anorgan. Ursprung 137; Vork. (Deut. 
d. chem. Analyse) 1065; (u. Vegetat.) 255; — 
Felder (Wasser, Zus., Geh. an Salzen etc.) 1066; 
— als Dielektrieum (Dipolrotationseffekt) 1126. 
2211: Erricht. eines Instituts für chem. Er- 
forsch. 458: Kolloidehemie 540; Industrie 348, 
1920; (argentin.) 1187; Schachtteufen od. Bohren 
1001; Geh. an festen Paraffinen 1003; — aus 
Colzaöl mit Cu-Al2Os-Katalysat. erhalt. 540; 
Farbe v. —- Mischungen 1231; Betonbehälter 362; 
Ölsandscheider 165*; rumän. — (physik. Unters,., 
Gesamtenergie u. Verteil. auf d. Fraktt.; Ent- 
flammbark. d. Fraktt.) 488, 899; Darst. aus Rohöl 
966* ; Leucht-— (Darst. aus hochsied. Erdöl) 492*; 


637 


Petroleum 


Gewinn. aus Emulas. dch. chem. Behandl.; Tret- 
Ö-Lite 715: Emulss. (Entwässern u. Dest.) 8831*®; 
(Entwässern) 202*, 903*; Rohöle (Emulss., Ab- 
scheid. v. Wasser od. wss. Lage.) 831*; Emulss, 
715; (Behandl.) 715; Reinig.: v. Schwefelverbb. 


905*: v. Roh- 290*; mitt. AlCls 460*; v. De- 
stillaten mit Aceton etc. v. verharzenden Stoffen 
766*; v. Destillaten ®5*: Klären u. Entfärben 


902*: Entfärben (Behandeln u. Wiederbrauchbar- 
machen d. Tons) 1232*: Raffinerien (Verhindern 
v. Korros.) 348; Behandeln 545*: (mit Gasen) 
0902*: (Wiedergewinn. d. Schwefelsäure aus Ab- 
fallsäure) 1090; Einw, v. SnCls, Raffin. u. Prüf. 
49; Spalt. 351*, 903*, 1005*; aus Krosno (Zer- 
setzungsdest., Anwend. zur Darst. aromat. KW- 
stoffe) 569; Crackingverf. (Ursprung) 1090; De- 
stillationsgase (Verarbeit. auf Alkohole, Ester ete.) 
S830*; Varburieren 903*; Festmachen mit Gelatine 
u. Formaldehyd 9%01*; Rohnaphtha u. Rück- 
stände (Anwend. zur Darst. v, festen K W-stoffen) 
600* ; -Öle (Anwend. zur Darst. niedrig sied 
KW -stoife) 1232*: Destillate (Anwend. zur Darst. 
v. Fettsäuren) 1055*; Gas u. Betriebsstoffe (In- 
dustrie) 488; Naphtha: als Brennstoff (indirekte 
Heizwertbest.) 765: Oxydat, v. galiz. 1233* 
katalyt. Oxvdat. 48; Gewinn. v, Säuren aus 

352*: Überführ. in organ. Säuren mit Leicht- 
metallen u. O 460*; rohes — (leichte Öle daraus) 
Vergas. v. Luft-Ölgasge- 


903*- Leichtöle (bei 
inischen nach Dayton) 163: Anwend, zu Seifen 
zur Brennstoff- 


I1S3*; Rohnaphtha (Anwend. 
brikettier.) 1152*: Emulss. (zur Schädlingsver- 
tile.) 1215*; Kerosin (Gemische mit Luft, Kon- 
densationstempp.) 49; u. Prodd. (refraktometr., 
Unters.) 412: Best. v. NaUl 541: Best. d. Heız- 
wertes d -Rückstände 765. 

22 111: Erdöl (Geologie in d. Karpathen) 820; 
Geol. d. rumän. — S18; naphthaführ. Terrain in 
d. weißen Karpathen 31: karpath (Entsteh.) 
»20;: Vork. in Karpatho-Rußland 983; d. Halb- 
insel Taman, Asowssches Meer 820; v. PI- 
datan auf Mindanao 906; v. Montana 711; naph- 
thaführende Regionen d. Erde (Adsorptionspro- 
zesse) 485; Schwefel- u. Paraffingeh. u. Lagerungs- 
tiefc 485; N-Verbb. bes, im Bakuer (Rolle d. 
Aminosäuren bei d. Bldg.) 954; Geh. an P-Verbb, 
in ealiforn. — 906; Löslichk. v. O 1152; Paraffin 


’ 


(Zus., Oxydat.) 1221; als Heilmittel 1144. 

22 IV: Rohöl v. Louisiana 601; Entsteh. in 
d. Natur 1207; bergmänn. Gewinn. 338*; Bohr. 
(vorzeit. Nitroglycerinexplos.) 198; Aufarbeit, d. 
verschied. Sorten 460: Darst. ®71*: Ölsand- 
scheider 281*; Behälter für Roh- 1152*; Roh- 


naphtha (Trennen v. leicht flücht. Anteilen) 1151*; 
Reinigen v. rohem 1116*, 1152*; Entwässern 
1187*: Emulss. (Abtrenn. v. Wasser od. was, 
Salzlsgeg.) 2S1*, Raffinat. (wärmetechn 
Fragen) 806: Roh-— (u. Destillate, Umwandlungs- 
verf.) 009*: Dest.: fl. Bestandteile d. Paraffin- 
reihe mit Kp. über 260° (Behandl.) 971*; Ober- 
flächenspann. 683; Kerosin (KEindringungsfähigk. 
in Poren) 311; spezif. Gew, fl. Prodd. (Berechn.) 
856; Prodd. (Jod- u. Bromzahlen; Halogen- 
additions- u. Halogensubstitutionszahl) 684; End- 
produktenverwert. (Umstell.) 460; KW-stoffe 
(Umwandl. in aromat. KW-stoffe) 650*; katalvt. 
Oxydat. 720: —Öle (Oxydationsfähigk., Einfl., 
d. 8-Verbb., Verkohlungsprobe) 967 ; Olefine (Oxy- 
dat.) 650*: Erdölozonide 1185: Neutralöl (Chlo- 
rier., Bldg. trocknender Öle) 647: v. Kroano (Sul- 
furierungsprodd., Fettspaltungsfähigk.) 266; Stein- 
kohlennaphtha (Anwend. zur Darst. v. Cumaron- 
harzen) 466*; Quellengase (Kondens. zu niedrig- 
siedend. KW-stoffen) 282*: Spalt. (Gas, Anwend,. 
zur Darst. v. Olefinen) 940*; Gewinn. v. Säuren 
daraus 339*; Anwend, zur Darst. medizin. u. farb- 
loser viscoser Öle 2835*: Erdöl u. Erdölprodd. (Hei- 
zungsmethoden) 278; Säureteer (Trennen) 650*®; 
Best. v. S 856: — Öle (Reinig.) 1116*; (Ent- 
schwefeln) 566*: (absolute Viscos.) 806; (Anwend. 
zur Darst, niedrig sied. KW-stoffe) 1116*; naph- 
thaähnliche Prodd. aus Aceton, Äthylendibromid 
u. Zinkstaub 196*. 

231: Erdöl (Vork. in Albanien) 645: aus 
Malopolska 1071: Entsteh.: Methanisier. 228; Ge- 
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winn. in d. tschechoslowak. Republik 645; Kero- 
sin (Wärmeänder. bei Druckverminderr.) 282; 
Löslichk. v. Methan u. O 645. 2311: Chemie u. 
Technologie 1919—21 148; Erdöl (Industrie 1921) 
645; Verarbeit. (Gebiet d. Technikers) 204; v. 
Montechino-Velleia 493, 8373; — v. Baku, N-halt. 
KW-stoffe darin 204; Naphtha (Lager. u. Ober- 
flächenspann.) 204; Darst. 367* ; —-Ölquellen (Ge- 
winn. u. Reinig. v. leichten KW-stoffölen u. Gasen 
daraus) 367*; Konst. 149; Raffin. (App., Zer- 
stör. deh. HCl aus Salzsolen) 424; Erdöl (Reinigen) 
368*, 369*, 877*, 1065*; Kerosin (Reinig., mit 
Hypochloriten) 277; (Darst.v. Nebenprodd.) 369* ; 
Behand]. zur Erhöh. d. Ausbeute an leichten KW- 
stoffen 649*; Entwässern 1265*; Emulss., Ent- 
wässern dceh. Osmose 1130*; Petrol-KW-stoife 
(Oxydat.) 493, 645, — u. Destillate (Entschwefeln) 
597*, 598*; —-Prodd. (Reinig. mitt. H2504) 424; 
(Temperaturdruckkurven) 360;  (paraffinhalt.) 
974; russ. Paraffin (Adsorpt.- u. Filtrat. deh. 
Kaolin) 594; Naphtha (Adsorpt.) 1007; Rohöle 
od. Rohölprodd. (Abscheiden d. Asphaltkörper) 
425*; Umwandl. v. rohem u. Rückständen in 
leichtfl. Öle 501*; an Carbüren reiches Leuchtöl- 
destillat (Überführ. in d. gesätt. Verb.) 912*; 
Kondensationsprodd. aus rohem — mit 5 595*; 
Anwend. beim Entwässern v. Torf auf Saugfiltern 
366*; Rückstände (Wärmezersetz. bei vermind. 
Drucke) 149; Dest.: Rückstände 1131*; Abfall- 
lauge (Regener,) 1046*; —-Prodd. (saure Abfälle, 
Dest., Säureharze) 696; Schlammsäure d. Raffinat. 
(Verarbeit.) 1046*; Petrolatum (Wärmezers. bei 
vermind. Diuck) 149. 

23 111: Ölfelder an d. ägypt. Küste d. Roten 
Meeres 1448; galiz. 1550; Rohöl (Emuls. v. 
Tzintea) 363; Natur (u. Dehydrogenis. d. KW- 
stoffe) 435; Grenzflächenspann, gegen Wasser 9». 
23 IV: Entsteh. (Wander. u. Ansamml.) 33; 


italien. — 619; japan. — (Geh. an Naphthen- 
säuren) 33; galiz. Rohöle (Verarbeit. u. Analysen) 
219; mexikan. — (Destillate, Entschwefeln nach 


Frasch) 168; (Anwend. zur Extrakt. v. Naph- 
thalin aus Kohlengas) 343; ägypt. — (opt. Verh.) 
168; — v. Borneo (Auszug, Frakt. 37—81°) 68; 
Rohöle aus Oklahoma (Zus. u. Eigg.) 549; — v. 
Baku (Gas d. Aromatisier., Anwend. zur Darst. 
v. Äthylalkohol) 466; Abkömmlinge, Bezeichn. d. 
Vereins französ. Ingenieure 963; Zechenbetrieb 
statt Bohrlöcher in Pechelbronn 993; Industrie 
(Bericht.; Crackprozeß, Schmiermittel, Naturgas) 
963; Ölquellen (Zementieren) 221*; Darst.: aus 
pflanzl. u. tier. Ölen 503, 889; aus natürl. Gas 
372*: Dämpfe (Abscheid. aus Luft) 446*; Rei- 
nigen viscoser —-Öle 128*; Reinig. 224*, 373*, 
621*, 967*: (Konz. d. Schwefelsäure) 528* ; Crack- 
ingprozeß (Dubbsverf., App.) 344; Ratffin. (Ab- 
fallaugen, Anwend. zur Darst. reiner gemischter 
Naphthensäuren) 304; Entschwefeln 967*; un- 
unterbroch. Dest. zur Darst. niedrigsied. KW- 
stoife 684*: Vergas. v. rohem — od. seinen Destil- 
laten 685*; Vergas. d. Rückstände für d. Betrieb 
v. Motoren 435*; Druckwärmespalt. 966*:; KW- 
stoftöle, Spalt. 967*; Roherdöl u. Rückstände, 
Spalten u. Umwandl. 372*; Spalten deh. Aus- 
puffgase 345*; Carbur. (Anwend. v. Naphthalin- 
pikrat) 372*; Red. mitt. CO u. Wasser 1020*; 
wachshalt. (Abscheid. d. Paraffins) 223*; 
Emulss. (Scheiden) 168: (Lösen) 262; (Zersiör.) 
752*, 966*; —-Erzeugnisse (Drucke bei höheren 
Tempp.) 549; Naphtha (Zus. in d. Atmosphäre 
O-freier Verbrennungsgase; pyrogenet. Heizgas) 
963; (polymerisierbare Stoffe, Kunstharze) 803*; 
Verteil. u. Formen d. S, yy. in d. Crackerzeug- 
nissen 548; Bldg., u. Vork. v. Ni 896; Roh- u. 
Erdöl (Gewinn. v. Paraffin u. v. Asphalt) 373*; 
Destillate (Anwend. zur Darst. v. H) 476; höher 
sied, Fraktt. (Anwend. als Fluß- od. Verdünnungs- 
mittel bei d. Alkalischmelze, bei Darst. v. 
Schwefelfarbstofien ete.) 852*; Rückstände (Best. 
d. Schmelzp. mittels Wärmegradienten) 899; 
Ölsand (Behandl.) 1014*. 

241: Genesis (zur Theorie d. anorgan. Ent- 
steh.) 839, 2577; radiometr. Aufnahme zur Unters, 
v. —-Lagerstätten 2553; geol. Verwerf. u. —- 
Qualität 1169; Herkunft d. nordwestdeutschen 


— 1350; — v. Tegernsee 2238; neue —-Funde 
in Holland 2773; Lagerstätte in Montenegro 
748; —-Felder v. Baku, Unterss. 1922 2508€- 
—-Provinzen d. Ver. Staaten 2578; Vork, in 
sarmat. Schichten v. Neu-Grosny 2506; neu. 
seeländ. — 2347; Lagerstätten zu Naftalan 
2506; Schmieröle aus d. — d. Pacifie-Küste 
1129; Geschichte u. Stand d. —-Chemie 268: 
Anal. u. Ind. 1920/21 841; Anall. v. zwei neuen 


Arten — aus d. Tschechoslowakei 2651; zur 
Frage d. —- Aromatisier. 2553; Bezieh. zwischen 
Urteer, Kokereiteer u. — 114, 2552; Zechen- 
betrieb auf — 1125; (Pechelbronner) 2221; Ge- 
fahrenbekämpf. in Erdölbergw. 2219; Gewinn. 
2655*; —-Bldg., trockne Dest. v. Montanwachs 
1723; — aus Erdnußöl 28346; —-ähnl. Brenn- 
stoff aus Wassergas 605*; —-Crackprozeß 209; 


Bergiusverf. 1605; Burtonverf. 2553; Dest, v, 
— 355*, 843%; (u. Spalt.) 1608*; Spalten v, 
—-KW-stoffen 1300*, 2044*, 2656*; Dest,, 
Raffinat. u. a. Verff. (Zusammenstell. d. Patente) 
526; Raffinat.: mit capill. aufgesaugt. H2S04 
2321; mit fl. schwefl. Säure 2222; (Verwend, v, 
Ca-Hypochlorit) 604; Trenn. d. Bestandteile 
2651; Entsäuer. 844*: Entschwefel. v, —- 
Destillaten mit Silicagel 2222; Reinigen 1471*: 
(v. —KW-stoffen) 605*; (v. —Öl) 2045*:; Ent- 
paraffinier. d. Grosny-— 2554; Säurevereinig, 
v. —-Prodd. 2222; Umwandl. hochsied. — 
KW-stoffe in niedr. sied. 1132*; Aufarbeit. v, 
Erdöl-Harzen 526; Emulgier. dceh. Na-Silicat 
260; schmierende u. asphaltart. KW-stofie 956; 
Trenn. v. W. od. wss, Salz-Lsgg. aus —-Emulas, 
en Dampfdruck v. Leicht-—-Naphtha 988; 
Nebelexploss. v. —-Luft-Gemischen 1158; Herab- 
setzen d. Viscosität v. —-Ölen 1471*:; Ober- 
flächenspann. zwisch. —-Prodd. u. W. 1724; 
Löslichk.-Kurve d. Syst. —-Essigsäure 1139; 
tern. kKrit. Lsgs.-Temp. mit W. u. Essigsäure 
1140; gegenseit. Löslichk.: Syst. —-+ Nitrobenzol 
1735; Oxydat. d. —-Naphthene 2579; Sultfonier. 
v. russ, — 2634*; Darst. wasserlösl. Sulfonsäuren 
aus —-Ölen 605*; höhere Alkohole aus —-Ole- 
finen 2773; —-Bearbeit. mit AlCls 2623; katalyt. 
Dehydrier. 280; Einfl. v. —-Harz auf d. katalyt. 
Zers. v. H202 1478; Verwend.: zu Sprengstofi- 
satz 275*; v. Alkohol+ Leucht-— als Betriebs- 
stoff 840; v. —-Pech für Metallpapiere 1133*; 
d. —-Öle für d. Bzl.-Wäsche 2940; Verarbeit. d. 
Reinig.-Rückstände v. — mit Ha2S04 zu 302 
273*; Gewinn. v. Asphalt aus d. Rückständ. 
2655*. 

24 II: —-Lagerstätten 2518; Vork.: bei Celle 
1076; im westfäl. Carbon 1907; in d. Kabristaner 
Heide 168; im östl. Rußland 2742; in Tran 
kaukasien 169; in Quemado 1758; —-Austritte 
in Eruptivgesteinen u. krystallinen Schiefern in 
Kolumbien 2518; Gewinn. aus —-halt. Sand u. 
Schiefer 2443*; zur Theorie d. —-Entsteh.: 
Bldg. v. Ceresin-KW-stoffen aus Montanwachs 
781; magnet. Feststell. v. —-Lagerstätten 567; 
Hinweis v. wenig bitum. Kohle auf —-Lager- 
stätten 932, neue Aufgaben d. —-Industrie 569; 
Neuerr. auf d. —-Gebiet 780; Darst.: aus Fetten 
780; aus pflanzl. u. tier. Fetten 569; Bldg. aus 
KW-stoffen animal. Ursprungs 932; Raffinier. 
(mit Silicagel) 135, 1144; Ratfinier. v. —Ölen 
2510*; aromat. KW-stoffe d. — v. Maikop U. 
Grosnyi u. ihre Isolier. 2625; Deparaffinier. d. 
Masuts 2566; techn. Paraffin-Entfern. aus 
Grosnyi-— 2722; Salzwässer d. Öls v. Grosnyi 
2810; Wasser d. Bohrlöcher v. Grosnyi 2565, 
2566; Bauxit zum Raffinier. 1298; Bauxit als 
Raffinat.-Mittel für Dest.-Prodd. aus — 2810; 
Absorpt. in d. —-Raiffinerie 570; Reinig. v. 
Ölen 2725*; Reinig. v. Roh-— 2628*; S-Reinig. 
mit Hypochlorit 261, 1758; Entschwefeln 2311*; 
Regenerier. v. Klär- u. Reinig.-Mitteln 1997*; 
Absorpt. v. Erdgas u. Luft in Roh-— 1537; 
—-Crackprozeß 834; Spalt. v. —KW-stoffen 
1996*, 1997*, 2105*; Aromatisier. 261, Pyro 
genisat. 261; Dest. v. Roh-—-Ölen 2107*; Dest. 
v. — 2625; Dest. u. Zers. 261; Gewinn. v. 8% 
sätt. KW-stoffen aus Roh-— 2106*; Gewinn. 
v. niedr. sied. —-KW-stoffen aus hochsied. 
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9509*; Blasen v. Erdölrückständen 570; Korros. 
in d. — Industrie 1537; Analyse: Best. v. S im 
— 264; Verbrenn. v. —KW-stoffen 2599; Best. 
v. gesätt. u. ungesätt. KW-stoffen in —-Fraktt 
1759: Anal. d. Gase v. —-Schächten 1758; 
Zündpunkt 405: Struktur u. Eigeg. v. paraffin- 
halt. — 262; Struktur u. Eigenschaften d. pa- 
raffinh. — u. Masute v. Grosnyi 1873; Eigg. d. 


Petroleum-Destillats, Lackbenzin, 1873: feste 
Paraffine d. 1144; Entfern. v. Paraffin aus 
Ölbrunnen 570; Lösl. v. —KW-stoffen 2627; 


Lösl. d. Paraffine in Masut 1874: Lösl. v. Benzin- 
seifen in Borneo- 126: Löslichkeitsverss. v. 
Gesteinsstaub in — 780; Kohlen-Emulss. in 
Masut 263; Verwend. als chem. Rohstoff 1420; 


gs. auch Benzin; Destillation, Kerosin; Kohlen- 
wasserstofföle: Mineralöle, Naphthen ... 

Petrologen, 22 IV: Definit. 390. 

Petrolo-Shale, 22 IV: Definit. 390. 

Petrolpech s. Pech. 

Peucedanin s. (15471404. 

Peyolt, 24 II: eine Droge 1605. 

Pfeffer, 22 Stoffe; Geschmack u. Konst. 350. 
22 Ill: Pieffersamen, Öl u. Mehl 166. 231: 


Pfeffergeschmack u. Konst,. (Piperin als Träger) 
1089; schwarzer — 94. 2311: Ersatzstoff 4>6*; 
23 111: ind. Piefferarten (Piperin als wirksamer 
Bestandteil) 66. 23IV: analyt. Unterschied v. 
trockenem, gemahlenem, span. — u. Verfälsch. 
420, 241: Chaviein d. schwarz. — 1804; Cap- 
saiein 171; —-Ersatz 12539*%; Oxybenzylamide 
ungesätt. Fettsäuren als —-Ersatz 2009*: Gift- 
wrkg. auf d. Haut 1410. 2411: Chemie u, 
Pharmakologie d. Kawa-Kawa 1005; ——-Ge- 
schmack u. Konst. 339; Nachw. v. CaCOs im 
Pericarpium d. — 193. 

Pfefferharz, 221: 350. 231, 94. 

Pfefferminzöl s. Öle, ätherische. 

Pfirsiche, 221: Bestandteile, wohlriechende, Ester, 
äth. Öl eete. 1299. 231: Düng. 481. 23 11: Kerne 
(Geh. an Amygdalin) 209. 23111: Geh. an 
Linalool 394; Pfirsichblätter (Zus., Geh. an 
Asche, Arbutin u. Tannin) 455. 

Pflanzen, 22 I: u. —-Zellen (Rolle d. Al) 1146; Prod. 
(Einfl, d. Lichtes) 206: Geh. (an Mn) 358, 757, 
1299; an Ornithin 805; Verbreit. d. Urease 976; 
Vork. u. Verteil. v. hämatoiden Verbb. 414; Ver- 
teil.: v. Mn in höheren — 757; v. Fe 757; äußerste 
Schicht (Berlinerblaurk. u. Cuticularrk.) 976; 
Rolle d. K 469; Vorgänge im Innern u. Massen- 


wirkungsgesetz; Kaliumarmut auf Ca-reichem 
Boden 284; Aufnahme v. K aus d. Böden, u. 


CaCOs; Ersatz v. K deh. Na 285; Permeabilität 
für Neutralsalze 286; Verh. gegen organ. Substst. 
Alkohole, Aldehyde, Ketone, Säuren, Harnstoff 
etc. 1045; Entw. (Einw. v. organ. Substst.) 417; 
Keimlinge d. Gramineen, Vakuolenbldg. u. Aleu- 
ron d. Körner 1112; Keim. u. Wachstum (Einfl. 
v, Nährlsge.) 416: Wachstum (u. Wasserstand) 
362; (Einfl. v. Sulfaten) 206: (v. Weizenpflanzen, 
Einfl. v. KCl in Nährlsgg.) 362; Keim-— (Wachs- 
tum u. [H'] u. Zus. d. Nährfl. u. schwerlösl. Salze; 
Nährwert d. Nahrungsreserve in Cotyledonen; 
Anwend. unlösl. Salze in balanz. Lsgg.) 284; 
Wachstum (Reisiedüng. im Wald als CO2-Zufuhr; 
u. CO2-Anreicher. d. Luft) 1210, 1211; Photosyn- 
these u. Funkt. d. Pigmente 699; C-Ernähr. d. 
Kultur-— 285; CO2-Düng. 1059; Begas. mit CO»- 
halt. Abgasen 1348; Phosphorsäureernähr. (Ge- 
setzmäßigkk.) 1387; Nahr. (Harnstoff, Vergleich 


mit Hippursäure) 1146: — u. elektr. Strom 
(Fleischl-Effekt) 1146; Einimpf. v. Pollenkörn- 
chen (Antikörperbldg.) 1112; Entfern. v. In- 


krusten 579; Aufschließungsvermögen für schwer- 
lösl. P2Os 1387 ; fermentat. Abbau d. Arginins 827; 
Wrkg. auf d. Bodenacidität (Acidität d. Preb- 
säfte) 1154; Wrkg. d. Bodenaeidität keimender 

1154; Bldg. v. Kohlenhydraten 417; Zellwände 


y” 


(Unterss.; Cytopentane, Pektinsubstst.) 358; —- 
Gewebe (Vork. wachstumfördernder Substst. für 
Bac. influenzae) 422; —-Extrakte (Einfl. auf d. 
Gär.) 884: — auf kalkarmen Torfboden (Nähr- 
stoffe, Einfl. d. Kalkdüng.) 1254. 

‚22 Il: Reiz., Düng. u. darauf beruh. Dünge- 
mittel 1127*; Nachw. d. Glucose 5; Best.: v. Zu 


639 





Pflanzen 


(Anwend. zur Darst. 
Darst. künstl. Blumen 


304: v. HCN 502; ölhalt 
v. Fetten u. Ölen) &95*; 


595*®. 

22 1il -Synthese (Nachahm.) 1009: Aus- 
wahl, Melior., Chemie 102s: Kulturverss, mit 
künstl. Licht 407: Photokatalyse in 55%: Sy- 
ringa vulg. (Frühtreiben dch. Röntgenstrahlen) 
16%; -Bau u. Betriebsstoffwechsel (u. Se u. Ra- 
dioakt.d. Luft bzw. d. Bodens; Photosvnthese 04, 
1265; Erträge (Wirkungsgesetz d. Wachstums- 


faktoren) 458; Nährstoffe u. Wachstum 1009: 
Wachstum (Absorpt. v. Nahrungsstofien u. [H 
1265; Vegetat. in O-armen Medien 628: Zus 
(Einfl. d. Wasserverbrauchs u. Düng.) 91: Auf- 
nahme d. Nährsalze (Wurzelhaube, Wrkg. v. =, 
Se- u. Te-Salzen) 1091; Ernähr. mit COx u, Stall- 
dünger 460; N-Umsatz, NHs als Anfangs- u. End- 
prod. 679; N-Ernähr. u. Säuregrad 13>3; Auf- 
nahme u, Geh. an N (Basenzahl d. Asche) 59; 
Strand- (Keim. u. Wachstum, Wrkg. v. Meer- 
wasser, Salzgeh. osmot, Drucke) 167; Keimlinge: 
Veränder. d. osmot. Druckes 732; ind. Latenz- 


zeit, u. Röntgenstrahlen 1266; v. Heliantus- 
annuus (ultramaximale Temp., die ertragen wird) 
679: Bewässer, mit NaCl-Lse. (Einfl. auf K-Geh 
u. Fruchtbldg.) 16%; Resorpt. v. Al-lonen deh. 
d. Wurzeleysten (Stoffaustausch d. Ionen) 438: 
Verteil. d. Mn 55, 925: Entstehungsweise d. HUN 


248: Geh. an Co u. Ni 1276; Verteil. d. fettlösl 
Vitamins A 633: Plasma (Koagul., u. Neutral- 
salze) 926: Basidi obulus ranarum (Wrke. v. 
Säuren u. Salzen) 61; -Fett (Entsteh. u. Be- 
deut.) 61: Autolyse d. Protoplasten (Bldg. v. 
Diastase) 168: Wachstum d. grünen (Bak- 
terienflora) 854; pathogene Bakterien auf 967: 


Vork. v. Bakterienwachstum fördernd. Substst, 
[3 Id 
wi . 

22 1V: Herbarien v. 1470-1670 1156: kryv- 


stallin. Kalkabscheid. dch. Behandl. mit Alkalien 


385: Gewinn. v,. Fetten, Ölen u. Harzen aus 

003*: Extrakt.: stärkehalt. Stoffe u. v, Cellulose 
1148*: v, Alkaloiden 849: embryonale Eiweiß- 
stoffe (Überführ. in bakterieide Fermente, An- 
wend. zur Röste) 1147*; bakteriol. Röste 1198; 
Moder (Autooxydat. in Ggw. v. Alkalien) 456: 
Umsetz. bei d. Vermoder. 1044; Nachw,. v. HUN 


1124; mikrochem. Unters. d. -Pulver (Herba 
Sabinae u. Secale) 398. 

231: Chemie 460: d. Mittelmeergebiets, Geh. 
an Ca u. Mg 459; Wüsten- (äther. Öle) 1544: 
wilde (Einfl. auf d. Kulturpflanze bei Auf- 
pfropf.; Wrkg. v. Wein-, Citronen- u. Äpfelsäure 
u. v. Rohrzucker) 460; Kohlenstoffernähr. d. Kul- 
tur-— 475; Aufbau opt. Antipoden 95; Auf- u. 
Abbau u. Rolle d. Asparagins u. Glutamins 357; 
—-Entw.: Einfl. organ. Substst. 461; u. physiol 
Rolle d. Riechstoffe 1191; -Wachstum: Licht 
als Faktor; Mitscherlichsches Wirkungsgesetz 478: 
u. Strahl., bes, Sonnenstrahl. 258; Kulturverss. 
mit elektr. Licht 213; Widerstand gegen Kälte u. 
Zuckerverlust 461; Aufbau d., Jahresringe 200, 
901; Formatt. (Zus., u. [H'] d. Böden) 1296; Er- 
trag: u. Rk. d. Bodens u. d. Düngers 1297: - 
Keimlinge u. Topf-— (Wrkg. v. Harnstoff, Hip- 
pursäure u. Benzoesäure) 1255; Wurzel- u. Spros- 
senspitzen, abgeschnitt. — (Kultur unter sterilen 


Bedingg.) 106; -(sewebe (Bilde. v. Vitamin A, 
Assoziat. mit d. Lipochromen) 632: Zellkern 
(Vork. zweier Chromatinarten) 1631; -Zeilen 


(Saugdruck anstatt Saugkraft) 689; Protoplasına- 
membran, Permeabilität u. Ionenanzahl, u. Reiz. 
d. Gewebes 1400; Wrke. v. Reizstoffen 481: deh. 
Salzlseg. hervorgerufene Charaktereigentümlich- 
keiten (Beständigk.) 1100: Hydrier. in Organen 
(u. Übergang v. Flavonolen in Anthocyane) 964: 


höhere —-Stoffe (sprungweise u. etappenweise 
Entsteh., Exkrete) 1515; Nährstoffe (mineral. 
Assimilat.) 601; —-Brei: Absorpt. v. Alkali, or- 


gan. Säure u. Enzymen, Einfl. auf d. Zusammen- 
arbeiten d. biochem. Katalysatoren 1045: Ab- 
sorpt. v. Pepsin u. v. Säuren 1516; Heuschnupfen- 
erreger 16386, 

23 11: Vork. v. Tryptophan 665; Extrakt. 
frischer, vermoderter od. vertorfter — 256*; mi- 
krochem. Nachw, v. Ca-Salzen 163; Gewebssäfte; 





Pflanzen 


Best. d. Feuchtigkeitsgeh. (refraktometr.) u. d. 
hydrophilen Kolloide in ausgepreßten — 5; künst!. 


Blumen (Darst. v. japan. Reispapier u. —-Mark) 
423*;Behandeln v. —-Stoffen mit gasförm. Cl 
931*. 


23 III: afrikan. Sauerampfer (Verteil. d. Oxal- 
säure u. Acidität d. Blätter) 251; fleischfressende 

(Wrkg., Proteasen) 314; Zus. (Einfl. d. Bodens 
u. d. Düng.) 701; Geh.: an Apfelsäure u. Citronen- 
säure 677, 678; an Weinsäure u. Bernsteinsäure 
939; Stärke (Zerfall u. Bldg., Einfl. d. Kationen 
u. Anionen v. Salzen; Salzbeständigk.) 253, 254; 
Protoplasma, Nekrobıose, Verfolg. mitt, Vital- 
färb. 450; Respirationssystem 681; Resorpt. v. 
Mineralstoffen deh. d. Wurzeln 790; Gesetzmäßig- 
keiten zwisch, d. K- u. Ca-Aufnahme 1424; höhere 
— (Reaktionsgleichgew. u. BReaktionsgeschwin- 
digk.) 73; Oxydationsmechan. (u. Luft, Bldg. v. 
Peroxyden, Atmung u. Lecithin) 1624; Ermittel. 
d. Nährstoffbedarfs 962; Unters. d. Veränder, d. 
Subst. (Anwend. radioakt. Indikat.) 1624; lebende 
—-7ellen (Alkalisalzaufnahme, u. mehrwert. 
Kationen) 74; Zellkern (Kinfl. organ. Nahr.) 253; 
—- Wachstum (COe als Faktor) 702; (u. CO2, O 
u. Luftdruck; Verss. in Gewächshäusern u. land- 
wirtsch. Praxis) 702; (in Wasserkulturen, u. Al- 
Salze u. Säuren) 499; Ernähr. mit NHs (Bldg. v. 
Säureamiden) 864; Wrkg. v. Röntgenstrahlen 
(Einfl. v. Oxydationsmitteln) 75; Nährstoffe (u. 
Chlorophylikoeff.) 862; Entw. u. Bau landwirt- 
schaftl. Kultur- (u. K) 703; —-Ernähr. (Be- 
deut. d. K) 253; Bedeut. d. Ca (physiol. Antagon. 
zu freien Säuren) 456; Rolle d. Mn 498; Einfl. d. 
Formaldehyds auf d. Chlorophylisynthese 1284; 


-Zellen (u. Anilinfarbstoffe) 1089; Wrkg.: d. 
Hexamethylentetramins auf höhere — 1030; v. 


kurzwellig. Licht (opt. Sensibilis., Eosin u. Ery- 
throsin) 456; Röntgenempfindlichk. verschied. 
Sorten einer Gatt. 398; Bildungsort d. organ. N- 
halt. Substst. 1649; — u. Methylalkohol (Entsteh. 
d. Peroxydasen, Abspalt. v. d. Protoplasten u. 
Übergang in d. Zellsaft) 790; Bldg. d. äther. Öle 
1370: Zustand d. fetten Öle (Rieinussamen) 630; 
Bldg. u. Verh. v. Amylasen in lebend. 160; 
Entsteh. d. Blausäure (Treubsche Hypothese) 74; 

mit Blausäureglucosiden (Geh. an freier Blau- 
säure) 159; —-Prodd, (Photosynthese) 73; pflanzl. 
Inkrusten 393; Wrkgg. d. Trocknens auf d. Koh- 
lenhydrate d. —-Gewebe 244; künstl. — (osmot. 
Herkunft, Wrkg. v. Nicotin, Pyridin, Chinolin, 
Phenylhydrazin etc.) 499. 

23 IV: indochines. — (Anwend. zur Papier- u. 
Cellulosefabrikat.) 300; Meeres-— (Anwend. zur 
Gewinn. v. Zuckerarten, KJ, KBr, Alginsäure u. 
Appreturmitteln) 853*; Kulturen (Schwefel.) 
647*; Beeinfluss. mitt. elektr. Ströme (Elektro- 
kultur) 873*; Glimmerminerale als Kaliquelle 409; 
Nährmittel aus Humuserde 872*; Düng. mitt, 
künstl. COa-Verbb. d. Mg 411*; —-Zellen (Ma- 
cerat. mit konz’ NH3, Verquick. mit d. Berliner- 
blauprobe; maskiert. Fe, Wert d. Ammoniak- 
Eisenprobe; Zellbestandteile, u. Ferrieyanwasser- 
stoff) 441; —-Stoffe (Entleimen, Entbasten u. 
Reinigen) 545*; (Konservier.) 27*. 

241: HCN-Best. in cyanogen. — 221, 1244; 
flüchtig. bas. Stoffe grüner — 488, 676; — 
Säuren aus Glaueium 562; Gallensäurenrkk. 2443; 
Amyvlase in — 677: Best. d. Peroxydasegeh. in 

-Säften 813; Zus. d. Preßsafts d. Kartoffel 1047; 
Chemie japan. —, Zus. v. fossil. Holz 922; Mikro- 
chemie: Nachw. v. Indigo, Sekretkugeln, Ton- 
erdekörper] in — 2191; eytolog. Beobacht. über 
Bildungsart äther. Öle 55; im Rindenparenchym 
gespeicherter Eiweißstoff 781; insulinart. Subst. 
in — 2382; vergleichend. —-Chemie: Alchemilla 
alpina L., Gleditschia Ariacanthos L. 488; Me- 
thylenaminoacetonitril, Bedeut. seiner isomer. 
Modifikatt. 2420; Förder. d. Entw. d. — 2743*; 
Wrkg. d. Adsorpt. auf d. Best. d. Nährstoffe 2004; 
Adsorpt.: d. —-Nahr. dceh. kolloidale SiO2 2002; 
u. Ersatz v. —-Nahr. in Al2O03- u. Fe203-Hydro- 
gelen 1942; N-Gaben während d. Wachstums u. 
Proteingeh. d. Körner 2003; Einfl.: v. Salzen u. 
Methylal auf d. Ernteertrag v. — 1213; v. Hexa- 
methylentetramin u. Formaldehyd auf d. Bohne 
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678, Einw. v. 


in d. Pflanze 2374; Wassergleichgewicht d. — 
2374; Anpass. d. Pflanze an Dauer d. Tage. 
helligk. 57; Wrkg. verschiedenfarb. Lichts 3% 
Einfl. d. Lichts: verschied. Wellenlänge auf d 
Transpirat. 1509; auf d. lonenabsorpt. deh. — 
924; Kolloidalzustand d. Gewebes u. Wachstum 
489; Physiol. d. Ernähr. höherer — 924; Wrkg.- 
Gesetz u. Wachtsumsgesetz 1390; Wachstum u 
Bodenlsgg. 2001; Beziehh.: zwisch. Wachstum n, 
Acidität d. Nährlsg. 1390; v. As zum Wachstum 
2001, 2002; d. 5 zum Wachstum 1098; jahres- 
zeitl. ÄAnder. d. S-Geh. in Geweben d. Apiel- 
baumes 1938; Einfl. v. (NHs)2S04 auf Wachstum 
in Nährlsgg., auf [H’] u. Ausnutz. d. Fe 2002; v, 
Zuckerarten auf d. Wachstum 1548; d. Lösung- 
vol. auf d. Wachstum, Rk.-Wechsel u. Verwert- 
bark. d. Fe in Kulturlsgg. 2002; Acidität u. Er- 
nähr. d. Pflanze 2002; Ernähr. mit Aldehyden: 
Polymerisat. v. Formaldehyd deh. — 1508; (zu 
Zucker u. Stärke deh. grüne — im Dunkeln) 924: 
Nährstoffaufnahme: d. Keim-— 954; aus d, 
Boden 2198; Aufnehmbark. v. N- u. P-halt. 
Stoffen dch. — 2196; Verwertbark. v. adsorbiert. 


P deh. — 2196; Absorpt.: anorgan. Stoffe u. d. 
Puffersyst. dceh. Leguminosen u. Nichtlegumi- 
nosen 1509; d. H- u. OH-Ionen deh. —-Pülpe u. 


kEinfl. ders. auf d. Rkk. d. Verdauungstraktes 
1556; NHs-Assimilat. 57; Assimilier. d. Benzoe- 
säure deh. Kultur-— 2609; Bedeut.: d. Alkaloide 
für d. — 922; d. Titans für d. Pflanze (Ti-Düng.) 
57; Umwandl. v. HUN deh. d. Säfte d. — 2159; 
Einfl. v. Bodenfaktoren: auf Sämlinge u. Weizen 
2198; (u. chem. Düngemittel) auf d. Wachstum- 
d. Nelken 2199; klimat. u. Salzverhältn. in Lsgs.- 
Kulturen 2375; Bldg. u. Verdauung in —-Zellen 
678; Vergift, deh. (Menstrual-) Bluttoxine 1221; 
Wiederbeleb. abgeschnitt. Blumen deh. Aspirin 
2785; Konservieren natürl. Blumen 1585*; Be- 
zieh. zwisch. Wasser u. Fauna d. Inl&sees 1169; 
Kinfl. wachsend. — auf d. Oxydat.-Prozesse im 
Boden 2198; neue Methode d. steril. Kultur höher. 
- 2199; Einfl.: d. [HJ] auf d. Adsorpt. d. — 
Nährstoffe deh. Bodenkolloide 2002; Erhöh. d. 
Ertragsfähigk. v. Sträuchern 2737*; Extrakt. v. 
ölhalt. —-Stoffen mit Preßdruck 1882*; Macerier. 
v. —Stoffen 1124*; Wrkg. v. —-Extrakten auf 
Blutzucker 799; Gewinn. v. Textilfasern u. Zell- 
stoff aus Roh-— (Brennessel, Jute, Schilf, Typha) 
1463*; Wandbekleid. dch. —-Stoffe 251*. 
=4 11: P-Verbb. in d. Früchten d. Nußbaums 
2170; HCN im Sudangras 2853; Inulin in d. Blät- 
tern d. Maregraviaceen 1354; Öle u. Fette aus d. 
Samen ind, Wald-— 57, 58; Stoffe v. Flechten, 
die J unter Blaufärb. aufnehmen 1596; tern. 
Stoffe grüner u. chlorot. Blätter 1476; ‚‚Mesekret 
v. llex aquifolium 1213; Wrkg. d. Trockn.-Art 
auf d. N-halt. Bestandteile v. — Geweben 2405; 
Oxydat.-Enzyme höher. u. nieder. — 1472; Ver- 
zucker. v. — 1030*; Umwandl. verholzt. — in 
Kohle 260; eytolog. Beobachtt. an d. Zwiebel v. 
Lilium candidum 1595; schmerzhafte Krystalle 
in — 2853; heterotrophe Phanerogame 675; 
Knautia silvatica Dub. 676; Chamaenerium angu- 
stifolium 677; —-Chemie d. Rinden 677; Block- 
mansche Rk. 680; Ernähr. d. Pflanze als elektr. 
Erschein. 2355; physikal.-chem. Eigg. v. —-Nähr- 
Isgg. 2011: Kultur d. — in steril fl. Milieu 1597; 
optimale Rk.-Grenzen für — Kulturen 1847: Ka- 
talasepotential u. Vitalität v. Kultur-— 2340, 
Absorpt. d. Kulturlsgg. dch. d. Wurzeln d. Cocos 
palme 2555; Topfkulturverss. mit Cajanus indieus 
als Wirtspflanze 2083; Wirtspflanze für Schellack- 
kultur 2083; Zufuhr v. Nähr- u. Heilstoffen dch. 
d. Blätter 109, 534; Schwank. im Chemism. bei 
überpfropften — 1597 ; Chemotropismus bei Avena 
1808; Gerinn. u. pflanzl. Leben 51: Wachstums 
energie, Keim. 2172; Kolloidzustand d. Gewebes 
u. Wachstum 850; Keim. d. Reissaatkörner U. 
Wachstum d. — 534; CO2 als klimat. Wachstum® 
faktor 876; CO2-Absorpt. als erster Schritt d. 
Photosynthese 992; dynamogenet. Wrkg. v. (32 


Salzinjektt. (NaCl u. Cuprisalzen: 
Plasmolyse) 1547; Symbiose d. — als chen. Pro. 
blem 783; —-Ernähr. 2159, 2160; Nachw. d. Wrkg: 
kleinster ‚„‚Entitäten‘‘ 459; Oxydat.-Mechanism, 
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Pflanzenfarbstoffe, 221: Bldg. roter 


Pilanzenglucoside s. Glucoside. 
Pflanzenkrankheiten u. Pflanzenschutzmittel, 22 
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auf d. — 850; Einfl. v. Borsäure u. Borax auf d. 
—- Wachstum, Formaldehyd in —, Anthocyan d. 
Kartoffel 61; Wrkg. v. Borsäure auf d. Wachstum 
1105; Wrkg. v. ThX auf d. Keim. u. d. Wachstum 
2768; Wrke. v. Formiaten auf d. Wachstum 1214; 
auf Kosten d. Kohlenhydrate erfolg. Wachstum 
d. höh. — 2173; Einfl. v. Glucokinin u. Insulin 
auf d. Wachstum junger Maispflänzchen 1931; 
Einfl. v. leicht lösl. SiO2 auf d. Ertrag u. d. Aus- 
nutz. d. Phosphorsäure 1846; Bldg. v. Ozon dceh. 
grüne — 349; Milchsäure in pflanzl. Geweben 349; 
Belicht. [H’] d. Zellsaftes u. Kohlenhydratgeh. d. 
— 992; Verschwinden d. Oxalsäure bei d. Verrott. 
v. Blättern 1355; Zellstimulanzien 534: Mn-Ndd. 
auf photosynthet. tätig. -Zellen 341; Wrkeg. 
d. Temp. im —-Stoffwechsel 2854; N-Stoffwechsel 
d. Blätter d. Bohne 1214; Einfl. v. pflanzl. Stofi- 
wechselendprodd. (äther. Öle, Terpene) auf d. 
Samenkeim. 349; Gasstoffwechsel bei Moosen 
(Hypnum triquetrum), Assimilat. u. Atmung 60; 
anaerobe —-Atmung 2270: Bedeut. d. Ionen 363; 
Resorpt. d. Ionen deh. d. Wurzelsyst.d. 1354; 
gegenseit. Einfl. d. lonen bei d. Salzaufnahme d. 
— 2668; Veränderr. d. Jods bei Laminaria flexi- 
caulis 680; Bedeut. d. K für d. Kohlenhydrat- 
erzeug. 1931; K-Mangel u. Pflanzenwachstum 349; 
Wrkg. d. Neutralsalze auf d. —-plasma 1931; 
Einfl. v. Erdalkalisalzen auf d. Hitze-Koagulat. d. 

-Plasmas 2667; Wrkg. d. Salze auf d. Absorpt. 
v. anorgan. Elementen u. d. Puffer-Syst. d. 
1308; Einw. d. Ti auf d. —-Produkt. 2856; bak- 
terieid. Vermögen d. Lauchs 683; aus Deutsch- 
Ostafrika 2495; absorbier. Kraft v. -Pülpen 
1569; Nahrungsmittel aus vegetabil. Stoffen 
2098*; Fütter.-Wert 230; Vieh vergitt. 535; 
Gewinn. v. K2COs aus Sonnenblumenstengeln 104; 
Zellstoffgewinn. aus 1035*: Gewinn. v. Fasern 
u. Zellstoff aus 2100*; K-Best. 110; anorgan. 
Bestandteile u. Krit. zur Aschenanalyse 2589; 
Best. d. P in -Aschen 1250, 1625; Best. v. 
Chloriden in -Gewebs-Fll. 1964: colorimetr. 
Best. v. Kohlenhydraten 1250; Kohlenhydrat- 
änder. in Kartoffeln, Blättern v. Mais u. Sorghum 
1354; Diphenylaminrk. 2364; Best. d. Acidität 
v. —-Säften 872; s. auch Agrikulturchemie; Arz- 
neipflanzen;, Assimilation; Boden; Düngung; Pilze; 
Samen; Schädlinge; Zellen. 


Pflanzenatmung, 23111: Respirationssystem d. 


Pflanzen 681: Atmung d. Phanerogamen (Einil. 
d. SO2) 7%. 241: Einfl. v. Phosphaten auf d. 
1941; s. auch Pflanzen. 

aus Chromo- 
genen dch. Oxydat. 759. 2211: Gewinn. 445*,. 223 
Hl: Geh.an — u. Geh. an fettlösl. Vitaminen in 
Ptlanzen 281; — v. Lithospermum Erythrorhizon 
677; — .d. Frucht v. Gardenia florida 1200. 2323 IV: 
d, Samenschalen v. Hasel- u. Erdnüssen, Farbrkk. 
738. 231: Blütenfärb. u. Höhenlage 106; d. 
weißen, gelben, roten u. viol. Maises 607; v. 
Pelargonium zonale 97: d. Frucht v. Gardenia 
florida 1597; chem. Natur: Pigmente d. Mendel- 
schen Farbentypen im Mais (Isoquereitrin) 352. 
23 II: aus d. Zwiebeloberhaut 750; aus Johannis- 
brot 636*. 23 111: Färbb. d. Blumen (natürl., u. 
Höhe am Pie du Midi) 316: d. Mohnsamenhülle 
1170; — d. Flavonreihe (Absorptionsspektr.) 244, 
24 1: — u. Vitamin A 2160. 24 II: natürliche 
992; fluorescierende Farben d. Pflanzen 992; 
färb. Eigg. v. Flechten 1213; Chromogene, zur 
fermentat. Bldg. v. Pigmenten 2342; u. Chro- 
mogene in Bezieh. zur Pharmakognosie 2597; 
s. auch Anthocyane: Carotin; Chlorophyll etc. 


I: parasitäre Krankhh. u. Ernährungszustand 285; 
Pflanzenkrankhh. u. Schädlinge, Bekämpf. 1060: 
Kryptogamenerkrankk. (Bekämpf. mitt. farbiger 
Gitter; Schutzmittel gegen Kryptogamen) 387; 
Antikörperbldg. (Einimpf. v. Pollenkörnchen) 
1112; Chlorose v. Weizenpflanzen, u. [H’) d. 
Nährlsg. 362: Steinbrand d. Weizens 1379; Ge- 
treidebrand (Bekämpf. deh. CuSOs, CuCOs u. 
Caffaro) 388; Rostkrankh., Eichenrost auf Ka- 
stanien 364. 2211: Flachsrost (Pilz) 592; Rin- 
denbräune (Brown Bast d. Hevea Brasiliensis) 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI 


Pflanzenmilch, 22 11: 277, 556. 231 


Pflanzenorgane 


266; Pfilanzenschutzmittel: aus Zn- u. Cu-Salzen 
630*; aus Steinkohlenteer u. Schieferöl 194*: Be- 
kämpf, mit CuSOs u. Sulfiten (Pflanzenkrankhh., 
bes. d. Weinstocks) 741*. 22111: therap. Index 
v.Chemikalien 6837; Sclerotinia cinerea u. Pflau- 
men 1202; Gerstenbrand (chemotherapeut. Index ; 
Uspulun, Formalin, Subst. A, Bu.C) 168; Brand- 
sporen (Empfänglichk. v. Getreide) 168; Getreide- 
brand 307: Brandfestigk. d. Weizens 308; To- 
matenbrand 1107; Gummosis d. Zuckerrohrs 586 ; 
Flachsrost 308. 22 IV: Pilanzenschutzmittel 
(Best. d. Cu in Gew. v. Fe) 548. 

231: Pflanzenkrankhh. d. Nutzpflanzen d. 
Philippinen 216; Chemotherapie 775; Anwend. \ 
ultraviol. u. Röntgenstrahlen u. Ra 1607: Gum- 
mosis dch. bakterielie Schädigg. d. Blätter 10838; 
Haferflugbrand 483; Schwermetallvergift. 1372; 
Pflanzenschutzmittel: Beizwert u. Schädig. d. 
Keimkraft 1522. 23 Ih Tauröste (Erreger, 
Schimmelpilze) 1006; Pflanzenschutzmittel 1025* 
23 III: Brand bei Getreide (Schutz dceh. niedr 
Temp.) 876; Kohlhernie (Bekämpf.) 800; Pflan- 
zenschädlichk. v. Mg in Nährlsgg. 159. 23 1V: 
Pflanzenschutzmittel 242*, »73*: (Anwend. u 
Darst. v. Krdalkalimetallpolysulfiden) »73*, 

241: Blattrollkrankh. d. Kartoffel (Kinfl. d. 
K-Düng.) 1098: Brandpilze u. Widerstand v. Ge- 
treidearten 1440; dceh. Mn verursachte Fe-Chlorose 
grüner Pflanzen 57; Kohlhernie u. Bodendesinfekt 
1099; Vergiit. deh. (Menstrual-) Bluttoxine 1221; 
Füllstoff für Hohlräume in Bäumen 956*; Pflan- 
zenschutzmittel: 1555*, 2200*; fungi-, insecti- u. 
bactericide 2395*, 2535*; gegen Schadpilze 987; 
gegen Pilzkrankhh. 1442*; im Weinbau 1720 ; giftig 
Metälle auf bespritzt. Früchten u. Pflanzenteilen 
2199; Verwend. v. HUN 1257*; v. anorgan. Poly- 
sulfidverbb. 95*; v. kolloid. OwOH)2 zur Be- 
kämpf. v. pilzart. Obstschädlingen 953; v. kol- 
loiden Naphthalindispers. 1256*; v. Rübensamen- 
beize zur Bekämpf. d. Wurzelbrandes 2534; \ 
Kalk zur Herst. v. Caleiumarsenat 2535; 
Giftwrkg. in d. Pflanzerschutzforsch. 219%. 
2411: Chlorose d. Tabaks infolge Mangel an 
Mg 2856; Wurzelfäule v. Maispflanzen u. Geh. an 
Al u. Fe 2531; Bekämpf.: d. Kohlhernie 878; v 
Hederich 109; v. Weizenbrand 229; v. Schimmel 
rost mit Agrisol 1734; Chemotherapie d. Pero- 
nosporakrankh. 535; Ergebnisse d. Pilanzenschutz- 
mittelanwend. bei Äpfeln 1848; Pflanzenschutz- 
mittel gegen Pfirsichblattrollkrankh. 2697 ; Sicher. 
v. Feldfirüchten gegen Insekten mit organ, Per- 
Verbb. 879*: Pflanzenschutzmittel geg. d. Schäd- 
linge d. Zuckerrüben 1256; Bekämpf. d. Zucker- 
rohrpest 2697; Pflanzenschutzmittel: Allgemeines 
über Schädlingsbekämpf.-Mittel 1848; landwirt- 
schaft, Beizmittel 877: Herst. 1306*; Verstäuh.- 
Ölemuls. 230; Kombinatt. v. Bestäub.- u. Be- 
spritz.-Mitteln 1848; (Benetz.-Fähigk.) 231: Ver- 
besser. d. Haftens gelöst. u. aufgeschlämmt. Pflan- 
zenschutzmittel 1264*; fungicide Bewert. 534; 
Giftwrkg. d. Schwefels 1848; Begasen v. Citrus- 
bäumen in Florida mit HEN 1018; Kalislazlagx 
als Pflanzenschutzmittel 1126; Wrkg. d. Kupfer- 
kalkbrühe 535, 1126; Erhöh. d. Wirksamk. d. 
Bordelaiser Brühe 1019*: KMnOs geg. Oidium d. 
Weintrauben 2697; Bleiarsenat 110; Schädig. v. 
Pflanzen deh. As 877: HgUle geg. Pilze 109; 
Phenol-S2Cle-Harze gemischt mit As- u. Cu-Verbb. 
1127*; Wrke. v. Naphthalindampf auf d. Milbe 
d. roten Spinne 1018; Nicotin 1263; #8. auch Saat: 
gut; Schädlinge. 
aus bul- 
gar. Sojabohnen 608, 23 IV: aus Sojabohnen 
(Analyse) 420, 676%, 737°. 24Al: aus Soja 
bohnen 2908*, 


Pflanzenorgane, Blätter: 221: Geh. an Stärke, Einf]. 


d. Transpirat. 759; roter Pflanzen (Vork. v. Antho- 
evanidinen im freien Zustand) 48; Keimblätter 
(Bezieh. zu d. pathogenen Mikroorganismen) 1242; 
Blätter d. Eibe (N-Verteil.) 503. 22111: Laub- 
blätter (Wassergeh. u. Mengenverhältnis d. Koh- 
lenhydrate) 1175; Geh. an Mn (Schwankk. u 
Alter) 728: Atmung u. Kohlenhydratverminder 
beim herbstl. Gelbwerden 1355. 231: Vitalität 
nach Aufbewahr. im luftleeren Raum 1500; Geh, 
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an Mn (u. Alter) 459, 8552; Sonnen- u. Schatten- 
blätter (Kohlenhydratbldg.) 460, 854; etiolierte 
Blätter (Einfl. v. Saccharose auf d. Grünen) 1285; 
Blätter d. japan. Eiben 770. 23111: Absterben 
(Verbleib d. Kohlenhydrate) 681; Zus. d. Laub- 
blätter (Verdaulichk. u. Wert für d. Milchprodukt.) 
463; Geh. an — ‚1648. =41: Laubblätter 
(Gesamt-N-Geh.) 2271; s. auch Pflanzen. 

Blüten: 221: Geh, an Asche, H2O u. Mn 577, 

= Vork. v. Anthocyanidinen im freien Zustand 

23 III: Geh. an Asche, Mn u. an Trocknsubst. 
580: Blütenstaub v. Pinien (Wrkg. auf d. Herz) 
id. 

Rinden: 221: v. Weiden u. Pappeln aus Co- 
lumbia (Geh. an Saliein) 141. 231: v. Kiefer u. 
Fichte (Extrakt. mit Alkohol, Äther u. Wasser) 
1514; v. Tiliacora acuminata 548; v. Nectandra 
CGoto 1631. 23 11: v. Melaleuca leuc ren (als 
Wärmeisoliermittel) 561*; Kiefernrinde (u. Holz, 
Extrakt. mit Alkohol, Ather u. Wasser) 1514; 
Kajeputbaumrinden (Anwend.- zur Darst. v. 
Kuüstleder) 769*. 23111: v. Sambucus nigra, 
frühjährl. Austreiben, Mobilis. d. Mineralstoffe u. 
d.N 681. 23 1V:v.E rythrophleum Guin. (Unters.) 
553; Kajeputbaumrinde (Anwend. zur Darst. v. 
Kunstleder) 7852*: Cortex Chinae u. Granati (Ge- 
haltsbestst.) 555. 241: Gerbstoffe v. Eichen- 
rinden 1726, 1727, 1728; im Rindenparenchym ge- 
speicherter E iweißstoff 781. 2411: Chemie d. 
Rinden 677; Herst. v. Seide aus Rinden u. Ab- 


fällen d. Rotholzbaumes 2436; s. auch: Alkaloide- 
Chinaalkaloide. 
Wurzeln: 22 Aktivität bei d. N-Assimilat. 


(Wrkg. v. Glucose) 1112; v. stern (Re- 
dukionskraft; u. Nitrate) 416, 417; korrosive 
Wrkg. auf Marmor 758. 22111: d. Reismelde 
(rhythm. Fällungen) 853, 23 1: Atmung bei Einfl. 
v. Ra-Emanat. 774. 23111: absorbier. Haar- 
wurzeln d. Pflanzen (osmot. Druck u. Durch- 
lässigk.) 1174; Freiwerden organ. Subst. in d. 
Wurzeln wachsender Pflanzen 566 


Pflanzensäuren, 24 I: aus Glaucium 562. 24 
II: Mikronachw. u. Isolier. d. — aus Glaucium 


2540. 

Pflaster, 221IV: u. Heftpflaster aus Kautschuk 
1156*; für tierärztl. Zwecke 863*. 231: u. 
Salben, gegen Lungenentzündd. 982* ; Magnesia- 


436*; Kautschukheftmasse, für Heft — 1165*, 
23 IV: Streichen v. medizin. — 784*, 2AIE: 


Kleb-— 2352*, 

Pflaumen, 23 III: dch. Scleratina cinerea zersetzte 
(Zus.) 160; s. auch Öle, fette. 

Phäophytin, Bldg., Eigg. von Zn- u. Cu-Verbb. 
24 Il, 1801 > I38, 172); Einw, von äth.-alkoh. 
ve- Acetat 24 I, 968 (D.R.P. 376287). 

Phagocytose, 22 Temp.-Koeff. 898. 2211: 
phagocytäre Kraft v. Leukocyten (Wrkg. v. 
Bakterienkulturprodd.) 85; —: u. Neosalvarsan 
1015; u. Eiweißkörper 571; u. amöboide Beweg, 
d. Leukocyten 300, Bl: ge” Haftfähick. v. 
Leukocyten an festen Flächen (Wrkg. d. [H']) 
795, 796; —: v. Streptokokken (Wrkg. ultraviol. 
Strahlen) 119. 23 111: 323; u. Ca-Zusatz zur 
Kochsalzisg. 80; v. Kohle u. Quarz u. MnOa in 
lsgg. verschied. Acidität 1235. 241: - u, 
Farbstoffspeicher. (Zellpermeabilität) 780; Eintl.: 
v. Vitaminmangel auf 930; v. Na-Citrat auf d. 

d. Bact. Influenzae 1222. 2411: Rolle d. 
bei d. Wrkg. d. Bi auf d. Trypanosomen un. Spiro- 
chäten 1231. 

Phagokinase s. Enzyme. 

Pharbitin, 221: 976. 

Pharbitinsäure, 221: 976, 

Pharmagans, 24 II: 2542. 

Pharmakodynamik, 241: Wrke. d. 
Prinzips d. Flores Pyrethri 214. 

Pharmakognosie, 23 II: prakt. 288. 341: Varia- 
tionsstatistik als Hilfswissenschaft 2447. 24 1E: 
Literaturübersicht 7922 bis 1923 862: Pflanzen- 
farbstoffe u. Chromogene in Bezieh. zur — 2597. 

Pharmakologie, 221: Fortschrittsbericht 1927 2904, 
955. 22111: 396,. 969; Probleme, Zustandekom- 
men arzneil. Wrkg. etc. 527; Svnergismus 969; 
Wrke.,n. Konst. bei Benzoe- u. Tropasäureestern 

Alkaminen 783: pharmakol, wirkende Stoitfe u. 


insektentöt. 


> 


E 


Gruppen (W -. auf Bakterien, Kaulquappen 
etc., u. Rk. Permeabil.) 1179. 

231: 2. Hälfte 1922 366, 1336; —: u. Kolloid. 
chemie 119; pharmakolog. Wrkg., u. 1. Konst, 1096: 
— v, Bilsenkraut, Opium etc. 1198. 23 Il: u. 
Adsorpt. 635. 23 IV: pharmakolog. Wrkg., u 
chem. Konst. 39. 24 1: Fortschrittsbericht Jan. 
Sept. 1923 933;Sammıelreferat 2717; BEN. galen, 
Medikamente 1428; Reagenzien u. Nachwei« 
1569; pharmakol. Bedeut. d. Arzneigemise - 1407 
organ. Hg-Verbb. 35; — d. CCla 1056; — 1. Alkı, 
loide 1227, 1228; — d. Aspirins 70; Panitria 
Mittel gegen Kopfschmerz 215; Konfigurat,. u, 
Wrkg. bei d. isomer. Cocainen 2145; chem. Konst, 
u. pharmakol. Wrkg. (cyel. Atophan-Analyse, 
Kodein-Derivv.) 935; wirks. Stoffe aus Ovarien, 
Corpus luteum od, Placenta 1236*; therapeut. 
vr V. 8-Amino-I-oxyarsenophenyl-4’girue 

Derivv. 35; v. Dialkylbarbitursäuren mit tert. 
pre nenn 1204; pharmakol. Haut-Rkk. 1410: 
pathol. Veränder. d. inn. Organe bei intraperiton, 
Einführ. v. Nahr.- u. Genußmitteln 1958. 2411: 
Sammelreferate aus d. Gebiet d. — 2276; pbans: 
kol. Wrkg. u. chem. Konst. (Procain-Wrkg.) 2410, 
2411; — d. Phloradendron flavescens 718: wirks. 
Prinzip d. Glycyrrhins d. Süßholzes 709; pharma- 
kol. Eigg. v. substiuiert. quartären aliphat. Am- 
moniumbasen 706; baktericide Wrkg. v. mercn- 
riert. Nitrooxybenzaldehyden 627. 

Pharmakopöe s. Arzneibücher. 

Pharmazeutische Präparate s. Arzneimittel. 

Pharmazie, 2211: an d. Universität München 1194; 
—- aus alten finn, Heilrunen 169. 22 1V: Literatur 
d. 17. Jahrhunderts 339; — u. brit. Maß- u. Ge- 
wichtssystem 340. 231: Pasteur 561: Ernst 
Schmidt u. d. Archiv f. He obhchn 1101. 2311: 
Heilkunde bei d. Angelsachsen 429; pharmazeut, 
Geschichtsschreib. in Deutschland 546, 1226: 
Kämpfer aus d. /6. Jahrhundert 1226; ‚Basler 
Rezept‘ aus d. Zeit um 800 504; Micheli Schüp- 
bach, schweiz. Wunderdoktor 208; — u. Capillar 
analyse 546. 23 1V: Geschichte d. Capillarana- 
Iyse 309; —: u. Mikrochemie 176; u. Kryoskopie 
972. 241: D. älteste deutsche (12. Jhdt.) u. 
Wiener (14. Jhdt.) Kräuterbuch 1057; Rezept buch 
d. Philippine Welser 1966; gegenwärt. Bestrebb. 
d. Therapie 1057; Verf. zur Erhalt. d. Aeidität 
chem. u. pharmazeut. Präpp. 1060*; Dauerhattigk. 
d. Glases für Apotheken 2797; Best. v. Paraffinöl 
in pharmazeut. Präpp. 1698. 2411: Literatur- 
übersicht (1922/23) in d. pharmazeut. Botanik u. 
Pharmakognosie 862; med.-pharm. Kulturbilder 
aus d. 16. Jhdt. 2773. 

Phasenlehre, 221: graph. Darstell. v. Dreistofi- u. 
Vierstofflegier. 625: Homogenität u. Dispers.; 
spezif. Oberfläche 231; unabhäng. Bestandteile 
eines Systems v. Stoffen 2; Bedeut. d. Koexistenz 
zweier Phasen 1158; Best. d. Zahl d. unabhäng. 
Bestandteile 665; nichtwäss. Systeme, Dispersoid- 
analyse 995; Phasenbezieh. in heterogenen Sv- 
stemen, u. Ca- u. Na-Salze 1076, 22 111: gegen- 
seit. Umwandl. v. Phasen 1365; Systeme, v. Gibbs 
(physikal. u. chem. Umwandll.) 206; (unäre, 
innere Umsetzz., u. Trocknen) 650; (heterogene, 
Reaktionskinetik) 817. 

23 1: Potentialdifferenz zwisch. zwei fl. Phasen 
995; isol. gesätt. dampfförm. Phase (kinet. 'Theo- 
rie) 1001; Phasengrenzkrätfte 1552. 23 III: Pha- 
sengleichgew. (elektr. Potential) 648; zw. räunıil. 
u. zweidimensionalen, die als einmolekulare Ad- 
sorptionsschichten capillarakt. Stoffe auftreten 

123; Vierphasengleichgew. (Durchgang kondens, 
tern. Systeme dch. ein nonvariantes bei Tempe- 
raturveränder.) 1054; Phasengrenzkräfte 648; 
Schmelzkurven bin. Mischkrystallreihen, Form 
1535; bin. Salzsysteme mit sublimierend. Kom- 
ponent. 820: Verbb., welche Mischkrystalle mit 
ihren Dissoziationsprodd. bilden 1195. 

24 1: Thermodynamik u. heterog. Gleichgeww. 
16: Gibbssche Phasenregel u. Thermodynamik 1%; 
Gleichgew.-Theorie d. elektr. Leitg. 1486; Ver- 
schieb. d. Gleichgeww. in verd. Gasen dceh. 4. 
magnet. Feld 1000; Komponenten u. Komposan- 
ten (in-, mono- u. plurivariante Gleichgeww.) 722, 
2225; Best. d. Mikromischbark. 1737: beschränkte 
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Mischbark. oberh. d. krit. Temp. 1313; Änder. v 
Gleichgew.-Syst. unter d. Einw. eines äußeren 
Faktors 2406; spez. Wärme u. Mischungswärme 
in d. Nähe d. krit. Lsg.-Temp. 1736; mol.-kinet. 
Mechanism. d. autokatalyt. Rkk. 1734; fiktive 
Vol.-Änder. u. Lösungs-—, Braunsches Gesetz 
(Piezochemie) 391, 2559; Erstarr.-Kurven bin. 
Systeme 1326; bi- u. ternäre krit. Lsg.-Tempp. 
als Kriterien d. Reinh., v. Fll. 1139, 1140; Stabilit. 
bin. Gemische in Ggw. v. W. 1736; Syst.: Fl.- 
gesätt. Dampf 1890; gegenseit. Löslichk. v. Fll. 
unter veränderl. Druck (bin. Gemische) 173#; 
Koagulat. v. dispersoid. Lsgg. an Grenzflächen 
sich berühr. Phasen 1160; Dampfdruck u. Dampf- 
zus. in bin. Gemischen flücht. Fll. 13285; Ab- 
scheid. v. festen Phasen deh. Übersättig. aus 
komplex. il. Phase 1248*; Säure-Alkali-Lsg.- 
Gleichgew. bei Salzen mäßig starker, kaum |. 
Säuren 1735. 2411: Theorie d. thermodynam. 
ee ermimohsnkinie 2636; Brech. u. d. Hypo- 
these d. mol. Phasen 1562; feste Phasen v. un- 
variabler Zus. 2818; Verteil. ein. Komponente in 
zwei Phasen 419; Gleichgeww. zwisch. Metallen 
u. Salzen im Schmelzfluß 145; Viscosit. u. 
Schmelzbark. v. bin. Systst. 271; Verteil. ein. 
Metalls zwisch. zwei il. metall. Phasen 1904; 
Bezieh. d. Gleichgew.-Konstanten in gasförm. u. 
fl. Phase 1657; Einfl. indifferent. Gase auf d. 
Sättig.-Dampf-Konz,. v. Fll. 1307; W.-Druck 
hydratisiert. Krystst. 424; Adsorpt. v. Fe dch. 
MnO2 21; Cu-, Ag-, Au- u, Tl-Cyanide v. K 2817; 
s. auch @leichgewichte. 

Phaseolin, 23 1: 1236. 

Phaseolus s. Bohnen. 

Phellandral s. C104/160. 

Phellandren s. C'ıoHıs. 

Phenacain s. Cı1sH2202N2. 

Phenacetin (Acet-p-phenetidid, Essigsäure-[4-äthoxy- 
anilid]), Herst.: aus p-Phenetidin u. Acetanhydrid 
(als Nebenprod. d. Dulein-Darst.) 24 H, 1513; 
injizierbar. —-Lsgg. mit Acetochloroform u. 
Urethan 24 II, 724 (D.R. > 388292); Verf. zum 
Tablettieren 22 IV, 519; Lösungsmm. zum Um- 
krystallisieren 23 IV. 274; Löslichk. in alkohol. 
Chinolin u. Gemischen von beiden 22 1, 753 (Am. 
Soc. A3, 1755). 

Rk.: mit SOSHCI 84 I, 168 (Soc. 123, 2356) ; 
mit Anästhesin u. Aminoantipy rin 24 11, 209; 
mit Äthyl- u. Isoamyl-[y-brom-n-propyl]-malon- 
estern 24 I, 1204 (Am. Soc. 45, 1759); Methylier. 
d. Na- Verb. 2 24 Il, 1512. 

Resorpt. ch. d. Oesophagus 24 I, 703; 
Verursach. von Cyanose u. Sulfhämoglobinämie 

‚ 795; Einfl.: auf d. Verteil. d. Stickstoffs 

im Harn 23 III, 1190 (4. 129, 119); von — u. 

Tabakrauchen auf d. sensor. Reizschwelle bei 

farad. Reiz. am Mensc hen ar III, 692; Verwend.: 

in „Ascophen‘“‘ 24 II, in „Antineurin-Mer- 

zetten‘‘ 22 II, 910; in lee 22 II, 910; 

= Il, 722; in ‚„‚Corydalon‘ 24 I, 2448; II, 715; 
n „„Dolomo-Cachets‘‘ 24 I, 1415; in „„Dysmeno- 

Meisetten" 22 II, 910; in „‚Feichtingers Grippe- 

heil“ 24 IL, 217; in „‚Migradon‘‘ 24 I, 1562 

Farbrkk.: mit H2S04 u. Kal r207 22 11, 496: 
mit FeCls + H202 23 II, 4 (B. 55, 3033); mit NH«- 

Metavanadat 24 I, 692; Best.: von Antipyrin 


neben 23 II, 886; von Acetyl-salicylsäure in 
Gew. von — 24 II, 2656; von Acetanilid in Ggw. 
von — 24 I, S10; Verwend.: als Testsubstanz 


23 II, 1174; zum 
Anilinfarben 


Blutnachw. 
Gewebsfärbb. mit 


beim forens. 
Verstärk. d. 
22 IV, 5. 

Phenacetornithursäure s. CaHu04N?. 

Phenacetursäure s. C10HuOsN 

Phenacylichlorid s. CsH70C1. 

Phenalin, 22 III: Bezeichn. d. peri-Naphthindens 
als 613. 

Phenanthranaphthazin s. C4H1aN2. 

Phenanthrazin s. C2sHıeX 2. 

Phenanthren (F. 101°, Kp. 332°), Vork.: im ‚fetten 
Teeröl‘‘ aus Kohleteer 22 IV, 647; im Kokerei- 
teer 24 I, 1294; Bidg.: bei d. pyrogen. Zer:. 
von Xylol (+ Katalysatoren) 23 II, 148: aus 
9.10-Dihydro-phenanthren-carbonsäure-9 23 I 
945. 


Phenanthrenphenazinfarbstoffe 


F. u. Kp. 22 1, 344; Bind.-Energie d. Atome 
im Mol. 22 I, 1266 (@. 51 11, 242; Krystall- 
strukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 259); Härte & 
I, 151 (Ph. Ch. 102, 32s); Mol.-Refr. u. Dispers 
22 111, 1321 (B. 55, 1972): ‚ 2831, 631, 632 (B. 
>36, 71, 80, 82); 23 I, 1028, 1030 (A. 430, 
194, 222, 259); Extinktionskoeff. 24 I, 16835 
(Bl. [4) 33, 1406); ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 
24 11, 1560; Da d. Spektrr. in Alkohol u. 
Borsäure 23 1, 256 (B. 56, 664); Phosphorescenz 
in Gew. von ech mi abe ud 23 1, 1256 
(B. 56, 658); Best. d. Emiss.- u. Absorpt.- 
Spektr. d. Phosphore aus Borsäure 22 II, 
979; Röntgenstrahlen-Luminescenzspektr. 24 1, 
134; Bezieh.: zwisch. spektro« hem. Verh. u. 
Konst. 23 I, 1030 (A. 430, 230, 258): zwisch. 
Viscosität u. Fluorescenz 24 11, 1441 (C, r; 
178, 2253); zwisch. F., latent. Schmelzwärme u 
Löslichk. 23 I, 13855 (Am. Soc. 44, 1419, 1427): 
zwisch. Verbrenn.-Wärme u. Energie-Geh. 22 
Il, 1320 (R. Al, 09»); spezif. Wärme im festen 
Zustand 23 III, 616 (@. 52 IL, 206); Dampfdrucke 
bei verschied. Tempp. 22 1, 563; 22 Il, 721; 
24 1, 955; Dampfdruck u. Verdampf.-Wärme 
23 1, 1385 (Am. Soc, 44, 1431); 23 III, 556; 
Benetzbark. 24 II, 2366; Adsorpt. u. Haftdruck 
23 III, 966; Löslichk. in organ. Lösungsmm. 
23 111, 548 (Soc. 121, 2124); Lags.-Gleichgew 
d. Systems mit p-Benzochinon 23 IH, 304 (M. 
43, 310); Einfl.: auf d. krit. Lsgs.-Temp. von 
Anilin in Mineralöl 22 IV, 514 (R. Al, 197) 
auf d. Krystallisat.-Geschwindiek. von Benzo- 
phenon unter hohem Druck 22 436 (Z. a. C} 
119, 339). 

Polymerisat. (+ AlCls) 22 I, 1403 (B. 55, 
328); Katalyse in Ggw. von Knallgas 
1533 (G. 52 I, 402); therm. Zers. 22 IV, 1039; 
katalyt. Red. (+ Ni) 22 IV, 160 (D.R.P. 352719); 
Red. zu Phenanthren-dihydrid-®. 10 mit Eisensig 
u. Brom 22 1, 134 (Soe. 119, 1462); Oxydat. 
23 Il, 926 (Am. Soc. 45, '1031); (+ V2Os u. 
MoO03) 22 11, 574; (mit Chromschwefelsäure) 
23 II, 1612 (C. r. 177, 266): (mit Na2Ur207, 
H2S0s u. Wasser) 24 Il, 2334 (Am. Soc. 46, 
2071); Bromier. 24 I, 661 (Sor. 123, 30975); 
Sulfier. (Verwend. d. Prod. zur Herst. eines 
Klebemittele) 24 1, 1613 (D.R.P. 387687); 
Rk.: mit SOsHCI (Herst. von Gerbmitteln) 
22 II, 270; mit Selenoxybromid 23 I, 882 (Am. 
Soc. 44, 1671): Einw. von Natrium-ammonium 
22 11, 1380 (C. r. 175, 224): Addit.-Vermög 
für aromat. Nitro-Verbb. 22 I, 640 (M. AB, 
152); Kondensat.: mit Formaldedyd (+ H2S0s) 
22 IV, 50 (D.R.P. 349741); mit Cellulose (+ sul- 
fie erendes Mittel) 22 IV, 912 (D.R.P. 358126); 
mit Acetaldehyd-disulfonsäure (Herst. von künst!. 
Gerbstoffen) 24 II, 1547 (D.R.P. 397405); An- 
lager. an Tetrachlor-o-phthalsäure-andydrid 22 
I, 810 (B. 55, 415, 422). 

Verwend.: von u. Derivv. in d. organ. 
Großindustrie 22 IV, 939; bei d. Herst.: von 
Kautschukmassen 22 IV, 591; von Motortreib- 
mitteln 23 IV, 479. 

Best. dch. Oxydat. mit Jodsäure u. Konden- 
sat. mit o-Toluylendiamin, Oxydat. mit verschied. 
Mitteln 22 II, 1241 (Am. Soc. 43, 1911, 1914). 

Verb. mit Pikrylchlorid (F. =2,4°), Bld«., 
Eige. 23 III, 380. 

Verb. mit Pikramid, Bldg., 
381. 

Verb. mit Pikrinsäure, Bildg., Eigg. 23 
III, 380, Stabilität 1. wss, Legg. 24 Il, 461 

438, 833); Einfl. d. Lösungsm. auf d. Gleich 
gew. d. Komponenten 24 11, 462 (A. A338, vv). 

Verb. mit Styphninsäure, Bldg., Eis 
23 Ill, 771. 

Verb. mit 4-[Dimethyl-amino]-2’-oxy- 
distyryl-keton (F. 122°), Blde., Eigg. 22 I 
545 (Soe. 119, 1503, 1511). 


ls 
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Eigg. 23 III, 


Phenanthrenchinhydron =. C2sHıs'a. 
Phenanthrenchinon s. C14HsO2. 
Phenanthrendichinon =. C14Hat4 
Phenanthrenhydrochinon s. C'14//ı0f) 
Phenanthrenphenazinfarbstoffe =. Farbstoff: 
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Phenanthrensulfonsäuren 


Phenanthrensulfonsäuren, 2211: Anwend. in d, 


Gerberei 909*, 
Phenanthridon s. C13HsON. 
Phenanthrolin s. (ı2HaN2. 
Phenanthron s. (14H 100. 
Phenanthronaphthazine, 231: 539. 
Phenanthrophenazine, 2% I: 1929, 1930. 
Phenanthroxazin s. (2sH1ırON. 
Phenanthroxyle, 231: mit einwert, O 
Chlor 954. 
Phenazarsiniumchlorid s. Cı12HoaNClAs. 
Phenazarsinsäure s. (ı12Hı002N As. 
Phenazin s. Cı2HsN2. 


o-Phenetidin (Äthyl-[2-amino-phenyl]-äther), Rk. 
mit S2Cle 22 IL, 641 (D.R.P. 360690); (Einw. 
von Alkali auf d. Rk.-Prod. von — mit S2ÜUla 
23 IV, 365 (D.R.P. 371258); Kondensat. mit 
Trinitro-2.4.6-benzaldehyd 22 I, 1399 (Am. 


Soe. 43, 1961); Kuppel. d. Diazoverb.: aus 


u. @-Naphthylamin mit 3-Oxy-B-naphthoesäure- 


aryliden 23 IV, 1005 (D.R.P. 353903); aus 
u. Amino- hydroc hinon-dialkyläthern mit 2.3- 
Oxy-naphthoesäure-aryliden 34 I, 2906 (D.R.P. 


392077); Verwend. zur Trenn. d. Al von Fe 


22 IV, 213 (Z. Ang. 35, 233). 

Verb. mit 3-Methyl-2.4.6-trinitro-phe- 
nol (F. 165°), Explos.-Temp. 2% 1, 1205 (Am. 
Soc. 45, 2432). 

Salze d. Naphthalin-«- (F. 185° korr.) 

-3-sulfonsäure (F. 197° korr.), Bldg., Eigg. 
24 11, 2583. 

Salz d. Naphthalin-disulfonsäure-2.6 
(F, 281°), Bldg., Eigg. 24 I, 649. 

Salz d. Naphthalin-disulfonsäure-2.7 
(F. 230°), Bldg., Eigg. 24 II, 649. 
m-Phenetidin (Äthyl-[3-amino-phenylj-äther) Rk. 

mit SeCle 22 II, 641 (D.R.P. 360690); mit 
Acetaldehyd ER) III, 378 (Soe. 121, 172). 
p-Phenetidin (Äthyl- [4-amino-phenyl]-äther), Bldg.: 
bei d. katalyt. Red. von Nitro-benzol mit Na- 
Amalgam in alkohol. H2504 24 1, 2632; aus 
Äthoxy-4-brom-4' -hydrazobenzol u. ähnl. Verbb. 
22 111, 375 (A. 427, 165, 219); aus N-p-Phenetyl- 
sulfamidsäure 22 1, 954 (B. 55, 736); krystallin. 
fl. Verh. d. Kondensat.-Prodd. mit p- Äthoxy- 
benzaldedyd u. «-Naphthol-äthyläther-«’-alde- 
dyd 24 I, 117 (Ph. Ch. 105, 242). 

Katalyt. Red. 23 I, 596 (B. 55, 3770, 3772); 
Rk.: mit S2Cl2 22 IL, 641; 23 IV, 365 (D.R.P. 
360690, 371258); mit CS2 > ‚1197 (Am. Soc. 
A», 2395); Metdylier. 24 II, 2046 (Soc. 125, 
1375); Rk.: mit Nitro-, Dinitro- u. Trinitro- 
ehlorbenzolen 22 I, 1182 (Helv. 4, 1037); = 
I, 1251 (D.R.P. 364033); (Geschwindigk.) = 
I, 1427 (B. 56, 848, s51); mit Dinitro-1.2 Bi 
4-benzol 22 II, 875 (A. 427, 169); mit Methyl- 
l-[ehlor-methyl]-2-chlor-4-imidazol 24 I, 470 
(B. 57, 954, 957); mit -Chlor-äthylalkohol u. 
d,1-Glyeerin-«@-chlorhydrin u. Glyeid u. Aldehyden 
23 1, 323 (B. 55, 2797, 2807); 24 1,1594 (D.R.P. 
3852693); mit Glyeid u. @- 0d. ß8-Dichlorhydrin 
u. Epichlorhydrin 22 I, 143, 574 (D.R.P. 
343151, 346385, 346386); mit Bromdulein 223 
II, 43: mit KCNO (+ Essigsäure) 24 II, 1513 
D.R.P. 399889); mit Thiophosgen > II, 1915 
(Soc. 125, 1708); mit Methyl- bzw. Allyl-senföl 
u. Chloressigsäure-äthylester 23 I, 415; mit 
Acetaldehyd 22 II, 375 (Soe. an 170); mit 
Trinitro-2,4.6-benzaldehyd 22 I, 1399 (Am. Soc. 
43, 1961); mit Chloressigsäure 24 I, 966 (D.R.P. 
375463); 241, 1592 (D.R.P. 383190); mit «- 
Methyl-@-oxy-B-chlor-propionsäure 23 II, 1062; 
mit Dianti-pyrinyl-essigsäure 24 Il, 1192 (Ar. 
262, 246); mit O-[Chlor-formyl]-cholsäure 24 1, 
206 (H. 130, 336); mit [Chlor-ameisensäure]-[?- 
chlor-äthyl]-ester 23 111, 55 (Am. Soc. 43, 787): 
mit [Chlor-ameisensäure]-[y-chlor-n-propyl]-ester 
23 III, 56 (Am. Soe. 49, 792); mit Malonester 23 
II, 1059 (D.R.P. 371692); 231V, 663 (D.R.P. 
372576); mit I-Brom-suceinamidsäure 23 L, 1576; 
mit Formaldehyd-sulfoxylsäure 221IV, 950 (D.R.P. 
375791); mit Benzochinon-thiosulfonsäure 223 
II. 325 (D.R.P. 362457): Rkk. d. diazotiert. 

s. CsH1002N2, 4- Äthoxy-benzoldiazoniumhuydroryd. 

Bezieh. zwisch. Konst, u. Wrkg. auf Pneumo- 


75. 23411: 
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Gonokokken 22 IH, 238; Einfl. d. [H’] auf d, 


Giftigk. geg. Paramaecien =2 1, 655; Verwend. 
als Mottenschutzmittei 22 I, 667 (D.RP 
344266, 346596, 346597). 

Identifizier.. mit p-Brom-benzolsulfochlorid 
»24 1, 1915 (Am. Soc. 43, 2697). 

Antimonyltarträt, chemotherapeut. 
Wrkg.; Vergl. mit anderen Antimonverbh. 22 
l, 653. 

Salz d. Salicylessigsäure, Verwend. als 
„Pyrosalin‘‘ 24 I, 1058. 

Salze d. Naphthalin-a«- (F. 201—20% 
korr.) u. -3-sulfonsäure (F. 207° korr.), Bldg,, 
Eigg. 24 II, 2583. 

Salz d. Naphthalin-disulfonsäure-2$ 
(F, ca. 300°), Bldg., Eigg. 24 II, 649. 

Salz d. Propionsäure-«-sulfonsäure (F 
ca. 145°) u. d. [Propionsäure-p-phenitidid)- 
«-sulfonsäure (F. ca. 252°), Blde., Eigg. 22 
I, 1335 (R. AO, 533). 

Salzd. Propan-«-[earbonsäure-p-phene- 
tidid]-@-sulfonsäure (F. 261—262°), Bldg, 
Eigg. 24 II, 2036 (R. 43, 425). 

Salz d. d.l-n-Butyro-p-phenetidid-x- 
sulfonsäure (F. 264—266°), Bldg., Eigg. 23 
Il, 298. 

Phenetil s. CısHısOa. 

Phenetol (Äthyl- -phenyl-äther), Bldg. aus Na-Pheno- 
lat u. Äthylbromid 24 I, 2919 (Am. Soe. 46, 965): 
Dichte en III, 756 (R. 2 299): Bezieh. zwisch, 
Konst. u. Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 123, 2197): 
a auf W. bei 20° 23 L, 805 (Am 
Soe. AA, 2671); Verteil. versc chied. organ. Säuren 
u. Alkohole im Gemisch - + Wasser 22 III, 953 
(Ph. Ch. 101, 370). 

Zers. deh. mets ıll. Na 23 I, 658 (B. 56, 180, 
154); (Polem.) 23 III, 324 (Bl. [4]: 33, 735): 2411, 
2148 (B. 57, 1628); elektrochem. Oxydat. 2 24 I, 
1770 (Helv. 7, 134): Kondensat. mit S2Cle in Ca 
(+ Al-Amalgam) 22 1, 518 (Soe. 119, 1965); Rk.: 
mit CaH50OMg)J Br II, 1469 (Bl. [4] 35, 746); 
mit Amino-acetal 23 LI, 1498 (B. 56, 555); 23 Il, 
914 (D.R.P. 364046); mit Maleinanhydrid 24 II, 
2841 (Am. Soc. 46, 2321); mit Oxalylehlorid 2 28 
III, 155 (B.55, 1186): mit 4-Äthoxy- u. 3- Brom- 
benzoylehlorid (+ AlClY9 23 I, 928 (R. Al, 717): 
mit 4-[Dichlor-arsino]-benzoylehlorid (+ AlCl») 
22 1, 1072 (Am. Soc. 43, 2121): 23 I, 1573 (Am. 
Soc. 45, 512); Einfl. auf d. Rk. von [Indolyl-3}- 
MgJ mit Ameisensäure-ester 231, 322, 323 (B.59, 
3562, 3865); Verwend. als Lösungsm: bei katalyt. 
Redd. 22 II, 1151 (D.R.P. 346949); zum Wieder- 
gewinn, von Kautschuk 22 II, 554; Verwend. zur 
Erweich. d. natürlichen Wachses d. Baumwolle 
23 IV, 342. 

Phenetolcarbamid s. Dulein. 

Phenmorpholin s. CsHsON. 

Phenobarbital s. ZLuminal. 

Phenobetaine, 231: aus Alizarin 78. 

Phenocco, 22 II: 663; Desinfektionswert 170, 295 
23 11: 116. 

Phenokoll s. C10H1402N?. 

Phenoktalin, 231: Bezeichn. für Oktahydrophen- 
anthren 309. 

Phenol (Carbolsäure), Vork.: im Urteer 23 I, 
540 (B. 56, 167): 23 IV, 126 (B. 56, 109%); 
23 II, S16 (B. 56, 601); 23 IV, 894 (B. 5%, 
1969): (Polem.) 24 I, 114 (B. 56, 1787, 1792); 
241, 2551, 2552 (B. 57, 619, 623); in Vertikal- 
retorten- Teeren 23 IV, 1018: im Torfvergasungs- 

teer 24 II, 2307 (Z. Ang. 37, 302): —-Geh.: d. 
Urteers 23 IV, 220: von Urteerbenzin 23 IV. 
897 (Z. Ang. 36, 215); d. Tieftemperaturteers 
22 IV, 353; von Vertikalofen-Teer (Misch. von 
Hoch- u. Tieftemp.-Teer) 23 IV, 508; Vork. im 
Mehl u. Brot 23 IV, 304. 


Herstellung u. Bildung. 


Herstellung aus Chlor-benzol 22 IV, 946; 
Gewinn.:! von rein. — aus Steinkohlenteerölen 
22 IV, 465 (D.R.P. 355388): im Nebenprod.- 
Koksofen in Amerika 22 II, 409: aus Tieftemp® 
ratur-Teer 24 I, 603; Bldg.: aus d. 3-Komp%- 
nente d. Kohle bei d. Tieftemperatur-V erkok. 
2311, 57; aus Huminsubstst. 24 II, 1536; Herst 
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645 Phenol 
von —-Lsgg. (mittels Kondens.-Prodd. aromat. Fll. 24 1, 2270; Diffusion deh. Kautschuk 233 11, 
r Sulfonsäuren) 23 I1, 301 (D.R.P. 359964); Reinig. 227. 
td. —halt. Fl. 23 Il, 724; Enutfern. aus Zechen- Löslichkeits-Kurve d. Systems mit Wasser 
nd. Abwässern dch. Solventaaphtha (App.) 23 IV, 23 111, 586; (Einfl. verschied. Substst.) 23 111, 
Up. 697. 370 (CE. r. 176, 1618); Mischbark. mit Heptan 
Bildung: aus Bzl. u. H2O0 22 IV, 1039; u. AsCls 23 III, 1901; Löslichk.: in CHUIs in 
orid aus N,N’-Bis-[triphenyl-methylj-hydrazin 22 IH, Gew. von P20s3 23 I, 1305; in fl. Paraffin 28 IV, 
1330 (Am. Soc. 44, 1274, 1281); aus Kresol u. 341: in Leinöl u. Linolsäureäthylester 22 IV, 
eut. H: (+ FeO) 24 II, 1275; aus Äthern (dch. metall. 205 (D.R.P. 352364): von Insulin in a4 1, 
= K) 23 IIl, 1568 (B. 56, 1741); (dch. metall. Na) 2182, 2384: Stabilität d. binär. Gemische mit 
231, A 56, 177); 24 II, 2148 (B. 57, 1628); Alkohol in Gew. von Wasser 24 1, 1736 (( 
als bei d. Einw. von H2S0s auf Benzoperoxyd > 22 177, 580); physikal. Eige. d. Systeme mit Kre 
IV, 10 (R, Al, 225); aus [Benzaldehyd-(p 'henyl- solen 22 III, 649 (Am. Soc. 43, 1853); Lösungs 
02 dydrazon)]-oxyd 23 I, 1159 (B. 56, 651); aus gleichgew. d. Systems: mit Triphenyl-methan 
dg., Lignin deh. Einw, von Alkali 24 I, 599 (B. 56, 22 1 453 (M. A2, 131 mit Wasser + Diox) 
Fan 2420); aus Oxy-4- u. Chlor-4-benzoesäure (+ Cu) "enzolen 23 I, 1360 (@. 52 I, 61); mit 3-Oxy 
n. unt. d. Einfl. von ultraviol. Strahlen 23 II, benzaldehyd 2 Al, 910 (M. AA, 167); mit Fenchon 
- 1466 (B. 56, 1951); aus Acrylsäurephenylester 24 I, 910 (M. 44, 177); mit p-Benzochinon 
‚(F. u. höheren Fettsäureestern deh. Überhitz. 24 23 IL, 303 (M. 43, 282); mit Sucrinimid 84 1, 
id). 11, 2330 (B. 57, 1297); aus Diazoniumformiat 909 (M. 4A, 154); Zustandsdiagramme d. 
. (+ Cu-Pulver) 24 I, 2691 (B. 57, 742); aus Hlg- mische: von Wasser-- -Na-Oleat u. Pyrogallol 
Verbb. od. Bullcnskusen aromat. KW-Stofie u. 24 1, 2761 (Soc. 123, 2582): mit (@- u. A-) Chlor 
AB: Ätzalkali 24 11, 1277. essigsäure 24 1, 1018 (G. 33. 151): Einfl. auf 
dB. Bildung deh. Bakterien (Zusammenfass.) Lösungsgleichgew. u. Farbe d. Triphenylcarbo 
22 1, 256, 472; 22 IV, 787; (deh. Colibakterien) niumsalze 22 I, 266 (B. 54, 2594) | 
> 24 ll, 361 (J. Biol. Ch. 59, 867); (deh. Fäulnis- Thermochemie ‚Bezieh ” zwisch | Konst 
> Bakterien) 22 III, 972; (dceh. Darmbakterien) u. Wärmewert 24 1, 16 (Soe. 123, 2196); zwisch 
23 III, 1418; 24 Il, 361 (J. Biol. Ch. 59, 855). F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 
13835 (Am. Soc. 44, 1419, 1428); latente Schmelz- 
a Physikal. Verhalten. wärme 22 I, 1163: spezif. Wärme von Lage. von 
>), ge im Mol. 23 I, 71 (Am. u. Wasser bei 70° 24 II, 440; Dampfdruck u 
ch. Soc. 4%, 1300); intranuclear. Tautomerie, Mecha- Verdampf.-Wärme 23 1, 1355 (Am. Soc. 44, 
“h nism. e Substitut. 22 IIL, 603 (Soe. 121, 1142); 1431); Verflüchtig. aus -Watte u -Gaze 
Im. Assoziat. 22 III, 649 (Am. Soc. 43, 1853); 23 1V, 931: Wahrscheinlichk. spontaner Krystalli- 
2 Härte 23 I, 181 (PA. Ch. 102, 328); Polarisat. sat. von unterkühlt. 22 I, 994; krit. Größen 
9 u. Intensität d. dceh. zerstreut. Lichts 23 i, 23 III, 1125 (Ph. Ch. 10%. 143); Gefrierpunkts 
an 281 (C. r. 175, 875); Absorpt.-Spektr. (Bezieh. diagramm d. Systems +W. =2 I, 1138; In, 771 
M zur Konst.) 24 I, 1752 (Soc. 123, 2799); 24 Il, kryoskop. Verh. d. System: mit Alkohol 24 1, 
[ 2578 (Soe. 1235, 1549); (in verschied. Lösungsmm.) 1314 (C. r. 176, 1138); nit Hg«IT)-Acetat An 
ge 22 III, 136 (C. r. 174, 812): (Temp.-Abhängiek.) Essigsäure 23 III, 206 (@. 52 II, 116), Schmelz 
2 > I, 1484; Fluorescenzspektr. 24 1, 2861 (Sor. tempp. u. Dissoziationsgrad von + Anilin 
>). 25, 420); Teslaluminescenzspektr. 23 III, 1405 Gemischen 22 II, 1377, 
L (Soc. 23, 2154); Phosphorescenz n Gew. von RER TR 
Mu Borsäure-Phosphoren 22 1, 731 (B. 55, 559); ea INES 
u =31, 1256 (B. 56, 658); Einfl.: auf d. Farbe d. Reduktion, Oxydation: Katalyt. Reil 
4 Diäthyl-1.3-violursäure-imids-4 22 IIlL 623 (B. (+Ni) 23 1 307 (C. r. 175, 583), 23 1, 656 (R 
). De), 1624); auf d. photochem. Schwärzung d. 36, 260); (+ Ni; Einfl. d. Temp. u. d. Druckes) 
) Thallochlorids 22 ın, 233 (Helv. A, nn); elektr. =3 111, 749 (Bl. [4] 31, 1271, 1273); (+ Pe) 22 11, 
s Widerstand v. -Wasser-Systemen (biolog. An- 1369 (Am. Soc. 4%. 1400, 1404): (+ kolloid. Pt) 
. wendd.) 24 1, 306; (im krit. Gebiet) 234 I, 2409; 22 1, 7355 (B. 55, 142); (+ Metalloxyde) 24 I, 
/ Leitfähigk.: von — u. Addit.-Prodd. mit Hexa- 2544 (D.R.P. Den) (* Alkalisilicat) 22 IV, 
methylen-tetramin 23 I, 230 (B. 56, 1257, 178 (D.R.P. 352439); (in alkal. Lag.) 24 IL, 048 
1255): von NaJ u. Tetramethyl-ammoniumjodid (Helv. 7, 745); (Einfl. von Na2l’Os) 22 IE, ı 
a in 23 1, 1217 (Am. Soc. 44 2463); Depolarisat. Red. deh. Sn bei niederen Tempp. 24 1, 984; 
. d. Chlorelektrode deh. — 241, 2569 (Am. Soc. 46, unvollständig. Verbrenn. 231, 153 (B. 59, 3229); 
548); thermodynam. u. elektrokinet. Potential elektrochem. Oxydat. 24 11, 2832; Oxydat 
von gegen verschied. Elektrolyten 23 I, 1104 deh. Os (Einfl. von Na2SOs u, FeOH)%) 23 1, 
(Ph. Ch. 100, 159); Potentialdifferenz zwisch. 570 (Z. a. Ch. 122, 147); in ammoniakal. Lsg 
u. wss. Salzlseg. 23 1, 995 (Z. El. Ch. 28, 422; (+ Ag-Salze) 22 I, 1228; IL, 38 (C. r. 174, 41): 
Ph. Ch. 103, 13); Einfl. auf d. elektrolyt. Aus- deh. Chromschwefelsäure 22 III, 597 (Z. a, Ch 
flock. von Bentonit aus wss. Lsg. 24 II 1322 22, 7); deh. K-Ferrieyanid 23 1, 57 (BR. 55, 
(Soe. 125, 1470); osmot. Druck wss. ——-Lsex. a mit. Ferrieyankalium, PbOz (+ Eisessig), 
bei 30°, Assoziat, (Einfl. d. Te mp.) 234 I, 553 Fet ls 23 HI, 1000 (D.R.P 370083); zu -Humin 
(Am. Soc. 49, 1705); kolloide Löslichk. in Wasser säuren 23 IH, 238 (A. 431, 142, 156). 
22 1, 233; Verh. von Emulss. von in Toluol Reaktionen: Bromier.: in was. u. CCl+-Lag 
mit Na-Ricinoleat als Emulgier.-Mittel 24 II, 15 (Mechanism.) 23 I, 746 (Soc. 121, 2810); mit 
(Am. Soc. AG, 877); Zus. d. deh. Zusatz von Br2 + AlBrs 24 IL, 1179 (M. 44, 187); mit 
Kolloiden u. Einleiten von Luft erhaltenen Trinitrobrom-methan (+ HBr) 22 IH, 1251 (Nor. 
Schaumes (Nachprüf. d. Gibbsschen Gleich.) 121, 903): in Gew. von Chinolin-Sulfat 23 III, 
=3 III, 643; Einfl. auf d. Viscosität von Seifen 1410 (B. 56. 2043): Einw.: von HOBr 24 1, 
(Verwend. zur ar heid. von Nau. K)231V, 4; 1662 (Bl. [4) 33, 1473); von Chlor (Beseitig. von 
Adsorpt.: deh. Na-Palmitat 22 II, 155 (Sor. 119, aus Abwässern, Einfl. d. Konz. d. , 23 \v 
1669, 1672, 1674): deh. verschied. Kohlesorten 235: von C1O2 22 II, 520 (B. 55, 1530): Einw 
=2 II, 661: deh. Kohle; Eigg. gesättigter Lsgx. von NH3 24 1, 2692 (Helv. 7. 2S7): von HNOa 
in W, 23 III, 1459 (Helr, 6, 226); Sorpt. von Jod 23 IV, 497: 24lL, 2395 (B. 537, 1714): Nitrier 
dch. Kohle aus 24 I, 2500 (Sore. 125, 490): (Geschwindiek.) 24 L 650 (Soe. 123, 3111) 
Einfl.: auf d. Oberflächenspann. von W. u. Harn (Verlauf in verschied. Lösungsmm.) 24 I, 27 
=4 II, 1701 (Bio. Z. 149, 416); auf d. physikal.- (Soc. 125, 815); Nitrier. u. Sulfonier. (Mechanism. ) 
de, Eigg. von Blutplasma bzw. -serum 23 I, 2411, 142: (Überf. in 2-Nitro-phenol-disulfor 
558; Wrkg. auf Proteine 23 III, 311 (Bio. zZ. säure-4.6) 23 1, 62 (B. 55, 2848); Sulfier.-G: 
133, 530: 24 II, 50 (H. 13%, 290): eiweißkoagn- schwindigk. 22 II, 1164 (Soc. 121, 847, 851): 
lierende Wi rkg. (Einfl. anderer Fällungsmittel) Rk.: mit konz. H2S04 23 1, 1121 ( Bl. [4) 33, 183) 
=3 III, 949 (Bio. Z. 138, 335); (Einfl. d. [H'] mit S (+wss. Alkali) 23 II, 337: d. Na-Verh 
=3 II, 949 (Bio. Z. 138, 332): Verwend. zur mit Sulfurylehlorid 22 II, 144 (Soe. 121, 45, 47 
Peptisat. von Gelatine im Ge misch mit ander mit CS2 232 I, 870 (J. pr. [2] 103, 110, 123) 
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Rk.: mit Selensäure u. K-Pyroselenat 22 IH, 
140 (B. 55, 1220); mit POCIs (in Ggw. von AlCls) 
23 Il, 916 (D. R.P. 367954); Verh. geg. Phosphor- 
säure 23 IV, 344 (Z. Ang. 36, 335); Arsinier. 
241, 166 (Am. Soc. 45, 2183); Mereurier. 22 
95 (G. 51 II, 190); 23 I, 747 (@. 52 1, 353); 
Rk.: mit TIOH u. NaOH 23 I, 1559 (©. r. 176, 
876); mit Na in fl. NHs3 23 1, 49 (Am. Soc. 
45, 770); Einw,.: von Al2S3 24 41, 2247 (Atti [5] 
33 1, 352); auf Blei 23 IV, 

Boaktion: mit er en H2S04 + He- 
Salze) 24 I, 1031 (Am. Soe. 46, 177); mit CHa 
(therm.) 3 Pr IV, 1039; mit Butadien-KW -stoffen 
23 IV, 725 (D. R.P. 374142); mit Cyclohexenen, 
Nanhthalinoctahydrid, Limonen u. Pinen 24 di, 
326 (B. 57, 854, 856); mit Menthen u. Menthyl- 
chlorid 23 II, 1075; mit Alkylhalogeniden (Kern- 
alkylier.) 2% I, 178 (Z. Ang. 36, 4785); mit Chlor- 
pikrin 24 II, 647 (Atti [5] 33 I, 290); (Kinfl, von 
Licht) 24 I, 1393 (Atti [5] 33 1, 475); mit Tri- 
ee 23 I, 1362 (Am. Soc. 44, 2647); 
init Benzylchlorid 2 22 II, 1140 (D.R.P. 346384); 
mit m-Xylylenbromid 23 III, 614 (B. 56, 1552, 
1555); mit Benzotrichlorid 23 1, 655 (B. 56, 
99, 102). 

Reaktionen: mit Dimethylamin -+ Form- 
aldehyd 23 III, 915; mit ge ger er 
drochlorid 22 II, 1341 (Soc. 121, 1807); mit p- 
Tolyl-azid 2 1, 758 (Helv. 6, 939) ; mit C2H50MgJ 
24 UI, 1469 (Bl. [4] 35, 745); mit Cyclohexanol 
(+ P205) 23 III, 1314 (B. 56, 1904); mit o-Cyelo- 
hexyl-cycelohexanol 23 II, 1315 (B. 56, 2025, 
2026); mit  3-Methyl-4- nitroso-phenol-[B-oxy- 
äthyl]J-äther 24 I, 1102 (D.R.P. 379953); mit Bis- 
[4-(dimethyl- amino)- phenyl]- "disnltid (+ H2S0s) 
23 1, 510 (Soe. 121, 2510); mit Bromeyan 231, 
1441 (A. 4930, 52, 109): mit Alkalieyaniden in 
Ggw. von HgO 23 IV, 243; mit Hg(OH) (CN) 
23 IV, 243; Kondensat.: mit Formaldehyd 
(+Na2WO4) 23 IV, 669; mit Benzaldehyd 23 1, 
655 (B. 56, 103); mit Chloral u. mit [Oxy-4- 
phenyl]-[triehlor-methyl]-carbinol 23 I, 1435 
(B. 56, 950, 981, 982); mit 2.4-Dinitro-benz- 
aldehyd 23 III, 1073 (Am. Soc. 45, 1062); mit 
Benzyliden- aceton (+ HCl) 22 IV, 891 (D.R.P. 
357755); mit Benzophenondichlorid 23 IL, 1167 
(Soc. 121, 1698); mit Cumarin u. Cumarin-di- 
bromid 2 ER) ‚92 (Soc. 119, 1420, 1422, 1424); 
Rk.: mit Chinon (+ AlC]s) 23 1, 163 (B. 55, 3107, 
3113); mit @-Naphthochinon 22 II, 208 (D.R.P. 
353221); mit Chlor-acetal 23 II, 912 (D.R.P. 
364039); mit Amino-acetalen 23 I, 1498 (B. 56, 

s52); 23 IL, 914 (D.R.P. 360607 ); 23 IV, 662 
(D.R.P. 373286). 

Kuppel.: mit Diazoniumsalzen (Mechanism.) 
22 III, 603 (Soe. 121, 1139); mit Pyridin-«- 
diazotat 23 III, 1024; mit diazotiert.: 2-Methyl- 
4-äthyl-anilin 2» I, 2591 (Bl. [4] 35, 382); 4-Ha- 
logen-anilinen 23 I, 747 (Soc. 121, 2757); 
2-Amino-5-brom-p-xylol 23 IH, 1458 (Am. Soc. 
4>, 2000); Amino-2-chlor-5-p-eymol 23 I, 1366 
(Am. Soc. 44, 2605, 2609); 2-Amino-pyridin 
=3 III, 1021; Phenyl-2-amino-6- u. -diamino-4. 6- 
benzse lenazol 23 1, 1057 (Am. Soc. AA, 2356); 
[Amino-4-phenyl]-[benzolazo-4’-phenyl]- äther 22 
406 (Helv. 4, 1009); Kuppel. mit Anthrac hinon- 
diazoniumsulfat-1 22 ‚29 (A. 425, 153). 

Reaktion: mit Phenylisonitril 2% II, 2651 
(G. 5%, 635, 639): mit 4-[Methyl-nitro-amino]- 
3.5-dinitro-benzonitril 22 III, 1222 (R. 41, 28); 
mit organ. Säuren (+ Thiony Ichlorid) 24 11, 2152; 
mit Chlor-essigsäure 23 IH, 372 (B. 56, 1483); 
mit A-Chlor-propionsäure 24 Il, 1195 (B. 57, 
205, 204); mit Methyl-7-chlor-2-xanthon-carbon- 
säure-1 22 1, 601 (B. 55, 306, '311): mit Oxal- 

säure (+ H2SOs) 24 I, 2256 (Soc. 125, 454); mit 
Maleinsäure (+ Dimethylsulfat) 23 II, 480 (D.B.P. 
302752); mit Hig-substituiert. Phthalsäuren 
(+KOH) 22 I, 139 (J. pr. [2] 102, 339); mit 
Chyrsanthemum-carbonsäure 24 II, 1852 (Helv. 7 
456); mit 2-[47°-Oxy-benzoyl]-benzol-sulfonsäure 
23 II, 211 (Am. Soc. 125, 489): mit «-Methyl- 
acetessigester 23 III, S51 (J. pr. [2] 105, 329): 
mit n-Butylbrom-malonester 23 I, 538 (Am. Soe. 
4%, 1579); mit Dimethylsulfat in Abwesenh. von 


’ 
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H20 23 IH, 913 (C. r. 176, 900); mit Toluol- 
[sulfonsäure-4-(3-chlor-äthyl)-ester] 22 III, 1090 
(Soc. 121, 642, 644); Acylier. (Verhältnis d. ge- 
bildeten Mono- zum Diacylderiv.) 24 II, 2332 
(Am. Soc. 46, 2055): Beuzoylier. mit Benzoe- 
säure-anhydrid u. Rk. mit Phenyl-essigsäure- 
u. p-Tolylsäureanhydrid nach Schotten-Bau- 
mann; Rk. mit p-Brom-benzoylchlorid 24 II 
833 (B. 57, 1003, 1005, 1006); Rk.: mit 
Phthalsäureanhydrid (+ H2S04 u. H3BO3) 23 
Il, 963; (+aromat. Sulfonsäure) 23 II, 19 
(D.R.P. 360691); mit Diphensäureanhydrid 231, 
1231 (Soc. 123, 226); mit Diphensäure-anhy- 
drid, mit Fluorenon-carbonsäure-4 u. Fluorenon 
(+ SnCls) 24 I, 1529 (Am. Soc. 45, 3073): 
24 11, 2334 (Am. Soc. 46, 2069); mit Campher- 
säure-anhydrid 22 I, 1185 (Soc. 121, 253): 
23 1, 65 (Soc. 121, 1421, 1425); mit 2-Chlor- 
propionylchlorid 24 I, 1931 (B. 57, 200, 618): 
24 II, 2330 (B. 57, 1303); mit Benzol-[carbon- 
säure-1-chlorid]-[sulfonsäure-2-chlorid] 23 IH, 210 
(Am. Soc, 45, 486); mit 2-[Brom-methyl]-phthal- 
imid 23 I, 1575 (Am. Soc. 45, 542); mit Benzoe- 
säure- anilid- imidchlorid 24 I, 170 (Soc. 123, 
1153); mit Saccharin (+ H2S04) 23 I, 522 (Soe, 
121, 2390); Überf. in Phenoxy-essigsäure 24 
2517. 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
photochem. Zers. von H202 24 I, 1012 (Am. Soe. 
43, 657); auf d. Zers.-Geschwindigk. d. 1so- 
bornylchlorids 22 IH, 1167 (B. 55, 2516); auf 
d. Kondensat. von Aldehyden zu 'Estern dch. 
Al-Athylat 24 1, 1505 (Am. Soc. 45, 3016); auf d. 
Autoxydat. von Aldehyden 22 I, 1317 (©. r. 
174, 259); (von Acrolein) 233 Im, 195 (Bl. [4] 
31 11: 53): auf d. Umwandl. d. «- -Benzophenon in 
d. ß- Form 24 NH, 1551 (Z. a. Ch. 136, 339); 
auf d. Kjeldahlisat. d. Mononitro-zimtsäuren u. 
ander. Nitro u. N-O-Verbb, 22 IV, 298 (B. 55, 
1388, 1389); auf d. Oxydat. von Bernstein- u. 
Citronensäure deh. Froschmuskelbrei 24 I, 2277 
(J. Biol. Ch. 58, 796); dehydrierende Wrkg. auf 
Gelatine-Sol 24 II, 143 (R. 43, 53). 


Biochem. Verhalten. 


Verhalten gegen u. Hefen: 
Oxydat. deh. Tyrosinase 24 I, 347 (Bio. Z. VA, 
53); Einfl.: auf d. Be Ban, 2341, 
1961; auf d. enzymat. Synth. d. Fruetose-Zymo- 
phosphats aus Zuckern u. Phosphatlsgg. 22 1, 
283 (H. 116, 238); auf d. lipolyt. Enzyme d. 
Kuhmilch 24 I, 1474 (H. 137, 11); auf d. 
diastat. Wrkg. von frischem u. altem Blut 22 1, 
703; Wrkg. auf Hefe 22 III, 1176 (Bio. Z. 130, 
239); 24 1, 926; Einfl.: auf an Ammoniumfluorid 
gewöhnte Hefen 22 1, 645; auf d. Vermehr.-Grad 
von Hefe in Würze 24 II, 197: auf d. Gärfähigk. 
von frischer u. Trockenheie 24 11, 2763 (H. 140, 
167); auf d. Hefegär. 23 IV, 258, 

Wirkungauf Bakterien: Bakterieide Wrkg. 
(Allgem.) 24 11, 1607; (Bezieh. zur Konst.) 
24 11, 1809; (Vergl. mit Quecksilberchlorid u. 
Kaliumquecksilberchlorid) 23 IV, 435; (Vergl. 
mit d. Kresolen) 23 IV, 482; (V ergl. mit Ketonen 
u. Chinonen) 22 I, 877; (Vergl. mit Yatren) 
22 II, 971; (Einfl. d. Dissoziat.) 25 I, 546 (Bio. 
Z. 150, 515); (Einfl. von NaCl) 24 I, 1235; 
(—-Vergifit. von Essigbakterien als Ursache von 
Betriebsstörr. in Essigfabriken) 24 I, 2476: 
(Überempfindlichk.-Verss.) 23 I, 107; Wrke.: 
auf d. Bakterienvermehr. in künstl. Nährböden 
22 III, 965: auf d. Bac. coli 22 I, 208; 23 1, 
110; auf Diphtheriebacillen 22 II, 662; auf Bac. 
pyocyaneus 24 I, = (Bio. Z. 146, 524); auf 
Staphylokokken 24 62 (Bio. Z. 145, 527): 
auf enudchniersbasiien u. Streptokokken 23 
III, 566; auf Sterigmatocystis nigra 22 III, 174 
(C. r. 174, 123); auf Bakteriophagen 22 T. 54, 
419: auf Vaccine 24 I, 1563; Verwend, zur Ge- 
winn: eines Vaceins aus Staphylokokken 23 II, 
982; d. Partialantigene d. Tuberkelbacillen 22 IV, 
863: Verwend.: zur Herst. eines Mittels gegen 
Tuberkulose u. andere Lungenleiden 2% II, 145: 
als Zusatz zu Schutzpockenlymphe 23 2 940. 

Physiol. Verhalten: -Ausscheid.: im 
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Harn (bei Tyrosinfütter.) 231, 115 (4. 122, 175); 
(Einfl. von Haferfütter.) 22 111, 443; (Einfl. 
von Gelatine) 23 IH, 1179; (Einfl. von Acido- 
philus) 23 111, 5685; als Atherschwefelsäure 
»4 II, 1002 (J. Biol. Ch. 60, 60), 24 1, 
1363: (Einfl. verschied. Schweielverbb.) 231, 
16038 (H. 124, 15); Verminder. d. -Blde. 
im Blut bei chron. Ernährungsstörr. im Säug- 
lingsalter 23 I, 468; Verteil. u. Schicksal im 
Organism. von Hunden nach intravenöser u. 
peroraler Zufuhr 22 1, 1084 (J. Biol. Ch. 50, 
503); Resorpt. in d. Mundhöhle 34 I, 2926 (A. 
Pth. 101, 131); Aktivier. d. hämolyt. Wrkg. 
deh. Lipoide 24 Il, 1005; Einfl. auf d. N-Ver- 
teil. im Harn 23 II, 168; Wrkg.: auf d. glatte 
Muskulatur d. Blutegels 2411, 1480 (4. Pth. 
102, 325); auf d. Funkt. u. d. Gefäße d. iso- 
lierten Nebennieren 24 II, 1826; auf Frosch- 
nerven 24 I, 1962 (A. Pth. 100, 290); auf d. 
Zentralnervensystem (von Insekten) 24 II, 
1953; (von Arthropoden) 23 III, 1049; vgl. 
auch 22 I, 481; Einfl.: auf d. CO2-Assimilat. 
von Elodea canadensis 24 ll, 1932; auf Dopa, 
Rk. mit Insektenbiut 24 II, 2344: Wrkg.: auf 
Raupen 23 III, 959; auf d. Kleidermotte 22 III, 
947; auf Assel Limnoria lienorum u, Branchiopode 
Artemia 23 IH, 875; auf d. Spermatozoen 34 1, 
1560: Einfl. auf d. Oberfläch.-Anästhesie mit 
Novocain u. Cocain 24 I, 2179: Abderhalden- 
positiv. Rk. geg. Hirn bei Vergift. mit 22 ııl, 
201. 


Verwendung. 


Verwendung zur Herst.: eines Heilmittels 
geg. Ekzeme 24 I, 2801; von Santoperonin 24 1, 
1963; von Zahnzement (Konde nsat. mit Trioxv- 
methylen) 2211, 666; von Schädlingsbekämpf.-Mit- 
teln (Rk. mit S2Cle) 23 II, 244 (D.R.P. 364849); 
24 11, 764 (D.R.P. 388186); von Saatgutbeizen 
Sl: 245 (D.R.P. 362977); 24 1, 2395 (D.R.P. 
354250); 241, 953 (Z. Ang. 36, 590): 24 I, 1058, 
2395: von Pflanzenschutzmitteln 241, 1256 (D.R.P. 
377861): Verwend.: zur Bekämpf. d. Wurzel- 
brandes 24 I, 2534; zum Schutze d. tier. Faser 
bei d. Behandl. mit alkal. Fll. 23 II, 1006 (D.R.P. 
35922); als Füllmittei für Gasmasken- Einsätze 
22 IV, 985: zur Herst. ein. Mittels zum Entfernen 
von Tätowierr. 24 IL 2615 (D.R.P. 385666); 
als Absorpt.-Mittel zur Entfern. von CO2 aus 
Gasen 22 IV, 120 (D.R.P. 352800); bei d. Herst. 
von Nitraten aus NHs,. Ammoniumverbb. od. 
organ. N-Verbb. mitt. Bakterien 22 IV, 1082 
(D.R.P. 359675): zum Konzentrieren von Erzen 
nach d. Schaumschwimmverf. 22 IL, 11867; 
zur Lsg. von Cellulosealkyläthern 23 II, 643; 
bei d. Herst.: von Schwefelfarbstoffen 22 II, 
875; 24 1, 2013; von Druckplatten 22 IV, 638. 

Verwendung zur Herst.: harz- od. asphalt- 
art. Oxadat.-Prodd. 22 IL, 704 (D.R.P. 347521); 
harzart. Prodd. (Kondensät. mit S) 2 22 IV, 594 
(D.R.P. 379003); 24 IL, 1280; (Einw. von Thionyi- 
chlorid H2S04) 23 Il, 921 (D.R.P. 362383); 
(Rk. mit Acetylen+ Hg-Salzen) 23 IV, 951; 
(Kondensat. mit Benzalchlorid) 221V, 441(D.R.P. 
355389); (Kondensat. mit Terpen-K W-stoffen) 
23 IV, 951 (D.R.P. 402543): (Kondensat. mit 
Dianilinomethan) 23 IV, 669, 950; (Kondensat. 
mit Glycerin) 241, 1717: (Kondensat. mit Alde- 
hyden- Dimethyisulfat) 23 IV, 730; (Kondensat. 
mit Aldedyden u. Ammoniak) 24 II, 1520 (D.R.P. 
399677); (Kondensat. mit Trioxymethylen) 24 II, 
12851 (D.R.P. 388766); (Kondensat. mit Acrolein) 
I I, 1717; (Kondensat. mit Acetaldedyd) 

=3 II, 922 (D.R.P. 365286): 23 IV, 602 (D.R.P. 
374379, 376729):” (Kondensat. mit Furfurol) 
=3 II, 754: (Kondensat. mit Aldol) 23 II, 921 
(D.R.P. 364041); (Kondensat. mit Glyoxyl- 
säure u. [3-Formyl-phenyl]-oxyessigsäure) 23 II, 
920 (D.R.P. 362382); (Kondensat. mit Salicyl- 
säure bzw. Hexamethvlentetramin, u. Form- 
aldehyd, u. Acetaldehyd) 24 I, 2744 (D.R.P. 
386733); (Kondensat. mit 4.4’-Dioxy-dipheny]- 
methan-dicarbonsäure-3.37) 23 IV, 602 (D.R.P. 


372933); gefärbter Harzprodd. (Kondensat. mit 
Aldedyden+ Ketonen u. Kuppeln d. Zwischen- 
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prodd. mit p-Nitrodiazobenzol) 23 II, 1032; 
plast. Massen (Kondensat. mit Acrolein) 24 1, 
1715 (D.R.P. 382803): (Kondensat. mit Säure- 
teer, Säuregoudron od. del. u. Formaldedyd) 
22 IV, 722 (D.R.P. 354539); hornart. Massen 
23 Il, 340 (D.R.P,. 359826); eines Lackes zum 
Warmlackieren 24 I, 1273 (D.R.P. 358624) 
Verwendung: zum Konservieren von Latex 
22 IV, 6389: bei d. Papierleim. (Einw. auf 
Papier) 23 IV, 162; bei d. Überführ. von 
Lienin in 1. Form 23 II, 033 (D.R.P. 365287); 
zum Holzaufschluß 23 IV, 1016; zur Holzkon- 
servier. 22 Il, 166, 766; IV, 461, 858; bei d. 
Rückgewinn. d. Petroleums aus Emulss. 22 II, 
715; 23 IV, 262; als Lösungsm. zur Extrakt 
von Bitumen aus . 22 IV, 1043; in Motor- 
treibmitteln 23 I, 652; IV, 968 (D.R.P. 373925); 
24 Il, 1999, 2108: "Bezieh zwisch. -Geh. u 
Verwendbark. von Benzolwaschöl 23 IV, 508; 
Verwend. zur Herst.: von Gerbmitteln (Kon- 
densat. mit S2Cle) 24 II, 762 (D.R.P. 389360) 
24 11, 1423 (D.R.P. 388628, 359579); (Rk. mit 
Chlor- od. Brom-paraffin) 22 II, 535 (D.R.P. 
344878); (Sulfonier, d. Gemischs mit Naphthalin) 
22 IV, s12 (D.R.P. 382905, 386469, 386470); 
(Kondensat. mit Trithioformaldehyd) ® 24 I, 2662 
(Kondensat. mit Glykolsäure- anhydrid) 284 1, 
1730 (D.R.P. 386012); (Kondensat. mit Acet- 
aldehyd-disulfonsäure) 24 1, 2054 (D.R,P, 
383189); 24 II, 1547 (D.R.P. 397405); (Kinfl. 
auf d. Weichen von Häuten) 23 IV, 550; eines 
Gerb- u. Lederschmiermittels 223 IV, 467 (D.R.P. 
354165); einer Tintenpaste 24 I, 1308; Verwend. 
zum Geruchlosmachen von Hydrolvsat.-Prodd. 
von Eiweißstoffen 23 Il, 210 (D.R.P. 344632). 


Analyse. 


Farbrk.: mit H20» in Ggw. von Ammonium- 
phosphat od. Na-Arsenat 22 IV, 1075; mit konz. 
HNOs 22 111, 505; mit NHa-Metavanadat 
24 1, 692; mit FeCls+He203 23 11, 4 (B. 55, 
3035); mit Azobenzol (- HEH 23 1, 165 (B. 55 
3097); mit Luminal 234 11, 1235; spe ktroskop. 
Nachw. nach Kuppel. mit diazotiert. 4-Nitro- 
anilin 24 II, 1016 (Am. Soc. 46, 1490); Nachw.: 
mit 3.5-Dinitro-benzoylchlorid 23 Il, 1358; 
neben Kresolen 23 IV, 220; (deh. Erniedrigung 
d. E. d. —Hydrates) 23 Il, 425; colorimetr. 
Best. 22 II, 608 (J. Biel. Ch. 50, 246, 271); 
2er IV, 566 (J. Biol. Ch. 56, 112); bromometr. 
Best. 24 I, 1418 (B. 57, 32); jodometr. Best. 
22 II, 236; 24 Il, 740 (Ar. 2 2, 10); (Einw. von 
Jod auf alkal. -Lsg.: Best. von als Teifod- 
2-4.6-phenol) 23 I, 654 (B. 56, 234, 236); elek 
trometr. Titrat. in alkoh. Lag. 22 IV, 523 (Am 
Soe. AA. 137); Best.: in Lsgg. mit o- u. p-Toluol- 
[sulfonsäure-(halogen-amid)] 24 I, 1515 (Sor 
123, 2708); in Verbandgazen 23 IV, 482; d. 
Methylalkohols bei Ggw. von — 24 1, 2617 (BR. 


>7, 697); von Ameisensäure neb. 23 1, 
(Am. Soc, 44, 1855); quant. Entfern. d. H:O 
u. Äthers aus bei d. Unters. —-halt. Prodd. ab- 


geschied. -Gemischen 22 II, 467 (Z. Am. 
34, 634); Einfl.: auf d. Best. reduzierend. Zucker 
nach d. Pikraminsäure-Verf. 24 I, 1839; auf d 
titrimetr. Milchsäurebest. 22 IV, 531 (J. Biol 
Ch. 52, 270): Verwend.: zur Best. d. Alkalität 
einer undurchsichtig. Leg. 24 II, 510; zur eolori- 
metr, Best. d. HNOs im Wasser 23 Il, 379; 
zur Best. d. Alkoholgeh. einer Lsg. nach d.- 
Mischbarkeitsmethode 22 II, 819; bei d. Cellu- 
losebest. 23 1V, 217; zur Herst. einer Testfl. zur 
Beurteil. von Motorenbenzin 24 I, 2404; von 
Alkohol zur Einbett. 24 I, 1416; von —y- Chloral- 
hvdrat an Stelle von Canadabalsam 23 11, 377. 

Nachw. im Harn (Sammelreferat) 22 Il, 1122; 
jest.: d. er ne Wrkg. auf Eiweißiegg. 
nach. Becka schen Trofenmethode 34 1, 2280 ( Bio 
Z. 145. 99): dass. von Seren 24 II, 1107 (Bis. 
2. 148. 533); Verwend. als Testsubstanz beim 
forens. Blutnachw, 23 11, 1174; zum Verstärk 
von Gewebsfärbb. mit Anilinfarben 22 IV, 5; 
zur Konservier. von Rotlauf- u. Schweineseuchen 
Serum 23 IV, 275: als Konservierungsmittel in 
biol. Prodd. 23 I. 115 
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Verbindungen (Phenolate). 

Bldg., Eigg., Einw. von CHCls u. CCla 23 III, 
1270 (Soe. 123, 1215); Verwend. zur Herst. 
von Katalysatoren für d. NHs-Svnth. 22 IV, 4=8, 

Bi-Verb., Herst nach d. Brit. Pharmakopoe 
u. Krit. zur Zus. 22 II, 771. 

Hydrazin-Verb. (F. 63°, Kp. 176—175°), 
Bldg., Eigg. 24 I, 2119 (B. 57, 577, 580). 

Mg-Verb., Bldg., Eigg. 24 Il, 2579 (Bl. [4] 
35, 1152). 

K-Verb., Einw. von CO2 24 II, 649; Rk.: 
mit Chloroform 234 I, 35 (Soc. 125, 907); mit 
Diphenyli-keten 23 I, 415 (Helv. 5, 673). 

Na-Verb., klektronenformel 23 HI, 27 
(Soe. 23, 825); Stabilität, Rk. mit Alkyl- 
halogeniden 24 1, 1919 (Am. Soc. Ab, 964): Rk.: 
mit @.ß-Dibrom-n-propan 23 I, 241; mit «.ß.P- 
Tribrompropan 23 I, 392; mit «a. ß-Dibrom-P- 
butylen 23 1, 412 (B. 55, 3548): mit Trimethylen- 
chlordydrin 24 1, 2140 (Am. Soc. 49, 2709); 
mit Chlor-10-[benzolo-1.2-(phehazarsin-dihydrid- 
9.10)] 22 II, 160 (Am. Soc. 43, 2220); mit 
COClk 23 IL, 385 (R. 40, 517); mit 3-Nitro-6- 
ehlor- u. -brom-benzonitril 24 II, 2646 (R. 43, 
707); Rk.-Geschwindigk. d. Hlg-Atoms in ni- 
trierten Hlg.-Benzolen u. -Benzonitrilen gegen 
22 III, 901 (R. Al, 109); Rk.: mit 3-Nitro-6- 
ehlorbenzol-sulfinsäure 24 1, 1034 (Soc. 123, 
2783); mit Athyl-brom-malonester u. mit Dibrom- 
malonester 23 I, 1317 (Helv. 6, 311); mit [Indazol- 
earbonsäure-2]-chlorid 24 II, 970 (A. 438, 29); 
Verwend. als Vulkanisat,-Beschleuniger 22 IV, 
1106 (D.R.P. 362667). 

Tl-Verb., Bldg., Eigg. 23 III, 125 (C. r. 
176, 22). 

Verb. mit Guanidin (F. 67°), Bldg., Eigg. 
22 I, 506 (B. 55, 462). 

Verb. mit Diketo-piperazin, Bläg., I 
23 III, 857. 

Verb. mit 4-[Dimethyl-amino]-2-oxy- 
distyryl-keton (F, 120—140°%, PBildg., Eigg., 
22 1, 545 (Soc. 119, 1503, 1511). 

Verb. mit Triphenyl-methyl-perchlorat, 
Konst. 22 1, 271 (RB. 54, 2635). 

Phenoläther, 22 1: u. HNOs 1182: Oxoniumsalze; u. 
HNO3 20, 1182. 223 1V: Aryläther (Auwend. zur 
Vertilg. v. Insekten ı. Pilzen) 429*, 231: u. 
Aminoacetale 1499. 23 IL: nitrierte, Reaktions- 
fäh. d. OR-Gruppe; u. NHs, Anilin u. Hydrazine 
u. Na-Acetessigester, u. Hydroxylamin, Bldg. v. 
Aminen u. Hydrazinen 549. 550. 24 1: Äthylen- 
u. Trimethylenäther d. Dioxybenzole 306; therm. 
Charakteristik 17; Fluorescenzspektr. v. —-Dämp- 
fen 2561; Hg-Derivv. 1178; elektrochem. Oxydat. 
v. Alkyläthern d. Phenols u. d. drei Dioxybenzole 
1770. 

Phenolätherschwefelsäure s. C6/16048. 

Phenolaldehyde s. Oxwaldehyde. 


‚IE. 


H2S) 531*; — aus Kresol 1154*; (Benzylab-. 
kömml.) 411*; (plast. MM.) 1000*; harzartige — 
(verbunden mit d. Kondensat. v. Athylenslykol. 
monoaryläthern u. Aryloxyessigsäuren) y13*, 
921*; (Verbesser. d. Eigg.) 563*; Zwischenprodd. 
mit Furfurol als Isolier-MM. 257*; Anwend.: zur 
Darst. v. Matrizen u. Druckplatten 999*; zu Über. 
zügen auf Eisen- u. anderen Metallflächen 1255*: 
hornartige od. elfenbein- od. meerschaumartige 
MM. mit MgO od. MgUOs 340* 23 IV: 608%, 
670*;, harzartige — 599*, 730*, 925*; aus Ph»- 
nolen, Acetylen u. Hg-Verbb. 951*; Darst.: An- 
wend. v. thioschwefelsauren Salzen als Katalvysat, 
669*; v. harzart. — mitt. Urteerphenolen 669*: 
mitt. Methylendiphenyldiamin (Anwend. als Im- 
prägniermittel, u. als Bekleidungsmasse für Brems- 
klötze etc.) 669*, 950*; harzart. (Darst. aus 
Naphthol u. Acetaldehyd) 602*; Darst. aus Tetra- 
hydronaphtholen u. aliphat. Aldehyden 603#: 
Darst. mit aromat. Oxycarbonsäuren; Kondens, 
mit recenten Naturharzen 602*; Darst.: Anwend, 
v. Monoacetin zur Entfern,. d. Wassers u. d. nicht 


in Rk. getretenen Stoffe 670*; plast. , durch- 
sicht., opake u. harzart. 730*; hellfarbige, 
gegen Licht u. Luft beständ. — 730*; : für 


feuersichere Überzüge mitt. Na2aW O4 668*: für 
plast. MM. (Imprägnier. u. elektr. Isolier.) 669*: 
Phenolharze od. Formaldehydharze 293; Anwend.: 
zur Darst. v. Gegenständen 541*; zur Darst. v, 
elektr.- u. wärmeisolier. MM. 574*; zur Darst. für 
zahntechn. Zwecke 540*; zur Darst. v. Lacken 
u. Überzügen 832*; zur Darst. v. Gerbstoffen 
689*, 758*; Kunst-MM., Hydro- u. Oxycellulose 
als Füllmaterial 962*. 

241: 517*, 1273*, 1715*, 1717, 28309, 2310*, 
2744*; —: aus Phenolen u. Acrolein 1717*; techn. 
Rohphenole mit NaHS0O3 u. Crotonaldehyd 2662*; 
v. Phenolen mit Ketonen, Oxyketonen u. Oxy- 
aldehyden 2660*: mit aliphat., OH-freien Alde- 
hyden 2661*; mit Trithioformaldehyd, u. Sulfo- 
nier. d. Kondens.-Prod. 2662*; Harzbldg. dch. 
Rk. v. Phenol mit Salieylsäure u. Hexamethvien- 
tetramin 2744*; —: aus Salieylsäure u. Formal- 
dehyd 2744*; aus Acetaldehyddisulfonsäuren 
2054*; aus Aminobenzoesäure, Acetaldehyd, 
Formaldehyd u. Rohcarbolsäure 2744*; aus Oxy- 
naphthalin-3-carbonsäure, Phenol u. CH20 2744*: 
aus Phenoxyessigsäure, Phenol u. CH2O 2744*, 
Herst. plast. MM. aus Braunkohle (Torf), Phe- 
nolen (u. Ketonen od. Aldehyden) 2849*; Ben- 
zeine 1531; Verwend. sulfonierter — zum Gerben 
2053*, 2054*. 2411: Herst. (Patentübersicht d. 
D.R.P.) 1028: Konst. 28; Herst. 550*, 551*, 102>*, 
1411*, 1412*; Veredel. 1137*, 1138*; Darst. lösl. 


harzart. — 1281*: Darst. schellackart. lösl. 
1282*; Derivv. v. — 1520*; Herst. v. Filter- 
pressenplatten aus - 2429*; s. auch Haraze; 


Phenolformaldehydkondensationsprodukte. 


Phenolaldehydkondensationsprodukte, 2211: lösl., Phenolasen s. Enzume. 


harzartige 704*: Ester d. Bromisovalerylzimt- Phenolcamphorein s. (22H 2404. 

säure, Azoverbb. 1222*; öllösl. — 704*; — mit Phenolcarbonsäuren s. Orusüuren. 

Benzylchlorid u. Xylylehlorid 1140* ; harzartige - Phenoldiphenein s. C2#H1s04. 

aus Kresolen, bzw. hochmoiek. Phenolen aus Phenoldisulfonsäure s. (sHs07Sa. 

Anthracenöl od. Naphthalin, mit Acetylen u. Phenole, 221: Vork. im Urin bei Pellagra 3>+#; 


H2SO4 od. aus Kresolsulfosäuren u. Acetylen 660*; 
- u. Darst. v, Effektfäden auf tier. Fasern 456*; 
Anwend, zu widerstandsfäh. Reserven 578*; Ver- 
arbeit. zu Gebrauchsgegenständen mitt. Schwefel 
SS0*, 1219*. 22 IV: 381*, 441*, 955*; harzart. 
(Darst. mitt. gechlorter KW-stoffe statt Alde- 
hyden, Benzalchlorid) 441*;—: aus Phenolcarbon- 
säuren 51*; mit Acetaldehyd (Anwend. zu Druck-, 
Phonographenplatten etc.) 638*:; mit Furfurol 
714*, S00*; Anwend. in d. Spritlackfabr. 590; 
als Ersatz für Schellack bei Polituren u. Politur- 
lacken 440, 911*; (u. Sulfosäuren) 568*. 
=3 II: resinophore Gruppen 686; Darst. 921*, 
922*, harzartige — od. Ketonderivv. 920*; (Ent- 
wäss. mitt. Propylalkohol) 340*: (gefärbte) 1032*: 
Anwend. zur Darst. v. Isolier-MM. 754*: Anwend. 
zu plast. MM. für Phonographen- u. Druckplatten 
754*, alkai. Lsgg. als Spritzmittel zur Schädlings- 
bekämpf. 392*; - aus leicht pulverisierbaren 
Harzen 411*; harzartige — (Darst.) 195*, 863*, 
1256*:; (hellfarbige) 341*:; (Darst. unter Einw. v. 


Oxydat. in ammoniakal. Silbermedium (Bldg. v. 
HUN) 1228; — u. Cyankohlensäureester 1230; 
Systeme mit Campher u. Triphenylmethan 453, 
638, 1334, 1336; —: als Antioxygene: biolog. 
Rolle 1317; Best. im Blut (Resorpt.; Paar. u. 
Ausscheid.; Einflüsse d. Leber auf d. Paar.) 1053, 
1084; Hg-Salze (Einw. v. Hg-Acetat) 95; Poly- 
phenole (katalyt. Hydrier.) 1401. 2211: Bilde. 
aus d. Bitumenbestandteilen d. Braunkohle 762: 
Darst. heller — aus Braunkohlenteer od. seinen 
Destillaten 51*: — d. Urteere (Umwandl. in 
Benzol) 286: harz- u. asphaltart. Oxydat.-Prodd. 
704*: Lsg. in NaOH bei d. Solventnaphtha- 
wäsche 410; —-Best.: mikrochem., colorimetr. U. 
Trenn. 609; (Entiern. d. W. u. A.) 467, — m 
äther. Ölen 272. 2211: u. HNOs3 (Farbreaktt.) 
505; u. Cyanamid- u. Carbodiimidehlorhydrate 
1341; Einführ. v. Chloräthyl 1090: Sulfonter. 
(Geschwindigk.) 1164: Ausscheid. bei Hafer- 
fütier. 443: Trioxybenzole (katalyt. Hydrier.) 
362. 221V: Darst. aus Halogenderivv., aliphat. 
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od. aromat. KW-stoffe 946*; Auslaugen mit 
Na2S-Lsg. 81; — d. Urteers, d. Fraktion. d. 
Tieftemperaturteers 553; im Abwasser (Reinig.) 
130*; Hydrier. mit Na-Formiat u. mit CO 1039; 
Erhitzen mit H auf hohe Temp. 1042; Best 
mitt. KBrOs-Titrat 614: Anwend.: zum Nachw. 
v, Formaldehyd 919: zur Verstärk. d. Färbkraft 
v. Anilinfarben für histolog. Färb. 5; d. 
Urteers (Anwend, zur Holzkonservier.) 562; 
Anwend. zur Verhüt. d. Oxydat. v. Ölen, Harzen 
etc. 902*; Lsgg. in Alkalien, als Vulkanisat.- 
Beschleuniger 591; harzart. Prodd. mit S 594*; 
Kondens. mit «.P-ungesätt. Ketonen S90*; ein- 
wertige, Di-u. Polyhalogensubst itutionsprodd. 45*. 

231: Bldg. aus Phenoläthern u. NaCl 659: 

mit negat, Substit. in o-Stell. zu OH, u. SOsCle 
1580; u. Chloral (Aldolkondens.) 1435: u. Amino- 
acetate 1498: Rk. mit Diazoniumsalzen 747: 
Einw. v. Chinonen 163; u. Benzophenonchlorid 


1167 ; mehrwert. — (u. Arylessigsäurenitrile) 1224: 
Komplexsalze d. Schwermetalle (Koordinations- 
zahl) 1492. 23 11: Darst. 245*: d. Braun- 


kohlenteers 1124; Darst. aus Braunkohlenurteer 
1224: d. Kokereiteers, Urteer- u. Braunkohlen- 
phenole (Anwend. zur Darst. v. Benzol) 57, 58: 
Hochtemp.-Behandl. 360; Erhöh. d. Löslichk. 
deh. Kondens.-Prodd. aromat. Sulfosäuren beim 
Erwärmen od. mit Formaldehyd, Abscheid. aus 
Teerölen 301*; Entfern. aus Abwässern 991*: 
Nachw. 161; harzart. Oxydat.-Prodd. 256*, 
1000*; Harze mit S2Cl2 (Anwend. zu Schädlings- 
bekämpfungsmitteln) 244*; Anwend. zur Darst. 
v,in schwachen Alkalien lösl., harzart. Konden- 
sat.-Prodd. 921*; Derivv., schwefelhalt., mit S 
u. wss, Alkalien 337*. 

2311: Bilde. dceh. Darmbakterien 1418: 
— u. Derivv. (Bezieh. zu d. Eiweißstoffen 1625; 
antioxygene Wrkg. 194, 1061, 1339; Oxydat. 
zu Chinonen 1613; methylier, u. sulfurier. Wrkg. 
d. Dimethylsulfats bei Abwesenh. v. W. 913; 

:u. Ameisen- bzw. Orthoameisensäureester 61; 
u. Hexamethylentetramin 230: u. Xylylenbromid 
u. AlCla 614: u. Dinitrobenzaldehvd 1073: Überf. 
in Huminsäuren 239; Protoplasmavergift. 875. 
23 IV: d. Urteerdest. 894: d. Urteers (Red. u. 
Hydrier. mitt. Formiaten) 536*: mehrwert. u. 
höhere (Geh. in Vertikalretortenteer, u. Färb. 
v. W.) 1018; feste u. fl. — (Geh. im Urteer, 
Abhängigk. v. d. verwend. Kohle) 895; spezif. 
Geww. u. Temp. 747; u. Viscos. v. K- u. Na- 
Seifen 4; Best.: v. einwert. mitt. Phenolreagens 
v. Folin u. Denis, Anwend. v. ß-Naphthol 316; 
im Blut 566: in äther, Ölen 858, 859: in Teerölen 
u. in roher Carbolsäure 964; in kleinen Urteer- 
mengen 171; :u. S (nicht färbende Thioderivv.) 
723*: (harzart. Prodd.) 603*: u. Aminoacetale 
662*: u. Isopren (Dimethylbutadien etc., Darst. 
v. Chromanen) 725*: u. Terpenkohlenwasser- 
stoffe (Harze u. Öle) 951*: harzart. Kondens.- 
Prodd., mit Kohlenhydraten 730*; im Kern 
deh. d. Cyanmereurigruppe substit. 647*; 
(als Saatgutbeizen u. Fungicide) 243*, 647*, 943*; 
Polyphenole (Sauerstoffbind., u. Erhöh. d. Licht- 
stabilität d. Farbstoffe auf d. Faser) 947. 

=41: — in Ajowansamenöl 1283; Bidg. bei 
Fäulnis 1966: Gewinn.: aus Teer, Teer- od. 
Mineralöl u. Pech 844*: aus Steinkohlenurteer 
1294, 2654*: (feste —) 2846: aus Zellstoffablauge 


1604*: nicht nachdunkelnd. 1102*; Trenn.: 
v. d. KW-stoffen d. Urteers deh. therm. Zers. 
838: d. höh. v,. d. KW-stofien (Teeröl) 2221: 


ein. Gemisches aus Gasflammkohlen-Urteer dch. 
frakt. Extrakt. mit überhitzt. W. 2846: Zus. d. 
d. Urteers aus ein. Gasflammkohle 2845, 2846: 


Absorpt.-Spektr. v. 2764: Fluorescenzspektr. 
% -Dämpfen 2861: vermehrte Löslichk. in 
W. deh. dritte Sbst. 2761: Wrkg.: v. Oxydasen 
auf 354: d. Peroxydiastase auf Dioxybenzole 
354; Oxydat.-Prodd. aus 2744*: Red. v. 


dch. Erhitz. mit HaS unter Druck 984: mit Sn 
bei niedr. Temp. 984: Kernalkvlier. 178: Methv- 
lier. in Form einer Acetylverhb. 2190: Nitrosier. 
307, Chlor-o-xylenole 1360: Br-Derivv. u. Beweg- 
lichk. d. Br darin 1179, 1180; nichtfärbende 
Thio-Derivv.d. 966*: Rk.: mit Hvdrazin 2119: 


Phenolformaldehyd ... 


v. Dioxybenzolen mit Brommethyloxydibrom- 
benzol 1150; mit Nitrobenzaldehvd 2428; mit 
Säureanhvdriden 2347; UÜberf.: in Oxyaldehyde 
mit ZmUN)e statt HUN 1186; v. 2-wert 

(Resorein) in fluorescierende Farbstoffe 1111*®; 
d. Acetate in Acetophenole 776; v. Phenol (u 
Kresol) in Diketobenzisoxazin (-Der vv.) 2517; 
Kondens,: mit Acetylen 1031; mit Terpen-KW 
stoffen 1716*, 1717*; mit Giycerin 1717*; mit 
Stärke 1717*: mit Ketonen, Oxyketonen u 
Oxyaldehyden 2660*%; mit Diphenylfiormamidin 
2114; mit Dimethoxyphthalsäureanhydrid 1588, 
1535; mit Nitrochlorbenzolsulfinsäure zu Pheno- 
thioxinderivv, 1034, 1035: deh. die Uyanmercuri- 


gruppe substituierte u. Homologe 1712*; 
Äthylen- u. Trimethylenäther d. Dioxybenzole 
306; O-Bind.-Vermög. d. Pols ‚ Lichtfestigek. 
v. Farbstoffen 1869; Salz-Blde. u, Auxo 
chrom-Theorie 2595, Auxochrome im Oxystilben 
u. -Derivv. 316; Verwend. d. v abgeleitet 


Sulfomethvlester zur Methrylier. v. tert. Aminen 
u. Alkaloiden 2266; binäre Syst. v. Chloressig 
säure u. 1918; Syst.: v. Suceinimid mit 

009: v. Oxvbenzaldehyd mit 908; v, Fenchon 
mit 910; Verwend.: zum Imprägn. v. Holz 
1471*; als Vulkanisat.-Beschleuniger 1279, 
nitrierter Chinondiazide d. polymeren als 
Initialsprenestoffe 1610*: ölige Emulss. mit 

2450*; Asphalt in Steinkohlenurteer 1294: 
Best. u. Jodier. dch. Arylsulfon-Hlg-Amide 1515; 
OH-Best. mit Äthyl-Znd 1656; Farb-Rkk. mit 
NH4-Metavanadat 692; colorimetr. Schätz. im 


Harn 1070, 2411: Gewinn. 13>*; d. Torf 
vergas.-Teers 2307: Darst.: Verbesser. d. Alkali- 
schmelze 1277*; Darst. v. aus Chlor- 275*®; 


Reinig. 403* ,; gegenseit. Löslichk. v. Glycerin u, 

1333; Spann, d. höh. Valenzen d. O 1469; Eigg. 
benachbart. OH-Gruppen am Bazl.-Ring 320; 
Tautomerie v. Pyrogallol u. Oxyhydrochinon 940; 


Nebenvalenzkräfte d. u. Nitro- 1425; 
Polaritäts-Wrkg. in halogenigrt. 1083; katalyt 
Eigg. jodiert. 274: Umwandl. v. in aromat 


KW-stoffe 1275*: therm. Red. zu Bzl. im innen- 
geschwefelt. Eisenrohr 780; Oxydat. zu Di- 
phenochinonen 2141; Darst. reiner Phosphor 
säureester 1403*: Rk. v. Phenolaten mit UOs, 
Bldg. saur. Alkalisalze 649: Rkk. mit Aldehyden 
(Farben-Rkk. u. Kondens.-Prodd.) 1614; Rk, mit 
aromat. Isonitrilen 2651: &-Sulfonsäuren aus 

u. Formaldehyd-Bisulfit 1093; sanere Farbstoffe 
mit — 2792*: Wrkg. auf d. Muskulatur 1480; 
Einw. (Dehydrat.) auf d. Gelatine-Sol 143; Ver 
wend. als künstl. Gerbmittel 788*; »pektroskop. 
Identifizier. 1016: Best. im Blut 2068; Trenn. u 


Best. d. im Urteer 754*: Nachw. u. Best 
hvdrierter 872: Lysol-Anal. 93; s. auch Harze; 
Phenolaldehydkondensationsprodukte ; Phenol 


Sormaldehudkondensationsprodukte. 


Phenolformaldehydkondensationsprodukte ; Herst. 


(+ Na2aW0Os) 23 IV, 668: (+ Thiosulfate) 23 IV, 
669; (+ Oxalsäure od. Phenylhydrazin) 22 IV, 3=1; 
(aus Urteerölen+ Katalysatoren) 23 IV, 668; 
(+ sulfurierte Harzöle) 23 11, 563 (D. R.P. 367 239), 
Herst. von für zahntechn. Zwecke verwendbaren 

22 Il, 666. 

Herst. von harzart. 22 11, 580; (+ Metall- 
Katalysatoren u. Einw. von He) 22 IV, 441 
(D.R.P. 354697): (+ Kondensat.-Mittel) 22 II, 
580 (D.R.P. 346434); 22 IV, 553 (D.R.P. 356223); 
(+ saure Katalysatoren) 23 II, 754; (in Gew. von 
H2S-Gas) 23 II, 531: (+ (NHs)200s od. bas. NH 
Phenolat) 22 IV, 3803 (+ Oxalsäure od. Pheny!- 
hydrazin) 22 IV, 381: (+ Oxalsäure, Amyl- 
alkohol, Glycerin u. Campheröl) 23 IV, 599; 
(+Campher od. eampherhalt. äth. Öle) 24 II, 
1411 (D.R.P. 396510): (+ Dimethylaulfat) 
23 IV, 730: (+ Vinvl-Verbb.) 23 II, 195 (D.R.P 
364045); (mit Stärke, Hexamethylentetramin 

Katalysator) 24 1, 1717; (mit überschus. 
Hexamethylentetramin in fester Form) 23 IV, 
668: (deh. Kondensat. von CH2O mit d. Rk. 


Ip 


Prod. aus Kresol u. Aldol u. aus Guajacoi 


Crotonaldedvd) 24 IH. 550 (D.R.P. 358792, 
388795): (mit Salieylsäure) 24 I, 2744 (D.R.P 
386733); (in Pulverform) 22 IV, 95: ır Ver 





Phenolharze s. 





Phenolformaldehyd . 


wend. für Lacke) 23 IV, 332; (zur Verwend, in 
Lacken u. Firnissen) 22 IV, 956 (D.R.P. 358399); 
(mit Dianilino-methan zur Verwend. als 
prägniermittel) 23 IV, 669; Herst.: gefärbt. 
Harzprodd. (Kuppeln d. Zwischenprod. mit 
p-Nitrodiazobenzol) 23 II, 1032; hellfarb., harz- 
art. (unt. Zusatz von saur. Katalysatoren, 
od. Na-Phenolat) 24 II, 1028 (D.R.P. 394253); 
lösl,, harzart. (mit kay stallisiert. Phenol) 234 II, 
1281 (D.R.P. 3838766); lösl. schellackart. — (mit 
krystallisiertt. Phenol in Ggw. von 0-Kresol) 
24 11, 1282; lösl. schmelzbarer — (dceh. auf- 
einanderfolgend. Behandl. mit Basen u. Säuren) 
en I, 39 (D.R.P. 340990); hartgummiähnl. 

+ Benzol- u. er 22 IV, 256 (D.R.P. 
351100, 24 1, 2211 (D.R.P. 384147); hornart. 

- (+ Na-Benzoat u. -Saliceylat) 22 IV, 183 
(D.R.P. 


352594); zu elektr. Isolierzwecken ver- 
wendbarer — (unt. Zusatz von 4-Amino-phenol) 


22 IV, 955 (D.R.P. 358195); plast. — (+ Braun- 
kohle od. Torf) 2% 1, 25349 (D.R.P. 376743); 
plast, (mit Säureteer, Säuregoudron) 22 IV, 
722 (D.R.P. 354539); (mit o-Kresol) 23 II, 1000, 

Herst. gerbend. wirkender — 2211, 72i (D. R.P. 
346197); 22 II, 834 (D.R.P. 344033 Ar IV, 568, 


911, 976; >, I, 2661, 2662; (+ aromat. Oxyverbb,) 
23 IV, 930: (+ aromat. Oxyverbb.-+ Bisulfit) 
23 II, 1070 (D.R.P. 368521); (+aromat. Oxy- 


(+ sulfoniert. 
3832905, 356469, 


verbb. u. Sulfonsäuren) 33 IV, 931; 
Napbthalin) 22 IV, 812 (D.R. P. 


356470); (+ aromat. Sulfonsäuren) 22 IV, 977. 
Herst. wasserlösl. Alkalisalze d. — 22 IV, 
157 (D.R.P. 350043); Rk.: mit Chlor-essigsäure 


u. B-Brom-propionsäure 24 11, 1028 (D.R.P. 
391539); mit Säurechloriden, Phenol u. Äthylen- 
bromid 22 111, 1222; Verwend. von Estern d. 
Cyelohexanols als Lösungsm. für —-Harze 22 IV, 
167 (D.R.P. 351688). 

Verwend.: mit Bolus zur Herst. eines Anti- 
septicums 22 IL, 668 (D.R.P. 344241); mit 
Teer od. Teerölen zur Herst. einer Saatgutbeize 


24 I, 2395; zur Herst.: von Kunstmassen 
23 IV, 895; 23 IV, 962 (D. R.P. 350596); un- 
sc "hmeizbarer Isoliermassen 23 11, 257, 754 


(D.R.P.363 917, 365 626) ; plast. Massen 2 221V,894, 
030: hornart. Massen 23 Il, 340 (D.R.P. 359826); 
widerstandsfähig. Überzüge auf Metalle 22 IV, 
634 (D.R.P. 350819); als ‚„‚Margalit‘‘ als Anstrich- 
nasse zum Schutz von Zement geg. Säuren 23 II, 
180; analyt. Verff. in d. Darst. d. — 23 II, 561. 
Harze, künstl. 
Phenolphthalein, Darst. dceh. Kondensat,. von 
Phthalsäure-andydrid u. Phenol (+ aromat. 
Sulfonsäure) 23 II, 191 (D.R.P. 360691); Bldg.. 
Kieg Hydratformen d. Alkalisalze = In, 1271 
(Soc. "123, 1291); 24 II, 1086 (Soc. 125, 1366). 
Mol.-Gew. (Mikro-Best. in Campher) 22 II, 
1069 (B, 55, 1053); Bezieh. zwisch Konst. u. 
Farbe 22 I, 541 (Soe. 119, 1657, 1663, 1667); 
[H'] u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 2721 (Am. Soc. 
46, 585): (graph. Darst. d. Bezieh, zwischen Farbe 


u. pn) 23 IL, 375 (J. Biol. Ch. 5%, 651); Ver- 
wend. zur Darst. ein. Borsäure-Phosphors 22 
I, 793 (B. 55, 589); elektrolyt. Dissoziat. 24 
II, 2637 (Ph. Ch. 112, 372); Verhältnis d. Disso- 
zi: \tionskonstanten 23 III, 1589 (Ph. Ch. 106, 


224): Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. 
elektroper Verbb. 23 HI, 1280 (Bio. Z. 138, 
394); Löslichk. in Alkohol, Chinolin u. Ge- 


mischen von beiden 22 I, 753 (Am. Soc. 43, 


1755); Kryoskopie d. Systems: —+ Anilin 23 
II. 924 (G. 52 II, 361). 

Polymerisat, zu einem harzart. Prod. beim 
Schmelzen, Konst. 23 I, 636 (Z. Ana. 35, 
642); Oxydat. deh. Metallsalze (+ H202) 23 III, 
1239; Einfl. von Na2SOs3 u. Fe(OH)2 auf d. 
Oxydat. 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); er- 
schöpfende Chlorier. 22 UI, 146 (B. 55, 1312, 


1315, 1320); 
(Am. Soe, 4%, 


Einw von verd. H2S04 23 I, 303 
1518); Rk. mit er NH:2OH 24 
II, 2146 (Aiti [5] 33 1, 354: @. 54, 576, 580); 
Einfl. von Tempp. üb. 100° be d. oxvdierenden 
Eigg. d. Blutes gegenüb. — 22 1, 77 
Hämolyt. Wrkg. 22 Lil, 1273: 


Einfl.: auf d. 
Cholesterin-Ausscheid. aus d. Blut 22 III, 291: 


8 . 
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Phenolphthalin Ss. 
Phenolrot 


auf d. [H’] von menschl. Fäces 22 III, 1316 


(J. Biol. Ch. 52, 453); Verh. im Magen, Wrkg, 
auf d. Verdauung, Krit. zur wurmtreibenden 


Wrkg. 22 1, 63; Vergiftungen beim Gebrauch von 
— als Abführmittel 23 I, 264; Verwend. zur 
Herst. ein. Abführmittels (Kombinat. mit Lein- 
samen) 22 II, 838 (D.R.P. 345886). 
Nachprüf. von Unters.-Verff. für — 24 IL 
2415, 2686; Farbrk.: mit Cu(II)-Salzen (+ HCN) 
24 11, 2539; mit Kaliseifen 22 IV, 330; spektro- 
skop. Nachw. nach Kuppel. mit diazotiert, 
4-Nitro-anilin 24 II, 1016 (Am. Soc. 46, 1491): 
Nachw. von Diäthylphthalat od. Phthalein als 
— 23 IV, 733; C- u. H-Best. mit Chrom-Schwefel- 


säure 23 II, 217 (C. r. 175, 525); titrimetr. 
Best. mit TiCls 24 II, 1346 (Soc. 125, 1543); 
Best. in Tabletten u. ähnlich. Zubereit. 24 IL, 


1541. 

Mechanismus d. Farbumschlag 23 I, 72 
(Ph. Ch.. 100, 479); Allgem. zur Verwend. als 
Indikator 22 IV, 981; Empfindlichk. als Indi- 
cator (Einfl. von A.) 22 1V, 523 (Am. Soc. 44, 
135); 23 IL, 2 (Ph. Ch. 100, 532); 23 II, 1232 
(R. 42 263): Indikatorenkonstanten in was, 
alkoh. Lsgg. 24 1, 508 (Bio. Z. 147, 17); 
Einfl. von Alkali-Chloriden auf d. pyr-Best. mit 
— 22 IV, 608 (R. 41, 55); Verh. als Indicator 
in Ggw. von Benzoe-, Salicyl- u. Harnsäure % 
IV, 698; Verwend. im Gemisch mit anderen Indi- 
katoren 22 IV, 574; 23 II, 2 (Am. Soc. 44, 
1852); —-Titrationen bei Verwend. d. Tages- 
lichtlampe 23 IH, 213; Krit. üb. d. Titrat. von 


freier CO2, COs u. HCO3 mit — 24 I, 2463; 
Verh. geg. Na-Bicarbonat (—-Probe d. Arznei- 
buchs) 24 I, 2389; Verwend.: zum Nachw. von 
Carbonat in NaHCOs 24 II, 2284; bei d. Best. 
von Alkali-carbonaten 23 II, 293 (©. r. 175, 
765); zur Best. d. Pufferungsgrades einer Lsg. 


23 II, 163 (Bio. Z. 133, 
bei d. colorimetr. [H’]-Best,. 22 II, 671; 23 II, 
1212; zur Herst. von Goldsollsgg. 23 IV, 7; 
bei d. Titrat. von Zn u. Mn mit Na2S 24 II, 
1830 (Z. a. Ch. 138, 119); zur titrimetr. Best. 
von Bichromat (+ NaCl) 22 IV, 691 (R. 40, 


39); als Indikator: 


685); in der Mercurimetrie 24 I, 941 (Z. a. Ch. 
130, 318); bei d. Härtebest. nach Blacher mit 
alkoh. Seifenlsg. 23 IV, 711; bei d. Titrat.: mit 
Kalkwasser 23 IV, 383; d. Gesamtsäure d. 
Knochenleims 22 I, 38; von Chinin 22 IV, 
11, 349 (R. Al, 232); von Essigsäure neben 
Borsäure 22 I, 335 (B. 54, 3028); d. Alkalität 
in Wässern u. Böden 22 IV, 1004; Darst. 


von —-Papier für d. Best. d. Alkalität d. Zucker- 
kräfte 24 II, 1257; Verwend. zur Leberfunkt.- 
Prüf. 24 Il, 518. 

C’e20oH1Os. 
(Phenolsulfophthalein), 
Rkk., Krystallograph., Konst. 
Soc. 49, 436); Absorpt.-Spektr. & 


Bldg., Eigg., 
23 IIL, 210 (Am. 
24 1, 2427 (Am. 


Soc. 46, 633); [H'] u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 
2455 (Am. Soc. A6, 629); 24 I, 2721 (Am. Ss. 
46, 585); (graph. Darst. d. Bezieh. zwischen 


Farbe u. pı) 23 II, 378 (J. Biol. Ch. 34, 651); 
Dissoziat.-Konstante 24 I, 2186 (R. 43, 148). 

Aussc heid.: deh. d. Leber 24 I, 1406; deh. d. 
Niere 24 I, 796 (Bio. Z. 143, 286): 24 II, 1224; 
(Kinfl. eh Fe-Salzen) 22 I, 67; (Einfl. von 
Narecotieis) 24 I, 797 (A. Pth. 98, 177); (Einfl. 
einseit. Durchtrenn. d. Splanchnicusnerven) 23 1, 
375; Retent. von — bei akuter experimenteller 
Hydronephrose 23 I, 1340; Wrkg.: auf d. glome- 
rulare Zirkulat. beim Frosch 23 I, 268: auf d. 
Gehirn- u. Rückenmarksubst. nach Verletz. 
ihrer Strukturen 23 III, 1110. 

—-Titratt. bei Verwend. d. Tageslichtlampe 
23 II, 213; Allgem. zur Verwend. als Indicator 
22 IV, 981; Empfindlichk. als Indicator (Einfl. 
von A.) 23 Il, 1232 (R. 42, 256); (Einfl. von 
Alkalichloriden) 22 IV, 608 (R. 41, 55); Ver- 
wend.: im Gemisch mit anderen Indicatoren 
23 II, 2 (Am. Soc. 4%, 1852); als Indicator bei 
d. Menthol-Best. d. Oregonöls 24 I, 515; zur 
Best. d. Bodenrk. 22 IV, 1009; 23 II, 242; 241, 
955; zur Mess. d. C O2-Ausse heid. von Süßwasser- 
tieren 24 II, 93: zur colorimetr. Best. d. [H’]: 
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—— 


im Gewebe 24 1, im Plasma IV, 529 


(J. Biol. Ch. 52, 508); (Vergl. mit d. elektrometr. 
Methode) 22 IV. 522 (J. Biol. Ch. 52, 517): 
im Blut 22 II, 1045; 24 1, 1423 (Bio. Z. 144, 98); 
Verwend.: als Indicator zur Best. von titrier- 
barem Alkali im Blute 23 II, 988 (J. Biol. Ch. 
54, 266); zur Chromodiagnostik d. Leber 22 1, 
375: zur Funktionsprüf, d. Niere 22 IV, 927; 
23 IV, 522; 24 Il, 1002; (Diffus. deh. d. Ultra- 
filter) 23 I, 126; (Entfernung von Galle u. Blut) 
22 II, 611; (klin. Unters. d. -Probe) 22 II, 67: 
bei d. bakteriol. Unters. d. Fäces 22 II, 7533; 
d. Nachw. d. — im venösen Blut zur Wertbest. 
d. interstitiellen Faktors 23 III, 269. 

Phenolsulfamphthalein s. C19H1sO4NS. 

Phenolsulfonsäure s. C6HlsOsS. 

Phenolsulfophthalein s. Phenolrot. 

Phenolsultamphthalein s. (19//1504N\ 8. 

Phenolthymolphthalein, 22 IV: Indicator O1, 

Phenolviolett, 22 IV: Verh. als Indicator 9»1. 

Phenonaphthazin s. C1s//ıoNa. 

Phenonaphthocarbazol s. CıeHuN. 

Phenonaphthosafranin s. C2241sO.NA. 

Phenoresin D flüssig, 22 IV: 378. 

Phenosafranin (Safranin, Chlorid d. 10-Phenyl-3.6- 
diamino-phenazoniumhydroxyds-10), Licht-Ab- 
sorpt. d. wss. u. alkoh. Lsg,. 24 Il, 2229 (Am. 
Soc. AG, 2122); Wrkg. auf d, latente Bild in Gew. 
von KBr 24 I, 337; Verwend. als Desensibilisator 


> 726 . 


— 


in photograph. Prozessen 223 II, 603; IV, 293 
(D.R.P. 350658), 22 IV, 471; Bedeut. d. de- 


sensibilisierenden Wrkg. für d. Mikrophotographie 

22 II, 232; Ersatz deh. Filtergrün, Corallin u. 
Aurantia in d. Photographie (Krit.) 2211, 724; 
Diazotier. u. Kuppel. mit Athyl-xanthogenat 
=3 1, 1182 (Soc. 121, 1941); photodynam. Wrke. 
auf Paramaecium caudatum u. Colpidien 24 II, 
1105 (Bio. Z. 148, 503). 

Phenothioxin s. C12HsOS, 

Phenoxazinfarbstoffe, 231: Absorptionsbanden 92. 

Phenoxazinon s. C12H702N. 

Phenoxazon s. Cı12H7OeN. 

Phenoxthin s. C12HsOS. 


Phenoxychlorparaffin, 22 II: =35*. 
Phenoxyessigsäure s. ('sHsOs. 


Phenoxyparafiin, 22 II: 535*. 
Phenthiazim s. C12/1sNes. 
Phenthiazin s. C12//oNS. 
Phenthioxin s. (1243808. 
Phenylacetaldehyd s. ('sHsV. 
Phenylacetat s. ('sHs02. 
Phenylacetonitril s. OsH7N. 
Phenylacetylen s. CaHe. 
Phenylacrylsäure s. Zimtsäure bzw. CoHs02, Atropa- 
säure. 
Phenyläthanal s. C'sHsO (Phenylacetaldehud). 
Phenyläther s. C12Hı100. 
Phenyläthylalkohol s. CsH100. 
Phenyläthylamin s, CsHuN. 
Phenyläthylbarbitursäure s. C12H1203N2. 
Phenyläthylen s. Stuyrol. 
Phenyläthylketon s. C’oH100. 
Phenylalanin s. C’sH110e2N. 
Phenylalanylglycinanhydrid s. CnFı20eNe. 
Phenylalkyichloride, 24 I: Bldg., Rk. mit KJ 1182. 
Phenylaminoessigsäure s. CsH302N. 
Phenylanthracen s. C20H14. 
Phenylarsinsäure &. CsH 7038. 
Phenylazid s. CeH5Ns3. 
Phenylbenzoat =. C13H 1002. 
Phenylbenzoesäure s. C13H1002. 
Phenylbenzylamin s. CısHısN. 
nylbrenztraubensäure s. (’oHsOs3. 
Pheny!carbamid s. C7HsON2, Phenulharnstoff. 
Phenylchloressigsäure s. CsH 02Cl. 
nylchloroform s. C7H5Cls. 
Phenyleinchoninsäure s. Atophan. 
Phenyldimethylpyrazolon s. Antipyrin. 
henylenammelin s. CoH7ONs. 
henylenammelylchlorid s. CsHeN5C1. 
enylenblau s. C12H130N3. 
%Phenylendiamin (1.2-Diamino-benzol), Bldg.: aus 
0-Dichlor-benzol u. Na in fl. NHs 23 III, 49 
(Am. Soe. 45, 774); bei d. pyrogenen Zers, von 


0o-Amino-azobenzol 22 III, 880 (G. 52 I, 262, 


S 


ı-Phenylendiamin (1.3-Diamino-benzol) (F. 


Phenylendiamin 


268); Bidg., Eigg., Löslichk. u. Lösungswärme 
in H2ÖO u. Bzl. 24 1, 1768 (Soc. 123, 2813); 
Lösungsgleichgew. d. Systeme Dioxv- 


naphthaline 23 I, 1368 (M. 43, 201); Kryoskopie 
d. Systems mit Triphenylmethan 23 Il, 910 
(M. %3, 323). 

Geschwindigk. d. Rk. mit 
Trinitro-chlor-benzolen 23 1, 


Nitro-, Dinitro- u 
1427 (B. 6, S4> 


s5l); Rk.: mit A- u. Y-Trinitro-toluol 23 111 
1453 (G. 583, 4>); mit 3.4-Dinitro-acenaphthen 


24 1, 2262 (Soc. 125, 338); mit 2-Chlor-pyridin 


u. -chinolin 24 1, 2517 (Soc. 1235, 6832); mit 
[Benzolazo-4-naphthyl-l1]-amin 22 1, 972 (Soc 


l-[Uarboxy-methyl]-1-[carboxy 
formyl]-evelohexan 23 11, 134 (Soc. 123, 567); 
24 1, 556 (Soc. 123, mit 2.3-Dichlor- 
naphthochinon-1.4 23 H, 1156 (D.R.P. 3652); 
mit 2.3.8-Trichlor-naphthochinon-1.4 234 HH, 
2792 (D.R.P. 395971); mit Methyl-retenchinon 
22 111, 671 (Helv. 5, 592); mit d-Longifchinon-(1.2) 
234 1 123, 2660): mit d. o-Chinon 
CisH1202 (aus Dextro-pimarsäure) 23 III, 1469 
(Helv. 6, 691)};- mit Oxy-4-[benzochinon-1.2) 


119, 2062); mit 


until) ß 


D5S (Soc, 


mit Diamino-3.5-|benzochinon-1.2) 24 11, 4x 
(Helv. 7, 471, 472); mit 2-Methyl-5-oxy-|benzo- 
chinon]-1.4 23 II, 1187 (D.R.P. 368169); mit 


Phenanthrenchinon 22 1, 96 (Soe. 


215); 22 II, 158 (B. 55, 1195, 1200, 


substituiert. 
119, 1213, 


1201, 1205); 23 Ill, 305 (B. 56, 1336, 1337); 
24 I, 1028, 1029 (B. 57; 126, 127, 128, 182); 
mit Chloressigsäure 24 1, 330 (Soe. 123, 2403): 


mit o-Chlor-benzoesäure 24 II, 2524 (Soc. 135, 
1780); mit o-Chloranilsäure u. Chlor-naphthalin- 
säure 24 I, 340 (B. 56, 2391, 2392); mit Isatin- 


carbonsäure-4 24 I, 659 (B. 56, 2345); mit 
B-Methyl-?-äthyl-@-oxo-glutarsäure 23 1, 904 


(Soe. 123, 121); mit a.ß.B-Trimethyl-y-oxo- 
glutarsäure, @-Oxo-glutarsäure, f.P-Dimethyl- u 
$.B-Diäthyl-a.a-dioxy-glutarsäure u. mit [Methy] 
2-dioxo-3. 4-(tetrahydro-1.2.3.4-naphthyl-2)]-es- 
sigsäure 22 III, 1084 (Soc. 121, 659, 663); mit 
Cyelopentan-glyoxalsäure-1-essigsäure-] 23 11, 
1153 (Soe. 123, 1688); mit [3-Oxo-2.3-dihydro 
thionaphthenyl-2]-glyoxylsäure 24 Il, 30 (Soc 
125, 580): mit Perylen-tetracarbonsäure-3. 4.9.10 
24 1, 448: mit Brenztraubenhydroximsäure-Bi 
sulfit 24 I, 1930 (G. 593, 637, 640); mit d.!-n-«- 
Sulfo-buttersäure 23 II, 298; mit Naphtho- 
chinon-1.2-sulfonsäuren 24 I, 1135 <(D.R.P 
394195); mit d. Anhydriden d. Diphenylmalein-, 
d. Homophthal- u. d. Diphensäure 23 III, 105 
(Helv. 6, 519); mit Cantharidin 23 I, 687 (Ar 
260, 227); Einw. von Bac. pyocyaneus 24 I, 
682 (Bio. Z. 146, 527). 


Dihydrochlorid, Darst., Eigg., Löslichk 
23 II, 847. 
Ferrocyanid, Bldg., Eige. 22 IH, 1374 


(Sor. 121, 1290, 1295); 24 II, 458 (Sor, 
25, 1106). 
Perchlorat, Verwend. 
24 I, 1302 (D.R.P. 387 624). 
Salz d. Propionsäure-«@-sulfonsäure (F. 
ca. 165° Zers.), Bldg., Eigg. 22 1338 (R. 40, 
590), 


Verbb. mit Trinitro-benzol u. 
Bldg., Eigg. 23 IIL, 910 (M. 43, 315). 


1257, 


für Sprengkapseln 


-toluol, 


63°), 
Darst. deh. katalyt. Red. von 1.3-Dinitro-benzol 
2211367 (B. 55. 879, 883): 22 IL, 1151 (D.R.P 
346 949); Giftigk. 24 1, 2288; Löslichk. u. Lösungs- 
wärme in H20 u. Bzl. 24 I, 1768 (Soc. 123, 2813); 
Lösungsgleichgew. d. Systems: mit Triphenyl- 
methan 22 452 (M. 42, 126): (Kryoskopie) 
23 III, 2910 (M. 43, 322); mit Triphenyl-carbinol 
221, 640 (M. 42, 218): mit Dioxy-naphthalinen 
23 I, 1368 (M. 43, 198): Geschwindigk. d. Rk 
mit Nitro-, Dinitro- u. Trinitro-Chlor-benzolen 
231, 1427 (B. 56, 848, 851): Rk.: mit y-Trinitro- 
toluol 23 IIL, 1483 (@. 53, 4%): mit Chlorhydrinen 


22 IV, 1173: mit N.N’-Bis-[3-amino-phenyl]- 
harnstoff 22 IL, 703 (D.R.P. 303203); mit d 


Kuppel.-Prod. von Anilin, Diphenylin u. H-Säure 


23 IV, 365 (D.R.P. 376882): mit 4-Chlor- u 
4-Brom-benzoldiazoniumichlorid 24 1], 2358 (G 
53, 743): mit diazotiert. Amino-4-pyridin 24 Il, 





Phenylendiamin 


977 (B. 57, 1173, 1177); mit diazotiert. Diamino- 
Dr 


azomethyl-»-sulfonsäuren 24 II, 2503; mit 


Oxal- bzw. Ameisensäure (+ ZnCle) 22 II 1142, 
(D.R.P. 347319); mit Camphersäureanhydrid 
(+ZnCl2) 22 II, 1375 (Soc. 121, 1256); mit 
Saecharin 23 I, 523 (Soc. 121, 2392); Überführ. 
in Bismarckbraun 24 II, 5 (Bio. Z. 145, 478). 

Verwend.: als Vulkanisat.-Beschleuniger 23 1V, 
332; zur Herst. von Beizenfarbstoffen 24 I, 2639. 

Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3033); mit NasCo(NO2)s 23 IV, 566; Verwend.: 
zur colorimetr. Best. von Acetaldehyd in Wein 
u. Branntwein 24 Il, 2803; zur Prüf. auf ranzige 
Fette 24 11, 2375. 

Dihydrochlorid, Darst., Eigg., Löslichk. 
23 II, 847. 

Ferrocyanid, Bildg., Eigg. 22 I, 137 
(Soe. 121, 1257, 1290, 1295); 24 II, 455 (Soc. 
125, 1106). 

Perchlorat, Verwend. für Sprengkapseln 
234 I, 1302 (D.R.P. 387624). * 

Zinnsulfat, Bldg., Eigg. 24 I, 1019. 

Salze d. Naphthalin-«- u. -P-sulfon- 
säure (Zers. bei 275°), Bldg., Eigg. 2411, 2583. 

Verbb. mit Trinitro-benzol u. -toluol, 
Bldg., Eigg. 23 III, 910 (M. 43, 319). 

Verb. mit Novocain (Novocainbraun), 
Bldg., Eigg., therapeut. Verwend. 23 1, 983. 
p-Phenylendiamin (Ursol, 1.4-Diamino-benzol), 
Bldig. bei d. Red,: von Amino-4-azobenzol 
(Derivv.) 22 IH, 875 (A. 427, 194); 23 II, 959; 
d.2-[2’-Chlor-phenyl]-1-[4’-nitro-anilino]-«-naphth- 
imidazols 24 I, 2600 (J. pr. |2] 107, 31); aus 
p-Phenylendihydrazin-N,N’.N’,N’’-tetracarbon- 
säure-ester 24 Il, 323 (B. 57, 1061); Bldg., 
Kigg., Löslichk. u. Lösungswärme in H2O u. 
Bzl. 2% I, 1768 (Soe. 123, 2813); Bezieh. zwisch. 
Konst. u. Absorpt.-Spektr. 24 1, 1782 (Soc. 123, 
2799); Farbe von merichinoiden Salzen 24 I, 
949 (Helv. 7, 793); Mol.-Struktur u. krystallin.-fl. 
Verh. d. Kondensat.-Prodd. mit aromat. Alde- 
hyden 24 I, 117 (Ph. Ch. 105, 243); 1,ösungs- 
gleichgew. d. Systems: mit Triphenyl-methan 
221, 452 (M. 42, 124); mit Triphenylcarbinol 
221, 640 (M.%2, 219) mit Dioxy-naphthalinen 
23 I, 1368 (M. 43, 195). 

Einw.: von kolloidal. Schwefel (+ Oxydat.- 
Mittel) 23 II, 1031 (D.R.P. 372071): von S2Cla 
22 11, 641 (D.R.P. 360690, 367493); 23 II, 572 
(D.R.P. 367344); von CS2 34 I, 1178 (Am. Soc. 
4», 2352); von NOBrs 23 I, 1574 (Am. Soc. 45, 
481); Geschwindigk. d. Rk. mit Nitro-, Dinitro- 
u. Trinitro-chlor-benzolen 23 I, 1427 (B. 56, 
S48, 851); Rk.: mit ß- u. Y-Trinitro-toluol 23 III, 
1483 (@.583, 48): mit Chloral-hydrat u. Hydroxyl- 
anin 24 II, 967 (B. 57, 1150); mit Dichlor-2.3- 
[naphthochinon-1.4] 22 II, 918 (A. 427, 295); 
mit 2-Methyl-anthrachinon od. dessen ®-Trichlor- 
Derivv. + S) 23 IL, S61(D.R.P. 352923, 356055); 
mit 1-Amino-anthrachinon-aldehyd-2 23 IV, 366 
(D.R.P. 376815); mit 3-Nitro-6-chlor- u. -brom- 
benzonitril 24 II, 2646 (R. 43, 707); mit 3-Nitro- 
4-brom-benzonitril 22 II, 1223 (R. 41, 33); mit 
Formaldehyd-sulfoxylat 24 IL, 2651 (D.R.P. 
386615); mit 7-Amino-4-oxy-naphthalin-sulfon- 
säure-2 (+ Na-Bisulfitt) 22 II, 203 (D.R.P. 
342733). 

Oxydat.: deh. H202 (+ Peroxydase) in Ggw. 
von Serum 23 IH, 635 (Bio. Z. 135. 35); deh. 
Fermente d. Ovarialeier d. Frosches 24 II, 991; 
Einfl.: von KCN u. Methylenblau auf d. Oxydat. 
deh. Muskelgewebe 24 IL, 1819 ( Bio. Z. 150, 201); 
auf Saccharase 23 I. 1401, 15097 (H. 125, 297): 
Verwend. zur direkt. Oxydaserk. menschl. Leuko- 
eyten 22 III, 1274; Giftick. 24 I, 2288; Vergift.- 
Erscheinungen 24 I, 1009: Vergift. bei d. Ver- 


wend. von als Haarfärbemittel 23 IL, 1377: 
Mechanism, d. Oedemblde. deh. — (Einfl. von 


Nicotin) 2% I, 1956: Allgem. zur Herst. von 


Oxazinen u. Thiazinen aus — 23 IL, 966: Ver- 


wend.: zur Erzeug. von Anilinschwarz 22 IV, 
s92, 1136; zum Schwarzfärben von Wolle, Seide 
u. Kunstseide 33 IV, 949: bei d. Oxvdat. von 
hydroxylhalt. Farbstoffen 24 II, 2789 (D.R.P. 
402501); zur Herst. von Färbemitteln für Haare 


23 II, 632 (D.R.P. 365755); 23 IV, 291 (D.R.P. 
374419), 23 IV, 771; 24 II, 2421; zur Herst, 
von Kautschukmassen 24 1, 2615 (D.R.P. 
394392); als Vulkanisat.-Beschleuniger (Wrke. in 
Ggw. von ZnO) 23 IV, 332; (Katalysatorwrkg.) 22 
Il, 269; (Aktivität) 24 I, 1451; als Densibilisator 
von Röntgenplatten 22 IV, 96 (D.R.P. 348661): 
desensibilisierende Wrkg. auf photograph. Platten 


u. Papiere 22 IV, 471 (Bl. [4] 29, 568). 


Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3033); mit NasCo(NO2)e 23 IV, 566; mit Cider 


u. Weinen 24 Il, 2432; Verwend. zur colorimetr 


Best. von H2S203 in organ. Fll. 24 IL, 1964, 
Dihydrochlorid, Darst., Eigg., Löslichk. 


23 111, 847. 


Perchlorat, Verwend. für Sprengkapseln 


=4 I, 1302 (D.R.P. 387624). 


Ferroeyanid, Bldg., Eiegg. 22 II, 1374 
(Soc. 121, 1287, 1290, 1295); 24 II, 458 (Soe. 


125, 1106). 


Salze d. Naphthalin-«- u. --sulion- 


säure, Bldg., Eigg. 24 II, 2583. 


Salz d. Propionsäure-«-sulfonsäure (F, 
‚1338 (R. 40, 5>0). 
Verb. mit Te(IV)-Bromid, Bldg., Eigg, 


210°, Zers.), Bldg., Eigg. 22 


22 II, 920 (Am. Soc. 4%, 616). 
Verbb. mit Trinitro-benzol- u. -toluol, 
Bldg., Eigg. 23 II, 910 (M. 43, 319). 

Phenylenguanylharnstoff s. UsHsONa. 

Phenylenisomelamin s. ColisNe. 

Phenylenmelanursäure s. OsH/sO2N4. 

Phenylessigsäure s. a-T'oluylsäure. 

Phenylessigsäureanhydrid s. (16H 1403. 

Phenylglycin s. C’sHsO02N. 

Phenylglykolsäure s. Mandelsäure. 

Phenylglykosid s, C124160s. 

Phenylharnstoff s. (7HsON?. 

Phenylhydrazin, Bldg.: aus Methyl-3-phenyl-l- 
pyrazolon-5 22 IH, 1194 (B. 55, 2930); aus 
p-Phenylendihydrazin-N.N’.N”’,N’’-tetracarbon- 
säure-ester 24 II, 323 (B. 57, 1061); Bezieh. 
zwisch. Konst. u. Wärmewert 24 I, 16 (soe, 
123, 2198): Mol.-Refrakt. u. Dispers. 24 Il, 
2259 (A. 437, 68, 82); Best. d. elektr. Lad. u. 
Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 Il, 
1280 (Bio. Z. 138, 394); Einfl. auf d. Bldg. 
künstl. Pflanzen osmot. Herkunft 23 III, 499; 
Kryoskopie d. Systeme mit Carbonylverbb. 
23 III, 923 (G.52 11, 333); Einfl.: d. Hydrochlorids 
auf d. Schwärz. d. Thallochlorids am Licht 22 IH, 
233 (Helv. 4, 953, 957); auf d. photochem. Red. 
d. Oxyde d. Ti u. d. Erdsäuren 22 II, 235 (Helv. 
A, 963, 964); auf d. photochem. Red. von Me 
thylenblau 23 III, 1500 (€. r. 177, 400). 

Katalyt. Red. (+ Ni) 23 IH, 1467 (Helv. 6, 
873); Verh. bei d. Einw. von Ozon 22 1, 260 
(B. 5%, 2700): Einw. von NOBrs 23 I, 1574 
(Am. Soc. 45, 482); Rk.: mit CSa2 234 II, 26»; 
mit Polynitro-benzolen 23 I, 758 (@. 52 I, 340); 
241, 1916 (@. 53, 165); mit Acridin-Derivv. 231, 
1250 (D.R.P. 364031, 364033): mit Pinen- 
nitrosochlorid 23 IH, 1359: mit Arylaminen 
24 II, 330 (B. 57, 946, 951); mit p-Nitroso- 
phenol 23 III, 912 (@. 53, 287); mit Phenyl-bis- 
[dimethyl-amino)-4-phenyl]-carbinol u. ähnl. Car- 
binolen 22 II, 547 (B. 55, 1820, 1830): mit 
Nitro-phenoläthern 23 HI, 549 (B. 596, 14>S, 
1493): mit «.8-Bis-[benzyl-sulfonyl]-äthylen 24 1, 
169 (B. 56, 2291, 2294); mit «.-[ Di-p-tolyl- 
sulfoxy-sulfon]-äthylen u. «. 3-Di-[p-tolyl-sulfon]- 
äthylen 22 I, 1179 (B. 55, 1020, 1025); mit 
KCN (+KMnOs) 23 I, 1078 (@. 52 II, >38; 
Mechanism. d. Rk. mit Aldehyden u. Ketonen 
24 11, 1342 (Ph. Ch. 109, 223); Rk. mit Nitro-2- 
oXo - 10 - dichlor - 9.9 - phenanthren - dihydrid - 9.10 
24 1, 2262 (B. 57, 365): Verlauf d. Rk. mit Glu 
cose 24 1, 2102 (Soc. 125, 223): Rk.: mit Indigo 
221,274 (B. 5%, 2856); mit Naphthazarin 23 Il, 
1160 (G. 53, 432, 435): mit Inulin 22 111, :»> 
(B. 55, 1416): mit Lienin 22 I, 950: mit Isatın- 
e-imid 24 U. 964 (B. 57. 969): mit Indigo- 
diimid 24 I, 1194 (B. 57, 235, 238); mit [DI 
phenyl-keten]-[phenryl-imid] 22 I, 1374 (Helr. %, 
s91): mit [Benzaldehyd-(phenyl-hydrazon)]-oxY4 
23 I, 1159 (B. 56, 681): mit Dibenzyl-l.l- 

















653 Phloroglucin 


dipyridyliumdibromid 23 I, 939 (B. 56, 498); 
mit substituiert. Pyryliumsalzen 24 I, 42, 45 
(A. 438, 139, 150); mit Tetramethyl-1.2.3.3- 
indoleniumjodid u. Chinaldin-jodäthylat 24 II, 
539 (B. 57, 1192); mit Nitro-chlor-benzonitrilen 
s>2 1Il, 1223 (R. Al, 36): 24 IL, 2646 (R. 43, 
707); mit «-Phenyl-3-oxy-äthylen-«@-carbonsäure- 
nitril 23 I, 933 (Helv. 6, 109): mit 4.5-Dimeth- 
oxy-phthalonsäure 23 IH, 1517 (Soe. 123, 2103); 
mit [Chlor-ameisensäure]-äthy lester 24 11, 470 
(G. 54, 162, 170); mit Benzoesäure-[3-methyl-y- 
oxo-butenyl]-ester 24 II, 2257 (A. 437, 45): 
mit Brom- u. Äthyliden-malonsäureester 24 HU, 
322 (Soc. 125, 1328); mit [Acetyl-malon]-äthyl- 
ester-[thio-anilid] 33 1. 327 (Am. Soc. 44, 1553, 
1556); mit Amino- nur Br en u. Azo- 
farbstoffen (+ NaHSOs) 22 II, 517 (J. pr. [2] 
103, 277, 294); mit nitroso-disulfonsaurem Na u. 
Porphyroxyd 22 IIl, 494 (B. 55, 1800); mit 
A-Säure u. Amino-2-oxy-5-naphthalin-disulion- 
säure-1.7 (+ NaHS0s) 22 II, 516 (J. pr. [2] 
103, 261, 272); mit Orange I 22 IV, 164 (D.R.P. 
352354); mit aliphat. Disulionyl- ehloriden 22 II, 
242 (Soc. 121, 127); mit Diphenylarsinsäure, 
Phenylarsinsäure u. Arsensäure 23 I, 1313 (4. 
431, 33); mit Metaphosphorsäure-äthylester 
24 11, 2246 (B. 57, 1365); Verwend.: als Red.- 
Mittel 2 24 1, 2335 (Soc. 125, 463); als Katalysator 
bei d. Kondensat. von Phenolen u. Aldehyden 
22 IV, 381; als Zusatz beim Schaumschwimm- 
verf. zur Konz. von Mineralien 22 Il, 1167 
(D.R.P. 347749); zur Koagulat. von Hevena- 
latex 24 I, 2206; als Vulkanisat.-Beschleuniger 
22 IV, 639; zur Sensibilisier. d. photograph. 
Platte 24 I, 2555. 

Aktiviere ‚nde Wrkg. auf Papain 24 II, 1802 
(H. 138, 200); Vergift. d. Malzamylase deh. 
22 I, 473 (H. 117, 97); Einfl.: auf d. COs- 
Assimilat. von Elodea canadensis 24 Il, 1932; 
auf d. Blut 24 II, 855; d. deh. erzeugten 
intravitalen Hämolyse auf 4. Urobilinausscheid. 
24 11, 2676 (A. Pth. 103, 250); auf d. Saponin- 
hämolyse 23 III, 263; d. eigenen Blutes d. er- 
krankten Individuums auf d. Anämie nach 
22 I, 1306; Mechanism. d. -Hyperglykämie 
24 \, 361 (Bio. Z. 141, SS): Katalaseindex d. 
Anämie nach 22 I, 538: Hemm. d. Blut- 
Glykolyse nach —-Hyperglykämie 24 II, 685; 
Wrkg. subeutaner —-Injekt. auf d. Leber von 
Hunden 24 II, 364 (J. Biol. Ch. 58, 504); Blut- 
zus. bei d. subeutanen -Vergift. von Tieren 
22 I, 221 (A. Pth. 91, 261); Wrkz. von GeO: 
bei —-Vergift. 24 I, 2720. 

Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 59, 
3033); mit NasCo(NO2)e 23 IV, 566; mit Veronal 
24 IT. 1200: d. Hydrochlorids mit Holz 22 IV, 
s6 (Bio. Z. 128, 32); mikrochem. Nachw. mit 
HC104 23 II, 948 (M. 43, 529); titrimetr. Best.: 
mit TiCla 24 II, 1346 (Soc. 125, 1544); mit 
Bromat 24 II, 2355; Best. mit AgNOs in Gew. 
von Hydrazone n u. Aldehyden 234 II, 1342 (Ph. 
Ch. 109, 225); Verwend.: zur colorimetr, Mikro- 
Phosphorsäurebest. 24 II, 87 (Bio. Z. 145, 427); 
als Fällungsmittel für d. direkte Best. von Al 
23 II, 123; bei d. Trenn. von Alu. Fe dch. Thio- 
sulfat 23 IL, 75 (B. 55, 3162): zum Nachw. 
von ÖOxycellulose in gebleichter Baumwolle 
(Krit.) 23 IV, 743, zur Prüf. von offizin. Kirsch- 
lorbeerwasser 22 IV, 912: verbessert. -Probe 
auf Formaldehyd 24 IL, 19>81. 

Salze d. Naphthalin-«- (F. 175° korr.) u. 
-3-sulfonsäure (F. 217° korr.), Bldg., Eigg 
24 II, 2583. 

Salz d. Phenvl-methan-sulfinsäure (F. 
151°), Bldg., Eigg. 2% I, 169 (B. 56, 2291, 2294) 

Verb. mit Triphenyl-bor (F. 135—140°), 
Blde., Eigg. 24 II, 26 (B. 57, S18). 

Verbb. mit Phenyl-l1-oxy-2-mercapto- 
>-triazol- .. (F. 169°) u. Oxy-2-mereapto- 
5-triazol-1.3.4 (F. 155°) 23 III, 557 (B. 56, 
1373, u 

Phenylhydrazone, 231: v. 
Fähigk. d. Acvls 1444: — v. Aceton u. Acetalde- 
hyd, Bldg. (Gleichgew.) 29. 2311: Blde.: 
aus kompliz. Carbonvlverbb. (Krvoskopie) 923: 


Oxyketonen, Wander.- 


Red. (kolloid. Platin als Katalysator) 779: 

u. Br 1409; Nitrobenzoyläthyliden-, propvliden-, 
benzylidenphenyl- u. tolyihydrazin, u. Zu u 
H2S04 664. 234 11: Fäll. dceh. Metallsalze 1788 

Phenylhydroxylamin s. C«HWON 

Phenylisocyanat s. (7H3ON 

Phenylisonitril s. Hs N 

Phenyljonon s. C1sH20 

Phenylmagnesiumbromid s 

Phenylmercaptan s. (sHas 

Phenyloge Ordnung, 22111: x 

23. 

Phenylorange s. C1sH 1m )a NN 

Phenylpropin s. CsHs 

Phenylpropiolsäure =. (vl: 

Phenylpropionsäure s. CuH1od) 

Phenylpropylalkohol s. CuH10 

Phenylpropyliketon =. (holt. 

PhenylIrhodaninrot, Bldg. bei d 
N-Phenvl-rhodanin, Eigg. 22 11, 
383). 

Phenylsenföl s. O7HsNSs. 

Phenylstannane, 24 1: Darst. ‘u. Kiew. 1025 

Phenylstyrylketon s. (154120, Chalkon 

Phenylthiocarbimid s. O7H5\S 

Phenylthioharnstoff s. COrHsNeN. 

Phenylurethan s. unter O7HOEN, 
säure. 

Phillipsit, 23 111: Konstit. 1510. 

Philochromin D Pulver, 23 11: 

Phlobaphen, Vork. in d. wilden Kirschenrinde 
24 1, 346; Verwend. zur Herst. eines Feuer- 
löschmittels 22 II, 556. 

Phlobatannine, 231: Extrakt. aus 
Prunus Pissardi 1631. 

Phlogetan, 22 111: 1068, 221V: 604. 231: bei 
Nervenkrankhh. 371. 2311: 116. 

Phloracetophenonderivate, 23 III: 1620. 

Phlorbutyrophenon s. C10llı20a. 

Phlorcaprylophenon s. C14l/2004. 

Phloretin s. C15H140s. 

Phlorisobutyrophenon s. C1oH12Oa. 

Phlorisocapronophenon s. C124/100s 

Phloroenanthophenon s. Cı3Hıs0a. 

Phloroglucin (1.3.5-Trioxy-benzol), Bldg.: aus d. 
Anthocevanidin aus Clintontrauben 24 IH, 2171 
(J. Biol. Ch. 61, 104); aus d. Anthoeyanidin- 
ehlorid CırHWOrCI 24 L, 563 (J. Biol. Ch. 57. 
S07); aus Hvssopin 22 III, 1300: aus Shibuol 
24 I, 781; aus Filieinsäure (bei d. Reinheitsprüf. 
von Extr. Filieis nach d. italien. Pharmakopoe) 
22 IV, 343: aus d. Verb. UssHs010 (aus Hage- 
buttenfrüchten) Ar. 260, 30. 

Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärmewert 234 1, 
16 (Soe. 123, 2197): spezif. Wärme im festen 
Zustand 23 II, 616 (G. 52 I, 203); Best. d. 
elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbh,. 23 III, 12S0 (Bio. Z. 138, 394); dehvdrie- 
rende Wrkg. auf Gelatine-Sol 234 IL, 143 (R. 43, 
55): Einfl.: auf d. Keto-Enol-Gleichgew. d. 
Acetessigesters 24 II, 937 (Bl. [4] 35, 768); 
auf d. Glykoseumlager. deh. KOH 23 IV, 630 
(Bio. Z. 139, 194). 

Katalvt. Red. unt, Druck (+Ni) 22 I, 1400 
(C. r. 173%, 1366); 22 II, 362 (C. r. 174, 617); 
re mit Chromschwefelsäure 23 H, 659 


unter ( He) Ma 


Kohlenstoffverbh 


Oxvdat von 
372 (Hele. 5, 


Anilinoameisen 


Blättern v. 


(©, r. 175. 1072); Methrlier. 24 1, 2190 (A. 433, 
537). 24 I, 2706 (Soe. 125, 193): Kondensat.: 


mit Acetylen H2S04 u. Hg-Salz) 24 I, 1031 
(Am. Soe,. AG, 180); mit Thioeyanaten 24 1, 
I1S4 (Am. Soc. 45, 1748): Rk.: mit Formaldehyd 
(+ HCH 2411, 28; mit [Dimethvl-amino]-4-benz- 
aldehyd, Michlerschem Keton 22 11, 1171 (Sor. 
ı21, 547, 550): mit 5-[Oxv-methvl]-furfurol 
24 1, 947: mit [4-Methoxv-phenvil]-[3-oxv-vinyl]- 
keton 24 1, 2709 (Soe. 125, 204): Kondensat 

mit Fettsäurenitrilen (+ ZnCle+ HCl) 22 I, 327 
(Helv. A, 708, 711), mit Phenyl-acetonitril 23 1, 
1225 (Sor. 123, 408): mit 3-Chlor-propionitril 
231, 1081 (Am. Soc. 44, 2321, 2330): mit Butter- 


yon 


säure u. Jsobuttersänrenitril 23 1, 375 (D.R.P 


36483): mit Salievlonitril, Oxvy-3- u. -4-benzo 
nitril 22 I, 860 (Helv, 4, 992): 22 III, 1170 (Sor 
121, 340): mit Ameisensäure 22 I, as (J 


pr. !21 103, 103): Rk.: mit Ameisensäureäthyl 








Phloroglucin 


ester 23 III, 61 (Soc. 123, 740); mit Benzoesäure- 
anhydrid : 2% IH, 833 Er 57, 1006); mit Diphen- 
säureanhydrid 23 I, 1231 (Soc. 123, 227); mit 
Camphersäure- Haare Bi 22 111, 1378 (Soe. 121, 
1285); 23 L, 68 (Soc. 121, 1428); mit Saccharin 
23 I, 522 (Soe. 121, 2391). 

Einw. von Tyrosinase in Ggw. von p-Kresol 
23 II, 503; Wrkg. auf Organe 23 III, 170; 
Verwend, bei d. Herst. von lichtempfindl. 
Schichten 24 I, 1614 (D.R.P. 336433, 386434). 

Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 I, 4 (B. 55, 
3033); mit NHa4-Metavanadat 24 I, 692; mit 
Ligninalkohol 23 IH, 28; mit Alde hyden (+ HC1) 
23 IV, 353: mit Aldehyden u. äth. Ölen 24 I, 
1614; mit Luminal 24 II, 1235; Verwend.: zur 
colorimetr. Best. kleiner Formaldehydmengen 
=4 1, 1308 (Bio. Z. 144, 552); von —+ H2O2 u, 
HCI zum Nachw. von Acrolein 23 II, 638; zum 
Nachw. d. Ranzidität von Fetten u, Ölen 23 IV, 
123; zum Verstärk. d. Gewebsfärbb. mit Anilin- 
farben 22 IV, 5. 

Phloroglucinaldehyd s. (7H6O4. 

Phloroglucit s. OsH1203. 

Phlorrhizin (Phloridzin, Phloretin-d-glykosid), Synth. 
von Derivv. 24 I, 1805; Best. d. elektr. Lad. 
u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 III, 
1250 (Bio. Z. 138, 394); kolloid. Eigg. 24 II, 
1666 (Bio. Z. 149, 555); teilw. Bromier. 24 II, 
1104; Wrkg.-Mechanism. 24 II, 1363, 2276; 
Wrkg. bei gleichzeit. Verabreich. von fettarmer, 
eiweiß- u. kohlenhydratreicher Kost 24 II, 1005; 
Einfl.: d. Insulins auf d. physiol. Wrkeg. 24 1, 
2384; auf d. oxydativen Kohlenhydratabbau 
24 ul, 2861; auf d. diastat. Wirksamk. d. Blutes 
>: » 303; auf d. Geh. d. Bluts an Katalase 24 1, 
354 (Bio, Z. 141, 473); Wrkg.: auf d. Blutzucker 
=2 I, 297, 986 (Bio. Z. 125, 53); 22 III, 398 
(Bio, Z. 129, 153); 24 II, 1938 (Bio. Z. 150, 
139); auf d. "Blut- u. ee 23 I, 1242; 
auf d. Zuckerausscheid. unt. en patholog. 
Bedingg. 22 IV, 220; auf d. Verhältnis: Zucker- 
ausscheid, zu Blutzuckerniveau 22 II, 46; 
auf d, Zuckergeh. d. Verdauungssäfte >»% Il, 
2272; auf d. Acetonämie hungernder Hunde 
24 1, 2387 (Bio. Z. 144, 264); von Eiweißnahr. 
auf d. deh. — bewirkte Aceton- u. Kreatinurie 
23 II, 798 (Bio. Z. 136, 363); auf d. Ausscheid 
verse hied. Harnbestandteile 23 II, 870; d. 
Vergift. auf d. Ausscheid. von Harnstoff, Phos- 
phat, Sulfat u. Zucker 23 III, 1183; auf d. Niere 
=3 II, 1152; auf d. Darmabsorpt. 23 III, 959; 
auf d. Glykogen-Geh. d. Leber 23 I, 980; 24 1 
1950; H, 705; (Nichtverwer ıdbark. als Lebe T- 
funkt. -Probe) 2 >4 11, 221; Verwend, als „‚Maturin‘‘ 
zur Diagnostik d. ‘Schwangerschaft 2 22 IV, 353, 
480; 23 II, 667. 

Farbrk. mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55 
3035). 

Phlorrhizindiabetes (Glucosurie) s. Harnzurker. 

Phloxin, BB, N s. C20H405Cl4Bra. 

Phloxin P s. C20H6sOsCle Bra. 

Phobrol, 23 11: u. Auswurfdesinfekt. 285. 241: 
Verwend. geg. Haut-Infekt. 1056. 

Phocensäure, 24 II: Identit. mit d. Isovaleriansäure 
484, 1598. 

Phonographenplatten, 23 II: aus harzart. Konden- 
sationsprodd. aus Phenolen u. Aldehyden 754*. 

Phonolith, 22 IV: in der Glasindustrie 700. 23 IV: 
913. 

Phoradendron, 2% II: Pharmakologie 718. 

Phormidium foveolarum, 241: Einil. d. Lichts auf 
d. Assimilat. v. 1548, 

Phoron s. CoH 140 

Phosgen (Kohlensäure-dichlorid), Synthese 22 1, 
77, Geschwindigk. d. photochem. Bldg. aus CO 
u. Cle 23 I, 296 (R, Al, 585), 23 I, 1018; III, 
1131; (Einw. von gering. Verunreinigg.) 23 II, 
547 (Bl. [4] 33, 576, 580): Kinetik d. Bldg. aus 
CO u. Ole u. d. Zerfalls in d. Wärme 24 Il, 1306 
(Ph. Ch. 110, 399); katalyt. Darst.: aus CO u. 
Cl2 (+ akt. rer 23 Il, 909 (D.R.P. 369369); 
(+ AlCIs) 23 1490; aus Generatorgas u. Chlor 
23 Il, 405 N R.P. 362985); Katalysator zur 
Herst. 22 II, 1026; Bldg.: aus Chli. (deh. Aut- 
oxydat.) 2 I, 1503 (Am. Soc. 45, 3133); (deh. 
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rauchend. H2S0s) 23 III, 823; therm. Bldg. aus 
CCk u. and. Cl-Derivv. von KW-stoffen, Zers, 
24 II, 318 (Z. Ang. 37, 314); Bldg.: aus CC, 
u. Selenoxychlorid bzw. -oxybromid 23 I, 381, 
882 (Am. Soc. 44, 1667, 1669); photoc hem. Bldg. 
aus Trichlorbrom-methan u. 02 23 I, 1474 (Z. 
El. Ch. 29, 147); Bldg.: aus Chlorpikrin 22 |, 
403; III, 1082 (B. 55, 2118); bei d. Elektrolyse 
von CH3. COOK u. CCls, COOK 24 11, 1174, 

Mol.-Strukt. u. Absorpt.-Spektr. > u, 9 
(©. r. 177, 1039); Dampfdruck 23 I, 400 (B. 55, 
3714); 23 III, 1557; Zusammenhänge zwischen 
Löslichk. von — u. relativem innerem Druck u. 
DE. d. Lösungsm. 24 I, 724 (Am. Soc. 45, 687): 
Adsorpt. dch. Buchenholzkohle 23 I, 274 (Sor, 
121, 1525). 

Reaktionen: Kinetik d. therm. Zers, 
23 II, 878 (Ph. Ch. 103, 99); photochem. Red, 
dch. H2 24 II, 1315 (Ph. Ch. 110, 521); Rk.: 
mit anorgan. Verbb, 24 11, 1766; mit PH3 24 Il, 
354 (Atti [5] 32 II, 230); mit Metallen (+ AlCıs) 
24 11, 2224; mit Mo-Pulver 24 I, 28 (Z. a. Ch, 
130, 209); mit Mo, W u. Ta 22 III, 118 (B. 55, 
1460, 1461, 1462); mit V 24 In, 300 (Z. a. Ch. 
135, 151); mit Metallphosphat bei hoher Tenp. 
22 IV, 875. 

Reaktion: mit Methan 23 I, 400 (B. 55, 
3710, 3725): mit äthylenhalt. Gasen 23 II, 476: 
mit tert.-Butyl-acetylen-Na 24 1, 2580 (Bl. [4] 
35, 358); mit fl. od. geschmolz. "aliphat. od. 
hydroaromat. KW-stoffen (+ AlCIs) 23 IV, 753 
(D.R.P. 379530); mit Benzol u. m-Xylol (+ AlCls) 
22 IH, 497; mit m-Xylol in CS2 (+ AlCIs) 22 1, 
963 (Soc. 119, 2096, 2099) ; mit Diphenyl (+ AlCIs) 
22 1, 861 (J. pr. [2] 103, 43); mit Indazol 24 II, 
970 (A. 438, 25); mit [Dibenzyl-methyl]-amin 
22 Il, 511 (Am. 'Soc. 44, 419); mit o-Amino- 
diphenylamin u. N.N-Diphenyl-hydrazin 24 II, 
335 (B. 37, 1065); mit N-Methyl-anilin 22 II, 
1136; 24 I, 2777 (Soc. 125, 116); mit N-Methyl- 
ich anilin 22 III, 617 (B. 55. 1923); 
mit Amino-5-acenaphthen 23 I, 315 (B. 55, 
3258, 3269); mit Diamino-l. 2-naphthalin 23 1, 
230 (A. 429, 10, 48); mit CHsOH (-+ CaCO») 
22 IV, 759; Fe y-Chlor-propylalkohol 23 II, 
66 (Am. Soc. 45, 725); mit -Octylalkohol 24 Il, 

1564 (Soc. 125, 1391); mit Phenyl-äthyl- or 
23 II, 1062; mit Na-Phenolat 23 I, 388 (R. 40, 
517); "mit Kresolen 24 I, 2114 (Soc. 123, 2699); 
mit Cholesterin, Cholsäure- u. Desoxycholsäure- 
methylester 24 I, 205 (H. 130, 329); mit Tri- 
methylen- -a-chlorhydrin 23 II, 56 (Am. Soe, 
45, 791); mit age sek. u. tert. Alkoholen 
(+NH3s) 23 1584 (Am. Soc. 45, 478); mit 
Aceton- Pre e 22 II, 1143 (D.R.P. 346389); 
mit Methylmercaptan 23 III, 1476 (B. 56, 1983); 
mit o-Amino-phenyl-mercaptan 23 IN, 1613 
(Soc. 123. 2359); mit 4-Nitro-thiophenol 24 I, 
1528 (Am. Soc. 45, 2403); mit [Amino-aryl]- 
pyrazolonen 24 Il, 2504; mit 1- u. 2 -Amino- 
anthrachinon 24 I, 1802 (BI. [4] 33, 1523) ; mit 
Phenol-Formaldehyd-Harz 24 II, 1520 (D. RP. 
399677); mit Tranfettsäuren 22 II, 1036 (Z. 
Ang. 35, 502); mit A- u. J- Spre 22 I, 1234 (J. 
pr. [2] 103, 142, 160); mit N -Phenyl- u. p-Tolyl- 
elycin 23 1, 64 (B. 595, 2943): mit 2-Amino->- 
oxy-naphthalin-7-sulfosäure u. N- Monoformyl- -M- 
phenylendiamin 23 II, 526; mit p-Amino-benzoe- 
säure-äthylester 23 II, 746; mit 2.4-Dimethy!- 
pyrrol-carbonsäure- 3-äthylester 23 II, 436 (H. 
128, 246); mit aromat. Säure-aniliden 23 IV, 
661 (D.R.P. 372842). 

Giftwrkg. u Meerschweinchen u. weiße 
Ratten 23 I, 

Verw a im Gaskampf 22 IV, 412, 
954; bei d. Desinfekt. von Häuten u. Fellen ger. 
Milzbrand 24 1, 347; zum Entschwefeln von 
Eisenerzen 22 IV, 1012; bei d. Herst.: von wasser- 
frei. MgCl2 aus MgO : 23 IV, 5851 (D.R.P. 379203); 
von Chlorsulfonsäure 22 II, 475. 

Analyse: Nachw.: in CHCls (deh. Farbenrk. 
mit Benzidin) 22 II, 229; in CCls 24 II, 1614; 
Best.: in Gasgemischen mit KOH 24 II, 2307; 
dch. Zers. mit NaOH u. Zn 24 Il, 2065. 














Phosgenit, 241: Ätz- u. Lsg.-Erscheinn., Lauedia- 
gramme am — 2505. 
Phosphatasen s. Enzyme. 


Phosphate s. Phosphorsäure,; Schlacken,; Superphos- 
phat. 

Phosphatese s. Enzyme. 

Phosphathämie, 24 I: — u. ultraviol. Strahl. 567. 

Phosphatide, 221: Einfl. auf d. Blutgerinn. 433; 
Verdauung (Verseif. u. Neubldg. d. —) 426, 


22 Ill: Geh.: d. Leber, Wrkg. v. Durchström. mit 
n. Blut-Ringerlsg. 79; d. PUPHENDERKENDE I e 
u. funktionelle Aktivit. 1229; Blutes bei un- 
vollständig ernährten u. an n Tieren 29»; 
Hydrolyse, u. Zn 277. 231: aus Karotten 58. 
23 111: Geh. im Blut nach Milzbestrahl. mit 
Röntgenstrahlen 466. 231V: als techn. Ersatz 

Galle 112*. 241: in pflanzl. u. tier. Plasma 
2151. 

Phosphatkali, 231: v. ag wer Düngewrkg. 482. 

Phosphatosäuren, 231: v. Ferri, Al u. Be 1250, 

Phosphazide, 221: 1368. 

Phosphazine, 221: Umsetz. mit Carbonylen -u., 
Thiocarbonylenderivv.; Phenylisoeyanat, Senföl, 
CS2, SO: u. Thioanilin 1372. 22 III: 1000; Rkk.; 
N-Abspalt.; Einw. v. SOa, v. CSe etc. 267. 

Phosphazot, 22 11: Düngemittel 629. 2311: Verf. 
d. N-Bindung 236; s. auch Düngung. 

Phosphenylchlorid s. CsHsCl2P. 

Phosphide, 22 111: d. Ag, Aul, Cd ete. 472; tert. 
(u. Diazoverbb.; Benzovyldiazoessigsäure etc.) 
1000. 231: Darst. aus Phosphorwasserstoft u. 
Metallsalzisgeg. 1008. 

Phosphin s. CıoH15N3. 

Phosphine, 221: Rk. mit Aziden; tert.; mit N2O u. 
aliphat. Diazoverbb. 1368. 

Phosphinimine, 221: u. stickstoffwassersaure Salze 
ders., Salze, u. Carbonylen- u. Thiocarbonylen- 
verbb. u. Carbonylverbb. u. Nitrosobenzol u. 
Ketene 1368, 1369, 1374. 2341: Add.-Prodd, 
903, 1769. 

Phosphinoxyde, 221: Bldg. aus Phosphiniminen 
1369. 

Phosphinsäuren, 23 III: ungesätt. 300, 

Phosphoglycerase s. Enzyme. 

Phosphelipin, 22 IIl: 600. 23 IH: ‘ein Bestandteil 
hydrolyt. Enzyme 458. 

Phospholipoide, 24 II: Zers. 2561. 

Phosphonameisensäure s. C/305P. 

Phosphonessigsäure s. (211505 P. 

Phosphoniumverbindungen, 231: quaternäre 
(opt. Spalt.) 1159; Phosphoniumjodid (Krystall 
struktur) 1066. 2311: Basizität 1594. 

Phosphonpropionsäure s. C3H7O5P. 

Phosphor, 221: Allotropie 721; Verh. bei hohen 
Drucken 1; Luminescenz, Intermission deh. 
störende Substst. 399; Oxydat. u. Luminescenz ; 
Bldg. v. Ozon 178, 916; oxydier. Wrkg. auf d. 
photograph. Platte: Autoxydat., Leuchterschein. 
1063, 1064; Wrkg. v. @-Strahlen (Abspalt. v. Teil- 
chen v. langer Reichweite) 229; Aufnahme v. H 
dch. @-Strahlen 1166; Verteil. zw. Acı u. Acs im 
Stahl 854: Einfl. auf d. Milchertrag v. Kühen 111; 
Geh. im Blutserum bei Rachitis 515; arıne 
Ernähr. u. Erzeug. v. rachit. Veränderr. 102. 

22 II: Gewinn. d. in Phosphaten enthaltenen 
1209*; Auslaugen aus Eisenerzen 124; Ent- 
phosphor. d. Eisens zu Stahl 993*; Verh. in Eisen 
302; Best.: colorimetr. 976; in Fe 847; in Guß- 
eisen 1043, 1203; d. anorgan. im Blutplasma 1205; 
d. anorgan., = Blutserum (colorimetr.) 977. 
22 III: Verbb. (Geh. in calif. Petroleum) 906; 
Atom (räuml. Anordn. d. Elektronen) 94; 
Dampf (Einfl. auf d. Verschwind. v. Gas bei d. 
elektr. Entlad.) 465: Leuchten (Vorlesungsvers.) 
1317; Röntgenstrahlenabsorpt. 859; Giftwrkg., u. 
Zuckerarten 530; — Geh. u. Ag-Vergift. gereinigter 


Saccharase 523; d. Pflanzen (Ausnutz. deh. d. 
Menschen) 1093; Geh. d. Blutplasmas v. Ge- 
flügel, u. Geschlechtsunterschied 931: Verh, 


mit Cu bei verschied. Tempp. 425, 563. 

221V: Gemische v. rotem mit metall. As 
(Trennen) 663*: Best., Wiedergewinn. v. Ammo- 
niummolybdat aus Mutterlaugen =20; in Guß- 
eisen 213; in Phosphoreisen 612; des freien in 


6: 


Phosphor 


Phosphorölen 1120; Mikrobest, in organ. Substst 
(jodometr.) 349; Best. in organ. Verbb. 301 
231: violetter, Schmelzp., krit. Temp. u 
Druck; Atomzahl d. fl.; schwarzer Handels 
phosphor, Schmelzp. 18, 1008; u. Teilchen 
ausgelöste H-Kerne 186: als Adsorbens für H 
in d, elektr. Entladungsröhre 809; u. Selenoxy 
chlorid 882; Verteil. zwisch. Skelett u. Weich 
teilen bei Rachitis 792: Geh.: d. Blutserums, an 


anorgan. im Säuglingsalter 175; an anorgan 
im Blutplasma u, -serum 1246; an anorgan, im 
Blut v. Kindern 1638: d. mütterl. Blutes au 
anorgan. u. Schwangerschaft u. Lactat. 211; 


Stoffwechsel u. Geh. im Blute milchend. Kühe u 
Fütter. mit Mais, Heu u. Knochenmehl 1375, 
— Geh. d. Preßsäfte v. Kartoffelknollen vor u 
nach d. Filtrat. 105. 

2311: Vork. im Eisen 246: Darst.: 897*:; 
(aus P-As-Gemischen) 597*; Entfern. aus Metall- 
lsgg. 316%; Einfl. auf Al-Lsgeg. 1217; Best.: u 
Trenn. 603: in Messing u. Bronze 1051; in Vana 
dinerzen 944: alkalimetr. Meth. (Anwend. aut 
Stahl u. Bronze) 1204; in Mineralien u. Koks 
Be (colorimetr.) 121; v. organ. (gravimetr.) 
1204: v. freiem in konzentr. Phosphorölen 7053 

eX In: roter (erste Kenntnis) s01; schwarze 
kolloide Suspens. in 16; Röntgenstrahlen 
spektr. (M-Reihe) 424, 425; Absorptionsbanden 
im Ultraviol. 979; Oxydat., pulsier. Leuchten 723 
— Geh. im Blut u. in Gewe = n hungernder Tiere 
459: u. Ca-Stoffwechsel 1328: Ausscheid 
(Stoffwechsel bei Rachitis) 466; Giftwrke. 41x; 
Vergifit. (Bedeut. d. Leber) 1106; (u. Stoffwechsel 
d. Lipoide u. d. Fette) 506; Verbb.: im norm 
Blut 1039; 1040; Exkret. deh, Bakterien 457, 941, 
1092. 

23 1V: Phytin-P (Geh. in Nahrungsmitteln) 
566; Selbstentzünd. (Schutz bei Lager.; Darst. v 
Phosphorlebertran) 373, 374; Best kleine: 
Mengen (volumetr.): Standardisg. v. Methylen 
blau 998; kleiner Mengen glgichzeit. mit S 519 
in d. leichten Legier. d. Al 786; in Vanadinerzen 
631; in Phosphorbronzen 352; in Enzymen (Mikro 
best.) 700: Anwend. bei a (asanalvse zur Ab 
sorpt. v. O 77: Zusatz bei d. Darst. v. synthet 
Gußeisen 650; Zusatz zu Eisen zu dünnwand. Guß 
S0O*, 

841: Geschichte d. roten 721: Geh. ein 
Meteoreisens 32; Struktur 1902; <K-Röntgen 
absorpt.-Spektr.) 125, 2565: Oxydat, 20, 230* 
(u. Leuchten) 870, 1901, 1902, 2231: Einfl. auf 
d. Kleingefüge v. Fe 1855; Reinigen d. UsHe x 

-Verbb. 1589*:; Add.-Rkk. v, Triphenylderivı 
mit UNS u. HSCN 40; Emetienm d. 2448; \ 


wertbark. v. adsorbiert deh. Pflanzen 219%; 
Entwickel. im Verlanf d. Keim, 1212; Ausscheid 
v, -Verbb, deh. Mikroben 784, 1813; anorgan 


:in.d. Milch 357, 2525; im tier. Organism, 1215, 
1218, 1225, 2525; (bei Krankhh.) 683, 1221, 1819; 
Rk. -halt. Stoffe mit Blutserum 2377; Wrkz.: 
auf d. isolierte Leber 358; auf d. Atm. 2888; mo- 
Ivbdomanganimetr. Titrat. 1242; Best.: in Eisen 


u. Stahl 197=; in -Pasten 1428; neb. As u. \ 
1243: in organ. Stoffen 12, 1836 

2411: Bogen-Spektr. 1312; Funken-Spektr 
v.fl. 9: niehtleucht. Oxvdat. in einer O-Atmo 


sphäre 1168; Lichtausbeute beim Leuchten d 
1313: Adsorpt. v. J aus organ, Leg.-Mitteln deh. 
rot 1668: Beseitig. v. aus Kohlen 103* 
Verarbeit. v. As-Rauchentwicklern auf P2Os 
u. As2Os 1260*: Pharmakol. Grundlagen d. 
Therapie 2183: therapeut. Wrkg. 1479; Gift-Wrkg 
1958; Gift-Wrkg. auf Ratten 2411: Wrkg. d 
weiß, auf Mikroorganismen 2058: Geh. d. Blut- 
serums an 1941: Veränder. währ. d. Keim. 
d. Gerste 60: Best.-Methth. 1962; chlorometr 
Best. d. -Geh. in Eisen 14-8: Best. im Ferro 
Vanadin 1247; Best. in Messing u. Bronze 1534 
26504: Best. in Pflanzenaschen 1625; Trenn. v. 
u. As deh. naßmechan. Aufbereit. 1731*: Trenn 

u. As in techn. -As-Gemischen 1336*;, Best 
v. organ. 377, mikroanalvt. Best, in organ 
Substst. 2537: Best. in tier, Substat. 2356; B« 
im Blut 738, 1375: colorimetr. Best. d. anorgan 


d. Serums 1720; Best. v. anorgan m Serum 





Phosphorige Säure, 22 


Phosphor 


nach d, Molybdän-Meth. 2069; Phosphorverbb.: 
V.ind. Früchten d. Nußbaums 2170; Ausscheid, 
deh. Ruhrbacillen 195. 

Phosphorbronze s. Bronze. 

Phosphorcarbid, 221: 917. 

Phosphore, 221: aus Magnesiumsulfid 314, 491; 
hochphosphorescenzfäh. Systeme mit Ortho- 
hborsäure als Grundlage u. organ. Verbb. 527, 73 
phosphoreseier. Zinksulfide (u. ultraviol. Licht) 47. 
22111: Zerstör. deh. pos. Strahlen 1030; Schwärz. 
deh. Licht; ZnS u. Borsäurephosphore 1182; 
Erdalkalisulfidphosphore (lichtelektr. Wrkg.,spek- 
trale Verteil.) 807; MgS-Phosphore (Aktivier. deh. 
seltene Erdmetalle) 906; Zinkphosphore (Sidot- 
blende, Diel.-Konst., Erhöh. deh. Licht) 217: Bor- 
säurephosphore v. Phthalsäureanhydrid, Uranin, 
Phenanthren ete. 979. 221V: phosphoreseier. 
Sulfidgemische, Anwend. beim Kattundruck 318; 
Anwend, zur photograph. Wiedergabe v. Bildern 
344*; phosphoreseier. Stoffe (Anwend. zur Darst. 
photograph. Kopien) 471*. 

231: Phosphorescenz u. Phototropie einiger 
Metallsulfide 190, 494: Brech. sulfid. — (ZnS, 
CaS, Bas u. SrS) 278; Na- u. Rb-Sulfide 1306; 
gut phosphoreszier. ZnS 391, 1307; ZnS-Cu- 
Phosphore 642; Borsäurephosphore (Phosphores- 
cenzfähigk. u. Konstit. organ. Verbb.; Salieyl- 
säure, Naphthalin, Phenanthren, Fluoren, Uranin, 
Oxynaphthoesäure ete.) 1256. 23111: Leitfähig- 
keitserreg. bei Hitzeaustreiben 718: Leuchten in 
hohen elektr. Felderr ; Ca-Se-Zn- u. Sr-Se-Cu- 
Phosphore 717; erregende Absorpt. u. Tilg.; 
ZnS-Cu-Phosphor 1431; ZnS-Cu-a-Phosphor (Di- 
el.-Konst., u. Belicht.) 603; ZnS-Cu-Phosphor 
(Diel.-Konst., Ander. bei Belicht., u. Temp.; u 
elektr. Feld) 976; (Emissionsfarbe, u. Cds) 1500. 

24 1: Röntgenograph. Unterss. über Lumines- 
cenz 733, 734; Stokessche Regel 559; Leitfähigk.- 
Ander. d. — deh. Kathodenstrahlen 401: elektr. 
l,eitfähigk. bei Anreg. u. Lichtemiss. 1485; Einfl. 
v, Beequerelstrahlen 620; Leucht-MM. 1112*, 
2411: Herst. v. Leuchtstoffen 2549*; Mess. d. 
Fluorescenz-Helliek. v. Leuchtmassen 1714; 
Absorpt.-Kanten-Serien d. — 805; Ausleucht. d. 

- deh. magnet. u, elektr, Felder 2516; Phospho- 

resc.-Eigg. d. selt. Kirden in Erdalkali-— 2121; 
Schwärz. d. ZnSs-— 433; Energie-Umsazt bei 
CdS-ZnSs-Cu-— 1774; s. auch ZLeuchtfarben: 
Phosphorescenz. 
Phosphorescenz, 221: u. Phosphore 
roten u. infraroten Strahlen) 796; — bei photo- 
tropen Substst. 729; v. dch. Becquerelstrahlen 
verfärbt. Mineralien 394. 


(Wrkg. d. 


231: Zentren (Beständiek.; u. Druckzer- 
stör,; Ca-Bi-a-Phosphore) 630; v. deh. Besque- 
relstrahlen verfärbt. Mineralien 631. 2311: 


polarisierte — 1252; korpuskulare — 885: Aus- 
leucht. deh. elektr. Felder (Beobacht. am Röntgen- 
sehirm) 885; deh. akt. N 181, 287, 975,976; 
Phosphorescenzkörper 342. 231IV: phosphores- 
cier. Massen 644*: leuchtende Gegenstände 548*. 

241: Darst. v. phosphorescier. Zus 232%; —- 
Zentrum, Abklingungsdauer u. Gitterdeformat., 
(Zus) 1154, 1155; — v. geschmolz. durchsicht. 
SiOa 1745, 2331, 2567; v.amerikan. Islandspat. 
nach d. Ra-Bestrahl. 2498: Verfärb. u. Thermo- 
in durchsicht. Mineralien u. Edelsteinen infolge 
v. Radiumbestrahl. 2236; elektron. Theorie 1321. 
2411: Energie-Umsatz bei — 1774: bei d. 
phototrop. Umwandl. 1565: Prüf. auf —-Erreg. 
dch. Röntgenstrahlen 582; Einfl. v. Brenztrauben- 
säure auf phosphoreseter. Bakterien 1933; - 
Kigg. d. selt. Erden in Erdalkaliphosphoren 2121; 
dauernde v, Malereien 11S*, 


Phosphorhaloide, 231: Additionsrkk. 159. 23 IN: 


Additionsrkk.: Carbonylverbb.:; Methoxydichlor- 
u. Diphenoxychlorphosphin ete. 912. 24 1: Addit.- 
RkK.: Kinet.d. Rk. v. PCls mit Benzaldehyd 1024; 
s. auch Phosphortri- u. -pentachlorid. 

Lithiumhydrophosphit 


621. 2211: Oxydat. mit HeCle, Temp.-Koeft. 
28. 23 11: Struktur; Molybdänsäurephosphite 
530; — u. Jod 1433; Ester (Stabilit. u, Charakter 
d. Gruppen R’, R”, R’”’ 36. 23 1V: titrimetr. 
Phosphorsäure 1983; 


Best. neben Metallsalze 
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(Anwend. z. Bedecken v. Metallen) 417*. 24]: 
Oxydat. 2059. 2411: Rk. mit HgCle 1902; Verh, 
d. Ester d. — geg. Hydrazin, Hydroxylamin u, 
ihre Derivv. 2246; Wrkg. im Örganism, 1479: 
Best. mit HJOs 731; bromometr. Best. 2189, 
Phosphorite, 22 III: Kollophan als Hauptbestand. 
teil 1219. 23111: in Podolien 1550; — Lager 
Rußlands (Ausnutz) 732. 
Phosphorlegierungen, 22 11: mit Kupfer, Phosphor- 
kupfer 1053. 22 1V: Darst. v. Phosphormetallen 
1008*, =3 III: mit Feu.C, tern. 355. 24 1: Darst, 
v. Ferrophosphor 1266*; Anal. v. Phosphorkupfer 
1950; s. auch Bronze; Eisenlegierungen. 
Phosphormolybdänsäure, 22 NHa-Salz (Mitfäll 


v. Vanadinsäure) 924. 241: Best. d. Rest-N 
im Blut u. Enteiweiß. mit 504. 
Phosphornitrid, 24 IL: Herst. 254>*, 
Phosphornitrilchloride, 24 II: u. ihre Umsetzz, 
2013. 


Phosphoröle, 22 IV: Best. d. freien P 1120. 231: 
703. 

Phosphoroxychlorid, 22 IV: Darst. aus Phosphaten 
u. Phosgen 875* 23111: Darst. aus PCls, W. un 
Chlor 724; Formel 987. 23 1V: »21*. 241: Rk 
mit Dimethyl- u. -äthylanilin 1513. 2% IL: Wrkg. 
d. — auf Metallhydroxvde 815. 

Phosphorpentabromid, 23 III: Mol.-Gew. in Br 811: 
Elektrolyse v. Lsgg. im Brom 1543; Verbb. mit 
organ. Bremiden (C2H5Br) u. AlBr3 20. 

Phosphorpentachlorid, 231: Anwend. zur Ent- 
alkylier. gemischter sek. Basen 61. 23 III: Formel 
9s7. 241: Vers. zur Best. d. elektr. Leitt. 2072: 
Rk. mit Aldehyden u. Ketonen u. d. Prodd. mit 
NaNHa 548. 2411: Bldg. aus‘ Trichlorid u. Ü 
603; Überf. in Phosphornitrilchloride 2013. 


Phosphorpentoxyd, 221: mit Ozon behandelt. als 


Trockenmittel; Reinig. 1269; System mit CaO, u. 
Thomasschlacke 675. 22111: Reinig. 1283 
=3 1: Phosphorsäureanhydrid, u. Abspalt. v. W. 
aus Alkohol u. Ather 813; Löslichk. in Methyl- u. 
Athylalkohol 1305. 2311: in d. Böden, u. Rk. 
d. Bodens 1424: Absorpt. v. HUl-Gas 1131; u. 
wasserfreier Ather (Aufschwellen) 1205; u. Wasser 
(Darst. d. Tetraphosphorsäure) 349. Z231V: 
Darst. 579* 241: Nachw. mit Benzidin 1979; 
Rk.-Retardor d. Polymerisat. v. Solventnaphtha 
1467.. 24 Il: Hygroskopie 579; Syst. PbO-—-H20 
1781; Darst. im elektr. Ofen 13856*. 


Phosphorpersäure, 23111: Bildg., elektrolyt. aus 


K2HPOs u. KF 1249. 


Phosphorsäure, 221: Salze, marokkan. (Alter) 933; 


natürl. Rohphosphate (Schwerlöslichk.) 676; 
spez. Gew. bei 2°/25° (Tabelle) 443; Assimilat. (Ein- 
fluß v. Humussäuren) 515; — u. Milchsäuegär. 
1415; Zymophosphatbldg., enzymat. Fructose, 
283; Salze (u. Zellatmung) 834; (schwerlösl., Verh. 
bei Pflanzen) 1387; unlösl. Phosphate im Boden 
(Verwandl. in lösl. —) 718; u. Muskelphysiol. 
804; anorgan. — (Bldg. bei Muskelkontrakt. d. 
Frosches) 775, 1250; Abscheid. deh. Gastrocne- 
miusmuskeln nach dessen Reiz. 591; Ausscheid. 
(u. Bldg. deh. Muskeln, bei Ermüd. u. Erstick.) 
592; (deh. d. Netzhaut bei Belicht.) 773; primär, 
K-Salz (Wrkg. auf d. Gewebsatmung) 424; Li-Salz 
621; anorgan. Salze (im Blut) 377; (u. Ca-Gleich- 
gew. u. Ca-Geh. d. Blutes 1204; (Ausscheid. im 
Harn in d. postabsorptiv. Periode) 716; Alkali- 
salze (Bedeut. für d. Spasmophilie) 212; Salze u. 
Kombinat. mit Chinidin, Digitalis u. Scilla, Herz- 
wrkg. 1248. 

22 II: Salze (Industrie, Mineralphosphate) 563; 
Phosphate (Rohstoffe) 124: (Rohphosphate, Zer- 
kleinern) 989*; (Aufschließen) 319*:; (mit Alkali- 
sulfaten u. Infusorienerde) 1019*; (Phosphaterze, 
Autschließ. eisenhalt.) 740*: Salze (Gewinn. d. P: 
Anwend. zur Darst. v. Ferrophosphor ete.) 1209*: 
Phosphatgesteine (Analyse) 1203; (Analyse, Diffe- 
renz amerikan. u. deutscher Chemiker) 1213: 
(Best. d. Oxyde v. Fe u. Al) 255: pyrolyt. Darst. 
247: Eindampien 432; Anreicher. d. Auszuges 
deh. sukzess. Zers. mehrerer Phosphoritportionen 
124; Orthophosphorsäure (Nachw. d, Pyropho* 
phorsäure) 301; Nachw. d. Mg 729: Best. nach 
Woy (Anwend. v. Ammoniumeitrat) 1127; Titrat 
argentometr,: Best. im Harn S46; Ammonium: 
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magnesiumphosphat als Wägungsform 499; Salze 
(Best. in W.) 122; (Best. kleiner Mengen in Glyce- 
rinphosphaten) 771, Phenol- ete, Ester (Anwend, 
zu Weicherhaltungsmitteln) 713*, 

232 Il: magnet. Susceptib. u. Konst. 812; — 
Ion. (u. Blut- u. Harnzucker) 1065; Geh. im 
Blut: bei Krebs 746; Verteil. d. anorgan. zwisch, 
Plasma u. Zellen; Geh. bei Rachit. d. Ratten 746; 
Bldg. u. Verteil. im Muskei 1099; ind. Kost (u. 
Rachitis bei Ratten) 1138; u. Bakterienwachstum 
bei optimaler [H'] 274; Salze (u. Stuhlilora des 
Säuglings) 175; lon (u. Tetanie) 1273; —Aus- 
scheid. d. Netzhaut bei Belicht. 1239: Ester sub- 
stit. Glucosen; Acetonglucose 959%: Phosphate 
(Rolle beim Abbau d. Kohlenhydrate) 524. 

221V: Phosphatfrage in der Weltwirtschaft 
987: Phosphatrohstoffe 26; — u. Na- u. Ca-Salze 
aus natürl. Phosphaten u. aus Knochen (Darst. u. 
gewerbl. Verwend.) 698: Mineralphosphate (Citro- 
nensäurelöslichk. u. landwirtsch. Wert) 370; 
Rhenaniaphosphat (Darst., theoret. Grundlagen) 
1099; Autschließen v. Phosphaten 131*, 1164*; 
Darst. 663*: (aus Mineralphosphaten) 932*; (im 
elektr. Ofen) 628; (Anreichern armer Salze) 243*; 
freie — in sauren Phosphaten 1008; d. Handels 
(Unters.) 610; Phosphate (Düngewert) 1166; Ab- 
scheid. bei d. ‚qualit. Analyse 404, 1158; Best..: 
(schnelle mit Äther u. Alkalimolybdat) 212; (in 
Milch 69; im Blut nach Bell-Doisy 739; im Blut- 
Plasma (Fehlerquelle bei d. Bell-Doisyschen Me- 
thode) 301: in Düngemitteln 137; in Nährböden 
(Peptonen u. Extrakten; Form in Nährböden) 
1004; Mikrobest. in organ. Substst. (jodometr.) 


349; natürl. Phosphate (Best. v. Kalk) 628; 
Best. von Fe u. Al 1009; (Best. v. Fe- u. Al- 
Oxyden) 371; u, Best. v. U 527; u. Phosgen 
(Bilde. v. Phosphoroxyehlorid) 875*; — enthalt. 
Limonaden 570; Abtrennung in d. qualit. Analyse 
1158. 

23 1: —-Geh.: in nordwestböhm. Tonen 1350; 


Zucker- u. Futterrübenblättern 
546; d. Suerasen 547: d. Skelettmuskeln v. Rind 
u. Kalb 1288; u. lonentheorie 627; Phos- 
phation (Übererregbark.) 1336; u. Blutkreis- 
lauf im Froschmuskel 558; Phosphate (u. Zell- 
atmung) 171; Vermehr. in Blutkörperchen als 
Diagnost, für Krebs 711; Phosphate (Bind. in 
kalkhalt. u. kalkfreien Böden) 40; Salze (d. Ca, 
Al u. Fe, Assimilierbark. deh. Böden) 1132. 

23 II: Phosphate (v. Tennessee, Zus.; Briket- 
tier. v. Mineralphosphaten) 1178; (Aufschließen) 
92*, 392*, 955*, 1111*: sek. u. tert. Phosphate d. 
Erdalkalien, d. Pb u. Cu u. d. Metalle d. Cer- 
gruppe (Darst. mittels MgCl2) 92*; Abstumpfen 
saurer Phosphatisgg. 133*; (Darst.) 1022*®, 
1146*: (im elektr, Ofen) 726%; — Gemische mit 
H2S04 (Aufarbeit.) 176%; Anwend. zur Darst. 
reiner Öle aus Holzteer 501*; Nachw. mittels 
Benzidin 158; Best.: in Lsg. (maßanalyt.) 1172; 
neben Borsäure (titrimetr.) 605; im Zuckerrohr- 
saft 1220; d. assimilierbaren in Ackererde 92; 
d, schnell assimilierbaren in Ackerböden 1214; 
il. Arylester 406*, 915*, 

23 III: Dissoz.-Konst, u. molek. Dimens. 1559; 
elektr. Leitfähigk. v. fester 592; —-Neutralis., 
Knickpunkt 832; —-System mit Fe2O03 u. H20 
1505; Orthophosphorsäure (System mit A.) 592; 

u. NaOH (Neutralis., u. Viscos.) 252; Löslich- 
machen deh. Bodenbakterien 700, 701; organisch 
gebundene, bakterielle Redukt. 1415; physiol. 
Bedeut. 458: —-Ionen u. Kohlenhydratstoff- 
wechsel d. überleb. Froschleber; intraven. Phos- 
Phatlsgg. u. Blutzucker; u. Adrenalinhyperglykä- 
mie; u. Blut- u. Harnzucker pankreas-diabet, 
Hunde 954; u. Chlorionen u. Spasmophylie 400; 
kolloide Phosphate auf Südsee-Inseln 17; (Sorpt. 
dch, AKOH)s3) mineralische (Ausnutz. 
dch. Kulturpflanzen) 964; (Ausscheid. im Harn, 
u. Wasser- u. Purindiurese) 636; saure (Injekt. 
bei Tetanie) 574: Phosphate u. Tartrate (Misch. 
als Puffer betrachtet) antagonist. Wrkg. d. CaCla 
906; Vanadinsäurephosphate 530; verschiedene - 
Verbb. im mütterl. u. fötalen Blut 1283; —-Ester 
v. Hexosen aus Hexosen mit Hefesaft "65; Tetra- 
phosphorsänre (mmmittelbare Darst.) 987. 


u. Ablager. in 


OD. 
93 
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Phosphorsäure 


aus Phos 
aus As-l’- 


23 1V: Darst. 238*, 642*: Darst 
phatgestein neben Eisenphosphid 93*; 
Gemischen 51*®; - d, Handels (Reinig. deh. 
Krystallis.) 195*; Trenn. v. d. Filußsäure 681; 
Titrationskurven mit NaOH u. Na2zlOs mittels 
d. H-Elektrode 7=9; Einw,. auf Alkohole, Phenole, 
organ. Säuren, KW-stoffe d. Benzol- u. Paraftin- 
reihe u. ungesätt., Kolophonium u. Holzteer 344; 
Best.: volumetr. 487, 488: maßanalyt. mittels 
Uranvlacetat 480; Mikrobest. als Molvbdänverb. 
700; Best.: in Alkaliphosphorwolframaten 280: d. 
freien in sauren Phosphaten 794*; in Milch 420; 
Best. d. Gesamt-P2Os in Blut u. Faeces 568; fl. 
Arylphosphorsäureester 592*; -Salze (Roh- 
phosphate, Aufschlieden, Cast POs)»-halt.) 195*; 
Anwend. zur Düng. 646; Phosphatgesteine (Be- 
wert. unlösl. nach abgeänderter Citronensäure 
probe) 12; (lösl. Phosphate) S52* ; unlösl (Darst 
zu Düngezwecken) 322*; Ca-Salze (Best. u. Üodex) 
759. 

241: Anreicher. in Phosphat-Lagerstätten 
1653; Gewinn. 230*, 2625*; (Feuer.-techn. Prozz.) 
2623; (NaßBaufbereit. v. Phosphat in Florida) 441; 


Dissoziat.-Konstante 2073; elektrometr, Unter, 
d. Neutralisat. v. deh. UCatOH)e 466: Einfl. 
auf d. Zers,. d. Nitramids 2081: Kinet. d. Rk. 


zwisch. Ferrophosphat, SO2 u. HsPOs 408; Atro- 
pinsalze 1805; Verwend, zur Darst, v. Weinsäure 
u. Weinstein aus Tartraten 963*; —Wrkg. auf 
Tschernosem: - u. Kalk 1097; -Düng. u. 
Aereboe-Wrangellsches Düng.-System 2196: Vork. 
in Gewebsdiastasen 1944; —- Haushalt d. Herzens 
2173, 2174; Dynamik d. d. Blutes 2714; Formen 
im Blut bei Rachitis 1400; Herst. physiol. —Lsgx. 
verschied. [H'] für Warm- u. Kaltblüter 1842; 
Einfl. v. Röntgenstrahlen auf d, -Ausscheid. 
(im Harn) 1558; —— Zufuhr u. Cl-Ausscheid. deh. 
d. Harn 1405; Wrkg. d. Phosphat-lons auf d, 
elektr. Erregbark. 2718; Giftigk. gegen Gewebe- 
zellen warmblüt. Organism. 1208; Geh. d. Stärke 
an — u. Bezieh. zur Löslichk. 644: Erkenn. im 
systemat. Analysenganz 500; (bei Gew. v. Erd- 
alkalien) 2456; maßanalvt. Prüf, v., 044; 
Titrat. in Nahrungsmittelaschen 1874, 1875; 
Anal. unlösl. — in Superphosphat u. Misch- 
düng. 25; Phosphate: P2Os-Anreicher. in Phos- 
phat-Lagerstätten 1653; Aufschluß v. Rohphos- 
phaten 235*, 442*, 952, 1255, 2004*, 2200*, 2303, 
2930*; Phosphate als Düngemittel Entdeck.) 
2393; (Neutralphosphate) 234; (Mineralphosphate) 
1098, 1099; (Rhenaniaphosphate) 1096, 2003; 
Best.: d. Kalkgeh. in Phosphat-Gesteinen 1243; 
in d. Milch 1822, 1876; Einfl. auf d. Pflanzen- 
atmung 1941; Phosphate: im tier. Organism. 
1215; in Blut u. Harn 1401, 1946; (u. Vitamine) 


1950; (u. Krankhh.) 2923; Einfl.: auf d. Blut 
Gerinn. 1945: auf d. Mg-Narkose 1410; Ent- 
bitter. v. organ, Verbb. deh. Alkali- 2890; 


Phosphorsäurearylester (Darst.) 2204* : (fl) 2823 *®, 
2411: Vork.: in Ahornrinde 677; in Chamae- 
nerium 677; in parasit. Pflanzen #79; säurelösl, 


in Eiern 2561; Darst. 1356*%; Darst, (Ersatz 
v. Sand deh. K-Silieat) 1498; Darst. im 
elektr. Ofen 1500*%; Darst. entwässert, “ 
1731*; Darst. v. deh. Verflüchtig. 1383; 
Darst. über BaHPOs 1500*%; Herst. in un- 
unterbroch. Betrieb 2289*; Hygroskopie 579; 
Teilchengröße v. -Nebel 1669; Adsorpt. am 


ZrO2-Hydrogel 1063; einfache u. Doppelsalze 
mit Zn, Be, Al 1071; Aufgabe d. im Haushalt 
d. Natur 1208; Bldg. bei d. Muskeltätigk. 1361; 
Glykolyse u. Änder. d. anorgan. — im Blut 1358; 
Wrkg. d. Knochenenzyms auf d. organ, ——- Salze 
im Blut 1474; Einfl. auf d. Avitaminose-Zustand 
2S61; Verwend. zum Aufhellen v. glycerinhalt. 
Fll. 2712*; Beschwer. v, Seide ( Sn(OH)%) 
256; Nachw. mit Benzidin SS; Schnell-Best. nach 
Copaux 217; colorimetr. Mikro-Best. 57; Best. mit 
d. Filterstäbchen 2283; Verbesser. d. Pb-Meth. zur 
Abscheid. d. — in .d. qualitat. Anal. 2283; Best. 


d. — in Pflanzenaschen 1250; Trenn. v. Fe u. — 
732; Trenn. v. Fluor-Verbb. 223*; Best. d. citro- 
nensäurelösl. — in bas. Schlacken 2697; Best. d, 
Aufnehmbark. im Boden 2084, 2697; Best. d. 
Lipoid-— in Nahr.-Mitteln 2435: Best, d (u. 
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d. -Acidität d. Harns) mittels UOz(NOs)2 1615; 
Phosphate: Geologie u. Verwend. d. Phosphat- 
gesteine v. Tennessee 2456; Behandl. v. Mineral- 
phosphat (Monazit) 2545*; Anreicher. dch. Flotat. 
2126; Herst. 231*, 1386*; Herst. v. gefällt. Phos- 
phat aus F-halt. Rohphosphat 231*; Aufschließen 
unlösl. Phosphate deh. 502 d. techn. Abgase 
1263*; therm .Zerfall saur. Phosphate 298; Lös- 
lichk. v. Phosphaten in Bezieh. zur [H'] 1670; 
Gleichgeww. d. lonen Ca’, H', CO3’, HCO3’, 
prim., sek. u. tert. — 379, 1780; Rk. mit Erd- 
alkalioxyden 164; Verh. natürl. Phosphate geg. 
Säuren, Best. deh. Citronensäure u. Potential- 
Mess. 2608; Verteil. d. Phosphatminerale nach 
ihr. Kryst.-Symmetrie 1782; Geh. v. Körperfl. 
nach antiluet,. Behandl. 356; Einfl. auf d. Blut 
1699; Wrkg. v. Licht u. Hitze auf d. Ausscheid. 
v. Phosphaten aus d, Blutstrom 1224; Verwend. 
v, Ca-Glycerin-Phosphaten zur Fraktur-Heil. 
1708; Best. d. sek. — 374; Nachw. u. Best. d. in 
Phosphaten in kl. Menge befindl. Metalle 219; 
Glykolylphosphate 456, 1455; s. auch Düngung; 
Superphosphat. 

Phosphorstoffwechsel s. Stoffwechsel. 
Phosphorsuboxyd, 231V: Anwend. zur Bind, 
schädl. Gasreste in elektr. Glühlampen 817*. 
Phosphorsulfatide, 221: aus Gehirn 365; Vork. im 

Lungengewebe 366. 2211: in d. Lunge 1201. 

Phosphortribromid, 221: Rkk. mit Carbonylverbb.; 
Benzalacetophenon 1290. 2311: Verbb. mit 
organ. Bromiden (C2H5Br) u. AlBrs 20. 

Phosphortrichlorid, 221: u. Carbonylverbb.; u. 
Benzalacetophenon u. Cinnamalacetophenon 1289, 
1290. 22111: Rk. mit Triphenylwismut 251. 
231: Einw. auf gesätt. Aldehyde u. Ketone 159. 
23 11: u. AsCls (gleichzeitige Darst.) 726*. 23 111: 
Darst. im Labor. u. in d. Technik (Kinw. v. Wasser 
u. Cl, Bldg. v. OPCls) 723, 724; Dichte unter 00 
1497; ultraviol. Absorptionsbanden 979. 241: 
Vers. zur Best. d. elektr. Leitfähigk. 2072; Um- 
wandl. v. Ca-Phosphaten in — 1337; Kinet. d. 
Rk. mit Benzaldehyd 1024; Rk. mit aromat. 
Aminen 1513. 2411: Rk. mit Örganometall- 
Verbb. 25. 

Phosphortrijodid, 22 1: Verbb. mit tert. Arsinen 88. 

Phosphortrioxyd, 24 1: Leuchten u. Os-Bldg. 1902. 

Phosphorvergiftungen s. Vergiftungen. 

Phosphorwasserstoff, 221: Viscosität u. Molekular- 
dimenss. v. gasförm. — 799; — u. Formaldehyd 
1273. 2211: elektrolyt. Darst. aus P203 mit 
H2SO4 u. K2S04 559*, 22 Il: gravimetr. Best. 
(reiner; Rk. mit HJOs u. mit AgNOs u. AuCla 
u. HgCle2 u. Cuprisalze u. Cd-Salze etc.) 472. 
22 IV: u. katalyt. Oxydat. v. NHs; Einfl. v. 
H2S 1194. 23111: Absorptionsbanden im Ultra- 
viol. 979. 241: Best. in Acetylen 2224; monomol. 
Zers. 1902. 2411: Anlauffarben d. Phosphide 
in O2 931; Rk. mit Phosgen 354: Toxikologie d. 

1823. 

Phosphorwolframsäure, 23 III: Salze (neue Reihen) 
360; (mit 3WOs) 1064; K-Salz (Schwerlöslichk.) 
677. 23 1V:, Alkalisalze (Analyse) 280. 241: 
Entfärb, v. Atherextrakt. aus Fäces mit — 80; 
Best. d. Rest-N im Blut u. Enteiweiß. mit — 
504, 

Phoston, 22.1: Bidg., Definit. 1257. 241: 2916. 

Phostonsäuren, 23 Ill: 300. 

Phetochemie, 22 1: u. Quantentheorie 847; Einteil. 
d. Prozesse 671; Aquivalentgesetz v. Einstein 
671; photochem. Aquivalentgesetz (u. photo- 
graph Trockenplatte) 169; — d. Silberverbb. 4; 
608; Wrkg. d. Lichts auf d. Retina (photochem. 
Modell) 594, 2211: neue Umkehrerschein. 296. 
22 111: Rk.-Geschwindigk. u. Konz. 415; — u. 
Fluorescenz 219; Vorgänge u. Energieumsatz; 
Aquivalentgesetz 103; Äquivalentgesetz v. Ein- 
stein u. Absorpt.-Gesetz v. Grotthus-Vant’Hoff 
319; photochem. Wirksamk. d. absorbiert. Strahl.; 
Gesetz d. krit. Wirksamk. 592: licehtehem. Kata- 
Iysatoren; Fe; Zers. v. Ferrocyankalium im 
Tageslicht 1155: opt. Sensibilisier. 104, 592. 

=3 1: Prozesse (Umform, d. Quantenenergie) 
719; photochem. u. photodynam. Phänomene, 
Unterscheid. 1345; Rkk. u. therm. Rkk., (Strahl. 
als Faktor) 570; Aquivalentgesetz (u. verd. Lsgg.) 


1474; (u. Zerstör. d. Fluorescenzfähigk. fluores 
cier. Lagg. dch. Licht) 998; Sensibilisierr. (An- 
wend. d. Quantentheorie) 1018. 23111: Kinetik 
u. Dunkelkinetik 1056; Umwandl. (Anwend, d 
Potentiometers) 1207; photochem. Rkk. 88%: 
(Einfl. d. Trockn.) 1131; photochem. Vorgänge 
(Theorie; Aquivalentgesetz) 6, 972; Ungültigk, 
d. photoelektr. Gesetzes 179; photochem. Wrkg, 
u. Fluorescenz 342; Aquivalentgesetz (Theorie) 
973; (Begründ. d. Einsteinschen, u. photochem, 
u. chem. Vorgänge) 100; (Prüf. an Trocken- 
platten; AgBr) 973; Unterss. 1431; photochem. 
Zersetz, fester Körper 1536; räuml. Fortschreiten 
d. Rkk. in Gallerten (Zers. d. Chlorwassers) 712: 
— u. Fluorescenz; v. Methylenblau u. wss. Oxal- 
säure 1500; — u. fluorescier. Eosinlsgg. 589: — 
als Grundlage d. tier. Heliotropismus 691. 
241: Abhängigk. d. photochem. Rk. v., d, 
Strahl. 855; Strahlungsumform. 2566; Licht 
period. Intensität u. Schnelligk. photochem. Rkk. 
1000; photochem. Aquivalentgesetz u. Photo- 
lyse 2497; (Zers. v. NH3 dceh. ultraviol. Strahlen) 
854; (Prüf. an Halogensilberemulss. u. Trocken- 
platten) 855; Temp.-Koeffiz.: d. photochen., 
Rk.-Maßes 2406; v. Dunkel- u. Licht-Rkk. 2855: 
v. Rkk. in trop. Sonnenlicht 1893; Herkunft 
radioakt. Zerfallsprodd. in d. ‚Luft v. d. Sonne 
635; photochem. Katalyse 724; Wrkg. verschied.- 
farb. Lichts 53; Ausbeute bei Rkk. mit zusammen- 
gesetzten Lichtquellen 2497; sensibilisierte photo- 
chem. Rkk. 2497; (bei photochem., photograph. 
u. biol. Prozz.) 2555; Polymerisat. u. Depoly- 
merisat. dch. Licht verschied. Wellenlänge 2112; 
Einwrkg. rot. u. ultrarot. Strahl. auf photo- 
luminescier. Substst. 134, 1321; Radioluminescenz 
u. KRadio-Photoluminescenz 620; colorimetr, 
Unterss. 131; elektromagn, Registrier. d. Verlaufs 
d. Photosynthese (O2-Voll.) 678; Dauer d. Licht- 
Emiss. im H 132; photochem. Aktivität v. Os 
in Ggw. v. O, H u. anderen Gasen 541; elektro- 
metr. Best. v. CO2 1694; Verhinder. d. photo- 
chem, Zers. v. H202-Lsgg. 1011, 1012; — d. Cl 
1333; Strahl-.Umform. bei photochem. Cl-Rkk, 
459: Rk. zwisch. Cl u. H 1334; (Cl-Knallgas im 
Ultraviol.) 12; — d. HJ-Oxydat. 2065; Ausbeute 
bei photochem, Rkk. (HJ + O)(FeCls + H2C204) 
1000; norm. u. selekt. Photoeffekt d. Alkali- 
metalle 1485; Leitfähigk.-Ander. d. Phosphore 
dceh. Kathodenstrahlen 401; Einw. trop. Sonnen- 
lichtes auf Pb-Salze, Bi u. Hg-Verbb. u. Gase 
725; Schwärz. d. ZnS deh. Licht 1155; Licht- u. 
(Gesamt-Strahl. d. W 2911; photochem. Eigg. v. 
Cu20 2066; photovoltaische Cu20-Zellen 14; 
photochem. Zers. v. AgCl 2090; Reduzierbark. 
v. AgBr 2502; Einfl. v. AgJ auf d. Lichtempfind- 
lichk. v. AgBr 631; — d. photogr. Trockenplatte 
1146; Einw. d. Lichts auf Brechweinstein 1355. 
Extinkt.-Koeffiz. d. aromat. KW-stoffe 1635; 
Chlorier. v. Toluol 1741; photokatalyt. Einfl. 
einiger Ketonreihen auf d. Oxydat. v. Athyl- 
alkohol 1142; Einw. v. ultraviol. Licht auf 


Aldoxim (-Derivv.) 2693: — d. Isomerisat. d. 
N-Chloracetanilids 2108; — Verh. d. Prodd, 


aus (p-Nitroso-) Diphenylamin u. NH2OH od. 
NH(OH)2 901; Einw. ultraviol. Strahl. auf 
@-Methyl--phenylindon 2356; photochem. Sensi- 
bilisat. d. Maleinester-Umlager. dch. Br 1740; 
Einw. d. Sonnenlichts auf Benzalbrenztrauben- 
säuremethylester 2424; Lichtempfindlichk. sub- 
stituiert. Phenylester d. N-Diphenylcarbamin- 
säure 1916; Zers. v. Diazocampher u. Äthyliden- 
milchsäure 1763; Autoxydatt. u. Kondenss. dch. 
— (Fenchon + Toluol, Pinen-+ Oxalsäure, Aceton 
+ Geraniol, Menthol u. Borneol) 1920; photo- 
chem. Zers. d. Thymins deh. Ferrosalze + O 1537; 
photochem. Oxydat. v. Chinin dch. Chromsäure 
in Ggw. v. H2$04 612: — d. CO2-Assimilat. 489, 
1391; Chlorophyllassimilat. 678; Thunbergs 
Assimilat.-Hypothese 2609; Anpass. d. Pflanz. 
an Dauer d. Tageshelligk. 57; Einfl. d. Lichts: 
verschied. Wellenlänge auf d. Transpirat. 

Pflanzen 1809; auf d. Ionenabsorpt. dch. Pflanzen 
924; v. KCN auf d. Chlorophyll-Mechanism. V. 
Nereocystis 1547; Photosynth. d. Stärke ID 


grün. Blättern während 2/ Stdn. 1048; keimungs- 
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auslösende Wrkg. chem. Stoffe auf lichtempfindl. 
Samen 923; Schutzwrkg. autioxydier. Substst. 
geg. photochem. Veränder. gefärbt. Fasern 375; 
— d. Lichtempfindlichk. d. Tiere 1406; photo- 
chem. Rk.: d. Harns 2759; d. Serums 2726; 
Einfl.: d. Lichts auf d. Vermehr. d. Hefe 7>4; 
v. kleinen Mengen HNOÖs, Schilddrüsenextrakt u. 
CH:0 auf d. Aktivität d. Photosynthese 678; 


Herst. v. Se-Zellen 1575*; photochem. Verf. zur 
Herst. v. Druckformen 991*, 2411: Photo- 
aktivität 1051; photochem. u. photoelektr. 
Aktivität 1315; Bezieh. zwisch. photocheın. 


Einw. u. photoelektr. Eif. 2010; I. photochem. 
Gesetz 2010; Geschwindigk. d. photochem. Um- 
wandl. fester Körper 1315: Temp.-Koeffiz. v. 
photochem. Rkk. 2631; Colson-Russel-Eff. 427; 
Rk.-vermittelnde Moll. bei einer Licht- u. 
Dunkel-Rk. 1307; Einw. v. Licht auf Färbb. 
1741; Lichtausbeute beim Leuchten d. P 1313. 
— d. Halogenwasserstoffe 1314; Oxydat. v. HJ 
1891; Einfl. d. Lichtes auf wss. Lsgg. v. K-Salzen 
1891; Zers. v. KNOs-Lsgg. 426, 2635; Einw, 
v. Licht auf gelöste Ag-Salze in Ggw. v. ZnO 
2635; Einfl. d. Krystallform auf d. photochem. 
Zers. v. AuBr-Krystst. 2728; v. Lsgg. organ. 
Stoffe in Chlorpikrin 1893; Einfl. v. ultraviol. 
u. sichtb. Licht auf d, Bldg. d. Oxime 1087; 
Zers. v. CS2 dch. ultraviol. Strahlen 584; Zers. 
v. organ. J-Verbb., photochem, Schwelle u. 
Affinit. 1593; photochem. Schwelle u. Affinit, 
2313; photochem. Rk.-Koppel. (COCle+H») u. 
d. Zers. d. Formaldehyds 1315; photochem. 
Spalt. v. Monochlor- u. Monobromessigsäure 
585; Rk. v. J u. Br mit K-Oxalat 555; Quanten- 
empfindlichk. d. Uranyloxalat-Photolyse 1592; 
Vorles.-Vers. (Darst. v. Benzylbromid) 145; Rkk. 
in Lsgg. v. Alkalihalogenen in Acetophenon 586; 

d. Rk.: Anthracen = Dianthracen 1157; 


= 
photochem. Verh. v. Methylanthrachinonen 2636; 
photochem. Rkk. 355*: photochem, Verf. zur 
Herst. v. Druckformen 1655*. 

Photochloride, 2211: d. Thalliums 233; 231: 
Farbe 1614. 

Photodynamik, 221: am isolierten Herzen 13»2. 
231: photodynam. u. photochem. Phänomene 


(Unterscheid.) 1345. 241: Röntgenstrahlen u. 
— d. Sonnenlichts 1740; Methvlenblau u. Neutral- 
rot in saurer u. alkal. Lsg. 1740; Wrkg. d. Eosins 
auf Blut 2286. 2411: Thermodynamik photo- 
chem. Rkk. 280; Bind. wirksamer Farbstoffe in 
d, pflanzl. Zelle 1105. 


Photoelektrizität, 221: seit 1913 673; — u. Photo- 
tropie 729; Lichtelektrizität (als Funkt. d. Gas- 


geh.) 5; lichtelektr. Leitfähigk. v. Isolatoren (Vor- 
lesungsvers.) 525, 665; Erscheinungen bei Rönt- 
genstrahlen 240; — v. deh. Kathodenzerstäub. 
in H hergest. Metallspiegeln 723; photoelektr. 
Effekt (Einfl. d. elektr. Stromes; 


Wismut) 625; 
(fluorescier. Farbstoffe, u. Eiweiß) 595; photo- 


elektr. Potential in d. Netzhaut 1152. 2211: 
photoelektr. Zellen: Alkalimetallzellen, Schal- 
tung, Geh. an hochohm. Widerstand 1017*, 


22 Ill: u. Magnet. bei Eisen 101; Lichtelektrizi- 


tät (u. Gasgeh. bei Pt) 481; lichtelektr. Leit- 
fähigk., zeitl. Anstieg 1112, 1113; lichtelektr. 
Wrkg. bei Erdalkalisulfidphosphoren 807; selek- 


tiver Photoeffekt (Berechn. d. Resonanzwellen- 
längen) 103; photoelektr. Eifekt, u. Sensibilisier.; 
Kolloide als Indicatoren 314; Wrkg. d. elektr, 
Stromes 323. 22 IV: elektr. Strom (Erzeug. deh. 
Licht, Überzugsmasse auf Metallen) 326*, 

23 1: Strom u. Belicht. (Proportion an dünnen 
Kaliumschichten) 282; photoelektr. Effekt an 
Verbb. v. Metallen verschied. Valenz; PbO, PbO2 
1063; lichtelektr. Prüf. d. Strahlungsgesetz. v. 


Wien-Planck im ultraviol. Bereich 1256. 2311: 
lichtelektr. Quelle mit erhöhter photoelektr. 


Wirksamk. 513*; photoelektr. Effekt in Hörern 
mit Oxydbekleid. 722; als schwarzer Körper aus- 
gebildete lichtelektr. Zellen 514*, 1143*; (An- 
wend. zur Mess. d. Lichtabsorpt. in Lsgg.) 790; 
lichtempfindl. Selen- etc. -zellen mit aus konden- 
satorföürmig zusammengestellten Elektroden be- 
steh. Zellenträgern 615*. 23111: photoelektr. 
Gesetz (Ungültigk. für photochem. Vorgänge) 179; 
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photoelektr. Effekt (normaler u. inverser an sub- 
mikroskop. Teilchen) 425; (an Pt, u. Gase) 58V; 
photoelektr. Empfindlichk.: u. Konz. v. K-Ferro- 
eyanidisge. 556; v. Metallen (Wrkg. d. Stroms) 


887; v. H-belad. Pd-Ag-Legier. 109; lichtelektr. 
Wrkg.: u. Leit. in Krystallen 979; u. chem. Bind. 
590; Sättigungsfeldstärke; u. Absorpt. 1059, 


1060; photoelektr. Wrkg. an Metalloxyden, -di- 
oxyden u, -sesquioxyden, -chloriden ete. 718; 
lichtelektr. Ströme v. hundert Ampere 1381; (u. 
Metalldicke) 1432. 

241: Eutw. d. norm. u. selekt. Lichtelektrizi- 
tät seit /914 2331; photoelektr. Wrkgg.: photo- 
trop. Vorgänge anorgan. Systeme 859: u. Best. 
d. Absorpt.-Koeffiz. 2496; Quantenäquivalent 
bei lichtelektr. Leit. 136; Photoelektronen: u. 
corpusculare Quantentheorie gestreuter Röntgen- 
strahlen 1630; d. y-Strahlen (lonisat, v. K-Dampf 
dch. Licht) 855; Potentialgefälle d. K-Na-Dampf- 
bogenlampe 2668; photoelektr. Elektronen- Eıniss, 
v. elektroposit, Metallen 098; Einfl. d. Polarisat., 
auf d, photovoltaischen Effekt 1156; Volta- 
luminescenz 1635; deh. Licht hervorgerufene 
elektromotor. Kräfte in Metallen (tauchend in 
ihren Salzlsgg.) 1322; (Wärmewrkg. d. Strahl.) 
2331; norm. Kathodenfall u. einiger Metall- 
sulfide u, -Oxyde 136; lichtelektr. Wrkgg.: bei Cu 
u. Fe 2811; in Steinsalzkryst. 1746; lichtelektr. 
Leitfähigk.: d. Zinnobers 137; v, Cerussit u. 
Senarmontit 136; d. Diamanten u. ander. fluores- 
eier. Kryst. 1747. 24 11: Bezieh,. zwisch. photo- 
chem. Einw. u. photoelektr. Kff. 2010; photo- 
chem. u. photoelektr. Aktivität 1316; Theorie d, 
lichtelektr. Effekts 1316; photoelektr. Effekt u. 
Temp. 1774; Ander. d. photoelektr. Wrkg. mit d. 
Wellenlänge 433; Theor. d. tert. Röntgenstrahl. 
(Photoelektronen) 429; photoelektr. Austritt 
eines Elektrons aus einem Atom deh. Röntgen- 
strahlen 1052; Ausstrahl.-Richt. v. Photoelektro- 
nen dch. polaris. Röntgenstrahlen 153; photo- 
elektr. Zelle 282; photoelektr. Eif., Fluorese, u, 
Phosphorese. bei CaS-Präpp. 1442; Bilde. v. Cu2®- 
Schichten mit photoelektr. Eigg. auf nassem Weg 


916; Verh. v. AgJ in d. photovoltaisch. Zelle 
1442; photoelektr, Eif. an submkr. Hg-Kugeln 
2231; photoelektr. Emiss, aus Pt 10; Einfl, v. 


Strahlen auf d. anod.-polarisierte Pt-Elektrode 
917. 


Photogenin, 22 II: 681. 


Photographie, 22 


Jodbromsilbergelatineemulsion 


169: stereoskop. v. Krystallen 186, 531. 
2211: Fortschritte 60%: — u. Registrier., chem, 
Rkk. 1241; Objektive aus Bergkrystall u. 


amerikan. Kolosatlinse aus geschmolz. Quarzglas 
668*; photograph. Wirksamkeit verschiedenart. 
Lichtes 231; durehsichtiger u. undurchsicht, 
Krystalle 464, 603; die Körperlichkeit d. Gegen- 
stände räumlich darstellende (Photostereo- 
synthese) 539; latentes Bild (Entwicklungstheorie) 
296; photographisch-kolloidehem. Krystallisation 
(KBr-Überschuß d. AgBr-Emuls.) 59; photo- 
graph. Schicht 1200*; lichtempfindl. Kollodium- 
schichten u. Filme 232*; Halogensilberemulsionen 
(Herabsetzung d. Empfindlichk. deh. 8, Se u. 
Te) 604*; (Größenfrequenzverteilung v. Silber- 
haloiden) 1008; Desensibilisierung 839; (He deh. 
Chinonimidfarbstoffe) 668;  Desensibilisatoren 
(Ersatz für Phenosafranin) 724; Safraninverf. 
(Nutzanwend. v. Desensibilisatoren) 60; Desensi- 
bilisierung, Phenosafraninverf., u. Mikrophoto- 
graphie 232; kombin. Entwicklungs- u. Fixier- 
bäder 296; Kornätzung 724; Negative v, ein 
Durchlichten nicht gestattenden Originalen als 
Kopiervorlagen für d. Photolithographie 840*; 
Silberbilder (Tonen in d. Farbe goldgetonter 
Celloidinbilder) 464*; photograph. Reliefs 840*; 


Pigmentkopien, Ozobromverf. 1008*: Farben- 
photographie (Entwickl. u. Stand) 60; (Verf.) 
840*; (Herst. v. Basterdiapositiven) 1250*; 


Röntgenstrahlenphotographie u. Materialprüfung 
(Metalle u. Legierr.) 62: Entw. v, Röntgen- 
platten bei hellem Licht 232; Best. d. Belich- 
tungszeit bei d. Mikro- 232; Sensibilisierung 
839; neue photochem. Umkehrerscheinung 296; 


ER: ViÜKIel 104, 1.) N ‚ji pyismino- 
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phenol) 604*; (entwickler. Eigensch. d. Leuko- 
basen v. Fuchsin, Malachitgrün, Leukoindigo 
ete.) 60; (mit Verb. aus Methylaminoxybenzol u. 
Chlorhydrochinon) 604*; physikal. Entwicklung 
u. Schwellenwert 839; Entwicklungshemmende 
Wrkg. v. Borax u. NaHCOs 604; Tonen v. 
Silberbildern in d. Farbe goldgetonter Celloidin- 
bilder 464*; Platintonen auf Entwicklungspapier 


1008*; Sc hwefeltonung 296; Selentonbad 604*. 
221V: Chemie (neuere Beiträge) 980; licht- 


empfindl., Material mit Vergleichsbelicht. 732* 
Kollodiumschichten u. Filme 731*; Schichtträger 
mit lichtempfindl. Schicht für farb. Bilder etc. 
1000*; Negativprozeß (Hilfsmittel zur Beherrsch.) 
815; positive (direkte Darst. mittels lumi- 
nescier, Schichten) 294*; Densensibilis. mit 
Phenosafranin u. mit Aurantia 471; Aufnahme- 
verff. 572; Wiedergabe v. Bildern mittels phos- 
phorescier. Stoffe 344*; kontrastreiche Bilder 
400*; Gelatinereliefbilder 2085*, 1000*, 1120*; 
photogr. Wiedergabe v. Mustern auf Glas, Por- 
zellan ete. 731*; Wiedergabe v. Wasserzeichen; 
Gasdiffusionsverf. 730; Entw.-Verf. 294*; Entw. 
(Beschleunig. dceh. Farbstoffe u. Jodsalze, 
Schleierbldg.) 471; (bei ziemlich hellen Licht, 
Aufnahmematerial u. Herst. v. Positiven) 293*; 
Kixierbaderneuer. mit gleichzeit. Ag-Abscheid. 
399*; Farbumschlag auskop. Abzüge beim 
Fixieren 999; Kopierverf. 294*; brauntonende 
Auskopieremulsion 293*; Kopien mittels phos- 
phorescier. Stoffe 471*; photograph. Reprodukt. 
1120*; Übertrag. photograph. Bildhäutchen 399*, 
572*; photograph. Artikel (Härten d. Gelatine- 
oberfläche) 1000*; photograph. Präpp. (Best. v. 
Ag u. Halogen) 688; Emulsionen (Röntgen- 
strahlenwrkg., Verstärkung) 731*:; Farbenphoto- 
graphie (Stand) 96, 732*; (Mehrfarbenraster) 
296*; (farbige Lichtbilder) 296*, 816*, 1120*, 
1192*; Fa rbenphotogt 'aphie (auf beliebig. Unter- 
lagen) 472*, 816*; (mehrfarb. Schirme) 296*; 
(bläschenfreie Körnung d. Kolloide für Farb- 
raster) 400*; (grauer Ton) 472*; (farbige Bilder 
aus Silberkopie n) 572*, 132°, (mittels metall- 
slänzender Farbstoffe) 96* (Abzüge in natürl. 
"arben) 400* : (naturfarbige Aufsie htsbilder) 572* 
(Diapositive zur Projekt. v. Lichtbildern in 
natürl. Farben) 732*; (Transparentbilder) 208*, 
1120*; (Teilnegative für indirekte Dreifarben- 
photographie) 1024*;  Dreifarbenphotographie 
296*, 400*; Farbenphotographie, Farbenkine- 
matographie 816; Anwend. d. Röntgenstrahlen 
zum Photographieren 292*; (Emulsionsträger) 
1192*; Röntgenplatten (mit Silberbromidse hicht) 
96*; (sensibilis.) 998; Expositioustabelle für 
Röntgenaufnahmen 1096; Verwend. v,. Dimethyi- 
aminostyrylpyridinmethyljodid als Sensibilisator 
1024; Desensibilis. mit Pinakryptol 344; Tube für 
photograph, Entwickler 1120*; photograph. Silber- 
auskopierbilder 731*; Verf. für photograph. Ne- 
gative, Films u, Positive 732*:; Kopieren (v. Photo- 
graphien u, Zeichnungen) 294*; (gefärbter Nega- 
tive) 295*; photograph. Darst. (Anwend. v. 
gelbem Arsen) 731*; Silberbilder (Umwandl. in 
Gelatinegerbungsbilder) 295*; Farbbilder 732*; 
photograph, Bilder mit farbigem Bodenton 731*; 
gefärbte — 732*; direkte Vergrößer. 731*; 
Reprodukt. auf Emaille 1136*; Abziehbilder mit 
Schutzschicht 1024*, 

=3 1: photograph. Wrkg. (Quantentheorie) 
878; (lichtelektr.) 625; Röntgenstrahlenphoto- 
graphie (Platten, Einfl. d. Entwieklungsweise u. 
Wrkg. d. Verstärkerschirmes) 1146: — v. ge- 
streuten Röntgenstrahlen 568; Leitfähigk. latenter 
Bilder 628; Sensibilisatoren für Tiefrot 444; 
23 II: photograph. Theorie (Fortschritte) 983; 
(Gelatine) 376; (Verf.) 1012; (Reproduktion) 
1072*; zwei Lichtpausen in einem Arbeitsgange 
824*; Emulsionen 824*;  Silberhaloidteilchen 
(Größenirequenzverteilung u. sensitometr. Verh.) 
1268; charakterist. Kurve 119; photograph. 
Schicht 1268*; abziehbare Gelatineschichten 72*; 
Lsg. für photograph. Zwecke aus AgsPO4s u. 
Ferrioxalat (Sensibilis. photograph. Unterlagen) 
600*, 1200*; farbenempfindl. MM. 1072*; Chrom- 
gelatinekopien 72*: Entw. (elektrochem. An- 


’ 


schauungen) 823; (desensibilisier. Substst.) 559. 
(mit Diaminophenol) 551, 552; Diaminophenolen. 
entwickler (Haltbarmachung mittels Milchsäure) 
552; Entwickler (Haltbarmachung, Anwend, y, 
Zinnsalzen) 552; (Entfernen d. Hyposulfits deh, 
Waschen mit Wasser 552; Fixiergeschwindig. 
keiten 552; Fixierbäder (Feststell. d. Erschöpt.) 
72*; (Wiedergewinnung d. Ag) 436*, 1268*: 
Thiosulfatfixie rbäder (Entsilber. u. W iede rbrauch. 
barmachung) 376%; Tonen mittels Tri- u. Ortho- 
thiokohlensäureverbb. 1268*; Verstärken u, Ab- 
schwächen v. Negativen 600*; (mit Chrom) 
552; Lsgg. (Rückgewinn. v. Silber) 1268#*- 
photograph. Abfälle (Wiedergewinn. wertvoller 
Metalle) 72; Farbenphotographie (Verf.) 72*: 
transparente farbige Bilder 1072*; (auf Papier) 
704*; (verschiedenes Einfärben getrennter Bilder 
in einem Kolloidträger) 1072*; (naturfarbige Auf- 
sichtsbilder, Kolloide als Farbstoffträge r) 376*: 
Dreifarbenphotographien 212*, 1072; (Aufnahme- 
platte, farbige Lichtbilder) 1072*: Platten u, 
Filme für d. Röntgenstrahlen-— 1268*; Trocken- 
verf. für photograph. Bilder 212; Silbe :rbilder 
(Umwandl. in farbige Bilder) 376*; metalli- 
sierte Lichtbilder unter Glas 1082*; Gelatine- 
bilder zum Druck mit Fettfarben 436*; Ent- 
wicklung (Übersicht) 551, 552; Entwicklungs- 
bäder (chem. Unters.) 551; Entwickler 436*, 
23 III: Röntgenschirme 885. 23 IV: Theorie 
(Fortschritte) 178; Schwarzschildsche Konstante 
(Abhängigk. v. d. Plattensorte, Expositionszeit 
u. Lichtintension) 627; photograph. Wrkg, 
(Quantentheorie) 695, 696; Belicht., Ausschleud, 
v. Elektronen lichtempfindl. Körper; Alkalität 
d. Entwickler; Blauentwickl. deh. Rongalit u. 
Indigoweiß 627: Anwend. in d. Chemie (Über- 
blick) 347; Reproduktionsverf. 844*; Auskopier- 
prozeß (Zeit- u. Intensitätsskalen) 40; Körnigk. 
d. in d. Kinoindustrie verwend. Materialien 
348; Diapositiv- u. Reproduktionsmaterial 180*; 
Wirksamkeit v. Blitzlichtstoffen 996; photo- 
graph. Lsgg. (Widerstandsfähigk. v. Materialien, 
Aufbewahr.) s12; Emulsionen 628*; (Theorie d, 

charakterist. Kurve) 696; (Größenfrequenzver- 

teil. d. Halogensilberkörner u. sensitometr. Eigg.) 
347, Emwulsionsträger 180*; saure Fixierbäder 
s12; Fixierung (Beendig., mit Farbstoffen an- 
gefärbte Unterschichten als Indicator) 179*; 
Lichtbilder 345*; Sensibilisat. photograph. Schich- 
ten (Anwend. v. Naphthylaminsulfosäuren u. 
Salzen) 864*; Lichtempfindl. Häutchen 179%; 
Kopierverf. zur Herst. v. naturfarb. Bildern 
62s*; Jatentes Bild u. Solarisation 844; Selen- 
tonbad 348*: Überführ. d. AR in Halogensilber 
zwecks nac hfolg. Tonung 996*; Lichtbilder 150°, 
s12*; Farbenphotographien 628%: farbige Licht- 
bilder 180*;  (Schichtträger) 348*: Farben- 
photographie (Verff. mit einer Aufnahme auf 
nur einer Platte) 556; farbige Lichtbilder 312*; 
Mittel zur Aufnahme v. farbigen Gegenständen 

864*; subtraktive Dreifarbenphotographie (Gela- 

tinereliefs nach d. Chrom-Gelatineverf.) 175; 
Farbraster 179*, 628*:; (Autochrom- u. Agfa- 

raster) 178; farbige Bildschichten 625*; Ent- 

wickler 179*, 812*; Entwicklung (Einfl. d. 

Rührens) 347%: pos. Auflad. d. photograph. 

Platte nach d. Belicht. 996; Verf. für Kopien 

aus Diazoanhydriden 996*; Kopieren v. Schrift- 

stücken (Anfeucht. d. Kopierblätter mit alkoh. 

MgCl2 od. CaCle) 952*; gefärbte Negative 179*; 

Selentonbäder für Silberbilder 348*, 

241: Theorie 1613, 2054: Solarisation 1475; 
Wrkg.: v. Kanalstrahlen 1741; d. Becquerel- 
strahlen 613; physikal. Chemie: d. Bindemittel 
u. d. Emulsion 1613, 1614; d. Gelatine 1613; 
Emulsionen 2056*; Rottonung S-getont. Bilder 
(Ag-Au-Sulfid) 2852; — u. Kolloidchemie, Ad- 
sorpt.-Verdräng. beim latenten Bild 387; ensi- 
bilisatoren 25555 — d. Abbaus eines Atoms 
1741; Reduzierbark. v. AgBr in Ggw. v. Gela- 
tine 2765; Rk. zwisch. Ag u. KaCr2O7 u. KBr 
1620; Herst. v. Positiven 2852*; Reprodukt. 
v. Negativen 1615*; Bild-Erzeug. dch. bildmäß. 
Abstuf. chem. Reagentien 2663: Unterbrech. 


d. photograph. Entwickl. (SO2-Gas) 337*; Farb- 
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bilder aus Silberbildern 388*, 1616*; Übertrag. 
photograph. Bildhäutchen 357*; Strich- u. Halb- 
tonbilder 1476*; permanentes Bild auf klarem 
Glas 1476; latenter Schleier 2054; Erhöh. d. 
Empfindlichk. lichtempfindl. Schichten aus As- 
phalt u. Asphalt-Gemisch 2556*; Herst.: v. Di- 
azotypien 992*; v. Druckformen (photochem. 
Verf.) 991*, 1616; v. Mustern auf Flächen dech. 
Sandstrahlgebläse 2556*; Verwend. v. Gallen- 
säuren zur Herst. photograph. Überzüge 387*; 


Herst. farb. - 1476*, 1616*; (Keller-Dorian) 
337; Dreifarben-— 991*; Lichtfilter 357, 2556*; 
Herst.: v. Rastern für Farben-— 355*; v. Farb- 


„. 


filtern aus photograph. Platten 432; Kopierverf. 
338*; Kopierfolien 992*; Herst. eines Abzieh- 
drucks 1615*; Lichtschutzpräpp. 1476*; Kon- 
stanthalt. d. IH’] d. Bäder 388*: Korros. v. 
Metallen in photograph. Lsgg. 2056; Ag-Best. 
in photograph. Präpp. 2664; Rückgewinn. d. 
Edelmetalle aus Fixierbädern 992*, 1615*; (v. 
Ag) 1476; Vorricht. zum Vergieß. v. Fll. mit 
niedrige. Kp. 2556*; Entwickler 1616*, 2664; 
(aus Gasflammkohlen-Urteer) 2546; Beschleunig. 
d. Oxydat. von Entwicklern deh. Cu” -lonen 2852; 
Verh. v. (N-Methyl-)-p-Aminophenol als Ent- 
wickler 904, 

24 11: Photograph. Verf. 2112*, 2312*; Herst. 
direkt. Positive 791*, 2312*; Herst. v. Positiven 
deh. Umkehr 268*: Bildumkehr. deh. H202, Na- 
Arsenat, u. dch. Licht 2111; Erzeug. v. Bildern 
mit metall. Grund 790*; Beseitig. d. Lichthofs 
265*; Meth. zur im Ultraviolett 790; Leucht- 
sätze für d. 792*; Bedeut. d. Mikro-— ind. 
Gerberei 1651; Empfindlichk., Topochenie d, 
Entwickl. u. sensibilis. Kerne 2726; Theorie 
d. Lichtempfindlichk. 144; Größe u. Verteil. d. 
Halogensilberkörner u. Empfindlichk. v. photo- 
graph. Emulss, 1655; progressive u. regressive 
Vorgänge an Silberhalogenid-Schichten 789; Dis- 
pers. d. Ag-Halogenide 759, 2727: Reduzierbark. 
d. AgBr 416: Empfindlichk. v. AgJ 144; Licht- 
Gerb. d. Gelatine 1654; Adsorpt.-Rkk. in d. 
photograph. Platte 265; Korn-Zerleg. photograph. 
Emuls. 415; opt. Eigg. d. photograph. Emuls. 
144; opt. Streuvermög. photograph. entwickelt. 
Ag-Schichten 1654; Mess. d. photograph. D. 
1764; Schwärz.-Gesetz beim Pigment-Verf. 2311; 
Schwärz., Gradat. u. Charakteristik 1655; Tha- 
lofid-Zelle zur Mess. v. photograph. Schwärzz. 
2515; Veränderlichk. v. photograph. Schwärzz. 
2311; Sensibilisier. v. AgBr-Emulss. für grüne 
Strahlen 790*; sensibilis. Wrkg. v. Wärme für 
ultrarote Strahlen 1889; geg. Licht empfindl. 
Farbstoffe 1764; Theorie d. photograph. Beizen- 
farbstoffe 267; Plattensensitometrie 266; Fort- 
schritte in d. Sensitometrie 266; Anwend. d. 
Graukeils in d. Sensitometrie 267; Keim-Isolat. 
u. Desensibilisat. 265; Desensibilisat. d. AgBr- 
Gelatine-Emuls. 908; Farben-— 791*, 792*; 
Dreifarbenphotographie 1656*; farbige Licht- 
bilder 792*, 2816*; Herst. v. farb. Photographien 
2312*; Fixier. v. Farbstoffen auf posit. Ag- 
Bildern u. auf Filmen 215; Lichtempfindl. 
Emulss. 2816*: säurebeständ. Überzüge 790*; 
photograph. Doppelschicht für Röntgenzwecke 
2316*; Theorie d. photograph. Entwickl. 267; 
Silberkeim-Theorie d. Entwickl. 415; Fort- 
pflanz.-Eff. bei photograph. Bade-Prozz. 416; 
Pyrogallol - Entwickler 2312*; Entwickel. mit 
NHs 2815; Behandl. v. belicht. Ag-Salz-Emulss. 
2816*; Behandl. v. belicht. Filmen 1655*; Einf] 
d. Rührens auf d. Grad u. Verlauf d. Entwickl. 
2S14; Entwickl. d. latent. Bildes nach d. Fixier. 
1763, 2111: Energiewechsel bei d. Bldg. d. latent. 
Bildes 415; Chemie d. ,,Kodachrom“-Abschwächers 
2815; Charakteristik bei Unterexposit. 266; 
Photograph. Fixier-Lsgg. 1656*; Regenerier. 
photograph. Fixiermittel 268*; Ausscheid. d. 
Ag aus gebraucht. Fixierbädern 28316*; Wieder- 
gewinn. v. Ag 401*; Chemigraph. Kopier-Verf. 
1656*; Waschen v. photograph. Papieren 2112; 
Tonen photograph. Ag-Bilder 1656*: Ursache 


d. Färb. v. Blanquetten beim Schweieln v. ver- 
silb. Bildern u. ihre Verhinder. 2112: s. auch 
Diazotypien; Drucken; Druckerei; Filme; FPhoto- 






Photometrie 


chemie, Photographische Papiere, Photographische 
Platten: Photometrie. 


Photographische Papiere, 2211: Emulsionspapier 


1007; Entwicklungspapier, Platintonen 100>*®, 
22 IV: Herst. 344; empfindl. 208%: absol 
Gradation als charakterist Konstante >15; 
Durchscheinendmachen 472*; Entwicklungspapier 
mit Verbesser. d. Gradation u. Schärfe d. Ab- 
bild. 2u8®, 

23 11: od. Filme (Herst. u. Durch- 
scheinendmachen) »24*, 1072*, 1200*; Tages- 
licht-Auskopierpapier 120*, 1072*%. 231V: Roh- 
papier, Herst. u. Eigg. 679; selbstkopierendes 

S64*; Absorpt. v. Na2S203 095, 

241: Herst. 385*, 1615*; Eisengalluspapier 
24858*; Trocken-Verf. 2664*. 3411: Herst. 267, 
1656*, 2312*; Vorbereit. lichtempfindl T791®; 
Erhöh. d. Lichtempfindlichk. v. Eisenblaupapier 
791*: braune Abdrucke 2739*; Herst. v. In 
schriften auf — 268*; Kennzeichen d. Glanzes 
416; s. auch Photographie. 


Photographische Platten, 221: Photochemie 608: 


Trockenplatten u. photochem. Aquivalentgesetz 
169, 671: oxydier. Wrkg. v. P 1063, 2211: 
- für das äußerste Ultraviol. 231; Empfindlich 
machen deh. Bäder 1007; Abschwäch. mit Per- 
sulfat, u. Fe u. Ag-Salze 1096. 

22 111: u. Radiographie (Licht- u. Röntgen- 
strahlen, Temp.) 321; Auswaschen Isl. Ndd, 
1245. 2231V: Herst. 1000*; mit Desensi- 
bilisator 471*:; für Leimdrucke 295*; Auto- 
chromplatten (Wässerungsverf.) 295%; Farb- 
rasterplatten 1000*; u. Filme (Pruf.) 998; 
Schwellenwert (Unterschreit. deh. Kornzählung) 
880; kleine Schwärzungen 15; Wrkg. u. Unter- 
scheid. v, Hölzern 279; Trockenplatten 344; 
(Behandl.) 572*; Ersatz dch. Abziehfolien 293*, 

231: Bahnen d, @«-Teilchen 1146; Schwärzung 
deh. a@- u. f-Strahlen 298; Wrkg. v. Becquerel 


(3y-) Strahlen 185. 2311: 1012; — u. Filme 
704*; zum Drucken mit Fettfarben 436*; 


Verwert. photograph. Rückstände 120. 

23111: Temperatureinfluß 473; Schwärzung 
dch. Röntgenstrahlen u. Intensitätsmessung 101; 
photochem. Aquivalentgesetz 973. 23 1V: Grund- 
probleme 178; Herst. 312*; Desensibilisier. 556; 
Wrke. v. H202 555; Wrkg. v. Farbstoffen 556, 

241: Theorie (Normalplatte) 2852; Photo- 
chemie d. Trockenplatte 1146; (Prüf, d. photo- 
chem. Äquivalentgesetzes) 855; lichtempfindliche 
Schichten mit Entwickl.-Komponenten 1614*; 
(einseitig) 1476*; Vorgänge während d. Belicht. 
2055; Sensibilität v. - mit Hg-Salzen 2054; 
Schutz gegen Altern 992*; s, auch Photographie. 


Photohaloide, 231: Verh. im elektr. Gleichstrom 


1485; s. auch Photochloride. 


Photokatalysatoren, 23 III: >12. I 
Photolyse, 24 1: 


u. d. photochem. Aquivalent- 
gesetz 2497; d. COs 465; s. auch Photochemie, 


Photometer, 2211: Skalen 1175*; Graukeilphoto 


meter 3; Halbschattenphotom. (Anwend. in d. 
Textilindustrie, bes. b. Bleichen) 344. 221V: 
hoher Empfindlichk. 298. 2311: =32*, 241: 
2618*; „‚Flicker' -Typus eines photoelektr. 


1475. 24 11: photoelektr. 2353; zur Mess 
d. photograph. D. 1764; Erythemdosimeter, ein 
neues für Ultraviolettlichtquellen 2193. 


Photometrie, 22 Il: photometr. Gläser 550, 22 1V 


isochrome u. heterochrome (Anwend, d 
Stereoskopie, Stereophotormeter, Mess, d. Licht“ 
helliekk.) 1093. 2311: Gesetz d. umgekehrten 
Quadrate (Grenzen) 507. 231V: photograph. 
Spektralphotometrie (Absorpt. im Ultraviol,, 
Best.; Lichtschwäch. deh. Reflexion, Unters. u 
Extinktionsmessungen) 556; d. Heg-Quarz- 
lampe u. Mess. d. Lichtstrahlen-Dosen in d 
Therapie 3: Chlor- u. Bromsilberpapiere mit 
hoher Grün-Gelbempfindlichk. 627: Spektroskop. 
Mess. v. Leuchtkräiten 759%. 24 1: Spektro 
photometr. (Unterss. d. Verfärb,. dch. Becquerel 
strahlen) 1479. 2A ll: Absorpt.-Mess. im Ultra 
viol. dch. photograph. — 2252; Messen mit d. 
Martensschen Photometer u. Veränderlichk. 


photograph. Schwärzz. 2311; Anwend. d, Köhren- 
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photometers in d, Spektral-— 789; Spektro-— d. 
Fluorescenzfarben 916. 

Photophelein, 22 III: 681. 

Photophorese, 221: Erklär. als Radiometerwrkg.; 
Schwierigkk. 229; Unters. an Se-Teilchen; Best. 
d. photophoret. Kraft 245. 231: Verss,. an 
Tellur-Probekörpern 392. 

Photosäuren, 24 1: Definit. 901. 

Photosynthese, 22 11: (Photostereosynthese) 839. 


22 111: u. Elektronentheorie 964; v. N-Verbb, 
aus Nitraten u. CO2 1355. 231: in d. Natur u, 
mögl. Ausnutz. d. Sonnenenergie 460; — v. 


natürl. vork. N-Verbb. aus CO2 u. NHas 1126; 
u. Ernähr. grüner Halbschmarotzer 460. 23 111: 
v. Pflanzenprodd. 73; s. auch Assimtilation; 
Photochemie. 

Phototropie, 221: photoelektr. Effekt; u. Phos- 
phorescenz 729; Tasieieehiunee v. Meerestieren 
768. 221: anorgan, Salze, CuCl u. CuBr 1285. 
23 111: 806. 24 1: — v. anorgan. Systemen 859; 

v. komplexen Hg-Sulfiden 879; — d. Meth- 
oxybenzoylacrylsäureester 1182; umgekehrte — 
v. Zimtaldehydsemicarbazonen 38. 2411: Phos- 
phorese. bei d. phototrop. Umwandll. 1565; Natur 
d. v. phototrop. Verbb. ausgeh. Strahl.- Energie 
1893; —, Hg-Verbb. 824, 1561. 

Phrenosin s. C4sH9309N ’ 

Phthalaldehyd s. (’sH 602. 

Phthalaldehydsäure s. (’sH60s3. 

Phthalamid s. OsHsO2Na2. 

Phthalamide, 22 II: aus Phthalylchlorid u, dithio- 
carbaminsauren Salzen 253. 

Phthalanil s. C14H902N 

Phthalanilsäure s. C1aHllııO3N,. 

Phthalazon s. CsH6O Ne. 

en 22 II: 328*, 22 au: aus Tetraoxybenzol 


1011 (G. 53, gr 338): mit Benzylalkohol 23 I, 
491 (Am. Soc. 2595): katalvt. Verester, 231 
589 (A. ch. io] "8. 169); Einw. von Pflanzen. 
enzymen U. Giftwrkg. auf Pilanzenzellen 22 |, 
1045 (6. 52 1, - Einfl.: wachsend, Sämling 
auf d. [H'] 24 680; auf d. Giftwrkg. d. Pilo. 
carpins auf d. Asche Darm 23 I, s 
(A. Pth. 96, 349). 

Verwend. zum Färben: von Baumwolle mit 
bas. Farbstoffen 24 I, 2012; von Wolle mit 
Küpenfarbstoffen 24 I, 2013: Verwend. zur 
Herst,. von harzart. Prodd. (Kondensat, mit 
mehrwert. Alkoholen) 22 II, 745; 23 IV, 36s, 
658. 

Farbrk. mit FeCls+H202 23 II, 4 (B. 55, 
3034); Best. in äth. Ölen als K-Salz 24 I, 1283, 

Salze (Phthalate), Krystallstruktur u. Mol. 
Konst. d. — zweiwert. Metalle 22 III, 607 (B, 
>», 1768); Löslichk. 23 I, 299 (B. 55, 3474, 
3481); Verteil. zwisch. Glycerin u. Aceton 22 |, 
1257. 

komplex. Co-Salze, Bldg., Eigg., Konst. 
22 1, 1138 (Soe. 119, 1982, 1984, 1987); 23 IL, 

128 (Soc. 123, 568); mol. Leitfähigk. von Phtha- 
lato-bis-äthylendiamin-kobalti-bromid 22 I, 
1221 (Soc. 121, 453). 

K-Salz, Löslichk. von Metallamminsalzen in 
—-Lsgg. 2 III, 3802 (Am. Soc. AB, 2286): Einfl. 
auf d. Red, „Wrkg. von TiCls-Lsg. 24 II, 2776 
(R. 43, 771). 

saur. K-Salz, Verwend. als Wasserstoft- 
elektroden-Standard 22 II, 692 (Am. Soc. 44, 
948, 1072); 23 II, 1 (Am. Soc. 4A, 2003). 

Na-Salz, Gleichgewicht im System — 
Natriumsulfat-Wasser 24 1, 1618 (Am. Soc. 46, 
34). 


. Diaminoresorein 1172. 23 I: aus Saccharin 522. Phthalsäure-Diäthylester, Katalyt. Bldg. aus d, 


»3 11: 191*. 23 1V: Nachw. in Spirituosen 733. 
241: Dimethoxyderivv. 1534, 1536; Hg-Derivv. 
1592*; — aus Hemipinsäureanhydrid u. Kresol 
2877, 2878. 2411: Farbe RS-halt. — 2843, 2844. 

Phthalid s. C’sH6Oa. 

Phthalimid s. (sH502N. 

Phthalimidin s. OsH7ON. 

Phthalmonopersäure s. ('s/1605. 

Phthalonanilsäure s. C15//1104N. 

Phthalonitril s. CsHaN?. 

Phthalonsäure s. (oH6Os>. 

Phthalophenonderivate, 24 II: Konst. 2261. 

Phthaloxim s. UsH503N. 

Phthalsäure (Benzol-dicarbonsäure-1.2), Literatur- 
zusamımenstell. 22 III, 1186; Darst.: deh. Oxydat. 
von Naphthalin (mit Permanganat) 24 I, 1101 
(D.R.P. 377990); (+ N-Oxyde+Ti) 23 IV, 880: 
photochem. Bldg. aus Naphthalin u. Pseudo- 


Komponenten 23 I, 559 (A. ch. [9] 18, 169); 
physikal. Konstanten, Nachw. in A. (Allgem,) 
23 111, 1359; Verh. als Lösungsm. bei spektro- 
chem. U nterss. 23 I, 1028 (4A. 430, 181, 202); 
Löslichk. in PAe. 231, 806 (R. 42, 26); „RK. mit 
Maznesy lamin 23 II, 1479 (G. 53, 67, 72); tox. 
Eigg. 24 II, 2598; Verwend.: in Konbinat. mit 
Essigester als Lösungsm. für Celluloseester 23 IV, 
212; zur Gelatinier. von Nitrocellulose 23 IV, 
211; zum Vergällen von Alkohol (Krit. zur Ver- 
wend. als Vergällungsmittel für chirurg. Zwecke) 
23 II, 287. 

Nachw. (Krit. verschied. Verff.) 24 II, 2800; 
(mit Phenol+ H2S0s) 23 IV, 733; (mit Resorein) 
23 IV, 908; (mit Pyrogallol) 24 II, 251; Nac hw.: 
in Alkohol u. alkohol-halt. thin ern ng 241, 
1290; im Branntwein 24 1, 255; in Whisky 23 Il, 
1260. 


eumol (+4 Chlorpikrin) 24 I, 2514; 24 II, 1593 Phthalsäure-Dimethylester, Katalyt. Bldg. aus 


(Atti [5] 33 I, 477); Bldg. bei d. Oxydat.: von 
T sun 41, 657 (B. 56, 2332); von Acenaphthen 
24 1, 2823; von [Inden-dihydrid-1.2] 24 I, 657 
(B. 56. 2334); von [Dihydro-5.8-naphthyl-1]- 
amin 22 III, 1260 (Soc. 121, 1001, 1004); von 
Acetyl-2- inde n 22 I, 1232 (Helv. 4, 858); Bldg.: 


d. Komponenten 23 I, 559 (A. ch. [9] 18, 169: 
Bildung aus lactoid. .‚Phthalsäure-tetrachlorid“ 
u. Methylalkohol 22 IH, 1082 (B. 55, 2112, 2124); 
Bldg., Eigg. d. Verbb. mit SnCla u. SnBra 2411, 
1792 (A. 439, 126, 130). 

Nachw. in äth. Ölen 23 IV, 858. 


aus Methyl -2 2- dioXo- 1. .3-oXy -2-[inden - dihydrid- Phthalsäure-Ester, Umester. 23 1, 409 (B. 55, 


2.3] 2A L 1 1372 (B. 57, 304); aus Oxy-phenan- 
ie Me 22 III, 158 (B. >>, 1196, 1204): 
23 III, 305 (B. 56, 1332, 1336); 24 L, 1028 (B. 
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3347): Verwend.: zur Herst. wasserdicht. Verband- 
stoffe aus Acetyl-cellulose 24 II, 724 (D.R.P. 
396576); zurVerfälsch, von Rosenöl 24 1, 2215. 


57, 122, 127); 24 I, 1029 (B. 57, 129, 134): Phthalsäure-Methylester, Rk.: mit Diäthyl-P- 


aus Dibrom-3,4-alizarin 22 1, 338 (B. 54, 3042, 
3049); bei d. Druckoxydat. von Lienin 24 I, 


[ehlor-äthvl]-amin 23 IV, 538 (D.R.P. 371046); 
mit 1-Menthol 23 I, 580 (Soc. 121, 2057). 


8009 (B. 56, 2422); bei d. Druckoxydat. von Stein- Phthalsäureanhydrid (Benzol-[dicarbonsäure-1.2-an- 


u. Braunkohle 22 IV, 1064, 1065; bei d. elektro- 
chem, Oxydat. von Methyl-?2-benzonitril 22 I, 
4085 (Helv. 4, 9537); aus [Dimethyl-2.4-benzo- 
phenon-carbonsäure-2’]-oxim-anhydrid 24 L, 1754 
(B. 57, 294); bei d. Oxydat. von Cnidiumlaeton 
22 I, 416, 

Elektronentheoret. 23 I, 182 (Am. Soc. 4% 
1613); Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 
260); Diffus. deh. d. Membran von roten Blut- 
körperchen 2 24 11, 2178: Verwend. als Katalysator: 
bei d. Zers. 1. Nitramids 24 I, 2081 (Ph. Ch. 
108, 203); bei d. Hydrier. von organ. Verbb, 
23 IV, 555. 

Entcarboxvlier, deh. Druckerhitz. 22 IH, 
1187; 24 I, 2423; Rk.: mit Urotropin Er‘ I, 


hydrid}), Bldg. bei d. Druckoxydat.: d. Lignins 
23 II, 1638: d. Steinkohle 22 IV, 1065; aus 
2-[2°.4’-Dioxy-3.5-dibrom-benzoyl]-benzoesäure 

24 11, 2540 (Am. Soc, 46, 2288); aus Phthalyl- 
chlorid u. A. (+Zn) 24 I, 638 (Ar. 262, 123); 
Herst.: dch. katalyt. Oxydas. von Naphthalin 
(Allgem.) 221V, 1195; 241, 444: II, 2499; (+ Al203) 
22 I, 1056; (+ N-Oxyde+Ti) 23 IV, 880; 


Sams 22 809; II, 1140, 1218; 23 IV, 663 


(D. RE pP: oe. (+ VOCIs) 22 II, 1140: (Trenn. 
von I hehe >> II, 736; aus a-Nitro-naphtha- 
lin (+ H2S0O4 u. Fe) 22 II, 1218: (als Nebenprod. 
bei d. Herst. von Phthalimid) 23 IV, 880. 


Elektronentheoret. 23 I, 182 (Am. Soc. 44, 


1613); Mikro-Mol.-Gew.-Best. in Campher nach 








Rast 24 11, 1960 (Bio. Z. 150, 368): Krystall- 
strukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 200); 23 IL, >08, 
1647 (Z. El. Ch. 29, 364): Phosphorescenz in 
Ggw. von Borsäure-Phosphoren 23 I, 1256 (B. 


56, 659); Emiss.- u. Absorpt.-Spektr. d, Phos- 
phore aus —+ Borsäure 22 111, 979; Bezieh. 


zwisch. F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 
931, 1335 (Am. Soc. 44, 1419, 1428); Nichteign. 
zur Eich. von Verbrennungscalorimetern 22 IV, 


1002. 

Katalyt. Red. unt. Druck (+Ni) 23 II, 911 
(D.R.P. 368414); Red. zu Diphthalyllactonsäure 
22 I, 1036 (Helv. 5, 29, 40); Einw. von Chlor 
22 I, 634 (Soc. 119, 1758); Überführ.: in Tetra- 
bronm-— 22 I, S10 (B. 55, 426); in Phthalimid 
(deh. Erhitzen u. Einw. von NHs unter Druck) 
23 II, 527; Einw.: von IHydrazin 2% II, 1590; 
von Silber- u. Alkalinitraten 23 II, 1155; Rk.: 
mit aromat. KW-stoftfen (+ AlUls) 23 I, 77 (Am. 
Soc. 44, 2055); mit Benzolderivv. 23 I, 963; 
mit Toluol (+ AlCIs) 22 L, 1403 (Am. Soe. 43, 
1965); mit substituiert. Halogen-benzolen u. 
Methyl-phenyl-sulfid 24 II, 1190 (Am. Soc. 46, 
1647); mit o-Chlor-toluol, p-Brom-toluol u. m- 
Xylol 24 Il, 2636 (B. 57, 1672); mit Tetralin 
u. Derivv. (+ AlCls) 22 II, 1050 (D.R.P. 346675); 
mit Anthracendihydrid-9.10 (+AlCls) 24 I, 
956 (Helv. 7, 613); mit 2-Methyl-4-benzyl-chinolin 
24 Il, 1592 (J. pr. [2] 108, 92, 98); mit substi- 
tuierten Dihydro-pyrazinen 24 I, 956 (Helv. 7, 
771); mit Chinazolinen mit reaktionsfäh. Me- 
thylgruppen 24 II, 1697 (Am. Soc. AG, 1932); 
mit 1-Alkyl-oxindolen 23 I, 529 (J. pr. [2] 105, 
139); mit 2-Methyl-4-phenyl-thiazol 23 1, 761 
(Soe. 121, 2735): mit Brom-3-anilin u. mit 
9-[4’-Amino-phenyl]-carbazol 23 I, 1033 (Helv. 
6, 97); mit ar. -Amino-1 u. -2-tetralin 22 1, 
556 (A. 426, 56, 58): mit 2-[3-Amino-äthyl]-indel 
23 III, 250: mit d.l-sek. Butylalkohol 24 II, 
2388; mit Phenolen (+aromat. Sulionsäure) 
23 II, 191 (D.R.P. 360691); mit 3.4-Dimethyl- 
phenol 24 I, 182 (Soc. 123, 1138): mit m-Chlor- 
phenol (+ H2S04 od. SOsSHCN 2% I, 711; mit 
Resorein 23 I, 1276 (J. pr. [2] 10%, 124); 24 II, 
2339 (Am. Soc. 46, 2278); mit Tetraoxy-1.2.4.5- 
benzol (+ ZnCle) 22 III, 1171 (Soc. 121, 545, 548); 
mit Thymo! 23 II, 605 (B. 56, 488); mit Diphe- 
nylenoxyd 24 IL, 770 (B. 56, 2506); mit 2-Oxy- 
thiophenol-äthern 24 II, 2543 (Am. Soc. 46, 
2333); mit Arylsulfonyl-3-chinaldinen 22 I, 1239 
(J. pr. [2] 103, 190, 203, 208, 213); mit Mer- 
eaptoresorein (+ZnCle) 23 I, 1182 (Soe. 121, 
1942); mit Hydrochinon 23 I, 536 (R. 41, 751); 
mit 4.4’-Dioxy-diphensäure 24 I], 1696 (Am. Soc. 
46, 1922): mit Betulin u. allo-Betulin 23 I, 252 
(B. 55, 2333, 2338, 2342). 

Verwend.: als Spaltmittel für Eiweißkörper 
24 1, 674(H. 131, 66); zur Dedydratat. 22 III, 550 
(R. 40, 530): (bei Phenol-Aldehyd-Kondensatt.) 
23 IV, 603 (D.R.P. 375638); als Plastizierungs- 
mittel für Furfurol-Phenol Kondensat.-Prodd. 22 
V, 715: von — u. Glycerin als Bindemittel bei 
d. Herst. von Mikanit-Gegenständen 834 I, 
2416 (D.R.P. 401485); zur Herst. von Kunst- 
harzen (Rk. mit mehrwert. Alkoholen) 23 IV, 
668; beim Vulkanisieren von Kautschuk 24 II, 
2705. 

Farbrk. mit SnCls u. SnBrs 23 IV, 1463 
(4. 431, 260); Verwend. zur Best. d. Geraniols 
22 II, 949. 

Phthalylchlorid s. CsHsOaCla. 

Phthalylgiycinderivate, 23 1: 64. 

Phthalylsulfid =. CsH402S. 

Phykoerythrin, 22111: bei Myxophyceen 1201. 

Phykomyces s. Pilze. 

Phyllocyanin s. C34H 3605 N4. 

Phyliodulcin s. C18 H1405. 

Phylioerythrin, Bldg. aus Chlorophyli im tier. 
Organism., Eigg., Identität mit Colehämatin u. 
Bilipurpurin 24 II, 1944; ultraviolette Absorpt. 
24 II, 1157 (Bl. [4] 35, 706). 

Phyliopyrrol s. CoHı5N. 

Physcianin =. C10oH1204. 

Physetölsäure s. C1sH ae. 


Physhormon s. Drüsen-H ypophyse. 
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Picrorocellin 


Physik, 221: physikal. Erschein. u. hohe Tempp: 
u. Astrophysik 910. 231: moderne Richt- 
linien, u. Stoffbegriff 713; Geschichte, Rubens 
u. Experimentierkunst 1101. 2311: physikal. 
Einheiten 512. 

Physikalische Chemie, 221: Bedeut, für d. Bio- 
logie 756. 22111: 1927 1365; — u. biolog. Rkk 
557; u. innere Medizin 1268. 231: befruch- 
tende Tätigk. d. Physikers 2. 23111: 1922 so1: 

u. Bakteriologie 455. 231IV: Anstalt für 
physikochem. Proben 557: — u. Metallurgie 13 
241: Fortschritte (seit 1927) 1477; Verh. fester 
Stoffe 1141; Mol.-Attrakt. 1890: Theorem d. 
übereinstimm. Zahlen 1590; Feuerungstechnik 
u. Mikrophysik 840, 2411: Die konventionelle 
chem. Konstante 576; Metastabilit. d. Klemente 
u. Verbb. als Folge v. Enantiotropie od. Mono- 
tropie 793; d. Grenzflächen 15; Oxydat.- 
Red.-Mechanism. ohfle Katalysatoren 420, 209, 
8910, 

Physikalische Konstanten, 23 III: u 
Einheiten, Zurückführ. auf d. 
einer Längenpotenz 1293, 

Physiologische Kochsalzlösung, s. 


irrationale 
Dimensionen 


Natriumchlorid 


Physiologische Lösungen, 23 111: physik.-chem. 
Grundlagen 957. 

Physostigmin s. Eserin. 

Phytin (Phytinsäure, Inosit-hexaphosphat, Inosit- 


phosphorsäure), Vork. im Baumwollsaatöl 24 1, 
2752: Blde., Eigg. d. Ca-Na-Salzes 22 IV, 838: 
Bezeichn. d. Ca-Salzes als „Phytophosin“ 241, 
430: Verwend. d. Ester als ‚„‚Inosine‘“ 2311, 787. 

Krit. Besprech. d. Best.-Methoden 24 1, 947; 


Best. in Nahrungsmitteln 22 IV, 67. 
Phytochlorine, Bldg., Eigg. d. Zn-Verb. 24 U 


1S01 (H. 138, 174). 
Phytol =. C’20Hs00. 
Phytophtora s. Pilze. 

Phytorhodin, Bldg. bei d. Hydrolyse von Phäo- 
phytin-(Derivv.) 34 II, 1801 (4, 138, 172). 
Phytosterine, Vork.: im japan, Vogelleim 22 IH, 
166; im Protoplasma d. Plaamodiums 23 IH, 
1169; im Weizenendosperm 24 Il, 1354 (Am. 
Soc. 46, 1717); im Wachs von Fichtennadeln 
22 III, 521 (B. 55, 1511, 1516); in d. Rinde 
von Tiliacora acuminata Miers 231, 548; in Mais 
pollen 24 I, 1211; d. — mit F. 122°, 136,5, 143° 
bzw. 15%’ in d. Pollen d. weißen Flintmais 23 111, 
159 (J. Biol. Ch. 55, 615, 623); d. mit F 
134—135° u. 138-139’ in Baumwollsamenöl 
24 1, 562 (Am. Soc. 45, 1950, 1951); d. — mit 
F. 134—136*® u. 138° in Leinsamenöl 234 I, 562 
(Am. Soc. 45, 1951, 1952); eines —: im Samenöl 
von Bixa orellana 23 Ill, 252; (F. 137,5°), in 
Getreideöl 24 1, 562 (Am. Soe, 45, 1917); 24 
Il, 2626: (F 137—137,5°) in Maiskleie 24 II, 992 
(Am. Soc. AG, 1450); (F. 147,5 148°) in d. 
Pollen von Ambrosia artimesifolia 23 I, 9055 
(Am. Soc. AA, 2254); (F, 128°) in Feldahorn- 
Rinde 24 II, 677 (M. AA, 262); (F. 138°) im 
Harz von Viburnum Opulus 23 I, 1515; (F 
132°) im Arctium maius Schk. u. Tussilago 
Farfara L., 24 II, 1930 (Ar. 262, 386); (F. 
152—153°) in Gleditschia triacanthos L. 23 111, 
III 679 (M. 44, 4); Geh.: d. Rayanöl an 
(F. 157,5-—-158,5°) 24 II, 1528; d. Öls aus Hage 
buttensamen an (F. 134°) Ar. 260, 34; Darst. 
d. (F. 164—165°) aus Fliegenpilzen, Eige., 
Derivv., wahrscheinliche Identit. mit d. Ergosterin 
von Tanret 23 I, 852 (M. 43, 241); Einfl. auf 
d. Wrkg. von Digitonin auf Blutkörperchen u. 
Herz 23 I, 1603. s 

Farbrkk. mit anorgan. Chloriden 22 II, 

382 (J. Biol. Ch. 32, 220); mikrochem. Nachw. 
als Digitoninsteride 23 IV, 814: Nachw.: u. 
Verbreit. im Milchsaft 2% I, 1389; in Fetten 
u. Ölen 22 II, 342, 647 (C. r. 174, 220); 23 IV, 
739: 24 11, 2376; Verwend. zur Jodzahlbest, 
(Krit.) 22 IV, 476; s. auch Sterine. 

Phytosterolin, s. CasH Os. 

Picenchinon =. (22Hı2Os. 

Pichurimbohnenöl s. Öle, ätherische. 

Picolin s. CeH7N. 

Picolinsäure s. («H3O0aN. 

Picrorocellin s. CwoH2204N2. 








Pictet-Troutonsche Regel 


Pictet-Troutonsche Regel, 241: Valenz. u. Strahl. 
1309. 

Piezochemie, 241: 278; fiktive Vol.-Änder, im 
Lsgs.-Gleichgew. 391, 2559: adiabat. u. isotherm. 
piezoelektr. Konstanten d. Turmalins 1007. 
2411: Einfl. d. Drucks auf d. Diffus.-Geschwin- 
diek. v. Metallen in Hg 911. 

Piezoelektrizität, 24 II: — v. opt. akt. Krystallen 
918. 

Piezometrie, 23 111: Piezometer u. Kompressibil. 
515. 2A ll: Bedeut. d. Isothermen d. Gase 160, 
Pigmentchlorin GG, 2311: Konstit. 34. 
Pigmente, 221: Bldg. (Dopark.) 369; —: d. Re- 
tina 594; d. Malaria 210; d. Crustaceen (Ver- 
teil. in d. menschl. Haut) 293; Farbstoffe d. 
Seeohrs 703; —: d. Blutlaus 1148; d. lebenden 
Pflanze (Funkt.) 699; grüne Atmungspigmente 
u. Oxydat. d. Eiweiß in keim. Samen v. Heli- 
anthus) 862; rote d. Beta vulgaris, u. Chro- 
mogene 1044. 22111: d. Purpurschnecken 561; 
Bldg. bei Amphibien, u. innere Sekret. 406; 
—: d. grünen Bakterien 437; Purinpigmente 
bei niederen Wirbeltieren 1011; — bei Hämo- 
Iyse u. Ikterus (u. Lipoide, Komplexbldg.) 199. 
22 IV: Teilchen, Best. d. Größe 54. 231: 
Bldg. bei d. Addisonschen Krankheit 1246; 
Pigmentstoffwechsel im Organ. 118; Ursprung 
d. natürl. Färb. d. Seide bei Seidenraupen 
262; d. Alge Palmellococeus miniatus 459. 
23 11T: d. Haut (Bldg.) 872; (Chem. u. Biol.) 
1291; d. Milz u. d. Leber d. Pferde 1037; 
d. Pyoeyaneusbakt. (Wiederherst. deh. Passage 
über gezuckerte Nährböden) 1036. 23 IV: 
Gummipigmente 496. 24 1: Chem. Konst. v. Bak- 


terien-— 677; Peroxydase u. — bei Drosophila 
1516, 1944; Bezieh. d. tier. Chlorophylis zu ander. 
tier. — 1817; Fett-—: Adipo-, Lipochrom 227 

Aminosäuren u. —-Bldg. d. Bacillus pyoeyaneus 
1550; Trauben- 563; Colorieren v. - 250*; 
Verwend. gechlorter Braunkohle als — 1132*; 
Verwert. weißer - 2637; Herst. v. Pigment- 
farbstoffen 1109*, 24 II: Anthocyanin u. flavon- 
ähnl. — in Hemipteren 2489; fermentat. Bldg. 
v. — 2342, 2343; fermentat. Bldg. v. als 


Hilfsmittel für d. Systematik 2343; Fe-halt. - 

in Milz u. Leber d. Haustiere 2489; Titan-- 

118; Identifizier. v. Azo- 1857; s. auch Blut- 
Blutfarbstoffe, Farben, Farbstoffe, Melanine. 


Pikramid s. C'6HasO6 Na. 
Pikraminsäure s. («H505N3. 
Pikrinsäure (2.4.6-Trinitro-phenol), Bldg.: bei d. 


Einw. von N204 auf Benzol 24 1, 759 (B. 57, 
34, 39); aus Tetranitro-1.2.3.5- Kassel 23 II, 
1313 (B. 56, 1943); aus Tetryl u. Chromsäure 
24 1, 2916 (Am. Soc. 46, 1064); aus Pikrylsulfid 
u. Alkalien 24 II, 27 (C. r. 178, 1238); aus 
Chydenanthin 23 IH, 1330; aus Quebrachamin 
24 11, 1351 (Soc. 125, 1450); aus Phlobaphenen 

23 III, 1575; bei d. Nitrier. von Akaroidharz 
33 11, 754. 

Herstellung (Allgem.) 24 II, 141; Bun 
Benzol deh. Nitrier. (+ Hg-Verbb.) 22 IV, 
946; 23 IV, 922; aus Phenol et 
besser.) 24 II, 142; aus Dinitrophenol 22 II, 
143; 23 II, 557; aus Phenol-sulfonsäuren 22 I, 
953 (Soe. 119, 2105, 2108); Reinig. 23 II, 1015 
(J. Biol. Ch. 54, 239); Beseit. aus Abwässern 
von —-Fabriken (mit esse ng 22 I, 474 
(D.R.P. 347011); (mit Chlor) 22 II, 787 (D.R.P. 
348058). 

Phvsikal. Verhalten: Mol.-Gew. (Mikro- 
Best. in Campher) 22 II, 1069 (B. 55, 1053); 
Krystallograph. 22 III, 381 (Am. Soc. AA, 371); 
Nebenvalenzkräfte, Farbe d. Addit.-Verbb. 24 
II, 1425 (Z. a. Ch. 137, 287); desensibilisier. 
Wrkg. auf photograph. Platten u. Papiere 223 
IV, 471 (Bl.[4]) 29, 576); 241, 2555; Einfl.: auf 
d. Leuchten einer Misch. von Photogenin u. 
Photophelein von Cypridina 22 III, 682: von 
Polyphenolen aui d. Lichtbeständigk. von — auf 
d. Faser 23 IV, 947 (©. r. 176, 1559); elektro- 
lyt. Dissoziat. in wss, Lsg. auch in Ggw. von 
Elektrolyten, Aktivitätskonstante, Verteil. zwisch. 
2 fl. Phasen 24 II, 2637 (Ph. Ch. 112, 359); 
Dissoziat.-Konstante, Verteil. u, Löslichk. in 
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Salzlsgg. 24 II, 2315 (Z.a. Ch. 138, 311): Disso- 
ziat. in Alkoholen 24 11, 2357 (Ph. Ch. 111, 420): 
Leitfähigk. in absol. Methylalkohol 23 III, 192(B 
56, 1247); lonisationsgrad u. Ionisationsw; ärme 
im Gemisch Aceton u. Wasser 22 II, 591; Einfl, 
auf d. elektr. Auflad. beim Zerstäuben von H»0 
24 11, 11; Hygroskopizität reiner u. verunreinigt, 
— 22 III, 718; Löslichk. in wss. Lsgg. von Hd] 
22 I, 724 (Am. Soc. 43, 1554): Verteil.: in Ge. 
mischen verschied. organ. Lösungsmm. mit 
Wasser 22 III, 953 (Ph. Ch. 101, 361): zwisch, 
Tetralin u. Wasser 23 I, 249 (Ph. Ch, 101, 2»2): 
Lösungsgleichgew. d. Systems: mit Triphenyl. 
methan 221, 453 (M. 42, 144); mit 3-Oxybenz- 
aldehyd 24 I, 910 (M. 44, 170); mit Fenchon 
24 I, 910 (M. 44, 181); mit Campher 22 | 
638 (M. 4=, 158); mit p-Benzochinon 23 II, 
303 (M. 43, 296): mit Suceinimid 24 I, 909 
(M. 44, 162); Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelz- 
wärme u. Löslichk. 23 1, 1355 (Am. Soc, 44, 
1425); therm. Anal. d. Systems -N204 23 
II, 523 (Bl. [4] 33, 539, 545); Kryoskopie d, 
Systems: mit Pikrylchlorid 23 II, 380; mit 
Pikramid 23 HI, 351; mit TNT 24 I, 719; mit 
Tetryl 24 I, 719: spezif. Wärme von — u. ihren 
Verbb. mit Tetrvl- u. 2.4.6-Trinitro-toluol 24 
II, 1162 (Am. Soc. 46, 1504); Adsorpt. deh. 
verschied. Kohlearten 23 III, 649 (Bio. Z. 195, 
477), Diaiyse-Geschwindigek. deh. Pergament- 
hülsen 24 II, 596, 2639 (Ph. Ch. 109, 209, 112, 
256); dehydrierende Wrkg. auf Gelatine-Sol 24 
II, 143 (R. 43, 55); Einfl. auf d. Quellung von 
Gelatine 22 II, 1264; eiweißfällende Wrkg. 
22 IV, 822 (J. Biol. Ch. 93, 258); (Auffass. d. 
Ndd. als chem. Verbb.) 23 II, 311 (Bio. Z. 
133, 528); (Einfl. verschiedener N-Verbb.) 25 
I, 6859 (Bio. Z. 149, 150); Einfl.: auf d. Kry- 
stallisat.-Geschwindigk. von ra unter 
hohem Druck 22 1, 456 (Z. a. Ch. 119, 339): auf 
d. Umwandl. d. d- ode und in d. -Form 
24 Il, 1551 (Z. a. Ch. 136, 334). 
Reaktionen: Zers. (prakt. Sprengverss.) 
23 Il, 938 (Z. Ang. 36, 80); (Explos.- Wärme) 
23 IV, 479: (Nachbrennen) 24 I, 2076 (Soe. 
125, 58); (Fortpflanz. d. Erschütter.-Welle in 
—) 24 II, 1303; scheinbares Red.-Potential 
24 Il, 1455 (Am. Soc. 46, 1261); Verh., geg. 
H202 (+ NiSO4) (Anelektropie) 23 HI, 128 
(Bio. Z. 138, 375); Einw.: von Cle 23 IL, 857; 
von Br2 unter Belichtung (+ Na2CO3) 23 1, 
1568 (Soc. 123, 547): von NHs3 24 1, 709; Einw.- 
Grenze auf „Cu-Au-Mischkrystalle 24 1, 114 
(Z. El. Ch. 29, 512); Kjeldahlisat. 23 III, 1460 
(B. 56, 1944); Rk. mit Diäthyl-thalliumhydroxyd 
22 I, 89 (Soc. 119, 1310, 1313); Bldg., Eige. 
von Verbb. mit Kohlenwasserstoffen 23 I, 
379; Komplex-Isomerie bei Verbb, d. mit 
aromat. Basen 24 II, 2025 (B. 57, 1559, 1561); 
Rk.: mit n-Propyl-2-chinolin-jodmethylat, Spalt. 
d. Pikrats von Methyl-1-n-propyl-2-[chinolin- 
re 23 II, 3357 (B. 56, 1354, 1359, 
1360); mit Phenylisonitril 23 III, 371 (@. 521, 
Biochem. Verhalten: Physiol. Wrkg. 22 
I, 777 (Bio. Z. 127, 214); Red. in d. Leber, 
Niere u. Milz 24 II, 1818: Giftwrkg. auf Sterig- 
matocystis nigra 22 III, 174 (C. r. 174, 123). 
Verwendung: bei d. Aufbereit. oxyd. Eisen- 
u. Manganerze 22 IV, 146 (D.R.P. 349067); 
als Kondensat.-Mittel bei Phenol-Aldedyd-Kon- 
densatt. 23 IV, 602 (D.R.P. 375638); zur Herst. 
von schwarzen Schwefelfarbstoffen 22 II, 875; 
zur Denaturier. von für chirurg. Zwecke be- 
stimmtem A. in Italien 22 II, 54; zur Herst. 
eines Mittels zum Entfernen von Tätowierungen 
24 1, 2615 (D.R.P. 385666); DBeseitig. von 
-Flecken auf d. Haut 24 I, 216; Verwend. 
zur Herst.: von Explosivstoffen 22 11, 602; 
eines Sprengpulvers 24 I, 720; eines Treibmittels 
bzw. eines Sprengstoffes 22 II, 768 (D.R.P. 
301709), eines Mittels zur Erhöhung d. Explosions- 
kraft d. Betriebsstoffes von Explosionsmotoren 
23 II, 653; Beseitig. von Staubbldg. beim Patro- 
nieren von deh. CaCl2 22 II, 968 (D.R.P. 
349835); Verh.: als Sprengstoff 24 I, 719; bei 
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d. Gerbung 23 II, 154: Einfl. auf d. Weichen 
von Häuten 23 IV, 550: Verwend. zur Unter- 
scheid. gegerbt. Hautteile 23 II, 154. 
Analyse: Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 
4 (B. 55, 3033); mit Diketo-piperazinen 24 Il, 
9758 (H. 140, 103): Nachw. d. u. ihrer Red.- 
Prodd. (in d. Toxikologie) 24 II, 1254; Best.: 
mit Nitron 24 1, 366; in Chedditen als Nitron- 
pikrat oder titrimetr. mit Ba(OH)2 23 11, 502; 
von Schwefelsäure in — 23 II, 537: Verwend.: 
von —-+ Indigo-Carmin als Indieator bei d. 
Bromometrie 24 I, 1415 (B. 57, 31); zur Best. 
von N in mineral. u. organ. Substst. 23 II, 
943: zum Lösen von Stahl zur Schlackenbest. 
23 II, 1071; zum mikrochem. Nachw. von Zr- 
Salzen 24 II, 2601; zur Best.: von Naphtha- 
lin (in Leuchtgas) >23 II, 1008; (Einfl. von 
Inden) 24 IL, 2627: von Teerbasen im Straßen- 
schmutz 22 IV, 774: von Kohledydraten in 
Pflanzen 24 11 1250, 1251 (Am. Soc. Ab, 1662 
1670); von Zucker in schwach eiweißhalt. Fll. 24 
II, 92; von Stärke u. Zuckern 24 11, 1522; von 
Alkaloide n (Allgem.) 22 IV, 366 (Ar. 259, 257, 
293); (mkr. [dentifizier.) 22111, 351 (Am. Soc. 
44, 369); von Digitalisalkaloiden 24 IH, 519 
(A. Pth. 102, 139): Verwend.: zum Prüfen von 
Digitalisdrogen 23 II, 930; zum Mikronachw. 
von Morphin in Opiumextrakt 23 IV, 310; zur 
Enteiweiß. von Blut zur Chlorbest. (Fehler- 
quellen) 23 II, 1054 (J. Biol. Ch. 54, 591); zur 
Best. von Zucker (in d. Cerebrospinalfl.) 23 IV, 
704: (in Harn) 22 II, 238 (J. Biol. Ch. 48, 52); 
zur colorimetr. Kreatininbest. (im Harn) 22 II, 
238 (J. Biol. Ch. 48, 115); (in Muskelextrakten; 
Vergl. d. Enteiweiß. mit u. mit Woliramsäure) 
22 II, 503 (J. Biol. Ch. 48, 127); (Fehler infolge 


Unreinheit d. — bei Kreatininbestst.) 24 1, 
1614; Verwend. zur Herst. einer Vergleichsisg. 


“> 


bei d. Best. d. Oxydasenstärke 23 Il, 555; 
3est.: d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweib- 
Isgg. nach d. Belkaschen Tropfenmethode 234 
I, 22380 (Bio. Z. 145, 99); dass. von Seren 
24 II, 1107 (Bio. Z. 148, 532); Verwend.: zur 
Gramfärb. 22 IV, 689; zur polymetachromat. 
Schnellfärb. von histopatholog. Schnitten 22 II, 
3; zum Färben holziger Gewebe 24 11, 1516; 
für Färbb. d. Cytoplasmas 24 I, 2893; zur Färb, 
von Treponema pallidum u. Spirochäten 23 IV, 
766. 

Salze (Pikrate), Leitfähigk. in W.-halt. Alko- 
hol 22 I, 634 (Ph. Ch. 99, 126); Löslichk. kom- 
plex. — in Salz-Lsgg. 23 III, 502 (Am. Soc. 
43, 2268): Verwend. d. neutral. od. bas. — als 
Zwischenlad. für Sprengkapseln 23 IV, 903 
(D,R.P. 380010). 

komplexe Co-Salze, Pldg., Eigg., Löslichk. 
22 Il, 479 (B. 55, 1613, 1615); 23 I, 1276 
(Soe. 121, 1723); 23 I, 598 (B. 56, 1531, 
1542). 

komplex. Cr-Salze, Bldg., Eigg., Löslichk. 
=2 Ill, 479 (B. 55, 1613, 1615). 

K-Salz, Krystallfiorm u. Mk. 23 IV, 520; 
Dissoziat.-Grad bei verschied. Tempp. 24 In. 
11 (Ph. Ch. 108, 361); Verwend. als Initial- 
sprengstoff 22 IV, 810. 

Na-Salz, Krystallfiorm u. Mk. 23 IV, 520; 
opt. Absorpt. d. Lsgg. 24 II, 2635 (Ph. Ch. 
112, 337); Leitfähigk. in Methylalkohol 24 II, 
2737 (Ph. Ch. 112, 427); thermodynam. u. 
elektrokinet. Potential organ. Fll. gegen 2 
l, 1104 (Ph. Ch. 100, 191): Einfl. auf d. Kata- 
phorese von H2Ö in organ. Fll. 23111, 175 (Ph. 
Ch. 102, S1); Adsorpt. dch. aktivierte Zucker- 
kohle 23 II, 5855 (Am. Soc. AS, 1107); 24 II, 
2321; Bind. deh. Eiweißkörper (Einfl. auf d. 
Flockungsoptimum von Eiweißkörpern) 23 11. 
860 (Bio. Z. 1937, 263); Verwend.: als Atzmittel 
für Zementit 23 IV, 798; zur Aufdeck. denditr 
Segregat. in Ei sunlegiet. 24 11, 1508. 

NH3s-Salz, Bldgs.- u. Verbrenn.-Wärme 23 
III, 664; Adsorpt. dch. aktivierte Zuckerkohle 
=3 II, 555 (Am. Soc. 45, 1107). 

Pb-Salz, Bldg.. Eigge. 24 I, 2632 (D.R.P. 
386617); Red. mit TiCls 22 I, 314 (B. 54, 3154); 
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Verwend.: als Initialsprengstoff 22 IV, 810; zur 
Herst,. von Initialzündsätzen 23 IV, 267. 
Anilinsalz, Leitfähiek. in Methylalkohol 
u. Alkoholyse 34 11, 2737 (Ph. Ch. 113, 427) 
Verb. mit Triphenyl-carbinol, Bldg., 
Eige. 22 I, 640 (M. A2, 209). 
Verb. mit Harnsäure (Uripikrinsäure), 
Bldg., Eigg., Salze von organ. Basen 23 11, 


or 
„b», 


Pikrocrocin, 22111: 3>1, 1007. 23 1V: Darst. aus 


Safran 625. 


Pikrolappaconitin s. CsoHa207 Ne 

Pikrolonsäure s. C10ollstaN4 

Pikrophyllit, 22 u. Augitpseudomorphose 936 
Pikrorocellin s. 
Pikrotin s. C1sH 1807. 

Pikrotinketon s. C'14Hıads. 

Pikrotinsäure s. C1s4Hısoa. 

«-Pikrotinsäure s. CısFlzots 

Pikrotoxin, Red. 22 III, 165 (Ar. 259, 169): Einfl.: 


C20Hl22O04N? 


auf d. Vergär. von Zucker 22 Il, 170 (Bio. Z. 
126, 160); auf. d. Adrenalin-Sekret. 24 Il, 1826 
(A. Pth. 103, 63); krampferzeugende Wrkg. 
23 1, 614 (A. PA. 85, 8): 23 I, 1048 (A 
Pth. 85. 310); 23 I, 1242: Mechanism. d. 
Hvperglykämie u. d. Temp.-Sturzes nach 
»24 11, 2864; Wrkg.: auf Albinoratten nach 
beiderseitiger Nebennierenexstirpat. 23 II, 510; 
auf d. Blutzucker 24 II, 77: auf d. Hirn- 
rindenzentrum d. sichelförmigen Kreislaufes d 
Hundes 22 I, 214; auf d. Nervensystem von 
Lumbrieus terrestris 22 IL, 481; auf d. Zentral- 
nervensyvstem 23 II, 1049; 234 II, 1953: auf d 
Froschmuskel 23 IH, 1159 (A. Pth. 98, 27); 
24 11, 498; Beeinfluss. d. Wrkg.: deh. Cyanamid 
32 R: 1150; deh. Strvchnin 23 I, 614 (A. PrA. 
9, 192); deh. Insulin 24 I, 2383: II, 1007; 
Verursach. von Magengeschwüren 23 111, 637; 
Nachw. 23 IV, 310. 


Pikrotoxinlacton s, (15H 1s‘7. 
Pikrotoxinsäure s. (1541507. 
Pikrylazid s. C6H2O6Ne. 
Pikrylchlorid s. CeH O6 NaCl. 
Pikrylhaloid, 2 
Pikryilydeoxylaml 8. CoHAaOT Na. 

Pikrylsulfid s. C12H4012N88. 

Pilchardöl s. Öle, fette. 

Pilinußöl s. Öle, fette. 

Pilocarpidin s. CroH102N2 

Pilocarpin, Konst., Isomerisat., Verh. bei d. Oxydat. 


Rk.-Fähigk. d. Hlg. 647. 


23 III, 1414 (Bl. [4] 31, 1314, 1329); Konst., 
Nitrier. 23 III, 231 (Bl. [4] 31, 1029); Aufspalt. 
mit alkoh. HC1 23 III, 1366 (Bl. [4] 31, 1185); 
Einw. von Anilin auf d. Hydrochlorid 23 I, 
1367 (Bl. [4] 31, 1203); Überf. in Metapilocarpin 
23 111, 1367 (Bl. !4) 31, 1205); Gewinn. aus 
Jaborandiblättern 22 IV, 780 (D.R.P. 357272); 
Entfern. aus Lsgg. dch. Permutit 23 IV, 634 
(J. Biol. Ch. 56, 756); Einfl.: auf d. Wärme- 
flock. von Eiweißlsgg. 23 I, 613 (A. Pth. 95, 
40); auf d. Permeabilität von Kollodiummem- 
branen für Hämoglobin 23 III, 1090 (Bis. Z. 
139, 271); Bindungsfähigk. verschied. Seren für 
23 Il, 1187 (A. Pthk. 98, 118); Rk. mit 
jodhalt. Gelatine 24 I, 1330; Wrkg. auf d. 
Hefe-Invertase 24 1, 2158 (Bio. Z. 144. 515); 
Abbau von Stärke dceh. (Krit.) 22 III, 841. 
Physiol. Verhalten: Verteil. im Blut 22 

I, 379 (Bio. Z. 122, 240); Einfl.: auf d. Blut, 
körperchensenkungsgeschwindigk. 22 I, 992; auf 
d. Leukocyten (Einfl. von Atropin) 23 I, 121; 
auf d. eosinophile Blütbild 24 II, 497; auf d. 
Wrkg. d. Lymphdrüsenextrakte auf d. Eosino- 
philen 23 I, 208; auf d. Blutkonz. 23 Il, 692 
(J. Biol. Ch. 9A, 610); auf d. CO2-Kapazität d. 
Bluts 24 I, 798; auf d. Ca-Spiegel d. Bluts 22 
I, &37; auf d. Geh. d. Blutes an: Aminosäuren 
22 II, 853 (J. Biol. Ch. S1, 129); an Kreatinin 
23 IIL, 1191 (A. Pth. 99, 53); an Katalase 24 
I, 354 (Bio. Z. 141, 473); Einfl.: auf d. Immun- 
körperbldg. im Kaninchenblut 22 DI, 644; 
auf d. Antikörperbldg. d. Serums 22 Ill, 750 
(A. Pth. 93, 269); hypoleukopedet. u. hyper- 
sekretor. Wrkg. 24 IL, 2349: Wrkeg.: auf Puls 
u. Blutdruck 22 Ill, 1270; 23 I, 265 (Bw. Z. 








Pilocarpin 


Gew. von Nigrosin u. Thionin) 
‚656; auf d. intakten Kreislauf verschied. 
Organe beim Frosch 23 I, 558; auf d. Hirn- 
rindenzentrum d. sichelförmigen Kreislaufes d. 
Hundes 22 1, 214; auf d. Zuckergeh. d. Blutes 
u. d. Lymphe 22 III, 943; auf d. Blutzucker 
23 III, 1111 (Bio. Z. 139, 467); 23 III, 1112; 
24 11, 1938 (Bio. Z. 150, 133); (‚‚dissimilator. 
Umkehr“ Busen. —ıu. Adren: ulin) 22 1, 771 (Bio. 
Z. 126, 56); 24 I, 794; auf d. Zue kerverbrenn. in 
d. künstl. dure Kun Leber 24 I, 795; auf d. 


132, 


=2 1 


140); (in 


Fl.- u. Zuckerausfuhr aus d. er hd 24 1, 
1054; auf d. Glykogengeh. d. Organe 22 I, 147 


(Bio. Z. 122, 269); auf d. Lipasebldg. in d. Leber 


23 III, 1107; auf d. Zuckerstoffwechsel d. 
Speicheldrüse 22 III, 1100; 23 I, 703; auf 
Speichelabsonder. 22 IH, 572 (A. Pth. 93, 105); 
23 1, 264; (KEinfl. von Blutenzieh. u. Injekt. 
von Gummisalzlsg.) 23 III, 935; auf d. Absonder. 


u. d. chem. Zus. von inenschl.- Speichel 23 IH, 
320 (J. Biol. Ch. 56, 39); auf d. Nebennieren 


23 I, 1335; auf d. Pankreassekget. 2% II, 2766; 
auf d, Magendrüsen (-+ Atropin) 23 1, 1462; 


auf d. Urethraldrüsen 23 I, 1377; auf d. Gallen- 
ausscheid. am Gallenblasenfistelhunde 23 II, 
1422 (Bio. Z. 140, 188); auf d. unmerkl. Haut- 
wasserabgabe 23 III, 1188 (A. Pth. 98, 76); 
auf Schweißabsonder, 22 IH, 1097,1100; auf d. 
Sekret. von Eiweiß u. d. Zus. d. Eierschalen bei 
Vögeln 22 III, 1384; auf d. Lymphfluß 23 I, 
179; auf d. Spermasekret, 24 II, 201 (Atti [5] 
32 II, 306); auf d. Diurese 24 I, 569; auf d. 
Harnsäure-Ausscheid. 24 II, 1707. 

Bezieh. zwisch. d. Ruhestrom-Wrkg. u. d. 
osmot. Verh. d. Salze 22 I, 3; Wrkg.: auf d. 
Skelettmuskel 24 II, 1958; auf d. quergestreiften 
Muskel 23 HI, 410 (A. Pth. 97, 272); auf d. 
Tonussteiger. dch. BaClz 34 I, 1828; auf d. deh. 
Kaffein hervorgerufene Säurehlde. bei Muskel- 
starre 23 III, 172; antagonist. Einfl. von Campher 
auf d. Wrkg. von — auf d. Muskulatur 23 1, 
1048 (A. Pth. 95, 318); Wrkg.: bei Fehlen von 
K auf d, durchspülte Froschherz 22 1 711; bei 
Rana temporaria auf d. Herztätigk. 24 II, 497: 


auf d. kardiovasculären App. 24 I, 1233: auf 
d. Gefäße 22 II, 1019; auf d. Lungengefäße 


24 1, 2790; auf d. Verdauungsmuskulatur 22 
I, 1344; auf d. überlebend. Magen 22 III, 1146; 
auf d. Magen curaresiert. Tiere 24 I, 2794; auf 
d. Bewegg. d. Magens 24 II, 707; (röntgenolog. 
Unterss.) 24 I, 1956: auf d. Magensekret. 22 
I, 1206; 22 III, 1148; = I, 1406; 24 11, 227 


auf d. Drüsenmagen d. Vögel 23 1, 557; auf . 
isolierten Darm (Einfl. von ger 22 1, 


652; (Einfl. von CHCIs u. 
von Kephalin) 23 I, 1197; 
spaltprodd.) 23 III, 


Ä.) 22 652; (Eiufl. 
(Einl. 2 Kephalin- 
59 (A. Pth. 96, 336); auf d. 
Peristaltik 24 Il, 714; auf d. menschl. Dünndarm 
24 II, 1529 (A. Pth. 103, 100); auf d. Beweg. 
d. menschl. Diekdarms 2% II, 1955; auf d. Be- 
wegg. d. es 24 II, 707; auf d. Darm- 
sekret. 241 ‚ 207 (Bio. Z. 146, 139); 24 II, 556 
(Bio. Z. 1% he auf d. Darm von Ratten (letale 
Dosis) >» 1, 2411: Einfl.: d. Sparteins auf d. 

— Wrkg. am Darm 22 I, 297: niederer Fettsäuren 
auf d. Wrkg. von — auf d. überlebenden Dünndarm 
23 III 59 (A. Pth. 96, 344); von Methylenblau 
auf d. Darm-Wrke. 23 III, 408; Wrkg.: auf d. 
isolierten Ösophagus 22 III, 640; auf d. isoliert. 
Bronchus 22 I, 297, 655; auf d. Samenblase 
22 111, 289: auf d., Samenstrang 23 III, 420; 
(Einfl. von Oleum santali) 23 I, 1050; auf Blasen- 
streifen von Warmblütern u. auf d. deh. Morphin 
erzeugten Blasenkrampf von Meerschweinchen 
24 11, 499 (4A. Pth. 102, 148); auf d. Harnblase 
(Einf. von Atropin) 23 III, 1112; auf d. aus- 
geschnittenen Hundereter 22 III, 1026; auf d. 


trächt. Uterus (Einfl. von Chelidonin) 22 1, 
297; auf Prostataschnitte von Mensch u. Tieren 
23 III, 413. 

Wrke.: auf d. Zentralnervensystem d. Arthro- 
poden 23 III, 1049; auf d. vegetative Nerven- 
eV ge us d. Stoffwechsel 22 IH, 74 (Bio. Z. 
129, 35); Rolle d. — bei d. Funktionserforsch, 


d. autonom. Nervensystems 24 I, 1228; Wrkg.: 
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von -Chloreton auf d. Reizbark. d. Para- 
sympathicus 23 I, 469; d. Sympathicuserreg. auf 
d. Froschherz nach Vergift. mit — 24 1, 497; auf 
d. Augen-, Herz- u. Solarisreflex 23 I, 7838: auf 
d. Weite d. Pupille 23 u, 271; auf d. vesti- 
bulären Nystagmus 24 II, 2772; auf d. Netzhaut- 
ströme (Einfl. von Atropin) 22 I, 1037; Kom- 


binationswrkg. von —+ Eserin am menschl, 
Auge 22 II, 739; Resorpt. dceh. d. Auge 2% 


I, 797; Wrkg.: auf d. Chromatophoren d. Frosches 
23 I, 1636; auf d. Stoffwechselumstimm. deh, 
NaCl-Injekt. 2% Il, 296; auf d. Gewebsatmung 
24 11, 500; A d. febrile Temp.-Steigerung bei 
Infektt. 23 III, 1653: auf d. experiment. Avita- 
minose d. Tauben 23 1, 1635; 24 1, 355; auf d, 


experimentell. Schock des Meerschweinchens 24 I, 


798; auf d. Anaphylaxie 23 II, 1049; Einfl.; 
auf d. physiol. Wrkge. von Na-Citrat, -Tartrat 


u. -Oxalat 23 un, 871; kombinierte Wrkg. von 
— u. Adrenalin 23 III, 1m: Verwend. bei einer 
Atropinvergift. 23 1, 865; respirator. Stofi- 
wechsel bei Glykämie nach — 24 I, 771 (Bio, 
Z. 126, 65); Einfl. d. Schilddrüse auf d. —-Gly- 
kämie 23 III, 691 (Bio. Z. 135, 533); pharmakol. 
Dosier, für Kinder 22 II, 63; Einfl. d. [H') auf 
d. Giftwrke. auf Kaulquappen 22 Il, 1179 
(Bio. Z. 130, 21); Wrkg.: auf Feldheuschrecken 
=A4 1, 1828 (4A. Pth. 100, 346); auf Raupen 23 
In, 959. 

Verwendung bei d. Herst.: von Haar- 
wässern 22 II, 271; eines Augenheilmittels 22 
II, 230; Einw. auf Seide vor od. während d, 
Behandl. mit Erschwerungsmitteln 23 II, 439, 

Analyse: Mkr. Identifizier. als Pikrat 22 
III, 331 (Am. Soc. 4%, 371); mikrochem. Nachw, 
mit [Diamino-tetranitro-kobalti]-Kalium u. Cu- 
Pb-Nitrit 23 IV, 484; Nachw. mit Sb-Salzen in 
Ggw. von K)J >4 Il, 1422 (C. r. 176, 1156); 


Best, nach verschied. Verff. (Allgem.) 22 IV, 366 
(Ar. 259, 255, 281, 237). 
Hydrojodid. Bldg., Eigg.: - Verb. mit 


BiJ3 22 III, 1300 (©. r. 175, 274 
(Bl. | 33, 333, 340); 23 III, 


;=3 II, 1167 
1491 (Bl. [4] 33, 


649); Verb. mit HzJ2 22 II, 1300 (©, r. 175, 
171): 23 II, 1279 (Bl. [4) 31, 1308). 
Pilocarpinsäureester, =3 Ill: 1366. 
Pilopsäure s. C7H1004. 
Pilopyl, Radikalbezeichn., Bean: 231. 
Pilze, 221: höhere — (Vork. u. Bldg. v. Volutin) 


1351; —-Wasser zur a v. Bakteriennähr- 
böden 286; Champignon (Chemismus u. Fort- 
pflanzungsfunkt., Rolle d. K) 1114; Bakterien als 
Gruppe 979; Gärung (Bldg. v. Acetaldehyd, 
zweite Vergärungsform; Mucor, Monilia, Oidium, 
Torula) 144; Schimmel-— (Bldg. auf Gefrier- 
fleisch) 649; (Dauerpräpp., mikroskop.) 1147; 
(Giftigk. v. Metallen) 760; (pathogene, Reinkultur) 
760; Aspergillus fumigatus (Mycelstruktur u. Co- 
nidienapp., Einfl. v. Th- u. La-Sulfat) 1414; 
Aspergillus niger (Entw., Glucoseverbrauch, Einfl. 
d. Temp.) 1114; (Wrkg. d. Diastase, Einfl. d. [HJ 
1202; (u. macrosporus, Penicillium glaucum u. 
Rhizopus nigricans, Einw. auf Wein, Glycerin-, 
Asparagin- u. Mandelsäure, Tyrosin, Leuein u. 
Asparagin) 1202, 1203; Endomyces vernalis (An- 
wend. zur Fettsynthese) 506; Heterosporium gra- 
cile auf Irisblättern 1088: Mucoraceen (Invertase) 
830. 22 II: höhere — (Ausnutz.) 450; (Lactarius- 
arten mit bitterem Geschmack, Rk.) 340; Pilz- 
arten (Anwend. zur Darst. eines Lederputzmittels) 
1145*; (Anwend. zur Darst. v. Fußboden- u. 
Linoleumwichse) 1145*; Russula (Arten mit bit- 
terem Geschmack, Rk.) 340; fungieide Mittel mit 
Cyelohexanon u. Cyelopentanonen 1128*,. 22 11: 
höhere - (chem. Bezieh. zu ihrem Substrat., 
Polystietus, Polyporus fomentarius, borealis, igna- 
rius, hirzutus, Auricularia, Alaus, Russula, Hy- 
pholoma etc.) 1059; Pilzmehl (Futterwert) 802; 
Fliegenpilz, Amanita muscaria (Giftwrkg.) 1068; 
Krongallenpilz d. Luzerne 734; Holz-— (Kultur 
auf sterilis. Medien) 1063: Parasiten-— v. Hirten- 
täschelkraut 1009; Hefe u. Schimmel in gezuk- 
kerter kondens. Milch 1063: Schimmel-— (u, Cel- 
lulose) 374; Actinomyces (N-Stoffwechsel, Wachs- 
tum u. Reaktionswechsel v. Nährböden) 1203; 
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(Wrkg. v. Yatren) 77; Aspergillus (u. CaSOs) 1305; 
(Toluidin als Nährquelle) 278; (fumigatus, u. Tho- 
riumsulfat u. Schütteln) 1305; (glaueus, u. Gly- 
cerin) 5l; (Luchuensis, Geh. v. Tannasen) 1265: 
(niger, Kulturen auf Pepton, Bldg. v. Oxalsäure 
u. NHs) 839; (niger, Entw., energet. Ergebnisse, 
Ausnutz. tern. Substst.) 1382: (niger, Stofi- 
wechsel, u. Fette u. Fettsäuren) 560; (niger, Ver- 
arbeit. organ. Verbb., Wein-, Milchsäure, Gly- 
cerin, Chinasäure etc., bei Sauerstoffmangel; 
Asperg. niger, Penieillium glaueum) 391; Citro- 
myces (Peptone als Ü- Quelle) 539; Gloeosporium 
(u. Flachskrankh.) 502; Meltau d. Weinrebe, Be- 
kämpf. 308; Penieillium glaueum, u. Aufspalt. v. 
Inulin 758; Sclerotinia einerea, u. Pflaumen 1202; 
Sterigmatocystis nigra (Entw,, Calorimetrie) 1383; 
(neue Gärung) 276; (Giftwrkg. v. Nitrophenolen) 
174. 22 IV: Anwend. zu Würzpulvern 91; d. 
Obstfäulnis (Keim. u. Wachstum, Wrkg. v. ver- 
schied. Tempp. u. O- u. COs2-Konz.) 958; Schim- 
mel (Bekämpf. d. Blde. auf d. Tenne) 60: Mucor 
(Anwend. zur Bierbrauerei) 679*; Bekäimpf. mit 
Cyclohexylmethyläther 491*; Vertilg. mit Aryl- 
äthern d. Phenols u. d. Kresole 429* ; Vertilgungs- 
mittel aus d. Mittelölfrakt. d. Steinkohlenteers 
881*. 

23 1: höhere — (chem. Bezieh. zu ihrem Sub- 
strat) 466; (Lipoide) 852, 1597; Extrakt (An- 
wend. zur Darst. v. Bakteriennährböden anstatt 
Fleischextrakt bzw. Fleischwasser) 602: höhere 
(Amanita echinocephala, Vergift.) 1463; Volvaria 
gloecephala, Giftigk. 1462; Volutinbldg. in Hefen 
Mykodermen etc. 1373; Vork. u. Nachw. v. Urease 
u. Harnstoff 103, 854; Pilzkrankh. (Anthracenose 
d. Baumwolle, Bekämpf.) 1608; Aktinomykose 
(Erreger, Variat.) 780; (d. Rinder u. Behandl. 
dch. Vaccinen) 370; Aspergillus fumigatus (Ver- 
ursach. v. Otomykose) 550; Aspergillus niger 
(Konst., Einfl. d. Zus. d. Nährböden) 170; Citro- 
myces u. Penieillium (Kulturen auf Zucker, Bldg. 
v. Citronen- u. Oxalsäure, Best.) 972; Cytosporina 
eitriperda Camp. (als Erregerin d. Krankh. d. 
Mandarinenfrüchte) 609; Mauerschwamm (Pyro- 
nema domest.) 171; Meltau (Einfl. auf d. Alkaloid- 
geh. d. Hvgoseyamusblätter) 1133; Mucor (Fil- 
trat, Wrkg. auf Bakterienkulturen) 776; (race- 
mosus, Sporenkeim,) 694; (stolonifer., Fäulnis- 
erreg. auf Früchten, Mechan.) 110; Oidium (Be- 
kämpfungsmittel 7920 u. 1921) 217; (u. Vitisana, 


ZnS0O4 doppeltraff. Schwefel ‚‚Ventilato Ram- 
baldi‘‘, kolloid. S u. kolloid. S-As) 217: —-Ex- 
trakt (Fehlen d. Vitamin-B-Wrkg.) 171; Peni- 


eillium (Extrakt. Fehlen d. Vitamin-B-Wrkg.) 171; 
(glaucum, Fäulniserreg. auf Früchten, Mechan.) 
110; Peronospora (u. Vitisana, ZnSOs, Doppel- 
traff Schwefel ‚„‚Ventilato Rambaldi“, kolloid. S 
u. kolloid. S-As) 217; (Bekämpfungsmittel 1920 
u. 1921) 217; Phykomyces splendus (Wachstum, 
Wrkg. v. Thoriumsulfat u. Schütteln) 1633; Phyt- 
ophthora infestans (Erzeug. v. Kartoffelfäule, 
Wrkg. unlösl. Oxvde) 1608; Sterigmatocystis nigra 
(Säurebldg., Einfl. d. Art d, N- Quelle) 1401; Pilz- 
gifte (Verstäubungs-Fl. als solche; Na2HAsOs, 
Na3AsO4, Ca-Polysulfid ete,) 384. 

23 II: Wertverminder. beim Ausziehen mit h. 
Wasser 1158: höhere —: Volvaria gloeocephala, 
Champignon (Ungiftigk.) 1260; riechende 1189; 
Pilzgift (kupferhalt. Spritzmittel) 323*; Aktino- 
myceten (Immunologie; Nachw. deh. Komple- 
mentbind.) 78: Amvlomyces Rouxii (Anwend. in 
d. Brennerei, Amyloverf.) 583; Monilia, Arten ı. 
Identifiz. v. Zuckerarten, bes. im Harn 297. 23 
Il: Geh. u. Bldg. v. Harnstoff 864: höhere 
(Urease) 564, 1371; (Umwandl. d. Harnstoffs u. 
d. Trehalose beim Reifen: Lyeoperdon) 630; 
(Amanita ceitrina u. Am. mappa, Auszüge, Un- 
giftigk. bei parent. Einverleib.) 1331; (Amanita 
eitrina, Giftigk.) 941: (Amanita muscaria, Ino- 
loma alboviolaceum, Boletus Satanas u. Hydrum 
versipelle) 680; (Champignon, Sporen, Entwick- 
lungsreize) 566: (Lycoperdon, Viseosin: Abbau d. 
Chitins; Eiweiß) 861, 862: (Strahlenpilze) 945; 
(Volvaria gloecephala) 252; Ausnutzungskoeff. (u. 
Schnelligk. d. Wachstums: Penieill. glaneum u. 
Cladosp. herb., Asparagin u. Harnstoff) 631; 
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(Säurewrkg. u. Bldg. lösl. Stärke; 
Asperg. niger u. oryzae, Vorhandensein v. Di- 
astasen) 75; (u. prim., sek., norm. u. verzweigte 
Alkohole, u. I- u. d-Campher, -Chinin u, »Cincho- 
nin) 413; Aspergillus niger (Mycel, N-halt. Basen) 
259; (Citronensäurebldg. in Kulturen auf Zucker) 
780: (ökonom. Koeff.:; Schwermetallsalze, u. Geh 
an Oxalsäure d. Nährlisg.) 256; Aspergillus oryzae 
(Geh. an Sulfatasen) 1416; Aspergillus u. Peni- 
eillium (Vergär. v. Pentosen, Arahinose, Avylose) 
501: Penicillium glaucum (Citronensäurebldg. in 
Kulturen auf Zucker; Kinteil. in oxal- u, eitronen- 
säurebildende) 789: Fusarium lini (Vergär. d. 
Glucose zu COs u. Alkohol) 567; Sterigmatocystis 
nigra (Wachstum u. Uu-Salze) 317; (Bilde. d. 
Conidien, u. Pu. K) 1494: (Bidg. v. Citronensäure 
aus Glucose) 1031; Giftigk. d. Cu 704. 23 1V 
Abtöt. in pflanzl. u. tier, Stoffen, bes. in Nah 
rungsmitteln 675*; Vork. auf Baumwollstoffen, 
Bekämpf. 929; Aspergillus flavus-oryzae (An 
wend, zur Bereit. v,. Sojabrühe, Ausscheid. ı 
Amvlase u. Protease) 434: Aspergillus repens (im 
Rohzucker, Bekämpf. mitt. Torulahefen) 60; 
Schimmel-—, Mucor spinosus u, stolonifer (An- 


Schimmel- 


wend. z. Darst. v. Fett aus Zucker) 774*; (Ge- 
winn. v. Eiweiß daraus) 1012*, 
241: Vork.: in Abwasser (Monilia, Mucor, 


Oidium, Rhizopus, Trichotheeium) 2729; auf ge- 
fror. Fleisch 1394; hefeähnl, aus kranken 
Hülsen 2923; Desinfekt.-Mittel 987, 1394, 2031*; 
(kolloid. CutOH)2) 953; Einw.: v, Konservier.- 
Mitteln auf Schimmel- 2216; v. ultraviolett., 
Licht auf hefeähnl. 1551; v. Fe u. Zn auf 
Aspergillus niger 679: Chemie d, höheren — 450; 
Vitamingeh. v, Speise- 2282; Harnstoff im 
Champignon 676; Wrke.: auf Holz 987, 1723; v. 
Aspergillus oryzae auf Kohlenhydrate 1677, 2603; 
auf As-halt. Nährböden (Knoblauchgeruch) 925; 
-Prod. CeH604 u. sein Verh. bei d. Hydrier. 1677; 
Veränderr. d. [H'] unter d. Einfl. d. Assimilat. d, 
Nitrate deh. Aspergillus repens 1810; isoelektr, 
Punkte für d. Mvecel. v. 1943: Widerstand v. 
Getreidearten gegen Brand-— 1440; Actinomyees 
2000; Amanita muscaria L. 489; Boletus Satanas 
Lenz 489; Gibberella saubinetii 1440; Hydnum 
versipelle 489: Inoloma alboviolaceum Pers. 489; 
Oidium laectis (Fettbest.) 1841. 24 11: auf Ge- 
frierfleisch 2561; Entw. d. Aspergillus niger 4=1: 
Unterss. über Farbstoffe d, 2660; chem. 
Physiologie rotgefärbt. Torulaarten 206%; Bilde. 
v. Oxalsäure u. Citronensäure deh. Aspergillus 
nieger 2669; Desaminier, v. Aminosäuren deh. 
Schimmel-— 2762; Vork, v. prim. Aminen in ein- 
gemacht. — 2434; Einfl. d.[H’]in Gew. v. Salzen 
auf d. Wachstum v, Gibberella Saubinetii 680; 
Wrkg. v. Ke2Cr207 u. CuCr207 auf d. Wachstum 
v, Phytophtora infestans 2058; Einfl. v. Glucose 
u. Fructose auf d. Wachstum v, 680; rohr- 
zuckerspalt. Enzym in Aspergillus flavus 1801; 
Sacecharase in Penieillium glaueum 2055; Pekti- 
nase verschied. Rhizopusarten 2850, 2851; energet. 
Leist, in d, Entw, v. Schimmel-— auf Kosten ı 
Kohlenhydraten u. Eiweißstoffen 1597; Abbau d. 
Pentosane deh, Schimmel- 684; Verschiedenh 
d. [H’] bei d. Assimilat. d. NH«-Salze starker 
Säuren dch. Aspergillus repens 1105: Assimilat 
v. Lävulosanen 492; Absorpt. d. Harnstoffs deh. 
1808: Anwesenh, v. Brenztraubensäure in Mucor- 
kulturen 1933; Förder, d. Oxydat. d. S im Boden 
deh. 2083; Bekämpf. v. -Krankhh. 763*: 
Infekt. v. Grünmalz 250: Darst. organ. Säuren 
mitt. Fadenpilzen (Aspergillus, Citromyces, Peni- 
eillium) 315: Einw. v. Citromvees- u, Penicillium- 
arten auf Chinasäure 63; Wachstum enzymbild 
2352*: antiskorbut. Wrkg. eßbarer 20675*®: 
Botrvtis einerea (Wrkg, v. weißem P) 2058: Meltau 
(Resistenz v. Oenothera) 2762; Monilia fructigena 
(Wrkg. v. weißem P) 2058: Trichoteeium roseum 
(Wrkg. v. weißen P) 2058; ®. auch Bakterier 
Enzuwme; Gärung; Hefen: Mikroorganismen. 


Pimarabietinsäure «. (20H sa. 


Pimaren, 241: 
Pimarin, 241: 
Pimarsäure = 


Bldg. aus Dextropimarsäure 42. 
Bldg. aus Dextropimarsäure 42. 
C20H 300». 


Pimelinaldehyd s. C7H120a. 








Pimelinsäure 


Pimelinsäure s. C7Hı120s. 

Pimentöl s. Öle, fette. 

Pimpinellin s. (1341005. 

Pinabietin s, Cı1oHas. 

Pinabietinsäure 8. (20113002. 

Pinachrom, 22 11: Verwend. zum Sensibilier. pho- 
tograph. Platten 1008; 241: 2555. 

Pinachromviolett, 241: Verwend. zur Sensibilier. 
d. photograph. Platte 2555. 

Pinacyanol, Bezeichn. als ,‚‚Sensitolrot‘‘ > = 
515; Bldg., Eigg. 23 I, 1234 (Soc. 123, 254, 
255); 24 I, 1384 (Soc. 23, 2810); "Blde.. 
Eigg., Absorpt.-Spektr. 23 I, 443 (B. 3, 
3309, 3311); 24 I, 2483 (Soc. 125, 1918); 
infrarot. Absorpt. 24 I, 1744; Lichtabsorpt. 
(KEinfl. d. Abkühl.) 23 I, 1476 (Ph. Ch. 100, 263); 
Verwend. als Sensibilisator für rote Strahlen 
22 II, 1007; 24 I, 2555; IH, 2009 (B. 57, 
1331); Oxydat. 23 I, 679 (Soc. 121, 2014); 


antisept. Eigg. von — u. Salzen 32 II, 1381; 
24 II, 1230. : 
Pinaflavol, Wrkg. auf d. latente Bild 24 I, 387; 


Verwend.: als Sensibilisator 24 1, 2555; zur 
Erhöh. d. Grün-Gelb-Empfindlichk. von Chlor- 
u. Bromsilberpapier 23 IV, 628. 

Pinakol s. (61402. 

Pinakolin s. (’sH 120. 

Pinakolinalkohol s. CsH 140. 

Pinakolinumlagerung, 22111: Wanderungsleich- 
tiek. u. Affinitätsbeanspruc h. d. Äthylgruppe 
711. 23111: Mechan. 1152. 241: bei Dimethyl- 
eyclohexandiol 2252; n Semi-—-Umlager.: 
Notwendigk. d. ER dafür 2682: W.- 
Abspalt. d. Dialkylarylglykole 2246; Eign. d. 
Radikale zur Wander. dabei 2247. 2411: 614; 
d. Tetrabrombenzpinakons 1197; ae. 
tuiert. Glykole 647; Semi-—-Umlager. d. Aryl- 
hydrobenzoine, verschied. Wanderungsneig. d. 
Naphthyl- u. Phenylradikale 650. 

Pinakon s. C’sH 1402. 

Pinakone, 23 11H: Darst. aus Oxymethylketonen 
u. Organomagnesiumverbb. 901. 24 11: Stereo- 
isomerie trisubstituiert. Glykole 647; Dehydratat. 
v. neu. —-Derivv. 614, 

Pinakryptol, 22 1V: Desensibilisator 344. 

Pinan s. Cı1oHıs. 

Pinatypgelb, 23 IV: Verwend. zum Färb. v. Filmen 
u. dgl. 628. 

Pinatypierot F, 231V: Verwend. zur Herst. v. Platten 
für Dreifarbenphotographie 178. 

akt. «-Pinen, Konst. 231, 424 (Bl. [4] 31, 898); 
Vork.: im Holzterpentin 22 IV, 638; im span. 
Terpentinöl 23 III, 1462; von Ted im Terpentinöl 
d. Krim 23 II, 1000; im Terpentinöl aus d. 
Aleppokiefer 23 11, 1188; (—-Geh.) 22 IV, 
320 (C, r. 17%, 395, 395); 23 II, 1159; im äth. 
Öl d. Harzes: von Pinus Merkusii 24 I, 2212; 
von Pinus silvestris L. 23 IV, 462; 24 I, 2213 
(Ar. =61, 214); Vork.: im Balsam d. weißen 
Tanne 23 IV, 551; im äth. Öl: d. Rottanne ®: 
II, 940 (Ar. 261, 101); d. Blätter von Abies 
Pindraw Spach 2 II, 1640; aus Cinnamomum 
Glanduliferum 22 III, 502; d. Blätter von Cupressus 
torulosa Don, 23 III, 1416; von Leptospermum 
flavescens 22 II, 627; Vork.: von d-— in Homo- 
ranthus-Arten 23 III, 1370; von I-— im Gouftöl 
22 1, 360; von I-— in indischen Grasölen 24 
11. 2796; im span. Thymianöl 22 IV, 764; im 

Wacholderöl 22 I, 1079; 24 II, 1640; —-Geh.: 

d. ind. Terpentinöls 24 1, 2351 (4A. ch [10] 1, 

250); d. en aus Fichten d. es 

24 II, 674; aus Pinus maritima 34 Il, 480 (€. 

178, 1560; Bl. [4] 35, 895); aus d. Onterisich. 

u. aus d. span. Lariciokiefer 24 IL, 1475 (Bl. 

[4] 35, 756); —-Geh.d. äth. Öls: von Pinien 24 

II, 674 (Bl. [4) 35, 629); aus d. Blättern von 

Pinus excelsa 24 I, 1282; aus d. Harz von Pinus 

Gerardina Wall 24 I, 1232; von Pinus cembra L. 

23 III, 1028; von Doryphora Sassafras 22 IV, 

673; von Juniperus toxifolia 22 IV, 763; aus d. 

Blättern von Librocedrus Bidwillii 23 HI, 1170; 

von Vitex trifolia 223 1V, 764; —-Geh. d. 

Abaruchanöls 22 IV, 763. 

Isolier.: aus französ. Terpentinöl (App.) 23 

ll, 1255; aus italien, Rosmarinöl 24 1, 2641; 
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aus Kokereiteer : 24 1, 1294; Synth. aus mono- 
eyel. Verbb. 22 1, 1401 (Helv. 4, 666); Bldg.: 
aus Pinssamphon 24 Il, 32 (Helv. 7, 489); bei 
d. Hydrolyse d. Holzes, Umwandl. in p-Cy mol 23 
II, 641 (Z. Ang. 36, 37). 

Eigg. 24 1, 315 (Bl. [4] 33, 1260); (d. d-— aus 
griech. Terpentinöl) 23 1, 1577 (A. ch. [9] 19, 
119, 126); Trenn. d. opt. Antipoden dch. Dest. 
u. Krystallisat. 23 111, 1520 (©. r. 176, 1581; 
Bl.[4] 33, 1253); Absorpt.- Koeffiz. für homogene 
Röntgenstrahlen 24 I, 5; elektromagnet. Doppel- 
brech. 24 II, 1564; Einfl. von Druck auf d. 
Dispers. 23 I, 281; Bezieh. zwischen Adsorpt.- 
Wärme u. Zerstäubungsvermögen =3 I, 1254; 
Bldg. von kolloid. Systemen mit Salzen d. 
höheren Fettsäuren 23 III, 644; binär. Syst, 
mit Camphen 24 II, 156 (C. r. 178, 1174); 
(FF.) 24 Il, 641 (C. r. 178, 2 Absorpt, 
von (O2, SO2 u. NH3 23 I, 1359 

Überf. in Camphen unter Einw. von Floridin 
23 I, 1530; 24 I, 1478 (Ph. Ch. 107, 235); 
(Krit., Einw. von Fullererde) 23 II, 41 (Am. 
Soc. AS, 728); katalyt. Hydrier von 1-— (u. 
Geschichtl. dazu) 23 II, 1565 (B. 56, 2098, 
2102); Hydrier. von d. — nach Sabatier, Struk- 
turisomerie d. Rk.-Prod. mit Pinocamphan, 
Überf. in d. Nitrosochlorid 23 I, 1500 (B. 56, 
832); 23 II, 1156; Einfl. d. Druckes auf d. 
Geschwindigk. d. Hydrier. (+ Ni) 22 I, 1267; 
Autoxydat. von I-— 24 II, 1583 (A. 439, 3]); 
eg © Autoxydat. (+ Oxalsäure) 24 l. 

920 (G. 53, 135); Oxydat. mit KMnOs 22 I, 
23 (A. 425, 210): 23 II, 1075 (A. ch. [9] 19. 
156); HCI- Anlager. 22 IH, 1167 (B. 55, 2501, 
2521); (Geschwindigk.) 23 III, 47 - 36, 1155); 
(Einw. von trocknem HCl) 23 IV, 724; (Überf. in 
Camphendydrochlorid) 23 II, 527; Einw.: von 
unterchloriger Säure 22 1, 543 (Soc. 119, 149, 
1495); von PCls 23 III, 843 (Bl. „ 33, 787); 
von S u. S-Verbb. 22 IV, 235; 23 I, 425 (B. 
>, 3548); von Sulfurylchlorid '>r ıl. 336 (6. 
54, 346); Überf. in Bornylchlorid mit SOCIz od. 
SO.2Cle (+ organ. Säuren) 24 II, 1134 (D.R.P. 
397314); Rk.: mit Phenolen 23 1, 1153; (mit 
Phenol) 24 II, 326 (B. 597, 856); mit HUN unter 
d. Einfl. dunkler elektr. Entladd. 23 III, 1264 
(Atti [5) 32 I, 566); 23 III, 1640 (G. 53, 
470); mit CHNS 24 1, 41 (Soc. 123, 1055); 
mit [Dimethyl-amino]-4-oxy-2’-distyryl-keton 22 
1, 545 (Soc. 119, 1513); Einw. von Benzoesäure 
u. Trichlor-essigsäure (Überf. in Ester d. d-Bor- 
neols, 1-Isoborneols, 1-Fenchols usw.) 24 I1,| 1582 
(C. r. 178, 2088); (Mechanism. d. Umwandl. 
dch. Säuren) 24 II, 1917 (C. r. 179, 175); Um- 
lager. in pe Preirhand deh. Oxalsäure 24 I, 2376; 
Einw. von Tetrabrom-, -jod- u. -fluor-phthal- 
säure 23 IV, 724; Einfl. auf d. Keim. von Samen 
24 11, 349 (Bio, Z. 146, 396); Wrkg. auf d. 
Kaninchendünndarm 23 I, 1048 er; Pth. 9, 
329); Verwend.: von —+ Eugenol, Campher u. 
Thymol zur Herst. eines Antiseptikums (,,Sal- 
vone‘‘) 23 II, 117; zur Wiedergewinn. flüchtiger 
Lösungsmm. 23 II, 1017. 


Unters. d. Roh-— u. Betriebskontrolle d. 
Saturat. mit HCl 24 I, 1283; Best. d. —-Geh. 
von Handelspinen u. Nac hw, von Cl? in — 24 


II, 2604; Farbrk. mit Guajakharz + + Peroxydase 
23 III, 1624. 

inakt. «-Pinen, mögl. Vork. im Terpentinöl 23 1, 
1577 (4A. ch. [9) 19, 130); Bldg. aus d-Pinen- 
nitrosochlorid, Eigg., Hydrier. nach Sabatier u. 
Senderens 23 III, 1156. 

ß-Pinen s. CroHıs, 2-Methylen-6,6-dimethyl-bieyelo- 
[1.3.3]-heptan. 

ö-Pinen, Bidg. aus d,l-Pinocamphon 24 1, 32 
(Helv. 7, 459). 

Pinenchlorhydrin s. C10H1702C7. 

Pinendichlorhydrin s. C1oH1ısOaCla, 

Pinenhydrochlorid s. C1oHımÜl. 

Pininsäure s. ('20H 3002. 

Pinipikrin s. C10oH1O, 

Pinit s. C7H140e. 

Pink, 241: — v. getrockn. Salzfisch. 2479. 

Pinkkrankheit, 22111: d, Apfelsinenbäume 1244. 

Pinocamphan s, Cıolıs, 
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Pinocamphersäure s. C10H1eda. 
Pinocamphon s. C10H1sO. 
Pinocamphylamin s. CıoH1eN. 
Pinolen s. Cı10Hı1s. 

Pinolgtykol s. C1oH1sOs. 
Pinoiglykolchlorhydrin s. C1oH17O2Cl. 
Pinoloxyd s. C10H1602. 

Pinononsäure s. (’oH 1403, 

Pinonsäure s. (10H 1603. 
Pinoresinol s. (19H 200%. 


Piperazin (Pyrazin- hexahydrid), Bldg. aus Glyein- 
andydrid 24 I, 2150 (H. 132, 247); 24 Il, 191 
(H. 135, 154); Eigg. 24 1, 1542 (B. 57, 156); 


Rk.: mit Phenyliosoeyanat 24 IL, 565 (H. 131, 
49): mit n-Butvlalkohol u. Formaldedyd 23 II, 
150 (Soe. 123, 537); mit Formaldedyd u. Alphyl- 
aryl-ketonen 23 I, 338 (B. 55, 3511, 3518, 3521); 
84 1, 1103 (D.R.P. 379950); mit Formaldedyd u. 


Malonsäure 23 I, 334 (B. 55, 3490, 3502); mit 
Butyläthylmalonyl-harnstoff 23 II, 655; Bldg., 


dialkylierten Barbitur- 
säuren 23 II, 963; Rk.: mit d-Phenyl-?-butylen- 
a-carbonsäure 24 II, 339 (Atti [5] 33 1, 146): mit 
Naphthalin-[sulfonsäure-2-chlorid] u. mit «-Brom- 
isocapronylbromid 22 II, 918 (H. 120, 225). 


Eigg. von Salzen mit 


komplexe Cr-Rhodanide, Bldg., Eigg . 24 
I. 1906 (@. 53, 618). 

Bis-[tetrachlor-jodid|, Bldg., Eigg. 2% 
I, 2711 (Soc. 125, 187). 

Ferriceyanid, Bldg., Eigg. 24 II, 450 (Soe. 
125, 1107). 

Ferroc yanid, Bldg., Eigg. 34 1, 297 (Soe. 
123, 2457); 24 Il, 458 (Soc. 125. 1106). 

Salz d. Isovalerian- u. a@-Brom-iso- 
valeriansäure, Bldg., Eigg., therapeut. Ver- 
wend. 24 I, 1713 (D.R.P. 386616). 

Uripikrat, Bldg., Eigg. 23 III, 265. 

Verb. mit 3-Methyl-2.4.6-trinitrophe- 
n»l (F. 220 —225° Zers.), Explos.-Temp. 24 1, 
1205 (Am. Soc. 45, 2432). 

kompler. Verbb. mit Brenzceatechin- 
molybdän- u. -molybdänansäure, Bldg., 
Eigg. 24 II, 1903 (Ar. 262, 341). 

Piperazine, 241: Bldg. aus Diketo-— u. Derivv. 


-jsobutylbarbitur- 
Chloraurat 565; 


— Salze d. Äthyl- u. 
; Phenylisocyanat u. 
Diketo-- N 485. 
Piperidide, 231: Pieffergeschmack 1089, 1091. 
Piperidin (Pyridin- er Theoret. zur Festigk. 
d. —-Rings 231, 942 ( B. 55, 3820); Bezieh. zwisch. 


2150: 
säure 2206* 


Konst. u. Pfeffergeschmack d. Piperidide 23 1, 
1089 (B. 56, 701, 711): Abscheid. aus Chaviein 
(aus Pfeffer-Harz) 23 I, 94 (B. 55, 2654, 2660). 


Photosynth. aus © O2 u. NHs 23 I, 1126 (Soc. 
123, 188); (Krit.) 23 III, 1166 (Soe. 123, 1509); 
Bläg.: bei d. katalyt. Hydrier. von Pyridin (mit 
Pt od. Pd) 24 I, 1142 (B. 57, 151); aus Pyridin 
deh. Red. mit NH4 24 II, 2391 (B. 97, 1684); 
aus Pyridinderivv, 22 In, 722 (B. 55, 2062, 
2063); 23 I, 428 (B. 59, 3654): 24 II, 981 (Am. 
Sor, 46, 1466): Entfern. aus Lsgg. dch. Permutit 
23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 56, 755); Einfl.: auf d. 
W ärmefloc k. von Eiweißlsgg. 23 I, 613 (A. Pth. 
95, 40): auf d. Mutarotat. von l.@-Phellandren-«- 


nitrosit 23 II, 1408 (Soc. 123, 1667); auf d. 
Mutarotat. von l-«-Phellandren-#-nitrosit 24 II, 


32 (Soe,. 125, 938): auf d. Keto-Enol-Gleichgew. 
d. Acetessigesters 24 II, 937 (Bl. [4] 35, 762, 771). 
Kinetik d. Dehvydrogenisat.-Katalyse d. 
(spezif. Wrkg. d. Pd) 24 I, 2407 (B. > 669); 
Oxydat. mit KMnOs 24 I, 1201 (A. 435, 276); 
Chlorier. 23 I, 676 (Soc. 121, 2175); an mit 
Phosphornitrilchlorid 24 II, 2013 (B. 57, 1349); 
mit S2Cla u. Sx«(SCN)e 3 2 111, 131 (B. 55, 1486, 
1492); 23 1, 441 (B. 55; 3973); mit a.d-Dibrom- 
butan u. «a. e-Dibrompentan 24 1, 1542 (B. 57, 
186, 189, 190); mit a.e-Dibrom-n-hexan 23 1, 
1086; mit 2- Äthoxy -9-chlor- u. 2.9-Diäthoxy- 
acridin (+ Cu- Salz) 23 II, 1250 (D.R.P. 364032, 
364034); mit [B.y- Dibrom- n-propyl]-isothioeyanat 
=3 1, 1586 (Am. Soc. 45, 485): mit Formaldehyd 
23 I, 333 (B. 55, 2749, 2752); mit Formaldehyd: 


Äthylalkohol bzw, Isobutylalkohol 22 |, 122 
(Soe. 119, 1474); u. n-Butylalkohol 23 m, 150 
(Soe. 123, 537); u. Aryl-alphyl-ketonen 23 1, 
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338 (B. 55, 5511, 3515, 3520, 3529): 24 I, 1103 
(D.R.P. 379950); u. Ketosäuren 23 I, 336 
(B.55, 3505); 24 I, 868 (B. 57, 1109); u. Alkyl- 
malonsäuren 23 I, 334 (B. 55, 3488, 3489, 3495); 


Rk.: mit a-Brom-benzalacetophenon 24 I, 1804 


(©, r. 178, 573); mit 9-Brom-anthron 23 L, 756 
(Soc, 121, 2067); mit [2-Phenyl-chinolyl-4)-[brom- 
methyl)-keton 22 IV, 951: mit 2.6-Dibrom- 
menthon 24 Il, 1091 (A. 437, 155): mit aa’ 
Diacetvl-aceton 23 1, 1417 (Sa, 121, 1985); 


mit [Äthoxv-methvien]-diacetvi 28 L, 449 (B. 55, 
3450, 3454); mit Bis-Joxy-methyill-i.4-diketo 
2.5-piperazin 23 I, 1034 (Hele. 5, 685); mit 
[Chlor-aceton]- [(2.4-dinitro-phenyl)-hydrazon] 2% 
II, 1579 (A. A439, 53); mit diazotiert. Arsanilsäure 


sth, 


28 „1277 (Am. Sor. 43, 1635); mit Vinyl-aceto- 
nitriil 24 1, 16609; mit a-Brom-isocapronsäure 
24 1, 477 (Helv. 6, 912); mit o-Chlor-benzoesäure 
34 I, 561 (Am. Soc. 45, 1914): mit [4-(Brom- 
methvl)-benzoesäure]-benzylester 2311, 573; mit 
N-[Amino- I-naphthyl-2}-hydrazin-N- e -die arbon- 
säurediäthylester u. ihr. Sulfonsäure-4 23 L, ®: 30 
(A. 429, 3, 21); mit p-lAcetyl-amino]- re 

halogen-äthyl]-äthern 23 IV, w2, 24 1, I712 


(D.R.P. 388187); mit symm, Phthalvlchlorid 
(für sich u. in Gew. v. CSe) 22 III, 258 (B. 55, 


1307); mit Formaldehyd-sulfoxylat 24 IL, 2157 
(B. 57, 1398, 1402); mit CS» u. aromat, Sulfo- 


chloriden 23 I, 925 (B. 56, 551); mit Naphthalin- 
[sulfonsäure-2-chlorid] u. mit @-Brom-isocaprony|- 
bromid 22 111, 918 (H. 120, 225): mit Nitro-?- 
phenyldithioe hlorid 22 II, 1125 (<B. 55, 2426, 
2431): mit Anthraeyl-9-dithiochlorid 23 I, 441 
(B.55, 3973): Überf. in N-Benzoyl- u. p-Toluyl- 
»4 11, 33 (B. 7, 1006); Einfl. d. [I] auf d. 
Giftiek. geg. Paramaerien 22 655. 
Verwend.: von u. Derivv. zur Schädlings- 
Bekämpf. 23 II, 243 (D.R.P. 365018); zur Ent- 
fern. von Druckfarben aus Papier 4 I, 2216 
(D.R.P. 401145); zur Koagylat. von Heven Latex 
24 I, 2206; als Beschleuniger bei d. Vulkanisat. 
Kautschuk 22 II, 306, 884: 23 IV, 115; 


von 
241, 449: (Theoret. zur Wrkg. als Beschleuniger 


bei d. Kautschuk-Vulkanisat.) 22 II, 208. 
Farbrkk. mit Chlor- u. Bromnitroform u. 
Tetranitromethan, Absorpt.-Spektr. d. Lsge. 
22 I, 13 (Soe. 119, 1365): Identifizier. mit p- 
Brom-benzolsulfochlorid 24 L, 1915 (Am. Nor, 
As, 2697); Verwend.: zur Trenn. d. Mg von d. 
Alkalien 24 I, 945 (Z. a. Ch. 130, 338): zum 


Nachw. von Acetaldehyd 22 IV, 112 (Bio. Z. 


127, 16). 


Ferrieyanid, Bldg., Eigge. 24 II, 450 (Sor. 
125, 1107). 

Ferroceyanid, Blde., Eigg. 234 1, 297 (Sore. 
123, 2457); 24 11 458 (Soc. 125, 1106 ), 

Hydrobromid, Kinetik d. Bildg. aus [+- 
Brom-n-amyll-amin 231, 249 (Ph. Ch. 101, 179). 

Hvydrojodid, Kinetik d. Bilde. aus [--Jod- 
n-amvll-amin 23 I, 249 (Ph. Ch. 101, 179). 

Nitrat, Verwend. als Zusatz beim Färben 
von Celluloseestern mit bas. Farbstoffen 24 I, 
2789, 

Rhodanid (F. 95°), Bildg. aus Piperidin u, 


Sz(SUN)2, Auffass, von Gebhardts Piperidyl-thio- 
harnstoff als 22 II, 131 (B. 55, 1493). 


Tetrachlor-jodid (F. 102* Zers.), Bldg., 


Eigg. 241, 2711 (Soe. 185, 187). 
Uripikrat, Bldg., Eige. 23 III, 265. 
Salz d. Imidazol-diearbonsäure-4.5 (F. 
221-—222°), Bidg., Eigg. 22 III, 1192 (HZ. 121, 
168). 


Salz d. Piperidyldithiscarbaminsäure 
(Vulkacit P) s. CaHıı N Se. 

Addit.- u. Komplexverbb.: Verbb. mit 
anorgan. Halogeniden 22 IH, 377 (Am. Sor. 43, 
261»); Bidg., Eigg.: komplexer Cr-Rhodanide 
=4 1, 1906 (G. 53, 618); komplexer V- u. Mo- 
Rhod: ınide 24 1, 2336 (@G. 53, 877): komplexer 
Verbb. mit Brenzeaterhin-Molybdänsäure 24 II, 
1903 (Ar. 262, 340); von komplex. Mg-Salzen 
22 II, 1046: d. Verb. mit TaCls 24 I, 1498 (Z. a 
Ch. 132, 13); d. Verb. mis Triphe nyl-bor (F. 213 
bis 214°) 24 II, 26 (B. 57, 818): d. Verbb. mit 








Piperidin 


4.5-Trimethyl-pyrrol-aldehyd-3 (F. 145°) 24 II, 


1794 (A. 439, 154). 
Piperidon s. C5HsON. 
Piperidyldithiocarbaminsäure s. CeH1uN S2. 
Piperil s. C'1sH100e. 
Piperin s. C17H1OsN. 
Piperinsäure s. (1241004. 
Piperitol s. (10410. 
Piperiton s. (104160. 


Piperonal (Heliotropin, 3.4-[Methylen-dioxy]-benz- 
aus Isosafrol u. Anethol (All- 
aroınat. 
Aminocarbonsäuren u. Aminoaldehyden) 22 IV, 
710; (dch, Ozonisat.) 23 IH, 750; Bidg. bei d. 
Oxydat. von Dihydromethy stic insäure 22 III, 146. 

Absorpt.-Spektr. 24 I, 2764 (Soc. 125, 412); 
Bezieh. zwisch. Konst, u. Wärmewert 24 I, 16 
(Soc. 123, 2197); EETEMEBOEE: aus unterkühlten 
Schmelzen 22 IIL, 4 (Z. a. Ch. 120, 259); Kryo- 
skopie d. Systems: mit Anilin 23 II, 923 (G, 52 


aldehyd), Darst.: 
gem.) 22 Il, 1170; aus Isosafrol (+ 


II, 355); mit Essigsäureanhydrid & 2a, 1152 (R. 
43, 538). 


Katalyt. Red. (+ PtO2+ FeCle) 24 II, 1181 
(Am. Soc. 46, 1681; (+ PdO+ FeUle) 24 ul, 11>1 
(Am. Soc. 46, 1658); Einfl. von CS2 auf d. kata- 
Iyt. Red. (+ Pt-Schwarz) 22 IH, 1250 (C. r. 175, 
278); Oxydat. mit Chromschwefelsäure 23 II, 
659 (c. r. 175, 1072); Einw. von NHa4-Polysulfid 
23 II, 533; 2% II, 1077 (W >, 391) Rk. mit 
2359); Mechanism. 
d. RK. mit Phenylhydrazin 24 II, 1342 (Ph. Ch. 


Nitro- methan 231,242 (B.55, 


109, 240); Rk.: mit Resorein 33 1, 602 (A. ch. 


[9] 18, 95); mit Amino-3-[naphthol-2 2. -tetrahydrid- 


5.6.7. s] 2 22 1, 559 (A. 426, 101); mit Methyl-2- 
methoxy- -4-chin. lin 24 II, 2044 (B. 57, 1245, 


1250); mit 5(6)-Methoxy-inden 23 1, 766 


(Soc. 123, 1508); mit ©-Brom-acetophenon 
23 I, 306 (Ph. Ch. 102, 41); mit (@-Brom-) 
Acetophenon + HBr u. mit «@-[p-Dimethylamino- 
benzyliden]-«-chlor-aceton 23 I, 193 (B. 55, 
2495, 2497); mit Acenaphthenon 24 11, 2554 
(Atti [5] 33 II, 99; @. 5%, 659, 662); mit Methyl- 
[la- -OXY- -isopropyl]- keton 22 II, 1105 (B. 25, 20918); 
-_ 2-Nitro-4. 5-dimethoxy -acetophenon 24 I, 
21 (Soc, 125, 653); mit 4-Methoxy-, 2-Oxy-4- 
u 2.4.5- Trimethoxy -acetophenon 24 II, 
2582 (Atti [5] 33 IL, 117: @. 5%, 700); mit Methyl- 
[oxy-2-styryl]-keton 22111, 1340 (Soc. 121, 1099); 
2831, 196 (Soc. 121, 1203); mit P henyl-2-dioxo-4.6- 
[pyrimidin- -tetrahydrid- 1.4.5.6] 22 II, 375 (Am. 
Soc. 4%, 363); mit 2.3-Dimethyl- -chromon 241, 
2140 (Soc. 123, 2567): mit Thebainon 24 1, 53 
(Soe, 123, 1005); mit 3-Phenyl-4-oxo-2-thio- 
oxazolidin 23 III, 1082; mit Isatin-hydrazon-3 
22 1, 273 (B. 5%, 2548); mit Phenylisonitril 
(+ Benzoesäure) 2% II, 2144 (@. 54, 535); mit 
[C arg u. [Cyelopenten-1-yl-1]-acetonitril 
24 I, 313 (Soc, 123, 2445); mit p-Toluolsulfonyl- 
et 2341, 1199 (J. pr. [2] 106, 191); mit 
3.4-[Methylen- dioxy]- mandelsäurenitril u. sein. 
O-Benzoyl-Deriv. 23 I, 1455 (Soc. 121, 2188); 
mit N-Acidylderivv. d, Glykokolls 23 I, 574; 
mit Cyanessigsäure-Salz 23 I, 1167 (Soc. 121, 
1701); mit Malonsäure 24 11, 2164 (Soc. 125, 
1693); mit Brenztraubensäure u. Arsanilsäure 
23 III, 622 (Am. Soc. 45, 1314); mit [3.4-Diami- 
no-phenyl]-arsinsäure 24 II, 2333 (Am. Soc. 46, 
2065); mit Thio-benzilsäure 24 II, 2485 (Helv. 7, 
944): d. — u. d. —-Na-Disulfits mit Glyein- rg 
22 II, 359 (B. 55, 1359, 1367); (+ KCN) 234 
1593 (D.R.P. 386743); mit Glyeinester- dee 
hydrat 24 II, 2028 (B. 7, 1483, 1487); mit 
4-Hydroxylamino- benzoesäure- äthylester 24 II, 
1083 (@. 5%, 450); mit Äthyliden- malonsäureäthy l- 
ester 23 I, 750 (Soc. 121, 2329); mit [Cyan-essig- 
säurel-amid 2% I, 669 (Soc. 123, 3139); direkte 
Acetalisier. 22 IH, 252 (Soc. 121, 82); Überf. in 
Protocatechualdehyd =2 I, 373 (B. 5%, 3066, 
3070). 
Farbrk.: mit Benzidin 24 I, 434; mit Phenolen 
24 11, 1614; (mit Resorcin u. Phloroglucin + HCl) 
23 IV, 353; mit K-Atractylat 24 1, 2147 (@. 53, 
808); Best. mit Nesslers Reagens 23 IV, 703 
(Bl. [4] 31, 1351). „ 
Piperonaloxim s. CsH7O3N. 


Pinsikien, 231: 


Plasma s. Blut — 
Plasmolyse, 23 III: u. Permeabil. 1174. 
Plastein, 241: Chem. u. klin. Unterss. 2379. 
Plastische Massen s. Massen. 

Plastizität, 23 1V: kolloide, v. Ton u. Kaolin 362. 
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Piperonylälkohol s. C’sHsÖs. 

Piperonylbromid s. CsH702Br. 

Piperonylsäure s. C’sH604. 

Piperylen s. C’5Hs. 

Pipetten, 22 Glühdrahtpipette (gasvolumetr. 
Verss.) 77. 2211: Explosionspipette für Gas- 
analyse 924*; Universalpipette für serolog. Ar- 
beiten, Wassermann-Unterss. 353; Pipettieren 
giftiger u. ätzender Fll. 605. 221V: Normalis, 
781; für Serologie, bes. Wassermannrkk. 817; 
Glühdrahtpipetten, zur explosionslos. fraktion, 
Verbrenn, v. Gemischen v. Luft, H u. CHa4 922, 
2311: Mohrsche, Anwend. zur Titrat. kleiner 
Mengen 213; für Serologie , bes. Wassermannrkk, 
505. 231V: für ätzende u. giftige Fll.; Brom 
759*; Saugpip. für serolog. Rkk. 445; capill, 
Mischpipette zur mikrochem, Blutanalyse 43, 
241: mit bewegl. Aräometer 1569*; Abfüllapp, 
für Saugheber-— 1073*; Mikro-— 936, 1236; 
— für Gasanalyse 576, 1065, 2184; serolog. — 
1424. 24 11: Gasabsorpt.-— 1012; — für mikro- 
chem. Unterss. 1238; App. zum Einfüllen d, 
Reagenzien bei Ausflock.-Rkk. 1959, 

Pisanit, 24 1: 1907. 

Pistazit, 22 111: Bezeichn. 336. 

Pituglandol, 221: Wrkg. auf d. Uterus 710; Be- 
handl, v. Diabetes insipidus 10585. 22 IH: u. Pla» 
centargefäße 295; — u. Placentaextrakte u, 
Speichelsekret. 1207. 231: u. Nierenfunkt, 
beim Säugling 175. 23111: u. Vitaminhunger 
326. 24 1: Pharmakol. Wrke. 67; (Uterus) 
2288, 24 11- Einfl. d. Gefäßtonus auf d. Wrkg.- 
Weise 502. 

Pituigan, 24 1: Uteruswrkg. 2288, 

Pituitrin (Hypophysin), 22 1: inverse Herzwrkgg. 64; 
Wrkg. auf d. Uterus 710; Einfl. auf d. Blutzucker 
298; Wrkg. auf d. Hämolyse dch. Na-Glykocholat 
664; Einfl. auf d. Wasserdiurese 776. 22 1: u 
Hautententzündd. 779. 2211: u. menschl, 
Hautcapillaren 1147; u. Regul. (d. Harnstofi- 
ausscheid.; Wrkg. auf d. Funkt. d. Niere unter 
Ermüd.) 1102; (d. XNierenfunkt.; Harnstoff- 
ausscheid.) 1237; —: u. Nieren 1018; u. Melano- 
phoren d. Frosches 449, 1139; Wrkg. auf d. Sekret, 
d, Brustdrüse 1145. 231: Wrkg.: auf d. Nieren- 
funkt. 474; auf d. Ca-Geh. d. Blutserums 1099, 
23 111: Gefäßwrkg. 409; —: u. Magensaftabson- 
der. 794; u. Verdauungsfermente 1242; u. Gehirn- 
arterien 1191; Wrkg. auf Kohlenhydratstoff- 
wechsel, Blut u. Harn 1238. 241: Einfl.: auf d. 
Blutdruck 1961; auf d. Blutkonz. 801; auf Blut- 
phosphat 2718; auf d. Darm (nach Insulin) 2719; 
auf d. respirator. Stoffwechsel 1825; auf Kohlen- 
hydratstoffwechsel (bei Kastrat.) 796; auf d. Di- 
urese 2591; (bei isohydr. Ernähr.) 569; antagon. 
Wrkg. gegen Insulin 574; Einfl. v. Purin (Xan- 
thin)-Derivv. auf d. —Nervenwrkg. 1560; Wrkg.: 
auf d. Nierenfunkt. 573; auf d. Uterus (Hypo- 
physin-Höchst) 2238. 2411: Einil. auf d. Ge 
websatm. 500; Einw. auf Blasenstreifen 499. 


Pivalinsäure s. (541002. 
Pivalon s. CoHı1sO, 

Pivaloylchlorid s. 
Placenta s. Organe — Geschlechtsorgane. 
Placentaopton, 221: 


C5HsSOCT. 


Anwend., therapeut. 104; 


Tierverss. 104. 2211: 55. 


Plagioklas, 22 11: Best., Einbettungsmethode 343. 


Montreal 2742, 
d. Binnenseen v. Wisconsin, Zus. 
u. Menge 1012. 


=4 11: Vork. im Mount Royal, 


jlutplasma; Protoplasma. 


=41: 1992, 1993; Mess. 1092, 2466; Kaoline u. 
Tone; kolloid. — 2732. 


Plastometer, 2211: 422; — nach Bingham-Greene 


(Anwend. zum Vergleichen d. Maisstärken) 549. 
=3 11: für amorphe Materialien, Lithopon 789. 


Platalargan, 24 II: 2536, 
Platin, 221: Vork. in Südafrika 932; primäre —- 


Lagerstätten im Ural (—-Seifen) 402; reines — 
(Darst, deh. Fäll. als (NHs)2PtCle) 185; chem. 


reines maguact. Messungen) 1U07; Magnetisie- 





rom 
‚pill, 
43, 


app, 
236; 
kro- 
dd, 
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rungskoeff., Magnetonen 845; thermoelektr. Wrkg. 
u. Wärmeleit. 607; —-Teilchen (Lad. u. Gesetz v. 
Stokes-Cunningham) 789; (elektr. Elementarquan- 
tum, Fallgeschwindigk. u. freie Weglänge) 1124; 
—-Draht u. Zylinder (Kontaktpotentialdifferenz, 
Einfl. v. H) 998; Photoelektriz. v. dch. Kathoden- 
zerstäub. dargestellten Spiegeln 728; Korpusku- 
larspektrum 241; y-Strahl. aus deh. a-Teilchen 
d. Ra-Emanat. 608; —-Sol (Einfl. v. Röntgen- 
strahlen) 1091; (Zers. v. H202 u. Röntgenstrahlen) 
1164; Elektrosole (katalyt. Kraft u. Stabilisa- 
toren: Na-Lysalbinat, Protalbinat, Gelatine etc.) 
442: kolloid. Lsgg. (Einw. v. ultraviol. Licht) 733; 
—Schwarz (Wrkg. v. Hitze) 526; Adsorpt.: v. 
02, CO u. H2 790; v. H2, CO, COe u. Cala 173; 
— u. Sauerstoff-Wasserstoffkatalyse (Potentiale 
d. Kontakte bei Ggw. wss, Elektrolyte) 798. 221: 
Wiedergewinn. aus Kaliumbest.-Rückständen 675; 
Rk. mit Resorein 1154. 22 111: Wärmeleitfähigk. 
u. Druck 1115; spezif. Wärme bei hoher Temp. 
109; Thermionen u. photoelektr. Arbeitsfunkt. 
(Vergleich) 226; Polarisationskapazität u. -wider- 
stand (Abhängigk. v. d. Frequenz) 315; Elektro- 
nenemiss, v. heißem —-Draht (Einfl.v. Ou. N; 
Abtrennungsarbeit eines Elektrons) 903; Licht- 
elektrizität u. Gasgeh. 481; L-Strahl. 224; L- 
Serien (krit. Potentiale) 818: Diffus. v. H 1245; 
Wirkungsweise bei d. Bldg. v. H20 aus O u. H 230; 
Katalyse v. H202 1322. 22 1V: u. —Metalle 
(Produkt.) 545; Wiedergewinn. aus gebrauchten 
Kontakt-MM. 630; Reindarst. deh. Chlorier. 633* 
Reinig. 633*, 1012*; Ersatz für chem. App. aus 
Edelmetallen d. Goldgruppe mit Pd 318*; Trenn.! 
v. anderen Metallen (elektrolyt.) 42*; v. Au u. 
Pd 1056*: Verh, bei starker Erhitz. 522; Halt- 
bark., u. Veränder. d. Pt-Rh-Thermoelemente: u. 
hohe Temp. u. Borax 23: Anwend, zum Elek- 
trodenbau 228. 

231: Lagerstätten 1565; verschied. Wertigk. 
gegenüber Mercaptanradikalen; Verbb. mit Dithio- 
äthylenglykol 893; Mineral-—, Röntgenstrahlen 
u. spektroskop. Analyse 148; Gewichtsabnahme 
bei starker Erhitz. 1415: Kompressibil. bei hohen 
Drucken; Abstoßungspotential 492; Spannungs- 
abfall an Elektroden- 496; Elemente mit Cu 
(kathod. Polarisat.) 565: —-Draht (u. elektr. Ent- 
lad. in Gasen, Minimumpotential bei tiefen Druk- 
ken) 276; platiniertes — (Emissionsvermögen) 
1107; therm. u. lichtelektr. Elektronenemiss. 
(Einfl. d. Gasbelad.) 1009, 1117: kontinuierl. 
Röntgenstrahlenspektr. (u. Ordnungszahl) 1000; 
—-Kontaktkörper (Aktivier. dch. Röntgenstrah- 
len) 577; Diffus. v. kathod. H 1004: —-Sole (u. 
Zers. v. H202, Hemimn. deh. Gelatine) 283; kol- 
loides — (Gelatine als Schutzkolloid) 1528; An- 
wend. als Katalysator 1532. 2311: Darst. aus 
Erden u. Erzen 32*; Heißätzen 248; Verh. bei 
starker Erhitz. 706; neue —-Verbb. (u. Pt-Best.) 
1206. 23111: Struktur v. gediegenem — 731; 
—-Folien (Gitterlagen) 16; Struktur gewalzter 
Folien (u. Röntgenstrahlenbeug.) 974; (röntgeno- 
graph. Best.) 1259; Potential in verschied. Salz- 
lsgg. (Einfl. v. H u. OÖ) 1588; Schichtdicke u. licht- 
elektr. Strom 1432; photoelektr. Empfindlichk. u. 
elektr. Strom 887; Strahlungsmessungen 605; 
Kathoden-Sekundärstrahlungsvermögen 1057; 
Röntgenstrahlenspektr. (zwei neue Linien) 1432; 
K-Serie (Grenzen d. Absorpt.) 715; -Mohr 
(Wrkg. bei d. katalyt. Hydrier.) 379; Dehydro- 
genisierungsvermögen 181; Einfl. v. Gasen (pho- 
toelektr. Verss.) 590; — u. Knallgaskatalyse 190; 
—-Asbest 181; Absorpt. v. CO u. H 707. 23 IV: 
Funkenspektr. 75; Trenn. v. Pd 5; Best. als Sulfid 
u. Analyse v. —-Asbest 440, 

241: — aus Diamantwäschereien 2577; elek- 
trolyt. Abscheid. 1864*; Reindarst. dch. Katho- 
denzerstäub. 887; Best.: neue Methode 887; neben 
Au 1067; neben Pd 577; neben Ir 1980; mikroskop. 
Nachw. 1837; amorphe Ndd. u. kryst. Sole v. 
Mohr 1330; —-Öffnungsfunkenspektr. 126; L- 
Serie 125; Temp.-Koeff. bei mechan,. Beanspruch. 
1498; Struktur- u. Widerstands-Änder. dch. Ent- 
gas. 393; Hallkonstanten u. Thermokraft 2570; 
Syst. —-Mo 2575; negat. Lad. v. in W. tauch. 
1005; Minimumpotentiale elektr. Entlad. in H 860; 
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Platin-Komplexverbindungen 


Stromdichte d. norm. Kathodenfalls an — 2687; 
Emiss. v. Elektronen 533; Streuung v. Elektronen 
dch. — 1739; Absorpt. d., Photoelektronen d. 
y-Strahlen 855, 856; Ketten 1322, 2331, 2410; 
thermoelektr. Eigg. zerstäubt. Häutchen v. —, 
Au, Pd u. Pd-H 1006; Minimalfunkenverzöger. 
bei —-Kathod. 138; Lichtwrkg. auf —-Elektrode 
402, 1156; Gasblasen an d. -Kathode 1598; 
Überspann. an —-Elektroden 14; (v. H) 621, 622, 
1324; —- Katalysatoren 2297*: (— Schwarz) 1142, 
1921: (Wrkg..d. Röntgenstrahl.) 392; (ind. Rkk 
zwisch. O u. CO, O u. H) 852; katalvt. Hydrier.: 
eis-Dekahydronaphthalin 2429: v. CO-Verbb. 
Ketone u.a.) 547; v. Cytosin u. Nitrouraeil (Verh. 
d. Aminogruppe) 2435; Ersatz v. ; deh. Hart- 
Gummi (Analyse nach Koerner) 201; dech. 
Borchers Metall (d. Klektroanalvse) 1063, 1064; 
—- Widerstandsthermometer 1246*; Platinier.-Fl. 
2184: Einfl. v. Pt-Verunreinigg. auf Akkumula- 
toren 2810; Therapie mit kolloid. Ag 1408; 
Flicken v. —-Schalen 2452. 24 Il: Entdeck. v. 

in Südwestafrika 611: Vork. in Kolumbien u. 
Venezuela 1679: Vork. im Waterbergdistrikt 
(Transvaal) 2456; -Lagerstätten v. Wyoming 
2518; Allgemeines über -Metalle 884: Unterss, 
über -Metalle im Bureau of Standards 883; 
Darst. v. Metallen d. -Gruppe 1571; Darst, für 
Thermoelemente S84; Härten d. Pt-Metalle dceh, 
11 755*: Herst. v. —Solen 1164: —- Ersatzmetalle 
2536; Glühfäden 1970* ; Flicken v. ——-Schalen 213; 
Best. als PtSe deh. HeS im Entstehungszustand 
735: mikrochem. Nachw. mit UsCl 2538: Trenn, 
d. Cu v.d. -Metallen 22=5; Trenn. d. Rhv. 
Krystallstruktur 1452; Faserstruktur v, 
elektrolyt. abgeschied 454 : innerer Druck 2114; 
Adsorpt. v. Gasen 2316; Zustand d. in —— gelöst, H 
2382; opt. Konstanten v, reinen —- Schichten 431; 
Absorpt. v. Röntgenstrahlen 1437; Absorpt.- 
Linien im Spektr. v. —-Funken in W, 2008; Einf! 
v, Strahlen auf d, anod.-polarisierte —- Klektrode 
917; Strahlenemiss. 1587; kmiss, v. Photoelek- 
tronen 10: Elektronenemiss. deh. Kationenstöße 
Emiss, eines Pt-Glühdrahtes in Luft 580; photo- 
elektr. Wrkg. v. ultraviol. Strahlen 433: Bezieh. 
zwisch. Temp. u. Widerstand 159: Thermoele- 
mente mit 2188: Kontaktpotential v. geplüht 
— 439: EK. zwisch., u. W. 11; Möglichk. d. 
He-Bldg. deh. elektr. Entladd. zwisch - u. W- 
Fäden 6: Zerfall d. Hg-Atoms in Au u. 1661; 
s, auch Edelmetalle; Platinmetalle. 


.).) fr * 
2280), 


Platin-Komplexverbindungen u. Platin-Salze, 231: 


Dichlorodiäthylendiaminplatechlorid u. Tetra- 
ehlormonoäthylendiaminplatin 508: Platosamin- 
basen (HgCle-Doppelsalze) 1267. 23111: Kom- 
plexverbb, (Molekularumlagerr.) 825; komplexe 
Hydrazin- u. Hydroxylaminverbb. 731; Chloro- 
u. Bromoplatotriamminsalze (Cleve-Reihe) 1546; 
Dichlorodiäthylaminplatin (Konfigur.) 826; Am- 
moniakverbb. d. Platonitrits; Leitfähigk. 1547. 
241: Leitfähigk. komplexer Platinverbb. mit 
organ. Seleniden 1759; komplexe Sulfonsäuren d. 
Pt 474: Überführ. d. Rhodanids in Dithiocarb- 
amidhydrosulfodiplatin 887; Absorpt.-Spektr. d, 
Halogenoplatinate 2235; opt.-akt. Komplexsalze 
d. 4-wert. Platinsalze 2235; Dichlordiammino- 
platin, Diammindisulfoplatoat (Tetramminpla- 
toat) 474; kolloid. Selenide u. Telluride 2451®; 
Wrkg. d. Pt-Salze auf d. Hämolyse 1947. 341: 
Platinsalze (Verh. bei d. Hydrolvse) 2286; Leit- 


fähigk. v. Verbb. d. — mit Thioäthern 1171; 
komplexe Verbb. mit organ. Sulfiden 375; Kom- 
plexe d. 2-wert. — mit organ. Disulfiden u. Poly- 


sulfiden 1170; Pentamminverbb.d. 4-wert.— 2133; 
Acidoamidotetramminderivv. d. 4-wert. — 2237; 
Verh., einiger Platinammoniakate als Indieatoren 
2515. 

Platinbromwasserstoff, 23 III: K-Salz (Hydro- 
Ivse) 429. 

Platin(IV)-chlorid, 22 Il: u. Triäthylentri- u. 
tetrasulfid 1370. 

Platin(II)-chlorwasserstoffsäure, 23111: K-Salz 
(Krystallstruktur) 532. 

Platin(IV)-chlorwasserstoffsäure, 22 II: Darst. 
mitt. H202 847. 22 III: Struktur d. Kaliumsalzes, 
22 IV: opt. Eig. d. 


Röntgenstrahlenunters, 42 
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K-Salzes (Mikrochemie) 1002. 23111: K-Salz 
(Krystallstruktur) 532; NHa4-Chloroplatinat (Kry- 
stallstruktur) 15. 241: Red. mit Cu zur Trenn. 
v, H2lrCls 1980; Darst. v. Platinoxyd aus 281. 
2411: (NHa)2PtCls (Bezieh. d. Isomorphism. 
zwischen kub. Verbb. d. Pb, Pt, Se,Sn) 2445. 

Platin(II)-cyanwasserstoffsäure, Ba-Salz, 22 
I: spektrograph. Unters. d. Zurückgehens d. 
im Villardeffekt 1161. 23 HIHI: Luminescenzerreg 
deh. akt. N 976. 24 1: Best. d. Zeit zwisch. Erreg. 
d, Funkens u. d. Emiss. 2568. 

Ba - Salz, 241: Fluorescenz 2568. 

K, Li-Salz, 23 1li: Hydratiormen 1455. 

Sr-Salz, 23 111: Phototropie 507. 

Platinlegierungen, 2211: »5*; aus Pt u. Mo 
107s5*. 22111: Platiniridium, Wärmeausdehn. 
1032. 23 II: mit Au 96*%; harte —: d. Ausglühen 
widerstehende aus Pt mit Ta, W, Mo ete. 96* 
23 1V: mit Au u. Pd 246*; mit Ta 921*. 241: 

- mit Ta 247*; Best. v. Ir in — 809. 24 II: Mo- 

u. Ta-— 240*: Rh-— für Thermoelemente 834; 
Legierr. v. Metallen d. Pt-Gruppe 2088*, 


Platinoxyd, 22111: u. katalyt. Red. organ. 
Verbb. 1369. 24 1: Darst. 281; als Katalysator 
bei d. Red. organ. Verbb, 2s1, 2125. 


Platinit, 22 11: Thermoanalyse 1041. 

Platinmetalle, 23 Il: Salze (Anwend. bei d. Darst. 
v. Sammle Te r »ktroden) 312*, 23 IL: Institut für 
Erforseh. 731. 341: Darst. d. Doppeltfluoride d. 
Metalle d. Platingruppe 2235. 

Platinmohr s. Platin. 

Platinschwarz s. Platin. 

Platintiegel s. T'iegel. 

Platnik, 24 II: 2536. 

Platoniasamenöl s. Öle, fette. 

Platten, 22 11: biegsame, wasserfeste — aus Zell- 
stoffmaterial u. org. Bindemitteln 713; keram, 
Wandplatten (Fehler in d. Behandl,. nach d. 


Pressen) 563. 221V: wasserdichte u. feuer- 
feste — 581*; — für Straßen u. Boden 542*, 
2311: Patentplatten 261. 231V: für Fuß- 


Wandbelag 97*. 241: Herst.: aus 

1462*: v. bemust. Kaltglasur- 
1705*. 23411: Herst. aus Viscose 1756*; Herst. 
v. Asbest-Schiefer-— 1296*; Herst, v. in d. 
Wärme plast. MM. für Schall- 1757*. 

Plattierung, 2211: mit pulverförm. Metallen 31; 
elektrolyt. — 945*; Nachbehandl. (Dekorations- 
effekte) 800: Elektroplattier. als Schutz gegen 
Korrosion 1109; Silberplattier. (elektr.) 1108; 
(Fehler ds Anoden) 1108; elektrolyt. Lseg. ft. 
Schwarznickelüberzüge auf anderen Metallen 261. 
22 1V: v,. Metallen 436%: — v. Blechen (Gal- 
vanisierapp.) 707*; Verwend. v. Monelmetall 
959, 1169; Elektroplattieren 935* 2311: Pro- 
bleme; Al, kleine Messingteile, Polieren v. Pt ete. 
94; KElektroplattieren (durehbrochene Anoden) 


boden- u. 
Faserstoffen 


1021*: (v. Blechen) 475*: (mit Zink, in Cyanid 
enthalt. Bädern) 334*. 2% 11: Elektro-— 1979*; 
s. auch Galvanotechnik 

Plazolit, 23 IL: 1345. 

Pleochroismus, 221: v. Solen 438. 241: Pleo- 


chroitische Höfe (Umkehr.) 156. 

Plicinusöl s. Öle, fette. 

Plumbo... s. Ble i. 

Plutoformschwarz BL, 22 IV: 583. 

Pneumercator, 2211: zum Messen v. Fll. in Be- 
hältern 725. 

Pneumokokken s. Bakterien. 

Pneumosintes s. Bakterien. 


Podophyllin, 2% 1: Verwend. als Abführmittel 501. 


2411: Einfl. auf d. Gallen-Absonder. 205. 
Poechit, 221: schwarzer in Bosnien 533. 
Polarimeter, 2211: Halbschattenpolarim. 1s1*; 

Messungen (Genauigk., u. schwarze Franse v., 

Lippich) 109; Natriumlampe 670. 223 IV: Franse 

v, Lippich u. Genauigk. d. Messungen 298. 23 IV: 

(Beobachtungsröhren) 630; polarimetr. Best. bas. 

Gruppen verschiedenart. Verbb. 133, 241: 


Brenner zur K#rzeug. monochromat, Lichtes 
1238. 24 11: Li-Flamme für — 866. 

Polarisation, 2211: Instrument u. Einricht. mit 
Kalkspatdoppelprismen s44; Eintl. auf d. Farben- 
mess. bei Körperfarben 205: Polarisationsprismen 
(Verwend. als Polarisatoren u. Analysatoren) 466; 
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doppelt neutrale — (Zucker-, Melasse- u. Sirup- 
analysemethode) 273, 642, 643. 22111: Polari- 
sationskapazität u. -widerstand (Abhängigk. v.d. 
Frequenz) 315; — d. Fluorescenzlichtes v. Farb- 
stofflsgg. 220, 1365, 1366; — d. Röntgenstrahlen 
1215. 


231: d. Elektroden 1382; kathod. — (Verh. 
d. Metalle) 564. 23111: galvan. 1195; —d, 


Elektroden 883; d. Resonanzstrahl., u. magnet. 


Feld 35; mit Drehstromelektrolyse 882, 
241: Mess. d. Dreh. d. —-Ebene d. Lichtes 
1247*; —-Mikroskop u. Feldspatprüf. 1092, 1853: 


: d. dch. Hg-Dampf zerstreuten Lichtes 537: 
d. Lichtes bei d. Diffus. ddch. Gase 2230; Einfl. 
eines Magneteisens auf d. d. Resonanzlichtes 


2802; an Häutchen geschmolzener Salze 2970: 
Zirkular-— kryst. Salze 2070; biochem. Wrkg. 
d,. polaris. Lichts 58 v. Kanalstrahlenlicht im 
Magnetfeld 1480; Einfl.: d. — auf d. photovol- 
taischen Effekt 1156; v. H2O-unl. Substst. aufd, 
—- v. Saccharose 1719; — d. Elektroden 1599; 
— d. Dielektrieums 1747; —-Kapazit. (bei Wech- 
selströmen) 402; (direkte Mess.) u. Phasenwinkel 
2616. 24 11: —-App. zur Erzeug. linearpolarisiert, 
Lie htes5 520*; De-——- d. Lichtes deh. Suspenss. 505; 

- d. Resonanzlichtes 1312, 2516; — d. Resonanz- 


strahl. v. Dämpfen 805; Einfl. d. magnet. Feldes 
auf d. — d. Resonanzstrahl. 2449; Eintl. d. Streu- 
richt. auf d. u. Intensit. d. Lichtes 433, Zir- 


kular-— in 2-achs. Krystst. 2455; d. Fluores- 
cenz v. Farbstoftlsgg. 1158; Dreh. d. —-Ebene 
d. elektromagnet. rue 1159 GENE 
Gleichgew. u. galvan. 437; E intl. l. Temp. auf 
d. galvan. — v. Ni 1055; era an d. Hg- 
Tropfkathode, Abscheid. v. Metallen 1775; De- 
-M. 1970*; s, auch Dispersion. 
Polarisationsapparate, 22 IV: u. polaris. Licht 73: 
für Harnanalyse ete, 6090, 23 1: Röhren. 
polarisationsapp. S*; Halbschatterkompensator 
Braces 1049; Doppelplatte aus Glimmer 1073, 
Polarität s. Valenz. 
Poleyöl s. Öle, ätherische. 
Polieren, 2211: v. Metallen, 
22 1V: Grundlagen u. Praxis 134; 
u. Möbeln 638*. 
Poliermittel, 2211: 446*, 749*, 1083*,  1178* 
-Pasten u. Pulver 216*; —: für Holz 720°; 
tür Automobile 211*; feste Politurmassen 705*, 
22 IV: 52*, 254*, 321*, 441*, 702*, 1139% —: 
für Möbel 1089*: für Metalle 554*, 828*; (fl. 
:104*; für Au u. Ag 381*; Ersatz v. Schellack 
deh. Phenolaldehydkondensationsprodd, 440. 
23 11: 355*, 563*, 1155*: aus Fe-halt. Mg- 
Silicaten 91*: Fl. 3418: für Schuhe 755*. 23WV: 
294*, 407*, 540, 603*, 8833*:; plast. S04*; 
für Metalle 455*, 603*; Polierpulver 417* 
Polierpasten für Al 202; fl. Polituren 114*: — für 


Kraftverbrauch 870. 
v. Hölzern 


Holz od. Metalle 294*, 2341: 605*; fl. 1474*; 

: für Metalle 608*; für Holz, Papier, Metall 
1474*; für Möbel 605*:; für Kunststeine 1474*, 
1582*; für emaillierte Flächen 1474*. 241: 


Schellack-Ersatzmitteln 41#; 
für d. Herst. v. Messern 415*; 
Leitungen 1122*: Möbelpolitur 


Brauchbark. v, 
Herst. 2380*; — 
— für elektr. 
2380*, 
Polierpigmente, 22 II: 
Polierrot, 23 II: 1091*. 
Pollenauxin, 231: keimunganregende Subst. 
Ovula u. Stigmata d. Maises 963. 
Pollopas, 24 II: 1136, 1743, 2428. 
Polonium, 22 Sekundärstrahl. d, 
231: «-Strahlen (Geschwindigk.) 1007; «-Teil- 
chen (Reichweitemessungen) 1205: @- u. P-Strah- 
len (Schwärz. photogr. Platten: Absorpt. deh. Al) 
998. 23111: Normalpotential Po/Po’, 348; Zer- 
fallkonstante 657; «-Teilchen (Reichweite in 
Gasen) 1297. 241: Eindringen in Metalle (Au, 
Pb) 877; relat. Aktivität 1001; Mess. d. Radio 
aktivität 395; @-Strahl. 1893, 1002, 1147; Emiss 
langspurig. Partikeln 2089; Mitreißen d. — mit 
Bi(OH)s in NAOH-Lsg. 630; in Organe injiziert. 
(Best.) 1955; (Nachw.) 1982, 1838; (Verteil.) 2715, 
2888, 2411: Emiss, v. «-Partikeln 1435; deh. 
@-Strahlen erregte Elektronen-Emiss. 2383; Mit- 


Best. d. Teilchengröße 6#). 


aus d. 


a-Strahl. 79. 
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reißen d. — in Na-alkal. Lsg. 597; Mitreißen d. — 
deh. AgCl u. Kolloide 1448. 

Poloniumwasserstoff, 22 II: 1117, 

Polyacenaphthylen, 2% II: 2150. 

Polyamylosen s. as n. 

Polychromblau, 23 IV: Einfl. auf d. Weichen v. 
Häuten 550. 

Polycyclen, 241: chem. polyceyel. Strukturen in 
Bezieh. zu ihr. homocyel. Isomer. 644. 

Polydymit, 241: Anal. 1761. 

Polygalaktosane, 233 1: 504. 

Polygalakturonsäure, 2% 11: Bidg. aus Pektinsäure 
2797. 

Polygalasäure, 24 II: 2171. 

Polyhalit, 22111: im westl. Texas 337. 241: 
Nebenvalenzbind. 470. 

Polymerie, 241: — u. Polymorphie (PbO) 2676. 

Polymerisation, 22 111: bei d. krit. Temp.; Wasser, 
Amylen, CO2, Methan, Athan ete. 109; reversible 
Photopolymerisation in polaris. Licht 11. 231: 
1101; u. krit. Zustand 388, 574; dimere Formen 
(Gleichgew. bei Verbb. mit Doppelbind.) 337. 


241: — u. Depolymerisat. dch. Licht verschied. 
Wellenlänge 2112; —: v. Ölen 2031*; v. KW- 


stoffen 444*; v. ungesätt. Fettsäuren 714*; d. 
Acetylens 1765; d. asymm. Diphenyläthylens 315; 
v.glykosidisch. Acetalen einfach. Oxyketone 2094; 
v. Indol u. Skatol 2364; v. Methylphenylindon zu 
Dimethyldiphenyltruxon 2356. 24 II: — d. trok- 
kenen Öle 2507 ; —bei Hig-halt. Derivv. d. Äthylen- 
oxyds u. Hlg-halt. Aldehyden 2160. 

Polymorphie, 221: u. Mischkrystallbldg. 927. 
22111: 4. 23111: Ursache 1437; hohe u. tiefe 
Formen (hoch-tiefe Umwandl.) 1502; u. Gleich- 
gew. u. Krystallfiorm 1396. 241: Mikroskop. 
Unterss. v. Umwandlungsvorgängen 1309, 1310; 
d. Uraniumhydroxyds 1167; d. PbO 2676; d. 
Cu2Al 1755. 2A: Aggregatzustands-Änderr. u. 
— unless) 1551. 

Polymyxa s. Bakterien. 

Polyneuritis s. Vitamine. 

Polyone, 231: kolloid. Sekundärteilchen 146. 

Polyoxyfettsäuren, 241: Ester 1554*, 

Polyoxymethylen, 23 1: neues 737. 

Polyoxyphenylalanine, 24 1: Synth. 2599. 

Polypeptide, 231: —, an deren Aufbau in d. Natur 
nicht vork. Aminosäuren beteiligt sind; opt. Spalt. 
773; Neutralsalzverbb. 1215. 23 1ll: racem. 
(asym. Spalt. deh. abgetöt. Bakterien 130; Ester, 
Spalt. deh. Lipasen 430; Polypeptidhydantoine 54; 
241: — in ungekeimt. Weizen 56; Konst. d. = 
d. Schweineborsten u. d. Bluteiweißes 2783, 2784; 
Titrat. v. NH2- u. COOH-Gruppen 435, 1421: 
Umsetztz., Acetylier., Red. 2150; Neutralsalz- 
verbb. 1911, 1913; enzymat. Aufspalt. 1815, 1819; 
(v. Dipeptiden aus d.l-«-Amino-caprylsäure u. 
-myristinsäure) 550, 551. 24ll: Anhydride v. 
Aminosäuren u. Aminosäurederivv. 985; Methy- 
lier. u. Verss. zur enzymat,. Spalt. d. Prodd. 345; 
Struktur u. Hydrolyse, Synthese, physikal. Kon- 
stanten u. Hydrolyse v. methylierten — 2550; 
Verbb. mit Diketopiperazinen 191, 2037; Oxydat., 
Rk. mit Dinitrobenzolderivv. 2757; Umlager. — 
ähnlicher Stoffe, d.l-Serinderivv., Glycerinanhy- 
dride 2744: Wrkg. eines — aus Alanin, Valin, 
Leuein u. Glyein auf d. Nebenniere 1827. 

Polypeptine, 23 III: in Eiweißkörpern 786, 

Polyphenole =. Phenole. 

Polyporus s. Pilze. 

Polypyrrole, 24 I: 1925. 

Polyricinolsäuren, 2 2411: Mol.-Gew. 2377 

Polysaccharide, 221: Abwehrfermente dagegen 74, 
483. 2211: erster u. zweiter Ordnung 758; 
Konst. bei völliger Ausfüllung d. Raumes 666. 
241: Konst. 2105; (d. Xylans) 898; Lichenase 
u. Lichenin 1767, 1768; Methrylier.-Prodd. d. 
Reserve-Cellulose 2679: Acetal-Bldg. 2509, 2510, 
2511; Einfl.: d. H- u. OH-Ionen d. Verdauungs- 
säfte auf d. Abbau d. — 793. 24 II: Fortschritts- 
ber. (2. Halbj. 1923) 621: Fortschritte in d. 
Chemie d. — 1580: Konst. 24, 621: —, Reserve- 
Cellulose (Lichenin) 2460; Spalt. d. Lichenins in 
Glucose 173; Einfl. auf d. Wirksamk. d. Li- 
chenase 2487: Äther v. — mit Oxysäuren 622, 
1908; Best. v. Reserve-— in Pilanzen 1251; 
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Polyschwefelchloride, 22 


Polyscias-Sapogenin s 
Polystannylchloride, 2 A 1: Hydrate u. Hydrogele 625, 
Polystictus s. Pilze, höhe re, 

Polysulfide, 22 11: 


Porphyrine 


Best. d. Stärke-Geh. in Gew. v. — 2798; s, auch 
Kohlenhydrate: Saccharide. 


Polysalicylide, 231: 651; Bldg. aus Salicoylchlorid 


914. 

Existenz in den Lage. 
v‚Sin nr gg 245. 

"Ha. 


iAnwend. z. Unschädlichmachen 
giftizger Gase 132, 23 1: Acylpolysulfide (Anwend. 
zur Acylier.) 329. 33 1V: Best. neben Thiosulfaten 
in Lsg. 439, 24 1: anorgan. Polysulfidverbindd, 
als Pflanzenschutz 95*; s. auch Sulfide 


Polythionsäuren, 221: u. Salze (Entsteh., Best., 


Beständigk. etc.) 243. 221V: Vork. in Sulfit- 
lauge 75, 333. 2331: 571. 341: Energie-Geh. u 
Konst. 23. 3411: Bldg. u. Zers. 2837; Herst. u. 
Eigg. 1065: Konst. 445, 1068 


Polyurie s. Harn. 
Polzenit, 23 II1: 1310. 
Pomaden, 22 11: Unters. ®11. 
Pomona, 231: Raupenleim 218. 
Pompelmusöl s. Öle, ätherische. 
Ponceau, 231: 


Verwend, zur Nachahm. karyo- 
kinetischer Figuren 1330. 23111: Verh. xex. 
H20O2 (+ NiSOs) (Anelektropie) 1280, 


Ponceau G s. C1ell12eO7N2N? 

Ponceau 2R s. C1s1/1O7N2N2 

Ponceau 3R s. (20HısCosNaN2. 
Pongomiaöl s. Öle, fette. 

Ponite, 24 1: 2873. 

Ponsoligelb G s. C2s/1202N2. 

Porete, 2211: Baustoff 515. 

Porosität (u. poröse Massen), 22 111: 


Größen u. 
Verteil d. Poren in einem porösen Material 497. 
22 111: gasomotor. Kräfte an d. Berührungs- 
stelle verschiedenart. poröser Körper: Beweg. 
v. Gasen durch diese 326. 231V: Wrkg., Ver- 
schiedenheit d. Poren, Permeabilität u. Penetra- 
bilität, Wasser u. Petroleumerzeugn. als ab 
sorbierte Fl.; Best. deh. Absorpt. u. dch. Gas- 
expansion 310, 311; hochverglaster MM.- 
Best., Porosimeter 1083; poröse MM. zur Auf- 
speicher. explos. Gase 1151*. 241: Membran- 
struktur u. Anzahl d. Poren 1491; Raucherzeug. 
u. Unters. poriger Stoffe 552*; porig MM. 503* 
porige Gußmassen 2904*; porige Metallkörper 
2725*. »24ll:  Poren-Vol.-Ermittl.-Methodik- 
Best. d. Porosität v. Schlempekohle, Spodium etc. 
2355; Herst. v. porös. MM. ars Kautec huk, 
Harzen, Zement, Gips 2706*; poröse MM. 2756*®., 


Porphyrexid s. OsHoONA. 
ER 22 Ill: im Harn bei Bleivergift. 3083. 


Eisenia foetida; d. Harns; Porphyrin- 
urie jr 1038: natürl. — (bei Fäulnis v. Blut 
entstehende Uro- u. Kopro- aus Regen- 
würmern) 1286; Bldg. bei Lungengangrän ete, 
1287; natürliche — (Geh. im’ Harn bei Hämato- 
porphyrie) 155; d. menschlichen Faeces 935. 
23 1V: Bldg. u. Nachw., in Stuhlaufschwemm. 317. 
241: Bldg. aus Fleisch 2437; aus Blutfarbstoff 
2883; (spektroskop. Verh. d. -Ester) 1681; 

d. Faeces 60, 2289; natürl. — 2436; (u. -urie) 
1682; (Ooporphyrin) 927; (Kopro- in Harn u. 
Serum) 1682: (Nachw. in serös, Fll. u. Organen: 
Hämatoporphyrie congenita) 1681; exogene - 
Bldg. u. Auscheid. 60; —dimethylester aus Vogel- 
eischalen 927. 24 11: neue Tatsachen zur Natur- 
geschichte d. ka - 2671; spektroskop.-chem. 
Rkk. einiger . ihrer Methylester 2488; in 
Pflanzen, ir in Körperfll. 2592; Vork., Iso- 
lier, u. Nachw. in Kot u. Harn 2764: Prüf. v. Fr 
auf bei Pb-Erkrank. 2069; vermehrt. Ph- 
Vergift. 212: Harnfarbstoff u. Porphy u. oh 1218: 
— d. mensc hl. Faeces 2672, 2857; hatürl. a 
Verbreit. in d. Organen, Nachw. in d. Hefe 67; 
Vork. v. Uro-— (Turaein) in d. Turakusvögeln u. 
d. Nachw. v. Kopro-- - in d. Hefe 1935; — u. 
Kopro-— in d. Hefe 2763; Überf. v. Uro- in Ko- 
pro-—, Uroporphy rinogenhept amethylester 1: 219; 
Dibromhämatoporphyrindimethyläther 2485: - 
aus Blutfarbstoff 996, 2670; im Blutserum 24=*, 
2763: aus CO»-Blut 2591; Bidg. aus Schwefel- 
hämoglobin 484; Oo-— aus Kiehitzeierschalen 
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23 Ill: 





Potential, 22 


Porphyrine 


2591; Anhäuf. in d. Harderschen Drüse d. Nage- 
tiere d. Genus Mus 2671; s. auch Kotporphyrin; 
Mesoporphyrin; Ooporphyrin; Uroporphyrin. 
Kämmerers Porphyrin, 23 HL: Darst. v. kry- 
stallisiert. —, sensibilisierende Wrkg. 1286. 
241: Isolier. aus d. Faeces, Eigg. 60. 24 11: Vork.: 
in autolysierter Hefe 2592; in deh. Fäulnis auf- 
geschlossenen Organen u. Hefe (Kigg., Rkk.) 67; 
im Harn bei Porphyrinurie 1219; Bldg. bei d. 
Hydrolyse v. Hefe 1935; Bldg. dch. Heie (Krit.) 
2763; Identität mit Ooporphyrin 2591. 
Papendiecks Porphyrin, 34 Il: Identität mit 
Ooporphyrin u. Kämmerer Porphyrin 2591. 


Porphyroidin, 24 11: 2671. 
Portlandzement s. Zement. 
Porzellan, 22 11: 


Brennen (im Kanalofen) 794*; 
(im Gaskanalofen) 254*; mehrstöckiger Brenn- 
ofen 516* -Massen (Gebrauch besonderer 
Oxyde) 625; (feuerbeständige, Einfl. v. SiO2 u. 
Al2O3 auf Deformationstemp. u. Zerbrechlichk.) 
25l; Stanzmasse für SK7-Ausbrand 129; Weiß- 
ware (Mißfärb. beim Brennen in Carborundum- 
kapseln) 688; Schwachfeuerporzellan 860; elek- 


trotechn. - 937; Gefäße (lösender Einfl. v. 
Wasser, u. HCl, Na2C0O3-, NHaCl-Lsgg.) 563; 
est, d. Absplitterungsfestigk. 1076; — Scherben 


(Härte d. Glasuren) 627 Stücke (Verbinden mit 
Zement nach dem Brennen) 794* ; — Notgeld 739; 
Gebrauchsgeschirr 127. 22 III: Wärmeausdehn. 
1032.22 IV: Fabrikat. (Laborat. u. Prüfmaschinen 
in Hermsdorf) 368; (Verwend. mechan. Transport- 
mittel) 426; Brennen, mit Gasfeuer. 626*; (mittels 
Masut) 489; mit niedr. Garbrenntemp. (Stand- 
festigk.) 700; amerikan. Geschirr u. anderes 
(vgl. Prüf.) 666; elektrotechn. (Darst.) 30; 
(Fabrikat., Beförderungsverf.) 877; — für Hoch- 
spannungsisolatoren (Zusatz v. Berylliumoxyd) 
427; Hartfeuerporzellan (Zus. u. Darst., Verwend. 
zu Hochspannungsisolatoren) 439; — Biskuit 
(Brandverlust, Kontrolle) 1165; (Malen, Glasieren, 
Brennen etc.) 749*, 

2311: Fabrik Limbach, 150 Jahre 177; 

Massen (mikroskop. Eigg. u. Dichte, u. Er- 
hitzen) 178; Brennen im elektr. Ofen 622; Brenn- 
temp. v. Meissner 319, 623; Rundöfen (Gasbrand) 
461, 462; — Körper (V erbinden nach dem Brennen, 
Kitt) 954*; Hartporzellan (physikal. KEigg. 
Ander. dch. wechselnden Geh. an K- u. Na-Feld- 
spat u. dch. unterschiedl. Brennweise) 730; me- 
chan. Eigg. (Prüf.) 731; Vergolden 847*; Perl- 
mutterimitat. 460; keram. Geräte aus — 4604*; 
doppelwandige Vakuumgefäße, Darst. u. Ver- 
schließen d. Hohlraumes 674*. 2311: Guß- 
masse, Volum d. Aktionssphäre eines Teilchens 
1375. 2831V: Hartporzellan (Erfinder) 912; 
Darst. aus Be-halt. Ansatz 109; Vorbehandl. d. 
dazu bestimmten Tons 407*:; Brennen 644°; (im 
Kanal- od. Ringofen mit Gasfeuer.) 407*: Rund- 
ofen (Gasbetrieb) 148, 403, 450; Körper (Verbind. 
nach d. Brennen, Kitt) 12*; — Gegenstände mit 
Hochreliefdekoren 407* für elektr. Isolatoren 
407* 

24 I: Industrie für elektr. — (Amerika) 1995; 
Herst. 511*; Be-halt. 92*: Weich-— 699; Zünd- 
kerze n-— 1995; für elektrotechn. Isolat. 1090, 

732; Herst. v. —ähnl. MM.: aus Basalt u. dgl. 
2734*: aus Gips 2300*; Stoßfestigk.-Prüf. 1091; 
Eigg. d. techn. d. Manufakt. Berlin 2599; Einfl. 
d. Feuerns auf d. physikal. Eigg. v. —MM. 510; 
Muster auf 700*; Labor.-Uhrgläser aus — 363, 
2184; Gasbetrieb 'd. -Rundöfen 698, 1849; 
Kanalofen zum Brennen v,. — 2467*: Schlämmen 
v. Kaolin u. Ton 2300*: Pegmatite u. Feldspate 
für —- MM. 1850. 24 11: Herst. v. Elektro-— 528; 
chem.-techn. Gerät aus Rosenthal— 865; Po- 
lieren v. Biskuit- 1621*; Reinig.-Mittel 2380*; 
Metallisieren mit Al 1393*; Metallisier. mit Al- 
Legierr. 2550*: Lacke zum Abziehen v. Bunt- 
druck auf — 1744*:; Best. d. Porosit. 1125: dielektr. 
Viscosit, 445; nıkr, Bilder v. Fehlfabrikaten 1973; 
C-Best. in —-Rohren 2189; s. auch Keramik: Ofen. 


Porzellanerde s. Kaolin. 


Porzellantiegel, s. Tiegel. 
elektromotor. Gleichgewichte (u. 
Bewegungs— v. Metallen (u. 


Allotropie) 3981; 
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elektr. Widerstand) 601: Gefälle an Grenzflächen 
722; Sprung bei d. Elektroosmose etc. 997: Dif. 
ferenz (Kontakt-— u. Thermionenemiss.) 1260; 
(deh. anomale Osmose) 1061: Kontakt-—-Difier. 
zwisch. Metallen, Einfl. v. Metallen 998. 22 11: 
Vorzeichen 465; elektrochem. — v. Metallen in 
verschied. Säuren 650: — v. polarisationsfäh. Me. 
tallen (Einfl. v. H) 23; Berührungs-— d. Lsgg, 
v. Alkalichloriden untereinander u. mit HÜ} n, 
NH4Cl 112; Verse - b. an O entwick. unangreif. 
baren Anoden 212; d. Zinkelektrode u. [H'] 466; 
Resonanz-— u. AR: u. Atomvol. 93. 

231: Gefälle, an Klektroden (Mess, mitt, 
Gleich- u. Wechselstromelektrolyse) 496: thermo- 
dynam. u. elektrokinet. —-Sprung an d. Grenz- 
fläche zweier Fll. 1104; —-Differenz zwisch. zwei 
fl. Phasen 995; an d. Phasengrenze fl.-fl. 1552, 
23 111: elektr. — beim Phasengleichgewieht 648: 
elektr. — (absoluter Nullpunkt; Hg gegen He". 
lsgg.) 710; absolutes —, einzelne Elektroden 
(Best.) 852; — d. Metalle in Salzlsgg. (u. H u. 0: 
Einfl. d. Schmirgelns) 1588: — v. Bariumsulfat 
mit Wasser an d. Grenzfläche 525; Normalpoten- 
tiale d. amphoteren Te u. d. Se’Sse' 346, 347: 
Resonanz-, Strahlungs- u. lonisationspotentiale v 
Gasen u. Dämpfen 1106: Funken-— v. Gasen 
(u. Elektrodenmaterial) 9; Funken-— einiger Gase 
333; —-Diffierenz v. Elektrolyten in Berühr. mit 
Glas 518; dch. ein Donnangleichgew. entsteh. - 
1586; Flüssigkeitspotentiale (Ermitt!.) 969. 

24 1: Elektroden-, lonisat.-— u. Basizität 137: 
elektrostat. — u. Energie v. Dipol- u. Quadrunol- 
geittern 1892: Polarisat. d. Klektroden u. —-Dif- 
ferenz 1399; Überspann. d. H an reinen Metallen, 
Elektroden-— 1323: Wrkg.: eines magnet. Feldes 
auf d. H-— 1638; v. Neutralsalsen auf d. d. 
H-Elektrode 1485; krit. d. H in Ggw. v. Ni- 
Katalysatoren 2761: —: d. Metalle 2071; (Einfl. 
v. Neutralsalzen) 734: v.Cr 875; v. As 145; v 
Co-Sn-Legierr. 1757; v. Mg u. Mg-Amalgamen 874; 


krit. — d. M-Serie d. Th 1481: Einfl. v. Salzen 
auf d. Konstanten d. AgBr- u. Ag-Elektroden 
1323; —-Differenz d. gesätt. Kalomelelektrode 


2767, Brücken-— bei gesätt. KÜl-Brücke 558: 
Red.-— v. Sb 1636; Ausdehnungsspann. u. elektr. 
Kontakt-— 137; Anreg. -— zur Ausbild. eines be- 
ständ. Lichtbogens im Vak. 1005: Minimum- 
elektr. Entlad. in verd. Gasen 860; —-Gefälle in 
d. K-Na-Dampfbogenlampe 2668: Funken-— in 
Gasen 997; (in Edelgasen) 1006: Membran-— 283 
(u. kolloid. Verh.) 565; Einfl. v. Elektrolyten: auf 
kataphoret. u. Membran-- 2332: auf d. kata- 
phoret. —-Differenz 1009; Vernicht. d. Diffus.— 
an Fl.-Grenzen 1004; Verwend. v. Benzidin als 
Indicator für ein bestimmtes Oxydations-— 807; 
Phasengrenzkräfte u. Verteil.-— 538. 24l: 
Festsetz. d. Vorzeichens d. elektr. — 1774: Bldg. 
eines —-Differenz an d. Grenze zweier Phasen 43%: 
Phasengrenz-— 1316, 1317: Theorie d. thermo- 
dynam. Phasengrenz-— 2636: Best. v. Diffus.— 
2638; Anwend. d. Diffus.-Hypothese auf d. Mem- 


bran-— 2230; Mess. v. Zers.-— 1242: Mess. „un- 
zueängl.‘‘ - 436; Elektroden-— in nichtwss. 
lseeg. 1895; Mess. v. Oxvdat.-— an Hg-Elek- 


troden 452; kinet. Theorie d. reversibl. Oxydat.-— 
an un ae n Elektroden 2123: Wrkg. 4. 


Komplexbldg. auf Oxydat.-— 1896: Theor. d. 
Ionenadsorpt. 12: K-Anreg.-— d. leichten Fle 
mente 1312: Best. d. — d. Alkalimetalle 5%; 
elektrolyt. — d. Ca 589: Kontakt-- —-Ditferenz 


zwisch. im Vakuum geglüht. Metallen 439: Be 
rechn. d. —-Abialls in d. v. glühenden Metallen 
ausgesandten Ionen u. Elektronengasen 1536; 
H- en an Metallen u. Valenz 591: Funken- 
- . Kathodenfall 2515: Oxydat.- u. Red.-— V 


Ma Verbb. 438: scheinbares Red.-— u. [MH] 
organ. Verbb. 1454: Elektrode zur Mess. klein. 
biol. — 727: s. auch Zonisationspotential: Über 


spannung. 


Potentilla, 231: schleimhautreiz. Wrkg. 470. 
Potentiometer, 22 IV: Vakuumröhrenwechselstrom- 


potentiometer 747. 2311: Anwend, z. Studium 
photochem. Umsetz. 1207. 


Potentiometrie s. Maßanalyse. 
Potta-Pektin, SA ll: 2779. 
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Kaliumcarbonat, 


Pottasche =. nat. 
Poudrette, 231: aus Latrineninhalt, Gips u. Braun- 


kohlenasche, Düngungsverss. 215. 
Prabangsäure =. ('27H400s. 

Präcipitat s. Quecksilberpräecipitat. 

Präcipitation, 221: u. Peptisat,. 996; — Immunität 
(interferometr. Analyse) 156. 22 111: Typen 583; 
— v, Hämoeyanin enthalt. Schneckenblut 583; 
spezif. — u. [H'] 748; Analyse mittels d. anaphy- 
lakt. Rk. 643. 22 IV: nach Uhlenhut, Flockungs- 
rk., u. Saponin 756. 23 111: Imminpräcip., An- 
der. d. [H'] 165. 

Präcipitine, 221: Bläg. in Blutseren v. Arthropoden 
222; präcipitier. Antiseren (unspez. Rkk.) 40; 


Rkk. (Herkunft d. Präcipitates) 3850. 221: 
forens. Präcipitinrkk. im Dunkelfeld 180, 22 11: 


präcipitier. Antiseren (unspez. Rk.) 1179, 1212; 
heterogenet. 851; hochkoaguliert. Blutserum 1211. 
23 1: Bldg. dch. intracutane Injekt. lebend. od. 
getötet. Bakterien 622; spezif, Präcipitinrk. d. 
norm. u. d. Kataraktlinse 211. 2311: Bedeut. für 
d. Sehutzwrkg. v. Immunsera 432; Präcipitin- 
prüf, v. menschl. Samen 164; präzipitierende Anti- 
sera (Konservier.) 784. 23111: u. Tierkohle (u. 
mit Pferdeserum vorbehandelt) 687; monogen- 


polyergene — 1042. 24 1: Spez. —Rk. v. menschl. 
u. tier. Samen 1401; heterogenet. 1220; Hämo- 
globino-— 927. 241ll: Herst. v. spez. als 
Trockenpulver 691; Speeifität v. 1478; Verh. 


d. an Kohle od. Kaolin adsorbiert. zu seinem 
Antigen 1813; s. auch Antikörper. 

Präphyson, 231: Hypophysen-Präp., 
Fettsucht 755. 

Praseodym, 221: Magnetisierungskoeff.,, Magne- 
tonen 846. 231: K-Absorptionsgrenze 1412. 
23 IV: Best. 975. 2411: Neue Linie im Spek- 
trum 578; 8. auch Didym. 

Praseodymcarbonat, 24 1: Pldg., Hydrolyse u. 
therm. Dissoziat. 467: Weilenlängen sek. Röntgen- 


Wrkg. bei 


strahlen v. 1150; Darst. v. Doppelcarbonaten 
mit Na2CO3 629. 
Praseodymchlorid, 24 I: Elektr. Leitf. 2072 


2411: Leitfähigk. d. geschmolz. 1594. 
Praseodymnitrat, 22 11: u. NHa4NOs-Lsg. 551. 
Praseodymoxyd, 221: Dichte u. Mol-Vol. 920. 

22 11: Photoredukt. 2 Br 39. 24 11: Darst. 1570. 

Prehnit, 22 III: schwed. 707. 23111: Pseudo- 
morphosen nach Brandisit 1345. 

Prehnitol s. Cıoffıs. 

Prehnitsäure s, CıoHeOs. 

Pressen, 22 II: hydraul. fürs Labor. 12; Na— 
842, 2311: v. Schalen aus Wolframpulver etc. 
334*; gleichförm. Preßkörper (Darst. aus an- 
gefeuchtet. pulverförm. MM.) 387; s. auch: 
Filterpressen. 

Preßguß, 233 II: Entwickel. u. 

Preßhefe s. Hefen. 

Preßluft s. Zuft. 

Preußisch Blau s. Berliner Blau. 

Preußischrot s. ‚Eisen IH )-eyanwasserstoffsäure. 

Primulasäure, : Aal: V, in Radix Primulae 1929. 

Primulasaponin, 24 II: Einfl. v. Säure u. Alkali auf 
d. Oberflächenspann. 595. 

Primulin, Brech.-Index, Oberflächenspann., Viscosi- 
tät, Leitfähigk. u. Bldg. von Liesegangschen 
Ringen in wss. Lsg. 23 HI, 1055 (Am. Soc. 44, 
2708); Ultrafiltrat., Zerteil.-Zustand d. Lsgge. 
24 11, 2454 (Ph. Ch. 111, 225): polarisiertes 
Fluoreseenzlicht von -Lsgg. 23 III, 519; Ver- 
änderr. von -Färbb. am Licht 24 IH, 1742; 
Bezieh. zwischen Oberflächenaktivität u. physiol. 
Wrkg. 22 Il, 398 (Bio. Z. 129, 67): Diazotier 
u. Kuppel. mit Dioxy-2.4- ehinazolin 23 I, 58% 
(Am. Soc. 44, 1569, 1571); Verwendbarkeit in d. 
Färherei (Allgem.) 23 II, 966: (zum Färb. von 
Acetatseide) 22 IH. 406: Nachbehandl. sub- 
stantiver —-Baumwollfärbb. 23 IV, 727. 

Primulinbase =. CasHısNas3. 

Primulingelb s. C2sHısO3NaS4. 

Prismatin, 22 327 


neuzeitl. Darst. 805. 


Konstit. 1327. 

Proantithrombin s. Enzyme. 

Probenahme, 22 II: v. Erzen (Einricht.) 1077; — auf 
d. Gruben d. Anaconda Copper Mining Co. 1153. 
22 IV: Probenstecher 605: Herrichten d. Proben 
für d. Analyse 522. 23 II: aus Behältern (Vorr.) 


66S8*, DAL: 
körnig. u. pulver. Gut S815* 
Carnotiterzen 957; v. Rüben 9747: g, et. 
saat 2934; Einfl. d. Probehöhe ‚a d. Stauch- 
versuch 2387. 34 Il: Probenzieher 214; selbsttät. 
App. zur v. Fi. 1486; unhomogen. Fll. 214; 
in d. Fett- uw. Öl-Industrie 2218; v. Kernseiien 
2711. 

Probierverfahren, 23 II: Berechn. d. Metallausbeuten 


»Q2 


aus d, Unters. d. Erze 23 


Selbsttät. a Fll. 948°: —: v, 
er 1129; 


Procain s, Norocain, 
Procellose =. ('1s#iaathıs 
Prochlorite, 24 1 d. Korundfelsen 2237 


Prodigiosus s. Bakterien. 

Proenzyme s. Enzyme 

Proflavin s. C1sHnmNs. 

l-a-Prolin (/-|Pyrrol-tetrahydrid |-carbonsäure-2), - 

Geh.: von Maispollen 22 1079 (J. Biol. Ch. 
50, 449); von Seidenfibroin 22 118, 92> (4. 120, 
207): d. Augenlinse d, Rindes 22 1, 1415 (J, Biel. 
Ch. 51, 157): Bilde. bei d. trypt. Verdauung d. 
Caseins, Eigg. 24 I, 2607 (Bio. Z. 145, 230). 
race, «-Prolin (d.l-[Pyrrol-tetrahydrid)-carbonsäure-2, 
d.l-Pyrrolidin-«d-carbonsäure), Vork.: in Rüben u. 
Rüben-Prodd. 24 1, 1388 (B. 57, 256); in Kuh- 
u h 221, 1415 (J. Biol. Ch, 51, 168); im Mager- 
käse 24 1, 112 (Bio. Z. 141, 218): im Kiweiß d. 
Gänsefedern 23 IH, 319 (H. 127, 255); 24 I, »51 
(H. 129, 107): im Gelatin aus d. Haut d. Seiwals 
22 111, 928: in d. Gonaden von Rhizostoma 
Cuvieri 23 I, 112 (ZH. 122, 157); -Geh.: ver- 
schied. Proteine 23 HL, 82 (J. Biol. Ch. 55, nd. 
von Lactalbumin 22 1, 141 (J. Bil, Ch. AB, 358); 
v. Ricein 24 I, 349 (H. 135, 152); d Ichthulins aus 
Heringseiern 34 11, 455 (H. 135, 197); von hydro- 
Ivsiert. Herings-Eischalen 24 1, 566 (H. 131, 
157); d. Schuppen bei Psoriasis 22 III, 928 (H. 
120, 217); von n. u. Gauchermilz 22 I, 375 
(Bio. Z. 124, 231); d. Eiweißkörper im Harn 
bei Amyloidose d. Niere u. bei d. Bright- 
schen Nierenerkrank. 23 II, 167 ( Bio. Z. 133, 86) ; 
d. menschl. Placenta (Einfl-d. Alters) 24 1, 7. 

Bldg.: aus Na-Amino-malonester u. Trimethylen- 
bromid 23 II, 1570 (B. 56, 2214, 2216); aus d. 
Verb. Cı4H2303N3 aus Casein 24 1, 921 (H. 131, 
295): aus Clupein 22 III, 925 (H. 120, 177): 
aus Elastin 24 I, 675 (H. 131, 73); aus Keratin 
23 IIl, 785, (Bio. Z. 1:36, 246): 24 I, 1676 (HM. 
132, 2): 24 II, 686 (Bio. Z. 147, 55); aus Zein 
24 1, 206 (H. 130, 164); aus Bluteiweiß 24 1, 
2783 (H. 134, 119). 

Oxydat. in Gew. von Chlorogensäure 
362 (Bio, Z. 124, 21): Einw. von HNOs 24 IL 5 
(Bio. Z. 145, 544); Einfl.: auf d. Auftreten 1. 
Geruchs von Pyocyanevs in Lupinensamen- 
Kulturen 24 II, 851 (C. r. 178, 1858); auf d. 
Wachstum von Hefe 22 II, 1092 (J. Biol. Ch. 
2, 102); Verh. im Organism. (Melanin-Blde.) 
24 11, 2678; atmungssteigernde Wrkg. 22 1, 424; 
Einfl. auf d. Ausscheid, von Harnstoff u. Ornithur- 
säure deh. Geflügel 23 L 1602 (J. Biol. Ch. 55, 
368); Unentbehrlichk. für d. Wachstum von 
Ratten 24 II, 1702 (J. Biol. Ch. 59, 579); Ver- 
wend. zur Erhöh. d. Festigek. u. Elastizität von 
Seide 22 II, 759 (D.R.P. 348199). 

Verh. bei d. Ninhvdrinrk. 23 II, 527 (Bio. Z. 
131, 92); colorimetr. Best. mitt. Naphthochinon- 
1. 2-sulfonsäure-4 22 IV, 12 (J. Biol. Ch. 51, 385); 
Best. in Proteinen u. Körperfll. 22 IV, 614 (HM. 
120, 130); Einfl. auf d. Farbrk. zwisch. Trypto, 
phan u. Formaldehyd 24 II, 2777 (H. 140, 78), 

rac. @-Prolin-Äthylester, Bldg., Red. 23 II, 1571 
(B. 56, 2217). 

Prolylleucinanhydrid =. Cu MHMısOeNe. 

Prolylvalinanhydrid =. C10Hıa@aNe. 

Promonta, 22 III: u. Nervensubstanz 10, 
Wärmewert 326. 231: Nährpräp. 611. 

Propaesin s. C1aHfım®eN. 

Propan (F. 189,9°, Kp. —44,5°) -Gehalt: 
von Naturgas 23 II, 773; von Naturgas-Gasolin 
24 II, 135: Gewinn.: aus Gasgemischen, Erdgas 
u. del. 23 IV, 965; 24 II, 1301 (D.R.P. 398778); 
aus Erdgas-Gasolinen 24 Tl, 2108. 

Bildung: bei d. therm. Zers. von n-Pentan 
23 I, 312 (Am. Soc. 45, 132); aus n-Propyljodid 

13* 


23 IV: 





Propan 


u. Na in fl. NH, 23 III, 49 (Am. Soc. 45, 772); 
bei d. therm. Zers.: von n- Propyiamia 23 I, 394 
(Am. Soc. 44, 2308); von aliphat. Ketonen 
(+Cu-Al) 23 I, 405 (Bi. [4] 31, 863). 

Eigenschaften u. EIER: Elek- 
tronenstrukturformel 22 I, 522 (Z. Ch. 120, 
38); Bezieh.: zwisch. Konst. u. Wärmewert 241,16 
(Soe. 123,2192) ; zwisch. Verbrenn.-Wärme u. Affi- 
nität d. Bindd. im Mol. 24 II, 2313 (C. r. 179, 
169); physikal. Konstanten 22 I, 255 (Am. Soe. 
43, 1098); Mol.-Vol. in Bezieh. zum Mol.-Bau 
22 1, 232 (Am. Soc. 43, 992); innere Reib. von 
Gemischen mit H, 24 1, 270 (M. 44, 314); 
Flammenbeweg. in Gemischen mit Luft od. O, 
22 III, 1215 (Soe. 121, 363); 23 III, 733 (Soc. 
123, 213); Verbrenn. in Motoren (Bezieh. zum 
Druck) 24 11, 1539. 

Verwendung: als Gefriermittel 22 II, 736 
(D.R.P. 359050); 22 II, 1123; in gasförmigen 
Brennstoffen (zum Schneiden, Schweißen u. 
Erhitzen) 23 II, 1198; in explosiven Mischunger 
24 11, 2814. 

Bestimmung in techn. Gasen 23 IH, 709 
(Z. Ang. 35, 536). 

Propandiol s. ('3HsO2. 

Propantriol s. Glycerin. 

Propenylverbindungen, 22 II: aromat. — u. Tetra- 
nitromethan u. Hexanitroäthan; Bldg. v. Nitro- 
propenylverbb. u. Nitroäthan 1139*. Z211: 
Unterscheid. v. Allyl- mitt. Tetranitromethan 501. 

Propin s. C'3Ha. 

Propioanison s. C10H1202. 

Propioin s. C6H1202. 

Propiolsäure s. (34202. 

Propion s, (5100, 

Propionaldehyd, Bldg.: dch. Red. von CO mit Ha 
am Kontakt 241, 1297 (B. 56, 2433); aus n-Pro- 
pylalkohol (deh. pyrogene Zers.) 24 II, 2018 
(Bl.[4]35, 961); (+ wasserfreies ZnS04) 24 1, 1737 
(Bl. [4) 33, 1435); bei d. Autoxydat. von Di-n- 
propyläther 24 1, 1919 (Am. Soc. A6, 420); aus 
y.e-Octadien- diozonid a2 I, 536 (B. 55, 262, 
265); bei d. Zers. d. Ozonisat.-Prod. von Tri-n- 
propylamin 22 I, 260 (B. 5%, 2699, 2707); aus 
Ort hoameisensäure- ester u. C2Hs. MeBr 2 241, 415; 
aus n-Propyl-hypochlorit 24 I, 1655 (Soe. 123) 
3001). 

Absorpt.-Spektr. 24 I, 1896 (C. r. 178, 346); 
Teslaluminescenzspektr. 2% II, 804 (Am. Soc. 
Ab, 1354). 

Elektrolyt. Red. 24 II, 331 (Am. Soc, 46, 
995); Einfl. von Phenolen auf d. Autoxydat. 
22 1, 1317 (©. r. 174, 259); Kondensat. mit 
Ammoniak 23 II, 1026; 2% ‚2605 (J. pr. [2] 
107, 123, 126); 24 II, 308 (J. pr. [2] 107, 145); 
Einfl. von Salz- u. Essigsäure auf d. Enolisat. 
deh. Grignardsreagens 23 IH, 1394 (Soc. 123, 
1805); Rk.: mit m- u. p-Bromtoluol (+ Mg) 
22 1, 450 (B. 55, 43); mit 8-Nitro--chlor-äthyl- 
alkohol 24 I, 1171 (B. 57, 306); mit Phenylarsin 
23 1, 50 (. Am. Soe. 4A, 1364, 1367); mit Form- 
in 22 I, 1016 (M. 42, 229); mit Nitro-3- 

-4- benzaldehyd 2 22 1, 817 (B. 55, 483, 484); 
mit o-Amino- benzaldehyd 23 I, 307 (B. 56, 
1342): mit Chinaldiniumsalzen 23 I, 443 (B. 55, 
3305); mit Cyan-essigsäure 23 III, 196 (B. 56, 
1178, 1182); mit Malonsäure (+ Pyridin) 23 II, 
901 (A. 432, 49, 63); Wrkg. auf Sera bei d. 
Wassermannrk. >» II, 853 (Bio. Z. 148, 174). 

Verwend.: von — u. NHs als Vulkanisat. - 
Beschleuniger 24 LI, 2831; bei d. Herst. eines 
Gerbstoffs 24 I, 2662 (D.R.P. 392461). 

Propionaldoxim s. C3H7ON. 

Propionamid s. C3Hr7ON. 

Propionitril s. C3H5N. 

trimer, Propionitril s. CoH15N3. 

Propionsäure, Vork.: in ind. Grasölen 24 II, 2796; 
im äth. Öl d. Blätter von Cupressus torulosa Don. 
23 IIl, 1416; Bldg.: deh. Red. von CO mit Ha 
am Kontakt 2% I, 1297 (B. 56, 2432); aus d. 
Einw.-Prod. vou Phenyl-MeBr u. Athylen 
(+ NiCle) u. CO2 24 II, 1582 (C. r. 179, 332); 
bei d. Oxydat. d. trimer, Vinyl-äthyl-carbinols 
23 III, 1211 (Bl. [4] 33, 619); aus Methyl-«- 
butenyl-keton 23 IV, 397 (B. 56, 2036, 2041); 


bei d. Oxydat.: von n-Butyron 22 III, 907 
(Am. Soc. 4%, 648); von y-Methyl-e-oxo-y-hepten 
24 1, 554 (Am. Soc. 45, 1923); d. d-Heptvlen- 
y-carbonsäure 24 I, 1515 (A. 434, 161); Bldg.: 
aus Oxy- -1-cyelopropan- carbonsäure- ı 22 ıu, 
1348 (Soc. 121, 1188, 1197): bei d. Hydrolyse 
von Keratin 23 1, 786 (Bio. Z. 1 36, 245); 2A I, 
636 (Bio. Z. 147, 57); bei d. katalyt. Spalt. 
von Roßhaar 24 I, 1397 (Bio. Z. 143, 505). 

Bakterielle Bldg. (Allgem.) 24 II, 1984: 
Bldg. deh. Vergär.: von Zuckerlsgg. 24 1, 2647; 
verschied. Zucker u. von Milchsäure dch. Bakt. 
aus Emmentaler Käse 24 II, 64; aus Lactose 
dch. B. acidi propioniei 23 IV, 675; 24 I, 13% 
(J. Biol. Ch. 56, 697); von Asparagin deh, 
Bacillus pyocyaneus 23 II, 1285 (©. r. 173, 
179); Bldg.: aus pathogenen Quellen u. aus 
Milch dch. hämolyt. u. nichthämolyt. Strepto- 
kokken 24 Il, 1510; aus Fettsäuren mit unge- 
rader C-Zahl im Organism. 24 II, 1603. 

Darst., Eigg., Salze, Ester (Allgem.) 23 1, 941; 
Herst. bei d. Oxydat. von KW-stoffen (+ Leicht- 
metalle) 22 II, 460 (D.R.P. 346520); Isolier, 
aus Holzessig 23 II, 543; Entwässern mit 
Benzol, Toluol, Buttersäuremethylester 24 I, 
2367. 

Elektronenformel 22 I, 696 (J. Biol. Ch. 50, 
223); Dichte u. Brechungsexponent 2 22 III, 756 
(R. 71, 297); Best. d. Konz. von echter -— U. 
Pseudosäure, Aciditätin W. 23 III, 276 (Z. EI. Ch. 
29, 225); Dissoziationskonstante 22 I, 172 
(Bio, Z. 128, 468); Bezieh. zwisch. elektr. Leit- 
vermög. u. Kontraktionskonstante 22 III, 214: 
Leitfähigk. für sich u. im —. mit Essigsäure 
22 1, 724 (Am. Soc. 43, 1427, 1435); Verteil.: 
in Gemischen verschied. se, "Lösungsmm. mit 
Wasser 22 III, 953 (Ph. Ch. 101, 381); zwischen 
Wasser u. Benzol 24 I, 852 (Soc. 123, 2432); 
zwischen Wasser u. Baumwollsamenöl 231, 818; 
Ausbreitungsgeschwindigk. auf Wasser 23 I, 805 
(Am. Soc. 44, 2670); 2311, 1090 ( Bio. Z. 139, 276); 
Zahl d. Moll. in d. monomol. Schicht auf Wasser 
22 Ill, 223 (Am. Soc. 44, 654); Oberflächen- 
spann., 'd. wss. Lsgg., Adsorpt. an Kohle 22 
722 (Z. El. Ch. 27, 507); 24 I, 1224 (Bio. Z, 
140, 245); Bezieh. zwischen Oberflächenaktivität, 
Oberflächenspann., Temp. u. Konz. von — Lage. 
24 Il, 2454 (Ph. Ch. 111, 452); Phasengrenz- 
kräfte u. Adsorpt. an d. Trennungsfläche Luft/— 
Lsg. 24 II, 1576 (Ph. Ch. 111, 193); Adsorpt. 
u. Haftdruck 23 II, 966; Adsorpt. deh. akti- 
vierte Zuckerkohle 23 III, 585 (Am. Soc. 45, 
1109); Elektroendosmose von Salzen in — 
22 III, 1279 (Am. Soc. 44, 1652); Diffus.: deh. 
Kollodiummembranen 23 I, 781; deh. d. Mem- 
bran von roten Blutkörperchen 24 II, 2178; 
Einfl.: auf d. Oberflächenaktivit. u. Dissoziat. 
von Nonylsäure 22 I, 447 (Ph. Ch. 99, 183); 
auf Membranpotentiale, osmot. Druck, Quell. u. 
Viscosität von Gelen 23 III, 1492; koagulierende 
Wrkg. auf Sole 22 II, 650 (Ph. Ch. 110, 436); 
therm. Anal.d. Systems —-CH30H-HCIl 23 1, 14 
(Bl. [4] 31, 145). 

Oxydierbark. bei gewöhnl. Temp. 24 I, 2337 
(C. r. 178, 1026); Oxydat.: mit H202 24 II, 935 
(A. 436, 252); mit Chromschwefelsäure 24 1, 
1765 (C. r. 178, 576); (Rolle d. Cr20s3) 23 II, 
659 (C. r. 175, 768); mit H2SO4 u. HaCrO4s 
bzw. Ag-Chromat 23 II, 73 (C. r. 175, 169); 
mitt. Athylperoxyd od. Thioglykolsäure (+ Mohr- 
sches Salz) 24 II, 615 (Bio. Z. 146, 257); Photo- 
chlorier. in CCls 2% II, 822; Bromier. 22 ul, 
243; Einw,. von Schwefelchlorid u. Chlor 23 I, > 
(Am. Soc. 44, 1751); Überf. in d. Chlorid at 
Sulfochloriden 24 II, 1402 (D.R.P. 397311); 
Rk.: mit SiCla (Überf. in d. Anhydrid) 24 Il, 
1133 (D.R.P. 394730): mit Anilin im ultra- 
violett. Licht 22 I, 1275 (B. >», 1040); mit 
Resorein (+ ZnCle) 23 III, 40 (Am. Soc. 45, 506); 
mit Dihydrobutein- trimethy läther (+ ZnCl») 
22 III, 625 (Soc. 121, 1036); Einw. auf Benzoyl- 
chlorid 22 IV, 155 (D.R.P. 350050); katalyt. 
Verester. 23 I, 539 (A. ch. [9] 18, 157); Methy- 
lier. mit Dimethylsulfat (in Abwesenh. von H20) 
23 III, 915 (©. r. 176, 585); Verwend. als Kata- 




















677 Propylalkohol 


Iysator bei d. Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 Koeffiz. für homogene Röntgenstrahlen >34 1, =; 
(Ph. Ch. 108, 19s); Einfl. auf d. Autoxydat., säurekatalyt. Verseif, 24 I, 2230 ( R. 43, 170 
organ. S-Verbb. 22 III, 1251 (C. r. 17%, 1293). Propionsäureanhydrid s. CaHıod)s 


Assimilat.: dceh. d. Coli-Aerogenes-Gruppe Propionsäurebakterien s. Bakterien. 
84 11, 482; dch. Bac. pyocyaneus 23 IH, 631; Propionylchlorid s. CaHsoQl 


end. zur Ernähr.: d. Timotheebaeillus Propiophenon s. ('sH 100 
22 111, 59; von Kaltblütertuberkelbacillen 24 Il, Propolis s. Wachs 
682 (Bio. Z. 146, 577): Wrkg. auf d. Gewebs- Proponal s. CroHımdaNa 
atmung 22 III, 197 (A. Pth. 92, 276); Giftwrke. Proportionen, 221: Gesetz d. konstanten u. 
auf Fische 23 I, 1462 = r. 175, 1243); Einil.: Arbeiten v. Bragug 1061. 
auf d. Zuckerausscheid. d. nit Adrenalin behan- Propylacetät s. 54100: 
delt. Phlorrhizin-Hundes 22 III, 577; subeutan. Propyläther s. CaH1O 
u. intravenöser Injekt. auf d. Ausscheid. von „Pronviaii: A-earbinol) (Kp.wo 97.17 b 
Milchsäure im Harn 24 1, 69 (H. 130, 340). " US m. ar eg u he 
Verwend. zum Entfernen von Flecken 22 IV, Kontakt 24 1, 1297 (B. 36. 2434): aus Propylen 
953 (D.R.P. 358009). (+ H2S04) 23 II, 900; bei d. Autoxydat. von 
Farbrk. mit Phthalaldedyd (+ NHs) 24 1, Di-n-propyläther 24 1, 1919 (Am. Soc. AG, 420): 
2513 (R. 43, 94); Nachw. in Fetten u. vegetabil. bei d. elektrolyt. Red. von Propionaldehyd 2 1 
Ölen 23 IV, 739; Identifizier. d. Äthylnatriums II, 331 (Am. Soc. 46. 897): Gewinn.: aus In- 
bei d. Zers. von Phenetol mit Na dceh. d. Bldg. dustriegasen 23 II, 742: aus ungesätt, KW- 
von -— 23 I, 658 (B. 6, 180, 185); Best. d. stoffen mit H:S04 »4 Il, »510, 
koagulierenden Wrkg. auf Eiweißlsgge. nach Physikal.' Verhalten: Reinig. u. physikal. 
d. Betkaschen Tropfenmethode 24 1, 2230 (Bio. Eigg. ®»2 |, 122: 23 III, 450 (Am. Soe, 45, 
zZ. 145, 99). . 1335); Dichte unter 0° 23 111, 1497; Temp. d. 
Salze (Propionate), SO2-Addit.-Vermög. 23 1, Dichtemaximums wss. Lsgg. 24 I, 278; Mol.- 
912 (Helv. 6, 37, 43). Vol. (Kontrakt. u. Koppsche Regel) 24 Il, 574 
Be-Salz, Krystallstruktur d.bas. — 241, 415. (Helv. 7, 305); Molekulardurchmesser 22 I, 82; 
Ca-Salz, Wasserlöslichk. 2% I, 1909 (B. 57, mol. Assoziat. 24 1, 2407; 11, 5; (beim krit. 
513); Einfl. intravenöser Zufuhr auf d. Ca-Spiegel Zustand) 23 1, 388 (C. r. 175, 760): Zustands- 
im menschl. Serum 23 1, 1466 (4A. Pth. 96, 187). änder. beim Kochen; Kp.-Erhöh. 22 II, 1077 
Erdalkalisalze, Komplexverbb. 24 I, (Soc. 121, 569, 571): Einfl. d. Substitut. 
2016 (B. 57, 1508). eines Elementes od. Radikals auf d. chem. 
Li-Salz, Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch, Eigg. (Elektronentheoret.) 23 Il, 1260; ul- 
99, 268). trarot. Absorpt.-Spektr. 23 III, 1336 (@. 53, 
Na-Salz, Einil. auf d. Elektroosmose 24 1, 576): Einfl.: auf d. Absorpt.-Spektr. d. Tri 
1162; Überf. in Propionsäure-anhydrid mit äthylsulfoniumbromids im kurzen Infrarot 22 
Benzotrichlorid 22 IH, 1218 (D.R.P. 368340); Ill, 1079 (Soe. 121, 665, 668); auf d. polari- 
Wrkg.: auf d. Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel sierte Flvorescenzlicht von Farbstoff-Lsgg. 24 
d. Hefe 24 I, 1214; auf d. Blutzuckerspiegel II, 1662: DE. (beim Kp.) 24 I, 735 (Am. or, 
22 I, 1208 (Bio. Z. 127, 127). 45, 2799): (Bezieh. zur Zus, von Gemischen wit 
Pb(IIl)-Salz, Darst. dch. Verseif. d. Alkyl- Wasser) 24 II, 2451: selektive Absorpt. elektr. 
ester mit PbO 22 IV, 837: Komplexverbb. Wellen in — 23 1. 1061; Leitfähigk. von ternär. 
=4 II, 2016 (B. 57, 1508). Elektrolyten in — 221, 725 (Am. Soc. 43, 1568); 
Pb(IV)-Salz, anod. Reindarst. dch, Elektro- Potential d. Metalle in rein. — 824 1, 2071; 
lyse von Pb-Propionat in propionsaurer Lsg. Potentialdifferenz zwisch. — u. wes. Salzisew. 
23 I, 5850 (Z. EI. Ch. 28, 475). 23 1, 995 (Z. El. Ch. 28, 422, Ph. Ch. 103, 13); 
Uranylsalz, Beständigk. d. Lsgg. 34 I, Isotherme f. hohe Drucke 22 III, 978 (Ph. Ch. 
1517 (Bl. [4] 33, 1779). 101, 244); Dicke d. Capillarschicht von fl. 
saur. Diphenylblei-Salz (F. 168—169°, in Berühr. mit —Dampf 23 Il, 1123 (PA. 
Zers. bei 230— 235°), Bldg., Eigg. 22 IN, 1255 Ch. 10%, 36): Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelz- 
(Soc. 121, 981). wärme u. Löslichk. 23 I, 1355 (Am. Soc, 44, 
Diäthyl-thalliumsalz (F. 228—229°), 1419); Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 22 II, 
Eigg. 22 IH, 141 (Soc. 121, 38). 764; physikal.-chem. Eigg. von Gemischen mit 
Diphenyl- thalliumsalz (F. 164°), Bldg., Äthylalkohol 24 1, 13832: Vol.-Änder. beim Ver- 
Eigg. 241, 179 (Soe. 123, 1164). mischen mit eben (in d. Nähe d. krit. Pkt.) 
enden: Äthylester, Bldg.: aus Orthopropion- 24 Il, 1428 (©. r. 178, 14=3); Wasserlöslichk. 
säure-äthylester 23 I, 417 (Helv. 5, 647, 650); 24 1, 1909 (B. 57, 512); Verteil. in Gemischen 
+» 


bei d. Kondensat. von Y-Methyl-«a-carboxy- verschied. organ. Lösungsmm. mit Wasser 22 


glutaconsäureester mit Uyanessigester 22 I, 854 III, 853 (PA. Ch. 101, 357); Löslichk. d. Per- 
(Soc. 119, 1587, 1597). chlorate d. Alkali- u. Erdalkalimetalle in FE 

D. u. Brech.-Exponent 22 II, 756 (R. 41, Il, 892 (Am. Soc. 45, 286); Ausbreit. auf W. 
297); mol. Assoziat. 24 I, 2407; II, 5; (beim krit. u. Hg 23 1, 805 (Am. Soc. 44, 2670); Schmier- 
Zustand) 23 1, 3858 (C. r. 175, 760); Sorpt. fähigk. 24 II, 1882; innere Reib. von Gemischen 
gesätt. Dämpfe dch. Tierkohle 23 III, 554 (Soe. mit Uyclohex Bez u. Cyelohexanol 24 U, 1344 
121, 2410): Elektroendosmose von Salzen in — (Ph. Ch. 110, 35); Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. 
=2 Ill, 1279 (Am. Soc, 4%, 1652); Viscosität d. and. T rennungsfläche Luft/—-Leg. 24 II, 1576 
bin. Syst. mit SnCls 23 1, 1537; 24 Il, 272 (Ph. Ch. 111, 195); Adsorpt. dch. Holzkohle 


(Z. a. Ch. 135, 107); skurekatahyt, Verseif. 22 1, 1213 (Am. Soc. 43, 1700); Elektroendomose 


24 I, 2239 (R. 43, 170): Einw. von Al-Hydr- von Salzen in 22 Ill 1279 (Am. Soc. AA, 
oxyden 24 I, 996 (Am. Soc. 46, 141); Umester. oe Einw. auf Agar-Sol 23 IV, 430 (R. 42, 
mit verschied. Alkoholen 24 II, 1270; Rk.: mit 456); fällende Wrkg.. auf Insulin 24 1, 1413 
C2H50MgJ 24 IL, 1469 (Bl. [4] 35, 748); mit Reaktionen: Pyrogene Zers. 24 II, 2018 
Benzaldedyd. (+ Na) 23 III, 131 ( Bio. Z. 133, 61); (Bl. [4] 35, 960); elektrochem., chem. u. katalyt. 
mit Acetophenon (+Na) 22 I, 635 (A. 436, Dehydroxydat. 22 I, 1013 (Z. El. Ch. 27, 564); 
232); mit Oxalsäureester 24 I, 2369 (Soc. 125, Dehydrier. (+Cu) 24 Il, 183; katalyt. Dehydra- 
313); hydrolyt. Spalt. dch. Leberlipase 23 Il, tat. 23 I, 558 (A. ch, [9] 18, 122); 23 1, 1213 
1039 (.J. Biol. Ch. 56, 9); Verwend. als Lösungsm. (J. pr. [2] 104, 44): 23 1, 1566 (C. r. 176, 513); 
=2 Il, 957 (A. 428, 263); (für Pyroxylin) 22 11, katalyt. Dehydratat. u. Dehydrier. deh. wasser- 
454, freies ZnS04 24 I, 1737 (Bi. |4) 33, 1435); De- 
Propionsäure- Ester, Mol.-Vol. (Kontrakt. u. Kopp- hydratat. mit H2S0s, Kpp. von Gemischen mit 
sche Regel) 24 II, 575 (Helv. 7, 476). Di-n-propyläther u. Wasser 23 III, 1450; Rk.: 
Propionsäure-Methylester, mol. Assoziat. 24 1, mit HC1 23 II, 856: (+ ZnCle) 24 I, 2423 (Am. 
2407; I, 5; (beim krit. Zustand) 23 I, 383 Soe. 46, 756): mit HBr 23 I, 1072; katalyt. 
(C. r. 175, 760); Mol.-Vol. (Kontrakt. u. Kopp- Verester. 23 I, 550 (A. ch. [9} 18, 157); Uber- 


sche Regel) 24 Il, 574 (Helv. 7, 305); Absorpt.- führ. in Di-n-propylsulfat dch. Überleiten über 








Propylalkohol 


Na28207 23 II, 742; Rk.: mit Selensäure 22 III, 


140 (<B. 55, 1219); mit AlaS3 24 II, 2247 (Atti 


15] 331, 353); mit Triphenyl-chlor-methan 231, 
1166 ( B. 56, 767, 768); d. Na-Verb. mit Bromben- 
zol (+ Cu) unt. d. Einfl. von ultravioletten Strahlen 
23 III, 1466 (B. 536, 1951, 1954); mit Anilin 
(+ Silieagel) 24 Il, 1651 (Am. Soe, 46, 1836); 
ınit Diäthylamin u. Formaldehyd 22 I, 122 
(Soe. 119, 1471, 1472); mit C2H50OMg. 2% II, 1468 
CB. [4] 35, 745); mit Diphenyl-2.3-oxy-2- 
Ibenzopyran-1.2] 22 I, 315 (B. 55 384); mit 
Trioxymethylen (Verh. als Bestandteil in azeo- 
trop. Gemischen) 24 I, 2241; mit Acrolein 

HC1 24 I, 414 (Bl. [4] 33, 1652); mit @-Brom- 
benzyliden-acetophenon 22 III, 1290 (C. r. 174, 
1631): 23 III, 1217 (Bl. [4] 31, 1297); Einw. auf 
Mannose in Ggw. von «-d-Mannosidase 24 1, 
1212 (©, vr. 178, 124); Verester.: mit Isocapron- 
säure 34 IE, 1928 (Bio. Z. 149, 386); mit 1-Miich- 
säure 23 III, 118 (Soc. 1233, 609): Umester. von 
aliphat. Carbonsäure-estern mit - - 24 II, 1270; 
Rk.: mit m-Kresol-sulfonsäure (+ H2S04) 24 1, 
1102 (D.R.P. 379952); mit Nitro-4-chlormercuri- 
2-benzoylehlorid 23 II, 489 (Am. Soc. 44, 
1547, 1549); mit Säureaniliden 23 IH, 1358 
(Bl. [4] 33, 82); mit 2-[Brom-methyl]-phthalimid 
23 I, 1575 (Am. Soc. AS, 542). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 I 
1045 (@. 52 IL, 17); Wrkg.: auf lebende Zellen 
221, 1076 (Z. El. Ch. 28, 70); auf Paramaecien 
23 III, 1582; von "Chinin auf Invertase 22 
III, 1264 (Bio. Z. 130, 584); auf Salicinase 233 
III, 940 (H. 128, 105); auf Suceino-dehydro- 
genase 24 I, 1961: auf d. Kohlenhydrat- u. 
Fettstoffwechsel d. Hefe 24 I, 1214: auf d. 
Esterbldg. deh. niedere Pilze 22 III, 837 (Bio. 
Z. 129, 214); auf d. Quellungszustand d. Zell- 
kolloide (Bezieh. zur narkot. Wirksamk.) 23 III, 
695 (Bio. Z. 136, 53); auf d. Quellungszustand 
d. Muskelbreis 2% II, 1709 (Bio. Z. 149, 133); 
auf d. Senkungsgeschwindigk. d. roten Blut- 
körperchen 22 I, 779 (Bio. Z. 123, 19); auf d. 
Chlorpermeabilität d. roten Blutkörperchen 3 
I, 620 (A. Pth. 95, 97); auf d. Zuckerstoffwechsel 
d. überlebenden Froschleber 24 I, 213 (Bio. Z. 
140, 441); 24 II, 1955: hämolyt. Wrkeg. 23 III, 
1117 (Bio. Z. 339, 219); spermaanregende Wrkeg. 
22 III, S9: Wrkg. auf sensor. Nerven 23 I, 264; 
Dauer d. Reizbark. d. Froschmuskels in 
2% II, 2771. 

Verwendung: als Desinfekt.-Mittel 32 IV, 
203: (Einfl. auf d. bacteriecide Vermögen von 
Desinfektionsmitteln) 22 II, 1006; als Konser- 
vierungsmittel 22 II, 709; zur Erniedrig. d. Vis- 
cosität von Nitrocelluloselacken 23 IV, 368; 
zur Entwässer. von Phenolformaldehydharz- 
massen 23 IL, 340 (D.R.P. 359061); Bei d. 
Herst. von Fußbodenreinig. -Ölemulsionen 23 II, 
686 (D.R.P. 363374); zur Extrakt. von Vit- 
aminen aus Hefe u. Reisschliff 23 III, 1328 
(J. Biol. Ch. 57, 158): 24 I, 2170; als Extrakt.- 
Mittel yon gr ‚st fe aus Kohle usw. 
SAL 1 (D.R.P. 385153): zum Entfernen von 
A ae 24 L eo (D.R.P. 335666): 
zur Herst. von Motortreibmitteln 23 II, 652; 
24 L 1134. 

Analyt.: Einfl.: auf d. Hydroxyl-Ionen- 
Konz. bei d. alkalimetr. Best. von Aminosäuren 
u. Peptiden 22 I, 303 (B. 5%, 2991); auf d. 
colorimetr. Best. d. Methylalkohols in alkoh. 
Getränken mit KMnOs 23 IV, 419, 

Al-Verb. (FT. 106°, Kp.5 240°), Bldg., Eigg., 
Aktivität d. aus hergestellten Al2Os-Kata- 
Iysatoren 23 I, 1267 (Am. Soc. 44, 2178). 

Mg-Verb., Bldg., Eigg., Verwend. zur Synth. 
von Alkoholen 2% II, 2579 (Bl. [4] 35, 1151). 

Propylamin s. €: . N 

Propylbenzol s. Co Tı2, 

Propylchlorid s. Cs H:Cl. 

Propylen (Propen) (F. —185,2°, Kp. —47°), Vork.: 
im Urteer 23 II, 1125 (2. 56, 873); 24 I, 1293; 
im Gas aus destruktiv. Dest. ein. Gemisch. von 
Wassergasteer u. Kohle, Bromier. 22 IV, »2. 

Bldg.: bei d. Zers. von FeÜ-Legierr. 2% 1, 290 
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(Z. a. Ch. 127, 107); aus Allylen u. Natrium- 
ammonium 22 III, 13850 (C. r. 175, 223): aus 
@-Brom-propan (+ KJ) 24 II, 1330 (Soc. 125, 
1527); bei d. therm. Zers.: von n- u. Isope ntan 
23 1, S12 (Am. Soc. 45, 132); von Hexadecylen 
24 Il, 1575 (C. r. 178, 2094); von Trimethylen 

23 I, 1216 (J. pr. [2] 104, 53, 63); von n-Propyl- 
amin 23 I, 3594 (Am. Soc. AA, 2307); von Allyl- 
alkohol 22 1, 493 (C. r. 173, 213); von n-Propyl- 
alkohol 2% IH, 2015 (Bl. [4] 35, 963); Bldg.: bei 
d. katalyt. Dedydratat. von n- u. Isopropyl- 
alkohol 23 I, 555 (A. ch. [9] 18, 122); 23 I, 1566 
(C. r. 176, 514); 24 I, 1737 (Bl. [4) 33, 1435); 
bei d. katalyt. Zers.: aliphat. Ketone (+ Cu, Al) 
23 I, 405 (Bl. [4] 31, 863); von Valerophenon, 
Propyl- u. Isopropyl- benzyl-ketonen 23 II 
1221 (Bl. [4] 33, 634); von Buttersäure u. Iso- 
buttersäure (+ Cu, Al) 23 I, 35: DBildg. bei d. 
katalyt. Dedydrier. u. Dedydratat.: von Iso- 
buttersäure 22 IV, 1207 (A. ch. [9] 17, 322: 
Bl. [4) 31, 683); von Isovaleriansäure 22 IV, 
1207 (A. ch. [9] 17, 324; Bl. [4] 31, 685); Bldg 
bei d, therm. Zers. von Butterpersäure en In 3 
(Helv. 6, 456); aus Isopropylacetat (+ Al-, Ti. 
od. Th-Oxyd) 22 IH, 4536 (Am. Soc. 44, 3%); 
bei d. pyrogen. Zers. d. -Butyrolactons 24 1, 
895 (J. pr. [2] 106, 258, 265); Gewinn. atıs den 
beim Spalten od. Dest. von Petroleum, Gasöl 
entstehenden Gasen 22 IV, 940; Herst.: aus 
CaC2 u. AlsCs 22 1, 442 (D.R.P. 346065); 
aus Allylbromid, n- u. Isopropylalkohol, Eige. 
23 1, 1213 (J. pr. [2] 10%, 44); Abscheid. aus 
Gasgemischen deh. Absorpt.-Mittel 23 IV, 901; 
(deh. Petroleumöle) 23 IV, 536; Trenn. von 
Äthylen deh. H2S04 24 I, 1468. 

Physikal. Konstanten 22 I, 255 (Am. Sor, 
43, 1098); Kp. 23 I, 1216 (J. vr. [2] 104, 0); 
Elektronentheoret. 22 II, 122 (Am. Soc. 44, 
443); 23 I, 71 (Am. Soe. 4%, 1298); Blektronen- 
formel 22 I, 696 (J. Biol. Ch. 50, 229); Funken- 
potential, 23 III, 334; Bezieh.: zwisch. Konst. 

Wärmewert 24 1, 16 (Soe. 123, 2192); zwischen 
2A dung Folie u. Atomaffinität 23 I, 3 
(R. 41, 445); Absorpt.-Vermögen für Kathoden- 
strahlen 23 1, 277. 

Überf. in Isopropylalkohol 23 II, 1152; 
Addit.: von W, (+ Katalysatoren) 23 III, 900; 
von gasförm. HCl u. HBr (+ Kati alysatoren) 
24 II, 2446; von HOCI 25 II, 654; von HOBßBr 
23 I, 34 (Bl. [4] 31, 427); Einw. auf fl. Cl 
23 II, 475 (D.R.P. 363269); Bromier. 22 IH, 
1337 (Helv. 5, 755); 23 III, 193 (A. 431, 118); 
Überf. in d. Dibromid, Disulfonylehlorid u. 
Sulfonamid 223 III, 242 (Soc. 121, 123, 124); 
Rk.: mit S2Cl2 223 II, 609 (Soc. 121, 1166); 
mit Selenmonochlorid 22 II, 663 (Am. oe, 
44, 395); mit SeOCle 24 I, 1351 (Am. Soc. 45, 
1795). 

Anästhet. Eigg. 24 II, 1955: Bezieh. zwisch, 
narkot. Wrkg. u. Lipoidlöslichk. 23 II, 174 
(FH. 126, 290). 

Verwend.: —-halt. Gase zur Gewinn. von — 
Chlordydrin 22 IV, 941; zur Kälteerzeugung 
22 II, 311, 1124 (D.R.P. 359049); zur Herst.: 
von fl. Brennstofien 23 IV, 970; von explosiven 
Mischungen 24 II, 2S14. 

Best. in techn. Gasen 23 II, 709 (Z. Ang. 
35, 536). 


Propylenbromid s. C3He Bra. 

Propylenchlorhydrin s. (37001. 

Propylenchlorid s. CsHesCla. 

Propylendibromid s. C'3He Bra. 

Propylenglykol s. C’3HsO2. 

Propyljodid s. (3417.J. 

Propylrot s. Cı1sl72302N3. 

Prosiloxan, 231: polymeres (Bldg. aus SiHs u. 


OÖ u. aus Disiloxan in d. Wärme) 723. 


Prosol, 23 IV: Sohlenschutz 598. 
Prosynthol, 2% 1: 1297. 
Protagon, 24 1: Vork. u. Geh. im menschl. Gehim 


(bei Gesunden u. Kranken) 1397. 


Protaktinium, 22111: Geh. in Pechblenderück- 


ständen 956. 2311: Ordnungszahl 330; Atom- 
gew. 516. 241: Periode d. — 1166. 
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Protalbinsäure, 22 IV: oxydierte, Na-Salz (u. Darst. 


kolloid. lösl. Hg-Präp.) 952*. 24ll: Na-Salz 
(anaphylakt. Wrkg.) 365 

Protamine, 22111: 925; Sorgein 522. 2311: 
Chlorid (osmot. Druck) 1335; s. auch Proteine. 

Protargol, 221: bei rhinolaryngolog. Krankh. 591. 
231: Assimil. im Organ. 118. 241: Ayg-Best 
2133: Beseitig. v. -Flecken auf d. Haut 216. 
8411: Beitrag zur Norm. 1712; Unterscheid. v. 
Ersatzprodd. 2412. 

Protargolwundsalbe, 22 111: 


42, 


Proteasen s. Enzume. 


Protectol, 22 II: in d. Halbwolleinbad- u. Kleider- 
färberei 391. 22 IV: 556. 
Protectol extra II (extra IV), 22 IV: 798. 
Proteine, 221: zusammenges., Bldg., HT- u. OH”- 
Konz., Änder. 574: freie Aminogruppen 46; 
Suspens. in Wasser; Donnansches Gleichgew. u. 
physikal. Eig., Viscos. 575: elektr. Lad, (Poten- 
tialdifferenz, Donannsches Gleichgew.) 756; lonen- 
beweglichk. 1200; - u. Krystallis. v. NHaUl 
1214: Einw. v. Trypsin, hemmende Subst., 
Gleichgew. mit Trypsin 765: biolog. Wert 367; 
Wrkgg. v. 9SS; Abbauprodd. (Löslichk. v. 
Gips, Bldg. v. Doppelsalzen) 755; hydrolyt. 
Aufspalt. (pyrogenes Vermögen) 149; Spaltprodd., 
bas. Natur 56; Spaltprodd. (Einfl. auf d. Stoff- 
wechsel hungernder Hunde) 148, 149; Injekt. 
homologer Wrkg. auf d. Kreatinausscheid. 
1341; Serumproteine, u. Sedimentier. d. roten 
Blutkörperchen 1346; u. Senkungsgeschwin- 
digek. d. Blutkörperchen 992: — d. Muskeln aus- 
getrockn. u. glvcerinvergift. Frösche, Ent- 
quell. 1152; Quellungsdruck, u. Diurese 151; 
(endokrines System, Bezieh. zur gelvkäm. Rk.) 
1347; Injekt. fremder u. Bldg. proteoplast. 
Fermente 598; Azoproteine (Injekt., Anaphylaxie) 
1210; Proteinshock, u. Alkalireserve d. Blut- 
plasımas 109; d. Leguminosen (Wrkge. d. 
Spezifität) 211: aus Mehl v. Baumwollsamen, 
Soja- u. Cocosnuß, N-Verteil 1378: d. Luzerne 
1341; — d. Adsukibohne 1378. 22 11: d. eßbaren 
chines. Vogelnester 1181; aus Leguminosen- 
samen 756*; Geh. an Tyrosin 1044: Phenolindex 
1242; Hydrolyse (Prodd., Trenn. v. d. Amino- 
säuren) 920; Hoydrolysate, Geruchlosmachen 
210*; Spaltprodd. (titrimetr. Best., u. Alkalität) 
303. 22111: Chemie 382: Schweielverbb. 346; 
Hitzegerinn. (Kinetik) 1351: Lseg. (beobachtete 
u. ‚berechnete Potentialdifferenzen geg. verd. 
Säuren) 786; — u. Chlordioxvd 520; u. Metall- 
pulver (Komplexe: elektr. Kataphorese d. Metall- 
albumine) 557: Adsorpt. mittels AKOH)F 644; 
u. Dakinsche Hypochloritisg. 1054; Eiweiß- 
bausteine (u. alkoh. Gär.) SS>; u. Streptolysin- 
bldg. 1267; Bakterienproteine (Kinführ. in d. 
Körper, u. spezif. Agglutinine) 899; Verdaulichk. 


in vitro 1307; — d. Blutserums (u. Diät u. 
Fasten) 897: (Fraktionsspezifität u. Artspeg- 
fität) 1180; heterogene — u. Glucose im Blut 


1016; Salze (Existenz im Blut) 580; adäquate u. 
nichtadäquate (u. Katalasebldg.) 1025; Bilde. in 
Pflanzen 1355; - d. Kuh- u. Felderbse (Er- 
nährungseigg., u. Cvstingeh.) 1018; d. chines, 
u. Georgia-Samtbohnen (Nährwert u. Zus. d. 
Aminsäuren) 1358: d. Baumwollsamenmehls 393; 

u. Abkömmil. (Diagnostik mitt. Farbenrkk.) 
1262. 221V: Darst. aus Leguminosensamen 
3285*: Rolle bei d. Gerberei 723: als Farben- 
bindemittel 799; Behandi. v. Papier u. Geweben 
zur Erzeug. wasser- u. reibfester Drucke, Malereien 
etc. 250*; Best. u. Fäll. im Colostrum 1142; 
Best.: d. Ammoniak-N 476; v. Tyrosin, Tryp- 
tophan u. Cystincolorimetr. getrennt 349; 
colorimetr. 14. 

231: Kolloidehemie: mit Enhydronenkom- 
plexen 1127, 1628: — d. Limabohnen 853; — in 
Mais v. hoh. u. niederem Proteingeh. 103; künst!l. 
Synthese 454: Membranpotentiale u. kataphoret. 
Potentiale 1629; Tryptophangeh. 770; Löslichk. 
bei ihren isoelektr. Punkten (Anwend. zur Iden- 
tifizier. u. zur Erkenn. d. Reinh.) 97; Gerinn. 
dch. Sonnenlicht 684: Hitzegerinn.:; u. Denatu- 
rier.; u. Stärkequell.: Koagul. deh. Salze, rever- 
sible u. irrev.; Koagul. deh. Alkohol 1592, 1594; 


Proteine 


Salzadsorpt. 1215: Rk. mit Seifen u. Fettsäuren 
1595; Abbau u. Proteasen u. Peptasen; Casein 
259; Abbauwege im Tierkörper 115; phvsiolog. 
Umform. 1046; Verdauung deh. Pepsin od. 
Trypsin (Einfl. v. Säuren u. Alkalien) 752, 1094; 
Konz. im Blut d. Kalbes u. d. Kuh, u. Alter 867; 
parent. Zufuhr, u. oxydoredukt. Zeilprozesse 
1404; -entgifttende Wrkge. 360; ausflockende 
Wrke. auf Bakterien u. isoelektr. Punkt 775; 
Wrkg. auf d. Bakterienagglutin. 854; Hvdro- 
Iysate, als vitaminart. Nährstoffaktoren für 
Hefen u. Bakt. 779; Phosphorproteine, aus Pan- 
kreaspreßsäften 751: d. Hefe (Solbldg., Lipoide 
als Schutzkolloide) 257. 

2311: Darst. aus Molken 1159*%; farb-, 


geruch- u. geschmacklose (Darst. aus Blut) 
967*; d. Haut (chem. Eigg., lonentheorie) 
s21; Best. d. Ammoniak-N, auch in Spaltprodd. 
5; Ivophile u. Iyophobe (als Antigene u. Anti- 


körper; Darst. genuiner aus d. Blut mitt. Elektro- 
osmose) 431, 702; —Spalt Proteolvse, Zusatz 
v. NaF als Antisept. 534; Spaltprodd. (Trenn. 
d. Hexonbasen dceh. Elektrolyse) 382; (Anwend. 
beim Färben v. Wolle) 255* 

23 111: Eiweißstoffe (Darst. aus Cucumissamen) 
313; Zusammens,.; Hydrier. u. Methvlier. avety- 
lierter 237; Struktur; natives Vork. v. Diketo- 
piperazinen 936; -Molekül (Konst.; Polvpep- 
tine in ) 786: Kolloidnatur 361, 562; neutrale 
(Chem. u. kolloid-chem. Verh.; Analogie zu Fett- 
säuren: Metallverbb.: Vergift. deh. NH« u. 
Schwermetallverbb.) 646: kolloid. Verh.: Valenz- 
regel u. Hofmeistersche Reihen, Wrkg. d. Säuren 
u. d. Salze 1492: osmot. Druck v. Lsgg., Einfl. 
v. Säuren 495; Eiweißkörper (kataphoret. Poten- 
tialdiff. d. natürl. u. d. denatur.; keine zweiphas, 
Svsteme) 804; opt. Aktiv. 1059; Kataphorese 
1168: Rk.-Fähigk. mit Formaldedyd 570; Eiweiß- 
stoffe (Hydrolyse mit starker Schwefelsäure) 
156; Hydrolyse, mitt. verd. Säuren, Temp. 
Koeff.) 1087; (katalyt. u. fermentat. Spaltt.; 
mit Ameisensäure) 938; (katalyt. Spalt., nach 
Ssadikow u. Zelinskv, Auftreten v, Diketo- 
piperazinen) 1279; (in Gew. v. Ketonen; Bldg,. v. 
Humin) 1575; (Hvdrolvse, neue schwefelhalt, 
Aminosäure) 298; Hydrolvsate (Trenn, d. Hexon- 
basen deh. KElektrolvse) 1493; stufenweiser 
Abbau (Gänsefedern) 318: Aggregate mit Farb- 
stoffen 1105; Denatur. 69; chlorierte — 676; 
Jodier. mit Jodstickstoff 311; u. AKOHN)s 400; 
Zufuhr, u. Hyperglvkämie 691: artiremde ‚ 
Injekt. u. [H’] d. Blutserums 263; trypt. Ver- 
dauung, u. Butylalkohol-Extrakt. 1230; Abbau- 
prodd., Adsorpt. deh. d. Formelelemente d. 
Blutes 635; Metallverbb., Uu-Salze 108, 

231V: Unbekannte S-Gruppe im Molekül 
(Best. d. Cystins) 6; Vork. u, Nachw, v. Histidin 
136; Elektrolvtfäll., u. Ultrafiltr.; Bezieh. zum 
Dispersitätsgrad in physiol. Fi. 228; Darst. aus 
Körnerfrüchten 24*:; Sterilis. 308: Koagul. 
(Studium mitt. Tropfenmethode) 565: Rk. v. 
Ostromysslenski, mit Pikraminsäure (Chemismus) 
442; u. Fuchsinschwefelsäurereagens 353; 
Best. d. freien Amino-N 565: im ınenschl. Blut- 
plasma 230; fermentat. Lsg. v. koagulierten 
(Nachw. mitt. Eintauchrefraktometer) 357. 

241: Gewinn. aus Roßkastanien 2908*; 

d. Hafers 1939; d. engl. Walnuß 1408; 

d. Milch 2886; Protamin v. Coix laeryma L. 
(Coiein) 1209; alkohol. Lagg. aus tier, 257* 

Zus. 2373; Struktur 1552; Anal.: Wrkge. v. 
HNOz2 auf Hexonbasen 2460; Nephelometrie 
1417; eolorimetr. Best. d. Tryptophan-Geh. 
1421; Best.: d.. —N 79; d. isoelektr. Punktes 
1425; kombinierte Fraktionier. 504; Phthalsäure- 
andydrid als Spaltmittel 674; Trenn. d. - 
v, d. Basen i. Serum dch. Elektrodialyse 506; 
d. Milchserums deh. d. Aceton-Meth. 1815; d. 
Eiweißstoffe d. Weißeis 1216; Ausscheid. krvst. 
Eieralbiumnsalze 54, 562; spezif. Asche d 
493; Einw.: v. Schwermetallsalzen auf Eiweib 
1545; v. Salzen auf d. Lad. v. Metallproteinaten 
1009; Fäll.: d. Milcheiweißstoffe dch. Cu-Nalze 
1206; v. Getreideauszügen deh. Na-Wolframat 
1Pl; Lösl. v. Hg-Salzen in Kiweißisge. 94, 








Proteine . 


Ca-Bind. an — (tier. Gewebe) 1053; Rkk.: d. —, 
bes. Eialbumin 1676; v. Salvarsan mit Plasma-— 
2795; Koagulat. 2280; Existenz v. Zwitterionen 
461; stufenweiser Abbau v. Eiweißstoffen 921; 
(part. Hydrolyse) v. Keratin 1676; (Einfl. d. H- 
u. ÖOH-Ionen) 793; CO2-Bldg. bei Spalt. d. Eiweiß- 
stoffe im Autoklaven 1357; redukt. Abbau u. 
Giftigk. d. Spalt-Prodd. 2880; oxydat. u. redukt. 
Spalt. 2880; Red. aromat. NO2-Gruppen deh. 
Gewebe 682; Aminosäuren best. Konfig. als 
Bausteine v. - 64; (Bedeut. für d. Wertirk. 
d. —) 2791; Aminosäuren aus Schweineborsten 
u. Bluteiweiß 2783; Bezieh. zu Oxypyrrolen 55; 
—-Synth. bei Chlorella (-Bakterien) 1393; Verb. 
mit Säuren 1045; (u. Laugen), Mol.-Gew. v., 
Ovalbumin 1206; halogeniertte —: Bromoval- 
bumin 1545; Brompepton A u. © 2921; Löslichk. 
v. Globulin (Edestin) in neutral. Salzlsg. 1206; 
biol. Wert in verschied. Nahrungsmitteln 2282; 
im Rindenparenchym gespeicherte — 781; Geh. 
d. n. Blutserums 788; Eiweiß-Kryst. in d. Nieren 
926; bakter. Eiweißabbau in d. Mundhöhle 
(Nitrit-Bldg.) 931; Diabetes-Behandl. dch. paren- 
ter. —-Zufuhr 1687; Erhöh. d. Widerstandskraft 
geg. Infekt.-Krankh. dch. Eiweiß-Injekt. 1223; 
Ander. d. [H'] bei d. trypt. Verdauung v. — 1950; 
[H') u. antigene Eigg. d. — 2382; physiol. Wrkg. 
proteinogen. Amine 360; Wrkg. d. — auf Gefäße 
u. Herz 686; N-Gaben während d. Wachstums u. 
—-Geh. d. Körner 2003 ; —- Bedarf beim Wachst, 
v. Vieh 2168; Bldg. v. Fett aus — beim Wachstum 
d. Fliegenmaden 1224; Gewinn. v. Fetten aus 
—-halt. Abwässern 1884*; rasch lösl. Ag-—- 
Präpp. 2450*. 

24 11: Fortschritts-Bericht 2849; Eiweißstoffe 
v. Weizenkleie 349; Verteil. d. Aminosäuren 


in d. — d, Weizenmehls 766; Spinacin aus 
Spinat-Blättern 2589; — d. Samen v. Lathyrus 
Cicera 71; — d. Muskeln 2592; Prodd. d. 


katalyt. Spalt. v. Gänsefedern 686, 1811; — 
d. Galle 484; Herst. eines spezif. wirks. — aus 
Tuberkelbacillen 1368*; rat. Systemat. Chromo- 
u. Chondroproteide 665, 666; Anhydrid- Struk- 
tur d. — 2757; Valenzregel u. Hofmeister- 
sche Reihe d. — (kolloid. Verh.) 848; isoelektr. 
Punkt einiger Pflanzen-— 1213; osmot. Eigg. 
1063; unregelmäß. Reihen bei —-Fäll. 1352; 
[H’] u. Wolframsäure-Fäll. 1720; Einfl. d. [H'] 


auf d. Salz-Flock. d. Serum-— 2673; elektr. 
Widerstand v. —-W.-Systst. 2574; Viscosit.- 
Erhöh. d. Serum-— 488; Mol-Größe u. -Gew. 


d. Serum-— 999; Verbb. mit Salzen 2758; Einfl. 
v. Alkalisalzen auf d. Hitze-Koagulat. v. Eiweiß- 
körpern 2759; Auflös. in Phenol 50; Nitrier. 50; 
methylierte KEiweißstoffe 345; Unters. halo- 
geniert. — 2663; Überf. in Humin 668; Krit. 
zur Humin-Bldg. bei d. Säure-Hydrolyse 2589; 
fermentat. Abbau d. Seidenfibroins 476; Gewinn. 
v. trypanociden Sbstst. deh. Hydrolyse v. — 
2668; relat. spez. dynam. Wrkg. verschied. 
— 1949; spez. dynam. Wrkg. d. — u. Desaminier. 
in Kohlenhydrate 2762; spez. dynam. Wrkg. 
v. — an mager. u. dick. Hunden 2347; biolog. 
Erhalt.- u. Wachst.-Wert d. — v. Weizen, Eiern 
u. Schweinefleisch 1943; Nährwert d. Milch-— 
bezgl. d. Vermehr.-Fähigk. 1704; Einfl. d. — 
d. Palmkerne auf d. Wachst. 201; Verfütter. 
v. — mit Benzoesäure an d. Schwein (tier. 
Calorimetrie) 1949; Verh. im immun. Tierkörper 
708; Anaphylaxie bei Azo-— 708; Einfl. v. 
parent. Albusol-Zufuhr auf d. Blut 68; Herst. 
eiweißverdauender Fermente aus — 862*; 
Verwend. v. Spalt.-Prodd. in d. Färberei 1635*; 
— u. Sympathicus-Wrkg. 2772; Anal. 1252; 
Acidimetrie d. — u. deren Spaltprodd. 1964, 
1965; Darst. u. Best. d. Arginins 335; Trypto- 
phan-Best. 737; Tyrosin-Geh. 737; Verf. zur 
Prüf. v. Ag-Proteinaten 2542; s. auch Eiweiß; 
Globuline. 


Proteinkörpertherapie, 221: 297, 772, 1050, 1116; 


— u. Anaphylaxie 1057. 223111: 405, 899; 


parenterale — 799: — u. Hautüberempfindlichk. 
1142; — u. chem.-physik. Verh. d. Blutes (Caseo- 
san, Ophthalmosan u. Trypaflavin) 645; — u. 


Leistungssteiger. 893; anaphylakt. Erschein.»393; 
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intravenöse Proteinkörperzufuhr u. Bakterieidie 
d. Blutserums 1148; Eiweißkörper u. Phago- 
eytose 571; Umstimm. u. Rk.-Änder.; u. Haut- 
u. Geschlechtskrankh. 531. 221V: bei Typhus 
1095. 

231: u. intermed. Stoffwechsel 1517: — 
Injekt., u. Komplementtiter 212; Wrkg. auf 
Infektt. 175; intravitaler Eiweißabbau in d, 
Leber (u. Injekt. v. Reizkörpern) 1292; Präpp, 
bei septikäm. Infekt. 1242. 23111: Bezeichn, 
574; Temp.-Erhöh. nach Zuführ. 1653; —: u, 
Blutferment 1099; u. Blutzucker (u. aliment, 
Glucosurie) 685. 

Proteinogene Amine, 23 111: d. Mycels v. Asperg, 
niger 259. 

Proteinogene Aminoalkohole u. Choline 24 1: 477, 

Proteole, 23 Ill: Teil d. Proteine 237. 

Proteolsäure, 241: Bldg. aus Gliadin 2373. 

Proteolyse, 23 III: in Ggw. v. Kolloiden 954. I: 24, 
Alexinhämolyse u. — 568; Rk. mit Baect. coli 
zum Studium d. Serum-— 1984, 

Proteosen, 22 Il: u. Blutkonz. 447. 23 1: Injektion, 
Temperaturregul. 472. 

Proteosomen, 241: Vork. u. Eigg. 676. 

Proteusbakterien s. Bakterien. 

Prothrombin s. Enzyme. 

Protoanemonin s. ('5H402. 

Protocatechualdehyd s. C'7H6Os. 

Protocatechusäure s. (7H60a. 

Protonen, 231: kolloid. Primärteilchen 146; Pro- 
tonenstrahlen bei elektrolyt. Ventilwirkg.: Ein- 
dringen in Ameisensäure 714. 2311: u. Elek- 
tronentheorie d. Valenz 274; u. Elektronen (Ver- 
hältnis d. Ladd.) 1426. 241: Umbenenn. d, 
Proton in Prouton 993. 

Protopektin, 23 III: 1640. 24 1: — u. a. Konstitu- 
enten d. Citronenschale 1046. 

Protophyten s. Bakterien. 

Protopin s. C20H1eO5N. 

Protoplasma, 221: protoplasmat. Gleichgew. 1076; 
Hysteresis (Best.) 1376; Aktivier. bei Alveo- 
larpyorrhoe 383; d. Spirogyren (Viscos. u. 
Zentrifug.) 696. 22111: Viscos. d. lebenden bei 
Narkose 1136; kolloidehem. Veränder., u. Giit- 
empfindlichk. d. Zellen u. Gewebe 883; Koagınıl. d, 
Pflanzen-— (Einfl. v. Neutralsalzen) 926; Plas- 
molyse u. Permeabilität 169. 

23 1: kolloid. Zustand u. physiolog. Wrke. 775; 
Kolloidehemie u. Oberflächenschicht, Lad. 202; 
reversible Viscositätserhöh. d. Cytoplasmas dch. 
d. elektr. Strom 358. 2311: u. Vacuolenmaterial 
aus Blattzellen (getrennte Extrakt.) 1208. 23 II: 
Nachahm. organ. Gebilde 1493; Kolloidchemie 
(elektr. Ladd.) 1090; Oberflächenspann. (u. capil- 
larakt. Stoffe) 1089; Erhöh. revers. Viscos. bei 
Kälte 1175; — u. mono- u. bivalente Metallionen 
1254; Grenzen d. Empfindlichk. d. lebend. — 697; 
Rk. d. lebend. — (Best. mittels vitaler Indica- 

« toren) 1169; — d. Pflanzen (Nekrobiose, Ver- 
folg. mittels Vitalfärb.) 450; tox. Eig. v. Na’ u. 
Fe’ (Neutralis. dch. Ca’) 1032; Aufnahme v. 
Anilinfarbstoffen 72; — d. Plasmodiums 1169; 
—-Vergift. (Phenole) 875. 

241: krystallähnl. Struktur 1659: Nachahm. 
d. Struktur 2711; labile Eiweißform u. Bezieh. 
zum lebenden — 676; reverse Phase in — 207; 
Vergl. d. Permeabilität mit d. Systemen Phenol- 
u. Chinolin-Wasser 306: Giftwrkg. v. Alkali- u. 
Erdalkalisalzen 1049: Einw.: v. A., Saponin, 
Smilaein, Senegin 1937: v. Emetin auf d. Aktivit. 
2890; Wesen u, Bedeut. d. —-Lipoide 2151; foren- 
sische Blutunters. 1071. 2411: Struktur 1597; 
Struktur d. — u. d. anorgan. Gele 2530: Adhäs. 
v.—.and. Zellwand u. Verhinder. deh. Methylen- 
blau 1104; Dispersität d. —-Koiloide u. Mineral- 
Ernähr. d. Zelle 1472; Viscosität u. Hitze-Gerinn. 





1209; Rk. d. — 1104: Rk. d. — auf Salze u. 
antagonist. Wrkg. v. Salzen u. A. 672: Veränderr. 
d. bei Plasmolyse 680; —-Hysteresis. Kausalität 


d. Alterns 2529, 2530; Einfl. v. Erdalkalisalzen 
auf d. Hitzekoagulat. d. Pflanzen-— 2667; Ultra- 
filtertheorie 2270; s. auch Blut- Blutplasma. 
Prototropie, 23 III: 275. 
Protozoen, 221: arzneifeste — (Systematik: Be- 
zeichn. Adaptionen) 509; Gregarinen (Vork. einer 
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halbdurchläss. Membran) 413; Nicollia aggregata 
(Vork. im Liquor bei Fleckfieber) 763; Rickettsia 
Prowazeki (ätiolog. Bedeut. beim Flecktyphus) 
764: Ciliaten, u. Bakteriengiite 509 2211: 
Cilien Beweg., Mechanismus 737. 241: Beeinfl. 
d. Vitalität 2151; Wrkg. v. CCla auf Darm-— 2286. 
»841l: Einfl. v. Chemikalien auf d. Beweg. v. 
Amöben 51; Geschwindigk. d. Fortbeweg. v. 
Amöben in Alkalichloriden 363; Wrkg v. Diaryl- 
aminoäthanen auf - 1934: baktericide Wrkg. 
v, Tellurdiketonen auf — 2531. 

Proustit, 24 II: photoelektr. Eif. 158. 

Prouton, 24 1: Definit. 995 

Prud’homme-Schwarz, 2311: Ätz- u. 
druck 253. 

Prulaurasin s. C14H17O06N. 

Prunasin s. C14H1706N. 

Prune pure s. unter C15H1406Ne. 

Prunol s. C'sıH 5003. 

Prussoaquokalium, 231: 1490. 

Prussonitrobenzol s. C11//1sONsF®. 

Pseudoanilin s. CoH7N. 

Pseudoanoxybiose, 221: 48. 

Pseudoazimide, 221: Darst. aus Chrysoidinen 36, 

Pseudoaziminobenzol s. (’ell5N3. 

Pseudobasen, 23 III: 149. 

Pseudobenzile, 22 III: 155. 

Pseudoberberiniumhydroxyd s. C20H1OsN. 

Pseudobutylen s. Calls. 

Pseudochinin s. (20H 2402 N. 

Pseudocholestan s. C’27Has. 

Pseudocholoidansäure s. (24H 34010. 

Pseudococain s. CısH1e04N. 

Pseudocubebin s. (2020086. 

Pseuaocumenol s. CaH12O0. 

Pseudocumidin s. CoHıs3N. 

Pseudocumol s. C’aHı2. 

Pseiidodesmethylscopolin s. CoH15O2N. 

Pseudodesoxybiliansäure s. (24113007. 

Pseudoekgonin s. CsH1sOsN. 

Pseudoelektrolyte, 23 III: 276. 

Pseudoephedrin =. C1oHmON. 

Pseudoextraktion, 23 III: 303. 

Pseudoglobulin, 221: d. Blutserums, ultraviol. 
Absorptionsspektr. u. Drehungsvermögen 1055. 
23 II: Trenn. v. Albumin mittels Elektroosmose ; 
antigene Eigg.; als Schutz u. Heilmittel statt 
Vollserum 431. 241: Na2S04 als Fällungsmittel 
1069; — u. Echinokokkenanaphylaxie 682, 

Pseudoisocyanin s. Ca H20ON2. 

Pseudojonon s. (13H 200. 

Pseudokodein s. CısH2ıO3N. 

Pseudokodeinon s. CısHıe03N. 

Pseudokoprosterin =. C'2a7HlasO. 

Pseudoleucin s. CeH1302N, 

Pseudomonas salinaria, 23 IV: Vork. in Salzen zum 
Einsalzen, u. rote Verfärb. v. getrockn. Stock- 
fisch 776. 

Pseudomorphosen, 23 III: 1345. 

Pseudomuscarin s. C(5H1403N2. 

Pseudomutarotation, 231: 1423. 

Pseudopelletierin s. CaH1sON. 

Pseudophenolhalogenide, 23 III: 337. 241: 1362. 

Pseudosäuren, 22 111: 95. 23 II: u. echte, Unter- 
schied; Geh. d. Fettsäuren 275. 

Pseudosalpetersäure, 23 III: 276. 

Pseudosulfocyanwasserstoff =. CaH NaS3. 

Pseudothiocyan s. CaH N3S3. 

Pseudothiohydantoin =. (3H4ON2S. 

Pseudotropin s. Cs/IsON. 

Pseudovitrain, 221V: Vork. im Anthracit, Eigg., 
Bestandteile 335. 

Pseudowavellit, 23 I: 28. 

Pseudoxylidin s. CsHtN. 

Psicain (Tartrat d. d-Pseudococains), Synthese, Eigg. 
24 11, 1202, 1234; mikrochem. Unterscheid. von 
Cocain 24 II, 2540. 

Psoriasal, 23 IV: 552. 

Psoriasis, 22 III: Pyrogallol, Cignolin u. a. Heil- 
mittel (antipsoriat. Effekt) 190. 22 III: Psoriasis- 
schuppen (Zus.) 928. 2311: Red.-Prod. d. Chry- 
sarobins als Mittel geg. — 1011*. 

Ptilolith, 23 III 996. 

Ptyalin s. Enzyme: 


Reserve- 


Punnaöl 


Puddingpuiver, 22 11: in Tablettenform 434*, 23 IV: 
Massen 255*. 241: Benzidin als Reagens auf 
Vanillin 434 

Puder, 2211: u. Talkumpuder 752. 22IV: mit 
Fasertonerde als Grundmasse:; mit Anästhesin u 
Menthol 571* 23 11 kosmet. Färben mitt. 
kolloid. Edelmetalle 435*. 2341: aus Textil- 
fasern 1973*; fett- u. harzfreie -Salben 2452*, 

Puffer, 22 11: Isg. für Colorimetrie 1153; (haltbare) 
607; Pufferindex, in bakteriol. Medien 1098, 
22 1V: Wrkge. in Würze u. Bier 1017. 231: 
Werte (Mess., u. Bezieh. zur Dissoz.-Konst. d., 
Pufiers u. zur Konz. u. Rk. d. Pufferlsg.:; v. Blut) 
1230. 23111: Pufierung, Mess. 163; Misch. mit 
relat. niedrig. Geh. an H-lonen, korrodier. wirk 
Reagenzien als solche 610: Wrkg. v. Tartrat- 
Phosphatmisch. 906; Systeme, d. Blutes, Bewert. 
263: s, auch Wasserstoffionenkonzentration 

Putegensäurederivate, 24 Il: insekticide Wrkg, 182. 

Pulegol s. C1oHlıs(. 

Pulegon s. C10H1sO 

Pulmoweinsäure, 24 I1: Vork. ( ?) in schweinelungen 
2766, 

Pulsichrometer, 23 11: zum Auftragen v. Glasuren 
u. Emaillen 516, 

Pulver, 221: pulverförm. Substst. (elektr. Leitfäh., 
u. Feuchtigkeitsgeh.) 1259. 2211: Darst. aus 
Flüss, 216*; Trocknen 215*; kolloide (Darst. u. 
Massen daraus) 117*; Arzneipulver (Dichte) 57. 
22 111: adsorbierende — (Best, d. Oberfläche) 208; 
857; pulverförm. lsolatoren (elektr. Widerstand) 
318. 22 IV: zuaammenballende gepulverte Stoffe 
744*: Pulveris. fester Stoffe 232*; trockenes, 
pulverförm. Prod. zur Darst. öliger Emulss. mit 
W. 857*: Pulverisieren, v. Metallen 696*; Metall- 
pulver (elektrolyt. Darst.) &86*. 

2311: feine, trockene (Darst. aus auf- 
gelösten, suspendiert. od. geschmolz. Stoffen) 
967*: (Darst. deh. Fäll. aus Gasen) 892*; feste, 
feinverteilte 1176*; krystallin. (Krystall- 
struktur, Unters. mit KRöntgenstrahlen) 1171; 
pulverige Mischsch., v. wechselnd. Feuchtigk., 
bes. bei d. Bind. v. N, Zusammenballen 310*, 
1145*: pulverig. oder. körn. Gut (Behandeln mit 
Flüss. in Schüttelrinnen) 957*; — zum Bestäuben 
vor Abbind. d. Nabelschnur v. Haustieren 83, 
23 IV: Backen, Ausdehn. u. Schrumpfen ; Pulvern 
durch Deecrepit., Sichten dech. Schlämmen; 
Schlämmapp. 319, 320: Eintauchwärme u, schein- 
bares spezif. Vol. (Zusammenhang) 320. 

241: Chem. u. physikal. Verh. 1141; Zusam- 
mendrückbark. 277: Dichte u. Druck 275; Zw 
sammenballen —-förm. Stoffe 1992*; Mischen v. 
Gasen, Fll. u. — 2295*; Pulverisieren 223; Be- 
arbeit. v. körn., pulv. u. breiig. MM. 2807®; 
Überf. v. Schlamm in 2732*: hydraul. Klassi- 
fizier. v. deh. Schlämmen 2806; Behandl. v. 
in d. Gummiindustrie 2206; Metall- 1571®, 
2305*: Al-, Bronzen- u. ‚Silber‘ —- 2816; kolloi- 


dale 1843*: insektieide u. fungieide 2452*°: 
pulverisiert. Brennstoff 2845*, 24 11: Pyrophore 
metall. (v. Ni, Cou. Fe) 237; Gasabgabe pulver- 


förm. Körper 595: Einfl. d. Kompress.-Geschwin- 
diek. auf d. scheinb, Zusammendrückbark. 2114; 
s. auch Sprengstoffe-Schießpulver. 

Pumpen, 22 II: Rotationspumpen (Prinzip) 427: 
für ätzende Flüss. Flexala u. Resiline 52. 22 IV: 
in d. chem, Industr. (Thermisilidaäure Kreisel- 
pumpe, Säurezentrifugalpumpe) 411 23 1l:- 
Dampfstrahlpumpe; techn. 793; Förderpumpe 
611. 23 IV: f. techn. Zwecke 909; für Flüss, 
in chem. Fabriken 43: aus hoch-Si-halt. Fe 
für Fl. v. 1,7 spezif. Gew. 569; Säurepnumpen, auf- 


rechtstehende nach Ferraris 9. 2341: für d. 
chem. Industrie 440: korros.-beständ für 
Bergwerke 960; Filter- 237; Gas-— fiir analyt. 
Zwecke 1569*: selbstansaugende Kreiselpumpe 
1843: — zum Fördern v. Fll. 1843*; Luftwasser 

mit Filter 1416, 24 II: Verbesser. d. Sprengel- 

2353: gläserne Zentrifugal- 2352: mit Pb ar- 


mierte, säurefeste Zentrifugal- 2193: s. auch 
Luftpumpen. 

Punarnava, 23 Ill: (Heilpflanze) 395. 

Punktwärmetheorie, 23111: d. Strahlen 711 

Punnaöl s. Öle, fette. 





Purin 


Purin, 241: Hg-Verbb. v. Derivv. 915. 

Purine, 221: Einfl. auf d. Vergär. v. Zucker mitt, 
lebend. Hefen 829. 22 11: Best. im Harn 10, 1243. 
22111: Geh. d. Nahrungsmittel (Aquivalenten- 
tabelle) 563; u. alkoh. Gär. 355; — Zufuhr (Aus- 
scheid. im Harn, Verh. im Darmkanal) 70; — u. 
isol. Bronchus 1207. 231: u. Stoffwechsel 700. 
23 II: u. Coronarkreislauf 958; u. Permeabil. v 
Kollodiummermbranen 1090; im Harn (bei 
purinarmer Kost) 325. 241: Bldg. aus Diamino- 
pyrimidinen 47; Best. in Nahrungsmitteln 1876; 

v. Pilzen u. Vitamine 1402; Bedeut. d. Muskels 
als —- Quelle (—-N im Muskel, Blut u. Harn) 1951; 
Hg-Verbb. 915; diuret. Wrkg. 2529, 2793; Wrkg.: 
auf d. Coronarkreislauf 213; auf Nerven u. Muskeln 
1560. 2411: V.: in reifend. Roggenähren 193; 
in d. Luzerne 2406; Best. im Blutserum u. Harn 
517; -Diurese 491; s. auch Harnsäure; Stoff- 
wechsel. 

Purinpigment, 22111: bei niederen Wirbeltieren 
1011. 

Purpurbakterien s. Bakterien. 

Purpureokobalt,... s. Kobaltammine. 

Purpurin s. (14/1805. 

Purpurogallin s. O1141805. 

Purpuroxanthin s. C14HsO4. 

Purpursäure s. CsF/1506N5. 

Purpurschnecken, 22 11: Purpura aperta lapillus, 
Pigmente 561. 

Pusserol, 231: Blutlausbekämpfungsmittel 218. 

Putrescin s. (allı2N2. 

Putrificus s. Bakterien. 

Putzmittel, 22 II: Putzlappen zum Reinig. u. Polier. 
v, Metallen, Leder 537*. 221V: 702* 2311: 
563*; — aus Fe-halt. Mg-Silicaten 91*; Putz-, 
Polier- u. Schleifmittel (Darst. mitt. Superoxyden 
d. Ca, Sr, Ba u. Mg) 732*. 23 1V: 407*. 341: 


Gewinn. aus Steinkohle + HNOs 1132*; Zusatz 
v, Milchsäure zu — 1732*, — für weiße Stotf- 
schuhe 1475; Leder-— 1474*. 23411: Herst. v. 
fl. Metall- 415*; Herst. v. — für Al 1654*; 


Herst. v. — u. Anfärbe-Mitt. 414*, 415*; — für 
Stoffschuhe 414*. 
Puzzolan, 2211: künstl. - (Darst., Anwend. v. 
Schieferabfällen) 516*. 2% 1: Künstl. 1854*. 
Pyknometer, 22 111: mit Hg als Pyknometerflüss. 
754. 221V: vereinfachtes —, zur Best. d. Dichte 
2, 23 IV: 629. 2411: Präzis.-— nach Bergdahl 


um 


ii, 

Pynacyanole, 2% 1: 1334. 

Pyocyaneus s. Bakterien. 

Pyocyanin, Darst., Eigg., Salze, Konst. 2% 1, 677 
(Soc. 123, 327 79): 24 11, 2664 (7. 140, 1); Bldeg. 
d. Leukobase aus Aulusnleren u. Bac. pyo- 
eyaneus an d. Luft, physiol. Wrkg. 24 II, 681; 
Blde., Eizg. d. Penta- u. Heptajodids 2% I, 677 
(Soc. 123, 3284). 

Pyogene s, Bakterien. 

Pyoktanin s. Krustallviolett. 

Pyoxanthin, 24 11: 68=1. 

Pyoxanthose, 24 1: 677. 

Pyraconitin s. C’s32/14300N. 

Pyramidon (4-|Dimethyl-amino]-antipyrin) (I. 107°), 
Herst.: aus d. entspr. Aminoverb. u. Formaldehyd 
23 11, ‘407 (D.R.P. 360 423); aus 2.3-Dimethyl-1- 
phenyl-4-amino-pyrazolon-5 u. Formaldedyd in 
Ggw. von Ameisensäure 233 IV, 205; aus 2.3’- 


Dimethyl-1-phenyl-4-sulfamino-pyrazolon-5 234 1, 
272; injizierbarer -Lseg. mit Acetonchloro- 


form u. Urethan 24 Il, 724 (D.R.P. 383292); 
Verfälsch. dceh. Antipyrin u. andere Substst. 
23 II, 655; Methvlier. mit Methylestern von 
Phenolsulionsäuren 24 I, 2266 (C. r. 178, 946); 
Rk. mit Dialkyl-barbitursäuren 24 1, 2205; 
Kinfl. auf d. Auflsg. von Metallen in Säuren 
23 11, 183 (Z. a. Ch. 126, 196); Wrkg. auf d. 
Suceinodedydrogenase 24 1, 2163; Verteil. im 
Organism,., Ausscheid. als Antipyrin 23 III, 415; 
Ursachen d. —-Überempfindlichk. beim Menschen 
24 11, 2277; Wrkg.: auf d. Gewebsatmung 24 1, 
2163; auf d. Stoffwecl hsel von Menschen 23 1m. 
11S7 (A. Pth. 98, 257); auf d. Verteil. d. Stick- 
stoffs im Harn 23 III, 1190 (H. 129, 127); 
antagonist. Einfl. auf d. Wrkg. d. Adrenalins 
auf d. Tuberkulinrkk. 22 II, 554; Aufheb. d. 


Veronalschlafs; therapeut. Wrkg. d. Verb. mit 
Veronal als Veramon 22 I, 105; lokalanästhet, 
Wrkg. 22 I, 430 (A. Pth. 91, 200); Verwend. in 
Salbenform 23 II, 287. 

Bezeichn. als ‚„Amidozon“ 24 II, 1483: 

Verwend.: in „Allional“ 24 11, 2497; in ‚‚Allonal“ 
23 IV, 552 (Ar. 361, 144); in ‚„‚„Dolomo-ÜUachets“ 
24 I, 1415; in „Migradon“ 24 1, 1562; in ‚‚Nova- 

midon“ 24 I, 1563. 

Farbrk.: mit Ammoniumpersulfat 23 II, 930: 
mit HUN (Verwend. als Reagens zur Prüf. auf 
Blausäure) 23 II, 223; eg u. Best. (Krit. ver- 
schied. Verff.) 24 11, 2775; Nachw. mit Sb-Salzen 
in Ggw. von Ky 34 1, 1422 (C. r. 176, 1157): 
Best.: u. Nachw. neben Antipyrin 34 H, 2415; 
neben Antipyrin u. Aspirin 34 I, 1541 (@. 51 I, 
324); von Acetanilid in Ggw. von — 241, 810; Ver- 
wend. zum Nachw.: von Cu 24 Il, 2539; von Blut 
22 IV, 113; 23 II, 1174; IV, 189; Einfl. auf d. 
Hay-Probe beim 'Nachw. d. Grallensäuren im 
Urin 22 II, 360. 

Verbb. mit Ferrisalzen, Bildg., Eigg., 
Konst. 23 III, 62 (Ar. 261, 4). 

Verb. mit Novalgin, Herst., Eigg., Ver- 
wend. als ‚„‚Gardan“ 23 IV, 274 (: Ar. 261, 63). 

Verb. mit Diäthyl-barbitursäure (F. % 
bis 97°), analget. Wrkg. 22 II, 838. 

Verb. mit 5-Allyl-5- -isopropylbarbitur- 
säure (F. 92—93°), Bldg., Eigg., therapeut, 
Verwend. 23 IV, 692. 

Salz d. N-[4-Äthoxy-phenyl]-malon- 
amidsäure, Bldg., Eigg., therapeut. Verwend, 


22 IV, 949 (D.R.P. 357751). 
Gemisch d. Addit.-Verb. von 1Mol 
Veronal+1 Mol. — mit — s. Veramon. 


Pyran s. ( 5/6 ). 
Pyrane, 24 1: Dibenzo-— (Benzeine) 1531. 
Pyranhydrone, 221: 40. 22111: 1194. 231: 674. 


241: 192. 


Pyranolphenylhydrazide, 24 II: 541, 543. 
Pyranolverbindungen, 221: Bldg. 815. 
Pyranthron s. (30H 1402. 

Pyrargyrit, 24 II: Photoelektr. Bil. 15». 
Pyrazol (Diazol-1.2), Mol.-Refrakt. u. Dinsess 


Konst. 24 II, 2257 (A. 437, 41, 45); 24 1}, 2259 
(A. 437, 65): Bezieh. ch Konst. u. er 
Spektr. 23 III, 1081; Isomerie-Verhältnisse in d. 
—-Reihe 23 L, 436 (B.55, 38550); Kishaer-Wolil- 
sche Red. in En -Reihe 22 II, 1194 (B.: >>, 2930, 
2934); katalyt. Hydrie r. 34 Il, 333 (A. Para 304: 


Diazotierbark. von — u. Derivv. 22 I, 137. 


Pyrazolanthıron s. C1aHsON?. 
Pyrazolanthrongelb s. C2sHı202N4. 
Pyrazolgelb, 241: Verwend. zur Sensibilisier. d. 


photograph. Platte 2555. 


Pyrazolin s. (a3HeNe. 
Pyrazolketone, 221: Darst. aus Chlorpyrazolen, 


Säurechloriden u. AlCls 690. 


Pyrazolon s. (3H4ON?. 
Pyrazolonazofarbstoffe s. Farbstoffe- Azofarbstoffe. 
Pyrazolone, 22 111: bacterieide Uranverbb. 3%. 


23 II: Carbaminsäurederivv. 407*; Arsenoverbb. 
’ 
YOS* 


Pyren (1.9.8,4.10.5-Dibenzo-naphthalin) (F. 14 


bis 150°), Bldg.: bei d. pyrogen. Zers. von Xylol 
(+-K: ıtalysatoren) 2 31, 148: Synth. aus N: aphtha- 
lin, Pikrat (F. 218—219°) 23 I, 317 (B.55, 320, 
3284, 3289); Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelz 


wärme u. Löslichk. 23 1, 1385 (Am. Soc. 4A, 1427). 


Pyrethrin I s. en 
Pyrethrin II s. C'21272s05. 
Pyrethrine, 241: u. Derivv. 2583, 2584. 24All: 


178, 181. 


Pyrethrol s, C21H 340. 
Pyrethroion s. C11H1802. Be 
Pyrethron, 22 II1: u. Schädlingsbekämpf. 556, 98°. 


241: 687. 


Pyrethrum, 23 III: Flores, Extrakt, (Wrkg. auf d. 


tier. Organism.) 90; (Blätter, Insekten tötend. 
Prinzip) 637, 1114. 231IV: cinerariaefolium — 
(Anbau in Holland u. Darst. u. Anwend. v. Pyre- 
thrumseife) 552. 241: Extrakt. v. dalmat. — 
(App.) 431: tox. Prinzip v. — 687; insektentötend. 
— 1438, 2527; pharmakodynam. Wrkg. d. — 
Blätter (Polem.) 2178. 
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Pyrexglas s. (las. 

Pyridazinderivv., 24 I, 913. 

Pyridazinon s. (aHıoONz. 

Pyridin (Kp. 116,0—116,1%), Strukturformel 23 1, 
1158: Vork.: in d. Belladonnablättern 22 1, 757; 
im Urteer 23 II, 490, 1224 (B. 56, 948, 950); 
23 IV, 394 (B. 56, 1972, 1973); in d. ersten 
Fraktionen d. Tiefiteımperaturteerbasen 23 II, 
644: Isolier. aus Kohlenteer, Reinig. üb. d. 
ZnCl2-Verb., Dichte, Kp. 22 I, 1409 (Am. Sorc. 
43, 1936); Gewinn.: aus d. Gasen d. Kokereien 
22 IV, 339, 513: in Gaswerken 22 IV, 192; 
Vork. im käufl. fl. NHs 24 1, 1335; Epntfern.: 
aus techn. NHs dch. Tierkohle 234 L, 20 (M. 

4, 121); aus Ammoniumsulfatisgge. 23 II, 1009; 
(Einfl. auf d. Trocknen von (NHs)2504) 23 IL, 
771: elektr. Abscheid. aus Tabaksrauch 23 II, 
105>. 

Bildung: Photosynth.: aus Nitraten u. 
Kohlensäure 22 Ill, 1355 (Soe. 121, 1083, 1087); 
aus CO2 od. HCOH u. NHs 23 I, 1126 (Soe. 

23, 185): (Polem.) 23 II, 1166 (Soc. 123, 
1509); Bldg.: ausgAldehyden u. Ammoniak 
»A I, 912: Berg —-Basen) 24 II, 305 (J. pr. [2] 
107, 129): Al20s) 24 U, 309 (J. pr. [2] 107, 
154); (Verlauf) 2 24 I, 2605 (J. pr. [2] 107, 126); 
aus Derivv. 22 I, 351 (B. 54, 2935, 2941); vgl. 
auch 22 I, 465 (B. 54, 3171); 24.11, 45 (B. 57, 
833); von u. —-Derivv. bei d. Zinkstaub- 
dest. d. Chitins 23 L, 604 (Helv. 5, 540, 846). 

Physikal. Verhalten: Elektronentheoret. 
231, 48 (Am. Soc. 44, 1626); 23 1, 182 (Am. Soc, 
4A, 1617): Atom- u. Valenz-Theoret. 22 I, 870 

(Helv. 4, 804): 23 I, 398 (Soe. 121, 439); Mol.- 

Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 24 11, 9 (©. r. 177, 

1039); ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 23 II, 359 

(C. r. 175, 882); ultrarot. Absorpt.-Spektr. 

25 I, 2057 (@. 54, 475); Verh. als Lösungsm. 

bei spektrochem., Unterss. 23 I, 1028 (A. 430, 1S1, 

202): Einfl. auf d. Absorpt.-Spektr. von Tri- 

phenyl-chlor-methan 22 I, 266 (B. 54, 2536, 

2590): auf d. Farbe von Diäthvl-1.3- u. Phenyl-3- 

violursäure-imid-4+ 22 II, 623 (B. 95, 1624, 

1628); auf d. photochem. Red. d. Oxyde d. 

Titans, Cers u. d, Erdsäuren 22 III, 235 (Helv. A, 

962, 965); auf d. opt. Dreh. d. Tannins 22 I, 

1053 (B. 55, 25314): Verwend. zur Darst. ein. 

Borsäure-Phosphors 22 I, 181. IB. >>, DS9); 

DE. beim Kp. 24 I, 735 (Am. Soe. 45, 2799); 

Leitfähigk. d. Gemisches mit Anilinhydrobromid 

in Anilin 24 IL, 1338 (Ph. Ch. 110, 257): Grenz- 

leitfähigk. in -Legg. 24 II, 12 (Ph. Ch. 108, 

369); elektr. Leitfähigk.: verschied. Salze in 

23 TR 277; (in u. Gemischen von u. 

Wasser) 22 III, 215 (Am. Soc. 44, 725, 731); 

von (CHs)3SnCl in Lösungsmittelgemischen mit 
241, 2094 (. im. Sor. 43, 2947); von (CH3s)3Sn. 

in 24 1, 2093 (Am. Soe. 45, 2627), Einfl. auf 

d. Leitfähigk. von Quec ksilberacetat 23 IH, 

1261 (Soe. 123, 962); EK. von Konzentrations- 

elementen von AgNOs in — 23 1, 1473: Elektro- 

capillarität von NH4J u. NHA4UCNS in 23 1, 

1409 (Ph. Ch. 103, 43): Elektroendosmose von 


Salzen in 2» Il, 1279 (Am. Soc. 4A, 1651); 
Elektrolyse von Metallsalzen in — 23 I, 1472 
(M. y 67): (Elektrolyse von AgNOs) 23 I, 
1473 (M. 43, 75): rn Erdalkali- u. Erdmetall- 
Salze) 2 SA I, 1322 (M. 219); (einiger Schwer- 


metall-Salze) 2341 1322" (M. 4A, 237); (Verss. 
zur elektrolyt. Abscheid. von Alkalimetallen) 
23 I, 1473 (M. 43, 419); (d. Tetraäthyl-ammo- 
niumjodids ) 23 III, 1350 (B. 56, 1891); physikal. 
Eigg. d. wss. Lsgg. 22 I, 752 (Am. Soc. 43, 1867); 
Flüchtigk. aus stark saurer Lsg. 22 II, 347; 


Temp.-Abhängigk. d. Fluidität von u. von 
Salzisgg. in — 24 I, 1312 (Z. a. Ch. 132, 4»); 
Löslichk. in —: von O2 22 III, 1152 (Z. a. Ch. 


124, 68): von CO2 u. NeO 23 IH, 1126; von 
Trinitrotoluol (Bldg. d. Komplexverb.) 23 1, 
1572 (Am. Soe, 45, 56): von Acetylcellulose 
=2 1, 324 (H. 117, 62): von Insulin 24 I, 2182; 
Löslichk. von Lactose u. Raffinose in Gemischen 
von — u. Wasser 22 I, 753 (Am. Sor. 43, 1753, 


757): Oberflächenspann. 24 1, 1224 (Bio. Z. 
140, 245): Ausbreitungsgeschwindigk. auf Wasser 
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23 III, 1090 (Bio. Z. 139, 276); Bezieh. zwischen 
Geruchsintensität u. Oberflächenaktivität 23 1, 
1605; geringste dch. Geruch wahrnehmbare 
Menge 22 111. S0: Dialvse-Geschwindigek. dch 
Pergamenthülsen 24 Il, 596 (PA. CA. 108, 208); 
Einil.: auf d. Wärmeflock. von Eiweißlsgg. 23 1, 
613 (A. Pth. 85, 40); auf d. Bldg. künstlicher 
Pflanzen osmot. Herkunft 23 Ill, 49% 
[hermochemie: Bezieh.: zwisch. Konst. u 
Verbrenn.-Wärme 24 1, 1748: zwisch. F., latent 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 1355 (4m 
Soc, 44, 1418); krit. Größen 23 HL, 1125 (PA. 


Ch. 104, 443): therm. Effekt von Dampf 
auf Gummi 34 I, 2232; Grenzen für d. Fort- 
pflanz,. d. Flamme in -Luft-Mischsch. 23 111, 


1319 (Soe. 1231, 1244, 1267) 

Reaktionen: Katalyt Hydrier. (+Pt u. 
Pd) 3A l, i142 (B 57. lot, Is1): Red rmrit 
Zn-+ Essigsäure-anhydrid 22 I, 351 (B. 5A, 
2934): 223 III, 151 (B. 55, 1223); 34 II, 891 
(D.R.P. 3%333); mit NHs 234 Il, 2301 (B. 57, 
1684); Aufspalt. dch. Red. zu N-freien Prodd 
24 11, 2479 (Soc. 125, 1930); unvollständige 
Verbrenn. 23 IL, 153 (B. 55, 3228); Bromier 
(Verwend. d. -Dibromidbromhydrats als Brom 
überträger auf organ. Verbb.) 23 III, 386, 1410 
(B. 56, 1262, 1264, 2042); Diazotierbark. von 
u. Derivv. 22 I, 137: Rk. mit Phosphornitril 
chloriden 24 II, 2013 (B. 57, 1340, 1350); Einw 
auf Wasserstoffpersulfide 22 1, 913 (Am. Soc, A, 
2544); von NO auf —Na 24 11, 604 (3.57, 1016); 
von geschmolz. Alkalien 23 Ill, 1225 (BR. 56, 
1879, 1883); von Na u. Oxvydat. 24 1, 1032 (Am. 
Soc. At, 414): von NHs-Gas (+ Na) 22 IV, 850 
(D.R.P. 358397), von NaNHe 23 1, 505 (D.R.P., 
362446); 23 III, 1364 (R. A2, 241); 24 I, 193; 
Il, 2758 (D.R.P. 399902); von - Amid, Amin 
Na-Verbb. od. prim. Aminen u. Na 23 IV, 725 
(D.R.P. 374291): von Natriumammonium 22 1, 
1358 (C. r. 173, 1178); 23 1, 198 (Bl. [3] 31, 181); 
von Na0OCl 22 HL 1054 HH. 121, 35 Anm): 
auf Blei 23 IV, L; Mereurier. 24 1, 193 (B. 56, 


2223); Abbau zu Glutaconsäuredialdehyd 234 I, 
2156 (B. 57, 1622, 1626). 

Reaktion: mit Allylbromid (Einfl. d. Lö 
sungsmm.) 22 IIE, 1349 (Soc. 121, 1170, 1173); 


mit Benzylehlorid 22 1, 45 (A. 4235, 201); mit 
p-Nitro-benzylchlorid 23 HI, 62; mit 2.4- 


Trinitro-5-brombenzol 23 LI, 758 (G. 52 I, 348); 
mit Anthracen u. Chlor 24 I, 1446 (D.R.P 
381180); mit Trimethy!-zinnchlorid u. -jodid, 
Triäthyl-zinnjodid u. Dimethyl-zinndichlorid 
241, 2094 (Am. Soc, 45, 3080): mit Bis-halogen- 
inereuri-2,5-thiophen 23 I, 1439 (A. 430, 67); 
mit 9-Methoxy- u. 9-Äthoxy-pyridin (+ Br) 
23 111, 1615 (Soer. 1253, 2004): mit 10-Pheny]- 
anthron-9 24 IL, 2125 (Soe. 123, 2637); mit 
9-Brom-anthron 23 I, 756 (Soc. 121, 2066); 
mit [Im-Nitrobenzyliden-acetophenon]-dibromid 
(Geschichtl.) 23 1, 423 (B. 55, 35851); mit [Di- 
methyl-amino]-4-oxy-2’-distryiketon 22 1, 545 
(Soe. 119, 1513); mit Chinon u, Hydrochinon + Bre 
23 LI, 1558 (Soc. 123, 510); mit Dichlor-2.3- 
naphthochinon-1.4 23 III, 444 (B. 56, 1295); 
mit [Chlor-aceton]-[(2.4-dinitro-phenyl)-hydrazon| 
24 11, 1579 (A. 439, 52); mit diazotiert. Anilin 
24 Il, 2548 (Am. Soe, Ab. 2343); mit diazotiertem 
p-Nitro-anilin 23 II, 1024; mit Bromessigsäure- 
ester (Geschwindigk.) 24 I, 334 (Soe. 123, 1236\; 
mit O-Alkyl-xanthogenaten 22 1, 70 (J. pr. 12 
103, 109); mit Methylestern von Phenolsulfon- 
säuren 834 I, 2267 (C. r. 178, 946); mit Toluol-p- 
sulfonsäure-methylestter 22 IH, 5190 (B. 55, 
1536, 1541): mit Benzovlehlorid (+Zn) 22 1, 
43 (A. 425, 172): mit Hydrazonsäurechloriden 
24 1 2605 (B. 57, 6290); mit Campher-aulfo- 
ehlorid-1 23 1, 1322 (B. 56, 633, 643); 23 IH, 
769 (B. 56. 1557. 1559): mit Chloracetvlamino- 
Verbb, 22 IH, 1173 (8oe. 121, 794): Einw. auf 
Nitrocellulose 22 IV, 1154: 24 1, 2340 (G. 54, ® 
Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf «d 
Auflsg. von Metalien in Säuren 23 II, 183 (Z. a 
Ch. 126, 196): auf d. Zers. d. Nitramids 24 I, 
2081 (Ph. Ch. 108, 224): auf d, Zers. d. Ameisen- 
säure in Acetanhydrid-Lsg. 23 Ill, 196 (Am. 
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Soc. 45, 457); auf d. Rk. zwisch. Trichlor-essig- 
säure u. Amylen 23 IH, 31. 

;jiochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 
1045 (G. 52 1, 7); Wrkg. auf d. fermentative 
Tätigk. d. Hefe 23 1, 1333; keimtöt. Wrkg. 
24 1, 363; Einfl. auf Knöllchenbakterien (Blde. 
von Bakteroiden) 22 1, 209; Wrkg. auf d. Kleider- 
motte 22 IL, 946; Giftiek. von —-Dämpfien 
gegenüber d. Phlebotomen 23 1, 302; melani- 
sierende Wrkg. auf d. lebende Puppe 24 I, 1227. 

Verwendung: bei d. Gasreinie. (H2S-Ab- 
scheid.) 23 II, 151, 697; zum Regenerier. von 
Bleicherden 22 IV, 685; bei d. Herst. ein. 
Masse zur Verhinder. von Bränden 22 Il, 367 
(D.R.P. 345535); zur Herst. von Insekten- 
vertilg.-Mitteln 23 IV, 794; (zur Vernicht. d. 
Reblaus) 22 II, 134 (D.R.P. 343865); als 
Schwimm- u. Schaummittel bei d. Konz. von 
Erzen 23 I, 6S1; als Kondensat.-Mittel bei 
Phenol-Aldehyd-Kondensatt. 23 IV, 602 (D.R.P. 
375638); bei d. Kondensat. von Formaldehyd mit 
Harnstoffen od. Thioharnstoffen 22 II, 749; 
bei d. Acetylier. aromat. Oxysäuren 24 I, 2633 
(D.R.P. 386679); bei d. Acetylier. von Cellulose 
24 1, 383; zur Erhöh. d. Löslichk. von Nitro- 
cellulose in Benzol-Alkohol-Gemischen 22 IV, 
199 (D.R.P. 352905); zur Erhöh. d. Netzwrkg. 
in d. Färberei, Druckerei usw, 24 II, 118 (D.R.P. 
363781); als Zusatz beim Färben von Cellulose- 
acetat mit bas. Farbstoffen 24 II, 2789; als 
Spinnbadzusatz für Kunstseide 24 1, 2715; 
bei einem Verf. um Baumwolle transparent zu 
machen oder ihr ein wollähnliches Aussehen zu 
geben 23 IV, 472; beim Färben u. Bedrucken 
von Geweben mit Leukoverbb. von Küpen- 
farbstoffen 23 11, 577; zur Entfern.: d. Farb- 
stoffs aus mit Leukolgelb C od. Algolgelb R 
gefärbter Baumwolle 22 II, 813; von Druck- 
farben aus Papier 24 II. 2216 (D.R.P. 401145); 
von Imprägnier.-Massen aus pflanzl. Geweben 
23 IL, 1040 (D.R.P. 371541); Verwend.: als 
Zusatz zu Disulfit-Lsgg. beim Bleichen von Garn 
=3 II, 576; bei d. Herst. von Extrakt.-, Impräg- 
nier.- u. Gummizusatz-Mitteln zur Entsäuer. 
22 II, 854 (D.R.P. 349699); zur Färb. von (i- 
tronen 2 24 II, 1526; zur Herst. von Motortreib- 
mitteln FY I, 719; 11, 2108; d. Verbb. mit Pyro- 
kresolen zum Konservier. von Holz 22 II, 720 
(D.R.P. 344914); zur Extrakt. oberschles. Stein- 
kohlen 23 II, 1042; zur Zerleg. un Mineralöl 
in leichte u. schwere KW -stoffe 23 IV, 35 (D.R.P. 
372208); zum Enthaaren von Fellen 23 II, 69; 
zur Nachbehandl. vegetabil. od. mit Al- od. Cr- 
Salzen gegerbter Häute 23 IL, 699; zur Koagulat. 
von Hevea Latex 24 I, 2206; zur Peptisat. von 
Gelatine im Gemisch mit ander. Fll. 24 I, 2270; 
bei d. Herst.: von Kaltleim aus K: irtoffeliloe ken, 
Sojabohnen usw. 23 IV, 418 (D.R.P. 377838); 
von farb. Photographien 22 IV, 96 (D.R. P. 
350005). 

Analyse: Farbrk.: mit Persalpetersäure 
23 11,4 (Z.a. Ch. 12%, 135, 139) ; mit Na3Co(N O2)s 
23 IV, 566: mit Chloroform (-Derivv.)+ Alkali 
24 I, 2874 (J. Biol. „Ch. 58, 641): mikrochem. 
Nachw. mit HC104 23 II, 948 (M. 43, 530); 
Nachw.: mit Sb-s Salzen in Ggw. von KJ 2411, 
1422 (C. r. 176, 1156); mit Anilin+Cyanbromid 
22 II, 731; 23 11, 163; (Polem.) 23 IV, 704 (Bl. 
[4] 33, 994); volumetr. Best. 24 I, 1697; IL, 2777; 
Best. mit Kieselwolframsäure, Br bei Ggw. von 
Nicotin 24 1, 1567 (Z. Ang. 37, 89); Trenn. von 
Nicotin in Tabakextrakten 23 IL, 350; Best.: 


im Straßenschmutz mit Pikrinsäure 22 IV, 774; 
d. Methylalkohols bei Ggw. von — 24 I, 2617 


(B. 57, 697). 

Analyt. Verwend.: zum Nachw. von Über- 
schwefelsäure 33 IV, 183; bei d. Best. von C un 
Brom u. Jod in Ggw. von Rhodanid 23 II, 
zum Ausfällen von Rhodaniden bei d. maßan: 
Best. von Chloriden neben Rhodaniden 24 II, 
2683; zur CHNS-Best. 22 IV, 735, 737: zum 
Nachw. von CHON 24 1, 2191 (Soc. 123, 257); 
zum mikrochem. Nachw. von Cd u. Zn 24 II, 


2539: zum Nachw. von Cd 23 IV, 187; zum 


Nachw. von Zn (Empfindlichk.) 23 II, „1052; 

zur Best.: von Cd 24 II, 2684; von Cu 23 TR 
1052; 24 11, 2603; von Ni 23 II, 330; von Zu 
23 II, 508; IV, 185; Verwend. zur Trenn.: d. A] 
u. Fe von Mn, Zn u. Ni 23 IV, 999; von Hg u, 
Cd 24 Il, 734; Verwend.: als Lösungsm., bei d, 
Hg-Best. in Knallquecksilber 23 I, 502; zur 
Best. d. Nicotin-Geh. im Tabakrauch 23 
1038; zur Herst. von Hämochromogenkrystallen 
nach Takayama 22 11, 612. 

Ferrieyanid, Bldg., Eige. 
125, 1107). 

Ferrocyanid, Bldg., Eieg. 22 II, 19374 
(Soc. 121, 1282, 1290, 1297); 24 I, 299 (Soe, 
123, 2461). 

Hydrobromid (F. 206°), Bldg., F. 22 1, 
969 (Helv. 4, 633). 

Hydrochlorid, Bldg., Eigg. d. Doppelsalze 
mit 5-wert. W-Chlorid 24 1, 2915 (Z. a. Ch. 134, 
323); Einfl. auf d. Schwärz, d. Thallochlorids am 
Licht; Bldg. einer Verb. mit Thallochlorid 22 I, 
233 (Helv. A, 952). 

Hydrojodid, Bldgs Eigg.: d. Verb. mit 
BiJa 22 111, 1300 (©. r. 175, 274); 23 II, 1167 
(Bl.[4] 33, 333, 340): 23 III, 1491 (Bl. [4] 33, 
653); d. Verb. mit HgJ2 22 IIL, 1300 (Ü. r 
175, 171). 

Nitrat, Verwend. als Zusatz beim Färben 
von Üelluioseestern mit bas. Farbstofien 24 II, 
2789. 

Nitroprussiat, Bldg., Eigg 22 I, 125 (Soe, 
119, 1451). 

Perchlorat (F. 254°), Bldg., Eigg. 22 II, 
1130 (B. 55, 2274); Verwend. für Sprengkap- 
seln 24 I, 1302 (D. R. P. 357624). 

Sulfat- Dibromid Verwend. zur Jodzahl- 
best. von Fetten u. Ölen 24 I, 836 (Z. Am. 
37, 58). 

Tetrachlor-jodid (F. 205° Zers.), Bidg,, 
Eigg. 24 I, 2710 (Soc. 125, 1855). 

Pikrat, Mikro-Mol.-Gew.-Best. in Campher 
nach Rast 24 II, 1960 (Bio. Z. 150, 369). 

Salz d. Anthrachinon-sulfonsäure-l 
(F. 155°) u. -2, Bldg., Eigg. 23 I, 1542. 

Salze von Mono- u. Diacetonglykose- 
schwefelsäuren, Bldg., Eigg. 23 II, 739 
(Bio. Z. 136, 434). 


Addit.- u. Komplexverbb. 


Komplexve -_ mit Sulfaten 2-wert. Metalle & 
1, 675; HI, sol; Verb. mit (Ag-Au)-Bromid 22111, 
1079 (M. 4 2, 404); Verb. mit AgF 23 III, 1235; 
he Phrann 231, 1496 (Z. a. Ch. 126, 160); 
24 11, 2324 (A. A438, 225); Komplexsalz mit 
Cr(III)-Azid 22 II, 422 (G. 52 1, 113); komplexe 
Cu- u. Co-Salze d. @-Sulfo-essigsäure u. «@-Sulio- 
propionsäure 22 III, 33 (R. Al, 147); komplex. 
Cu-Salz d. Äthan- (t- (carbonsäure-anilid]- d-sul- 
fonsäure 22 I, 1335 (R. 40, 585); Verbb. mit 
CuCle 23 II, 1277; komplexe Fe(I1I)-Salze 
221,315 (Z. a. Ch. 120, 209): Ferrichromsäure- 
verbb. 24 II, 298 (B. 57, 776): Verb. mit HgJ? 
=23 1, 1277; Komplexverbb.: mit Ir-Salzen 
221, 411; (Konfigurat., räuml. Struktur) 231, 
937 (C. r. 175, 1075): 23 IIE 807 (CO. F. 175 
1211): 23 111, 385 (C. r. 176, 445); 23 11, 127 
(A. ch. [9] 19, 5); 24 1, 777 (4A. ch. [9] 19, 
145); mit Ir- u. Rh-Salzen (Krystallograph.) 
23 III, 1524: mit Mg-Salzen 22 I, 313; III, 1045; 
mit Mn-Salzen 22 III, 44 (Z. a. Ch. 120, 161) 
mit Mo-Salzen 24 I, 886 (B. 56, 2225); mit 
Brenzcatechin-Molybdänansäure 24 II, 1903 (Ar. 
262, 343): mit V- u. Mo-Rhodaniden 24 I, 2336 
(G. 93, 877); mit Os-Salzen 23 III, 1225 (6. 53, 
506); Bldg., Eigg., Abspalt. von PbCls aus — 
Bleihexachlorid 24 I, 1343 (Z. a. Ch. 131, 3); 
Komplexverbb.: mit Pt-Salzen 23 I, 508 (J. pr. 
[2] 105, 33): (Farbumschlag deh. OH-Ionen) 
=4 11, 2516 (Z. a. Ch. 138, 342): (Doppelsalze 
mit Hecle ) 23 I, 1268 (Z. a. Ch. 126, 136); mit 
Ru 22 1, 278 (B. 5%, 2837); 23 II, 65 (B. 56, 
1008, 1010); (stereochem. Verh.) 24 Il, 931 
(C. r. 178, 1281): 24 II, 1326 (C. r. 178, 
1423): Verb.: mit TaCıs 24 I, 1498 (Z. @ 
Ch. 132, 11); mit ZnCla 22 I, 1409 (Am. Soc. 


=4 Il, 459 (Soe, 
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43, 1936): mit Triphenyl-bor 234 IL, 26 
(B. 57, 817); mit J.Mg.NHz2 23 Ill, 1478 
(G. 53, 70); mit N3.N3’-Diphenyl-carbazid u. 
Metallen 24 II, 2645 (M. 45, 124); mit 2.4.6- 
Trinitro- anisol (Rk. mit PtCl) 22 II, 764 (@. 
52, 1 182); mit Benzaldehydkupfer 33 Ill, 1073 
(Helv. 6, 538); mit Antipyrin bzw. Pyramidon 
u. Fe(IIl)-Salzen 23 III, 63 (Ar. 261, 15); mit 
Isopropylstannonsäure 23 I, 500 (Soe. 121, 
1861); mit 2.4-Dimethyl-pyrrol-carbonsäure-3- 
äthylester (F. 173—174°) u. mit 2.4-Dimethyl- 
$-acetyl-pyrrol (F. 185°) 23 II, 626 (H. 128 
235). 

Pyridinarylimine, 2% IT: >40. 

Pyridinbetain s. O7HOe2N. 

Pyridincarbonsäuren, 241: Red. zu N-frei. Prodd. 
193. 

Pyridinimide, 24 II: 840. 

Pyridiniumhaloide, 241: Alkyl-— u. colorimetr. 
Verdünn.-Gesetz 197. 

Pyridiniumsalze, 22 111: abgeleitet v. Chloracetyl- 
aminoverbb.; Azofarbstoffe damit 1173. 2411: 
— aus aromat. Verbb. mit Doppelbind., Pyridin D- 
Br 658. 

Pyridinketone, 24 II: — aus Oxymethylenaceton u. 
-acetophenon 45, 

Pyridon s. Ü5H5ON. 

Pyridonimide, 24 I: 1672. 

Pyridonmethide, 24 1: 194. 

Pyridopyrazin s. ('7H5N3. 

Pyrimidin, Spalt. von Derivv. deh. Ferrosalze 24 I, 
1537 (Am. Soc. AD, 2972); Verh. von Derivv, in 
d. Organen 24 1, 754. 

Pyrindol s. C7HeN2. 

ze—.n s. ÜrH6ON?. 

Pyrit, 221: Eisenpyrite (Dissoziationswärme in FeS 
u. 9) 443. 2211: Konzentrieren, v. goldhalt. 
1168*; Auslaugen v, abgeröstet. 138*; Best. v. 
Schwefel 178. 2211: Pyritasche (Anwend. zur 
Darst. v. Eisen) 871*; Pyritrückstände (volumetr. 
Best. v. S) 175. 22111: spezif. Wärme, therm. 
Dilatat. u. elast. Konstanten 860; Anwend. bei d. 
Friedel-Craftschen Rk.; u. Benzylchlorid u. 
Benzol 1369. 22 1V: als Elektrizitätsquelle 583; 
endotherm. Rkk. mit Gasen, u. Wasserdampf 
(Bldg. v. H) 750*; Grünlichfärb. v. Tonwaren 751; 
Großröstofen 374*;, Behandl. v. geröstet. zur 
Verarbeit. auf Fe u. Fe-Legier. 671*; Eisenpyrite 
Best. v. S 215. 

231: u. Acetylen 1438, 1443. 2311: Röst. 
(u. Darst. v. H2S0s, Fortschritte) 952; Schmelzen 
(ineinem Flammofen) 245; 1111; (auf d. Siemens- 
Kwarzchana-Kupferwerken im Kaukasus) 94. 
23 II: u. SOs (Bldg. v. S) 1257. 23 11V: Auslauge- 
wässer (Cu-halt., Ausfällen v. Cu) 205*; —d. Stein- 
kohlen (Einfl. auf d. Zus. d. Asche) 894. 

241: Opt. Eigg. 858; Brech. v. Röntgen- 
strahlen im — 2229; Mineralogie 1906; bakter. 
Oxydat. v. Eisen-— 2393: Best. d. Dampfdruckes 
v. 802, SOs u. O2 bei d, Oxydat. v. Eisen-— 2470; 
Anreicher. u. Separier. v. — 586; Rösten in H 
1258; Zers. beim Erwärmen 1908: Entschwefl. v 
Eisen— 2469. 2411: Flotat. 1975, 2366, 2698; 
Kobalt-— 1075; As-Best. in — 1488; Brech. v. 
Röntgenstrahlen 2004, 2823. 

Pyrobelonit, 22 IH: 702. 

Pyrocatechit =. CoH1202. 

Pyrochroit, 221: v. Bosnien 927: — Krystallstruk- 
tur 1009, 1010. 

Pyrodin s. C’sHı0O Ne. 

Pyroelektrizität s. Elektrizität. 

fulmin, 22 II: ein Umwandlungsprod. d. Knall- 
quecksilbers b. Erhitzen 907. 

Pyrogallit s. CaH 1203. 

Pyrogallol (Pyrogallussäure, 1.2.3-Trioxybenzol) 
(F. 130%, Vork.: in Vertikalretorten-Teeren 
23 IV, 1018: in Torfvergasungsteer 2% II, 2307 
(Z. Ang. 37, 303); a. bei d. Dest. von Che- 
bulinsäure 23 II, 863: Reindarst. dch. Extrakt. 
mit aromat. KW .stoffen 24 II, 1513. 

Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phos- 
phoren 23 I, 1256 (B. 56, 658); Leitfähigk. 
=3 I, 242 (B. 55, 2362): Einfl. d. Leg. von KCN 
in — auf d. Potential d. Hg-Tropfelektrode 
=3 I, 1409 (Ph. Ch. 103, 63); spezif. Wärme im 
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festen Zustand 23 III, 616 (@. 52, 11 208): Oxv- 
dat.-Wärme 23 L, 351 (J. Biel. Ch. 50, 472): 
Schmelzkurve d. Systems mit Fenchon 34 1, 
010 <M. 44, 180): Zustandsdiagramme d. tern 
Gemisches mit Wasser u. Phenol 24 1, 2761 
(Soc. 123, 2584): Lösungsgleichgew. d. Systems 
mit Triphenyl-methan 22 1, 453 (M. 42, 138): 
mit Triphenyl- ecarbinol 22 I, 640 (M. 42, 202) 
mit 3-Oxvbenzaldehvyd Ry I. 2910 (M. 44, 169); 
mit Campher 22 I, 63s (M. 42, 193); mit p- 
Benzochinon 23 Il, 308 (<M. A3, 288), 

Katalyt. Red. unter Druck (+ Ni) 2231, 1400 
(©. r. 173, 1366); 22 III, 362 (C. r. 174, 616); 
Oxydat.: u. Überf. in Purpurogallin 24 I, 181 (4 
Per 26); zur gen sH3003), 23 IL, 238 

A431, 140, 150); mit Chromschwefelsäure 23 11, 
656 (C 175, 1072); (+ Oxvhämoglobin) 84 1, 
64 (H. 130, 289); dch. H2Oe (Oxydasewrkg. von 
Metallsalzen) 34 11, 1883 (Bio. Z. 148, 317); 
(+ Peroxydase u. Serum) 23 III, 635 (Bio. Z. 
135. 36); mit H20s: + FexSOs)s (Einfl. von 
Chif.) 23 111, 951: Chemiluminescenz von 

H202 (+ KMnVOs) 24 1, 135; Lenchterschein. 
bei Oxydat, dch. Blut, oxdyasehalt. Pflanzen- 
säfte od. KıFe{(CN)% in Gew. von HeOs 22 II, 
680; Zers. von H2Os dch. Peroxvdase in Gew. 
von 24 1, 13: Bromier. mit Chinolin-di- 
bromid-Bromhydrat hzw Brom + Chinolin- 
Salzen u. Einw. von elementarem Brom 23 IH, 
386 (B. 36, 1263, 1266, 1267): 23 IL, 1410 (BR 
56, 2042): Einw,. von Hydrazin 24 I, 2119 
(B. 57, 578, 581); Rk. mit NaHS0Os (Tautomerie 
d. —) 3411, 940 (B. 57, 1225, 1227); Einw. von 
Cu- Puh 23 Il, 426. 

Rk. mit Acetylen (+ H2S04 u. He-Salz) 
24 1, 1031 (Am. Soc. 46, 180); mit Zu(CN)a 
24 1, 1156 (Am. Soc. 45, 2377); mit aliphat. 
Aldehyden 22 II, 834 (D.R.P. 344033): mit 
Benzaldehyd 24 I, 1532 (Am. Soc. A5, 2995); 
mit Aldol 24 I, 2661; mit Aceton u. Aldol 
H2S04 (Verwend. d. Prod. als Gerbstoff) 24 1, 
2660 (D.R.P. 382217, 358680); mit ANMgEEEn: 
acetophenon (+ HC) 22 IV, 591 (D.R.P. 367755); 
mit Monochloracetal 23 IL, 913 (D.R.P 364039): 
mit Amino-acetalen 23 I, 1498 (B. 56, 855); 
23 Il, 914 (D.R.P. 360607); mit Benzaldiazo 
niumehlorid u. 4-Nitro-benzoldiazoniumehlorid 
23 IV, 924 (Bl. [4] 33, 1086); mit diazotiert 
p-Nitroanilin (färber. Verh. d. Farbstoffs) 23 II, 
1115; mit diazotiert. Phenyl-2-amino-6- u. -di- 
amino-4.6-benzselenazol 23 1, 1087 (Am. Soe. 
44, 2356): mit Brenzschleimsäure 22 III, 262 
(Am. Soc. 44, 863); mit COyan-kohlensäure- 
methvlester 22 I, 1230 (J. pr. [2] 103, 249); 
mit Phthalsäure-anhydrid + aromat. Sulfon- 
säure) 23 IL, 191 (D.R.P. 360691); mit Di- 
phensäure-anhydrid (+ SnCl) 24 I, 1530 (Am 
Soe. 45, 3074): mit Camphersäure-anhydrid 
23 n 68 (Soe,. 121, 1428); dehydrierende Wrke 
auf Gelatine-Sol 24 II, 143 (R. 43, 55); Einfl.: 
auf d. Photolyse d. Oxalsäure (+ Uranvylsulfat) 
221, 1102 (Helr. 5, 229); auf d. Autoxydat. von 
Aldehyvden 22 I, 1317 (C. r. 174, 259); (von 
Acrolein) 22 II, 1280 (C. r. 175, 128) 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrke. 
auf Pflanzenzellen 221, 1045 (6.521, 14); Einfl. 
d. Antiphenolase (Antilakkase) auf d. Oxydat, 
in gepufferten Lsex. 23 III, 635 ( Bio. Z. 135, 40); 
Einw. von Oxvdasen melanot. Tumoren d. 
Chlorioidea 24 1, 354: Verwert. d. -Vakuum- ” 
prinzips für Einzelplattenkulturen 24 I, 2609; 
Einfl. auf d. Blut-Lipoide 22 IH, 538: Bilut- 
veränderr, u. Stoffwechsel bei künstl. erzeugter 
—-Anämie 23 III, 636: eiweißfällende Wrke. 
in d. Rückenmarksfl. 24 I, 1983: Wrkg. auf d 
glatte Muskulatur d. Blutegels 24 II, 14% 
(A. Pth. 102, 329): Giftwrkg. auf Assel Lim- 
noria lienorum u. Branchiopode Artemia 23 IH, 
875. 

Allgem. zur Herst. u. Verwend. von Oxazinen 
u. Thiazinen aus 23 II, 966; Verwend. zur 
Herst. von Haarfärbemitteln 22 11, 772 (D.R.P. 
344529): Vergl. d. Farbkraft von mit Gallus- 
säure 23 II, 862; Beseitig. von -Flecken auf 
d. Haut 24 I, 216; Verwend.: zur Verhinder. 
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d. Klebrigwerdens von Kautschuks 23 U, 757 
(D.R.P. 366114); zur Verhüt. d. Luftoxydat. 
von Ölen, Kautschuk, Harzen 22 IV, 902; bei 
d. Herst. von farb. Photographien 22 IV, 96 
(D.R.P. 350005); zum Härten u. Granulieren 
belichteter Platten 22 IV, 1120; gleichzeitige 
Anwend. von zur Härt. u. von anderen, d. 
Härt. von Ag-Salz-Emulss. verzögernden Stoffen 
beim Entwickeln 24 11, 2816; Verwend. eines 
—-Entwicklers bei d. Herst. von photograph. 
Reliefbildern 22 IV, 1000 (D.R.P. 358167); 223 
IV, 1120 (D.R.P. 358549); -Entwickler für 
Filme 24 II, 2312 (D.R.P. 400951); Einfl,: d. 
Rührens auf d. Grad u. d. Verlauf d. Entw. mit 

23 IV, 345; 24 II, 2815; auf d. Löslichk. d. 
Gelatine an d. belichteten Teilen einer photo- 
graph. Platte 24 II, 1655. 

Farbrk.: mit FeCls3 + H202 23 II, 4 (B. 55, 
3033); mit Ligninalkohol 23 II, 29: mit Alde- 
hyden u. äth. Ölen 24 II, 1614; mit Formyl- 
oxo-essigsäure, Tartronsäure u: W einsäure 2 22 II, 
868; Best. mit OsO4 24 II, 787; Bezieh. zwisch. 
O2-Absorpt. u. Konz. d. Systems—, KOH, 
H20 22 IV, 402 (Z. Ang. 35, 325); Verwend.: 
zum ) Nachw. von Sauerstoff in Wasserstoff 23 1, 
159 (B. 55, 2194); zur Sauerstoffbest. im Rauc h- 
gas 23 IV, 35 (Z. Ang. 36, 219); zur Best. d. 
Sauerstoffabgabe-Vermögens d. Böden 24 Il, 
231; zum Nachw. von Au mittels Stannochlorid- 

-Viscoseseidefasern 23 1, 712; zum mikro- 
chem. Nachw. von Sb 24 1, 1979; bei d. Best. 
von Sb 24 I, 870; bei d. Trenn. von W u. As 
22 II, 729 (B. 55, 432); Krit. d. -Probe er 
N: ıchw. von Phthalsäurediäthylester 24 II, 
Verwend.: zur Peroxydase-Best. 23 Il, 7 

430, 271); (in Milch) 22 II, 1036; zur Best. 
d. Peroxydase u. Oxygenase in keimenden 
Pilanzensamen 23 III, 74 (Bio. Z. 13%, 154); 
als Testsubstanz beim forens. Blutnachw. 23 IH, 
t174; zum Verstärken d. Gewebsfärbb. mit Ani- 
linfarben 22 IV, 5; Best. d. koagulierenden 
Wrkg.: auf Eiweißlsgg. nach d. Betkaschen 
Tropfenmethode 24 I, 2250 (Bio. Z. 145, 99); 
auf zus 24 II, 1107 (Bio. Z. 148, 532). 

Na-Bi-Salz, Wrkg. bei Syphilis & 223 IH, 1385. 

Verb. mit Diketo-piperazin, Bldg.. Eigg. 
23 II, 357. 

Verb. mit Suceinimid, Bldg., Eigg. 24 I 
909 (M. 44, 158). 

Pyrogallolaldehyd s. (7H604. 

Pyrogallolcarbonsäure s. U7H6Os5. 

Pyrogene Reaktionen s. Reaktionen. 

Pyroglutaminsäure s. C5H7O3N. 

Pyrojapaconitin s. C’3244300N 

Pyrojesaconitin s. C321/as0oN. 

Pyrokresol s. C15H140, Dimethylxanthen. 

Pyroligninsäure, 2% II: Dest. v. — u. Gewinn. v. 
Ca-Acetat 1543*, 

Pyrolusit s. Manganoxyde: MnO2. 

Pyromarsäure, 231: Auitass. d. 
Abietinsäure 1037. 

Pyromellitsäure s. C10H&Os. 

Pyromellitsäureanhydrid s. C10H 2086. 

Pyrometer, 22 II: Anwend. in d. Fabrik (Schwierig- 
keiten) 1009; in d. Praxis d. keram. Industrie 
626; Anwend, in d. Metallgießerei, z. Schmelzen 
v. Alete. 633; — v. Holborn-Kurlbaum 421; selbst- 
tät,, regulier. Fink Aute 242; Luftpyrometer 
(Antriebsvorricht.) s51l*; opt. (Anwend. im 
Gießereibetrieb u. im Stahlwerk) 939; Strahlungs- 
pyrometer 4655; z. Mess. hoh. Tempp. 233; Ge- 
samtstrahlungspyrometer 421. 221V: mit ver- 


’ 


— v. Laurent als 


schwindend. Glühfaden 209; opt. — (für Stark- 
stromansehluß) 981; (für hohe Tempp.) 870*; 
Mikropyrometer 969, 23 11: opt. (nach Hol- 


born-Kurlbaum) 601; (als Temperaturmesser) 
941; elektr. (für Starkstromanschluß) 437; 
Dilatationspyrometer für d. therm. Unters. v. 
Legierr. 222. 25111: thermoelektr. mit 
Spiegelgalvanometer z. Vorführ. therm. Gesetz- 
mäßigk. 1533. 231V: Vergleich 933: Beschreib, 
u. Arbeitsweise 350; opt. d. A.E.G. 380; 


Strahlungspyrometer 973. 241: Kompensat. d. 
kalten Endes eines —-Systems 1975. 241: 


— zur Best. d. Temp. v. geschmolz. Metallen 506; 
direkt ablesb. — 1610. 

Pyrometrie, 2211: Fortschritte 109. 23 1V: Ge. 
brauch v. Rauchgläsern 698. 241: Neuzeitl, 
elektr. — 218. 24 Il: Temp.-Mess. in keram. Öfen 
2064; Temp.-Mess. dch. Thermoelemente 2187, 

Pyromorphit, 22 Ill: berührungselektr. Lad. im 
Hochvakuum gegenüber Glas 1029. 23 11: aus 
Sardinien 995. 241: 197. 

Pyromuconhydroxamsäure s. (5 H503N. 

Pyromuconsäure s. (5H403, Brenzschleimsäure., 

Pyromykursäure s. (7H7O4N. 

Pyron s. (5Ha402. 

Pyronin s. C13H1202N2.. 

Pyronin G s. C17H2002N2. 

Pyrophore Legierungen, 22 II: Cereisensteine (löt- 
bare Oberfläche) 199*. 2231V: pyrophore (er- 
legierungen, Überziehen mit anderen Metallen 
153*. 2311: 250*. 23IV: aus Ce-Si-Ca 944*, 

Pyrophorität, 24 II: metall. Staube 237. 

Pyrophosphorsäure, 221: Struktur 6. 22 II: quant, 
Nachw. (in Anwesenh. v. Ortho- u. Metaphosphor- 
säure) 301; saure Salze d. Alkalien u. alkal. Erden 
24*, Z3 111: Hydratat. 259; Molybdänsäurepyro- 
phosphate 531. 23 IV: Salze (Darst.) 579*. 241: 
Hydratat. 255. 2411: Rk. d. Salze mit Erd- 
alkalioxyden 164. 

Pyrosalin, 24 1: 1055. 

Preasskuscioislaen; 221V: Salze (Darst. aus Di- 
sulfaten) 133*. 241: Darst. v. Na- u. K-Fyro- 
sulfat 2086. 

Pyrosuifurylchlorid, 221: Einw. auf Toluol 326, 
23 111: Bldg. aus CUla u. rauch. H2S04 823. 

Pyrotanninsäure, 24 1: Best. v. CO in Blut u. Luit 
deh. — 1066. 

Pyrotechnik, 22 II: Masse aus F203, CuO, Al, Mg u, 
P u. aus Fe-Pulver, CuO u. Mg 655*, 650%. 22 IV: 
Masse 810*, 859*. 231IV: Belichtungssatz mit 
antimonsauren Salzen statt Sb2S3 39*; pyro- 
techn. Masse 39*; Signalrakete 903* 

Pyrouransäure, 22 111: 544. 23 III: Salz d. Gallus- 
säure 1642, 

Pyroxene, 23 11: v. Guadalcazar, 
24 11: Chem. Konst. 1678 

Pyroxylin s. Nitrocellulose. 

Pyrrol, Strukturformeln 23 I, 1158: Photosynth. 
aus Nitraten u. Kohlensäure 22 III, 1355 (Sor., 
121, 1083, 1087): Bldg.: aus Acetvlen u. NH3 
(+ Kontaktmassen) 23 IV, 595 (D.R.P. 379596); 
(+ Al203) 24 1, 2605 (J. pr. [2] 107, 112); aus 
Acetylen Anilin (pyrochem.) 23 I, 322 (B. 
5», 3555); bei d. Zn-Dest. d. Taxins 22 I, 504 
(H. 117, 269). 

Elektronentheoret. 23 I, 45 (Am. Soc. 44, 
1627): 231, 152 (Am. Soc. 44, 1617); Atom- u. 

Valenz-Theoret. 23 L, 398 (Soe. 121, 439); Mol.- 
Reirakt. u. Dispers. 24 Il, 2257 (A. 437, 33); 
Mol.-Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 24 IL, 10 (©. r 

177, 1039); Absorpt.-Spektr. 23 IH, 775; 23 IH, 
1019 (Bl. [4] 33, 55); (Bezieh. zwisch. — ı. 
Melanin) 24 II, 2168; Bezieh. zwisch. F., latent. 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1355 (Am. 
SOC. 4A, 1425). 

Bezieh. zwisch. Konst. u. Rk.-Fähigk. 23 II, 
34: katalyt. Hoydrier. =’ I, 318 (B. 55, 2742); 
Oxydat., Rk. mit 4 -Brom-benzoldiazonium- 
chlorid, 3-Naphthyl- u. [4-Brom-phenyl]-azoxy 
carbonamid 24 I, 1926 (@. 53, 121, 130): Rk.: 

d. K-Verb. mit Chlor-2-chinolin 22 I, 870 (Helr. 
4, 802, 808): mit C2aH50MgJ 24 IL, 1470 (Bl. [4] 
35, 751); mit Formaldehyd (+ Katalysatoren) 
23 I, 1506: Kondensat.: mit aliphat. Ketonen 
23 Il, 1086; (mit Aceton) 22 III, 1295; (mit 
Mesityloxyd) 22 III, 1298; mit ceyel. Ketonen 
23 111, 1087; Rk.: mit [4-Brom-benzolazoxy]- 
carbonamid 24 II, 469 (@. 54, 159); mit Oxalyl- 
chlorid 24 IL, 2153 (@. 54, 593). 

Oxydat. in vitro „u in vivo zu Melaninen 

23 1, 206 (Bio. Z. 132, 445); Verh. im Organism. 
(Melanin- Bldg.) 23 III, 1186; 24 IL, 2677. 

Farbrk.: mit FeCls + H202 23 II, 4 (B. 59, 

3035); mit Ligninalkohol 23 III, 28: Einfl. auf 
d. Farbrk. zwischen Tryptophan u. Formaldehyd 
24 11, 2777 (H. 140, 78). 
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Pyrrolaldehyd s. C5H5ON. 
Pyrrolaldehyde, 22 111: 674. 231: 540. 241: am N 
substit. — 327. 2A4ll: 38, 2254, 2255. 


Pyrrolazofarbstoffe s. Furbstoffe- Azofarbstoffe. 
Pyrrolblau, Oxydat. dch. H202 23 I, 93 (Bio. Z. 


132, 271); elektrop. Verh. gegen kolloidale 
Ladungsstoffe, Verwend. zur Chemoskopie ver- 


schiedener Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 340); 
elektrope Umwandl. im Organism, von Kanin- 
chen 23 III, 1281 (Bio. Z. 138, 427); Verwend. 
als Adsorptionsmittel bei Trypsinvergift. 23 1, 
125, 1340; Verh. im Organism. (Melanin-Blde.) 
24 11, 2678: Ausscheid. nach subeutaner u. 
intravenöser Injekt. in Körperfli. 24 II, 75 (Bio. 


Z. 145, 350): vgl. auch 23 111, 1527; Harn- 
sekret. nach Durchström. überlebend. Hunde- 
nieren mıit 24 1, 789; Bedingg. für d, Vital- 
färb. von Paramaeceium caudatum 22 IE, 974. 


Pyrrolcarbonsäure $. O5H5O02N. 
Pyrrolenphthalid s. C12H702N. 


Q. 


Quadrupolionen s, Jonen. 

Quantentheorie 221: d. Gase u. Fl., (u. Theoreni d. 
übereinstimmenden Zustände) 614, 1130; innere 
Quanten u. Liniengruppen 726; Spektraltheorie 
(u. Korrespondenzprinzip u. Beweg. d. Elek- 
tronen) 78, 79; dynam. Quantengewicht 670; 
Thermodynamik u. Wahrscheinlichk. 171; Ener- 
giequantum (Entwert. bei d. schrittweisen Um- 
wandl. hochfrequenter Strahl.) 1217; Ableit. d. 
Dissoziat.-Gleichgew. 3. 

22 111: Quantenkraft innerhalb stat. Atome 
94; u. chem. Rkk. 1245: Schwingg. eines mechan. 
Systems mit endl. Quantel. 109; Best. d. element. 
Wrkg.-Quantums Ak 98; Quanten eines einatom. 
idealen Gases 542; Thermoquanten 323: d. 
Dielektrica 1075; - u. Polarisat,. d. Strahl.; 
(Korrespondenzprinzip u. Koppl.-Prinzip) 1031; 
— d. Linienspektra (Korrespondenzprinzip zw. 
klass. u. Quantenzuständen) 221, 469; Bahnen- 
theorie d. Spektren 1150. 

23 1: u. Rubens 1101: — d. Gase u. Fl. 1057; 
— u. Atombau 1469; Quanten (Mechanismus 
im Atom, magnet. Charakter d. Quantums) 1058; 
räuml. Quantel. im elektr. Feld (Nachw.) 1525; 
Quantel. nicht bedingt period. Systeme 1469; 
— u, photochem. Sensibilis. 1018; — d. photo- 
graph. Wrke. 878. 

23 Il: u. Spektr. 1122; — d. Linienspektra 
1337; — d. radioakt. Zerfalls 100; — u. Ionisier.- 
Spann. 183: Korrespondenzprinzip u. Schalenbau 
d. Atoms 641: — u. He u. Elektron 859; Quanten- 
Gew. im festen Körper 1054: Quantel. rotier. 
Moleküle 1425; elektrodynam. Deut. d. Quan- 
tums 1299, 

241: Vorzug vor d. klass. Optik 1740; 
Schwierigkk. (magnet.) in d. — d. Atombaues 
854; Multipletts u. Zeeman-Eifekte 194, 1595; 
Verweilen v. Moll. in höheren Quantenzuständen 
2562; innere Qwuantenzahlen u. Intensität d. 
Mehrfachlinien 2862: Rydbergkorrektt. u. Radien 
d, Atomrümpfe 2909; Mol.-Spektren u. Halb- 
auanten 1631: spez. Rotat.-Wärme y. halbe 
Quantenzahl 27689; : u. Jsotopen 393; u. Inter- 
ferenz 1146: — d. Zerstreuung v. X u. y-Strahl. 
deh. leichte Elemente 395, 2563, 2668: (Elek- 
tronenrückstoß) 1629; (Photoelektronen) 1630; 
(d. gerichtete Quantum) 1744: d. Elektronen- 
beweg. 1739: Übertrag. v. Beweg.-Größe d. 
Strahl. auf Materie nach d. — 123; Quanten- 
integral u. Beug. deh. Krystalle 1630; Quanten- 
äquivalent bei lichtelektr. Leit. 136; Viscosität 
v. Gasen u, elektr. Elementarauantum 994: 

d. H-Mol. 393, 1625: Elektronenbahnen ( Quanten- 


bahnen) im angeregten He-Atom 459: Atom- 
moment v. O 1144: Absorpt. v. K-Dampf bei 
hohen Tempp., Auswahlprinzip d. —, Satelliten 


1633. 


2411: Chemie u. — 230: Theorie d. verall- 


Quarz 


Pyrrolgraphit, 22 111: 50. 231: 1444 
Pyrrolidin =. C4HoN. 

Pyrrolidon s. CG4HTON 
Pyrrolidoncarbonsäure s. CsHOsN 
Pyrrolin s. C4Hi7N 


Pyrrolketone, 23 111 
Pyrrolphthalein s. Cu 


Methvlier. 775 
HıadlaNe 


Pyrrolrot, 24 1: Sole d. 1062; Verh. im Orga- 
nismus 2678 
Pyrrolschwarz, 22111: Geh. in altem Jodol 50 


4356. 241 
Pyryliumverbindungen, 22111 


aus Dipyrrylsuceinyl 2363. 
Methvidiarylverbb 


1193. 231: Bezieh. zu aryliert. Pyridinen 1282, 
»Al u. Pvrranhydrone 192: d. Anthocvani- 


din-Typus 2706, 2708; Derivv. d. Phenvl-(meth)- 
oxystyryloxyvbenzopyryliumchlorids 2137; Red. v 
Triphenylipyryliumchlorid mit VCle 15836. 23411 
Arvlierte u. Benzo- 2754: Rk.-Fähiek. v 
u. yY-ständig. Methvigruppen in Pyryliumsalzen 
2478; Rk. mit Phenylhvdrazin 43 

Pyvurine, 231: trihalogen 1447 


# 
gemeinert. Quanten u. d. Balmerlinien 2120; 
Entropie d. Gase u. 2389: — d. einatom 
idealen Gases 2125: d. Moll. 147: Dauer x 
Moll. im ober. Quantenzustand 1768; u 


anomal. Zeeman-Effekte 1556; Whittakers Quaı 
ten-Mechanism. 1153; d, Strahl. 1435; Absorpt. 
u. Dispers. in Bohrs 2635; d. Wellenlänge 
v. gestreut. X-Strahlen 1771; - d. Röntgen 
brems-Spektr. 2119: — d. Impuls-Strahl. 1771; 
Halbintegral- u. gebroch. Quantenzahlen (Stark- 
Eff.) 429; neue Form d. Ausschlußprinzips in 
opt. Spektren 583; Einfl. d, Drucks auf d. Spek 
traltermen (Fe) 583; Quantel. im Raum u 
Intensitt. v. infrarot. Alßorpt.-Banden 1156; 
d. radioakt. Zerfallsvorgänge 2119; Trouton- 
sche Regel d. Verdampf,-Wärme u 919; 
u. DE. 439 
Quarz, 22 1: bei Hirschberg (Psenudomorphose) 930; 
Umwandl, im Tridymit 116; deformierte 
Krystalle (Röntgenogramm) 1008;  magnet, 
Doppelbrech. in Benzylalkohol 169; dielektı 
Hysteresis 168; Zwillinge (Zueammensetz.-Fläche 
als geolog. Thermometer) 252. 2211: Trenn. v. 
Feldspat 862*: Schmelzen 627*: Ausdehn. bei 
hohen Tempp. 1049; Thermoanalyse 1041; 
amerikan. u. deutsche Quarzite als Rohstoffe 
für d. Silicasteinindustrie 626, 22 Hl: Struktur- 
schema (Best. mitt. Beugungsdiagrammen v, 
Röntgenstrahlen 29: Durchgang v. Lichtstrahlen, 
Sichtbarmach. d. blauen Tyndallkegels 906; 
Färb. deh. Ra-Strahlen 701: Rauchquarz 906; 
(dielektr. Hysteresis) 1074. 22 1V: Überzüge aut 
Kohle od. C-reichen Verbb. 437*. 
231: —-Krvstalle in d. Laven d. Ätna 397; 
als geolog. Thermometer 733; Grenzschmier., 
Reib. u. Temp. 876. 2311: mikroskop. Eig. u. 
Dichte (u. Erhitzen) 178; u, Sand für Fein- 
keramik (Ersatz v, norweg, deh. deutschen) 179; 


Ankitten an Glas mitt. AgCl 1020; Quarzaut 
(Formen u. Behandl. d. Rohstoffe: Schmelzen) 
178, 461, 730, 1106, 23 111: reiner in Krods- 


herred (Norwegen) 1346; schwarzer — d. radio- 
akt. Mine v. Viaris 996; B-— (pneumatolyt. Ent? 
steh.: mit trapezoedr.-hemiedr. Entw.) 1346; 
Krystallstruktur 1204: Krystallgitter 1502; 
Pseudomorphosen nach Kalkspat u, Schwerspat 
u. nach Flußspat 1345; Krystallisat.-Wärme 654; 


Elastiz. u. Symmetrie bei hoben Tempp. 294; 
elektr. Leitfähigk. 304: lonen-Gleichgew., Leit- 
fähigk. u. Temp.; Polaris. 1549: natürl. Rotat. 


1352: Färb. u. Veränderlichk. 1309; Veränder. bei 
längerem Zerkleinern 1382; Umwandlungsp., u. 
Luminescenz 342: Umwandll. (Einfl. v. Fluß- 
mitteln "06: -Phagorytose (Geschwindiek.) 
1235. 231V: App. in d. Säurefabrikat. 7%0; 
Anwend. v. geschmolz in d. Ra-Fabrik. =25; 
elektr. Schmelzofen 403: Quarzgnit (Einw v, 
Carborundum u. Verwandl.-Möglichk.) 404. 





Quarz 


241: Mineralogie 1906; Bergkrystall aus 
Goyas (Brasil.) 1760; Krystallstruktur 411; Dis- 
pers. d. Doppelbrech. u. Abhängigk. v. Atomgew. 
399; Rotat.-Dispers. 2231; Ander. d. DE. bei 
hohen Tempp. 1747; Farbänder, d. künstl. — 
dch. Bestrahl. 1479; Phosphorescenz v. geschmolz. 

2331, 2567; Dichte 2505; spez. Wärme (Best.) 


1008, 1748; Einfl. v. Flußmitteln auf d. Umwandl. 
d. 31; Rauch-— (spektroskop. Unterss.) 1907; 
(färb. Bestandteil) 2505; neue —-App. 1571; 

-Formen für Metallgüsse 514*. 24 II: Darst. v. 
klar geschmolz. — im elektr. Ofen 1620; klar 
geschmolz, — 746, 1124; elektr. Schmelzen 2576; 
geschmolz., blasenfreier — (Geschichtl.) 2549; 
Flotat. 1975, 2366; Umwandl. v. Flint in amorph. 

- 2291; Formen v. — 2550*; gasundurchläss, 
Gegenstände aus — 530*; Darst. u. Versilber. 
v. —Fäden 2680; Doppelbrech. u. Dichroism. 
v. —-Suspenss, 231; Triboluminese.-Spektr. 429; 
Compton-Effekt 2448; Bombardement (H-Teil- 
chen) 427; Wärmekapazit. 2359: Temp.-Ander. 


d. DE. d. krystallin. — 1567; innere Reib. v. —- 
Fäden (Einfl. d. Anlassens bei hoh. Tempp.) 
1659; Gemenge v. — u. Nontronit 609; s. auch 
Kieselsäure. 


Quarzglas, 2211: Industrie 128; Schmelzofen u. 
Verf. zur Darst. v. Gegenstänglen 938*: Verar- 
beit. zu Hohlgefäßen 245*; Anwend. in d. In- 
dustr, d. elektr. Heiz. 312; Röhren (Dehn.-Koeff.) 
740. 2211: Wärmeausdehn. 1032. 221V: 
Geräte (Darst.) 988*; Anwend. im bakteriol. 
Labor. 521; Anwend. für Veraschungsschalen 381; 
Tiegel, Flicken gesprungener — 737. 

231: spezif. Wärme bei tief, Temp. 880; 
Durchlässigk. für H u. He 285. 2311: Darst. 
899*, 991*; — u. Gegenstände (Darst.) 900*; 
Abschmelzen ausgepumpter Quarzgefäße 180*., 
231: Krystallisationswärme 654. 23IV: 
Darst. 12*, 195*, 981; Härte 148; —-Geräte 
407*, 915*. 

241: Herst., Eigg., Verwend. 1850; Phos- 
phorescenz 1745; Benetz. deh. Hg 440; Lös- 
lichk. u. Durchlässigk. v. He u. H in erhitzt. 


2666; Herst. v. Hohlkörpern aus — 1582*; 
Isolierkörper aus — 1081*; Bearbeit. v. Quarz 
zu opt. Zwecken 2734*: —-Ozonisator 368. 
2411: Herst. v. —-Röhren u. -Stäben 1393*; 
Röhren aus — 2292*: Eigg. u. Verwend. 449; 


opt. Durchlässigk. 2549. 

Quarzite, 23 1V: Unters., prakt. u. mikroskop., 
u. feuerfeste Industrie 406. 

Quassiin s. (32442010. 

Quaterphenyl, s. C’24Hıe. 

Quebrachamin s. CıoH2N2. 

Quebrachin s. Yohimbin. 

Quebrachit s. €'7H140e. 

Quebracho s. @erbstoffe. 

Quecksilber, 22 Reinig. 249; Trenn. in Isotope 
444, 624, 1225: Mikrokrystalle (Molekülab- 
scheid.) 911; Lochschmidtsche Zahl u. Mole- 
kulardurchmesser 82; Oberflächenspann. u. 
Dichte 853; festes u. fl. — (Verdampfungs- 
koeff.) 921; Dampfdruck (Mess. mit Knudsens 
Manometer) 1135; Elektrisier. dch. Reiben d. 
Oberfläche 492; Partikeln (Lad. u. Gesetz v. 
Stokes-Cunningham) 789: — u. Zn, Cd, Bi u. 
Sb; Kontaktpotentiale Voltaeffekte 909; Be- 
wegungspotential in HgNO3 602; —-Dampf 
(Wrkg. auf d. Ionisationspotential in Glühkatho- 
denröhren) 606; —-Dampf (Brechungsexponent) 
1135; (leuchtender u. Spektrum) 797; (elektr. 
lumineseier., Lichtabsorpt.) 1094; (Fluorescenz) 
1225: Elektronenstöße u. Lichtanreg. u. loni- 
sat. 794; elektr. angeregter —-Dampf (Banden- 
spektrum u. Stabilisierungshypothese; Dampf- 
lampe, ultrarote Emission) 793; Anreg. d. Atome 
zur Lichtemission dch. Elektronenstoßserien 
1128; Spektr. (Tafel) 524; Bogenspektr. (Neu- 
gruppier, v. Serien) 1099; Bandenspektr. 1391; 
Emissions- u. Absorptionsspektra 1134: er- 
löschender —-Bogen (Leuchtdauer d. Spektral- 
linien) 1264: —-Linien 624; (Intens. u. Ver- 
breit. in Gasen) 1161; Röntgenstrahlenspektrum 
(Wellenlängenmessungen als Antikathode in 
Röntgenröhren) 910; Strahlenspektr. u. Cor- 
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puscalurspektr. 1218; —-Sol u. Röntgenstrahlen; 
u. Sekundärstrahl. deh. Al-, Cu-, Pb- u. W. 
Strahler 1091; Diffusion in Cu 1225; Molekular- 
zustand in — gel. Metalle 802; Adsorptions- 
wärme mit Isobutylalkohol, sek. ÖOctylalkohol 
u. Octan 1214; Wrkg., auf d. Zentralnerven- 
system 838; (diuret.) 299; Einfl. auf syphilit, 
Infekt. 836, —: u. Syphilis 1051; gegen Stomatitis 
ulcerosa 936; —-Salze (u. Potentiale d. Al gegen 
eine Al-Salzlsg.) 1271; (mit Phenolen) 95; (zur 
Saatgutbeize) 228. 

2211: Metallurgie (gasgeheizte Öfen) 741: 
Extrakt. aus sulfid. Erzen mittels NaNOs ete, 
804*; Darst.: 804*; v. kolloidalem — (elektro- 
lyt.) 35*; Regener. v. metall. — 526*, 698#*: 
Wiedergewinn. aus d. bei Darst. v. Acetaldehyd 
entsteh. Abfallprodd. 807*; bei d. Darst. v. Acet- 
aldehyd aus Acetylen 1171*; Destillierapp. 1097; 


metall. — (Überführ. in -Salze) 790*; —-Re- 
flexion (Best. d. Phasendifferenz) 1122; me- 
tall. — (u. Verhinder. d. Nitrier. leicht nitrier- 


barer Stoffe u. Stabilis. von Nitroverbb. u. Ver- 
minder. d. Zersetzlichk. v. HNO3 u, HNOe) 442*; 
Trenn. v. Ag 358; Rk. mit Resorcein 1154; Best.: 
in Erzen 358; (titrimetr.; Verbb. u. Alkylalkohol) 
1204; in d. quecksilberhalt. Pillen d. Arzneibuches 
420, 724; molekulare disperse —-Verbb. (Darst, 
mittels Asparagin) 1237. 

22 111: Konstit. 950; Isotope (Trenn,. deh. 
Verdampfen im Vakuum) 1368; Atomgew. bei 
verschied. Herkunft 1326; —-Atom (Zusammen- 
stoßB mit Elektronen, geschichtete Entlad,; 
Emissionsbande) 216; Häufigk. unelast. Zu- 
sammenstöße mit Elektronen 1213; metastabil, 
—-Molekül (Dissoz., u. Magnetfeld) 1181; Zahl 
d. Moleküle in d. Oberfläche 228; Oberflächen- 
spann. (zeitl. Anderung) 412; — u. Alkaliamal- 
game (relative Dichten) 334; Reibungskoeff. 114; 
krit. Konstanten 27; Bezieh. zwisch. absol, 
Schmelzp., Siedep. u. krit. Temp. 227; Trocknen 
u. Siedep. 1077; Verdampfungskoeffiz. u. ÖOst- 
waldsche Stufenregel 325; Anregungs- u. Ioni- 
sierungsspann. 114; —-Dampf: Ionisat. u. Re- 
sonanz, u. NEnergieverluste 1278; elektroden- 
lose Entlad. 1247; als Kathode (Überspann.) 
98; Voltaeffekt (Oberflächenspann., lichtelektr. 
Effekt) 1326; Seriensysteme u. anormaler Zee- 
maneffekt 14; —-Spektr. (u. Magnetfeld) 322; 
Lichtbogen im Vakuum 809; — als Pykno- 
meterflüss. (Salze, Molekuiargröße im vergasten 
u. gelösten Zustand) 754; Einw. v. H2Se 1232; 
Mercurier, aromat. Amine 350; Physiolog. Wrkg. 
397; Toleranz u. Elimination bei d. Luesthera- 
pie 568; kolloidales — (Bldg. bei d. Misch- 
spritze nach Linser, bei Anwend. v. Novasurol, 
Embargin u. Cyarsal) 401; — u. Befruchtungs- 
rk. bei Arbaciaeiern 843; —-Salze aromat. u, 
fettaromat. Carbonsäuren (Erhitzen über d. 
Schmelzp.) 142. 

22 IV: Gewinn. u. Hg-Farbstoffe u. Schiffs- 
anstriche 250; elektrolyt. Oxydat. in Sodaisg. 
625*; — u. Redukt. d. Vanadinsäurelseg. 613; 
—-Verbb. (kolloid. u. lösl. Präp. mit Lysalbin- 
u. Protalbinsäure) 952*. 

=31: Trenn. in Isotope in einem Stahlapp. 
1264; Oberflächenspann. (Ander. in H, O u. 
COa2 u. Bezieh. zu d, lichtelektr. Erscheinn.) 24; 
spezif. Wärme bei tief. Temp. 880, Atome (selekt. 
Strahll.) 148; —-Dampf (u. Wasserhaut d. Glases) 
716; Ausbreit. auf Wasser 806; — u. Wasser 
(Zähigk., u. Ramsay-Youngsche Regel) 270; 
—-Tröpfchen (ultramikroskop., Adsorpt. VW. 
Luft u. COe) 1102; —-Dampf (spez. Induktions- 
vermögen) 7; Widerstandsänder. bei kleinen- 
Drucken 642; lIonisierungsspann. 490; Elek- 
troden (Überspann.) 1528; —-Dampf (Ionisat. 
in Ggw. v. Ar) 1613; elektr. Doppelschicht bei 
Berühr. mit deh. Röntgenstrahken ionis. Luft 
396; Spektrallinien (u. Gitterverbreit. d. Spek- 
tralapp.) 1; Spektrum (Einfl. v. He) 291; (Aus- 
lösch. d. Resonanzfluorescenz; Dampf, Durch- 
messer d. erregten Atoms) 999; -—-Banden 
(Struktur) 1475; —-Bogenspektr. u. Emissions- 


bedingungen 1007: Emissionsspektr. (leuchtende 
Teilchen, Lad.) 1116; —-Dampf (Lichtemis- 
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sion deh. Elektronenstoß, Verh. v. Kombi- 
nationslinien) 1475; (langwellige Strahl., Ent- 
deck. dch. Rubens) 1101; (Leuchterscheiun. bei 
niedriger Spann.) >57; (leucht., Absorpt. W, 
25460,97 A) 24; (Einw. v. U], Flamme, Lumines- 
eenzspektr.) 721; (Wolfram-Kathodenzerstäub.) 
1258; dcech. Röntgenstrahlen erregte Fluores- 
cenz 729; Glimmentlad. (Lichtemission) 230; 

-Liehtbogen (Anoden) 1302: (Vorgänge an 
d. Kathode; Dissoz., Temp. u. Dampfdruck) 
1104, 1105; angeregte Atome (u. Zerlegung d 
H-Moleküls) 1114: -Dampf (u. Resonanz- u 
u. lonisationspotential v. K- u. Na-Dampf) 
1114; kolloid. dceh. Zerstäub. 1254; mit W., 
wesentlich beständigere -Sole 1552; elektrolyt. 
Abscheid. d. Metalle aui 1472; -Salze (Ad- 
sorpt. an metall. Transport dch. d. Heg- 
Tropfelektrode; Ausflußgeschwind, in Hg(NOs)e- 
Lsgg.) 273; (d. Athyläthers u. Athanolsalze) 647; 
—-[onen u. Glykolyse 1335; —-Salze (u. Diurese) 
1048; unspezif. Heilwrkg. 367. 

23 11: Hütte in Idria 246; Metallurgie 1216; 
Destillierapp. (Regelungsvorricht.) 630*, — 
Dämpfe (Verdichten) 1143*; Anwend. als Füll- 
stoff zum Nachw. v. Hohlräumen 79*; Best. 
mittels Schnellelektrolyse (Anwend. v. Au- 
Kathoden) 509; (in Knailquecksilber) 502; 
Verdampf. f. Heilzwecke (Vorricht.) 600*; 
Salze (Darst. aus Hg-Schlamm od. He) 95*, 
11485*; Regener. bei d. Darst. v. Acetaldehyd 
961*. 

23 111: Atomgew. 599; Isotope (Atomgeww.) 
600: (Trenn. deh. Dest.) 820: Einzelteilchen 
(Symmetrie) 1059: Einzelkrystalle v. festem 
356: Kernmodell (Ladungen) 422; u. Gültigk. 
d. Zustandsgleichung 591; Entropiewert 1200; 
Nullpunktsenergie 980: Oberfläche (Gleit. v. 
Luft) 1629: Oberflächenspann. (bei Gew. v. O) 
1145, 1440: Dampfdruck 1385; elektr. Leit- 
fähigk. 335; Potential gegenüber einer Hg -Lsg. 
710; Bewegungen v. Tropfen (Wrkg. elektr. 
Ströme) 710; -Tropfen (Polarisat. mit Dreh- 
stromelektrolyse) 82: Tropfkathode (Elektro- 
Iyse) 1296; leuchtende Entlad. 179; elektroden- 
lose Entlad. in Dämpfen 1136, opt. Konstant. 
d. reinen 729: opt. Eig. v. geschmolz. 
1386; Adsorpt. v. Luft (opt. Eig. d. fl. u. festen 
— )728; Atomrefrakt. 356: polaris. Resonanz- 
strahl. 1198: Photoeffekt 425: -——- Dampf (Anoden- 
fall darin u. Druck) 424: Vakuumlicht bogen 
(Kathoden - u. Anodenfall) 109; -Dampi 
(Kathodenfall u. Glimmstromstärke; Licht- 
bogen in Gemischen mit Gasen) 423: (Nieder- 
spannungsbogen) 1376; Bogenspektr. (Rest- 
strahlen) 1134; Bandenspektr. 600; Funken- 
spektren (in höherer Ordn.) 978: (unter Wasser) 
343; Absorptionslinien (Intens., Verbreit. u. 
Druckverschieb. in Gasen) 520; Dampf (Reso- 
nanzstrahl. im schwach. magnet. Feld) 85; 

-Sole (dispersoide Synthese nach d. Formol- 
methode) 994, Adsorpt. \ Gasen u. Grenz- 
tlächen-Oberspann. 584; Verdrängung dch. H aus 
Salzisge. 1545: u. Alkalimetalle (Gemische 4 
Dämpien, u. Leuchten d. entsteh. Spektr.) 1299; 
u. Amylase (schützend, Einfl. v. Aminosäuren) 


1095: — -Verbb. (d. Hexamethylentetramins 858; 
Hg. (HSIUCNS]) (phototrope) 299. 
23 1V: Darst. v. technisch reinem 654*; 


Reinige. (App.) 437: (deh. Dest.) 150*; Über- 
führ, in seine Salze 197*: Nachw.: mit Diphenyl- 
carbazid 386: mittels alkoh. Diphenylcarbazid- 
Ise. (Tüpfelanalvse) 186: u. Best. in Verband- 
gaze 625: Mereuri (Titrat. mit Cl-Ionen) 520: 

-Verhb, (katalvt. Wrke. bei d. Darst. v. Acet- 
aldehvd u. Essigsäure, aus Acetvien 590*: Queck- 
silber(II)-Salze, u. Bromsäurerkk. 973 

2341: Gewinn. aus Erzen 2304*: Dest. 2259; 
Erzeug. d -Kreislaufs bei elektrolyt. Amal- 


gamprozessen 2008*; Darst. v. kolloid 2450*; 
Quantenzustände 2562: Strukturanalyse 1634; 
Gitterstruktur d. krvst 1754: chem Kon- 


Stante 1496: Zerleg. in Isotopen 410, 878, 2406 
Banden- u. Funkenspektr. 11, 2069: kolloid 
Stromzuführ. zur Erzeug. d. Emiss.-Spektr 


536; Neutralisat, d. Elektronenraumladd,. dch. 
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Quecksilber 


posit. Ionisat. 7; Anreg. v. Spektr.-Linien dch 
Elektronenstoß 460; Leuchtdauer d. Atome u 
Dämpf. d. Spektrallinien 2862; lonisier.-Poten 
tial v. -Gas 1000; Erreg.-Grade im offenen 
Lichtbogenspektr. 1152; Lichterzeug. im 
Dampf (Resonanzlampe) 13; Energieverlust bei 
Ionisier. u. Resonanz im -Dampfi 121; Polari 
sat, d. dch. Dampf nahe d. RKesonanzperiode 
zerstr. Lichtes 537: Resonanz- u. Erreg.-Poten- 
tial in Dämpfen v. K u. Na gemischt mit 
612: Bezieh. d. Niederspann.-Lichtbogens im 
-Dampf zur Fluorescenz 133; sensibilisierte 
Fluorescenz \% u. TI (u. Cd)-Dampf 132; 
freie Weglänge langsamer Elektronen in 
Dampf 1626; —- Dampf u. He-lonisat. 128; StoßB- 
jonisier. u. Zerstäub. v. Th 1626: Einfl. metall 
Öberilächen auf d., -Spektr. 130; Bestrahl. v. 
Zellen (Hg in Heg-Salz) 322; Wärmewrke 
photoelektr. Ketten —HgNOs-Ha 2331; Nachw 
(mitt. d. Tüpfelanalyse) 2189; (in Mineralien 
deh. Chloridbeschläge) 1068: (in Leichenteilen) 
2102; (Kinfl. d. Löslichk. d. HaS) S14; Best. 
(deh. HsPOe u. Trenn. v. Fe, Pb, Cd u. Zn) 
1067: (mit KUN) 941: Best. d. Schwindmaßes 
2335; Trenn. d. Fe v. Mn deh -Salze 220; opt. 
Absorpt.-Koeffiz. 2497: Dampfdruck 283; Ver 
dampf.-Wärme 1748; Zerstäub. dch Schütteln 
mit Fll. 1331; Verh. zweier in gelöst. Metalle 
1018: freie Energie in Mischkryst. mit Zn, Cd 
u, TI 2670; Härte v. Amalgamen d. Sn, Pb, Zn, 
Cd, Cu u. AgSnHg 1343; Einw.: v. ozonisiert 
0 1904: v. NHOs 2856; Einfl. auf d. Adsorpt 
v. Gasen an Cu 2327; Benetz. d. Gläser dch. 
439: Lösl. in Eiweißlsgg. 924: - Vakuummeter 
1248*: —-Dampfstrahlpumpe für hohes Vakuum 
1249*: Verwend. zur Reinig. v. ZnSOs-Lagg. 149; 
Teınperaturregler bei Oxydatt. (Naphthalin zu 
Phthalsäureanhvdrid, Bzl. zu Maleinsäure) 444; 
Lichtwrkg. auf -Elektrode 402, 1156; Über- 
spann. an -Elektroden 2232; (H) 1324; 
Elektrode bei potentiometrisch. Titratt. 2530; 
Elektrolvse v. Alkalisalzen’ mit -Klektroden 
2S11*: Einfl. auf Avitaminosen 683; oligodyname 
Eigg. 924; Verwend. -halt. Farbstoffverhbh 
in d. Therapie d. Syphilis 2180: Einfl. v. 
Gaben auf d. Salvarsanausscheid. 2179: Mög 
lichk. d. Festwerdens d. Syphilis-Spirochäte 
gegen - 1050; -Ausscheid. im Harn nach 
Injekt. organ. —-Verbb. 2179: Na2SOs als Heil- 
mittel bei -Dermatitis 429: Salze, Doppelsalze 
(Halogen-) mit Kobaltiaken 471: kolloid. Sele 
nide u. Telluride 2451*; Verh. v. -Salzen organ, 
Säuren beim Erhitz. 1514: Lichtempfindlichk. 
725: (in d. photograph. Platte) 2054; Löslichk 
in Eiweißlsgeg. 924: Toxikologie 687, 2892; Einfl 
auf d. Hämolyse 1947: period. Diffus, v. unlösl 
-Salzen u. Rk. v. NH«#-Sulfat auf formolhalt 
Nährboden 225: Quecksilber(l)-salze (Konst.) 
1754: (Absorpt. v. Halogenen) 2677; Verh. d 
Quecksilber 11 }-salze organ, Säuren beim Er 
hitz. 1514: Hadlldsalze: Anlager. an ungesätt 
Ketone 2114: Desinfekt.-Wrkg., Einfl. v. Alkali 
salzen 1235: Einfl. auf d. Hämolyse 1947: Einfl 
anf d. Atm. v. (norm. u. Krebs-) Zellen 1332 
2411: Arzti. Aufsicht in -Betrieben 2078: 
Reinig. 1169: Filtrat. 1239; Extrakt. aus Fll 
2199*: F. (Best.) 160: D. u. Diffus.-Mes. an 
-Dampf 2453: Diffus.-Geschwindiek. Me 
tallen in 911; metastabiler Zustand v 
Dampf 2005; Vol. x -Menisken #06; mol» 
Rauhigk. ein. eben Oberfläche 1426: Akti 
vier. ein. -Oberfläche deh. Licht 2010; Bezieh 
zwisch. d. D. v. submkr. -Kugeln u. d. Gas 
adsorpt. an ihrer Oberfläche 2231: Adsorpt. v 
Bzl. 1427: Zustandsgleich. u. Kompressibilit 
S7S: innerer Druck 2114: Wärmeübertrag. dch 
1019*: -Dampfturbine 754: Bind. d. Elek 
tronen im Kern d -Atoms 275: effekt. Mol 
Radius d -Dampfes 14%: Bandenspektr. 1772 
neues ‚Bandenspektr 1504, 2734 Linie 
Ä 2270 2009: Spektr. d. zusammengezog 
Bogens 1891; Triplett d -Bogenspektr. 10 
Isotopeneffekt im Linien- u. Bandenspektr. 1] 


Isotope d u Satellite ihr. Nnektr.-Li 
1426: Feinstruktur d -Linien vn. ]Jsotope 1-90 
44 
2 





Quecksilber 


Spektrr. v. — an verschied, Teilen ein. Entlad,- 
Röhre 1890; Spektr. d. — unterhalb d. Ionisat.- 
Potentials 1772; Anreg. d. Spektr. v. —Dampf 
u. v. —He-Mischsch. 430, 2007; Einfl. d. mag- 
net. Feldes auf d. Polarisat. d. Resonanzstrahl. 
1449; selekt. Absorpt. dch. leuchtenden —- 
Dampf 502; Phototropie v. —-Verbb., Hg(HS). 
(UNS) 824; Zerfall d. —-Atoms 912, 1049, 1431, 
1661, 1767, 1884, 2446, 2732; Möglichk. d. He- 
Bldg. dch. elektr. Entladd. in —-Dampf 6; Mess. 
d. lonisat. v -Dampf 149; Anderr. d. Brech.- 
Vermög. dch. lonisat. 432; lonisat. Spann. 2119; 
lonisier.- u. Resonanzerscheinn. 7; mittl. Lebens- 


dauer v. angeregt. —-Atomen 276; Dauer d. 
Mol. im ober. Quantenzustand 1768; Dissoziat. 
v. H u. N mittels angeregt. —-Atome 798; 
Dissoziat. v. H dch. angeregt. —-Atome 1772 
Mess. v. Oxydat.-Potentialen an —-Elektroden 
452; anomal. Niederspann.-Bogen in — 2006; 


Wärmewrkg. kathod. Gehäuseströme in —-Ent- 
ladd. 1663; —-Tropfkathode: H-Überspann. 437; 
Vorgänge an d. —-Tropfkathode, Abscheid. v. 
Metallen 1775; Berühr.-Elektrizit, Sprudel- 
effekt an — 2229; Einw. eines elektr. Stromes 
auf d. Beweg. v. —-Teilchen in verd. H2S04 
1318; photoelektr. Effekt an submikr. —-Kugeln 
2231; Rk. v. H u. O in Ggw. v. akt. — 2818; 
komplexe —-Salze d. Diphenylcarbazids 2645; 
komplexe Benzidinammine 2650; Na-Thiosuliat 
als Gegengift 81; Best. mit d. Filterstäbchen 
2253; mikrochem. Nachw. mit CsCl 2538; Farb- 
rk. mit Thiodiphenylcarbazid 2683; Analysen 
nach Haber (betr. d. Mietheschen Verss. d. 
—-Zertrümmer.) 912; Best. als Mercurochlorid 
u. Metall 1375; Titrat. v. Hg’ mit KCN 1831; 
elektrometr. Titrat. 90; Best. in —-Präpp. 221; 
Nachw. in Leichenteilen 91, 92, 212; Trenn. v. 
Cd (dch. Pyridin) 734; Trenn. v.As2 9; 538; Natur 
d. v. phototrop. Quec ksilbers: rılzen ausgeh. Strahl. - 
Energie 1893; komplex. Ion HgCl4’’ 445; Zirkulat. 
v. Hg-Salzen im ÖOrganism. 1362; Fäll. dch. 
Phenylhydrazone 1758; physiol. Wrkg. 75; 8. 
auch Amalgame. 

Quecksilber-Verbindungen, 241: Organ. — 35, 758, 
1765; (komplexe) 2397*; organ. Hg-Mercaptide 
2111; Methyl- u. Äthylammoniunmercuribro- 
mide 1173; Rk. v. Dialkyl-Hg mit TlCls 179, 
180; krystallin. fl. Eigg. u. Mol.-Gestalt d. p.p-Di- 
aminodiphenyl-Hg 118; — v. Phenoläthern 1178; 
im Kern dch. d. Cyanmercurigruppe substituierte 
Phenole u. deren Homolog. 1712*; —: d. Pyri- 
dins 193; v. Purinderivv. 915; substit. Chinin-— 
2206*; mercurierte 1-Methyl-1.2-dihydrobenzo- 
furane 1188; — v. Phthaleinen, Suceineinen u. 
Sacchareinen 1592*; Verlänger. d. katalyt.Wrkgs.- 
Dauer 2542*, 2 543*, 

‚Quecksilber (I1)-acetat s. Essigsäure, Hg(II)- 
Salz. 

Quecksilber (I)-acetylen, 241: Bldg. 750. 

Quecksilber (II)-acetylen, 241: Bldg. 750. 

Quecksilber (Il)-amidochlorid, 231V: titri- 
ınetr. Wertbest. u. Darst. v. reinem — 555. 

Quecksilber(I)-aminoverbindung, 23 Il: 336*. 

Quecksilber(Il)-aminoverbindungen, 22 IV; 
1760*., 

Quecksilber(II)-ammoniumchlorid, 23 11: als 
Flußmittel beim Löten 401. 

Quecksilber (II)-ammoniumchlorit, 231: 1563. 

Quecksilber(I)-arsenid, 24 I: Darst., Eigg. 473. 

Quecksilber(Il)-bromat, 2% Il: Darst. u. Eigg. 
v. norm. u. bas. — u. Verwend. als Reagens in 
d. Maß-Anal. 1715. 

Quecksilber(I)-bromid, 23 III: u. NH4ÖOH 108, 
=4 1: Lösl. in Eiweißlsgg. 924; Hemm. d. Bak- 
terienwachstums deh, — 924, 

Quecksilber(I1)-bromid, 221: Red. dch. Oxal- 
säure etc. bei Licht, induz. Rk. 398. 2311: u 
TINOs u. AgNOs3 1440. 241: Anlager. an «, P- 
ungesätt. Ketone 2114; Desinfekt. allein u. in 
Gew. v. KBr 1295. 

Quecksilber(Il)-caesiumchlorid, 22 III: 239, 

Quecksilberchininverbindungen, 22 1V: in d. 
Seitenkette substit. 712*, 

Quecksilber(I)-chlorid, 22111: Lsg., u. Gold- 


> 


pulver (Adsorpt. v. Hg, lonengleichgew,) 3; 
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Kalomel (Wrkg. auf Wasserhaushalt u. Gewebe) 
190. 231: Kalomel (Einw. v. SO2) 291. 2311: 
Darst. v. kolloid. — im Gemisch mit AIOCI u, 
AIKOH)s 89*. 23111: u. NH4OH 108: Zustands- 
diagramme mit CuCl u. HgCl 820. 24 1: Potent.- 
Differenz d. gesätt. —-Elektrode 2767; Absorpt. v, 
Halogenen dch. — 2677; Addit. an Kakodyl. 
chlorid 1504; Lösl. in Eiweiblsgg. 924; Verwend, 
als Abführmittel &01; Kalomel-Diasporal u, 
Syphilis 695. 24 11: Best. d. Hg als — 1375; 
Krystallstruktur 1310; Bezieh. zwisch. Bldg.- 
Wärme u. d. inirarot. Spektr. 1665; selekt. Be. 
flex. 805; Einfl. auf d. Gallen-Absonder. 205, 
Quecksilber(I1)- chlorid, 22 I: Einw.: auf unter- 
phosphorige Säure 6; auf /Acetaldehyd 1395; Red, 
dceh. Oxalsäure etc. "bei Licht, induz. Rk, 337: 
Einw. auf Hefeextrakt. u. Gär. 981; Wrkg. bei 
Hunden 891; — Injekt. bei Krampfadern 710, 
22 11: Darst.: 562*; aus Hg u. C1 317*. 22 11: 


Anregungs- u. lonisierungsspann. 1246; — u, 
PH3 473; Rk. mit phosphorig. Säure (Geschwin- 
digkeits- u. Temp.-Koeff.) 4285; — u. Organo- 


magnesiumverbb. (Butylmagnesiumchlorid) 486: 
Rk. mit Triphenylwismut 251; u. Triäthylentri- 
u. -tetrasulfid 1370; Sublimat. (u. Hefe) 1176; 
(u. Takadiastase, Inaktivier.) 585; Aufnahme deh, 
Bakterien u. Körperzellen 885. 221V: Anwend, 
zur Holzimprägnier. 773. 

231: Doppelsalze d. Platosaminbasen 1267; 
Wrkg. auf Bakterien u. Desinfektionswert 776; 
Überempfindlichk, gegen Bakterien 107; Wrkg. 
gegen Gonokokken 790; Schädig., u. Wrkg. v. Ba 
1238; Lsgg. (Empfindlichk. v, Froscheiern) 1402; 
als Pflanzenschutzmittel (Beizwert u. Schädig. d, 
Keimkraft) 1522. 2311: u. Al 89*; jodometr. 
Titrat. 788. 23111: Adsorpt. 5; Zustands- 
diagramm mit NHaC] 821; — u. TINOs u. AgNO3 
1440; Addukte ungesätt. Ketone 46, 47; Dimethyl- 
dithioäthvlenverb. 226; Eindringen : in d. Augen- 
innere 1330; in d. Bakterienleib 1092; Festigk, 
v. Bakterien 316. 23 1V: Darst. 581*; (aus Hg u. 
Cl) 95*; Anwend. z. Holzimprägnier. mit NaF 
304, 682, 

241: Darst. aus HgO u. S2Cl2 628; Ionisat. 
v. —-Dampf 2329; Assoziat. d. — 879; Verh. d, 
wss. u. alkoh. Lsg. gegen Adsorpt.-Mittel 687, 
2892, innere Reib. v. —-Lsg. in Pyridin 1312; 
Bldg. v. Doppelsalzen mit Alkalichloriden 2089; 
Rk. zwisch. Na-Formiat u. — im trop. Sonnenlicht 
1893; photochem. Rk. mit (NHa4)2C204 724; An- 
lager.: an ungesätt. Ketone 2115; an Kakodyl- 
chlorid 1504; Verh. geg. Äthylbenzylsulfid 2112; 
Cäsiumcuprimercuritripelchlorid 628, Desinfekt. 
allein u. in Ggw. v. NaCl 1235; V ergift. u. Nachw. 


in Leichenteilen 2192; — für Sa: atgutbeize 2395* 
Einfl. auf d. Nierenfunkt. 2526; chem. Ver- 
änder. im Blut bei —-Niere I788: Einfl.: auf 


Cholesterin- u. NaHCOs-Geh. d. Blutes 1947; 
auf Ätherhämolyse 681; auf Lipase v. Ricinus- 
samen bei d. Verseif. v. Olivenöl 2550; Einw.: 
auf Spermatozoen 1560; auf bakter. Toxine u. 
Gonokokken 73; Wachstum v. deh. — ge 
schädigt. Bakterien 1050. 2411: Quantitat. 
Synth. zum Nachw. d. Bela d. konst, Ge- 
wichtsverhältn. 1148; Syst. —NH4Cl-KCl-H20 
2313; Rk. mit phosphoriger Säure 1902; Rk. 
mit Alkalidisulfaten 607; Unters. d. Komplex- 
bldg. mit Chloriden dch. d. Viscosimeter 444, 
445; Kinetik d. Red. v. — dch. Na-Formiat 
936; Rk. mit Örganometallverbb. 25; anaphy- 
lakt. Wrkg. 365; diuret. Wrkg. 713; "Pflanzen- 
schutzmittel 109; Vergift. u. Nachw. in Leichen- 
teilen 91, 92, 212; s. auch Vergiftung. 

Quecksilber (I)-chlorit, a3 1: 1563. 

Quecksilber (Il)-chlorit, 231: 1563. 2311: 
356. 

Quecksilbercyanid s. Cyanwasserstoff, Fg-Salz. 

Quecksilber (Il)-cyanverbindungen, 221: aro- 
mat. 1334. 

Quecksilber(II)-cyanwasserstoffsäure,, 22111: 
K-Salz, Krystallstruktur 129. 

Quecksilber (II)-guajacolverbindungen, 231: 
1081. 

Quecksilber (I1)-halogenide, 23 III: Leitfähigk. 
u. Siedepunkt 472. 241: Anlager. an unge- 
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sättiet. Ketene 2114. 2411: FPhototropie v. 

komplex. — u. Verbb. mit HgS 1561, 1562, 
Quecksibberhydrid, 241: Isotopeneffiekt u. 

Bandenspektrum 2669. 2411: 1772. 

Quecksilber (l)-jodid, 231: als lichtempfindl. 
Elektrode für d. Aktinometrie 1001, 241: 
Lösl. in Eiweißlsgg. $24; Hemm d. Bakterien- 
wachstums dceh. — 924. 24ll: Syst. —NHs 
2226. 

Quecksilber (11)-jodid, 22 I: Elektrizitätsleit. 
1320; Verbb.: mit tert. Arsinen 59; mit Alkylpyri- 
dinen u. -picolinen (Krystallstruktur) 683. 22 111: 
Verb. mit Piperidin 377. 221V: Jodinrot 250 

231: Ausscheid. deh. d. Darmschleimhaut 
118. 2311: als Beschleuniger bei Zerstör. d, 
organ. Subst. 292. 23 111: Farbenwechsel 187; 
Systeme: mit TINOs u. Alkalinitraten, KUlOs, 
NaClO3 u. AgC1O3 1440; mit AgNOs &20; Gleich- 
gew. mit Pyridin 1277; Jodmercurate d. Al- 
kaloide 231, 1279. 231V: gelbes, kolloid. — 
980*; — als Desinfektionsmittel in Alkalijodid 
etc. 276*. 241: Herst. v. gelbem — 1089*; 
gelbes, kolloid. 2814*; dynam. Allotropie (gelb 
in rot) 410; Best. d. Krystallisationsgeschwin- 
digk. u. d. Bldg. roter Keime 1343; katalyt. 
Eigg. 1891; Ionisat. v. —- Dampf 2329; doppelte 
Umsetz. v. AgCl + — im Schmelzfluß (in Ab- 
wesenh. v. Lösungsm.) 849; Verwend. v. —-KJ 
zur volumetr. Alkaloidbest. 1697. 2411: Um- 
wandl. d. gelb. in d. rote — 287; Löslichk. in 
Methylal, Umwandl.-Pkt. (rot —> gelb) 1332; 
Bldg. anomaler Liesegangscher Streifen 285; 
Syst. —NHs 2226; Einw. v. KOH auf — 607. 

Quecksilberlegierungen 241: MeHg2 u. 
MgHg 874; freie Energie d. elektroposit. Metalle 
in NaHgs, LiHgs, KHgı2, RbHgız u. Pb2Hg 2670; 
s. auch Amalgame. 

Quecksilbermercaptide, 24 I: Darst. organ. — 
2111. 

__ Quecksilber(Il)-nickelkalium- u. -thalliumnitrit, 
23 111: 526. 

Quecksilber(I)-nitrat, 23 II: Dimethyldithiio- 
äthylenverb. 226. 241: Dissoziat.-Gleich., Leit- 
fähigk. 1754; Wrkg. als Katalysator 2856; Ab- 
sorpt. v. Halogenen dceh. — 2677. 

Quecksilber(Il)-nitrat, 2211: Anwend. bei d. 
Titrat. v. Halogeniden 1153. 23 II: u. Acetylen 
u. Luft (Bldg. v. Oxalsäure u. Acetaldehyd) 23. 

Quecksilber(II)-nitrit, 22 Ill: u. Triäthylentri- 
u. tetrasulfid 1370. 

Quecksilber(Il)-oxybromid, 24 II: direkte Bldg. 


Quecksilberoxyde: Hg:0, 24 1: Bildg. aus Hg 
u. ozonisiert, O 1904, 

Hg0, 221: Zers., katalys. Einfl. fremder 
Oxyde 625. 2211: Darst. (Vorricht.) 191*, 562*; 
(dch. Elektrolyse v. Alkalien an Hg-Anoden) 739*, 
=3 11: elektrolyt. Darst. (Anreichern, Beseitig. d. 
metall. Hg) 622*, 953*, 1149*. 241: Darst. v. 
kolloid. — 2450*; Bldg. aus Hg u. ozonisiert. O 
1904; Veredel. v. elektrolyt. — 90*; Adsorpt. v. 
Arsensäure an — 2673; Rk. mit S2Cl2 628; Oxy- 
dat. d. Glucose deh. gelb. — 2099; Löslichk. in 
Eiweißlsgg. 924; Hemm. d. Bakterienwachstums 
dch. — 924. 2411: Anaphylakt. Wrkg. 365. 
” Quecksilber(Il)-oxyjodid, 24 Il: direkte Bilde. 

12. 

Quecksilber(Ii)-perchlorat, 221V: Anwend. in 
d. Elektrometrie 523. 23 1V: Anwend. zur Brom- 
säure-Rkk. u. zur Volhardschen Cl-Best. statt 
AgNOs 973. 

Quecksilber(I)-phosphid, 23 1: 1008. 

Quecksilber(Il)-phosphid, 23 1: 100». 

Quecksilberpräcipitat, 23 11: D., annähernde, 
Best, 1167. 
 Quecksilberpräparate, 221: kolloid. Natur bei 
Neosalvarsan-Hg-Salzgemischen 710. 22111: u. 
Wachstum menschl. Tuberkelbacillen 858; Misch. 
mit Salvarsanpräparaten (therapeut. Anwend.) 
190. 221V: Unguentum Hydrargyri album u. 
Hydrargyri praecip. album, Gehaltsbest. 686; 
Ammoniakquecksilbersalbe (brit. Arzneibuch) 341. 
=3 II: 823*; Schmelzstäbchen zur intramuskul, 
Injekt. unlösl. Hg-Verbb. 940; in kolloid., lös!. 
Form enthaltende Verbb. 1030*; antisyphilit. 


Quellen 


(Cyan-Hg- Abkömmling d. Hexamethyientetr 
amins) 1010; atembare Gasgemische mit Hy 
Dämpien 600*, 23111: graue Salbe (Chemie u 
Wrkg.) 685. 23 1V: für intraven. Injekt, 276* 
241: Prüf, v. Quecksilbersalbe U. S.P. u. blau 
U.8,P. 1984. 23411: neue organ, therapeut 
2564; Hydrargyrum vivum pulvis 82; Ha-Salben 
1486*; (fettlose) 865*; „Metaphen’ mit stark 
germieiden Eigg. 2062: — d. Oxybenzoesulfon 
säuren 14°5*; — d. Phenoxyessigsäure + Form- 
aldehyd »3*; kolloid. lösl. gilykohyocholsaures Hg 
1410*; therapeut. Wrkg. 2863. 

Quecksilber(11)-sulfarsenite, 23 Il: kolloid. Prä- 
parat 1135*®. 

Quecksilber(I)-sulfat, 22 I: Systst, mit Ha804, 
Löslichk. u. Schmelzkurve ®22. 241: Einfl, ver 
schied. Darstst. auf d. elektromotor. Kraft u. d. 
Hysteresis v. Weston-Normalelementen 1685; Ab- 
sorpt. v. Halogenen deh. — 2677. 

Quecksilber(Il)-sulfat, 24 I: — als Katalysator 
bei d. Oxydat, v. Steinkchle u. organ, Substst 
dch. Chromschwefelsäure 2617; Verwend. zur 
Kondensat. v. Acetylen mit Phenolen 1081. 

Quecksilber(I1)-sulfid, 22 1: Zinnober, Absorpt 
u. Lichtbr., Abhängigk. v. d. Temp. 624, 1319; 
lichtelektr. Leitiähigk. 732; (u. Wellenlänge) 525, 
665. 2211: — u. Ersatz 1220. 2211: Sole u 
Niederschläge (Röntgenunters. 465. 221V: Zin 
nober (u. Ersatz in d. Farblackdarst.) 48. 231: 
Zinnober, Brownsche Beweg. in Wasser 1252 
Komplexsalz mit Hg-Acetat 1072. 23111: Zin- 
nober (Krystalle, Atomanordnung) 291; licht- 
elektr. Leitfähiek. u. Absorpt. 1060. 231V 
Best. d. Hg 520, 241: Krystallograph. üb. d. 
Zinnober v. Avala 1761; Phototropie v. Heg- 
Sulfiden HgS, HgXa »79; lichtelektr. Leitfähigk. 
137; Löslichk. in NHs u. Eintl. auf d, As-Nachw. 
nach Marsh 814; amorphe Ndd, u. kryst. Sole 
1330: Umlad. d. —-Sole dceh. Salze 2499; Un- 
löslichk. in Eiweißlsgg. 924; Verh. geg. Bakterien 
(Nicht-Hemm. d. Bakterienwachstums) 924. 241: 
Krystallstruktur 1154; Phototropie v. Verbb. mit 
Hg-Haloiden 1561; anaphylakt. Wrkg. 365; 
Zinnober als Farbe 2419. 

Quecksilberthalliumbromid, 221: 1321. 

Quecksilberthalliumchlorid, 221: 1320, 

Quecksilber(I1)-thymolverbincungen, 231: 10>0. 

Quecksilberdampfgleichrichter s. Gleichrichter. 

Quecksilberdampflampe s. Strahlen, wltraviolette. 

Quecksilberpumpen s. Luftfpumpen. 

Quecksilberturbine, 24 1: 1072. 

Quecksilbervergiftungen s. Vergiftungen. 

Quellen, 221: Mineralquellen (Ra-Emanation- u. 
-Salzhalt. in Heidelberg) 1170; — v. Bagnoles- 
de-’Orne u. v. Mont-Dore (Radioakt., Radio- 
element Emilium) 938, 1328; Thermen v. Saturnia 
(Kohlensäure - Schwefel - Borsäurewasser; stündl. 
Radioaktivität) 1012. 2211: Mineralquellen 
(Radioakt. in d. Rheinebene; Best. d. radioakt 
Bestandteile) 123. 22111: Heilquellen, v. Baden 


bei Wien 907, 1250; — v. Vichy, u. Viscos. d. 
Blutes (arter. Druck, Uricämie u. Cholesterinämie) 
527: — v. Gelen, u. anomale Osmose 5. 


231: u. Tümpel d. Fichtelgebirges, Gase 2=, 
29; Mineralquellen (Salzquellen, v. Barjols, u 
salziges Wasser, halophile Flora) 690; Schwefel- 
wasser v. 8. Andrea dei Bagni u. v. Tabiano 
(Wrkg. auf d. glatten Muskeln) 616; Thermen v. 
Saturnia 29; Thermalquellen v. Herkulesbad (Ur 
sprung u. Entsteh.; Geh. an NH«C]l) 1071; — v. 
Herkulesbad (Radioaktivität) 1351; — v. Bagno- 
les de l’Orne, Radioakt. 398; Thermalquellen (Ver- 
wert. d. gelieferten Calorien zur Heiz. v. Treib- 
häusern) 1565. 23 11: Stuttgarter Mineralquellen 
in Cannstatt-Berg 314. 23 111: Entsteh., Einteil.; 
Temp. u. Tiefe 363; Brunnen v. Vichy, u. Harn- 
rk. 1531; Thermalwasser v, Doccione dei Bagni 
Caldi Lucca 1210; Thermalquellen, Badener, Be- 
sorpt. v. Schwefelverbb. 957. 23 1V: Salzquellen 
v. Slanic (Änder. d. Zus. u. d. Wirksamk. (chem. 
Unterss.) 710. 241: Mineralwasser-Anal. d 
v. Aachen 1908; v. Aix-les-Bains u. Marlioz 546; 
d. Lipik-— 890; ungewöhnl. Zus. 2507; Ver- 
änder. d. CO2-Geh. v. Gasen aus Thermal- 
deh. Erdbeben 546: Keime u. [H'] 1959; Radio- 
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Quellen 


aktivität (Mess., Ra-Em.-Th-Em.) 546, 2578; 
(Temp. u. S:Geh.) 890; (v. — d. Pyrenäen u. 
d. Centralplateaus) 1350; (u. chem. Zus. v. 
3 alger. —) 635; Wrkg. d. FeCaCle-Sol-Thermen 
1692. 2411: — v. Allevard (Isere) 455: — v. 
Cinciano 2826; physik. Unters. ein. Gas-— 455; 
Radioaktivit.: d. Gasteiner Thermen 455; v. 
einig. — v. 8. Andrea di Medesano 455; v. Thher- 
mal-— v. Madagaskar u. Reunion 1172; d. 
v. Herkulesbad in Rumänien 1328; Unterscheid. 
d. Alkalit. v. S8- Ander, d. [H'] an d. Luft 
1453; s. auch Wasser. 

Quellgase, 231: d. Heilbades Nasu 733. 23 11: 
am Südabhang d. Taunus, u. d. vulkan. Eifel; 
d. Wiesbadener, Nauheimer, Aachener etc. Brun- 
nen 295. 

Quellsalze, 231: künstl. Wildunger (diuret. Wrkeg. 
bei Nierenkranken) 1378. 2311: Thüringer 117. 
23 III: u. Gallenabscheid. 693. 

Quellschlamm, 23 111: Sinter d.- Bad Nauheim. 
Sprudel (Geh. an Pb u. Zn) 363. 

Quellung, 22 Quellwrkg. u. saurer Geschmack 
376; im subeut. Gewebe 1153. 231: quell- 
bare Krystalle; KEdestin, Amylodetextrin 876. 


R-Säure s. C10oHsOTSe 

R-Salz s. C10oH8sO7S2. 

Rabukazameöl s. Öle. fette. 

Racemisation, 221: Racemverbb. (Spalti., Um- 
lagerr.) 940; aktive Racemverbb. 536. 231: 

opt.-akt. Säureamide 63. 241: Racemisat. 
u, Stabilität komplexer Ionen 630; asyınmetr. 
Verseif. racem. Aminosäureester deh. Esterase 567 ; 
s. auch Rotation. 

Racewinit, 221: aus Utah 930. 

Rachitis s. Vitamine. 

Radieren, 2211: mit künstl. Massen überzogene 
Platten 702*, 241: Mittel zum Weg-— v. Tinte 
6OS*, 

Radikale, 22 III: neue — 1131; Auftreten freier bei 
chem. Rk. 547: Wanderungsleichtigk. 711. 

231: freie 3: (Farbe u. Konst.) 73; (mit 
einwert. O; Phenanthroxyle 75: organ, (Chlor- 
benzoyloxanthronyl) 1582; Bldg. bei d. Wurtz- 
Fittigschen Synthese; H-halt. (Abspalt. v. H) 
229. 23 III: freie 1408; (Natur) 1211; Einreih. 
in d. period. System, Elementarradikale u. mit 
Elementen nicht vergleichbare Ordnungszahlen 
1122: organ, Reste (Haftfestigk.) 1521; Existenz- 
möglichkeit (u. Fähigkeit eines Restes, Ionen zu 
bilden) 1351: Onium-Radikale (Unterscheid. v. 
anderen) 1350. 

241: Bilde. v. frei. — deh Red. mit VÜla 
1536; Haftfestiek. am © 2121: Reaktivier. v. aro- 
mat, gebunden. Methyigruppen deh. d. Azo- 
gruppe «N: N-Ar 416: Reaktivit. d. 2-Methyl- 
gruppe in 2.3-Dimethylehromon 2139; freie Am- 
monium- Dibenzyl- u. Diphenyldipyridinium 

777: Bromtriarylmethyl 1373. 2411: Theoret. 
über d. Isolier, v. 2: oran. — 1086; Valenz- 
Beanspruch. u. Haftfestigk. organ. — 633; Hyür- 
azvle 950; mit /-wert. O, Chlorphenanthroxyl 
954: Rk.-Fähigk. v. @- u. y-ständig. Methyi- 
gruppen in Pyrvliumsalzen 2478. 

Radioaktivität, 22 1:25 Jahre; Grundtatsachen 233; 
neues radioakt. Mineral Curit 532; radioakt. Um- 
wandl., u. Isotope ete. 905; radioakt. Substst. 
(Adsorpt. deh. BaSOs) 722; radioakt. Stoffe 
(Einw. auf Amvlase) 50: Bedeut. für d. tier. Leben 
146: physiolog. (Kalium) 1083: Einfl. auf d. 
Oxydat.d. roten Blutkörperchen 303; — d. Glüh- 
strümpfe 440, 2211: v. Mineralwasser 931: Geh. 
an radioakt, Stoffen auf festen Elektrizitätsleitern 
36S*: Anreichern v. Fl. 370*: Einfl. auf Wasser 
in Hinsicht auf Energieerzeug. u. Kesselsteinbldäg. 
926*. 221: Bezeichn. Curie d. Radiumägui- 
valents 858: radioakt. Mineralien (Soddit u. De- 
windtit) 1118, 1119: d. Luft u.d. Bodens (Bau- 
u. Betriebsstoffwechsel d. Pflanzen u. Se: u. Pho- 


) 


tosynthese) 1265; d. Nd. v. Uranylnitrat mit 
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=3 111: eine chem. Bind.; molare Vorgänge, 
Quellungswärme 1006; u. Narkose u, Ober- 
flächenspann. 1116; Quellungsvermögen krank- 
haft veränd, Gewebe 628; — v, Kolloiden (Unter- 
schied v. Verflüssig.) 644. 24 1: — v. Agar-Agar 
1331; Säure-— d. Froschmuskels 1407; u, 
Farbänder. 1162. 24 II: Mess. d. Quellbark. 256: 
Umkehr. d. Hofmeisterschen lIonenreihen bei d. 
-Volumetrie pulverförm. Kolloidgemische 2010; 
Röntgen-Strahl.-Unterss. d. Quell. 441, 442, 2321: 
bei Substst., d. ein Faserdiagramm geben 
(Röntgen-Strahl.-Unters.) 1447; Mess. d. Quell- 
bark. v. Turgoiden 256; quellbare Lsgg. 2125: 
-Elastizität d. Hornes 2518; — v. japan 
Konyaku 1669. 
Quercetin s. C15H 1007. 
Quercetinglucosid, 231: aus Mais 352. 
Quercit s. CsH1205. 
Quercitrin s. CaıH2oO1. 
Quercussäure, 22 11: 1053. 23 I: 544. 
Quillaja, 23 IV: Arten u. Abarten, Vorzüge: Tink- 
tur, Darst. u. Saponingeh, internat. Norm. 554. 
Quillajasaponin s. Saponine. 
Quinquiphenyl s. C’s30oH22.. 


R. 


Na0H 1326; — d. Uranoxyde 1285; induzierte 
(Auftreten bei Beschieß. v. Atomen mit «-Strah- 
len) 467; radioakt. Zerfall (Arten, Deut. aus d 
Kernstruktur) 218; Aqui- u. Tätigk. d. isol. 
Herzens 444. 22 1V: radioakt. Stoffe (Belad. v. 
Stoffen, deh. die Luft eingeatmet wird) 928* 
23 1: u. kosm. Prozesse 807; radioakt. Mineral 
Parsonsit 644; verschied. amerikan. Wässer 
228; d. Wässer d. Philippinen u. d. chines. See 
149, 150; d. Caesiums u. d. K-Salze 1068: radioakt. 
Substst. (Gewinn.) 1007; (lonen, Beweglichk. in 
d. Bunsenflamme) 1060: (Rückstoßatome, Ein- 
dringungstiefe in Cu u. Ni) 185. 23 11: radioakt. 
Stoffe (Darst. aus Erzen) 239*; (Geräte) 1082*; 
Eirhöh. d. Wrkg. 615*. 2311: gibt es Bio-— ? 313; 
d. Atmosphäre solaren Ursprungs 1132; d. 
Wassers aus Grotten v. Monsummano 996; u. 
Altersbest. 361; u. Alter v. Mineralien 109; u. geol. 
Alter v. Glimmer 897; radioakt. Mineralien (Bec- 
querelit) 293; (Mendelejewit) 293: — u. Bohrsche 
Atomtheorie 649; radioakt. Substst. (Halbwert=- 
zeit, Verss.) 657: Aufstell. v. lonisationskammer 
u. Elektrometer 973; radioakt. Substst. (Isolier. 
deh. Rückstoß, Vorlesungsvers.) 965; Zerfall 
(Quantentheorie) 100, 339: Zerfall radioakt. Stoffe 
im Erdinnern 17; — d. Asche v. Pflanzen (u. Ver- 
änder. d. Subst.) 1624: v.K u. biolog. Wrkeg. 
86; — u. Automatie d. autonomen Organe 677; 
radioakt. Substst. (u. Mikroorgan. d. Essigwär.: 
Mesothor. u. ThX) 258; (Salze, Wrkg. auf Leucht- 
bakt.) 255. 23 IV: Ra-halt. BaCOs3 als Eichsubst. 
440: Darst. radioakt. Stoffe 401*; Massen 62>*. 
241: radioakt. Konstanten (Stand v. 1923) 
395: — d. Fluorescenz 399, 400: Röntgen-L-Du- 
bletts u. Abschirmungskonstante 9: —-Mess.: für 
starke Strahl. 395: d. Aktivitätsverhältn. v. Ac 
u. Ra 1337; (v. Ac zu U) 2088: d. Hydratat. v. 
Salzen 1975; d. Alkalisalze 873: Phasenverschieb., 
Relativbeweg. u. radioakt. Zerfall 854: künstl. be- 
wirkter Atomzerfall (RaC) 2561: in einem un- 
verändert. prim, U-Mineral 1001; Zerfallskon- 
stante v. Ra’: Halbwertszeit kurzlebirer radio- 
akt. Prodd. d. Uran 2087, 2088: genet. Zusammen- 
hang zwisch. Th u. U (Altersbest.) 634: Periode 
d. Protaktiniums 1166; Emiss. langspurig. Par- 
tikeln: deh. Po, RaC u. ThC 2089: aus Si 729; 
aus radioakt. Ndd. 123; Eindringen radioakt 
Substst. in Metalle 630, 877: radioakt. Höfe iı 
Flußspat, Spinell, Granat u. Ainigmatit 1479, 
1450: Quellenunterss. 546: (d. Pyrenäen u 
Zentralplateaus) 1350: (v. Bazneres de Luchon) 
890; (v. Algier) 635, 2507: radiometr. Aufnahme 
zur Unters. v. Naphthalagerstätten 2553; Einti. 
d. Sonnenstrahlen auf d. d. Ra 1146: Zerfalls- 


prodd. in d. Atmosphäre (Sonne) 635; (kosm 
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54, 








Ursprung) 1762; Bio- 1937; Zwaardemakersche 
biol. — 487: — d. Zelle u. Zellzerfall 1807, 2711; 
med. radioakt. Verbände 1061*. 24 IE: Quanten- 
theorie d. radioakt. Zerfallsvorgänge 2119; radio- 
akt. Zerfallsreihen 2732: Best. d. Zwischenglieder 
1050; Rückstoß bei radioakt. Atomen 2632; Teil- 
theorie 427; langspur. Teilchen v. radioakt. Ndd. 
427, 428; Meßmethth. 855: Mess. v. schwacher 
1555; Geigersche Zählkammer 150; radioakt. 
Meth. d. Adsorpt.-Best. v. Farbstoffen an Krystst. 
922; App. zur Mess. d. v. radioakt. Substst. entw. 
Wärme 2065: Wärmeentw. v. RaBrz2 1434; u. 
Erdwärme 1573; Entweich. d. Wärme aus d. Erü- 
rinde 2457; d. Gesteine 168, 1572; neues radio- 
akt. Mineral, Sklodowskit 1906; d. Granite v. 
Guerat bei Bagnoles-de-!’Orne, Aufsuch. d. Emi- 
liums 2733; — d. Alkalien u. anderer Substst. 
1555; Bio-— (energet.) 2410; Unters. d. Zirkulat. 
d. Biim Organism. deh. 75; Unters. d. Zirkulat. 
d. Pb im Organismus deh. 2492: Wrke. d. 
auf Azotobacter 1215; Herst. radioakt. plast. MM. 
505*; s. auch Quellen; Strahlen. 


Radiodiagnostik, 24 I: Anwend. schwerer Gase in d. 


— 1568. 


Radioelemente, 221: Emilium, in radioakt. Quellen 


938; Kernmodell nach Meitner, u. Bezieh. zwisch. 
Reichweite u. Gesamtzahl d. Kernbausteine d. 
a-Strahler; neues Kernmodell mit neutralen Iso- 
teliumatomen 439, 672; u. Existenz v, Isotopen 
d. Aktiniumreihe 1224. 23 1V: als Indieatoren bei 
chem. Unterss. 1157. 
231: Tabelle d. internat. Kommiss. 1302; 

u. vasomotor. Erregbark. 979. 23 IIL: Ionisations- 
spuren d. Restatome (Photographie) 587. 


Radiometer, 22 111: Messungen in Luft, H2, A u. 


CO2; u. Gasdruck 323. 331: Kompensations- 
1354. 23 11: Quarzfaden-— 505. 23 III: Theorie 
1132. 24 1: Mess. d. Hämolysegrades dceh. 505. 


Radion, 23 III: kleine Masseneinheit 1293. 
Radiophyllit, 24 IL: 2526. 
Radiothor, 221: Eintl. auf den Stoffwechsel 1049; 


Bromid (oxydationskatalyt. Wrkg.) 1225. 22 1M: 
klin. therapeut. Anwend. 568. 231: Z-Strahlen- 
spektr. 629. 2411: Best. u. Unterscheid. von 
Ra 514. 


Radium, 221: Emanat. u. Salz (Vork. in einer 


neuen Quelle bei Heidelberg) 1170; Fäll. deh. 
BaS04 u. Adsorpt. 529; —-Geh. (Schätz. nach 
d. Absorptionskoeff, d. y-Strahlen) 440; y-Strah- 
len (Wellenlänge) 1353. 2211: Darst. aus Krzen 
434*; in Osmiumlegierr. 107>*; -Verbb. 
(Darst. mitt. fl. SO2) 936*, 937*; an Ra an- 
gereicherte Erzrückstände 317*; -Rückstände 
(loniumgeh.) 607. 2211: in Autunit (Kalk- 
uranglimmer, Verhältnis zu U) 121; Atombereichs- 
durchmesser in Krystallen 411; —-Strahlen (er- 
zeugte Färbb., Stabilität) 701: (durchdringende, 
Einw. auf Oxalsäure, K-Tetroxalat u. KÜ103) 907 ; 
(durchdringende, Einw. auf Glutin- u. Serum- 
albuminlsgg.) 436: —: u. Dermatologie 791; u. 
Hoden (Einfl. d. Bestrahlungsdauer) 283; — u. 
Bebrüt. 635; -Strahlen (u. Blutplättchen bei 
Vitamin-A-Mangel) 642; (u. weiße Mäuse) 72; (u. 
Spermatogenese von Paladina vivipara) 202; (u. 


Befruchtungsmembran von Nereis) 844: — u, 
Keim. von Getreide 273; —-Therapie 845. 


22 IV: Geh. in engel. Kohlen (Best.) 336; Wieder- 
gewinn. aus Leuchtfarben 162; Bereitt. (Behälter) 
292; —-Strahlen (Filter) 229*, 

231: durchdringende Strahlen (Einw. auf 
Oxalsäure, Kaliumtetraoxalat u. Kaliumchlorat) 
1570; (chem. Wrkgg.) 283; (u. Cyelohexen) 307; 
P-Strahlenspektr. 629: Normallsgg. (Haltbark.) 
23; Anwend. geg. Pfilanzenkrankh. 1607: Be- 
strahl., u. Fettresorpt. im Darm bei Ggw. v. 
Vitamin B 175. 2311: Erzeug. in Amerika 1239: 
Darst. aus Erzen 1081*: Extrahieren aus Carnotıt- 
erzen 1080*: Normallsgg. (Anwend. zu Emana- 
tionsmessungen) 826: Best. sehr geringer Mengen 
mitt. d. harten Strahlen 1205. 23 IH: Elektro- 
nen (reduzier. Wrkg.) 972; y-Strahl. 993 ) 
Bakteriophage 1580; Strahlen (Hervorruf. v. 
Nekrose) 404. 231V: Fabrikat. (Anwend. v. ge- 


chmolz. Quarz) 825: Trenn. v. d. anderen Ele- 
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Radium B, 22 


Radium D, 22 


Radium F 


menten 764; Best mitt. d. Emanationsmeth. 
(App.) 315; in Carnotit 9U7. 

241: Tuya-Muyun——Expedit. i. J. 1922 
1168; belg. u. amerik. (Marktlage) 240; 
Extrakt. aus Carnotit 051: Anreicher. v. Uarnotit- 


erzen 1549*: Trenn. v. Ba 2459; Best.:! d -Geh 
schwach akt. Substst. 1241; (v. geringwert -Bia- 
Salzen) 946: in natürl. Ti-Niobaten 2723, d 
Aktivitätsverhältn. v in Mineralien 1837; 


relat. Aktivität 1001: Radioluminescenz 620; \ 
ausgesandte «Teilchen (Seintillationszähl., 
Halbwertzeit) 1481; (großer Reichweite) 1002; 
(in d. Emiss, d. aktiven Nd.-Schläge 2810; 
v.y-Strahl.d. ausgelöste sek. KElektronenstrahl. 
614; Ringe in radioakt. Höfen u. Reichweite v 
1480; Verfärb. u [hermophosphorescenz VW. 
Krvst. deh -Strahlen 124: (v. Edelsteinen) 
2256, 2872: (v. Diamanten) 2576; Einw. v 
Strahlen: auf Calcite 2070; auf K2NS208s 2S1, auf 
Coffein 2143; (d. y-Strahl.) auf Glucose 33; (d 
Sonnenstrahlen) auf d. Radioaktivität d 1146; 
auf Sammler 1432; neu, Techn. d. -Therapie 
2175. 234 11: Auszieh. v. enthalt. Erzen 1619*; 
Best. nach d. HEmanat.-Verf. 1120; Best. u 
Unterscheid. v. Mesothor u. Radiothor 514; 
Mess. d. -Geh. verschloss. Metallröhrchen 1120; 
Schätz. d. -Geh. radioakt. Leuchtmassen 1248; 
-Wage 1230; Bezieh. zwisch u. U 1050; 
Zahl d. v. ausgesandt. @-Teile 913, 1555; P- 
Strahlen-Spektr. u. seine Deut. 1770; y-Strahlen 
u. photoelektr. Ursprung d. natürl. $-Spektr. d 
2633; Teilchen groß. Reichweite d. akt. Nd. 
v. 913; Radio- u. Radiophotoluminescenz 588; 
Wrkg. d. durchdring. -Strahlen auf Sol-Gal- 
lerten 1061: Best. d. Farb-Änder. an Krystallen 
deh. -Strahlen mit Ostwalds Meß-Verf. 799; 
Verfärb. v. NaCl deh. -Strahlen 5858, 1555; 
Verwend. radioakt. Stoffe 746; Wrkg. auf d 
fest, Stoffwechsel 1602; -halt. Ungt.-Venerisin 
1713. 


Radium-Salze, 24 11: Luminese. (KEinfl.d. Temp.) 157. 


Radiumbromid, 221: oxydationskatalyt. Wrke. 
1225. 24 11: Wärme-Entwickl. 1434. 

Radiumchlorid, 231: u. Gase (Unters, nach 
13 Jahren) 292. 23 IV: Normallsgge. (Anwend. zur 
Eich. v. Emanationselektrometern) 350, 241: 
Farbänder. v. Mineralien deh. Bestralil. mit 
1479. 

Radiumsulfat, 241: Ultraviolettfluorescenz 
deh. Röntgenstrahl. 133. 


Radium A, 24 1: Ringe in radioakt. Höfen u. Reich- 


weite v. 140, 

Umwandl. zu Ra, Wärrme- 
entw, 444; ß-Strahlspektr. 13583. 231: -Strah- 
lenspektr. 1000, 1358. 2311: Adsorpt. deh. 
Ferrihydroxyd 428, s19. 24 1: 5-Strahlen-Spektr. 
2564. 24 11: y-Strahlen-Emiss. d. u. RaU im 
Gleichgew. mit I!g Ra 2008. 


Radium C, 221: «-Strahlen (Erzeug. verzweigter in 


Luft) 394; a-Teilchen (Reichweite u. lonisat.) 
181, 182; 8-Strahlenspektr. 1353. 22 111: y-Strah- 
len (Streuung) 1075 
231: «a-Strahlen (Durchgang deh. Argon u. 
Luft) 401; a-Teilchen (Reichweitenmessungen) 
1205; (Bahnen d, auf photograph. Platten) 1146; 
ß-Strahlenspektr. 1388. 23111: Zahl d. v. «- 
Teilchen erzeugt. Ionenpaare 1144; Adsorpt. deh. 
Ferrihydroxvd 428, »1®. 
2341: Herst. v. 1018: Erzeug. v. Präpp. d. 
u. künstl. bewirkter Atomzerfall 2561; 
Emiss,. langspurig. Partikeln 2089; Energie d. «- 
Teilchen u. Atomnummern 1629: (Ablenk. im 
magnet. Feld) 730: Xerfallskonstante 2087; P- 
Strahlen-Spektr. 2564: Ringe in radioakt. Höfen 


u. Reichweite v 140. 24 11: Teilchen groß 
Reichweite 2733. Herst. v. linienförm. Quellen 
V. (auf Pb-Drähten) 2447; y-Strahlen-Emis« 
d. RaB u. irn Gleichgew. mit I/g Ra 2006 


Wellenlänge d. yYy-Strahlen 1353 
231: -Strahlenspektr. 629, 1000. 2311: Y 


Strahl. 1439 


Radium E, 23 111: y-Strahl. 1430. 241: Absorpt 


u. Weg v. ß-Strahl. in 1148 


Radium F, 241 Ringe in radioakt Hof 


Reichweite v. - 14 =: 








Radium G 


Radium G 8. Mranbılı b,; 

Radiumemanation, 221: 

nenzahl 80: Zeriallskonstante 392; Emanations- 
prodd. (Zustand im Wasser, Filtrat., Adsorpt. u 
Isotopie) 1224; «a-Strahl. (Erreg = up Strahlen) 
608: (chem. Wrkg. auf H2S, NH. N2O u. CO») 
1314. 2211: — entwiekelnde K apsel aus Cellu- 
loid 1209*, 2323 111: Atomgew. 951. Gemisch mit 
Knallgas (heterogen. Gleichgew.) 471; akt. Ndd. 
(Verteil. unter Wrkg. eines elektr. Feldes) 12; 
Zerstreuung d. B-Strahlen 12; u. Pflanzenwachs- 
tum u. Se 964: v. RaB; y-Strahlen, Anstieg d. 
Aktivität; Absorpt. deh. Pb u. Al 1150. 23 1V: 
Vermögen d. Uranmineralien (Änder. mit d. 
Temp., neue sek. Normale d. Ra-Em.) 405; 
teinig. (App. nach Duane) 1; (Trenn. u. elektro- 
skop. Best.) 405. 

231: Bezeichnn, deh. d. internation. Kom- 
mission d. chem. Elemente 1302; bakterientöt. 
Eig. 1040; Einfl. auf d. Atmung d. Wurzeln 774. 
23 II: Messungen mitt. Ra- u. U-Normallsgg. 826. 
23 III: Anomalie in Ggw. eines akt. Nd. 108: u. 
Trypsinlsgg. 1494: hämolyt. Wrkg. 1107; u. Herz 
v. Frosch u. Ratte 955: akt. Emanat.-Ndd. (Ver- 
teil. unter Wrkg. eines elektr. Feldes) 993. 23 IV: 
Eichmethth. für Elektrometer (Halbwertszeit) 380. 

241: Vork.: in natürl. Gasen 1654; in Quellen 
d. Pyrenäen u. d. Gentralplateaus 1350; Präzis.- 
Mess., Emanometer 1976: Verwendbark. v. Ra- 
u. U-Normallseg. für —-Mess. 1337; Mess. d. —: 
deh. 1. «-Strahl. 576; in Wasser 2462; in Wärme- 
brunnen 2578; —-Geh. ein. Grubenluft 2238; 
Ringe in radioakt. Höfen u. Reichweite v. 
1480; Löslichkeitsdaten v, Ra- u. Ac-Emanat. 
724; Abbau v. Se, V, Co, As, Zn, Si, Be, Mg, Li 
deh. — 123; Einw.: auf Glucose 1507; auf Pepsin- 
Lsgg. (Maßeinh. d. Aktivität) 1817, 1818; Aus- 
nutz. d. — deh. Bind. an Fett 801; Impräen. 
v. Gasen mit 439*, 24 II: App. zur Extrakt. 
u. Reinig. 1611; App. zur Reinig. 21; Best. d. 
Ra nach d. Emanat.-Meth. 1120; Halbwertszeit 
1311, 2317; Bezieh. zu Ca 705; deh. — bewirkte 
chem. Rkk. 1050, 2515; Einfl.: auf d. Giftigk. 
d. Blutes 1823; auf d. Herz nach d. Entzieh. v. 
K 495: s. auch Radioaktivitätz Radium. 

Radix pareirae bravae u, taraxaci, 24 II: Einf]. auf 
d. Gallen-Absonder. 205. 

Radoform s. Antiformin. 

Radon, 231: Name für Radiumemanation 1302. 

Radreifen, 241: Herst. v. Stahl od. Halbstahl für 
Waeenräder 705*: Kautschukmasse für — 713*, 
1452*, 2210*: s. auch Kautschuk; Massen. 

Räucherei, 23 IV: Räuchertäfelschen 859*, 

Räucherofen, 22 II: 893*., 

Räucherwaren, 23 1V: Räucherlachs, 
anderen Fischen 255*. 

Raffia, 241: Färben 2637. 

Raffinase s. Enzume. 

Raffination, 2211: Raffinieren v. Flüssigkeits- 
gemischen mittels elektr. Felder 223*, 231: 
Raffinationsmittel 457*; s. auch Metallurgie; 
Zuckerfabrikation. 

Raffinose 22 III, 247 (B. 55, 1392 Anm. 3): Konst., 
Met hylier. 24 1509 (Soc. 123, 3125); Geschicht!l. 
22 III, 428: 23 IV, 1009; Bericht über d. wäh- 
rend d. 2. Halbjahres 1921 erschienen Arbeiten 
22 I, 1367; Beruteil d. Zucekerhausarbeit mit 
Berücksichtig. d. — 24 L, 252: — als Melasse- 
bildner 24 I, 2643. 

Vork.: in Hülsenfrüchten 24 I, 1938 (©. 
178, 885): im Baumwollsaatöl 24 I, 9758: 
Darst, aus Baumwollsaat-Mehl, Ca-Verb. 22 III, 
489 (Am. Soc. 4%, 210); Darst. u. Reinig. 22 
1332; DBezieh. zwisch. Konst, u. Wärmewert 
24 I, 16 (Soe. 123, 2191); Absorptionskraft 
für Wasser aus d. Luft 23 IHIL, 120: Löslichk. in 
Gemischen von Alkohol u. Chinolin sowie Wasser 
u. Pyridin 22 1, 753 (Am. Soe. 43, 1755): Diffus. 
deh. Kolodiummi ımbrane 22 II, 233 (J. Biol. Ch. 
AB, 209); Konstante d. Säurehydrolyse 24 II, 
991 (Ph. Ch. 109, 75) 

Spalt.: deh. Emulsin 22T, 469 (7. 117, 176): 
22 III, 1201 (AZ. 121, 185); deh. Maltase (Einfl. 
von «@- u. B-Glvkose) 23 IH, 315 (MH. 127, 233): 
deh. Raffinase (Einfl. verschied. Zucker) 24 II, 
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475 (H. 136, 64); Verss. zur Elut. von Sar. 
charase aus ihren Adsorbaten deh. — 22 I, 295 
(H. 116, 61); Affinität d. Hefeinvertins zum — 
231, 1130 (H. 125, 60); Vergär.: deh. verschied 
Bakterien 32 I, 695 (J. Biol. Ch. 50, 140); deh 
Granulobakterien 22 III, 1332 (J. Biol. On. 53, 
142); deh. Mile hsäurebakterien 2 22 1, 507 (J. Biol 

48, 401); 23 III, 1332 (J. Biol. Ch. 53, 115): 
dch. d. Gruppe d. Bacillus myeoides 24 II, 1217: 
deh. Schizosaccharomyces liquefaciens 24 
2714; Assimilat. dch. Eutorula mueigera 24 I 
2669. 

Schicksal im rganism. bei permanenter 
intravenöser Injekt. 23 III, 1291: Einfl. auf d, 
Flock. d Blutserums deh. Neosalv: ırsan 24 1, 1531. 

Opt. Unters. von Mischungen mit Saccharose 
2211, 1032; Best. in Melasse 22 II, 839; (Fehler- 
quellen) 2 >24 I, 2643; (Formel) 23% 1, 396 (Or, 
178, 2189). 

Rahm, 22 11: Verarbeit. (Einricht.) 646; Waschen 
451*; Best.: d. Fettgehaltes 1583*,; d. Butter- 
fettes 156. 221V: Aufrahm. d. Milch 630; nach 
Fries 847; Ersatz 507*. 23111: Diel.-Konst. 337, 
23 IV: Verbesser. ad. Eig. 733*: Schlagsahne 
(Unters.) 420 Ha v. NH3 u. Amino-N 615. 
241: Best. Lö. -verbb. 2217; Größere D, als 
Kennzeichen ne Milch 2342; s. auch Mileh. 

Rakusinphänomen, 2% 1: Verneinung d. — 2553. 

Rama, 231: 352. 

Ramie, 22 II: iüntholzer nach Einstein 593, 231: 


Merceris., Färben u. Fertigmachen 271. 23 IV: 
Fasern (Entgummieren) 1017*. 241: Mikro- 
struktur d. —-Faser 2032; Merceris., Färben u. 


Appret. 1123; Eintgerben : 2755. 24 ll: Röntgen- 
strahlenunters. d. Quell. 442, 

Randolfmetall, 23 1V: Verh. im Mund 308. 

Rangoonbohnen s. Bohnen. 

Ranzigkeit, 22 III: d. Butter (Rolle d. Decylensäure) 
822. 2311: Entsteh. (Einfl. v. Luft, Licht u, 
Metalien) 193. 23IV: (analyt. Nachw.) 123. 


=41: Nachw. 260, 1330, 2648. 2411: Bedeut. 
d. Methylketone im Biochemism. d. — 2707; 8. 


auch Fette; Öle, fette. 

Rapidechtbraun B-Pulver, = II: Zus. 1357. 

Rapidechtdruckrot GZ, 24 11: Zus. 1357. 

Rapidechtorange RG, 23 II 141: 2411: Zus. 1857. 

Rapidechtrot, 24 II: Zus. v. —-B, -BB, -GG u. -3GL 
1857. 

Rapinsäure s. Cı3 713408. 

Rasiermittel, 2211: aus Pflanzenschleim 160*. 

Rasierseifen, 2211: Schutzüberzug 825*; s. auch 
Seifen. 

Rasierwasser, 23 11: 1136*, 

Rassen, 221: Unterss. mittels Isohämagglutininen; 
biochem. Index 714. 

Raster s. Photographie. 

Ratanhiapräparate, 22 IV: Geh. an Gerbstoff ete. 92. 

Ratin, 221: 519; Anwend. zur Mäuse- u. Ratten- 
vertilg. 1348. 22 II: Kulturen u. Massenerkrank. 
92. 331: Ratten-Bekämpfungsmittel 802. 

Rationelle Homologie, 22 III: 122. 

Rattekal, 22 11: 1240. 

Ratten s. Schädlinge. 

Rattengift, 2211: Anwend. d. roten Meerzwiebel 
939. 231: u. Rattenkuchen 1227; s. auch 
Sehädlinge. 

Rauch, 221: Vegetationsschädig. 1109. 221: 
pflanzenschädl. Säuren (Best. in d. Luft) 974; 
— aus fl. Stahl 257; gefärbte Rauchsignale ohne 
Flammenerschein. 602*. 221V: gewerbl. Be- 
handl. 695; —-Entwickler für Geschosse 1119*; 
(für militär. u. pyrotechn. Zwecke, Verbesser.) 
1155*. 2311: Ausnutz. zu Leuchtgas 114*; Er- 
zeug. zur Verhüt. v. Frostschäden in Weinbergen 
u. Gärten 850*: Rauchbomben; zum Schutz v. 
Kulturen gegen Frost u. Schädlinge 520*; elektr. 
Niederschlagsanlage 304*. 23 III: Verh.; Best. d. 
Teilchenzahl u. -größe 719. 231V: Entwickler 
623*, 971*, 1036*; Phosphor-Arsen-Rauchent- 
wickler (Aufarbeit.) 903*; Schäden, deh. industr. 
Abgasse u. Abdämpfe (Bekämpf.) 87. 241: — 
Entw. 1303*; (u. Unters. poriger Stoffe) 532*; 
phys. u. chem. Eigg., Bekämpf. u. Verwert. 2727. 
2411: Auffangen u. Verwend. in d. Industrie 
2073; s. auch Heizung; Rauchgase. 
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Rauchgase, 22 II: Ausnutz. zur Großraumnheiz. 652; 
Wiedergewinn. d. Wärme dch, Vorwärmung d, 
Verbrennungsluft 555; —Vorwärmer, Economi- 
ser, Vermeid. v. Wasserdampfkondens, etc. 555; 
Feuergase (Wiedergewinn. wasserlösl. Stoffe) 
107*; Verbrennungsgzase (Anwend. zur Darst. v. 
SO») 372*; CO2-halt. — (Aufbewahr. über Wasser 
od. NaCl-Lsg.) 672; Zus. für feste u. fl. Brenn- 
stoffe aus d. Brennstofizus. 595; —-Prüfer 357; 
(Union u. Heizgascalorimeter) 164; (Wage, Oeko- 
nometer, Union u. Duplex-Mono) 727; Unters. 
(App., Absorpt. v. O2) 236; (Mono-Duplex zur 
Best. v. COe) 259; Verhindern d. Durchtretens 
dceh. Ofenwandd. ete. 415*. 221V: Bestandteile 
(Wärmeinhalt) 8356; Vorwärmer 743; Röhrenvor- 
wärmer, Economiser, Anwend. u. Wirtschaftlichk. 
18, 577; Abwärme (Ausnutz,, u. Saugzug u. 
Unterwind) 660; — d. Schwefelsäurefabrikat. 
(Verunreinig. d. Luft) 7837: —-Prüfer 403; (elektr.) 
1186; —-Filter zur CO2-Entnahme 346; —-Ana- 
Iyse (Schaubilder) 684, 744; (Auswert.) 601; Geh. 
an CO2 (Registrierapp.) 118*; Feuergase (Best. v. 
CO2 u. CO mittels Mono-Duplex) 403, 818. 

23 11: Reinig. 427*; Abwärmeausnutz. für 
Großraumheiz. u. Trockn. 715; — v. Gasöfen 
(Anwend. zur Erzeug. v. Dampf u, dessen Verwend. 
in Gaswerksbetrieben) 1163; Bestandteile (Hy- 
perbeln) 977; CO2-Geh., u. Stundenleist. u. Wir- 
kungsgrad v. Dampfkesseln 63; Analyse 792*; 
(u. Feuerungskontrolle) 1128; (Ermittl. d. Mittel- 
wertes d. Zus.) 69*; (bei Zementöfen) 516; (App. 
Gefko) 65; Orsatscher Apparat, d. Zentralstelle 
für sachgemäße Heiz. 218; Prüfer 780*; (für d. 
O-Best. mittels Pyrogallol u. P) 977; Best.: d. 
CO2 (App.) 292; (d. COa, elektr. Meßgerät) 709; 
Schornsteingase (Best. d. SO2) 976; Feuerungs- 
abgase (elektr. Best. d. unverbrannten Gase) 603; 
Analyse d. Heiz- u. Abgase (u. Beurteil. d. Ver- 
brenn.) 595. 231V: Diagramm (Aufzeichn. u. 
Anwend. in d. Praxis) 492; Prüfer d. Magde- 
burger Vereins für Dampfkesselbetrieb für d. O- 
Best. mittels Pyrogallol u. P 35; elektr. CO- 
Messer 683; Gasanalysator für Zuführ. v. Rauch- 
gas u. brennbar. Gas bei d. Regel. d. Luftzufuhr 
zur Feuer. 447*; Vorwärmer 638*; Verbrenn. 477. 

841: Definit. v. —Ebene, —-Achse, —- 
Körper (Koordinatensyst.) 404; Wärmeverluste 
2221; Anal. 816*; (u. Feuer.) 526, 1298; (elektr.) 
604, 1135*, 1724, 2616, 2652; (dch. Absorpt. eines 
Gemischteils) 949*; (Mono-Duplex- u. Siceus- 
App.) 1129; elektr. Entstaub. 1985; — zur Be- 
heiz. v. Koksöfen 1885*; Gewinn. v. N u. CO2 
aus — 1035*, 1086*, 24 II: Behandi. 133*; Be- 
seitig. d. Schornstein-Auswurfs dch. elektr. Gas- 
reinig. 335; s. auch Gasanalyse. 

Rauchglas s. @las. 

Rauchloses Pulver s. Sprengstoffe-Schießpulver. 

Rauchquarz s. Quarz. 

Rauchwaren, 22 II: Färberei u. Zurichterei, wissen- 
schaftl. Forschungsmethth. 325; s. auch @erberei. 

Raumerfüllung, 22111: u. Zustandsgleich. 99. 
23 Il: u. DE. 1336; — u. Brech. 706. 

Raumgitter s. Krystalle. 

Raupen s. Schädlinge. 

Rauschbrand, 22 III: Sporen (Dampiresistenz) 1137. 
231: Diagnose (Tiervers.) 142; Schutzserum geg. 
tox. u. atox. Stämme 1201; Toxinbildner aus d. 
aruppe 1333; Bakterien d. Geburtsrauschbrandes 
beim Rinde 110. 

Rautenöl s. Öle, ätherische. 

Rayanöl s. Öle, fette. 

Raygras, 241: Samen d. — d. Handels 1865. 

Reagensgläser, 2211: 353. 221V: Schmelzpunkt- 
röhrchen 1073. 231: für Bakterienkulturen 1. 
23 IV: flachgedrückte 377. 

Reagenzien, 22 Il: chem. Agenzien (lösender Einfl. 
auf Glas- u. Porzellangefäße) 563. 23 IV: chem., 
Standardmarken (Entw. u. Gebrauch) 225: ana- 
lyt. — (Ansprüche u. Reinheitsprüff., nach d. 
Kongreß v. 1922 für angewandte Chemie zu 
Marseille) 73. 

Reaktionen, 22 1: chem. —: an Oberflächen 798; u. 
Krümmungsradien 339; therm. (Strahlungs- 
theorie) 1216; induzierte — (dech. Licht ete.) 397: 
(u, negat. Katalyse) 1220; gleichzeit. (Ablauf) 


Reaktionsgeschwindigkeit 


329. 22 II: vom Laboratoriumsvers. zur Fabrik- 

apparatur 308; industrielle (Durchführ. in 
künstl. Atmosphäre) 122*; chem, u. physik. 
(Ausführ.) 621*: Ausführ. 1014*, 1015*; v, leb- 
haft verlaufenden ‚z.B. Neutralis. v. Säuren 
u. Alkalien 930*:; mit Hilfe v. Amalgamen 1207®; 
elektr. Förder. 7s2*; photograph. Registrier- 
meth. 1211; Umsetzungen (Regel. d. Temp.) 737®, 
elektrothertn zwisch. Gasen u. festen Stoffen 
126*, 2211: induzierte (chem. Umsetaz., 
Mechan. ; Oxydat.; Rk., u. Strahlungsenergie) 564 
chem. — (u. Quantentheorie) 1245; (Vorgänge, 
nicht mechan. Natur) 206; chem. Kinetik (De- 
monstr. d. Grundgesetzes etc.; Parameterregel, 
Zeitzesetzwechsel d. Rkk.) #08: (in heterogenen 
Systst.) 817: (induktiver Prozesse; v, Schönbein, 
Jodausscheid, aus Jodiden dceh. HzOs in Gew. v. 
Fe-Salzen) 542; d. Ionen u. d. Moleküle 545; 
trimolekulare — 232; period. 598. 

Z2 IV: Durchführ. chem. 745*: chem 
(Durchführ. nach dem Schmelzprozeß) 22*, 125*; 
Durchführ. (App. mit Amalgamen) 745*, 746*;, 
(ununterbroch. in stehenden Öfen) 1032*; chem. 
(Reaktionsgefäß) 925*; Ausführ. lebhaft ver- 
laufender — 227*; Umsetzen schwer lösl. Stoffe 
20*; chem., exotherme (Konstanthalt. d. 
Temp.) 92>*, 

231: chem. (Ablauf) 1470; gleichzeit. 

v. derselben Wahrscheinlichk. 356; Mechanismus 
(Elektronenbasis) 399; entwick. Tempp. (Berechn.) 
491; — kleinster Mengen (Wrkg. aktiver Stoffe) 
1094 ; chem., scheinbare Fernwrkg. 1116; chem. 
(hervorgeruf. dch. d. Kranzeffekt in v. Gleich- 
strömen durchfloss. Kreisen) 223; therm. — u. 
photochem — (Strahl. als Faktor) 570. 2311: 
chem. — (Durchführ.) 670* ; (im Innern v. Kolben- 
maschinen) 310*; Durchführ. elektrochem. 
171°, 1078°; zwisch. festen u. gasförmigen 
Stoffen (Körper zur Durchführ.) 72>*; ‚ be- 
ruhend auf katalyt. Vorgängen 318*; Behandeln 
fester od. fl. Stoffe mit Gasen u. Dämpfen in 
Schachtöfen od. Reaktionstürmen 515*. 2311: 
chem. — (Theorie, Strahlungstheorie) 812; Um- 
setzungen (rhythm. Reihen) 423; Reaktions- 
fähigk. v. Brückenbindd, 1355; photochem. 
(u. Dunkelkinetik) 1057; Fieber-Rkk. 720; Ge- 
schwindigk. 879; Reaktionstension 722. 23 1V: 
Durchführ., Verf. u. Vorricht.; u. Trenn, d. 
Reaktionsprodd. 978*; analyt. Auswert, 77; 
zwisch. Gasen u, Fl. (Vorricht.) 978*, 

241: Theorie chem. 2885; (u. Reaktivität) 
458; Adsorpt. als Vorstufe d. chem. Verb. 2414; 
Theorie d. chem Aktivität 722; Bohrsche Theorie 
d. Energieniveaus 2489; etatische Theorie mono- 
molekularer — 722; Mechanism. intermediär. 
610; Temp.-Koeffiz. 725; (v. in trop. Sonnen- 
licht) 1893; chem. — u. Strahl. 458, 855; katalyt. 
— 852; (u. Ionenzahl) 1620; (un. organ. ) 996; 
negative Katalyse 726, 1622; „‚absol.'' asymm. 
Synth. 1763; Mechanism.: d. Vereinig. v. H u. Cl 
1014; d. Rk. zwisch. Cu u. Säuren 2050; doppelte 
Umsetz. (in Abwesenh. v. Lösungsm.) 849; 
Reaktivität d. 2-Methylgruppe in 2.3-Dimethyl- 
chromon 2139; additive u. tautomer. Um- 
wandl.: Umkehrbark. d. Aldol-Bldg. 2338; Durch- 
führ. chem. 226°, 823°, 2622°, 2810°%; (in 
Druckgefäßen) 1074*, 1429*; (in abgeschloss. 
Kühl- u. Heizmittelwegen) 1431*; (Fördern dch. 
Rühren) 368*, 24 Il: Berechn. d. Arbeit chem. 
bei veränderl. Konzz. 1765; Gesetz d. konst. 
Gewichtsverhältn. (Synth. v. HgÜle) 1149; In- 
dukt.-Perioden bei chem. — 2569: Einfl. d. Be- 
weg. auf chem. — 2382; Dreierstöße als Folge v. 
Zweierstößen 1425: Rolle d. W. bei 296; Rolle 
d. W, bei d. im fest. Zustande 1550, 2730; 
Bezieh. d. therm. Zers. v. ClzO zu d. Theorie d. 
bimol. — 2569; chem. — u. Strahl. 576; Durch- 
führ. exotherm. 2072*; Ausführ. v. — unter 
Druck 1378*; Vereinig. u. Trenn. chem. Verbb. 
1380*: Änder. d. mol. Bind. v. Ausgangsstoffen 
541*: Mehrturm-—Gefäß 2545*%; Dorrs konti- 
nuierl. App. 742; =. auch Katalysı 

Reaktionsdruck, 231: Berechn. 270 


Reaktionsgeschwindigkeit, 221: 1091, 192 Theo- 
rien (photochem. Theorie) 671, 993; Einfl. d, 








Reaktionsgeschwindigkeit 


trop. Sonnenlichtes 114; Schüler-Versse. 161; 
Temperaturkoeffizient, biolog. Vorgänge (van’t 
Hoffsche Regel u. Gesetz v. Arrhenius) 199. 


22111: Theorie; u. Atomsprünge 207; — bei 
festen Stoffen 951; — u. Konzentr. bei photo- 


chem. Vorgängen 415; pflanzl. Enzyme u. [H'] 
u. Salze 1008; v. pflanzl. Enzymen; d. keimen- 
den Gerste 1008, 1009; Temperaturkoeffizient, 
katalysiert. u. nicht katalysiert. Rkk. 427. 

231: 356; Konstanten (Berechn.) 1409; 

thermodynam. Größen, u. Katalysatoren 881; 
chem. in Lsgg. 562; — u. Druck in homo- 
genen fl. Systemen 873, 1409. 2311: Erhöhung 
317*. 23111: Gleichung (vork. Fehler) 706; 
u. Aktivierungsenergien 829; Geschwindigkeits- 
gesetz (monomolek. Rkk.) 877; — chem. Rkk. 
deh. einen festen Körper hindurch 582; — in 
gemischt. Lösungsmm. 752; — in konzentr. Lsgz. 
483; u. Gleichgew. (Produktionskurve) bei 
höh. Pflanzen 73; — in Flüssigkeitsmengen u. 
Druck 515; Temperaturkoeff. 280; — u. Tem- 
peraturkoeff. (Messung) 1585; BReaktionsiso- 
thermen bei veränderl. Konz. 1195; — für elast. 
u. unelast. Stöße (Temp.-Koeff.) 1334; chem. Rkk. 
(Formel) 1534; (Fehler) 706; Kinetik d. Elektro- 
Iyte: Reaktanz d. Elektrolyte 5; Selbstinduktion 
d., Elektrolyte 5. 234: zwisch. Gasen u. Fl. 
(App. zur Beobacht.) 74. 

241: Theoret. 2665: u. Technik 1542; in 
konz. Lsgg. 2225: Strahlungshypothese 1615, 
2057; Kinetik d. Wachstums u. d. Auflös. v. 
ionengittern d. Krystalle 2871; Anzahl. d. lonen 
u. katalyt. 1620; mol. kinet. Mechanism. d. 
autokatalyt. Rkk. 1733; Mechanism. intermediär. 
Rkk. (akt. Moll.) 610; Kinetik therm. u. photo- 
chem. Rkk., Rk.-Ordnung u. Teimp.-Koeftiz. 
725; chem. Rkk. 993; Hauptsätze d. Thermo- 
dynamik u. Gescehwindigk. chem. Rkk. u. d. 
Verdampf. 994: Erhöh. d. Rk.-Geschwindigk. 
deh. Rühren 224; Methode zur Mess. d. — schnell 
verlaufend. Rkk. 2057; in-, mono- u. pluri- 
variante Gleichgewichte 722; Gleichung d. Ge- 
schwindigk.-Konstante einer monomol. Rk. 161>, 
2225, Kinetik d. Dehydärogenisationskatalyse 
2407; Temp.-Koeffiz. v. Rkk. im trop. Sonnen- 
licht 1883: heterog. Gas-Rkk. (therm. Zers. v. 
H202 u. SOstCle) 529; therm. Zers. v. Cl2O 
(homog. Rk.) 530; Kinetik d. J-Bildung aus 
Jodid u. Perjodat 738; Kinetik d. Perjodat-Rk. 
deh. arsenige Säure 738: Kinetik d. Manganat- 
Red. dceh. Formaldehyd 1495; d. katalyt. Ver- 
einig. v. CeHs u. Hz in Ggw. v. Cu 5, 2228: 
quantitat. Mess. d. Rk.-Fähigkeit v. Hig in 
Nitro-Hlg-benzolen 647; kinetisches Verh. d. 
Mischungen isomer. Nitrophenole bei d. Red. 
mit SnCl2 2682: Rk. Athylacetat —& Essigsäure 


+ A. 1138; d. Hämoglobins: Dissoziat.-Ge- 
schwindigk. d. Oxyhämoglobins 1544. 

2411: Grundgleichungen d. chem. — 2750; 
Rk.-Geschwindigk. ein. monomol.-Rk. 3; — d. 
Gase 1776; Massenwirk.-Gesetz in ionisiert. 
Gas-Systst. 1047; gekoppelter Rkk. 2382: 


kinet. Salz-Effekt 1046: Einfl. v. Kolloiden auf 
d. Geschwindigk. v. Rkk. mit Gas-Entw. 1308: 
Bezieh. zwisch. d. Rührgescehwindigk. u. d. Rk.- 
Geschwindigk. in heterogen. Systst. 1880: Rk.- 
Geschwindigk. d. H-Elektrode an Pt-Kataly- 
sator. 435; d. lonen-Rk. Fe’ u. J’ 1878: 
Theorie d. Landoltschen Rk. 2223: Beschleunig. 
d. Landoltschen Rk. (deh. Bromide u. Chloride) 
146; isotherme Rk.-Geschwindigk. in homohete- 
rog. Systst. in Abwesenh. v. Lsg.-Mitteln (Malein- 
säure, Fumarsäure, Äpfelsäure) 1307; d. 
Cellulose 1880; s. auch Affinität; Katalyse; Re- 
aktionen, 

Reaktionstürme s. Füllkörper. 

Reaktionswärme, 221V: Mess. (Anwend, zu einer 
physikochem. Maßanalyse) 524. 23111: bei kon- 
stantem Druck 1060: charakterist. Reaktions- 
temperatur zwisch. sich berühr. festen Körpern 
258. 241: —: u. therm. Charakteristik 18; in 
Hydratsystemen am Übergangspunkt 405. 

Realgar, 241: Umwandl. in Auripigment 285. 

Reargon, 24 1: 1970, 2448. 24 Il: Gonorrhoe-Präp. 
79: Behandl. v. Gonorrhoe mit — 713; -Lsgg. 
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504: klin. Verss, mit 1709; Wrkg.- Weise 
2186. 

Reblaus, 2211: Vernicht. mit CS2, Nitrobenzol, 
Pyridin 134; 519*. 231: u. Sulfoergethan 216, 
2311: Bekämpfungsmittel 956%. 23IV: Be. 
kämpf. (Mischsch.) 943*. 

Rechenkarte, 2311: 759. 231V: 517. 

Rechenschieber, 23 1V: chem. aus d. Jahre 1823 
905. 241: — für Reinheitsberechn. 1693. 

Recresal s. Natriumphosphat. 

Rectamin, 22111: 1139. 2311: 355. 241: Einfl, 
d. Zufuhr d. Aminosäuregemisches auf d. 
physiol. Harnstoifbldg. 1953. 

Redukasen s. Enzyme. 

Reduktion, 221: dch. Organomagmesiumberbb, v. 
hydroaromat. Ketonen u. disubstit,. Estern 1334; 
katalyt. Hydrier. (Mechanismus) 735; (v. Fl. 
in Ggw. v. Nı, Einfl, d. Druckes) 1267; (mittels 
Pd, katalyt. Fähigk. u. Okklusionsverimögen für 
H; Einfl. v. Pb) 1095. 22 11: mittels Na-Amal- 
gam in d. Technik 116; elektrochem. — (mittels 
Wechselstrom) 681*; Hydrier.: mittels Wolliett- 
organosolen d. Platinmetalle 1151*; v. KW. 
stoffen, Nitrobenzol, Alkaloiden u. Kohlen 781; 
v, ungesätt. KW-stoffen 1026*; (Katalysatoren) 
s95*; (im fl. Zustand, Silicate als Katalysat.) 


46*; reduzier. Gas für metallurg. — 116s*, 
22 111: elektrolyt. — (Bedeut.) 984: — v. (CO- 


Gruppen n.ittels Hydrazin 1194; Hydrier.: mit- 
tels Natriumammonium 1380; katalyt. mit Pt- 
Schwarz, Vergift. deh. US2 1280; katalyt. 
organ. Verbb. mittels Platinoxyden 1369; Hy- 
drier. unter Druck bei Ggw. v. Ni-Salzen 550; 
(Ni-Cu als Katalysator) 1322. 221V: Anmwend. 
v, aus d. ÄAtzalkalidarst. herrühr, Na-Amalgam 
1080*; Hydrier. bei höh. Temp. ohne Überdruck: 
App. 1; v. organ. Verbb. u. Dehydrogenis., Kata- 
lysatoren mit SiO2 als Aktivator 177*; (Kataly- 
satormassen) 620*; (Ni- Katalysator) 1162*; 
Katalysatoren (Wiederbeleb.) 620*; v. Ölen u. 
Fetten, Ni-Katalysator 769*: Katalysatoren (zur 
H-Anlager. u. Fettlager., Wiederbeleb.) 903*; 
(für d. Hydrogenis. ungesätt. organ. Verbb., Ni- 
Borat auf Kieselgur, Speisefett) 177* 

231: reduzier. Stoffe (Bldg. bei Elektrolyse 
saurer u. alkal. Lsgg an d. Kathode) 1255; — 
organ. u. anorgan. Verbb. (u. polare Valenzen) 72; 
-— Rk. (freie Energie; u. Substit.; Benzochinon- 
derivv.; Potentiale, elektrometr. Mess.) 59; 
Theorie; v. Carbonyl mit Zn-Amalgam 1024; — 
u. Hydrier. (Vorgänge) 1361; — deh. Na u. 
Alkohol v. aromat. Verbb. 191: — mit SnCle u. 
SnBr2 v. Nitrokörpern, Ersatz d. Säuren deh. 
Metallhalogenide 30; — v. Aldehyden mitt. 
Arsinen 53; — Vermögen v. Bakterien gegenüber 
Methylenblau 1038: Hydrogenisat.: katalyt. H- 
Anlager., Einfl. v. O auf d. Katalysator Ni, Pd 
189; gleichzeitige Bldg. v. Knallgas mit koll. Pd 
als Katalys. 1533; katalyt. Hydrier. u. Potential 
d. H-Elektrode 1361; d. Aldehyde u. Ketone in 
Ggw. v. reinem u. unreinem Pt-Schwarz 912; 
auswählende —; v. Ölsäure u. anderen Estern 
1071; — in Pflanzenorganen, u, Übergang V. 
Flavonolen in Anthocyane 964; Oxydations- 
system (Glutathion) 364. 23 11: Ausführ. saurer 
od. alkal. — 457*: Hydrier. ungesätt. Verbb. 487*; 
Katalysatoren für Hydrierzwecke 1004*; Hydrier. 
v. Kohle u. KW-stoffen bei hoh. Druck 116#; 
Hydrogenis. ungesätt. Verbb. (Katalysatoren; 
Fetthärt.) 1161*: od. Dehydrogenisat. v. (U- 
Verbb.; Cr- u. B-Verbb. als O-Aktivatoren 269*; 
katalyt. — (v. Nitro-, Azo- ete. Derivv.) 959; —: 
mit Si 716; mit Cadmium u. Blei in d. Maßanalyse 
1234, 1235; d. Metalloxyde dch. Wasserstoff u. CO 
521; elektrolyt. — 310*, 23 III: Forsch. v. Frau 
Fulham 1794 177; Reduktionsmechanismus (deh. 
Metalle mit Säuren; Einf]. v. Benzaldehyd, Nitro- 
benzol etc.) 898, 899: organ., irreversible 
(Unters., elektrochem. KReduktionspotentiale) 
1461; elektrolyt. Mitwrkg. v. Metallhydriden 


1406; — dcech. Uransalze unter Eintl. d. Lichts 
1061, 1339; Oxydoreduktion (thermostabiles 
System) 1290; — bei Rkk. v. Carbonylverbb. 


738; H-Anlager. an Acetylenverbh. (Geschwin- 
digk.) 1138: — v, Aldehrvden (Platinoxvd als 
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Katalysator; u. FeCle) 1139: katalyt. Hydrier. 
{u. sterische Hinder.) 1149, 1515; (v. Zimtsäuren 
u. deren Estern) 102; (Natur u. Wrkg. d. Platin- 
mohrs) 379; (durch Ni, Mechan. d. Katalyse) 107; 
(Darst. v. akt. Ni) 345; (Katalysatorgifte) »14; 
— v, Acetylen- zu Äthylenverbb. 1392; v. Phe- 
»olen u. Naphtholen 749, 750. 23 1V: Pikramin- 
säuresalze als Maßstab 442; Hyärieren U-halt. 
Stoffe: (Vorricht.) 191*; mit Formiaten od. CO u. 
Wasser 536*, 1020*; ungesätt. Verbb. 535*, 741*:; 
(Katalysatoren) 937*. 

241: —-Mechanism. 2091; -Oxydations- 
System 2099; (d. Biochemie) 2754; Ursache d. 
reduzier. Wrkg. v. Metallen im neutral. wss. Me- 
dium 2058; — deh. Na-Amalgam 2632*; elektro- 
ehem. — d. Metalle bei hoher Temp. 461:—: v. 
Erzen 593*, 704*, 1265*, 2007*, 2904*; v. Metall- 
oxyden 705*, 960*, 1588*: v. Metallchloriden 
1757; v. Halogeniden 1757, 2503; Maganat-— 469, 
1494, 1495; —: v. Erdalkalisulfaten 324*; v. Cu- 
Salz-Lsgg. dch. Glucose 2388; v. AgBr 2502, 
2765; —-Gleich. d. NsH 465; vermeintl. — d. (O2 
zu Formaldehyd deh. H202 2608; Bldg. v. frei. 
Radikalen deh. — mit VÜlz 1536; Best.: d. Halo- 
gene v. organ. Verbb. deh. 943; d. „„Hydrier- 


zahl‘' ungesätt. Verbb. 1455; Katalyt. (Ni) 
149, 2619; (Induktionserschein.) 724; (Einfl. 
d. Trägersubstst.) 178; katalyt. —: v. organ. 


Verbb. 2318*; (Ni) 1141, 1142; (Pt-Oxyd) 2=1; 
v. mehrfach. C-N-Bindd. 177; v. organ. F-Derivv. 
418; v. Aldehyden (zu Alkoholen) 239>*; v. Nitro- 
ketonen 910; v. Azinen 92; v. Semicarbazonen 
1521; v. C2Ha 5; (therm. Wrkg. an Ni-Katalysat.) 
2228; v. Butadiencarbonsäuren (Sorbin u. Cinn- 
amylidenessig- u. malonsäuren) 1518, 1520; v. 
aromat. KW-stoffen u. deren Substit.-Prodd. 
2543*; v. Benzol 280; v. Phenolen 984; (u. Kre- 
solen aus Urteer) 838; v. Nitrophenolen 2112, 
2682; v. Benzochinonen (Einfl. d. Lsgs.-Mittel auf 
d. —-Potential 2113; v. aromat. Verbb. mit Pt: 
eis-Dekahydronaphthalin 2429; totale Hydrier. 
d. Naphthalsäure 318; —: v. Diphenyl u. -Derivv. 
768; v. Furfurol u. Verbb. (Pt-Oxyd.-Katalys.) 
2125; v. Chrysin 482: v. Pyridin 1142; v. Uraecil 
zu Hydrouracil 1934; v. Indol-Derivv. unt, Druck 
(+ Ni-Salzen) 2260; v. Menthon (elektrolyt.) 1369; 
v. Alkylidencampher 1523; v. Morphin u. Kodein 
1040; Dest. u. Hydrier.-Praxis v. Teeren u. Ölen 
2220; (Kinetik d. Hydrier.) 2314: v, Fetten u. 
Ölen 261*, 1122*, 1457, 2649*; (u. Konservier.) 
1882*; (u. Polymerisier.) 2031*; (mit Ni-Katalysa- 
toren) 523*, 1878: (Begenerat. d. Katalysat.) 
713*; —: v. Cottonöl 2029; v. Sesam- u. Fischöl 
2318*; v. Baumwoll- u. Leinsamenöl (Wirksamk. 
v. Katalysatoren) 727; v. KW-stoffen 1609*, 
2653*; v. Kohle 1131*, 1609*; v. Braunkohlen 
839, 2322; v. Braunkohlenteeröl 230; v. Asphalt u. 
Paraffinwachs 2322; v. künstl. u. natürl. Kaut- 
schuk 1452*,. 24 11: Geschichte d. katalyt. Hy- 
drier. 2225; katalyt. Hydrier. u. Anwendd, 
(Übersicht) 580; ster. Hinder. u. katalyt. Hydrier. 
2328; katalyt.-elektrolyt. 29; Oxydat. u. - 
ohne Beihilfe eines Katalvsators 420, 909, 910: 
katalyt. — v. organ. Verbb. 1181; irreversible 
v. organ. Verbb.: scheinb. Red.-Potential u. [H'] 
1454, Ammonium als —-Mittel 2391; Titanosalze 
als —-Mittel 1346: — v. KW-stoffen 1998*; 
Spalt. u. — v. KW-stoff-Ölen 1995*; Gewinn. v. 
Bzn.-art. Fll. 2311*; v. Aldehyden zu Alkoholen 
deh. R.MgHlg 324; Bilde. v. Alkoholen u. KW- 
stoffen bei d. katalyt. Hydrier. v. aromat. u. 
fettaromat, Carbonyl-Verbb. 2249; katalyt. 7. 
Oximen in Gew. v, kolloid. Pd 2399; elektrochem. 
v. Phenylacetamid u. Phenylthioacetamid 28: 
Hydrier. v. hydroaromat. Ketonen 1463; Bio- 
chem. Oxydat.—-Prozz. 420; Verss. mit Bi- u. 
Mo-Verbb, über d. Bio-— 1215; dch. Pneumo- 
kokken 2668: s. auch Fette; Öle. 

Reduktodehydrocholsäure s. CH 3005. 

Reflexion, 22 II: metallische (Best. d. Phasen- 
difierenz) 1121. 22111: d. Röntgenstrahlen an 
Krystalloberflächen 218: v. Röntgenstrahlen 
dch. unvollkommene Krystalle 468. 241: Selek- 
tive d. Lichts an diffus reflektier. Körpern 
1321: allgem. Fallgesetz kleiner kugelförm. Kör- 


Refraktion 


per deh. ein Gas u. Mol.-— v, Oberflächen 1618; 
d. eigenen charakterist. Röntgenstrahlen deh 
Krystalle, Strukturanal. 1742, 1748. 


Reformphosphat, 23111: Vegetationsverss. 271 


231V: Düngemittel 321. 


Refraktion, 221: Brech., u. Druck u. Temp. 725; 


molekul. Brechungskoeff. (Vorausberechn. etc.) 
450; in d, Flüss, (u. Dichte) 1218; (u. Temp.) 
1218; Brechungsquotient v. nichtassoz. Fll. Pil; 
v. Gasen (u. Druck) 170; kon. in biaxialen 
Krystallen (Aragonit) 489; Best. bei Fluss. im 
Schülerpraktikum 437; Doppelbrech. bei rewu- 
lären Krystallen 1326; (Dispers.) 1360; (Strö- 
mungsdoppelbrech. v. Solen) 438; (magnet 
v. Flüssigkeitsgemischen) 1216; (in Flüssigkeits- 
gemischen u. Struktur d. Krystalle) 169; (elektr 
v. Fil, u. Temp.) 669. 22 11: organ. Fi. 
(Anwend. d. Wasserinterferometers v. Zeiss) 10098; 
Brechungsexponent höherschmelz. Körper (Um- 
rechn. auf 20°) 235; Best. bei Gasen (Anwend. v, 
Plangittern) 606; Doppelbrech. (Mess. im gehärtet. 
Glase) 1074. 22111: Brech.: v. Fil., u. Regel d 
übereinstimmenhden Zustände 977; sichtbare 
in W, gelöster, bes, gefärbt. Salze 1051; Doppel- 
brech., u. Elektrizitätsgefälle d. Nervensystems 
195 ; magnet. Doppelbrech., Kerr- Effekt u. Cotton- 
Effekt, v. kolloid. Au 101; Kerrkonstante d. 
leitend. Fl. 9; Elektr. Doppelbrech. in Fll. (Tem- 
peraturkoeff.; Debyes Dipoltheorie) 100. 22 1V: 
Brech. v. Fil., Best. (App.) 653; (u. Best. d. Lös- 
lichk. v. Fluor ineinander) 1001. 


231: molekulare u. Dispers. 569, 1062; 
u. Druck bei organ. Fll. 2s1: Konstanten v. 
Eisenlohr 879; : v, Flüss.; Mischungen u. 


Lage. 280: in fluorescier. Lagz. 569; «ulfid. Phos- 
phore; ZnS, CaS, BaS u. SrS 278; u. Konmstit.; 
konjung. Doppelbind. u. Ketoenoltautomerie 
1062: molek. Doppelbrech. (u. opt. Aktivität) 12; 
magnet. Doppelbrech. (Dispers., u. Temp.) 568, 
1062. 23 11: Brechungsindices u. ihre Tempera- 
turkoeff. 506; v. Serumproteinen 1208; u. Jod- 
zahl bei gehärtet. Ölen 486. 23111: rationelle 
Unters.; Brech., Additivit., molek. Brechungs 
koeff. 1352; :u. Wellenlänge 1000; Brech., bei 
absol. Nullpunkt 1125; : u. Raumerfüll. 706; 
u. Konstit. bei krystallis. anorgan,. Salzen 1504; 
Additivit. 1352; Lichtbrech. an Gasen im 
Sichtbaren u. Ultrarot:; Luft u. Ar 186; Strö- 
mungsdoppelbrech. v. Farbstofflsgg., u. Elektro- 
Iytgeh.: Benzopurpurin 470. 

241: Volumenkontrakt. u. Brech.- Vermögen 
fl. Gemische 399: Absorpt.-Mess. d. mit d. d 
Röntgenstrahlen verbund. Wellenlängenveränder 
1002; Quantenintegral u. — deh. Krystalle 1630; 
relative Dispers. d. Doppelbrech. u. Lichtfort- 
pflanz. im Krystall 24098: —-Mess. bei d. Koagulat 
Iyophyler Kolloide 2332; Dispers., u, At.-Gew, 
399, 2069; Brech.-Indices v. Diamant 145; Änder. 
d. v. Gasen mit d. Druck 2231; (H) 1154: (©) 
1153; Brechungsindex v, Caleit u. Aragonit 2»5= ; 
—, Elektronentheorie u. Struktur organ. Verbb 
2578; Mol-— stereoisomer. Verbb, 2350; Bre- 
ehungsindices v. Bzl. u. Uvelohexan 1454; Ander, 
d. u. Mutarotat.d. Cellobiose 552; v. Indoxa- 
zen(ol) u. Isoxazol-Derivv. 2365; Mol.-— d. Chlor-, 
Dichlor- u. Chlorbromessigsäurephenvl- u. tolyl 
ester 12; magnet. Doppelbrech. v. Dämpfen 
eines Lichtbogens mit Metallelektroden (Fe, Cu) 
621: Dispers. d. magnet. Doppelbrech. 2567; 
elektromagnet. aktiv. Fll. 13: v. Fll. für 
kurze elektr. Wellen 1154. 24 11: Best. d. Brech.- 
Index mit d. Mikroskop 214: Mol.-— v. lonen u 
Moll. 156: Mol.- v, isomorph. Verbb, 2317, 
2318; Bezieh. zwisch. u. Größe d. Atome 6; 
Anderr. im Brech.-Vermög. angeregt. Atome u. 
Moll. 432: Brech. u. d. Hypothese d. mol. Phasen 
1562; Lichtbrech. in Gasen 1440; elektr. Doppel- 
brech. v. Gasen 2734; elektroopt. Kerr-Effekt bei 
Gasen 1662: in strömend. Fll. 1773; isotrope 
Erhöh. d. Brech.-Exponenten v. Fl. im elektr 
Feld 914; Elektromagn. Doppelbrech. v. akt. 
Körpern 1564; mesomorphe Zustände u. magnet. 
Doppelbrech. 284, 2516; elektr. u. magnet. Doppel 
brech. v. Suspenss. 281; Doppelbrech. bei d. 
Beweg. d. V205-Sols, Anwend 2320; Atom 





Refraktion 


— d, Carbim-Stickstofis 2257, 2259; Krit. zur 
— u. Konst. d. Glutaconsäuren 2458; Doppel- 
brech. beim Celluloid 1562. 

Refraktionsvolumen, 231: 280. 23111: sehr verd, 
Lsgg. 180. 

Refraktionszahl, 22 II: u. chem. Eigg. v. Ölen u. 
Fetten 1247. 

Refraktometer, 22 II: für d. Best. fester u. fl. Körper 
844; zur Best. v. Flüssigkeitsgemischen 498; 
Gebrauch in d. Zuckerind. 642. 2323 IV: 211: für 
Fll. 1127*; (Meßbereich) 818; Zuckerrefraktometer 
(Übersetzungsfehler, Ursache, Einfl. auf d. Ab- 
lesungsgeschwindigk.) 921. 2311: ortsfestes 
126*, 231V: Butter- u. Eintauchrefraktometer 
(Unterschiede) 254. 241: Eintauch. — zur Best. 
d. Verwäss, v. Blut 1070. 24 IL: — für Fll. 94*; 
Butter- u. Eintauch-— 1610; verbess. Temp.- 
Kontrolle beim Pulfrichschen — 1243. 

Refraktometrie, 221V: refraktometr, Maßanalyse 
1049. 23 II: Brechungsexponent d. Einbettungs- 
fl. (mikroskop. Kammer zum Messen) 603. 23 II: 
Unterss. (Benutz. d. Heliumlichtes) 544; (v. organ. 
Fluorverbb.) 917. 231V: Unterss. mitt. Helium- 
lichts 2; Brech. v. Metalldämpfen (Best., Prismen- 
verf.) 41. 

Regen, 221: Vork. v. Alkohol 1113. 23 III: darin 
gelöste Stoffe 31. 231: 1213. 

Regenerate s. Kautschuk. 

Regenerativkoksofen s. Kokerei; Ofen. 

Regernmantelüberzug, 2211: ‚‚Mintite‘“ Mica 232. 

Reibemaschine, 22 II: 853. 

Reichskraftstoff s. Brennstoffe- Betriebsstoffe. 

Reineckesalz, 24 Il: Pharmakol. Wrkg. 1524. 

Reinigung, 22 II: v. Fil., mitt. Lignitfiltern 509*; 





(Verteiler für Siebtrommeln) 20*; — krystallin. 
körn. Stoffe v. klebrig. u. färb. Stoffen 274*; —: 
v, Metallen, Spiegeln, Gläsern etc., Pulver 193*; 
v. Textilstoffen, Gespinsten u. Geweben 527*. 
22 IV: v. Fll., W., Zuckerlsgg. ete. 770*; dceh. 
Präeipitate 1161*; —: v. Glycerin u. ähnl. Stoffen 
510*; v. Stoffen 334*; auf kolloidehem. Weg 744*. 

23 11: u. gleichzeit. Sterilis. v. Fll. 80*; 

v. KW-stoffen, Petroleum, Schieferölen, Teer etc. 
369*; Kannenreinig. ind, Lack- u. Farbenindustr. 
575; — Ilösl. Stoffe 994*. 231V: Verf. 205*; 
— v, Stoffen, wie Ton, Erze, Graphit ete., ‘ich. 
Peptis. unt. Zusatz v. Elektrolyten 790*; — 
kohlenstoffhalt. MM. 220*, 

241: —:v. Gasen, Dämpfen u. Fll. deh. Ab- 
scheideplatte 2307*, 2808*; v. Niederschlägen 
(elektrolyt.) 2615; v. organ. Fll. dch. Knochen 
1430*; Best. d. —-Wrkg. d. Seifen 523; Rechen- 
schieber für Reinheitsberechn. 1693. 2% II: Best. 
d. —-Wrkg. v. Seifen 2377; —-Wrkg. v. Seifen u. 
Wasch-Präpp. 2709; —-Wert v. Natriumsilicat 
1643; Waschen u. — v, Textil- u. ander. Waschgut 
2508*; — v. Stoffen 1845*; Dest., — u. Carboni- 
sier. v. verdampfb. Substst. 2379*; s. auch Gas- 
reinigung; Luft; Öle; Wachs; Wasser, 
Reinigungsmittel, 2211: 326*, 578*, 592*, 747*, 
749*, 813*, 825*, 1217*; Darst. aus Kieselgur 
u. Stärke 444*; —: aus Persäuren u, chlorierten u. 
hydrierten KW-stoffen 746*; aus Fettseife, W. u. 
Harzöl 1062*; aus Getreidemehl, Seife, Soda u. 
Borsäure 998*; für Metall, Glas, Holzgegenstände, 
Gemälde u. Linoleum 1235*; für Teppiche ete. 
813*; Pulver u. Pasten 216*; Reinigungsfl. für 
bemalte, gefirnißte ete, Flächen 747*; Beurtei- 
lungsnormen 280, 534, 757. 231V: 178*, 441*, 
554*, 962*, 1037*, 1104*, 1139*, 1147*, 1171*; 
—-Pulver 442*; —: für Stoffe S41*; für Möbel 
1089*; für Messer, Kupfer u. Küchengeräte 
381*; für Automobile u. dgl. 450*; für Streich- 
musikinstrumente 254*. 

23 11: 270*, 488*, 1195*; —: für Bleiarbeiter 
1195*; für lackierte od. gefirnißte Flächen 1155*; 
für Streichmusikinstrumente 257*; aus Kiesel- 
flußsäure u. Flußsäure u. aus Na-Silieciumfluorid u. 
NaHSO4 576*. 23IV: 210*, 422%, 423%, 638*, 
670*, 832*, 3833*, 333*, S90*, 937*; —: aus Alko- 
holen od. Ketonen mit den Alkalisalzen d. Tetra- 
hydronaphthalinsulfosäuren 30*; für Zimmer- 
decken, Wände ete. 114*; pastenförm. —, bes. für 
d. Hände 124*; seifesparend. — 124*, 83S*; kon- 
sist, alkoh. — 1004*: Wrkg. auf Textilgewebe 741. 





241: Herst. 262*, 443*, 603*, 837*, 1598*: —_ 


(u. Polierflüssigk.) 1474*; (antisept.) 2032*; Na. 
Silicat als — 260; — aus Holzbrei u. neutr. Seife 
524*; Herst. v. Entfärb.-Mittel u. — für Öle 524®; 
—: für Anstriche 2641*; für d. Typen v. Druck- 
vorricht. 1732*; Auffrisch.- u. — für Streich- 
musikinstrumente 1274*; Begenerät. 2625#*, 
24 11: Herst. 2215*, 2380*, 2615*, 2712*; Herst, 
aus Säureteer 1995*; Glätt.- u. — 1654*: fett- 
freie — 1989*; — für Metalle 415*; — für Druck- 
u. Schreibmaschinen 2350*; — für ärztl. Instm- 
mente 1939*; — für Lacke, Firnisse, Marmor, 
Glas 1654*; — für Glas, Porzelian ete. 2380*: 
— für Gewebe 129*; — für Leder 2000*; — für 
Gasolin u. KW-stoffe 1998*; Regenerier. v. — 
für Petroleumöle 1997*; 3. auch Seifen; Wasch- 
mittel. 

Reis, 221: Pflanze, Wachstum, gift. Wrkg. v., lösl. 
Al-Salzen 581; Extrakt, Vitamin- u. N-Gehalt, 
Einfl. auf d. Hefewachstum 1352. 22 11: ganıer 
— 709* ;, Abfallreis (Anwend. in d. Brauerei) 1145: 
Entbittern v. Reismelde 822. 22111: Reisfelder 
(Bodengas bei Zers. v. Genge) 801; — Samen, 
Helminthosporiose 802. 22 1V: v. d. Philippinen 
846; Politurmehl, Tikitikiextrakt daraus 1108, 

=3 1: Pflanzen (Salzerfordernis junger —) 355; 
Wachstum, u. Düngesalze 481; Helminthosporiose 
(Bekämpf.) 1608. 23 11: Silberhautreis (Unters., 
Best. d. Piıosphorsäure) 418. 23 IV: Bearbeit. f. 
Nahrungszwecke 955; — u. Schalen u. Kleie 
(accessor. Kraft u. Geh. an Phytinphosphor) 566; 
Reisspelz (trockene Dest.) 394. 

241: Widerstds.-Fähigk. geg. ‚‚Imochi- 
Krankh.“, Einfl. d. Zus. u. d. [H'] auf d. Wachs- 
tum d. Pilz. 1212; Verback. v. —(-Mehl) mit 
Getreidemehl 834*; Herst.: v. —-Fett 113*; 
eines Hefepräp. aus — 2023*; Ausnutz, v. —-Ab- 
fällen 28343*; Extrakt. v. Vitaminen aus — 
Schliffen 2170; Nährwert d. Kleie 1823; —-brei- 
Nährböden zur Prüf. d. Wrkg. chem. Schutz- 
stoffe 987. 2411: Keim. u. Wachst. 534; Reinig. 
v. —-Körnern 2210*; Verwend. v. — u. —-Mehl zu 
Backzwecken 2301*; Nachw. d. —-Spreu in 
Weizenkleie, Berechn. d. Misch.-Verhältn. 1865; 
Ernähr.-Eigg. v. wild. — 1222; Zus. u. Verdau- 
lichk. v. —-Mehl u. Spelzen 1865. 

Reisalkohol, 221V: Erteil. empyreumat. Ge- 
d. nach europäisch. Verff. hergestellt. — 

78”, 

Reiz s. Haut; Nerven. 

Rekrystallisation s. Krystallisation. 

Rektifikation s. Destillation. 

Relativitätsprinzip, 24 I: — u. Rutherford-Bohrsches 
Atommodell 6. 

Rensselaerit, 221: 936. 

Reproduktion, 22 II: v. Bleistiftzeichnungen 1176*. 
22 IV: photograph. 1120*. 2311: v. Zeichnn. 
u. Schriftzügen (Verf. u. Farbe) 338*. 

Reptans s. Bakterien. 

Resacetophenon s. O'sHsOs. 

Resaurin s. C'ı9H 1406. 

Resbutyrophenon s. C10H1203. 

Rescaprylophenon s. C14H 2003. 

Reserven, 22 II: widerstandsfähige —, mit Phenol- 
aldehydkondensationsprodd. 578*. 

Resiline Pumpen, 22 II: 352. 

Resinarome, 22 II: 331. 

Resinodore, 2211: 331. 

Resinoide, 22 11: 331. 

Resinophore Gruppen, 23 II: 339. 23 1V: 309. 

Resinotannol, von Tschirch, Zus. 23 II, 754. 

Resinsäuren s. Harzsäuren. 

Resisocapronophenon s. C12H 103. 

Resistaglas, 241: Zus. 698. 

Resocyan s. On MH2006. 

Resocyanin, 231: Identität (?) mit Resoreincuma- 
rein 92, 

Resönanthophenon s. Cı13//ısÖs. 

Resoflavin s. C14H8O7. 

Resole, 241: 2662*. h 

Resonanzfluorescenz, 23111: Polarisat. (Einfl. 
schwacher magnet. Felder) 1059. 

Resonanzlampe, 2%1: Licht-Erzeug. im Hg- \. 
Na-Dampf 13. 

Resonanzpotentiale, 2%1: Mess. 2565. 
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Resorcin (1.3-Dioxybenzol) (F. 








110°), Vork. in 
1018; Bldg.: aus 


Vertikalretorten-Teeren 23 IV, 
5-benzol mit K-Na 


d. Rk.-Prod. von Tribrom-1.3 


»2 1, 962 (B. 55, 735, 743); aus Hlg- Verbb. od. 
Sulfonsäuren aromat. KW-stoffe u. Ätzalkali 
»4 11, 1277; Darst. aus Benzol-m-disulfonsäure 
83 Il, 997. 


Krystallstrukt. 23 1, 


Physikal. Verhalten: 
s12 (Soe. 121, 2781); 


499 (Ph. Ch. 99, 260); 23 1, 
23 Ill, 329; (Dimensionen d. Benzolsechsecks im 
—-Mol.) 23 III, 1154 (Am. Soe. 45, 270); Härte 
(Bezieh. zur Konst. ‚231,181 (PA. Ch. 102, 329); 
ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 23 I, 299 (C. r. 
175, 365); Phosphorescenz in Ggw. von Bor- 
säure-Phosphoren 23 I, 1256 (B. 56, 658): Einfl. 
auf d. photochem. Schwärzung d. Thallochlorids 
22 IIl, 233 (Helv. %, 957): Best. d. elektr. Lad. 
u. Ladungsstärke mitt. elektroper Verbb. 23 Il, 
1280 (Bio. Z. 138, 394); spezif. Wärme im festen 
Zustand 23 III, 616 (@. 52 I, 203); Bezieh. 
zwisch. F., latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 
23 I, 1335 (Am. Soc. 4%, 1422, 1425); Schmelz- 
kurven d. Gemische mit 1-Nitro-naphthalin, 
Brenzcatechin u. Hydrochinon 23 II, 305; 
(eutekt. Punkte) 23 III, 1467; Löslichk.: in 
polaren organ. Lösungsmm. u. innerer Druck 
23 III, 1556 (Am. Soc. 45, 635); in Alkohol, 
Chinolin u. Gemischen von beiden 22 I, 753 
(Am. Soc. 43, 1755); Lsgs.-Gleichgew. d. Systems: 
mit Triphenyl-methan 22 I, 453 (M. 42, 136); 
mit Wasser+ Phenol 231, 1360 (@. 5211, 62); 
mit 3- ee ge 24 1 910 (M. 44, 168); 
mit Fenchon 24 I, 910 ( M.: 4%, 179); mit p-Benzo- 
chinon 23 III, 2 (M. 43, 256); Vol.-Ander. 
von Lsgg. verschied. Em. d. Syst. —Athyl- 
acetat 24 I, 2559 (Ph. Ch. 108, 112); Sorpt. von 
Jod deh. Kohle aus — 24 I, 2500 (Soc. 125, 490); 


Einfl. auf d. Steifheit von Gallerten 23 I, 1610 
(©. r. 175, 1198). 

Reaktionen: Katalyt. Red. mit He unt. 
Druck (+ Ni) 22 I, 1400 (©. r. 173, 1366); Oxy- 
dat.: in ammoniakal. Lsg. (+ Ag-Salze) 22 I, 


mit Chromschwefel- 


1228; III, 
1072); zur —Humin 


säure 23 II, 


33 (C.r. 174, 41); 
659 (©. r. 175, 


säure 23 III, 235 (A. A331, 142, 157); Bromier. 
mit Pyridin-dibromid-Bromhydrat bzw. Brom 


+ Pyridin-Salzen 23 III, 336 (B. 56, 1263, 1267); 
Rk.: mit POCIs (+AlCls) 23 II, 916 (D.R.P. 
367954); mit Hydrazin unt. Druck 24 I, 2119 
(B. 57, 578, 581); Nitrier. mit HaS0as u. „HN ‘Os 
23 II, 1153 (D.R.P. 370957); Nitrosier. 23 IH, 
4833 (Am. Soc. 45, 1536); Rk. mit NaNOe u. mit 
HCOOH 23 II, 1115; Erhitz. mit S (+ Kata- 
lysator) u. Verester. d. Harzes mit Säuren 34 II, 
1230: Einw. von H2SeOs 22 IV, 46 (D.R.P. 
348906, 350376); Methylier. 221, 1183 (B.55, 
920, 925, 923); 24 I, 2431 (B. 97, 208, 209); 
Äthylier., Rk. mit Amylnitrit u. aromat. Alde- 
hyden 23 I, 601 (A. ch. [9] 18, 68); Rk.: mit 
Acetylen (+ H2S04 u. Hlg-Salzen) 22 Ill, 179; 
mit @.®-Alkyl-Haloiden 23 Il, 1565 (Am. Soc. 
45, 531): mit Äthylen- u. Trimethylen-bromid 
23 I, 1160 (M. 43, 548); 


d. Na-Verb. mit C2aH5J 
u. CeH5Br 24 I, 2919 (Am. Soc. 46, 966); mit 
Benzotrichlorid 24 I, 2119 (B. 57, 597); mit 
1.3-Xylylenbromid 24 I, 2267 (B. 57, 369); mit 
Alkylaminen 22 IV, 376; mit d. Rk.-Prod. aus 
p-Toluidin u. S2Cle 22 II, 878; mit 2-[Brom- 
methyl]-4.6-dibrom-phenol 2% I, 1150 (M. 44 
202); mit Guajacol (+ Kolophonium) 234 I, 551 
(D.R.P. 333794): mit N-[m’-Amino-benzoyl]-m- 
phenylendiamin 22 IV, 1104; mit Zinkeyanid 
= I, 11836 (Am. Sor. 45, 2376); mit Pheny|- 
Isonitril 24 II, 2. (@. 54, 635); mit Cyan-amid- 
Dihydrochlorid. Carbodiphenylimid-Dihydro- 
chlorid u. Zimtsäure 22 III, 1341 (Soc. 121, 1303, 
1305, 1308): mit Thiocyanaten 24 I, 1184 (Am. 
Joe. 45, 1744): mit Aldehyden 23 I, 1435 (B. 
26, 979); 24 I, 1531 (Am. Soc. 45, 2990); mit 


aliphat. Aldehyden 22 II, 834 (D. R.P. 344033); 
mit Formaldehyd (+HC]) 24 II, 23; (+ Glycerin) 


mit 2.4-Dinitro- benzaldehyd 23 Il, 
Sor. 5 ‚1063): mit Aceton od. Form- 
ı in od. Torf) 24 I, 2349 


376743); mit Aceton u. Lävulinsäure 


23 IV. 832; 
1073 (Am. 
aldehyrd ( 
(D.R.P. 


699 
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Salieylaklehyd, Hexosen u Idol 24 1, 2660 


(D.R.P. 332217, 358680); mit Benzyliden-aceton 
u. Derivv u Benzyliden-rhodanin (+ HC) 
22 IV, 8091 (D.R.P 357 755); mit Benzoyl-aceton 


24 I, 2135 (Soc. 123, 2526); mit [#-Oxy-vinyl]- 
[4-methoxv-phenyl]- keton »4 1, 2708 (Soc. 135, 


203); mit Aminoketonen 24 II, 1425 (Z. a. Ch 
137, 256): mit Cumarin 28 I, 92 (Soc. 119, 1420, 
1424); mit Aldol Glvkose, Salicylalk lehyd, 


diazotiert. 
137, 184); 


Stärke 34 I, 2661: Kuppel.: mit 
Neosalvarsan 23 IV, s1 (Bio. Z. 
mit Diazoverbb. 22 1, 29 (4. 425, 154): 23 I, 686 
(Soc. 119, 1584); 23 IV, 164 DR P. 351648): 
231, 1087 (Am. Soc. 44, 2356): 23 I, 1366 (Am. 
Soc. 44, 2605, 2609): 23 H, 918 (D.R.P. 364822); 
23 Il, 1115: IIE, 1022, 108 (Am. Soc. 45, 2000); 
23 IV, 291, 598 (D. R. P 2427): 24 11,977 (BB. 
»7, 1173, 1176); + H. I78 (B.57 185): BA Il. 
2402, 
Reaktion: 

Soc. 4A, 2320, 


mit Nitrilen 23 1, 10851 (Am. 

2325); mit Fettsäurenitrilen 
(+ ZnCle+ HCl) 22 1, 327 (Helv 4, 708, 714): mit 
Phenyl-acetonitril 231, 1224 (Soc. 123, 406); mit 
Brom-acetonitril, Hippursäurenitril u. [Carbäth- 
oxyl-amino u. -oxy]-acetonitril (+ZnUl2a+ HHlg) 
231,663 (B. 55, 2976, 2979, 2081); mit d-Phenyl- 
B.v-dioxo-n-valeronitril(+ ZnCle + HC 23 111,539 


(4. ASS, 42); mit Isocapronsäurenitril 23 IV, 
828; mit 2.4-Diacetoxy-benzonitrii 24 1, 2693 


(Soe. 125, 114); mit organ. Säuren (+ Thionyl- 
chlorid) 24 II, 2152; mit Fettsäuren (+ ZnÜls) 
23 III, 40 (Am. Soc. AS, 806); mit Phenyl- 
bernsteinsäure 23 1, 755 (Soc. 121, 2722); mit 
2-[2’°.4’°-Dioxy-3.5 - dibrom - benzoyl] - benzoesäure 
24 II, 2840 (Am. Soc. Ab, 2288); mit Furan- 
diearbonsäure-2.3 (+ZnCle) 24 11, 1694; mit 
Acetaldehyd-disulfonsäure (Verwend. d. Prodd. 
zum Gerben) 24 I, 2054 (D.R.P. 383189); Ver- 
schmelz. mit aromat. Sulfonsäuren 24 II, 2793 
{D.R.P. 400391); Rk.: mit Bernsteinsäure- 
anhydrid 24 I, 1381 (Soe, 123, 2035); mit 
Benzoesäure-, Phenylessigsäure- u. p-Toluylsäure- 
anhydrid 24 I, 833 (B. 57, 1006); mit Phthal- 


säureanhydrid 23 I, 1276 (J. pr. [2] 104, 124); 
24 11, 2839 (Am. Soc. 46, 2278); (in Gew. ein. 
aromat. Sulfonsäure) 23 II, 191 (D.R.P. 360691); 
mit Diphensäureanhydrid 23 1, 1231 (Soc. 123, 
226); 23 II, 926 (Am. Soc. 45, 10831); mit 
Diphensäure-anhydrid, mit Fluorenon u. mit 
Fluorenon-carbonsäure-4 (+ SnCh4) 24 I, 1529 


(Am. Soc. 45, 3074); mit substituierten Diphen- 
säure-anhydriden 24 II, 1605 (Am. Soc. 46, 1017, 
1923); mit Camphersäure-anhydrid (+ ZnCle) 221, 
1185 (Soe. 121,255); 22111, 1378 (Soc. 121, 1284); 
23 1,68 (Soe. 121, 1429): mit Benzol-carbonsäure- 
1-sulfonsäure-2-anhydrid, Saccharin u. d. Benzol- 
carbonsäure-1-sulfonsäure-2-chloriden 24 II, 1692 
(Am. Soc. 46, 1902); mit [Cyan-methyl]-ameisen 
säure-methylester 23 III, 61 (Soc. 123, 756); 
mit p-Toluol-[sulfonsäure-(jod-amid)] 241, 1515 
(Soe. 123, 2709); mit N. N’-Diphenyl -formamidin 
24 1, 2114 (Soc. 123, 2705); mit Saccharin 231, 
522 (Soe. 121, 2391); mit Naphthoesäure-l- 
sulfimid-2 u. Naphthoesäure-1-sulfonsäure-2-an- 
hydrid 22 III, 506 (B. 55, 1503); mit Benzanilid- 
imidehlorid 23 I, 1618 (Soe. 121, 1677, 1679); 


Einw, auf Seidenfibroin 24 II, 50 (H. 13%, 298); 
Allgem. zur Herst. u. Verwend. von Oxazinen u. 
Thiazinen aus 23 II, 966. 


Einfl.: auf d. 
1317 (C. r. 


Reaktionen: 
Aldehyden 22 1, 
Acrolein) 22 III, 1280 (C. r. 
Keto-Enol-Gleichgew. d. Acet- 
essigesters 24 II, 937 (Bl. [4] 35, 768); dehydrier. 
Wrkg. auf Gelatine-Sol 24 II, 143 (R. 43, 54). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Tyro- 
sinase in Ggw. von p-Kresol 23 Ill, 503; Rk. 
mit Dopa (+ Fermente aus Raupenblut) 24 11, 2343 


Einfluß auf 
Autoxydat. von 
174, 259); (von 
175, 128); auf d. 


Einfl. auf d. Vergär. von Glykose dch. Hefe 
23 III, 258 (Bio. Z. 132, 359); auf d. Schwarz- 
färb. von Nährböden deh. d. B. mesentericus 
var. niger 23 1, 1040 (Bio. Z. 131, 571); eiweiß 
fällende Wrkg. in d. Rückenmarksfl. 34 I, 19»3; 
Einfl. anderer Fällungsmittel auf d. eiweld- 
koagulierende Wrkg. 23 III, 949 (Bio. Z. 138, 
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336); Giftwrkg. auf Assel Limnoria lignorum u. 
Branchiopode Artemia 23 HI, 375; Wrkg.: auf 
Raupen 23 Ill, 959; auf d. Kleidermotte 22 II, 
947. 

Therapeut. Verwend.: im Gemisch mit 
Chinin (Krit.) 223 IV, 979; zur Herst. ein. Heil- 
mittels geg. Ekzeme 24 I, 2801; in „‚Resorcin- 
Percutol“ 24 1, 1562. 

Technische Verwendung zur Herst.: von 
Schwefelfarbstoffen 24 I, 2013; von fluores- 
cierend. Farbstoffen (Kondensat. mit Hydrolyse- 
Prodd. aus Haut, Leder, Horn) 24 1, 1111 (D.R.P. 
387291); von sek. 0-Oxy-disazofarbstoffen 22 II, 
445 (D.R.P. 346250); Verwend. von —-+ Form- 
aldehyd: zum Fixieren von bas. Farbstoffen 
24 11, 1634; beim Gerben tier. Häute 22 II, 721 
(D.R.P. 346197); Verwend.: zur Verhinder. d. 
Klebrigwerdens von Kautschuk 23 II, 757 
(D.R.P. 366114); zum Geruchlosmach. von 
Hydrolysat.-Prodd. von Eiweißstoffen 22 11,210 
(D.R.P. 344632); bei d. Herst. von gieß- u. 
formbar. Ammonnitrat-Sprengstoffen 23 IV, 
1035 (D.R.P. 380884); bei d. Herst. von licht- 
empfindl. Schichten 24 I, 1614 (D.R.P. 386433, 
386434); als Sensibilisator: für Kopierpapier 24 
I, 358; für d. photograph. Platte 24 I, 2555; 
Beseitig. von —-Flecken auf d. Haut 24 I, 216. 

Analyse: Farbrk.: mit Hydroxylamin- 
sulfat 24 11, 289 (B. 57, 944); mit FeCls+ H202 
23 11, 4 (B. 55, 3033); mit NHa4-Metavanadat 
24 1, 692; mit «@-Naphthyl-nitramin 23 1, 526 
(B. 55, 3385); mit Glycerin u. seinen Alkylderivv. 
23 IH, 115 (©. r. 176, 397); mit Ligninalkohol 
23 III, 23; mit Aldehyden (+ HCl) 23 IV, 353; 
mit Aldehyden u. äth. Ölen 2% II, 1614; mit 
Luminal 24 11, 1235; mit Oxalsäure 23 IV, 82; 
mit Tartronsäure, Weinsäure, Glyoxylsäure u. 
Mesoxalsäure 22 III, 867; spektroskop. Nachw. 
nach Kuppel. mit diazotiert. 4-Nitro-anilin 24 11, 
1016 (Am. Soc. 46, 1490); colorimetr. Best. 
(Vergl. mit ander. Phenolen) 23 IV, 566 (J. Biol. 
Ch. 36, 112); Anwend. in d. qualitativ. anorgan. 
Analyse 22 II, 1154; Verwend.: als spezif. Reagens 
auf Nitrite 23 II, 218; (Krit.) 23 IV, 78; zum 
Nachw. von Formaldehyd 22 II, 42, 952; zur 
Best. von Formaldehyd bzw. Methylalkohol 
23 IV, 81; zum Nachw.: von Milch-, Ameisen- 
u. Oxalsäure 24 II, 2540 (H. 138, 158); von 
Phthalsäure-estern 23 IV, 908; Verwend. als 
Testsubstanz beim forens. Blutnachw. 23 II, 
1174; Best. d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweiß- 
Isgg. nach d. Belkaschen Tropfenmethode 34 1, 
2280 (Bio. Z. 145, 99); 24 I, 1107 (Bio. Z. 
148, 533). 

Verb. mit Diketo-piperazin, Bldg., Eigg. 
23 II, 857. 

Verb. mit Succinimid, Bldg., Eigg. 24 1, 
909 (M. 44, 157). 


Resorcinäthein s. C14H1003. 
Resorcinbenzein s. C'1sH1203. 
Resorcinblau s. C1sH1307N. 
Resorcincamphorein s. (22H 2205. 
Resoreinceumarein s. C21H 1605. 
Resorcindiphenein s. C26H1s0s. 
Resorcingelb s. C1241005N 28. 
Resorcinphthalein s. Fluorescein. 
Resoreinsultamphthalein s. C1sH1305N 8, 
Resorcit s. ('6H 1202. 

Resorcylaldehyd s. C7H8Os3. 
Resorcylamid s. U7H7OsN. 
Resorcylsäure s. C7H6Oa4. 

Resorption, 22 1: aus d. Bauchhöhle 991; peritoneale 


v. Gasen (Zeit) 292. 22111: v. Gasen in d. 
Bauchhöhle 184. 231: medikam. Klysmen bei 
Kindern 374. 23111: bei d. Echinothermen 465. 
2341: Ca- bei fettarmer Ernähr. 793: — v. 
Arzneimitteln: in d. Mundhöhle 2926; deh. Auge, 
Ohr, Zähne u. Ösophagus 797. 24 11: Parenterale 

aus d. Bauchhöhle 703: -Tätigk. d. Öso- 
phagus 703; v. Anästhetieca deh. d. Schleim- 
haut d. Harnblase 1481; s. auch Stoffwechsel. 


Resorufinhydrat s. C12HsOsN. 
Respiration s. Atmung. 
Restaflinität s. Valenz. 
Reststrahlen, 23 III: d. 


Spektren 1134. 
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Reten (1-Methyl-7-isopropyi-phenanthren) (F. 93°), 
Bldg.: aus Pinabieten 23 I, 309 (B. 55, 2945): 
bei d. Dehydrier. von Abietinsäure u. Derivvy. 
2211, 671 (Helv. 5, 582, 586); aus Fichtelit 
23 III, 1463 (Helv. 6, 694); aus Lävo-pimar- 
säure, Eigg. 24 II, 188 (Helv. 7, 470); Röntgen- 
strahlen - Luminescenzspektr. 24 1, 134; Härte 
23 1, 151 (Ph. Ch. 102, 328); Krystallisat. aus 
unterkühlten Schmelzen 22 II, 4 (Z. a. Ch 
120, 255); Rk. mit Selenoxybromid 23 I, 3% 
(Am. Soc. 4%, 1671); Verwend. von — u. Derivy. 
in d. organ. Großindustrie 22 IV, 939, 

Verb. mit Pikrylchlorid (F. 53,5°), Bldg., 
Eigg. 23 III, 380. 
Verb. mit Pikramid, Bldg., Eigg. 23 II, 


Verb. mit Pikrinsäure, Bldg., Eigg. 23 11, 
380. 

Verb. mit Styphninsäure, Bidg., Eige, 
23 III, 771. 

Retenchinon s. CısH 1602. 

Retikulin, 231: Chromatinart im Pflanzenzellkern 
1631. 

Retina s. Organe — Augen. 

Retorten, 22 II: zur Entgas. v. Kohle 717*; Dreh- 
retorte, zum ununterbroch. Schwelen bitumin. ete, 
entgasbarer Stoffe 1038*:; stehende (mit über- 
einanderliegenden beheizten Böden, für Stein- 
kohle, Ölschiefer) 1038*; (zur Verkohl. v. Holz, 
Stubben etc.) 657*; Schamotteretorten mit Eisen- 
bekleid. 289*, 221V: herabklappbarer Boden 
(Flüssigk.-Verschluß) 187*; „Fus.‘-Retorte für 
niedere Temp. zur Ölgewinn. aus Kohlen, Schieier 
ete. 78. 

23 11: zur Durchführ. chem. Rk. mit Schaum- 
entwickl. 166*; Schamotte (Retorte, für Gas 
erzeugungsöfen) 776*; hochfeuerfeste 796*; 
Drehretorte zum Verschwelen 775°. 23 IV: 
Darst. aus Carborundum 746. 

24 1: Schwel- u. Entgas.-— mit zonenweis. Gas- 
abführ. 842*; Tieftemp.-Verkok. (in verbess. — 
525 ; (in rotier. —) 2402* ; — zum Coalite-Vertf. 526; 
s. auch Destillation; Leuchtgasfabrikation; Kokerei, 

Retortengraphit s. Graphit. 

Retortenkohle s. Kohle. 

Retortenofen, 22 IV: mit senkrechten Retorten u. 
Kühlkammern darunter 187*, 2311: zum Ver 
schwelen v. Brennstoffen aller Art, Ölschiefer ete. 
875*; —: für Dest. v. Brennstoffen in 2 Zeitstufen 
646*; zur Darst. v. Gas u. Koks, mit Vorwärn. 
v. Gas u. Luft 936*, 

Rettungswesen, 24 1: 85, 1079, 1699*, 2359*, 2726. 
24 11: 385, 1380, 2072, 2781; s. auch Erplosionen; 
Gewerbehygiene. 

Reuniol s. C10H 200. 

Revertose, 24 Il: Revers.-Synthth. (Hefe-Maltase) 
2487. 

Rezbanyit, 24 II: 1075. 

Rhabarber, 22 III: u. Steiger. d. Milch- u. Butter- 
fettprod. 406. 22 IV: in Deutschland kultiv. — 
(klin. Bewert. u. pharmakodynam. Wrkg.) 469; 
—-Pulver (Rhizoma Rhei, Prüf. u. Wertbest.) 
918. 23 IV: Extrakt (wirksame Bestandteile) 864; 
Wertbemess. dch. Best. d. Anthrachinongeh. 311. 
241: — als Abführmittel 801; Wertbest. V. 
Rheum-Drogen 1569. 24 11: Anthrachinon-Geh. 
v. wurmstich. — 2597. 

Rhamnal s. CsH1003. 

Rhamninase s. Enzyme. 

Rhamninose s, CısH 32014. 

Rhamnodesonsäure s. Cs H1205. 

Rhamnodesose s. C6H1204. 

Rhamnol s. (20H 340. 

Rhamnonsäure s. CsH120s. 

Rhamnose, Konfigurat. 24 I, 1658 (or. 123, 
1404); Geschicht). 22 III, 4285: 23 IV, 85; 
Zusammenfass. über d. während d. 2. Hall 
jahres 1921 erschienenen Arbeiten 22 I, 9: 
Vork. in d. Rinde von Rhamnus Frangula 23 I, 
1515; Darst. u. Reinig. 22 1332; Bldg.: aus 
a-Hederin 22 1, 466 (B. 54, 3143, 3148); als 
Orobanchin 24 II, 850 (C. r. 178, 1841): 24 N, 
2590 (Bl. [4] 35, 1158): aus Rutin 24 I, 2” 
{J. Biol. Ch.58. 741): 24 II, 2666; aus Rutinos® 
24 11, 49 (C. r. 178, 1312): aus Rhamninose 














76 R Krystallograph. 23 1, 
. Dreh. in HCI 231, 


Phenyl-hydrazins > ni, 


2 1, 507 (J. Biol. Ch. 
d. Trockensubstanz-Geh. 
tt. mit H2S04s u. Ag2lr207 23 IV, 





nach Zeisel u. : 


Rhenaniaphosphat 


Licht a Es . 


d. Funkens u.d. Emiss. 2 
; Autosensibilisier, auf d. photograph. P latte 


(Rhodamin B 
Absorpt.-Spektr. 23 I, 194 
‚157: (d. wss. u. alkoh. 
Soe. AG, 2120); (d. von 


Fluorescenzlicht von 


ee an “a ı 
Chemiluminescenz 


Pt-Elektroden 
ät u. Widerstand d, 
Schwimmfähigk. von Quarz 


mit. gese hwefelten 


Rhodamin G (extra) s. 
Rhodamin 6G =. ( 
Rhodamin S =. 

Rhodamine, 231: Absorptionsspektren 194 
it. Phthalsäuren u. Dimethylamino- 
Phenyltriazolphthalsäure u. Di- 
äthylaminophenol 


Rhodanalg!yoxylsäure 8. 
Rhodanaloxindol s, 
Rhodanamin s. 





aus Pharbitinsäure 


22 II, 667 (Helr. 5, 
351 (C. r. 175, 973): 


1489 (Ph. Ch. 103, 317); 
Absorptionskraft für Wasser aus d. Luft 23 III, 


120; a 231, 327 (B.55, 3709): 


400); Oxydat. 22 1, 
mit Halogenderivv. d 
1214 (Bl. [4] 33, 921); 
69); Einw. auf Sal- 


zu 24 IL, 1940 
dch. Milchsäurebakte- 
4B, 401); Wrkg. auf 
Hefe 23 1, 260, 


. bei d. Methoxvi-Best. 
‚504 (J. pr. [2] 10%, 


: Düngewrkg. 1255. 22 1V: 
Grundlagen) 1099; s. auch 


wss. u. alkoh. Lsg. 
2120); Bezieh. zwisch. 


1. photoc he m. Empfindlichk. 22 IH, 
u. Viscosität ® 24 11, 1441 (C. r. 178, 2253): 
polarisierte Fluorescenz in 
Zeit zwisch Erreg. 


-Lsgg. 22 IH, 1 366; 
Al, 


d. Dreifarbenphoto- 
‚212 (D.R.P. 362107); 


.CO2 24 1, 465 (Helr. 
Fuldschen Reagens zum 


51. 


extra), Herst. (All- 


reflektierten Lichts) 
242 3); polarisiertes 


-Lsgg. 23 IH, 519; 241, 


wi: _Fluorescensinten- 


von d. Wellenlänge d. erregenden Lichtes 


. Fluorescenz u. Pola- 
d. Fluorescenz auf d. 


569 (Atti [5] 31 I, 157); 


Oxydat. v. adsorbiert. 


Ss (Z. EI. Ch. 38, 311): 
. Lsg. von als Elektrolyt 


Il, 1246; elektrolyt. 
Pt-—-Pt-Zelle 24 11, 


163); Verh. gegen 


(Anelektropie) 23 IM, 1280 
photodynam. Wrkg. auf 


“>, 


„Paramaecium caudatum u. Colpidien 234 1, 


Fixier. auf Baumwolle 


Phenole n 22 II, 746 (D.R.P 


' d. Färb. von Zellen 


127, 28). 


Rhodamin 3B (Äthylester d. Rhodamin B), Licht 


Lsgg. 24 Il, 2229 


; Absorpt.-Spektr. d. von mit 


»a l. 


. Stoffen reflektierten Liehts = 1447 
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2411: Darst. 2499; 


Viscosit. u. Fluores 


CsH303N 8: 


S 


Rhodanwasserstoff 


Rhodanhämin s. CsHnO4NsSF 

Rhodanhydroxyd s. CHONS 

Rhodanide s. Rhodanwasserstoff-Salze 

Rhodanin s. (sHsON Se, 

Rhodanine, 24 I: Aldehydderivv. u. Spaltprodd. 334. 
Rhodaninindolindigo =. C1HooeN as 

Rhodaninrot, Bldg., Eigg. d u. d. „Phenvl 


223 Ill, 372 (Helr. 5, 385) 


Rhodanometrie s. Maßanaluyse 
Rhodanwasserstoff (Thiocyansäure), Geh. d. 


Speichels 24 11, 17061; Bldg.: bei d. Rk. von KUN 
mit gestand. Cus 22 IH, 755 (B. 55, 1760); 
aus Rhodan (deh. Red. mit NaAsOs) 24 I, 904 
(B. 36, 2367); (bei Titratt. von Has, Antipyrin 
u. Phenolen) 234 H, 373 (B. 57. 932); (bei d 
Rk. mit Mercaptanen) 22 III, 132 (B. 55, 1475, 
1477, 1481); aus Rhodan-mono- u. -trichlorid 
24 Il, 318 (B. 57, 925, 927, 928): aus Unter- 
rhodanessigsäure-aniden 23 III, 30 (RB. 56, 1105, 
1109); aus Sı{SCN)e 22 III, 131 (BR. 55, 1486); 
aus He(HS)CNS 24 I, 824: aus Azido-[dithio- 
ameisensäure] 23 I, 1451 «@. 52 Il, 142) 

Verh. als Pseudosäure 23 II, 277 (Z. El. Ch 
29, 232): Löslichk. von "Bron in u. ihren 
Salzen 24 11, 1499: Oxydat. von ‚ Salzen u 
Estern deh. Luft od. O2 24 II, 1511; Einfl. auf 
d. korrodierende Wrkg. von UOe in Gasleitungen 
u. Gasmessern (Polem.) 23 IV, 748: Rk.: mit 
Chloriten 23 1, 1482 (Atti [5] 31 1, 370, @. 52H, 
58); mit NHs u. Aminen 23 I, 1354 (Am. Sar., 
44. 2597, 2602); mit Triphenyl-chlor-methan 
24 1, 2877 (Bl. [4] 35, 389): mit @«-Hämin 23 I, 
1230 (H. 1298, 168); biol. Funktt. im Tierkörper 
(Krit. zur Wrkg. auf d. pept. Verdau. d. Fibrins) 
23 Il, 328. 

Nachw.: im Analysengang mit AgNOs 23 I, 
1203 (@ 53, 109, 112); mit Pyridin+ Cu 22 IV, 
737; neben Chloriden u. Bromiden 22 IV, 735; 
jodometr. Best. geringer Mengen 23 IV, 188; 
bromometr. Best. 24 II, 2356; Nachw. von Ül 
u. Br neb. dch. Oxydat. 23 IV, 354; Verwend 
von 4 Fe(Il)-Salzen zum Nachw. von Nitriten 
23 II, 1233 (@. 52 U, 87); zur Best. sehr kleiner 
Fe-Mengen 23 III, 452 (A. 430, 316); Best. im 
Harn neben Thioschwefelsäure 232 IV, 1028 

Salze (Rhodanide, ‚Rhodanate‘, Sulfocya 
nate, Thiocyanate), Us-Ud-Ag u Us-Zm-Ag 
Tripelsalze 23 I, 48; Löslichk. komplex. in 
Salz-Lsgge. 23 II, 802; (Am. Soc. AS, 2267), 
Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d. Trennungs 
fläche Luft -Lsg. 24 II, 444 (Ph. Ch. 109, 
38); lösende Wrkg. auf Cellulose 22 I, 257; 
23 IV, 125; Elektrolyse in Pyridin als Lösungsm 
23 1, 1473 (M. 43, 432); Rk.: mit Brom u. Jod 
23 III, 612; mit Ferrisalzen 24 1, 743 (Bl. [a] 
33, 988): Einfl. auf d. Oxydat. von Phenolen 
deh. Cu-Salze 23 III, 426; Oxydat. in gut durch- 
lüfteten Böden 23 II, 876; Einfl.: auf d. Plasma 
d. Epidermiszellen von Rotkohl- u. Zebrina 
pendula-Blättern 24 II, 1931: von Säuren auf 
d. Wrkg. von auf d. Hitzegerinn. d. Pflanzen 
plasmas 24 I, 1546 (Bio. Z. 144, 105); auf d 
Alterungsvorgänge im  Glaskörper d Auges 
23 II, 574; Red.-Vermögen d. deh erstarrten 
Muskels 23 IE, 1290: Verwend.: zur Behandl 
v. Baumwolle vor od. nach d. Mereerisat. 23 IV, 
341; beim Färben von Fasern mit anorgan 
Farbstoffen 234 IH, 1742: zur Fixier. von Farb 
stoffen auf positiven Silberbildern auf Glas ır 
Film 234 Il, 2815 


Farbenrk. von -+ Benzidin mit Cu-Salzen 


"234 1, 1613: Nachw. neb. verwandten N-Verbb 


> 


23 IV, 315; (neben Ferroceyaniden) 24 I, 23=>; 
potentiometr. Titrat. mit Hg-Elektrode 34 1, 
2530 (R. A2, 1057): Leitfähigkeitstitrat. mit 
He(ClOs)2 22 IV, 524; Best. in Gew. von Ag 
fällend. Salzen 22 Il, 112: Verwend.: zur man 
ganimetr. Cu-Best. 24 U, 2603: Best von 
Chloriden in Ggw. von 24 11, 2683 

Ag-Salz, elektr. Leitfähigk. in Pyridin 
23 111, 1277: Einw. von trop. Sonnenlicht 24 I 
725 (Z. a. Ch. 128. 216); volumetr. Best. mit 
KUN 23 1V, 633: Einfl. von Kolloiden auf d. CI 
Best. nach Volhard mit 24 u 11 








Rhodanwasserstofi 


Alkalisalze, Best. d. elektr. Lad. u. Ladungs- 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 111, 1280 
(Bio. Z. 138, 396); Oxydasewrkg. auf Guajak- 
tinktur u. Pyrogallol (+ H202) 24 II, 1883 (Bio, 
Z. 149, 315); Verwend. zur Best. von Cd 24 II, 
2684. 

Ba-Salz, Adsorpt. an Holzkohle 22 I, 390. 

Bi-Salz, Bldeg., Eigg.: von Komplexverbb. 
24 I, 2503 (@G. 53, 526); (mit aromat. 
Verbb.) 2 an II, 250 (Soc. 121, 92, 100); von 
Doppeisalzen mit 11 23 111, 730 (@. 521, 245); 
Einw. von trop. Sonnenlicht 2 241, 725 (Z. a. Ch. 
128, 216); Verwend. d. Doppe A mit KUONS 
zum Nachw. von Alkaloiden 24 II, 2540. 

Ca-Salz, Löslichk. von Acetylzucker u. 
Acetylcellulose in — 22 I, 324 (H. 117, 61); 
Verteil. von Cellobiose-octoacetat zwisch. Chlf. u. 
— 24 1, 2243 (A. 433, 120); Einfl. auf d. Kalk- 
bind. dch. tier. Gewebe 22 |, 432 (Bio. Z. 124, 
303); Verwend.: als Lösungsm. für Cellulose 22 Ii, 
481 (D.R.P. 347 276); 23 IV, 743; 24 1, 2756; II, 
130; beim W asserunempfindlichmachen von 
Cellulose-Massen 22 IV, 963 (D.R.P. 357972); 
23 Il, 1006 (D. R. P. 369915); zur Herst. von 
Pergamentpapier 2 23 II, 592; zum Sichtbarmach. 
d. Zellwandstruktur in Baumwollhaaren 22 IV, 
831. 

Cd-Salz, Bldg., Eigg. d. Komplexverb. mit 
Harnstoff 24 Il, 2133 (@. 54, 571). 

komplexe Cr-Salze, Bldg., Ligg. 22 I, 261 
(B. 54, 2700, 2713), 221, no 5A, 2730, 2732); 
22 111, 482 (Z. a. Ch. 121, 358); sAl, 761 (B. 57, 
9, 13), 241, 1906 (@. 53, 140, 617 : Ay 11, 939 (B. 
57, 900, 905, 906); Krystallograph. Fr III, 1456; 
Beständigk. 22 I, 189 (Z. a. Ch. 119, 179): Ab- 
spalt. von Rhodanionen 24 1, 1906 (G. 53, 140): 
Löslichk. in Salz-Lsgge. 22 IH, 467 (Am. Soc. 44, 
886); 23 1IL, 802 (Am Soc. 43, 2267); opt. ı 
chem. Wrkg. von Lösungsmm. auf — 24 Il, 2221 
(Z. El. Ch. 30, 201); pharmakolog. Eigg. 24 II 
1824 (A. Pth, 103, 163). 

Cu(I)-Salz, Bldg.: aus d. Cu(II)-Salz dch. 
NasAsOs 24 I, 904 (B. 56, 2367); aus HCN, H2S 
u. Cu- er (+ NH5) 22 II, 755; Löslichk. in 
Na2S203-Lsg. 23 Ill, 528 (@.: 52 11, gr? Einw. 
von trop. Sonnenlie ht 24 l, 725 (Z. a. Ch. 128, 
216); antioxygene Wrkg. ei Farbstoffe 2 24 1, 249 
(©. r. 176, 1895); Verwend. bei d. Herst. von 
Nitraten aus NH», Ammoniumverbb. od. organ. 
N-Verbb. mitt. Bakterien 22 IV, 1082 (D.R.P. 
359675). 

Cu(II)-Salz, Rk. mit NasAsO3 34 I, 004 (B. 
56, 2367. 

komplexe Cu(I u. II)-Salze, Bldg., Eigg. von 
Ammoniakaten 23 1, 583 (Z. a. Ch. 122, 188). 

Erdalkalisalze, Einfl. auf d. Hitzekoagulat- 
d. Pflanzenplasmas Ry Il, 2667 (Bio. Z. 151, 104)- 

Fe(ll)- Salz, Verwend. zum Nachw. von Per- 
oxyd in Narkose- Äther 24 1, 1722. 

Fe(lll)-Salz, Bildg.: aus Äthyl-schwefel- 
rhodanid u. Fe 22 III, 131, 132 (B. 55, 1477, 
1482, 1485); Bldg., Eigg. von Komplexverbb. mit 
organ. Basen 24 1, 1906 (@. 53, 140); (mit Pyri- 
din und Chinolin) 2 22 1, 815 (Z. a. Ch. 120, 209); 
(mit Antipyrin u. Pyramidon 23 111, 62. (Ar.: 261, 
13); Einfl. von trop. Sonnenlicht 23 l, 570 (Z. a. 
Ch. 122, 151); Verwend.: zur Herst. von Saatgut- 
beizen 24 1, 953 (Z. Ang. 36, 591), 24 1, 1058; als 
Indicator in d. Oxydimetrie mit H202 u. K2C 1207 
=4 1, 1830 (Z. a. Ch. 138, 89); Einfl. d. — als 
Katalysator auf d. Rkk. d. Rhodans 24 I, 299 
(B. 56, 2518). 

Hf203-Salz, Trenn. d. Hf von Zr als Hi20>- 
[SCN]e BI Il, 2695. 

Hg(ll)-Salz, Bldg. aus [Alkyl-thienyl]-queck- 
silberchlorid u. NaCNS 23 I, 1439 (A. 430, 53); 
Bldg., Eigg., Photot u d. Verbb. mit Halogenen 
24 11, 1561, 1562, 18093; d. Verb. Hg(SH)(CNS) 
23 III, 299; 24 li, 1593; Rk. mit SaCle 22 111, 
131 (B. 55, 1483, 1485); Einw. auf Quecksilber- 
dithienyle 23 II, 508 (D.R.P. 362987); Verwend. 
d. Doppelsalzes mit KUNS: zur Titrat. von Zn 
22 II, 358; zum Nachw. von A kaloiden 24 II, 
2540. 
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K-Salz, Bldg.: aus Cyaniden + organ. Di- 
sulfiden 24 1, 904 gr 96, 2365; aus K-Azido- 
[dithio-formiat] 23 903 (Am. Soc. 4A, 2318): 
Adsorpt. an nekohle 22 I, 390; Löslichk. : von 


Metallamminsalzen in Lege. 23 III, so 
(Am. Soc. 43, 2273); von Harnsäure in konz. 
wss. —Lsgg. 23 III, 1278 (Helv. 6, 587); 


Einfl. auf d. Auflösung von Fibrin dceh. Trypsin 
23 1, 975 (H. 124, 174); Elektroendosmose in 
organ. Lösungemm. 22 111, 1279 (Am. Soc, 44, 
1650); Einfl.: auf d. Reif. von Ag-Haloidemulss, 
231, 1548; d. Konz. von Kolloiden auf ihre Aus- 
fäll. mit — 22 1, 1258; auf d. Cerhydroxyd-Sol 
23 III, 597 (R. 42, 281): auf Viscosität u. Ultra- 
filtrationsgeschwindigk. von Serum 22 I, 1209 
(Bio. Z. 127, 250): auf d. Gerinn. von Proteinen 
dch. Sonnenlicht 23 I, 685; auf d. Hitzekoagu- 
lation d. Plasmas von T radesc antia zebrina 22 III, 
926; auf d. H202 zersetzend. Vermög. von kolloid, 
Ag2 22 111, 594; auf d. Autoxydat. von Aldehyden, 
ungesätt. Verbb. u. Na2S03 24 Il, 1430 (©. r. 179, 
238). 

Einw. von Jod, Verwend. zur jodometr. Cu- 
Best. 22 IV, 109 (Z. a. Ch. 120, 184); Rk.: mit 
Ferrisalzen 23 111, 547 (Bl. [4] 33, 657); mit 
Chlorbrommethan 23 I, 500; mit 1.2 2 .4- Trinitro- 
benzol 24 I, 829 (Soc. 125, 1380); mit @-Amino- 
acetophenon 22 I, 813 (Soc. 119, 1895); mit 
Brom-4-antipyrin 2 > I, 299 (B. 56, 2516, 2519) 
mit N-[Brom- methyi}- phthalimid 22 II, 14 
(Am. Soc, 44, 822); mit [Chlor-aceton]-[(2.4-di- 
nitro-pheny])-hy drazon] 2 24 11, 1579 (A. 439, 56); 
Anlager. an Glykokoll 24 11, 172 (H. 135, 23); 
Rk.: mit d.1-Leucin (+ Acetanhy drid) 23 III, 206; 
mit B-Phenyl-y-benzoyl-«- u. -y-brom- fäthyl- 
malonsäure]-dimethylester 22 111, 254 (Am. Soc, 
4%, 841, 844); mit Glykosamin 22 III, 1192 
(H. 121, 174). 

Einfl.: auf ren hydrogenase 24 I1, 2057; 
auf Urease 23 III, 1372 (Bio, Z. 140, 157); auf 
Bakteriophagen 23 ı, 1093; Verh. im Serum 
+ chines. Tusche (Nachahmung d. Karyokinese) 
== 111, 902; Einfl. auf d. Virulenz von experi- 
ment. Carecinom 22 I, 1150; hämolyt. Wrke. 
hyperton. —-Lsgg. 24 II, 2347 (Bio. Z. 147, 558); 
Einfl.: auf d. Hämolyse von Erythrocyten & 
I, 80 (Bio. Z. 135, 320), 23 III, 867 (Bio. Z. 
137, 378, 393); auf d. re d. 
roten Blutkörperchen 2 22 79 (Bio. Z. 123, 4); 
Ausscheid. von KCN im Bosanel als — 23 II, 
1244; Verwend. zur Herst.: von Salben u. Pasten 

23 IV, 760 (D.R.P. 374640); eines Härte- u. Rei- 
nig.-Mittels für Zähne 24 1, 2614 (D.R.P. 386339); 
eines Desinfekt.-Mittels aus Gelatine u. Form- 
aldehyd 24 II, 725 (D.R.P. 391698); von halt- 
baren Preßmustern auf Geweben 23 II, 751; 
Verwend. als Zusatz zu Elektrolysierbädern 22 
IV, 797; Einfl. auf d. Wrkg. d. Trypsins auf Haut- 
pulver u. Blößenstücke’23 IV, 429. 

Farbenrkk. mit Lokalanästhetica 23 IV, 445; 
Leitfähigkeitstitrat. mit AgNOs 24 II, 85 (Z. a. 
Ch. 134, 285); Verwend.: von —-+ Pyridin 
zum Nachw. von Cd 23 IV, 187; zum Nachw. 
von Spuren von Os 22 IV, 109; zur Red. von 
As(V)-Verbb. 24 II, 740 (Ar. 262, 15); zur Best. 
von Cu (Krit.) 23 IV, 226 (Helv. 6, 644); zur 
gleichzeit. Best.: von Fe u. Cu 22 IV, 612 (Am. 
Soc. 44, 998); von Cu u. Ag 24 1, 365; Verwend.: 
für eine volumetr. Pyridin-Best.-Methode 24 I, 
1697; zur colorimetr, Best. d Säuregrades von 
Böden 22 IV, 703; zur Best. kleiner Mengen 
von reduzierendem Zucker in Blut, Harn u. Milch 
23 Il, 485. 

Mg- Salz, Einfl. von Rohrzucker auf d. Wrkg. 
von — auf d. Saponinhämolyse roter Blutkör- 
perchen 22 HI, 1241. 

Mn(Il)-Salz, Rk. mit KNHa2 24 UI, 1781 
(Am. Soc. 46, 1552). 

Mo(IlI)-Salz, Bldg., Eigg. von Komplexen 
mit organ. Basen 24 I, 2336 (G. 53, 876). 

Na-Salz, Bldg. aus CS2 u. Na-Azid, Eigg. 
22 I11, 374 (B. 55, 1292, 1296); flockende Wrkg. 
auf Eisenhydroxydsol (Einfl. d. [H')) 24 II, 59 


(Bio. Z. 147, 164); Einw. auf Quecksilber- 
rhodanidverbb. 23 Il, 808 (D.R.P. 362987); 
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Rk.: mit KaPtCls 24 I, 857; mit Alkyl-HgCl 
23 I, 1439 (A. 430, 52); pharmakol. Eigg. (A. 
Pth. 103, 171); Giftwrkg. auf Fische 23 I, 
511; Aufnahme dceh. d. Drüsenzellen von Octopus 
macropus 22 1, 1254; Übergang in d. Liquor u. 
d. Nervenparenchym 22 1, 384; Einfl.: auf d. 
Tätigk. d. Froschherzens in situ 23 HI, 412 
(4. Pth. 97, 172); auf d. Lactacidogenstoff- 
wechsel d. Froschmuskels 24 Il, 206 (H. 134, 
250); auf d. Senkungsgeschwindigkeit von roten 
Blutkörperchen 24 I, 1220 (Bio. Z. 141, 532); 
auf d. Lichtbrechungsvermögen von mit Carci- 
nomzellen versetzten Seren carcinomfreier u. 
-kranker Menschen 22 IV, 410 (Bio. Z. 129, 609); 

auf d. W asserausscheid. bei Kaninchen 24 ıl 
2183; Beeinfluss. d. kontrahier. Wrkg. auf d. 
Muskel dch. Novocain 22 I, 709; 111, 1898, 573; 
Verwend.: zur Best. d. Auswurfsvolumen d. 
Herzens 22 IV, 983; bei d. elektrolyt. Schwarz- 
nickelplattier. 22 II, 261. 

NH4-Salz, Elektrocapillarität von — in 
nichtsws. Lösungsmm. 23 I, 1409 (PA. Ch. 103, 
47); Adsorpt. dch. aktivierte Zuckerkohle 23 Il, 
585 (Am. Soc. 45, 1111); Absorpt. von NHs 
22 1, 915 (Am. Soc. 43, 1178); Systeme mit NHs, 
NH4NO35 u. W. 22 I, 259 (Am. Soc. 43, 1018, 
1031); Dampfdruck d. Systems mit NHs ZB l. 
919 (Am. Soc, A3, 1581); Diffus. deh. Filme 
trocknender Öle 24 11, 2375; Einfl.: auf d. Fäll. 
von Kollargol dch. Essigsäure 23 1, 477; auf 
d. Hydrogel-Bldg. d. Dibenzoyleystins 23 1, 417; 
auf d. Fixierdauer einer 30 °/s-ig, Na2S203-Lag. 
23 11, 552. 

Elektrolyse (Darst. von freiem Rhodan) 34 1, 
2244 (B. 57, 491); Umwandl. in Ammonium- 
sulfat 23 IV, 146; Darst. von COS aus — u. 
H:S04 24 1, 2675 (B. 57, 720); Einw, von Jod 
22 IV, 109 (Z. a. Ch. 120, 154); Rk.: mit gr 
butylenen 23 1, 412 (B. 55. 3549), 23 954 
(B. 56, 545); mit Aminen u. ee} 231, 
1271 (Am. Soc. 4A, 2344), 23 I, 1354 (Am. Soc, 
44, 2600, 2604); Gleichgewicht zwisch. Thio- 
harnstoff u. — 24 II, 1177 (Am. Soc. 46, 1623) 
Rk.: mit Thioharnstoff u. Hg(11)-Salzen (+ Oxy- 
dat.-Mitteln) 23 III, 299; mit Methyl-[a@-amino-y- 
butenyl]-keton 23 III, 145 (Helv. 6, 381); mit 
komplexen Brenzcatechinsalzen 23 1, 1496 (Z. a. 
Ch. 126, 146); mit Tetraacetyl-salicinbromid 223 
l, 1298 (B. 55, 993); Bldg.,, ‚Eigg. d. Komplex- 
salze mit Sarkosin u. Bet tain 24 1, 1912 (4. 138, 
52); Einfl.: auf d. Zers. von Na202 dch. Wasser 
23 III, 990; auf d. Autoxydat. von Aldehyden, 
ungesätt. Verbb. u. Na2S0s 24 I, 1430 (€. r. 
179, 238); Verwend.: als Zusatz bei d. Kon- 
densat. von Harnstoffen mit Formaldehyd 2 
IV, 950; zur Entbitter. von Lupinen, Kastanien 
usw, 22 IV, 177 (D.R.P. 351610); zum Weichen 
von Häuten u. Fellen 23 Il, 882 (D.R.P. 369587). 

ee: Best. in alkoh. Lsg. 22 II, 303 
(B. ‚ 2988, 2090); Farbenrkk. mit Chloraten 
(V Bu zum Nachw. von Chloraten) 23 IV, 
786; Verwend.: als Indicator in d. Oxydimetrie 
mit FeCls 24 II, 1830 (Z. a. Ch. 138, 101); von 
— + Fe-Alaun+ Na2S203+ HCl zum Nachw. u. 
zur Best. von Cu 23 Il, 76 (B. 55, 3070); zur 
Best. von Cu u. Pyridin (dch. Bldg. eines > 
plex. Salz. mit beiden) 22 IV, 737; 23 II, 1052; 
=4 11, 2777; zur jodometr. Cucl)- Best. 22 IV, 
109 (Z. a. Ch. 120, 198); zur Trenn. des Cu von 
den Platinmetallen 24 11, 2285 (Am. Soc. 46, 
1815); zur elektrometr. Hg-Titrat. 24 II, 9% 
(Z. a. Ch. 134, 102); zur titrimetr. Best. von 
He(CN)2 24 1, 1982 (Ar. 261, 201); zur He- 
Best. in Salben 22 IV, 686; von —+ Pyridin 
zur Best. von Ni (Bldg. einer Komplexverb.) & 
Il, 350; zum mikrochem. Nachw. von Cd u. Zn 
als en 24 11, 2539; zur Trenn. 
von Zn u. Ni 22 IV, 783 (Z. a. Ch. 122, 230); 
zur colorimetr. Best. von Eisen u. Hämoglobin 
im Blute 22 IV, 530 (Am. Soc. 44, 423); 23 11, 
1208 (J. Biol. Ch. 55, 421). 

Ni-Salz, Dissoziat.-Temp. u. Löslichk. d. 
Hexammins 22 111, 479 (B. 55, 1610). 

Pb-Salz, Bldg., Eine. des Halbhydrates 23 
Ill, 546 (Z. a, Ch. 129, 243); Löslichk. 22 IV, 784; 


Einw, von trop. Sonnenlicht 34 1, 725 (Z. 

128, 215); Überf. in frei. Rhodan deh. l ae 
mit Brom 24 Il, 318 (B. 57, 026); Rk.: mit SeCls 
22 111, 131 (B. 55, 1488, 1485); mit Triphenyl- 
SbCle, -AsCle 24 1, 41 (Soc. 123, 1052); Ver- 
wend.: zu Addit.-Rkk. d. Rhodans 24 I, 299 
(B. 56, 2520); zur Herst, von Zündsätzen 24 1, 
2487; Il, 1544, 2512 

PuIl)-Salz, Bldg., Eigg., Rkk. 23 II, 1206; 
24 1, 837. 

V-Salze, Bidg., Eige. von Komplexverbb 
mit organ. Basen 24 I, 1906, 2336 (@, 53, 140, 
876). 

Zn-Salz, Best. d. Zn als Zn-Pyridin-Rhodan- 
Doppelsalz 23 Il, 508. 

ZrzO0s-Salz, Trenn. d. Zr von Hf als 
24 11, 2695. 

Biguanidsalz, Bilde. aus Dicevandiamid u. 
NH4CNS, Rk. mit NHa-Salzen 23 1, 1271 (Am. 
Soc. 44, 2344). 

Piperidinsalz (F. 5°), Bldg. aus Piperidin 
u. Sz(SCN)2, Auffass. von Gebhardts Piperidyl- 
thioharnstoff al» — 22 Ill, 131 (B. 55, 1498). 

Rhodeose s. CsHıa's. 

Rhodinol s. C10F’200. 

Rhodium, 221: Corpuskularspektrum 241; als 
Strahler (zu Wrkgg. v. Röntgenstrahlen auf 
kolloide Metalle 1091 ; — Salze (u. Naganabehandl, 
v. Mäusen) 147. 2311: neue Verbb. (u. Best.) 
1206. 23111: K-Serienlinien 1378; Komplex- 
verbb. (Krystallographie) 1524: Hexachloro- 
rhodiate 624; Dichlorotetramethylammonium- u. 
-diäthylendiammoniumcehloridrhodichlorid 625. 
231V: neue Rk., u. colorimetr. Best. 135, 352. 
24l: komplexe Dialkylselenid-—-Hig-Verbb. 
1758; Überspann. d. H an —-Elektrod. 1324; 
Wrkg. als Anodenmetall bei d. elektrolyt. Oxy- 
dat. d. Ameisensäure 1325; Best. 8377. 241: 
Darst. 1571; Trenn d. — v. Pt (Anal.) 2285; 
Energie d. K-Strahl. 8; Absorpt.-Linien im Spektr. 
v, —-Funken in W. 2009; Einfl. v. kolloid, — auf 
d. natürl. Immunit, 70. 

Rhodiumtrioxalsäure s. Ozalsäure, komplex. Rh Salze 

Rhodizonsäure s. (sH20s. 

Rhododendron, 23 I: Andromedotoxin aus d, Blättern 
Giütwrkg. 1198; s. auch Öle, ätherische. 

Rhodonit, 23 111: v. d. Zinkmine zu Franklin 1345. 

Rhodulinorange N (od. NO) s. CırHıeNs. 

Rhodulinrot B, 24 Il: Fluorescenzlicht 1662. 

Rhodulinrot G s. (uH2a0N4. 

Rhodulinviolett s. Ca H220N4. 

Rhomboklas, 221: 1011. 231: 

Rhus toxicodendron, 221: Olftisk, Ursache 553. 

Ribohexosaminsäure s. (eHlısOeN. 

Ribose s. C5H100s. 

Ricin 221: d. Ricinussamen, Widerstandsfähigk. 
v. Pferden 1051, 22 IV: Nachw. (Grenzen d. 
Agglutinat.-Probe) 113. 24 1: Adsorpt. u. Immu 
nität 2440; Einw. v. metall. Cu auf 2439; 
Koagglutinier. u. präzipitier. Wrkg. 493. 24 1: 
348; Anaphylakt. Wrkg. 365. 

Ricinalbumin, 22 Bldg. v. Aleuronkörpern 876, 

Ricinidin s. ( "HeON?. 

Ricinin s. CsHsO2Ne. 

Ricininsäure «8. O7HeO2Ne 

Ricinolsäure (Ricinusölsäure, Ä-Oxy-P-heptadecy- 
len-«-carbonsäure), Darst. aus Rieinusöl, Oxy- 
dat. 23 I, 1120 (Soc. 123, 128); Einfl.: von — 
(+ Alkalisalze) auf d. Oberflächenspann. an 
d. Trenn.-Fläche von H2O u. Benzin 24 1, 1161 
(C. r. 178, 206); von alkoh. Linolsäure-—-Lag. 
auf d. Oberflächenspann. von Serum 23 IV, 
387 (Bio. Z. 136, 191); Aufspalt. 22 IN, 823 
(B. 55, 2208); Sulfurier. mitt. H2SO4 u. SOsSHCI 
(Rk.-Gleichch.) 23 IV, 339; Verschmelz. mit 
Formaldehyd-Harz 24 Il, 1137; Verwend.: als 
Emulgierungsmittel bei d. Herst. von Insekten- 
vertilgungsmitteln 22 IV, 934; Verwend, als 
Zusatz zu Seifen 23 II, 764 (D.R.P. 368109); 
23 11, 1161. 

Nachw. in Fetten u. vegetabil. Ölen 23 IV, 
3%; Kreissche Probe 24 Il, 1530. 

Na-Salz, monomol. Filme von in Emuls 
vom Öl- in -Wassertypus 24 Il, 15 (Am. Sor. 
46, 876; Verlauf d. Zers. mit NaOH 24 Il, 172; 
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Rk. mit Phosgen 24 I, 2932; Verwend.: als Füll- 
mittel für Gasmasken-Einsätze 22 IV, 985; 
von in einer —-Lsg. gel. Cymol u. Isoceymol als 
Insekten- u. Pilzvertilgungsmittel 22 IV, 881. 

Ricinolsäure-Äthylester, Rk. mit Hydroxylamin 
23 I, 648 (Am. Soc. 4%, 1147); Krit. zur Ver- 
wend. als Campherersatzmittel für Celluloid 
23 11, 931. 

Ricinolsäure-Methylester, Red. (+ Ni) 231V, 421 
(C. r. 176, 514; Bl. [4] 33, 629). 

Ricinolschwefelsäure s. (18334068. 

Ricinus, 22 IIl: Keim. (Entw. d. Aleuronkörper 168) ; 

-Samen (Lipase daraus) 383. 231: Samen 


acetal 2141; Synth. ein. neu. bieyel. N-—: 
Isogranatonin-Derivv. 1935; Bldg. u. Nomen- 
klatur viergliedrig. — 1187; additive Bldg. v., 
viergliedr. —: Selbstaddit. d. Nitrosogruppe 
2775; Dekacyclen u. Hydroderivv. 1377; Farb- 
stoffe aus Acenaphthenchinon 2262; Fluoracen 
2250, 2251; Synth. d. natürl. Ekgonins u. Cocains 
2144. 2411: Addit.-Bldg. v. 4-gliedr. — 1350; 
Spirane mit 5- bis 7-gliedr. — 987; ster. Hinder, 
in Brücken-— (Bredtsche Regel) u. meso-trans- 
Stell. in kondens. — d. Hexamethylens 1690; 
Se-halt. — 1694, 1695; Spektrochemie hetero- 
eyel. N-halt. — 2257. 


(aktives Prinzip u. Giftigk.) 1603. 2311: —- Ringtest, 241: Nachw. v. ranzig. Sesamöl 2754. 


Samen (Lipodiastase daraus) 1171. 24T: (Addit.- Ripolin, 23 II: Emaillefarbe f. schwarzes Leder 755#, 
Verbb. bei d. Verseif. v. Fetten deh. d. Lipase) Rivanol (Lactat [bzw. Dihydrochlorid] d. 3.9-Di- 


2550. 

Ricinusöl s. Öle, fette. 

Ricinusölsäure s. Ricinolsäure. 

Ricinusölsulfonsäure, 2211: Anwend. zur Darst. 
wss. Emulss. v. Riechstoffen 706*. 

Rickettsia s. Protozoen. 

Riebeckit, 23111: aus d. Germanascatal 1209, 
2A 11: 1679, 2456. 

Riechsalze, 22 1V: 1139. 

Riechstoffe, 221: Riechstofipflanzen (Krankh.) 903. 
22 11: sardin. Pflanzen 416; Industrie in Ligurien 
149; Extrakt. (Vorteile v. d. Dest.) 331; Darst. 
aus Pflanzenstoffen 949*; wss. Emulss. (Darst. 
mitt. Rieinusölsulfosäuren) 707*. 22111: Riech- 
stoffpflanzen (Krankhh., Bekämpf.; Minzen, 
Fenchel, Lavendel etc.) 204, 1108. 23 1V: Riech- 
stoffpflanzen in Sardinien 727; natürl. u. künst!l. 

673; ununterbroch. Extrakt. mit flücht. Lö- 
sungsm. u. Wiedergewinn. ders. 443*; Emulss. 
mitt. d. Kolloidmühle 1140*; Vorricht. zum Ver- 
dunsten 571*; Veilchen- u. Rosenblättergeruch, 
synth. Darst. 442; — aus Acetonaphthon- u. 
Phenyläthylalkohol 1140*; künstl., Best. d. Ester 
674. 

231: d. Pflanzen, Entw. u. physiol. Rolle, 
Erhöh. d. Ausbeute deh. Enfleurage 1191. 231: 
tier. Ursprungs 925; riechende Pilze 1189. 
23 IV: Veränder. dch. d. Piropfen 858; Fixieren 


241: 518, 1281, 2212, 2641: Ausmittel. 
geeignet. Mischungen 518*; 2642*; Geruchs- 


amino-7-äthoxy-acridins), chemotherapeut. Ver- 
wend. (Allgem.) 22 I, 214: baktericide u. ent- 
zündungserregende Wrkg. 22 I, 300; antisept. 
Wrk. 22 II, 417; I, 574, IV, 728; 3 
II, 1175; 24 II, 2494, 2680; (Einfl. d. [H']) 
23 II, 92, 271; (Einfl. gleichzeit. Anwend. 
hyperton. Traubenzuckerlsgg.) 23 I, 1468; 
(Einfl. d. Serums) 23 I, 1378: 24 IL, 1108; vgl. 
auch 22 II, 846; Wrkg.: auf Streptokokken, 
Staphylokokken u. Colibakterien 24 I, 1411: 
24 1, 1828; auf Staphylokokken 24 I, 360: 
(Einfl. d. [H’])) 23 II, 875 (Bio. Z. 138, 150): 
auf Streptokokken 22 I, 213; 23 L 461: 
II, 162; 24 I, 1690; IL, 994; Verss. über d. 
Gewöhn. von Bakterien an — 23 II, 316; 
Bakteriotropie u. Organotropie d. — 23 III, 1110: 
Einfl. auf Vaccine 24 I, 1563; Verwend.: zur Be- 
handl. von Infektt. 23 IH, 92; zur Wundbehandl. 
22 II, 793; 24 1, 1831; (Einfl. von — als Wund- 
desinfekt.-Mittel bei Streptokokken-Infektt.) 231, 
471; zur Behandl. d. experimentellen Strepto- 
kokkenphlegmone 33 III, 375; (Heilwrkg. bei mit 
Streptokokken geimpften Mäusen) 24 IL, 2186; 
zur Behandl. akuter Eiterungen 22 I, 373; zur 
Desinfekt. in d. Veterinärmedizin 23 IV, 843; 


Erfahrr. mit — bei d. Antisepsis d. Bauchhöhle 
22 1, 1053; Komplementadsorpt. deh. — (bei 


d. Wassermannrk.) 24 II, 1813 (Bio. Z. 149, 
332); Wrkg. auf Gewebe u. Muskeln 23 IH, 
692; Verwend. zur Gewinn. keimfreier Schutz- 
pockenlymphe 23 IV, 40. 


bedingg.; Stärkemess. v - 1281: nitriert. Einfl. auf d. Acetaldehydbest. 24 II, 49 
. £ EL unne ’ p 5 y PAR "6 

Butyldibromkresolmethyläther als 2215; (Bio. Z. 146, 176). 

d. Paternosterbaumöls 564; Herst. ein. nach Robinin s. (23 Ha2(as)()20. 

Ambra riechend. — 2215*. 2411: Schimmels Roboleine, 2311: Geh. an Vitaminen 535. 241: 

Bericht 1924 892; chem. Funkt. u. physiol. 2351, 2497. 

Wrkge. 2090; Bldg. d. Parfüms in d. a Roccellin s. C20H1404N 8. 

ls ya % „>. la / > r ı als —_ 8 . wi 

pflanze 2172: Bedeut. d. Aldehyde als . Rochellesalz s. Seignettesalz. 


Best. d. äther. Öle 1642; Verwend. u. Anal. d, 
Valerianate 2616; Herst. v. FExtraits 2615; 


Rochenieberöl s. Öle, fette (Fischleberöle). 


aromat. Extrakt. 248*; Herst. v. Essenzen 1642*;  Rodocrosit, =4 II: Raumgitter 1661. 
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Herst. u. Festmachen v. Lsgg. v. flücht. Ölen Röhren, 22 II: d. Wasserleitt. (Korros.) 785; Stein- 


2616*: rauchverzehr. Parfüms 1641; Resinoide 
1641; niedergräd. Sprit-Präpp. 2796; s. auch: 
Geruch: Ole, ätherische. 

Riemen s. Treibriemen. 

Riemenadhäsionsmittel, 22 II: 1083*., 

Rindfett s. Fette, 

Ringer-Locke-Lösung, 24 I: Verh. im Organism. bei 
intravenös, Infus. 1820. 

Ringersche Lösung, 23 111: mit Glucose statt Na 
1240: s. auch Natriumchlorid. 

Ringofen s. Ofen. 

Ringsysteme, 22111: Biegsamk. d. gesättigt. 550; 
Vierringe aus Carbonvlenverbb. u. ungesätt. 
Verbb., Fünfringe aus Azenen u. ungesätt. Verbb. 


zeug-— (Wasseraufnahmefähigk. u. Säurebestän- 
diek. für Kanalisationszwecke, u. Scherben) 129. 
22 IV: Reißen v. Kondensator-— 705. 23 II: aus 
Glas ete., Außengestaltgeben 151*. 241: Herst.: 
aus Schlacke 94*: v, Karlisat.— 1995; zum 
Leiten v. Säuren u. Gase 82*; —-Verbind. aus 
Celluloidband 1833; Wälrmedurchgang bei 
mit veränderl. Fl.-Temp.| 1842; Naphthalinver 
stopf. v, —-Leitt. 1606. 34 II: Herst. v. Zement- 

225, 392; Herst. aus Messing u. Cu 396: geg 
NH4Cl-Lsg. beständ. — 402*; Befestig. v. Silber- 
däumlingen am Ende v.| Glas- 1235; s. auch 
Vakuumröhren. | 





. 


Römerit, 24 I: 1907. 


u. Dreiringe daraus; Stabilität 1005; dipolare — Röntgenröhren s. Strahlen- Röntgenstrahlen. 

607; Ringtautomerie 491. 231: Ring-Ketten- Röntgenspektrum s. Spektrym- Röntgenspektrum. 
tautomerie 154, 155. 241: Verss. zur Synth. Röntgenstrahlen s. Strahlen® 

m-ständ, 2267; Ringschluß-Synthth. mit Röste, 2211: v. Pflanzen (zur Gewinn. v. Cellulose 
Oxalester + Methylbenzylketon (u. Athoxygluta- in Form v. Textilfasern etc.) 217*:; v. Faserstoffen 
consäureester) 1799; Cyelisier. d. y-Ketonsäure- 1116*. 221V: Verf. für Bastfasern 75*; V. 
ester 2245: Cyelopropan- u. Isoxazol- aus Flachsstengeln (Eindring. d. Röstbakterien. 


Nitropropiophenon-Derivv. 1927 ; Triazol- Derivv.: 
aus Benzolsulfonazid u. Malonester 1667; aus 
Brenztraubenhvdroxamsäurearylhyvdrazonen 1929, 
1930: Umwandll. v. Benzofuran- in Benzisoxazin, 

2517; Chinolin- aus o-Toluidin u, Chlor- 


Geruchlosmachen) 269; v. Pflanzen (Anwend 
baktericider Fermente aus pflanzl. Eiweißstoffen) 
1147*: bakteriolog., Vorgänge 1198; Röstwasser 
804; Flachsröstereien (Verwend. u. Reinig. d 
Abwässer) 748. 2311: im Fabrikbetrieb 108; 
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mit Bacillus felsineus 109; Tauröstflächen für 
Flachs 537 ; — v. Ochmann 538. 33 IV: Methodik, 
Röstorganismen, Röstwasser etc., Arbeiten d. 
letzten Jahre 679; Flachsröste, Verf., Wasser- 
verbrauch, Abwässer, Beschaffenh. u. Reinigungs- 
möglichk. 8319. 241: fehlerhafte — (falsche 
Pektinstoffgär.) 1123; KRöstverf. im Fabrik- 
betrieb, Aufschließ. v. Fasern im Druckkocher 1123, 

Rösten, 2211: Gerät 617*; Vorricht. 1169*; —: 
v. Erzen 1024*; v. schwefelhalt. Erzen 992*; 
Gewinn. v. S u. As203 aus Kiesen in China 247; 
— v, Mineralien u. dgl. mitt. elektr. Flammen- 
bogenofen 26*; d. Rk.-Prod. v. festen u. fl. 
Stoffen im Muffelofen 183*; chlorierendes — v. 
Erzen in mechan. Röstöfen 1169*; (Vorricht.) 
991*; sulfatisier. u. Totrösten, v. Kiesen, 
Blenden, schwefelhalt. Erzen u. Hüttenerzeug- 
nissen aller Art 635*#; v. Kaffee u. Gerste 
(Anwend. v. Senfsamenpuder) 559*. 22 IV: 
Schwefelerzen (App.) 356*; sulfid. Erze (Vor- 
bereit. schlammförm. dceh. Krümel, od. Körn.) 
671*; Röstrückstände (S- u. Fe-Geh., Gewinn. v. 
Schwermet: ıllsulfaten daraus) 234*; chlorier. 
(Wärmebedarf) 584, 668; — v. Kaffeebohnen u. 
anderen körn. Nahrungsmitteln 336*; - v, 
Kakaobohnen (App.) 507* 

231: Prozesse, physikal. Chemie; Röst- 
reaktionsarbeit bei Cu 1008. 231: v. Erzen 
249*, 801: (Stückkiesofen) 627* ; —: feinkörn. Erze 
1085*; S-halt. Stoffe, Erze 1150*; Abrösten: 
v. sulfid. Erzen, Anlage mit Vor- u. Fertigröst- 
ofen 29*; v. Zn-Pb-Erzen (Aufarbeit. d. Rauch- 
bestandteile) 30*:; chlorier. a © Erzen od. 
Rückständen 325*:; Prozesse 734, 10854; —: Vv. 
Kaffee, Kakao, Malz ete. 1159*; d. Kakaos 416. 
23 1V: Kiesofen (Kontrolle d. Verbrenn.-Gase, 
graph. Verif.) 193*; geheizte Trommel mit 
Perkinsrohren 978*; Spirletofen z. Abröst. v. 
Zinkblende (Verbesser.) 584; chlorier. V, 
Cu2S 100, 795. 24 1: — v. organ. Stoffen (Nahr.- 
Mitteln) 45 3*: s. auch Erze; Metallurgie;, Sulfide. 

Röstgase, 23 II: Entarsenieren 726*. 

Röstofen, 2211: (Abgasführ.) 34*; (mechan. 
Entwickl.) 693: (ringförm.) 1469*; rotier. Walzen- 
röstofen 384*:; Stufenröstofen 942*; mechan. — 
für gekühltes Rührwerk 1169*, 22 1V: mechan. 
Heizvorricht. 243*; Großröstofen für Pyrit etc., 


374*; mechan. — für Pyrit ete., mit Röstsohlen 
übereinander u. Staubverhüt. 1032*. 231: 
29*: Siegerländer 626; mechan. — mit elektr. 
Antrieb (Erhöh. d. Sicherh.) 472*®: - (zum 
gleichzeit. Abrösten v. zwei verschied. Mate- 
rialien) 30*; — für Pyrit ete., Rührarmbefestig. 


853*; Stückkiesofen 627*. 
Rogen, 221: v. Barben u. Hechten 151. 22 1V: 
Fisch-—, Anwend. zur Darst. v. Leeithin 814*. 
Roggen, 23 I: Aufnahme u. im Boden vorhandene 
leichtlösl. Nährstoffe 962; Halm u. einseit. Düng. 


1120. 2A: — aus d. Ussuri- u. Amurprovinz 
346, — "Kleber 453; Lävulosane im —-Korn 487; 
Widerst. v. — geg. Brandpilze 1440; Einfl. d. 


Düng. auf d. Backfähigk. 2195. 24 11: N-halt. 
Sbstst. in reifend. Ähren 193; Kohlendydrate u. 
Sprödigk. d. Halme 2355; Wrkg. v. Na-Formiat 
auf d. Wachst. i214; s. auch Brot , Getreide; Mehl. 

Roggenfusariol, 24 11: Beiz.-Verss. mit — 1848. 

Rohphosphate s. "Piiemnlorelire. 

Rohrkolbenschilf s. Tupha. 

Rohrzucker s. Saccharose, Zucker; Zucekerfabri- 
kation; Zuckerrohr. 

Rongalit' s. unt. CH403S. 

Rosanilin s. Fu’hsin. 

Rosasit, 221: 401. 241: 1349. 

Rose bengale s. C20H605012J4. 

Rosen, 221: Krankhh. 903; adstringier. Subst. 141; 
rote — (Farbstoff u. Glucosid) 1043; —-Holz u. 
Holzöl 414. 2211: —Geruch 271. 22111: — 
Strauchparasiten 587. 23111: Geh. an W., 
Asche, Mn u. Fe, u. Geh. d. Bodens 580. 

Rosenöl s, Öle, ätherische. 

Rosindol, 231: einfachstes 324. 

Rosindon s. C22H140N2 

Rosindulinbase s. C’22Hı5N3. 


Rosinen, 24 1: Best. d. Zuckergeh. 1876; Trocken- 


anlage für — 1285; s. auch Früchte, 
Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI, 


Rosten 


Rosmarinöl s. Öle, ätherische. 

Rosolrot B, 24 1: 2597. 

Rosolsäure «8. Ca0H1s0s 

Roßhaar, 2311: Gewebe (Festig. mitt, Klebstoft- 


überzügen) 274*, 766°, 8241: Herst. v. künstl. 


— aus Cocosfasern 600%: — Gewebe 264*: Tränk. 
mit Kautschuk-Lsg. 1608*%, 2411: Herst. v. 
künstl. — 134*, 1757*®. 


Roßkastanien s. Kasta ten. 
Roste, 2211: Wanderroste, u. Verbrenn. 597; 


Plan- u. Wanderroste (Umstell. auf Rohbraun- 
kohle u. andere geringe Brennstoffe) 653, WO; 
Drehroste für Schachtöfen, zum Brennen v. 
Zement u. dgl. 379*; mit drehbarer Sohle bei 
mechan. Herden (Syst. Romanet) 770. 22 1V: 
Unterwind-Vorschubroste, u. Heiz. stark asche- 
u. wasserhalt. Brennstoffe 660. 2311: Walzen- 
roste, mechan. Syst. Patocka 9. 23 1V: Stäbe, 
Flächen etc., Verhinder. d. Verschlackens mitt. 
Al-Spritzschicht 21*; für Gaserzeuger, bes. 
aus Braunkohlen 167: s. auch Heizung 


Rosten; 22 11: Theorie u. Schutzmittel 1133: — d. 


Met: app. im Labor,, Schutz 1009: Eisenein- 
lagen in Beton 131; Schutz u. Entfern, 262, 
1245; Verhinder. 201*; Schutzmittel 872*, 045*; 
(hydrogarol) 742*:; (aus Pyritröstrüc kständen) 
323*: (für eg 264%: — Überzüge: auf 
Eisengegenständ. v. Eisennitrid 141*; rostsichere; 
hitzebeständ. aus Aluminiumbronze 479*; ge- 
härtete u. polierte rostfrei bleibende Gegenstände 
943*:; Rostflecke (Entfern. aus Baumwollgeweben) 
98. »2 IV: d. Metalle (Theorie, Rostschützer) 631; 

unt. Schutzanstrichen 832; Schutzmittel 42* 
549*, 1104*; Schutz- u. Vertilgungsmittel 090; 
Eisen, Schutz mitt. Al-Überzügen 547; schützende 
Überzüge, auf Metalldrähten, -stäben ete., aus 
Cd (elektrolyt. Darst.) 437*; Schutzwrkeg. v. 
Firnissen u. Anstrichfarben 590, 799; Schutz 
dch. Bleifarben 841; Schutzschichten auf Eisen 
u. Stahl 498*, 635*: Eisen (Schutz geg. Rosten 
u. Korros.) 1057*;, nichtrostende Stahl- u. Eisen- 
sorten 755; Entrosten, nach Vogel 757; Flecken 
(Entfern.) 953*. 

23 11: Theorie 680; Rostblde. deh. Abwässer 
einer Schafwollfärberei 738; Verhüt.-Mittel 906* 
Rostschutz (Neuerr.) 1922 1085; Verhinder, deh. 
Reinig. mit Ölemuls. *vor d. Einfetten 680; 
Schutz deh. Leinölfirnis 100; Verdüt. mitt. flücht 
aliphat. Amine u, Metalldydroxyd 475%; — u. 
Fäulnis d. Fe (Mittel dageg.) 738; Schutzanstrich 
(Darst.) 920* ; rostsich. Überzug auf Eisen aus Zn 
u. Sb 401*; vernickelter Gegenstände aus 
Stahl u. Eisen (Verhüt.) 9259*; Rostflecken 
(Entfernen aus Geweben, Mittel) 338*; FEntiern. 
dch, kathod. Behandl. mit nascier. H in alkal. 
Isg. 684*, 231V: Prozeß (Mechanism.) 100; 
Rostfähigk. v. Eisen u. Stahl 798; : v, Eisen 
u. Stahl in Naturwässern (Berechn. d. spezif. 
Verrostungsgeschwindigk.) 790; v. Eisenrohrleitt. 
(Einfl. d. Wassergeschwindigk.) 8185; v. Eisen 
u. Stahl (Schutz deh. elektrolyt. Cd-Überzüge) 
801*; Schutzmittel 110*, 417*, 993*; Entfern. v. 
Metallgegenständen 656*; Entfernungsmittel 151®; 
Entrost. v. Gegenständen 110%; Entfern. v. 
Rostflecken aus Geweben mitt. Oxalsäure u. 
Gaultheriaöl 472*, 

241: Schutzmittel: für Fe, Stahl nu. Metalle 
102, 108*, 248*, 1270*; aus aromat. K W-stoffen 

S2Cle 844*; deh. Galvanisieren 2007; Schutz- 
anstriche 596*, 1112*; (Al.-Farben) 250; Deck- 
farbst. 2308*; (schwarzer aus FesO4) 2907*; 
nichtrostende Metalle, Stähle u. Legierr. 102, 
247*, 594*, 829*, 1269*, 1270*, 2007; Entfern.- 
Mittel: für Rost 444*, 708*, 852%, 2904*; v., 
Rostflecken aus Geweben 1461*; (mit NH4F) 
1308*, 2411: Theorien 2557, v. Eisen (Me- 
chanism.) 1020; Verss, an Eisenbahnschienen 754; 

iserner Telegraphen- u. Fernsprech- Stützen 
1131; Korros.-Wrkg. d. Leitungs-W, v. Buenos 
Aires auf Gußeisen 1540; eiserner Rohre 2787; 
Wrkg. v. alkal. Legg. 1507; Schutzmittel geg 
1399*, 1630*, 2557; (im Reichsbahnbetriebe) 23* 
galvan. Zn-Hg-Überzüge als Rostschutz für Fe 
1267; Rostschutzfarben 245, 1411*; nichtrostend. 
Fe-Legierr. 400*; nichtrostend. Stabldraht 1129; 
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Rosten 


Entfern. v. Rost 1510*; Beinig. v. verrost. 
Eisen 117*; (u. Stahl) 239*; s. auch Korrosion. 

Rotation, 221: opt. — in krystallis. Mitteln 1354; 
magnet. Dreh. d, Polarisat.-Ebene in nichtleucht. 
Na-Dampf 612. 22111: Dreh., opt., u. molek. 
Dreh. v. Krystallen 1379; opt. Dreh., u. Zell- 
permeabilität 582; opt. Dreh.-Vermög. (Umkehr. 
in d. anisotropen Fl.) 753. 22 IV: Mess. in zwei- 
achs. Krystallen 104. 

231: opt. Antipoden (Aufbau in d. Pflanzen) 
95; opt. Aktivität, u. molekul. Doppelbrech. 12; 
natürl. u. magnet. Dreh. 632; Dipoleffekt u. 
Dispers. 1106. 23 Il: Dreh.: (d. organ. Verbb.) 
809; v. Proteinen, Fermenten, Toxinen u. Seren 
1059; natürl. u. magnet. — 1352; —: opt.-akt. 
Farbstoffe 490; Schwermetallkomplexe mit Oxy- 
methylencampher 846; Dreh. (u. molek. Struktur 
u. asymmetr, Atome) 1211; —: u. Absorpt. 999; 
opt. Antipoden (Trenn. über Dest. u. Krystallis.) 
1520; spezif. Dreh.-Vermögen, gemischter Lsgg. 
517; Dreh. (u. chem. Funkt. a. Stell. d. Sub- 
stituenten) 1159; u. Magnetisier. u. Atomstruktur 
805; magnet. — 6, 1352; —: Magnetfeld-— u. 
Geschwindiek. v. Elektronen 1129; Waldensche 
Umkehr. (neuer Typus) 541; eis- u. trans-Formen, 
norm. u. anorm. Enntsteh. 754; —-Polarisat. 1135. 

241: Oseensche Theorie d. — opt.-akt. Lsgg. 
537; neue Formel zur Darst. d. —-Dispers. 1745; 
magnet. u. natürl. -Dispers. in absorbier, 
Medien 2070; Waldensche Umkehr. 2240; ‚‚absol.'‘ 
asymm, Synth. 1763; opt.-akt. Komplexsalze d, 
vierwert. Platins 2235; Einfl. d. Konst. auf d, 
-—Dispers. opt.-akt. Substst.: Acetylen-Derivv., 
Ketone, Isonitrile 2688; Best. d. —-Polarisat. d. 
Apfel- u. Weinsäure 812; opt. Aktivier. v. 
Traubensäure deh. akt. Apfelsäure 1657; — 
Dispers. d. Weinsäure u. v. Seignettesalz-Kryst. 
2580; Einfl.: v. MoO3 auf d. — d. Wein- u. 
Äpfelsäureester 1506; v. Alkali auf d. — v. 


Brechweinstein, Uranyltartrat u. -malat 1506; 
asymm. Verseif. racem. Aminosäureester dch. 
Esterase 567; DBezieh. zwisch. —-Größe u. 


Struktur in d. Zuckergruppe 2100, 2101; opt. 
Dreh. d. Zucker: Methylpentosen u. Glucoside 
1658; opt. — u. At.-Dimens. v. Fluoracetylderivv. 
v. Zuckern 1507; Bldg. v. opt.-akt. Methyleyclo- 
hexanol aus d. Keton deh. gär. Hefe 1814; — 
Dispers. v. homolog. Methylencampher-Derivv. 
1774; anormale —-Dispers. d. Campherchinons 12; 
asymm, Farbstoffe 558. 2411: — u. chem. 
Konst., —-Dispers. 1563, 1564; op. Aktivit. u. 
Polaritätstheorien 2328; opt. Aktivit. u. Polarit. 
d. an d. asymm. C gebundenen Gruppen 641; 
induzierte Asymmetrie v. ungesätt. Radikalen 
v, opt.-akt. Verbb. 915; Ausbreit. u. Zerstreu. d. 
Lichtes in opt. akt. Sbstst. 2635; opt. Überlager. 
(Weinsäureoctylester) 1335; Waldensche Um- 
lager., Geschichtl. u. Krit. 1573; Waldensche 
Umkehr. bei f-substit. Octan-Derivv. 1172; 
Waldensche Umkehr., opt. Dreh. d. Thiomilch- 
säure u. d. entspr. Sulfopropionsäure 1579; 
Waldensche Umkehr., ÖOxydat. d. opt.-akt. 
Thiobernsteinsäure u. ihr. Amids zu d. entspr. 
Sulfonsäuren 2241; biochem. Verf. zur Spalt. 
v. racem. Aminosäuren 1928; opt. Spalt. v. rac. 
Säuren deh. Menthol 2465; Verbb. mit d. sek. 
Octylradikal am O 1563; opt. Aktivit. d. aliphat. 
Äther d. Nonanols 1564; —-Dispers. d. Wein- 
säure 1175, 1457, 2242; — u. Struktur in d. 
Zuckergruppe 3125 — u. Atom-Dimens. v. 
Fluoracetyl-Derivv. v. Zuckern 1175; Lösungs- 
vol. u. Refraktionskonstante d. Glucose 2023; 
Ander. d. opt. Aktivit. d. Saccharose beim Er- 
hitzen 2797 ; — v. opt.-akt. Azofarbstoffen 2254; 
—-Dispers. v. Cumaranon-, Chromanon- u. Oxy- 
hydrindon-Derivv. 1796; —-Dispers. v. Nicotin- 
l,sgg. 1800; — u. Konst., v. Campher-Derivv, 
2466; katalyt. Racemisier. d. diastereomer. 
Phenylbromessigsäuremethylester 1917; — d. 
elektr. Lichtbogens 434; s, auch Dispersion; 
Stereochemie. 

Mutarotation, 23 1: u. Volumveränder. 12: — 
u. Hydratat, 740: Pseudo-— 1423. 23 111: 1455; 
Abklingen 1399. 24 1: Theoret. u. Geschicht]. zur 
— d. Zucker 2242, 2582; —: v. Kohlenhydraten 
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dch. NaOH, Na-Sulfit u. -Bisulfit 1356: v, 
Mannose 2508; d. Syst. Maltose-W. 1914: d, 
Cellobiose 552; Einfl. v. MoOs auf d. — v. Wein- 


u. Apfelsäureestern 1506. 

Rotationsdispersion, 221: magnet Dreh.-Dispers, 
opt.-akt. durchsicht. Fl. 1265. 22111: Berechn, 
d. Kurve, Konstante; Prod. d. Rot. 1043; anomale 
— 1042; totale Anomalie bei Triphenylmethyl- 
aminocampher 670. 23 III: natürl. — u. Benutz, 
für d. Analyse 825. 23 III: normale u. anomale; 
Cottoneffekt 473; magnet. — in Gasen 589; 
paramagnet. Lsgg. 884; — fluorescier. Lsgg. 287; 
— opt.-akt. Ester zweibas. Säuren, Dicarbon- 
säuren 542; — u. Konstit., Kettenverzweig.; 
Ather u. Ester d. Octanols; u. Carboxylgruppe 
537, 538, 539. 

Rotationsofen s. Ofen. 

Roteisenstein, 221: Entsteh. 157; s. 
oxyde: Fe2083. 

Rotgültigerz, 23 IV: Analyse, vollständ. 786; s. auch 
Silbersulfarsenit. 

Rotguß, 22 11: Einfl. v. Bi 1244. 22 IV: titrimetr, 
Best. v. Sb u. Sn 922, 2311: Einfl. d. Pb 737, 
23 1V: Eig. (Einfl. v. Sb) 102. 

Rotlaufbacillus s. Bakterien. 

Rotnickelkies, 241: Krystallstruktur 412; s. 
Nickelarsenid. 

Rotoaktive Richtwirkung, 23 III: d. 
einander in Elementen 1053. 

Rottlerin s. C’33H 3009. 

Rotvioleit s. (a#H330N3. 

Rotz, 221: Diagnose, Malleinprobe, Antikörperbldg. 


auch Eisen- 


auch 


Atome auf- 


1119. 231: baktericidiefeste Rotzbakterien, Be- 
zieh. zur Rotzimmunität 1257. 2311: Sero- 


diagnose (Konglutinat.- u. KH-Rk.) 442. 
Rourea, 231: erecta u. volubilis d. Philippinen 547. 
Rubanderivate, 221: 819. 

Rubanon s. Cı7HısON?2. 

Rubatoxanderivate, 22 I: 819. 

Rubatoxanon s. C17H200N2. 

Rubazonsäure s. (20H 1702N5. 

Rubicen s. Cz#Hı2. 

Rubidium, 22 Atom- u. Ionenradius 732; er- 
löschender Bogen (Leuchtdauer d. Spektrallinien) 
1264; Lichtanreg. in Flamme (Randzonen u. Luft) 
1123; Wrkg. auf isol. Organe 768; Absorpt. dch. 
Muskeln 6558. 22 III: Atomdurchmesser in Kry- 
stallen 411; Ionen (absol. Größe) 1367; Kationen- 
volum im Permutit 1184; Absorptionslinien d. 
Nebenreihen 694; Unterscheid. v. Cs 476. 231 
Salze (Anwend, anstatt K-Salzen bei Buchweizen- 
u. Gerstenkulturverss.) 774. 23111: Abscheid, 
mittels Hg-Tropfelektroden 1296; Atomradius 
587; — u. Cs, Abstände d. Ionenzentren in d. 
Haloidsalzen 817; lonisationspotential (u. Leit- 
fähigk. in d. Flamme) 1250: Fluorescenz- u. Ab- 
sorptionsspektr. 1205; Induktionsspektren 186; 
Intens. d. Mehrfachlinien 977. 241: Radius d. 
onen 1624; Spektr. u. At-Größe 1152; Funken- 
spektr. 129; Nivedu-Differenzen v. Cs u. — (Üs- 
Dubletts) 619; Linien zweier —-Isotopen 1001; 
norm. u. selekt. Photoeffekt 1485; Dampfdruck 
u. chem. Konstanten 1327; Best. d. Schwind- 
maßes 2335; Trenn. d. Alkalimetalle 75; Rk. mit 
Ferro(i)-cyankali 220; Rubidiumsalze (Radio- 
aktivität) 873. 2411: Spektroskop. Nachw. d. 
Isotopen 1890; Temp.-Abhängigk. d. —-Strahl. 
277, Intensit.-Mess. im Flammen-Spektr. 2317; 
Valenz-Anzieh. in geschmolz. Halogeniden 1046; 
Wrkg. auf d. Muskel 1958. 

Rubidium-Verbindungen. 

Rubidiumaluminiumalaun, 221: Umwandl. in 

RbBrOs 622. 2411: Physikal. Eigg. 2641. 

Rubidiumamalgam, 23 III: elektr. Entlad. dch. 
d. Dämpfe, relat. Sichtbark. d. Spektren 1253. 
Rubidiumammine, 24 I: Ammoniakate d. Bro- 
mids u. Jodids 22, 
Rubidiumbromat, 22 
Rubidiumbromid, 221: Dampfdruck, Verdaınp- 
fungswärme, Siedep. 1221. 231ll: Röntgen- 
spektrogramm 351. 241: Bidg.- u. lIonisat.- 

Wärme 729. 

Rubidiumcadmiumselenat s. Cadmiumrubidium- 
selenat. 
Rubidiumchlorid, 221: Dampfdruck, Verdamp- 


: 622. 





me‘ 





fungswärme, Siedep. 1221. 22111: Krystallstruktur 
1367. 23111: Dichte 1504; Röntgenspektro- 
gramm 351. 241: Bldg.- u. Ionisat.-Wärme 
729;  Ultraviolettfluoresceenz dch. Röntgen- 
strahlen 133; Mischkryst. mit KCl 4 241: 
Leitfähigk. d. geschmolz. — 1895, 

Rubidiumchlorit, 23 III: 358. 

Rubidiumdisulfat, 23 IIL: 154. 

Rubidiumdithionat, 24 1: Dispers. d. Doppel- 
brech. 399, 2070. 

Rubidiumfluorid, 221: Dampfdruck, Verdamp- 
fungswärme, Siedep. 1221. 22111: Dampfdruck 
u. Verdampfungswärme 981. 23111: Röntgen- 
spektrogramm 351; Brech. 1504. 241: Krystall- 
struktur 733; Dichte 1311. 

Rubidiumgold ... s. Goldrubidium ... 

Rubidiumhalogenide, 241: Binnen- u. krit. 
Druck, Mol.-Durchmesser v, geschmolz. — 1311. 
2411: Kompressibilit. 423. 

Rubidiumhydrid, 221: Darst., Zersetzungs- 
druck 1356. 

Rubidiumjodid, 221: Dampfdruck, Verdamp- 
fungswärme, Siedep. 1222, 23 IH: Krystall- 
struktur 1367. 23 Il: Röntgenspektrogramım 
351. 241: Bläg. u. Ionisat.-Wärme 729. 

Rubidiumkobaltoceronitrit, 23 II: 729. 

Rubidiummmanganselenat s. Manganrubidium- 
selenat. 

Rubidiummercurid, 24 1: Freie Energie 2670, 

Rubidiumperchlorat, 23 Ill: opt. isotrope 
Krystalle 194. 

Rubidiumpermanganat, 23 III: 1435. 

Rubidiumruthenat, 241: Darst. 1346. 

Rubidiumselenat, 241: Doppelsalze mit Schwer- 
metallselenat 744. 

Rubidiumselenosulfat, 23 II: 725*. 

Rubidiumsilberauribromid, 23 1: 397. 

Rubidiumsilberaurichlorid, 23 1: 1265. 

Rubidiumsulfid, 23 1: phosphorescier. 1306, 

Rubidiumtartrat s. Weinsäure, Rb- Salz. 

Rubidiumwolframoxychlorid, 24 1: 2915. 

Rubilinsäure s. Cı1sH206N2. 

Rubin, 231: Krystallstruktur u. Intens, reflekt. 
Röntgenstrahlen 497. 23 HI: Luminescenz 1134; 
kathod. Phosphorescenz 1536. 24 I: Strahlungs- 
Eigg. 855. 

Rüben, 221: Rübenblattrocknung 1154. 22111: 
Runkelrüben (Kalidüng.) 408; Rübensaft ‚‚Rubio‘‘ 
(Vork. v. antiskorbut. u. atmungsförd. Stoffen) 
68. 23 11: Zuckerrüben, Futterrüben u. Wruken, 
Verarbeit. auf Spiritus 411; Blätter (Trockn.) 105; 
(Wäsche zur Trockn.) 417; Samen (Bewert.) 865. 
23 IV: Rübenpülpe (Anwend. zur Fütter. v. 
Milchkühen, u. Ernähr, d. Kinder mit solch. 


Mileh) 121. 241: N-halt. Bestandteile v. — u. 
—-Prodd. 1388: Behandl. v. —-Samen zur Be- 
kämpf. d. Wurzelbrandes 2535. 24 11: Enzyme 
d. Zaun-— 1801; s. auch Zuckerfabrikation , 


Zucekerrüben. 

Rübenharzsäure s. (22H 302. 

Rüböl s. Öle, fette. 

Rübölfettsäuremonoglycerinester, 2211: 1144*. 

Rückenmarksflüssigkeit s. Cerebrospinalflüssigkeit. 

Rückschlagventil s. Ventile. 

Rückschutzwirkung, 23 111: v. Kolloiden 1374. 

Rühren, 23 I1: Eintl. auf d. Lsg. v. Krystallen 1209; 
Rührapparate 1209; Rührwerke (Anordn. f. Öfen 
z. Rösten, Trocknen, Schwelen etc.) 328*; Rühr- 
u. Räumwerk für Großraumgefäße 167*; Rührer, 
bes, für Ölraffinat. 877*: Rührer-Wrkg. (Mess.) 
1055; 231V: Misch-, Knet- u. Rührwerke 9; 
Rührapparate 637; Rührwerk mit Rührern 44*®. 
241: App. zum — 223, 1073*, 1074*; Verwend. d. 
Dampistrahls zum — 1072; gasdichtes 0937; 
Trommeln mit Rührer 1075*; — zur Unterstütz. 
chem. Rkk. 224. 24 11: Laborat.-Rührer 1487; 
gasdichtes — 214; Prüf. d. Wirksamk. v. Vor- 
richtt. z. — 865: Einfl. d. — auf d. Bldg. v. Ndd. 
83; Einfl. d. Beweg. auf chem. Rkk. 2382; Be- 
zieh, zwisch, d. Rührgeschwindigk. u. d. Rk.-Ge- 
schwindigk. in heterogen. Systst. 1880. 

Rührvorrichtungen, 2211: für Tauchbäder 679*; 
gekühlte Rührwerke, für mechan. Röstöfen 1169*; 
Rührklemmen für Schnellelektrolysen 422, 726. 
22 IV: Grundrührwerke 743; s. auch Rühren. 





07 Rutinose 


Ruhr, 2231: Erreger (u. Rk. d. Säuglingsstuhles) 75: 
bakterielle (Impfung) 383; Acetonurie (Einfl. 
v. Adrenalininjekt.) 708; Dysenterietaxin (Einw 
v. Wärme) 223. 22111: Wrkg. abgetöt. carbolis, 
Vaceine 88; Leberentzünd, u, proteopex. Insuffi- 
cienz d, Leber 401. 22 1V: Vaceine (Darst., An- 
wend. trockener Hitze) 5183. 231: Diagnose 
(bakt.-serolog., serolog. Varianten in d. Dysen- 
teriegruppe) 463; lösl. Ruhr- u. Cholera-Toxine 
266; Bacillenruhr 623; Antiruhrserum, u. Lyse d 
Shigaschen Baec. dch. Bakteriophagen 203, 23111: 
Ruhrtoxine 457. 23 IV: Dysenterieserum (anti- 
tox., Wertbest.) 276. 24 1: Antiseren 1222: 
Katalase-Rk. bei -Bacillen 1698, 24 Il: Aus- 
scheid. v. P-Verbh, deh. -Bacillen 195. 

Ruhrbakterien s. Bakterien. 

Rum s. Spirituosen. 

Ruß, 221: u. Melaninbldg. bei Schmetterlingen 
1308. 223 Il: aus Naturgas 1920 540: Darst 
aus Erdgas 686*; aus natürl. KW-stoffen 560*, 
623*: Lampenruß (Darst, aus Alkalihalogeniden 
u.Cale) 316*; als Farbstoff geeigneter 1019*; 
Gasruß (Anwend, in Kautschukmischungen) 997. 
22 IV: aus Naturgas 424*; Darst.: aus C-halt. 
Stoffen 424*; aus KW -stoffen 131*®; der Leucht- 
gasdarst. aus Petroleum (Anwend. zu Kohlestäben) 
24°: Reinig. 424*: BRußkammern (Wärme- 
übertrag.) S75*:; — in d. Fabrikat. d. Kautschuks 
53; calein, (Verwend. als Füllstoff für Trocken- 
elemente) 930*, 

231: Durchlässigk. v. Schichten im ultraroten 
Spektr. 490. 23 II: Darst. 316*, 545*; experim. 
Careinom 231; Flammruß in d. Gummifabrikat. 
534; Ersatz v. amerikan. dch. deutschen — in 
kautschukmischungen 260; als Absorptions- 
mittel für fl. Luft u. fl. Oin Sprengpatronen 653*; 
Anwend. zur Darst. v. Kohlenstäben 1143*; 
Unters,. mitt. d. Sedimentationsanalyse 1233. 
23 111: Photoeffekt v. Terpentinruß 425; Katho- 
den-Sekundärstrahlungsvermögen 1057. 2831V: 
Darst. 11*, 552*; auch aus Erdgas 193; aus CO 
u. Co 209*; Shawiniganruß 237. 

241: Gewinn.: aus Erdgas 1597*; aus Me- 
than 2195*. 24 Il: Gewinn. in feiner Verteil. 
aus Erdgas 1950*; Entfern. v. Kohle- u. —Ab- 
lagerr. 1540*, 

Russula s. Pilze. 

Rutaecarpin s. C1sH130N3. 

Ruthenium, 221: kolloid. Schwefelverbb. 186; 
Bromosalze 278, 279. 231: Rutheniumalkalisulfite 
227, 1266. 23111: Röntgenstrahlenspektr. (zwei 
neue Linien) 1432; quantit, Entfern, 533; Ruthe- 


niumalkalisulfite 532, 533. 24 1: Überspann.d. H 


an —-Elektrode 1324; Darst. v. lösl. -Verbh. 
aus — 1347: Einw, v. Cl bei Gew. v. CO 2418, 
2411: Darst. 1572; Wertigk. d. — 1078; Darst. v. 
opt.-akt. -Verbb. 931; Stereochemie 1326; 


Nachw, mit Thioharnstoff u. Thiocarbanilid 2608 
Ruthenium-Verbindungen. 

Rutheniumammine, 23 III: Dichlorotetrame- 
thyvlammoniumehloridruthenichlorid 65. 24 L: Di- 
oxodiaquodiamminruthenonchlorid 1347. 

Rutheniumcarbonyl, 22 III: 133. 

Rutheniumchloride, 23 III: Dichloro- u. Di- 
bromooktachloro- bzw. bromodirutheniate u.Hexa- 
chloro- bzw. bromorutheniate 854. 

Rullie, 24 1: (Darst. u. Eigg.) 2418. 23411: 
(Darst. u. Eigg.) 2741; (Verh. bei d. Hydrolvse) 
2236. “ 

Rullis, 24 II: (Darst.) 1074; (therm. Abbau) 
1451. d 

Rutheniumhalogenide, 24 Il: Darst., Eigg. u. 
Wertigkk. 1073, 2017. 

Rutheniumf(I1l)-hydroxyd, 24 Il: Darst. 1074. 

Rutheniumoxyde : 


RuOs, 22 11: 111. 241: Darst., Auftret. in 
zwei Modifikatt., Leitfähigk. 474. 2A Ill: Darst. 
u. Wertigk. 1073; Rk.-Prodd. v. mit HCl 2134. 

Ru205, 231: 1265. 

Rutheniumsäure, 24 I: Alkaliruthenate 134%. 
Rutil s, Titandiorud. 
Rutin (Rutosid) =. C'aallae(0)20 
Rutinose 3. Cı2H 22010, 
45* 





S-Säure 708 


S-Säure s. (10H904NS. 

Saatgut, 22 I: Beize (Segetan) 719; (Anwend. v. Hg- 
Salzen) 228: (Anwend, v. Cyanverbb.) 1060 ; (Heiß- 
wasserverf. bei Gerste) 228, 2211: v. Körner- 
früchten (Scheid. auf fl. Wege) 692: Beize aus 
Cu-NHA4-Acetat u. Sulfat u. Hg(CN)2 740*, 22 
III: Beizmittel geg. Pilzkrankh. d. Gedreitekornes 
687. 22 IV: Beizen v. Körnerfrüchten (Anwend. 
v. Cruciferensamenemulsionen) 371*; Beize (An- 
wend. v. Acetamidquecksilberchlorid) 372*. 

231: Beizen v. Getreide (Ertrag u. Kupfer- 
behandl.) 483; Beizwert-Best. 775. 23 II: Beizen 
955*; Beize 851*, 1024*; mit Hypohalogeniten 
244*; aus hydriert. Phenolen 1083*; mit Cu- 
Salzen od. Formaldehyd u. Phenolen 245*. 23 
Il: Beizen 964. 23 IV: Behandeln 13*; Be- 
handl. z. Erhöh. d. Ertragstähigk. 646*; Beizen 
916*; (mit Torffl., Teer, Jauche ete.) 942*; 
(Mercurikresol- u. phenoleyanid) 243*. 

241: Erhöh. d. Ertragsfähigk. 956*, 2737*; 

-Schäden u. — Unterss. 1921/22 1120; Saat- 
analysen (Graph. Berechn.) 260; Saatgutbeize 
2395*; (kolloide Naphthalin-Dispers.) 1256*; 
(Zus.) 953; (Rübensamenbeize zur Bekämpf. d. 
Wurzelbrandes) 2534. 2411: Kolloid-Eieg. v. 
Winterweizen u. Frostwiderstand 2345; Bericht 
d. Saat-Ausschusses 255; Saatgutbeize (Verwend. 
organ. Farbstoffe) 1624*; (Beiz-Verss.) 877, 1845; 
(Hg(CN)2 u. Cyanmercuri-o-kresol-Na) 1624*; 
(Tillantin) 82, 877, 1848: (für Rübenwurzelbrand) 
2092; (Verf. zum Beizen v. Früchten, Saatgut 
u. Samen) 1396*; s. auch Fungolit; Samen; Us- 
pulun. 

Sabinaketon s. CoH14O. 

Sabinen s. CıoHıs. 

Sabineniianaldehyd s. C10H160. 

Sabinenilansäure s. (10H 1602. 

Sabinol s. C10H1O. 

Saccharase s. E'inzume. 

Sacchareine, 22 III: 507. 2341: Hg-Derivv. 1592*, 

Saccharide, 22 III: Monosaccharide (Acetonverbb.) 
1253. 231: Monosaccharide, 2. Halbjahr 1922 
1155: opt. Dreh. in HC1 1489. 23 III: Polysaccha- 
ride (pflanzl. Inkrusten; v. Algenzellmembranen) 
394. 2411: Fortschrittsbericht (2. Halbj. 7923) 
621; Aceton-Verbb. v. —-Mercaptalen 23; s. auch 
Polysaecharide. 

Saccharin (Krystallose, Benzol-carbonsäure-1-sulfon- 
säure-2-imid), Fortschritte auf d. Gebiete d. 
Chemie d. — im Jahre 1922 23 IV, 834 (Z. Ang. 
36, 223); Zusammenfass. neuer Synthesen u. 
Verwert. d. Nebenprodd. d. —-Fabrikat. 22 I, 
1225 (Z. Ang. 35, 133); Darst.: dch. Oxydat. 
von o-Toluolsulfamid (+ Alkali) 22 II, 353; 
23 II, 910 (D.R.P. 369372); (+ Chromschwefel- 
säure 2211, 1137 (D.R.P. 347140); (deh. elektro- 
chem. Oxydat.) 22 1, 739 (Helv. 5, 63, 67), 23 
IV, 537: 24 II, 2332; Bldg. aus 3-Oxo-[isobenz- 
thiazol-dihvdrid-2.3], Eigg. 23 I, 932 (Soc. 123, 
173); Verf, zum Tablettieren 22 IV, 519. 

Fluorescenz nach Uitraviolett-Bestrahl. 24 
I, 1745 (C. r. 178, 634); DE. wss. Lsgg., Dipol- 
moment 23 II, 336; 24 I, 461 (Ph. Ch. 
106. 356); Bio. Z. 136, 165; Bezieh. zwisch. 
Süßigk. u. elektrolyt. Dissoziat. 23 IH, 1215 
(B. 56, 1810, 1814); Süßungsgrad 22 II, 733 
(Bio. Z. 125, 97); 22 IV, 260 (Z. El. Ch. 27, 
542); (Erhöh. deh. Dulein) 22 II, 1086; Lös- 
lichk. in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von 
beiden 22 I, 753 (Am. Soe. 43, 1755). 

Verh,. geg. Michlers Hydrol 23 I, 1363 (Am. 
Soe. 4A, 2615, 2620); Rk.: mit Na0OCl 22 IH, 
1054 (H. 121, 35, Anm.); Rk. von —-Na mit 
Athylen-Trimethylen- u. Tetramethylenbromid 
23 1, 410 (B. 55, 3535); mit Oxy- u. Amino- 
benzolen (+ H2S04) 23 I, 522 (Soe. 121, 2390); 
mit Xanthydrol 24 I, 336 (Bl. [4] 33, 793); 
mit Resorein 24 II, 1692 (Am. Soe. 46, 1903); 
Unverträglichk. mit Chloramin T 23 IV, 177. 

Wrkg.: auf d. Speicheldiastase 24 I, 2172; 
auf Bakterien, Plankton u. Verdauungsiermente 





24 II, 1004; auf d. Pepsin- u. Trypsin-Verdauung 
=4 1, 2172; antifermentative Wrkg. 23 IV 
120; Eigg., chem. u. physiol. Indifferenz u, 
Verwendbark. 24 I, 2794; Verwendbark. zur 
Ernähr. von Pflanzen u. Tieren 22 III, 278: 
physiol. Wrkg. 22 I, 1343; 23 III, 1530; Stoff. 
wechsel bei großen —-Gaben 24 I, 2794; Einfl.: 
auf Funktt. d. Verdauungs-App. u. d. Nieren 
24 1, 2793; auf d, überlebende Froschherz u, 
d. Blutdruck d. Kaninchens 23 III, 406; Um- 
wandl. der depressiven Herzwrkg. in dauernd 
erregenden Charakter 23 I, 368; Vergift. deh, 
— (klin. Bericht) 22 III, 794. 

Verwend.: als Geschmackskorrigens für Ha0: 
22 1, 1063; bei d. Bekämpf. d. Baumwollsaat- 
wurmes dch. Caleiumarsenat 22 I, 386; in d, 
Obstverwertungsindustrie 23 II, 759. 

Farbrk. mit FeCls+H202 23 II, 4 (B. 55, 
3034); Nachw.: in Genußmitteln neb. Benzoe- 
säure mit CCls 24 I, 1139; in Essig u. essigsäure- 
halt. Lebensmitteln 24 I, 2312; Best. d. Para- 
sulfaminobenzoesäure im Handels-— (Polem.) 
=2 11, 303; 23 IV, 759; Verwend. zum Ver- 
stärk. d. Gewebsfärbb. mit Anilinfarben 22 IV, 5, 

Au-Salz, Bldg., Eigg., therapeut. Verwend, 
2211, 1138 (D.R.P. 347139, 348070). 

p-Saccharin s. C7H7OaNS. 

Saccharinsäure s. C'eH 1206. 

Saccharogenase s. Enzyme. 

Saccharometer, 22 11: Gärungssaeccharometer, ver- 
bess. nach Einhorn 178; Quecksilbersacch. 11*; 
Nachprüf. d. Hundertpunktes 857. 221V: neue 
Ausführ. 169; abgeändert. Gärungssaccharometer 
983. 23 IV: neues brit. — 23. 24 II: Polarisat.d, 
Normal-Lsg. 1029; Unzuträglichk. d. — v. ver 
schied. Normal-Gew. 1287. 

Saccharomyces s. Hefe. 

Saccharophosphatase s. Enzume. 

Saccharose (Rohrzucker), Konst. u. Struktur 22 III, 
247 (B. 55, 1390); 23 I, 1308; II, 1002 
(Soc. 123, 294); 23 III, 1264 (B. 56, 1227); 
=4 I, 34 (Soc. 123, 1277); Definit. d. Zucker- 
Arten (Polem.) 22 I, 948 (B. 55, 505); Auffass, 
d. in — enthaltenen Glykoseform als «-Glykose 
24 11, 2023 (Bl. [4] 35, 978); 2411, 2642; Be- 
richt üb. d. während d. 2. Halbjahres 1921 er 
schienenen Arbeiten 22 I, 1367. 


Vorkommen. 


Angebl. Entdeck. in d. Rübe deh. Olivier de 
Serres 24 II, 895; Verteil. in d. Rübe zur Zeit d, 
Ernte 23 IV, 773; Bldg. d. — in unreif. u. reif, 
Zuckerrohr 22 I, 142; Vork.: in Feldahorn-Rinde 
24 Il, 678 (M. 4%, 266); in Getreidehalmen 
231, 1191 (C. r. 175, 1441); im Schilfrohr 221, 
359 (B. 54, 3113); in Hülsenfrüchten 24 1,193 
(C.r. 178, 885); im Mehl aus Pfeffersamen 22 Ill, 
167: im Harz von Viburnum Opulus 231, 1515; 
in d. Kakifrueht 241, 782; in d. bunten Teilen 
von Pflanzen 241, 1048; in d. Blütenständen d. 
Fingerhuts 23 I, 102 (B. 55, 3038); im Safran 
=2 III, 1007 (H. 120, 165); in d. Wurzel von 
Dietamnus albus L. 23 III, 1029: in Melam- 
pyrum arvense L. 22 IH, 278 (C. r. 173, 1403); 
22 III, 925; in d. Samen von Rhinanthus Crista- 
Galli L. 23 1, 101 (©. r. 175, 532): 23 I, 1283; 
24 1, 2881: in einer krystallin. Zuckermasse in 
bei tiefer Temp. aufbewahrtem Johannisbeer- 
gelee 24 I, 2748 (Bl. [4] 35, 237). 

—-Gehalt: d. Zucker- u. Futterrübe 24 II, 
1747; wilder Zuckerrüben 22 II, 57 (©. r. 174, 
411); von Zuckerrohr 23 II, 1032; von gelagertem 
Zuckerrohr 23 II, 195; von malayischem Zucker 
23 IV, 295; von Cerealiensamen während d. 
Keim. 23 II, 397; d. Maisstengel 24 I, 2745; d. 
Haferstrohs 23 I, 961; d. Gesamtzuckers aus 
Stroh 22 II, 1148; d. entölten Sojabohnenmehls 
22 II, 648: d. Obst- u. Rübenmehles 22 IV, 503; 
d. Nipapalme 22 IV, 801: 23 II, 266; d. Fl. 
in reifen Cocosnüssen 24 II, 1596; d. Frucht 
von Bassia longifolia 23 IH, 1579; d. Pollenkörner 
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von Pinus silvestris 22 III, 732 (H. 120, 87); 
d. Zweige d. Teufelszwirns 22 1, 757; von grünen 
u. chlorot. Blättern der Eßkastanie 24 II, 1476 
(C. r. 179, 288); d. Maronen u. Vogelbeeren 
22 Ill, 1302; d. Salicaria 23 I, 961; d. Hydro- 
phyten 22 IV, 904; d. Sellerieknolle 24 I, 2171 
d. Johannisbrotes bh Ill, 1303, von Kakao d. 
Philippinen 23 U, : welkender Blätter (Bezieh. 
zum Wasser-Geh. a 111, 1175 (Bio. Z. 130, 169); 
d. Rübensirups 22 IV, 801; d. Wacholderbeer- 
sirups 22 IV, 445; von Sirupus Pruni virginianae 
U.S.P. 24 ul, 1482: d. rumän. Honigs 22 II, 156; 
eines Apfelmosts vor u. nach d. Konz. 22 1, 
1034; kondensiert. Milch verschied. Alters 
22 IV 263. 
Herstellung. 

Herstellung u. Verwend, (Allgem.) 24 U, 
1860; Gewinn.: aus Maisstärke 24 I, 2908; 
aus Zuckerrohr-Melassen 24 11, 554 (D.R.P. 
395563); (Wirtschaftlichk. d. Osmose) 24 I, 451; 
Herst. chem. reiner — 22 II, 587; Vork. von 
Harnstoff in einem unbenutzt. Dampfrohr einer 
—-Fabrik 23 1, 901 (B. 56, 566). 

—-Staub- Explos. 22 I11, 1320 (B. 55, 2568, 
2585, 2595); (Auffass. als kolloide hem. Vorgang) 
23 1, 1527; (Verhinder.) 22 II, 363; 23 II, 309. 


Physikal. Verhalten. 

Härte 23 I, 181 (PA. Ch. 102, 323); röntgen- 
spektroskop. Unters. 23-1, 1579; Krystallisat, 
24 I, 165; 24 Il, 823. 

Opt. Verhalten: Dreh.-Vermögen: d. ar 
stalle u. mol. Dreh.-Vermög. 22 Ill, 1379 (©. 
175, 175); d. Mischsch. mit Metallsalzen 23 im. 
517 (Bl. [4] 33, 551); Änder. d. opt. Aktivität 
beim Erhitzen 24 1, 2797; opt. Inaktivität in 
adsorbierttem Zustand 24 II, 1323; Beziehh. 
zwisch.: d. Fehl. von Mutarotat. u. Dilatat., d. 
Invers. u. Kontrakt. d. wss. Lsg. 23 I, 12 
(B. 55, 3136, 3137, 3142); natürl. u. magnet. 
Rotat.-Dispers. 22 I, 1265; Zirkularpolarisat. 
24 1, 2070; Absorpt.-Spektr. 24 I, 2764 (Sor. 
123, 2520); Fluorescenzvermögen 22 IV, 180; 
Triboluminescenz 22 III, 1318 (©. r. 174, 1633); 
22 Ill, 1320 (B. 55, 2585); Einfl. auf d. Leuchten 
einer Misch. von Photogenin u. Photophelein 
von Cypridina 22 Ill, 682. 

Elektr. Verhalten: DE. d. wsse. Lese. 
22 I, 81, 164; 23 III, 336; elektr. Leitfähigk.: 
d. Lsgg. (Bezieh. zur Konz.) 24 II, 2299; 
von — + HCl u. KCl 23 1, 296; Einfl.: auf 
Ionenaktivitäten 23 I, 715 (Am. Soc. AA, 1673); 
24 1, 1327 (Am. Soc. 45, 1627); u. auf d. Poten- 
tial d. KCl-Brücke 24 I, 538 (Am. Soe. 45, 
1719); auf d. Hydratat. u. d. Aktivität d. H- 
Ionen von Essigsäure u. HC] 24 I, 1139 (Am. 
Soc. 45, 702); elektr. Entlad. kolloidaler Teilchen 
u. anomale Osmose; Transportkurven für ver- 
schied. Konzz. 22 1, 1339; 24 I, 866; Süßungsgrad 
22 IV, 260 (Z. EI, Ch. 2 542); 23 II, 413; 
(Ve ergl. mit Saccharin) 22 H, 733 (Bio. Z. 12 25, 97). 

Löslichk. a 
Diffusion u. Wrkg. auf Kolloide: Wasser- 
absorpt.-Vermögen bei wechselnder Luftfeuch- 
tigk. 22 III, 959; zu III, 120; Absorpt. von (O2 
in —-Lsgg. 241, 2720 (Am. Soc. 46, 656); Lös- 
lichk, in reinem Hydroperoxyd 23 I, 1210 
(Am. Soc. 4A, 2473); Lösungsgleichgew. d. 
Systems mit Citronensäure +H20 24 IL, 1874 
(R. 42, 539); Einfl. auf d, Verteil. von Kaffein 
zwisch. Chloroform u. Wasser 23 IV, 130, 481 
(Am. Soc. 43, 2327); Oberflächenphänomene 
von —-Lsgg. 24 I, 1022 (Soe. 123, 2060): Ober- 
flächenspann,, Grenzflächenspann., Viseosität u. 
D. von Lseg. in W., Bazl. u. Kerosin (Einfl. von 
Elektrolyten) 22 IH, 1109 (J. Biol. Ch. 52, 157); 
Best. d. osmot. Drucke von konz. Lsgg. mit d, 
Wasser-Interferometer 22 II, 838 (Am. Soe. 

43, 2501); Sorpt.: deh. Aluminlamhydröxyd 
=3 III, 393 (H. 128, 4); von J deh. Kohle aus - 
23 Im. 1054 (Soc. 123, 325); von Lösungsm. aus 
—-Lsgg. dch. Kaolin 22 III, 1213 (Bio, Z. 130, 
283); negative Adsorpt. dch. Gelatine 23 II, 331 
(Bio. Z. 137, 342); Nicht-Adsorpt. dch. Tier- 
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kohle 23 II, 1070; Bezieh. zwisch. Dialvse- 
»geschwindigk. u. Konz. 24 Il, 2630 (PA, Ch. 112, 
252): Diffus, deh. Kollodiummembrane 22 11, 233 
(J. Biol. Ch. 48, 209); Permeabilität d. Eis von 
Sabellaria für — 23 IH, 1418; Undurchlässigk. d. 
Utrieulariablase für — 23 I, 1330; Einfl.: auf 
d. Ausflockungsgeschwindiek. eines Kolloids 
deh. einen Elektrolyten 24 Il, 2129; auf d. 
Koagulat. von Kisenhydroxydsol deh. NaCl 
=4 1, 1778 (Bio. Z. 150, 163); als Schutz- 
kolloid auf d. ÄAtzen von Metallen u. auf d., 
Geschwindigk. von chem, u, physikal. Umwandll, 
22 I, 1368 (Soc, 121, 467); auf d. Steifheit von 
Gallerten 23 I, 1610 (©. r. 175, 1108); auf d. 
Viseosität d. Cellulose in Cuprammoniumhydroxyd- 
Lsg. 23 IV, 373 (Soc. 121 1511, 1521); auf d. 
Hitzebeständiek. von kondens. Milch 283 I, 
1102 (J. Biol. Ch. 56, 65). 

Thermochemie: Dampfdruck von konz. 
Lsgg. 23 Ill, 1556; spezif. Wärme d, gemischten 
wss. Lsgg. von NaCl u. — 23 111, 532 (Bl. [4] 33, 
562); Verdampf. Geschwindigk. d. Lage. 24 1, 2234; 
Gefrierpunkte u. Statik was. —Lsgg. 24 Il, 1660; 
Einfl.: auf d. Partialdruck eines A.-W.-Gemisch. 
2a 1, 6: 26 (Sor. 121, 2252); auf d. Kp. konz. Salz- 
legg. 241, 2243 (A. A383 ‚115); Verbrenn.- Wärme 
22 Ill, 1123 (B. 55 2854): 23 I, 187 (Bi. [A] 
31, 661); 23 IH, 1005 (Helv. & 390); 23 IV, 
865 (Helv. 6, 713); 24 I, 16 (Soe. 123, 2191); 
(— als Eichsubst. in d. Calorimetrie) 22 IV, 1002; 
=3 IV, 762 (R. 42, 205); 24 II, 1831. 


Reaktionen. 

Zersetzung = h. Wärme u. bei vermin- 
dertem Druck 22 I, 628; 24 II, 1176 (Hele. 7, 
708); (therm. Kerr Be d. Prodd.) 24 IH, 1471 
(C. r. 178, 2256): Bldg. von Ameisensäure bei 
d. Caramelisat. 24 I, 165: Einw. von ultraviol. 
Strahlen u. Einfl. von Neutralsalzen, Chlorophyll 
u. Grün PLX auf d. Abbau 24 II, 2450 (B. 57, 
1708). 

Oxydation: Katalyt.’ Verbrenn. (Krit. zur 
Theorie d. Dochtwrkg.) 22 I, 1069; Oxydat.: 
dch. Os (Einfl. von Na2$0s u. FeOH)) 23 1, 
570 (Z. a. Ch. 122, 147); dch. Luft (in Gew. von 
Phosphaten) 24 IH, 937 (Am. Soc. 46, 1500); 
deh. H202 u. HOC] (Mechanism.) 24 Il, 823; 
dch. Jod 24 HI, 367 (J. Biol, Ch. 58, 220); deh. 
HNOs 23 1, 503; III, 1068 (Soc. 121, 2708); 
(+Verbb, v. V, Mo, Ce, Th, Ta od. Nb) 24 I, 2010; 
(+ Hg, Mo od. Pt) 24 1, 2204; dch, Permanganate 
im ammoniakal. Lsg. (+ Ag-Salze) 22 I, 1227; 
22 III, 248 (©. r. 173, 1371); Einfl. von oxy- 
dierend. Substst. auf d. Red. von HgUlz od. HgBra 
dch. — 22 I, 398. 

Einwirkung: von H202 23 I, 1119 (R. 41, 
504); eg Ozon 22 II, 666 (R. 41, 45); von 
HBr 23 899 (Am. Soc. AS, 175); von Jod 
24 1, 1208. von ClSOsH 23 IN, 739 (Bio. Z. 
135 627); von Schwefelsäure (Überf. in Humin- 
säure) 23 Ill, 235 (A. A331, 137, 145); von Na- 
Bisulüt 24 I, 1356 (Bio. Z. 141, 204); von TIOH 
24 II, 636 (Sor. 125, 1151); Bide., Eiue. d. 
Verb.’ mit NaCl 24 I, 2511 (RR. A», 7090); Verlauf 
d. Bldg. von Alkali-C u-Verbb. u. Verbb. mit 
Äthylendiamin-Cu-(OH)e 22 I, 510 (B. 54, 
3223, 3227); Theoret. üb. d. Bilde. von Kalk- 
saccharat 22 I, 629. 

Reaktion: mit Allyibromid 24 I, 1015 (Am. 
Soe. 43, 2700); mit Benzylchlorid 22 I, 1396 
(Am. ‚Soc. 43, 1905); mit Chlor-ameisensäure- 
ester 24 1, 2024 (Soc. 125, 1231); Methylier. 

23 Il, 1003 (Soe. 123, 309); Acetonier. 24 Il, 
2021 (B. 57, 1567, 1572); Einw. auf Kondensat.- 
Prodd, aus Phenolen u. Formaldehyd 23 IV, 669, 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
Hydrolyse von Methyl-acetat deh. HUI 22 I, »05 
(Soe, 119, 1798, 1801); auf d. Bromaddit, an 
Zimtsäure 23.111, 131 (Bio. Z. 133, 61); auf d. 
Geschwindiek. d. Überf. von Y-Oxy-valerian- 
säure in yY-Valerolacton 23 II, 480 (Am. Nor. 
45, 1095); katalyt. Wrkg. d. deh. Glühen von 
erhaltenen Kohle auf d. Oxydat. von di-Leuein 
24 11, 5 (Bio. Z. 145, 464). 
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—-Inversion (Mechanism, .u. Energetik) 
=3 I, 188 (Soc. 121, 1613, 1618); 23 I, 1002 
(Am. Soc. 4A, 2886); 24 I, 2225 (Am. Soc, 45, 
1580); (Vergl. d. hydrolysierend. Wrkg. von 
Säuren u. Enzymen) 23 III, 396; 24 I, 1317; 
(Nachw. d. Existenz ein, Hexa- [od. Hepta-] 
hydrats deh. Mess. d. Dampfdrucks d. Lsgg.) 23 
III, 483, 484 (Am. Soc. 43, 2387, 2406); (Einfl.d. 
Bestrahl.) 22 y us (Polem.) 22 IH, 1075; 

23 1, 570 (Z. Ch. 122, 153); er IH, +4 
(Kinetik d. Sie im Licht u.jm Dunkeln) 2 24 
2855 (Z.a. Ch. 134, 174); (Einfl. d. [H']) 231, 206 
(Am. Soe. 44, 2071): 2411, 2737 (Helv. 7, 856); 
2411, 2775 (Helv. 7, 849); Konstante d. Säure- 
hydrolyse 24 II, 991 (Ph. Ch. 109, 75); (in wss. 
Lsg. von Mono-Na- u. Mono-K-Tartrat; Berechn. 
d. 2. Dissoziat.-Konstante d. Weinsäure) 24 II, 
1318 (Ph. Ch. 110, 422); (Best. d. Stärke nicht 
dissoziiert. Säuren aus d. Inversionsgeschwindigk.) 
23 III, 275 (Z. El. Ch. 29, 223); Geschwindigk. 
d. Hydrolyse in HCl- Lage. (Berec hn. d. Salz- 

bilde.) 23 IH, 1534 (Z. a. Ch. 127, 250); ern 
paramagnet. Ionen im Magnetfeld) 2 22 HI, 

(Soc. 121, 1299); vgl. auch 22 I, 945 (Soc. 118, 
1936); (Best. von bas. Gruppen mitt. d. Einfl. 
auf d. Rk.) 23 IV, 133 (Bio. Z. 137, 519); Einfl. 
von Glykose u. Neutralsalzen auf d. Geschwin- 
digk. d. Hydrolyse deh. Mineralsäuren 22 III, 
36 (Am. Soc, 43, 1759); Invers. in alkal. Cu-Lsg.; 
kKinfl. auf d. Best. d. Invertzuckers mit alkal. 
Cu-Lsg. 23 0, 102 (Bl. [4] 31, 583); (Polem.) 
23 11, 263 (Bl. [4] 31, 799); Entsteh. von Dex- 
trinen bei d. Invers. 22 II, 755 = Ang. 35, 9); 
2211, 1035 (Z. Ang. 35, 61, 70, 7); Verhinder. d. 
Lävangummi-Bldg. aus — de h. schnelle Invers. 
24 11, 63; Verlauf d, Invers. im Wein 24 II, 1362; 
Invers, deh. d. Mineralsäuren d. Bodens 22 IH, 
800; Vergärung von —-Lsg. de "h. ein aus Fibrin 
u. Na-Oleat hergest. ‚„‚Ferment‘ 23 I, 109. 


Biochem. Verhalten. 

Verhalten geg. Enzyme: Affinität d. 
Invertins zum — 23 I 1130 (H. 125, 36); 
24 1, 55 (H. 13%, 52); enzymat. Spaltung: 
dch. Invertin (Invertase, Saccharase) verschied. 
Herkunft 22 II, 1032; II, 56 (A. 427, I11, 
141); 22 NT 384 (Am. Soc. 43, 2632); 23 I, 46 
(Am. Soc. 44, 1766); 23 I, 1597 (H. 125, 300); 
24 1, 785 (Bio. Z. 143, 351): 24 11, 2055 (H. 
1:39, 1); (Kinetik) 221, 1414 (Am. Soc. "3, 1956), 
22 II, 167 (C. r. 174, 218); 22 II, 732 (H. 
120, 62); 23 I, 354 (H. 123, 63), 23 I, 1544 
(H. 12%, 159); 23 II, 316 (H. 127, 236) ;23 IH, 
1174 (H. 129, 100); 24 I, 2159 (H. 133, 293); 
2411, 672 (Am. Soc. 6. 1025); (Wrkg. d. H-Ionen) 
a2 1300 (dm. ‚Soc. 43, 1694); 24 I, 2550 
(Bio. Z. 151, 363); (Einfl. von Halogen) 23 
I, 252 (H. 127, 99); (Einfl. von Silbersalzen) 
22 Il, 1202 (H. 121, 178); 2% I, 1939 (H. 132, 
171); (Einfl. von Toluol) 22 II, 524; (Einfl. 
verschied. Zucker) 23 III, 1173 (#. 129, 61); 
241, 1940 (H. 132, 305); 24 II, 344 (H. 135, 1); 
24 11, 475 (H. 136, 67); (Einfl. von a- u. P- 
Methylglykosid) 24 IL, 1804 (Bio. Z. 150, 153); 
(Einfl. von Cholesterin) 23 HI, 791; (Einfl. von 
Alkaloiden) 241, 2157 (Bio. Z. 144, 490); Spalt.: 
deh. Lipase 24 1, 345; dch. Enzyme aus Aspergillus 
flavus 24 II, 1801 (H. 138, 144); enzymat. 
/ymophosphatsynth. aus — u. Phosphatlseg. 
283 (H. 116, 235); Elut. von Saccharase 
Maltase aus ihren Adsorbaten deh. — 22 1, 205 
CH. 116, 56): (Einfl. d. Rk. zwischen AKOH)3 
u. KHe2POs) 23 TIL, 893 (H. 128, 12); Einfl. 
auf d. Aktivit.: von Invertase-Lsgg. 22 I, 1300 
(Am. Soc, 43, 1694); d. Lichenase 24 Im. 2437 
(Helv. 7, 923): Einfl.: auf d. therm. Inaktivier. 
d. Speichelamvlase 34 Il, 477 (Bio, Z. 146, 67); 
auf d. Amaylsebidg. in Algen 23 III, 160 (Bio. 
Z. 133, 253); auf d. Bldg. freier Peroxydase aus 
Tomaten 23 ım, 790 (Bio. Z. 135, 150); auf d. 
Diastase-Bldg. dch. Schimmelpilze 23 IH, 75; 
auf d. Beständigk. v. Malzdiastase geg. ultra- 
violettes Licht 23 III, 250 (Bio. Z. 13%, 466), 
Verhalten gegen "Bakterien u. Pilze: 
Vergär. deh. verschied. Bakterien u. Pilze 22 1, 
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695 (J. Biol. Ch. 50, 140); 
138, 78); dch. einen neuen Bacillus aus Austern 
23 I, 780; deh. Bakt. aus Emmentaler Käse 
=4 II, 64; dch. Bakterien d. Sauerfutters 22 |, 
829; deh. einen Anaeroben vom Rauschbrand. 
bacillus-Typ. =3 1, 110; deh. Bact. coli u. Bae, 
lactis aerogenes ea l, 352 (Bio, Z. 141, 261); 
dceh. Granulobakterien 22 Ill, 1382 (J. Biol, 
Ch. 53, 133); deh. d. Bac. inconstans =4 1, 1548; 
dceh. Milchsäurebakterien 22 1, 507 (J. Biol. Ch 
48, 401); (Einfl. von Pepton Witte) 23 I, 1041 
(Bio. Z. 131, 493); deh. d. Gruppe d. Bacillus 
myeoides 24 II, 1217; dch. Bac. Nelliae 22 Il, 
967; deh. Propionsäurebakterien 22 1, 145; 
24 1, 1679; deh. Bacillus Welchii 22 III, 388; 
de E Schizosaccharomyces liquefaciens 34 I, 
2714; dch. Sterigmatocystis nigra 22 IH, 276 
(C. r. 174, 881); 24 I, 1513 (C. r. 178, 162); 
dch. Citromyceskulturen 23 1, 972, (Bio. Z. 
131, 332, 345); dch. Aspergillus niger u. Citro- 
my ces glaber 2% I, 490 (Bio. Z, 142, 198); dch, 
Aspergillus niger u. Mucor racemosus 24 II, 64 
(Bio. Z. 145, 451); deh. Aspergillus niger u. 
Penicillium glaucum 23111, 789 (Bio. Z. 136, 225); 
Invertier. dch. Mucor racemosus 22 I, 330 (H. 
118, 233); Verwendbark. zur Ernähr. von Mikro- 
organismen 22 III, 278; vgl. auch 24 I, 2922 
(Bio. Z. 145, 391); RI ll, 682 (Bio. Z. 146, 
578); Assimilat.: deh. d. Bacillus Truffauti 23 
I, 110 (€. r. 175, 544); deh. d. Tuberkelbaeillus 
23 III, 1417; dceh. Aspergillus niger 22 Il, 
1383 (C. r. 175, 229); (Einfl. von Zn-, Co- u. 
Hg-Salzen) 23 II, 256 (Bio. Z. 132, 557): 
Einfl.: auf d. Konst. von Aspergillus niger & 
I, 170 (C. r. 175, 543); auf d. Wachstum von 
säurefesten Bakterien 23 Il, 398, 501; 24 I, 
2161; I, 2406; auf d. "Indolprodukt. in 
Nährböden 221, 52 647; auf d. Bildg. von 
Methylmercaptan u. H2S aus 1-Cystin deh. 
Bakterien 23 III, 788 (Bio. Z. 1936, 201); auf 
d. Acetaldehyd-Bldg. deh. Bact. coli im Endo- 
schen Nährboden 24 I, 1394; auf d. Säurebldg. 
deh. Bacterium coli 22 III, 890 (Bio. Z. 130, 
539); auf d. Bldg. von Oxal- u. Citronensäure 
deh. Sterigmatocystis nigra 24 1, 682; auf d. 
Schwarzfärb. von Nährböden deh. d. B. mesen- 
tericus var. niger 23 I, 1040 (Bio. Z. 131, 575); 
auf d. Wiederherst. d. Piementier, d. Bacillus 
pyocyaneus 23 III, 1036; auf d. Bind. d. Stick- 
stoffis im Boden dceh. Azotobacter 24 IL, 1847; 
auf d. KEsterbldg. deh. niedere Pilze 22 II, 
837 (Bio. Z. 129, 210). 

Verhalten gegen Hefen: Vergär. deh. 
Hefen 22 I, 361 (H. 117, 31); 22 III, 733 (H. 
120, 43); 22 III, 1305; 23 I, 1041 (Bio. Z. 
131, 152): 23 II, S65 (Bio. 2. 138, 217); 24 
II, 1524 (C. r. 179, 295); (Einfl. d. therm. Vor- 
behandl. d. Hefe) 23 III, 1034 (Bio. Z. 137, 
366); (Einfl. von Adsorbentien) 22 I, 980; (Eintl. 
verschied. Substst.) 23 I, 1284 (Bio. Z. 132, 
114): (Einfl. von Karlsbader Salz u. Wasser) 
22 IH, 1305 (Bio. Z. 131, 4); (Einfl. von Sul- 
fiten u. Phosphaten) 24 I, 2610 (H. 132, 278); 
(Einfl. von Na2S053) 23 III, 257 (Bio. Z. 132, 
576); (Polem.) 23 In, 257 (Bio. Z. 132, 589); 
(Einfl. von Harnstofi) 22 Ni, 171 (Bio. 2. 128, 
77); (Einfl. von Acetaldehyd) 2 24 1, 1396 (Bio. 
Z. 143, 562); (Einfl. von alkohol. Extrakten 
aus Hefe) 22 I, 981; Verwend. zur Ernähr. von 
Hefe 22 II, 1061; vgl. auch 23 IV, 212; Vork. 
eines d. Hefewachstum fördernden Vitamins im 
— 23 II, 567 (J. Biol. Ch. 55, S18): 23 IH, 
1237 (J. Biol. Ch. 56, 851); Wrkg.: auf d. 
Trocken-Substanz-Geh. d. Hefe 23 I, 360; auf 
d. Kohlenhydrat- u. Fettstoffwechsel d. Hefe 
24 1, 1214; auf d. Vergär. d. Brenztraubensäure 
deh. "Hefe 24 IH, 351; Assimilat. deh. Eutorula 
mucigera 2% II, 2669. 

Wirkung auf Pflanzen: Plasmolyt. Wrke. 
24 11, 680 (Bio. Z. 147, 24): (auf Algen) 22 
II, 169 (Bio. Z. 128, 562; 142, 294); Einfl. 
auf d. Wachstum d. Kerns: von Pflanzenzellen 
23 III, 253; in d. Bohne 23 III, 498; Einfl.: 
auf d. Wachstum d. Avenakeimblatts 24 II 
1308 (Bio. Z. 150, 96); auf d. Keim, von Erdnuß 


23 III, 865 (Bio, Z, 
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samen 24 11, 2173 (C. r. 179, 343); auf d. Keimen 
d. Samen von Lupinus luteus 23 Ill, 1575 (Bio, 
Z. 137, 301); auf d. Asparaginsynth. in d. 
Pflanze 23 Il, 864 (Bio. Z. 137, 25); auf d. 
Stärkebldg. in Pilanzen 23 111, 253 (Bio. Z. 
132, 499); auf d. Grünen etiolierter Kotyle- 
donen 23 I, 1285 (Bio. Z. 1332, 15). 

Physiol. Verhalten: Schicksal im Organisın. 
bei verschied. Art d. Zufuhr 23 III, 1239 (Bio. 
Z. 139, 239); 23 III, 1291; 34 I, 570; Geschwin- 
digk. d, Verbrenn. im Orgzanism. 23 Il, 327; 
Permeabilität d. Darmes tür — (Spalt. dch. d. 
Darmschleimhaut) 22 II, un 1313; 233 1, 
374; vgl. auch 22 II, 66 (ZZ. 119, 60); Hydro- 
Iyse im menschlichen Magen 23 I, 1095; Trans- 
port dch. d. Ductus thoracieus 23 I, 261: Ver- 
wendbark. zur Produkt. von Fett u. Glykogen 
im Organism. 23 Ill, 266; Einfl.: auf d. Bilde. 
u. d. Umsatz von Glykogen bei avitaminösen 
Tauben 23 II, 1419 (Bio. Z. 140, 261); d. 


parenteralen —-Zufiuhr auf d. dch. Reisnahr. 
bei Tauben entstehenden Krämpie 23 III, 688; 
Dystrophie nach Verfütterung von — u. andren 


Nahrungsstoffen bei Tauben 23 I, 857: Wrke. 
intravenöser Injekt. auf Blutdtuck, Blutviscosität 


u. d. Funkt. einzelner Organe 223 1, 370; Verh. 
d. roten Blukörperchen in isoton. —-Lsg. 22 


Il, 200 (Bio. Z. 128, 456); 23 III, 1100 (Bis. 
Z. 139, 100): Einfl. auf d. Blukörperchen- 
volumen 22 Il, 1241 (Bio. Z. 130, 104, 123, 
137); auf d. Senkungsgeschwindigk. d. roten 
Blutkörperchen 223 I, 779 (Bio. Z. 123, 6); 
22 111, 553 (A. Pth. 93, 154); 24 1, 1220 (Bio. 
Z. 141, 531); auf d. Flock. d. Blutse rums deh. 
Neosalvarsan 24 1, 1831; auf d. Inversions- 
fähigk. von Blutserum 22 IH, 747 (H. 120, 112); 
(Polem.) 22 III, 1209 (H. 121, 233); auf d. 
Lipoidmenge d. Blutes 22 II, 235; auf Lympho- 
eyten u. Leukocyten (Widalsche Leberfunktions- 
prüf.) 22 1, 897: auf d. Zahl d. mononucleären 
Leukocyten 23 II, 637: auf d. hämolyt. Wrkg.: 
von AgNOs 22 III, 941 (Bio. Z. 131, 45); von 
Morphin 23 I, 1054 (Bio. Z. 131, 561); d. 
Saponins 22 I, 222; 22 III, 1241; Einfl.: auf d. 
Strahlenhämolyse von Hamın but körperchen 
23 III, 867 (Bio. Z. 137, 379, 394); auf d. Leuko- 
pedese im Magen 33 IH, 1048: überphysiol. 
Mengen auf d. Lebergewebe 24 1, 1402; auf d. 
Blutzuckerspiegel 22 I, 597: auf d. Blutzucker 
u. Blutfett 2% II, 195: auf d. Blutzuckergeh. 
u. Ausscheid. deh. Niere, Leber u. Darmschleim- 
haut 22 III, 844; auf d. Zuckergeh. von Blut 
u. Harn 24 1, 797 (Bio. Z. 143, 209); 24 II, 
1814: auf d. Ausscheid. von Fructose bei Fructo- 
surie 22 I, 1153 (Bio. Z. 127, 226): auf d. Harn- 
säureausscheid. 23 IL, 1602 (J. Biol. Ch. 55, 
350); auf d. tox. Wrkeg. von Insulin (Hypo- 
elykämie) 23 III, 510; tox. Wrkg. nach oraler 
Zufuhr bei avitaminöser Ernähr. 23 IIl, 462 


(Bio. Z. 1936, 287); Glykosurie nach — 22 1, 
893: Toleranzgrenze bei Säuglinzen 22 111, 69; 


Beeinfluss. d. spezif.-dynam. Wrkg.: deh. pro- 
teinogene Amine 23 III, 323 (Bio. Z, 137, 27 
287): deh. Schilddrüsenfütter. 24 II, 1705 (Bio. 
Z. 149, 109); anaphylakt. Wrke. 22 III, 1242; 
24 11, 365; Herzwrkg. 22 III, 529; 24 II, 1362; 
(Einfl. auf d. Wrkg. d. A: Iren: ılins am Herz- 
streifen) 23 III, 1110: Muskellähmunz deh. — 
22 I, 591, 593 (H. 118, 34, 142): 24 IL, 1109; 
(Einfl. von Adrenalin) 22 III, 1233 (H. 120, 
261): (Einfl. von Veratrin) 22 IH, 739 (A. Ph. 
93, 191); Einfl: auf d. Kalilähmung d. Frosch- 
muskels 22 I, 592 (H. 118, 63); auf d. Milch- 
säurebldg. deh. Froschmuskulatur 23 I, 95 
(H. 124, 218); auf d. Eintritt von Chlorionen 
in den arbeitenden Frosehmuskel 24 IL, 68 (H. 
130, 360): auf d. Quellbark. von Muskeln u. 
ihre Permeabilität 23 I, 954: (Einfl., von Narco- 
ticis) 23 I, 985 (H. 124, 143): anf d. Aufnahme 
von bas. Farbstoffen beim Froschmuskel 234 1, 
1207, 1220: auf d. Atmung 2% II, 2595; auf d. 
respirator. Gaswechse 22 I, 370 (Bio. Z. 124, 
13); 23 III, 572 (J. Biol. Ch. 55, 724); auf d. 
Bldg. von für d. Carcinomwachstum günstigen 


Materialkomplexen im Darm 24 II, 1710 (Bio. 
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Z. 149, 256); auf d. Resorpt. von Fluorescein 
aus d. Peritonealhöhle 22 I, 291 (Bio. Z. 126, 
300); auf d. Drüsen von Octopus macropus 22 
I, 1254: auf d. Spermasekret. 24 Il, 201 (At 
5) 32 II, 306); auf d, Lebensdauer von Ratten 
22 111, 525 (Bio. Z. 1239, 221, 343); auf d. Wachs- 
tum: von Wassertieren 834 Il, 1001; von Kaul- 
quappen 24 Il, 491; (Einfl. von Harnstoff) 24 
Il, 1706; Einfl.: auf d. Beweg. d, Amöben 24 
1, 51; auf mit Bac. siusepticus infiziert. Mäuse 
»24 I, 1053. 
Verwendung. 

Verwendung: zu KRedd. für d. Herst. 
von Katalysatoren 22 II, 555; IV, 620 (D.R.P. 
356614); zur Red. von Anthrachinon 24 I 
1405 (D.R.P. 398309): als Absorpt.-Mittel zur 
Entfern. von COa2 aus Gasen 22 IV, 120 (D.RP. 
352300); zur Verfälsch. von Schilddrüsenpräpp. 
23 11, 950: zur Herst. von Glvcerinersatzmitteln 
23 Il, 1218; bei d. Herst. von Kunstseide aus 
Cellulose-äthern 22 IV, 598 (D.R.P. 352192): zur 
Herst. viscoser Laminarsäure-Präpp. 23 II, 482 
(D.R.P. 359302); als Koagulat.-Mittel bei d. 
Crepe-Bereit. 24 II, 1635; bei d. Herst.: von 
Tintentabletten 23 II, 1154 (D.R.P. 364077): 
eines Chloratsprengstoffs 22 Il, 832; relativ. 
Konservier.-Werte von -—Lsge. in offizinellen 
Präparaten 2% 1, 361; Einfl.: auf d. Farbe von 
Vanflleextrakten 23 IV, 1007; auf d. Verb, von 
Chromion mit Hautsubst. bei d. Gerb, 22 1, 
Ton. 

Analyse. 

Nachweis: mit NaHCOs als Acetol 23 IV, 

zn (Am. Soc. 44, 1586); nach d. «-Naphthol- 

22 Il, 1085; in Kondenswasser mit Kresol 
Kr IV, 117; Farbrk.: mit Ninhydrin 23 II, 
s2s8 (Bio, Z. 131, 92); mit Fuchsinschwefliger 
Säure 23 IV, 352 (B, 56, 1772): Nachw.: von 
Spuren von Feuchtigk. 22 Il, 951; von Fructose 
neb. — 22 II, 396. j 

Bestimmung: Zusammenfass. d. Formeln 
für d. Korrektur d. Temp. u. d. Konz. in d. 
Anal. 22 II, 334: C- u. H-Best. mit Chrom- 
schwefelsäure 23 Il, 217 (©. r. 175, 525); Rein- 
heitsbest. nach d, trocknen Pb-Verf. 23 IV, 117: 
opt. Meth. zur Unters. von Mischsch, mit Raffi- 
nose 23 II, 1032; refraktometr. Best, 223 II, 
642: Best.: mittels Inversionsmethoden (Krit.) 
24 Il, 2095; nach d, Meth. d. doppelten 
neutralen Polarisat. 22 II, 273, 642: (Polem.) 
22 II, 643, 889: IV, 503; Verluste bei d. 
Analyse dcech. Änı lerungen d Drehungsver- 
mögens, Zers, oder Caramelisier. 23 IV, 61; 
eolorimetr. Best. nach d. Pikrinsäure-Methode 
24 11, 1250 (Am. Sor, 46, 1662); titrirmmetr. Best. 
mit Fehlingscher Lsg. 22 II, 642; (Beseitig. von 
Irrtümern bei d. Best. mit Fehlingscher Lag.) 
22 II, 950 (Am. Soc. 43, 1504, 1522); jodometr. 
Best. 24 I, 2400; (im Gemisch mit Glykose u. 
Fructose) 23 11, 223 (J. Biol, Ch. 54, 617): 
Best... in Ggw. anderer Zucker 22 IV, 59, 1021; 
23 IV, 27, 60, 295; 24 I, 2018, 2401; II, 
2798: (Trenn. von Glykose) 22 II, 533; II, 
757 (Am. Sor. 43, 2588); in Rüben (Digestions- 
gefäße) 23 IV, 117: in Rübenschnitzeln 23 IV, 
954: in Melassen 23 IV, 8333: (Formel) 24 II, 
896 (C. r. 178, 2189); in Melassedünger 2a Il, 
926: in Caramel 22 III, 960; im Kunsthonig 
22 1V, 67: in Fruchtsäften, Marmeladen (Formeln 
zur direkten Berechn.) 22 II, 954; in Kakao- 
Erzeugnissen 24 I, 2341: in Schokolade 23 IV, 
838: in Hefebackwaren 22 II, 587; in ‚‚festen 
Glycerinen“ 23 IV, 176; in opotherapeut. 
Pulvern 23 IV, 175. 

Einfluß: auf d. Farbrkk. von Pikramat 

IV, 442: auf d. Kijeldahlisat. von Nitro- u. 
ander. N-O-Verbb. 22 IV, 298 (B. 55. 1389); 
auf d. jodometr. Aldosenbest. 23 IV, 23; auf d. 
Glucosebest, mit Jod 24 IL, 2017 (Z. Ama. 36, 
604); auf d. Best. d. Dextrose im Kunsthonig 
23 IV, 118: auf d. N-Best. von Proteinen nach 
Stutzer 24 1, 79 (H. 130, 35). 

Physiol. Analyse: Mvcolog. Nachw., Diffe- 
renzierbark, dch. verschied, Bakterien 23 IH, 





Saccharose 712 


297; 24 I, 1393; Einfl. auf d. Aufnahmefähigk. 
d. roten Blutkörperchen für vitalfärbende Farb- 
stoffe 23 III, 686. 
Saccharosephosphorsäure s. (12H 23014P. 
Saccharoseschwefelsäure s. (121220148. 
Sachs-Geor a Reaktion s. Syphilis. 


anhydrid mit Phenylhydrazin 2581; — v. Tri- 
alkylammoniumhydroxyd-N-sulfonsäuren 415, 

24ll: Darst. 2143; Darst. aus Fettsäuren u, 
SiCls 1133*; — d. (Iso-) Dehydrocamphersäure 
1690; Acylier. mitt. — 833; Anwend. aliphat. — 
zur Darst. v. Ketonen nach Friedel-Crafts 1693, 


Sättigen, 22 I: Sättigungsdruck (gesätt. Lsgg.) 1159. Säureanilide, 22 II: d. Aminoessigsäure 1137*, Ary- 


22 11: (v. rn) 61; (Sättigungsapp., Nachfüllvor- 
richt.) 183*; 471%. 231: Sättigungskonzentrat. 
isomerer Stoffe in demselben Lösungsm. 1205. 
23 II: Druckkammersättiger 1177*. 23111: Eig. 


lide (v. aromat. Oxycarbonsäuren) 1141*. 23 III: 
katalyt. Zers. mit Ni 747; — u. Alkohole, a. 
über AleOs 1358. 23 IV: u. Phosgen (Darst. 
Amidinen) 661*. 2411: Darst. 2152. 


d. Fluida im Zustand d. Sättig. in d. Nähe d. krit. Säureanthracenbraun, 22 IV: 162. 
Punktes 1194, 1195. Säurebraun s. ('’22H107Na4S2. 


Säurealizarinblau BB, 241, Verwend. zur histol. Säurechloride, 221: Verbb. mit Pyridin u, Chinolin,. 


Kernfärb. 1417. 

Säurealizarinbraun CR, 22 1V: 799. 

$äurealizarinschwarz P2B (PV, PVT), 22 11: 392. 

Säureamide, 22 1: Hofmannscher Abbau zu en 
u. Beckmannsche Umlager. 1175. 2211: ali- 
phat. (Anwend. zu Celluloseestermasse) 899. 
22 11l: Konfigur. d. CO.NH2-Gruppe 256; 
Hydrolyse (spezif. Vol. u. Brech. d. gebund. W.) 
756; Einw. v. H202 433; Spaltvermögen v, Hefe 
927. 22 IV: Überführ. in Monoalkylamine mit 
Ga(OCle etc. 498*. 

23 1: hydroxylierte 329; Einlager. in Ferri- u 
Chromiacetate 1156; opt. ‚akt. — (katalyt. Ra- 
cemis.) 64; Hydrolyse im Organ.; Vermind. Aus- 
scheid. im Harn progressiv d. C-Atomzahl, En- 
zymwrkg. 1237. 23111: Bldg. aus Säurechloriden 
u. Magnesylamin 1479; Synthese ind. Pflanzen bei 
Ernähr. mit NH4-Salzen 864; Expansionstempp., 


u. Zinkstaub 43. 223 11: aromat. — (Anwend, zu 
Effekten auf pflanzl. Geweben) 454*, 2211: 
Red. zu Aldehyden mitt. Ni-Katalys. 961; aro- 
mat. — (u. gemischte Organozinkverbb.) 496. 
22 1V: d. Fettsäuren (Darst. aus Benzoylchlorid 
u. Fettsäuren od. deren Salzen) 155*. 23 Hl: 
dch. kolloid. Sulfuröle beschleunigte Hydrolyse 
535; katalyt. Red. (Darst. ungesätt. Aldehyde) 
372; — u. Magnesylamin (Bldg. v. Säureamiden) 
1479. 241: Einw. auf Semicarbazide 335; An- 
lager. an Triphenylphosphinphenylimin 903; Kon- 
densat. mit Benzanthron 710*; Chlorier. v. Ben- 
zoylchlorid 308; — d. Camphoronimids 1524; 
katalyt. Bromier. aliphat. — (Anhydrocampho- 
ronylchlorid) 1922; Rk. v. Dicarbonsäurechloriden 
mit Na-Salicylat 310. 24 Hl: Darst. v. Carbon-— 
mit Hilie v. RE 1401*; Einw. v. Me- 
tallen auf — bei Ggw. Äther 637. 


u. C-H-Kette 1295; katalyt. Zers. 1047; Red., Säurechromblau BH, >> jr: 702. 
Bldg. v. Aminocarbinolen 232; — u. Denitrifik. Säurechromblau RX, 22 II: 702. 
im Boden 1119. Säurechromgelb RL extra, 22 IV: 588. 
=Al: Darst. in fl. NHs 2919; Bidg.: aus Säureester, 221: Esterifizierungsregel v. Viktor 


Aminen dch. Oxydat. 1201; aus Aldehyden u. 
Cyanacetamid 668; aus Ketonen + NsH 2603; 
dch. Beckmannsche Umlager. 1783, 1784, 1785; 
katalyt. Zers. 2579; Einw. v. AUOH)s als Kata- 
Iysator auf — 996; Geschwindigk.- u. Verzöger.- 
Konstante d. H202-Zers. 1012; Überf,: in Nitrile 
(dch. Einw. v. Sulfochloriden) 1272*; in Chlor- 
amide u. s. Alkylacylharnstoffe 1023; Abbau d. 
Formamide aliphat. Amine 1354; — d. Fett- 
säuren, Konvergenzgesetz, d. F.-Tempp. in homol. 
Reihen 1327; Trenn. v. o- u. p-Toluolsulfamid 
2011*; Diacylderivv. d. Oxybenzylamins 1181; 
Oxybenzylamide ungesätt. Fettsäuren als Pfeffer- 
ersatz 2009*; Addit. v. Chloraniliden an Tripheny]- 
phosphin 1769; Einw. v. Naphthoylchlorid auf 
Acylaminophenol 1924; Pyrrol-Derivv. aus — u. 
Diketonsäureestern 2256; — u. -imide d. Campho- 
ronsäure 1524; Verwend. v. Salzen d. Arylsulfon- 
Hlg-amide zur Best. u. Jodier. d. Phenole 1555. 
2411: Darst. aus Aminen u. Säureanhydriden 
833; Darst. v. — v, alkyl. Säuren 1631*; Rolle 
d. Acylgewichts bei d. Wander. v. N zum O 
2832, 2834; —-imid-Tautomerie 2464; Isomor- 
phism. d. — d. Dichlor- u. Chlorbrom- u. Chlor- 
jodessigsäure 457; Chloracetanilid-Derivv. 626, 
627; Dialkyl-phenyl-acetamide u. Red.-Prodd. 
1913; ster. Beziehh. bei d. Acylier. aromat. Amine 
u. Aminophenole 2331; Einfl. d. Homologie bei 
Alkylchlormalonamiden auf d. Geschmack (Süßig- 
keit) 615. 

Säureamidhalogenverbindungen, 231: polare Struk- 
tur 72. 

Säureanhydride, 221: v. Dicarbonsäuren, Hydra- 
tationsgeschwindigk.; Bernsteinsäuren 448. 23 
II: organ. (Darst.) 1217*. 2211: Hydrolyse 
(spezif. Vol. u. Brechung d. gebundenen W we 
756. 22 IV: organ. — (Darst.) 760*. 231: 
Carbonsäureanhydride 64. 2311: Darst. core. 
23 III: aromat. (Einw. v. Alkali- u. Silber- 
nitraten, Bldg. v. Benzoylperoxyd u. Benzoper- 
säure) 1155. 231V: u. Aldehyde (Darst. aus 
Athylidenglykolestern mit SO2 od. SOs, z.B. 
Essig- u. Buttersäureanhydrid aus Äthyliden- 
diacetat od. -dibutyrat) 770*. 241: Vork. in 
französ. u. amerikan. Harzen 2690; einfache u 
gemischte — 2346; Hydratat. d. Acetanhydrids 
292; — v. hochmol. Fettsäuren 2932; Anhydride 
v. Palmitin- u. Stearinsäure 751; Rk.: mit K- 
Salzen v. Fettsäuren 636; v. Diacetylweinsäure- 


Meyer bei Xylolcarbonsäuren u. hydrierten Xylol- 
carbonsäuren 960; spezif. Leitfähigk. u. Bldg. v. 
Verbb. in Lsgg. mit Säuren 724; —d. einbas. norm. 
Fettsäuren (opt. Dreh., Oszillatt.) 734. 221: 
Darst. 807*, 873*; (ununterbrochene) 572*: (aus 
sauren Gärrückständen) 709*; —: aus Dest.- 
Gasen d. Petroleums 830* ; d. Butylalkohols (Ver- 
wend. im Labor.) 699; d. Fettsäuren (Metallverbb. 


. d. Enolformen) 1135*. 2211: Bldg. im Bier durch 


Schimmelpilze (Geruch u. Nachgär.) 1357; Tau- 
tomerie 864; Hydrolyse (spezif. Vol. u. Brech. d. 
gebundenen Wassers) 756; Red. zu prim. Alko- 
holen nach Bouveatilt ft. Blanc (Bldg. v. Äthern) 
496; esterbildende Hefen u. Estergeruch 873; 
Gemische natürl. — (Geruch) 1303; Darst.: 1085*; 
aus ÖOlefinen 1086*; aus unges. KW-stoffen, 
Olefinen, Petroleum 1195* ; Best. in künstl. Riech- 
stoffen 674: Carbonsäurealkylester (Umsetz. mit 
Al-Alkoholaten v. höher. Mol.-Gew. d. Alkyls als 
d. Alkylester d. Carbonsäurealkylen) 943*; 
Halogenäthylester organ. Säuren (Darst.) 946*. 

231: Polymeris. u. krit. Zustand 389; Enol- 


verbb. v. — 419; — u. Organomagnesiumjod- 
alkoholate; Ameisen-— u. Benzhydryl-MgJ etc. 
1579; Kondens. «, -ungesätt. — mit Cyanessig- 


ester 155. 231: Darst. 685*, 1152*. 23 III: Ver- 
esterungsgeschwindigk. ceyel. u. entsprechender 
Fettsäuren 997; Rotat.-Dispers. u. Temp., Di- 
octylester v. Dicarbonsäuren, komplexe Rotat.- 
Dispers. opt.-akt. Ester zweibas. Säuren 537, 


538, 539, 542; — u. Magnesylamin (Bldg. v. 
Säureimiden) 1479; — hydroaromat, Säuren (opt. 
Daten) 904; — v. Diearbonsäuren (Hydrolyse 


deh. Leberlipasen; Malon-, Bernstein-, Adipin-, 
Glutar-—) 1039: Hydrolysenwrkgg. v. Gewebs- 


extrakten; Tumorextrakten 1095; — u. Salze 
aromat. Säuren, (Wrke., Vergl.) 17); — d. 
Chromsäure 759. 23 IV: Darst. 536*; — v. nicht- 


flücht. Säuren (Nachw. in äther. Ölen) 858. 
241: Darst. 445*, 708*, 1877*; Bldg. aus 
Aldehyden u. Al-Athylat 1504, 2875: Umester. d. 
Leinöls 2309; Verester. v. Kongokopal 2309; 
Camphoryltarbamin-— 2690; Verester. v. Cyclo- 
hexanol u. Homolog. 1773: Kohlen-— einwert. 
Alkohole 964*; Formiate d. Äthylglycerins, d. 
Vinyläthylcarbinols u. Äthylallylalkohols 32; 
Polyoxyfett-— 1884*: Esterifizier. v. Oxalsäure 
292: Mono- u. Dicarbon-— «-substituierter Al- 
kylendiamine 2010*; Keton-— substituiert. Indole 
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183; — v. Nitroopiansäure u. -Derivv. 173; Diacyl- 
derivv. d. Oxybenzylamins 1181; —Kondenss. 
mit Benzyleyanid 1797; Verester.-Gleichgew. in 
d. Gasphase 1764; maxim. Stabilit. v. Carbon- 
636; konstitut. Einfl. bei d. säurekatalyt. —-Ver- 
seif. 2239; alkal. Verseif.-Geschwindigk. v. Me- 
thylestern in Methylalkohol-W.-Gemischen 
2777: Röntgenstrahlenunters. 591: RBefrakt. u. 
Dispers. 2350; Mol.-Refrakt. d. Chlor-, Dichlor- 
u. Chlorbromacetate 12; Geschwindigk.- u. Ver- 
zöger.-Konstante d. H202-Zers. 1012; Theorie d. 
Einw. v. Al-Katalysatoren auf — 996; Red. mit 
Na + Essigsäure 1773; Überf. in Ketonalkohole 
u. Diketone 308; Rk. v. Keton-— mit NsH 2603; 
Rk. mit R.Mg-Hlg 770, 2426; Cyelisier, d. Keton- 
— 2245; Rk. v. Cyanessigestern mit Benzalaceton 
555; —Kondenss.: v. Oxalester mit Ketonen u. 
Keto-— 1799, 1800; E Aminophenylessigester mit 
Oxindol 1800; Addit.-Verbb. d. Cholsäure mit 
aliphat. — 968*; Pyrrol-Derivv. aus Amiden v. 
Diketon-— 2256: Methylier. v. tert. Aminen u. 
Alkaloiden mit Sulfomethylestern v. Phenolen 
2266. 2All: Darst. 2152; Darst. in Gew. v. 
Silicagel 1766; Darst. aus Phenolen u. Säure- 
anhydriden 833; — höher. Fettsäuren u. Kohlen- 
hydrate 1785; Darst. v. Glykolestern aliphat. Car- 
bonsäuren 1511*; Überf. in wss. Lsg. 546*; 
Verf. zur Umester. 1270*; Verseif. -Geschwindigk. 
1576, 2743; infrarote Absorpt.-Spektren 1056; 
EKK. d. Ketten: —/Luft/W. 2356; Spann. d. 
höh. Valenzen d. © 1469; d. —, d. ein Cs-Radikal 
enthalten 1328; Ster. Beziehh. bei d. Acylier. v. 
Aminophenolen 2331; Rolle d. Acylgewichts bei d. 
Wander. v. N zum o 2832, 2834; Addit. v. SnCla 
u. SnBrs an — 1791, 1792; Rk. v. Phenylmalon- 
säuremethyl- u. -äthylester mit CH2J2+CH30Na 
638; Insecticide Wrkg. 182: desinfizier. Wrke. 
2063; Einw. v. — d, Fettsäuren auf Bakterien 
1214; Spalt. u. Synth. deh. Lipase d. Milchdrüsen 
u. d. Milch 1474. 

Säurefestigkeit, 24 1: — d. Fettsbstst. d. Tuberkel- 
bazillen bei d. Färb. (Kephalin) 925; s. auch Kor- 
rosion; Säuren. 

Säurefuchsin s. Furhsin S. 

Säuregrad s. Boden, Wasserstoffionenkonzentration, 

Säuregrün GG extra s. C37H3s010N2S3. 

Säureharzpech s. Pech. 

Säurehydrazide, 22]: Chlor-, Bromphenylhydrazide 
der Citronensäure (Isomere) 1178. 241: Ring- 
schlüsse an S-halt. Dicarbonhydraziden 188. 

Säureketten s. Ketten. 

Säuremethämoglobin, 241: 61. 

Säuren, 2 22 1: Mineral-— (Geschichte) 521; Löslichk. 
in wss, L seg. anderer — 724: Wrkgg. auf d. Disso- 
ziat.-Kurve d. Blutes 377; — u. Blutplasma (Einfl. 
auf d. COa-bindende Kraft) 477; Verabreich. deh. 
d. Magen od. intravenös. Wrkg. auf d. NH3-Aus- 
scheid. 1343; spezif. Leitfähigk. u. Bldg. v, Verbb. 


in Lsg. mit Estern, Ketonen u. — 724: organ. 
(Bldg. aus H: ılogenalde hyden über Ketene) 1228; 
(u. Basen, Teil.-Koeffiz. im Syst. -Ä.) 7; 


(Giftwrkg. auf Infusorien; FR anorgan. 
Chloride) 590: gesätt. u. ungesätt. Carbon 
(Wrkg. auf Pflanzen) 1045. 

22 11: mit Blei ausgegossene säurefeste Be- 
hälter 981*; Transportflaschen (Abschließen) 
1157*; Säuretürme, -kammern, -gasleitt. ete. 
872*, S58*; Verdünnen auf gewünschte Stärke 
173, 1153: — mittlerer ig (Titrat. neben sehr 
schwachen) 672; Best.: v. Mischungen u. v. mehr- 
as, — (volumetr.) 109: organ. — (Darst. aus 
Erdgas, Erdöl, Mineralölen ete.) 352*, 1118*; 
(Darst. aus Kohlenwasserstoffen) 700*, 946*, 
1219*: (Darst. aus Kohlenwasserstoffen, Leicht- 
metallen u. Luft) 460*: (Darst. aus Paraffin) 
1234*: (Darst. aus Schlempe) 338*; Carbonsäuren 
(Erhitzen mit Benzal- u. Benzotrichlorid ete., 
Darst. v. Säureanhydriden) 1217* 

22 11: Verteil. in W. mit Aminen (Serien- 
konstanten) 210: Bromier. in d. «Stell. 610; 
@. B-ungesätt. — (Überführ. in substit. Bernstein- 
sauren) 126: aromat. u. fettaromat. Carbon-— 
(Hg-Salze, Erhitzen über d. Schmelzp.) 142; 

u. Gelatine; Hydrolyse u. Adsorpt. 806; u. Erreg- 
bark. chem. Reize 1014: — u. Ciliarbeweg. 735; 


Sauren 


Anhäuf. im Gewebe beim Tod dch. hohe Tempp. 
791: —Wrke. im Blut 53; Neutralis. dch. Gesamt- 
blut 939; Neutralis. d. dch. d. Nieren ausgeschied, 
639. 
22 IV: saurer Geschmack, Empfind.; molarer 


Säuerungsgrad, Säuerungseinheit 1160; ——turme, 
-kammern, Gasleitt. 231* ; —festes Material S79*; 
-feste diehte Gegenstände aus Kienel- 027°! 


Transportilaschen (Verschlußvorr.) 1077* 
halt. Fil. (Leitungsrohr) 636%; Konz. 623*; 


organ. (Darst. wasserfreier) 1086*; Darst. aus 
Erdgas, Erdöl, Mineralölen etc. 339*; organ. 
(Darst. wasserlösl, aus Mineralölen) 1117*®; 


(Salze, Darst. aus Melasse u. Schlempe) h9®, 
Pb-Salze (Darst. aus Estern u. PbO) S87* ; flüe ht. 

(Konz. u. Vergas., Verwend. w asserbind. 
Substst.) 363*, S72*; organ (als Verstärker d. 
histolog. Farbkraft v. Anilinfarben) 5; (wasser- 
lösl., Anwend. in d. Gerberei) 773*; (Leitfähigk.- 
Titrat. mit Bleinitrat) 754; Uarbon- (Best. 
mittels KBrOs-Titrat.) 614. 

231: normale, starke u. lonentheorie #27; 
Platzwechsel in festen Phasen 493; organ. 
(polare Struktur) 72; (Härte u. Konst.) I1»1; 
(Zers. beim Überleiten über einen Katalysator aus 
Cu u. Al) 38; katalyt. Spalt. v. niedrigen 191; 
aromat. — (Löslichk. u. Konst. v. Salzen) 299; 
Absorpt. deh. Pflanzenbrei 1516; Zelldurchdring. 
255; Diffus. dch. Membranen v. Funduluseiern 
(u. NaCl; deh. Kollodiummembran, u. Salze) 772; 
stark verdünnte organ. (Wrkg. auf d. Sporen- 
bldg. d. Sacecharomyeetenhefen) 463; Abbau im 
tier. Organ. 172; Einw. auf Blutzellen u. -körper- 
chen, u. Resistenz u. Färbbark. 13%; —-Theorie 
d. Muskelkontrakt. 374; pharmakolog. ——Wrkg. 
612; Giftigek. für Stichlinge, u. [H'] 1462. 

23 11: Kammern, Türme, Gasleitt. ete. 1022*; 
Mineral-- (Fortschritte 1922) 619; Abmessen 
1023*; Alunalbesen. nit zwei Meßgeläßen 715* 

aus Halogenen u. SOe u. wss, Fl. bei Einw. 
aktin. Strahlen 123*; flücht. (Abscheid. aus 
wss. Gemischen deh. Verdampf.) 796*; Absaugen 
v, flücht. — 11*; Darst. aus Erdgasen, Mineral- 
ölen ete. 1047*; aromat. (Darst. deh. Oxydat, 
methylierter Benzolabkömmlinge) 407*: (aus KW- 
stoffen deh. Oxydat, mit O) ®11*; Darst. aus 
Kohlenwasserstoffen mittels CO, O u. H 631*; 
aromat., mercurierte (kolloidal lösl. Ag-Salze) 
981*; leichtilücht. (Nachw. nebeneinander) 
1015; -Prüfer (Meßglas mit Saugvorr.) 443*; 
organ. — (Gemische starker u. schwacher —, In- 
dex f. d. Ermittel. d. Zus.) 350; Fällungsmab- 
analyse 161. 

23 Il: Defin.: nicht ionisierte —; Unterschied 
zw. echten u. Pseudo-—; Carbon-—; Acidität, 
chem. nivellier. Wrkg. d. W., inaktivier. Wrkg. d. 
A.275; Stabilität u. intramolek. lonisat. d. Sauer- 
stoff-— 273, 276; Dissoziat. in Lsgg. (u. Deformat. 
d. Elektronenhüllen) 3: Platzwechsel in festen 
Phasen 357; u. Metalle (Rk., Einfl. u. Benz- 
aldehvd u. Nitrobenzol) 899; Diss.-Konst. v. mehr- 
bas. u. ihre molek. Dimens. 155%; Olefinmono- 
earbon-— (opt. Daten; Spektrochemie) 901, 904; 
Bind. deh. Gelatine 331; u. Temp.-Koeffiz. d. 
Rk.-Geschwindigk. (Aceton-+ Jod) 1585; elektro- 
metr. Titrat. (Potentialdiff. zwisch. Glas u. Elek- 
trolyten) 518; Carbon-— 276; freie Monocarbon- 
(u. Dimethylsulfat u. K-Methylsulfat in Abwesen- 
heit v. W.) 915: organ. (Oxydat., COz-Bldg., 
Einfl. v. Chloroform; Bezieh. z. Jodbind.) 951; 
(u. Phenylisonitril) 371: (Aktivier. d. Giftwrke. v. 
Pilocarpin ete.) 89; (NH«-Salze, u. Bilde. v. Pyo- 
eyanin u. Kultur v. Pyocyaneusbakt.) 631; 


aliphat. — (Salze, Wrkg.-Mechan.; aromat., Ver- 
gleich d. Wrkg. v. Salzen u. Estern) 170, 171; 
aromat. (retrograde Aufäll. d. Salze) 664; 


d. Leichensäuer.: bei d. Leberautolyse gebildete 
1532; —-Diss, (in Pflanzensäiten) 251; Bldg. deh. 
Bac. Welchii 457: -Bldg. bei d. Muskelstarre 
dch. Kaffein (Einfl. v. Apomorphin, CaUlz, 
Chloralhydrat etc.) 172; Säuer. deh. Liehtabschluß 
bei Spirogyren 1416. 
=31V: Industrie, Quarz, f. App. 7%: 

Valenz (polarimetr. Best.) 630; organ., aliphat. u 
hydrocycl. — (Einw. v. Phosphorsäure) 344; in 





Säuren 


Lebensmitteln u. im Wein vorkommende — (Best. 
d. Acidität, Konstanzverf.) 541*; Best. in Obst- 
säften, Nahr.-Mitteln u. Essig 419; Abfall-— 
(Neutralis.) 713*; (Aufarbeit.) 352*; — bes, HF 
(Transportbehälter aus Blei) 139*; mit Blei 
armiertes Gefäß 816* ; säurebeständ. Gegenstände 
mittels Cupren 354*; —-feste Zemente 404. 

241: App. zur Gewinn. 86*; Konz.-App. 694*; 
Abscheid. flücht. — aus wss, Gemischen deh. Ver- 
dampfen 1573*; Rohre zum Leiten v. — 82#; 
Theoret. zum Begriff — 457, 575; Neutralisat. v. 

-Gemischen u. Univers.-Puifergemisch 2073; 
Koordinat. u. Acidität 1733; Ionisat. u. Theorie 
d. chem. Aktivität 723; Entsteh.-Mechanism. d. 
Hyperaeidit. 2805; Natur d. nichtdissoz. — 609; 
Stärke d. —Funkt. d. Schwefelsauerstoff-— 2572; 
systemat. Gang zur Erkenn. u. Trenn. 499; elek- 
trometr. Titrat. mitd. Sb-Indicator-Elektrode 499; 
colorimetr. Best. im Boden 2394; —-Geh. v. hoch- 
bas. Böden 2394; Acidität d. Boden u. d. Pflanze 
u. Ernähr. d. Pflanze 2002; Verdräng. deh. Diffus. 
1161, 2414: —-Alkali-Lsgs.-Gleichgew. v. Salzen 
mäßig starker, kaum 1. — 1735; Theoret. zur Rk. 
mit Al(-Verbb.) als Katalysator 996; erste Phase 
d. Rk. zwisch. Cu u. — 2059; Vergl. d. Wrkg. v. 

u. Enzymen bei d. Hydrolyse 1317, 1735; Einfl. 
auf d. Hydrolyse d. Holzes 2646; Wrkg. ver- 
schied. — auf d. Gewebezellen warmblüt. Orga- 
nism. 1207; Eindring. v. — in lebend. u. tot. 
Zcllen 2150; Gleichgew. zwisch. — u. Basen bei 
d. tier. Ernähr. 2168; —-Ausscheid. im Harn bei 
Rachitis u. Einfl. v. Lebertran u. Strahlen darauf 
931; Giftigk. (für Hefen) 2376; (für Stechmücken) 
2889; (für Leukoeyten) 1821; Einfl.: auf d. photo- 
chem. Zers. v. H202-Lsgg. 1012; auf d. Zers. d. 
Nitramids 2081, 2082; auf d. Hitze-Gerinn. d. 
Pflanzen-Plasmas 1546; gegen — beständ. 
Legierr. 960, 961*; Schutz v. Behältern aus Ze- 
ment vor Gär.-— 2313* ; —feste Gegenstände aus 
Diatomeenerde 2619*; organ. —: Darst. aus 
Kohlenhydraten u. Zuckerarten 2010*; Gewinn. 
aus Säureester pflanzl. Herkunft 1131*; Geh. d. 
Walfischtrans an — 1216; Herst. v. Dicarbon- 
mehrkern. aromat. KW-stoffe 2824*; Bldg.: bei 
d. —-katalyt. Ester-Verseif. 2239; dch. Sterig- 
matoeystis nigra 1213; Derivv. d. Camphoron- 
1524; Tautomerie v. Trimethyiglutar- 
475; Stereoisomerie d. Truxill-— u. Auffind. d. 
letzt. — dieser Gruppe 761; Umwandl. v. Malon- 
in Äpfel-— u. Triehloroxybutter-— 33; Methan- 
triessig-—, Synth. 550; 2bas. — mit Ätherfunkt. 
478; Best. mit d. Chinhydronelektrode 1069; 
Titrat. nach van Siyke u. Palmer 1425; OH-Best. 
mit Äthyl-ZnJ 1656: Best.: niehtflücht. — in 
äther. Ölen 1283; v. Harz- u. Fett-— in Öllacken 
517: d. „„Hydrierzahl'‘ ungesätt. — (Ol-—) 1458; 
Verhältn. d. nichtflücht. — zum Alkohol-Geh. 
d. Weine (Halphensche Zahl), Rechenschieber da- 
für 519: therm. Charakteristik d. Essig-—-Reihe 
16; Stabilit. d. Diearbon-— d. Oxal-—-Reihe 295; 
Wasser-Lösl. homol. 1909; Verh. d. — aus 
französ. u. amerik. Harzen beim Erhitz. 2690; 
elektrolyt. Überf. ungesätt. — in Acetylen-KW- 
stoffe 1170; Rkk. d. H.COOH an d. Oberfl. v. 
Al2Os3 292: Oxydat.-Prodd. d. Abietin-— 1922; 
H- u. Br-Addit. an Sorbinsäure (u. verwandte 
Verbb.) u. Cinnamylidenderivv. 1518, 1520; Ent- 
earboxylier.: Überf. v. Phenyliminodiessig-— in 
Dimethylanilin 9866*: vgl. Stofiwechsel-Verss. mit 
aromat. 931: Geschwindigk.- u. Verzöger.-Kon- 
stante d. H20O2-Zers. 1012: Einfl. auf d. Kaut- 
schuk-Vulkanisat. 2829: Beständigk. u. Löslichk. 
d. NHa-Salze 1518; photochem. Verh. d. Uranyl- 
salze 1517; Verh. v. Mercurisalzen beim, Erhitz. 
1514; Salze d. Malein-, Fumar- u. inakt. Apfel-— 
1505. 

24 11: Gewinn. v. — deh. Zers. v. Salzen mit 
HF 1259*; As-freie — nach d. ‚„D. A. B.'' 2773; 
Verdünnen v. 2688*: Natur d. nicht dissoziiert. 


- 2221; Natur d. homogen. — 2222; Permeabilit. 
in Zellen 2270: Mineral-— als Katalysatoren d. 
Acetessigester-Gleichgew. 937; organ. —: Darst. 
deh. Fadenpilze 315: Produkt. flücht. — deh. 

—-Wecker (Milch, Sahne) 1984: Carbon-— d. 
Steinkohlenurteers 1872: Darst. v. — 


R.CH2.CHa. 


-Derivv, 
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COOH u. R.CHR’.CH2.COOH aus Aldehyden 
R.CHO u. Ketonen R.CO.R’ 831; Dissoziat, in 
Alkoholen 2387; Dissoziat. v.in W.-A.-Gemischen 
gelöst. — 2737; Leitfähigk. v. schwach. — in 
CH3.0H u. Alkoholyse ihrer Anilinsalze 2737; Rk. 
v. — mit KMnOs 2570; Theoret. zur elektrochenm. 
Oxydat. v. — 631; Mechanism. d. katalyt. Spalt, 
u. Oxydat. v. Keto-— 933; Spalt. rac. — deh. 
akt. Alkohole (Wein- u. Dimethoxybernstein-— 
deh. 1-Menthol) 2465; Rk. v. Isonitrilen mit Alde- 
hyden u. Ketonen in Ggw. v. — 2144; Darst. v, 
Erdalkalisalzen v. — 1401*; baktericide Kraft u. 
Struktur v. — 1309; schädig. Wrkg. v. Dicarbon- 
— auf d. Nieren 2410; Einw. auf Amöben öl; 
8. auch Aminosäuren; Dicarbonsäuren; Fettsäuren: 
Ketonsäuren; Oxysäuren, Pseudosäuren. 

Säurenitrile, 221: Bldg. aus Phosphiniminen beim 
Erhitzen 1371; elektrochem. Oxydat. 408; aro- 
mat. — (Einw. v. Organomagnesiumverbb.) 1034, 
=2 II: Darst. (Anwend. v. Sulfosäureestern) 520; 
(über Thioketosäuren) 673; Hydrolyse (spezif, 
Vol. u. Brech. d. gebundenen Wassers) 756; Einw, 
v. H202 433. 231: Polymeris. u. krit. Zustand 
389; Red. mit H bei Ggw. v. Ni; Bldg. sek. u, 
opt.-akt. Amine 584; Einw. v. Organomagnesium- 
verbb. u. Kondensat, mit Na 85, 86, 87. 23 11L: 
Bldg.: aliphat., aus Halogenverbb. mit KCN u. 
ultraviol. Strahlen 1467; aus Oxinten mit Chlor- 
kohlensäureester 1267; Expansionstempp., u. (- 
H-Kette 1295; katalyt. Red. 1467; katalyt. Hy- 
drier. bei Ggw. v. Ni-Salzen, auch in Ggw. v. 
Cyelohexanolen u. Benzylalkoholen 1471; — u. 
CeH5MgBr 123; — v. Olefinmonocarbonsäuren 
196. 24 1: Darst. aus Säureamiden deh. Einw. v, 
Sulfochloriden 1272*; katalyt. Bldg.: aus Säure- 
amiden (+ Ni) 2579; d. stereoisom. Crotonnitrile 
416; Modifikat. d. Sandmeyerschen Synth. 2877; 
Konvergenzgesetz d. F.-Tempp. in homol. Reihen 
1327 ; Rotat.-Dispers.v.akt.Isonitrilen 2688; therm. 
Charakteristik d. Acetonitril-Reihe 17; katalyt, 
Red. 177; Rk.: mit R.MgHlg 1364; v. R.MeHlg 
mit Benzonitril 913: v. — (Vinylacetonitril, Gla- 
tarsäurenitril) mit R.MgHlg 548; Buten-—: Rk, 
v. Vinylacetonitril mit NH3 u. Aminen 1668; 
Indol-Derivv. (+ HCl) 184: Esterkondenss. d. 
Benzyleyanids 1797: Oxyglutar-, Bromglutar- u, 
Glutacon-— 2098; Oxypyrrol-Derivv. u. Rkk. v, 
Chloracetyldinitrilen 1378; Oxyarylbenzol(naph- 
thalin)sulfonaerylnitrile u. Derivv. 1199; Darst. 
u. Stabilität v. Cuprosalzen in Ggw. v. — 545; 
Schilddrüse u. Vergift. deh. — 1233; Isonitr'!rk. 
2895. 24 11: Dialkylphenylacetonitrile u. Red.- 
Prodd. 1914; Keto-— u. ihre Bezieh. zu cvel. 
Verbb. 1098: Rk. mit R.MeHle 2457, 2463: Rk. 
v, Aminonitrilen (Piperidinonitrilen) mit R.MeHlg 
337: Rk. v. Ison'triien mit Aldehyden u, Ketonen 
in Ggw. v. organ. Säuren 2144; Rk. d. aromat. 
Isonitriien mit Naphtholen u. Phenolen 2651; 
Rk. d. Phenylisonitrils mit Pernitrosoeampher 
2144, 

Säurepiperide, 231: fettaromat. 1091. 

Säurepumpen s. Pumpen. 

Säureviolett, 24 Il: System —-Malachitgrün 280, 

Säureviolett 4B extra s. Us7H30207N 5382, 

Säureviolett 6B (7 B), Licht-Absorpt.d. wss. u. alkoh. 
Lsg. 24 II, 2229 (Am. Soc. 46, 2120); Brech.- 
Index, Oberflächenspann., Viscosität, Leitfähigk. 
u. Bldg. von Liesegangschen Ringen in wss. Lsg. 
23 III, 1055 (Am. Soc. 44, 2707); Ausscheid. nach 
Injekt. in Körperfll. 24 II, 75 (Bio. Z. 145, 346); 
spektrophotometr. Best. in Gemischen mit anderen 
Farbstofien 24 II, 280 (Bio. Z. 146, 472). 

Säureviolett 7BN, 2211: Verwend. v. — (+kom- 
plex. Wolfiramaten) zur Herst. lichtecht. Färbb. 
u. Lacke 480. 

Säureviolett C2B, 22 IV: Verwend. zur Vitalfärb. d. 
Pflanzenzellen 4. 

Säureviolett O6B, 22 IV: Verwend. zur Vitalfärb. 
d. Pflanzenzellen 4. 

Säureviolett O1OB, 22 IV: Verwend. zur Vitalfärb. 
d. Pflanzenzellen 4. 

Säureviolett R extra, 22 II: Verwend. v. — (+ kom- 
plex. Wolframaten) zur Herst. lichtecht. Färbb. 
u. Lacke 480. 
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Säureviolett ARS(M.), 24 Il: ein Gemisch; Licht- 
" absorpt. d. wss. u. alkohol. Lag. 2229. 
Säurezahl, 22 II: elektrometr. Best. bei Fettsäuren 


u. Fetten 1246; bei pflanzl. Ölen, bes. Holzöl 534. 
22 IV: elektrometr. Best. bei Fetten u. Fett- 
säuren 72; s. auch Fette; Öle, fette. 


Safran, 22111: aquila, Bestandteile 381. 22 IV: 


Geschichte 90. 2311: Farbstoff, u. Nachw. v. 
Vergift, mit Laudanum 442. 231V: Charakte- 
ristik u. Best. d. Qualität 625: Verfälschsch. d. 
letzten 25 Jahre 61; Fälschsch. (Nachw.) 775. 
241: —-Unteras. 2024. 


Safranin (Brillantsafranin, Safranin G extra, Safra- 


nin T, Tolusafranin, Chiorid d. 2.7-Diphenyl-10- 
phenyl-3.6-diamino-phenazonium-hydroxyds- 

10), Bezieh. zwisch. Konst. u. Farbe 22 I, 541 
(Soc. 119, 1663); Photoluminescenz in zähen 
Lösungsmm. 24 1, 135: Brech. we x, Ober- 
flächenspann., Viscosität, Leitfähigk Bldg. von 
Liesegangschen Ringen in wss. Lsg. 2 Il, 1055 
(Am. Soc. 44, 2708); Ultrafiltrat., Zerteil.-Zustand 
d. Lsgg. 2411, 2425 (Ph. Ch. 111, 225): Diffus. 
deh. Kollodiummembrane 2211, 233 (J. Biol. Ch. 
48, 209); Einfl. auf d. Schwimmfähigk. von Quarz 
23 II, 1025 (Z. Ang. 36, 163); katalyt. Wrkg. d. 
deh. Glühen von — erhaltenen Kohle auf d. 
Oxydat. von d.l-Leuein 24 II, 5 (Bio. Z. 145, 
465); Verh. gegen H202 (+ NiSOs) (Anelektropie) 
23 Ill, 1250 (Bio. Z. 138, 375): Kondensat. mit 
4-Phenetolazo-benzaldehyd-sulfonsäure-2 24 1, 
1027 (Am. Soc. 46, 118). 

Antifermentwrkg. 24 11,.2433; Verwendbark. 
zur Ferment-Ausfäll. 24 I, 1552; Verh. in Pflan- 
zenzellen 23 III, 109; Bind. dch. Eiweißkörper 
(Einfl. auf d. Flockungsoptimum von Eiweiß- 
körpern) 23 IIL, 560 (Bio. Z. 137, 263): Wrkg.: 
auf Typhusbacillen 22 III, 76: auf Sporen von 
Milzbrand u. andere sporogene Bakterien 23 II, 
.255; photodynam. Wrkg. auf Paramaecium cau- 
datum u. Colpidien 24 II, 1105 ( Bio. Z. 148, 503). 

Verwend.: als Deisusibliiunten für photograph. 
Platten 22 IV, 472 (D.R.P. 354432): zum Färben 
von Silberkopien 22 IV, 572 (D.R.P. 354434); 
Herst. von mit — gemischten Berlinerblau-Farben 
23 IV, 211. 

Verwend.: zur Anal. von Hydrosulfit 23 II, 
859; für histolog. Unterss.. 24 II, 1516: zum 
Färben holziger Gewebe 24 II, 1516: zum Färb. 
von Zellkernen (in Kombinat. mit Gentiana- 
violett) 23 IH, 939 (H,. 128, 159); zum Gegen- 
färb. bei d. modifiziert. Gramfärb. 22 IV, 735; 
(Verstärk. von Gewebsfärbb. mit — deh. Zusatz 
von Verbb. mit auxochrom. Gruppen) 22 IV, 5; 
(Einfl. von Ionen auf — u. d. Anfärbbark. von 
Gewebe) 24 1, 2185: zur elektrolvt. Färb. d. 
Nervensystems 22 IH, 195 (Bio. Z. 128, 423); 
zur Färb. von Bakterien beim Nachw. von ein- 
gedrungenem Hg 23 III, 1092. 

Safranine, 22 IV: anthrachinonvlierte — 713*, 953*, 

Safranol s, C1sH1202N®. 

Safrol =. C10H 1002. 

Sagrotan, 23 IV: Anwend. zur Desinfekt. v. Instru- 
menten 436. 24 11: 1010. 

Sahidin, 22 I: 366. 

Saiten, 22 IV: Darmsaiten, Darst.. Technologie 203. 

Sajodin s. CaHnO0RLJ. 

Salbeiöl s, Öle, ätherische. 

Salben, 22 il: auf d. Haut keinen Fettglanz er- 
zeugende — 1120*. Bruchsalbe 434. 22 1V: d. 
brit. Pharmakopöe !604: medizin. — 95*; — aus 
festen Wachs- u. Harzkolloiden 961*: — für Ge- 
schwüre u. Hautentzünd. 863*:; kosmet. — 1159. 
23 II: Dichte (Best.) 1167: Grundlagen 1071*; 
(Hydrolan- u. Anhydrolanpräpp.) 1227; Heilsalben 
S88*: — zum Kastrieren v. Haustiere nas3: Suro- 
form 117. 23 II: eriu» Salbe 69. 23 IV: 
moderne —-technik (Anforder.) 434; — für thera- 
peut. u. techn. Zwecke 760*: — mitt. fettsaurem 
AI 694*: salbenart. MM. (Darst. aus fl. Ölen) 40*, 


24 1: —(-artige Massen) aus Ölen u. Fetten 805*, 
2450*: Wund- u. Haut-— 2614*: — Grundlagen: 
Kohlenhvdrat- Derivv. 2451*; S-halt. - aus 
Essigteer 1134*: fett- u. harzireie Puder-— 2452*:; 


S.S.-Salbe 2799; Verarbeit. v. Fasern ind. Grund- 
masse 2613*, 24 1: Heil-— 1369*; Herst. einer 
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fettlosen Hg-— S65*: Hg u. Pb enthalt. — 1486* 
COs-halt. — 1456*: Konservier. 1145®, 
Salep, 22 1V: Verfälsch. d. —Knollen mit Erd- 


mandeln 856; Salepschleim 604 

Salicaria, 231: Analyse, Pharmakol. 961. 

Salicin «. C1sHısor 

Salicinase s. Enzuwme. 

Salicinschwarz U s. Cz0ollıua NaN 

Salicoylchlorid s,. (7HsOell, 

Salicoylsalicylsäure s. (14H 100, 

Salicylaldehyd (2-Oxy-benzaldehyd), Bidg.: bei d. 
Einw. von Chlorpikrin auf Phenol 24 I, 67 
(Atti [5] 33 1, 2092): aus Kohlensäure-bis-[2-(di- 
chlor-methyl)-phenyil-ester, Eigg., Red. 24 1, 
2114 (Sor. 123, 2700); Darst. aus Salieylsaäure 
23 1, 62 (B. 55, 2664); 34 1, 2523; (elektrolyt.) 
24 11, 464. 

Absorpt.-Spektr. (Bezieh. zur Konst.) 84 1, 
1782 (Soe. 123, 2798): (u. Solvatochromie) 22 
I, 1293 (B. 55, 976); Fluorescenz-Spektr, 24 1, 
2561 (Soe, 125. 420): Bezieh. zwisch. Konst, 
u. Wärmewert 24 1, 16 (Soc. 123, 2197); Verh 
als Phasengrenze in Konz.-Ketten 23 1, 1100 
(Z. El. Ch. 38, 44): Löslichk, in H2O u. Bal, 
24 1, 1769 (Soc. 123, 2824); gegenseitige Lös- 
lichk. von y. Glycerin 23 111, 1560 (Sor. 
123, 2285): Einfl. auf d. Autoxydat, von Alde- 
hyden 22 I, 1317 (C. r. 174, 359). 

Katalyt Red. (+Pıt) 232 sill, 1369 (Am. 
Soc, 4%, 1400, 1405); (+Pd) 23 I, 1501 (B. 
a6, 846, 847); (+ PtOs+ Fell.) 24 U, 1181 
(Am. Soc. 46, 1680): (+PdO+ Fell.) 24 U, 
11851 (Am. Soc. 46, 1688): Red,: mit Na-Amalgam 
23 1, 60 (Soe, 121, 1396); deh. Phenylarsin 23 
I, 50 (Am. Soc. 44, 1380): Dehydratat. 23 1, 
681 (Am. Soc, 4A, 1128, 1130): Bromier. 24 % 
1362 (A. 435, 223): Überf. in Jod-phenol, Tri- 
jod-2,4.6-phenol u. Ameisensäure dceh. alkal, 
J-KJ-Lsg. 23 1, 1501 (B. 56, 546, 847): Einw, 
von Hypoehloritisg. 22 II, 1055 (<H. 121, 58; 
von SO2Cle 23 Ill, 754 (Sor. 123, 1426); Rk. 
mit gelbem NHa-Sulfiid 24 IL, 1077 (@, DA, 
389): Umwandl. in Cumarin 22 IV, 443, 

Rk.: mit Benzyl-MeCi 24 I, 316 (A. 433, 
240): mit 2-Methyl- u. 2-Phenyl-indol u. Trypto- 
phan 24 II, 669 (Am. Soc, 46, 1225); mit 
Amino-5-acenaphthen 23 I, 315 (R. 55, 3267); 
mit 2-Amino-6-chler-[phenoxazon-3] 24 Il, 2268; 
mit o-Amino-diphenylamin-derivv. 22 Hl, 875 
(4. 427,158, 161, 162); mit Amino-azokörpern 23 
I. 1279 (J. pr. [2] 10%, 106, 110, 116); 24 1, 
2500 (J. pr. [2] 107, 17, 29, 34, 41): mit [3,4 
Dibrom-phenvij]-hydrazin 23 IN, 1214 (Bl. [#) 
33, 921): mit Resorein 24 1, 1531 (Am. Soc 
45, 2991); 24 I, 2660 (D.R.P. 3538680); 84 1, 
2661: mit Salvarsan 23 I, 55 (Am. Soc. AA, 
2024): mit trimer. Blausäure 23 III, 1365; mit 
Thioharnstoff (+ Säuren) 23 I, 1427 (Sor. 121, 
2269); mit Chlor-aceton u. @-Bromacetophenon 
241, 773 (B. 57, 74, 77); mit Desoxy-benzoin 
u. Acetophenon 22 1, 814 (B. 55, 376, 381, 
388, 392, 398): mit Äthyl-p-tolyl-keton 24 1, 
2703 (Soc. 125, 211): mit Acenaphthenon 24 
II, 2426; mit [Dimethyi-amino]-4-methyl-styryl- 
keton 22 1, 545 (Soe, 119, 1514); mit &-Methoxy- 
acetophenon 23 III, 59 (Soe. 123, 749); mit 
w-Äthoxv- u. @-Phenoxy-acetophenon 23 IL, »3 
(Soe. 121, 1581); mit 8-Phenyl-4-0xo-2-thio- 
oxazolidin 23 III, 1083: mit d-Giyvkosaminen 2 
I, 1424 (Soc. 121, 2378): mit 0°. 0*,.0*.Tri- 
acetyl-zlycosamin-2-bromhydrin-1 23 1, 1423 
(Sor. 121, 2375): mit- Methyl-2-diphenyl-4.6- u. 
Methv]-4-diphenyl-2. 6-pyryliumsalzen 2411, 2478 
(B. 37. 1655): mit Benzolsulfonyl-acetonitril u. 
-essigsäure 24 I, 1199 (J. pr. [2] 106, 175, 186); 
mit Mereuriacetat 22 III, 604 (Soe. 121, 1056); 
23 III, 489 (Am. Soc. 45, 1332); mit [4-Nitro- 
phenyl]-essigsäure 23 III, 1610 (Soc. 123, 2058); 
mit [Arvl-sulfonvll-essigsäuren (+ Essigsäure- 
anhydrid) 22 1, 1237 (J. pr. [2] 103, 164, 166, 
174): Verester. mit Chrysanthemum-carbonsäure 
24 11, 182 (Helr. 7, 456); Kuppel mit diazotiert. 
Sulfanilaäure 23 I, 62 (B. 55. 2671): Rk.: mit 
Äthyrliden-malonsänreäthvlester 23 I, 750 (Sor, 
121, 2329); mit Methyl-2-oxy-4-pyrrolenin-[car- 
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bonsäure-3-äthylester] 23 I, 668 (B. 56, 63); 
mit [Uyan-essigsäure]-amid 24 I, 669 (Soc. 123, 
3139) ; mit n-Butan-«, ß, ß-tris-[carbonsäure-hydra 
zid] 24 II, 319 (J. pr. [2] 107, 180, 185); O-Athy- 
lier. 23 1, 341 (B. 55, 3748). 

Einw. von Saliceylase aus menschl. Placenta 
241, 755 (Bio. Z. 143, 361); Einfl. auf d. Keim. 
von Samen 24 Il, 350 (Bio. Z. 146, 397). 

Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3034); mit Benzidin 24 I, 434; mit Phenolen 
24 11, 1614; Verwend.: zur colorimetr. Best. d. 
höheren Alkohole in Spirituosen 23 IV, 334; 
zur Best. d. Acetons im Harn 24 I, 506 (Bio. 
Z. 130, 451). 

Na-Verb., Rk. mit Chlor-dimethyläther 23 
1, 1163 (B. 56, 606). 

Verb. mit SnCls, .Absorpt.-Spektr. 22 I, 
1293 (B. 55, 976). 

Verb. mit TaCb, Bldg., Eige. 24 I, 1498 
(Z. a. Ch. 132, 11). 

TI-Verb. (F. 168° Zers.), Bldg., Eigg. 24 
II, 636 (Soc. 125, 1149). 

Verb. mit 4-[Dimethyl-amino]-2’-oxy- 
distyrylketon (F. 135°), Bildg., Eigg. 22 
545 (Soe. 119, 1503, 1512). 

polymer. Salicylaldehyd (?) (F. 120—121°), Bldg. 
aus Salieylaldehyd, Eigg. 22 I, 814 (B. 55, 392). 

Salicylaldoxim s. C7H7O2N. 

Salicylamid s. CW1702N. 

Salicylase s. Enzyme. 

Salicylessigsäure s. ('oHsOs. 

Salicylid s. (14H 80a. 

Salicylide, 231: Isomerie u. Polymerie; Konstit., 
Umwandlungsrkk. 914; polymolek. 651. 

Salicylsäure (2-Oxy-benzoesäure), Vork.: im äth. 
Öl d. Veilchenwurzeln 22 I, 360; Fehlen im 
Pfirsich (Polem.) 22 I, 1299 (Am. Soc. 43, 1726 
Anm. 3); Bldg.: bei d. Einw. von Chlorpikrin 
auf Phenol 24 II, 647 (Atti |5] 33 I, 292); bei 
d. Hydrolyse von 3-Methyl-2-styryl-chromon 24 
I, 2140 (Soe. 123, 2566); aus Benzil in wss.- 
alkoh. Lsg. (photochem.) 24 I, 1185 (Am. Soe. 
45, 1829); aus Phenacylidenflaven 24 11, 2755 
(A. 440, 96); aus o-Chlor-benzoesäure u. Pipe- 
ridin 24 I, 561 (Am. Soc. 45, 1914); aus Aspirin 
(bei längerer Lagerung) 22 1V, 470; (im Orga- 
nism.) 23 III, 407; Herst. von —-Lsgg. mit 
Alkalilactaten 24 11, 545 (Q.R.P. 388293). 

Physikal. Verhalten: Valenzstruktur 223 
II, 94 (A. 427, 87); Krystallstruktur 23 1, 
812 (Soc. 121, 2773); Krystallisat.-Phänomen 
24 1, 994; Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 329); 
ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 23 I, 1498 (C. r. 
176, 749); (Bezieh. zur Konst.) 24 I, 1782 (Soe. 
123, 2799); (Vergl. in Alkohol u. Borsäure) 23 
I, 1256 (B. 56, 664); Extinkt.-Koeifiz. von 
u. d. Na-Salz im Ultraviolett 24 II, 432 (Z. El. 
Ch. 30. 98): Phosphorescenz in Ggw. von Bor- 
säure-Phosphoren 23 1, 1256 (B. 56, 659); Einfl. 
auf d. Schwärz. d. Thallochlorids am Licht 22 
I, 233 (Helv. 4, 955); Wanderungsgeschwindigk. 
d. Ions, Leittähigk. u. Viscosität d. Salzlseg. 
23 111, 1559 (Ph. Ch. 106, 162); 2. Dissoziat.- 
Konstante 24 I, 2074 (R. 42, 971); Dissoziat.- 
Konstante u. maximale Arbeit d. Bldg. von — 
aus d. Ag-Salz 23 I, 307 (Ph. Ch. 102, 51); 
Dissoziat. in wss. u. alkoh.-wss. Lsgg. 24 II, 
2737 (Helv. 7, 858); Leitfähigk.: in Methylalkohol 
Aftfinitätskonstante, Alkoholyse d. Anilinsalzes 
24 11, 2737 (Ph. Ch. 112, 425); d. Gemische mit 
a-Pikolin in Anilin, Einfl, auf d. Umlager.-Ge- 
schwindigk. d. Diazcamino-benzols 24 II, 1338 
(Ph. Ch. 110, 252): Eintl. auf d. Leitfähigk. d. 
Borsäure 22 IH, 257 (R. 40, 575): elektro- 
polare Adsorpt, an gepuffert. Lsgg. von Bio- 
kolloiden 24 I, 1828: Löslichk.: in wss. Lsgg. 
von HCl u. HNO3 22 I, 724 (Am. Soc. 43, 1547, 
1553); in Linol- u. Rieinolsäure-äthylester 22 IV, 
205 (D.R.P. 352364); Verteil. zwisch. Glycerin 
u. Aceton 22 i, 1257: Lösungsgleichgew. im 
System mit 3-Oxybenzaldehyd 24 IL, 910 (M. 
44, 173); Oberflächenspann. d. wss. Lseg.: 
quellende Wrkg. d. Lsgg. auf Nieren 23 I, 
1190 (A. Pth. 98, 299): Benetzbark. 24 II, 2366; 
Adsorpt.: dch, aktivierte Zuckerkohle 23 I, 


585 (Am. Soc. 45, 1109); von Jod dch. Kohle 
aus — 24 1, 2500 (Soe. 125, 490): Dialyse- 
Geschwindigk. dch. Pergamenthülsen 24 II, 596 
(Ph. Ch. 109, 209); 24 11, 2639 (Ph. Ch. 112, 
256). 

Thermochemie: Verbrenn.-Wärme (— als 
Eichsubst. in d. Calorimetrie) 22 IV, 1002; 24 
I, 1239; II, 1244 (R. 43, 561); 24 Il, 1831; 
Einfl. auf d. Dampfdruck von Wasser-Alkohol- 
Gemischen 24 I, 1891 (Soe. 123, 2496). 

Reaktionen: elektrolyt. Red. 24 II, 464; 
Red. mit Na-Amalgam in Ggw. von Sulfiten od, 
Bisulfiten 24 I, 2323; Oxydat. zu einer Humin- 
säure 23 II, 238 (A. 431, 141, 153); Einw.: 
von HOBr 24 1, 1662 (Bl. [4] 33, 1474); von KJ 
u. KJOs 22 III, 1187 (Soc. 121, 799); von Phos- 
phorchloriden 2% II, 2247 (A. 439, 265, 269); 
Nitrier. 22 IH, 252 (Am. Soe. 4% 791); Sulio- 
nier. 22 II, 1237; 23 III, 1561 (Soc. 123, 198»); 
23 IV, 79 (M. 43, 68); Überf. in 3-Nitro- 
—-sulfonsäure-5 23 I, 62 (B. 55, 2852); Rk.: 
mit SOsHCI1 23 1, 518 (Soe. 121, 2559); mit 
Borsäure u. AgNOs 24 II, 404 (D.R.P. 388669); 
Überf. in d. Disalieylato-ferrisäure 24 I, 1308 
(A. 435, 260). 

Reaktionen: Methylier. 23 I 247 (A. 429, 
163); 23 IH, 1562 (Soc. 123, 1991); Rk.: mit 
Benzylchlorid 22 II, 1140 (D.R.P. 346384); mit 
Naphthalir (Verwend. d. Prod. zum dGerben) 
24 1, 1730 (D.R.P. 386012); mit hydroaromat. 
Verbb. (Verwend. d. Prodd. zum Gerben) 24 
1, 1729 (D.R.P. 380593); mit Al-Anilid 22 II, 
1141 (D.R.P. 347607); katalyt. Verester. 23 I, 
689 (A. ch. [9] 18, 169); Verester.: mit ÄAthylen- 
chlor- u. jodhydrin u. ähnl. Verbb. 23 IH, 479 
(D.R.P. 360491); mit Glycerin, Glykol, Benzyl- 
alkohol 23 II, 642; Überf. in d. Benzylester 22 
Il, 1290 (Am. Soc. 43, 1673); Kondensat. mit 
Phenol u. Formaldehyd bzw. Hexamethylen- 
tetramin (Herst. von Harzen) 24 I, 2744 (DR.P. 
386733); Addit. von Rhodan 24 I, 299 (B. 56, 
2518, 2520); Kondensat.: mit aliphat. u. aro- 
mat. Aldehyden 22 IV, 51 (D.R.P. 339495); 
(mit Formaldehyd) 22 IV, 957 (D.R.P. 357757, 
357758, 358401); (mit Formaldehyd u. Benz- 
aldehyd) 23 IV, 602 (D.R.P. 372933); (mit 
Acetaldehyd-Harz) 24 II, 1137 ;(mit 2.4-Dinitro- 
benzaldehyd) 23 III, 1073 (Am. Soc. 45, 1063); 
mit Resacetophenon 24 I, 2433 (Am. Soc. 46, 
684); Kuppel. mit diazotiert.: Amino-2-chlor-5- 
p-cymol 23 I, 1366 (Am. Soe. 4%, 2605, 2609); 
ar.-1.2-Tetralidin 22 I, 556 (A. 426, 52); Phenyl- 
2-amino-6- u. -diamino-4.6-benzselenazol 23 1, 
1087 (Am. Soc. 44, 2356): Amino-R-sulfiden u. 
-sulfonen 24 1, 1525 (4m. Soc. 45, 2415); 
3-Amino-benzaldehyden od. deren Derivv. 24 
Il, 2502; Amino-phenanthrenchinonen 24 |, 
2595 (Soc. 125, 546); 2-Amino-5-chlor-benzol- 
sulfonsäure-1 22 II, 746 (D.R.P. 349023); 
3-Amino-6-chlor-benzol-sulfonsäure-1 22 II, 1029 
(D.R.P. 350319); 1.4-Phenylendiamin-2.6-di- 
sulfonsäure 23 IL, 633 (D.R.P. 367862); |De- 
hydro-(thio-p-toluidin)]-sulfonsäure 24 Il, 2402; 
Rk.: mit Phenylisonitril 23 II, 371 (6. 521, 
254): mit Isonitrilen + Aldehyden od. Ketonen 
24 II, 2144 (@. 54, 531); mit o-, m- u. p-Kre- 
sotinsäure 22 II, 580 (D.R.P. 344034); Einw.! 
von Al-Lactat 23 IV, 723 (D.R.P. 37409); 
von Dimethylsulfat bzw. K-Methylsulfat 23 I, 
1406 (C. r. 177, 533); Rk.: mit d. Dischwefel- 
säureester d. Bis-[äthyl-3-(oxy-äthyl)-amino]- 
phenylmethans 23 IH, 191; mit  Chlor- 


acetylchlorid u. Hippurylchlorid 24 I, 637 
(Ar. 262, 117); d. — u. ihres Äthylesters mit 


o-, Iso- u. Terephthalylchlorid 23 III, 617; mit 
N. N’-Methvlen-bis-[salieylsäureamid] 22 IV, 1171 
(D.R.P. 3852428); Acetylier. 24 I, 2633 (D.R.P. 
386 679). 

Verh. als Katalysator bei d. Zers. d. Nitr- 
amids 24 I, 2081 (PA. Ch. 108, 198). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. au Pflanzenzellen 22 1, 
1045 (@. 52 1, 4); Eindringen in lebende u. tote 
Zellen 24 I, 2150: Einfl. auf d. Hefegär. 23 IV, 
253; Einw. auf Bakterien 23 Ill, 75; Einfl.: 
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auf d. Bakterienwachstum 22 Ill, 274; auf d. 
Wachstum von Penieillium glauceum 24 I, 2926 
(R. 43, 323); auf d. Bakterienvermehrung in 
künstl. Nährböden 22 11, 965; Wrkg.: auf 
Pneumo- u. Gonokokken (Bezieh. zur Konst.) 
22 Il, 235; auf d. Rindercoli-Bakteriophagen 
221, 419; Allgem. zur Desinfekt.-Wrkg. 22 1, 644 
(Bio. Z. 125, 146); 24 I, 363; II, 1607. 

Umwandl. im tier. Organismus 22 I, 
526; Ausscheid.: nach intravenöser Injekt. im 
Uterussekret 4A. Pth. 97, 203: im Harn nach 
Anwend. von Salieylat u. —-Estern 231, 551; 
(als Salieylursäure) 24 11, 1708 (KR. 34, 600); 
Einfl. auf d. Harnsäure- u. Allantoinausscheid. 
23 III, 270; Adsorpt. dch. Blutserum in vivo, 
Ausscheid. dceh. d. Niere 23 Ill, 1047; Bind.- 
Vermögen verschied. Sera für 234 1, 2523 
(R. 42, 737); Bindungstähigk. d. Blutes von 
normalen u. überempfindlichen Menschen für 
24 u, 659 (A. Pth. 102, 218); Resorpt. von d. 
MundHöhle aus 24 I, 2926 (A. Pth. 101, 131); 
Speicher. in erkrankten Gelenken bei verschieden- 
art. Zufuhr (Krit.) 2% I, 213 (4A. Pth. 99, 
155); 24 11, 493 (A. Pth. 102, 35); Bezieh. 
zwisch. d. Ruhestrom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. 
d. Salze 221, 3; Wrkg.: (in Kombinat. mit ander. 
Analgetieis) auf d. intrakranielle Blutzirkulation 
22 III, 970 (A. Pth. 9A, 77); auf d. Uterus 223 
Il, 258; auf d. Leberautolyse 23 Ill, 1531 
(J. Biol. Ch. 57, 178); galletreibende Wrkg. 
22 11, 793; Einfl. auf d. Giftwrkg. d. Pilo- 
earpins auf d. überlebenden Darm 23 IH, »9 
(4. Pth. 96, 349); Wrkg.: als Munddesinfiziens 
24 1, 1235; als Cholereticum 24 I, 1526; auf 
d. Spermatozoen 24 I, 1560; Giftwrkg.: auf 
Infusorien (Antagonism, deh. anorgan. Chloride) 
22 1, 590; auf Moskitolarven 34 I, 2859; Ur- 
sachen d. -Überempfindlichk. beim Menschen 
24 11, 2277. 

Verwendung: in „Alldahin” 24 II, 720; in 
„Eta-Nasenbad” 23 1, 548; in ‚‚Intrasol 
22 IL, 419; in „‚Psoriasal’' 23 IV, 552; in ‚„‚Rein- 
hardts Flechtenmittel‘ 23 IV, 753; in „Rheu- 
collan“ 22 II, 1198; in „Rhe umoliquit“ 241, 
430; in „Rheumasalbe” 2 22 IV, 561; in „„Rheu- 
mitren-Salbe' 24 1, 2800; in „Rodon“‘ 2 3 Il, 
1227; 24 I, 1415; in „Theosandragees 23 IV, 
5l4; in „Wako-Antigrippin 22 II, 417. 

Verwendung zur Herst.: von SOe u. kolloid, 
S abspaltend. Arzneimitteln 23 IV, 994 (D.R.P. 
380 203); einer Misch. für Körperhöhlen- Desinfekt. 
23 II, 983 (D.R.P. 369080); Verwend.: zur 
Verfälsch. von Zn-Paste 24 IL, 719 (Ar. 262, 45); 
zur Entstaub. von Kalkstickstoff 23 IV, 647 
(D.R.P. 379418); zum kittmäßigen Verbinden 
von Al-Stücken 24 Il, 757 (D.R.P. 388573); 
zur Herst. von Borneol aus Terpentinöl 22 IV, 
248; zum DBeständigmachen: hartgummiähnl. 
Massen aus Phenol u. Formaldehyd 22 IV, 
256 (D.R.P. 351104); 24 I, 2211 (D.R.P. 
354147); von Apfelwein 22 II, 448; von Nitro- 
elycerinsprengstotfen 22 IV, 1155; Statist. üb, 
d. Vork. in Nahr.-Mitteln 34 I, 1284; Einfl. auf 
d. Weichen ven Häuten 23 IV, 550. 

Analyse: Krit. zu d. Vorschriften d. italien. 
Pharmakopöe 22 II, 665; Prüf. von u. offi- 
zinellen Salieylaten 23 II, 1200; Farbrk.: mit 
FeCla+ H202 23 II, 4 (B. 55, 3034); mit NHa+- 
Metavanadat 241, 692: d. — u. ihr. Methylesters 
mit Glycerin u. seinen Alkylderivv. 23 III, 115 
(C. r. 176, 398): Nachw.: im Analvsengang 
23 IL, 1203 (@G. 53, 109, 113); von freier — in 
Acetyl-salieylsäure 22 II, 58; in Wein u. Frucht- 
säften 23 IV, 888. 

Theoret., üb, c: Titrat. mit Alkali 24 I, 173 
(Soc. 123, 1625 elektrometr. Titrat. mitt. 
Pb(NOs)2 22 IV, 784: jodometr. Best. 23 IV, 15x; 
Best.: mit KBrOs 23 IV, 482: als Tetrajod- 
diphenchinon 24 II, 9686: in Lsge. mit o- u. 
p-Toluol-[sulfonsäure-(halogen-amid)] 24 I, 1515 
(Soc. 123, 2708); Einfl.: auf d. gravimetr. Best. 
von HCOOH mit HgCle 23 II, 1139 (Ph. Ch. 
103, 173); auf d. Indicator-Rk. d. Phenol- 
phthaleins 23 IV, 698: auf d. Kjeldahlisat. von 
Nitro- u. ander, N-O-Verbb. 23 IV, 298 (B. 55, 
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1389); Verwend.: zur colorimetr. Fe-Best. in Zn 
22 IV, 602; zum Verstärk. von Gewebsfärbb 
mit Anilinfarben 22 IV, 5. 

Nachw. im Blutserum u. in d. verschied. 

Körperfli. 23 1, 665; 24 11, 1017; Best. d 
koagulierenden Wrkg. auf Eiweißlsgge. nach d 
Betkaschen Tropienmethode 24 1, 2280 (Bio. 
Z. 145, lvl). 
" Salze (Salicvlate), Löslichk. 231, 208 (B.55, 
3475); 23 L, 1274 (Soe. 121, 1844, 1547): Alko- 
holvse d. Anilin-, Methyl- u. Dimethvlanilinsalzes 
22 1, 634 (PA. Ch. 9, 131); physiol. Wirksanık. 
23 111, 171: Verwend. zur Herst. von Klebmitteln 
233 Il, 210, 1173 

Spektroskop. Nachw. nach Kuppel. mit diazo- 
tiert. 4-Nitro-anilin 24 II, 1016 (Am. Noe, 46, 
1491); acidimetr. u. alkalimetr. Best. 23 IV, 176: 
Leitfähigkeitstitrat.: mit AgNVOs 22 IV, 40%; 
mit HglClOs)a2 22 IV, 524. 

bas, Al-Salz. Blde., Eigg., Verwend. als 
Darmheilmittel 22 IV, 377 (D.R.P. 354 608). 


Bi-Salz, Herst. von nitratireiem 84 Il, 
2391; Verh. d. neutralen u. bas. geg. Wasser 
22 1, 548: Verwend. d. bas., geg. Magenge 
schwüre 223 Ill, 1097; Verwend.: in ,‚Neo-Uutren’' 
24 1, 2448: d. bas. in „„Bisuspen‘' 23 IV, 842; 
>4 1, 1971 (Ar. 261, 229); Prüt. auf As 23 IL, 
1199. 

komplex. Co-Salze, Bilde. Eier Rkk,, 


Konst. 23 1, 1277 (Soc. 121, 1956); 23 m, 22 
(Soe. 121, 2574); 23 Il, 1268 (Soc. 123, 1100). 
Cu-Salz, Verwend. zur Herst. von „‚Kupfer- 
dermasan‘ 24 Il, 722. 
komplex. Fe(lll)-Salze, Bide.,, Eige., Be- 
zieh. zwischen Farbe u. Konst. 23 1, 1492 (Z. a 
Ch. 123, 183, 195): Blde., Eige. von Disali- 
evlato-ferrisäure 24 1, 1308 (A. A335, 260). 
Hf-Salz, Löslichk. 23 Il, 354, 1256 
Hg-Salz, Giftiek. 23 III, 92: Hg-Ausscheid 
nach — 24 I, 2179; (Bezieh. zur Intoxikat.) 22 
er; 568; Wrkg. auf d. Mesehterium von Fröschen 
. Mäusen 23 III, 414: anaphylakt. Wrkg. 24 II, 
385: Verwend.: im Gemisch mit Neosalvarsan 
22 III, 895: in ,„„Depogen‘ 22 II, 910; in „„Hydro- 
noval’' 24 ji 720; in „Hymulsin” 22 II, 1198; 


in „„Salieidol” 33 11, 116; Krit. zu d. Vorschriften 
d. italien. P Mr ie 2211, 665; Best. d. Hg 
im 24 1, 2461. 


K-Salz, Diffus.-Geschwindigk. deh. Mem- 
brane 24 1, 1161. 

Mg-Salz, Einfl.: auf d. Bioluminescenz d. 
Bakterien 22 1, 762; aut d. Flock. d. Blutserums 
dceh. Neosalvarsan 24 I, 1»31 

Na-Salz, Sterilisat. 23 II. 279; Fluorescenz 
nach Ultraviolett-Bestrahl. 24 1, 1745 (C. r. 
178, 634): Einfl. auf d. spezif. Dreh. von Casein 
23 HI, 311 (Bio. Z. 137, 563); Leitfähigk. in 
CHs0OH 24 I, 2737 (Ph. Ch. 112, 425); Best 
d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. elektroper 
Verbb. 23 IIL, 120 (Bio. Z. 138, 396); thermo 
dynam. "u. elektrokinet. Potential verschied. 
organ. Fll. geg. 231, 1104 (PA. Ch. 100, 101); 
Löslichk. von Harnsäure in —Lsgg. 24 I, 1925, 
2658 (Bio. Z. 151, 2698); Einfl.: auf d. Verteil. 
von Kaffein u. Antipyrin zwisch. Chloroform u. 
Wasser 23 IV, 130; 481 (Am. Soc. 43%, 2327) 
auf d. Kataphorese v. H20 in Guajacol 23 IH, 175 
(Ph. Ch. 102, s1); Adsorpt.- u. Entgiftungs- 
vermögen verschied. Kohlearten für — 23 11, 5% 
(Am. Soc. 45, 1111); 23 IH, 1184 (Bio, Z. 138, 
176); 24 u, 597 (Am. Soe. 46, 1155); 24 11, 2454 
(Bio. Z. 150, 344): Adsorpt. dch. Bilutserum 
23 111, 1101; 24 1, 1558; Einfl. d, elektr. Stromes 
auf d. Absorpt. deh. d. Haut 22 I, 771: Ditfus, 
deh. d. Haut bei elektr. Hautreizung 23 I, 619 

Nitrosier. 23 IV, 496; Rk.: mit SOCIz 24 II, 
1686 (A. 439, 2); mit Orthophosphorsäure- 
methylester 23 111, 490 (C. r. 176, 1770); mit 
Diearbonsäurechloriden 24 I, 310 (B. 56, 250»); 
Wrkg. auf d. Sueeindeshydrogenase 24 I, 2163. 

Assimilat. dch. d. Organism. 23 I, 118; 
Resorpt.: bei Kindern 23 I, 375; deh. d. Oeso- 
phagus 24 II, 703; Übergang in d. Liquor u. d, 
Nervenparenchym 22 I, kn Ausscheid.: deh. d. 
Darmschleimhaut 231, x; sehr kleiner Mengen 
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im Urin bei Zufuhr per os 23 I, 1375; Einfl.: 
auf d. Verteil. d. Stickstoffs im Harn 23 III, 1190 
(H. 129, 121); auf d. Ausscheid. von im Harn 
23 I, 551; auf d, Blutzuckerspiegel 22 I, 1049; 
auf d. Flock. d, Blutserums dch. Neosalvarsan 
=4 1, 1531; auf d. Immunkörperbldg. 22 III, 644; 
23 11, 950; auf d. Arthritis von mit nicht- 
hämolyt. Streptokokken geimpften Kaninchen 
23 Il, 406; a auf d. Zellatmung 22 I, 1413 
(H. 119, ); 24 1, 2163; auf d. isoliert. Herz 
2341, 1232: wer a. Gallensekret. 23 I, 370; 24 I, 
1954; vgl. auch 24 II, 1002 (J. Biol. Ch. 59, 659); 
lokalanästhet. Wrkg. 221, 430 (A. Pth. 91, 202); 
Anwend. bei Behandl. neurit. u. rheumat. Be- 
schwerden 22 I, 147, 657; Salicylaemie nach 
— bei Gesunden 23 I, 1195; Auftreten von 
Fieber nach — bei akuter Polyarthritis-Er- 
krankung 23 I, 1467; Einfl. d. [H'] auf d. Gift- 
wrkg. auf Bakterien u. Kaulquappen 22 III, 1179 
(Bio. Z. 130, 19). . 

Verwend.: in „Attritin‘ 22 II, 910; in „‚Cyelo- 
tropin 24 I, 429; in „Psoriasal” 23 IV, 552 
(Ar. 261, 147); zur Herst. von Salben u. Pasten 
23 IV, 760 (D.R.P. 374640); zur Erhöhung d. 
Löslie hk. von Kodein-hydrobromid bei d. Bereit. 
injizierbarer Lsgzg. 23 IL, 450; als Lösungsm. für 
hydroaromat. Ketone 24 L 2633 (D.R.P. 356 486) ; 
bei d. Phenol- nee »hyd-Kondensat. 22 IV, 
183 (D.R.P. 352594); als Katalysator bei d. 
Phenol-Furfurol-Kondensat. 22 IV, 714; bei d. 
Herst. von gieß- u. formbar. Ammonnitrat- 
Sprengstoffen 23 IV, 1035 (D.R.P. 330884). 

Prüf. von -Kaffein 23 IV, 554; Zus. d. 
Theobromin-—-Tabletten 23 IL, 1134: (Analyse 
nach d. Brit. Pharmakopöe) 22 IL, 771; Einfl. 
auf d. Hay-Probe beim Nachw. d. Gallensäuren 
im Urin 22 II, 360. 

NH4-Salz, Best. d. elektr. Lad. u. Ladungs- 
stärke mittels elektroper Verbb. > II, 1250 
(Bio. Z. 138, 396); Giftwrkg. von injiziertem 
auf Ratten (Vergl. mit anderen NHa-Salzen) 
=3 1, 263 (‚J. Biol. Ch. 5%, 456); therapeut. Ver- 
wend. 22 II, 1239. 

Sr- Salz, Verwend. in 
24 1, 2183. 

Uranylsalze, Bildg., Eigg., Beständigk. d. 
Lsgg. 24 I, 1517 (Bl. [4] 33, 1771, 1782). 

Zn-Salz, Bildg. in Pasta Zinei salievlata 
24 11, 12 35 (Ar. 262, 115). 

Zr-Salz, Löslichk. 23 IH, 
23 III, 1256. 

Verb. mit Borsäure 
8s. C14/uüörB. 

Salze mit Dimethyl-xanthinen, Blde. 
Eigg., therapeut. Verwend. 24 II, 1515 (D.R.P. 
399903), 

Verb. jmit Hexamethylentetramin s. 
Saliformin. 

Diphenylformamidinsalz (F. ca. 165°), 
Bldg., Eigg. 23 III, 371 (@. 52 II, 254). 

komplex. Verb. mit Antipyrim, Auffass. 
d. Salipyrins als 24 II, 43 (B. 57, 842). 

Verb. mit Kaffein (F, 137°), Bldg., Eigg. 
24 I, 1385. 

Ergotaminsalz, Bldg. 22 II, 666. 

Salicy Isäurre-Äthylester, Kondensat. mit CH2O 
23 II, 922 (D.R.P. 364044); Verwend, zur Herst. 
von ‚‚Resorein-Pereutol“ 24 1, 1562. 
Saiicylsäure-Ester, physiol. gr 23 III, 171; 
Wrkg. auf d. isolierte Herz 24 1, 1232: Verwend. : 
als Lösungsm, für XNitro- le 23 IV, 342; 
zur Herst. von Borneol aus Terpentinöl 22 ul, 
809, 
Salicylsäure-Methylester (Wintergrünöl), Vork.: in 
d. Dest.-Prodd. von Monotropa Hypopitys L. 

III, 940 (€. r. 176, 1825); im Chenopodiumöl 
22 I, 685 (Soc. 119, 1716, 1723); —-Geh. d. 
Unguentum Salicylatis methylici compositum 
24 11, 370: kata!vt. Bldg. aus d. Komponenten 
23 1, 589 (A. ch. ‚(9 18, 169); Bldg. aus Mono- 
tropitin 24 I, 2273 (©. r. 177, 642); 24 II, 2666; 
Reinig. von eise et, — 22 II, 1217. 

Mol.-Gew. 23 II, 377 (J. pr. [2] 105, 29); 





„Agobilin' 221, 


354 (B. 56, 1514); 


(Bordisalicylsäure) 


u | 


Fluorescenz-Spektr. 24 1, 2861 (Soe. 125, 420); 
Teslaluminescenzspektr,. 24 II, 804 (Am. Soc. 


46, 1354); Leitfähigk. von (CHs)3SnJ in — 
24 1, 2093 (Am. Soc. 45, 2627). 

Säurekatalyt. Verseif. 24 I, 2239 (R. 43, 
170); photochem. Rk. mit Chlorpikrin 24 I, 2514: 
11, 1893 (Atti [5] 33 1, 477); Rk.: mit Benzyl- 
chlorid & 24 1, 2 mit Dichlor-dimethyläther 
24 11, 652 (Ar. 134); stabilisierende Wrkg, 
auf d. Keto- er Gleichgew. d. Acetessigesters 
24 li, 937 (Bl. [4) 35, 768). 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkeg. 
auf Pilanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 IL, 9: 
lipolyt. Spalt. deh. verschied. Gewebs- u. Tumor- 
extrakte bei verschied, [H'] 23 Ill, 164 (J. Biol, 
Ch. 55, 660); rg Wrkg. 23 11, 1208 
(J. Biol. Ch. 55, 335); .. auf d. Keim. von 
Samen 24 II, 350 (Bio. Z. 146, 597); Verwend.; 
zur Herst. von Plan für Holz od. Metalie 
23 IV, 294; als Lösungsm. für Celluloseäther 
23 IV, 165; zur Herst.: unzerbrechl. Glases aus 
Glas- u. Celluloidblättern 22 IV, 702; eines 
Kühlmittels für Achsenlager 24 I, 6606; eines 
Reinig.-Mittels für weiße Schuhe 24 IL, 608: 
Verwend. von — u. Na202 für Explos.-Zwecke 
22 IV, 651 (D.R.P. 300020). 

Farbrk. mit FeCls+H202 23 II, 4 (B. 55, 
3034); volumetr. Best. kleiner Mengen 23 IV, 
463; Verwend. zur Schnelleinbett. mit Celloidin- 
paraffin 23 IV, 517. 

Salicylsäurenitril s. C7H5ON. 

Salicylursäure s. CoHsO4N. 

Saliformin (Verb. d. Salicylsäure mit Hexamethylen- 
tetramin), bactericide Wrkg. 24 II, 351. 

Saligenin =. ('7H 802. 

Salinen, 23 11: Mutterlaugen (Anwend. zur Darst. 
v. MgCOs3 u. MgO u. KCl) 622* 23111: Geh, 
an Organismen u. H-Ionenkonz. 610. 23 1V: 
Mutterlaugen (Anwend. zur Darst. v. Na2SOs u. 
K2S04 in Südfrankreich) 398. 

Salipyrin s. Antipyrin-Salirylat, 

Salmiak =. Ammoniumechlorid, 

Salmiakgeist s. Ammoniak. 

Salol s. (13H 100s. 

Salpeter, 22 Bekanntsein im Abendland 521; 
Ammonsulfatsalpeter (Explosion in Oppau) 247; 
432; 933. 221V: Anwend., beim Käsemachen 
66; zum Pökeln; Nitritgeh. d. Fleisches 262; 
Ammonsulfatsalpeter 235*. 2311: in Mexiko 
996. 23 IV: Darst. u. Reinig., Vereinheitlich. 
u. Verbess. 911; s. auch Ammoniumnitrat; Ex- 
plosion,; Kaliumnitrat, Natriumnitrat, Spreng- 
stoffe. 

Salpetersäure, 221: Darst. im Blasenverf., Eisen- 
blase 177; Gleichgew. mit NO u. HNOz2 (Verh. 
«iner unangreifibaren Elektrode) 800; Lseg., 
Löslichk. v. Bor-, Benzoe- u. Salicylsäure 724; 
Löslichk. v. AUNOs)3.9H20 1132; Zustand d. 
Fe 1356; Dampfdruck wss. Lsgg. 674; Salze 
(Nitratwässer bei Lissabon) 121, 938; (Wrke. 
auf Zellen) 977; (Red. zu Nitriten bei d. Assi- 
milat.) 115. 

2211: Nitrate (Geh. in Milch) 954; Synth. 

559*, 858*; Darst. 1125*; (aus Salpeter v. Cl- u 
stickoxräfieier) 685*; Bogenverf. (Kosten) 737: 
(Valentiner-System) 313; aus NO2 (Exploss. in 
Zschornewitz u. Bodio) 967: deh. Explos. v. 
Luft u. Kohlegas 20; aus NHas 686*; aus NHs 
u. Ozon 475*:;: Konz. 316*; (elektrolyt. v. wss., 
Lsgg.) 857; Hochkonz. — 23, 475*; — in Ab- 
dämpfen (Aufarbeit.) 858*; Verdünnen auf ge- 
wünschte Stärke 773, 1153; Zers. zu salpetriger 
Säure (Vermind, deh. Ag od. Hg) 44: 2%; Gem. 
mit Nitrit (Umwandl. in Nitrat) 656*; —-Salze 
(Entfern. in d. Analyse de h. Alkohol) 357; Prüf. 
auf Sulfate 4; Best.: in W. 1072; in Wismutsalzen 
mitt. Titanchlorid u. Devardascher Legier. 771; 
— u. Arsenbest. deh. Dest. 1010; blaues Prod. 
mit Diphenylamin 775; Rk. mit Carbazol u. 
Derivv. 775: Nitrate: d. Alkali- od. Erdalkali- 
metalle, Elektrolyse zur Darst. Y. NH3 95*; 
organ. Behandi. feuchter — 416*; Ester (Best. 
d. Nitratstickstoffs) 1010. 

22111: Konz. v. verd. — 111; Konz.; Zus. 
d. Dampfes über siedender — 955; Destill. v. 
wss, — u. v. Gemischen mit H2S04 417; Misch.- 
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Wärme mit H2S04 u, H20 9>»1; Neutralisat.- 
Wärme v. KÖH, NaOH u. LiOH bei verschied. 
Konz. 476; Verteil.zw. W.u.Ä.(Einfl.v. Nitraten) 
650; Oxydat. v. Kohle 99; Einw. auf Metalle u. 
Legier., Ag, Pb, Messing ete., Katalyse dch. Ferro- 
salze 593; Einfl. auf d. Bakterienwachstum bei 
optimaler [H’] 274; —-Salze (u. CO2, Photosynth. 
v. N-Verbb.) 1355; Nitratacetate d. Pb 1121. 

22 IV: direkte Gewinn. (aus Caliche od. Nitrat- 
mineral aus Chile) 1082*; Darst.: aus NHs u. 
aus Salpeter, Wirtschaftlichk.) 698, 872; (Verf.) 
875*: (mit MnOse aus MnS04 u. Metallnitraten) 
310*: (v. konz.) 488*:; Konz. 232*, 793; (mitt. 
entwss. M&gSOs) 540*; verd., Überf. in Dampfform 
875*; Absorpt. deh. Türme 986; Arsenireimachen 
521; synthet., Fixieren 1082*; Einführ, als Misch- 
säure bei d. Fabrikat. v. H2S0s 1097 :Nachw. 
mittels Phenanthroxazin 735: Best.: im Trink- 
wasser nach Mayrhoier 360; in NO2 11093: —-Salze 
industrielle Darst. dch. biochem. Oxydat. v. 
NH3 26: (Darst. deh. Bakterien aus NHs, NH+- 
od. organ. N-Verbb.) 1082*, 

231: Photosynth. aus CO2 u. NHs 1126; 
Ester (Pharmakolog. u. Therap.) 173 

23 11: d. Handels (organ. Verunreinig.) 281: 
synthet. Darst. (Anglieder, d. Fabrik. v. Prodd. 
d. Oxydat. mit HNOs; CuSOs u.. Oxalsäure) 19; 
(aus Natronsalpeter u. H2S0s) 501; (elektro- 
therm. nach Moseicki) 619; (aus d. dceh. Oxydat. 
v. NH3 gewonnenen Gasen) 176*; (aus nitrosen 


Gasen) 621*: konz. - 176*, 1145*: Konzen- 
trieren 953*: (mitt. konz. H2S04) 390*, 726*; 
konz. (Darst. aus verd. deh. Dest. u. Atmo- 


Ivse) 1073; synthet. (Bindung dceh. Salze) 
1146*; Reinigen (App.) 1178*; Bleichen mit Luft 
844: Anwend. zum Auslaugen v. Erzen 470*; 
Nachw. mittels Ferrosulfat 508; Best. im Wasser 
(eolorimetr.) 379: Rk. auf Pflanzenöle 762; u. 
Salze (Best. v, N mittels Nitrometer u. Titrat.) 
710; aliphat. Ester (Best. in Ggw. aromat. 
Nitroverbh.) 1053. 

23111: Ionen (im Zellsaft d. Pflanzen) 679; 
Bldg. bei d. Fabrikat. v. fl. COs 816; u. H bei 
hoher Temp. u. hoh. Druck 1546; Einw. verd. 
auf Metalle, Cu, Sn mit geringer Lösungstension 
als Fieberrk. 721; echte (Hydrate) 276; 
Nitrate (Dampfdruckverminderung in wss. Lsg. 
bei 0°) 333: Hydrate 1139; AgNOs u. NaNOs 
(u. Säureanhydride, Benzoesäureanhydrid) 1155; 
organ. unlösl. Salze 751; Umwandl. d. Nitrate 
beim Wiederkäuer 267; Alkalinitrate (Erstar- 
rungsk. mit HgJ2) 1440. 

23 1V: Darst.: 360*: (nach Valentiner) 92; 
mittels elektr. Flammenbögen 195*; »20*; aus 
fl. Stickstoffperoxyd 579*; aus Abgasen v. Gas- 
maschinen 400*: Konz. mittels H2SOs 49*; ton- 
erde- u. alkalihalt. —-Lsge. 821*: Anwend. z. 
Merceris. v, Pilanzenfasern 299; -Salze (Darst.) 
642*: (Anwend. z. Färben v. Metallen) 719*; 
Nachw. in organ. Subst. 351: Diphenylaminrk. 
bei Milch 159: Nachw. mittels substit. Nitro- 
naphthalinsulfosäuren 226; Best.: mittels Di- 
naphthodimethylamin (gravimetr.) 226; (Salze, 
Red. mit Fe(OH)2 zu NHs) 998; Alkalinitrate 51*, 

24 1: Gewinn. 230; (reiner — aus nitrosen 
Gasen) 697*:; (Absorpt. d. Gase) 229; (mittels 
elektr. Flammbögen) 1086*; (deh. katalyt. Oxy- 
dat. v. NHs) 1901; (v. konz.) 1086*; Apparate 
2620*; Synth. deh. Gasexplosionen 2731; Er- 
kenn, im systemat. Analysengang 500; Nachw. 
2803: (u. Best. mit Nitron) 366; (im Magen bei 
Vergift.) 814: Best. im Boden dceh. Phenol- 
disulionsäure 1706: Dissoziat. u. Absorpt. 610; 
Leitfähigk. v. Gemischen —-HaS04 1637; Ionen- 
beweglichk. u. Fluidität v. NOs’ 1486, (im Syst. 
—-H2S04-H20) 738; Adsorpt.-Verss. in binären 
Gemischen 2500; Absorpt. d. —-Ions dch. 
Pflanzen 924: Einfl.: kleiner Mengen auf d. 
Photosynthese 679: auf d. Löslichk. d. Oxalsäure 
474; katalyt. Einfl. auf d. Rk. zwisch. Zn u. 
KMnO4 1620: Einw.: auf Ge 1497: auf Hg in 
Gew.’ verschied. Katalysatoren 2856; v. H202 
auf — 2079: Auslaugen v. Erzen mit — 1#862*; 
Rk. mit Tetrachlor- u. -brombrenzcatechin u. 


Salpetrige Säure, 22 


Salpetrige Säure 


-O-chinon 1370; Salpetersäureester d. Glykols 
(Sprengöle) 275*®, 

24 11: Neuere Einrichtt. zur — Gewinn. 746; 
Darst. 224*, 1731*; Darst. aus Luft u. W, 1500*; 
Gewinn. aus NHs 525; katalyt. Oxydat, v. NHs 
zu — 599; Gewinn. aus KNOs oder synthet. NHs 
784; Herst. v. konz. 339*, 18453*; Konzentrat. 


war, 1355*; Konzentrat. dch. HaS04 525; 
Reinig. d. Rohgase bei d. -Fabhrikat. 83>9*: 


katalyt. Wrkg. v u. HNOs 2514; Auflag.- 
Geschwindigk. v. Au-Ag-Legierr. 453: Extinkt.- 
Koeffiz. im Ultraviol. 432: Rk. mit Metallen 
453: Red. freier dch. Fell-, SnlI- oder Till- 
Salze 1449: Red. dch. NO zu HNOs 2640: Herst. 
v. Nitrit aus Nitrat 1617; Best. v. Red.-Prodd 


v. Lsgg. freier 868; Einfl. auf d. W.-Löslichk 
d. Bitrate 15535; Einfl. auf d. Diazoaminobenzol- 
Umlager. 1338; Bldg. im Boden 2082: -Geh 


d. Bodens 109; Best. v. Nitraten dch. Red. zu 
Nitrit u. Umsetz. mit Harnstoff 1246; Nitrat- 
Best. nach Grandval u. Lajoux 2065; Nitrat- 
Best. im W. 2358; Hydrostrychnin-Reagens auf 

im W. 2308; s. auch Düngung; Stick- 
oryude. 

Nitrate, 24 1: Herst.: 23902*: (aus d. Chloriden) 
N23*: d. Alkali- (aus NHs) S5*, S23*, 1251*, 
1847*, 1992*, 2813*: Gewinn. bei d. Stahl-Herst. 
06*: Bilde. im Boden 2197: Nachw. in d. Milch 
2027: Einfl.: auf d. Pflanzen- Wachstum 2159: d. 

-Assimilat. dch. Aspergillus repens auf d. Ver- 
änderr. d.[H’] 1810; v. Weizenstroh auf d. —An- 
häuf. im Boden 2197; Verwend. für Explosivstoffe 
720*, 24 11: Alkalinitrate (Herst.) 389*, 150]1*, 
2694*; Fluidit. d. kryst. Alkalinitrate 1562: Ent- 
fern. aus Bi-Präpp. 2391; Bewert. d. -Rk. d. 
Milch 2501; s. auch Salpetersäure. v 
: Gleichgew. mit NO u. HNOs 
(Verh. einer unangreifb. Elektrode) 800; —- Salze 
(Bldg. aus Nitraten bei d. Assimilat.) 115. 221: 
lsgg., Zersetzlichk., Verminger. dch. Ag od. He 
442*; Nitrit (Gemische mit Nitrat, Umwandl, in 
Nitrat) 686*; Nitritrk. (Auftreten in trop. Böden; 
bestimmt deh. d. [H’] 255; Rk. mit Hydrazin u. 
mit NsH 64; Nitrite (Best. v. kleinen Mengen, 
allein u. mit H202) 728; Best.: elektrometr. 1202; 
u. Arsenbest. dceh. Dest. 1010, 22111: Zers,, 
Geschwindigk. ete. 812; Salze (Wrkg. auf d. 
Coronarkreislauf d. Blutes; NaNO») 285. 22 IV: 
Rk. mit Thiosulfat-lonen 982; Best. neben 
Nitraten; u. Best. d. Gesamt-N v. Düngemitteln; 
Naehw. 1008, 

231: Photosynthese aus NHs u. COz 1126; 

Nitrite (Bldg. in d. Natur, Pharmakol. u. Therap.) 
173. 231: Nitrite (Anion, Nachw. mittels 
Thiosulfat, Rhodanid- u. Ferroionen u. Anilin- 
phosphat) 1233: (Nachw. in Wasser) 218: 
u. Jodide in Ggw. v. O, u. Wasseranalvse 74; 
Best., Titrat.; Best. neben HsAsOs 439. 23 IM: 
tern. Nitrite (d. Ni u. d. zweiwert. Co) 525, 526; 
(d. seltenen Erden) 729: Nitrite bei Verhüt. d 
Histaminshocks 468, 23 IV: Salze (Darst.) 642*: 
Nachw, (Farbrk. mit Neutralrot) 183: titrimetr. 
Best. mittels KMnOs 561: Nachw. mittels Rao- 
dillons Reagens in Wasser 78: Best. d. Salze 
mitt. Redukt. mit Fe(OH)z zu NHs 998, 

24 1: Nachw. in W.: nach Rodillon 1434; 
mit Neutralrot 1701; Einw. auf Hexonbasen 
2460; Vergift. v. Essigbakterien 2476. 2411: 
Herst. v. Nitrit aus Nitrat 1617; Bldg. aus HNOs 
u. NO 2640; Best. v. Nitriten mit Harnstoff 
1246; Titrat. dch. Oxydat. mit KMnO4s 1832; 
Best. neben andren Red.-Prodd. d. HNOs 69; 
Nachw. im W. 102; Rodillons Probe anf im 
W. 1123; Farbrk. für d. Nachw. in W. 1495*; 
Hydrostrychnin-Reagens auf im W. 2358: 
katalyt. Wrkge. v. — u. HNOs 2514; Extinkt.- 
Koeffiz. im Uitraviol. 432; Rk. mit SOr 16, 17: 
s. auch Stickoryde. 

Nitrite, 24 I: techn. rein. 
d. Flammbogens 1086*; bakter. Blig. aus Eiwei 
in d. Mundhöhle u. Nachw. 931; Nachw. im H:o 
221; -Rk. im Harn 1697; Rk. v. Na- mit 
Disulfiten 1930; Elektrolyse wss. Alkali Lsgz. 
mit Pb-Anode, Konst. d. gebild. Anionen-K oın- 


aus nitrosen Gasen 
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plexes 734; Einw.: auf Blut 932; auf d. Blutdruck 
1961: s. auch Salpetrige Säure. 

Salpetrigsäurediamid, 2411: 289. 

Salvarsan (Arsphenamin, [Dihydrochlorid vom] 3.3‘- 
Diamino-4.4'-dioxy-arsenobenzol) Zusammenfass. 
üb. — u. Derivv. 24 I, 1917; neue Synthth. aus 
[Acetyl-amino]-3-oxy-6-azobenzol u. aus Amino- 
2-nitro-4-phenol 23 I, 240 (A. 429, _ Darst.: 
haltbar. Derivv. deh. Kombinat. d. Na- Ag-Salzes 
mit Neosalvarsan 22 II, 745 (D.R.P. 375717); 
von Metalladditionsverbb. d. — u. seiner Derivv. 
24 11, 1511; Bldg., Eigg.: von Salzen 23 I, 1615; 
(Soc. 123, 639); von Polyarseniden 24 I, 34 (Am. 
Soc. 45, 2182). 

Kolloid Eige. 23 I, 1198; HI, 912 (Bio. Z. 
138, 307); Einfl. d. Darst.-Art auf d. kolloidale 
Löslichk. 23 III, 299; Rkk. mit Plasmaproteinen 
u. gewissen hydrophilen Kolloiden (Bezieh. dieser 
Prozesse zum Schutzphänomen) 24 I, 2795; 
antikoagulierend. Wrkg. 24 il, 502; Dialysier- 
verss, 22 I, 1397; Löslichk. in Soda 23 I, 1160 
(B.55, 3826); Einfl. auf d. Refr.-index d. Seren 
syphilit. Patienten 22 I, 1207; Beständigk. d. 

-Lsg. in N2-Atmosphäre 23 IV, 274; Rk.: mit 
Aldehyden 23 1, 55 (Am. Soc. 44, 2023); mit 
Formaldehyd + NaH 503 4 I, 1359 (Am. Soe. 44, 
2573); 341, 34 (Am. ge 4, 2186); mit Ketonen 
341, 1178 (, Am. Soc. AD 180n: mit Glykose 22 1V, 
827: 23 IIL, 369 (C. r. 175, 819); (Einfl. auf d. 
opt. Dreh. von d-Glykose) 24 I, 2512; Verwend. 
von —-+ Glykose als ‚‚Stabilarsan“ 23 II, 701. 


Physiol. Verhalten. 

Allgem. über heilende u. schädigende Wrkge. 
22 111, 574; therapeut. Wirksamk. von — u. 
Gelatine- (an Gelatine gebundenes —) 23 III, 
1052; chemotherapeut. Aktivier.: dch. Metalle 
22 11, 722; dch. Hg, Ag u. Casein 22 IH, 894; 
kErfahr. in d. + Hg-Therapie 22 III, 575, 635, 
684; Beeinfluss. d. -Wrkg. deh. Unterbind. d. 
Gallengänge 23 I, 1195; Wrkg.: auf Gersten- 
brandsporen 22 Il, 165 (Z. Ang. 35, 242); bei 
Schlafkrankheit 22 I, 66; (Bezieh. zwisch. d. 
therapeut. —-Dosis u. d. Grade d. Trypano- 
someninfekt. bei d. Maus) 23 IH, 1051; (Ver- 
wend. zur Erzeug. von As-Resistenz bei Trypano- 
somen) 24 II, 364; hypertox. Dosen auf —-feste 
Trypanosomen-Rassen 34 Il, 714; bei Schweine- 
rotlauf 22 I, 300; auf d. Virus in vitro u. im Or- 
eanismus von Tauben 22 I, 295; Ursache d. 
spezif. spirilloeiden Wrkg. 24 1, 2179; Wrkg.: 
auf Kaninchen-Syphilis 2% Il, 210; (Vergl. mit 
der von Bi-Präpp.) 23 I, 1244; auf d. dceh. 
Treponema cunieuli verursachte vener. Spiro- 
chätose 22 1, 1243: modifizierte Therapie d. 
Lues d. inneren Organe; Kombinat. mit Ca 
(Atenil) 22 1, 892; Verwend.: bei d. Behandl. d. 
kongenitalen Syphilis vor d. Geburt 22 I, 655; 
bei Syphilis: in Verb. mit Bi-Tartraten 22 II, 
1144; in Verb. mit Hg+ Bismogenol 23 Il, 960; 
in Verb. mit Embarin u. Cyarsal 23 I, 556; in 
Kombinat. mit Mirion 23 I, 954; im Gemisch 
mit Novasurol bei Herzkranken 22 Il, 575; 
Verwend. zur Behandl. von Tumoren 22 I, 710. 

Verteil. u. Ausscheid. nach intravenöser Zu- 
fuhr 23 II, 1109; 24 II, 502; Aufnahme deh. 
prim. u. sek. durchflossene Capillargebiete 23 III, 
061; Voreniilinne: im Blut 23 1, 1244, 1516: 
(Polem.) 23 I, 1518; Adsorpt. an d. Ober- 
fläche d. Blutbestandteile, Übertritt in d. Gewebe 
23 II, 98; Ausscheid. (u. Best.) im Urin 22 III, 
#9 23 Il, 165; 2% 2179; Arsengeh.: im Blut 
nach intravenös. -Injekt. . 24 1, 2385; d. Blut. 
u. d. Spinalfl. nach 24 In, 502; Übertritt d. 
As aus d. Blut: in d. Eakznlnetaner st. nach —- 
Injekt. (Polem.) 24 I, 2175; in d, Liquor u. d. 
Gehirn 23 HI, 1118; Einfl. auf d. As-Geh. von 
Blut u. Leber 24 1, 1956; Speicher. u. Nachw, 
von As in d. Haut bei —-Behandl. 33 IH, 1191 
Arsenausscheid. nach Verabfolg. von — 223 III, 
292, 23 1, 172. 

-Schäden u. deren Ursachen 23 I, 1243; 
Nebenwrkgg. bei Frauen 22 II, 532: Leber- 
nach -Behandl. 22 1, 67 (H. 116, SO), 
22 II, 853; 24 11, 368; (Aufiass, d. K-Anreicher. 
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als Ursache d. Leberschädig. nach —) 22 1, 770; 
akute Leberatrophie u. Dermatitis nach —. 
=4 II, 1957; Dermatitis nach — 22 II, 1207; 
Verwend. von Na2S203 als Heilmittel für —. 
Dermatitis 24 I, 429; Einfl.: auf d. Epinephrin- 
geh. d. Nebennieren 23 I, 1292; von Lävulose 
auf d. Blutzuckergeh. bei —.Ikterus 2 =2 II, 404: 
Wirksamk. d. Trypsins bei —-Ikterus 2 22 I, 1087 
(A. Pth. 92, 175); passiver Shock beim Meer. 
schweinchen dch. intrakardiale Injekt. (in Kom- 
binat. mit Serum) 22 I, 655; aktive Anaphylaxie 
geg. — beim Meerse hwe inchen 22 I, 654; Einfl.: 
auf d. Blutgerinn. 22 I, 661, 1087; auf d. Blut- 
bild 22 1, 936 (Bio. Z. 125, 61); 22 111, 685: 
auf d. Antikörperbldg. 24 I, 2175; auf d. 
Globulingeh. d. Blutserums 22 III, 745: auf d, 
Bilirubingeh. d. Blutserums 22 I, 374; III, 748: 
auf d. Serum von Tieren u. auf d. Formeleme ‚te 
d. Blutes in vitro 22 1, 774 (Bio. Z. 126, 11): 
23 II, 324 (Bio. Z. 137, 450); (nitritoide Krisis) 
23 111, 1191; auf d. Wassermannsche Rk. 23 117 
Vergl. d. hämolyt. Wrkg. mit ander. Arsp ‚hen- 
aminpräpp. 223 Il, 1233. 

Bezieh.: zwisch. S-Gehalt, Darst.-Art u 
Giftigk. 22 IH, 191 (Am. Soc. 43, 2202); 22 
Il, 2536 (Am. Soc. 44, 847, 854); 23 1, 1075 
(Am. Soc. 44, 2334); 23 IH, 615 (Am. Sor, 
43, 1316); vgl. auch 23 I, 207 (Am. Soc, 44, 
il54); Bezieh. zwisch. Giitigk. u. Farbe 23 
Hl, 912; Einfl.: d. Luft-O2 auf Giftiek. u. 
trypanocide Wrkg. 22 1II, 742: d. Verab- 
reich. in Kombinat. mit verschied. Kolloiden 


auf d. Giftigk. 23 III, 325; 24 I, 279: 
maximale verträgliche u. wirksame Dosis 


für weiße Ratten bei Trypanosis 22 IL, 292: 
Wrkg.: von — (+ AlCls) auf Mäuse 24 I, 2440: 
Te alkalinisiert, —-Lsgg. auf Ratten 
=4 11, 1231; großer Dosen im Kaninchenorganism 
ER in 1143;  Vergift. mit (hämatolog 
Unterss') 23 I, 124; Einfl. d. Fastens u. ver- 
schied. Ernährungsformen auf d. Vergift., Verel. 
d. Giftigk. von Neosalvarsan u. P-Oxy-m- 
amino-phenyl-arsenoxyd 22 I, 769: Pathogenese 
d. krankhaften Erscheinn. u. Todesfälle nach 
Anwend. von — 22 1, 450; 23 IIL, 961. 


Analyse. 


Farbrk. mit Ammoniumpersulfat 23 II, 080: 
eolorimetr. Best. (mit Ehrlichs Aldehyd) 23 IV, 
5; (in Blut u. Geweben) 24 I, 1245: bromometr. 
Best. 24 II, 740 (Ar. 262, 16); As-Best. in 
23 IV 564, 846; 24 I, 944; (Krit.) 24 IL, 2542; 
biol. Prüf. in Amerika zur Ermittl. d. tox. 
u. parasiticiden Eige. 23 IV, 553: Nachw, von 
Tyrosin im Harn bei -Ikterus 22 IV, 93 
(H. 121, 13); s. auch Sulfoxylsalvarsan. 


Verbindungen. 


Na-Verb., Darst. aus Salvarsan u. Na- 
Alkoholat 23 IV, 722; Diffusionsverss. 22 1, 
1397; therapeut. Wirksamk. 24 I, 2795; Ver- 
wend. in Kombinat. mit Silbersalvarsan 22 | 
216; Verweildauer im menschl. Blut 23 I, 1244; 
agzlutinierende Wrkg. auf rote Blutkörperchen 
(Mechanism.) 22 III, 285; (Schutzwrkg. hy- 
drophil. Kolloide) 22 I, 285; Temperatur- 
steiger. bei Nichtluetikern u. Luetikern nach 
—-Injekt. 22 IH, 532; Nebenwrkgg. bei Frauen 
=2 I, 532; Arsengeh. von Blut u. Harn nach 
intravenöser Einspritz. 23 I, 1243. 

Na-Ag-Verb,. s. Silbersalvarsan. 

Verb. mit Na-Formaldehyd-sulfoxylat 
s. Neosalvarsan. 

Verb. mit Formaldehyd-bisulfit (,Sulf- 
arsphenamin‘“) s. unt. Cı4 Hıs OsN2S2As2. 

Verb. mit Na-Methylsuliit s. Sulfarsensol. 


Salvarsandigiucosid, 23 IIL: 913. 
Salvarsanpolyarsenid, 24 1: 34. 

Salvia ofticinalis s Öle, ätherische. 

Salvia plebeia s. Öle, fette 

Salyrgan, 24 11: s2, 503; klin. Bericht 2863. 
Salze, 22 


Löslichk. (u. Auskrystallis., Einfl. v 
Schutzkolloiden) 1358; (Beeinfluss. deh. Salze etc.) 
0907; konzentr. Lsgeg. (Wärmeausdehn.) 1214; 


Lösungsgleichgew. reziproker Salzpaare 7; feste 
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Systeme (Umwandlungsaffinität) 444; (Leitfäh.) 
605; geschmolzene — (Rkk. darin, Bezeichn. 
Solvolyse) 624; Wrke. auf die pflanzl. Zelie, auf 
d. Alkoholgär., d. Wachstum d. Heie u. d. Aus- 
tritt v. Anthocyan u. Gerbstoff aus Zellen höherer 
Pflanzen 413; Einfl. auf Milchsäurebakt. 647; 
lokalanästhet. Wirksamkeit 430; subeutane In- 
jekt. (u. Cl- u. N-Spiegel beim Säugling) 369; 
Metallsalze (Einfl. auf d. Hämolyse) 72; Salz- 
bldg. organ. bas. Verbb., u. Farbe 1102; Neutral- 
salze (Permeabil. d. Pilanzenplasmas) 2956; 
saure u. polvsaure — 1025. 

»2 II: Metallsalze (Darst.) 191*, 375*; (techn., 
elektrolyt. Dest.) 759*; Abkühlen heißgesätt. 
Lsgg. 155*: basische d. drei- u. vierwert. 
Eiemente (Darst. dch. Erhitzen d. Salze mit 
MeCl2-Laugen) 191*; Gemisch v. vier Salzen 
(Best. d. Bestandteile) 730. 

22 111: Bldge. fester — (molekul. Kontrakt. 
dabei) 650: Löslichk. in Salzisgg. u. Aussalzungs- 
koeff. ete. 9; Salzgemische (Lsgg. reziproker >alz- 
paare, Darst. nach Le Chatelier) 2; Wiederauflsg. 
im Verlauf d. isothermen Verdampf. v. Lsgg. 328; 
in Wasser gelöste, bes. gefärbte (sichtbare 
Reirakt. u. Dispers.) 1031; elektrolyt. Dissoz., 
in konz. Lsgg., in Schmelzfl. u. im festen Zustand 
7: langsame Hydrolyse (u. Kolloide; u. Peptisat. 
v. Hydroxydniederschlägen) 210; (aus schwacher 
Säure u. schwacher Base gebild. ) 590; ge- 
schmolzene - 1320: (Molekularrefrakt.) 652; 
— u. osmot. Druck kolloid. Lseg. 1213; — u. Viscos. 
d. Wassers: Viscos. v. Lsgg. u. v. geschmolz. 
978: Metallsalze (u. Farbstoffe, Kombin., des- 
infiz. Wrkg.) 684: — u. sensor. Reiz, 1026; Salz- 
diurese u. Wasserausscheid. beim Menschen 1093; 
— u. Beweglichk. d. Spermatozoen; Elektrolyt- 
gemische 645: —-Lsgg. (u. Boden) 751; ı Me. 
Bakterientätigk. d. Bodens 751; u. Rk.-Geschwin- 
diek. pflanzl. Enzyme 1009; u. Wachstum 
(amoebocytären Gewebes) 1094; (v. Bakterien) 
170; Neutralsalze, u. Temp. d. Ultramaximums 
bei Tradescantia: u. Koagul. d. Pflanzenplasmas 
926; Tripelsalze, chromophore Atomgruppen 
darin 1035. 

221V: Gewinn. aus Laugen 1079*; Metall- 
alze aus Erzen, Schlacken, Rückständen etc. 
624*: Darst. aus Gasen u. Fll., NHsa-Salze 227*; 
Ausscheid. aus Lseg. mittels Erhitzens 482*; 
Ausdeeken (Vorricht.) 788*: Überführ. lösl. in 
Salze anderer Art 665*:; Lsgg. neutraler — (Einw. 
auf Böden) 1009. 

231: Härte 181: —-Geschmack (Ionen od. 
Molekülwrkg.) 1047; Wrkg. bei Ionenrkk. 583; 
bas. Funkt. 1470; Löslichk. (Aktivitäts- u. osmot. 
Koeff., u. Temp.) 222; (gegenseit. Beeinfluss.) 
1550; — v. Carbonsäuren (Löslichk. u. Konstit.) 
209, langsame Hydrolyse 1549: hydradisierte 
(als Oxoniumsalze) 1277; Beeinfluss. v. Pflanzen 
(Beständigk. ders.) 1100; Einfl. auf d. Diffus.v. 
Säuren dceh. Zellmembranen u. Kollodium- 
mempbranen 772; anorgan., Wrkg. auf d. Zucker- 
haushalt 1291; Gleichgeww. v. Salzgemischen 
(geometr. Darst.) 562. 

23 11: Lsgeg., (Siedep. unter wechselnden 
Drucken) 1229: Metallsalzlsgg. (elektrolyt. Zer- 
leg.) 171*, 722*: (Elektrolyse, Vorricht.) 312*; 
Salzlseg. (graph. Darstst., physikal. Chemie u. 
Kaliindustrie) 1212: (Korrosionswrkg. auf Metall, 
bes. Eisen, Verhüt.) 1218*; komplexe — (Bldg., 
in verdd. Lsgg., spektroskop. Unters.) 825; Salz- 
gemische (Trennen) 386*: (Behandl. zur Darst. 
v. NaKS04) 460*, 

23 III: anorgan., kolloidale — (Darst. mitt. 
Naphthensäuren) 803: saure Salze 276; Sauerstoff- 
salze (Darst.) 1542: Atomvol. u. Löslichk. 
517: Leitfähigek. festeg — u. geringe Zusätze 
1376: Kationen u. Anionen (Einfl. auf Zerfall 
u. Bldg. v. Stärkein Pflanzen, physiolog. Pflanzen- 
schutz gegen schädl. Wrkg.) 253, 254; Fisch- 
resistenz 405; Injekt. in d. Tierkörper (Leuko- 
cytenwrkg.) 637: Metallsalze (Bedeut. bei d. 
Immunisier., bes. bei d. Produkt. v. Diphtherie- 
antitoxin u. Agglutinin für B. coli) 263; Neutral- 
salze (u. Temperaturkoeff. d. Rk.-Geschwindigk., 
Aceton u. Jod) 1585: dreiwert., posit, - (u. 
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Lad. u. Wanderungsgeschwind. v. Bakterien im 
elektr. Feld; u. Wachstum u, Virulenz pathogener 
Organismen) 242; Na-Salze (u. Wachstum v., 
Colibakterien) 942, aliphat. Säuren (Wrkg.- 
mechanism.; aromat, Säuren u. Ester, Vergleich) 
170: 271: aromat, Säuren (Löslichk.) 664; 
saure 276; Salzgemische (Gleichgeww., geo- 
metr. Darst.) 1497. 

23 IV: Lösgeg. (physikal. Chemie, u. Kali- 
industrie; graph. Darst., Ein- u. Mehrsalzaystem) 
11, 183, 640, P1l; Gewinn. dch. Einw. konz. Lagg 
verschied. Salze aufeinander 196*; Metalisalze 
(Darst.) 256*; (O-halt. lösl.) 714*; Ausziehen aus 
heißen Lsgg. 571*; Elektrolyse v. Lage. 573*; 
Verbesser. d. Dissoziationsbeding. 517*; Wrkg 
auf Zement u. Beton 451; Metallsalzgemische 
(elektr. Zerleg. v. Lsgg.) 191*®, 

241: Klektrolvse geschmolzener AN1®, 
2725*: Lseg. (Zus.) 2540; (Eindampfen) 1076®, 
1077*, 1573*: (Konz.) 584*; Reinigen v. Salz- 
solen 695*: Trenn. v. Lauge 578; -Laugen- 
Kühler 820*; Wiedergewinn,. d. Metall- bei d. 
Zers. v. Metall-Seifen 2319*; Wrke. v. Neutral- 
auf d. Katalyse 725; Verwend. lösl. hitzebeständ. 

für Kontaktträger 581*:; Krystallisat. im 
Maznetfeld 1619; Schmelzelektrolvte, Bornsche 
Gitterkräfte u. Konst. d. 2073; —Dämpfe 
(lonisat.) 729, 2329; (Elektrizitätsleit.) 2498; 
Emiss. v. posit. Ionen dch. heiße 260; gefärbte 
lonen u. Farben d. 460; Einfl. v. Neutral 
auf d. Potential: d. Metallelektroden 734: d, 
H-Elektrode 1485: Polarisat. an Häutchen ge- 
schmolzen. 2070; Leitfähigk. v. verd. was, 

-Lsgg. 139; (Einfl. v. Temp.-Änder, u. Feuchtigk. 
bei festen ) 408; Dissoziat. (elektrolyt.) 2408; 
(hvdrolvt.) 2721; Best. d. Hydratat. dch. radio- 
akt. Methode 1975: Mol.-Durchmesser, Binnen- 
u. krit. Drucke v. geschmolz. 1311; Gleich- 
gew, zwischen Metall- u. Salzphasen im Schmelz- 
fluß (Pb, Cd, Mg) 469; Säure-Alkali-Lags.- 
Gleichgew. Vv. mäßig starken, kaum lösl 
Säuren 1735: Wasserlösl. homol. 1909; Über- 
sättig.-Kurven. 530; Einfl.: v. Zucker-Zusatz 
auf d. Kp. konz. —-Lsgg. 2243; v, — auf d 
elektr. Lad. v. Kolloiden 100%; v. Neutral- 
auf SiOe2e-Gele 1329; d. Bodenkolloide auf d. 
Verwertbark. v. 2002; v. auf d. N-Bind. 
im Boden 2735; Elektroosmose (Beseit. v. 
aus W,) 1435*; (Umlad. v. Solen deh. ) 2499: 

als Indicatoren in d. Acidimetrie 940; Vakırum 
rohr zur elektrometr. Titrat. v. -Legg. 941; 
Fäll. wss. laws. mit CaCOs u. CatOH)e 1442; 
Einw.: auf Eiweißstoffe 1206; (v. Schwermetall- 
—-) 1545; Einfl. auf d. Trüb.-Pkt. d. Albumin-Lag. 
1044; Herst. physiol. -Lagg. v. verschied. [H.] 
für Warm- u. Kaltblüter 1842; Einfl. auf d. 
Stoffwechsel 2172, 2173; —- Effekt an d. lebend. 
Membran 1207: Wrkgs.-Stärke v., auf oxydat., 
Vorgänge im Tierkörper 796; Einfl.: auf d. 
Beweglichk. d. Cilien v. Paramäcien 194:;d. 
Elektrolyten auf d. übertragb. Mikrobenlyse 
1392; auf Baet. coli 1810; Verh. v. Bakterio- 
phagen gex. 1049; in Cvelostoma elegans 
1817; Einfl. auf d. Befrucht. v. Arbacia punetu- 
lata 2167; Mineralstoff-Bedarf v. Milchkühen 
1556; therapeut. Lsgge. an sich W.-unlösl 
1972*:; Blutwrkg. v. anorgan. 2164: Fällungs- 
fähigk. für Blutserum u. Plasma 79: Herst, ein. 
d. Gesamt- d. Blutserums enthalt. -Misch. 
1061*; Einfl.: auf d. baktericide Kraft d. Blut- 
serums 681: (v. Metall-—) auf d. Hämolyse 68], 
1947: auf d. Zueckerausscheid. 1690; auf d. 
enzymat. Lactacidogen-Stoffwechsel 13908; auf 
d. Gallen-Sekret. 1410; auf d. Wirksamk. vw. 
Trypsin u. Erepsein 1552; auf d. Autolyse 928; 
— d. Gewebsdiastasen 1944; Einfl. auf Ratten- 
Careinom 2181: Salzgemische (Anal. dch. Krvo- 
skopie) 936: (Getrierpunktskurve für KNO»- 
NaNOs) 1015; (Gleichgew. in Lsga. v. Gemischen 
v. K- u. Na- ) 551. 

24 11: Gewinn. in Laugekühlern 99*: Gewinn. 


aus Lauge 2545*: Trenn. lösl. 1501*: Reinig 

v. Metall-—-Lagg. 1971°; Sub- d. Erdalkali- 

metalle 1671: Farben-Reagens für Metall 2190; 

acetylierte Metall-— 1078; Metall- einfacher 
46h 
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Nucleinsäuren 2759; Verbb. mit Proteinen 2758; 
Hydrolyse v. saur. — organ. 2-bas. Säuren 35; 
krit. Daten 2115; Kp. u. Verdampf.-Wärme 919: 
Elektronentheorie u. Bldg.-Wärme v. — 1060: 
erhöhte Valenz-Anzieh. d. Metallions in ge- 
schmolz. — 1045; Elektrolyse geschmolz. — 
1726*; Gleichgew. zwischen Metallen u. — im 
Schmelzfluß 145, 2313, 2314; Leitverm. d. fest. 
— bei hoh. Tempp. 2736; Volum.-Änder. (Kon- 
trakt.) bei d. Verb.-Bldg. 574,5 575; Luftfeuchtigk.- 
Zahl u. relat. Trockn.-Vermögen 579; Gesetz d 


Lösl. v. — 5; Anwend. v. Metall-— in d. Therapie 
75; Verteil. u. Wrkg. im Organism. 74; Einw. 
auf Amöben 51; s. auch KElektrolyte,; Ion...; 


Komplexverbindungen; Wasser-Meerwasser. 

Salzlaugen, 2311: Searlesseesalzlauge (Konzen- 
trieren) 459; Kühler 720*. 231V: Salzlaken 
(Rückstands best.) 439. 

Salzsäure s. Chlorwasserstoff. 

Salzsäurelignin s. Lignin. 

Salzsol s. Solen. 3 

Samarium, 221: Luminescenz (spektralanalyt. 
Unterss.) 1133; —-Verbb., reines 528. 2211: 
u. Mgs-Phosphor (Spektr.) 206. 231: K-Ab- 
sorptionsgrenzen 1412. 23111: L-Absorpt. d. 
X-Strahlen 1632. 241: spektrograph. Hoch- 
frequenzunterss. 1744; ultraviolett. Bogenspektr. 
2087; Fluorescenzlinien 2567; deh. Röntgen- 
strahl. erzeugte Luminescenz 134; Samariumsalze 
(Einil. auf d. Harnsäure-Ausscheid.) 1557. 

Samariumcarbonat, 241: Darst. v. Doppelcarbo- 
naten mit Na2COs 629. 

Samariumnitrat, 22 11: u. NH4NO>s-Lsgg. 551. 

Samariumoxyd, 221: D. u. Mol.-Vol. 920. 

Sambesireinblau 4 BG, 23 IV: 59. 

Sambucus s. Holunder. 

Sambunigrin s. C14H17O06N. 

Samen, 221: niederländ. — (Geh. an Mn) 358; 
Röntgenempfindlichk. 700; Metabolismus u. 
Wachstum (Wrkg. v. Ra-Strahlen) 760; — d. 
Papilionaceen, bei d. Autolyse H2S entwickelnde 
297; Samenhaut d. Rosaceen 550; —: v. Phar- 
bitis Nil Chois 976; triecotyle — (Keim.) 361; 
keimende — v. Helianthus, Oxydat. d. Eiweiß- 
körper u. grünes Atmungspigment 362; Wrkg.- 
Wert (biochem. Best.) 903. 2211: Keim. (Vor- 
richt. für Körnerfrüchte) 215*. 22111: trop. 
Ölpflanzen 963; ölhalt. — (Geh. an Vitamin A) 
181; Auswahl 587; Keim. (Einfl. v. Mineralstofien) 
59; gequollene — (Einw, v. Röntgenstrahlen) 61; 
Samenhaut von Evonymus Jlatifolius Mill., 
Aesculus Hippocastanum L., u. Geranium sil- 
vatieum 438. 221V: — v. Körnerfrüchten 
(Beseitig. d. dumpfen Geruches u. d. Fäulnis) 
176*; Best. d. Keimfäh. ohne Keimversuch 409, 528. 

231: von Getreide (Hülsenfrüchte u. Ge- 
müse u. Desinfektionsmittel) 1332; röntgen- 
bestrahlte, ruhende — v. Vieia faba (Latenz- 
periode) 1332; pflanzl. — (Katalasegeh. u. Lebens- 
fähigk.) 960; Keim. u. photosynthet. Tätigk. 106; 
Ausnütz. d. Reservestoffe in keimenden, Einfl. v 
Ca-Salzen 144: Umsatz bei d. Keim. (Ca-Wrkg.) 
549; Keim. v. Sonnenblumensamen, auf 100 bis 
1500 erhitzte, verkümmerte Pflänzchen 691. 
23 111: Geh. an Asche, Mn u. an Trockensubst. 


580; — d. Pflanzen (Glycerophosphatase) 1091; 
keimende (Fermentbldg.; in Weizensamen, 
Einfl. d. O0) 74; —-Keim. v. Cerealiensamen 


(Biochemie) 396: (Verss., Sichtbarmachen phy- 
siol. Eig. im frühesten Keimstadium) 701: (u. 
Calcium; spezif. Wrkg. v. Zuckerarten; Lupinen) 
1174: Keimen (Verss. bei Lupinus luteus, spezif. 
Zuckerwrkg.) 1578. 23IV: Desinfekt. 212; 
ölhalt., Pflanzensaat (Anwend. zur Darst. v. 
zuckerhalt. Nahrungsmitteln) 737*. 

24 & Spez. Präcipitin-Rk. v. menschl. u. 
tier. 1401; Alkaloid-Geh. d. — v. Leguminosen 
7s1; Stoffwechsel v. Lupinen-— (+ NH4#- u. Ca- 
Salze) 2159; chem. u. physiol. Vorgänge d. 
Keim. 2608; Best. d. Lebensfähigk. (Keim- 
fähisgk.) 2930; Fehien v. gasf. N bei d. —-Keim. 
1938; Entwickel. d. P im Verlauf d. Keim. 1212: 
keimungsauslösende Wrkg. chem. Stoffe auf 
lichtempfindl. — 923; Einfl. d. [H.] auf d. Keim. 
d. — v. Klee, Hafer u. Weizen 1941, 1942; Keim- 


verzug u. Katalase-Aktivit. bei Xanthium 1547; 
Keimprüf. v. Weymuthskiefern-— 1100; Kon. 
servier. in inaktiv. Gasen 235; Verhüt.d. Krusten- 
bldg. bei d. Behandl. pflanzl. — mit Dampf 694*; 
Ölgewinn. aus — 2029. 2411: Methth. d. — 
Anal. 1849; Fe- u. Mn-Geh. v. —-Gattungen 
2853; Öl-Geh. d. Rieinus-— u. Arachis— 718: 
Vork. v. Aucubin in d. — v. Veronica hederaeiolia 
1213; Alkaloide u. Öle d. — d. Rittersporns 2354; 
Urease-Geh. d. — v. Abrus pretatorius 1596; 
Vork. v. Lichenase in verschied. — 2487; — 
v. Lathyrus Cicera 71; — d. Raygrases d. Handels 
1865; Saflor-— u. dessen Keim. 2666; Zus. d, 
— u. Energie-Umsatz bei d. Keim. 1597; Ander, 
d. [H.] deh. wachs. Sämlinge 680, 1214; Waächs- 
tumsenergie, Keimung 2172; Bedeut. d. O für d, 
Enzymbldg. in keim. Pflanzen-— 1209; Einfl, 
v. pflanzl. Stoffwechsel-Endprodd. (äther. Ölen, 
Terpenen) auf d. —-Keim. 349; Einw. v. Saponin 
auf d. Keim. ölhalt. — 1808; Eintl. v. Elektro- 
lyten auf d. Entw. v. Pollenkörnern 2271; — 
Impf. 2608; Veränder. d. Rk. d. Strophanthins 


mit H2SOs4 in gealt. — 1214; Dumpfigwerden v, 
Coniferen-Sämlingen 229; Ernähr.-Wrkg. v. 
Kürbis-— 2674; s. auch Saatgut. 


Sammler, 2211: elektr. Akkumulatoren 1159*#; 
elektr. Trockenakkumulatoren 18*, 73*; galvan, 
Element mit Bleischwamm- u. Bleisuperoxyd- 
platten 931*; Batterien (Beseitig. d. PbSOs) 17*; 
(nichttfl. Elektrolyt) 784*: (mit Zink-Elektrode N. 
Elektrolyte) 369*; (Elektroden) 558*, 1159*; 
Negativplatten 18*, 1208*; elektrochem. Einw. 
auf d. Ränder v. lösl. Negativplatten 17*, elektro- 
Iyt. Bleisammler 683*; Diaphragmen, (Filter- 
tücher u. Scheider) 187*, 557*; Scheidekörper 
557*, 1017*; (für Bleisammler) 931°; Scheider 
aus geloc hten dünnen Platten 17*. A221V: 
Akkumulatoren, für Ener u. ihre 
Theorien 126: Wrkg. v. Verunreinig. 538; Sammiler- 
batterien 420*, 930*, 1130*; (Elektrolyte) 791®; 
Zellen, Elektroden 127*; mit negat. Zinkelek- 
troden (Elektrolyte) 484*; Verb. d. lösl. Elektrode 
mit dem Stromkreis 662*; diekfl, Elektrolyt für 
Bleisammler 930* positive Bleisammerelektrode 
(längeres Zurückhalten d. Lad.) 420*; (Scheider) 
128*: Scheider (Behandl.) 25*; Beseitig. d. PbS04 
1097 * 


23 11: neue — v. hoher Kapazität 722; —- 
Batterien 1021*; (Scheider) 313*; —-Element 


841*; —-Platten 83*, 313*; (Paste) 313%; — 
mit negat. Zinkplatte 83*, 1143*; —-Elektroden 
172*; (Desulfieren) 127* Bleisammler (Elektroden) 
1211*; Elektrolyte 389*, 514*; alkalische — 
(Cadmiumelektroden) 614*; (negative Platten, 
Darst.) 723*; Sammlerplatten (Best. d, Sulfat- 
bldg. u. d. Verunreinig. d. Fl.) 513. 231V: 
Sammlerbatterien 283*; (galvan., Gaselektrode) 
818*; (Elektrolyt) 640*: —-Masse 283*: (wirk- 
same) 817*: elektr. — mit Pb-Drähten 192*; 
Pb-Akkumulator (H2SO4-Verbrauch) 817; elektr. 
Blei-Akkumulator (Holzscheider) 870*; Blei- 
sammler (mit Zusatz v. tier. Haaren od. Schaf- 
wolle zur akt. Masse) 91*: negative Elektrode mit 
Ag als Träger d. akt. Masse 91*; Bleisammier 
(negative Elektroden, Stabilisieren) 144* (Wieder 
brauchbarmachen) 144*; Sammlerplatten 93»*. 


241: 1575*, 2729*: alkal. — 227*, 1083* 
Scheider für —-Batterien 227*:; Elektroden für 


— 695*, 1082*, 2237*%; 2298*; (posit. PbOz2 u. 
negat. Pb-Zn-Elektroden) 1433*: Bleilegierr. für 
—-Platten 1082*; Elektrolyt für —-Batterien 
582*, 1083*, 2728*: Verwend.: v. Alginsäure zur 
akt. M. 1088°: v. sogen. „Cupren“ als Zusatz 
1988*; superoxydfreie Stromableit. für Pb- 

1082*, Wrkg.: v. Ra auf — 1432: v. Verunreinigg. 
auf Akkumulatoren 2310. 24 II: Rkk. d. bb- 


Akkumulators 809: — "Batterie 2197*: Elektro- 
Iyt für — 387*: —-Elektroden (PbO) 102*; Pb- 
Elektrode für — 1382*: —-Elektroden (Mn, Fe, 
PbO2) 101*; Elektroden für alkal. — 2416*: 
Erneuer. v. —-Elektroden 2197*: —-Platten 
1970*; Behandl. v. — Platten 1728*: Scheiben 
für elektr. — 745*: Verwert. verbraucht. 


745*: Regenerier. d. akt. MM. 3585*; Gas-Absorpt. 
deh. kolloide Oxyde 11. 
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123 Saponine 
1547; 
Kon- Samuela camerosana Trelease, 23 Il: Frucht 497. wurzel 988; End- aus Radix Senegae 1104: 
Isten- Sanarthrit, 221: Injekt. (anaphylakt. Erscheinn.) aus Polygala amara 2171; Methylester 2172 
694®; 1346. 231: u. Blutplättchenzahl 1295. Saponaria, 24 1: Saponin-Geh. 23983. 
. — Sanasorben, =’ 1, 217. Saponarin s,. OnHlmhe. 
ingen Sanatogen, 22 IV: Wärmewert 65, 326. Saponine, 221: Namen 446, 677: Unterss. über 
18; Sand, 221: Quarzsand (elektr. Leitfähigk. u. : @-Hederin u. Hederagenin 446; Oberflächen- 
eiolia ee hstteieh.) 1259. 2211: Mineralogisches spann, v. elektris. wss. Lsgg. 1257; Ladungs- 
2854; u. Chem. 127; — v. Montescaglioso (Verwend.) vermögen 411: Wrkg. v. Br u. Ba(OH): auf d. 
1596; 739: Wäschen 127; Grünsand, als Rohstoff für Schaumvermögen u. physiol. Aktivität 510; ent- 
Pers Kaliumdünger 888; Glassand (Korngröße) 562; schäum. Wrkg. v. Lsgeg. auf lipäm. Blut- 
ndels — Bäder (Füll.) 847. 22 1V: Trenn. v. Schlamm serum; Entschäumung deh. Milch 1385: Wrkg 
8. d, 743: Waschvorricht. 795*: Grünsand (Verwend auf d, Blutplättchen 64; ‚ hämolyt, Wrke. in Ggw 
hder, in Bereien) 1169. 2311: mikroskop. Eig. u. v. Saccharose u, Nat] 222; Wrkg.: auf d. pflanzl. 
ichs- D.. u. Erhitzen 178: Waschmaschine 732*. 23111: Zelle, auf d. alkoh. Gärung, Jas Wachstum d 
ur d. che 5. 23 IV: Poreninhalt. Wasser- Hefe u. d. Austritt v. Anthoevan u. Gerbstoff 
„'nfl. haltungs- u. -aufnahmevermögen (App. zur Best.) aus Zellen höherer Pflanzen 41%; Widerstands- 
Jlen, 910; Quarzsand (Korngröße, Beeinfluss. dch. fähigk. v. Mitochondrien u. Plastidien geg. 
onin Ton) 11. 241: Teilchenzahl u. -durchmesser beim 286, 2211: Verwend. 294. 221 aus Apave 
ktro- Mahlen v. zerrieb. 1089. 24 11: Aufbereit. v. Lerbugilla 383; Oberflächenaktivität u. Giftwrkg 
ins Öl-— 2725*; s. auch Formsand. 398; Wrkg. auf d, alkoh. Gärung 170; Stoff- 
hins Sandaracharz s. Harze, natürliche, austausch d. pflanzl. Zelle u. Hefegärung 64, 
nV Sandelholzöl s. Öle, ätherische. 837; Protoplaamawrkg. u. Kontrakt. d. glatten 
V. Sandmeyersche Synthese, 241: v. Säurenitrilen, Muskels 1141: Wrkg. auf rote Blutkörperchen 
Modifikat. 2877. u. Trypanosomen (hämolyt. Vermögen) 1207; 
3%, Sandstein, 221: schwarzer v. Neu-Süd-Wales Hämolyse (Schutzkraft d. Serums) 584; (Durch 
van, (Vork. v. Ulmit) 938 messer d. Erythrocyten) 1364. 22IV: Unter 
\yd- Sangajol, 23 IV: Terpentinölersatz 477. scheid. u. Best. d. Arten (Schaumzahl, hämolyt. 
179; Sanguinarin s,. (20H 1sO4N. Index) 657, —, Syphilisflockungsrkk. u.Flockungs 
den, Sanidin, 221: aus d. Eifel (Lauediagramm) 1009, rk. zum Nachw. heterogenet Antikörper u 
9°; 23 111: d. Campania 1449. Präcipitationsrk. nach Uhlenhut 786, 
NW, Sanitätswesen s. Hugiene, 2331: d. Blätter v. Aralia montana, 
tro- San-Mon-Öl s. Öle, ätherische. Galakturonoidsaponine 95; -Substst. (Wrkgeg 
ter- Santalen s. (15/724. auf d. pflanzl. Zelle; Quillayasaponin ete.) 857; 
'per Santaiol s. (15 H240. Aphrogen (hämolyt. u. tox. Kraft) 980; Saponin 
‚der Santen s. C'olfıa. hämolyse (Einfl. v. Lecithin u. v. Careinomseren) 
IV: Santendiketon s. C’aH1402. 1247; -Cytolvse u. hypoton. Cytolvse (Wider- 
hre Santenol s. CoH1O, stands-Umkehrphänomene) 700. 2311: Darst. 
ler- Santenon s. C'uH140. aus Roßkastanien etc. 552*; Saponindrogen 
17; Santonin, Konst., Rkk. 24 IL, 2548 (Atti [5] 33, (Wertbest.) 71. 2311: als Schutzkolloide 969; 
ek- II, 10); Vork. in verschied. Artemisia-Arten & -Wrkg. (Veränder. dch. chem. Eingriffe) 418; 
ode l, 1051; 24 I, 564 (Am. Soe. 45, 1941); —-Geh.: Saponinhämolyse 263; (hemmende Wrkg. v. 
tur von An brevifolia 23 IV, 555: 24 I, 1561; Blutserum) 796; (u. Eiweiß u. Lipoide) 165; 
de von Wurmsamen 24 I, 1057; von -Pastillen (u. Leeithin) 959. 
er) 24 I, 1071; Gewinn. aus d. einheim. Artemisia- 241: Gewinn.: aus Roßkastanien 2908*; aus 
O4 Arten 22 II, 1144 (D.R.P. 346947); Geschmack Gypsophila paniculata (Best., Reinig., Mol.- 
23 II, 1168. Gew.) 922; d. Sarsaparillewurzel 563; 
Se Kryoskopie d. Systems: mit Anilin 23 II, Unterss.: Urson 2879; Hydrolyse d. Kastanien- 
nt 924 (G. 52 U, 361); mit Phenylhydrazin 23 samen-— 1806; Einfl. d. Düng. auf d, -(Geh 
= III, 923 (@. 52 II, 343): Verh. geg. Phenylisonitril v. Saponaria 2393; Adsorpt. u. Immunität 2440; 
en 24 II, 2144 (@. 54, 530): Rk. mit [Benzol-sulfon- irrevers. Öl-Emwsionen 207; Hämolyse u. Kol- 
n) säure]-[oxy-amid] 23 II, 391 (M. 43, 334). loide 2715; Vergl.-Lsg. zur Mess, d. Hämolyse- 
a Wrkg.: auf verschied. Organe 23 III, 173; grades 505; Gift-Wrkg. auf d. Zuckergeh. d 
n, auf d. Froschmuskel 23 IH, 1159 (A. Pth. 98, Bluts 561; Einw.: auf Mensch- u. Tier-Erythro- 
It. 30); Einfl. auf d. Muskelwrkg. d. Veratrins 23 eyten 1400; auf Eosinophilie 2890; auf Morpho- 
V: Il, 772; Resorpt. deh. d. Oesophagus 24 Il, 703; logie u. Säureresistenz d. Tuberkelbaeill. 210; 
e) Mechanism. d. Hyperglykämie u. d. Temp.- auf Protoplasma 1937; Blut als —-Reagens 1422; 
k- Sturzes nach — 24 II, 2364. Bewert. v. -Drogen 2461; (in d. Kosmetik) 
; Zus. ein. -Handelsmusters 24 1, 1561; 2934; Verwend. im Schaumlöschverf. 1080, 1700, 
Tr. Verfälsch. mit Artemisin 23 IH, 432; IV, 2832. 2411: Geschichte, Vork., Wrkg., Zus., 
1- 275; 24 II, 719 (Ar. 262, 56); Prüf. u. Ver- Nachw. 82; Vork.: im Rayanöl 1528; in d. 
I- fälschung 22 II, 463; Nachw. (Krit. zu ver- Primulawurzel 1929; in Polygala amara 2171; 
it schied. Verif.) 22 I, 426; Farbrk. mit alkoh. Sapogenin d. weiß. Seifenwurzel 988; Identit. 
T KOH 24 I, 1246; Krit. zur volumetr. Best. 23 v, Prunol mit Urson 476; Identit. v. Malol mit 
n II, 288; biol, Wertbest. 23 IV, 311; Best. in Urson 476; Oleanol 476; Eigg. 49; Oberflächen- 
. Flores Cinae 23 IV, 932; 24 I, 2339, 2806; spann. v. —-Lsg. (Kastanien saponin) 595; 
; II, 221; Einfl. auf d. Hay-Probe beim Nachw. Wasch-Wrkg. 2710; Toxikologie d 2495; 
T d. Gallensäuren im Urin 22 I. 360. wirksames Prinzip d. Süßholzwurzel 2184; Einfl. 
1. Santoninsäure s. C15H 2004. auf d. Diurese 501; Resorpt. aus pflanzl. Heil- 
r Santonsäure s. C15H 200%. u. Nahr.-Mitteln 2411; Einw. v. auf d. Keim 
N Santoperonin, 22 ag 652, 1189. 231: Wurm- öl-halt. Samen 1808: s. auch Smilacin. 
rT mittel 554. 33 11: Struktur 548; Cu-Geh. (Wrke. Guajaksaponin 221: Einfl. d. Behandl. mit 
z als Ba Me Me 701, 702. 231V: 931. Alkali od. Br auf d. physiol. Aktivität u. d. 
= I: 216, 1963, 1969, 2182. 24 II: 722; (Anal.) Schaumvermögen 510. 2211: Wrkg.: auf d 
. 1968; (holländ. Anal. u. pharm. Prüf.) 1255. Hefezelle 64; auf Trypanosomen u. rote Blut- 
: Saphir, 231: Krystallstruktur, u. Intens. reflekt körperchen 1207. 231: Wrkg. auf d, pflanzl. 
ö Röntgenstrahlen 497. 241: Strahl.-Eigg. 855; Zelle 357. 
s. auch Aluminiumozyd. Gypsophilasaponin, 24 I: Nachw. dch. d. häm 
Sapinabietinsäure, 241: Vork. v. « u. P- in Iyt. Wrkg. 1422 
Kolophonium 2779. Quillajasaponin 221: elektr. Ladungsvermm 
| Sapinsäure, 24 I: Vork. v. @«- u. £-— in Kolo- d. Sapotoxins 412; Einfl. d. Behandl. mit Alkali 
| phonium 2779. od. Br auf d. physiol. Aktivität u. d. Schaut 
Sapogenine, 221: Verwandtschaft mit Sitosterin vermögen 510. 22111: Wrkg. auf d. Hefezelie 
1200. 22111: aus d. Agavesaponin 383. 241: 64; Einfl. auf d. Vergär. v. Zucker deh. lebend: 
- d. Sarsaparillawurzel 563; aus Kastanien- Hefen u. Hefesaft 170. 231: Wrkg. auf d. 
samen-Santonin 1806. 24 11: — d. weiß. Seifen- pflanzl, Zelle 357. 
46* 








Saponine 
Rumansaponin, 24ll: Einfl. v. Säure nu. 
Alkali auf d. Oberflächensapnn. 595 (Bio. Z, 

146, 378). 
Sapindussaponin, 2411: Einfl. v. Säure u. 
Alkali auf d. ÖOberflächenspann. 595 (Bio. Z. 


146, 378). 

Sapotoxine s. Toozine. 

Sapropel, 241: Geh. an Huminsäuren 2553. 

Sapropelit, 24 1: Anal. d. Ölschiefer u. Sapropelite 
2555. 

Saprophyten, 221: Saprophytismus u. Parasitis- 
mus bei Bakterien 830; säurefeste, den Tuberkel- 
bacillen verwandte — 471; (u. Tuberkuline, Ver- 
impfung u. Rk. d. tuberkul. Organismus) 1046. 
22 III: Virulenzsteiger. dch. Tierpassage 173, 888, 
889; Nährstoffaufspalt. 441. 231: säurefeste — 
(Virulenzsteiger. dch. Tierpassagen) 777. 241: 
Vett-Zers. einiger — 926: Verwend.-Stofiwechsel 
v, säurefesten — 2922; s. auch Bakterien. 

Sarcina s. Bakterien. 

Sarcobatus vermicul., 23 111: Giftigk. 576. 


Sardinen, 22 kaliforn. (chem. Unters.) 366, 
2411: Anal. u. techn. Eigg. v. —-Tran 2376; 


gehackte 124*; s. auch Öle, fette. 

Sardinenölfettsäure, 24 Il: Anal. 2805. 

Sarkin s. C'5HaONa. 

Sarkochromogen, 23 III: d. verschied. tier. Gewebe; 
Schicksal im tier. Organ. 1037, 

Sarkopsid, 241: Amerikan. Vork. 1500. 

Sarkosin s. ÜsH7O2N. 

Sarkosinanhydrid s. CeH1002N2. 

Sarkosylglycin s. C5H1003N2. 

Sarkosyisarkosin s. (eH1203N2. 

Sarothamnin s. Cı15HzaN2. 

Sarsaparilla, 2211: Wurzel (Verfälsch. dch. Pteris 
aquilinum) 1195. 241: Saponine d. —-Wurzel 
563 s. auch Smilarin. 

Sarsapinsäure s. C'sH40». 

Sarsasapogenin s. (2644203. 

Sassafrasöl s. Ole, ätherische. 

Sativinsäure s. ('ısH 3606. 

Satrose, 23 III: 1292. 241: 

Satureja s. Öle, ätherische. 

Saturngelb G, 221V: Verwend. zur Vitalfärb. d. 
Pflanzenzellen 4. 

Saucen, 23 IV: Fleischsalatmayonnaisen 62. 


2799. 


Sauerampfer, 221: Giftigk. für Rindvieh 104. 
22 III: Vergift. 896. 
Sauerkraut, 221V: chem. Zus. (Einfl. gewisser 


Faktoren u. Alkohole) 173; Rosafärb. dch. Hefen 
766. 2311: abnorme Gär. 1063. 

Sauersalz, 2211: Bezeichn. für 
Citronensäure (Verfälsch.) 154. 

Sauerstoff, 221: Atome (Kernformeln) 1309: —- 
Atom in H20O (Atomvolumen) 232; Elektronen- 
affinität 997; Elektronenbeweg. in — 607; — u. 
Gemische mit N; Affinität d. Moleküle für Elek- 
tronen 1001; Abstand d. Moleküle 1090; Lo- 
schmidtsche Zahl u. Molekulardurchmesser 82; 
Molekül, Verbrennungswärme 171; D. (Werte, 
krit. Prüf.) 489; magnet. Suszeptibilität 4; 
Elektronengeschwindigk. (u. Erreg. v. Röntgen- 
strahlen) 1262; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 1062, 
Absorptionsspektr. 526; Ionisat. v. a-Strahlen 
236; Absorpt. deh. Chabasitkrystalle 522; Einfl. 
auf d. Kontaktpotential Zu/Hg u. Cd/Hg 909; 
Berühr. mit Ag u. Ag20O (Gleichgewichtsdruck) 
1168; — u. CO 952; Gesamtverbrauch, Wrkg. v. 
Blutentzieh. u. Injekt. v. Gummisalzlsg. 1251; 
— u. Hämoglobin (Einfl. v. Elektrolyten) 232; 
subeutane Absorpt. bei Bergbesteig. u. Flügen 
425; peritonale Resorptionszeit 292; —-Versorg. 
v, in Gewässern lebenden Tieren 101. 

2211: ind. Gasfabrikat., im Retortenhaus u. 
im Verteilungsnetz 761; Darst. (elektrolyt. aus 
wasserhalt. Alkalischmelzen) 249*; (für Respira- 
toren ete. aus Terborat etc.) 933*; (für Projektions- 
app.u. Kinematographen) 788; Trennen v.N 934*; 
Entfern. aus O-halt. Gasgemischen 119*; fl.— (Ver- 
sorg. d. Industrie, Vermeid. d. Stahlilaschentrans- 
ports) 14*:; (Extrahieren aus fl. Luft) 507*; (in 
Sprengpatronen, isolierende Hülse) 1119*; (alsin- 
dustr. Sprengstoff) 767; (als Sprengmittel zu 


Weinsäure od. 


Bodenkulturzwecken; Stubbenspreng.) 767; —- 
Geh. im Mischvenenblut 673; —-Partialdruck im 


menschl. Blut 673; Mess. d. Geh. in Gasgemischen 
deh. Verbrenn. 924*; Best.: im Eisen 65; v.in 
Wasser gel. — (Mikrowinklerverf.) 1103. 

22 111: Darst. dch. Glühen v. Braunstein im 
Rohr 410; Abscheid. bei d. Elektrolyse (Vorgänge 
im Innern d. Elektroden) 466; Valenzen (Richt) 
413; Atomdurchmesser in Krystallen 411; Zahl d, 
Moleküle in d. Oberfläche 228; Normaldichte 594; 
Kompressibil. bei 00 unter I Atm. 1151; elektr, 
Entlad. in — (Rotat. im magnet. Feld) 102; neues 
Bandenspektr. 1246; Absorptionsspektr. d. fl. u, 
gasförm. — 471; Röntgenstrahlenabsorpt. 8589; 
ultraviol. Spektr. (weitere Ausdehn.; Le«-Linien) 
14; — u. H (Umladungsweglänge d. Wasser- 
stoffkanalstrahlen) 463; Adsorpt. deh. Holzkohle 
od, carbonis. Lignite (Wärmeentw.) 463; Löslichk, 
in organ. Lösungsmm. 1152; Umwandl. in Ozon 
(Sensibilis. dch. ZnO) 104; — u. H (Bldg. v, 
Wasserdampf in Ggw. v. Cu.CuO) 1251; Wrkg, 
im Blut 83; Bind. deh. Blut (u. Darmverschluß) 
939; Wrkg. auf d. Placentargefäße 295; Resorp- 
tionszeit in d. Bauchhöhle 184; eingeatmeter — 
(u. O d. ausgeatmeten CO2) (Zusammenhang) 181; 
— in Bakterien (Indicator mit Methylenblau) 62, 

22 IV: Herkunft (spektrale Merkmale, Argon- 
Linien im Spektr.) 609; Darst. (Luftverfl.-App.) 
354; (v. gasförm. u. fl., Anlagen nach Messer) 361; 

- d. Luft (Abscheiden mit Hilfsströmen zum 


Wärmeaustausch nach d. Nitroseverf.) 363*; 
Trenn. v. N in Luft (Zentrifugaldifus.) 745*; 


Erzeug. für Schweißereien 247*; anod. Darst, 
akt. O enthalt. Laugen etc. 873*; Löslichk. in Al 
831; Anwend. in d. Gasfabrikat. 1203, fl. in 
d. Technik 617; Absorpt. deh. Braunkohlen 
(Wrkg. v. feuchtem Alkali) 184; Entfern. aus 
Kesselspeisewasser 1080*; —-Einfl. auf d. Festigk. 
v. Schweißstellen 373; Nachw. in organ. Verbb. 
476; Best.: in organ. Verbb. 574; in Gasgemischen 
(App.) 7, 690; geringer Mengen, bes. in Atmungs- 
luft 302; v. Spuren in H 525. 

231: Entdeck. 485; Molekularassoz. u. krit. 
Zustand 389; Zus. d. Dämpfe u. Fl. zwisch. — 183 
u. — 193° 189; Verdampfungswärme 284; Iso- 
thermen 1003; innere Reib. u. elektr. Feld 1385; 

üinw. auf K-Dampf, elektr. Leitfähigk. 721; 
Dispers. im Spektralintervall: 4388—9224 1066; 
Emissionsspektr. (im äußersten Ultraviol.) 1110; 
(leuchtende Teilchen, Lad.) 1116; Glimmentlad. 
(Lichtemission) 230; Reichweitenstreuung v. @- 
Teilchen in — 1333: Streuung v. Röntgenstrahlen 
in fl. — 9; Kanalstrahlen (Durchgang dch. festes 
Gold) 717; einwert. — 75; locker gebund. vier- 
wert. — (Na3AsOs als Reagens) 148; Aktivier. 
dch. Palladiumwasserstoff 643; — u. katalyt. H- 
Anlager. bei d. Hydrogenis. 189; Bezieh. zu biol. 
Röntgenrkk. 358; —-Geh. im arteriellen, venösen 
u. Hautblut 1199; Anoxämie (O-Mangel im 
Arterienblut) 710; Aufnahme in Zellen (Bedeut. 
für d. Reiztheorie) 771. 

2311: Darst.: deh. Auswaschen aus Luit 
390*; aus komprim. Luft 1144*; aus fl. Luft 
231; fl. — (Darst., u. Anwend. als Sprengstoff im 
Erzbergbau) 1111; Druckminderventil 393*, Be- 
lad. v. Wasser 85*; Viscos. 1073; thermometr. 
Skalen u. zweiter Virialkoeff. 213; Gemische mit 
N (Trenn. unter Druck) 1176*; Darst. akt. O 
enthalt. Laugen od. fester Körper (Platinanoden) 
16*, 1057*; fl. (Überführ. in Ozon) 175*:; — 
u. Fe u. € (chem. Gleichgew.) 1214. 

=3 111: Bldg. aus CO2 deh. Eiweiß-Chlorophryll- 
Isgg. im Sonnenlicht 681; elektrolyt. Entw. (Po- 
laris.: anod. Verh. v. Mn in NaOH) 285: elektro- 
Iyt. Überspann. 285: Kernmodell (Ladd.) 422; 
Atomradius 587: gradliniger Durchmesser 475; 
D. 722; Trägheitsmoment u. Entropie 474; !a- 
tente Wärme beim Schmelzp. aus derjeni„en beim 
Siedep. 1254; Verdampfungswärme (u. spezif. 
Wärmen im Sättigungszustand) 1201; Isothermen 
bei 0° u. 20° 1382; —-Lsegg. (magnet. Moment) 
1297; Beweglichk. negat. u. posit. Ionen 1251; 
Entladungserschein, (Einfl. ungedämpfter elektr. 
Schwing.) 1136: Potential bei Vorbeileiten v. — 
an Metallen 1588; Resonanz-, Strahlungs- u. Ioni- 
sationspotential 1196 :—-Potentialv.C-Verbb. 651; 
Umlad. v. H-Kanalstrahlen in — 1252; Polaris. d. 
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zerstreuten Lichtes 1539; Tonenrefrakt. 1538; pos. 
Strahlen in — 339; Zahl d. Zusammenstöße v. 
H-Kernen in Kanalstrahlen 424: Funkenlinien 
(elektr. Ablenk. in d. Kanalstrahlen im Hoch- 
vakuum) 978; Spektr. im äußersten Ultraviolett 
1633;  Verbreiterungskoeff. d. Hg-Linie 520; 
Röntgenstrahlenspektr. (M-Reihe) 424, 425; Rönt- 
genstrahlenabsorptionskoeif. 350; Streuung v. 
Röntgenstrahlen in f!. — 287; Reichweite d. «-Teil- 
chen v. Pol. in 1297: in Entladungsröhren, 
(Druckzu- u. -abnahme) 179; Diffus. deh. Ag 1433; 
LöslichkK. in organ. l.ösungsmm. 814: katalyt.Wrkg. 
auf d. Rk. zwisch. Hz u. Ss 890; Einw. auf Me- 
talle (Geschwindigk.) 188; acidifizier. Eigg. 274; 
Gemische mit N, krit. Erscheinn.: Isothermen in 
d. Nähe d. kritt. Punktes1247; isotherm. Mischun- 
gen mit CO u. O, u. Verbrenn. d. CO 1255; u. 
CO (u. H: photochem. Verh. reiner trockner u. 
reiner feuchter Gase) 1131; Gasdruck d. Gemische 
mit Athylen u. mit Ar 533; u. oligodynamı, 
Metallwrke. 75; -Indicatoren in d. Bakteriol. 
1233; Ersatz deh. andere H-Acceptoren ind. Biol. 
399; u. Fermentbldg. keimender Weizensamen 
74. 

23 1V: Versorg. d. Chemie mit fl. 16; fl. 
— für Luftschiffahrt 526; Darst. 580*, 820*; (aus 
Luft mittels Alkalimanganat u. -metaplumbat) 
45*; (dch. Absorpt. deh. Hämoglobin) 92*; 
(elektrolyt.) 196*; (elektrolyt. Regel. d. Über- 
schußstromes) 939; elektrolyt. Komprim. 45*; 
O-reiche -—-Gebläseluft 920*: KEntiern. aus 
Kesselspeisewasser 910*; Auflösungsgeschwindigk. 
u. Durchmisch. 74: schädl. Einfluß in d. Kohle 
371; als Ursache v. Fruchtkonservenbombagen 
253: Anwend. zur katalyt. Oxydat. v. NHas 712*; 
biochem. Nachw. mittels Dioxyphenylalanin 699; 
Best.: in Stählen 135; im Rauchgas (Magdeburger 
Prüfer) 35. 

241: Gewinn. (aus Luft) 580*, 819*; (deh. 
Verfl.) 2294; (deh. elektr. Dissoziat. v. Wasser) 
s24*: elektrolvyt. Kurzschlußeffekt u. Leitfähigk. 
d. NaOH d. H-O-Erzeuger 1156, 1157; -Er- 
zeug., Sicher. geg. Leersaugen d. Behälters deh. 
d. Kompressor 1084*; in Stahl 2006: Entiern. 
aus Wasser 507*: Bldg.: aus HÜl + H202 2079; 
dch. elektrolyt. Oxydat. v. Ameisensäure 1324; 
Mol.-Durchmesser 1625; (un. Rotat. d. elektr. Ent- 
lad. im Magnetfeld) 997; Atommoment 1144; 
Spektralserien u. Atomstruktur 1003: Einfl. 
metall. Oberflächen auf d. Spektr. 130; Struktur- 
u. Intensitätsänder. im Bandenspektr. deh. mol. 
Einw. 619: Doppler-Effekt an Linien- u. Banden- 
spektr. 1895; extreme Ultraviolettsprektr. 1634; 
Zentren d. Lichtemission 397; Verh. geg. Licht 
unter Druck 1153: Normalgradient bei selbständ. 
Entlad. 2329: Kathodenfall im Gemisch —-Ar u. 
—-He 2328; Ionisier.-Potential 1000, 2857; Ioni- 
sat. (längs d. Bahn v. «@-Strahlen) 613: (Änder. mit 
d. Druck) 999; (u. Elektronenbeweglichk.) 1628; 
(Dunkelraummess.) 2330: Anwend. d. -Klek- 
trode 1708; Assoziat.-Faktor 2407: Löslichkeits- 
daten 724; Leitfähigk. v konz. Ozon-——-Lsge. 
465; Beweg.-Gesetz ein. Öltropfens in 2226: 
Gleit.-Koeffiz. 2666: Einfl. auf d. Gleit. v. He 
1139, Capillaraktivität and. Grenze PÄ.-W. 138s, 
Verhältn. d. spezif. Wärme v. u. N 1639: Aus- 
löschen d. Leuchtens v. P dch. 1901: Verh. 
zeg. Katalysatoren 531, 1141; Aktivier. (neuere 
Arbeiten) 540: (u. Rk. mit Aminosäuren an Blut- 
kohle) 1011; Verbind.-Wärme d. mit Erdalkali- 
met. 24; Einw.-Geschwindigk. auf Metalle 80, 
1337; Syst.: Cu-— (Absorpt.) 879; Aktivier. deh. 
Cu 2058: Rk.: mit Cu 239, 1707; mit H (an er- 
hitzt. W-Faden) 852; (Entflamm.-Temp.) 21: mit 
S (direkte Vereinie.) 1332; Entzünd, v. Kohlen- 
staub deh. 837: Verbrenn. v. Holzkohle in 
1889; Rk.: mit CSa2 (Entzünd.-Temp.) 22; mit 
CO u. H (Pt-Katalysat.) 852: photochem. Rk.: 
mit CO u. NH3 725; mit HJ 1000; Einfl. auf d. 
photochem. Aktivität v. Os 541: Kegistrier, glei- 
cher Voll. (Photosynthese) 678; Einw. auf 
organ. Verbb. bei gewöhnl. Temp. 2337; Rk.: 
mit Äthvlen 1353: mit Acetvlen (Expilos.) 2076; 
mit Acetaldehyd (Mechanism. d. Essigsänre-Bldg.) 
2226; mit Brenztraubensäure (carboxylat. Spalt.) 


Saugfilter 


59: mit Pyrimidin-Derivv. (Thvmin) 1537: Einfl.: 
auf d,. Leuchtfähigk. v. Bakterien (in "eewasser) 
924: auf d. Tätiek. d. Hefe (Vergär. v. Hexosen) 
1395; -Stoffwechsel 2173; Verbrauch: (u. 
Ciliartätiek.) 1957: während d. künstl. Atmung 
(Acidosis u. Alkalos!s) 789: u. Muskelarbeit, 
Milchsäure-Häuf. 793; Einfl. d -Verhrauchs d. 
glatt. Muskels auf d. Tonus 1226, Adsorpt. an 
Hämoglobin (Polem.) 1386; Dissoziat. aus d., 
Verb. mit Hämoglobin 1544: thermodvn. Grund- 
lage d. -Dissoziat.-Kurve d. Blutes 210; 

Geh. d. Blutes 355: (bei CO-Vergift.) 2529; (u 
Pu d. Blutes) 2278; Einfl.: auf d. Katalase-Geh., 
d. Blutes 354: d -Drucks auf d. Laccasewrkg. 


2375: -Verbrauch v. Teilen d. Hühner- Embryos 
u. Fragmenten d. Regenwurms 1851; Sprengen 
mit fl. A2s® 1610, 2486*, Anwend.: in d 


Metallurgie 236; zur Asche-Best. 1837; zur Anal. 
v. Stahl (deh. Schleif.) 2722; in d. mineralog. 
Spektralanal. (Acetvlen-—-Brenner) S10; 
Zehr.-Verf. zum Nachw. v. beginn. Fäulnis 2842; 
Best. (selbsttät. App.) 2041: (v. kleinen Mengen) 
365: (im Fe) 2531: (in Gew. v. Fe-Salzen) 942; 
(mit Pyrogallol) 1»1; (Winklersches Mangano- 
Verf.) 1418. 


2A ll: Entsteh. d. freien in d. Luft 1328: 
Herst. d. in reiner Form aus Luft 1356*; 
Herst. v. rein. u. N 2287*; Verilüss.-Maschine 


2499; Tiefkühltechnik u. techn. 2071; Gewinn. 
d. beim Einfüllen v. fl. entweich. 1354*®; 
katalyt. elektrolyt. Gewinn. 140s; Entfern. aus 
neutr. Gasen 27S1*; Entfern. v. aus Luft deh. 
Hyvposulfit 2693*; Struktur 426; Koordinat.- 
Stellen d -Atoms 1167: Raumerfüll.-Zahlen 
2114: relat. Spann. d. höh. Valenzen d bei 
verschied. Klassen organ. Verbb. 1468; Atom- 
Zertrümmer. 428; Serien-Spektr. ®: Serien-Spektr. 
(k 900-—) 1400) 279: Serien-Systst. d. —Bogen- 
spektr. 1312: Einfl. ein. magenet. Feldes auf d. A- 
Bande 9; ultraviol. Emiss,.-Spektr. 801; Struktur 
d. Ultraviol.-Spektr. 1772; Funken-Spektr. v. fl. 
9; Einfl. v. Ar auf d. Spektr. 1557; Verbreiter. 
v. Spektrallinien u. ihr Stark-Eif. 1891; Tert 
Strahl. 153; Doppler Eif. an Kanalstrahlen v. 
1769; Leuchten bei sehr tief. Tempp. 1565; Kp. 
(Best.) 160; Wärmeleitfähisk. 2575; Einfl. d 
d. Kohle auf d. Verkok. 2=08: Magnetism. d 
u. d. Mol. Os 2574; magnet. Susceptibilit. 254, 
2117: Ionisat. 1433: Best. d. DE. 159; Berühr.- 
Elektrizit., Sprudeleffekt an fl. Metallen 2220; 
Kataphorese v. -Blasen in W, 18°1; Rk. mit 
ander. Gasen in d. Glimm-Entlad, 1886, 157; 
Aktivier. u. Inaktivier. 2631; Aktivier. d 
bei d. langsam. Oxvdat. d. Na2SOs 1449: Wrke. 
auf d. Zers. v. Hvdrazin 2235; Rk. mit H in 
Gew. v. akt. Hz 2818: Wärmetön. d. Adsorpt. 
v. deh. Holzkohle 1064: Diffus. dch. Ag 105; 
Löslichk. in W., A., Aceton u. CCls 423; Einw., 
auf metall. Mischkrystalle, Metalle u. binäre 
Verbb. 929; Syst. Fe-—-He2 u. Fe—-C 21; I- 
wert (Chlorphenanthroxyl) 954; Verwend. v. 
fl 96; Explos.-Patronen mit fl 785; Spreng 
mittel mit fl. 2511*: Fe-Therapie u -Zehr. 
d. rot. Blutkörperchen 689; -Diesoziat - Kurve 
d. Biutes 1477; Mess. d. Gleichgew, zwisch u, 
Hämoglobin 1477; -Geh. d. Met- u. Oxyhämo- 
globins 664: Resorpt. im Organism. nach sub- 
eutan. Injekt. 2595; -Versorg. u -Ausnutz. 
deh. d. Muskel 1820: Einfl. auf d. Tätigk. d. Hefe 
(Vergär. v. A. u. organ. Säuren) 65; zur der- 
ınentat. Bldg. v. Pigmenten 2342; -Abgabe d. 
Bodens 231; Best. .d. -Geh. d. Luft u. Synth 
d. W. (Vorles.-Vers.) 2221: Mikro-Best. neb, CO 
u. COa 457: Best. gelöst. in kleinen W.,-Men- 
gen 875; Mikro-Probenahme für d. Best. v. gelöst. 
736: schnelle Best, v. in W. 2358; Best. d 
biochem. -Bedarfsa v. W,. u. Abwasser 2355; 
colorimetr. Best. v, akt. in Waschmitteln 1414; 
Best. d. akt. in Na2Oz2 6; Best. d. gelöst 
in Cvanid-Legg. 2777: Best. in Schwelgasen 7»; 
Absorpt. v. deh. FeS0Os u. CuS04s 2776; a. auch 
Atmung: Luft: Orwdation: Ozon: Perrerbindungen 
Saugen, 23 11: Absaugen v. Gasen u. flücht. Säuren 
11? 
Saugfilter 8. Füter: Nutschen. 
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Sauggas, 2311: Erzeuger 818*. 

Savonade, 24 1: 2316, 2317; aus Abfallfett d. Cellu- 
lose-Prod., Verwend. 604. 24 11: 771; Bedeut. u. 
Verwend. 2711. 

Savonetteöl, 241: 1880, 2316. 2411: Verwend. in 
d. Seifenindustrie 771. 

Scalite, 241: Vermeid. v. Verlusten bei d. Raffinat. 


v. Brennstoffen dch. — 269. 

Scammoniumharz s. Harze, natürliche. 

Scandium 22111: Darst. aus madagass. Thor- 
veitit 696; Spektr. im elektr. Ofen 1247. 231: 


häufiges Vork. in d. Sonne u. in gewissen Sternen 
im Vergleich zum spärlichen irdischen Vork. 
1545, 1546. 24 I: Abbau dch. Ra-Emanat. 125; 
Struktur d. -Spektr. 857; neue Strahlen d. 
Bogenspektr. 2495; Dubletts u. Quartetts 1320; 


Best. d. Zus. deh. Anodenstrahlen 1001. 241: 
Normalzustand d. —-Atoms 584; Atomzer- 
trümmer. 913; magnet. Aufspalt. d. —-Linien 


2121; Absorpt. 2121; Zeemaneftekt im —-Spektr. 

1SS=. . 
Scandium(II)-chlorid 24 I: Elektr. Leitfähigk. 2072. 
Scandium(IIl)-chlorid 24 Elektrolyt. Leitfähigk. 

25, 24 II: Leitfähigk. d. geschmolz. 1894. 
Scandiumoxyd 24 1: Aussend. v. H-Teilchen 2562; 


amorphe Ndd. u. krfst. Sole 1330; langsame 
Koagulat. konz. —-Sole zu reverse. Gallerten 
1329. 

Scelerythrin, 221: Farbstoff d. Mutterkorns 1341. 

Schablone 24 I: — für Vervielfältig.-Zwecke 1464*, 
1465*, 

Schachtofen s. Ofen. 

Schädlinge, 221: Bekämpf. tier. u. pflanzl. Para- 


siten u. chem. Forsch. 484; — d. Pflanzen (Be- 
kämpf.) 1060; Ratten- u. Mäusevertilgungsmittel 
(Mißstände u. Gefahren, Ratinverf.) 1348; 
(Massenerkrank.) 519; Bohrkäfer (Schutzmittel 
bei Baumstämmen) 519; Larven d. Schiffbohr- 
wurms (Chemotaxis zum Holz) 380; Engerlinge 
(Bekämpf.) 1060; Bohnenwürger 1088; Simuli- 
idenbrut (Bekämpf. mitt. Kalk) 1088; Parasiten, 
Crietispira (Vork. in Muscheln Nordamerikas) 423 
Phasmodiophora vascularum (Auftret. im Zucker- 
rohr bei Wurzelkrankheit) 1242; Schafläuse 717. 
" 2211: Verhüt. d. Ansetzens 59*, 1222*: Be- 
kämpfungsmittel aus Cu-Salzen v. Sulfosäuren 
pech- u. harzart. Körper 796*; Pflanzenkulturen 
(Schwefeln) 864*, 1214*; Vertilg. v. Pflanzen- 
schädlingen 194*; Vertilgungsmittel (schwerlige 
Säure) 989*: (mit Theobromin; Ratten, Mäuse 
ete.) 134*; Böttgers Rattentod 1240; (Lsgg. in 
Dichlorbenzol) 134*; (für Pilanzenschädlinge, bes. 
d. Weinstocks) 741*; Bekämpf, dch. mit Zellstoff- 
ablauge kolloid. gemacht. anorgan. Stoffe 693*; 
Mittel aus Zuckerschlamm 194*; — d. Bodens 
(Vertilgen) 519*; Bekämpf. d. Insekten 1214*; 
Schutzmittel gegen Mottenfraß (Anwend. v, 
Kieselfluorwasserstoffsäure, Phosphorwolfram- 
säure u, Titanfluorwasserstoffsäure) 666*, 122>*; 
Mottenpulver 231*. 

22 111: Pflanzenschädlinge (Bekämpf.) 1388; 
Kleidermotte (Monographie) 945; Rübenzünsler 
168: — d. Zuckerrübe, Drahtwürmer, Wintersaat- 
eule u. schwarze Blattlaus 274; — d. Citronen- 
melisse 307; Weinrebenschädlinge (Bekämpf. mit 
Uryptolen) 557; Bekämpf. d. Meltaus 308. 

22 IV: Pflanzen-Schädlingsbekämpfungsmittel 
492*, 794: Pflanzen-— (Bekämpfungsmittel aus 
Kupferoxychlorid u. CaCle) 934*; Motten (Schutz- 
mittel aus Perchloräthan) 239*; Mottenschutz v. 
Pelzwerk u. wollenen Geweben 795*; Vertilgungs- 
mittel für: Raupen 704*; d. Ölbaumfliege 882*; 
fungicides u. insektieides Mittel aus S u. Alkali- 
sulfiden 850*; —-Bekämpf. mit gift. Gasen u. 
Dämpfen, bes. Cyanderivv., zugleich mit HEN 
238*; Nagetiere (Trimethylamin als Köderstoff) 


372*: Bekämpfungsmittel 1101*; HCN 1100; 
neuer Bekämpfungsapp. (Rotagenerator) 880; 
Pflanzenschädlinge: Bekämpf. mitt. d. blau- 


säurehait. Destillats v. Zuckerfabriken 140*; Be- 
kämpfungsmittel 492*; Vernicht. mitt. kolloid. S 
36*; Bekämpfungsmittel 850*; — d. Obstbäume 
(Schutz deh. Tomatensaft u. Roßhaarabfälle) 
s82*; —-Vernicht. mitt. Gasbomben 140*, Be- 
seit. d. Läuse mit Speichelwurzelseife 1190. 
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231: — d. Weins, Heu- u. Sauerwurm u, 
Peronospora (Bekämpf., Geschichte) 1523; Fusa- 
rium Willkommii, Krebs an Apfel- u. Birnfrüchten 
963; Kohlhernie (Plasmodiophora brassicae), Be. 
kämpf. mit Uspulun 216; — d. Zuckerrohrs in 
Britisch-Guiana (Bekämpf.) 1202; Phlebotomen 
(Bekämpf. mittels Dämpfen chem. Substst.) 302, 
Heu- u. Sauerwurm (Bekämpfungsmittel 1920 u, 
1921) 217; (u. Kupferkalkbrühen, Uraniagrün 
od. Zabulon od. Rohnicotin, Wurmalin u. Viti- 
sana) 217; Termiten v. Formosa (Schutzverf, u, 
Sehutzmittel) 218. 2311: Mittel gegen Reblaus 
etc. aus Tabak, Soda etc. 520*; Bekämpf.: 132*; 
mitt. Dämpfen aus Cl, Metallen u. Holzmehl 393*; 
Pflanzenschädlinge (Bekämpfungsmittel) 956*; 
Motten-Bekäimnpf.: mitt. Hexachloräthan 1005; mit 
Hydrochinoäthern od. Brenzcatechindimethyl- 
äther 244*: dceh. Naphthalindämpfe 132*; Nage- 
tiere, Bekämpf. mit Möhrenmehl 244*; Ratten- 
gift u. Rattenkuchen 1227; Spritzmittel: aus 
alkal. Lsgg. u. Phenolaldehydharzen 392*; 
kupferhalt. gegen Schwamm, Schimmel ete, 
323*; As-halt. Lsgg. aus As2S3, AsBrs, Essig- 
ester u. Ca(OH)2 207*; Mittel aus Thioäthern 
u. aus Piperidin u. Polymeren, Dipiperidyl 243*; 
Insekten-Bekämpi. 243*; Vertilgungsmittel aus 
Meerzwiebelsaft u. Ba-Verbb. 243*; Rauch- 
bombe zum Schutz v. Kulturen 520*; Bekämpf.- 
Mittel: gegen Peronospora u. Oidium 850*, s5l*: 
mit Cyelo- od. Dieycelohexylaminverbb. u. mit 
Harzen aus Phenolen u. S2Cle 243*, 244*; 23 II: 
Rapsglanzkäfer, Meligethes aeneus (Bekämpf. 1920 
bis 1921; Arsenpräpp.) 704; Raupen (Wachstum, 
Einfl. verschied. Nährstoffe) 265; Pfilanzenschäd- 
linge (Kontrolle; Dichlorbenzol, Schwefel, NaF, 
Hg-Salze, CS2 als Bekämpfungsmittel) 1554; (Be- 
kämpf.) 1120. 231IV: Vertilg. 645*; Bekämpf. 
mit 502, Sulfatorapp. 435; Erhöh. d. insekticid, 
Wrkg. v. Pflanzenschutzmitteln 943*; —-Be- 
kämpf. (Bromessigsäureester, Halogenketone u, 
-xylolen als Reizstoffe) 322*; (auf Kultur- 
gewächsen) 916* ; land- u. forstwirtschaftl. — (Ver- 
nichten mitt. Polymerisations- u. Oxydations- 
prodd, d. Acetaldehyds) 645*; — v. Pflanzen 
(Bekämpf. mitt. As-halt. Lseg.) 687*, 873* 
Vernicht. v. pflanzl. — mitt. Diphenolen u. Di- 
naphtholen od. Substitutionsprodd. 648*: Nage- 
tiere (Bekämpf., Patrone zur Erzeug. erstickend. 
(sase) 944*: Nagetiere, Ratten, Mäuse ete, (eift- 
freies Vertilgungsmittel) 943*; Ratten u. Mäuse 
(Vertilgungsmittel) 648*: d. KErtragsfähigk. v. 
Acker- u. Gartenboden erhöh. Mittel 943*: — d. 
Weinstocks (Bekämpf.) 794*. 

241: Rübenblattwanze 1595: neue Rüben- 
2400; —-Bekämpf. 95*, 442*, 1535*, 2931*: (im 
Weinbau) 1720; (deh. gift. Gase) 1256*; (deh. 
Arsenate) 953; (dch. Gemische v. CS» mit halo- 
genierten KW-stoffen) 1555*; (deh. Formamid 
od. Ameisensäure) 1442*; (deh. kolloide Naphtha- 
lin-Dispers.) 1256*; (deh. 1-Keto-(di)chlortetra- 
hydronaphthalin) 956*; (dch. Hexahydrodiphe- 
nylenoxyd) 2931*, (dch. Tetrafin 21) 2736: Be- 
kämpf.: d. Baumwollwurms 2737*; v. Insekten 
953, 1060; v. Feldmäusen 2199; v. Ratten 954, 
1970. 24 11: Insektenvertilg.-Mittel 1506*%; — 
Bekämpf.-Mittel 2303*, 2774; Vernicht. deh. Gase 
(Patronen) 1396*; Bekämpfi. deh. Boden-Des- 
infekt. 534; Vertilg. v. Insekten dch, organ, Per- 
säuren 879*; Bekämpf. dch. Naphthalin in 
Gurkenhäusern 1624, Vernicht. d. Insekten im 
Ballentabak deh. NH3-Gas 1734; Bekämpf. d. 


Eiterraupe 1734; Verwend. v. Teerölen gegen 
Insekteneier 109; Bekämpf. d. Obstmade mit 


As-Giften 229; Bekämpf. d. Pfirsich- u. Pilaumen- 


wurzelbohrers 229; Reblaus-Bekämpf. 537*; 
Zuckerrüben-— (1923) 1236; Verpicht. v. Para- 


siten dch. Chlorpikrin 1845; Bekämpf. pilanzl. 
u. tier. — dch. Phenol-S2Cle-Harze (gemischt mit 
As- od. Cu-Verbb.) 1127*; Bekämpf. mit Sulfon- 
säuren v. Naphtholabfall- u. Anthracenpech 
1019*; Bekämpf. d. Insekten, welche d. getrockn. 
Labmägen anfressen 768; Ratten-Vertilg. 1626*; 
Vertilg. v. Ratten u. dgl. mit Tl-Verbb. 1018*; 
As2Os-halt. Bade-Fll. für Vieh (Ektoparasiten- 
Bekämpf.) 750; Vernicht. v. Kräutern dch. — 









m u, 
Fusa- 
chten 
), Be. 
ırs in 
omen 
) 802, 
129 u. 
Arrün 
Viti- 
ri: % 
blaus 


ssig- 
hera 
13*: 

aus 
ich- 
IDf,- 


>33 


mit 
II: 


320 








Bekämpf.-Mittel 1343; Todesfälle bei Entwes. 
mit Zyklon 2083; s. auch Bakterien; Desinfektion; 
Insekten, Pflanzenkrankheiten, Ungeziefer. 

Schäffersche Säure s. C1oHlsOsN. 

Schärfen, 23 IV: v. Werkzeugen 32>*, 

Schafgarbenöl s. Öle, ätherische. 

Schafmilch s. Milch. 

Schafwolle s. Wolle. 

Schakudo, 2211: Legier. 197. 

Schalldämpfung, 2211: Schalldämpfende Massen 
S53*, 

Schalldichte Massen, 24 1: 1999. 

Schalldosen, 23 IV: Grammophonschalldosen, Er- 
satz v. Metallen, aus tier, Häuten 691*. 

Schallgeschwindigkeit, 221: in Luft u. H bei 0° 
u. l Atm. 729; in Gasen bei hohen Tempp. u. 
spez. Wärmen 849, 850. 241: —: in Gasen u. 
Dämpfen u. d. spez. Wärmen 1639; in Stäben 
v. SiO2-Gel 2535; Analyse v. Gasen u. Fll. mitt. 
Schallwellen 2193*, 

Schallplatten, 241: Plast. MM. für 
auch Massen. 

Schalteröle, 22 11: 597. 

Schamotte, 22 11: Schamottesteine (spez. Wärme) 
378. 221V: Fabrik (Entstaubungsanlage) 364. 
2311: Aufbereit. 675*%: — Steine für Kalköfen 
in Zuckerfabriken 623. 23 IV: feuerfeste Prodd. 
198; Schamottesteine (Widerstandsfähigk.; Einfl. 
d. Zus. u. Korngröße) 406. 241: feuerfeste 
Materialien 1580*, 2533. 2411: Schlämmen v. 

- 1620; Brennen v. 1619, Brennproben 528; 
Lagern v. SiOs- 1621; s. auch Retorten; Ton. 

Schappe s. Seide. 

Schardingerenzym s. Enzyme. 

Schardingers Reagens 23111: Formaldehyd-Me- 
thylenblau, u. FeSO4 1326, s. auch Milch. 

Scharlach R s. C1sHı04N2S. 

Scharlachrot (1-[{2’.3”-Dimethyl-4”-amino-azoben- 
zol-4’}-azo]-naphthol-2), Durchlässigk. für kurz- 
wellige Strahlen 23 I, 366; Löslichk. im Serum 
24 11, 2274; Einfl. auf d. Chemotaxis d. Leuko- 
eyten in vitro 22 1, 304; Ausscheid, deh. d. Leber 
24 IL, 1109; Fixier. von mit gefärbtem 
Olivenöl in Organen nach intravenöser u. intra- 
ventrikulärer Injekt. 23 IV, 569; Bezieh, zwisch. 
—-Vitalfärb. u. Vol. d. Fett-Tröpfchen in d. 
Tale-Drüsen 23 L, 703 (C. r. 174, 1364). 

Schaum, 2231: Bldg. u. Entschäum.; entschäum. 
Wrke. v. Milch u. Blutserum, Seifen-, Saponin- 
Isgg. etc. 1354. 2211: Erzeug. bei d. Erzkon- 
zentr. 1163*; - für Feuerlöschzwecke 936*, 
22 IV: Darst. v. Gas unter Überdruck enthalt. 
— aus elast. od. unelast. Stoffen, Kautschuk ete. 
1176*; Schäumen: v. Lsgz. bei d. Dest. (Ver- 
meid.) 401, 733: d. Fruchtwassers in Kartoffel- 
stärkefabriken 322. 2311: Bidg. bei Rkk. , bes. 
Retorten 166*, Schaummittel 1019*; Nieder- 
kämpfen beim Kochen von Fll. 234*; Zerstör., 
bes. bei d. Gär. 584*; — über Fll. bei d. Gär. u. 
beim Kochen (Flüssigmachen u. Beseitig.) 347*, 
812*: Zerstör. bei d. Lufthefefabrikat. 347*; 

zur Verhüt, d. Verdunstung gelagert. Fll. 

1077*: — zur Behandl. v. Gespinstfasern 1263*. 
2311: Zus.; u. Gibbssche Gleich. 643. 23 1V: 
Schaumstoff in d. Milch (Oberflächenspann.) 
63; Erzeug. v. haltbarem zur Verhinder. d. 
Verdunst, leicht flüchtiger Fll. 1020*; Zerstörer 
25*: Niederkämpfen beim Kochen v. Fll. 191*; 
Verhinder. 394. 

Schaumpulver, 2211: 160*. 

Schaumschwimmverfahren s. Flotation. 

Schaumwein s, Wein. 

Scheeles Grün, 22 III: 1327. 

Scheelit, 23 III: dielektr. Hysteresis, u. Potential- 
abfall u. Restlad. 1056. 241: — v. Traversella, 
Analyse 1761, 2505: Radio-Photoluminescenz 
620; Verarbeit. auf Ferrowolfram 97. 

Scheiden, 2211: v. Gemengegut mittels einer Fl. 
mittlerer Dichte 654*: — v. Kohlen 460*: mag- 
net, Ringscheider 696*: magnet. Zonenscheider 
383* 1025%: — v, Flüssigkeitsgemischen ver- 
schied. spezif. Gewichts 506*; Scheideflasche 
zum Trennen v. Fll. mit ähnlichen Dichten 926*®, 
22 IV: — v, Stoffen verschied. D. deh. Scheidefl. 


2038®.; 8. 
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in Trommeln 1128*: v. Gemengegut mittels 
einer Fl. mittlerer D. 515*®, 

23 11: fester Stoffe v. Fl. unter Durchgang 
elektrisier. Stoffe 445*; Nutschen zum Trennen 
d. festen v, d. fl. Bestandteilen in Schlämmen 
446*: magnet. Bestandteile (Ausscheiden aus 
(vemengen v. magnet. u. unmagnet. Gut) 681*®; 

v, Mischgasen u. verdampfbaren Mischfll 
z.B. gekühlte Luft 448*, 241: v. feinver 
teilt. Stoffen S16*: elektr. Aus- v, Schwebe- 
körpern aus Gasen u. Fll. S18*; s, auch Auf- 
bereitung: Flotation 

Scheidensekret, 22 111: menschl. u. tier. (u. Gly- 
kogengeh.) 305. 

Schellack, Erkenn. d. ,.fl. "als Gemisch 233 L, 455 
(B. 59, 3533): Hvdrolvse d Harzes 23 Ill, 72 
(B. 96. 1048): s. auch Harze, natürlich 

Schellan «, CıaHe, 

Schellolsäure s. (Cıs/7ao0e 

Scheuermittel, 221V: Rohstoffe u. Fahrikat. v, 
Scheuerpulver 266. 2311: 4=>* 

Schichten, 22 1; dünne aus Gemischen v 
riden 906: s, auch Häutchen, 

Schieber, 23 II: Drehschieber ‚„‚System Roth‘ 668, 
1140. 

Schiefer, 2211: Kalischiefer v,. Illinois 435: gra- 
phit., schwarze (Verwert. zu Deckfarben) 
640*: — bei d. Verarbeit. v. Ölschiefer abfallend. 

(Verwend.) 458; Abfälle (Überführ. in 
künstl. Puzzolan) 516*; Entgasen 634*; pyrolyt 


Glyce- 


Dest, (mit Hilfe heißer Gase) 457; -Dach- 
platten im Röntgenlicht 627. 221V: estländ. 
Brandschiefer (organ. Subst.) 185, Dest. 194*; 
kalihalt. (Behandl. zur Darst. v. Kalialaun) 
364*. 2311: Schiefer, Öle, Peche ete. 266®, 
841: Eige. d. Asbestzement- 1580: Konst. d. 
Kerogens aus bitumin. 2940, 2411: Gegen 


stände aus gemahl. Stein- 749%: AlUls aus 
Kohle- u. del. 2549* s. auch Destillation; Öl- 
schiefer;, Schieferöle. 

Schieferöle, 22 11: Trenn. v: Gesteinsmassen 962; 
Darst. 1248: gesätt. u, ungesätt. Öle darin 458, 
Sulfosäuren u. deren Salze daraus 667*. 221V 
schwed. 82, Darst. (verwertbare Nebenprodd.) 
967; Rückstand (Vergleich, mit anderem Bitumen) 
s2; Anwend. zur Darst. v. KW-stoffen 1187*®. 
2311: Posidonienschiefer (Anwend. zur Darst. 
d. Öls) 778%: Druckdest. 204: Weimarnsche, 
Trockendest. 149; Krebs d. Paraffin- u. Öl- 
arbeiter in d. schott. -Industrie 232. 231V 
Darst. 221*: hochwert u. Schieferteere (Darst 
aus Ölschiefer) 965*: Dest. 264*: Einfl. v. Temp 
u. Zeitdauer bei d. Ölschieferdest, 371: schwere 

(Umwandl. in leichtere mittels Hydrosili- 
eaten) 1020*; u. Destillate (Best. d. Schmelzp. 
mittele Wärmegradienten) 898, 241: Colorada- 


2221: neuseeländ 2547: Gewinn. (aus Öl- 
schiefer) 9S89*, 1300*, 2044*, (v, hoch S-halt ) 
725°: Entschwefeln 2655*%: Entsäuer. &44*®, 
2A: zur lokalen Behandl. d. genorrho. 


Epididymitis 2412 

Schieferteer, 22 1V: 1040 

Schießbaumwolle «. Nifrorellulos: 

Schießmittel (Schießstoffe) s. Sprengstoff: 

S:hießpulver s. Sprengastoffe 

Schiffbau, 22 IV: Materialien, Prüf. 690, 1121 

Schiffchen =. Wägeschiffehen. 

Schiffsanstriche s. Anstriche. 

Schiffsche Basen, 22 Bläg. deh. katalyt. Red. 
v, Nitronen 1017. 221V: Red. zu Monoalky!- 
aminen 837* 231: aus Aminoazoverbb. u, Alde- 
hyden 1279: Anwend, zum Nachw. unbeständ, 
Ketone 1314. 23111: Blds., Fähigk.; Kryosko- 
pie 923; Hydrier. zu sek. Aminen 1468, Keto, 
Anile, u. S u. Se; Blde. v. Diarylthiophenen u. 
-selenophenen; u, Orthoameisensäureester 774 

Schiffsches Reagens, 23 11: zum Nachw. d. Alde- 
hyvde (Abänder.) 5. 241: Best. d. Acroleins 310. 

Schilddrüsen =. Drüsen. 

Schildkrötenbacillen «. Bakterien. 

Schildpatt, 23 IV: Behandeln mit Formaldehyd 92*. 

Schilf, 221: Schilfrohr (Geh. an Rohrzucker) 359 
=2 11: Verarbeit. v. auf «pinnbare Lank- 
faser u. einen für d. Papierfabr. sich eignenden 
Halbstoff 1085*; Wurzeln (Reinigungs- u. Sicht- 
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22 IV: als Rohstoff für Pappen- 

zur Gewinn. v. Fasern 
962*; Verwend. zur Darst. v. Rum 904. & 
1: Zuckergeh. 1283. 23 II: u. andere Halm- 
fasern , Verarbeit. auf spinnbare Langfasern 
931*; Wurzeln, Verwert. , Vergär. 144. 23 IV: 
alkal. unter Druck aufgeschloss. Schilfrohr 680; 
Verarbeit. auf Zellstoff (Vergleich mit Stroh) 
302. 24 IT: Aufschließ. v. — 2622*;s. auch Typha., 

Schimmelpilze s. Pilze. 

Schizosaccharomyces s. Hefen. 

Schlachthausabfälle s. Abfälle. 

Schlacken, 221: v. Stahlwerksmetallmischern 


vorricht.) 217*. 
fabrik. 643: Anwend. 


(Geh. an Monticellit) 532. 2211: aus elektr. 
Stahlöfen (Wärmeinhalt) 797; Zus. bei Stahl- 
bereit. nach d. bas. Offenherdverf. 256; Kiesel- 


säurered. beim bas. Offenherdbetrieb 257, Einil. 
bei Kupolofenbetrieb 257, Anwend. feuerfl. — 
zur Darst. v. SO2 aus CaS 857*; Eisenschlacke 
(Anwend. zur Darst. plast. MM.) 803*; Anwend. zu 
Ziegel- u. Kunststeinen 794*; —-Steine 1076* 
Kalksilicatschlacken (Darst. d. Schwefels) 942*; 
Best. im Stahl 1070; Schlackenabstichgaserzeuger 
1092* ; Verwertung ete. 654*, 961. 22111: d. Claus- 
thaler Silberhütte Eisenfrischschlacke von Bochum 
1248. 22 1V: im Kuppelofen 554; saure — vom 
Hochoten (Umschmeizen in bas. — u. in Zement) 
1011; bas. Phosphatschlacken (Gewinn. v., 
Vanadinverbb.) 632*; bas. — (Schmelzp., Eintfl. 

TiO2) 430; Trocknen nasser, wassergranu- 
liertter — mit feueril. Hochofenschlacke 632*; 
Verarbeit. zu Bausteinen (Druckfestigk., Isolier. 
geren HFeuchtigk. u. schädl. Wrkg. d. freien S) 
427; Citronensäurelöslichk. u. landwirtschaftl. 
Wert 370; Best. v. Ni, Cru. W; (Siemens-Martin- 
schlacke) 1003; Aufbereit. (Trenn. v. Koks, 
Separator) 772; entweichende Dämpfe bei d. 
Metallherst. (Isolier. d. Kalis) 133*; Schaum- 
schlacke (Darst.) 990*; Salmiakschlacken (Ver- 
arbeit.) 234*; Schlackensteine d. Nürnberger 
Gaswerks 367. 


2311: KEisenschlacken (Betriebsschlacken) 
323; eisenhalt., Verarbeit. im Kupolofen 739*; 
Regener, Mn-halt. bei d. Eisengewinn. 246; 


Körnen 738*; fl. (u. Schmelzen, Hochporös- 
erstarrenmachen) 957°; Schlackenschmelze (An- 
wend, zur Darst. poriger MM.) 567*; metallurg. 

- (Anwend, zur Darst. wertvoller Metalle) 682*; 
Anwend, gemahlener — zum Feuersichermachen 
u. Konservieren v. Holz 370*, — d. Gasfabrikat. 
(Gewinn. v. Abfallbrennstoffen u. Schlacken- 
steinen) 491; — für Zement (Darst. im Betriebe 
v. Gaserzeugern deh. mineral. Zuschläge) S48*; 


saure (Anwend. zur Darst. v. Zement) 795*; 
Anwend. fl. — zur Darst v. Zement 517*; An- 
wend. v, Schlackenmörtel zu  Leichtsteinen 


(Geschichte) 180; Schlackenwolle (Wärmeleit- 
fäh.) 563. 23 IV: Verwert. 799*; Entfern. an 
Gefäßen anhaftender — 415*; Behandl. v. fl. 
— zur Darst. v. Ausgangsmaterial für Leicht- 
steine 408*; Einw. auf feuerfestes Material, 
Kieselsäure, Magnesit, Chromoxyd u. feuer- 
festen Ton 854: — Staub (Anwend. zur Ver- 
hüt. v. Kohlenstaubexplos.) 526*; — v. bas. 
Stahl- u. Offenherdverf. (Zus. u. Düngewert) 
554; poröse Schaumschlacken 106*. 

241: fayalit., kryst. — 2773: Herst. unter 
Verwend, v. Hochofengas 93*:; hochporöse — 
593*; Umschmelz. d. Stahlspäne u. — in d. 
Hochöfen 2539; Milder. d. Kühlspann. in Schmel- 
zen 1553*:—-Entkohler ‚Komet‘ 1884; —-Auf- 
bereit. 837, 1128: Herst.: v. Leichtsteinen 91; 
v. Kunststeinen 2301*: v, Rohren etc. 94*; 

-Zement 93*, 1254*, 2468*, Einfl. d. Zus. d. 

- u. Klinker auf d. Eigg. d. Hochofenzements 
1579, 2733; Behandl. v. metallhalt. — 2473*; 
Prüf. 1092; Best. v. Pb 75. 24 IT: Körnen 


v. — 1131*, 2296*,. Aufbereit. v. Zn-halt. 

- 401*; beim Acetylen-O-Schweißen 1854; 
elektr. Leitfähigk. v. geschmolz. — 1663; 
Gewinn. v. Sn-Fe-Legierr. aus — 400*: Herst. 
v. Kunststeinen aus — 227*: Herst. v. —-Ze- 
ment 393*: Best. v. Cu in — 1963: Best. d. 
citronensäurelöslich. P205 in bas. — 2697; s. 


auch Asche; Hochofenschlacke. 
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Schlackenzement s. Zement. 

Schlämmen, 221V: Entwässern auf ge 
413*; App. nach Wiegner 1166, 23 IV: Pul- 
vern (App.) 320. 241: Kinet. — in d. Tndustzie 
d. hydraul. Klassifizier. v. Pulvern 28306; — v, 
Ton u. Kaolin 2300*, 

Schlagende Wetter, 22 11: Auftreten in Kalischäch- 
ten bei Wittelsheim 1162; tönende Sicherheits. 
lampe nach Fleißner 101, 540. 23 IV, Wetter. 
sicherheit (Erhöh.) 266*; Ursachen 96: s. auch 
Bergbau; Explosionen. 

Schlamm, 221: v. Baden bei Wien (therapeut, 
Verwend.) 1086. 2211: Mineralschlamm_ (Er- 
halt, u. Steiger. d. Heilwrkg.) 912*; Ablagerr, 
im WRohrnetz zentraler Wasserversorgungsan- 
lagen 1159; Austragen v. Schlämmen aus Klär- 
teichen 940*, 23 1V: Trenn. v. Sand 743; Ent« 
wässer. u. Gewinn. wertvoller Bestandteile 
931*; Ablassen aus Faulräumen 931*; Trocken- 
beet 486*; Abgase d. Sielschlamms (Anwend, 
zum Betrieb v. Maschinen) 513; aktiviert. — 
(Eig., Verarbeit. u. Düngewert) 1007; (N-Auf- 
nahme u. N-Düngewert) 128. 

Förder. v. scharfkörn., anorgan. — 

in geschloss. Leitungen 620*; Behandl. 895* ; Ent- 

wäss. v, aktiviert, —- 174* » Aktivier. für Abw: Isser- 

reinig. 458*. 23 IV: Nilse hlamım Tueh. an Ti) 935; 

Abscheid. aus verarbeitet. Fil. 357* Entwässer. 

870*; Entfetten v. nassem — sg1*:; Imhoff- 

schlamm (Filtrat. v. reifem —, Einfl. v. Chemi- 

kalien) 492; aktiviert. — (u. MnO2, aktive Einw, 

auf Abwässer) 768. 


241: Rot-— bei d. Al-Fabrikat. 239; akt. 
— d. Bodens u. adsorb. Ca-Salze 1584, Ab- 
wässerklär. deh. aktiviert. — 821: Abwasser-— 
2730* ; Entwässer. 1572*, 2732*,. 241: Filtrat. 
Vi: aktiviert. — 102; Entkolloidisier. u. Zerstör, 


v. fäulnisfäh. organ. Stoffen 2359*; s. auch Ab- 
wässer. 

Schlangen, 24 1: Fermentgeh. d. —-Speichels 1217. 

Schlangengifte s. Gifte. 

Schleifen, 22 II: Schleifmaterialien aus Glas, Alo- 
xite etc. 565*; Schleifmittel 1162*, (pulverige) 
’93*;, Paste für Edelsteine (Anwend. zur Darst, 
V. Diamant pulver) 432. 221V: Schleifsteine 
(Darst.) 39. 

231V: Schleifmittel (Darst.) 1081*; (ton- 
erdehalt.) 1179*; (Analyse Al-halt.) 90. 231V: 
Schleifsteine (künstl.) 645*; Schleifmittel 915*, 
822*:; krystallin. — (Erhöh. d. Haitfähigk.) 12*. 

241: Analyse v. Stahl deh. Beobacht. d. 
Schleiferfunk. 2722; Abschleif. zur Vollend. chem. 
Glaswaren 90; Schleifmittel (Verwend.) 25532; 
(feuerfeste) { 2733*: (heißgepreßte) 91*; (aus Bau- 
xit u. Basalt) 91*; (aus Mg-Silicat u. Ton) 91*; 
(kryst. Tonerde) 91*; Schleifscheiben für d. 
Naßschliff 826*. 82411: Schleifmittel 2360; 
(Bewert.) 2360; (Herst. )1844*; (Verwend.) 1653, 


1972; Herst. u. Verwend. v. Schleifscheiben 
2360: Öfen zum Brennen v. Schleifscheiben 2360; 
Aufrauhen d. Oberflächen krystallin. Stoffe 
2291*; W.-fest., dehnb., ein Abschleifmittel ent- 
halt. Präp. 1654*; Trenn. künstl. Schleifmittel 


nach d. Korngröße 1844*; Kitt zur Befestig. 
v. Schleifmitteln auf Stahlscheiben 1653*, 
Herst. v. Schleifpapier 1653. 

Schleim, 22 Schleimstoffe: v. 
579; v. Laminaria flexicaulis 48. 
Moosschleim, Carragheen 770. 

Schleimhäute, 231: Quellbarkeit norm. u. ent- 
zündeter Mundschleimhäute 128; Uterusschleim- 
häute (Geh. an Antithrombin) 268. 

Schleimsäure s. C'sH100s. 

Schlempe, 22 Fütter. (u. Fleisch- u. Milch- 
erzeug.) 719. 2211: Mastschlempe, Begriff 339, 
340: Behandeln (Darst. organ. Säuren) 337* 
335*, 22 1V: Anwend. zur Darst. v. Salzen or- 
gan. Säuren 59*; Spiritusschlempe (Anwend. 


Kapselbakterien 
22 11: Irisch- 


zur Darst. v. Oxalsäure u. flücht. organ. Säuren) 
943*, 2311: d. Dest. v. Melasse od. Zucker- 


rüben (Behandl. zwecks Darst. v. NHs u. Essig- 
säure) 1092*; d. Brennereien u. Melasseent zucker. 
(Anwend, zur Darst. v. NaCN) 757. 241: Ge- 
winn. v. Alkohol aus — 962*, 
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129 Schmiermittel 
Schleudern, 2211: Zentrifugen (Gee-System mit bes. zur Darst. v. Zement S48*; kontinuierl. — ’ 
1tschen eingebaut. Filter) 425; Trommeln u. Mäntel u. Sintern hochfeuerfester Oxyde, Gesteine etc, 
Pul- (Auskleiden mit Celluloid) 115%; Bodensätze im Schaukelofen 547*; Schmelzflüsse (Abkühlen) 
lustrie, (Sammein u. Aufarbeiten) 297; — u. Trocknen 718*; Schmelz. (Anwend. zur Darst. geformter 
u v. Krystallen 780; Schleudermaschinen (Bauart Gegenstände aus schwer schmelzbaren mineral, 
ter Meer) 70; (schwenkbare Schälrohre, Ein- Stoffen) 540*, 23 111: u. Oberflächenspann. 642; 
schäch- stell. d. Eintauchtiefen) 926*; (für Untenentleer.) freie u. innere Energie (Kurven) 255. 283 1V: 
rheitg- 364*. 2231V: Schleudermaschinen 107>*; - v. Metallen im Ryan-Graphit-Widerstandsofen, 
Vetter. mit auf- u. ab bewegl. Trommelmantel 4x2*; Temp.-Verhältnisse 18; elektr. Schmelzöfen für 
. auch mit Bodenklappen 223*; Schutzvorrichtt. 15; Metalle 554; Gasschmelzofen für d. Labor. 153. 
quantit. Analyse durch Zentrifugen 522. 2Al: Struktur d. Eutektica 703; chem. u. 
apeut, 2311: Siebschleudern 231; Darst. 446*; physikal,. Verh. binär. 1141; Binnendruck, 
ı (Er. Klärschleuder mit drehb. Trommel 232*; neue Mol.-Durchmesser u. krit. Drucke geschmelz. 
lagerr, (zur Abscheid. fester Stoffe aus Fll.) 950; An- Salze 1311; Schmelzelektrolyte, Bornsche Witter- 
nesan- trieb für pendelnd aufgehängte - 446*; De- kräfte u. Konst. d. Salze 2073; Gleichgew. zwisch. 
Klär- kantierzentrifuge für gezuckerte Säfte 445*; Metall- u. Salzphasen im Schmelzfluß 469%; 
; Ent« Austragen d. Rückstände aus kegeligen Sieb- Schmelzbark. v. U im elektr. Lichtbogen 1014; 
ıdteile trommeln mittels Druckluft 834*; Schleuder- Best. d. Erweichung, Verh. unter Druck bei 
)cken- maschine mit zeitweil. Entleer. (Steuervorricht,) hoh. Tempp. 2300; Schmelz- u, Lötmittel 37>*; 
wend, 302*; Schleuderverdichter (Kühlen) 540*,. 23 III: v. Salzen, Elektrolyse 1087*, 272>*; Schmelz- 
t. — Zentrifugen (Anwend. bei d. Koagulat. kolloid. app. für Elektrolyse 694*; —: v. Halogeniden d. 
-Auf- Lsgg. dch. Elektrolyte) 99. 23 1V: Siebschleuder Ag u.d. Alkalimetalle 2418; im Kupolofen 253%; 
(Wrkg.) 57; (Auswaschen od. Decken) 790; v. sulfid. Sn-Erzen 1258; v. Metallen 444*, 005*; 
. — Schleudertrommel zur Abscheid. schwebender v. Al 531*; v. Bronze u. Messing 959; v. Stahl- 
‚ Ent» fester Stoffe aus Fll. 451*; Schleudermaschinen u. Messingspänen u. Schlacken 25539; Beförder, 
täser- (Abdichten d. Dichtungsstellen) 391*, d. Entglas. v. Basalt- u. Silicat- 2735*; Gieß. 
) 935; 24 1: Trennen fl. u. fester Stoffe deh. — 1544*; u. Kühl. v. Formstücken aus 2=19*; Erhitzen 
Ässer, Alkoholisier.-— (bes. für Schießbaumwolle) 1301; v. Fll. deh. geschmolz. Metall 1846*, 2411 
Ihoff- (Zentrifugal-Naßabscheider) 2621*; Sichtma- v. Metallen 1849; Lichtbogen zum v, Metallen 
Iemi- schine, Separator u. Trockner 2807: Anwend. 1726*; elektr. v. Quarz 2576; mit N.-D,- 
Jinw, v, Sharples ‚„Superzentriiugen‘‘ 2309; Schleuder- Gas u. ander. Brennstoffen 153; v, Fetten 
trommel (Abscheid. schweb, fester Stoffe aus 2507*: s,. auch @ießerei;, Metallurgie. 
akt, Fll.) 92; Trennschleuder mit vollwand. Trommel- Schmelzfarben s. Farben. 
Ab- mantel 1429*, 24 Il: — zur Reinig. v. Gasen u. Schmelzkurven s. Phasenlehre. 
I-— Fll. 2544*; Trenn. v. Gasteer-Emulss. deh. — Schmelzpunkt, 221: Schmelztemp. (Bezieh, zur 
trat, 1646; Trennen v. Fll. u. gelöst. zähfl. Stoffen absol. krit. Temp.) 397; Unstetigk. in homologen 
stör. dch. Zentrifugalkraft 1377*; Abscheid. v. Stoffen Reihen 521; Oszillieren in homologen Reihen 7353; 
Ab- aus Fll. dch. — 2287*%; Schleudermaschinen fettaromat. Ketone, Alternieren in homelogen 
(Sharples) 1121; (mit undurchläss. Trommel- Reihen 542. 2211: Best. 297; (App., Anwend. 
217. mantel) 2071*; Schleudertrommel 97*, 383%, zur Mikromolekulargewichtsbest.) 106%. 22111: 
2071*; (mit Schraubenleitblechen) 1121*; (Ent- Verhältnis zu Siedep. 598; krit. (Temp. u. 
Alo- leeren) 2499*, Siedep.) 227, 416. 221V: elektr. Best. (App. 
ige) Schlichten s. Appreturen. nach Uytenbogaart) 641; Schmelzpunktsröhrehen 
ırst, Schlick, 22 II: Sapropel (Anwend. zu Deckfarben) (Anwend. als Reagenzglas) 1073. 
eine 1031*. 221V: Seeschlick (Anwend. zur Gewinn. 23 1: latente Schmelzwärme u. Löslichk. 1355. 
v. Fettstoffen) 281*. 231: Bedeut. für Pilanzen- 23 11: Schmelzpunktsröhrchen als Rengenzglas 
'on- ernähr. u. Bodenverbesser. 1143. 23 Hl: See- 1201. 23 111: natürl. allotroper Systeme 1339. 
IV: schlick 6. 23 IV: u. Torf etc. (Düngemittel 23 1V: Best.: (elektr. heizbarer Thielescher App.) 
15*, daraus) 794*, ä 437; Vergleich d. Erhitzungs- u. Abschreckungs- 
12%, Schliech, 22 11: Sintern o34*. kurven 761; an hochschmelzend. Metallen 1533. 
d. Schliffe, 2211: v. Zahn-, geolog. etc. Material 241: Analyse v. Saizgemischen deh. Kryo- 
°m (Maschine) 2, skopie 936: Kryoskopie: in Na2zS04+ 10H2O 
82: Schmeidigkeit, 22 11: Def. 1041. 292; in geschmolz. Na28203 1477; v. bin. Systst, 
Au- Schmelzen, 22 1: anisotropes (u. krystalline FI.) 1314, 1326; Gitter-Eigg. u. v. intermetall. 
I 2. 2211: v. Metallen (Metallegierr. u. ihren Verbb. Verbb. u. Legierr. 995: Best.: d. —-Tempp. (v. 
d. mit Metalloiden) 36*, 743*; (u. Legier., elektr. Metallen) 222*: d, Erweich.-Tempp. (deh. d. 
50; Ofen Ajax-Wyatt) 472; Durchführ. u. Heraus- Fluiditätsmethode) 2530: Konvergenzgesetz d. 
>3, nehmen aus d. Ofen 364*; Schmelzkessel (Heiz. — u. d. Erstarr.-Tempp. in homol. Reihen 1326; 
en mit überhitztem Dampf) 458, 1091; Best. d. —-Regelmäßigk.: v. Benzol zum Sexiphenyl 769; 
0; Temp. 869; Schmelzmittel (Na-Pentaborat statt bei Fettsäuren u. ihr. Anhydriden 751; d. Diphe- 
tfe Borax) 315*. 232111: Schmelzintervall unter- nylthalliumsalze d. Fettsäuren 179; v. Barbitur- 
it- kühlt. Fl. 694; Schmelzpräpp. (Aggregatbldg.) 5. säure-Derivv. 1202. 34 11: Bezieh. zwisch. Siede- 
tel =2 IV: Heiz. d. Schmelzkessel mit überhitztem u. Schmelz-Temp. 1664; Verwend. zur Arznei- 
ig. Dampf 461; —: v. Metallen 436*, 797*; ”. mittel-Kontrolle 2778: indirekte Mess. d. Wasser- 
ıF Weichmetallen 1057*; elektr. — v. eisenfreien dampfdruckes in Capillar-Systst. dch. d. Gefrierp.- 
Metallen 375*; v. Metallen, bes. v. Cu- u. Cu- Erniedrig. v. Bzl. 1961: Kryoskopie in Systst. 
An Legier. (Elektroofen) 631; elektr. — (v. Werk- mit sek. Butylalkohol u. sein. Derivv. 2358; 
h- zeugstahl) 240; Kühlen geschmolz. Stoffe 92>*; Kryoskopie d. Milch 2434; d. Ester, die ein 
Abkühlen hocherhitzter — 120*: Zerstäuben v. Cs-Radikal enthalten 1328; d. substituiert. 
t- Schmelzflüssen aus Schwefelnatrium, Natrium- Arylaminsalze d. Naphthalindisulfonsäuren 645; 
1 disulfat etc. 29*; geschmolz. Rk.-Gemische Best.-App. 83: Mikro-—-App. 1959: Best. bei 
(Schützen dch. Verbrennungsgase) 21*; Ein- hoh. Tempp. 159; App. zur Best. d. hoch- 
tauchen fester od. zerteilter fl. Substst. in ge- schmelz. Substst. 1608; Ofen zur Best. d. v 
schmolz. Metalle 1129*. Kohlenasche 1994. 
4 x 23 I: mit einer flüchtigen Komponente (Ab- Schmelztiegel =. Tirgel. 
> kühlen u. Krystallis.) 733. 2311: v. Metallen Schmelzwärme, 22 latente 1162. 22111: u. 
‚ (Fortschritte) 804: (Induktionsofen) 94; — v. Krvstallisationsgeschwindigrk. u. chem. Affinität 
; Metallegierr. mit leicht oxydierbaren Bestandteilen 324. 231: latente u. Schmelzp. u. Löslichk. 
k 474*; — luftempfindl. Metalle u. Lsgg. v. ge- 1385. 
| Tingem spezif. Gew. 1027*; elektr. (u. elektr. Schmelzzement =. Zement. 
; Wärmebehandl., v. Nicht-Fe-Metallen u. Laseg) Schmiedeeisen s. Eisen. 
g 804: (v. Messing etc.; v. Ag; v. Ni-Ag) 679; Schmieden, 23 IV: u. Hämrmern 1030, 
i (v. Kupferlegier.) 25: — v. gemischten Abfällen, Schmiermittel, 22 1: ideale (Theoret.) 2. 2218: 
z bes. Kehricht u. Hausmüll x99*; schwer 326*, 1235*; Darst. aus Braunkohle, Tort 
schmelzbarer Stoffe 892*; — schwerfl. Stoffe, 1067*; Prüfer 657*; : aus Graphit, Talkum u. 











Schmiermittel 730 


Borax 224*; u. Magnesiumoxychlorid 352*; 
feste — aus Fetten u. Casein 546*; —: aus Rinder- 
talg u. Bienenwachs 415*; aus Tieftemperatur- 
teer 290%; — u. Schmier. 828; Mineralöle in 
Elektrizitätswerken 453; Zähigk. (u. Temp.; 
Fluidität, Zähigkeitsmesser; Olivenöl u. Wasser) 
489; seifenhalt. Starrschmiere 279. 221V: 
Zweck, Notwendigk., Arten, Prüf. 856; —: aus 
mineral., tier. u. pflanzl. Ölen 285*; aus neutralen 


Ölen u. Ammoniumseifen 566*; aus Teer- 
destillaten 857*; konsist. — aus festen Wachs- 
u. Harzkolloiden 961*, Starrschmiere, aus 


Braunkohlen 1070*; hochviscose od. konsist, - 
196*; — für Garne, Fasern etc., aus pulv. Glim- 
mer u. pulv. Metallen in Ölpasten 650*; für 
Automobile 1148; Emuls, 1185*; registrier, 
selbsttätiger Prüfer sooe, konsist. Schmierstoffe 
910*, 

23 11: 1044; Anforderr. ete. 816; wirtschaft!. 
Anwend, 150; Ölemulss. (Darst.) 650*; Starr- 
schmiere aus Torf, Holz, Stroh, Papier ete. an 
Stelle v. Braunkohle 429*; —: aus KW-stoffen 
1132*; aus S u. Mineralöl 695*; aus fl. Cumaron- 
harz 230*; aus Kolophonium 1132*; für Arbeits- 
zylinder v. Dampfmaschinen (Wärmemotoren u. 
Dampfturb.) 1132*; für Lager (Bewert. mittels 
opt. Meßgeräte) 774. 23 IV: Bewert. (physikal. 
Mess.) 345; Prüf. (Vorricht.) 266*; —: aus Tief- 
temperaturteer 224*; aus kolloid. Metallhydr- 
oxyden u. Sulfitablauge 306*; aus Schmieröl u. 
Zinkweiß 224*; hochviscose — aus Teerölen 37* 
— für Metallschneidewerkzeuge 224*, 

241: Lit.-Übersicht 2040; Schmier. v. Grenz- 
flächen 2868; Sicherh.-Grenzen beim Schmieren 
2651; Prüf. 1609*, 2041, 2324*; Veränder. d, 
physikal.-chem. Konstanten bei Automobil-— 
1723; Herst. v. —: 2045*, 2656*; aus Mineral- 


ölen 1471*; aus Tieftemp.-Teer 1471*. 241: 
Übersicht 2218: Geschichtl. über konsistente 
Maschinenfette, Erzeug. u. Unters. 2218; Herst. 


140*, 410*, 1542*, 1543*, 1999*;, Herst. konsistent. 
— aus neutr, fest. Kolloiden 1301*; Tränk. v. 
Fasern mit Schmieröl 2107*; Best. d. —-Reib. 
1540; Gelatinier. v. Druck-Dest.-Teer 1993; 
Wrkg. d. Schlüpfrigk. auf d. Verh. v. Lager- 
zapfen 1539; Grenzschmier., Einfl. d. Zus. d. 
fest. Fläche 181. 
Schmieröle, 22 11: Darst. 352*, 1192*; —: 

aus asphaltart. Stoffen 352*; aus Teerölen 905* 
(neutrale) 290*; hochviscose —, aus mineral., 
tier. od. pflanzl. Ölen, Montanwachs ete. 545* 
aus Steinkohlenteerölen 1192*,; —-Ersatz, aus 
Anthracenöl 1192*; viscose — v. hohem Flammp. 
aus bituminösen Stoffen 352*; Verbesser. v, aus 
Teer gewonnenen — 600*; Abscheid. v. Wasser 
od. wss, Lsge. 831*; Reinigen 352*; (v. gebraucht. 

) 165*: Zylinderschmieröle (Verh. bei Über- 
hitz.) 257. 221V: aus Kohlenteer 647; —: aus 
unges. KW-stoffen u. AlCls 339*,; aus Braun- 
kohlenteeröl 83; hochviscose — aus Steinkohlen- 
teerölen 2S85*; Abscheid. aus Steinkohlen-, Braun- 
kohlen-, Torf- u. Schieferteerölen 254*, 650*; 
Verbess. v. aus Teer gewonn. — 235*; für Mo- 
toren, Transmissionen etc. 1117*; — aus naphthen- 
reichem Petroleum 566*; tieistockende — 196* 

aus Kohlen u. Rohölen 84: aus Holzteerölen S4; 
deh. Hochvakuumdest. v. Braunkohlenteer, Eig. 
t58; Verunreinig., u. Abnutz. d. Lagermetalle; 
Maschine zur Unters. 279: Reinigen (Anwend. 
sulfon, Fettsäuren) 285*; Voltol (Darst. u. Vis- 
cosit.) 461. 

23 11: 1096*: Mineralschmieröle (Darst., Be- 
schaffenheit u. Prüf.) 773: Darst. aus Linol u. 
Linolensäure enthalt. Ölpräparaten 421*; —: aus 
Rückständen d. Erdöldest. 206*: aus Mineralölen 
u. (Derivv, v, polyhydroxyl. Alkohol od. Phenolen, 
2. B. Ölsäureglyceriden) 501*; Darst. aus Teerölen 
2S0* 1265*; sehr viscose — aus Braunkohlen- 
od. Schieferteer 230*, 429*; viscose — 1132*#; 
seifenhalt. — 976; aus asphaltart. Stoffen 
1069*:; u. Lösungsm. (Reinigen) 1132*; gebrauchte 
— (Reinigen) 1164*; (Dekantieren u. Filtrieren) 
779*: Lagerreib. 696; — für Brauereien 810. 
23 IV: Vergl. v. Mineral- u. Pflanzenölen 1034; 
Gewinn. aus Urteeren 37*; Darst.: aus Ricinusöl 


u. fettsauren Salzen 123*; aus viscos. Petroleum- 
ölen 128*; Reinigen 129; — u. Petroleum (Trennen 
dch. Dest.) 224*;; farblose — 901*; hochviscose — 
aus bitumenhalt. Stoffen 968*; paraffinfreie, 
kältebeständ. — aus bitumin. Stoffen, bes. Braun. 
kohlenteer 621*; Kennzeichnen v. destilliert. — 
901*; Dampfdruck d. Lsgg. v. Benzol, Hexan 
u. Cyclohexan 964; Reib.-Probe (Cornell-App.) 
263; Beimeng. (Messen) 620; Best. d. Sulfosäure- 
rückstände in — 653. 

241: Benetzungserschein, an — 1723; Prüt, 
274*, 1607, 2040, 2223, 2324*, 2652; —: au 
Braunkohlenteer 938; aus d. Petroleum d. Pacific- 
Küste 1129; Herst.: im Großbetrieb 2223; aus 
Tschimion-Masut 2554: aus Urteer 1133*: aus 
aromat. KW -stoffen (u. S2Cle) 344*; aus bitumin, 
Kalksteinen 1128; v. hochsiedenden — 274*; v 
Zylinder-— 2045*; Wiedergewinn. dch. Schaum- 
schwimmverf. 1460*; Zusatz v. freier Fettsäure 
od. Ölsäure 2045*; Emulgier. dch. Na-Silicat 260; 
Reinig. 334, 355*; (v. gebraucht. —) 2656*; Ver- 
wend. Vv. Ricinusöl (Luftschifferei) 379; — auf 
russ. Eisenbahnen 2652. 2411: Herst. 2379*, 2511*; 
Herst.: aus Teerölen 140*; aus Urteer 734*; 
Reinig. 140*; Sandfilter zur Reinig. v. — 776; 
spez. Wärme 1538: Prüf. d. Schmierfähigk. u. 
Benetz.-Kraft 2379*, Ursachen d. Veränder. im 
Gebrauch 2626, Kohlen-Emulss. in Maschinenöl 
263; s. auch Mineralöle; Öle, mineralische. 

Schmierseife s. Seifen. 

Schmierung, 2211: u. Schmiermittel 8283; — für 
Stopfbüchsen 163. 22IV: Grenzschmier. d, 
Paraffine 514. 231: Schmierfähigk., Grenz- 
schmierfähigk. für Glas u. Stahl, u. Konst. 736; 
Grenzschmier., u. Temp. 876. 2311: latente 
Periode 1043; Theorie (Lagerreib.) 696. 

Schmirgel, 22 II: künstl. — (Darst. aus Bauxit mit 
TiO2 ete.) 565*. 2211: Bldg. (Korundfels in 
Uruguay) 708; —-Scheiben u. Pulver (Darst.) 459, 
2311: —-Papier (Verbesser. für metallmikrosk. 
Schliffe) 377. 241: Herst. aus Müll 1474*. 

Schmucksteine, 24 1: 325*, 1093*. 234 11: 2239. 

Schnee, 2211: Krvstalle v. krystailis. Verbb. 120*®, 
22 III: Ockerfärb. 1329; darin gelöste Stoffe 31. 
231: gelöste Substst. 1213. 

Schneeschaumpulver, 22 11: 1240. 

Schneiden, 22 IV: v. Lokomotivgestängen mit Knall- 
gas 832; autozgenes — 247*. 23 11: autogenes u. 
elektr. — 153: Schneidmetall Stellit (Härtebest.) 
736. 241: Pb- u. Zn-Vergift. bei autog. — Vv. 
Altmaterial 86. 24 II: autogene Flammenwerk- 
zeuge 1508; s. auch Schweißen. 

Schnelldiehstahl s. Stahl. 

Schnitte s. Histologie, Mikroskopie. 

Schöllkraut, 23 1: Vergift. v. Schweinen 1407. 

Schönbeinsche Reaktion, 2% I: Anwend. zum Mikro- 
Nachw. v. Cu 272 

Schönit, 23 III: Kryst: allis, aus tern. u. quat. Lsgg. 
726. 

Schöpit, 241: Krystallform, Anal. 1167, 2576. 

Schokolade, 2211: lösl. 1114*; Fondant (Darst.) 
11S2*: Darst, (Zuckerbereit,) 710*. 221V: Fon- 
dant 1060*, 1110*. 2311: Ausscheid. v. Luit- 
blasen 586*; lagerfäh. Füll. 637*: Fondant 353* 
Best. d. Caseins 690. 231V: Fondant-— ete. 
121*, gefüllte, bes. alkoholhalt. Prodd. (Beurteil.) 
62; Analyse 804; Milch-— (Unters. u. Begut- 
acht.) 65; Best.: d. Milchgeh. v. Milch- u. Han- 
dels-— 468; v. Zucker 888. 24 1: Herst. hochwert. 
Fondant-— 2027*: Guß- u. Glasurmasse 2025*; 
Unters. 2217: Best. d. Gesamtsäure u. Saccharose 
in Schmelz-, Milch- u. Sahne-— 2541. 24 II: Herst. 
2564*: gelatinöse — 2098*: Best. d. Geh. an 
Kakoaschalen in — 900, Nachw. v. Cocosfett in — 
1139; Vorschriften für d. Handel mit Tafel-— u. 
Kakaopulver 2095. 

Schoopsches Spritzverfahren s. Metalle: 

Schornsteine, 23 IV: für saure Gase 87. 

Schreibmaschinen, 24 II: Reinig.-M. für — 2380*, 

Schreibstifte, 22 IV: weiße u. farbige 250. 

Schreibtafeln, - IV: 424*: emaill. 109*. 

Schrift, 22 IV: Nachw. v. Fälse h, 17. 23 II: Fälsch., 
Erkenn. u. Verhinder. 1175. 23 1V: —-Fälschsch. 
(Nachw.) 138. 241: Herst. v. Schriftzeichen auf 
elektrolyt. Wege 1473*, 


Überzüge. 
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Schriftgießereien, 24 I: Gewerbehygiene in — (Pb, 
Sb) 1079; Bleigefährd. in — 2390; s, auch 
Druckerei. 

Schroteffekt s. Elektronen. 

Schüttelapparate, 221V: Schüttelmaschine für 
größere Flüssigkeits smengen 1157. 24 1: Verwend. 
d. Dampfstrahls zum Schütteln 1072 

Schüttelrutschen, 22 11: 2=3. 

Schuhfabrikation, 2% 1: Verwerkl. v. Nitrocellulose 
u. Diacetonalkohol ind. 607. 2A ll: Pichen v. 


Garnen für d. — 1755*. 

Schuhputzmittel, 2211: Schuhereme (Fabrikat., 
Stand) 148; (Verdünn.-Mittel) 329: (Darst.) 1083*; 
komprim. Wachsereme für Schuhe 211*. 22 1V: 
Schuhereme 1139*; (Darst. u. prakt. Unters.) 252; 
Glanzcereme 166, 380. 2311: schwarze Schuh- 
ereme 923*; Schuhreinig.-Mittel 1154*; Schuh- 
wichse (Darst.) 1034*. 23 1V: Schuhcreme 541*: 
(Essenzen zur Darst.) 293. 241: weiße, farb. 
Creme 608*; Wichse 608, 1305, 1473, 1732. 24 Il 


moderne Fabrik 2814; Spiegel d. Schuhereme 
2314. 
Schuhwerk s. U: 


Schungit, 24 u. andre Glieder zwisch. Anthrazit 
u. Gr: Ka 859, 

Schuppen, 22 111: bei Psoriasis (Zus.) 923 

Schutzkolloid s. Kolloide. 

Schwämme, 22 IV: Ersatz aus Cocons 906* 
Püze. 


s, auch 


Schwärze, 22 11: Drucker-— (Darst.) 527*; Darst. 
deh. Dest. v. Rückständen 559*; Drucker-— 577; 


Zeitungspapier) 232, 453, 456, 649; 
entfernbare organ. Farbstoffe) 453, 


(Entiern. v. 
(Ersatz dch. 


593, Entfern. aus Papier, chem. Kontrolle 536. 
22 IV: Drucker-— 636; Darst. 252*, 589*, 902*; 


(aus Bitumen) 842*; (aus nickolbe nmark) 45*, 
2311: Drucker- (Darst.) 579*; (Entfern. v. 


Papier) 275*. 23111: (Diel.-Konst.) 337. 2341: 
Herst. 516* : Zusatz v.CuO zu Ofen-u.a. 1474*; 


Entfern. v. Drucker- v. Papier 3832*, 
Schwangerschaft, 22 11: Nachw.; Abderhaldensche 


Rk. d. Blutserums 468, 469, 1101. 221V: Diagn. 

mitt. Phlorrhizininjekt. 353: —-Rk. 218; Fahräus- 

sche Rk. d. Blutkörpersenk. 114. 23 11: diagnost. 

Wert d. Adrenalinglucosurie 6: Frühdiasnose: 

mitt. Lävulosnrie 1055; mitt. Phlorrhizin-Maturin 
667; Graviditätsnachw. bei Pferden nach d. 
interferometr. Verf. 299. 

Schwarzlauge s. Zellstoffablauge 

Schwarzpulver s. Sprengstoffe— Schießpulver, Schieß- 
mittel. 

Schweiel, 2231|: v. 27; Vork. im / 


Bosnien 9 gar 697 


Bldge. aus HaeS dceh. «- ‚Strahle n 1314: Valenz 
(Analoga d. Diazoverbb.) 189, 190: Umwandl. 
(Änder. d. freien Energie) 1000: Elektronen- 


affinität 997; latente Schmelzwärme 1162; Leit- 
fähirk, (Wrkg. d. roten u. infraroten Strahlen) 
796: Atomrefrakt. (Veränder.) 396; Röntgen- 
strahlenspektren 1265; Löslichk.: v. rhomb. 

in Heptan, Äthylenchlorid, CCls, Benzol, Toluol 

Xrlol 1391; in Hydrotrisulfid 913: Suspensio- 
nen (Farbe in d. Durchsicht) 848; Aufnahme v. 
H dch. «@-Strahlen 1166; Oxydation: deh. Böden 
1348: zu H2SOs deh. Bakterien 718; Wert als 
Düngemittel 1059: Einfl. auf Ernteertrag [H'], 
Kaikbedürfnis u. Nitratbldge. v. Böden 599; 

u. Behandl. v. Gelenkerkrankk. 151; (parenterale) 
1086, 

22 II: in Steinkohle; Entschwefel. d. Kokses 
256; — in Roheisen u. Stahl (Ursprung u. Ent- 
fern.) 568: —-Geh. in Gießereien u. Schlacke 569; 
—- in den Destillationsgasen v. Brennstoffen ent- 
halten. — (Anwend. zur Trenn. d. Cu vom Zn iin 
Metallsulfatiseg.) 936*: Darst.: 558*, 1047*; in 
China aus Schwefel- u. Arsenkiesen 247; aus 
Schwefelerzen 371*, 1047*, aus Gasen mittels Cu- 
Lseg. 1093*: aus Gasen mittels Gasreinigungs- 
masse 1093*: aus H2S enthalt. Gasen 315*, 685*, 
738*: aus HaS u. NHs u. akt. Kohle 555*: aus 
SO2 d. Ofengase 76*: aus Erdalkalisulfaten, N u. 
Oxyden 1173*:; aus Calciumsulfat 21*: aus Kalk- 
silieatschlacken, insbes. Hochofenschlacke 942*; 
‚xtrakt. aus Schwefelsteinen 783*; aus akt. 
Kohle etc. 857*: aus ausgebrauchter Gasreini- 
gungsmasse 76*; Abscheid. aus Suspens. in Gas- 
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reinigungsiseg. 21*; Entfern. aus Gasen 1093*®, 
1152*: (aus Leuchtgas) 901*, Entschwefel. ı 
Gußeisen 567; Behandl. v. bergemännisch ge- 
wonnenem 371*; Reinig. 315* Dest 
433*; Verbrenn., zu gasförm. Prodd. 76*; (An- 
lage aus Verbrennungsofen u. -turm) 685*; EKinw. 
auf Paraffin 1187; Wrkg.: auf Zement in den 
Tropen 25; im Geschützstahl 694; Überführ. in 
H2504 auf biolog. Wege 133*; u. Herabsetz. 
d. Empfindlichk. v. Halogensilberemuls. 604*; 
Anwend.: zum Sulfatisieren v. Erzen, v. Cu- 
Erzen, zur Äthergewinn. aus Alkohol ete. 1168*®; 
zur Verarbeit, v. Phenolaldehydkondensations- 
prodd. } Pflanzenkulturen =64, 
1214*; Baumannsche Schwefelprobe 302; Best 
Trichloräthylen als Extraktionsmittel 407; in 
Eisen (gewichtsanalyt. u. jodometr.) 1043; in 
Roheisen u. Stahl 774; in schmiedbarem Gußb- 
eisen 500; in Pyriten 178: in Pvritrückständen 
(volumetr.) 178;in Kohlen 105; in Gasmasse 1249; 
d. Gesamt-S im Leuchtgas dceh. Hs2Os2 3; v, 
freiem in Antimongoldschwefel 774, 1070; in 
Rhodaniden 728; d. wirkl. freien (im Kaut- 
schuk) 1058; -Verbb. (Entiern. aus Petroleum) 
905*; (Sulfide, Persulfide, Di- u. Polysulfide, 
Mercaptide, Thiocarbanilide, H»S, Wrkg. als B« 
schleuniger) SS83; >Sauerstoffverbb, (Darst. aus 
Caleiumsulfat) 22*, 1094*, 

=2 Il: Kreislauf in d. Natur 853; Ablagerr. in 
Südkaliforn. 1328: -Geh. d. Erdöls u. Paraffin- 
geh. u. Lagerungstiefe 485; Valenz 1125; Schwe- 
felbrücken (Auflocker.) Atom (räuml. An- 
ordn. d. Elektronen) ®4: Trocekn. (u. Schmelzp.) 
1077; Verdampfungskoeif. u. Ostwaldsche Stufen- 
regel 325; Röntgenstrahlenabsorpt Sole u. 
Ndd. (Röntgenunters.) 465: kolloider (aus 
Na2S20s3 u. H250s (Ausflock.) 416; Leg. in Se 
(spezif. Wärme) 228; u. H mittels Pd-Schwarz, 
Minimaltemp. d. Bldg. v. H2S 5; Rk. d. fl. 
mit verd. H2S0s 653; Einw. auf CuzCle 868; Er- 
hitzen mit amorphem € 39Svsteme mit Dichlor- 
benzol (therm. Analyse: Mischbarkeitskurven mit 


bI8® 


SS0*%:; Schwefeln v., 


356; 


50 “ 


Benzol, Chlor- u. Diehlörbenzol) 18; Einw.: auf 
Terpene 146; auf Sesquiterpene etc. 366; Nachw. 
gleichzeitiz mit N 1263: organ. S-Verbb, (Selbst- 


1251: Säuren mit Sauerstoff (magnet. 
Konstit.) 326; Verbb., mit vierwert 
Sulfylimine 603; Se-S-O-Verbb. 861; u, Chorea 
minor 845; Geh. d. Muskeln 401; kolloid (u 
Giftigk. v. Bakterienspaltprodd. im Darminhalt) 
794; Oxydat. deh. Bodenorganismen 407: Düng 
mit 752: Düngewrkg. bei schwarzem Senf (u 
Geh. an Allvisenföl) 307 

22 IV: Geschichte in Amerika (Anwend.) 986; 
Darst.: aus HeS 540* ; aus HeS (Kontaktofen) 26* 
aus Metallsulfiden 1130*%;: aus SOs 423*; gleich- 
zeitiz mit Caleiumdisulfitlauze 29*%; aus BaSOs 
625*: v. reinem aus Gasreinigrungsmasse bO4*; 

d. Steinkohlen =0; d. Kohlen (Verh bei d 
trockenen Dest.) 78, 560: d. Hochofenschlacke 
(Nutzbarmach.) SS4*: Darst.: aus S-halt. Massen, 
bes. Gasreinigungsmassen 749*; aus S-halt. Erzen 
231*: aus Gangart od. erdigen Stoffen S874*; aus 
Kokereigasen 772: stufenweise Entbind. aus Koks 
1201; fester 662*: feinst pulveris. b40*; 
fein verteilter atıs Ammoniumpolysulfid u 
Sehutzkolloid 874*; an angekohlten Zucker ge- 
bundenes Schwefelpulver (Darst. v. äußerst 
feinem — 520*: kolloid. 1054*, 1164*;(Anwend. 
zur Vernicht. v. Pflanzenschädlingen) 36*:; Lös- 
lichk. in Kautschuk 52; Entachwefeln: v. Me- 
tallen, Eisen ete. 936*: v,. Eisenerzen, Eisen, 
Stahl u. Koks 1012*, 1033*; v. Eisen u. Eisen- 
Eisenerzen mit BaS0s 632*: bei d. Eisengewinn. 
584: v. fl. Gußeisen 38: v. Ölen, Schieferöl, Pe- 
troleum 1116*:; Verbb.: Abscheid. aus S-halt. 
Mineralölen mit fl- NHs 932*, 1117*; Entschwe- 


oxydat.) 
Suszept. u. 


feln v. Petroleumölen 566*; Entfern.: aus Gasen 
338*: aus Kohlengasen An rt.) 1205: Reinig: 

S-halt. Gase u. Konz, d. Schwefelgeh. 27*; Dest. 
750* Verbrennen 26*:; —: u. Wasserdamp Dame. 
v.H u. SO») 28*; u. Pinen 235; harzart -Prodd., 
mit Phenolen 894*: Einfl. auf Nietenstahl 630; 
Rolle bei d. Red. d. Zinkblenden 140; neib. 


1 
Emulss. (Anwend. zu brauntonenden Auskopier- 
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emulss.) 293*: Best. 475, 690; in Eisen, Stahl u, 
Gußeisen 1123; in Eisenpyriten 215; in organ, 
Verbb. 301; in organ. Verbb. u. in Petroleum, 
Steinkohle, Leuchtgas u. Kautschuk 856; in vul- 
kanis. Kautschuk 895; d. gesamten im Harn 658; 
d. Neutral-S im Harn u. Carcinomdiagnostik 478; 
Mikrobest. in organ, Substst. 1094; —-Verbb. 
(Darst. aus CO2, Wasserdampf u. S od. Pyrit) 2>*, 
231: Bldg. aus Ni, S u. Luft 1412; kolloid. 
aus Cupronatriumthiosulfat beim Ansäuern 1414; 
Atomgröße 358; Atomradius 1381; Lichtabsorpt. 
bei verschied. Tempp. 571; — als Adsorbens für 
H in d. elektr. Entladungsröhre 809; — u. Pinen 
u. Terpentinöl 425; Einfl. auf d. Vergär. d. Gly- 


cerins 970; —-Geh. d. Saccharase, Invertin 1331; 
u. Bodenfruchtbark. 143; Anwend. zur Be- 
kämpf. d. Apfelmeltaues 216; kolloidaler — u, 
doppelt raffin. — (Anwend, zur Bekämpf. v. Per- 


onospora u. Oidium) 217; Anwend. bei Blut- 
schwären d. Puten 694; Wrkg. v. parent. verab- 


reichten 119; Resorpt. im Darın, Verss. am 
isolierten Froschherzen 613; organ. —-Verbb. 
(Selbstoxydat.) 229; —-Abkömmlinge; Oxyde, 


Sulfite, Thionsäuren ete. 223. 

23 11: 277; rotierender S-Oien 1057*; Darst. 
deh. Extrakt. S-halt. MM. mit (NHa)e2S-Lsgg. 
896*, 1239*; Extrakt.: aus gebrauchten Gas- 
reinigungs-MM. 1021*, 1144*; mit Tetralin 60, 
359, 772; Darst.: aus H2S 237*; aus H2S u. Cl 
390*: Extrakt. aus H2S enthaltendem Gas 1021*; 
Darst.: aus H2>S enthalt. Gasen u. SO2 1057*; 
dch. Red. v. MgSOas mitt. H 1148*; bei Herst. v. 
Calciumdisulfitlauge 239*; aus Sulfitablaugen 
620*; aus Abfällen d. Viscoseseidenfabrikat. 895*; 
aus Emulss. ohne Filtrat. od. Verdampf. 117>*; 
kolloid. — 670*; — d. Kokses; Bldg., Geh. u. 
Unschädliehmach. 203: S-Verbb. d. Steinkohlen, 
u. trockene Dest.; d. Kokses (Einw. v. amorphem 
C, Holzkohle etc.) 64: fein zerteilter — 19*; Ex- 
plos. v. S-Staub 1177; sublimierter (Unlösl., 
Verminder. deh. Einw. d. Zeit, Best. d. Unlösl.) 
943; Entfern.: u. Gewinn. aus Kohle u. Koks 694; 
aus Gasen 356*: in d. Hochotenschlacke, u. 
Schwierigk. im Hochofenprozeß 467; Entschwe- 
feln: v. Metallen 1085*: v. Eisenbädern 137*; v. 
Petroleumdestill. 597*, 598*: v. Mineralölen, ‚„„Doc- 
tor treatment‘ 425; Gasentschweiel. mit akt. 
Kohle 772: Verbrennungsofen 952*; S u. Bak- 
terien (Anwend. zur Bodenverbesser.) 152*; Best.: 
in organ. Substst. 791; in Eisen u. Stahl 26, 
1050; (maßanalvt.) 1050; Absorpt. d. H2S 294; 
in erschöpfter Gasmasse 774; in vulkanis. Kaut- 
schuk 262; Anwend. zur Anreicher. O-halt. Erze 
94*; — enthalt. Zuschläge (Anwend. bei metal- 
lurg. Prozessen) 185*:;: Anwend. zur Darst. u. zum 
Härten v. Bitumen 650*: S-Dämpfe (Anwend. 
zum Trocknen d. Kopra) 690; kolloid. —, u. ge- 
trocknete Celluloseablauge (Klebstoffe daraus) 
101*; Form u. Wrkg. in Sulfonderivv. natürl. sul- 
furierter KW-stoffe 550: organ. Verbb.: aus To- 
luol u. Xylol mit S u. AlCls 600*; schwefelhalt. 
Kondensationsprodd. (Darst.) 998*, 

23 III: Bilde. aus CaS, Zns, FeSs, FeSa u. SOa 
1257; Isomerie d. Atoms 1411: Bindungsart u. 
Valenz in organ. Verbb., u. Absorpt. 148; Atom- 
gew. 1436: Atomradius 557: Symmetrie d. Einzel- 
teilchen 1059; Krystalleitter v. rhomb. — (Best. 
mit Hilfe d. Schiehtlinienbezieh.) 1647: normale 
Siedetemp. v. nicht getrocknetem — 1301; Diel.- 
Konst. u. elektr. Polarisat. 1130: Ionenrefrakt. 
1538; Photoeffekt 425; Röntgenstrahlenabsorp- 
tionsspektr. 345: rhomb. (Verh. bei hoh. 
Drucken u. Tempp.) 288: hydrophobe u. hydro- 
phile —-Sole 984; Suspenss. (Einw.d. Lichts) 712; 

u. H (direkte Vereinig.; katalyt. Wrkg. v. OÖ) 
890; Gleichgew. mit Jod in Lsgz. 348: Löslichk. in 
d. Hydropersulfiden 1596: tern. Systeme mit Se 
u. Te (u. Umwandlungsp.) 653: — u. Metalle 
(Affinität) 225: Geh. d. Bodens (u. Pflanzen- 
ernähr., Düngung) 176: Umsatz im Boden 700; 
Oxydat.: in schwarzen alkal. Böden 578: in Ge- 
mischen mit Floats u. Boden 579: deh. Bakterien, 
bes. Thiobae. thiooxvdans, u. Wrke. d. gebildeten 
H2SOs auf Bodennährstoffe 420, 700; S oxydier. 
Bakt. (Sulfomonas thiooxydans, Wachstum u. 


Atmung) 578, 579; —-Düngung (u. [H'], Kalkbe. 
dürfnis u. Nitratbldg. im Boden) 94; — als Pflan- 
zennährstoff 95; Entschwefel,. dch. Kalk; Verteil, 
zwischen Sulfiden u. d. Kalkschlacke 290; S-Ver. 
teil. in eiweißfreier Milch 1328; Geh. im Blut u, 
in Geweben hungernder Tiere 459; Wrke. auf d, 
Stoffwechsel 268; S-Verbb. d. Badener Thermal- 
quellen (Resorpt.) 957; S-halt. Aminosäure bei 
Hydrolyse d. Proteine 298. 

23 IV: unbekannte Gruppe im Eiweißmolekül 
6; Formen in Holzkohle u. Koks 548; Verteil. u, 
Formen in Petroleumerzeugnissen, bes. beim 
Cracken 548; Natur im Ultramarin 496; Trenn, 
v. Gangart 449*; Darst.: aus Pb-Zn-Sulfiderzen 
mit SCle 793*; v. element. aus Metallsulfiden u, 
502 712*; Dest. (App., rohrart.) 449*; sublim. — 
(ununterbroch. Darst.) 359*; Raffin. (verbesserte 
Retorte) 237*; kolloid. — 525*; Vulkanisations-$ 
(Darst.) 871*: — u. Verbb. mit O (Darst. aus 
schwer lösl. od. schwer zersetzl. Sulfaten) 285* 
Kondens. mit Phenolen zu harzart. Prodd. 603*; 
Vergas. bei Vergas. v. Kohlen u. Koks 746; Ver- 
brenn,. v. mit organ. Stoffen verunreinigt. — 93*, 
s51*; Verbrennen v. fl. — 194*; Schweielbrenner 
641*; Öfen (Verbrennungsgase, Kontrolle, graph. 
Verff.) 193: Darst. v. Schwefelblüte 641*; Staub- 
explos. beim Mahlen (Schutz) 464; Entfern. aus 
Gasen, fortlauf. katalyt. mitt. Kohle 994*; Ent- 
schwefel. v. Koksofengasen 595; bei d. Darst. d, 
synthet. Gußeisens 650: bronzefarbige Gub- 
massen 200*; gemusterte Gußmassen 824*; 
—-Lsgg. (u. Kautschuk; u. Heißvulkanis, 
nach Goodyear u. Hancock) 457, 458; photo 
chem. Nachw. in Metallschliffien 908;  Best.: 
Trenn. v. Bitumen 865; im Stahl (Reihenanalyse, 
Versuchsanordn.) 907; in organ. Verbb. 907; in 
organ. Verbb. (gleichzeit. mit Halogen) 383; klei- 
ner Mengen (gleichzeit. mit P) 519; d. Feinheits- 
grades 974; deh. Sinteroxydat. 846; therapeut, 
wirksame Lsgg. 625*; S-Verbb. (Vork. in Ab- 
wässern, Unters. u. Beseitig.) 570; (Entfern. aus 
Ölen mitt. AleOs3 od. Magnesit) 305*, 968*; 8 
Verb. (Darst. aus Toluol, S u. Al) 661*, 662*. 


241: — in sardin. Bleiglanzen 2772; —-Geh. 
d. Quellen v. Bagneres-de-Luchon 890; —-In- 


dustriein.d. Verein. Staaten 1989; Gewinn. 1702*; 
(u. Läutern) 696*; Gewinn.: aus sulfid. Erzen 
(deh. überhitzten Dampf) 1576*; (deh. Rösten in 
H) 1258; (aus Sb2S3) 371*; aus Gasreinigungs* 
masse 1576*; aus Gasen 1846*; aus Ha2>-halt. 
Gasen deh. porös. SiO2 1576*; (v. — u. (NHa)28) 
aus Lsgg. 86; aus —-halt. Stoffen 1084*; aus Sul- 
fiten 1085*; Raffinieren 1249*; Verbrenn. (v. dch. 
Öl verunreinigt.) 371*, 1085*: —-Brenner 2731*; 
Umwandl. d. amorph. — d. —-Blüte bei d. Darst. 
v. gefällt. — 1332; Darst.: v. monoklin. — 2405; 
v. kolloid. — 229*, 322*, 2623*; (bei d. Aufarbeit. 
v. Zellstoffablauge) 2759*; Bldg.: aus Ferrophos- 
phat, SO2 u. H3PO4 408; aus COS (==CO+3 
2675; aus Kohlenstoffchlorsulfiden 1511; At.-Gew. 
(auf Grund d. Revis. d. Na-At.-Gew.) 740; Spek- 
tralserien u. Atomstruktur 1003; Wellenlängen 
sek. Röntgenstrahlen v.— 1150; elektr. Leitfähigk. 
bei Röntgenbestrahl. 140; chem. Struktur — 
halt. Anionen u. ultrarote Eigenschwing. ihrer 


Salze 859; Symmetrie d. @«-— 1900; Krystallisat. 
u. Morphologie d. rhomb. — 1900; Zirkular-Po- 
larisat. 2070; Zähigk. u. Elastizit. d. kolloid. — 
Sols 2077; Eigg. kolloid. — in Ggw. v. H2S04 


2412; Umlad. v. —-Solen deh. Salze 2499; Ex- 
plos.-Fähigk. v. —-Staub 2390: Diifus. v. — 
Dampf in Luft 1012, 1644; direkte Vereinig. v. 0 
u. — 1332; Syst.: H23S04+ 6HJ&&3J + 4H20 +5, 
Red.-Potentiale 1644, 1645; Unterss. am Syst.: 
—-Ni-Sb 236, 747; —Ni-Pb, —Pb-Co, —-Ni-C0 
2503; —-Mo-Sb 2772: —-Ag-Fe 1759: Rk.: mit 
Cu 1755; mit Alkali- u. Erdalkalihydroxyden 2416; 
Herst. v. CS2 aus — u. C 445*; — als Katalysator- 
gift für d. katalyt. Red. v. CO zu CHs am Fe- 
Kontakt 635; —-halt. Stahl-Legier., Zusatz v. Zr 
104*; Einfl. d. —-Geh. auf Kerbzähigk. beim 
Temperprozeß 97: — im Portlandzement 232; 
Entschwefeln: v. Fe u. Stahl 103*, 104*, 513*, 
2739*: v. Eisenpyriten 2469: v. Zn-halt. Sulfid- 
erzen 374*; v. Gasen 2731*; v. Koks 983, 1125; 
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hoch — halt. Schieferöle 1725*; Entschwefeln: v. 
Schieferölen u. Teer 2655*; v. Erdöldestillaten 
(mit Silicagel) 2222; —-Ausscheid. in Leichtöl- 
anlagen 2039; Reinigen v. —halt. Methylaikohol 
445*; Rk.: mit Terpenen ®06; mit Toluidin 
(+ PbO) 1512; mit substituiert. Guanidinen 2366. 
— Düngung (deh. element. —) 1706; (dch. 
Gips) 2928; Kreislauf im Boden (Thiosulfatbak- 
terien) 1439; —-Oxydat.: im Grünsandsteinge- 
misch 2001; in Schwarz-Alkaliböden 2198; Be- 
zieh. zu Düngemitteln u. Pflanzenwachstum 1098; 
Düngemittel: für Baumwolle 1583; für Brassica 
nigra 1049; jahreszeitl. Ander. d. -Geh. in Ge- 
weben d. Apfeilbaums 1938; —-Zusatz zur Aus- 
scheid. v. As bei d. Vergär. eines As-halt. Mostes 
2835; —-halt. Stoffe in Nahrungsmitteln (Legu- 
minosen) 2882; Einfl. auf d. Farbe v. Azofarb- 
stofien 1528; Verwend.: (v. S od. Kies) zur Herst. 
d. Sulfitlauge 2756; zur Au-Rotton. -getont. 
Bilder (Ag-Au-Sulfid) 2»52; -Vulkanisat. d. 
Kautschuks 2207; Bedeut.d. in d. organ. Kaut- 
schukvulkanisat.-Beschleunigern 2»28, 2»28: 
Wrkg.d. Variat. d. S- u. Hexamethylentetramin- 
Geh. auf d. Eigg. v. Kautschuk-Mischgg. 2526; 
Löslichk. in Gummi 2548; Pharmakologie 1563; 
—-Therapie v. Gelenkerkrankk. 1963; Verwend. 
als Abführmittel 801: Verh. im Organism. 1826; 
—-Ausscheid. bei Stoffwechselstörr. 2285; 
Ausscheid. nach d. Einführ. einer neuen Amino- 
säure d. Eiweißhydrolyse 28838; Nachw. kleiner 
Mengen (Verunreinig. d. H dceh. ) 2335; Tiegel 
zur Best. 1065; Mikro-Best. 1976; Best. u. Trenn. 
d. lösl. —-Salze, Carbonate, Hydroxyde u. d. ele- 
mentar. — 2186; elektrometr. Titrat. in lösl. Sul- 
fiden 433; Best.: in Eisen u. Stahl 1978, 218, 
2804: (Einstell. v. KJOs-Lsg.) 1241; (deh. Zn- 
Amalgam) 2531; in gebrauchter Eisenerde 2322; 
in Böden u. Gestein 955; (wichtiges Düngeele- 
ment) 2004; in Kohlen u. Koks 1299, 1467; in 
Braunkohlen 2223; in Motorbrennölen 840; in 
Kautschuk 1451; in biol, Material 576. 

24 11: Gewinn. 2285*; Gewinn. hochdispers. 
2782*; Darst. v. kolloid. 105*; Gewinn.: aus 
Alkalisulfid u. SO2 1354*; aus Sulfiden u. 502 
1730*; aus H2S 2076*; aus Sulfitablauge 2255*; 
aus CaSO4 105*, 223*; Gewinn. dceh. Absorpt. aus 
Gasen 1146*; —-Ofen 2285*: Herst. u. Verwend. 
d. raffin. — 1841; Raffinat. u. Sublimat. 1259*; 
Behandl. mit Naphthalin 1499*; metastabile Mo- 
difikatt. 4; Struktur 275; Gitterstruktur d. 
rhomb. — 2822; Mol.-Struktur u. Absorpt.-Spektr. 
(v. dampfiörm. —) 9; Serienspektr. 9; Funken- 
spektr. v. fl.— 9; Einf]. v. Ar auf d. Spektr. 1557; 
Tert.-Strahl. 153; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 
1437; Verwend. als Streustrahler 153; katalyt. 
Eigg. d. — u. seiner Verbb,. bei d. Autoxvydat. 
1430; antioxygene Wrkgg. 1149; Flockungs- 
erscheinn. an —-Solen 920; Kp.-Erhöh. v. Lser. 
d. Sin S2Cle 1570; Verbrennen v. 1730*; Rk. 
mit © bei hohen Tempp. 2740; Art d. im Hoch- 
ofenkoks 409; Verteil. d. —-Formen in Kohle 
1540; —-Formen d. Arsakohle u. deren Verh. bei 
d. trocknen Dest. 2308; Wrkg. auf d. Martinproz. 
2609; Syst. Ag-Cu-Fe-— 1906; Syst. Ag-Cu-Pb- 
608, 19806; Blag. v. — bei d. Einw. v. H2S03 auf 
Glucose 1785; Oxydat. d. element. S im Boden 
2083; Selbstoxydat. d. organ. —-Verbb. 1784; 
Einw. v. — auf KW-stoffe (Gelböl) 1041; Rk. v. 
u.——Verbb. mit CCls 1574: Rkk. mit substituiert. 
Guanidinen 1095; Darst. v. künstl. Harz aus 
a-Naphthol (Phenolen) u. — 1280*; Verschmelzen 
mit naphtholpechsulfonsaurem Ca zu Schädlings- 
bekämpfungsmitteln 1019*; als Brückenatom 
im Mittelring v. Anthracenderivv. 2484; Einfl, 
auf d. Farbe v. Azofarbstoffen 1685; Entschwefel. 
v, Metallen 752; Schwefel. u. Entschwefel. v. Me- 
tallen dch. bas. Schlacken u. Flußmittel 1019; 
Entfern. v. —-Verbb. aus Gasen 97*; Entiern. 
v. — aus Kohlengasen dceh. Ni 779; Entschwefeln 
v. Gasen 2104*, 2105*; Entschwfeln v. Öldestil- 
laten (Doktor-Treatment) 1538; Entschwefeln v. 
Erdöldestillat. mit Hypochlorit 1758; Ent- 
schwefl. v. Mineralölen 2107*; Entschwefeln v. 
Petroleum, Naphtha etc. 2311*; Entschweieln v. 
Fruchtsäften u. ähnl. konserviert. Fll. 1866*; Be- 


deut. für d. Kautschukindustrie 2795: Verwend. 
zur Herst. v. Vulkanisat.-Beschleunigern 2614*; 
neue pharmakol. Beobachtt. 2060; Eutw. v. Hass 
dch. d. Respirat.-Wege nach Injektt. v. kolloid 


u. W, v, Challes 2182; Gewöhn. d. Organism. d. 
Meerschweinchens an Injektt. mit «halt. W 
2182; Giftigk. d. kolloid. u. d. W, v. Challes 


für Kaninchen 2182; Wrkg. d. kolloid. Su.d. W 
v. Challes bei intraven. Injektt, v. tox. Dosen 
beim Kaninchen 21838: -(Geh. d. Bluta 1938; 
-Geh. d, Ervthroceyten u. d. Serums bei Krebs 

u. Tuberkulose 1699; -Geh. v. Oenothera 2762; 
Giftwrkg. d. als Pflanzenschutzmittel 1848; 
mikroanalyt. Best. 1245; Mikrobest. v. Sulfid- 
1164; thermometr. Titrat. 511; Best. in Eisen u. 
Stahl 512, 733; Best. in Kohle 1540; Best, in 
Braunkohlen 135, 136, 1299; Best. im Erdöl 264. 

Schwefelammonium s. Ammoniumsulfid 

Schwefelbakterien =. Bakterien 

Schwefelbalsam, 22 IV: Anwend. zum Vergolden v. 
glas. Tongefäßen 235 

Schwefelbeize s. Küsten 

Schwefelblau s. C'as/lısoO2 Nass, 

Schwefelbrillantblau CLB, 22 IV: 708 

Schwefelbrillantschwarz G, 22 IV: 7us 

Schwefelbromür, 23111: Mol.-Gew. in Br >11 
S31V: u. Kautschuk 457 

Schwefelcalcium s. Caleiumsulfid. 

Schwefelchlorür (Chlorschwefel, Schwefelmonochlo 
rid), 221: KEinw. auf Trithioformaldehyd 538; 
u. Malonester, Malonamide, Uyanessigester 90; 
Konst. (Einw. auf tert. aromat. Arsine) 27; Lex 
v. S (Existenz v. Polyschwefelchloriden) 245. 
2211: Bilde. aus Kupolofenschlacken bei CaUla 
als Flußmittel 257 ; —: u. aromat. Amine u. Amin- 
derivv, 265*, 641*; u. Toluidin u. Derivv, (Darst. 
v. Schwefelfarbstoffen) 875*. 22111: u. AlCis u 
SO2Cl2 (Bldg. v. Aluminiumschwefelchlorid) 1336; 

u. Rhodanblei od. -quecksilber 131; —: u. Iso- 
amylen u. Methylbuthylen u. Allylchlorid 609; u 
Dichloräthylsulfid 1080; ü. Pyrrole, Dimethyl 
acetylpyrrol ete. 1345. 22 1V: u, aromat. Amine 
948*®, 

231: u. Metalle, katalyt. Wrke. ı Äthyl- 
äther; u. Au 1485; u. Acetessigsäureanilide 
502. 2311: Darst. 1239*; aus Cl u. geschmolz. 8 
620*, 1104*: aus H2S u. Cl 390*; u. aromat. 
Amine 190*, 572*, 880%: Verwend. v. Schwefel- 
monochlorid, Harze mit Phenolen zu Schädlings- 
bekämpfungsmitteln 244*. 2311: u. Erdalkali- 
sulfate (Darst. v. Chloriden) 1437; u. Mercap- 
tane 1647. 23 1V: u. aromat. Amine u. Nitro- 
benzol 538*, 

241: Rk. mit H2O 628; Umwandl. v. Ca 
Phosphaten in PClas deh, 1337, Schmieröle aus 
aromat. KW-stofien u. s44*: Rk.: mit Tri- 
thioformaldehyd u. Trithioacetaldehyd 182; mit 
Amino- u. Aminooxynaphthalinsulfonsäuren 
1593*, 2411: Kp.-Erhöh. v. Lsgg. d. S in 


1570: Kondens.-Prodd. aus u. aromat. Oxy- 
verbb, 762*, 764*; Al-Ul-S-Verbb. aus ACls u 
1570. 

Schwefeldiasporal, 241: -Therapie v. Gelenk- 
erkrankk. 1963. 24 11: 2062. 

Schwefeldichlorid, 22 111: u. Äthylen; u. Dichlor- 
diäthylsulfid 1080; — u. Pyrrole 1345. 22 IV: 


Anwend, zur Darst. v. Metall- u. Nichtmetall 
chloriden ete, 132*. 241: Rk. mit Trithioform- 
aldehyd u. Trithioacetaldehyd 182. . 

Schwefeldioxyd &. Schweflige Säure. 

Schwefeldirhodanid s. #2 Nax2. 

Schwefeleisen s. Fisensulfid. 

Schwefelerze, 22 11: Behandl. 384*: =. auch Pyrit:; 
Rösten: Sulfide. 

Schwefelfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Schwefelfluorür, 24 1: Eige.. Darst. 145. 

Schwefelheptoxyd, 22 Il: Darst. deh. Einw. dunk- 
ler Entlad. auf O-SOg2-Gemische 1033 

Schwefelkies s. Pyrit. 

Schwefelkohlenstoff (Kohlenstoffdisulfid) F.— 111.#°, 
Kp. 46.3°), Vork. im Urteerleichtöl 23 I, 1125 
(B. 56, 874); 23 IV, 219. 

Bildung: aus Zucker- od. Holzkohle u. 
Schwefel 24 II, 1572; (Einfl. d. Temp.) 234 U, 








Schweielkohlenstoff 


2740 (R. 43, 731): (Nebenrkk.) 22 III, 39 (R. 41, 
153); bei d. Zers. von COS in d. Wärme (Gleich- 
gew.) 24 1, 2675 (B. 57, 719); bei d. Rk. von 
Acetylen mit Pyrit 23 I, 1438 (4. 428, 130, 146); 
aus Trithioformaldehyd u. S2Cl2 22 1, 538 (B. 55, 
53); aus Amino-2-mercapto-5-[thiodiazol-1.3.4] 
23 1, 331 (Am. Soc. AA, 1506, 1510). 
Herstellung: aus S u. Kohle (im elektr. Ofen) 
23 III, 1516; 24 I, 445 (D.R.P. 383416); (in Fe- 
Retorten mit Al-Überzug) 23 II, 190 (D.R.P. 
364524); (App.) 22 II, 809; IV, 550; 23 II, 506; 
aus Kohle u. SO2, "Best. neb. CO2 u. Kohlenoxy- 
sulfid 23 IL, 1139 (J. pr. [2] 10%, 207, 216); aus 
CO u. S bzw. S abscheidenden Verbb. (+ Kata- 
lysatoren) 24 Il, 1402 (D.R.P. 398322); aus 
Erdalkalisulfaten, Kohle u. Ne 22 Il, 1173; 
Wiedergewinn.: Sammelbericht üb. d. wichtigsten 


Verff. 22 II, 980; bei d. Extrakt. von Ölen aus 
ölhalt. Samen 23 II, 1004; Reinig. d. teehn. — 


von KW-stofien 24 II, 1570 (Z, a. Ch. 138, 3)); 
Entfern.: aus Kohlegasen (dch. Ni) 24 II, 779 


(mit Kohle) 24 II, 2220; aus Erdöldestillaten mit 
Hypochlorit Ey II, 1758: d. —-Dämpfe aus d. 
Luft in Kunstseide-Fabriken dch. Kresole 23 IV, 
302. 

Physikal. Eigenschaften, 

F. 23 IV, 557; Zustandsänder. beim Trocknen, 
Kp.-Erhöh. 22 II, 1077 (Soe. 121, 569, 5); 
Dichte unter 0° 23 111, 1497; Mol.-Struktur 24 Il, 
2254; Größe d. Mol. 22 III, 961; ebullioskop. 
Konstanten 22 II, 173 (Am. Soc. AS, 2320); 
22 IV, 209. 

Opt. Verhalten: Brechungsindex: bei ver- 
schied. Tempp. 22 IIL, 960; 23 III, 1350; d. 
Gemisches mit Aceton 22 II, 1093; Zerstreuung 
d. Lichtes; dch. staubfreies —22 1, 1161; (Bezieh. 
zum Mol.-Durchmesser) 23 IH, 343; dceh. Ge- 
mische von — u. Aceton 241, 282; u. Extinkt. 
von Licht 23 III, 589; Streu. von Röntgenstrahle n 
231, 8; II, 287; magnet. Rotat. 24 1. 2070; 
Absorpt.-Spektr. u. Mol.-Strukt. 24 1, 9(C. 


177, 1037); Absorpt. von ultrav Ges An Strahler n 
24 11, 1892 (©. r. 179, 153); Spektroskopie d. 


Explos.-Lichtes 24 II, 1557 (C. r. 178, 2176); 
Einfl. auf d. Spektren von Metallen 22 I, 170 
(Am. Soc. 43, 1258); Tyndallphänomen in — 2 
III, 1592; opalescierend. Lsg. mit Methylalkohol 
241,143: Farbe d. Jods in — 22 11, 1183 (Helv. 5, 
626). 

Elektr. Verhalten: DE. (beim Kp.) 24 1, 
= (Am. Soc, 45, 2799); (Einfl. d. zn 23 

; (Bezieh. zum Druck) 23 III, 1251; DE. u. 
u Doppelbrech. 22 I, 670; uch, u. elektr. 
Doppelbrech. von Zirkon, Turmalin u. Fe-Carbo- 


nat in — 22 I, 169 (C. r. 173, 353). j 
Löslichkeits-Kurve d. Systems —--Essig- 


1139 (Soc. 123, 1383); krit. Lsgs.- 
Temp. d. Syst.: mit Essigsäure + H20 24 1, 1140 
(Soc. 123, 1393); mit Methylalkohol 23 IH, s11 
(R. 42, 552); mit Methyl- u. Äthylalkohol 22 II, 
668 (Am. Soc. 44, 105); Entmisch.-Temp. d. Sy- 


säure 24 I, 


stems— + H20 + CaH50H 22 II, 39 (R. 41, 126); 
Absorpt. d. gasförm. — dch. wss. Lsgg. von 
Na-Azid 23 II, 201 (Am. Soc. 44, 2849); 
Löslichk. in —: von 8, J u. S+J 23 II, 348 (G 


»2 1, 388); von TaCls u. seinen Addit. -Verbb. 


24 1, 1498 (Z. a. Ch. 132, 11); von Phenanthren 
23 III, 848 (Soc. 121, 2125); von 2.4.6-Trinitro- 


von Tetra- 
1219); von 


toluol 23 I, 
nitroanilin 23 III, 


1572 (Am. Soc. Ad, 48); 
1008 (Am. Soc. 45, 


Tetryl 23 I, 1572 (Am. Soc. 45, 106); von 
Ameisensäure 23 I, 813. 
Öberflächenspannung, Viscosität, Ad- 
sorption u. Wrkg. auf Kolloide: Grenz- 
tlächenspann. von — mit W. 23 II, 97 (Soc. 123, 
583); Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 20° 23 I, 805 
(Am. Soc. 44, 2671); Dicke d. Capillarschicht v. 
fl. — in Berühr. mit —-Dampf 23 III, 1123 (PA. 


Aktivität d. Obe PB henschicht 
24 11, 595 (Ph. Ch. 109, 376); Viscosität 23 Il, 
1073; Viscosität d. Gemische mit Kresolen 
(Nichtbldge. v. Additionsverbb.) 22 IV, 743 (Z. 
Ang. 35, ers Adsorpt. d. Dämpfe: dch. Holz- 
kohle 22 1, 1213 (Am. Soc. 43, 1790); 24 1, 2674 
(Am. Soc. 46 607); dch. Tierkohle 23 III, 554 


Ch. 104, 36); 
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dch. Baumwolle 24 II, 2454; 
Bezieh. zwischen Adsorpt.-Wärme u. Zerstäu. 
bungsvermögen 23 I, 1254; Adsorpt. von Jod aus 
—- deh. roten Phosphor u. Holzkohle 24 II, 1668; 
Elektroendosmose von Salzen in — 22 II, 127 
(Am. Soc. 44, 1652); flockend. Wrkg. auf Au2Ss- u, 


(Soc. 121, 2411); 


ZnS-Hydrosole 24 I, 1160; kolloid.-chem. Verh. 
geg. Cellulosenitrat 231, 4 (Am. Soc. 4%, 66, 73): 


Quell.-Geschwindigk. von Kautschuk in — 24 L. 
448. 

Thermochemie: Erstarr.-Temp. von — als 
thermometr. Fixpunkt für Tempp. unt. 0° 22 1 
725 (C.r. 174, 366); 23 IV, 377; Sättigungsdruc ke 
unterhalb lat. 22 II, 841 (Z. El. Ch. 27, 496); 
Isotherme f. hohe Druc ke 22 III, 977 (Ph. Ch. 101, 
247); Dampfdruck d. bin. Gemische mit Bal,, 
Toluol, Chlf. 22 I, 617 (Ph. Ch. 99, 79); Flüchtigk, 
mit Wasserdampf 23 III, 1264 (C. r. 176, 1616): 
Bezieh. zwisch. F., latent. Schmelzwärme u, 
Löslichk. 23 I, 1385 (Am. Soc. 4%, 1419); latente 
Verdampf.-Wärme bei hohen Drucken 24 Il, 
1666; Wärmeleitfähigk. 24 I, 539; Entzündungs- 
tempp. 23 I, 1386; Explos.-Bereich von —-Luit- 
Gemischen 24 1, 1159 (Z. El. Ch. 30, 33); Fort- 
pflanz.: d. iixplosionswelle eines Gemisches mit 
O2 231, 1002 (Soc. 121, 2486); 23 III, 1381 (C. r, 
177, 178): d. Flamme in —-Luit- Mischungen 223 
11, 1319 (Soc. 121, 1244, 1267); 23 Il, 1338 
(Soc. 121, 2572); 24 1, 1639 (Soc. 123, 1443). 


Reaktionen. 


Zers. dch. ultraviolett. 
(©, r. 178, 1536); katalyt. Zers. 


Strahlen 24 11,534 
(+Al203) 23 1 


1531; (+Eisen) 241, 1511 (Bl. [4] 33, 178 
Rk.: mit konz. NH3s-Lsg. 24 II, 2190; mit NsHt 


23 I, 1451 (G. 52 II, 142); 24 I, 2106 (& Am. Soe, 
45, 2604); mit Na- Azid 22 III, 374 (B. Fra 1292, 
1296); mit K-Azid 231, 902 (Am. Soe. , 2106): 
23 I, 903 (Am. Soc. 44, 2315); 24 1, a (Am. 


Soc. 45, 2542); mit Hydrazin 23 I, 534 (Soc. 
121, 2544); Explos. mit Alkalimetallen deh. 
Stoß 23 I, 570 (Z. Ang. 35, 659); Rk.: mit 


Hg(II)-Acetat 22 III, 430 (@, 52 I, 139): 23 I, 
365 (@. 53, 225); mit MgO 22 1, 314 (B. 55, 70); 
Einw. von "teilweise entwässert. Al2O3 (Bldg. von 
Has) 24 I, 1478 (Ph. Ch. 107, 240); Überführ. 
tn Thio-phosgen 24 II, 1915 (Soc. 135, 1703). 

Reaktion: mit 2- u. 1.4.6-triphenyl- 
[pyridin-dihydrid-1.2] 24 842 (A. 438, 130); 
mit Aminen 22 II, 1173; 2 u, 1632; mit aromat. 
Aminen + Frankonit od. akt. Kohle) 24 I, 1445 
(D.R.P. 381351); (+ aromat. Sulfochloride) 23 
I, 928 (B. 56, 549); mit Anilin = 24 11, 404 (D.R.P. 
387 762): mit Camphylamin 2 3 1, 1179 N 43, 
541); mit p-Phenylendiamin u. N.N’-Bis-[4- 
amino-phenyl]-thioharnstoif 24 I, 1178 (Am. Soc, 
45, 2352); mit Benzidin 22 1, 1033 (G. 52 1, 32); 
mit Methyl- 3-amino-6- -jod- -4’ I nneheih 22 
Ill, 875 og 427, 158); mit Phenyl-hydrazin 
24 11, 2683; mit Dehydro- yes -p-toluidin] 24 1, 
2257; "mit Äthylalkohol (+ Katalysatoren) 22 in’ 
1370 (Am. Soc. 44, 1329); mit Semicarbazid u. 
[Thio- -semicarbazid] 22 1, 749 (B. 55, 345); 
23 1, 331 (Am. Soc. 44, 1510, 1516); 24 I, 183 
(B. 56, 2276, 2280); mit Tl-Acetylaceton u. Tl- 
Benzoylaceton 23 I, 226 (Soc. 121, 2884); mit 
Pyrazolonen + CaH5Br (+AlCl) 24 1, 2364 (B. 
97, 517, 519); Anlager. an re methide u. 
Methylen-chinolane = I, 1932 (B. 57, 522, 526); 
24 11, 2160 (B. 57, 1292, 1293); Rk.: mit N-sub- 
stitulert. [tert. Phosphin-oxyd]-imiden 22 I, 1363 
(Helv. 4, 866, 871, 878, Ku mit Aceton- y -pyri- 
dyl-hydrazon] 24 I, 8 (B. 57, 1183); mit 
= er un er 22 Il, 
267 (Soc. 121, 302); mit Benzophenon-[triphenyl- 
phosphin-P-oxyd]-azin 22 I, 1372 (Helv. A, »98); 
mit @-Aminosäuren u. deren Estern 23 Ill, 205; 
mit Glyein+ Chlor-aceton 23 I, 671 (B. 56, 259, 
291); mit Phthalylchloriden 22 II, 253 (B. 55, 
1307); mit [Amino-acet]-aniliden 23 I, 1085 (Am. 


Soc, 44, 2360); Einw.: auf Torf 2 22 IV, 1044; 
auf Acetyl-cellulose 23 I, 1570 (B. 96, 755); 


Einfl. d. —-Menge, d. Einw.-Dauer u. d.Temp. 
auf d. Sulfidier. d. Cellulose (Viscose-Rk.) 24 I, 
976 (J. pr. [2] 106, 266, 324). 
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Einfluß auf Reaktionen: Vergiitend. 
Wrkg. auf d. Pt-Katalyse 22 II, 1280 (C. r. 
175, 277); Einfl.: auf d. HCl-Abspalt. aus organ. 
Verbb. (+ AlCIs) 24 11, 625 (Bl. {4} 35, 611); 
auf d. katalyt. Zers. von Pinen (+ Floridin) 
84 1, 1478 (Ph. Ch. 107, 239); auf .d. een 
von Aldehyden, ungesätt. Verbb. u. Na2S0s 
24 II, 1430 (C. r. 179, 238); auf d. Rk. von 
Anisol mit Butyrylchlorid (+ AlCis) 24 Il, 2330 
(B. 57, 1299, 1300). 

Biochem. Verhalten. 


Dynamogenet. Wrkg. auf Pflanzen 24 Il, 550; 
Lokalisat. in d. neuro-muskulären Systemen d. 
Menschen 22 1, 777 (C. r. 173, 1136); Bezieh. 
zwisch. narkot. Wrkg. u. Lipoidlöslichk. 23 Il, 
174 (H. 126, 291); Einf). von HaeS auf d. Gift- 
wrkg. 24 1, 361 (Bio. Z. 141, 540); Auftret. 
Tabes-ähnl. Erscheinn. bei —-Vergift. 24 I, 2182 
Vorschriften zum Vermeiden von Gesundhelts- 
schädigg. dch. — in d. Gummiwarenindustrie 
(Krit.) 23 11, 259; Wrkg. auf d. Kleidermotte 
22 111, 946. 

Techn. Verwendung. 


Verwendung: zur Herst. künstl. Diamanten 
24 11, 2390; zur Gewinn. von fein. Schwefel- 
pulver 22 IV, 540 (D.R.P. 356047); zum Konz, 
von Erzen 22 Il, 802; zur Herst. eines 
schaumerzeugend. Mittels für d. Schaum- 
schwimmverfi. 22 IV, 433; zur Unterscheid. ober- 
flächl. Fehler von Schlieren in Glaswaren 22 II, 
80; als Zusatz zu H2S0s bei d. Absorpt. von 
Äthylen 23 IV, 657; zur Herst. ein. Anstrich- 
farbe 24 1, 1112 (D.R.P. 388727); zum Entiern, 
von Anstrichen 22 II, 747; 24 1, 1450; bei d. 
Vulkanisat. von Kautschuk (+ Piperidin) 2 223 Il, 
396; (+Amine) 23 IV, 461; 24 I, 2705; "Einfl. 
auf d. Adsorpt.: von S dch. Kautschuk 23 IV, 
458; von S2Cl2 dch. Parakautschuk 23 IV, 457; 
Verwend.: zum Vorbehandeln schadhafter Stellen 
vor dem Ausbessern von Kautschukreifen 23 a, 
1157; zur Sterilisat. d. Bodens 34 I, 442; Il, 22, 
537 (D.R.P. 389324); zur Vertilg. von Pflan- 
zenschädlingen 22 IH, 741; 23 II, "393 (D.R.P. 
365745); 23 III, 1584; IV, 916; 24 I, 1555; zur 
Bekämpf.:d. Reblaus 2 22 Il, 134 (D.R.P. 343565), 
22 11, 519 (D.R.P. 346643); 23 II, 956 (D.R.P. 
370750); d. Engerlinge 22 I, 1060; d. Korn- 
käfers 23 IV, 409; d. Reiskäfers 34 I, 94; von 
Motten 24 I, 1060; d. Kohlhernie 23 III, 800; 
Verwend.: zum Schutz von Kakaolagern ger. 
Insekten 22 I, 519; von — mit Spiritusvor- u. 
nachlauf zur Ungezieferbekämpf. 23 II, 211 
(D.R.P. 359001); zur Erzeug. von SOe für Des- 
infekt.-Zwecke 22 II, 990; zur Behandl. von 
Cellulosefibern u. Holz 24 1, 2754; bei d. Sanza- 
Extrakt. 24 II, 771; in Motortreibmitteln 22 II, 
224, 546; IV, 651, 858; 24 II, 2108; zur Extrakt. 
bituminöser Stoffe aus natürl. Bituminen 23 Il, 
1008; zum Lösen d. am Boden sitzenden Teers 
bei d. techn. Schwelanalyse von Kohlen 23 Il, 
495; bei d. Herst.: von Sprengmitteln 24 I, 528; 
einer Schutzmasse für brisante Sprengstoffe 22 
ll, 167; von Holzleim 22 II, 210 (D.R.P. 344739); 
von Kaltleim aus Kartofielfloc ken, Sojabohnen 
usw. 23 IV, 418 (D.R.P. 3778353). 

Analyse. 

Nachw. in CCls 24 II, 1614, 1722; jodometr. 
Best. 24 I, 1566 (Bl. [4 ] 33, 1678); Verwend.: 
als Lösungsm. zur Best. d. Wasserstoffpersulfide 
22 I, 913 (Am. Soc. A3, 2542); zur Best. d. 
freien S in Antimongoldschwefel 22 II, 774; Er- 
satz dch. Trichloräthylen bei d. S-Best. 22 II, 497. 

Schwefelleber, 2211: u. Unschädlichmach. giftiger 
Gase 182. 

Schwefelmolybdänsäure, 23 IV: 700. 

Schwefelmonochlorid s. Schwefelchlorür 

Schwefelmonoxyd, 221: Bldg. aus H2S u. SOz2 244. 

Schwefelnatrium s. Natriumsulfid 

Schwefelöl, 22 III: Anwend. bei Gelenkerkrank. 291. 

=3 11: gegen Hautkrankhh. &85*. 

Schwefelorange A extra, 22 IV: 798. 

Schwefelpräparate, 2311: Schwefelsalben gegen 
Hautkrankhh. g88*, 23 IV: — aus nascier. S u. 


Schwefelsäure 


Salzen v. Gallensäuren 939*. 834 1: Darst. v. kol- 
loid. 2611*; 8.S.-Salbe 2799; Wrkg. v. kolloid, 
auf d. Anaphylaxie 2789. 

Schwefelrhodanid s. (2N2N3 

Schwefeirhodanrür s. (2 \284 

Schweielsäure, 22 I Bldg. aus 5 dch. Bak- 
terien 718: IH) u. Leitfähigk. (Überführungs- 
zahlen nach d Konzentrationszellenmethode, 
Einfl. v. Gelatine) 1085, 1096; Elektrolyse, \ 


heißer konz 242, Svsteme mit neutralen Sul 
faten (Löslichk. u. Schmelzpunktskurven) 222: 
Gleichgew, was mit FesVOs 1271; Salze (Dif 
fus. in Gele) 30%: (u. Pflanzenwachstum) 206 

22 11: Bedeut. in d. Färberei u. Farbstoff 
herst. 701: Tabellen zur Berechn. d -Geh. 1202: 


Darst. aus d \bial d. Petroleumfabr um, 
Abfall d. Nitrier. (Konzentrier.) 1161: Wrkg 
v. überschüss im Leder 1235; Best. d. freien 
im Leder 292; Sulfate (Best. in Salpetersäure) 4; 
(Best. im Blut) 1156; (Anwend. zur Darst. ı 
S-O-Verbb.) 189*, 474*: (u. zur Darst. v. schwel 
liger Säure) 934*; alkoh. Lsg. (Best. d. sauren 
Esters; Verester.) 112; Alkvlester (Darst.) »73*®, 
1054*: (Darst. d. Salze aus Säureharz) Y0Ö, 

22 111: Mischungswärme mit HNOs u. H2O 
3s1; Dest. v. wss,. Gemischen mit HNOs 417; 
Verbindungsbidg. u. Leitfähiek. mit Metallsul 


faten 640; Löslichk. v. BaSOs, Barium- un? 
verd. (Auflösungsgeschwindiek. v. Fe mit u 
ohne Rührer, Einil. v. Kolloiden) 235: Rk. d 
verd. mit fl. Schwefel 653; u. Athylläther, 


u. Wasser 1251; Dissoziationsdrucke d. wasser 
halt. Doppelsultiate 957; Salze (Red. in tieferen 
Bodenlagen; Mikrospira desulfuricans) ®=53; Salze 
d. Alkalien (rhomb. Krystalle) 1216, Selensäure- 
schwefelsäuren u. Molybdänsäureschwefelsäuren 
598, 

22 1V: Lsge. (physikal. Eigg., Fabrikat., Konz , 
Wärmewirksamk.) 872; Löslichk. v. Pb 539; 
Eintl. auf d. Vulkanisationsgeschwindigk. x 
Kautschuk 502: Einfl. v. rauchender auf Si 
halt, Gußeisen 630: Einw, v. verd auf Fichten- 
holz 450; Sulfat. (Best. deh. Fäll. als Barium 
sulfat) 346; Best.: als BaS04 bei Ggw, v. AL SIS; 
als BaSOs (Komplexbariumschwefelsäure) PO82; 
mitt, sied. BaUrO4 691; d. freien in Celluloseacetat 
334; Mikrobest. in organ. Substst. (Benzidinverf.) 
1094: Salze (Anwend. zur Darst. v,. SOs) 580*; 
sulfathalt. Wässer (Zerstören v. Zement, Verhüt.) 
702; (Cu- u. Metallsulfate) 1165*:; Schwermetall- 
salze (Darst. aus S- u. Fe-halt. Erzröstrückst,) 
234*; neutr. Alkvlester 709*, 941*®. 

231: Adsorpt. deh. Anilinschwarz 437: Lös- 
lichk. v. J205 1556; paramagnet. Salze (Verh. bei 
tiefen Tempp.) 1553; Best. im Leder, u. Adsorp- 
tionsverdräng. 275. 

2311: Darst. aus Kalirohsalzen 315; Wieder 
gewinn.: in Ölraffinerieen 149; d. zur Verzucker 
v. Cellulose gebrauchten 687*: Gemische mit 
Phosphorsäure (Aufarbeit.) 176%; Siedep. ws 
Lsgg. 1229; Anfress. v. Fe (Wrkg. v. Cr-Verbh.) 
993; konz. — (Rk. auf Pflanzenöle) 762: Best 
Fällunesmaßanalyse 161; Sulfat (Leitfähirkeit« 
titrat.) 162; Best.: in Trink- u. Gebrauchswässern 
(maßanalyt.) 18: im Wasser (maßanalvt., mitt 
Blachers K-Palmitatlsg.) 616; Sulfate (Red. mitt 
reduz. Gase zu Ha2S: Kohlenoxyd) 458*; Salze 
(Darst.) 238*: (aus mineral. ete. Sulfiden) 1105* 
v, Metallen, mitt. HNOs 391*: v. Metallen (Ou, 
Ni, Zn etc.) 672*; Dialkylaulfate 742*. 

23 111: H2S04.H20 (Dampfdruck) 1541; R« 
fraktionsvol. sehr verd. Lage. 180: u. H bei 
hoher Temp. u. hoh. Druck 1546; Best. in Pikrin- 
säure 336, 837, selekt. Ausscheid. (Wrkg. d 
Nieren: Anhäuf. im Blutserurm bei Nephritis) 6»6; 
Sulfate 357: (Dampfdruckverminder. in wa 
Lsgg. bei 00) 333: (Verdeck. deh. grün. konden« 
Chromsulfat) 898: Best. v, anorgan. Sulfat im 
Blut u. Plasma 1182; Dihydrat (Koordinations- 
formel) 1389: Doppelsulfate als Komplexsalz 
601; saure Sulfate der Alkalimetalle u. d. Ar 
moniums 184: Hydrate 1139 

23 IV: Mischungen mit Stärke 615*, &61*: 
Wiedergewinn. aus Abfallsäure d. Benzoltabrikat 
871*; — d. Petroleumreinig. (Konz.) 525*; Rk. 
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mit Leberölen 422; — u. Salze (Anwend. in d. 
Farbenfabrikat.) 57; Wrkg. im Nitriergemisch 
beim Nitrieren v. Cellulose 680; Einw., v. freier — 
auf Leder (Verh. d. Hautsubst., Einfl. d. Zeit u. 
d. Temp.) 270; Verbrauch im Bleiakkumulator 
817; Sulfate (Darst.) 197*; (Nachw. in Ferrilsgg.) 
184; (titrimetr. Best. in Kalisalzen) 533; Best. d. 
Bodensulfate (Chromat- u. BaSO4-Methode) 322; 
Sulfate (Titrat.) 77; Anwend. schwe rlösl. u. 
schwer zersetzl. Sulfate zur Darst. v. Schweiel- 
sauerstofiverbb., H2S od. S 285*; Best.: in Wasser 
711; in pflanzl. gegerbtem Leder 757; Titrat. mit 
Na2C0Os-Lsg. (Binfl. ” een h. auf d. Indicator- 


korrektur) 350; Best. Asals AsJs3 519; Dialkyl- 
verbb. 590*; ehr v. Alkylschwefelsäuren 
(Darst. v. Ketonen) 230*, 

241: Herst. v. — u. FeSO3 enthalt. Lsgg. 
1577*, Bldg.: bei Behandl. Fe-halt. Cu-Erze mit 


aus Alz(S0O4)3 u. Verwend. zu dessen 
zweite Dissoziat.-Konstante 2572*; 
freie Energie wss. — 1644: FF.-Tabellen u. -Kur- 
ven d. Gemische mit Na-, K- u. NHa-Sulfaten 
2086, Elektrolyse (intermittierend. Strom u. 
Überspann.) 14; elektrolyt. Entifern. aus Ndd. 
2615; Partialdruck über konz. wss. Lsgg. bei hoh. 
Temp. 1333; Dampfspann. v. rauchender — u. 
Absorpt. v. SOs 2391; Zers.-Spann. (elektrolyt. 
Überspann. v. H) 621; Leitfähigk. v. Gemischen 
-HNOs 1637; Fluidität im Syst. HN O3-—-H20 
738: Leitfähigk. v. Lsgg. v ‚CuSOs u. Mischgg. 
beider 2816: Leitfähigk.-Titrat. v. Gelatinelsgg. 
mit —, Verb.-Gew. d. Gelatine mit -—— 1045; Be- 
einfluss. v. Adsorpt.-Vorgängen 288; Rk. in pho- 
tochem. Systemen 612; Einw.: auf kolloid. S 2412; 
auf Ge 1497; Einfl. auf d. Löslichk. d. Oxalsäure 
t; Katalvyse d. Rk. mit Athylen deh. Ag-Sulfat 
351: Einw. auf höhere diprimäre Glykole 290; 
Addit. an Phenol 554; Katalvyse d. Rk. v. Br mit 
Acetanhydrid deh. 637; Verwend.: zum Ver- 
zuckern v. cellulosehalt. Stoffen 2401*; (Wieder- 
geewinn.) 1117*; zur Raffinat. v. Ölen 2321: 
(Wiedergewinn. aus Raffinat.-Verff.) 1133*; 
Misch. —-Teer als Rattenvertreib.-Mittel 954; 
Giftigk. geg. Gewebezellen warmblüt. Organism. 
1208; Stahllegier. mit großer Widerstandsfähigk 
geg. — 104*; Erkenn, im systemat. Analysen- 
gang 500; Prüf. v. Wasser auf — (Trübungs-Rk.) 
227, Mikro-Nachw. als Ag2SO4 1981; App. zur 
Anal. v. rauchender — 2721: Best. deh. hydrolyt. 
ee regg 2 Anomalie in d. Standardi- 
sier. 689; Best. d. N-Verbb. in d. rohen — 1976; 
Rk. v. BaCle2 mit SO4 (Schmelzfluß) 148; Sulfate: 
Krvst. Sulfate d. Provinz Huelva, Spanien 1907; 
Herst. 2391*; (aus sulfid. Erzen) 1251*; (aus Sul- 
fiten) 1085*%; katalyt. Umwandl. d. Disulfite in 
Salfate dch. Se 2770; Best. (nach F. Hahn bei 
eroßer Verdünn.) 1240, 1976; (volumetr., im 
Meerwasser) 821; (elektrometr.) 2187; (neben 
anderen S-Salzen) 2187; Dampfdrucke wasser- 
halt, Metallsulfate 404; Adsorbierbark. d. Sole u. 
Sulfate 288; Überführ. in SO2 2193*, 2194*: Zers. 
deh. Verblasen eines  Sulfat-Kohlegemisches 
1S48*; Einfl.: auf d. Purinstoffwechsel 1404; 
auf d. Gallensekret. 1410; Darst. v. Alkyl- 
schwefelsäuren aus Äthylen u. homologen Gasen 
1367* M 
241: 
saure 631: 
Teilchengröße v. 
Mischungen d. 
Alkalilauge 20: 


S0O2 2902; 
Darst. 90%; 


elektrochem. Bldg. aus Benzolsulion- 
Darst. deh. Hydrolyse v. SOaCl2 2198; 
— Nebel 1669; Viscosität v., 
- mit H20 745; Viscosit. v. 
Ausschütteln v. BaSO4 mit 
SeOCle u. Heptan 2234: Dissoziat.-Drucke d. W.- 
halt. Doppelsulfate 1060: Einw. auf H2O02 16; 
Rk. mit CaF2 289: Rk. v. CO mit HJOs3 in was. - 
2513; Red. mit Titanosulfat 1346; Ag als Kata- 
Iysator für d. Absorpt. v. Äthylen deh. — 303; 


-Geh. d. Bluts 1938; -Geh. v. Körper-Fll. 
1942; Ester, Darst. 1399*; Bldg. im Tier- 
körper 1002, 1363: —-Paar. bei Leberkranken 
1706: Best. mit d. Filterstäbehen 2283: Best. v 
SOa in techn. S68: As-Best. in — 1488; Best. 
d. freien im Leder 787; Sulfate: Viscosit. u. 
jenen age 1428: Verh. beim Schwimmvor- 

gang 1778; Verteil. d. Minerall. nach ihrer Kryst.- 


1752: Red. zu Sulfiden 390*; Aus- 
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scheid. aus d. Blutstrom 1224; —-Dialkylester 
(Einw. auf R.MgHg) 170. 
Schwefelsäureäthylestersäure =. C2H604S (Äthyl- 


schwefelsäure). 
Schwefelsäureanhydrid s. 

Schwefeltrioxyd. 
Schwefelsäuredimethylester s. ('2H6048. 


Schwefelsäurefabrikation, 22 Bleikammerprozeß 
(Unterrichtsverss.) 161. 2211: aus Schweiel in 
d. Armourwerken 434; (biolog.) 133*; aus Alunit 
372*; innige Misch. dch. Zerstäuben v. Luft od, 
Gasstrom 736*; — aus Röstgasen 858*; Verif, 
22%», 372*, 510*, 622, 685*: —: ohne Kammer u. 
Türme 189*, 474*; in Bleikammern od. Türmen; 
Förder. d. Betriebes 372*; in Bleikammern (Verf, 
788*; (Anlage) 372*, 788*, 853*; (Beschädig. deh, 
Holzwespen) 622; (Säurekammern mit Wasser- 
kühl. in England) 431: Zerstäuben v. Nitrose mitt, 
Turbinen 248*:; Schwefelsäuretürme 510*; Gay- 
Lussac-Türme (Füll.) 12; Wirksamk. d. Turm- 
füllungen 431: — nach d. Kontaktverfi. 1124, 
1161; Schwefelsäureanhydrid (Darst.) 1019*#; 
(Darst., Katalysatoren, Vanadylverbb.) 558*; 
(Darst., Apparat) 124*; (Darst. nach d. Kontakt- 
verf.) 934*: Darst. über SOs 1019*; Konzen- 
trieren 559*; (Kalotte für App.) 372*; (benötigte 
Wärme) 432; (Gaillardverf.) 313; (Schalensy- 
stem) 509; chem. reine — deh. Dest. techn. od. 
unreiner H2S04 738*, 858*, 934*: Reinig, % bei 
d. Oleumdest. abfallend. Monohydrats 34*, 
22 IV: Intensivsysteme (neue App.) 5850; — en 
Grillo (Schwefelöfen, Einricht. u. Handhab., u. 
Unterss. d. Gase) 479; Verf. 27*, 362* 623*; 
Lecken d. Behälter deh. Bohrwürmer (Vorbeug.) 
697; Abgase (Verunreinig. d. Atmosphäre) 787; 
—- aus Gips 308; — deh. Einw. v. Cl2 auf SO2 bei 
höh. Tempp. 231*; Kammerverf. (Einführ, v. 
HNO3 als Mischsäure) 1097; (Darst,, Ersatz d, 
Salpeters deh. d. Ammoniakkonverter) 622, 793; 
Kammer 874*; Gloverturm (rationelle Ausge- 
stalt.) 748; Turmverf. (Ansteigen d. Nitrosever- 
brauchs u. Trüb. d. Berieselungssäure) 1163; 
Stickoxyde (Wiedergewinn.) 662* ; Zellenverf. 792; 
katalyt. — 794*; Kontaktverf. 307, 699*, 793, 
932; Schwefelsäureanhydrid (Darst., Vanadin- 
sulfat als Katalysator) 750*; Kontaktverf. (Wie- 
dergewinn. nichtoxyd. SO3) 231*: Anlagen für 
stärksten Betrieb nach Duron 622; Oleum (An- 
lage v. Kynoch) 26; Konz. (neuzeitl. Verff.) 872, 
1130*; v. Abfallsäure 623*; zu wasserhellen Prodd. 
Säure u. Abfallsäure 1054*: Regenerat. d. Abfall- 
säure 1081*%; W iedergewinn. d. Stickoxyde 662*; 
Arsenfreimachen 521. 

2311: Fortschritte 952; neuere Verff.; Ni- 
trierverf., Kieselsäuregel 12385; Bleikammerpro- 
zeß (physikochem. Unters.) 174; (gegenwärt. 
Stand) 1102; — ohne Bleikammern u. Türme 36*, 
952, 1144*; — mitt. Nitrosylschwefelsäure 671*; 
Salpeterverluste (Ursachen) 724; — in Türmen 
315*: Türme (Kontrollgas) 237*; Ersatz d. Glover- 
turms 86*; Entfern. d. Arseniks 389; Konz. 561*, 
953*; Konzentrationsapp. (Rekuperator) 19*; 
nach d. Kontaktverf. 619, 1079; — chem, reine, 
aus verunreinigter deh. Dest. 315*. 23111: Kam- 
merprozeß (u. Konz. d. Gase) 475. 23 IV: Fort- 
schritte 145, 819; moderne — (moderne Gasvor- 
reinig.) 237: Reinigungsapp. für d. schwefl. Säure 
u. Verf. u. App. zur Oxydat. d. Schwefligsäuregas 
576; Verf. 399*, 528*, 712*, 852*; Intensivverf. 
979; — in Bleikammern (in eisernen Gefäßen) 
284: (stumpfkon.) 237; Darst. v. reiner H2S0%4 
399*; automat. Regulier. d. oxydier. Gasstroms 
820; Gloverturm (Einricht. u. Betriebsführ. u 
Reinig. u. Trockn. d. SOa-Gases) 398; Zufuhr Vv. 
Oxydationsmitteln in d. Reaktionstürme (selbst- 
tät. Regel.) 578*, 2*: Darst. v. Kammersäure 
(N-Verluste) 492; Kontaktverf. (Oxydat. d. 5O2- 
gases, Verf. u. App.) 871; (Anwend. d. Atmolyse 
v. Gasgemischen mit mehreren Komponenten) 383; 
Schwefelsäureanhydrid (Darst. aus KRöstgasen, 
Kiesabbrände als Kontaktsubstst.) 49*:; Oxydat. 
v, SOa (Beschleunig.) 399*:; Schwefelsäure (Darst. 
mit HCl aus SO2 u. Cle, techn. Ausführ.) 358: 
Darst. (App.) 147*; elektrolyt. — aus Na2S04 
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577: Konz. 49*, 449*: Schlammsäuren (Reinigen 
u. Konz.) 49*; Abtiallschwefelsäure (Regener.) 146. 
341: 582*, 697*, 1846*, 2391*, 2731*: Neuer. 
an Öfen 1990: Türme ohne Füll. 230*: Kondens. 
v. Dämpfen 696*: aus fein verteiltem S 1035*; 
Kontaktverf. (Verff. u. App. zur Oxydat. v. SOe) 
86, 370; (Absorpt. v. SOs) 1990, 2s11: Röntgen- 
strahlenwrkg. auf Kontakt-Pt 392; Bleikammer- 
verf. 951*: Herst. v. As-, Se u. Fe-freier — S6*; 
Reinigen d. Röstgase 7*: (NO-Zufuhr) 1085*; 
(Nitroseverbrauch) 1575; (Speis. d. Pb-Kam- 
mern mit NaNOs u. Ha2SO4) 1250*; selbsttät. 
Regel. d. Zufuhr v. oxydier. Agentien, HNOs, 
Nitrate o. dgl. 2812*; Darst. aus Gips 950*. 
2411: Histor. 1259: Fortschritte in 30 Jahren 
104; Herst. v. Kontakt-H2S04 in d. letzten 25 
Jahren 1259; Verf. 1384*, 2076*%, Apparatur 
1842: — nach d. Turmverf. (Vortrag) 2075; Blei- 
kammerverf. 1260*; Anhydridkontaktverf. 1730*; 
-nach Gaillard 525; — aus Gasen mit wenig SOa 
1499*: Rösten v. Schwefeleisenerzen u. Überführ. 
v, SOs in H2S04 2288*; aus Gips 223, 2198, 
2692; Reinig. d. Röstgase u. Gewinn. reiner H2SO4 
1260*:; Entstaub. d. Röstgase u. Abscheid, v. Se 
2782*: Beschleunig. d. H2S0s-Bldg. deh. Zer- 
stäub. 1499*: Verwend. v. NaNOs-Lsgg. bei d. 
2782: Konz. 14099*: Kondens. d. bei d. Konz. 
gebildeten Dämpfe 1385*; Best. d. nitrosen Gase 
u. d. Wirtschaftlichk. d. Betriebs 1384: Umkehr- 
bark. d. Rkk. im Bleikammerprozeß 1779. 
Schwefelsauerstoffsäuren, 241: Stärke d. Säure- 
funkt. 2572. 
Schwefelschwarz, 22 IT: Nachw. 1174. 22 IV: 252. 
23 ı1l: Färben 750. 
Schwefelschwarz T extra s. (1608 N6S7(*). 
Schwefelstickstoff, 231: Bildg. aus benzolsulfin- 
saurem Na u. Thionylchlorid 744. 2311: Nasa 
als Beschleuniger bei d. Vulkanisat. d. Kaut- 
schuks 533. 
Schwefelstickstoffsäuren, 2% 11: Kobaltiake d. 
926. 
Schwefeltetrachlorid, 23 II: Formel 987. 
Schwefeitetroxyd, 22 III: 1033. 
Schwefeltrioxyd, 221: Systeme mit PbO 118. 
Il: physikal. Eig. 1323. 231: Unterss. 1411: 
physikal. Eig. 1147; Absorpt. 563; System mit 
CrOs u. H?O 1263; Giftwrkg. auf Tiere 472. 
23111: Schwefelsäureanhydrid, ein chem. Cha- 
mäleon:; Modifikat. bei photochem. Vereinigug. v. 
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SO2 u. O 522; System 1300; Sehmelzp. v. jahre- 
lang getrocknetem — 1334. 23 IV: Wrke. auf 


Zement 450. 34 1: Herst. nach Kontaktverf. 522*, 
1250*, 2194*: Kontaktapp. 822*:; Absorpt.-App. 
u. -Verf. zur Darst. v. H2S04 1990; Absorpt. deh. 
rauch. H2S04 2391: Bldg. aus Ala(SOs)s u. Ver- 
wend. zu dessen Darst. 90*; Raucherzeug. u. 
Unters. poriger Stoffe 582*; Best. d. Dampf- 
druckes v,. SO2, SOs u. O2 bei d. Oxydat. v. 
Eisenpyriten 2470; Allotropie 737. 24 II: Gewinn. 
aus Schwefeleisenerzen 2288*%; Erzeug. v. Ge- 
mischen aus — u. SOa 525*; Teilchengröße v. 
Nebel 1669, 

Schwefelwasser s. Quellen: Wasser- Mineralwasser. 

Schwefelwasserstoff, 221: Bläg. deh. Bakt. 763; 
Entw. bei d. Autolyse v. Samen d. Papilionaceen 
297: Viseosität u. Molekulardimenss. 800; Ab- 
sorpt. v. Röntgenstrahlen 1062: Wrkg. d. a-Strah- 
len; Zerfallin Su. H 1314#: Löslichk. in HCl-Lseg. 
724; Einw. auf SO» (Bldg. v. Polvthionsäuren) 
243: gasförm. — (Anwend. zur Soldarst. v. Sul- 
tiden) 6; — in d. Blutbahn (Oxydat.) 1343; peri- 
toneale Resorptionszeit 292; Hz2S-Wasser (Ein- 
tauschen v. Ag, Dieke d. Schicht) 389. 2211: 
Darst.: aus Gips 189*; aus festen Alkalisulfiden 
od. -sulfhydraten u. COz2 685*, 857*, aus schwef- 
ligsauren Gasen 1104*: aus sulfid. Erzen mit 
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darm) 184. 22 1V: Darst.: aus SO»-halt. Gasen 
540*%: aus Sulfat u. Kohle 749*; Eutiern.: aus 
Gasen 465*: aus Verbrennungsgasen I144*; u 
Wrkg. v. PHs auf d. katalyt. Oxydat. v. NHs 
1194: Best. d. beim Kochen v. Nahrungsmitteln 
entweichenden : Dampfdest. unter Druck 6sU 

231: Geh. im Quellgas d. Heilbades Nasu 
733; Bldg. bei Einw. v, gewachsenem Aluminlum- 


oxvd auf UÜSe 1531; u. SO2; Wackenrodersche 
Lag. 571; u. PbOs 1413; Einfl. auf d, Atmung 
1138; Wrkg., Bldg. im Darm 613; im Darm, 


u. Sulfhämoglobinämie 794, 795. 2311: Geh. im 
Tieftemp.-(Carbocoal)teer 644; Darst.: 455%; aus 
HeS enthalt. Gasen 1104*;, aus Sulfiden u. Ab- 
fallsäure bei Behandl. cellulosehalt. Stoffe 620% ; aus 
Sulfaten mitt. reduzier. Gase; HzS 458*: Entfern. 
aus Gasen 697*, 1067*; Darst. v.S, SeCle, HCl 
aus u. Cls 390®; u, Acetvlen u. O (Bildg 
v. Thiophen) 124s*; Fäll. d. Metalle (Wrkg. v 
HS’-Ionen) 1050. 23 111: Bidg., aus H2S0s u. H 
bei hoh. Druck u. hoh. Temp. 1546; in Bakterien, 
u. Variatt. ders. 1285; Dissoziat. in was. Lg. 105; 
Dissoz.-Konst. u. molek. Dimens. 1589; Einw. auf 
Metalle (Geschwindigk.) 188. 23 IV: Darst. N51*: 
aus schwer lösl. od. schwer zersetzl. Sulfaten 
2s5*; Bldg. u. Verh. während d. Vulkanis. 732; 
App. für Lehr- u. Industrielabor. 437; Kinleiten 
485, 631; Entiern. bei d. Gasfabrikat. auf nassem 
Wege 304; Best.: maßanalyt. in alkal. Lsg. mit 
Ferrieyankali 998; in Kokereiabwässern 575. 
341: Vork. in ein. Mineralwasser v. Savoven 

748, Zus. v. Peptonen u. —-Bidg. dch. Bakterien 
1943; Herst. 1702*; (aus ZuS + HaS04) 822*; 
Gewinn. aus Gasen in konz. Form 371*; Aus- 
scheid. aus Gasen 226*; Entfiern,. aus Gasen 
1076*, 1249*, 1845*, 2655*; Gewinn. aus sulild 
Erzen dch. überhitzten Dampf 1576*; reduzier. 
Kraft 1645; Irrtümer in d. jodometr, Best. in 
natürl. Wässern 501; bromometr. Titrat. 141x: 
elektr. Moment u. mol. Struktur 402, 2562; 
spezif. Wärme bei tief. Temp. 462; Entflamm 
bark. (Vorles.-Vers.) 609; Gewinn. v. S aus 
halt. Gasen deh. porös. SiOa 1576*; Zerstör. (Ge- 
ruchlosmach.) d. — d. Abwässer 1435*; Rk.: mit 
Ge 1497; mit Li-Athylat 1352; mit ungenätt 

Verbb. (Carvon, Carvotanaceton) 40: Red. v 

Phenolen deh. Erhitzen mit unter Druck 984; 
Rk.: mit Hexamethylentetramin (Kondens. d« 
Prod. mit Naphthol u. Sulfonier. d, Kondens, 

Prod.) 2662*; mit d. Methylenaulloxylat d 
Toluidins 2631*; S- u. Sehalt. Kondens.-Prodd 

mit Anthranilidomethylensulfoxylat 2631*; Gift- 
wrkg. im Gemisch mit USe 361; Verwend. ——halt. 
Gase zur Trenn. v. Metallen 5s5*. 2411: Bilde. 
aus Koks + W,.-Dampf 2717; Gewinn. Z2258*; 
Gewinn. aus d. Elementen 1354*; Gewinn. v, 
aus Sulfiden u. O2 1384*; Gewinn. aus Kokerei- 
gasen 2625; Ausbeute bei d. Verkok. v. Kohlen 
2101: Mol.-Struktur u. Absorpt.-Spektr. 10; Ex- 
plos.-Fähigk. in Luft 1664; Vergift. v. Elektroden 
deh. 437; Oxydat. 2692*: Abscheid. d. 8 aus 
- 2076*; Rk. mit Ag 459; Rkk. mit Zr, W, Ti 
2601; Rk. mit Na2S2Us3 373: Kondens. mit Ace- 
tylen (+ AleOs) 2135; Rk. mit Aldehydaulfoxvl- 
säuren 2158; Entfern. aus Gasen 1044*, 137=*; 
Wrkg. als Vulkanisat.-Beschleunig. 247; -(Gär 
im Schwarzen Meer 1107; Entw. v. deh, Re- 
spirat.-Wege nach Injektt. v. kolloid. Su. W. v. 
Challes 2182; Nachw, neben Thiosulfat u, HrS0s 
1964; Best. v. Sulfiden mit KMnOs 1611; Best 
in Schwelgasen 783; Mechanism. d. Fäll. v. Me- 
tallen dceh. 1674: Best. v. Pt u. Cu mit im 
Entsteh.-Zustand 735; Schwefelwasserstoffwasser 
(Ersatz bei Arzneimittel-Prüff.) 741, 1491; ®. auch 
Sulfide. 


Wassergas S71*; aus Kohlendestillationsgasen Schweflige Säure, 221: Bldg. bei d. Blektrolvse ı 


491*: Entfern. aus Gasen 1093*, 1191*; Aus- 
wasch. aus Gasen 719*; enthaltende Gase (Aus- 
ziehen v. S) 315*: Behandl. od. Reinigen 73>*; 
Oxydat. mit akt. Kohle in Gew. v. NHs; Darst. 
v.S 558* 22311: —-halt. Körper im Samen \ 
Papilionaceen 166: — u. Schwefelrhodanür 132; 
Wrke. an Fröschen 1064: Resorptionszeit in d. 
Bauchhöhle (Wrkg. auf d. isol. Kaninchendünn- 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI. 


heißer konz. H2S04s 242, 243: Kohäsion u. Zu 
standsgleich. 1163; Elektrostrikt. u. elektr. Dipol- 
moment 1131; Leitfähigk. v, Verbb, mit ionogeı 
gebund. Halogen, Benzophenonchlorid, Dibenza! 
aceton- u. Triphenvimethanderivv. 861; u. (se- 
mische mit Luft, Absorpt. v. Röntgenstrahlen 
1062; Einw. anf HeS (Bilde. v. Polythionsäuren) 
243; Rk. mit Phosphiniminen vn. Phosphazinen 
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Schweflige Säure 


1369, 1373; SO2-Behandl. (u. Blut räudekranker 
Pferde) 1054. 

22 11: (Darst.: aus Ofen- od. anderen Gasen) 
77*, 1124*; aus Verbrennungsgasen 372*; v. fl. 
aus verd., schwefligsauren Gasen 433*; aus Sulfit- 
zellstoffablaugen mit Kalisalzsulfaten 899*; aus 
H2S04 u. Pech 788*; aus Sulfaten 934*; neben 
Zement od. hydraul. Kalk 379*; neben Zement 
aus Gips 318*; aus CaS u. BaS 55s5*, 857*, 933*, 
934*; aus Stoffen mit geringem S-Gehalt 371*; 
kontinuierl. Strom (Darst. aus weißem Kupier- 
stein) 372*; Reinig. 1104*; in Wassergas 1065; 
im Dampf d. Ablauge d. Sulfitcellulosekochers 
enthaltene u. an Lignin gebundene, Nutzbar- 
mach. 538*, 1229*; schwefligsaure Gase (Über- 
führ. in H2S) 1104*; Anwend.: zum Behandeln 
v. im chem. indust. Prozessen verwendeten Fl. 
474*; in Geirieranlagen 782*; zur Erleichter. d. 
Brechens v. Kohlen 71s*; zur Desinfektion u. 
Ungeziefervertilgung 989*; fl. — (Anwend. zur 
Darst. v. Ra-Verbb.) 936*, 937*; Nachw. in Sul- 
fiten 300; Rk. mit Jod (jodometr. Best.) 1202; 
Best.: 177, 1042; im tier. Leim 38; Sulfite (An- 
wend,. zur Bekämpf. v. Pflanzenkrankh. neben 
CuSOs) 741*. 

22 III: Schwefeldioxyd (Viscos. u. Molekül- 
dimens.) 1114; Dampfdruck, Sättigungsdruck 231; 
spezif. Wärme 39; Löslichk. in Fl. 691; Gleich- 
gew. mit Wasser 653; Rk. mit Jodlsg. nach 
Landolt 409; oxydier. Wrkg.; u. Kupferchloride 
334; —-Salze (Oxydat. in konz. Lsgg.) 862. 

22 IV: Darst.: 1130*; (Vorricht.) 231*; aus 
Caleium- od. Bariumsulfid 699*; aus Sulfaten dceh. 
Erhitzen 550*; aus Sulfaten d. alkal. Erden u. d. 
Mg 26*; aus CaSO4 874*, 876*; fl. — (Darst. in 
Südamerika) 932; Wiedergewinn.: aus Sulfitzeil- 
stoff 771*: nichtoxyd. — bei d. Darst. v. Kontakt- 
schwefelsäure 231*; Absorpt. (Turmanlagen u. 
Turmbetrieb) 18; hochprozent. SO2-Gase 540%; 
Anreichern u. Gewinn, metallurg. Gase (Anwend. 
zur Gewinn. v. S) 423*; Anwend.: zur Extrakt. 
v. Erzen 1133; zur Darst. v. H2S in SOs»-halt. 
Gasen 540*; fl. — (Anwend. beim Sulfonieren 
organ. Verbb.) 708*; spezif. Wärme 773; Lös- 
lichk.: in Al 831; in u. v. KW-stoffen u. Fetten 
329; v. Montanwachs, Montanharz u. Extrakt B 
1045; Einfl. d. SOa auf d. Best. d. flücht. Säuren 
446; Nachw. in Nahrungsmitteln 595; Best.: im 
Wein 325; in den Laugen d. Sulfitzellstoffindust. 
75; v. SOa2 525; Sulfite (Unters., Anwend. v. 
Formaldehyd) 475; Disulfite (u. Amalgame, Bldg. 
v, Thiosulfaten) 27*; (Unters., Anwend. v. Form- 
aldehvd) 475. 

=3 1: Schwefeldioxyd (Darst. aus Erdalkali- 
sulfaten u. Eisen bzw. Eisensulfid) 1065; (Siede- 
punkt) 1387; (Löslichk. in Suspenss. v. Caleium- 
u. Magnesiumhydroxyd) 1258; Autoredukt. 1258; 
Anhydrid (katalyt. Hydrier.) 571; Rk. mit Cl, u. 
Trockn. 1613; u. H2S (Wackenrodersche Lsg.) 
571; Salze (u. Na-Chlorit, Oxydat.) 1482; oxydier. 
u. reduzier. Eig.; Einw. auf Hg2Cla 291; Hydrate 
1147; Giftwrkg. bei Tieren 471; Disulfite: d. 
Alkalimetalle (Gleichgew. in wss. Lsgg.) 1261; u. 
NaNOs (Bldg. v. hydroxylaminisodisulfosaurem 
K) 637; Schwefeldioxyd (Komplexe mit Fett- 
säure- u. Benzoesäurealkalisalzen) 912. 

23 11: SO2-Darst.: 315*; aus Sulfaten 1104*; 
aus Sulfaten deh. Verblasen mit Brennstoff 1079*, 
1080*, 1144*:aus Gips 1057*; Gewinn. aus Zellstoff- 
kochern 423*: katalyt. Red. 175*, 1144*:; — u. 
Kohle (Bldg. v. CSe) 1139; — u. Halogene u. wss. 
Fl. (Einw, aktin, Strahlen, Bldg. v. Säuren) 125*; 
Konstantmachen in einem Gasstrom 1056*: Lse. 
in Aceton als Lösungs-, Extraktions- u. Absorp- 
tionsmittel 300; fl. — (Mischbark. mit Kohlen- 
wasserstoffen) 586; Anwend. zur Kautschuk- 
vulkan, nach Peachey 261; Schwefeln (v. Pflan- 
zenkulturen) 182*, 956*: d. Weine (App.-Fulgur) 
345; —-Geh. u. Wrkg. im Wein 345; mit — be- 
handelte Weine (Eiuw, v. Metallen, bes. Fe u. Zn) 
346: Normal-Lsez. (Darst. mittels sulfatireier 
Sulfite) 1232; elektrometr. Titrat. mit Per- 
manganat 218: Best.: neben COa in Gasen S*; in 
d. Weinanalyse 661. 

23111: Volum. beim Nulldruck 1247: 


Diel.- 


38 


Konst. 518; molek. Dimens. 1559; elektr. Leit- 
fähigk. organ. Halogenverbb. in il. — u. Labilit. 
d. Halogens 1274; Lichtbogen in Gemischen mit 
Hg-Dampf 424; Reichweite d. «-Teilchen v. Pol, 
1297; — u. Salze (NaHSOs u. NH4HSOs3, Zers. 
in wss. Lsg.) 345; — u. CaS, ZnS, FeS u. Fe304 
(Bldg. v. 5) 1257; oxydier. Eig. (u. Mo-Lsgg, 
in H2S0s) 1386; fl. 502 (Elektrolyse v. NaJ, K), 
NaBr u. LiJ; Verh. v. SnCla, SbCls etc.) 647: 
(Löslichk. v. Cyclohexan) 1269; — u. Atmung d, 
Phanerogamen 790; Disulfite (Selbstzers.; Einw, 
v. Se) 346. 

23 1V: Geh. in Futterkuchen für Rindvieh 
nach d. Räuchern 159; Darst. neben Dünge- 
mitteln 99*, 714*; Schweieldioxyd-Darst.: aus 
den Sulfaten d. alkal. Erden 399*, 851*; aus 
Sulfaten d. alkal. Erden u. d. Mg (Regenerier, 
d. verwend. Eisenoxyds) 2854*; aus Gemischen 
v. Sulfaten u. Schwermetallsulfiden 1023*; 
Anwend. gegen d. Braunwerden d. Weine; u, 
Bact. gracile 1010; — d. Hüttengase (Anwend. 
zum Auslaugen v. Cu-Erzen) 14: Absorpt. in strö- 
mendem Wasser od. Abwasser 237*; Anwend. zur 
Entwesung (Sulfatorapp.) 435; Zustandsform in 
d. Sulfitablauge 617; Rk. v. AgNOs (Empifind- 
lichk., u. Flüssigkeitsmengen) 561; Nachw. mittels 
Aldehyden 703; fl. — (Anwend., zum Geruchlos- 
machen v. Lösungsmm,) 36*; SOz-halt. Gase 
(Entsäuern u. gleichzeit. Gewinn. v. Alkalithio- 
sulfaten) S51l*; — beim Feuchtwerden ent 
wickelnde Arzneimittel 994*; saure ——-Salze 
(Einw. auf Phenolaldehydkondensationsprodd. zur 
Darst. v. Gerbmitteln) 689*. 

241: Darst. unter Vermeid. v. S-Dämpien 
250*; Gewinn. aus Abgasen (im Gegenstrom) 
230*; Entsäuer. —-halt. Gase, Gewinn. v. Thio- 
sulfat 1085*; direkte Vereinig. v. OÖ u. S zu 
1332; Darst.: aus Na-Sultat 2195*; aus Erdalkali- 
od. Metallsulfaten 582*, 2193*, 2194*; aus Gips 
1254*; (v. il. —) 1085*; Doppelröhrenrieselkühler 
für —-Gas 84*; Behandl. metallurg. —-enthalt. 
Gase 437*; Verarbeit. d. Reinig.-Rückstände v. 
Petroleum mit H2S04 auf — 273*; Wiedergewinn. 


d. — u. d. Abwärme beim Abgasen v. Zellstoff- 
kochern 2760*; —-Geh. d. Berliner Luft 1169; 


Mol.-Durchmesser u. Rotat. d. elektr. Entlad. im 
Magnetfeld 997; Energie-Geh. u. Konst. 23; freie 
Energie d. Sulfit-Ions 2081; Best. d. Damptr- 
druckes v. SO2, SOs u. O2 bei d. Oxydat. v. 
Eisenpyriten 2470; Eigg. u. Darst. d. Handels- 
prodd. 371; — als Oxydat.-Mittel 1163; katalyt. 
Oxydat. im Kontaktveri. 86, 1990, 2811; Bide. 
v. H2504 aus — u. Luft 2902; Verff. u. App. 
zur Oxydat. 370; reduzier. Kraft 1645; Über- 
führ. in Sulfurylehlorid 2080; Rk.: mit Ge 1497; 
mit NH3 (Darst. v. (NH4)2503) 88; Indukt. &. 
Rk. mit HJOs3 724; Rk. mit Mn203 u. MnOa2 1495; 
Katalysier. d. Rk. zwisch. Ferrisalz u. — 1165: 
Kinetik d. Rk. zwisch. —, Ferrophosphat u. 
Hs3PO4 408, 409; Red. v. Arsensäure bei Ggw. v. 
Vanadinsäure 2457; Verwend.: in d. Industr. 2623; 
zur Überführ. v. NaCl in HC] 1436*; für Spreng- 
mittel 528*; (v. fl. —) zur Raffinat. d. Erdöls 
2222; zur Gewinn. v. Zucker aus Abläufen u. 
Melassen 1720*; zum Schwefeln d. Weins 2646; 
zur Behandl. v. Nüssen 1235; zur Wundbegas. 73: 
zur Beseitig. tierisch. Parasiten 2183; zur Ratten- 
bekämpf. 954; Einfl. d. Sulfitier. auf d. Gerbstoff 
d. Quebrachoholzes 2052; geg. freie — wider- 
standsfähige Gärhefe 2714; bromometr. Best. v. 
SO2, Sulfiten u. Bisulfiten 75, 1418; Best.: in 
offizin. Lsg. v. NaHSO3 1569: in d. Frischlaugen 
d. Zellstoffabriken 2035: neb. H2S20s 943: Unter- 
scheid. v. d. Essigsäure im Wein 972; Sultite: 
Darst. v. Na-Sulfit aus MgO-Milch u. SO2 184>*; 
Doppelsulfite d. Ce, La u. Di mit d.Alkalien >75; 
Best. neb. ander. S-Salzen 2187; chem. Struktur 
S-halt. Anionen u. ultrarote Eigenschwingg. >59; 
Überführ. in Sulfate 1085*; (katalyt., deh. Se) 
2770; Rk. v. Disulfiten mit Na-Nitrit, Isonitroso- 
ketonen u. Acylnitrosaminen 1930: Einw. v. 
Aldehyden auf Gemische’v, Sulfit u. Disulfit 77. 

2411: Herst. 2547*: Gewinn. v. reiner — 1730*; 
Gewinn.: aus CaSOs 105*, 1732*: aus- Kieserit 
1384*; aus d. Sulfaten d. alkal. Erden, d. Mg u. 











Fe 105%; aus Säureteer d. Mineralöl-Industr. 


1259*; aus Röstgasen nach Schröder 525; Er- 
zeug. v. Gemischen aus u. SOs 525*; hoch- 


konz. beständ. Lsgg. 1499*; Reinig. 2692*; Struk- 
tur d. SO2-Mol. 2233; Mol.-Struktur u. Absorpt.- 
Spektr. 9; Extinkt.-Koeffiz. im Ultraviol. 432; 
Kerr-Eff. 1662; Bezieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. 
d. infrarot. Spektr. 1665; Einfl. v. Ar auf das 


Spektr. 1557; Landolt-Rk. 146, 2223, 2730; 
Verflüssig. v. SOa-Athan-Gemischen 285; Herst. 
v. S aus Sulfiden u. - 1730°; Darst. v. 
SO2Cl2 aus fl. — 1842; Rk. mit HNOa 16, 17; 
Konst. organ. Derivv. d. — 1093; Einw. v. u. 


ihrer Salze auf Hydroxylamin 1069; Absorpt. 
(Addit.) dch. Stärke 458; Einw. auf Ligno- 
cellulose 1785; Einw. auf Fichtenholz, Bldg. v. 
Ligninsulfonsäure 1786: Behandl. v. enthalt. 
Gasen 1970; Begasen v. Fll. mit 97*: App. zur 
Behandl. v. Mineralöl mit fl. — 1299: Nutzbar- 
mach. d. d. Abgase zur Aufschließ. unlösl. 
Phosphate 1263*; Herst. v. geg. beständ. 
Stahl-Legierr. 1629*; Red. v. Sulfiten dch. 
Bakterien in Medien, die ein vergärb. Kohlen- 
hydrat u. Metallsalze enthalten 2173; K- u. Na- 
Salze d. 1900; pyrogene Zers. v. Sulfiden 2640; 
Best. mit KMnOs 1611; Nachw. neben Thio- 
sulfat u. H2S 1964: Best. in unreiner Luft (Ab- 
gase) 729; Best. in H2S04 868: SOs-Gehalt v. 
konzentriert. Fleisch 2561; Schwefligsäureester 
(Rk. mit R.MgHle) 825, s. auch Bleichen; 
Desinfektion. 


Schweine, 2311: Abtöt. d. Schweinefinnen deh. 


Gefrieren 1039. 241: VitaminB d —Mus- 
kels 1556; Schweinepest-Serum 2612*; Virulenz- 
steiger. auf vitaminfreien Nährböden 1942; s. 
auch Fette, 


Schweineborsten, 241: Hydrolyse 1676; Amino- 


säuren aus — 2783. 


Schweinfurter Grün, 23 11: zur Bekämpf. d. Hen- 


u. Sauerwurms bei Wein 344. 


Schweiß, 22 11: verhütende Misch. 1096*. 2211: 


[H'] d. menschl. 1276; Sekret. (u. Gefäßver- 
enger. u. Adrenalin) 1099, 1100; Schwitzen u. 
Hämoglobingeh. d. Blutes, Gaswechsel etc. 444. 
22 1V: Fleckenentfern. 953*; Schweißleder (Er- 
satz, Gesundheitsschäd!ichk.) 905. 231: Vork. 
v. Citronensäure i. - 1601. 23111: Asche d. 
menschl. — 401; -hemmende Mittel 962; 
(Thallium) 1192. 


Schweißeisen s. Eisen. 
Schweißen, 2211: Maschinen 196; Verif.; Einfl. 


v. Stickstoff 696; Fließen d. Metalle während 
d. Schweißens 870; elektr. 196, 570, 1208; 
Widerstandsschweißung (Wirtschaftlichk.) 382; 

v. Stäben mittels Sanerstoff-Acetylen 1132; 

v. Stahl mit schweren Fallhämmern 631; 
v. Stahlguß 82; 1216; v. Aluminiumguß u. Blech 
mit Acetylen-Sauerstoff 32; v. Al-Folien od. 
Al-Legier. auf Metallbleche 200*, 441*; v. Ni- 
u. Ni-Legier. 478*: autogenes — (v. Cu) 1053; 
u. Schneiden (Schutzpatrone gegen Gasrück- 
tritt) 261. 221V: Brennen (Acetylenentwickler) 
1115*; Lichtbogen-Schweißanlage (Siemens 
Schweißumformer etc.) 227; Erzeug. v. Sauer- 
stoff 247*:; v. Flußeisen u. Grauguß im elektr. 
Lichtbogen 825: — v. Gußeisen (Zuverläss.) 40; 
Bogenschweißen v. Stahl (Schweißverbbh.) 496; 
Schweißstellen (elektr. u. magnet. Unters.) 818; 
(Einfl. v. O u. N, Ni-Stahldraht als Schweiß- 
stab) 373: —: v. Al 497*; v. Messing 670; auto- 
genes — u. Schneiden 247*; autogenes v. 
Cu 497*., 

2311: elektr. Flammbozen- u. Gasschmelz- 
schweiß. 326: Lichtbogenschweißen, Erscheinn. 
722: autogenes — 250*; (v. Al u. Al-Legier.) 
333*: (u. elektr. —) 183; mit Thermit (Unters. 
d. Schweißstelle) 326: (v. Metallen, Flußmittel) 
474*: — v. Blöcken, Knüppeln etc. (Ofenanlage 
mit bes, beheiztem Schweiß- u. Stoßherd) 568*; 
(Mittel für Eisen u. Stahl, bes. Schnelldrehstahl) 
569*: elektr. (u. magnet.) s05; Flammbogen- 
u. Gasschmelzschweißung 326; (u. Schmelz- 
flammenschweißung, Umhüll. d. Schweißdrahtes) 
469: Elektrode zum Halten v. Bolzen 513*; 

d. eroßen Bronzeglocke in d. Berliner Dom- 


Schwemmsteine, 23 II: Darst. 675*, 733*. 
Schweröle s. Teeröle. 

Schwerspat s. Bariumsulfat. 

Schwimmen, 221: COz-Verbrauch 367 
Schwimmkörper, 22 IV: Darst. (Betonmisch.) 35* 
Schwimmverfahren =. Flotation. 

Schwindung, 22 11: Mess. (App.) 861. 
Schwingungszahlen, 24 II: bei Salzen 1552 
Scilla, 22 


Scillin 


kirche 521. 23 IV: v. Gußeisen, Cu u. Cu-Le- 


gier. 945*; v, Nietc. 20*: v, Schienen (Verff 
in Spanien, mikrophotogr. Unterss. 827; elektr. 
447; mit d. elektr. Bogen; Eisen, Cu, 
Messing. Bronze 1029 
Sal: im Leuchtgasfeuer 242, 1708; 
elektr. (v. Gußeisen) 101: (Elektroden) 581*®, 
1082*, 2727; autog (v,. Alu. Al-Lexierr.) 242; 


(Verwend. v. NaHCOs u. HCl) 108*; Schweiß- 
mittel 247*, 7US*: (Kieselerde u. Na-Silicat) 
444*; Schweißpulver: für Al 831*; für Guß- 
stahl S31*®:; : v, Eisen u. nicht eisenhalt. Mater, 
2303. v. Bronze-Stahl 1262, Normenbhlätter d. 
gasgeschweißten Stäbe 2308: Zusatzdraht zum 

v, Cu 1267*: Verhüt. d. Abschmelz. d. Ver- 
zink. 1268; Misch. v. Druckgasen zum 1899*, 
2475*®, 2411: Autogene Flammenwerkzeuge 
15085; Flußmittel u. Schlacken 1976, 2786; 
(beim Acetylen-O—-) 1854; autogenes u, 
Schneiden mit Leuchtgas u. O 2787: Gebläse 
gas zum ‚v. Metallen 2418*, 2419*%; Oxy 
Acetylen- bei Feldapp. 2295; Spezialschweiß- 
stäbe 539; v. Stahl mit d. metall. Licht 
bogen 1628; v. Fe-Rohren mit Bronze 1508; 
Rotbrüchigk. v. Schweiß-Eisen 396: Prüf. d 
Makrosturktur v. Schweißstellen an Schienen 
2056; Beizmittel für d. autogene v, Al 2297*®; 
Herst. v. Al-Dest.-App. 381; Legierr. zum auto- 
genen v. Cu 2297°®. 


Schwelen, 22 11: bei Kohlen 102; Vorricht. 1180*, 


Vorricht. mit Innenheiz. 654*; wasserreicher 
Brennstoffe mittels überhitzten Dampfes aus 
d. Brennstoffeuchtigk. 460*; stufenweises 
mittels heißer Gase od. überhitzten Dampfes 
1039*: bituminöser ete, entgasbarer Stoffe 
(Drehretorte) 1038*; Darst. v. Schwelgas neben 
Generatorgas 964°. 231V: v,. Kohlen, Schie- 
fer ete. 807*: Entschwelen v. Kohlen deh. Einw 
heißer brennbarer Gase 280*#; bitumin, Stoffe, 
im Kreislauf eines überhitzten Gemisches v 
Kohlengas u. Wasserdampf; Tieftemperatur 
teer u. Halbkoks 808*; zur Erzeug. v. Urgas, 
Urteer, Ölen etc. 188%; Aluminumschwelapp. 
(Anwend. zur Urteerbest.) 1045. 

2311: Entschwelen feinkörn. Stoffe 363*; 
Anlagen für nasse Rohbraunkohle zwecks Darst 
v, Schwelteer 1197*; backender Steinkohle 
(Vorbereiten) 777*: bitum. Stoffe (Drehretorte) 
778*; Best. d, Teers u. d. Teerwassers 495; 
Schwelgaserzeuger 777*: Schwelofen 364*; (zum 
Entschwelen v. Kohle, Schiefer, Torf ete ) 779*; 
Schwelretorten S74*;, (Beheiz. mittels Gemische 
v. heißen Feuerungsgasen u. kälteren Rauch- 
gasen) 426*, 231V: v. Brennstoffen (Porzellan 
retorte) 263; Entschwelen: v. Kohle, Torf, Schie- 
fer etc. 172*, 478®*; v. Kohlen deh. Einw., heißer 
Gase =99*; Schwelgase, Braunkohlen- u, Urteer- 
abscheid. 1033: Vergrößer. d. Menge u. Auf- 
besser. d. Heizwertes 69*, 172*: Schwelgns 
(Teerabscheider) 221*. 

2A: v. Braunkohlen u. Ölschiefer 1290; 

v. Kohle, Idgniten u. del. 1887*; — v. jüngeren 
Brennstoffen 2042*; Zus. d. Schwelgase bei 
verschied. Tempp. 1606; Fischer-Schraderscher 
AI-Schwelapp. 2938; s. auch Destillation; Ko 
kerei: Teer. 


Kombinat. mit Phosphaten (Herz 
wrkg.) 1248. 2211: Bulbus Seillae (Wirkung 
wert) 770. 22111: Seilla autumnalis (Zus.) 
2311: Dosier. 547. 241: Krystalldrusen in 
1569. 


Scillaren, 2211: 770, 1196. 231: pharmakolox 


Stellung 1049: Erfahrr. 791: tödl. Dosis 
Katzen 553. 23111: Wrke. 412. 2411: K! 
Erfahrr. mit 715. 2883. 


Scilliin, 24 II: Verwert. dceh. d. Organism. 192- 





Scintillin 140 


Seintillin, 2411: Nachw. in tier. Skelettsubstst. 
S73. 

Sclerotinia s. Pilze. 

Scieroxanthin, 22 1: Farbstoff d. Mutterkorns 1341. 

Scopin s. ('sH1302N. 

Scopolamin s. Cı7H2ıQaN. 

Scopoletin s. (1041804. 

Scopoliawurzel, 24 11: Sterin d. 2757. 

Scopolin s. C’sH1302N. 

Scutellarein s. (1541008. 

Scutellarin s. (21 HısO12. 

Searlesit, 24 11: Krystallographie 611. 

Sebacindialdehyd s. (10 41x02. 

Sebacinsäure s. (10H 1sOA. 

Secacornin, 2211: Wrkg. als Mutterkornersatz 
1208. 221V: Wirksanık. "1023. 

Secale cornutum s. Mutterkorn. 

Secretin s. Sekretin. 

Secretol, 22 IV: Fettspalter 71, 

Sedanonsäure s. (12H 1803. 

Sedimentation, 22111: v. Kolloiden u. Suspen- 


soiden 650. 2311: techn. Anwend. zur Unters. ' 


v. Ruß u. Graphit 1233. 23 1V: fester Körper 
(Behandl. mit Fil.) 85*. 

Sedimentierilasche, 2%1: 1414. 

Sedoheptit s. (7H107. , 

Sedum Telephium, 22111: äth. Öle liefernde Glu- 
coside in Blattstengeln u. Wurzeln 1302. 231: 
Geh. an einem äth. Öl liefernden Glucosid 853. 

Seegras, 23 11: Knötchen, Anwend. zur Darst. v. 
Perlen 592*. 

Seeohr, 22 Pigmente 703. 

Seeschlick s. Schlick. 

Seesterne, >22 II: Asterien, chem. Zus. 823. 

Seesternöl s. Ole, fette. 

Seetang s. Tang. 

Seethol, 24 II: 2063. 

Seewalze (Holothuria tubulosa), 241: Extrakt- 
stoffe 1817. 

Seewasser s. Wasser. 

Segetan, 22 1: Saatgutbeize 719. 22 HI: u. Zucker 
rübenbeizen 1072. 2411: Beiz.-Verss. mit 
T u. II 1848. 

Seide, 221: Produkt. (u. Erntezeit v. Maulbeer- 
blättern) 367; künstl. (Fabrikat., wissen- 
schaftl. Grundlagen) 738. 2211: Entgummieren 
v. Rohseide in Ggw. v. : küpengefärbter Seide 
1064*,; Schutzbehandl. 826*; Fluorescenzver- 
mögen 1227; Beschweren 487*, 537*:; Erschweren 
vw. Färben 1064*; erschwerte — (Erhöh. d. Festigk. 
u. Rlastizität u. Verhüt. d. Faserschwäch.) 759*; 
Best. d. Beschwer. 759; mit Zinnsalzen * be- 
schwerte (konservier. Eig. d. Hippursäure) 
161; haltbare Seidengriffe auf Garne etc. aus 
Baumwolle, Kunstseide ete. 701; Schappe Blaze 
(physikal. Eig.) 826; Schappeseidengewebe (Be- 
urteil.) 344; Kunstseide 712; Kunstseide (In- 
dustrie, 25 Jahre) 404: (u. verwandte Erzeug- 
nisse )594 (Industrie, opt. Unters.) 100; (Be- 
reit., Wandl. d. Cellulosekomplexes) 712; (Fabri- 
kat., Behandl. v. Garnen u. Geweben) 1185; 
(Darst.) 538*, 650*, 960*, 1064*, 1229*: (Er- 
höh. d. Festiek, u. Elastizität) 760: (Färben 
mittels Indigo u. Blauholz) 1000; (wollhaar- 
ähnliche) 539*; mikroskop. Best. d. Titers 1155; 
Viscoseseide (Darst.) 101*; (aller Feinheits- 
grade) 345*, 899*, 1064*; (Merseris.) 218*; 
Spinnbäder 344: —- aus Celluloseester u. Metall- 
resinaten 960*; Viscose- u. Celluloseacetatseide 
{06; Acetatseide (Färben) 406: Verhalten beim 
Färben 99, 598. 221V: Eriseide aus Ägypten 
598; Entbasten deh. Wasser 962*:; Bleichen 179; 
Beschweren 179, 1111*: Best. d. Mineralbeschwer. 
05; Einw. v. Jod 150; Färben (gangbare Töne) 
0991: Erzeug. v. Anilinschwarz 892*; halbseidene 
Gewebe (Merceris.) 962*: Kunstseide 643; (In- 
dustrie) 995; (Darst. 183*, 273*, 771*, 907*, 
1112*: (Anwend. v. Verbb. od. Misch. v. Stärke 
u. stärkehalt. Substst. mit H2S0s) 906*, 907*; 
(aus Viseose, Trocknen) 273*; (Fabrikat. Kupfer- 
oxydammoniakverf.: Hoelkenseide) 557, 805; 
(Denitrierabfallaugen, Behandl. mit Alkalizinkat) 
09007*: (Wiedergewinn. d. Salze d. schwefel- 
sauren Fällbäder) 964*: (Völligkeitsgrad) 1023; 
(Glanzmesser) S06: (Bearbeit. dceh. Dialyse) 


356*; (Bleichen u. Blauen) 333, 805; feinst. 
iädige Viscoseseide (Darst. aus schwach sauren 
Ammoniaksalzbädern) 963%; (Streckspinnverf,) 
646*, 682*, 964*, 1112*; Kunstseide (Darst, 
aus Celluloseäthern; CaCl2 u. Harnstofi als Fäll- 
Isgg.) 599*; Celluloseacetatseide, Färberei 551: 
Merceris. v. Viscoseseide 21>*. 

231: Zurückhalt. bei d. Larven v. Seri- 
caria mori; Tyrosin als schädliches Zerfalls- 
prod. 365; Ursprung d. natürl. Färb. bei Bombyx 
mori 262. 2311: Entbasten v. roher in Ggw, v. 
mit Küpenfarbstofien gefärbter — 111*; natürl, 
u. künstl. — (vergleichende Unterss.) 1262: 
Fasern (Darst. aus Cocons) 971*,; Rohseide- 
fasern (Entgummier.) 766*; Beschweren (An- 
wend. v. Alkaloiden) 439*; Festigk. u. Elastiz, 
(Erhöh., Verhüt. od. Verminder. d. Faserschwäch, 
erschwerter — mittels Alkaloiden, Cinchonin) 
439*, 1007*, 1263*; beschwerte — (Schutz- 
behandl., Anwend. v. Cholin, Betain, Alkalo- 
iden, Hippursäure) 422*; Erschweren u. Schwarz- 
färben im Siedeschaum 1007*, 1263*; Muster 
darauf 1065*; Best. d. Fibroins, d. N 641; Crepe 
de Chine 274*; Schappeseide (Abfälle, Zerstör, 
v. Haaren) 641*; Kunstseide (Fortschritte) 765: 
(Darst.) 109; (Darst. u. Bigg.) 815; (Fabrikat, 
Kupfercelluloselsgg.) 1263; (Darst.) 765*, 1162*: 
(Darst. aus Nitrocellulose) 1122*; (Unschädlich- 
machen v. H2S) 111*; (größter Weichheit) 1066*: 
(Schlichten) 423*; (Unterscheid. d. verschied. 
Arten) 765; (Veredelung) 694*; (Färben) 141, 
1116*; (Spinnbad) 1122*, (Acetoseseide) 110; 
(Viscoseseide, Streckspinnverf.) 1122*, 1223*; 
feinstfäd. Viscoseseide (Darst. mittels Lsgg. v. 
Ammonsalzen) 1042*; (feinfäd. Darst. nach d. 
Streckspinnverf. aus konsistenter Viscose) 1162*: 
(Abfälle, u. Abwässer, Nutzbarmach. u. Gewinn. 
v. Ss) 895*, 1212*; Seidengriff auf Baumwolle 
1005. 231IV: Rohseide (Fasergewinn.) 300; 
Behandl. 807*: Erhöh. d. Festigk. u. Elastiz. 
959*: Beschweren (Anwend. v. Salzen d. Edel- 
erden, bes. Lanthanammoniumnitrat) 370*; (An- 
wend. v. Phosphaten) 1015*; (Anwend. v. ameisen- 
sauren Salzen) 959*; (u. Färben) 307*; Färben 
u. Drucken mit Indanthrenfarbstofifen 290; Un- 
verbrennlich- u. Nichtexpolsibelmachen mittels 
Selenoxvchlorid 261: Ausbluten beim  Ent- 
basten (Verhüt. in Ggw. v. mit Küpenfarben 
gefärbt. —) 959*; Unters. auf künstl. — (Elektro- 
skop) 545*: Kunstseide (Neuerungen) 67; (Fabrik, 
Augenkrankh.) 936; (Darst.) 547*, 681*, 682, 
1018*; (Trocknen) 261*: (physikal. Eig.) 617: 
(Glanz u. Deckkraft, Mess. mit Halbschatten- 
photometer) 65; (Atzen u. Färben v. Luftsticke- 
reien) 881; (Appret.) 851*; (bes. gegen Wasser 
widerstandsfähig) 342*; (v. geringer Denier- 
nummer) 125*; (u. Gewebe, Erhöh. d. Festigk., 
bes. d. Naßifestigk. mittels Formaldehyd ete.) 
1017*; (aus Cellulose) 259; Celloloseacetatseide 
(u. damit gemischte Gewebe, Färberei) 948»*; 
Kupferoxydammoniakseide (Nachw.) 68: Vis 
coseseide 472*, 618*, (feinstfädige, glänzende) 
618*; Viscose- u. Nitroseide (Waschil.; Anwend. 
d. Kresolisomeren) 302; seidenart. Muster 472*. 

241: Struktur d. Faser 1174: Zus. u. Hydro- 
Iyse d. Spinnen—- 926; partielle Hydrolyse 
921; Behandl.: vor Verweben u. Färben 715*: 
v. Roh-— vor d. Abhaspeln 2758*; Beschwer. 
v. — 1603*; (metall. vorbeschwert. —) 275>*: 
Weiterbeschwer. nach d. Zinnphosphatsilicat- 
verf. 265*; Bongalitätzen im —-Druck 1107; 
(Beseit. d. Bräun.) 446: Erzeug. v. Mustern 
auf — 1596*; Verzieren 2035*:. Färben: v. 
im Stück 1596*; v. Mischungen mit Wolle 2011: 
(Verwend. v. Fe-Salzen) 1870; (v. Benzochinon) 
373*; Behandl. v. —-Cocons u. Abfälle 2757*: 


(Zerstör. animal. Stoffe) 382*: künstl,. —: Er- 
findd. auf diesem Gebiet (1923) 2756: Nachw 
d. Kupferoxydammoniak-Kunst-— 2484: Mikro- 


struktur 2032: Hoygroskopizität 976, 721; 
Herst. 267*, 333*, 715*, 1464*. 2037*, 2484*, 
2485*, 2760* ; (Viscose-—) 267*, 333*, 524*, 716*, 
976, 977, 981*, 2756; — aus Kautschuk 715 
Färben: v. Acetat- 596, 1596*, 1597*, 2034, 
2637; Behandl. 1127*; Schutz d. Fäden dch. 
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Alkalisalze 2037*; Spinnbad für 1127*:; Ver- 
arbeit. v. Spinnmassen auf 1722. 3All: Er- 
sticken d. Cocons d. —-Raupe deh. Chlorpikrin 
774: Behandeln v. — 566*, 1296*, 2099*: Be- 
schwer. 132*, 1295*, 1533*, 2437*; (Rolle d. 
Na-Phosphats) 256: Wiedergewinn. v. aus 
Abfällen 566*; Pleochroismus v. mit Curcuma 
gefärbt. natürl. u. künst!. 2602; Röntgen- 
strahlenunters. d. Quell. v. natürl. u. künstl. 


442; künstl. Hilaire de Chardonnet, Er- 
finder d. 564, 774, 1415; Herst. 259*, 
1297*, 1534*, 1756*, 1757*, 2100*, 2713, 2715*, 
2716*, 2807*; alte u. neue Verff. zur Herst. v. 

- 776; Herst. aus Kupferoxydammoniak- 
Celluloselsg. 133*, 776: Herst. aus Rinde u. Ab- 
fällen d. Rotholzbaumes 2436; Streckspinnvert. 
567*; Herst. v. mercerisiert. Cellulose u. künstl. 

enthalt. Stoffen 2439*; Herricht. v. künstl, 

- für textilindustr. Zwecke 2439*: Entleim. v. 
Acetat-—, Entbast. u. Entleim. v. Mischge- 

“ weben mit roher Naturseide 2439*: Behandl. 
1870*; Waschen 1297*: Erhöh. d. W.-Festigk. 
v. Cellulose-Kunst- 18S70*: Best. d. künst!l. 
1990; Adsorpt. v. Farbstoffen an 923: Gewinn. 
v. NHs3 aus d. Denitrier-Abfll. 1260*. 

Seidenfibroin s. Fibroin. 

Seidenraupen, 22 Physiologie (Blut- u. Seiden- 
drüse, u. IH'] 56; Bombix mori (Aufzucht, Einfl. 
d. Temp.) 832. 231: Cocons (künstl. Färb. dceh. 
Verfütter. v. Farbstoffen) 710. 

Seidenraupenpuppenöl s. Öle, fette. 

Seidepepton s. Peptone. 

Seidöl s. Öle, ätherische 

Seifen, 221: Seifenblasen von 4 Fuß Durchmesser ; 
Diffus. v. Gasen 1159; Oberflächenspann. 522; 
Emulss. (Phasenumkehr u. Elektrolyte; reinigende 
Wrkg.) 666: Lseg. (Doppelbrech., Vorzeichen- 
änder.) 439; Gemische mit Blutserum 780. 

22 ]I: Anleit. zu Laboratoriumsarbeiten 757, 
1246; Seifenleimfasern (Hydrat.: Taupunkts- 
methode) 158; Industrie (neue Methth.; NaUl- 
Verseif.) 279: (Kraftversorg. u. Wärmewirtschaft; 
Einzelantrieb) 1061; (Fabriken, Betriebskontrolle, 
Abänd. d. Lühringbürette: Wasserbad) 1062; 
(Luftfeuchtigkeitsmesser Daqua) 1241; (An- 
wend, v. Hexalin u. Methylhexalin) 955, 1246; 
Twitchell-Verf., Kontakt-Spalter 757; Ausbeute- 
berechn. 279; Presse Peruna 159; Darst. 404*, 
536*, 591*, 896*; (ammoniakal. Verseif.) 534; 
(aus Wasserglas, Diphenylamin ete.) 998*; (deh. 
Oxydat. v. KW-stoffen unter Druck in Ggw. v. 
Alkalien) 1026*; (mit Alkohol u. Paraffin) 404*; 
(aus Aldehydfettsäuren) 1233*: (aus Olivenöl- 
kern- u. Butterkernseife) 342*: kaltgerührte 
1246: Haushaltungsseifen (Darst. aus Abfall- 
fetten, Fäkalfett, Heringsöl ete.) S96*: Wasch- 
u. Scheuerseifen, bes. Rasierseifen (Dicht-, Klein- 
porig- u. Haltbarmachen d. Schaumes) =25*; 
Wiedergewinn. aus Waschwässern 535*; u. 
Wiedergewinn. v. Alkoholdampf aus Luft 1150; 
il. (wasserhalt., Behandeln) 591*; transparente 

2s2*: hygien. 4835*: trockene 279; Seifen- 
stücke mit Einlage 536*: ultramikroskop. Struk- 
tur 159; Löslichk. (Mess,) 403, 804; -Lsgg. 
(Waschwrkg.) 894, 1246: Einfl. auf d. Desiniek- 
tionswert v. Kresolen 172; Schicksal im Chrom- 
leder 969: seifenhalt. Wasser (Zers.) 1183*: Salz- 
wrker. v. KCl u. K-Acetat auf Kaliseife; feste 
Kalikernseifen u. solche aus natürl. Fetten 279, 
1246: härtende Wrkg. v. K-Salzen; Kalikern- 
seifen in d. Zukunft 402: Kernseifen, als Wasch- 
mittel 1061: (Gewicht eines 250 Gramm-Riegel) 
281; Schmierseifen (Ausbeute) 281: Harzseifen 
zum Wasserdichtmachen v. Papier u. Geweben 
218*: Leimseifen 485*; K.A.-Seifen (Beurteil.) 
09938: mit Petroleum 1183*: -Ersatz, aus 
Teer 592*: zum Waschen gebrauchte (Wert- 
best.) 342, Best.: d. Verseifbark.. Seifensyndikats- 
methode 280: d. Fettsäuren 1183; d. Harze 329. 

22 III: aus Salzen höherer Fettsäuren u. Na- 
Acetat 125; Oberflächenspann. v. Lsgg. ver- 
schied. Konz.: Rieinusöälseife 207; Dicke geschicht. 
Häutchen 805: Lseze. (Konstit.) 1330, (Konstit.; 
Bldg. bei Hydrolyse v. Na-Palmitat, Konz. d. 


Bestandteile aus Leitfähigk. u. osmot. Aktivität) 






Seifen 





1074: (Konst., Wrkg. v. Elektrolrten aus ıl 
elektromot. Kraft: KUCl u. NaCl) 1278, 1373 
(kolloid. Eig.) 1287; Wrkg. auf u. v. Blutserum 
186; Schmierseifen (Kinreibb. zur Verbess. «d 
Syphilisbehandl.) 1143. 

221V: Fabrikat. (Anwend. v. Hexalin u 
Methvihexalin) 71, 330; Darst. 555* 1091*, 
1147*, 11S1*: (elektrolvt.) 570°; (aus CocosÖl) 
448; (aus Sägremehl etc.) 268*; (mit Ton) 1091* 


mit Furfurol 770*; harte aus weichen Oxy 
dationsprodd. v. KW-stoffen 903*; aus fl 
Naphthensäuren 1070*: neutralölarme (be- 


winn. bei d. Entsäuer. v. Glveeriden) 903*; im 
Meerwasser schäumende 268*: nicht entgleit 
u. schwimm. 1146*; Schwimmseife 1146*; 
transparente 268*, 1146*: d, pilierten ähnliche 

dch. Pressen 770*: Farbstoffe enthalt b55*®*: 
Fein- u. Haushaltseifen in Stücken od. Pulver- 
form 903*:; geruchlose aus Iranen 208®; 
Stränge, Schneidmaschine 178*: Stückausstot 
maschine 555*: Bleichmittel 1179: Einführ. v 
Metal!verbb. A04*, 1147*: Aufschriften, Bilder 
od, dgl. 1146*: zum Reinigen u. gleichzeit 
Färben 1147*%; Kaliseife mit Koiloldzusatz 1037* 
feste Kalikernseifen aus Neutralfetten 1144, 1145 
weiße Natronschmierseifen (Darst.) 060; Form 
aldehydseifenlsgg. 916; transparente Glycerin 
schmierseifen 71: Gallseifen 904*; Hexalinseifen 
(Eig. u. Verwend. in d. Textilindustrie) 1180; 
Harzseifen (verd. Lsgg.) 178%; Grundseifen für 
pilierte Fettseifen 320; seifenhalt. MM. aus Fett- 
säuren u. Ton 268*; Seifenpaste 1146*; homogene 
Lsg. (Viscosit. u. hohe Salzkonz.) 508; Best. d 
Trübungsp. 449; Schaum (prakt. Bedeut.) 1145; 
Salzwrkgag. 597; Selbsterhitz. 448, vollkommene 
Entseif. v. kohlensaurem Kalkschlamm 555*; 
kosmet. u. therapeut. (Darst., Zusatz v. Cellu- 
loseäther) M4*: Rasierseife 268*, 642*, 1146*; 
Unters. deh. Seifensieder-Meister u. Gehilien 
73: Analysenmethoden der Fabriken (Vereinfach.) 
1145; Phenolphthaleinrkk. 330; Best. v. Gesamt 
fett in Kernseifen aus C'ocos- od. Palmöäl mit Harz 
nach Goldschmidt 449; "Best. d. unverseiiten 
Fettes 330. 

231: Lege. (Konst.) 1622; (kolloide Ge- 
schwindigk. der Teilchen in Na-Vleatlisge.) 1300; 
(Ultrafiltr.) 1615; Rk. mit Proteinen 1595 

2311: Geschichte, insbes. in Bristol 5>6; 
Krankheiten u. deren Heil. 147; als Wasch 
u. Appreturmittel (chem. Zus.) 265; Verpack 
u. Aufbewahr. 1161; Toilettenseifenfahrik 26; 
Feinseifen 1093: Ausbeute (Berechn.) 691; Darst 
1005*; aus Luffa u, Seifenmasse 589*; Toiletten 
seife 422*: selbsttät. Pressen (Auswechseln d 
Seifenstücke) 270*: -Riegel (Darst. aus fl. M, 
Maschine) 589*: künstl. Abkühl. 456, 4=7, 
Seifenstücke (Darst.) 869*; (schwimmfäh.) 640*, 
Plattenschneidemaschine 421°; Plattenkühl- 
maschinen, Formen, Entlüftungsvorrichtung 763* , 
Bleichen mittels Hvdrosulfit Aza 53; Veredl, u 
Verbesser. (Zusatz v. Hexalin, Methyihexalin u 
Majamin) 1161; Überziehen u. Bemalen 640*; 
Färb. mit organ. Farbstoffen 487; neruchlose 


aus Naphthensäuren 270%; fl 355%: (aus 
Cocosnußöl) 420; transparente 421*; neutral 
ölarme 270*; u. Seifenprodd. (Probenzieh 


u. Unters., Einheitsmethth.) 269; Best. d. Chloride 
537: Unterlaugen (Best.d. Alkalität) 57 Toilette 
seifen (gefüllte, kaltgerührte) 199; (nm. nicht ein- 
troeknende Seifenpräpp.) 422,: (schädl. Wrka. 
auf d. Haut, Ekzeme deh. Cumarin) 691; (Wrkı., 
hautentzündende, u. Ursache) 1160: antisept 
589*- (transparente, formaldehydhalt.) 764*: in 
Salz- od, Meerwasser schäumende DAN®: feste 
gut schäumende Kaliseifen 1094*: Fettsänren 
mit mehreren Doppelbindd. in wasserhalt. fl 
(Umwandl. in öÖlsäureart Fettsäuren) 422” 
reine Kalikernseifen 147. Kernseife (Quell. u 
Entauell.) 55: Kernseifen (Masse, span- 0 
pulverförmige, Prären) 539%: (Zusatz \ 
Linoxyn) 421*: Schmierseifen (Darst. auf hai! 
warmem Wege) 1160; Harzaeifen (Hvdrolyse) 
638, Harz zur Darst. 199: Naphthenseifen (# 
handl., Geruchlosmachen) 270*: fl. Formaldehyıl 
seife 2S7; Formaldehydseifenlszg. &85, 1134, 116* 





Seifen 


Hexalinseifen (Anwend. in d. Textilind.) 56; 

Gallseifen (Fabrikat. u. Kolloidehemie) 199; Ton- 
seife 270*; Leimseifenprod. (Darst.) 1161*; Textil- 
seifen (Tran als Rohstoff) 56; Lösungsmittel- 
seifen 56; Trockeneinricht. für Toiletteseifen 589*; 
Arnicaseife 433, 

23111: u. Seifenfabrikat. (Kolloidchemie; 
Systst. mit Wasser, mit Alkohol, Xylol, Amyl- 
acetat ete.; Analogie z. Proteinen, Geweben etc.) 
644, 646; — u. Kolloidchemie 644; Lsgg. (u. 
Kolloidchemie) 1127; (Viscos., Ander.) 117; 
(Oberflächen- u. Grenzflächeneigg.; Micellen; 
Seifeneig. v. Fettsäurelsgg.) 422, 707; (Na-Seifen, 
Verh. bei verschied. [H'] 22. 

23 IV: Fabrikat. vor u. nach d. Kriege (Kern-, 
Schmier- u. Silberseife) 837; Industrie (Arbeits- 
weise u. Maschinenaufstell.) 470, 504; organ. 
Sulfosalze z. Erhöh. d. Schaumkraft) 160; Darst. 
0929*; (bei d. Indianern) 160; (elektrolyt.) 675*; 
(Mate rialien aus Paraffin-KW-stoff dch. Oxydat.) 


471*; (v. fl. —) 738; trockene — als Nudeln 
259* ; mit Maismehl ete. 340%; Haltbarmachen 
v. an d. Luft sich verändernden — 52*, 259*, 


1024*; —-MM. (Geruchlosmach. fl. aus Fischöl 
u. Tranfett) 123*; Trocknungsanlage 161, Ent- 
fern. aus Schlamm v. kohlensaurem Kalk 957*#; 
Entsäuer. v. Glyceriden unter Gewinn. neutral- 
ölarmer 123*; Unterlauge (Eindampfi , App.) 29; 
Gewichtsverlust dch. Trocknen u. Geh. an Fett- 
säuren, u. Bewert. 739; Schäumen (u. Prüf. 
einiger er ig 161; (Einfl. v. Galle u. 
Curseit; Gallseifen) 470; (Waschwrkg.) 470; 
Lsge., Einfl. auf Indicatoren (Neutralrot, Nil- 
blausulfat u. Farbstoffe saurer Natur) 3, Best.: 
d. Fettgeh. 258, 677; d. Fettsäuren 957; v. 
‘freiem Alkali 471; alkal. Lsgg. (Oberflächen- 
spann, als Maßstab für die Reinigungskraft) 928; 
zum Wasserdichtmachen v. Textilgeweben, 
Faserstoffen 66; für hartes Wasser S90*; 
für Papierleim. (aus Baumrindenöl) 892; alkohol. 
in d. Faserveredl. 741, wasserfreie Alkaliseifen 
(neben wasserfreiem Glycerin) 259*, 890*; feste 
Kaliseifen 258; (harte, Darst.) 299*; K- u. Na- 
Seifen (Unterscheid. verschiedenart., Gelbbldg. 
deh. Viscos. in Gew. v. Phenolen) 4; Natron- 
seifen (Darst. aus Ammoniumseifen u. Na-Salz- 
Isgg.) 1015*; Kaliseifen, Kernseifen, feste 
339; bes. Kernseife, in Block- od. Stückform 
123*, 161*; Kernseifen (Bewert.) 738;Harzseifen 
(verdünnte Lsgg.) 835*, Schmierseifen 161; 
Hexalin- u. Methylhexalinseifen 738; Cyelo- 
hexanolseifen 837; harte u. weiche Spezialseife 
738; Pyrethrumseife 552; Metallseifen (Zersetz. 
u. Wiedergewinn, d. Metalle) 837*; medizin. 
1913. 
241: Geschichtl. d. -Fabrikat. 2934; 
Chemie in d. —-Fabrikat. 330; Industrie in 
Italien 2029; Brennstoffrückgewinn. in = 
Fabriken 379; Herst. (— u. Seifenstück) 262*, 
381, 714*, 2032*, 2319*, 2650*; Cottonöl- 
Raffinerien u. Soapstock 2315; (Anwend. d. 
Kolloidmühle) 2937*; Herst. aus minderwert. 
Fetten u. Ölen 381*: Störr. in d. —-Fabrikat. 
2753; Behandl. fetthalt. Rückstände zur —- 
Herst. 1883*; Verwend. glycerinhalt. Unter- 
laugen u. Wässer 1880; Entfern. aus Schlamm 
v. CaCOs 2319*; Behandl. v. — u. fetthalt. 
Abwässern 1884*: aus Fischabfällen 2937*; 
traktioniert. Aussalz. 259; Sprühsoda, Sprühseife, 
Sprühseifenwalkpulver 1880; Verdampfer, Gly- 
eeringewinn., Kondens.-Wasser 259; Formlinge 
1459*, Auswerferschiene (Pı ägeform) 1459*, 
m. Pressen 2318*; Trocknen (Temp., Dauer) 
225, (teilweise Entwässer.) 1883°; wasserarme 
T14r, 2650*; schwerlösl. — 714*; Kern-— 2316, 
2648, 2753: hochproz. — aus Fetten u. Ölen für 
-Pulver 1122*: Toiletten-, Wasch- u. Rasier- 
2650*, 2937*; transparente — 262*, 3851*, 522; 
(transparente Glvcerin-Schmier-- auf halb- 
warmem Weg) 535: Geruchlosmachen v. Schmier- 
2032*: Formaldehydkali- 1122*: Lösen v. 
Terpentinöl in -Lsgsg. 714*; Herst. v. Lauxe 
2650*: Haushalts-— 522, 2029; -Stiick mit 
unzerstörb. Etikett. 2315*, alkalihydroxydfreie 
Leim-— 2319*; Metall- (gewerbl. Verwend.) 


1455; (Zers.) 2319*; Sulfofettsäure-— 2316: 
Verwend. v. Hydrohexalin zur Herst. v. — 835. 
2648; Emuls. v. Mineralöl mit — u. H2O 540; 
Zusatz v. Savonnetteöl er 2316; — mit hoh. 


A.-Geh. 2650*; Verarbeit. v. Fasern in d. Grund- 
masse 2613*; analyt. Kontzolle d. Fettspalt. u. 
Verseif, 1880; Natur u. Darst. d. — u. Wasch- 
wrkg. 2934; Re: Wrkg. 259; Best. d, 
Reinig. Ww Tkp. 523; Waschwrkg. u. Wertbest. d. 
Kern-— 2934; Best. d. Fettsäuren 2317; Wrkg. 
zur Desiniekt. d. Hände 1457; mikroskop. Struk- 
tur 1290; —-Struktur: ultramkr. Unterss. 1459 
Struktur v. —-Gelen 28364; Feinstruktur v. Na- 
Salzen v. Fettsäuren u. —-Gallerten 2077: 
Gitterspektren v. —-Lsgg. 2355; Kolloidchemie 
d. —-Lsgg. 2864; elektr. Widerst. v. —-Wasser- 
Systst. im Erstarrungsgebiet 2565; Nachdunkeln 
2934; Lösl. v. Ca- u. Mg-Salzen d. Öl u. Stearin- 
säure 638; Konst. v. —-Lsgg. (Wander.-Daten 
für K-Oleat u. -Laurat) 563; Oberflächenspann, 
. —Lsgg. 2413; Umsetz. v. Ammopium-— mit 
Alkalisalz-Lseg. 2319*; Einw. ‘auf Mensch- u. 
Tier-Erythrocyten 1400; Humoralshock deh. 
— u. Hämolyse 1821; Einfl. vu —-Lsg. auf d. 
Magen-Sekret. 1053; Entfern. v. Kalk-—-Flecken 
deh. Monopoi-— 1120; Verwend. zur Herst. v. 
Sikkativen 2306: Al-Seife als Überzugsmasse für 
Metalle 524*; — als Kühlmittel für Achsenlager 
606*; — (+Methylpropylketon) als Pflanzen- 
sehutzmittel 2395*; Rückgewinn. d. Fettsäuren 
aus gebraucht. —-Bädern 2754. 
24 IL: Neuere Methth. in d. —-Industrie 901; 
Entw. d. Fabrikat. in 30 J. 562; Stör. in d. 
Fabrikat. 562; —-Laborat.-Mitteill. 772; Herst. 


v. jest. u. trocken. 1958*:; trockene, nicht 
auswitternde — 128*:; gekörnte harte ti4l: 
Herst.: v. W.-frei. — 2214*, 2215*; v. —-Biegeln 
127*; v,. —-Stücken aus geschm. —-Lsg. 250>*, 
2806*; Herst. v. Kern-— 2215*; abgesetzte 
Kern-— 2709; Schnitzel-— 126; haltb. Toilette- 

auf kalt. Wege 2709; mamorierte — 12>*; 


Schwimm-— 1989* , Seife mit W.-beständ, ‚Schrift- 
zeichen u. dgl. 1959*; Rasierpulver 1415*; über- 


fettete — 562: Mottled-— 2806; Herst. :_v 
weich. — für industr. Zwecke 2215*; grüne 
Marseiller-— 2305; Textil-—-Appreturen 562 


Lsg.-Mittel-—-Kombinat. mit Savonade 2>06; 
Sulfofettsäure-— 771; Silberschmier- 1141: 
Harz-— aus Rohkolophonium 2215*: Petroleunı 
enthalt. — 1532*; med. — 562, 2376; Levurinose- 
Hefe-— 2773; fungizid. Wrkg. v. —-Lsgeg. 1506; 
Herst, v. desinfiz. — 2215*; Chloramin- 

Heyden 2598: Hunde-—, Hundetollwut 280%; 
Aussalz. v. Natron-— 28305; Fehler im Fett- 
Ansatz bei Herst. v. Toiletten-— 902; zur Ver- 
seif, nötige Alkalimenge 127; Sieden d. Grund- 


für pilierte Toilette-— 2212; Parfümier. kalt 
gerührter u. pilierter — 1141; Farbenüberzüge 
auf — 1532*; Verwend.: v. Mucinen zur Herst. 
128*; v, Savonetteöl 771; v. Cereps 126; 

Stearin 2212; Wrkg. v. Na-Silicat in 1643, 
2376; Schneid- u. Abkant-Maschine 255* 
Maschine zum Schneiden v. — 2505*, Strang- 
ters für — 1531*; —-Plattenschneidmaschine 


1531*; Piliermaschine 961; Beschick. v. Wazen- 
Maschsch. 255*; Formen u. Kühlen geschmolz. 
1142*; Betriebskontrolle, Best, d. Gesamt-Fetts 
408: Methth. d. —-Anal. 2376; Best. d. Gesamt- 
alkalis in — 904: Nachw. u. Best. v. Boraten in 
1414; Best. d. Fettsäuren in — 1530, 2352, 
2377; Naphthensäuren-Best. in — 773, 2712; 
Probenahme für Anall, v. Kern-— 2711: Begriffs- 
Best. für Kern-— 2711; Kern-— (theoret.) 407 
Unters. v. cocos- od. palmkernöl-halt. 2806; 
Anforder. an Toilette-— 254; Best. d. reinig. 
Wrkg. 1988, 2377, 2709; Wasch-Wrkg. v. Textil- 
— 562; Wasch-Wrkg. v. Schaummitteln in 
2710*; Prüf. auf ihre Schaumkraft 1989*; Kol- 
loidchemie d. —-Lsgg. 901, 1527; Kolloidchemie 


d. — in trockn. A. (Gegensatz d. Gallerten zu 
Gelen u. Flocken) 1867; fl. Krystalle in —-Lsez. 
1047; Theorie d. Austrockn. v. — 2711: feuchte 


— mit trockn. Oberflächenschicht 12>*: Einfl. 
v, Metall-— auf d. Trockn. v. roh. Leinöl 2709; 
Selbsterhitz. 2212, 2806; Löslichk. v. Benzin- 
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in Borneopetroleum 126; Verwert. v. -Resten 
1285*; Verwend. v. zur Imprägnier. u. zur 
Herst. v. Sikkativen 564: Einw. verschied. 
auf Transformatorenöl 782; Verschlechter. v. 
—-Nicotin-Präpp. 1867; s. auch RBReinigungs- 
mittel; Waschmittel. 

-—, Kresoiseifen, 22 II: Lsg. 1238; Seifendesiniek- 
tionsverss. 295. 23 II: in d. ital. Pharımak. 119. 
23 1V: Kresolbest. in Lsgg. mit u. ohne Wasser- 
dampfdest. 1014; Liquor Uresoli saponatus (neue 
Vorschriften für das D.A.B. VI) 436. 

Seifenpulver, 22 Il: Darst. 216*, 343*, 825*:; Ver- 
hältnis Na2COs zu Fettsäure 590; Geh. an 
Krystallsoda 403; Best. d. Fettsäuren 1183; 
K.A.-Seifenpulver (Beurteil.) 998. 22 IV: (Darst.) 
330; Selbsterhitz. 71. 23 11: 559*. 231V: 162*, 
741*, 929*., 341: Darst. 1122*, 2319*; neu. 

-App. 2934; Anal. 1881: Schnellmeth. z. 
Unters. 1121. 2% Il: Herst. 1532*, 2214*, 2215*: 
Herst. v. — mit Harzzusatz 1033*; Gewichts- 
schwund 1141. 

Seifenspiritus, 23 II: Spiritus Saponis d. schweiz. 
Arzneibuches 433. 

Seifensteinersatz, 241: Kaolin als — 231*. 

Seifenwurzel, 22111: Vergift, deh. Seiienkraut 
1311. 24 1: Saponin d. groß. weiß. 922. ZA: 
Sapogenin d. weiß. — 988; Wasch-Wrkg. 2710. 

Seigerung, 2211: bei Legierr. 569. 221IV: bei 
Legier. 316; umgekehrte Blockseiger. v. Legier. 
547. 2311: umgekehrte an Proben aus 
Einheitsroteuß 678. 

Seignettesalz (Na-K-Tartrat, Rochellesalz), opt. 
Eigg.: frisch bereiteter Mischkrystalle von 
24 1, 2580; von Mischkrystallen von — u. NH«+- 
Seignettsalz 23 Il, 1515: Piezoelektrizität d. 
Krystalle 23 I, 567: III, 1196, 1630; reversible 
Induktivität d. Krystalle 23 III, 1631; Best. 
d. elektr. Ladung u. Ladungsstärke mitt. elek 
troper Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 396); 
Adsorpt. deh. aktivierte Zuckerkohle 23 HI, 
555 (Am. Soc. 45, 1111): Einfl. von Na2SOs u. 
Fe(OH)2 auf d. Oxydat. deh. O2 23 1, 570 (Z. a 
Ch.122, 147): Einw. von H3P O4 341, 963 (D.R.P. 
378892); Einfl. auf d. photochem. Red. von 
fluorescierend. Farbstoffen 23 IH, 1500 (€. r. 
177, 399); Wrkg.: auf d. Blutdruck bei Hunden 
23 I, 1292; auf d. Gallensekret. bei Kaninchen 
bei Resorpt. aus d. Darmkanal 34 1, 1410 ( Bio. Z. 
143, 455): Verwend. zur Herst. von Silber- 
spiegeln 23 Il, 461 (Ar. 260, 138): . 

Farbrkk. mit Lokalanästhetica 23 IV, 445; 
Verwend.: zur colorimetr. Best. von Kalk 23 IV, 
561; bei d. jodometr. Cu(l)-Best. 22 IV, 109 
(Z. a. Ch. 120, 154); zur Best. von Cu in Legierr. 
23 II, 606; zur Trenn. von Zn u. Ni 22 IV, 783 
(Z. a. Ch. 122, 239); zum mikrochem. Nachw. 
gel. Ca-Salze in d. Pflanze 23 IL, 163; bei d. 
Fett-Best. in Milch od. Rahm 22 Il, 158 (D.R.P. 
343239): als Entblei.-Mittel bei d. Best. redu- 
zierend. Zucker 22 IV, 257 (Am. Soc. 44, 866); 
Einfl. auf d. pn-Best. mit Nitramin 24 I, 1065 
(R 42, 966). 

Sekrete, 22 l11l: bakteriolyt. Element in — 455. 

Sekretin, 221: Ident. mit wasserlösl. Vitamin B 
1204; Wrkg. 1249; Wrkg. v. Aminosäuren; im 
Spinat 764; — d. Spinats (entgift. Wrkg. auf 
Strophanthin) 1116. 22111: Lsgeg. (Wrkg. als 
Hormone) 399; — d. Verdauungstraktes (Wrkg.- 
Stärke) 1097; — u. Erythrozytenzahl im zirkul. 
Blut; Ähnlichk. mit Vitamin 798, 849, 850. 974; 
u. Blutzuckergeh. im zirkul. Blut 850. 23 111: 
946: —-Geh. v. Hefe u. Hefepräpp. 500; Verteil. 
im Blut (Rolle d. Leber) 798, —: u. Lipasebidg. 
1107: u. Fettstoffwechsel in d. überleb. Hunde- 
leber 465. 241: Vergl. mit Insulin 686; Verh. 
im Organism. 1217: Einw. auf d. Blutzucker 934. 
2411: Neues — in d. Brennessel 676; physiol. 
Wrkg. 2677: Wrkz. auf d. N-Stoffwechsel 2272: 
Wrkg. auf d. Pankreas-Sekret. u. d. arteriell. 
Druck 711. 

Sekretion, 221: innere — (Probleme) 784: intra- 
nucleäre —, in dem Epithel d. Geschlechtsdrüse 
d. Bienenkönigin 385. 22111: Wrkg. d. Zucker- 
arten 528. 23 111: Bezieh. d. inneren z. äußeren 
793. 





Selenonioxin 


re ge s. C2oHs0ds. 
Seien, 22 1: Teile » n (freie Weglänge; Fallgeschwin- 


diek. u. Stokes Cunninghams Widerstandsgesetz ; 
elektr. Elementarquantum) 1124; elektr. Wider- 


stand v. geschmolz. 220; Belicht, (Leitfühigk 
u. Kapazität) 440: Massenspektr. 239: Corpus- 
kularspektr. 241; -Teilchen (Photophorese) 
245; kolloides (EKinfl. d. Gefrierens, Ausflock.) 
312, 673; —-Sol (Ausflock. deh. BaCle, Hydrazin, 


Luteokobaltion, Thoriumnitrat u. KOH) 4%; 
Wrkg. d. Säuren auf Diphtheriebakt., Wrkg. auf 
die Kreislauforgane 644, 652. 2211: Gewinn 
u. Verwend. 247; Einw.: auf Paraffin 1187 
auf hochsied. Mineralöle 42. 22 Hl: 561: Konstit. 
12S1: Atomgew. 1282, -Teilchen (elektr. Lad.) 
Ils1; -Sole u. Ndd. (Köntgenunters.) 465; 
kolloides (Einfl. d. Gefrierens: Darst. mittels 
Hydrazin) 416: Einw. auf Gold 8335; u 
Ptlanzenwachstum u. Radioakt. 964; u. Bau- u 
Betriebsstoffwechsel d. Pflanzen bei Anwesenh 
v. Radioakt. d. Luft u. d. Bodens 1265; —- Salze 
(Einw, auf d. Pflanzen, Vergleich mit S- u. Te 
Salzen) 1091; Verbb. mit S u. O s61. BB IV: 
Darst. aus elektrolyt. Schlämmen 374*; kathod. 
Abscheid. aus seinen Sauerstoffsäuren (elektro- 
analyt. Best.) 525; aromat. Verbb. 46*;, (Zusatz 
zu petroleumhalt. Benzin, Wrkg. auf d. Ver- 
puffungsvorgang) 278. 

23 1: Atomgew. 1411; Bogenspektr. (Struktur) 
1150; kolloid. — 488: Semen Paylli als Schutz- 
kolloid 1527; -Sol (Ausflockungsgeschwindigk.) 
1527; Löslichk. in ätz. Alkalien 1555; Einw. auf 
Trypanosomen in vitro 699; organ. Verbb. (u, 
Benzalanilin; Ammoniumselenid u. Anthranil- 
säurenitril) 1087. 2311: Best. 218. 2811: 
lsotope 340: Ordnungszahl 330; Symmetrie d 
Einzelteilchen 1059: Normalpotential Se/Se 
347: Photoeffekt 425; tern, Systst. mit S u. Te 
65%; kolloides (Saponine als Schutzkolloid) 
969: u. Bisulfitlseg. 346; organ. Verbb.; Di- 
arviselenophene 774. 33IV: Vork. u. Ver- 
wendungsmöglichk., organ, Verbb., Anwend, als 
Gasolinzusatz f. Motoren B11; Krystalle (Darst.) 
399*: u. AgNOs (Ausf All. d, Ag: Trenn. d. 
Ag v. Pb) 758; Trenn. v. Cu (Anwend. v. Cupferron) 
352. 

241: Kolloid. 1328; Herst. v. -frei. 
H2S04 87*, elektrometr. Titrat. in Gew. v, Te, 
te, Cu 501; lonisat.-Potential 126: Rk. mit Cu 
1755; katalyt. Umwandl. v, Disulfiten in Suliate 
deh. 2770; in Gummimischsch. 1279; Einfl 
v. —-Eingabe auf d. Cholesterinämie 1820; 
Selenverbb. (Darst. v. S- od. Se-halt. Derivv., 
v. primär. aromat. Aminen) 2631*, 2411: Ab- 


scheid. aus Röstgasen 2782*; -halt, Mineralien 
1075; Lichtempfindlichk. 150; -Zeillen 1728*, 
Empfindlichk. d. -Zeile auf Röntgenstrahlen 
2006; Dichtemesser mit -Zelle 2681: Atom- 


struktur 1310: Beziehh, d. Isomorphism. zwisch 
kub, Verbb. d. Pt, Pb, —, Sn 2445; Schutz- 
kolloide für kolloid. — 1447; aromat. Verbb. mit 

1101; —-halt. Ringe 1694, 1695; Anal.-Methth 
374; Best. mit Hydrazinsalzen 1246: Trenn. d 
Te v. — 1116: Trenn. v. Te dch. Dest. 1832. 


Selenamide 23 II: Bldg. aus Nitrilen u. HzSe 232 
Selenazolbenzthiazole, 24 Il: 1694. 
Selenchlorür (Selenmonochlorid), 22 IH: Bam = 


Propylen, Butylen u. Amylen 663. 231: 
NH3 634. 


Selencyanwasserstoff s. CH N Se - 
Selendioxyd s. Selenige Säure, 

Selenide =. Selenwasserstoff. 

Selenige Säure (Selendioxvd), 2. : u. Heteropoly- 


sejenite mit Molybdänaten- Vanadinaten; Mole- 
kulargröße, Analyse 11; Red. deh. 808 (Einfl. 
v. Kälte) 673; Hydratbldg. 1391. 22111: Darst. 
654: Na-Salz, u. Keim. v. Getreide 273. 231 
Brech. 1554. 241: Einfl.: auf Ratten-Careinom 
2181; v. Selenit auf d. Oxydat.-Fähigk. d. Frosch- 
muskels 2277. 


Selenit, 22 111: dielektr. Hysteresis 1074. 
Selennitrosulfon, 22 IV: 206*, 

Selenoacetamid s. Calls N Se. 

Selenonioxin, 221V: Zusatz zu Motortreibmitteln 


9-Q 


id 


Selenonsäuren 


Selenonsäuren, 24 Il: Aromat. 321. 
Selenophene, 23 III: aus Ketoanilen u. Se 774. 
Seienopyronine, 24 1: 2782. 


Seienothioäther, 23 IH: aus Methylmercaptan u. 


Selenacetylaceton 22V. 
Seienothionsäuren, 23 II: Salze 346. 
Seienoxanthon s. (13HsOSe. 
Seienoxybromid, 23 1: »»2. 
Selenoxychlorid, 221: 

Anwend. zur Trenn. 

Columbium v. 


mittel 618*. 231: 881; — u. fl. NHs:; u. Na- 
Azid 634. 2311: L öslie hk. v. Metallchloriden 
984; u. reiner Kautschuk 1156. 23 IV: reines 


194*; Anwend.: 
Unve rbre :nnlich- u. 
Seide, Haaren, Stroh u. Films 261*. 24 1: Einw. 


auf Metalle u. Oxyde 1756; auf Olefine 1351: auf 
u. synthet. Kautschuk 1370, 2778. 24 I: 
Verwend. zum Lösen u. Entiern. v. KW-stoffen 
(ete. in Motoren) 1842*:; Ausschütteln v. BaSO4 


natürl. 


mit ‚ Heptan u. H2S504 2234. 
Selenoxydxanthon 8. Cı13lisü2se. 
Selensäure, 22 


Getreide) 273; 
rhomb. Alkalisalze 1216; organ, Derivate; Ester, 
Alkyl-, Arylselensäure: Anilinsalz 140. 231: 
Brech. 1554. 2341: Einfl. v. Selenat auf d. Oxy- 
dat.-Fähigk. d. Froschmuskels 2277. 

Selensäureschweielsäure, 22 IIE: 598. 

Selenstickstoff, 23 1: 634. 

Selenstickstofichloride, 231: u. -bromide 635. 

Selensulfat, 23 III: reines 346, 

Selentetrabromid, 23 I: 883. 

Selentetrachlorid, 231: u. fl. NHs 634. 23 1: 
Diketone 218. 241: Vers. zur Best. d. ele ktr. 
Leitfähigk. 2072. 2411: Einw. auf Di- u. Tri- 
ketone 1096. 

Selentrioxyd, 241: Darst. u. Eieg. 542. 

Semmmanii, 221: Darst. aus Metallseleniden 
176: Thalliumselenide 1064. 2211: Bilde. u. 
Darst. aus Mineralölen u. Se 49; kolloidale Sele- 
nide 685*, 2211: Dampfspann. d. fl. —, Ver- 
brennungswärme: Einw. auf Hg; Verh.d. Siedepp. 
zu H2Te u. CS2 1282. 231: elektrolyt. Dissoz., 
lonenbeweglichk., Acidität 16. 23 IL: Selenide: 
d. Metalle, in kolloid. Form od. kolloid. Lsg. 317* 
d. Krdalkalien (Darst., Best. d. Dichte mittels 
Volumenometer) 1169. 23 11: Viscos. u. Mole- 
kulardimensionen 591: elektrolyt. Dissoz. 653; 
Selenide: (leitfähirk., elektrolyt. od. metall.; 
u. Stärke d. photoelektr. Stromes bei Belicht.) 471. 
=4 1: Selenide: d. Metalle in kolloid. Form od. 
Lsg. 2451*: Cu-Selenide 1755; Dichloride v. 
Alkyl-Seleniden 1351: komplexe Pd- (Au-, Bi-, Rh-) 
Verbb, mit organ. Seleniden 1757; Leitfähick. 
komplexer Pt- u. Pd-Verbb, mit organ. Seleniden 
1759. 24 II: Doppelselenide 299; Herst. kolloid. 
Metall-Selenide 2692*: Toxikologie d. — 1823. 

Seienzellen, 22 Ermüdungskurven ete. 440; 
Lichtempfindlichk. 1220. 241: Herst. aus 2 Se- 
Sorten 1575*. 

Selinen s. (C'15Haa. 

Sellerie, 231: wilder, Anwend. als Diureticum 
(Wrkg. d. äther. Öls) 1603. 24 1: Pektin d. —- 
Rübe 2171. 

Selleriesamenöl s. Öle, ütherische. 

Seltene Erden s. Erden, seltene. 

Seltene Gase s. Kdelgase. 


Dampfdruck 1131. 22 1V: 
v. Molybdän u. Wolfram u. 
Tantal 214; Anwend, als Lösungs- 


als Lösungsmittel 911; zum 
Nichtexplosibelmachen v. 


:u. N203 915. 22 111: Löslichk. v. 
BaSeV4, Bariumselensäure 982; Salze (ultrarote 
Eigenfrequenzen) 1116: Na-Salz (u. Keimung v. 
Doppelsalze d. Mn- u Cd-Gruppe; 
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Semidinumlagerung, 22 ill: 75, 997. 

Seminase s. Enzyme. 

Seminitrohuminsäure, 23 Ill: 241. 

Semioxamazid s. (2H502N3. 

Semioxamazone, 231: Keton- 
Keton-— 660, 661. 

Semipinakolindesaminierung, 24 Il: 37. 

Semipinakolinumlagerung, 23111: d. Alkylhydro- 
benzoine 136, 1015. 241: W.-Abspalt. d. Di- 
alkylarylglykole 2246; Eign. d. Radikale zur 
Wander. dabei 2247 Notwendigk. d. Phenyl- 
restes 2682, 

Senarmontit s. Antimonoxyde: Sb2Ü3. 

Senega, 22 11: Ersatz deh. einheim. Arzneipflanzen 
228; Wurzel (Ersatz deh. d. Wurzeln d. heimischen 
Schlüsselblume) 971. 22 1V: Ersatz deh. einheim. 
Arzneipflanzen 603. 23 IV: Ersatz dch. Schlüssel- 
blumenwurzel 273 

Senegenin s, (26H 4406. 

Senegeninsäure s. (2644408. 

Senegin s. C'a2H 52017. 

Senf, 22 1: Geh. an Senföl (Einfl. d. Dünug.) 227. 
2» II: u. äth. Senföl 331; Mostrich (Unters.) 592. 
22 IV: "Senfmehl (Best. v. Allylsenföl) 519. 
27 Il: Pulver (Senfölbest.) 12285. 231V: Samen 
(Prüf. u. Wertbest.) 72. 24 1: Unters. u. Beurteil. 
v. —-Präparr. 2478; —-Mehl u. —-Öl bei d. 


1224. 2411: 


Weinbereit. 2022; Verfütter. extrahiert. —-Saaten 
2932. 2411: W ert- Best. d. schwarz. — 2415; 
Nachw. v. —-Kleie in — 2435; Zus. v. - 


Samen d. Handels 2435; Wrkg. v. Kainit auf d. 
-Pflanze 2363. 

Senigas (Gelbkreuz, Yperit, Bis-|-chlor-äthyl]-sul- 
fid), Darst. (Geschichtl.), Giftwrkg. 22 1, 538 
(B. 55, 56); Mechanism. d. Bldg. aus Athvylen 
u. Selle 22 III, 663 (Am. Soc. 4%, 400); Polem. 
zur Bldg. bei d. Einw. von SC? auf Äthylen, 
Einw, von Chlor, SCle u. NaOCl 22 IL, 1080 
(Soe. 121, 594, 597); Zus., Eigg., chem. Natur 
d. techn. ‚ kryoskop. Konstanten 221, 1362 (Bl. 
[4] 29, 539): Ausbreit.-Koeff. auf W. bei 20° 
231, 805 (Am. Soc. 4%, 2671); Emulgiervermög. 
in verd. Na- Silicatisg, 23 I, 34: Löslichk. u. 
Hydrolysegeschwindigk. in Wasser 23 II, 535 
(Am. Soc. 4A, 28367); Hydrolyse 24 1, 291 (Soe. 
123, 2486); (Beschleunig. deh. alkal. kolloid. 
Lseg.) 23 IH, 534 (Am. Soc. 44, — Bezieh. 
zwisch. d. Hydrolyse-Geschwindigk. u. d. Wrkg. 
auf d. Haut 23 III, 696; Rk.: mit he KOH 
23 III, 999 (Soc. 121, 2137); mit Amino-essig- 
säure-äthylester u. eng nA I, 1385 
(Soe. 123, 2887); mit Chloramin T 22 IH, 603 
(Soe. 121, 1053). 

Einfl.: auf d. Chemotaxis d. Leukocyten in 
vitro 22 I, 304; auf d. akt. Anaphvlaxie d. 
Meerschweinchens 22 III, 1070; auf Seestern- 


eier 23 I, 771: Erkrankk. nach —-Vergifitung 
22 1, 153; Einfl. von m- u. p-Phenylendiamin 
u. Derivv. auf d. Hautreiz deh. — 24 I, 22»; 


Schutzmaßnahmen geg. d. schädl. Wrkg. 22 I, 
925; Verwend. als Kampifgas 22 IV, 94. 


Senföl s. C(4H5NS (Allulsenföl). 
Senföle (Isothiocyanate), 221: (Einw. auf Alkyl- 


uramile) 1410. 2211: u. Stickstofiwasserstoff 
säure 374. 231: u. Na-Cyanamid 949: u. 
Arvlallylamine; u. Aminoätheröle: u. Aryloxv- 
propylamine 1394. 23111: d. Aminomethv|- 
eyclohexans 209. 2411: Einw. v. KUN 973; 
Addit.-Rkk. v. Allvl- u. Phenylsenföl 624; Hlz- 
substituierte Aryl-— 1909. 


Senfölessigsätire s. C3all202N 8 


Semibenzolcarbonsäuren, 22T: 332. Senna, 2311: Geh. d. Arten an Anthracenderivv. 
Semibenzolgruppe, 22 1: 329, 332. 546. 241: Verwend. als Abführmittel 801. 
Semicarbazid s. CH5ONSs. Sensibilisation s. Photographie, 
Semicarbazide, 22 II: opt.-akt. 1162. 23 IE: alky- Sensitolgrün s. C22lloaON? 

lierte, Darst. deh. katalyt. Hydrier. v. Semicarb- Sensitolrot s. Pinaeuanol. 


azonen 778. 248: katalyt. Darst. aus Semicarb- Sensitolviolett, 23 111: antisept. Eigg. 1381. 23 


azonen 1521: gr hr: MC hinonyl]- 18502, 2695, IV: 515. 
. Verh. beim Erhitz. 1522: Rk. mit Säurechloriden Senso, 23 III: Isol, v. Bufagin 312. 24 1: Pharmakol. 
335. d. Krötengift. — 1233. 
Semicarbazone, 2211: u. Amine 1162. 2311: Septacrol s. C1sHisO Ns. 
katalyt. Red. mit Pt 778, 779. 241: Photo- Septentrionalin (F. 131%), Isolier. aus Aconitum 
tropie d. (Methoxv-)Zimtaldehvd- 38: katalvt. septentrionale Eigg., Derivv., Abbau 23 I, 604 
Red. 1521; Rk. mit Xanthydrol a. 3411: (4. Pth. 95, 175): 23 IH, 782 (Ar. 260, 236). 


Stereoisom. 20; Rk. mit Kanthydrol 938. Sericin, 22 1V: in d. Färberei 378. 














Serin s. Cal OsN. 
Serologie, 221V: Pipetten 17. 231: Serum- 


institut, staatl., Butantan in San Paulo, Brasil,, 

Bedeut. für d. Bekäimpf. d. Giftschlangen 798. 

23 11: Pipetten 505. 231V: Saugpipette, bes 

für Wassermannrk. 445; ®. auch Serum. 
Serozym, 233 1: Adsorpt. 1282. 


Serpentin, 22 Konstit. 1327. 23111: Bldg. 18. 


241: v. Gorna Machala u. Begowo 1168; 
Aufschließ. 2513*., 
Serum (Blutserum), 221: Biutserum: im Hoch- 


gebirge 426; spez. Gew. nach therm. Einfll. 598; 
Öberflächenspann. u. Unterdrück. d. Shocks deh. 
Natriumhyposulfit 74: u. Gesamtblut (Verteil. v. 
Harnsäure u. Cholesterin; Viscos. d. Blutes) 778; 
Viscos. u. Ultrafiltrationsgeschwindigk. (Wrkg. 
v. Kaftfein) 1209; ultramikr. Unterss, 514; elektr 
Leitfähigk. v. n. u. pathol. Blutserum 226; 
Lsgg. in destill. W., physiol. Kochsalz- u. Ringer- 
Isg. 780; hämolyt. Vermögen u. J 599; Red.-Kraft 
u. Tumorextrakte etc. 599; Stickstoffretent. u 
Hippursäureausscheid. 107; — d. Meerschwein- 
chens (Endstückkomponenten u. Tributyrinspalt. 
Wrkg. v. Kaolin) 516; Verhältnis d. Elektrolvten 
u. Nichtelektrolyten (Dermatosen u. Kolloid- 
zustand d. Zelleiweißes) 1354; lipäm. (phvsik.- 
chem. Eig., Adsorptionswrkg.; Entschäum. deh. 
Milch, Saponine etc.) 1384; Chloridgeh. (u. U0s3 
Spann. d. Alveolarluft) 221; Geh. an’ Ca während 
d. Schwangerschaft ete. 209; Geh. an Ca bei 
Gesunden, Rachit., Spasmophiler u. 
renalinvorbehandl. 1252; Geh. an Ca u. P bei 


Rachitis 515: diffundierbares Ca bei Rachitis 
u. Tetanie 305; tetan. Kinder (Geh. an Na, 
Mg, K u. Ca, Vergl.) 598; Harnsäuregeh. bei 


Gicht 1209; “eh. an Nichtprotein-N nach In- 
jekt. fremder Proteine 598; v. Vögeln ete., 
Geh. an Nichtproteinen u. Blutsverwandtschaft 
598; -Proteine (Drehungsvermögen u. Ab- 
sorptionsspektra) 1054; Geh.: an Bilirubin (u. 
Salvarsanbehandl.) 374; (Bilirubinämie bei Neu- 
geborenen u. Ikterus) 156: an Cholesterin (bei 
Neugeborenen) 838; (u. Krankheitsformen) 5378; 
nichtlipoide Bestandteile u. antihämalyt,. Eig 
839; phagocvt. Index u. Opsoningeh. (EKinfl. v. 
Milchinjekt.) 65; -Injekt. (u. Blutkoagul.) 73; 
(in d. Carotis, Wrkg.) 383; Einfl. d. auf d. 
Agglutinat. d. KErythrocyten 1386; Normal- 
serum (agglutinationsförd. Wrkg. v. homolog. u. 


heterolog. Blutkörperchen) 515; heterogenes 
u. Fibroblasten 1153; v. Kälbern (Wrkg. auf 
Hammelerythroceyten) 1253: — v. Arthropoden 


(Bldg. v. Präcipitinen) 222; Eiweißfraktt. (kolloid- 
chem. Kennzeichn., Verhältnis v. Albuminen zu 
Globulinen; sensibilis. Wrkg. ders.) 1055; Wrkg.: 
auf d. Nerveneiweiß anderer Tierarten 434; bei 
Organextraktinjekt. 783; v. Metallen (Keimtöt. 
ete.) 157; v. Formol 662, 399: v. Salvarsan 774; 

v. Kindern (Wrkg. d. Tetanie) 1253; r.G, 
Pferde (Eiweiß, Adsorpt. v. Methylorange, Um- 
färb, deh. Salzzusatz) 1210; v. Geisteskranken 
(Eiweißadsorpt., u. Abderhaldensche u. Wasser- 
mannsche Rk.) 158; d. Syphilitiker (Refraktions- 
index, Einfl. v. Salvarsan) 1027; eytotox. u. 
anaphylakt. Eig. d. — u. ihr Geh. an freien 
H-Ionen 1057; artfremdes (Serieninjekt. u. 
Anaphylaxie) 1057; choläm. Lipämie 712: — u. 
Natriumoleathämolyse 839: —: v. Hühnchen 
(pneumokokkenfeindl. Schutzstoffe) 71; (Re- 
aktivier. v. hämolyt. Antikörpern) 71: v. Maia 
squinado (Hämolyse) 900: ——-Gemische mit 
Seifen 780; Verbb. mit Arsanilsäure (Injekt., 
Anaphylaxie) 1210; Gelatinier. deh. Form- 
aldehyd 899: Organantiserum Antiorgan- 
sera (Spezifität) 432; Gegengittsera (Neutralisat. 
v. Giften, Wrkg.-Dauer gegen Schlangengift) 
781; — v. komplementlosen Meerschweinchen u. 
Amboceptor (quantit. Bezieh.) 1210; Lepraserum 
u. Komplementbind. mit Besredkas Tuberkulin- 
antigen 900: — v. Epileptikern (myoklonisier. 
Wrkg. auf Meerschweinchen) 663; gegen d. 
Bubonenschanker 307; serolog. Studien mit 
Zeißschem Fl.-Interferometer 780; Pferdeserum 
(Unterscheid. v. Flexnerschen u. Hifschen Bakt.) 
878; Best. v. NH3 482. 


382; 


nach Ad- ; 
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2211: Schichtprobe mit Tuberkulin 07 
Serologie, Universalpipetten z. Arbeiten 3 
Abderhaldensche Rk. (Nachw. d. Schwanger 
schaft) 468, 460, 1101; bei Schwangerschaft 
675; u. Organosubstrate 469; Verh. bei Malaria 


307; syphilit. Formolgelatinier, 1243: Pferde 
serum (Erkenn. d. Dourine, Einfl. d. Erwärm 
bei d. Rk. nach Bordet-Gengou) 5583; d 


Komplemen 
(colorimetr.) 


Meerschweinchens (Schwankk. d 
geh.) 612: Best v. anorgan.. P 
977; d. Na ohne Platinschale 849; v, Bilirubin 
+25: d. Indican 1122; fermenthalt. Tierserum 
724*: aglutinierendes u. hämolvsierendes b 
Konservier. 723; Rinderpestserum (Darst, d 
hyperimmunisier. Giftes) 56: He.lserum (Geh. an 
Ant körpern) 494 


22111: Oberflächenspann.: v. Lage. (spon- 
tane Abnahme) 6, 453; bei Ikterus u, Gallen 
säureausscheid. 303; Rk. d 584, Hitzekoagu- 
lationspunkt 598; Dispersität (Einfl. v. Tempe 


raturänderr, nephelometr, Mess.) 6; d 


Albinoratte (spezif. Brechung, Einfl. d. Temp.) 
7; Pierdeserum (Viscos., Wärme u. Lösungsm.) 
747: kolloid. Gleicheew. (u. Gelatine) 974: Ober 


Jonenaustausch mit 
O7; bei 


yur 


flächengleichgew. 1314; 
Blutkörperchen 974; Löslichk. v 
Anaphvlaxie (ultramikroskop. Veränder.) 1275; 
bei perniz. Anämie 1386; bei Hautkrankh. 540; 
K.-Geh. (u. Gifte) 546; Geh. an Harnstoff 300; 
Geh. an Cholesterin 582; Geh. an Bilirubin u. 
Salvarsan bei Syphilit. 748; Proteine (Strukt., 
immunolog. Analyse, Fraktionsspezif. u. Art- 
spezifität) 1180; ödematöser (Geh. an Eiweid 
u. NaCl, Adsorptionsvermögen) 87; Proteine 
nach Eiweißinjekt. 405; bei Diät u. Fasten =97; 
Geh. an Globulin (u. Leberinsuffieienz) 745; 
(bei Syphilis) 745; Enzyme (Mobilis, deh. Rönt- 
genstrahlenreiz) 396; Blutfermente (Verh. bei 
Narkosen u. Vergift.) 201; Geh. an proteolyt 
Fermenten 562: Gerinnungsfermente 179; Mal 
tase, im d. Hundes (Einfl. d. Temp.) 1274, 
u. gerinnungsfördernde Wrkg. v. Gewebs 
extrakten 1210: Antitoxingeh. innerer Organe 
bei Diphtherietoxininiekt. 1211; Antikörpergeh 
tuberkulöser 301; v. Kindern (Ca-Konz., Ca- 
Best., Fehlerquellen) 300; formolgelifizier, Ver 
mögen u. Temp. 643; Formolgelifikation, d 
Blutsera v. Tieren u. bei verschied. Krankh 
1315; atropinähnl. Wrkg. auf d. Nervenreiz u 
Muscarinwrke. 572 hämagglutinvermehrende 
Wrkg. 643; pept. Fähigk. bei Undurchläss. d 
Nieren 539: bakterieide Kraft u. Trypaflavin, 
Rivanol u. Flavizid 846: Wrke. v. Seifen (Hypo 
tonieresistenz etc.) 186; Wrkg. d. Dakinschen 
Hypochloritisg. 1054; v, Epileptikern (Injekt., 
tox. Anfälle) 301; Krebskranker (paradoxe 
Hyperalbuminose) 199, 745; u. Leberaffektt. 
1027; Wachstumshinder. deh. — (u. Hitze) 135»; 
Retent. v. Zucker u. Harnstoff deh. —Kolloide 
(u. Acidität) 641; : u. Gewebsextrakt bei d. 
Blutgerinn. 451: u. Ödemfl. (Gleichgew.) 798; 
Bakterieidie d (Einfl. intraven. Protein- 
körperzufuhr) 1148: Einfl. d. Inaktivierungs- 
erwärm. u. d. Inaktivierungstemp. auf mensch! 
748, 898: Bedeut. v. Prothrombin u. v. freiem 
u. gebund. Thrombin 897; mit Röntgenstrahlen 
behandeltes (Wrkg. auf Lymphzellen) 747; 
Krebskranker (Wrkg. d. Autoserotherapie auf 
Albumine u. Lipoide) 540; Einführ. in d. Organ 
(Verh. d. n, u. spezif. Agglutinine) 599; kock- 
koaguliertes ala Präcipitinogen 1211; v 
Kaninchen, d. mit Blut v. Scharlachkranken ge 
impft wurden ®xtinktor. Kraft) 102; Masern 
schutzserum 584: Flock. v. alkoh. Organextrakten 
deh. n. Sera u. Antisera 201: Anticolistrepto 
kokkenserum 1211; polarimetr. Unter, u 
Wassermannsche Rk. 1210 
22 IV: Dispergierungsvermögen (Messen deh 
Einw. auf kolloid. AgJ) 1050; Best.: d. Globuline 
1159: d. Mg 530: d. Ca 112; v. Thrombin (Blut 
gerinn.) 216; kleiner Mengen Atropin 530; 
Mikrobest. d. Harn«toffs 739: Rk. mit XNilblau 
u. Brillantreinblau 739; antikomplement. Ei 
026: Kolloidlabilität bei Toxinbidg m (Orgmn 
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Syphilit. —) 756; Rk. mit isolierten Krebszellen 
(refraktometr. Unters.) 409; Nachw. v. Bili- 
rubinämie 925; serolog. Rkk. (Bedeut. d. Konz. 
d. NaCl-Lsgg.) 1051; Serologie u. Blutchemismus 
353; Anwend. d. menschl. — bei d. Rk. v. Hecht 
953; Heilserum (Sterilis.) 95*; Heil- u. Immun- 
serum geg. Zuckerkrankheit 540; fermenthalt. 
Tiersera 730*; Heilsera (Reinig. u. Anreicher. d. 


wirksamen Subst.) 570%, 730*;  Konservier. 
forens. — u. Antiserum mit Yatren 519; halt- 


bare Präparate (Darst. mit Acridinfarbstoffen) 
520*, 

231: physikal. Eig. 869; Oberflächenspann., 
Gleichgew., Erschütter. u. Erhol.; Wrkg. d. Temp. 
1465; Viscos. (Wrkg. v. Formaldehyd; Aufheb. d. 
Rk.-Fähigk. luet. —) 959: —: bei schwangeren 
Frauen (Brech.-Index während d. hämoklast. 
Krise) 621; [H’] (Schwankk. beim anaphylaktis. 
Tier) 872; Puffersysteme 380; Chlorgeh. bei Se- 
kretionsstörr, d. Magens (Anacidität u. NaUl) 211; 
Dicarbonatmenge (u. Ca-lonisat.) 988; Geh.: an 
anorgan. P 1246; an Ca u. anorgan. P im Säug- 
lingsalter 175; an K bei Niereninsuff. 988; Ca- 
Geh. d. menschl. — (u. Störr. d. inneren Sekret.) 
1099; Ca’ -Spiegel (u. intravenöse Injekt. v. Kalk- 
salzen) 1466; Harnstofigeh. d. Kaninchen-— 937; 
Komplement u. Cholesteringeh. 475; Zustand d. 
Harnsäure 869; Gefrieren d. — (Verh. d. Eiweiß- 
fraktt. u. ihrer Immunrkk.) 1595; Gleichgew. zw. 
Albuminen u. Globulinen (Pröstaxie, Störr.) 1465; 

-Albumin (Dreh. v. krystallis.) 684; (isoelektr. 
Punkt) 708; (Fäll. dch. Kupfersalze) 1594; —- 
Globulin (kolloid. Verh.) 351; (isoelektr. Punkt) 
708; (Löslichk. beim isoelektr. Punkt) 98; (Isolier. 
aus Pferde-—) 685; Geh. an baktericiden Stoffen 
475; n. u. Immun-— (u. Bakterienagglutin.) 854; 
reirakto-viscosimetr. Eig. (Bedeut. bei Krebs) 559; 
Abderhaldensche Rk. 381, 382; (u. N-Geh.) 381; 
Brech. (Einfl. d. Injekt. v. blutfremdem Eiweiß; 
anaphylakt. Shock) 871; proteolyt. Wrkg. d. 
menschl. — 1375; Formolgelifikat. u. formolgeli- 
fizier. Vermögen (Steiger. deh. Konz. u. dch. 
Zugabe fester Substst.; Wrkg. v. Verdünn.) 1200; 
(Gelatin. d. tuberkul. Kälber deh. Form- 
aldehyd) 870; Hitzekoagulationspunkt bei Syphilis 
1405; trypanosomicide kig. 870; Konz. u. Stoff- 
ansatz bei As-Kuren 366;  physikal.-chem. 
Verändd. d. Blutes dch. Injekt. v. mit Agar be- 
handeltem —, v. Meerschweinchen 701; Gerinn. 
(Einfl. v. Alkaloiden) 613; Wirksamk. d. Rinder- 
bei Milzbrandinfekt. 1054; geschütteltes — (Wrkg. 
auf homologe Fibroblasten; u. Hammelblutery- 
throcyten) 1053; Einw, v. Hunde-— auf Fibro- 
blasten 1200; Anwend, v. Pferde-— bei Furunkeln 
u. Carbunkeln 1293; — Carcinomatöser (u. Sapo- 
ninhämolyse) 1247; homologes Chloroiorm- 
(Wrkg. beim Hund) 175; — bei Ödem (u. HÜI- 
Bind.) 383; —- v. Rindern, als Ersatz für Colostrum 
bei Kälbern 1289; serolog. Varianten 462, 463; 
altgewordene Heilsera (Anwend. zur Darst. v. 
Spezialnährböden) 610; Diphtherieheil-— (Anti- 
toxine) 140; Antisera gegen aus d. Rindensubst. d. 
Nebennieren dargestellte Sera 789; Adsorptions- 
spaltungs-Prodd. (Best. auf chem. Wege) 1519; 
Elektrodialyse d. antidiphther. Pferde- 712; 

- u. Gärkraft v. Hefesuspenss. 109; luet. — (Auf- 
heb. d. Rk.-Fähigk., Wrkg. d. Formaldehyds) 989; 


antigangränöses — 798; —: gegen Schlangengift 
(Darst. in Butantan, Brasil.) 798; antitox. 
Schlangen-— (qualit. u. quantit. Eig.) 1467; 


spezif. Serodiagnostik d. Tuberkufose 1467. 
23 11: physikal.-chem. Eig. (Einfl. v. Toluol, 


Chlf. u. Phenol; Verwertbark* d. Abderhalden- 
schen Rk. zur Feststell. bestimmter Zellarten) 
555; refraktometr. u. viscosimetr. Unterss.; 


Mischungsverhältnis d. Albumine u. Globuline 
164; refraktometr, Best. d. -Proteine 1208; 
Mastixrk. 6; Abderhaldensche Rk. (Nachw.) 
950; (Dialysierverf,, Unterschiede d. spezif. Gew. 
d. Serums) 165; (Schwangerschaft, Diagnose, 
quantit. Ausgestalt.) 7; Best. v. Urobilin 124; 
Nachw.: v. Gallensäuren 226: blutfremder Fer- 
mente 1075; v. Salieylsäure 665; Best. d. ge- 
samten Nichteiweiß-N (Enteiweißungsmittel) 226: 
Best. v. K 510; d. Harnstoffs (Volumeter) 1075; 


m 


[ 
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v. Kreatinin u. Kreatin 510; d. Harnsäure 1237: 
v. Serin u. CO2-Globulin 511; d. Cholesterins 333; 
d. Bilirubins 124, 1075; Hydrochinonmeth. von 
Lemay zur Best. d. Oxydasestärke 555; Glycerin- 
serum, Anwend. zum Aufkleben v. Gefrier- 
celloidin- u. Paraffinschnitten auf d. Objektträger 
790; Kolloidlabilität bei Toxinbldg. im Organ, 
165; therapeut. — (Titrat., Unters. in antitox. u, 
antimikrob. Richt.) 434; (Identifizier. in vitro) 
1134; haltbare Serumpräparate 1071*; Best. d. 
spez. Gewicht (u. Abderhaldensche Rk., Dialysier- 
verf.) 165; — mit Pseudoglobulin statt Blutvoll- 
serum 432; Formolgelifik. d. spezif. — (Rk. v. 
Gate u. Papacostas im Vergl. zur Wassermannrk.) 
124; Serologie d. Scharlachs 124; Wassermann- u. 
Meinickerk. bei Uteruscarcinom 557. 

23 III: Chemoskopie 1281; Konz. verschied. 
Anionen u. Kationen 1650; Verteil. d. Cl’-, Na’- 
u. Ca’-Ionen 1041; Oberflächenspannungsänder, 
anch Inaktivier. 945; Oberflächenspann,. (Senk.- 
zeit, u. Antikörper) 571; Oberflächengleichgew. 
mit kolloid. Lsgg., glyko- u. taurocholsaures Na, 
Gummiarabic. etc. 571; Regulier. d. osmot. 
Druckes, Leitfähigk., Eiweißgeh., Chloridgeh. 
1288; opt. Aktivität 1059; DE. v. menschl., v. 
Pferde u. v. Meerschweinchen 337; Elektro- 
phorese (Richt. d. Wander. d. Globulin-Albumin- 
komplexes) 1495; onkot. Druck 629; [H) 
(Schwankk. nach Injekt. artfremden Proteins) 
263; Drehungsvermögen (Veränder.) 1100; an- 
organ, Bestandteile (Uitrafiltrat.) 1327; (bei 
Nephritis) 686; Zustand v. Cl u. Zucker 324, 
325; Kalkspiegel 1418; (bei Asthenie) 403; 
(Einfl. v. CaCl2 u. NH4Cl bei Spasmophilie) 86; 
Geh.: an Ca u. K bei Ekzem 1178; an Ca u. Mg 
1041; an Ca u. Mg d. fötalen u. mütterl. - 
1288; an Amino-N 165; Eiweiß (Quellungs- 
zustand) 1238; Eiweißkörper (Bind. an Alkali) 
570; (Einfl. v. NaCl u. CaCle) 1649; Proteingeh, 
(Gelbldg., u. Formaldehydzusatz) 1527; patholog. 
Vermehr. d. Globulins 1177; Serumalbumin 
(Geh. an Tryptophan u. Tyrosin) 71; (u. Dis- 
pers. v. kolloid. Gold) 1041; (v. Pferdeserum u. 
Röntgenstrahlen) 574; (dch. Säurehydrolyse ab- 
gebautes, Wrkg. als Koferment f, d, Schardinger- 
sche Milchenzym) 635; (Chloride, Ionisat.) 627; 
Serumglobulin (Geh. an Tryptophan u. Tyrosin) 
71; (Richt. d. Wander. bei Elektrophorese d. 
Blutserums) 1495; (d. Pferdeserums, u. Röntgen- 
strahlen) 574; (Pseudo- u. Euglob. d. Blutserums, 
u. Dispers. v. kolloid. Gold) 1041; (patholog. 
Vermehr.) 1177; Harnstoff im — u. Speichel 
52; Gallensäuren bei Ikterus 1418; Geh. an 
Cholesterin beim Meerschweinchen (Einfl. d. 
Temp.) 1236; Porphyringeh. bei Hämatopor- 
phyrin (Nachw. v. Porphyrin) 155; Geh. an 
chininresist, Lipasen 568; Nachw. vitaminart. 
Substst. 12385; Wrkg. auf kolloid. Gold 1041: 
Rk.-Fähigk. mit Formaldehyd 570; Adsorpt. v. 
salicylsaurem Na 1101; Schutzwrkg. gegenüber 
Kongorubin 1101; Bind. v. Pilocarpin, Zerstör. 
v. Atropin beim — d. Kaninchens 1187; Wrkg. 
v. Salvarsan 324; glykogenabbauende Fähigk. 
797, Säugetiersera (glykogenolyt. Aktiv., Giftigk.) 
1628; scheinbare auxo- u. antifermentat. Eig. 
635; Ausfäll. proteolyt. Fermente mittels Alko- 
hol 1101; bakterientöt. Kräfte im gesund. u. 
patholog. — 950; hemmende Wrkg. auf Hämo- 
Iyse 1769; proteolyt. Wrkg. 400; antagon. wachs- 
tumfördernde u. hemmende Substst. (Fäll. deh. 
CO2e) 570; elektrokolloid. — (Prostaxie, Unter- 
scheid. v. gesund. u. canerin. —; Elektrophorese 
im Rinderserum) 1041; Hemmungskörper d. Tryp- 
sins 502; enterale Zufuhr v. Pferde— (u. Ana- 
phylaxie) 1042; homologes — (Verfütter. an Käl- 
ber in d. ersten Lebensjahr) 571; tox. — (Neu- 
tralis. dch. d. Serum d. sensiblen Tiere) 571; 
Heilsera (Best. v. Cholesterin) 1040. 

23 IV: Metaphosphorsäureenteiweiß. 137; 
Abderhaldensche Rk., Krasnuschkin-Verf., 
Schwangerschaft, Diagnostik 231; Meiostagmin- 
rk. 387; enteiweißtes — (quantitat. Millonsche 
Rk., Tyrosinbest.) 84; Rk. mit Dimethylamino- 
benzaldehyd 338; Nachw. u. colorimetr. Best. 
v. Bilirubin 282; Best.: d. 
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metr.) 42; v. Ca in kleinen Mengen 766; Mikro- 
best. v. Ca nach de Waard für klin. Zwecke 7; 
Verh. u. Best. d. Harnsäure 85; Best.: d. Harn- 
säure, kleine Mengen 138; kleiner Albumin- 
mengen (nephelometr.) 765; d. Albumin-Globu- 
linquotient. (nephelometr.) 136; Misch. mit 
Glycerin (Anwend. zum Aufkleben d. Schnitte 
auf d. Objektträger d. Mikroskops) 2; Pneumo- 


u. Streptokokkenserum (Wertbest.) 39; Darst. 
v. tier. — 760*®. 
241: — bei Nephritis u. a. Krankhh. 1554; 
-Zuiuhr u. Proteinurie 2166; Anwendd. d. 
Donnanschen Gleichgew. auf menschl. 2715; 
C1-Spiegel in Blut u. d. Säuglings 1948; 
K-Geh. d. menschl. — 1948; Ca u. anorgan. Pd. 
bei Rachitis u. Tetanie 1221; —-Ca u. —-Ei- 


weiß bei Tetanus 2924; spez. Asche d. Eiweiß. d. 
Rinder- 493; Veränder. im Zuckergeh. (in 
vitro) 66; Natur d,im gelöst, Glucose 1697; 
Geh. an Harnsäure bei Kindern 681; Amino- 
säuren im — 2377; Aminosäuregeh. bei Strumen 
u. Myositis ossificans 2164; spez. Viscosität u. 
Geh. an Albumin u. Globulin 788: Abscheid. d 
Globuline aus dch. A. 2789; Eiweißquotient 
in Immun-— 2716; Kennzeichn. d. Eiweißfraktt. 
d. menschl. - 1400: Chondroitinschwefelsäure im 


; Beziehh. zwisch. ihr u. Amyloid- 1554; 
Nachw. d. natürl. Porphyrine in 1681, 1682; 
physikal. Eigg. d. alkoholhalt. 2715; physikal. 
Eigg. d. alkoholhalt. 2715; physikal. u. chem. 
Studien (Konstanten u. Zus. d. n. ) 788; 
Oberflächenspann, (u. Zeitsenk. bei Meer- 


schweinchen-—) 2165; «(Spontanabfali) 681; 
(Senk.-Zeit. u. Antikörper) 1222; (Best.) 1223; 
ionometr. Meth. u. Eiweißkorrektur bei Mess. d. 
Leitfähigk. v. 1245; DE. d. alkoholhalt. 788; 
ÖOpazität 2363: Fällungsfähigk. v. Salzen für 
79; Flock. dch. Neosalvarsan (für sich u. in 
Ggw. anderer Stoffe) 1831; Einw. v. Neosalvarsan 
auf d. Blut-— 935; Adsorpt. v. Na-Salieylat deh. 
- 1558; Verh. v. Mischsch. v. Wismutyltartraten 
mit — bei d. Ultrafiltrat. 1637; Rk. mit Carbo- 
phosphid 2377; Bind.-Vermögen für Salieylsäure 
2523; Maltase d. Hunde-— 2250; —-Lipase 2165; 
u. Blutkörperchen-Lipase 27>9; Chinin- 
empfindlichk. v -Lipasen bei experiment, Or- 
ganschädig. 756; d. Diastase aktivier. Kraft d. 
356; koagulierende Wrkg. 1554; Schutzkolloid- 
wrkg. d. menschl. — 356; Wrkg. d. bei para- 
thyreopriver Tetanie auf Nerv u. Muskel 00; 


biol. Rk. im — dceh. Heubaecillen 1947; Einfl. 
d, Metallsalze auf d. baktericide Kraft d. 681; 
Toxizit. v. Anti-Hammel-— 1948; Herst. ein. d. 
Gesamtsalze d. — enthaltend. u. klar 1. troekn. 
Salzmisch. „1061; Botulismus- 1234, 1562; 
Fleckfieber-— "Kütezynskis 216; Schweinepest- 

Mischsera 2612; photochem. -Rk. 2726; An- 
aphylaxie, Koagulat. u. Reinig. d. — 1222; Wrkg. 
d. Lysine d. — 2716; Anti- u. d’ Herellesches 
Phänomen 426; Rk. mit Bact. coli z. Studium 


d. —-Proteolyse 1984; antitrypt. Wrkg. d. — bei 
d. Eiweiß-Antieiweiß-Rk. 357; Entfärb. v. Nil- 
blau u. Brillantreinblau dch. 1401: serolog. 
Unterss. über d. Hämoglobin, Hämoglobin- 
präeipitin 927; Beschleunig. d. Hämolyse dceh. 
iso- = heterogenet. präcipitier. Sera 1220; Hemm. 
d. Na-Oleat-Hämolyse deh. d. bei Krankheiten, 
bes. malign. Tumoren 929; antihämolyt. Ver- 
mögen v. erhitzt. — 356: Einw. eines leukocyt. - 

auf Leukocyten 1051; Einfl. auf Hyperglykämie 
795; Herzwrkg. v. Menschen- u. Pferde-— 1832; 
Toxizit. v. Hammelblut-Anti- 1948; giftende 
u, entgiftende Wrkg. v. Adsorbenzien auf — 493; 
Haltbark. d. Antikörper im Meningokokken-— 
1051; antigene Wrkg. entäthert. u. gekocht. Sera 
1220; —-Kalk-Bestst. bei Gesunden u. Spasmo- 
philen (Einfl. v. Ca-Salzen u. NH,CI) 930; Mikro- 
best. d. Chloride u. v. Eiweiß im — 505; vergl. 
Unterss. zur Mikroeiweißanalyse 505; Best.: d. 
Rest-N im — 1424; v. Bayer 205 in 1246; 
Unterss. d. Flock.-Rk. u. d. Rkk. v. Meinicke u. 
Wassermann 81; Best. d. Gesamtbasen u. Pro- 
teine dch. Elektrodialyse 506; colorimetr. Harn- 
stoffbest. 2191; colorimetr. Best. d. Cholesterins 
im 1424; Best. v. Bilirubin im Sedi- 


2835; 


147 


Serumalbumin «=. 


Sesquiterpene 


mentierflasche zur Aufbewahr. v. präzipitierend 
Seren 1414; Flock.-Rk. zur cn antitox 
1568; Meiostagmin-Rk. 693; Verwend, Fleisch 
als Antigen bei d. biol. Kahrungsmitiel .Unterss 
25397; Blut- od. Plasma-—-Metl. zur Nährboden- 
Herst. 1391. 

2BAall: lipoidlösl. 
änder. d. Rk. dd. 6u1; 

-Proteine 999; Eiufl. d. 
d. -Eiwe \okörper 2673; 


Farbstoffe im 2274; Ver- 
Mol.-Größe u. Gew, d 
IH] auf d. Salzflock 
; physikal. Eigg d. alko- 
holhalt. 355; Veränder. d. Refrakt, dch. Altern 
d. 2606: relat. Vol. u. Gew. 1940; Viscosit.-Er- 
höh. d. -Eiweißkörper 488: Einfl. v. kolloid. 
Metallen auf d. Komplementvermögen 434; kom- 
plexe Konst. d. Komplements u. kolloidchem. 
Strukt. v. -Eiweiß 2409; Oberflächenspann,, 


Dicke d. monomol. -Schicht 1700; Mess. d 
Oberflächenspann, 1813; Regulat. d. Oberflächen 
aktivität 1478; Oberflächenspann. 690; Koagulat. 


(Bedeut. d. Cholesterins) 
-Pufferwert d. Carbonate 


1107; kolloid. Strukt. 
485; Pufferwert 71; Ca 


d.n. 1701; Einfl. d. Höhensonne auf d, Zus 
d. 1708; Ionenverteil. 1700; psych. Beeinfluss 
d. -Kalkspiegels 2408; Ca- u. P-Geh. beim 


u. lipoid. I 
169»; 


Fasten 202; Geh. d. an säurelösl. 
1941; S-Geh. bei Krebs u. Tuberkulose 
Löslichk. v. Pb u. Pb-Verbb. im 1952; Lipoid 
geh. 69; Vork. v. Porphyrin im 2488, 2763; 
isolyt. Blutgruppen 1941; Phenolasen im S49; 
Wrkg. v. KJ u. Pb-Salzen auf d. 1479; Wrkg. 
v. Carbophosphid auf d. 354, 355: Einfl. v. Ä 
auf d. Kohlensäure-— u. Chloridverteil. zwisch 
Zellen u, 355: Einfl. d. Formols auf d. Bordet 
Wassermannsche Subst. u. auf d, Antikörper 2178; 
Veränderr. deh. d. Eiweißtherapie 68; Giftigk. v 
n. 1482; Einw. v. auf d. Uterus u. d. per 
pheren Gefäße 2493; antisept. Wrkg. 553; Wrkg 
d. —-Lysine 355; try a Vermög. d. nach 
Behandl. mit ‚„Baver 205° 2533; Wrke. v. N 
Pferde-— auf d. Leukoceytenzahl 1953; Veränder 
d. -Proteine bei Lebertranverfütter. an rachit 
Ratten 1941; Einfl. d. anf d. antisept. Wrkg. 
d. Rivanols 1108; Verdünn. v. Latex mit 2368; 
Formol- 1114; en Schlangen- u. Anti 
skorpion-— 2533; zen Art d. Gewinn. auf d 
Eiweißkonz. d. 700; a eines v. anorgan 
Salzen freien rahn aus 1368* ; -Präpp. 
1010*; Enteiweiß. deh. Membranfiltrat. 199; re 
fraktometr. u. interferometr. MaßBanalyse 206%; 
Mikro-K-Best. 1996; colorimetr. Best. d. anorgan 
P im 1720; Best. v. anorgan. P im nach 
d. Molybdänmeth. 2069; Best. v. COs im 1376; 
Best. d. (O2 bei Ggw. v. Ä. 2606; Best. v. Oxal- 
säure 738; Best. d. Harnsäure u. Purine 517; 
Best, d. Eiweiß im 220; Best. v. Albumin- 
Globulin im — 858; Mastix-Leeithinrk. auf luet. 
1254; Argentumrk. v. Lange u. Heuer 1966; [H ]- 
Stufe d. Präzipitinrk. 690, 601; Trypsin-Flock.- 
Rk. 1720; s. auch Agglutination;, Bakterien; 
Drüsen, Komplemente;, Syphilis, Wassermannache 
Reaktion ete. 

Alhumine. 


Serumglobulin s. @lobuline. 


Serumkrankheit, 


Serumlipase s. 
Sesamöl s. Öle, 
Sesquicamphenol s. 


0645; 
Verhüt 


22 111: bei 
Autoserotherapie #42. 


Rind u. Pferd 
intraven 231 
370. 

Enzuyme-Lipasen. 

fette. 

Cu H»O 


Sesquicamphenole, 24 1: 20=0. 

Sesquisenfgas a. C'sHı2llasa. 

Sesquiterpenalkohole, 241: aus Campheröl 
2685, 2686; aus westaustral. Sandelholzöl 1283; 


Sesquiterpene, 22 III: 


aus Selleriesamenöl 42: aus Ysopöl 43. 2411 
Vork. im äther. Öl v. Abies Pindrow Spach 1640. 
aromat. Grundkörper, Cada- 
lin, Einw. v. S auf Calamen etc. u. Eudalin 366. 
231: Kohlenstoffgerüst 591; d. Vakwumdest 
v. Kautschuk 70. 2311: in Terpentinöl 125 
23 111: Arbeiten v, Ruzicka 373; — aus Nerolidol 
u. Ameisensäure d. Javacitronellöls 844, 45 
aus d. äther. Öl v. Dacry: lieum biforme 1371 

341: : aus Agrumenölen 2212: aus Campher 
aus Yaopöl, Eucalyptus 


2585; aus Urson 


DERTIE 





Sesquiterpene 


globulusöl u. Gurjunbalsam 43. 24 11: Vork.: 

in Thymus capitatus 480; in Terpentinö! 1475; 
aus Terpentinöl d. Bukowina 674; aus 

Agrumenölen 1640; Verb. Cı5H24 674. 

Setoglaucin s. (23HSON2CI. 

Sexiphenyl s. Us6H2s. 

Sgraffito, 23 II: neuzeitl. Mörtelstoffe 1108. 

Shalene, 22 IV: 391. 

Shaloilogy, 22 IV: 390. 

Sheiö! s. Öle, ätherische. 

Sherardisieren s. Zink. 

Sheridanit, 233 1: 732. 

Shibu, 241: Zus. v. Kaki- 782. 

Shibuol s. (14H 2009. 

Shifu, 22 IV: Brennstoffzusatz 278. 

Shigabakteriophagen =. Bukteriophagen. 

Shigasche Bakterien s. Bakterien. 

Shikizarin «. (15 H10Qa. 

Shikon s. (C'ıs 11806. 

Shikonin s. (16H 1805. 

Siaresinolsäure s. ('30HasO4. 5 

Siccofix, 24 1: —-Zemente 2733. 

Sicherheitslampen s. Lampen. 

Siderit, 23 II: Pscudomorphosen d. Spateisen- 
steins nach Kalkstein 1345. 33 1V: Unschädlich- 
machen d. Röstgase v. Spateisenstein 244*. 

Siebe, 2211: Darst. mittels Photogr. u. Galvano- 
technik 616*; zur Reinig. strömender Fl. 982*. 
2311: Schleudersieb 154*. 

Sieden, 23 HL: bei verschied. Druck 581. 

Siedepunkt, 221: d. Edelgase u. d. Halogene (Be- 
zieh.) 1310; Differenzen v. normalen u. iso- 
meren KW-stoffen; u. Verbrennungswärme 613; 
Unstetiek. in homologen Reihen 521; absoluter 

(Berechn. bei Atmosphärendruck) 614; Siede- 
temp. (Bezieh. zur absol. krit. Temp.) 397. 22 11: 
krit. Temp. u. Schmelzp. 227, 416; Verhältnis 
zu Schmelzp. 593; u. Oberflächenspann. 3. 

231: Gefäße, Best. 1357. 2311: Best. (ein- 
fache Vorrichtt.) 289; (deh. Dest. aus d. Reagens- 
glas) 1229; v. Salzlsgeg. unter wechselnden 
Drucken 1229. 23 HI: u. elektrolyt. Leitfähigk. 
leitender Fll. 472. 


241: Mol.-Gew.-Best. dceh. -Erhöh. 497; 
ebullioskop. Best. v. Doppelsaizen in Lsg. 1314; 
- v. Br 1751; Zuckerzusatz u. konz. Salz- 


Isgg. 2243, 2244. 3411: Ebullioskop. Unterss. 
284; Cottrellsches Ebullioskop 506;  Bezieh. 
zwisch. Schmelz- u. Siedetemp. 1664; — u. Ver- 
dampf.-Wärme bei Salzen 919; Siedegrenzen v. 
techn. Lsg.-Mitteln 134; Kpp. stereoisomer, 
Moditfikatt. bei alieycel. Verbb. 1084; Trenn. v. 
Körpern v. verschied. — 2195*; Siedestab gegen 
Siedeverzug 1115, 1959; s. auch Ebullioskopie. 

Siegel, 23 IV: Fingersiegel (plast. u. transpa- 
rente) 212*., 

Siegellack, 2211: für Briefe, Pakete u. Flaschen 
529: Kaltsiegellack (Aufbewahr. in Tuben) 747, 
1082. 2311: Darst. 564*, 1154* 241: Herst.: 
aus Kunstmassen (Naphthenaten) 268*; v. fl. 

274*: v. Kaltsiegellack 2745*. 24 11: Herst. 
v. Brief- 1520. 

Sielwasser s. Abwasser. 

Siemens-Martin-Öfen, 22 II: Entwurf 1128. 22 1V: 
Entwurf 37, 239. 2311: neuere Bauarten 323, 
566; — in Amerika 625. 231V: Preßgasbeheiz. 
201; s. auch Ofen. 

Siemens-Martin-Stahl s. Stahl. 

Sikkative, 221IV: mit Naphthensäuren 167*, 
2311: 861. 231V: aus benzoesauren Salzen 
730%, 241: Verwend. v. Seifen zur Herst. v. 

2306; Häuten d. Lacke u. Verwend. v. Co-- 
2743. 24 11: Herst. unter Verwend. v. Seife 564. 

Silage, 241: Studien über Luzernen- 2217. 

Silan, 231: Bldg. aus Magnesiumsilieid 727; Einw. 
v. Sauerstoff 723. 

Silber, 221: in d. kanad. Kobalt-Nickel-Silber- 
format. 1012; Bildg. in AgCl-Gelatineemulsi- 
onen (u. Einsteins photochem. AÄquivalent- 


gesetz) 671: reines — (für Atomgew.-Best., Gas- 
gehalt) 1321: (feste Verunreinigungen) 1322; 
Rekrytsallis. (Einfl. v. Verunreinig., Gasen) 
1007: Thomsoneftekt 3: elektromotor. Verh. 7: 
Normalpotential  (elektrol.) 530;  Bewegungs- 


potential in AgNOs3 602; thermoelektr. Tem- 
peraturfunkt. 1125; thermoelektr. Wrkg. u. 
Wärmeieit. 607; leuchtender Dampf (u. Spek- 
tralserien) 797; Corpuskularspektr. 241; Photo- 
elektriz. v. dch. Kathodenzerstäub. dargest, 
Spiegeln 728; Berühr. mit O (Gleichgewichts- 
druck) 1168; Eintauchen in HzS-Wasser (Dicke 
d. Schicht) 389; fein verteiltes — (Wrke. v, 
Hitze) 526; Rk. mit Natriumpersulfat 11386; 
—-Verbb. (Photochemie; AgC]-Gelatineemuls.) 
4; (Einw. auf Hefe) 28». 

2211: Darst.: aus sulfid. Erzen 85*, 802*- 
od. Konzentraten 624*; u. metallurg. Prodd, 
S04*; aus MnO2 enthalt. Erzen 1110*; aus 
Schlammtailings mittels d. Cyanidprozess. 799 
Staub- u. Verflüchtigungsverluste während d, 
Schmelzens v. Cyanidpräcipitat u. d. Rafiin, 
1052; Abscheid. auf Stahlmessern >00; elektr, 
niedergeschlagenes — (krystallin. Struktur) 1109; 
elektr. Schmelzen 799; Viscosität 62; Reflex. 
(Best., Phasendifferenz) 1122; Adsorpt. an roten 
Blutkörperchen u. Baktereien 1097; Bäder 
(chem. Zus. u. Anwend.) 1108; Elektro-Plattier.; 
maximale Stromdichte 1108; (Fehler d. Anoden) 
1105; Verschweißen mit Gold 441*; silberhalt, 
Erze u. Rückstände (Behandl. zur Darst. v. 
Agtl) 944*; metall. — (u. Verhinder. d. Nitrier, 
leicht nitrierbarer Stofie u. Stabilisier. v. Nitro- 
verbb. u. Verminder. d. Zersetzlichk. v. HX0s 
u. HNO2) 442*; Trenn. v. Hg 358; -Tonen 
(Best. neben kolloidem Silber) 916; molekular- 
disperse Verbb. mittels Asparagin 1237; —-Salze 
(Beschleunig. d. Abschwäch. photogr. Platten 
deh. Persulfat) 1096. 

22 111: Geologie d. Huantajaya Silber- 
distriktes 662; Kupifergänge, d. Telkwah-Distr,, 
Brit. Columb. 706; Produkt. d. Cobaltdistr., 
Canada 708; Atom (Ablenk. im Magnetfeld, 
magnet. Moment, exper. Nachweis) 115; Kat- 
ionenvolum im Permutit 1154; Wärmeleitfäh. 
u. Druck 1115; Wärmeausdehn. 1032; Elektri- 
zitätsleit. bei hohen Stromdichten 9; als 
Anode (depolarisier. Wrkg. v. Tellursäure) 902; 
Bogenspektr. (Erregungsgrad) 1075; Röntgen- 
strahlenabsorpt. 859, 1183; Adsorpt. mono- 
chromat. Röntgenstrahlen 226; u. Zerstreuung 
v. ß-Strahlen d. Em. 12; Anlauffarben in J-, 
Cl- u. Br-halt. Luft 328; kolloides — (Maximal- 
gehalt v. Ag) 414; (Carragheenschleim als Schutz- 
kolloid) 590; Adsorpt. deh. Goldpulver u. Blatt- 
gold in AgNOs-Lsg. 3; Elektrolyse gemischter 
Lsgg. mit Cu, Cd u. Zn (kathod. Nd.) 315: Bind, 
dceh. Nucleinsäuren, Inosinsäure, Harnsäure ete., 
Elektrometrie; dch. Saccharase 523; kolloides 
(Wrkg. u. Katalasewrkg., Einfl. v. Elektrolyt- 
ionen) 593; —-Salze (u. Inaktivier. d. Saccha- 
rase) 1202; Oligodynamie 1202; Präparate, u. 
physiol. Baktericidie d. menschl. Gesamtblutes 
1361; Nitrophenolate 354; Nachw. in Gewebs- 
schnitten, Keimmethode 567; ammoniakal. Lsgx. 
(Anwend. zur Best. d. Wertigkeitsstufe niederer 
Verbb.) 462. 

22 IV: Probierverf. in Mineralien mittels d. 
Lötrohres 349; Cyanidanlage mit Zinkstaub- 
fäll. (Raffinationspraxis u. Flugstaubverluste) 
670; Schmelzen (Röstöfen u. Cotrellverf.) 1083: 
Darst.: aus sulfid. Erzen u. metallurg. Prodd. 
42*: aus Bleizinkerzen 317*: Legierr. mit Au, 
Cu etc. (elektrolyt. Scheid.) 152*; elektrolyt. 
Abscheid. an Al- u. Cr-Kathoden 242; Abscheil. 
bei Erneuer. v. Fixierbädern 400*; — aus Film- 
abfällen 1192; Poliermittel 381*: Best. in photo 
graph. Präparaten, Platten, Papieren etc. 688; 
in Batterieabfällen, Stahlspänen ete. 575; Im- 
prägnation d. Bindegewebes nach Bielschowsky- 
Maresch 101; organ. Alkosole 96*; komplexe 
Verbb., aromat. Thioharnstoffe 944*; Albumose 
silbes (Gehaltsbest.) 1191. 

231: Atomgröße 388: Kompressibil. bei 
hohen Drucken (Abstoßungspotential) 492; Atom 
(magnet. Moment )729; diamagnet. Suszep! 
(Einfl. kleiner Mengen Fe) 730: Elemente mit 
Zn u. Cu (kathod. Polaris.) 565; Potential (u. 
elektrolyt. Abscheid. aus AgNOs in Pyridin, 
Zersetzungsspann. u. Elektrodenpotentiale) 1472: 
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1473; thermoelektr. Kräfte gegen Pb, Zn, Me, 
Al, Mo u. W 1305; als Elektrode, Gas- u. Wasser- 
gehalt, u. elektr. Funkenpotential 997; Emis- 
sionsvermögen u. Krystallis. 1070; Antikathode 
(kontinuierl. Röntgenstrahlenspektr.) 719; kon- 
tinuierl. Röntgenstrahlenspektr. (u. Ordnungs- 
zahl) 1000; Dampf (Gemische mit Hg-Dampf, 
Absorptionslinien) 999: Keime (sensibilisier. 
Wrkg.) S11; kolloid. (Farbe)1614; (Krystall- 


bidg.) 1067; (Gelatine als Schutzkolloid) 4»; 
-Sol, Carey Leasches, Verh. gegen Elektro- 
Ivrte u. hydrophile Kolloide 24; Anwend. als 


Katalysator 1532; Salze (Adsorpt. an kolloides 
u. Blattgold) 273, 274; (Adsorpt. an Silber- u. 
Goldoberflächen) 1102. 
2311: Anreicher. v. 
Erze (Vorbereit. zur Extrakt.) 32*; Darst. aus 
bleihalt. Erzen 31*, 331*. 399*; elektr. Öien 
1153; Fein- u. Sterlingsilber (Schmelzen dcech. 
Elektrizität) 679, 1183; Entgoldung in d. Ottawa- 
münze 803; Rückgewinn. aus photograph. Lseg. 
1268*; organ. Alkosole 1072*; Wiedergewinn. 
aus Fixierbädern 436*: kolloidales (Darst. 
als Verb. mit Immunseren:; Staphylokokken- 
serum) 435*; Best. im metall. Bi 222; Plattier.:; 


Silbererzlagern 25: 


Auftreten roter Flecken 26; 248; -Spiegel 
(Bldg.) 461. 

23111: Erze (Anreicher.) 1446; kolloid. 
(Analyse u. Konst.) 993; —-Sole (dispersoide 


Synthese nach d. Formolmethode) 994; ge- 
walzte —-Folien (Struktur, röntgenograph. Best.) 
1259; (Gitteranlagen) 16; Symmetrie d. Einzel- 
teilchen 1059; elektr. Eig. u. Krystallisat. 1x7; 
Schichtdicke u. lichtelektr. Strom 1432; - 
Folien (Widerstand, u. Stromdichte) 1426; 
photoelektr. Empfindlichk., u. elektr. Strom 
s87; Halleffekt u. spezif. Widerstand v. Filmen 
1429; Funkenspektr. unter Wasser 343; Diffusion 
v. O 1433: Koagul. umgeladener -Sole 99; 
oligodynam. Wrkg. eines Drahtes 958; -Tonen 
(Adsorpt. deh. AgBr, Besetzungsdichte) 1246; 
(Adsorptionskomplexe mit Gelatine) 6; u. wss. 
Cuprichlorid (Gleichgew.) 188; u. Au (Diffus. 
v. festen Lsgg.) 283; Einw. v. O, HeS u. Halo- 
genen, Gleichgew.; Anlauffarben 188; kolloid. 

u. Wrkg. v. Thion in Nigrosin auf d. Blutdruck 
4658; Absetzen auf Glas u. mechan. Reinig.2s4; 


kolloides — (Traganthschleim als Schutzkolloid) 
108: molekulardisperse Lsg. zur Gonorrhöebe- 


handl, 415. 

23 IV: sulfid. Erze (Behandl.) 19*; (Behandl 
antimonhalt.) 237*, 856*; Ausfäll. aus AgNOs 
dch. Selen; Trenn. v,. Pb 788; Trenn. v. Ag-halt. 
Rückständen 453: elektrolyt. Raffinat. (neue 
Zelle) 825: Überführ. in Halogensilber bei photo- 
graph. Silberbildern zwecks nachfolgender Ton. 
996*; Dichte 587; Mansfelder Feinsilber (Dichte 
bei 00 u. in Schmeltzhitzen) 557; Temp.-Koeff. 
d. Härte 824: Körnigk. d. Ndd., Prüf. (Instru- 
ment) 348; photochem. Nachw. in Erzschliffen 
908; Titrat. mit Ferroeyanid 279; —-Ionen (elek- 
trometr. Titrat. in Ggw. v. Schutzkolloiden ; 
Präpp., pharmazeut., Best. v. jonogenem u. Ge- 
samtsilber) 280; — u. Überführ. v. Äthylen in 
Athylalkohol 657*: Versilber. (v. App. für d. 
chem. Industrie) 104: (rote Flecken darauf) 985; 
Überzüge auf Metallen (Präp.) 206*; schwarze 
Anoden 192; Anwend. als Träger d. akt. M. für 
Negativelektroden elektr. Sammler 91*:; - Salze 
(u. Korros. v. Eisen deh. Säuren) 105: (Einw. 
auf Aminomercaptobenzolearbonsäure) 626*: or- 
gan. Alkosole 65>*. 

2341: Gewinn. 1709*: (aus S-halt. Erzen) 
1536*: (aus Mißpickel) 2903*; Cyanidverf. 2203*; 
Behandl. v. -halt. Schlacken 2473*; Wieder- 
gewinn.: aus AgCl-Rückständen 631; in d. Photo- 
graphie 1476: Herst. v. reinen —-Schichten deh. 
Kathodenzerstäub. 887: Sichtbarmach. dünner 

-Schichten auf Glas 460, 470: Gefügebilder ge- 
1261; Absorpt.-Spektr. v. —-Dampf 536; 
Spektr. v. 536; Absorpt. d. 
55 deh. 


dieg. 
Erzeng. d. Emiss.- 
Photoelektronen d. y-Strahlen 55, 

y-Strahl auszelöste sek. Bike ktr I nstrahl. 6 4: 
Sek.-Strahl. aus 2564: Röntgenstrahlen: Sek.- 
Strahlenerzeug. 2569 } 1742; (Brech.- 


56: 


‚(tertiare \ 
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Index u.totale Reflex.) 615; Intensitätsspannungs 
kurven d. Röntgenspektrallinien 460; Hall-Effekt 
u.spez. Widerst. 141; Hallkonstanten u. Thermo 
kraft 2570; —- Elektrode (Lichtwrkg. darauf) 402, 
1156; (Überspann.) 14; (Einfl. v. Salzen auf d 


Konstanten) 1323; Minimal-Funkenverzöger. bei 
Kuthoden aus 138; Leitfähigk.-Änder. ı 

-Phosphoren deh. Kathodenstrahl. 401: Po- 
tential in rein. Fll. 2071; negat. Lad. v. in W 


1005; thermoelektr. Ketten mit 2411: 
Kraft dch. Bestrahl. v. Zellen (Ag 
1322; Wärmewrkg. in photoelektr 


tauch. 
elektromotor 
in Ag-Salz) 


Ketten 2331; ultramikroskop. Elektrodenvor 
gänge: Ag in AgNOs 2766: Einfl. d Kathode 
auf elektrolyt. entw. Gasblasen 1898; katalvt 
458: atmosphär. Korros. 1860: Verh. ı zu 
Cd, Pb u. Zn in Hg 1019; Syst. -Mo 2575; 
-Cu-Fe 2336; —-Fe-S 1759; Einw.: v, Cl, Br, J 
auf (Rk.-Schichten) 1166; v. SeOCls auf 
1756; katalvt. Rk. zwisch. Ketr2eO7, KBr u. 


in d. photograph. Gelatineschicht 1620; Einfl. v 


Fe(NOs)s auf d. Rk. zwisch. HBrOs 1620; 
Therapie mit kolloid. Cu, Au, pt 

1408; elektrolyt. Bldg. v. kolloid, 2413; Darst 
” -Hydrosol 2450*; (baktericide Wrkg.) 925; 


v. Kollargol 2413; Eigg. v. -Organosolen 1642: 
-Kohle 217, 1058; (u. ——-Bolus) 1161; Einfl. v 
auf d. Agglutinat. 7838; Verwend, zu Elektroden 
bei d. Oxydat. d. Luft-Stickstoffs 87*%, 371*®; 
Entsilbern v. -Spiegelscherben 1998*; Nachw 
in Mineral. deh. Chloridbeschläge 1068; Best.: in 
photograph. Präpp. 2664; als Cyanid deh. Fäl 
lungsmaßanal. 941; d. molekular gelöst. 2183; 

d. Zus. deh. Anodenstrahlen 1001; Titrat. v 
mit organ, Farbstoffindicatoren 503; elektro- 
metr. Best. neben Cu 365, 1064; Trenn. v. Bi deh. 
(NHa)H2PO4s 1566; Fäll. mit Hydrosulfit 691; 
Best. d. Schwindmaßes 2335: Silbersalze (Bldg 
v. AgsS aus SnHa u. AgNOs) 1905: (Rotton. 5 
getont. Bilder [Ag-Au-Sulfid]) 2852; (Red, deh 
Manganosalze) 1904; (d. 'Stearin- u. Ölsäure als 
Emulsifikatoren) 867; (Einw. auf Amylase) 1218; 
Einfl. d. Silbersalze: auf d. Hämolvse 1947; d 
Blutes auf d. Red. v. Ag-Salz deh. CHaO 1841; 
auf d. Atmung v. Zellen 1232; Verwend. bei d 
Herst. v. Leder aus Därmen 1304*; Silberverbh 
Absorpt. v. Äthylen u. Homol., Äthylen-Ag-Ad- 
dit.-Prodd. 1101*; komplexe Aminoargentomer- 
captobenzolcarbonsäure 445*, 1712*, 

24 11: Vork. in Kolumbien u. Venezuela 1679; 
Gewinn, dch. Amalgamier. 1020; elektrolvt. Aus- 
fäll. 241*; Rückgewinn. aus Abfallwässern 2701*; 
Wiedergewinn. aus photograph. Bädern 401*®, 
2816*; schädig. Einfl. v. Carbonaten auf -Bäder 
237: Gew.-Kontrolle d. galvan. niedergeschlag 


1855; Ziegen feiner -Füden S18; At.-Gew. 911; 
3est. d. Gewichtsverhältn. v. Cl zu 1073; 


Atomwärme bei hoh. Tempp. 1320; spez. Wärme 
bei hoh. Temp. 592; Krystallstruktur 1452, 2571; 
Zerfall d. Hg in Au u. IS84; magnet. Atom- 
moment 1663; Veränderr. d. atom. Kondens. 451; 
Faserstruktur v. elektrolyt. abgeschied. 4154; 
Bau v. Mischkrystst. mit Au 1768; innerer Druck 
2114: Dffus. v. O deh 1658; Verteil. zwisch 
zwei fl. metall. Phasen 1904; als Katalysator 
für d. Absorpt. v. Äthylen deh. Schwefelsäure 303; 


opt. Konstanten v. rein. -Schichten 431 
Massenspektr. (ch. Anodenstrahl. 155: Nieder 
spann.-Bogenspektr. 2450; Absorpt .-Linien -im 


Spektr. v. —-Funken in W. 2009; Verbreiter. v. 
Spektrallinien u. ihr Stark-Effekt 1891: Röntgen 
strahlenunters. 151; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 
1437; Compton-Effekt 2448: Röntgenstreustrahl 
1555: Energie d. K-Strahl. 8: Thermoelemente 
mit 2188; photoelektr. Wrkg. v. ultravio! 
Strahlen 433: Wrkg. v. Kanalstrahlen auf . 
Kathoden 2632; Verh. v -Anoden bei d. Elek 
trolyse 2606; Glimmentlad. an -Elektroden 
1555: kolloide -Micellen 594: Gestalt v, kolloirl 
-Teilchen 2639: Anal. u. Konst. v Soler 
1164: Berst. v. -Solen 1164: Verwend. v. k 
( j zum Sichtbarmachen v. Fl.-Bewege. 26-1; 
Rk. mit HeS u. J 453: Syst Cu-Pb-S 608, 
Sat -Cu-Fe-S 1906: Einw J auf 


A£Br-Belag 930: Bldg. u. Zus, v, 
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„Knall“- — 1676; Einfl. v. Atmosphärilien auf — 
2203; Anlauf. u. Reinig. 396, 883; Entsilbern v. 
—-Spiegelscherben 1621*; Speicher. d. kolloid. — 
in Milz u. Leber 1825; Titrat. mit organ. Farb- 


stoffindicatoren 1610; Titrat. in photograph. Zu- 
bereitt. 2603; mikroelektrolyt. Best. 2538; mikro- 
chem. Nachw. mit CsCl 2538; qualitat. Mikro- 
anal. v. Anionen dch. Mikrokrystalle v. Silber- 
salzen 2537; Farb-Rk. mit NHs-Dithiocarbamat 
2190; Farb-Rk. mit Thiodiphenylcarbazid 2683; 
elektroanalyt. Trenn. v. Ag, Bi u. Cu 871, 1248; 
u. Cu mit Hilfe d. Filterstäbchens 
2235; Best. d. Titers v. KMnO4 mit metall. — 1014; 


Trenn. v. - 


8. auch /’hotographie. 
Silberacetylen, 24 1: 750. 


Silberamalgam, 22111: HgsAg2 479. 231: Re- 
aktionsausdehn. 226. 241: Härte v. Sn-— 1343. 
2411: Berühr.-Elektrizit., Sprudeleffekt an fl. — 
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Silberamid, 24 IT: Bldg. u. Verh. 167; 
Silber 1676. 


Silberammoniakate, 23 III: komplexe Ag-Ionen mit 
Athylendiamin in wss. Lsg. 297; mit NH3s, Di- 
äthylamin u. Hexamethylentetramin 858; Silber- 
äthylendiamincupribiuret 735. 2411: Bldg. u. 


Verh. v. Ag(NH5s)20OH 167. 
Silberammoniumthiosulfat, 221: 183. 
Silberantimonid, 24 1: Darst., Eigg. 879. 


Silbe.arsenat, 22 IIl: Verbb. mit Acetylensilber 124. 


Silberarsenid, 24 1: Darst., Eigg. 473. 
Silberarsenit, 24 II: Bldg. aus AgCl u. NasAsOs 731. 
Silberazid, 24 II: — im „Knall‘‘-Silber 1676. 
Silberbromat, 22 Krystallographie, Anwend. in 
d. Jodometrie etc. 853. 241: Löslichk. v. — in 
Lsgg. anderer Salze, Aktivitätsbeziehh. 1619. 
Silberbromid, 221: Löslichkeitsprodd. 530; Einw. 
v. Licht 401; Spalt. dch. Licht (u. photochem. 
Aquivalentgesetz) 169; photochem. Zers. 86; u. 
Silberjodidgelatineemuls., u. Licht u. Röntgen- 
strahlen; Bldg. v. AgBr-Krystallen 169. 2211: 
Bromsilber (Desensibilisier.) 668. 223 III: Sole u. 
Ndd. (Röntgenunters.) 465; Emulss. (Einw. v. 
Metall- u. Oxydsolen) 953. 221V: als Überzüge 
auf Metallen zum Schutz gegen chem. Agentien 
498*, 

=3 1: Bromsilber, u. Licht 8; photochem. 
Empfindlichk. u. lJonenadsorpt. 811. 231: 
Körner (charakterist. Kurve) 119. 2311: Ad- 
sorpt. v. Ag-Ionen, Besetzungsdichte 1246; — u. 
Licht 1441; photochem. Zers. 600, 601; spektrale 
Empfindlichk. (Beeinfluss. dch. adsorbierte Stoiie) 
1246, 1247; — u. CeH5MgBr 1010. 

241: amorphe Ndd,. u. kryst. Sole 1330; 
Diffus.-Theorie u. Fäll.-Geschwindigk. v. kolloid. 
— 1641; Empfindlichk. v. —-Emulsionen 2056; 
Einfl. v. —-Salzen auf d. Konstanten d. —-Elek- 
trode Löslichk.-Prod. 1323; Löslichk. in NHaBr 
u. Gelatine 2055; Reduzierbark. v. — 2502; (in 
Gew. v. Gelatine) 2765; Schmelzkurven d. Ge- 
mische mit Alkalibromiden u. Chloriden 2418; 
Revis. d. Atomgew. v. Br. dch. Synthese v. — 
2869; Adsorpt. v. Cu”-Ionen an — u. Oxydat.- 
Beschleunig. d. photogr. Entwickler 2852; photogr. 
Wrkg.d. Becquerelstrahlen 613; Einfl. v. AgJ auf 
d. Lichtempfindlichk. v. — 631. 2411: Reagens 
zum Nachw. v. J, 1716; Verh. geg. kurzwell. 
Strahl. 144; selekt. Reflex. 805; Reduzierbark. in 
d. photograph. Platte 416; Einfl. d. Krystailform 
auf d. photochem. Zers. v. —-Krystst. 2728. 
Silbercarbonat, 22111: ammoniakal. 862. 241: 
— (im „Knall“-Silber) 1676; therm. Dissoziat. 
2455; Löslichk. in W. unter hoh. CO2-Drucken, 
Eigg. d. Lsgg. 2237. 


Siiberchlorat, 23 III: u. HgJa 1441. 2411: Bezieh. 


zwisch. Bldg.-Wärme u. d. infrarot. Spektr. 1665. 
Siülberchlorid, 221: Einw. v. Licht 401 Gelatine- 
emulss. (u. Einsteins photochem. AÄquivalent- 
gesetz) 671; Löslichk. in verdünnten Chloridisgg. 
922. 22 11: Krystalle (Färbbark. mit organ. Farb- 
stoffen) 2; Verflüchtig. beim chlorier. Rösten 
523; — u. Kaliumferrocyanid 845. 22111: Sole 
u. Ndd. (Röntgenunters.) 465. 221V: Darst. 
234*: Vermeid. d. Trübwerdens v. Waschwasser 
mittels AgNOs 737: Vermeid. d. Zers. im Licht 
bei C1I-Bestst. etc. 7. 
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231: Dampfdruck 495, Verh. im elektr, 
Gleichstrom 1485. 2311: Schichten auf Photo- 
meterpapieren (Lichtempfindlichk.) 212; Anwend. 
zu Elektroden für galvan. Batterien 52*, 2311: 


Leitfähigk. in Pyridin 1277; Gleichgew. v. festem 
mit CuCl 158; Zustandsdiagramme mit HgC! u, 
NH4C] 820; Gemische mit PbCl2, lonenüberführ. 


1376; — u. CeH5MgBr-Lsg. 1403. 
241: Nachw. in Mineral. 1068: amorphe Ndd, 


u. kryst. Sole 1330; Diffus.-Theorie u. Fäll.- 


Geschwindigk. v. kolloid. — 1641; photochem. 
Zers. 2090; Löslichk. in wahr. u. in kolloid. Lag, 


2055; doppelte Umsetz. v. — + HgJ2 im Schmelz- 
fluß 849; Einw. v. Na2S204 u. Na2$203 auf — 
u. Wiedergewinn. v. Ag aus — 631. 2411: Be- 


zieh. zwisch. Bldg.-Wärme u. d., infrarot. Spektr. 
1665; Bildg.-Wärme u. Elektronen-Affinit. 3: 
Konst. d. festen Salze v.—-Typus 2386; Reagens 
zum Nachw. v. Br’ u. J’ 1716; Lösl. v. — u. d, 
Gay-Lussacsche Ag-Titrat. 1675; Best. d. Ge- 
wichtsverhältn. Ag: Cl 1673; Rk. mit Na3AsO3 
731. 


Silberchlorit, 23 III: Löslichk. 1545. 241: Verh, 


geg. C2H5.Hlg 635. 


Silberchromat, 22 II: Solvolyse durch geschmolz. 


KNOs+NaNOs 700. 231: Schichtenbldg. in 
Gelatine; Liesegangsches Phänomen 488; Fäll., 
u. Capillarıtät u. Diffus. 1564. 23 III: Liesegang- 
sches Phänomen 423; Liesegangsche Ringe 1054; 
(rhythm. Ablager. niedergeschlag. Dämpfe) 887; 
rhythm. gebänderte Niederschlagshäutchen auf 
d. Flüssigkeitsoberfläche 993. 23 1V: Anwend. z. 
Best. d. Diffusionskoeff. v. Chloriden 560. 241: 
Liesegangs Ringe 626; Oxydat. v. Kohle deh. — 
H2SO4 1902. 2411: Löslichk. u. Oberflächen- 
energie 1048; Liesegangsche Ringe 287; Verh. in 
Gelatine 1062; Best. v. C deh. —-+ H2S04 729, 


Silbercyanwasserstoffsäure, K-Salz, 23111: Ver- 


wend. als ‚„‚Acykal“ als Antigonorrhoicum 1531. 
=3 IV: Verwend, zur Herst. von Metallpolier- 
mitteln 455. 


Silberdiacetat s. Essigsäure, Ag'II)- Salz. 
Silberdiammincupribiuret, 23 Ill: 735. 
Silberdichromat, 231: rhythm. Fäll. in einer 


Gelatinegallerte (Liesegangsches Phänomen) 1597. 
23 IV: Anwend, zur elementaranalyt. Best. v. C 
u. H 4 24ll: Bldg. anomal. Liesegangscher 
Streifen 285. 


Silbererze, 2211: v. Cobalt, Ontario 707. 241: 


Zus. d. Ag-Kiese 1761, 1762; Ag-halt. Jamesonit 
1761; kryst. Konstanten v. Silberglanz 1348; 
Entmisch.: v. — in Bleiglanz 156; Behandl. v. 
Mn-halt. — 2818*; Vorbereit. z. Cyanidprozeß 
444*; Auslaug. mit NaCN v. verschied. Geh. 2190; 
Argentojarosit 31. 2411: South Lorrain Silber 
Distrikt, Ontario 932; Mount-Isa-Lagerstätte 
1453; — v. Cobalt-Bonanza in Ontario 1907: 
Aufbereit. 238*; Chlorier. 1739*; Verarbeit. v. 
Sb-halt. Au-— 1855*. 


Silberfluorid, 231: ammoniakal. 1264. 2311: 


Komplexverb. mit Pyridin 1225. 


Silbergoldcaesium- u. rubidiumchlorid, 22 III: 1079. 


231: 1265. 


Silberhalogenide, 2211: haltbare kolloidale Lsex. 


860*, 221V: feste, kolloidlösl. 133*, 310*. 
231: Emulss., Reif. 1548. 2311: Nachw. v. U], 
Br, J u. Ag, quantitat. nebeneinander 944; Teil- 
chen (Größenfrequenzverteil. in photograph. 
Emulss. u. sensitometr. Verh.) 1071. 23 1V: 
Körner, Größenfrequenz in photograph. Emuis. 
u. sensitometr. Eig. 347. 241: Prüf. d. photo- 
chem. Aquivalentgesetzes an —-Emulss. 855; 
Leitfähigk. u. Restvalenzen 283; Zers. feucht. 
— 15. 2411: Adsorpt.-Vorgänge im Verh. mit 
Farbstoffen 1064; progressive u. regressive Vor- 
gänge an -Schichten 789; Dispers. d. — ı. 
photograph. Eigg. 789; Größe u. Verteil. d. 

Körner u. Empfindlichk. v. photograph. Emulss. 
1655; Dispers.-Grad u. Bezieh, zu d. photograph. 


7 


Eigg. 2727; s. auch Photographie. 





Silberjodid, 221: Bldg.-Wärme 625; Einw. v. Licht 


401; — u. Silberbromidgelatineemuls., u. Licht 
u. Röntgenstrahlen 169; Adsorpt. v. J 116». 


22111: Leitfähick. in wasserfreiem NH3 10: 
Röntgenunters. 465. Z2IV 


-Sole u. Ndd. 
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Einw. v. Blutserum auf kolloid. — 1050. 231: 
Krystallgitter (Auflocker.) 356; interatomare 
Entiernn. 388. 23 11l: Krystallstruktur 1441; 
Leitfähigk. u. Widerstandsabnahme 472. 23 IV: 
Darst. 644*. 24 1: deh. Röntgenstrahlen erzeugte 
Sek.-Strahlen 2563; katalyt. Eigg. 1891; kolloid. 

824*; (Diffus.-Theorie u. Fäll.-Geschwindigk.) 
1641; amorphe Ndd, u. kryst. Sole 1330; Einfl. 
v. — auf d. Lichtempfindlichk. d. AgBr 631. 
2411: Krystallstruktur 796; metastabile Modi- 
fikatt. 3; Bezieh. zwisch., Bldg.-Wärme u. d. 
infraroöt. Spektr. 1665; Bldg.-Wärme u. Elek- 
tronen-Affinit. 3; photograph. Empfindlichk. 
144; Verh. in d. photovoltaisch. Zelle 1442, 

Silberkaliumthiosulfat, 221: 183, 184. 

Silberlegierungen, 22 1: mit Sb (Diffusionsgeschwin- 
diek. beim Tempern, Einfl. d. Temp.) 11386. 
22 II: mit Au (Abscheid. aus Doppeleyanidlsgg.) 
1106; mit Al u. Mn-Cu 141*; mit Cu u. Au, 
Seiger. 569; Platten mit Nickel (physikal. Bestst.) 
524. 22 IV: mit Ni, Einfl. v. C 1168. 231: mit 
Fe; magnet. Suszept. 730; mit Sb u. Cu-Sb- 
Legier. (Diffus.) 875; mit Cd (elektromot. Verh.) 
731; mit Au u. Cu (spezit Widerstand) 731. 
23 11: Darst. 140*; Nickelsilber (Schmelzen im 
elektr. Ofen) 679. 23111: mit Pd, lichtelektr. 
Empfindlichk. v. wasserstoffbeladenen — 109, 
23 IV: mit edlen u. unedlen Metallen (elektrolvt. 
Scheid.) 245*; mit Au u. mit Cu (Seiger.) 412; 
mit Cu, Zn u. Ni 327*; Härten Mn-halt. unter 
Steiger. d. Elastizitätserenze 985*. 241: Best. 
d. Feingeh. 690; Sprödigk. 1905; Härte v. Cu- 
1906; Krystallstruktur v. — mit Pd u. Au 746: 
Röntgenstrahlenanal. v. Mg-— 2067; thermo- 
elektr. Kraft v. Bi-— 153; — mit Au, Cu u. Zn 
2305*. 24 II: Auflösungsgeschwindigk. v. Au- 
in HNOs 453; Schlacken beim Schmelzen v. 
884, 2786; Kinfl. von Atmosphärilien auf 
2203; Temp.-Koeffiz. d. EK. v. Ag-Cd in Kom- 
binat. mit CdSOs u. Cd 144%: Verh. v. Anoden 
aus Pb-— bei d, Elektrolyse 2606; Wrkg. v. 
Kanalstrahlen auf Kathoden aus (Cu- u. Sn- 
2632. 

Silberlot, 22 IV: Analvse 575. 

Silbermetaphosphate, 23 III: krystallwasserhalt. Di- 
u. Trimetaphosphat 1208. 

Silbermolybdat, 231: Krystallstruktur 26. 

Silbernitrat, 2211: Red. mit Hydrazinhydrat bei 
Gew. v. Kolloiden 916. 22111: Leitfähiek. in 
Anilin 8; elektrolyt. Dissoz. in konz. Lsg. (im 
Schmelzfluß u. fest) 7; Lsgg. u. Goldpulver, Blatt- 
gold etc. (Tonengleichgew.) 3: —: u. PHa 472; 
u. KaeCr207 u. Gelatine (Liesegangsche Ringe) 
806; Rk. mit Triphenylwismut 251. 221V: An- 
wend, zu Leitfähigkeitstitrat. 402. 

231: Lsg, u. NaCl-halt. Gallertschicht, 
scheinbare Fernwrkg. 1116; Konzentrations- 
änder. u. Adsorpt. an Ag- u. Au-Öberflächen 274; 
Konzentrationselemente in Pyridin 1473; Über- 
empfindlichk. gegen Bakterien 107. 2311: Darst. 
1079; — u. elektrometr. Best. v. Co 379. 23 IH: 
Elektrolyse bei Ggw. v. KNOs 883; — u. unter- 
phosphorige Säure 523; Red. deh. arsenige Säure 
289; Syst. mit HgJ2 820; Erstarrungskurven mit 
HeBr2, HeCle, CdaJ2, CdCle, TICl, T1J 1440; 

u. Saccharase (stöchiometr. Beziehh.) 314. 
23 IV: Rk. auf Sulfit, Empfindlichk. u. Flüssig- 
keitsmengen 561: Anwend. z. elektrometr. Zn- 
Best, 351. 

241: anomale Reflexx. v. Röntgenstrahlen 
in Laue-Photogrammen 2491: elektrolyt. Disso- 


ziat. 2408: Diffus. v. — u. Chromat in Gallerten 
1643; Addit. an Azo- u. -Azoxyphenylmethyisulfid 
553: —-Rk. v. n. u. pathol. Harn 1401; Des- 


infekt.-Vers. u. Bakter.-Oberfläche 217; In- 
aktivier. v. Saccharase in frisch. Hefe dch. 

1939; Beseitig. v. —-Flecken auf d. Haut 216; 
potentiometr. Titrat. 2183; Nachw. v. Cl- u. 
Br-Ionen neben anderen mit — fällb. Ionen 1976; 
Verwend. als Indicator in d. Acidimetrie 940. 
2411: Oxydat. v. Mn-Salzen deh. — u. (NHs)2820s 
70: Rk. mit Erdalkalioxvden 165: Best. d. 
Löslichk. 2536: Einfl.d. HNOs auf d. W.-Löslichk. 
1553; Verteil. zwisch. W, u. Anilin (Solvattheorie) 
2224: Einw. d. Lichtes auf gelöst. in Gew. v 
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ZnO 2635; Komp!.-Salze mit organ, Verbb. 452; 
Heilwrkg. bei mit Streptokokken zgeimpften 
Mäusen 2186; qualitat. Anal. v. Anionen deh 
Mikrokrystalle unter Verwend. ammoniakal. 

Lsg. 2537 ; elektrometr. Titrat. d. Rk. mit Na2S20s 


87. 

Siülbernitrid, 241: Darst. u. Eige. 2578. 

Silberoxyde: Silberoxyd, 22 1: Krystallstruktur 1358; 
Berühr. mit O (Gleichgewichtsdruck) 1168; Zer- 
setz., katalyt. Einfl. fremder Oxyde 0625. 22 11 
Affinität gegenüber Benzoe-, Toluyl- u. Zimtsäure 
(Modifikat.) 46. 231: ais Katalysator d. Halogen- 
abspalt. in Chlor- u. Bromessigsäure 36. 23 11 
Struktur 1443. 241: Einw., v. SeOCls 1756; Ver- 
wend. zur Oxydat. v. Carbazol 1926. 24 Il: Läsl. 
in NHs u. CHs.NHe 167. 

Silberperoxyd, 22 1: Bildg. aus Ag u. Na-Per- 
sulfat 1136. 

Silbersuboxyd, 24 11: im „Knall’-Silber 
1676. 

Silberperchlorat, 22 Ill: System mit Benzol u. \W 
717. 23111: Krystalle, opt. isotrope 194; u 
Jod 885. 2411: tern. Syst -Anilin-W, 1306 

Silberpermanganat, 22 111: Zufallsgeschwindigk. 661 

Silberphosphat, 22 11: 546. 22111: Verbb. mit 
Acetylen 124. 22 IV: als lichtempfindl. Substst. 
344*, 2311: u. Ferrioxalat (Anwend. zu photo- 
graph. Lege.) 600*. 

Silberphosphid, 22 I11: 472. 

Silberpräparate, 221: kolloid., u. Blutkörpersenk., 
992. 22 11: Silber in kolloidaler Form enthalt. 
1008*, 22 1V: Ag-Vitaminverb. 679; wasserlösl, 
Silbereiweiß 730* 231: geg. Gonokokken 790. 
23 11: chloroformlösl. mit Hydrocupreinverbb 
551*; Argentum proteinicum (Gehaltbest.) 434: 
Salze kolloidal lösl., mercurierter aromat. Carbon- 
säuren 981*, 241: Herst.: therapeut. wirks 
2451*; v, haltb., rasch lösl. Protein- 2460*; 
Ag-Best. 2183; Epargol 362; Septacro! (Antisent..) 
496. 2A ll: Untersse. über antigonorrhoische 
2186; Konz. d. Ag’ in Lsgg. v. kolloid. u. komplex. 

1114, 2352; kolloid.-lösl. giykohyocholsaures 
u. hyocholsaures Ag 1410*, 

Silberpyrometaphosphat, 23 III: 1208. 

Silberpyrophosphat, 24 II: Rk.-Fähigk. d. fest 
u. AgsNaP207 2780. 

Silberrhodanid =. Rhodanwasserstoff, Ag-Salz. 

Silberrubidiumthiosulfat, 221: 1>4. 

Silbersalvarsan (Ag-Na-Verb. d. Salvarsans), Kons' 
(Dialysierverss.) 22 I, 1397; (Best. von Ag u 
As in —) 23 I, 1617 (Soc. 123, 635): isomere 
Verbb., Löslichk. in Soda 23 L, 1160 (B. 55, 
3826); kolloid. Eige. 23 1, 1198: Kondensat. mit 
Methylen-sulfoxylaten aromat. Amine 22 IV, 
950 (D.R.P. 8375791). 

Vergl. d. therapeut, Wrkg. d. mit anderen 
Salvarsanpräpp. 22 I, 106; 22 II, 532, 894; 
23 II, 467; Wrkg. auf Spirochaeta pallida u. 
Spirochaeta eunieuli im Kaninchen 22 II, 927; 
Temperatursteigerr. bei Nichtluetikern u. Lue- 
tikern nach -Injekt. 22 III, 532: Aufnahme 
deh. prim. u. sek. durchflossene Capillargebiete 
23 III, 961; Ausscheid. von Glykose u. Urobilin 


im Harn nach —-Injekt. 22 IIl, 1071: As-Geh 
d. Blutes u. d, Spinalfl. nach 24 11, 502; 
von Blut u. Harn nach intravenöser Einspritz. 
23 I, 1244; Dermatitis nach — 22 IH, 1207; 


Verwendbark. bei allen Stadien d. Syphilis 22 
IH, 78: Verwend.: zur Behandl. von Gonorrhöe” 
22 III, 190: in Kombinat. mit Salvarsannatrium 
23 IL 216. . 
Best. d. [Ag'] in was. Lege. 24 II, 1114 
Z. 148, 415): 24 II, 2352 (Bio. Z. 151. 31): 
(in Gew. von kolloid. Ag) 24 I, 2183 ( 
100 151). 
Siiberselenide, 24 I: 1756, 2451*. 2411: Doppel- 
verb. mit FesSes 299. 
Silbersilicat, 23 1: Metasilicat, Ammoniakate 1260. 
Silbersulfarsenit, 2311: kolloid. Präpp. 1135* 
241: Entmisch. v. Rotgültigerz in Bleiglanz 15% 
Silbersulfat, 221: Systst. mit H280s, Löslichk. u 
Schmelzkurve 922. 22111: Einw. auf Alk 
halogenide etc. in schwefelsaurer Lag. 339. 23111 
Dissoz. 657; Leitfäh. in Pyridin 1277. 2341: 
Mikronachw, v. SO«’ als 1981; Einfl. auf d 





Silicaglas, 23 IH: 


Silbersulfat 


Rk. v. Äthylen u. Schwefelsäure 1351, 1764. 
2411: Absorpt. v. CO dch. — 928; Rk. mit Erd- 
alkalioxyden 165. 

Silbersulfid, 22 1: Löslichk. in reinem W., u. Löslich- 
keitsprod. 182; Leitfähigk. u. Löslichk. in Na2>- 
Lsgg. 604. 23 III: elektr. Eig.; Leitfähigk. 805. 
241: norm. Kathodenfall u. elektr. Lichtempfind- 
lichk. 136. 2A 11: Diffus. d. Ag aus fest. — in 
fest. Cu2S 2631; spektral-photometr. Eif. im 
Argentit u. Acantit 158; Krystallograph. v. 
Silberglanz 2238; erzmkr. Unters. d. Mineralreihe 
Silberglanz-Kupferglanz 2326; Einfl. v. kolloid. 
— auf d. natürl. Immunität 70. 

Silbertelluride, 24 1: kolloid. — 2451*. 
Silberthallonitrat, 22 Ill: elektrol. Dissoz. in konz. 
Lsg. (im Schmelziluß u. fest.) 7. 


Silberthiosulfat, 221: u. Silberalkalithiosulfate, Am- 


moniakadditionsvermögen 183, 184. 

Silicagel, 23 II: gan Kieselsäure (Verwert.) 
725. 241: Herst. Verwend. 1701, 2222. 24 11: 
Darst. u. res 104. 263, 781, 2239* ; aktives — 
2077*; Verwend. als Adsorpt.-Mittel 135, 381; 
Verwend. bei d. Petroleum-Raffinat. 1144; Alter.- 
Erscheinn. 442; Verwend. v. — zur katalyt. Alky- 
lier, v. Anilin 1681; Verester. in Ggw. v. — 1766. 
Veränder. bei längerem Zerklei- 
nern 1382. 

Silicahydroxyd, 231: Chemiluminescenz 1303. 


Silicalit, 22 IV: 


Silican, 24 11: SiHs, Viscose Eigg. u. Mol.-Durch- 
messer 1152. 

Silicasteine, 22 IL: Industrie (Anwend, v, deutschen 
u. amerikan. Quarziten) 626; Darst. mit Krater- 
zement 1127*; Erhitzen im Oberteil eines Tunnel- 
ofens 626; Formen 1020; spezif. Wärme 378. 
22 IV: Herst. (Bruchursachen) 988; Eigg. (Einfl. 
d. Mahlens u. d. Brennens) 135; Anwend. für 
Koksöien, Vorteile 1201; Prüf. u. Anforder. 236. 
23 IV: Qualitätsunterschiede 198; Einw. v. 
Schlacken 854: Verschmelzen mit Flammofen- 
schlacken im Kupfergebläseofen 913; Unterss., 
prakt. u. mikrosk., u. feuerfeste Industrie 406. 
241: Herst. 1997; teehn. Entw. d. Industrie in 
d. letzten 25 Jahren 1997; Bruchfestigk. 1253. 
24 11: Herst. 3 
d. Struktur 1619; gebrannt. Kalk für — 1125; 

im Kammerofenbetrieb d. Gaswerke 1297 


Silicate s. Kieselsäure. 
Silicide s. Silieiumlegierungen. 
Silicium, 22 


Atomgew. 1389; Gitterkonstante 
1091; Modifikat. (Krystallgitterunters. mittels 
Röntgenstrahlen) 521; Röntgenstrahlenspektren 
1265: — in Flußsäure lösl. Modifikat. 400; — aus 
Metallschmelzen, Formen; krystall. u. amorphes 
in Aluminium-, Silber-, Zink- u. Blei-Silieium 
Regulus; Löslichk. in Flußsäure; Umwandl. v. 
amorphem in krystallis. 1392. 2311: Best. in 
Kisen 1043. 22111: Form aus Kupfersilieium 
597; -Lsg. in Fe, spezif. Wärme 228. 223 1V: 
elektrotherm. Gewinn. 151*; Best. in Hochofen- 
eisen 574. 

231: Ident. v. amorphem u. krystallis.; 
pseudoamorphes 573; Struktur (Gitterkonstante) 
1147: Atomgröße 388; ungesätt. Verbb. (Bezieh. 
zwisch. Chemi- u, Photoluminescenz) 720. 23 1: 

-Geh. d. Gußeisens (Anreicher. mittels hoch- 
proz. Fe-Si) 854*; physikal. gebunden im Über- 
zug für Bleche aus Fe-Si-Legierr. 332*; Best.: 
in Fe 710, 1098; in Al 1074; Anwend. zur Red. 716. 
23 111: Atomgew. 350; Kernmodell (Ladd.) 422 
spezif. Wärme bei hohen Tempp. 183; magnet. 
Suszeptibil. in äthyliert. Kieselsäuren 10; Serien- 
spektren d. dreifach ionis. 816. 231V: Zusatz 
bei d. Darst. v. synthet. Gußeisen 650; — u. 
U'-enthalt. Körper v. hoher Festigk. u. vorher 
bestimmbarer elektr. Leitfähigk. 767* 

241: Geh. ein. Meteoreisens 32: Atomgew., 
2S54: Bogenspektr. 618, 2763: Vakuumbogen- 
spektr. 1285; Aussend.: v. H-Teilchen 2562: v. 
langspurigen Teilchen aus 729: Funkenlinien 
im Röntgenstrahlenspektr. 2 565: Überspann. d.H 
and. —-Elektrode 1324: Abbau ‘deh. Ra-Emanat. 
123: Wrig. d. — auf Gleichgew.-Diagr. im Ü-Fe- 
Syst. 237; Best. :im W. 1989: in Eisen u. Stahl 
1978; in Al-Legierr. 1243; Verh. d. aus abge- 


-ı 
— 
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93*, 1393*; Einw. d. Brennens auf 


schreckt. Al-Schmelzen gewonn. 
Reduzierbark. v. CO u. CO2 deh. — 1707; Be- 
handl. v. Si-halt. Al 2319*; Silieiumverbindungen: 
Ditolylsilieandiol 1361; organ. Derivv. v. 3-wert 
Si-Verbb.: Oktaphenyltetrasilieium(-oxyd) 304: 
Mischkrystalle v. Trimethylbenzylsilicansulfanilid 
mit d. entspr. Methan Deriv. 904. 23411: Ge. 
winn. neben Al aus Ton 1732*; spektroskop 
Nachw. d. Isotopen 18390; Atomstruktur d. — 
1661; Atom-Zertrümmer. (H-Teilchen) 427, 428, 
913; Spektren in d. £ lonisier.-Stufen 801; Massen- 
Spektr. 1658; Al-Bronzen mit — 113; Einfl. v, — 
auf d. Eige. d. Al 1735; Einfl. auf d. Eigg, v. 
Gußeisen 233; desoxvdier. Wrkg. in Schienen- 
stahl 753; -Spiegelbelag 526%; Best. in Al- 
Legierr. 1015, 2603; Best. in Fe-Si-Legierr. 14% 
Best. in Schnelldrehstählen 870; Mikro-Best. in 
Geweben 2778; Neue Siliciumverbindungen, 
Siloxen u. Derivv. 2234. 

Siliciumcarbid (Carborundum), 22 1: röntgenograph. 
Unterss. 626. 22 11: Geschichte 857; Herst. 739: 
Verwend. zu Widerstandskörpern 187; zu Por- 
zellanbrennkapseln (Mißfärb. v. Weißware) 688; 
zur Herst. künstl. Ziersteine 792. 22111: Verh, 
im Hochvakuum 1029. 221V: Einfl. rauch. 
H2S04 630; Gegenstände 664*; Anwend.: zum 
Glasschneiden 134; zu feuerfesten Steinen (Be 
nutzungsdauer, Vergleich mit Tonziegeln) 236. 

231: Krystallstruktur 182; (u. Intens., reflek- 
tiert. Röntgenstrahlen) 497; interatomare Ent- 
fernungen 388; Red. im elektr. Ofen 224. 2311: 
Überzüge auf feuerfesten Gegenständen 1080*: 
Feuerfeste Körper aus — u. ZrO 1141*. 231: 
Ultratrot, Absorpt.-Spektr. 1135; Spezif. Wärme 
bei hohen Tempp. 183. 23 IV: Anwend. zur 
Darst. v. Retorten 746; Reinig. 912*. 241: 
Geschichtl. Entw. 950; Bldg. u. Rückverwandl 
im elektr. Heizkörper 1433. —-Steine für schmiede- 
eiserne Ofenklappen 1705. 2411: Vork. in 
Aluminiumnitrid-Krystallen 1450; Reinigen v. 
—-Krystallen 224*; Wärmeleit. "2784: Herab- 
setz. d. spezif. Widerstandes v. Körpern aus — 
1387. 

Siliciumdioxyd s. Kieselsäure. 

Siliciumfluorwasserstoff, 22 Anwend. d. Sal 
zur Ungeziefervertilg. 228; Kaliumsilicofluorid 
(Anwend. zur Vergift.) 512. 2211: Nachw. 3103 
22 111: Vergift. deh. d. Na-Salz 1144. 221V 
K- u. Na-Salz (opt. Eigg., Mikrochemie) 1002 
231: Na-Salz (Vergift.) 1463. 2311: Anweni 
als Bleich- u. Reinigungsmittel 576*; Salze (An- 
wend. als Ungeziefermittel, Best.) 1082: Verwend. 
d. Ca-Salzes als elektr. Isoliermittel 614*. 2311: 
Maximalkonz. bei Zimmertemp. 724; biolog. Be 
deut. d. Salze 1648; Na-Salz (Vergift.) 875; (phv 
siol: Wrkg.) 404. 23 IV: Darst. d. Na-Salzes 400*; 
Verwend. zur Darst. v. KF 791*. 241: Existenz 
im gasförm. Zustand 871: Darst. d. Na-Salze 
2625*; Giftwrkg. v. Verbb. d. — 935: Erkenn. 
im systemat. Analysengang 500; Analyse u. Rei- 
nig. v. techn. — 2803; Titrat. v. HF in Ggw. v.— 
75; Titrat. in Nahrungsmittelaschen 1876. 24ll: 
Vergift. deh. — 2412; Titrat.-Methoden u. Eigg 
603, 

Siliciumhydride, 23 1: Bldg. aus SiHaCl2 u. Na 725 
23 III: höhere 1595. 

Siliciumimide, 2 231: SiHN u. 
NH 1477 

Siliciumlegierungen, 221: mit Al u. Mg, Konst. u. 
Härten 12; mit Al u. rer 273; Silicide 
mit Co, Ni u. Mn euch . elektrochem. Verh.) 
10. 2211: ge mit Na, Darst. 372*; —: mit 
Al 524: (Gießen, u. Na, K: Cu u. Zn: Cd u. Bi) 
695*; Cale kamnilloie, € Ca-Silicon 527. 22 II: mit 
Al (Geh. an Si im Eutektikum) 239, 22 1V: mit 
Al 144, 315, 586; (normale u. umgewandelte, 
chem. u. physikal. Eig.) 494; (Modifikatt.) 95; 
(Anwend. zu Gußstücken) 246*: (für Gub- 
zwecke, Veredel.) 1012*: — mit Fe (toxische 
Eig., Einfl. v. Ca, P u. Al) 754. säurebeständ. 
mit einem Metall d. Fe- u. Cr-Gruppe 755*; mit 
Schwermetallen (säurebeständ.) 1012*. 

23 II: mit Ca, als Reduktionsmittel bei m® 


Si(NH)z2 u. (SIHI[NH))* 


tallurg. Prozessen 184*: mit Mg u. Al (Konst. U 
Härten) 247; mit Al (Modifikat.) 325: 
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Fund 


tallen d. Fe- u. Cr-Gruppe 1150*, 1151*; säure- 
beständige mit Co (Anwend. zu Elektroden) 82*, 


23111: mit Al, Mg u. Zn (Vierstoffsystem) 1308. 
231V: Anwend. gr Red. d. Metalloxyde od. 


: (feste u. geschmeidige) 
856*; (Modifikat. de e Na) 325; (Fe-arme) 769*; 
(u. Cu u. Mg, Konst, u. Alternhärten) 1028; mit 
Cu u. Al 1027; mit Ce u. Ca 944*, 

241: Sprödigk. 1905; Al-— 377°, 2629*®, 
2740*; Al-Co-— 707*; Al-Ni-— 247*; Mg-Mn-— 
706*; 'säurebeständ. Fe-— 245*, 2007*; (Gitter- 
spektren v. Fe, FeSi, Fesi2 u. Si) 743; Si-Zusatz 
zu . Metallegierr. 961*; Garschaumgraphitbldg. 
bei Herst. v. Eisengußlegierr. 705*: Legierr. u. 
Metalle mit wenig Si 1555*; (d. Cr mit wenig Si) 


-erze 108*; mit Al 327 


s31*. 2411: Herst. v. Mg- 1269*; Syst. Al- 
Me-Si-Zn 1905; Fe-— 2131: D. u. Zustands- 


diagramm v. Fe-— 2131; mit Metallen d. Fe- 
u. Cr-Gruppe 2057*; s. auch Kisenlegierungen. 

Siliciummonoxyd, 231: 224. 241: Bandenspek- 
trum bei d. Bldg. v. — 618. 

Siliciumnitrid, 22 11: Anwend. zur Darst. v. NHa 
s1li*. 22 iv: "Silieiumstickstoffverbb. 364*, 3 
Il: im Kalkstickstoff 1110. 241: Darst., Eigg. 
951, 1492, Bldg. dch. Zerfall d. CaSi2 2913; Iso- 
topenefiekt in d. Bandenspektren v. Bormonoxyd 
u. — 2229. 

Siliciumoxydhydride, 231: 

Siliciumstahl s. Stahl. 


Siliciumtetrachlorid, 22111: Verteil. d. Wärme- 
energie 663. 23 1IV: 2»5* 241: Zustandsdia- 


mit H 1757. 2411: 
DE. 1776; Rk. mit 


gramm Cl/— 1342: Red. 
Spektr. v. —-Dampf 1558; 
Organometallverbb. 25. 

Siliciumtetrafluorid, 241: Bldg. bei d. Zers. v. 
Tetramethylammoniumfluorid im Glasapp. 893, 
24 11: neue Regelmäßigk. im Spektr. 2227. 

Silicoameisensäureanhydrid, 231: 1479; Bldg. aus 
SiHs u. O 723. 

Silicooxalsäure, 23 III: Luminescenzerreg. bei Rhod- 
aminen u. Isochinolinrot 1378. 

Silicowolframsäure, 2211: Anwend. zur Best. v. 
Kaffein in Kola u. Tee 1034. 221V: Anwend. 
zur quantit. Best. v. Nicotin 349. 24 1: Verwend. 
zur Best. v. Pyridin neben Nicotin. 1567 

Siliquid, 231: bei Infektionskrankh. 367; Anwend. 
bei Tuberkulose 1461. 23 II: 256. 

Silistren s. CsH200s8i. 

Silit, 221V: Anwend. zu Heizstäben für elektr. 
Muffelöfen 620. 

Sillimanit, 22 11: Darst. 938: Anwend. zur Darst. 
v. keram. Isoliermaterial 1105*. 22111: — Ko- 
rund-Svenit aus Granit deh. Endomorphismus 
709. 241: Bldg. aus Bauxit 1580; — im Blei- 
stiftgraphit 2905. 24 II: Herst. v. künstl. 2755; 
Verh. beim Erhitzen 297; in keram. Pr odd. 
2361. 

Siloxen, 2411: Konst. 

Silumin, 33 Il: Si-Al-Leichtlegier. 
Al-Si-Legier. 315, 494. 23 IV: 

Silvan s. CsH6O, 

Silvestren s. CıoHıs. 

Simarubarinde, 22 IH: 

Simondrum, 221: 534. 

Sinigrin s. C1oH1TOsN Sa. 

Sinkosit, 22 111: 704. 241: 

Sinomenin s. CıeH21ı04N. 

Sinter, 23111: Quellschlamm d. Bad Nauheimer 
Sprudel (Geh. an Pb u. Zn) 363. 

Sintern, 2211: v. Erzen (Vorr.) 1169*; Maschine, 
v. Dwight-Lloyd (Kohlenstaub als Brennstoff) 
1188: — v. Mineralien u, dgl. in kontinuierl. Be- 
trieb mit elektr. Flammenbogenoien 26*; — u. 
Brennen v. Kalk, Zement, Dolomit, Erzen etc. im 
Trommelofen 254*; — v. Schlich, Schiefer etc. 
634*: — v. Flugstaub, mit geringem Arbeitsauf- 
wand 256. 2311: u. Schmelzen, kontinujierl., 
hochfeuerfester Oxyde, Gesteine etc. im Schaukel- 
ofen 847*. 241: Natur u. Ursache 1899; Sinter- 
magnesit 1998*, 

Sinteroxydation, 23 IV: u. Best. v. S, As u. Sb 546, 

Sinterphosphat, 23 IV: 99. 

Sirup, 22 II: Speisesirup (Darst. u. Betriebsarbeit) 
582; Geh. an Süßstoff 339; — aus Rohrzucker u. 
Invert zueker (Anwend. v. Invertase) 533; Rüben- 
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2576; — u. Derivv. 2234. 
195, 260. 22 IV: 
Härte 1026. 


Pharmakol. 970. 


1349, 
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sirup (Zähigkeitsbest.) 334; Traubensirup #84*; 
Stärkesirup (Berechn. in Fruchtsäften, Marme- 
laden etc.) 954; Sorghumsirup 10832; Analyse 
(Verf. d. doppelten neutralen Polarisatt.) 642, 
643, 8389, 1224; Best, d. Trockensubst. mit d. 
elektr. Ofen v. Spencer 42. 221V: Konservier. 
in Vorratsbehältern 504*; Speisesirup d. letzten 
Kampagne, abnormes Verh. 1014; Schäumen 
1140, 1141; Rübensirup 801; Traubensirup (Dart. 


im Klein- u. Großbetrieb) 1142. 2311: Speise- 
sirup (Steuergewicht, Ermittl, mitt, Refrakto- 


meters) 38; für Zuckerwaren aus Johannisbrot 
636*; Zuckersirup (Suüßigk., Geschmacksprüf,) 
413; Darst. aus Zuckerhirse 1004*. 23 1V: Darst. 
(Fortschritte) 60; goldfiarbene >Speisesirupe B54*. 
241: Gewinn.: v. Füllmassenmutter- 1116; 
aus Zuckerrohr 2745; aus entzuck. Rübenschnitzel 


1118*; Nachw. v. Säure im Stärke- 1116; Best. 
v. Glucose in Stärke- 2018; Reinigen 2018®. 
241ll: Pb-Zahl d. Ahorn- 1749; Gelieren v. 


Sorghum-— 1749. 

Sitostanol ». (e7rH4s(). 

Sitosten s. C'27Hlas 

Sitosterin, Konst. 24 HI, 2756 (H. 140, 52): Iden- 
tität mit d. Phytosterin aus Scopoliawurzel 24 
il, 2757 CH. 140, 109); Isolier. verschied. 
aus Maiskleie u. Weizenkleie, Kigg., Acetvldrivv. 
24 11, 992 (Am- Sor. Ab, 1450); 24 Il, 1354 
(Am. Soc. 46, 1717); 2All, 2339 (Am. Soe. 46, 
2113); SAL, 2340: —-Geh.: d. Cashewkernöls 23 
Hl, 1577; d. Hongayöls 23 Ill, 1577; Red. 34 Il, 
1697 (Am. Soc. 46, 1954); Verh. bei d. Lieber- 
mannschen Farbenrk. mit H2S04 + Acetanhydrid 
bzw. + Essigsäure u. d. Zn-Staub-Dest. 22 1, 
1199 (<B. 55, 1054, 1058); Trenn. von Dihydro- 


sitosterin 24 Il, 1697 (Am. Soc. AG, 1958). 
Stum latifolium s. Öle, ätherische. 
Skatol s. C’oH»N. 
Skelettsubstanzen, 231: Bezeichn. 1571; Darst. 


(Best. in Buchenholz) 961, 

Skimmia Laureola s. Öle, ätherische. 

Sklererythrin, 23 111: üähnl. Verb. im Mutterkorn d. 
Diss u. d. Hafers 565. 

Skleroskop, 22 11: d. Shor Co. 498; Anwend. bei 
kleinen Metallstücken 233. 221V: Anwend. für 
die Härtebest. v. dünnen Proben 102. 2311: 
uhrenförmig registrier. 1073; Anwend, bei kleinen 
Metallproben 216; s. auch Härte. 

Sklodowskit, 24 11: neues radioakt. 

Skolezit, 23111: Konst. 1510. 

Skorbut «. Vitamine- Aritaminosen. 

Skorpiongifte, 23 11: alger., Wrke. u, 
wrkg. 1243. 

Stangkop, 231: Zus. u. Wrke. 16083, 

Smalarina, 24 Il: Unters. v. -Uremonese 1606, 

Smaragd, 241: Farbe 1499. 

Smegmatische Körper, 24 1: 2060. 

Smektische Stoffe, 24 I: 2062. 


Mineral 1906. 


Adrenalin- 


Smilacin (Sarsaparillasaponin), elektr. Ladungs- 
vermög. 22 I, 412; kolloidchem. Verh. in Öl- 


Emulss. 24 I, 207; Rk. von Protoplasma auf — 
24 1, 1937; Wrkg.: auf d. pflanzi. Zellen 23 
1, 358; auf d. Hefezelle 22 111, 64. 

Smithsonit, 221: v. Bosnien 927, 241: 
gitter 1661. 

Soapstock, 22 II: Gewinn. v. Neutralöl daraus 215*, 
22 IV: Anwend. zur Gewinn. v. Ölen 266*,. 23 
IV: Darst. d. Neutralöle 890*. 234 1: — u. Cotton- 
öl-Raffiner, 2315; Trockn. v. en in Baum- 


Kaum- 


wollsaat-— 2753. 24 11: 560; Anal. ; Schalum- 
zahlen d. Oxyfettsäureseifen d. — ri 
Sobralit, 23 III: 1519. 
Sobrerol s. (10H ı=Os. 
Soda s. Natriumcarbonat, Waschmittel; kaust. — »#, 


Natriumhudroxud, 
Sodalith, 22 Ill: chem. Konst. 703 
Soddit, 22 IH: radioakt. Mineral 1118. 24 1: 1349, 
söl, 22 IN: Eiflorescenz. v. Florideen 728. 
Soggenkrystall, 231: 726. 
Soja, 2211: schnelle Darst. für Brauzwecke 213*, 
Sojaagglutinin, 24 I: Isolier.-Verss. 243». 
Sojabohnen, 221: Vork. v. Urease 141, mit 
NaOH-Lag. extrahierte Proteine, N-Verteil. 137». 
22 11: lösl. Proteinextrakt daraus 155: Anwend. 
zur Gewinn. v. Ölen u. Eiweiß 647. 22 111: Bind, 
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v. atmosphär. N dch. geimpfte 802; Entbitter. 
177*; Anwend. zur Darst, eines zuckerhalt. Nah- 
rungsmittels 507*, 728. 

231: bulgar. —, u. Milch daraus 607. 23 II: 
Anbau in Dutschland 876; Wachstum u. Knöll- 
chenbldg., u. [H'] u. Bakterien 499. 23 IV: Geh. 
an Aminosäuren 160; Anwend.: zur Darst. v. 
Pflanzenmilch 737*; zur Darst. milchähnl. Aus- 
züge 676*; Sojabohnenmilch (Analyse) 420. 

241: Herst.: v. Öl u. Mehl aus — 836*; v. 
Pflanzenmilch aus — 2908*; v. Leeithin aus — 
1883*; v, Brot mit —-Mehl 1601* ; Nährwert 1823. 
24 11: Nahrungsmittel aus — 1985*; Behandl. v, 
— zur Gewinn. v. Mehl, Milch od. Käse 2563*; 
Erhalt.-Werte d. Eiweißstoffe v. — 1359; oxydier. 


Enzyme in Samen v. — 672; — für d. Milchpro- 
dukt. 230, Formaldehyd zur Konservier. v. Soja- 
brühe 767; Lokalisat. d. Urease in — 342. 


Sojabohnenöl s. Öle, fette. 

Sojakuchenschrot, 23 1: als Futtermittel, u. Milch- 
produkt. 484. 

Sojasauce, 22 11: Nachw. v. Naphthol 822. 23H: 
1063. 

Sokial-Kuchen, 24 II: u. -Weizen 2774. 

Solaesthin, 221: Narkoseverss. 835. 2211: 1196. 
22111: als Narkoticum 1271. 23111: Betäubungs- 
mittel 874. 

Solanein s. C52Hss3013N, 

Solanellsäure s. (23H 34012. 

Solanin, —-Geh. verschied. Kartofielsorten 23 IV, 
673; 24 1, 1873, 2889; II, 898, 1751; elektr. 
Ladungsvermögen 22 I, 412; Erkenn d. —-Ge- 
halts d. Fruchtwassers in d. Kartofielstärke- 
fabriken als Ursache d. Schaumbldg. 22 IV, 
322; Einfl. auf d. Hefegär. 22 III, 837 (Bio. Z. 
129, 144); Wrkg. auf Trypanosomen u. Tote 
Blutkörperchen 22 IH, 1207 (Bio. Z. 130, 299). 

Best. in Kartoffeln 23 IV, 736. 

Solargyl, 23 11: 549. 24 11: Ag-Konzz. 2352. 

Solarson s. (7H1403C1lAs. 

Solbar, 231: u. Apfelmeltau 216. 24 11: 2774. 

Soie, 221: u. Lsgg. 1311; reversible Geltransformat. 
995; — mit nichtkugeligen Teilchen; Strömungs- 
doppelbrech. u. Pleochroismus 438. 22 III: kry- 
stallis., u. amorphe Ndd. 464; Ausflock. dch. 
Elektrolyte 692; Wrkg. auf Bromsilberemulss. 
953; Stabilität d. deh. Hydrolyse erhalt. u. d. 
in lebenden Zellen vork. 211, 212; mit stäbchen- 
förm. Ultramikronen (Hysteresiserschein, u. me- 
chan. Koagulation) 436; Hydrosole d. Metalle 
(Verwend.) 445, 1309; Ausfrieren von Hydro- 
solen 416. 

231: Koagulat., Beschleunig., deh. Sonnen- 
licht, Metallsulfidsole 488; lIyophile — (viscosi- 
metr. Unterss.) 1103. 23 II: Nephelometrie ge- 
färbter Hydrosole 377; Torsionsviscosimeter für 
Iyophile — 505. 2311: Metallsole in nicht dis- 
soziier. Fl. 970; Koagulat. umgeladener 99; dop- 
pelbrechende — v. Farbstoffen (Benzopurpurin) 
471; Ausfäll. dch. Alkohol 1335; Organosole u. 
Gele (Anderr. d. Vol. u. d. Refraktionsindex, re- 
versibler Sol-Gel-Übergang) 1587: Gelatinesol 
(Rinfl. auf d. Adsorpt.) 98. 2831IV: Hydrosole 
(Überführ. in Organosole) 524*; proteinhalt. 
(Ultrafiltrat., Labor.-App.) 1. 


241: Herst.: v. Hydro- u. Organo-— 2450*; 
v. Metall-— s24*: amorphe Ndd. u. krystall. - 
1329; Elastizit. 286: Adsorbierbark. 287; Umkehr. 
d. elektr. Lad. stabiler — dceh. Elektroosmose 


2499; Koagulat. 1160, 2865, Best. d. Teilchen- 
größe 866; Au-— 2671; (Ausflock.) 405; (Verh. 
gegen NHs) 2866; (Schutzwrkg. v. K-Oleat) 1330; 
Hydro-— d. Au-Selenids 2451*; baktericide Wrkg. 
v. Ag-Hydro-— 925; Eigg. v. Ag-Organo-— 1642; 
V205-— 256; (elektr. Erschein.) 286: OsO2-— 286; 
Ni-Organo- 405; Fe(OHs)-— (Auftrieb) 284: 
(Koagulat.) 1329; (Stabilität) 28365: As2Ss-— 
(Herst. u. Eigg.) 2671: (Absorpt.-Spektr.) 865; 

:v, SiOa 2412: v. Kaolin u. Ton 2900; Kohlen- 
stoffoleo-—, Asphaitene 1886; D,. u. Hydratat. in 
Gelatine-— 2333: elektroviscos. Effekt in Stär- 
ke-— 2333; Salzsole, Reinig. 698*: Gewinn. v, 
Borax aus — 1250*; Wrkg. d. Nauheimer Ther- 


men 1692. 2411: Herst. v. Metall-— 1164: 
Überf. v. Metallen in kolloid. — 743*; med. 


Verwend. geschützter Metall-Hydro-— 1480; 
schützende u. sensibilisierre. — 1448; schüt- 
zende u. elast. Eigg. v. hydrophil. — 443; Best, 


d. Teilchengröße 443; Einfl. v. Elektrolyten auf 
d. Stabilität v. Solen 1667; ultramkr. Unters, v, 
Stäbchen-— 2639; Adsorpt. u. Kataphorese 1448; 
Anal. u. Konst. d. Ag-Salze 1164; Prüf. d. Smo- 
chulowskischen Gleich. bei d. Ausflock. v. Gold — 
2128; Verschieb. d. [H'] u. Flock.-Vorgang beim 
Fe203-— 594; Verh. u. Färb. d. ionogenen Kom- 
plexe d. As2S3-— 1163; Flockungserschein. an 8, 
Au, Cr2O, SnO2 u. As2S3-— (lonenantagonismus) 
920; Wrkg. d. durchdring. Ra-Strahlen auf —- 
Gallerten 1061; s. auch Kolloide. 

Solen, 22 II: Eindampfen 985*; Salzsole (Abscheid. 
v. Ca u. Mg) 24* 22111: Salzsolen (Einw., v, 
Schwefelgas in Südkaliforn.) 1328. 22 1V: Mutter- 
solen (Extrakt. v. K-Salzen) 875*:; Best. v. Bro- 
miden 421. 23 II: Eindampfen gipshalt. — 317*, 
23 IV: natürliche — (Geh. an Ba u. Sr) 934; Ver- 
dampg. 143*; Abscheid. d. Salze dch. Eindampfen 
in geschloss. Gefäßen 446*, 037*, 

Soluesin, 22 1: Behandl. d. Syphilis 900. 23 II: 549, 

Solvate, 22 III: Theorie 313. 231: 1257. 

Solvatisatoren, 22 III: 212. 

Solvatochromie, 22 I: v. Dibenzalaceton, einfacherer 
Ketone, Zimt- u. Salicylaldehyd, Unterschied v. 
Halochromie 1293. 

Solvayprozeß, Solvaysoda =. Natriumearbonat. 

Solventnaphtha, 22 11: Anwend. zur Wiedergewinn, 
v. H2S04 aus Abifallsäuren 1066*. 22 IV: Reinie, 
857*. 23 11: Hydrier. 912*. 23 1V: Spalten deh, 
verkokende Kohlen in Benzol, Toluol ete. 12>*. 
241: P205 als Rk.-Retardor d. Polymerisat. v. — 
1467. 

Solvolyse, 221: 624. 22111: 700. 

Somnifen s. unter C10Hl1403N2. Br 

Sonne, 22 1: Kohlenwasserstofinatur d. Lichtes 446; 
Vork. u. Zustand d. Elemente 910; lonisat. in d, 
Chromosphäre 1260; KRotverschieb. d. Fraun- 
hoferschen Linien 1093; Wärmestrahlen u. Son- 
nenstich 651. 22 11: Mol.-Gew.: u. M. d. Elek- 
tronen; KRotverschieb. d., Spektrallinien 470; 
Spektrum v. 6500 zu 9000 Ä, Solar- u. Erdabsorpt. 
954. 231: Konstanterhalt. d. Temp., Energie- 
quellen 993; Energie (mögl. Ausnutz. u. Photo- 
synthese) 460; in d. Ferne ausstrahl. Wrkg. 1345; 
23 II: ultraviol. Sonnenspektrum (Grenze) 342. 

Sonnenblumen, 221: Silage (Zus. u. Verdaulichk.) 
706. 231: als Silagopflanze, Analysen u. Fütte- 
rungsverss. 802. 2311: Silage (Einfll.) 584. 

Sonnenblumenöl s. Öle, fette. 

Sonnengelb G s. C2sHa2u013N484. 

Sonnlandin, 22 IV: 78. 

Sophora japonica, 22 11I: Blüten, Toxik. u. Phar- 
makol. 926. 24 11: Vork. v. Rutin in — 2665. 

Sophoretin s. C15H1207. 

Sophorin s. C23H42020. 

Sorbat, 231: Bezeichn. d. sorbierten Stoffes 221. 

Sorbend, 231: Bezeichn. d. zu sorbier. Stofies 221. 

Sorbinaldehyd s. CsH sO. 

Sorbinsäure s. C6HsOa. 

Sorbit s. CeH 1408. 

Sorbitstahl, 22 II: für Schienen 798; s. auch Stahl. 

Sorbose s. C'sHF120s. 

Sorelzement s. Zement. 

Sorgein, 22 III: Protamin d. Sorghumsamen 522. 

Sorgho, 24 II: Verwend. in d. Färberei v. Häuten 
für Handschuhe 2000. 

Sorghum, 22 II: Verarbeit. auf Sirup 1032. 22 11T: 
— vulgare, Samen (alkohollösl. Eiweiß) 522. 231: 
Hirse (Anbau u. Düngung in d. Tropen) 800. 

Sorption s. Adsorption. 

Soxhletscher Apparat, 24 I: Verwend. v. Filterplat- 
ten aus gesint. Glas 1694: s. auch Erfraktion. 

Spangit, 23 III: Ident. mit Phillipsit 1512. 

Spannung s. Elektromotorische Kraft; Oberflächen- 
spannung: Potential: Überspannung. 

Spannungstheorie, 23 III: Baeyersche, u. offene u. 
gesätt. C-Kette 121. 

Sparassol s. CoH1004. 

Spargel, 221: Asparagus officinalis, Samen, Geh. 
an Kohlenhydraten 1376. 

Spartein (Bis-|1.4-äthylen-ipiperidyl-3}]-methan), 
Vork. im Besenginster 24 I, 214; Allgem. zur 
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Entfern. aus Lupinen 23 IV, 675; Einw. von 
H:02 24 I, 917. 

Pheriphere Wrkg. 22 1, 772; kardioton. 
Wrkg. 24 11, 502; lähmende Wrkg. auf d. Vagus- 
innervation 22 1, 297: Wrkg.: auf d. Kreislauf 
in Chloralosenarkose, therapeut. Verwendbark. 
22 I, 890; auf d. Hirnrindenzentrum d. sichel- 
förmigen Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214; auf 
d. Herz 221, 1206; 111, 1510; 23 11, 1192; 24 
I, 2892 (A. Pth. 101, 136); 2A, 714 (A. PtA. 
102, 244); (antagonsit. Einfl. von Strophan- 
thin) 24 11, 80: auf d. Druchtränk. isolierter 
Muskeln von Fröschen u. Kröten mit Ringerlsg. 
23 1, 1338. 

Farbrk. mit NasCo(NOsa)e 23 IV, 565: mkr. 
Identitizier. als Pikrat 22 111, 381 (Am. Score. 
44, 371); mkr. Nachw. mit KaFe(CN) 23 IV, 
634; mikrochem. Nachw. mit HCI0s 23 I, 
948 (M. AS, 535); Nachw. mit Sb-Salzen in 
Gew. von KJ 24 1, 1422 (C. r. 176, 1156); 
Best.: nach verschied. Verff. 22 VI, 866 (Ar. 
259, 255); in Tabletten 23 II, 1228. 

Hydrojodid, PBldg.,, Eige.: d. Verb. mit 
BiJs 22 III, 1300 (C. r. 175, 274); 23 III, 1167 
(bl. [4) 33, 333, 340); 23 III, 1491 (Bl. [4] 33, 
647); d. Verb. mit HgJz2 22 111, 1300 (C. r. 175, 
171); 23 111, 1279 (Bl [4] 31, 1309). 

Spasmin s. (18711804. 

Spasmolysin, 231: geg. Epilepsie 265. 23 11: jetzt 
Tonolysin 549. 

Spasmolytica s. Arzneimittel. 

Spasmophilie, 22 1: Bedeut. d. Alkaliphosphate 212. 

Spasmopurin, 22 1: Behandl. bronchospast Zust. 
1116. 24 11: 720. 

Spateisenstein s. Siderit. 

Speck, 22 111: aus Cetacea, als Nahrungsmittel 928. 

Speckstein, 24 1: Verwend. zur Herst. v. Porzellan 
für elektrotechn. lsolat. 2732. 

Speichel, 221: chem. Rk. 307; Rk., u. Zahncaries 
1058; Wrkg. auf Stärke in Ggw. v. Magen- u. 
Pankreassaft 210: Speichelvirus 1254; Sekret. d. 
Pferdes u. Schafes 901, 202. 2211: Best. v. 
Rhodan 66. 22111: |H']) d. menschl. Mund-F!. 
1071; Zus. (u. Zahncaries) 455, 800; Vork. v. 


Spektroskopie 


strahlen 211; 2311: App. zur Erzeug. mono- 


ehromat. Lichtes; Monochromatoren 2P1, 507; 
Spektralfarben (Best. dch. Anteile d. drei Primär- 


farben) 1018. 23111: d. seltenen Erden 425, 
241: qual. u. quant 1976; prakt. Methth. d. 
zur Identifizier. d. Elemente 937; dceh. 


Röntgenstrahlen 432, 615, 2616; deh. Öffnungs- 
funkenspektr. 125; Anwend. d. Acetylen-ÜÖ- 
Brenners in d. mineralog. "10 


Spektrochemie, 221: : d. Semibenzole u. Semi- 


benzolcarbonsäureester 330: v. Keto-Enol-Ge- 
mischen; Acylmalonestern, Oxvmethvienverbb., 
Acetylacetone, Benzoylacetone u. Benzoylessig- 
ester 635; aliphat. Diene mit konjug. Doppelbindd. 
785; 28 111: v, Aminosäuren u. Polypeptiden 
557. 231: Gleichwertigk. aller (C-C)- u. (C-H)- 
Bindd. in aromat. Kohlenwasserstoffen 631; — 
v, Tropanderivv.; Anomalie bei Verbb. mit 7- 
od. S-gliedr. Ring u. NCHs-Gruppe als Brücke 
541; Unters. an mehrkern. aromat. Verbb. in 
Lsgg., u. Konst. 1028; Absorpt. d. Äthylen- 


chromophors; — v. Styrol- u. Stilbenderivv 
Enolsalze 1165, 1166. 23 111 d. Olefinmono- 


earbonsäuren u. ihrer Derivv.; Exaltatt,; v. 
hvdroaromat. Säuren u. ihren Estern, v. Verbb. 
mit gehäuft. Konjugat. 904, 905; spektrochem. 
Notizen: ungesätt. Lactone; Oxyaldehyde, Oxy- 
ketone, Acetale u. Halbacetale 543. 


Spektrometrie, 22 11: Spektrometer u. Goniometer 


1201; Differentialspektrophotometer 1042; spek- 
trophotometr. Versuchsanordn, 176. 22 IV: chem. 
Spektrometer v. Hilger 680; Stereospektralphoto- 
meter 1093. 23IV: Anwendbarkeitserenzen d. 
Spektrophotometrie bei Unters. v. Gemischen 
gefärbter Substst. 3; Spektrometer für ver- 
schiedenfarb. Licht v. großer Intensit. u. stets 
gleichem Energieinhalt 3»1; v.March, Staunig 
u. Fritz, Röntgenstrahlenspektr., Meßgenauigk. 
183. 241: Spektrometer mit Mo-Antikathoden 
2859; Best.: d. H-Ionen-Konz. 2720; d. Verfürb. 
dch. Becquerelstrahlen 1479. 34ll: Präzis.- 
Röntgenstrahlenspektrometer 2065; Ultraviol 

(Platinkeile) 2775; registrier. Mikrophotometer 
1116; Best. permanganat-oxydabler Substst. 


Zucker bei Phlorrhizindiabetes 305: - bei 2355; Anwend. auf organ. Farbstoft-Legg. 280; 
Kindern (Geh. an Ptyalin) 942; diastat, Wirksamk. d. Zeeman-Eif. in sehr schwach. magnet. 
d. menschl. — (Wiederauftreten nach Zerstör, Feldern 1772: 8. auch Photometrie 

deh. HCl) 841: — d. Rindes (Diastasen) 631; - Spektroskopie, 221: Massenspektrograph 1314; 
beim Pierde (diastat. Wrkg.) 800; — d. Pierdes Fe-Bogenlampe als Normalspektr. (aufkopierte 


(Geh. an Orokinase u. Ptyalin) 841; — v. Dixippus 
morosus (Cellulase u. Amylase) 393; Sekret. 
(u. Magensekret.; u. Milchgerinn.) 942; (dch. 
Pilocarpin u. Biutentzieh.) 938; (u. Placenta- 
extrakte) 1207. 

23 1: Viscos. (Oberflächenspann. u. Fadenzieh.- 
Vermögen nach d. Sekret.) 179; menschl. — (Einfl. 
verschied. Reize) 992; amylolyt. Eig. d. menschl. 
— (Wiederauftreten nach d. Kochen; Mischen 
mit Stärke) 1374; Absonder. u. Pilocarpin bei 
Hunden 264. 2311: Nachw. v. Bi 78. 23111: 
Diel.-Konst. v. menschl. — 337; molekul. amylo- 
Iyt. Kraft 1039; gemischter menschl. — (Best. 
u. Schwank. d. [H'] 797; Harnstoffgeh. u. d. d. 
Blutserums S2: chem. Bestandteile als Anzeichen 
v. Drüsentätiek. 320; Verdauung v. Brot u. 
Altbackenwerden 1290; — d. Hundes (Vork. v. 
Diastasen) 1095. 

241: Anorgan. Bestandteile 1944, 1949. 
Harnstoff-Geh. 1555; Ferment-Geh. d. Schlangen- 
- 1217; —-Diastase v, Mensch u. Tier 2171; 
24 11: Puiferwert 71; [H'] 203; CNS-Geh. 489, 
1701. 

Speichelamylase s. Enzyme- Amylasen. 

Speicheldiastase s. Enzyme-Diastasen, 

Speicheldrüsen s. Drüsen. 

Speichelwurz, 22 1V: Seife geg. Läuse 1190. 

Speichelwurz (dalmatin.) s. Goldblume. 

Speisefett s. Fette: Margarine. 

Speiseöle s. Öle, fette. 

Speisewasser s. Wasser- Kesselspeisewasser. 

Speisewürze, 23 IV: aus Fischen od. Muscheltieren 
mit Sporen v. Asperg. orizae &06*. 

Spektralanalyse, 22 II: — u. quantit. Best. v. K 500. 
=2 IV: App. mit fester Ablenk. u. selbständ. ein- 
stellbaren Objektiven 870*; — mittels Röntgen- 


Wellenlängenskala etc.) 524; Bande, Banden- 
serie, Bandengruppe, Serienklasse etc. 39. 
22 11: Spektralapparate: für Unters. im sichtb. 
Gebiet 550; für Ultraviolettunterss. 1042; gas- 
dichter Spektrograph für Bestst. über d. Schu- 
mannregion hinaus 1042; spektroskop. Auflsgs.- 
Vermögen 1042; Spektrographie in d. Metallurgie 
(Stahl) 1203: Absorpt.-Spektrographie (neues 
Verf.) 726. 22111: Verbreiter. v. Spektrallinien 
803. 22 IV: — im Labor, u. Betrieb 401; Anwend, 
v. Kalk-Kohlekathoden S18; Entsteh. d. Talbot- 
schen Streifen u. Wrkg. einer Glas- u. Lummer- 
Gehrckeschen Platte 1073. 231: Intensitäts- 
verteil. (Demonstrat, v. Bruges Krystallstruktur- 
analyse) 1; Vakuumspektrograph für d. Gebiet 
d. ultraviol. u. Röntgenstrahlen 1530; - im 
äußersten Ultraviolett 1110. 23111: Limino- 
spektroskop 1183: Anordnn. (Kompensatoren) 
729; Erzeug. v. Spektren vom sichtbaren Ijcht 
bis zu weichen Röntgenstrahlen (Vakuumbogen) 
809: — im Ultrarot (Einricht.) 1336. Z31V: 
spektroskop. Methth. d. analyt. Chemie (Fun- 
kenapp.) 75, 762. 
241: Erforsch. d. Atombaues 1623; infrarote 
- 1744; Röntgenstrahlen u. chem. Forsch. 
1744; Röntgenspektrograph 49#, 1237; Vakuum- 
Gitterspektrograph 536; Auswert. v. mit d. 
Spektrographen v, Fery erhalt. Aufnahmen 1064; 
Anwend. d. Öffnungsfunkenspektrums in d. chem, 
Analyse 125; Struktur-Analyse dch. Absorpt. 
einer Komponente d. Hg-Strahl. 1634; Na« hw 
isotopen Elementen 2854; Unterss.: in d. Gruppe 
d. seit. Erden 1744; an kolloid. Farbstoffen in 
Mineralien 1907: d. Ionisat. v. Ar 535; Einfl. d. 
Si-Bogenspektrums auf andere 2763; Reversions- 
Spektroskope 74. 2411: magnet. u. elektr. 
45* 





Spektroskopie 


1888; Reflex. v. elektromagnet. Wellen an. Hertz- 
schen Gittern 1888, 2634; Prüf. einer spektro- 
metr. Meth. im langwell. Spektr. 2775; Aufnahme 
v. Spektren in d. mikrophotograph. Kamera 2282; 
modifizierte Vakuumröhren 1116; Monochro- 


mator 1243; Anwend. d. Glimmerfenster in d. 


Infrarot-— 801; automat. Speise-Vorr. für ge- 


färbte Flammen 1372; Nachw. v. Isotopen 1390; 
v. selt. Erden italien. Materialien 302; neue 
Ergebnisse mit d. Massen-Spektrograph bei Fe, 
Sr, Ba, La, Pr, Nd, Er 577; — d. Exploss. 1557; 
spektroskop. Konst.-Best. 2480; Identifizier. v 
Phenolen 1016; — d. Pflanzenalkaloide 1559. 
Spektrum, 221: Spektrallinien (Rotverschieb. u. 
Newtonsche Physik) 524; (Intensität u. Verbreit.) 
1161; (Intensität, Einfl. eines Magnetfeldes) 1217; 
(Dämpf.) 726; deh. unregelmäß. Brech. hervor- 
gerufene Spektralerschein., u. Physik d. Sonne 
(Hervorruf, v. Dispersionsbanden) 1093; Linien- 
gruppen u. innere Quanten 726; Zeemaneffekt 
726; (25 Jahre) 240; (Bedeut. für d. klass. Atom- 
theorie u. für d. Bohrsche Atommodell) 1121; 
(u. Sonnenforsch.) 240; (u. Astrophysik) 1129; 
(komplexer) 1265; (anomaler) 240; Balmerserie 
1166; (veränderl. Feinstruktur) 524; (Starkefiekt, 
Intensitätsdissymetrie) 673; —: d. Elektronen- 
affinität 996; d. posit. Wasserstoffstrahlen 179, 
180: v. Metallen (Auslösch. deh. Gase) 170; 
leuchtender Metalldämpfe (Spektralserien, Ur- 
sprung) 796; Spektrallinien u. Dressurfähigk. d. 
Bienen 218; Massenspektr. chem. Elemente 239; 
Corpuskularspektren d. Elemente u. Studium d. 
Röntgenstrahlenspektren 240, 1218: Rotat.- 
Spektr. u. Molekularkonst. 721; Absorptionsbande 
(Lage, Berechn. aus d. Konst.) 541; Absorpt.- 
Spektr. (Linien, Einw. elektr. Felder; D-Linie) 
524; Bandenspektrum (Einfl. d. Temp.) 245; 
(v. Isotopen) 529; (v. Verbb.) 1390; Bogenspektr. 
(Leuchtdauer d. Linien im erlösch. Bogen) 1263; 
(Auftreten v. Funkenlinien) 1100; Bogen- u. 
Funkenspektr. (magnet. vervollständigte Linien- 
gruppen) 1129; Kunkenspektren in Luft u. im 
kondens. O 395; Termdarst. d. Cyanbanden 726. 
22 II: Absorptionsspektra (Bedeut. u. Unters.) 
176; Intensitäts-Verteil. 974; Ausdehn. über 
d. Schumannregion hinaus 1042; photograph. 
Platten für d. äußerste Ultraviolett 231. 
22 III: Quantenbahnentheorie 1150; Wrkg. d. 
Maxnetfelds 322; Dubletts in Spektralserien 224; 
Veränder. unter d. Einfluß wachsender elektr. 
Wrkge. (u. Astrophysik) 415; — u. Atombau 
(nach Langmuir-Bury) 15; — u. Atomgew. 1117; 

v. Strahlern (spektrale Verteil. u. Farbenspiel) 
1245: Zeemaneffekt 223, 813: (Geschichte u. 
Zeemans Biographie) 1109; (anomaler) 107; 
Starkeffekt 223; (Demonstr., Entladungsrohr 
dazu) 1073; (Auftreten unsymm. Komponenten) 
467 ; leuchtendes — 225; Absorpt.-Spektr. (Mess., 
neuer Kohlerohrofen) 1215; (im elektr. Ofen; 
d. Nebenreihen d. Alkalimetalle etc.) 693; Banden- 
spektrum (Gesetzmäßigk. d. Systeme) 8309; zu- 
sammengesetzte Serien, Intensitätsunterschiede 
im Ofen u. Bogen 322; ultrarote Rotations- 
spektren 108: Bogenspektrum (Poleffekt) 1183; 
(Erregungsgrade; Intensit. u. Stromstärke) 1075; 
(an d. Kathode) 322; (Auftreten v. Funkenlinien) 
s17; Corpusceularspektren d. Elemente 223; 
Linienspektra (Quantentheorie: Theorie bedingt 
period. Systeme auf Grundlage d. Korrespondenz- 
prinzips) 221, 469; Serienspektren (Formeln) 107; 
—- Balmerserie (Feinstruktur) 474: ultraviolettes 

(weitere Ausdehn.; leichter Elemente, Fort- 
schreiten mit d. Atomzahl) 14; Struktur d. 
2. Cyanbande 754; Intensität d. Cyanbanden im 
Öfen u. Bogen 322, 221V: Ort d. Zerleg. in 
zwei physiol. gleich helle Teile 1093; Talbots 
Banden u. Farbenfolge 1073. 

23 1: — u. Atombau 491; Spektrallinien (Ver- 
schieb., Dopplerprinzip u. Bohrsche Frequenz- 
beding.) 8: Wärmespektr. (Erweiter, dch. Rubens’ 
Entdeck. d. langwell. Strahl. d. Hg-Dampfes) 
1101: Gasspektren (Anreg. deh. chem, Rkk.) 720; 
elektromagnet. — ungedämpft. Schwingg. (Best. 
d. DE. 6: Linie A 5460,97 Ä (Absorpt. deh. leucht. 
Hg-Dampf) 24; Bandenspektren (Kombinations- 


756 


prinzip über rotier. Moleküle) 1475; Bogen- 
spektren d. Metalle in verschied. Umgeb. u, im 


Vakuum 1150, 1384: Emissionsspektra, Trenn, 


d. Bogen- u. Funkenlinien 1115; kontin. Funken- 
ichtquelle) _3L, 


spektrum im Ultraviolett 
Funken- u. Bogenspektr., Reststrahlen u. Spek- 
tralserien 1346; Linienspektrum u. kontinuierl, 
Spektrum 720; Balmersches Serienspektrum u. 
atomist. H 1260; Struktur opt. Serien u. Struktur 
d. Röntgenserien 490; Beugungsspektrum, d. 
deh. unregelmäß. verstreute runde Körper ent- 
stehen 879; anomaler Zeeman-Efiekt 628; 


(Theorie) 1069; ultrarotes — (Gesetzmäßigk. u. 
Dispersionstheorie) 280. 

23 111: Theorie u. Atomkonst. 976; — u, 
Quantentheorie, Starkeffekt 1122; Spektra 
(Ursprung) 1537; Deut. verwickelter — nach d. 


inneren Quantenzahlen; Multipletts 7, 8; Lücke 

zwisch. Ultraviolett u. Röntgenstrahlengebiet 102 

1197, Feinstrukturen (Einfl. d. Dopplereffekts u. 

seine Eliminat.) 1058; Kombinationsprinzip (Ver- 

allgemeiner.; neue Klasse v. Banden) 715; relat. 

Sichtbark. bei elektr. Entlad. deh. d. Dämpfe 

v. Alkaliamalgaım 1252; Leuchten u. Ionisations- 

potential 1299; — u. äußeres elektr. Feld 1059; 

Dubletts im Sichtbaren (relativist. Auffass.) 1058; 

Lage u. Ausdehn. d. reinen Gelb 1183; elast. 

425; Spektralscrien d. Elemente (Lage d. Rest- 

strahlen, Bezieh. zu d. Resonanzstrahlen) 1134; 

- d. Argons u. d. ionis. Kaliums 524; wasserstofi- 
unähnl. — (Berechn. aus Zentralbeweg. d. Elek- 
tronen eines gedachten Atoms v. Sommerfeld) 

1380; ultraviolettes — (Wellenlänge u. Lage einer 

Linie) 1135; (äußerstes) 1633; Spektrallinien 

(Intens., Verbreiter. u. Druckverschieb.) 520; — v, 

Verbb. mit C; CO-Spektr. 473; Wrkg. d. sichtbaren 

— auf Komplemente 400; Serologie u. Inter- 
ferometer (Antigenabbau) 949; Gruppenspektra 

1053; Massenspektra d. chem. Elemente 339; 

Serien-— (Quantentheorie, Auswahlprinzip) 180; 
(an dessen Emiss. mehr als ein Elektron beteiligt 
ist) 976; (v. He, Liu. Be, Stark- u. Zeeman-KEitekt) 

1337; Serienlinien (Intensität) 1634; Balmer- 

Serie (Photographie d. Linien) 102; Linienspektren 
u. Atombau 513, 514; (Quantentheorie) 1337; 
Banden (neue Klasse; Kombinationsprinzip) 715; 
Bandenspektren (Theorie, ultrarote Banden) 

1425; (u. Molekülmodelle) 641; Teslaluminescenz- 
spektren 202, 203; (in komplexen Verbb.) 1198, 

1336; (v. Monosubstitutionsprodd. d. Benzols) 
1405; Funken-— (in höherer Ordn.; Induktions- 
—) 978, 1252; (unter W.) 343; Bogenlinien u. 
Funkeniinien (Unterscheid.) 978; Bogenspektren 
(Kossel-Sommerfeldscher Satz) 1198; Absorpt.-— 
(d. Dämpfe verschied. Chinone) 1570; (organ. 
S-Verbb.) 148; (infrarote) 979, 1135; (ultraviol, 
Konjtugat. bei Isomeren) 753; Absorptionskurve 
im Ultrarot (Einfl. d. Spaltöffnn. d. Spektro- 
meters) 1337; Absorptionsfarben zweiter Ordn. 
1380; infrarote Emissionsspektren 979; Zeeman- 
effekt (Quantentheorie) 1632; (experim. Verbess.) 
287 ; (Intensität d. Mehrfachlinien u. ihrer Zeeman- 
Komponenten) 977; (bei d. Resonanzfluorescenz) 
1059; (Bogen- u. Funkenspektr. d. Mn) 427; 
(anomaler) 1378; Termstruktur u. Zeemaneffekt 
d. Multipletts 428; Fraunhofer-Effekt im Falle 
einer komplexen organ. Verb. v. bekannter Konst. 
203; ultrarote Absorptionsbande d. H 1336; — im 
äußersten Ultraviolett 1633: Cyanbanden 715, 
(Störr. u. Kombinationsprinzip) 978. Z231V: 
Funken-— (opt. Unters.: v, Pt ete.) 75; Beobacht. 
v. sehr schwachen Absorptionslinien (Interfero- 
meter) 349, 

241: Rechner. Anwend. d. Bohrschen Theorie 
d. — 1631: Mol.-— u. Halbquanten 1631; Serien- 

- u. Grundzustand d. Atome 617; Absorpt.-— 
u. Molekularphasen 2765; Rydbergsche Terim- 
formel u. abweich. Serientypus 2565; Doppler- 
Effekt an Linien- u. Banden-— d. Kanalstrahlen 
1595; Gesetzmäßigk. d. anomal. Zeemaneff. 617; 
Theorie d. Multipletts u, ihrer Zeeman-Eif. 1594, 
1895; Polarisat. d. Resonanzlichtes dch. Zeeman- 
Eff. 2562: Dublettaufspalt. d. Balmerlinien 1004, 
2069; photoelektr. Effekt u. Best. d. Absorpt.- 
Koeffiz. 2496; Ultraviol.-Fluorescenz 133; Rest.- 
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Strahl. u. Resonanzstrahlen (in — mit mehreren 
Seriensystemen) 1744: (d. Funken-—) 2494; 
Intensität mehrfacher Spektrallinien 2565 ; (Mess.) 
2803; (u. innere Quantenzahl) 28362; Spektral- 
intensität (Bezieh. zur zugeführt. Energie) 1624, 
2565; (Abhängigk. v. Gasdruck) 460; (— u. Struk- 
tur-Änder. dch. molekul. Einw.) 619; Feinstruk- 
tur: v. Banden-— 11; v. ausgewählten Linien 
2493; v. Spektr.-Linien mit konkav. Gitter 126; 
Spektralserien im Gebiet weicher Röntgenstrahlen 
1630; Absorptions-Farben 2. Ordn. 483; Stoß- 
leuchten, Wiedervereinig.-Leuchten u. Anreg.- 
Funkt. 2494; Anreg. v. Spektrallinien dch. Elek- 
tronenstoß 460, 2068, 2669; kolloid. Stromzuführ. 
zur Erzeug. v. Emiss.-— v. Lseg. 536; Breite d. 
Absorpt.-Linien in einem verd. Gas 1631; Ver- 
breiter. v. Spektrallinien 2861: Nachw. schwach. 
Absorpt.-Linien 2184; Mess. d. Leuchtdauer d. 
Atome u. Dämpfung d. Spektrallinien 28362: Iden- 
tifikat. d. Linien d. N-Serie 2493; Wellenlängen- 
Mess. v. Absorptions-—-Banden 74; photograph. 
Aufnahme v. Absorpt.-—— im Ultraviolett 1320; 
Absorpt.-— v. reflekt. gefärbt. Licht 1447; 
Standard-Mess. d. internat. Eisenbogens 2863; 
— v, Meteorbahnen (Lit. 1864 bis 1917) 1631; 
bakterientöt. Wrkg. d. sichtb. — 1942; —: d. 
Elemente u. Klassifikat. nach d. Period. Syst. 
126; d. leichteren Elemente 1152; (extreme 
Ultraviolett-—) 1634; v. Isotopen 856; Bogen- 

d. Blei-Isotopen 2089; Isotopen d. Hg u. Bi, er- 
mittelt aus d. Satelliten d. — 2406; Wrke. d. 
magnet. Feldes auf d. Entlad. verd. Gase 1000; 
— v, neutr. He 1632, 2566; Lyman-Serie v. He 
728; — d. semizirkularen He-Modells 396; 
He-Banden-— (Struktur) 618; (Kombinat.- 
Bezieh. u. Terme) 857 ; He-— (Wellenlängen-Mess.) 
1632; (Einfl. metall. Oberflächen) 130; (Anreg. 
deh. Elektronen) 128; (Intensitäten u. Elektronen- 
stoß) 1004, 2566; — höherer Ordn. v. Ar, Kr, 


X 2566; Funken-, Bogen- u. Absorpt.-— v. Ar 
1151; Struktur d. Ne-— 1152: Lymangeister im 
ultraroten Na-— 2862: K-Diskontinuit. in d. 


Absorpt. v. Kr u. X 534; Feinstruktur d. Hoch- 
frequenzabsorpt.-Grenze v. X 2493; natürl. 
Gruppen d. Elemente u. Spektrallinien d. H 253; 
Viel-Linien-— d. H 129, 1632, 2068; (Verh. bei 
tiefen Tempp.) 2229; — d. H (Erreg.-Grad. 
im offenen Lichtbogen) 1152, 1153; (Bohrsche 
stationäre Bahnen) 617; Balmer-Serien d. H 129, 
399; Zeeman-Effekt d. roten u. blauen H-Linie 


856; M. d. d. sek, H-— emittier. Teilchen 535; 
Einfl.: v. gekreuzt. elektr. u. magnet. Feldern 
auf d. H-— 1632: v. fremden Gasen auf d, 


Neben-—d.H 1152: — d. © (Spektralserien) 1003; 
(Einfl. metall. Oberflächen) 130; Urspr. v. bisher 
d. O zugeschrieb. Linien 2565; Erreg.-Grade in 
offenen Lichtbogen-— v. Luft u. W.-Dampf 1152, 
1153; Einfl. gelöst. Stoffe auf infrarote Ab- 
sorpt.-— d. H2O 131: Intensit.-Verteil. u. Urspr. 
d. Banden-— d. N 9: M.d. verschied. Banden-— 
d. N emitt. Teilchen 2669; Beeinfl.: d. — d. akt. 
N dceh. inerte Gase 617; d. N-Banden-— dch, 
Edelgase 1482; deh. ein elektr. Feld 10; ultra- 
viol. Absorpt.-— v. NH3-Gas 2495; Emiss.- u. 
Absorpt.-— d. Halogene im Ultraviol. u. Sicht- 
baren 397; Apsorpt.-Banden-— d. Halogen- 
wasserstoffe 2565: infrarote Absorpt.-Bande d. 
HC1 9, 2330; Linien-— d. Cl im Ultraviol. 1003, 
2494: Banden-— d. J 127; Elektronenaffinitäts— 
d. J 1361, 2069; Ultraviol. Resonanz-— d. J 857; 
Feinstruktur d. Cyanbanden 11: Bogen- u. 
Funken-— v. C im Ultraviol. 2330, 2495; Serien-— 
d. ionisiert. © 2069; Absorpt.-Konstanten v., 
Diamant 145; Banden— d. CO 131: Spektral- 
serien bei S 1003: chem. Struktur S-halt. An- 
ionen u. ultrarote Eigenschwingg. ihrer Salze 
859: Absorpt.— d. As2Ss-Sols 865; Bogen— 
d. Si 128; (u. spektrograph. Anall.) 2763; Iso- 
topeneffekt in d. Banden-— v. Bormonoxyd u. 
Silieiumnitrid 2229; Absorpt.-—: v. Metall- 
dämpfen 536; v. gemischten Metalldämpfen 1633; 
— d. Metalle d. 5. Gruppe 1153; — d. Alkalien 
(Dubletts) 1633: (u. Größe d. Alkalimetallatome) 
1152: (Intensitäts-Verteil., Termfolge u. Anreg.- 
Funkt.) 1320; Funken-— d. Li 2566; Absorpt.— 


Spektrum 


d. K-Dampfes 397, 1633; Viellinienserien mit 
vierf. Rydberg-Konstante im K-— 1633; Zu- 
sammenhang d. — v. ionisiertem K u. Ar 1638; 
Funken-— d. Rb 129; Us-Bogen-— u. Bohrsche 
Besetzungszahlen 1806; kosm. Wolken v. Na 
u. Ca 2238: Erreg.-Grad im offenen Lichtbogen- 

v. Mg 1152, 1153; Funken-— d. Al 10; Bogen- 


u. Funken- v. Al, Zn im Vltraviol. 2330; 
Se-— (Struktur) 557; (Syst. v. Quartetten) 1320; 
neue Strahlen d. Sc im Bogen-— 2405; MM.- 


d. In 1628; Fe- (u. atom. Magnetfeld) 11; 
(Termnamen einiger Multipletts) 2566; Absorpt.- 
-v. Cru. Fe-Dampf 2863; Bogen-— d. Ur 2562; 
Zeeman-Effekt bei d. Multipletts d. Mo 1321; 
Mn- (Polefiekt, Druckänder., Wellenlängen) 
130; (Multipletts) 1634; Absorpt.- d. KMnOs 
2496; Anordn. d. V-Linien in Multipletts 1596; 
Banden- u. Funken-— v. Hg 2068; Einfl. metall, 
Oberflächen auf d. v. Hg, Cd 130; Erreg.-Grade 
im offenen Lichtbogen-— v. Pb, Hg, TI 1152, 
1153; Gesetzmäßigk. im Bogen- d. Pb 130; 
sensibilisierte Fluorescenz im Pb- u. Bi-Bogen- 
1897; Funken- v. Pb, Bi, Sb u. TI im Uitra- 
viol. 2566; Banden-— d. Cu 1482, 1483; MM.- 
d. Cu 1001; ultraviol. Funken—— v. Cu im Al 2496; 
Absorpt.-Koeffiz. v. CuCle u. UusOs-Lesgee. 308; 


L-Serien v. W u. Pt 125; Absorpt.-— d. Halogen- 
platinate 2235; Bogen-— v. Gd u. Dy 1320; 
Absorpt.- v. Dy-Salzen 1482; Funken- u, 
Bogen-— d. Hifi 1152; infrarotes Absorpt .- 

einiger organ, Fll. 1635; Absorpt.-— (u. Konst. 


organ. Verbb.) 733; (v. einig. Indieatoren) 2720; 
(u. Dispers.-—— v. Methyl- u. Athylalkohol) @#94; 
(d. Dämpfe u. Lsgg. verschied. Ketone u. Alde- 
hyde) 2763; Absorpt. d. ultraviol. Strahlen deh. 
Acrolein 1896: Absorpt.-Spektren im Ultraviol. 
v. ungesätt. Verbb.: Acrolein, Urotonaldehyi, 
Glyoxal 1483; Absorpt .- v. Aminosäuren 1484; 
Extinkt.-Koeffiz. d. aromat. KW-stoffe 1635; 
Fluorescenz-— u. Konst. v. Benzol-K W-stoffen 
616; Absorpt.-—: v. Lage. v. Bzl. u. Derivv. 1484; 
v. Toluol-Dampf 858: v. Phenol-Derivv. 2764; 
Fluoreseenz— v. Phenol- u. Phenolätherdämpfen 
2861 ; ultraviol. Absorpt.-— d. Naphthalindampfes 
2496; Absorpt.—— v. Methyltrioxyanthrachinonen 
1535; Absorpt. u. anomale Rotat.-Dispers. d. 
Campherchinons 12; Absorpt .— v. Indol-Derivv. 
1484; Spektroskopie, Indigosulfonsäuren 1191; 
Absorpt.-- v. Kynurensäure u. verwandten 
Chinolinverbb. 1484; Bezieh. d. Konst. d. Farb- 
stoffe zu ihr. Absorpt.-— 485; Absorpt.-Banden 
v. Azo- u. Azomethin-Farbstoffen 1781; Absorpt.- 
— v. Cymol-Derivv. (Isopropyl-Derivv. v. Azo- 
farbstoffen) 2427; Veränder. d. Lichtabsorpt. d. 
Triphenylmethan-Farbstoffe 1781: spektroskop. 
Verh. d. Porphyrin(ester) 1681, 1682; Balmer- 
serien 129, 1004, 2069: (in einer Vakuumröhre) 
1152; (Energieverteil.) 399. 


24 11: Bohrs Theorie d. u. Gesetz d. Dis- 
pers. 801; Konst, (Gesetzmäßigkk.) 1771; neue 
Art v. — 2384: Triboluminese.— 429: Un- 


stimmigk. in d. Lage spektroskop. ‚u. spektro- 
photometr. best. Absorpt.-Maxima 2353; neue 
Form d. Ausschußprinzips im — 583; Intensit.- 
Mess. im Flammen-— 2317; Mess. d. Intensität 
d. — hoh. Frequenz 1156; Strahl.-Gesetz u. 
Intensität v. Mehrfachlinien 1156; Erweiter. u. 
Verbesser. d. Syst. sek. Wellenlängen-Normalen 
1773; Theorie d. Banden-— 1052, 1557; Banden- 

(Lit.-Studie) 429: Banden-— u. Mol.-Struktur 
1589; Intensitäten v. infraroten Absorpt .-Banden 
1156; Identifizier. v. Absorpt.-Banden dech. 
quantit. Mess. an Mol.-Verbb. 2009; Gültiek. 
einer Eig. v. mehreren Banden-— für mehrere 
Linien— 2449; Urspr. d. Cyanbande bei 3883 A. 
1661; ultraviol. Absorpt..-—— 2227: Bezieh. zwisch. 
d. chem. Affinit. u. d. infrarot. — d. chem. 
Verbb. 1665: MM.- deh. Anodenstrahl. 15#; 
Theorie d. verallgemeinert. Quanten u. d. Balmer- 
linien 2120; korrespondenzmäß. Betrachtt. 211%; 
Auffind. d. relativ. Termwerte 279; Termatruktur 
d. Multipletts höherer Stufe 2120: Terme d. 
(© + H)-Banden 1439: gestrichene u. verschobene 
Spektralterme 2634; absol. Intervalle d. opt. 
Dubletts u. Tripletts 1052; opt. Dubletts u. 
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Röntgenstrahlendubletts 2007; Doppler-Eff. v, 
Bogen- u. Funkenlinien 1557; Verbreiter. v. Linien 
u. ihr Stark-Eff. 1891; Stark-Effekt bei Funda- 
mental-(Bergmann-)Serien 2449; Quantentheorie 
u. anomal. Zeeman-Eff. 1556; Zeeman-Eff. in 
stark. magnet. Feldern 1661; Intensit. d. Kom- 
ponenten im Zeeman-Eff. 2634; Bedeut. d. 
Satellite u. ihre Beeinfl. dch. magnet. Felder 1388; 
CGompton-Effekt 1053; Anreg. d. — v. einatom, 
Gasen 430, 2007; Anreg.- u. Ionisier.-Spann. d. 
Hdelgase 2120; Mol.-Struktur u. Absorpt.-— v. 
dampfförm. Substst. 9; Serien-Systst. d. O- 
Bogen-— 1312; Absorpt. v. ultraviol. Strahlen 
deh. CS2 1892, 1893; Erzeug. v. Metall-— mit 
gering. Subst.-Menge 214; — v. zusammengezog. 
Metallbogen 1891; Bogen-— zwisch. Metallen in 
verschied. Medien im Vak. 1054; Absorpt.-Linien 
im — v. metall. Funken in W. 2009; — elektr. 
zerstäubt. Drähte 1313; Emiss.-— gemischt. 
Alkalidämpfe 1055; Absorpt.-— d. Elemente d. 
le-Gruppe 1559; magnet. — v. Fe- u. Ni-Drähten 
für em-lange Hertzsche Wellen 28324: — u. krit. 
Potentiale d. HKlemente d. 5. Gruppe 1891; 
opt. Absorpt. v. gelöst. Salzen 2635; Eigen- 
schwing. d. CO3’” 1884; Gültigk. d. Beerschen Ge- 
setzes bei Uuprisalz-Lsgg. 2384; Absorpt.-Kanten- 


Serien d. Phosphore 805; Absorpt.-— v. gefärbt. 
tıläsern 584; infrarote Absorpt.-— ‚v. organ. 
Verbb. 1056, 1439, 1440: Kmiss.-— (Teslalumi- 


nesc.-—) v. organ. Verbb. 303; eslaluminese.-— 
v. KW-stoffen 2571; Konst. u. Absorpt. v. Farb- 
stoffen in wss, u. alkoh. Lsgg. 2228; Einfl. d. 
Konz. auf d. — v. Farbstoff-Lsgg. 431; Absorpt.- 

: opt.-akt. Azofarbstoffe 2254; v. Campher u. 
Derivv. 2746; v. Chinonen (Chinon-Chromophor) 
u. konjugierte Doppelbindd. 814, 28336, 2837; 
Spektrochemie heteroeyel. N-halt. Verbb. 2257; 
Urspr. d. Nordlicht- 1172, 1573; Breite d. 
H-Linien in d. Stern-— 802; Verh. d. H-Linien 
in groß. Sternen 1313; s. auch Absorption; 
Strahlen; s. auch d. einzelnen Elemente. 

Röntgenspektrum, 22 1: Röntgenstrahlenspek- 
trograph 1091; kontin. — (Erklär.) 1217; — u. 
Corpusceularspektren; v. W, U, Th, Ba etc. 1218; 
leinstruktur 240, 524; K-Reihen v. Cu bis Na 81; 
K-Serie u. korrig. L-Serie 1265; L-Serie 797; 
Kombinat.-Prinzip u. Stokessches Gesetz 5; 
(u. Absorpt.-Linien) 311; Kombinat.-Defekte 727; 
Kombinat.-Prinzip 181; kontinuierl. — (Grenze 
u. Mess, d. Strahl.-Konstante h, Studium mittels 
Corpuseularspektren) 5, 240, 1218. 22 IH: röntgen- 
krystallograph. App. u. ihre Leistst. 842; Röntgen- 
spektrograph 844; Spektrometer 1121. 

22 II: 10 Jahre Geschichte u. Methth. 225; 

- u. chem. Valenz 206; Röntgenstrahlenspektro- 
graphie d. Elemente 478, 805; Kombinat.-Prinzip 
u. Stokessches Gesetz 809; neues Abscerpt.- 
Phänomen 1112; Absorpt.-Koeffiz. d. Elemente 
(Berechn.) 1, 2; Ka-Linien d. leichten Elemente 
321; K-Serie d. leichten Elemente (Komplexität) 
321, 1112: Frequenzen u. Atomgew. 1318; Ableit. 
aus stabförm. Atommodellen 461; Breite d. 
Linien (Wrkg. d. Dämpf.) 107, 809, 954; Serien, 
Feinstruktur 105; Ausbild. d. Röntgenserien mit 
wachsender Ordänungszahl 225; Kombinat.- 
Defekte, L-Serien 108. 22 1V: Röntgenspektro- 
skopie (letzte Entwickl., Bedeut. d. Einsteinschen 
u. Moseleyschen Gesetzes, Erhöh. d. Meß- 
genauigk.) 1025, 1026; Röntgenstrahlenspektro- 
meter für d. Best. d. Absorpt.-Koeffiz. 104; 
Röntgenspektrometer v. Marsch, Staunig u. 
Fritz 790; Präzis.-Mess, 104; Röntgenstrahlen bei 
d. Spektralanalyse 211. 

23 1: Röntgenspektroskopie (Hilfsmittel) 1530; 
(Anwend. zur Ermittel. d. höchsten Spann. v. 
Röntgenröhren) 717; u. chem. Valenz 276; 
scharfe Spektrallinien bei kurzer Exposit.-Zeit 
nach Debye-Scherrer 10; kontinuierl. — 1530; 

u. Ordn.-Zahl d. emittier. Atoms (Intensitäts- 
verteil. u. Spann.) 1000; Unters. an organ. Verbb. 
498: — d. Elemente (M-Serie) 1611; System 280; 
—-Struktur u. Strukt. d. opt. Serien 490: L-Ab- 
sorpt., d. Elemente Ba bis Sb 11, L-Serie d. 
Elemente v. höh. Kernlad.-Zahl; Rb bis Ba 145; 

u. Atomstruktur; L-Serie La bis Lu 1250, 


1251; — L-Serie d. Elemente Ba bis Rb 1580; 
M-Serie v. W bis U 277; — d. seltenen Erden 
(K-Absorpt.-Grenzen) 1412. 23 II: Meßgenauigk, 
(Erhöh.) 707; Benutz. zur Krystallanalyse 657; 
Einricht. für d. Spektrograph nach Seemann u. 
Friedrich 610*, 

23 Ill: 714; — u. Bohrsche Atomtheorie 649: 
Isochrome 1632; Termen (numer, Unters.) 588: 
K-Linien (relative Intens.) 519; Sommerfeldsches 
Dublett in d. L-Serie d. schweren Elemente 1432: 
M-Strahl. 424; L-Absorpt. v. Sm, Gd, Dy, Er, 
Yb, Ta, W, Os u. Ir 1632; Röntgenfaserdiagramm 
807, 808; Drehspektrogramme 1500; kontinuierl, 
— 5858; röntgenograph. Unterss. an Metallen 1546: 
Ht+-Strahl. u. Dimens. d. Atomkerne 177 , Corpus- 
cularspektren u. photoelektr. Effekt 1134. 23 IV: 
Röntgenstrahlenspektroskopie (Anwend. zurchem, 
qualit, Meth., Anwend. bei Mineralien) 349. 

241: — als Hilfsmittel für d. chem. Forsch, 
1744; — u. Period. Syst. 615; Theorie d. i 
„anomaler Term‘ 856; — deh. atomare lonisat. 
616; kontinuieri. — (bei verschied. Entlad.- 
Frequenzen) 2493; (Energieverteil.) 1003, 1892; 
Funkenlinien im — 2565; Spektralserien im 
Gebiet weicher Röntgenstrahlen 1630; N-Serie 
(Bi, Th, U), M-Serie (Th) 1481; Absorpt.-— in 
d. L-Serie d. Elemente La bis Hf 534; Trenn. d. 
Dubletten d. Balmerserie 2069; intensit. v. 


Linien d. — bei höh. Spann. 460: Dispers.-Erhöh. 
an lichtelektr. — 9; Feinstrukt. d. Absorpt.- 
Diskontinuitt. d. — 125; Reflex. d. Jod-— dceh. 


KJ-Krystall 1743; chem. Konst. u. (K)-— v. 
P-Verbb. 125; — u. Krystall-Struktur 732, 1894; 
—:d. Hi u. Tu 1151; d. Blei-Isotopen 2089; rönt- 
genograph. Best. d. Strukturformel d. Hexa- 
methylentetramins 670. 

24 II: Intensit.-Mess. 2634; Drehkrystall-Verf. 
507; Einfl. d. Röhrenstell. u. d. Strahl. in ein. 


Kasten auf d. sek. — 2823; kontinuierl. — u. 
Wärme-Strahl. 2633; Feinstruktur v. Bandkanten 
d. Absorpt.-— 2449: chem.-analyt. Verwend. 505; 


-Unterss. d. Quell. 441, 442, 2321; Absorpt.- 
Grenzen d. Elemente 1437; Theor. d. tert. Linien- 
Spektrr. 429; Erreg. d. Funkenlinien d. K-Reihe 
u. Theorie v. Wentzel 1888; Absorpt.-Grenzen 
d. K-Reihe 2733; Konst. d. — (L-Serie) 800; 
Spektr. v. gestreut. Röntgenstrahlen 153; Dubletts 
(u. Abschirm.-Konstante) 9; relativist. Rönteen- 
Dubletts 1052; opt. Dubletts u. Röntgenstrahlen- 
Dubletts 2007; Quantentheorie d. Röntgenstrah- 
len-Brems-Spektr. 2119. 

Spencerit, 241: Entwässer. 1500. 

Sperma, 221: Übertrag. d. Anaphylaxie u. Giftüber- 
empfindlichk. 1347; Spermatogenese (u. Entfern. 
d. Schilddrüse) 159; (bei Fischen, Anreg. deh. 
Erwärmen) 1347; Spermatozoen (Einw. v. 02 
u. Reduktionsvermögen etc.) 45. 22 III: Spermio- 
genese u. Cholesterinstoffwechsel 90; Spermato- 
genese v. Paladina vivipara, Radiosensibilität 202; 
— anregende Subst. (Vork. in Eiern v. Seetieren) 
89; Spermatozoen, Beweglichk. (u. Salze: u. K, 
Rb, Fe u. Pb) 645; Geh. an Zn 186: — v. Fischen 
(Geh. an Phosphatiden, Cholesterin, Cerebrosiden 
etc.) 561. 231: arteigenes — (intraven. Zufuhr, 
Stoffwechselwrkg.) 208; Fl. d. Samenbläschen 
(u. innere Sekret. d. Hoden, Einfl. d. Jahreszeit) 
867; Spermatozoen d. Seesterns (Wrkg. ultraviol. 
Strahlen) 860. 2311: Samen, (menschl., Präci- 
pitinprüf.) 164. 241: aus d. — isolierte Amine 
565. 2411: Wrkg. verschied. chem. Stoffe aut 
d. —-Sekret. 201. 

Spermatoxin, 22 11l: 749. 231: sterilisier, Wrkg. 
auf Weibchen 1341. 

Spermatozoen, 23 11l: Reif. bei Heringstestikeln, 
Histochemie; Aminosäureverteil. 259. 241: 
Einw. v. Antisepticis u. Narkoticis 1560; s. auch 
Sperma. 

Spermatozoide, 24 1: Wrkg. v. H20, NaCl, NaBr, 
CaCle auf — v. Rana fusca u. Bufo vulgaris 684. 

Spermin s. CıoHzN4. 

Spermöl s. Wachs. 

Spermol, 2411: Einfl. auf d. Ca-Geh. d. Blutes 
1812. 

Spezifische Wärme s. Wärme. 

Spezifisches Gewicht s. Dichte. 
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Sphärolite, 231: Wärmewrkg. auf schraubenförmig 
eingerollte 351. 

Sphalerit, 22 11: Trenn. v. Fiußspat 248. 

Sphen, 22 11: aus d. Binnental 701. 

Sphingomyelin, Vork. im Fischsperma 22 IH, 
561; opt. Dreh. 22 III, 561. 

Sphingosin, Bldg., Eigg. 23 I, 1133. 

Spianter, 24 Best. v. Cd 2724. 

Spicköle, 223 Il: Wollspicköle 193. 
spicköle (Fabrikation) TU. 

Spiegel, 22 I1»Verhinder. d. Anlaufens dch. Gelatine- 
überzug etc. 211*; Reinigen 193*. 323 1V: Platin- 
od. ähnl. Metallspiegel, Darst. dch. Einbrennen 
35*. 2411: Herst. 2550*; s. auch Glas. 

Spiegelmetall, 22 111: v. Brandes u. Schumann, 
Wäarmeausdehn. 1032. 

Spiköl 8, Öle, äthe ische. 

Spilanthol, 221: d. Parakresse 1226. 

Spinacan s. (’20Hen. 

Spinacen s. C20Hss. 

Spinacin, 24 11: 2559. 

Spinalfiüssigkeit s. Cerebrospinalflüssigkeit. 

Spinat, 2411: Fe-Geh. 1291; Spinacin aus — 
Blättern 2539; Vitamine in getrocknet. — 1108; 
Spinatsecretin (Einfl. auf d. Gallen-Absonder.) 
205. 

Spindelöle, 22 1V: amerikan., Ozonisier. 1185; s. 
auch Mineralöle. 

Spinelle, 241: KElektronenstruktur 411; radioakt. 
Höfe 1480; Entmisch. v. — in Magnetit 156. 

Spinnen, 22 II: künstl. Fäden 592; Spinnbäder zuf 
Darst. v. Viscoseseide 344; Gespinste (Reinigen, 
Waschen u. Zurichten) 527*; Flachs-, Hanf- u. 
Baumwollspinnereien, Entstaub, 1227. 22 IV: 
viseoser Fl. in fließenden Fl. 183*. 22 1V: Prozeß 
(Vorbehandl. tier. Fasern) 1111*:; Spinnfähigk. v. 
Haaren (Verbess.) 599*; Naßspinnverf. 642, 804; 
— y, feinstfäd. Viscosekunstseide 1112*; Material 
aus Papierabfällen 599*, 231V: Spinnbad aus 
d. beim Spinnen v. Viscose in H2504 sich bildenden 
Sulfat 619*; Spinnöle 259. 

Spinnenseide, 2%1: Zus. u. Hydrolyse 926. 

Spinnstoffe s. Faserstoffe. 

Spinthariskop, 22 111: Verss. mit d. Ra-Präparat 
desselben 410. 

Spirane, 22111: Asymmetrie (Nachw. dch. opt. 
Aktiv.) 828. 231: Verbb. (Bldg. u. Stabilität, 
Einfl. v. Gruppen hohen Molekulargew.) 1082; 
(d. Cyeloheptans) 1119. 23 111: opt.-akt. ohne 
asymm. C-Atom 139; einfachstes 1152; Di- 
spirane 140; (heterocyel.) 1081. 24 I: Bidg. 
u. Stabilit. v. - Brücken. — aus Cycelopentan 
1175; aminierte - v. Benzalpentaerythrit; 
Verse. zur opt. Spalt. 2249, Bis-2-äthyl- 
benzothiazolin-1.1-spiran 1384; Anhydro-1.3- 
indandionindan-2.2-spiran 2249; Synth. he- 
teroeyel. Di-— 2250. 2411: Bldg. u. Stabilit., 

d. Cyelohexans 639; Bldg. u. Stabilit., An- 
wend, d. Dieekmannschen Rk. auf Ester d. 
Glutarsäure-Reihe, Dieckmann-Komppasche Rk., 

aus Cyeloheptan, -hexan, -pentan u. -propan 
2397: Darst. v. — mit 5- bis 7-gliedr. Ringen 
987: Bis-o-nitrobenzalpentaerythrit-— 28327. 

Spirillosen s. Trypanosomiasis. 

Spirituosen, 221: Kirschwasser (Darst. mit Rein- 
kulturen: Saccharomyces) 364. 2211: Nachw. v. 
Methylalkohol 952; Liköre (Geh. an Süßstoff) 
339; deutscher Rum 337, 397, 818, 890; Darst. 
aus Zuckerrüben 891; 221V: Klären u. Ver- 
bessern (Eichenholzextrakt) 258*; Nachw. v. 
Methylalkohol mit Guajacol u. mit Apomorphin 
292: Liköre, Essenzen u. Aromatica 545, 545*; 
teisalkohol, Erteil. v. empyreumat. Geschmack 

675*: Rum (Darst. aus Schilfrohrwurzel) 904; 

Kirschwasser 61, 677, 994. 

231: Kirschwasser (Zus., Beeinfluss. deh. 
Lactobakterien) 1094. 2311: alkoh. Flüss. 
Alter.) 49*, 1037*:; künstl. Alter. (deh. stille 
Entlad.. Elektrode) 894*; Altern dch. Lütft. 
8s12*: Roh- u. Feinbrand für Brennerei- u. 
Laboratoriumszwecke 143*; Rum (Geruchsprüf., 
Unterscheiden v. Kunstrum, deutschem u. 
echtem) 48: Obst- u. Marmeladesprit 1260; 
Whisky (Nachw. v. Phthalsäurediäthylester) 1260. 
23 1V: Darst. aus d. Waschfl. bei d. Reinig. v. 


=2 IV: Woli- 
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Trockenfrüchten, bes. Pflaumen 119*;: alkohol. 
Getränke (Nachw. v. Holzgeist u. Propylalkohal) 
419: Analyse v. in Amerika gebrauchten, Geh. 
an Holzgeist 466; Nachw. v. Diäthylphthalat u. 
Phthaleinen 733; colorimetr. Best. v. höheren 
Alkoholen 334: Best. d. flüchtigen Fettsäuren 
nach Wiegner 501; deutscher Arrak 501; (Veylon- 
arrak, Darst. u. Zus.) 614, Kirschwasser (Darst. 
unter Anwend. v. Reinhefen) 156; Weinbrand 
(Girard-Lusson-Zahl) 118. 

241: Deutscher Arrak 254; deutscher Rum 
2476; Alkoh.-Verlust an d. Luft 2834, Nachw. 
v. Ketonen in Absinth u. Absinth ähnl. Likören 
871; Best.: d. Farbkraft v. Kulör 971; v. Trock.- 
Rückstand d. Liköre 2477: Dest. alkohol. ll. 
0973*; Reinig. 974*: Gefährlichk. d. ‚„Moonshine- 
Liquor‘ 1454. 2411: Herst. v. aus Obst 
1291*; Anal. u. Beurteil. d. Kognaks 251; Zus. 
d. Rums 1862; Nachw. v. Phthalsäurediäthyl- 
ester in — 1290: s. auch ÄtAylalkohol; Brannt- 
wein. 

Spiritus, 2211: Industrie in Italien (Rohstoffe) 
644; Darst.: aus Torf 545*: aus Karoben 336; 
aus d. Asphodeluswurzel 890; Dest. u. Rektif. 
s18; Reifen (u. Verbessern) 450*;” Vergäll. (u. 
Bekämpf. d. Alkoholismus) 890; als Betriebs- 
stoff 349: Nachw. in äther. Ölen 272: Best. d. 
Alkohol- u. Wassergeh. 708; denatur. - für 
chirurg. Zwecke 54; Sulfitsprit (in Schweden) 
1921 1060; (Darst.) 1179; (Geh. an Acetaldehyd 
u. Paraldehyd) 584. 22IV: Deckenblde. in gär. 
Maismaischen 323; Maismaische (Vergär.) 60; 
Darst. aus Gräsern 259*; — aus Mahuablüten od. 
Malasse (Entfern. d. Geruchs) 844; Dest. 171; 
(App., Flächenwrkg.) 618: Sulfitsprit 844; Darst. 
aus Sulfitcelluloseablauzen 779*, 

2311: Erzeug., u. Kartoffelverbrauch, amt!l. 
Zahlen 688; Darst.: aus Torf 1035; aus Roß- 
kastanien 1260; aus d. Wurzeln wilder Pflanzen 
ete. 513*; aus d. Stengeln u. Körnern v. Mais 
u. Hirse 812*, aus d. abendländ. Lärche 266; 
aus d. Nipapalme 266; aus’ Hafer- u. Erdnuß- 
hülsen 1192: aus Tamarinden 1192; aus Abfall- 
massen d. Philippinen 103; aus Zuckerrohr- 
melassen u. Palmsäften (Anwend,. als Motor- 
triebmittel auf d. Philippinen) 697; als Brenn- 
stoff u. Darst. in Italien 1226; Rektif, 48*, 
kontinuierl. Dest. (App.) 534*: Vergällen 104*; 
(f. gewerbl. Zwecke in Nordamerika) 688, (mittels 
Methylalkohol) 41: Denaturier. mittels Harzölen, 
Holzteerölen u. Borsäureestern 119%; -halt, 
Präparate, (Prüfungsvorschriften) 210; Sulfitsprit 
als Brennstoff für Motoren 266; Sulfitepiritus 
(Vork. v. Acetal) 267; Äthvlalkohol als nationaler 
Betriebsstoff für Kraftwagen auf Martinique 
542. 23 1V: Darst. (aus Rohstoffen ohne Nähr- 
wert, Holz, Sulfitablaugen, Torf ete. u. aus 
Gasen d, Aromatisier. v. Baku-Naphtha) 466; 


aus Holz deh. Säurehydrolyse (Einw. v. Salzen) 
155; aus Holz u. Acetylen 155; Sulfitsprit: 
Darst. aus Sulfitablauge 341: Vorbehandl. v. 
Sulfitablauge 1012*; u. alkohol. Getränke 
(Darst. aus Agaven) 779; Darst.: v. techn. 
Athylalkohol in Uruguay 34; 4 Melasse 


26*; aus Abfallmelassen (Anlage d. Anaheim 
Sugar Co.) 156; Denaturier. 927°; Anwend. v. 
Buchenteerölen 127; Systeme mit Essenz u. mit 
Ather u. Essenz in Betriebsstoffen (Entflammungs- 
grenzen) 303; #. auch AÄthylalkohol; Brennerei; 
Brennstoffe- Betriebsstoffe. . 
Spirituslacke #. Lacke. 
Spirobismol, 231V: 842. 241: 
Spirochaeta pallida 2412. 
Spirochäten «. Bakterien. 
Spirocid s, CaHı005N As. 
Spirodihydantoin «. Us H4ıÖaNa. 
Spirogyren, 221: ätherisierte, Zentrifugierungs- 
verss, 696. 24 1: Wrkg. d. Temp. auf d. Katalase- 
Geh. 785. 
Spironal, 23 III: 1051. 24 II: 2351, 2497. 
Spiroverbindungen s. Spirane. 
Spirsil, 24 Il: 720. ; 
Spongiolin, 2411: Nachw. in tier. Skelett-Sbstat. 
873. 


Sporal, 22 111: 521. 


Einw. auf d. 
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Sporen, 221: Bldg. (Beeinfluss. dch. d. Auftragen 
d. Hefe auf d. Gipsblock) 52, Hitzetöt. u. [H.] 
286; — v. Lycopodium (Ladung, Umladbark.) 
642; Sporenschale v. Nosema apis (Geh. an 
Chitin) 210. 22111: Bakteriensporen (Abtöt. 
dch. Licht, ultraviol. Strahlen) 1091. 231: 
tötende Wrkg. v. Beizmitteln 775. 2311: Färb. 
438. 23111: d. Champignons (Entwicklungs- 
reize) 566. 241: Verh. geg. Tusche 2898. 24 11: 
Isolier. aus Bakteriengemischen 681; hemmende 
Wrkg. v. Acridin auf d. Sporen-Bldg. eines 
Coceidiums 1934; Färb. v. — 2193; Enzym-Geh. 
d. Bakterien-Sporen 56; —-Desinfekt. mit 
Schwermetallsalzen 994; oxydat. Abbau v. 
Fetten dch. Schimmel-— 2345; s. auch Bakterien. 

Sporogenes s. Bakterien. 

Sprengen, 22 Il: mittels verflüss. Gase, Zündverf. 
832*; Patrone 908*, 1119*. 22 1V: mit verflüss. 
Gasen (Verfestig. d. in Patronenform gebrachten 
C-halt. Substst.) 974*; — mit detonier. Zünd- 
schnur, sekund. Explosionswrkg.,- Kumulativ- 
wrkg. 286; Verzögerungszünder 1119*. 23 1: 
mittels verflüss. Gase 1009*; gleichmäßige Darst. 
d. C-Trägers, 780*, 23 IV: mit flüss. Gasen (Er- 
setzen d. Zündschnur 175*. 

Sprengstoffe (Explosivstoffe), 221: neue knallsaure 
u. stickstoffwasserstoffsaure Salze; explosive 
Eig., u. Affinität d. Metallbasen 1069. 221: 


Eige. 97; neue — v. Formaldehyd ab- 
geleitete; aus Dinitroglykol 291; Darst. 168*, 
291*; — mit NH4NOs (Anwend. zur Darst. al- 


kalihalt. Stickstoffdüngemittel) 132; — aus Nitro- 
gelycerin u. Rohrkolben 601*; Darst. dch. Einw. 
v. Pikrinsäure auf PbO u. Nitrate 602; — aus fl. 
Luft mit Metallpulvern 601*; Treibmittel (Darst.) 
1194*; (aus Spiritus u. KW-stoffen) 546*; (aus 
Pikraten) 768*; Feuerkampf u. Gaskrieg, Anteil- 
nahme d. Apotheker 1195; industrielle — (An- 
wend. v. fl. O) 767; (zu Bodenkulturzwecken, 
Stubbenspreng.) 767; — in Zementsteinbrüchen, 
Sicherheitsmaßnahmen 767; Nitrokörper (Reinig. 
d. Abfallsäuren) 767; Darst. 416*, 832*, 1118*; 
(Anwend. v. Kaliumchlorat) 462*; —: aus Am- 
moniaksalpeter u. K-Perchlorat etc. 292*; Er- 
zeugnisse unter Anwend. v. Cyanurtriazid 167*, 
1094*, 1118*, 1194*; Ammoniaksalpeterspreng- 
stoffe (mit geringem Geh. an Nitrokörpern) 292*; 
Nitratpulver (zusammenhängende Stränge) 768*; 
Nitroglycerinsprengstoffe (schlagwettersiehere ge- 
latinöse) 832*; — aus Dinitroglykol (Blättchen- 
pulver u. Sprenggelatine) 291; —: aus Nitrostärke 
601*; aus Dinitrotoluol etc. 168*; aus fl. Luft 
(Darst. u. Verwend.) 658*, 768*; (Gase, Behälter) 
658* ; mit hohem Si-Geh. 292* ; aus organ. Substst. 
(Silieiden u. fl. Luft) 968*; aus Holz d. ind. 
Schampflanze u. fl. Sauerstoffträger 1118*; 
brisante - mit Nitrokörpern als Grundlage 
(Schutzmasse) 167*; Initialsprengstoffe (Darst.) 
602*; Erhöh. d. Dichte; Gelatinier. mittels Harn- 
stoff 908*; Anwend. zur Darst. v. Verbrennungs- 
prodd. 1194*; Sprengkadd.: für Sprengkapsehıi, 
Zünder, Zündhütchen 52*, 832*:; aus rauchlosem 
Schießpulver u, Zündladd. 167*; für Minen 416*; 
mit fl. Gasen u. fl. Luft getränkte 462*, 832*, 
1094*; mit fl. Luft u. Kohlenhydraten 658*. 
22 1V: Darst.: 199*; aus Hg 517*; Technik 
(Bedeut. d. Nitroglycerins) 1153; — für Bergbau 
u. Militär 859*; Werke Nitro d. U. S. A. in West- 
Virginia 286, 287*, 859*, 1154*, 1155*: Darst.; 
Entfeucht. mit Ca-Carbid 1119*; Sicherheits- 
sprengstoffe (Verwend. v. NH4NOs) 1153: Ge- 
mische aus Amrmonsalpeter u. Kohle (Füll. in 
Geschosse) 567*; perchlorathalt. — 88*; —: aus 
Ammonnitrat u, Nitraten, Oxalat u. Perchloraten 
u. ähnl. Salzen d. NHa3 u. d. Aminbasen 517*, 
S10*; gieß- u. formbare Ammonperchloratspreng- 
stoffmischsch. 517*, 810*; —: aus Perchloraten 
d. Methylsubstitutionsprodd. d. NH3 518*: mittels 
Cyanürtrihydrazid 518*:;  Nitroglycerinspreng- 
stoffe (Unwirksamwerien dceh. Mikroorganismen, 
Verhüten) 1155*; —: aus Nitrocellulose ete, mit 
Al-Pulver S10*: Initialsprengstoffe (aus Dinitro- 
dinitrosobenzolkalium mit K- od. Pb-Azid, Pikrin- 
säure, Tetrazol etc.) S10*, 1119*; aus Salicylsäure- 
methylester u. Na202 651*; Initialsprengstoffe mit 


Tetrazolderivv. 652*; — mit fl. Luft als O- 
Lieferer 859*; gelatinöse, schlagwettersichere — 
mittels Sulfitablauge 2837*; — mit Graphitüber- 
zug 518*; Rückstände in d. Destillier- u. Rekti- 
fixierapp. u. ununterbroch. Ableit. 359*; brisante 
— 199*; hochempfindl. — (Umsetz., Empfind- 
lichk., mechan., u. Temp.) 198; Detonatoren (Blei- 
plattentest) 810; Best. d. Innigkeit d. Vermen- 
gungsgrades 810; Sprengpulver (Zusatz v. Di- 
nitrotoluol in Nitroglycerinlsg.) 567*; Granaten 
(Härten u. Gaseinschlüsse, Fehler) 629. 

23 Il: Darst. 1164*; aus Alkalichloraten, Ni- 
trobenzol u. Harz 153*; aus Pentaerythrittetra- 
nitrat, -tetrabenzoyl- u. -tetracinnamoylverh. 
153*; Munition (Vernicht. u. Aufarbeit. v. Ab- 
fall- u. Ausschußmunition sowie Versagern 504*; 
Steiger. d. Empfindlichk. u. d. Sprengkrafit 153*; 
Zers. 938; Cheddite (chem. Analyse) 502; Kriegs- 
sprengstoffe in Frankreich 502; Detonatoren 
(Sandtest-Abänder.) 502; TNT 939; theoret. Be- 
wert. nach ihrer Leist. 938; Darst. 781*, 940*; 
plast., schwer gefrierbare — 1009*; Ammonium- 
nitratsprengstoffe 153*; (Anwend. zum Imprä- 
gnieren pflanzl. Gewebe für Sprengstoffzwecke) 
1164; Chloratsprengstoffe (Gesundheitsschädlich- 
keit d. Nachschwaden dch. CO-Wrkg.) 501; Per- 
chloratsprengstoffe mit NH4-Perchlorat 371*; 
aus NH4-Perchlorat (Al u. Nitrokohlenwasserst.) 
1164*; Anlage ©, Nitro, d. Verein. Staaten in 
West-Virg., Darst. v. HNO3 501; als Sprengöle 
geeignete Nitroverbb. (Darst. aus pyrogenen 
Zersetzungsgasen organ. Stoffe) 939%; — aus 
Nitroglycerin (mit NHa4-Perchlorat) 371*; (gela- 
tinöse, wettersichere) 1009*; dynamitähnl. — 
282*, 1164*; Initialsprengst. aus Tetrazol- n. 
Triazolsalzen 370*, 940*, 1009*; —: aus fl. Luft, 
od. fl. O u. Absorptionskörpern 940*; mit Ca- 
Silieid ete. 153; Sprengladd.: aus fl. Luft 503*, 
1164*; poröse Masse zur Aufnahme v. fl. Luft 
1009*; Sprengmittel: aus fl. Luft unter Benutz. 
oxydier. Stoffe 1009* ; mit fl. Luft als Basis 1165*. 

23 IV: Darst. 840*, 903*, 970*; Zersetz. 37, 
306; — enthalt. Gegenstände (Öffnen aus an- 
gemess. KEntfern.) 902; Entzündungs-, Ent- 
flammungs-, Verbrennungs-, Explosions- u. De- 
tonationstemp., Charakteris. 902; Brisanzstoffe 
(Explosionswärmen) 479; Darst. 99*, 266*, 781*, 
1036*; (Verwend. v. Braunkohlenstaub) 174*; 
(Anwend.:v. N2S5) 37*: gieß- u. formbare Ammo- 
niumnitratsprengstoffe mit Guanidinnitrat, Acet- 
amid, methylschwefelsaurem Na, Nitraten an- 
derer Amine etc. 781*, 1035*, 1036*%; — aus 
rauchlos. Pulver, Nitraten u. Nitroglycerin 35*; 
aus d. Nitrierungsprod. v. Äthylenoxyd 266*; 
Salpetersäureester d. Glykole, Darst.; Stabilisier., 
Anwend. v. Sulfiden u. Sulfhydraten d. Alkalien 
od. Erdalkalien 38*; Dinitrodinitrosobenzol u. 
Salze 622*; —: aus Alkalimetallen od. Legier. 
ders. mit explos. Stoffen, Dimethyloxalat, CO», 
Nitrobenzol, SO2 970*; schlagwettersichere 
mit fl. Luft 970*; —-Träger: aus Kohle 38*; aus 
pflanzl. Stoffen für fl. Luft 38*; Chloratspreng- 
stoffe (Gesundheitsschädlichk. d. Nachschwaden) 
306; treibendwirkende — 427*:; Treiblad. 428*; 
schlagwettersichere, gelatinöse — 38*; Spreng- 
kapselhüllen u. Zündhütchenkapseln 622* ; Spreng- 
ladd.: Darst. 1036*: unter Verwend. verflüss. 
Gase u. fl. Luft 38*, 174*, 781*; — mit fl. Luft 
(poröse Masse z. Aufnahme) 173)*; Geschosse: 
therm. Behandl. 201; bes. zum Abwerfen aus Luft- 
fahrzeugen 688*, 

24 1: Explosible Gas- u. Dampf-Luftgemische 
1158; Abscheid. flücht. — aus Gasgemischen 719*; 
— mit HNOs od. HC104 als O-Träger 720*; — 
aus nitriert. Kohlenhydrat 275*: Wiedergewinn. 
v. Trinitrotoluol u. Hexanitrodiphenylamin aus 
— 274*; — für Zündschnüre 2047*; porige Masse 
z. Aufspeicher. explosiv. Gase 385*; — u. Ther- 
mite, Definit. 2850; neue —-Mischsch. 2486*; - 
verflüss. Gase (Zusammenstell. d. DRP-Lit.) 2851; 
— aus verflüss. O u. verilüss. Luft 528*, 2486*; 
Perchlorat-— 1302*; deh. Knallquecksilber ex- 
plod.— (ohne HNOs) 1301*; Nitroglyceerin-— 525*, 
720*: — aus Trinitroglvcerin un. Nitromannose 
2047*; TNT-Tetrylgemische (Anal.) 719, 1610; 
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Pikrinsäure 719; — aus Anhydroenneaheptit 720*: 
Initial— 528*; (Verwend.: v. Alkalimetall) 528*: 
(v. Erdalkalimetallen) 1611*; (Chinondiazide) 
1610* ; (Tetrazole) 356*; (Tetranitropentaerythrit- 
halt.) 2851: Herst. v. Glykolnitraten aus d. Ni- 
trier.-Prodd. gasf. ungesätt. KW-stoffe 1302*; 
Erstarr.- u. Löslichk.-Diagramm d. Syst. TNT- 
Pikrinsäure 719; schlagwettersich. — aus Kork- 
kohle, Petroleum u. NaCl 275*: Regel. d. Brisanz 
deh. direkt. od. chem. gebund. Wasser 275*: Ent- 
zünden v. —-Ladd. 2486*; Sprengarlr. in ein. 
Salz-Bergwerk zu Louisiana 2850: Aufbereit. v. 
Perehlorat 1303; Geschoßfüll. mit Sprengstofi- 
misch. 275*; stabile Sprengstoffe aus Anhydro- 
enneaheptit für Geschosse u. Minen 720*. 

2411: Herst. 2109*; Herst., Eigg. u. Verwend, 
v. hochnitrierten Aminen 2511; gefährl. u. ex- 
plos. Gemische in Apotheken 2109; Herst. 142*, 
1304*, 2110*, 2511*, 2512*; Trocknen 1839*; 
Neuerungen während u. nach d. Krieg 785, 213: 
Säurewirtschaft in d. Industrie d. - 2813; 
Prüfungsmethth. für Detonatoren 785; Spektro- 
skopie d. Fxplos. v. Dynamit 1557; Verss. mit 
— aus fl. OÖ 2109; — mit fl. Luft od. fl. O 2511*; 
Herst. aus Metallen u. Cl-Verbb. 2814*: Herst. v. 
— dch. Beimisch. v. Halbkoks 1304*; Ammonium- 
nitrat-— 2110*; Ammoniumperchlorat, Ammo- 
niumnitrat 2813: Explos.-Fähigk. v. Ammonium- 
nitrat u. Gemischen mit anderen Salzen 2813; 
explos. Misch. aus KW-stoffen 2814*:; Herst. v. 
— aus Nitro-Verbb. d. Thiophens 1544*:; Darst. 
v. Tetrazol 590*:; Cyanurtriazid 785; Hercopulver 
785; s. auch Ammonal. 

Schießpulver, 22 11: Darst. 416*, 461*, 008*; 
Kanaltrocknung 767 ; kolloidale — (Verbrennungs- 
geschwindigk.) 968; schwaches — u. Schießwolle 
(Best. d. Stabilität) 968; Nitrocellulosepulver 
(Beständigk., Unters.) 51; (Entiern. u. Wieder- 
gewinn,. v. Lösungsmm.) 292* ; rauchloses — (An- 
wend. zu plast. Massen) 408*; rauchschwaches - 
(u. Abiälle d. Fabrik., Umwandl. in Lackwolle ete.) 
292*; Nitratpulver (zusammenhäng. Stränge) 
765*; 221V: rauchloses — (Viseosität, Herab- 
setzung) 287* ;(Wiedergewinn.d.flücht. Lösungsm . 
aus d. Rohmassen deh. Einlegen in Kohle) 199*; 
(Prüf. auf Säuren) 1154; Darst. 974*. 


23 11: rauchschwaches — aus Nitrocellulose 
152*; rauchloses Pulver (Darst. 1009*; rauch- 
loses — (Prüf. d. Acidität) 502; Nitrocellulose 


(Pulverkörner, Überzug) 153*; Schwarzpulver 
(Darst.) 1164*; Schwarzpulversprengkapseln (in 
mit rauchlosem Pulver gefüllten Jagdpatronen) 
282. 23 1V: Fabriken (Äther- u. Alkoholwieder- 
gewinn., Abtreibeanlage) 37*:; Darst. (Anwend. 
v. Braunkohlenstaub) 174*; (Anwend. v, N2S85) 
37*: rauchschwaches — 781*: rauchloses — (Be- 
handl.) 37*; progressiv verbrennendes Nitro- 
cellulosepulver 427*: (Härten mittels Uvyelo- 
hexanon, -heptanon ete. 306*; Nachw. v. Spuren 
(Diphenylaminschwefelsäureprobe) 705; Schwarz- 
pulver v. Roger Bacon (Zus.) 306. 

24 1: Geschichtliches aus d. U.S.A. 710, 2850; 
Herst. aus Nitrocellul. u. Schwarzpulver 527*; 
84 11: Herst. 786*: nichthygroskop., flammlos. 
1544*; Zerkleiner. v, verderb. rauchlos. — 1544*; 
Korros. v. Metallen bei Berühr. mit Schwarzpulver 
2109; Anal. eines Kanonenpulvers aus d. erst. 
franz. Kaiserreich 1543; photogrammetr. Ballisto- 
graph u. Mikrozeit-Meßinstrument 2813; Neue- 
rungen während u. nach d. Krieg 785; Neuerungen 
2813. 

Zündmittel: Zündsätze; Zündverfahren, 22 11: 
Zündsätze: 832*: für Gewehrmunition 658*; für 
Sprengkapseln 1119*: für Sprengekapsein u. 
Initialzünder aus Krystallhydrazinverbh. d. 
Chlorate u. Perchlorate v. Schwermetallen 168*; 
Initialzündsätze (aus Knallquecksilber u. PbO) 
602*: (aus Bleiazid etc.) 52*: (mit Cyanurtriazid) 
16S*, 1194*; (mit Trinitroresoreinblei) 1194*; 
(aus Diazodinitrophenol u. Cl u. O enthalt. Alkali- 
salzen) 1095*; (nene deutsche Sprengkapseln v. 
Schulze) 907; Sprengpatronen: mit fl. Gasen 
getränkte Sprengpatronenhülle 832*: fl. Sauer- 
stoff enthaltende — (isolier. Hülse u. Zünd- 


Spritblau 


vorricht.) ®08*, 1119*; Reibzünder 1095*; Initial- 
zünder @0=*: Zünder: unter Anwend. verflüss, 
Gase S31*: für mit verflüss. Gasen gesättigte 
Patronen 1094*: C-halt, Substst. u. verflüss, Gase 
enthaltende Zünder 461*. 

22 IV: Zündsätze 652*, 074*, 1155*; Darst. 
mit Komplexverbb. d. Metallsalze d. unterphos- 
phorigen Säure mit Metallsalzen d. O-abgeb. an- 
organ. Säuren; Bleinitrathypophosphit u. Sb- 
Sulfid 287*, 2=8*: Initialzündmittel (Darst. aus 
Cyanurtrihvdrazid) 518*; (für Handfeuerwaffen) 
518; Sprengluftinitialzündmittel (Cyanurazid) 
1154: Sprengkapseln: Darst. D68*, 074*: Feuch- 
tigkeitsbeständ. 850*; mit Bleitrinitrosoresoreinat 
199*; Sprengpatronen: =59*: für fl. Luft aus 
Torf 287°, 974*: wit im Innern angeordneter 
Hülse für fl. Luft od. fl. O 652*; aus fl. O u. Kohle 
(Entzünd.) 651*; Zünder für Sprenglad. mit fl. 
Luft 859*:; Verzögerungszünder für Sprengungen 
1110*,. 2311: Zündsätze: Darst. 781*; Initialzünd- 
sätze 503*, 781*, 1010*; für Sprengkapseln, Zünd- 
hütchen etc. 503*: für Zündhütchen v. Zündern, 
unter Verwend. v. Tetrazenen 371*: O abgebende 
Salze (Zündmittel) 503*: Zünder aus Kohlenstoff 
u. fl. Luft 152*, Sprengkapseln aus Cu od. Mes- 
sing mit Fe- ete. Überzug 153*: mit Lad. v. Blei- 
nitroresoreinat 371*:; Sprengpatronen: mit fl. 
Luft, od. fl. O u. Ruß 653*, 1165*; (explosions- 
sichere) 252*, 371*, 940*; Sprengluftpatrone 503*. 
23 1V: Zündsätze 39*, 175*, 688°: mit tot 
gepreßt. Knallquecksilber u. Gemischen mit 
KUClOs 971*; für Sprengkapseln u. Zündhütchen 
mittels Tetrazolderivv. 174*; für Gewehrmunition 
aus Tetranitropentaervthrit ‘267%; für Zündhüt- 
chen aus Trinitrophloroglucein 622*; Zünd- u. 
Brennsätze belieb. Brenndauer 428*:; Verzöge- 
rungssätze für Satzringe 174*; Initialzündsatz 
306*, 623*, 841*: (Darst. unter Verwend. v 
Chinondiaziden, bes. Dinitrobenzochinondiazid 
174*: (aus Bleisalzen hochnitriert. organ. Verbh.) 
267*; (lagerbeständ., P-halt.) 39%; (für Deto- 
natoren, Sprenzkapseln, Zündhütchen etc.) 971*; 
Zündschnüre 841*; Sicherheitszündschnüre 428*®, 
903*; Zünder 175*, 428*, 688%, 781*; Spreng- 
kapseln: 781*; gegen Feuchtigkeit unempfindl. 
175*, 903*; Sprengpatronen z. Sprengen mit fl. 
Gasen, Patronen; Hüllen 38*, 173*, 174*, 266* ; 
Sprengluitpatronen 174*, 266%, 688*, 540%; mit 
fl. Luft gesätt. (Kohle zum Absorbieren) 173*; 
Darst. mittels Carben 7*1*; mit fl. O (Isolier- 
hülle) 266*®, 

241: Zündsätze: Herst. 2487*; für Spreng- 
kapseln 2486*; (Initial-) 1302@, 2047*, 2486*; 
(für Handwaffen) 720*; Zündpillen 2487*;, Zünd- 
schnüre 2047* ; (detonier.) 2487* ; (wasserd.) 1302*; 
Zündsätze: aus Anhydroenneaheptit 720%; Oxy- 
dat., Stabilis.-Mittel u. Nitrostärkekörner 386*®; 
Zusatz v. Acetyleniden (für schwer zu initiierende 
Sprengluftmisch.) 386%: Zündung (Flammen- 
ausbreit. in homog. nieht brennb. Misch.) 1639; 
Zünder: für mit fl. Gasen gesätt. Patronen 386®; 
Verwend. v. Cupren 1611*; Verwend. v. Erdalkali- 
metallen 1611*: Sprengkapseln: Herst. 2486*; 
Verwend. v. Al für d. Hülsen 528*; Sprengfüll. 
720*; (Perchlorat) 1302*; (Trinitrobenzol) 2047*® ; 
Sprengpatronen: Herst. (unter Verwend. verfl. 
Gase) 1610*%: (Luft) 720*, 1301*, 2486* ; tragbar. 
Gefäß hierfür 2456*; Sprengpatronen nit gleich- 
mäß. Mengenverhältn. zwisch. fest. u. fl. Bestand- 
teil 2047*. 2411: Zündsätze: Entw. (Patent-Lit.d. 
letzten 10 Jahre) 785; Herst. 2110*, 2512*; (Ini- 
tial-) 786*, 2512*: Zündscehnüre 2512*; mit Ferro- 
silicium-Zusatz 1544*; Zündmittel (Neuerungen) 
785, 2513: Zünder: Herst. 1304*; (für Spreng- 
stoffe) 142*; Feststell. d. Zuverlässigk. v. Zünd- 
schnur deh. Röntgenstrahlen 785; Sprengpatronen: 
Herst. 756*; Herst. v. Sprengluftpatronen 2110*, 
2511*: (mit Dynamit-) 2512*%; (Wrkg. dichter 
Lager.) 785; Spreng-Verf. mit vorherig. Kühl. d. 
Bohrlochs 1544*:; Herst. v. Sprengkapseln 2512*; 
geg. Feuchtigk. unempfindl. Sprengkapseln 756*; 
Hülsen aus Al-Legier. 1544*. 


Sprit =. Äthylalkohol; Spiritus. 
Spritblau s. CarHmONs. 
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Spritzflaschen, 22 II: mit Überdruck 913. 

Spritzmittel s. Schädlinge. 

Spülen, 23 IV: selbsttät., period. Spülapp. 709*, 

Spumanti s. Getrünke. 

Spurrit, 23 III: 1600. 

Sputum, 22 II: Isolier. v. Organismen, bes. hämolyt. 
Streptokokken 307; Abtöt. d. Tuberkelbakt, dch. 
chem. Desinfektionsmittel 664; tuberkul. Aus- 
wurf: Desinfekt. 972; (mittels Atzkalk) 420; 
(deh. Alkalilysol) 1006. 2231V: Anreicher. d. 
Tuberkelbakt. 983; an Tuberkelbacillen zur 
Diagnose d. Lungentuberkulose; tuberkulöse 
Autolyse bei 500 115, 410; mit NaOCl statt 
Antiformin 116; Nachw. v. Tyrosin in tuberkul. 
786; tuberkulöses — (Desinfekt., chem. Mittel) 
291; (Sterilis. mittels Cl) 203 (Desinfekt. mit 
Kresolseifenisg.) 995. 33 1:"Proteasen bei Grippe- 
pneumonie 1054. 2311: Homogenesier. nach 
Arena zwecks Nachw. v. Tuberkelbacillen 891; 
Desinfekt. 209; Isolation d. Tuberkelbae. 125; An- 
reicher. an Tuberkelbacillen; tuberkulöse Auto- 
lyse 7; tuberkulöser Auswurf, Desinfektion, Chlor- 
kalk-Staßfurter-Salz-Meth., Verss. mit Alkalysol, 
Parmetol, Phobrol, Chloramin-Heyden, HgUlz 702. 
=3 111: bei Asthma, Krystalle 951. 23 1V: Des- 
infektionsverff. (Wert.) 176; tuberkulöses — (Des- 
infekt. dch. Alkalysol u. Parmetol) 432; Nachw., 
v. Tuberkelbak., 232*, 34 1: Desinfekt.-App. 1971. 
2411: Best. v. Eiweiß im — 1720. 

Squalen s. C’30H50. 

Stachyd.in s. C7H1302N, 

Stachyose s. (24H 42021. 

Stärke, 221: Industrie, Nebenprodd., Verwert.; 
Resorpt. v. reiner — 1080; —-Geh. in Blättern 
(Einfl. d. Transpiration) 759; Krystallstruktur v. 

-Körnern 1077; Nabel 358; Umladbark. 642; 
BKinw, v, Acetylbromid; Zus. als Maltoseanhydrid; 
Verbrennungswärme, Methylostärken 320, 321; 
Kartoffel- u. Weizenstärke, Einw, v. Benzyl- 
chlorid, Benzylester 1397; Zus. u. Abbau; System 
mit Amylasen; Wrkg. v. Maltose u. Achroodextrin 
697; -Arten, Abbaufähigk, dceh. Kuhmilch- 
diastase 830; Einw. d. Bac. macerans; Poly- 
amylosen; u. CS2 321; Wrkg. d. Speichels in Ggw. 
v. Magen- u. Pankreassaft 210; Verteil. v. Jod 
(Jodstärke) 738; Einw. v. [Cu(en)2](OH)2 auf 
gewöhnl. u. lösl. — 541; — lösl., Zus., Grund- 
körper 405; Salpetersäureester 1104. 

=2 11: Darst.: aus Weizen 553*; aus Zamia 
floridana 1224; elektrolyt. Umwandl. 644*; Einfl. 
bei d. Best. d. diastat. Kraft im Malz 819; — v. 
Knollenfrüchten, Anwend., zur Darst. eines Malz- 
ersatzes für Brauereizwecke 821*; Einw. v. Oxal- 
säure, Produkt als Klebemasse 5s1*; in d. Kälte 
ohne Klumpenbild. quellendes Präparat 816*, 
916*, Kartotfelstärke, Anwend. zur Darst. eines 
Klebmittels 8851*; — für Wäsche 335*, 951*; 
Nachw. v, fremder — im Getreidemehl 96; Best. 
d. technisch gewinnbaren in Schlammstärke 1224; 
Maisstärke d. Handels, Vergleich mittels Plasto- 
meter nach Bingham-Greene 549; Pasten, Kon- 
sistenz 421; Stärkesirup 339, 754. 

22 Il: Bldg. in Pflanzenzellen, Einfl d. Temp. 
168; u. Konz. d, organ. Lsgz. 439; Einfl. d. organ. 
Stoffe; Zuckerarten 629; Konst. 667, 760; —- 
Molekül; Alkalistärke 1038; —-Körner, Inhalts- 
u. Hüllsubst., Bezieh, zu «- u. -Polyamylosen 
761; kolloider Zustand d. Körner, Dispers. d. 
Amylosen 835; — als emulgier. Subst. 1109; 
Spalt.: Temperaturkoeff. 279; deh. Bac. macerans 
66; Verflüss. dch. Amylase 67; Autolyse 562; 
Säurehydrolyse 1335: enzymat. Hydrolyse u. 
Aminosäuren 929; —-Aufnahme v. Jod 489, 987; 

-Arten, Verdaulichk. v. roher Reis-, Tapisca-, 
Cassava- etc. u. Kartoffelstärke 634; Dakamballi- 
stärke 836; Acetat 755; Hexaacetat, Verbren- 
nungswärme 1123; — acetylierte u. PBrs 602. 

22 IV: Stärkehalt. Stofte, Extrakt. aus Pflanzen 
114S*; Darst. 1016*; Abscheid. aus wss. Suspen- 
sionen 504*; Weizenstärke, Charakteristika; 
Feststell. neben Gerstenstärke 676; — v. Kar- 
toffeln, verschied. Sorten, Größenunterschied d. 
Körner 169; Kartoffelstärke: Fabrikat., Bedeut. 
d. Trennschleuder 1089; Fabrikat., Schäumen d. 
Fruchtwassers 322; Vakuumtrockner, Wärme- 


* 


wirkungsgrad 1141; Maisstärke: Darst. u. Ent- 
färb. 444; Zus. 1090; Wasserbest. 385; Best.: d, 
techn. gewinnbaren Schlammstärke 382; in Papier 
805; d. unverzuckerten in Trebern 1019; in Wür- 
sten u. Fleischpasten 681; —-Lsg. als Indicator, 
Darst. u. Anwend. 106; — lösl.: Darst. 381; Präp, 
504*; Anwend. zur Darst. v. Gerbmitteln 397*; 


mit kaltem Wasser verkleisternde — 257*; 
streichfäh. Kleister liefernde — 802*; Entiern, 
aus Textilgeweben 1087*; — u. stärkehalt, 


Substst., Verbb. od. Misch. mit H2504906*, 907*; 
Verzucker. u. Vergär., Zusatz v. Borsäure 25>*; 
—-Umwandlungsprod., Mono- u. Polysaccharide 
enthalt. 170*, 171*; acetylierte —, Anwend, zur 
Papierleim. 850%; -Ather 245*; Stärkesirup 58, 
1090; (Kühler) 620*: (Best. in Kunsthonig) 67, 

231: Verteil. bei Irisarten 255; Handels-Flo- 
ridastärke u. Zamiastärke 1460; Formel 1077; 
Unterss. 296; Quell., u. Hitzekoagulat. d. Eiweiß- 
stoffe 1593; Depolymerisationsprodd. 1016; Bind, 
v. Jod 1616, 1617; — u. Acetylbromid 1309; Ver- 
zucker. mit Ptyalin, Volumveränder. 12; diastat, 
Abbau, Grenzdextrin 1017; Blutkoagulier. Wrkg, 
708. 

23 II: Analysen im Forschungsinst.; Mais- 
stärkeerzeugn. 413; Fabrikat. 1034; Behandl. d, 
Fruchtwässer mit SOs, Darst. eiweißreicher 
Futter- u. phosphorsäurereicher Düngemittel 419*, 
Darst. aus Roßkastanien etc. 5832*; Auswaschen 
aus Kartoffelreibsel, Maisınaische od. dgl. 197*; 

—Lsgg., Darst. 40*, 1221*; in kaltem Wasser 
quellende 484*; in d. Kälte ohne Klumpenbldg. 
quellendes —-Präparat 1004*; kaltquellende —, 
Verhinder. d. Klumpenbldg. bei d. Auflös. 1092*; 
—-Hydrolyse, Verzucker. dch. HCl, Entfern. d. 
HCl deh. Elektrolyse 696; — u. H2S50s, Verbb, 
od. Mischungen 1092*; Umwandl. dch. elektrolyt. 
Behandl. v. Stärkemilch, bes. zwecks Darst. v. 
Holzleim 1004*; Stärkmilchtabellen 264; Verdik- 
kungen, für Druckfarben 966; Best. 926; deh. Oxy- 
dat. mit KMnOs 1002; u. Lactosegeh. v. Pankrea- 
tin 102; d. diastat. Kraft: Lsgg., Acidität u. Dis- 
persitätsgrad 46; — lösl., Darst. 1004*: in Kartof- 
felsorten, Größe d. Körner u. Kartoffelverwert, 
413; Kartoffelstärke: Wassergeh. u. Dichte, 
Schwebemethode 413; Geeignetmachen zum Roh- 
stärken d. feinen Wäsche 1219; — Maisstärken! 
deh. Alkalizusatz dünn kochende, Viscosität, Pla- 
stometerprobe 1220; Anwend. in d. Papierfabrik. 
109; —-Derivv. mit Halogenfettsäuren 265*; 
Alkyläther 264*; Stärkesirup (Trockn. zu Fül- 
lungen) 637*; Stärkezuckersirup (opt. Analyse) 

23111: Zerfall u. Blde. in d. Pflanze, Einfl. 
d. Kationen u. Anionen v. Salzen 253, 254; lösl. — 
Bldg. bei Schimmelpilzen:; Diastasen in Asperg. 
niger u. oryzae 75: —-Körner: Entw. ind. Wurzel- 
trieben d. Kartoffel 397; lösl. — 199; Struktur- 
einhh. (Best. mitt. d. Röntgenstrahlenkrystall- 
methode) 834: DE. 337; Absorptionskraft für 
Wasser 120; Zus., Elektrolyse, Sole u. Gele 1070; 
—-Arten, Hemicellulosegeh. 1622; Salzhydrolyse: 
u. Abbau deh. hochverd. Speichelamylase »3#; 
u. Aminosäuren 663; Hydrolyse dch. Amylase; 
fördernde Wrkg. v. organ. Verbb., Aminen u. 
Aminosäuren, Lysin 1096*; Abbau mit Acetyl- 
bromid, Bldg. v. Acetobrommaltose 1005; Ver- 
zucker. dch. System Neutralsalze + Aminosäuren+ 
Pepton 565; Verflüssig. deh. Malzamylase bei Ver- 
gift. letzterer 79; — u. Jod 299, 1091; biolog.Wrkg. 
als Nahrungsstoff 1103; Nährwert (Theorie)266; 
Verdauung dceh. Leukocyten, u. Magensaft 50#; 
Fütter. u. Glykogenstapel. bei Avitaminose 1419; 
— u. Pepsinverdauung 267; geröstete —: U. 
Zuckerkranke 1292; u. Glucosurie; u. Blutzucker 
1331; —-Acetate, Darst., Anwend,. aromat, Sulfo- 
fettsäuren 486. 

231V: Darst. aus Getreide ete. 24*:; Lsez., 
Darst. 24*; reine v. Eiweißstofien freie — 
155*; zu diastat. Prüff. verwendete — 435; 
Spalt. mitt. Amylase 976; —-Geh. in Hirse- 
arten 671; Bestimmungsveriff., vergleich. Unterss. 
671; Best.: nach d. Körnergewicht 465; in Mar- 
garine 890, in Gerste u. Weizen 295; Stärkemehl: 
Verzucker. 734*; Weizenstärke: Fabrikat. 95#; 
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Kartofielstärke: Fabrikat. 369*,; Dekfagrieß als 
Malzersatz in d. Bierbrauerei 212, 213; Wert d. 
Industrieabwässer 295: Verflüssigungsvermögen 
v. Malzdiastase 252; —-Umwandlungsprodd., 
Darst. u. Anwend. zur Brotbereit. S83*; Verb. 
mit H2S04 342*, 61S*, S61*; —-halt. Stoffe, Lös- 
liehmachen u. Verzucker. 954*; -halt. Misch. 
892*. 

2841: Vork.: in Amorphophallus 781: in 
Flechten (u. Abbau) 2785, Bldg.: in grün, 
Blättern 1048: (aus Formaldehyd) 924; (aus 
Zucker) 1548, Bldg., Verdauung in Pilanzen- 
zellen 675: Gewinn. aus Roßkastanien 290>*; v. 
Normal-— aus Kartoffeln 1398; v. Trockenprodd. 
d. Alkali-— 1599*; einer mit kaltem W. kleister- 


bild. — 2019*; v. für d. A.-Fabrikat. 2648*; 
Trocknen v. — 225: Trenn. d. Klebers v. d. 

2019*; Kleb-, Schlieht- u. Appreturmittel 446; 
mineralstofffreie — halt. Stoffe 1599*: Ver- 
zucker. d. — 245 (—-halt. Stoife) 257*: Zucker- 
fabrikat. aus Mais-— 2908*: Herst. v. Essig aus 


— halt. Stoffen 2022; Einfl. auf Ergiebigk. d. 
Weizenmehls 111; Best. 2747; (auf opt. Wege) 
2907, (d. Struktureinh. dceh. Röntgenstrahlen) 
1658: amvlogener Schwellenwert 2754, Jod-—- 
Rk. 406, 1490, 1491: (Farbe u. Dispersitätsgrad) 


1641; Verteil. v. J zwischen CHCls u. —-Lsg. 689; 
tk. mit Chloral 1511; Löslichk. u. Unlöslichk. 644; 
in kalt. W. quellende u. lösl. — 1118*, 2645*; 


Verhinder. d. Klumpenbldg. bei d. Auflös. 1599* 
Verh. gegen Farbstoffe u. Quell. 451; elektroviscos, 
Effekt in —-Sol 2333; Schwefelsäureester 1022; 
Kohlenhydratester 1591*; Dilaurinsäureester 165; 
Überf. in Wein- u. Zuckersäure 2204*; Darst. v, 

-Äthern d. Triphenylearbinols 2104: harzart. 
Konder ns.-Prodd. aus Phenolen u. 1717*; (mit 
Resorcin) 2661*:; Abbau dceh. Salze 2339; Grenz- 
abbau 491; -Spalt. dch. Amylasen 927, 2104; 
Einw.: v. Bac. granulobacter 2923: v, Drüsen- 
extrakten auf 799; Einfl.: auf d. Magensekret. 
1053, auf Blut u. Harnzucker 797; gleichzeit. Vor- 
handensein v. — u. Inulin in Kompositen 2712. 

2411: Vork.: in Blättern 1476: in Knautia 
677: in Hirsesirup 1521: v. Hevea brasiliensis 
2369; wissenschaftl. Kontrolle bei d. -Fabrikat. 
2617; Gewinn. aus Kartoffelbrei 2300*: Herst. v 
kalt. quell. 2618*: Herst. lösl. — 565; Kon- 
servier. 1148*: Mälzerei -halt. Prodd. 2560; 
Herst. v, -Prodd, 2618*; flammensich. -M. 
2300*; Nutzbarmach. v. —halt. Rückständen 
2619*: —-Ersatz ‚„Stärko 2773; Stadien d. —- 
Kondensat. 679: Aufbau d. — aus Zucker dceh. 
Bakterien 1358; Aufbau d. beiden ars ındteile 
315; Konst. 24, 1079; Spezifit. 2550; Best.d. Teil- 
chengröße in —-Solen 443: elektr. Auflad. deh. 
Zerstäub. 11; Adsorpt. deh. —-Sole 161; Adsorpt. 
v. Amalyse (Ambard) 2850; Adsorpt.-Kraft v. 
Kohle aus gewöhnl. u. aus Kleber- 1166; 
Einw. mäß. Hitze auf — 1034: Pyrogenisat. 
1471: Hemm. d. Koazulat.-Geschwindigk. v. kol- 
loid. Cu-Lse. deh. — 2126. 

Spalt. dceh. verd. Säuren u. Alkalien 1208; 
Hydrolyse deh. anorgan. Katalvsatoren 1883; 
Verzucker. 2095*: polymerisiertte Amylose u. 
Amylopektin 313; Herst. Amvlopektin, Amy- 


lose, Maltose aus — 2619*; Amvylopektine aus 
443: Prodd. d. enzymat. Spalt. 2394; enzymat. 
Spalt. v. lösl. — 2760; Spalt. deh. Amylase 2055; 


Verzucker. dceh. Emnulsin 345: Einfl. v. KJ auf 
d. fermentat. Verzucker, 478: Vergär. deh. Faden- 
pilze 316: Blde. v. Hexa-, Tri- u. Dihexosan aus 


2519: Herst. eines Zuckerersatzes aus —-Sirup 
2299*: Salzhydrolyse d. — deh. Blutfarbstoff u. 
pflanzl. Peroxvydasen 2168, 

Best, mit Pikrinsäure 1522: Best. d. —Geh. 


in Ggw. v. Polysacchariden 2798: Best. in Pflan- 
zen 1251: Best. in Gerste u. Weizen 202; vgl. 
Best. in Fleischwaren dch. Polarisat. 900; Best. 
d. techn. gewinnbaren — im Schlamm d. Zucker- 
fabriken 896: viscosimetr. Unterss. an Weizen-— 
857. 

Chemie d. —, Hig-Verbb. d. Polyampylosen, 
Konst. d. —, d. Glykogens u. d. Flechten 2243; 
Einw. v. HOCI 824: Aufschließ. v. — mit Aktivin 
2702; Absorpt. (Addit.) v. Gasen u. Rk. mit 


Stagonometer, 24 I: 1063 
Stahl, 221: Eie. (Kraftfelddissoziationstheorie) 


R ‚MeHle 458: Hlie-Verbh Y, n. acetvliert - 
457: höher. Fettsäureester d. 1785: Verarbeit 
auf Gerbmittel 1652*®; -Staubexnlos. in Pekin 
Ill. 249: Jod- 24; J-—Rk. 2322; s. auch 
Amyl..., Aswimilation: Kolloide. 


1215: Ummagnetisieren (Barkhauseneffekt u. 
Hvsteresis) 910: Atzune u. Auflsg. (Einfl. v. 
Schutzkolloiden) 1558: austenit (Atomanordn. 
d. Fe; Umwandl. in Troostit) 1357; ternärer 
(Löslichk. für Kohlenstoff: Svst. UrFe-tU u. 
Fe W-C) 9; Verteil. v. P zwisch. Acı u. Acaz 84; 
— u. Nickel- u. Nickelchromstahl (Härte u. 
Elastizität bei tiefen Tempp.) 808; Wolfram- 
stahl (Struktur u. kangsame Abkühl.) 247 
2211: Industrie, u Kolloidehemie 257; 
Metallurgie (Neuerr.) 380; (in Frankreich) 380; 
Stahlwerke (opt. Pyrometer im Betrieb) 939; 
(Brennstoffverwend.) 28: -Arbeitsbuch: ÖOfen- 
bau u. Herdfrischprozeß ete. 195; Martinwerke 
(Einfl. d. Höhenunterschiedes u. d. Entiem. 
zwisch. Generatoren u. Öfen) 1165: (amerikan.) 81; 
-Industrie (Betriebserfahr. mit elektr. Öfen) 29; 


techn. Anwend. v. nichtrostend,. — 257; fehler- 
freier — 521; Klassifizier. u. Bezeichn. nach (- 


Geh., Legier. ete. 521; Vermisch. v. Struktur- 
elementen 866: Verwachsung d. Zemientits (in- 
dustrielle Bedeut.) 604; Talbotverf. (Vergleich 
mit anderen Herdfrischverff.) 867; Herdfrisch- 
verf. (Brennstoffe; Stahlbarren, Gußstahl) 693; 
Schrägwalzverf. u. Lochbldg. 320: —-Öfen (Neue- 
rungen) 693; Flammofen 1185; (Bau) 1243; (Ver- 
brenn. mit leucht. Flamme) 865; Darst.: 871*®, 
943*, 993*, 1054*; aus Erzen 1077*; aus Erzen v, 
reinem — 802*; aus Alteisen mit Kohlungsmitteln 
im sauren Ofen 1025* ‚im Hochofen, direkte mitt, 
fl. Brennstoffs 3836*, 1025*; unmittelb, mitt, 
COe2 u. wasserdampffreier Flamme 197*: neben 
Zement 139*; mitt. zementierend wirk. Substst. 
198*: im elektr. Bogenofen 865; im Konverter, 
Bedeut. d. Temp. 1052; -Erzeug. (Berechn. d. 
Wertes d, verwend. GußBeisens) 320: (Desoxv- 
dationsmittel) 29: (im bas. Wind- u. Herdfrisch- 
verf., Manganersparnis) 258; Darst.: Roheisen- 
mischer 262*: E ntphosphor. d. Eisens 993*; V. 
hoher Zug- u. Drı ıckfestiek. 1109*; -Fehler 
(Ursprung im Barren u. während d Fabrikat ’ 
320; Wrkg. d. N 696; physik. Eig. (Einfl. v. 
Kupfer) 320; Temperaturverteil. in Barren beim 
Abkühlen 195: aus elektr. Öfen (Wärmeinhalt) 
797; Schienen (innere Sprünge, Kinfl. v, Spann.) 
1107; —Brüche v. Lokomotivkesselröhren 1107; 


Zugfestisk. v. weichem (Einfl. d. Breite u 
Größe d. Probestüucke) 175, 66%; wiederholte 
Stoßwrkg. 695; innere Spann. 5215 fl. (Ober- 


flächenerscheinn.; Metallgeh. im Stahl u. im 
Rauch) 257: Viscos,. 62; Zähigk. (Kerbschlag- 
probe, Gesetzmäßigk., Kaumteilchencharakteri- 
stik) 914; elektr. Widerstand (Einfl. d. Bearbeit.) 
1106; Behandl. 139*; Wärmebehandl. u, Härten 
etc. S66, 1128; Härten u. Masse 1077; charakterist. 
Kurven; Nickelchromstahl 694; Schmelzen in 
einem nenen Induktionsofen 630; Entschwefel. 
568; (großer Mengen) 892*; Carburieren 19#5*; 
künstl. Altern 520; Härten (auftretende Fehler) 
1105; (Anlassen u. Ausglühen) 566; Oberflächen- 
härt. v. C-arm. mitt. Salzbad 264*; Überziehen 
d. nicht zu härtenden Teile 942*; Zementier- 
mittel 803*; Schweißen: S68: mit schweren Fall- 
hämmern 631; Tiefätzexperimente an Stahl- 
rädern 259; Beizen: 572*; mit Säuren 479*, 1079*; 
Oxydieren v. Oberflächen 306%: Emafllier. 870; 
Erzeug. eines Patinaüberzuges 31; Platten (Über- 
ziehen mit Zinn) 441*: Gegenstände (Verbleien) 
637*; ealorisierter —-Draht 570; (Ermüd.) 798; 
Wrkg. v. N u. NHs (Schutz gegen Korros.) 321; 
Korros. (Einfl. v. Kupfer, Mangan u. Chrom u. 
deren Legier.) 798; (Verhinder. unter Wasser) 430; 
Beschaffenheits- u. Eignungsprüf. 501, 1098; 
Identifizier. (Anwend. d. thermoelektromotor. 
Kraft) 847; — -Kugeln (Skleroskophärte) 29x; 
Dauerbrüche an Konstruktionsstählen u. Krupp- 
sche Dauerschlagprobe 259; bogengeschmolz., 
metallograph. Unterss. 81; Thermoanalyse V. 





Stahl 


Schnell-, Ni-Cr-Si u. Mn-Stahl 1041; Analyse 
(festes NaOH als Absorptionsmittel für COe) 775; 
Best.: v. © 424; v. S 774; v. N 1051; v. Ni 552; 
d. Schlacke 1070; Spezialstähle (Wärmebehandl., 
bes. v. Chrom-—) 1129; (Spektrographie; Dis- 
soziationsspektren) 1203; Guß-— (Probenahme u. 
Zerkleiner. d. Proben; Best. d. Mn) 1043; Werk- 
zeug-— (Wärmebehandl.) 520; (Fehler dch. innere 
Spannungen) 1107; Tiegel- u. Elektrowerkzeug-— 
867; Automobil-— (Zus., Behandl. u. mechan. 
Eig.) 1021; Geschütz-— (Wrkg. v. Schwefel u. 
Oxyden) 694; Kohlenstoff-— (Fehler, ungleich- 
mäßige Verteil, d. P) 1052; Längenveränder. 
deh. mehrfache Wärmebehandl. 436; Sorbit-— 
für Schienen 798; Silicium-— (Wiedererhitzen) 
872*; (Verhinder. d. Graphitbldg.) 871*; Silieium- 
manganchrom-— 993*; Chrom-— 521; Chrom- 
‚ kohlenstoff-— für permanente Magnete 867; 
Chromnickel-— 993*; Nickel-—: 439; Darst. 
84*; CG-armer, Konst. u. Eig. 1165; Mangan- 
— (Darst. im elektr. Ofen) 867; Wolfram-— 
(Bestandteile) 694; Molybdän-— (Entdeck. u. 
Entw.) 437; (physikal. Eigg.) 521; (Bestandteile) 
694; (Anwend.) 437; Chrom- u. Nickelmolybdän- 
— 1130; Schnell-— (Darst.) 1133*; (Verschweißen 
mit weichem od, halbhartem —) 388*; (Anwend. 
zur Darst. v. Werkzeugen) 477*; Schnell- 
arbeits-—, mit Cr-Mo-Co-Geh. 34*; Schnelldreh-— 
(Warmformgeb. schwerer Blöcke) 136; (Enthärten) 
742*, 1025*; —-Körper für Bauzwecke 694; —- 
Waren (Blau- u. Braunfärben) 439; Schlacken- 
zusammensetz. beim Offenherdbetrieb 256; Ab- 
fälle (Verwert. zu hochwert. —) 1133*. 

22111: Krystallstruktur (Röntgenogramm) 
331; kolloider Zustand in — 480; Magnetisier. 
nahe d. krit. Punkt 1111; mit N behandelter — 
(magnet. Unterss.) 1284; Chromstähle (Passivier. 
u. Menge d. Cr) 113. 22 IV: neue Stähle 
(Fortschritte in d. Gießerei usw.) 1167; —- 
Industrie (Verminder,. d. Brennstoffbedarfs) 
315; Darst.: 150*; direkte 669; aus Eisenerzen 
42*: aus v. Gangart ganz od. teilweise be- 
freiten Erzen 936*; v. Roh-— 833*; aus —-Ab- 
fällen mit CO-Flamme 672*; Ofen zur Erzeug. 833; 
(Anwend. v. Erdgas) 313; Darst. in offenen Herd- 
öfen 149; (im Kupolofenbetrieb) 884* Flammöfen 
(Einricht. u. Betriebsweise, Brennstoffe) 492; Re- 
generativilammöfen 313; Siemens-Regenerativ- 
öfen 313; Elektroofen für Qualitäts-— 1167; 
(Lichtbogenelektroden) 989; (d. Fiat-Werke, 
Elektrodenaufbau) 37, 545, 753, 1031; Elektro- 
hochofen 833*; Raffinat. (Legier. dazu) 150*; 
Kühlen (Wasserdüse) 149*; Schlacken u. Gase 
(Entfern. aus —-Bädern) 834* ; nicht rostender — 
1085; legierte Baustähle (DauerschlagbiegefestigK. 
u. Schlaghärte) 102, 735; Konstruktions-— (Er- 
ziel. verschied. Festigkeitseigg.) 142; — mit niedr. 
Mn-Geh. 243*; Spezialstahl mit widerstandsfäh. 
Oberfläche 1033*; Qualitätsstähle (Darst., Wär- 
mebehandl.) 935; Desoxydat. u. Entschwefl. im 
Heroultoien 372; Entschwefeln v. — 1012*, 1033*; 
Spezial-— (mechan. Prüff.; Warmverss.) 584; 
physikal. u. mechan. Eigg. (Einfl. d. Temp.) 989; 
Eigg. v. im Lichtbogen geschmolz. — 585; (u. 
Konstruktionsforder.) 630; —-Zustände (chem. u. 
physikal. Eigg., Umwandl. nach Strauß deh. Ober- 
flächennitrier.) 1132; Wärmebehandl. 142; Verh. 
v. hochwert. — bei hohen Tempp. 1102; —-Plätt- 
chen (Röntgenstruktur) 103; innere Kräfte 239; 
Klastizitätsgrenze v. weichem — 755; Dehn. u. 
Schlagfestigk. (Schnellbest. dceh. Biegen einge- 
kerbter Stücke) 817; Oxydierbark. u. Eign. zur 
Entgas. v. Wasser 630; Abschreckwrkg. u. Hypo- 
these v, Honda 1132; Anlassen u. Härten 936*; 
Härten 37, 401, 632*; (Theorie) 629; (theoret. 
Grundlagen u. prakt. Erfahr.) 705; (Kastenhärt., 
neues Verf.) 313; (eines Kohlestahldrahtes u. Ü- 
Geh.) 142: (Eindringen d. Härt.) 401: spontane 
Wärmeentw, in frisch gehärtetem — 830; Kohl. 
u. Härt. (Einil,. gelöster Oxyde) 1011; (Schutz- 
mittel) 493; Beizen (Zusatz, v. Chinolinen) 634*; 
Zementat. (Schutzüberzug dagegen) 316; Schmel- 
zen (Verf. u. Öfen) 990*; (elektr., Kosten) 1084; 
(im gleichen elektr. Ofen wie Gußeisen) 315; Ver- 
schmelzen mit Ferrosilicium 758*; unterpalit. — 


(Bearbeitbark. dch. schneid. Werkzeuge, Erhöh, 
dceh. Glühen) 313; Lokomotivgestänge (Wrkg. d, 
Schneidens mit Knallgas) 332; Bogenschweißen 
für Bauzwecke (Schweißverbb.) 496; Überziehen 
mit Blei 887*; Emaillen (Zus. u. Widerstand gegen 
Temperaturwechsel) 431; —-Kannen (heißes Ver- 
zinnen v. —) 317; Schutzüberzug 247*, 549*; 
Beschaff. u. Eignungsprüf. 473; Fehlstellen, Fest- 
stell. mitt. Röntgenstrahlen 103; Härteprüf, (Ver- 
gleich) 5; Härte- u. Festigkeitsprüfer 573; magnet, 
Analyse (prakt. Anwend.) 1073; Unterscheid. d, 
Sorten dch. Funkengeb. 475; Best.: v. Gasen in — 
107, 108; d. © (Vergleich d. Verff.) 821; d. C (App.) 
736; d. C u. d. Fremdstoffe 742*; d. C mit d, 
Corleisapp. 299; v. N 405; v. S 1123; d. Co 108; 
d. As 655; v. Cr 475; v. Cr u. Ni 405; d. Mn 656; 
d. V (colorimetr.) 736; u. Nachw. v. Vanadium 
214; Chromvanadin-— (Analyse) 347; Schmiede- 
— (Gewinn. aus Ni-halt. Erzen) 884*; silicierter 
Siemens-Martin-— (Fehlstellen in Blöcken) 142; 
Jaeger-— 38; Werkzeug-— (Darst., Vermeid, 
weicher Oberflächenschicht) 150*; elektr. Schmel- 
zen 240; (Festigkeitsverss. bei verschied, 
Wärmebehandl.) 669; (Wärmebehandl.) 754; 
(Best. d. Härte) 817; Kohlenstoffwerkzeug-— 
(schwarzer Bruch) 882; Nieten-— (Wrkg. v. Su. 


v. falscher Wärmebehandl.) 630; Halb-—: 669, 
1168; Darst., Zusatz v. —-Abfällen, Cupolgußb- 


eisen 1101; Guß-— aus weichem — 1133*; (Mikro- 
struktur) 315; (Wrkg. d. Wärmebehandl.) 1101; 
Schnelldreh-— (Härtemethoden) 935; Schnell- 
dreh- u. Wolfram-— (Darst. mit Ferrowolfram, 
Ausscheid. v. Carbiden u. Schnelldreheig.) 373; 
Nickel-— (Wärmeleitfähigk.) 606; Hobel- u. Dreh- 
stähle aus N-Legierr. 497*; Legierungs-— 671*, 
672*; Thomas-— (Thomasbirnen, konstrukt. Vor- 
schläge) 1010; Kohlenstoff-— (mechan. Eigg. u, 
Wärmebehandl.) 37; (Verzöger. d. Krystallis,, 
Bldg. v. Pertit, Troostit u. Martensit) 989; (ge- 
glühte u. vergütete, Ermüdungsfestigk.) 373; (- 
u. Ni-reicher (Verh. gegen Fll.) 39; Silicium-— 
(Raffin.) 1169*; Siliciummangan-Chrom-— 150*; 
‚Chrom-— (Zus., Eigg. u. Verwend.) 1132; (me 
chan. Eigg.) 315; Chrom-Kugellager-— (Darst. im 
Heroultofen) 431; Chromnickel-— (Best. d. Cr) 
736; Chromwolframmolybdän-—- 757*; Mangan— 
(Hitzebehandl.) 1033*; V2A-— 38; Zirkon u. 
andere Elemente enthaltende Platten (Bearbeit. 
u. Eigg.) 38. 

231: Struktur (Kolloidchemie) 639; Kry- 
stallbau 727; Magnetisier. u. Molekularumlager. 
bei Zugbeanspruch. 1106; Nickelstahl (Umwand- 
lungspunkt u. Emissionsvermögen) 496; Nickel- 
u. Silieiumstahl (Anfangspermeabil., scheinbare 
Remanenz u. Erschütter.) 878; Kohlenstoff- 
stähle (Abkühlungsgeschwindiek. u. Halte 
punkte u. Gefüge) 727. 2311: Darst. in Eng- 
land, Geschichte bis 1750 625; Gewinn. in 
England (Geschichte, Bedeut. Reaumurs) 677; 
Fabrikat. (Einfl. d. Temp.) 803; Stahlwerke 
(Umbau u. Vergrößer. ohne Betriebsunter- 
brech.) 520; (Heizgase) 149; «(Beheiz. mit 
d. zur Verfüg. stehenden Gasen) 23*; Qua- 
litätsstahlerzeug. (im elektr. Ofen, besonders im 
Induktionsofen) 851; Darst.: 95*, 137*, 854*, 
957* ; direkte 328*; im Konverter 468, u. Behandl., 
wichtige Tempp. 468; ohne Anwend. v. Roh- 
eisen 23: aus Eisen, Zusatz v. Pflanzenblättern 
137*; Zusatz v. Bor 137*; Herdfrische - Prozeß 
245; Raffinat. im elektr. Ofen 324; elektr. Schmie- 
de- u. Glühöfen 736; Elektrostahlöfen d. Fiat- 
Werke 566, 735; (mit bewegl. Elektroden, Re- 
gulier.) 992; Flammofen (Verf., Fortschritte) 134; 
neue Type 1181; Blöcke (Ablöschen in W. od. 
einer wss. Lsg.) 95*; Thomasverf. (Konverter- 
boden, zur Verminder. d. Auswurfes) 155*: Eige. 
(mechan. u. mikroskop., Einfl. d. Temp.) 736; 
Best. d. krit. Punktes mit d. Nelsonkritiskop 121; 
Schieferbruch u. Flockenbildg. 324; Elastizitäts- 
grenze 79%: isotrope Festigk. (Prüf.) 626; Stob- 
festigk. 1242; Bruchfestigk. (wiederholte Bean- 
spruch.) 1241; Zerreißwiderst. v. Drähten 469; Er- 
müdungswiderstand (Best.) 707; Härte(Abhängigk. 
v.d.M.) 1241; (Verteil. v. angelassenem —) 183; 
Härteänderr. bei erhitztem — 1181; Normal- 
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stähle (Preßdrucke u. Oberflächenbeschaffen- 
heit) 566; Fließen bei Rotglut 23; nichtmetall. 
Einschlüsse u. Ferritseiger. 502; Qualitäts- 
verbesser. 957*; Behandl. 249*; Erhitzungsbad 
(Zusazt v. metall. Cu zu d. Salzen) 62>*; Carbu- 
rieren 682*; Härtemittel 567*; Einsatzhärt. 
1181; Härtemittel, aus lieninsulfosauren Verbb. 
u. harzart. Körpern v. Zellstoffablauge W4*; 
Schwarzfärben 855*; — v. großer Härte 1113*:; 
Zusammenlöten u. Verschweißen (Flußmittel) 
474*; Best.: d. € (u. Titrat. v. Alkalicarbonaten 
bei Ggw. v. Phenolphthalein) 293; (schnelle) 
76; d. S 294, 1050; v. P 1204; d. Ni 710, 1051; 
v. Mo 1052; v. Mn, Cr u. Ni, schnelle 663; v. UÜ 


1051; saurer u. bas. — (vergleich. Unterss.) 520; 
Darst. v. bas. — 186*: S- u. P-armer — (Darst. 
im Konverterprozeß) 323*; rostfreier - 324; 
perlit. —: Einfl. d. M. bei d. Wärmebahandl. 
134; emaillierter 1244; N-Vork. (zwei Arten) 
1060; gekohlter — (N darin; Einsatzhärten) 


1240; Einw. v. NaNÖs, Stickstoffaufnahme 134; 
—-(jegenstände 472*; Halbstahl, elektr. her- 
gestellt. 323; Gußstahl (therm. Behandl.) 393; 
Magnetstähle (permanente, Einteil.) 736; Koh- 
lenstoffstahl (Härten u. Anlassen in einem Ar- 
beitsgang) 523*; (Wrkg. d. Mn) 1181; (Ar-Trans- 
form., schrittweise während schneller Abkühl,) 
1060; Kohlenstofiwerkzeugstahl (Graphitier., 
Sturkturunterss.) 737; Spezialstahl mit Cu u. 
Cr 957*; fleckenloser — 1086*; Manganstahl 
Thermitmisch. dafür) 138*; (abgeschreckter, 
Struktur) 736; (perlitisch. u. sorbitisch.) 134; 
(mit 1—4%, Cu) 329*; mit Mn v. 2%, an, 
C, Cu u. Si 329*; chromhalt. — (Darst.) 137*; 
Chromstahl (Literatur 1798— 1919) 1242; (Wider- 
standsfähigk. d. Sorten) 246; Silicium- u. Chrom- 
stahl (magnet. Umwandl. 4A2) 1060; schmied- 
bare Nickelstähle (Darst. mit Cu u. Mn 567; 
Nickel- u. Chromstahl (kennzeichnende Kurven) 
468; Nickelchromstähle (Volumänderungen wäh- 
rend d. Wärmebehandl. 626; Uranstahl 1242; 
Doppelcarbidstähle (Einfluß d. Erstarrungsge- 
schwindigk.) 324; Schnelldrehstahl (Verziehen u. 
Dehn. deh. Warmbehandl.) 393; (Härten u. Härte) 
1240, 1241; Rapidstahl (Darst. im bas. gefütterten 
elektr. Ofen) 24; Werkzeugstahl (Darst. u.Behandl.) 
626; Bohrer aus Schnellstahl u. schweißbarem 
682*: Werkzeugstahl (Härten, Vermeid. d. 
Empfindlichk.) 397*; (verschied., Härte beim 
Erhitzen) 902; Mushet-— (selbsthärtend.) 1242; 
Martinstahlwerke (Fortschritte) 902; Übergang 
zum bas. Siemens-Martinverf. in Amerika 802; 
Siemens-Martin-Ofen d. Illinois Steel Co. 625. 

23 III: magnet. Moment, u. naszier. H 1431; 
Nickelchromstahl (Potential nach d. Schmiergeln) 
1588. 23 1V: Geschichte u. Literatur 100; Darst. 
u. Verwend. (Fortschritte) 324; Erzeug. (Wärme- 
wert d. in Betracht kommenden Elemente: Si, 
Al, Mg, P, Ti, Cr, S, V, Mn, Ni, Cu, As) 202, 452;- 
Thomas-, Bessemer- u. Kleinbessemerverf. (Wär- 
mebilanzen) 825; bas. Siemens-Martin-Verf. 324; 
Heizgasfrage 983; Loftusofen 14; Flammofen- 
praxis 15; Elektroofen (Bauart Röchling-Roden- 
hauser) 1024; saurer elektr. Ofen (Betrieb; mit 
saurem Futter, Gannister) 416*, 718*, 982; 
Darst.: 920*; aus Eisen- u. Stahlbafällen 326*; 
elektr. 585; im WElektroofen, Verbesser. 585; 
zus. mit Roheisen 876*; — u. Borstahl (Erzeug.) 
286*, 2837*: Anwend. weicher, vorher kaltge- 
reckter Stahlbarren 825; Raffin. 326*; Ent- 
schwefeln 245*; Härtung 201; elektr. Härte- 
verf. (mit Anzeigevorricht. für d. Abschreck- 
moment, magnet. Härte u. Brinellhärte) 825: 
Härten (Salzschmelzbad) 326*; Härtemisch. S00*; 
hohle Gegenstände (therm. Behandl., Härten, 
Anlassen u. Fassungsvermögen) 15: Schmelzen 
(u. Desoxydieren) 244*; (Wichtigk. d. Ofen- 
atmosphäre) 18; Stahlguß (Wärmebehandl.) 982; 
Zementat. (mittels Borverbb.) 244*; (mittels 
Bor od. Ni) 795: Färbeverff. 875: Bräunen 
108%; Bad zum Ablöschen heißer Stahlblöcke 
in wss, Lsg. 106%; ‚wahrer — (chem. 
Konstit. u. mikrograph. Struktur; V-, Mo-, 
Cr, Mn-, Co-, Ni-Stahl) 1025; sek. — 
(Strukturen) 15; Gefügeerschein. im an- 
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gelassenen — 75; Wärmeausdehn. 15; innere 
Längsspannungen (Wrkg. v. Erhitzen) ®Is; 
Festigk. (Best. dch. Biege- u. Zugverss,, Miß- 
verhältnis) 586; Daueriestigk. bei wechselnder 
Biegung, u. Zugvers, 324; Bruchfestigk. u. Kerb- 
schlagprobe 202; Temperaturkoeff. d. Härte 
824; ımagnet. Härte v. gehärteten (Einfl. d. 
Löschtemp., Olhärt.) 363; gehärt. (Erhöh. 
d. Härtegrades) 107*,;, Temperfähigk. v. sehr 
weichen bei hohen Tempp. 818; Zementit- 
einschlusse in hypereutektoiden - 918; Er- 
müdungsprobe auf d. Kruppschen Dauerschlag- 
werk 202; Rekrystallis. nach d. Prüf, 326*; 
Prüf. für Zerkleinerungsapp. (deh. metallograph. 
Unters.) 182; Verh. gegen Schlag bei verschied. 
Tempp. 586; Eintauchverss. (Anomalien) 104; 
Korrosion: 104, 200; v. altem lub; dch. Wasser- 
tropfen 105; in H2S04s (Kinfl. d. Schnelligk.) 
650; Verhüt. 105; u. Eisen (Korrosionswider- 
stände, Vergleich) 525; deh. Uu vergrößerte Kor- 
rosionswiderstand 104; Best.: d. As 519; d. Ü 
226; d. C in d.- Qualitätsstahlanalyse 77; v. Co 
in Spezialstählen 632; v. Ni 79; d. O 135; d. 8 
(Reihenanalyse) MT; Wrke. v. Zirkonium 984; 
-Bad (Zusatz v. geschmolz. Ferromangan) 
982; -“üsse (Blaslöcher) 1030; Dichte rand- 
blasenfreie Blöcke 653*; korrosionsbeständ. 
(Darst., Theorie u. Praxis) 101; tiegelstahlähnl. 
- (Darst. aus 5- u. P-reichen Herdöfeneinsätzen) 
559; Halbstahl 102; Kohlenstoffwerkzeugstahl 
(schwarzer Bruch) 202; Kohlenstoffstahl: mit 
hoher Elastizitätsgerenze 205*; Härten (App. 
zum Beobachten, Abschreckmethoden) 586; (ver- 
gleich. stat. u. dymam., Zugverss.) 102; (Aı-Trans- 
format.) 202; (Aı- u. As-Transformat., Unters. 
mittels Differentialdilatometer) 796: Kohlen- 
stoff- u. Legierungsstähle (borhalt.) 718*; Uhrom- 
stahl (Darst.) 856*; (colorimetr, Best. d. Mn) 
314; Chromnickelstahl: im Eisenbahngeleise- 
bau 984; Struktur 202; Chromvanadinstahl (Best. 
d. V) 185; Manganstahl: 244*; Darst. 986*; 
Legierungsstahl mit Si, Mn, U u. V 205*; Werk- 
zeugstahl (Öfen zur Behandl.) 919; Schnell- 
stahl 920%: Schnelldrehstahl (engl. Arbeits- 


weise; Gießen) 9283: Elektrostahl (Darst. in» 


Frankreich, Entw., Klektroofen) 584: Flußstahl 
(spezif. Widerstand u. thermoelektr. Kraft, Ver- 
änder, unter 280° 452; Thomasstahl (Verf., 
Verh. d. N) 102: Thomasroheisen: für bas. Kon- 
verter 920*; Verarbeit,. v. flüssigem Thomas- 
roheisen im Martinofen mit nur einer Schlacke 
874: Geräte (rostireie, in Drogenläden) 129. 
241: Fabrikat. d. in d. Bessemerbirne 
(Histor. in Frankreich) 2537; Herst. 1267*, 1862*, 
2474*; Herst.: aus Eisenerz 594*; aus Schmelz- 


schlacken 513*; v. Guß-— 238; v, bas. 375*®; 
v. bas. u. saurem — 1260; v. P-, S- u. O-freiem 
— 1587*; v. schmiedbar. — 246*; v. Mangan- 


104*, 1862*; (Hitzebehandl.) 513*, 1587*; (im 
bas. Herdirischverf.) 98%; (Anlassen v. Gub- 
stücken) 444*: v. Mo-— 958; v. Chromstahl 
2628* ; (nicht oxydierb.) 103*; v. Spezial-— 593*; 
v,. Ni-Ür-— (mit niedr. C-Geh.) 104*; (Einfl. d. 
Desoxydat. auf d. Wärmeverarbeitbark.) 2470; 
v. Ni-— (direkt aus d, Erz) 559; v, Legierungs- 
1267*; v. Bronze-— (Schweiß.) 1262; v. Te-halt. 
- 2471; v. Werkzeug-— (Schnell) 1037613*, 
1260; v. Brenn-— 2006; v. —Guß für Zucker- 
fabriken 590; v. — für Wagenräder 705*; v. 
für nahtlose -Röhren 2538; Zusatz v. Al zur 
Schlackenbldg. 1556*;. (gleichzeit. Gewiun. v. 
COs u. N-Verbb.) 706%; Umschmelz. d. —- 
Späne u. Schlacken in d. Hochöfen 2539; Be- 
handl. frisch gegossener —-Blöcke &30*; Theorie 
d. sauren Konverters 1258; Herst. v. Konverter- 
böden 587, 593, 1708*; feuerfeste Materialien 
für d. ——Industrie 1704; Elektroden-Remil.- 
Motoren d. Elektro-—Öfen 2814; Graphit für 
— Schmelztiegel 1072; Staubkohle in d, —-In- 
dustrie 2201: Zementieren 514*, 705%; Des- 
oxydat. u. Carburieren 375*, 1862*; Calorisieren 
101; Kohlen 2305*; Entkohlen 23%, 2904*; 
Tempern 99; Verchromung 1264: Veredeln 2203”; 
Löten v. — verschied. Härte 70#8*; Härten 705*®, 
706*, 2008*, 2628*, 2739*: (neues Öberflächen- 
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härt.-Verf.) 2902; (v. —-Schienen) 960*; (v. 
Panzerungen aus Ni-—) 2202*; (v. Schnelldreh-— 
„u. Widerstandsfähigk.) 1259; (Rothärte) 590; 
Anlassen 589, 2628*; (Schieferbruch u. Flocken- 
bldg.) 99; Entschwefeln 103*, 513*, 593*, 2759*; 
Verbesser, d. physik. Eigg. dch. Stoßwrkge. d. 
geschmolz. — 1587*; Strukturen v. Halb-— 
1856; Eigg. v. elektr. u. Herd-— 1707; Eintl.: 
d. Temp. auf d. Eigg. 1645, 2005, 2006, 2737; 
(unterhalb d. Umwandl.-Punktes) 2815; Ingot- 
struktur u, Wärmebehandl. 589; therm. Behandl, 
u. Fassungsvermögen hohler —-Körper 588; ein 
über d. Entmisch.-Temp. erhitzter Werkzeug-— 
98; Festigk. in Kälte u. Wärme 2815; Magnetis- 
mus 1856; (u. Einfl. d. Abschreckens) 1259; 
Beziehh. d. C-Geh. zu d. magnet. Eigg. 2626: 
magnet. Verss. bei Zugbeanspruch. 98, 238; 
Kontaktelektrizität u. DE. 1007; Einf]. d. ge- 
bund. C auf d. spezif. Widerstand 876; (spezif. 
Wärme) 588; W er gern bei hoher Temp. 
239; Härt, -Fähigk. extraweichen — bei hoher 
Temp. 98; Verh. ba Dauerbeanspruch. 2869; 
dauernde Deformat. 98; Verschieb. d. Perlit- 
Punktes dch. Ni u. Ur 2470; (Struktur) 2902; 
Wrkg.: d. Zr im — 238; v. geschmolz. Messing 
auf Ni-— 1856; Trenn. chem. Mischungen bei 
d. Fabrikat. v. — 1443; Einschlüsse 1707; (lden- 
tifizier. nichtmetall.) 2185; (Gas u. O) 2006; 
Korros. x dch. saures Grubenwasser 2202; dch. See- 
wasser 2627 ; Korros.-Widerstand: v. nicht rostend. 
— 1860; v. Ni-Cr-— 590, 2537; Vermeid. d. Kor- 
ToSs. dch. AI 1265; nicht rostende — (mit Co u.V 
legiert) 594*; Entfern. d. Rostes 444*; Oxyd. 
Schutzüberzug 248*; Galvanisier. 1445*, 2008*; 
Schwarzfärben 596*; Gelben u. Bläuen 2202; nasse 
Email auf — 244; Beizbad für — 248*; Unters. v. 
gewöhnl. — 1977; Normung d. Analyse v. Fluß-, 
Schweiß- u. Puddel-— 2201; Analyse d. Cr-V-— 
1836; Analyse v. manEn (Mn) 6980; Bi-Verf. 
zur Best. v. Mn in — 1241; Best.: v.C Sir; (Ver- 
wend, v. Mg-Perchlorat- Trihydrat als Trocken- 
mittel bei d. Verbrenn.-Analyse) 1695; v. S 2804; 
(titrimetr.) 2188; (elektrometr.) 433; (Verwend. 
v.KyJ0Os) 1241; v. Mo 504; v. V 1066, 1836, 2459; 


registrier. Meßvorricht. zur Wärmeanalyse v. 
— 222*; Röntgenstrahlen in d. —-Industrie 575; 
Gitterkonstante v. 25% Ni-— 731; Einfl.: d. 


C-Atome auf Gitterkonstanten 1619; d. Kry- 
stallstruktur auf d. Magnetostrikt. 2769; Elasti- 
zitätsmodul 1856; metallurg. Angaben über 
„Stainless’-— 2626; Analyse deh. Beobacht. d. 
Schleiferfunken in Luft u. O 2722; Wärme- 
ausdehn.-Koeffiz. v. Mn-— 2737; Ätz.-Probe zur 
Feststell. d. Gleichmäßigk. 2471; Kornwachs- 
tum in — 2814; makrograph. Studium d. Ab- 
kühl. v. —-Blöcken 2538; Feststell. v. metallurg. 
Fehlern 2539; (am Feilenstahl) 590. 

2411: Einteil. d. Sorten 538; Osmondit 1129; 
—-Gießerei in Schenectady, Segmentschablonen 
u. Kernarbeit 2610; Verwend, v. Braunkohlen 
bei d. Erzeug. v. — 538; Behandl. 400*, 1855* 
Wärmebehandl. 2417; Anlaßvorgänge 394; Ele k- 
tro-—-Erzeug. 753; techn. u. wirtschaftl. Grund- 
lagen d, italien. —-Industrie, Elektro-—-Form- 
guß 2200; Herst. v. rostfrei. — 400*; nicht rost. 

- 2296*; nicht rost. —-Draht 1129; gleichzeit. 


Herst. v. — u. Zement 2204*; Darst. u. Eigg. 
v. Halb-— 395; Herst. v. O-freiem — 1132*; 
Ni-freier Spezial-— 116*; Werkzeug-— 1629*; 
Schnelldreh-— 239*; Einil. d. Wärmebehandl. 
auf d. Schnittleist. v. Schnelldreh-— 1851; 


physik. Fehler in hohlem Dreh-— 1507; Schnell- 
- 1629*; Verbind. v. hartem u. weichem —1630*: 
Herst. v aus Fe-Abfällen u. Al 755*; Ent- 
kohlen, N- u. Si-Aufnahme 235: Einfl. d. Glüh. 
auf d. Magnetism, v. Si-— 1507; desoxydier. 
Wrkg. v. Tiu. Siaufd. Eigg. v. Schienen-— 758: 
Einfl. v. N-halt. Zement auf d. Brenn.-—-Bereit 
1851; Phosphorausscheid. im — (,Phosphor- 
prints) 733; Absorpt. v. S aus d., Generatorgas 
in offenen Herdöfen 1265; ‚Rekrystallisat. an 
dauerbeanspruchtem — 2201; Ferritgefüge 112; 
Sprödigk. u. Ätzmittel 112: therm. Ausdehn. v. 


weichem u. gehärtetem — 2699; Körnchenbldg. 
Zerreißfestigk. (Zug u. 


im — 538; Elastizit., 
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Materialverschieb. beim Walzen 
permanenter Torsionen 538; Be. 
GießB. v. gasreich, 


Dreh.) 1851; 
540; Wrkg. 
seitig. d. Kaltbruchs 1268*; 


— 1510*; Gasblasen in C-— 2553; Gase u. 0 
im — 1851; Mn-— 1977*, 22053*; gegoss. Mn— 
113; Gießen v. Mn-— 528; Schmelzen v, 
Mn-— 1021*; Schmelzen von Mn-—-Abfällen 
1628*; Hochmangan-— für Lokomotiven 2608; 
Herst. v. Cr-— 1855*, 2296*; säurefester 


-Cr-— 2611; Korros. v. Cr-— dch. dest. W,, 
«HCl u. Citronensäure 2611; Lösl. v. C in Cr- 
.u. W-Stahl 395; Zr-— 239*, 543*, 753; Wrkg, 
v. Zr auf d. Warmwalzbark. hochgeschweielter 
— (Vork. v. ZrS2) 1265; Mo-— 1738*; Bor- 
Kohlenstofi-— 895; Analyse 217, 1961; Analyse 
deh. Schleiffunken 217, 1489, 2610; elektr. — 
Prüf.-Verf. v. Enlund 885; C-Schnell-Fest. im 
—- dch. elektr. Widerstandsmess. nach Eniund 
2067; Best. d. C-Geh. dceh. Verbrenn.-Meth. 
1120, 2354; Best. v. Eisencarbid im C-— 1119; 
Titrat. v. Cr-— mit KMnOs 1&32; Analyse nicht- 
metall. Einschlüsse 235; S-Best. in — 512; 
Best. v. P im Ferro-Vanadin-— 1247: .._ 
v. Siin Schnelldreh-— 870; Best. v. W &9: . 

v. V, Cr u. Fe nebeneinander 512; Prüf. < Ab. 
nutz. bei roll. Reib. 2294; W.-Korros. in Beräir 
mit Cu 114; Metallüberzüge auf rostireien 

1978*; Al-Überzüge auf — 402*; Verzink. 1979*; 
Prüf. v. Verzinkk. auf - 217: Verchrom. 7ö4. 
1020; Spezif. u. lat. Wärme 160; Einfl. d. Tors. 
auf d. therm. u. elektr. Leitiähigk. 2232, 2451: 


Glimmentlad. an —-Elektroden 1555; Thermo- 
elemente mit V 24-— 2188, s. auch Eisen; 
Härten; Ofen; Rosten, Schweißen; Stahlgießerei. 


Stahlbeten, 22 11: 703 
Stahlgießerei, 2211: Stahl für Gußzwecke 198%; 
Temperaturmess. an Gießpfannen 260; Vergießen 
in grünen Formen (Formmaterial, n. C-Aufnahme) 
570; Formguß (Darst.) 871*; Stahlguß (Einil. d 
W ärmebehandl.) 380; (v. großer Festigk. u. Zähig- 
keit) 43 37 : (Anwend. d. verschiedenen Schweib- 
verif.) 82, 1216; stahlartiger Guß 1052; Bessemer- 
birnen erh mit Gasbrennern) 33*. 221V: 
Kleinbessemerei 583, 753; elektr. Ofen 756; 
Gießen 1134*; Gu Bformen (kieselsäurehalt. An- 
strichmasse) 246*; leichter Stahlguß 669; (Kon- 
verterprozeß) 493; Tiegelstahlguß (Tropenas Kon- 
verterprozeß u. Stock-Ölkonverter) 1167; Stahl- 
guß (Desoxydieren mitt. Fe-Mg-Legier.) 151*, 
835*; (Festigkeitseig.) 830; (als Konstruktions- 
material) 830; (Stücke, zweckmäß. Konstrukt. u 
beste Zus.) 103 

23 11: Stahlformguß (Werkstoffprüf., Festigk.) 
506; Kokillen (Verwend. statt Graugußformen) 
804: Elektrostahlguß (Darst., Kohlenelektroden) 
16; Zentrifugalguß v. Chromstahl 24; Siemens- 
Martin-Stahlguß 135; Glocken aus Siemens-Mar- 
tinstahlguß 468; hochwert. Grauguß u. Temper- 
guß i. klektroofen 521; Stahlguß (Unters. mitt, 
Röntgenstrahlen) 1074. 231V: Eisen- u. Stahl- 
guß (Darst., abwechselnde in demselben elektr. 
Ofen) 649; stählerne Schmelze (Projektile, therm. 
Behandl. gegossener Stücke) 201. 

241: Fabrikat. d. Stahls in d. Bessemerbirne 
(Entdeck., Einführ. in Frankreich) 2537; (Reinig. 
d. Hälse d. Birnen im Bessemerprozeß) 9%. 

Stahllegierungen, 22 11: 697*; Darst. (halbkontin. 
Anlage) 867; Härten 992*; Cr, Ni u. Sienthaltende 
— 1025*:; Invar u. Elinvar für Normalmaßstäbe 
136. 22 IV: Darst. in offenen Herdöfen 149*: — 
für permanente Magnete 884*; Ni, C etc. 84*. 

23 11: Ni-, Cr-, Cr-Ni-Stahl (Gießen aus elektr. 
Öfen) 135; Härten 329*, 1113*: harte — (Ve eb. 
mit weichem Stahl) 329*; nicht Tostende — 9578; 
— für permanente Magnete 0995*. 23 1V: 288*; 
— für Maschinenteile, Matritzen etc. 206*. 

241: Herst. 443*, 707*, 1863*, 2474*, 2819*; 
rost- u. säurebeständige — 104*, 2007*; —: mit W 
u. Si 2304; mit S (Zusatz v. Zr) 104: Carburier. 
1862*; Härten 829*,. 24 II: Herst. 756*, 1629*, 
1978*; — für Werkzeuge 2558*; korros. „beständ. 
— 1738*; geg. SOa2 beständ. — 1629*; C-arme — 
2203*; Cr-halt. — 115*: — mit viel Cr u. AI 1395*; 
Fehlstellen in — 538; Einw. d. Legier.-Bestand- 
teile auf d. Eigg. 882; Verss. mit U, B, Ti, Ce 








uNM 
Stah 
Stalagr 
752. 
fläch 
leich 
Unte 
metr 
d. T 


Zi ir» 
mon 
Stalagr 
u. 10 
Stampf 
Standa 
Standö 
Stann . 
Stanzm 
Stapell: 
221 
Dars 
(Erh 
mitt 
Stapha 
1053 
Staphy 
Staphy 
auf | 


Staphy 
Starkei 
Stasit, 
1349 
Staszic 
Stative 
Einh 
Einh 
Staub, 
Schn 
(Ent 
Brik 
u0& 
kamı 
116, 
richt 
od. 
Abb] 
elekt 
Klas 
Korr 
(Sint 
(Wis 
22T 
386; 
fabri 
hind 
Gew! 
807 * 
schla 


Gase 
kraft 
Gase 
115* 

(mit 

schei 
Nied 
305% 
411: 

dens 
exp]: 
Ents 
elekt 
schla 











—] 


u. Mo im Stahl 882; s. auch Eisenlegierungen; 
Stahl. 

Stalagmometrie, 22 II, Viscosistalagm. f. äth. Öle 
752. 221V: Stalagmometer u. Best. d. Ober- 
flächenspann. 734. 23 ll: Stalagmometer für 
leicht flüchtige _ Betriebsstoffe 774; App. für 
Unters. äther. Öle #02, 941. 23111: stalagmo- 
metr. Quotient v. Pierde- u, Rinderharn (u. Einfl. 

Trächtigk.) 264. 23 1V: Viscosistalaem. 181, 
277. 241: klin. Wert d. — d. Harns 436; Stalag- 
mometer 1063. 24 Il: — d. Harns 1701. 

Stalagmone, 221: im Harn Gesunder N: Kranker 
u. rote Blutkörperchen 1252. 22 11: d. Harns 358. 

Stampfmassen, 22 11: 27*., 

Standardisierung s. Normung. 

Standöl s. Ole, feite (Leinöl). 

Starnın... s. Zim Ä 

Stanzmassen, 23 IV: Trockenanfbereit. 402. 

Stapeliaser, 22 11: Unentilamm barmachen 1185". 
22 1V: 643: — aus Celluloselsg. $51*, 2311: 
Darst. aus Kunstseide 358*, 23 1V: u. Gewebe 
(Erhöh. d. Festigk., bes nders d, Naßiestigk. 
mitt. Formaldehyd etc.) 1017* 

Staphar, 22 Staphylokokkenvacein (bei Ekzem) 
1053. 

Staphylokokken s. Bakterien. 

Staphylolysin, 221: Einfl, v, Metallsalzen 51; Wrke. 
auf Ziegenerythrocyten 780. 22111: Bldg. 390 
— u. Vuzinfestiek. d. Staphylokokken 966: — u. 
Blutlipoide 558. 23111: u. kolloid. Metalle 571. 

Staphylotoxin, 23 1il: u. kolloid. Metalle 571. 

Starkeffekt s. Spektrum. 

Stasit, 23 II: mit Dewindtit (dimorph.) 294. 241: 
1349, 

Staszicit, 23 III: 1300, 241: 1907. 


Stative, 22 II: eiserne 61: Stabilität 174. 22 IV: 
Einheitsformen (Prüfungskommiss.) 210. 23 IV: 


Einheitsstativhalter 629. 

Staub, 22 Großstadtstaub (u. Melaninbldg. bei 
Schmetterlingen) 1303. 22 Il: in d. Textilindustr. 
(Entstaub. v. Spinnereien) 1227: Entstaub. in 
Brikettfabriken 760; Abscheid, aus Gasen 365*; 
u. aus Luit (Umlauffilter) 70*, 084*:; Staub- 
kammer 14*; Staubfilter 737*; Entstaub, (elektr.) 
116, 1102; Niederschlagsräume (Abschlußein- 
richt.) 617*; Abscheideanlagen (Befestig. streifen- 
od. plattenförm. Niederschlagselektroden) 1158*; 
Abblasen v. d. Ausstrahl.- u. Sammelelektroden 
elektr. Gasreinig.-Anlagen 617*; Entstauben u. 
Klassieren v. trockenem Gut, Kohle, Mineral, 
Korn etc. 941*; Flugstaub (Sammler) 1049: 


(Sinterung) 256. 22111: —-Fall bei Madison 
(Wiscos.) 1250; Exploss.: Zucker-— 1320. 


22 IV: Entstaubungsanlagen (in d. Textilindustr.) 
386; (in Farbenfabriken) 871; (in Schamotte- 
fabriken) 364: Entstaubungskammern 224*; Ver- 
hinder. v. Bränden 307*; Abscheid. u. getrennte 
Gewinn. aus —-halt. Materialien wie Kohle 
807*; elektr. Abscheid. 661*, 825*; XNieder- 
schlag (Präcipitat. elektr.) 696; elektr. Nieder- 
schlagsanlage mit Reinigungsvorricht. 225*, 413*; 
Best. in d. Luft 1157. 

231: Exploss. (ein kolloidchem. Vorgang) 
1527. 23 11: Entstaubungsanlagen 166, 668; für 
Gase u. Dämpfe 385*; Bekämpf. mitt. Schwer- 
kraft; Gicht-— 625; — aus unter sich verschied. 
Gasen, Dämpfen etc., Ausscheiden mitt. Filter 
715*; Abscheiden 838*; (elektr.) 167*, 1056*; 
(mit Reinigungsvorricht.) 12*; elektrostat. Ab- 
scheid. aus gasigen Lichtbogenprodd. 304*; elektr. 
Niederschlagen (Anlage) 304*, 450*; (Apparate) 
305*, 1107; Fänger für Zinköfen 329*; Exploss. 

1; v. Zucker-— 342. 23 111: Teilchen, als Kon- 
densat.-Kerne (Demonstrat.-Apps+ 965. 23 IV: 
explosiver — in Luft (Samml. u. Prüf.) 77; 
Entstauben v. Gasen, Luft od. Dämpfen 141*; 
elektr. Fäll. nach Cottrell 190; elektr. Nieder- 
schlagsanlagen (Isolatorenräume, Schutzeinricht.) 
44*, 45*: (Verbess. d. Abscheidewrkg.) 140*; 
(Reinig.-Vorricht. für d. Ladeelektroden) 524*; 
elektr. Abscheider 88*; elektr. Reinig. 89*; Ent- 
staubungsanlagen für Brikettfabr. 303. 

241: Mess. d. —-Geh.d. Luft 950* ; (—-Filter) 
433; (in Brikettiabriken) 983; Verhinder .d. — 
Entw, an Zementiußböden 1092, 1996*%; — in 
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Zementwerken 2532; (—-Bindemittel) 94*, 1081*; 
—-Abscheid.: mitt. Filteranlage 1843*, 2295* 
mitt. Flug- 372: aus Hochofengasen 2201; 
Entstaub.: dch. Elektrizität 1571; (v. Gasen u. 
Rauch) 1985, 2294; dch. schüttelb. Filtermaterial 
1572*; —-Verschluß für Gasreinigungsanlagen 
1956*; Tränken v. —-lappen 264*; Beheiz. v. 
Öfen deh. -Feuer. 2818*; Verbrenn.-Vorgang 
ind. Kohlen-—-Feuer. 2551: Gefahren: d. Brenn- 
— 85; v, entzündl. (Al-—-Explos.) 527; v, 
entzündl. Kohlen-— 837; —-Exploss. 2642; (im 
Brauereibetrieb) 2310; (Getreide-, Zucker-, Schwe- 
fel- u. Kohlen-)—-Exploss. in Luft 2300. 24 11: 
Auffangen u, Verwend. in d. Industrie 2073; 
Entstaub.-Mittel aus Zement u. Talkum 2785*; 
—-Explos, im Sprühmilchtrockner 2096; s. auch 
Explosion; Gasreinigung; Luft; Zerstäuben 

Staubexplosionen s. Erplosion. 

Stauchversuch, 241: Einfl. d. Probenhöhe 2387 

Stäaupe, 24 11: Nachw. v. -körnchen 379 

Staurolith, 2311: Zwillinge 112. #24Al: - v. 
Kristestve 2504. 

Steadit, 23 1V: Auftreten im Gußeisen 201, 

Steapsin s. Enzyme-Lipasen 

Stearin s. C2ılis2l)a (Monostearin) bzw 

Stearinpech, 23 IV: 469. 

Stearinsäure (n-Heptadecan-«-carbonsäure), Vork.: 
in d. Körnerhirsen 22 1, 697; im Harz von 
Ceanothus Velutinus Douglas 23 IV, 433; im 
Arctium maius Schk. u. Tussilago Farfara L. 
=4 1, 1030 (Ar. 262, 387); im Milchsaft: von 
Ficus fulva 22 IH, 1055: von Ficus alba Reinw., 
231, 1191; Vork. im Samenöl: von Bixa orellana 
23 11, 252: von Cnieus Benediktus L. 22 1, 
359; von Salvia plebeia 24 11, 58; Vork.: im 
hindostan. Rüböl 23 I, 102 (Bl. [4] 31, 416); 
in einem Wachs d. Speise-Leinöls =4 1, 1119; 
Isolier.: aus Leinöl 22 Il, 1082 ; aus d, en hs 
von Fichtennadeln 2 Er II, 521 (B.55, 1511, 1515); 
aus Haselrinde 24 Il. 678 (M. 4% a. 267) —Geh.: 
d. Buchenkernöis 23 I, 1283 (J. pr. [2] 104, 
141; d. Cashewkernöls 23 111, 1577; d. Hongay- 
ös 23 II, 1577; d. Rayanöls 24 II, 1528; d. 
Sesamöls 24 1, 2549 (Am. Soc. AG, 775); d. Soja- 
bohnenöls 4 il, 1867 (Am. Soe. AG, 1951); d. 
ÖOls aus Hagebuttensamen Ar. 260, 34. 

Vork.: in Placenta 24 1, 2438 (Bio. Z, 141, 
385); in d. Lipoiden d. Lungengewebes vom 
Rinde 22 366 (Bio. Z. 124, 242); in d. Säug- 
lingsfäces 22 1, 588: im Gänsefett 22 111, 277; 
im Leberlecitbin 22 III, 34 (J. Biol. Ch. 51, 
287); in Lysoleeithin u. Lysocephalin 24 1, 
2273 (J. Biol. Ch. 58, 864) ; Isolier.: aus Menschen- 
hirn 22 I, 366 (Bio. Z. 124, 224); aus Pierde- 
leber 23 1, 210 (Bio. Z. 132, 346); aus Rinder- 
gallensteinen 22 II, 1050 (H. 121, 81); —-Geh.: 
von deutschen Knochenfetten 23 IV, 339; d. 
Rinderknochenfette u. Rinderklauenöle 23 I, 
55; d. Fettes d. Kamelhöckers 24 II, 2488; 
d. Butterfetts 22 I, 1148 (Bio, Z. 127, 173); 
d. Walfischtrans 24 I, 1216 (Am. Soc. 46, 157); 
d. Sardinentrans 24 II, 2505; d. Organe: eines 
ge Hundes 24 Il, 2861 (Bio. Z. 
149. 29); von Hunden bei Phlorrhizindiabetes 
en Il, 936 (Bio. Z. 150, 50). 

Bildung: aus Laccol-tetrahydrid 22 I, 551 
(B. 55, 194, 197); aus Ölsäure od. Triolein 
(deh. Einw, von Glimmentladd.) 22 111, 1122 
(Z. Ang. 35, 505); 24 II, 801; (dch. Red.) 2 
II, 310 (J. Biol. Ch. 59, 910); aus Öl-, Linol- u 
Linolensäure 23 I, 107+;, aus Eläostearinsäure 
24 11, 2744: aus n-Hexadecyl-malonsäure 24 
I, 2684 (Soc. 125, 230); dceh Red. von Sativin- 

säure 22 III, 127; bei d. Hydrolyse von Lyso- 

lecithin 23 III, 164 (J. Biol. Ch. 55, 748); aus 

Cephalin 22 III, 1306 (J. Biol. Ch. 54, 95) 
Physikal. Verhalten: Mol.Gew., An- 

hydrisier. 24 I, 751 (B ni 103); Krystallstrukt. 

23 1, 499 (Ph. Ch. 89, 271): 24 1, 891 (Soc. 123, 

2044): 24 I, 1355; Ehe 23 I, 181 (PA. Ch. 

102, 330); elektr. Leitfähigk. in nichtwss. Legı 

u. im geschmolz. Zustande 24 II, 1167; Lös- 

lichk.: in Gemischen von Wasser u 

23 IL 638 (Am. Soc, 45, 117): von Cellulose- 

estern in — 23 IV, 260; Bidg. von kolloid. 


Tristearin. 
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Systemen mit Wasser u. organ. Fil. 23 III, 
644; Oberflächenspann. bei d. Berühr. mit nicht- 
mischbaren Fll. 24 IL, 1831; Capillaritätserschein. 
an d. Trenn.-Fläche von Wasser u. Benzin in 
Gew. von Alkalien 24 1, 1161 (C. r. 178 206); 
24 11, 585 (©. r. 178, 1976); Zahl d. Moll. in d. 
monomol. Schicht auf Wasser 22 III, 228 (Am. 
Soc. AA, 654); Dimens. d. —Mol. auf Wasser 
221, 666 (©. r. 173, 388); Einfl. auf d. Be 
ständigk. von Ag-Solen 24 I, 1642 (Soe. 123, 
1600); Diffus. von Methylenblau deh. Lsgg. 
von — in organ. Lösungsmm, (Auxolyse) 22 1, 
1301 (Bio. Z. 127, 232). 

Reaktionen: Überf. in Stearon dceh. Erhitz. 
24 1, 2543; katalyt. Oxydat. (+ Mn-Stearat) 
23 1, 36 (Soc. 121, 1343, 1345); Oxydat. mit 
H2S04 u. H2CrO4 bzw. Ag-Chromat 23 II, 73 
(C. r. 175, 168); Bromier. 23 III, 1601 (Soe. 
123, 2240); Rk.: mit Aminen u. Phenolen 
(+ Thionylehlorid) 24 II, 2152; mit P-Amino- 
äthylalkohol 24 1, 2711; mit Trypaflavin u. 
ander. Acridinium-Salzen (therapeut. Verwend, 
d. Prodd.) 23 IV, 693 (D.R.P. 375790); mit 
Essigsäure-anhydrid 24 I, 2346 (B, 57, 423, 
429); Einw,. auf Cellulose 23 IV, 961; Einfl.: 
auf Ni als Katalysator bei Hydrierr. 2% Il, 405 
(Z. Ang. 36, 391); auf d. Rk. von Äthylen mit 
Brom 24 I, 1764 (Soe. 123, 3014). 

Biochem. Verhalten: Einw. von Pflanzen- 
enzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzenzellen 22 I, 
1045 (@. 52 1, 19); Abbau dch. Penieillium 
glaucum 24 II, 2707 (Bio. Z. 151, 390); Ca-ent- 
ziehende Wrkg. auf d. Froschmuskel 23 III, 
1189 (A. Pth. 98, 52); Einfl.: auf d. Giftwrkg. 
d. Pilocarpins auf d. überlebenden Darm 2 
III, 89 (A. Pth. 96, 337); auf d. Widerstand von 
Mäusen gegen übertragbaren Krebs 24 II, 2183; 
Resorpt. im Magen-Darmkanal 24 1, 1826; 
Dvstrophie nach Verfütter. von — bei Tauben 
23 I, 356, 857. 

Verwendung: als Katalysator bei d. Oxydat. 
von Paraffin 22 IV, 1037; zur Herst.: einer 
Misch. für Al-Anstriche 22 II, 1177; einer De- 
kapier.-Paste zum Verzinnen von Metallen 23 
IV, 655 (D.R.P. 378651); von Poliermitteln 
23 IV, 504;24 I, 1474 (D.R.P. 386380); eines 
Lederpoliermittels 22 IV, 911; einer unverlöschl. 
schmelzbaren Überdruckfarbe 24 II, 1635; von 
Grammophonwalzen 22 IV, 73; von Isolier- 
massen 23 IV, 870: von Glycerinersatzmitteln 
23 II, 1218; einer Formaldehyd-Kaliseife 24 1, 
1122 (D.R.P. 385305); von Rasierseife 22 II, 
825 (D.R.P. 345887); eines festen Jodpräparates 
23 II, 981; von festen Brennstoffen 22 IV, 1092; 
24 1, 2653; von Emulss. u. Imprägnier.-Massen 
24 11, 1762; von Petroleumemulsionen 22 I, 
1215; von Schmierölen 23 IV, 128; Verwend.: 
beim Färben von Celluloseacetat 2% II, 2703; bei 
d. Kautschuk.-Vulkanisat. 24 I, 449, 2829. 

Analyse: Nachw. in Fetten aus vegetabil. 
Ölen 23 IV, 739; nephelometr. Best. 22 IV, 
301 (J. Biol. Ch. 52, 196): hydrotimetr. Anal. 
24 1, 1837; Best. auf Grund d. Flüchtigk. mit 
Wasserdämpfen 22 II, 918; Trenn.: von anderen 
Fettsäuren (deh. Diffus.) 24 I, 1243 (Z. El. 
Ch. 29, 552); (über d. TI(I)-Salze) 24 II, 1643; 
von Palmitinsäure (mitt. d. Li-Salze) 22 IH, 
1354 (C. r. 175, 107); (fraktioniert. Dest. von 
Gemischen mit Palmitin- u. Ölsäure) 23 IV, 
678 (D.R.P. 377217); Verwend. zur Best. von 
Ca, Mg, K u. Na im menschl. Blut 23 IV, 634. 

Salze (Stearate), Viscosität in organ. Lö- 
sungsmm. 24 IL, 1167; Einfl. auf d. Ober- 
flächenspann, d. Wassers 22 I, 522 (Soc. 119, 
1521, 1523, 1526, 1529); Herst. von in Wasser 
lösl. —-Emulss. mitt. Leeithin 23 IV, 881 (D.R.P. 
330673, 373303); Verwend.: als Emulgierungs- 
mittel 23 IV, 299. 24 L, 367 (Am. Soc. 45, 2785); 
zur Herst. von Leinölfirnisersatz 24 II, 2430 
(D.R.P. 395646). 

Ag-Salz, Verwend. zur Herst. von Ag-Solen 
24 LI, 1643 (Soe. 123, 1600). 

Al-Salz, Verwend. zur Herst. einer Über- 
zugsmasse 23 IV, 1084. 
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Ca-Salz, Bidg., Löslichk, 24 I, 685 (Z, 
Ang. 36, 609); Einfl. auf d. Zers.-Geschwindigk, 
d. Hg-Fulminats 22 III, 348 (Soc. 121, 134). 

Co-Salz, Verwend. zur Herst. von Haar- 
färbemitteln 22 II, 772 (D.R.P. 344529). 

K-Salz, Vork. im Corpus luteum 24 I, 1316; 
Löslichk. in Gemischen von Wasser u. Alkohol 
23 11, 638 (Am. Soc. 45, 117); Verh. von Emulss, 
von Mineralölen irf was. —-Lsgg. 24 I, 540 (Am, 
Soc. 45, 1650); Einfl. von Na2S0s3 auf d. Oxydat. 
deh. O2 23 1, 570 (Z. a. Ch. 122, 147); Einw. auf 
a. B-Dipalmitin-«@’-jodhydrin 33 I, 8396 (Bio. Z, 
130, 260). 

Mg-Salz, Bidg., Löslichk. 24 I, 638 (Z, 
Ang. 36, 609); Löslichk. in Gemischen von 
Wasser u. Alkohol (Anwend. bei d. Best. von 
Arachin- u. Lignocerinsäure) 23 II, 638 (Am. 
Soc, 45, 117); Verwend. zur Herst. von Puder 
u. Schminken 22 IV, 443. 

Mn-Salz, Verwend. als Katalysator bei d, 
Herst. von geschmolz. Paraffin 22 II, 1235. 

Na-Salz, mkr. Struktur 34 I, 1291, 1489; 
Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 331); Viscosität 
d. Lsgg. bei verschiedenen Tempp. 23 IH, 117: 
Zähigk. u. Elastizität d. Lsgg. 24 I, 287, (Ph, 
Ch. 104, 248); 241, 2077 (Ph. Ch. 108, 170); 
Struktur u. Zus. d. Gele 24 I, 2365 (Ph. Ch, 
108, 307): kolloidchem. Verh. in Öl-Emulsionen 
24 I, 207; hydrotrop. Eigg. 24 II, 5 (Bio. Z, 
145, 419); Beständigk. bei verschied. py 23111, 
22 (Bio. Z. 1934, 166). 

NHa4-Salz, Verwend. zur Herst. von Salben 
24 II, 2062. 

Ni-Salz, Verwend. zur Herst. von Haar- 
färbemitteln 22 II, 772 (D.R.P. 344529). 

Pb-Salz, Löslichk. in wasserfreiem Ather 
23 II, 635 (Am. Soc. 45, 117). 

Th-Salz, Verwend. als Katalysator bei d. 
Hydrier. von Baumwollsaatöl 24 II, 1987. 

Zn-Salz, Verwend. als Katalysator bei d. 
Oxydat.: von geschmolz. Paraffin 22 II, 1235; 
von Petroleum 22 II, 1233; Verwend. zur Herst. 
von Bohrpasten 23 IV, 504. 

Äthylendiaminsalz, Verwend. zur Be- 
schleunig. d. Kautschuk-Vulkanisat. 2% II, 2614. 

Hexamethylentetraminsalz (Erstarr.- 
Pkt. 740), Bldg., Eigg. 22 IV, 729. 

Stearinsäure-Äthylester (F. 32,5—33,50), Darst. 
deh. Red. von Oxalsäureester 24 I, 310 (J. 
Biol. Ch. 59, 911); Röntgenstrahlenunters. 241, 
592 (Soc. 123, 3153); Oberflächenspann. 23 I, 
271; Rk. mit Cellulose 22 I, 631 (Z. Ang. 34, 
647): Krit. zur Verwend. als Campherersatz- 
mittel für Celluloid 23 I, 931. 

Stearinsäure-Methylester, Röntgenstrahlenunters. 24 
I, 892 (Soc. 123, 3153). 

Stearinsäureanhydrid s. (36H 7003. 

Stearodipalmitin s. (53H 10206. 

Stearolsäure s. CısH 3202. 

Stearon s. Cs5H 700. 

Stefansches Gesetz, 241: Erklär. 395. 

Steine, 2211: säurefeste 38, 446; Betonhohlstein- 
maschine 376: Bau-— aus Torf od. Moor 1212*; 
Formen für Magnesit-, Chrom- u. Siliea-— 1020; 
leichte u. undurchlässige — 517* ; poröse Leicht — 
1105*; feuerfeste — (Industrie, Aufgaben für 
Gaswerke u. Kokereien) 714; (Brennen, Ofen- 
anlage; Dinas, Silica) 689*, 1211*; (Festigk., 
Einw. d. Witter.) 1020; (elektr. Widerstand bei 
hohen Tempp.) 3185; (für elektr. Öfen) 312; 
Schlacken— 1076*. 221V: aus Bims 542*, 
582*,; für Ofenbau (Wärmeleitfähigk.) 367; für 
Öfen zur Darst. v. schmiedebarem Guß 1165; 
wetterieste — aus Zement, Granit etc. 627*; 
säurefeste — 440; feuerfeste — aus Carborund 
236: (Brennen, Oienanlage) 828*; (Brennschwind., 
nachträgl. Prüfverf.) 878; hochieuerfeste — auf 
kaltem Wege 582*; geformte — aus Hochofen- 
schlacke 582*; Überzugspaste 879*, 231: ge 
bänderte — (Synth.) 497. 2311: aus Asbest- 
zeınent u. Beton 241*; poröse — (Wärmeleitfäh.) 
563; plast. — (MM.) 241*: —-Fournierplatten 
1180*; Leicht-— mitt, Schlacken (Geschichte) 
180: Schlacken-— aus Hochofenschlacke 1108; 
feuerfeste — (physikal. Eig.; Festigk.) 1107, 
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—, künstl., 22 11: aus 


Steingut, 22 II: 


Steinholz, 22 11: Darst 


Steinkohlen, 22 I 





(Gefüge u. Wärimeleitfähigk.) 846: imitier. U beı 
züge 181*. 33 IV: feuerfeste (Brennen) 532*; 
(Ausdehnen bei verschied. Tempp.) 405; (Wider 
standsfähigk. geg. Schlackenangriff) 531, 854: — 


Mehle (Wrkg. auf Mörtel) 531. 241: künst! 
Erhärt. v. Schwemm- deh. CO2 1583”: Veı 
festig. dch. SiOz 441*: Schaum- aus (Hoch- 
ofen-)Schlacken 91: Wärmeabsorpt. d. v 
tegeneratoren 1255; s,. auch Bausteine, bBau- 


Ziege Isteüi 

Kalkstein 1163*: aus Ual- 
eiumsulfat d. Flußsäuredarst, 194*: aus Uar- 
biden d. W u. Mo für Bohr- u. Drehstähle 1209*; 
aus Schlacke 794*: Portland- od. Asbest 
zementmörtel 517*: Kalksandstein (Industrie, 
Weiterentwiekl., Weglass. d. Kalks) 792; (in d 
neueren Patentliteratur) 792 :(Festigkeitszunahme 


stoffe; Silicasteine: 


130. 22 IV: 237*: Darst. 490*, 581*; aus Kies 
unt. Verwend. v, Traß 5>52*: keram. Gegenstand 


(Fabrikat.) 32: (in d 
wärmewirtschaft! 


988*; Kalksandsteine 
Patentliteratur) 32: (Fabrikat., 


Unterss.) 701: (Wärmeschutzvermögen) 701; 
marmorähnl. aus Kalkhvdrat 702*, 231 
Normen tür Klinker, Hartbrandziegel, Maneı 


steine u. amerikan. Schwachbrand: Druckiestigk. 
463: Darst.: 900*: v, marmoriert. 900*: Kalk 
sandstein (Mikroskopie) 463. 23 IV: Darst. 241*, 
409*, 645*, 824*, 992* mit Torf eti 
941": M. 149*®, Magnesiazement u 
Sulfitablauge 98*; Zement-—-M. (polierte Platten 
u. Formstücke daraus) 98*;: Kalksandsteine 
(Aufbereiten d. Kalksandmasse) 199*: Silieat 
ziegel 9S*: (mitt. kolloid. Kieselsäure) 241*, 362*:; 

aus gepulv. Kohle mit Kieselflußsäure 362*; 


"-.n 
“ * 
IN 


>55”: aus 


aus Talkum, Maenesia u. MgCle-Lsg. 199* 
SAl: 1854*: Herst. (poröser ) 1094*, 2469*, 
2902*: (aus fl. Schlacke) 2301*: Herst. ein. M 


f 


für Steinholz 2501*; aus Ölschieferschlacke 


1094*: aus Gips u. Sand 1255*: aus Torf u 
Zement 70*:; aus Asche, Kalk u. Zement 825*; 
Überzüge auf Steinen u. Mauern 586: Polier- 


Färbmittel z, Schiefergrau- 
färben 2301*; säure- u. wasserfeste Politur auf 
dch. Kunstharzlsgeg. Herst. v. Leicht- 
steinen (Hochofen-) Schlacken 91. 24 11: Herst. 
745*, 1845*: Herst. v. wasserdicht. u. wasser 
abstoß. 1394*: Herst. aus geschmolz. Schlack: 
227*;, Herst. aus städt. Abfall 96; aus plast 
MM. 1622*: künstl. Marmor 1125*; Herst. v. 
Marmormustern aut 1S45*; Herst. v. Orna- 
menten, Inschriften u. dgl. aut 2550*. 

Darst. im East Liverpool-Bezirk 
1211; Prüf. auf Zug- u. Druckiestigrk. 792; 
Glasurfehler 25. 22 1V: Rohstoffe (Aufbereit. u 
MM.-Mühle) 366. 2311: Darst. (M.-Aufbereit.) 
462, 231V: Brennen im Kanal- od. Ringofen 
mit Gasfeuer. 407*. 241: Herst. 1253, 2734*. 
2411: mikroskop. Unters. v mit d. Färbe- 
Meth. 1393: Metallisier, mit Al 1393*: Metallisies 
mit Al-Legierr,. 2550*:; Salzglasur auf Steinzeug 
2292*®, 


mittel für 1474*: 


InSP#» 


-Magnesit 
Darst. 1059; 
-Magnesit ISO, 


Verhess, 565: 
3. 23IV: 2311 
Magsnesit 076*: 
2301*. 

aus Spitzbergen 1230; Schwefel 
geh. 286: Selbstentzünd. 347: vollkommene Aus- 
nutz, 455: Brikettier. unter Verwend. v. fl. Pech 
284: orzan. 1 


Prüf. 37 368 
mitt. Dolomit u 
241: M. für 


Gemengteile (Trenn. nach d. spezif 
Gew.) 255: Wäsche, Entwss, 530* 22 II: carbon. 
hei Ostran-Karwin (Vork. v. Holzkohle) 710 
22 IV: oberschles. (Pyridinextrakt.) 79: Druck- 
oxydat. (UÜberf. in »>äuren) 1064: (aromat. 
Struktur) 1065: Selbstentzünd. 772; (fein- 
gemahlener) 1184: Unters. 721; Mikroanalyse 


524; Best.: d. flücht. Stoffe 721: v. S 856; Quellen 
etc. d. S 80. 
2311: Definit. 56: oberschles. (Pyridin 


extrakt., u. vorläuf. Ergebnisse) 1042; backende 
- (Vorbereiten für d. Schwelen) 777*: Schwefel- 
verbb. (u. trockene Dest.) 64: Dest. bei nied. 
Temp. 971: in abschließbaren Räumen (Selbst 
entzünd., Schutz) 1224: Best. d. flücht. Bestand- 
teile 975. 2311: Urspr., Verwandtschaft zw 
Steinkohlen- u. Ligninteer; Methoxyle 1071. 
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233 IV u tummımsTorse chem Bezieh. wo, 
feuerungstechn. Wert 126: Verteil. d. Asche darin 


"94: Einfl. d. Pyrits auf d. Zus. d, Asche 894 
Dest.: neue Theorien 9 Reihenanordn. 7: 
Unters. u. Probenahme 750: Best. d. fFlücht 
Stoffe u. I mırech auf trock, Stoff. u, Kohlen 
subst. 171] 

24 Dars v, künst!} (Polem.) 2219: 
Kenntn. d. sächs 20958: Karte d. -Prodd 
722; Best. d. flüucht. Stoffe 1299; feste Phenole 
im -Urteer 28546; Gase aus 245: Dest. zur 
Leuchtgas-Fabrikat. 2654*: Gewinn. v. Ölen 
Bitumen leei Harzen aus 729° Proud 
aus HNOs 1132*: Feuer. mit m nilerwert., 
‚26, 1886: Verwend. \ lveröl im Fahrzeug 
motor 1886: Einbinden 2653* 2411: Benenn 
d, 2721 im Mesozoieum \ lLawonegro in 
d. Basilicata 2456 genet. Zusammenhang v 

u, Braunkohlen 1086: norm. W.-Geh. 1871 
s-Verbb. d. u. ihre Veränder, während d. trock 
Dest. 1871: Labor.-Vers zur Verkohl bei tief 
lemp. 1646; destrukt, Dest. 1645: Verschwelen 
1044 * Bestandteile d -Bitumen Bezieh 
zum Backen u. Blähen d 2720: Behandi 


nit Naphthalin 2808; Geschichte d Verwert 
»237S: s. auch Kohlen; Koxerei. 

Anthrazit, 22 geolog. u. geograph. Veı 
hältnisse (wirtschaftl. Bedent.) 446. 22311: Ad 
orpt. v. Gas, Ne u. ivierten 314 
22 1V: anorgan. Bestandteile Vitrain 
etc.) 354. 2311: Definit. 56. 221: Methoxy! 
eehalt 1071. 231V d. savoy. Alpen (Au 
vend. als Brennstoff) 779: Verbrenn. (therm 


H2 dch. akt 


(Fusain 


Fraktionier. d. Gase: Anwend. z. Darst. v, He) 
"09: Best. d. flücht. Stoffe u. Umrechnung auf 
trock. Stoff u. Kohlensuhst 17] 241: u 


Graphit SP: Sandflotation 957. 24 11: alpin 
ls Brennstoff 1039; Explosion in Öfen 1040 
are h Ws, } 


Steinkohlengas s. Zeuchtgas;, Leuchtgasfabrikation 


Steinkohlenteer s. 


Teer. 


Steinnuß, 2211: M. 1250*. 23111: pflanzl. Elien 
bein (Geh. an Mannan) 33. 2341: Darst. v 
Mannose 2746. 241: Hydrolyse d. Endosperms 


Steinsalz =. 
Steinzeug, 2211: 


Stellerit, 221 
Stellit, 22 IV: 


d, deh. eigene Enzyme 1210. 
Natriumehlorid, 

Röhren für Kanalisat., Wasser- 
aufnahmefähigrk.. Säurebeständigk.,. u. Zusammen 
setz. d. Scherbens 129: Notgeld 739. 221V 
Prüf. auf Zug- u, Druckfestigk. 31: als Metall 
ersatz bei App. et« Is. 2311: Bildner in d 
schnellessigfabrik. 415. 23 1V Schrift 


nettes 


tum 644: Anwend. in d. chem. Industrie 909 

für d. chem. Industrie 232 -Waren (u 
Industrie: u. medizin., techn. u, Hausgebrauch. 
\uswert. chem. Unterss.) 240, 918: als Werk 


Maschinenhban ORXO- 
Steinzengwerke 


stoff im Apparate- u 
Jubiläum d. Deutschen Ton- u. 
\ktienges. 401: physikal. Eigg., Tabelle 404: 
Blasenbldg. in d. Glasuren, Ursachen u. Verhüt 
04. 241 für d chem. Industrie 90, 91, 440 
s. auch Ä amik: 
Konstit. 1327 

Versuche, Schnittzeschwindigk. 390 
315: Jaegerstellit 38 23311: neu Schneide 


Sfeinauf 


meta]! (Härtebest.) 73t 
Stempeliarben, 2211: 703*, 10x2* 


Stephanit, 24 Il 
Stereocaulonsäure =. 
Stereochemie, 22 


Photoelektr Kii 1.» 

Ci#ll1a0s, 

unregelmäß. Konfigurat. d 
Atome, u. elektrolyt. Dissoz. 1: Formeln, u 
Eigensch. d. Molek., bes. bei Alkaloiden 1339 
Stereoisomerie v, evel. KW-stoffen 22 111 
Strukturformeln chem. Stoffe 268, 
Stereoisomerie: d Halorensuhstitutionsprodd. d 
Äthvlens u. Propviens 544: v. Hexamethylen 
verhbb. (Konfigurationsbest.: Konstanten) 911. 
313: Reihen (Bezeichnung) Erläuter 
einiger Sätze d. Svmmetrielehre im Unterricht 
561: eyel. Alkohole, Aldehyde u. Carbonsänre 


un 


um 


ster. 


ster. 4° 


1319. 23T: u. Elektronenvalenztheorien 19 

sterische Hinderung (nm. katalyt. Hydrier.) 102 

1149, 1515: der Ammoniakate 14 Stereo 
11) 





Stereoskopie, 23 IV: 


Stereotypen, 241: 
Sterigmatocystis s. Pilze. 
Sterilisation, 22 II: Veri. u. Vorricht. 667*; mittels 
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isomerie (stereoisomere Olefininonocarbousäuren) 
902. 

241: Krystall-— 153; in d. anorg. Chemie 
143; Bindungstypen (Anordn. d. Elektronen- 
bahnen im Mol.) 389; Gleichgew.- u. Beweg.- 
Zustand d. Moll. im Raum 314; Einfl. d. Nitro- 
Gr. auf Rk.-Fähigk. v. Substituent. 34; räuml. 
Beeiniluss. bei d. Kondensat. d. Oxychinone mit 
o-Diaminen 340; rhythm. Krystallisat. bei rac. 
Estern 390; opt. Spalt.: asymm. Verbb. 1368; 
d. Nitrophenoxypropionsäure 1367; d. Trichlor- 
oxybuttersäure 33; Konfigurat.; stereoisomer. 
Oxime, Struktur v. Oximäthern u. Nitroderivv. 
2351; : d. trisubstit. Cyelohexane 39; d. 
eyel. Diole 313; d. Benzalacetophenon-Reihe 
2348; d. Indigoide 1194, 1196; d. Muconsäure- 
ester u. -Derivv. 293, 295; d. Truxillsäuren 761; 
ster. Hinder. bei d. katalyt. Hydrier, v. Alkyliden- 
campher 1523; Fehlen v. ster. Hinder. bei d. 
Nitrier. (u, Bromier.) v. Dialkyloxybenzaldehyden 
1365; Stereoisomerie, physikal. Konstäntt. stereo- 
isomer, Verbb, 2350; d. Oxime 307; Thermo- 
chemie d. stereoisomer. Aldoxime 2683: (Nicht- 
Exist. d. 4. Benzildioxims) 2693; : d. Chlor- 
chinonoxime 307: d. Crotonnitrile 416; bei Di- 
phenyl-Derivv. 1777, 1775; bei Methyleyelo- 
propandicarbonsäuren 645; in d. gem-Dimethy]- 
dieycelopenten-Reihe 644; d. Brassidin- u, Eruca- 
säure 416; u. anästhet. Wrkg. in d. Eucain- 
Gruppe 2709. 2411: Koordinat.-Zahl 20; ster. 
Hinder. u. katalyt. Hydrier. 2328; ster. Hinder. 
in Brückenringen (Bredtsche Regel) u. imeso 
trans-Stell. in kondens,. Ringsystemen d., Hexa- 
methylens 1690; d. 3-wert. gesätt. N 2323; in- 
duzierte Asymmetrie ungesätt. Radikale (Chro- 
mophore) 915; Kpp. stereoisomer. Modifikatt. 
bei alieyel. Verbb. 1084: Äthylen-Stereoisomerie 
612; -—— d. Rk. v. Äthylen-Derivv. mit KMnOs 
1574; ster. Beziehh. bei d. Acylier. aromat. 
Amine u. Aminophenole 2331; Stereoisomerie 
trisubstituiert. Glykole 647; neu. Typ. v. Stereo- 
isomerie, Anti-, Amphi- u. Syn-Formen d. Di- 
benzalerythrite 2825; Konfigurat. d. Alanins u. 
d. Milchsäure u. Derivv. 2027; Stereoisomerie 
u. ster. Umlagerr. bei Thio- u. Sulfondicarbon- 
säuren 616; s. auch Rotation. 


Stereophotometer, 221V: u. Stereospektralphoto- 


meter 1093. 

Reliefprojektt. in polari: 
Licht 379. 

Herst. 244, 1708. 


Chlorstickstoff 108*; v. Flüss. 772*: v. Milch etc., 
u. Warmhalten 215*, 11>2*: oder Pasteuris, 
v. Flüss., z.B. Milch u. dgl. 43*, 340*, 341*, 
559* ; sterilis. Gegenstände (keimfreie Packungen, 
Massendarst.) 912*: sterilisierend wirk. Aul- 
bewahrungsgefäße aus Glas 59*; zahnärztl. 
Instrumente 420: Chlorgas (u. Sterilisation von 
Wasser) 684. 22111: des Bodens (partielle) 458. 
22 1V: mittels Chemikalien, 1973—1920 203; 

in Apotheken 204: in d. italien. Pharmakopöe 
604; durch oligoiynam. Metallwrkg. S15*; v. 
Flüss. (Vorricht.) 292*; Vorricht. 292*; (bes. 
Wasser mit ultraviol. Strahlen) 486*; (mittels 
ultraviol. Strahlen, App., Trinkwasser) 827*: 
(keimfreies Auibewahren u. Abfüllen von Flüss.) 
1191*; v. Wasser u. Abwasser 579*: V 
Trinkwasser mittels Chlorgas in Altena 359; - 

v. Luft 920*: v. Nahrungsmitteln 1109*; in ge- 
schloss. Gefäßen 325*: v, Flaschenmilch (App.) 
1142: v. Heilseren Vaceine ete. mittels Organo- 
quecksilberverbb. 95*: v. Verband- u. Nähstoifen 
20S* : ärztl. Instrumente mit Alkohol im Vakuum 
916: oder Pasteurisieren v, Flüss,, u. halb- 
ilüss, Stoffen 69*, 

2311: in d. Apotheke 118: mittels Chemi- 
kalien 1922 788; App.: für d. Reise 1267; u. 
\utoklaven (Prüfungstinte, Darst., Vorschrift) 
22S;: mittels KUlJO2 436*: v. Flüss. 436*; 
(u. festen Stoffen) 1071*; des Wassers (Ent- 
fernung d. zugesetzt. oxydier. Stoffe) 314*; 
Chlorunge, v. Leitungswasser 173: v. Wasser mit 
akt. €1 235: v, Desiniekt. (Trinkwasser mit C]) 
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1211; Chlorgas (Darst. für d. Wasserreinigung) 
35*: (Behandl. v. Wasser oder and. Fll.) 670#»- 

u. gleichzeit. Reinigen v. Fll. mittels Ent! 
färbungskohle 80*; v. Obstkonserven u. Frucht. 
säften mit Saccharinzusatz 759; Pasteuris. (v. 
Grünfutter) 814*; (Einricht., bes. für Wein) 


1038*; u. Pasteurisiertrübungen im Bier 344 
231V: Mittel 627*; - 


u. Ozon 675*; v. 
Verbb. 308; Pasteurisier. v. Milch 27. 
341: : v, Milch 2843*; v. Flaschenbie 


1720; v. Getreidemehl u. Grieß 2027*: v. Obst. 


u. Gemüse-Konserven in Büchsen 2842* ı 
Stoffen, die unter höh. Temp. u. chem. Einf! 


leiden 215*; mit Dampf in Röhrenbehältern 
363*; Herst. steril. Filterkörper zur — v. Fll 


1062*; Ununterbroch. Pasteurisier. 2533. 241 
Lit.-Übersicht 370; 


Konz. einer sterilisier. Sbst. (H202) 1607: — v. 
Lebensmitteln 1370*; v. Nahrungsmitteln u, 
Brauerei-Prodd. 1954*: — v. Milch 2211*: 


v, Fettkügelchen enth. Fll. 2211*: 


Präpp. 2063*: Herst. 
kolloid. Lseg. v. 


steriler elektrolythalt 


dgl. 1370*; Erhalt. d. Rk. v. Lsgg. während 
d. 723; s. auch Desinfektion: Konservieren, 

Sterine, 221: in den menschl. Faeces 476. 221: 
Jodzahlen 236. 231: aus Karotten 858: Pilz- 
sterine (Verh. gegen H2SOa4 u. Digitonin) 543. 
2311: Nachweis 1236. 23311: Geh. d. Kuh- 
milch 77; aus d. Sternfisch u. anderen Meeres- 
echinodermen 1627; Sterinoplasten d. weißen 
Lilie u. Epidermus d. Schalen 455, 1091. 23 IV: 
in eßbaren Fetten (Vork. u. Best.) 161. 241: 
Trenn. ungesätt. v. gesätt. 1697, 1698; — d, 
Scopoliawurzel 2757; s. auch P’hytosterine. 

Sternanisöl s. Öle, ätherische. 

Sternbergit, 241: Formel 1702. 

Sterne, 22 Fixsterne (Vork. u. Zustand d. Ele- 
mente) 910; Astrophysik, u. physik. Erschein 
bei hohen Tempp. 910; Strahlungsgleichgew. 669 
22 111: Emission v. Röntgen-, Ultra-Röntgen- u. 
Corpuscularstrahlen; ionisierte Ca-Atome 1318 
231: Chemie 993: Temp. u. Farbe 993: Spektra 
(anomale Dispersion) 491, 879. 23 111: Strahl 
u. Strahl. d. chem. Elemente im Labor 6. 241 
Massen u. Leuchtkraft 2873. 2411: Verh. d. 
H-Linien in groß. — 1313; (Breite) 802; Bedeut 
d. Luminese. v. gefror. Gasen für kosmische 
Probleme 1907. 

Steroline, 23 II: Nachw. mitt. Thymol 1236. 

Stibamin, 23 11: 701; vgl. auch unt. CsHsO3aN Sb, 

Stibenyl s. unter CsH1OsaN Sb. 

Stibin s. Antimonwasserstoff. 

Stibinsäuren, 2411: Derivv. u. 
aromat. 159*. 

Stibnit, 241: Opt. Eigg. 858. 

Stichtit, 2311: im südafrik, Barbeton-Distrikt 
113. 

Stickoxyd, 221: Molekularstruktur 232; innere 
Reibung u. chem. Konst. 798; Schallgeschwin- 
diek. darin bei hohen Tempp., u. spez. Wärmen 
S49, 850; magnet. Suszeptibil. 4: Absorpt. deh. 
Chabasitkrystalle 522: katalyt. Oxydat. 1003; 

- u. HNOs, Gleichgew. mit HNOa 500. 221: 
Darst. aus N u. O 685*; Darst. aus N u. elektrolyt. 
entw. O 623*. 22 11: Oxydat. u. NOa (Absorpt. 
deh. KOH) 595, 1152; u. O (Gleichgew. mit 
NO2e) 231; — u. Zers. d. salpetrigen Säure 812; 
u. Ni-, Ca- u. Fe-Carbonyl 133. 221V: Darst. 
in Viertaktverbrennungskraftmaschinen 932*#; 
Best.: Vergleich d. Verfi.; maßanalyt. mit 
Bromsäure od. mit KMnOs: neben Kohlensäure 


Komplex-Verbh. 


231: Bilde. aus Metalloxyden u. Bornitrid 
1534; Elektronenformelbild 722: magnet. Sus- 
zept. 223; Systeme mit Äthyläther 14: —-Kalium- 
sulfit (Einw. auf Na3AsOs) 147. 2311: Bldg. 
bei Absorpt. gasförm, Stickoxyde deh. alkal. 
Laugen 157. 23111: Trägheitsmoment u, En- 
tropie 474: Kompressibil. 1138; Lsgg, (magnet. 


mittels gefälltem Cu 
575; v. Fll. 627*; v. Fll. mittels ultraviol. Strahlen 
276*; Entkeim. v. Fll. deh,. ultraviol. Strahlen 
Eiweiß- u. anderen Kolloid- 


-App. 505; Einw.-Zeit u, 


v. lipoid- 
lösl. Alkaloiden in Ampullen 2063; v. biol. 


Suspensoid- oder Emulsoid- 
charakter 1011*: v. Leichen, Kadavern u, 





Mor 
d. 
HC] 
106 
kes 
23 
mer 
d. € 
sier 
deh 
rela 
20 
SS0 
Bin 
Jdeh 
and 
ıleh 
auf 
V, 
OX 
293 
445 
11a; 
OX\ 
Stick 
Stick 
phi 
[0 zu 
bet 
ph 
sor 
Wr 


Sie 
Ast 
ba 
mi 
11: 
Lie 
Wı 


(B 
«du 
Ma 
Be 
y 





ung) 
370*: 

Ent. 
icht- 


(v, 
Vein ) 

344 
I Cu 
Ihlen 
‚hlen 
loid- 


bier 





Moment) 1297: Funkeupotential 354; Reichweite 
d. a-Teilchen v. Polonium in 1297 ; u, 
HCl 1303; Zers. beim Erhitzen mit Metallen 
1062: Oxydat. zu NO2 653; Komplexverbb. mit 
FeS04 u. CuSOs (Absorptionsspektr.) 1146 
23 1V: Darst. 852*; Feuergasen 912*. 
241: Elektronentheorie d. Anordn. d. Ele- 
mente 721, 1145; Moleküldurchmesser u. Rotat 
d. elektr. Entlad. im Magnetfeld 997; Stoßioni 
sier. in — 2763; Dampfdruck 868, 869; Absorpt 
deh. aktiv. kolloid. Ni 1656; spez. Wärme 1337; 


aus 


relat. Verhältnis v. NO u. NOs in Gasmischung 
2894: Geschwindigk.: d. Einw. v. auf Metalle 
80; d. Oxydat. v. u. ihre Bedeut. bei d 


2623; Aufspalt. d. -Hämoglobins 


Bind. v. N 


deh. H od. Dialyse 932. 2411: Best. neben 
andren Red.-Prodd. d. HNOs 68: Absorpt 
deh. FesO4 od. Na2SOs 730: Einw, v. Alkali 


[Traube 2135; Red. 
2640; Kinetik d. 


auf A. u.d. ,„„NO-Rk. v.W. 
v. HNO3 zu MNO2 deh. 
Oxvdat. zu NO2 290, 291: -Hydrat O(NOH)2 
293; —-schweilige Säure (Darst., Konst., Verh.) 
445; Wärmeinhalt v. kondensiert. 
magnet. Susceptibilit. 2117; Viscosit. v. u 
-H2-Mischsch. 270: — -Hämoglobin 665; Distick- 

oxyd 600. 

Stickoxyde s. Stickstofforude. 

Stickoxydul, 221: Formel: Reakt. mit Phos- 
phinen 1369: Wrkg. d. «-Strahlen (Bldg. v. N, 
OÖ u. NO) 1314; peritoneale Resorptionszeit 292; 


betäubende Wırkg. 1083. 22111: u. Triäthyl- 
phosphin 1002; u. Körpertemp. 1139; Re- 


sorptionszeit in d. Bauchhöhle 154. 22 1V: biol. 


Wrkg., Bedeut. d. Nitrals f. d. Ernährung 259. 

231: Molekularassoz. u. krit. Zustand 39; 
Siedepunkt 1387: magnet. Suszept. 223: an- 
ästhet. Wrkg. 1463. 2311: Anwend. zum Halt- 
barmachen v. Nahrungs-, Genuß- u. Arznei- 


mitteln, bes. Milch 635*, 23 111: Kompressibil. 
1138; Löslichk. 1126; Polaris. d. zerstreuten 
Lichtes 1539; pharmakolog. Wrkg. 1116; narkot. 
Wrkg. 174. 


241: Beweg. v. Elektronen in 1145; 
(Bldg. negat. Ionen in Luft) 1628; Molekül- 
«durchmesser u. Rotat. d. elektr. Entlad. im 


Magnetfeld 997; spez. Wärme 1337: Viscositäts- 
Best. 994: Löslichk. 724: Geschwindigk. d. Einw. 
v. — auf Metalle 850: Wrkg. auf d. Lunge 2790 
2411: Best. neben andren Red.-Prodd. d. HNOs 
S68; Prüf. auf andre N-Oxvde 216; Adsorpt. v. 
CO2-—-Gemischen an Holzkohle 1065; Struktuı 
d. iest. 2317; Raumerfüll.-Zahlen 2114; 
magnet. Susceptibilit. 2117; Viscosität 1153; 
Rk. mit H2 1580; homogene therm. Zers. 1579; 
Verwend, als Anästhetieum 1385*: Narkose mit 

1229: Wrkg. d. —-Narkose auf d. Botulis- 
nıus 199: blutdrucksenk. Wrkg. 2770, 2771; 
blutdrucksenk. Wrkg.d. Höhensonne als —-Wrkg 
1708. 

Stickstoff, 221: Vork. in Fumarolgasen 04; Bldg. 
aus NH3 deh. «a-Strahlen 1314: Atome (Kern- 
formeln) 1309; Spalt., Szintillat. d. erzeugten 
H-Atome 229: Kern, Zertrümmerung, Auftreten 
v. H-Isotopen 311; Atom in NHa u. elementarer, 
\tomvolumen; Struktur 232; Molekularstruktur 
185: Abstand d. Moleküle 1090: Loschmidtsche 
Zahl u. Molekulardurchmesser 382: u. Ge- 

mische mit O; Affinität d. Moleküle für Elek- 

tronen 1001; Zustandsgleich. - bei geringen 

Drucken u. tiefen Tempp. 442: Schallgeschwin- 

digk. darin bei hohen Tempp. (u. spez. Wärmen) 

49, Elektronenbewegung darin 607, 668; 

Spektrum (Intens. u. Magnetfeld) 1218; Spek- 

trallinien (Dämpfung, u. Leuchtdauer d. Atome) 

726; Röntgenstrahlenspektr. (Grenzwerte d. K- 

Reihe) 239; lonisat. v. «-Strahlen akt. 

Modifik. deh. «-Strahlen 1165; Einf]. d. Druckes 

v, — auf D-Linien in gesätt. N-Dampf 1123 

Verbreit. d. Hg-Linien 1162: Absorpt. bei d 

elektr. Entlad. 236; deh. Chabasitkrystalle 522; ka 

thod. Redukt. v. elementarem 1355: Gemische: 

mit Cl im Flammenbogen 1268; mit CeHa u. 

H2 (Explosion) 940; d. Aminosalze 

(Füniwertiek.) 633; Verteilung im Moorboden u. 

fiefenlare Verluste d. Bodens bei reichen 


S50: 


JOB. 
236; 


aromat. 


“2 .. 
Fr Del U 


Ki 


Stickstoff 


Ernten 385; d. Luzernensamen 1378; Assi- 
ımilat. d. Pflanzen (Aktivität d. Wurzeln, Wrkg. 
v. Glucose) 1112; Bindung, aus d. Luft <Kinw, v, 
sauren Humusstofifen) 110; (deh. Ulostridium 
Pastorianum, Schwankung) 1058; Verteil, in d., 
Kückenmarksfl, 1080; Nichtprotein- N u. Amino- 
N (Verteil. im Blut v. Süßwasserfischen) 597; 

Verluste bei d. Verdauung 476; unbestimmter 
Teil d im Harn 62; anhämoglobin. Geh. d 
Erythrocyten 1385: Reststickstoff (Verh. im Blut 
bei Pneumonie, Scharlach. Masern u. Diphtherie) 


97; peritoneale Resorptionszeit 292 

221: Industrie 1921 509; Darst.: 433®, 
7SS*: v, reinem 127°, 559*, 738°; aus Luft 
mitt. Titanverbb. 77*, 1209*; aus Brennstoffen 
während d Verbrenu 1U73* hei l \erkok 
v. Kohlen (Mondgasverf 1005* kemnische 
mit, Hz 249*; v. Gemischen mit Hz 511*, 685*, 


935*, 1048*: Verdräng. v. CO in Gemischen 
mit He 366*: Darst. v. temischen mit UÜOsr ösb*; 

-Bind. 22*, 1047*, 1162*; Trenn. v. O2 984*; 
Fixier. (Best. d. Stickoxyde) 301; u. Ober- 
flächenhärt. d. Eisens 436: Wrkiıe. auf Stahl 
321: Wrkg. beim Schweißen auf d, Stahl 696; 
Best.: nach Dumas (Genauigkeit) #72: nach 


Kjeldahl (Verhüt. d. Aufstoßens) 1202; (Zusatz 
v. H202) 672, 846; (Perchlorsäure zur Krleichter. 
d. Digestion) 727; (Serienbestst. kleiner Mengen 
s46; Mikrobest.: nach Pregl (Mikrokippapp.) 
498; (biolog. Anwend.:; Eiweiß-N) 976; Best. d. 
Ammoniakstickstoff 607: Best. in N-reichen 
Verbb. nach Dumas (Genauigkeit) 299: Best.: in 
Stahl u. Roheisen (Rolle bei d. Hüttenprozessen ) 
1051; in Düngemitteln 629; d. wirksamen in 
Düngemitteln (Permanganatmethode) 132, 135; 
in Nitrat enthaltend. Düngemitteln 255; in auf 
gespeicherten Futterstoffen 1148; in Salpeter 
säureestern 1010; in festen Brennstoffen 411: d 
Rest-N in Geweben 239: d. Rest-N im Blut 
425: Niehteiweißstickstoff (Best. im Blut, Mikro- 
kjeldahlverf.) 9; Rest-N d. Blutes: Stoffwechsel 
u. N-Retention im Körper 306: Gesamtstickstofi 
in Drogen (Verhältnis zum Alkaloidgehalt) 54=; 
Verbb. (Darst. aus N u, solchen enthalt. Gas- 
gemengen) 510*; (Darst. aus Kohlen, Pech, bitu- 
minosen Schiefern ete.) 1073*. 

22 111: vierwertig. in 
494: Atom (räuml. Anordn. d. Elektronen) 94; 
Atomdurchmesser in Krystallen 411: Zahl d. 
Moleküle in d. Obertläche Normaldichte 


organ, Radikalen 


VOR» 
wu) 


595; Spannungs- u. Ausdehnungskoeff. 232; 
lonisierungs- u. Anregungsspann,. 955; elektr. 
Entlad. in (Rotat. im magnet. Feld) 102; 


Funkenentlad. in bei hohen Drucken 9%; 
ultraviol. Spektr. (weitere Ausdehn., L«-Linien) 
14; Röntgenstrahlenabsorption 850; Verschwinden 


bei d. elektr. Entlad. (Einfl, v. P-Dampt) 465; 
Adsorpt. deh. Kohle, Holzkohle, Sand ete. 4; 
dch. Holzkohle od. carbonis. Lignite, Wärme- 
entwickl. 463; deh. Ca u. Ca-Legier. 41x; Kinw., 
auf Gemische v. Kohle mit BaO u. mit BaUos 
249: auf Metalle 1328: Behandl. x stählen 
(magmet. Unterss.) 1284: u. Kohlenwasser- 
stoffe im elektr. Lichtbogen (Bläg. v. HCN) 
129: u, Wrkg. d. dunklen elektr. Entlad, 
auf Metalloxyde 214; in d. Pflanzen (NHs 


Endprod.) 67%; Resorptionszeit 
184: Wrkg. auf d. Placentar- 
gefäße 295; Abgabe, u, Ernähr. (Wrkg. v. Gelatine-, 
zusatz) 279; minimale Ausscheid. d. Menschen 
(u. Wertigk. d. Eiweißkörper für d. Ernähr,) 


ıls Aniangs- ı. 
in d. Bauchhöhle 


230: Verteil. im Harn (Wrkg. v. Phenylesig- 
u. Phenylpropionsäure) 71;. Bind v, atmo- 
sphär. — dch. geimpfte Sojabohnen »02; deh. 
Ericaceen 733: organ. -Verbb. d. Waldhumus; 
(biol. Abbau) 751; d. Erdöls, bes. d 3akuer ; 
(Rolle bei d. Erdölbldg.) @84: Nachw. gleich 
zeitig mit S 1263. 

22 1V: Darst. 233*; (Luitverf! App.) 354: 
Irenn. v. O2 in Luft (Zentrifugaldifi.) 745* 
Darst aus gecracktem Gasöl u. Luft 131*®: 
heim Hochofenprozeß 750*: v. gehbundenem bei 
Verbrenn. u. Vergas. v. Kohle, Torf, bitumin. 
Schiefern ete. 623*: Fixier. (Fortschritte) 932, 
1081*: (im elektr. Ofen, Dreiphasenofen) 749; 


fi 
I 
4 





Stickstoff 


(nach Bucher) 69%: (nach dem CUyanidveri.) 793: 


Azotieröfen (Einsatz) 750*: reiner 987°: 
sauerstoff- u, wasserstoffireier 232* -Ge- 


mische mit H2. Darst. 1008*: mit H2 aus N», CHa 
u Kohle 423*: mit H, für d. NH3-Darst. ge- 
eignete 1131*: Kompressibil. bei 16° 222: Lös- 
lichk. in Al 831: Überführ, in Cyanverbb. 24»*: 

tür NH> (Freimachen v. (O2 u. O2) 131*; 

-Verbb. (Synthese aus N2, Hz u. O2 etc.) 750*; 
(Gewinn. N-halt. Verbb., bei d. trock. Dest. 
N-halt. Brennstoffe) 1054*: Si-enthalt. —-Verbb. 
(Darst.) 364*%: aus nicht brennbaren Ver- 
brennungsgasen N-halt. organ. Stoffe 623*: aus 
Metallen, Metalloxvden od. -carbonaten, Kohle u. 
N 580*: Stickstolf-Konverter für d, Düngemittel- 
indsutrie (relat. Wert) 622, 793; Geh. d. Uerebro- 
spinalfl. bei Geisteskrankh. 303: d. tier. Aus- 
scheid. (Bewirtschait., chem. Bind. mit Kalk- 
torf) 879: Verluste im Harn, Kot u. anderen 
organ, Substst. 628: bei d. Gär, in Heien u. 
ettpilzen aufgespeich., Wiederbenutzbarmachen 
958*; Best. in Nitroverbb., Kjeldahlisat. d. Mono- 
nitrophenole, Mononitrobenzoe- u. -zimtsäuren 
298; im Stahl 405; d. Gesamt-N in Düngemitteln 
neben Nitrit, u. d. Nitrit-N neben Nitrat 1000: 
im Blut, Mikro-K jeldahlmethode 478; Mikrobest. 
nach Kjehldahl 609: Mikrobest., App. (Anwend. 
bei Milchunters.) 176: Best. d. Gesamt-N d. 
Harns u. d. Rest-N d. Blutes ohne Dest. uw. 
Titr. 604; Nitrat-N in Harn u. Jauche (qualit. 
u. quantit. Nachw.) 425: Nichtprotein-N (Best. 
im Blut) 785: Ammoniakstickstoff (Best. in N- 
halt. organ, Substst. bes. in Kiweißstoffen) 476: 
Aminosäurestickstoff, colorimetr, Best. im Blute, 
u. im Harn 12, 352. 

231: 189: Vork. im Nordlicht 189, 1553; 
(Geh. d. Gase d. Quellen u. Tümpel d. Fichtel- 
sebirges 25, 29; Verteil. in den Blättern d. 
Keuerbohne (Wrkg. v. Niedrigtemperaturtrockn. 
u.d. Absterbens) 963, 1599: Geh. v. Lezuminosen 
(Einfl, gewisser Düngesalze) S00: Atom (Struktur; 
Winkel zwischen den dreiwert. Valenzen) 1266: 
Atomradius 1351: Konfiguration d. doppelt ge- 
bund, dreiwert. Atoms 1586: Moleküle (Durch- 
messer u. Abstoßungsgesetz) 634: Molekular- 
assoz, u. krit. Zustand 389: Energie (Einfrieren) 
562: Isotherimen 1003; Verdampiungswärme 254; 
Wärmeänder. bei Druckverminderungen 282; 
innere Reib. (u. elektr. Feld) 1355; lonisierungs- 
spann. 1113: Funkenpotential in — (u. Feuchtigk.) 
997; Woltfram-Kathodenzerstäub. in 1258; 
Glimmentlad, (Lichtemission) 280: Nachleuchten 
v,aktiviertem 17: Emissionsspektr. (leuchtende 
Teilchen, Ladung) 1116: Spektr. im äußersten 
Ultraviol. 1110: Dispers. im Spektralintervall: 
1388-9224 1066: Bandenspektren (Wrkg. d. 


Druckes) 1113: Adsorpt. u. übereinstimmende 
Zustände 1102; u. «Teilchen (ausgelöste H- 
Kerne) 186; u, Acetylen (Explosionen) 1266; 


organ. Verbb, (Einfl. auf nitratbild. Organismen) 
779; (d. Waldhumus, Abbau deh. biolog. Vor- 


sänge) 799, 


23 II: Industrie 7922 619; in gekohlten 
Stählen 1240; -Arten im Stahl 1060; Entifern. 


u. Gewinn, aus Kohle u. Koks 694: Darst. aus 
Luft deh,. Absorpt. d. O2 mitt. Schwefelerd- 
alkalien 86*; aus Caleiumnitrat 238*: für d. 
Synthese d. NHa 844; -Bind. 397*: u. Nach- 
Kriegszeit: Ammophos., Phosphazote etc. 2536, 
ls: u. Wasserkraft 619: Zusammenballen 
pulvriger Mischungen 1145*: mitt. Ferroalu- 


minmmm 671*, App. 744*: gebundener (Darst. 
bei d. Entgas. N-halt. Brennstoffe) 1146*: Oxy- 
dat. v. atmosphär. (Ofen) 176*: (in elektr. 


Öfen) 621*: Entfernen aus Legierungen, wie 
terrochrom, Ferromangan ete. mitt. Titanoxyden 
1151*; reine -“emische mit CO» (Darst. aus 
Verbrennungsgasen) 1104*: (mit ©, Trenn. unter 
Druck) 1176*: thermometr. Skalen u, zweiter 
Virialkoeff. 213: mikrochem. Nachw. in mineral. 
u, organ, Substst. 943; Best.: nach Kjeldahl 
(Verbrenn. mit HsO2 nach Heuss) 603: (Be- 
schleuniger bei Zerstör. d. organ. Subst.) 292: 
(Anwend. v. V2Os als Katalysator zur Zerstör. 
d. organ, Subst.) 1206: nach Arnold-Gunning- 


Kjeldahl u. nach Folin (Anwend. v. Ka3S20s) 
1204: v. gebundenem — in Eisen u. Stahl 508: 
in Nitraten u. HNOs, mitt. Nitromester u. Titrat, 
710; d. Gesamt-N in Cyanamid- u. Nitratmisch 
nach Davisson-Parsons 466: in Ammonium- 
salzen u. Harnstoff (volumetr., mitt. d. Hypo- 
bromitmethode) 666; im Harn 828: in d. Cerebro- 
spinalfl. nach Bang 713: im Leder 544, »80: 
Ammoniakstickstoff, in Proteinen u. Spaltprodd, 
5: Aminosäurenstickstoff (colorimetr. Best. mitt. 
d. Triketohydrindenhydrat-Rk.) 827: Best. d. 
Nichteiweiß-N im Blute (Mikromethode) 383: 
Verbb. (Darst.) 458*, 896*: bei d. Verarbeit. 
v. Brennstoffen 1022*, 1145*:; aus Carbiden 
671*: aus N, Kohlenstoff u. Alkali im Gebläse- 
oien 671*., 

23111: Geh. in Leguminosen 680: gerad- 
liniger Durchmesser 475; Dichte (u. Atomgew.) 
1436: d. atmosphär. 733: Valenzen v. drei- 
wert. (Raumverteil., u. Molekularassymmetrie 
u. opt. Aktivität) 706: Trägheitsmoment u. 
Iintropie 474: Energieverteil. an Glimmkathoden 
335: Energieabsorpt. u. Aktivier. bei d, Ver- 
brenn, v. CO 1253: chem. Konstante 983, 984: 
latente Wärme beim Schmelzp. aus derjenigen 
beim »Miedep. 1254; Verdampfungswärme (u. 
spezii. Wärmen im  Sättigungszustand) 1201: 
Beweglichk. negativ. u. positiv. Ionen 1251; 
Stoßionisat. 587; 1304: Kernmodell (Ladungen) 
122: KEntlad. niedriger Spann. in 1634; Ent- 
ladungspotential u. Druck 1201; lonisierungs- 
potential 351; Resonanz-, Strahlungs- u. loni- 
sationspotential 1196: Spektra: im elektr. leld 
1058: im äußersten Ultraviolett 1633: Banden- 
spektr. d. Moleküls u. Modell 118: Röntgen- 
strahlenspektr., M-Reihe 424, 425: pos. Strahlen 
in 339; B-Strahlenbahnen in 1499; Funken- 
linien-— (elektr. Ablenkung in d. Kanalstrahlen 
im Hochvakuum) 978: in -jeuchtende H- 
Kanalstrahlen 341; Umlad. v. H-Kanalstrahlen 
in 1252; Zahl d. Zusanımenstöße v. H-Kernen 
in Kanalstrahlen 424; Lichtbogen im Gemisch 
mit Hg-Dampf 424: Streuung v. Röntgenstrahlen 
in Sl, 257; Verbreiterungskoeff. d. Hg-Linie 
520; Reichweite d. «-Teilchen v. Polonium darin 
1297: positive Säule 99: Phosphorescenz deh. 
aktiven 975, 976; akt. (Hervorrui. Vv. 
Phosphorescenz) 287; (als Phosphorecenzerreger) 
182; Bindungen, Festigk. 102: u. Gemische 
mit Argon (in Entladungsröhren, Druckzu- u. 
-abnahme) 179: u. Elektronenstrom in Va- 
kuumröhren 1297; Verbrenn., unter hoh. Druck 
11: in CO  (Energieabsorptionsfunktion u. 
\ktivier.) 1199: u. C u. Na2COs (Umkehr- 
bark. d. Rk.) 517: Gemische mit O (krit. Er- 
schein,; Isothermen in d. Nähe d. krit. Punktes) 
1247: u. Athylen u. dunkle Entlad. (Bilde. 
v. Blausäure u. Isonitrilen) 1007: Best.: Kiel- 
dahlisation aromat. Nitroverbb. u. Substit. 1460; 
Düngzungsverss. auf Grünland 272: Bind.: deh. 
die Knöllchenbakt., Energiebedarf, Vergleich mit 
anderen N-Bindungsmöglichkeiten 77: deh. Erica- 
ceen 566; organ. Verbb.: Freiwerden aus d. 
Wurzeln wachsender Piianzen 566: narkot. 
Wrkg. 174: Peptidstickstoff im Blut 1097: Stoff- 
wechsel (Nitrat-N, Umwandl. beim Wiederkäuer) 
267. 

=3 IV: Industrie in Rußland 527; Bidg. in 
d. Abwasserfaulkammern 396: Geh. in Siel- 
wasser u. SNielwasserreinigungsschlamm 575; 
Darst.: aus Luft mitt. Alkalimanganat u. -meta- 
plumbat 45%; neben Düngemitteln 99*: aus 
Verbrennungs- bes. Auspuffgasen 579*; elektr. 
Bind. 194*, 195*, 575*; v. atmosphär. 979*; 
als Ba-Cvanid 111*, 852*: deh. BaO u. Kohle 
979*: deh. Cyanid enthalt. Gase 939*; Bindungs- 
masse 641*; Oxydieren v,. atmosphär. (App.) 
235*: Vergas. bei Vergas. v. Kohlen u. Koks 
746; Best. nach Kjeldahl (Anwend. v. HgJz2 
anstatt Hg) 134; (App. zur Verteil. d. konz. 
H2S04 u. v. NaOH) 225; Mikrokjeldahlmethode 
bei gerbereitechn. u. ähnl. Eiweißunterss 551. 
756: Best. nach Kleemann im Brauereilabor. 
24; Gesamt- u. Rest-N. Best. in physiol. Fl. u, 
Verteil. über d. verschied. Dispersitätsgrade 225; 
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Best.: d. Rest-N, mitt. d. grünen Benzaldehvd 
reakt. 183: in organ. Stoffen 866, 39: in aro- 
mat. Nitroverbb. nach Kieldahl-Flamand-Prageı 
306; im Leuchtgas 750; in Gerste, Hafer. Klei« 
ete. (Anwend. v. H202) 251, 252: im Bier 213: 
im Leder 270; im Harn u. Blut (Aufschließ.) 
190; Verhalten beim Thomasverf. 102; koks 
fixer —, (Vergas. mit Wasserdampf u. Luft, Einw 
v. Erdalkalicarbonaten) 261: d. Kohle (Ver 
halten bei Ent- u. Vergas.) 506: (Ursprung) 746; 
Amino-N (Best. in Eiweißkörpern u. Verbb., 
d. mit N203 langsam reagieren) 565: (Best. in 
Rahm u. Butter) 615; Aminosäure-N, colorimetr. 
Best. in Fleisch, Milch, Eipulver u. Hafermehl 
(Ninhydrin-Verf.) 338: Tl. (Anwend. zu Spreng- 
ladd., Sprengstoff. u. Sprengpatronen) 174*: 
Verbb. (Anwend. zum Färben v, Metallen) 719* 
-Verbb. mit H (Darst., Kontaktmaterial) 57S*. 
241: Urspr. d. d. Kohlen 2220: Gewinn. 
techn. reinen aus Luft 580*: aus Verbrenn. 
(Gasen 1086*: bei d. H-Darst. aus Fe u. H2oO 
1251*; v. N-Verbb. 1847*: (bei d. Herst. ı 
Stahl) 706*: Moleküldurchmesser 1625; (u. Rotat 
d. elektr. Entlad. im Magnetfeld) 997: Elektronen 
anordnung 721; Elektronenbeweglichk. u. Bilde. 
negat. lonen in Luft 1627: Stoßionisier. in 
1145, 2763; Restionisier. 999: Tonisierungspoten- 
tial 1000: Funkenpotential 997; Dunkelraum- 
mess. posit. lonen 2330: Normalgradient bei 
selbständ. Entlad. 2329: Kathodenfall u. Glimn 
entlad. 127; Aktivier. in, CO-Luft-Explos. 2912: 
Assoziationsfaktor 22407: Zustandsgleich. für 
reinen 1747: Verhältn. d. spez. Wärmen ı 
u. 0 1639; Schallgeschwindigk. u. spez. Wärme 
1639; Vergleichsgas bei d. Best. d. Adsorpt.- 
Wärme v. Han Ni u. Cu 1488: Verbrenn. unteı 
hohen Drucken 2674: Verbind.-Wärme d. Li 
u. d. Erdalkalimetalle mit 24: Atombau u. 
-Bind. nach d. Cyanidverf. 1624: Kompressi- 
bilität 404; Löslichk. 72 d. Wolle u. Affinität 
für Farbstoffe 2637: Beeinfl. d. Spektrums d. 
akt. dceh. inerte Gase 617; extreme Ultra- 
violettspektren 1634; Bandenspektren 2669: 
(Intensit.-Verteil. u. Ursprung) 9; (Veränder- 
lichk. dch. Edelgase) 1482: (deh. molekul. Einw.) 
619; Doppler-Eifekt an Linien- u. Banden 
spektren 1596: opt. Aauival. in Aminen 2578: 
Adsorpt.: an Cu 2327: deh. Cer u. Cerlegierr 
407; Binden v. :an Kohle zu UN 965*, 1085*: 
an Al2Os-halt. Substst. 230*: -bind. Metall 
1086*; Abgabe okklud. dch. Fe 876: Ver- 
wend. zur NHs-Synth. 823*; industrielle Bind. 
(Haber-Proz.) 2623; pulveriger Katalysator zur 
Bind. v. 1086*, 1576*: Herst. v. -H-Ge- 
mischen 371*, 1991*: (Reinig. zur NHs-Svnth.) 
508*: NH3-Gleichgew. bei hohen Drucken 2414: 
(zwisch. kathod. H u. ) 739; NH5s-Synth. im 
Tiefspannungsbogen 542: Überf, d. Luift- in 
NHs (Italien) =6: elektr. -Oxvdat. 2731*:; 
(Ag-Elektroden) S7*, 371*: (röhrenförm. Klek- 
troden) 87*: Gewinn.: v. H aus H- u. -halt 
Gasen 550*: v. Cyanid aus Alkali u. Kohle im 
-Strom 964*; Azotier. d. Carbide 2392*; (Ein- 
satzofen) 2624*:; Trenn. v. u. O in Gemischen 
s19*: Herst. v. reinen -UO2-Gemischen aus 
Verbrenn.-Gasen 10s5*; photochem. Aktivität 
v.Os3u.02in Gwg. v. — 541: Hydrolyse u. Bldg 
v. NH4-Salzen 1335; Einw.-Geschwindigk. auf 
Metalle (Anlauffarben) 1337: Gleichgew.: in 
Syvstt. Ca-—-H 2770: in Eisen u. Stahl 2006, 
2902, 2903; Behandl. v. Ti-—-Verbb. 2624*; 
Verh. d. aus abgeschreckt. Al-Schmelzen ge- 
wonn,. Si gegen 1492: Theorie d. C-—-Bind. 
474: organ. Verbb. mit 2- u. 4-wert. 1763; 
—halt. Kondens.-Prodd. aus Acetylen u. NH3 
2308*, 2399*: NHa- u. N-Ausscheid. d. Menschen 
2281; -Geh. d. krank. Herzmuskels Kun 
(Purin-, Kreatin- u. Kreatinin-— im tetanisier 
Muskel) 1951: v. Ex- u. Transsudaten 1071; v. 
Fleischextrakten 257; d. n. Blutserums 788; 
Rest-— im Blut: bei d. Reiztherapie 787: bei 
Epilepsie 929; bei Herz- u. Nierenkranken 356; 
hei sportl. Leistungen 1553, 1945: —-Umsatz 
bei d. milchgebenden Kuh 2200; Wrkg. d. Phe- 
nollipoid-N auf d, —-Stoffiwechsel 794: Einfl. d. 


Stickstoff 


Ernähr. auf d Verteil. im Kaninchenharn 
1052; Einw. v. bacillus pyocyaneus auf 

Verbb. 16709: N-reich. Nährextrakt für d. Be 
reit,. \ Heie 2648*; -Haushalt. im Boden 
2197: Aufnehmbark. -halt Stoffen deh 
Pflanzen 2196: Einw. v. Bodenbakterein auf d 


Bind. v (Nährböden) 1942, 2391; (v. Salzen) 


2738: Bind ıdeh \zotohakter chroococeum 
1999: in troekn. Klimaten 2005: Einf! d. ge 
bund, auf d. Wachstum d. Lupine 1U96; 
l. -Behandl. auf d. N-, COs- u. P2Os-Geh. d. 
Bodens 2394: Wrke.: \ u. P2Os auf schles 
Böden 7322 2534: physiol. saurer u. alkal 

Salze (Vegetat.-Verss.) 1097; für höhere Pflanze 
eünstigste Form d 2001; -Gaben während 
d. Pflanzenwachstums u. Protein-Geh. d. Körner 
2003: -Nahr. d. Gramineen 2927; Schwank. 
\ Nitraten u. Gesamt- im Boden 2004; 
Nitrat-—-Geh. u. prr-Werte d. Bodens 2008; 
Mechanism. d. bakter. NHs-Oxydat. bei d. Nitri- 
fikat. 1944: Anwend. verschied -Formen bei 
\pfelbäume: 2196; Fehlen d. gasfürm. 

bei d. Keim. 1938: Extrakt halt. Bestand- 
teile aus Prilanzenzellen 1677 halt. Dünger 


956*: (in England) 1706: Düngewert organ. N- 
Verbb, 954 -Verluste aus Dünger 2195 
Dung. mitt Rhenania-— -Phosphats u NH» 
Superphosphats 1096; -Düng. u \erebor 
Wrangellsches Düng.-System 2196; Einfl. d 
-Düng. auf d. Ca-Oxalat-Bldg. in d. Pilanze 
1048; Best. in d. Elementaranalyse 842; in Ver- 
brenn.-Einricht, aus Pt 950*; in Osazonen (jodo 
metr.) 1238: v, Nitrat- nach Devarda in Ggw 
v. Cvanid 943: nach Kjeldahl u. ihre Modilikat 
1835: (in Leder) 848: in Kohle 2555; v. Spuren 
in Wassrrstoff 501: in biolog. Material (Mikro) 


1565: d. Gesamt- nach Jodlbauer 808; d. 
\H>- i. organ. Stoff. (in Kiweißstoffen) 7%, 
2617; d. KRest- im Serum 1424: (Adsorpt.) 
1424: 1839: (im Blut nach Preel) 504; (in 
kleinen Bilutmengen) 505: v. Nichteiweiß- im 
Blut (App.) 1244: in Blättern 227 Büretten 


für -Unterss. 949*: Best. in roher H2S04 1976. 

23411: Gewinn.: aus Luft 1385*; in reiner 
Form aus Luft 1386*, 2287*: neben NaHCOs 
1385*: v, N-Verbb, 105*: Beseitig. d. O aus 
d. -Restgasen d. NHs-Oxydat. 1971*: Bilde. 
aus Nitrocellulose (in geschmolz. Canıpler) 1344; 
Kp. (Best.) 160: D. 290; Viscosit. 1153: Lösl. 


in W., Ä., Bzl., Anilin, Nitrobenzol 423, 424; 
—-Krvstst. in d. Atmosph. 160: Dampfdruck- 
Best. d. C in 2233: lsotherme 160: Wärme- 
leitfähigk. 2575: Bandenspektrum 1054: 2, pos. 
Gruppe in d. Banden x 5s82,, 1557, 1888; 
Ursprung d. Cvyanbande bei 3883 Ä. 1662: Fun- 
kenspektr. v. fl. 9; Serien-Regelmäßigkk. im 


Funkenspektr. 2120; Struktur d. Ultraviol.- 
Spektr. 1772: Spektrr. u. kritische Potentiale d. 
Elemente d. Gruppe 1x1: Verbreiter. v. Spek- 
trallinien u. ihr Starkeffekt 1501; Dopplereffekt 


an Kanalstrahlen ı 1769: Lichtemiss, deh. 
festen 582: Leuchten bei sehr tiefen Tempp. 
1565: Änderr. d. Brech.-Vermög. deh. Tonisat. 
432; Luminescenz-Spektrr. d u. ihre Bezieh. 
zum Nordlicht u. d. zerstreut. Licht d. nächt!. 
Himmels 2450: u, Vegardsche Auroratheorie 


2742: lonisat. 1433: lonisat. als Funkt. v. Elek- 
tronenstößen 150: Elektronen-Bewerlichk. in 

276, 581: Halbwertzeit d. N 432; Dissoziat. 
mittels angeregt. Hg-Atome 795: Best. d. DE. 
159: Rk. mit anderen Gasen in d. Glimm-Ent!l. 
1887; anomal. Niederspann.-Bogen in 2006 ; 
Berühr.-Elektrizit,, Sprudeleffekt an fl, Me- 
tallen 2229: magnet. Susceptibilit. 2117: Rkk. 
mit H u. O 1385*: akt 730*: akt. Modifikat. 
d, 2389: Aktivier. in CO-Luit-Explos. 2638; 
Verdräng. v. Ul deh (im Chlorat) 294: Mecha- 
niem. u. Thermochemie d. Rk. zwisch. u. 
CaCze 1321: Binden gasförm. 161=*; Binden 


v. Luft— 2893*; App. zur Bind. v. an Me 
talle 2199*: Fixier. als Cyanid 104; Verb. mit 
Au (Knallgold) 18; Rk. mit Acetylen 2578; 
Stereochemie d. 3-wert. gesätt 2323; Verss. 
zur Darst, opt.-akt. Verbb. d. 3-wert Stereo- 
chemie d. gesättigt. 2-wert 24100: At. -Re- 





Stickstoff 


frakt. d. Carbim-— 2257, 2259; 
Hydrazylie 950: Assimilat. ı 


ment 685; Best. d. Niehteiweiß-—— d, Blutes 91: 
Best. d. in Horn u. Wollabfällen 258: nitrat- 
bild. Bakterein 1216: Best. neben anderen Red.- 
Prodd. d. HNOs 869: colorimetr. Best. v. Nitrat- 

1438; Mikro-Kjeldahl-Methode 2541: Mikro- 
Kjeldahl-Best. in d. Mälzerei 2800; Best. in 
Wasser u. Abwasser 1496; Best. v in Dünge- 
mitteln dch. Red. zu NH3 2364; Best. in Kohlen 
782, 1042; Best. in organ. Verbb. deh. katalyt. 
Hydrier. 1248; Best. d. NH3-— in organ. Substst. 
514, 1249: Best. \ in organ, Verbb, auf nassen 


Weg 1014; Best. v. — in Gemeinschaft mit d. 
nass. Verbrenn.-Meth. für C 2065: Umrechn.- 
Tabelle v. -Gas in mer. v. NH2-— 1014: s. 
auch Ammonium..., Boden: Düngung: Ele- 


mentaranaluse; Luft, Salpetersäure. 
Stickstoffammonium s. Ammoniumazid. 
Stickstoffchloride, 24 II: aus nitrosubstituiert. 
Acetaniliden 626. 
Stickstoffdioxyd, 22 III: Gleichgew. mit N204 u. 
mit 2NO + O2 u. Bildungsgeschwindigk. 231; 
- u. NO (Absorpt. deh. KOH) : 596; Gemische 
mit NO (u, Alkali: u, Oxydat. v. NO) 11582: "u. 
aliphat. KW-stoffe: Paraffin 338. 2831: Elek- 
tronenformelbild. 722; Absorptionslinsen 1556: 
Giftwrkg. bei Tieren 471. 2311: Nachw. als 
Persalyetersäure mit Anilin 4. 23111: Bldg. aus 
NO u. © 653; Molekularzustand bei tiefen Tempp. ; 
therm. Analyse v. Gemischen mit Chloroform. 
CCls, CsH5sPr 523: Schallgeschwindiek. darin 
u. Reaktionsgeschwindigk. 2NO2 = N204 1254; 
Funkenpotential darin 334. 231IV: Darst. v. 
fl. aus nitrosen Gasen De schwache Absorp- 
tionslinien 349: Anwend, — (zur Darst. v 
Salpetersäure) 579*. BEL: Darst. 697*: Elek- 
tronentheorie d. Anordn. d. Elemente 721: 
Verh. an Glasoberflächen 2855; relatives Ver- 
hältnis v. NO u. NO2 in Gasmisch. 2894; Rk.: 
mit Cu 2090; mit aromat. KW-stoffen, Alko- 
holen u. Aldehyden 759, 1924: mit ungesätt. 
KW-stoffen 1079: mit Tetrachlor- u. -brom- 
brenzcatechin u. -chinon 1370; NOCI-Bldg. deh. 
—t('}-Katalyse 853. 2411: Kinetik d. Bldg 
aus NO 290, 291: elektr. Darst. 1731*; Iso- 
17: Best. neben anderen Red.-Prodd. d. HNO» 
868; Rk. mit CaO u. KOH 164: Rk. mit Cu2O 
452: magnet. Susceptibilität 2117. 
Stickstoffhydrat, 24 II: 448. 
Stickstoffjodid s. Jodstickstoff. 


Stickstoffkohlensäuren 22 EEI: 134 


Stickstoffoxyde (Stickoxyde), 2211: Bldg. bei lang- 
samer Verbrenn. u. Exploss. bei Gasanalysen; 
Best. 425: nitrose Gase (Darst. aus atmosphär. 
luft) 1047*: Darst. : BUS Ammoniak 685*; (deh 
katalyt. Oxydat.) 7 7*: (u. O auf katalyt. 'Wege) 
s58*; Katalysatoren 475*: deh. Einw. d. elektr. 
Lichtbogens auf ein Gemisch v. N u. O (Reaktions- 
kammer) 315*; aus Gemischen mit trockenen 
Gasen ng Mer 25*, 315*; konzentr. — 23*; 
(Behandl. u. Absorpt.) Ti*, 125*; Absorpt. dch. 
Wasser 23%, Be Anwend. zur Darst. v. NH5 
511*; Best.: beid. N-Fixier. 301: geringer Mengen 
mitt. rien ine 74. 22 Il: nitrose 
“ase (Wiedergewinn.) 595: Additionsprodd. mit 
Olefinen, zinkhalt. Reaktionsprodd. 258. 22 1V: 
Darst. 309*; konzentr. — (Verf. u. App.) 232*; 
dch. katalyt. Oxydat. v. NH3 699*; aus Gasen 
bei d. katalyt. Verbrenn. v. NHs 131*; nitrose 
Gase (Absorpt. dch. Wasser) 1082*; Best. in Gas- 
gemischen 608. 

S3 11: Darst. 390*, 459*, 953*; (App.) 129*; 
(elektr. Ofen) 157*: (aus NH5) 390%, 620*, 1179*; 
(aus NHa dceh. katalyt. Oxydat.) 86*:; (deh. Ex- 
plos.) 1104*; enthalt. Gase (Troc knen) 175* 
magnet. Suszept. 223: techn. Umwandl. in HNOs 
(Explosionsunglück 'n Bodio) 895; gasförm,. u. 
alkal. Laugen (Best.) 157, 158. 231: Erzeug. 
dch. Hochspannungsentlad. 1594: Absorpt. u. 
Analyse d. gasförım, 1S2. 23 IV: nitrose Gase: 
Darst 360*, 791*; (aus Luft) a8: (elektr.) 400*: 
(im elektr. Flammbogen, Anwend. zur Darst. v. 


Radikale, 
. Ausscheid. v, NHs- 

deh. d, Hefe bei d. Mostgär. 65: Einfl. d. 
HNOs- auf d. Funkt. d. Hefe als alkoh. Fer- 


techn. reinem Nitrit) 579*; Niederschlagen aus 


nitrosen Gasen mitt, Kälte 852*: Konz. 238*: 


erzeugende Tauchflammen (Anwe nd. zur Beseitig 
v, Abwässern u. Ablaugen) 283*, 284*; -Ab- 
sorpt. unter Druck 791*; Absorpt. dch. feste Al- 
Anwend. zur Darst. v. Alkali- 


kaliverbb. 979*: 

nitraten 51*. 
241: Gewinn. 951*, 2194*: 

1250*: (deh. Oxvdat. d. Luit-N) 87* 


1702*: (App.) 1086*; Darst.: v. HNO3 aus - 
697*; v. Nitrit aus — 1086* 


Ionen bei d. Oxydat. v 


Turm-Verf. 1575: Best. d. 


NHA4NOs 1731*; katalyt. Oxydat. v. NH3 zu - 


599; Best. d. nitrosen Gase u. d. Wirtschaftlichk, 
d. H2SO4-Betriebs 1384; Verwend. ind. verschied, 


chem. Industrien 2546, 
Stickstoffpentasulfid, 23 IV: 

pulver u. Sprengstofien 37*. 
Stickstoffpentoxyd, =2 111: therm. Zers. 


wg 231: magnet. Suszeptib. 223: Zers. in 
Gav , Ozon 1207. 23111: Bilde. im mit Tesla- 


bene betrieb. Ozonisator 1138; Zerfall 1140 


2411: magnet. Suszeptibilit. 2117. 


Stickstofftetroxyd, 22 III: Trocknen u, Sieden 650: 


Gleichgew. mit NO2 231. 22 1V: Analyse v. fl. - 
1193. 231: Oxydat. deh. Ozon 1207. 


374: s. auch Stiekstoffdiorud. 
Stickstofftrichlorid s. C'hlorstickstoff. 
Stickstofftrijodid s. Jodstiekstoff. 


Stickstofftrioxyd, 221: gasförm., Verh. gegen NaOH 
1392. 22111: Bldg. bei Oxydat. v. NO 1152; 
Trocknen u, Sieden 650. 22 IV: Best. in NOa 1193 
231: magnet. Susze ptib. 224. 23 III: unimole- 


kulare Zers. 879. 241: Bldg. aus Tetramethyl- 
ammoniumfluorid 893: Rk. mit Olefinen 720*, 


24 11: Ortho-— 293: magnet, Suszeptibilit. 2117. 
Stickstoffwasserstoffsäure, 221: Addit. an Isothio- 
eyansäureester 97; Ni-, Co-, Zu-, Mn-, Ferri- u. 
Chromi-Salze (u. Explosivität) 1069: — u. tert. 
Phosphine 1368; Arylazide 19, 20. 2211: Rk. mit 
salpetriger Säure 64: Salze (Herabsetz. d. Gefähr- 
: Schwermetallazide 
908*, 223 III: Anlager. “= Carbodiimide, US, 
Säuren u. ge 


lichk. u. Empfindlichk.) 1095* 


Senföle ra _ Azide d. 
135. 331: Azide, Vorlesungsverss.: ı HJ: 


HCl: KNau. "Mnos: AgNsu. KN5 873: Brand an 
benachbarte Doppelbindd.; Carbodiphenyldiimid:; 
Diehlor- 
naphthochinon u. Chloranil 444, 446: Alkalisalze 


CS2 1450, 1451. 23111: Na-Salz, u. 


(Lsgg., Eigg. u. HKlektrolyse) 348, 654. 24l 
Red.-Gleich. (mitt. CrCls u. TiCls3) 465; Rk. d 


K-Salzes mit CO2 u. d. Prod. mit J-KJ 1659; 


Rkk. d. Iminrests 2603; Arylazide 758, 759, 1771 
Phenyliminochinonazide 901. 24 11: Oxydat. u 
Red, 602; Darst. v. Tetrazolaus - 
Rk. mit Azodicarbonsäureester 2478: Rk. mit 
Chinonen u. ander. organ. Verbb. 2585; 
(Bldg, u. Verh.) 167. 

Stictasäure s. (19 H1409. 

Stifte, 2311: Blei- u. Farb- u. Kopierstifte 19: 
Schreibstifte, Metallstifte, aus Ag u. Neusilber 
zum Schreiben auf mineral. Substst. enthaltenden 
Flächen 530*. 

Stigmastan s. CsoHs4. 

Stigmastanol s. (30Hs40. 

Stigmastanon s. (304520. 

Stigmasterin s. U30H5. 

Stilbazol s. Cı3HıN. 

Stilben (trans-«. -Diphenyl-äthylen, (F. 124 
Bldg.: bei d. pyrogenen Zers. von Xylol (+ Ka: 
talysatoren) 23 II, 148: aus Benzaldehyd (elek- 
trolvt.) 24 1. 2837 (Am. Soc. 46. 2256); (deh 
Red. mit Zinkamalgam) 23 I, 1024 (4A. 430 
28, 160); aus d. Kondensat.-Prod, von Salicyl- 
aldehyd u. Desoxv-benzoin 22 I. 814 (B, 55, 381) 


(aus Kokereigas) 
: (im Licht- 
ort 1702*; (deh. NH3s-Oxydat.) 1163; (deh. 
Verbrenn. v. Cyaniden od. Cyanamid mit O) 


Absorpt. d. zur 
Gewinn, v, Norgesalpeter 229; Flammbogenpro- 
zeß (Fixier, dch. SiO2-Gel) 950; Bldg. v. Gas- 
22: Bezieh. zwiseh. 
einigen 2674: Verbrauch an im Ha2S04- 
—-Schwefelsäuren 
unter Anwend. v, FeCla 943. 2% IL: neue — (Iso- 
stiekstoffdioxvd) 17: Darst. 2693*; Darst, über 


Anwend. zu Schieß- 


v. gelöstem 


23 Il: 
Schallgeschwindigk. darin, Dissoziationsgeschwin- 
digk., untere Grenze 1254: System mit Campher 


u. HUN s90#; 


Ag-NSalz 
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aus ms-Allyl-[desoxv-benzoin) 23 HI, 


d. trockenen Dest.: von Zimtsäure 23 LI, 1163 
(B. 36, 678); von a-Truxillsäure 23 1 1163 


(B. 36, 676). 

Elektronentheoret. 23 L, 152 (Am. 
1613); Best. d. olefin. Doppelbind. 22 IH, 
(M. 42, 354): Röntgenstrahlenunters. 23 1, 
1579: Krystallisat. aus unterkühlten Schmelzen 
22 111, 4 (Z. a. Ch. 120, 259): Härte 23 I, 181 
(Ph. Ch. 102, 325): Absorpt.-Spektr., Bezieh 
zwisch. Farbe u. Konst. 24 II, 2578 (Soc. 1235, 
1549): Mol.-Reir., Absorpt.-Spektr. (Farbe d 
Komplexverbb. mit Trinitro-1.3.5-benzol) 23 1, 
1164 (B. 36, 771. 775): Farbe u. Dissoziat 
Konstante d. Addukte mit SnBrı 23 IH, 
(4. 431, 252, Röntgenstrahlen- Lumines- 
eenzspektr. 2% 1, 134: Bezieh. zwisch. Konst 
u. Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 123, 2195): Diffus 
in Mischkrvstallen 2% IL, 270. 


Soc, A 
N 


255): 


Stereoisomere -Derivv.: Einw, von ultra- 
violett. Licht 22 IIL, 261 (B. 55. 1232): Einw 
von Natrium-ammonium 22 IL, 1380 (©. 


175, 223); von Tetraäthyl-ammonium u. Alkali 
metallen 23 IH. 1350 (B. 56, 1890): Verh.: 
gegen NHa (Verss. zur Red.) 24 II, 2301 (B. 57, 
1683); gegen Pb-Tetraacetat 233 Ill, 3s1 (B. 56, 
1385); Rk. mit, ,AlCls 22 I, 1403 (B. 55, 326); 
Einw. von Pyridin Br2 24 II, 658 (Soe. 1235, 
10385): Farbrk. mit Tetrachlor-o-phthalsäure- 
anhydrid 22 s10 (B. 55, 417). 

Verb. mit Pikrinsäure, Bldg., Eigge. 23 II, 


350, 
Verb. mit Styphninsäure, Bldg., Eigg. 
23 Il, 771. 


labil. od. eis-Stilben (Isostilben), Brom-Addit. 22 IH. 


261 (B. 55, 1238). 
polymer. Stilben (Sinter.-Pkt. ca. 165°), Bldg., 
Eigg., Mol.-Gew. 22 I, 1403 (B. 55, 327) 
Stilbit, 22 11: v. Eiba 337. 


Stilpnomelan, 2% 1: in Nord-Wales 2577. 

Stinknessel, 221: Ballota ioetida (krampfstillende 
Wrkg.) 989. 

Stirlingia latifolia s. Öle, ätherische. 

Stockfisch, 23 Il: Dünger (Darst.) 1024*. 231V: 
rote Verfärb. in getrocknetem (deh. Pseudo- 
monas salinaria) 776. 

Stocklacke s. Harze, natürliche (Schellack). 

Stoffwechsel, 221: d. Menschen in den Tropen 
(Grundumsatz) 476; Aufbaustoffwechsel (Bedeut. 
d. Vitamine) 291, 984; Wrkg. d. künstl. Höhen- 
sonne 212: — u. Wärmehaushalt (Einfl. d. Schild- 
drüse u. v. Thyreoglandol) 1114, 1115: Energie- 
bilanz d. Frosches (unter patholog. Beding.) 61: 
intermediärer — im 'Tierkörper (Reduktt. u. 
Oxydatt. u. gekoppelte Rkk.) 886: — im Nüch- 
tern- u. Hungerzustand nach einseit. Ernähr. 
385; Ruheumsatz u. klimat. Wrkgeg. 985; Grund- 
umsatz: v. untergewiehtigen Kindern S»5; in d. 
Schwangerschaft u. im Wochenbett 707; bei 
Lebererkrank. (dynam, Wrkg. v. Eiweiß) 595; 

-: bei akuter, gelber Leberatrophie 1250: bei 
Rachitis 1250; Störung u. Rachitis u. Phosphate 
990; respirator. d. Eier v. Sabellaria alveolata 
während d. Befrucht. 1149; Säureausscheid. bei 
Nierenkranken 106: : bei Bestrahl. mit künst!. 
Höhensonne 369; v. tuberkul. Kindern bei Frei- 
luftbehandl., Sonnen- u. Balneotherapie 985: 
Kohlenstofiabgabe beim Fechten u. Ringen 60; 
Kohlenhydrate (Abbau im Tierkörper) 886; 
Kohlenhydratstoffwechsel (u. Zuckerneubldg. im 
Organismus) 886: (Beeinfluss. dch. Strahl.) 834, 
1082: (u, Schwangerschaft) 895: (u. Diabetes 
mellitus) 893: Zuckerstoffwechsel (bei gleichzeit. 
Einw. v. Pilocarpin u. Adrenalin) 771; (in d. 
Oblongata) 376; stereochem. Veränd. reduzier. 
Zucker 767: Kohlensäureverbrauch beim Schwim- 
men 367: Kohlensäureausscheid. u. Katalasegeh. 
bei Insekten 703; — d. Fettes (Verh. in d. Leber 
nach Pankreasexstirpat.) 368: Kohlenhydratfett- 
quotient bei Diabetes mellitus (Verhältnis zur 
Acetonkörperbldg.) 1347: Fett- u. Cholesterin- 
stoffwechsel beim Säugling 555: Stickstoffspiegel 
(Einfl. v. subceut. Salzinjektt.) 369; N-Verlust 
176; Stickstoffwechsel (u. Phosphorvergift.) 1151: 
Stickstoffhaushalt im Greisenalter 985; endogener 


761: bei 


1463 


Stoffwechsel 


Purinstoffwechsel (Einfl. d, Verdauung u. Her- 
kunft d. Purine) 426; Purinabbau im Tierkörper 
767; Stickstoff-Retention im Serum (u. Hippur- 
säureausscheid.) 107: Harn-N (Ausscheid. Schwan 
kung bei subcut. Adrenalininjekt.) 664; Kiweiß- 
übermaß (u. Milchsekret.) 54, 367; Kiweißstofi- 
wechsel d. Zwerchfelles (Abhängigk. vom Sympa- 
thieotonus) 1383; Nucleinstoffwechsel (Einfl. v. 
Strahlen) 767; (u. Harnsäurebldg. u. Gicht) 18345; 
Phosphorstoffwechsel (u. Milchfett) 587: Phos- 
phorausscheid, (u, Säurebasengleichgew. im Köı 
per) 8832; Wasserhaushalt (Wrkg. v. Hypophysen- 
extrakt) 372; Chlor- u. Wasserstoffwechsel nach 
Sublimatvergifit. 593; Wasser- u. Chlorausscheid 
im Harn (Einfl. v. Schilddrüsensubstanz beim 
Säugling) 66; Calciumausscheid. (u. Säurebasen 
gleichgew. im Körper) 832; (Einfl. v. MgSOs 62: 

d. Kindes (Einfl. d. Basen-Säurenverhältniases 
in d. Nahr.) 61; menschl. (u. Chlorophyil 
präparate bes. Chlorosan) 1118; Einfl. v. Radio 
thorium 1049; v, Phenolen 1084; hungernder 


Hunde (Einfl. v. Eiweißspaltprodd.; Nuelein 
säuren ete.; Alkalireserve u. Shock) 148, 14% 
u. chron. Morphinzufuhr 1082; Pigmentstofi 


wechsel 832; Gasstoffwechsel (Kinfl. d. Schild 
drüse u. d. Nebenschilddrüse) 67; Stickstoff 
ausscheid. nach Gastroenemius, Reiz. 592 

22 11: Grundstoffwechsel (Best, aus d. COs- 
ausscheid.) 613; Kohlenhydrate (Abbau im quer 
gestreiften Muskel) B Magen-Darmsekretion 
(Unters. u. Best. d. Alveolar-CO2) 618, 

22 11l: Forsch. 634: Grundregeln; Grund 
umsatz, Berechn. aus Gewicht u. Körperlänge 
565: Grandumsatz bei Kindern, Rubnersches Ge 
setz 182; pilanzl. u. tier. (Bedeut. d. Harn- 
stoffs) 282: gesamter u. Eiweißstoffwechsel (u. 
Nervenoperaät.) 736; gekoppelte Rkk. im intermed 

182, 1853: Zusammenhang zwisch. eingeatmetem 
O u. ausgeatm. COz2 151: Wrkg. d. Bäder im 
Großen Salzsee 565; Umsatzsteig. nach Zucker 


zufuhr bei endokrinen Störr, 852; Grund- 
umsatz bei indokrinen Störr. ‚(Wrke. v. Hvpo- 
physenhinterlappenextrakt) 150; (bei Basedow- 


kranken) 577; Intensität (Katalase als Maß) 117> 
bei Ernähr. u. Hunger, u. Adrenalin 1269 
endogener — (u. nichteiweißart. Bestandteile d 
(iewebe) 1388; : bei vitaminfreier Ernähr. 565 
bei Geflügel (u. Vitaminmangel u, Polyneuritis) 
1359: bei Diabetes mell. 443; bei Tetanus T% 
u. Milz 536: u. Ödemeiweiß 395; Funkt. d. Leber 
73; Fett aus Eiweiß 933; Umwandl. v. Eiweiß in 
Fett u. v, Fett in Kohlenhydrate im Körper nach 
Fleischzufuhr 1232; Fett, Veränderr. in Leber, 
Herz u. Niere 1026; Fettstoffwechsel d. Thimo 
täusbazillus 59: Blutfette (Verh. bei unvollständ 
ernährten u. hungernden Tieren) 298; Eiweißstoff- 
wechsel (Rolle d. Leber) 1069; Kohlenhydratstoff 
wechsel (u. Schilddrüsenfütter.) 790; (u. Hypo- 
physe) 1145; (d. Leberkranken) 566, 634; Trans 
port (Retent. u. Ausscheid. d. Kohlenhydrate) 6% 
Zuckerstoffwechsel d. Menschen (bei Hunger u 
bei Arbeit) 282: Gas- u. Kohlenhvdratstoffwech 
sel (Einfl. v. proteinogenen Aminen, Adrenalin 
Cholin) 74: Gaswechsel (Wrkg. endokriner Drü 
senpräparate) 290; Gasaustausch (beim Geflügel 
u. Vitaminmangel u. Polyneuritis) 1359; Gas- u 
Stickstoffwechsel (u. Adrenalin) 13=4; “ty 
jakterien (N-Stoffwechsel) 388, 359: N-Stoff 
wechsel d. Actinomyceten 1203; Stickstoff-— (in 
d. Milchkuh) 182: (u. geringe Mengen Methyl 
alkohol) 791; Purinstoffwechsel 70; (Schicksal d 
aufgenommenen Purins) 737; (Nahrungsreiz) 126% 
Mineralstoffwechsel d. Milchkuh 1092; Mineral 
stoffwechsel, bei Hämophilie 182, 566; (Stöorr. iı 
d. Pathogenese kindl. Krämpfe) 635; Salzstoft 
wechsel (isol. Stör.) 853; Caleium- u. Phosphor 
stoffwechsel in d. Kindheit 968: Kalkstoffwechse! 
u. innere Sekretion 975; im Diabetes 566; Ul- u 
N-Spiegel (Einfl. v, subeut. Salzinjektt.) 397 
22 1V: beleb. Präp. (Darst. aus Pubertäts 
drüsenextrakt u. Eiweiß) P19*, 
231: d. Erde 1010: Verse. bei Wiederkäuern 
(Ausführ. u. Berechn.) 12=%; u, Böntgenstral 
lenp 1135; Sanerstofiverbrauch u. Temperatur 
, 


veränderr. bei Kaltblütern 365; Basalmetabolis 








Stoffwechsel 


mus d. Schweines, u. Temp. 206; — u. Purine u. 
Pyrimidine 700; Einfluß: v. Tyroxin u. kleinster 
Mengen Jod 1405; v. Milchdiät bei Katzen 1402; 

bei d. Wärmeregul. (Bedeut. d. Muskeln u. d. 
Leber) 786: — isol. Organe (Wrkg. d. Amino- 
sänren) 1106: intermediärer (Wrkg. v. Protein- 
körpern u, spezif, Reizstoffen) 1517; d. Katze 
(Wrkg. v. Thyroxin u. v. Nebennierenentiern.) 
1137, 1138; :in verschied. isol. Gewebstücken 
(Einf!. d. Adrenalins) 699; d. Speicheldrüsen ; 
Blutzucker 703; bei Chloroformvergiit. 699: beim 
Schwein nach d. Nahrungsaufnahme 117; bei 
Tetanie 465; bei Arthritis 472; bei Erysipel 472; 
bei Fettsucht 172; Gasstoffwechsel weißer Mäuse 
bei avitaminot. Ernähr. (Kinfl. v. wes. Thymus- 
extrakt) 114; respirator. — (Einfl. v. Milch- 
injekt.) 789; intermed, (v, Stickstoff, Indiean, 
Kochsalz, Glucose, Caleium, Cholesterin u. Fett 
bei Epilepsie) 177: anorgan. Salze 1379; 
Wasser- u. Salzstoffwechsel (bei NatUl-armer u. 
u. NaÜl-reicher Kost, Wrkg. v. Purindiuretieis u. 
v. Novasurol) 551: Wasser- u. Mineralstoffwechsel 
bei Tetanie 1290: Alkalistofiwechsel (Eintl. d. 
Äthernarkose, allein od. nach Morphiuminjekt.) 
864; Kalkstoffwechsel 367, 859: Stickstoffwechsel 
(bei Hunden u. Fütter.) 365; (Einfl. v. Benzyl- 
benzoat, Benzyl- u. Dibenzylsuceinat) 700; (d. 
Kaninchens, Einil. subeut. Injekt. v. Indol u. 
Skatol) 1045; N-Ausscheid, im Harn (Einfl. d. 
Schlais) 1516; Harnstoff-, Aminosäure- u. Am 
moniak-N u. Total- u. Rest-N d. Bluts bei ent- 
milzten Hunden 1376: Kreatin (Ausscheid. im 
Harn, KEinfl. v. Fett u. Kohlenhydraten) 990; 
Kreatin-, Kreatininstoffwechsel (Einfl. d. Schild- 
drüse) 612: Kreatin- (Kreatinine, Gesamt- 
kreantinausscheid. bei Kindern, Konstanz, Rolle 
d. Geschlechts) 1376: Purinstoifwechsel (u. Vork. 
v. Harnsäure in Galle) 1336; (Allantoinausscheid., 
Einfl, v. Giften:; v, Karlsbader Mineralwasser) 697: 
Eiweißstoffwechsel (beim Hund, u. NHa4-Acetat, 
subeut.) 697; (Abbau, u. oxydoreduktive Prozesse 
in d. Leber, Steiger. deh. spezif. u. unspezif. Reize) 
1404 ;(Abbau in d. Leber, u. Injekt. v. Reizkörpern) 
1292; Eiweißabgabe d. Gewebe an Blut bei Wasser- 
verlust, NaCl-Geh. u. Durst 551; Serumproteine 
(Abnahme bei entleberten u. in d. Muskelsubstanz 
reduzierten Fröschen, Wiederersatz dceh. Zell- 
funktion) 1237; Pigmentstoffwechsel (Schema) 
115; Fette (u. Kohlenhydrate, Wrkg. auf d. 
Harnsäureausscheid. bei Hunger) 1602; Zucker- 
haushalt im Organismus (Wrkg. anorgan. Salze) 
1291; d. Pflanzen, u. Zellpermeabilität (Ver- 
änderr. in d. Nähe d. Geirierpunkts) 965; Ver- 
wendungsstoffwechsel (pathogener u, saprophvt 
Bakterien) 965, 967. 

2311: Grundstoffwechsel (Best., Hilfsmittel) 
s; App. nach Haldane mit Gasventilat. zum 
Messen d. Gaswechsels v. Neugeborenen, Kanin- 
chen u. Katzen 438, 

23 II: in China 267; Versuche (Verf.) 1105; 

d. Zelle (Einfl. d. Fäulnisprodd.) 165; post- 
operative Eiweißzerfallu. N-Mehrausscheid. 1183; 
Wrkg. d. Schwefels 268; u. MgS04 u. Mg 
1105; u. Pyrimidinring 1047: u. Pyramidon 1187: 
u. Cholesterin d. Blutes, u. Eiweißmangel 507; 
Wrkg. v. Hormonen 91: menschl. — (u. Insulin) 
91: anorgan. (Ca- u. Mg-Stoffwechsel, Bezieh.) 
>73: Mineralstoffwechsel bei Zuckerkranken 691: 
Ca-Assimil. (u. seine Verteil.) 573; Caleium (Aus- 
scheid. u. Ernähr.) 569; (Ausscheid.; Stoffwechsel 
bei Rachitis) 466: Caleiumstoffwechsel bei Milch- 
kühen 1528: Ca- u. Mg-Stoffwechsel (u. Verab- 
reich. v. Milchsäure) 1046: Ca- u, P-Stoffwechsel 
(Ausscheid.; bei Rachitis) 466; (Einfl. v. Leber- 
tran, v, Rohfaser u. Eiweiß) 1328, 1329: (dı ge- 
sunden u. spasmophvlen Säuglings, u. Ca-Phos- 
phat) 11S4: (d. Pferdes bei norm. Fütter.) 1106; 
Mg- u. P-Assimil. (u. Hefe- u. Butterfettvitamine) 
954: Phosphorstoffwechsel d. Nervensystems 1046; 
(d. Nervensystems) 1181, 1422: Stickstoffwechsel 
(in Bakterienkultureu) 1285: bei Holothuridien 
464: Kohlenhydratstoffwechsel (Zuführ. v. Zuk- 
kerarten bei d. Avitaminose, tox. Wrkg. intermed. 
Stoffwechselprodd.) 462; (pankreasexstirp. Tiere, 
u. wss, Pankreasextrakte) 1049; (d. überleb. 
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Froschleber, u. Phosphorsäureion) 954; (ver- 
pllanzter Tumoren) 1047: (Reduktionswert v, 
Blut u. Harn, u. Drüsensekrete bei Avitarmminose 
u. Hunger) 1328; Kohlenhydrate (Neublde; in 
Tierkörper; Fettwander. u. Ketonurie) 1046 
(Schicksal im Organ, bei intraven.  Injekt.: 
Äthylalkohol als Stoffwechselprod.) 1291: Zucker- 
stofiwechsel 507; Zucker- u. N-Stoffw. beim übe 
lebend. Warmblüterherzen 54; Glucose (Verbrenn, 
deh. d. Organ,.; unmittelbare Faktoren, Hyperin- 
sulinämie u. Hypoglykämie) 1050; Fettstofi- 
wechsel in d. überleb. Hundeleber (u. HCl u. 
Sekretin) 465; (in den Leberzellen hungernd. oı 
ınit P vergiftet. Tiere) 506; (Umbau u. Abbhaı 
bei schwerem Diabet, mellit.) 955; (u. A-Vitamin) 
1528: Fettsucht (Gaswechsel u. spezif.-dynan 
Wrkg. v. Eiweiß) 1181: Kreatinstoffwechsel 1047: 
Kreatin-Kreatininstoftwechsel beim Menschen, u 
Störr. 54; Kreatininstoffwechsel, bei Muskelatro- 
phie 464; Kreatin u. Kreatinin (Umwandl, gegen- 
seitige Entsteh. v. Kreatinin im Organ.) =4. 
2341: v. Lupinen-Keimlingen (-- NHa- ı. 
Ca-Salzen) 2159; — bei Warmpblütern 2380: 
Regulat. dch. Säure bei Colibakterien 349: Einf] 
v, Säuren, Alkalien u. Neutralsalzen auf d. re- 
spirator. d. Menschen 2172; Eintl. d. Rk.- 
Ander. auf d. menschl. anorgan., Kohlenhydrat- 
u. O-— 2173: Energie-Umwandll. im Muskel 1954: 
Arthritism. u. Gleichgew. für N u. Calorien 1825; 
interinediär. (angiostom. Meth.) 794: (Reiz- 
wrkg. d. Nahr.) 2717; (Wander. d. Glucose, d. K) 
u. d. Verdauungsfermente) 794; (Einfl. d. Kollarv- 
gol-Blockade d. Leber) 1405; Physiol. u. Path: 


d. Wasserhaushalts 1824: -Wrkg. d. Röntgen- 
strahlen 1558: Arzneimittel u. Grundumsatz 79%; 
Jod- bei Erwachsenen 494: (Best. v. J) 1982: 


Einfl. v. J auf d. respirator. Gaswechsel 1951; 
Verh. v. Sim 1526: S-— d. Hundes (Äther- 
schwefelsäure-Synth.) 2254: H3PO4-— u. Skelet!- 
ınuskeln 71; Wrkg. v. As aufd. 2795: Mineral 
d. Ziege (Milch) 570; d. fixen Alkalien wäh- 
rend d. Fastens 2793; Ca-Bind. deh. tier, Ge- 
webe 1053; regulier. Wrkg. d. Lebertrans auf d. 
Ca- u. P-— 2255: Eisen-—, Ausscheid. d. Eisens 
deh. d. Galle 1825; Einfl. d. Alkohols, Adrenalins, 
Pituitrins u. d. Temp. auf d. respirator. 1825; 
-“sewöhn. an Alkohol 684: vergl. —-Verss. mit 
aromat. Säuren 931; Wrkg. d. Aminosäuren auf d. 
isoliert. Organe 213: d. /-Pyrrolidincarbon- 
säure 2526: Arginin-— 1688; — d. Benzoesäure 
im menschl. Organismus 2717; Hippursäure- 
beim Menschen 1225, 2443: Einfl.: v. Saccharin 
auf d. — 2794; v. Hypophysenpräpp. auf d. Grund- 
umsatz 799; Fettstoifwechsel: d. Hefe 1214: unt. 
krankh. Bedingg., Wrkg. d. isoliert., deh. Vergitt. 
verfettet. Hundeleber auf Fett-Substst. 1557; in 
d. Leber hungernd. od. entpankreast. Hunde nach 
Glucose-Zufuhr 1824; Einfl. v. NaCl auf d. Fett- 
Resorpt. 1825; Eiweiß-Urmsatz d. Menschen 6%, 
2173; (u. Zellsalze) 68; (intermed., Leber u. Harn- 
stoff-Bldg.) 1953: Einfl. intraven. Eiweiß-Injektt. 
auf d. respirat. Grundumsatz 2282; Einfl. v. Jo- 
diden auf d. Eiweiß-— 1951: Best. d. biol. Eiweil- 
Wert. (N-—) bei Ratten 2293: Eiweiß-—-Stö! 
(S-Ausscheid.) 2255: Steiger. d. O-Verbrauchs 
nach Kiweiß-Zufuhr: spezif.-dynam. Eiweiß-Wrke. 
1949; Narkose mit Chlf. u. Dichloräthylen, Eintl. 
auf d. Eiweiß-— 686: Wrkg. d. Phenollipoid-N\ 
auf d. N- 794; Purin-— (Einfl. d. Niere u. Ge- 
webe auf d. Harn-Purin) 1225: (Einfl. d. Sulfate) 
1404; (Bedeut. d. Muskels als Quelle d. endogen. 
Purins) 1951; (Purin-Haushalt u. Gicht) 1952: 
Nucleinsäure-— u. tier. Wärme 1854: Meustrma'. 
u. Cholin- 572: bei d. Acetonämie v. Mileh- 
kühen 494: Lactacidogen-—, Einfl. v. Salzen auf 
d. enzymat. 1398: Kohlenhydrat- 2523: (bei 
Ascariden) 1953: (Absorpt. v, Glucose, Fructose 
u. Galaktose deh. d. Dünndarm) 2443; be! 
Diabetes, Epilepsie u. and. Erkrankk. 928, 92%, 
930; Umstimm. d. Rk. d. Zucker-— auf Adre- 
nalin 794: Zucker--- phlorrhizindiabet. Hunger- 
hunde nach Zuf. v. Dextrose u. Lävulose 79»; 
Einfl. v. ThX auf Fett- u. Kohlenhydrat-— bei 
Diabetes 1223: Kohlenhydrat- (Einfl. d. Ei- 
weiß-Fettdiät) 795; (u. Keimdrüsen) 796; u. 
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Morphium) 798; (u. Pankreas) 72, 356, 1557, 25828; 
u. Insulin) 2382; Grundumsatz bei experiment. 
ern Arnd auf Grund d. Gaswechsels:; 
Eintl. d. Insulins darauf 1055; Einfl. v. Insulin 
auf d. respirator. u. Temp. 2444: Avitaminose 
(N- u. Mineral-—) 2378; (P-—) 2442: (Insulin 


wrkg. u. Kohlenhydrat--—-Stör.) 685; (Harn- 
säure- u. Allantoin-—) 2442: -Mechanisın. bei 
Beriberi 1557; — d. Krebszellen 2386: Verwend.- 
- säurefest. Bakterien 2922. 
23411: — bei Warmblütern 73: d, Wasser- 


tiere: Einfl. d. Harnstofis auf d. Wachstum 1706; 
grapli. Darst. gewiss. Zahlenwerte 494; Kesorpt 
aus d. Bauchhöhle unter norm. Bedingg. 1822 


Blutdiastasen als Endprodd. d. 248=S: Blut- 
Umsatz u. Urobilin-Ausscheid. 2676: -Unters 
bei Auitaminose 1602: N-— bei d. Avitaminose 


203, 855; N-Umsatz bei einseit. Ernähr. 1108 
N-— bei Diabetes 2595: Ausscheid. v. N während 
d. Schlafens u. Wachens 700: Einw. v. Seeretin 
auf d. N-— 2272: Einfl. d. Änder. d. Na-K-Ver- 
hältn. auf d. N.- u. Mineral-— d. Schweines 1361; 
J-— u. Verhüt. d. Kropfes 1109; -Wrkg. d. 


Jodalkalien 856: S-— d. Hundes 1360; S-— beim 
Hund u. Schwein 1363: Oxydat. d. Cystins u. ver- 
wandt, S-Verbb. im tier. S- 205, 697, 2675; 
Störr. d. CUystin- 1947: (bei Kindern) 1602: 
Einfl, d. Tuberkulins auf d. >- 1828; Antago 


nisım. zwisch. Na- u. K-Salzen bei d. Wasser- 
Retent. 1524: Einfl. v. Neucesol auf d. W.- u 


Nall- 2180: Wrkeg. v. K auf d. Säure- d. 
Froschmuskulatur 1823: -Änder. nach intra- 
eut. NaUl-Injekt. 206: Ca- 73, 358; Arthritis 
deformans u, Ua- 14S1: Ca- u. Meg- u, Geh. 
v.Ca u. Mg im Blutplasma 69%: Fe- im früh. 
Säuglingsalter 2348: d. Milz als Organ d. Fe- 

2275; Mineral-— beim Milchvieh 1946: anorgan 


Salze 1360: Eintl. d. Zeilsalze auf d. intermed. 
205; Säuren-Basen-— , Best. v, Basen-Gleich- 


gew., Mineral-— 357, 3585: Wrkg. v. Ra auf d 
fest, 1602; Umsetz.-Geschwindigk. d. Athyl- 


alkohols 1109: Acetaldehyd im Zellstoffwechsel 
73; Herkunft u. Nachw. d. Acetaldehvds im inter- 


ned. — 491: Acetonkörper-Ausscheid. während 
24 Stdn. 2677; Milchsäure- im leb. Tier 1706; 
ett-—: Verh. d. Fettsäuren 700, 701; Abbau v. 


Fettsäuren mit ungerad. C-Atomen 1603; Bedeut 
d, Niere für d. Fettsäure-— 1602; Fett-Ausscheid., 
quant. Verhältnn. d. Lipoide in d. Faeces 1704: 


lett- bei Nephritis 999: Beeinfl. d. d. ge 
sund. Säuglings dch. Fett-Red. d, Nahr. 1359: 
Störr. d. cellulär. Fett- 2181: Lipoid- d. 


Ovarien (Menstruat.-Uyelus) 2181: Kohlenhydrat. 
- 358, 359: Beob. d. Zueker-— im Organism., deh. 
d. Polarimeter 701: Kohlenhydrat-— bei Hunger 
Avitaminose u. Diabetes 2861: Zucker- di 
Leberkranken 1946: Einfl. v. Narcotieum-Lsge. 
auf d. Zucker--——- d. Leber 1955: Eintl. v. Inkreten 
auf d. Kohlenhydrat-— 2861: Verh. v. anorg. P’ 
in Blut u. Harn während d. Kohlenhydrat-— 701; 
Insulin u. intermed. Kohlenhydrat- 1228; Pan- 
kreas u. Kohlenhydrat- d. Muskeln 1361; 
Kohlenhydrat- u. Veränderr. in d. Natur d 
Blutzuckers 2676: Bezieh. v. Acidose u. Hypeı 
slykämie zur Ausscheid. v. Säuren, Basen u 
Zucker bei Urannephritis 1946: Einfl. d. Kohlen 
hydrat-— auf d. Synth.d. Hippursäure 493: Verh 
v, Dioxyaceton im 1228: Kohlenhvdrat- u, Ei 
weiß-— d. Froschkaulquappen 491; Eiweiß-Um 
satz bei Diabetes 204; Einfl. d. Sonnenbestrahl. 
uf d. Eiweiß-— 1947; Einf]. v. Säuren auf d. 
Eiweiß-— 492: Wrkg. v. Chinin auf d. Eiweiß- 


u. d. Gas- 227, 1948: Bedeut. d. Leber im 
Eiweiß- 689: Eiweiß- bei d. Fröschen im 
Hunger u. nach Kohlen-hydrat-Ernähr. 1358: 
Verh. v. Pyrimidinen im 1947; pharmakol. Be- 


einfluss. d. Purin- 1707: Einfl d. Ultraviolett- 
licht-Bestrahl. auf d. Eiweiß- u. Purin-— d. Men 
schen 363: Kreatin- u. Kreatinin- 492; Einfl. v. 
“«lucokinin aus Hefe auf d. Stofiumsatz v. Leber 
zellen 367: Einfl. d. Muskelarbeit auf d. Harn- 
säure- u. Phosphorsäure- 1947: Salzdiurese u. 
Harnsäure- Harnstoff-— 2274: Cholesterin-— 492; 
Cholesterin- während d, Autolvse d. Leber v. 
Hunden 701; Verhältn. Cholesterin-Fettsäuren 


Strahlen 


2676: Gallensalz- IooL, 1008: (Kinfl. v. Arznei 
mitteln) 1002: (Einfl. v. Gelatine, Fleischextrakt 
u. Lebertran) 1vo2: Wrkg. insulinart. Stoffe aus 


Bohnen auf d. 1110: Einfl. d. Pituitaria-Ex- 
trakts auf d bei Dinbetes T11: Wrkg. v. Adre- 
nalin auf d, 1957; Kinfl. d. Morphin-Gewöhn, 
499; Uranvergiit. u. Organ- 706; 8. auch BDiwt- 
ucke r: Ernährung Harn; r rdau iny, Läas- S, 


iimeur g. 


Stokessches Gesetz, 24 Best. d. Konstanten d. 


(Stokes-Millikansches Gesetz) deh. d Öltropfen 
Meth. 204 


Stolzit, 23 111 us >Sardinieh WO. 
Stomosin, 23 Il: wirksames Prinzip d. Vaccine 874 
Stovain, Einfl. auf d. Wärmefllock. von Eiweiß 


Isgg. 23 L, 613 (A. Pth. 95, 40): Wrkg.: auf d, 
bulbären Zentren 223 IL, 741: auf glattmuskelige 
Orwrane 23 111, 173: antagonist. Wrkg. gegnüber 
d. Veratrineffekt am Muskel 23 L, 216 (A. PA. 
91, 127): Verwend. zur Verhüt. von Entzündd. 
bei Strophanthin-, Digitoxin- u. Cymarin-In- 
jektt. 22 111, 1271: gewebsschädigende Wrkg 
24 1, 1831: anästhesierende Wrkg. auf d. Horn- 
haut 23 HL, 1583 (6 r. 177. 558); Giftigek. 
24 1, s00: Giftwrkg. auf Mäuse u. Meerschwein- 
chen 23 1, 63 

Analyt. verwendbare Verfi. zum Nachw. 
23 11, 224: Eigg., Farbrkk. 23 IV, 445; Farb- 
rk.: mit NasCo(NOe)s 23 IV, 565; mit | Diamino- 
tetranitro-kobaltil-Kalium 23 IV, 484: mkr. 
Nachw. mit Kafe(UN)s 23 IV, 634: Beeinfluss. 
d. —Nachw. dch. Ptomaine 23 IV, 522 


Stovarsol, s. CsHı1ousN As. 
Strahlen, 22 1: Anoden-— (Anwend. zur U nters,. \ 


Isotopen) 241; Berquerel- — (Färb, v. Mineralien u 
Phosphorescenz ders.) 394; Strahlung u. Brownsche 
Molekularbeweg. 171; Strahlungsgesetz: v. Ray- 
leisch, u. Geschwindigk. d. Leitungselektronen 4; 
v. Planck 392, 726; Strahlungskonstante h (Mess 
deh. d. Grenze d. kontin. Röntgen-—Spektr.) 5; 

als Ursache v. Wärmerkk. (Langmuirs Hypo- 
these) 1216: Resonanzstrahl. u. lonisationspo- 


tential 296: hochfrequente (schrittweise Um- 
wandl.; Entwert. d. Energiequantums) 1217; sek 
Hochfrequenzstrahl. d. Röntgen- (Fiuwrescenz 
strahl.) 1262: Hertzsche Wellen (Perimeabil. v. Ni) 
248; d. Sonne u. d. Wolframbogenlampe 
(Wrkg.) 651: verschiedenart. Sonnen tkKinfl, 
auf d. Äther. Öibldg. in d. Pflanze) 50, rote u, 
infrarote (Wrkg. auf d. Phosphorescenz) 796; 
infrarote (Kinfl. auf d. Wrkg. d. Diphtherie 
toxins auf d. Organismus) 427; Bestrahl. (experi 
ment. Gewöhn.) 651: u. Stoffwechsel d, Koh 
lenhydrate 34. 1082; u. Nucleinstolfwechsel 
767. 2211: Meßinstrumente 61: Röntgen- u 
andere ionisier., nicht corpuskulare Ta4®, 

22 111: Röntgen-, Ultraröntgen- u. Korpus- 
kular- - ind. Himmelskörpern 1318; Ultrastrahl. 


d. Sonne u. d. höheren atmosphär, Schichten 
(lichterzeug. Wrkg.) s07, Strahl. (Energie u. chemi. 
Rkk.) 564; Natur d. 901; Quantentheorie u. 
klass, Theorie (stationäre Zustände) 221; Bohr- 
sche Theorie 225; (Polarisat., Behandl. in d. Quan- 
tentheorie; Korrespondenzprinzip u. Koppelungs- 
prinzip) 1031: Minimum d. als Licht empfundenen 

237, 1238; Strahlungskonstante, Neumess. 
mitt. Röntgen- 2; u. chem. Wrkg.. Re- 
aktionsgeschwindigk. (Invers. v, Kohrzucker) 
1075; neuer Effekt 218; Ausbreit. d. photochem. 
Energie n. Potentialtheorie 103; Strahlungsgleich-, 
gew. (Wrkg. einer starken Absorptionslinie) 1076; 
Bezieh. zu Verdampfungswärme, chem. Konstante 
u. Dampfdruckfiormel 7: Ahbsorpt.: dch. Metalle 
in Quanten 1076; deh. Gase 469; positive . 
Zerstör. d. Phosphore 1030; d. Bogenlichts u. 
wss, Oxalsäurelsgg. bei Gaw. v. Ferri-, Chromi- 
salzen, HgCle. Uranvlacetat u. Jodsäure 1036; 
Farbenspiel u. spektrale Verteil. schwarzer Körper 
(Kohle, W u. Ta) 1246. 22 1V: sensibilis. Farb- 
stoffe d. Isocyaninreihe 24S*:; Intensität (Mess. 


mit d. Milliamperemeter) 1096 -Filter für Ra- 
u. ähnl. 229®, 
231: u. Chemie 568: Formel nach Planck 


u. Rubens 1101: Plancksche Konstante 717: Ge- 
setz v. Wien-Planck im ultraviol. Bereich (licht- 
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Strahlen 


elektr. Prüt.) 1256: Konstante (Best. nach West- 
phal) 1384: Absorpt. u. Dispers. 391; u. Atome 
1474: u. Katalyse 568: als Faktor bei therm. 
u. photochem. Rkk. 570: Wechselwrkg. mit Elek- 
tronen 146: kurzwellige u. induz. Rkk. 1483; 
durehdringende — in Waniköi am Bosporus 1107: 

- geschwärzter Flächen; Schwärzungsmittel für 
FEimiss.- u. Adsorptionsflächen 490; monochromat. 
Sichtbark. u. Absorptionsspektr. d. Sehpurpurs 
557: Sonnenstrahl., u. Pilanzenwachstum 258: 
ionisier., v. Enzymen ausgehende (Mais) 1372; 

d. Sonne, d. Hg-Dampi- u. Kohlenbogenlampe, 
u, Verhüt.d. Rachitis bei Ratten, u. Skorbut 126. 
1290: Wrkgg. auf Gewebe ete., Energieabbaustufe 
1107; u. hämoklast. Krise 127: Bestrahl.: d. 
Thyreoidea (Wrkg. auf d. Nebennieren) 979: d. 
Kaninchenovariurms (Radiosensibilität) 619; 
durchsicht. Selektivstrahler als Leuchtkörper 1106. 
2311: Messungen mit lonisationskammern S4*: 
aktin. Strahlenmengen (Mess., Anwend. v,. AgNOs 
od. AuNO2) 610*, Anwend. zur Erzeug. batikart. 
Muster auf Stoffen (Kathoden- od. Röntgen-—) 


529* ; harte (Anwend, zur Best. sehr geringer 
Ra-Mengen) 1205. 
23 111: Molekül- 339: Strahlungstheorie u. 


chem. Rkk. 812; neue Strahll. 341, 974: Strahl. 
d. chem. Elemente im Labor. u. Sternstrahl. 6; 

u. Valenz 97; u. magnet. Valenz 1293; 
Plancksche Formel (lichtelektr. Prüf.) 101; Strah- 
lungspotential u. Jonisations- u. Resonanzpo- 
tential v. Gasen u. Dämpfen 1196; Punktwärmen 
711: Umformm. 6: Wrkg. v. durchdringenden 
kosm. od. anderen auf Luft 1196: Ausstrahl. 
v. einem Atom eines Gases (Vorgang. u. elektro- 
dynam, Deut. d. Planckschen Quantums) 1299; 
Strahl. einer BKlektronengruppe 1426: positive 
ineiniachen Gasen 339: u. Ozon (analoge Wrke. 
auf chem. u. Kolloidrkk.) 973: Empfindlichk. \ 
Zellkolloiden d. Blutkörperchen u. phvsik.-chem 
Zustand 867 : Sekundärstrahl.: d. Kathodenstrahl 
1057: beim Durchgang v. H-Kanal- deh. teste 
Körper (Au-Folien) 7. 23 IV: Sonnenlicht (Wrke. 
auf d. Papierleim.) 777. 

241: Klektronentheorie 722: Wechselwrkg. u 
therm. Gleichgewicht zwisch. Strahl. u. freien 
Klektronen 1627, 2360: Ablenk. eines Elektronen- 
stromsdeh,elektromagnet., 1145: Punktwärmen- 
theorie 856: Quantenintegral u. Beug. deh. Krystalle 
1630 :Wellenlängenwechseldeh.Streuungl150,.2668 
durchdringende d. Bodens u. d. Atmosphäre 
bei Innsbruck 1169; Analyse v. Cu mitt. posit. 
101: Best. d. Zus. d. Elemente deh. Anoden 
1001; neue (©) beim Abbau eines Atoms 1741: 
Ra-—., Einw.: auf Caleite 2070: auf Coftein 2143: 
auf Zellen 1407: Beequerel- (photogr. Wrkg.) 
613: (Verfärb.- u. Luminescenzwrkg.) 620, 1479, 
Kinw. d. roten u. ultraroten auf photoluminese. 
Substst. 134, 1321: Einfl. d. Aktivität d. Sonnen- 

auf d. Radioaktivität d. Ra 1146: physiol 
Wrkg. ionisierter 2925: Einfl. auf Säureaus- 
scheid. bei Rachitis 931. 

2411: Lichtemiss. v, gefrorenen Gasen u. ihre 
Bezieh. zu kosm. Phänomenen 169, 582, 1907, 
2450: Erzeug. v. d. Gebiets zwisch. Ultraviol.- 


u. Röntgen-— 2447: galvanometr. Registrier. 507: 
ehem. Rkk. u. Strahl. 576: Atommodell u. -Eir- 
seheinn. 709: über weiche Atom- 1661: Durch- 
zang korpuskul. deh. Materie u. Atomstruktur 


1048: Metall- Photoaktivit. u. andere strahl.- 
ähnl. Erscheinn. 427: steh. Lichtwellen in groß. 
Entiern. v. retlektier. Flächen 1372: Dreh. d 
Polarisationsebene d. Liehtes in Fll. deh. ein 
nagnet. Veld 587: Durchlässigek. synthet. Harze 
tür infrarote 5s4: sensibilis. Wrkg. v. Wärme 
auf photograph. Platten für ultrarote ISS0; 
Einfl. v. Licht- u. Röntgen- auf anod.-polari- 
sierte Pt-Elektroden 917; Best. d. physiol, Wrkg. 


133: Anoden-— (Erzeug. v. dich. Emiss.) 1051; 
(Massenspektr. deh. beschleunigte —\ 154: s. auch 
Fluorescenz; Spektrin Strahlentherapie: NStrah- 
luna. 


«-Strahlen, 221: «-Teilchen (Dimens.. Lenz- 
sches Modell u. Coulombsches Gesetz) 310: Einw. 
auf leichte Elemente, Abspalt. v. Teilchen langer 


Reichweite 229, 550: Zusammenstoß mit leichten 
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Atomen nach Rutheriord 78%: verzweigte Bahnen 
von RaC in Luft 394; Bremsung deh. Elemente u. 
Verbh. 392: Ionisat. in Gasen 236: Erzeug. akt. 
Modifik. von H u. N 1165: Ra-Emanation (Er- 
reg. v. y-Strahlen) 608: des RaÜ (Durchgang deh 
Materie) 523: von RaU u. ThC (Reichweite u. 
lonisat,) 181: aus ThÜ 85; vonTht (Zusammenstöße 
mit Wasserstoifkernen u. Coulombs Abstoßungs- 
gesetz) 609: v. ThC u. akt. Ra-Nd. (schnelle, 
Rückstoßb v. H-Kernen) 611: d. Poloniums (Ioni- 
sat. u. Spannungsgefälle bei Plattenkondensato- 
ren) 392: d. Po.. erzeugte Sekundärstrahl. 795 
Reichweite u. Gesamtzahl d. Kernbausteine 
(Kernmodell nach Meitner) 672. 2211: Reich- 
weite in Gasen (Mess.) 354. 

22111: Geschwindigk. d. - u. therm. Ge- 
schwindigk. d. Atome 951: Reichweite (u. Zer- 
fallskonstanten) 1214: (in festen Körpern, Best.) 
218; Beschieß. v. Atomen (Auftreten induziert 
Radioakt.) 467; u. Aufspalt. v. Atomen 309; Zu- 
samımenstöße mit Atomkernen (Argon u. H) 1151: 
ionisat. v. Gasen (Doppellad.) 320: -Spuren 
(Krümm. ete.) 100: Leuchtbahnen in Krystallen 
SI, 

231: Ionisat., Spannungsgefälle im Platten- 
kondensator 628: —-Bündel (Durchgang dch. Ma- 
terie, Luft u. CO2, Energieverlust) 9, 186; (Reich- 
weitestrenuung deh. Materie) 1383, Länge, Ver- 
teil.: v. Po u. Rat 1205: — d. Po (Geschwin- 
digk.) 1007; Schwärzungsgesetz einer photograplı 
Platte 99sS, 1383: Bahnen auf d. photograplı 
Platte 1146. v. RaUl (Durchgang dch. Argon 
u, Luft) 491; Spalt. v. Elementen, ausgelöste H- 
Kerne, Szintillatt. 185; Durchgang deh. Gase 
(H2) 1109: Emissionen (Beeinfluss. d. Zerfalls- 
richt.) 878: v. ThC (in d. Sekunde emitt. 

v, bekannter y-Aktiv.) 146. 

23 IIL: Undulationstheorie 11532: Mechan. 713; 

testatome (Photographie d. lonisationsspuren) 


>87: —— u. Dimens. d. Atomkerne 177; lonisat 
(multiple Valenz) 1197: (Mess.) 1536; Brems. in 
Fll. u. Dämpfen 1252: —-Spuren (natürliche 


Krümm.) 975; Reichweite 424: Bahnen in Gasen 
(Luft u. He) 2856, 287; oxvdierende Wrkg. 972; 
(u. Prüt. d. Stabilität d. Atome) 587; v. RaC 
(Zahl d. erzeugten lonenpaare) 1144: v. Polonium 
(Reichweite in verschied. Gasen) 1297: u. Hämo- 
globin u. Blutkörperchen 796. 

=4 1: Arbeiten v. Rutherford 124; Energieu 
d. u. Atomnummern d. Elemente 16297 — d. 
Poloniums 1893: Seintillat.-Zähl. 1481: «a-Teil- 
chen großer Reichweite 1001: Reichweiten v. 
in Materie u. Ionisat. 613, 2492; (Änder. d. Lad.) 
729; Längenverteil. 1147: Bahnen (verzweigte) 
1594; (Stereophotogr.) 7: Streuung 614, 1628: 


Ablenk. im magnet. Feld 730: Sichtbarmachen , 


1559, 2558; Kernneutralisier. (u. Sekundärstrahl.) 
1147; (deh. Li) 282: Bombardement d. Elemente 
mit — 24092: Auffangen u. Verlust v. Elektronen 
deh. @-Teilchen 120. 730: Mess. d. Ra-Em. (del. 

)576: (deh. Ra- u. U-Normallsgg.) 1837: Einw 
auf Pepsinlsgg. 1817. 

=4 11: photograph. Nachw. 1435: Zähl. v. 
>07: Wrkg.-Weise d. Spitzenzählers 1887; Zahl 
d. v. Ra ausgesandten 913. 1555: Best. d 
mittl. wirks. Weges v. a-Teilchen in kl. Hohl- 
kugeln 1050: Bahn in He u. and. Gasen 428: Ab- 
beug. dch. leichte Kerne 428: Zusammenstoß v 
«-Teilchen mit leichten Atomen 2632: Elektronen- 
aufnahme 275: deh. erregte KElektronenemiss 
2383: Einfang. u. Verlust v. Elektronen dch. 
277, 278: Helligk. d. Seintillatt. v. @-Teilchen 151; 
Scintillatt. v. H- u. @-Teilchen 427: Reichweiteı 


d. v. Ulm. UII, Geiger-Nutallsche Bezieh 
2571; anomal. Emiss. v. @-Partikeln deh. Po 1435 
B-Strahlen, 221: u. Atomnummer 1062: 


Rückstoß 998: Zusammenhang mit y-Strahlen; 
Ring-$-Strahlen 1352; Zerstreuung in dünnen Me- 
tallfolien u. in Ni-Drähten 523; Spektren (Be- 
deut.) 1553; — d. Ra (Bestrahl. d. Ratten, Lym- 
phogenie) 295. 2211: d. Ra-Emanat,. (Zer- 
streuung) 12. 

231: Bahnen, Zweigbahnen 1109: (gekrümmte) 
383; Wärmewrkg., Energieabsorpt. in Al-Folie 10; 

-Strenung 10, 1108: Zerstreuune 27=S, 1303: 

















v. Pou. UX (Schwärzuugsgesetz einer photo- 
graph. Platte: Absorpt. deh. Al) 998. 1383; Durch- 
gang dch. Gase 1109: Zusammenhang mit Y- 
Strahlen 629, 299: sekundäre (Auslös. deh, y- 
Strahlen; Austritts- u. Eintrittsstrahl 183 
ß.y-Strahlen (photograph. Wrkg.) 185: (Hervor 
ruf. v. Verhärt. u. Luminescenz) 1475; -Spek- 
trum (radioakt. Substst.) 629, 720: (v. Raß u. 
RaC) 1388; (Bedeut.) 579. 23111: Mechan. 715 
Emiss. (quantentheoret. Deut.) 341; Verzweigg 
u. Knicke an Bahnen 1057; Richt. d. deh. polaris 
Röntgenstrahlen entstehend. 1197; Rückdiffus 
713: u. Dimens,. d. Atomkerne 177: Fluo 
rescenz u. Färb. v. Glas 1591: in einem Gas deh 
Röntgenstrahlen erzeugte sek. (quat. in 
Joddampf) 1499; -Spektrum v. UXı 1144 

341: sek. (deh. Röntgenstrahlen in einem 


Gas hervorgerufen) 2668, Unterss,. nach d. Nebel 
methode 1148, 1149: Umwandl. v. Elektronen- 
energie in elektromagnet. Energie 1144: Absorpt 
1147, 1148: (u. Weg im Rak) 1148: Theorie d 
Zerstreuung 614; lonisier, u. physiol. Wrkg. 2925 

— Spektrum (Deut.) 2563, 2564: (absol. Energien 
d. Gruppen) 2860: (v. RaB u. RaU) 2564. 24 U 
Theorie d. prim. 1857: Wrkg.-Weise d. Spitzen- 
zählers 1887; mittl. Weglänge in verschied. Me- 
tallen 1155; deh. Röntgenstrahlen in einem Gas 
hervorgeruf. sek. 5S1; Emiss. \ dch. eine 
Au-Folie, Bezieh. zur Quantentheorie d. Streuung 
v. Röntgenstrahlen 1771; —-Spektrum (v. Ra u 
seine Deut.) 1770: (photoelektr. Ursprung d. na- 


türl. d. Ra) 2633; ( v. ThB+C) 2733. 
y-Strahlen, 22 Erreg. dceh. «-Teilchen aus 


RaEm 608; Wellenlänge (Zusammenhang mit P- 
Strahlen: - v. ThB, Ra, RaD, ThC’) 1352; 
d. Ra (Massenabsorptionskoeff. in Ba-Salzen, in 


ZuS, PbO, Bi203 u. U205) 440. 22 11: v. Ra- 
Em, RaB (Anstieg d. Aktivität: Absorpt. deh 
Pb u. Al) 1150; d. RaÜ (Streuung) 1075. 
231: Zusammenhang mit /-Strahlen 629; 
Auslös. sek. ß-Strahlen 183; u. f-Strahlen- 
spektr. 909: radioakt. Substst. (Intensitäts- 


verteil. im absorbier. Medium) 1110, 1474: Wrkg. 
auf norm. Knochengewebe 616; P.y-Strahlen 
(photograph. Wrkg.) 185: (Hervorruf. v. Verhärt. 
1475: Bedeut. d. -Spektrums 


u. Luminescenz) 
579. 23111: Mechan. 713; Emiss. (quanten- 


theoret. Deut.) 341: lonisier. in einer geschlos- 
senen, luftgefüllten Stahlkugel (u. Druck) 1196; 
- u. Dimens. d. Atomkerne 177: Durchgang deh. 
Metalle u. elektr. Leitfähigk. 101; d. Radinm- 
u. Thoriumfamilie (gemessen an ihrem photo- 
elektr. Kifekt) 903; v. RaD u. RaE 1439; 
Wrkg. flachausgedehnter Ra-Pnipp. auf ver- 
schied. Entfernn. mit u. ohne adsorbier. Stoffe 
1438: — v, Uran X (Zuordn. zu Uran Xı u. X») 
1307. 

841: Photoelektronen 855: Streuung -395. 


2763: Comptoneffekt 2861; ı d. Ra ausgelöste 


sek. Elektronenstrahl. 614: Best. d. Ra-teh. 
schwachakt. Substst. nach d. -Meth. 1241: Ra- 
u. U-Normallsgg. zur Emanat.-Mess. 1837: Einw 
auf Glucose 33. 2411: sehr hoh. Frequenz 


RaBßB u. RaC im Gleich- 
Rolle d. beim Atom- 


d. Ra 2633; -Emiss. d. 
gew. mit 7/g Ra 2006: 


zerfall 1770; Absorpt. deh. Elemente 799; Ab- 
sorpt. u. Streuung 1771; Sek.-Strahi. d. — 913: 
Einfl. auf d. Zellatmung 1950. 

ö-Strahlen, 241: Theorie 396. 24 11: Emiss 


v,ß- u. — deh. eine Au-Folie (Bezieh. zur Quan 
tentheorie d. Streuung v. Röntgenstrahien) 1771 


H-Strahlen s. Wasserstoffionen. 
1-Strahlen, 221: 230. 23 11: v. höh. Fre 


quenz als K-Str. d. Röntgenstrahlen 15®1 


Kanalstrahlen, 22 Wasserstoff- (lonisa- 
tionswrkg.. Druck u. Geschwindigk.: Stoßstrah- 


(Umladungs- 
Umlad., Einf! 


lenwrke.) 606. III: Wasserstoff- 
weglänge in H u. O; u. Druck) 468: 
treier Ionen 218. 


231: Durchgang deh. feste Körper (Gold) 717 
23 III: Umladungsmechan., Zusammenstoß mit 
Elektronen: Sekundärstrahl. in Gasen 17%: Neu- 
tralisier. v. H-Kernen 424: leuchtende 340 


u. Isolatorentladd. 975: Wasserstoff- 


Magnet- 
feste Körper. Au-Folien, Auslös. 


(Durchgang deh 


u und 
( 
id 


Strahlen 


v. Sekundarstrablen) 7: leuchtende inHu.N 
341; Umlad. in H, O u. N 1252. 341: Fort 
schritte d. Erforsch. 305: Kernneutralisier. u 
Sekundärstrahl. 1147; Einfl. eines starken Kraft 
feldes im H-Mol. auf d. Streuume v. H 134 
Polarisat.\ - Licht im Magnetfeld 1480; Doppler- 
effekt an Linien u. Bandenspektren d In) 
photograph. Wrkg. 1741. 3411: Eiee. u. Wrke 
799: Dopplereffekt an v. H, O u NS 17@ 
Wrkg. auf Krvstst. 2632 

Kathodenstrahlen, 22 d. Coolidgeröhre 
(Konst.) 1352. 231: Absorpt. bei mittlerer Ge 
schwindiek. in Gasen, Massenproport. 277: ma- 
genet. u. elektr. Ablenk. (Demonstr.) 1206. 23 II 
kindrine. in Mo 1631: sek 1057. 33 1V: Ka- 


thodenstrahlofen 1002 

341: Leitiähigk.-Ander. d 
tl: (reschwindisk.-Verluste in Materie 1002 
Durchgang \ deh. Materie 1147. 3411: De 
monstrat.-Vers, zur Mess. d. Geschwindigk. 1311 
deh. hervorgeruf. Strahl. v. Oxvden 151 


Röntgenstrahlen, 221: Geschichte, Erzeug. u 


Phosphore deh 


Anwend. 612: Interferenz (Auffind. deh. Lane 
1352: Laue-Interferenzen u. Atombau 1350: Aus 
wert. d. Laue-Diagramme 1340; Erreg. weicher 


he charakteris!t 


rc 
N, 


611, 1262; weic 
Dampfien 


charakterist 
aus Lichtbögen in Gasen u 2 


126 


deh freigemachte Elektronen (Geschwindigk 
240, 1215: Wellenlänge aus Krvstallstrukturen 
238: Krvstallgitterunterss,. an zweiwert. lonen 
Cab, MeO ete.: v. Si: Röutgenröhre 521, 109% 


Krvstallanordn. in krvstallin 
MM. 1349: Krvstallanalvse ete. 998; Struktur u 
chem. Eigg. d. Elemente 906; Beug. deh. Fll. 1217 

-Reflex. (u. Rotationsbeweg. d. Elektronen im 
\tom) 1350; wahre Zerstreuung (sek. Hochfre 
quenzstrahl., Polarisat. derselben) 1262; - Zei 
streuung deh. anisotrope Fll. 524; Mess, (Anwend 
konstanter Spannungen) 1351; Bremsstrahl, u 
Emissionsricht. 1161; Wrkg. auf kolloide Metalle 
(Ultramikroskopie) 1091; u. kolloide Prozesse 
(Platinkatalyse v. H202 u. Zers. deh. Katalase) 


Anwend. zur Best. x 


1164: Anwend. zur Anree. d, Wachstums u. d 
Funktt. 1382; Analyse v. Legierr. 1226; Inter 
ferenz (Eiggenschaftsverschied. d. nach verschieil 


Verff. dargestellten Metalloxyde) 1126: Tiefen 
wrkg. 488: Absorpt. deh. Cr, Mn u. Fe 458; Emp- 
findlichk. v. Samen u. Keimlingen 700; hämo 
klast. Krise Einfl. auf d. Leukoeyten d 
Frosches Vergift. (Resistenz d. Nierenepi 
thels; klin., anatom. u. histolog. Veränder. etc.) 
333; -Unterss. (Vergift. mit Bariumpräpp.: An 
wend. v. Magneteisensteinpulver) 1083; weiche 
(Bestrahl.d. Ratten, u. Lymphogenie) 293; Wrkg 
auf d. Darın 293: auf d. Blutgerinn. 293: Röntgen- 
röhren mit fl. Quecksilberantikathode 910: Coo 
lidgeröhren (Konst. d. Kathodenstrahlen) 1352 
(nach Lilienfeld, lineare Polaris. d. blauen Brenn 
flecklichtes) 525. 22 1: v. beliebig regelbarem 
Härtegrad unabhängig vom Vakuum 15*; Rönt 
genröhren (Einstell. auf beliebige Härtegrade 
Osmoregul.) 472: selbsttätige Härteregel. 784*; 
(Entgas. d. Metallteile) 857*: (Antikathoden) 
653* : (Coolidgeröhren, Strahlenqualität u. Spann.) 
15; (Brennfleck d -Emiss.) 15; Unters., Ein 
richt., lonisationskammer 784*; Gasvergift. im 
Röntgenzimmer 607 : (u. Ozon) 300, 607; Röntgen 
potential (Mess.) 472: krystallograph. Messungen 
726; (Pulvermethode) 844: Anwend.: zur Metall- 
durchleucht. 1010; bei d. Prüf. v. Textilgeweben, 
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a2. 
So, 


in Kautschuk 453. 
22 111: -Absorpt. 1153; (deh. Materie u 


Korrespondenzprinzip) 80%; (dch. chem. Elemente 
mit hoher Atomzahl) S10; u. Ultra-— (Emiss 
deh. d. Himmelskörper) 1318: thermodynam 
Gleichgew. mit Atomen u. Eiektronen 320; Wel 
lenlängen (absol. Skala) 107: großer Wellen- 
länge 13: Reflexionsgesetz an Krvstallobertläche: 
218: Polaris., u. Reflex. in Krystallen 1215: Re 
flex. deh. unvollkommene Krystalle (prim. u. sek 
Extinkt.) 468: Beug., Zerstreuung 105: Diffus 
dich. homogene durchsichtige Körper, Einfl. d 
Wärmebeweg., Ausbreit. in krystallin. Medien 13 
Emiss. (Wrke. eines Magnetfeldes) 106: Anwend. 


zur photograph. Unters. v. Krystalle 120; zur 








Strahlen 


Strahlungskonstante 12; u. Pt- 
H202 1367; Wrkg. auf d. tier. Orga- 


Neuimess, d. 
Katalyse v. 
nismus 72; 
kleiner Dosen) 747: Wrksg. auf tier. Zellen (Erreg. 
u. Lähm.) 737; Veränder. d. Blutbilds 2>3, 1094; 
Wrkg. auf d. C’O2-Bindungsvermögen d. Blutes 
1014: Wrkz. auf: Blutserum u. Lymphzellen 747; 
Diabetes 1276: kardiovasculäre Störr., Haut 
u, Schleimhäute d. Mundes 184, 527; V. ge- 
ringer Intensität (Wrkg. auf d. Thymus) 396; 
Sensibilit. d. Hodens 304: Wrkg. auf Krebsneste: 
747; Wrkg. auf Anaphylaxie d. Meerschwein- 
ehens 1070; Purpureasymptome bei trächtigen 
Kaninchen 184: Wrkg.: auf Echinokokkenlarven 
im Sand 1064: auf gequollene Samen 61; auf 
Keimlinge in d. Latenzzeit 1266; auf d. Frühtrieb 
d. Knospen v. Syringa vulg. 169; Reiz. v. En- 
zymen (Mobilis. ders.) 396. 23 IV: PFORSE: Meb- 
ınethoden 747: Röntgenstruktur (Unters. v. Eisen- 
u. Stahlplättehen) 103: Röntgenröhren (e inf: iche) 
126; (wassergekühlte, mit Antikathode aus Gold) 
25*: Hochvakuumröntgenröhre 539%; Röntgen- 
röhren (llärterwerden, Polarisationselfekt) 746; 
Wrkg. auf photograph. Emulss. 731*: —-Charak- 
terisier., absol. Härtemaß 1096; mittlere Durch- 
dringeungsfähigk. (radisehromometr. Mess.) 99. 
231: lonisationsmess. (Verhältnis lonis, zu 
absorb. Energie) 718; -Klektronen 147; sehr 
schwache (Zahl d. ausgelösten Elektronen) 567 ; 
ultraviol. Fluorescenzerreg. (Alkalichloride) 225; 
relativist. Röntgendubletts (Linienschärfe) 1410; 
Streuung in Fll. u. verflüss. Gasen 8; Brech, in 
Caleit 497; — verschied. Wellenlänge (Retlex. an 
Kalkspat u. Steinsalz) 718, 1303; Aktivier. v. 
Kontaktplatin 577: Röntgenröhren (Hochspan- 
nungskurve, Ermittl. mitt. d. Röntgenspektro- 
eraphen) 717; diagnost. u. therapeut. Anwend. 
(Streustrahl.) 1256; biolog. Wrkeg. (Steiger. u. 
Abgrenz.; Sensibilis. mit Thoriumnitratisg.) 1046; 


jezieh. zum O bei biolog. Rkk. 358: u. Stofi- 
wechsel 11338; u. Gewebsatmung 793; Wrke. 
auf normales Knochengewebe 616: — u. Häm- 


agglutinationsgruppen 212; Bestrahl. d. Milz u. 
Blutgerinnungszeit 860: Wrkg.: au Schilddrüse 
d. Kaninchens 786: auf Kaninchenovarium 986; 
Behandl. v. Ikterus 119: Bestrahl. bei carcinomat. 
Prozessen als Ursache v. Knochennekrose 561; 
Verbrenn. u. Krebsblde. 366: — u. Rachitis d. 
Ratten 1290: Anwend. zur Erzeug. v. Hämorr- 
hagien 612; Röntgenkater (Zus. d. Blutes) 1291; 
Behand!. mit hyperton. Lsgg. 1239: Anwend 
Sekun- 


gegen Prlanzenkrankh. 1607: Primär- u, 

därstrehl. (Wachstum v. Bakterien) 108. 3311: 
Röntzenröhren 615*: (mit lonenstoßerreg. U. 
Vorr. zur Änder. d. Charakteristik deh. zusätz- 


liche Thermionis.) S54*; (für Debyesche Aufnah- 
men) 16: Mess, (Vorr. mit lonisationskammern) 
s4*: Anwend.: zur Unters. d. Krystallstruktur \ 
Metallen u. krystallin. Pulvern 1171: zur Analyse 
v. Stoffen 610*; zur Unters. v. Stahlguß 1074; 
Krystallanalyse (Pulvermethode, Anwend. zur 
Auflös. d. Kx-Dupletts) 790; Tiefentherapie 171; 
(dafür undurehlässige Gegenstände) 1079* ; (dafür 
undurchdringliche Gebäudeteile) S49*. 

Krzeug. charakterist. 12985; neue 
Sekundärstrahl. 974: echte opt. Resonanz 341; 
Intensität u. Wellenlänge (Schwärzungsgesetz d. 
photograph. Platte) 101; —-Linien (relat. Inten- 
sität) 1377: Bestrahl. u. Elektronenemiss. 336; 
Strenung 1591: (in Fll.; K-Strahlen v. Mo) 287; 
Zerstreuung deh. Fl. u. Flüssigkeitsgemische 
1297: Reilex. deh. Steinsalz 1133: Reflex. an 
Fluoritkrystallen 974: anomale Reflex. in Kry- 
stallen 104, 105: Beug. deh. Krystalle 974; Beug. 
in mikrokrystallin. Strukturen (Al, Cu, Pt u. Fe) 
974; Absorpt., L-Serie S0OS: Absorpt. u. Magnet- 
feld 1132; photograph. Wrkg. 711: Krystallana- 
Iyse 714; charakterist. d. ersten Elemente 
(Li, Be) 979; Elektronenemiss. einiger Metalle u. 
Salze 518; Erzeug. seix. 3-Strahlen in Gasen 1499: 
Richt. d. deh. polarisierte erzeugt. $-Strahlen 
1197 ; Schutzmaterialien 1197; —-Absorpt. (Koeit. 
v.C, Hu. O0) 350; Galvanotropie, u. Baktericidie 
1032; Empfindlichk. verschied. Sorten einer Gatt. 
’rlanzen 398; u. Pilanzenkeimlinge (\Wrkg 


mit niederer Frequenz (biol. Wrkg. 
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Oxyvdationsmitteln auf d. Empfindlichk.) 75 
Wrkg. auf tier. Gewebe, Haut ı. 

u. katalyt. Komponente d. Zellatmung (biolog 
Wrks., Angriiispunkt:; Phosphorescenz d. FeCls) 


786; u. Proteine (Pferdeserumglobulin u. -al- 
bumin) 574; u. Adrenalingeh. d. Nebennieren 
Ss5: Ultra-— 974. 231V: Apparatur für Debye- 


Scherreraufnahmen (Anwend. zur Klär. chen: 
Fragen) 435: v, eroßer Wellenlänge (Retlex 
u. Vervollkommn. d. Mikroskops) 2; Mess. (Aus- 
gleichmethode) 761; (v. Intens. u. Härte) 44x; 
Röntgenröhren (Glühkathodenröntgenröhren fü: 
Debye-Scherreraufnahmen) 3; Anwend.!: zuı 
quantit. chem. Analyse 763; zum elektr. Ab- 
scheiden v. Körnchen u. Tröpichen aus Gasen 
392*; Röntgenologie, Fluorescenzschirme 144 

241: Erreg. v. : and. leichten Elementen 
616; an Metallen (d. Ordn.-Zahl 22—29) 535; 
Asymmetrie d. KElektronenemiss 


„an dünnen M: 
tallschiehten 1318; weiche K, Al, Zn, W) 2910; 


Weichwerden sek. ausgesandter I14S: sek. 
Strahlen d. 2563; (neue) 1481; (u. tert. aus 

Ge) 2564: tert. Strahlen v. Mo u. Ag 1742: sek., 

deh. hervorgeruiene -Strahlen 2668; «eh. 


angeregte Korpuskularstrahlen 2492; Unterss. v. 
nach d. Nebelmeth. 1148; Geigerscher Spitzen- 


zähler als Reagens auf 938; quantit. chen 
Analyse dch. 2453; (u. aualit.) 432, 1976, 2616; 


-Analvse v. festen Lsgg. 2067: Röntgenspektro- 
graph (für d. Analyse) 498; Comptonefiekt 2861: 
SrBr2 als Kontrastmittel 1971: Einfl. auf d. 
Funkenpotential 1002; Abbau d. -Einergie in 
Fll. 856: Wert v. C in u/o CA + %k 856: Streu- 
ung (u. d. Braggsche Gesetz) 2229: (Quanten- 
theorie) 395, 2563: (Korpuskularquantentheorie) 
1630, 1744, 2668; (Elektronenrückstoß, Licht- 
quantenhypothese) 1629: (azimutale  Verteil.) 
2668; (u. ‚„‚3 -Strahl.) 395, 1319; Streuung: deh. 
Klektronenrinze (Dämpf.) 2763; deh. Fll. 125; 
deh. kryst. C, Li, Bzl., Mesitylen, Octen 8; de] 
Krystalle 732; experiment. Bestätig. d. Wege d. 
bei Diftus. v. freigemacht. Elektronen 1319; 
Absorpt.-Koetliz. für homogene Ss; Absorpt. 
(Theorie u. kontinuierl. Spektr.) 1003: (Einfl. 
eines ns ‘tteldes) 1630; Brech. v. im Pyrit 


2229: Beug. deh. smekt. Stoffe 2062; Absorpt.- 
Mess. d. mit . Beug. d. verbundenen Wellen- 
längenveränder. 1002; Wellenlängen: v. gestreuten 


7305 v. se E 1150: Wellenlängenwechsel be 2 
Retlex. v 1150: -Retlex. 148: (anomale, in 
Lauephotogrammıen) 2491: (totale) 615: (u. Atom- 
struktur) 1149; Reilex. d. charakterist. — eines 
Krystalls 1149, 1742, 1743; u. Krystallsym- 
metrie 124, 1149: Unterss.: über d. Krystall- 
struktur 432, 731, 1317: (u. mathemat. Krystallo- 
zraphie) 1629; an NaUl- PreE 2353; an LiJ u. 
RbF 732: am Topas 2236; Abänderr. d. Debye- 
Scherrermeth. 07, 938: -Unterss.: an Cu-Al- 
Legierr. 2771: an luminescenziäh. Systemen 733; 
v. Fettsäuren 891, 892: v. Säureestern u. Alky]- 
phenolen 891; v. Stärke (Cellulose, Protoplasma 
u. Pektinkörpern) 1658: Luminescenz deh. 134; 
ultraviol. Fluorescenz deh. 133: -Fluores- 
cenz u. Intensitätsvergleich an verschied. 
Wellenlänge 620: Einw.: auf d. elektr. Leitfähigk 
fest. Dielektrica 140: auf Kontakt-Pt 392: auf d. 
Austflock. v. Kolloiden 2864; — u. Photodynamik 


d. Sonnenlichts 1740: biol. —-Wrkg.: Abhängigk. 
d. Elektronenemiss. u. Streustrahl. chen. 
Bau d. bestrahlt. Materie 1227: Eintl.: auf d. 


Stoffwechsel 1558: auf Leberkatalase 1945; auf d 
Chininempfindlichk. v. Lipasen 786: auf d. Ge- 
schwindigk. d. Hämolyse 2377; auf d. Harnsäure- 
ausscheid. 2588: neuer Röntgenapp. mit Hoch- 
vakuumkamera 1237; Herst. v. Röntgenrohren- 
Antikathoden 2299*: Schutzmittel in Röntgen- 
betrieben 1987; (Prüf.) 938: (Vergift. deh. „.Ba- 
S04') 2805; Anwend.: schwerer Gase in d. Radio- 
diagnostik 1568: bei Hochvakuum-Meßinstru- 
menten 2454; zur Unters. (v. Fehlern) an Me- 
tallen 219: in d. Metallurgie 2472; in d. Stahl- 
industrie 575: Metallglühkathodenrohr 615. 

24 11: heutiger Stand d. Röntgentechnik (Vor- 
trag) 1726: Herst. v. Röntgenröhren 389*; Ab- 
hängisk. d. — Ausbeute v. d. Enttad.-Form 2733; 


Tumoren 637. 











ren uU, Eller Welb- 
erzeugt. 2007: Erzeug. 
raviol. Strahlen 
u. 2447: Schutzmat für 2317: Nor 
malmeßgerät Tür 1241: röntgenograph.-chem 
Unterss. 1609, 1610: photograph. 
ir -Unterss. 2S16*: Röntgengoniometer 196] 
graph. Auswert. v. -— Photogrammen 2822: Mess 
d. Intensit.. Notwendigk. einer internationalen 
Meth. 2226: Mess. d. verstärk. Wrkg. v. Ver 
stärkerschirmen für 2599: Unterss. v. Stoffen 
rg“ Art mit 102*: Anwend. d. Analvse in 

Metallographie Ss4, 736; -Unterss. an Am- 
— v. Sn, Zu, Cd u. Pb 580; -Analvse v, 
Kohle 1421, 2626: Verwend. zur Feststell. d. Zu- 
verlässigk. v. "Bünde 785: Prüf. auf Phospho 
resc.-Erreg. deh. 582; E impfindlic hk. \ 
zelle auf 2006; Elektronen v. kleiner Ge- 
schwindiek. 796; weiche w.GC 
.schweren Elemente Ta bis Au 500; Korn! 
kularemiss. v. Fe 797: Korpuskulartheorie d. 
Rückstoßelektronen 27S: photoelektr. Austritt 
eines Elektrons aus einem Atom deh 1052 
kEmiss.-Richt. v. deh. ausgelöst. Photoelek 


Hochsvann.-Lenerät 


(rüte d. 
elüh. Kathodenröhre 
v, Strahlen d. Gebiets zwisch. ult 


erialien 


: - 
Dopvels: hie 


Wweitte 





tronen 1556: deh. polaris ausgelö Photo 
elektronen 153: opt. Theorie d. Reflex. 152; Re 
tlex. deh. Baryt 2651: Einfl. d. Temp uf d 


Reflex. v. dch. Al-Folien 2004: scheinbar selekt 
Reflex. an Krystallen 799; Retlex. v. Bı 

ein KBr-Kryst. 1556; Absorpt.-Koeff. 1437: Ab- 
sorpt.-Mess. v. reflekt. 152; Absorpt. deh. Fe, 
co, Ni u. Cu 8: Beug. 152, 1437; Beug.-Fransen 
an Spaltaufinahmen mit I1SSS; Beug. deh. pols 
mere Fl. 2633; Brech. v, in Eisenpyrit 2004, 
2823: Zerstreuung 1311, 1555; Abänder. d. Thom- 
Streuthesrie 799; Quantentheorie d. 
Wellenlänge v. gestreut. 1771; Härteverteil. d 
zetreut. ISsSs: Zerstreu. deh. freie Klektronen 
1437; Streuung deh. H 152; Intensit. d. an NaUl 
zerstreu 154: Bezieh. d. Quantentheorie d. 
Streuung Vv. zur Emiss. v, ß- u. ö-Strahlen 
Au-Folie 1771; Streuung in Fll. 799; 


sonschen 


deh. eine 


Zerstreuung an Bzl. 276; Streuung u. J-Phäno- 
mene 278: Polarisnt.-Winkel für v. Paraffin g 
streut 2823: dch in einem Gas hervor- 


erzeugt. sek. u. 
Strahl. 429: 


\ r 2 
-Strahien „SL: den. 


Theor. d. tert. 


ruiene 


tert. Strahlen 153; 


tert. (Ab ge ) Zn Metalle als Sek.- 
Strahler 154: Tonisat. d. Luft deh. — 429: Energie- 
verbrauch bei d. |! A kurt deh. 2226: 


Kinfl. auf anod. polarisierte troden 917 


ved.-Wrkg. d. 2449; Einw. auf AgBr 144 
Kinfl. d. Wellenlänge auf d. Ausfiock. einer 


kolloid. Is. deh. 1447: Compton- u. Dvane- 
Hfifekte 2448: Bedeut. d. Compton-Eifekts für d. 
biol. Wrkz. v. 1771; Ei 
l,eberantolvse 363: Einfl. auf d. Leukocrtenoxv- 
asen S50: 
d. Giftiek. d. Blutes 1823: Einfl. auf d. aktuelle 
Blut-Rk. u. d rum 2275: H 
Oxvdat.-Geschwindiek. in tier. Zellen 494: s. au 
Krustallstruktur: Spektrun Rönt 
rahlei; J-Strahlen. 
Uitraviolette Strahlen, 2231: Qu 
violett (Zerfallseeschwindigk. v. H202 ete.) 617 





Kinw.: auf Gele 1160: auf kolloid. Pt-Lasrr. 733 
uf phosphoreseier. Zinksuli 47, auf d. wss 
seg. v. organ. Säuren u. Salzen 1071, 1072 
Kinw, auf Crotonsäunre u. Addit. v. NHa u. Anili 
ı ungesätt. Säuren 1275: \bsorpt. v. Enuzeno 


\nethol. Anisol ete. 396; 
d. Lichtbäder 1342; Quarzlampenstrahlen 


(Schmerzemipfindlichk. d. Haut, Beeinfluss.) 150%; 
u \ntitrvpsingel d. Blute 76x: klinstl 
Höhensonne (Bestrahl Stoffwechse! nn Blut) 
212, 369: Beeinfluss. d. Wrkz. d. Diphtherie 
toxins auf d. Organ. 427. 232311: Unterss \pr 


1042. 
22 III: Einfl. auf alkohol. Gär. u. Hefe 1156, 
di. Wrkg.. auf lebende Zellen TS6: Höher nr 
licht (Spektr. v. Hämoglobin, Jodtinktur, Fe 


ete. darin) 165; Zerstör. ı Hormonrer Enzymeiı 


u. Proenzymen 395: u. Keime d. äußeren Haut 
“48: UÜberempfindlichk. d. Hant t 


“ . 1:4 


körper 975: Verhüt. 


si 


Strahlentherapie, - 


Strahlentherapie 


33 IV At 


zum Behandl. v. Fll. 1081*; zur Sterilis. v. I 


pp.) 436*, 827*: zum Spalten v. Trigivceride: 
061*: analyt. Anwend, d. Fiuoresrenzerreg. 60» 
Bestrahlungeszei (Ausdosier. mittels Jou-Ä 
scheid. einer mitbestrahlten HJ-Lsg.) luv! 
231: Strahl.-Gese v. Wien-Planek (u. Licht- 
elektrizität) 125 \bsorpt,. kurzer u. EKlel 
mMenermmiss u I Wi \ Quarzitierk 
silberlamp ı Dei \ ti | belast ar VWrky 
auf Kiweidisgn ». aul Sa iät es cerevisiat 
1193 131 2: si) intik rper G21 ii. Nediment or 
d. roten Blutkörperchen 987 Wrke. aui Ki u 
Spermatozoel Ad SepsterTlis l \rhavlarier So 
u. Phagocvtose v. Staphvlokokken d. Knoceheı 
marks 1006: Anwend. gegen Pfilanzenkrar 1. It 
2311: undurchläss. Glas 110%* Mi ums 
\nwe 1 zu Pa t \ Methv! iılorı ars A 
CH4 #05 um Behand v, Fll. 891 
erpü 2 kerhal | v i in 
v, organ. Fll. (iusbes. v. Oler Date 
23 11 v. Millikan u. Ls ı 341: \ 
lingenmaße im auberste U itrav er! i 
1. Fu N veri N \ det 
PuS I \erbhb, 9,4 i ) iwi n 
Ringköohlenstof eis Halogens (u. d pha 
Halogens bei Bild; \ Niıtriien) Ik 
alkohol. Gä IiH_6 \ iikoh. Uär., ® ! > 
Cineren 1176 u. avitamin. Anämie 190 AN 


amin. Störr, am Knochenmark 327: Wr 

strahlter Luft bei Avitamınose 1180. 233 IV: M 
d, Inten 935*: Wrkeg. auf Hefe n. Bier 7 
Anwend. z. Entkeifn. v. Fll. zus. mit Ozon 6 


ıls Desinfieiens für Fl Vorr.) 276* i 
S ier. Gilas 320*, 821] 

241: Ultraviol.-Bestrahl.-App. (Quarzla 
68: H ısonnenfarbprüter (Or Haı ) 2 
Darst. feinster Strukturen deh. ultraviol. Liel 
1964: Zers.: v. Stoffen deh 24° . NH 
deh "54: (Einfl. d. Temp.) 2497: \Verzöger 





tur hei organ. u. anorgan. Substst. 1012, 2488 
\bsı t.deh. Acrolein 1896: Einw ruf z-Methvi 
’-phenvlindon 2354 us Aldoxime-Deriv.) 2695 
uf wiweißlisgg. 69 inf heieähnl. Pilze u 
He 1551: auf Mal; Iası 157: auf Dia x 
2158: auf Bakteri en 350: Einfl. auf d 
Bewegelichk. d. Cilien v. Paramäcien 194 lımmun 
körper-Bldy u Höhensonnen- Bestrahl ] > 
Wachstumshemm. deh. Bestrahl t IR? 
Blutwrkg. 2163: Kinfl inf Zucker- u. Fett-Gel 
iin Blut hei Avitaminose 2887 ) j os 
phathämie hei Rachitis 567: auf d. Aussche 
parenter. zupefihrter Salze 2174 Schu FL 
1. Präpp. in d. Phot 17 { 
bleiche del ) 
2411: Ervthemdosimeter, ein neuk | 


meter für UItraviolett-Liehtau 
Hg- Quarzlampe 1610; langwell. Strahl. v. Quarz 


He-! en u. anzehbehrt. Kohlehboren 1312 A}, 


sorpf deh. organ. Verbh, 80 1157 Fx Lk 
Koeffiz. v. Säuren u. Salzen im Ultraviol. 4 
\nder. d. photoelek Vrkg.: Met mit ı 
Weillenläs un } u” l En 
auid.B Kinw, anf» haro 
I,sı 2 er Kimt (im 7 
d. küt Im Höhe Farl 
priüifer 47 blut eksenk 





Wrkge. d. Höhensonne als N20-Wrkg. 170*: Einfl.» 
V. auf d. menschl. Eiweit u urin-Stof 
wechsel] 363: Einfl. anf d. aktuelle Blnt-Rk. ı d 
\Atemzentrum 2275: Wrkg. auf d. Ca d. Blutes 
1708: Einfl. auf d. Giftiek. d. Blutes 1823; Einfl 
fd. Wachstum 1818: 
1944: s, auch Photochemie: Spektrun Ntrehl 


Strahlentherapi: 


rahlen (nphysika u. biok (‚„rundlagen) 293 
R izphase, u as -Kr hi Kinfl ! l 
hamstonne* ()rvanı ” Malaria } 4 
223 111 Radiotheraprie. Blutbildveränder 
Störr. 0960: Ra-Bedari für Krankenhäu« I 


Bäder iStr j 


radioakt iv 





Strahlung, 223 


Strontium, 22 





Strahlentherapie 


231: Streustrahl. 1256; Heil. d. Trachoıins 
deh. Ra-Strahlen 366, u. Osteonekrose 610, 
985. 2311: Ra-Präp. zur Behandl, d. Basedow- 
Krankh. 550*: u. Y-Strahlen bei Gareinom d. 
Uterus (u. Blutveränderr.) 442. 23 111: Röntgen- 
therapie (optimale Bestrahl.-Dauer) 711. 23 IV: 
Photometrie d. Hg-Quarzlampe u. Mess. d. Licht- 
strahlen-Dosen 3. 

-Druck d. elektromagnet. — 669, 
23111: —-Druck auf durchsicht. Dielektrica 


241: — (u. Atome) 1740; (u. KElektronen- 
beweg.) 1739; (u. chem. Valenz, Regel v. Pictet- 
Trouton) 1309; (u. chem. Rkk., photochen:. u. 
therm.) 855; —- Hypothese (d. Rk.-Geschwindigk.) 
1618, 2057; (u. monomolekul. Rk.) 458; Theorie 
d. Strahl.-Umform. (photochem. CI-Rkk.) 459, 
2566; Übertrag. v. Beweg.-Größe d. — auf Materie 
nach Quanten 123; Dauer d. Licht-Fmiss. in H 


132; — u. Ionisier. im H 997; —: d. W 124, 
2911; d. AleOs u. MgO 55: d. Auerstrumpfes 135; 
korpuskulare Natur d. u. Nekrose 212; Strahl.- 


Potential (Best.) 1834. 

24 11: —-Problein 150; Quantentheorie d. 
1435; Quantentheorie d. Impuls- 1771; Ray- 
leishsches -Gesetz u. metall. Leitfähigk. 1445; 
Energie d. K-— 8; Natur d. v. phototrop. Verbb. 
ausgeh, -Einergie 1593: Streu- DE, 
H20, Na, Mg u. Al 1156; Polarisat. d. Resonanz- 
1312; Wırkg. verschied. auf d. Giftigk. d. Bluts 
1823; s. auch Strahlen. 


Stramoniumsalbe, 23 IV: Prüf. 178. 24 IL: (Unters.) 


2415, 2778. 

Straßenbelag, 2211: Teerung, mit präpariertem 
Steinkohlenteer 652. 221V: Straßenpilaster, 
MM. 137*, 938*. 2311: 900%. 231IV: Straßen- 
pflaster-MM. 646*: (Kautschuk) 460*. 241 
Pilastern mit Kautschuk 2831: Konsistenz v. 
zum Straßenban gebraucht. Teeren 2650: Binde- 


mittel für 1995*. 2411: Herst. 393*, 749*, 
1622*, 1845*; stampfasphaltart. M. 1263*; aus 


Teer, Schiefer, u. Asphalt 2294*; wasserdicht. 
1845*; Herst. v. Pilastersteinen 2293*; Herst. v. 
Pilastersteinen aus Müll 2551*; s. auch Asphalt; 
Belagmassen. 


Streptokokken s. Bakterien. 


Streptolysine, 22111: Bldg. u. Proteine 1267. 


Streptomonovinylenchinocyanine, 231: 4144. 
Streptothrix s. Bakterien. 

Streupulver, 23 IV: Darst. mitt, fettsaurem AI 094° 
Stroh, 221: Wrkg. auf d. biolog. Prozesse im Boden 


599; deh. Alkali aufgeschlossenes — (Nährwert ı. 
Verwert. für Hunde u. Menschen, Zusatz zuni 
Brot) 1081, 10852. 2211: Best. v. Lävulose 1148; 
Anwend. zu Futtermitteln 157*, 823*: (mitt 
Klektrolyse) 1149*. 221V: Autschließen nach 
Steffen 545; Anwend. zur Darst. v. Futtermitteln 
386*: Futterwert d. mit Ätznatron aufgeschloss. 
595; -Stoffgewinn. für —-Pappen etc. 333. 
231: Haier- (Geh. an Zucekerarten u. Albu- 
minoiden) 861. 2311: Wärmeleitfäh. 564: Vor- 
bereit. zwecks Aufschließ. mit Cl 1162*; Auf- 
schließen 384*; (nach d. Laugenmenge u. Nähr- 
werterschließ.) 417; rohes u. aufgeschlossenes 
(Zus. u, Verdaulichk.) 105. 231: Lienine 1525. 
23 IV: -Arten (Zus. verschied., u. -Stoffe 
daraus) 341; mit Ca(OH)2, Na2COs, Na2aS u. 
NHSOs aufgeschloss. (u. Strohstotfe, mit NaOH 
aufgeschlossene) 680: Reis- (Analyse u. Aut- 
schließ.) 679; z. Papier- u. Pappenfabrik. 301; 
Unverbrennlich- u. nicht-explosibelmachen mitt. 
Selenoxychlorid 261*, 341]: Zus. v. Reis- 


2756; Einfl. v. Weizen- auf d. Nitrat-Anhäurf. 
im Boden 2197; Verwert, d. bei Aufschließ, v. 
erhalt. Kocherablaugen 1604*, 241: Auf- 
schließen v. u. Schilf 1035; Auischließ. v. 
2622*: Gewinn. v, Zellstoff aus 1035*, 1870*; 
Kunst-— 2716*; sprödes - 2855; Erzeug. v. 
Gas aus 119. 


Stromeyerit, ZA 11: 2826. 


Strontianit s. NSfrontiumearbonat, 


22 \tomgew. (Bezieh. zu d, d. Ca) 


1064; Spektr. (Liniengruppen u. innere Quanten) 
726; Corpuscularspektrum 241: erlöschender 
Bogen (Leuchtdauer d. Spektrallinien) 1264; 


782 


Lichtanreg. in Flammen (Randzonen u, Luft) 
1123; Unters. mitt. Anodenstrahlen 242; Therapie 
146; Salze (diuret. Wrkg.) 1150. 223 II: qualit. Rk. 
(Empfindl. u. Verwendbark.) 500. 22 111: Atom- 
durchmesser in Krystallen 411; Kationenvolum 
im Permutit 1154; lonis. v. metall. u. Absorp- 
tionsspektr. im elektr. Ofen 693: Bogenkathoden- 
spektr. 322; Spektr. als Chlorid im photograph. 
Ultrarot 903; töntgenstrahlenabsorpt. 859: 
Pharmakol. 445; Beseitig. d. Giftwrkg. auf d, 
Herz 1269. 

231: Kompressibil, bei hohen Drucken: Ab- 
stoß.-Potential 492: Oxydat.-Wärme 1147; Rönt- 
genstrahlenelektronen 147; Wrkg. bei d. Blut- 
gerinn,. 709. 23 11: elektrometr. Best. mit Li2SO4 
350; u. Ba (quantitat. Best, u. Trenn.) 1014, 
23111: Atomradius 587; Kernmodell (Ladd.) 
22; elektr. Widerstand u. Dehn. 1426; Explos.- 
Spektra 318; —-Zufuhr (u. histolog. Bau wach- 
send. Knochen) 1420; Ablager. u. Resorpt. bei 
d. Ratte 85. 231V: Vork. in natürl. Solen 934. 
Mineralien (Verarbeit. auf Salze) 449; Salze 
(Darst.) 853*, 

241: Darst. aus SrO 2335; Best. u. Trenn. 
v. Ba u. — 365; Best. d. Zus. dch. Anodenstrahlen 
1001; Verbind.-Wärme mit O, H u. N 24; Kp,, 
Dampfdruck u. mol. Verdampfi.-Wärme 1494; 
Doppelsalze d. — mit jenen d. seltenen Erden 
2227; Salze (Verbb. mit Aminosäuren) 191%; 
(Einil. auf d. Hämolyse) 1947. 2411: neue 
Linien im Sprektum 578: Banden-Spektr. u. 
Bohrsches Atommodell 1859; MM.-Spektr. deh. 
Anodenstrahl. 155: Photoluminese. d. —-Flamme 
157; —-Salze ([renn. v. Ca-Salzen) 106*: (Herz- 
Wrkg.) 1112; s. auch Erdalkali... 


Strontium-Verbindungen. 


Strontiumamalgam, 241: Autlös. in Säuren 
1904. 

Strontiumamid, 24 1: Bldes.-Wärme 25. 

Strontiumbromid, 231: Oktamminverb. 575, 


241: — für Röntgenunterss. 1971. 2411: Anal- 
get. Wrks. 368. 
Strontiumcarbid, Verwend. von —+ Metallen 


zur Herst. von Legierungen 22 IV, ss6. 23 II 
Kxistenzgebiet im Syst. SrO-CuO-C 1143, 

Strontiumcarbonat, 221: Strontianit u. Berzy- 
bau im Münsterlande 253. 23 1II: Strontianit 
(Krystallstruktur) 1206. 23IV: Darst. aus 
Cölestin u. aus reinem Strontiumsulfat 440 
241: dch. Röntgenstrahlen erzeugte Sek.- 
Strahlen 2563: thermochem. Daten 2s8. 241: 
Mikro-Nachw. in Mineral. 218; Lösl. in W. unter 
hoh. CO2-Drucken, Eigg. d. Lsgg. 2236. 

Strontiumchlorid, 221: Einfl. auf d. Blut- 
gerinn. 597. 221V: Verbb. mit glutaminsaurem 
Ca u. Mg 709*, 1086*. 231: Oktamminverb. 
575. 231li: Hervorruf. v. Entzünd. 414: Hy- 
drate, Dissoziat.-Druck 895. 241: Einfl. auf d. 
Luminescenz v. Pelagia 1954. 234 II: Hygro 
skopie 579; Gleichgew. in binärer Salzschmelze 
mit andren Chloriden 1305. 

Strontiumchlorit, 23 1: 1482. 

Strontiumdithionat, 2% Dispers. d. Doppel 
brech. u. Abhängigk. v. Atomgew, 399. 

Strontiumfluorid, 221: Spektrum (Banden- 
serien) 395. 241: amorphe Ndd. u. kryst. Sol: 
1330. 23411: Banden-Spektr. u. Mol.-Struktuı 
1S>9. 

Strontiumhydrid, 22111: 420. 241: Bldgs.- 
Wärme 24. 

Strontiumhydroxyd, 22 Löslichk. v. krv- 
stallis. in W, u. Zuckerlsgg. 1271. 241: Disso- 
ziat.-Konstante 2074; Darst. v. Sr-Formiat aus 
u. CO 2097. 

Strontiumjodid, 23 1: Oktammin, Hex-, Di- u. 
Monammin 575. 2411: Svst. -NH3 2226. 

Strontiumlegierungen, 22111: mit Pb 957. 
22 IV: Darst. mitt. Strontiumcarbid 386*, 23 
II: mit Pb 95*. 241: Darst. v. mit Pb 330*. 

Strontiumnitrat, 221: u. Phasenumkehr v. 
Na-Oleat-, K- u. Li-Stearat- u. Na-Linolat- 
emulss, 666. 2331: Struktur 728. 241: Deni- 
trifizier. d. Bodens 2000, 2411: Darst. aus 
Strontianit 22090*; Bezieh. zwisch. Bldg,- Wärme 


u. d. infrarot,. Spektr. 1665. kt 
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(5 )-Strophanthidin, 


Strophanthin (Ah- bzw. /- 





Strontiumnitrid, 231: Verbund. -Wärme 24 
Strontiumoxyd, 22 Krystallgitterunters 
ınitt. Röntgenstrahlen 521. 231: Gitterstruktu 
629. 241: Austrittsgeschwindigk. v. Glühelek 
tronen 394; thermochem. Daten 288: therm. 
Effekt im Graphitrohr (Erhitz.-Kurven) 740 
2411: Rk. mit fest. CaCOs 296, 
Strontiumperchlorat, 23 III: 
drate 892, 
Strontiumpermanganat, 23 Ill: 1597. 
Strontiumphosphat, 2% II: Bezieh. d. Lösl. zur 
[H'] 1670. 
Strontiumselenid, 23 IE: 1169. 
Strontiumsilicat, 221: Konst. d. Heulandits 
1327: (Wasserbind.) 627. 22111: Heulandit (im 
steiermark. Basalt) 1249: (Entwässerungskurve) 
702. 231: Metasilicat 578. 23111: Heulandit 
(Konst.) 1510; (Umsetz. in d, Ackererde) 1332. 
2411: Syst. Heulandit-H20 2226. 
Strontiumsulfat, 22 Cölestin, im Röt bei 
Jena 1011. 23111: Cölestin, des Sternkorallen- 
kalks v. Messina S1S. 2331: Cölestin (ultrarotes 
Spektr.) 280; Red. mit Fe u. mit Fes 1065. 
23111: Cölestin, d. Sternkorallenkalksteins v. 
Messina 1309: Ultrarot (Oberschwingz.) 1135; 
Umwandl. in Chlorid mittels S2Cl2 1437. 241: 
Dispers. d. Doppelbrech. u. Abhängigk. v. 
Atomgew. 399. 2411: Löslichk. u. Oberflächen- 
energie 1048, 
Strontiumsulfid, 23 1: Gitterstruktur u. Gitter- 
konstante 1263. 

Strontiumsulfit, 23 II: Löslichk. 158. 
Strontiumthiosulfat, 23 II: Löslichk. 158 
Konst., Rkk. 24 11, 2050 
(Z. Ang. 37. 721); Darst., Eigg.. Rkk., Derivv., 
Formel 23 I, 96 (J. Biol. Ch. 34, 253): 24 LU, 
340 (J. Biol. Ch. 59, 718); Bldg. aus Kombe- 
strophanthin 24 I, 918 (J. Biol. Ch. 97, 572): 
Isomerisat. 24 II, 2658 (J. Biol. Ch. 6, 391); 

Oxydat. 24 I, 917 (J. Biol. Ch. 37. 553). 
oder Kombe-Strophantin), 
Darst., Eigg., Rkk. 24 I, 915 (J. Biol. Ch. 57, 
569); Sterilisat. bei Ggw. von NaHtCOs 24 1, 
1414; Einil.: auf d. Viscosität von Gelatinelsgg. 
2» III, 1066 (A. Pth. 94, 205): auf d. Durch- 
lässiek. d. menschl. roten Blutkörperchen für 
Br-Ionen u. NaCl 22 IH, 299; Entgift. deh. 
Spinatsekretin 22 I, 1116. 

Wrkg.-Mechanism. 24 II, 713; Wrkg.: auf 
d. Atmung 22 III, 1361; auf d. Gasstofiwechsel 
u. Blutstrom d. Gehirns 23 IH, 1117; auf d. 
Blutkonz. 2% I, 801: auf d. Immunkörperbldg. 
im Kaninchenblut 22 IH, 644: auf Blutdruck 
u. Vol. d. Ventrikel 4A. Pth. 93, 29: auf Vorhof 
u. Ventrikel 22 II, 259: auf d. Herz 2231, 106; 
il, 971 (A. Pth. 94, 52); 22 II, 1067 (A. Pih. 
94. 235): 22 II, 1147, 1310: 233 L 1245 (A. 
Pth. 96, 106); 23 III, 411, 412 (A. Pth. 97, 
171): 238 3 182% I 80 211 1112 1948: 
(Vergl. mit Atropin) 23 IIL, 1242; (Vergl. mit 
Seillaren) 23 I, 1049 (A. Pth. 99, 259 (in 
Kombinat. mit Seiliaren) 23 IH, 412 (A. Pith.- 
97, 162); (Einfl. anderer Verbb.) 23 I, 1244 
(4. Pth. 96, 75): (Einfl. von Phosphat) 22 1, 
1248 (Bio. Z. 127, 264): (antagonist. Einfl. von 
Kokain, Mg u. K) 22 Ill, 1066 (A. Pth. 94, 
227): (Einfl. auf d. Wrkg. d. Chinins auf d. 
Hundeherz) 23 III, 1530; (antagonist. Wrkg 
auf d. deh. Chinidin hervorgeruf. Herzlähm.) 
22 III, 593, 1269; (Nichtbeeinfl. d. dch. Coecain. 
hervorgerufenen Leitungsstör.) 24 1, 1»32 
(4. Pth. 100. 30s): auf d. Elektrokardiogramm 
u. d. Druckpuls d. Arteria carotis bei intravenös. 
Infus. 23 1, 1241 (4. Pth. 96, 23); auf beide 
Muskelarten von Kaninchen 234 I, 1957; auf d. 
Zuckungen d. ermüdeten Muskels 23 I, 64; 
Beeinfluss. d.. —Tonus deh. Moschus 23 II, 
638: Gefäß- u. diuret. Wrkg. beim Kaninchen 
23 III, 1113; Wrkg.: auf d. Rythmus d. peri- 
pheren Gefäße 24 II, 1329; auf d. Gefäße: d 
isolierten Nebennieren 24 1, 935; d. isolierten 
Milz 22 III, 1068; 23 II, 374; d. Lungen 24 
Il, 27%; Beeinfluss. d. Gefäßwrkg. am Frosch- 
herz u. -muskel dch. Sb, K n. Ca 23 III, 11>9 
(A. Pth. 98, 123); Wrkg. auf d. überlebenden 


Löslichk., Hy- 


’ Strychnin 


Samenstrang von NSuangetieren 233 III, 419; Wert 
d, prophylakt -Verabreich. vor ÖOperatt. 234 
Il, 2279: intravenöse Injekt. bei Hydrops 28 1, 
266; Verwend.: von Novasurol als Diureticum 
in Kombinat. mit hei ödematösen Herzkranken 
>21, 774; von Novocain, Alypin u. Stovain zur 
Verhüt. von Entzündungen bei -Injektt. 22 
11, 1271: Giftwrke. auf Kaninchen u. Meer- 
schweinchen 23 I, 121: Vergl. d. tox. Wrkg. 
mit Ouabain 223 111, 936 


Verwend.: in .„‚Solubaine Arnaud’ 24 I, 
2351, 2497; in „Strophantofix-Tabletten’ 34 


il, 722 

Farbrk. mit Schwefelsäure 24 IL, 1967: 
(Veränder. in gealtert. Samen) 24 11, 1214; 
eolorimetr. Best. (Vergl. mit biol. Methoden) 
24 11, 519 (A. Pth. 102, 141): biol. Wertbest 
23 IV, 311; Best. in Strophanthus-Präpp. ® 


IV, 436. 


g9-Strophanthin s. Ynabaın 
Strophanthinsäure, 2% 11: 2059. 
Strophanthsäure.s. (231/200 


Strophanthus, 22 Digitaliswrkgg. 148; Tinktur 
(Wrkg. bei Hypertonie) 301. 22111: Samen 


Struktur, 23 118: 


1020; Preussii, Samen 792. 2311: Präparate 
(Prüf., chem., Vergleich mit Ouabain 210; 
Dosier. 547. 31V: Extrakte (Beständigek.) 272. 
23411: Rk. v. H2S04 mit -Samen 1967. 
-Assoziat, 439, 672. 231V: 
kinet. Theorie, u. Metallkunde 794. 241: elektr. 
- d. Materie 532; Darst. feinster deh. ultra- 
viol. Licht 1064; d. Halogenide u. Oxyde d 
>., 6. u. 7. Gruppe 146; s. auch Konstitution. 


Strukturformeln, 231: aller organ. Verbb. (lineare 


Darst.) 1012. 


Strukturliniensystem, 231: zur Nomenklatur organ. 


Strychnin, Konst. 24 1, 336 (B. 56, 


Substst. 1117. 

2450); 24 
II, 2038 (@G. 54, 516, 525); Konst., Verss. zur 
Synth. 24 Il, 2520 (Soe. 125, 1751); —Geh. 
von Strychnos einnamomifolia 24 II, 1722; 
Herst. von wss, Lsgg. mit Desoxy-cholsäure u. 
Alkali 24 II, 546 (D.R.P. 388321). 

Härte 23 1, 1s51 (PA. Ch. 102, 334); Dialyse 
Geschwindigk. v. u. d. Nitrat dch. Pergament- 
hülsen 234 IL, 596 (Ph. Ch. 109, 205): 24 Il, 2639 
(Ph.Ch.112, 256); Adsorpt. deh. verschied. Kohle- 
arten 24 1, 1829 ( Bio. Z. 144, 536); Enteiftungs- 
vermögen einiger Kohlearten für 23 Il, 654 
(Bio, Z. 134, 494); Einfl.: auf d. Strömungs- 
doppelbrech. von Benzopurpurin 23 Il, 470 
(Ph. Ch. 105, 130); auf d. Wärmeflock. von 
Kiweißlseg. 23 I, 613 (A. Pth. 95, 40); auf d. 
Permeabilität von Koliodiummembranen für 
Hämoglobin 23 HI, 1090 (Bio. Z. 139, 271); 
auf d. Auflsg. von Metallen in Säuren 23 III, 
IS3 (Z.ae. Ch. 126, 196); auf d, Zers. von Ameisen- 
säure in Acetanhydrid-Lsg, 23 II, 196 (Am 
Soe, >, 450), 

Isomerisat. 23 1, 04 (B. 55, 3171); Isomerisat 
Oxydat. mit Bromwasser, H2O2 u. kK-Ferri- 
eyaniı (Polem. zur Existenz d. CHOH-Gruppe 
im Mol.) 23 III, 930 (@. 53, 276); Isomerisat., 
Verh. geg. Athyl-MegBr 24 I, 1936 (@. 33, 620, 
625); Einw. von H»2Os: 24 I, 917; Methrlier 
234 1, 2267 (C. r. 178, 947); Zerstör. im Boden 
deh. Bakterien 23 III, 79%; Einw. von Blut 
serumlipase 24 II, 346; Wrkg. auf Organlipasen 
34 11, 2344. - 

Verh. im Organism. 232 III, 1141: Übergang 
in d. Liquor u. d. Nervenpareuchym 22 I, 354; 
Resorpt.: in d. Mundhöhle 24 1, 2026 (A. Pt. 
101, 132); dch. d. Oesophagus 234 Il, 703; von 
d. Schleimhaut d. Harnblase 24 Il, 141 (A. 
Pth. 102, 375); Speicherung deh. d. Leber 24 
I, 2255 (A. Pth. 101, 55); Aktivier. d. hännolyt. 
Wrkg. delı. Lipoide 24 IH, 1005; Wrkg.: auf d. 
Blubild 2% 1, 2177; auf d. Geh. d. Bluts an 
Katalase 24 I, 354 (Bio. Z. 141, 474); auf d. 
Chemotaxis d. Leukocyten 223 IL 304; auf d. 
Blutdruck 24 I, 1961; (Verwend. in Kombinat. 
mit As zur Heb. d. Blutdrucks u. Beseitig. ner- 
vöser Beschwerden an Herz u. Gefäßen) 23 
II, 415: auf d. motor. Region d. Großhirns 22 
II, 1016; auf d. Hirnrindenzentrum 22 I, 214; 





Strychnin 


(Einfl. von Schlaimitteln) 223 I, 216; Eintil.: 


von Nicotin auf d. Wrkg. von >Suprarenin bei 
deh. sensibilisiert. Gehirnzentren 22 II, 
1103; auf d. Aktionsstrom d. Hirnrinde 24 II, 
»184: auf d. Gasstofiwechsel u. Blutstrom d. 
Gehirns 23 HI, 1117; auf d. Temp. d. Gehirns 
u. d. Leber 23 I, 1098; III, 1241: auf d. 
zentralen Hemmungsreize bei Katzen nach Ent- 
fern. d. Großhirns 23 I, 700; Wrkg.: auf d. Herz 
24 II, 1112; (kinfl. verschied. Substst.) 24 I, 
1832 (A. Pth. 100, 313); auf d. Froschmuskel 
23 III, 1189 (A. Pth. 98, 38); Einfl. auf d. 
Durchtränkung isolierter Muskeln von Fröschen 
u. Kröten mit Ringerlsg. 23 L, 1338; Bezieh.: 
zwisch. d. Ruhestrom-Wrkg. u. d. osmot. Verh. 


d. Salze 22 1, 5; zwisch. Konz. u. Gefäßwrkg 
23 II, 697; Wrkg.: auf d. Lungengefäße 34 
1,2 2790: auf d. Atmung 22 III, 2585, 1361: 23 


i, 13385, 1604, 1636; auf d. Gewebsatmung 
24 11, 500; auf d. Stoffwechsel d:’ Hundes 34 
II, 24885; auf d. Milchsäurebldg. im Organism. 
d. Hund. 24 II, 2862 (J. Biol. Ch. 61, 13); 
auf d. Milch- u. Butterfett-Bldg. bei Kühen 22 
II, 406; auf d. Nebennieren 23 IL, 1335; (auf 
d. Adrenalin-Sekret.) 34 II, 1526 (A. Pth. 103, 
62): auf Albinoratten nach beiderseit. Neben- 
nierenexstirpat. 23 II, 510; auf d. Schild- 
drüsentätigk. 23 II, 1015; auf d. Spermasekret. 
24 11, 201 (Atti [5] 32 II, 306); auf d. Magen- 
saftabsonderung 23 I, 1407; auf d. Motilität d. 
Magens 24 Il, 2348: auf d. Mesenterium von 
Fröschen u. Mäusen 33 III, 414: auf d. Wirbei- 
säule 23 II ‚>91; peripher. Wrkg. auf d. N. 
acustieus, allgem. Wrkg. auf d. Sinnesiunkt. d. 
Hörens 32 I, 10553; Wrkg.: auf d. Nervensystem 
von Lumbrieus terrestris 22 IL, 481; auf d. 
Zentralnervensystem (d. Arthropoden) 23 III, 
1049; (von Insekten) 24 II, 1953; auf Frosch- 
nerven 24 1, 1962 (A. Pth. 100, 291); auf d. 
Netzhautströme 22 LT 1087; auf d. Auge 23 
I, 613 (A. Pth. 95, 104); vgl. auch 23 III, 322 
(Bio. Z. 1:33, 37S): Kinfl. d. elektr. Stromes 
auf d. Absorpt. dch. d. ‘Haut 223 I, 771; Prä- 
ventivwrkg. d. anaphvlakt. Schocks auf d. 
experimentell, Vergitt. deh. Stryehnin 24 II, 
1009, 

Bezieh. zwisch. Dosis u. Wrkg. 34 II, 2350; 
Giftwrkg. (bei lokaler Applikat. auf d. Rücken- 
mark) 23 II, 411 (A. Pth. 97, 30); (poten- 
zierende synerget. Wrkg. von an 23 


I, 614 (A. Pth. 95, 192); Einfl.: d. [H’] auf d. 
Giftiek. ger. Paramäaeeien Er I, Ze d. Protein- 
körpertherapie aut d. -Vergift. 2% I, 2131 
(A. Pth. 9%, 350): von Leeithinen auf d. Gift- 
wrkg. 24 Il, 1825 (Bio. Z. 150, 180); Wrkg. 
vom MgS0a4 bei -Vergift. 22 III, 1022; Wider- 
standskraft d. Ratte zegen wiederholte -In- 


jektt. 22 II, 283: Wrkg.: auf junge u. alte 
Ratten 32 Il, 398: auf Raupen =3 III, 959; 
auf Keldheuschrecken 24 I, 18527 (A. Pth. 100, 


342); auf Kröten (Beeinfluss. deh. Urethan) 234 
Il, 498; Entw. d. -Empfindl. beim Frosch 
24 II, 408: Kinfl.: auf d. Beweg. d. Amöben 
24 Il, 51; von Cyanamid auf d. -Wrkg. 22 


I, 1150; Krit. zur antagonist. Wrkr. geren Cocain 
23 I, 1197; Beeinfluss. d. Insulinwrkg. 24 1, 
2385; Unverträglichk. mit Ammoniak, Chinin 
u. Coca 22 11, 547 

\llgem. zur pharmakol. Verwend. 23 IV. 
482: Verwend.: in „As-Solvon” 234 I, 2799; in 
„Eastons Sirup’ Rn ii, 3183 

Prüf. auf Verunreinig. nach d. Schwefel- 
säureprobe d. Arzneibuchs 22 IV, 656: Fällung 
dch. K-Citrat aus Tinkturen 2311, 1199: Farbrk.: 
mit FeCls-- H202 23 Il, 4 (B. 55, 3035); mit 
Nasto(NO2)s 23 IV, 565: mit [Diamino-tetra- 
nitro-kobalti]-Kalium. Cu-Pb-Nitrit u. NaClOs 
23 IV, 484: mikroanalyt. Identifizier. 24 II, 
92; (deh. Sublimat.) 23 IIL, 931 (Ar. 261, 107); 


(mit HC1Os) 35 II, 948 (M. 43, 535), (in Brech- 
nuß-Extrakt als Ferroevanid) 23 IV, 310: mkr. 
Identifizier.: als Pikrat 232 II, 351 (Am. Soc. 44 
371); mit KafetUN) 23 IV, 634: Nachw.: mit 
Sb-Salzen in Ggw. von KJ 24 I, 1422 (C. r. 
176, 1156); in Juvenin 23 IV, 274 (Ar. 261 


64); Verwend. von Fischen als Reagens auf 
(maximale Sensibilität) 23 IV, 6: Best. nach 
verschied. Verff. 22 IV, 866 (Ar. 359, 254, 
261, 251, 259, 302); volumetr. Best. 24 I, 1697: 
Titrat. mit verschiedenen Indicatoren (Krit.) 
23 II, 659 (Am. Soc. 44, 2159): Best.: als Pikro- 
lonat 22 IV, 566: in Ggw. von As203, HFerro- 
ecarbonat, Aloin u. Capsicum 23 IV, 436: in 
Semen Strychni 23 IV, 555 (Ar. 261, >6): 
Bruein-Geh. d. ‚„„Stryehnin nitrieum brueinhalt.“' 
Trenn. von Brucin 24 I Be Trenn. von 
Chinin 32 IV, 657; 24 IL 

Schwierigkk. d. forens. Seisae: =4 U 
2414; Nachw. in Leichenteilen 23 II, 529: Best. 
im Örganism. 22 III, 1141; Verwend.: zu: 
colorimetr. Best. von Nitratstickstoff RT I 
1455; zur Trenn. von Cantharidinimidäthe 
schwefelsäuren 2331, 687 (Ar. 260, 2185): rer 
d. -Molybdat-Reag. zur P-Best. in physiol 
Substst. 22 II, 977 (J. Biol. Ch. 530, 331); 23 
Iil, 1046 (I. 1238, 305). 

Hydrojodid, katalyt. Kinfl. auf d. Autoxv- 
dat. d. Acroleins 24 I, 1316 (C. r. 176, 797): 
Bldg., Eigg. d. Verb. mit HgJ)2 22 Ill, 1300 
C.r. 175, 171); 23 IH, 1279 (.B2. [4] 31, 1311). 

Nitrat, thermodynam. u. elektrokinet. Poten- 
tial verschied. organ. Fil. gegen — 23 I, 1104 
(Ph. Ch. 100, 191); Kinfl. auf d. Kataphorese 
von H2O in organ. Fll. 23 MI, 175 (Ph. Ch 
102, si); Rk. mit jodhalt. Gelatine 2% I, 1330; 
Verwend.:in ,‚Euandryl'' 24 1, 430; in ‚,Eutemyl' 
24 I, 430. 

Phosphate, Bldg., Eige. 24 1, 561; K- 
wöntgenabsorpt.-Spektr. 24 1, 125 (Z. a. Ch 
131, 55). 

Salz d. 1.2-Monoaceton-6-schwefel 
säure (F. 152° Zers.), Bldg., Eigg. 23 III, 740 
(Bio. Z. 136, 444). 

Salze mit Zuckerphosphorsäuren, Bldg., 
Kige. 23 I, 1036 (Bio. Z. 131, 189). 

Methylarsinat, (Zers. oberh. 60°), Bldg., 
Kigg. 221, 353: Erkenn. als saures Methylarsinat, 
Zus., therapeut. Verwend. 22 IV, 340, 

Strychninolon s. CisH1sO3N?. 

Strychninonsäure =. (21/7200 

Strychninsäure s. (1FH2403N?. 

Strychnol s. O(21H24103N2. 

Strychnos-Alkaloide s. Alkaloide. 

Stryphninsäure, 241: Nicht-Exist. 1559 

Stuckgips s. Gips. 

Sturmsches Mittel, 2311: (Ca-Arseniat), z. De 
kämpf. d. Heu- u. Sauerwurms bei Wein 344. 

Stylophorum, 221: 296. 

Styphninsäure s. CaH308N3. 

Styrol (Vinyl-benzoi, Phenyl-äthylen), - -Geh. von 
carburiert. Wassergasteer 24 I, 95; Bldg.: 
bei d. Kontakt-Polymerisat. von Acetylen 34 
1170 (B. 37, 272): BA L 1785 (©. r. 327, 882 
SS5); aus Phenyl-acetylen, Hyäürier.-Geschwin- 
digk. 23 IH, 1393: Bldg.: aus Phenyl-MgBr u. 
Athylen (+ NiCle) 24 II, 1582 (C.r. 179, 332); 
aus -Phenyl-äthylbromid 241. 503, (Soe, 12: 
2509); aus ac-[-Phenyl-äthyl]-tetralin 23 II, 
1473 (B. 56, 2175, 2176); aus Methyl-phenyl- 
earbinoi (Einfl. d. Temp. d. Lösungsm. u. d. 
\rt d. Dedydratat.-Mittels) 24 IL, 1342: bei d. 
Red. von Acetophenon 23 1, 1024 (A. 430, 
125, 152); aus Methyl-diäthyl-[3-phenyl-äthyl)- 
ammoniumhydroxyd 23 Il, 150 (Soc 123, 
543) ;aus 1-Methyl-1-[3-phenyl-äthyl]-[tetrahydro- 
pyrroiumjodid]| 2% IH, 652 (A. 436, 269): bei 
d. trockenen Dest. von Zimtsäure 23 I, 1163 
(B. 56, 675); aus [@-Phenyl-f-brom- äthyl]- .. 
phinsäure 23 III, 300 (Am. Soe. AA, 2532, 2535); 
bei d. Zn-Staub-Dest. von Taxin u. aus P-P e nyl- 
ö-brom-propionsäure 23 IH, 451 (H. 128. 133). 

Mol.-Refrakt., Bezieh. zwisch. Konst. u. 
Absorpt.-Spektr. 23 I, 1164 (B! 36, 771); 
Fluorescenzspektr. 24 I, 616 (Soc. 123, 3321); 
Teslaluminescenzspektr. 24 II, 2571 (Soe, 125, 
1746); Bezieh. zwisch Konst. u. Wärmewert 
24 L 16 (Soe. 123, 2195). 

vergl. d. Polymerisat. von — mit der von 
p-Methoxy-styrol 34 1, 2112 (B. 57, 486, 489); 
Autoxydat, (Einfil. von Jod u. seinen Verbb.) 
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24 I, 13591 (C. r. 178, 82s); (Einfl. d. S u. S- 
Verbb.) 24 II, 1430 (C. r. 179, 237); (Einfl. 
von Phenolen) 22 I, 1317 (C. r. 174, 259); 


Einw. von Natrium-ammonium 22 IH, 1380 
(C. r. 175, 223): HOCl-Anlager. mitt Chlor- 


harnstoffs (+ H20) 27 I, 2293 (Bl. [4) 31, 176); 
Rk.: mit SeCle 22 III, 609 (Soe. 121, 1168); 
mit Nitroso-benzol 24 Il, 1082 (@. 54, 427, 
434); 24 II, 1351 (Soe. 25, 1462); mit Di- 
phenylketen 24 I, 1778 (Helv. 7, 12); Addit. 
von Rhodan 23 Il, 612; Einfl. auf d. Keim. 
von Samen 24 Il, 349 (Bio. Z. 146, 398). 
Verwend.: zur Verhüt. d. Ranzigwerdens von 
Leinöl od. NußBöl 22 IV, 902; zur Herst.: von 
fl. Brennstoffen 23 IV, 265: neuer >preng- 
stoffmischsch. 24 I, 2486 (D.R.P. 391321). 
Trenn. von Xylol dch, Bromier. 234 I, 154. 

Styron s. CoHı100 (Zimtalkohol). 

Styrylchinoline, 23 III: antisept. Wrkg. 1243. 

StyryIchromone, 24 I: Methyl-—, Halochromie 2139. 

Styrylpyridine, 2:3 IIL: antisept. Wrkg. 1243. 

Styxol, 23 IT: 1082. 

$ubcarbide, 23 1: 56. 

Subelektronen, 221: u. Gesetz v. Stokes-Cunning- 
ham 759. 23111: 99; s. auch Elektronen. 

Suberinsäure (Korksäure) s. C’sHı140a. 

Suberon s. C7H120. 

Subhydrocalcit, 2:33 III: Bidg. 475. 

Sublimat s. Quecksilber II)-chlorid. 


Sublimation, 2211: Auffangen fester u. zähflüss. 
Stoffe 121*: zur Trenn. v. Gemischen flücht. 
Stoffe 736*, 986*, 22T: App.: v. Kohlen- 
hydraten 667. 22 1V: Mikrosublimat unter ver- 
mindert. Druck 981. 2311: App. f. Mikro- 
91. 23 IE: Zustandsdiagramme sublimier. 
Komponent. 821: Mikrosublim. d. Alkaloide 


931. 23 IV: 191*; Sublimierkessel, Druck- 
messer 357*, 241: -App. 85*, 2206*; - 
Wärme v. © 1013, 2411; (im elektr. Lichtbogen) 
1014; - v, AlClis 742; Beschläge v. Metall-” 


ehloriden 1068; Rösten unter Glas 1068; Regel- 
mäßigk. d. —Temp. v. Benzol zum Sexiphenyl 
769, 

Sublimationswärme, 22 III: für Salze, aus Atom- 
ionengittern 233. 

Sublimoform, 24 Il: Beiz.-Verss. mit 

Sublustris s. Bakterien. 

Substantive Farbstoffe s. Farbstoffe. 

Substitution, 221: Vorgänge (Theorie) 314. 221: 
Prodd. hydrierter Phenylchinolincarbonsäure u. 
ihrer Salze s11*. 22111: im Benzolkern 764; 
(Wrkg. d. eintretenden Gruppe) 1255; verstärk. 
Wrkg. d. Ul-Atoms mit Methyl- u. Sulfony|l- 
chlorid 1163: (Verh. in aromat. Verbb. mit ge- 
trennten Kernen) 40: (in disubstit. Benzolen, 
gegenseit. Beeinfluss.) 508, 1188; (Umsetzungs- 
beeinfluss.) 504. 

231: Theorie v. Laurent 1101; u. freie 
Energie v. Oxydationsreduktionsrkk.; Potentiale, 
elektrometr. Mess. 59. 23111: chem. Funkt. 
(u. Stell., u. Dreh.) 1159: Vorgang (Normalität 
u. Anomalität, u. Waldensche Umkehr.) 754; im 
Benzolkern 1007: in Benzolabkömml. (empir. 
Regel) 1007; im Benzolkern (u. Thomson-Lewis- 
Langmuirtheorie d. Kovalenz) 121: v. H dcech. 
einwert. Radikale im Benzolkern 1259; Regeln 
im Naphthalinkern 922; (period. Gesetz) 997. 


1848, 


241: Mechanism. v. -Rkk. im aromat. 
Kern 2340, 2775; - in vie.-trisubstituiert. 


Benzol-Derivv. 1365: Einfl.: d. — auf d. Verseif. 
d. Benzylehlorids 1768: d. NOse-Gruppen auf d. 
Rk.-Fähigk. v. Substituenten im Benzol-Kern 
34: Rk.-Fähigk. v. Hlg. in Nitro-Hlg-Benzolen 
647: Einfl. in d. Komponenten binär. Leg.- 
Gleichgeww.: v. Dinitrotoluolen mit Aminen u. 
KW-stoffen 476; v. Suceinimid mit Phenolen 
909; v. Oxybenzaldehyd mit Phenolen u. Nitro- 
verbb. 909: v. Fenchon mit Phenolen 919: 
Eintl. d. auf d. Rk. v. aromat. Aminosulfon- 
säuren mit Isoeyansäure, Phenylcarbigid u 
Uyanamid 664; Einw. v. Naphthoylchlorid auf 
Acylaminophenol (Rolle d. Acylgew.) 1924: 


Einfl. d. d. Benzthiazols auf d. Aktivit. zur 
Vulkanisat.-Beschleunig. 228. 24 II: Rkk. u 
03; -, opt. Aktivit. u. Polarit. 641, 2328; 
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Sulfacylamine 


Valenzbeanspruch. u. Haftfestigk. organ. Radi- 
kale 633: Faktoren, d. d im Bzl.-Ring be- 
einflussen 1909; Mechanism, v. —Rk. im aromat. 

Kern 2643; anomale Bzl.-Derivv. 2732; Eige 

benachbart. OH-Gmppen im Bazl.-Ring 320; 

Rk.-Verlauf bei -Vorgängen, Einw. v. Br 

auf substituierte Naphthol-Derivv. 2252; im 

aromat,. Kern (bei Anthracen-Derivv.) 473; 

orientier. Einfl. d, Thiocyangruppe in aromat. 

Verbb. Semipinakolin-Umlager. d. Aryl- 

hvdrobenzoine, verschied. Wanderungsneig. d. 
Naphthvl- u. Phenvlradikale 650. 

Subtilis s. Bakterien 

Sucein... s. auch Bernstein 

Succinaldehyd s. (41H) 

Suceinamid s. (4HsO2Ne 

Suecinamidsäure s. (44 OaN 

Succinanhydrid s. (’4Fl/a0s 

Suceinanile, 231: Derivv. 1622. 241: Synth 
v, Arylimino-— 2581; vgl. auch unt. CıoH@oeN. 

Succinate s. Bernsteinsäure-Salze, 

Succindialdehyd s. CaH»eoe. 

Succineine, 241: Hy-Derivv. 1592* 

Succinimid s. C4H5sOeN, 

Succinimide, 24 11: Darst. v 
889*, 

Succinin, 231: Hauptanteil d. Bernsteins, Darst. 
959. 

Suceinit, 231: Bernsteinsorte, Unters. 957 

Succinoabietinolsäure s. ('soHa00s. 

Succinoabietol s. (’s0FfsoOe., 

Succinodehydrogenase s. Enzyme. 

Succinoresen s. (22H (OR. 

Suceinoresinol s. C12H200. 

Succinosilvinsäure =. (24H sel)a. 

Suceinylchlorid s. C(4HsO2Cla. 

Succinyldiglyein s. OsHı2O0N2, 

Succinylhydroperoxyd s. Callılda 

Suceinylobernsteinsäure =. C'sHs0s. 

Succoxyabietinsäure s. Ca0oHlaoo4 

Succoxyabietinsäuren, 231: Darst. aus Bernstein 
957. 

Sucrase s. Enzwyme-Saccharase. 

Sucrose ı,Sarcharose. 

Sudan, A. P., 2311: Verwend. zum Fettnachw. in 
d. Hefen 142. 

Sudan Ill (1-[Azobenzol-4'-azo|-naphthol-2), Lös- 
lichk. im Eiweiß u. in d. morpholog. Bestand- 
teilen d. Zelle 34 11, 2560; Verwend.: zur Prüf. 
von Trockenmilch 23 IV, 545; zur Färb.: menschl. 
Leukocyten 22 III, 1274; d. Lipoide d. Blutes 
u. d. hämapoet. Organe 23 IV, 229; von Fetten 
u. amyloiden Entartt. 24 II, Verwend. 
zur elektrolyt. Färb. d. Nervensystems 22 IH 
195 (Bio. Z. 128, 423); Fixier. von mit ze 
färbtem Olivenöl in Organen nach intravenöser 
u. intraventrikulärer Injekt. 23 IV, 569. 

Sudangras, 22 II: Silage 646. 

Sudanrot s. Co HHRONs. 

Süßholz, 2211: techn. Verarbeit. (Mängel) 547; 
Wurzel u. Extrakt; Best. d. Glyeyrrhizins 171; 


Er} . 
DEN, 


C,C-substituiert, 


2188: 


Extrakt 229*, 221V: Extrakt, fl. 340. 231: 
-Paste (Verfälsch.) 1010; s. auch Glueyrrhizin. 
Süßigkeiten, 2211: Zuckerwerk, Darst. 580*, 
2311: u. Geschmack bei Invertzucker, Sirup, 


Getränken etc. 413; Bonbonkochverss. mit ver- 
schied, Mengen Stärkesirup 1035. 2411: Geh 
an Stärke in d. pektinhalt. Säften zur Herst, v., 
1292; mit Fondant überzog. Konfekt 1985*, 
Süßstoffe, 2211: künstl. Mess. d. Süßkraft 738; 
synthet. 1918—21 1225; rationelle Anwend 
10=56*: Geh. in Limonaden, Wein, Likören ete 
339. 221V: Süßungsgrad u. Süßungseinh. 260, 
>06: künst] (Süßkraft) 1020; synthet 679, 


2311: Darst. 909%, 910%. 231: Süßkraft v 
Saccharin u. eines SNaccharin- Duleingemisches 
216. 2341: Darst. v,. Derivv. p-substituiert 


Phenviharnstoffe 965* 

Sufrogel-Heyden, 24 1: 03; Verwend. als Heilmittel 
1054. 2411: klin. Erfahrr. 715. 

Sugrament, 23 11: Metallsteingnß 753 

Sukoform, 22 11: 495: Desinfekt.-Kraft 603. 23H 
} J r, 


Sulfacylamine, 22 111: Konst 





Sulfamid 756 
Sulfamid, 23 III: u. starke Basen ; Cupriamminsalze, Sulfatzellstoff s. Zellstoff. Kor 
Benzalverb. 1542; s. auch Sulfonsäureamide. Sulfazinsäure, 24 Il: K-Salz 17. . Met 
Sulfamidsäure (Amidosulfonsäure), 24 II: Bldg. aus Sulfhydrate 23 IV: Anwend.: als Ersatz f. Sulfide 175 
Chlorsulfonsäureester 2157; Kobaltiake d. — 926; 581*, 24 I: zur Darst. v. rein. ZnS 90*. 974 
—-Ester (Umlager. in betainart. Verbb.) 320. Sulfhydryl, 231: Gruppen, als Auxochrome 1182, Dit! 
Sulfaminobenzoesäure s. (7H7O5NS. 23 111: Verbb., Oxydat. (Rolle d. Disulfide) 610: Ox} 
Sulfaminsäuren, 22 I: aromat. — (Darst. aus Nitro- —- Gruppe im 'Eiweißmolekül u. Denaturier. 69: in 1 
verbb. u. NaSHOs) 954. Blausäurehemm. im autoxydablen —-Syst. (u. phe 
Sulfamphthaleine, 231: Farbstoffe aus Saccharin Leeithin) 1421. 250 
522. Sulfide, 221: d. Metalle (Sole, Darst. mitt. gasförm, nitı 
Sulfanilsäure(4-Amino-benzol-sulfonsäure-1, Anilin- H2S) 6; Schwermetallsulfide (Löslichk., u. Bldg. pie: 
sulfonsäure-4), Vork. in eingemachten Pilzen v. Erzgängen u. -lagern) 182; (Verh. in wss, Lsg., Lei 
24 11, 2434; Bldg.: aus Nitro-benzol u. NaHS0O3 Löslichkeitsprod.) 152. 2211: d. Metalle (An- Au) 
22 I, 954 (B. 55, 733); aus d. Anilinsalz d. wend. zur Darst. v. Metallen) 635*:; Überf. mit Sulfif: 
Methyl-diphenyl-amin-sulfonsäure-x 23 II, 32 N in Nitride 375*; volumetr. Best. deh. Oxydat. CH 
(Soc. 123, 537); aus Helianthin (+ Kataly satoren) mit Hypochlorit od. Hypobromit zu Sulfat 672, Sulfin 
24 1, 177 (B. 56, 2259, 2261); bei d. katalyt. 22 Ill: Alkylsulfide (u. Chloramin T) 603. 22 IV: Sulfin 
Hydrier. von [Trimethyl-2'. 4’.5’-pyrrol-3’-azo]- Gewinn. aus Gangart od. erd. Stoffen 874*; Sulfin 
4-benzol-sulfonsäure-1 23 I, 839 (B. 56, 515). Anwend. zur Darst. v. S 1130*; Darst. u. An- Sulfin 
Härte 23 I, 182 (Ph. Ch. 102, 321); Fluo- wend. für Bronzier. 547, 990; — d. Metalle (Best, Sulfin 
rescenz nach Ultraviolett-Bestrahl. 24 I, 1745 deh. Oxydat. mit Ferrisulfat) 106. Sulfin 
(C. r. 178, 634); Phosphorescenz in Ggw. von 231: Sole (Darst. deh. Hydrolyse) 1528: u 
Borsäure-Phosphoren 23 I, 1256 (B. 56, 659); (Koagul., Beschleunig. dch. Sonnenlicht) 488; chl 
DE. d. wss. Lsgg., Bldg. innerer Salze 24 I, 461 Phosphorescenz u. Phototropie ze 494; organ., ma 
(Ph. Ch. 106, 347); Dissoziat.-Konstante 23 eyel. — (aus Dihalogenderivv. ı Alkalisultiden: ben 
III, 1576 (Ph. Ch. 104, 164); Löslichk. in H2O Analogie zu Iminen; a ah er u. Hgtlle- d. 
(Hydratform) 24 1, 2776 (Soc. 125, 495); Einfl.: Verbb.) 1542; (Spreng. d. Ringes; Hofmann sche sau 
d. Sulfogruppe auf d. Farbe von ae — hergest. Umwandl. d. Jodmethylate) 1504; (mit fünf- 201 
Azofarbstoifen 24 I, 515 (Helv. 6, 932); auf d. u. sechsgliedr. Ring) 1502, 1503. 2311: Metaill- Sulfit 
Spalt. von Maltose dch. KOH 3 IV, 630 (Bio, sulfide (Darst. aus Emulss. ohne Filtrat. od. Sulfit 
Z. 139, 189); auf d. Säure- Hydrolyse d. Holzes Verdampf.) 1178*; Darst. reiner im CS2- u. Sulfit 
2341, 2646. N etc. -Strom 515*; mineral. — od. Konzenträte Sulfit 
Rk. mit S2Clz 22 II, 641; Geschwindigk. d. (Überf. in Sulfate) 1105*:; Einw. auf Zement 21: Sulfo 
Rk. mit Nitro-, Dinitro- u. Trinitro-chlor-ben- Best. dch. Oxydat. mit Ferrisulfat 1137. 23 111: Sulfo 
zolen 23 I, 1427 (B. 56, 848, 851); Rk.: mit Bldg. aus oxyd. Mineralien 109; Metallsulfide Sulfo 
N-Diäthyl-m-amino-phenol 2% II, 2793 (D.R.P. (Darst. deh. doppelte Umsetz.; Cu2S aus Sbase Sulfo 
400391); mit Nitroäpfelsäure 221, 1065 (Am. bzw. ZnS u. Cu) 528; Entfern. aus Metallen deh. Sulfo 
Soc, 43, 2088); mit Fluorescein 24 I, 1027 Entschwefel. mitt. Kalk 290 ; elektrolyt. od. metall. Sulfo 
(Am. Soc. 46, 115); Rkk. d. diazotiert. Leitfäh.; u. Stärke d, photoelektr. Stromes bei Sulfo 
s. unt,. O6H604N2S, Benzoldiazoniumh Jdroxyd-1- Belicht. 471; organ. gemischte — u. Bromeyan Sulfo 
sulfonsäure-4. 452; — mit viergliedr. Ring 773; aromat. — Sulfo 
Selektive bakteriostat. Wrkg. 23 I, 169; (Darst. aus Nitroverbb. u. Thioharnstoffen od, Sulfo 
Einw. von Bac. pyocyaneus 24 II, 682 (Bio. Z. Thiophenolen) 914*. 231V: als Wägungsformen de! 
146, 527); Verursach. von Oligoeytämie, Leuko- fi. Metalle deh. Erhitzen in HaS 764: Darst. aus ka 
eytose u. Eosiniphilie 2% I, 28390; Verwend.: Metallsulfaten 455*; Best. in Lsg. neben Thio- los 
bei d. Aufbereit. oxyd. Fe- u. Mn-Erze 22 IV, sulfat u. Polysulfid 439. 29 
146 (D.R.P. 349067); als Kondensat.-Mittel bei 241: Vork.: im Erdinnern 412; in Mineral- diı 
Phenol-Aldehyd-Kondensatt. 23 IV, 602 (D,R.P. wasser v, Savoyen 748; natürl. vork, —: Sychno- Sulfc 
375638). dymit, Carrolit, Silberkiese 1761, 1762; Darst. Sulfe 
Farbrk.: mit FeCls+H202 23 II, 4 (B. v. Alkali-— 1087*, 2195*; elektrolyt. Darst. v. Suifo 
»5, 3033); mit d. Ferrocyaniden organ. Basen Alkali- od. Erdalkali-— 696*; Darst. v. Metall-- Sulfc 
=2 II, 1374 (Soc. 121, 1289); Nachw. dch. d. aus Sulfaten 705*; Bldg. bei d. Rk. v. S mit 13 
Isonitrilrk. 2% I, 2395 (Z. Ang. 37, 191); titri- Alkali- u. Erdalkalihydroxyden 2416; Ammonium- Sulfe 
metr. Best. deh. Bromier. 22 IV, 614; Rk. von poly-— 869; Cu-— 1755; Aufbereit. (Rösten) hy 
Lunges Reagens (—+ «a-Naphthylamin) mit sulfid. Erze 2304*, 2540*, 2739*, 2817*; (in H) Sulfe 
Hydroxylamin(salzen) 24 II, 259 (B. 57, 944); 1258; (im Schachtofen mit Schwelretorte) 1556*; Ki 
Verwend.: zur Analyse von Nitroglycerintabletten Red. v. Erzen 704*; Überf. v. Erzen in Suliate Sulfe 
=4 11, 1616; von —+ HgCl2 u. Jodsäure zum 251*; Anreicher. u. Separier. v. Pyrit u. Fe-halt. Sulfe 
Nachw. von Adrenalin in hoheg Verdünn. 23 II, Blende 586; Aufarbeit. sulfid. Eisenerze 2739*; Sulfe 
1135; zum Verstärk. d. Gewebsfärbb. mit Anilin- Entschwefeln v. Eisenpyriten 2469; bakter. Sulf: 
farben 22 IV, 5; Best. d. koagulierenden Wrkg. Oxydat. v. Eisenpyriten u. Aufschließ. v. Mineral- 39 
auf Eiweißlsee. nach d. Belkaschen Tropfen- phosphat. 2393; Aufbereit. sulfid. Cu-Erze 2627*; Sulf: 
methode 24 I, 2280 (Bio. Z. 145, 101) Entschwefeln v. Zn-halt. — 374*: Abrösten v. Sulf: 
Salze, Löslichk. 23 I, 299 (B. 55, 3450, Schweielzinkerzen 1862*: Behandl. v. Pb- u. U 
3481, 3434). Zn-halt. Erzen 706*; elektr. Verschmelz. v. Sn- Sulf: 
Na-Salz, Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, Erzen ohne vorher. Röst. 12583; Aufbereit. zur Sult: 
323); Einfl. auf d. Schwärz. d. Thallochlorids Gewinn. v, Edelmetallen (Ag, Au) ANRe Zers. D 
am Licht 22 III, 233 (Helv. 4, 955); Verwend. unt. Bldg. v. Legierr. 824*; Gewinn. H2S u. 8 = 
als Füllmittel für "Gasmasken-Einsätze 22 IV, aus Erzen deh. überhitzt. Dampt 1576° » Poten- TI 
985. tiometr. Titrat. 433, 2530; Best. neb, ander. 
Sulfarsenate, 24 1: Bldg. aus Na-Arsenit u. organ. S-Salzen 2197; Kathodenfall u. lichtelektr. Emp- D 
S-Verbb. 904. findlichk. v. Metall-— 136; Krystallstruktur v. di 
Sulfarsenite, 23 11: v. Hg od. Ag in kolloidal lösl. Erzen 1348; röntgenograph. Unterss. an Phos- D 
Form enthaltende Präpp. (Darst.) 1135*. 23I1V phoren 734; opt. Eigg. d. — v. Fe, Mo, Pb u. Sb K 
kolloid. 400*, 858; Rk. v. Alkali— mit FesBrs 85*; Rk. mit 0 
Sulfarsenol (Verb. von Salvarsan mit Na-Methyl- Alkaliarsenit u. -eyanid 904: Verwend. v. S od. (2 
sulfit), Nomenklatur 24 I, 1967: Einw. von Kies ur Herst,. d. Sulfitlauge 2756. 24 li: Ver- Ü 
d-Glykose 24 I, 2512; Einfl. auf d. Red.-Ver- teil. —-Minerall. nach ihr. Kryst. „Symmetrie 
mögen = Harns 22 IN, 1071; Zus., Giftigk., 1782; Horst aus Sulfaten 390*; Herst. v. Metall-- sl 
Best. d. As 23 IV, 516. 115*; Fäll. eines unlösl. — aus einem lösl. Sulio- ni 
Suisse s. C1aH1608N2S2A82. salz 1971*; Red.-Öfen zur Herst, v. — aus Sul- S 
Sulfatasen s. Enzume. taten 1499*; Aufbereit. sulfid. Erze 1508*; Kon- d 
Sulfate s. Schwefelsäure. zentrier. v. gemischt. sulfid. Erzen 398*; Rösten Br 
Sulfatisieren, 22 11: v,. Erzen u. anderen Materialien sulfid. Cu-Fe-Erze 2087*: Behandl. v. Alkali- u. Sult 
1168*; v. Erzen, ZnS, Zinkblende u. dgl. 697*, Erdalkali-— mit einem KW-stoff u. S 1261*; Suli 
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Komplexit. v. Metalltartrat-lIonen u. Lösl. v, 
Metall-— 2731; Selbstoxydat. d. organ. S-Verbb. 
1754; Spalt. v. Disulfiden, Synth. w. Triazolen 
974, 975; Synth. ceyel. Poly-——, Kondens. v. 
Dithioäthylenglykol mit Benzylidenchlorid 663; 
Oxylphenylthioäther, HO.UsH4.SR u. Umwandl. 
in RS-substituierte Phthaleine 2543; Alkyl-brom- 
phenyl-—, RS.CeHa.Br 2543; Aminooxydiaryl- 
2504*; Farbe d. Azofarbstoffe v. Alkyl- u. Aryl- 
nitro- u. -aminophenyl-— u. Derivv. 1685: Kom- 
plex-Verbb, v. Pt u. Pd mit organ. 375, 1170; 
Leitfähigk. v. Verbb. d. Pt mit 1171; s. auch 
Aufbereitung, Erze: Schwefelwasserstoff. 

Sulfiformin 23 IV: Darst. 943, vgl. auch unten 
CHs04S (Formaldehydschweflige Säure). 

Sulfimidphthalsäure s. (sH5O5 NS. 

Sulfinide, 22 II: Metallverbb. 1138*, 

Sulfinone s. Sulforyde. 

Sulfinsäureamide, 231: 928. 

Sulfinsäureanilide, 24 II: Darst. 2025. 

Sulfinsäuren, 231: Bldg.: aus Sulfosäurechloriden 
u. dithiocarbaminsauren Salzen 928; aus Sulfo- 
chloriden u. Organomagnesiumverbb. 1492; aro- 
mat. — 744. 23111: u. Chloraceton u. Chlor- 
benzolsulfonbromaceton 147; Leukosultinsäuren 
d. Triphenyimethanfarbstofie (Einw. v. Luft- 
sauerstoff) 619. 241: — aus Triäthylentrisulfid 
201. 

Sulfitcellulose s. Cellulose; Zellstoff. 

Sulfitlauge s. Papierfabrikation: Zellstoffablaugen. 

Sulfitlaugenborneole, 24 1: 1773. 

Sulfitlaugenlacton, 24 I: 758. 

Sulfobenzid s. C12Hı100aS8. 

Sulfobenzoesäure s. (7H805S. 

Sulfobuttersäure s. C4HsOsS. 

Sulfocarbanilid s. T’hiocarbanilid. 

Sulfochloride s. Sulfonsäurechloride. 

Sulfocyanate s. Rhodanwasserstoff-Salze. 

Sulfocyaninschwarz 2B s. Cs H2500N5N82. 

Sulfoergethan, 231: u. Reblaus 216. 

Sulfoessigsäure s. C2H 4058, 

Sulfofettsäuren, 23 I: Carbamid- u. Guanidin- 
derivv. 1217. 23111: aromat. (Verwendbark. u. 
katalyt. Wrkg. bei Acetylier. v. Stärke u. Cellu- 
lose) 456. 241: Harnstoff- u. Guanidinderivv. 


291: -Seifen 2316. 24 11: Harnstoff- u. Guani- 
din-Derivv. d. — 2642. 


Sulfoguajacol s. ('7HsO5S. 

Sulfoharnstoff s. T’hioharnstoff. 

Suifokresotinsäure s. (’s/1s068. 

Sulfoliquid, 2211: 419. 231: bei Acarusräude 
1378. 231: 117. 31V: 843. 241: 73. 

Sulfomonopersäure, 22 111: Carosche Säure, An- 
hydrid 1034. 

Sulfon, 23 11: Sulfonderivv. d. natürl. sulfurierten 
Kohlenwasserstoffe 550. 

Sulfonal s. C7H180482. 

Sulfonamide s. Sulfonsäureamide. 

Sulfonaphthalsäure s. C12HsO7S. 

Sulfoncyanin, 2211: Verwend,. in d. Garnfärberei 
390, 

Sulfonceyanin GR extra =. Os2H 2306 N582. 

Sulfondicarbonsäuren, 24 II: Stereoisomerie u. ster. 
Umilagerr. bei — 616. 

Sulfondifettsäuren, 24 II: 616. 


Sulfone, 221: d. Anthrachinons 1073. 231: 
Darst. aromat. — 1120: — aus cyel. Sulfiden 1543. 
241: — aus Thiodiglykol-, Diäthylendisulfid- u. 


Thioxan-Derivv. 197; Triäthylentrisulfone 201; 
aus Dichlordiäthylsulfon u. Glyeinester 1385; 
Darst. aromat. — 320; Alkylphenylmethan- 
dialkyl- 965*; elektrolyt. Red. v. Dinitro- zu 
Diaminodiphenylsulfon 1785; Diazotier. u. 
Kuppel. v. aromat. Amino- 1528; v. Typ. 
O2N (u. HaN).CoHs.X.CoH4.NO2 (u. NH») 
(X=S02, [CH2]n.SO2, SO2.[CH2]n.SOs, [S. 
CH2.CH2]2SO2 u. [SO2.CH2.CH2]2. SO2) 1529; 
d. Anthrachinons 1375, 1666; «Di-)aryl- 
sulfonylchinoline 1526, 1527, 1528; v, Acryl- 
nitrilen d. Formel HOR.CH:C (SO2R').CN u. 
Sulfonpyrone 1199. 241ll: Darst. 8283; Farbe 
d. Azofarbstoffe v. Alkyl- u. Aryl-nitro- u. 
-aminophenyl-— u. Derivv. 1685. 
Sulfonfettsäuren s. Sulfofettsäuren. 
Sulfonfluorescein s. CıaFl12068. 


Sulfonsäuren 


Sulfonfluorescein s. Crellıs06S 

Sulfonhalogenamide, 24 11: Herst. v. Alkalisalzen 
aromat, BaB®, 

Sulfonierung s. Swlfonsäuren. 

Sulfonitrile, 23 1: 1360. 

Sulfoniumbasen, 231: aus Thiodiphenylamin u. 
anal. Verbb. 251. 23111: (Basizität) 1594 

Sulfoniumverbindungen, 22 Molekularleitfähisk 
in Aceton 538. 


Sulfonsäureamide, 221: aromat. (Einw. v. 
Diazoniumsalzen) 9852. 2211: monosubstit, 
1136*, 22 IV: aromat. (N-Mono- u, Dialkyl- 
amide) 376; 760% 2311: aromat (Kunst- 


harze mit Formaldehyd) 340*, 23111: Aryl- 
sulfonjodamide (K- u. Na-Verbb. u. Perjodide) 
51. 241: Alkyl- u. Aryl- 305 

Sulfonsäureblau B s. (eriin'oroNsS: 

Sulfonsäurebromide, 231: aliphat. 1402 

Sulfonsäurechloride, 231: aliphat. (Darst. aus 
Organomagnesiumverbb. u. Sulfurvlchlorid) 1492 
u. dithiocarbaminsaure Salze 928: aromat. 
(Darst, mittels Chlorsulfosäure) 517; (u. Amino- 
anthrachinon u. Indigo 836; u. Thionylchlorid 
826, 1574. 283111: aromat. (u. Hg-Ditolyl) 
1072. 241: 305, 2631*. 

Sulfonsäuren, 221: Sulfonier, mit u. ohne Katalyse 
deh. Jod, Sulfurier. 492, 735; alkvlierte (Bldg. 
dch. Alkylier. v. Na2SOs) ®18; aromat. (Darst. 
aus Nitroverbb. u. NaHSOs) 954; Thioäther- 
sulfosäuren d. Anthrachinons 1073. 221: 

aromat. KW-stoffe, Darst. 1141*; Salze (Darst 
aus Säureharzen) 905*: aus Braunkohlenteerölen 
830*; Darst. aus Schieferölen 667®; v. hoch- 
ınolek. Aryläthern aliphat. Alkohole (in Wasser 
leicht lösl.) 834*: zur Darst. v. Gerbmitteln 
970*; gerbend wirkende 169*, 769*: y, 
pech- u. harzart. Verbb. (Cu-Salze als Schäd- 
lingsbekämpfungsmittel) 796*, 22 Hl: Sulfurier. 
(v. Phenolen, Geschwindigk.) 1164; Sulfonsäure- 
ester (u. Amine; alkylier. Wrkg.; Anwend. zur 
Darst. v. Nitrilen) 519, 520. 22 1V: Sulfonieren, 
organ. Verbb. mit SOs u. flüss, SO2 708*; v, 
Kohlenwasserstoffen (Wiedergewinn. d. über- 
schüss. H2S04) 836*; aus Braunkohlenteer- 
ölen 776*: Best. mittels KBrÖs-Titrat. 614; 
organ. Sulfuriergemische (Anwend. zur Darst. v. 
HF) 488*; Anwend. in d. Gerberei 777*: bas. 
Cr-, Al- u. Fe-Salze (Anwend. zum dGerben) 
S12*: aromat. (Na-Salze, Darst.) 945*, 

231: aromat. als Katalysatoren d. Ace- 
tylier. d. Diphenylamins 881; Salze (Löslichk.) 
300. 2311: aus Säureharzen 369*; u. Salze 
(Darst. aus Braunkohlenteerölen) 366*; in 
künst]. Gerbstoffen (Verh. d. Sulfogruppe) 69; 
pech- u. harzartiger Körper, Cu- u. Hg-Alkali- 
salze (Anwend. zur Darst. v. Schädlings- 
bekämpfungsmitteln) 850*, 851*. 23111: Sulfu- 
rier., deh. Dimethylsulfat bei Abwesenh. v. 
Wasser; Phenole 913; Ester, aromat. (An- 
wend. z. Alkylier. v. Nitrophenol) 748; Halogen- 
alkylester (u. Organomagnesiumverbb.) 40. 23 IV: 
Rückstände (Best. in Schmierölen) 683; Salze, 
organ. — (zur Erhöh. d. Schaumkraft d. Seifen) 
160; Sulfonier. (v. Fetten) 957*; aromat 
(N-Mono- u. Dialkylamide) 592*; aromat, KW- 
stoffe od. Phenolsulfosäuren (Kondens. mit 
Aldehyden, Darst. v. Gerbmitteln) 690*; gerbend 


wirkende — 904*; in Gerbstoffauszügen 431. 
241: komplexe d. Pt 474: Gewinn. v. 


wasserlösl. aus Petroleumölen 605*; Sulfonier. 
v. Paraffinöl, russ. Petroleum, Dekahydro- 
acenaphthen 2634*; - aus Triäthylentri- u. 
-tetrasulfid 201: Anhydride v. Trialkylammonium- 
hydroxyd-N-sulfonsäuren 415; Darst. d. freien 
aromat. u. ihr. Anhydride 319: Alkyl- u. 
Aryl-— u. ihre Amide 305; primär. aromat. 
Amine 2632*; Kondensat. aromat. Amino- mit 
Isoeyansäure, Phenylcarbimid u. Cyanamid 664; 
Derivv. d. vier isom. d. Tolylmethyläthers 
1660; Naphthalindi-— 479, 450; Naphthylamindi 

479; Aminonaphthol- 178, 1786; Rk. v 
Anthrachinon-— mit Mercaptanen 1375; Spektr: 
skopie d. K-Salze d. Indigomono-, di-, tri- u 
tetrasulfonsäuren 1191; Einfl. d. Sulfogrupp« 
auf d. Farbe v. Azofarbstoffen 515; Dihydro- 

50* 








Sulfonsäuren 


cumarsäure- u. Derivv, 2592; KW -stoff-— als 
Zusatz zu Kalkstickstoff-Dünger 956*: Ver- 
wend.: zur Fettspalt. 350*, 1882*, 1883*: zur 
Herst.: v. Gerbmitteln 1729*, 1730*; v. Kleb- 
mitteln 1613*. 2411: Herst. fettspaltend. — 
1531*; aus Aldehyd-Bisulfit-Verbb. 1093; 
Waldensche Umkehr., Oxydat. v. opt.-akt. 
Thiobernsteinsäure u, ihr. Amid zu d. entspr. 
2241; bakterieide Kraft u. Struktur v. — 1809, 

Sulfonylchlorid, 22 111: Verstärk. d. Wrkg. im 
Benzolkern deh. Cl 1163. 

Sulfopersäuren, 23 IV: Best.; neben H2O2 u. Per- 
schwefelsäure 997. 

Sulfophthalsäure s. (sH607S. 

Sulfopropionsäure s. ('3H605S 

Sulfosalicylsäure s. (7116068. 

Sulfosalvarsan s. (144116 0OsN2S2As2. 

Sulfoxyde, 231: aus ceyel. Sulfiden 1543. 2341: 
Konst. d. Di-— 2694: aus Thiodiglykol-, Di- 


äthylendisulfid- u. Thioxan-Deriyv. 197; — d. 
Anthrachinons 1666. 2411: Herst. (Sulfinone) 
828. 


Sulfoxylsäure, 2211: Eee: Best. 499. 22 IV: 
Wertmess. 403. =3 I: Na-Salz (Schmelzen mit 
Na-Formiat) 392. 24T: SO2 als Oxydat.-Mittel, 
Bldg. v. daraus 1163. 

Sulfoxylsalvarsan, Vergl. d. antiluet. Wrkg. mit 
Ag-Salvarsan 23 IH, 467; Verwend. zur Behandl. 
d. Syphilis 22 III, 78; 2 I, 2179. 

Sulfoxylverbindungen, By Il, Entwickel. d. Chemie 
d. 613; Red. v een ni 2157, 

Sulfoxylylsäure s. CoH10058. 

Sulfozimtsäure s. CaHs05S 

Sulfurein, 22111: aus Naphthosaccharin 507. 

Sulfuröle, 2211: Entfärb, u. Desodorisier,. 998; 
zur Fettgerb. 659*. 221V: prakt. Anwend. 554. 
»3 11: Säure- u. Kalkbeständigk. 691. 23111: 
beschleunigende Wrkg. auf d. Hydrolyse; Dichlor- 
diäthylsulfid 534. 23 1V: Anwend. 889. 

Sulfurylazid, 22111: Einw.: auf Benzol 992; auf 
Xylol 991. 

Sulfurylchlorid, 221: Einw. auf aromat. Amine; 
Anilin u. Anthranilsäure u. Aminophenol 544; 
Anwend, zum gegen v. Benzol (Katalysa- 
toren) 1070. 22 TI: u. AlCls, Bldg. v. Aluminium- 
chlorsulfoxyd: ı u. Äc ls u. S2Cle, Bldg. v. Alu- 
miniumschwefelchlorid 1335; — u. monosubstit. 
Benzolderivv.; Benzaldehyd, Acetophenon, Na- 
Phenolat etc. 144. 

231: Bldg. (photochem. Sensibilis.) 1018; 

u. Organomagnesiumverbb.; Darst. aliphat. Sulio- 
chloride 1492. 23 IL: Darst.: neben Sulfaten 2: 8°; 
aus SO2 u, Chlor in Ggw. v. Kohle 175*, 515* 
Anwend, bei Darst. v. Essigsäureanhydrid aus 
Alkali- ete. -Acetaten, SOs u. SOa2Cla 335* 23 
Il: Darst. 1S1: u. Glucoside (Bldg. v. Schweiel- 
säureestern d. Zuckerarten) 1003; (— u. Benzyl- 
benzoat, -acetat, Anisol, Salieylaldehyd, Zimt- 
säure) 754. 

241: katalyt. Darst. aus SO2 u. Cl2 2080; 
therm, Zers.-Rk. 529. 2411: Darst. aus fl. SOa 
1842; Hydrolyse zu H2S04 u. HCl u. Gewinn, 
letzterer 2198: Rk. zwisch. Trioxymethylen u. 
2136. 

Sulfylimine, 22 III: 603. 24 11: opt.-akt. — 34. 

Sulzin, 23 IV: anorgan. Vuikanisationsbeschleuniger 
247. 

Sumach s. @erbstoffe. 

Sumpfgas s. Methan. 

Superam, 23 1V: Düngemittel 915. 

Superphosphat, 221: in Wasser unlösl. Phosphor- 
säure (Assimilierbark. deh. Cerealien) 1255. 22 
il: Industrie 863: Darst. (Unters. etc.) 629; 
(Verf.) 518*: (App.) 629*, 795*: Aufschließen, 
"ördern u. Zerkleinern 319*; stickstoffhalt. 
319*, 22111: gesteigerte Gaben - ‚Zuckerrüben 
854. 22 IV: Darst. 138*; (Vorr.) 5 : (selbsttät. 
Wägevorr.) 1166*; aus he (Verar- 
beit. zu Misehdüngern) 237; Ausräumer aus d. 
Aufschlußkammer 237; Darst., Best. d. freien 
Phosphorsäure; N-Verluste mit NaNOs 1008; 
Analyse 703: Doppelsuperphosphate, Fabrikat. 

543. 2311: Fabrik (Einricht.) 676; Darst. 132*; 
aus Rohphosphaten d. Tennessee-Phosphatge- 
steine 5IS. 231V: Darst. 647*: Abgase davon 
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13*; u. Verarbeit. auf Mischdünger 98; Trocknen 
533*; Behandl. v. hartgewordenem — 321; Dop- 
pelsuperpfiosphate 872*, 341: Herst. 955*, 1583, 
2005*; Feinverteil. 95*; Wäge- u. Mischvorr. 9%; 
Best. unlösl. P2O05 in — u. Mischdüng. 95; Wrkg. 
v, Rhenania-N-Phosphat im Vergleich zu NHs- 

1096. 24 11: Fabrikat. v. — 1846; Gewinn, 231*: 
mechan. Abtragen v. gelagert. erhärtet. — 1395*: 
Unters. v. Doppel-— 1625; s. auch Düng... 

Supersan, 23 Il: u. Bronchialerkrank. 407. 

Supra, 221: Phosphat (Düngerwert) 1088. 

Supraminrot u. -grün, 22 11: 875 

Suprarenin s. Adrenalin. 

Suspensionen, 221: Adsorpt. Bakterien u. Ag- 
glutininen 713. 22 11: Vergleich d. Teilchengröße 
1009; kolloidale — v. Polymeren 216*; Verdamp- 
fen u. Konzentrieren 1015*. 22111: Bezieh. zu 
Kolloiden u. Lsgg. 212. 221V: Abtrenn. fester 
Stoffe, deh. Zentrifug. 1128*: Veränder. dceh, 
Kolloide, Sichtbarmachen (Floculoskop) 782. 

231: grobe, Absetzen, beschleunig. Einfl. d. 
Elektrolyte 1550; elektr. Fäll. mitt. hochgespannt. 
Entlad. in nichtleit. fl. Medien 488; — mit feinen 
Metallpulvern (elektro- u. magnetoopt. Effekte) 
632; — fester Proteinteilchen (schützende Wrkg. 
v. Kolloiden) 1628, 1629; Kolloide (Verteilungs- 
gesetz v. Teilchen) 1255: scheinbare Teilchen- 
größe (Wrkg.d. Mediums) 1534. 23 11: organ. Stoffe 
(Erziel. deh. Anwend. v. Kondens.:Prodd. aus 
aromat. Sulfosäuren beim Erhitzen od. mit Form- 
aldehyd) 301*, 2311: Viscos. 968; kolloid. 
(u. Verteilungsgesetz; Perrins Unterss.) 1195: 
Einw.d. Lichts 712; Absetzen wss. (Schichten- 
bldg.; Theorie) 583: Koagul. grober (Kaolin 
u. Metallsalze) 967. 231IV: Darst. für Binde- 
mittel 422*; Entiern. aus organ. Fll. 753*: kol- 
loid. — für Polymere 890*, 

241: Herst. 1245*, 2294*, 2450*: Konzen- 
trieren u. Trocknen ne Troe eg v.— 2296*, 
2621*; Mischen 1073*; Trenn. u. Aufheb. 2620*; 
Teilchengröße v. rd u. Sa. Substst. 1072; 
kataphoret. Wander-.Geschwindigk. suspendiert. 
Teilchen 2233. 2411: Herst. 1723*; Behandl. 
353*: elektr. Leitfähigk. 1355. 2230: elektr. u. 
magnet. Doppelbrech. 281; Ausflock. v. wss.— 
1493*; Absetzen v. — 597: Schutzwrkg. v. Elek- 
trolyten auf — 1667: s. auch Emulsionen. 

Suspensoide, 221: anorgan. —, (Koagulat. deh. 
Emulsoide) 995: Fäll. deh. Elektrolyte (u. Phasen- 
umkehr in Emulss.) 993. 22 11: quantit. Koagul. 
233. 

Suszeptibilität s. Magnetismus. 

Swanspektrum, 231: Bande 3872, u. magnet, Feld 
1611, 

Swedenborgit, 24 IL: 2238. 

Sychnodymit, 24 1: 1761. 

Syenit, 22 1: —-Korund-Sillimanit aus Granit 
dch. Endomorphismus 709. 241: Zus. d. — v. 
Biella, Piemont u. d. Hornblende-— v. Dresden 
1502; nephelin. — d. Inseln v. Los (Guinea) 2577. 

Sylvestren s. CıoHıs. 

Syivin s. Kaliumehlorid. 

Sylvinit, 24 1: Darst. v. KCl aus — 1847*: Verwend. 
(mit NHaCl) als Düngemittel 234; s. auch 
Düngung. 

Sy!vinsäure s. C20H3002. 

Symptomaticus s. Bakterien. 

Synbakterien s. Bakterien. 

Synehysit, 22 111: Röntgenunters. 1218. 

Synergismus, 22 III: pharmakol. u. chem. 969. 

Synthin, = I: 1298, 

Synthol, 24 1: 1297. 

Syphilis, 22 Serologie 517; Serum (u. Formol) 
662, C Kteee u. Cholesterinestergeh. d. Bluts 
bei posit. Wassermannrk. 514; syphilit. Infekt. 
(Abwehrmittel d. Körpers, u. Einfl. v. Hg, Sal- 
varsan etc.) S36; Einfl. v. Hg 1051: Quecksilber- 
salvarsanbehandl. 892: (bei kongenitaler vor d. 
Geburt) 658; (Abortivbehandl.) 892: (u. gleich- 
zeitige Anwend. v. Kollargol intravenös, Haut- 
u. Schleimhautblutt.) 4850: Neosalvarsan-Trauben- 
zuckerkombinat. (spirilloeide Wrkg.) 479: — d. 
Menschen u. experim. d. Kaninchen, u. Oxy- 
aminophenylarsinsäure 1305: Behandl.: mit wis- 


mutylweins. Salzen 431, 1151;.mit Afenil 892; 
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Anwend. v. Virosan Serono 511; Wassermannsche 
Rk. (Chemie) 381; (Einfl. v. Äthyläther) 222; 
(Einfl. v. Organabbauprodd.) 516: (u. Eiweiß- 
adsorpt. in d. Seren v. Geisteskranken) 158: (mit 
Sekreten, Transsudaten u. Exsudaten; Herkunft 
d. komplementbindend. Antikörpers) 381; Rk. 
v. Sachs-Georgi u. Wassermann (Komplement- 
bind. u. Ausflock.) 435; Meinickerk., dritte Mod., 
Theorie 225, 540. 

22 11: Serologie (Verh. v. Albuminen u. Glo- 
bulinen) 239; (Bedeut. d. Salzgeh. für d. Re- 
aktionsfähigk. akt. Sera) 612; (als Antigen ver- 
wendbare alkohol. Organextrakte) 778: Formol- 
gelbldg. (syphilit. Sera) 1243: Komplementkon- 
servier. u. Wassermannsche Rk. 240: typ. Kurven 
bei Goldausflock. d. Liquors 306: Kolloidrk. im 
Liquor; Benzoeharz, Wassermann ete. 504; 
Wassermannsche Rk. (amtlich geprüfte Extrakte) 
307; (Lipoidantigene, Darst. u. Standardisier.; 
Komplement-, Antigen- u. Reagiereinheit) 307; 
(gleichwert. serochem. Methoden) 114: (Rolle d. 
Globulins, Technik d. Dialyse ete.) 240: (Kom- 
plementauswert.) 115; (Best. d. Konz. d. Ham- 
melblutkörperchenaufschwemm.) 360: (Bedeut. d. 
Cholesteringeh. d. Antigene) 778: (u. Coceidiose 
bei Kaninchen) 361; Bordet-Wassermannsche Rk. 
(Differenzier. d. akt. Bestandteile v. d. Serumrk. 
bei Tuberkulose) 7785; Wassermannsche u. Mei- 
nickesche Rk. (pos. unspezif. als Folge v. Digi- 
talistherapie) 778; Flockungsrk. 306; Besteck 611; 
nach Sachs-Georgi u. Meinicke u. Trübungsrk. 
nach Dold 612, 777; Sachs-Georgische Rk. 180, 
612, 1122; (u. Wassermannsche Rk., richtige Deut. 
d. Resultats) 180; Sachs-Georgi-Meinicke-Rk. (ein- 
zeitige Ausführ.) 360; Meinickesche Rk. (Ergeb- 
nisse) 240; (dritte Modifik.) 68, 612; Rk. v. Sachs- 
Georgi-Meinicke u. Wassermann 307; diagnost. 
Wert in Malarialändern 307: Flock., Trübungs-, 
Flockungsrk. mit Formolkontrolle 306, 921; 
Flockungsrk. v. Dold 114. 

22 Ill: Serodiagnose 852, 1275; Prophylaxe 
(Anwend. v. Bi-Salzen) 191; Blutbild bei tox. 
Exanthemen nach Hg u. Salvarsan 685; — u. 
Liquor spinalis 686; Treponema pallidum im Iym- 
phoiden Gewebe 66; Therapie (Hg-Toleranz u. 
-Eliminier.) 568: Salvarsan (u. Quecksilber) 638; 
(Präparate, Misch. mit Hg-Präparaten, therapeut. 
Anwend.) 190, 684; u. Metallsalvarsan-Novasurol- 
gemische 190; Salvarsan, Neosilbersalvarsan, mit 
Novasurol bei 1143; Salvarsan-Novasurol bei 
Herzkranken (antisyphil. Kuren) 575; Salvarsan 
(u. Ikterus) 577; Silber- u. Neosilbersalvarsan 78; 
Quecksilber (Neo-, Natrium- u. Silbersalvarsan, 
erste Gaben, Fieber darauf) 532; — u. Oxyamino- 
phenylarsinat 1361; :u. Wismut 1272; u. ele- 
ment. Wismut 532; u. Wismutpräparate 73: (Tre- 
pol, K-Na-Bi-Tartrat) 191, 401, 638, 1143: re- 
fraktäre — (u. Antiluetica) 638; Schmierseifen- 
einreib. 1143; Cerebrospinallues (u. Coleosan) 401; 
Wassermannsche Rk.: Wesen 899; Wesen u. Be- 
zeichn. 1275; u. radioakt. Bäder 793; u. polari- 
metr. Blutserumunters. 1210; pos., Bestätig. deh. 
Zerleg. d. Wassermannaggregates 584: u. Rk. v. 
Gat&-Papacostas, mangelnde Übereinstimm. 1314. 

22 1V: Serodiagnose (Reinig. d. in Betracht 
kommenden Substst., Normallsgg.) S15*; (wirk- 
same Bestandteile d. Organextrakte) 569; (Schnell- 
methode) 304; (Wert bei Schwangeren, Neugebo- 
renen etc.) 823; Wassermannsche Rk.: Wert für 
d. Diagnostik 823: Ausführ. 926, 1051; Modifikat. 
533; Kaupsche Modifikat. 479; Arionextrakt bei 
d. Hechtschen Modifikat. 479: mit Liquor u. an- 
schließ. Extraktunterss. 534: unspezif. Hem- 
mungen 1051: Kombinat. mit d. Sachs-Georgi- 
schen Rk. 533; Vergleich mit d. Sachs- Georgischen 
Rk. 219; Komplementbindungsrk. u. Flockungsrk. 
(Bezieh.) 17, 353: serolog. Nachw. mitt. Flock., 
Methoden u. Modifikat. 478, 616, 741, 569, 1095; 
Flocekungsrk. u. Saponin 786; Sachs-Georgische 
Rk.: Bereit. v. cholesterin. Organextrakt 533; 
intracutane Rk.: u. Gelatine 354: Fixationsrk. bei 
Bilharziose d. Blase mit Antigen v. Fasciola he- 
patica 479: Blutserum (Formolgelier.) 756: Spiro- 
chäten (Färb., Anwend. v. Neosalvarsan) 101; 


Heilmittel v. Adolf Sowa 62, 


Szillokrine 


231: Meineckesche Rk. (elektr. Lad. d. Li- 
poiddispersoide) 1605; Blutzuckerspiegel 1246; 
Zahl d. Leuko- u. d. Lymphoceyten 796; Verlauf 
u. Jarisch-Herxheimer-Rk. (Ausscheid. v. Hg u 
Salvarsan) 791; serolog. Liquorunterss. bei Spät- 
syphilis 1247; einseit. Behandl. mit Neosalvarsan 
Novasurol 554; Neosilbersalvarsan (Mischspritzen 
mit Novasurol u. Uyarsal in d. ambulanten 
Praxis) 954; Heil- u. Präventivwrkg. v. Stovarsol 
702; u. Wisınutverbb., Trepol, Bi-Arseniat et 
23, 266, 984, 1244; Anwend. v. Vanadiumpräp 
554. 23 11: Serodiagnose (vergleichende Unterss.) 
714; (Universalpipette für Wassermannunterss 
mit ?/;-Dosen; Erwider.) 505: (wirksame Bestand 
teile d. Orgnnextrakte) 227*; Diagnose (Trübungs- 
u. Floekungsrkk., Erfahrr.) S80; Wassermannsche 
Rk. (Konservier. d. Blutproben) 227; (relat. Wert 
v. mensehl. u. Meerschweinchenkomplement) 7; 
(mit akt. Serum, Einfl. d. Salzgeh.) 90; (Tages 
schwank.: unmittelbarer Einfl. d. Salvarsans) 7; 
(Verss. mit Serumeiweißfraktt., theoret. Bewert.) 
950; (Ausflock. deh. luet. Sera) 667; (Variante 
nach Hecht, Dentlichmachen d. Rk.) 558; Wasser 
mannextrakte (optim. Wirksanık. bei d. Wa.-Rk.) 
557; (Reaktionsdiffer.) 1054; Wassermannsche u. 
Sachs-Georgische Rk. (Auswert.) 1140: (Bedeut 
d. Aufheb. d. Funkt. alkohol. Rinderherzextrakte 
deh. Cobragift) 1016; (Kaupsche Modifikat., 
Hechtsche Aktivmeth. u. Sachs-Georgi-Rk.) 1238; 
Meinicke-Rk. (Wert) 1237; (Trübungsrk.) 299, 
713, 1140; (mit cholesterinfreien Balsamextrakten) 
667: (Kontrolle deh. Formolzusatz) 227; neue 
Trübungsrk. 949; Serodiagnose (Sachs-Georgi- u 
Meinicke-Rk., 3. Modifikat., Kompbinat.) 442; 
Rk. nach Dold (Trübungsflockungsrk. mit Formol- 
kontrolle) 227; Brucksche Flockungsrk. 227; mitt, 
Extraktsuspenss, 6: Serumrk. v. Dreyer u. Ward 
1076; Liquordiagnostik mitt. d. Goldsolrk. 1146; 
Kodamasche Rk. 713: Diagnose (Anwend. v. 
Aldehyden) 6; Heil. (Impfstoff) O=2*, Spiro- 
chäten (Antistoff) 887*: Liquorveränder. 123». 
23111: Wassermannsche Bk.: u. Reihenfolge 
1089; in d. Cerebrospinalfl. 951; u. Wismut- 
präpp. (Empbial) 92. 

23 IV: Spirochäten (Antistoff) 694*; Formol- 
gelatinier., d. Sera u. diagnost. Verwertbark. 7; 
Wassermannsche Rk. (Wesen u. Filtrationsverf.) 
231; (u. Euglobulingruppe) 56; Wassermannex- 
trakte (Reaktionsdifferenzen) 317; Sachs-Georgi 
Rk. (reversilbe Frühfloek., Einfl. v. Calle u. Un- 
halt. Wässern) 7; Meinickerk. (Chemismus) 6; 
(Theorie u. klin. Wert) 138; (Verbesser.) 19u; 
(chem. Beschaffenh. alkohol. Pferdeherzextrakte) 
523; Sublimatrk. nach Weichbrodt, Wert 190; 
Serodiagnostik (Schnellmethode H. F. R. Il.) 231. 

241: Wrke.: v. Bi (Bismoxyl) 361; v. Na 
Tribismuthyltartrat 360; v. As-Präpp. 1056; v. 
Arsenobenzol auf d. Leber bei sol: v. Neo- 
salvarsan auf - u. Malariakranke 27985; v. He- 
halt. Farbstoffverbb. 2179, 2180, 2203, v. Stov- 
arsol 2385; v. Caspis 1691: Mechanismus d. serolow 
Luesrkk. 1400: Ausflock.-Rk. 1697: Trüb.-Rk 
nach Meinicke (M. T. R.) 2192; Sachs-Georgi 
Rk. 1, 2898: kolloid. Benzoeharzrk. in «d 
Cerebrospinalfl. 1984; Verh. d. intracutan 
Pferdeserum- u. Gelatinerk. 1698: Antistoffe 
eg. -Spirochäten 431*, 1973*: Festwerden 
d. -Spirochäte geg. Hg u. As 1050; As 
Best. u. -Geh. in Körperfli. 235. 24 11: 
Wassermannsche Subst. 1000: FI-Rk. u. Wasser, 
mannsche Rk. 92: Einfl. d. Ra-Strahlen auf d, 
Komponenten d. Wassermannschen Rk. #6®1; 


Einfl. d. Extraktbereit. auf d. serolog. —-Nachw. 
1966; Unspezifit. d. Antisyphilitica 1957; Schutz- 
wrkg. v. Antisyphilitica geg. -Infekt. 2863; 


Verss, mit Stovarsol 714: Heilverss. mit „„Northo- 
van -Einspritz. in d. Blutbahn 1956; Steiger. ıl. 
Salvarsandosen 714: Herst. eines inner]. verwenkdi- 


baren spezif. Heilmittels gex "43*: Wrku. 
Bi-Präpp. 80; Behandl. v. Nerven- mit Tryyp 
arsamid 2278; Wrkg.d. Hg (UN )2 u. Hexameth‘ 
lentetramins 714: Antistoff geg -Spiroehäten 


1237*: s. anch Nalrarsan 


Syrgol, 24 1: Ag-Best. 21=3. 
Szillokrine, 2% IE: 2495. 








TNT s. C7H506N3. 

Taamya, 2311: chem. Zus. u. Nährwert 966. 

Tabak, 221: Saatbeete (Düng.-Verss.) 387; Phyto- 
phtorakrankheit (Übertrag. dch. Dünger, Be- 
kämpf.) 1380; Blätter (Trocknen) 401*; Behandl. 
278*; v. Fabrikaten 756*; Rösten v. Rauchtabak 
1148*; Glykole enthaltender — 1115*. 22111: 
Zücht. u. Kreuzz. 801; Pflanzen (Düngeverss.) 
203; N-Düng. 854. 22 IV: Industrie (Unterstütz. 
deh. d. Chemie) 959; Trocknen d. Blätter 1143*; 
Lagern (Behandl. mit Alkohol, Wrkg. auf d. 
Alkaloidgeh.) 290; Tabakrauch (CO-Geh.) 506. 

231: Transpirat.-Geschwindigk. u. Trocken- 
gew, u. Aschengeh. d. Pflanze 213; selbst hergest. 
Tabaksbrühe u. Blattläuse 218; —-Rauch v. 
feuchten u. trockenen Zigarren (Nicotingeh. u. 
Giftigk.) 1463; (Intoxikat., u. Gedächtnis) 980. 
2311: Blätter (Bleichen) 353*; Hellfärben u. 
Veredeln 761*; Blätterrippen (Verwend.) 586*; 
(— u. —-Rauch (Best. d. Nicotins) 350; (erzeugte 
Menge u. Absorpt. beim Rauchen, Best. dch. 
elektr. Fällung) 1038; (CO-Geh., u. Absorpt. bei d. 
KEinatm.) 1038; (Nicotingeh.) 1038. 2311: 
Vorstenlander (Düng.) 1654; —-Rauch v. Ziga- 
retten (Photoeffekt) 425. 23IV: Gebrauch in 
Indien 675; Rauchmittel aus — u. Diatomeenerde 
737*, aus Laub etc. 806*; Nicotingeh. v. einheim. 

541; Fermentat. u. russ. Zigaretten-— 735; 
Abkühlen in Pfeifen, Spitzen ete. 255*; des- 
infizier. Wrkg. 275; Entgiften 121*. 

241: Unterss. 111; Behandl. 18577*; chem. 
Faktoren verschied. Qualitäten 2479; Trocknen 
(Temp., Dauer) 225; Rauch v. feucht. — 2217. 
24 11: Verbesser. d. Brennfähigk. 770*; Fermen- 
tat. 770*; Entnicotinisier. 1294*; Vernicht. v. 
Insekten in Ballen-— dch. NH3s-Gas 1734; 
Best. d. Nicotins in — u. -Extrakten 2708; 
vergift. Zigaretten 122; Chlorose d. — infolge 
Mangels an Mg 2856. 

Tabletten, 22 IV: einfache für d. Rezeptur 1156. 
=3 11: offizinelle — (Prüf.) 788; aus KC103 
Na2eB407, NaHCOs, S u. Santonin (Wertbest.; 
Prüf. auf Traganth u. Gummi arab.) 656. 

Tachardiacerol s. ('24H500. 

Tachysan P s. Cı1s//ı902N. 

Tachysan S, 241: antiluet. Wrkg. 2180. 

Tafeln, 22 IV: 275*. 23 11: Schreib-—, mit beliebig 
gefärbtem Emailüberzug 202*. 23411: Herst. v. 
Schreib-— aus Kunstschiefer 393*, 

Takadiastasen s. Enzyme-Diastasen. 

Takainvertase s. Enzume. 

Takalactase s. Enzyme. 

Takasaccharase s. Enzyme. 

Talg s. Fette (u. Öle). 

Talk (Talkum), 22 Konst. 1327: Einfl. auf d. 
Vergär. v. Kohlenhydraten 980. 22 111: Vork. in 
Steiermark 483; Lager bei Troifach an d. Lamming 
708. 22 IV: Anwend. ind. Gummiindustrie, Einfl. 
v. Verunreinig. 321. 23IV: Anwend. z. Klären 
in d. Pharmazie (Verluste) 760. 241: moderne 

-Fabrik 233: Verwend. v. einheim. Talkum 
in d. Textil-Ind. 1722. 24 II: therm. Leitfähigk. 
u. Kompressibilit. 455. 

Tallöl, 2211: d. Natronsulfatzellstoffgewinn. (An- 
wend, zur Darst. v. Fettsäuren) 1229*, 2311: fl. 
Harz (Anwend. zur Darst. v. Fettsäuren) 1161*. 

Talose s. Cs H120s. 

Tamamina, 23 11: 117. 

Tamarinden, 23 II: Verarbeit. auf Spiritus u. Wein- 
säure 1192. 23 III: deh. Bleiacetat fällbare Säuren 
1169. 

Tamol, 22 1V: Fäll. v. 

Tanaceton s. C10oH1O, 

Tanacetophoron s. OsH120. 

Tanakas Ferment s. Enzyme. 

Tang, 2211: Behandl., für d. Verwert. zur Papier- 
fabrik. ete. 959*. 241: Gewinn. v. K2COs3, Fett- 
säuren, Aceton u. J aus — 1575. 24 11: Verwend. 
zur Herst. v. Kleb-MM. u. plast. MM. 414*; 
Gewinn. v. Leim aus See-— 2567. 

Tang Kuei, 2% 1: pharmakol. Wrkg. 1957. 
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Tanks, 23 II: Inhaltsberechn. 988; — aus Fe (mit 
Hartgumımmi ausgekleidete, zum Transport v. HC]) 
1208. 23 IV: Undichtwerden deh. Zinnpest 588, 

Tannide, 2211: 971. 241: gemeins. Vork. v, 
Alkaloiden u. — 1678. 

Tannin (Gallusgerbsäure),, Konst. 22 III, 924: 
Konst., Überf. in Methylotannin 23 I, 683 (B. 
56, 221, 227); chines. — 22 III, 1053; 23 I, 683 
(B. 55, 2813; 56, 406); Paullinia Tannin 22 II, 
144 (Soc. 121, 23); Isolier. eines nicht-krystalli- 
siert. — aus Acer gallin neben Acertannin 22 III, 
271 (Soc. 121, 72). 

Vork.: u. Funkt. in d. lebenden Zelle 23 III, 
1232; in d. wilden Kirschrinde 23 III, 1232; im 
Harz von Viburnum Opulus 23 I, 1515; in 

Bärentraubenblättern 23 II, 258; in Mahonien- 

beeren 24 II, 481; im Glykosid von Melilotus 

23 I, 65; in d. roten u. blassen Rose 22 I, 141; 

—Greh.: d. Eschenblätter d. Handels 23 IV, 552: 

d. Pfirsichblätter 23 Til, 455; d. Guave 23 I, 962: 

von Slangkop 23 I, 1603. 

Gewinn. u. Reinig. 22 IL, 1139 (D.R.P, 
350377); Reinig., Hydrolyse d. türk. — 24 1, 
1043 (A. 433, 258, 296); Herst.:v. Verbb. mit 
Hefe 22 IV, s14 (D.R.P. 357140); Bldg., EKigg., 
medizin. Verwend. d. Laeto-tannate 22 II, 143 
(D.R.P. 343 150). 

Viscosität d. Lsgg. 23 III, 708; kolloidale 
Eigg. u. Adsorpt. deh. Baumwolle 24 II, 1410: 
KEinfl. auf d. Steifheit von Gallerten 23 I, 1610 
(©. r. 175, 1198); Einfl. auf d. Leuchten einer 
Misch. von Photogenin u. Photophelein von 
Cypridina 22 UI, 682; KEigg., Zus., Verh. geg. 
AKOH)s, Abbau 23 I, 956 (Helv. 6, 3); Einfl. 
von Chlf. auf d. Oxydat. mit H202-+ Fez(S0s: 
23 111, 951; Einw.: von SO2 24 II, 897; auf 
10-Methyl-3.6-diamino-acridiniumehlorid 24 1, 
2824; Gleichgew. im System — + Essigsäure - 
H20 24 I, 1736 (R. 42, 572); Einfl. auf d. 
Autoxydat.: von Aldehyden 22 I, 1317 (©. r. 
174, 259); von Kautschuk 23 IV, 884 (€. r. 
177, 204). 

Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (@. 52 I, 14); Hydro- 
Iyse von zuckerfreiem — dch. Säure u. deh. 
Tannase 23 IH, 1231 (B. 56, 1876); Verh. geg. 
Peroxydase 23 III, 452 (A. 430, 232); Einfl. 
auf Urease 22 I, 977 (Bio. Z. 128, 250); Ver- 
wend. zur Reinig. von Co-Zymase 24 II, 2>51 
(H. 139, 29). 

Wrkeg.: auf Proteine 23 III, 311 (Bio. Z. 133, 
530); (in d. Rückenmarksfl.) 24 I, 1983; (Einfl. 
verschiedener N-Verbb.) 25 I, 639 (Bio. Z. 149, 
150); auf d. Wassermannsche Rk. normaler Seren 
Bio. Z. 144, 128; auf Erythrocyten, auf 
Froschnerven u. -herzen 24 I, 2176 (4A. Pth. 
100, 257); auf d. Permeabilität d. roten Blut- 
körperchen 23 1, 1189 (A. Pth. 99, 125): 
Aktivier. d. hämolyt. Wrkg. deh. Lipoide 24 II, 
1005; anaphylakt. Wrkg. 22 III, 1242; 24 IL, 366: 
schweißhemmende Wrkg. 23 III, 962; Auftret. 
von Pentosurie nach —-Genuß 24 I, 578; Ver- 
wendbark. zur Erziel. eines Quellenausgleichs bei 
Zellen an wasseratmenden Tieren 23 I, 255. 

Verwend. zur Herst.: von Wundstreupulver 
22 IM, 1272; von ‚„‚Hämorrhoidalzäpfchen 
Bayer‘ 24 1, 


Mittels zur Bekämpf. d. Maul- u. Klauenseuche 
24 1, 1100 (D.R.P. 377939); einer Hexamethylen- 
tetramin u. Ca enthaltenden Verb. (Darm- 
adstringens) 23 II, 191 (D.R.P. 364443); Ver- 
wend. zur Isolier. eines antineurit. wirkenden 
Harzes 22 I, 831. 

Verwend.: zur Erhöh. d. Schwebefähigk. von 
Bleiarseniat in wss. Aufschwemm. 22 IV, 62>: 
als Schutzkolloid bei d. Konz. von Kohle nach 
d. Schaumschwimmverf. 23 II, 112: zur Herst. 
eines Kesselsteinmittel 22 IT, 1018: zum Wasser- 
dichtmachen von Geweben 22 IV, ılll, zur 
Fixier. von Farbstoffen 22 IV, 799: von Sb- 
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Salzen zum Fixier. von — 23 IV, 329; von Kata- 
nol als —-Ersatz zum Beizen 22 IV, 249; als 
Zusatz bei d. Vergär. zuckerhaltiger Pflanzensäfte 
23 II, 652; zur Kellerbehandl. von Most u. Wein 
in Frankreich 23 IV, 419; zur Herst. lösl. Tinten- 
Tabletten 23 IV, 1032 (D.R.P. 382502); zum 
Schutze tier. Fasern bei d. Behandl. mit alkal. 
Fl. 23 Il, 1006 (D.R.P. 359228): zum Gerben 
22 IV, 560 (D.R.P. 354945): 22 IV, 977; 23 II, 
382; Gerbwrkg. auf Blut- u. Hautfibrin 22 IV, 
723; Gerbvorgänge bei d. Gelatinegerb. 22 11, 659; 


Grad. d. Fäll. von Gelatine-Lsgg. deh. — 23 III, 
1493; dehydrierende Wrkg. auf Gelatine-Sol 


24 II, 143 (R.43, 42); Dehydratat. von Iyophilen 
Solen u. Gelen deh. — 23 IV, 430 (R. 42, 437); 
Einw. auf Hautsubst. in d. Hitze 23 IV, 268; 
Aufnahme dceh. Hautpulver 22 II, 225: (Kinfl. 
von Formaldehyd) 22 I, 1095; Adsorptions- 
gleichgewicht gegenüb. Hautpulver, Haut od. 
Leder 22 II, 493. 

Colorimetr. Nachw. 22 IV, 785; 
mit FeCls+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
NH4-Metavanadat 24 I, 692: mit d. Farbstoff 
d. Samenschale d. Haselnuß 22 IV, 738; Best. 
in Weinen (Polem.) 22 IV, 505 (Bl. [4) 29, 1087): 
Verh. als Entblei.-Mittel bei d. Best. reduzierend. 
Zucker 22 IV, 257 (Am. Soc. 4A, 567); Einfl.: 
auf d. Best. d. Gesamt-Stickstofis (nach Jodl- 
bauer) 34 I, 308 (C. r. 177, 696); auf d. colori- 
metr. C , in Muskelextrakten 23 II, 
öll; auf d. Nachw. von Blut im Mageninhalt 
mit Benzidin 23 IV, 491: Best. d. koagulierenden 
Wrkg.: auf Eiweißlsegg. nach d. Beckaschen 
Tropfenmethode 24 I, 2280 (Bio. Z. 145, 99): 
dass. auf Seren 24 II, 1107 (Bio. Z. 148, 532): 
Verwend.: zur Sporenfärb. 23 II, 435; zur Spiro- 
chäten-Färb. 22 IV, 689. 

Fe-Verb., Bldg., Eigg. d. komplex. 
1307 (A. 435, 264): Verwend.: zur Herst.: von 
Tinten 23 IV, 667; von Stempelkissenfarbe 


[> 27 7 


Farbrk.: 
3034); mit 


»4 I, 


22 II, 703 (D.R.P. 347826). 
Sb-Verb., Verwend. zum Schutz geg. Motten- 
fraß 24 II, 1607. 

Tannine, 23 11: Kondens. zu Phlobaphenen 1575. 

Tannoide, 22 11: 971. 

Tannoside, 22 11: 971. 

Tantal, 221: Anlager. an eine dielektr. Sauerstofi- 
schicht; Polarisat.-Kapazit. 605. 2211: Analyse 
v. Ta-Nb-Mineralien (Anwend. v. Weinsäure; 
Trenn. v. Zr) 848. 22 IH: Wärmeausdehn. 1032; 


lonenbau 979; — als Strahler (Farbenspiel u. 
spektrale Verteil.) 1246. 2231V: Trenn. v. Niob 
mitt. Selenoxychlorid 214; Tantalgefäße (Anwend. 


bei d. Darst. v. H202) 1081*. 
231: Kompressibil. bei hohem Druck; Ab- 
stoßungspotential 492; therm. u. lichtelektr. 


Elektronenemiss. (Einfl. d. Gasbeleucht.) 1009, 
1117; K-Absorpt.-Grenzen 1412; — als elektrolyt. 
Ventilanode 714. 2311: biegsames — (Darst. u 
Verwend.) 852. 23 Il: Potential nach d. Schmir- 
geln 1588: Kathodensekundärstrahl.- Vermögen 
1057; Röntgenstrahlenspektr. (zwei neue Linien) 


1432; L-Absorpt. d. Röntgenstrahlen 1632. 
23 IV: Anoden (Anwend. bei Darst. v. Perverbb.) 
527*. 
241: biegsames — 591: Elektronen-Emiss, 
als Funkt. d. Temp. 1144; Überspann. d. H an 
-Elektrode 1324. 24 II: Reinig. 1268*; innerer 
Druck 2114; O-Verbb. d. — 2549*. 
Tantalverbindungen. 
Tantal (II)-chlorid, 22 III: 118. 24 II: Pyri- 


din-Derivv. d. Chlorosäure d. — 1325. 
Tantal (1V)-chlorid, 22 111: 119. 
Tantal (V)-chlorid, 22 Darst., Leitfähigk. v. 


mit Al u. AlCIs 
Molekular- 


— 925. 221: Red. 
Hydrolyse, Additionsrkk., 


geschmolz. 
119. 241: 
verbb. 1498. 

Tantalfluorwasserstoffsäurehydrat, 2% 1: 31. 

Tantallegierungen, 22 IV: widerst: ınds fäh. — 
mit Ni 494. 23 1V: —: mit Pt 921*. 241: mit 
Pt 247*®, 

Tantal (V)-oxyd, 
1413, 

Tantalsäure, 22 111: Anhydrid, Lichtrkk. 23». 
=41: vermeintl. Flüchtiek. mit Flußsäure 30, 


231: Ausschütteln v. UZ 
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Tantalit, 22 111: v. Süd-Dakota 1218 

Tapeten, 2211: licht- u. waschechte 4u8®, 
22 IV: Bedrucken 1136* 2311: 1121*, 1227 
2341: aus Pflanzenmark u. Öl 251*. 241. 
Kleb-Verf. für —, Borden u. dgl. 1644*, 

Tapichi, 22 1V: Kalbsfötenfleisch 679. 

Tartramhydroximsäure s. CallsOsN2. 

Tartramid s. C4l1sO04N2 

Tartramidsäure s. (4aHu»N. 

Tartrate s. Weinsäure-Salze. 

Tartrazin s. C1sHı2(eNas2. 

Tartronsäure s. ('sH4's. 

Tasajo, 24 1: 2025. 

Taupunkt, 22 1V: Best. (neuart. App.) 1049. 


Taurin s. (2HrOsaNS. 
Taurocholsäure (Cholsäure-|äthyl-amid |-»-sulfon- 
säure), — Geh. von menschl. Galle: bei Uystinurie 


23 111, 404(4. Pth. 97, 
243 III, 1107; osmot. Druck von u 


23 Ill, 1335; 24 11, 1063 (Bio. Z. 147, 529); 
Einfl. auf d. Oberflächenspann.: d. Wassers 
221, 755; d. Serums Al, 1222; Einw. auf Gele 
(Verflüss. d. Gelatine) 24 II, 1779; Spalt. deh. 
Histozym 23 I, 976 (H. 124, 137) 

Schicksal im Organism. 23 I, 365 (J. Bial. 
Ch. 33, 195); tox. Wrkg. 24 I, 2443; Einfl.: auf 


d. Geh. an Gallensalzen beim Gallenfistelhund 
22 III, 1100; auf d. Ausscheid. von Gallenfarb- 


stoff 22 III, 395; auf d. Eigg. von Galle . au 
403 (A. Pth. 97, 347); auf d. Ausfällbark, 
Galle deh. CaCle u. Säure 23 Ill, 403; Us Sy 


zur Behandl. d. Uleus ventrieuli 23 11, 
310 (H. 127, 327); zur Herst. 
Desinfekt.-Pulvers 22 IV, 780 (D.R.P. 
bei d. Herst. photograph. 
(D.R.P. 383621). 
Colorimetr. Best. in 
2292 (A. Pth. 101, 10); 
Duodenalgalle 23 III, 1182 "z 
in Harn 24 I, 2896 (J. Biol. 58. 604). 
Na-Salz, Osmot. Druck > A 1335; 
"lächenspann. (Einfl. verse hied. Verbb.) 
79 (Bio. Z. 140, 362, 366); Einfl. auf d. 
flächenspann.: von Serum 23 IH, 
174, 1258); (Einfl. d. Temp.) 23 1, 
Erythrocyten 22 III, 1364; Einfl.: auf d. 
gär. 22 IH, 170 (Bio. Z. 126, 163); 
(Bio. Z. 129, 146); auf d. Wachstum d. 
bacillus 22 I, 421; Verwend. zur Ernähr. 
Typhus- u. Paratyphus- B-Bakterien® 
Z. 131, 260); Einfl.: auf d. Blutgerinn 
(Bio. Z. 140, 43); auf d. Sekret. d. 
900 (Bio. Z. 130, 557); 
Gallenhämolyseverss. mit — 23 1, 
vermögen für Gallensteine 23 1, 
284): Wrkg. auf d. Nerven 22 II, Ivt. 
24 1, 1554: Verwend.: bei d. Herst. ein. 
stoffes geg. Syphilisspirochäten 23 1, 
(D.R.P. 367555 


menschl. Galle 
Best.: in d. 
Pth. 98, 


= III, 137 


Galle 22 
1467; 


637; 


zur Läusebekämpf. 22 II, 911; beim Colinachw 
im Wasser 23 Il, 894. 
Tausia, 22 II: echte — 1216. 22 IV: echte — 496. 


Tautomerie, 221]: titrimetr. u. 
v. Ketoenolge mischen 635. 22111: Ring- 
intranueleare —, beim Benzolkern 603; 

zwischen Ringverb. u. Isomeren mit 
Kette 1084; d. Ester 864; zwischen 
nitroso- u. Nitrosoform 882; Berühr, v. 
meren mit Lösungsmm. 48. 

231: Ketoenol- 819; 
gewichte u. Claisensche Regel; 
v. Carbmethoxyl u. Carbäthoxyl) 245; 
metrie) 1062: : v, Ketonen 1537 
1227: v. Dyaden (tautomere 
HUN) 47; Komplex- 61; 
Dreikohlenstofftypus zwischen 
Verb. u. deren ungesätt. Isomeren 
Kette 154, 155; Dreikohlenstoff- 
propanreihe 1309; -Fähigk. bei 
gruppen begrenzten Systst. 518, 

23111: Ansichten, Ausblicke 
anorgan. Säuren 
verwandte Phänomene (taut‘ 
hypothese u. induz.' abwechselnde 


Ketoenol 
enolisier. 


’ 


mit 
in d. 
deh. 
997: 


‚mere 


53); bei perniziöser Anämie 
ihren Salzen 


4%; 
zum kollöidalen Lösen von Mesobilirubin 23 I, 
eines Schleimhaut- 
357310); 
Überzüge 24 1, 387 


»4 1, 
menschl. 
333); 


Ober- 
Ball, 
Ober- 
871 IC... F. 
1465; d. 
Hefe- 
22 118, 837 
Typhus 
von 
2 1, 086 ( Bio. 


In. 
von Carcınomserum auf 
Lösungs- 
990 (H. 124, 
Wrkg 
Anti- 

SS7 
als Vehikel für Kucalyptusöl 


spektrometr. Analyse 
491; 
Ketoenol- 
offener 
lso- 
Tauto- 


(Gleich- 
Kraft 
(Refrakto- 
: d. Amidine 
Gleichgeww. in 
Ring-Ketten d. 
einer homoeyel. 
offener 
Cyelo- 
Phenyl- 


bei 
524; tautomeres Ion 275; u. 
Wasserstoff- 
Polaritäten) 
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1394, 1395 ; intraannulare — 133; Ringketten-— u. 
Valenzwinkel (am Cycelopentanring) 1152; semi- 
aromat. — (Typus d. Dreikohlenstoffsystems; 
«ß-By-Wechsel, Cyelohexanring; Ketoenolwech- 
sel, normale Form) 755. 

241: neue Ausblicke (Theorien u. Vers.- 
Ergebn.) 290; Konst.-Best. ketoenoltautom. 
Verbb. (mit Br-Titrat., Os3-Spalt. u. colorimetr.) 
549; Theoret. zur Rk. d. Uyanessigsäureesters 
mit ketoenoltautom. Verbb. 548; Ringketten-— 
555; (bei Trialkylglutarsäuren) 475. 


2411: v. Dyaden (Konst. v. Acetylen u. 
seinen Hlg-Derivv.) 1331; d. Phenole, Pyro- 
gallol u. Oxyhvdrochinon 940: Ringketten-- 
verhinderte ‚ Säureamid-imid- 2464; — d. 


Amidine (Methylier. v. Nitro- u. -Phenylimid- 
azol) 1348; Chemie d. Glutaconsäuren, 3-U-— in 
d. Cyelopropan-Reihe 2458; d. Eserins 1205: 
rhodanometr. Best. v. Enolen 373; Ketoenol- 
Gleichgew. d. Acetessigesters, Katalysatoren u. 
Stabilisatoren 937; Ketoenol-— d. Phenvylbrenz- 
traubensäure 933. E 

Taxin s. C’s37H51010N. 

Tebelon s. ('22H4202. 


Technologie, 23 IV: chem. — im u. nach d. Kriege 
569. 241: Allgem. chem. — 81, 223, 368, 437, 


579, 693, 816, 1072, 1247, 1429, 1570, 1698, 
1842, 1985, 2294, 2619, 2806; Technik u. Rk.- 
Geschwindigk. 1542; Bezieh. zwisch. chem. u. 
mechan. Industrie 1842, 24 II: allgem. chem. 
95, 222, 380, 521, 742, 873, 1121, 1265, 1377, 
1492, 1723, 1838, 1968, 2070, 2193, 2287, 2498, 
2543, 2687, 2779. 

Tee, 2211: Geh. an Kaffein 724; Best. v. Kaffein 
als Silicowolframat 1034; komprim. zuckerhalt. 
Extrakt 710*; —-Essenzen 1087*; Sterntee 417; 

-Eirsatz aus Moosbeerenpreßlingen 556. 23 1V: 
Geh. an Blei bei Stanniolverpack. 1020; - 
Extrakt (Verhinder. d. Wasseranzieh.) 1143*; 
— Essenz 1059*; —-Ersatz 448*; teinfreier 
aus Brombeerblättern etc. 1110*; —-Ersatz deh. 
Brombeerblätter 447. 

23 1: diuret. Wrkg., bei Nierenkranken 1378. 
23 II: Frauentee (Sprangers Sine perieulo Marke 
Orla) 549. 23 III: erregende Wrkg. 696; Gerb- 
stoff 678; Quereitrin im Blatt u. im präpariert. 
— 1090. 23 IV: einheim,. Teepflanzen (Verwend,) 
272; Vork. oxydier. Fermente 337; Verteil., 
Extrakt. u. Best. v. Kaffein im 624; Weissen- 
bergs Gesundheitstee 783; - nova (grün u. 
gold) 273. 

241: Madans —-Tabletten 804: feste alkohol. 

-Konserven 2749*: Gerbstoff d. — 346. 2411: 
Mikroskopie d. Ersatzstoffe d. — 2434; Wrkgg. 
d. -Genusses 768: s. auch Mate, 

Teer, 2211: Begriff 103; marokk. v, Cedrus 
atlantica 417; —-Prodd. in d. Heilmittelindustrie 
417; Nutzen d. Liegerohrkühl. 103 (beim Gene- 
ratorgas- u. Kokereiprozeß) 599*; (aus Gene- 
ratorgasen in für d. Entwäss. geeigneten Teilen) 
719*: Ausscheid. aus Destillationsgasen (Teer als 
Waschfl.) 1159*; Ausbeute aus Kohlen im Labor. 
(Prüf., App., u. Betriebsergebnisse eines Gene- 
ratorgaserzeugers) 8529; Geh. an W, 455: Ent- 
wässer. (Vorricht.) 543*: (im Labor.) 459, 765; 
Zerstäuben 50*; Spalten 903*, 904*: Behandeln 
mit alkal. Stoffen (wasserlösl. u. mit Wasser 
emulgierbare Stoffe aus —) 967*; Pulver mit 
Kieselgur u. Sand 691*: Kohlenteer als Binde- 
mittel für Straßenschotter 378; präparierter 
Steinkohlenteer (Anwend. zur Straßenteer.) 652; 
Kondensationsprodd. mit Formaldehyd 667*; 
Braunkohlenteer (Hochvakuumdestillationsan- 
lage) 257; (aus Gasgeneratoren, asphaltart. Stoife 
darin) 1002; (Anwend. zur Darst. heller Phenole) 
BI?: Braunkohlenschwel- u. (Generatorteer 
(Anwend. zur Darst. trocknender Öle) 460*; 
Braunkohlenvergaserteer (Neutralöl u. alkalilösl. 
Teil; Geh. an Hexadecan, Kresol u. dessen 
Homol.) 347; (Bezeichn. statt Generatorteer u, 
Tieftemperaturteer u. Urteer) 1002; Braunkohlen- 
teerkreosot (Anwend. zur Reingewinn. v, Paraftin) 
1040*; Schwelteer, Urteer ete,. (Anwend. zur 
Gewinn, v, Paratffin) 415*; Urteer (Gewinn.) 
221*; (Gewinn. u. Bewirtschaft.) 596: (Ab- 


wesenh. v. Naphthalin u. Gegenwart v, Derivv. 
d. Naphthalins) 761; (d. Stein- u. Braunkohle, 
Anwend. zur Darst. leichter Motorenbetriebs- 
stoffe) 286; — d. Coalite-Verarbeit. 284; Entfern, 


aus holzessighalt. Fl. 166*; Holzteer (Dest.- 
Rückstände) 104; Birkenteer (Darst. aus ind, 
Betula Bhojpattra) 770; Anwend. zur Holz- 
konservier. (wirksame Bestandteile) 104: bei 
Vergas. v. Luft-Ölgasgemischen nach Dayton 
163; Best.: d. W. 1249; v. Naphthalin 1248, 
1249. 

22 III: Isolier. v. Isochinolin ete. 621; Erzeug, 
v. Careinom deh. Bepinseln mit —-Fraktionen 
73, 156; Teercareinom d. Maus 794; Teermelanose 
640; Buchenholzteer (Geh. an Lignocerin) 243, 
22 IV: aromat. Steinkohlenteer (Entsteh.) 1042: 
Bldg. v. aromat. — bei Zers. des Urteers: Be- 
handl, v. Urteer mit H u. Leuchtgas 1039; Ge- 
winn.: dch. Brennstoffver- u. -entgasung (Steiger, 
d. Güte u. Menge deh. Kühlkörper) 2S1*; aus 
Generatorgas (Erhöh. d. Ausbeute) 970*: Ab- 
scheid.: aus Gasen d. trock. Dest. 192*, 394*: 
aus Generator- u. Destillationsgasen 190*; (Teer 
als Waschtfl.) 190*; Reinig. dceh. Ultrafiltrat. 
337*, 902*; Aufarbeit. v. wasserhalt. 1069*: 
Entwässern wasserhalt. Emulsionen 516*: —-halt, 
Stoffe (Entschwelen deh. Einw, heißer, brennbarer 
Gase) 280*; Darst. d. niedr. sied. Bestandteile 
2s5*; Raffin. d. — d. Kokereien 718: Gewinn. 
v. Urteer (Chemismus) 80; (aus Stein- u. Braun- 
kohlen) 359; (aus Braunkohlen, Einfl. d. Feuchtig- 
keit) 1042; (aus feuchter Braunkohle, Vor- 
trockner u. Schwelraum) 466*; (in Gaserzeugungs- 
anlagen) 1183; in Dampfkesselfeuerungen 457, 
569, 683, 1039; (bei Unterschubfeurer.) 1186*; 
Urteer (Phenole) 853; (Fraktionen als Fahrzeug- 
betriebsstoffe) 721; (Best. m Al-Schwelapp.) 
463, 1045; Ur- u. Schwelteer (Anwend. v. Paraf- 
fin u. nicht erstarr. Ölen) 283*; Tieftemperatur- 
teer S08*; (Eigg.) 852; Dest. (in Gaswerken) 1205; 
(in England) 1202; kontinuierl. 1113, 1152*; 
(vollständ. destruktive) 517*: (kontinuierl. An- 
lage mit Pechaustritt ins Freie) 281*; (Hird- 
Verf.) 1202; (v. Steinkohlenteer, Kühlerverstopf. 
deh. NHaC]l-Krusten) 457, 772: (v. Braunkohlien- 
teer, Hochvakuumdest. - Anlagen 458: Stein- 
kohlenteer (Mittelölfrakt. u. Anwend, zur Ste- 
rilis. d. Bodens u. Vertilg. v. Insekten u. Pilzen) 
881*; — für Straßenbefestig. (Eig.) 1203: 
für Straßen (in Gaswerken) 1203; Schwelteere, 
Braunkohlen-, Torf- u. Schieferteer u. Urteere 
u. Rückstände (Zus. u. elast. Eig. etc.) 1039, 
1040, 1041; Wassergasteer (Trennen d. Emul- 
sionen) 1206; Dest. mit Gaskohle (Zus. d. Gases) 
82; Torf- u, Schieferteer (Zus.) 459: Gewinn. aus 
Torf, Ausbeute (Einfl. d. Alters) 1043; Ergiebigk. 
d. estländ. Ölschiefers 1044; Petroleumsäure- 
teer (Trenn.) 650*; Säureteer (Anwend. zu plast. 
Massen) 722*: Teersäuren u. Teerbasen (Best. 
in Straßenschmutz u. -spülicht) 774: Holzteer 
u. Holzteerrückstände (Zus.) 337: (Anwend. 
zum Undurchdringlichmachen v. Mörtel) 370*. 

231: Nadelholzteer 900; experim. Teer- 
krebs 1292; (bei d. Maus) 1518; —-Injekt. (Er- 
zeug. d. Mammacareinoms) 862; Urteer (Vork. 
perhydrierter Fluoren-, Phenanthren- u. Furan- 
abkömml.) 1371: fl. — v. Juniperus oxycedrus 
u. v, Cedrus atlantica (Unterscheid.) 658. 231: 
Gewinn. deh. fraktion. Dest. bitumin. Brenn- 
stoffe aller Art 1008*: — d. Gaswerke u. Koke- 
reien (Aufbereit. u. Verwend.) 112; Verteil. bei 
d. Kokerei mit Nebenproduktengewinn. 93#; 
Braunkohlengeneratorteer (Aufarbeit.) 972: Vor- 
trocknen 540; Reinigen 67*: Skrubber 1129*; 

u. Teerwasser (Best, bei d. Schwelanalyse) 495; 
Urteer 277: (Gewinnungsanlagen bei d. Dampf- 
kesselfeuer.) 1264: (Gaserzeuger zur Gewinn.) 
496*; (Gewinn. u. Verarbeit.) 593; —: aus Dreh- 
rohröfen (Geh. an Phenol) 540: aus Gasflammkohle 
(Abscheid. v. Verbb. deh. Pikrinsäure, Nachw. v. 
Naphthalin) 491: Basen aus Steinkohlenurteer 
490: Steinkohlenurteer u. Überhitzungsprodd. 
816: Braunkohlenurteer 1224: Tieftemperaturteer 
817*, S1S*: Gewinn. mittels Schachtgeneratoren) 
113*; (Anwend. zur Gewinn. v. Ölgas) 279*: 
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Steinkohlentieftemperaturteer, Carbocoalteer 
(Geh. an Stickstolfbasen, Alkoholen, Schwefel- 
verbb. u. aromat. KW-stoffen 644; paraffin- 
reicher (Gewinn.) 375*; Ölfreies Paraffin aus 
Urteer 1131*; Paraffin u. viscose Schmieröle aus 

1131*: Braunkohlen- oder Schieierteer (An- 
wend. zur Gewinn. sehr viscoser Schmieröle) 
429*; Behandl. zwecks Gewinn. v. Pech als 
Bindemittel 1096* ; — od, Rückstände u. Fullstoffe 
(Anwend. zur Gewinn. homogener M.) 777*; 
teerhalt. Brennstoffe (Ausmutz.) 644: Abscheid. 
aus den bei d. Holzverkohl. auftret. empyreu- 
mat. Dämpfen 1095*; Holzteer (reine Öle mit 
P-O-Verbb.) 501*; Epitheliombldg. bei - 
Arbeitern 231; niedrig siedende Teerprodd. (Be- 
standteile) 152*; Teersäuren (Best. d. Phenols 
in Gemischen) 425.. 

23 111: aus Fichtenholzligenin (hydro- 
aromat. Dest., KW-stoffe; Verwandtschaft mit 
Steinkohlenteer) 1070; Steinkohlenteer (experim., 
Teerkrebs bei d. Maus) 1048: verschied. Her- 
kunft (Geschwulsterzeug.) 416. 

231V: Gewinn. v.an Montanwachs reichem 
aus bitumin. Stoffen 539*; ahgebende Stoffe 
(Entschwelen dch. heiße Gase) 599*: Teerscheider 
für Schwelgase 221*; Behandl. 223*; Entwäss, 
751*; Dest. u. Spalten 839*; Best. d. Wassers 
(selbsttät. App.) 305: —-Massen für Straßenbau 
Ss85*: (Best. d. Viscosit.) 507: raffinierter zum 
Überziehen gußeis. Röhren ete. 166: —-Vertikal- 
ofenteer (Zus. u. Dest. unter Druck in Wilton- 
Schlangen) 508; Vertikalretortenteer (Geh. an 
Phenolen) u. Ursache d. Färb. v. Flußwasser etc 
10185; Gewinn. v. Urteer (u. Umwandl. in Motor- 
betriebstoffe) 370; (bei Dampifkesselfeuerungen) 
963; (Generatorenumbau) 303; (aus Kohle im 
Drehrohrofen) 70*; (Raffin. deh. Alkalimetalle) 
346*; (Zus., Einfl. d. Ofenkonstrukt.) 896; (Geh. 
an fl. u. festen Phenolen, Abhängigk. v. d. ver- 
wend. Kohle) 95: (Phenole u. Basen) »94; 
(Steinkohlenurteer u. seine Überhitzungsprodd., 
Begriff) 126; (Geh. größerer Mengen v. Carbol- 
säure) 220: Best. d. alkalilösl. Bestandteile 
(Phenole) in kleinen Mengen 171*; Schwelteer etc, 
(Anwend. zur Darst. kreosotfreier Prodd.) 751*; 
(Paratffin daraus) 965*; (Anwend. zur Darst. v. 
Schmieröl u. Paraffin) 37*; helle, klare Urteer- 
destillate 751*; Tieftemperaturteer (Unterss., 
Verif.) 593, 898; Braunkohlenteer (chem. Zus.) 
682: (Inhaltsstoffe) 510: (Anwend, zur Darst. 
v. Maschinenölen) 511; (Gewinn. v. Paraffin 
daraus) 346*; Braunkohlen- u. Schieferteer 
(Paraffin daraus) 1035: hochwert. Schieferteer 
aus Ölschiefer 965*; Holzteer (Einw. v. Phos- 
phorsäure) 344; Birkenteer (Fettsäuren daraus) 
ar} 

241: Vork. eines -reich. Ölschiefers in 
Deutschland 717; -Geh. d. Kohlen v. Öster- 
reich, Ungarn u. Jugoslavien 838; Gewinn. im 
Dauerbetrieb d. Verkok. 1469*; Coalite- 525, 
526: (Acetylen-—) aus Acetylen deh. Kontakt- 
kondens. 1170; -Zahlbest. in Mineralölen 1300, 
2322: Geschichte d. sächs.-thür. Braunkohlen- 

-Industrie 2223: Braunkohlen u. Ölschiefer 
als Ausgangsstoffe für Schwel- 1296; Gewinn 
aus Ölschiefer, Bleicherden, Torf, Kohlen u. 
Holz 1725*; aus Rohbraunkohle 2403*; Ur- 
verkok. lignit. Braunkohlen 9»5: Tieftemp.- 
Verkok. in verbessert. Retorten 456, 525; Er- 
höh. d. Ausbeute an Tieftemp.- bei d. Gas- 
gewinn. 842*: Gewinn.: v. Ur-— 1130*, 2321; 
(bei d. Vergas. minderwert. Brennstoffe) 1128; 
(aus Steinkohlen) 1293: (aus Ü-halt. Material) 
ISS87*: v, hochwert. Gas, Urteer u. Halbkoks 
2653*: Urteerausbeute d. Gasflammkohle 2938; 
zur Kenntnis d. Urteers 2320: Urteergzenera- 
torenanlage 1296: Urteer (Raffin.) 2324*: (therm. 
Verwert.) 838: (Einw. v. Glimmentlad.) 716; 


Bestandteile von Kokerei- 1294: Zus. v. Hoch- 
u. Tieftemp.- 114: Dampfdrucke verschied. 
Substst. aus Steinkohlen- 9S5: Bezieh. zwisch. 


Ur-—, Kokerei- u. Erdöl 114, 2552; -Benzin 
2321: Geh., Trenn. u. Best. d. aromat. u. un- 
gesätt. Anteile im Ur- 383, S41, 1468: Best. 
d. flücht. Bestandteile bei d. Urverkok. 604; 


Teerdestillation 


Ur-——, Geh. an Benzol, Phenol u. Aceton 114, 
2552; Vork. v. Thiophen im Braunkohlenteer u 
v. Aceton im Steinkohlen- u. Braunkohlenteer 
vorlauf 456; Phenole aus Tieftemp. -— 08; (Zus) 
2545, 2846; feste Phenole im Steinkohlen-Ur 

2S46; nicht nachdunkelnd Braunkohlenteer 
phenol 1102*: Red. v. Kresolen u. Urteer-Phe- 
nolen (mit H bei hoh. Temp.) 8838; (mit Has 
unter Druck) 9S5: Rk. d. Urteerbasen mit CO 
2097; Schmieröle: aus Braunkohlen-—OsS: aus 


Ur- 1133*, 1471*;, Viscosität: v. Kokerei- u 
Weichpechen 1297: x Goudron 2651 Ent- 
wässer. 2321; (v Braunkohlengenerator deh 
Filtrat.) s41; (v. Generator-—) 542*: Entaschen 
2654*: Entschwefeln v. Schieferölen u 26658 - 
(Gewinn. v. Säure aus d. Säure 605%: Ent- 
fern. d. sauren Bestandteile aus u. Öl S44*; 
katalyt. Spalten 71>*; Indol u. Styrol aus car 
buriert. Wassergas- 985; Vermeid. v -Emul 
sionen in d. Wassergaspraxis 1296; Zerleg. v. 
Emulsionen aus 1122*: Gewinn. j 


Brikettier.-Zwecke 26553*; Imprägnier. mit Holz 
teerisggt. 2757*: Verwend. zum Überzieh. d. Innen- 
wände v. Glas- u. Zementgefäßen 1571*; Herst 
v, aschefreiem Koks fur metallurg. Zwecke aus 


1575*; Stahlwerks- 237; Gewinn. v. KW.- 
stoffen aus 1300*; Überführ. in Brennöl 717*®; 
Verwend. v. Kohlen- als Brennstoff in Ex- 


plos.-Motoren 270: Kondens. zu wetterbeständ 
Prodd. 889*: Konsistenz v. zum Straßenbau ge 
braucht, 2650; Herst. einer S-halt., balsam- 
art. M. aus Essigteer 1134*: — u. —-Öle für Saat- 
gutbeize 2395*; therapeut. Verwend. d. farb! 
362; neues -Präp. 2183: Kinw. auf d. 
Schleimhaut v. Ratten 2180: krebserzeug, Stoffe 
im 1832, 2593: Schutzwrkg. d. Mg gegen 
Krebs 361; Prüf. d. elast. Eieg v. Ur-——-Rück- 
ständen 1294; Herst. elast. Stoffe deh. Kohlen- 


teeranstrich 455*; Misch. -HeS04 als Ratten 
vertreib.-Mittel 954; Beseit. v. -Flecken auf 
d. Haut 216. 

2411: -Geh. d. Kohlen v. Österreich, Un- 


garn u. Jugoslavien 2306; Ausbeute bei d. Ver 
kok. v. Kohlen 2101; Gewinn. v. Tieftemp.- 
2443*: (aus bituminösen Kohlen) 1419; v. Ur- 
aus minderwert. Brennstoffen 134: v. Holz- 
2379*: Unschädlichmach. v. Abwässern aus Ur- 
-Gewinn.-Anlagen 2692*: Aufarbeit. d. Braun 
kohlen- ohne Dest. 2306; Trenn. v. Gas- 
Emulss. deh. Zentrifuge 1646: Entwässer. 2X12*:; 
Blasen v. u. Ur- 570; Behandl. 410*; Ge- 
winn,. v. SO2 aus Säure- 1259*: Trenn. ali 
phat. u. aromat. Bestandteile d. Ur- 784°; 
direkte Gewinn. v. Paraffin aus Ur-— etc. 2726*; 
Gewinn, v. Öölfreiem Paraffin 2x12*; Gewinn. v. 
-Säuren 138*; Isolier. d. Phenole 1541*; Ent 
kreosotier. v. Braunkohlen-Ur- 569: Gewinn 
eines fl. Brennstoffs aus Säure- 1301°: v, 
künsti. Bitumen aus Steinkohlengoudron 1542*; 
Verwend. zur Herst. v. Kernöl 2104*: Herst 
eines Reinig.-Mittels aus Säure- 1995*; Mittel 
zum Teeren v. Oberflächen 2104*: Haitbar- 
machen v. -Anstrichen 1279*; Rk. auf Tief- 
temp.- 7853; Nachw. v. Kohle- in Terpen- 
tinöl 2616: Nachw. v. Dekalinen im Ur- 2217: 
Best. v. gesätt. u. ungesätt. KW-stoffen in 
Fraktt. 1759: Best. d. Verteer.-Zahl W5: Gela 
tinier. v. Druck-Dest.- 1993; Ur-—-Forsch 
u. -Erzeugnisse 1758; Vergl. v. verschied. Tief- 
temp. 2102: feste Bestandteile d. Steinkohlen® 
Ur- 1872; aromat. KW-stoffe d. Ur- 567 ; 
Phenole d. Torfivergas.- 2307: Verh. v. Kohlen- 
zu Geweben 1827: Einfl. auf d. Rinde u. d 
Neubldg. v. Bast bei Hevea bhrasiliensis 2611, 
2612; Vergift. dch -Dämpfe 1113; «. auch 
Destillation: Teerdestillation: Teeröle. 


Teerdestillation, 24 1: (im Metallbad) 1573*; 


(ununterbroch.) 1724*, 1725*, 2654*; (u. Hydrier 
Praxis v. Teer u. Ölen) 2220; Gewinn. d. Be- 
standteile d. Teers unmittelbar aus den Dest .- 
(sasen 2224*; Ausscheid. ein. einheitl -Pro«l 
aus Gasen v. hoh. Temp. 2402*: Steiger. d 
Menge u. -Güte dch. Rohgaskühl. 2940 


2411 -Verff. 1535: kontinuier) 2220*; 
(App.) 1145*; Verf. u. Zusatz v. pulverlorm 





Teerdestillation 


Stoffen 2512*; neues Kohlendest.-Verf. 905; 
— mit rhein. Braunkohle 905; Raffinerie v. 
Crackdestillaten 569; kombiniert. Gassauger- 
Teerscheider 2725*; Verhüt. v. Zerfress. d. 
Nebenprod.-Anlagen” 569; vollständl Ausnutz. d. 
Wärme 1422*; s. auch Destillation. 


Teerfarbstoffe s. Farbstoffe. 
Teeröle, 2211: Begriff 103; Abscheid.: v. W. od. 


wss, Lsgg. 831*; fester Teersäuren 654*; Spalten 
903*, 904*; Steinkohlenteeröle (für d. Betrieb 
v, Dieselmotoren) 1001; (Anwend. zur Darst. 
hochviscoser Schmieröle) 1192*; — aus Braun- 
kohlen (Salze v. Suliosäuren daraus) 830%#; 
Anwend. zur Darst. v. Transformatorenöl 492*; 
Verwandeln in neutrale, für Schmierzwecke ge- 
eignete Öle 290*; leichte Öle aus — 903*; Best. 
v. Naphthalin 1248, 1249; Oberflächenspann, 
v. Teerfettöl gegen Luft 710. 

22 IV: hatlbare wss. Emulss. 196*; latente 
Verdampfungswärme 601; Anwend. v. Steinkohlen- 
teerölen zur Gewinn. v. reinem krystallis. Phenol 
465*; zu hochviscosen Schmierölen 285*; Stein- 
kohlen-, Braunkohlen-, Torf- u. Schieferteeröle 
(Abscheid. v. Paraffin u. Schmierölen) 284*, 
650*; Braunkohlenteeröle (Anwend. zur Darst. 
v. Schmierölen) 83; Holzteeröle als Schmier- 
mittel 84; fette — (Anwend. zur Darst.v. Schmier- 
ölen) 647; Reinig. mit organ. Aminen (Anilin) 
909*; — aus Braunkohlen (Anwend. zur Darst. 
v. Sulfonsäuren) 776*, 

23 ıl: Abscheid. aus Kohlenteer 278*; Rei- 
nigen 368*, 1129*; Abscheid. v. Paraffin u. 
Schmierölen 250*; Anwend. zur Darst.: v. Naph- 
thalin, Anthracen, Carbazol ete. 427*; v. Trans- 
formatorölen 427*: Umwandl. in Schmieröle 
250*, 1265*; alkalilösl. Phenole u. Chloressig- 
säure (Bldg. harz-, naphthen- u. fettsäureähnl. 
Prodd.) 878*; Steinkohlenteeröl (pyrogene Zers. 
im Gasretortenofen u. elektr. Röhrenofen) 360; 
(zähfl. Braunkohlenteeröle) 492; (Zers. im elektr. 
Röhrenofen) 360; (Anwend. zur Gewinn. V. 
Sulfosäuren u. Salzen) 366*; Braunkohlenteer- 
kreosotöle 1124; Urteeröle u. Erdöle (Vergleich) 
1264; (Auftreten v. Ketonen) 972; ÜUrteer- 
leichtöle 1125; Urteertreiböle als Dieselmotorenöl 
zn. Wasc höl (direkte Kühl.) 876*; Verbesser. 

, Teerfettöle 230*, 

23111: Neutralöl (Geschwulsterzeug.) 416. 
23 IV: Beseitig. d. Geruchs 839*; Umwandl. 
in neutrale Öle für Schmiermittel 753*: Einw. 
v. Phosphorsäure 344; Anwend.: zur Holz- 
imprägnier. (App.) 682; zur Darst. hochviscos. 
Schmiermittel 37*; Vergas. v. schweren für d. 
Betrieb v. Motoren 345*; schwere — aus Braun- 
kohlen (Umwandl. in leichtere mittels Hydro- 
silicate) 1020*; schwere Buchenteeröle (Rk. mit 
Baryt- od. Kalkwasser, Anwend, zur Spiritus- 
denatur.) 127; Leichtöle: Abscheid. aus d. Gasen 
verkokter Brennstoffe 752*; v. Steinkohlen 
(KW-stoffe, Ketone u. Aldehyde, S-Verbb. 
darin) 219; Steinkohlenteeröle (Best. v. Phe- 
nolen) 964; Unters. v. Teerfettölen 512. 

241: Dest. 1608*; Neutralöl im Steinkohlen- 
urteer 1294, 2320; Leichtölanlage 2039; Raffinat. 
v. aus Urteer 1133*: Zus. d. Phenole im 
d. Urteers einer Gasflammkohle 2845, 2846; 
Auszieh. d. Phenole aus Ur-— 2654*; Trenn. d. 
höh. Phenole v. d. KW-stoffen 2221: Ursache 
d. Nachdunkelns v. Ur-— 2346; Bedeut. d. 
H2O-lösl. Bestandteile im Imprägnier-— 1607; 
Anilin als Lsg.-Mittel für Steinkohlen-— 1299; 
Gewinn. v. Leicht- u. Schweröl aus Oliven- 
trester 2752; Verwend.: v. Steinkohlen-— im 
Fahrzeugmotor 1886; für Saatgutbeizen 2395*. 

2411: Gewinn. aus Kokereigasen 2625; 
aus d, Steinkohlenschwelerei als Kraftstoffe 782; 
Gewinn. leichtsd. KW-stoffe aus — 2567* 
Isolier. d. Phenole 1541*; Überf. in Schmieröle 
140*; Verwend. zur Herst. v. Türkischrotöl- 
ersatz 1999*; Verwend. gegen Insekteneier 109; 
Klassifik. d. leichten Steinkohlen- 781; Zünd- 
punkt v. Braunkohlen- u. Steinkohlen-— 905; 
O2-Aufnahme v. Braunkohien-— 1041: Vergl. 
v, mit — u. mit Basilit getränkt. Holzschwellen 
1758. 
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Teerpech s. Pech. 

Teigwaren, 221V: Prüf. auf künstl. Färb. 1020; 
Nudeln (Best. Y. Eiern) 63. - IV: nahrhafte 
u. haltbare — 254*; Nachw. v. Maismehl 64; s 
auch Backwaren. 

a-Teilchen s. a-Strahlen. 

Tektite, 23 I: D., Brech. u. chem. Zus. 110. 

Tellur, 221: Massenspektrum 239; System mit 
Br vn Wrkg. d. Säuren d. — auf Diphtherie- 
bakt. u. auf d. Kreislauforgane 644, 652. 2211: 
Gewinn. u. Verwend. 247; Best. d. metall. 
auf feuchtem Wege 845; Legieren mit Weiß- 
metallen 524; Einw. auf Paraffin 1187. 

22 II: physikal. u. chem. Eigg. 1324; dv- 
nam, Allotropie (System mit Jod) 695; Atom- 
gew. 111;elektrolyt. Best. 903; Einw. v. — Salzen 
auf Pflanzen (Vergleich mit S- u. Te-Salzen) 
1091; —-Verbb. u. Coli-Typhusbakt. 742. 22 1V: 
kathod. Abscheid. aus seinen Sauerstoffsäuren 
(elektroanalyt. Best.) 525: Anwend. in d. draht- 
losen Telephonie 746; Zusatz v. —-Verbb, zu 
POWRAEREN. Benzin (Wrkg. auf d. Verpuffungs- 
vorgang) 278 

231: metall. Natur (komplexe Anionen in 
fl. NH3) 1004; Krystallis. d. amorphen — (Kry- 
stallisationswärme) 392; L-Strahl. (Absorptions- 
grenzen) 11; Photophorese 392; — u. Na in fl. 
NH3 1263; Wrkg. d. Säuren d. — auf Trypano- 
somen in vitro 699; —-Derivv. d. aliphat. Di- 
ketone (baktericide Wrkg.) 1632. 

2311: Allotropie 9; Symmetrie d. Einzel- 
teilchen 1059; Stellung in d. Voltaschen Span- 
nungsreihe 346; Photoeffekt 425; kolloides 
(Flohsamenschleim als Schutzkolloid) 108; tern. 
Systeme mit S u. Se 653; komplexe —-Na-Verb., 
Mol.-Gew. in fl. NHs 185; Halogensalze 1301. 
231V: Vork. u. Verwendungsmöglichk. (An- 
wend. organ. —-Verbb. als Gasolinzusatz für Mo- 
toren) 911; Anwend. zum Nachw. d. Zelltods 
in Geweben 491; maßanalyt. Best. (Dichromat- 
methode) 974. 

2341: Isotopie 2327; elektrometr. Titrat. 
(neben Se) 501; analyt. Unterss. über Verdampt. 
am System —-TeJs, —-TeBra,, —-TeCls 737: 
Rk. mit Cu 1755; —-halt. Stahl 2471; Einfl. v 

-Eingabe auf Cholesterinämie 1820; Darst. 
u. bacterieide Wrkg. v. —-Derivv. aliphat. Di- 
ketone (Acetyl- bis Decoylaceton, Derivv. u. 
Homolog.) 2287, 2698, 2699, 2700, 2701, 2702, 
2703. 

2411: Best. (u. Trenn. v. Se) 1116; Trenn. 
v. Se dch. Dest. 1832; Röntgenstrahlenspektr. 
(Absorpt.-Grenze) 1438; Nachw. d. —-Bande 
im Röntgenstrahlenspektr. d. TeOs3 2449; Edel- 
metallcharakter d. — gegenüber Cl 924; s. auch 
Organotellurverbindungen. 

Tellurverbindungen. 

Tellur(Il)-bromid, 221: 312, 914, 1220, 1318. 

Tellur(IV)-bromid, 22 IH: Verbb. mit organ. 
Basen 920. 24 I: analyt. Unterss. über Verdampi. 
am Syst. Te-— 737. 

Tellurbromojodid, 221: 915. 23111: 1301. 

Tellur(II)-chlorid, 23 III: 1302. 241: elektr. 
Leitfähigk. 2072. 2411: Darst. u. Rkk. 924. 

Tellur(IV)-chlorid, 22 III: Rk. mit Diketonen 
1257. 241: elektr. Leitfähigk. 2072; Addit. an 
Phenol 554; Rkk. mit d. höher. Diketonen 2695, 
2700, 2701, 2702, 2703; analyt. Unterss. über 
Verdampf. am Syst. Te-— 737. 2411: Rk. mit 
Ag (Ag2Te) 924. 

Tellurchlorobromid, 23 III: 1301. 

Tellurchlorojodid, 23 III: 1301. 


Tellurdiketone, 24 II: Baktericide Wrkg. 2531. 

Tellurikynebremid, 23 III: 1301. 

Telluride, 2211: kolloidale — 685*. 231: 
Nachw. in Erzen 393, 572, 1411; — d. Bi 396. 


23 11: — d. Metalle in kolloid. Form Zers. 
im H-Strom 1169. 23 III: Leitfähigk. u. Stärke 
d. photoelektr. Stromes 471. 241: — d. Metalle 
in kolloid. Form 2451*; Cu-— 1755: komplexe 
Pd-Verbb. mit Dialkyl-— 1758. 2411: Herst. 
kolloid. Metall-— 2692*, 

Tellurige Säure, 22 1V: K-Salz (Anwend. zum 
Nachw. d. EEE - v, Gewebe, bes. Mäuse- 
tumoren) 695. 231: Na-Salz (toxikolog. Wrkg.; 
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Verh. geg. Blut u. blutbildende Organe) 172. 
841: Einfl. v. Salzen auf d. Oxydat.-Fähirk. d. 
Froschmuskels 2277. 2411: Best. 1116; als 
Base 598. 

Tellur(IV)-jodid, 221: Darst., Zerleg. deh. 
fl. NHs 245, 399. 23111: 1301. 341: analyt. 
Unterss. über Verdampf. am Syst. Te- 7137. 

Tellurlegierungen, 22111: mit Pb u. mit Pb 
u. Sb 427. 2Al: Zus. 2474*®. 

Telluroxyde: Bra 24 11: Darst. 1068. 

us 2341 : Best. 1117; Red. deh. Röntgen- 
strahlen, Nac > d. Te-Bande d. im Röntgen- 
strahlen- Spektr. 2449, 

Tellursäure, 221: Darst. aus Te u. HUIOs 
115. 22 111: Einfl. auf d. Potential d. Silberanode 
902. 

Tellurwasserstoff, 221: Darst. aus Telluriden 
174. 22311: Kpp. v. u. He2Se 1282, 331: 
elektrolyt. Dissoz., Acidität 15. 23 III: elektrolyt. 
Dissoz. 655. 

Teloidin, 22 III: Bezieh. zu Tropin u. Scopolin »31. 
Temperatur, 221: Skala d. P Pe ıl.-Techn. Reichs- 
anstalt 393; Gesetz d. drei Teınpp. 397; beim 
absol. Nullpunkt u. Aggregation 1350; tiefe u. 
Mikroorganisme n d. bryophilen Moosfauna u. 
Eierinsekten 707; d. Körpers, u. antidiphther. 
Serum 782: krit. (Bezieh. zu Siede- u. Schmelz- 
tempp.) 397: : (u. magnet. Feld) 999; (d. Edelgase, 
d. Halogene u. d. H) 1310. 2211: Skala d. Phy- 
sikai.-Techn. Reichsanstalt 353; Normaltemp. 
1201: —-Räume mit gleichbleibender Wärme 725: 
Erziel. einer konst. höheren 1069; Ausgleich 
d. Einfl. auf d. Fl.-Stand in Gefäßen 242*: 
Regel. bei chem. Umsetz. 737*; Mess. unter 0°; 
Fixpunkte 841: elektr. Meßgeräte 297; —-Messer 
520: —-Mess. (an Schmelz- u. Glühöfen d. Legier.- 
Industrie) 138; (mit d. Ardometer, bes. in Öfen) 
173; —-Regulator für elektr. Öfen 156; Errechn. 
d. erreichbaren — in metallurg. Öfen 1215; 

-Mess. am Drehofen 377. 

2211: d. Körpers (Regulier. u»Narkotica) 
1139; — u. Grenzen d. Lebens 566; krit. — (Be- 
zieh. zum Kp. u. F.) 227, 416; (u. Polymerisat.) 
109. 22 1V: sparsame —-Wirtschaft 54: hohe 
in d. Industrie 118: —-Kontrolle (Clarks H-Elek- 
trodengefäß) 522: Konstanthalt. bei chem. Rkk. 
928*; Erziel tiefer (Zylindermaschine) 227*. 

=3 1: Berechn. d. bei chem, Rkk. entwickelten 

- 491: Änder. deh. Ausdehn. bei gleichbleib. 
Entropie, Energie u. Wärmeinhalt 2»2; Eige. 


fester Körper bei tiefen 282; (u. Theorien v. 
Nernst u. Planck) 13: - u. Beweglichk. d. 
Ameisen 979; krit. — u. Opalescenz 1207. 2311: 


Normal-— bei chem. Meßgeräten, Aräometern u. 
Alkoholometern 657. 

23 III: hohe — (Unterss.) 344; tiefe (Be- 
deut. physikal. Unterss.) 9; — u. Dampfdruck 
(Dühringsches Verhältnis) 426; krit. (u. DE.) 
518: (Bezieh, zu d. Konstant. d. v. d. Waalsschen 
Gleich., zur Brechung, Nullpunktsdichte u. Ver- 
dampfungswärme) 1124: krit. Lös.- (Erhöh. 
deh, Zusätze) 811. 23IV: selbsttät. u. elektr. 
Regulier. (App.) 759; niedrige (prakt. Anwend.) 
524: niedrigste bisher erreichte 523: Mess.: 
deh. Spektr. d. ausstrahl. Lichtes 759*:; deh. 
Entfärb. v. Farbstoffen bei Glasflüssen, Zement 
etc. 905; in Kautschuk u. Isolier-MM. (Thermo- 
element) 952. 

241: Technik d. —-Mess. 2452; Mess. hoher 
-(Wiensches Gesetz) 735; Arbeiten bei hohen 
(CaC2) 465: Vergl. v. -Skalen 2386; Vers.- 
Ergebnisse (1918—23) über d. Einfl. d. auf 
d. Eigg. d. Metalle 1648; Einfl. d. Abkühl.- 
Geschwindigk. auf Dichte u. Zus. v. Metallen u. 


Legierr. 240, 1707; Tabelle d. -Verteil. in 
erhitzt. od. abkühl. fest. Mischungen 1073; Einfl. 
hoh. — auf feuerfeste Substst. S85; Best. d. 
Erweich., Verhalt. unt. Druck bei hoh. 2300; 


Elektronen-Emiss. aus Metallen als Funkt. d, 
1144: tiefe — (Isothermen: d. H zwisch. 104° 
— 244°. d. He zwisch. — 205° u. 258°) 257 
Ordn. einer Rk. u. ihr —-Koeff. 725: — u. Dichte- 
maxim. wss, Lage. 278; -Koeffiz. d. elektr 
Leitfähigk. 2072: Einfl. auf d. Oberflächenspann. 
2078; —-Koeffiz. v. Rkk. in trop. Sonnenlicht 


Terephthalsäure 


1593; Einfl. d. auf d. Zers. d. NHs deh. ultra 
viol.Strahlen 2497: katalyt. Hydrier. organ 
Verbb. mit unedl. Metallen bei Zimmer- 

Einfl. v. W. auf Ni bei erhöht. ‚„ Red.- u 
Aktivität 1141, 1142: Hg als -Regler bei d 
Oxydat. v. Naphthalin zu Phthalsäureanhydrid 
444: Einfl. d. Ausdehn.-Koeff. d. Glases bei 
verschied in d. Maßanalyse 1236; hohe u. 
Vitamine d. Kuhmilch 683; Eige. d. Fll. im 
gesätt. Zust. in d. Nähe d. krit. Pkt. 1138; 


binäre Lsg.-— als Kriterien d. Reinh. v, KEssig- 
säure 1139: ternäre Lesg.- als Kriterien d. 
Reinh. v. Fil. 1140 

234 11: Chemie d. hohen (Oxvde, Metalle 
u. Carbide im Gebiet hoher —) 1670; Serienblock 
v. konst. 1114: Heiz-Vorricht. zur schnell. 
Erreich. konst. 1115; Best. hoh. 118; 

-Mess. dch. Thermoelemente 21>7; App. zur 
Best, d. v. geschmolz. Metallen 506; -Mess. 


in d. Keramik u. Glasindustrie 1972; krit 
bei d. Kondensat. v. Metalldämpfen 2115; Best 


d. krit. Misch- 506; Umwandl.- 810; korre- 
spond. d. festen Körper 2359; -Konz.-Dia- 
gramme 370: Viscosit-—-Kurven d. Fraktt. v 


amerikan. Rohölen 2625; Reversibilit. d. 
Wrkgg.; - Quotient 494; -Koeffiz. v, therm 
u, photochem, Rkk. 2631: #. auch Calorimeter ; 
Calorimetrie, Pvrometer: Thermoelemente; Ther- 
mometer: Thermostaten, Wärme. 


Termperaturkoeffizient =. Keaktionsgeschwindigkeit. 
Tempern, 221: Hervorruf. v. Rekrystallisat. 1329. 


2341: v, Stahl 99: Temper-Prozeß, S-Geh., 
Kerbzähigk., Verminder. dech. Mn 97; s. auch 
Härten. 


Tenorit, 23 111: Krystallstruktur 1442. 
Tenosin (Gemisch von Tyramin u. [3-(Imidazolyl-4)- 


äthyl]-amin), Verwend. als Mutterkornersatz- 
mittel 22 III, 792; Wrkg.: intravenöser u. sub- 
cutaner —-Injekt. auf d. Blutbild von Kaninchen 
24 Il, 1953 (A. Pth. 103, 111); auf d. peristalt, 
Uterus-Kontraktt. 24 II, 715; auf d. über- 
lebenden puerperalen Meerschweinchenuterus 2 
I, 2288 (A. Pth. 101, 44); auf d. Samenblase 
22 Ill, 289, 


Tephroit, 22 111: schwed. 707. 

Teppiche, 24 1: gummierte 2831. 

Teraconsäure s. ('7HıoWa. 

Terbium, 231: K-Absorpt.-Grenzen 1412. 23118: 


Bogenspektrum ; unbekannt. Element d. —-Gruppe 
106. 241: Fluorescenzlinien 2567. 


Terebinsäure s. U7HıoWa. 

Terephthalaldehyd s. ('sHao2. 

Terephthalophenon s. (20H 1402. 

Terephthalsäure (Benzol-dicarbonsäure-1.4), Lite- 


raturzusammenstell. 22 IL, 1186; Darst, deh 
Oxydat. von p-Xylol (+ Basen oder säurebindend. 
Salze) 23 II, 911 (D.R.P. 364442); Blde.: 
aus Xylol 22 I, 1402 (Am. Soc. 43, 1920); 23 
Il, 540 (B. 56, 167): aus 4-[Menthyl-4’]-toluol 
23 III, 1075; bei d. Oxydat. von Pinan 23 II, 
1565 (B. 36, 2102, 2106); aus Oktahydro-«- 
camphoren 24 I, 2688 (Helv. 7, 21); aus Acetyl-4- 
diphenyl 223 IH, 770 (B. 55, 2172, 2153); bei d. 
Druckoxydat.: von Huminstoffen aus KRohr- 
zucker 22 IH, 1186; von Stein- u. Braunkohle 
22 1V, 1064, 1065, 1066; Bldg.: bei d. elektrochem. 
Oxydat. von p-Tolunitril 22 I, 756 (Z. El. Ch. 
27, 49%); aus Chlor- u. Brom-4-benzoeaäure u. 
KUN (+ Cu) unt. d. Einfl. von ultraviol. Strahlen 
23 III, 1466 (B. 56, 1951, 1953, 1955); au» 
©-Trichlor-p-toluylaäure u. Ameisensäure 23 1, 
588 (Soc. 121, 2214); aus Uyan-4-benzoesäure 
u. bei d. Oxydat. von Methyl-4-benzoesäure in 
p-Xylol 22 I, 408 (Helv. A, 932, 936); bei d 
Kalischmelze d. p-[Dimethyl-2.4-benzoyl]-benzoe- 
säure 22 I, 1402 (Am. Soe. A3, 1924); bei d 
Oxydat. von p-Methyl-hydratropasäure 34 11, 
942 (Helv. 7. 660); beim Abbau d. Üolchieins 
23 III, 674; 24 II, 2165 (A. 439, 64) 
Luminescenz-Erreg. dch. akt. N 23 III, 976; 
Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phos- 
phoren 22 1, 731 (B. 55, 559, 595); 23 I, 1256 
(B. 56, 659); Emiss.- u. Absorpt.-Spektr. d. 
Phosphore aus + Borsäure 22 111, 979; Kry- 
stall-Struktur u. Mol.-Konst. d. Salze zweiwert. 











Terephthalsäure 


Metalle 22 u, 607 (B. 55, 1768); Verh. bei d. 
Durckerhitz. 24 I, 2424. 

Terephthalsäure- hr li Bar (F. 170—172°), Bidg., 
Eigg., Mol.-Strukt. u. krystallin. fl. Verh. 24 1, 
117 (Ph. Ch. 105, 239). 

Terephthalsäure-Diäthylester, Bldg., Eigg. d. Verb. 
mit SnCla (F. 65°) u. SbCls 24 II, 1792 (A. 
439, 127). 

Terephthalsäure-Dimethylester, Bldg. aus «-Methyl- 
ß-p-toluyl-propionsäure dch. Oxydat. 23 II, 554 
(B. 56, 1425, 1429); Bldg., Eing. d. Verb. mit 
SnCla (F. 137°) 24 II, 1792 (A. 439, 127). 

Terephthalsäure-Methylester, Rk. mit I-Menthol 23 
1, 559 (Soc. 121, 2058). 

Terephthalsäurechlorid s. ÜsHaO2lla. 

Terephthalylalkohol s. C’sH1002. 

Terephthalylchlorid s. (’sHaO2Ci2. 

Terminologie s. Nomenklatur. 

Terpenalkohole, 24 II: Herst. 278>*; Best. d. tert. 

376; Spann, d. höh. an 'd. O 1469, 

Terpene, 221: neues linksdrehendes — im Cheno- 
podiumöl; Tetrabromid 685. 2211: Darst.: aus 
Carbiden u, überhitztem Wasserdampf 442*; aus 
Aceton u. Vinylhalogeniden mit Zn 443*; - 
Schwefelverbb. 121>*. 

22111: Bau (Analogien) 367; Einw. v. 8 
u. S-halt. Verbb. 146. 223 1V: neue aus span. 
Thymianöl 764; polyeyel. KW -stoffe d. Terpen- 
reihe (Darst. aus Hydrazonen v. Terpenketonen 
mit HgO etc.) 499*, 

231: Poly-— (Entsteh.) 1371. 23 11: Chemie 
(Fortschritte) 925; terpenart. Prod. (Darst. aus 
Braunkohlenurteer) 1224. 

23 III: Wrkg. d. Fullererde 41; u. Guajak- 
harz u. Peroxydase 1624; Schwefelsubstitut.- 
Verbb. 373. 23 IV: Terpenkohlenwasserstoffe u 
Phenole, Naphthole, Harze u. Öle daraus 951*. 

241: Einw. erhöht. Temp. auf Fichtenharz- 
säuren 41: Abietinsäure-Reihe 1776; Einw. v. 
KMnO4s auf Abietinsäure 1922; Selinen u. Sesqui- 
terpenalkohole d. Selleriesamenöls 42; Ysopöl, 
Eucalyptus-globulus-Öl, Gurjunbalsam, Guajol 
48; d. ind. Terpentinöls 2881; Cadinen 2353; 
Cadinol 2354; Sesqui- u. Sesqui-—-alkohole 
d. Campheröls 2685: Konst. u. Isomerisat. d. 
Camphorens 2686; Pinen (Chlorhydrine u. Oxy- 
dat.) 2684, 2685; Diterpen aus Sarsaparillewurzel 
564: Löslichk., Capillaraktivität u. hämolyt. 
Wirksamk. 495; Rk. mit S u. S-Verbb. 906; Ver- 
wend. v. Schwefel-—-Verb. zum Imprägnieren 
1602*; ölige u. harzart. Kondens.-Prodd. aus 

-KW-stoffen u. Phenolen 1716*, 1717* 

2411: Bldg. im Coniferenharz 480; Ursprung 
d, d. Coniferenharze 1807; —-Verbb. u. Thieles 
'v'heor. d. konjug. Doppelbindd, 327, 2251; Eutek- 
tica mit Camphen 186; Konst. d. bieyel. — 327, 
2251; Dipren, ein neu. — 2251; Chemie d. — 
Gruppe, Verbenon u. Verbenol aus Terpentinöl 
1553; höhere -Verbb., Lävopimarsäure 187; 
höhere —-Verbb., Dextropimarsäure 2466; Rk. 
mit Benzoesäure (od. Trichloressigsäure) 1582, 
1553; harzart. u. ölige Kondens.-Prodd. aus 
u. Phenolen 1028*; Einfl. auf d. Samen-Keim. 349; 
s, auch Hemiterpene. 

Terpenmonochlorhydrat, 23 IV: Darst. ein. — aus 
Terpentinöl u. mit Kai Essigsäure 462. 

Terpenologe, 22 11: — v. C-Verbb. 124. 

Terpentin, 2211: A 878%, (u. Anwend.) 947. 
22 1V: Gewinn. u. Verarbeit. im Dep. Landes 
442: Holz- 637. 

2311: Lärchen-— 194: —-Fabrik v. Jallo 
Punjab (Dest.) 100; amerikan. — (Refraktions- 
index, Temp.-Koeffizient) 861; Aleppo-— (An- 
wend. gr Gewinn. eines Duftstoffes) 926*; —- 
Vergift.713. 331: ind. —aus Pinus longifolia 376. 

24 1: = winn,. u. Reinig, 2744*: Bestandteile 
d. ind. aus Pinus longifolia, Roxb. 556; Herst. 
v. Kunstharzen aus Aldehyden u. Ketonen in 
Gew. v. u. —-Öl 1716*: Wrkg. v. Thymol- 
bei Infekt. d. Atmungsorgane 2889; Verwend. \ 
Campher in als Schmiermittel (zum Vollend. 
u. Durchschneid. v. Glaswaren) 90; Synthese v. 

-Harz zum Campher 1271. 24 Il: Gewinn.: bei 
d. Herst. v. Zellstoff 2100*; aus Holz 2219; Reinig. 
v, Roh-— 1520*, 
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Terpentinöl, 221: Einfl. auf d. Luminescenz v. P 
400; Behandl. v. Schweißdrüsenabszessen 1052, 
22 II: —-Arten (Unterschiede, Einteil., Bezeichn.) 
706, 707: Gewinn. deh. Harzdest. 879*; Paste 
(Desinfektionswrkg, bei exp. Wundinfekt.) 603; 

-Ersatz 580*, 879*; —-Derivv., mit Oxalsäure 
1222*, 

22 III: Absorpt. d. y-Strahlen d. RaU (Streu- 
ung) 1075; u. Haut- u. Gesehlechtskrankh. 530. 
22 IV: ind. — 597; Gewinn. im Dep. Landes 442; 
Gewinn. aus Aleppokiefern (Zus., Einfl. d. Jahres- 
zeit) 319: Roh-— (Gewinn. aus Tannenholz u. 
Nitrier.) 944*; Geruchlosmachen v., . bei d. Sulfat- 
zellstoffabr. gewonnenen — 955*; Anwend. tür 
Schiffsbedürfnisse 17920—21 954. 

231: Rk. mit S 425; pharmakolog. Wrkg. v 
Antisapros, verglichen mit d. eines — aus Pinus 
Pinea 1544; Wrkg. bei sept. Zuständen (Terpen- 
tinabszeß) 787. 2311: — u. Ersatzimittel 925; 

d. Krim 1000; — aus d. Aleppokiefer 11»; 
ind. — 581; Sulfat-— (Reinig,) 926* ; amerikan. 
(Brech.,, Temp.-Koeff.) 531; —-Bestandteile 
(Wrkg. bei techn. Synthth. 1258; therm. Zers. 
(Darst. v. Toluol u. Isopren) 925: -Ersatz 1259*; 
(Anwend. v. Hexahydrotoluol u. -xylol) 635*; 
(—-ähnl. Öl aus Kautschuk) 582*, 1002*; Rolle 
bei d. Malergewerbekrankh. 1176. 

23111: span. — 1462: Grenzflächenspann. 
gegen Wasser 97; Photoeffekt 425; Dest. u. Trerin. 
d. opt. Antipoden 1520; amerikan. (Erhitzen 
mit S) 373; Einspritz. u. Heilwrkg. 416; Hervor- 
ruf. v. Entzünd. 414; subeut. Injekt. bei Kanin- 
chen 90. 231V: russ. — 152; (Bezeichn.) 462; 
(aus Pinus taurica u. silvestris, Ausbeute u. opt. 
Eigg.) 463; amerikan. — (Brech., Temp.-Koeit.) 
152; Sulfat-— (Entfern. ” schlechtriech. Bestand- 
teile) 464*; Fraktionier. physikal. Konstanten 
882; Einw. v. mit HCl esätt. Essigsäure 462; 
Nachw. v. Kienöl 1007; -Ersatz: aus Kienöl- 
dämpfen BR aus hydriert. Naphthalinen (Te- 
tralin) 803*, 950*., 


241: Gewinn. aus Holz 5 : Entsteh., Eigg. 


u. Nomenklatur russ. - 212: pi v. russ. Harz- 
— 2213; Zus. d. verse hied. Coniferen 2>>1; 
Eigg. 2641; Vorläufe v. — u. Konstanten d. rein, 


Bestandteile 314; Darst. v. Borneol aus — 2376; 
Nichtgiftiegk. v. —-Dämpfen 1079; Wrkg. auf 
Eisen 2007 ; Einfl. auf d. Säurefestigk. d. Tuberkel- 
bacillus 1049; —-Ersatz 1274; — -Waschmittel 
(Penterpol, rn: 523; Ammoniak-—-Wasch- 
mittel 330: Verteil. u. Lion in Seifenlsgg. 714*. 

23411: Gewinn. nu d. Gummi d. Sprossen- 


tanne v. Canada 1279; — u. Ersatzmittel 24>; 
Ersatz für —: Öl v. Dipterocarpus 2090; Best. d. 
Begriffes — 2090: Bezeichn. v. — 2616; Zus. ein. 
- 480; Zus. d. — aus d. österreich. u. span. 
Lariciokiefer 1475; — aus span. Pinienharz 674; 
- aus Fichten d. Bukowina 674: — v. Pinus 
pinea 76; Viseosit. ein. Ölfarbe mit — 2064; 


als Dielektricum 159; Einw. v. H2SOs 17936; 
Einw. v. Tetrachlor- u. Tetrabromphthalsäure 
642; Gewinn. v. Terpenalkoholen aus — 275>*; 
Darst. v. Borneol aus — 1186; Verbenon u. Ver- 
benol aus — 1583: Einfl. auf d, Cholesteringeh. 
im Blut 2177; Nachw. u. Best. 1042; Unters. u. 
Bewert. 1641; Nachw. v. Mineralöl u. Kohleteer 
in — 2616;s. auch Harzöle; Öle, ätherische; l’inen. 

Terphenyl s. CısHıa. 

Terpichin, 22 Behandl. chron. entzündl. gynä- 
kolog. Erkrank. 431: Behandl. v. Schweißdrüsen- 
abszessen 1052. 22 111: u. gonorrh. Prostatis 19V. 
241: in d. Hundepraxis 2494. 

Terpin s. C10H2002. 

Terpinen s. Cı0Hıs. 

Terpineol s. (107180. 

Terpinhydrat s. (10H 2002. 

Terra sigillata, 23 IV: Herst. 401. 

Terrakottamassen, 2211: Industrie für Ohio 2»1: 
Trockensystem 625; Gießen v. — 625. 22V: 
Öfen (Anwend. verstärkten Zuges) 878: Pressen 

1165: Vermeid, d. Schiefrigwerdens 1055: Brenn- 
er 666. 2311: Gießen (Viscos, v. Indiana- 
tonschlick) 178: Absorpt. u. Bruchfestigk. (Eintl. 
v. Flußmitteln) 516. 

Testin, 241: Entiern. in d. Mälzerei 1454. 
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Testinsäuren, 23 IV: Entiern. aus Stoffen d. Gä- 


rangeindustrie 1019*, 
Tetanie, 221: Pathogenese (Bedeut. d. Ca-lons u. 


d. Organkolloide) 589; bei Kindern (Wrkg. 
auf d. Zus. d. Blutserums) 1253. 223111: Chemis- 
mus u. Organismus 596; Zustandekommen (u. 
Na-Ion) 1269; Einfl. v. Säure, Alkali u. Phos- 
phorsäure-Ion 1273; Kalkbehandl. 738; Para- 
thyreoid-— (Verhüt. u. Kontrolle, 
Lsg.) 401. 23118: u. Ernähr. 577. 241: Che- 
mism. d. Atmungs-— 66: Änder. d. Säure-Basen- 
Gleichgew. 2275; Wrkg. v. Alkalisalzen 2717; 
Serum-Calecium u. Serumeiweiß bei — 2924. 24 
11: bei Hunden ohne 


Wrkg. chem. Stoffe auf d. Erzeug. v. -Symp- 
tomen 1958; Bedeut. d. Phosphate bei Erzeug. 
d. 1001; Geh. d. Blutserums an P bei 1941; 
Harn- u. Muskelkreatin bei d. experiment. 708; 


u. Säuren-Basen-Stoffwechsel 357, 358; Nachw. 
u. Austitrier. d. -Antitoxins im Reagensglas 
2541; Einw. v. Säuren u. Alkalien auf d, 1958; 
Behandl. deh. epidurale Novoeaininjekt. 2412; 
u. Guanidinvergift. 208; Epithelkörperchen-— u. 
Guanidin 496, 
Tetanin, 24 II: Vork. einer mit d. Briegerschen 
isomer. Base in Fruchtwasser 1698. 
Tetanusbakterien s. Bakterien. 


Tethelin, 2 22 111: Einfl. auf d. Wachstum v. Mäusen 
75. 2 IT: 79. 
Tetraäthylammonium, 22 Radikal 315. 23 IH: 


Ähnlichk. mit d. Alkalimetallen, als Pseudo- 
metall 1350. 2% I. lonenbeweglichk. u. Fluidität 
Vv, -Verbb. 1486; -Mereuribromid 1173; Leit- 
fähigk. d. -Pikrate in wss. Lsg. 139: -Wolf- 


ramoxyehlorid 2915; vgl. auch unt. UÜsHaON, 
Tetraäthylammoniumhydroryd. 
Tetraäthylammoniumchlorid s. unt. Cs HnON. 
Tetraäthylammoniumhydroxyd s. (sHa1ON. 
Tetraäthylblei s. CsH20Pb. 
Tetraäthylresorcin s. (14H 2202. 
Tetraäthylthiuramdisulfide, 2 22 IV: Verwend. als Vul- 
kanisationsbeschleuniger 53. 241: Verwend. als 
Vulkanisat.-Beschleuniger 450*. 
Tetraalkylammoniumverbindungen, 2% 1: 
Tetraalkyltitanate, 24 I: 1172 
Tetraaminobenzol s. CeHıoNa. 
Tetraamylose s. ('24H40020. 
Tetraarylallylradikale, 24 1: 
kul. Form 45. 
Tetrabenzylcellulose, 221: 1397. 
Tetrabromäthan s. ('2H2Bra 
Tetrabromanthracen s. C'14Hs Bra. 
Tetrabrombenzochinon s. ('s02 Bra. 
Tetrabrombrenzcatechin s. ('sH 202 Bra. 
Tetrabromkohlenstoff s. (' Bra. 
Tetrabromkresol s. (7H40 Bra. 
Tetrabromnaphthalin s. Cı0Ha Bra. 
Tetrabromoxynaphthalin s. C10H40 Bra. 
Tetrabromphenolsulfonphthalein s. Bromphenolblau. 
Tetrabromphthalsäure s. ('sH 204 Bra. 


17695. 


Existenz in monomole- 


Tetracarnit, 22 IV: Wrkg. auf d. Netzvermögen v. 
Netzmitteln bei Garnen 269. 2311: Anwend. in 


d. Woliwäscherei, Walke u. Färberei 750. 
Tetrachloräthan s. C2Ha2Cl. 
Tetrachloräthylen s. C2Cl. 
Tetrachloraminooxybenzol s. CeH3ONCL. 
Tetrachlorbenzaldehyd s. CH OCl. 
Tetrachlorbenzochinon s. C#O2Cla. 
Tetrachlorbenzol s. (sH2Cl. 
Tetrachlorbrenzcatechin =. C(aH O2. 
Tetrachlorhydrochinon s. (6H Ost la. 
Tetrachlorisophthalaldehyd s. C(sH2O2Cl. 
Tetrachlorjodide, 241: — organ. Basen 2710. 
Tetrachlorkohlenstoff s. Kohlenstofftetrachlorid. 
Tetrachlornaphthalin s. C10HaCla. 
Tetrachlorohydroxoarsenige Säure, 241: 
azoniumsalz 302. 
Tetrachloroxyruthensäure, 24 II: 
Tetrachlorphenol s. CsH OO. 
Tetrachlorphthalsäure s. CsH OsCl. 
Tetrachlorsilan, 231: 1477. 
Tetrachlorterephthalaldehyd s. (#H&V2Ch. 
Tetrachlorxylenol s. CsHsOCA. 
Tetrachlorxylol s. C'sHetl. 
Tetradecan s. (14H a0. 


Toluoldi- 


Darst. 2134. 


u. Ringersche 


Nebenschilddrüse 2858; 


‘ 


7 Tetralin 


Tetradecanaphthensäure s. (1a/lamtıa 
TIOHNANBESNEEN. s. OuHlmor. 
Tetradymit, =al Best. d. Te 545. 
Tetrafin 21, 21: 2736 
Tetraglycylgiycin s, Cı1oH1TOsNs. 
Tetragivkosan s. (s4Haofleo, 


Tetrahydrocarbazole, 23 1V:. Darst. 724* 
Tetrahydrocarvon s. C10Hıs0 


Tetrahydrochinolin s. (sHnm\ 

Tetrahydron, 24 1: 273. 

Tetrahydronaphthalin s. Tetralin 

Tetrahydronaphthol s. ( 10 4ı=t) 

Tetrahydronaphthylamin s. C10o#ıs.\ 

Tetrakosan s. (24H 5». 

Tetrakosanol s. ('uHso. 

Tetrakosansäure s. (nuHlaslr2 

Tetrakosylalkohol s. Caallsod 

Tetralävogliykosan s. C2aHao)a20 

Tetralidin s. C20oH2»sN2 (/Hamınodıtetral ui) 

Tetralin (Naphthalin-tetrahydrid-1.2.3.4) (Kp.ms 
206,5° korr.), Geschichtl., Herst. u. Anwend, 
24 11, 2626; Geschichtl., Darst. (Vorles.-Vers.), 
Eigg. 22 1, 556 (A. 436, 4, 13); Bildg. deh. kata- 
Iyt. Hydrier. (+ Pt) u. Übergang in Dekahydro- 
naphthalin (Mess. d, Geschwindigkeiten u. Rk.- 
Wege) 23 III, 375 (B. 96, 1359, 1405); aus 
Naphthalin-dihydrid-1.4 (dch. Dehydrogenisat.- 
Katalyse) 24 Il, 538 (B. 57, 1070); Herst. deh. 
Red. von Naphthalin (Allgem.) 22 IH, 7»1; 
(+ Ni-, Co- u. Cu-Salze) 2323 11, 1219; (+ Metall- 
oxyde)2 311, 915(D.R.P.369944); (mit Na+ HeO) 
23 IV, 539 (D.R.P. 370974); (+ Na, K, Rb od 
Us) 24 11, 1999, 

an Zus,., 
Mol.-Refr. 22 II, 
Teslaluminescenzspektr. 


physikal. Daten 23 II, 402; 
235 (B. 5A, 2860, 2864); 
24 11, 2571 (Soe. 1835, 


2858, 


1746); Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure- 
Phosphoren 23 I, 1256 (B. 56, 658); Verh. als 


bei spektrochem. Unterss. 23 I, 1028 


23 1, 1084 (B. 56, 632); 
22 1ll, 1152 (Z. a. Ch. 
24, 68); Mischbark. mit SO2 (Polem.) 22 IV, 
329 (Z. Am. 3, 255); 23 II, 586 (Z. Am. 
36, 4); therm. Konstanten, innere Reib.; 
Oberflächenspann., Verteil. von J., HgUl2, Essig- 
säure u. Pikrinsäure zwisch. u. W,, Misch. 
mit Alkoholen 23 I, 248 (Ph. Ch. 101, 2609); 
Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 22 11, 764; 
Feuergefährlichk. u. Explosionsgefahr 23 II, 
975; Exploss. von -Nebel u. Luft 24 I, 1158 
(Z. Ang. 36, 375); -Benzin-Explos. 24 I, 
85. 

Therm. Zers. 22 IV, 1039; katalyt. Hydrier. 
23 ı, 435 (B. 56, 1725); Oxydat. 33 I, 428 
(B. 35, 3645, 3662); 24 1, 657 (B. 6, 2332); 
(+ VOCI) 232 II, 1140; (mit CrOs) 22 II, 1141 
(D.R.P. 346948); Chlorier. 24 I, 1585 (D.R.P. 
355091); Chlorier., Bromier. 24 I, 657 (B. 5%, 
2337, 2339): Einw. von S02 (+AlCl) 23 1, 
928 (B. 56, 552); Kondensat. mit AlCis, Alkyl- 
Arvl-, Araikyi. Haloiden 23 IV, 758 (D.R.P., 
a Rk. mit Äthylbromid (+ AlCIs) 24 II, 
1190 (Bi. [4] 35, 633); Kondensat.: mit Form- 
Aldehyd (Allgem. zur Gewinn künstl. Harze) 23 
11, 531; mit Trioxymethylen 284 IH, 550 (D.R.P. 
357836); mit Oxysäuren, deren Anhydriden od. 


l.ösungsm. 
430, 183, 158, 212); 
Löslichk. von O2 in 


Laktonen (Verwend. d. Prodd. zum Gerben) 2 
I, 1729 (D.R.P. 380598); mit Bernsteinsäure- 


1084 (B. 56. 622, 628); mit. 
All) 22 I, 1080 
Pyromellitsäureanhydrid 
653); Rk. mit 


anhyvdrid 23 I, 
Phthalsäureanhvydrid (+ 
(D.R.P. 346673); mit 
(+ AlUls) 24 II, 960 (Helv. 7. 
Chlor-acetylchlorid (+ P20s) 22 IV, 150 (D.R.P. 
352721): Überf.: in ar.-3-Amino- (Synth. d 
a-Anthrapyridins daraus) 22 II, 554 (B. 55, 
1710): in Benzol-pentacarbonsäure 23 I, 835 
(B. 36, 229); in d. a- u. f-Sulfonsäureamid deh. 
Sulfier. mit Chlorsulfonsäure u. Einw. von NHa 
23 IV, 601(D.R.P. 376473); Einfl. auf d. katalvt 
Hydrier. von Nitrilen 23 IH. 1471 (B. 56, 1990). 

Wrkg.: auf Heubaeillen 24 I, 1215; auf d. 
d’Herellschen Bakteriophagen 22 III, =<6: Verh 
im Organisım. (Ausscheid.) 221, 1115 (A. Pth. 92 
2): Reizwrkg. auf d. Haut von mit angerührten 
Farben 232 il. 52 (Z. Ang 3A. 557 








Tetralin 


Verwendung (Allgem.) 22 II, 323; Verwend.: 


zur Aufschließ. u. Extrakt. von tier. u. pflanzl. 


Zellen, Parasiten, Geweben u. Organen 22 IV, 
207 (D.R.P. 349807); als Lösungsm.: bei kata- 
lyt. Redd. 22 IV, 159 (D.R.P. 352721); für d. 
Gewinn. von Schwefel aus d. gebrauchten Gas- 
reinigungsmasse 23 II, 60, 359, 772; zur Ab- 
sorpt. von flücht. Lösungsmm. aus Gasen 23 
IV, 900 (D.R.P. 387583); bei d. Absorpt. von 
Athylen in H2S04 23 IV, 657; für Harze 22 
Il, 947 (D.R.P. 349905); für Firnisse u. Lacke 
23 I, 753; für Kautschuklacke 23 IV, 293; 
für Öl- u. Lackfarben 23 IV, 599; für Nitro- 
cellulose 241, 2422; für hydriert. Phenole bei d. 
Papierstoff-Reinig. 23 II, 870 (D.R.P. 369468); 
für bituminöse Stoffe bei d. Herst. von fett-, 
wasser- u. luftdicht. Metallpapieren 24 I, 1133 
(D.R.P. 382519) Verwend.: zur Entfern. von 
Rostschutzmitteln u. als Waschbenzinersatz 23 II, 
064; bei d. Herst.: von Wasch- u. Textilseifen 
22 II, 956; von Mitteln zum Reinigen, Bleichen, 
Färben, Gerben 2 2411, 2420; von Emulsionen in d. 
Textilindustrie 234 1, 1460: eines Auffrisch.- u. 
Reinig.-Mittels für Streic hmusikinstrumente 2 24 
1274 (D.R.P. 358625); von Schuheremen 22 IV’ 
166. 

Verwend.: asl Heizstoff 22 II, 1193 (D.R,P. 
351005); in Motortreibmitteln 2211, 225 (D.R.P. 
370846); 2211, 911, 1179; IV, 77, 75, 1114; 23 
IV, 169, 170, 220; 24 II, 2108. 

Nachw. im Autobenzin 23 II, 976; Farbrk. 


von -——halt. Motortreibmitteln 24 I, 2404; 
Nachw. von Methyl-eyclo-hexanolen in Ggw. 
von — 24 II, 872; Verwend.: als Reagens auf 


Mn in weißen Mineralfarben 24 I, 250; in d. 
Histologie 22 IV, 473, 23 IV, 559, 814. 

Tetralit, 2211: 911. 22 IV: Gemische mit Benzol 
für Kraftwagen 1114, 1185. 

Tetralol s. Cı10H120. 

Tetralon s. C10H100. 

Tetralylamin s. Cı0oHısN. 

Tetramethylammoniumchlorid s. unt. C4H1sON. 

Tetramethylammoniumhydroxyd s. C4H13ON. 

Tetramethyldiaminobenzophenon s. C17H200XN2. 

Tetramethylen s. C’4aHs. 

Tetramethylendiamin s. CaHı2N2. 

Tetramin, 23111: Gift aus Aktinia equina 1283. 

Tetramminplatoate, 241: 474. 

Tetranitroanilin s. CeH30sN5. 

Tetranitrobenzol s. (6 H2OsNa. 

Tetranitromethan s. (OsNa. 

Tetraoxyanthrachinon s. C14H 506. 

Tetraoxybenzol s. C6H6O4. 

Tetraoxycymol s. C10H1404. 

Tetraoxydibromnaphthalin s. C10oH6Os4Br2. 

Tetraoxyhydrazin, 24 II: 600. 

Tetraoxynaphthalin s. C10/1804. 

Tetraphenyläthan s. C'2#6Ha2. 

Tetraphenylmelanin, 24 II: Verwend. als Vulkani- 
sat.-Beschleunig. 247* 

Tetraphosphornitrilchlorid, 2411: —, Anilid u. 
Piperidid 2013. 

Tetraphosphorsäure, 23 III: aus P205 u. H20O 349. 

Tetraphthen s. Cı12Hıa. 

Tetraphthol s. C12H140. 

Tetrapol, 23 IV: Waschmittel 339. 

Tetrapropylammoniumjodid s. unt. C12H2sON. 

Tetraricinolsäure s. (724136012. 

Tetrasalicylid s. (14H 804. 

Tetrathionsäure, 221: Bldg., Zers. u. Beständigk. 
244, 221IV: Best., Zers. ete. 403. 231: Zerfall 
572. 241: Energiegeh. u. Konst. 23. 2411: 
Best. 586: s. aueh Poluthionsäuren. 

Tetratriakontan s. C's4ll ro. 

Tetrazane, 221: Dissoziat. 1017, 1019. 2311: 
aus Hydrazonen u. Azoverbb. 440. 24 11: Tetra- 
phenyldiacyl- 950, 951, 953. 

Tetrazene, 2311: Anwend. zu Zündsätzen für 
Zündhütchen 371*, 23 HI: Bldg.: aus disubst. 
Hydrazinen 1402; aus Azodicarbonsäureester u. 
asymm. sek. Hydrazinen we 

Tetrazobenzidin s. unter Benzidin. 

Tetrazol, Darst. aus N3H u. HEN 24 11, S90 (D.R.P. 
390396); Verwend. d. Salze: zur Herst. von 
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Zündsätzen 23 IV, 175 (D.R.P. 370574); in 
Initialsprengstoffen 22 IV, 310; 23 II, 1010. 
Tetrazole, 221V: — als Initialsprengstoffe 652*, 
2311: Verwend. für Sprengstoffe 370*. 231V: 
Anwend. zu Zündsätzen für Sprengkapseln u. 
Zündhütchen 174*. 241: Bldg. aus acycl. Ke- 
tonen u. N3H 2603; Verwend,. zu Initialspreng- 
stoffen 386. 24 II: Darst. aus NsH u. HUN »90*; 

Oxy- u. -Alkoxy-— 2478. 

Tetril s. O7H508N5. 

Tetrodotoxin s. CıeH 31ı016N. 

Tetrophan s. C18H1302N. 

Tetryl s. C7H508N5. 

Textilfasern, 2311: 971*, 1065*; Veredeln spinn- 
fähiger — 932*; Behandeln animal, Spinnfasern 
766*; Spinnstoffe mitt. gerissener Vogelfedern 
201*. 231V: — aus tier. Haaren 124*, 861*; 
(od. Borsten) 1016*; Einfl. v. Belicht. 678; Baum- 
woll- u. Wollpräpp. (elast. Eigg.) 616; aus Typha- 
arten 423*; Konditionier. v. Spinnfasern 66; 
schädl. Wrkg. v. Chemikalien auf Spinnfasern 215. 

241: Gewinn. aus Rohpflanzen 1463*:; Fär- 
ben, Bedrucken, Ätzen 1871; Färben d. Rafiia 
2637; Entgummier. 2757*; Entgerb. d. Ramie 
2755; Herst. v. Beizen für — 1730*; Herst. v. 
Puder aus — 1973*; Einfl. d. Lichtes auf - — 595; 
Bakter.-Zerstör. (Baumwolle) 2754. 

24 11: Behundl. v. — 258*; Waschen, Reinig., 
269*; Festigk.-Verminder. de h. Trocknen in Ggw. 
v. Oxalsäure 773; Mineralöle u. Trane als Fet- 
stoffe für — 1529; Einw. v. Mikroorganismen 
auf — 1294. 

Textilgewebe, 22 II: Woll- u. Halbwollgewebe (la- 
brikat. ee 999; Behandeln 527*#; 
streichwollene — (Waschen u. Walken) 896: 
Waschen, Färben, Imprägnieren 702*; Reinig., 
Entfetten u. Bleichen 283*, 895*: Glänzend- u. 
Abwaschbarmachen (bes. Möbelstoffe) &882*; 
Feuersichermachen 408*; (marmorähnl. Wrkge.) 
265*; —-Fäden (Begasen) 594*; —-Stoffe (Ent- 
fernen v. Flecken) 480*, 876*, 1174*; Rost- u. 
Ölfleckenentfern. aus Baumwolle 98; wollseidene 

- (Färberei u. Appretur) 444; —-Prüf. bes. beim 
Verarbeiten mit Kautschuk (Anwend. v. Röntgen- 
strahlen) 453; Unters. d. Fasern u. Prüf. d. Farb- 
echth. 90. 

22 IV: Vereinig. dch. Klebstoffe 599*; Misch- 
gewebe mit Haaren od. Borsten 644*; Samt od. 
Plüsch (Vorbereit. zu kunstgewerbl. Arbeiten) 
589*; Ursache v. Flecken 73; Färben v. gemisch- 
ten — 1088*; (u. Bedrucken, Behandl. mit Chlor- 
essigsäuren od. Glykolsäure) 1087*; Fehler beim 
Färben u. Fertigstellen 636; Färben u. Wasser- 
diehtmachen 271*, 644*; Wasserdichtmachen u. 
Verstärken 2708; Feuerfestmachen 11s51*, 1198; 
Erhöh. d. Widerstandsfähigk. gegen Feuer u. 
Wetter 905*; Drucken u. Appretieren (Anwend, 
v. Phenolformaldehydkondensationsprodd.) 892*; 
Erzeug. wasser- u. reibfester Drucke, Malereien usw 
deh. Vorbehandl. mit Eiweißstoffen 250*; Über- 
ziehen mit Kautschuk 1107*, 1176*; Anstriche 
975*; Entfern.: v. Stärke 1087*; v. Tinten-, Obst- 
etc. “Flecken 500*; Aschengeh. v. Baumwollge- 
weben in Dauerwäsche 386; Ersatz aus Cocons 
996*; Prüf. mitt. Scheuerapp. 1023. 

23 Il: Farbenharmonie 748; Waschverf. 335*; 
Reinigen u. Waschen 999*; Auswaschen u. Spülen 
970*; Baumwoll- u. Leinengewebe (techn. Ex- 
trakt. mit Lösungsmitteln) 869: Durchscheinend- 
machen 1120*; Imprägnieren 274*; — mit Th- 
u. Ce-Nitraten imprägnierte — (Denitrier. ) 370*; 
Konservieren 1119*:; Feuerfestmachen 271; feuer- 
u. wasserfeste — 422*: flammensichere — 590*; 
wasserdichte 356*, 1222*: undurchlässige, me- 
tall. aussehende — 1120*; — aus pflanzl. Fasern 
mit gefärbten Eifektfäden (Reinigen u. Bleichen) 
422*: Erzeug. batikart. Muster auf Stoffen dceh. 
künst!. Bestrahl. 529*; Erzeug. v. Reliefmustern 
577*, rein Baumwoll- od. gemischte hochtrans- 
parente — (hochseidenglänzende Effekte) 422*; 
chem. — für Stickereien 1120*; — mit Latex- 
fäden 590: mit Kautschuk od. anderen Stoffen 
undurchdringlich gemachte — (Analyse) 1222; 
Scherfestigk. (Prüf. mit d. Buskopapp.) 273 








Textilindustrie, 2211: 


Textilstoffe, 22 II: 
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23 IV: 
chem. Veredl. 741; 
Isg. 208* ; siebartige 


Warengattungen (Kennzeichn,) 504; 
Seidenglanz mitt. Alizarinöl- 
- mit festliegender Maschen- 
weite 260*, 342*; Imprägnieren 423*, 744*; 
Feuersicher- u. Wasserdichtmachen 560*; Gas- u. 
Wasserdichtmachen mit Nitrocellulose, Ricinusöl 
etc. 959*; Dehydratisier. 860*; Reinigungsmittel 
(Wrkg.) 741; Entiern. v. Rostflec ken 472*:; weiße 
- (Entfern. v. Tinten-, Saft-, Wein-, Rostflecken 
etc.) 743*; mikroskop. —-Prüf. (Verwendbark. 
v. Reicherts Stereoaufsatz) 743; spektrophoto- 
metr. Unters, v. Farbstoffen S14; Best. d. Qualität 
u. l1solierungskraft (Lanasetoskop) 260; künst!. 
547*; hohles, künstl. Textilgut 302°, 861*; Ge- 
webe aus Basalt 233*, 

241: Herst.: v. aus tier. Fasern 265*; v. 
Textilfäden u. Bändern 2485*; Jigger mit Es: 
Geschwindigk. 974; Verbesser. v. Geweben aus 
Pilanzenfasern 2757*; Ausrüst.-Prozeß d. Woll- 
597; beim Kalandern u. Beeteln auftretende Ver- 
änderr. an Baumwolle-— 1123; Wiedergewinn, 
d. — aus Balatageweben 382*; Nachahm. v. Samt, 
Tuch u. Sämischleder 1612*; 'chlorier. u. oxydier. 
Behand]. v. Haaren u. tier. Seide | 599*; Kreppen 
u. Pergamentieren 2757*; Appreturmittel aus 
Essigteer 1134*; Entappretieren 2639*; Bäuchen 
u. Bleichen 447, 1447*; (mitt. O2) 1596*; (Na- 
Perborat) 446; Bleichschäden in Baumwoll- u. 
Leinengeweben; Färben v. — 1106; Gummieren 
v. — 1452*; Entschlichten u. Entgummieren v. 
709*; Imprägnieren 598, 712*, 1465*, 1602*, 
9757*: Färben, Tränken u. Konservieren 447, 524* 
Waschen, Walken; Lichtwrkg. 598; Herst.: fl. 
Deckfarben 1449*; v. Farbstofflseg. zum Färben v. 

- 710*; Muster auf — 597,* 1108*, 1109*, 1124*, 

1571*, 2638*, 2757*; Bedrucken v. 1597 *, 
2012*; Entfern. v. Rostflecken aus — 1461*. 

241: Reinig.-Mittel 129*; Behandl.v. künst!. 

- 1870* ; gummierte — 2375*; Flammensicher- 
machen 2303*; Viseosit. v. Lsgg. d. Baumwolle 
in wss, Kupferoxyd: ımmoniak u. Qualit.d. 776; 
s. auch Faserstoffe, Teztilstoffe. 
techn. Rohstoffschutz 710; 
Material 283*; Färben, Kochen, Bleichen etc. 
(Vorr.) 1081*; elektr. A een Snzenss 298. 
223 IV: Jac quard, J. M. 179; Leistungsfähigk. v 
Betrieben 642; Entstaubungsanlagen 386; Be- 
handl. d. W. 360; Anwend.: v. Hexalinseifen 
1180; d. Maispflanze 331; neue Textilmeßlupe v 
Zeiss 387. 

2311: — u. angewandte Chemie u. Physik 
271; Wärmewirtschaft 1162; u. Luftfeuchtigk. 
271: Bedeut. d. Öle u. Fette 199: Schnelldämpfer 
(Sättigen u. Feuchten d. Betriebsdampies) 1005. 
233 IV: Lufterhitzer u. Trocknen mitt. Warmiluft 
616: Anwend.: sulfur. Öle 389: alkohol. Seife 741; 
Abwässer (Beseit. in Rußland) 358; (in Tuchfabr., 
Reinig.) 48. 

zAT: Warmwasserbassinröste 2032; Verwend.: 
v. Cl 2740; v. Talkum u. China-Clay 1722; 
Emtılss. in d. — 1460;. selbsttät. Feuermelder 
1080, 2390. 24 II: Probleme d. Textilchemie 564; 
Fortschritte in d. französ. Textilmaschinenindustr 
1989; Schlichtrezepte 2702; Behandl. v. Roh- 
stoffen 132*; mechan. Beschick. v. Bäuchkesseln 
129; Waschen u. Reinig. v. Textilgut 2508*: Er- 
fahrr. u. Verss. an Ruths Speicheranlage 2712: 
Verwend. v. abfall. Waschlaugen als Heizmittel 
2206*: s. auch Tertilgewebe; Textilstoffe. 
chem. Technologie d. letzten 
Jahre 1063; Farbnormen 701: Entietten 527*; 
Fleckenbldg. u. Vermürb. als Folge v. Carboni- 
sationsfehlern 711; — aus tier. Faser 959*; 
aus Äthylcellulose 48*: Reinigen, Waschen u. 
Zurichten 527*: Materialprüf. (Vorr.) 1227 „L ager- 
schäden 160; Tuche (Fabrikat.) 396, 1183 : (Be- 
handeln) 1029*, 

22 1V: gemischte, Darst. 183*; gemusterte, 
nicht gewebte — 1182*: reinwollene blaue Stück- 
ware (Herst. u. Fehlerquellen) 45: Baumwolle 
(Erhöhen d. Festigk.) 906*, 

2311: Trocknen 201*; Entgummieren 201*; 
Verarbeit. v. Gespinstfasern zu Gespinsten u. Ge- 
weben (Zurichten) 482*: Seide, Kunstseide, 
Baumwolle Wolle etc. (Beschweren, Färben, 
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Fixieren, Beizen u. Bleichen) 1122*; wasserdichte 

1223*; gummierte, farbig gemusterte 508» 
Ölharzfarbe zum Bemalen 529*; künstliche & 
bilde aus Cellulose, Celluloselsgg. od. plast. MM 
489*; Prüf. auf ihre Faserstoffe 1263 

23 1V: Lichtdurchlässigk. (Mess.) 423*; Lei 
nen, Jute, Hanf (Reinig.) 959*%; mit Mineralölen 
behandelte (Waschen u. Reinigen) 30*; Ent 
gummieren u, Befrei. v. d. Appretur 666*; Wieder 
gewinn, flüchtiger, leicht brennbarer Lösungsmm 
234*: künstl. aus Viscoselsgg. u. inert. Gasen 
961*; Prüf. v. Tuchen auf Tragfähiek. 215; 
s. auch Bleichen; Färben; Faserstoffe: Impräg- 
nieren: Textügewebe;, Textilindustrie; W asserdicht- 
machen; Wolle. 


Thallin s. CroHlıa® N 
Thallium, 22 


Elektrodenpotential v. reinem 
1167: thermoelektr. Wrkg. u. Wärmeleit. 607 
-Dampf (Brechungsexponent) 1135; leuchtender 
-Dampf, Spektralserien 797; Lichtanreg. in d 
Flamme 1123: kontinuierl. Bogenspektrum 1100 
22 111: Kationenvol. im Permutit 1184; u 
Haarausfall 635; Wrkg.: auf d. endokrine System 
2s5; auf Bakte rie n ete, (oligodynam. Wrkgeg.) 738. 
22 IV: Best. in organ. Verbb. 1074 
231: Kompressibilit. bei hohen Drucken, Ab- 
stoßungspotential 492; Absorptionsspektr. d. 
Dampfes 887; (+ Hg-Dampf) 999; P-Strahlen 
spektr. 1000; -Pulver (Red. v. Nitrobenzol zu 
Azobenzol u. Anilin) 1572; Fütter, an Kaulquappen 
(endokrine Störr.) 1201; Giftwrkg. auf d. endo- 
krine System (als Acetat) 207; -Salze (Konst 
wss. Lsgeg.) 1005. 2311: Zusatz zu Pb-Legierr. 
(vermindernde Wrkg. auf d. anod. Ätz.) 679. 
23 III: Atomgewicht 330, 352: Lösungswärme 
in verd. -Amalgamen 1544; elektr. Widerstand 
bei d. Temp. d. fl. He 19, 1384: Absorptions 
spektr. d. Dampfes u. Emmissionsspektn d 
Bogens 1206; Funkenspektr. unter Wasser 343; 
Einw. v. O, H2S u. Halpgenen (Gleichgew 
Anlauffarben) 188: schweißhemmende Wrkg 
1192. 23 IV: Best. als TlaS 765: -Salze (An- 
wend. zur Trenn. fester u. fl. Fettsäuren) 29= 
241: elektroanalvt. Best. als TleOs 502: Best. 
d. Schwindmaßes 2335; thermoelektr., Ketten mit 
2410; Überspann. d. Han —-Elektroden 1324; 
Funkenspektrum im Ultraviol. 2566; Erreg 
Grade im offenen Lichtbogenspektr. 1152; sensi- 
bilisierte Fluorescenz v - ua. Hg-Dampf 132; 
freie Energie in d. Mischkryst. mit He 2670; 
Organoderivv. Rz2TIX 179: Einw. auf d, Schleim:- 
haut u. d. Knochen v. Ratten 2180 
24 11: Änder. d. Mol.-Gew. mit d Temp. 1308; 
magnet. Atommoment 16863; Absorpt.-Spektr. v. 
-Dampf 1559; Spektr. d. zusammengezog . 
Bogens 1891; Gleichgew. 2T1+ CdCle==Cd + TleUle 
im Schmelzfluß 2313: Salze orgg. Säuren u 
organ. —-Verbb. 636; Ziehen feiner —-Fäden ®1#; 
mikrochem. Nachw. mit UsC] 2538; Trenn. v. Zn 
510. 


Thalliumverbindungen, 


Thalliumalkobholate, 23 111: 125. 
Thalliumamalgame, 221: 1167. 23111: Lö- 
sungswärme v. TI 1544. 
Thallium(I)-ammoniakate, 221: 1322. 
Thallium(I)-antimonthiosulfat, 231: 1481 
Thallium«I)-arsenmolybdänvanadat, 24 1: ==4 
Thallium«I)-arsenothiosulfat, 231: 14=1. 
Thallium(I)-arsenwolframvanadat, 241: *»f. 
Thallium(I)-borate, 22 111: Ortho-, Meta- n 
Pyroborat (Thermoanalyse) 329. 
Thallium(I)-bromid, 22111: Einw. v. HNOs 
(Thalli-Thallobromide) 235. 231: Dampfdruck 
493. 2411: Kryst.- Struktur 1768 


„ Thallium(l, IIl)-bromide, 22 III: 233, 235, 
> 4 1: 0924 
" Thalllun(i)-eörbonet, 22 IV: Anwend. zur 


[renn v. Mineralien 1124. 2 II: 470, 
Thallium«I)-cerisulfat, 24 I: =75 
Thallium(T)-chlorid, 22 1: Löslichk. in wes. A. 

u. in W, 390. 22111: Photochemie (belichtete 

Thallophotochleride, Geh. an Thallothalliehloriden 

u. an Thallihyvdroxyd) 233: Aktivitätakoeff. in 

Lsgg. mit KNOs, KCl, HCl u. TINOs 317. 231: 

Dampfdruck 4985. 23111: Analyse 352; Erstar 
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rungskurve mit AgNOs 1441. 241: Bldg. aus 
Organoverbb. d. Sb, As, Hg, Pb, Sn u. TICls 
179, 180. 2411: Gleichgew. 2T1-+ CdCl2#=0d + 
TleCle im Schmelzfluß 2313; Bldg.-Wärme u. 
Elektronenaffinit. 3; Verwend. zur Schädlings- 
bekämpf. 1018*. 

Thallium(I, III)-chlorid, 22 II: 233, 235. 23 
Il: Verb. mit Nitrosylchlorid 357 ws Bldg. 
aus Diphenylthalliumcehlorid u. Jcı 179. 2411: 
924. 

Thallium(I1l)-chlorid, 22 III: Rk. mit Organo- 
magnesiumjodiden, Wismut- u. Antimontriphe- 
nyl, Pb-Verbb. u. Hg-Diphenyl 141, 249. 22 1V: 
Rk. mit Bleitetraalkylen u. -arylen; Triphenyl- 
phosphin u. -arsin u. Acetoxymercurinaphthol 
1074. 241: elektr. Leitfähigk. 2072. 2411: Rk. 
mit Organometallverbb. 25; Verwend. zur Schäd- 
lingsbekämpf. 1018*., 

Thallium(I)-chlorit 231: 1482. 

Thallium(I)-chiorophosphat, 233 111: 356. 

Thallium(I)-chromat, 23 1: Farbumse as deh. 
Wärmewrkg. 1481. 

Thallium(Ill)-chromat, 231: 1481. 

Thallium(I)-cuprisulfat, 23 IIL: 528. 

Thallium(I)-cuprisulfit, 23 III: 528. 

Thallium(I)-cuprithiosulfat, 23 IT: 

Thallium(I)-dichromat, 23 1: 1481.» 

Thallium(I)-fluorid, 22 IV: Anwend. zur 
Trenn. v, Mineralien 1124. 231: Dampfdruck 495. 

Thaılium(I)-hydroxyd, 23 I: Basizität 1559. 
23 III: Rk. mit Thiophen 227. 

Thallium(Ill)-hydroxyd, 22111: Bidg. in be- 
lichtet. Thallichloriden 233. 

Thallium(I)-jodid, 231: Dampfdruck 495. 23 
Il: Erstarrungskurve mit AgNOs 1441, 241: 
Liesegangsche Ringe 626. 

Thallium(I)-kobaltoceronitrit, 23 III: 729. 

‚ Thalliumlegierungen, 221: mit Bi u. Pb 
(chem., elektrochem, u. elektromotor. Verh.) 1. 
2211: mit Blei 695. 231: System —-As 493. 
=3 111: mit As 1544; Löslichk. mit Cd in festem 
Zustande 1258; mit Pb (elektr. Leitfähigk. u. 
chem. Konst.) 394. 241: Leitfähigk. u. Konst. 
v. Bi-— 152; Härte d. — mit Pb u. Cd 745. 

Thallium(I)-nickelcadmiumnitrit, 22 III, 1079. 

Thallium(I)-nickelmercurinitrit 23 III: 526. 

Thallium(I)-nickeluranylnitrit, 23 111: 526. 

Thallium(I)-nitrat, 221: Löslichk. in wss. A. 
u.in W. 390. 223 111: elektrolyt. Dissoz. in konz. 
Lsg., im Schmelzfluß u. fest 8. 2311: System 
mit HgJ2 1440. 

Thallium(I)-nitrit, 22111: in komplexen Ni- 
triten u. Doppelnitriten 1368. » 

Thallium(IIlI)-oxyd, 22 11: Darst., Red. 1099. 
241: Bldg. deh. Elektrolyse v. Tl2504-Lsg. 147: 
elektroanalyt. Best. d. TI als — 502, 

Thalliumoxysulfid, 22 1: Anwend. für photo- 
elektr. Unterss, d. Hg-Spektrums 1134. 

Thallium(I)-perchlorat, 23 111: opt. isotrope 
Krystalle 194. 

Thallium(I)-pyrouranat, 23 111: 526. 

Thalliumsalze, 241: Einfl. auf d. alkoh. 
Gär. 352. 

Thallium(III)-salze, 2211: Best., Red. zu 
Thallosalzen 1099. 23111: Red. mit FeSOs u. 
NasAsOs 1384. 

Thallium (1, III)-selenate, 24 I: Darst., Eigg. 
T, u, Halogenselenaten 1493. 

Thallium(IIl)-selenat, 23111: 1342. 241: 
Darst., Eigg. d. Ammoniakate 1493. 

Thallium(I)-selenid, 221: elektr. Wider- 
stand 1222. 

Thalliumselenide, 221: 1064. 

Thallium(I)-sulfat, 221: Löslichk. in wss. A. 
u. in W. 390. 23111: Darst. 125. 23IV: Lös- 
lichk. 697; (in W.) 785. 241: Physik.-chem. 
Daten 391; elektrolyt. Überführ. in Tl2Os3 147. 
24 11: Best. d. Löslichk. 2536. 

Thallium(l, IID-suifat, 22111: 476. 24 1: 
Darst., Eigg. v. Halogensulfaten 1493. 

gg ne 23 Il: 1342. 341: 
Darst. u. KEigg. d. Ammoniakate 1493, 

Mn Ber 221: Löslichk. in reinem 
W, u. Löslichkeitsprod. 182; elektr. Wider- 
stand 1222. 24 II: Fäll. unter Druck mit Has 510. 
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Thallium(I)-sulfite, 23 HI: Doppelsulfite mit 
Zn, Cd, Ferro, Mn, Ni u. Co 353. 
Thallium(I)-vanadat, 23 III: Thallopolyvana- 
dat 356. 

Thallium(I)-wismutpentabromid, 23 III: 730. 

Thallium(I)-wismutrhodanid, 23111: 730. 
241: 2503. 

Thallium(I)-wismutthiosulfat, 231: 1481. 

Thapsiasäure s. (18H 3004. 

Thebain, Konst. 23 III, 391 (AM. 43, 382); ultra- 
violett. Absorpt.- Spektr. 24 11, 1560; Ver- 
besser. d. Überf. in Brom- kodeinon, Formel 24 
II, 2039 (B. 57, 1404, 1406); Wrkg.: auf = 
Froschmuskel 23 III, 1189 (A. Pth. 98, 41): 
auf d. Dauer d. Magenverdauung von Fleisch 
beim Hunde 23 I, 369; ge Wrkg. 
23 II, 91 (A. - ie 377 ; Giftigk. für Para- 
maecium 24 II, 

Farbrk. mit Febis+ H202 23 II, 4 (B. 55, 
3035); mikrochem. Nachw. dceh. Sublimat. 23 
HI, 931 (Ar. 261, 111); Best. nach verschied. 
Verff. 22 IV, 866 (Ar. 259, 256). 

Thebainol s. C18H2303N. 

Thebainon s. CısH2103N. 

Thebaizon s. C19H 2105 N 

Thebenin s. CısH19803N 

Thenardit s. Natriumsulfat. 

Theobromasäure 3. (64712802. 

Theobromin (3.7-Dimethyl-2.6-dioxo-[purin-tetra- 
hydrid-1.2.3.6]), Konst. u. chem. Verh. 23 IV, 
956; —-Geh. von Kakao d. Philippinen 23 I, 
50; Verteil. während d. Fermentat. d. Kakaos 
24 II, 1139: Darst. von großkrystallisiert. 
24 1, 2636 (D. "R.P. 386935 ); App. zur Extrakt. von 

mittels Chloroform RR) IV, 1121; Bezieh. 
zwisch. Konst. u. Wärmewert 24 I, 16 (Soe. 
123, 2189); Verteilungskoeff. zwischen Öl u. 
W. bzw. Serum (Theorie d. Narkose) 22 I, 37 
(Bio. Z. 124, 202); Einfl. auf d. Auflag. von 
Metallen in p Bring 23 III, 183 (Z. a. Ch. 126, 
196); Oxydat. 24 I, 1541 (Am. Soc. 45, 3063); 
Rk.: mit Diäthyl-[-chlor-äthyl]-amin 22 I, 
147 (D.R.P. 343323); d. Na-Salzes mit Chlor- 
essigsäure 22 IV, 160 (D.R.P. 352980); Einw. 
von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. auf Pflanzen- 
zellen 22 I, 1045 (G. 52 1, 16); Einw, auf Bak- 
terien 23 II, 75; Einfl.: auf d. Wachstum von 
Backhefe 23 III, 567 (J. Biol. Ch. 595, 832); 
auf d. Zuckerabbau dch. lebende Hefen 22 1, 
829 (Bio. Z. 125, 209). 

Grenzen d. Geschmackswrkg. 23 III, 637; 
Heilwrkg. auf polyneurit. Tauben 23 II, 1044; 
Einfl. von Cyanamid auf d. Wrkg. am Warm- 
blüter 22 I, 654; Wrkg.: auf d. Sympathicus 
22 I, 1050; auf d. isoliert. Bronchus 22 Il, 
1207; (antagonist. Wrkg. auf Mucarin) 22 1, 
655; auf d. Lungengefäße 24 I, 2790; auf d. 
Hyperglykämie nach Pituitrin 22 I, 298; auf 
d. Diurese 23 III, 1372; (Einfl. von Atophan) 
22 III, 189 (A. Pth. 92, 376); (quellende Wrkg. 
von —-Lsgg. auf Gelatine u. Nieren; Mechanism. 
d. diuret. Wrkg.) 23 III, 1190 (A. Pth. 98, 298); 
diuret. u. dechlorier. Wrkg. im Vergl. mit 1-Allyl- 
theobromin 22 Ill, 76; Wrkg. auf d. Niere von 
mit Na2COs3 u. A. vorbehandelt. nierenkranken 
Hunden 23 I, 1243; verminderte Nierenempfind- 
lichk. gegenüber — bei coffeintoleranten Kanin- 
chen 24 Il, 1956; Ausscheid. nach Zufuhr von 
Diuretin u. Best. im Harn 22 Ill, 1094 (Bio. 
Z. 129, 549); Einfl. auf d. N-, Kreatin-, Krea- 
tinin- u. Phosphatstoffwechsel von Kaninchen 
23 I, 700. 

Verfälsch. mit NaHCOs 23 II, 70; Verwend. 
zur Herst.: von ‚Digitheosandragees‘ 23 IV, 
514; von „‚Joddiuretal' 24 I, 304; von „‚Spasmo- 
purin“ 22 I, 1116; von ‚Theosandragees‘ 23 
IV, 514; Verwend.: d. Ca-Salzes zur Herst. von 
„Theocal“ 23 IV, 514 (Ar. 261, 143); 24 II, 
79; zur Vertilg. von schädl. Nagetieren 22 Il, 
134 (D.R.P. 343863); zur Erhöh. d. Festigk. u. 
Elastizität von Wolle, Haaren od. Federn 22 11, 
876 (D.R.P. 349179): Einw. auf Seide vor od. 
während d. Behandl. mit Erschwerungsmitteln 
23 II, 489. 
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Thermionenemission, 221: 





sul 


Nachw. mit Sb-Salzen in Gew. von KJ 34 
1, 1422 (€. r. 176, 1156); mkr. Identifizier. als 
Pikrat 22 IIL, 3851 (Am. Soe. 44, 371); mikro- 
chem. Nachw. dcech. Sublimat., Trenn. von 
Kaffein 23 III, 931 (Ar. 261, 106); Unterscheid. 
von Kaffein: deh. Nesslers Reagens 23 Il, 224; 
mit Dragendorffs Reagens 24 Il, 2605: Best.: 
nach verschied. Verff. (Allgem.) 22 IV, 366 
(Ar. 259. 254, -271, 282): in Kakaobohnen u. 
Kakao 22 IV, 174: 23 IV, 337; 24 1, 2389; 
24 11, 2430. 

Hg(l)-Nitrat, Bldg., Eigg. 2% 1, 915. 

Hydrojodid, Bldg., Eigg.: d. Verb. mit 
333 22 IIE, 1300 (Cr. 175, 274), 23 II, 1167 
(B!. 14) 33, 333, 340); 23 III, 1491 (Bl. [4] 833. 
646): mit HgJ2 22 IH, 1300 (C. r. 175, 171), 
23 III, 1279 (Bl. [4] 31, 1308) 

Salze d. Salieyl- u. Sulfosalieylsäure, 
Bldg., Eigg., therapeut. Verwend. 34 11, 1515 
(D.R.P. 399903). 

Verb. mit Na-Salicylat s. Diuretin. 


Theobryl, 2211: 419. 22111: diuret. u. dechlori- 


dier, Wrkg. 76. 


Theophyllin (Theocin, 1.3-Dimethy!-2.6-dioxo-|purin- 


tetrahydrid-1.2.3.6), 1.3-Dimethyl-xanthin) (F. 
265°, korr.), Bldg. bei d. Methylier. von Xanthosin 
mit Diazomethan, Eigg. 231, 1592 (J. Biol. Ch.55, 
442): Verteilungskoeff. zwischen Öl u. W. bzw. 
Serum (Theorie d. Narkose) 23 I, 372 ( Bio. Z. 124, 
203): Chlorier. u. Rückbldg. aus S-Chlor-theo- 
phylliin 2% 1, 1593; Kondensat. mit Chlor- 
essigsäure 22 IV, 161 (D.R.P. 352980); Einfl. 
auf d. Zuckerabbau dch. lebende Hefen 22 1, 
829 (Bio. Z. 125, 210); Wrkg.-Mechanism, 234 
II, 713: Wrke.: auf Blut u. Gewebe 22 IH, 573; 
auf d. Stoffaustausch zwisch. Blut u. Geweben 
22 I, 513 (A. Pth. 91, 334): auf d. Beziehh. 
zwisch. Blutviscosität u. Blutkörperchen 23 I, 
635: auf d. Coronar-Kreislauf 24 I, 213 (4A. Pth. 
99, 221): auf d. Gefäßnerven u. -muskeln d. 
Frosches 24 I, 1560; auf d. autonome Nerven- 
system 24 1, 1560; auf d. Sympathieus 22 1, 
1050; auf d. isoliert. Bronchus 22 Il, 1207; 
(antagonist. Wrkg. auf Muscarin) 22 I, 655; 
diuret. Wrkg. 23 1, 1139; (Vergl. mit Novasurol) 
22 I, 105; (quellende Wrkg. von —-Lsgg. auf 
Gelatine u. Nieren; Mechanism. d. diuret. Wrkg.) 
23 111, 1190 (A. Pth: 98, 29s): Phosphat- u. 
Wasser-Ausscheid. bei d. -Diurese 23 II, 
636: verminderte Nierenempfindlichk. gegenüber 
bei kaffeintoleranten Kaninchen 24 II, 1956; 
Verwend. zur Herst. von „Spasmopurin” 22 1, 
1116. 
Hg(l)-Nitrat, Bldg., Eige. 24 1, 915. 
Verb. mit Athylendiamin s. Euphyllin. 
Salze d. Benzoe-, Zimt- u. Salieylsäure, 
Bldg., Eigg., therapeut. Verwend. 24 Il, 1515 
(D.R.P. 399903). 


Therapie, 221: Strahlen- 1217. 2211: Protein- 
körper- u. Vaceine- 105; Hormone- 399. 
22 1V: Organo-Zymotherapie 341. 231: Kol- 
loid-, Proteinkörper 141; Antionkische u. 


Quellungsausgleich v. . Zellen wasseratmender 
liere 255. 241: Therapeut. wirksame Farb- 
stoffe 1714; therapeut. Kolloidmetallwrkg. 353 
2411: Fortschritte u. Aussichten d. Chemo- 


2349: Bedeut. d. lonen 363: Ua- 495: Ver- 
wend. v. Ferrosalzen in d. 2062; pharmakol 
Grundlagen d. P- 2183: Kolloid- 1709; In 
jekt. krystalloid. Substst. 2858; d. Iniek- 


tionskrankheiten 2494: Reiz-—, Mess. d. Reiz- 
stärke an d. roten Blutzelle 500: s. auch Protein- 
körpe rtherapie; Strahlentheran e 


Therm, 231: Bezeichn. 1554. 231: als Wert- 


messer «dl. Heizgases 203. 

u. Kontaktpotential- 
differenz 1260. 231V: thermionisch akt. M 
41s*, 23 1: Thermionenströme 1103, 24 1: 2583, 
2762: neue Experimente 1839; Thermionen- 
strom in H 2064. 2411: Theorie 1433; Ver- 
änderr, d. Thermionenstroms in Vakuumröhren 


Los. 


Thermische Charakteristik, 24 1: Definit. 16 
Thermit, 22 11: 


- als Wärmequelle, beim Brenn 


Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI. 


Thermodynamik, 221: 


Thermoelektrizitat 


v. keram. Gut 6859*, 2331: Verf. u. ihre techn 
Anwend., bes. zur Darst. v, Stahlsorten 135) 
-Löten 740*; -Misch. für Manganstahl 13>* 
-Schweißen (Unters. d. Schweißstelle) 32 
231V: Lagermetall 104, 826. 341: Lagermeta! 
1261; Sprengstoff u (Definit.) 2850 


Thermoanalyse, 2211: App. für d. Technik 1041 


2311: Erwärmungs- u. Erstarrungskurven 1170 
23 ll bei tiefen Tempp. 1144. 23 1V: An 
wend. 74. 241: Best. v, Na2S 1066; System 
Na2S203—H20 1646 


Thermochemie, 22 111: Thermoquanten 323. 231 


organ. Verbb. (Maßeinheit) 880. 23118: 
organ. Verbb. 180. 2831V: Einheit zur Best 
d. Kapazität d. Calorimeters (Benzoesäure) 934 
241: Vorlesunssverss. 2405: Calorimetrie: the 
mochem. Urstoffe 1238; Abhängirk. d. therm 
Rk. v. d. Strahl. sö5; therm. Kigg. d. Gase 141 
142; therm. Theorie v. Gay u. Dest. v. Bazl 
Toluol u. Xylol 1270; Elementarprozesse d. therm 
lonisier. v. Gasen 122; Temp.-Koeffiz. chen: 
Rkk. u. Theorie d. chem. Aktivität 722; therm 
ionische: u. photoelektr. Eigg. d. elektroposit 
Metalle 99S; Ausdehn.-Spann. u. elektr. Kon 
taktpotentiale 137; spez. Rotationswärme u 
halbe Quantenzahl 2769; spezif. Wärme mehr 
atomiger Gase bei tief. Temp. 462; spezif. Wärnw 
Verdampf,-Wärme u. Kigg. unassoziiert. Fll 
623; Wrkg. d. Abkühl.-Geschwindigk. auf D 
u. Zus. v. Metall. u. Legierr. 240; adiabat. Ab 
kühl. d. H2O u, d. Temp. seiner maxim. D, als 
Funkt. d. Drucks 462; Lsg.- u. Bldgs.-Wärme, 
v. Cu-Alkali-Doppelchloriden 1008; Arbeiten im 
(Gebiet hoher Tempp.: Dampfdrucke d. Erd 
alkalimetalle 1494; Bldes.-Wärme organ. Verbb 
16. 18: d. stereoisomer. Aldoxime u. Ket 
oxime 2683; therm. Daten d. kondensiert. H 
146: therm. Bidg. v. Ozon 1492: Entgas.-Wärnie 
d. Braunkohle 115; Sintern, Natur u. Ursache 
In99; App. für stark exotherın., katalyt. Gas- 
rkk. 57*, 24 11: Temp.-Koeftiz. v. therm. Rkk 
2631: Knudsens EKfiekt (deh. strämende Gase 
transport. Energie) 919; Atomwärme v. Ag bei 
hohen Tempp. 1320; die Rk.: Anthracen & Di 
anthracen 1157; 8. auch Wärme. 


Thermochromotropie, 23111: v. Arylpyridinium 


jodiden 1358. 
Wahrscheinlichk. u 
Quantentheorie 171; molekulare 1266. 22 111 

u. statist. Mechanik 1113; Prinzipien (B« 
gründ. auf d, Prinzip d, kleinsten Wrkg.) 1367; 
dritter Wärmesatz 1151; d. chem. Gleichgew 
in kKondensiert. Gemischen 323; thermodynamı 
Gleichzew. zwischen Atomen, Röntgenstrahlen 
u. Elektronen 320; thermodvnam. Dissoziations 
grad 316. 

231: chem. Funktionen (statist. Berechn .) 
7-1; Nomogramm für Probleme 13=4:; molek. 
komplexer Lösungsmm,. 807; d. Reaktions 
geschwindigk. (u. Katalysatoren) 851; Theorem 
v, Nernst (u, verd. Lasg.) P95; (u. spezif. Affinität 
u. Theorie gesätt. Dämpfe) 633. 23H: dritter 
Hauptsatz, Umwandlungstemp. u. Schmelz 
wärme 981; tiefister Tempp. 982. 


3Al: d. heterogenen Gleichzeww. 16 
Hauptsätze d. u. Geschwindigk. d. chem 
Umsetz. u. Verdampf. 994; d. Elektronen 


emission 2562; individuelle thermodvnam. Eiger 
v,. lonen 994; Gleichgew. zwischen Strahl. n 
freien Elektronen 1627; thermodynam. Fläche 
v. H20 1751; Differenz d. spez. Wärmen bei 
konst. Vol. einer Fl. u. ihr. Dampf. 1748; d 
Mischkrystallbldg. 458. 2411: zweiter Haupt 
satz 1059; dritter Hauptsatz 420: physik. B& 
gründ. d. „reziproken Theorems'' 2125: Theori« 
d. thermodynam. Phasengrenzpotentiale 2636 

d. Rkk. in d. Geinengen zweier Krystall 


arten 2314; d. Elektronenemiss, 426; d 
photochem,. Rkk, 280; Bezieh. zwischen 
thermodynam. Eigg. d. W. 1778: v. NH 


W.-Dampf 1597. 


Thermoelektrizität, 221: thermoelektr. Wrkg 


Wärtmeleit. in Metallen 607; Einfl. eines Magnet! 
feldes 1160; Temperaturfunkt Thonisoneffekt 
1125: (Theorie 1215: (in Elementen d., gleichen 








Thermoelektrizität 


Gruppe d. period. Systems) 3: (in Ni) 1099; 
Peltiereffekt bei tiefen Tempp. 1216. 221: 
thermoelektr, Eifekt (Mess.; Einfl. d. Inhomo- 
genität) 233. A221V: Präzisionsdrehspul-In- 
strument zur Mess. 986. 

231: thermoelektr. Kraft, Entropie d. Elek- 
tronen u. d. spezif. Wärme d. Metalle 1305; 
Thermokräfte d. tern. Mischkrystalle v. Me- 
tallen 732. 

241: Thermoelektr. Eigg. polymorpher Me- 
talle 2410; Abhängigk. d. thermoelektr. Kraft 
d. Fe v. d. Struktur 2911; thermoelektr. Eigg. 
zerstäubter Häutchen v. Au, Pt, Pd u. Pd(+ H) 
1006; thermoelektr. Kraft v. Legierr. 140, 153; 
(Einfl. v. Magnetism. u. Dehn. darauf) 141; 
Verschwind. d. Benedicks-Effekts im Vakuum 
64. 24 11: Benedicks-Effekt iım Vakuum 2574; 
Unterss. an Ni-Legierr. 2124; Beziehh. d. d, Fe 
zur Struktur 1567. 

Thermoelemente, 22 11: aus anderen Metallen als 
Pt u. e— 743*: Eichen nach d. Schmelzpunkts- 
methode 472; lineare Thermosäulen 187. 22 IV: 
aus Platin- Platinrhodium (Lebensdauer) 419. 

23 11: — mit indirekter Heiz. 125*; d. Me- 
talle u. Metallsgg für - 1078*; Nickellegierr. 
(Ätzen) 1171. 231V: 640*; mit Ni u. Co 
u. C 938*, 

241: Silicaschutzröhren als Ursache d. Ver- 
unreinig. v. 1432. 2411: Bezieh. zwischen 
Magnetism. u. 2231; s. auch Pyrometer. 

Thermoluminescenz, 24 1: Elektronentheorie 1321. 

Thermometer, 22 il: — für Laborator. d. Comittee 
on Guaranted Reagents ete. 1; Differential- 
(Anwend, in d. KEbullioskopie) 173; Platin- 
widerstands-- (lsolier. sehr dünner Drähte). 
913; teilweise u. vollständig eintauchende E 

für tiefe Tempp. 841; Temperaturskala d. 
Physik.-Techn. Reichsanstalt verglichen mit d. 
thermodynam. Skala zwischen 0 + 100° 353; 
Fixpunkte für Tempp. unterhalb 0° 725. 

221V: Einheitsformen 210; Differential- 
209; (Anwend. in d. Ebullioskopie) 201; Fern- 
(Ausdehn, gesätt. Dämpfe) 573; gasthermometr., 
Messungen zwischen —193 u. —258° (He-, Ar-, 
H- u. N-Füllung) 209: elektr. — für d. Hütten- 
betrieb 1121: Capillarrohr 220*, 

2311: Normung 289; —-Fehler deh. falschen 
Einbau Ze: zur Kältemess, (in d. Kühlhaus- 
praxis) 231; Quecksilberkontakt-— 300*; Qued- 
linburger Metall- 657. 


23 IV: mit spiegelnder Einlage s*; — - 
Fehler (Lager. in d. Kälte) 524; Dampfdruck-- 
697. 

241: Pt-Widerstands-— mit in Quarzglas 
eingeschmolz. Pt-Spirale 1246*; Vorricht. zum 
Halten v. — 815*. 

2411: — v. Fahrenheit u. Reaumur 1013; 


Platinwiderstands- (zwischen 0° u. —-193°) 
159; Glaskern-Pt-Widerstands-- 1069; Repa- 
ratur schadhaft gewordener Widerstands-— für 


Calorimeter 1716; s. auch Pyrometer: Thermo- 
elemente. 

Thermonit, 24 Il: 25, 2287. 

Thermophosphorescenz, 241: in durehsicht. 
Mineralien u. Edelsteinen deh. Ra-Bestrahl. 
2236, 2872. 

Thermoregulatoren, 22 II: 669. 22 1V: 605; — für 
Brutöfen 345: elektr. — (bis 0,02° konst.) 97 
elektr. Heiz- u. Kontrollapp. 865; Umrühren 
d. Bades mittels Wasserstrahlpumpe 1121. 231: 

für Thermostaten 825; Tyme- für selbst- 
tätige Prozeßkontrolle 798. 241: für elektr. 
Öfen 806; s. auch Thermostaten. 

Thermosflaschen, 2211: Anwend. im Labor. 549. 

Thermostaten, 23 11: verstellbare — für Tempp. 
v. 0° bis 100° 437: aus 2 Metallen od. Metallegierr. 
79*, 23 1V: Regulier. (— mit doppelter u. mehr- 
facher Wandung) 182, 378: -Kontrolle 437. 


241: —-Refrigerator 1237; —System (AI) für 
F,-Best. usw, 1563: Hilfsmittel für Gasheiz.-— 
2387. 234ll: Neuart. — u. ihre Anwend.-Ge- 


biete 2070; -Regulator 1012: — u. Thermo- 
N En für elektr. Beheiz. 1115: Regulier. 
„ — 1609; —-Gasventil für hohe Tempp. 2441. 
Thialdin s. O6Hı1s N Sa, 


802 


Thialdine, 24 Il: Darst. 1077. 
Thiane, 33]: 1189. 
Thianthren s. Uı12Hss2. 

Thiazan s. (4H9NS \Thiazintetrahydrid). 
Thiazine, 231: 
2311: färber. Eigg. 965. 241: 
Ketodihydroaryl-- 
Ketoderivv. 2504*, 
Thiazinrot, 22 IV: — u. Giemsafärb. 7»2. 


Thiazol. Bezieh. zwisch. Konst. u. Absorpt.-Spektr. 


23 II, 1081. 


Thiazole, 22 111: 150. 231: Bldg. aus Thiazin- 
-Derivv. 44, 333: 


verbb. 11853. 241: Benzbis-- 


Methyl-—-Methyljodid 186; Kondens. v. 


Derivv, mit Disulfiden zu Cyaninen 1384, 241: 


Benzthiazole aus Nitrochlorbenzol 656. 

Thiazolgelb s. C2sH 2106. N5N4 

Thiazolgelb GL, 2211: 
Eifektgarnen 27. 

Thiazolidinderivate, 23 I: 1593. 

Thikogruppe, 231: Def. 671. 

Thioacetamid s. CaH5NS. 

Thioacetanilid s. CsHoNS. 

Thioäther, 221: — u. 
Anthrachinons 1073; 
suliide 122. 231: 
bekämpfungsmittel 243*; s. auch Sulfide, 

Thioäthylalkohol s. C’2Hes, 

Thioäthylenglykol s. C2H6OS. 

Thioaldehyde, 231: Isomerie 1567. 231V: An- 
wend, beim Gerben 756, 241: Trithioformalde- 
hyde 2240; Trithiobenzaldehyde 2246, 

Thioamide, 22111: Rk. mit Chlorpikrin 1227. 
2311: Red., Überführ. in Monoalkyl- u. Mono- 
aralkylamine 403*. 23111: Bldg. (aus Nitrilen 
u. H2S u. aus Aminen, bes. Arylmethylaminen; 
aus Aldinen mit S u. aus Aminocarbinolen mit 
S) 232: (aus Säureamiden u. PaS5) 235. 23 IV: 
Darst. aus Nitrilen, Säureamiden u. NHa-Salzen 
v, Säuren mittels AleSs3 od. FeaSa 538*, 341: 
2633*, , 

Thioammelin s. C3H5N5S. 

Thioanilide, 23 III: Alkalisalze u. Chlorsulfokohlen- 
säureester 1076. 

Thioanilin, s. Cı2H12N2S (Bis [amino-phenyl\-sulfid). 

Thioanisidin s. U7HoNS. 

Thioanisol s. C7Hss. 

Thioazide, 22 III: 435. 

Thiobenzamid s. O7H7TNS. 

Thiobenzanilid s. C13H1ı NS. 

Thiobenzilsäure s. C14H12028. 

Thiobenzoesäure s. (7H6OS. 

Thiobenzophenon s. C13H10S. 

Thiobiazole s. Thiodiazole. 

Thiocarbamid s. T’hioharnstoff. 

Thiocarbaminsäuren, 221: Azide 97 231: Azide 1360 

Thiocarbanilid (N N „-Diphenyl-thioharnstoft, summ. 
Diphenyl-thiocarbamid) (F. 150—151°), Herst. aus 
Anilin u. CS2 22 II, 1173; 24 1, 1445 (D.R.I 
381351); 24 I, 2875; II, 404 (D. RA P. 387762); 
24 11, 549, 1632; DBldg. aus N- Methylenanilin 
u. 5, Rk. mit S + Anilin 24 II, 1096 (G. 54, 
405); Bldg.: aus 1.3-Diphenyl-guanidin u. ESa 
24 1, 2109: aus Phenyl-[thio-carbaminylchlorid) 
u. Anilin 24 I, 1916 (Soc. 125, 1704); aus 
[Pheny]-(thio-carbaminsäure)J-azid u. Anilin 22 
I, 97 (G. 51, I, 198); Reversilbilität d. Blade. aus 
Phenylsenföl bzw. Thio-harnstoff u. Anilin, sowie 
aus N-Pheny]-[thio-harnstofi] 23 I, 1354 (A 
Soc. 4A, 2597, 2602). 

Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 332): Kıy- 
stallisat. aus unterkühlten Schmelzen 22 II, 4 
(Z. a. Ch. 120, 26N); Sorpt, von Jod deh. Kohle 
aus — 241 2500 (Soc. 125, 490): Einfl.: auf d. 
krit. Misch.-Temp. d. Systems: Anilin + Hexan 
23 III, sil (R. 42, 553); auf d. Autoxydat. von 
Aldehyden, ungesätt. Verbb. u. Na2SO3 24 Il, 
1430 (C. r. 179, 238). 

„Rk. mit NH5 u. ZnO 24 I, 2532; mit H2S04 
(Überf. in Phenyl-senföl) 23 IIl, 457 (Am. Soc 
4%, 2899); mit Schwefel 22 I, 1033 (@. 52 I, 
29); mit S2aCle 23 IH, 1647 (Soc. 123, 968); 
Entschwefel. mit PbO 23 IV, 722: Einw, von 
Chlor- pikrin 22 Ill, 1226 (Soc. 121, 327); Rk.: 
mit 1.3-Dinitro-4- x Pone benzol 24 I, 2680 (Soe. 


Übergang in Thiazolverbb. 11x32, 
Halogenierte 
1104*, 2411: Darst. v. 


Verwend. zum Färben v, 


Thioäthersuliosäuren dl, 
Dialkylaminomethylalky]- 
Verwend. für Schädlings- 
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N 


mit OR 23 I, 1395 (im. 


2642). 


125 247 ); 

Soc. "AA, 
Verwend.: als 

Mineralaufbereitung 22 11, 


Flotat.- Mitel bei d. Erz- u. 

1167 (D.R.P. 347750), 
als Beschleuniger bei d. Kautschuk- 

22 II, 884; IV, 53; 3311, 532; IV, 
248 (D.R.P. 375776): 24 I, 2828; II, 2614 
(Theoret. zur Wrkg., als Beschleuniger) 22 II, 
265: 33 IV, 332; 24 1, 1451; (Katalysatorwrkg. 
in Gew. von ZnO) 22311, 269; 23 IV, 332. 

Best. 24 I, 1250: Verwend. zum Nachw. von 

Ru u. Os 3% II, 2603 (Z. a. Ch. 138, 368). 

Thiocarbimide, 2% 11: 546; Hig-substituierte Aryl- 
— 1909. 

Thiocarbohydrazid s. CHoNss. 

Thiocarbonylchlorid =. CClas, 

Thiocarmin R s. Cs0H 2906 N 385 

Thiochinanthren s. ’CısHı2N 282. 

Thiochinocyanine, 231: 444. 

Thiochromanon s. CoHsOS, 

Thiochromanone, 23 111: 353, 1226. 

Thiocol =. (7Hs05S 

Thiocyanate s. Rhodanwasserstoff-Salze. 

Thiocyanine, 231: 444; virtuelle Tautomerie 034; 
vgl. auch unt. CıeHl200N2Se. 

Thiocyansäure s. CHNS. 

Thiodiazine, 24 II: aus 
phenylhydrazon 1579, 

Thiodiazol s. CallaN2S. 

Thiodiazole, 24 1: 335. 


24 Il, 2698; 
vulkanisat. 


Rhodanaceton-dinitro- 


8A ll: 657, 658. 


Thiodibuttersäure s. CSH14O4S. 
Thiodicarbonsäuren, 24 II: Stereoisomerie u. ster 


Umlagerr. bei — 616. 
Thiodifettsäuren, 24 II: 616. 
Thiodiglykol s. (4710028, 
Thiodigiykolchlorid s. Senfgas. 
Thiodiglykolfettsäureester, 23 Ill: 5: 
Thiodiglykolsäure s. (4416048. 
Thiodihydracrylsäure s. CsH100sS,. 
Thiodiisovaleriansäure s. Cı10ollısOsS. 
Thiodimercurioperchlorat, 24 II: 1675. 
Thiodimilchsäure s. (6410048. 

Thiodiphenylamin s. U12HoNS 

Thiodipropylenglykol s. C6H1402N. 

Thioessigsäure s. (2H40S, 

Thioflavanon s. C15H120S8. 

Thioflavin T s. Cı7H200N 28. 

Thiofluoren s. Cı131H/ss. 

Thiogenkorinth RW, 23 11: 141. 

Thiogenkorinth RW konz., 23 11: 141. 

Thioglucose s. C'eH12058. 

Thioglykolsäure s. (2H4028. 

Thioglykoisäuren, 23 II: d. Toluidins, Naphthyl- 
amins u. Benzidins, Anhydride 918*; arylierte - 
aus d. Diazoverbb. v. aminoarylierten mit Al- 
kohol u. Cu 407*. 

Thiogiykose s. ('sH12058. 

Thiogruppe, 231: Bindungsfarbeniaktoren 1266. 

Thioharnstoff (Sulfoharnstoff, Thiocarbamid), Konst. 
24 II, 326 (A. 438, 169); Kristallisat. aus unter- 
kühlten Schmelzen 22 IH, 4 (Z. a. Ch. 120, 259); 
Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. 
elektrotoper Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 
394); a u u. Adsorpt. an d. Tren- 
rien Luft/— -Lsg. 24 Il, 1576 (Ph, Ch.111, 

197); Absorpt. dceh. Pilze aus Lsgg. 24 II, 1808 
(Bio. Z. 150, 118); Diffus. dch. d. Zellwände von 
Erythrocyten 23 11, 1372 

Gleichgew. zwisch. — u. Ammoniumthiocyanat 

24 II, 1177 (Am. Soc. 46, 1623); (u. Verh. beim 

Erhitzen für sich u. in Ggw. von Aminen, Rk. mit 

Dieyandiamid) 23 I, 1354 (Am. Soc. 44, 2596, 

2602): Zers. dch. HgCla 23 I, 1268 (Z. a. Ch. 126, 

133); Rk.: mit ClO2 22 I11,5 20 (B. 55, 1530, 1534); 

mit Chlor-nitro-benzolen 23 111, 1072 (G. 53, 34 2); 

24 1, 2680 (Soe. 125, 246); mit Pikryle hlorid & 24 

II, 1543; mit y-Trinitro-toluol 23 III, 914 (@. 53, 

293); mit ‚SH4. CNS u. Hg(II)-Salzen (+ Oxadyt.- 

Mitteln) 2 3 Ill, 299; mit Aldehyden oder Ketonen 

(+ Säuren) 23 I, 1427 (Soc. 121, 2269); mit 

Formaldehy d22 ıl, 749; 24 11, 1282, 1283 (D.R.P. 

392183), 24 il, 2430 ; mit 4-[Dimethyl-amino]- 

be wu 241,78 (Bio.Z. 140 431); Einw. auf 

Cellulose od. ichs 24 1, 

2716; Rk.: ınit &-Brom-propionsäure-ester 24 11, 


u. 


Thioharnstoffe, 22 


Thionin 


2642 (M. 45, 2); mit Cyelohexyl-malonester 23 
1, 538 (Am. Soe, 44, 1567); mit Cyelopropan-di- 
carbonsäure-1.1- diäthylester 2 22 1, 1075 (Am. Sor. 
43, 2100); Einfl. auf d. Autoxy dat. von Aldehyden, 
ungesätt. Verbb. u. NasSOs 24 HI, 1430 (C. r. 179, 
238); antioxydierend. Wrkg. auf Farbstoffe 34 1, 
596; Schutzwrkg. geg. d. Veränderungen von 
Seidenfärbungen im Licht (Polem.) 23 IV, 596 
(Bl. [4} 33, 1080): 24 1, 1106. 

Einfl.: auf d. Wachstum von Backhefe 23 II, 
567 (J. Biol. Ch. 55, 532); auf rote Blutkörper- 
chen 24 1, 929, 

Verwend.: als konservierend 
kanisat.-Beschleuniger 22 IV, 620 
355 106); 23 IV, 245 (D.R.P 
von fl. Leim 22 Il, 330. 

Nachw. neb. verwandten N-Verbb. 233 IV, 31 
Verwend.: zum Nachw. von Ru u. Os 24 II, 26u3 
(Z. a. Ch. 138, 368); bei d. Trenn. d, Cd von Zn 
in Ggw. von KUN > II, 514. 

komplex. Salz mit AgNOs, 


wirkend. Vul- 
(D.R.P. 
zur Herst, 


375776 Pr 


Zers.-Spann. 24 


ll, 452 (Z. El. Eh. 30, 184). 

komplex. Cr-Salze, Bldg., Eige. 23 I, 1156 
(Z. a. Ch. 126, 288, 301). 

komplexe Pt-Salze, Bldg., Eigg. 23 III, 826. 


komplex. Salz mit TICI, Bidg., Eigg. 3 22 II, 
233 (Helv. 4, 958). 
: Bldg. aus Thiocarbaminsäure- 
Anwend. zum Flüssiemachen 
v. Leim 330*; Darst. aus Aminen u. USe 1173*; 
u, For malde 'hyd (kautschukart. Kondensations- 
prodd.) 749*; Anwend. als Vulkanisationsbe- 
schleuniger S84*. 


aziden 97. 2211: 


231: mono- u, diarylierte, Bldg. aus Thio- 
harnstoff u. aromat, Aminen 1355; Rk, v. di- 
substit. mit Athylenbromid ( aus Amino- 


äthanolen u, Senfölen) 1303; Rk. mit Aldehyden 


u. Ketonen bei Ggw. v. Säuren 1427 2 Ill: 
Bldg. aus Thiophosgen u. aromat. Aminen 1361; 
Rk. ınit aromat. Nitroverbb. ‚(Bldg. v. Sulfiden 


u, Disulfiden) 914. 23 1V: Kondensat, mit Form- 
aldehyd 771*; Aryl- (komplexe Ag-Verhb.) 
537*: trisubstit, als Vulkanisationsbeschleuni- 
ger 953*., 

Thiohydantoin s. Cslla0N2S 

Thiohydracerylsäure =. C'alHleO8s. 

Thiohydrochinon s. CsH6OS. 

Thiohydroxylamine, 23 111: 30. 

Thioindigo s. C16HsO2S2. 

Thioindigoorange R =. (20/0482. 

Thioindigoreihe, 23 11: Herst. v. Küpentarbstoffen 
mittels Thionaphthisatin 1254*, 

Thioindigorosa BN extra Teig, 2211: 326 

Thioindigoscharlach 2 G s. ( oH10088. 

Thioindirubin s. CieH aaa. 

Thioindogenide, 22 111: — d. 
aldehyds 40. 

Thioindoxyl s. AO 

Thioisochroman s. (oHıos. 

Thioisocyanine, 231: 935. 241: 1383, 

Thioketosäturen, 22111: Anwend. zu 
Nitrilen, Aminosäuren 673. 

Thiokohlensäure s. UH202S, 

Thiokresol s. (7488. 

Thiolbenzoesäure s. U7HeOS. 

Thiole, 24 1: Glucoside u. Galaktoside \ 297. 

Thiolsalicyisäure s. U7Heoas 

Thiomalonsäure s,. CaHsOsS. 

Thiomilchsäure s, OaHoOa2S. 

Thionaphthen (2.3-Benzo-thiophen), Gewinn. aus 
Steinkohlenteer 22 IV, 160 (D.R.P. 350737): 
Suifier. in Ggw. von Essigsäureanhydrid 22 IV, 
499 (D.R.P. 353932). 

Thionaphthenchinon s. ( «H402S 

Thionaphthisatin «. Cı246ORS. 

Thionaphthisatindibromid =. (124160 Bra 

Thionaphthocumarin s. CnlleOas. 

Thionaphthol s, ( 104». 

Thionaphthon =. CsiHeos. 

Thionin (Lauthsches Violett, Chlorid d. 3.6-Diamino- 
phenazthioniumhydroxyds- 10), Licht-Absorpt. d. 
wss, u. alkoh. Lsg. 2A Il, 2229 (Am. Soc. 46, 2121); 
Fäll. dch. K-Salze ET 11, 2057; photocherm. Red. 
in Poly: sinken In, 500 (C.r. 177, 399); 
Verh. geg. H202 (+ Ni$0Os) 23 III, 1250 (Bio. Z. 


h1* 


Glyoxals u. Fumar- 


24 11: 2483. 
Synthth. . 


—_ 





Thermoelektrizität 


Gruppe d, period. Systems) 3; (in Ni) 1099; 
Peltierefiekt bei tiefen Tempp. 1216. 2211: 
thermoelektr. Eifekt (Mess.; Einfl. d. Inhomo- 
genität) 233. 22IV: Präzisionsdrehspul-In- 
strument zur Mess. 986. 

231: thermoelektr. Kraft, Entropie d. Elek- 
tronen u. d. spezif. Wärme d. Metalle 1305; 
Thermokräfte d. tern. Mischkrystalle v. Me- 
tallen 732. 

241: Thermoelektr. Eigg. polymorpher Me- 

talle 2410: Abhängigk. d. thermoelektr. Krait 
d. Fe v. d. Struktur 2911; thermoelektr. Eigg. 
zerstäubter Häutchen v. Au, Pt, Pd u. Pd(-+ H) 
1006; thermoelektr. Kraft v. Legierr. 140, 153; 
(Einfl, v. Magnetism. u. Dehn. darauf) 141; 
Verschwind. d, Benedicks-Eifekts im Vakuum 
»64. 2A 11: Benedicks-Effekt im Vakuum 2574; 
Unterss. an Ni-Legierr. 2124; Beziehh. d. d. Fe 
zur Struktur 1567. 
Thermoelemente, 22 11: aus anderen Metallen als 
Pt u. Rh 743*; Eichen nach d. Schmelzpunkts- 
methode 472; lineare Thermosäulen 187. 22 1V: 
aus Platin-Platinrhodium (Lebensdauer) 419. 


23 11: — mit indirekter Heiz. 125*; d. Me- 
talle u. Metallsgg für - 1078*; Nickellegierr. 
(AÄtzen) 1171. 231V: 640*: — mit Ni u. (Co 


u. C 938*®, 

241: Silicaschutzröhren als Ursache d. Ver- 
unreinig. v. - 1432. 2411: Bezieh. zwischen 
Magnetism. u. - 2231; s. auch Pvrometer. 
Thermoluminescenz, 24 1: Elektronentheorie 1321. 
Thermometer, 22 il: — für Laborator. d. Comittee 
on Guaranted Reagents ete. 1; Difierential- 
(Anwend, in d. Ebullioskopie) 173; Platin- 
widerstands-- (Isolier, sehr dünner Drähte). 
913; teilweise u. vollständig eintauchende — 1; 

für tiefe Tempp. 841; Temperaturskala d. 
Physik.-Techn. Reichsanstalt verglichen mit d. 
thermodynam. Skala zwischen 0 -+ 100° 353; 
Fixpunkte für Tempp. unterhalb 0° 725. 

22 1V: Einheitsformen 210; Differential- 
209; (Anwend. in d. Ebullioskopie) 201; Fern- 
(Ausdehn, gesätt. Dämpfe) 573; gasthermometr. 
Messungen zwischen —193 u. —258° (He-, Ar-, 
H- u. N-Füllung) 209; elektr. — für d. Hütten- 
betrieb 1121: Capillarrohr 220*, 


23 11: Normung 289; —-Fehler dch. falschen 
Einbau 789; — zur Kältemess. (in d. Kühlhaus- 


praxis) 231; Quecksilberkontakt-— 300*; Qued- 
linburger Metall- 657. 

23 IV: mit spiegelnder Einlage s*; - 
Fehler (Lager. in d. Kälte) 524; Dampfdruck-- 
697. 

241: Pt-Widerstands-— mit in Quarzglas 
eingeschmolz. Pt-Spirale 1246*; Vorricht. zum 
Halten v. — 815*. 


2411: — v. Fahrenheit u. Reaumur 1013; 
Platinwiderstands- (zwischen 0° u. 193°) 
159; Glaskern-Pt-Widerstands-- 1069; Repa- 
ratur schadhaft gewordener Widerstands-— für 


Calorimeter 1716; s, auch Pvrometer: Thermo- 
elemente, 


Thermonit, 24 11: 05, 2287. 
Thermophosphorescenz, 241: in durchsicht. 


Mineralien u. KEdelsteinen dceh. Ra-Bestrahl. 


2236, 2872 


Thermoregulatoren, 22 11: 669. 22 1V: 605: für 
Brutöfen 345: elektr. -— (bis 0,02° konst.) 97; 


elektr. Heiz- u. Kontrollapp. 865; Umrühren 
d. Bades mittels Wasserstrahlpumpe 1121. 231: 


für Thermostaten 825; Tyme- für selbst- 
tätige Prozeßkontrolle 793. 241: für elektr. 


Öfen 806; s. auch Thermostaten. 


Thermosflaschen, 2211: Anwend. im Labor. 549. 
Thermostaten, 2311: verstellbare - für Tempp. 


v. 0° bis 700° 437: aus 2 Metallen od. Metallegierr. 
79*, 23 1V: Regulier. (— mit doppelter u. mehr- 


facher Wandung) 182, 378: —-Kontrolle 437. 
241: —-Refrigerator 1237; —-System (Al) für 
F.-Best. usw, 1563: Hilfsmittel für Gasheiz.-- 

23857. 2411: Neuart. - u. ihre Anwend.-Ge- 
biete 2070: —-Regulator 1012: — u. Thermo- 
regulatoren für elektr. Beheiz. 1115: Regulier. 


v. — 1609; —-Gasventil für hohe Tempp. 2441. 
Thialdin s. CeH13aN Sa, 
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Thialdine, 24 11: Darst. 1077. 

Thiane, 221: 1189, 

Thianthren s. Cı2Hss2. 

Thiazan s. CaHsNS (Thiazintetrahydrid). 

Thiazine, 231: Übergang in Thiazolverbb. 11>3, 
2311: färber. Eigg. 965. 241: Halogenierte 


Ketodihydroaryl- 1104*, 24ll: Darst. v, 
Ketoderivv. 2504*, 
Thiazinrot, 22 1V: — u. Giemsafärb. 7>2. 


Thiazol. Bezieh. zwisch. Konst. u. Absorpt,-Spektr. 
23 II, 1081. 

Thiazole, 22111: 150. 231: Bldg. aus Thiazin- 
verbb. 11853. 241: Benzbis-—-Derivv. 44, 333: 
Methyl-—-Methyljodid 186; Kondens. v. 
Derivv, mit Disulfiden zu Cyaninen 1354, 2411: 
Benzthiazole aus Nitrochlorbenzol 656. 
hiazolgelb s. C2sH 2106. N5S4. 

Thiazolgelb GL, 2211: Verwend. zum Färben x 
Effektgarnen 27. 

Thiazolidinderivate, 23 I: 1593. 

Thikogruppe, 231: Def. 671. 

Thioacetamid s. C2H5NS. 

Thioacetanilid s. (sHoN Ss. 

Thioäther, 221: — u. Thioäthersuliosäuren d. 
Anthrachinons 1073; Dialkylaminomethylalkv]- 
sulfide 122. 2311: Verwend. für Schädlings- 
bekämpfungsmittel 243*; s. auch Sulfide, 

Thioäthylalkohol s. C2Hss. 

Thioäthylenglykol s. C2H6OS. 

Thioaldehyde, 231: Isomerie 1567. 231V: An- 
wend. beim Gerben 756. 241: Trithioformalde- 
hyde 2240; Trithiobenzaldehyde 2246, 

Thioamide, 22111: Rk. mit Chlorpikrin 1227. 
2311: Red., Überführ. in Monoalkyl- u. Mono- 
aralkylamine 403* 23111: Bldg. (aus Nitrilen 
u. H2S u. aus Aminen, bes. Arylmethylaminen; 
aus Aldinen mit S u. aus Aminocarbinolen mit 
S) 232; (aus Säureamiden u. P2S5) 235. 23 IV: 
Darst. aus Nitrilen, Säureamiden u. NHa-Salzen 
v, Säuren mittels Al2aS3 od. Fe2Ss 538*, 241: 
2633*, ’ 

Thioammelin s. C'3H5N5S. 

Thioanilide, 23 III: Alkalisalze u. Chlorsulfokohlen- 
säureester 1076. 

Thioanilin, s. Cı2Hı2N2S (Bis [amino-phenyl\-sulfid). 

Thioanisidin s. U7HaNSs. 

Thioanisol s. C7Hss. 

Thioazide, 22 II: 435. 

Thiobenzamid s. C7HTNS. 

Thiobenzanilid s. C13Hıı NS. 

Thiobenzilsäure s. C14H 12028. 

Thiobenzoesäure s. U7H6OS. 

Thiobenzophenon s. C13H10S. 

Thiobiazole s. Thiodiazole. 

Thiocarbamid s. Thioharnstoff. 

Thiocarbaminsäuren, 221: Azide 97 231: Azide 1300 

Thiocarbanilid (N N’-Diphenyl-thioharnstoff, sum. 
Diphenyl-thiocarbamid) (F. 150—151°), Herst. aus 
Anilin u. CS2 22 II, 1173; 24 IL, 1445 (D.R.P. 
381351); 24 I, 2875; IL, 404 (D.R.P. 387762); 
=24 11, 549, 1632; Bldg. aus N-Methylenanilin 
u. 5, Rk. mit S + Anilin 24 II, 1096 (@. 54, 
405); Bldg.: aus 1.3-Diphenyl-guanidin u. CSa 
24 1, 2109: aus Phenyl-[thio-carbaminylchlorid] 
u. Anilin 24 II, 1916 (Soc. 125, 1704); aus 
[Phenyl-(thio-carbaminsäure)J-azid u. Anilin 22 
I, 97 (@. 51, I, 198); Reversilbilität d. Blde. aus 
Phenylsenföl bzw. Thio-harnstoff u. Anilin, sowie 
aus N-Phenyl-[thio-harnstofi] 23 I, 1354 (Am. 
Soc, 4A, 2597, 2602). 

Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 332): Kıy- 
stallisat. aus unterkühlten Schmelzen 22 II, 4 
(Z. a. Ch. 120, 260); Sorpt. von Jod deh. Kohle 
aus — 24 1, 2500 (Soe. 125, 490): Einfl.: auf d. 
krit. Misch.-Temp. d. Systems: Anilin + Hexan 
23 111, sil (R. 42, 553); auf d. Autoxydat. von 
Aldehyden, ungesätt. Verbb. u. Na2S0Os 24 I, 
1430 (C. r. 179, 238). 

_ Rk, mit NH5 u. ZnO 24 I, 2332; mit H2S04 
(Überf. in Phenyl-senföl) 23 III, 457 (Am. Sor. 
4%, 2809); mit Schwefel 22 I, 1033 (@. 52 
29); mit S2Cl2e 23 III, 1647 (Soc. 123, 968); 
Entschwefel. mit PbO 23 IV, 722: Einw. von 
Chlor-pikrin 22 II, 1226 (Soc. 121, 327); Rk.: 
mit 1.3-Dinitro-4-chlor-benzol 24 I, 2680 (Soe. 
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25, 247); mit Epichlorl;ydrin 23 I, 1395 (im. 
Soc. AA, 2642). 

Verwend.: als Flotat.-Mittel bei d. Erz- u. 
Mineralaufbereitung 22 Il, 1167 (D.R.P. 347750); 
24 II, 2698; als Beschleuniger bei d. Kautschuk- 
vulkanisat. 22 II, 884; IV, 53; 23 11, 532; IV, 
248 (D.R.P. 3737709): AL 2328: 1, 2614 
(Theoret. zur Wrkg., als Beschleuniger) 22 U, 
268: 33 IV, 332; 24 1, 1451; (Katalysatorwrke. 
in Gew. von ZnO) 2211, 269; 23 IV, 332. 

Best. 24 I, 1250; "Verwend. zum Nachw. von 
Ru u. Os 24 II, 2603 (Z. a. Ch. 138, 363). 

Thiocarbimide, 2% Il: >46; Hlg-substituierte Aryl- 
— 1909. 

Thiocarbohydrazid s. CHaNas. 

Thiocarbonylchlorid s. CCl2S. 

Thiocarmin R s. Cs0ll2906 N 383. 

Thiochinanthren s. 'CısHı2N2S2. 

Thiochinocyanine, 231: 444, 

Thiochromanon s, (sHsOS, 

Thiochromanone, 23 III: 353, 1226. 

Thiocol s. C7HsO5S 

Thiocyanate s. Rhodanwasserstoff-Salze. 

Thiocyanine, 231: 444; virtuelle Tautomerie 934; 
vgl. auch unt. CıeH200N2Se. 

Thiocyansäure s. OHNS. 

Thiodiazine, 24 11: aus Rhodanaceton-dinitro- 
phenylhydrazon 1579. 

Thiodiazol =. C2M2Nas. 

Thiodiazole, 24 1: 335. 24 11: 657, 65». 

Thiodibuttersäure s. CaH1404N. 

Thiodicarbonsäuren, 24 II: Stereoisomerie u, ster, 
Umlagerr. bei — 616. 

Thiodifettsäuren, 24 IL: 616. 

Thiodiglykol s. C4H10028. 

Thiodigiykolchlorid s. Senfgas. 

Thiodiglykolfettsäureester, 23 IIl: 535 

Thiodiglykolsäure =. C4H6048. 

Thiodihydracrylsäure s. CsH1004S. 

Thiodiisovaleriansäure s. C1oH1sO4S. 

Thiodimercurioperchlorat, 24 II: 1675. 

Thiodimilchsäure s. Cs H10048. 

Thiodiphenylamin s. Cı2HsNS 

Thiodipropylenglykol s. (sH 14028. 

Thioessigsäure s. C2H40S. 

Thioflavanon s. C15H120S8. 

Thioflavin T s. C17H200N2S. 

Thiofluoren =, C13FH ss. 

Thiogenkorinth RW, 23 11: 141. 

Thiogenkorinth RW konz., 23 11: 141. 

Thioglucose s. ('«H1205S. 

Thioglykolsäure s. rg 

Thioglykolsäuren, 23 Il: — d. Toluidins, Naphthyl- 
amins u. Benzidins, Fri-d 915*; arylierte - 
aus d. Diazoverbb. v, aminoarylierten mit Al- 
kohol u. Cu 407*, 

Thioglykose s. (6H12058. 

Thiogruppe, 231: Bindungsfarbeniaktoren 1266. 

Thioharnstoff (Sulfoharnstoff, Thiocarbamid), Konst. 
24 Il, 826 (A. A438, 169); Kristallisat. aus unter- 
kühlte n Schmelzen 22 I, 4 (Z.a. Ch. 120, 259); 
Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. 
elektrotoper Verbb. 23 III, 1280 (Bio. Z. 138, 
394): Phasengrenzkräfte u. Adsorpt. an d. Tren- 
nungsfläche Luft/—-Lsg. 24 II, 1576 (Ph. Ch. 111, 
197); Absorpt. dch. Pilze aus Lsgg. 24 II, 1808 
(Bio. Z. 150, 118); Diffus. dch. d. Zellwände von 
Erythrocyten 23 II, 1372. 

Gleichgew. zwisch. — u. Ammoniumthiocyanat 
24 II, 1177 (Am. Soc. 46, 1623); (u. Verh. beim 
Erhitzen für sich u. in Ggw. von Aminen, Rk. mit 
Dieyandiamid) 23 I, 1354 (Am. Soc. AA, 2596, 
2602): Zers. dceh. Hedle 231, 1268 (Z. a. Ch. 126, 
133): Rk.: mit C102 22 I11, 520 (.B. 55, 1530, 1534); 
mit Chlor-nitro-benzolen 2 33 111, 1072 (G. 53, 342); 
24 1, 2680 (Soc. 125, 246); mit Pikrylchlorid 24 
1, 1543: mit y-Trinitro-toluol 23 III, 914 (G. 53, 
293); mit NH4.CNS u. Hg(II)-Salzen (+ Oxadyt.- 
Mitteln) 23 III, 299; mit Aldehyden oder Ketonen 
(+ Säuren) 23 I, 1427 (Soe. 121, 2269); mit 
Formaldehyd 22 11, 749; 2% Mr 1282, 1: 283 (D. R.P. 
392183), 24 II, 2430; mit 4-[Dimethyl-amino]- 
benz: ıldehy d 241,75 (Bio. Z. 140, 431); Einw. auf 
Cellul !ose od. Celluloseumwandl.-Prodd. 24 Il, 
2716; Rk. ınit «-Brom-propionsäure-ester 24 11, 


Thionin 


2642 (M. 45, 2); mit Cyelohexyl-malonester 23 
1, 538 (Am. Soc. 44, 1567); mit Cyelopropan-di- 
carbonsäure-1.1-diäthy lester 22 22 1, 1075 (Am. Sor. 
43, 2100); Einfl. auf d. Autoxydat. von Aldehyden, 
ungesätt. Verbb. u. Na2SOs 24 II, 1430 (C. r. 179 
238); antioxydierend. Wrkg. auf Farbstoffe 34 I, 
596; Schutzwrkg Ber d. Veränderungen von 
Seidenfärbungen im Licht (Polem.) 23 IV, 596 
(Bl. [4] 33, 1080); 24 I, 1106. 

Einil.: auf d. Wachstum von Backhefe 23 Ill, 
567 (J. Biol. Ch. 55, 532); auf rote Blutkörper- 
chen 24 1, 9289. 

Verwend.: als konservierend wirkend. Vul- 
kanisat.-Beschleuniger 22 IV, 6%0 «D.R.P. 
355106); 23 IV, 245 (D.R.P. 375776); zur Herst. 
von fl. Leim 22 11, 330. 

Nachw. neb. verwandten N-Verhb. 33 IV, : 
Verwend.: zum Nachw. von Ru u. Os >4 il, 2603 
(Z. a. Ch. 138, 368); bei d. Trenu. d, Cd von n Zn 
in Ggw. von KCN 24 Il, 514. 

komplex. Salz mit AgNOs, Zers.-Spann,. 24 
ll, 452 (Z. El. EA. 30, 184). 

komplex. Cr-Salze, Blde., Eigg. 23 I, 1156 
(Z. a. Ch. 126, 258, 301). 

komplexe Pt-Salze, Bldg., Eigg. 23 III, 826. 

komplex. Salz mit TICI, Bldg., Eige. 22 II, 
235 (Helv. 4, 2 


Thioharnstoffe, 221: Bldg. aus Thiocarbaminsäure- 


aziden 97. sau: Aunwend. zum Flüssigmachen 
v, Leim 330*; Darst. aus Aminen u. USe2 1173*; 
u. Formal: lehyd (kautschukart. Kondensations- 
prodd.) 749*; Anwend. als Vulkanisationsbe- 
schleuniger S54*. 
231: mono- u. diarylierte, Bilde. aus Thio- 
harnstoff u. aromat. Aminen 1355; Rk, v. di- 


substit. mit Äthylenbromid (— aus Amino- 
äthanolen u. Senfölen) 1393; Rk. mit Aldehyden 
u. Ketonen bei Ggw. v. Säuren 1427. 2311: 


Bldg. aus Thiophosgen u. aromat, Aminen 1361; 
Rk. mit aromat. Nitroverbb. ‚(Bldg. v. Sulfiden 
u. Disulfiden) 914. 23 1V: Kondensat. mit Form- 
aldehyd 771*; Aryl- (komplexe Ag-Verbb.) 
537*;, trisubstit. als Vulkanisationsbeschleuni- 
ger 953*., 


Thiohydantoin s. C3HsO Nas. 

Thiohydracrylsäure s. C's/le02S. 

Thiohydrochinon s. CsHleOS, 

Thiohydroxylamine, 23 III: 30. 

Thioindigo =. CıeHsO2Se. 

Thioindigoorange R =. (Cz0/l1e04S2. 
Thioindigoreihe, 23 II: Herst. v. Küpenlarbstoffen 


mittels Thionaphthisatin 1254*., 


Thioindigorosa BN extra Teig, 22 11: 326. 
Thioindigoscharlach 2 G s. Ce0oHıo08N. 
Thioindirubin s, C1eH sO2S2. 

Thioindogenide, 22 I11: d. Glyoxals u. Fumar 


aldehyds 40. 


Thioindoxyl s. CaB0S. 

Thioisochroman s. eHıe 

Thioisocyanine, 231: 35. 7 I: 1355. 234 11: 2483. 
Thioketosätiren, >21: Anwend, zu Synthth. ». 


Nitrilen, Aminosäuren 673 


Thiokohlensäure #. U HaGas, 

Thiokresol s. (7188. 

Thiolbenzoesäure s. (7HeOS. 

Thiole, 24 1: Glucoside u. Galaktoside ı 297. 
Thiolsalicylsäure s. (7Hleoas 

Thiomalonsäure s. C2H4OsS. 

Thiomilchsäure s. CaP/o0a2S 

Thionaphthen (2.3-Benzo-thiophen), Gewinn. aus 


Steinkohlenteer 22 IV, 160 (D.R.P. 350737); 
Sulfier. in Ggw. von Essigsäureanhydrid 22 IV, 
499 (D.R.P. 353932). 


Thionaphthenchinon s. ( sHa02S 

Thionaphthisatin =. (12416088. 
Thionaphthisatindibromid =. Cı12FHaQ Bran 
Thionaphthocumarin =. CnlleO2S. 

Thionaphthol s, C10Hss. 

Thionaphthon s. CsHeos 

Thionin (Lauthsches Violett, Chlorid d. 3.6-Diamino- 


phenazthioniumhydroxyds-10), Licht-Absorpt. d. 
wee, u. alkoh. Leg. 24 II, 2229 (Am. Soc. 46, 2121): 
Fäll. dch. K-Salze 24 II, 2057; photocl ern. Red. 
in Polyaikoholen 23 III, 1500 (C.r. 177, 399); 
Verh. geg. H202 (+ NiS0s) 23 IH, 1280 (Bio. Z. 


51* 
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138, 375); temperatursteigernde Wrkg. 22 II, 
570; blutdrucksenkende Wrkg. (Einfl. von Ni- 
grosin) 22 1, 656; 231, 700; Einfl. auf d. cellu- 
lären Stoffwec hsel d. Hundes 23 I, 371; Wrkg. 
auf d. Schock 22 II, 969; 23 III, 468 
(© vr. 176, 1185); desensibilisier. Wrkg. auf 
photograph. Platten u. Papiere 22 IV, 471 
(Bl. [4] 29 574): Bedingg. für d. Vitalfärb. von 
Paramaecium caudatum 2211, 974; Verwend. für 
Nacheinanderfärb. in d. Bakteriol. 2311, 2. 

Thionin-Nigrosin, 231: Farbstoffkomplex —- bei 
Injekt. am Menschen 700. 23 IH: Wrkg. auf den 
Blutdruck, u. Pepton od. kolloid. Ag 468. 

Thionol s. (12 HsO3N 8. 

Thionthiolkohlensäure s. (//2OS2. 

Thionylanilin s. CsH5ONS. 

Thionylchlorid, 22 11: Rk. mit Oxysäuren 1287. 
221V: Rk. mit Cellulose 1061*. 23T: Rk. mit 
substit. aromat. Sulfochloriden 826; Rk. mit Oxy- 
isobuttersäure u, Milchsäure 818. 23 IV: Analyse; 
Reindarst. 366. 2411: Einw. auf Oxyanthrachi- 
none 1345. 

Thionyliumring, 231: 1580. 

Thiooxanilsäure s. Cs H7TO2NS. 

Thiooxindol s. (sHsO8. 

Thiophen, Strukturfiormel 23 1, 1158; Konst., Rk. 
mit Bromeyan 23 L 1441 (A. 430, 78, 80, 
98): Vork. im Braunkohlenteer 2% I, 456 (Z. 
Any. 36, 562); Bldg.: deh. Dehydrier. von Tetra- 
hydro-thiophen 23 I, 1502; von u. Derivv., 
bei d. Einw. von Acetvlen auf Pyrit 231, 1438 
(A. A428, 123, 146); Darst. aus Acetylen u. H2S 
(+ Katalysatoren) 22 IH, 204: 23 II, 998 
(D.R.P.367895); 23 II, 1248 (D.R.P. 369375): 
23 IV, 595 (D.R.P. 379596); (+ Al20s) 24 II, 
2135 (J. pr. [2] 108, 200); Entfern.: aus Leucht- 
gas (mit Kohle) 24 I, 2220; (dch. Waschen mit 
Bzl.) 22 IL, 901; aus Erdöldestillaten (mit Hypo- 
chlorit) 24 II, 1758. 

Elektronentheoret, 23 I, 48 (Am. Soe. 44, 
1627); Vergl. d. opt. Exaltatt. u. Depress. von 

mit denen d. Isoxazols 24 I, 2365 (B. 57, 
162); Mol.-Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 
10 (C, r. 177, 1039); ultrarot. Absorpt.-Spektr. 
25 1, 2057 (@G. 54, 475); Bezieh. zwisch. Konst. 
u. Verbrenn.-Wärme 24 I, 1748; krit. Lösungs- 
temp. d. Systems mit Essigsäure H20 24 1, 
1140 (Soc. 123, 1391). 

Oxydat. mit H202 (+ FeCls) 24 1, 1208 
(Bio. Z. 148, 546): Verh. geg. Na202 22 II, 
963: Einw, von H2S04 24 II, 960 (A. 437, 17); 
Rk.: mit TIOH) 23 HI, 227 (Soc. 121, 2893); 
mit Helle 23 IL, 1441 (4. 430, 91); Verss. zur 
Darst. gemischt. -Hg-Verbb. 23 IL, 1439 (A. 
430, 41); Einw. von CaH50MgJ 24 IL, 1470 
(Bl. [4] 35, 751): Rk.: mit diazotiert. Anilin, 
Halogen- u. Nitro-anilinen, Cyan-anilinen 24 U, 
2548 (Am. Soe. 4b, 2343); mit Isatin-carbon- 
säure-4 24 1, 659 (B. 56, 2347); mit Diazo- 
essigester 23 1, 1438 (4. 428, 154, 160): mit 
Mesoxalsäure-estern 24 1, 183 (A. 433, 101): 
mit Oxalsäure-ester-chlorid 2% IL, 961 (4. 437, 
27): Verwend. von Nitroverbb. d. — u. sein. 
Homologen bei d. Herst. von Sprengstoffen 234 
1, 1544 (D.R.P. 398099). 

Farbrk. mit FeCls+ H202 23 I, 4 (B. 55, 
3035); -Geh. von Nitrobenzol als Ursache d. 
Farbrk. mit NaOH 23 II, 1207. 

Thiophengraphit, 22 111: 50. 231: 1444. 

Thiophenmelanin, 2% II: u. —-säure 1208. 

Thiophenol s. CesSs 

Thiophenoläther, 22 I: Kernkondensatt. mit 
säure u. mit UL DDemyIohgIyRosalnre 11493. 

Thiophenole, 22 11: komplexe Goldthiophenole 699*, 
23 11: komplexe Gol dthiophenole 190*: s. auch 
Mercaptane. 

Thiophensäure s. C5114028, 

Thiophenursäure s. O7HrOSNS 

Thiophosgen s. UClas, 

Thiophthalan s. C's7Iss. 

Thiopropionsätire s. C3H6OS. 

Thiopyrin, 24 1: Verss, zur Bliüg. v. 'Uhio- 


3Zenzil- 


u, Carbi- 


thiosäurederivv, 2364. 
Thiopyronine, 2% 1: 
Thiosaccharin s 


= 


> 
‘ N. 


CeH st UN NSe, 
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Thiosäuren, 241: — v. Pyrazolonen 2364. 
Thiosalicylsäure s. Ü7He02S. 


Thioschwefelsäure, 221: Salze (Umwandl. in Sul. 


fate) 6. 

22 11I: Rk. mit Arsenit u. 
tionsperioden) 656. 221V: Vork. 
75, 333; Entsteh. im Tierkörper (Nachw. u. Best 
im Harn) 1028: —-Salze (Darst. aus Disulfiten 
mit Amalgamen) 27*; (Best. d. Nierenfunktion) 
534; Rk. mit Nitrit- [onen (Nachw.) 982. 

231: Polymerisat. 572: Rk. mit Na-Chlorit 
1482. 23 11: Thiosulfatlsgg. (Altern, Maßanalyse 
75; Thiosulfat (AgNOs-Rk., Empfindlichkeits- 
grenze) 943; (Rk. auf dceh. Ansäuern, Emp- 
tindlichkeitsgrenze) 943; (colorimetr. Best. auch 
neben Sulfit) 1097: (Anwend. zum Nachw. d 
NOa’-Ions) 1233. 

23 11: —-Salze (Röntgenstrahlenabsorptions- 
spektr. u. Konst.) 345; (Rk. mit Cnprisalzen) 
1336; (Bldg. u. Verh. im Organismus als Anti- 
körper d. Polysulfide) 328; oxydier. Bakt. 57, 

23 1V: Thiosulfat (Best. in Lsg. neben Sulfid 
u. Polysulfiden) 439; (Best. d. Nierenfunktion) 
—-Alkalisalze (Gewinn.) 550*, 872*; (Gewinn, bei 
d. Entsäuer. SOa-halt. Gase) 851*: —-Salze (An- 
wend. als Katalysat. bei Darst. v. Phenolaldehyd 
kondensationsprodd.) 669*; —-Doppelsalze (Aı- 
wend. zur elektrolyt. Niederschlag. v. Metallen 
auf anderen Metallen) 143*, 

241: Vork. v. Thiosulfaten in Mineralwasser 
v. Savoyen 748; Darst., Elektroisomerie d. hypo- 
schweflig. Säure u. 2080; Exist. d. freien 
in Ggw. rauchend. HCl u. Herst. v. Lsgg. 542, 
2334; Bild.-Wärme, Energie-Geh. u. Konst. 25 
freie Energie d. Thiosulfations 20x80: - Salze 
(Darst.) 1055*, 1250*, 1337; (u. Best. neb, ander 
S-Salzen) 2187; (Potentiometr. Titrat.) 2530, 
Best. deh. Bromometrie 75, 938; Best. neb 
H2S206 943; Einstell. v. Dichromat geg. Thio- 
sulfat 1238; Oxydat. im Organism. 358: Biologie 
d. Thiosulfatbakterien 1439. 

24 11: Behandl. v, Alkali- u. Erdalkalithiosul- 
faten mit KW-stoff. u. S 1261*; Nachw. neben 
H2SOs u. H2S 1964: Best. mit KMnOs 1611: 
Beständigk. u. Zers.-Prodd. 288. 

Thiosemicarbazid s. CH5N3S8. 

Thiosemicarbazide, 231: Rk. mit CS2 332: Einv 
v, HNOs2 auf substit. 1360. 

Thiosemicarbazone, 22 III: Rk. mit Halogenverbb 
1162. 2311: Rk. mit Halogensäureestern 145 

Thiosinamin s. CaHsN2Ss, 

Thiosulfate s. Thioschrefelsäunre bzw. 
thiosul fat. 

Thiotolen s. C5Hss. 

Thiourazine, 2% II: 846. 

Thiourazol s. C2H30N3S. 

Thiourazoldisulfid s. CaHa02N6S2. 

Thiourethane, 221: Bldg. aus Thiocarbaminsäure- 
aziden 97. 

Thioverbindungen, 241: 
1103*, 

Thioxan s. CaHsOS. 

Thioxanthon s. C13HsOS. 

Thioxen s. C6HsS. 

Thioxindol s. C’sHsOS. 

Thitsi, 221: Unterss. 551, 55 

Thitsiol s. © esHs0D8. 

Thiuramdisulfid s. CaHaN2S4. 

Thiuramdisulfide, 22 IV: als Vulkanisations- 
beschleuniger 53, 255*; tetraalkvl. als Vui 
kanisat.-Beschleuniger 591*. 241: Vulkanisat. 
Beschleuniger (Analyse) 1280, 2828. 241 
Vulkanisat.-Beschleuniger 247. 

Thiurete, 24 II: 074, 976. 

Thomasmehl, 22 Behandl. d. -Seuche 
humalsaurenı Ca 786, 1255. 23 IV: künstl 
533*: s. auch Düngemittel. 

Thomasschlacke, 221: Verh. darin enthalt. Verb! 
Beeinfluss. d. Citratlöslichk., Düngewrkg. 675 
82 11: bas. (Granulieren) 629*, 2311: Be 
handeln 133*; Aufbereit. 324: Best, d. Gesamt- 
P205, Gesamt-CaO, Mn u. MgO 519 24l 
Düngemittel 2005*., 

Thomasverfahren s. Stahl. 

Thomsoneffekt s. The 
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S05 Thymol 


23111: v. d. Monzoni (begleitet v. 


8411: 2825 


Krystallstruktur 1149. 2311: 


Thomsonit, 
Chabasit) 732. 
Thorianit, 231: 
Alter 362. 
Thorite, 24 1: 
Thorium, 221: Spektroskopie, Minimalkonz. (Einfl. 


Analyse u. Alter 634. 


anderer Elemente) 529; Röntgenstrahlenspektr. 
u. Corpuseularspektr. 1218; Kompbinationsdefekte 
727; L-Serie, P-Linien 5; aktiver -Nieder- 
schlag (Flüchtigk. u. Trenn. v. ThB u. ThC) 
S01; Wrkg. auf isol. Organe 769, 2211: Darst. 
1126*; Best. im Monazitsand (Emanationsmeth.) 
552. 

22 1: Krystalistruktur 563; Röntgenstrablen- 
absorptionsfrequenzen 809. 221V: Aufbereit. 
Th-halt. Stoffe 425*. 

231: Köntgenstrahlenspektr. (N-Serie) 1564; 
Adsorpt. dch. bas. Ferriacetat 1254. 231: 
Zustand. d. in Glühfäden aus Wolframmetall 

Thoroxyd »2. 

23111: Muttersubst. 362: -Strahlen (Me- 
chan.) 713: Best. in Mineralien dch. Mess. d. 
Radioakt. wg 23 1V: Trenn. v. U in Pech- 
blende mittels Na-Thiosuliat 347. 

241: elektr. Leitfähigk. 2331; H-Uberspann, 
an d. -Elektrode 1324; Zerstäub, u. Stoß- 
ionisier. 1626: Elektronen-Emiss.: als Funkt. d. 
Temp. 1144; v., -bedeekt. W-Drähten 2084; 
Lebensdauer 


genet. Zusammenhang mit Uran; 
d. 634: Energie d. «-Teilchen (u. Atom- 


nummern) 1629: (großer Reichweite) 1002; (in 
d. Emiss. d. aktiven Ndd. v. ) 2910; Einfl. 
v. -Jonen auf d. Lad. v. Kollodiumteilchen 
1005; Aufnahme v, deh. Kohle 464; N-Serie 
2493; (d. Röntgenspektrums) 1481; krit. Po- 
tentiale d. M-Serie 1481: Anreg. v. Spektral- 
linien dch. Elektronenstoß 460; Best. als Oxalat 
1018; Verwend. bei d. Herst. v. Aceton aus 
Acetylen 1711*. 

2411: Ionium-—-Geh.: d. Uranpeehblende 
v. St. Joachimsthal 5s1: in Carnotit u, Yech- 
blende 1050: Farb-Rk. mit Thiodiphenylcarbazid 
2683; Atomstruktur u. Isotope 1577; «-Teilchen 
groß. Reichweite 1311; Überzieh. v. Metall- 
drähten u. Elektroden mit 2196* 

Thoriumverbindungen. 

Thoriumbromid, 221: oxydationskatalyt. 
Wrkg. d. Bromids v, ThX 1225. 

Thoriumchilorid, 241: elektr. Leitfähigk 
2072. 2411: Leitfähigk. d. geschmolz. 1594. 

Thoriumchromat, 241: Löslichk. in Chrom- 


säure-Lsg., bas. —, Syst. ThO2-CrOs-H20 1017. 
Thoriumfluorid, 23 III: Löslichk. 657. 
Thoriumhydroxyd, 221: -Gele (Anwend. 


zu Filtermassen für Metallabscheid.) 614*. 
22 111: —-Lsgg. (elektr. Lad. an d. Grenze mit 
Luftblasen) 1150; -Sole u. Ndd. (Röntgen- 
unters.) 465. 241: amorphe Ndd. u. kryst. 
Sole 1330. 

Thoriumkaliumfluorid, 23 111: Löslichk. 657. 

Thoriumlegierungen, 22 IV: hitzebeständ. 
mit Wolfram 672*, 

Thoriummolybdat, 23 III: 605. 2% 1: 1754. 

Thoriumnitrat, 22 Umlad. v. Selensol deh. 

491. 2211: Darst. aus Monazitsand 375* 
=21V: Best. kleiner Mengen SiO2 1002. 231: 

als Sensibilisator d. biolog. Röntgenstrahlen- 
wrkg. 1046. 23111: Wrkg. auf d. Biolum. v. 
Leuchtbakt. 255. 241: Überführ. in Chromat 
1018. 

Thoriumoxalat s. Oralsäure. 

Thoriumoxyd, 2211: Verwend. in Porzellan- 
iassen 625. 231: Krystallstruktur 1149. 23H: 
Red. dch. W in Wolframlampenglühfäden 311. 
23111: Löslichk. 657: Red. mit Hz 659: Red. 
mit Na, Ca etc. 658. 241: Syst.: -CrOs-H2O 
1017; Strahl. eines -(eroxyd-Gemisches 135 
S4ll: katalyt. Wrkg. 263: Licht-Emiss. dch. 
Kathoden-Strahl. 151. 

Thoriumphosphat, 23 III: 


Löslichk. 657. 


Thoriumsalze, 221V: Gewinn. aus Monazit- 
sand 485*, 241: Nicht-Beeinfluss. d. Harnsäure- 


\usscheid. 1557. 2411: Fäll. dceh. Phenyl- 
hydrazone 178, 


Thoriumsulfat, 22 Einil. auf Mycelstruktur 
u. Conidienapp. v. Aspergillus fumigatus 1414, 
22111: Wrkg. auf Asperg. dumigatus 1305 
231: Wrkg. auf d. Wachstum v. Phycomvees 
splendens 1633 3 II: Darst. 728®, 


Thoriumwasserstoff, 22 gas{örm \ 
IhC u. ThB 1005 
Thoriumwolframbronze, 2311 Bldg. am 


Wolframdraht 31! 
Thorium B, 221: Wellenlänge d. y-Strahlen 1553 


23111 Adsorpt. deh. Fe{OH) 236. 381 
}-Strahlenspektr. 629, 999 23 1ll Ausorpt 
deh. Fe{OH)s s192. 241: Bid, Eige. 1507 


Wrkg. auf pankreasektomierte Tiere u. Dialx 
tiker 1558; 34 Il: 3-Strahlen-Spektr. v. Th B+« 


2733 
Thorium C, 22 Teilchen v. großer Reichweite 


(M.,. magnet Ablenk.) 5: a-Teilchen (Reich 
1 menstobe 


weite u lonisat.) 1»1, 182: (Zusn 
A «dsorpt deh 


mit H-Kernen) 610 22 1ıı 
FeOH)s 236: Woasserstoffverb. 1117 23 1 
P-Strahlenspektr. v. Tht+« 1000; in d. 
Sekunde emitt. «-Teilchen v. bekannter y-Aktix 
146. 23 111: Adsorpt. deh. FetOH)s s10. 241 
Emiss. langspurig. Partikeln 2088, 2411: Reich 
weite d, «-Strahlen 1435; Z-Strahlenspektr. \ 
Th B+(d 2733 

Thorium €, 2311 
Luit 587. 

Thorium C’, 221: Wellenlänge d. y-Strahlen 1353 
231: j-Strahlenspektr. \ ThC+C 1000; 
Rückstoßatome (Beweglichk. in d Bunsen 
!lamme) 1060. 

Thorium D, 22 P-Strahlspektı 
Wasserstoffverb. 1117. 

Thorium X, 22 -Bromid (oxvdationskatalyt. 


Durchgang d. «-Partikel deh. 


1353. 22101 


Wrkg.) 1225. 2211: oxydationskatalyt. Wrke. 
auf Morphin u. Adrenalin 25: subeut. Injekt. 
(Wrkr. auf d. Organismus) 186. 231: Wrke. 
auf Bac. butyrieus u lacticus 1332 ; -Salbe 


Hautaffekt.) 123. 3311: Wrkg. auf: 
Bakterien 0633; auf Leberkatalase 
634. 241: Wrkg. bei Diabetes 1223; Einw, aut 
d. Leukocyten 1051. 2411: Wrkg. auf d. Ei- 
reif., Keim. u. d. Pflanzen-Wachst. 2708; Einfl. 
auf d. Blutfiormel 68: Verwend. bei mvyeloisch 
Leukämie 1710; s. auch KRadioaktirmität 

Thoriumemanation, 22 111: Einatm. (Wrkg. auf Zeil- 
elemente d. Blutes) 528. 23 1: Wrkg. d. Ein- 
atın. auf Meerschweinchen 1602, 23 II: bak- 


(Wrkg. bei 
Diastasen u 


tericide Wrkg. 500. 341: in Quellen «d. 
Pyrenäen u. d. Uentralplateaus 1350; Nachw. in 
Wärmebrunnen 2578. 2411: Vers. mit 114%; 


Radioaktirität, Thoron 
Thoriumemanation 


s. auch Aadiumemanation : 
Thoron, 231: Bezeichn. !0ı 
1302. 2341: 2578. 
Thortveitit, 22 IIl: Anwend. zur Darst. \ 
096. 23 118: v, Madagaskar 294 
Threose CaHlsi)a. 
Thrombin =. Einzume 
Thromboplastische Wirkung s. 
Thujaöl s. Öle, ätherische. 
Thujin s. (’eoHfasoıe. 
Thujon =. (10H, 


Sscandium 


Biut Blutgerinni ng 


Thulium, 22 Atomgew,. 1359. 241: Röntgen 
strahlen-Spektr. 1151 

Thymianöl s. Öle, ätherische. 

Thymin s. CsH 02 N? 

Thyminsäure, 2 3 Il: 1027. 241: Existenz 920 
vel. auch unt. CssHs1ı9aıN5l%. 

Thymochinhydron « x. (20H 04 


Thymochinon s. C10Mı2(da 

Thymochinondioxim =. ( 10//1402.\ 

Thymoform, 23 11: 24 

Thymoglandol, 24 I: physiol. Wrke. #7 

Thymohydrochinon =. C1ofıala. 

Thymol (3-Methyl-6-isopropyi-phenol), Vork. im 
Öl: von Ocimum vivide Willd. 24 I, 16877 (Bl. 
[#4] 33, 1537); von Monarda fistulosa 24 1, 

verschied. Pflanzen (Allgem. zur 

jest.) 23 IV, 433; verschied. äth. Öle 23 IV, 

58: d.äth. Öle in Sizilien 23 IV, 609: von italien. 

Origanumölen 22 III, 437 (G. 32 I, 158); von 

span. Thymianöl 23 IV, ==6; d. italien. Thy- 

mianöls 223 I, 1043 (@. 31 11, 392); 223 II, 437 


595; -treh.: 








Thymol 


(G. 521, 153); d. äth. OÖles aus Thymus vulgaris 
von Kalabrien 24 II, 2615; Einfl. verschiedenart. 
Sonnenbestrahlung auf d. —Geh. von Thymian- 
pflanzen 22 I, 580. 

Bldg. bei d. Oxydat. von Piperiton 22 1, 
578 (See. 119, 1646, 1653); 22 IH, 149; Herst.: 
aus Chlor- thymol 24 11, 1275 (D. R. P. 396454): 
aus m-Kresol-sulfonsäure u. n-Propylalkohol 
(+ H2504) 24 1, 1102 (D.R.P. 379952); aus 
ın-Kresol-sulfonsäure u. Isopropylalkohol 22 IV, 
156 (D.R.P. 350809); aus p-Cymol-sulfonsäure-3 
23 III, 1265 (Am. Soc. 49, 1489); aus 1-Methyl- 
4-isopropyl-2-amino-benzol-3(5)-sulfonsäure 24 
II, 1513; aus Fichtenterpentin (Allgem.) 23 IV, 
947; aus Ajowansamenöl 34 I, 1233. 

IRERORIOUIN. -Geschw. unter hohem Druck 221 
486 (Z. Ch. 119, 334); Härte 23 I, 181 EB 
Ch. 102 329); Absorpt.-Spektr. 24 Il, 2764 
(Soc. 125, 409): Best. d. elektr. Lad. u. Ladungs- 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 II, 12>0 
(Bio. Z. 138, 394); Bezieh.: zwisch. F., latent. 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 1, 1335 (Am. Soc. 
44, 1419, 1428); zwisch. Löslichk., Capillar- 
aktivität u. hämolyt. Wirksamk. 24 I, 495 
(Bio. Z. 130, 492); Löslichk. in Wasser 22 
IV, 345; gegenseit. Löslichk. von — u. Glycerin 
23 Il, 1560 (Soc. 123, 2284); gr 
Druck 22 I, 162 (C. vr. 173, 82); Zustands- 
diagramme d. Systeme: — -+- (a- u. ß-) Chlor- 
essigsäure 24 I, 1918 (G. 93, 156). 

Katalyt. Red. 2311, 746; IV, 880; 3411, 327: 
, berf. in Thymochinon 23 1H, 1360: Rk. mit Brom 

. Bromkalk 23 1, 651 (B. 56, 119); Nitrosier. 
si II, 915 (@. 53, 237; Atti [5) 32 I, 231); 
Mereurier. 22 1, 95 (G. 51 II, 189): 23 1080 
(G. 52 IL, 3, 7); Rk.: mit C2H50Mg) br 11, 
1469 (Bl. [4] 35, 745); mit Zu(UN)2 24 1, 119 
(Am. Soc. 46, 1521); mit Chlor-acetal 23 U, 
912 (D.R.P. 364039); mit Amino-acetal 23 1, 
1498 (B. 56, 853); 23 I, 914 (D.R.P. 360 607); 
mit Phenylisonitril 24 II, 2651 (G. 94, 635); 
mit Phthalsäure-anhydrid 23 II, 605 (B. 56, 
488); Verester.: mit Brom-essigsäure 22 II, 
1081 (D.R.P. 346462); mit Chrysanthemum- 
earbonsäure 24 Il, 132 (Helv. 7, 456): Einfl. 
auf d. Autoxydat. von Aldehyden 22 I, 1317 
(C. r. 174, 259). 

Einfl. auf d. ureolyt. Fähigk. von Urease 
22 1, 977 (Bio. Z. 128, 250); Wrkg. auf d. Zellen 
von Bakterien, Erythrocyten u. Hefe 22 IV, 
734 (Bio. Z. 130, 479); Verh. geg. d. Bakterien 
im Latex 24 IL, 2371; antisept u. desinfizierende 
Wrkg. (d. synthet. 23 IV, 932; (Vergl. mit 
Thymochinon) 22 I, 877; Einfl. auf d. Keim. 
von Samen 24 II, 350 (Bio. Z. 146, 399): Aus- 
scheid. als T hymolglucuronsäure deh. d. Orga- 
nism. 24 I, 932 (H. 131, 304); Wrkg.: d. 
Chinins auf d. Hämolyse deh. — 22 I, 1306; 
auf d. Kreislauf 23 III, 55; auf d. Herzvagus 
d. Frosches 23 I, 1048 (A. Pth. 95, 331); auf 
d, glatte Muskul: tur d. Blutegels 24 Il, 1430 
(4. Pth. 102, 329); auf Hakenwürmer 234 
il, 2061; als Mund: lesinfiziens 24 I, 1235; 
Verwend.: „zur Bekämpf. von  Krankheits- 
erscheinn. 23 I, 692; bei akut. Infektt. d. 
Atmungse Tgane 24 1, 2389; bei pyäm. u. sept. 
Erkrankk. 23 I, 953: zur Behandl. von Ankry- 
lostomiasis 23 I, 1406; von — Tribrom-P- 
naphthol-Na zur Prophylaxe geg. Gonorrhoe u. 
Syphilis 23 III, 961; Verwend. zur Herst.: von 
„Mentopin‘' 24 I, 2800: von „Opthymin‘ 34 
II, 1605; von ‚„‚Salvone” 23 II, 117: von fest, 
Jod-Lsgg. 24 I, 23801 (D.R.P. 339778): von 
Zahnpulver 22 IV, 470. 

Verwend.: als Konservierungsmittel 22 II, 
+09; (für Fleisch) 23 II, 1159; (für Ochsen- 
galle) 23 IV, 456: (für Apfel wein) 22 II, 448: 
zur Herst. wohlriechender, desinfizierender 
Rieinusseife 32 II, 57: zur Darst. von ultra- 
visiblen Eiweiß-Solen 23 UL, 936: bei d. Herst. 
von farb. Photographien 22 IV, 96 (D.R.P. 
350005); als Lösungsm. zum Wiedergewinn 
von Kautschuk 22 I. S8S4: Einfl.: auf d 


(dt, 
Konsulationserscheinn. von Hevea Latex 241. 


Thyrotoxin, 24 II: Einfl. auf d, 
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1275 (R. 
23 IV, 550. 
Farbrk.: mit Glycerin u. sein. Alkylderivy. 
23 III, 115 (C. r. 176, 397); mit Ligninalkohol 
23 III, 25; mit Luminal 3 2% II, 1235; mit Verona! 
284 1, 1200: Nachw. mit 3.5-Dinitro-benzoyl. 
chlorid 23 ım1. 1358; spektroskop. Nachw. nach 
Kuppel. mit diazotiert. 4-Nitro-anilin 2% IL 
1016 (Am. Soc. 46, 1491); quantitat. U- u. H- 
Best. mit H2S504 u. Ag2Cı207 23 IV, 4 (C. r 
176. 1066): Rk. u. Titrat. mit Dirhodan 24 Il. 373 
(B. 57, 033); Best.: mit KBrOs 23 IV, 482: in 
äth. Ölen 23 IV, 858; in Thymianöl deh. Ex- 
trakt. mit Alkalillauge 23 IV, 359: Verwend.: 
zum Nachw. von Sterinen 23 IH, 1236; zur 
Konservier.: von Caseinlsgg. f. d. Pepsinbest. 
23 II, 123; von Blut 24 1, 220 (J. Biol. Ch. 
>8B, 7); Verwend. d. Tenlisanrk. zum Urin- 
nachw. in Flecken 22 IV, 1160. 
Thymolblau s. (27H30058. 
Thymolglykuronsäure s. Ci1sHlaalız. 
Thymolphthalein s. (23H 3004. 
Thymolviolett, 23 1V: Verh. als Indieator 9s1 
Thymonucleinsäure s. Nucleinsäuren 
Thymus s. Drüsen. 
Thymusnucleinsäuren s. Nurleinsüuren. 
Thyreoglandol, 22 1: Einfl. auf d. Stoffwechsel, bes, 
d. Wärmehaushalt 1114. 
Thyreoglobulin s. Globuline. 
Thyreoidea s. Drüsen-Schülddrüsen. 
Thyreoidin, 22 III: Einfl. auf d. rote Blutbild 97; 
-—-Präpp. (Senk.-Geschwindigk. d. Blutkörper- 
chen) 549; — u. Pankreasfunkt. 292; — u. Pressor- 
wrkg.d. Adrenalins I -Insuffieienz, u. Steri- 
lität 292. 231: — Antithyreoidin (Ca-Geh. d. 
Blutserums) 1099. ll: —- u, Grundstoffwechsel 
bei typ. kongenit. Myxödem 270; — u. Wasser- 
haushalt u. H2S04-Geh. d. Ödemfl. 637: — bei 
Anämie (ervthropoet. Wrkg.) 92. 2341: Einfl. auf 
d. Atm, v, Zellen 1232, 
Thyreojodin, 2% IL: Einil. aui d. Ca-Geh. d. Blutes 
1812. 


‚ 704); auf d. Weichen von Häuten 


Gewebeatm. 5U0, 
Thyroxin, Theoret. zur Bldg. im Organism. 23 
II, 1046; Struktur u. biol. Verh. 24 I, 0936; 


Isolier. aus Schilddrüsengewebe 22 I, 205; 
Bezieh.: zu d. Geweben d. Körpers 22 1 
593; zwisch. d. Hormonwrkg. d. a ge! 


Elektrolytkonstellat. im Organism. 23 IH, 6>4: 
Wrkg.: auf d. Gewebsatmung 24 II, 500; 
auf d. Stoffwechsel 23 L, 1405 (4. Pth. %, 
292); (Einfl. von Urethan) 23 I, 1137; auf d. 
Eiweiß- u. Gallensalzstofiwechsel 2% II, 1002 
(J. Biol. Ch.59, 643); auf d. Körpergewicht u. d. 
Kohlenhydratstoffwechsel d. Leber 23 III, 960 
(Bio. Z. 135, 55); auf d. Gewicht von Hypo- 
physe u. Schilddrüse 23 IL, 955: auf d. Blut- 
zucker 2% I, 1955; auf d. Arbeit d. Skelett 
muskels 24 II, 1954; auf. d. isolierten Dünndarm- 
streifen 22 I, 150: auf d. Diurese 24 I, 1962: 
I, 709 (4. Pth. 102, 226); auf d. „heuro- 
muskuläre Aktivität bei Kretinschafen 23 II, 
1114: auf Amphibien u, Säugetiere 2% 1. 2271; 
auf Kaulquappen 24 1, 1959; (Einfl. von Blut) 
24 1, 359 (Bio. Z. 141, 500); auf Froschlarven 
24 I, 359 (Bio. 2. 141, 121); auf d. Vermehr. 
von Paramäcien 23 II, 1114; Grenzwert d. 
Wirksamk. 22 III, 571; Entsteh. von Nekrose 
im Myokard nach he Mer injiziert. — 221, 
298; antagonist. Wrkg. von —: u. Acetonitri 
22 III, 636; 23 L, 1293: u. Insulin 2% L, 1330; 
Einfl. auf d. Pituitrineffekt 22 III, 159; pharma- 
kol. Verwend. 23 IV, 972; Einfl. auf d. alkoh 
Gär. 23 I, 1042 (Bio. Z. 131, 175). 

Best. in Drüsen u. Schilddrüsenpräpp. 2% 
II, 2535. 


a gan nn s. Kokerei: Teer. 
Tiegel, 221 


Porzellantiegel (Geh. an Al u. Ana- 


Iysen) 1e0s: feuerfeste — S1*. Z22IV: aus 
Schamotte 31: vereinigte —-Halter u. Wärme- 


messer v. elektr. Glühöfen 639; Platintiegel (Ver- 
meid. v. Flecken im Inneren) 611. 23 II: Schmelz- 
tiegel, für chem. Prodd, etc. 717* zum Schmel- 
zen V., ee etc. 892*: hochfeuerfeste 796* 
23 IV: hmelz-— für Salzbäder zum Härten v. 
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Metallgegenständen 106*: aus Graphit 713*; 
Platintiegel (Heizkörper) 905. 

2341: zur S-Best. 1065; beständ. Filter- 
einlagen 2893; Messinggießerei-Schmelz- 959: 
(Graphit dafür) 1072: Filtereinlagen für Gooch- 
tiege! 2393. 24 II: Porzellan-— mit filtrier. 
Böden 1239: Glasfilter - in d. Gew.-Analyse 


2353: Graphit für Messingschmelz-— 397. 

Tierkörper, 221: Geh. an Zn bei Wirbeltieren 55 
2211: Kadaver (techn. Verwert.) 534, 324*, 
894: (Vorr.) 1214*; Verarbeit., Geruchlosmachen 
u. Sterilis. d. Fl, Gewinn. d. Fettes 649*, 
22 111: Zus. u. Körpergew. bei Rindern, Schweinen 
u. Schafen 392. 221V: Kadaver (Verarbeit.) 
769*; Entietten 642*; Konservier. 1021*, 

23 11: Intima von Säugetieren (Anwend. zur 
Darst. eines therapeut. Präp.) 1011*. 2311: 
Geh. an anorgan. Bestandteilen bei Avitaminose 
168. 23 IV: Tierverwert. (Einricht.) 540; -——-Mehl 
(Fabrik., Vork. keimhalt. Nebenprodd., bak- 
teriol. Kontrolle) 599; (Fütter. an Hühner) 502. 

241: Verwert. 1473*. 2411: Geh. an W. 
u. organogenen Elementen in Organismen 1937; 
Emulsin d. Maikäfers 56; Prodd. d. katalyt. Spalt. 
v. Gänsefedern 1936; Unters. d. Öle v. Seetieren: 
Identit. d. Phocensäure u. d. Baldriansäure 484, 
1598: s. auch Tiermehl. 

Tierkohle, 221: Einfl.: auf d. alkoh. Gär. 645, 646; 
auf d. Vergär. v, Kohlenhydraten 950; Schutz- 
wrkg. auf Ptyalin gegenüber Säuren 101. 22111: 

— u. alkohol. Gär. 837, 888; s. auch Kohle. 

Tiermehl, 22 11: 1240: s. auch Tierkörper. 

Tiglinaldehyd =. ('5HsO. 

Tiglinsäure s. U5HsOa. 

Tikitiextrakt, 22 IV: physikochem. Wertbest. 1108. 
233 11: gegen Beriberi 504. 

Tilasit, 22111: v. Langban 705. 

Tiliacorin s. CUs2HssO4N. 


Tillantin, 24 li: 82; — A, B u. C 2774: Beiz- 
Verss. mit — 877, 18348. 


Tiliezia, 221: Anwend. als Pflanzenbeizmittel 1060. 

Tinkturen, 2211: Best. des Alkoholgehaltes 59. 
22 IV: Nachw. v. Methylalkohol mitt. Apo- 
morphin u. Guajacol 292: Best. d. Alkohol- 
xwehalts 204. 23M: Herst. aus Drogen 700; 
Tinetura: Baumeana 285; entbakterini Klima- 
szewski 285; Ferri aromatica (Prüfung) 210. 
=31V: Definit. 309; Tinet. Arnicae, Aurantii, 
Capsici, Lobeliae, Tormentillae, Valerianae, Kenn- 
zahlen 308; s. auch Jodtinktur, pn 

Tinte, 2211: d. alten u. neuzeitlichen Agyptens 
947; Fabrikation v. Schreib-— 393; Herst. 945*; 
aus Algin u. Glycerin 881*; Druck- 882*®: 
(Lösungsmittel) 513*; lithograph. 382*, 1145*; 
Bindemittel 1083*:; Entfernen aus Papier 813*. 


22 IV: Herst. 554*, 895*; kolloidale 638*; 

mit Emulsionen als Farbstoffträger 1139*; 
unzerstörbare 1139*; — für d. Mimeographie 
52*: — u. Kopier-— (Flecken-Entiern.) 953*; 
Druck-— 52*; lithograph. 715*®. 


23 II: Herst. 635*, 1033*, 1154, 1256*, 1257* 
— Tabletten 686*, 1154*; Füllfeder-— 341*; 
Drucker-— 361: colorimetr. Best. v. Pyrogallol, 
Gallotannin u. Gallussäure 862; Prüfungs-— für 
Sterilisierapp. u. Autoklaven 1228. 


23 1V: alte u. neue — 667; Herst. 212*, 
541*, 731*, 883* (mit Trimethylenglykol) 212*; 

-Tabletten 1032*; —-Prüf. v. Schreib-— 293; 
Druck-— (Herst.) 113*; Entfern. aus Papier 
423*; -Flecken (Entfern.) 330%, 

241: Herst. aus NHs u. Zn-Salzen 1732*; 
Zeichen-—: Metall- 605%; —-Paste, -Tab- 
letten 1308*; (I. Berlinerblau, Phenol, Nigrosin) 
608*: primäre Tintensalze d. Eisen-— 1305; 
täulniswidr. Verdick.-Mittel für 1134*; Einw. 
auf Papier 1732, 2483; Mittel zum Wegradieren 
v. — 608*; Entfern. v. —-Schrift, —-Flecken 


mit NH4F 1308*, 
2ZAll: Herst. 414°, 1653, 2380*, 2814*®; 
Wiedergabe v, Handschriften, Maschinenschrift, 
Zeichnungen u. dgl. 1654*; -Entfern. 1991*: 
Hauptvorschrift d. U. 8. A. für rote — u. 
Hektographenbänder 2814; Anal. v. Geschrie- 
benem u. v. Fälschungen 2814. 
Titan, 221: Spektrum, Zeemanefiekt 1265. 221 


Titanverbindungen 


Vork. u. Verh. im Roheisenmischer 155; balt 
Mischungen 789*, 22 III: Krystallstruktur 56 
Rk. mit Ne (Anlauffarben) 1528. 22 IV: Darst 
s35*: Auifbereit. Ti-halt. Stoffe 425*; -Verb! 
(Gewinn. aus Mineralien) 671*: Best.: in Eisen 
verbb. mitt. Methvienblau 1159: in GußBeisen 
526; dreiwert (Best. d. Nitrogruppe in aro 
mat. Verbb,: Titerstell. mitt. Nitroanilin) 613 
(Anwend. zur Best. v. Fe neben Cu) 612. 
831: -Mineralien (Element Hafnium) 1069 
2311: -Lsgg. (elektrometr. Titerstell.) 942; 
elektrometr. Titration (neben Fe im Cd-Re- 
duktor mit KMnOs) 1234; -Verbb. u. Titan- 
farben 432*. 23111: Geh. d. Tons u. Kaolins 17; 
Atomgew. (aus TiCl) 1444; Bogenspektr. (Regel- 
mäßigkeiten) 1148. 23IV: Vork., Darst, Eig 
820; Geh. im Nilschlamm 985; -Verbb. u 
Legierr. 871: Einfl. auf Al (Legierr. damit) 205, 
797; Trenn. v. Fe u. Al (mitt. Hydrolyse u. mit 
Sulfosalieylsäure) 79; O-halt. —-Verbb. 714* 
241: Vork.: in.isländ. Lava 547; in Minera! 
wasser v. Savoyen 745; Gewinn. V. nebeü 
Düngemittel u. v. TOH) neben NHas 1847*; 
Nachw. v. Zr neben 2531: Best.: d. Zus 
dch. Anodenstrahlen 1001; dch. Redukt. mit 
Zn u. Titrat. mit KMnOs 2804; v. Ra in Ti 
Niobaten 2723; Trenn.: v. U (Al, Fe) 76; v. Fe 
u. Al deh. Hydrolyse u, Sulfosalicylsäure 366; 
Atomgew., Isotope 1966; H-Überspann. an d., 
-Elektrode 1324; Tripletts u. Quartetts 1520; 
physiol. Bedeut. in d. Pflanze 57: —-Farbstoffe 
250*; Verarbeit. -halt. Eisenerze 951*; im 
Grauguß 1259: Behandl.: v. Ti-halt. Stoffen 
2813*: v. Ti-N-Verbb. 2624*, 2411: Normal- 
zustand d. —-Atoms 584; Absorpt. 2121: 
Druckverschieb., Temp.-Klasse u. Spektral- 
termen 1559; Massen-Spektr. dch. Anodenstrahl 


155: elektr. Ofenspektr. d. im Ultra- 
violett 802; Oxydat.-Potentiale v. Ti (ıl 
u. (IV) 452; Herst. v. weiß. Farbstoffen 
1858*; -Zusatz zum Temperguß 1508; des- 


oxydier. Wrkg. in Schienenstahl 753; Einw. auf 
d. Pflanzenprodukt. 2556; analyt. Methth,. 51#; 
Cureuma-Rk. 2601; Farb.-Rk. mit Chromo- 
tropsäure 2601; Best. mit Bi-Amalgam 21®2; 
Trenn. d. — v. Alin H2S04-saurer Lsg. 1612; 
Titanosalze als Red.-Mittel u. in d. Analyse 
1346. 


Titanverbindungen, 24 1: 052*, 1577*; Darst. aus 


Erzen 697*. 2All: Herst. 224*; Darst. v. N- 
106*; Reinig. v. As2Os u. P 2078*; s. auch 
Titan. 

Titan(IIl)-chlorid, 221: Anwend. zu Reid 
(Best. v. Nitroverbb. ete.) 314. 22111: Red. ı 


Nitroparaffinen mit 1251. 231: Red, v, organ 
Halogenverbb. mit 076. 23 111: Darst. aus 


TiCls mitt. Al u. AlCls 478; großkrystallia., 
wasserfreies 1308, 241: Verwend.: zur elektro- 
metr. Titrat. v. Se (in Gew. v. Te, Fe, Cu) 501 
zur Analyse v, Triphenylmethan- u. Azofar)ı 
stoffen 2741. 2411: Verwend. zur Best.: v. Fe 
89: v. Tartrazin 1346; Anwend. bei potentio 
metr. Titratt.: Red.-Wrkg. 2776 

Titan(IV)-chlorid, 22 III: Verteil. d. Wärme 
energie 663; —-Verb. mit Piperidin 378. 2311 
s6*. 2311: Red.: 478; mit Hz 1308; Analyse 
1444. 241: Zustandsdiagramm Cl-— 1342; Red 
mit Hz 1757. 24All: Oxydat.-Red.-Potential 
1454; Rk. mit R.MgHlg 26. 

Titancyanwasserstoffsäure, 22 Il: Verwend. J 
Sr-Salzes zur Herst. eines Katalysators für « 
NH3-Synthese 511. 

Titan(IV)-hydroxyd, 2211: Gele (Anwend. zu 
Filtermassen für Metallabscheid.) 614*. 23411 
Darst. 2289*., 

Titanlegierungen, 23 11: mit Cr u. Fe 96° 
s, auch Eisenlegierungen. 

Titannitrid, 221V: Rk. mit Eisencarbid (Darst 
v. Cyaniden) 438. 241: Darst. v. Cyaniden über 

- 2009, 24 II: Rk. mit HC1 1781; ». auch Titan 
stickstoffverbindungen. 

Titanoxychlorid, 24 I: Kryst. — aus Tills ı 
HCI 887, 

Titanoxyd, 2211: Verwend.: in Porzellaı 


- 37% 


nasser 625; zu Anstrichmitteln 1221*, zur 
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Darst. v. künstl. Schmirgel 565*. 22 111: Lichtrkk. 369; Bldg.: aus o-Uhlor-toluol u. Na in fl. NH3 
(Photored.) 238. 22 1V: Darst. aus —-halt. Bauxit 23 III, 49 (Am. Soe. 45, 774): aus Benzyliden-o- 
"75*; volumetr. Best. im Bauxit 109; Darst.: toluidin 24 1, 2590 (Bl. [4] 35, 380). 
1082*: aus Titanerzen u. N2 27*; weiße - Physikal. Verhalten: Krystallograplı üb, 
Präpp. 251*; in bas. Schlacken (Einfl. auf d. Hlg-wasserstoffsaure Salze 24 I, 2341: Mol.- 
Kp.} 430, Reir. u. Dispers. 23 I, 1025 (4A. 430, 192, 212): 
2311: Darst. 36*, 726*, 860, 966*; Ver- ultraviolett. Absorpt. 23 I, 1158 (C. r. 176, 
wend. zur Entiern. v. N aus Legierr. 1151*, 248); Verh. als Lösungsm. bei spektrochem 
23 Il: Red. mit Na, Ca etc, 658. 23 1V: Darst. Unterss. 23 I, 1028 (A. 430, 155, 212); DE. beim 
aus Ti-halt. Bauxit 714*; Anwend. im Zeug- Kp. 24 1, 735 (Am. Soc. A, 2799): Affiuitiäts- 
druck 151: Gewinn. aus Ti-N-Verbb. 791*, eröße in Alkohol, Leitfähigk. von >alzen in 
241: Vork. v. Rutil in Dartmoor 1908: Alkohol 22 1, 635 (Ph. Ch. 89, 149): Potential 
Darst.: u. Verwend. 1557*: aus Ilmenit u. d. Met alle” in rein. — 24 I, 2071; gegenseit. 
ander. Ti-Erzen 697*; Krystallstruktur v. Rutil Löslichk. von u. Glycerin 24 11, 13533 (Soe, 
1652, 2236; Dispers. d. Doppelbrech. d. Rutils 125, 1436); Lösungsgleichgew. d. Systems mit 
u. Abhängigk. v. Atomgew. 399; Luminescenz Essigsäure 24 II, 1338 (Soe. 125. 1422). 
1004; Zusatz zu Lithopon 250*. Geh. d. Zements Reaktionen: Oxydat. (in Ggw. von Tri- 
an 1974: Herst. 22809%* : (aus TiCl) 2077*; phenyl-methyl) 23 I, 233 (B. 55, 3217, 3219); 
(aus Titaneisen-Verbb.) 526*: Fabrikat. u. färb, (in Ggw. ander. Amine u. Dispers.-Mittel) 2% I, 
Kiez. 1856: —-Farbstoff DaRg*: Krystallstruktur 1109 (D.R.P. 354675); Einw. von Na-Ammoniuin, 
v. Rutil 2632; Verh. d. gegen HÜ] 2128. Rk. d. Na-Verb. mit C2HsBr 23 in, 121.40, 7. 
Titansäure, 2211: in Farben 1112*. 231: 175, 1213; Bl. [4] 33, 92); Einw.: von SaCla 
Geh. in nordwestböhm. Tonen 1350. 23 IT: reine 22 Il, 641 (D.R.P. 360690): 23 II, 572 MD: P, 
(Gewinn. aus Titanmineralien) 316*, 23 1V: 367344): (Einw. von Alkali auf d. Kondensäat.- 
Darst. 535*; Verh. zu Farbstoffen 58. 241: Ge- Prod, aus u. SeCle) 23 II, 919 (D,R.P, 367 340); 
winn, aus Ti-Erzen 230*: Löslichk. in Alkalien von S2Cl2 u. Chlor-essigsäure 23 IL, 407 (D.R.P., 
N87; -Alkylester 1172. 360425); (Einw. von Alkali auf d. Rk.-Prod. 
Titan(Ill)-salze, 231: Red. v. Überchlorsäure von mit S2Cl2 u. Kondensat. mit Chlor-essig- 
mit 1065. säure) 23 II, 915 (D.R.P. 364822, 367493); Rk.: 
Titan(IV)-salze, 231: photochem. Red. S88. mit CSe 24 I, 1197 (Am. Soc. 43. 2395): (bei 
Titanschwefelsäure, 22 II: Anwend. zur Kon- Gew. von H20) 24 II, 404 (D. t.P. 387762); 
trolle d. Rk.-Verlaufs d. Bldg. v. H20 aus O u. H mit Arsensäure 23 IL, 907 (B. 56, 427); 23 IIL, 
230. 241: Verwend. als Indicator 940. 623 (Am. Soc. 45, 1311): Diazotier.: mit Tills 
Titanselenchlorid, 23 III: 479. -HNO3 24 Il, 1346 (Soc. 125, 1539): u. Überi 
Titanstickstoffverbindungen, 22 II: Darst. aus ” o-Brom-toluol 23 I, 49 (Am. Soc. AA, 2010); 
Ilmenit 1048*; Anwend. zur Darst. v. NHas 77*, Überf. in o-Tolyl- arsinsäure 231,50 (Am. Sor, 
1104*, 1209*. 2311: Darst. 953*, 1022*, An, 1372): Diazotier. u. Kuppel.: mit 3-Naphthyl- 
Titan(IIT)-sulfat, 2% 1: Verwend, zur elektro- amin 23 I, 1279 (J. pr. [2] 104, 113); mit Phenol 
metr. Titrat.: v. Mo‘' mit 503; v. Jodat, 23 I, 745 (Soc. 121, 2758); mit Derivv. d. « 
Bromat, Chlorat u. Ferrieyanid 2388. 23411: Naphthols d. Formel HO(C).CroHsc4).CO.R 
Darst. 2239*, (R=Aryi od, NH-Aryl) 24 II, 2423: mit CuCN 
Titan(IV)-sulfat, 23 Il: S6* 231V: 792*; 2Al, 2877 (Am. Soe. 46, 1003): mit 5-Naphthol- 
Gewinn, aus Ti-N-Verbb. 791*. 241: Darst. aus sulfonsäuren 24 II, 1793; mit Diacetessigsäure- 
Ilmenit 697*. 2411: Eydsahne v, -Lsgg. als aryliden 23 IV, 959: 24 1, 2639 (D.R.P. 356054): 
Grundlage d. Trenn. d. Ti v. Al 1612. s,. auch C7HsON?, >-Toluoldiaz oniumhwdroxyd. 
Titansulfochlorid, 23 III: 479. Reaktionen: Reinig., Übert. in o-Brom- 
Titanfarben, 23 1V: 151; Wetterbeständigk. 455: toluol u. o-Xylol 22 I, 958 (B. 55, 145); Verlauf 
Herst. 209*; komplexe 456*: s, auch Farben: d. Bldg. d. Salze aus solch. d. N-Methyl-anilins 
Titanweiß. (Hofmann-Martinssche Rk.) 22 1, 1175 (B. 55, 
Titanit, 22 111: v. Binnental 702. 852): Rk.: mit Methylendichlorid 2% II, 2425 
Titanweiß, 22 II: 392. 221V: Herst. u. Kigg. 379. (D.R.P. 397 823), mit Nitro-, Dinitro- u. Trinitro- 
Titrationen, 22 IV: in äthvlalkohol. Lsgg. 523; chlor-benzolen (Geschwindigk.) 23 I, 1427 (B. 
Verwend,. v, Membranfiltern 1. 23 11: — starker 36. 548, 851): mit Äthyl- u. n-Butylalkohol 
Fll. (gleitende Skala) 1074: s. auch Maßanaluse. 22 I, 18: mit Glycerin (-+ H2S04+ Chlorpikrin) 
Tjandoe, 22 IV: 201. 24 II, 2368: mit Äthvlenchlorhydrin 23 I, 1394 
Tochlorine, 24 I: 429; vgl. auch unt, Chloramin T. (Am. Soc. 44, 2639); mit Cyelohexanol (+ ZnÜlz2) 
Tod, 221: Eintreten v. Totenstarre, u. Ansamml. 241, 1592 (D.R.P. 382714); mit 1-Chlor- 
v. Milchsäure 154. 2211: Diagnose u. Rk. d. naphthol-2 22 II, 1294 (e. r. 175, 173); mit 
Gewebe auf Bromthymolblau 1206. 231: Toten- 1-Brom-naphthol-2 23 III, 1362 (B7. [4] 3°, 106); 
starre (Physiologie u. Milchsäureansamml.) 1199. mit 1 Nitzoso nhenat}-[Boxy-äthyl). 'äther 341, 
Töpferei, 2211: Irdenwarenscherben (Reißen d. 1103 (D.R.P. 379953); mit Harnstoff 23 I, 1554 
Glasuren) 624: Verzieren schwarzer -Waren (Am. Soc, AA, 2601): mit N.N’-Di-o-tolyl-[thio- 
1050*., 22 1V: Töpfermischsch. 237*; Vergolden harnstoff] (+ PbO) 24 II, 1639: mit Thiophosgen 
slasierter Ton-Gefäße deh. Glühen 235. 231: 24 1, 1915 (Soe. 123. 1 704); mit Semicarbazid- 
-Waren (Brennen bei Manila) 89; lehmglasierte Hydrochlorid 24 II, 2581 (Bl. [4] 35, 1184); mit 
Geschirre 1106; -Massen (Absplittern) 240. Formaldehyd 24 TI. 2422: (+Zn) 22 IV, 37; 
=3 IV: Brennen im elektr. Ofen 912; lehmglasierte mit Acetaldehyd 24 I, 1102 (D.R.P. 376013); 
Geschirre 404: schwarzes, antikes Geschirr (Einfl. mit 5-Jod-vanillin 24 IL, 2110; mit Aceton unt. 
d. Wärme) 148: s, auch Keramik. Druck 24 I, 2323 (D.R.P. 399149): mit Aceto- 
Törnebohmit, 22 111: 1219. 241: 1349. phenon 23 III, 775 (Am. Soc. 49, 240): mit : 2-Chlor 
Tofu, 221V: Herst. (Verwend. d. Rückstände zur eyelohexanon-1 23 IV, 724 (D.R.P. 37409: 
Gewinn, v. Papierfasern od. Papier-M. aus be- mit y-Pyron 22 I, 277 (B. 54, 2651): mit Tri- 
druckt. Papier) 771*. brom-2. 3.8-juglon 22 111, 370 (Am. Soc. AB, 
Tolan s. C14Hıo. 2583, 2586): mit Anthrachinon-aldehyd-2 23 
Tolidin s. (14H 1eN2, IV, 366 (D.R.P. 376815): mit Chlor-acetal (Ver 
Tolil s. CwH1aoe. lauf) 24 1, 2516 (B. 57, 715); mit Chloı 
Tolit s. C7H506N3. acetal u. @«-Brom-propion-acetal 24 I. 2141 CB. 
Toluacetodinitril s. CioHıoNa 7. 550, 553): 24 1, 2516 Anm. **: mit Brom- 
Toluchinaldin s. (nHıuN. bzw. Chlor-nitro-benzonitriien 22 IL, 1222 
Toluchinol s. C7Hs02 (R. 41, 31): 2% II, 2646 (R. 43, 707): mit Chlor- 
Toluchinon s. €'7HeOa. essigsäure >, 1. 966 (D.R.P. 375463); mit Di- 
Toluhydrochinon s. (78502. u. Trichloressigsäure 24 I, 1660 (Am. Soc. 45, 
o-Toluidin (2-Methyl-anilin), Vork. v. u. I1so- 1995): mit Acetessigsäure 23 I, 503 (Soe. 121, 
meren im Urteerleichtöl 23 IV, 094 (B. 56, 2595): d. Hydrochlorids mit Na-Formaldehyd- 


1975): katalvt. Darst. aus o-Nitro-toluol 23 IH. sulfoxylat 24 1, 2651 (D.R.P. 386615); mit 
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[Chlor-ameisensäure)-[J-chlor-äthyl)-ester 23 UI, 
55 (Am. Soc. 45, 787); mit [Chlor-ameisensäure]- 
y-ehlor-n-propyl)-ester 23 III, 56 (Am. Sar. 45, 
92); 23 III, 66 (Am. Soc. 45, 727). mit Azo- 
dicarbonsäure-ester 22 II, 665 (B. 59, 1524): 
23 1, 230 (A. 429, 5, 14); mit 3-[4-Nitro-phenyl 
brenztraubensäure-äthvlester 24 IL, 1794 (4 
436, 60); mit Estern d. o-[Chlor-acetyl]-p-kresols 
u. -[4-methoxy-phenols] 24 II, 1470 (J. pr. |21 
107, 350, 353): mit Diglvkolsäure-anhydrid u 
Diglykolmethy! estersäurechlorid 22 L, 1026 (EB 
>», 673, 677): mit O-Phosp horyl- salicoylehlorid 
24 11, 2245 (A. 439, 267): mit Se-Chlor-seleno- 
phenol-o-[earbonsäure-chlorid] 24 1, 1101 <B 
37, 1077. 1080). 

Verwendbark. als N- u. CÜ-Quelle zur Ernähr., 
von Aspergillus, Hefe, Pflanzen u. Tieren 22 II, 
2785: Wrkg. auf d, isolierte Schildkrötenherz 
23 1, 552. 

Verwendung als Flotat.-Mittel bei d. Erz- 
aufbereit. 23 II, 651: 34 Il, 2698: Katalvsator- 
wrkg. bei d. Kautschuk-Vulkanisat. 22 II, 269. 

Analyse: Farbrk. mit NasCo{NOs)s 23 IV, 
566: mit p- „Brom- benzolsulfochlorid 24 1, 1915 
(Am. Soc. A», 2697); Verwend. beim qualitativen 
Mangannachweis im Trinkwasser 23 II, 1101 

Ferrocyanid, Bildg., Eigg. 22 II, 1374 
(Soc. 121, 1237, 129%, 1293); 24 I, 298 (So 
123, 2461). 

Perchlorat, Verwend. für Sprengkapseln 
234 I, 1302 (D.R.P. 387624). 

Salze d. Naphthalin-«- (F. 237° korr yu. 
B-sulfo nsäure if: 238” korr.). 
2» 11. =, 

tg d. Napbthalin-disulfonsäure-2.6 
(F. 238° Zers.), Bldg., Eigg. 24 II, 64». 

Salz d. Naphthalin-disulfoensäure-: 
(F. 238°), Bidg., Eigg. 24 II, 648. 

komplex. Salz mit AgNOs, Zerfallskonstante 
24 II, 452 (Z. El. Ch. 30, 185). 

komplex. Verb. mit Bi, Bldg., Eigg. 23111, 
s31 (Bl. [4] 33, 702): 23 II, 1458 (C. r. 176, 
1557). 

Verbb. mit Di-Janthrachinonvl-I-u.-2]- 
sulfoxyd, Bldg., Eige.. Rkk. 234 1. 1666 (Soe. 
123, 3038). 


sm 
-_. 4 


‚-Toluidin (3-Methyl-anilin), Dampfdruck 23 1, 


1205 {R. Al, 608): Affinitätseröße in Alkohol, 
Leitfähigk. von Salzen in Alkohol 22 1, 635 
2 Ch. 99. 150): gerenseit, Löslichk. von 

Glycerin 24 11, 1333 (Soe. 125, 1456): Lösungs 
2 hgew. d. Systems mit Essigsäure 24 I, 133» 
(Soc. 125, 1422). 

Rk. mit HOCI1 23 1. 235 (B. 55, 2451, 2454, 
2465. 2467): Einw. von Sala 22 II, 641 (D.R.P 
360690): 23 IL, 572 (D.R.P. 367344): (Einw. 


von Alkali auf d. Kondensat.-Prod. aus u 
S>Cl2) 23 II. 919 (D.R.P. 367346): (Einw. von 
Alkali auf d. Rk.-Prod. von init Selle u 


Kondensat. mit Chlor-essigsäure) 23 11, 918 
(D.R.P. 364822, 367 493); Mercurier 24 il, 1080 
(6. 54. 411. 416): Diazotier. u. Kuppel.: mit 
3-Naphthol-sulfonsäuren 2411, 1793; mit N.N’- 
Bis-[acyl-acetyl]-diaminen 23 IV, 99: mit 
2.3-Oxy-napthoesäure-aryliden 24 1, 2807 
(D.R.P. 39740): 24 1, 2906 (D.R.P. 392077); 
s, auch CTHsON?a., m- Toluoldiazoniumhudroxud. 
Geschwindigk. d. Rk. mit Nitro-, Dinitro- u. 
Trinitro-chlor-benzolen 23 I, 1427 (B. 56, 48, 
>): Rk.: mit 1.2.4-Trinitro-5-brom-benzol 
23 1, 748 (G. 52 1, 317): mit Äthyl- u. n-Butvl- 
alkohol 22 I. 18: mit Cyelohexanol (+ ZnUle) 
24 IL 1592 (D.R.P. 3832714); mit N.N’-Di-m- 
tolyl-[thio-harnstoff] (- PbO) 234 II, 1639: mit 
Thiophosgen 24 II, 1915 (Sor. 125. 1704): mit 
Formaldehyd (+ Zn) 22 IV, =37: mit Acetaldehyd 


(+HCl) 34 11, 1592: mit 5-Jodvanillin 234 I 


2110: mit y-Pyron 22 1, 277 (B. 54, 2682); mit 
Brom- bzw. Chlor-nitro-benzonitriien 22 HI, 
1222 (R. 41. 32): 24 11, 2646 (R. 43, 707); 
mit Benzochinon-thiosulionsäure 22 1 328 
(D.R.P. 362457): mit Estern d. o-[Chlor-acetyl]- 
p-kresols 24 II. 1470 (J. pr. [2) 107. 350); mit 
Digeivkolsäure-anhydrid 22 1, 1026 (B. 59, 673); 
mit Chloracetvichlorid 23 I. 1088 (Am. So 4% 


2359): 


2248 
23 1, 
W 


isolierte 


rnit 
(A. A339, 267); 
1576 
rkg.: auf d 


Blutbild 


Toluidin 


O-Phosphorvl-salicovichlorid 24 IH. 


mit I-Brom-suoeinamidsäure 


Schildkrötenherz 


il, 197: auf d 
ab2: \erwenl 


Tetrakisaustarbstoflen 23 IN 


zur Herst. von 
280 «D.R.P. 3970690); zur Koagulat. von Heven 
latex 24 I, 2206 

Farbrk. mit Fell H20: 23 11. 4 (BB. 58, 
11,3.3 

Ferrocvanid., Bilde Eigge. 223 I, 1374 
(Soc. 121, 1287, 12%, 1203); 24 I, 298 (Soc. 123 
461 

Perchlorat, Verwend tur Sprengkapsein 
24 1, 1302 (D.R.P. 387624) 

Salze d. Naphthalin (dl 19m 1 
korr.) u sulfonsäure (F. & } Bid 
Kigge. 34 11, 2583 

Salz d. Naphthalin-disu nsäure-2.6 
(F. 329°), Bldge., Eigg. 34 II. 648 


Salze 


(F. 2 


11°) 


d. 


Delivik-Fleische 


Aus 
(Am, 


Nu 


,- 
>, 


Nitrotoluol 22 


lox: I» 
125 


od. 


1-dia 
us): 
Kaoli 


=) 
zu. 


p-Uhlor-toluol 
774) 


IV, 


4-cycel 


Eiger 


“2. 
—‘ 


Hl, 6 
Vork 
23 II, 400; Bidg 


gasanlage 


h 


Na i 


den 


utanı 


m 


us 


aus Methvlalkohol 
arts 


n) & 


Halogeruderivv 
vl-4-jod-4 


aus 
427, 


6.9: 


22 ıl 


evani 


letlı 


155) > 


7,9 


I, ıı 
d 


14), : 


2S (BR. 


Tolyl-sulfamidsäure 


Physikal. 


unterkühlt 
ch. 120. 255): 


Spektr. 34 1, 17 


Absorpt. 


wröße in 


Alkol 


elektr. 


Verbl 
zwise 


2196); 


lichk. 


125, 1171 
(&: #, 
Wass 
2496); 
2500  (Soe 
Chinolin 
(Am. Soc. 
Svstems 
129); mit 


70); mit p-Benzochinon 3% 


10 


. 23 III, 


23 1, 


IH, 
{Mechanism.) 223 II, 


4 
2A 


5, 
IH18 


603 


204; 


1071 


azobenzo 


1771 


(B. 56, 
954 


{ 


fl 


kat: 
AT 


“>. 
_: 


u 


(Sor, 
Am, 


\ 2 it, 75 (A. 


s 
[4 


aus p-Tolylazid 34 1, 


(Hei 
Keton-tolilen 3 22 Il, 617 (B.55, 
2315); 


“4 


Verhalten 


\lkohol, 


d. u. 


h. Konst, ı 

isch. F 
I, 13>5 

Oberflächenspann. 


ZW 


23 


Bezieh 
2 (Sor 
1158 (€ 


Schmelzen 


.r 


zwisch. 


32 8 635 (Ph. 
l,a 


T. 


123, 


us 


k 


Naphthalin-disulfonsaure-} 
Bilde . 
p-Toluidin (4-Methyl- eniin) 


in 
im Urteer einer 


NHs 283 Ill, 49 
ilvt Keil, von 
henvi-4-p-toly! 
I, 1187 (So 

Anilin (+ Also 
N-Methvl-anilin 
121, 1141); aus 


Sor. 43. 2083) 


\, 759 (Heli 

- 121); aus 
1921, 1922, 1921 
»-Amino-benzy! 


2153); aus N-p 
(B. 35, 736) 


rvstailisut als 


994; IH, 4 (Z. a 
Konst u. Absorpt 


ri 


156. 
L,eitfähisek 


Ch 


Ladungsstärke 


1280 ( Bio 
Wärmewert 
later 


2. 


(Am NH 


Tem 


pP. 


13% 
57) 


it. Schmel 


44 


97): ultraviolett 
24s); Allinitäts 
von >Malzen iu 
148); Best. d 
initt. elektroper 
}, 304): Bezieh 
I, 16 (Sor. 133, 
zwärme u. Lös 


1419, 1427); 


24 11, 1808 (Soc 


’); Oberflächensättig.-I 
auf « 
er-Alkohol-Gemischen 34 1, 


Jod deh 


17:3, =2): 


Sorpt, von 


kinf! 


Kot 


125, 490); 
u. Gemischen von be 
43, 1755); Lösung 


Dinitro-toluolen 


mit Essigsäure 
Reaktionen 


phenvl-methyl 


Rk 


mit 


Schwefel 23 1, 


8ii, 


3045, 


von 


kKondensat. mit 


(D.R.P 37u854): 


3050); 
22 11, 878 


» 
24 


23 1 


3 III. 3« 


1335 (Nor 


rück 22 162 


ampfdruck von 
I»o1 iNH 123, 


ie au Aal 


Löslichk. in Alkohol, 


“>> I 


iden 2323 753 


ssrleichgewicht d. 
mit Triphenyl- methan 321, 152 (M.AS 
54 
“ 


I, 1644 (M 
4 (M. 44. 301 
125. 1425) 


Oxvdat. in Gyw. von Tri- 

23 I, 233 (B. 35, 3217, 3219) 

HNOz 22 III, 875 (A. 427, 152); mit 
533 (Am. Soc. AA. 1571); 23 IV 

{ Each Venen Er Il, 1512 (Am. Soc. AS 
mit Selle 22 11, 641 (D.R.P. 360680) 

: 233 11, 572 (D.R.P. 367 344); (Kinw. 

i auf d. Rk.-Prod. von u, Setle u 


\lkal 


chloräthan) 24 


»41, 


* 
TiCls 
koch 


1197 


(An 


263 


S 


HNOs24 11, 
(+CuBr) 331, 


u, Verkoch bei 
u. Übert. 
arsinsäure 
azöotier. u 


Ab, | 
hy iri 


Salieylsäure, 


Sänre, 


INS): 


nden 


I 


23 1, 


Rk. 


[27 


4», 


1346 (Soc 


Diazotier 
“>> l 
—_— * 


Chler-essigsäure) 23 IV, 530 
mit Chlor-sulfoı 
2 (D.R.P 


satire ( letra 


392460); mit UN 


Diazotier.: mit 


125. 1539): u. Ver 


419 (Am. Soc, 44, 2010, 2013) 
gleichzeit. Nitrier. 32 IV, 945 
in p-Fluor-toluol 22 22; in p-Tolyi 
>50 (Am. Soc. 44, 1371), Di 

mit CuCN 24 1, 2877 (Am. 80 

u. Kuppel.: mit «@., eo 
1294 (Am. N00 a3. 1739); mit 
Schäffers Salz, Neville u Winthers 
R-S u Chror paalire 


-Suure, 





Toluidin 


24 1, 1523 (Am. Soc. 45, 2414); mit -Naphthol- 
sulfonsäuren 24 IH, 1793; mit Naphthalin- u. 
[Benzolo-carbazol]-sulfonsäuren 22 IH, 517 (J. 
pr |2] 103, 281, 297); mit N.N’-Bis-[acyl-acetyl|- 
diaminen 23 IV, 959; mit 3-Oxy--naphthoesäure- 
arylid 23 IV, 1005 (D.R.P. 353903); mit [(Acyl- 
acetyl)-amino]-azo od. -azoxy-Verbb. 24 II, 
2424 (D.R.P. 393267): mit p-Toluol-[sulfonsäure- 
amid]l, Rk. mit 5-Chlor-1-phenyl-triazol-1.2.3- 


carbonsäure-4-äthylester 23 1, 1231 (Soc. 123, 
273); s. auch CrHsON?2, p-Toluoldiazonium- 


hydrosxyd. 

Reaktionen: Verlauf d. Bldg. d. Salze aus 
soleh. d. N-Methyl-anilins (Hofmann-Martinssche 
Rk.) 22 I, :1175 (B. 55, 852); „Alkylier. mit 
Alkvlaten 24 1, 2422 (Am. Soc. 46, 744); Rk. 
mit 3.y-Dibrom- u. -Dichlor-n-butan 23 I, 943 


(Soc. 123, 99): Geschwindigk. d. Rk. mit Nitro-, 
Dinitro- u. Trinitro-chlor-benzolen 23 I, 1427 


(B. 56, 548, 851): Rk.: mit 1.2-chlor- u. 
-jod-4-benzol 22 IL, 875 (A. 4237, 152, 159, 163); 
mil 1.2.4-Trinitro-5- brom-benzol 3 I. 748 
(G. 317); mit Chlor-1-[(naphthalino-1‘.2°)- 
6.5-imidazolen 23 I, 1279 (J. pr. [2] 104, 120); 
mit Äthyl- u. n-Butylalkohol 22 I, 18: mit 
Glycerin (+ H2S04 - Chlorpikrin) 2 24 11, 2368; 
mit Chlorhydrinen 23 1, 1395 (Am. Soc. 4A, 2641); 
mit, 1-Chlor-naphthol-2 22 II, 1294 (C. r. 175, 
173); mit 1-Brom-2-naphthol 23 II, 993 (D.R.P. 
36583€7); 23 II, 1362 (Bl. [4] 33, 105); mit 
1.4- Dioxy-naphthalin 22 11,145 (D.R.P. 343057); 


>21, 


mit Alkalieyaniden (+ Oxyd: ıt.-Mitteln) 23 IV, 
494); mit Thiophosgen 24 II, 1915 (Soc. 125, 
1704): mit Harnstoff 23 I, 1354 (Am. Soc. 44, 
2601): mit N.XN‘-Di-p-tolyl-[thio-harnstoff] 

(+PbO) 24 I, 1639; mit Semicarbazid-hydro- 


ehlorid 24 IL, 2551 (Bl. [4] 35, 1184); mit Form- 
aldehyd (+ Zu) 2 22 IV, 837; mit Formaldehyd u. 
N-Methylen-p-toluidin 24 1, 1039 Sa. 123, 
2749): mit Acetaldehyd 23 I, 944 (Soc. 123, 104); 
mit Aecrolein 23 II, 1008 (Soc. 121, 2182): 
mit p-Nitro- benzaldehyd 2 22 III, 1336; mit Nitro- 
4-benzaldehyd 231, 533 (Am. Soc. 44, 1571); 
mit 5-Jod-vanillin 24 I, 2110; mit Furfurol 
(Herst. von Kunstharz) 22 II, 445; mit 2-Oxy- 
3.5-dihydroxymereuri-benzaldehyd 23 III, 489 
(Am. Sor. 49, 1333); mit re en Me 
23 IV, 724 (D.R.P. 374098); mit yY-Pyron 
Il, 277 (B. 54, 2682); mit Dichlor-juglon 
2:5 1il, 1467 (Am. Soc. 45, 1974); mit Tribrom- 
2.3.S5-juglon 22 III, 370 (Am. Soc. 43, 2583, 
2586): mit Tetranitro-anthrachryson 22 III, 1127 
(B. 39, 2676); mit Indigo 22 III, 1299 (C. r. 
174, 1176): mit [2.6-Dioxo-(hexahydro-pyrimi- 
dyl-1)]-methyl-isoeyanat 23 II, 854 (J. pr. 
[2] 105, 297, 313); mit Keten 34 I, 292 (Am. Soe. 
>, 2169); d. Na-Verb, mit LE 
-NaNH>) 22 II, 639 (D.R.P. 360530); mit 
1.2.5.8-Tetraoxv-anthrachinon 22 IV, 949: mit 
Anthrachinon-aldehyd-2 23 366 (D.R.P. 


IV, 
376815); mit 2.6-Diphenvl-4-[4-oxy-phenyl]|-pyryv- 


liumehlorid 2% IL, 2606 (J. pr. [2] 107, 13); 
Kuppel.: mit diazotiert. Phenyl-2-amino-6- u. 
-liamino-+.6-benzselenazol 23 I, 1057 (Am. oe. 


4%, 25356): mit Anthrachinon-diazoniumsulfat-1 
221,29 (4A. 425, 153); mit diazotiert. Arsanil- 
säure 223 I, 1277 (Am. Soc. 43, 1636): Rk.: mit 
Brom- bzw. Chlor-nitro- be nzonitrilen 23 III, 1222 
(R. Al, 32): 24 II, 2646 (R. 493, 707); mit organ. 
Säuren ( Thionvle hlorid) 2% II, 2152; mit 
Di- a. Trichlor-essigsäure 2% I, 1660 (Am. Soc. 
4, 19096): mit Crotonsäure im ultraviolett. Licht 
=2 I, 1275 (B. 59, 1037); mit Acetessigsäure 
23 1, 503 (Soe. 121, 2594): mit Dimethoxy-4.5- 
phthalonsäure u. m-Opiansäure 22 1, 632 (Sor. 
119, 1727, 1739); mit Benzochinon-thiosulfon- 
säure 22 Il, 328 (D.R.P. 362457): mit Hg-Acetat 
2231 33 (@. s1 IL, 208): mit [Chlor-ameisensäure|- 
|B-ehlor-äthyl]-ester 23111, 55 (Am. Soe. 45, 757): 
mit [Chlor-ameisensäure ]-[y-chlor-n-propvl]-ester 
23 III, 56 (Am. Soc. 49, 792): mit Azodiearbon- 
säure-ester 22 III, 665 (B. 55, 1524): 23 I. 230 
(A. 429, 5, 14, 29); mit \cetessigeste 7 -- Chlor- 
aceton 24 1. 327 (B. 96, 2373): mit [Naphthyl- 1] 

{ormrl-essigsäure-äthviester 24 I. 1796 (A. 136. 
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75); mit #-[4-Nitro-phenyl]-brenztraubensäure 
äthylester 24 I, 1794 (A. 436, 60); mit Formy|- 
bernsteinsäure- ester 221, 1363 (A. ch. [9] 17, 50): 
mit Toluol-p-sulfonsäure- methylester u. Benzol- 
sulfonsäure-allylester 22 IH, 519 (B. 55, 1537); 
mit Benzoesäure- u. Phenvylessigsäure-anhydrid 
24 11, 533 (B. 57, 1007): mit Diglykolsäure- 
anhydrid u. Diglykolmethylestersäurechlorid 22 
I, 1026 (B. 55, 673, 677); mit Estern d. o- Pr: 
acetyl]-p- -kresols 24 II, 1470 (J. pr. [2] u 350): 
mit Sorbinsäure-chlorid 34 I, 1515 (A. 43%. 148): 
mit O-Phosphoryl-salicoylchlorid > IH, 2247 

439, 266): mit Benzoesäure-[chlor-amid] in 
alkoh. Lsg. 22 IH, 352 (Soc. 121, 208); mit 
m-Nitro-zimtsäure-azid 24 I, 2132 (J. pr. [2) 
107, 101); Überf.: in Bis- [3- methyl-6-amino- 
phenyl]-disulfid 24 II, 1921; in d. Pentachloro- 
oxo-diarsenige Säure 24 I, 301 (B. 56, 249, 
2495). 


Biochem. Verhalten: 
rase dch. — 23 I, 1401; I, 1597 (H. 125, 297); 
Einw. von Pneumococeus >4 I, 1391; Bezieh. 
zwisch. Konst. u. baktericider Wrkg. 24 II, 1509: 
Verwendbark. als C- u. N-Quelle zur Ernähr. von 
Pflanzen u. Tieren 22 III, 278; Wrkg. auf (l. 
isolierte Schildkrötenherz 23 I, 552. 

Verwendung: als Schwimm- u. Schaumn- 
mittel bei d. Konz. von Erzen 23 IH, 681; zum 
Reinig. von Mineralölen 22 IH, 719 (D.R.P. 
348342); bei d. Herst. von Sicherheitspapier 
24 1, 382; bei d. Vulkanisat. von Kautschuk 
22 IV, 255, 639; 24 I, 449: (Katalysatorwrkg. 
in Ggw. von ZnO) 22 II, 269; als Lösungsm. 
zum Wiedergewinn. 


von Kautschuk 22H, »>4; 
von — u. Sulfocupren zur Herst. von Kautschuk. 
massen 24 II, 2615 (D.R.P. 394392). 
Analyse: Farbrk. mit FeCls+ H202 23 II, 4 
(B. 55, 3033): Identifizier. mit p-Brom-benzo!- 
sulfochlorid 24 I, 1915 (Am. Soc. 43, 2607); 


Best. 24 1, 77. 
Feresovanid, Bldg., Eigg. 22 IM, 137 
(Sor. 121, 1287); 241, 298 (Soc. 123, 2461). 
Hydrochlorid, Mechanism. d. Bldg. aus 


Inaktivier. d. Saccha- 


N-Methylanilin bei d. Hofmannschen Umlager. 
24 1, 1512 (Am. Soc. 46, 166). 


Perchlorat, Verwend. für Sprengkapsein 
24 I, 1302 (D.R.P. 387624). 
Salze d. Naphthalin-«- (FE. 
-3-sulfonsäure (F. 221° korr.), 
234 11, 2583. 
Salz d. 
Bldg., Eigg. 


181° korr.) u. 
Bldg.,. Eiger. 


Naphthalin-disulfonsäure-2. 
24 II, 648. 

Salz d. Naphthalin-disulfonsäure-2.7, 
299°), Bldg., Eigg. 24 II, 648. 

Salz .d. Kutksschman-entiensture-2 (F. 
308°), Blde., Eigg. 23 I, 1541. 

Salz d. Äthan-c-[carbonsäure-(4-m 
thyl-anilid)]-@«-sulfonsäure (F. ca. 251” 
Bldg., Eigg. 22 I, 1338 (R. 40, 586). 

Salz d. Propan-a-carbonsäure-«-sulfon- 
säure (F. 163°), Bldg., Eigg. 24 II, 171 (RR. 45, 
307). 

Salz d. Propan-«-[earbonsäure-p-tolui- 
did]-@«-sulfonsäure (F. 245— 250°), Bldg.. 
24 II, 2036 (R. 43, 425). 

d. d.l-n-@-Sulfo-buttersäure 


(F. 


Diego 
KINN. 


Salze 
d.!-n-Butyro-p-toluidid-«@-sulionsäut 
Bldg., Eigg. 23 III, 298. 
komplex. Co-Salze, 
(A. 38, 246). 

Verb. mit 2.5-Dinitro-toluol, 
23 III, 1644 (M. 44, 79). 

V erb. mit N-[Trinitro- 
hydroxylamin (F. 122° Zers.), 
23 III, 1313 (B. 56, 1942). 


Bldg., Eigg. 
Bläg., Eixe. 


2.4.6-phenr!l!- 
Bldg., Eisg 


Verb. mit Di-[fanthrachinonyl-2]-suli- 
oxyd, Bldg., Eigg. 24 I, 1666 (Soc. 123, 303> 

Toluidinblau s. CH HITONSS. 

Toluidinorange s. C13H1303N 538. 

Tolunitril s. OsHrN. 

Toluol, Konst. d. — u. d. Metallverbb. 22 I, 269 
(B. 54, 2617); Vork.: im Urteer 23 II, 540 (B. 56, 
165): 23 II, S16 (B. 56. 601): 23 II, 1125 (2. 
6. 870): 23 IV, 126 (B. 56. 1094): (Krit.) 
24 1, 2551 (B. 57, 621): im Braunkohlenteer 
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a3 IV, 682 (Z. Ang. 36, 45: imm Naturgas- 
Gasolin 24 II, 135; Isolier. aus neuseeländ. Mi- 
neralöl 24 1, 2347: —-Geh.: d. Erdöle von Maikop 
u. Grosnyi u. Isolier. daraus 23 \ 
Leichtöls bei d. Tieftemp.-Verkok. in Wassergas- 
atmosphäre 23 IV, 371 
Bildung u. Herstellung. 
Bildung: aus Acetylen (deh. Kontakt 

Polymerisat.) 24 1, 1170 (B. 57, 272); 24 I, 1765 
(C. r. 177, 382, 885); (deh. Rk. mit Pyrit) 331, 


1438 (4. 428, 133, 146): aus Methan { Kata- 
lysatoren) 2% I, 605; aus Methryl-cyclohexan 
(— nickeliert. Tonerdehydrat) 24 I, 2407 (B. 57. 


668); bei d. Einw. von AlCls auf Toluol u. Xvlol 
22 I, 308 (Soc. 119, 1807, 1809); aus o- u. p 
Chlor-toluol u. Na in fl. NHs 23 II, 49 (Am 
Soe. 49, 774); aus Kresol deh. Erhitzen mit H2S 
unter Druck 24 I, 985; bei d. pyrogen. Zers. von 
Xylol ( Katalysatoren) 23 IL, 148: aus Di- 
benzylquecksilber 22 I, 1398 (Am. Soc. 43, 
1590); aus N-Benzyliden-anilin 34 I, 177 (B. 36. 
2259, 2262); bei d. Red. von Benzvlalkohol 
mitt. Hydrazin 234 I, 2119 (B. 57, 576, 578: 
u. Benzaldehyd mit Na (+ Alkohol) 221, 1105 
(C. r. 174, 687); 23 1, 191 (Bl. [4] 31, 694); 
Bldg.: dch. Spalt. von Benzyl-äthern (+ Na) 
234 Il, 2145 (B. 57, 1629, 1632, 1635): deh. 
ted. von Benzaldehvd (+ Ce) 22 II, 496 (Am. 
Soc. 44, 203); (+ Pt-Schwarz) 23 I, 912 (C. r. 
175. 1078): Pd) 24 Il, 2249 (A. 439, 233, 
311): (deh. Zinkamalgam) 23 I, 1024 (A. 430, 
127, 159): bei d. katalyt. Zers.: von Alkyibenzv|]- 
ketonen 23 III, 1221 (Bl. [4] 33, 634); von Pelar- 
gonsäure u. Homologen (+ Cu. AD 23 IL, 38: 
Bldg.: bei d. Hydrier. d. katalyt. Zers.-Prodd. 
d. Ölsäure 22 III, 34 (C. r. 174. 874: Bl. [4] 31, 
680); bei d. Einw. von geschmolz. KÖOH auf 
P-Phenyl-zivcerinsäure 22 IL, 1139 (Soc. 119, 
1698, 1699): bei d. therm. Zers. von Terpentinöl 
23 II, 925; bei d. katalyt. Dehvdrier. u. De- 


hydratat. von Arachisöl 22 IV, 1206 (A. ch 


[9] 17, 314: Bl. [4) 31, 568); bei d. katalvt 
Zers.: d. Rieinusöls 23 IV, 29 (C. r. 176. 37) 
d. Haifischöls 22 IV, 70 (Bl. [4] 31, 251). 

Herstellung: aus Petroleum-KW-stoffen 
dch. Druckerhitz. 22 IV, 650: aus Kresol u. 
H2 (+ FeO) 24 11, 1275: Gewinn.: aus Urteer- 
phenolen 22 II, 286: aus Roherdöl (deh. Vergas. ) 
23 IV, 686 (D.R.P. 376304): (deh. katalyt 
Zers. d. Naphthene) 24 II, 261: (deh. Zers.- 
Dest.) 23 IV, 510; (Gewinn. bei d. Zersetzungs- 
dest. d. Erdöls aus Krosno, Einfl. d. Temp. auf 
d. Ausbeute) 22 II, 8399; aus Solventnaphtha 
dch. Spalt. mitt. heißer Verkok.-Rückstände 
23 IV, 1285; aus Kohlengas 22 II, 1191; IV, 647; 
im Nebenprodd.-Koksofen in Amerika 223 II, 
409; Isolier. aus Gemischen mit ÖOlefinen u. 
aromat. KW-stoffen deh. Nitrier. 24 II, 2106; 
Reiniz. (+ Katalysatoren) 232 I, 574: (deh 
Adsorpt.-Mittel) 23 IV, 298. 


Physikal. Eigenschaften. 

Mol.-Vol. in Bezieh. zur Lewis-Langmuir 
schen Theorie d. Mol.-Bau 223 I, 232 (Am. Soe 
43, 993): -Formel nach d. Octettheorie 23 1, 
+ (Am. Soe. 4%, 1622): Bezieh. zwischen Struk- 
tur u. Elektronendispersion 34 I, 2575 (R. A2, 
1003): Kompressibilität 22 I, 739 (Am. Soc. 43. 
1541): Röntgenstrahlenabsorpt. 23 Ill, 350; 
24 I, 3: Resonanz-, Strahl.- u. :Ionisat.-Poten- 
tial 33 IH, 1196. 

Optisches Verhalten: Mol.-Refr. 22 1, 450 
(B. 55, 26): 22 II, 1321 (B. 55, 1976): (u. Dichte 
=2 IIl, 756 (R. 41, 299): Dispers. d. magnet 
Doppelbrech. 24 I, 2567: mol. Zerstreu. u. Ex- 
tinkt. von Licht 23 IIl, 589: 234 


„” 
x 
- 


sorpt.-Spektr. (Temp.-Abhängirk. »ı I, 1484 
(im Ultraviolett) 23 I. 1272 (C. r. 175. 1065) 
(Verteil.-Gesetz d. Banden im Ultraviolett) 
=4 1, 558 (( r. 176. 746): (im Ultrarot) 34 1, 
1635: 25 I, 2057 (@. 34, 475); Fluorescenz 
spektr. 3% I. 616 (Soc. 123, 3319): Teslalumines- 
eenzspektr. 23 III, 1405 (Soe. 123. 215; 34 LI, 


} 
>71 (Soe. 125, 1744); Farbe d. Jods ii 33 In, 
Q 9f 


Toluol 


Elekt verhalten: Dipoirotationseffekt u 
Dipolmoment 223 I, 45S, 1126: DE. (beim Kj 
24 1, 735 (Am. Soc. 45. 2799): (Einfl. d. Tem; 
23 I, 627 Best, d. elektr. Lad. u. Ladung 
stärke mitt. elektroper Verbb. 23 III, 12» 

RB 4 i38 304) Kraftverlust in Kondeı 
satoren mit 34 IL 159 Leitfähirk vo 
NCsllıdaJ ir s2 Il, 652 Ph. Ch. 100 
‚24 von Fripl vl-methvi u Diphenv! 
naphthvi-methvi hzw + Schwefel 
dioxyd 23 IL, 73 (Am. So 44, IS1s, 1827) 
» 


Verh. in Konz.-Ketten 24 Il, 13517 (PA. C 
110, 2=1): elektrolvt. Verh. von Ni-Solen in 


23 111, 270: Elektroendosmose von Salzen 
in 232 Ill, 1279 (Am. So 44, 1652); Mag 
netisierungskoeff. 22 UI 1121 


Löslichkeit in W. 234 1, 1909 (RB. 537. 514) 
Serienkonstante im System Wasser 22 IN 
210: Svstem Aceton-Wasser 24 1], 1660 
(Am. Soc. 45, 2555); Mischbark. mit SO: (Polem 
22 IV, 329 (Z. Ana. 35, 254); 33 II, 586 (Z. Ana 
36, 4): Verteil verschied. organ. Säuren u 





Alkohole im Gemisch Wasser 223 11 
9853 (Ph. Ch. 101, 361): von im Gemisch 
Benzol in d. Dampfphase u. in d. Fl. 22 IV, 
1077: Löslichk.: von Os in 22 Ill, 1152 (Z,. a 
Ch. 124, 6): von rhomb. S in 22 1, 1391 
(Am. Soc. AS, 2172): von 2.4.6-Trinitro-toluol 
in 23 1. 1572 (Am. Sor. 43, 53): von Tetra 
nitroanilin in 23 111, 1008 (Am. Soc. 45 
1219); von Kaffein in (Anwend. bei d. Ex 
trakt. von Kaffein aus Teestaub) 23 IV, 624 
von Ameisensäure in 23 I, SIS; von Adipo 
chrom in 24 I, 2274: krit. Lsgs.-Temp. d. 
Syst Essiesäure H:0O 24 1, 1140 (Sor 


123, 13901) 

Oberflächenspann.. Adsorpt. u. kol- 
loidehem. Verhalten: Bezieh. zwischen Ober 
flächenspann. u. Temp. 24 II, 1598 (Soe. 125. 
1174): Ausbreit. auf W. u. auf Hg 23 I, 805 
(Am. Soc. AA, 2671): Geenzflächenspann.: von 

mit W, 23 III, 97 (Soe. 123, 533); von was 
Lsgg. von d, Il u. d.!-Weinsäure gegen 23 1, 
6485 (Am. Soe. 44, 113%); zwisch. Gelatinelsgg 
u. — 23 11, 563 (Am. Soc. 44, 2797); Adsorpt 
d. —Dampfes an glatten Glasflächen 233 I, 1571 
(Am. Sore, 45, 63); deh. Tierkohle 23 IE, 5=4 
(Soe. 121, 2411): von Jod aus deh, roten 
Phosphor u. Holzkohle 24 II, 1668; deh. Kohlı 
234 I, 2500 (Sor. 125, 4090): Diffus. von Ms 


thvlenblau deh. Lsgeg. organ. Substst. in 22 I 
1301 (Bio. Z. 127. 232); Verh. von Emulsas. von 
Phenol in mit Na-Rieinoleat als Emulgier 


Mittel 24 II, 15 (Am. Sor. 46, 877); Einfl.: auf 
d. Beständigk. von Ag-Stearinsäure-Sol 234 I 
1642 (Soe. 123. 1604): auf d. Koagulations 
erscheinn. von Hevea Latex 24 I, 1275 (R. 42 
704): auf d. phvsikal.-chem. Eigz. von Blut 
plasma bzw. -serum 23 U, 558: Verwend. als 
Schutzkolloid für Gelatine-Gele 23 I, 458: kol 
loid-chem. Verh, gegen Cellulosenitrat 23 1, 
14 (Am. Noe, 44, 66, 73): Fällunzs-Rk.d. Insulin» 
mit 24 I, 1413 

Thermochemie Bezieh zwisch K onst 
u. Wärmewert 24 1. 16 (Soc. 123, 2195): zwisel 
Verbrenn.-Wärme u. Atomaffinität 23 IL, 19 
(R. 41, 451): zwisch. F., latent. Schmelzwärn 
u. Löslichk. 23 IL, 13835 (Am. Soc. 44, 1419 
spezif. Wärme 22 Ill, 108; (bei erhöht. Temp 
24 11, 13 (Am. Sor. 46, 906); Dampfdrnekkurt: 


23 I, 1018: (für niedrige Tempp.) 23 III, 1599 
Dampfdruck: d. Svatems CCla CeHabr 
231. 283: d. bin. Gemische mit Bzl., CS»: 22 I 


617 (Ph. Ch. 99, 30): (Krit.) 23 IH, sı1 

101, 108, 114): 22 III, 904 (Ph. Ch. 101, 27) 
Flüchtirk. mit Wasserdampf 23 III, 1264 (( 
176, 1616): Maß d. Verdampf. in einem Luft 
strom 24 II, 1446: latente Verdampf.-Wärm 
bei hohen Drucken 24 II, 1666: Wärmeleitfähig 


24 1, 539: (Temp.-Koeff.) 24 IL, 1320: Erstarr 
Tem von ıle thermometr. Fixpunkt f 
Tempp. unter 0° 22 IL, 725 (C. r 74 

=3 IV, 377: Misch.-Wärme von u. Benz 
23 IIL, 1254: Anwend. d. therı I ‚7 uf 

4 ch Benznl m-X >24] 
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2521; Flammpunkt (Bezieh. zum Kp.) 22 I, 
764; Grenzen für d. Fortpflanz. d. Flamme in 
-Luft-Mischsch. 22 III, 1319 (Soc. 121, 1246, 
1267); 23 III, 1335 (Soc. 121, 2563); explosions- 
inildernde W rkg. V. in Gemischen mit Gaso- 
linen (Einfl, auf d. Motordruck) 23 II, 494. 


Reaktionen. 


Zersetzung, Reduktion, Oxydation: 
Therm. Zers. 22 IV, 1039; (Rolle d. Adsorpt.) 
24 I, 1475 (Ph. Ch. 107, 247); katalyt. Red. 
(+ gemischt. Katalysatoren) 23 II, 912 (D.R.P. 
369374); (+ Metalioxyde) 24 I, 2544 (D.R.P. 
383540); Red. mitt. Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 
576, 579); photochem. Autoxydat. (+ Fenchon) 
241, 1920 (@. 53, 136): (+ Anthrachinon) 23 II, 
1029 (D.R.P. 383030); elektrochem. Oxydat. u. 
Chlorfr. 24 II, 2832; katalyt. Oxydat. (Allgem.) 
22 IV, 1105; 23 II, 402 (+ V2Os) 22 II, 1140; 
23 II, 526; Oxyde d. 5. u. 6. Gruppe d. period. 
Syst.) 23 In. 745: (+ nichtbas. Sauerstoffüber- 
träger) 22 II, 700 (D.R.P. 347610): (-+ Basen 
od. säurebindende Salze) 23 II, 911 (D.R.P. 
364442); Oxydat.: mit Na-Hypochlorit in Ggw. 
von Permanganat 24 I, 1101 (D.R.P. 377990); 
mit Chromschwefelsäure 23 IH, 407 (D.R.P. 
360528); 23 IIL, 1612 (C. r. 177, 266); mit Ph- 
Tetraacetat 23 III, 381 (B. 56, 1376, 1384). 

Reaktionen: Vorles.-Vers. zur Demon- 
strier. d. chem. Lichtwrkg. bei d. Überf. von 
in Benzylbromid 24 IH, 145 (B. 57, 679); Mecha- 
nism, d. Photochlorier. 24 1, 1741 (Z. El. Ch. 
29, 521); Chlorier. unter d. Einfl. von elektr. 
Hntladd, 24 II, 2234; Chlorier., Bromier. 22 IV, 

23 Il. 299; Verlauf d. Chlorier. bei Ggw. u. 
ph nh. von Katalysatoren 22 II, 1254 
(C. r. 174, 946; Bl. [4] 31, 570); Chlorier. (-- Fe) 
23 II, 482 (D.R.P. 363290): Einw. von PCUls 
23 1, 1159; von NCls 22 IH, 136 (Am. Soc. 4%, 
2211, 2215): von Nitrosylchlorid 23 II, 1071 
(Am. Soc. 45, 1045); von N204 24 1, 759 (B. 97, 
32, 537); 24 IL, 1924 (Am. Soc. AG, 459); Rolle 
bei d. Explos. in Zschornewitz (Rk. mit NO2) 22 II, 
968 (Z. Ang. 35, 117); Nitrier. 22 II, 946 (D.R.P. 
310772); (+ Hg(NOs)2) 23 1V, 922; (Unters. d. 
Prodd. d. Nitrier.) 22 1173 (Soc. 121, 270, 
275); Binw.: von S (+4 Alc 13) 23 IL, 600 (D.R.P. 
365169); (+ Al unter Einleiten von HCl) 23 IV, 
662 (D.R.P. 376718): von SOCIle 23 I, 826 (M. 
43, 215); von Pyrosulfurylehlorid allein u. in 
in Gew. von AlCls 22 IL, 326 (B. 54, 2963, 2965, 
2967); Sulfonier. 22 1, 20 (Soc. 119, 1: 261, 1263); 
22 11, 970 (D.R.P. 349727), Einw. von Altlls 
22 1, 508 @Soe. 119, 1808); (Theoret. zur Rk. 
mit AlCls in Ggw. von Nitro-benzol) 22 I, 1404 
(B. 55, 333 Anm. 2); Rk. mit Wolfram 23 IL, 
1599. 

Reaktion: mit Acetylen ( Katalysatoren) 
24 1, 1531 (Am. Soe. 45, 3091); mit Chlorpikrin 
unter d. Einw. d. Lichts 24 I, 2514: II, 1893 (Attt 
151 33 I, 477): mit tert. Amylehlorid (-+- AlCls) 
23 II, 909 (@. 52 II, 318): mit Diisobutylen- 
ehlorhydrat u. mit Valerylehlorid (+ AlCls bzw. 
Fetls) 22 II, 750: mit Azobenzol (-- AlCls u. 
HCl: Mechanism.) 23 I, 263 (B. 94, 27069): 
23, 1, 165 (B. 55, 3096, 3098): mit d. Sn-Cl4- 
Verb. d. Äthyl-benzvl-äthers 23 I, 1498; mit 
’henylsentföl 22 MI, 1336; mit Phenyl-isothio- 
evanat (+ Allls) 23 I, 533 (Am. Soc. 44, 1570); 
mit Formaldehyd (+ H2SOy) 22 IV, 51 (D.R.P. 
ee: mit Trioxymethylen (+ZnCk) 23 1, 
1571 32. [4] 33, 315): mit Chinon (+ AlCls) 
231, Yes (B. 55, 3105, 3109); mit Glykolsäure 

H2S04 34 1, 1730 (D.R.P. 386930): von Azo- 
diearbonsäure-ester 234 I, 323 (B. 97, 1062 
1063), 

Reaktion (+ AlCls): mit Säure-anhydriden 
24 11, 1693 (Am. Soc. 46, 18290): mit [Methyl- 
bernsteinsäure J-anhvdrid u. Citraconsäurean- 
hydrid 23 III, 554 (B. 56, 1424, 1428, 1432); 
mit Phthalsäure-anhydrid 22 1403 (Am. Soc. 
43. 1965): mit substituiert Phthalsäure-an- 
hydriden 22 I, 135 (J. pr. [2] 102, 334); 22 
III, 308, 363 (Am. Soe. 49. m.:S 


I) 


2577; 44, 329); 


231, Am. Soc. 44, 2057): 233 II. 190 (D.R. P. 


s12 
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360422); mit Pyromellitsäureanhydrid 24 il, 
959 (Helv. 7, 648); mit‘ Fumaroy]l-chlorid 2:3 
III, 456 (Am. Soc. 4», 1305); 24 I, 44 (Am. So ß 
45, 2159); mit d. Estern d. "Carboxy-2 2-nitro- 

u. 6-benzoylehloride 22 III, 355 (Am. Soe. Pr 
2578): mit o-, m- u. p-Carbomethoxy-benzoy|- 
chlorid 22 I, 1402 (Am. Soc. 43, 1922); mit 
4-[ Dichlor-arsino]-benzoylchlorid 22 I, 1072 (An. 
Soc. 43, 2120); 23 IL, 1573 (Am. Soc. 49, 512): 
mit Anthrachinon- [carbonsäure-1-chlorid] 23 111, 
621 (B. 56, 1634); mit P-Cumidinsäurechlorid 
23 III, 1079 (Helv. 6, 546): Rk. mit Se-Chlor- 
selenophenol-o-[earbonsäure-chlorid] 24 HI, 1101 
(B. 97, 1077); mit N-Acetyl-p-sulfanilsäure- 
cehlorid 23 I, 159 (B. 95, 3076, 3054): mit Carb- 
aminsäureazid 23 III, 368 (J. pr. [2] 105, 17 
188); mit N-Chlor-saccharin 23 II, 1215 (2. 
6, 1513, 1816). 

Einfluß auf Reaktionen: Einil.: auf d. 
Auflösungsgeschwindigk. von Cu in Benzaldehy.d 
23 I, 415 (Helv. 9, 722, 725); 23 II, 207 (Z. a 
Ch. 126, 245): auf d. Bldg.-Geschwindirk 
quarternär, Ammoniumsalze 22 III, 1349 (Sor. 
121, 1170, 1173); auf Lsgs.-Gleichgew. u. Farbe 
d. Triphenyl-carboniumsalze 22 I, 266 (B. 94, 
2591); auf d. Zers. von Ameisensäure in Acet- 
anhydrid-Lsg. 23 III, 196 (Am. Sor. 45, 458); 
auf d. Keto-Enol-Gleichgew. von Diketonen u. 
Keton-carbonsäure-estern 23 IL, 245 (B. 55, 
2483 Anm. 2). 


Biochem. Verhalten. 

Einfl.: auf d. amylolyt. Vergär. d. Stärke 
23 III, 1575 (B. 56, 1764); auf d. Aktivität von 
Amylasen 22 III, 929 (Am. Soc. 43, 2454) 
auf d. Mehlkatalase 22 I, 576; auf Maltase 24 
ıI, 55 (H. 134, 93): auf d. Haltbark. von 
Thrombin 23 III, 1099 (Bio. Z. 139, 166): aui 
Zymase 22 Ill, 171 (Bio. Z. 128, 572, 578); 
auf d. diastat. Wrkg. von frischem u. altem 
Blut 22 I, 703; auf d. enzyvmat. Synth. d. Fruc- 
tose-Zymophosphats aus Zuckern u. Phosphat- 
Isgg. 22 I, 253 (H. 116, 238): auf Hefe 23 II, 
1580: (auf d. Gärfähigkeit) 22 I, 5>2 (MH. 118, 
177): (auf d. O2-Verbrauch u. d. Gär.-Vermögen) 
22 II, 275: (auf d. Selbstgär.) 23 I, 1400; 
23 III, 1580 (H. 129, 195): von Tierkohle auf d. 
gärungshemmende Wrkg. von 223 II, 885; 
auf d. Vergär. von Zuckern deh. Trockenhefe 
22 I, 361 (H. 117, 39): auf d. Vergärung von 
Rohrzucker u. Maltose 22 III, 524: auf d. Spalt. 
von Milchsäure deh. Hefe 23 I, 1285 (Bio. Z 
132, 132); Verh. geg. d. Bakterien im Latex 
24 II, 2371; Einw. von Bac. pyocyaneus 24 
II, 682 (Bio. Z. 146, 524): Einfl.: auf d. Gram 
Veränderlichk. anärober Bakterien 23 I, 610: auf 
d. Fettsynth. deh. lebende Zellen aus Glykose 
od. A. 22 1, 506; auf d. Gerinn. d. Kuhmilch 
22 IV, 506; plasmolyt. Wrkg. 23 II. 1208 (J. 
Biol. Ch. 39, 335). 


Verwendung. 

Verwendung: bei d. Herst. ein. Impfstoifs 
zur Syphilis-Heil. 23 II, 982 (D.R.P. 36924»); 
d. Kondensat.-Prod. mit Antipyrin zur Herst. 
von „‚Galadin” 2% II, 722; zur Konservier. von 
Ochsengalle 23 IV, 456: als Desinfizienz bei 
Autolyse od. Eiweißferment-Verss. 24 I. 1963: 
zur Desinfekt. von Myvrobalanen 23 IV, 41; 
zur Sterilisat. d. Bodens 24 II, 228: zur Trenn. 
von Fll. od. Dämpien 24 I, 55: zum Entwässern 
von organ. Fll. 2% II, 1989: (von flüchtigen Fett- 
säuren) 24 II, 2367: zur Erniedrig. d. Viscosität 
von Nitrocelluloselacken 23 IV, 368: bei d. Herst. 
von Celluloseäthern = II, 643: als Lösungsm. 
für Pyroxylin 2211, 454: zur Herst. von Kaut- 
schuk- Straßenpflastermasse 23 IV, 460: bei d. 
Gewinn. von Montanwachs aus Braunkohle 22 IV, 
195 (D.R.P. 352902): in Motortreibmitteln 34 1, 
717; 24 I, 719 (D.R.P. 392016); 2% II. 2108, 
2220, 2442: Einfl. auf d. Weichen von Häuten 
23 IV, >50. 


Analyse. 
Farbrk.: mit Persalpetersäure 23 II. 44 (Z. 
a. Ch. 124, 135, 138); mit FeCls+ H202 23 
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li, 4 (B. 35, 3033): Trenı von and. KW- 
stoffen deh. SeOCle 223 IV, ö1s: von Benzol 
dch. Dest. (mitt. d Destillat.-Aufsatz. von 
Dufton) 22 I, 53 (Sor. L19, 1988, 1993); 323 IV, 
297 (Soe. 121, 306): Best nach verschied. 
Verif. 24 Il, 1759: im Benzin 24 1, 2555: Nachw 
in Organen u. Verteilung im Organism. bei 
Vergift. mit 234 1, 1838 (Bio. Z. 144, 287); 
Einfl.: auf d. Nachw. d. Bence-Joneschen Ei- 
weißkörpers 22 II, 239 (J. Biol. Ch. 48, 21) 
auf d. Best. d. Blutkatalase 23 II, 225 

Toluoldiazoniumhydroxyd s. C7HsON? 

Totuolsulfamid s. (7HSOENNS, 

Toluolsulfinsäure s. C7HsOsS. 

Toluolsulfo(n)chloramid s. Chloramin T 

Toluolsulfochlorid s. (7HTOeUlS. 

Toluolsulfonsätre =. (7HsOsN 

Toluphenon s. (14120. 

Tolusafranin s. Ca0oH2o0N4 

Toluylaldehyd s. C'sHisO., 

Toluylendiamin s. (7HıoNa. 

Toluylenorange G CzoH2sO6N6S 

Toluylenorange R :. (8/1306 \ 52 

Toluylenrot s. Neutralrot. 

Toluylenschwarz BB s. Cs H»O06N5S2 

c-Toluylsäure (Phenyl-essigsäure) (F. 76°), Bldg.: 
bei d. Oxydat. von [y-Metho--butenyl]|-benzol 
22 111, 1337 (Helv. 5, 755): aus d-Phenyl-P,y- 
dioxo-n-valeronitril u. sein. Red.-Prod. 2% 
III, S39 (A. 432, 9, 20, 34): bei d. Oxydat. von 
a-Benzyl-4-methoxy-zimtsäure 23 I, 519 (Soe. 
121, 2357); aus Phenyl-brenztraubensäure 24 
11, 933 (A. 436, 239); aus Y,y-Dimethyl-«a-phenyl- 
acetessigester 24 1, 1799 (A. A36, 91); aus 
Phenyl-[thion-essigsäure-[diäthyl-amid], Red. d. 
Amids 23 II, 232 (A. A31, 190, 225). 

Elektronenformel 22 I, 696 (J. Biol. Ch 
»0, 202); Dissoziat.-Konstante in Alkohol, Leit- 
fähigk. von Salzen in Alkohol, Alkoholyse 22 
I, 635 (Ph. Cr. 99, 136); Bezieh. zwisch. elektr. 
Leitvermög. u. Kontraktionskonstante 223 I11, 
214: Krystallisat. aus unterkühlten Schmelzen 22 
III, + (Z. @«. Ch. 120, 259); Diffus. deh. d. Mem- 
bran von roten Blutkörperchen 24 Il, 2178; 
Einfl.: auf d. Dampfdruck von Wasser-Alkohol- 
Gemischen 24 I, 1891 (Soe. 123, 2496); auf d. 
photochem. Zers. von H202 234 I, 1012 (Am. Sor. 
45, 656); auf d. Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 
(Ph. Ch. 108, 198). 

KElektrochem. Oxydat. 22 I, 408 (Helv. 4, 
940); Oxydat.: mit H202 34 II 935 (A. 436, 
253); mit KMnOs in alkal. Lsg. 23 III, 665; 
mit Chromschwefelsäure 23 II, 659 (©. r. 175. 
1072): Sulfonier. 22 1, 730 (Helr.5. 19): Rk. mit 
SOsSHCI 23 1. 518 (Soe. 121. 2561): Verh. ger. 
Phosphorsäure 23 IV, 344 (Z. Ana. 36, 334); 
tk. mit NaNHa 24 II, 637 (C. r. 178, 1583); 
katalyt. Verester. 23 1, 589 (4A. Ah. [9] 18, 167): 
Rk.: mit Aminen u. Phenolen ( Thiony!- 
chlorid) 2% 11, 2152: Einw. von Essigsäure- 
anhvdrid ( Katalvsatoren) 23 IH, 539 (Sore. 
123, 24): Überf. in d. Andydrid 24 I, 2346 

2A 


(B. 57, 431): Rk. mit Giyein in d. Niere 2 


II, 1602, 1944 (Bio. Z. 150, 14); Assimilat. deh 
d. Bac. pyocyaneus 24 II, 483, 682 (Bio. Z. 146 
25). 

Verh. im Organism. 22 I, 368 (H. 117, 42) 


22 1,,768; (Entgift.) 22 III, 933 (Am. Soc. 44, 
619): 23 III, 171; Einf]. peroraler Zufuhr auf d 
Stiekstoffverteil. im Harn von Kaninchen 23 
m. 71 (J. Biol. Ch. 1, 143): Giftwrkg. auf 


Infusorien (Antagonism. deh. anorgan. Chloride) 
22 1, 590. 

Verwend.: als Mottenschutz-Mittel 22 U 
667 (D.R.P. 344266, 346596, 346597); zuı 
Kautschukvulkanisat. 23 IV, 607. 

Mikrochem. Nachw. deh. Blig. d. Na-Uran 
Doprelsalzes 22 II, 1156 (( 174, 114). 

Salze. Löslichk. 23 I, 209 <B. 95. 34 
3479, 3481, 3482). 

Al-Salz, Verw 1 \ ‚Ak 
puder’ 24 I, 279. 

Didymsalz, Absorpt.-Spektr. 234 I, 148 

Hge-Salz, Verh. bei Er! 24 el, 1514 
(4 S 13, 296 


+.) 


3 Toluylsaure 


Na-Salz, RKk. mit Sulfurvichlorid 22 I 
144 (Soc. 131, 45, 49). 


«-Toluylsäure-Äthylester, katalst. Blig. aus « 


Komponenten 23 I, 559 (A. ch. [9} 18, 16x) 
Bldg. aus [Phenyl-orthoessigsäure]-äthvlester 23 
I, 417 (Heir. 5, 647, 652): Rk.-Fähigk. 23 I 
1278 (Atti [5] 32 1, 445): Red. 24 I, 1778 ( R 
42, 1052); Rk. mit Al-Amylat 22 IV, 948; mit 
l-Menthol 22 HI, 1166 (Soe. 121, 84); mit 
p-t hlor-a wtophen n 223 til, 81T (Am. Soc. 44 
630): mit Indigo 24 II, 2154 (B. 57, 1811, 1313); 
mit Essigester 23 Ill, 1318 (Soe. 123, 1762) 


«-Toluylsäure-Methylester, katalyt. Bldg. aus ı«l 


Komponenten 23 I, 50 (A h. ior IB, 168) 
säurekatalyt. Verseif, 34 1, 2239 (R. 43, 171) 
Oxvydat. mit Chromschwefelsäure 23 Il, 659 
(C. r. 175, 1072): Einw. von 1-Menthol 22 IN. 
1166 (Soc. 121, >84): Rk. mit Oxalsäure-di 
methylester u. CHs0ONa 34 I, 638 (Am. So 
Ab, 1303), 


o-Toluylsäure (2-Methyl-benzoesäure), Bidg. del 


photochem. -Oxydat. von o-Xylol { Anthra 
chinon) 23 II, 1028 (D.R.P. 383030): (+ Chlor 
pikrin) 24 II, 1893 (Atti |5) 383 I, 478); Phos 
phorescenz in Gew. von Borsäure-Phosphoren 
23 1, 1256 (B. 56, 659): Wasserlöslichk. 24 I 
1909 (B. 57, 513) 

Katalyt. Hydrier. 23 I, 1319 (A. ABl, = 
20); elektrochem. Oxydat. 22 1, 408 (Helr. A 
937): Oxvdat. mit Chromschwefelsäure 23 I 
659 (C. r. 175, 1072): Chlorier. 23 I, 587 (So 
121, 2207); Nitrier. 34 1, 4sı (Hele. 6, 976) 
Affinität zu AgzO 22 1,743 (Ph. Ch. 99, 475); 
22 Ill, 46: katalvt. Verester. 23 1. 589 (A. ch 
[9] 18. 168); Überf. in d. Anhydrid 24 1, 2346 
(B. 57, 431). 

o-Toluylsäure-Äthylester, katalvt Blig aus d 
Komponenten 33 I, 559 (A. ch. [®] 18, 169): 
Verseif.-Geschwindigk. in Alkohol- Wasser-Misch 
22 I, I1lS5 (Sor, 121, 348) 

o-Toluylsäure-Methylester, katalyt. Bilde. us dl 
Komponenten 23 1, 5809 (4A. ch. [9 18, 169) 
Geschwindigk. d. Bidg. aus o-Toluylsäurechlorid 
u. Methylalkohol 22 II, 1082 (B. 55. 2114, 
2123); Verh. geg. !-Menthol 22 Il, 1166 (Soc 
121, 884, 8387). 

;n-Toluylsäure (3-Methyl-benzoesäure), Blde.: deh 
photochem. Oxydat. von m-Xvlol (+ Anthra- 
chinon) 23 IL, 1029 (D.R.P. 383030); (+ Chlor 
pikrin) 24 I, 1893 (Atti [5] 33 I, 478); aus 
m-Toluyl-ameisensäure 23 III, 556 ( B. 56, 1624) 
Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure-Phos 
phoren 23 I, 1256 (B. 56, 659); Löslichk. 23 
I, 1205 (R. Al, 606); 24 I, 1909 (B. 37, 513). 

Rei. 22 HI, 765 (R. Al, 307); 23 I, 1319 
(A. 431. 13. 27): Oxvdat. mit Chromschwefe! 
säure 23 II, 659 (C. r. 175, 1072); Affinität zu 
12:0 221, 743 (Ph. Ch. 99, 475); 22 II, 46 
katalvt. Verester 23 1, 50 (A. cA. [9] 18, 16%) 
Überf. in d. Andydrid 24 I, 2346 (B. 57, #3D) 

-Toluylsäure-Äthylester, katalyt. Bldg. aus d 
komponenten 23 IL, 589 (4 h. ip} 18. 169) 
Verseif.-Geschwindigk. in Alkohol- Waser-Misch 
223 I, 1185 (Soc. 121, 246) 

n-Toluylsäure-Methylester, katalyt. Bilde. aus 
Komponenten 23 I, 559 (4A. ch. |®I 18, 169) 
Verseif.-Geschwindigk. deh. KOH in Methyl 
ılkohol- Wasser-Gemischen 234 1, 2777 (Soc. 3, 
2697); Einw. von I-Menthol 232 III, 1166 (No 
121, 54, 887) 


?-Toluylsäure (4-Methyl-benzoesäure). !arst tel 


Oxydat. von p-Xrylol ( jasen oder sAure 
bindende Salze) 23 I, 911 (D.R.P. 364442) 
deh. photochem. Oxydat. von p-Xrvlol { An- 


thrachinon) 23 IH 1029 «(D.R.P 323030) 


{ Chlorpikrin) 234 II, 1893 (Atti 15] 33 L, 47 

Bilde. bei d. Kalischmelze von Toluvl-benzu: 
säuren 22 I, 1402 (Am. 43, 1922); 32 11 
358 (Am. Sor. AB, 2578 us Methyl-4-o j 

ehlor-styrol u. -r-earbonsäure 22 II, 770 (B 
>>, 2170, 21783, 2181, 2187): Mol.-Strukt. u 
krystallin. fl. Verh. 24 1, 117 (PA. 0 105, 
239) Phosphorescenz in Gyw von Borsäur: 

Phosphonren 23 I. 12% J „6. 650 |Hiaanzi 








Toluylsäure s14 


Konstante Fa I, 307 (Ph. Ch. 102, 43); Wasser- 
löslichk. 24 I, 1909 (B. 57, 513). 

en Hvdrier. 23 I, 1319 (4A. 431, 11, 
25); elektrochem. Oxydat. 22 I, 408 (Helv. 4, 
334); Oxydat. mit Chromschwefelsäure 23 I, 
659 (C. r. 179, 1072); Affinität zu AO 22 1, 
743 (Ph. Ch. 99, 475); 22 Il, 46; katalyt. 
Verester. 23 I, 589 (A. ch. [9] 18, 168); Überf. 
in d. Andydrid 24 I, 2346 (B. 97, 431, 434); 
24 11, 2143. 

D- Toluylsäure- -Äthylester, katalyt. Bldg. aus d. 
Komponenten 23 1, 589 (4A. ch. [9) 18, 169); 
Verseif.-Geschwindigk. in Alkohol-Wasser-Misch. 
22 1, 1185 (Soc. 121, 246); (Einfl. auf d. Temp.) 
23 I, 301 (Soc. 121, 2315). 

p-Toluylsäure-Methylester, katalyt. Bldg. aus d. 
Komponenten 23 1, 589 (A. ch. [9) 18, 169); 
Verh. geg. 1-Menthol 22 II, 1166 (Soc. 121, 
884, 887). 

Toluylsäureanhydrid =. C16H 1403. y 

Tolylazid s. C7H7N3. 

Tolyichromverbindungen, 24 Il: 9539. 

Tolylhydrazin s, C7HıoNe. 

Tolylhydroxylamin s. C7HsON. 

Tolylmagnesiumhydroxyd s. C7HsOMa. 

Tolylmercaptan s. C7Hss. 

Tolylquecksilberhydroxyd s. (7HsOHg. 

Tolysin, 221: Bezeichn, d. Novatophans als 296, 
vgl, auch unter C17Hı1302N, Novatophan. 

Tomaten, 22 antiskorbut, Vitamine (Wrkg. v. 
Hitze u. Alter) 1245. 22 11: Ministrella (Entsalz.) 
753. 22 11: -Samen, Proteine 437; —-Brand 
1107. 22 IV: -Saft (Anwend. zur Schädlings- 
bekämpf.) 552* 23 1V: —--Prodd. (Best. d. Keim- 
zahl) 736. 24 1: Nährwert 1523; Einfl. d. Piropf. 
auf Kartoffel u. Lyeiet auf d. Zus. d. 1213. 
24 11: —-Sauce 124*; antiskorbut. Wert frisch. u 
eingemacht. 1943. 

Ton, 221: ampholyt. Eigg. 1169; pleistocäner — 
(Kolloideigg. u. Theorie d. Gumbotilbldg.) 1328. 
2211: Aufschluß mit borsäurehalt. Flußmitteln 
434*; Trockenpressen 1049; Reinigen 689*; Ent- 
flocken mit Na-Resinat 1050*; bituminöser 
(Verwert.) 26*; Ausdehn. bei hohen Tempp. 1049; 

-Subst. (Aufschließ. dch. Kalk) 563; Trübb., 
Bldg. v. Schichten, Klär. u. Teilchengröße in d. 
Bodenanalyse 255; Stromapp. 653*; Bindeton- 
mischungen (E rsatz v. Groß: ılmeroder deh. ameri- 
kan. bei d, Glasfabr.) 625; Behandeln u. Wieder- 
brauchbarmachen zum Entfärben v, Petroleum 
232; Betriebsanalysen 131; äußerst kleine - 
Teilchen (Sediment. als Unterscheid.-Mittel) 627: 
Mineralbestandteile v. amerikan. ——- (mkr. Unters.) 
S61; -Rohre (Prüf.) 563; Osmoton 129. 

22 III: Hygroskopizität u. v. d. Oberfläche 
adsorb. W.-Menge 456. 221V: feueriester 
(Vork. in Kentucky) 877; austral. Töpfer-— 427; 
lein- (Industrie in Bayern) 366; Aufbereit. 
366; Reinigen dch. Schwemmen 702*; Brenn- 
verluste u. Porosität (graph. Best.) 236; bitu- 
minöser (Schnellbrennen) 31: Zus. u. mkr. 
Gefüge; Schmelzbark. u. Al203-Geh. (Umwandl. 
deh. hohe Temp.) 31, 489; Charakterisier. 34; 

als disperses Syst. (Unters, mitt. App. zur 
mechan. Bodenanalyse) 581: Entflocken 1165*; 
Schichtenbldg. 751: Bildsamk., Entsteh. u. Mess., 
Viscosität, Einfl. d. Konz. 1055; Plastizität 366; 
Bindetone (Begrifiserklär.) 701; Anwend. als 
Bindemittel für Braunkohlenbriketts für Gene- 
ratorenbetrieb 395: Best. v. K u. Na, Vermeid. 
v, Flecken im Platintiegel 611. 

231: Hangend-— u. Liegend-— im nordwest- 
böhm. Braunkohlenrevier (Geh. an Phosphorsäure 
u. Titansäure) 1350; feuertester in lllinois 228; 
Hygroskopizität d. fineness (Bezieh. zur W.- 
Kapazität) 1297 (Aluminiumkiesel- 
säuren in ) 225; Bentonit, Seifen-— etc. 1350, 
2311: feueriester v. Texas 178; Raffinat. 
1S1*: Adsorpt. v. Ölen aus bengal. Indigo 673; 
entfärbende Wrkg. auf Roherdwachs-Rückstände 
9553; Behandl. 240*, 348*, 954*, 1180*: geformte 
Gegenstände aus 1060*; Enteisen. mitt. HCI- 
Gas zu kaolinähnl. MM. 517*: Aufschließen mitt. 
Ammoniumsulfat od. NH4K SO4 21*; gepreßter — 
(Einfl. d. W.-Geh. auf Größe d. Brenngutes u. 


” 


Unterss. 


d. Zerspringen) 516; -Erzeugnisse (Trocken- 
verf,) 91*; plast. M. aus — für keram. Zwecke 
320: Gießfleck u. Gips 179; Reinigen d. Erze von 
auf Förderbändern 327*®. 
23111: Geh. «n Ti, Herkunft u. Bldg.-Weise 


17: kolloid. — (Menge u. Zus. im Boden) 175; 
Feuchtigk., W.-Verdampf. 5, 1295. 23 IV: Be- 
handl. 198*; Aufschließen v. kalihalt. — 715* 


Reinigen 405*, 855*: (deh. Peptisat. ) 790*; Verh. 
beim Trocknen u. Erhitzen 402; Erhärten beim 
Erhitzen (Pektisier. d. Kolloide, kolloid. Plasti- 
zität, Eisklüftigk., Definit.) 148, 362, 582; 
zur Porzellanbereit. (Vorbehandl.) 407*; feuer- 
fester — (Einw. v. Schlacken) 854; feuerfeste —- 
Mischungen (Bieg. bei 1400°) 406; medizin. 
wirksamer — (Entkeimen mit H202) 995%; Ana- 
Ivsenmethth. 531; mkr. Gesamtanalyse (Kaolin 
v. Djebel-Debar) 554, 855; Plastizität v. Teigen 
(Mess.) 53; für Zinkmuffeln (Prüf.) 940. 

241: Minnesota-— 2466; Gewinn. u. Konz. 
511*; Wärmewirtsch. d. Kalksandsteinfabriken 
2900; Analyse v. Diaspor-— 1705; Vork. v., 
weißem Glimmer in —-halt. Sedimenten 2237; 
Trenn. Fe-halt. Mineralien aus 1995; Aurf- 
schließen mit (N Ha)2S04 1093*:; Überf. in Al- 
Sulfat u. -Fluorid 2626*; Eigg. d. Adsorpt.- 
Lehre 232; Kolloidnatur' 1749; kolloid. Bildsamk. 
2900; (v. —-Schlicker) 1252; kolloid. Plastizit., 
Sol- u. Gel-Erscheinn. 2732; Mess. d. Plastizität 
1092: Beschaffenh. u. Zus. 2466; (d. für Ziegel- 
steine verwendeten) — 1092; Prüf. v. Kapsel- 
u. MM. 510; Einw, v. Wärme 1575; Messen d. 
Wärmemengen beim Brennen u. Abkühlen 1703; 
Behandl. 586*, 1552*, 1998*; Schlämmen 2300*; 
Verdick. v. —-Schlamm 2900; Bindekraft fetter 
Tone in gebrannt. MM. 2465; feuerfest. — ı. 
Tonschiefer v. Indiana 2466; Einil.d. Alkalien u. 
alkal. Erden auf d. Schmelztempp. feuerfester 

1703; Paste aus —, Na2C03, Stärke etc. 2902*; 


Herst.: v. Schleifmitteln aus 91*; v. —-Ge- 
schirr 92*, 225; Wage zum Abwäg. v. —-Briketts 
1092; Schaumsehwimmaufb« reit. V. - u. car- 
bonathalt. Erzen 2304*, 

2411: — v. Mauritius 225: feueriest. in 


Mähren 612; —-art. Stoffe d. Bentonitart 1843; 
Aufschluß v. mit Halogenen 1732*; Aufschluß 
v, SiO2-halt. Erden 1733* ; Schlämmen v, — 1620: 
Reinig. 1622*; Bearbeit. v. a; Gewinn. 
v, AleOs aus 1383; Behandl. v. kolloid. — zur 
Erhöh. d. entfärb. Eigg. 1393*: rı br ren. lle Analyse 


530; Best. d. Plastizit. in u. Kaolin 1392; 
chem.-mineral. Unterss. v. Tertiär-— 1973; chenı. 


Natur d. kolloid. — 2318: kolloid.-chem. Verh. 
442: Flock. v. ‚„ Basenaustausch u. Hydratat. 
2011: Absetzen v. -Suspenss. 597; Verh. v. 
Solen geg. 443: therm. Leitfähigk. u. Kom- 
pressibilit. v. Pfeifen- 455; sek. Ausdehn. v. 
magerem feuerfest. 1125: Brennproben 528; 
s. auch Kaolin; Keramik; Massen. feuerfeste. 

Tonerde s. Aluminiumornd. 

Tonophosphan, 22 11: 495. 231: - ‚Tonophos- 
phanneu“ 1239. 23 IIL: 1109: Prarınakologie 467 
=4 11: Wrkg. im Organism. 1479 bei Lungen- 
Baia 211. 

Tonschlick, 23 il: — 
(Viscos.) 178 

Tonwaren, 22 11: Feuer-— 792. 221V: Ausblühh. 
u. Beschläge, Urss., Erschein. u. Verhikt. 1083; 
Grünlichwerden deh. Pyrit dch. d. Witter. Tl; 
s, auch Keramik; Schamotte. 

Topas, 221: Ätz- u. Lsg.-Erschein. 923. 2211: 
Färb. dch. Radiumstrahlen 701. 233111: elektr. 
Leitfähigk. 804. 241: Farbe 153; röntgeno- 
graph. Unterss. 747, 2236. 24 1: aus Cornwall 
2239. 

Topinambur, SAT: Analyse 781; Stärke- u. Inulin- 
Vork. 2712 

Topochemie, 23111: Rkk. (Eigenart definierter 
Bldg.-Formen) 292. 241: topochem. Vorgänge 
849; Verester. u. Merceris. d. Cellulose als topo- 
chem. Rkk. 1357; s. auch Morp PERS. 

Topographie, 24 I: chem. d. Gewebe (Aldehyd.- 
Rkk.) 491. 

Torbernä, 241: Unters. d. : v, Cornwall S>>; 
v. Katanga 889. 


v. Indiana mit Elektrolytzeh. 





n 








Torf, 221: Entsteh.; Vertorf. u. Vermoder. (Theorie) 


803: Dispersoidchemie (W.-Bind.) 937;. — als 
Bakterienträger 71=:; Toriboden (Einfl. d. Kalk. 
auf kalkarmen — 1254. 2211: Hydrotorfverft. 


in Finnland 715; Verwert. nach Brat 457: Roh- 
(Behandl., —-Verwert.-Ges.) 229% 1094*:; Be- 
handl. 1191*: (mit Melasse od. Rübensäften zwecks 
bLarst. v. Hefe) 891*: Entwässer. mit Lsg.-Mitteln, 
d. sich leicht mit H20 mischen 492*; Erzeugnis 
v. hohem Brennwerte 902*: Trockn. u. Verkohl. 
222*: Trocknen 222*, 414*, 719*; Entgas. (Halt- 
bark. d. Retortenmaterials) 1090; Vergasen im 
Generator (Vorbereit.) 223*:; Anreicher. d. 
Kohlenstofigeh. dch. Abwässerklärbakterien 902*: 
—Briketts (Vorbereit. v. Roh-—) 656*; (Ent- 
wässern d. Breis) 414*; (Zusatz v. Salzen) 656*; 
Naß-— (Zerleg. in koksart. Kohle, il. Abscheidd. 
u. Dampı) 964*; Dest. (Ringofen) 1066*; trockne 
Dest. (Vorr.) 166*: fraktion. Dest. 1191*: An- 
wend. v. Roh-—: zur Erzeug. mech. Energie ohne 
[rockn. and. Luft 600* ; zurGewinn. v. Ammoniake 
u. v. Ölen 1232*: zur Gewinn. v. Leuchtgas 718*: 
zur Gewinn. eines Glühstoffes 106*; zur Gewinn. 
plast. MM. großer Isolierfäh. 544*: zu Bausteinen 
1212*: zu Formkörpern 690*:; für Ziegelbrand 
564: zu Düngemitteln 515*; (mit NHa-Salzen) 
692*: zur Gewinn. v, Alkohol u. Bakteriendünger 
545*: bei d. Gewinn. v. Hefe 398*: — als Rohstoff 
für Papier 596; —-Verfeuer. in einer Schrägrost- 
Vorfeuer. 1152. 

22111: Ablager. reiner Huminsäuren 1250. 
22 1V: Vork. in Piemont 460; Gewinn. u. Ver- 
arbeit. 516*; ununterbroch. Aufschließ. u. Ent- 
wässer. 193*:; Entwässer. 649*, 809*; Trocknen 
466*; Anreicher. d. C-Geh. 87*; dispersoidchem. 
Änderr. beim Preßdämpfen 390: Bitumengeh. 
(Einfl. d. Alters, Soxhletextrakt. mit Benzol u. 
Alkohol u. Extrakt. mit Phenol) 1043; — v. Hoch- 
u. Nieder.-Moor (Methoxylgeh., Einil. d. Alters) 
1044; Verkok. u. trock. Dest. im Druckgefäß 
1069*; Oxydat. mit Luft bei 100° 1067; Auto- 
oxydat. (Beeinfluss. deh. Alkalien) 456; Hydrolyse 
(Aminosäurefabrikat.) 601; Druckerhitz. mit W, 
u. mit Kalkmilch (Einw. v. wss, Alkalien) 1067; 
Druckoxydat. 1063; Einw. konz. u. verd. HCl 
1043; Teergewinn. (Einfl.d. Alters) 1043; Behandl. 
mit CSe u. NaOH, mit Schweitzers Reagens u. 
mit ZnCle 1044: Brennstoff aus — 194*; Kalk- 
(Anwend. zur Bind. d. in tier. Ausscheid. enthalt. 
N) 879; Gewinn. v. NHs, Ölen u. Salzen wasser- 
lösl. Säuren aus 194*: Anwend.: zur Darst. 
v. Cyaniden, Cyanamiden etc. 587*; zur Gewinn, 
v, Fettstoffen 281*; zur Gewinn. v. Zellstoff für 
die Papierfabrik 272*, 682*; —-Extrakte als 
Gerbmittel 725; Anwend.: zur Gewinn, v. Kunst- 
holz 265*; zur Gewinn, v. leichten Baumaterialien 
1031*: isolier. Bau- u. Werkstoffe aus — 565*, 
809*; Isolierkörper aus — 602*; — u. Altpapier 
(bildsame MM.) 649%; Anwend. zur Herst. v. 
Sprengpatronen für fl. Luit 974*; Hurmusbest., 
Entwäss. u. Verarbeit. zu Briketts, Brennwert 
u. Raumgewicht 968. 

2311: Definit. 56; -Technik (Stand) 594; 
Gewinn. u. Verwert. 68*; Entwässer.: 65*, 520*; 
v, künstl. — 203, 594; dch.Druck 872; unt. Gewinn, 
v. Arbeitsdampf 366*; auf Saugfiltern mitt. 
Petroleum 366*; Trocknen 648*; Dispersoid- 
chemie (Entwässer. unt. 100°) 1225; -Pulver 
u. Briketts 1045*; Verwert. u. Veredel. (Verkok.) 
425*, 695; Naßverkohl. 500*; u. —-art. Braun- 
kohle (Dest. u. Vergas.) 1095*:; für Sonder- 
feuerr. 205; —-Feuer. (Rosteinricht.) 1140; Ver- 
zucker. deh. HUCl (Entfern. d. HCl deh. Elek- 
trolyse) 696; Überführ, in Genußzucker 103*; 
Anwend. zur Gewinn.: v. Spiritus 1035; v. fl. 
Betriebsstoffen 651*; v. Baustoffen 675*; v. 
NHs 778*; Torffilter zur Abwasserreinig. 618*; 
—-Asche (Anwend. zu hydraul, Bindemitteln) 
698*#, 

23 III: Methoxylgeh. 1071: Trennen d. bereits 
vertorften Anteile v. d. wenig veränderten mitt. 
Acetyibromid 1454; u. Bakterien 1649. 
23 IV: Vork. in Spanien, Zus. u. Eig. (Anwend. 
u. Gewinn. v. Montanwachs) 838; mechan. 


"0%. 


Gewinn,.u. Verarbeit, 475: Entwässern 65*, 752 


Toxine 


Trocknen 125*, 372° Filtrat.-Geschwindick 
(Erhöh.) 517; Red, mitt. CO u. W. 1020*; Stück 


752* ; Herst. v. Brenn-— u.— Wolle 752*;—-Woll 
(Herst. aus vertorften Wollgras) 617*; Anwend 
zur Gewinn.: v. KW-stoffen 207*; v, Athy! 


alkohol (Verwert. d. Rückstände als Briketts) 
466; v. gasreichen festen Brennstoffen 752*; \ 
Zellstoff 218*; v. Filter-M. 391*, 

241: Vork. in Frankreich 384; Brennstoff 
Eigg. für d. Feuer.-Technik 526; Veredel. 2552; 
[rocknen \ 273*. 385* 1131*, 1608*: (mit 
Alkohol) 1467; Awlarbeit., Verflüssig,. 2044*; 
Behandl. zur Verwend. im Generator 2661: 
Verkok. unter Anwend. eines Katalysators 2048* ; 
Tieftemp.-Verkok. 2030; Verkohl. zur Gewinn 
v. Teer für Brikettier.-Zwecke 2653*; Gewinn 
v. KW-stoffen aus 354*: v, organ. Säuren 


aus HNOs 1132*; v. Salzen W.-l. Säuren 
aus —-bildend, Pflanzen 239®*: v. Ölen, Bitumen, 
leer, Harzen aus 725*: v, Betriebsstoffen 
aus (in Frankreich) 956; v. Zellstoff aus 


881*, 1126*; Verwend, 956; (zur Einlager. v 
komprim, Gasen u. brennb. Fli.) 1699*; Herst 


v. porös. Isolierkörpern aus S43*:; v, wasser 
abweisend. Bau- u. Isolierkörpern aus 1725* 
v. Kunststeinen 701*; v, plast. MM. aus Sägetmmelh! 
u. 717*; v. Briketts aus - 1470*, 2044” 
keimschädig. Wrkeg. v. -Streu 1972. 


All: industrielle u. landwirtschaftl. Moor 
nutz. 805; Hydro-——-Verf. 1537; Trockn. 13%*, 
260, 410*, 1300*, 1873, 2445*; Brikettier. 41u*; 
Herst. v. -Briketts 1996*; Herst. v. hart. 
Brennstoffstücken aus 1876*; Tränken mit 
il. Brennstoffen 265*; Naßverkohl. 2307; Ve 
kohl. u. Dest. v., 1873; Dest. u. Verkohl. ı 
Roh- 1996*; Schwelverss. mit Trocken- 780; 
Verwend. v. -Koks als Brennstoff 261: Feuer.- 
Technik im Dampfkesselbetrieb 570; Nutzbar- 
mach. für Düngemittel 1546; Herst. eines Abbau- 


Prod. d. Huminsäuren d. 006*; Herst. v, Zell- 
stoff aus Faser- 1992*, Verzucker. 1030*; 
Herst,. v. Gerbmitteln aus 7859": Verwend 
zur Herst. v. Bausteinen 2551*; Eige. d aus 
d. kreid. Tälern Nordfrankreichs 1646; Benenn 
2721; -Zers. u. Vertorf. 1993; Best. d. Veı 


torf.-Grades 1993; s. auch Boden; Braunkohle, 
Brennstoffe; Moor. 


Torföl, 221V: Gewinn. (Rückgewinn. d. Badöls) 


393*, 


Torfsäuren, 22 IV: wasserlösl. Salze 104”, 
Torfteer, 22 IV: 1040; s. auch Teer 
Toron, 23 111: aus amerik. Terpentinöl u. > 


373. 


Toxikologie, 241: Toxikolog. u. andere Unter 


2800; Theoret. zur pharmakol. Wrkg. d. Gifte 
1231; interessante Vergift.-Fälle 2796; hämolvt 
Gifte u. Erythrocvyten-Resistenz 1400; d. Hg 
Salze 2=92; d. CCls 1056; Stud, üb. Giftigk., 
Einw. v, Phenol u. Phenol Alkohol auf Hefe 
926; Giftigk.: d. Hydrier.-Prodd. v. Gliadin u. 
Casein u. Derivv, 2580; v. Menschenblutplasma 
für Meerschweinchen 1520. 23411 in China 
2350; d. PHs u. SeHa 1823; Nachw, u. Best 
v, Bi 2195; Nachw. d. Pikrinsäure u. ihrer Red 
Prodd. in d. 1254; 8. auch Gifte; Vergiftungen 


Toximeter, 241: Nachw. v, CO in Gasen 2455 
Toxine, 221: Tetanus- (Prod.) 472; (Kiuw, 


Wärme) 223: (Wrkg. v,. Leukoceyten u, Hirn 
gewebe) 1346; im Kinderblut bei intestinaler 
Intoxikat. 120%: —-Injekt. in d. Carotis (Wrkgx.) 
383; Bakteriengiite (Wrkg. auf Üilisten) 508; 

d. Pneumöbacillus u. d. Diphtheriebakt. 644; 

u. Anti v,. Diphtherie, Tetanus u. Dyser 
terie (Einw. v. Wärme) 223; Bezieh,. zu Antigenen 
v. Diphtherie- u. Megatheriumstäbchen 516 
Shockgifte u. überleb, Leber 1250: >Sapo 
(Einfl. d. Cholesterins auf d. hämolyt. Wrkg 
70, 434. 22 11: Bakterien-— (Adsorpt. deh. Tier 
kohle, Norit ete.) 662. 


=2 Ill: Tetanus- (Resorpt. deh. d. Darm 
794; Sapo- (Wrkg. auf d. Hefezelie) 64: Bide 
bakterieller 390; Bidg. deh. Ba phlegn 
emphvs. Fränkel 174; Anti- (Bidg. bei Pierde 


nach Diphtherie- -Injekt.) 1211. 2231V: Bidg 
im Organ. (Kolloidlabilität d, Blutserunis) 532 





Toxine 


231: Tetanus-— Wrkg. per os 796; Einwirk.- 
Art bakterieller (Diphtherie- u. Tetanus-—) 
980; Blutgifte d. Proteusbakt. 1599; Botulinus- 
1373; Diphtherie-— (Bldg.) 1519; (Pro-—, extra- 
eellnlärer Übergang in ) 1460; Anti- (d. 
Schlangensera, qualit. u. quantit. Eige. u. 
Avidität) 798, 1467; (Bedeut. bei d. experim. 
Choleraimmunität) 212; (aus Diphtherieserum) 
140. 23 II: Herst. im Großen deh. oxydier, Bakt. 


1071*®; -Mischungen mit Anti-— 156; Diph- 
therie-, Tetanus-, Dysenterie- u. Cholera-- 
(Elektroosmose zwecks Darst. v. Anti-—) 432. 


23 111: Tetanus-— (antitox. Wrkg. d. Nuelein- 
säure) 1527; Typhus- (Bakterientrockengift) 
1036; Bldg., aktueller u. absolut. Giftwert 868: 
opt. Aktivität 1059; u. AKOH)s3 400; Danysz- 
Effekt u. Selbstregener. d. deh. Schwermetall- 
salze vergiftet. Saccharase 455; Verteil., Bind., 
Ausscheid. u. Vernicht, im Körper 80, s1; lösl. 
Bakteriengifte, (bes. d. Dysentetie-, Typhus- u. 
Paratvphusbakt.) 258, 259; Hämo-, Tetanus- u. 
Diphtherie-— u. Anti-—, Immunsera, u. Knochen- 
kohle 636; Bldg. deh. B. phlegm. emphys. Fraen- 
kel 1046; Anti- (Bldg., Wrkg. v. MnÜCle) 635. 

241: Bldg. ddeh. Pneumokokken 1221; Einfl. 
v. Adrenalin auf -Bldg. 58: Reinig. 2166; 
Wrkg. v. HgCle auf bakter. — 73; Hämotoxin 
«d, Fränkelschen Gasbrandbaeillus 2436; Botu- 
linus- 1048; Menstrual- 1221; Diphtherie- 
Bldg. 1522; Oxydat.-Verss. 930; Ausflock.-Ver- 
mög, u. tox, Wrke. 681, 2293: Bldg. v. Serotoxin 
193. 

2411: Hämo- (Oxydat. in sterilen Pneumo- 
kokken-Extrakten) 994; (aus parasit. Würmern) 
2673; Anti-—-Präpp. 1010*; Ana-— v. Ramon 


1712: Botulinus- 199; Botulinus-Ana- 1221; 
Nachw. u. Austitrier. antitox. Sera im Reagens- 
wlas (Tetanusantitoxin) 2541: d. Wasser- 


sehierlings 676; Riein 348: Ermüd.-— 2274; tox. 
Sbst. im Blut u. Harn v. Scharlachfieberkranken 
2179; Einfl. v. brenztraubensaur,. Na auf d. 
Erzeug. v. (Tetanus) 1933; s. auch Urotin; 
Diphtherietorin:, Fugutorin,;, Ruhr, Serum. 

Tränen, 23 111: Diastase Laerymase u. Drüsensekret 
Laerymalin 632. 

Tragant s. Gummi. 

Tran, 22 11: Darst.: Konservier. ausgekochter Fisch- 
leberrückstände 591*: hoch ungesätt. Fettsäuren 
1062; Verwend. v. Tranfettsäurediglycerinester 
zur Herst. v. Lacken 1144*. 22111: Urspr. d. 
Vitamins A 1359. 23 IV: d. Fische (Industrie) 
769; Fischöle (Behandeln mit Ozon) 1146*, 
1180*: Anwend.: zur Gewinn. geruchloser Seifen 
268%; zur Gewinn. v. Degras 1037*. 

231: v. Delphin (neue Tetradeeylensäure) 
1371. 2311: Geruch (Verbess. mitt. Aldehyden) 
269*; als Rohstoff für Textilseifen u. Fettpräpp. 
56; -Seifen als Emulgier.-Mittel 762. 23 IV: 

-Industrie in Neufundland u. Geh. an Vitamin 
504; Raffinat., Bleich. u. Desodorier. 469; Dorsch- 

(Gewinn., Zus., Wrkg.) 691: Sultfooleate 339. 

241: Zus. v. Walfisch- 1216; Konst. d. 
Oleinalkohols d. 1215; Tortelli-Jatfesche RK. 
ISSs1: Gewinn. u. Verwend. 259; Dest., Trenn., d. 
animal. u. fischigen Fettsäuren 2031*, 2754*; 
Petroleum aus 2847: Verwend. sulfurierter 
in d. Lederindustrie 1303: Vitamin-Wrke. v. 
"rühjahrs-Leber- 1224; Einfl. auf Ca- u. P- 
\ssimilat. wachs. Schweine 1225. 241: Unters. 
v..hell. , Dögling-— 2805; Analvse u. anstrich- 
techn. Eigg. v. Sardinen-— 2376, 2805; handels- 
übl, Wal- 107, 1529: Verh. v. Walfisch- auf 
W,-Obertlächen 286; Fettsäuren d. Robben- 
561: Verwend. als Fettstoffe in d. Textiltechnik 
1529. 

Transformatorenöle, 22 11: 597; aus Teeröl 492* 
221V: Reinie. u. Entwässer, 1117*:; Wärmeleit- 
tähisk. 606: Verteerungszahl 336: Ozonidbldg. u 
Ozonisier. 1185. 3311: aus Teerölen 427*; Cha- 
rakteris.,. Verschlamm. 696: Verh. in d. Wärme 
773: Schlamm x 1127: Temperaturdruck 
kurven 360, 23 IV: Herst. aus Schmieröl 346*: 
Sehlammbldg. 34: s. auch Masrhinendle: Mineral- 
öle, Schmieröl 


Transport, 241: v. Gasen S4*: —-Gefäße füı 
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fl, Gase 2295*; Rohre zum Leiten v. Säuren u. 
Gasen 82*: Selbstentzünd.-Gefahr v. KMnos 
beim s6: Konservier. u. frischer Fiscl 
2843*: — v. Erdnüssen 221»* 2411: Schutz 
v. Säcken für Chemikalien 18385; — u. Lager 
v. Öl u. Fettsäuren 2805: — v. Margarine 2214*: 

v. Milch u. dgl. 2211*; v. diek. Milch u 
unreif. Käse 2303*, 


Transsudat, 24 1: Alkalireserve in 1552; Ditie- 
rentialdiagnose d. u. Exsudats mitt. KMnOy 


947, 1070. 

Traß, 22 11: Begrifiserklär., Normen 793: künst|. 
27°, 3021*; aus Waschbergen u. Mergel 1105° 

u. Salzwasserbeständigk. d. Betons 130, 564 
565; -Prüf. (Vorschriften) 565. 22 IV: Misch 
Verhältnis zu Kalk u. zu Mörtel 367: Anwenıd 
zur Erhöh. d. Salzwasserbeständigk. d. Betons 
33, 367; u. Portlandzement (Erspar. v. Zement) 
33; Anwend, zur Herst. v. Kunststeinen 52° 
künstl. s28*,. 2311: Begriffserklär. 10 
künstl. 241*; u. Kalk (günstigstes Misch. 
Verhältnis) 1107; Prüf. (deutsche Normen) 10 
=3 IV: Aufschließen v. grubenfeuchtem deh 
Ätzkalk 199*: Misch.: mit Kalk 405: mit Port 
landzement 405. 241: als Ersatz für Zeinent 
u. Zusatz zu Zementmörtel 699, 700, 1996 
24 11: Bewert. u. Verwend. 2361: s. auch Mörtel: 
Zement. 

Trassie, 24 1: -Dedang u. -Jkan 2480, 

Traubensäure (d.!-Weinsäure) (F. 204—206°), Ge- 
schichtl. 23 IV, 561; Bldg.: aus Glycerin bei 
Rk. mit Hydrazin 24 I, 2119 (B. 97, 578, 582) 
aus para-ß-Oxy-asparaginsäure 22 I, 124 (.J. Biol 
Ch. AB, 290); aus Schleimsäure, d-Zuckersäure 
23 1. 230 (A. 429, 153, 157); Konfigurat. 234 1. 
849 (C. r. 176, 1518): Krystallstruktur d. u. 
ihres Monohydrats 23 HI, 596; 24 1, 163; opt. 
Aktivier.: deh. l-Apfelsäure 22 II, 1154 (So 
121, 349, 353); dceh. d-Äpfelsäure 24 1, 1657 
(Soc. 123, 2877); opt. Spalt. deh. 1-Menthol 
24 II, 2466 (Soc. 1235, 1740); spezif. Wärme im 
festen Zustand 23 IH, 616 (G. 52 IL, 205); Ad- 
sorpt. an AleOs, Fe2O03, MnO2, Tori, koagulie- 
rende Wrkg. auf Sole 22 IIl, 650 (PA. Ch. 100, 
429); Grenzflächen-Spann. d. wss. Lsg. gex 
Toluol, Paraffin u. benzol. Campher-Lsg. 23 1, 
648 (Am. Soc. 44, 1133): Rk. mit d-sek. Octvl- 
alkohol 24 I, 1335 (Soc. 125, 1475); opt. Spalt. 
u. Abbau deh. Mikroorganismen 22 1202 (@ 
>1 Il, 310): Einfl. auf d. Red.-Vermögen von 
mit Wasser extrahierten Muskeln 22 I, 47: 
titrimetr. Best. mit KMnOs 23 IV, 755 (Am. Sor. 
4». 1395). 

Salze (racem. Tartrate), Löslichkeit bei ver- 
schied. Tempp. (Vergl. mit d. entspr. Salzen 
d. d-Weinsäure) 22 I, 943 (Helv. A, 735, 745, 760) 

Traubensäure-Dimethylester,. alkal. Verseif. 23 1, 
1455 (M. 43, 634). 

Traubenzucker s. (lueos: 

Treber, 2211: d. Bierbrauerei 152: Trocken- 
d. Gerstemälzung 447. 221V: Trocekenapp. 5U4 
Best. d. unverzuck. Stärke 1019. 2311: v 
Wein ete. (Dest.) 929*, 23 IV: Nutzbarmach. del 
Vergär. 249: Bier- (Analyse) 1011. 241: Ge- 
winn. v. Alkohol aus 962*, 

Trehala Manna, 2% 1: 2016. 

Trehalose (Mykose) (F.203°), Geschichtl. 22 IIL, 42>; 
241, 2016; Vork.: in Inoloma alboviolaceum Pers 
23 III, 680 (A. 44, 14); in d. Mutterkorn d. 
„Diss“ u. d. Hafers 22 III, 1229; 23 I, 102 
(B. 535, 3039): (—-Geh.) 23 II, 565 (Bi. [4 
31, 446); -Geh. unreifer u. reifender Lyco- 
perdonen 23 II, 630 (Bio. Z. 135, 3); Syutl 
Darst., Eigg., Konst. von Andydro-Zuckern d 

-Typ 22 1, 405 (Helr. A, 796); T'heoret. zu! 
Bldg. -artig. Disaccharide 23 I, 535 (B. >. 
3349): Darst. aus Trehala-Manna 23 III, 19» 
(B. 56, 1084); Darst. u. Reinig. 22 I, 1332; 
Oxvdat. mit Luft in Ggw. von Phosphaten 24 
Il, 937 (Am. Soc. 46, 1500); Rk.: mit Sulfuryi- 
chlorid ( Pyridin) 23 III, 198 (B. 36, 1085, 
1084); mit Sulfurylchlorid u. mit POCI 23 IN 
1004 (H. 128, 146); Einfl. auf d. Inversions- 
geschwindigk. d. Rohrzuckers dch. Hefe-Invertiu 
(Krit.) 24 II. 344 (H. 139. 5): Fermentat 

















zur Differenzier. von Bakterien d. Paratyphus- 
enteritidis-Gruppe 22 I, 207; Ausnutz. deh. d. 
Tuberkelbaeillus 23 Ill, 1417. 
Trehalosephosphorsäure s. (2//2a014 
Trehaloseschwefelsäure s. (12 //22(HaS 
Treibmittel s. Brennstoffe- Betriebsstoffe. 


Treibriemen, 22 11: durchzewebte (Tränken mit 
Asphalt u. Balata) S9=*; aus Zellstoff 712. 
221V: — aus Zellstoff 181: aus Walfisch- 


sehnen 418*: mit Kautschuklseg. getränkte 
620*: Schmiermittel 285*, 972*: Pflege u. Be- 


handl. (Schmiermittel) 1029; fl. Haftmittel aus 


Ölen u. Harzen 591*, 2311: Textil- 980; 
fl. Haft.-Mittel aus Ölen u. Harzen für — 923*, 


Trennen, 22 11: v. Körpern verschied. spezif. Ge- 
wichtes 1023*; mitt. Scheide-Fl. in umlauf. Trom- 
meln 990*; v. Stoffen, deh. Zentrifugalkraft 1103*; 
deh. frakt. Sublimat. u. Kondens. 736*; fester 
Stoffe voneinander deh, elektrostat. Feld 616*; 
v. Gut verschied. Zus. mitt. Druckluftgebläses 
940*, 232 1V: v. organ. Substst, deh. Dest. 516*. 
23 1V: v. Körpern verschied. spezif. Gew. 9*, 


S34l: fester Körper voneinander 223; Zentri- 
fugalabscheider 224; Schleudereinricht. zum 
d. Fli. v. festen Teilchen 1074*; : fester od. fl. 


Bestandteile aus Gasen od. Fll. deh. Fliehkratt 
1430*; fl. u. fester Stoffe dceh. Schleudern 1544*; 
v. Dämpfen v. Fll. od, festen Körpern 2512*; v. 
Stoffen verschied. Löslichk. 1247; Verflüssig. u. 

v. Gasgeinischen (Luft) 1076*: v. Petroleum u. 
Ölemulss. 989*: Aufheb. v. Emulss. 603*; d. 
Komponenten dispers. Systeme 2807*, fraktion. 


Krystallisat. u. Zerler. isomerer Körper 2x08*, 
2411: v. Gasen (He u. CHs) 1494*; v, gas- 
törm. Gemischen in ihre Bestandteile deh. Zentri- 
tugalkraft 1494*; v. Gasen u. festen Körpern 
1493*, 1494*; v. Fll. deh. Zentrifugalkraft 
2498; v, festen u. fl. Stoffen 2071”; v. zu- 
sammengesetzten MM. 385*: v. in W, schwer 


lösl. Chemikalien 22S7*; s. auch Filtrieren; 
Scheiden: Schleudern. 

Trentamalgam, 23 Il: Verkok., Anwend. zur Darst. 
v. Alkohol 1196. 

Trepol s. Weinsäure- Bismutyulweinsäure, K-Na-Nalz, 

Trester, 22 1V: Wein- (Geh. an As nach Schäd- 
lingsbekämpf.) 716. 231: Aptel-—, chem. Zus. 


257. 231: bes, v. Oliven (Anwend. zu Brenn- 
stotfen für Grudeöfen) 69% 231V: -Weine 
1009, 


Trevorit, 2% II: 2456, 

Tri( = Trichlor-äthylen) s. Ce//CIs. 

Tri( =2,4.6-Trinitro-toluol) s. U7/In06Ns, 

Triacetin s. ('oH 1408. 

Triacetonamin s. CoH1ON 

Triacetylschlamm, 22 II: 760. 

Triäthylamin s. C6H1s N 

Triäthylbenzol s. Cı2Hıs. 

Triäthylphosphin s. CsH15P. 

Triäthylresorcin s. Cı12HısOa2. 

Triäthylsulfiniumbromid s. unt. C#l/wOS8. 

Triakontan s. ('soHea. 

Trialkylglutarsäure, 2% 1: Tautomerie 475. 

Trialkylphenyläthanole, 2% II: 1910. 

Triaminobenzol s. CsHoNs. 

Triaminomesitylen s. C’eH1sN3. 

Triammoniumhydrosulfat, 2% 1: 1430 *. 

Triamylose s. Cı1sH/a0015. 

Triarachin s. ('saH 12206. 

Triarylhydrazyle, 2% II: 953. 

Triarylmethan, 2% 1: —-Farbstoffe 1448. 

Triarylmethyle, 24 1: Chinon-Konst. bei — 19373. 

Triazine, 23 1: — aus Aminoazoverbb. u. Aldehyden 
1279. 241: Tritolyl- u. Phenylditolyiketohexa- 
hydro-— 1039; Keto-—-Derivv. aus Dibrom- 
pentanonen u. Semicarbazid 1386. 

Triazol s. CaHsNs. 

Tribenzoin s. (24H 200%. 

Tribenzylamin s. CaHnN. 

Triboluminescenz s. Luminescenz. 

Tribromäthan s. ('aHsBrs. 

Tribromäthylen s. CaH Brs. 

Tribromanilin s. CsH4N Brs. 

Tribromanthracen s. C14H7Brs. 

Tribrombenzoesäure s. (7HsQ2Bra. 
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Trichlorhydrin 


Tribrombenzol s. CsHs#rs. 
Tribromdiaminophenol s. CsHsONxBDrs. 
Tribromessigsäure s. C2llO2Brs. 
Tribromhydrin s. CsHsBrs. 
Tribromkresol =. UrHsl) Brs 
Tribromoxybenzol =. (uHsORrs. 
Tribromoxyhydrochinon s. CsHsOs Bra. 
Tribromoxynaphthalin s. (Hol) Bra 
Tribromphenol s. Calls) Brs 
Tribromphenolbrom s. CeHlsOoRrs 
Tribrompropan s. Calls Bra 
Tribrompyrogallol s. CsHls(s Bra. 


Tribromsiloxen, 24 Il: 2234, 2571 

Tribromtoluidin s. U7HaN Ers. 

Tribromxylenol s. Os/10 Bra 

Tributylamin s. Che#ları\ 

Tributyrin (,‚Butyrin’‘, Glycerin-tri-n-butyrat), (Kp.® 


235°), katalyt. Bldge. aus d. Komponenten 23 
I, 559 (A. ch. [BP] 18, 174); Kp. 23 Ill, 1187; 
Verbrenn.-Wärme 22 III, 11283 «B. 55, 2808 
Anm. 1); Adsorpt. deh. verschied. Kohlearten #: 
11, 649 (Bio. Z. 135, 477); Best. d. elektr, 
Lad. u. Ladungsstärke mit elektroper Verbh., 
23 II, 1280 (Bio. Z. 138, 394): Einfl. auf d. 
Koagulat. von Eisendvdroxvdsol deh, NaUl 3% 
Il, 1778 (Bio. Z. 150, 163) 

Einw,. von Glimmentladd. auf ein Gemisch 
von mit Triolein 22 II, 1122 (Z. Ana. 35, 
506); katalvt. Dedydrier. u. Dedydratat. 22 IV, 
1206 (A. ch. [9] 17, 319); Spalt.: deh. Fermente 
d. Gehirns 23 II, 260; deh. Fermente aus 
Duodenalsaft 24 II, 991; deh. Leberesterase 
2411, 1805 <H. 1938, 224): deh. Takadiastase 24 
Il, 1927 (Bio. Z. 149, 218); deh. Lipasen 34 
785 (Bio. Z. 143,358); 24 |, 1682 (Bio. Z. 1% 
4); 3A, 2275, 2276 (H. 133, 232, 2351); 83411, 
53 (H. 134, 223): 234 11, 848 (Bio. Z. 147, 
207); (Anwend. zur Best. d. Aktivität von Blut- 
lipase) 223 I, 1345 (J. Biol. Ch. 48, 221); 
(Kineyik) 23 Ill, 261 (A. Pth. 97. 245); (inter- 
ferometr. Best. d. Lipolve) 223 1, 156 (Bia. Z. 
123, 167); (stalagmometr. Best. d. |Iipat, 

-Hydrolvse; Einfl. von Na-Glykocholat u 
Oleaten) 23 II, 1171 (H. 129, 15; (Einfl. von 
Chinin) 23 I, 976 (Bie. Z. 134, 119); 24 1, 
7=6 (4. Pth. 100, 78); (Einfl. von Chinin u. 
Atoxyl) 22 II, 1178 (Bio. Z. 130, 226); 2 1, 
975 (Bio. Z. 134, 109); (Einfl. von Unsein) 
»24 11, 2170 (Bio. Z. 150, 392); deh. Peni- 
eillium glaueum 34 H, 2707 (Bio. Z. 151, 400); 
dch. Serum (Einfl. von Bestrahl.) 22 Hl, 527 
(Bio. Z. 128, 269); (Wrkg. d. Kaolins auf 4. 

-Spalt.-Vermög. d Meerschweinchenserums) 
22 1, 516 (Bio. Z. 124, 119): (Anwend. zum 
staloemometr. Nachw. blutfremder Fermente 
im Serum) 23 II, 1075 

Verwend.: zur Gelatinier. von Üelluloseestern 
»23 II, 653: von +-Casein zur Herst. von 
hornart. Massen aus EKiweißkörpern 23 II, 592; 
zur Herst. einer plast. Masse mit Hefe 23 11, 
s72 (D.R.P. 369111). 


Tricaprin s. ('s34H620s 
Tricaproin s. Ozıllasoi. 
Tricaprylin =. C27Hsofe. 
Tricarballylsäure s. Calls. 


Trichinen, 221: — im amerikan. Schweinefleisch 
(Übertragungsverss.) 355. 221: im amerik 


Speck, Invasionsfähigk. u, Einfl. d. Trocken 
pökel,. auf d. Lebensfähigk. 536. 22 1V: Lebeys- 
fähirk., Einfl. d, Gefrierverf. 506; im Schweine 
fleisch (Abtöten deh., Gefrieren) 1142. 24 1: Abtöt 
im Fleisch 12=9*, 


Trichloräthan «. CeMHlaCls. 
Trichloräthylalkohol «. ('2i/soC'!a 
Trichloräthylen s. CaHlCia. 
Trichloranilin s. CoHaNCls 
Trichlorbenzaldehyd «. (7H4O«la. 
Trichlorbenzaldehydcarbonsäure =. ('sHafınt ln. 
Trichlorbenzol ». C«Halla. 
Trichlorbrommethan =». OUlabr 
Trichlorbutylalkohol =. (4H ots 
Trichlordibromäthan s. (’al/(la Bre 
Trichlordinitrobenzol =. CaHO4N 21 In 
Trichloressigsäure «. (aH0nCIn. 
Trichlorhydrin =. Cs4HsC la 








Trichlorhydrochinon 818 


Trichlorhydrochinon s. C6H302Cls. 
Trichlorisophthalaldehyd =. UsH 302013. 
Trichlormethan s. Chloroform. 
Trichlormethylbenzol s. C7HsCla3. 
Trichlornaphthalin s. C1oHsCla. 
Trichloroxyhydrochinon s. (611303013. 
Trichlorphenol s. CsHsOCls. 

Trichlorsilan, 231: 1477. 

Trichlorterephthalaldehyd s. (s//302C13. 

Trichlortoluidin 8. C7HeN (Is. 

Trichlortoluylsäure s. C’s1/502C13. 

Trichlorxylenol 3. CsH7OCIs. 

Trichlorxylol s. CsH7Cl3. 

Trichter, 22 II: Erfurter — zur Abwasserkläranlage 
1161. zAl: Herst. v. Glas- 1581*. 2411: 
Saug-— 520*; handl. Celluloid- 1012. 

Tricosansäure s. (23H402. 

Tricyclen s. C10//ıs. 

Tricyclocamphoren s. (20H 32. 

Trieyclopentadien s. C15//ıs. 

Tridecan s. (13H 28. 

Tridecanaphthensäure s. Cı1s//2402. 

Tridecylsäure s, (13412802. 


Tridymit, 221: Bidg. aus Quarz 116. 2211: 626. 
23 IIE: d. Meteorits v. Grimma 1349; v, 


Bezieh. 
-Ziegel 


d, Euganeen 1512; Atommodell 1503; 
zum Cristobalit 1345. 241: u. 
1995; — im Bleistiftgraphit 2905. 

Trifluoressigsäure s. (2HOa2Fs. 

Trifluorkresol s. Ü7H5OFS. 

Trifluortoluidin s. O7HeNF's 

Trifructose s. Cis/730015. 

Trigalactosan s. C1s/130015. 

Triglycerin s. C’oHl2007. 

Triglycylglycin s. CsH1405Na. 

Triglykol s. OslHl1a0a. 

Trigonellin s. U7H7O2N. 

Trigonit, 22 111: 1219. 241: 

Trihexosan s. (18H 30015. 

Triindol s. C24H2ıN3. 

Triisobutyrin s. (152726086. 

Triisovalerin s. C18H 3208. 

Trijodanilin s. (oHaNJ3. 

Trijoddinitrophenol s. CH O5 N 2.J3. 

Trijodide, 22 III: Trijodidian (Aktivit.) 591 

Trijodnitrophenol s. CsH2O3N.J3. 

Trijodphenol s. (6H3O0J3. 

Trijodresorcin s. C6H302J 3. 

Trikosan s. Ü23Has, 

Trikosanol s. C’23HasO. 

Trikosansäure s. Ü2311402. 

Trikosylalkohol s. C23414:0. 

Trikresol, 23 II: — in biolog. 
Kautschukkappen) 1227; vgl. 

Trilävulose s. C1s1730015. 

Trilaurin s. Cs39H 7408. 

Trilignocerin = C75H1408. 

Trilinolein s. (57419208. 

Trilinolin s. Cor HonOe. 

Trillo, 241: Aussalz. deh. NaCl 1727. 

Trimellitsäure s. C'oF60s. 

Trimerit, 22 TIL: schwed. — 707. 

Trimesinsäure s. C’oH60e. 

Trimethylamin, Vork. in d. Gonaden von Rhizo- 
stoma Cuvieri 23 I, 112 (H. 122, 147); Gewinn, 
aus Melasse u. Schlempe 24 II, 2095; Bidg.: 
aus Methylalkohol u. NH3 (+ Al2O3 od. Kaolin) 
23 III, 204; aus Tetramethyl-ammoniumfluorid 
>41, 593; aus Cholin-derivv. 22 IIL, 769 (Helv. 
», 571); deh. Bacillus botulinus 23 I, 1374 (4A. 
Pth. 96, 246). 


1349, 


(Diffus. deh. 
Kresol. 


Prodd. 
auch unt. 


trans-) «,ö-Dibrom-#-butylen u. «,d-Dibrom-n- 
butan 23 I, 412 (B. 55, 3546); mit Camphyl- 
brommethan 22 IV, 838; mit p-Nitro-benzyl- 
chlorid 4Geschwindigk.) 24 I, 334 (Soc. 123, 
1237); mit @- u. 5-Naphthomethylbromid sowie 
mit Benzylbromid 23 II, 1521 (B. 56, 2171, 
2172); mit Fluorenyl-2-methylbromid 24 I, 1530 
(B. 57, 194); Verh. geg. Azide, Vergl. mit tert, 
Phosphinen 22 I, 1368 (Helv. 4, 862); Rk.: mit 
Glykol-[-jod-äthy]]-äther 24 II, 1400 (D.R.P., 


398010); mit 5.5-Dialkyl- u. 5-Alkyl-5-aryl-bar- 
bitursäure 24 II, 1409 (D.R.P. 398851); mit 


Tetraacetyl-salicinbromid 23 1296 (B. 55, 
932, 991); mit Aceto-brom-glykose 223 I 403 
(Helv. 4, 817, 819); mit Acetobrom-cellobiose 
24 11, 174 (Helv. 7, 523); mit Vinyl-acetonitril 
=4 1, 1669; mit [Chlor- essigsäure]-äthylester & 
III, 430. 

Einfl.: auf d. Kalkbind. dch. tier. Gewebe 
22 1, 432 (Bio. Z. 124, 301); auf d. Blutbild 


24 1, 197; auf d. Blutbestand 24 II, 1220; 
auf d. Erzeug. von Tetaniesymptomen 24 II, 
1958. 


Verwend.: als Kondensat.-Mittel bei Phenol- 
Aldehyd-Kondensatt. 23 IV, 602 (D.R.P. 
375638); bei d. Herst. von CH30H aus Halogen- 
methyl 23 II, 476 (D.R.P. 361042); als Lock- 
mittel für Nagetiere 2 22 IV, 372 (D.R.P. 354985); 
d. Verbb. mit Py rokresolen zum Konservier. von 
Holz 22 II, 720 (D.R.P. 344914); als Zusatz zu 
Motortreibmitteln 22 II, 767 (D.R.P. 347827); 
23 II, 651, 652, 

Farbrk.: mit Brenzcatechin 23 I, 1040 (Bio. 
Z. 131, 555); mit Ninhydrin 23 1l, 828 (Bio. 
Z. 131, 92); mit Phthalaldehyd (+ Essigsäure) 
=4 1, 2513 (R. 43, 94); Verwend. bei d. Best. 
von Methyl- neben Äthylgruppen 23 IV 81 
(H. 127, 190). 

Salze, Ionenwander. 23 III, 29 
43, 357). 

Chlorit, 


7 (Am. Soc, 


Bläg., Eigg. 22 III, 243 (Atti |5] 


31 1, 55): 22 IN, 757 (@. 32 1, 209). 
Ferrocyanid, Bldg., Eigg. 22 111, 137 
(Soc. 121, 1252, 1290, 1297). 


Hydrobromid, Bldg., Eigg. d. Verb. mit 
HgBr2 24 I, 1173 (Am. Soc. 45, 1764). 

Hydrochlorid, Einfl.: auf d. Vergär. von 
Glykose deh. Hefe 23 111, 257 (Bio. Z. 132, 
355); d. [H'] auf d. Giftwrkg. auf Kaulquappen 
22 111, 1179 (Bio. Z. 130, 21); mikrochem. 
Nachw. mit HC104 23 II, 948 (M. 43. 528). 

Hydrojodid, Einfi. auf d. Autoxydat. von 


Aldehyden u. ungesättigt. Verbb. 24 I, 1591 
(C. r. 178, 825); (d. Acroleins) 24 I, 1316 (Ü. 


r. 176, 797). 

Perchlorat, Krystallograph. 23 III, 194 
(B. 56, 1158); Verwend. zur Herst. von Spreng- 
stoffen 22 IV, 518. 

Ruthenat, Bldg., Eigg. 24 I, 1347 (Z. a. 
Ch. 132, 313); (d. Pentabromorutheniats) 22 
I, 278 (B. 54, 2836). 

Sulfat, Einfl. auf d. Aktivität von Urease 
auf Harnstoff 24 I, 783 (Am. Soc. 45, 2680). 

Tetrachlor- jodid (F. 182° Zers.), Bldg., 
Eigg. 24 1, 2711 (Soc. 125, 187). 

Salz d. Imidazol- dicarbonsäure-4.5 (F. 
264— 265°), Bldg., Eigg. 22 III, 1192 (H. 121, 
168). 

Kongorotsalz, osmot. 
(Bio. Z. 145, 61). 

Salz d. Thymonueleinsäure, 


Druck 24 I, 2333 


Bldg., Eigg., 


Energie d. Bindd. in — 22 III, 1321 (DB. osmot. Druck 24 I, 2151 (Bio. Z. 144, 410). 
55, 2543); Bezieh. zwisch. Wärmewert u. Konst. Verb. mit Seishauni-ber (F. 135—137° 
24 1, 16 (Soc. 123, 2188); Phasengrenzkräfte u. Zers.), Bldg., Eigg. 24 Il, 26 (B. 97, 816). 
Adsorpt. an d. Trennungsfläche Luft/—-Lse. Verb. art 4-Methyl-benzol-[sulfon- 
bzw. -—-Hydrochloridisg. 24 II, 1576 (Ph. Ch. säure-1-(2’.3°.6°-trinitro-4’-äthoxy-anilid)] 
111, 196); Entfern. aus Lsgg. deh. Permutit (F. 175- 760 Zers.), Bldg., Eigg. 22 IH, 142 
23 Iv, 634 (J. Biol. Ch. 36, 754). (Helv. 5, 314). 

Zers. von —-Gasgemischen bei hohen Tempp. Trimethylbenzaldehyd s. C10H 120. 

(graph. Darst.) 23 I, 1308; katalyt. Oxydat. Trimethylcarbinol s. tert. Butylalkohol. 
23 IV, 360 (D.R.P. 377521): (in ammoniakal. Trimethylcellulose, 23 III: — u. Methylglucoside 


Lsg. + Ag-Salze) 22 I, 1225;  Einw. von 
Ozon 22 I, 260 (B. 54, 2693, 2701); Rk.: mit 
Allylbromid, «-Brom-n-butan u. «-Brom-n-P- 
butylen 231, 954 (B.56, 540, 542); mit (cis- u 


aus — 1604. 


Trimethylcellulose A, 24 1: 754, 755. 
Trimethyldichloräthylbenzo!l s. 
Trimethylen s. CsHe. 


CnH1ucla. 
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Trimethylenbromid s. CsHsBra. 
Trimethylenchlorhydrin s. CsHrOC1. 
Trimethylenchlorobromid s. CsHsCl Br. 
Trimethylenglykol s. C3H 350». 

Trimethylenoxyd s. CsMHs0. 

Trimethylentrisulfid s. Uses. 

Trimethylessigsäure s. C5H1002. 

Trimethyihydrocellulose, 24 II: 1908. 

Trimethyloxybenzaldehyd s. Cıollız0a, 

Trimyristin s. C45H 608. 

Trinitroäthan s. C2H3sO06N3. 

Trinitrobenzoesäure s. U7H30sNs. 

Trinitrobenzol s. (6 HH 308N 3. 

Trinitrochlorbenzol s. Cs 2Os N sC1. 

Trinitrochlorphenol s. Call 207 NaC1. 

Trinitrodioxybenzol s. CsH30sN3. 

Trinitroglycerin s. CaH50oN3. 

Trinitrohalogenbenzole, 24 1: Rk.-Fühigk. d. Hlg 
in — (m. Anilin) 647. 

Trinitroisophthalsäure s. Cs}13010N 3. 

Trinitrojodbenzol s. (eH206N 3J. 

Trinitrokresol s. O7H5O07N3. 

Trinitromesitylen s. CoH/sO6eNs. 

Trinitromethan s. CHOsN3. 

Trinitronaphthalin s. (10/1506 N 3. 

Trinitronaphthol s. C1oHso7Ns. 

Trinitrophenol s. CeH3O7Ns. 

Trinitrophenylmethylnitramin s. C7l150s N. 

Trinitrophloroglucin s. Cs HH 300N 3. 

Trinitroresorcin s. CoHsOsN3. 

Trinitrotoluol s. U7H50eN 3. 

Trinitrotoluylsäure s. CsH50sN3. 

Trinitroxylol s. CsH7OeN3. 

Triolein (,‚Olein”, Glycerin-trioleat), —-Geh.! d. 
Cashewnußöls 24 I, 2851; d. Pilinußöls = 
IV, 1013; d. Sojabohnenöls 23 IV, 214 (Am. 
Soc. 4%, 2952); d. Sonnenblumenöls 23 IV, 214 
(Am. Soe. 44, 2957); d. Traubenkernöls 22 II, 
45; d. Weizen-Öls 22 III, 382 (Am. Soc. 43, 
2695); von Seifenstearin 24 II, 2212; d. Gänse- 
fetts 22 III, 277; Abscheid. aus Fetten deh. 
Schleudern 22 IV, 267. 

Dichte 22 III, 756 (R. %4l, 295); Dimens. d. 
—-Mol. auf Wasser 22 I, 666 (C. r. 173, 388); 
Grenz- u. Oberflächeneigg. 23 III, 422; Doppel- 
brech. bei Strömung 24 II, 1773 (Ph. Ch. 109, 
445); Löslichk. in fl. schweiliger Säure 22 IV, 
329 (Z. Ang. 35, 256); Diffus. von Methylenblau 
dch. Lsgg. von — in organ. Medien (‚‚Auxolyse'‘‘) 
22 I, 1301 (Bio. Z. 127, 232). 

Einw. von Glimmentladd. 22 II, 1122 
(Z. Ang. 35, 506); Verseif.-Geschwindigk. ich 
wss, Alkali 23 II, 55 (Soc. 121, 1362, 1367) 
Rk. mit ClO2 22 III, 520 (B. 55, 1534); Einfl. 
auf d. Katalasewrkg. gealterter Serumlisgg. 24 
1, 2761 (Bio. Z. 151, 192); Spalt.: dch. Fer- 
mente d. Gehirns 23 III, 260; deh. Penieillium 
glaucum 24 Il, 2707 (Bio. Z. 151, 406). 

Trional s. CsHısO4S2. 

Trioxyanthrachinon s. (1441305. 

Trioxybenzoesäure s. (71103. 

Trioxydichlornaphthalin s. C10H6OsCla. 

Trioxymethylen s. unt. Formaldehyd u. unt. (311008. 

Trioxynaphthoesäure s. C1141 80». 

Trioxytribromnaphthalin s. C10Hs0s Bra. 

Trioxytrichlorbenzol s. CsH 3OsC1la. 

Tripalmitin (,‚Palmitin‘‘, Giycerin-tripalmitat), Vork. 
in Placenta u. Corpus luteum 24 I, 2435 (Bio. 
Z. 141, 381); —-Geh.: d. Pilinußöls 23 IV, 
1013; d. Sojabohnenöls 23 IV, 214 (Am. Sor. 
44, 2951); d. Sonnenblumenöls 23 IV, 214 
(Am. Soc. 4%, 2957); d. Traubenkernöls 22 II, 
45; d. Weizen-Öls 22 III, 352 (Am. Soc. 43, 
2701). 

Dichte 22 III, 756 (R. 41, 298): Krystall- 
strukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 273); Oberflächen- 
spann. (Verh. in kondensiert. Schichten) 23 I, 
271; (Verh. in gedehnten Schichten) 23 1, 272; 
(Verh. dünner Schichten von Gemischen mit 
Trimyristin u. Tribenzoin auf Wasser) 22 I, 906 
(C. r. 174, 544); Einfl. auf d. Benetzbark. von 
Glas 24 I, 627; Diffus. von Methylenblau dch. 
Lsgg. von — in organ. Medien (,‚Auxolyse‘‘) 22 
I, 1301 (Bio. Z. 127, 232); Verseif.-Geschwindigk. 
dch. wss. Alkali 23 Il, 55 (Soc. 121, 1367); 
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elektrometr. Titrat. von Palmitinsäure in Ggw. 
von — in alkoh. Lsg. 22 IV, 523 (Am. Soc. 44, 
139). 

Triphal s. CslleoO2aN 25 

Triphenylamin s. CısHısN. 

Triphenylarsin =. CısHısAs. 

Triphenylcarbinol s. CısHıd. 

Triphenylcarboniumsalze, 221: Konst. (Bldg. aus 
isomeren Triphenylmethvyiverbb.) 267, 268, 272. 
231: Analogie d. Chlorids mit Azobenzolchlor- 
hydrat 165. 

Triphenylchlormethan s, CioHfisC!. 

Triphenylessigsäure s. C2z0llısda 

Triphenylfluormethan s. CıwHlısf. 

Triphenylmethan s. Ciul/ıs. 

Triphenylmethanfarbstoffe s. Farbstoffe. 

Triphenyimethyl s. CıaHıs. 

Triphenylmethylbromid =. C1eHıisBr. 

Triphenylmethylchlorid s. CısH1sCl. 

Triphenylmethylstärke, 24 I: 2104. 

Triphenylphosphat s. CısHı 047. 

Triphenylphosphin s. CısH1sP. 

Triphenylstibin s, CısHısSb. 

Triphenylwismut s. CısH/ıs ti, 

Triphosphonucleinsäure s,. .\urleinsüuren. 

Tripoli, 24 11: 302. 

Tripropionin s, C12H200s. 

Tripropylamin s, CoHzıN., 

Tripyrrol s. Cı2Hıs Ns. 

Tripyrrylmethane, 24 1: 1=4. 

Triricinolsäure s, Cs4Hos(07. 

Trisalicylatoferrisäuren s. 
Fe(I1l)-Salze. 

Trisilan, 23 II: Rk. mit Chloroform 11. 

Tristearin (,,Stearin‘‘, Glycerin-tristearat), Vork. in 
Rayanöl 24 IL, 1528; -Geh.: d. Cashewnußöls 
24 1, 2581; d. Pilinußöls 23 IV, 1013; d. Soja- 
bohnenöls 23 IV, 214 (Am. Soc. AA, 2052); 
d. Sonnenblumenöls 23 IV, 214 (Am. Soc. 44, 
2957); d. Traubenkernöls 221, 45; d. Wei- 
zenöls 22 III, 3852 (Am. Soc. 43, 2701); von 
Seifenstearin 24 II, 2212; d. Rinderfetts 22 1, 
1148; d. Rinderknochenfette u. Rinderklauen- 
öle 23 II, 55; Isolier. aus hydriert, Schweine- 
fett 24 1, 1379; Abscheid. aus Fetten deh. 
Schleudern 223 IV, 267; -Industrie in Italien 
2341|, 2029. 

Dichte 22 IH, 756 (R. Al, 298); Dimens, d. 

-Mol. auf Wasser 22 I, 666 (C. r. 173, 388); 
Öberflächenspann. (Verh. in kondensiert. Schich- 
ten) 23 I, 271; (Verh. in gedehnten Schichten) 
23 1, 272; Zerreißfestigk., einseitig. Kompress. 
u. Gleichgew. monomol. Schichten auf Wasser 
24 I, 1160 (C. r. 177, 1107); Löslichk.: in fl, 
schwefliger Säure 22 IV, 329 (Z. Ang. 35, 256); 
in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden 
a2 1, 753 (Am. Soc. 43, 1755); Diffus. von 
Methylenblau dceh. Lsgg. von in organ, 
Lösungsmm. (Auxolyse) 22 1, 1301 (Bio. Z. 
127, 232). 

Verseif.-Geschwindigk. dch. ws«e. Alkali 2 
II, 55 (Soc. 121, 1367); Verwend. zur Adsorpt. 
von Enzymen 23 I, 1092 (B. 55, 3618); (von 
Pankreaslipase) 231, 1136 (H. 125, 144, 184); 
(Verh. von an — adsorbiert. Lipase) 23 I, 1134 
(H. 125, 120); Verwend, zur Herst. stabiler 
Emulss,. aus Speiseölen 234 1, 261. 

Tristyrol s. CzaH 2. 

Trithioacetaldehyd =. (Co //ı2S». 

Trithiocarbonsäure s. C/aNa. 

Trithioformaldehyd s. C's/loxs. 

Trithiokohlensäure s. (Hans. 

Trithionsäure, 221: Blde., Zers. u. Beständigk. 244. 
22 1V: Salze, u. Cyanide (Analyse) 408%, 231: 
Zerfall u. Übergang in höhere Thionsäuren; Best. 
572. 231: Best. neben Tetrathionaten 791. 
241: Energie-Geh. u. Konst. 23; s. auch Poly- 
thionsüuren. 

Trithioozon, 2211: Bldg. (- 
Polysulfidschwefels) 83. 

Trochol s. CaH44Nne, 

Trocholon =. C»H420s3, 

Trocholsäure s. CaHas'a. 

Trochosäure s. (mMHso0s 

Trockenelemente s. Elemu 


SAll: 2254, 2255. 


Salicylsäure, kompler. 


als Muttersubst. d, 





Trockenmilch 


Trockenmilch s. Mileh. 
Trocknen, 22 


mit Ozon behandeltes P2O5 als 
Trockenmittel 1269. 

za: — dech. Zentrifugalkraft 678; Trenn. 
fl. v festen Storfen 1158*; Anlagen I84*, 1014*, 
1207*; (Re gel.) 244*; (selbsttätige Steuer.) 244®; 
Gerät 617*; Troc kenkammer 507 = (Belüftungs- 
einricht.) 243*; Trockenofen 680*; Schachtofen 
928*; Zuteilvorricht. 781*; Muldentrockner 310*; 
430*: Tellertrockner 244*: Heizplattentrockner 
(Beschicken u. Entleeren d. 
1014*; Trockner für Dörrzwecke 9834*; drehbare 
Trockentrommel 1014*; zweistufiges Verf, 954*; 
Trockenkammer 71*; v. Landeserzeugnissen 
928*; d. Früchte u. Vegtabilien 450; V. 
Früchten, Gemüse u. Fleisch 1148*; Trocken- 
prodd. aus Kartoffeln, Zwiebeln, Tomaten, 
Äpfeln ete. 1087*; — v, Fll., Milch, Pulvern ete. 
215*; Wasserentfern. aus wasserhalt. Material 
1014*; elektroosmotisches Entwässern 367* 
856*; (organ. u, mineral. Stoffe) 556*, 61>*; 
(fester Massen) 117*; (v. mit hohem Wassergehalt 
verseh. Gut) 830*; (v. Teer u. dgl., Vorricht.) 
543*: Trockengüter (Best. d. Wassergeh.) 975*; 
Trockenschrank 549; Horden zum Dörren 120*. 

22 IV: im Gleichstrom u. Gegenstrom 
431; Verff. 825* 1161; (u. Einricht.) 1052*; 
Anlagen mit direkter Heiz, (Wirkungsgrad) 617; 
Vorr. 414*; Dampftrockner 824; Kanaltrocken- 
anlage 578*; Kanaltrockner 415*; Kanalstufen- 
troekner 121*; Muldentrockner 415*, 1051*; 
Röhrentrockner (Wendeleisten) 415* Mehr- 
trommeltrockner 482*; Dampitellertrockner (Er- 
höh. d. Heizwrkg.) 441; Trockenofen 226*; Gas- 
feuer. bei großen Öfen 1161; Beheiz. v. Trocken- 
gehäusen mit Feuerungsgasen 78>*; mit 
heißen Gasen (Schichtregler) 1079*; v. losenı 
Gut im Schachtofen mit Unterfeuer. 415*; Ent- 
stäub. d. Abgase 746* Ammoniumsulfät od. 
del. (Vorr.) 624*; v, freier Säure od. Alkali 
enthalt. Substst, 416* organ. Stoffe (Kam- 
merhürdentrockner) 617; v. landwirtschaftl. 
Prodd. 1142; v, Gras, Heu ete., Futtermitteln 
(Stockwerkanlage) 661*; v. Obst 679; Trocken- 
prod. aus rohen Kartoffeln, Wurzel-, Knollen- 
früchten, Gemüse, Obst ete. 767*; v, Stoffen 
758*;  Wiedergewinn, d. Lösungsmittel 619%; 
elektroosmot. Entwässer.: pflanzl., tier. u. mine- 
ral. Stoffe 23*, 228*: wasserhalt. Teer- u. Öl- 
N. 516°; v. Petroleum 1187*; Trocken- 
schrank 358*; Heißluftschrank 117*; als Dämpfer 
sine Trockenschrank 605. 

231: Mg-Perchlorat als Trockenmittel 257; 
jahrelanges u. Änder. d. Kp. u. F. 491. 

2311: Thermodynamik 611; schnelles 
organ. Verbb. ohne Zers. (Laborator.-App.) 1170; 

mittels Zentrifuge (Wirksamk.) 716; deh. 
Luitleere 559; mit überhitztem Dampf 306* 

unt. Zerstäuben 309*; - v. Gasen 669*; 
Vorr. 14*; (mit Heizkammer für d. Trockenluft) 
1209*; Anlagen (Lufterhitzer) S35*; Vakuum- 
troekenanlage 445: Vakuumtrockenanlagepumpe 
od. Dampfdüse 988; Stufentrockenvorr. 14*; An- 
lage mit Schachttrockner 306*:; Kammer 307*; 
(mit fahrbarer Belüftungsvorr.) 168*; (Belüft.) 
234*; — v, Massengütern in drehbaren Trocken- 
trommeln 14*: Troc were: 612*: (mit ein- 
gebauten Siebmänteln) 452*; v. Heizg: Ise n durch- 
zogene Trockentrommel 307°: drehbare Mahl- 
trommeln für Mahlgut 613*; Schachttrockner für 
Torf, Sägespäne, Schlamm ete. 307*; selbsttät. 
Schachttrockner (Zu- u. Ablauf d. Gutes) 452*#; 
stehender Trockner 308*: ringförmiger Horden- 
trockner 307*; Kammer- u. Kanaltrockner 613*; 
Rieseltrockner 613* et kner 1209*; 
feuchter Körper 306*; . Fll., Milch, Blut ete. 
52*; Entwässern: v, Gut mit hohem Wassergeh. 
500*; Eintrocknen v. festen Körpern in Lsg. od. 


Suspens. enthaltenden Fll. 309*; — v. FIL, 
Eniulsionen, En u. festen Stoffen, z. B. 
Milch 761*; Nahrungsmitteln S14*:; v. 


Milch etc. 107°. S6S*: (u, Pulver etc.) 536* 
v. Gemüse, Kartoffeln. ete' 585*: — v, Kartoffeln 


637*: ang Hilfsmaschinen Rübenblattwäsche 
417; . Brennstoffen S17*; v, Torf etc. 645* 
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Zwischenräume) ‘ 


Troilit, 24 1: Zus. d. 
Trommel, 


Entwässerungsmaschinen für Cellulose, Holzstoft 
u. dgl. 201*; Trockenräume, Belüft. 337* 

23 III: Änder. d. Eigg. v. Körpern beim — 
1334; intensives — u. innere Umsetz. 1303: — 
photochem. Rkk., Gasrkk., Knallgase 1131. 

23 IV: Entwässern (App.) 357*: Weasserent- 
zieh. aus Fll., Lsgg., Suspenss. etc. 142*; Anlage 
mit hintereinander liegend. Kammern 7os®: 
Trockenverf. in zwei od. mehreren Stufen 638*: 

bei Dampfspann, im Unterdruck 525*; un- 
unterbroch, “schnelles u. Eindampfen 638*: 
Entfeucht. nasser Stoffe dch. Verdampf. 639*: 
Führen v. Luft od, Gasen dch. Trocken- od, 
Kühlräume 45%; App. (mit Wiedergewinn, v, 
tlüchtigen, nicht entzündl. Lösungsmitteln) 937*: 
Kanaltrockner 392*; Trockenöfen (Exploss,, 
Sicherheitsvorr.) 635*; Trockenkühler für fl. od, 
breiiges Trockengut 709*; Kaskadentrockner für 


chem. Prodd. 569; Trockentrommel 45*; (mit 
schaufelförm,. angeordn. Wänden) 708*, 1021*: 
(mit Perkinsrohren geheizte) 975*; trocknende 


Stoffe 367*:; Trockengas für leicht verbrennbare 
Stoffe 709*; — 2 Luit, Anlagen (graph, Berechn,) 
232: v. Fll. u. halbfl. Stoffen 571*; v. Kol- 
loiden 17 3*: Eintroc knen v. in Lsg. od. Suspens, 
befindl. festen Körpern 90*, 556* v, empfindl, 
Gut 525%; — v. hitzeempfindl. Gegenständen 
6b71®; v. Holz u. anderem Trockengut 571*®:; 

v. feucht zerstäubten Stoffen (mitt. Zerstäub,) 
395*, 707%: v. Torf 128*; Best. d. Trocken- 
subst. mitt. Drahtschale 905; Laborat.-Trocken- 
schrank 785. 

241: Wärmewertdiagramm d. Treekn.-Vor- 
gänze 1073; Verwend, v. Mg-Perchlorat-Trihydrat 
in d, organ. Anal. 1695; Best. d. Trockenzeit 1571; 


(v. Firnissen, Lacken u. Farben) 2743; wärme- 
techn. Verbesser. d. künstl. 4: 17: bei ge- 
wöhnl. Druck 225; im Vakuum 225; Herst. v 


Heiz.- u. Kühl.-Vorr, 
; drehbare Trommel 1431*, 1845*; Zentri- 
fug.-Trockner 2507; Kanalstufentrockner 1076®; 
Hänge, Trockenturm, automat. App. 598, Ofen 
für Neubauten 1699*: Drehrohrtrockenofen 235; 
Zerknall. v. Lacktrockenöfen 2309; —: v. Gasen 
1698; v. Luft 437; v. Dämpfen u, Fll. 85*; v. 
Fl. 1843*, 2028*, 2296*; v, flücht. Fll. 581*; v. 
Lsgg., Suspenss., Kolloiden 84*, 2621*: v. Öl 
2s850*; v, Petroleum (Zusammenstell. d. Patente) 
526; v. Teer 342*, 2321: v. Milchpulvern 2023*; 
v. festen Stoffen (deh. Radkörper) 1430*; v. ge 
schichtet. Material 2808*: v. feuchten Stotfen 
1131*; v. Explosivstoffen 1303*; v. festen Brenn- 
stoffen 982; v, Brenn- u. Schmelzstoffen (vor 
Einführ. in d. Schmelzzone) 1130*:; v. Braun- 
kohlen (bei niedr. Temp.) 986; v. Holz 1301*: 
(zur Konservier.) 987; v. Druckpapier 1124*; v 
Seifen- u, Leimmassen 1888*; v, organ. Stoffen 
453*; v. Obst 1285; v. Hopfen, Malz, Heu 973*; 

Thioverbb, (im Luitstrom) 1103*; v, Organen 
506; Einfl. d :auf d. Mol.-Zustand v. Fll. 85l; 


Trockenrückständen 2619*; 
2622* » 


auf d. Boden 2000, 2394, 2736, 
2411: Wärmewertdiagramm d. Trockn.-Vor- 


eänge 2779; Einfl. d. auf innere Gleic hgewv. 
1878: Einfl. intensiv. — auf innere Umsetzz. 2513; 
Diskontinuit. d, (Wolle) 814; Berechn., Kon- 
strukt. u. Betrieb wirtschaftl. arbeit. —- Kammern 
2194; prakt. Trockenanlagen (Trockenkammer auf 
d. Gutshofe) 2499; Heißlufttrockenanlage 7#: 
Zerstäub.-Trockner 1968: Troekentrommel 99%, 
1121*, 1258*,; Walzentrockner 99*; Trockenwalze 
410%, Tellertroekner 222*: Entwässer.-Verf. 
2195* — u. Gewinn. v. in Fll. gelöst. Stoffen 
1379*: eg v. Fll. aus porös. Substst. 1876*; 
schnelles . kKryst. Körpern 1539*; Ent wässer! 
v. bsrei u. del. 1843*: — v. Fll. 2689; 
Entwässer, v. organ. Fll. 1989*; — v. organ. FIl. 
mit Bimsstein 2413; — v, Leim u. del. 154>*. 
- in Steinmeteoriten 2507. 
2211: Dreh-— (Zuführen d. Dampfes 
zum Destilliergut) 120*, 241: Rührwerke an 

1075. 2411: magnet. —-Scheider 1737*, 2418*. 


Troostit, 221: Bldg. u. Atomanordn. d. Eisens 1357. 


im Stahl 989. 231: Bilde. 639. 
Konst. 1181. 241: 2902: s,. auch Eisen; 


22 IV: Bldg. 
>37 IE: 
Stahl. 
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C15HısOaN. 
C12H1ıo da NEN. 


Tropacocain s. 
Tropäolin O s. 
Tropäolin OO s. CısH1503N3S. 
Tropäolin 000 Nr. I =. Cisll1204N 28. 
Tropan s. C'sHı5sN. 

Tropasäure s. C’oH100s. 


stalagmometr. — 830*, 
Normal- 421. 
für Fll. verschied, 


Tropfapparat, 23 II: 
Tropfenzähler, 22 11: 
Tropfglas, 22 11: 
465*, 
Tropfpunkt, 2211: 
Paraffinen etc. u. v. 
Tropidin s. CsHısN. 
Tropin s. ÜsH1ON. 
Tropine, 23 1: Bedeut. 
munität 212, 
Tropinon s. UsH1s0N. 
Tropinoncarbonsäure s. (’oH1303N 
Tropismus, 23 Il: Bezeichn. (E rsatz dch. Taxis) 801. 
Troutonsche Formel, 241: u. van d. Waalssche 
Gleich. 1734. ’ 


Viscosität 


Best. bei Fetten, Wachsen, 
Bitumina 50, 413. 


bei d. experim. Choleraim- 


angesäuert. 
Trübungs- 


Trübungen, 22 III: reversible mit 
KaFe(CN)e-Lsg. u. Gelatine 414. 241: 
u. hen A 2192. 

Truxen s. C2rHıs. 

Truxenchinon s. C27H1203. 

Truxenol s. C27HısO. 

Truxillsäure s. CısH1504. 

Truxinsäure s. Cı1sH1s04. 

Trypaflavin (Acriflavin, Chlorid d. 10-Methyl-3.6-di- 
amino-acridiniumhydroxyds-10), Konst. 221, 139; 
Durehlässiek. für kurzwell. Strahlen 23 I, 366; 
Einw. von Na-Arsenit auf diazotiert. 282 IV, 
1034 (D.R.P. 359447); Rk.: mit Benzyl-MgBr 
23 II, 747: III. 1027 (Helv. 6, 410): mit NHs4SUN 


22 IV, 944 (D.R.P. 377412): mit aliphat. Alde- 
hyden (+ Säuren) 22 IV, 440 (D.R.P. 354400). 
Bind. deh. Eiweißkörper (Einfl. auf d. Flok- 


kungsoptimum von Eiweißkörpern) 23 III, 560 
(Bio. Z. 137, 263): Komplementadsorpt. den. 
(bei d. Wassermann-Rk.) 24 II, 1813 (Bio. Z. 
149, 332); Übergang in d. Liquor bei d. oto- 
genen u. rhinogenen Meningitis 22 35. 
Antisept. tox. u. therapeut. Eigg. 22 I, 657: 
orig Wrkg. 23 1, 462: (Einfl. d. pm) 
23 III, 1175; (Erhöh. deh. hyperton. Trau- 
benzuc Wut 23 III. 576; Aufnahme deh. ab- 


getötete Bakterien (Einfl. verschied. Faktoren) 
23 111, 791 (Bio. Z. 136, 392); Aufnahme- 
vermögen von in Körperzellen u. Bakterien 
22 II, 855; Verss. über d. Gewöhn. von Bak- 


terien an 23 III, 316; Verh. d. dch. ge- 


schädigt. Bakterien geg. Abwehrkräfte d. Kör- 
pers 24 I, 1050; Wrkg.: auf Staphylokokken 


24 1, 360; auf Streptokokken 34 Il, 2668; (geg. 
Wundinfekt. mit Streptokokken) 22 I, 1344; auf 
Geflügelcholerabacillen u. Streptokokken 23 II, 
566; auf Typhusbacillen 22 IM, 76; (Empfind- 
lichkeit von Typhus- u. Paratyphus-B-Bakterien 
gegen 23 I, 9267 (Bio. Z. 131, 265): auf 
Trypanosomen 22 IH, 1361; auf Vaceine 24 I, 
1563; auf Bakteriengifte in Wunden 22 III, 971; 
starker Lsgg. auf d. baktericide Kraft d. Blut- 
serums 22 II, 546: baktericide Wrkg. d. Urins 
von mit behandelt. Patienten 221, 146; Wrkg.: 
auf dch. verschied. Erreger he rvorgeruf. Infektt. 


22 II, 662; III, 190; 231, 123, 470, 471; 241, 
s01; bei experimenteller Tuberkulose 23 1, 1050; 


bei d, experimentell. Wundinfekt. 22 II, 663; bei 
d.prophylakt. Tiefenantisepsis ind. Wundbehandl. 


241, 1531. 

Therapeut. (Allgem.) 23 III, 1526; 
Verwend.: als Zusatz zu Schutzpockenlymphe 
ng II, 940; IV, 40; bei d. Herst. haltbar. Serum- 

Lymphe-Präpp. 22 IV, 520 (D.R.P. 355415); 
als Streptokokken übereı mpfindl. mac he nd. year 
241, 2161; zum Gurgeln 2. Anginen 24 II, 1710; 
bei Endokarditis 2 233 1, 791: gegen Soor 22 % 431; 
zur eiserne 23 Il, 576: zur Kon- 
servier. von Seren u. a Acc He zur Wasser- 
mannschen Rk. 23 Il, 227: zur Herst. von ‚‚Bac- 
toform‘“ 23 IV, 375: zur Saatgutbeize 34 II, 1 

Beeinfluss. d. Wrkg. auf gramnegative Bak- 
terien deh. rag ner 23 III, 1031. 


Ag-Verb, s. Aryoflavin. 


Verwend. 


Tryptophan 


Trypanblau s. CuHlasO1Nas4. 

Trypanolein, 23 11: 1055 

Trypanosomiasen (u. Spirillosen) 22 1: Spirillosen « 
Hülıiner u. Oxvyaminophenylarsinsäure 1305, 22 Ill 
Spirillicide Wrkg. v. Bi(OH)s 1140. 23 NIE Spi- 
rillenkrankheiten u. Arsinsäuren etc. 1052. 34 1: 


Wrkg.: v. Bi bei 361; v. Bayer 205 (bei ex- 

perim d. Maus) 1232; (bei d. Pferde u. 

Rinder) 1692. 34 11: Wrkg. v. Bi-Präpp. 80 
Trypanrot s. Cs2lluadıs Nos: 


Trypanosomen 1361. 2: 


Tryparosan, 22 II u 
Wrkg. auf 


1: chemotherapeut. Verss, 470, 341: 
d. Encephalitisvirus 2610 

Tryparsamid s. CsM110aN2As. 

Trypasafrol, 22 111: u. Trypanosomen 

Trypsin s. Enzyme. 

Tryptamin s. C1oH1eNa 

Tryptase s. Enzume- Trupsin 

/-Tryptophan (/--[Indolyl-3 -«-amino-propionsäure, 
Re nung Vork.: (u. mikrochem 
Nachw,) ind. Pflanze 23 u, 664 (Bio. Z. 130, 56); 
im Baumwollsaatöl 24 1, 2752; in d. Proteinen 
d. Limabohne 23 I, 853 (J. Biol. Ch. 53, 235); 
aus Tomatensamen 22 111, 437 (J. Biol. Ch. 4, 
448); aus Tuberkelbazillen 23 HI, 564 (J. Bis! 


1361. 


Ch. 34, 729); Vork.: in d. Augenlinse d. Rindes 
2 1, 1415 (J. Biol. Ch. 51, 161); in d. Milz d 
Rindes u. Pferdes 23 II, 568; im was, Herings 
cierextrakt 24 I, 566 (27. 131, 104); in d. Prodd 
d. trypt. Eiweißverdauung 23 III, 1239; —-Geh 


von Eiweißkörpern 23 1, 770 4 Biol. Ch. 94, 
213): 233 Ill, >2 (J. Biel. Ch. 98, 120); Kiweid- 
stoffe aus Cantaloupesamen Uue umis Melo 23 Ill, 
313 (J. Biol. Ch. 56, S1); von Globin 23 III, 1621 
(J. Biol. Ch. 57, 509); von Keratin 33 Ill, 310 
(Bio. Z. 133, 485); d. Ichthulins aus Herings- 
eiern 24 II, 4855 (4. 135, 107); von Ricin 34 11, 
349 (H. 135. 152); d. Hämoglobins u. anderer 
Blutproteine 23 In, 71 (Bie. Z. 134, 322); d 
Kiweißkörper im Harn bei Nierenerkrankk. 24 
II, 167 (Bio. Z. 133, 57); eines Amyloidtumors 


bei genuiner Amyloidose 22 1, 8380 (Bio. Z. 127, 
“2 06 


110): von hydrolysiert. Heringseischalen 34 1, 50 
(H. 131, 157); d. Milzpulpe d. Ochsen u. Pierde 
24 1, 1651 (4. 132, 111); d. menschl. Placenta 
(Einfl. d. Alters) 34 1, 790; d. Milchserums 23 Il, 


1103 (Bio. Z. 137, 479); d. Kuhmilch 22 II, 304; 
23 II, 690 (J. Biol. ch. >3, 516): d. Frauenmilch 
22 111, 535; von hochakt. Saccharasepräpp. 34 1, 
54 (B. 57, 860). 

Photosyuth. aus Nitriten u. Kohlensäure 223 
Il, 1355 (Soc. 121, 1086): Darst. deh. Hydrolyse 
von Lactalbumin mit Baryt 23 III, 306 (J. Biol. 
Ch. 536, 75): Bldg. aus Casein «deh. proteolyt 


Enzyme d. Menschenserums 23 III, 400; Isolier. 
aus Hefen (Polem.) 22 I, 287 (H. 116, 308). 
Absorpt.-Spektr, 234 I, 1454, Dissoziat.-Kon- 


stante = I, 436: Aussalzbark. dch. Neutralsalze 


24 1, 2257 (H. 133, 190); Hydrolyse (Einfl. von 
de RR III, 1575 (Am. Soc. 45, 552): Oxy- 


dat. in Ggw. von Chlorogensäure 22 I, 362 (Bio. 


Z. 124, 91): Jodier. bei rotem Licht 34 IL, 79; 
Einw.: von HNOs 24 IL, 50 (Bio. Z. 145, 5449); 
von H2SO4s 24 II, 839: Rk. mit (102; Bezieh, zu 
d. Melaninen 22 III, 520 (B. 55, 1530, 1534); 
Kondensat.: mit Acetaldehyd in Hz2S0s (u. Oxy- 
dat. d. Prod.) 221, 564 (Soc. 119, 1604, 1616); 
mit Salicylaldehvd 24 Il, 670 (Am. Soc. Ab, 1226, 
1233): Einfl. auf d. eäestnlane. nach Raschig 
23 111, 516 (Soc. 123, 1120) 

Einfl.: auf d. Stärke dceh. Amy- 
2460); 23 TIL, 1096 


Hydrolyse d. 
lasen 22 III, 929 (Am. Soe. 43, 


(Am. Soc, 44, 2965); auf’d. Aktivität von Urease 
241, 783 (Am. Soc. 45, 2651); auf d. Wachstum 
von Hefe 22 III, 1092 (J. Biol. Ch. 382, 101); 
24 11, 2769 (H. 140, 150). 


Bakterien (Zusammenfass.) 22 I, 
286: bakterielle Umwandl. in Indol 22 II, 560: 
Mechanism. d. Abbaus in Nährböden 22 ]. 420; 
Abbau: deh. d. Bac. pyocyaneus 34 Il, 483, 682 
(Bio. Z. 146. 529): deh. Proteus vulgaris in 
Ringerlsg. 23 III, 682 (Bio. Z. 135. 307): Überf. 
in Anthranilsäure deh. Subtilis-Bakterien 34 1, 
1215: Verwend. zur Ernähr 


säurefester Bak- 
terien 22 111, 173, 441; von Typhus- u. Para- 


Einw. von 








Tryptophan 22 


typhus-B-Bakterien 23 I, 966 (Bio. Z. 131, 257); 
von Baecillus pyocyaneus 22 III, 391 (C. r. 1 7A, 
577); Einfl.: auf d. Pigmentbldg. d. Bac. pyo- 
eyaneus in Nährböden 24 1, 1550; auf d. Auftret. 
d. Geruchs von Pyocyaneus in Lupinensamen- 
Kulturen 34 II, 851 (C. r. 178, 1858); auf d. Bldg. 
von Indol in Kulturen mit Pepton Roche bei 
Bact. coli 23 I, 692; auf d. Bldg. von Histamin 
aus Histidin deh. Mikroorganismen 22 I, 605 
(J. Biol. Ch. 50, 153); auf d. Bakterienwachstum 
24 1, 2271. 

Bedeut. für d. Ernähr. 22 I, 474; III, 1234; 
Aufnahme u. Bedarf im Kindesalter 22 III, 393; 

-Bedarf wachsender Ratten 23 I, 206 (Bio. Z. 
Ei 325); Einfl.: von —+Fe auf d. Gewicht 

Tauben 24 I, 791; auf d. Wachstum: von 
Froschlarven 24 I, 428; von Raupen 23 III, 265 
(H. 127, 94); Wrkg. auf d. Mesenterium von 
Fröschen u. Mäusen 23 III, 414; atmungsstei- 
gernde Wrkg. 22 1, 424; schützende Wrkg. gegen 
d. Eosinhämolyse 23 I, 711; ° Durchblut. von 
Hundelebern mit — u. Indolyl-brenztraubensäure 
24 1, 1226. 

Verwend. zur Erhöh. d. Festigk. u. Elasti- 
zität von Seide 22 II, 759 (D.R.P. 348193). 

Nachw. mit HJOs 23 IV, 565; Farbrk.: mit 
Brom 22 III, 555; 23 II, 1207; mit FeCls+ H202 
23 11, y (B. 55, 3035); mit Formaldehyd (Einfl. 
versc hied. Aminoverbb.) 24 II, 2777 (H. 140, 74); 
colorimetr. Best.: mitt. Ninhydrin 23 IH, 827 
(Bio. Z. 131, 85); mitt. Naphthochinon-1.: 2-sul- 
fonsäure-4 22 IV, 12 (J. Biol. Ch. 51, 385); 
acidimetr. Best. (Spaltungskonstanten) 24 Il, 
1965 (Bio. Z. 147, 467); konduktometr. Titrat. 
24 1, 1244 (Bio. Z. 140, 288); Best.: d. NH>- 
Stickstoffs 22 IV, 476 (C. r. 174, 1240); deh. 
Bromier. 24 I, 1252; mit [p-Dimethyl-amino]- 
benzaldehyd 2 I, 1421 (Am. Soc. 49, 1788); 
in Proteinen 22 IV, 349 (J. „Biol. Ch. 51, 421); 
23 II, 664 (H. 124, 287); 24 II, 737 (Bio. Z. 
146, 27: 5); (d. Weisinmelle) # 24 II, 766; in Ca- 
seinogen (deh. Best. d. N-Werte d. HgS04s-Nd.) 
24 1, 2290; in Bence-Jonesschen Eiweißkörper 
23 1, 455; Einfl.: auf d. Best. d. Cvstins in Pro- 
teinen mit HgSO4 23 IV, 6; colorimetr. Best. d. 
Tyrosins in d. Proteinsubstst. 22 II, 1242. 

ac, Tryptophan (F. 253—2»5°), Synth. aus ®-Hy- 
dantyl-skatol, Eigg. 23 I, 322 (B. 55, 3859, 3864). 

Tschermigit, 221: 1327. 

Tsutaurushilack, 221: 552. 

Tuben, 22 11: Met: ull-— für kosmet. Mittel 56, 294. 
22 1V: Pb-, Al- u. mit Acetyleellulose ausgeklei- 
dete — für kosmet. Zwecke 168. 23 II: automat. 
Füll- u. Schließmaschinen 653. 

Tuberin, 231: Löslichk. beim isoelektr. Punkt 98. 

Tuberkelbakterien s. Bakterien. 

Tuberkuline, 221: Behandl. (Stand) 772; —-Rkk. 
(Wesen) 429; (Unterss.; Trenn. v. Anaphylaktogen) 
435; antigene Eigg. 716; Behandl, v. Asthma 891; 
Vitaltuberkulin (Wrkg.) 782, 989, 2211: ver- 
schied. Herkunft (Wrkg.-Unterschiede u. Schäden 
nach diagnost. Tuberkulininjektt.) 734; Schicht- 
probe mit Blutserum 67; cutane Probe (Verein- 
fach.) 240, 241; (bei Dermatosen, Groer-Hechtsche 
Cutanrk.) 308; Pereutanprobe 923; intracutane 
Rk. im Laufe d. experim, Meerschweinchentuber- 
kulose 923; —-Rk. (Verstärk. dch. Zufügen v. 
Adrenalin, antagonist. Wrkg. d. Chinins ete.; 
Hautrk. u. Ovarialprodd.) 554: diagnost. Vergl. 
mit dem Kochschen Alt-Tuberkulin 67. 

2211: chem.-physik. Beeinfluss. d. Blutes 
537; — u. Oxydat.-Mittel 966; — u. NaCl (intra- 
cut. Empfindlichk., Vergl.; Allergie) 1017; — 
u. AKOH)s 644; Empfindlichk. tuberkulöser Tiere 
(u. Schilddrüse) 1313; — u. Behandl. d. Lungen- 
tuberkulose 1148; —-Behandl. d. Asthma bron- 
chiale 1017; —-Rk. 637: —-Proben beim Vieh 
1070; Vital-— 741. 22 IV: spezif. Rk. (Parallel. 
mit d. Hautrk. nach Gröer-Hecht) 695; diagmost. 
Anwend. (Vergl. mit d. Alt-—) 479, 742; Alt-— 
(Toxizität, Schädig. deh. Injekt. diagnost. Dosen) 
870. 

231: Kochu. Denys-— (Adsorpt. deh. AI(OH)s, 
Spalt. in Toxin u. Antitoxin) 1519: —-Immunität 
(antigene Wrkg.) 476; -Schädigg. 980; Rk.- 


Fähigk. d. menschl. u. d. tier. Organism. 1193; 
Fäll.-Mittel u. Wirksamk. bei d. Cutanrk, (m 
Albumosenfällmittel) 103. 2311: Spezifität 
(Proteinkörperbehandl, bei Tuberkulose) 229: 
Rk. nach Pirquet (Anästhesie mit Novocain) 667: 
Blutrk. (Arnethsches Neutrophilen-Schema) 829: 

-ähnl. Rk. im Liquor v. Meningitis tube »reulosa 
229; mit Eosin od. Erythrosin gefärbte Leg, 
(Wrkg. d. Lichtes) 432; —-Rk. (Spezifität) 1055: 
diagnost. —-Salbe 229. 

23 II: Giftigk., u. Virulenz d. Tuberkelbakt. 
1035; — u. Serumlipase 1041; Linimen nt. Tuber- 
eulini comp. Petruschki 93; Adsorpt. v. —-Denys, 
deh. AKOH)s 1102. 

241: Reinig. 2166; Löwensteinsche —-Salbe 
2355; Sörensensche Rk. zum Stud. d. Giftigk, 
1233; Einfl.: vitaminarm. Ernähr. auf d. —-Rk, 
1688; auf d, Adrenalin-Sekret. d. Nebennieren 
2888; Steiger. d. —Rk. deh. Yatren 1963; 
FJock.-Optim. d. dch. Essigsäure fällbar., Subst, 
d. — 1221. 2411: Einfl,. auf d. S-Stoffwechsel 
1828, 


Tuberkulinsäure, 23 III: 564; Tri- u. Tetranueleotid 


1371. 241: Zus. 1207. 


Tuberkulose, 221: Blutlipasen 514; Serumrkk. u. 


Komplementablenk. 72; tuberkul. Organismus 
(Rk. auf Verimpf. v. Saprophyten u. deren 'Tuber- 
kulinen) 1046; — bei Meerschweinchen (Immu- 
nitätsverhältnisse) 781; Immunisier,. (Hauptimpf. 
nach Ponndorf) 1053; Einfl. spezif. u. unspezif, 
Mittel auf d. W.-Haushalt 429; — d. Haut u. 
Schleimhaut (spezif. Therapie; Autoextrakt- 
behandl,) 1118; Behandl. mit kolloid. Ca 653; 
Inhalat. mit Kalk- u. CO2-halt. Staub 653; 

u. Alkoholdampf (Wrkg. deh. Verfett. d. Tuber- 
kelbac.) 1113; Behandl. mit Tuberkelbacillen- 
spaltungsprod. 429; Wrkz. v. Brennesselfluid- 
extrakt 150; Behandl.: mit Krysolgan 888; mit 
Cuprojodase 1249; — d, Lunge (Behandl. deh. 
Anreg. d. Kreislaufs) 710; (,‚Nöhring B IV“) 217; 
Immunstoffe u. Selbstheil. d. Skrofuloderma 333, 
2211: Infekt. (Erkenn.) 922; — diagnost. Intra- 
ceutanmethoden (Wert) 180; Pirquetsche Cutan- 
rk. u. örtl. Milchhygiene 179: Haut-— (intracutane 
Rk.) 361, 923; intracutane Tuberkulinrk. 923; 
Serumrk. (Differenzier. d. akt. Bestandteile d. 
Bordet-Wassermännschen Rk.) 778: Komple- 
mentbindungsrk. (Technik) 553; tuberkulöser 
Auswurf (Desinfekt.) 972; V erdauungshämoklasie 
(Vergl. mit d. anderen Proben d. Leberinsufficienz) 
734; Haut-— (Anwend. d. Partialantigene) 426; 
Arzneimittel 666*; — u. Nuforal 602; Remedium 
contra tubereulosem 1196; —-Serum Raw 228. 

22111: Serodiagnistik mit d, Extrakt Bes- 
redka 799; Wasserhaushalt u. Blutveränder. 
1148: —-Serum (Antikörpergeh., Schwank.) 301; 
Behand]. (Anwend. lebender Tuberkelbakt. ) 1275; 
Kupfertherapie 683: Goldbehandl, 568; Einreib. 
Petruschky od. Ponndorf 793; Verstärk. d. 
Lungenlipase deh. Impfstoff 743; Schutzimpf. 
852; Harn (Kupplungsprod. mit Diehlorazobenzol) 
1306, 22 IV: Diagnostik mittels eines aus Tu- 
berkelbakt. gewonnenen Eiweißkörpers 741; Sero- 
diagnose im Blut u. in d, Cerebrospinalfl. mit 
Besredkas Antigen 824: Diagnose d, akt. — u. 
Eigenharnrk. 116; Bind.- u. Agglutinationsrk. 
786: Komplementbindungsrk. (Wert) 983; (u. 
Malaria) 658; Fixat.-Rkk. mit Hilfe d. peptonis. 
Antigens v. Calmette u, Massol 478; Heilmittel 
398*: — d. Lunge (Differentialdiaznose mittels 
d. Best. d. Sedimentierzeit d. Erythrozyten) 114; 
(Senkungsprobe d. roten Blutkörperchen) 302; 
(Diagnose; anscheinende Anreicher, d. bebrüteten 
Sputan-Tuberkelbaeillen, tuberkulöse Autolyse 
bei 50°) 115, 410. 

231: akt. — (spezif. Serodiagnistik, Grund- 
lagen) 1467: Diagnostik (Agglutinat.-Rk.) 179; 
Gewebe u. Kieselsäure-Ölemuls. 128; experim. — 
bei weißen Mäusen 778: — d. Nase (kombin. 
Behandl.) 794; künstl. Immunis. 797; Wrkg. v. 
Methylalkoholextrakten d. Kochschen Bacillus 
1406; Immunität 797; (passive Übertrag. bei 
Schafen) 798; experim. — u. Acridinfarben 1050; 
hovine — (Diarnose mittele d. Komplement- 


ablenk. dch. Antigen Besredka) 989; antigene 
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Wrkg. d. paratuberkul. Bakterien in d. Fixier- 
Rk. 381; — bei Kaninchen u. Meerschweinchen 
(Schutzimpf. mit dceh. Gallenbakterien veränd. 
Tuberkelbakterien) 141: lokale d. Schweine 
(Vork. d. Typ. gallinaceus u. d. Typ. bovinus) 
203; Behandl. mit Ektebin (Verh. d. Serumlipase) 
121, 981. 2311: Lungen- (Sinkgeschwind. d. 
Blutkörperchen) 227: Diagnose 7; — d, Harn- 
wege (Diagnose nach Limousin u. Petrof ohne 
Tiervers.) 609; Fixier.-Rk. (antigene Wirksamk. 
d. Diphtheriebaecillen) 124; Herdrk. (Spezifität) 
892; Rinder- (Diagnose mittels d. Fixat.-Rk. 
nach Boquet u. Negre u. Besredka) 8. 

23 111: Kieselsäuretherapie 696; u. kolloid, 
Kieselsäure 1107; - u. Farbstoffe, Jod- u. 
Schwermetallverbb. 696; tuberkulöse Kinder 
(Antikörpergeh. d. Blutserums) 263. Z231V 
Diagnose (neue Serumrk.) 85; (bei Haustieren, 
Unspezifit.d. Fixat.-Rk.) 445; Sputum (Desinfekt. 
mittels Chloramin) 843; Anwend. v, n. Pierde- 
serum (Busaccark.) 231: avirulente Schutzstoffe 
(Erhöh. d. Resorptionsfähigk.) 694*. 

241: Schutzimpf. gegen 2613*: Guajacol- 
präpp. gegen 2611*; Heilmittel: ‚‚Tersul- 
Hiller'‘ 217; Gewinn. v. -Immunmilch 1877* 
Herst. eines Impfstoffs aus —-Serum u. -Bacillen 
1062*; Diagnose d. Rinder- deh. Abder- 
haldensche Rk. mit d. Zeißschen Fl.-Interfero- 
ıneter 1541; chem. Desinfekt. v. —-Auswurf 217; 
(deh. Parmetol u. Kresolpräpp.) 2300; u. Er- 
nähr. (— u, Skorbut) 2924; Ernähr. bei experim. 
— 1225; Einfl. d. Fette u. Lipoide d. Tuberkel- 
bacillen auf d. experim. — 1958: Kalk- u. Kohlen- 
Geh. d. Lungen bei 491; Cuprojodase bei 
d. Lungen-— 1407; u. Globulinfäll. 2192; 
Farbstoff im Harn bei tuberkulös. Peritonitis 
1051, 1052; Wrkg. v. Jodoxvlol auf Meerschwein- 
chen 361. 24 II: neues —Schutz- u, Heilmittel 
716; Mittel geg. u. andre Lungenleidgn 1485*; 
Antikörper u. Antigene enth. -Immunmilch 
1141*; Anwend. VW, Mntle Keg. 75; Tonophos- 
phan bei Lungen-— 211; Erkenn. u. Behandl, 
mit Tebeprotin 716; therapeut. Wrkg. v. Tebe- 
protin 1112: —-Behandl. mit Steapsin u. Lipase 
81; Tuberkulin-Rk. u. Vitamin Ü 202; S-Geh, 
d. Erythrocyten u. d. Serums 1699; bas. Be- 
standteile im Harn bei — 71: Pb-Vergift. u. — 
2679; Einfl. einer chron. Pb-Vergift. auf — 717; 
Porzellan-— 27»1. 

Tubotoxin s. Cı1sHı1sOs. 

Tuchrot B s. O24H2004N 48. 

Tuchrot 3BA, 24 II: Ultrafiltrat., Zerteil.-Zustand 
d. Lsgg. 2454. 

Tüpfelanalyse, 23IV: Anwend. zum Nachw. d, 
Elemente d. H2S-Gruppe 186. 

Türkisblau s. (24H 2703 N3. 


Türkischblau, 24 II: Syst. —-Eosin 280. 


Türkischrotöl, 22 II: — u. ähnl. Präpp. 159, 590; 
Nachw. in Öl- u. Fettpräpp. 403. 2311: — u. 


Ersatzprodd. (Bewert.) 537. 231V: Darst. aus 
Riceinusöl 122; Avirol KM u. Monopolbrillantöl 
(Charakteris.) 256. 241: analyt. Bewert. in d. 
Lederindustrie 1303; Verwend. als Labor.-Reagens 
1063. 24 II: Herst. ein, —-Ersatzes 1999*, 

Türme, 2211: Absorpt.- od. Rk.- (Füllkörper) 
781*; Wirksamk. v. Füll. in d. Schwefelsäure- 
fabrik. 431. 2311: Beriesel.- mit Stockwerk- 
einteil. (Kontrollglas) 237*, 

Tuff, 22 111: rhyolit. (Bänder. d. MnOe darin) 
1220. 23 Ill: Piperno- d. Campania 1449, 
23 IV: — u. ähnl. MM. (Verwert.) 715*. 

Tuffite, 22 II: in d. Karpathen 820. 

Tumoren, 22 Reduktionskraft v. Blutseren in 
Gew. v. —-Extrakten 99; spezif. Therapie (Be- 
handl. mit Atmidalbumin aus Carceinom) 430; 
maligne (Einfl. v. Lipoiden) 481. 22 11: Anilin- 
tumoren d. Harnblase 117. 23 Il: Strahlenwrke. 
934; —-Extrakte (Proteasewrkg.) 930. 2331: 
Impfstoff 384. 23 1V: neue Meiostagminrk. 445. 
24 1: therapeut. Metailselenide u. -telluride gegen 


maligne 2451*:; Tyrosinase in melanot. — d. 
Chorioidea 354. 24 Il: Bedeut. d. Znind. S0; 
s. auch Krebs 


Tunicin, 24 II: Nachw. in tier, Skelettsubstst. 873. 


23 Tyramin 


Turacein, 23 II: Identit. mit d. Cu-Salz d. Uropor- 
phyrins 1035. 24 11: 1935. 

Turbinen, 24 I: Quecksilber- — 1072, 24 Il: Queck- 
silber-— 754. 

Turbinenöle, 22 IV: Verteerungszahl 336. 2311: 
Viseosität 935. 

Turgoide s. Quellung 

Turgor, 231: Elektrolytturgor (Ermüd.) 474 

Turmalin, 22 grüner — aus Brasilien (Lichtab- 
sorpt.) 931: Krystallstruktur 627; Schichten 
wachstum 931; magnet. Doppelbrech. in UÜSe 169 
23 111: aus Sardinien 995; dielektr. Hysteresis, 
Potentialabiall u. Restlad. 1056. 24 1: Krystall- 
struktur 2505; Radio-Photoluminescenz 620; 
adiabat. u. isotherm. piezoelektr. Konstanten 
1007. 2411: Doppelbrech. u. Dichroism. v. 

Suspenss,. 2S1; chem, Zus. d. — v, Utö 1572. 

Turnbulls Blau, potentiometr. Unters. d. Bide., 
Zus. 23 III, 200 (J. pr. [2] 104, 241); Löslichk 
in Oxalaten 24 I, 599 (M. 44, 08); Abblassen 
in mkr. Schnitten 24 11, 371. 

Tusche, 22 IV: kolloid BI8*, 

Tuschekulturen, 231: Herst. u. Anwend, 609 

Tussol s. Anfipwrin, mandelsaures Salz. 

Tutocain (Hydrochlorid d. 4-Amino-benzoesäure- 
[«, -dimethyl-y-(dimethyl-amino)-n-propyi]-esters) 
(F. 213—215°),, Bilde, Eigg., Verwend,. ala 
Oberflächen- u. Infiltrat.-Anästheticum 24 
II, 78, 83, 368, 2863; Verwendbark. als Lokal- 
anästheticum 24 II, 1111; (Ersatz für Novocain) 
24 U, 716; (in d. Zahnheilkunde) 25 I, 210; 
(in d. Rhino-Laryngologie) 24 I, 716; (in d. 
urolog. Praxis) 24 Il, 1955; anästhet. Wrke. 
234 Il, 1366; Sterilisat. in Ampullen 24 Il, 2083. 

Tuxlit, 231: 1010, 

Twitchellreaktiv, 22 1V: Konst. 508, 

Tyndalleffekt, 23 111: Unterscheid. v. 
kolloiden Lsgg. 1592; s. auch Licht. 

Typha, 2211: domingensis, Sumpfgras (Auf- 
schluß) 896; Anwend. zur Gewinn. technisch 
brauchbarer Fasern 47*, 221IV: Veredl. v. 

-Fasern 644* 231: latifolia (Zuckergeh., 
Rohrkolben) 1283; Wurzeln, Rohrkolben (Ver- 
wert. als Futtermittel) 144. 231V: Anwend, 
zur Darst. v. Spinnfasern 423*, 

Typhus, 221: Epidemie unter Kindern 782; Serum- 
agglutinat. (spez. Einfl) 380; Anti-—ngglu- 
tinine (Geh. im Blut, Einfl. d. vollständ. Licht- 
bads) 781; — u. Para-— (Behandl. mit Bakterio- 
phagen) 664; Anwend, d. Bacteriophagum anti- 
typhoideum 1202; Differenzier. v. Enteritis ich. 
Trehalosegär. 207; Para-— d. Honigbiene 364. 
22 11: Epidemie in Pforzheim 509; u. Para- 
bei Kleinkindern (Gruber-Widalsche Rk.) 733. 
22 111: Bakteriophage im Stuhl 63, 

231: Mäuse-— (Baecillen, Immunis. deh. 
Fütter.) 212; (experiment. Epidemiologie) 1043, 
1044; Immunität (adrenalinähnl. Stoff im Blut 
immunis,. Tiere) 1295; Para-—- Bakterien (Recep- 
torenapp.) 465: — v. Mäusen (Darmflora, Infekt.- 
Fähigk., Wrkg. v. Ochsengalle) 1633; Para- 
(Erreger, Unterscheid. v. Enteritiserregern) 204, 
(v. Baec. breslaviensis) 264. 231 Para- 
(Erkrankk. d. Schlachttiere, Bedeut. für d. 
Fileischbeschau) 759; Impfstoffe 156, 

241: —-Bacillen-Fettstoffe als Antigene 1822; 
(Reinig, d. agglutinogen. Subst.) 2166. 241: 
Trocken-Meth. d. bakteriol. -Diagnose 221; 
Brillantgrün zur -Diagnose 2357. 

Tyramin (4-[3-Amino-äthyl|-phenol, [3-(4-Oxy-phe- 
nyl}-äthyl]-amin), Vork.: in d. Droge Semina 
cardui Mariae (Stechdistelkörner) 22 II, 56 (Bio. 
Z. 128, 402); in d. Schilddrüse (Krit. zum Einfl. 
auf d. Schilddrüsenwrkg.) 23 1, 704 (Bias. Z. 131, 
224); im Saft d. „‚hinteren Speicheldrüse‘ von 
Octopus macropus 22 I, 1254; im Magerkäse 24 
I, 112 (Bio. Z. 141, 219); Bldg.: aus Amino- 
phenyl-äthylamin 23 II, 1518 (B. 56, 2157); 
aus [Oxy-4-phenyl]-acetonitril 24 I, 177 (B. 56, 
2259, 2261); aus Tyrosin (deh. Sublimat.) 22 II, 
1304; (deh. Darmbakterien) 24 Il, 361 (J. Biel. 
Ch. 539, 339): (dch. Colibakterien) 24 II, 362 
(J. Biol. Ch. 59. 868): Darst.: aus Tyrosin deh. 
Erhitz. 24 Il, 885 (D.R.P. 389881); aus d. 3e- 
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caledroge 22 111, 571; Entfern. aus Lsgg. deh. 
Permutit 23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 36, 754). 

Katalyt. Hydrier. 24 II, 945 (Helv. 7, 755); 
Nitrier. 23 I, 909 (Helv. 6, 55); Verh. geg. USa 
23 III, 205; Rk.: mit KUNO 23 IH, > (4A. Pth. 
96, 321); mit 2-Athoxy-9-chlor-acridin 23 II, 
1249 (D.R.P. 360421); Einw. von Tyrosinase 23 
Il, 503; 24 1, 347 (Bio. Z. 141, 52). 

Spasmolyt. Wrke. 23 III, 465; lokalanästhet 
u. narkot. Wrkg. 24 I, 360 (Bio. Z. 141, 470); 
Kinil.: auf d. Blutbild 24 II, 197; auf d. Chemo- 
taxis d. Leukoeyten 22 1, 304: auf Körpertemp. 
u. Blutdruck 23 IIL, 57 (A. Pth. 96, 317); auf d. 
Arteria pulmonalis ı 1.d. Arteria ceutanea magna 
221,152 (4A. PIh.9L. sh); auf d. Herzbeschleunig. 
nach Leberreiz. 23 1, 704; auf d. Temp.- Quotient 
am Herzstreifen 24 II, 494: von u. + Hist- 
amin auf Herz u. Uterus 22 IL, 1208; auf d. 
motor. Nerven u. d. Skelettmuskel 24 L, 798; 
auf d. Atmungsgeschwindiek. von Muskelzellen 
231,615 (A. Pth. 95, 155); auf d. Mesenterium 
von Fröschen u. Mäusen 23 TIL, 414: auf d. über- 
lebenden Darm u. Uterus 22 III, 1065 (A. Pth. 
94, 129); auf d. Wrkg. von KUl u. Calle auf d. 
Uterus 22 1, 769: auf d. Punkt. u. d. Gefäße d. 
isolierten Nebenniere 234 II, 1527; auf d. Gallen- 
absonder. d. Leber 23 III, 956 ( Bio. Z. 1937, 510); 
auf d. vegetative Nervensystem u. d. Stoffwechsel 
22 111, 74 (Bio. Z. 129, 15); auf d. Stoffwechsel 
u. d. apezii.-dynam. Wrkg. d. Nahrungsstoffe 
23 111, 325 (Bio. Z. 137, 274, 293); 24 1, 2781: 
(d. Fleisches von Ratten) BEL, 1280: auf normale 
u. avitaminöse Tauben 24 IL, 2861 (A. Pth. 303, 
376); auf d. Tauben-Beriberi 23 IL, 981 (I. 124, 
1094); . parenteralen —-Zufuhr auf d. deh. Reis- 
nahr. bei Tauben entstehenden Krämpfe 23 IH, 
658; antagonist. Wrkg. gegenüber Pankreas- 
extrakten von bei winterschlafenden Igeln 
22 1, 150 (4. Pia. 91. 120). 

Mutterkornähnl. Wrkg. 22 I, 1341; Polem. 
zur Auffass. als Träger d. Secalewrkg. 23 III, 413; 
Verwend. in Kombinat. mit Ergotoxin, Ergo- 
tamin u. Histamin als Mutterkornersatzmittel 23 
ill, 792. 

Farbrk. mit FeCls+ H202 23 IL, 4 (B.59 
3033): colorimet r. Best. 2211, 609 (J. Biol. ( . 
50, 235, 257): (Trenn. von anderen Phenolen) 
22 11, 609 (J. Biol. Ch. 50, 271). 

Gemisch mit [3-(Imidazolyl-4)-äthyl]- 
amin s. unter Tenosin. 


Tyroalbumin, 24 1: Best. im Käse 112. 


d-Tyrosin (d- B-[4- Oxy - phenyi]-«- amino-propion- 
säure), Bldg.: aus d, I-Tyrosin 24 I, 567, 902 
(H. 131, 277); (u. Abbau deh. Mikroorga- 
nismen) 22 1203 (G. SL IL, 319); aus Casein 
deh. Pankreatin 23 IH, 70 (Bio. Z. 1934, 312); 
Färb. in Ggw. von Tyrosinase 24 I, 567: Einfl.: 
auf d. Entw. von Kaulquappen 24 I, 790; auf 
d. Adrenalin-Wrkg. 24 II, 497. 


I-Tyrosin (/- B-[4- Oxy- phenyl] - «-amino-propion- 


säure), Vork.: in Rüben- u. Rüben-Prodd. 24 1, 
1358 (B. 97, 257): im Baumwollsaatöl Ey I, 
2752; von -Sphäriten in Leguminosenmehlen 
23 IV, 734: in Proteinen aus Tomatensamen 
22 II, 437 (J. Biol. Ch. 1, 448); im Mycel 
von Aspergillus niger 23 II, 259; in Spinnen- 
seide 24 I, 927 (H. 131, 282): -Geh. von 
Seidenfibroin 22 IIL, 928 (H. 120 207): Auffass. 
als d. schädl. Zertallsprod. d. retiniert. Seiden- 
subst. 23 I, 365, 

Vork.: in d. Gonaden von Rhizostoma Uu- 
vieri 23 1, 112 (Y. 122, 157): ind. Extraktstoffen 
von Lumpbrieus terrestris 223 II, 736: in d. 
ea von Eriogaster u. Saturnia 22 L 880 
(Bio. 127, 250): im Chromogen d. Blutes von 
verrechnen 22 I, 56; in d. Prodd. 
d. trypt. Eiweißverdau. 23 III, 1239: im wss. 
Heringseier-Extrakt 2% I, 566 (MH. 131, 104); 
im Gelatin d. Seiwals 23 IIL, 928: im Saft d. 
„hinteren Speicheldruse' von Octopus macropus 
22 |, 1254; Vork. (u. Nachweis) im Harn 22 
111, Ss9: IV, 926 (H. 121, 1): (Beeinfluss. d. 

-Ausscheid. im Harn dch. Yatren) 22 II, 
291: in d. Exkrementen erkrankter Reistauben 
22 111, 632; im Filtrat von Frauenmilch (Fehlen 


KIA 


u 


im Filtrat von Kuhmilch) 24 11, 356; in kondens. 
Milch 223 IV, 263; eh: versc hied. Proteine 
23 III, 82 (J. Biol. Ch. 55, 120); von Casein 
22 1], 467 (J. Biol. Ch. 49, 336); 23 III, 1279 
(J. Biol. Ch. 36, 405); von Elastin 24 I, 675 
(H. 131, 73); von Globin 23 IIL, 1621 (J. Biol. 
Ch. 57, 509); von Keratin 23 III, 319 (Bio. 
Z. 133, 455); von Lactaibumin 22 I, 141 (J. 
Biol. Ch. AB, 5358); von Ricin 24 IL, 348 (2 
135, 152): von hochakt. Sacharase-Präpp. 24 
ll, 54 (B. 57, 862); von Luzernen 22 1, 1341 
(J. Biol. Ch. 49, 82); 24 II, 1929 (J. Biol. 
Ch. 60. 652): 24 U. 2406 (J. Biol. Ch. 61, 119): 
d. lIchthulins aus Heringseiern 24 Il, 45 (/. 


1:35, 197); von hydrolysiert. Herings-Eischalen 
241,566 (11. 131, 157): von Gänsefedern 34 Il, 


50 (Bio. Z. 145, 558): d. Hämoglobins u. anderer 
Blutproteine 23 II, 71 (Bio. Z. 134, 330); d. 
Augenlinse d. Rindes 22 L, 1415 (J. Biol. Ch. 
Sl, 160); d. Schuppen bei Psoriasis 22 II, 92= 
(H. 120, 216); von normaler u. Gauchermilz 
22 1, 375 (Bio. Z. 124, 231); d. Eiweißkörper 
im Harn bei Nierenerkrankk. 253 Hl, 167 (Bio. 
2. 3833. 82. 

Bldg.: aus d. rac. Form 24 1, 902 (H, 151, 
277): (u. Abbau deh. Mikroorganismen) 22 1, 
1203 (@. 51 U, 319): aus d.l-Phenyl-alanin 
(im tier, Organism.) 23 I, 116 (H. 122, 197) 
(deh. d. mit Sudacarminlsg. vital gefärbte, über- 
lebende Leber) 23 L, 116 (MH. 122, 221); aus 
Casein Seh. proteolyt. Enzyme d. Menschen- 
serums 23 HI, 400: bei d. Hydrolyse: d. Coieins 
24 1, 1209: von Kerstin 23 1II, 785 (Bio. Z. 
136, 245): 24 IL, 656 (Bio. Z. 147, 41); von 
Zein 24 I, 206 (H. 130, 161): von Harnifarb- 
stoff 234 IL, 1218 (H. 137, 108): Entiern. aus 
lLsgg. deh. Permutit 23 IV, 634 (J. Biol. Ch. 
>6, 758). 

Rotgt.-Dispers., Racemisier, 23 I, 911 
(Helv. 6, 208, 213): opt. Dreh., Nitrier. 22 1, 
857 (Helv. A, 6585, 659): Absorpt.-Spektr. 24 1, 
1484; DE. wss. Lsgg. 241, 461 (Ph. Ch. 106, 558): 
Dissoziat.-Konstante 23 L, 1576 (Ph. Ch. 104 
152): Löslichk.: in W. 24 1, 2257 (H. 135, 156); 
in Säuren u. Alkali 24 1. 2249: Adsorpt. deh. 
amphotere Hautpulver 24 I, 1726 (Bio. Z. 144, 
156): Einfl. auf d. eiweißfällende Wrkg. ver- 
schied. Verbb. 25 L 659 (Bio. Z. 149, 150); 
Best. d. koagulierenden Wrkg. auf Eiweißlsgg. 
nach d. Beckaschen Tropfenmethode 24 I, 220 
(Bio. Z. 145, 99). 

Katalvt. Hydrier. (+Pt) 23 I, 210 (Helv. 
6, 199, 201); 24 II, 947 (Helv. 7, 744); Einfl. 

[H’] auf d. Verbrenn. von - an Kohlesus- 
pensionen 23 I, 458 (H. 123, 269): Oxydat.! 
zu Melaninen 23 IL, 206 (Bio. Z. 132, 447): 
dch. O2 an Zelltrümmern (Einfl. von KUN) 2 
I, 458 (H. 123, 256): mit H202 (+ FeCls) 22 
I, 1117 (A. Pth. 82, 29); 24 I, 1387 (Bio. 2. 
141, 307): in Gaw. von Chlorogensäure 22 1. 
362 (Bio. Z. 124, 91): Einw.: von HNO3 34 
ıl, 50 (Bio. Z. 145. 544); von Alkaliperman- 
ganat (NHs-Ausbeute) 22 II, 863; Hydrolyse 
(Einfl. von Ketonen) 23 II, 1575 (Am. Soe. 
45, 552): Verh, beım Erhitzen mit W. 234 1, 
2784 (H. 134, 127): Chlorier. 23 IV, 828; 
Bromier. 23 IV, 663: (+ Chinolin-Sulfat) 23 
III, 1410 (B. 56, 2043); RK. mit C1O2: Bezieh. 
zu d. Melaninen 22 IIL, 520 (B. 55, 1530, 1534): 
Rk. mit CS2 29 II, 206: Verh. geg. Hopkins- 
sches Reagens 24 I, 1681 (H. 132, 125): Kon- 
densat. mit 1.3-Dinitro-4-chlor-benzol 23 II, 
1168 (FH. 129, 151): Verschmelz. mit Diphenyl- 
amin 24 II, 888 (D.R.P. 389881): Rk.: mit 
Formaldehrd 23 IV, 829: (Gleichgew. in wss. 
lLÄsee.) 23 1, 749 (B. 56. 333): mit Chlorkohlen- 
säureäthylester 23 II, 57 (A. Pth. 96, 315); 
Angreifbark. u. Aufspalt. d. deh. Äschern u. 
Beizen d. Rohhaut 23 II, 372: Einfl.: auf d. 
Hydrazindarst. nach Raschig 23 III, S16 (Sor 
123, 1120): auf d. Oxvdat.-Geschwindigsk. (in 
vitro) d. Traubenzuckers 273 III, 634. 

Einw. von Tyrosinase 22 I, 55: 24 L 347 
(Bio. Z. 141, 50); (Einfl. d. [H’P) 23 III, 503, 


1623; (kolloidchem. Erscheinn.) 32 1, 50; Färb. 




















Tyrosinase 24 I, 567; Rk. mit 
Dopa (+ Fermente. aus Raupenblut) 24 I, 
2343; Einfl.: auf d. enzymat. Hydrolyse d. 
Stärke 22 III, 929 (Am. Soe. AB, 2461): von 

u. ihrem Na-Salz auf d. Pepsinwrkg. 23 II, 
459; auf d. Aktivität von Urease 24 1, 78 
(Am. Soc. 45, 260). 

Verwend. zur Ernähr.: pathogener Bakterien 
23 I, 107: säurefester Bakterien 22 III, 441; 
von Baec. pyoceyaneus 23 III, 631: d. Timothee- 
bacillus 24 ® 2922 (Bio. Z. 145. 392): von 
Kaltblüter-Tuberkelbacillen 234 11, 682 (Bio, 2. 


von 


in Gew 


46, 579): bakterielle Überf. in Phenol 22 1, 
472; Abbau: deh. Actinomveeten 223 111, 1203: 


Pyocvanleus 24 1, 4853, 682 (Bio. Z. 
146, 525); deh. Proteus vulgaris in Ringerlsg. 
23 III 681, (Bio. Z. 135, 303): Decarboxvlier.: 
dch. Darmbakterien 234 IH, 361 (J. Biol. Ch 
»9, 835, 855): deh. Colibakterien 24 IH, 302 
(J. Biol. Ch. 59, 568); Ammonisat. deh. d. Mikro- 
siphoneen d. Bodens 34 Il, 2607 (©. r. 179, 515): 
Verh, gegen TyphusbDiesillen in eiweißfreien 
Nährmedier 233 I, 1296 (Bio. Z. 132, 50): Einfl.: 
auf d. Bakterienwachstum 24 I, 2271: auf d. 
Bldg. von Methylmercaptan u. H2S aus I-Uvstin 
deh. Bakterien 23 111, 758 (Bio. Z. 1936, 201): 
auf d. Pigment-Bldg. d. Bac. pyocyaneus in 
Nährböden 24 I, 1550; auf d. Auftreten d. Ge- 
ruchs von Pyoevaneus in Lupinensamen-Kul- 

178, 1858: auf d. 


>» 
Nährböden «ich. d. B. mesen- 


turen 24 IH, s51 (0. r. 
Schwarzfärb. von 

1040 (Bio. Z. 131, 576): 
deh. Sorgehum 2 


terieus var. niger 23 I, 
auf d. Blausäurebldeg. nierum 5 
111, 75 (Bio. Z. 134. 223); auf die Bldg. v von OXY- 
dierenden Fermenten in Colikulturen 23 III, 1417. 
Vergär. dceh. Hefe 22 Ill, 1303: Verh. gegen 
sauerstofigelüftete Hefe 23 I, 1286 (Bio. Z. 
132, 185); Einfl.: auf d. alkoh. Gärung 23 
Il, 588: auf d. Wachstum von Hefe 22 11, 
1092 (J. Biol. Ch. 52, 101); 23 IL, 567 (J. 
Biol. Ch. 55, 832); 24 II, 2769 (H. 140, 153): 
auf d, Milchzuckersvnth. im Mazerationssaft von 
Milchdrüsen 23 111, 957 (Bio. Z. 138, 455). 
Verh. im tier. Organism. (Zusammenfass.) 
r I, 117 (H. 122, 242): (Desaminier.) 2331, 
15 (H. 122, 168, 201): (Einfl. d. Vitalfärb. auf 
r Desaminier. im tier. Organism.) 23 I, 116 


deh. Bae. 


(H. 122, 218): (Einfl. von Jodalkalien auf d. 
Abbau von im Organism.) 34 Il, 856 (A. 
Pth. 102, 79); Einfl.: von u. -Derivv. auf 
Körpertemp. u. Blutdruck 23 IH, =7 (A. Pth. 
96, 314): auf d. Oxydationsgeschwindigk. von 


roten Blutkörperchen 221, 1413 (H. 119, 24): auf 
d. Chemotaxis d. Leukocvten 22 I, 304: auf d 
photodynam. Hämolyse 23 II, 1100; schützende 
Wrkg. gegen d. Eosinhämolyse 23 1, 711: Einfl.: 
auf d. Herzbeschleunig. nach Leberreiz 23 1, 
704; auf d. Funkt. u. d. Gefäße d. isolierten 
Nebenniere 24 Il, 1827: auf d. Magen-Sekret. 
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1308: Bedeut. für d. Ernäh 
23 Ill, 1651: Einfl.: auf d. 
quappen 24 1, 700: auf d. Waec 
u. Fröschen 22 Ill, 637; Ver 
d. Festigk. u. Klastizität von 
(D.R.P. 348 103) 


Mikrochem. Charakter 


isier. 24 1 


Überspannung 


r.. 22 11, 123%: 
Entw. von Kaul 
hstum von kKröten 
wend. zur Krhöh 
Seide 223 U, 750 


1982; 


Farbrk.: mit Fetis+ H202 23 U, 4 (B. 55, 


3034); mit p-Nitro-benzovichlorid 234 I, 948 
(Helv. 7, 757): ceolorimetr. Best. 22 IH, 609 
(J. Biol. Ch. 930, 2535, 257); (Trenn. von 
anderen Phenolen) 22 11, #08 (J. Biel. Ch 
>0, 271): (mitt. Ninhvdrin 23 11, 827 (Bie 
Z. 131, »5): (mitt. Naphthochinon-1. 2-sulion- 
säure-4) 32- IV, 12 (J. Biel. Ch. 51, 3835); 
Rk. mit Diazobenzolsulfonsäure (Bezieh. zur 
Ehrlichschen Diazork. d. Harus) 23 11, 608 
(Bio. Z. 134, 284); Best. d N H»-Stickstoffs 
22 IV, 476 (C. r 174 1240); acidimetr 
Best. «(Spaltungskonstanten) 24 1, 1965 
(Bio. Z. 147, 467), alkalimetr. Best. in ver 
schied. Alkohol-Konzz. 22 11. 303 ( B. 54, 2988); 
konduktometr. Titrat. 24 1, 1244 (Bio. Z. 140, 
200): Best deh. Bromier. 24 li, 1252; in 
Proteinen 22 Il, 1044 (Bio. Z. 127. 137); 22 


349 (J. Bi 


11, 1242; 22 IV, 


24 11, 739 (Bio. Z. 146, 259): 
3% 11. 766: in d 
serum (Vergl. verschied 


Harn ( 
Harn 


(H. 187, 42, 52): im 
23 II, 828: Nachw.: im 
(Krit.) 22 IV, 478; im 
22 IV, 786: Verwend. als 
colorimetr. Best. d. 
(J. Biol. Ch. 51, 34): 
Uystins in Proteinen mit 
Ni-Salz, Verwend. als 
Hydrier- von Baumwollsaatöl 
I-Tyrosin-Äthylester, RK. d. I 
Dibenzoyldisulfid 23 1, 
pharmakol. Wrkg. 23 
208). 
/-Tyrosin-Methylester, Rk. 
u. mit Benzaldehvd (+ 


IIl,+> 


mit p 
Na-Atl 


Kuhmilch 22 I, 55: im 


Methoden) 


tuberkulösen 
Standardisg. bei d 


328 (B. 55, 
71 (Bio. Z. 


ol. Ch. 1, 421); 
(d. Weizenmehls) 
Blut 
aa IV, 84 
Folin-Denis) 
Krvstallen 
Sputum 


nach 
aus d 


Plasmaproteine 22 IV, 14 
kinfl. 
HeSO0s 23 IV, 

Katalvsator bei d 


auf d. Best. d 


=4 II, 1987. 
Ivdrochlorids mit 
2:00, PSO4):; 


Nitro-benzaldehvd 
ıvlat) 24 II, 2028 


(B. 37, 1482, 1484, 1486); opt. Spalt. 24 1, 
567. 

race, Tyrosin (d./-3-|4-Oxy-phenyl |-«-amino-propion- 
säure), Bldj. durch Racemisier. von 1-Tvrosin, 


Abbau im 
6, 213); 241,9 


HUl-Anlager., 
II, v11 (Helr. 


Hurnde-Organismus 23 


02 <H. 131, 277) 


- Abbau deh. Mikroorganismen) 22 I, 1203 
Sl Il, 318): Desamirmier. im tier. Organism 
>31 115 <H. 122, 170, 202): (Einfl. d. Vital 
färb.) 23 1, 116 (H. 122, 217); Färb. in Gew 
von Tvrosinase 24 1. 567: Verh. im Organism 
von Hungernden 22 I, 768 
Tyrosinasen s. Enzwm« 


Tyrosincholin s,. C12llmOsN 
Tyrosinmelanin, 24 1: 13=7 


24 1, 1053: auf d. Mesenterium von Fröschen Tyrosinmelaninsäure, 24 I: 137. 
u. Mäusen 2% III, 414; d. parenteralen Injekt. Tyrosinschwarz, 22 Darst. u. physiol, Wrkg 
auf d. Ausfall. d. Wassermannrk. bei Kaninchen 1117. 
24 11, 553 (Bio. Z. 148, 176); auf d. Adrenalin- Tyrosinsulfomelaninsäure, 2% Il: 120» 
Wrke. 24 Il, 497: d. Kuppel.-Prodd. mit diazo- Tyrosol s. C’sHıoWe. 
tiert. Atoxyl u. Metanilsäure auf d. anaphylakt. Tyrosulfomelanin, 24 Il: 120 
Wrkg. von Azoprotein 24 Il, 709: Wrkg.: auf Tyrosylalaninhydantoine, 23 II: 54 
d. Haut 23 III, 872; auf d. intakte lebende Puppe Tysonit, 22 1011 
24 1, 1226: Verwend. zur Bldg. von Melanin Tyuyamunit, 24 II: u. Erze in Colorado u. Utah 
deh. d. Hamburger Nachfalter Uvm. or. 22 1, 2238. PB 
U, 
Udylite, 24 1: 1855. auantit. Analyse 314. 241: stark verd. 
Über... s. auch Per... Dämpfe 142 
Überführungszahl, 241: Meth. d. wandernden Überspannung, 22 II and. Elektroden u. Hydra 
Grenzfläche 2410: -: d. He!)-Ions 1754; \ tat. d. Ionen (Wrke. v. Kolloiden) »5* an 
HF-Lsge. 2331: Einfl. v. Gelatine auf d. d. HÜ! d. Hg-Kathode 98; u. einatom,. H 419 
1486. 24All: Meth. d. wandernd. Grenzfläche 22 1V: Mess. 99 
‚1715: Best. d. v. Na- u. K-Caseinat 1059. 231: Einfl. v. Druck 152: u. Passivitä 
Übergang, 23 111: Umwandl., Zerfall, Dissoz. 1529. 23 11: an Pd- od. Pt-Kathoden (H- 
.(Bezeichn.) 1203. u. 0-—) 285 
Übersättigung, 23 11: Anwend, d. —-Spanne zur =4 1: —-Mess. 539; Mess. bei d. Elektrolyse 





Überspannung 


mit intermittier. Strom 2232; Abhängzirk. d. 
Polarisat.-— v. d. OH- u, H-Ionen-Konz. 2232; 
Einfl. v. Druck auf 862; — d. H (an reinen 
Metallen u, Eigg. d. Metalle) 1323; (Strom- 
dichte bei elektrolyt. Zn-Ndd.) 2515. 24 II: 
elektr. 505; Mess. 1242, 1444; Ursache 1444; 


Einfl. d. Temp. auf d. — 1160; Einfl. d. 
Stromdichte auf d. — 1057; Einfl. d, 'luoride 
aufd. 808; — u. physik. Eigg. 212 assivit. 
u. kathod. — 1317; Gashauttheorie 2 - 808; 


H-— v. Metallen u. F. 1161; d. Hand. He- 
Tropfkathode 437; H-— am Zn 1895; Lebensdauer 
d. -Hyüride 438; O-— v, künstl. Magnetit in 
Chlorat-Lsgg. 808. 

Überzüge, 22 IL: Herst. 528*; Überzugs-MM. 862*; 
1144*; (aus Paracumaronharz, Montanwachs, 
Pech etc.) 905*; (für Formen, Gips) 875#*; 
(für Gewebe ete., Diehtt.) 795*; Überzugsfarb- 
haut für Lederwaren etc. 39*, 530*, 705*; 
für Papier od. andere Gegenstände 1185*; Spritz- 
verf. zur Herst. v. — v. Emaille, Glas etc. auf 
Werkstücken 85*: Deckmaterial zum Bedecken 
v, Dächern, Wänden etc. 939*; wasserdichte — 
für Zementdächer 628*; Ööldichte — auf Gegen- 
ständen, welche unt. Anwend. v,. hydraul. Binde- 
mitteln dargestellt sind 94%*; auf Metallen 
580*, 805*; lederähnl. — 530*; schützende - 
auf Mg 306* auf Eisen v. Phenoliormaldehyd- 
kondensationsprodd. 1216* auf Eisen, Stahl 
etc. beim Härten 942*; — auf Gußblöcken 87* 
478*; — auf Cu, Messing u. dgl. 442*, 

221V: Herst. 1084*; Überzugs-MM,. 380*, 
1089* (fl.) 554*, 1089*; — aus Fettpech u. Kanut- 
schuk 1137*; dekorative 856*; billige, homo- 
gene u. monolithart. — tür Verkehrsflächen 1083*; 
widerstandsfäh, auf Metallen ete. (Phenol- 
formaldehydkondensationsprodd.) 634*; Metall- 
auf keram. Waren 427*; auf Gegenständen mit 
glatter Oberfläche 1103*; v. hoher Leitfähigk. 
auf Isolierstoffen 484*; — v. Kolloiden auf 
Textilstoffen 1111*; — auf Fäden, Drähten u. 
dgl. 1148*; — für Holz, Pappe, Leder, Eisen o. 
dgl. 442*; Schutz-— auf Metallfilms 1000*; 
für kinematograph. Filme 1192*, 

2311: Überzugs-MM. 131*, 625*, 734*; (l., 
aus Viscose) 920*; Überzugs- od. Dicht.-Mittel 
aus türk. Vogelleim 923*; — für Metallflächen 
1027*; — auf Metallen 1027*; (bes. Ceritmetallen) 
97*, 399*: (Schutz-— aus Al) 401*: metallhalt. 

- 33*, 400*; Metall-— (Farbschichten, Erhöh. 
d. Dauerhaftiek.) 529*; Alkalisilicate zum 
Schutze v, Metallgefäßen gegen Säuren 611*; 
widerstandsfäh. — auf Eisen ete. (Phenolaldehyd- 
kondensationsprodd.) 1255*; rostsichere — auf 
Eisen aus Zn u. Sb 401*: Schutz-— (für Eisen, 
Stahl, Blech, Zement, Holz ete.) 855*: (auf Mg 
od. Meg-Legierr.) 739*; — gegen Korross, u. 
Parasiten 1257*; Metallspritzverf. für chem. 
Zwecke 627: metallisierte Oberflächen: auf Gela- 
tine 634*; keram. u. anderen Waren (Metalli- 
sator) 240*, 319*; aus Glas, Email, Quarz 
u. Metallen, Aufspritzen 568*; glasart. Schicht 
auf Platten aus Al od. Al-Legierr. 683*; — aus 
unedlen Metallen aut keram. Gegenständen 732*; 

auf Glas 240*; auf Ziegeln 900*; stein- 
imitier. 1S1*: — v. Gegenständen mit Wolf- 
ramearbid 1027*: kobalthalt. — zum Anzeigen 
d. Feuchtigkeitsgeh. d. Luft 530*; — mit d. 
Werkstücken festverbundene - schmelzbaren 
Stoffen 955*; deh. Zerstäub. Fl. zum Halt- 
barmachen v, an d. Luft sich leie At NEE ONE 
Subst. 590*; Überzugs-M. für Papier 971*; — 
für Ätzwrkzg. ausgesetzte Flächen 100s>: 
v. Harzlacken etc. auf Oberflächen 1033*; — 
v. Gegenständen aus Kautschuk od. mit K. 
überzog. Geweben 756*; für Flaschenver- 
schlüsse 1155* - für Trockenbatterieelektroden 


841”. 

23 IV: Überzugsmittel 541*, S83*: — aus 
Cellulosehäutehen 809*, durchscheinend bis völlig 
deckende mittels Ce ulose see. 210*: v. 
Stoffen mit Kautschuk 1006* für Holz, Met all 
etc. aus chloriert. Montanwachs 211*: — für 


Wasserfarbenbilder 951*; für Phonographen- 


walzen 670*; — auf Metallgefäßen (Glasfäden- 


8 


schicht dazwischen) 524*; — auf Gegenständen 
aus Mg od. Mg-Legierr. 325*; — auf Schmuck- 
gegenständen mittels Edelmet all 21*; Schutz—: 
aus Lackfirnis 731*; auf Metallen” 945*; auf 
gerauhten Metalloberflächen (Phenolaldehyd- 
harze) 985*; für Gußformen 328*; oxydations- 
schützende — aus ZrO2 od. ThO2 auf Kohlen- 
elektroden ete. 801*; feuersichere — aus Phenol- 
formaldehydkondensationsprodd. u. Na2W O4 668*, 

241: Überzugs-M. 1450*: (nichtbrechende) 
1465*; Dichtigk.-Grad v. deh. Anstrich auf- 
gebracht. Schutzschichten 2306; Mittel zum 
Überziehen u. Abdichten 2663* :aus Harzlseg, 
1274*; aus Celluloseestern 2310*: : für Bau- 
steine 512*: für Kunststeine 586*%: für Glas 
1093*, 2728*: für Kautschuk (auf ei ktr. Wege) 
1452*; für Holz mit gepulv. Glas 1609*; für 
Zement zum Schutze v. Gär.-Säuren 2313*; 
für Seifen zum Schutz d. Etiketten 2318*; 
Deckfarbst. für Rostschutz-Farben 2308*; Feuer- 
schutzfarbe 2727*; — auf feuerbeständ. MM. 
2902*; Pb-Überzug auf d. Innenwand v. Torpedo- 
rohren 443*, 

24 11: He rst. V, -MM- 1644*, 1757*, 1569*, 
2100*, 2716* -MM. aus Ölen u. Harzen 1982*; 
Herst. v. Cellonlack- - 24209*; —-M. für Wachs- 
tuch 2305*: Überzieh. v, Geweben mit Kautschuk 
2714*; s. auch Galvanotechnik; Metalle, Wasser- 
diehtmachen. 


Ukuhubafett s. Fette. 
Ullmanit, 241: Krystallstruktur 1348; Gleichgew. 


Ni-Sb-S 747. 


Ulmit, 221: — im schwarzen Sandstein v. Neu- 


Süd-Wales 938, 


Ultrafiltration s. Filtrieren. 
Ultrahumine, 23 IV: d. bitum. Kohlen 32*, 
Ultramarin, 221: Anwend. zu farbigen Gittern 


gegen Pfilanzenkrankh. 387. 2211: Herst. 527*, 
1029*; (Ofen) 813*, 814*. 2231V: Herst. 249; 
blaues u. grünes s41*. 2311: Herst. 917* 
Verh. in Zementwaren, Zementkunststeinen 409. 
23 IV: Herst. 456%; Natur d. S (Zusammen- 
schmelzen mit Alkali) 496; Zusatz zu SO2 u. 
kolloid. S abspalt. Arzneimitteln 994*, 241: 
Konst. 904; Herst. 2307* 


Ultraviolette Strahlen s. Strahlen, ultraviolette. 
Umangit, 24 Il: 299. 

Umbelliferon s. — 

Umbraskop, 24 1974. 

Umesterung, HH : u. Darst. v, Celluloseestern 


(Alkoholvse) 631. 22111: Ester (Austausch d. 
Alkoholradikale; Einw. v. Menthol u. Borneol) 
1166. 231: Austausch d. Alkoholradikale; 
Menthyl mit Methyl u. Äthyl 589. 23 IV: organ. 
Säuren (Anwend,. v. Metallen d. Gruppe II u. 


IV als Katalysat.) 616%. 241: — an Amino- 
oxvchlorpropan-Derivv. 666, 667. 2411: — v. 


Estern gesätt, u. ungesätt,. Säuren 1185; Leit- 
tähigk. v. schwach. Säuren in CH3.OH u. Alko- 
holvyse ihrer Anilinsalze 2737; — v. Glyceriden 
456; zur — v. Glyceriden 2136; Alkoholyse u. 
Zus. v. Fetten u. Ölen 2377. 


Umiagerungen, 231: Benzilsäureumlager. in d. 


aliphat. Reihe 648. 23 TIL: intramolekulare 1010; 
Pinakon-, Pinakolin- u. Wagner-Meerwein (Me- 
chan.) 1152: Semipinakolin- u. Hydrobenzoinum- 
lager. d. Alkylhydrobenzoine 1015; elektrope - 


1250. 241: Mol.-— d. Stahls beim Zug 98; 
Pinakolin-— bei Dimethyleyelohexandiol 2252; 


Semipinakolin-—; W.-Abspalt. d. Dialkvl-aryl- 
elykole 2246: Eign. d. Radikale zur Wander. 
dabei 2247, 2682; Benzil- Cannizzaros Rk. 
1181; (Theoret.) 2429; Hydrobenzoin-—: Verh. 
d. Hydroanisoins 1515; —: v. Nitroaldehyden 
1663; in d. Camphen-Reihe 763, 764, 766; in 
d. Campher-Reihe 1524; v, peptid-ähnl. Stoffen: 
Derivv, d. Aminooxybuttersäure 666. 241: 
Mol.-—, Dehydratat. d. Dimethyltriphenyl- 
propanols 1461, 1785: — v. Glykolen, gegenseit. 

isomer. evel. Glykole 650: Pinakolin-— d. 
Tetrabrombenzpinakons 1187; chinoide 1790; 
Benzilsäure-— 2147; Carbinol-— v. Benzyl- 
äthern 2149: Rolle d, Acylgewichts bei d. Wander. 
v. N zum O 2832, 2834; s. auch Isomerie; Stereo- 
chemie; Tautomerie. 
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Umsäuerung s. Umesterung. 


Umwandlung, 23 IH: u. Übergang, Zerfall, Dissoz. 
(Bezeichn.) 1293; freie u. innere Energie (Kurven) 
238. 

Umwandlungspunkte, 22 111: spezif. Wärme in d, 
Nähe d. 227. 


Undecadiin s. C11Hıs. 

Undecalacton s. (nHa0o02. 

Undecan s. C1ıH 2a. 
Undecanaphthen s. C'11/lae. 
Undecansäure s, C11Hza(02, 
Undecenol s. C11H22(0. 

Undeecin s. C1ıHlzo. 

Undecylalkohol s. C11ll/2a. 
Undecylensäure s. Cilizo)e, 
Undecylsäure s. C11Hl 2202. 
Undekanaphthen s. C1ılla2. 
Undekanaphthenalkohole s. C11F/220 
Unfälle, 23 II: in Gas- u. Wasserwerksbetrieb. 7921 


560; Verhüt. u. Hygiene in Papierfabriken 9»9; 
s. auch Chemische Industrie. 

Unfallverhütung s. Gewerbehygiene. 

Ungeziefer, 221: Bekämpf. deh. Kieselfluorsalze 
228. 2211: Mittel mit fungieider u. insektieider 
Wrkg. aus Alkoxyalkyläthern u. Alkyläthern 
v. Phenol u. der Kresole 134*; Ungeziefersalbe 
1240; Entlausen v. Kleidungsstücken 464*; 
Kopfläuse (Beseit. mittels Essigester) 170: Ver- 
tilg. v. Läusen u. Nissen 1214*; Anwend. v. 
Gallensalzen 915. 22 11V: Bekämpf.: mittels 
heißer PreßBluft 91; mit Blausäuregas 140*; 
Wässer mit Ersatzmitteln 1100. 

231: Wrkg. v. Antiformin 1294. 23 11: Vertile. 
182*; Vertilgungsmittel 1198; Anwend, v. Silico- 
fluoriden 1082; Fangmittel 152*; Abtöt. (Verf, 
mit Spiritusvor- u. -nachlauf u. CS2) 211*; 
Vertile. v. Läusen 243*: (mit Essigäther) 599; 
Schwabex 548; Mordax 822; Uba 1082. 

241: Vertilg. dch. Gas (aus Ü + S) 95*; 
Beseitig. tier. Hautparasiten mit SO2 2183; 
Herst. d. —-Mittels Ca-Arsenat dch. Oxydat. 
mit Cl 953; Cyklon zur —-Vertilg. 1059. 34 Ik 
—-Mittel Antimyon 503; As-halt.. Waschmittel 
zur Vernicht. v. — an Vieh 1626*; s. auch Des- 
infektion; Insekten; Schädlinge. 

Unkraut, 22111: Hederich, Bekämpf. 648; Ver- 
tile. mit Kainit u. Kalkstickstoff 1072; s. auch 
Agrikulturchemie. 

Unograph s. Gasanalyse. 

Unterbromige Säure, 22111: Ester (Anlager. an 
ungesätt. Verbb. mittels d. Trinitromethan- 
verb.) 775. 2311: Hypobromit (Wiedergewinn, 
d. Br) 1053. 231V: alkalimetr. Hypobromit- 
methode (Anwend. zur Best. v. Harnstoff) 387. 
241: Darstst. u. Best. neben HBrOs 1645; 
Einw. auf Phenol u. Derivv. 1662. 
Unterchlorige Säure, 221: Dakinsche Lsg. (Wrke. 
bei Hunden) 891. 22311: Hypochlorite (Darst.) 
859*; (Darst. v. Lsgg.) 7858*; elektrolyt. Darst. 
v. Lsgg. 433*, 1047*: Lsg. v. Carrel-Dakin (Darst. 
u. Haltbark.) 603; Javelsche Extrakte d. Handels 
911; Hypochloritlauge als Desinfektionsmittel 
im Brauereibetriebe 336; physiolog. Fl. (Darst.) 
663; Best. mit Hydrazin 110. 2211: Dakin- 
sche Hypochloritisg. (Wrkg. auf organ. Substst,, 
Kohlenhydrate, Fette, Proteine, Hippursäure etc.) 
1054. 22 1V: Eau de Javel (Fabrikat., Dialvsier- 
filter) 1098*; — u. Chlor (Vergleich d. Bleich- 
wrkg.) 47; Best. in konz. Salzlsgg. 609; Salze 
1164*: Alkalihypochlorite 132*., 

231: äther. — 235: lIonisationskonst. u. 
Bldg. v. Chlormonoxyd 16. 23 11: haltbare, feste 
Hypochlorite (Bereitungen) 1071*; Lsgg. (Darst., 
elektrolyt.) 1022*; (Eau de Javel ähnl. Prod.) 
72*. (Javelsche Laugen, Konservier.) 287: Ti- 
trat. 438; Rk. mit KJ; Best. neben Cl 435; 
Best. d, wirksamen Chlors 293; Best. in hypo- 
chlorithalt. Desinfektionsmitteln 1191; Salze: 
Anwend.: zur Darst. v. Konservierungseis 351*; 
zum Reinigen v. fl.,, S-halt. KW-stoffen 369*; 
Lsgg. (Anwend. zur Entfern. eiweißkörperhalt. 
Präparationsschichten aus Filmen) 359*: Hypo- 
chloritlaugen u. Antiformin (Vergleich) 656; 
Na-Salz (Lsg., Vorschrift) 1228. 23111: Pldg 
aus Chloramin u. W. 259. 23 1V: u. Salze (Darst.) 


27 Uracil 


147*; Salze (elektrolyt. Darst.) 869*%; Lag. in 
Tablettenform (als Ersatz für Sublimatpastillen) 
308*; titrimetr. Best. (mit As20s u. elektro- 
metr. Indication) 183; Liquor Sodae chlorinatae 


ne 
sid. 


241: Alkylhypochlorite u. Konst d. - 10654; 
Salze, Darst. 2625*%;s Best. mit NaNOs 688; 
Rk. mit Bornylen 176; Theorie d. antisept. 
Wrkg. 1690; Einw. auf Bakterien 2161; Färb. 
v. Antiformin 1235; Herst. v. fest. Alkalihypo 
chlorit 1456*. 34 11: Elektrolyt. Darst. mit ver- 
chromten Kathoden 162: Darst. v. Hypochlo- 
riten 1970*; industrielle Kontrolle bei d. Fabri- 
kat, d. Hypochlorite 1716; Verwend,. v, SbUls 
zur maßanalyt. Best. v., 1374; Oxydat. v 
Hvdrazin dceh. 216; Oxydat. v. Kohlenhydraten 
823; Einw, auf Kresoldisulfonsäure 1081: Ver- 
wend. zur Reinig. d. Petroleums v. S-Verhb. 
261, 1755; pharmazeut. Hypochloritisge. 503, 
1010; Äthylester 455. 

Unterjodige Säure, 221: Stärke 7. 

Unterlaugen s. Seifen. 

Unterphosphorige Säure, 221: Rk. mit Helle 6, 
221V: Metallsalze (Komplexverbb, mit Metall- 
salzen d. O-abgrebenden anorgan. Säuren, An- 
wend, zu Zündsätzen; Bleinitrathypophosphit u, 
Sb-Sulfid) 2857*. 231: Rk. mit CuClz 19. 23 11 
Rk. mit AgNOs 523, 2341: Verwend. in d. Ge 
wichtsanalyse 1067, 24 11: Best. mit HJOs 731; 
bromometr. Best. 2189; Titrat, dch. Oxydat. mit 
KMnOs 1832: Rk. mit Chromsäure 605; Rk. mit 
Aldehydsulfoxylsäuren 2157; Wrkg. im Orga- 
nismus 1479. 

Unterphosphorsäure, 221: Li-Salz 621. 231118: 
Molybdänsäuresubphosphate 530. 

Unterrhodanige Säure 8. OHONS, 

Unterrichts- u. Forschungsanstalten, 221: Phy- 
sikalisch-Techn. Reichsanstalt 1/1919 359; Claus- 
thaler Bergakademie u. ihr Eisenhüttenmänn., 
Institut 905. 22 111: Physikalisch-Techn. Reichs- 
anstalt 1921 649. 2231Vr Bureau physikalisch- 
chem. Normalproben 209. 

231: naturwiss, Labor. d. Reichsuniversität 
Leiden 1904—1922 (Kamerlingh-Onnes-Gedenk- 
buch) 625. 2311: Kaiser Wilhelm-Institut für 
Faserstoffchemie, Entsteh. u. Aufgaben, Ar- 
beiten 640, 691; Metallograph. Institut in Stock- 
holm 1149; Labor. d. Fabriken Schneider & Cie. 
bei Harfleur 1073. 2311: Chem. Unterricht 
in Deutschland u. Liebigs Selbstbiographie 518; 
russ. Institut für Erforsch. v. Platin u, anderen 
Edelmetallen 731: 23 IV: Anstalt für physiko- 
chem. Proben 557. 

Untersalpetrige Säure 24 Il: 292. 

Unterschwefelsäure s. Dithionsäure. 

Unterschweflige Säure, 221: Darst, 1396. 221: 
Salze (elektrolyt. Darst.) 22%; mabßanalyt. Best, 
498. 22 1V: Wertmess., Na-Salz 403; Anwend. 
d. Salze zum Bleichen pflanzl. Fasern 27U*, 
23 11: Salze (Darst.) 952* 241: Elektroisomerie 
d. — u. Thioschwefelsäure 2080. 24 11: Elektrolyt. 
Darst. 2076*. 

Upsulun s, Uspulun. 

Uracil (2.4-Dioxy-pyrimidin bzw. 2.4-Dioxo-[pyri- 
midin-tetrahydrid-1.2.3.4]), Bldg. aus Üystosin 
(dceh. Hefe) 34 1, 784; (dch. Fäulnis) 24 I, 1205; 
katalyt. Red. 24 I, 1934 (Am. Soc. 45, 2702); 
(+Pt) 22 I, 1146; Einw.: von Hydrazin 24 1, 
1932 (C. r. 178, S11); von Jodlag. 24 I, 1537 
(Am. Soc. 46, 152); Zers. dch. Ferrosalze 24 
l, 1537 (Am. Soc. AI, 2978). 

Verh. im Organism. d. Hundes 24 II, 1947 
(J. Biol. Ch. 60, 757); Einfl.: auf d. N-, Kreatin-, 
Kreatinin- u. Phosphatstoffwechsel von Kaninchen 
23 I, 700; subeutaner u. peroraler Zufuhr von 
Nucleinsäureabbauprodd. auf d. —Ausscheid. 
im Harn von Kaninchen 23 III, 1047 (J. Biol, 
Ch. 56, 218); Verwend. zur Erhöh. d. Festigk. 
u. Elastizität von Seide 22 11, 759 (D.R.P. 
348193). 

Farbrk. bei d. Oxydat. mit FeH2.(COs)2 + 
Luft 24 II, 953 (J. Biol. Ch. 60, 157, 165); 
Nachw. von Thymin neb. —, Oxydat. 22 IV, 
409 (Am. Soc. AB, 2671) 





Uraeilnucleotid 28 


Uracilnucleotid, 23 111: Bilde. 157; Einfl. auf d. 
Pyrimidinstoifwechsel d., Kanincheus 1047, 

Urämie s. Blut. 

Uramil s. CaH5O3N 

Uramile, 221: alkylierte, Rk. mit Senfölen 1410. 

Uran, 221: Isotopie, u. Meitners Kernmodell; u. 
teichweite d. a- Strahlen® 672, 673; neuer radio- 
akt. Körper darin: UV 676; Fehle n einer dem 
Elektronenring entsprech. Strahl. 1123; Spektro- 
skopie (Einfl. anderer Elemente, Minimalkonz.; 
Vork. in d. Sonne) 529; Röntgenstrahlenspektr. 
(u. Corpuseularspektr.) 1218; (Li-Grenze) 311; 
(L-Serie) 181; (L-Serie, P-Linien) 5; (Kombi- 
nationsdefekte) 727; Lsgg. (Adsorpt. v. UX dceh. 
Kohlepräparate) 529; Wrkg. auf isol. Organe 
769. 2211: Darst. aus Erzen 434*; metallurg. 
Anwend.; Uranstahl 694. 2211: in Autuniten, 
Kalkuranglimmer (Verhältnis zu Ra) 121; —-halt. 
Asphaltitsedimente in Utah 983; L-Strahl. 224; 
Röntgenstrahlenabsorptionsfrequenzen 809; Salze 
(Einw. d. Lichts) 24; (Triboluminescenz, Uranyl- 
nitrat; Pyrazolonverbb,, en 398; Ein- 
spritz. (u. Blutvoium.) 579; subakute Vergift. d. 
Kaninchen 1095. 221V: Darst. 885*; Mine- 
ralien (Kmanationsvermögen, Ander. mit d. 
Temp.) 405; Nachweis 612; Salze (Nachweis dceh. 
ultraviol. Str: ahle n) 608; Best. (in Carnotit, Eis- 
essigverf.) 612; (bei Gew. v. Phosphorsäure) 527. 

231: Kömpressibil. I ‚ei hohen Drucken; Ab- 
stoßungspotential 492; KRöntgenstrahlenspektr. 
(N-Serie) 1564; Vertret. v. K bei quergestreift. 
Muskeln 263; Salze (Anwend. zur Krebsbehandl.) 
979. 2311: Darst. aus Erzen 1081*; elektrometr. 
Titrat. (mit KMnOs u. Kalr207) 972; (im Cd- 
Reduktor mit KMnOs4) 1234: Best. in Stahl 1051; 
ge n (Anwend. zu Emanationsmess.) 
s26; Einfl. auf Stahl 1242; Anwend. zu Legier. für 
elektr. Kontakte 399. 23111: Röntgenstrahlen- 
spektren, zwei neue Linien 1432; Strahlen (Me- 
chan.) 713; Best. in Mineralien dch. Mess. d. 
Radioakt. 1510; Salze (Oxydationskatalysen da- 
durch) 1061. 231V: Trenn. v. Th u. d. selt. 
Erden in Pechblenden mitt. Na-Thiosulfat 847; 
Best. neben Be 520; u. Fe u. V (elektrometr. 
Titrat.) 80: Uranylverbb. (maßanalyt. Best.) 489. 
241: Chinkolobwit (U-halt.) v. Katanga 


(Kongo) 634; At.-Gew., v. -halt. Pb d. Belg.- 
Kongo 878; Gewinn. aus Erzen 703*, 1709*; 
Extrakt. aus Carnotit 951; u. radioakt. Höfe 
in Mineralien 1480; genet. Zusammenhang mit 
Thor 634: Bezieh. d. Aktiniums zum 2OSS 


elektrometr. Best. (neben V u. Fe) 433, 1566; 
Trenn. v. Ti, Fe u. Al 76; Verwendbark. v. —- 
Normallseg. für Emanat.-Mess. 1837: relat. Akti- 
vitäten in einem unverändert. prim. U-Mineral 
1001; Vergl. d. Radioaktivität v. Alkalisalzen mit 
d. VW. 873; Darst. u. Halbwertzeit kurzleb. 
radioaktiv. Prodd. d. — 2088: Umwandl. in Ac u. 
Ra 1837; Energie d. «-Teile he n u. Atomnummern 
v. Uran Il 1629: Elektronen-KEmiss, als Funkt. d. 
Temp. 1144: N-Serie d. Röntgenspektr. 1481, 
2493: Ausbleib, d. Fluorescenz im Ultraviol. 
(Verss. mit Röntgenstrahlen) 133; Aufnahme v. 

-Xı deh. Kohle 464; Einfl. v. —-Eingabe auf 
Uholesterinämie 1820: chem. Veränder. im Blut 
deh. -Läsion 2788: -Vergift. u. Pituitrin- 
\Wrkeg. 2801; Best. d. Rest-N im Blut u. Enteiweiß. 
init -acetat 504. 23411: Darst. v. metall. 
817; Darst. v. rein. 2327: Farb-Rk. mit NHa- 
Dithiocarbamat 2190; Farb-Rk. mit Thiodiphenyl- 
earbazid 2653; Best. u. Trenn. mit Cupferron 
1247; Trenn. v. Molybdän 511; Atomstruktur 
1578; Radioakt. 1555; Reichweiten d. «-Strahl. 
v, l u. 11, Geiger-Netallsche Bezieh. 2571; 
Bezieh. zwisch. u. Ra 1050: Wrkg. v. in 
Glasuren 1620, 

Uran-Verbindungen, 

Uran(IV)-chlorid, 22 111: bas. u. neutr. 25. 

24 1: elektr. Leitf. 2072. 234 11: Überf. in metall. I 


817. 
Uranerze, 2A ll: Auszieh. v. 1619*, 
Uran(IV)-fluorid, 22 111: 25. 
Uranhydioxyd, 241: Polymorphism. 1167. 
2910, 





Uranlegierungen, 231V: mit Ni, Fe u. Al, 
Darst, 557; siehe auch kisenlegierungen. 
Urannitrat, 2211: Anwend. bei d. Fixation d. 


Mitochondrien 914. 241: Diurese dch. — 684; 
Einfl. auf Cholesterin- u. NaHUOs-Geh. d. Bluts 
1947. 2A4ll: Experim. —-Nephritis 364. 


Uranoxyde, 221: 1357: Beständigkeitsgebiete; 
UOs, UO2 u. UsOs 801. 22111: Radioakt. 1285. 
231: Krystallstruktur 1149. 241: Photochem. 
Bldg. d. Uranosouranioxyd aus Uranylsalzen or- 
gan. Säuren 1518. 2411: Krystallgitter 2225; 
Syst. UO2-02 2226; therm. Zerfall v. UOs 298; 
Syst. U03-H20 2226; Rk. v. UsOs mit BaO 1550. 

UO>2, 22111: Hydrat 25; Kationvolum im 
Permutit 1184. 

UO3;, 22 III: Hydrate rg 231: Hydrate 
(Bildungswärmen) 1265. 231: Schmelzbark . 
d. Zettlitzer Kaolins 462. 23 111 Komplexsalze 
mit Gallussäure; 'Triuranylgallat 1641. 

UO4, 22 Il: Hydrate 543, 863. 

U30s, 23 111: 1339. 

Uransalze, 22111: Bldg. d. Uran(IV)-Salze 
aus Uransalzen bei Belicht. 25. 2411: Fäll. dch. 
Phenylhydrazone 1758: Wrkg. auf d. Herz 495, 
1112, 

Uranylacetat s. Essigsäure, Uranylsalz., 

Uranylihypophosphite, 22 Hl: u. Komplexe mit 
Alkali- u. Guanidiniumhypöphosphiten 660. 

Uranylnickeltkalliumnitrit, 23 IIL: 526. 

Uranylnitrat, 22111: Fällung mit NaOH (Ra- 
dioaktivit. d. Niederschlages) 1326. 231: Tribo- 
luminescenz (spektrale Unters.) 1410; Hydrat 
1069. 241: Krystallstrukturanal. d. -Hexa- 
hydrats 1743; Wrkg.: auf d. Herz 2176; auf d. 
Muskelkontrakt. 2859. 23411: Kryst.-Strukt. d. 

-Hexahydrats 1886. 

Uranyloxalat s. Oralsäure, Uranylsalz, 

Uranylrhodanid s. Rhodanwasserstoff. 

Uranylsalze, 241: Luminescenz deh. Röntgen- 
strahl. 134; Darst. u. photochem. Verh. organ. 

1517. 24 11: Oxysalze d. 6. Gruppe d. period. 
Syst. 298; Isomorphism. mit d. Mg-Gruppe 270. 

Uranylsulfat, 22 1: Einw. auf Glyoxalsäure u. 
FeSO4s im Licht 1103. 


Uran Il, 221: Verzweig., Gabel. 440. 
Uran V, 22111: Existenz. 114. 231: 1264. 
Uran X, 22 I11: Basizität 1326. 231: Abhängigk. v. 


UZ 1413; u. Isotopes Th (Adsorpt. deh. bas. 
Ferriacetat) 1254; ß-Strahlen (Schwärz. pho- 
tograph. Platten; Absorpt. deh. Al) 998. 23 IH: 
y-Strahlen (Zuordnung zu Uran Xı X2) 1307. 


Uran Xı, 23 111: 3-Strahlenspektr. 1144. 
Uran Z, 22 11 Muttersubst. 114. 231: u. seine 


Muttersubstanz (Abhängigk. v. UX) 1413. 


Uranblei, 221: Bandenspektra 529. 33 III: Atom- 


gew. 1439; elektr. Widerstand bei tief. Temp. 820, 
1385. 


Uranglas, 24 1: Fluorescenz 2568. 
Uraniagrün, 231: gegen d. Apfe lblütenstecher 218; 


als Zusatz zu Kupferkalkbrühen gegen Heu- u. 
Sauerwurm 217; Anwend. zur Bekämpf. d. Obst- 
made 802. 23 II: u. Schädlingsbekämpf. bei Wein 
343. 241: Prüf. d. Verwend.-Möglichk. 2835. 


Uranin (Na-Salz d. Fluoresceins), Absorpt.-Spektr. 


23 1, 194 (Atti [5] 31 1, 462); 24 1, 1781 (Atti [5] 
31 11, 552); "rd ch and in zähen Lö- 
sungsmm. 24 1, 135: Fluorescenz (Bezieh. zur 
photochem. Empfindlichk.) 22 IH, 219; (Einfl. 
auf d. Brechungsindex) 23 I, 569 (Atti [5] SL 1, 
157): (von Asculin u. in Glycerin u. bei d. 
Temp. d. fl. Luft) 23 III, 1133; 24 1, 400 (C. r 
177, 469, 665); Polarisat. d. Fluorescenzlichtes 
in Glycerin 34 I, 2070 (4tti [5] 33, 21); Einfi. 
d. Konz. auf d. Polarisat. d. Fluorescenz 24 1. 
1158; Phosphorescenz in Ggw. von Borsäure- 
Phosphoren 22 1, 731 (B. 55, 589, 596); 23 1, 
1256 (B. 56, 660): Best. d. Emiss.- u. Absorpt.- 
Spektren d. Phosphore aus + Borsäure 22 III, 
979: Verh. in fluoreseierend. Fl.-Ketten 23 I, 715 
(©. r. 176, 89); Superposit. d. EKK. in Ketten 
mit 24 1, 400 (C. r. 177, 395); Einfl. auf d. 
Löslichk. d. Gelatine an d. belichteten Teilen 
einer JRESgEREN. Platte 24 II, 168 5; photochem. 
Red. in I alkoholen 22 Ir 500: (Cr. 377, 
399); Se ds nam. Wrkg. auf Paramaecium 

















829 Urobilin 


zu u. Colpidien 24 II, 1105 (Bio. Z. Narkot. Wrke. 23 1, 615 (A. Pia. 95, 131)- 
148, 502); Nachw. in Wasser dch. Fluorescenz 23 1, 1048 (A. Pt. 95, 314): (wirksame Grenz, 
unt.d. Eiafl. von ultraviolett. Licht 22 IV, 608. konz.) 24 11, 78 (A. PtAh. 101, 279); (Bezieh. zur 
Uraninit, 2:3 II: Formel 1446, Leukocvtose) 234 I, 1961 (A. PtAk. 100, 328); 
Uranpecherz, 23 I: Krystallstruktur i149; Ver- Verwend. zum Narkotisier. von Fröschen 84 I, 
arbeit. auf radioakt. Substst. 1007. 24 11: Vork. 210; Einfl. d -Narkose: auf d. Or-Verbrauch 
in Bayern „1679. d. Zentralnervensvstems beim Kaltblüter u 
Uransalbe, 24 1: Behandl. v. Hautkrankhh. (Haut- Warmblüter 23 III, 267; auf d. P-Umsatz 23 111, 
Tuberkulose) mit Andriol- 2179. ı11s1 (#4. 129, 29); auf d. Blutplättchen 23 1, 
Uranstahl siehe Stahl. 1142: auf d. Adrenalinsekret. bei Katzen 23 1, 
Urate s. Harnsüure-Salze. 1138; Beeinfluss d. Atmung von Warmblütlern 
Uratgel s. Harnsäure; (Gele. in —-Narkose deh. eitronensaures Na 23 I, 1537; 
Urazin s. C2Ha02Na. Gasaustausch im Magen narkotisierter Katzen 
Urazol s. (2HlsO02Ns. bei —-Ather-Narkose 23 I, 126; physiol. Wrkg 
Ureasen s. Enzyme, neuer Gallensäuren auf d. Gallenfistelkaninchen 
Urein, 22 111: 751. in —-Narkose 23 I, 370; Wrkg.: auf Kaulquappen 
Ureometer, 2211: v. Ambard-Hallion (Verwend- 22 Ill, 1179 (Bio. Z. 130, 23): auf d. Mesen- 
„bark. u. Handhab.) 611. 221IV: Quecksilber- terium von Fröschen u. Mäusen 23 II, 41a; 
od. Wasserureometer (Anwend. für d. gleich- vergl. d. —Wrkg. mit d. von Veronal 22 1, 105; 
zeit. Best. d. Harnstoffs im Harn od. im Blut) lokalanästhet. Wrkg. 22 1, 430 (A. Pth 9, 194); 
118; nach Esbach 7=6. 2311: Präzisions- Verwend.: von + Acetonchloroform zur Herst 
ureometer 829; zur Harnstoffbest. im Blut injizierbar- Ispg wasserunlösl, Arzneistoffe 
296; Mikroureometer 1100. 233 1V: nach Moreigne 34 11, 723 (D.R.P. 388292); zur Herst. von 
700. 241: Abänder. am — v. Moreigne 2725. „Solutio Hydroehloratis Chinini et Urethani' 
Urethan (Äthylurethan, Carbaminsäureäthylester) 24 I, 362 
(F. 49-—50°), Herst. 22 I, 1104: Bldg. aus Carb- Volumetr. Elementaranal. deh. Verbrenn. im 
aminsäure-azid u. Athylalkohol 23 II, 368 (J. pr. Vak. 84 I, 942 (C. r. 177, 60) 
[2] 105, 178, 187); Löslichk.: von u. sein. Verb. mit Cholsäure, Bldg., Eigg., thern- 
Homologen in Wasser 24 I, 1909 (B. 57, 514); peut. Verwend. 24 1, 868 (D.R.P. 376 470). 
in Alkohol, Chinolin u. Gemischen von beiden Urethane, 23 I: aus chlorsubstit. sek. u. tert. Alko 
=2 1, 753 (Am. Soc. 4%, 1755); Bezieh. zwisch. F., holen 1584: u. ©]: Blde. aus Chlorurethanen 
latent. Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 13»5 u. SOa 741: Cl als Oxydations- u. Kondensations 
(Am. Soc. 4%, 1419, 1428); Kryoskopie d. Sy- mittel 207. 2311: sek. aliphat.-aromat. Alko 
stems —+1.3-Dinitro-benzol 23 III, 431 (Sor. hole 1062*; Urethanderivv. d. Benzoesäure 740*, 
121, 2322); Einfl.: auf d. krit. Misch.-Temp. d. 241: Äthoxyphenvl-—-Derivv. 654: Anthra 
Systems: Anilin+Hexan 23 II, s11 (R. 42, ehinonv|- 1802: Lichtemnfindlichk. substitu 
553); auf d. Adsorpt. d. Harnsäure an Tierkohle iert. Pbenylester d. Diphenylcarbaminsäure 1918; 
u. Suspens.-Kolloiden 231, 90; auf d. Koagulat. Leukoevtose deh. 1861: Einw.: auf Sueeino- 
von Eisenhydroxydsol deh. NaCl 2% 1, 1778 dehvdrozenase 1961: auf d. Blutdruck 1961 
(Bio. Z. 150, 163); auf d. Steifheit von, Gallerten auf d. Nerv. ischiad. d. Frosches 1962: auf d. 
23 1,1610 (C. r. 175. 1198): auf d. Selbstoxydat. Lunge 270. 


von Kohle in alkal. A ‚sg. 23 I, 642 (Bio. 2. Urin s. Harn 

1:35, 564; Chlorier. 23 I, 4 (B. 56, 354, 387); Urinilsä Nichtexist. d i ce7 1 
Chlorier., Kondensat. mit «.-Dichloräther 23 1, nösius, Nichtexiei. d. — von BoloioiE u 5, 
506 (J. pr. [2] 105, 10, 16). 1538 (J. pr. [2] 106, 112, 125, 168). 


Einfl. auf d. Suceinodehydrogenase 24 1, Uripikrinsäure s. OnHmioN? 


1961; von +Chinin auf Invertase 22 Ill, 1264 Urobilin, klin. Bedeut. 22 II, 732: Krit. zur Anf- 
(Bio. Z. 130, 583): auf d. Hefegär. 22 a, 837 fass, d. Urobilinogens als stets auftretende Vor- 
(Bio. Z. 129, 149); auf lebende Zellen 22 I, 1076 stufe d. 23 IV, 230: Entsteh. im Organism 
(Z. El. Ch. 28, 70); auf d. Blackmannsche Rk. (Allgem.) 23 I, 1402: Bldg.: beim Pigment- 
u. auf d. H202-Zers. deh. Chlorellen 24 II, 650 stoffwechsel im Organism. 23 I, 118; aus Os» 
(Bio. Z. 146, 492); auf d. Quellungszustand: d. Härmoglobin im Blut unter d. Einfl. von Adrenalin 
Zellkolloide (Bezieh. zur narkot. Wirksamk.) 23 22 ı11, 570: aus Urobilinogen im Harn 824 II, 
III, 695 (Bio. Z. 136, 54): d. Muskelbreis 24 Il, 1815 (Bio. Z. 149, 450); deh. Reinkulturen 
1709 (Bio. Z. 149, 141); Einfl. auf d. Flock. d. anärober Darmbakterien 23 IH, 1418; Polem. 
Fibrinogens 23 I, 709 (Bio. Z. 134, 255); hämo- zur Bldge. im Darm, Nachw. im Serum 23 Il, 
Iyt. Wrkg. (Bezieh. zur Wasserlöslichk.) 23 III, 401; Vork.: im Blut u. in d. Galle 22 IV, 
1117 (Bio. Z. 139, 219); Einfl.: auf d. Chemo- in normalen Taubenkot 223 II, 973 (A. Pth 
taxis d. Leukocyten in vitro 22 I, 304; auf d. 94, 35); im Stuhl u. Harn (bei einmseit. Er 
Senkungsgeschwindigk. d. roten Blutkörperchen nähr.) 23 I, 1403; Bezieh. zu d. Hämoglobin- 
22 1, 779 (Bio. Z. 123, 20): auf d. Chlorpermea- abbau deh. intravitale Hämolvse 24 II, 20676 
bilität d. roten Blutkörperchen 23 I, 620 (A. Pth. (A. Pth. 103, 250); im Harn (bei perniciöser 
95, 96) ; auf d. Blutdruck 24 1, 1961: auf d. Anämie) 24 II, 1219 <H. 137, 230): (während 
Glykolyse deh. Careinomgewebe Bio. Z. 142, experimenteller Plethora) 23 I, 799: (Einfl. von 
349; auf d. Lungengefäße 234 I, 27%; Stei- Yatren) 22 III, 291: -(eh,: von n. Harn 231, 
gerung d. Lungenblut. durch 2323 LI, 104; 712 (Bio. Z. 133, 334); d. Harns bei Leber 
Wrkg. auf d. Atmung 22 1, 0959; HI, 1361; 23 1, kranken 223 I, 67 (MH. 116, 2); d. Walfisch- 
1604, a (Einfl. von Lobelin) 223 II, 15» harns 22 I, 1347; d. Blutes von Neugeborenen 
(A. Pth. 92, 201); Einfl.: auf d. Gasstoffwechsel 22 II, 297; Unteres. d d. Duodenal-Fh. 24 
u. Add d. Gehirns 23 HI, 1117; auf d. I, 1839. 

Gasspann. unter d. Haut u. in d. Bauchhöhle Farbrk. mit Schwermetallsalzen 22 II, 305; 
24 11, 2596; auf d. Stoffwechsel von Katzen Nachw.: im Blute u. in Körperfli. 24 II, 91; 
nach Thyrosin-Behandl. 23 I, 1137; auf d im Harn (Vereinfach. d. Grimbert-Vert.) 23 
menschl. Hautcapillaren 22 1, 1147; Diifus. Il, 226: in d. Fäces (mit Trichlor-essigsäure) 24 
deh. d. Haut bei elektr. Hautreizung 23 I, 619; HN, 1838 (Bio. Z. 350, 348); quantit. Schätzung 
Wrkg.: auf Froschnerven 24 1, 1962 (4A. Pth. (Polem.) 23 II, 164: Best.: mit Zn-Acetat 22 
100, 290); (in Kombinat. mit Medinal) auf d. IV, 740: 23 IV, 522, 815: 34 II, 1966: dch 
Nerv-Muskelpräpp. vom Frosch 24 Il, 78 (4. Fluorescenzmess. 23 II, 124: 24 1. 2897: (Einfl 
Ptr. 101, 270); Einfl.: auf d. Muskelwrkg. d von fluoreszierenden Oxydat.-Prodd. d. Bi- 
Physostigmins 23 I, 1241 (4. Pth. 96, 40); auf lirubins) 23 IV, 867 (Bio. Z. 140, 273): 34 1, 
d. Resorpt. d. Chinins bei subcutaner u. intra- 1425 (Bio. Z. 144, 64); 24 II, 1721 (Bio. Z,. 
muskulärer Injekt. 23 III, 693; auf d. Strychnin- 149, 329); in d. Exkreten 22 IV, 217; 24 II, 
Wrkg. deh. — bei Kröten 24 Il, 498; auf d. 517; im Harn 24 1, 2293; in d. Fäces 23 11, 
Wassermannsche Rk. normaler Seren Bio. Z. 609 (Bio. Z. 134. 533): 24 II, 2069; Einf] 


144, 131. auf d. Nachw. von Hämoglobin im Harn als 
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Hämochromogen 23 IV, 139; auf d. Nachw. 
gallensaurer Salze 22 IH, 1100. 

Urobilinogen 3. Mesobilirubinogen. 

Urocaninsäure s. (eHe02N?. 

Urochloralsäure s. (sHu107C13. 

Urochrom, 221: Geh. d. Harns, u. Chlorophyll 
837. 231: u. Urochromogen 712. 

Urochromogen, 2211: Rk. 359; Probe im Harn 
1122. 221V: Ausscheid. bei Frauenkrankheiten 
217. 2311: Ausscheid. im Harn, Einfl. physio- 
log. u. patholog. Verhältnisse; u. Diazork. d., 
Harns 608, 609. 23 1V: Geh. im Harn, u. Di- 
azork. 232, 

Uroflavin s. (29H 2205N2. 

Uromelanin, 231: u. Diazork. 712. 

Uromyces s Bakterien. 

Uroporphyrin (Harnporphyrin), Eigg., spektro- 
skop. Nachw. u. Unterscheid. von ander. Por- 
phyrinen 24 Il, 2455 (H. 136, 247); Einw. 
von Nitrophenyischwefelchlorid 28 IH, 1347 
(H. 122, 20); Sensibilisier. von Paramäcien 
mit — 24 II, 1219 (H. 137, 239); Bldg. im 
Organism., Nachw, in Ausscheidd. 23 III, 1287; 
Vork. im Blutserum bei congenitaler Hämato- 
porphyrie; Vork. im Harn: Gesunder u. Kran- 
ker (Krit.) 23 III, 155 (H. 126, 169, 189); 
bei Porphyrinurie, Eigg., Überf. in Kopro- 
porphyrin, Rkk., Heptamethylester (F. 286 
bis 287°), Konst. 24 II, 1219 (H. 137, 246); 
Vork. im Pleuraexsudat bei einem Fall von 
congenitaler Hämatoporphyrie 24 I, 1682 (H. 
132, 66); —Geh. d. Harns bei Pb-Vergift. 22 
III, 303 (H. 119, 140). 

Cu-Salz, Bldg., Eigg., Auffass. d. ‚Tura- 
eins“ aus d. Federn von Helmvögeln als 
23 III, 1033 (H. 128, 167); 24 II, 1935 (H. 
138, 59). 

Uroporphyrin-Methylester, spektroskop. Verh. 24 1, 
1681 (MH. 132, 56); Vork. im Serum; —-Geh. d. 


Harns bei Porphyrinurie u. perniciöser Anämie 
24 11, 1219 (4. 137, 211, 218). 

Urotropin s. Hexamethylentetramin. 

Uroxansäure s. ('5Hs06Na. 

Ursol s, p- Phenylendiamin. 

Ursol 4 GL, 22 IV: 798. 

Ursol SLA, 22 1V: 798. 

Ursolbraun 2 GA (PY, SO), 22 IV: 798. 

Ursolgelbbraun A, 22 IV: 798. 

Ursolrotbraun 6 R, 22 IV: 798. 

Ursolsäure s. (31715003. 

Urson, 221: Zinkstaubdest. 1200. 241: — u. 
Derivv. (Methylester u. Acetylderiv.), Konst. 
2879. 2411: Identit. mit Prunol 476; Identit. 
mit Malol 476; vgl. auch unt. Cs31F5003. 

Urteer s. Teer. 

Urusen s. C15H20(25). 

Urushiol s. (2143202. 

Uspulun (Na-Salz d. 2-Chlor-4(?)-hydroxymercuri- 
phenols), Herst., Eigg. 23 Il, 1199; Adsorpt. 
an Kohle 24 I, 2452 (D.R.P. 357011); Verwend, 
zur Darst. bactericid wirkender Kohlepräpp. 24 
I, 2452 (D.R.P. 387011); Wrkg.: als Pfilanzen- 
schutz- u. Desinfektionsmittel 23 I, 1522; als 
Saatgutbeize 22 I, 228 (Z. Ang. 34, 557); 3 
III, 57; Bericht üb. Beizverss. mit — 24 II, 
1848; Einfl. d. künstl. Trockn. auf d. Keim- 
fähigk. von mit — gebeiztem Getreidekörnern 
23 II, 640; Wrkg. auf Gerstenbrandsporen 22 
III, 168 (Z. Ang. 35, 241); Verwend. zur Be- 
kämpf,: d. Steinbrands 24 II, 877; d. Wurzel- 
brandes 24 I, 2534; (Vergl. mit anderen Beiz- 
mitteln) 22 III, 1072; d. Kohlhernie 23 IH, 
800; 24 I, 1099; d. Engerlinge 22 1, 1060. 

Uspulunbolus, 22111: u. Kartoffelkonservier. 947. 

Ustin, 24 11: 2774. 

Uzarin s. ('5HıosOso. 


V. 


Vaccine, 221: Blut vaceinierter u. revaceinierter 
Menschen (Vork. virulicider Stoffe) 715; Immu- 
nität d. Zentralnervensystems 715; Virus (neu- 
trope Affinität u. Reinig.) 208; Autovaceine 
(Lokalrkk. u. Inoculat.) 1051;  Uleus-molle- 
Vaceine 225; Immunität 224; Pneumococeus- 
Typ-l-Vaccine (Immunis. v. Affen) 307; Thera- 
pie bei Alveolarpyorrhoe 383. 22311: Wirkungs- 
weise u, Altern 972; besonders bei Gonorrhoe 
723; Residualvaceine bei akuten bakteriellen 
Erkrankungen 1120; Bakterienvaceine (App. zur 
Best., Diaphanometer) 58; Neurovaceine 972. 
22 III: Vaccinebehandl. 405; Virus (Affin. u. 
Keimblätter) 1176; ceutane Lokalis. (u. Ent- 
haarung) 1176; Uerebralvaceine 454; — aus 
Pyoeyaneus (Behandl. v. akuten Infekt.) 302; 
varioloische - bei Krebs 1179; Uleus-molle- 
Vaccine 686; Neurovaceine (Impf.) 447. 22 1V: 
Darst. (Anwend, v. Salzen u. Zuckern u. v. 
trockener Hitze) 513; Sterilis. 95*; Reinigen dch. 
differentielles Zentrifugieren 291; Entgiften 341; 

gezen Zuckerkrankheit 657: Typhusvaceine s13. 

231: Immunität, v. Rindern u. Meerschwein- 
chen (u. Maul- u. Klauenseucheimmunität, 
wechselseit. Beeinfluss.) 1201; Virus u. Variola- 
virus 361; Neurovaccine (Zücht. in Epithelien, 
Einfl. auf neoplast. Zellen) 141; Typhusvaceine 
(Injekt.) 472. 2311: Darst. 548; aus pathogenen 
Bakterien, besonders Gonokokken 1012*:; ent- 
giftete — 1012*; alle Partialantigene enthaltende 
—, Darst. deh. Mästung pathogener Bakterien 
435*; Kälberlymphe 70; trockenes, pulveris, 
Virus (Haltbarkeit) 548: polyvalente Vaceina 
Andreatti 384, 23 III: wirksames Prinzip 
Stomosin 874. 23 IV: Vacuma polyvalenta An- 
dreatti 376; Edovacein 131, 274. 

241: Gewinn. heilkräft., alle Partialantigene 
enthaltend. — aus pathogen. Bakterien 1062*; 
Einfl, v. Desinfektionsmitteln auf — 1568. 
2411: Sterilisier. mit NaCl-Lsgg. 194, Einfl. auf 


d. Cholesteringeh. im Blut 2177; s. auch Im- 
mun...; Impfstoffe. 

Vacciniin s. C13H 107. 

Vacillone, 231: kolloid. Teilchen 146. 

Vains, de 241: —-Verf. zur Herst. v. Papier aus 
Abfall-Fasermaterial 2483. 

Vakuum, 2211: Erzeug., mittels d. Hermetisators 
842; Erzeug. v. hohem — mittels Ström. elektr. 
geladen. Teilchen 369*; Apparate (Dicht.) 683*. 
22111: Erzeug. deh. Gasadsorpt., Aufnahme- 
fähigk. als Faktor 209; hohes — (Berührungs- 
elektriz.) 1029, 22 IV: Darst. ind, chem. Indust. 
(Dampfinjektoren) 305; Erzeug. mittels Kohle 
357*; Apparate (Entfern. v. Gasen) 485* 241: 


elektr. Explos. v. Drähten im hoh. — 1625; 
Trocknen im — 225; Erzeug. d. Luftleere in 
Metallbehältern 694*; ----Gefäß 819*; Ersatz für 
Schlitfe 363, 1416, 24 II: Erzeug. hoh. — 388*; 
—-Röhren 1970*; doppelwand. —-Gefäß 1969*; 
einfache —-Regenerier. 2281; —-Unterss. 370; 


s. auch Luftpumpen. 

Vakuumdestillation s. Destillation. 

Vakuumfiltration, 22 II: 677. 

Vakuumisoliergefäße, 22 II: 1207*; Evakuier. mit- 
tels Kohle 1155*; Metallbehälter mit wärme- 
isolier. Vakuum zur Aufbewahr. fl. Gase 507*; 
Behälter für fl. Luft ete, für Sprengzwecke 658*. 
22 IV: für fl. Luft ete. 871*; Abdampfverluste v. 
fl. Luft 223; Dewarsche — 696* 2311: Trans- 
port- u. Aufbewahrungsgefäße für fl. Luft etc. 
304*; explosionssichere — für verflüssigte Gase 
2s2*. —: aus Porzellan (Herst. u. Verschließen 
d. Hohlraumes) 674*, 954*; (doppelwandige, 
Schutz d. Röhrchenansatzes) 951*; aus Metall 
(Elektrodeneinführ.) 1285*, 231V: zum Trans- 
port u. Aufbewahr. fl. Luft od. fl. Gase 978*; 
Rohkolben (Fabrikat.) 404; — mit Ag-Spiegel- 
belag 637*: Gefäße für verdichtete u, verflüssigte 
Gase (Zerknallgefahr) 868. 2341: nach Dewar- 
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Weinhold (Verbess. d. Zapfens) 91*; Dewar— 
für fl. Luft 1247. 

Vakuummeter, 23 11: 1017*. 241: Hg-— 1248*; 
s. auch Manometer. 

Vakuumröhren, 2211: Hochvakuumröhren 1209*, 
22 IV: Wechselstrompotentiometer 747. 2311: 
Darst. 1021*. 23111: Durchgang v. Elektronen- 
strömen (Einfl. v. Gasen) 1297. 231V: Röhren 
v. höchster Luftleere für spektroskop. Zwecke 
816; — aus Metall 396*; Entgasen v. Metall- 
teilen im Innern 91*, 

Valamin, 23 IV: 376. 

Valarom, 221V: 341. 231V: als Ersatz für 
Baldrianaufguß 539. 

Valenz, 221: ionisierte u. nicht ionis., Theorie: u. 
komplexe Salze 993, 1350; —-Theorie 23 
Langmuirs Würfeltheorie 905; Struktur 842; 
wechselnde, u. veränderl. Elektronenstruktur 
1157; freie u. aktivierte — (u. Molekularrefrakt.) 
396; Partialvaienz (Theorie) 522; Nebenvalenz 
(Natur, Korrektionsmethode) 907, 9085. 2211: 
Begrifi 206; chem. Ableit. aus stabförm. Atom- 
modellen 461; — u. Krystallformen d. Elemente, 
Valenzelektronen u. Krystallstruktur 690; chem. 
— u. Röntgenstrahlenspektr., Ti, V u. Ur 206; 
Theorien d. organ, Chemie 1074; Wertigk. (Best. 
d. Stufe bei niederen Verbb. mittels ammoniakal. 


. Valeriansäure 


theorie d. — in d. organ. Chemie 418, 419; 
elektrostat. Verzerr. v. Atomen dch. benachbarte 
Ionen 2313; magnet. Theorie 2729; posit. u. negat. 
— 269; Theorie °d. posit. u. negat. — 2629; 
Elektro-— u. Ko-— 419, 574; Bohrs Atom u. 
Ko-— 417; Lokalisat. u. Neben-—-Kräfte 1425; 
Sek.-—; Alkalipolyhalogenide 449: Polarit. d. 
1578; nichtpolare Bind. 417; Theorie d, induzier- 
ten abwechs. Polaritäten 5783: induzierte ab- 
wechselnde Polaritäten in ein. C-Kette (Bohrsche 
Theorie) 1679; nucleare Kraftröhren u. Bindd. v. 
veränderlicher Polarit. 574; Überspann. (an Me 
tallen) u. — 591; erhöhte -Anzieh. d. Metall- 
Ions in geschmolz. Salzen 1045; bei Verb.-Blde. 
stattfind. Kontraktt. 574, 575; -Beanspruch. 
organ. Radikale 633; organ. Radikale mit freier 
1086; opt. Aktivit, u. Polarit.-Theorien 2328; 
Spann, d, höh. d. O bei verschied. Klassen 
organ. Verbb. 1468: Polaritäts-Wrkgg. in aromat, 
Halogen-Verbb. 1083; Oktett-Stabilit. in Kohlen- 
stoff-Verbb. 574; Unterss. üb. Restaffinit. u. Ko- 
ordinat., Chrami- u. Kobaltilacke v, Beizenfarb- 
stoffen 2474: Bordiketondifluoride 2477; Rest- 
affinit. u. Koordinat. bei d. Umsetz. v. ZrUls 
u. GeCls mit Diketonen 1087; Unterss, üb, 5 
Absorpt.-Spektr. v. Campher u. Derivv. 2746; 
—-Regel u. Hofmeistersche Reihen d. Proteine 


Silberlsg.) 462; Valenzwärme 323; Valenzquanten S48. 

323; Nebenvalenz (Natur) 413; (Verteil. u. Farbig- Valenzwinkel, 23 III: u. Tautomerie 1158. 

keit bei Violuraten u. Isovioluraten) 624; Neben- Valenzzahl, 23111: d. Atome u. Atomkonstanten 

valenzverbb, (Raumgitter) 21. 1122. 

re x Sure 2 : Eiekt ner 1arı. Valeraldehyd s. Cal. R . 
. nn > Sasen Se n-Valeriansäure (n-Butan-a-carbonsäure) dh 


Oktettheorie u. Schreibweise d, Strukturformeln 
734; — u, Bindd, (Prinzip d, induz, abwechselnden 
Polarität; virtuelle u. reelle Partialvalenzen, u. 
Elektronentheorien) 398; Oktettheorie (u. Dissoz. 
d. Hexaphenyläthans) 735; Valenzkräfte  d. 
Komplexchemie 1546; chem. — (u. Röntgen- 
strahlenspektr.) 276; Krystallvalenzen 1425; 
Nebenvalenzen d, Elemente 182. 23T: d. 
Atome zusammenhaltende Valenzkräfte als Elek- 
tronenpaare 1193; — u. Strahl. 97; effektive — 
d. Zentralatoms v. Koordinationsverbb. 278; 
Restaffinität u. Koordinat. 222, 224, 225, 1267; 
Elektronentheorie (angewandt auf Koordinations- 
verbb.) 877; (ionogene Bind.) 273, 276; magnet. 
— (u. Strahlungshypothese) 1293; heterocyel. 
Theorie (u. Krystallwasser) 1248; Wertigk,: d. 
Elemente (Vierwertigkeitstheorie v. Adolf Meyer) 
706; d. Metalle in ihren Krystallen 603; — u. 
chem. Rkk. 3: — u. Farbe anorgan. Verbb. 716; 
—- in organ. Verbb. (Diamant- u. Graphitstruktur) 
823; abgeschwächte — in organ. Verbb. (Alkali- 
metalle als Reagens) 1568; Partialvalenzen (Not- 
wendigk. d. Annahme) 1355; chem. Verwandt- 
schaftsarbeit u. Bedeut. Ostwalds 1245. 


241: Natur d. chem. — 277; chem. — als 
Energiefrage 390, 2553; alte u. neue Theorien d. 
Koordinat. 1733; —-Absplitter. u. Auxochrom- 
Theorie (Polem.) 2595; Atomanordn,. u. — in 
Krystallen 392; Bohrsches Atom u. Kovalenz 5, 
1738, 1739; Theor. d. —-Elektronen 359, 721; 


— u. Strahl., Regel v. Pictet-Trouton 1309; 
elektrolyt. Leitfähigk. u. Rest-— 283; Neben- 
valenzverbb., Tripelsalze 470; Neben-— d. Hydr- 
oxylgruppe, mehrkern. Komplexsalze d. Proto- 
eatechualdehyds 1344; Sek-— anorgan. Ammine 
1164; Konst., Affinität u. — bei intermetall. 
Verbb. 2574; — Probl. d. organ. Chemie (Konst. 
d. dimer. Ketene) 1778; Alkalimetal! ala Reagens 
auf abgeschwächte — in organ. Verbb. (Priorität) 
658; dreiwert, Kohlenstoff, Tetraarylallylradikale 
45; Elektro-—: katalyt. Aktivier. v. Moll. u. d. 
Rk. zwisch, Äthylen u. Brom 1764; ——Be- 
anspruch. v. Alkylen 1189; —-Verteil. u. H- u. 
Br-Addit. an konjugierte Doppelbindd., (Alkyl-) 
Sorbinsäuren u. Cinnamylidenderivv. 1518, 1520; 
—-Verteil., Best. d. Haftfestigk. d. Radikale 
an C (Rk. v. Diarylketonen mit NaNH») 2121: 
Oktett-Theorie 474, 1169. 24 II: —-Theorie 
1549; Anzieh. u, Vereinig. d. Moll. 2381; Mole- 
külkrystall 912; — u. Elektron 417; Elek- 
tronen-Theorie d. — 1657: Elektronen-Theorie 
d. —, Ursprung d. Acidit. 2729; Elektronen- 


34.55°, Kp. 186.009, Blde.: bei d. Oxydat 
von 1.5-Oxido-nonan 23 IL, 1152 (M. 43, 593); 
aus Kläomargarinsäure 23 III, 1453: bei d. Red. 
von a-Angelicalacton 22 III, 714; bei d. Einw. 
von Hefe auf Ca-Lactat 23 IH, 1175 (©. r. 176, 
1668); deh. Askariden (Krit.) 24 I, 1953 (Bis. 
Z. 144, 223). , 

Physikal. Konstanten 24 II, 1329; Aecidität 
in W. 23 III, 275 (Z. EI. Ch. 29, 235); Dampf 
druck (Berechn.) 23 I, 1205 (R. Al, 607); Ver- 
teil.: zwischen Wasser u. Bzi. 24 I, 852 (Sor. 
123, 2433); zwisch. Glycerin u. Aceton 22 1, 
1257; Capillaritätserschein. an d. Trenn,-Fläche 
von Wasser u. Bzn. in Ggw. von Alkalien 24 II, 
595 (€, r. 178, 1976): Phasengrenzkräfte u 
Adsorpt. an d. Trennungsfläche Luft/—-Lag. 2 
II, 1576 (Ph. Ch. 111, 194): Bezieh. zwisch. 
Oberflächenaktivität, Oberflächenspann., Temp 
u. Konz. von -Isgg. 24 II, 2454 (Ph. Ch. 
111, 453). 

Oxydat.: mit H2S04 u. HeCrOs bzw. Ag 
Chromat 23 II, 73 (€. r. 175, 168); 84 I, 1765 
(©. r. 178, 577): mitt. Äthylperoxyd od. Thio- 
glvkolsäure (+ O2) in Gew. von Mohrschem Salz 
24 II, 615 (Bio. Z. 146, 257); Bromier. 23 111, 
1601 (Soc. 123, 2240); Rk. mit Benzylalkohol 
23 III, 491 (Am. Soc. 44, 2894): Methylier. mit 
Dimethylsulfat (in Abwesenh. von H=0) 23 III, 
915 (C. r. 176, 585); Einfl. auf d. Autoxydat 
organ. S-Verbb. 22 Il, 1251 (C. r. 174, 1293). 

Mol. Rk.-Wärme im lebenden Muskel 24 II, 
1220: Wrkg. auf d. Gewebsatmung (hyper- 
ämisierende Wrkeg.) 22 III, 197 (A. Pth. 92. 


Salze, SO2-Addit.-Vermög. 23 I, 912 (Helr. 


Ag-Salz, Bidge., Verwend. zur Herst. von 
Ag-Solen 24 I, 1643 (Soe. 123, 1605). 

Ca-Salz, Wasserlöslichk. 24 I, 1W9 (BR. 
57, 513). 

K-Salz, hydrotrop. Eigge. 24 II, 5 (Bio. Z. 
145, 417) 

Li-Salz, Krystallstrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 
99, 268). 

Na-Salz, Einfl. auf d. Blutzuckerspiegel 
I, 1208 (Bio. Z. 127, 128); Giftwrkg. auf In- 
fusorien (Antagonisım. anorgan. Chloride) 22 1, 
I. 

NHs-Salz, Giftwrkg. von injiziertem — auf 
Ratten (Vergl. mit anderen NH«+-Salzen) 23 1, 
263 (J. Bid. Ch. 9A, 455). 
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Valeriansäure 832 


Pb-Salz, Nichtverwendbark. zur elektro- 
metr. Titrat. d. Säure 22 IV, 734. 
TI-Salz (F. 145—147°), Bldg., Eigg. 24 .I1, 
636 (Soc. 125, 1149). 
Diäthyl-thalliumsalz (F. 215°), Eigg. 22 
III, 141 (Soc. 121, 38). 
Diphenyl-thalliumsalz (F. 176°), Bldg., 
Eigg. 24 I, 179 (Soc. 123, 1164). 
Diphenyl-bleisalz (#. 168—170°), Bidg., 
Eigg. 22 III, 1255 (Soe. 121, 981). 
n-Valeriansäure-Äthylester (F.— 91.2°, Kp. 145.459), 
Bldg. bei d. Red. von Lävulinsäureäthvylester, 
Eigg., Verseif. u. Überf. in d. Amid 23 I, 1024 
(A. 430, 119, 142); physikal. Konstanten 2% 
Il, 1329; Umester. mit verschied. Alkoholen 
24 11, 1270. 
n-Valeriansäure-Ester, Mol.-Vol. (Kontrakt. u. 
Koppsche Regel) 24 II, 575 (Helv. 7. 476). 
n-Valeriansäure-Methylester (F. —91.0°, Kp. 
127.70°), physikal. Konstanten 24 Il, 1329; 
infrarot. Absorptionsspektr. 24 II, 1440 (U. r. 
178, 1699). 
Valerolacton s. ('5HsO». 
Valeronitril s. C5HoN, 
Valerophenon s. C'11H140. 
akt. Valin (akt. «-Amino-isovaleriansäure), Vork.: im 
Seidenfibroin 22 II, 928 (H. 120, 211); im 
Mager- u. Fettkäse 24 I, 112 (Bio. Z. 141, 217); 
im Harn gravider Frauen 24 I, 1223; —@Geh.: 
verschied. Proteine 23 III, 82 (J. Biol. Ch. 59, 
120); von Lactalbumin 22 141 (J. Biol. Ch. 
AB, 358); von Ricin 24 I, 349 (H. 135, 152); 
d. Ichthulins aus Heringseiern 24 Il, 485 (H. 
135, 197): von hydrolysiert. Herings-Eischalen 
24 1, 566 (H. 131, 157); d. Schuppen bei Pso- 
riasis 22 III, 928 (HA. 120, 216);d. Augenlinse d. 
Rindes 22 I, 1415 (J. Biol. Ch. 31, 159); Bldg.: 
aus Casein 24 I, 921 (H. 131, 293); (deh. Pan- 
kreatin) 23 11T, 70 (Bio. Z. 134, 313); aus Klastin 
241, 675 (H. 131, 73); aus Keratin 23 III, 755 
(Bio Z. 136, 245); 24 Il, 686 (Bio. Z. 147, 36); 
aus Zein 34 II, 2310.(J. Biol. Ch.61, 137); aus 
Bluteiweiß 24 I, 2753 (H. 134, 119). 
Spektrochem. Unters. 23 II, 557; Dissoziat.- 
Konstante 24 1, 1173; Gleie hgew. zwisch. u. 
Formaldedyd in wss. Lsgg. 23 I, 749 (B. 56, 332) 
Assimilat. deh. Schimmelpilze (Mechanism. d. 
spezif. dynam. Wrkg.) 24 II, 2762 (C. r. 178, 
1485); Bezeichn. als „Hypotonin‘‘, Einfl. auf d. 
Blutdruc k 22 II, 56; Wrkg.: auf Körpertemp. u 
Blutdruck 2} Il, 57 (A. Pth. 96, 324); auf d. 
Uhemotaxis d. Leukocyten in vitro 22 I, 304; auf 
isoliert. Organe d. Hundes 24 II, 207, 208; auf d. 
Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 23 Il, 414. 
Mikrochem. Charakterisir. 24 I, 1982; 
Farbrk, mit p-Nitro-benzoylchlorid 24 II, 945 
(Helv. 7, 757); colorimetr. Best. mitt. Naphtho- 
chinon-1.2-sulfonsäure-4 22 IV, 12 (J. Biol, Ch. 
51, 385). 
rac. Valin (d.!-a-Amino-isovaleriansäure), Bldg. aus 
Casein (dch. Pankreatin) 23 II, 70 (Bio. Z. 13%, 
313); (deh. trypt. Verdauung) 24 I, 2607 (Bio. Z. 
145, 237); Adsorpt. u, Oxvaat, an Blutkohle 
24 I, 1011 (Bio. Z. 142, 496); Vasodilatat. deh. 
an d. isoliert. Hundeniere > 1.7213, 
rae Valin-Äthylester, Red. 22 II, 766 (Helv. 5, 
470, 478). 
Valinalkohoi s. C5H13ON. 
Valinol s. C5H1sON. 
Valyl s. CoH1ON. 
Valylleucinanhydrid s. C1ı H2002N2, 
Valylvalin s. C10oH2003N2. 
Vanadate s. Vanadinsäure. 
Vanadinammoniakate, 24 Il: Hexammine d. 3-wert. 
V 300, 301. 
Vanadinit, 221: v. Marokko 1119. 24 11: 1327 
Vanadinsäure, 22 Mitfäll. mit Ammonium- 
phosphormolybdat 924: Li-Salze 621; Vanacin- 
säureselenite 11. 231V: Red. d. Lsgg. mittels 
Hz 613. 23 I: Tartarovanadiat (Anwend. bei 
Syphilis 554. 23 III: Vanadinsäurejodate 
Vanadinsäureperjodate, Vanadinsäurephosphate, 


529; alkalimetr. Best. 529: Chlorovanadinsäure 
(Darst. d. Salze) 356. 2341: katalyt. Zers. v. 


Hydroxylamin deh. — 465; Red. v. Arsensäure 
deh. SO2 bei Ggw. v. — 2457. 

Vanadium, 22 Entdeck.; Vorläufer Panchrom 
u. Erythronium 1349. 2211: 137: Darst.: 
Behandl. d. Erze 435; aus Lsgg. 125*; aus Erzen 
434*; aus V-Erzen od. Verbb. 191*, 475*:; Trenn. 
von As mit Methylalkohol im Luftstrome 729: 
Best.: mittels Red. deh. H2S u. Titrat. 916; 
in Ferrovanadium (elektrometr.) 6: Verbb. als 
Trockenmittel für Leinöl 998. 2211: u. N, 
Anlauffarben 13285. 221V: Darst. 835*: —-Erze 
(Behandl.) 426*, 750*; Anwend. (metallurg.) 
1011; Wrkg. auf keram. Rohprodd, u. Erzeug- 
nisse 701; analyt. Chemie (Chromstahlanalyse, 
Trenn. v. Cr) 347: Best.: in Stahl 214; (eolori- 
metr.) 736; im Gußeisen 299; —-Verbb. (Gewinn, 
aus Mineralien) 671*; (Gewinn, aus bas. Phosphat- 
schlacken) 632*, 

23 1: Linienspektr. in geschmolz. Salzen 496; 
—-Präparate bei Syphilis 554. =3 11: techn, 
Chemie 394: Darst.: 129*, 726*; aus Erzen, 
Carnotit 1080*, 1081*: aus Erzen, Hüttenprodd. 
Abfällen ete. 621*; aus Erz u. Alkalinitrat 20*; 
elektrometr. Titrat., im Cd-Reduktor mit KMnOs 
1234; elektrometr. Best. neben Fe mit KMnOs 
381; Best. d. Pin —-Erzen 944, 1206; —-Verbb, 
(Darst.) 726*; (aromat., Darst. dch. Einw. v. 
Vauf Diazoverbb. aromat. Amine) 910* 2311: 
Bogenspektr., Regelmäßigkk. 1198. 23 IV: Darst.: 
aus Erzen 196*: aus V-halt. Stoffen 2s5*; 
elektrometr. Titrat., success. v. — u. Fe u. U 
50; Best.: in Erzen 187; in Chromvanadinstählen 
(elektrometr.) 185; Vanadiumerze (Best. d. P) 
631. 

241: Gewinn. 1709*, 2732*; (aus Erzen) 
703*; Gewinn. v. Al2Os- u. Zn-freien —-Verbb, 
1437*; Extrakt. aus Carnotit 951; Überspann. d, 
H an —-—Elektrode 1324; Struktur d. Atoms 
2489; Multipletts im Spektrum d. — 619, 1506; 
Quartetts u. Sextetts 1320; Abban deh. Ra- 
Eman. 123; komplexe Rhodanate 2336; Ver- 


arbeit. v. —-halt. Roheisen 2818*: elektrometr, 
Best. 1566; (neben U u. Fe) 433; Best. d, Zus. 
deh. Anodenstrahlen 1001; Anal. d. —-Stahls 
1066, 1836, 2459; Trenn. d. P u. As v. — 1243; 
komplexe —-Rhodanate 1906. 2411: Darst. 


deh. Red, v. V205 1500*; Lösen aus seinen Erzen 
1500*, 1619*: Verhütt. v. mexikan. -Erzen 
"79; Normalzustand d. —-Atoms 584: dreiwert. 

300; Absorpt. 2121; Spektr. 279; Massen- 
Spektr. deh. Anodenstrahl. 155: -Multipletts 
u. Zeeman-Eff. 154: Farb-Rk. mit Thiopheny- 


carbazid 2683; Best. v. — deh. Red. mit H202 
u. Titrat. mit KMnOs 1718; Titrat. v. —-Fe- 
Gemischen 2192; Best. im Stahl neben Cr u. Fe 
512; ——-Salze (Reinig, v. As203 u. P) 2078*; 


(Fäll. deh. Phenylhydrazone) 1788. 

Vanadium (Il)-chlorid, 241: Bldg. v. frei. org. Radi- 
kalen deh. Red. mit — 1536. 2411: Bldg. 301. 

Vanadium (IIl)-chlorid, 24 11: Bldg. u. Hexaquo-— 
301. 

Vanadium (IV)-chlorid, 241: Vers. zur Best.d. elektr. 
Leitf. 2072: Red. mit H 1757. 

Vanadiumlegierungen, 23 II: hitzebeständige 332*. 
241: Raffinat. v. Fe-— 829* 2474*: Fe-W 
2536. 2411: Bldg. 300: Best. v. P im Ferro- 
Vanadin 1247. 

Vanadiumnitrid, 24 II: Darst. v. V über — 1500*. 

Vanadiumoxyde, 24 1: Aussend. v. H-Teilchen 2562. 

V2Os, 2311: u. H 659. 241: Zähigk. u. 
Elastizit. d. V2Os-Sols 2077. 

V205, 221: Sole (Strömungsdoppelbrech. u. 
Pleochroismus) 438. 2211: Anwend. zu Kata- 
Iysatoren für Oxydatt. 311*, Anwend,. zur 
Darst. d. Maleinsäure aus Benzol u. v. Anthra- 
chinon aus Anthracen 1055*. 22111: Lichtrkk.; 
Photoredd. 238: —-Sol (Hysteresis u. mechan. 
Koagul.) 436. 231: kolloidales 396; Sol (Diel.- 
Konst.) 1610; Anwend, als Katalysator bei d. 
Kjeldahlmethode 1206. 2311: Sol (Diel.- 
Konst.) 805, 1130; — als Katalysator bei par- 
tiell. Oxydat. v. Benzol u. Naphthalin 1541. 
23 IV: Anwend. zur Darst. v. Katalysatoren 
572*, 710%: Anwend. v. geschmolz,. — mit 
Infusorienerde zur Darst. v. Katalysatoren 7T10*. 
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341: Eigg. d. kolloid. 65; Adsorpt. v. Gasen 
an ——Katalysat. 531: elektr. Erschein. an 
Stäbehen-Solen:; -Hydrosol 256. 8411: Stäb- 
chensole 2639: Alter.-Erscheinn. an ——-Solen 
2319; Doppelbrech. bei d. Beweg. d. -Sols 


2320; DE. d. —-Sols 1061. 

Vanadiumoxytrichlorid, 23 111: Einw. auf Metall- 
oxyde 356. 

Vanadiumsilicid, 24 II: Bldg. 301. 

Vanadiumsulfat, 22 1V: als Katalysator für Darst. 
v. SOs 750*, 

Vanadophosphomolybdänsäure, 2% II: Reagens aut 
alkoh. OH-Gruppen 1490. 

Vanadylligninester, 23 im: 

Vanadylverbindungen, 22 il: Darst. zu Kata- 
Iysatoren für SOs 558*, 

Vanadylwismutrhodanid, 24 I: 2503. 

Vanille, 2211: Reifen auf Guadeloupe 270. 223 1V: 
Extrakt u. Vanillelsg. (Geschmacksunterss.) 1142. 
231V: künstl. Befrucht. u. techn. Behandl. in 
Madagaskar 856; —-Schoten (Extrakt. mit ver- 
verschied. Lösungsmm.) 955; Vanilleextrakte 
(Farbe) 1007. 2411: Kult., Herst. v. Extrakten 


252; Pb-Zahl v. —-Auszügen 2707, 2708; cheni. 
Zus. d. grün. Früchte d. — u. d. Bldg. d. Par 
tüms d. — 2172; sogen. -Vergift. 862, 


Vanillin (4-Oxy-3-methoxy-benzaldehyd), Allgem. 
über Vork., „Konst., Eigg. u. Darst. 22 III, 1126; 
Geschichtl. 23 III, 551; Vork.: in d. Holzsubstanz 
(Aufiass. ee Träger d. Pyrrol-Rk.) 23 IV, 442; 
in d. riechend. Bestandteilen d. Rübe 221, 
1377; in Hagebuttenfrüchtchen Ar. 260 29; 
—-Geh.: d. Siambenzoe 24 ll, 719; von 
Vanilleauszügen 24 II, 2705; von Vanillinzucker 
24 11, 555: Bldg.: aus [Oxy-4-methoxy-3-phenyl|- 
Irichlen- methyl]-carbinol u. aus Dioxy-4.4-di- 
methoxy-3.3’-stilben 23 I, 1435 (B. 56, 980, 
983, 985); aus O-[Methoxy-methyl]-vanillin 23 1, 
1163 (B. 56, 609); aus O-Acetyi-vanillinsäure- 
ehlorid 23 Il, 372 (DB. 56, 1482, 1483). 

Synthet. Herst. (Zusammenfass.) 22 IL, 1170: 
2411, 1641; Herst.: aus Isoeugenol (nach d. Ozon- 
prozeß) 23 IV, 875; 24 I, 1772 (Helv. 7, 62); 
(elektrolyt.) 23 III, 1516; aus Acetyl-isoeugenol 
(+ aromat. Aminoaldedyde) 22 IV, 710; aus 
en gr una 22 III, 728 (M. ae 449); aus 

Vanille (Zusammenfass. ) 24 11, 252; Dosieren u 
Löslichmachen 23 II, 198, 

Polymorphism. d. -Krystalle 23 1, 599 
(C. r. 175, 1414); ultraviolett. Absorpt.-Spektr. 
23 1, 1428 (C. r. 176, 744); Bezieh. zwisch. 
Konst.: u. Absorpt.-Spektr. 24 I, 1782 (Soe. 123, 
2798); u. Wärmewert 24 I, 16 (Soc. 123, 2197); 
Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke mitt. 
elektroper Verbb. 23 III, 1250 (Bio. Z. 138, 394): 
gegenseit. Löslichk. von — u. Glycerin 23 IH, 
1560 (Soc. 123, 2287); Löslichk.: in Alkohol, 
Chinolin u. Gemischen von beiden 22 I, 753 
(Am. Soc. A3, 1755); in 2 ‚Cyelohexyl-cyclo- 
hexanol-1 23 IV, 30 (D.R.P. 347); Geschmack 
(Vergl. von Vanillinextrakt u. Vanillin- Lsg.) 23 
IV, 1142: Kryoskopie d. Systems: mit Anilin 
= III, 923 (@. 52 It, 558); mit Phenylhydrazin 

23 111, 923 (G. 32 II, 345); Einfl.: auf d. photo- 
chem. Schwärz. d. Thallochlorids 22 III, 233 
(Helv. 4, 958); auf d. photochem. Red. d. Oxyde 
d. Titans, Cers u. d. Erdsäuren 22 III, 23» 
(Helv. A, 962, 965); auf d. Autoxydat. von Alde- 
dyden 22 I], 1317 (C. r. 174, 259). 

Katalyt. Red. (+ Pt) 22 II], 1369 (Am. Soc. 
44, 1400, 1404); (+ PtO2+ FeCle) 24 II, 1181 
(Am. Soe. 46, 1680); (+ PdO-+ FeCle) 24 II, 1181 
(Am. Soc. 46, 1688): Oxydat.: mit H2O2 (Theoret. 
zur Konst. d. Lignins) 23 III, 1401 (B. 36, 
2045, 2047); mit Chromschwefelsäure 23 IH, 659 
(C. r. 175, 1072); Rk. mit NH4-Polysulfid 23 11, 
533: 24 II, 1077 (G. 54, 391); Mercurier. 22 1, 95 
(@. il Il, 190). 

Rk.: mit Glycerin 22 IH, 1377 (Am. Soc. 44. 
1405); mit Resorein 23 I, 602 (A. ch. [9] 18, 93): 
24 1, 1531 (Am. Soc. 43, 2992); mit Salvarsan 
331, 55 (Am. Soe. 44, 2026); d. Na-Verb. mit 
Chlordimethyläther 23 I, 1163 (B. 56, 609): 
mit KCN u. Benzovlchiorid (+ KOH) 231, 1456 
(Soc. 121, 2195); mit Acetaldedyd (Bilde. d. 
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dimeren Coniierylaldedyds) 23 I, 800 (3. 56, 
303); mit Acetaldedyd u. A-Naphthylamin 23 Il, 
787; mit Acenaphthenon 234 II, 2554 (Atti [5 
33 Il, 99; G. 54, 669, 668); mit Methyl-foxy 
2.styryl)-keton 23 I, 196 (Soc. 121, 1208); 
mit Chrysanthemum-carbonsäure 24 IH, 182 
(Helv. 7, 456): mit (CHs)aS04s 24 II, 2162 (Soc 
125, 1678); mit [Cvan-essigsäure]-amid 34 1, 669 
(Soc. 123, 3139); Überf, in Ferulasäure u. Oxy-6- 
methoxy-5-hydrindon-1 22 I, 554 (B. 55, 10%). 

Einw. von Pilanzenenzymen u. Giftwrkg. auf 
Pflanzenzellen 22 I, 1045 (G. 52 1, 9; Einfl.: 
auf d. Wrkg. d. Kartoffelredukase 23 L, 355 
(H. 123, 139); auf d. alkoh. Gärung 22 IIL, 588, 
1266; auf d. Keim. von Samen 34 Il, 350 (Bio. Z 
146, 399). 

Nachw, u, Uharakterisier. kleiner Mengen als 
Dedydro-vanillin 34 I, 221; Farbrk.: mit FeCls 

He2O02 23 II, 4 (B. 55, 3034); mit Furanderivv 
24 Il, 1694; mit Benzidin 24 1, 434; mit Phenolen 
24 II, 1614; (mit Resorein u. Phloroglucin + HCl) 
23 11, 638; IV, 353; mit Citronensäure 24 I, 2540 
(A. 138, 158); mit K-Atractylat 234 1, 2147 
(6, 53, 808), 

C- u. H-Best. mit H2S04s u. Agalre0r 23 IV, 4 
(CO. r. 176, 1060); refraktometr. Best. in Nahrungs- 
mitteln 22 IV, 447; Best.: mit Neßlers Reagens 
(Krit.) 23 IV, 703 (Bl. [4} 31, 1352); d. Reinheit 
von krystallisiert. 24 1, 1420; im Vanillinzucker 
22 11, 753, 1147: IV. 902; im Branntwein 28 IV, 
63; Verwend. zur Prüf. d. Wurmsamenöls 28 IV, 
67. 

komplex. Ye(lll)-Salz, Bezieh. zwischen 
larbe u. Konst. 23 I, 1492 (Z. a. Ch. 123, 183). 

Verb. mit Antipvrin, Bldg., Eigg. 24 IL, 48 
(B. 57, 546). 


o-Vanillin (2- a Darst., 


Eigg., Rk. Na-Verb. mit Chlor-dimetdyläther 
23 1, 1163 1 56, 605, 607): Kalischmelze 34 1, 
654 (Soc. 123, 3175); Nitrier. 23 II, 751 (Soc. 
123, 1583); Methylier. 24 I, 1041 (A. A343, 144): 
Äthylier. By I, 1366 (Soe, 123, 2546); R£.: mit 
Aceton 23 1, 1221 (Soc. 123, 242): mit Aa 
Acetophenonen 24 1, 2703 (Soe. 125, 209); 
Verh. gegen HUN (+ Emulsin) 22 I, 1183. 
Farbrkk. mit Phenolen 24 II, 1614. 


Vanillinalkohol =. CsHıoos. 

Vanillinglycerid s. CH. 

Vanillinsäure s. CsH1s0s. 

Vanillylalkohol s. OsHıoos. 

Vanillylamin s. UsHiOeN. 

Varek, 231V: Aschen (Auslaug.) 239*, 241 


2625*. 


Variszit, 24 1: Gleichheit ınit Peganit 1500, 
Vaseline, 221V: KEindringungsfäh. in Poren 311, 


Best. d. Dichte u. d. Tropfpunkts 1045: Kunst- 
vaseline (Darst. aus mineral., tier. u. pflanzl. 
Ölen) 285*. 2311: Darst. 1047%. 241: Ge- 
reinigte —, Proben 2797; Prüf. d. offizin, 
—Öls 1427: pyrogen, Zers. 840. 


Vaselinöl, 22111: Stromdurchgang 953. Z221V 


Ozonisier. 1155. 241: Capillarphänom. an d. 
Trenn,-Öberfl. v. -—— u. H2O0 (Gew. v. Fettsäur. 
u. Alkal.) 148. > Il: Prüf. auf gelbes 719; 
Luftoxydat. 2721. 


Vauxit, 241: Mineral v, Bolivia 1761 
Veilchen, 2211: Extrakt (Ersatz d. Ipecacuanha- 


wurzel) 971. 2311: Wurzelfluidextrakt 547. 3 
. 


IV: Wurzel als Ersatz für Ipecacuanha 273. - 


Veilchenwurzelöl s. Ole, ätherische. 
Veitchii, 241: Handelsname für Magnesiumoxy- 


chloridzement 2299, 


Venetan, 22111: gegen Heu- u. Sauerwurm 945. 


231: Blutlausbekämpfungsmittel 218 Bau 


- 
-41d 


Ventilation, 22 II: Absaugen v. Spänen u. Dämpfen 


aus Werkstätten En 22 IV: u. Arbeitsleist. 


in Fabriken 20: Untersch. d. Zus. v, frischer 
u. ausgeatmeter Luft 1127. 2311: industr. 
(zur Entfern. v. Ruß u. Staub) 384: — in Fär- 


bereien 989; s. auch Gewerbehugiene: Hugiene. 


Ventilator, 241: zum Trocknen 225; für d 


chem. Industrie 440. 


Ventile, 2211: Sicherheitskugeln für Gaswasch- 


flaschen: Kaliapp., Wasserverdichtung 497: 


53 





Ventile S: 


Doppelventil für Gasabsorptionsapp. 109; elektr. 
Wrkg. 14. 2311: Druckminderventil für hoch- 
gespannte Gase, O. ete. 893. 231V: Bunsen- 
ventil (als Rückschlagventil bei Vakuumarbeiten) 
225; Rückschlagventil 41. 

Ventox, 2211: 989; Gasgemisch mit Formaldehyd 
zur Entkeim. u. Entwes. 171. 

Veramon (Gemisch d. Addit.-Verb. von 1 Mol, Vero- 
nal-+-1 Mol. Pyramidon mit Pyramidon), 22 
Antineuralgieum 657; Wrkg. 105. 2211: 417, 
838, 1006. 23 11: 432, 1167, 

Verapol, 23 IV: Waschmittel 339. 

Veraschung s. Asche. 

Veratrin (Cevadin), Konst., opt. Dreh., Hydrolyse, 
Rk. mit o-Nitro-benzoylchlorid 231,95 (Soc. 121, 
1571, 1574); Einfl.: auf d. Auflsg. von Metallen 
in Säuren 23 III, 183 (Z. a. Ch. 126, 196); auf 
d. Viscosität von Gelatinelsgg. (Mechanism. d. 
Wrke. auf Muskelgewebe) 22 IL, 1066 (A. Pth. 
94, 195); vgl. dagegen 24 1, 2177 (A. Pth. 99, 
361 Anın.); vasokonstriktor. Wrkg. 25 I, 685; 
Wrkg.: auf Muskeln 22 I, 217, 988; 22 IIL, 73%! 
(A. I Pth. 93, 179); 22 III, 1098; 23 II, 799, 
876, 1188, 1189 (A. Pth. 98, 45); 23 III, 1423; 
241, 1957; (Eintfl. verschied. Substst. ) 22] , 772: 
(antagonist. Wrkg. von ee 22 L, 
216 (A. Pth. 91, 127); (antagonist. Einfl. von 
Atropin u. Pilocarpin) 23 III, 411 (A. Pth. 97, 
276); (antagonist. Einfl. von Atropin u. Novo- 
—. 22 III, 187 (A. 4X 92, 265); (antagonist. 

Einfl. von Campher) 2 241, 2177 (A. Pth. 99, 349); 
auf d. Darm u. Dias bi I, 1560; auf d. über- 
lebenden Samenstrang von Säugetieren 23 IH, 
420; auf d, Ciliarbeweg. 24 I, 1957; auf d. Haut 
24 T, 1410; auf d. Oimatochureh d. Frosches 

23 I, 1636; auf d. Hirnrindenzentrum d. sichel- 
förmigen Kreislaufes d. Hundes 22 I, 214; 
auf Albinoratten nach beiderseit. Nebennieren- 
exstirpat. 23 III, 510, auf Feldheuschrecken 
24 1, 1828 (4. Pth. 100, 343); auf Froschnerven 
24 1, 1962 (A. Pth. 100, 291); auf d. Zentral- 
nervensystem: d. Arthropoden 23 IH, 1049; von 
Insekten 24 II, 1953; Einfl.: auf d. Durchtränk. 
isolierter Muskeln von Fröschen und Kröten mit 
Ringerlsg. 23 I, 1338; d. EEE 
auf d. —V ergitt. von Mäuse n 24 I, 2181 (4A. Pth. 
99, 352); Ausscheid. von subeutan zugeführtem 

im Organism. von Tieren 22 II, 1064 (4A. Pt. 
94, 346); Mechanism. d. Hyperglykämie u. d. 
Temp.-Sturzes nach — 24 II, 2564. 

Allgem. zur pharmakol. Verwend. 23 IV, 482; 
Verwend.: in Salbenform 23 II, 237; in ‚‚Collo- 
dium anodynum‘‘ 24 I, 430, 

Mikrochem. Nachw.: deh. Sublimat. 23 = 
931 (Ar. 261, 116); mit HC1O4 23 IL, 945 (M.. : 
532); mkr. Nachw. mit Kare(CN) 23 IV, ee 
Farbrk. mit [Diamino-tetranitro-kobalti]- Kalıum 
23 IV, 484: Nachw. mit Sb-Salzen in Ggw. von 
KJ 241, 1422 (€. r. 176, 1156): Best. nach ver- 
schied. Verif. 22 IV, 866 (Ar. 259, 256, 259). 

Veratrol s. ('s#71002. 

Veratron s. C17HısOs. 

Veratronitril s. CsHsO2N. 

Veratroylichlorid s. CoHs0sC1. 

Veratrum, 2211: Wurzel d. -album (Ausscheid, 
d. Alkaloide deh. Ziegenmilch) 213. 223IV: 

viride (biolog. Wertbest.) 398. 25 1V: (heim. 
u. import., chem. Prüf.) 177. 

Veratrumaldehyd s. (oH100s. 

Veratrumalkohol s. CsH1203. 

Veratrumsäure s. CaH1oQ4. 

Verbandsmaterial, 2211: impräen. 230*. 231V: 
Darst. aus zoophyt. u. polysoischen Stoffen 
292*; Waschen mit einer Lsz. v. NaHCOs3 u. 
Chif. 203; Sterilis. 208*: Erkenn. d. Sterilis. 
in d. Wärme 205; Aufbewahren +70. 231IV: 


Sterilis. S44*, 341: u. Nähmaterial (Catgut) 
805; radioaktive Verbände 1061*; Fingerspitzen- 
verband 1415. 24 1l: wasserdichtes — T724*, 


Verbanitrii s. CioHisN., 
Verbanol s. Cı10oH1s®. 
Verbanon s. C10F1O. 
Verbanylamin s,. C10oHıeN, 
Verbenalin s. (17H 2301 
Verbenol s. Co. 


Verbenon =. ( Hu. 

Verbindung, 241: Adsorpt. als Vorstufe d. chem, 
— 2414, N 

Verbindungen, 221: Gesetz d. konst. Proportt. (u, 
Arbeiten v. Bragg) 1061; Brems. d. «-Strahlen 
392; — d. Nichtmetalle (Formeln nach d. Koordi- 
nationslehre) 665; binäre krystallis. —, deren eine 


Komponente edler als H ist (chem. Verh., Afii- 


v. elektrochem. Verh.) 9: me- 
ınetall. leitende ——- (elektrochem. Verh., Atoni- 
verteil.) 790; anorgan. (Atom- u. Molvol. beim 
absol. Nullpunkt) 113; organ. — (natürl. System; 
Satz v. Mendelejew, über d. numer. Bezieh. zwisch. 
primären, tert. u. quartären C-Atomen) 1066; 
(Dreiteil. in Fettkörper, aromat. — u. Kohlen- 
hydrate aus d. Kugelform d. Atome) 665: Kohlen- 
stoff-—, Bindungsweise d. Atome; Oszillieren 4, 
Verbrennungswärmen, Löslichk. u. spezif. Wär- 
men, u. Unstetigkk. v. Schmelz- u. Siedepunkten 
in ge Reihen; Bind. d. © mit H, Halogen 
u. C 521, 522; geradzahlige u. ungeradzahlige (- 
Ketten, Form, Molekülform; Formlinien 733, 734; 
Fittig-Würtzsche Synthese 962: Abspalt. v. CO2 
123; elektrochem. Oxydat. 1066; Einw. auf Pflan- 
zen 1045; aliphat. (Kraitwrkg. zwischen ent- 
ternteren Atomen) 613; evcel. — (Ringschluß bei 
zweifach benzoylierten Naphthalinen dceh. AlCls 
unter H-Abspalt.) 693; (Ringbldg., Farbe, Färb.) 
952; (gefärbte, Berechn. d, Farbe) 541; aromat. 
(Friedel-Crafitssche Rk., Abspalt. v. Alkyl mitt. 
AlCls am Benzolkern aus Toluol u. Xylol) 0x; 
ungesättigte — (Einw, v. alkal. H20=2 u. v. Ben- 
zoylwasserstoffsuperoxyd) 24, 25. 

2211: Zus. (graph. Darst.) 535; organ. hy- 


nität, Unterschied. 


drierte — (techn. Darst. u. Anwend.) 699. 
22 III: Schmelzbark. u. Polarität 690; organ. 
-—— (Kohlenstoff-—, natürl. System; allologe, beıi- 


zologe, phenyloge, "periloge, centriloge Ordn., ete.) 
122; (mit zweiwert. © zwischen Äthylen--KW- 
stoffen u. Dichloracetylen etc.) 544: (elektrochem. 
Oxydat.) 907; (Abspaltbark. v. HCl) 502; (enzy- 
mat. Spalt. u. Vereinig. v. Ü-Ketten) 167; eyel. 
(Starrh. d. Ringe) 256; (Ring-—, Ketoenolitauto- 
merie mit mit offener Kette) 1084; aromat. 
(Substitut., Bezieh. d. Substituenten in getrennten 
Kernen) 40; (mehrkernige, Moleküikonfigur.) 
1083: (Friedel-Craftssche Rk.) 1126: (Friedel- 
Crafitsrk., Anwend. v. Eisenpvriten) 1369: hetero- 
eyel. - (Bldg. u. Stabilität, Einfl. v. Substi- 
tuenten) 1348; ungesättigte — (Moleküle, modell- 
mäßige Darst., mehrfacher Bindd.) 122; (u. Benzo- 
persäure; Gechwindigk. d. Oxydbldg:; Styrol, 
Inden, Dihydronaphthalin) 549; (olefin. Doppel- 
bindd., u. Bromtrinitromethan) 775; Athylen- 
Oxydat. mit Permanganat 46: (u. Monochlor- 
harnstoff, Bldg. v. Chlorhydrinen) 40. 

22 IV: organ. — (Darst. aus pflanzl. Abfällen) 
776*; (seltene, Herst.) 939: aromat. — (Friedel- 
Craftssche Rk, Chlorbenzol als Mittel) 1139*; 
(Extraktstoffe aus N-halt.) 775*. 

23 1: organ. — (lineare Darst. d. Strukturfor- 
meln) 1012; (Nomenklatur u. Strukturliniensv- 
stem) 1117: (Kohlenstoff-—, oxydat. Abbau, u. 
umgekehrte Flamme) 153: (Mechan. d. Wurtz- 
Fittigschen) 229; — mit Doppelbindd. (Gleich- 
gewicht mit d. dimeren Form) 836, 837: Acetylen- 
— (Red., Bldg. geometr. Isomeren) 646; (Darst. 
v. ÖOrganomagnesium- ders.) 1365: cyel. 
(Ringsysteme, räumliche Struktur aus eis- u. 
trans-Diolen mit Borsäure u. Aceton) 426: (Ring- 
sprengg. in Gasen, Geschwindigk.) 1216: (Ring- 
Kettentautomerie) 154, 155; (Diessigsäuren, Win- 
kel; Valenzen außerhalb d. Ringe) 1120: (Bildungs- 
beding. v. an d. Benzolkern angefügten Ringen) 
sl: aromat. (einkernige, Anwend. d. Octet- 
theorie) 48: (Benzolderivate Fließen od. Oszil- 
lieren d. Doppelbindungen) 437; eyel. (wechsel- 
seit. Umwandl. v. mit sechs- u. siebengliedr. 
U-Ring) 828; (7,2-cis- u. 1,2-trans-Stell., u. Span- 
nungstheorie bei Cholesterin) 851; (dreigliedrige 
Ringe. Isomeris.) 1490; (u. polyeyel. mit Brücken- 
bind.) 751. 

23 Il: organ. 
elektr. Lichtbogens) 127 


(Verflüssig. mitt. d. 
*- (Elektrochemie) 171; 


tl. Gemische, interferometr. Analyse) 946: un- 
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gesättigte (Hvdrogenisier., Katalysatoren) 
1161*; Oxydieren 1029*, 

23 Ill: chem. — (Gesetze, Vereinheitlich) 802; 
(u. magnet. Atom v. Ewing; Verb. zweier Atome) 


582; anorgan. (Farbe, u. Valenz) 716, 1337; 
organ. — (Elektronenchemie) 1338, 1550, 1601; 


(Kohlenstoff-—, Krystallstruktur, Bezieh. zu d. 
v. Diamant u. Graphit) 114, 823: (wärmeerzeu- 
sende Fähigk.; u. Sauerstoffmenge; Bldg. v. U>- 
Molekülen aus amorph. C:; Sauerstoffpotential) 
651; (Dreh.) S09; (Synthesen damit) 1350; (u 
elektropos. Metalle u. il. NH3) 49; (schwefelhalt.) 
148, ungesättigte — (Umlagerr.: negat. Wandern 
konjug. Systeme) 296; (Athylenderivv., Bldg. aus 
\cetylenderivv. dch. Anlager. v. H) 1391; aliphat. 
— (Spannungen zwischen Ü-Atomen) 666; evel. - 
(Isomeris.) 756, 757: (Ringschluß, u. Farbigk.) 
1524; (neue Ringkondensat.) 1083: (Ringschließ. 
offener, gesätt. Kohlenstoffketten, Wahrschein- 
lichk.) 191: (Kohlenstofiringe, Ringe, sechsgied- 
rige, Bldg.) 554; (Ringschlüsse aus m- u. p-Derivv. 
d. Benzols, Athern d. Resoreins u. m-Aminophe- 
nols) 1567; (Kohlenstofftetraederwinkel, Wrkg. d. 
zem. Dipropylgruppier.) 430; (Sulfide mit vier- 
zliedr. Ring) 773; (naphthalinähnl. mit S als 
Heteroatom in P-Stell.) 779; aromat. — (Rk. d. 
Substituenten wie ohne Zwischenschalt. d. Ring- 
systeme) 834, 1278; (Benzolreihen, Substitut.) 
1007: (u. Fumarovylehlorid u. AlCls) 457; (vieinal 
trisubstit., Substit.) 750. 


’ Verdampfung 


fester Produkte zur Uberführ. in gaslörmige 


76*%: günstige von Gasen 456; Oberflächen- 
verbrenn. 350. 22111: : v, Gasen unter hoh., 


Druck 1367; v. zusammengesetzt. Gasgemischen 
1215: Verbrennungstemperatur d. Gase (be- 
rechnete u. bestimmte) 460. 221V: PBrenmn- 
geschwindigk., u. Wärmeübertragung deh. Strahl, 
ı, Berühr. 684 

231: graph. Ermittl. theoret. Maximaltemp. 
1110, 1257: unvollständige {Bldg. v. Acetylen 
u. NH») 1583: v. Gasen: unter hoh. Druck 
1146; in Explosionsinotoren bei Kompressions- 
zünd. 1385. 23111: zusammengesetzt. Gas- 
zemische 1337: Verbrennungsprodd, einer Kerze 
Vorlesungsvers.) 15833; mit Luft (Temp.) 
1432; gasfürm. bei hoh. Drucken 1060, 1253; 

v. Gasen unter hoh. Druck (N in CO) 119, 
23 IV: v. Gasen etc. (Hohlkörper zur Beohb- 


acht.) 355*: Beurteil. u. Messen d 687: 
Tlammenlose — 746; v, brennbare Stoffe ent- 
halt. Fl., z. B. ‚Sulfitäblauge 07* 

241: Flammenlose Oberflächen- 600 ; 
Herst. v, —-Massen für d, Erzeug. v -Gnsen 
2047*: Nebelexplosionen: Greuznebel d. voll- 
ständ, 1158: v, Holzkohle in O IS»: nn 
Vorgang in d. Kohlenstaub-Feuer. 2551; Theorie 
d. — in Motoren 1605: Wärmeverlust in —- 


Motoren 437: Berechn. molarer Verbrenn.-Vor- 
zänge (Nomogramme) 1563; Verlänger. d. Brenn- 
dauer v. Kohle 2652*. 24 11: Mikro-—-Bombe 
2189: katalyt. - 273: -Geschwindigk. v. 


DE . ; Nektrochermie .. ’er- . s . 4 . 

= IV: en. : (Elektrochemie) 46; (Vei H-Luft-Gemischen 440: Minimum-Temp. für d. 
schmelzen mit Alkalien) 594*:; (Best. v. As) 4090; v. pulveris. Kohle 2624; s. auch KElementar- 
P « surrle -02%* . . -Vn*t, . 4 y) 
aromat. (Oxydat.) 592*. u analyse: Heizung: Oxydation. 

341: eyel., Tautomerie (Stereoisomerie) in d. Verbrennungsgase s. Abgase; Gasanalyse; Rauch- 


©velopropanreihe 645: chem. polveyel. Struk- 


gase., 


turen in Bezieh. zu ihren homoevel. Isomeren 644; Verbrennungswärme, 221: u. Konst. 171; Atom- 


organ, : Gewinn. aus Zellstoffablauge 2759*; 
qualitat. Nachw. v. Halogenen in 109; Best. 


v.Cl, Br u. J nach d. Hydrier.-Meth. 943: quan- 
titat. Best. d. Fluors in — 499; Auswert.d. Reinh. 


konstanten 1219: u, Siedep. in aliphat. Mo- 
lekeln 613. 22111: u. Dissozierungsarbeit 1321, 
231: Calorimetrie (Eichsubst “ete.) 185; organ. 
Verbb,, u, Ioneneigensch. 566. 23111: u. Disso- 


mitt. d. Diehromatmethode 1421: Nachw. deh. ziierungsarbeit 102. 2341: Konst. u. 1748. 
Fluorescenz 1745; Formulier. v. Mol.-Verbb. 2678: Verdampfung, 221: d. Lsg. eines Flüssigkeits- 
Mol.- u. Krystallsymmetrie bei 611; Hait- paares, dessen Dampfdruckkurven sich schneiden 
festigk. d. Radikale in 2121: Atomringe im 617. 2211: 555: photograph. Registrier, 1241; 
KW-stofifmol. 611: mol. Zustand reiner Fll. 1135; Vielfachverdampf. 505, 642; : organ. u. an- 
Struktur d. u. Elektronentheorie 2578; = Ad- organ. Stoffe 556*; v. Fl. 244*: 618*, 929*; 


sorpt. d. ultraviol. Lichtes deh. 2498; inirarote 
Absorpt.-Spektren 1635; Absorptionsbanden u. 
Konst. (Dampfzustand u. Lsg.) 733; Wärmewert 
16: Temp.-Koeftiz. d. mo!. Oberflächenenergie bei 
— mit langen Ü-Ketten 2672: Erstarr.-Temp. v. 
Konvergenzgesetz in homol. Reihen 1326; 
Mischbark. u. Krvoskopie binärer organ. Mi- 
schungen 1314; DEE. v. organ. Fll. beim Siedep. 
735: Depolarisat. d. Cl-Elektrode deh. — 2569; 
Wasserlöslichk. in homolog. — 1909; Locker. u, 
Aktivier. v. H in — 1019: katalyt. Red, mit Pt- 
Oxyd 281: therm. Behandl.: Red. v. Kresolen u. 
Urteerphenolen >38; katalyt. Hydrier.: mit un- 
edlen Metallen bei Zimmertemp. 1141, 1142; un- 
gesätt. — mit Ni bei Zimmertemp. 1878; Oxydier- 
bark. bei gewöhnl. Temp. 2337; Oxydat. aromat. 
- 1713*; Rk. v. Hlg-— mit NH> u. Hlg-Best. 
darin 1503. 


24 11: organ. —: Darst. dch. katalyt. Oxydat. 
mitt. Og- u. Os-halt Gasen u. H3BOs als Kontakt- 
Subst. 1023*: Herst. v. — dch. Oxydat. mit O 
in Ggw. v. Katalysatoren 1399* Herst. v. un- 
gesätt. aus chloriert. KW-stoffölen 1999*; 
Konz. wss. Lsgg. flücht. — 1401*: Überf. v. in 
W, unlösl. — in lösl. deh. Desoxycholsäure 546*; 


einige Anwendd. d. Azeotropism. bei d. Darst. v. 
— (Vortrag) 932; s. auch Isomerie,;, Kompler- 
verbindungen; Salze, 

Verbindungswärme, 2% 1: v. Ca, Li, Sr, Ba mit 
vu uu N 24. 

Verbleiung s. Blei. 


Verbrennung, 221: langsame u. intramolekul. 
Energie während d. — 242: 2211: graph. Er- 


nittl. v. Ergebnissen 1188; Kontrolle, in d. In- 
dustrie (App. Mono-Duplex zur ÜOz-Best.) 289; 
(der Gaszus., u. Berechn. d. Luft- u. Abgas- 
mengen) 350; Überwach. (App.) 716: Abgas- 
führ. 34*: Pererung anf Wanderrosten 597; 


hes, Kesselzusatzspeisewasser 622*: u, Wieder- 
gewinn. d. dabei hervorgebrachten Dämpfe 185*; 
u. Eindieken v. Lsgeg. 1014*, 1015*; -An- 
lagen: Verbess, d. Wirkungsweise d. Verdichter 
618*, 1015*; mitt. Drehrohres 929*:; unter 
Kompression d. Brüdendampfes mitt. Kolben- 
kompressor O85*: v. wss, Lage. 366*: mitt, 
verdichteter Abdämpfe (Regelungsverf.) 618*; 
v. Solen 9=5*: Wiederverdanpfen vw. verfl. 
Gasen 71*, 782*: Vakuumeindampfapp. 929*; 
Autovapor (Dampfkompressionssystem) 428; Ver- 
dampfer: für Kühlmaschinen 366*: für Vakuum- 
kältemaschinen 1016*; für Gaserzeuger 220*; 
\hzugsgzase (Abscheiden d. festen Bestandteile) 
519%, 22111: aus dem bewachsenen nun. un- 
hewachsenen Boden 1107; stufenweise u. 
Oberflächenstruktur (Austritts- u.  KEintritte- 
energie v. Flüsse.) 228; Verdampfungsgeschwind. 
v. Metallen in Gasen 17; isotherme v. Lage. 
(Wiederauflsg. v. Salzen) 328; — v. Lseg. (Di- 
latat. u. Kontrakt.) 542; schwer verdampfbare 
Stoffe (relat. Flüchtigk.) 420. 2231V: neuzeitl. 
Wärmeausnutz. 984; Verf. 124*:; App. 661*®; 


(Kondenswasserableiter) 1053*:; v. Lage. u. 
Fll. 745*, 1053%; Darst. d. esten Bestandteile 
aus Fll. 122*: Anlage 92=8*, 1079*: unter 


Kompression d. Dampfes mitt. Kompressor 306*, 
416*, 745*: Wirkungsweise v, Verdichtern (Ver- 
besser.) 1052*; v. Fl. zur Trockne (Vorricht.) 
661*, 1005*%; v. Lsgg. unter Unterdruck 619*; 

v. freie Säure n, freies Alkali enthalt. Substst. 
116*: u. Komprim. d. Dampfes 169: Vakmım- 
verdampf. 20; Verdampfer 745* (bes. für Obst- 
säfte) 1109*: Vakunmverdampfer 697*; Verhüt. 
v, Korrosionen 759*, 1012*., 

231: Verdampfungsgeschwindigkeit (Regel- 


mäßirkeiten) 994. 2311: Kompresionsver- 
dampfunz 1141; in Dreifachverdampfapp. 
53* 





Verdampfung 536 


1175; —-Vorricht. 14*; —-App. 839%; — u. 
Wärmeaustausch 309*; — unter Rückgewinn. 
d. Verdampfungswärme mitt. Wärmepumpe 
309*; — v. Fl. 454*, 720*, 1077*; (Erhöhung) 
14*, 561*; — od. Eindicken v. Fil., Lsgg., Emul- 
sionen etc. 670*, 1019*; Gewinn. d. festen Be- 
standteile aus Fll. 455*; — :kleiner Flüssigkeits- 
mengen 1142*; v,. Fll. u. breiartigen Massen 
(Vorricht.) 454*; — mitt. verdichteter Dämpie 
(Heizung) 308*; Sieden in Pfannen (Signalis.) 
893*; — od. Destillieren, unter Gewinn. d. Ver- 
dampfungswärme mitt. Thermopumpe 951*; 
organ, od. mineral. Stoffe (Konzentrieren u. 
Trocknen) 951*; Verdampfer: (Anlage) 455*:; 
liegender — 308*; BB-Vakuumverdampfer als 
Speisewassererzeuger u. Wärmewirtschaft 166; 
Rieselverdampier od. Kühler 721*; Heizkörper 
453*; Verhinder. v. Krustenbild. 169*; Ver- 
dampferkrystallisatoren, Verdampferflächen, Ver- 
hindern d. Bldg. eines Niederschlags 309*; Ver- 
dampfer bes, für farblose Lsgg. 308*: Beseitig. 
d. Schaumes 455*; Rückgewinn. d. Ver- 
dampfungswärme aus Brüdendampf 454*. 33 IH: 
v. Fll. (mechan. Reakt. auf d. Oberfiäche) 1592, 
1593. 23 IV: Eindampf. (App.) 90*, 234*, 850*, 
936; — im Vakuum (Labor.-App.) 73; V. 
Fll. mitt. Brüdendämpfen 850*: Ausnutz. d. 
Flüssigkeitswärme d. Kondensates 46*, &50*: 
Regenerativverdampfung; Kompressionsverf, 233; 
Kompressionsverdampf. u. Mehrfacheffektanordn. 
868; v. Milch etc. 159; Anwend. v, Heißkompres 
soren, bes. bei Darst. v. NaOH 233; — mitt. 
Terstäub. 393%; - v, Flüss. u. Vorwärmen 
426*; (Bindampfen od, Eindicken) 571*: — u. 
Konzentr. v. Fll. 115*; — v. saurer Fl. 90*; 
v. Lsgg. 446*, v. Solen 143*; Selbstverdampi. 
heißer Salzlsgg. 357*; —- verflüssigter Gase 89*; 
Verdampfer 393, 635: Verdampfungsvakuum- 
app. (Heizkörper) 393*; Vakuumverdampfer mit 
automat. Speisewasserregel. 140*; Verdampfer 
für alle Fll. mit intens. Kreislauf 572*; v. Fl. (Ver- 
hinder. d. Krustenbldg.) 572*; Kratzvorricht. 
639*:; Regel, d. Temp. 869*; Rieselverdampfer 
(Ausnutz. d. Brüdenwärme) 46*; Verdichten v. 
Brüdendämpfen 143*, 

24 1: Thermodynam. Hauptsätze u. — 994: 
analyt. Unterss., Geschwindigk.-Kurven (Te) 737; 
(—-Geschwindigk. einig. Lsgg.) 2234; Druck- 


2642; — v. Elektronen aus heißen Drähten 533; 
Schnell-—-App. zur Trenn. d. Isotopen d. Hr 
878: therm. Emiss. u. — v. W. 2572: —: V. 


Fl. 819, 1573*%, 2296*: (u. Trocknen) 2808*, 
2809*; v. Salz-Lseg. (Salzgewinn.) 1076*, 1573*: 
(App.) 26522*; Ahscheid, flücht. Säuren aus wss. 
Gemischen deh. 1573*: Eindicken v. Fll., 
Milch 1249*; -Verif.; Ein- u. Mehrkörper-An- 
lagen 2619: -— u. Trocken-Anlagen 2294, 2807: 
Abwärtslüft.-Anlage d. Essigfabrik. 580*, 2312; 
Dampf-Rückkompress.-Syst. für Verdampfer 579; 
neue Typen v. —-App. 225: Regelungsvorricht. 
einer -Anlage 1077*: Regulier. d. Fl.-Laufs 
s19*: mehrfach wirkender Verdampier 1248, 
1985, 2807; (in d. Papierpülpenindustrie) 1460, 
1461; Heizkörper für Fi.-Verdampfer 1986*: 
Verdampfer: für Ale(SOs)s3-Lseg. 371; für Zucker- 
säfte 2015*; Verhüt,. v, Kesselsteinansatz 2730*., 


=41l: — v. Lege. u. Fll. 99*, 2072*; — v. Fll. 
unter Vakuum 524*: - v, wss,. Fll. bei niedr. 
Temp. im Vakuum 727: — v. Fll. im Luftstrom 
1446; Wrkg. eines Luftstroms auf d. = 


unter d. Kp. 2070: — v. klein. W.-Tropien 1447: 
Austreiben v. Gasen aus festen Stoffen 1725*: 
— Maßstab 1492; Regeln für —-Verss,. 1838: 
Kälte-Erzeug. dch. Abdampf 2070; (Patentüber- 
sicht) 522; (App.) 1379*, 2072*, 2546*; Ver- 
dampfer für Fil. 2781*: kontinuierl. Verdampfer 
für Fll. 523*: Salzsole-Verdampfer 523*; Ein- 
dampf. u. Trocken-Pfanne 1258*; -App. zur 
Nutzbarmach. v. sauer. Abwässern 1841: Ge- 
wichtsberechn. 96: Wärmeleite. in einem. 
Sehnellzirkulat.-Vak.-Verdampfer 1402, 


Verdampfungskoeffizient, 22111: u. Ostwaldsche 


Stufenregel 325. 231: 994. 


Verdampfungswärme, 22 1: v. Fll. bei tiefen Tempp. 


1130. 22 11T: Gleichung 904: — u. Temp. 229: 


—-Maximum 810; Best. mitt. d. Moiarentropie 
d. Verdampf. 694; latente —; Best. aus Strah- 
lungsdaten 16. 

231: u. Theorem d. übereinstimmenden Zu- 
stände u. krit. Temp. 1559: — u. Temp. 1064: 
latente — 1258; — nichtassoz. Fll. 1385. 23 IH: 
bei norm. Siedep. u. krit. Größen 1125; latent: 
— 981; innere — 344. 

241: — eine Funkt. d. Temp. 2572; — u. 
Druck gesätt. Dämpfe bei sehr niedr. Tempy 
1748; — abgeleitet aus d. Gleichgew.: Fl.-gesätt, 
Dampf 1890; mol. — d. Erdalkalimetalle 1494; 
— v, Hg u. Cd 1748. 24 II: Troutonsche Regel 
d. — u. d. Quantentheorie 919; Best. d. latent, 

- v, Fil. bei hoh. Drucken 1666: Kp. u. — bei 
Salzen 919: — d. C 919; — v. fl. Äther bei 00 
u. 120 2682. 


Verdauung, 22 1: Einfl. d. Vitamine 984; — u. Milz 


480; Magenmotilität, Bezieh. zur Kautätigk. 1308: 
Magenverdauung (u. CO2-Spann. d. Alveolarluift ) 
221; (Wrkg. d. Alkohols) 888; Verdaulichk.: v. 
Nahrungsmittelgemischen u. v. Vegetabilien 1246; 
d. Cellulose 1246; Fettverdauung (Anteild, Magen- 
lipase) 584; — v. Säuren u. Basen ([H’] d. Blutes) 
70; Verdauungsdrüsen (Funkt. bei Avitaminosen) 
375; Funktion d. inneren Sektetion d. Darm- 
schleimhaut 426; Ander. d. Nervus vagus wäh- 
rend der — 58; v. Kohlenhydraten u. Eiweiß- 
stoffen (Wrkg. d. Schicht. d. Mageninhalts u. v. 
Cholin u. Pilocarpin) 1344, Einfl. auf d. Harı- 
ausscheid. 767. 2211: v. Kaltblütern 564: Ei- 
weißabbau im gesunden u. kranken Magen 
(Formoltitrier.) 564; Magendarmtrakt (u. Hypo- 
physenextrakt) 893; —-Störr. (getrennte Fütter, 
v. Eiweiß u. Zucker) 150; Verdauungstrakt d 
Hühner (Verteil. d. Enzyme) 277; — v. Olig- 
chäten (Vork. freier Säure) 1362; Verdauungs- 
säfte (u. Histamin) 398; (Wirkungsstärke) 1097. 
231: u. Blutrk. u. Atmung 1137; Magen- 
verdauung u. pept. Verdauung v. Eiereiweiß in 
vitro 978; Verdauungstfläss. im Magen (ent- 
zündl,. Desquamation u. Leukocytose deh. hyper- 
ton. Salz- u, Zuckerlsgg., Hyperleukocytose deh. 
Bouillon; u. Albumine) 1379: Eiweißverdauung 
beim Säugling 261; Kohlenhydrate (Verdauung 
im Duodenum d, Säugetiere) 259; Verdauungs- 
kanal (Infekt. deh. Calliphoralarven) 792, 794. 
23 111: Fleischverdauung, u. Kodein 464; Ver- 
daulichk. v. tier., pflanzl. u. gehärtet. Fetten 402; 
- d. Eiweißstoffe (Rolle d. Pankreassaftes: relat. 


Wichtigk. v. Trypsin u. Erepsin) 1290: u. Er- 
nähr. v. mit poliert. Reis gefüttert. Tauben 401. 
241: — v. Stärke in Pflanzenzellen 678: 


bei Cölenteraten 2172; Salzheringe u. Milch- 
produktion 682: Flotzmauldrüsensekret beim 
wind 2172: Kropf-— d. Haushuhns 2172; Physiol. 
d. —: Speichel-Diastase v. Mensch u. Tier 2171: 
(Einfi. v. Krystallose u. [Para-] Saccharin) 2172: 
pept. — 2379; Einfl. v. Salzen auf d. Pepsin- 
1557: Pepsin- u. Trypsin-—-Leistungsvermögen 
2792: Einfl. d. H- u. OH-Ionen auf d. Abbau d. 
Polysaccharide u. Proteine 793; Prodd. prolong. 


trypt. — d. Caseins 2607: Einfl. d. Pilanzen- 
Pülpe auf d. Rkk. d. —-Trakts 1556. 2411: 


—-Koeffizz. 1984: —-Enzyme 72; —Enzyme u. 
d’Herellesches Phänomen 994, Dynamik d. 
Irypsin-— 698, 1819; trypt. — bei schwach. 
Enzym-Konz. 1945: [H'] im Speichel, Magen- u. 
Panseninhalt 203; — bei Hydra 2534; Einfl. d. 
Magen-— auf d. Resistenz d. rot. Blutkörperchen 
2409; Einfl. v. Galle u. Zucker auf d. Darm 203: 
Einfl. v. Phlorrhizin auf d. Geh. an Zucker in 
—Säften 2272; Wrkg. v. —-Säften auf Botu- 
linustoxin 199; isoelektr. Punkt u. Verdaulichk. 
2348: Verdaulichk, d. Futtermittel bei Hühnern 
2491: — d. Gummiarten deh. Organismen u. Fer- 


mente 2769: — v. roh. Eiweiß 698; direkter Ei- 
weißschock auf d. — Wege 708; experiment. Er- 
zeug. d. —-Anaphylaxie deh. tier. Eiweiß 708: 


s. auch Enzyme; Stoffwechsel. 


Verdünnen, 2211: v. Lsgg. (Formel) 505. 
Verdünnungswärmen, 2311: u. Lösungswärmen 


810, 


Verdunstung, 22111: v. Fll. 981. 221V: ohne 


Vakuum 578%: — v, Desinfektionsmitteln. Riech- 








ehe 





Verflüssigung s. Gase; Gasgemische, 
Vergasung, 22 II: vollständige 714; - 
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stoifen od. dgl. (Vorr.) 571*. 23 11: gelagerter; Fl}. 
(Verhüt. dch. Schaumbldg.) 1077*. 


bei Motoren 
ete. 597; Mögel-Vergaser (Versuche) 490, 1066. 
22 IV: —-Vorgänge im Spritzvergaser 1149; s. 
auch Gas; Kohlen. 


Vergiftungen, 221: Fiweißzeriall 374; —: deh. 


Röntgenstrahlen 833; Jodismus bei Potatoren 
475; Phosphorvergitt. (u. N-Stoffwechsei) 1151; 
Arsenvergiftt. (berufl. in Krankenanstalten) 66; 
(mit arseniger Säure dch. Verschlucken d. Zahn- 
pastenfüll.) 217; (bei Albinoratten) 294; —: mit 
Silicofluoriden 512; mit Ba-Verbb. (Vork. v. Ba 
in Leiehenteilen) 1085; Sublimat- u. Cantharidin- 
vergiit. (Chlor- u. Wasserstoffwechsel) 893; Koh- 
lenoxydvergifit. (deh. Automobilauspuffgase, Be- 
handl.) 374; (mit Überleben) 710; (u. Nerven- 
lähm.) 1307; —: mit Leuchtgas (hämatolog. Er- 
schein.) 1385; (u. Magnesiumperhydrol) 301; 
mit Methylalkohol (Bldg. v. Kohlenoxydhämoglo- 
bin) 374; mit Benzol (Behandl. mit Leeithin- 
emulsion) 774: deh. Benzinoform 301; mit Veronal 
343, 710; mit Eiweiß, Pepton u. Milch dceh. Injekt. 
35; Fleischvergift. (u. Paratyphusbakt.) 533; 
(Erreger) 762; — mit Wurst dch. Proteusbac. 983. 

22 11: Arsenvergiftt. (Gefahr in unserer täg!. 
Umgeb.) 675: — mit Gasen in Kanalisations- 
werken etc. 429; —: mit Blei (Krankheitsverdächt. 
u. Blutunters.) 178; (Erkrankk., Blutunters. u. 
Geh. v. Hämatoporphyrin im Harn) 359; mit 
Blausäure (bei Begas., Todeställe) 59, 603; Anilin- 
vergiit. ind. Gummiindustr. 242, Gasvergift. im 
Röntgenzimmer 607. 

22 11: mit Flußsäureverbb. 794: deh. Kiesel- 
fluornatrium 1144; mit Kohlenoxyd (Behandl.) 
192; Phosphorvergiit. (u. akute gelbe Leber- 
atrophie; Blutbeiunde ete.) 403: (u. Katalasegeh. 
d. Leber) 576: mit Antimonbutter, SbUls 401; 
Arsenvergiitt. 1362; (u. Verteil. d. As im Organ.) 
96; deh. Bariumsalze 1205; mit Bariumchlorid 
292, mit K-Dichromat 576; Bleivergitt. (u. Blut- 
bild.) 940: — deh. Sublimat 1311; Zinkvergiftt. 
mit ZnCla 576: : mit Benzol (Wrkg. auf d. Blut 
u. blutbild. Organe) 78; mit Adrenalin 794; mit 
Coeain, u. CaCle 794; mit Luminal 448; mit Phe- 
nol, Lysol, Veronal, Morphium u. Pb, Verh. d. 
Sera, Blutfermente 201; deh. Phenolphthalein 
1273; Physostigminvergift. 1207; Saccharinver- 
eift. 794: mit Carlina gummifera 29%; mit Cheno- 
podiumöl 793: mit Eucalyptusöl 743; Meerrettich- 
vergift. 547, 1068; —: mit Sauerampfer 896: deh. 
Seifenkraut 1311; mit Kloakengas 75; Botnlis- 
ınus 1069. 

22 IV: Bleivergiftt. (mikroskop. Blutunters.) 
111: P-Vergift. 403, 576. 

2331: : deh. Orwin (Kieselfluornatrium) 
1464; mit Arsenik 373, 472: mit Methylalkohol 
1239; (biochem. Unterss.) 124; mit Dinitrobenzol 
(Symptome u. Behandl.) 124; mit Veronal 371: 
deh. Atropin 865; mit Andrometotoxin aus Rho- 
dodendronblättern 1198: mit Trypsin ete. (Schutz- 
wrkg. v. Tusche, Pyrrolblau u. kolloid. Fe) 124; 
Milchvergiit. (Epidemie u. Bac, Aertrycke) 111; 
mit BaCOs-halt. Puddingpulver 124; mit oeufs & 
la neige (deh. grüne Eier) 1245: deh. Amanita 
echinocephala 1463; deh. Wiesennarzisse 1051: 
v. Schweinen deh. Schöllkraut 1407. 

: — d. heutigen Zeit (Verfälschsch. v. 
NaCl) 929: Bleivergiftt. (u. Blutunters.) 225; 
(Frühdiagnose, Bedeut, d. Blutes für d. Differen- 
tialdiagnose) 713; deh. Kohlenoxyd (Gesundheits- 
sehädlichk. d. Nachschwaden v. Chloratspreng- 
stoffen) 501; mit Laudanum (Nachw.) 442; 
—-Erscheinn., deh. Lösungsm. v. Flugzeuglacken 
1209. 


23 III: u. Adsorpt. 1653; latente — 511; 
- mit Morphin; Nachw. v. Veronal 1244; —: mit 


Arsenik (Toxikologie) 5; (Fe(OH)s als Gegen- 
mittel) 1119: (u. Fowlerscher Lag., Gegenwrkg. v. 
Fe(OH)s mit MgO) 876: mit AsCls 1331; Blei- 
vergiftt. (Bleistaubeinatm. u. Blutkörperchen) 
328; (Jodtherapie) 1192; —: deh. Kochsalz bei 
Hühnern 93: mit Kieselfluornatrium 875; mit 
Schwefelhariunm 697: mit Kohlenroxvd. (Verteil, 


- 


' 


Vergiftungen 


dess, in d. Leiche) 511; mit Methylalkohol 418; 
mit Benzol 1244; Botulismus dceh. eingeweckte 
Bohnen 77. 

23 1V: Bleivergiitt. (verdampfendes Blei, 
Schädig, d. Brenner in Abwrackbetrieben) 1021; 
(NaJ als Prophylaktikum) 391; dch. Zinngeh. d. 
Büchsenkonserven 673; mit Blausäure (mikro- 
chem. Nachw.) 230: Hg-Vergiftungen 9 

241: v, Essigbakterien deh. Phenole, 
Kresole, HNOs u. NaCl 2476; Inaktivier. d, 
Saccharase in frisch. Hefe dch. Ag-Nitrat 1939; 
histolog. Veränderr. bei Trypsin- 215; V. 
Protoplasma dch. Alkali- u. Erdalkalisaize 1049; 
Proteinkörper-Therapie 2181; Fälle aus d. toxi- 
kol. Praxis 2796; Phosphor-— u. Kohlenhydrat- 
Toleranz 1966; Verteil. d. Fette u, Lipoide in d. 
Leber nach P-— 2792; Fett- u. Cholesterin-Geh. 
v, Blut u. Leber nach Phosphor-— (Avitaminose) 
2283: Zus, v. (Ratten-) Blut u. Leber bei P- 
2283: Phosphor- u. physiol. Harnstoff-Bldg. 
1953; Versag. d. Nachw. v. P- 2805; As-— im 
tägl. Leben 2582: AsHs-— nach Genuß v. Speisen 
aus verzinnten Transportgefäßen 2796; deh. 
Na-Arseniat 302; Pb-- - 2719: (Kasuistik) 2886; 
(Symptome) 1692; Pb- u, Zn bei autogen. 
Schneiden v. Altmaterial 86; Pb- u. Sb- in 
Schriftgießereien 1079, 2390; Bleiweiß- 1079; 
Hatlse- 2192; Quecksilber-— deh. graue Salbe 
2983; Massenvergift. mit NaBr 1832; experiment 
NaF-— 1057; init CO u. Tetrachloräthan 1412; 
chron. CO- 1965; lebensnotwend. O-Menge im 
Blut bei (U0-— 2529; CCl+- 1056; Leuchtgas- 
2181: Hemiplegie nach Leuchtzas-— 73; Nachw. 
v. HNOs im Magen »14: deh. „‚Bas0s,, für 
Röntgendurchleweht. 2805: Kleinhirn u. A.- 
2181; mit reinem CH30H 574: gewerbl. HCN- 

(u. Nachw.) 1078; Benzol-— 1699; (experim.) 
1965; experiment. Benzol-—— u. Leukolyse 2386; 
Wrkg. d. GeO2 bei Phenylhydrazin-— 2720; —: 
deh. Plastiline, Morphium, Jodsalbe 2182; deh. 
Luminal 73; Wrkg. d. Sympathicus-Erreg. auf d. 
Froschherz nach mit Aretylcholin od. Pilo- 
carpin 497; Mutterkorn-— bei Kaninchen 1693; 

dch. große Wasser-Mengen 2356; Massen 
deh. Buttersäurebakterien 574; : deh. Haar- 
lemer Öl 1693; deh. Baumwollsamenmehl 2378; 
bei örtl. Betäub. v. Schleimhäuten 2181; Einfl.: 
d.IH’Jauf d. Guanidin-Vergift. d. isoliert, Frosch- 
muskels 1561; d. — auf d. Fett-Stoffwechsel 1557; 
d. — mit Cantharidin, U-Nitrat u. HgÜle auf d. 
Cholesterin- u. NaHCOs-Geh. d. Blutes 1947; Gas- 
maske, Schlauchmaske u. O-Atmungs-App. geg. 
Gas- 1084, 

24 Il: Verbrecher. 1958; vergiftete Zigaret- 

2 bei d. Schädlingsbekämpf. mit hoch- 

giit. Stoffen 2083; Mechanisnm., d. NaCl- 1524; 
mit NaF 211; deh. Kieselfluorwasserstofi- 
säure 2412: Einfl. d. P-— auf d, Muskelkreatin 
705; Ca- 1112; (Einfl. auf d. Körperstell.) 1824; 

mit Ba-Präpp. bei Röntgen-Unterss. 1113; 
Uran- u. Organstofifwechsel 706; ; deh. Zn 
aus Blechdosen 767; mit Zinnwasserstoff aus rost. 
Weißblech 717: CuSOs-—- 369: Antimon-— 2494; 
vlötzl. Todesfall nach intraven,. Bi-Einspritz. 861; 
Na-Thiosulfiat als Gegengift geg. Bi u. Hg #1; 
Hg-— 1380; (deh. elektr. Öfen) 2781; Sublimat- 

91, 92: As-— 2597; (mit As-halt. K2lOs) 
1112; (Na-Thiosulfat als Gegenmittel) 81; Eisen- 
zucker-Lsg. geg. As20s- 1232; Pb-— 212, 861; 
(in Härtereien u. der. Verhüt.) 1710: (mit Plz 
halt. rotem Paprika) =98; (Prüf. auf Porphyrin) 
2069; (basophile Körnel.) 2494; (Blutveränderr.) 
2280: (Standardfärb. d. granulopolychromaten 
Erythrocyten) 2541; (u. Tuberkulose) 717, 2679; 
Leuchtgas-— nu. Rolle d. Schilddrüsen 74: CO- 
“efahren bei Hausöfen 560; COxfCO)-— im Berg- 
hau 1380: CO-— (im Automobil) 1605: (Wrkg. v. 
Lobelin) 2412: HUN- u. Avitaminose 2861; - 
mit CHaC] 717; Einfl. v. — (mit A.) auf d. Geh. 
an Phosphatiden 717; gewerbl. — mit CaHsCl« 
2073; — deh. Aceton 2281; Bedeut. d. [H’] bei 
d. Guanidin-— 496; Gift-Wrkg. d. Neutralrots 
2250: — deh. Teerdämpie 1113; Veronal- 
(Nachw.) 2414: Atropin- 81; Cocain- 1113; 

deh. Stryehnin (aranhriakt. Shock) 1009; 





Vergiftungen 


bei akuter Bulbocapnin-— 1826; 
Einfl. kolloid. Farbstoffe auf d. Curare-— 1526: 
Insulin-— 369; Verh. d. Adrenalin-Sekret. bei d. 
Insulin-— 2186; —: deh. Chenopodiumöl 2412; 
mit Baumwollsamenöl 1955, 1959; sogen. Vanille- 
— 562; Gegengifite 1232; Hexeton als Analeptie., 
bei narkot. — 1710; Bedeut. d. Glucose für Ent- 
gift,-Vorgänge im Organism. 1959; Adrenalin- 
Sekret. nach — 1326; Bezieh. zu Avitaminosen 
1360, 2861; s. auch @ift...: Tori... 

Vergolden s. Gold. 

Verkohlung s. Kohlen: 

Verkokung s. Kokerei. 

Verkupferung s. Kupfer. 

Vernin s. Cı0H1sQV5N5. 

Verodigen s. Gitalin. 

Veronal (Barbital, 5.5-Diäthyl-barbitursätre, 5.5-Di- 
äthyl-malonyiharnstoff), Bezieh. zwisch. Konst. 
u. physiol. Wrkg. 23 IH, 781 (Am. Soc. 45, 246); 
23 IV, 39 (Z. Ang. 36, 238); Herst. injizierbar. 
— Lege. mit Acetonchloroform u. Urethan 24 Il, 
724 (D.R.P. 388292); Bldg., Eigg. u. ee 
Verwend. d. Ca- u. Me-Salzes 22 II, 1080 (D.R.P. 
345361): Verh. d. Salze u. Derivv. bei d. Ver- 
arbeit. 24 II, 53: Entbitter. dch. AEHMppaepanto 
(Eigg. d. entbitte rten „Paranoval‘‘) 2% I, 2590; 
Verf. zum Tablettieren 22 IV, 519; Unverträg- 
lichk. mit Morphin u. Luminal-Na 24 U, 723: 
Löslichk. in Chli. 323 II, 1249. 

Rk.: mit NaOCl 23 IH, 1054 (4. 121, 33 
Anm.); mit Diazomethan 2 23 1, 353 (H. 117, 20): 
mit Alkylaminen (therapeut. Verwend. d. Prodd.) 
24 II, 1409 (D.R. 398851); mit Xanthydrol 
24 I, 336 (Bl. [4] 33, 795). 

Verh. veg. en 23 II, 1117 
(Bio. Z. 139, 219); Wrkg.: auf d. Blutdruck 
22 III, 191: auf d. Chemotaxis d. Leukocyten 
22 I, 304; auf d. Cerebrallipoide 24 II, 2060; 
auf d. dch. Stryehnin erregte Hirnrindenzentruimmn 


Beweg.-Störr. 


Kolerei. 


221, 216; auf d. peripheren Gefäße u. d. isolierte 
Herz 24 Il, 15285; auf d., Atmung 23 I, 1604; 
auf d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 


23 II, 414; 
Bezieh. zwisch. 
deh. — hervorgerufener Hypoglykämie 24 II, 
2347; Verh. geg. Fäulniseinflüsse in d. Leiche 
24 Il, 2414; Einfl. von Kaffein auf d. Harnstofi- 
Ausscheid. von Hunden mit enervierten Nieren 
unter —-Anästhesie 24 II, 1956; Beeiniluss. d. 
—-Ausscheid, dceh. Leeithin 22 I, 559 (Bio. Z. 
126, 117): Antagonism. zwisch. -Na u. Cocain 
24 U, 712 : Verwend. als Schlafmittel bei Herz- 
kranken 22 299. 
Verträglichk.-Grenze 23 III, 696; Ursachen d, 
--Überempfindlichk. beim Mense hen 24 I, 2277; 
wirksame u. letale Dosis 22 III, 741; rh. Wrke. 
(bei verschied. Arten d. Zufuhr) 23 1, 615 (A. PitA. 
95,133): 24 11, 712; (Vergl. mit anderen Barbitur- 
säure-Derivv.) 22 HI, 1299 (©. r. 175, 242); 
24 11, 2535; narkot. u. hypotherm. Wrkg. bei 
Tauben 23 Il, 1111: (Allgem. u. Literatur- 


schweißhemmende Wrkg. 23 TIL, 962; 


Blutzucker u. Gerinnungszeit bei 
7 


zusammenstell.) -Vergift. 22 I, 373; chron. 
Vergift. 22 1, 710: Vergiftungsfall mit tödl. Aus- 
gang 29 1, 371: Abderhalden-vositiv. Rk. geg. 
Hirn bei Ver 'gitt. — mit 223 III, 201. 

Bezeichn. als ‚‚Chemovonal’ 24 I, 1055; 


Verwend.: in „Indonal Bürgi 2% IL, 721; als 
„Vesperol’' 23 II, 235; als ‚‚Paranoval’ 241, 
2448; II, 503. 

Krit. zu d. Vorschriften d. italien. Pharma- 
Rd 2211, 665; Farbrkk. mit Phenyl-hydrazin, 
@-Naphthol u. Thymol 2% U, 1200; Nachweis: 
neben Luninal 22 IV, 470; von —-Vergiftt. 23 III, 
1244: im Harn ne eben anderen B: ırbitursäurepräpp. 
22 IV, 576; gravimetr. Best. 2% II, 2542; Einfl.: 
auf d. Harnstoif- Best. mit Xanthy drol in biol. Fl’. 
24 1, 2725; auf d. Hay-Probe beim Nachw.. d. 
tallensäuren im Urin 22 II, 360. 

Na-Salz s. Medinal. 


Diäthylamins: lz, Bldg., Eigg.. Verwend. 
als Schlafmittel 2% I, 2524; Verwend. in ,„.Som- 
niten’‘ 33 II, 383 (& Ar. 261, 141). 

Verb. mit Xanthydrol (F. 245-—246°). 


Blde., Eiege. 23 II. 441. 
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Verb. mit [2-Chlor-xı-hydroxy-mercuri- 
phenoxy]-essigsäure s. Norasurol. 
Gemisch d. Addit.-Verb. vonl Mol.— 


1 Mol. Pyramidon mit Pyramidon s. 
MON. 
Verpackungsstoffe, 23 1V: bes, für Nahruurgs- 


Genußmittel 1017* Br 
Verseifung, 22 Geschwindigk.: bei Äthern u. 
Estern; Hydrolysegeschwindigk. bei Acetalen 446: 
v, monosubstit. 
1185; — d. Fette (katalyt. Rk., 
katalyt. Wrke. d. 


zolsulfosäure) 730, 2211: Verseifungszahl 
Fette 1062, 1247. 
231: d. Ester 1215: (katalyt. Wrke. d. 


Ionen) 908; (Verseifungsgeschwindigk., 
Temp.) 300; (alkal. Hydrolyse, 
Konst. d. Alkohols) 294. 2311: 
schwindigk. v. Estern (Einfl. d. Base) 652; — v. 
Ketalen 999: Esterverseif. deh. Leberlipase (Ki- 
netik) 261, 399. 


341: v, Cl-Derivv. v. aliphat. KW-stoffen 
2541*; Einfl. v. Gummi arabieum auf d. Hydro- 
lyse v. Methylacetat 1622; Kinetik d. — v. Athyl]- 


verseifungsgeschwindigk. \ 
-äthvlester 637; 


acetat 1138; minim. 
Essigsäuremethyl- u. 
geschwindigk. d. 
Addit.-Verbb. bei d. v, Fetten deh. d. 
v. Rieinussamen 2550: Best. d. 
u. Wachsen 836: Best. d. Unverseifbar. 
fett u. Ölen 2935; anal. Kontrolle d. Carbonat- 
2936. 23411: —-Geschwindigk. v. Estern 1576 
s. auch Hydrolyse: Seifen. 

Versilberung s. Silber. 

Verstärkungsionisation, 2:3 III: Theorie 1376. 

Verteilung, 221: organ. Säuren u, 
Wasser u. Äther 907; v, Säuren, 
Phthalaten zw. Givcerin u. Aceton 1257. 
Gesetz v. Maxwell-Boltzmann 


Linpas 


Aminen 
223 m 


welche Wasser al 
Absolutwerte 
Säuren 


Verteilungskoeff. in Systemen, 
eine Komponente enthalten; 
Serienkonstanten: Verb. v. Aminen, 
v, Diäthylamin 209: — eines 
Lösungsmm. u. Lösungskraftfeld 541. 2331: 
u. Dimensionsbetracht. 1064: v, 
loid. Suspens. 1255; Funktt. für 
strahl. u. für d. innere Energie eines 
Körpers 1351. 2311: ieinverteilte 
(Darst.) S844*: Verteilungskoeff. u. 
Säuren deh. Extrakt. 440; 
Substst. v. groben od. fremden 1020*, 23 IE: 
v, Stoffen zwischen zwei Phasen, u. Temp. 1126 
d. Lösungsm. unter d. gel. Körper 517, 1537 
bei Teilchen in kolloid. Suspens, (Perrins Unters=. 
1195; Teilungsgesetz (Gültigk. 
Mischkrystallen u. ihren 
sungsm, zwischen Zucker u. 
d. Polarisationsebene 1335. 

Vertikalöfen s. Leuchtgasfabrikation. 

Vervielfältigungsverfahren, 2211: 7io*r. 24 
Schablone für Vervielfältig.-Zwecke 1464*, 

Verwitterung, 23 III: Überblick (physikal. u. cheı 
—) 1513. 


Best. orgaı 


Salzlsexr., u. Dre! 


Verzinken s. Zink. 
Verzinnen s. Zinn. 
Verzuckerung s. ( er” Holz: Zurker: Zuckerarten. 


Vesuvian, 23 IE: \ 
Vesuvin s. CisiisNs. 
Vetiveröl s. Ole, ätherische. 
Via rasa, 2 24 I: Unkrautvertilgungssmittel 1234. 
Vibrionen s. Bakterien. 
Viburnum opulus, 22 III: — u. 
730. 231: Bestandteile 1515. 
Vierka-T-Weinhefen, 22 11: 22x. 
Viktoriablau B s. C33 7330 Ns. 
Viktoriagrün (W B kıyst.) s. 
Vinyläther s. CıHsO. 
Vinylalkohol s. (’2Ha4o. 
Vinylbromid s. C2aHsBr. 
Vinylcarbinole, 22 11: mehrfach 


IMularkitgräün 


=3 111: Viuylalkylcarbinole (u. Allophansäure- 
ester) 114, 115. 2%1: (Überf. in Alkylelvcerine) 
2338, 


Vinylchlorid s. 


CaHsdl. 





Vera- 


Benzoesäuren in Wasser-Alkoho! 
Mechanisınus; 
Sulfophenylfettsäuren u. Ben- 


Kinfl. d 
Geschwindigk. u 
Verseifungsge- 


Hyvdrolvse- 
Acetessigsäuremethvlesters 296: 


-/ahl in Fette: 
in Tier- 


Basen zw isch® 1 


(Begründ.) 110: 
— zwischen zwei Lösungsmm., (graph. Darst.) 952: 


Körpers in zwei 


Teilchen in ko!- 
Temperatur- 
krystallinen 
Materialien 


Trennen fein verteilt. 


im Gleichgew. zw. 
Lseg.) 644: d. Lö- 


1465* 


; Ziukmine zu Franklin 1344. 


Lantana (Früchte) 


arvyisubstit. 1130. 








146: 
>ho! 


1us; 
3Zen- 
d. 
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Vinylhalogenide, 2211: u. Polymerisationsprodd. 
1026*%, 2311: 263*, 231V: Darst. 590*, S01*, 
2341: 444* 

Vinyljiodid s. C2HsJ. 

Vioform s. (aH5ONGCLI, 

Violamin B s. Cs2H=20#N2S. 

Violamin G s. (ssH 341 u N 28 


Viscosität 


d, 203: Verarbeit, uugereift. Alkalicellulose 
auf — 715*; Reinigen v. —Lsgg. 2037*; Färben 
v, aus (ellulosexanthogenat erhaltener S7S*®; 


künstl, Gebilde aus -Lsgg. 1127*:; Herst. v 
Gebilden aus unter Verwend. inkrustier, Stoffe 
u. Lieninsulfonsäure 1604*; Nachbehandl. v. aus 

-Lsggx. hergestellt. Gebilden 28543*: wolleari 


Violamin R s. Cs aut w N 28. Gespinst aus -Lag. 455*, 1464*; Fäden aus 

Violanin s. (27H 23015. 267*, 509*, 1127*; (aus ungereift, —Lsg.) 455° 

Violanthron (Dibenzanthron, Indanthrendunkelblau jeinste —-Seide aus gereifter — 267®, 524*, 715*, 
B 6), Herst.: aus Benzanthron (+ Alkali) 22 2037*, 2756, 2760*; Unterss, d. Vorgänge bei d 
IV, 1104; 23 IV, 552; aus 2.2 „Dibensanthronyl Darst. v. -Kunstseide 976, 977; Mikrostruktur 
24 1, 448: Synth. von —-Farbstoffen 24 1, d -Seide 2032; Fäden, Bänder, Filme u, del 
1443; Oxydat. 22 IV, 542; 24 IL, 2506 (D.R.P. aus — 9s1*, 2760*: Cellulose-Gel aus für 
398485): (mit MnO2e) 23 IV, 539; Oxydat. bzw. Filme 2843*, 3411: Herst 1757*, 2100*, 2303*: 
Red. u. Kondensat. mit Aldehyden 24 I, 2308; Herst. v. ——Lsgg. 133*; Reinig. v. —Lseg. 567* 
Einw. von Chlor (+ Katalysatoren) 24 I, 2655 Verarbeit. 2304*; Behandl. v. künst!. Textilprodd 
(D.R.P. 402640); Rk. mit NH2OH 24 I, 379 aus 187 0*: Herst. v. wolleart. ( tespinst aus 
(D.R.P. 393263); Nitrier. 233 IV, 832; 24 II, 2622*®; zutfärbende Erzeugnisse aus 1086* 
2506; Alkylier. d. Oxydat.- od. Red.-Prodd. 24 Herst. v. Bändern aus 1756*; Fäden, Bänder 
I, 2640; Rk. d. Oxydat.-Prodd. mit aromat. u. dgl. aus — 2304*: Herst. v. Filmen u. Fäden 
[Trihalogen-methyl]-Verbb. 24 I, 2425 (D.R.P. 1756*; —-Rk. 2713; Kontrolle d. Reifens 191 
395691). „auch Fäde Be Filme ı Seide, 

Violantin s. UsHeOs Na. Viscosimeter, 2211: für hoch viscose Suhstst. 775 

Violaquercetin =. EURE: 22 IV: Typen 653; — nach Bingham, u. Petro 

Violone, 24 II, 275 leumöle (Entwässerungsfehler) 306; Redwood- 

Violurskure a s. C4Hs ans. 605; Furol-— nach Saybolt 909; -— für Mineralöle 

Virol, 2311: Geh. an Vitaminen 535. ete, 722. 

Virus, 22 1: Theorie, bei d. übertragbaren Mikroben- 2311: 1097: Kugelfall- 1137: Torsions- 
Iyse (lyt. Prinzip) 701: Zellkern als Virusträger für Iyophile Sole 505; „Atresco Luftblasen- 
432; — im Speichel 1254: bakteriophag. Natur 1196; : v, Michell Bearins 602; für äther. Öle 
761; Masernvirus (Wrkg. auf Meerschweinchen) 941: u. Plastometer, für amorphe Materialien, 
535; — d. Büffelseuche (u. Schutzimpf.) 1088: Lithopon 759. 231V: d. Saybolttyps (Bad- 


virulicide Stoffe im Blut vaceinierter u. revacei- 
nierter Menschen 715. 223 1V: Arten (Reinig., An- 
wend, d. different. Zentrifugierens) 291. 231: x 

Kuhpocken (Stomatitis pustulosa contag. equi; 

“eflügelpocken, Gleichheit) 1044: neurotrope 
Ultraviren (Verh. bei d. Adsorpt., Hydrolyse) 
1044. 23 III: akt. Prinzipien (lebende Organismen 


tempp.) 905; — für kleine Flüssigkeitsinengen, 
bes. für kolloide u. physiol. Lsgg. 997; Capillar- 
mit Meßraum u. Ausflußrohr 390. 

241: Betriebs- 1694: neues einfaches 
2184: —: für Harzisgg. u. dgl. 2801; für Leim, 
Dextrin, Öle u. trübe Fll. 806; Stormersches 
(für Kokereiteer u. Weichpech) 1297; — v. Lid 


od. Enzyme?) 946: neurotrope Ultraviren (Fil- stone 2720. 2411: Norm. d. Handels- 371 
trat. dch. Kollodiummembranen) 257, 241: Capillarröhren- 1240; Hg-— 214; Kleversches 
Einw. v. Glycerin auf Straßenwut-— u. —-fixe Schnell-— 1960; Viseodensimeter 85; für Gase 
1214, 1813. 23411: Konservier. d. Wut-— in 1240: Ostwaldsches für kolloid,. Legg. 2080; 
Campheröl 1233 für Gummilsgg. 2372; Lack- 1028; neues 

Viseinluftfilter, 23 IV: 233. Scheiben-— für Öle 1608. 

Visciresen, 24 Il: Vork. in parasit. Pilanzen 679. Viscosimetrie, 23 II: 602. 

Visciresinol s. (15H 202. Viscosin, 23 III: 680; d. Pilze 61. 

Viscose, 2211: Fabrikat. (Beseitig. schwefelhalt. Viscosität, 22 I: innere Reib. (u. Konst. bei Gasen) 

“on 


Verbb. aus Fällbädern u. Abgasen) 1229*: leicht 
filtrierbare Lsge. mit Hilfe d. Vakuums 650*, 960*; 
Fällen 960*; Fäll. v. Cellulose 48*; Anwend,: zur 
Darst. v. Kunststoffen unter Anwend. v. Naph- 
thensäuren 1000*: zur Darst. v. Fäden, Bändern, 
"ilms od. Platten 960*, 221V: Darst. 560*, 
1112*, 1152*; (u. Anwend. zur Darst. plast. MM. 

v. Klebstoffen) 1152*; (leichtfiltrierbarer, Vor- 
behandl. d. Cellulose) 1062*: — u. Rohviscose u. 
Viscosefädchen (Spinnbäder u. Fällbad für Lsgg.) 
964*: Anwend. zur Darst. künstl. Gebilde 963*. 

2311: Darst.: Vorbehandl. d. Holzzellstoffs 
1122*; aus Na-Disulfitbädern aus Alkalicellulose- 
preßlaugen 934*; u, Verspinnen, Unschädlich- 
mach. v. Has 111*:; -Lsgg. u. and. Cellulose- 
Isgz. (Darst.) 765*: Cellulose- od, Celluloseester- 
Isgg. (Anwend. zur Darst. v. Fäden) 768*; An- 
wend. zur Darst. v. Drähten, Bändern, Films n. 
Platten 1066*; ——-Bänder 111*; Roh-— (Spinn- 
verf. zur Darst. feinster Fäden, Ammoniumdisul- 
fat als Fällungsfl.) 423*; Anwend. zur Darst. v 


Kunstseide 1162*: konsistente — (Anwend. zur 
Darst, feinfädiger —-Seide nach d. Streckspinn- 
verf.) 1162*: Prodd, aus — 1066*; Abwässer d 


Fabrikat. (Nutzbarmach.) 395*, 1212* 23IV: 
Darst. 302*: (Reifen v. Alkalicellulose) 218*; aus 
Alkalicellulose u. CS2 (Entlüftungsverf. zum ex- 
plosionssicheren Misc hen) 302*: — aus Maiskolben 
zu Kunstseide 472*; Spinnen in H2S04 (Spinnbad 
aus d. Sulfat d. Fäden) 619*: Verarbeit. (Wieder- 
gewinn. d. CS2 861*; Lsge. (u. inerte Gase) 961*: 
Anwend. zur Darst. v. Kunstprodd. 861*: Ah- 
’älle (Wiedergeewinn. v. Zellstoff) 960*, 

241: Herst. 2760*; Fällungsbäder für 455* 
Fällbad für u. analoge Celluloselsgg. 2485* 
Regenerier. v. —-Fällhädern 1127*: Reifevorgaug 


798; organ. Flüss, u. Oberflächenspann, 723 
Wrkg. auf d. Leitfähigk. v. Salzen 165; Zähigk 
'. Flüss. (u. Temp.) 667: v. Emulsionskollolden 
233. 22311: Best. 354; absol., Mess. 914; — \ 
Gasen (Mess., App.) 549: v. Metallen (normale, 
Best. d. Koeffizienten) 61; v. Flüss. (Erniedrig.) 
491*: Zähigk. u. Schmeidigk. 1011. 22311 


Mess. d. absol. -— v. Fifiss, 464; u. moları 
Leitfähigk. (elektr. Dissoz.) 7: - normaler 
Flüss, (u. Temp.) 96; v. Flüsse. (u. Regel d 
übereinstimmenden Zustände) 977: in Lexx 
vom Typ Säure-Ester, Säure-Keton u. Sätıre 
Säure 649: — d. Gase (Konstante S u. Kon 
stante a der Zystandsgleich., Bezieh. zum intra 
molek. Feld) 470; v, aliphat. u. eyel. KW 
stoffen 241; u. Stabilität d. Emulsionen 1109; 
negat. — d. Lsgg. (u. v. geschmolz. Salzen) 
0978. 22 IV: v. Gasen (Anzeigen d, Unterschiede) 
556*®. 


231: innere Reib. (in Lage. amphoterer 
Elektrolvte) 254: viscosimetr. Unterss, an Iyo 
philen Solen 1103: v, Gasen (u. elektr. Feld) 
1385: (bei Strömen deh. Röhren) 80; (Best 
aus Durchströmungsverse,. im Praktik.) 145: 
Zähigk. (Berechn.; u. Ramsay-Youngache Regel) 
270. 2311: Mess, (Capillarrohrmethode, Ablauf 
fehler J215: — v. Flüss. u. Gasen (Mess.) 443*, 

d. Gase (Mess, dch. d. Interferometer-U-Rohr) 
1097: (Best. aus d. Dämpf. einer um eine labile 
freie Achse schwing. Scheibe) 1073: v. Ölen 
(u. Temp.) 64; viscoser Lege. v. Nitrorellulos 
Ceilnloid, Acetylcellulose u. a. Oelluloseesteru 
034*. 23111: Neutralis. 5 Isomorph. 232 

d. Flüss, (theoret. Dent.; Temp.: u. Druck 
332, 1247: u Kusdubiiane axkoefi. v. Flüss.; 
u. äußerer Druck: v. Flüssigkeit« iischen mit 





Vergiftungen 


Beweg.-Störr. bei akuter Bulbocapnin-— 1826: 
Einfl. kolloid. Farbstoffe auf d. Curare-— 1526; 
Insulin-— 369; Verh. d. Adrenalin-Sekret. bei d. 
Insulin- 2186; —: deh. Chenopodiumöl 2412; 
mit Baumwollsamenöl 1955, 1959; sogen. Vanille- 
— 362; Gegengifite 1232; Hexeton als Analeptie. 
bei narkot. — 1710; Bedeut. d. Glucose für Ent- 
giit,-Vorgänge im Organism. 1959; Adrenalin- 
Sekret. nach — 1326; Bezieh. zu Avitaminosen 
1360, 2561; s. auch @ift...: Tori... 

Vergolden s. Gold. 

Verkohlung =. Kohlen; Kolerei. 

Verkokung s. Kokerei. 

Verkupferung s. Kupfer. 

Vernin s. C10H1s05N5. 

Verodigen s. @Gitalin. 

Veronal (Barbital, 5.5-Diäthyl-barbitursäure, 5.5-Di- 
äthyl-malonyiharnstoff), Bezieh. zwisch. Konst. 
u. physiol. Wrkg. 23 III, 781 (Am. Soc. 45, 246); 
23 IV, 39 (Z. Ang. 36, 238); Herst. injizierbar. 
— Lege. mit Ac etonc hloroforın u. U 24 11, 
724 (D.R.P. 383292); Bldg., Eigg. therapeut. 
Verwend. d. Ca- u, Mg-Salzes 22 11, 1080 DER P. 
345361); Verb. d. Salze u. Derivv. bei d. Ver- 
arbeit. 24 II, »3:; Entbitter. deh. Alkaliphosphate 
(Eigg. d. [e ntBitte rten ‚Paranoval'') 24 I, 2590; 
Verf, zum Tablettieren 22 IV, 519; Unverträg- 
lichk. mit Morphin u. Luminal-Na 24 IH, 723: 
Löslichk. in Chili. 33 II, 1249. 

Rk.: mit NaOCl 22 IH, 1054 (HZ. 121, 33 
Anm.); mit Diazomethan 22 1, 355 (H. 117, 20): 
mit Alkylaminen (therapeut. Verwend. d. Prodd.) 
24 II, 1409 (D.R. > 398851); mit Xanthyarol 
24 I, 336 (Bil. [4] 33, 795). 

Verh. geg. hr a 23 IH, 1117 
(Bio. Z. 139, 219); Wrkg.: auf d. Blutdruck 
22 III, 191: auf d. Chemotaxis d. Leukocyten 
22 I, 304; auf d. Cerebrallipoide 24 II, 2060; 
auf d. dch. Stryehnin erregte Hirnrindenzentrummn 
22 1, 216: auf d. peripheren Gefäße u. d. isolierte 
Herz 24 II, 1525; auf d. Atmung 23 I, 1604; 
auf d. Mesenterium von Fröschen u. Mäusen 
23 III, 414; schweißhemmende Wrkg. 23 IH, 962: 
Bezieh. zwisch. Blutzucker u. Gerinnungszeit bei 
deh. — hervorgerufener Hvpoglvkämie 24 I, 
2347; Verh. geg. Fäulniseinflüsse in d. Leiche 
24 II, 2414; Einfl. von Kaffein auf d. Harnstofi- 
Ausscheid. von Hunden mit enervierten Nieren 
unter —-Anästhesie 24 II, 1956; Beeinfluss. d. 
—-Ausscheid. deh. Leeithin 22 I, »59 re 2. 
126, 117): Antagonism. zwisch. -Na u. Cocain 
24 11, 712 : Verwend. als Schlafmittel bei Herz- 
kranken 22 I, 299. 

Verträglichk.-Grenze 23 III, 696; Ursachen d. 

—- Überempfindlichk. beim Menschen 24 Il, 2277; 
wirksame u. letale Dosis 22 III, 741; n: he Wrkg. 
(bei verschied. Arten d. Zufuhr) 231,615 (A. Pih. 
95,133): 24 I, 712; (Vergl. mit anderen Barbitur- 
erschien reich 22 III, 1299 (C. r. 175, 242); 
24 1, 2535; narkot. u. hypotherm. Wrkg. bei 
T le 23 III, 1111; (Allgem, u. Literatur- 
zusammenstell.) -Vergift. 22 1, 373; chron. 
Vergift. 22 1, 710: Vergiftungsfall mit tödl. Aus- 
gang ERy 1, 371: Abderhalden-vositiv. Rk. geg 


Hirn bei Vergiit. — mit 22 III, 201. 
Bezeichn. als ‚‚Chemovonal’ 24 I, 1058; 


so, 


Verwend.: in ‚Indonal Bürgi‘ 24 II, 721; als 
„‚vesperol‘' ER II, 285; als ‚„‚„Paranoval’ 24 I, 
2448; II, 503. 

Krit. zu d. Vorschriften d. italien. Pharma- 
kopöe 2311, 665; Farbrkk. mit Phenvl-hydrazin, 
@-Naphthol u. Thymol 2% I, 1200: Nachweis: 
neben Luninal 22 IV, 470: von —-Vergiftt. 23 III, 
1244: im Harn neben anderen Barbitursäurepräpp. 
22 IV, 576; gravimetr. Best. 24 II, 2542; Einfl.: 
auf d. Harnstoif-Best. mit Xanthydrol in biol. Fi. 
24 1, 2725; auf d. Hay-Probe beim Nachw. d. 
tallensäuren im Urin 22 II, 360. 

Na-Salz s. Medinal. 

Diäthylaminsalz, Bldg., Eigg.. Verwend. 
als Schlafmittel 3% 1, 2524; Verwend. in ..Som- 
nifen‘‘ 23 II, 833 (Ar. 261, 141). 

Verb. mit Xanthydrol (F. 245—246°). 
Blde., Eiegg. 23 II, 441. 
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Verb. mit [2-Chlor-x-hydroxy-merecuri- 
phenoxy]-essigsäure s. Norasurol. 

Gemisch d. Addit.-Verb. von1l Mol.— 
1 Mol. Pyramidon mit Pyramidon s. Vera- 
MON. 


Verpackungsstoffe, 23 1V: bes. für Nahruwrgs- u 


Genußmittel 1017* 
“»+> 


Verseifung, 221: Geschwindigk.: bei Äthern u. 


Estern; Hydrolysegeschwindigk. bei Acetalen 446: 
v. monosubstit. Benzoesäuren in Wasser-Alkoho! 
11855; — d. Fette (katalyt. Rk., Mechanismus: 
katalyt. Wrkg. d. Sulfophenylfettsäuren u. Ben- 
zolsulfosäure) 730. 221: Verseifungszahl d. 
Fette 1062, 1247. 

231: d. Ester 1215; (katalyt. Wrkg. d. H- 
Ionen) 908: (Verseifungsgeschwindigk., Einfl. d 
Temp.) 300; (alkal. Hydroiyse, Geschwindigk. u 
Konst. d. Alkohols) 294. 23111: Verseifungsge- 
schwindigk. v. Estern (Einfl. d. Base) 652; — ı 
Ketalen 999: Esterverseif. dch. Leberlipase (Ki- 
netik) 261, 399. 

341: v, Cl-Derivv, v. aliphat. KW-stoffen 
2541*; Einfl. v. Gummi arabieum auf d. Hydro- 
Iyse v. Methylacetat 1622: Kinetik d. — v. Äthyi- 
acetat 1135; minim. Verseifungsgeschwindigk. \ 
Essigsäuremethyl- u. -äthvlester 637: Hydrolvyse- 
geschwindigk. d. Acetessigsäuremethyvlesters 296 
Addit.-Verbb. bei d. v. Fetten deh. d. Livas 
ic Ricinussamen 2550: Best. d. —-Zahl in Fetten 

Wachsen 536: Best, d. Unverseifbar. in Tier- 
fett u. Ölen 2935; anal. Kontrolle d. Carbonat- 
2936. 2341: --Geschwindigk. v. Estern 1576 
s. auch "Hydrol yse; Seifen. 


Versilberung s. Silber. 
Verstärkungsionisation, 2:3 III: Theorie 1376. 
Verteilung, 221: organ. Säuren u, Basen zwischen 


Wasser u. Äther 907; v, Säuren, Aminen u 
Phthalaten zw. Givcerin u. Aceton 1257. 22 M 
Gesetz v. Maxwell-Boltzmann (Begründ.) 110; 
— zwischen zwei Lösungsmm. (graph. Darst.) 952: 
Verteilungskoeff. in Systemen, welche Wasser als 
eine Komponente enthalten; Absolutwerte «&. 
Serienkonstanten: Verb. v. Aminen, Säuren ı. 
v. Diäthylamin 209: — eines Körpers in zwei 
Lösungsmm. u. Lösungskraftfeld 541. 231: 
u, Dimensionsbetracht. 1064; v. Teilchen in ko!- 
loid. Suspens. 1255; Funktt. für Temperatur- 
strahl, u. für d. innere Energie eines krystallinen 
Körpers 131. 2311: feinverteilte Materialien 
(Darst.) Ss44*: Verteilungskoeff. u. Best. Orga! 
Säuren deh. Extrakt. 440; Trennen fein vertei 
Substst. v. groben od, fremden 1020*, 23 III: 

v, Stoffen zwischen zwei Phasen, u. Temp. 112%: 
d. Lösungsm. unter d. gel. Körper 517, 1525: 
bei Teilchen in kolloid. Suspens, (Perrins Unters=. 
1195; Teilungsgesetz (Gültiek. im Gleichgew. zv 
Mischkrystallen u. ihren Lsgg.) 644: d. Lö- 
sungsim. zwischen Zucker u. Salzlisez., u. Dre! 
d. Polarisationsebene 1335. 


Vertikalöfen s. Leuchtgasfabrikation. 


Vervielfältigungsverfahren, 2211: 7i10*. 24] 


Schablone für Vervielfältig.-Zwecke 1464*, 1467 


Verwitterung, 23 III: Überblick (physikal. u. cheı 


—) 1513. 


Verzinken s. Zink. 

Verzinnen s. Zinn. 

Verzuckerung s. Cellulose: Holz: Zurker Zuckerarten. 
Vesuvian, 23 III: v. dd. Ziukmine zu Franklin 1344 
Vesuvin s. CısHisNs. 

Vetiveröl s. Ole, ätherische. 

Via rasa, EIAIE Unkrautvertilgeungsmittel 1234. 
Vibrionen s. Bakterien. 

Viburnum opulus, 22 III: u. Lantana (Früchte) 


730. 231: Bestandteile 1515. 


Vierka-T-Weinhefen, 22 11: 22= 

Viktoriablau B s. (33 7330 Ns. 

Viktoriagrün (W B kryst.) s. Mulachitgrün 
Vinyläther s. C4:HsO. 

Vinylalkohol s. (2440. 

Vinylbromid s. C2HsBr. 

Vinylcarbinole, 22 1: melhriach arylsubstit. 119 


=3 111: Viuyialkylcarbinole (u. Allophansäure- 
ester) 114, 115. 241: (Überf. in Alkylelvceri: 


Vinylchlorid s. CaHsdll. 














u, 
146: 
‚ho! 
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Vinylhalogenide, 2211: u. Polymerisationsprodd 
1026*. 23311: 263*, 23 1V: Darst. 590*, s01*, 
341: 444*, 

Vinyliodid s. CaHs.J. 

Vioform s. (gH5ONCHT. 

Violamin B s. Us2H 2206 N 28. 

Violamin G s. (ssHsı N 28. 

Violamin R s. Cs Hm Non. 

Violanin s. (2erHas0ı5s, 

Violanthron (Dibenzanthron, Indanthrendunkelblau 
B 6), Herst.: aus Benzanthron (+ Alkali) 22 
IV, 1104; 23 IV, 552; aus 2.2 ‘Dibenzenthronyl 
By I, 445; Synth. von —-Farbstoffen 24 1, 
1448; Oxydat. 33 IV, >42; 234 II, 2506 (D.R.P. 
398485); (mit MnO2) 23 IV, 539; Oxydat. bzw. 
Red. u. Kondensat. mit Aldehyden 24 I, 2308; 
Einw. von Chlor (+ Katalysatoren) 24 I, 2655 
(D.R.P. 402640); Rk. mit NH20H 24 I, 370 
(D.R.P. 393268); Nitrier. 23 IV, 832; 24 U. 
2506; Alkylier. d. Oxydat.- od. Red,.-Prodd. 24 
I, 2640; Rk. d. Oxydat.-Prodd. mit aromat. 
[Trihalogen-methyl]-Verbb. 24 II, 2425 (D.R.P. 
395691). 


Viscosität 


d. 205: Verarbeit, ungereift. Alkalicellulose 
auf — 715*; Reinigen v. ——Lagg. 2037*; Färben 
v. aus Cellulose xanthogenat erhaltener 378*®; 


künst!l, Gebilde aus -Legg. 1127*: Herst. v 
Gebilden aus unter Verwend. inkrustier, Stoffe 
u. Ligninsulfonsäure 1604*; Nachbehandl. 7, aus 

-Lsgx. hergestellt, Gebilden 2843*: wolleart 


Gespinst aus -Isg. 455*, 1464*; Fäden aus 

267*, 509*, 1127*; (aus ungereift, -Lsg.) 455* 
feinste —- Seide aus gereiiter 207°, 524°, 715°, 
2037*, 2756, 2760*; Unterss, d. Vorgänge bei d 
Darst. v. Kunstseide 976, 277, Mikrostruktur 
d -Seide 2032; Fäden, Bänder, Filme u. del 
aus os1*, 276u*: Cellulose-Gel aus füır 
Filme 2543*. 234 11: Herst. 1757*, 2100”, 2303°; 
Herst. v. —Lsgg. 135*; Reinig. v. —-Lsge. 567 

Verarbeit, 2304*; Behandl. v. künstl. Textilprod: 1. 
aus 1S70*: Herst. v, wolleart, Gespinst aus 

2622*: gutfärbende Erzeugnisse aus 1036* 
Herst. v. Bändern aus — 1756*: Fäden, Bänder 
u. dgl. aus — 2304*; Herst. v. Filmen u. Fäden 


1756*: ——Rk. 2713: Kontrolle d. Reifens 131; 
s, auch Fäden; Filme: Seide. 


Violantin s. (sHoOsNa. Viscosimeter, 22 II: für hoch viscose Suhstst, 773 


Violaquercetin s. C27Hsodıs. 

Violone, 24 Il, 2754. 

Violursäure s. C4HsO4N3. 

Virol, 2311: Geh. an Vitaminen 535. 

Virus, 221: Theorie, bei d. übertragbaren Mikroben- 
Iyse (lyt. Prinzip) 701: Zellkern als Virusträger 


432; — im Speichel 1254; bakteriophag. Natur 
761; Masernvirus (Wrkg. auf Meerschweinchen) 
385: — d. Büffelseuche (u. Schutzimpf.) 1088: 


virulicide Stoffe im Blut vaccinierter u. revacei- 
nierter Menschen 715. 22 1V: Arten (Reinig., An- 
wend, d, different. Zentrifugierens) 291. 231: ı 
Kuhpocken (Stomatitis pustulosa contag. equi; u. 
Geflügelpocken, Gleichheit) 1044: neurotrope 
Ultraviren (Verh. bei d. Adsorpt., Hydrolyse) 


223 IV: Typen 653: — nach Bingham, u. Fetro 
eg (Entwässerungsfehler) 06; Redwood- 
605; Furol-— nach Saybolt 909; tür Mineralöle 
A 122. 

2311: 1097: Kugelfall- 1137: Torsions- 
für Ivophile Sole 505; „Atresco’” Luftblasen- 
1196; : v, Micheil Bearins 602; für äther. Öle 
941: u. Plastometer, für amorphe Materialien, 
Lithopon 759. 231V: d. Saybolttyps (Bad- 
tempp.) 905; — für kleine Flüssigkeitsmengen, 
bes. für kolloide u. physiol. Lsgg. 997; Capillar- 
mit Meßraum u. Ausflußrohr 390. 

241: Betriebs- 1694: neues einfaches 
2184; : für Harzisge. u. del. 2801; für Leim, 
Dextrin, Öle u. trübe Fll. 806; Stormersches 


1044. 23 IH: akt. Prinzipien (lebende Organismen (für Kokereiteer u. Weichpee h) 12097: — v. Lid 
od. Enzyme?) 946: neurotrope Ultraviren (Fil- stone 2720. 24ll: Norm. d. Handels- 37 
trat. deh. Kollodiummembranen) 257. 241: Capillarröhren- 1240: Hı— 214: Kleversches 
Einw. v. Glycerin auf Straßenwut-— u. —-fixe Schnell-— 1960; Viseodensimeter 55; für Gase 
1214, 1513. 2411: Konservier. d. Wut-— in 1240: Ostwaldsches für kolloid. Lege. 2680; 
Campheröl 1233. für Gummilsgg. 2372; Lack- 1028; neues 

Viseinluftfilter, 23 IV: Scheiben-— für Öle 160%, 

Visciresen, 24 II: Vork. 1 in alsiug Pflanzen 679. Viscosimetrie, 23 II: 602. 

Viseiresinol s. (15 H202. Viscosin, 23 III: 650; d. Pilze s61. 

Viscose, 2211: Fabrikat. (Beseitig. schwefelhalt. Viscosität, 22 I: innere Reib. (u. Konst. bei Gasen) 


Verbb. aus Fällbädern u. Abgasen) 1229*: leicht 
filtrierbare Lsge. mit Hilfe d. Vakuums 650*, 960*; 
Fällen 960*: Fäll. v. Cellulose 48*; Anwend,: zur 
Darst. v. ee n unter Anwend. v. Naph- 
thensäuren 1000*: zur Darst. v. Fäden, Bändern, 
Films od. Platten 960*. 23 IV: Darst. 560*, 
1112*, 1152*; (u. Anwend, zur Darst. plast. MM. 
tn. v, Klebstoffen) 1182*; (leichtfiltrierbarer, Vor- 
behandl. d. Cellulose) 1062*: — u. Rohviseose u. 
Viscoseiädchen (Spinnbäder u. Fällbad für Lsgsr.) 
064*: Anwend. zur Darst. künstl. Gebilde 963*. 

23 11: Darst.: Vorbehandl. d. Holzzellstoffs 
i122*; aus Na-Disulfitbädern aus Alkalicellulose- 
preßlaugen 934*; u. Verspinnen, Unschädlich- 
ee v. Ha3S 111*; -Lsgr. u. and. Cellulose- 
Isgg. (Darst.) 76S*: Cellulose- od. Celluloseester- 
Isgg. De zur Darst. v. Fäden) 768*; An- 
wend. zur Darst. v, Drähten, Bändern, Films n 
Platten 1066*; -— Bänder 111*; Roh-— (Spinn- 
veri. zur Darst. feinster F äden, Ammoniumdisul- 
fat als Fällungsfl.) 423*: Anwend. zur Darst. v. 


Kunstseide 1162*: konsistente — (Anwend. zur 
Darst. feinfädiger —-Seide nach d. Streckspinn- 
verf.) 1162*: Prodd. aus — 1066*: Abwässer d 


Fabrikat. (Nutzbarmach.) 895*, 1B12#. 23 IV: 
Darst. 302*; (Reifen v. Alkalicellulose) 218*; aus 
Alkalic ellulose u. CS» (Entlüftungsverf. zum ex- 
plosionssicheren Mischen) 302* ; — aus Maiskolben 
zu Kunstseide 472*:; Spinnen in H2S04 (Spinnba«d 
aus d. Sulfat d. Fäden) 619*: Verarbeit. (Wieder- 
gewinn, d. CS2 861*; Lsgg. (u. inerte Gase) 961*: 
Anwend. zur Darst. v. Kunstprodd. S61*: Ab- 


’älle (Wiedergewinn. v. Zellstoff) 960*, 
24 1: Herst. 2760*:; Fällungsbäder für 455* 
Fällbad für u. analoge Celluloselsege. 2485* 


Regenerier. v. —-Fällhädern 1127*; Reirevorgaug 


798; organ. Flüss. u. Oberflächenspann, 723; 
Wrkg. auf d. Leitfähigk. v. Salzen 165; Zählgek 
v. Flüss. (u. Temp.) 667: v. Emulsionskolloiden 
233. 2211: Best. 354: absol., Mess. 914; — \ 
tiasen (Mess., App.) 549: v. Metallen (normale, 
Best. d. Koeffizienten) 61: v. Flüss. (Erniedrig. 
491*;: Zähigk. u. Schmeidigk. 1011. 221 


Mess. d. absol. -— v. Files. 464; u. molare 
Leitfähigk. (elektr. Dissoz.) 7; - normaler 
Flüss. (u. Temp.) 96; v. Flüss. (u, Regel d. 
übereinstimmenden Zustände) 977; in Leex 
vom Typ Säure-Ester, Säure-Keton u. Säure 
Säure 649: — d. Gase (Konstante S u. Kon 
stante a der Zustandsgleich., Bezieh. zum intra- 
molek. Feld) 470; v, aliphat. u. eyel. KW 
stoffen 241: u. Stabilität d. Emulsionen 110%; 
negat. — d. Lsgg. (u. v. geschmolz. Salzen) 


978. 22 1V: v. Gasen (Anzeigen d. Unterschiede | 
36*, 

231: innere Reib. (in Lagg amphoterer 
Elektrolyte) 254; viseosimetr. Unterss, an Iy«& 
philen Solen 1103; v, Gasen (u. elektr. Feld) 
1385; (bei Strömen deh. Röhren) 80; (Best 
aus Durchströmungsverse. im Praktik.) 145; 
Zähigk. (Berechn.: u. Ramsay-Youngsche Regel) 
270. 231: Mess. (Capillarrohrmethode, Ablauf 
fehler J215: — v. Flüsse. u. Gasen (Mess.) 443*, 

d. Gase (Mess, deh. d. Interferometer-U-Rohr) 
1097: (Best, aus d. Dämpf. einer um eine labile 


freie Achse schwing. Scheibe) 1073: v. Ölen 
(u. Temp.) 64: viscoser Legg. v. Nitrocellulos: 


Celluloid, Acetyleellulose u. a. Uelluloseestert 
034*. 2311: Neutralis. u. Isomorph. 232 

d. Flüss, (theoret. Deut.; u. Temp.; u. Druck’ 
332, 1247: u. Ausdehnungskoeff. v. Flüss.; 
u. äußerer Druck: v. Flüssigkeitsgemischen mi 





Viscosität 540) 


Maximis 1428; Dicke v. auf festen Oberflächen 
unter dynam. Bedingg. sich bild. Flüssigkeits- 
häutchen 968; Best. (Fulleffelk d. veränderl. 
Wärme) 968; —: v. Solen während d. Gelatinier, 
1586, 1587; v. Gasen im transvers. elektr. Feld 
591. 231V: Mess., (Thermoregul.) 629. 

241: Theorie d. — v. Fll. 1734; Wechsel- 
bezieh. zwisch. — v. Fll. u. d. deh. sie bewirkt. 
Pendel-Dämpf. 2615; Elektroviscos. Effekt in 
Stärke-Sol 2333; Best. 31* ; (aus Pendelbeobachtt.) 
2615; (d. — v. Gasen deh. d. Öltropfen-Meth.) 
994; App. zur Anal. u. Regulier. hochviscoser 
Substst. 2720; —-Wage 1833; Unterss. an 1yo- 
phil. Kolloid. 865, 2332; Mess. d. Fließens vis- 
ceoser Fll. 1975; Temperaturabhängigk. d. 
627, — u. Hydrolysengeschwindigk. 1317; Eint!. 
d. Bestandteile eines Glases im Bereich d. Kühl- 
temp. 1578; Absorpt. v. CO2 in K2C03 bei hoher 
Konz. u. — 1753; Erhöh. d. Fließbark. v. KW- 
stoffen hoher - 989*: Beweglichk. einwert. 
Ionen u, Fluidität 1486; —-Koeffizient v. He, 
Gleit. 1138; innere Reib. flüss. Systeme 1311; 

:im Syst. HNOs, H2S04 u. H20 738; einiger 
Dämpfe (W., Bzl., CCls, CoH5Cl) 142; —-Koeffiz. 
v. CO2 d. Öltropfenmethode u. Beweg.-Gesetz 
ein. Öltropfens in CO2, O u. He 2226: — u. 
Elastizit. kolloid. Lsgr. (Sole) 2077; Herabsetz. 
d. v. Petroleumölen 1471*; : v, Kokerei- 
teeren u. Weichpechen 1297; v. Goudron 2651; 
v. Leim u. Gelatine 1472; — u. Backfähigk. 
d. Mehls 1284, 1873; -—- d. Serums diphtherie- 
immunisierter Pferde 2888; Reibungsmoment 
(Prüf. v. Schmiermittel) 274*. 2411: Theorie 
2452; — u. freier Raum 1552; dielektr. — 445; 
magnet. — 440, Rolle d. — bei d. Fluorese.- 
Erscheinn. 1441; — u. Schmelzbark. bin. Systst. 
271; — d. Gase bei tief. Tempp. 1765: Ander. 
d. — ein. Gases mit d. Temp. 2731: — v. Wasser- 
dampf 1152; — v. H-Verbb. 1152; Vergl. d. 

v. CO2 u. N20, N u. CO 1153; — v. Gemischen 
H2SOs-H20 745; — v. Gemischen v. Chlorid- 
Lsgg. u. Komplex-Bldg. 444; -—- v. Ölen bei hoh. 
Tempp. 1994; Bedeut. d. — für d. Wert-Best. 
v. äther. Ölen 2797; —-Temp.-Kurven d. Fraktt. 
v. amerikan. Rohölen 2625 ; relat. — v. Kautschuk 
2373; Best. d. — Kautschuk-Lsgg. 1637: Er- 
gebnn. d. —-Bestst. v. Kautschuk-Lsgg. 2796; 
v.Lsgg. d. Baumwolle in wss. Kupferoxydammo- 
niak 776; — v. japan. Konyaku 1669; Mess. 14: 
Best. d. absol. 2775; Mess. mit Hilfe v. Öff- 
nungen u. kurzen Röhren 1240; Best. d. — in 
heterogen. Systst. (Anstrichfarben (2064. 

Vitalchemoskopie, 23 II: eine indirekte Vitalfärb. 
1281. 

Vitalfärbung =. Blutgefäße: Gewebe; Histologie; 
Mikroskopie; Zellen. 

Vitalische Reaktion, 2311: Konst. d. dieselbe 
liefernden Alkaloide 382, 

Vitamine, 221: vom Standpunkt d. Struktur- 
chemie 704; Wrkg. (u. Betainstruktur) 587; 
vom Standpunkt d. physikal. Chemie (Löslichk., 
Adsorpt., ap 704; Rolle im Zellchemis- 
mus 475, 1416; : u. Ernähr. 766, 1204: Not- 
wendigk. in d. Nahr. (Rolle im Aufbaustoff- 
wechsel) 291; -—-Bedürfnis v. Hefen u. Baktt. 
417; —-Geh.: in Nahrungsmitteln 705; d. Reises 
1382; (u. Öle u. Fette) 882; Einfl. auf Ver- 
dauung u. Stoffwechsel 984; - in Organ- u. 
Pilanzenextrakten (Einfl. auf d. Gär., Adsorpt. 
ete.) SS3, 884: u. zellfreie Gär. (u. Diastase, 
Trypsin u. Katalase) 831, 883; Einfl. auf d. Denti- 
tion, Caries ete. 377; Mohrrübensaft u. Hefe 
(Wrkg. auf d. diabet. Zuckerausscheid.) 1344; 
Unters. (Standardmethoden) 704; Vitaminose (u. 
Empfindlichk. gegen Gifte) 374. 2211: Darst. 
aus frischen Pflanzen u. aus Hefe 157*, 756; — u. 
Gärung, Gehalt tier. Organe u. pflanzl. Nah- 
rungsmittel 1225. 22111: —-Lehre, u. klinische 
Medizin 181; —-Geh. indischer Nahrungsmittel 
ZB: + im Zellchemism. 931, 1359; — u. 
Immunit. d. Organism. 200; Wachstumsreiz:; 


olıne oder mit Aminosäuren u. Hefewachstum 
1092: - u. Ernähr. u. Nachkommenschait 
(Ersatz deh. Ovomaltine) 525; — u. Entw. 


v. Drosophila 281; —: u. Wachstum v. Bakterien 


62; u. Ernähr. bei Kinderkrankh. 563; —-Mangel, 
u. Unterernähr., Erscheinn. 1231; u. Stoffwechse] 
u. Gasaustausch bei Geflügel, Polyneuritis 1350: 
—1u.K-Geh.v. Geweben d. Hahns 282; —-Bedürr- 
nisse d. Kücken bei d. Aufzucht 280; wasserlös).- 
Milch als Quelle 634. 22 IV: Prüf. d. Nahrungs- 
mittel 680; Silberverb, (aus Hefe dargestellt) 
679. 

23 1: 206, 551; Handelspräparate (Wirksamk.) 
114; - u. Entfettungskur (Zulage v. Rubio) 
783; Wrkg. auf Ca-Retention u. »Assimilat. 
1290; Wrkg. auf d. Wachstum v. Hefen 261; (u. 
Bakterien fördernde — aus Rindfleisch, Pepton 
u. Bierhefe etc.) 779; das Wachstum hämolyt. 
Streptokokken fördernde — (Darst., Vorhanden- 
sein in Casein, Hefeneiweiß u. Edestin, Eiwei!)- 
hydrolysate) 779: —-freie Ernähr. u. Autolysat. 


v. Vollreis b. Tauben 261: -arme Nahr., u, 
opson. Kraft d. Serums 475; ——freie Nahr. (u. 
Schilddrüsenfütter.) 701: —- in synthet. Nahrung=- 


gemischen (Notwendigk. bei Tauben) 1095; Eı- 
nähr. v. Tauben mit geschliff. Reis (Ausfal!- 
erschein. u. Pilocarpin; Wrkg. v. Atropin) 1635; 
(Erzeug. v. Erkrank. äch. geschliff. Reis, Beseit. 
dch. Reiskleieextrakt) 114; — der Luzerne (Einf). 
auf d. Zeugungsorgane) 172; Phosphatide n. 
Sterin aus Karotten 858: organ. Nahrungsstoflie 
(mit spezif. Wrkg.; Ernähr. mit erwärmter 
nicht erwärmter Kleie u. Heie) 855, 856, 857: 
-halt. u. —-freie Ernähr. mit u. ohne Zulage 
v. NaJ u. Thyreoideum (Körpergewichtszunahn 
u. Assimil., chem. Beeinfluss.) 551. 231: - 
Geh. philippin. Pflanzen 123; engl. Präparat: 
535; — in mehlartigen Nährmitteln (Einfl. auf d. 
Nährwert) 345; —-Präparate 352*; trocken: 
Dauerpräparate (Darst., Anwend. v. Ca-Lactat) 
351*, 867*; Nahrungsmittel mit Fischrogen 636* ; 
Zusatz zu Brot, Pasteten etc. 637*. 23 111: 266; 
Forschung (Stand) 1496: Annahme, Notwendigk.: 
Verdauung v. mit poliert. Reis gefüttert. Tauben 
401; Rolle im Zellmechan. 266; Geh. im Honir 
1237; — in Eiscreme 505; Nachweis im Blutserun: 
1238; —-Geh. Au. Ca-Stoffwechsel) 1529; Hefe u. 
Butterfett (u. Ca-Assimil.) 573; die Kalkablager. 
befördernde — (experim. Nachweis) 1420; —: u. 
Eisenstofiwechsel bei Erwachsenen 461; u. Eisen- 
assimil. bei Heranwachsenden; Körperasche b*i 
vitaminfreier u. vitaminhalt. Ernähr. 461: Wir- 
kungsweise 1179; Vitaminwrkg. thermolabiler 
Substst.; Extrakte aus gebrannt. Kaifee, Kaffein, 
Theobromin 1044; —: u. Ernährungspraxis 16x: 
Bedarf (Wrkg. d. Arbeit) 1238; — u. Sexual- 
funkt. 869; Reiserkrank. d. Hühner, u. Geh. d. 
Nebennieren an Adrenalin 1238: wachstun- 
fördernde Stoffe bakterieller Herkunft 1237: — u. 
Wachstum v. Baktt. 1233: Hefe u. Butterfet:! 
(u. Mg- u. P-Assimil.) 954; Ausziehen aus Hefe ır. 
Reisschliff mit mit Wasser mischb, Lösung-- 
mitteln 1328; Reistauben u. Üysteingehalt 
Organgewebe (Einfl. v. Brombenzol) 2, =». 
23 1V: —-Geh. in neufundländ. Tran 504; vit- 
aminhalt. Materialien (Konservier.) 254*; quantit. 
Best. 566; polyvalentes Vitaminmalzpräp. 676*. 
241: Neuere Unterss. 67: Rolle d. —-Faktoren 
683; Wrkgs.-Weise 791, 1556, 2925; Einfl.d. — A, 
B u. © auf d. Ernähr. 1404; Fruchtbarkeit-erzen- 
gende Futterstoffe 1403; unspez. Nahrungsstor': 
u. Wachstum 792: organ. Nahrungsstoffe mit 
spezif. Wrkg. 2168: —-reich. Kraftfutter aus He» 
2932*; Extrakt. aus Hefe u. Reisschliffen 2170; 
Herst. v. —Hhalt. Nahr.-Mitteln 2482*: -—-Geh.: 
v. Orangesaft, Lebertran, Malzextrakt, weil. 
Brot 2887; v. Nährsalzen u. Kakao 1873; v. 
Brot 1403; v. Pilzen 1402, 2282: d. Brustmileh 
2170; d. Kuhmilch (Einfl. d. Temp.) 683: (Eint). 
v. Elektroheufütter.) 2886: (Einfl. d. Auto- 
klavier. [Sterilisier.)) 1556; Einfl. v. : "au8 d. 
Wachst. v. Froschlarven (Schilddrüsen) 428; am 
Ca- u. P-Bilanz 1950, 2525: — u. unvollstän!. 
Ernähr. 2282, 2283, 2284; unvollständ. Ernähr. 
u. Gewebsunterss. 2284: Lactation u. —-Mangel 
683; Unterernähr. u. Keimdrüsen-Funkt. 789; 
Geburtsgew. d. Neugebor. u. —-Geh. d. mütter). 
Nahr. 569: Einil. v. —-Mangel auf Infekt.- 
Krankh. 1225; immunolog. Bedeut.: Einf!. d.—- 
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Mangels auf Leukocyten u. Phagocytose 930; 
Konservier.-Technik u. 1284. 2All: Klassi- 
fizier. 1703: Bezieh. v. Mn ıw. 2674: bein 
Bakterien-Wachst. 2174: Wrkg. ultraviol. Strah- 
len auf 1944; Verwertb. Eiweißstoffe 855; in 
Spinat 72: in getrocknet. Spinat. 1108; in 
d. Linse 18517: Extrakt. d. aus Kleie 2674: 

in wild. Reis 1222: — ind. Reiskleie 854: d. Palm- 
kerne (u. Wachst.) 201; v. Citrusfrucht-Prodd, 
1702; Einfl. d. Hydrier. auf d. —-Geh. d. Leber- 


trans 1108; - u. Ernähr. 2769; -Bedarf d. 
Schweine 230: Fütter.-Vers. mit keimenden 
Pflanzen 2275: Ernähr. v. Ratten bei -Verss, 
1222; Bezieh. zu Geflügelkrankhh. 2059; s. auch 
Ernähr...;, Nähr...: Vitamin A, B, C, D; 4rita- 
minosen. 


—, Vitamin A, 221: Geh. im Dorsch-, Köhler- u. 


Schellfischlebertran 538: Vork. in der Citronen- 
schale 142: — in d. Georgia Samtbohne 60; (Feh- 
len, Ernährungsverss.) 1047; (quantit. Best.) 
»s3; Fütterungsverss.: Weizenkleie als Quelle: 
Palmkernöl als Kontrollfett bei Verss. 59 
22111: Synthese dch. Meeresdiatomeen 1358; 
fettlösl. — (Verteil.) 790; Ursprung in Fisch- 
rranen u, Fischleberölen, in Meeresalgen 1359; 
Bldg. in Pflanzen u. Photosynthese 442: fett- 
lösl. — (Verteil. in Pflanzen) 281, 633: -(seh. 
in ölhalt. Samen, pflanzl. Rohölen u. Fetten 181; 
aus Möhren (Wirkungsbedingungen) 443; u. 
Entw. d. menschl. fötalen u. mütterl. Organism 
1268: fettlösl. Faktor u. Rachitis u. Wachstum bei 
Schweinen 1231: —-Mangel u. Blutplättchen 642. 
231: — v. Lebertranen 1137; Geh. in Speck 
v. mit Vit.A enthalt. Futter gefütt. Schweinen 
695: Mandeln als Quelle 172: Fischlebertrane als 
Quellen, Geh. verschied. Sorten 114: Blde. in 
Pflanzengeweben, Assoziat. mit d. Lipochromen 
1632: Bedarf v. Kaninchen, Ratten, Schweinen u. 
Hühnern 1094: -Mangel (Wrkg. auf Meer- 
schweinchen) 277: (m: B, Geh. d. Kuhmilch, u. 
Futter) 114; —-Futter, Wrkg. auf rote Blutkörper- 
ehen u. Leukocytenformel bei Ratten 1341; - 
Fütter. (Einfl. v. Milch u. Lebertran auf d. 
Wachstum) 467: Ermähr. d. Fische (Bedeutung v. 
Vitamin A) 467; Ernähr. dceh. unzureich. Misch. 
d. anorgan. Bestandteile (u. Eintreten einer 
Augenentzünd. in Bezieh. zum ) 119. 2311: 
Verteil. in d. Natur: Vit. in Oleo-Öl enthalt. 
Margarine 1527; —Geh. im Buchweizen 797; ——- 
Verss. 1104; fettlösl. (Geh. in Hirse) 152»; 
(Geh. v. Pollacklebertran) =2:; (Lebertran, Wrkg. 
bei parent. Einverleib.) 572; fettlösl. — (Geh. in 
Leinöl) 797 ; (in Citrusfrüchten:; Orangenschalen u 
in Buttermilch) 505: (Ersatz dceh. Dorschleber- 
tran) 1289; physiol. Wrkg. d. Unverseifbaren v. 
Lebertran 1180: —-Vorräte u. Schilddrüsenfütter. 
402; — u. Blutplättchen d. Ratte 1044: —-Speiche- 
rung in d. Rattenleber 1044: u. Ernähr. junger 
Hühner 1528: fettiösl. —: u. Ophthalmie u. Wachs- 
tum 1528; Stapelung 1527; u. Fettstofiwechsel 
(Lebertran) 1528: u. Verkalkungsgrad d. Knochen 
1179: Avitaminose: u.  wachstumsfördernde 
Wrke. v. Hg-Quarzbetrahlt. Luft 1180; u. Augen- 
veränder. 1239: — A u. B (Geh. d. Kugel- 
artischocke, u. Preß- u. Trocknungsverf.) 1259: 
Bezieh. d. Vitamine zu dem Wachstum eines 
Streptococeus 462. h 
2341: Biol. Wert v. Mandel-Eiweiß u. -O! 
1052; —-Geh.: d. Walnuß 1403; v. südafrikan. 
Ölarten 2925; in Handels-Leeithin Witte 1408; 
in gefror. Schweinefleisch 1403: u. Pflanzen- 
Farbstoffe 2160: Verteil. v. — im Harn u. Ver- 
dauungssäften 2170; akzessor. Wachstumsfaktoren 
(Vit.A u. B) 791: Geh. v. Frühjahrs-Lebertran 
1224: Best. im Lebertran 1429; Verh. u. Zahl d. 
Blutplättchen bei Mangel v. 1556; fettlösl. 
(anorg. P u. Ca im Blut als Merkmal) 2525; 
Einfl. auf (experim.) Tuberkulose 1225: — u. 
Rachitis 212; Einfl. v. u. B auf d. Nitrit- 
bakterien 924; innersekretor. Organe bei —-armer 
Srnähr. 2791. 24 II: Bedeut. für d, tier. Ernähr., 
Vork. im Lebertran 72, 8354, 2805; Geh. d. Leber- 
trans an 2275; Wirksamk. im Lebertran 1599; 
Einfl. d. Lager. u. Emulsionier. auf d. — im 
Lebertran 1043: antirachit. Vitamine v. Pflanzen- 


—, Vitamin B, 22 


Vitamine 


extrakten u. Ölen 202; Vork. in Ochsengalle u. 
Mandeln 490: —-Geh. d. Lungenfette 1702; Milch 
mit antirachit. Eieg. 2347; Widerstand d. anti- 
rachit. Vitamine gegen Verseif. 606; Ernähr.- 
Vers. 1600; -Bedarf v. Kücken 1702; Mangel 
an in d. Ernähr. d. Taube 1818; patholog 
Wrkegg. d. Fehlens v. u. d. antirachit. Vitamine 
1704: s. auch Rachkitis 

Antiberiberivitamin B (Iso- 
lier.; Name Vitamin) 706; Ident. mit Sekretin 
(Wrkg.) 1204; antineurit (Isolier.. Fällung 
mit AgNOs v. Adenin u. Histidin ähni. Ag-Verb.) 
706: wasserlösl, (Synthese deh. Hefen) 287; 
(u. Hefewachstum u. Bios) 1381; Bakterien als 
Quelle 143; Geh. v. Mikroorganismen u. Zus, d. 
Nährbodens (antineurit. Faktor u. wachstums- 
fördernde Substanz B) 1082; Anwend. (klin 
Resultate) 772: Einil. auf d. Freßlust 1243; 

u. beriberiart. Erkrank. bei Säugetieren 831; - 
Fehlen (u. Rattenberiberi) 1049. 22111: 442; 
AÄhnlichk. mit Sekretin 974; u. d., sekretor 
Funkt. der Drüsen 968; Verteil.. in pflanz! 
Nahrungsmitteln 932; im Weizenkorn 1068; 
Blde. u. Bedeut. x Mikroorganismen 528: 
antineurit. (Bläg. deh. Darmbakterien) 967 ; 
Unternähr. (Rattenberiberi u. Vit. B) 393. 

331: u. Bios, Nichtident. 171; Darst. aus 
Reiskleie, chem. Rkk. u. physiol. Wrkg. 1192; 
Rolle bei d. Ernähr. 695; Hefe als Quelle für d. 
Wachstum v. Ratten 784; wasserlösl., Bldg. del 
Heiezellen : u. «Geschlechtsdrüsen 1335; 
Einfl. auf d. Wrkg. d. Leberkatalase, auf d. 
Lipasewrkg. d. Riecinussamen u. auf d. amylolyt. 
Kraft der Takadiastase u, Amylase 1335; 
halt. Stoffe (parenterale Verabreich. an Säuge- 
tiere: Muskelextrakt u. Hefeextrakt) 58; 
Mangel (Einfl. bei d. Ernähr, d. Hundes) 783; 
wasserlösl., antineurit Substanz «(Vork. in 
chlorophylifreien Pflanzen; Eisessig als Lösungs- 
mittel) 358; u. antineurit. (Geh. d. Hefe) 
1602; — u, €. (Vork. in Pflanzen) 1094; u. D, 
Verss, mit Tauben 467 ; antineurit. Vitamin (Wrke. 
d. Histamins bei mit geschliff. Reis gefütterten 
Tauben) 173; (Vork. im Harn) 900; (aus hydrolys 
Reiskleieextrakt, Absorpt. dch. Infusorienerde) 
784: Radiumbestrahl. u. Fettresorpt. im Darm 
175; u. Brustsekretion d. Rattenmutter 788. 
23111: Eier als Quelle 1104: Geh. in Trocken- 
hefe; u. Vogelberiberi 1238; Bldg. deh. obligate 
Darımbakter. 1237: -—— Mangel u. Blutzucker 1108; 
antinenrit, (Isolier.) 402; Avitaminose B, bei 
d. Taube 1105; -arme Kost, Reiserkrank. d. 
Säugetiere u. Hühner 1104: parenterale Einführ., 
u. Wachstum 266: Entzieh., u. Verwert. d. 
Kohlenhyärate 572; u. Atmungsgröße verschied. 
Gewebearten 1236: u. Immunität v. Tauben 
geg. Milzbrand 1180: Best. (Technik: Speicher. 
bei d. Ratte) 167. 23 IV: Farbprobe für wasser- 
lösl. s14. 

241: Antinenrit (italienische Arbeiten) 
2378; d. Bäcker-, Brauerhefe u. d. Schweine- 
muskels 1556; - u. Wildiers’ Bios 2171: — in 
Gefrierfleischnahr. 568; Zerstör. «dceh. Altern 
2440: im Lathvrussamen 1823; antineurit. u, 
wasserlösl. 568: Einfl. auf d. Gärungsbeschleu- 
nie. d. Glucose 4%: Entzieh. v., u. Zus. v. 
Rattenblut 2170: Einfl. (Hefe-Autolysat.): auf 
d. Atmung d. kindl. Blutes 2163; auf d. Ver- 
dauung 1225: auf d. Nebenniere 1404, 2379; 
parenterale Einverleib. ı 2282: Nützlichk. v. 

bei d. Insulinkur 215; Bedarf. v. u. C zur 
Aufzucht 2441: u. Broternähr. 12=5: Ernäh- 
rungseigenschaften v. Hefe 568. 24 11: Geh. in 
Kosinen u. Rosinensamenöl 356; Geh. d. Velvet- 
Bohne 2058; Vork. in Ochsengalle u. Mandeln 4%; 
Wrkg. d. Ernähr. auf d. Geh. d. Leber an 696 ; 
säurefeste Bakterien als Quelle v 2180; 
Bestst. 400: Mess. d. Geh. an #96: Rk. v. 
Jendrassik 2674: Darst. eines krvst. Pikrats mit 
d. Eige. d. 1600; Zerstör, dch. Hitze 49%; 
Wrke. fencht. u. troekn. Hitze auf 696: Einw. 
auf Azotobacter 61; Einfl. d. Entzieh. auf Körper- 
temp. u. bakter. Injekt. 357; Balsalmetabolismus 
u. Beriberi 202: an arme Ernähr. u. Vogel- 
Neuritis 1800: Bind. d. Cholesterins im Nerven 


mon 
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—-, Avitaminosen, 221: im 


Vitamine 


syst. bei Mangel an 2059: Wrkgg. d. Spalt- 
Prodd. d. poliert. Reises auf d. Froschherz 357; 
s. auch Beriberi. 
—, Vitamin C, 22 Darst. (Bedeut. d. Mikro- 
organismen) 470; Antiskorbut. (Zerstör. u. Kata- 
Iyse) 705; (Erhitzen in Ggw. v. Invertase) 146; 
- in Tomaten (Wrkg. v. Hitze u. Alter) 1245; 
-Mangel in d. Kost; u. Anderr. im Organgewicht 
1245. 223 III: antiskorbut. —: im Kohl, Wrkg. d. 
Kochens 563; aus getrocknet. Orangensaft 633; 
Wrkg. d. Neutralisat. 68; Wirkungskraft, Zer- 
stör.-Geschwindigk., Eintl. v. Temp. u. [H’] 2>2. 
231: Vork. im Harn 990. 23 Il: — entbehr. 
Nahrung, Skorbut, Erzeug. v. — 797: Vork. bei 
Mollusken, Austern 1289; parenteral eingeführt. 
- (Ausnutz.: Übergang in d. Milch) 797; anti- 
skorbut. —, Best.; Zerstör., u. Temp. u. [H'] 401; 
(in frisch. Gemüsen u. aus ihnen hergest. Dauer- 
präpp.) 1104; antiskorbut. Vitamin in oriental. 
Früchten u. Gemüsearten 168; Avitaminose © (bei 
Meerschweinchen, Gewichtsschwank.) 1105; (osteo- 
dystroph. Faktoren) 1180; in einem anti- 
skorbut. Präp. u. Lebertranwrkg. 327; anti- 
skorbut. Faktor im Limonensaft, Oxydat., u, 
Rk.; antiskorbut. Präpp., Konzentr., Erhalt. d. 
Wirksamkeit 1044, 1045. 231V: Farbrk. mit 
Wolframmolybdänphosphorsäure (Bezssonoffsches 
Reagens) 566; — in Nahrungsmitteln (Schutz vor 
0 beim Kochen) 120. 241: antiskorbut. Frakt. 
d, Citronensaftes 2925; in Konserven 1688; 
-in alt. gezuckert. kondens. Milch 1824; Nachw. 
930; Farbrk. 1429; u. Bakterien-Infekt. 1824; 
- im Organism. 930; Einfl. —-arım. Ernähr. auf 
d. Tuberkulin-Rk. 1688. 34 11: Probe auf 
1817; Bezssonoffsche Rk. 2675; Tuberkulin-Rk. 
11. 202; Verarm. d. Meerschweinchenleber an 
bei Skorbut erzeug. Kost 1703: Erhaltenbleib. 
v.-— bei Skorbutkost 1601: Wrkg. d. Fehlens v. 
auf d. Anaphvlaxie 1222: Sensibilisier. d. 
Organism. für C-Avitaminose 2347; Vitamin Ü- 
(eh. in einem Milchtrockenpräp. 72; Herst. eines 
an antiskorbut. Vitaminen reichen, organ. Ua- 
Präp. 1368; s. auch Skorbut. 
—-, VitaminD, 231: D. u. Bios 977. 2311: 
in d. Milch, u. Wachstum 267; d. Hefewachstum 


fördernde, Geh. im gewöhnl. Zucker 1237. 241: 
Wasser- u. fettlösl, Wachstumskatalysat. 569; 


Vitaminstoffwechsel beim Säugling 1824. 24 1: 
Wachstumfördernder Faktor 1816. 
Kindesalter 474: 
Funktion d. Verdauungsdrüsen bei Avitaminosen 
375: stofil. Defizit im Gewebe an Avitaminose 
erkrankter Tiere 68. 23 1: —-: u. Wachstum u. 
Lebensdauer 1231: u. Aufnahme adsorbier. Stofie 
in d. Ernähr. 1064; u. enzymat. Aktivität v. 
Verdauungsenzymen 1178: Insuffizienz d. Ge- 
webeatmung 279: u. Lacetation 1384; u. Re- 
sistenz d. Kaninchens 181; Erzeug. bei Tauben, 
Unterss. 68: Vitaminmangel (u. Unterernähr.) 
1231; (u. Stoffwechsel u. Gasaustausch bei Ge- 
tlügel, Polyneuritis) 1359: Fehlen d. fettl. Vitamin 
(Augenerkrank. bei Hunden) 1232. 

231: : beim Menschen 783; u. Hunger 695; 
u. Glucosezufuhr 1237: u. Rachitis 267: u. 
funktion. Insuftizienz 171; Vitamin-Verbrauch 
u. Bedarf d. Körpers, Assimilationsfähigk. d. 
Zellen bei Avitaminose u, nach d. Hungern 977: 
experim. bei Vögeln 695: bei Fischen 119%; 
u. Histamin bei Ratten 172; Vitamin-Mangel u. 
Wachstum junger Ratten 784: avitaminöse 
Störr. d. Knochenmarks, kompensator. Einfl. d. 
ultravioletten Lichtes 1096; Ernähr. v. avit- 
aminotischen weißen Mäusen u. Stoffwechsel 
(Einfl. v. wss. Thymusextrakt) 114. 2311: u. 
multiple Karenzen (Verss. an Ratten) 1010. 
23 II: Vitamin-halt. Nährstoffkomplexe, Frosch- 
larven, u. Avitaminose u. Mäuse 83, 84: Immuno- 
logie; Mangel, u. Produkt. spezif. Agglutinine, 
Präcipitine, Hämo!vsine u. Bakteriolysine, u. 
Widerstandsfähigk. geren Bakterieninfekt. 1259: 
Vitamin-Mangel in d. Ernähr. u. Adrenalingleich- 
gew. im Körper 1652; ireie Ernähr. (Rolle d. 
Proteine u. Kohlenhydrate: experiment. Avit- 
aminose) 326: (u. Maisfütter.) 327: (d. Tauben, 


84: 


u. respirator. Quotient; intraven. Glucosezufuhr) 
266: (Einfl. v. Pituglandol, Herztätigk.) 326: 
experiment. Avitaminose (Zus. d. Blutes) 1045; 
(u. Kohlenhydratstoffwechsel) 1238: (bei Frosch- 
larven, Wrkg. v. Thymus-, Hypophysen- u 
Hodensubst.) >83: (Verlauf u. Funktion) 461: 
experim. 1104: (Immunität u. Virulenz) 1104; 
(u. Oxydat. im Tierkörper) 689; (Fehlen v. Vit. A 
u. B, Verss.) 689; (Wachstumshemmung, u. As2U>) 
69; (u. Rest-N d. Blutes bei Tauben) 369; (u. 
intermed. Kohlenhydratstoffiwechsel) 1415; (Geh. 
d. Tierkörpers an anorgan. Bestandteilen) 16x; 
(Alkalireserve d. Blutplasmas) 1421; (u. Blut- 
zucker u. Glucosezufuhr; u. Giykogen: Zufuhr v. 
Zuckerarten, tox. Wrkg. intermed. Stofiwechsel- 
prodd.) 461, 462; (Kohlenhydratzufuhr, Salz- 
zufuhr u. nervös. Störr.; Anämie, u. ultraviol. 
Licht) 1290; (u. Koenzyme:; Verluste an Ca u. P) 
1325; (u. einseit. Ernähr. u. Körpertemp.) 123»: 
(u. künstl. Ernährung. d. Tauben) 1180; (beri- 
beriart., d. Tauben, u. Cholesterin) 952: (bei 
Mäusen) S4; (u. Blausäurevergift.) 402; (v. Tauben, 
u. Mallein u. Tuberkulin: u. akute Infekt.) 952: 
avitaminöse Störr. am Knochenmark, kompen- 
sator. Einfl. d. ultraviol. Lichtes 327: Poly- 
neuritis (u. Blut v. Tauben) 1105. 

241: Avitaminose: u. calor.-qualitat. Ernähır, 
2442; u. Fettgeh. d. Blutes 358, 930: (Einfl. 
ultraviol, Strahlen) 2587: (Einfl. d. Adrenalins) 
67; u. Kohlenhydratstofiwechsel (Insulin-Wrkg.) 
685, 2441: u. Kephalin- u. Leeithin-Geh. d. Ge- 
hirns 2442: u. Acetonämie 2887: u. Parabiose 
1950; u. Gifte (As203, He, P) 683: (Fettstoff- 
wechsel bei P-Vergift.) 2253, 2791, 2792; u. P- 
Stoffwechsel 2442; u. N- u. Mineralstoffwechsel 
2375; u. Harnsäure- u. Allantoin-Stoffwechsel 
2442: u. Gewebsatmung 2526; inaktivier. Wrkg. 
d. Red. auf d. Vitamine, Milchnährschaden als 
endogen. Avitaminose 791: Wrkg. v. Adrenalin 
auf d, experiment. 358; u. Virulenzsteiger. 
in d. Mikrobiologie 68: Einfl. auf Atmung, Ge- 
wicht u. Lebensdauer vitaminfrei ernährt. Mäuse 
1402; Virulenzsteiger. d. Keime auf vitamin- 
freien Nährböden 1942. 

24 11: sogen. vitaminfreie Ernähr. u. Unter- 
ernähr, beim gesund, Menschen 1601; Eiweiß-, 
Kohlenhydrat- u. Fetthunger bei Avitaminose 
2675; Vitamin u. Rachitis S55; Wesen d. Avit- 
aminose 1817; Vitamin u. d. Grenzgebiet zwisch. 
Gesundh, u. Krankh. 2180: verschiedene Fälle v. 
Avitaminose 697: Avitaminose bei Hunden u. 
Vögeln u. Menschenberiberi 1601: Mangel an 
körperl. Übung u. Beriberi 697: toxikol. Unterss. 
bei Erforsch. d. Avitaminose 1861: Avitaminose u. 
örschöpf. 1599; Avitaminose u. Vergiftt. 1360: 
Stoffwechsel-Unterss, bei Avitaminose 1602; 
Kinfl. d. Vitamins auf Gas-Stoffwechsel, Gewicht 
u. Lebensdauer 1703; Kohlenhydrat-Stoffwechsel 
u. Avitaminose 2861: Zusammenhang v. wasser- 
lösl. Wachstumsfaktoren mit Aktivatoren d. 
Zuckerabbaues 2769: Taubenblut u. Avitaminose 
697; Einfl. d. Vitamins auf d. Blutzucker 2559; 
N-Stoffwechsel bei d. Avitaminose 203, 855: Be- 
deut. d. Zellsalze bei Avitaminosen 1703: Kakke 
(Frage d. Identit. mit d. Vitamin-B-Mangel- 


Krankh.) 1704; s. auch Vitamine: Vitamin 
4, BC. 

Beriberi, 22 II: u. diastat. Fermente d. Pan- 
kreas 1209. 231: u. Vitaminmangel 114: — d. 
Tauben (Wrkg. v. Tyramin) 9851. 2311: Tiki- 
tikiextrakt gegen — 504: Vogelberiberi (Ver- 


änder. d. Blutgase, gleiche Symptome bei Avit- 
aminose- u. KCN vergift. Tieren) 620. 241: 
Stoffwechsel-Mechanism. bei — 1557: Vogel- 
beriberi u. innersekretor. Drüsen 2284. 23411: 

u. Avitaminose 1601: Basalmetabolismus u. 


202; Grundumsatz bei — 1478: Bedeut. d. 
Cholesterins für d. —-art. Erkrank. d. Tauben 


1703: s. auch Aritaminosen: Vitamin B. 
Rachitis, 22 Ursachen 475: als Avit- 
aminose 291: Stoffwechsel 1250; u. P-Stoft- 
wechsel d. Organismus 990: Cholesterin ein Anti- 
rachiticum? 148; Behandl. mit Adrenalin 296: 
\Wrke. v. Weizenmehlkost. Vitamine A u. B 1304: 
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bei Ratten (u. Kalkmaugel u. Vitamin) 67: 
(u. Ca-Mangel, Wrkg. v. Lebertran u. Butterfett) 
1244; (Schutzwrkg. d. Sonnenlichts) 1245: 

u. Knochenverletz. beriberikranker Ratten 475; 
Erzeug. bei an P u. an Vitamin A armern Futter 
102. 231: bei Ratten, u. Bestrahl. mit Sonnen- 
licht, Quarzlampe, Bogenlicht, Röntgen- u 
ultraviol. Strahlen 126; d. Ratten (Fütter. 
Rach. u. nicht Rach. erzeurender Kostformen 
Verteil. v. P u. Ca zwisch. Skelett u. Weichteilen 


792). 241: u. Vitamine 212; (Vitaminmangel- 
krankheit) 568: Säuglingeskost u. 2169: Phos- 


ed 


phat- u. Diastase-Best, im Harn 427; Säure- 
ausscheid. im Harn 931; Phosphorsäure im Blut 


hei 1400; Verteil. d. antirachit. Stoffe 1403; 
cherapeut. Wert d. Eidotters 1559; Wrkge. \ 
Hämatoporphyrin auf 2287: Einfl. ultraviol 
Strahlen auf 567. 3All: Erzeug. v. ririt 
Kostiormen aus gereinigt. Nährstoffen 855: 
experiment. Ratten- bei Nahrung, arm an P 
u. fettlösl. organ. Faktoren 1X18: Ca- u. P-Gel 
d. Blutserums bei 202, 207: 8. auch Vitamine 


Mitamin 4; Aritaminosen. 

Skorbut, 221: Blutbild., Uhrombocvten 662: 

: deh. Acidose 291; antiskorbut. Eig. v. kon- 
zentr. Fruchtsäften 60: u. rohe, gekochte u. 
getrocknete Äpiel u. Bananen 1245: — u. Orangen- 
saft u. Kuhmilch 1045: Erdbeersaft (Wrkg.) 1304: 
antiskorbut. Prinzip im Saft d. Kartofiel 65 
22 11: antiskorbut. Extrakte (Farbrk. wie Hydro 
chinon) 237. 22111: u. südafrikan. Nahrungs- 
mittel >91; u. Lipoidgeh. d. Nebennierenrinde 
578; autiskorbut. Substanz (u. Wachstum; Ver- 
stärker u. Antagonisten) 633; antiskorbut. Wert 
v, entwässertem Obst 564: antiskorbut. Kraft v. 
Citronensaft (u. Kochen mit HCl 69; (Stoife im 
Kübensaft) 68. 221V: Behandl. mit äther. Erd- 
beerextrakt 290. 231: Organe, bes. Blutbefund 
>79; u. Organgewicht 1335: Wert d. Citronen- 
saftes; Erhöh. d. antiskorbut. Wrkg. deh. Heu 
84, 755. 23 1: u. Darmverstopf. 1150. 241: 
Tuberkulose u. -— 2924; experiment. (Einfi. 
d. Schilddrüsenfütter.) 930; (hämoleukoevtäre 
Veränderr.) 930; bei Meerschweinchen 357; (u. 
(“ravidit.) 1824: Einfl. v. erzeugend. Diät aut 
zeugungsfähigk. u. Wachstum d. Jungen 930; 
antiskorbut. Stoffe (Vitamine) 791: Farben-Rk. 
tür d. antiskorbut. Faktor 2441; Haltbark. anti- 
skorbut. Präpp. 2925: (zezuckert. kondens. Milch) 
1324: antiskorbut. Frakt. d. Citronensafts 2925; 
Verlänger. d. Lebensdauer bei thymektomierten 
skorbutkranken Meerschweinchen 4285. 2Al: 


Biochemie d. experiment. 1223: Funkt.-Stör. 
v. Knochenmark u. Milz bei 2059: Wrkg. v. 
Mineralwässern auf -kranke Schweine 1222; 
N-Ausscheid. bei 697: Differentialdialvse d. 


antiskorbut. Faktors 1944: reduzier. Eigg. anti- 
skorbut. Präpp. 1943: antiskorbut. Eigg. v. 
Citronensaft. 1943: antiskorbut. Wert frisch. u. 
eingemacht. Tomaten 1943; antiskorbut. Wrkg. 
v. eßbar. Pilzen 2675; s. auch Aritaminosen: 
Vitamin ©, 


Vitaminose, 22 1V: 65, 326. 231: 785. 
Vitellin, 231: im Forellenei 694. 2411: Zers. 


2561. 


Vitex trifolia s. Öle, ätherische. 
Vitisana, 231: u. Peronospora u. Oidium 217; 


gegen Heu- u. Sauerwurm 217. 


Vitrain, 221V: ähnl. Stoff im Anthraeit 335 


23 IV: Zus. u. Destillationsprodd. 749. 


Vivianit, 231: rezente Bldg. in Ackerböden 1565. 
Vogelbeeren, 22 ill: Fruchtfleisch 1302: Pirus 


aucuparia, dch. Bleiacetat fällbare Säuren 271. 
231: chem. Zus. 257: Gehalt an (itronen-, 
Wein- u. Bernsteinsäure 102. 


Vogelleim, 23 III: japan. 455 
Vogelnester, 2211: eßbare chines. (Zusammens., 


Proteine, Aminozucker) 1181. 


Volemit s. C:Hı1sor. 
Voltaeffekt, 221: im Vakuum u. in verd. Gasen 


909, 


Voltameter, 22 11: Gasvoltameter 1017*, 
Voltmeter, 22 11: Verstärkungsvoltmeter zur Mess. 


v, Wechselströmen 15. 


Vuzin 


Voltolöle, 22 il: 219. 
Voltolölsäuren, 22111: 1122. 221V: Darst. u, 


Viseosit. 461. 2331: Viscos. u Temp. 65, 285, 
=3 IV: Darst. aus Fischöl deh. Einw. v. Glimm- 
entlad. 42] 


ar 


Volumen, 221: relat d. chem. Elemente 1350; 


Volumdilatat. bei konz. Lsge. 165. 2211: 
u. Druck bei überhitzten Filüss, 226: Veränder, 
dch. Metamorphismus 1217: u. Bildungswärme 
u. Atomgew. v, Elementen 1032; d. Lösungsm. 
(u. elektrolyt. Leitfähigk. binärer Klektrolvte) 
652. 231: Änder., u. Mutarotat, 12. 231m: 
u. äußerer Druck: beim Nulldruck 1247: Änder 
d. gesamten «dch. innere Spann. 178; fiktive, 
im Lösungsgleichgewicht 1295; krit (Addivität 
als Quantenfunkt.) 966. 2341: Best. d. — v, 
lebend. u. toten Körpern 94>*, 949*; -Änder.: 
v. H, He, Ne, Ar, N u. NHs unt. hoh. Druck 
404; (u. Mutarotat.) d. Cellobiose 552: Unter 
schied d. spez. bei Mischkryst, aus Schmelzen 
u. Lsgg. +; Volumenkontrakt. u. Brechungs 
vermögen filüss, Gemische 399. 24 11 in d, 
Nähe d. krit. Lsg.-Punktes 1428; Veränder, 
bei d. Verb.-Bldg. (Kontrakt.-Regel) 575. 


Volumenometer, 2311: zur Best. d. Dichte 1160 
Volumetrie s. Maßanaluse; Gasanalyse. 
Voluntal ([Amino-ameisensäure]-|}, ?, -trichlor- 


äthyl]-ester) (F. 64-65"), Bldg., Eigg., Verwend. 
als Schlafmittel 22 IV, =88 (D.R.P. 358125); 
23 I, 983, 1196 II, 549; 24 I, 38 (B. 56, 2285); 
Verwend. als Schlafmittel 23 111, 415, 508, 


Volutin, 221: Vork. u. Bldg. in höheren Pilzen 


1581. 231: Vork. bei Azobactcr chroococceum 
1373: Bldg. in Pilzen 1373. 2311: u. Nuelein 
säure in verschied. Hefen (Ident.) 1094. 241 
Vork. in Azobacter chrooceoeum 350. 


Volvaria s. Pilze. 

Vonsenit, 23 111: 1345 

Vorlagen s. Destillation 

Vorlesungsversuche, 241: : aus d. Kolloid- 


chemie 2405: aus d. Thermochemie 2405: Na- 
Verbrenn, u. Bldg. v. Na®Os 1889; zur Gewinn, 
v, Ne u. He aus d. Luft u. zur absorblerend, 
Wrkg. d. Kohle 389; Darst. v. monoklin. S 2405; 
Entflammbark. v. HJ u. H2S 609: Herst. v. 
(NHs)2S04 2405. 2411: Best. d. O-Geh. d. 
Luft u: Synth. d. W. 2221; Darst. v. Ozon 
mittels Flammen 793: D. d. Wasserdampf. 2817; 

über elektr. Leitfähigk. 575: Tief-Temp.- 
Verkohl. v. Steinkohle 1646; photochem, Darst, 
v. Benzylbromid 145. 


Vorratsgefäße, 23 II: Ausmess. 95 
Vorstoß, 22 IV: f. Vakuum mit Kühl- u. Heizvorr 


1157. 


Vulkacit A =. C2HlON. 

Vuikacit D ». Cıis/Tıs Ns, 

Vulkacit P s. CsHnmN Se 

Vulkane, 22 1: chem. Einflüsse, u. Analysen vulkan. 


Gase 804: vulkan. Explosivstoffe (Aktions- 
möglichk.) 1012. 23 11H: vulkan. Dämpfe (Aus 
nutz. zwecks Gewinn. v,. Borsäure u. Kraft in 
Larderello) 1601. 241: Vork. v. Na2s0s in d. 
Prodd, «4. Vesuvs 635. 


Vulkanfiber, 221: Darst. aus Papier mittels (a- 


Thiocyanatlsg. 258, 22 11: graphitisierte, vulkani- 
sierte 594*; Massen 713®. 2331V: Darst. 1113*®, 
1183*: vegetabil 646*: gehärtete 131°: 
chlorfreie 965*; graphitis 1148*: Wasser- 
diehtmachen 1113* 2311: Darst. mittels Ca- 
Rhodanid 592*: Cl-freie 1042* ; — Massen 42, 
23 IV: 745* 2All: Herst. 2216. 


Vulkanisation =. Kauftschul 
Vulkanit, 2211: Ersatz, Darst. aus Torf ete. 557®; 


Ersatz aus Blut 1116* 


Vulkazit s. Vıaulkancit. 
Vuzin ([Hydro-cuprein)-sek.- bzw. iso-octyläther), 


Sichtbarmach. ultramkr. Teilchen im Tyndall- 
kegel 22 111, 205; Umlad. d. As2s-Sols dceh 

u. seine Abkömmlinge 231, 99; Verh. d 
Leberkatalase gegen — 231, 975 (Bio. Z. 193%, 
37); Wrkg.: auf Magenlipase 231, 976 (Bis, Z. 
134,126); auf d. Zelien v. Bakterien, Erythro- 
eyten u. Hefe 22 IV, 734 (Bio. Z. 130. 479); 
Desinfekt.-Wrkg. (Vergl. in vitro u. in vivo) 
241, 1415: (Vergl. mit anderen Chinin-Präpp.) 





Wachs, 221: Kinführ. in d. Zirkul., 


Vuzin 


23 1V, 552: Wrkg. auf Staphylokokken 22 II, 
976; 24 I, 211 (A. Fth. 99, 237); auf Strepto- 
kokken 23 1, 461; III, 162; geg. Wundinfekt. 
mit Strepokokken 2231, 1344; 23 I, 471; Ver- 
wend. zur Behandl. d. experiment. Strepto- 
kokkenphlegmone 23 III, 575; Wirksamk. bei d. 
Verwend. zur prophylakt. Tiefenantisepsis in d. 


W. 


Waagen, 22 IV: Apotheker-Analysen-— 210. 241: 


aräometr. — zur unmittelb. D.-Ables. 74; Feder- 
dreh-— z. Sennellwägen leicht. Körp. 218; Sar- 
torius’ Mikro-— 1416; einfache, empfindl. 

z. Schnellwägen für biolog. Zwecke 1833; Druck-- 
mit Amagatzylinder 2893. 24 11: analyt. — mit 
elektromagnet. Selbstregistrier. 1238; Aufstell. 
v. Anal.- u. Präzis.-— 370; erschütterungsfreie 
Aufstell. 1608; Ra-— 1239; Ketten-— 1238; 
s. auch Wägen. 


Wabolit, 23 II: ein Kaltleim 285. 
Wacholder, 22 1: Samen (Nachreife, Keim. u. Keim.- 


Entw.) 416. 221V: —-Beeren, Zus. v. Saft, 
Sirup, Wein, Fett u. äth. Äl 445, 446. 2318: 
Schwarzwälder -—-Elixir 548; s. auch Öle, 
ätherische, 
u. Auftreten v. 
anaphylakt. Shock 74; — d. Blutlaus 1148. 2211: 
Jahresbericht 1920 955, 1246; in Südamerika 
757; — d. französ. Arzneibuc hes 723; Anwend. 
zur Entsalz. v. Meerwasser bei Birtini 931; An- 
wend. in d. Farben- u. Lackindustrie 703; Energie 
757; Best. d. Tropfpunktes 50, 413; künstl. Bie- 
NEN- sd4, 998; (nieht brennbare M.) 530*; (in 
Pastillen od. Tablettenform) 1178*; -artige (Ge- 
mische (Darst. aus hochmolekul. aliphat. KW- 
stoffen, Paraffingatsch) 453*; komprim. —-Creme 
für Schuhe u. Ledergegenstände 211*. 22311: 
aus Fichtennadeln 521. 22 1V: fossiles aus Bo- 
logna (Zus.) 391; d. französ. Arzneibuchs 92; 
synthet. Darst. 1091*; (aus hochmolek. aliphat. 
KW-stofifen) 268*, 1037* ‚ analyt. u. techn. Ein- 
heitsmethoden 1198; Erweichungsvorgang (graph. 
Darst., App.) 185; neutrale Wachskolioide 961*; 
Ersatz für Bohner-MM. 1139*, 

23 1: -—— im Milchsaft v. Fieus alba 1191; 
d. austral. Rohrgrases 1191; Leichen-— 1051. 
23 11: Bericht 1921 354; Extrakt. 588*; hartes 
1161*; — zur Bearb. v. Holzoberflächen 635*; 
techn., gefärbte Kompositt. (Unters.) 968; Farbe 
920*; unentzündliche 99*. 231V: Fortschritt 
1921 23; Reinig. u. Entsäuern mit Ba(OH)e 29*; 
Raifin. 298*, 

=4 1: Jahresbericht (1922) 2648: (Alkohol, 
Säure u. Kster) d. ind. Stocklacks 768; Unters. 
eines in Speiseleinöl gef. — 1119; Bleichen bzw. 
Reinig. 380, 718*, 1119, 2317*, 2324*; schnelle 
Best. d. Verseif.-Zahl 836; Lsgs.-Refrakt.-Zahl 


zur Best. v. Öl in 1881: Bestst. d. spezif. Ge- 
wichts 2649; Vergl.-Grundlage für d. spezif. Gew. 
v. Fetten, Ölen u. — 2936; Schmelzen u. Lösen 


1571*; Best. d. Erweich.-Temp. deh. d. Fluiditäts- 
met hode 2 2530: gelb. — als Hilfsmittel in d. Phar- 
mazie 1415; Bienen-—-ähnl. MM. aus Montan- 
Candelilla-—, Carnauba-— 2031* ; —- Flaschen für 
HF 1236; knetbarer —-Ersatz 2032*; Kunst- 
wachse aus Naphthensäuren 1273*. 24 Il: Jahres- 
bericht (1922) 2804; Vork. eines kl: in 
Rinden 678; in parasit. Pflanzen 679; —-Alkohol 
U22H460 aus Chamaenerium 677: Reinig. 2505*; 
Unters. v. Handelssorten 2377; Zers. v. tier. 
1595; Herst. v. Kerzen 1033*:; Behälter aus — 
LAS: j* knetb. —-Ersatz 2508*. 


— ‚ Bienenwachs, 2 22 II: ind. — 927. 223 IV: ind. 


597, 1091, 241: chem. Zus. 2883: (Alkohole u. 
K W-stofie) 1815; (Säuren) 1397 ; (Glyceride) 2725 
Propoliswachs 565. 24 11: Propolis, Bienenharz 
D48. 


— , Carnaubawachs, 22 IV: Darst. u. Eig. 849, 23 


Il: Anwend. zur Darst. v. Kerzenparaffin 493. 


—, Fagraeawachs, 24 I: 2382. 
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Wachskitt, 22 IV: 381* 
Wachstuch, 22 1V: 





Wundbehand!l. 2%1, 1831; intravenöse Injekt. 
bei sept. Aborten 23 I, 123; lokalanästhet. Wrkg. 
221, 430 (A. Fth91, 193); 22 111, 573 (4A. Fth. 
3, 69); Verwend. von -—— u. Harnstoff zur Herst. 
von Streupulvern 241, 1415 (D,R.P. 381292), 

Verb. mit AgNOs, Bidg., Eigg., bactericide 
Wrke. 231, 551 (D,R.P. 360490). 


—, Walratöl (Spermöl), 231: v. Delphin (neue 


Tetradecylensäure) 1371 


—, Wollfett (Lanolin), 22 T: Doppelbrech. d. Lano- 


lin 727. 2211: Darst., Unterscheid. u. Anwend. 
1246; Verf. 404* ; Örganosole d. Platinmetalle (An- 
wend. zur Hydrier.) 1150*; Verseif. 216*; Alko- 
hole u. Säuren aus — 452*; —-(Gremische (Darst. 
aus hochmolekul. aliphat. KW-stoffen) 453*, 22 
IV: (Darst. u. Verwert.) 1144; (Reinig.) 642*; 
(Verh. bei d. Carbonis. v. Wollgeweben mit H2S04) 
1147; (Anwend. zur Darst. v. Hartiettsäuren) 
961*; lanolinähnl. Stoffe (Darst. aus minera! 
tier. u. pflanzl. Ölen) 285*. 

2311: (Fabrikat.) 691: (Gewinn. aus Ab- 
wässern d. Wollwäsche) 355*: (v. Wollwäsche- 
reien, Trenn.) 894: Lanolin-Glycerinmilch 112. 
23 IV: nr u. wasserhalt. 122; Woll- 
schweiß (Gewinn. Verwend.) 122; Lanolin (u. 
Anforder. d. eh Salbentechnik, Gemisch 
mit Vaselin) 434. 


241: — (Gewinn. nach d. Schaumschwiranı- 
verf.) 1460*; (Herst. v. —-Wachs) 2509*., 23411: 
Naturlanolin u. -Wachs aus -Arten 2509*:; 


Wollwachs u. Adeps Lanae 2806: (Einfl. intraven. 
Injekt. v. Lanolin auf d. Leukoeytengeh. d. Blu- 
tes) 492. 


Abfälle «Behandl.) 274*. 
23 IV: Fabrikat. 67. 241: Erläuter. d, Streich- 
technik 980. 24 11: Überzugs-M. für — 2305*. 


Wachstum, 221: u. Sterilisier. d. Nahr, 290; 


u. Aufrechterhalt. d. Körpers (Einfl. v. Trypto- 
phan u. Lysin, Gesetz d. Minimums) 585; 
v,. Tieren (Einfl. v. schlechter CO2-reicher "nit 
u. v, Lichtabsehluß) 651: v. Hunden (Wrkg. d. 
Hypophyse) 991; d. Kaninchens (u. Zinkgeh. 
d. Organism.) 878: — u. Metamorphose v. Kaul- 
quappen, u. Fettübermaß 59; d. Pilanzen (Fak- 
toren, Wrkg.-Gesetz) 785; (u. Liebigs Gesetz 
v. Minimum) 785. 2211: organ. — (Formel, 
Best. d. Konstanten) 779. 231: im Kindesalter 
1094. 2311: Wachstumsstoffe 688. 2341: 
u. Kolloidalzustand d. Gewebes 439: akzessor. 
-Faktoren 791; —-Stoffe (Vitamine) 569, 791; 
(Hormon-Wrkg.) 792; Alkaliretent. während d. 
- 793; Wrkg. kleinster „Entitäten“ auf d. 
439; Hemm. d. Bakterien-— dceh. schwerl. Hy- 
Verbb. 924; —-hemm. deh. Bestrahl. mit Ultra- 


violettlicht 1823; Einfl. v. Licht auf d. — d. 
Hühner 2525; Protein-Bedarf beim Wachstum 
v. Vieh 2168: - nach Vollmilchernähr. 2791. 
2411: — u. Kolloidzustand d. Gewebes 850; 
- u. Milch-Ernähr. 1000; [H’] in Bezieh. zum 
pflanzl. u. tier. — 695; Ca u. Gewehe-— 51; 


Kalk-Geh. d, wachs. menschl. Frucht 854; 
bei an Fett u. an Kohlenhydraten reicher Kost 
695; Wrkg. d. Lungenfette auf d. 1702; Einil. 
bestrahlt. Luft auf d. — 1818; Einfl. v. Adrenalin 
u. ähnl. Stoffen auf d. v. Froschlarven 2183; 
wachstumfördernder Faktor D 1816; Bidg. ein. 
—fördernd. Subst. deh. Azotobacter 2595; 

-Energie d. Aspergillus niger 481; Physiologie 
d. Drüsen u. 703, 704; s. auch Ernährung; 
Pflanzen; Stoffwechsel; Vitamine. 


Wackenrodersche Flüssigkeit, 231: 571. 
Wägen, 22 II: Wägeschifichen 233. 223 IV: schnelles 


— (für analyt. Zwecke) 535*:; seibet tät. Wägevorr. 
für lose Stoffe u. Fll. 1166*. 23 II: Wägeröhrchen 
für Verbrenn.-Schiffichen 1097. 23 IV: Schiffchen 


zur Best. v. C im Marsofen 632; s. auch Waagen. 
Wärme, =21: mechan. Aquivalent (Berechn.) 313; 
(Mess.) 437: Wärmestrahl. u. Brownsche Molekular- 
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beweg. E73: Nernstscher Wärmesatz (Pruf, 
etc.) 5; (u. freie Energie) 999, 1000; Absorpt. u. 
Übertrag. zwischen Gasen u. Fll. 1095: —-Über- 
gang än Fl.- u. Gasströme 1131; experiment. 
Gewöhn. 651; —-Haushalt d. Körpers (Einfl. 
d. Schilddrüse u. v. Thyreoglandol) 1115; 
Wärmeprodukt. im Organismus u. Stoffwechsel- 
prodd. 477; —-Produkt. bei Blutgerinn. u. bei 
Fütter. mit Thyreoidea u. mit Thymus 1247, 1248; 
dch. Methylenblau  hervorgerufene Hyper- 
thermie 296; sichtbare u. unsichtbare Wärme- 
strahlen (Reflexion u. Adsorpt. deh. d. Haut, 
therapeut. Wrkg.) 1342; latente 82: spezif. - 
(Adiabatenverlauf, besonders bei tiefen Tempp.) 
sl1; (u. elektr. Widerstand u. ferromagnet. 
Widerstand u. ferromagnet. Metalle) 999; (u. 
Bindungsiestigk. v. aliphat. Verbb.) 615; (v. 
Dämpfen) 5; (v. Gasen) 1266: (v. Gasen, u. Schall- 
geschwindigk.) 849; (Gleichlauf bei Gasen u. 
Dämpfen) 1129. 

22 ]1: Wirtschaft 411; (bei Spitzenleistungen, 
Wärme- u. Dampfspeicher) 900; (u. Höchst- 
druckdampf) 241; (d. Hüttenwerke, Verbesser.) 
135, 380: —-Bilanz, Feststell. mit Hilfe v. Flucht- 
linientafeln 459; Wärmezentralen in Deutsch- 
land, Kampf gegen Anfressungen u. Kesselstein 


362. 427; -Umsatz in Kesselanlagen 1038; 
-Ausnutz. in Dampfkraftanlagen 450: elektr. 
erzeugte für Wärmeverf. 1165: Wärmeschutz 


676. 1157: (u. Wärmewirtschaft) 411: (Isolier. 
im Dampibetriebe: Zahlen) 68: -Schutzstoffe 
25; isolierende MM. 1213*; (u. widerstands- 
jähige M.) 863*: -Vermittler (zylindr., mit 
engem, dünnwand. Röhrenbündel) 121*: —-Aus- 
tausch (in techn. App.) 12, 431; (Vorricht.) 72*; 
620*, 030%; Dreirohr-Austausch 121*; Wärme- 
{lußmesser 793; —-Verluste: dch. Kondensat. u. 
Kondenstöpfe 241; deh. Elektroden bei einem 
Heroultofen 797; -Erhalt. in Heiz- u. Krait- 
systemen mit 85°sig. Magnesia 425: Abwärme 
(Verwert., Kritik) 427; (deh. Kammerluiterhitzer) 
427; (in Dampfkraftanlagen) 45%: Rauchgas- 
wärme (Wiedergewinn. u. Vorwärm. d. Ver- 
brennungsluft) 555: latente (Best. in brenn- 
haren Gasen, Apell) 653. 

2»21]I: Wärmelehre u. logarithm. Achsen- 
kreuz 510: Ausdehn. v. Körpern 1032; Wärme- 
inhalt u. Temp. v. Metallen 860; Wärmebeweg. 
u. Diffusion v. Licht u. Röntgenstrahlen 13; 

bei Koagulat. v. Solen deh. thermokinet. 
Kräfte freiwerdende 902; tier. -Produkt. (u. 
Körperoberfläche) 933; -Erzeug. (deh. Herz- 
schlag, Kohlenhydrate als Quelle) 566: (u. Mor- 
phin) 934; Kontraktionswärme d. Muskeln (Ur- 
sprung) 1235; Verss. mit d. Pulshammerfl. 949: 

d. Frösche (Einfl. d. Außentemp., d. Er- 
setzens d. Bluts deh. Tyrodesche Lsg. u. v. Cu- 
rare, Atropin u. Nicotin) 72; spezif. —, Theorie 
nach Debye 1279: Formel 1114: fester Körper 
(Formel) 469: in d. Nähe eines Umwandlungs- 
punktes 227: fester Körper bei hohen Tempp. 
109: (u. Krystallgitterstärke v. Elementen) 227; 
u. therm. Dilatat. u. elast. Konstanten regul 
Krystalle 860; d. Metalle im geschmolz. Zustand 
s60; v. organ. Fll. 108: gesättigter Dämpfe 
‘Gleich.) 94: v. Gasen 950: v. Gasen, Best. aus 
Explosionsverss. 15: wss.-alkoh. Lsgg. verschied. 
substst. (Formel) 1151. 

21V: Wärmewirtschaft in d. chem. In- 
dustrie 660: Verluste in d. Industrie (Schutz, 
massen) 855; Wärmetechnik (Vereinheitlich. 
spezif. Anwend. bei techn. Problemen) 276: 
Wärmebilanz 1»5: neuzeitl. Ausnutz. bei Ver- 
dampi. v. Fll. 984: Nernsts Wärmesatz (Bedeut 
für d. Lsg. techn. Aufgaben) 1029: Temp.- 
Wärmemengendiagramm als Hilismittel zur 
thermodynam. Unters. v. Maschinen, welche d. 
Gasgesetze befolgen; Verbrennungsmotoren, Kom- 
pressoren ete. 616; Übertrag. (deh. Strahl. u. 
Berühr.: Wärmedurchgangszahl) 684; (zwischen 
Benzin u. CCl) 577; Austausch zwischen Fl. u. 
Gasstrom 22*; Austauschvorricht. 417*; „.Mas- 
sienon‘' zum Vorwärmen d. Verbrennungsluft 
391: besonders bei Luftverflüssigungsanlagen 
577: —-Durchgang in Wärmeaustauschapp., 


JA 


x 


Wärme 


Kondensatoren etc. (photograph. Studium) 578 
-Übergang zwischen Gasen u. Fil., als Funkt 
d. Geschwindigk. 577; —— Speicher (Bau u. Bi 
rechn.) 312; nach Ruths in d. Zellstofi- u. Papier 
industrie 659, 905, 1199; nach Ruths, u. Natron 
lokomotive 24, 1005, 1161: Messer v. elektr. 
Glühöfen u. Tiegelhalter 689; Wiedergewinn. aus 
Verbrennungsprodd. deh. Anwend. heißer Luft 
336; Abwärme (Verwert.) 684, 309*; gärendeı 
Mist als —- Quelle 138*; spezif. (Best. mittels 
d. registrier. Calorimeters) 6; (d. überhitzten 
Wasserdampfes aus Drosselverss.) 1073; (An 
wend. zur Best. d. Zus. v. Legierungen) 738. 

231: d. Sonne (Konstanterhalt., Energie 
quellen) 993; Absorpt. langwelliger Strahlen in 
festen Isolatoren 1212; mechan. Äquivalent (Un 
stimmigk. in d. Messungen) 8580; chem. Regul 
d. Organ. 786; neurolog. u. physiolog. Grund 
lagen u. Pathogenese d. Fiebers 791; — Bidg. vom 
schlagend. Herz 1464; -Produkt. (Bedeut. 
d. Pankreas beim Frosch) 206; Wärmekoeffi 
zient bei heredosyphilit. u. bei brusternährten 
Säuglingen 612; spezif. (u. Entropie u. Wahr 
scheinlichk.) 1257; (bei tiefen Tempp.) 830; (d 
Metalle bei hohen Tempp.) 1305: (v. Gasen, Be- 
rechn.) 633; (u. Heizwärme v. Gasen) 807; (v, 
Fl., Bezieh.; in homologen Reihen) 1001. 

2311: Wärmewirtschaft: in Deutschland, 
Probleme 1163; in d. chem. Industrie 611; 
Strahl. (Formel) 595; -Übergang zwischen d 
Medien in d. industr. Wärmeaustauschern 560; 

-Austauschvorrichtt. (Verwert. d. Abdampfes 
u. d. Abwärme v, Fl.) 688; (am Berieselungs 
kühler) 950; Röhrenaustauschvorricht. mit Zen 
tralrohr 720*; -Speicher. in d. Dampfwirt 
schaft 611; Speicher. v. Ruths 833; (für Zechen 
u. Hüttenbetriebe) 611; Rückgewinn: aus d 
Kühlluft beim Kühlen h. Lsgg. 835*; beim Auf 
schließen v. Faserstoffen 765*; in d. zu kühilenden 
Fl. enthaltene (Rückgewinn.) 1019*: in 
Heizgasen (Nutzbarmach.) 779*: -Schutz (bei 
Dampf- u. Heißwasseranlagen) 1208; >Schutz- 
ınasse (Darst.) 839*; (aus Kieselgur, Phosphat 
etc.) 242*; Schutzstoife (für Brauereien) 310; 

-lolier. 91*; Isoliermittel 563; Isolierkörper 
aus Holz u. Papiermehl 518*; Isoliermassen: aus 
Holzstoff u. Holzstoffkomposit. 277%; aus d 
Rinde v. Melaleuca leucadendron 561*; ete, aus 
Schiackenschmelzen 567*; Fabrikat. aus im 
prägen. Zellstoffen für Wärmeschutz v, Kochern 
u. Dämpfern 539; aus Bimstufi 241*: aus Cellu 
losefasern 770*; Verdampfungswärme (Rück 
gewinn. aus Brüdendampf, Anwend. gechlorter 
Athanderivv.) 454*; Abhitzekessel 73; Abwärme 
ausnutz,. (für gewerbehygien. Anlagen) 875; 
(mittels Taschenlufterhitzern) 774: Abwärme 
(Verwert. an d. Retortenöfen eines Gaswerken) 
71: (d. Gase od. Dämpfe v, Verbrennungsöfen, 
Ausnutz.) 423*: spezif. (fester Stoffe, Best. 
auf adiabat.-elektr. Wege) 791; (Cy v. Gasen, 
Mess. mittels Differentialmethode) 215 

23 111: Wärmeerzeugende Fähigk. d. Kohlen- 
stoffverbb. 651: Wärmekapazitäten u. Entropien 
zweiatomiger u. mehratomiger Gase 474: Quel 
lungswärmen 1006; latente (Troutonsche 
Regel, Anwendungsmöglichk. im Tripelpunkt) 
1254; (u. Temp.) ®=s1; Mischwärmen norm. u 
assoziier. Flüss. 512; Theorem v. Nernst 1060; 
in rechner. u. zeichner. Darst. 810; spezii. (Be 
rechn. für verschied. Tempp. u. Drucke) 719; (u 
Temp.) 1428: (wahre, u. krit. Konstanten ferro- 
magnet. Substst) 884; (von Luft, u. Temp.; aus 
d. Schallgeschwindigk.) 1339; (fester Körper bei 
hoher Temp.) 982; (v. Flüss.) 1253: (v. Gasen, 
bes. v. H) 11;(d. Gase, u. Temp.) 1432; (isomerer 
u. aromat. Kohlenwasserstoffe im festen Zustand) 
616. 

23 1V: Wärmeswirtschaft: in Fabriken, Luft- 
erhitzer dch. Abgaswärme 127; Wärmespeicher v. 
Ruths: ind. Praxis 977; im Bergbau 31: Schutz- 
inittel mit geringer Wärmeleitfähigk. 524 
wärmeleit. Körper aus Asbest 507%: Wärme- 
austauschvorricht. 46*: 393*: Austauschelement 
f. Verdampfungs- (Kondensat .- u. Destill.-Zwecke) 
69%: Wärmeschutzmasse 191*; wärmebeständige 
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Massen 982*; -Wiedergewinn. aus Destill.- 
Rückst. v. Lsgg. 234*:; Abwärme: Verwert., 
rechnerische Grundlagen 371; Verwerter, für 
Gaswerke 166; Ausnutz. dch. Economiser, Luft- 
erhitzer u. Luitkondensatoren 492. 

241: Bedeut. d. Nernstschen —-Theorems 
für mineralog.-geolog. Probleme 1349; Tabelle 
d. Temp.-Verteil. in erhitzt. od, abkühlend. fesi. 
Mischsch. 1073; Theorie d. spezif. Wärme (v. 
Flüssigkk.) 623; (Luit, Wasserdampf, CO2) 736: 
spezif. — u. Misch.-— in d. Nähe d. krit. Lsg.- 
Temp. 1736; Differenz d. spezif. bei konst. Vol. 
einer Fl. u. ihres Dampfes 1748; Verhältn. d. 
spezif. u. Sehallgeschwindigk. in Gasen u. 
Dämpfen 1639; Entropie zweiatomig. Gase u. 
rotator. spezif. 2325; spezif. : mehratomig. 
Gase bei tiefen Tempp. 462; v. Gasen u. Dämpfen 
1008; d. H2O-Dampfes 404; Temp.-Variat. d. 
spezif. d. H-Mol. 1159; Verhältn, d. spezif. - 
v.N u. 0 1639; spezif. —: v. NO u. N20 1337;d. 
Kohle (Zusammensetz.) 114: d. graphit. C u. d. 
Kokses 1748; d. kryst. Quarzes deh. direkte 
elektr. Calorimetrie 1008; d. Wolframs 2234: 
Verdampf.- (Eigg. unassoziierter Fllüssigkk.) 
623; (u. Druck gesätt. Dämpfe bei sehr niedr. 
Tempp.) 1748; latente u. Oberflächenenergie 
2333; Best. d. Absorpt.-— (H an Ni u. Cu) 1488: 
— Ausdehn.-—-Koeffiz. einig. Handelsmetalle 
u. Legierr. 2737; Mess. d. -Leitfähigk. 2802; 
therm. Dissoziat. v. MgCOs u. MnCOs 2914; —- 
Wrkg. in photoelektr. Ketten 2331; Bldgs.- 
intermetall. Verbb. 2573, 2574; Lsgs.- u. Bldgs.- 
d. Cu-Alkali-Doppelchloride 1008; Erhitzen v 
Fll. deh. geschmolz. Metall 1846*; -Eigg. u. 
Bau fester Stoffe 1890; Regel d. Temp. exothernı. 
Rkk. zwisch. Gasen 1075*; Explos.-Temp. endo- 
therm. Stoffe 1205. 

Neue Aufgaben d. -Technik 1843; neuere 
Arbb,. üb. -Wirtschaft in Gasanstalten 840: 
Betriebsunstell. deh. prakt. —-Wirtschaft 1467: 
Kondensat.-Anlagen u. -Wirtschaft 1073; 
Wirtschaft: gasbeheizter Porzellanrundöfen 1849: 
d. Doppelgasverf. 384: -——-Wert v. Kohlenstoft- 
verbb. 16: -wertdiagramm für Trocknungs- 
vorgänge 1073: Calorimeter für Misch-— bei hoh. 
Tempp. 1487; Best. d. —-Kapazität (fester u. 
flüss. Stoffe) 364; (Anwend. auf Calorimeter- 
bomben) 2616; Technik d. Tempp.-Messgg. 2452; 
Mess, beim Brennen u. Abkühlen v. Ton 1703: —- 
Anal. v. Stahl, Legierr. ete. (registr. Meßvorr.) 
222*; —-Bilanz: metallurg. Öfen 96: d. Kupol- 
ofens 442, 1855; u. Rauchgasanal. 1298, 2221; —- 
Absorpt. v. Regeneratoren u. Eigg. d. Steine 
1253; Abhitzeverwert. 12985: Wiedergewinn. aus 
Gasen u. Rauch 2621*, 2760*; -Ausnutz. v. 
Drehofen-Abgasen 1994; -Austauscher 1986* ; 

-Durchgang bei Röhren mit veränderl. Fl.- 
Temp. 1842; —-Übertrag. in Kühlern, Speise- 
wasservorwärmern, Kondensatoren 1248: „Eko- 
nomiser" u. seine Entw. 437; Anlage v. —-Speicher 
437, 1247; Ruths-Speicher in d. Zellstoffabrik 


2033: —-Verlust in Verbrenn.-Motoren 437: An- 
wend. d. Elektrizität zur -Erzeug. in d. chem. 
Industrie 1570: Sonnen- zur Abscheid. v. 


NaUl aus Meerwasser 1845*: Verkokungs-— 988; 

-Isolator (Balsam-Wool) 1254: —-dichte Massen 
19099* ; -Schutzmasse 1472*, 2623*: Isolier- 
masse T, 2297*, 2300: Behandl. v. Substst. mit 

deh. geschmolz. Metall S5*, 1078*: —-Bearbeit. 
v, Metallen u. Legierr. (Theoretisches, Klassi- 
fizier.) 1261: Einfl. auf Stahl u. BehandlPmit 
2005, 2006; Verwend. hitzebeständ. Salze für 
Kontaktträger 5s51*; —-Produkt. bei Anoxybiose 
68; Wrkg. d. Temp.: auf d. Schnelligk. d. Blut- 
Gerinn. 787: am Froschgefäßapp.. Adrenalin- 
Rk. u. Temp. 1955: Nueleinsäure-Stoffiwechsei 
u. tier. 1954. 

2411: Prüf. d. Nernstschen -Theorems 
2738; Nernstsche Abieit. d. Clausius-Clapeyron- 
schen Gleich. (Verdampf.-—) 1778: Entweich. d. 

aus d. Erdrinde 2457: Berechn. d. Bldg.- 
Erklär. einige. Ausnahmen v, d. Regel d. maxim. 
Arbeit 1568: Best. d. Mol.-—- v. 2-atom. Gasen bei 
tief. Tempp. 2575: Blde.- v. dreiatom. Moll. 
ISst: Best. d. -Inhalts v. kondensiert. Gasen 


2735; Adsorpt.- u. DE. 2514; cp/ev für Fil. 
2232; Bezieh. zwisch. Bldg.-— u. d. infrarot. 
Spektr. 1665: kontinnierl. Röntgenstrahlen- 
Spektr. u. —-Strahl. 2633; Elektronentheorie u. 
Bldg.-— v. Salzen 1060; Best. d. latent. Ver- 
dampf.-— v. Fll. bei hoh. Drucken 1666: Flam- 
men-Tempp. dch. d. elektr. Bogen 1567: Um- 
wandl.-— polymorpher Sbstst. 2145; Calorimeter 
zur Best. v. Lsg.-— 2189: opt. Hebel-Meth. zur 
Mess, d. Wärmeausdehnungskoeffizienten 1600; 
Spez. bei tiefen Tempp. 1597; spez. — v. Me- 
tallen u.therm. Energie d. Elektronen 593; spez.- 

v. Metall-Krystst. 1659; spez. — v. Mg, Ca, Zn, 
Alu. Ag bei hoh. Temp. 592; Mess. d. spezif. — « 
v. Gasen mittels d. Differential-Meth. 1372; wahre 


spez. — v. Salz-Lsgg. 2125; spez. — v. organ. 
Fll. 13; Unregelmäßigkk. in d. spez. v.organ. 
Fll. 1664; spez. v. fl. Äther bei 0° u. 12° 
2682: spez. — v. Schmierölen 1538; Magneto- 


ealor. Erschein. v. Ni 1059; -Ausstrahl.-Ver- 
mög. v. Farben 1518: Berechn. d. Verwitter.- 


u. Hydrat.-— v. Krystst. 424; -Kapazit, u 
Bldg.-— v. wss. Lsgg. v. HCl u. NH3 2514#; 
Krystallisat.- v. einbas. Fettsäuren 440; 
therm. Eff. v. Dampf auf Gummi 2232: chen. 


-Frzeug. 390%; Durehführ. exotherm. Rkk. 
2072*: Gewinn. aus Abgasen 95; Gewinn. d. 
Ab- v. Industrieöfen 222; -Verluste deh. 
Ofenwände 1539: Austausch d. v. Fll. 1839*; 

-Austausch zwisch. nichtmischb. Fi. 100%; 
techn. Verwert. v. vulkan. Ausströmm. u. Tempp. 
95; —-Tönung in d. keram. Industrie 2359; 
Atısmutz. d. Wrasen- bei Brikettfabriken 
1995*: Gefällespeicher 521: —-Pumpen, Nutzbar- 
mach. v. — niedr. Temp. 96: Arca-Regelunz 
zur Verbesser. d. PBetriebswirtschaft 1121; 
Thermoregulator 1714: -Isoliermaterialien für 
elektr. beheizte App. 1122; -Schutzmitte! 
1495*; Prüf. v. Isolierflaschen 2070. 

Wärmepumpen, 2211: bei Eindampfanlagen 678. 
221V: Anwend. in d. Zuckerfabrik. zur Ver- 
dampf. d. Säfte 801. 23 1V: Verdichter (Kühlen) 
235*: u. Verdampf. v. Fll. 9. 

Wärmeschrank, 2211: 549. 

Wärmewirtschaft s. Würme. 

Wäsche, 2211: fl. bläuend, reinigend, bleichend u. 
desinfizierend wirk. Mittel 1029*; — mit Naph- 
thalin (Hautausschläge) 911: Dauer-—, weiße 
Anstrich-M. 1222*,. 221V: Reinig. u. Reinhalt. 
init weißen Mineralfarben 552*: abwaschbare —, 
mit Celluloseesterlacken (Zusatz flücht. Oxv- 
säureester) 644*%, 2311: Dauer-— (Darst. aus 
gestärkten od. ungestärkten -Stücken) 970*. 
23 IV: ohne Appreturmittel beim Plätten wieder 
hart werdende Stoff- 341*. 

Wagenfette, 22 II: Darst. aus Braunkohle, Torf ete. 
1067*. 22 IV: Fabrikat. 83. 2311: Unters. 976, 

Waldenase s. Enzume. 

Waldensche Umkehrung s. Rotation. 

Waikbraun 3 G, 23 1V: 59. 

Walkbraun R, 23 1V: 59. 

Walken, 2211: d. Wollfilzhüte 98; Walkmittel für 
alkaliempfindl. gefäbte Gewebe 37*: fettlose 
mit Keratin 825* 22 IV: Verbess. u. Kürz. 559*., 
23 1V: v. Textilstoffien (Abkürz. deh. Zusatz 
v. Gerbstoifen) 1016*, 

Walnußöl s. Öle, fette. 

Walzen, 2311: -Schmieren 976. 2% 1: moderne 
Walzwerkpraxis 960: Mo in Fisen-— 958: Walz- 
stopfen aus Gußeisen 1267*, 

Wandbekleidung, 22 II: Trocknen v. Wandplatten 


129. 232 IV: 582* 2311: M. 182* 2341: -M, 
1255*, 2301*: Kautschuk-MM. für — 713*: säure- 
feste — (für Essigfabriken) 1447: — als Schutz 


vegen Feuchtiek. 1583*: wasserdicht. Kellen- 
spritzputz 1854*. 2% 11: Herst. 1645*, 
Waschen, 22 11: 578*: Vorr. 702*: Maschine 326*: 
deh. Dampf 1123*: Waschwrkg. v. Seifenlsgz. 
s94: :v, Garnen u. Geweben 702*: unt. Verseif, 
bei Wollwaren etc. 1063: v. Gas mittels d. aus 
d. Gas ansgeschied. Kondensate 1013*, 221V: 
v, Sand, Kies etc. 795*: Wäscherei (Entw.) 849; 
(Reinige. v. Wäschereifl.) 23*, 
23 II: neuzeitl,, schädl, Nebeneinflüsse d, 
Wasch- u. Bleiehmittel 1115: Waschflüssigk. 
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Waschöle, 2211: Best. v. 


Wasser, 221: 
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(gleichmäß. Verteilen in Waschtürmen oder 
Dest.-Kolonnen) 719*; Leviathanwäscherei, v. 
Wolle etc. 272; neuzeitl, Textil- u. Haushalt- 
wäscherei 33. 23 IV: mit Säuren (automat. Vorr.) 
41; — v. Faserstofien (u. Schädig.) 341; Wasch- 
prozesse, im Haushalt (mit Cl u. Kompbinat.- 
Prozeß; Wolle u. Halbwolle) 208, 596: Anwend, 
v. Bleichmitteln, Verss. mit Chlorkalk u. Persil 
455; Waschtrommelarbeit 742; ‚ Kompbinat.- 


Prozeß mit Persil 727. 

2341: (Stufen-Gas-)Wäscher 1075; - u 
Bleichen mit Ozon 1108*: — v, wollenen u. halb- 
wollenen Geweben 598; - d. Rückstandes in 
Vollmantelschleudern 817*. 2411: — v. fein 


verteilt., festen Stoffen 96*; Füllkörper für 
Wasch-App. u. dgl. 874*; Dorrs kontinuierl,. App. 
zum Auswaschen 742; ununterbroch. v. fest 
u. fl. Stoffen 2543*., 


Waschflaschen, 23 1V: Gas- 73, 698. 24ll 


1714. 


Waschmittel, 2211: 326*, 955*, 999*, 1151*; 


aus Alginsäure 206*; weichmachendes Wasser 
452*; fettlose — mit Keratin 825*; — für alkali- 
empfindl. gefärbte Gewebe 37*; Beurteil.-Normen 
280, 534, 757: Wasch- u. Reinig.-Wrkg. (Best.) 
957; Waschpulver 758*; (Zus., graph. Darst.) 
535. 223 IV: 269*, 904*, 961*, 962*, 1037*; - 
aus Chlorkohlenwasserstoffien 928*; - für 
Wäsche aus hydrierten Naphthalinen u. Salzen 
d. Laminarsäure 103>8*. 


2311: Darst. 485*, 969%: — aus Oxalsäure 
(kieselflußsaurem Na u. Salz) 355*: zum 


Waschen mit Meerwasser (Niederschlag als Dünge- 
mittel, Anwend. v, Glutin) 422*:; Voigts Sauer- 
stoff-— 433: feste, haltbare u. gefahrlose 1071*; 

u. Bleichmittel (Faserschädigg., schädl. Wrkg. 
auf d. Faser) 764: Waschmittel ‚„‚Sil" 549, 23 IV: 
1016; u. Waschpulver d. Notzeit 297; mit 
organ. Lösungsinm. 339: Verapol 738: Darst. 
340*: seifenfreie — (Darst. mittels Benzylanilin- 
od. -naphthylaminsulfosäure) 35*; selbsttätige 

(Faserschädig.) 162: Sauerstoffwaschmittel: 
Persil, Wertbest., Emulgierungsfähigrk. 298: 
(Darst.) 162*; Fabrikat. 471. 

241: Faserschutzmittel (tier. Faser) 381*; 


Faserschädig, deh. - 1123, 2755, Salmiak- 
Terpent inöl-— 350: Terpentinöl-— für Baumwoll- 
u. Leinen-Ind. 523; — (Persil) 2753; (Zauberin) 
259, 2799. 34 II: Herst. 255*, 405*; NH35-Terpen- 
tinöl-— 772: Saponin als — 2710, Neutralsalze 
als - 2710, 2711: Zauberin 408: Festigk.- 


Abnahme d. Leinenfaser bei Zauberin 1li4l; 
Bläuen v. Wäsche 254: Unters. 2213; Nachw. 
u. Best. v, Borsäure u. Phosphorsäure in 1414: 
Wrke. v. 407; Reinig.-Wrkg. 2709: colorimetı 
Nachw. u. Best. d. akt. O in — 1414. 
Benzol 598. 2231V: 
Kühler 739*; s. auch Benzol: Leuchtgasfabri- 
kation: Teeröle. 
v, Boraxlake 938: in d. Erdöl- 
teldern 1066: katalyt. Bldg. aus O2 u. Hz u. Pla- 
tinmetallen 798: Bldgs.-Rk. (freie Energie) 1001; 
als Mischung v. Hydrolen 1311; -Molekül 
(ster. Formel) 731, 1063; Assoziationsgrad 1316; 
dimeres Wassermolekül 1013:  Gefrierpunkt; 
Wrkg. v. fein verteilten Stoffen 250 ;— u. Zustands- 
gleich.: Dampfdruck 615: Verh. bei hohen Druk- 
ken 1: Oberfläche (Ausbreit. lösl. u. flücht. Kör- 
per: Campher, Ölsäure, Toluidin ete.) 162: Ober- 
tlächenspann.: v. elektrisierttem — 1257; Wrkg. 
v. Pepton 875, 1042; Wrkg. v. Na-Taurocholat 
755: Wärmeleitvermözen (Vorlesungsvers.) 437; 
zeolit. Wässerungsvorgänge (Hysterese u. Gitter- 
rk.) 927; Leitungs- u. destill. — (Rotat. im elektro- 
stat. Drehfeld) 458: als Dielektrieum (Dipeol- 
rotationseffekt) 1126: kathod. Elektroosmose bei 
Gelluloseestermembranen 43; Lichtpunkte in 
strömendem u. nach Reinig. dch. Dest. 1122; 
Dispers. im Ultraviol. 1219; Bandenabsorptions- 
spektr. 526, 1318; System: mit Äther (Teilungs- 
koeff. v. organ. Säuren u. Basen) 907: mit Iso- 
butylalkohol (Entmisch.) 1171; mit Phenol (Ge- 
'rierpunktsdiagramm 1138; Rk. mit Methylalkohol 
u. mit Formaldehyd (Cu-Katalys.) 1273; Ver« 
dampf. aus d. Boden 1059; Oberflächen- u. Grund- 


Wasser 


(u. Pilanzenwachstum) 362; atyvp. Uoli-aerno 
venesFormen aus natürl. >4: -Leitt. (Vork 
v. Spirochäten) 200: — Haushalt (EKinfl. d. Leber- 
zefäße) 1383: (d. gesunden u. tuberkul. Menschen, 
Einfl. kleinster Mengen krystalloider Subst.) 42»; 


[rinken (Eintl. auf d. Haut-— Abgabe) 433. 
22 11 d. Weser (natürliche Härte) 369; 


d. Elbe <Härtebest. für d. Landesanstalt für 
Hygiene) 370: d, Vechte (Verunreinigg., Unters. ; 
Anwend, d., Sauerstoffzehr.) 0532; Leitungs- \ 
Magdeburg, zur Zeit d. niedriger -Standes 1971 
84: Versorg. (Anlagen, Schlammablager. im 
Rohrnetz) 1159; (aus d. Nähe v. Friedhöfen) 1103; 
(Schädlichk. d. Kampigase) 430; Oberflächen- 
zur Trink-—-Versorg. 19: Grund-— (Nachw., ver 
kürzter Versuchsbrunnenbetrieb) 1018; in d. 
Wollfärberei u. -Wäscherei 97; für d. Papierfahri 
kat. 999; Überwach. einer selbsträt. wirk. Anlage 
zum Zusetzen v. sterilisier. wirkenden Stoffen 
1809* : -Messer 621; Armaturen 1090: Energie- 
erzeug. aus dceh. Radioaktiv. 9206*%: Ober- 
tlächenspann! gegen Luft 109; Magnet isierungs- 
koeffizienten 1121; Adsorpt. in Sandtfiltern v. NHa 
1207: Geh. an Al-Verbb. nach d. Filtrat. 4830: 
gelöste Gase in 246; Reinig. 932*; (Vergleich 
d. Verff.) 430: (u. Klären) 189*; (Vorr.) 75*; 
(Überwach.) 76*; (Filtrat., Härtebest. u. Weich 
machen) 122: (deh. Metallfilter) 1073*: (u. Ent- 
gas., Anwend. v. Fe u. Mn) 1073*; (u. Entkeim., 
Einführ. v. fl. od. gasförm. Stoffen) 75*: Reiniger 
1160; Neutralis. d, gegenwärtigen Säuren u. Fällen 
d. Salze 474*; Enthärt.: für Waschzwecke 75*; 
Best, d. nötigen Menge v. Chemikalien 932*; 
Weichmachen 1018; (mitt. Waschmittel) 452*; 
Enteisen. (Wrke. d. Riesler) 621: (Wrke. offeneı 
u. geschlossener Filter, Tritonfilter) 1072; (Knt- 
säuern od. Enthärten) 932*: Entgas.: v. geschlos- 
senem —-Strom 74*: deh. Metallfilter 10783*; u 
Koross. deh. nichtentgastes — (Zerstör. an anderen 
Materialien als Eisen 473; Kantearbonis, : mit Kalk; 
Ausscheidungsvorgänge u. Dispersoidchermie 1%; 
u. Entlüften 933*; elektrolyt. Zers.-App. 16*; 
Elektrolyse: Zelle 856*: Elektrolysator 1158*: 
Einw. auf Glas 1159; lösender Kinfl. auf Glas- u 
Porzellangefäße 563; Wrkg. v. Glasflaschen auf 
weiches — 973; System mit Alkohol u. Chloro 
form (Mischbark., Entmischungskurven u. krit 
Tempp., Best. im’ Spiritus) 708; Best.: in Isolier 
ölen 459; in Brennsioffen 653: in Trockenrütern 
ete. 978*; im Teer 1249: destilliertes (Darst.) 
1018*; Aqua recenter destillata sterilisata P71; 
schlechtes Trink- (Gefahren) 1072: (Gewinn 
aus feuchter Luft: Kondensationsanlagen) 18; 
(Bereiter) 74*; (Reinig. deh. Chlor) 6=4; (Sterili 
sat.) 431; (Sterilis. deh. Uhlorgas) 684; (zulässiger 
Salzgeh.) 785; (deh. Chlormagnesium um 12* ver- 
härtetes (zuläss. Geh. an NaCl) 7%) 

22 11]: d. Seen d. Philippinen 132: katalyt 
Bldg. aus O u. H (Wirkungsweise d, Pt; Reak 
tionsverlauf, Kontrolle mit Titanschwefelsäure) 
230; Konst. u. Struktur in fließendem Aa8Db; 
Zahl d. Moleküle in d. Oberfläche 22; Kompress 
977, spezif. (Eige., Veränder. bei d. Hydrolyse; 
spezif. Vol. u. Brech. d. gebundenen) 755; (Gew 
dd. erwärmten) 410: Bildungswärme aus H’ u. OH 
476; ——- Dampf (Bidg. aus H u. O in Gew. v. Cu 
u. CuO) 1281; Verdampfungswärme u. Temp. 324 
Benetzungswärme mit Kieselsäuregel 19; Ioni 
sierungsenergie u. Träsheitsmoment 206: Re 
frakt. u. Temp. 960; Kerrkonstante 9; ——-Verteil 
(Serienkonstanten in Systemen mit Benzol, Toluol, 
CClH4, Amylalkohol u. Bromoform) 20%; Lichtab- 
sorpt. u. -zerstrenuung deh. staubireies 693; 
Absorpt.: monochromat. Röntgenstrahlen 226; d. 
y-Strahlen d. RaC (Strenung) 1075: Gemische mit 
Äthylalkohol (Siedepp. bei verschied. Drucken) 
32: (mit Äthylalkohol, Oberflächenspann. bei 250) 
1153; Systeme: mit Alkohol u. CS2 (Best. in hoch- 
prozent. Alkohol) 39; mit Furfurol #13: Löslichk.: 
v, Luft in ruhendem — im Labor. 327; v. O 1152: 
Nachw. v. gelöst. Gas 1317: —- Dampf (Einw., anf 
Metalloxvde) 117; -Trinken 1023: Anfnahme 
sroßer Mengen deh. d, Organ, 1063; - Haushalt 
d. Pflanzen, u. Kohlenhydrat- u. Saccharosegeh. 
1175; thermophile Bakterien aus — 1267; 
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Spirochäten 1137; Grund-— (Bldg. im Boden) 
337; fließ. u. steh. Gewässer, [H'] 31; Süß-— (Rk., 
Schwankk. u. —-Pflanzen) 1303; See-— d. roten 
Sees bei Witzenhausen, eine natürliche kolloide 
Lsg. 338: alkal. Seen in Kalifornien (Gewinn. v. 
Soda) 338; (Wrkg. auf Eier v. Echinarachnius 
’arma; u. Zellteil.) 1138. 

22 IV: [HJ d. dest. — 779; — als absorbierte 
Fl. 311; — d. Elbe bei Magedeburg u. Hamburg 
128; Versorgungsaniagen in kleinen Städten u. 
Einzelhäusern (Bau u. Betrieb) 1080; Talsperren- 
versorg. d. Stadt Altona (Chlorgassterilisations- 
anlage) 359; -—Versorg. Londons (neue Anlagen) 
485; Trink-—-Versorg. v. Paris (Entw.) 1080; 

— Werke (Betriebsüberwach.) 1007; (Zerstäuber) 
1080; Kontrolle d. Verbrauchs in d. chem. In- 
dustrie 1163; -Messer in Schaukelform 359; 
Brunnen, Rohrbrunnen, Reinigen 697; Grund- 
(Ander. d. Fe-Geh.) 621; Farbe (Ursache, u. Ent- 
färbungsmöglichk.) 359; Reinig. (Neuerr.) 1007; 
(v. —-Läufen u. Herst. v. Trink-—, Anwend. chem. 
Verff.) 1007; (mit Chemikalien, Regulier. d. Zu- 
laufs) 579* ; (Reiniger, Ca(OH)2CaUOs-Verf.) 229; 
(Zugabe v. Na2COs) 128; (mit außerhalb eines 
Klärbehälters angebrachten Chemikalienbehäl- 
ters) 129*; Enthärten u. Reinig. 1080*; (deh. 
basenaustausch. Stoffe u. Atzkalk) 421*; Mittel 
133*: Weichmachen 1080#; amerikan. Erweich.- 
Mitte! 791; Indol- u. H2S-bild. Bakt. in Ge- 
wässern (Differenzier.) 791; Sterilis. 579*; Trink- 

- (Sterilis. mit Ozon, App.) 229; (Sterilis. mittels 
ultraviol, Strahlen, App.) 827* ; bakteriol. u. chem. 
Verunreinig. in destill,, Ursachen 5l4: — zum 
Enntgasen geeigneter Stahl 630; Enteisen. u. Ent- 
mangan. 621*, 931*; Bedeut. d. Fe (geschlossene 
Einteisen.-Anlagen) 1006; Elektrolyser 747*; 
Schnellbest. (App. nach Meihuizen 474, 866, 
1027; Best.: maßanalyt., mittels Chlornaph- 
thyloxychlorphosphin, bei d. Elementaranalyse 
694: in Nahr.-Mitteln 596: in Fetten u. Ölen 450*; 
in Anilin (gewichtsanalyt.) 104; Aluminium in 
filtriert. — 485; wasserunlösl. Körper (Darst. aus 
Glycerin u. Albuminen) 965*; — in d. Textil- 
industrie (Behandl.) 360; — für milchindustr. 
Zwecke (Anforder.) 826; verschiammtes Ober- 
flächen-— aus PBraunkohlengruben (Reinig.- 
Anlage in Regis) 621. 

231: d. Binnenseen v. Wisconsin (Plankton) 
1012; — d. Philippinen (Radioakt.) 149: Radio- 
aktivität 225: Wildegger Quell-— 498; Darst. v. 
reinem —- (Destilliervorr.) 1210; Moleküle (H20O)s 
1147: Molekularassoz. u. krit. Zustand 389; Zu- 
standsgleich. d. fl. u. dampfförm. 1611; Ober- 
flächenspann. (Einfl. d. Proteine d. Eierklars) 
1399: — u. organ. Fl. (Austreib. ; Benzol, Campher, 
Quecksilber) S05: Geschwindigkeitsformel in —- 
Betten 397: innerer Druck 12: Wärmeänder. bei 
Druckverminderr. 232: Verdampf.-Wärme (Best., 
Versuchsanordn.) 1301; — u. Alkohol u. Hg, 
Zähigkeit, u. Ramsay-Youngsche Regel 270; 
Gemische mit Alkohol u. A., Dichten u. Brech. 
401; — u. Röntgenstrahlen (MM.-Schwäch.-, MM.- 
absorpt.- u. MM.-Streuungskoeff.) 1108; Streuung 
v. Röntgenstrahlen in fl. — 9; Intensitätsverteil. 
v. y-Strahlen d. Mesothors 1110; Löslichk.: v. He 
1534; v. Methan u. O 645; Systeme mit fl. HCl u. 
NH3 14; Drainage- u. Regen-— (Einfl. d. Kalkens 
d. Böden) 143; Quell-— (Rk.-Wechsel, Geschwin- 
digk. unt. d. Einfl. d. Chlorophyllassimil.) 1351; 

—Injekt. (subeut. Atmungsreiz.) 1338. 

23 11: Trink-—-Versorg. u. Versalz. d. Fluß- 
läufe bei Elbe u. Weser deh, kochsalzhalt. Abwässer 
Kaliendlauge etc. 616; —-Werke (Unfälle) 560; 
Grund-— (Entnahme, Spiegelabsenk., Bereghn., 
Ergiebigk. d. Fassungsanlagen 842; (fließendes, 
Bewegungsgesetze u. Mengenbest.) 1100; Fluß- 
(Verunreinig. deh. Gerbereiabwässer, Verhinder.) 
616; —-Behälter (plast. M.) 1110*; Destillierapp. 
(O-freie Verdampfer) 236*; natürl. — (Eisenlösg. 
im Rohrnetz) 990; Messend. Geschwindigk. (elektr. 
Verf.) 1171; Mess. (Neuerr.) 313: —-Messer 313; 
Venturipartial-—-Messer in d. chem. Indust. 611: 
Trink-— (Darst,, Verf. u. App.) 670*; (Reinig.) 
s43*; Reiniger mit Filter S43*: transportabler 
Reinig.-App, 1212*: Filtrat.- u. Kläranlage 45>*; 
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Behandl. (Reinig. v. Luit u. Gasen) 1101*: 
Reinig. (Ozonerzeuger) 843*; (vor d. Filtrat. od. 
Sterilis.) 174*; (auftretende chem. Rk., Unters. 
mittels H-Elektrode) 1100; (Darst. v. Cl-Gas) 85*: 
normale Bestandteile (Einw. v, Chlorkalk, Cl-Ver- 
brauch u. Desinfekt.) 15; Reinig.: bes. zur Speis, 
v. Kühlströmen 616; v. deh. Schwimm- u. Sink: 
stoffe verunreinigten 991*; Behandl. mit Chlor- 
gas 670*; Sterilis.: Entfern. d. zugesetzt. oxydier. 
Stoffe 314*; mit akt. Chlor 235; mit Cl, x 
Leit.-— 173; mit Clin —-Leitt. 1211; u. Filtrat. 
mittels Ferrochlor 894; Weichmachen 174*: 
Regener. d. basenaustauschenden Stoffe 724*, 
1101*; Enthärten 173*; für Wäschereizwecke 725, 
724; v. Industriewässern, mittels Permutits 842 
u. Reinig. mittels Zeolithen (Permutiten) 894; 

in d. Bleicherei u. Färberei, Härten, Best. u 
Korrektur 409; Entlüften 457; Enteisenen vw 
Entgasen 236*; Beseitig. v. Sauerstoff 457*; Be- 
lad. mit O 85*; Entsäuer. d. Hasper Talsperren- 
616; Aktivier. für physiol. u. biol. Prozesse 314*; 
Best.: in Mineralölen 495; mittels Xylols, Meb- 
u. Umlaufapp. 1137; mittels Xylols in Teer, Rohöl 
etc., App. 316, 817: d. Geh. (App. nach Meihuizen) 
708; d. Grund-—, d. Oderalluviums, beton:- 
zerstör. Eig. auf Beton 673; Geh. an Schwefe'- 
säure, u. Betonbrückenpfeilerzerstör. 180; Ver- 
hinder. d. Eirdringens in Ritzen bei Häusern etc. 
181*. 

23 II: 5854; — aus d. Parlantigrotte in Mon- 
summano, Radioakt. 996; aus d. Kratersee v. Taä! 
Volcano 296; d. Flüsse Angat u. Montalban au! 
Manila 398; d. Themsemünd. (Geh. an lösl. Saueı 
stoff, jahreszeitl. Veränderr.) 18; v. Gletschern 
296; Sumpfi-— (Geh. an H-Ionen u. Wrkg. au! 
Metalle) 609; Verdunst. aus d. Boden 699: Synt)h 
(gasvolumetr. Verss.) 581; — u. Gültigk. d. Zu- 
standsgleich. 591; Raumerfüll. beim Siedep. 13306; 
latente Wärme beim Schmelzp. aus derjenigen 
beim Siedep. 1254; spezif. induktive Kapazitäten 
1260; Diel.-Konst. (u. Dichte) 205: (u. elektı 
Polaris.) 1130; elektrolyt. Dissoz. in Salzlsgg. 710: 
Ionisat. in d. Lsgg. v. Elektroiyten; HUl 882, 
Refrakt. u. Temp. 1380; Tyndallefiekt 1592 
Photoefiekt 425; Lichtzerstreuung 589; Intens. d, 
zerstreuten Lichtes 343; Streuung v. Röntgenstrah- 
len darin 257, 1298; Röntgenstrahlenabsorptions- 
koeff. 350; Grenzflächenspann. gegen Handelsöle, 
Bzl., A., Terpentinöl, Petroleum etc. 97: Grenz- 
fläche mit Öl u. Ölsäure 422; Adsorpt. v. Gasen u. 
Grenzflächenoberspann. 584; Ausbreit. stark 
:apillarakt. Substst. auf d. Oberfläche 1090; 
Verdampf. (mechan. Rk. auf d. Oberfläche) 1592; 
— u. Gemische mit Athvlalkohol (Kohäs.-Druck) 
1335; Durchlüft. ruhender Säulen 595; Strömen 
unt. Capillardruck 1194; Kataphorese in Anilin, 
Guajacol u. Benzonitril 175; Misch.-Wärme mit 
Athylalkohol 1254: Gemische mit Athylalkohol, 
Kompressib. 515; Systeme: mit Methylalkohol. 
Pinakon, Glycerin etc, 429; mit sek. Butvlalikoho! 
od. mit Isobuttersäure od. Phenol, Löslichk. 585 
mit Isobutylalkohol 192; mit Bromal (innere 
Reib.) 526: — u. HCl, Bezieh.; Molekelbezeichn. 
Hydron u. Hydronol 642; — u. Äthyläther. u. Bzl 
(gegenseit. Löslichk.) 705; Löslichk.: v. fl. KW- 
stoffen in überhitzt. — 1154; v. Acetylen 321: v 
Chlor 985; — u. Phenol (Mischbark., Einfl. einer 
dritten Subst.; Salol, Azobenzol etc.) 370; chem. 
nivellier. Wrkg. auf Säuren 277: — als Katalysator 
720: Feuchtigk. v. Kolloiden (—-Verdampi. bei 
Wolle, Sand u. Ton) 5; destill. — (Rk., u. Atm. 
d. Fische) 265. 

23 IV: v, arab. Karawanenbrunnen 57%; 

-Werke (Wert d. biolog. —-Analyse) 145: 
d. chem. Industrie (Reinig.) 910: Verbrauchs- 
kontrolle in d. chem. Industrie (Fl.-Messer v. 
Siemens & Halske) 283; [H’] v. natürl., Beeint!. 
u. Wrkg. auf die Entiern. v. Bakterien u. suspend. 
Stoffen u. auf d. Desinfekt. mittels Cl u. seinen 
Derivv. 710: Gasabsorpt. in Strömendem — 237*:; 
Frisch-— (Klär., OMS-Verf.) 236: Reinig. (im 
Kesselbetrieb) 818; (Vorr.) 1023*: (vw. Gasen, 
Härtebildnern etc.. App.) 48%: Reinig.-Mittel 
910*; Seibstreinig. v. Mikroben (Wrkg. v. Bak- 


teriophagen) 47. 76 Reinig. (Trenn. d. aus- 
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gefällten Bestandteile) >19*; Enthärten 358*, 
370*, 910*; (Entmanganen u. Enteisen., Mittel) 
576*; (Beschleunig.) 1022*; Weichmachen (u. 
gesamtes u. nutzbares CatOH)z d. Kalks) 1022; 
Enthärt.-Mittel 910*; fett- od. ölhalt. — (Ent- 
fetten od. Entölen) 30*; Behandeln mit Cl 145*; 
Desinfekt. mittels Cl, u. tier. Organismen S18; 
Entkeim. (deh. Chlorier., u. Temp.) s18; (mittels 
CaO u. Trink-—-Frage in Niederländiseh-Indien) 
909; Desinfekt. v. Trink-—, Tritonchlorier.-Anlage 
235; Elektrolyse 317*; (u. Darst. v. H u. O) 979*; 
Elektrolyser 5s0*, 642*: Entiern. aus kolloid. 
gelösten Stoffen, wie Torf, Kohlenschlamm etc. 
685*: Emulss. in Erdöl, Zerstören 752*; Darst. 
(v. dest. ) 576*; Salzbestandteile natürl. u. 
Moor-— (Wrkg. auf Pb) 413; Nachw. in Milch 
675; Best.: Schnell-—-Best.-App. nach Meihuizen 
383; nach Marcusson (Vorr.) 706*; (bes. im Teer, 
App.) 305; Grund-— (u. Betonzerstörr,, Inertol) 
11; Brunnen-— (chem. Zus. u. biolog. Beschaffen- 
heit, Eintlfl. v. Witter.-Veränder.) 333; Trink- 
(Darst v.. reinem deh. Dest. unterhalb d. Siedep.) 
1022*: (Filtrat., u. kolloid. Zustand) 47: Trink- 
(Desinfekt. mittels Cl zu Pforzheim) 396; (u. für 
Schwimmhallen, Entkeim., Entsäuern u. Ent- 
manganen) 357; Leit.-— (Bedeut. d. freien COe2) 
sis. 

241: Katalyt. Bldg. ind. Rk. zwischen H u. O 
(Pt) 552; Konst. 1900; Moleküldurchmesser 1625; 
Zustandsdiagramm 1751; Assoziationsfaktor 2407 ; 
KEifus.-Geschwindigk. 142; Theorie d. Zus., mono- 
ınere u. polymere Moll. (Hydrol) 391; Hydrol- 
Gleichgew.-Gemische in wss. Lsgg. 850; Hydron- 
Hypothese u. lonentheorie 278, 1313; elektr. 
Moment u. mol. Struktur 2562; Bedeut. für chem. 
Rkk. u. Theorie d. chem. Aktivität 722, 723; [H'] 
d. dest. W, 2463; Lad. d. in — tauch. Metalle 1005; 
Potentiale v. Metallen in 2071; diabat. Verlust 
bei Erreg. mit Radiofrequenzen 2075; ultramikro- 
skop. Elektrodenvorgänge bei d. —-Zers. Cu/H20/- 
Cu/Ag/H20/Ag 2766: elektr. Widerstand v. 
Phenol-—- u. Chinolin—-Systemen 306; therm. 
Emiss,. u. Verdampf. 2572; v. — ausgeh. Röntgen- 
streustrahl. 2665; Einfl. gelöst. Stoffe auf infra- 
rote Absorpt.d. 131; Mol.-Reirakt. u. -Dispers. 
für kurze elektr. Wellen 1154: Wärmeausdehn. bei 
konst. hoh. Druck 2334; F. v. Eis nach d. abs, 
Temp.-Skala 1747: Krystallstruktur d. Eises 1751; 
Best. d. Schwindmaßes v. Eis 2335; adiabat. Ab- 
kühl. 462; Mischungswärme mit A. 1487; Sta- 
bilität binärer Gemische in Ggw. V., 1736; 
Dampfdruck u. Dampfzus. im Gemisch mit Me- 
thyl- u. Äthylalkohol 1328: Mischkrystalle, 
Doppelsalze im Syst. -N H4C]-Metallchloride 
1313; beschränkte Mischbark. mit Bzl., HUI u. 
Luft oberh. d. krit. Temp. 1313; Fluidität im 
Syst. HNOs-H2S0s- 738; Einfl. d. Lüft. v. 
Natur-- auf d. COz2-Gleichgew. 1434; Ober- 
flächenspann. zwisch. Petroleumprodd. u. W, 
1724: Ausbreit. v. Ölhäuten auf 1160, 1589; 
Einw. auf Ge 1497; Stud. üb. Oligodynamie: 
Aktivier. d. dest, deh. Cu u. -Oxvde 1227; 
Syst.:— u. K- u. Na-Salze 551; Na2SO3s-Na2SO%4- 


2085; NHaUl-Fetls- 1016; Sb2eOs-HÜUl- 
2334: ThO2-CrO3-— 1017. Syst.: Na-Phthalat- 
Na2S04- 1618; Toluol-Aceton- 1660; —-Phe- 
nole-Na-Oleat 2761; -Zucker-Citronensäure 
(Speiseeis) 1874: Maltose- 1914; Saccharose- 
Natl-— 2511: —-Essigsäure-Tannin 1736; Einfl. 


ein. 3. Sbst. auf d. Mischbark. v. Phenol u. 
1173; Verteil. norm. Fettsäuren zwischen u. Bzl. 
852; gegenseit. Löslichk. v. Fll. unt. veränderl. 
Druck: Systst. - organ. Verbb. 1734: alkal. 
Verseif.-Geschwindigk. v. Methylestern in Methy|]- 
alkohol-—-Gemischen 2777; Hydratat. v. KW- 
stoffen 1331; Adsorpt. u. Krystall- bei Farb- 
stoffen 1198. 

Erfindd. auf d. Gebiet d. —-Dest. 1983; 
Herst.: v. dest. aus Heizdampfi 22>*; (steri- 
lisiert.) 1967; Niveauregulator für —Dest. 1833; 
App. zur ununterbroch. Dest. 1693: gleichbleib. 
Ablauftemp. dampfbeheizt. —Vorwärmer 821*; 
Elektrolyser 4385*, 581*, 694*, 1432*, 1987*, 
1988*, 2727*, 2723*; elektr. Dissoziat. v. — zur 
Gewinn. v. H u. O s24*; gewerbl. u. industrielle 
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Verwend. 19S9; Reinig. u. Klären 1435*, 24164*®, 
2809*; (dch. Al-Salze) 370*, Enteisen. 1700; Ent- 
gas. 2464*; Entfern.: v.O aus DUT*; v, Salzen 
370*; (elektroosmot.) 227, 225*, 1435*; Schnell- 
filter-Anlage 820; stein- u. schlammfreie Ober- 
flächenkondensatoren 1435*: Verhinder. d. Ge- 
frier. 228*; Enthärt. 228®, 694°, 1701°, 1989*, 


2464*; Ausfüllen ein. Lecks in ein. -Behälter 
“>. 
72 “ 

Korros.: v, Metallen in Brack- 2738: ah- 


weisende Bau- u. Isolierkörper aus Holz u. Tort 
725*; Verhüt. d. Ölbesudel. d. Hafen-— 821; 
Wrkg.: d. Stehens auf künstl, verunreinigt. 
2463; ausgeflockten Fe-Hydroxyds in natürl 
Gewässern 2598; Filtrationsprozeß u. FerOs- 
Flocken im Leit.- 20; nichtkolloid. SiOs in 
natürl. 1640; chem. Veränder, v. Brunnen- 
1434; (Witter., chem? Zus. u. biol. Eigg.) 98; 
Wechsel d. alkal. Kk. in Flußläufen 90: Reinig. 
v. Trink-— 2730*; Ol zur Desinf, v. Trink-— 2402; 
Trink--—-Versorg. 1700; Gas- u. Salz-Geh, d. 

u. Aufbereit. für hygien. u. industr, Zwecke 820; 
Prüf. d. Chlorier.-Anlage d. Frankfurter Hallen- 
schwimmbades 2730: Physiol. u. Pathol, d. 
Haushalts 1824; Vergift. deh. Zufuhr großer 
Mengen 2386; Einfl, v. dest. auf d. mensechl. 
Blut 1553; therm. u. osmot. Einw. auf d. Blut u. 
d. Sekrett. 1686; Verh. als Diureticum 1559; 
Keime u. |H'] 1959; Beweg. dch. lebende Membran 
1207; Fieber-Bakt. im dest. 1962: Wrke. auf 
Spermatozoide 684; Einfl.: auf d. Lactacidogen- 
Stoffwechsel 1052; d. -Mangels auf d, U-Assi- 
milat. d. Pflanze 2160; -Geh.: v. Fleisch- u. 
Wurstwaren 2839; d. Margarine 2753. 

2411: Assoziat. 5; Oberflächenspann. 1013, 
1667; Übersättig, mit O, N, H, COe u. Luft 423, 
424; Stabilit. u. Bldg.-Wärme 1s=4; Bezieh. 
zwisch, d. thermodynam. Eigg. d. 1778; latent. 
Verdampf.- Wärme bei hoh. Druck 1666; Verdampf. 
v. klein. — Tropfen 1447; Dampfdruckkurven für 
Systst. Ä.-A.- 2575: Gefrieren in Capillar- 
Systst. 1168: luminese. Eis 10; Verwend, v. Eis 
als Streustrahler 153; Rotat. v. schmelz. Eis in 
Bzl. 598: Dispers, im Ultraviol. 280; Anreg. d. 
Spektr. deh. Elektronenstoß 430; dielektr. Vis- 
cosit, v. dest. 445; DE. v. Gemischen mit einig. 
Alkoholen 2451; fest. Aggregatzustand u, Dispers, 
im Bereich d. Hertzschen Wellen 1596; Verh. in 
d. Glimm-Entlad. 1856, 1887; - Elektrolyse 
357*; diamagnet. Konstante 597: Nebenvalenz- 
kräfite 1425; Rolle d. bei Rkk. 206; Rolle d, 
bei d. Rkk. im fest. Zustand 2730; Aktivität v, 
in HCl 598; Eieg. d. d. Oder u. einig. Neben- 
flüsse 2742; Zus. d. einig. Limane u, Uferseen 
Rumäniens 1907 ; CO2- u. [H ]-Regulat. deh. Süß- 
wasser-Algen 59; Zerstör. v. Beton deh. Grund- 
1974; -Versorg. u. Abwasserbeseitig. 2074; 
Leit.- u. RKohmaterial 2781: Korros.-Wrkge. d. 
Leit.-— d. Stadt Buenos Aires auf Gußeisen 1840; 


Entkeim. u, Reinig. 2074*; chem. Reinig. 2359*; 
Anwend. v, NH4OH zur Reinie. v. Ind; 
Sterilisier. mit Cl 102; Beseitig. gelöst. organ. 
Stoffe aus Oberflächentrink- 2073; Filtrat. v. 
Oberflächen- 2781: Filtrat. mit Membranfiltern 
524; Entnahrme u. Reinig. v. Oberflächen- für 


d. Industrie 574: Reinig. v. Kali- für Kaffee- 
u. Kautschuk-Aufbereit. 2794; Beschafienh. u. 


Reinig. v. zur Kantschuk-Verarbeit. 236%; 
Verwend. v. Brunnen-—- aus vulkan. Böden bej 
d. Kautschuk-Bereit. 4612; für d. Textil- 


industrie 2691*; Entgas., -säur., -härt., -eisen, 
102*, 103*: Enthärt. 525%, 2074*: Enthärt. v. 
Seine- 1495; Enthärt. dch. Zeolithe 525*, 1729*, 
2691*: Vorwärmen u. Enthärt. v. für d. Textil- 
industrie 2681*; Entsalzen dch. Elektroosmose 
102, 524*, 1123*: Entkalk. v. für Trink- u. 
techn. Zwecke 2369: Entiern. d. Carbonat-Härte 
2691*; Enteisen. 2074: Enteisen.-Anlage in Mai- 
zena-Fabriken 235S8:;s.auch Abwässer; Destillation ; 
Feuchtigkeit; Hwudrat...,;, Klären; Lösungen; 
Quellen; Trocknen, Wasseranalyse; Wasserdampf. 

Kesselspeisewasser, 22 Il: in modernen Zen- 
tralen 246; destilliertes — (Erzeug. für Wärme- 
zentralen, wirtschaftl. 245: Geh. an MaClz 1%; 
Reinig. 508; (Kritik d. Verff.) 621; aus ton- 
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halt. Wasser 369; Enthärt. 622*, 7836*, 1073*; 
(fortlauf.) 622*; (u. Sauerstoffentfern.) 369; Ab- 
scheid. v. Luft u. Gasen 509*; Zusatzwasser (Ent- 
gasen u. Verdampfen) 622*; Speisewasserregulator 
676; — v. Lokomotiven (Anwend. zur Darst. v. 
Soda) 475*; Entölung d. Kondenswässer dch. 
Elektrolyse 246. 22 1V: neuzeitl. Erzeuger 128; 
Erzeug. deh. Hoch- u. Niederdruckverdampf. 
(Wirtschaftlichk.) 697; Reiniger 230*; (dch. Er- 
hitz. mit Dampf) 748*; Entgasen selbsttät. Ab- 
scheid., v. Luft u. Gasen 361*; Entgasungsapp. 
zur Entzieh. schädl. Gase 1006; Entgasen zur 
Verhüt. v. Eisenkorros. 359; Entlüft. 230*; Ent- 
fern. v. O 1080*; geregelte Sodaeinführ. 421*; 
Vorwärmen mit Rauchgasvorwärm. 792*; Ver- 
wend, MgCle-halt. Flußwassers 748, 23 II: Mess. 
in d. ehem. Indust. 611; Reinigung: deh. Ver- 
dampf. 617*; Anlagen. Filter 617*; u. Vorwärm. 
618*; Enthärt. 723, 724; (Anlagen) 84; (mittels 
überhitzt. Dampf) 457*; Weichmachen (Anwend. 
v, Ba-Aluminat, Ba(OH)2 u. Tanninextrakt) 615*; 
Enntlüften 991*; Entgas. 616; Abscheid. v. Luft 
u. Gasen 173*; Entfern. v. Sauerstoff 173*; Ab- 
blasen v. salzhalt. — 301*; reines — (dch. Ver- 
dampf. v. Rohwasser deh. Abwärme d. Abgase 
ete.) 85*, 617*: Entölen v. Kondenswasser 670*, 
23 IV: Reinig. 1022*: (ohne Kalkzusatz, Roku- 
Wasserreiniger) 235; Entlüften (Vorricht.) 145*; 
Entfern. d. O 910*; kesselangreifende — 47. 
241. Entlüften d. — zur Verhüt. d. Anfress. v. 
Leitg. 1434; Regenerat. d. zum Entgasen benutzt. 
Massen 1435*; Entfern. d. O aus d. — 1700; 
Reinigen v. Gasen 1989*; Innenbehandl. 1434, 
1989; mit fein verteilt. Ton 822*; Kesselstein- 
bldg. u. Schnellumlauf 820; Abscheid. v. Ölen ete. 
aus Kondenswasser 380%; Wiederverwend. v. 
Kondenswasser (elektr. Prüf.) 227. 2411: App. 
zum Anzeig. v. Unreinigkk. 1123*; Alkalit. d. 
874, 2691; Enthärt. nach d. Permutit-Verf. 2073; 
s. auch Wasser. 

Meerwasser, 221: (in Lagunen bei Bermuda, 
Alkalinität) 804. 2211: Entsalz. bei Birüni dceh. 
Wachs 931; Erzeug. v. salz- u. säurefreiem — aus 
Meerwasser auf Seeschiffen 19*; Goldextraktion 
141*: korrodierend. Einfl. auf Messingsorten 32. 
22 II: Dichte, Stoffaustausch mit Algen 1055; 
(Geh. an Eisensulfid deh. submarine Fumarolen) 
121; Nervenleitungsgeschwind. in — 450; Salz- 
geh. u. Keim. u. Wachstum d. Strandpflanzen, 
Dichten v. Mischsch. mit dest. Wasser u. osmot. 
Druck 167; u. Arbaeiaeier, aktivier. Einfl. v. 
hyperton. — 843. 221V: Wrkg. auf gewalztes 
Cu-Blech 832; Anwend. zur Darst. v. Clu. NaOH 
(App.) 1131*,. 231: Wasser aus d. chines. See 
(Radiumgeh.) 150; [H’] am Strande 1011; stärkere 
Resorpt. v. deh. d. Lungen als Leitungs- u. 
Klußwasser 378: Salzgeh. d. — u. osmot. Druck 
d, Blutes v. Fischen 709. 23 IE: Gewinn. v. Edel- 
metallen aus 156*, 23 III: Zus., Verschiedenh. 
v, atlant. u. Mittelmeer, Salzgeh. 296; d. Oceans 


(chem. u. organ. Ablagerungen) 1211. 231V: 
Darst. v. dest. aus — 398. 241: Zus. 2238; 


Gewinn.: v. Salz aus — 1576; v. NaCl aus — 
IS4S*; volumetr. Best. d. Sulfate im — 821; 
Bezieh. zwisch. d. Salzen d. — u. d. Organismen 
1762; Einfl. d. Konzentrat. an —-Salzen auf 
Assimilat. d. grünen Algen 348; Gleichgew.-Lsgg. 
v.——-Ablagerungen bei 830 748; Einfl. d. —-Salze 
auf d. Verkohl. v. Zellstoff 1174: Korros.: v. 
Stählen deh. 2627; v. Muntzmetall in — 2738. 
24 IH: NaCl als Vergl.-Sbst. bei Anall. v. — 1495; 
N2S-Gär. im — d. Schwarzen Meeres 1107, 1907; 
Zerstör. v. Beton dceh. — 1391, 1392; s. auch 
Wasser. 

Mineralwasser, 22 Karlsbader Wasser u. 
Salz, u. Diabetes 1058; Nitratwässer (bei Lissabon) 
121, 938; S-Wasser v. Saturnia (stdl. Radioakt.) 
1012. 22 11: Radioaktivität 931; natürl. natrium- 
sulfathalt. — Spaniens 122; kieselsäurehalt, — 
11S1*; Darst. kohlensaurer Erfrischungswasser 
mittels milchsauren Salzen statt Carbonaten 622*; 


natürl. Natriumsuliat-halt. — (Bezeichn. als 
natürl. Mineralwasser) 122, 7855. 2211: u. 


Kohlenhvdratumsatz; Gär. 567, 1305; Lythia 
(Transsylvan.) 821; v. Vichy (antianaphylakt. 
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Wrkg.) 185. 221V: künstl. — (Geschichte u, 
Industrie; u. Thurneyser) 579; Bewert. v. Alter- 
tum bis zur Neuzeit 1006; Genußwert 1006; — 
u. Tafelwasser (physikal. u. chem. Unters.) 791; 
Best. v. Bromiden 421. 231: sulfathalt. — v, 
Essex (einschließl. Vange) 645; S-halt. v. 8, 
Andrea dei Bagni u. v. Tabiano (Wrkg. auf glatte 
Muskeln) 616; — v.Vichy (Wrkg. auf [H'] u. Säure- 
Basengleichgew. im Harn) 1517. 23 II: Klassier.: 
isochromat. u. anisochr. — 1210; H-Ionen d. 
Kohlensäure in — u. Pankreasabsonder. 1154; 
abführende, Wrkg. 169. 23 1V: Leit.-Materialien 
1021; Echth. (Prüf. mittels d. Rk. v. Schlagden- 
haufen) 144, 710; Best.: d. gebundenen Kohlen- 


säure in sulfidhalt. — 397; d. gesamten Jodgeh. 
397 ; natürl. u. künstl. — d. Brüsseler Ausstell. 818, 
241: Anal. d. —: v. Granata-Cassibile 1909; v. 


Challes-les--Eaux (Savoyen) 748; Quellen v, 
Bagneres-de-Luchon u. d. Lipikquelle 890; d. 
Thermalquellen v. Aachen 1908; Kalk- u. H2S04- 
halt. — v. Confignon 1762; Radioaktivität in 

d. Pyrenäen u. d. Centralplateaus 1350; d. alger. 

635; Mess. d. lIonisat.-Grades in — 890; 
(kryoskop. Mess.) 1909; Keime u. [H'] 1989; Einfl, 
v. Karlsbader — auf d. Gallensekret. 1410; Herst. 
künstl. — (CO2) 228*, 1701*; Holzdaubenleit.- 
Rohre 2898. 24 II: Identifizier. an klein. Mengen 
2691; K-Best. 110; Best. v. As in — 103; elektr. 
Leitfähigk. 1573: Dissoziat.-Grad v, gelöst. 
Stoffen 1840, 1841; Katalysier.-Vermögen 1153; 
Wrkg. bei Skorbut 1222; antianaphylakt. Wrke. 
2491; s. auch Quellen. 

Wasseranalyse, 2211: Best.: d. Härte; Indi- 
catoren 1161; d. organ. Subst. u. d. HNOs 1072; 
d. gelösten Sauerstoffs, Mikro-Winklermethode 
1103; v. freier u. gebundener CO2 nebeneinander 
431; v. Phosphaten 122; d. gelöst. Ra u. d. Ra- 
Emanat. 123; d. Colibaeillus; Bouillon 19. 
22 IV: physikal. u. chem. — 791; aggressive 002 
u. [H'] 360; Alkalitätsbest. 1003; Best. v. HNOs3 
im Trinkwasser nach Mayrhofer 360; fäkale Ver- 
unreinig. (Nachweis mit d. Indolprobe) 791; 
Nachw. pathogener Bakterien (planktolog. Me- 
thoden) 129. 231: an Ort u. Stelle, beim 
Bureau of Science Manila 17; Prüfer nach Katt- 
winkel auf Kesselstein- u. Korrosionsbildner 1100; 
Proben (Verunreinig. deh. gelöste Glasbestand- 
teile) 616; Verunreinigungsgrad (Best. aus d. deh. 
Filter zurückgehalt. festen Teilchen) 314*; Härte 
(Best.) 894; (hydrotimetr. Genauigk.) 85; (nach 
Blacher; Einfl. freier CO2 u. v. NaCl) 17; (d. 
Gesamthärte an Ort u. Stelle) 84; (in techn. 
Wässern, Best. v. Sulfationen) 616; Nachw. d. 
Nitrite 218; Trinkwasser (Unters., Methoden; 
Best. v. SO4”; Nachw. v. Mn) 1101; Best. d. Sul- 
fations in Trink- u. Gebrauchswässern (maß- 
analyt.) 18; v. Meerwasser (Fehlergrenzen, hydro- 
graph. Tafeln v. Knüdsen) 1100; Best. d. Mg im 
Meerwasser in einem Tropfen 1234; — deh. Mess. 
d. Übersättigungsspanne bei Rkk.; Best. v. Sulfat 
u. Nitrat 314; — u. Rk. v. HNO2 mit Jodiden 
in Ggw. v. O 74; Best.: v. SiO2 im filtriert. See- 
wasser 235; d. NHs in Abwässern, App. 292; v. 
HNOs, colorimetr. 379; bakteriolog. 236, 617; 
Trinkwasser, Bact. Coli, Nachw. 990. 23 1V: 
graph. Darst. 144: Begutacht. (Kombin. biolog. 
Prüfungsverf.:; Colibiol.) 358; Prüf. auf dest. - 
mit Isonitrosothiohydantoin 356; Nachw. v. Bor 
in mineral. — (Anwend. dess, zur Verfolg. unter- 
ird. Läufe) 188; Mischungen v. Meer- u. Süß- 
wasser (Best. v. Mg u. d. Härte) 711; Nachw.: v. 
Colibakt. 190; u. Best. v. freien Cl, mittels Ben- 
zidin, u. Chlorbindungsvermögen 575; Best. d. 
aggress. CO2 711; biolog. — (Wert für d. Beurteil. 
v. Trinkwasserversorgungsanlagen) 145; Nachw. 
v. Bact. coli im Trinkwasser 236; titrimetr, 
236; Härtebest.: in d. Apotheke 236; nach Blacher 
711; Härte u. deren Best. 145; Best.: d. Kiesel- 
säure 358; v. H2SOs u. v. Mn 711; d. Albuminoid- 
NH3 (vollständ. Red. d. KMnOs) 236. 241: Prüf. 
v. W.-Proben aus d. Inl&tal 1169; Gär.-Probe bei 
46° u. Indol-Rk. 2399, Magnesia-Rk. v. Schlag- 
denhaufen 821; Best.: d. Radioaktivit. 2462; d. 
[H'] 507: d. Härte (n. Clark) 227: v. OH- u. CO>- 
Ionen nacheinander (im Trink-W.) 2463; d. gelöst. 
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Luft 2463; d. H2S (in natürl. W.) 501; v. frei. 
NHs (Zusatz v. Na2COs v. d. Best.) 1434; d. 
Halogene d. Meer-W. (NaCl-Normal-Fl.) 1434; 
Nachw. v. Nitriten 227, 1701; (nach Rodillon) 
1434; Best.: v. Si 1989, 28399; v. Pb (in Trink- u. 
Moor-W.) 2723; Nachw. v. Coli-Bakter. 370, 1435, 
2730; Dest.-Aufsatz zur W.-Best. mit Xylol 74; 
Best.:d. Hydrat-, Konst.-W.u. v. CO2im hydraul. 
Mörtel 2733; d. W. in getrockn. Milch 1288. 
23411: Methodik d. — u. Abwasser-Anal. 1496; 
App. zur — u. langsamen Filtrat. 875; Ein- 
dampfen v. W.-Proben 102; neuzeitl, bakteriol. 

2782; Eijkmansche Probe auf Coli-Geh. 2691; 
Best.d. W. in Misch. v. Ä., A. u. W. 2067; Best. d. 
[H') d. Trink-W. 103; Best. v. gelöst. O 875; 
schnelle Best. v. O in W. 2358; Best. d. biochem. 
O-Bedarfs 2358; App. zur Erkenn. v. freiem Ul 
in mit Cl behand. W. 1124*; Nachw. v. Nitriten 
102; Rodillons Probe auf Nitrite 1123; Farb-Rk. 
für d. Nachw. v. HNOze 1495; Hydrostrychnin- 
Reagens auf HNOs3 u. HNOze im W. 2358; Nitrat- 
Best. 2355; Hämatoxylinprobe auf lösl. Al ss; 
Mikro-Fe-Best. (in Trink-W.) 375; Best. d. Härte 
(MgtCle) 1729; nephelometr. Best. d. Härte 2538; 
Best. v. Mn nach d. Na-Wismuthat-Meth. 1485; 
colorimetr. Best. kleiner Pb- u. Cu-Mengen 1729. 

Wasserbäder, 23 11: Temperaturregulator 1137. 

Wasserblau (Chinablau), Oxydat. dch. H202 23 I, 
93 (Bio. Z. 132, 271); elektrop. Verh. gegen 
kolloidale Ladungsstoffe; Verwend. zur Chemo- 
skopie verschied, Verbb,. 23 IH, 1250 (Bio. Z. 
138, 349); (von Organen, Muskeln u. anderen 
Körperbestandteilen) 23 III, 12>1 (Bio. Z. 138, 
413); (von Blutkörperchen u. Organen) 23 II, 
1281 (Bio. Z. 138, 400); (von Bakterien) 33 
111, 1281 (Bio. Z. 138, 411); Bind. dch. Eiweid- 
körper (Einfl. auf d. Flockungsoptimum von 
Eiweißkörpern) 23 IH, 860 «Bio. Z. 137, 
263); Komplementadsorpt. dch. (bei d. 
Wassermannrk.) 24 Il, 1813 (Bio. Z. 149, 332); 
Ausscheid. nach subkutaner u. intravenöser In- 
jekt. in Körperfll. 24 11, 75 (Bio. Z. 145, 349); 
Verwend. von — (+ komplex. Wolframaten) 
zur Herst. lichtechter Färbb. u. Lacke 22 II, 
480 (D.R.P. 347129). 

Verwend.: als Indikator bei d. Titrat. von 
Säuren 23 IV, 545 (Bio. Z. 139, 344); für eine 
neue Vitalfärb.-Methode 24 I, 367; (Bedingg. für 
d. Vitalfärb. von Paramaecium caudatum) 22 
H, 974; zur elektrolyt. Färb. d. Nervensystems 
22 III, 195 (Bio. Z. 195, 423); von —-Malachit- 
grün-agar für Dreifarbennährböden bei d. bak- 
teriol. Fleischbeschau 23 Il, 555. 

Wasserblau 6B, Uiltrafiltrat., Zerteil.-Zustand d. 
Lsgg. 24 II, 2454 (Ph. Ch. 111, 225); s. auch 
Baumvollblau. 

Wasserdampf, 221: Stoßionisat,. (u. Theorie v. 
Townsend) 793; Kohäs. u. Zustandsgleich. 1163; 
Eigenschaft., bei hohen Betriebsdrucken 1130. 
2211: fortlauf. Zers. beim Durchtritt dch. hoch- 
erhitzten Brennstoff 221*; Einw. auf Kohlen 
(Katalyse) 596. 22 Il: Zustandsgle ch. für 


gesätt. u. überhitzt. — (zwischen 30 u. 1300) 
1033; Feuchtigkeitsgeh. 1246; arbeitslose Aus- 
dehn. v. komprim. — (Entropieänder.) 542; 
spezif. Wärme 228; (v. überhitzt. — für höhere 


Drucke u. Tempp.) 17; Adsorpt. an Kieselsäure, 


Wassergas 


—-Gleichgew. über Fe, W u. ihren Oxyden 
1346; elektr. Erschein. bei d. Rk. mit Chinin- 
(u. Cinchonin-)-Suliat 1638: Einfl. auf d, Explos 
v. CO-Luft 2076; Trenn, v, Fll. od, fest. Körpern 
2s12*, 2411: Gewinn. aus Abgasen 95; Ab- 
treiben v. -Dampfgemischen, Best. d. - 
Mengen 2108*; Labor. -—- Überhitzer 54; Konden- 
sat.-Rückführ. 1968; Wärmeleit. bei d. W.- 
Kondens. v. Maschinenauspuffgasen 2626; Dest. 


init überhitzt. (graph. Studium) 2064; Vergas, 
v,. Koks mit 2717; D. 2s17; indirekte Mess. 
d. — Drucks in Capillar-Systst. dch. d. Gefrierp.- 


Erniedrig. v. Bzl. 1961; Viscosit. 1152; Adsorpt. 
dch. Baumwolle 2454; therin. Größen (Wohlsche 
Zustandsgleich.) 13; Thermodynamik v. NHs u, 


1897; therm. Eff. v. auf Gummi 2232; 
Serien im Absorpt.-Spektr. 2734; Entlad.-Spann, 
in 1587; Einw. auf Beuzylchlorid 425; s, auch 
Dampf. 


Wasserdampfdestillation s. Destillation. 
Wasserdichtmachen, 2211: Wasserdichtiek.  v 


Salzen höherer Fettsäuren 1088: Verf. 40s*®: 
v. Fasern u. Faserstoffen 457*, 1064*: v, 
Geweben etc. 100*, 9583*: v, Geweben, Leder u. 
Holz 162*, 169%; v. Papier u. Geweben mittels 
Harzseifen 215*: v. Textilerzeugn. dch. Klektro- 
Ivse 758; v. Stoffen 283*, 1000*; v,. Leinenstoffen 
227; wasserdichte MM. S98*, 1076*%;: wasser- 
dichte Überzüge (Material Mintite Mica für 
Regenmäntel etc.) 282: wasserabstoßende Iim- 
prägnier.: v. pflanzl. u. tier, Faserstoffen mittels 
Celluloseessigsäuren 537*; auf Papiergarn u. 
-gewebe 454*, 221V: : v, Stoffen 804; v. 
Faserstoffen, Fäden u. Geweben 270*, 271*, 
644*, 905*; v. Geweben, Papier etc. 1111*; v., 
Papier, Pappe, Holz ete. mittels galvan, nieder- 
geschlag. Zinkplättchen 270*; Anwend. kolloid, 
wss, Lsgg. fettsaurer Tonerde 387; v. Leinen 
804; v. Vulkanfaser 1113*; wasserdichtes Material 
644*, 1181*; wasserdichte Überzüge 1061*®. 

23 11: M. 356*, 1119*; aus Gummi n. Cellulose- 
xanthogenat 342*: für Leder, Gewebe ete. 1065*; 
wasserdichte Stoffe (Herst.) 1223*%; (Gewebe) 
356*, 1222*%: — v, Stoffen 422°: v, Stoff- 
bahnen, mittels Leimmasse 766*%; Wassersicher- 
machen v. Baumwollballen 356*; wasserfestes 
Papier 358°. 231V: M. 892*®: v. Faserstoff- 
bahnen aus Textilien, Papier etc, dch. Tränken 
mit Metallchloriden 364*., 


241: Luft- u. 455*: Erzeugnisse 1124®, 
1289*; ‘ mit kolloiden Disperss. 2035*; (v. 


Ton) 600*; Verwend.: v. Salzen d. selt. Erden 
1603*%: v, Ca(OH)e u. Fetisäuren 455*; v. Kunst- 
harz u. Fasern 599*; v. Wachs, Al-Oleat, Ter- 
pentinöl 264*; : v, elast. MM. 1127*; v. Leder 
u. plast. MM. aus Lederabfällen 2053*; v. Natur- 
horn 12S1*: v. Papier 265*, 980*; v. Papier- 
behältern 455*, 715*: v, Geweben 524°, 598; 


Einfl. v. -Mittel auf Baumwolle 598, 974. 
2411: M. zum 1991*; Emulss, zur Herst, v. 
wasserdicht. Materialien 1830*; wasserdichtmach. 
Anstriche 1981*; v. Geweben, Papier, Holz 
1235*:; v. Geweben 1991°, 2099*, 2437®; 

v. Papier 2217*°; v. Pappe 258; Unters.- 
Vorschrift für Materialien zum 1533; Best 


d. W.-Durchlässiek. v. Geweben 1417; Penetro- 
meter zur Best. d. W.-Durchlässiek. v, Geweben 


Ni, Sand (Einfl. v. Temp., Zeit u, Spann.) 61. . > . Ayaeipee 
221V: Gewinn. beim Kühlen v. glüh. Koks 255; s. auch Faserstoffe, Imprägnier . . ., Teztil.n 
1150*: spezif. Wärme (Best. mittels regist. Wasserfarben s. Farben. 


Calorimeters) 6; (d. überhitzten —, Best. aus Wassergas, 2211: Darst. 106%, 830%; Katalysı 


Drosselverss.) 1073. 

231: Sorpt. deh. Kohle 221. 23111: Reich- 
weite d. a-Teilchen v. Polonium in — 1297; 
Verbreiterungskoeff, d. Hg-Linie 520; — v. hoh. 
Spann. (Eigensch.) 474. 231IV: in geschloss. 
Rohrleit. (Anzeigevorricht.) 909; Abscheid. aus 
Luft 446*: Dissoziat. u. Verwend. zur Darst. 
brennb. od. explosiv. Stofie 359*. 

241: —-Anzeiger in geschloss. Rohrleitt. 
1985; Mess. dch. Blenden 82; spezif. Wärme 404, 
736: (Temp.-Variat.) 1159; Adsorpt. an Holz- 
kohle 2674: Normalgradient bei selbständ. Ent- 
lad. 2329: Ionisierungspotential 1000: Erreg.- 
Grade in offenem Lichtbogenspektrum 1153; 


596; Generator (bituminöse Kohle als Brenn- 
stoff) 456; carburiertes — (Darst., Generator 
Simplex) 596; Reinig., bes. v. SOs 1065; Über- 
führ. d. CO in CO: 560*, 22111: Gleichgew. 
117; Rk., Gleichgewichtskonstante, Best. im 
Unterricht 410; Reinig. v. CO 4%, 22 1IV: Theo- 
rie 1154; -Prozeß (Theorie) 601; (Best. d. un 
zers. Dampfes) 392; (Bldg. v. Methan) s1, 719; 
(Fabrikat., Verbesser.) 1205; (in kleinen Gas- 
fabriken) 719; Anlage für blaues — in Birming- 
ham 1205; Simplexanlage 1206; Wrkg bei d. 
Gasfabrik., Kontrolle deh. COa-Anzeiger 775; 
Mischgas mit Destillationsgas 565*%: Gemisch 
mit Kohlengas 1205; -ähn!. Starkgas (Darst. 


54* 





Wassergas 


unter Gewinn d. teerigen Nebenprodd.) 192*, 
1046*; Anwend. zur Darst. v. Wasserstoff 623. 

2311: Erzeug. (selbsttät.) 60; (im stetigen 
Betriebe) 359; Anlagen (Betrieb) 542, 1264; 
(carburiertes) 645; Generatorwassergas (Prozeß, 
Wärme-Ökonomie) 594: Generator 57; (Vertikal- 
kammer Modell 1922 als solcher) 1126; -Er- 
zeuger (Anordnung) 365* ; (u. Überhitz. v. Dampf) 
»19*; Darst, (senkrechte Retorte) 499*: Gas- 
reiniger (nasse Dichtungen, Umänder. in trockene) 
645*; Kinricht. mit Querstrombetrieb 499*; 
carburiertes 114*: (destruktive Dest. v. Ölen 
in Generatoren) 697*: (d. Gasfabrik Windsor- 
street Birmingham) 772; (od. Zusatz v. Gas d. 
Tieftemperaturverkohl.) 644; u. Halbwasser- 
gas, Darst, aus entgastem KW-haltigem Brenn- 
stoff 876*; Halbwassergas (Erzeug. für Koks- 
öfen) 365*: teilweise Verflüss. (Anwend. zur 
Darst. v. Wasserstoff) 612*; Darst. (Abwärmie, 
Verwert, zur Dampfierzeug.) 594. 231V: Er- 
zeug. in kleinen Gaswerken 304; kontinuierl. 

-Anlagen 509; Betriebskontrolle (App.) 513; 


Ausnutz. d. Abwärme 127; -Erzeuger 264*: 
(Dampfschlußmelder) 685*; Darst. 264*; (beim 
Ablöschen v. Koks) 751*: v, carburier. — 511; 
Verluste v. carburiert. in d. Verteilungsleit, 
475; —, Blauwassergas u, earburiert. — (Darst. 
Wärmebilanz) 127; - u. Leuchtgas (Darst. in 
derselben wagrechten Retorte) 221*; -Rk. 


(Theorie) 811; Überführ. in Formaldehyd u. 
Polymere mittels Katalys. 875*. 
S4l: Herst.: v. 604*; (aus Dampf, CO2 


u. 5) 88*; v, „bituminous’'- 2846; v. earbu- 
riert. — 2043*; v. Gasgemischen mit Dest.-Gas 
2403*,; v. —-ähnl. Starkgas 2403*; Gaserzeug. 
für -Generatoren 694*; Zuführ. d. Kohle in 


feinverteilter Form 273*; CHa-Bldg. 726, 2396*; 
Überführ. in fl. Brennstoff 605*; Trenn, deh. 
Diffus. 1466; Verwend.: zur Gewinn. v. H 1249*; 
zur Überführ. v. Al-Sulfat in -Oxyd 89*; zur 
Herst. synth, Ölgemische 1297: Vermeid, v. Teer- 


Emulss. in d. -Praxis 1296. 23411: Erzeug. 
v. - 265*, 2441; Erzeug. in Retorten 2309; 
Gaserzeuger für 135*: bitumin, Kohlen für 


-Generatoren 569; Auswaschen v. CO2 aus 
732, Einfl. v. Inden auf d. Naphthalinbest. 
mit Pikrinsäure im 2627; elektrolyt. Korros. 
in einem —-Behälter 1537; s. auch Kohlenoxyd; 
Leuchtgasfabrikation;, Wasserstoff. 

Wasserglas, 22 IL: Anwend.: zum Leimen v. Papier- 
stoff 593; zur Darst. einer weißen Anstrich- 
masse für Dauerwäsche 1222*, 22111: Elektro- 
Iyse mittels Hildebrandzelle 426. 2311: u. Al; 
Reinig. v. Al-Gegenständen 25; u. hydrau- 
lisch erhärtende preßbare MM. (Anwend. zu 
Gegenständen) 515*, »231IV: Darst. für d. Ver- 
vend. im Haushalt 415*; Wrkg. auf d. Angreil- 
bark. v. Al deh. Alkalilsgg. 652; Anwend,. zum 
Auikleben v, Paraffin- u. Gefrierschnitten 380; 
s, auch Natrüunsilieat. 2 

Wassermannsche Reaktion, 2211: Wassermann- 
Substanz 554. 241: Vergleichende Unterss. 
bei Tierseren Sl: Rolle d. Globuline 2898; Eintl. 


v. Aminosäuren auf d. 1540. 2411: 1000; 
physikal.-chem. Grundlagen d. 2274; Vergl. 


mit d. S-Rk. 92; u. Antikörper 853; Insulin 
u, 2555; s. auch Syphilis. 

Wasserstoff, 221: Bldg.: aus H2S u. NH3 deh. 
@-Strahlen 1314; bei d. Oxydat. v. Alkoholen 
W133; aus N2 u. leichten Elementen erzeugte 

-Atome (Seintillat.) 229; Isotopes (Atomgew., 
u. Lenzsches Modell; Auftreten bei d. N-Kern- 
Zertrümmer.) 310; akt. Modifik. deh. «-Strahlen 
1165; dreiatomiger, akt. 1270; auf d, elektro- 
magrnet. Theorie gerründetes Atommodell 162; 

-Kerne (u. Elektronen, Neutronen) 167; (Zu- 
sammenstöße mit «-Teilcehen, u. Coulombs Ab- 
stoßungsgesetz) 609; (Rückstoß v. schnellen 
«@-Teilchen) 611; -Atome (Volum, am C-Atom) 
1350; (unregelmäßige Kontigurat. u. elektrolyt. 
Dissoz.) 1; (elektr. Lad., Feldstärken) 441: An- 
reg. d. Atome zur Lichtemission deh. Elek- 
tronenstoß 1128; Abstand d. Moleküle 1090; 
Schmelzp. v. atomarem — 1220; Zustands- 
gleichung 615, 1130; Verhältnis d. spezif, 


Wärmen (Best. mit d. Behnschen Röhre) 312; 
Schallgeschwindigk. in — bei 0° u. 1 Atm., 729; 
Quadrupolmoment 913; Elektronenbeweg. in - 
607, 668; elektr. Entlad. in -- bei niedrigem 
Druck (Minimumpotential) 1215; Überspann, 
u. Zustandsform d. elektrolyt. gefällten Me- 
talle 724; Spektra aus langen Vakuumröhren 
247; Spektrum (Intensität u. Magnetfeld) 1217; 
positive —-Strahlen (Spektrum) 179, 180; Bal- 
merserienlinien (Struktur) 1166: Verbreiter. d. 
Hg-Linien 1162; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 
1062; Absorpt. bei d. elektr. Entlad. 236; Einil. 
auf d. Kontaktpotentialdifferenz zwischen Me- 
tallen 998; Absorpt. deh. Chabasitkrystalle 522; 
—-Adsorpt. deh. metall. Katalysatoren 173: 
Sauerstoffkatalyse deh. Platinmetalle (Poten- 
tiale d. Kontakte bei Ggw. wss. Elektrolvte) 
798; Explosion v. —Gemischen (mit Luft) 82; 
(mit Ne) 940; —-Bind. mit C 522; (in aliphat. 
Molekeln, Krafitwrkgg.) 613; H-Transportasen 
(Vork. im Bohnenmehl) 1241; peritoneale Re- 
sorptionszeit 292, 

2211: Darst. u. Verarbeit. bei großen techn. 
Verf.; Soda, Ammoniak 1018; Darst. 433*. 930*; 
(Kontaktmaterial) 935*; (aus Fe u. Wasser- 
dampf) 249*, 373*, 1210*; (aus Eisen, Generator- 
gas u. Luft) 789*; (aus Kohle u. Wasser) 23*; 
(mit Hilfe v. Si u. Si-Legier.) 125*; (neben ZnO) 
376*; (aus Gasgemischen) 316*; (aus Gicht- 
generatorgas) 797; (elektrolyt. aus wasserhalt. 
Alkalischmelzen) 249*; (elektrolvt., Vorteile 
gegen d. Messerschmitt-Eisenkontaktverf. 248; 


(v. reinem —) 560*; u. Methan enthalt. Gas- 
gemisch 1190*; Abscheid. aus Gasgemischen 
119*, 859*, 1207*; —-Gemische: mit N2 655*, 935; 


(für d. Darst. v. NH5s) 511*, 1048*: Reinig. 656*; 
Spektrum (Lymanserie) 1042; Selbstentzünd. v. 
ausströmendem — 787; — u. KW-stoffe (Darst. 
v. Ölgas) 655*: Verflüss, 243*, 854*: ionisierter 
— (Anwend. zur Red. v. Erzen) 502*; Prüf. für 
d. Luftschiffahrt 4: — od. H-Verbb. (Mess. d. 
Gehaltes in Gasgemischen deh. Verbrenn.) 924*, 

22111: Abscheid. bei d. Elektrolyse (Vor- 
gänge im Innern d. Elektroden) 466; Konstit, 
950; —-Atom (Verteil. d. elektromagnet. Feldes) 
1149; Atomgew. 951: (Bezieh.) 4785: Ordnungs- 
zahl aus d. Zusammenstößen v. «-Teilchen 1151; 
Molekül (Modell) 1073: molekul. Quadrupol- 
moment 109; Kompressibil. bei 00 unter 1 Atm, 
1151; Spannungs- u. Ausdehnungskoeff. 232; 
Verflüss. (App.) 474; Diffusion deh, erwärmtes 
Glas 419; deh. Fe u. Pt 1245; elektr. Entlad. 
in (Rotat. im elektr. Feld) 102: Radiometer- 
wrkeg. in 323; Druck (u. elektromotor. Kraft 
v,. Wasserstoff-Kalomelketten) 603: einatomiger 

(u, Überspann.) 419; Dispers. (u. Polaris. d. 
zerstreuten Lichtes) 1215; Spektrum (u. Theo- 
rie bedingt period. Systeme auf Grundlage d. 
Korrespondenzprinzips) 222; (Linien Ha u. Hß) 
322; rote —-Linien (Zeemanefiekt) 813; Spektr. 
im äußersten Ultraviol. 474: Balmerserie (u. 
Quantentheorie d. Linienspektren) 1030; Rönt- 
genstrahlenabsorpt. 859; — u. O (Umladungs- 
weglänge d. Wasserstoffkanalstrahlen) 468; (Bldg. 
v. Wasserdampf in Ggw. v. Cu u. CuO) 1281; 
Aktivier, deh. stille elektr. Entlad. 597; Selbst- 
entzünd. beim Ausströmen 1319; Verbrenn. 
unter hohem Druck 1367: Verbrennungstemp. 
mit O 469; katalyt. Vereinig. mit O zu H:0 
(Reaktionsverlauf) 230: Verbrenn. v. CO in 
489; u. Wrkg. d. dunklen elektr. Entlad. auf 
Metalloxyde 213: 214; Verschwinden bei d. 
elektr. Entlad. (Einfl. v. P-Dampf) 465; Eig. d. 
aus Pt u. Pd freigemachten; u. S (Bldg. v. Has, 
Minimaltemp.) 905; Einfl, auf d. Potential v. 
polarisationsfäh, Metallen 23: Aktivier. zur 
CO2-Assimilier. deh. Bakterien 884; Resorptions- 
zeit in d,. Bauchhöhle 184. 

22 IV: Darst. 130; (Eisenkontaktverf., Nutz- 
barmach. d. verfügbaren Wärme) 233*; (Schacht- 
ofen u. -generator) 699*: (mittels Eisenoxyd 
enthalt. Mineralien) 1096*: (aus Wasserdampf 
u. Metallen; Eisen; Retortenofen) 540*, 541*; 
(aus COa2 u. Wasserdampf mit od. ohne S) 28*: 
(aus Dampf, CO2 u, S-Dampf) 933*; (aus Pyrit, 
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Wasserdampf u. Fe203) 750*: (aus S u. Wasser- 
dampf) 25*, 231*; (mittels Hochofengasen) 232*; 
(aus C-halt. Stoffen) 424*: (aus gecracktem 
Gasöl u. Luft) 131*; (mittels KW-stoffen) 232*; 
(aus Wassergas) 623: (aus verflüss. Wassergas, 
Trenn. v. CO) 307: (Entwickler für d. Best. d. 
IH'])) 605; Arsenfreimachen 521; Extrakt aus. 
komprim, CO-halt. industr. Gasgemischen 541*; 
Löslichk. in Al 31: für NHs (Freimachen v. 
CO2 u. OÖ) 131*, (Gemische mit N) 28*, 1008*, 
1131*; —Gemisch mit Nez: aus N2, CHs u. Kohle 
423*: mit CHs u. Luft, explosionslose, fraktio- 
nierte Verbrenn. (Anwend. d. Glühdrahtpipette) 
922; Wasserstofikrankheit d. Kupfers 830; Best.: 
in Gasen 969; v. Spuren OÖ 525: u. Trenn. v. 
Grenz-KW-stoffen mittels PdCle 821. 

231: Geh. in überhitzten Drähten aus W, 
Au u. Cu 292: als Bestandteil v. Gasen (Mole- 
külstruktur derselben: HCl, H2sS, CHa etc.) 561; 
therm. Bildg. aus Pentenen S12: elektrolyt. 
Reindarst. (App.) 808: Molekül (Modell) 269; 
Molekülion (Modell) 574; Molekül (Kräfte zwisch. 
zwei Atomen) 148; (Zerleg. deh. angeregte 
Hg-Atome) 1114: Atomradius 13S1: Atoımgew. 
628: Atome (H-Strahlen beim Stoß v. @-Strahlen) 
1109; (räuml. Quantelung v. angeregten im Mag- 


netfeld) 729; —-Kerne aus Elementen u, «-Teil- 
chen, Reichweiten 156: -Energie d. -Mole- 
küle (Einfrieren) 562: Molekularassoz. u. krit. 
Zustand 359: Dampfdrucke d. fl. (therino- 


metr. Bestst.) 284: Wärmeänder. bei Druck- 
verminderungen 282; Verdampfungswärme; Diffe- 
renz d. spezif. Wärmen 284: lonisierungsspann. 
1113; u. elektr. Entlad. (Wärmeentw. u. Ener- 
giezußfuhr) 3: krit. Potentiale, Elektronenstöße 
225; Wolframkathodenzerstäub, in 1258; 
charakterist. opt. Konstanten nach d. Bohr- 
Debyeschen Modell 636; Glimmentlad. (Licht- 
emission) 280; atomförm, (spontanes Glühen 
v. Substst.) 636: sek. Spektrum (Quanten- 
theorie) 1066; Spektroskopie in sehr langen 
Vakuumröhren: atomistischer 1260; Emis- 
sionsspektr. (leuchtender Teilchen, Lad.) 1116; 
Balmerserie u. Sommerfelds Feinstrukturtheorie 
255; freie Weglängen v. H-Kernen 725; Reich- 
weitenstreuung v. «a-Teilchen in 1385; Ad- 
sorpt. u. üübereinstimmende Zustände 1102; 
Diffusion: deh. Quarzglas u. anderes Glas 285; 
v. kathod. — deh. Fe u. Pt 1004; Übergang in He 
(thermodynam. Behandl.) 20; Umwandl. in He 
u. Ne in Geißlerröhren 256; Absorpt. deh. Ele- 
mente in d. elektr. Entladungsröhre 808; Ab- 
sorpt. in Pd 1254: System mit Pd u. mit Mn 
(Magnet.) 567: Aktivier, deh. stille elektr. Ent- 
lad.; beim Diffundier. deh. Pd u. Pt; aktiver 
(Darst. aus Metallhydriden) 1479, 1480: Einw. 
auf CO2, KC103 u. HgCle 35: dreiatomiger 
(u. d. atmosphär. Depressionen) 1351; — als 
Halogen in d. Metallhydriden 1209. 

2311: Darst. 87*, 845*: (u. Reinig.) 238*:; 
(elektrolyt. Verff.) 128, 486; (deh. teilweise Ver- 
flüss, v. Wassergas u. Koksofengas) 236; (deh. 
teilweise Verflüss, v. Ofengasen ete., auch v. 
Wassergas) S1*, 612*; Abscheid. aus Gasge- 
mischen 951*:; Darst.: aus bitumin. Kohle ete. 
1055*; für d. Synthese d. NHs 544: Reinig. 391*; 
komprimierter — 845*: Viscos. 1073: Best. mit 
d. Chromoschwefelgemisch 217: katalyt. An- 
lager. an fl. Verbb. 1210*; Anwend. zur Ent- 
kohl. v. Chromeisen 735. 

23 11: Bldg. aus Diformalhydroperoxvyd- 
hydrat 827; Entw., elektrolvt., Überspann. 285; 
Darst.: aus Silicon u. NaOH 1434; deh. teil- 
weise Verflüss. v. Wassergas u. Koksofengas 11, 
12, 891; Atom (Erklär. ohne planetenartige 
Kreisbewee.) 705: geradliniger Durchmesser 475: 

-Molekül (Modell) 1204: u. Wert für e/m 
100; Valenztypen d. Kovalenz u. Elektrovalenz 
(Unterschiede, Kerne, die als Ionen bzw. als organ. 
Radikale wirken, Koordinat.) 13s8: Gleit. auf 
Öloberflächen 1629: Trägheitsmoment u. En- 
tropie 474; Verflüss. (an d. Toronto-Univ. be- 
nutzten App.) 104: Isothermen bei tiefen Tempp. 
(Einfl. d. Quanten auf d. Kompressibilität) 1373; 
Nullpunktsenergie 9s0; chem. Konstante von — 


Wasserstoff 


als einatom. Gas 1300; Dampfdruck; Kp. 1142; 
Verdampfungswärme u. spezif. Wärme im Sät- 
tigungszustand 1201; latente Wärme beim 
Schmelzp. aus derjenigen beim Siedep 1284; 
spezif, Wärme s11: Dissoz. (Temp.-Koeff.) 1334; 
Potential beim Vorbeileiten an Metallen 1588; 
Deut. d. krit. Potentiale 1634; krit. u. Disso 
ziationspotential 15083; Molekül (Bohrs Modell 
u. magnet. Suszeptibil.) 988; mittlere freie Weg- 
länge d. Elektronen 1251: Dissoz. (Atom- u. 
Molekülspektr., Anreg. deh. Elektronenstoß) 10%; 
Molekülionen, Q@uantentheorie 1883; positive 
Säule 99; lonisationspotential positiver lonen 
in 1194: Entlad. niedriger Spann. in 

1634; elektrodenlose Entlad, in 103; leuch- 
tende Entlad. 179; u. Bombardement metall. 
Oberflächen dch. langsam bewegte Elektronen 
1377: -(4as, Atome, Bompbardement mit 
Elektronen 1299: nascier. (u. Hartstahl- 
magnete) 1431: Stoßionisat. 587, 1304; (deh. 
positive H-lonen geringer Geschwindigk.) 90; 
Zahl d. Zusammenstöße v. H-Kernen in Kanal 
strahlen 424; Anodenfall in u. Druck 424; 
Polarisat. d. v. zerstreuten Lichtes 1539; 
Resonanz-, Strahlungs- u. lonisationspotential 
1196; lonisierungspotential 351; Spektrum (In- 
tensitäten u. Energie d. erregenden Elektronen) 
1633; Dublett im sichtbaren Spektrum 1058; 
Spektrum im äußersten Ultraviolett 1633: Neben 
spektrum (u. magnet, Feld, u. Druck) 1204; 
Absorptionsbande im Ultrarot 13356; Viellinien- 
spektrum 958; Träger 350; Serienlinien (elektr. 
Ablenk. in d. Kanalstrahlen im Hochvakuum) 
978: Balmerderie, Linien Ha u. H/ (Struktur) 
351; (Unmöglichk. einer weiteren (uanten- 
korrektur d, Atomes) 1545: (Nebenspektrum, 
Starkeffekt) 559: Verbreiterungskoeff. d. Ha 
Linie 520; u. lichtelektr. Emptindlichk. v. Pd 
Ag-Legier. 10%; Entladungserschein. (Einfluß un- 
gedämpfter elektr. Schwingg.) 1136: positive 
Strahlen in 339; u. a-Strahlen (Krzeug. ein 
wert. lonen) 1197: Reichweite d. a-Teilchen v. 
Po in 1297; Umilad. v. H-Kanalstrahlen in 

252; Röntgenstrahlenabsorptionskoeffiz. 850; 
Röntgenstrahlenbündel in (Sekundärstrahl.) 
974; Zahl d. strahlenden Atome verschied. Aus- 
dehn. in gasföürm. — 594: Lichtbogen im He- 
Dampf 424; Glimmstromstärke u. Kathoden- 
fall v. Hg-Dampf 423: Energieverteil. an Glimm- 
kathoden 335; aktiver 17; (deh. Elektro- 
lvse) 594; (bei Einw. einer Säure auf Mg) 351: 
Aktivier. deh. Zellen (Wein- u. Maleinsäure) 
495; Verbrenn. bei hoh. Drucken 1061; u. 
O2; u. Cle (photochem. Verh. reiner trockener u. 
reiner feuchter Gase) 1131: :u. (CO (gleichzeit. 
Verbrenn.) 1151: u. Schwefel (direkte Ver- 
einig.; katalyt. Wrke, v. O) 890: Adsorpt., auf 
fein verteilt. Ni (Wärmetön.) 1339; (deh. plati- 
nierten Asbest) 707; Einschließ, in Pd 994: — u, 
Palladium (System, Krystallstruktur) 1636; Ab- 
sorpt. dch. Pd-Kathoden (u. Konz, d, entwickelnd. 
Lsg.) 1375; mit Pd (Thermokraft gegen reines 
Pd) 338; Verdräng. d. Metalle d, II. Gruppe un- 
gerader Reihen d. period, Systems aus Salz- 
Isgg. bei hoh. Temp. u. unter hoh. Druck 1545; 
Ersatz deh. ein einwert,. Radikal 1260; Accep- 
toren (biolog. Bedeut.) 399. 

23 1V: Darst. 51*, 360%, 580*r, 642%, S52*, 
939*:; (elektrolyt.) 196*; (elektrolvt. Regel. d. 
Überschußstroms) 939: (neben Dügnemitteln qus 
Dampf, O u. S od. Sulfiden) #9*; (mittels Gene- 
ratorgasen aus bitumin. Kohle) 23=*: (Kohlen- 
u. Koksofengase als Reduziergase) 642*: (bei 
Verbrenn. v. Anthrazit) 810: (deh. Ölzersetz. 
in d. Wärme) 476: Abscheid.: aus Gasgemischen 
713%; aus Wasser-, Leucht- od. Koksofengas 
234*: — für Flugzeuge (Wiedergewinn. v, ver- 
unreinietem ) s16*: -Geh. d. Brennstoffe u. 
Rostbelastungen 169; elektrolvt. Komprim. 45; 
Verflüss, 707%: Verbb. mit N 360*: (Darst, 
Kontaktmaterial) 578*%: Best.: in Luft 977*®: 
im Generatorgas 127; d. disponiblen in Kohle 
(volumetr.) 898, 

841: Darst.: v. Hz 439*, 583°, 052°, 1436*®, 


1576*, 1702*, 2732*; v, N-—Gemischen 1991*; 





Wasserstoff 


Darst. v. H2: aus Gasgemischen (dch. Diffusion) 
1466, 1467, (dch. teilweise Verflüss.) 580*, 1249*; 
aus Wassergas 372*; dch. Einw. v. H2O (auf 
Metall) 710*; (auf Fe) 824*, 1251*; (auf P) 2625*,; 
dch. Elektrolyse 824*, 1975, 1990; dch. therm. 
Ölzers. 508; — aus Steinkohle 2845; Gewinn, 
aus d. Buttersäuregär. v. Zuckerlsgg. 2647*; 
elektrolyt. Kurzschlußeffekt u. Einfl. d. COs- 
Aufnahme auf d. NaOH d. —-O-Erzeuger 1156, 
1157, Reinig. 1576*; Bldg.: aus W. + aktivem 
Metall (Fe) 1656; aus Acetylen + Ammoniak 
(+ Al203) 912; aus Alkoholen deh. ZnS04 1737; 
aus Ameisensäure (deh, Katalyse) 292; (dceh. 
Elektrolyse) 1324; (deh. thermische Zers.) 2096; 
(Einfl. d. Temp.) 1656; bei alkohol. Vergär. v. 
 CH2O deh. Os 1737; Aktivier, d. —: bei niedr. 
Temp. 1900; dch. Elektrolyse 871; in organ. 
Verbb. 1019, Mechanism. d. Atoms 1624; Radius 
d. Atoms in Krystallen 1493; Wrkg. gekreuzter 
magnet, u, elektr. Felder auf d. Atom 2667; 
Verteil. v. Elektronen in d. verschied, Bahnen 
d. Atoms 1625; krit. Elektronen-Energien 997; 
freie Weglänge d. Elektronen, Vergl. mit He 
1319; Neutralisat,. d,. Elektronenraumladung dch. 
positive lonisat. 7; spezif. Rotat.-Wärme u. 
halbe Quantenzahl 2769; stat. Modell d. Mol. 
120; Quantentheorie d. Mol. 393; Mol.-Radius 
u. Rotat. d. elektr. Entlad. im Magnetfeld 997; 
Kinfluß eines Kraftfeldes im —-Mol. auf d. 
Streuung d. —-Kanalstrahlen 534; Bldg. v. He 
u. Ne in — enthalt. Geißler-Röhren 1901, kinet. 
Energie d. v. W-Glühfäden in — emitt. Elek- 
tronen 2762; Phosphorescenz v. Quarzröhren 
deh, ultraviolette Strahl. v. — 1745, 2567; Se- 
kundärstrahl. d. Röntgenstrahlen in — 1481; 
verzweigte «-Strahlenbahnen in — 1894, Be- 
weglichk. d. Elektronen in — 120; Ab- u. Ad- 
sorpt. v. H: (Löslichk.-Daten) 724; dch. Metalle 
872; 1324; (u. thermoelektr. Eigg. zerstäubter 
Metailhäutchen) 1006; deh. Cu 2327; deh. Ni 
u. Cu (Adsorpt.-Wärme) 1488; deh. Ni 544; 
deh. akt. koll. Ni 1656; deh. Ni-Katalysat; 
(Einfluß v. Temp., Druck u. Trägersüubst.) 532; 
dich. Fe (u. Abgabe d. okklud. —) 876; deh. Cer 
u. CGer-Legierr. 407; dch. Oxydkatalysatoren 
531; deh. erhitzt. Quarzglas 2666; deh. Tier- 
kohle 1644; Dissoziat. 2415; (Berechn.) 1014; 
Assoziat,-Faktor 2407; Kohäs.-Wert 1734; Gleit.- 
Koeffiz. 2666; Viscosit.-Best. 994; Dampfdruck 
283; Kompressibilität 404. 466; Anfangsdruck 
u. Vorkühl.-Temp. bei d. Verflüss. 22; therm. 
Daten d. kondensiert. — u. chem. Konstante 
d. — 146; Isothermen d. — zwischen —104 u, 

244° 2571; Temp.-Variat. d. spezif. Wärme 
1159; Einfl. d. Drucks auf d. Brech.-Vermögen 


d. - 1154; Dauer d. Lichtemiss. in — 132; 
opt. Absorpt.-Koeffiz, 2497; natürl. Gruppen 
d. Elemente u. d. Spektrallinien d. — 2»53; 


M. d. das sek. H-Spektrum emittier. Teilchen 
535; Erreg.-Grade in offenem Lichtbogenspek- 
trum 1153; kontinuierl. —-Spektrum 129, 1632, 
2068; (Verh, bei tiefen Tempp.) 2229; Balmer- 
serie d. — (Erzeug. in einer Vakuumröhre) 1152; 
(Intensit.-Verfeil.) 129; (Energieverteil.) 399; 
Bohrsche stationäre Bahnen im —-Spektrum 
617; Dopplereffekt an Linien- u. Bandenspek- 
trum 1806; Zeemanetfekt d. roten u. blauen 
H-Linie 856; Struktur- u. Intensitätsänder, im 
Bandenspektrum deh. molekul. Einw. 619; Einfl.: 
v. gekreuzt. elektr. u. magnet. Feldern auf d. 
-Spektrum 1632; v, fremden Gasen auf d. 
Nebenspektrum d. — 1152; Überspann. d. — 
(an Kathoden aus Pt, Pb, W, Mo) 621; (an 
reinen Metallen) 1323; (u. Stromdichte bei elek- 
trolyt. Zn-Ndd.) 2815; krit. Potential v. — in 
Gew. v. Ni-Katalysatoren 2761; Wrkg. eines 
magnet. Feldes aut d. Potential v. in Fe okklud. 
1638; Minimumpotentiale elektr. Entlad. in 
- 860; Normalgradient bei selbständ. Entlad. 
2328; Einfl. d. Kathodeniorm auf d. n. Strom- 
dichte d. Glühentlad, in — 1146, 2667 ; Gleichgew. 
in Systemen. Ca-—-N 2770; explos. —-Luft- 
Gemische 1159: Rk.: mit OÖ (an erhitzt. W- 
Faden) 852: (an Pt-Katalvsat.) 852; (Entflamm.- 
Temp.) 21; Selbstentzünd, v, ausströmend. 
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2623; Einfl. auf d. Explos. v. CO-Luft 2076; 
Rk.: mit Cl 1014; (photochem.) 1334; (im ultra- 
viol. Licht) 12; mit CO in Ggw. v. Katalysat. 
(CH4-Bldg.) 726, 2396*; mit CO (Herst. synth. 
Ölgemische) 1297; mit Metall 1086*; mit Li u. 
d. Erdalkalimetallen 24; Verwend. zur Red.: 
v. Halogeniden 1557, 2503; v. Metallchloriden 
1757; v. Eisenpyriten (Entschwefeln) 2470; v, 
Erzen (Rösten) 1258; v. konjugiert. Doppel- 
bindd. 1518, 1520; v. CaHa (bei Ggw. v. Cu) 5; 
v. Paraffin 1884; Theorie d. C-—-Bind. 474; 


Elektronentheorie d. —-Verbb. 2858: Einfl. auf 
d. photochem. Aktivität v. Os 541; Analyse 
v. Spuren N enthalt. — 501; volumetr, Best. 


in d. Elementaranalyse 942; Nachw. v. S-Ver- 
unreinig. 2335. 

2411: Darst. aus W.-Dampf 1501*; Darst. 
aus Fe u. W.-Dampf 1732*; elektrolyt. Darst. 
v. akt. — 815; Holmboescher elektrolyt. —- 
Generator 743; Herst. aus KW-stoffen 2545*#; 
Darst v. - (u. Gemischen mit N) aus KW- 
stoffen 2077*; Darst. aus Wassergas 14; Reinig. 
d. — v. CO» u. H2S 2693*; Abspalt. aus Ü- 
Verbb., Umsetz. v. Acetylen, Methylalkohol u. 
Formaldehyd mit geschmolz. kaust. Alkalien 
2828, katalyt. Bldg. v. ——+CO aus Formaldehyd 
456; pyrogene Bldg. aus Propylalkohol u. Athyl 
äther 2018; pyrogene Bldg. aus Hexadecen 1574; 
D.- u. Diffus.-Mess. 2453; Adsorpt. dch. Cu 274; 
Adsorpt. deh. Ni 1765; Zustand d. in Pt gelöst. 
— 2352; Adsorpt. v. CO2-+— deh. Holzkohle 
161; Viscosit. bei tief. Tempp. 1765, Viscosit. 
v. —NO- u. —-Propan-Mischsch. 270; Lösl. in 
W. 424; chem. Konstante 2738; Verflüssig. 441; 
Kp. (Best.) 160; effekt. Mol.-Radius 148; kon- 
tinuierl. Spektr. 155; Bandenspektrum 1156, 
1157; Funk.-Spektr. (Breite d. Linien) 430; 
sek. —-Spektrum 802; —-Spektr. u. Coulomb- 
sches Gesetz 2449: Anreg. d, Spektr. dch. Elek- 
tronenstoß 430; Balmer-Serie 430, 801; relat. 
Übergangswahrscheinlichk. bei d. Balmerserien- 


linien d. — 1772; Selbstumkehr. d. Linien H« 
u. Hß 1859; Stark-Eff. 1772; Paschen-Back- 
üffekt d. —Atoms 2824; Streuung v. Röntgen- 
strahl. in — 152: Elektronenbeweglichk. in 


581; Beweg. v. Elektronen in — bei gekreuzt. 
elektr. u. magnet. Feldern 797; Doppler-Eif. an 
Kanalstrahlen v. — 1769; Anderr. d. Brech.- 
Vermög. deh, Ionisat. als Funkt. v. Elektronen- 
stößen 150; Dissoziat. mittels angeregt. Hg- 
Atome 798, 1772; Bezieh. zwisch. lonisat.- 
Strom bei konst, Druck u, d. Anzahl d. Elektronen 
pro Mol. 1769; Ionisat.-Potential, dch. posit. 
Strahlen-Anal. dargestellt. — 2822; Glimm-Entlad. 
in— 1555: Glimm-Entlad. in Gemischen mit He, 
Ar, Ne 2732: Rk. mit ander. Gasen in d. Glimm- 
Entlad. 1886, 1887; anomal. Niederspann.- 
Bogen in — 2006; Möglichk. d. He-Bldg. dch, 
elektr. Entladd. in — 6: Überspann. an d. Hg- 
Tropfelektrode 437; —Überspann. am Zn 1895; 
Wrkg. d. —-Drucks auf d. EK. einer —Kalomel- 
Zelle, Flüchtigk.-Druck 2123; —-Geh. v. elektro- 
Iyt. abgeschied. Cr 1901; Berühr.-Elektrizit., 
Sprudeleffekt an fl. Metallen 2229; Best. d. DE. 
159; magnet, Susceptibilit. 284; Aktivier. zur 
Ausführ. v. chem. Rkk. 223*; Aktivier. ein. 
— + Cl2-Gemisches für d. therm. Rk. 1776: Rk. 
mit O in Gew. v. akt. Hg 2818; Verbrennbark. 
über CuO 2627; Verbrenn.-Geschwindigk. v. 

-Luft-Gemischen 440; Explos. v. — u. Luft. 
(Kondens.-Ringe) 592; Rk. mit N20 1880; 
Überf. in HBr 105*; photochem. Rk. mit Br 
bei hoh. Temp. 1776; Rk. mit MgSOs (Red.) 
165; Einw. auf Caleiumeyanamid 1740; Syst. 
Fe-O2-— 21; Rkk. mit d. Fe-Oxyden 1780; 
Red.-Gleichgeww. mit d. Chloriden u. Bromiden 
v. Ni u. Co 421: Hydrier. v, Braunkohle mit 
mol. — u. — aus CO+ H20 2810: — oxydierende 
Bakterien 350; Best. v. — in Leuchtgas 1043; 
Best. in Schwelgasen 783; s. auch Ammoniak; 
Elementaranalyse;, Gasanalyse: Hydride;, Knallgas; 
Reduktion; Wasserstoffionen. 


Wasserstoffelektroden =. Elektroden. 
Wasserstoffhexasulfid s. Wasserstoffpersulfide, 
Wasserstoffhypoazid, 24 Il: 602. 














Wasserstoffionen, 221: negat. — (u. Bohrsches 


Atommodell) 791; — u. Bewegungspotential d. 
Metalle 602; [H']: u. saurer Geschmack 376; 
u. Giftigk. d. Alkaloidsalze 655; als Regulator d, 
Atemgröße 102; Einfl. auf d. Gefäße 219; Einfl, 
auf d. Permeabilität toter Membranen, auf d. 
Adsorpt. an Eiweißsolen u. Stoffaustausch d. 
Zellen u. Gewebe 1152; Ander, beim Erhitzen 
in weichen u. Pyrexgläsern, u. Sporen 287, 2211: 
— in bakteriol. Medien; Reserveacidität 1098: [H']: 
colorimetr. Best. 109: Best. ohne Puffergemische 
(eolorimetr.) 670; Säuregradbest.: in Malzaus- 
zügen 40: im Mageninhalt 611. 22111: Hydra- 
tat. 467; [H'] u. Pilanzenwachstum u. Absorpt. 
v. Nahrungsstofien 1265: u. Reaktionsgeschwind. 
pflanzl. Enzyme 1009; pysiolog., sterilisierbare 
Nährlsg. 1205; Einfl. auf d. Kontrakt. d. Blut- 
gefäße 196; u. spezif. Präzipit. 748: —-Studien; 
im Blut während d. anaphylakt. Shocks; Wär- 
mezerstör. d. Komplements 584. 23 IV: [H']: 
App., Best. 1178; Best. mit Indicatoren 6; 
Best. v. Lsgg. (App.) 505, 677; v. Lsgg. (Best., 
Indicator) 574; Best. im Gebiete pr 8,45 —10,5 
vermittels einer Farblösungsreihe 105; in COse 
enthalt. Lsgg. (eolorimetr, u. elektrometr. Best.) 
522; Best. bei biolog. Flüss. (colorimetr.) 217; 
intravenös angewendeter Lsgg. 776 

231: Aquivalentleitfähigk., Grenzwert 1209; 
Aktivität, u. Saccharose 715; [H’]: u. Oberflächen- 
spann. 874: in salzwasserhalt. Slimpfen, u. Ver- 
teil. d. Organismen 1461; in d. Umgeb, befruchtet. 
Bier 259; Einfl. auf d. Blutgefäße v. Säugetieren 
793; u. Haftfähigk. d. Leukocyten u. Phago- 
eytose; u. Leukoeytenbeweg. 796; u. Zellatm., 
u. Verbrenn,. d. Tyresins an Kohlesuspens. 458; 
u. Bewezg. d. Dünndarms 267, Wrkg. auf d. 
K-Retent. d. Muskelzellen 1634; Wrkg. auf d. 
Zellteil. befrucht. Seeigeleier 1601; im Blut 
Krebskranker (Best.) 1246; d. Böden, u. Zus, 
d. Pflanzenformatt. 1296; - u. Nerven- u. 
Muskeltätigek. 616; Wrkg. auf d. Glykolyse 
1335; Anderr. bei d. Bakterienagglut. deh. 
Immunserum; Langesche Goldsolrk., Alkalinisat. 
178; spezif. u. molare Acidität; Isoacidität; Säure- 
sradverhäitnis 377. 

23 II: [H'] (Übertrag. colorimetr. Ables. 
Tafel) 375: (Mess. u. Anwend. auf d. Kontrolle 
chem. Vorgänge) 789; (mitt. Indicatoren im Ge- 
biete, 2,8—8,0) 942; (Best.) 1202; (colorimetr. 
Best. in Nährböden u. biolog. Medien) 891; 
(colorimetr. Best.) 1212; (Stabilität v. Phthalat- 
Iseg. als Indicatoren) 1; (Best. in Agarnährböden) 
505; (u. Operatt. in Wasserwerken) 843; (in d. 
Brauerei) 927; (u. Unters. pflanzl, Gerbemittel) 
ss1. 283111: Wasserhülle 1129; Ander. bei 
Präcipitat. v. Menschenserum deh. Immunserum 
165; — im Boden u. Wassergehalt 512; [H']: 
in natürl. Wässern u. in ätzend wirk. Reagentien 
(Wrkg. auf Metalle) 609; in Salinen (u. Geh. an 
Organismen) 610; Bedeut. für physiolog. Vor- 
gänge 313; u. Befrucht. u. Entw. mariner Eier 
572; bei d. Autolyse 1531: — u. Blutgefäße 
(Gefäßtonus) 1096. 231V: [H'], Best. (u. Kon- 
trolle d. Reinh. v. Zuckerlseg.) 369; (Mikro- 
elektrode) 630; [H']: u. Milchgerinn. 736; in 
natürl. Wässern (Einfl. auf Bakterien u. suspend. 
Stoffe u. Desinfekt. mittels Cl u. seinen Derivv.) 
710; im Blut (Best. nach Dale u. Evans) 387; 
colorimetr. Best. 486, 518; (nach Clark) 553; 
u. Färben (Farbstoffadsorpt. dceh. Wolle u. 
Beizen) 923; Best. (Anwend. v. Wolframdraht) 
905. 

241: Ionisier.-Potential d. H 1000, 2857; 
(u. Thermionen-Strom in H) 2065; Dunkelraum- 
Mess. posit. Ionen 2330; Quantentheorie d. 
Molekülions 1625; Elektronenbeweglichk. u. Bldg. 
negat. Ionen in Luft 1627; Stoßionisier. u. Zer- 
stäub. v. Th dceh. — 1626; Geschwindigk. d. 
in Gelen unter Strom-Wrkg. 1160; Hvdratat.: 
d. Kations H' 2855; v. Essigsäure u. HCl u. d. 
Aktivit. d. — 1139; Einfl. d. — d. Verdauungs- 
säfte auf Abbau d. Polysaccharide u. Proteine 
793:  Wasserstoffionenkonzentration: u. In- 
duktionserschein. 724; Neutralisat. v. Säure- 
gemischen u. Universal-Puifergemisch 2073; Verf. 
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zur Erhalt. d. Acidität chem. u. pharmazeut. 
Präpp. 1060*; in d. Analyse u. Biologie 2289; 
rationelle Mess, in biol. Systemen 2784; Herst 
physiol. Salz-Lsg. v. verschied. [H’] für Warm- 
u. Kaltblüter 1842; Best. 575; Abänder. v., 
Gillespies Verf. 363; App. zur Best. mit d. 
Michaelischen Indicatoren 1694; spektrometr 
Best. 2720; Best. d. Grenzen d. [H ]in was. Lag. 
v. CO2, CaSOs u. CalOs deh. elektrometr. Titrat. 
507, (Fehlerquelle) 575; Indicator-Rk, als Fehler- 
quelle 2185; Best.: im Boden 955; in blutireiem 
Gewebe 2726: [H']: v. Indicatoren 2454: Indi- 
catoren zur colorimetr. Best. 688, 808: oolari 
metr. Best. (nach d. Keilmethode) 2185; (für 
physiolog. Unterss.) 1954; (nach Michaelis in 
Trink- u. Seewasser) 507: Best. v, UOr deh 
Veränder. d. [H'] 1842; [H’] v. Salzen mäßig 
starker, kaum |. Säuren 1735; Einfl. auf d, Bilde. 
v, kolloid. Au in Kieselsäure-Gel (Bänder) 1489. 
2411: Verschied. Typen 1433; zur Existenz d. 
H-Strahlen 427: Helligk. d. Seintillat. v. H 
Teilchen 151; Seintillatt, v. H- u. «-Teilchen 
27; Halbwertzeit 432; >Strahl.-Potentiale 8; 
Geschwindigk. d. in Gelen unter Strom- 
Wrkg. 2824; Gleichgew. d. Ionen Ca”, HM’, COs”, 
HCOs’, prim., sek. u. tert. Phosphat 370, 1780; 
Syst, -Methylalkohol-H2O0 4; Enzyme (Saccha- 
rase) u. d, zweite Wrke. d. 2850: Bedeut. bei 
d.. Guanidinvergift. 406; Wasserstoffionenkon- 
zentration: Elektronen-Theorie d.Valenz, Ursprung 
d. Aecidit. 1657, 2729; scheinb. Red.-Potential 
u. [H'] v. organ. Verbb. 1454; in Bezieh. zum 
pflanzl. u. tier. Wachstum 6095: IH’] v. physiol. 
Fll. 71; Best. 2537; titrimetr,. Best. 867; Mess 
mit einfachen Indicatoren in alkoh. Lsgg. 508; 
Best. d. deh. d. Invers. d. Zuckers 2775; 
Best. nach d. Zucker-Invers, u. Katalyse d 
Diazoessigesters 2737; Best. d. [H’] saurer Lagır 
mit d. Glaselektrode 1013; Mess. d. deh. d. 
Chinhydronelektrode im Boden 2365; Elektrode 
für Fleischpasten 1866; direkte Ables, v, pyr auf 
d. Meßdraht 1243; Best.’ d. Ca’ -Pufferwerte 
1700; Einstell. d. v, Nährböden 93; Best, in 
Geweben u. Zellen 1836: eolorimetr. Best. d, 
Pn geringer Mengen v. Körper-Fll. 1376; 8, auch 
Wasserstoff. 

Wasserstoffkanalstrahlen =. Strahlen- Kanalstrablen. 

Wasserstoffpersulfide, 22 I: Darst. u. Kigensch 
913. 23 I: Wrke.auf Herz u. Schleimhäute 
613. 23111: Hydrohexasulfid, Löslichk. v. 8 in 

1596. 

Wasserstoffsuperoxyd, 221: Entw. bei d. CO» 
Assimilat. 876; Bildungsgeschwindigk. bei Ra- 
Bestrahl., Zerfallsgeschwindigk. im Quarzglas- 
ultraviolett 617, 1267; Darst.: elektrolvyt. 311; 
u. Haltbarmachen (als Mundwasser, Zusatz v. 
Saccharin) 1063: Konst. (Einw. auf Alkvl- 
magnesiumhalogenide) 1013; Zersetz. im ultra- 
viol. Licht 114; (katalvt.) 172: Platinkatalyse 
(u. Zers. dch. Katalase, Einfl. v. Röntgenstrahlen) 
1164; Katalyse dch. kolloid. MnOz 242; oxydier., 
Wrkg. auf Je u. reduzier. Wrkg. auf HJOs 176; 
Wrkg., auf d. Zentralnervensystem d. Kröten 
215. 2211: Zerleg. d. pasteuris. Milch zugefügten 

156; Rk. mit Blut im statu nasc. 9: Wrkg. 
bei d. Aufschließ. pflanzl. u. tier, Stoffe zur 
N-Best. nach Kjeldahl 846; Zusatz beid. Kjeldahl- 
schen N-Best. 672; hochprozentiges — (Anwend. 
zur Best. d.. Gesamtschwefels im Leuchtgas) 
0963; Best. v. kleinen Mengen auch neben Nitrit 
28. 22111: Erzeug. dch. Bakterien 1267; 
Verteil. zwisch. Wasser u. Ather 96: Katalyse 
dch. fein verteilt. Pt 1322; Pt-Katalyse (u. 
Röntgenstrahlen) 1367; photochem. Zers. (Kata- 
Iyse dch. Ferrocyankalium) ®=1; Jodausscheid, 
aus Jodiden (+ Fe-Salze) 542: Einw, auf China- 
alkaloide 269; Katalyse deh. Bakterien 274. 
22 IV: Darst.: 541°; u. Anwend. 551; An- 
wend. v. Gefäßen aus Ta 10s1*; aus Alkali- 
perboraten u. Mineralsäuren 541*; konzentr 
662*: ätzalkal. Lsggz. (Haltbarmachen u. Ver- 
wend. zum Bleichen) 874”, 1033*;: Anwend, zu 
kosmet. Präpp. 728; konservier. Wrkg., bes. auf 
Milch 66: Zers. u. Feinheitsgrad v. Mehl 5% 
colorimetr. Best. 1122, 
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231: Bldg. bei Verbrenn, v. H als Knallgas 
1476; Bildungsgeschwindigk. u. Gleichgew. u. 
Ra-Strahl. 283, 634; Eigenschaften d. reinen —; 
Verbb. mit Na2S04 u. mit NH3 1210; Katalyse 
deh. kolloidale Eisensalze, Ferrioxychlorid 1411; 
Aktivier. deh. Palladiumwasserstoff, H204 643; 
katalyt. Zers.: deh. Pt, Au ete. 1531; deh. Pt-Sol 
(Hemm. deh. Gelatine) 283; — u. KMnO4 (Rk.- 
Geschwindigk.) 728; - u. Formaldehyd 404; 
Wrkg. auf Farbstoffe 93; Einw. auf Blutzellen 
139; saure Misch. mit KJ (Wrkg. auf Bakterien) 
1255; mit KJ (Anwend. zur Wundbehandl.) 
1294. 2311: Anwend. im chem. Labor. 293; 
Darst.: 725*, 952*; v. höherprozent, Alkali- 
perboraten 237*; aus Ba0O2, CO2 etc. 389; aus 
solches enthalt. Lsgg. 237*; hochprozent. 
315*; u. Baumwolle u. Wolle bei Gegenwart 
v. Metalloxyden 1262. 23111: katalyt. Zers.: deh. 
Metalloxyde 1139; deh. Eisensalze 588; v. durch- 
dringenden Ra-Strahlen bewirkte Zers. (Red. v. 
K-Persulfat u. Zers. v. sauren’ KJ-Lseg.) 1383; 
Anlager. an- Borsäure u. Borationen; Verteil. 
zwisch. Wasser u. Amylalkohol 1141: —: u. 
Aldehyde 826; u. Oxydat. d. Cysteins:; Katalase- 
wrkg. 952; u. Jodionen u. Peroxydase 521; 
Gescehmacksreiz als chem. Prozeß im Geschmacks- 
system (Schwellenkonz.) 85. 23 IV: Darst. (od. 
Konz.) 48*, 450*, 1023*: (aus BaOa2 u. CO2) 527*; 
Wrkg. auf AgBr-Gelatineplatten 555; als 
Antichlor 58: Anwend.: zum Bleichen 617; zur 
N-Best. in Gerste, Hafer, Kleie etc. 251, 252; 
Best. neben Sulfopersäure u. Perschwefelsäure 
997. 

241: 439*: elektrolyt. Herst. 229; Herst. v. 
konz. 1249*: (als Bleichmittel) 1575: Blde.: 
hei d. Rk. v. K204 mit Eis u. verd. H2S04 5493; 
im System. Cu, O u. H’ 2058; aus Peroxyden 
v. Dialkyläthern 1919: in Pneumokokken- 
Kulturen 2160: Haltbarmach. v. Lsgeg. 2193*; 
Geh.-Angaben d. 30-proz. Handelssorten 1060; 
Chemoluminescenz V. u. Pyrogallol-Lse. - 
Katalysator 135; therm. Zers.-Rk. 529: Zers, 
deh. Zuekerkohle 120, 531; katalvt. Zers, in 
einer Brom-Bromid-Lse. 19: (Geschwindigk., 
Funkt. d. Aktivitätsprod. v. HBr) 1644; katalvt. 
Zers. deh. Ferrisalze 2559; (Cu-Salze als Be- 
schleuniger) 2761; Aktivier. deh. Cu 2059; Einfl. 
d. Adsorpt. organ, Stoffe auf d. katalyt. Zers. 


2 1478; Einfl. v. Chrom- u, Ferrischweiel- 
säuren auf d. Zers. V, 1479: Verhinder. d. 


photochem. Zers. v. -Lsgeg. 1611, 1012; Einw. 
auf Ge 1497; vermeintl. Red. d. CO2 zu Form- 
aldehyd deh. — 2608; Einw, v. Hlg u. HHlg 2079; 
katalyt. Oxydat. v. KJ deh. — in Ggw. v. Ferro- 
salzen 2560; Oxydat. v. R.MgHlge u. R.NH. 
MeHlze 2356; Einw. auf Pyrimidin-Derivv. 
(Thymin) 1537: Rk.-Fähigk. v. Aminosäuren 
gegenüber 1011: Rk. mit Alkaloiden 916; 
Kinw, auf d. Fäll. v. Zn-Salzen mit Na-Meta- 
silicat 409; Einfl. auf d. bakter. NH3-Oxydat. 
(Nitrifikat.) 1944; Empfindlichk. für bei 
Bakterien 2375; Verwend. in d. Pflanzenphysio- 
logie (Lentizellenwegsamk.) 425; Einw. v. Per- 
hydrol auf gefärbte Gespinstfasern 454; elektr. 
-Element 1899. 2411: Gewinn. 2547*: Darst. 
aus Perschwefelsäure 104, 2782*: Konzentrier. 
d. Merekschen Perhvdrols 1065: Bldg. in d. 
Knallgasflamme 1777; Beständiek. u. Ober- 
flächen-Spann. 16: Adsorpt.-Verss. an ZrO2 
1668: period. katalyt. Zers,. 1046; katalyt. Zers. 
deh. Blutkohle 424: Einfl. v. Kolloiden auf d. 
Zers. v. 1308: Theoret. zur Rk.-Weise (Thun- 
bergs CO2-Assimilat.-Theorie) 934; — als Oxydans 
in saur. Lsg. 457; Oxydat. v. R.MeHle u. 
R.NH.MeHlg 456; Oxydat. v. Na-Lactat 822; 
Oxydat. v. Kohlenhydraten 823: Sterilisier.- 
Verss, 1607: Bleich. v. Heringsmarinaden mit 
2095: Einw, auf Amöben 51; photograph. Bild- 
umkehr. deh. — 2ill; Nachw. neb. Acetaldehyd 
934: Best. v. Ozon neben — 730; Verwend. zur 
Best. v. V 1718. 
Wasserstofftetroxyd, 23 1: 643, 
Wasserstoffzahl, 23 IV: u. Blutdruck, COa-Spann. 
83: Best. im Blut 83. 24T: Best.d. ungesätt, 


Verbb. 2954; klin. Best. d. — d. Bluts 436. 
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Wasserstrahlpumpen s. Luftpumpen. 

Wasserverdichtungskugeln, 22 II: 497. 

Watte, 221V: Darst. aus Zellstoff 333. 23 IV: 
Darst. aus Zellstoff 617; medikamentöse — ohne 
Medikamente, Phenol- u. Sublimatwatte 931. 

Weberei, 2211: Praxis, u. Ostwalds Farbenlehre 
875: Bedeut. d. Farbenmisch. 576: Webstoff- 
Prüff, 407. 2311: Anwend. v. Paraffin beim 
Weben 108, 271. 

Wechselstrom s. Elektrischer Strom. 

Weihrauch s. Harze, natürliche. 

Weil-Felixsche Reaktion, 231: Erklär. 1132, 11904, 
23 11: 299. 

Wein, 221: saurer Geschmack (Verminder.) 376, 
22 11: d. Pfalz 1921 951; v. Gard 1920 40: 
Statistik d. Schweiz 337: - v. 1921 (Über- 
schuß an Kalium) 519: Darst., Verwert. d, Neben- 
prodd. Weinsöure, Tresterwein u. Tresterbrannt- 
wein, Hefebranntwein u. Rebschwarz 1060; 
Klärung, Schönung 41*: Reiten u. Verbessern 
450*; Alterung 397*: Geh. an Süßstoff 339; 
Entfern. v. Alkohol 35s*; Kennzeichn. d. Wein- 
säure 155; Nachw. d. Ameisensäure 555: Best.: 
d. Gerbstoffe 820: d. Gerbstoffs u. Farbstofis 
154: Champagner (Darst.) 213*, 1146*; Kaki- 
wein 337. 22111: Gärten, Düng. 1243: Heu- u. 
Sauerwurm u. Venetan 945: Bukettbldg. 1309, 
2> IV: Kellerwirtschaft (Fortschritte: Asche) 
803; Schneilvergär. 592: Klären u. Verbessern 
(Kichenholzextrakt) 258*: u. Hefenweine (Unter- 
sehied) 1018: Filtrat. 803: Dest.: über Kies in 
beheizter Kolonne 259*: Zus. (Einfl. d. Ver- 
schlamm. d. Weinberge) 325: Überschuß an Kali 
1921 172; u. Trauben (Geh. an As nach Schäd- 
lingsbekämpf.) 716: Geh. an Mineralsäuren 
(elektrochem. PBest., Best. d. flücht. Säure u, 
Gew v. SO») 446: Nachw.: v. Wasser 677: v. 
Citronensäure 803; Best.: d. einzelnen Säuren 64, 
674; d. SO2 325; v. Tannin 505; —-Flecke 
(Entfern.) 955*: aus Zucekerrohr u. Knollen 
d. süßen Batate 325: Holunderbeerwein 1018; 
Südwein (u. Darst. pharmazeut, Präparate) 91; 
Champagner aus Bananen 900*. 

231: Weinbau (Heu- u. Sauerwurmbekämpf., 
Geschichte) 1523; Vergiftungen durch arsenikhalt. 
472; Bacterium vom Typ.d. Bact.tartarophthorum 
205. 23 II: v. 1921 346: Statistik (Schweizerische) 
sil:; Südfrankreichs 7921 45: — v. Loir-et-Cher 
1921 44: v. Gard 44: v. Brulev 346: d. Grand Noir 
de La Calmette 346; Muskatellerwein v. Canelli 
1192; Verhüt. v. Frostschäden in Weinbergen deh. 
auch 850*; Kelterei 1157: Technik 1157: —-Fil- 
ter (Metallsiebelement) 447*: insbes. Schanmm- 
wein (Klären) 812*: Klärung, App.; Ent- 
schwefel. v. Traubenwürze 347*; Haltbarmachen 
deh. Pasteuris., Pasteurs ungar. Vorgänger 
Preysz 927; Altern deh. Lüft. 812*; Schwefeln:; 
App. Fulgur, Geh. u. Wrke. v. SO2 345: Alde- 
hydgeh. v. geschwefeltem — 1192: Entfärben 
(Anwend, v. Caseinnatrium u. Kohle) 584*: 
Entsäuer. (Best. d. freien flücht. Säuren) 48: 
Mischen mit SO2 beim Einfüllen in geschwefelte 
Fässer 554*: mit SOa behandelter — (Einw. v. 
Metallen, bes. Fe u. Zn) 346: chem. Zus. u. 
Bukett S11: Geh. an organ. Säuren, an Kationen 
gebund., Berechn. u. Bindungszustände 1036; 
— u. Trauben (Geh. an As nach Schädlings- 
bekämpf., Heu- u. Sauerwurm) 344: Nachw. v. 
Dextrin als Beweis für Zusatz unreinen Stärke- 
zuckers 416; Prüf., Vorricht. 354*: Nachw. d. 


As in methrylarsinathalt. — 1036: Best.: d. 
flüchtigen freien u. gebund. Säuren 416; flücht. 
Säure in geschwefelt. — 347: d. organ. Säuren 


(Differential-Dissoziationsindex) 350: des SO», 
661; Schaumwein (Gär., Einfl. d. Temp.) 267; 
Obst-, Trester- u. Drusenwein, Darst., Anwend. 
v, Milchsäure: Verschwinden v,. Weinsäure: 
Weinsäure u. Verschnitte 42, 43: alkoholarmer 
od. -freier — u. a. vergorene Getränke, Darst. 
813*: Hefenwein 44. 23 III: mit Botrvtis Cinerea 
(Gär. u. ultraviol. Strahlen) 1176. 23 IV: Ernte 
in d. Pfalz 1922 614: —: d. Indre-et-Loire u. 
Loir-et-Cher 1922 775: v. Gard u. Ardeche d. 
Frnte 1922 419: d. Genossenschaftskeltereien d. 
Gard 775; aus Kolonialfrüchten; Batate, Sago- 
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palme, Arrowroot etc. 156; Bereit. in Toskana, 
Verhältnis Alkohol: Zucker 1008; Bereit. (kon- 
tinuierl. Gär., Eliminier. d. schädl. Mikroorga- 
nismen dceh. gebildeten Alkohol) 335: -—— u. Most, 
zur Kellerbehandl. nötige Stoffe 419: Weißwein 
(Zus., Einfl. d. Äpfelsäureabbaus) 354; Trauben- 
säfte ete., Entschwefeln 25*: künstl. gefärbte 
Niederschlagen d. Farbstoffs 834: künstl. Altern 
(elektr. Behandl.) 448*; Braunwerden (u. Baect. 
gracile: schweilige Säure dagzezen) 1010, 1011; 
-Essigstich 614: transportabler Destillations- 
app. 25*; Sinnenprüf. 775; Traubenwein (Nachw. 
v. Obstwein) 501, 614; Nachw.: v. Methyl- u. 
Propvlalkohol 419; v. Salievlsäure 888; Best 
d. flüchtigen Säuren (Anomalie) 703, 704: v. 
Glycerin 1011: Analyse (Best. d. Zuekers mitt 
Cu-Best.) 205; Halphensche Regel, App. zur Be- 
rechn. u. schnellen Anwend. 775: Mikrobest. d., 
flüchtigen Säure 775; Trester- u. Hefenwein 


1009, 

24 1: — v. Bruley d. Ernte 1922 970; Zus. u 
Beurteil. d. Mosel-— 2312: Herst.: v u. Apfel- 
wein 2314*: v. Hagebutten- 254; v. Malz- 


2314*, 2476; Teil. d. Mostes u. Weins beim Kel- 
tern in d. Champagne 970: Einfl. v. Jahrgang n. 
Düng. auf d. Qualität, Zucker- u. Säuregeh. 2928; 
chem. Prophylaxe u. Therapie im Weinbau 1720; 
Krankhh. d. Weiß- 2022: Entfärb.-Kohle tür 
Weiß- 2-37: Klären u. Haltbarmachen deh. 
Membranfiltrat. 452*: Schwefeln 2646; -Des- 
infekt. deh. Allyiseniöl 1454; Senfmehl u. Senföl 
bei d. -Bereit. 2022; Rechenschieber für d. 
Halphensche Zahl 519: analyt. Kennzeichen d. 
französ. Süd- 519, 2835, 2837: Nachw. v. Fäl- 
schungen mit Kernobstmost 2023; Mikroanalyse 
2477, Vork. u. Best. v. Asin 2312, 2835; Best.: 
v. Zn, Bi, CH2O, Ameisensäure u. Clin 236: 
d. Aldehyde in (Unterss. ihrer Herkunft) 972: 
v, Zucker in 2837; d. flüeht. Säuren im 77. 
972: d. Weinsäure in 2021: Esterzahl d. 
Destillate 969: Anthoeyane in Norton- u. Con- 
cordtrauben 563: Prodd. d. Winzerei, gezüchtete 
Heften (Verfälschungen) 519; Einw, auf Spermato- 
zoen 1560; —-Präp. 2839*: diuret. Wrkg. d. intra- 
ven. injiziert. Saites v. —- Trauben 1829. 3411: 
-Ernte 1923 in d. Pialz 405: v, Anjou d. 
Ernte 1923 1290: v. Gard u. Ardeche (1925) 
BY ‚d. -Ernte 1923 in Loir-Et-Cher 556; Herst. 
2433* ; asept. Bereit. 22085*, 2209*; Diffus. v. 
Gasen in Fll. zur Bldg, v. Weiß- 2209*; Rot- 
weinkelterei 556: Herst., Zus. d. Sherrys u. seine 


Ersatzweine 767: Wiederherst. fehlerhaft. — deh. 
-Eponit 1524; Meliorat. v. essigstich. — 121*; 
Filter für 2544*: Klären v. Schaum-— 2209*: 


Verwend. v, Tierkohle in d. —-Bereit. 129; Inne- 
halt. d. Pasteurschen Grundsätze bei d. Fabrikat. 
V 1862: Verh. d. zu Traubenmost zugefügten 
S02 897: Oxydat. mitt. O2 1862; blausäurehalt. 

-Destillate 1862; Schönen d. ‚ Best. d. Reing. 
d. entfärb. Kohlen 1863: Schönen d. mit Ferro- 


eyankalium 1289, 2207; Unters. v. v, Fogarina 
897 ; chem. Zus. v. böhm. 2799: Zus. v. Fleisch- 
u. Malzextrakt-- 1750: D.-Berechn. nach d. 
amt]. Vorschrift 2452: K-Best. 110: Nachw. v. 
HEN 1863; Best. d. A. in A.-armem 2433; 
Best. d. flücht. Säuren d. 1290: Extraktbest. 
2800; Best. d. troekn. Extraktes in Weintreber- 
auszügen 897; Farbrk. v, Cider u. mit p-Phe- 


nylendiamin-Chlorhydrat 2432: Fälsch. v. Aus- 
lands-— 2207; Mikroorganismen d. 1862: Einfl. 


v. Hefepilzarten auf d. Schaum v, 1562; Invers. 
d, Saccharose im 1862: Verh. in trockn. u. 
feucht. Umgeb. 1862: Esterifizier. während d. 
Alterns v. Barbera- 2431; künstl. Altern v. 


deh. Flektrolvse 1862: m; auch Most: Obstirein 

Weinbeerenextrakt, 23 IE: 930*., 

Weineponit, 23 Il: bei d. Kellerbehandl. d. Weine 
1035. 

Weinessig Ss, Essig. 

Weingeist s. Äthulalkohol; Spiritus 

Weinhefen s. Hefen. 

Weinholdsche Flaschen s. Vakunmisoliergefäße. 

Weinreben =. Wrinstor] 

d-Weinsäure(d-«. 3-Dioxy-äthan-«. -dicarbonsäure), 
Geschichtl. 23 I, 561; Vork.: in Pflanzen 23 Il, 


Weinsäure 


039 (Bio. Z. 136, 201); in Tamarinden 23 IH, 
1170 <H. 129, SO); in Aprikose, Weichselkirsche 
u. Kae Pe I, 2375; in Hagebuttenfrüchtchen 
Ar. 260, 31; in d. Vogelbeeren 23 1, 102 (R. 55, 
3040): im Ba ben-Rohsaft 34 1, 2747: in Tussllago 
Farfara L. 24 Il, 1930 (Ar. 362, 393) 

Bile lung aus Glvkose deh. Oxydat. in alkal 
l,sg. 24 11, 23 (B. 57. 788): bei Einw. von NasS 
auf Fumarsäure >34 11, 421 (C. r. 178, 1214); 
aus Schleimsäure u. d-Zuckersäure, Oxydat. mit 
KMnOs 23 I, 230 (A. A239. 155): bei d. Zers. von 
Chondrus erispus 23 1, 548; Herst.: deh. kata!yt 
Oxydat, von Kohlenhydraten 34 1, 2010, 2204; 
aus d. Ca-Salz (mitt. Oxalsäure) 22 II, ı1ll 
(D.R.P. 346946) ; (mitt. HsP Os) 34 1, 008 (D.R.P 
376698): aus Zuckersäure dch elektrolyt Oxydat 
24 1, 865, 1712 (D.R.P. 359624): aus rohem 
Weinstein, Weinhefen od. Trebern 22 11, 1172; 
aus Trestern u. Geläger 22 II, 1060; aus Tama- 
rinden 23 11, 1192 

Physikat. Verhalten: Konfigurat. 231, 827 
(B. 36 195): 23 1, S80 (B. 56, 309): 24 1, 840 
(C, r. 176, 1518): stereochem. Bezieh. zum akt 
Glvcerinaldehyd 232 IIL, 343 (B. 55. 1404); Klek 
tronenstrukturformel d u. d. Äthvlesters 22 
696 (J. Biol, Ch. 50, 221): 23 TIL, 1390 (Soc. 1233, 
2118); Bewegungszustand d. Atome im Raum 
22 1, 1331: Krystallstrukt. 23 I, 498 (Ph. Ch 
99, 264), 233 IL, SI2 (Soer. 121, 2784): 23 Il, 
329; 24 I, 162: (Polem.) 24 1, 535: Härte 
(Bezieh. zur Konst.) 23 I, 181 (PA. Ch. 102, 
329); Brech.-Vermög. u. Vol.-Kontrakt. fl. Gs 
mische mit NHa4-Heptamolybdat 34 I, 399: Ro 
tat.-Dispers. 221, 1266; 23 II, 1213; (Erklä: 
d. Anomalie deh. Annahme ein. l-«- u. einer 
d-#-Form) 24 1, 2580 (€. r. 178, 051): 24 11, 
1175 (€. r. 178, 1902): (valenztheoret. Erklär. d 
Anomalie) 24 11, 1457, 2242; Einfl. d. Molvbdän 
säure auf d. Dreh.-Vermög. d. Ester 24 1, 1506 
(©. r. 176. 1140); hit} zur opt. Spalt.: bei 
d. Red. von Methyl- u. Äthylamino-acetobrenz- 
eatechin (4 PO) 231, 578: von d. 1-Pseudoekgonin, 
d.1-Psendocoeain u. d.1-Cocain 34 1, 2147 (4. AM, 
122, 131); von Nor-seopolin-bromhydrin 24 II, 
2044 (Ar. 262, 236); Triboluminescenz-Spektr 
=3 1, 1410 (C. r. 176, 691):Einfl.: auf d. photo 
chem. Verh. von AgUl-Gelatineemulss. 22 1, 4; 
d. u. ihrer Salze auf d. Schwarzfärb. d 
Thallochlorids am Licht 32 III, 233 (He iv, A, 063) 
Dissoziat. in was. u. alkoh.-wss. Lage. 24 Il, 2737 
(Helv. 7, 858): Dissoziationskonstanten 22 1, 
1227: 23 1, 996 (Z. a. Ch. 125. 280): 24 II, 1318 
(Ph. Ch. 110, 417); (elektrometr. Titrat.) 24 H, 
1373 (Ph. Ch. 110, 109); „mol. Säuerungsgrad' 
22 IV, 1160; saurer Geschmack 23 I, 378 (Z. 
El. Ch. 28, 435): 23 IV, 542; acidifizierend. Wrkg. 
auf Borsäure u. Molybdänsäure 23 I, 40 (Ph. Ch 
100, 399); Kurve d. Neutralisat. dch. Na od. K 
23 III, 532 (A. ech. [9) 17, 240); Neutralisat. deh 
KOH in Ggw. von Erdalkalichloriden 23 IH, 223 
(C. r. 175, 620); Misch. von Tartraten u. Phos- 
phaten als Puffer 23 II, 206 (©. r. 176, 1536); 
Neutralisat. in Gew. von Metallchloriden (neutral 
u. Pufferzone bei Alkali-tartraten) 23 111, 367 
C.r. 176, 887); spe zif. Wärme im festen Zustand 
23 II, 616 (G. 52 II, 205): Bldg.. Eigg. ein. akt. 
Hydrats 24 II, 1908 (Atti [5] 33 1, 507); Verteil. 
in Gemischen organ. Lösungsmm. mit Wasser 
22 I, 253 (Ph. Ch. 101, 363); Löslichk.; in 


wss. Lsgg. von Essigsäure 22 I, 724 (Am. Nor. 


43, 1556); von Eis in 22 I, 907 (Am. Nor 
43. 14837); von Bi-Salzen in -Lagz. (Bldg. von 
Komplexverbb.) 24 II, 2685 (Bio. Z. 147, 389); 
von Casein in (Sorptionsgleichgewicht) 23 1, 


1092 (Z. a. Ch. 126, 270); Grenzflächen-Spann 
d. wss, Lsg. geg. Toluol, Paraffin u. benzol 
Campher-Lsg. 23 I, 648 (Am. Soc. 44, 1133); 
Diffus. u. Innenzug an d. Berühungsfläche von 

-Lsgg. u. kolloid. Lsgg. 23 III, 643; Adsorpt 
u. ÖOrientier. d. Moll. an renzflächen fl.-gas- 
förmig 23 I, 41 (Am. Soc. 44, 1398); Adsorpt.: 
deh. Kohle 23 III, 4, 585 (Am. Sor. 45, 1109); 
von Bruein an 24 1, 867: negative Adsorpt. 
deh. Gelatine 23 III, 331 (Bio. Z. 137, 342, 
348); Einfl.: auf d. Lad. von Kolloiden 23 II, 








Weinsäure 


880; auf Membranpotentiale, osmot. Druck, Quell. 
u. Viscosität von Gelen 23 III, 1492. 

Reaktionen: Photolyse 23 11I, 1212 (C. 
176, 742); elektrolyt. Oxydat. 22 Il, 864: 
Oxydat.: mit H202 2% UI, 935 (A. 436, 250): 
(+Fe) 24 I, 1765 (R. 42, 747); dch. Athyl- 
hydroperoxyd 24 II, 1175 (Bio. Z. 149, 159); 
Geschwinigkk. d. Rkk. mit Bromwasser u. 
KMnO4s (Leitfähigk.- Kurven) 24 I, 2570 
(Z. a. Ch. 139, 185); Einfl. von oxydierend. 
Substst. auf d. Red. von HgÜUlz2 od. HgBr2 deh. 

22 1, 3985; Rk.: mit HNOS4 H2S04 (Herst. 
von Nitroweinsäure) 24 11, 27857; mit KJ, KNO3 
u. KC103 (Einfl. d. Lichts) 24 II, 1591; mit 
1J03 22 IV, 408; mit KHS0O4 (Überf. in Brenz- 
traubensäure) 23 II, 1608 (Soc. 123, 2208); 
Kinw. auf poliert. Marmor 23 1, 758 (C. r. 175, 
1015); Rk.: mit Paraformaldehyd 24 Il, 2458 
(Soe. 125, 1941); mit inakt. Weinsäure (Bldg. 
ein. akt. Racemats) 23 1, 193 (Bl, [4] 31, 667); 
mit Acetanhydrid + H2504 23 1, 1622 (Soe. 
123, 663); Überf. in d-Äpfelsäure 22 Il, 245 
(B. nn, 13: 9). 

Einfluß auf Reaktionen: Einfl.: auf d. 
Zers. d. Nitramids 24 I, 2081 (Ph. Ch. 108, 203); 
auf d. photochem,. Red. d. Oxyde d. Ti, Ce u. 
Eirdsäuren 223 III, 238 (Helv. 4, 962, 964); auf d. 
Passivie rbark. v. Ni2411, 1318(Ph.Ch. 110, 388); 
auf d. Hydrier. von organ. Verbb. 23 1V, 535; auf 
d. Oxyslat. von Phenol-phthalein deh. Metallsalze 
(+ H2O2) 23 III, 1240; auf d. Red. von Methylen- 
blau (deh. Fe-Verbb.) 23 IH, 1326; (photochem.) 
23 111, 1500 (C. r. 177, 400); auf d. Bldg. von 
Anilinschwarz 34 I, 515 (lHelv. 6, 1029 Anm. ]). 


Biochem. Verhalten: Binfl.: auf Speichel- 


” 


amylase 24 I, 354 (Bio. Z. 141, 300); auf In- 
vertase-Lseg. 223 I, 1300 (Am. Soc. 43, 1695); 
auf d. koagulierenden Eigg. d. Papayotins 24 II, 
2342 (Bio. Z. 149, 171); auf Pilz-Urease 23 III, 
564 (C. r. 176, 413); Verwend. zur Spezifizier. 
von Dehydrogenasen aus Muskeln 23 I, 783; 
Oxydat. deh. Muskel-Enzyme 24 Il, 347; Ver- 
wend. zur Ernähr.: pathogener Bakterien 23 I, 
107; d. Timotheebaecillu 2% 1, 2922 (Bio. zZ. 
145, 300); (Nichtverwendbark. zur Ernähr. von 
Typhus- u. Paratyphus-B-Bakterien) 23 1, 966 
(Bio. Z. 131, 246); (Nichtverwendbark. als 
C-Quelle für Kaltblütertuberkelbaeillen) 24 II, 
682 (Bio. Z. 146, 575); von Aspergillus oryzae 
(bei d. Brotbereit.) 24 IL, 1955; Ausnutz. deh. d. 
Coli-Aerogenes-Gruppe 2% Il, 482; Bldg. mit 
Hilfe von Fadenpilzen 24 II, 315 (B. 57, 915); 
Abbau deh. Mikroorganismen 22 I, 1202 (@. al 
II, 312); (deh. B. coli u. lactis aerogenes) 24 1, 
352 (Bio. Z. 141, 267); (in Ggw. von Formiaten) 
24 1, 2786; (deh. Aspergillus niger) 32 IH, 391, 
840 (Bio. Z.1 = 469); Einfl.: auf d. bakterielle 
Äpfelsäuregär. 23 II, 42; auf d. Sporenbldg. d. 
Hefen 23 1, 463: Assimilat. deh. Eutorula mu- 
cigera 2% 11, 2669; Eindringen in lebende u. tote 
Zellen 24 I, 2150; Verwend. als H-Spender für 
d. Red. von m-Dinitro-benzol deh. Froschmus- 
kulatur 23 II, 495; Verh. bei d. Red. d. Me- 
thylenblaus dch. d. Muskulatur verschied. Tiere 
23 1, 209: Einfl. auf d. Leberautolyse 23 II, 


’ 


1531 2 Biol. Ch. 57, 178); 24 I, 69 . 2. 
140, 527); atmungssteigernde Wrkg. 22 I, 424; 
Ü are hende Wrkg. auf d. an Bet Pi PR 
III, 11859 (4. Pth. 98, 50); antitox. Wrke. auf 


Tetanustoxin 23 III, 1527; Wrkg.: auf d. Nieren 
»24 11, 2410: auf d. Mesenterium von Fröschen 
u. Mäusen 23 II, 413; von KÜCl bei dceh. 
hervorgerufener Nephritis 22 III, 592; Giftwrkg. 
auf Infusorien (Antagonism. deh. anorgan. 
Chloride) 22 I, 590: Verwend. zur Herst.: von 
„Algal“ u. ,„Lavatal’ 22 II, 911; d. Kohlen- 
säurebads ‚‚Kerton’ 2211, 837: eines Härte- u. 
Reinig.-Mittels für Zähne 24 L, 2614 (D.R.P. 
356339). 

Technische Verwendung: zur NHerst. 
eines Putzmittels für Al-Gegenstände 24 II, 1654; 
zur Vermeid. selekt. Korross. an Konstruktions- 
teilen aus Cu u. Cu-halt. Legierr, 24 II, 1399; 
in d. Galvanostegie d. Zinns 223 II, 1109 (Z. El. 
Ch. 27, 574); zum Färben von Baumwolle mit 
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bas. Farbstoffen 24 I, 2012; als Ätzmittel beim 
Buntdruck 22 IV, 637: für d. Chrombeize von 
Wolle 23 II, 252; zur Herst. von harzart. Prodd. 
(Kondensat. mit mehrwert. Alkoholen) 2211, 748; 
23 IV, 368, 663; als Kondensat.-Mittel bei.d. Härt. 
von Natur- u. Kunstharz, Pechen u. dgl. 22 1V, 253 
(D.R.P. 352521); 23 IV, 602 (D.R.P. 375638); 
23 IV, 669; zur Herst.: von Kunsthonig 2211, 44 
(D.R.P. 342608); von ÖObst-, Trester- u. Drusen- 
weinen (Krit.) 23 II, 42; Verwend. zur Keller- 
behandl. von Most u. Wein in Frankreich 23 
IV, 419; Zei‘ d. Weine von Südfrankreich 
(1923) 2412 35; d. Holunderbeerweins 22 IV, 
1018; Einfl. auf d. Schwarzerden d. Mostes 24 
Il, 1862; Verwend.: zur Herst. von Backpulver 
»> II, 44 (D.R.P. 341267); 24 I, 1286; zur Kon- 
servier. von Fleisch, Fise hen u. and. Nahr.- 
Mitteln 24 I, 12539 (D. R.P. 386917); als Quell.- 
Mittel bei d. Herst. von fest. Papieren & „3 IV, 744 
(D.R.P. 379996); zur Herst. eines Reinigungs- 
mittels für Teppiche 22 II, 813; zur Beseitig. 
von Fe- u. Resorcin-Flecken auf d. Haut 241, 216; 
bei d. Herst.: von lichtempfindl. Schichten 34 1, 
1614 (D.R.P. 386433, 386434); von lichtemp- 
findlichem Papier 2% II, 1656. 

Analyse: Farbrk.: mit FeCls+ H202 23 II, 
4 (B. 55, 3035); mit Resorein 24 II, 2541 
(H. 138, 160); mit Phthalaldehyd, NH3s+ Essig- 
säure 24 I, 2513 (R. 43, 94); Nachw. im Ana- 
lysengang mit Ca(NOs)2 u. NHANO3 23 II, 1203 
(G. 53, 109); Flammenrk. zur Unterscheid. von 

u. Citronensäure 24 1, 1697; titrimetr. Best. 
mit KMnO4 23 IV, 758 (Am. Soc. 45, 1395); 
elektrometr. Titrat. (mit rn 
24 1, 499 (M. a 33); (mitt. Pb(NOy)2) = 223 
784; konduktometr. Best. mit BaCl2 23 II, Be: 
Best.: als Ca-Salz 24 I, 1068; als Ca-Racemat 
24 1, 2021 (A. ch. [9] 18, 159); 24 II, 515, 735; 
deh. Oxydat.: mit KJOs u. konz. H2S04 24 1, 
366; mit KMnO4, Zerstör. in d. Analyse deh. 
H202 24 1, 2395 (Z. Ang. 37, 208); Best.: im 
Wein 22 IV, 64; 23 II, 1036; in Obstsäften u. 
Nahr.-Mitteln 23 IV, 419: in Rohmaterialien mit 
Ameisensäure 22 II, 731; in äth. Ölen als K-Salz 
24 I, 1288; Verwend.: zur Kalibest. im Speise- 
salz 24 II, 2284; bei d. Best. von Mg in Legierr. 
23 n 944; (Polem.) 24 II, 1118; bei d. Best. 
von Sn in Legierr. 24 II, 734; bei d. Trenn. von 

u. As 22 II, 729 (B. 55, 434); in d. Analyse 
von natürl. Tantalcolumbiten 22 II, 848 (Sor. 
119, 1925); Einfl.: auf d. Ausfäll. von Pb aus 
Lsgg. als Carbonat 2 23 IV, 413; auf d. titrimetr. 
Milchsäurebest. 22 IV, 531 (J. Biol. Ch. 92, 270); 
auf d. Best. von Cider in Wein 23 II, 811: Ver- 
.._ zum Konservieren von Leichenteilen 2 
‚829. 


d-Weinsäure, Salze (Tartrate), Löslichkeit bei ver- 


schied. Tempp. (Vergl. mit d. entspr. Salzen d. 
rac. Weinsäure) 22 I, 943 (Helv. 4, 735, 740, 760); 
depolarisator. W rkg. 22 III, 368: Diffus. deh. d. 
Haut von Blutkörperchen 22 III, 1241 (Bio. Z. 
130, 126); Einfl. auf d. Abscheid. von kolloiden 
Teilchen aus Lsgg. dch. elektr. Strom 23 III, 1374; 
Komplexität verschied. Metalltartrationen 2 Il, 
2731 (Ph. Ch. 112, 207); Einfl.: auf d. Plasma 
d. Epidermiszellen von Rotkohl- u. Zebrina- 
pendula-Blättern 24 II, 1931; von Säuren auf 
d. Wrkg. von — auf d. Hitzegerinn. d. Pflanzen- 
plasmas 24 I, 1546 (Bio. Z. 144, 105); auf d. 
Abbau d. Stärke in d. Pflanze 23 III, 254 (Bio. Z. 
132, 513); auf d. Ciliarbewegung 22 III, 735; 
Verwend. zur Herst.: von Katalysatoren für d. 
NH3-Synthese 22 IV, 458; haltbarer, lösl. Silber- 
proteinpräpp. 2% I, 2450 (D.R.P. 392038); von 
Caseinlsgg. 24 II, 2788, 

Best. dch. Leitfähigkeitstitrat. mit AgNOs3 
22 IV, 402; Einfl. von Antipyrin, Sulfonal, 
Salol auf d. Nachw. von Zucker im Harn mitt. 
d. Nylanderschen Reagens 22 II, 10. 

Al-Salz, Herst. kieselsäurehaltig. bas.. —- 
Lsgg. 22 IV, 94 (D.R.P. 345411, 349984, 351732); 
Bldg., Eigg. komplex. — 23 III, 298 (Bio. Z. 

>33, 460); Verwend. von Al-Acetotartrat zur 
Herst. von ‚„Perazetol’ 22 Il, 910. 








von trop. Sonnenlicht 


241,963 (D.R.P. 
-Zusätzen zur Nährlsg. auf 
3 III, 160 ( Bio. Z. 133, 
von ‚„‚Acilaeton‘' 34 II, 
schwerbrennbaren 


725 z. a. Ch. 128. ). 
Ca-Salz, Einw. von HsPOs 
376698); Einfl. von - 
d. Amylasebldg. in Alge 
254); Verwend. zur He rst.: 


Celluloseestermassen } 
komplex. Co-S 


l, 570 (Z.a. Ch. 
oxydierende Wrkg. auf Phenol- 
m "23 II, 
Darmschleim- 


Mkr. 23 IV, 52 20: ‘ 
frierpunktsmess.) 2 24 1. 1553 (Z. a. Ch. 136. 295); 
Elektroendosmose in organ. 


-Amino- anthrachinon 
z. mit KOoH = Ai: 


ae a 
Tradescantia zebrina 
. Pflanzenplasmas & 
als Zusatz bei 
Pfilanzenstoffe 23 II, 652 
saur. K-Salz s. ; ; 
K-Na-Salz s.. 
. Bioluminescenz d. 


1036 (z. a. . Ch. 123 m. 
Krystallform u. 
1. von Salzen auf d. 
KEinw.-Grenze einer 
Cu-Au-Mischkrystalle 


Weinhefen in Ggw. 
ae dan hen 


von Baec. paratyphi Bu. 
Kaninchenplasma 


s subcutaner Inje ae: 
q ; Da 2 
1052 (J. Biol. Ch. 54 
Blutzue ‘ke rspiegel 24 11,359 (J. Biol. Ch. 8, 155); 
inf f Lactacidogenstoffwechsel d. 
muskels 24 1, 206 (H. 1: BA, 250) 
Gemischen von 
kehr. d. — auf Atmung, 


: er + W rke E 


Piloc caryin, = nu. 


P 2 nol: Plain. 


p N von 
interferenzfiguren im konvergenten Licht 
Mischkrystalle 


I Na- NR Bis 


mol. Dre h. "Vermög. 22 » III, 1379 (C. 
in a ırte m Lust and 2 
23; ee ee 


Per sven Verbb. >: 
Löslichk. von Cal 


. Ladungsstärke mitt. 
1280 (Bio. Z. 138, 396); 


Ratten 23 1, 263 (J. Biol. Ch. In; 455); 
zur Herst. ein. feprä 


Wensäure 


Salze mit Methy Ichinolinen, Bidg., Eigg. 
22 Ill, 617, 619 (B. 55, 1924, 1934). 

Salz d. Bis-[2-methyl-indolyl-3])-me- 
thens (F. ca. 167°), Bldg., Eigg. 23 Ill, 926 
(G.53, 275). 

Salz d. Bis-[(4-dimethyl-amino)-ben- 
zyliden]-pentaerythritspirans, Bldg., Kigg. 
23 111, 139. 

Salz d. inakt. Methyl-äthvl-n-propy|- 
oxyv-ammoniumhydroxyds (F B88—1U0®), 
Blig., Eigg. 22 111, 0987 (A. 4238, 267). 

B-Eue ain- Salz (F. 257*® Zers., korr.), Bldg., 
Eieg. 341, 09 (Soe. 1235, 49) 

Salz d. ey Pseudococains 8 Psiain 

Ergotamin-Salz, Blig. 22 Il, 666; Wirk- 
samk., Dosier. 23 II, 576 

Yohimbin-Papaverin-Doppelsalz, Darst., 
therapeut. Verwend. 24 1, 506 (D.R.P. 375 7m), 

Komplexe Weinsäuren : 

Antimonylweinsäure, Einw. von Säuren auf d. 
Salze d. 23 III, 10 (Soe. 128, 261): Wrke. auf 
Trypanosomen 22 1l, 1361; therapent, Vergl. 
d. gemischten Salze mit Alkalien, Aminen u. 
Chinaalkaloiden 223 1, 659. 

saures Us-Salz, Darst., Eigg., emet. Wrkg. 


K-Salz s. Brechweinstein 

Bismutylweinsäure, Bldg., Eigg. 22 IH, 245; 
23 II, 993: 24 1, 33: Wrkg. d. Salze auf d. 
Nagana-Trypanosoma 22 1, 63; antiluet. Wrkg. 
23 I, 123: Verwend. d. Salze: in d. Syphilis- 
Therapie 22, I, 431 (C. r. 173, 338); 22 11, 
191 (C. r. 174. 128): vgl. dazu 22 IL, 1151: 
22 111, 1140; Verwend.: als ‚„Tarbisol" in öliger 
Emuls. gegen Lues 23 11, 701; zur Herst. von 
Tarbis 24 II, 1234; Verh. von Lsgg. d. Salze 
bzw. der. Mischungen mit Blutserum bei d. 
Ultrafiltrat. 24 I, 1687 

K-Salz, Wrkg. auf d. Gewebe von Kaninchen 
23111, 1118: Resorpt. d. Biaus Bismoluol (Symp- 
tome d. Bi-Intoxikat.) 34-11, 495; Verwend.: in 

„Bismoluol‘ 23 IV, 376; in „Nadisan‘ 23 IV, 
552: 24 IL, 1971 (Ar. 261, 232); 234 11, 719 (Ar 
263. 63). 

K-Ca-Salz, Verwend. in „Spirobismol” & 
IV, 842. 

K-Na-Salz (Trepol), Giftiek. 231, 1202; 
Wrkg. auf d. Blut u. blutbildend. Organe 34 1, 
75: Verwend.: zur Behandl. d. Syphilis 22 I, 
191; 23 1, 373: (bei As-Empfindlichk. u. Hg 
Idiosynkrasie) 22 Ill, 1272; (im Gemisch mit 


Salvarsan) 22 111, 1143; in „Spirobromol’ 24 


- 3 
,‚ Ian 


Na-Salz, Bi-Verteil. im tier. Organism. nach 

23 111, 269; Wrkg. auf d. Gewebe von Ka- 
ninchen 23 III, 1118: antiluet. Wirksamk. 2 
Il, 961; experimentell. Studien an Syphilis- 
kaninchen 34 I, 360; Verwend.: in ‚„Bismubram’ 
24 1, 2448: als „Bi 5° 23 IV, 376; ala „Bi 7° 
>3 IV. 376: 24 1, 1970; in „Tartro-Bi, Roche, 
24 1, 1562; zur Herst. von für Öl-Injektt. geg. 
Lues 22 Ill, 532. 

U-NH4-Salz, Verwend. zur Herst. von 
„Lual‘ 24 II, 504. 

Borweinsäure, Verwend. d. Alkalisalze bei d., 
elektrolyt. Darst. von Ni od. Co 22 11, 697 
(D.R.P. 368610). 

Cupriweinsäure, Bldg., Eigg. von Salzen 22 
I, 1103 (Soe. 119, 1348) 

K-Salz, Zers. deh. Licht 34 1, 1355 (C. r. 
176, 1465). 

K-Na-Salz s. Fehlingsche Lösung. 

Ferriweinsäure. K Salz, Zers. deh. Licht 34 1, 
1355 (C. r. 176. 1465.) 


d-Weinsäure-Diäthylester (F. 18,6°), Darst., Reinig 


i Dialyse einer ri 
einer alkal. Lsg. von K-Tartrat (Darst. 
Lsgg. von Ni-Hydroxyd) 23 1, 
Pb-Salz, Zers. 
570 (Z.a. Ch. 122, 
Rb-Salz, Dreh.-Vermög. 
Dreh.-Vermög. 7 
Uranyl-Salz, Einfl. 


Sonnenlicht 23 I, 


d. Krystalle u. 


24 1, 1517 (Bl. [4] 33, 





Eigg., Rotat.-Dispers. 22 111, 1221 (Soc. 121, 
532); vgl. dazu 22 III, 1331 (Soe. 121, 1042); 
Drehungsvermögen (Bezieh. zur Konst.) 23 III, 
1352 (Soc. 123, 1680); (Einfl. von CaCle) 22 II, 
344 (C. r. 173, 476): anomale Rotat.-Dispers, 
24 II, 1334 (Soc. 125, 1465): peter 
Doppelbrech. 24 II, 1564; Löslichk. von Cellu- 
lose-estern in — 23 IV, 259; A« dsorpt u. Orientier 
d. Moll. an Grenzflächen fl. -gasförmie 23 I, 41 
(Am. Soc. 44, 1509); Ek.: mit Hydroxylaruim 





Weinsägıre 
mit verschied. 
1270; Nachw. in äth. Ölen 


Bldg., alkal. Verseif. 
Acetylier. 22 II, 245 


24 II, 1334 (C. r. 178, 1986); 
Alkoholen 24 I, 
23 IV, 858 

d-Weinsäure-Dimethylester, 
23 1, 1488 (M. 43, 633); 
(B. 55, 1339, 1348). 

l-Weinsäure (l-«. ß-Dioxy-äthan-«. B-dicarbonsäure), 
Bldg.: aus Schleimsäure u. d-Zuckersäure 23 I, 
230 (A. 429, 155, 160): aus d. Phenyl-hydrazon 
d. Dialdehyds 22 I, 315 (B. 54, 2651, 2657); 


Konfigurat. 23 I, 559 (B. 56, 309); Krystall- 
strukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 264); Einfl. von 
Salzen auf d. opt. Dreh. 22 III, 344 (C. r. 173, 


474); spezif. Wärme im festen Zustand 23 III, 
616 (@G. 52 II, 205); Grenzfläch.-Spann. d. wss. 
lsg. geg. Toluol, Paraffin u. benzol. Campher- 
Lsg. 23 I, 645 (Am. Soc. 44, 1133); Oxydat. 
deh. Muskel-Enzyme 24 1, 347; Verwend. als 
H-Spender für d. Red. von m-Dinitro-benzol dch. 
Froschmuskulatur 23 111, 495; Verh. bei d. Red. 
d. Methylenblaus deh. d. Muskulatur verschied. 
Tiere 23 IL, 209; Abbau deh. Mikroorganismen 
223 1, 1202 (G@. 51 II, 312). 

K-Salze, Bldg. aus d.l-Säure, opt. 
24 11, 2466 (Soc. 125, 1741). 

l- "ie Karin alkal. Verseif. 23 1, 1455 
(M. AP, 634). 

race, Weinsäure s. Traubensäure. 

inakt. Weinsäure s. Mesomweinsäure. 

Weinschenkit, 251: mit seltenen Erden, im Am- 
berger Kisenerzrevier 27. 

Weinstein (Kalitmbitartrat, saures Kaliumtartrat), 
Herst. aus Seignettesalz 24 I, 964 (D.R.P. 
378892): Verf. zur Ersparnis an Heizstoffen 
bei d. Herst. 23 II, 688; Ausscheid. von Kry- 
stallen aus übersätt. Lseg. 23 III, 1126 (Z. El. 
Ch. 29, 400); 24 I, 530 (C. r. 177, 119); 
„mol. Säuerungsgrad" 22 IV, 1160; saurer Ge- 
schmack 23 1, 377 (Z. El. Ch. 28, 441): 23 IV, 542; 
ram in Wasser in Ggw. von organ. Säuren 

deren K-Salzen 22 IL, 731; in Wermutwein 
333 IV, 334; Einw. von H3POs 234 I, 2448; Ver- 
wend. zur "Herst.: von 802 u. kolloid. S ab- 


Dreh. 


spaltend. Arzneimitteln 23 IV, 994 (D.R.P. 
380203); eines Zahnre inigungsmittels_ 22 II, 496; 


23 H, 577: 


“>> 
— 


IV, 470: beim Ätzdruckverfahren 
zum Beizen von Baumwolle- u. Leinenfaser 
IV, 318; zur Herst. von Poliertüchern 24 Il, 2380; 


von fettdichten Papieren u. Papierbehältern 2: 


II, 1041; einer Prüfungstinte für Sterilisierapp. 
23 II, 1228. 
Unters. von u. weinsäure-haltig. Roh- 


Materialien 24 I, 
Blei in — 24 I, 272: 
24 1, 1565. 

Weinstock, 22 III: Schößlinge (Holz als Viehfutter) 
587; s. auch Sehädlinge. 

Weintrauben, 2211: Konz. d. Traubensaftes 96* 
Traubensirup 484* 22 1V: Anwend. zur Darst. v 
Sirup, Mosten, Essig u. Konserven 1142. 231: 
Anwend zur Darst. v. weißem, u. rotem Saft S13*; 
Traubenwicklerraupen, Bekämpf. mitt. Insekten- 
pulver aus d. Insektenpulverpflanze in d. Schweiz 
130. 2411: Extrakt 2302*: Anthocyane in Clin- 
tontrauben u. Gerbstoff in Reben 2170, 2171: 
Krı ınkhh. an d. Trauben in Japan 556: KMnOs 

ee. Oidium d. er 

Weißblech, 241: Einfl. 
Ivt. entw. Gasblasen Eos: 
fällen 2008*: s. auch Bleeh. 

Weißdornblütenöl s. Öle, ätherische. 

Weißeisenerz, 24 1: Vork. u. Entsteh. 31. 

Weißgold 8, (roldlegierungen. 

Weißmetall, 2211: Einf]. d. Verunreinige. 799, 1053; 
Legieren mit Tellur 524; Analyse 424, 848. 223 
III: kolloider Zustand in 480. 23 1V: Legier. 
152*: Eigg. bei erhöhter Temp. 832: Analyse v, 
mit Messing gemischten Bohrspänen 1159, 231: 
96* ‚136, S04: Einw. v, überhitztem Wasserdampf 
ar: Legier. (Analyse) 222, 987: Analyse v. Riück- 
ständen (Abscheid. v. Pb als PbCle in HC1) 24 
23 IV: 453, 1029: Wrkg. v. überhitziem Wasser- 


eolorimetr. Best. von 
K als 


1455; 
; titrimetr. Best. d. 


-Kathoden auf elektro- 
Entzinnen v. -Ab- 


dampf bei Lokomotiven 1029; Best. d. Sn” mitt. 
FeCl3 (Methylenblau ais Indicator) 278 
—-Legierr. 


>41]: 241: 


(Sn-Pb-Sb-Cu) 100; Zwischenlegier. 


860 





bei - 247°; -Lezierr. aus Pb u. Erdalkali- 
wmetallen O61*. 24 li: Verbesserungsiüittel in —- 
Schmelzen 2558*; Zus., Verwend. 235. 

Weizen, 221: W rkg. v. lösl. Bleisalzen 877; diätet, 
Unzulänglichk. d. —-Embryo (Vork. einer giit.» 
Subst.) 586; chem. Veränder. während d. Keim. 
100; Steinbrandbefall (Einfl. äußerer Bedingg.) 
1379: —-Pflanzen (Wachstum u. Chlorose, Einfl. 
d. [H’]J) 362. 22 11: Grieß (Überzieh. mit pulver- 
förm. Nahrungsmitteln) 44*; —-Körner (Wert- 
best. u. Trenn. auf Grund d. Dichte) 692; Geh, 
an As u. Metallen 113. 22111: Zellen (rhythm. 
Fällungen) 883: Korn (Geh. an Vitamin B) 1063; 
Keimlinge (u. [H’] v. Nährlseg.) 1265: Winter- 
(Frostbeständigk.; Zellsäfte u. Bestandteile im 
zefrorenen Zustand) 386. 23 1: Sommer-— (Zus. 
d. Pflanzen in nacheinanderfolg. Wachstunıs- 
perioden) 548. 23111: Wrkg. v. Formaldehyd 
550. 231V: Streifenkrankh. (Bekämpf. mit 
Quecksilber(1I)-kresoleyanid) 243*; accessor. Kraft 
u. Geh. an Phytinphosphor 566; Best. d. Stärke 
295. 241: aus d. Ussuri- u. Amurprovinz 346; 
Veränderr. in -Typen 1285: Polypept. u. fr. 
Aminosäuren im ungekeimt. 56; teren 
im — 487: Kleberbldg. u. —-Verwend. 453: Best. 
d. Brandsporengeh. 833: Widerstand gegen Brand- 


pilze 1440; Einfl.: d. [H’] auf Wachstum u. Ca- 
Geh. 2. v. MgO auf d. Wachstum v. Buch- 

2929; v. Bouenfaktoren auf 2198: v,. —-Stroh 
auf d Nitrat: ınhäuf. im Boden 2197; d. Düngung 
auf d. Backfähigk. 2195: sachzemäße Anwend. 
künstl. Düngemittel, bes. d. we 1096. 2411: 
Behandl. ı 2563*: Behandl. Herst. v. Mehl 


Ac idit, -Änder. er d. Wachs- 
Veränder. im N-Geh. d. 
2697; Interferenzwrkg. v. H- 
u. Salzionen auf Keim. u, Wachstum 2082; Einfl. 
v. Paufd. bei san V. 2761; kolloid. Bias 
v. Winter-- F Ben rstand 2345; Verhüt. 
-Brand 2083: [H'J ı -Brand, nteien- 
mittel 229; Best. d. Sti ärke geh. 2802; Proteinwert 
1943: Eiweißstoffe v. —-Kleie 349; Sitosterin aus 
-Kleie 2339: Phytosterine d. —-Endosperms 


u. Brot 2210*:; 
tumsperiode 1354; 
während d. Entw. 


1354; Beeinfluss. d. —-Klebers deh. indiff. Stoffe 

1138: —-Abfälle 767: s. auch Getreide; Mehl. 
Weizenfusariol, 24 11: Beizverss. mit — 1948. 
Weizenkleie s. Kleie. 


Weizenöl s. Öle, fette. 
Weizenstärke s. Stürke. 
Welsium, EHSIIE Element d. 
Werg, 23 11: Darst. aus Fasern, 
pflanzen 1120*, 
Werkstoffe, 23 IV: für Bau- u. industr. Zwecke 646*. 
Werkzeuge, 2311: sehr harte, aber dehnbare u. 
gegen Bruch widerstandsfähige, u. Metalllsez. 
dafür 399*, 400*. 
Wermutwein, 23 IV: Löslichk. v. 
Wertigkeit s. Valenz. 
Westen, 23 IN: Gärstoff (Wrkg.) 631. 
Westonelement s. Elemente, galvan. 
Westphalsche Waage s. Dichte. 
Whewellit s. Oralsäure, Ca-Salz. 
Whisky s. Spirituosen. 
Wichse, 2211: Schuh- 148. 
BIB*, 
Wicken, 22T: u. Vogel- 
Widerstandsofen s. Ofen. 
Wiesen, 22 IV: Geruch 168. 
Willemit, 22 III: Leuchtbahnen v. 
s58. 241: Fluorescenz 1321. 
Winderhitzer s. Hochofen. 
Wintergrünöl s. Salicylsäure- Methulester. 
Wirbelpaste, 23 It: für Saiteninstrumente 923*, 
Wismulen, 23 IV: 274. 2411: Todesfall nach - 
Iniekt. 861. 
Wismut, 221: Atomgew. 


Terbingruppe 106. 
Behandi. v. Textil- 


Weinstein 334. 


23 11: Boden- 


Nährwert 1080. 


231: N-Düngung 802 
@-Strahlen darin 


1389; Oberflächenspann. 
u. Dichte v. fl. 853: thermoelektr. Wrkg. u. 
Wärmeleit. 607 Widerstandsänder. im Magnetfeld 
1091: u. Best. d. Elektronenkonstanten 1091; 

u. Hg (Kontaktpotential, Voltaeffiekt) 909; leuch- 


tender -Dampf (Spektralserien) 797: photo- 
elektr. Effekt (Einfl. d, elektr. Stromes) 625: kon- 
tinuierl. Borenspektrum (Darst.) 1100; Röntgen- 


strahlenspektr. (Kombinationsdefekt) 727; L- 
Serie, 3-Linien 5; Wrkg. auf ammoniakal. u. alkal. 











Cu-Lsgg. 445; therapeut. Wrkg. bei Syphilis (bis- 
mutylweinsaure Salze) 431, 1151: Verbb. (Einw. 
auf d. Nagana-Trypanosoma) 63; (u. Nagana- 
behandl. v. Mäusen) 147. 2211: Einfl. im Rotguß 
1244; —-Salze (Best. v. Nitraten, Anwend, v, 
TiCls3 u. Devardalegier.) 771. 2211I: Wärmeleit- 
fähigk. u. Druck 1115; Halleffekt d. im Magnet- 
feld erstrarrten 319: elektr. Widerstand im 
Magnetfeld (u. Temp.) 806: photoelektr. Emiss, 
beim Durchleiten eines elektr. Stromes 323, Bo- 
genspektr., Erregungsgrad 1075; —-Linien (Struk- 
tur) 238; Röntgenstrahlenabsorptionsfrequenzen 
509; anod. Korros. 565; bei Syphilis 1272; 
elementares (u. Syphilis) 532, 6535: —-Derivv, 
als Antisyphilitica 73, 191, 401, 532, 1143, 13>5:. 
223 IV: fl. — (Dichten bis 000, Dilatometermess.) 
65; Entiern. aus Blei für chem. Zwecke 1168: 
Unschädlichmachen in Kupfer 151*: Verstärken 
d. unsichtbaren -Spiegel beim Nachw. v. 
Spuren 982; Nachw. im Harn 112, 

23 1: Krystallstruktur 1150; Röntgenstrahlen- 
elektronen 147; Röntgenstrahlenspektr. (N-Serie) 
1564: kolloid. deh. Zerstäub, 1254: als Re- 
duktionskatalysator für Nitrobenzol 507; diuret. 
Wrkg. (Angriffsp.) 1461; Retent. im Gehirn 1517; 
—-Präpp. (Syphilisbehandl.) 123, 984, 1244; 
—-Verbb. bei Syphilis (Trepol ete., Arseniat) 266. 
2311: unsichtbare -Spiegel 295; Nachw. in 
Harn u. Speichel 78: Best.: als Phosphat (Trenn. 
v. Pb, Cu u. Cd) 712: in Erzen, neben Pb ete. 606; 
d. metall. in Ag 222. 2311: histol. experim 
Veränder. 1118; Symmetrie d. Einzelteilchen 1059; 
Verhältnis v. M. zu Gewicht 1636; Gravitations- 
beschleunig. 1443: elektr. Widerstand u. Dehn. 
1426; elektrochem. Verh. in alkal. Lösg. 658; opt. 
Big. v, geschmolz, 1386; Photoeffekt 425; pho- 
toelektr. Empfindlichk. (u. elektr. Strom) 887; 
Funkenspektr. unter Wasser 343; Kathoden-Se- 
kundärstrahlungsvermögen 1057; selekt. Reflex. 
v, Röntgenstrahlen 341; Verteil. im tier. Organ. 
(Erscheinn. im Verdauungstrakt) 269: bei Sv- 
philis 415; —-Salze (Zustand in wss. Lseg., mole- 
kul. Elektrodenpotential) 1307, 1308; Doppel- 
halogenide (jodometr. Best.: Dithallopentabromid 
u. Thallorhodanide) 730. 23 1V: Härte, Tempe- 
raturkoeff. 824; Red, deh. Glucose beim Zucker- 
nachw. im Harn 936: Nachw.: mitt. K.J-halt. 
Cinchoninlsg., Tüpfelanalyse 156: im Harn 6936; 
Best.: als Metall 226; als Bi2S3 deh. Erhitzen in 
H>2S 764; in -Gallat 132; im Harn 867. 

24 1: photochem. Bldg. aus —-Brechweinstein 
355: Isolier. d. Oxyverb. d. Bi aus —-Erzen 
65*: Verhältnis zwisch. M. u. Gewicht für 
u, AL S50; therm, Ausdehn., d. -Krystalle 2090; 
Wärmeleitfähigk. v. -—Krystallen 2769; Best. d. 
Schwindmaßes 2335: sensibilisierte Fluorescenz in 
—-Dampf 1897: Absorpt.-Spektr. 536, 1153: in- 
frarotes Absorpt.-Spektr. 1745; Funkenspektr. im 
Ultraviol. 2566: N-Serie d. Röntgenspektrums 
1481, 2493: Änder,. d. Wellenlängen deh. Diffus, 
d. K-Strahlen d. 2668; posit. Lad. v.in W., 
tauch. 1005: Aktivität (EKK.) v, Cd- 325; 
Überspann. d. H an -Elektroden 1324: Iso- 
topen 2406; Zerstäub. deh. Schütteln mit Fll. 
1331: Verh. y. zu Ce in Hg 1019: Einw. v 
SeoCl: 1756 9organ. Komplexe 33: komplexe Di- 
alkylselenid-—-Hg-Verbh. 1758; —-Verbb. v. Oxy. 
ketonfarbstoffen 2308*: Verh. v. Lsgg. v. BiO- 
Tartraten u. ihr. Mischungen mit Blutserum bei 
d. Ultrafiltrat.: kolloid, gelöst. -Präpp. zur 

-Therapie 1687; Behandl. v. Hautkrankhh. 
(Hauttuberkulcose) mit Andriol- 2179; Wrkeg. 
auf d. Encephalitisvirus 2610: Bi 7 1970: Caspis 
(Vergl. mit Bismogenol u. Salvarsan) zur Syphilis- 
therapie 1691; Verwend. zu Katalysatoren d. 
NH3-Oxydat. 1622: colorimetr. Best. kleiner 
Mengen 1419, 2531: Best. im raffin. Sn 691; 
Reinsche Probe 219%; Abänder. d. -Verf. zur 
Best. v. Mn in Stahl 1241: Einfl. v. Co bei d. 
Bismutatmethode für Mn 2722; Trenn. v. andren 
Metallen mit Monoammoniumphosphat 15686; 
elektrolyt. Trenn. v. Cu 2387: Best. im Wein 
2836: Nachw. in biol. Fll. 1422; —-Salze (Licht- 
empfindlichk.) 725: (Oxalate) S81: (komplexe 
Sulfocynaate d. Bi) 2503; Hexachlorobismutiate 
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Wismut 


(Alkylammoniumsalze, Salze mit Anilin, Guani- 


din, Pyridin, Chinolin u. Derivv.) ss]. 2411: 
Aufarbeit, geringwertiger Erze 542*:; Ander. d, 


Mol.-Gew. mit d. Temp. 1308; therm. Ausdehn. 
\ -Krvstst. 2738; Einzelkrvstalle 928; Struktur 
d 795, 796: Atomstruktur 1875: magnet 
Ätommoment 1668; Spektesen u. krit. Potentiale 
d, Elemente d Gruppe 1891; Absorpt.-Spektr 
\ -Dampi 1559; Spektr. elektr. zerstäubt 
Drähte 1313: Absorpt.-Linien im Spektrum v 
-Funken in W, 2009; Isotopeneffekt im Linien 
u. Bandenspektrum 1157; Isotope d u, Sa 
tellite ihrer Spektrallinien 1426; Halleffekt mit 
schwach. Feldern 2125; Absorpt. v. Röntgen 
strahlen 1437: elektr. Widerstand v -Krystst 
1660: Wiedemann-Franzsches Gesetz 2388: plho 
toelektr. Wrkg. v. ulitraviol. Strahlen 433; Einfl 
auf d. photoelektr. Eifekt, Fluorescenz u. Phos- 
phorese. v. CasS-Präpp. 1442: Wrke. v. Kannal- 
strahlen auf -Kathoden 2632: chem. Unteres 
2685: zweiwert 2090: zweiwert (Bio) 1677 
physiol. Unterss, 2655: Resorpt. (——Intoxikat,) 
495; Zirkulat. im Organism. 1362: Ausscheid. ı 
per os, intramuskulär u. subeutan zugeführtem 
2675: Bio-Red. dceh -Verbb. 1215: Wrkg. d 
auf d. Trypanosomen u. Spirochäten 1231: Na- 
Thiosulfat als Gegengift 1: Ziehen feiner 
Fäden 18; mikrochem,. Nachw, mit Ust] 2538; 
Farbrk. mit NHa-lithiocarbamat 2190: Farbrk. 
mit Thiodiphenvlearbazid 2688; -Nachw. im 
Harn 2412: Nachw. im Harn vw. in d. Rücken- 
marks-Fl. 1253; Nachw, in d. Toxikologie 2193; 
Schnellelektrolyse v. -Erzen 1248; Best. 2685; 
Best. u. Trenn. deh. Hvdrolvse 734; Best. deh., 
Schnellelektrolyse 1248: elektrometr, Trenn. \ g 
Ag u. Cu 871, 1248; Best. in Organen u. Aus- 
scheidd. 220; Best. im Harn 495; Best. in d. 


Toxikologie 2198. 


Wismut-Verbindungen. 


Wismutamalgam, 2411: £ 
Verwend. in d. volumetr. Anal. 2191 

Wismutammine, 23111: 1458. 2411: v. 
Typ. BiHlgs-Aminsalz 602, 

Wismutarsenid, 2% 1: Darst., Eigg. 473. 

Wismutbromid, 22111: Rkk. mit Organo- 
metallverbb. 251. 

Wismutcarbonat, 22 
saftabsonder, 1206, 231 
im Magen 1406 

Wismutcersulfate, 24 1: =75. 

Wismutchlorid, 23 111: Umsetz. mit Organo- 
magnesiumverbb, 251. 23111: Hydrolyse (he- 
terogen. Gleichgew.) 1146; quantit. Lichtabsorpt 
9: Komplexverbb. mit Benzamid 12066. 241 
elektr. Leitfähigk. 2072. 2411: Kk. mit Organo- 
metallverhbb. 25; als Katalvsator bei d, Addit 
v, HCl u. HBr an Äthylen u. Propvien 2446 

Wismutchlorosäuren, 24 1: Salze organ. Am- 
moniumderivv. 80, 

Wismuthydroxyd, 22111 
1140, 24 1: Mitreißen v. Po mit 
[IBeTE) 

Wismutjodid, 22 1: Verbb. mit tert 
S> 2211: Verbb. mit Hexamethvlentetramin 
sı2* 23111: Dimethvidithioäthvienverb. 226; 
Verb. mit Emetinjodid 152 

Wismutlegierungen, 221: mit TI (chem. u 
elektrochem. Verh.) 10. 22111: Svateme mie Ni 
u. Cu, mit Mn un. Cu, mit Me un. Cu u. mit Ca 


Wrkg. auf d. Magen- 
Eintl. auf d. HUCIH-Bidg, 


spirillicide Wrkır. 
in Na0H-Leg 


Arsinen 


u. Cu (Schädliehk. für Un) 120; mit Snu. Ph 
(Volumänderr.) 598, 32 IV: mit Sn (Dichten 
bis 000, Dilatometermess,) 865. BI: feste Laer. 
in Pb 496, 2311: binäre mit Pb 305. 2a NI 


mit Sb 358, 1545: tern. mit Zn u, Sb u, mit 
Cdnu. Pb (galvan. Spannungen) 607, 608: mit Sn 
u. Zn 1506: mit Pb u. Sn (krvstallogeraph. Um- 
wandl.) 191. 231V: mit Alu. Sb 2x8": mit Sn 
u. Cd u. mit Pb (Eutektiea, Härte) 1026. 341: 
TI-Legierr. (Leitfüähiek. u. Konst.) 152; elektrolvt. 
Darst. d. Sh- 277 Sprödisk. 19005: Härte d, 
Ph- u. Cd- 2091, 2772; elektr. Widerstand u. 
Rekrystallisat. v. Cd- 1905; thermoelektr, 
Kraft v. Sn-, Zn-, Cd-, Ag-, Sb-— 153. 2411: 
Umwandl. v, Elementen (Vers. mit Pb-—) 2631; 








Wismut 


innere Reib. geschmolz. Pb-— 578; Elektrolyse 
v. £b-— 1162, 
Wismutnitrat, 231: bas. 
Organ.) 118. 
Wismutoxycarbonat, 22 III: Darst. 863. 
Wismutoxychlorid, 22 111: 251. 
Wismutoxyde: BiO (Wismutoxydul),, 24 II: 
300, 1677. 

Bi203 (Wismutoxyd), =: Systeme mit 
PbO, Thermoanalyse 1613. 241: deh. Röntgen- 
strahlen erzeugte Sek Blüahlen 2563; katalyt. 
Oxydat. v. NH3 in Gew. v. — 1001. 

Bi204 (Wismuttetroxyd), 23 IH: aus Natrium- 
wismutat 994. 

Wismutoxydhydrat, 2% Il: 1677. 

Wismutoxynitrat, 22 111: Darst. 863. 

Wismutperchlorate, E I: 888, 

Wismutpräparate, 22 1i: Doppeleitrate (An- 
wend.) 1095. 22 IIl: mit Magnesiumperoxyd geg. 
Magengeschwür 1097. 231V: Bi5 u. Bi? 376. 
241: Wrkg.: v. Na-Tribismutvltartrat auf Sy- 
philis 360; d. Bi bei Trypanosomiasen u. Spiril- 
losen (Bismoxyl) 361; chemotherapeut. Verss. bei 
Maul- u. Klauenseuche 1099; Bi 7 (Na-Dibismu- 
tyltartrat) 1970. 24 - nitratfreie — er inner 
peut. Wrkg. 2363; eg. Syphilis 1957; (Mesurol) 
1710; Wrkg. bei Syphilis S0; Wrkg. bei d. Try- 
panosomiasen u, Spirillosen 80: kolloid. Bismu- 
tum hydricum als Antidiarrhoieum 1235; Zirkulat. 
im Organismus 75; Übergang v. Biin .d. Rücken- 
marks-Fl. 1362; Wrkg. auf d. Blut 75; Einfl. d. 
Bi-Therapie auf d. Niere 1366. 

Wismutsäure, 241: Best. v. Mn mit Na-Wis- 
mutat 1695. 

Wismutsubjiodid, 22 III: 243. 

Wismutsubnitrat, 23 11: Prüf. 1167. 

Wismutsuboxyjodid, =2 Ill: 243 

Wismutsulfid, 241: norm. Kathodenfall u. 
lichtelektr. Empfindlichk. 136. 

Wismuttartrate s. Weinsäure- Bismutylwein- 
säure. 

Wismuttelluride, 23 1: 396. 23 III: span. Wis- 
mutsulfotellurid 897. 

Wismutthiocyanat s. Rhodanwasserstoff, Bi- 
Salz. 

Wismtüutthiosulfate, 231: d. Thalliums 1481; 
Bi-Na-Thiosulfate 190, 

Wismutwasserstoft, 221: gasförm. — 1005. 
Wismutphosphore, 24 1: Leitfähigk.-Änder, deh. 
Kathodenstrahl. 401. 


(Assimilat. im 


Witherit s. Bariumearbonat. 

Witte-Pepton s. Pepton-Witte. 

Wittit, 2% IE: 1075. 

Wogonin s. CwH1204. 

Wolfram, 22: bolivian, Lager 121; portugies. Mi- 


neralien (spektrograph. Unterss.) 534; Struktur, 
Raumegitter 677; -Draht (Krystallite; Faser- 
struktur u. Festigk.) 1006; (Kontaktpotential- 
differenz, Einfl. v. H) 998; Zerstäub. elühender 
Drähte 1313: Erreg. weicher charakterist. Rönt- 
senstrahlen 611; als Strahler (Wrkg. v. Rönt- 
genstrahlen auf kolloide Metalle) 1091; Köntgen- 
strahlenspektr. u. Corpuseularspektr. 1218; L- 
Serie, B-Linien, Stokessches Gesetz 5: Rk. mit 
Naphthalin bei niedr. Drucken, Aufnahme v. C 
1318. 22 II: reines Metall 1216*: Darst.: v. me- 
tall. 1243; aus Erzen 198*: Trenn. v. As mit 
Methylalkohol im Luftstrom 729. 22111: Metall 
(Wiederkrystallis. u. Krystallwachstum, Wrkg. v. 
Verunreinig.) 2S, 818; Einkrystalldrähte (Dehn.) 
818; Ionenbau 979; Wärmeausdehn. 1032; — als 
Strahler (Farbenspiel u. spektrale Verteil.) 1246; 
Röntgenstrahlenspektr., L-Serien 107; L-Strahl. 
224; Einw. v, Wasserdampf 117: — u. Oxyde 
(Gleichgeww, mit Wasserdampf, H2, CO, CO: u. 
O2) 118; komplexe Verbb., Cyanide ete. (Wertig- 
keitsstufe, Best. mitt, ammoniakal. Silberlsg.; 
Wertigk. in Octocyaniden) 462. 231V: Darst. 
S35*; (elektrolyt.) 1056*; Änder, d. Krystallform 
936*: Kryst: allwachstum v. Drähten aus reinem 

Th-halt. beim Brennen u. Rkk. in gasgefüllten 

-Lampen 538 Rekrysallis. 706; Röntgenstrah- 
lenspektr. 104; — als Kathode (elektrolyt. Nd. v. 
Risen) 621*: Trenn. v. Mo mitt. Selenoxvehlorid 
214: mikrochem, Nachw. 733; Best.: in Siemens- 
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Martinschlacken 1003: v. Al 8: Ziehbarmachen 
1097*; pulveris. — 1097*; —-Pulver (Best. d, 
kolloiden Anteils) 348. 

231: Drähte (Faserstruktur) 642; Atomzers, 
bei über 20000° 26; Krystalle (Weiterwachsen 
dch. Abscheid. aus d. Gasphase) 1009; Z-Um- 
wandl. 286; Kompressibil. bei hohen Drucken: 
Abstoßungspotential 492; Rekrystallisationswär- 
me 564; Elektronendichte u. Abstand v. d. Me- 
talloberfläche u. Temp. 391; thermoelektr. Kräfte 
gegen Ag 1305; — als Kathode (Zerstäub. in 
Gasen) 1258; —-Draht (u. elektr. Entlad. in 
Gasen, Minimumpotential beitiefen Drucken) 276 
- -Anoden (Leuchterschein.) 1349; Röntgenstrah- 
lenelektronen 147; Gasabgabe aus erhitzten - 
Drähten 292. 2311: Metall (Darst.) 736; Darst.: 
331*; — aus WO3 (elektr. beheizter Ofen) 186*; 
Elektrolyse _(Reinig.) 138*; Einkrystalldraht 
(Orientier., Ander.) 1245; gezogene Drähte (Darst.) 
1021*; Red. v. ThO2 in Glühfäden 311: — u. 
Oxyde (Gleichgeww. mit H u. Wasserdampf, CO, 
CO2 u. OÖ) 1070; — zur Herst. v. Glühlampen- 
fäden (Zusatz v. Tonerde u. H3BOs) 632*; 
Pulver (kolloidaler Anteil, Best.) 1206; (Pressen 
v. Schalen) 334*; Best.: 77; in hochprozent. —- 
Legierr. 663; kleiner Mengen Mo 1098. 23111: 
einfache Faserstruktur 1546; Draht (Inter- 
ferenzbild) 807; Kernmodell (Ladungen) 422; 
Rekrystallisationswärme u. Verbrennungswärme 
521; Verdampfungsmerkmale "1636; thermion. 
Arbeitsfunktion 1376; Drähte (emitt. Elektronen, 
kinet. Energie) 884; (Temp., Licht- u. Elektronen- 
emis®,, wechselstromgeglühter -Drähte 883; 
Kathoden-Sekundärstrahlungsvermögen 1057; 
Strahlungsmessungen 605; Röntgenstrahlen- 
spektr. (zwei neue Linien) 1432; K-Serie (Gren- 
zen d. Absorpt.) 715; L-Absorpt. d. Röntgen- 
strahlen 1632; — u. WO2 (blaues Oxyd, Gleich- 
gew. mit H u. Wasserdampf) 1064; — u. Naph- 
ag = 1599. 23 1V: Darst. 800%; —-halt. 
Erze, Abfälle od. dgl., Reinig. v. Fremdmetallen 
416*; —-Pulver (Darst.) 589*; feste Blöcke 
aus gepreßt. Pulver 800*; Darst. für Glühfäden 
454*; Anwend. zur Darst. v. gezogenen Drähten 
589*, 985*; Drähte (Umwandl. d. Krystallstruk- 
tur) 205*; Fäden, Bänder ete. (Umwandl. d. 


Krystalistruktur) 769*; zugfestes — 454*; 
Schmelzp. 133; —-Drähte (Anwend. zur H-Ionen- 
best.) 905; metall. — (Anwend. zu Elektronen 


aussend. Kathoden) 192*; techn. Unters. v. —- 
Pulvern; Absetzgeschwindigk. 702; Best. geringer 
Mengen Mo in — 440. 

241: Gewinn. 1709*; Einkrystall-— 1651; 
(Bruchfläche) 1346; Anätzen v. Krystallflächen 
(W-Einkrystall) 2912; aus einem Makrokryst. be- 
steh. Blöcke 2904*; Krystallstrukturänder, ge- 
zogener Drähte 2904*; Kaltbearbeit. v. Metallen 
u. Raumgittermess, 1498; spezif. Wärme 2254; 


W.-Dampf-Gleichgew. über — u. seinen Oxvyden 
1346; Elastizität u. Temp. 1618: Licht- u. Ge- 
samt-Strahl, 2911; kurzwell. Strahl. v. —-Glüh- 
fäden 124; weiche Röntgenstrahlen d. — 2910; 


deh. Röntgenstrahlen erzeugte Sek.-Strahlen 
2563; L-Serie 125; spektrales Emissionsvermögen 


u. Schmp. d. — 2677; Elektronen-Emiss. als 
Funkt. d. Temp. 1144: Elektron®-Emiss. v, Th- 
bedeckt. —-Drähten 2064; kinet. Energie d. v. 


-Glühfäden in Ar- u. H-Atmosphäre emitt. 
Elektronen 2762; minimal. Funkenverzöger. bei 
Kathod. aus — 138: Minimumpotentiale elektr, 
Entlad. in H 860; Überspann. v. H an —-Kathode 
621, 622, 1324; negat. Lad. v. in W. tauch. - 
1005; elektr. Explos. v. —-Drähten im hoh. 
Vakuum 1626; Zerstäub. u. Stoßionisier. v. Th 
auf —-Faden 1626: Rk. v. H u. O an erhitzt. - 

Faden 852; elektrolyt. Nd. auf Fe 1443: Verdick. 
v. —-Fäden 227*; —-Glühfäden 582*, 2811*; 
Verwend. für feuerbeständ. Metallprodd. 595*; 
Herst. v. — zur Verwend. als Draht 830%; —- 
Stab 1863*; Lagermetall aus — u. Cu 1865* 
Pressen v. —-Pulver 1863*; formbare Körper aus 

- od. andern schwer schmeizbar. Metallen 695* 
Best.: in Erzen 2724; v. Sn in — 1419; Wolfram- 
verhb. vom 3-wert. W 886: Gewinn, v. AleOs- 
u. Zn-freien -Verbb. 1437*. 2411: Makro- 





u a A em 2.4 A u a aa 


W 





WE WER Wr BE 





863 


krystall-Bldg. (Einkrystall) 929; Festigk. v. — 
Einkrystst. u. deren Änder. mit d. Temp. 1765; 
Bau v. Mischkrystst. mit Mo 1768; innerer Druck 
2114: Diifus. in fest. Zustand 1882; spezif. Wärme 
bei tief. Tempp. 1597; Absorpt.-Linien im Spektr 
v. —Funken in W, 2009; K- u. L-Absorpt. u 
Emiss.-Spektrr. 1438: Absorpt. v. Röntgenstrah 
len 1437; M-Reihe 15838: Emiss, posit. lonen v. 


Wolle 


Fäll. 730: Komplexsalze mit Gallussäure 1641 
Parawolframat (elektrolyt. Darst. aus norm 
Wolframat) 190. 23 IV: Best. in Alkaliphosphor- 
wolframaten 280. 2341: Ausflock,. d. — 885, 
Fäll. v. Proteinen (Getreide) dch. d. Na-Salz 111: 
s. auch Phosphorwolframsäure 
Wolframvanadinarseniate, 24 I: Heterotriarse 


niate AN4 


erhitzt. — 1310: Möglichk. d. He-Bldg. deh Wolframerze, 221V: Behandl. 151*. 231: Be 
elektr. Entladd. zwisch. Pt- u. —-Fäden 6; Best handl. v. zinnhalt 85*%, 241: Scheelit ı 
in geringwert. Erzen 514: Best. in Stählen 9 Traversella 1761. 2411: Best. v. Sn in 1833 
Wolframsalze (Reinig. v. As2Os u. P) 2075*; Wolframit, 241: Vork. in einem Lager v. Molvh 


s. auch Glühfäden, Lampen. 
Wolfram-Verbindungen. 
Wolframate s. Wolframsäure. 
Wolframcarbid, 221: 1518. 2211: 792, S71*, 


dänit (Sardinien) 31; Verarb. auf Ferrowolfram 
97. 2All: Laxerstätten u. opt. Eigg. d \ 
Vizeu 2518; Herst. v. Na-Wolframat u. Wolfraim- 
saure aus 1618 


22 IV: Formstücke daraus 751*. 2311: freien Ü Wolframlampen s. Lampen, 

enthalt. Formstücke 1239*%; Anwend. zu Über- Wolframstahl «. Stahl 

zügen 1027*. 2311: 1599. 241: Formstücke Wollastonit, 23111: Umwandlungspunkt, u, Lu 
I 


aus — 952*, 24ll: Herst. v. Werkzeugen aus minescenz 342. 2341: Radio-Photoluminescenz 
2297®. 620, 
Wolfram(Il)-chlorid, 2211: 118. Wolle, 22 II: Fluorescenzvermögen 1227: Reinigen 
Wolfram(Ill)-chlorid, 2% I: komplex. S85: 343*: Schafwolle (Reinig. auf trockenem Wege) 


Wolframichlorwasserstoffsäure S=6. 

Wolfram(V)-chlorid, 24 1: elektr. Leitfähirk. 
2072. 3411: Red.-Potential 2133. 

Woliram(VI)-chlorid, 24 1: therm. Dissoziat. 
zu W 1651; elektr. Leitfähigk. 2072; Red, mit Ha 
1757. 2411: Bldg. 301. 

Wolframchloride, 241: elektrolyt. Darst. 
niederer — 2915. 

Wolframceyanwasserstoffsäure, 22 II: Rk. d. 
K-Salzes mit ammoniakal. Ag-Salzen (Best. d, 
Wertigkeitsstufe v. W) 462. 2411: photochem. 
Zers. d. alkal. Lsg. d. Salze 2133; Oxydat.-Poten- 
tiale d. Salze 59. 

Wolframhydroxyd, 22111: Hydrosol, Darst. 
mittels d. Hildebrandzelle 426. 

Wolframlegierungen, 221: Systst. mit Fe u. 
C 9. 2211: 85* 221V: hitzebeständ. mit Th 
672*: mit Au u. V 835* 231: mit Mo, Gitter- 
aufbau 1009, 23 II: v. großer Härte 957*; Darst. 
für Glühfäden 32*:; Wolframbronzen (Anwend. zu 
Elektroden für elektrolyt. u. elektroosmot., 
Zwecke) 17*, 1117*; Wolframthoriumbronze 
(Bldg. am Wolframdraht) 311. 2311: mit Ni 
(Röntgenspektr.) 359; bin. Systst. mit Mo 360. 
23 1V: Systst. mit Fe u. C (Konstitutions- 
diagramme) 452; — mit Co (Eig. u. Brauchbark.) 
557. 241: Raffinat. v. Fe-— 829*, 2474*; Entw. 
d. Fe-Legierr. d. W u. V 2536; Zusatz v, Fe zu 
W-Glühlampenfäden 2728*; Überführ. v. Fe- 
in W-Halogenide 1906: mit Si (Glühfäden) 
376*. 2411: Herst. 756*: s. auch Stahl. 

Wolframmolybdänphosphorsäure, 23 IV: Bez- 
ssonoffisches Reagens, Farbrkk. mit antiskorbut. 
Stoffen 566. 

Woiframoxyde, 2211: Darst. aus Silicaten 
1019*, 

WO», 23 I: reines 1265. 23 TI: u. W (Gleich- 
gew. mit H u. Wasserdampf) 1064. 241: Syst. 
WOs2-W205 u. W-WOs 1346: deh. Röntgenstrah- 
len erzeugte Sek.-Strahlen 2563. 

WOs, 22 I: Schmelzp. u. Schmelzwärme; 
Systst. mit PbO 118, 119: Farbenwechsel 492; 
Sol (Pleochroismus) 439. 2211: Darst. 1216*:; 
aus Wolframerzen 1210*: Darst. aus Natriwm- 
wolframat 434*. 22111: grüne Farbe 117; 
töntgenunters. 480: Red. mit H 118: Hydrate 
598, 863. 22 IV: elektrolyt. Red. 826*: Red. zu 
metall. W 1056*. 2311: Trocknen 1105*: Red. 
10856*, 23 IV: Red. 576* 241: Syst. W205-W Os 
1346: Verh. beim Erhitz. 885: Red. 200=*., 
2411: Herst. 2549*; Herst. aus Wolframit 1618; 
Red. v. — 1619*; elektrolyt. Red. 452; Krystall- 
gitter 2225; Syst. —H20 2226. 

W:O;5, 23 I: reines 1265. 241: Syst. W205- 
WOs3-WOs2-W:205 1346. 

Wolframsäure, 221: Li-Salz 621. 221: 
reine Salze (Darst.) 434*. 22111: Röntgenunters. 
481: Einfl. auf d. Gelatinier. d. Kieselsäure in 
salzsaurer Lsg. 426: weiße — 598. 22 IV: Metall- 
verbb. (nicht nachleuchtende, stark fluorescenz- 
fähige) 133*; alkal. Lsgg. als Elektrolvte 420*, 
231: weiße, Zers. u. Dispersität 1265. 23111: 


1029*; Entiett. 1151*: Entfettungsmittel 227*:; 
Wollwäsche 404, 593, 711; (unter Verseif,.) 1063; 
(Behandl. mit Wasser) 97: Waschen d. Wollschafe 
(Gewinn. v. Fett aus d. Wasser) 535*: Woll- 
schmälze u. Wollspicköle 403; Erhöh. d. Festigek 
u. Klastizität mitt. Kaffein od. Theobromin 
759*, 876*, 1174*; Altern (Abnahme d, Festigk. 
u. Bruchdehnung d. Einzelfasern) 1183; Minerali- 
sieren u. Verbessern 217*, 1185*; Bäuchen in 
gelöst. Alkalialginat 1000*; Beizen (Ersatz v 
Zinn deh. Tonerde) 1063: Behandeln mit Tri- 
chloräthylen 404*; Schützen gegen Mottenfraß 
mitt. Kieselflnorwasserstoff, Phosphorwoliram- 
süäure u. Titanfiuorwasserstofisäure 6066*, 1228*; 
Imprägnation mit Eulan F gegen Mottenfraß 
"96: mottenechte 96; kKkammzüge 1182: 
Anwend. zur Darst. v. Ferroeyankalium, KUN 
u. K2COs 873*; Kunstwolle (Darst.) 503: (Car- 
bonisation) 5983, 999: Wolltilzhüte (Carbonisation) 
88. 221: N-Geh. v. engl. u. austral. 982. 
22 1V: Chlorier. (Einfl. auf d. Eigensch.) 1198; 
Einw. v. Jod 180; Carbonisat 598: Entfett 
(Wiedergewinn. d. Lösungsm.) 271*; Reinie. (Ab 
gänge als Düngemittel) 371; (mit Hydraphthal) 
74, 386; Haltbark. (Erhöhen) 906*%;: Waschen u. 
Walken streichwollener Gewebe (Filzen) 804; Des- 
infektion 387; Schützen vor Mottenfraß 795*; 
Schutzmittel gegen Insekten, Tetralon 795*; 
Wollstaub als Düngemittel 543, 703: Faser 
(Dehnungsverlauf) 556; halbwollene Gewebe 
(Merceris.) 062*: Ersatz, aus Cellulose 76%; woll- 
ähnl, Garne (Darst. aus Kunstfäden) 335*, 682*; 
Wiederherst. u. Reinigung gebrauchter — 552*, 

231: Bilde. bei Wollschafen, u. Fütter. mit 
Keratin 1377. 2311: v. d. Rohwolle zur Rein 
wolle; Leviathanwäscherei 272; Schafwollwäsche 


764; Galle als industr. Waschmittel 15; u, 
H>02 hei Ggw. v. Metalloxyden 1262: u. mit 
©] behandelte (Wrkg. ozonis, Luft) 815; Be 


handeln zur Erleichter. des Spinnens u. Webens 
1222*; Gewebe (Ausrüstungsprozedb, Dämpfen) 
1ils: Färbb. 748: (v. Wollspitzen) 1031: Käm 
mereiabfälle (Carbonisieren) 932*; Mottenschntz 
Eulan F 200, 1039; wollähnl,. Garne (Darst. aus 
Kunstfäden) 276%, 23 118: Feuchtigkeit, Wasser- 
verdampf. 5, 1295. 231V: chem. u. physikal 


"Einww., Prüf. d. Tuche auf Tragfähirkeit 215 


Reinigen mitt. Gips 260*; u. Halbwolle (Waschen 
mitt. Kombinationsprozeß) 596: Entfetten 472*: 
Chioren, u. Farbstoffadsorpt. 300; Filzen 66; 
Wollprod. 163*; Wollersatz (Darst. ans Zeil 
stoff- u. ähnl. Lsge.) 619*; Unters. (Elektroskop) 


b45*, 


241: Gewinn. d. fein. Unter- v. Fellen 
1611*; -art. Gespinst aus Viscoselsg. 1464* 

-Gewebe (Ausrüst. u. physik. u. chem. Eigg 
d. Faser) 597: Reinigen v. Roh- 1462*; Feuch 
tirk.-Geh. (Einfl. auf d. Verarbeit.) 381; Trocknen 
(Temp., Dauer) 225; Behandl.: v. 1603* ; 
v. —Garn 2035*; Chloren, Färben 1461*; (v 
Mischung mit Seide) 2011: (mit Chromierfarbst ) 
2205*; Chlorieren 2032; Färben n Benzo 
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chinon 373*; mit Küpenfarbstoffen 2013*; Einw. 
v. H202 auf gefärbte — 454; Bezieh. zwisch. d. 
N d. — u. ihrer Affinit. für saure u, bas. Farb- 
stoffe 2637. 2411: Reinig. v. Roh-— 1991*: 
Entiett., Bleich. u. Weichmach. v. — ı1. —-Ab- 
fäll. 1755*; Carbonisat.-Proz. 132*; Walk-Proz. 
(Sulfonaphthensäuren) 256; Behandl. v. - 
Waschwässern 2621*; techn. Chloren v. — 1295; 
Wollschweiß u. Kalisalze 1990; Best. v. N in 

-Abfällen 258; aliphat. u. aromat. NH2- Gruppen 
d. — u. deren Bezieh. zur Chlorier. 2619; Farb- 
Rkk. 129; Rk. v. Schaf-— mit Phenol 50; s. 
auch Päürben; Tectilstoffe. 

Wolliarbstoffe s. Farbstoffe. 

Wollfett s. Wachs. 

Wollschmälzöle, 22 IV: Fehler in d. Fabrikation 70, 

Wollschwarz s. (ss lHl1307N5S2. 

Woodsches Metall, 2:3 311: opt. Eigensch. v. ge- 
schmolz. 1356. 

Würmer, 221: Mesochaetopterus, organ. Bestand- 
teil in d. Tube (Glueuronsäure ete.): 763. 22 Ill: 
kegenwürmer (Bestandteile) 928; (Extraktstoile) 
736. 231: Regenwurm (antipyret. Subst. daraus, 
Tyrosin; Bezieh. zur Lichtempfindlichk.) 554. 
2311: Mittel gegen Kingeweidewürmer 375*. 
=4 11: Hämotoxine aus parasit. — 2673; 8. auch 
Arzneimittel- Anthelmintiea;, Schädlinge; Trichinen. 

Würze s. Bierbrauerei; .. 

Wulfenit, 22 1: Schmelzp. 119. 2211: 
1119. 2341: 1907. 2411: 1327. 


v. Marokko 


Wunden, 2211: Beriesel. mit heißem Wasser 1240; 
22 111: Vernarb., Temp.-Koeff. 1358. 22IV: 
Waschen mit einer Lsg. v. NaHCOs u. Chloro- 
form 203. 231: Behandl. mit KJ-H2O>- 
Mischungen 1294. 2311: Wundereme Heilfix 
v. Sirach 549: Wund- u. Heilsalbe St. Arbogast 
117; Streupuder 887%. 241: Röhms Wundpuder 
u. Salbe 430; Bibsiisder (Dreiaform) 430; 
(Harnstöff-halt.) 1415*; Behandl. mit bakterieid 
wrk. Kohlepräpp. 2452*. 2411: Wrkg. v. Cl 


auf eiternde — 79; Herst. eines -Heilmittels 
S64*, 
Wunderkerzen, 22311: Darst. 416*. 2311: — u. a. 


pyrotechn. Prodd., Darst. 1010*. 

Wurmalin, 231: gegen Heu- u. Sauerwurm 217. 

Wurmmittel s. Arzneimiltel- Anthelmintiea. 

Wurmsamenöl s. Öle, ätherische. 

Wurstwaren, 221: Wurstvergifit. deh. Proteusbakt. 
93; Ermittl. d. Wasserzusatzes 97. 22 1V: Be- 
schaffenheit während d. Krieges 384; Wasser- 
zusatz in Fleischwürsten (Nachw.) 1021; Best. 
d. Stärkemehls 681. 231V: Schnelliabrikat. 
(Verarbeit. v. schlachtwarmem Fleisch) 674. 241: 
Brauchbark. d. Federschen Zahl f. Fleise h- 
255; Eiweißverlust beim Kochen, Federsche Ver- 
hältniszahl 2026; W.-Geh. 2539. 23411: Nachw. 
d. W,-Zusatzes zu — 1754; Mehl- un in 
2097; 8. auch Fleisch. 

Wurtzit s. Zinksulfid, 


X. 


Xanthalin, Wrkg.: auf d. isolierte Herz «d. Frosches 
u. d. Schildkröte 24 IH, 2279; auf d. Dauer d. 
Magenverdauung von Fleise h beim Hunde 23 1, 
369, 

Xanthan (Xanthen) s. C13 100. 

Xanthenol s. C13/11002. 

Xanthin (2.6-Dioxy-purin bzw. 2.6-Dioxo-[purin- 
tetrahydrid-1.2.3.6|), Vork.: in reifenden Roggen- 
ähren 24 II, 193 (H. 135, 66); in d. grünen 
Blättern u. Beeren d. Kaffeebaums 24 I, 2272 
(J. Biol. Ch. 8, 832); im Mycel von Asper- 
eillus niger 23 III, 259; in bas. Peptonen aus 
Magenschleimhaut 24 II, 454 (H. 135, 178); im 
Harn bei Porphyrinurie 24 I, 1219 (H. 137, 
221): im wss. Extrakt von Stierhoden 23 1, 
973 (H. 124, 262); im Organextrakt d. Kon- 
krementendrüse u. d. Nephridium von Cyelo- 
stoma elegans Drap. 24 I, 1817; im Fischsperma 
22 II, 561; in Bestandteilen d. Störs 24 1, 
1811; im getrockneten japan. Regenwurm 23 
II, 928. 

Photosynth. von -—-Derivv. aus Nitriten u. 
Kohlensäure 22 III, 1355 (Soe. 121, 1054, 1087); 
Bldg. aus Harnsäure 234 1, Bao _ pr. [2] 106, 
131, 170); Best. d. elektr. Lad. u. Ladungsstärke 
mitt, elektroper Verbb. 23 Im. 12850 (Bio. Z. 
138, 394); anärobe u. ärobe Oxydat. deh. Ge- 
webe u. Milch (+ Methylenblau) 22 III, 1360; 
Einw. von Pflanzenenzymen u. Giftwrkg. aut 
Pilanzenzellen 22 IL, 1045 (@. 52 1, 16); Einfl.: 
auf d. alkoh. Gär. 22 III, 888; auf d. Zucker- 
abbau dceh. lebende Hefen 22 1, 829 (Bio. Z. 
125, 206); von Röntgenbestrahl. auf d. Ablauf 
d. Purinstoffwechsels bei intravenöser —-Zufuhr 
22 1, 767 (Bio. Z. 126, 90); auf d. isoliert. 
Bronchus 22 Ill, 1207; auf d. Wrkg. d. Mus- 
carins auf d. isoliert. Bronchus 23 1, 655. 

Mikrochem. Nachw,. mit HC104 23 II, 945 
(M. 43, 535); Verh. bei d. Ninhydrinrk. 23 
Il, 827 (Bio. Z. 131, 92); Krit. zur N-Best. 
nach van Siyke 23 IV, 565 (J. Biol. Ch. 56, 
158); Best. d. -Basen in Kakao 24 1, 2359; 
Einfl. auf d. Carnosinbest. in Muskelextrakten 
23 II, 511. ? 

Xanthobilirubinsäure s. C17H2203N2. 

Xanthogenessigsäure s. unt. C311403S2. 

Xanthogensäure ( (ÄthylIxanthogensäure, Thiolthion- 
kohlensäureäthylester), opt. Absorpt. u. Gleich- 
geww. in Lsgg. (Polem.))24 Il, 2222 (Z. El. Ch. 


30, 198); Rk. mit Triphenyl-chlor-methan 34 1, 
2877 (Bl. [4] 35, 388). 

Salze (Xanthogenate), Rk. d. K- bzw. Na- 
Salzes: mit 1- u. 2-Chlor-anthrachinon 24 1, 1666 
(Soc. 123, 3040); mit [Uhlor-aceton]-[(2.4-dinitro- 
phenyl)-hydrazon] 24 Il, 1579 (A. 439, 57); mit 
Imid-chloriden 23 IL, 1077 (Hele. 6, 610); mit 
l-Brom-bernsteinsäure u. deren Amid 22 1, 4014 
(B. 54, 2944); 24 11, 2241 (J. Biol. Ch. 60, 656); 
mit  a-Chlor-a-[2.4-dichlor-phenylhydrazon]-gly- 
oxylsäure-ester 34 1, 2265 (B. 97, 357); mit 
diazotiert. Farbstoffen 23 I, 1182 (Soc. 12 
1940); Einfl. auf d. Autoxydat. von Aldehyden, 
ungesätt. Verbb. u. Na2SO3 24 II, 1430 (U. r. 
179, 235); Verwend. zum Vulkanisieren von 
Kautschuk 22 II, w. 24 1, 450; (Theoret.) 
22 Il, 268; (Zn-Salz) 22 IV, 53; 24 I, 712; Ver- 
wend. d. K-Salzes zur Best. von Mo neb. W 
23 Il, 1095 (Am. Soc. 4A, 1462). 

Guanidinsalz (F. 113°), Bldg., Eigg. 221, 
806 (B. 55. 460). 

a@-Phenyl-guanyl-guanidinsalz (F. 12°), 
Bldg., Eigg., Verwend. als Vulkanisat.-Be- 
schleuniger 24 I, 2830. 

Xanthon s. Cı321so2. 

Xanthophyli, Vork.: im Baumwollsaatöl 24 1, 2752; 
in .d. Aplanosporen von Haematococeus pluvialis 
23 III, 1170; in d. Chromatophoren d. Grünalge 
Chlorella vulgaris 23 I, 1130; Funktt. in d. 
lebenden Pflanze bei d. Photosynthese 22 1, 69%, 
Lichtabsorpi. 23 IL, 1578 (PA. Ch. 106, 195). 

Xanthophyliit, 24 II: 609. 

Xanthopurpurin. s. U(14HsOa. 

Xanthorhamnin s. (2sf/asdı7. 

Xanthorocellin s. C1oH1O2N?, 

Xanthosiderit, 221: 532. 

Xanthosin s. Cıofli206 Na. 

Xanthosterin, 22111: Ident. mit Lupeol 105U 

Xanthosuccinamid s. (54H 70aN S2, 

Xanthosuccinsäure s. C5//60582 

Xanthydrol s. Cı3Hı002, 

Xanthyliumkydroxyd s. C13H1002. 

Xanthyliumverbindungen, 23 II: aus Phenolen u. 
Ameisen- bzw. Orthoameisensäureester 61. 241: 
Red. v. Phenylxanthyliumchlorid mit VUle 1530. 

Xenon, 22 Massenspektrum, Isotope etc. 239, 
240; Quantenzahl u. a reg s0. 22 1V: 
spektraianalyt. Best. s. 231: Geh. d. Abdampf- 
rückstands il. Luft 292: Molekularassoz. u. krit. 
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: rotes Spektrum 1477: 
Massenspektrum 
Wirkungsquerschnitt 
Atomrefraktion 


Ordnungszah! 
über langsamen Elektronen 1591; 
höherer Ordnung 
freie "Weglänge langsamer Elektronen in 

K-Diskontinuität 
: Dunkelraummess. 
frequenzabsorpt.-Grenzen 
Radiodiagnostik 1568. 


Xeroform (Bi-Salz d. 2.4.6-Tribrom-phenols), Bldg. 
mittels elektrolyt. ) ; 


| gang era 5. 

. Hydrolyse s54: Hı 
. (rundkörper 105. 
Sn bene e nzen lori 


: aus Strohzellstoff, Keinheitsgrad:; 


(Verbrennungswärme) 

Salpetersäure 
= Bldg. aus Espartocellulose 2105; 
Dimethvläther, 


Xylenblau AS ($) =. 
Xylencyanrot, 23 IV: 
zur Verbesser, 


Xylidin s. UsHnN. 
Xylidinorange =. 
Xylil (Bis-[3.4-dimethyl-benzoyl)) =. 
Xylil (Sprengstoff), =3 IV: 7 


C14H1OSN 38. 


Xylochinon s. 
Xylodextrine, 23 IN: 
Xylohexosamin s. 
ken ı S. 
Xylohydrochinon =. 


techn. Xylol, Vork. im Urteer 24 1, 2551 (5.27, 621); 


Florids erde) 24 1, 
‚. von AlCls auf Toluol ee 


-, aus Gemischen mit 
K W-stoffen deh. } 
Abdampfrückstandes in 
N lonisat.- Potential 
Röntgenstrahlenabsorpt. & 
. elektr. Lad. u. Ledungsstärke mitt. 
elektroper Verbb. 23 IH, 1280 ( Bio.Z. == m: 
Kraitverlust in Kondensatoren mit 
Magnetisierungskoeff. 22 1, 
ü Säuren u. Basen im System 


u. Alkohole im Gemisch W asser 2 323 1, 953 


Misch.- Wärme 


Ag-Stearinsäure-S 


» Verdampf.- Wärme 
Dampfdruckkurve 


m-Xylol 


333540); (+ Val) 22 U, 1140; Oxydat, von 
käufl. (Trenn. d. entstehend. Phthalsäuren) 
=2 1, 1402 (Am. Soc. 43, 1920): Chiorier., Bro- 
mier. 22 IV, 44: Bromier. 23 Ill, 1079 (Hair 
6, 548); Nitrier. 23 IV, 780; Erhitzen mit 5 
(+ AlUls) 23 H, 600 (D.R.P. 365169); Einw. von 
Allls 22 I, 08 (Soc. 148, 1507, 1809): Kon 
densat.: mit Formaldedyd (+ H2804) 232 IV, 
{D.R.P. 349741); mit Benzaldedyd (+ H2Sos) 
23 1, 922 (D.R P. 365541). 

Giftwrkg. auf Infusorien (Antagonism. deh 
anorgan. Uhloride) 22 I, 580; Wrkg.: auf d 
Kleidermotte 232 HI, 946; auf Feldheuschrecken 
24 1, 1827 (4. Pih. 100, 342). 

Verwend.: zur Herst. von Pflanzenschutz- 
mitteln 34 1, 2395 (D,R.P. 384157); zur Kon 
servier. von Ochsengalle 23 IV, 4505; zum Ent 
wässern von organ. Fll. 24 U, 19s9; zur Herst 
einer Masse zum Entfernen d. Ofenläckanstriche 
von Metallflächen 34 IH, 1981; zur Entharz. von 
Holz 22 IV, 286; 23 II, 1033 (D.R.P. 369 sox): 
als Lösungsm.: für Celluloseäthyläther 23H, 35=: 
zum Wiedergewinn. von Kautschuk 22 H, 81; 
Einfl. auf d. Adsorpt. von S dch. Kautschuk 2 
IV, 455; Verwend. zur Herst.: einer unsichtbare 
Drucke liefernden Fi. 22 Il, 640; von Motor 
treibinitteln 24 I, 717; 1, 2220; Verwend. zum 
Carburieren von Petroleum, Benzin u. del 
22 11, 903. 

Farbrk. mit Persalpetersäure 231, 4 (Z 
Ch. 124, 135); Best. nach verschied. Verfi. 
24 11, 1759: Trenn. von Styrol 24 1, 1884; 
Verwend.: zur Wasserbest. (App.) 24 I, 74; 
(in techn. Wachskompositt.) 23 1, 968; (in 
Teeı u. Rohöl) 233 II, 517; (in Kohlen) 22 IV, 64=; 
23 Il, 516; Verwend: zur Trenn. von Teer u 
Wasser bei d. Schwelanalyse 23 I, 495; zur 
Prüf. von Hg-Salben 34 I, 1984; Ersatz von OUls 
deh. bei d. Best. d. Kautschuk- KW-stoffs als 
Tetrabromid 23 11, 579 . Verwend zur Best, «l 
D. d. Blutes 234 u, 2192 ; Kinfl. auf d. Best. d. 
Blutkatalase 23 II, 225. 
o-Xylol (1.2-Dimethyl-benzol) (kp. 144 145°) 
Konst. 23 1, 436 (B. 55, 3896); Vork. im Urteer 
23 IL, 540 (B. 6, 166); 23 IE, 816 (B. 56, 
601): 23 II, 1125 (B. 36,870): 28 IV 126 (BR 
6, 1094): BB IV, 596 (Z. Ang. 36, 217); Bilde 
aus Acetylen u, Pyrit 23 I, 1438 (A. 428, 146); 
aus Dimethyl-1.2-cyelobexan (+ Pt) 23 1, 1495 
(B. 36, 787): Darst., katalyt. Hydrier. 22 
058 (B. 55, 145). 

Mol.-Refr. 22 1, 450 (B. 55, 32): Mol.-Refr 
u. Verbrenn.-Wärme 22 HI, 1321 (B. 55, 1974 
Anm. 2, 1976); apektrochem. Verh. 23 1, 104 
(B. 56, 632); ultraviolett. Absorpt. 23 I, 1272 
(C. r. 175, 1065); ultrarot. Absorpt -Spektr 
25 I, 2057 (@. . 483); Fluorescenzspektr. 24 I 
616 (Soc. 12 3320); Teslaluminescenzspektr. 
24 Il, 2571 (dee. 125, 1744): spezif. Wärme bei 
erhöht. Temp. 24 I, 13 (Am. Sor. Ab, 006); 
Oberflächenspann. 24 Il, 1667 (Am. Nor. Ab, 
1204); Ausbreit. auf W. u. auf Hg 23 1, 05 
(Am. Soc. 44, 2671); Bldg. von kolloid. Syatst 
mit Salzen d. höheren Fettsäuren 23 UI, 644 

Katalyt. Hvdrier. (+ Pt) 22 111, 240: 234 1, 
654 (B. 57, 50); Red. mitt. Hydrazin 24 1, 211% 
(B. 57, 577, 579); photochem. Oxydat. (+ An- 
thrachinon) 23 II, 1029 (D.R.P. 383030); kata- 
Iyt. Oxydat. (+ Mo-Oxvd) 23 1, 745: (+ VOCIn 
22 1, 1140; Chromschwefelsäure-Oxydat,. 23 Il, 
1612 (C. r. 177. 266); Nitrier. 22 III, 766 (6, 
>21, 155); Erstarr.-Kurve d, Systems - HRr 
(Am. Soc. 45, 1434); photochem. Rk. ınit Chlor- 
pikrin 34 IL, 1893 (Atti (5) 331, 475); Rk.: mit 
tert. Butylchlorid 22 H, 751; mit Pyromellit 
säureandydrid (+ AlCla) 23 I, 1437 (M. 43, 626) 
mit Propionvlchlorid (+ AlCls) 221, 331 (A. 425 
260); mit Oxalylchlorid 23 ill, 393 ( R. 42, 426) 

Trenn. von d. Isomeren 23 III, 31 (Am. So 
43, 531). 


m-Xylol (1.3-Dimethyl-benzol) (Kp. 133-139" 


explosionsmildernde 
in Gemischen mit Gasolinen = 11, 
Pvrogene Zers. 23 


Chemisches Zentralblatt, Generairegister. 





Vork.: im Urteer 23 11, 540 (B. 56, 165); 23 II 
"16 (B. 56, 601); 231, 1125 ({B. 56, 70); 
23 IV, 126 (B. 6, 1094): 23 IV, 896 (Z. Amo 
36. 217): im Braunkohlenteer 23 IV, ur2 (Z 


|) 





p-Xylol 


m-Xylol 


Aug. 36, 437); Bldg.: aus Dimethyl-1.3-eyclo- 
hexan (+ Pt) 23 I, 1435 (B. 56, 757); aus Bixin 
23 I, 1328 (A. 431, 43); bei Hydrier. d. kata- 
Iyt. Zers.-Prodd. d. Ölsäure 22 III, 34 (C. r. 17% 
874; Bl. [4] 31, 680); bei d. katalyt. Dehydrier. 
u. Deliydratat. von Arachisöl 22 IV, 1206 (A. 
ch. [9] 17, 314; Bl.[4] 31, 567); bei d. katalyt. 


Zers. d. Rieinusöls 23 IV, 28 (C. r. 176, 37); bei 
d. katalyt. Zers. d. Haifischöles 22 IV, 70 (Bl 
[4] 31, 251); Darst., katalyt. Hydrier. 22 I, 953 
(B. 5 , 145). 

Mol. -Reir. 22 I, 450 (B. 55, 26); Mol.-Refr. 
u. Verbrenn.-Wärme 22 III, 1321 (B. 55, 1974 
Anm. 2, 1976); Dispers. d. magnet. Doppelbrech. 
24 1, 2567; ultraviolett. Absorpt. 23 I, 1272 
(C. r. 178, 1065); ultrarot. Absorpt.-Spektr. 
25 1, 2057 (G. 54, 483); Teslaluminescenzspektr. 
24 I, 2571 (Soe. 125, 1744); DE. (beim Kp.) 
24 1,735 (Am. Soc. 49, 2799); (Einfl. d. Temp.) 
23 1, 627; Bezieh. zwischen Verbrenn.-Wärme 
u. Atomaffinität 23 I, 13 (R. 41, 451); spezif. 
Wärme bei erhöht. Temp. 24 II, 13 (Am. Soc. 


46, 906); Maß d. 
24 11, 1446; Anwend. 
Gemisch —, Benzol u. 
Oberflächenspann. 24 
1204); Ausbreit. 


Verdampf. in einem Luftstrom 
d. therm. Theorie auf d. 
Toluol 24 1, 1270, 2821; 
II, 1667 (Am. Soc. 46, 
auf W, u. auf Hg 23 1, 805 (Am. 

Soc. 44, 2671); Löslichk.: von O2 in 22 Ill, 
1152 {Z. a. Ch. 124, 68); von rhomb. Sin — 221, 
1391 (Am. Soc. 43, 2172); Elektroendosmose von 
Salzen in — 22 Il, 1279 (Am. Soc. AA, 1652); 
Bldg. von kolloid. Systemen mit Salzen d. höheren 
Fettsäuren 23 II, 644; Einfl.: auf d. photo- 
chem. Red. d. Oxyde d. Ti, Ce u. d. Erdsäuren 
22 11, 238 (Helv. 4, 962); auf d. Auflösungs- 
gesc hwindigk. von Cu in Benzaldedyd 23 1, 415 
(Helv. 5, 722); 23 IH, 207 (Z. a. Ch. 126, 245 ’); 
Verwend. als Lösungsm. für d. Rk, zwischen 
Diphenyläther u. Na 23 I, 655 (B. 56, 177, 182). 

Therm. Zers. 22 IV, 1039; katalyt. Hydrier. 
(+ Pt) 22 III, 240, 911 (A. 427, 262); Red, mitt. 
Hydrazin 24 1, 2119 (B. 57, 577, 579); photo- 
chem. Oxydat. (+ Anthrachinon) 23 II, 1029 
(D.R.P. 383030) ;elektrochem. Oxydat. 24 112832; 
katalyt. Oxydat. 23 II, 746; Chlorier. 231, 406 
(D.R.P. 360414); 24 11, 1193 (B. 57, 1131, 1137); 
Erstarr.-Kurve d. Systems —-+ HBr (Bldg. von 
Mol.-Verbb.) 23 III, 491 (Am. Soc. 45, 1434); 
Gleichgew. im System mit NHs 23 I, 1018 
(Am. Soc. 44, 1249); Einw. von N204 24 I, 759 
(B. 57, 33, 38); Rk.: mit Chlorsulfonsäure 24 1, 
166 (A. 433, 193, 199); 24 II, 632; mit 
säure (+ Acetandydrid) 24 IL, 321 (B. 97, 1018): 
katalyt. Kondensat. mit Acetylen 24 I, 1531 
(Am. Soc, 45, 3091); photochem. Rk. mit 
Chlorpikrin 24 II, 1893 (Atti [5] 33 I, 478); 
Rk.: mit Diisobutylen 22 II, 750; mit Cyelo- 
hexylbromid u. Triäthyl-methylchlorid 24 H, 
2027 (Bl. [4] 35, 992); mit Azobenzol 4 AlCIs 
u. He 1) (Mechanism.) 2 232 I, 263 (B. 34, 2769); 
mit Phosgen (+ AlCls) 2 22 II, 497; mit Phosgen 
u. CS2 (+ AlC1s) 22 1, 963 (Soc. 119, 2096, 2099); 
mit Trioxymethylen (+ ZnCle) 23 1, 1571 (Bl. 4] 
33, 316): mit Bernsteinsäureanhydrid 23 i, 1084 
(B. 56, 626); mit Phthalsäure-anhydrid 24 II, 
2636 (B. 97, 1672); mit n-Butyryle hlorid 
(+ AlC13) 22 I, 686 (Soc. 119, 1881, 1889); mit 
o-, mı- u. p-( arbom. thoxybenzoylcehlorid (-+ AlCla) 
221, 1402 (Am. Soc. 43, 1923); mit Fumaryl- 
chlorid 24 I, 44 (Am. Soe. = 21598); Überf. in 
Acetyl-4-— 22 III, 989 (A. 302). 
Trenn. von d. Isomeren 31 (Am. 
830). 
(1.4-Dimethyl-benzol) (Kp. 
im Urteer 23 II, 540 (B.56, 165): 23 II, 
816 (B. 56, 01): 2311. 1125 (B. 56, 870); 23 
IV. 126 (B. 56, 1094): 23 IV, 896 (Z. Ang. 36 
217): Bldg.: bei d. Kontakt.-Polymerisat. von Ace- 
tylen 24 I. 1170 (B. 57, 272); 241, 1765 (C.r.177, 
s82, 885); aus Dimethyl-1.4-cycelohexan (+ Pt) 
231, 1435 (B. 56, 788): aus Dimethyl-1.4-eyelo- 
hexen-1 24 Il, 838 (B. 170); Darst., katalyt. 
Hydrier. 3 Er 2 I, 958 (B. 145). 

Mol.-Reir. 22 I, 450 
u. Verbrenn. 


23 In, Soc. 
49, 
136—137°), 
Vork. 


57, 
55, 
( Mol.- 
Dn, 


Reir. 
1974 


B. 55, 26); 
1321 (B. 


Wärme "22 III, 


866 





Anm. 2, 1976): Dispers. d, magnet. Doppelbrech. 
24 1, 2567; Mol.-Strukt. u. Absorpt.-Spektr. 
24 11,9 (C. r. 177, 1039); ultraviolett, Absorpt. 


23 I, 1272 (C. r. 175, 1065); infrarot. Absorpt. 
Spektr. 24 I, 1635; 25 I, 2057 (@. 54, 475): 
Teslaluminescenzspektr. 24 II, 2571 (Soe. 125, 


1745); spezif. Wärme bei erhöht. Temp. 24 I, 
13 (Am. Soe. 46, 906); Bezieh, zwisch. F., latent. 
Schmelzwärme u. Löslichk. 23 I, 1355 (Am. So 

4A, 1427); Adsorpt. dch. Holzkohle 22 213 
(Am. Soc. 43, 1790); Einfl. auf d. Krystallisat.- 
Geschwindigk. von Benzophenvn unter hohen 


Druck 22 1, 486 (Z. a. Ch. 119, 339): Oberflächen- 
spann. 24 II, 1667 (Am. Soc. 46, 1204); Ausbreit. 
auf W. u. auf Hg 23 I. 305 (Am. Soc. 44, 2671); 
Bldg. von kolloid. Systemen mit SNalzeu «l. 
höheren Fettsäuren 23 III, 644. 

Katalyt. Hydrier. (+ Pt) 22 III, 240; Reil. 
mitt. Hydrazin 24 I, 2119 (B. 57, 577, 579); 
photochem. Oxydat. (+ Anthrachinon) 23 il, 
1029 (D.R.P. 383030); elektrochem. Oxydat. 
22 I, 408 (Helv. 4, 935); katalyt. Oxydat. 23 11, 
746, 911 (D.R.P. 364442); Nitrier. u. Sulfier. 


An 1, 632: Rk. mit Chlorsulfonsäure 24 I, iv 

(4.433, 195, 200); Erstarr,-Kurve, d,. Systems 
Br 23 II, 491 (Am. Soc. 45, 1434); Überi. in 

p-Xylidin 24 1, 2258 (B. 57, 359); photochen:. 


Rk. mit Chlorpikrin 24 II, 1393 (Atti [5] 33 1, 
478); Rk.: mit tert. Butylchlorid 23 I, 750; 
mit Phenylazid 24 II, 937 (B. 57, 1138, 1141): 


mit  Bis-[4-(dimethyl- Er EEE ERER 
(+ H2S0s) 23 I, 510 (Soe. 121, 2510): mit Chlor- 
3-phthalsäure-andydrid (+ AlCis) 22 IH, 72 


(B. 55, 2163); mit Pyromellitsäureandydrid 
(+ AlCls) 25 I, 1437 (M. 43, 618); mit Sulfuryl- 
azid 22 III, 991 (B.595, 1571, 1577); Einw. auf 


Carbaminsäureazid 23 III, 368 (J. pr. [2] 105, 
178, 190). 
Verwend. zur Herst. von fl. Brennstofien 


23 IV, 265. 
Trenn. von den Isomeren 23 III, 
45, 832). 


Sor, 


32 (Am. 


Xylolcarbonsäure s. CoH1002. 
Xyloldisulfochlorid s. CsHWaCi2N2. 
Xyloldisulfonsäure s. CsH1006S2. 


Xylolith, 24 1: 
Xylolsultionsäure s. 
Xylonsäure s. 
Xylosamin s. 
d-Xylose, Konfigurat. 


/-Xylose, 


Herst. v. — 440. 
CsHı10O0sS. 
C5H100e. 
C5H1ıOaN 

22 III, 
»6, 312); Verh. m { 
Aceton-Salzsäure 5% I, 1356 
Permeabilität d. Glomerulus- 
22 III, 534 (Bio. Z. 


245 (B. 


1343 
a4 } 


1347); 23 1, 889 (B. 
geg. Saccharase u. 
(B. 57, 297, 299); 
membran d. Niere für — 
128, 159). 

„Konfigurat. 22 Il, 245 (B. 55, 1343, 
1347); 23 I, 889 (B. 36, 313); 2% 1, 1658 (Soc. 
123, 1404): Konfigurat., Krtier. 24 I, 1657 
(Soe. 123, 1352); Konst., Bezieh. zwisch. Rotat.- 
Differenz d. a- u. B-Form 23 II, 3832 (Soc. 121, 
2609); Geschichtl. 22 II, 428; 23 IV, 1008; 
Zusammenfass. üb. d. während d. 2. Halbjahres 
1921 erschienenen Arbeiten 22 I, 945. 

Vork. in d. Rinde von Rhamnus 
23 1, 1515; Darst. u. Reinig. 22 I, 1332; 
aus Maiskolben 23 III, 1603 (Soe. 12 
aus Xylan, Eigg., Einw. von Säure, 
23 1, 504 (J. pr. [2] 10%, 264); 23 III, 368 (J. 
vr. [2] 105, 232); Bldg.-Geschwindick. bei d. 
Hydrolyse von Xylan, Eigg., Zers. dch. HU] 
221,354 (J. pr. [2] 103, 76); Bldg.: bei d. Hydro- 
lyse von Holz 23 IV, 680; (Ausbeute bei d. Hydro- 


Frangnula 

Darst.: 
620); 
Bas 


lyse d. Holzes d. Weißtanne) 23 IV, 356; aus d. 
Hemicellulose d. amerikan. Weißeiche 23 IL, 
1622; aus Esparto-Cellulose 24 I, 2105 (Soe. 
125, 24); aus Monotropitin 234 I, 2273 (C. r. 
177, 642). 

Opt. Dreh. (in HCl) 23 1, 1459 (Ph. Ch. 103, 
317); (von Derivv.) 24 1, 1507 (Am. Soe. 49, 
2384); Lichtabsorpt. d. "bei d. Oreinrk. ent- 
stehenden Farbstoffes 24 II, 914 (Bio. Z. 147, 
91); (spektrophotometr. Best. mitt. d. Oreinrk.) 
24 II, 1016 (Bio. Z. 147, 94); Fluorescenz- 
vermögen 22 IV, 180; Verbrenn,-Wärme 23 II, 
1005 (Helv. 6, 400), 
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Red. mit HJ-+-P 22 IN, 1288 (B. 55, 2638, niger 23 LI, 170 (€©. r. 175, 543): auf d. Gärungs- 

ktr. 2650): Einw.: rauchender HCI 34 I, 1510 (Soe. vermögen japan. untergäriger Brauereihefe 28 III 
rpt. 23, 3235): von Na-Bisulfit- HCl 23 IV, 505; 1286: auf d. Trockensuhstanz-Geh. d. Hefe 33 1 

pt.- von TIOH 24 11, 636 (Soe. 125, 1151); Rk. mit 36t Permenbilität d. Glomerulusmembran für 
>); Halozenderivv. d. Phenyl-hydrazins 234 Il, 1683 221, 805: 111, 534 (Bio. Z. 138, 201); Einfi 

25, (Bl. {4} 35, 369): Methvlier. 23 I, 1269 (Sor. au Keim. von Erinußsamen 24 Il, 2178 

I, 121, 2299): Überf. in Diaceton-xylose 23 I, 45 ( 179. 3482): auf d. tox. Wrkgg. von Insulin 

nt, (B. 55, 3239); 23 III, 1637 (B. 36, 2195, 2197). 23 ll, 510 
Nor. Affinität d. Saccharase zu 234 1, 1940 ver | sur Herst iner unschinelzbar 
215 (H. 132, 31») Masse 22 IV, 167 (D.R.P. 350311); von nitriert, 
at.- Vergär.: deh. verschied. Bakterien 22 I, 695 zur Herst. ein. Sprengstofis 34 I, 528 
1en (J. Biol. Ch. 30, 140); 24 II, 453: deh. Bak- Nachw. mit NaHCOs als Acetol 33 IV, 2>1 
Ieli- terien aus Emmentaler Käse 24 Il, 64: dceh. (Am. Soc. 44, 1586): colorimetr. Best. mit d 
eit. Granulobakterien 22 IH, 1382 (J. Biol, Ch. Pikrinsäure-Methode 24 II, 1250 (Am. Soc. 46, 
EL} 3. 131): 2A I, 2923 (J. Biol. Ch. 38, 404): 1664): Red.-Vermögen für Fehlingsche Lsg. 223 1, 
d, 24 II, 2175 (J. Biol. Ch. 60, 629): dch. d. Menin- 325 (H. 117. 58) 
eitis erzeugenden Influenzabacillus 22 I, 422; Xylostein, 22 111: in Lonicera Xy ’ 
ei. deh. Milchsäurebakterien 22 I, 507 (J. Bial. Xylylaldehyd s. ('»4100 
9); Ch. AB, 401); deh. Spaltpilze 23 III, 501 (J Xylylchlorid s. Osilat!. 
il, Biol. Ch. 534, 21); Einfl. auf d. N-Assimilat. Xylylendibromid s. ('sHsJir: 
lat. von Pilzen 23 II, 631 (C. r. 176. 1530); Assi- Xylylendichlorid s. Cs1/sCl2 
a, milat. dch. Aspergillus niger 32 Ill, 1383 (C. r. Xyiylengiykol.s. € s//ıot)a 
En 175, 229); Einfl.: auf d. Konst. von Asperzillus Xylylsäuren s. (vH 
6177 
| 
‚in Y 
a [2 
I Y-Legierung, >22 1V: aus Al, Cu, Ni u. Mg 495. Yoghurt, 221V: Lebensdauer d -Bakterien in 
1): =’ IV: Stäbe, Zugfestigk. 919. —Kons rven 302 
fid Yaje, 231: Wrkg. d. wss. Auszugs 1339. Yohimbenin, 24 II: Zus.(P) #75. 
De Yangonin s. Cisilıaa. j Yohimberinde, 2211: 1120. 221V:, Geschichte u. 
2] Yatren (8-Oxy-5-jod-chinolin-sulfonsäure-7), Einw. chem. u. botan. Eig. 340. 231 Stamrmpflanze 608, 
id auf d. d’Herelleschen Bakteriophagen = I, 1152; Yohimbin (Methylester d. Anhydroyohimbinsäure) 
vl haktericide Wrkg. 223 1, 663; III, 1; 23 1, (F. 234°), Formel, Vork. in Yohimberinden 3 
uf 1286; Wrkg.: auf Bakterien (Vergl. mit Phenol) I, 609; Bide., bigr., Konst. 24 I, 1673 (Soe, 
5 u. Ausscheid. im Organism, 22 IH, 971; d. Na- 123, 3004); Gewinn.: aus Yohimbeherinde, Eigg. 
e Salzes (,@Griserin‘‘) auf Tuberkelbacillen im 22 IV, 780 (D.R.P. 357272); aus Fabrikations- 
en Sputum 22 II, 664; auf d. Spermasekret. 24 rückständen, Eigge., Rkk., Derivv. 24 II, 675 
il, 201 (Atti |5] 32 II, 306); auf d. Tuberkulinrk. (Ar. 262, Ss); Verwend. zur opt. Spalt. von 
u 24 I, 1963; gefäßerweiternde Wrkg. 23 I, 471; «-Phenoxy- u. «-!2-Nitro-phenoxv/-propionsäure 
; Wrkg. auf Feldheuschrecken 24 1, 1327 (4A. Pth. 23 III, s42 (Bl. [4] 31, 980); 24 1, 1367 (Bl. 
100, 342); entzündungsfördernd. Einfl. auf [4] 33, 462): therapeut. Wrkg. von „‚Menolysin‘* 
Wunden 22 III, 793; Giftwrkg. auf d. Leber bei 24 Il, 1366. 
intravenöser ÄAnwend. 22 III, 291: Toxikologie Nachw. in Juvenin 23 IV, 274 (Ar. 261, 
d. 24 1, 1964; Potenzier, d. Wrkg. deh. Papa- 64); Best. in d. Yohimberinde 22 IV, 219; 23 
verin u. Methylhydrastimid 234 1, 802; Anwend.: I, 608 (Ar. 260, 93); 23 IV, 309 
geg. Aktinomykose 22 I, 300; IH, 1019; 24 Salz d. Methyl-hydrastimids (Zers. bei 
I, 1692; gegen Gelenkerkrankk. 22 HI, 1271; 145°), Bläg., Eigg. 234 I, 805 (D.R.P. 37931P). 
3 23 I, 1243: Il, 548: gegen Gonorrhöe 22 II, Papaverinsalz, Verwend. zur Herst. von 

: 190, 574: geg. infektiöse Darmkrankheiten 22 „Yohimpava‘ 24 II, 1234 
6 III, 1019; gegen Amoebenruhr 23 I, 1243; von Yohimbinsäure s. (Hm O4N: 
Z Casein zur Behandl. d. Scharlachs u. d. Yperit =. Nenfgas. 
postscarlatinösen Lymphadenitis 23 II, 638; Ysopöl s. Öle, ätherisch: 

i zur Heil. von Strahlenpilzerkrank. bei Rindern Ytterbium, 22 111: L-Serie 478. 231: K-Absorpt.- 
22 Ill, 77; Erfahr. mit :in d. Chirurgie 22 I, Spektr. 1147: K-Absorpt.-Grenzen 1412. 2311: 
x 431: 24 II, 210: in d. Augenheilkunde 23 III, 509. L-Absorpt. d. Röntgenstrahlen 1632. 241: At.- 
7 verwend.: d. Bismutylverb. in ,.Bismuto- Gew. 2854. 
£ Yatren A u. B'' 2411, 369, 504, 1711, 2498 (Ar. Yttererden, 24 1: gemeins. Vork. d. Keltiums u. d. 

262, 424); in „Dynatin‘ 234 I, 1562, 2183: in in Zr-Mineralien 1754. 23% 11: 25 Jahre Unters. 

: „Euandryl'‘ 24 I, 430; in „Eufemyl'‘ 24 I, d. 2130; s. auch Erden, selten: 

s 430: in „‚Johosan‘ 24 II, 1234; in ..Irritren- Yttrium, 22 At.-Gew. u. Scheidungsverff. 1394: 
Tabletten 24 L_2799: d. Bi-Salzes in ‚‚Neo- Wellenlängen über 5500 A: Oxalat u. Chlorid, 
' Cutren‘ 24 I, 2448; in „‚Neuro-Yatren‘ 24 II, Bogenspektr. 528. 22311: 206; Röntgenstrahlen- 
234: in „Trichatren‘‘ 24 I, 430; zur Herst absorpt. 550. 241: Isotopie 2327; Elektronen- 
ein. Lsg. mit Emetin in Ggw. von Serum (ge. Emiss. als Funkt. d. Temp. 1144; Best. d. Zus, 
3 Amöbenruhr) 24 1, 1061 (D.R.P. 378155): deh. Anodenstrahlen 1001; Einfl. auf d. Harn- 
Darst. u. therapeut. Verwend. d. Doppelsalzes d. säure-Ausscheid, 1557. 2% Il: Massen-Spektr. 
Weinsäure von u. Papaverin 24 1, >05, deh. Anodenstrahl. 155 

(D.R.P. 375792): Verwend. zur Konservier. Yttriumchlorid, 221: zur At -Gew.-Best. v. Y 1994. 
forens. Sera u. Antisera 22 IV, 519; 23 IL, 784. Yttriumnitrat, 22 bas. 1394 

Yatren-Casein, 2211: 55. 2311: in d. Augenheil- Yttrofluorit, 231: Krystallstruktur 1150. 2341: 
kunde 50%: u. Scharlach 638. Seltene Erden im v. Hundholmen #34 

Ylang-Ylang-Ö! =. Öle, ätherische. Yuccaceen, 24 1: Fasergewinn. aus 1803*, 

2. 

Zabulon, 231: Zusatz zu Kupferka!kbrühen gegen 1200; (mit Cu-Silicat) 603*; Material für künst!. 
Heu u. Sauerwurm 217. 2311: zur Bekämpf. d. od. Plomben aus Phenolformaldedydkondenaa- 
Heu- u. Sauerwurms beim Wein 344, 24 1: Prüf. tionsprodd. 666*; künstl, Gebisse (Verhindern d. 
d. Verwend.-Möglichk. 2835. Bldg. v. Fäulnisherden) 1200*; Pflegmittei 463 

Zähigkeit s. Viscosität. Reihigungsmittel 496*, ®11; (seifenart.) 230*; 

Zähne, 221: Caries, u. Rk. d. Speichels 1058; Einfl. Zahntropfen (Bufleb Destillat) 1240; Zahnpasten 
v. Vitaminen 377. 2211: Zahnzemente 496*, u. Zahnpuliver 1197; Perozon 1240: Ka.ikiora 

55* 
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1240. 2211: Geh. an Lipoiden im Hartgebilde 
1209; Zahncaries (u. Speichel) 455, 500, 22 1V: 
fl. u. pulveris,. Zahnpflegemittel (Zus. u Wrkg.) 
170: (biolog.) 1190; Reinigungsmittel 863*; Zahn- 
reinigungsmittel 920* ; zahntechn. Metallguß (Ein- 
bettungsmittel) 920*; Mundpflegemittel 1190: 
Zahnzement, Silicat- u. Silicat-Phosphat-Zement 
398*: Zahnpasten (baktericide Wrkg.) 203; Zahn- 
pulver 95*. 

231: Hauptsubst. 1215. 23 II: zwei od. mehı 
Edelmetalle enthaltendes Füllmittel (Darst.) 983* ; 
Füllungen, Silieatzeınente, Dichte u. Isolations- 
widerstand 656; Reinigungsmittel 122s5; Zahn- 
pasten in Pb- u. Sn-halt. Metalltuben 1227: 
Odonta-Zahnereme (Odol, Litho) 1227: Zahn- 
zement (Darst.) 211*, 953*: (unt. Verwend. v. 
Kieselsäure) 211*: Zahnpaste Kaliklora 1227. 
231V: Operationen (Verhinder. d. Speichel- 
absonder.) 995*; Zahntechnik (elektrochem. Eign. 
v. Metallen u. Legierr., u. Spann.) 842; Legier. 
aus Ag, Sn u. Pt als Goldersatz 108* :; Zahnersatz 
aus Mischsch. v. vulkanis. u. unvulkanis. Gummi 
694*: — -Füllungen (Widerstandsfähigk.) 308; (aus 
Silicatzement) 132, 760* ; (aus Eugenol-Formalde- 
hyd u. Alaun) 276*; (Erhärtungsdauer) 132: 
Zahnpasten (Darst.) 515; Zahnreinigungsinittel 
mit basenaustausch. künstl. Zeolithen als Grund- 
lage 995*. 

241: kalkarme Ernähr. u. Entw. d. 423, 
Füllungen (Casein + CH20) 1416*; Metallegier. 
für zahnärztl. Zwecke 2154*; Schutzüberzug für 
Zahnkavernen (Zemente) 1973, 2614*; Herst. v. 
Härte- u. Reinig.-Mittel 2614*; Mundwasser 
1974*; Chloramintzahnpaste 218; Pallozahnpaste 
217. 2411: Kalkchemie d. — 1707; Geologie u. 
Zahnheilkunde 2597; Nachw. v,. Porphyrinen in 

-Stümpfen 2671; Einfl. d. Ernähr. auf d. 
695; Tutocain als Lokalanästheticum 210; Herst. 
v. Zahnzementen 1369*, 1370*: Zahnpasten 
(Herst.) 1011*, 1012*; (unt. Verwend. v. Lacto- 
nen d. Hexaoxvearbonsäuren) 1607*; (aus CaSO4) 
1370*; (mit komplement, Farb-Wrkg.) 1486*: 
(aus CaSOs u. saur. Ca-Phosphat) 1237*; (Reini- 
gungsmittel) 2774*: Zahncereme Doramad 1714. 

Zahnräder, 22 11: aus Papiermasse 1089*, 

Zamia floridana, 2211: Anwend. zur Darst. v. 
Stärke 1224. 

Zaponlacke =. Lacke. 

Zeanin, 2211: Maisrohfrucht 1146; Anwend. zu 
Brauzwecken 447, 708. 221V: Verarbeit. in d 
Bierbrauerei 1108; als Malzersatz 1177. 231: 
Verarbeit. in d. Bierbrauerei 343. 

Zebedassit, 23 II: 1209, 

Zeder, 22 IV: Arten, Eig. u. Unterscheid. v. Maha- 
goni 463: s. auch Öle, ätherische. 

Zeemaneffekt s. Spektrum. 

Zeichnungen, 221V: Bleistiitaufzeichnungen au! 
Papier, Fixieren u. Schwärzen 953*; Kopierveri. 
294*, 2311: u. Schriftzüge (Reproduktion, Verf. 
u. Farbe) 33>*. 

Zein, 221: u. Körperaufrechterhalt. u. Wachstuni 


5355. 241: Aminosäuren d. 206. 2411: Vork. 
v. Valein im 2340. 


Zelio-Giftkörner, 2% 11: 2774 

Zelio-Paste, 24 II: 2774. 

Zellatmung, 221: Forschungsprobleme u. -ergeb- 
nisse 756: u. COse-Assimilat.; Oberflächen- 
spann, in lebenden Zellen, u. Narkotika 1076; 

u. Phosphate 834. 23T: Rolle d. Eisens (u. [H]) 
157, 458; u. Phosphate 171. 23111: 1062; 
Stör. bei mit geschliff. Reis ernährten Tauben 
s2, 688; katalyt Komponente, u. Röntgen- 
strahlen 786; Hefezellen (Atmung) 76. 24l: 
Wrkg. v. Chinin auf lebend. Hefezell. 60: 
therapeut. Wertbest. v. Desinfekt.-Mitteln dceh. 
Mess, d. 1060. 2All: Pharmakologie d 
094: Theorie dl. 1819; Einfl. v. y-Strahlen 
auf d. 1950: s. auch Atmung. 

Zellen, 221: Funkt.. Bedeut. d. anorgan. Substst. 
1042: Chemismus (Rolle d. Vitamine) 475, 1410: 
Fermentblde. ind. 1043: Vermehr. (Infusorien) 
Ssi: Lad., Umladbark. 642; lebende (Färb, 
ach. Farbstoffe, Einfl. d. [H'J) 1152: Oxydations- 
vorgänge (biochem. u. elektrochem,. Oxydat. 
organ. Verbb.) 756: antagonist. Wrkg. v. Klektro- 


Iyten 1076; —: v. Algen (Best. d. Permeabilität: 
Wrkg. v. Nitraten) 977; (Eindringen v. Kationen) 
978; v. Ascaris megalocephela u. v. Regenwür- 
mern (Atmung u. Red. v. Dinitrobenzol) 47, 4=:; 
tesorpt. aus d. Peritonealhöhle u. Permeabil 
991: Kern als Virusträger 432; pflanzl. (Stoil- 
austausch, Mitwrkg. d. Lipoide, Einw. v. Saponin 
u. v. Chloralhydrat) 413; Zellmembran (Geh. ı 
Vegetabilien)1246;(rhythm.Fällungserschein.) 199 

2211: zell- u. keimschädigende Substst. (Best 
in dünnnen Lsgg. auf biolog. Wege) 59. 

22 11l: Chemismus, u. Vitamine 931. 1350 
Aktivier. d. Körperzellen 972; Rk. (Mechan. u 
Agglutin) 1352; Wachstum (u. Salze, Bldg. ge- 
webeähnl. Strukturen) 1094; Zellteil. (Nachahm:. ) 
902; (u. osmot. Druck) 1308; (u. Seewasser) 113> 
Grenzschichten (Permeabil., u. Adrenalin) 1233 
Durchlässigk. 1055: Stoffaustausch mit umgeb 
Fl. 382, 1055; Verteil. d. Acidität 1135; Gift- 
empfindlichk. u. Gelatinier. d. Protoplasmas 883; 
lebende —- (tödl. Wrkg. ultraviol. Strahlen) 786: 
(Art d. Vork. d. Gerbstoffe) 1201: tier. (Per- 
meabil. für Zuckerarten, u. Cu etc.) 535; u. 


Röntgenstrahlen (Errege. u. Lähm.) 737: d 
Pflanzen (Stärkebldg.. Einfl. d. Temp.) 168: 
pflanzl. (rhythm. Fällungen) 853; (u. Sapo- 


nine, gallensaure Salze ete.) 837; Zellmembranen 
(Permeabil.) 579: (u. Ionen) 738. 

22 IV: d. Pflanzen (Vitalfärb.) 4; tier. u 
pflanzl. (Aufschließ. u. Extrakt., Anwend. 
hydr. Naphthalins) 207*. 

231: Rk. (Einfl. v. NHe-Salzen bei See- 
sterneiern) 771: lebende (intracellul. Substrat 


457; pflanzl. (Ersatz d. K deh. Rb) 774: 
Fixier. dch. NaF 1376; d. Pflanzen (Silber-Red 
u. labile Eiweißmodifik.) 257; pflanzl. (Fett- 


bild., chem. Mechan.) 775; Giftempfindlichk. als 
Funkt. ihres kolloidehem. Zustandes 688; Ver- 
mehr. d. isol. Infusorienzelle 202; Zellteil. (Nach- 
ahm. deh. kolloid. Farbstoffe) 1330; Permea- 
bilität (Verändd. in d. Nähe d. Gefrierpunktes) 
965; selektive Durchlässigk. für Ionen (Cornea) 
201, 688, 1190; Permeabilität (gegenüber O, u. 
Reiztheorie; gegenüber Farbstoffen, u. |H']) 771: 
(Anderr. bei Zelldurchdring. mit Säuren) 255: 
Stoffaustausch mit ihrer Umgeb. 688: vflanzl. 
Membranen (Zerleg. deh. Chlordioxyd in Skelett- 
substst.; Aufbau) 960; Zellkern (Oxydasen) 1459; 

wasseratmender Tiere (Quellenausgleich, u. 
Tannin u. Formaldedyd; antionkische Therapie) 
255;  Epithelzellen (gemischte Kulturen mit 
Fibroblasten) 125. 

=3 11: Zellkerne (Färb.) 658; (Formol als 
Fixierungsmittel) 291. 

=3 111: Bestandteile (kolloid. Zustand) 72: 
Kolloide (physik.-chem. Zustand, u. Strahlen- 
empfindlichk.) 867: d. Pflanzen (Vork. u. 
Funkt. d. Tannins) 1232; pflanzl. Zellgewebe 
(Wrkgg. d. Trocknungsverff.) 244: Gewebssubst. 
grüner Blätter (DE.) 337: Chemoskopie: Zell- 
ladungen, Elektropiehervorruf. 1281; Permeabil. 
für Ionen, selekt. Permeabil. (physikal.-chem. 
Schema) 243; Eindringen v. As, Atoxyl in lebende 

495; lebende (Eindringen v. Farbstoffen. u. 
[HJ]; Kresylblau) 865; Zellwand (Aufnahme ı 
Anilinfarbstoifen) 72; (d. gipfelständ. Meristems 
v. Stamm u. Wurzeln) 1030: Chemismus (Stoff- 
wechsel, u. parent. Eiweißzufuhr, Umstimmung 
als Grundlage patholog. Rkk.) W:; H-Aktivier. 
495; Zellsaft: d. Pflanzen (Zus. u. lonenresorpt.: 
Salpetersäureionen) 679; v. Früchten (Säuretiter 
u. Hydrolysevermögen) 251: Zellkern: Einw. \ 
NaCl 935; d. Einfl. d. Temp. auf d. deh. Inanıtiou 
bedingte Abnahme 255. 


23 IV: tier. u. pflanzl. (Nachw. v. K, 
Kobaltnitritrk.) 251: Körperzellen (Aufnahme 
Neosalvarsan) S1; ptlanzl (Schnelligk. d. Ver- 


aschung u. Mineralis. d. Teile, Verschiedenheit, 
Wrkg. v. Pyrrolverbb.) 559; histol. Färb. 813 
2341: Best. pilanzl. -Membranen 813 
Extrakt. N-halt. Bestandteile aus Pflanzen- 
1677; Kohlendydratabbau u. -aufbau in d. lebend 
1208: Bldg. u. Verdauung v. Stärke in Pilan- 
zen-— 678: Einfl. d. Temp. auf Veränder. im 
Kern d. Kartoiiel während d. Stärkeverdauung 
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924; Zustand d. Tannine in d. Pflanzen- 1207; 
Einw. v. A., Sapenin, Smilaein, Senegin auf 
Oberflächen- v, Blättern 1937: Stimulier. d. 


Zellfunkt., theoret. u. landwirtschaftl. Bedeut 
2785; Giftwrke. in d. Pflanzenschutzforsch. n. 
angewandt, -Lehre 2199: Theor. d. physiol. 
Permeabilität d. 207; (Einfl, d. elektr. Stroms) 
1806; Durchlässiek. für Elektrolyte 2159: Ein- 
dring. v. Säuren u. Alkalidiearbonaten in lebend 


u. tot. 2150: (Schutzmechanism.) 2523: Verh 
v. Pflanzen-— gegen Anilinfarbst. 425: Farbstoff- 
speicher. in u. Permeabilität d. (Phago- 


evtose) 7>0: Veranschaulich. d. Lentizellenwer- 
samkeit deh. d. H2Ö02-Meth. 425: Unterss, üb 


d, Zerfall d. 1807: künstı. Beeinfl. d. Kern- 
teil. 425; bacterieide Wrkg. v. Chinin u. Hyvdro- 
eupreinhomologen u. Atmungshemm. \ 211; 
Wachstum u. Kolloidalzustand 459: Mikromani- 
pulator zum Zerschneiden v. 1236: Einfl. v. J 
auf d. Atmung isoliert. 1677; elektr. Leit- 


fähigk. d. —-Suspenss. 2864: Wrkg. v. lonen auf 
u. Gewebe 1208: Empfindlichk. ger. Ra- 
Strahlen 1407: Radioaktivität d. lebend. 2711; 
-Salze u. Eiweißstoffwechsel, Gaswechsel, Kör- 
pergew. 68; Nachahm. d. Struktur d. Proto- 


plasmas u. Zellteil. 2711: Hämoglobin, -Zahl 
u. -Vol. im venös. Blut 786; Einfl. v. Insulin auf 
Abbauvorgg. d. tier. 686: Wrkg. verschied. 
Säuren auf d. Gewebe- warmblüt. Organisın. 
1207; Atmung v. norm. u. Krebs- u. Einfl. 


v. Giften darau! 1232: Zellkerne (Oxydat.-Ver- 
mögen d. Epithelkerne) 22s4; (nucleäre Krystal- 
loide) 2373; (Bindungsverhältn. d. Nucleinsäuren) 
2374. 

2411: Chromaffine Rk. 92: Best. d. [H’J in 

1836; Permeabilit. leb. u. tot. 2270; Dis- 
persität d. Protoplasma-Kolloide u. Mineral- 
Ernähr. d. 1472: Assimilat. in u, Struktur 
d. Protoplasmas 1597; Zuceker-Umsatz in d. 
1597, photodynam. Bind. wirks. Farbstoffe in 
d. pflanzl. 1105: Löslichk. d. fettlösl. Farb- 
stoffe in d. morholog. Bestandteilen 2860: Einfl. 
v. Röntgenstrahlen auf d. Oxvdat.-Geschwindigk. 


494: Einfl. d. CO2 auf d. -Teil. v. Seetier-Kiern 
1362; Einfl. v. Ather auf d. Kohlensäure- u. 
Chlorid-Verteil. zwisch. u. Blutserum 355; 


s, auch Färbung: Hefen; Membrane: Protoplasma. 


Zellstoff, 2211: Technik (Mängel in wärmewirt- 


schaftl. Bezieh.) 405: -Lsgg. (Darst. u. Eigg.) 
1063; Ausnutz. d. den stehenden Kochern zu- 
geführten Wärme 46: —-Kocher (Entleeren) 101*; 
Bleichen 1064*: (alkal. u. saures) 161: Zer- 
kleiner. (Einfl. auf d. Viseos. d. Zellstofflsege.) 99; 
Mühlen mit Motorantrieb (automat. Belastungs- 
regulator) 1115; Material (Anwend. u. Darst. 
biegsamer, wasserfester Platten) 713*: - zu 
Treibriemen (Ausnutz. d. YFestigk.-Eigg.) 712; 
Best.: d. Chlorverbrauchszahl 100, 1185: d. Ver- 
holzungsgrades, Lienins 162: v. Lignin 100; 
Spinnfaserzellstoffe (Einw. v. Alkalien u. alkal. 
Erden) 344: Holzzellstoffe, daraus dargestellte 
Acetylcellulose, H2S0s, Na-Äthylsulfat, NaHSOs 
etc, als Katalysatoren 597: Natronzellstofi (Ge- 
winn. V, Methylalkohol) 101*; Natron- u. Sulfat- 
zellstoff aus Coniferenholz (Zus. u. Geeignetheit 
zur Bleich.) 47; Sulfitzellstoff (Kocherausrüst.) 
I6öl: Anreicher. an reiner Cellulose 650*, 122>*;, 
(Kocher, Nutzbarmach. d. beim Ablassen aus d. 
Ablauge freiwerd. Dampfes u. d. darin u. an 
Lienin zebund. SO») 538*, 1229*; (Nachw. u. 
3est. mit Cinchonin) 227, 493; Sulfitlaure (Bidg.) 
>44. 33 1V: Fabriken (Bau u. Entnebelung) 804, 

-Fabrikat. 985: elektr. Dampferzeug. 871; 
elektr. Gasreinig. 643: Beseitig. saurer Abgase 
600*: Anwend. v. Ruths-Wärmespeicher 905. 
1199; -Kocher (Dampfersparnis) 332: (Füllen 
mit heißer Sulfitlauge) 111I1*: aus schwach 
verholzten, stark basthalt. Rohpflanzen unter 
\nwend. saurer Sulfitlaugen 600*; -Lsgg. 333; 
Einfl. d. Chlorbleiche auf d. —-Faser 332; Färben 
250*: Vorbereit. für trockene Verspinn. 600*; 
Halbzellstoffe aus stark verholzten Pflanzen, 
Ganzzellstofie ete. ausschwach verholzten Pflanzen 
645*; für d. Papierfabrik. (Darst. aus Torf) 
212°, 092*- zu Treibriemen (systemat. Un- 


Zellstoff 


terss.) 181; Best. in schwed, Kiefer u. Fichte 1199: 
Holzzellstoffe (Barytresistenz) 75; (Anwend. zur 
Darst. v. Acetylcellulose) 387; Sulflatzellstofl (Ge- 
rüche u. ration. Betrieb) 557; (Fabrikat., Beseitig 
d. üblen Gerüche) 995; Fahrikat. (Sulfatharz, 
Polvterpen, Kiefernöl) 1137: hochprozent, Sulfit- 
771*; (Autoklaven, Evakuier., Wiedergewinn 
d. schwefligen Säure u, Wärme) 1112*: (Darst 
Gewinn. d. Abwärıne u. SO2) 511*: (Kocher) 452*; 


(Röt., Beseitig.) 1023: Sulfitcellulose (Anwend 
zum Füllen v. Sohlleder) 288: (Nachw. mit Cin 
ehonin) 467; »Nulfit- (Kocher, Entgas., unter 


Wiedergewinn. d. schwefligen Säure u. d. Ab 
wärme) 771*: «(Industeie, Best, v. schwefligeı 
Säure u. Kalk in d. Laugen) 75: (Öfen u. Reinig.- 
Anlaxze) 25; (Vork. v. Thiosuifat u. Polythionat) 
333 

23 11: Industrie (kolloidlchem. Probleme} 1221; 
Fabrikat. (Abwasserproblem) 1118 deutsche 
Handelssulfatzellstoffe (Zus.) 5938: schweid u 
Untersuchungsmethoden) 273: Fabrikat sB3®, 
aus pflanzl. Stoffen mitt. Cl 1041*; aus Nadel 
holzstubbeı unter Nebengewinn. v. Harzen u 
lerpenen 543*; Entharz. v. Holz vorher uw; 
Heißschleifen 538; Kochbehälter (Beschick.) 971* : 
(Füllen mit erwärmter Sulfitlauge) 201*: (Ent- 
leeren) 1007*, 1120*: (Wiedergewinn. d. SOs u 
d. Wärme aus Abgasen) 423*, 971*, 1120*; Fa- 
brikat. 603*, 071*: Wärmeschutzmittel d. Isolier 
mittel aus imprägn. Zellstoffen fur Kocher u 
Dämpfer 539; Fabrik (Reinigen u. Verändern «d 
physikal. Beschaffenh.) 570*, 1121*: Filtrieren u 
Waschen v. Papierstoff u. Kalkschlanım 539; 
Entiern. v. Harz, Fett, Wachs ete. 539*; Bleich 


studien am Holz- 272,641: Best. d. Bleichbark 
273; Entiern. v. Harz, Fett, Wachs u. dgl. aus 
Holz- — 275*; hoehprozent., Sulfit- 202°, 1121®; 
Halbzellstoffe aus stark verholzten Pflanzen, 
Ganzzellstoffe aus schwach verholzten 275°; 
Sulfat- u. Natron-—, Unterss. 1040, 12683; Natron 


zellstoffabrikat. (Abgase, Beseitig d. riech 
Stoffe) 539*: Vergleiche zwischen gewöhnl. u 
mit Hochdruck gepreßtem (Bleichungschlo: 
zahl) 273; Sultitlaugen (Unters.. Verff.) 110; 

aus Hanfschäben, Form u. Struktur 1262. BB IV 
Fabrikat. 370*, 615*, 1017*; Darst. 07; (Auslaug. 
pflanzl. Stoffe) 125*; (Ublorier. d. nicht zeilstortf- 
art. Bestandteile mit nascier. Cl) s08*; (unter 
Druck mit indirekt. Dampf) S0=8*:; (aus Torf) 21=*; 
(aus Holz) 164*; (aus Holzbrei mitt. KErdalkali- 
hypochlorit) »60*:; Zellstoffbrei 370*; Sulfit 

(Darst.) 164*; (Suliitlauge, Zustandsform d. SO2) 
617: Best. d. Basen in mit Dolomit erzeugten 
Sulfitfrischlaugen 67; (Sulfiteelluloselauge, Be- 
handeln, Konz.) 125*; Sulfitlauge u. Bisulfitkoch- 
lauge 615*; Sulfitzellstoffkocher (Härten frischer 
Fütterr.) 261*; (Röt.) 67; Watte 617: Koch- 
verif., bes. tür d. Sulfitverff. 680; Fabrikat.: Aus- 
beute aus Sulfitkochern 67; aus Holz 961*; Holz- 
aufschluß mit Phenol 1016; Wärmewirtschaft 684; 

-Fabrikat. (Ablaugen. Verwert. nach Rinman) 
"92: (Abwasserfrage) 19: Kocher (Füllen mit er- 
wärmter Sulfitlaugze) 618*; (Entnahme v. Koch 
proben) 215*; Verhinder. d. Rücktritts d. Kocher- 
inhalts in d. Dampfleit. 030%; Wiedergewinn. d. 
SO2 u. d. Wärme beim Abgasen d -Kocher 61»*; 
Wiedergewinn. aus Viscoseahfällen 960*; Reinig 
424*: u. Veredel. 745*; u. Veränder. d. physikal 
Eigg. 6S51*, 1017*; Bleichbedürfnis (Best. mitt. 
Hypobromit) 920; Holz-— (Bleichstudien, Vergflb.) 
301: (Bleiche, saure u. alkal. u. Säurezusatz) 742; 
Sulfatcellulose( Geruchlosmachen) 370* :ı mikroskov 
Unterscheid. v. ungebleichtem Sulfit- u. Sulfat- 
6x0, 860, 930: Sulfitfabhriken (Fabrikationswasser) 
215: -Verbb >47* 

241: 981*: Gewinn. u. Herst. 715 
Herst.: aus Meeresalgen 266*. aus Torf Bs1*;, 
aus Faserstoff 1126*; aus Maiskolbenhülsen 455* ; 
aus Rohpflanzen 1463* ; aus Pflanzenstoffen 981*; 
aus Holz 24S4*: (Unterss. v -Holz) 875; G 


“ ei; « 
zi39” 


winn. \ -Fasern aus d. Abwässern d. Papier 
fabr. 382* -Erzeug.: deh. Chlorieren 976, 203 

mitt. C}Os 1126*; Unterscheid. v. Sulfit- u. Sul 
fat- 263: viscosimetr. Mess. zur Unteracheild. 


979: Best. d. Lienins in H 


v 





Zellstoff 


Kocher 1462*; (Beschick.) 265*, 455 1126* 
Best. d. Gesamt-SO2 in d. Frischlauzen mitt 
Na00l er, Wiedergewinn. d. 502 u. d. Ab- 
wärme beim Abgasen v. —-Kochern 2760*; Be- 
seitig. riechender Stoffe aus Abgasen d. Natron- 
-Fabrikat. 1604*; dauernde Beseitig. d. Röt. 
v. Sulfit- 1126*; neuzeitl. —-Erzeug. u. Sulfit- 


Sulfit-—-Kochung mit kurzer 
Ruths-Speicher in d - 


laugenbereit. 1461; 
Hochdruckperiode 976; 


Fabrik 2033; u. -Halbprodd. 2484*; Im- 
prägn. mit Kautschuk 263*; Bleichfl. aus rl. Cl 
263. 2411: Gewinn. 1035*, 15369, 1992*, 2304 

Verbillige. d. Herst.-Kosten 1416; Gewinn. aus 
Holz u. Pflanzen 103%: Gewinn. aus Holz u. 
holzhalt. Rohstoffen 2217*: Gewinn. aus Roh- 
pflanzen 2100*; Gewinn, aus Nadelholz 2622*: 


Kartoffelkraut 131: 
Maisblättern 1035*: 
Rohs :toff 1870*; Herst. 
Harz, Terpentin ete. 


aus Kolbenschilf u. 
aus Schilf, Stroh, 
aus Stroh u. ähnl. 
Gewinn. \ 


(Gewinn. 
Gewinn. 
Gewinn. 
unter gleichzeit. 


2100*; Herst. aus Fasertorf für Fein- u. Druck- 
papier 1992*: Herst. v -Schleim 2217*;, Herst. 
deh. Chlorier. 130; Chlorier. v. Ligno- u. Pekto- 


1143*: Aufschluß deh. Chlorier. 1417; Natron-—- 
Erzeug. 1295; Aufschluß v. Fichtenholz mit Al- 
kali, Verh. d. in Lsg. geganzenen Holzbestandteile 
bei Druckerhitz. 2620; de Vains-Verf. 566; Ni- 
trier. v. Holz- u. Stroh- 2137; Sulfitkochverf. 
131; Sulfitlaugenbereit. 1295: Herst. v. Mg-halt. 
Sulfitkochlaugen 1417: Reinigen v. —-Lszg. 567*; 
Bleichen v. Holzschliff 2216; Bleichen v. —-Brei 
1296; Harzschwierigkk. in d. —-Fabrikat. 1532; 
rotier, Filter in d. -Industrie 565; -Kocher- 
kontrolle zur Erhalt. eines regelmäß. Stoffes 2216; 
Vorbereit. v. in —-Kochern zu behandelndem Holz 
2438*; säurefestes Futter für Sulfit-—-Kocher 
1756*; Gewinn. v. aus —-Kochern freiwerdenden 


Gasen, Wärme. Kondensaten 259*; Verwert. d. 
Holzabiälle 131: Isolierkegel aus für Hoch- 
spann, 1352*: Prüf. v, gebleicht. 566; Best. d. 
Bleichgrades 1755: ar rikan. Unterss. d. Holz- 
schlifferzeug. 2713; Best. d. Cl, absorbiert deh. 
ungebleicht. a: 1869: Best. d. W.-Geh. 
1991; Klassifizier, v. für Papiererzeug. 1416: 
Prüf, v, -Watte d. D.A.B. 1721; Einfl. v. —- 
Schleim auf d. Güte d. Papiers 1295: | 
als J-Ersatz in d. —-Industrie 1990, 2713; s. auch 


Cellulose, Fäden; Papie r. 
Zellstoffablauge, 22 Sulfitlaugenlacton u. Dime- 


15, 16. 2211: trockne 
Dest. 454*; Sulfit- u. Natronablaugen (Anwend. 
zur Darst. kolloider Metalle u. Verbb.) 250*: Sul- 
fitablauzen 527*: Eindieken deh. Heizgase 1089*:; 
Gewinn. v. Nebenprodd. 162*; Verbrenn. zur Be- 
heiz. 650; Verarbeiten 898*; Nutzbarmach. 90*; 
Nutzbarmachen als Appretur- Kleb- u. Gerb- 
mittel Vorbereit. für d. Weiterverarbeit. 
auf Gerbleim, Klebstoff et. 4085*; Anwend.: zur 
elektrolyt. Gewinn. v. Gerbstoffen 722*; zur 
Darst. v. Fetten 958*: zu Bindemitteln 705* 
zur Darst. v. Formstücken aus Lehmbrei 1076*; 
Zusatz zur. Farbflotte beim Färben v. Wolle, 
Seide ete. 527*: Darst. v. schwefliesauren Gasen 


thylsulfitlaugenlaet one 


IQ. 
Pr s 


S99*, 22111: Düngungsverss. mit Sulfitablauge 
945. 22 1V: Sulfitablaugen (Behandl.) 177*: Neu- 


tralis. u. Eindicken 333; Anwend, zur Darst.: v. 


Gerbmitteln 467*, 468*, 978*: (u. Spiritus) 779*, 
1072*: eines Leims 51*: v. Klebmitteln 254*; 
Darst. eines als Klebstoff. Appretur-, Binde- u. 
Lackierur u lienenden Prod. 254*: Anwend.:! 
zur Darst. v. Düngemitteln 490*: (mit Kalk- 
stickstoff) 139*:; zur Darst. schlaowettersicherer 
gelatin. Sprengstoffe 287%: zur Gewinn. v. 
Brennstoffen 906*, 2311: Aufarbeit. 1121*; An- 
wend.: zu Härtemitteln für Eisen u. Stahl 567* 
ur Darst, eines Bindemittels für Brikettier. 1005*: 
Klebstoffe: mit kolloid. S 101*: mit Dest.-Pech 
I01*: trockene Dest. eingedampfter 1041*; 
Verwert. 767*: Zwischenverwert. d. Wärme gä- 
render (für Thermalbäder) S70*; Emulss. 1096 
ontinuierl. Zers. 1121*; . Estergerbstoff aus 
155: Heizen bei Einw. anf andere Stoffe 591*: 
\nwend.: zur Gewinn, v. Schwefel 620%: zum 
\ufschließen v. Schlacken für d. Holzkonservie: 
or: zu Darst. von Gerbmitteln 373*, 700 


8 


[ 


0 





833*, 1266*: zu Kitt od. Bindestoff 1067*, 1256*: 
zu Holzanstrichen 693*; als Unterscheidungs- 
mittel v. Leimarten 634; Best. d. Zuckers in 


2-2 


in Gerbstoffisge. 372. 23 IV: Sul- 
(Zuckerbldg. im  Schwefligsäure- 
Gärung, [H'] 613*; feste Bestand- 


1263: Nachw. 
fitablaugen 
kocher) 115: 


teile 863*: Best. d. Gipsgeh. 163: Mischen mit 
S-halt. Verbb. od. mineral. Kolloiden, zur Darst. 
v. Klebstoffen, Appretur-, Binde- od. Larkierungs- 
mitteln 415*: Verbrenn. 164*, 307*: Anwend.: 
z. Darst. v. Sulfitsprit u. Adsorptionskohle 341; 
z. Darst. von Gerbmitteln 75>*. 

241: Klären v. — 256*; Behandl. v. Suliat- 
266*, 2036*; Vorbehandl. v. einzudampfend. 


2759*: Entkiesel. d. Natron- 976: Gewinn. v, 
Alkaliverbb. aus Natronzellstoffrückständen 524 


Viscosität d. 627; Dialvse d. 2034; Vor- 
behandl. für Gär.-Zwecke 2760*: Vergär. dch. 
Bakterien 352, 1453: Unters. d. Kaustizier.-Kalk- 


Sulfitlaugenlaeton 758: Kondens.- 
Prodd. mit Resorein, 2.7-Dioxynaphthalin 2661*: 
Verwert. deh. Verbrenn. mit fl. Brennstoffien 229*: 
Verwert. d. mit S vermischten — 266*; Ge- 
winn. v. organ. u. anorgan. Stoffen aus — 2759*: 
Gewinn.: v. Alkohol 1720*: v. Phenolen, Brenz- 
eatechin, Fettsäuren aus 1604* ; als Binde- 
mittel für Brikettbereit. 2224*; Gerbmittel aus 

1731*, 2054*, 2659*, 2660*, 2661*: Wrkg.d. Neu- 
tralısat.-Schlammes aus — auf d. Pflanzenprod. 
1096; Düngemittel aus — 2395*; Verwend. v. 

zum Beizen v. Metallen 703. 2411: Behandl. 
2304*; kontinuierl. Vergär. v. 2433*: Wieder- 
gewinn. aus ausfgeschloss. Zellstoff 1415*; Dest. 
v. 567*: Trockenverf. für — 1415*:; Trocken- 
subst. 131; Verwert. 131; Behandl. u. Verwert., 
133*: Nutzbarmach. 2304*: Gewinn. v. Bestand- 
teilen 1756*: Wiederzewinn. v. Salzen 2807*: 
Gewinn. v. Alkalien aus 2693*; Aufarbeit. v 

aus alkal. Aufschlüssen, Wiedergewinn. v. Alkali 


schlamms 1124: j 


2807*: Gewinn.: v. Soda u. akt. Kohle 2199*: 
v. 8 '2388* : v, Cl-halt. Prodd. 1547*; organ 
Substst. 1534*; v. A. 2207; Verwend.: zur Herst 
v. Gerbmitteln u. Kunstharzen 133*, 789*: als 
Bohrölersatzmittel 1534*: zur Herst. v. Kernöl 
2104*: als Brennstoff 2304*; zum Brikettieren 
137*: Verbrenn. eingedickt. 1417; Abwasser- 
reinig. d. Zellstoffabriken 2620, 

Zellstoffgarn s. Papiergarn. 

Zement, 2211: Forsch., Aufgaben 792: Übersicht! 
1104: Konstit. v. Portiandzement 129: Begriffs- 
erklärung. Rohre, Prüf. 563, 792; -Industrie 
(Verarbeit. chem. Rückstände u. Liefer. chem. 


Nebenprodd.) 129: (Wärmewirtschaft) 792: (An- 
wend. v, Preßluft) 375: Brennöfen; Auskleid. mit 
einer Misch. aus Zementklinkern u. Zement 792: 
Drehofen (Temperaturmessungen) 377; Darst.: 
435, 862*: unter Gewinn. v,. schwefliger Säure 
315*, 379*: mit Alkalicarbonat aus alkalihalt. 
Silicatmineralien 379*, 690*: aus Hochoien- 
schlacke ohne Klinker 563; aus plast. ealeiniertem 
Magnesit u. Oxvehlorid; Sorelzement 514: Darst. 
neben Stahl 139*: geschmolzener 377: lang- 
samerhärtender u. gut widerstandsfähige 
565*: aromat. KW-stoffe enthaltender 690*; 
zum Verbinden v. Porzellanstücken nach dem 


Brennen 794*; Dichtungsfähirk. u. Mahlfeinheit 
377: Raumbeständiek. (Probe) 131; Abbinden 
(v. Gesichtspunkte des Bauingenieurs) 377: Im- 


prägnieren 254*; Wasserdichtmachen 862*, 1076* 
Wasserdicht-, Anhafte nd- u. Raschbindendmachen 
1213*: wasserdichter -Belag für Terrassen, 
Dächer, Böden u. dgl. 690*; Streckmittel 130, 
377; Anstriche 987: Ölfarbenanstriche 326; 
Wrke. v. Schwefel in d. 'Tropen 25; u. Kalk- 
wasser (Gleichgew.) 192: Prüf. auf wasserlösl. 
Salze 565; Dieng (Gewinn. v. Kaliverbb.) 
475*, 510: Waren (Färbung) 129; Dächer (wasser- 
dichter Überzug) 628*:; Portlanizement (Darst. 

Fundamentalkenntnisse) 987: (neuer: 


Anwend., 
Darst.) S0; (aus Hochofenschlacke) 362*: (Dar- 


gase 


stellungsfehler) 564, 792: «(Mahifeinheit u. 
Normendruckfestiek.) 129: (Volumenveränder.) 
564: (Mischung mit Ton) 794*; (Druck- u. Zug- 


(Flugstaub 
Hochofen- 


Einfl. v. CaCl») 
zur Darst. v, 


festick., 
Anwend. 


129, 136 
KCh 739*; 
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zement (Verh. in Salzlsg. u. Verarbeit. im Berg- 
bau) 377; Schlackenzement (u. Konstruktions- 
teile) 517*:; Trockenzement (Darst. aus calei- 
niertem Masmesit) 935*: Maxnesiumzement D- 
wend.) 25; (plast.) 79; Magnesiumoxychiorid- 
zement (Wrkg. v. Kalk) 514: Zirkonzemente 
«9: zementartige Massen 517*; als Zement ver- 
wendbare Masse (mit od. ohne Füllkörper aus 
MgCO3 u. MeÜle) 562*; zementart. Eigensch. d 
Caleiumaluminate 251. 

223 IV: u. petrograph. Optik 53+; Verarbeit. 
(chem.-techn. Fragen, u. CaCle) 32; Fabrikation 
(Qualität, Einfl. d. chem. Zus., Kontrolle) 878; 
Darst. 237*, 5256: mit Nebenprodd. 237*; aus 
gemahl. Traß u. zebranntem Kalk 938*: Öfen 
(Wärmebedarf u. -rückgewinn., Drehrostofen 


Rauchgasanalivse) 365. 700: Brennen {thermo- 
chem. Unterss., Drehofen, Temperaturverteil.) 
365, 366: (im Schachtofen) 370*; geschmolzener 

aus Bauxit u. Kalk 134; : aus fl, Schlacke 


im elektr. Ofen 702*: mit hohem Tonerdegeh 
9-7: Ersatz d. Klinkers deh. Alkalimineralien 
01; isolierender 665*,; Behandl. 237*; Sieb- 
verss, 367; Trocknen u. Härten v. Gegenständen 
626*: Zerstör. dch. sulfathalt. Wässer (Verhüt.) 
02: Abbindevorgang (physikal. Unters.) 31; 
Erhärten (Einw. niedriger Temp.) 32; u. 
Alkalicarbonat. mit Wasser schnellerhärtendes 
Pulver daraus 626*: Wasserdicht-, Anhaftend- u. 
Raschbindendmachen O8s>*: v. vollkomm 
Wasserdurchlässick., großen Haft- u. raschem 
Abbindevermögen 237*, 1031*: feuersichere u. 
isolierende Mischung 35*: wasserfestes Material 
35*, 543*, 752*; Platten, wasserdichte u. feuer- 
feste Balken u. dgl. mitt. Zement 581*; 
Waren v. hoher Druckiestigk. 5832*: weißer 
4b2® » -Mischungen (Gewinn. v. Kaliverbb.) 
364*: Aluminatzemente 627*; Hochofenzement 
(Bind. v. Traß, u. Mischung v. Zementmörtel 
mit Trab) 367: Portlandzement (Geschichte, 
Darst. ete.) 528: (Fabrikat. mit gleichzeit. Ge- 
winn. v. K20) 701; Darst. aus sauren Hochofen- 
schlacken 1011; Zus. u. Erhärt. 427; Mahlfeinheit, 
u. Normendruckfestigk., Siebverss. 32, 367; u. 
Traß 33; Sorelzement (Anwend. zu Gebrauchs- 
u. Kunsteegenst.) 626*: (Ersatz d. MeCle deh. 
CaClz u. d. MgO deh. Dolomit, Prüf., als Stück 
u. Belag ‘ı: Klinker 367, 701 

2311: Forschung 1919/22 1106: Portland- 
zemente (Vereinslabor. u. Unterss. d. deutschen 
1921) 462: -Fabrik (elektr. Entstaub.; Oski- 
u. Cottrall- Möller-Verf.) 462, 1107; Darst 
321*, 565*, 954*, 1150*; Schmelzen 8548*; mitt. 
schwach kohlenhait. Gesteinen, Kohlenhalden 
etc, 51S*: Brennen: in Schachtöfen 1180*:; 
(automat.) 730%: von Portlandzement 320*®; 
Briketts mit Zementhüllen 400*; sehr bestän- 
diger 165*: Schmelzzement (Betonverss.) 462: 
(mit hohem Tonerdegeh.) 1106: —-Öfen (Rauch- 
gasanalyse) 516: Theorie d. Erhärtens 179; 
hydraul. Erhärt. als kolloidehem. Problem; Ab- 
bindezeit 179: -Rohmassen (Feinheitsgrad: 
Best.) 463, 731, 1106: Schwindung (Einfl. an- 
fänglich verschiedener Feuchtigkeitsverhältnisse) 
730: Festiek. u. Abbindefähigk. (Einw. v. 
Elektrolyten) 90; Treiben bei d. Kochnrobe 130; 
Schutz gegen d. Angriff v. Säuren mitt. Mar- 
galit 180: -—— u. Sulfide;s Na2S 21: Einfl. v. 
CaCl2 462: Verunreinigungen dceh. Zucker 731: 
Mischungen 465*: hochwert. u. grüner Beton 
180: mit hoher Festigk. 730: salzwasser- 
beständ. 900*: Imprägnieren zum Dicht- u 
Widerstandsfähigmachen 465*: Färben (u. Er- 
härten v. Gegenständen od. Pflasterungen) 466*: 
(Prüfung) 110*: Undurchlässigmachen 181*, 1109*: 
Öldiehtmachen 1109*; — u. hydraul. Kalk (Was- 
serfestmachen. Mischung) 349%; Härten 1109*: 
Beseitig. weißer Ausschläge auf Ziegel- u. Zement- 
waren 624*: faserstoffhalt. Erzeugnisse 465*:; 
abgelagerter 1107; Portland-— 674*: (Darst.) 
673. 991*: (weißer od. gefärbter) 1180*: (Ver- 
wert. beim Drehrohrofen verlorengehender Wärm 
1179; (Feuerschwind. u. Sinter. als Stufen d. 
Garbrandes) 179%; (Verh. v. erhärtet. in 
reinem Wasser) 179: (Löslichk, u. Theorie 


Zement 


Hvdratisier.) &; (Prüf. u. Liefer.. Revision d 
deutschen Normen) 180: (Unters. d. Roalimisch 
Best. d. CO» d. CaCOs) W; Mischzemente: aus 
Portland- u. wassergranul. Hochofenschlack 
(Aufbereit.) 675*: dolomit. Romanzemente (Kı 
härt., Bedeut. d. Mg- u. Ca-Hvdroxyds) 442 


Schlacken 320° (Zerstäuh v Schlacke 

1061 * ‚us Kalkmergel u. *Hochofenschlacke 
etc. 241° aus Hochofenschlacke 7353*, aus 
Hochofenschlacke im elektr. Ofen 625; aus 
Schlacke Gewinnt d Schlacke im Betriebe 


\ Gaserzeugern) 48° aus fl. Schlacken u 
CaO od. Kalkstein 517*; aus d. Rückständen v 
Feuerungsanlagen S48*%: aus sauren Schlacken 


795*; Sorel- (Darst, mitt Dolomit) 516 
(Verhinder. d. Feuchtwerdens) #74*: Wasserfest- 
machen d. Masse 675*; Oxychlorid- (Anwend 


zu feuerbeständ. Massen) 23*%; Anwend. zu Fut 
böden, Wandbelägen u. del. 241°; Massen für 
Trockenlegungen, Wasserbauten et 254*> mit 
Ultramarin gefärbte Kunststeine 409 -Waren 
(Färbung) 731; -artiges Bindemittel v54* 
Schachtofenklinker (Red.-Erscheinn.) 462 

23 1Il: Dreistofisyrtem Kalk-Kieselsäure-Ton- 
erde 123. 

23 IV Forsch d Auslandes usir -Arten 
(u. Darst, mechan Einricht.) 11: Normen 
(Änderung) 404: Drehofenzementfabrik in Segni 
bei Rom 530: -Industrie (Kohlenstaubfeuerung) 
529: -Fabriken (Aufbereit. u. Verwend. ge 
trockn. Rohbraunkohle) 424; Rohmassen (Fein 
mahl.) 405; Rohmehlfeinheit (Kontrolle d. Sieh 
probe. Kalktreiben, Ursache) 405; Darst.: 362 
4US*, 645*: aus Gips 714*; mitt. Meeresschlamm 
4US*: aus vulkan. Gesteinen, Basalt, Lava et 
u. CaOH)e u. Kreide 9S1*; aus kalihalt,. Material 
9S1*: aus bitumenhalt. Kalken u. Tonen 19=* 
aus Gießereischlacke u Anwend. f. künst! 
Steine 5833*: aus minderwert. U-halt. Rohgu! 
wie bitum. Schiefer ete. 97*; v. geschmolzenem 
aus Braunkohlenasche 424; Brennen (Vorricht) 
532°: (u Sintern im Drehrohrofen) 407* 
hydraul, Erhärt. (Anwend, v. Hüttensand u 
Stückschlacke) 530; Färben mit Eisenoxydrot 
(Einfl v. Mahlfeinheit u. Eisenoxwydgeh. auf d 
Farbstärke) 403: Wasserdichtmachen 97*: (Zusatz 
mittel) 321*: Öldichtmachen 291* Geeignet 
machen f. Dichtungsarbeiten, Wasserbauten u 
del. 532*: Schutz gexen chem. Einflüsse 980* 

-Mischung 451*: mit SiOs» 23%, Wrkg.: \ 
S-Verbh.. Naa»S u. SOs u. v. Salzen 450, 45! 
v. CaSOs 54: Einw.: v. Zucker, Gefährlichk 


405; d. Lagerung auf spanischen 104: Best 
d. Bindezeit (Anwend. d. Würznerrohre) 404 
d. freien Kalks 914; elastischer 23°: hydrau 
(Darst. aus bitumin. Kalk) 4U8*; langsam 
abbind (aus Gips, Bauxit ete.) 12%, saure 
fester 404; feuersichere Massen zum v7®; 


Ciment fondu 404, 405; Petrographie d. neuzeit 
Portlandzementklinker 405; Portland (Unter 
d. Materialprüfungsamts 7/92) 405; (Erhärte: 
Wrkg. d. COe) 913: (Mischung mit Traß) 405 
(Wasserbind.) 530: (Gipstreiben, Einfl. d. Temp.) 
405; (Hydratwasseraufnahme beim Erhärten u 


Abspalt. v. CaO im abgebund ‚ 405; (Best 
d. freien Kalks im abgehundenen u. kinw 
dess, auf d. Meerwasserbeständiek.) 406 407 
Silicat- 149*: Magnesia-— (u. Sulfitablauge et 
Kunststeinmasse) ®8*; Sorelzementmasse 715* 
Tonerdezemente (Zus.) 197; Trab- 97* 
waren 320*:; Beton- u. -Waren (Härten mitt 
COz) 241*; poröse körper 941*; u. fein 
verteilt. Bimssten, Filterplatten u. -hohikörper 
daraus 975®: —artige Massen aus Carbid- u 
Kalkstickstoff-Fiugstaub 97* -Staub in 


wend. zur Darst K-Verbb.) 198*; Zementieren 
Ö:quellen 221*: Darst. schillernder eisenzgraue 
Klinker 940: Darst. v. —-Klinkern u Anwend 
a!s Drehofenfutter 940 
241: Wissenschaft!. Forsch.-Inst. d. Hütten 
-ndustre 1850: Entwick! d. Erzeu d österr 


Sonderport 'and- 2533 Beer. ifserklär. 2200 
[heor.en üb d Konst. 440 Herst. I>s4* 
2301®, 2468*, 2734*. 2901*: Brennen - 92° 
1004*. 1254* m Drehofen) 1578, 1532*, 2300" 
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2301*; Herst.: aus Ölschiefer 827*: aus Schlacke, 
Klinker u Gips 93, 511*, 1254*; aus Hoch- 
ofenschlacken 93*, 511*, 827*: (u. CaO) 701*: 
aus CUu-Schlacke 2468*: unter Verwend. v. 
Hochofengas 93*; v. Brennstoffaschen 1704, 
2301*; unter Erspar. d. Mahlens 1582*%: v, 


elektr. — (Cu, MgCl2, MgO) 234*; v. hydraul. 
mit d. Eigg. d. Portland-— 2734*: v. hoch- 
wert, 1851, 2900; v. — mit erhöhter Basizität 
1995; v. mit hohem Al-Geh. 1551; v. Marmor- 
Is5l: v. Tonerde- 2533; v. Magnesiumoxy- 
ehlorid- 2299: v. Kalk-, Kieselsäure-, Eisen- 
oXxyd- IS5l: v. Siceofix- 2733; v. Gips- 
1996; v. —-art. MM. 2735*; (aus — u. Asbest) 
2465*; v. Portland-—-artig. hydraul. Bindemittel 
512*, 1094*, 1552*; Kohlen-Ersparn. 2733; An- 


backen im Schachtofen 1851: ee 
1579, 1996, 2900; Mahlfeinheit v. Hochofen- 

IS5l; zur Staubfrage d. -Werke 1092, 1996, 
2532; Abbinde- u. Erhärt.-Prozeß 699: (Einfl. 
v. CaCl2 u. CasOs4) 1995; Zuführ, v. Verbrenn.- 
Luft beim Schachtofen 699: -Zuschläge zum 
Traßmörtel u. umgekehrt 699, 1996; Finßspat- 
zusatz zu -Rohmehl 1552, 1996; Farbzusatz 
zur Erkenn. v. Veränderr. bei best. Tempp. 
1433*; Einfl. d. Zus. v. Schlacken u. Klinker 
auf Erhärt. u. Sulfatbeständigk. d. Hochofen- 

1579, 2733: Hydratat.-Vorgang in Klinkern 2466: 
Unterss. an Portland-—-Kieselsäure 1579: An- 


'orderr. an d. Kigg. d. 2532, 2533: Veränder. 
d. Eizg. v. Portland- 2734*; Hydratat. d. 
Portland- u. d. Klinkers 2426: Eigg. d. 
\shest-—-schiefer 1580: S-Geh. im Portland- 


232; Unschädlichmach. v. freien CaO 511*: 
Schutz vor (Gär.-)Säuren 2313*: Einw.: v. Cl 


2533; v. Zuckerlsg. auf 233, 1852; Herst.: 
v. -Gegenständen für techn. Zwecke 1578: v. 
Kunststeinen 701*, 828*: v,. Formstücken 2468* : 


v, diehten Gefäßen. aus Portland- 2901*; Ver- 
wend. für Woasserbauten 1998*: Behandl. v. 
Gips-—-Flächen mit Thiosulfat-Lsg. 2902*: 


glatte, glänzende Flächen auf »27*: Email- 
lieren: mit kolloid. 515*; v. Gegenständen 
aus u. Faser-— 2901*: Ü berzieh. von —-Ge- 


jäßen mit Teer u. Paraffin 1571*®. 

2411: Geschichte d. Portland-—-Fabrikat. in 
Deutschland (100 Jahre) 391, 1391, 1973: Herst., 
1393*, 2080*, 2292*: Herst. v. schwach gebrannt. 


1622* ; -Mise h. 1622*: hydraul. 2551*: 
Portland-—-Kieselsäure 746: Sinter- 226* : 
höherwert. 1973: Elektro- u. Hütten- 
1973: tonerdereicher Klektro-— v. Bex 1391; 
hochwert. Tonerde- 13091: Magnesia- 1126; 
Siecofix- 1124: Eisen- 2080*: Herst. v. 
Guß- 2785*; Herst. v. geschmolz. 1622* ; 
Schmelz-—, Aluminat- 1973; Schmelz-— 2080* ; 


Schachtofenbetrieb mit nass. Roh-M. 226* 
Bereit. v, -Schlamm 1125*: en hen mit W. 
2292*: Formlinge zur —-Fabrikat. 747*: elektro- 
osmot. Trocekn. 1262*; getrennte Mahl. d. Roh- 
stoffe für d. Rohmehl 1390; Kohlen-Ersparnis 
bei d. Herst. v. 1391: elektr. Gasreinig. im 
Dienste d. -Industrie 1390; Entstaub. in 
-Fabriken 2361; Herst. v. Hochofen- 226” ; 
Herst. v. Schlacken- 393*: Überf. v. Hoch- 
ofenschlacke in 530*, 2292*: Herst. aus 
Brennstoff-Rückständen 2080*: Kohlenaschen- 
528: Herst. aus asche-halt. Brennstoff 2785*: 
Herst,. aus Abbränden v. Alaunschiefer u. (ao 
2785*: gleichzeit. Herst. v. Stahl u. 2204*; 
Kintl. v. N-halt. auf d. Brennstahl-Bereit. 
IS5l: Verwend. plast. MM. als 20S0*; zement- 
art, Mörtel u. Bindemittel 748*: Abbindevorgang 
2361: Abbindezeit geschmolzener - TatT®: 
Prodd. d. hydraul. Erhärt. (Caleiumhydrosilicat) 
1973: ,W.-Lösl. u. Hydratat. d. Ca-Aluminate 


301: Wasserlagerung 747: Zerstör. v, im 
Meerwasser 1392; Gips-Wrkg. im 392: Lager- 
beständigk. 1973: hochwert u. Betontestisk. 
1391. 1973, 2361: Best. d. -Bestandteile mit 
d. Filterstäbehen 2283: K-Best. 1844: Titan- 
säure im 1974: Petrographie d. tonerdereich 
Schmelz- 2361: Prüf. v. Schmelz- 391: 


Festigkeits-Prüf. 529: Druckfestigk.-Prüff. 392; 
Mess, d. spez. Wärme v. Portland- Klinker 


1716: Eigge. v. hochwert. 392; Anforder. an 
fenerfesten 525; Unterss, v. Siccofix- 391; 
-Farben 1742: Anforderr, an -Farben 2079: 


Verwend. v. hochwert. Portland- 391; 
Röhren 225: Herst. v. W.- u. Gas-Röhren 392: 
Imprägnier.- u. Entstaub, „Mittel aus u. Talkum 
2785*: Herst. v. porös. MM. 2706*: Einfl. d. 
Fabriken auf d. Bodenkultur 392: s. auch 
3eton: Brennen: Mörtel. 

Zementation, 2211: Prozeß 571*, 1054*; Zemen- 
tierungsmischung aus Korund, Metaliteilchen etc. 
1050*: Anwend. zur Kohlung 798. 241: Metall 

(Syst. Cu-Zn, Cu-Sn, Cu-Al, Cu-Sb, Cu-Fe, 
Cu-Ag, Cu-Au, Cu-Ni, CusHg) 591. 2411: 
Quantitat. Unterss. (Legierr.: Ag-Sb, CusSn, 
CGu-As) 236; s. auch Eisen; Stahl. 
Zementiermasse, 23 II: aus mit Wasserglas impräg 
nierten Sägespänen 97* 

Zementit, 221: Bezieh. zwischen anoımaler Aus- 
dehn. u. Temperaturabhängigk. d. Magnetisier- 
bark. 1223; Verwachs. in Stählen (industrielle Be- 
deut.) 694. 22 ill: Umwandl. bei 210° 422. 22 
IV; kugeliger (Dezeichn. statt körniger Perlit) 
313. 231: Bldg. 639. 23 II: Eisen-— (Diagramm, 
mögl. Änder.) 903. 23 III: Röntgeustrahlenspektr. 
187. 23 1V: spezif. Widerstand u. thermoelektr. 
Kraft (Veränder, bei 160 u. 200°) 452; Ätzeig. 798: 
s.auch Fisen: Stahl. 

Zentralblatt, 24 I: Chem. —, Verteil. d. Referaten- 
stoffes 1. 24 11: Einteil. d. Referate 1. 

Zentrifugen s. Schleudern. 

Zeolithe, 221: Wasserbind. (Hysterese u. Gitterrk.) 
927. 2211: Wasserbind. 702. 23 11: Aluminat- 
silicate (Darst.) 460*; künst lie ” aus Tonerde- 
materialien 8S*, 460*; natürl. künstl. (Darst. 
u. Anwend. zur Enthärt. ı ae v, Wasser) 894: 
Caleium-Al-Silicate 1106. 231: 996; chem. 
Konst. 1509: natürl. Entsteh.: Umsetz. in d. 
Ackererde 1332. 23 IV: als Grundlagen für Zahn- 
reinigungsmittel 995*: Schmelzen, Darst. 196* 
241: Rlektrizitätsleit. 1907: zeolith. Basalte u. 
Basanite 1654; Traß 699, 700: ..geback.‘* 
als basenaustauschendes Material 1577*. 2411: 
Kigg. u. Entsteh. 2239; Unterss. d. v. Neu- 
Sehottland 1572: Zus. d. Thomsonits 1572; Kalk- 

aus d. Gruppe d. Glimmer- v. Schellkopf 

„bei Brenk 2825: chem. Austauschrkk. v. 1618; 
Enthärt. v. W. mit 1729*: Regenerat. 106* 
s. auch Basenaustausehende Stoffe: Permutite. 

Zerfall, 23 111: Dissoz., Bezeichn. 1203. 

Zerkleinern, 2211: Hartzerkleiner. 425. 22IV: 
Maschinen 1161. 2311: Hartzerkleiner. (ameri- 
kan. Maschinenbau) 445; Zerkleinerungsmaschinen 
(Reibapp. für pulverige Stoffe, bes. Erze u. Farb- 
stoffe) 627*. 23111: Zers. u. Verlust an Wasseı 
beim — v. CalOs 1374. 

241: Teilchenzahl u. Durchmesser beim Mah- 
len v. zerriebenem Sand 1089: -Maschinen d. 
chem. Industrie 1072: Anwend. v. Möglichkk. « 
verschied. Verff. 223: Flint- u. Kugelmühlen 223. 
24 11: Scherenbrecher zum bitumin. Gesteine 
u. back. MM. 2687: fein zerteilte feste Stoffe 2543 *, 

Zerkolol, 23 Il: 286. 

Zerreißfestigkeit, 221V: Best. mit d. Brinellkugel- 
druckpresse En 

Zerstäuben, 22 11: f}., pulver- od. gastörmiger Stoff: 
im Luft- od. dt 619*, 1015*; v. Fl. 616* 
bei Verdampfungsverf. 619*: Düse 117*. 221V: 
Turbo-Ringdüsen-Heißluftzerstäub. 123*: fl.. pul- 
ver- od. gasförm. Stoffe (umlaufende Hohlscheibe) 
227*: Vorr. für Fl. in Kühlwerken 125*; A 
Schmelzflüssen aus Na2S, NaHsS04 ete. 29*: für 
Desinfekt. (Räucher.) 571*: zum Ausscheiden u. 
Trocknen v. in Lsg. befindl. Stoffen 226*, An- 
wend. zum Erhitzen, Verdampfen od. Dest. v. 
Fl. od. geschmolz. Körpern 359*. 

231: Kathodenzerstäub. 1258. 2311: Düse 
für Darst. pulverförm. Körper 9s9*. 2311: 
elektr. Kolloidsynthese 586. 23 IV: v. Fl., zum 
Trocknen od. Verdampf. 737*. Al: : fester 
Körper deh. Schütteln mit Fl. 13 31: v. Metall- 
drähten im hohen Vakuum 1626; v. Fi. u. Staub- 
abscheid. in Filteranlagen 1843*: Mess. d. Trop- 
feneröße bei zerstäubten Fll. 1856. 2411: Ka- 
thoden- v. Metallen 431: Lichtbogen zu V, 
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Metallen 1726*: in Entlad.-Röhren 7: Beck- 
mannscher Zerstäuber zum Nachw. flücht. Halo- 
genverbb. 739; Spektr. elekt 


Konfigurat 668, vgl, auch 
unt. CısHieo4. 

Druck ... 

Pulver (elektr. Leitiähigk. u 


Feuchtigkeitsgeh.) 1259. 2211: Darst 163° 

Material 938*: aus Schlacke 794*: plast. MM. für 
794*: feuerfeste 517*: rote od. unschmelz- 

bare 566*: Eigg. u. Anwend. 130: Dachziegel 


(Entsteh.) 127; (Bruchtfestigk. bei Ofentempp.) SO: 
(Ton dafür) 792; Ziegeleien (Verwend. v. Roh- 
hraunkohlen) 128: (Brennen mit Kokserus) 128: 
564, 626: (Anwend. v. Torf) 564: (Brennofen für 
kleinere Betriebe) 562: (Ringofen v. Hoffmann. 
Heiz. mit fl. Brennstoffen) 652. 221V: Darst 
137*; v, Mauerziegeln (Verwend. v. Rohbraun- 
kohle) 367; (in Ostafrika) 135; (feuerfeste, Festig- 
keitsverss. dch. Belast. bei hohen Tempp.) 135; 
Verfärb. (Vermeid.) 367: Tonprobeziegel (troekene 
Volumenbest.) 78: Streichen in Kästen 699: 
Brennen (Vorteile d. Ventilatorbetriebs) 701; 
Prüf. d. Druckifestigk. 34: aus Kieselerde 66S*, 
2311: Fabrikat. 319: Mauersteine (Rohstoffe 
in Nigeria) 1059: Darst.: aus schwach kohlehalt. 
Gesteinen 518*: Brennen 675*: Wärmeleitfähigk. 
22, 563: Wasseraufnahmefähigk. v. Hohlziegeln 
517: feuerfeste Holzziegel 241* ; schrittsichernde 
992*; PBeseitig. weißer Ausschläge 624*: mit 
Rohbraunkohle zebrannte (Verschmaucheh.) 
180; Brennen mitt. Gasfeuer. (Generatoren) 21; 
Überzüge 900*; : mitt. schwach kohlenhalt, 
Gesteine, Kohlenhalden etc. 518*: Dachziegel, 
Rohstoffe in Nigeria 1059; : aus Dolomit 992*; 
Ziegeleien (Anlagen, transportable) 321*: (Bren- 
nen) 177: (Brennstoffbeschiekungsvorr.) 732*:; 
(Trocknen d. Tones) 1059*. 231V: d. großen 
ehines. Mauer, Zus. 148: Darst. 941*; v. hoher 
FEisklüft. 362: feuerfeste Dinas- 


Dolomitziegelei (Brennöfen, 


Trockenanlagen 241*: (Luftbeweg.) 529; (Wärme- 
aufwand) 940; (mit automat. Formlingstransport) 
Non 
241: Kalk-Kieselsäure- 701*: feuerfeste 

701*; Fass. v. Druckproben 1998; automat. Be- 
schick. v. Ziegel-Ringöfen 2532; -Ofen; ganz- 
jähr. Betrieb 1577. 1579; Holländeröfen 199%: 
Psüf. eines Hotffmannofens 2552. 3411: Herst 


feuerfester 2293*: wasserdichte 2081*: Ver- 
besser. d. Struktur, Schiefrigwerden 1124: Geor- 
gia-Kaolin für Verblend- 529; s, auch Bau- 


steine: Steine, 


Ziegenmilch s. Wileh. 

Ziehsteine, 22 11: künst| 
Zigarren, 22 11: 
Zimt, 221V: Kulturen, 


Ziehdiamant 792. 
33 IV: 1148*®. 
Produkt., 


[roeknen 756* 
Anhauländer, 
Handel 168: Zimtrinde (Beurteil.) 327. 
(3-Phenyl-äthylen-«-aldehyd 6 
schieht!. 23 III, 581: Vork. im äth. Öl von 
Ceanothus velutinus 23 III, 630: Darst. deh 
katalyt. Red. d. Zimtsäurechlorids 22 IV, 89 
23 IH, 372 (B. 36, 1482). 

Absorpt -Spektr., Solvatochromie 22 1, 1293 
(B. 55. 975): Bezieh. zwisch. Konst. u. Wärme- 
wert 24 I, 16 (Soc. 123, 2197): Löslichk. in 
PAe. 23 1, 806 (R. 42, 26): mol. Gestalt d. 
krvstallin. fl. Kondensat.-Prodd. mit Bis-l4 
ınino-phenyl]-quecksilber, p-Phenylendiamin u 
1.5-Naphthvlendiamin 24 I, 117 (Ph. Ch. 105, 
230, 243); TEN d. Svstems: mit Anilin 
23 III, 923 (G. 52 1, 357): mit Phenvihvdrazin 
23 Il, 923 (G. 52, 1, 344): Einfl.: auf d. photo- 
ehem. Schwärz. d. Thallochlorids 22 III, 233 
(Helv, 4, 958); auf d. photochem. Red. d. Oxvde 
d. Ti, Ce u. d. Erdsäuren 22 11, 238 (Heh 
4. 962. 964) 

Katalvt. Red. (+ Pd) 24 1. 2249 (4. 439. 
27R, 288, 307); (+Ni) 24 1, 1878: (unter 
Druck, Ni-Salze) 23 1, 1473 (B. 6, 2173, 
2175): (in Gew. von \thylalkol ol 
496 (Am. Soe, 44, 204): (in Ggw. von Äthvl- 


r, zerstäubter Drähte 
1313: elektr. Auflad. deh. v. wss, Lsge. 11. 
Zetruxinsäure, 22 111: 


(Anwend. zur 
Schmelzofenanskleid.) 530: aus Kohlenasche 149* 
Pressen etc.) 822: 
wasserdichte Dachziegel 199*: Feldziegelofen 940: 


Zimtsäure 


alkohol aktiviert. Me) 234 I, 2308 (D.RP. 
384351); 34 Il, 2029 (B. 37. 1327. 13%) 

Fe-Späne Essigsäure) Überi. d. im 
Cassiaöl enthaltenen in d. Diacetat mit 


Acetanhydrid 234 IE, 2842 (Am Nor, Abi 


2236); Red. deh. Phenvlarsin 23 I, 50 (An 
Soe,. 44 1380) Einfl. von Phenolen auf d 
Autoxvdat 22 1, 1317 { 174 258) 


Kinetik d. Rk. mit NHs 22 II, 718 (PA. ,C) 


101. 24 Rk.: no Hvdraziuhvdrat 234 H, 2754 
(4. 440, 40): mit Chloramin 23 HI, 40 (# 
125 26) nit Hvpochloritisg 32 1 1055 
(H. 121, 59): mit ClOs: 22 HI 20 (RB. 35, 


23 118, 754 (8 123, 1426) 
N H«+-Sulfiıt 


1534): mit SOa2Cls 
mit H2SOs 34 II, 1785; mit gelb« 
234 11, 1077 (G. 34, 392 
Phoiocehem. Rk. mit Amvien 24 Il, 29 (Atti 
15] 32 II, 292): 24 IL, 466 (@. 56; 191): Rk 
mit Nitro-4-benzvichlorid 22 Il, Dos «CR. 55, 
1634, 1643): mit UsH Isobutyvi-MeBr 234 II 
325 (A. 437. 266); mit 2-Methvi- u. 2-Phenv! 
indol 234 II, 669 (Am. Nor. Ab, 122s); mit Chin 
aldin ( ZnChe) 23 I, 679 (Soe. 121. 2012): mit 
Anilin 24 I, 2350 (@. 54, 108); mit 8-Methrv|- 
4-amino-foxdiazol-1.2.5) 23 II, 1487 (@. 58, 
300, 304): mit [4.6-Dinitro-m-tolvi]-hydıazin 
mA Il. 2348 (€, 583. 850): mit Hvdroxylaminen 
23 1, 1431 (Soe. 121. 2108) init N-Phenvl-hydr 
oxylamin 23 1, 537 (B. 55, 3376, 3380); mit 
»-Brom-saligenin 24 I, 1202 (Am. Soe. 45, 2419) 
mit Salvarsan 23 I, 55 (Am. Nor, AA, 2026); 
mit Thioharnstoff in Ggw. von Säuren 23 1, 
1427 (Soe. 121, 2270): mit Methvl-[a-oxv-iso 
propvil-keton 22 IH, 1195 (B. 553. 2908, 2919); 
mit Acenaphthenon 24 I. 2554 (Atti 15] 33 U, 
09: G. 54. 660, 665): mit »-Brom-acetophenon 
23 1, 306 (Ph. Ch. 102, 41): mit a-Tetralon 
23 5 340 (B >> 33090): 23 ll. 6x0 (Z. Ang 35. 
642); mit Bieyelo-[1.3 })-nonanon-2, Bicvelo 
[1.3.3]-nonen-2-on-6 23 I, 751 (J. pr. [21 10%, 
101, 204): mit Phenvyl-9-dioxo-4.6-[pyrimidin 
tetradydrid-1.4.5.6] 22 III, 378 (Am. Nor, 44, 
363): mit Pyryliumsalzen 23 II, 220 <B. 5% 
1013); 24 II, 2478 (B. 57. 1655): mit Salzen von 
Methvlpyridinium- od. Chinaldiniumbasen 24 I 
1635 (D.R.P. 396402) mit Arsanilsäure u. 
jrenztraubensäure 23 III 622 (Am Soc, AS, 
1314): mit Cvanessigsäure-Salz 23 I, 1107 (Soc 
121, 1702); mit Ca-Malonat 23 1, 10»0 (BD. 56, 
705): mit Äthvliden-malonsäureäthylester 23 1, 
750 (Soe,. 121, 2829): mit [Uyan-essigsäure] 
amid 24 1. 669 (Soe. 123. 3138: mit N-Amino 
Dhthalimid 24 1. 1501; direkte Acetalisier 
zum Diäthvlacetal 22 IN, 252 (Sor. 121, 82) 
Einfl. auf d. Keim. v. Samen 24 II, 850 (Bio 
27.146. 399): Wrki. auf d. Herzvawus d. Frosches 
23 1. 1048 (A. Pth. 995, 331) 
Verwend. zur Herst von 
>24 li. 2498: (statt Cassiadl) als Riechstoff 34 I, 
NH> als Vulkanisat.- Beschleu 


„Seabidehyd' 


“94: von u 
nigeer 3A I, 2831 
Farbrk.: mit Feul H:0: 23 Il, 4 (B. 55, 
3034): mit Benzidin 24 I. 4934: mit Phenolen 
2411, 1614: mit Resorein u. Phlorogluein ( HUl) 
33 IV. 353: mit Phlorogluein ( HCl) 33 1, 
s: Best. : mitt. Hyedroxvlamin 221V, 110: in äth 
Ölen 23 1V,. =59: im Zimtöl (Alleem.) 23 IV, 152 
Verb. mit SnCls. Ahsorpt -Spektr 22], 1293 


-_—— er 
(B. 2, 975) . 


Zimtalkohol <. ('ollı) 
Zimtöl s, Ol: therisch: 
waröhn!. Zimtsäure (trans-Zimtsäure 


-Phenyl- 
acrylsäure) (F. 133%), Konst.. Einw. d. Lichts 
(Überf. in P-trans-Zimtsäure) 22 1. 958 (B55, 
163): (Überf. in d. Do ‚peisäur: [Normal- u 
A\llozimtsäure >» I. 50: {Überf in « -Truxill 
säure) 22 1, 1024, 1291: (photochem. Polymeri 

llein u. im Gemisch mit Allozimtsäure) 


sat allei 

»2 E 1023: { Theoret ı) Polem zur Lie ht- Poly- 
merisat. d. —) 22 IH, 668 (B. 55, 1563); 23 1, 
243, 1432 (B. 35, 2225, 2238, 2240; 56, 818). 


Geschieht]. 23 II. 581: Vork. im Harz von 
Ceanothus Velutinus Donglas 23 IV: 433 


Geh. d. Sumatrabenzoe 22 II, 545; Bldg m 
Phenyl-vinyl)- ‚henyi-methyl]-keton 24 I 





Zimtsäure 


1773 (Helv. 7, 15): bei d. Hydrolyse von 3-Me- 
thyl-2-styryl-chromon 24 I, 2140 (Soc. 133, 
2566); aus 3-Phenyl-«@-amino-S-methoxy-propion- 
säure 253 1, - (B. 55, 2756); aus benzyliden- 
malonsaurem Ag 23 I, 1315 (Helv. 6, 319); bei 
d. trockenen Dest. von «a-Truxillsäure 23 1, 1163 
(B. 536, 676); aus Zimtsäure-dibromid (+ N-Di- 
methyl-anilin» 23 III, 1012; aus Taxin (deh. 
H2S04) 22 1, 504 (HM. 117, 253); 23 II1, 451 (MH. 
128, 191): bei d. Spalt. eines Alkaloids aus 
Blättern d. japan. Eibe 23 I, 770. 
Elektronenformel 22 1, 696 (J. Biol. Ch. 30, 
212); Krystalistrukt. 23 I, 499 (Ph. Ch. 99, 261); 
Härte 23 I, 181 (Ph. Ch. 102, 321); Bezieh. 
zwisch. Konst. u. Absorpt.-Spektr. 23 I, 1164 
(B. 56, 772); Extinkt.-Koeffiz. von — u. d. Na- 
Salz im Ultraviolett 24 11, 432 (Z. El. Ch. 30. 98); 
Phosphorescenz in Gagw. von Borsäure-Phos- 
vhoren 23 I, 1256 (B. 56, 659); Dissoziat.-Kon- 
stante 23 I. 307 (Ph. Ch. 102, 43); Löslichk., 
elektrolvt. Dissoziat., Bezieh. zwisch. Aecidit. 
u. Addit. von Hydroxylamin 24 II, 1193 (B. 
57, 1127, 1131): Löslichk. in Alkohol, Chinolin 
u. Gemischen von beiden 22 I, 753 (Am. Soc, 
AS, 1755): Kryoskopie d. Systeme mit Anthra- 
cen, Naphthalin, Nitro-benzaldedyden, Phenyl- 
propion- u. -propiolsäure 22 111, 777 (6.531, 175). 
Katalyt. Red. (Einfl. d. Een. auf d, 
Wirksamk. von Katalysatoren) 34 I, 178 (B. 56, 
226%); (Kinfl. von O2 u. H2O at Ni-Kataly- 
satoren) 24 I, 1141, 1142 (B. 57, 137, 143); 
(+ Fe-Acetat) 24 II, 2029 (B. 57, 1329); (+ Pd; 
Geschwindick.) wi in, 1562; (+ Pt; Einfl. von 
CS2) 22 I, 1280 (C.r. 175, 278); (+ Pt in Ggw. 
von Pinen) 23 un. 102 (C. r. 176, 991); elektro- 
chem. Oxydat. 24 Il, 2832; Oxydat.: mit H202 
24 11, 935 (A. 4 36. 257); mit H202 + Fe2(S04)3 
(Einfl. von Chlf.) 23 TIL, 951: (Bezieh. zur Chloro- 
formanästhesie) 23 II, 952; Einw. von kalt. 
Chlor- u. Bromwasser 22 1, 651 (Soc. 119, 1776); 
Geschwindick. d. Br-Addit. 23 I, 1222 (R. 41, 
405); Rk.: mit Brom u. Methylalkohol 24 I, 
1184 (Arm. Soc. Ab, 1725); mit Brom in Ggw. 
von Zuckern 23 III, 131 (Bio. Z. 133, 57); Verh. 
geren Jod 23 Hl, 496; Einfl. auf d. Jod-Stärke- 
rk. 22 1. 473 (H. 117, 96): Rk.: mit HOCI 22 IH, 
46 (R. Al, 204): mit NaOCl 23 1, 517 (Soc. 121. 
2597); mit NH20H 2411, 35 (Soc. 125, 925), 
24 1, 1193 (B. 57, 1127, 1131); Sulfonier. 
22 III, 362 (Am. Soc. 44, 367); 23 1, 1222 (R. 41, 
405); Rk.: mit 50%,ig. H2504 (Überf. in Di- 
styrensäure) 23 IIL, 377 (B. 536, 1440, 1445); 
mit SO3HU1l 233 L 518 (Soe. 121, 2560): mit 
SO:2Cle 23 IH, 754 (Soc. 123, 1427); Affinität 
zu Ag2O 221, 743 (Ph. Ch. 98, 497): 2211, 46. 
Rk.: mit Pyridin - Br 24 II, 655 (Soc. 125 
1039): mit \minen u. Phenoien (+ Thionyl- 
echlorid) 2% II, 2152; mit Resorein 223 III, 1341 
(Soe. 124, 1505, 1508); mit p-Thio-kresol, Thio- 
phenol 23 III, 383 (B. 56, 1270, 1272, 1273); 
mit Hg-Acetat + Methylalkohol 23 IL, 305 (B. 
9», 2756, 2790): mit 3-Oxv-6-chlor-benzoesäure 
22 I, 455 (M. 42, 79); 24 I, 911; katalyt. Ver- 
ester. 23 1, 559 (4A. ch [9] 18, 169); Verester. 
mit Pyrethrolon 24 I, 152 (Helv. 7, 455); kata- 
Ivt. Wrke. aut d. Keto-Enol-Gleichgew. d. 
\cetessigesters 3% II, 937 (Bl. [4] 35, 768). 
Verh. gegen Hefe 22 I, 1113 (Helv. 5, 242); 
kinfl. auf d. Wachstum von Penieillium glau- 


cum 341, 2026 (R. 43, 323); Schicksal von peroral 
„ugetührter im Organsim. von Geflügel 23 I, 


S60 (J. Biol. Ch. 35, 18): Enntgift. im Organism. 
d. Huhns 23 IIE, 171: Wrkeg. auf d. Mesenterium 
von Fröschen u. Mi Busen 23 Ill, 413. 

Verwend.: zur autschukvulkanisat. 23 IV, 


BOT: d "als We ichmach.-Mittel bei d. Herst. 
geschmeid. Lacke 23 II, 1144 (D.R.P. 351228). 
Best.: in äth. Ölen 24 IL, 1233; in Benzoe- 
iarzen 253 Ii, 100. 
Salze (Cinnamate), Bilde, Eigz., Einw. d 
Sonnenlichtes 23 I, 1432 | (B. 56, 521); Löslichk. 


231, 299 (B. 39, 3476, 3478 
Wirksamk. (Giftiek.) 23 1 

Bi-Salze, Verh.d. neutı 
Wasser 323 I, 548. 


m 


‚3481, 3482); physiol. 
i. 171 
ralen u. bas. — gegen 
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Doppelsaiz mit Ca-Benzoat 23 I. 1432 (RB. 56, 
825). 

Na-Salz. Hovdriergeschwindigk. (+ Ni) 
(Giftwrkg. verschied. Stoffe) 24 II, 795 (J. pr. 
[2] 107, 159); (Bezieh. zur Diffus.-Geschwindigk. 
d. H zum Katalysator) 24 Il, 1554 (J. pr. [2] 
108, 59); Rk.: mit Dibrommethylal 22 III 953 
(Z. Ang. 35, 490); mit Acetylehlorid 24 I, 2346 
(B. 572, 433). 

Salze mit Dimethyl-xanthinen, Bldg., 
Eigg., therapeut. Verwend. 24 Il, 1515 (D.R.I 
399903). 

Salz d. Benzoesäure-[1.2 DE RENE®- 
thyl-piperidyl-4]-esters (F.»3 ‚ Bldg., 
Eige. 24 I, 669 (Soc. 123, 3119). 

Zimtsäure-Äthylester, katalyt. Bldg. aus d. Kom- 
ponenten 23 1, 559 (A. ch. [91 18, 169); 
Bldg.: aus Na-Athylat u. -Phenyl-propan- 
@.@.y-tricarbonsäure-triäthylester (Umkehr. d. 
Michaelschen Rk.) 32 I, 857 (Soe. 119, 1975, 
1981); bei d. Red. von Benzoyl-essigester 23 1, 
1024 (A. 430, 121, 147); infrarot. Absorpt.- 
Spektr. 24 Il, 1056 (€. r. 178, 1531); Einfl. auf 
d. photochem. Zers. von H:202 24 I, 1012 (Am 
Soc. 43, 656): Red. 23 1, 1024 (4. 430, 121, 
148); 24 I, 305 (Soc. 123, 2509); 24 I, 1773 
(R. 42, 1052) (+ Ni) 24 I, 1378; (Einfl. d. Druk- 
kes auf d. Geschwindigk. d. Hydrier. in Ggw. 
von Ni) 22 I, 1267: Überführ. in Phenyl-bern- 
steinsäure mit KUN 223 II, 126 (Soc. 121, 53); 
Rk. mit G2aN2S2 24 1, Fr (Soe. 123. 1055); Bldg., 
Eigg. d. Verb, mit SnCls 24 II, 1792 (A. 439. 
118); Wrkg. d. Verb. mit Hexamethylentetr- 
amin auf d. Stimulat. d. hämatopoiet. Organe 
24 II, 1825 (©. r. 179, 425); viscosostalagmo- 
metr. Unters. 22 Il, 752. 

Zimtsäure-Methylester, katalyt. Bldg. aus d. Kom- 
ponenten 23 I, 539 (A. ch. [9] 18, 168); 
Geschwindigk. d. Bldg. aus d. Menthylester in 
CH>50H 24 II, 1156 (Am. Soc. 46, 1628); Einw. 
d. oma htes 23 I, 1432 (B. 56, 326); An- 
lager. von Hg-Acetat + Methylalkohol 23 1. 
305 (B. 55, 2785, 2792). 

P-trans-Zimtsäure, Darst., Einw. d. Sonnenlichtes 
221,955 (B. 55 469): photochem. Polymerisat. 
zu -Truxillsäure, Konst. 22 I, 1024, 1291. 

isomer. Zimtsäure (Allozimtsäure vom F, 42°, Iso- 
zimtsäure von Erlenmeyer sen.), Konfigurat., 
Bldg. aus Zimtsäure, Verh. im Gemisch mit 
d. Isomeren 22 I, 359: Theoret. u. Polem. zur 
Licht-Polvmerisat. 22 III, 665 (B. 55, 1863): 
23 I, 243 (B. 55, 2225, 2240); Löslichk. 23 1, 
1205 (R. Al, 606). 

isomer. Zimtsäure (Allozimtsäure vom F. 58°, Iso- 
zimtsäure von Liebermann), Konfigurat., Bldx. 
aus Zimtsäure, Verh. im Gemisch mit d. Iso- 
meren 22 I, 859; Löslichk. 23 1, 1205 (R. 41, 
606). 

isomer, Zimtsäure (Allozimtsäure vom F. 68°, ae- 
wöhnl. Allozimtsäure), Konfigurat., Bldg. aus 
Zimtsäure, Verh. im Gemisch mit d. Isomeren 
22 1, 559; Darst., photochem. Bldg. aus u. Um- 
wandl. in d. Isomer. u. Polymer. 231, 243 (.B.59 
2227, 2238, 2240); Einw. d. Sonnenlichtes 2 >> 
958 (B. 55, 464): photochem. Polymerisat. allein 
u.im Gemisch mit Isomeren 221, 1023; Theoret 
u. Polem. zur Licht-Polymerisat. 23 I, 1432 (3 
6. S18, 327). 

Zimtsäureamid s. CaHsON. 

Zimtsäurebetaine, 22 III: 608. 

Zimtsäurechilorhydrin s. Coflaoa 

Zimtsäurenitril s. Co/lTN. 

Zimtsuifonsäure s. Col/sOsS, 

Zingiberen s. C15//24. 

Zink, 221: Vork. im Malachit v. Chessv 401: 
Geh.: d. menschl. Gehirns 209; bei d. Wirbe! 
tieren 55; d. Organismus d. Kaninchens (u 
Wachstum) 875; Verteil. im Fischorganismus 199: 
elektrolyt. Darst. aus ZnS0a, u. Konz. d. Schweiel- 
säure 1004: Atomgew, (elektrolyt. Best. in ZnCl?) 


IS5; -Draht (Einzelkrystallite; Faserstruktur 
u. Festiek.) 1007: Oberflächenspann. u. Dichte 
WE 53; Thomsoneifekt 3: elektromot« 
Verh. 7: Potential beim Angriff deh. = SM 
301; - u. Hg (Kont aktpot« ential, Volt: aetfe 
09: Bewerungzst N ı ZuS0O4 602: tl } 








etr- 
ane 
110- 


IM- 
)S); 

in 
IWW, 
\n- 











Wärmeleit. 607; therm ktr 
leuchtend« -ampt 
(u. Spektralserien) 797: kontinuierl Bogen- 
spektrum (Darst.) 1100: (magnet. vervollständigte 
Liniengruppen) 1129; erlöschender -Boge: 
(Leuchtdauer d. Spektrallinien) 1264: Banden- 
spektr. | larspektr. 241: Diffus 
in Cu (Geschwindigk. infl. v. Oxydschichten 
5: Einw. A\mmoniumnitritisg. 120; Atz 
vu. Auflse. (Einfl. v. Schutzkolloiden) 1358. 
2211: Vork. u. Best. in pflanzl. u. menschi 


Wräg. u 


elektr. 
Temperaturfunkt. 1125; 





1390: « 





% 
Organen 115: in Augenwasser 108, 2094, Best 
u. Geh. in Kulturböden u. Pflanzen: Spinat 
304; elektrolyt. Abscheid. aus Zinksulfatlsgg 
1106: Darst 477*,. 636*, 742*: aus sulfidhalt 
Erzen S0ü2*; neben Blei aus sulfid. Erzen ınittels 


HCl 140*: Trenn. vom Cu in Metallsulfatisgg 


mittels d. S Destillationsgasen 936*: elektro- 
Iyt. 322*, s03*: Behandl. d. Erze 3S6*; Trenn 


aus sulfid. Erzen od. Konzentraten 624*; aus 
Fe u. Zn enthalt. schwefelfreien Erzen mittels 
Alkalichloriden 263*: aus Zinkofengasen 19»*, 
571*: elektrolyt. v. reinen Lsgg. 1048*: elektro- 
Ivyt. d. Anaconda Copper Mining Co. 437; elektro- 
therm. 636*: Reduktionsofen 943*: -Geh. u 
Zerstör. v. Hochofenfutter 797: Entzinken 1217*; 
(v. Hüttenprodd. für d. spätere Verarbeit. im 
Schachtofen od. Konverter) 383*; (v. Blei) 323*; 
Dest. 336*: -Dämpfe (Kondens.) 697*: Lseg 
(Behandl.) 317*: (Reinig.) 476*, 790*, 1126*; 
(Reinigen: Ausscheid. v. Sb etc.) 476*; (wasser- 
dichte Überzüge) 580%; (auf Metallen deh 
Sherardisieren) 323*: (deh. Elektrolyse) S07*; 

-Becher für Trockenelemente zu Taschen- 
lampen 475*: Vıscos, 62; Rk. mit Resorein 
1154: Titrat. 355: Best.: als Zinkpyrophosphat 
1204: in Zinkerzen. maß- u. gewichtsanalvt. 
1154: geringer Mengen im techn. Ni 915: -Salzı 
(Darst. mittels d. elektr. Ofens) 392; (als Elektro 
Iyte, Entiern. v. As deh. Has) 440: (Anwend. 
in Pilanzenschutzmitteln u. Spritzbrühen statt 
Cu) 630*: -Verbb, als Beschleuniger d. Vul- 
kanis.:; Mechanismus d. Wrkg. 533; Zinkstaub 
(Darst.) 571*: (mit hohem Geh. an Zink) 203* 
526*, 742*: (Analvse) 501. 1010: Verarbeit 
chlorzinkhalt. Zinkaschen 1169*, 

22 1li: Krystalle aus gerichteten Dampfmole- 
külen 20%: Wärmeleitfähigk. u. Druck 1115; Spek- 
trum d. Lichtbogens, Linientypen, Rolle d. elektr 
Wrkgg. 107: Bogenspektr.: Erregungsgrad 1075: 
Auftreten v, Funkenlinien 817; elektr. Metall- 
bogen (Lichtemission. ultraviol, leil) 308; 








an 


Röntgenstrahlenabsorpt. 859: Anlauffarben 325 
Lösungswärme in HUl 698; Elektrolyse gemischter 
Lseg. mit Ag. kathod. Nd. 315: -(teh.: d. Organe 
d. Säugetiere u. Fische 276: d. Krebszewebes 
u. Hydrolyse d. Phosphatide u. Nucleinsäuren 
277: Einfl. auf d. Zeugungsvorgänge beim Wirbel 
tier (Geh. in d. Prostata u. im Sperma) 156, 
1309: Einw N (Inaktivier.) 58 
Vergiftt. mit ZuUle 576. 

221V: Darst.: eiektr. Ofen 950*; Redukt. 244*: 


Sojaureası 


elektrolvt. 494, 545, 632*, 1132*, 1170*; direk 
us dem Erz 240: aus Erzen u. Zn-halt. Roh 
stoffen 5485*: Schutzüberzug für d. Kathoden 
SS6*: elektrotherm. 151*: Ofenkonstrukt. 494; 
Elektrolyse aus sauren ZnSOs-Laugen 151* 
Austreiben aus Erzen 434 Gewinn. aus Zinl 





434*; Blende 


erzen u. Zinkprodd. als ZnSs0Os 


(Red., Rolle dä. S) 140; oxydische Prodd., Ver 
hüttung: Zusatz v. Chloriden 146*, 1032; Re- 
torten 936*: Schmelzen. Gewinn. v. Blaupulveı: 
315: (Entblieie eiha -Mateerialier 434* 
Pulver (Eiger. u. Anwend.) 14 Feinzink Jarst 
deh. Uimdes v. Rohzink) 150*, 834*; (fi 
Darst. v. Draht) ri { 21 2 
halt. Stofie 164 4? 2° \ end. v.&8 
van. ni Z g Blättel Wass 

‘ htma« ie keW eilt Pa I lz et 
27 eieX tis a) (W u \ inTt 
nigung ): Ver k 0 S 
pistol 1 tier. Düs S 1 

at Menge \rKg d t ’ scnicih 
145 Plattier Stahlble t 1) \ 
nickel. (Ver 1. Fleckenbldg xt \ 


farbige Färbl 


zink 30 


Trennungen 


Ammoniumphosphat 
ZnNH4PO4 


Ferrocevankali ıi094; malt Na:S (Anwend 
eren prapariert Bleisalse 
sustrai hohzentraten 656 
Ph Udu lorimetr, v. Fe h 
692. Zinkstaub ( Darst.) 1055” 
iupulve 54=8*; (Blaupulver be 
\ 15 Zinkasche:ı \naivs 
231 \ N n » rt 1132 na ıstrahler 
inalvse (Is Ar 839: Atomprößk un Kr 
stalie (Dehr Faserstrukt \erfest.) 11#= 
1149 ıls HKlekt ie, tras Wassergehal' 
u. elektr Funkenpotential 997 ! uente mit 
Au, Ag, Uu, Ni u. Cd kathod rnarıs, 000 
thermoelektr. Kräfte gegen Ag 130 unter 





35: 


strahlenelektronen 147; 
pulverig 
sphären u. im Vakuum 1150; 
1475; 


Lösungsges: 


Banden. 


stäub. 1254; 
1483. 

2311: Elektrometallurgie 
\usnutz 


Reduktionsszase 


24 


LE 


unter 


u, 


10; 


Struktur 
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108; 


ıtrat! 


Röntgenstrahle 
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7] , 
eTme 2 5 725 vi 


Mn 
Ni 


wrantsı 
potenti 


Bogenspektren 


29* 


andere 


\bfälle) 


(Verarbeit. u. 


Behandl.) 


SiO2-reichen 


aus 
fid. 


Wege 
Erzen 
Erzen u. 


>86. 


is 


Erzen 399*: 


mittels 


Chl 


(elektrolvt.) 
aus Zn- u. 


uberschussiger 


ns 


rie 


k lloid 


hwindigk 
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ı1113*: 


Met 


si 


f 


3y8®: 


ı. Konzentrate) 
neben 
Shb-Zn-Erzen 
or 620*®-» 


aus 


handl. Cd- u. Cu-halt 


Erzen 30*; aı 


hal 


t 


deh 
trolvse od 


Darst. aus 


y 


IS 


oxvd 


Gut (Verarbeit.) 
ofen) 471*®: 
l,sg. u. darauffolg 
Retortenarbeit 
etc, 


traktion 677: 
ofen 
aus Muffeirickständen, 


schaff. d. 


Reduktionskammern 


od. 


Dest. aus einer Mischung 


329%, aus 


(elektrotherm. 


aus 


u 


stoffen) 72% 


Abfällen 


Kupfer, ir 
mittels SO, 


zink 


reinem 


Erzen 


Dargt 


N 
t r 


31*: mechan 


sewalztem 


G29*# - 


Pb enthalt 


Erze 
Verhhb, 
1028*: 

Öfen {Staubfänger) 

Klektrolyse 

1182; 
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Erzen 330*: 


au 
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un 
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eı 


Fäil 


‚metr 


in 


ns 
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ug 
tn x 


pektr, 
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ars 


nspektr. \ 
(asatıno 


1346 
Fer 


Saure! 


Wärme «d 


Wiedergewin! 
enthaltende 
(sulfid 


-E 


nr 


rze 


Im® 
‚ 


Err: 


harst 


Pb aus sul 


auf 


s armen . 
Auslaugen aus Zr 
Erzen 30*:; Be 
aus komplexe 
(Men) 31*; zink 
Ked (hrobrau! 
329°: Darst 
330*; Elek 


1026* 
elektr 
Schlacken 


im 


in 


eisenreichen 


\ 


elektroiyt 
elektrolyt. Ex 
Widerstands 
10u86* 


eisenh ‚lt. 


Räumaschen 330* : Fort- 
Rückstände aus stehenden Muffel: 
31*; ununterbrochen: 

x v. Erz u. Kohle 1217® 
Kraftverbrauch) 246 u. Zin 

d. Un-Verzinnerei (Trenn ’39* 

ı Sulfatlsgz. aus Messing (Tren: 
aus Verkohlungsgasen \ Brenn 


Hart 


Mikrostruktur bs 
l berzuge be 


Wellbiech (Einfl. d. Dicke auf d. Haltbark. auf 
d Philippinen) ‚26;  Elektroplatt 1 ı* 
Giftwrkg ttießfieber 166 u. Diffusion 
elektrolyt. Ndd. in Zn i. On uf Kiser 
u. Stahlblech deh. Teı Ander. 2 irennung 
\ Fe mittela Basen 906% Y M ( ı. Al del 
Phosphatfäll. 284: neue Rk als [ZnPy)] 
(SUN)2 1052: Nachw u h ınz kleinst: 
Mengen in NiSOs \ rei Zinkevanid 
isg. 677: Titra t Ferroc i 180; Best 
als Zinkammonphosphat (Anwend. bei d. Treı 
v. Hx od. Ni) 710; nel Pb (elektrometr 
Ferrocyankalium) 295; l 1052: _ 
Sulfid (Mitreißen Jdceh. CuS | Fäl 44 
Analvse v, verzinkt. E 29 ) rık ) 
(Rückeew us Mütt s 4 in 
) 
a3 11: \ S T i iu N 
Sprudels ‘ ilt ) l, cat 
mat. Gew 4 In i 
154 dr ing B sstızit 
gr i visel Kinkr\ Ihr 
"X ir ] * I> rr 14 L/ - 
Ph fi 42 \ X kath 
\ ler 100 ler kundar 
‘ X l PEN I ! 
ktra 2) 7 
- kK-Linier I Int ); Ein 
v. 0, H:2S u. Haloger ‘ z B; A 
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ink 


184: Verdräng. deh. H aus Salzlsgg. 1545; u. 
Cadmium (Trenn, mittels Dest.) 502; u. Fäll. 


v, Ni u. Co aus Sulfatlsgg. 1258; -Analyse 
(positive Strahlenmethode) 1636; in d. Er- 
nähr. d. Tiere; Mäuse 167; -Salze (Giftigk.) 
93: Adsorptionsverb. mit Gelatine (Bildungs- 
wärme) 971. 

23 1V: Metallurgie in d. verschied. Ländern 


Schmelzen v. Zinkstaub S00*; 
454*; 


586: Darst.: 416*; 
(kontinnierl.) 856*: im Gaserzeugungsofen 


im elektr. Ofen 453*, 454*; elektrotherm. Ofen 
921*; elektrolyt. 107*; elektrolyt. u. elektro- 
therm. 534: -haltige Materialien (elektrolvt. 


109*: Zn-halt. Mischerze u. Prodd. 
Verhütt.) 717*; Fiechtl-Vertikal- 
Zn-Erze Darst.: aus Erzen 


Aufarbeit.) 
(Vorbereit. u. 


retortenofen für 15; 


287*: aus Pb-Zn-Erzen 326*; Trenn. v. Pb bei 
Verarbeit, sulfid. Rb-Zn-Erze 327*; Dest. u. Ab- 
röst, d. Zinkblende 363: Entzinken v. Kies- 
abbränden 655*: Zinkgut (Tempern, Glühofen) 
I0s*: Reinie. u. Gewinn. 416*; Raffin. dceh. 
Dest. im elektr. Ofen 19*; Muffeiofen 653*; 
Darst. als Oxyd aus Muffelrückständen 56*; 


elektrolvt. 363: (Wrkg. v. Verunreinigungen) 
16; Diffus. v. elektrolyt. Ndd. in — u. Elektrolyt- 
zink 651: Zinkblöcke (Sprengen) 902; Härte, 
Temperaturkoeffiz. 524; verdampfendes (Schä- 


dieung d. Brenner in Abwrackbetrieben) 1021: 
Verflüchtig. beim Erhitzen v. Messing 203; 
Mutffeln (Prüf.) 940: Analyse v. rohem 788; 
Best.: mit AgNOs (elektrometr.) 35 (elektro- 
imetr., mit Ferrocevankalium) 975: mikrochem. 
185: Titrat. mit Ferroeyanid (EKinfl, v. K-lon) 
279: titrimetr. Best. 135: Titrat.: Best. nach 
Schaffner, mit mehrfacher Kisenfäll. 934; in 


Gelatine 925: feine Bänder u. Drähte 654*; Elek- 
troplattieren mit 206*: Verzink. v. Metallen 
u. Metallegier. 655*: (Ursache v. Salmiakflecken) 
IS: Verzinkungsbäder (Beseit. d. Hartzink) 577*; 
Verschmelzen mit Cu im elektr. Lichtbogen zu 
Messing 5S9*, 

241: Vork. in Austern 2479; 
reinem über d. Amalgam 1648; elektrolyt. 
Abscheid. aus Pyridinlsg. 4322; Mechanism. d. 
Bldg. aus ZnO CO 409; Gewinn. 594*, 1587*, 
2304*: (elektrotherm.) 443*, 1267*; (elektrolyt.) 
1017, 2538, 2771; Reinig. v. ZnSOs-Lsgg. mit 
Hg bei d. elektrolyt. Darst. v. 149; -(re- 
winn.: deh. Elektrolyse v. ZnSO4-Lsg. 576; aus 
sulfid. Erzen deh. Elektrolyse 246*: aus ZnO 
deh, elektr. Strom 1863*; aus Zn-Pulvern u. 
-Staub 2628*:; elektrolyt. Aufarbeit. -halt. 
Materialien 062*: Aufbereit.: v. KRetorten-- - 
Rückständen 1260: v. Salmiakschlacken 1445*:. 
jeuerfeste Stoffe für Zn-Fabrikat. 29; (bei d. 
Klektrometallurgie d. ) 1705: Kondensat.- 
Kammer für d. elektrotherm. Gewinn. v. S30* : 
Zerstör. feuerfester Steine in Anlagen für — -Dest. 
510; Verflüchtig. in d. Schmelze 595*; Ver- 
zinken 2630*: ‚‚Neuverzinken' 2540: elektrolyt. 
Niederschlagen v. 1268*: (Ndd. u. Strom- 


Darst. v. chem.- 


ausboute) 2816; -Überzug auf Kupferwaren 
6094*, Verwend. horizontal. Kessel zum Ver- 
zinken 243; Elektroplattieren mit 1269*, 
2009*: NHaC]-Präp. zum Blankhalten v., - 
Bädern s831*: Krystallisationswrkgg. auf 

Blech 243, 1708: Zerstäub. deh. Schütteln mit 
Fll. 1331: Entzink. v. Messing 1859: Verkupfer. 
Y, -Bilech 244: Verhüt. d. Abschmelz. v. Ver- 
zink. beim Schweißen 1263: Ofen zum Verblasen 


-halt. Stoffe zu ZnO 1266*: Gewinn. d. Oxvds 


aus -halt. Stoffen 1444*: Trenn. d. Isotopen 
152: Berechn, d. Isotonen 410: Abbau deh. Ra- 
Kmanat. 123; chem. Konstante d. Metalls 473: 


Mess. an Kroystallen 1345: therm. Ausdehn. v. 
krystallen 2090; freie Energie in d. Misch- 
krystallen mit Hg 2670; Dichte v. Fein- 1443; 
(u. Schwind.) 1856; Dampfdruck 283: Ver- 
dampf.-Wärme 1749; Diffus.: v. H deh. B72; 
in Cu 2772; Einfl. auf d. Emiss.-Fähigk. v. Ionen 


aus Salzen 2860: -Spektr. deh. Gitterspektro- 
eraph 536: infrarotesAbsorpt.-Spektr. 1745: Fein- 


struktur v. Bandenspektr. (Hydrid) 11: M-Serie 


2910: Bogen u. Funkenspektr. im Ultraviolett 2330; 
Minim 


1585; 


ıl-Funkenverzöger, hei Kathoden aus 
Pt-Ofinungsfunkenspektr. in Gaw. Vv. 


16 


126: Anreg. v. Spektrallinien deh. Elektronen- 
stoß 460; elektr. Leitfähigk. 2331: Leitfähigk.- 
Ander. v. -Phosphoren deh. Kathodenstrah!, 
401: Potential in reinen Fl. 2071: negat, 
Ladung v. in W, tauchenden 1005; thermo- 
elektr. Ketten mit 2410; Wärmewrkg. in photo- 


elektr. Ketten 2331; elektromotor. Kraft del. 
Bestrahl. v. Zellen (Zn in Zn-Salz) 1322: Über- 
spann. an -Elektroden 14: (d. H) 1324: H- 


Überspann. u. Stromdichte bei elektrolyt. Zn- 
Ndd, 2815: Einfl. d. -Kathode auf elektrolyt. 
entw. Gasblasen 1598; atmosphär. Korros. 16): 


Rk. mit NHaCl (Leclanch6-Element) 2x8: Verh, 
v. zu Ag, Au u. Cuin Hg 1019; System —Au 
(Leitfähigk.) 259, 1652; katalvt. Einfl. v. HNVO3 
auf d. Rk. zwischen u. KMnOs 1620: Verh. 


v. reinem u. Handels- bei Ggw. v. Nitrobenzol 
in Eg. 2091; Rk. mit Bromisobuttersäureester 

Aldedyden u. Ketonen 1354: organ. -Verbh, 
1655, 1765; -Komplexverbb, d. Bisdimethy!- 
acetylpyrrylmethen 185; biolog. Bedeut. im Or- 
ganism. 55: -Fieber bei autogen. Schneiden 
v. Altmaterial 86; Einw. auf Pepsin 2439; Einfl. 


auf Aspergillus niger in Ggw. v. Glucose 679; 
Best. als Sulfid u. neben Pb als Carbonat del. 
Fällungsmaßanalyse 941: v. u. Pb in stark 
(-halt. Materialien 946: potentiometr. -Titrät. 


mit K-Ferrocyanid 1419; Titrat. in Nahr.-Mittei- 
aschen 1875; Best.: in Fe-halt. Prod“ 2504; 
in Wein 2836: Trenn.: v. Bi deh. (NH4)H2ePO04 
1566; v. Hg deh. H3PO2 1067: v. Su 76; v. Cu, 
Ni, Co 2459; Best.: v. Spuren v. Pb im 16; 
v. Cd neben 503; Ti-Best. deh. Red. mit 
280%: Zinksalze (Einw. v. H202 auf d. Fäll. 
mit Na-Metasilicat) 409: Doppelsalze mit Ko- 
baltiaken 471: Zink-Amminchloride 1651; i 
Salze v. Benzthiazolen als Vulkanisat.-Beschleu- 
niger 2528; mehrkern. Komplexsalze d. Proto- 
eatechualdedyds 1344; -Salze d. Stearin- u. 
Ölsäure als Emulsifikatoren 867: Verbb. mit 
Aminosäuren u. Betain 1912: Einfl. d. Salze: 
auf d. alkoh. Gär. 352; auf d. Hämolyse 1947. 
2411: Beleg. -Industr. 1851: Gewinn. 116*; 
elektrotherm. Gewinn, 401*, 139>*: Ausnutz. d. 
bei d. elektrotherm. BRed.-Prozeß entweich. 
(Gase 543*: Vereinig. d. Retortenprozesses ı. 
d. elektr. Schmelzens 2553; elektrolyt. Gewinn. 
1395*, 1509*; hüttenmänn. Gewinn. 753; (dm 
Hochofen) 542*: Aufarbeit. ——-halt. Stoffe 2701*:; 


Aufarbeit. v. Oxvde enthalt. -Verbh. 1630* 
Verblas. v. enthalt. MM. 401*: Herst. v. 

-Staub 543*, 1738*: Umwandl. v. -Staub 
in Sl. 239*: Verhinder. d. Festbrennens v., 


-Vorlagen 255>s*: Mitgewinn., 
d. bei d. Rückgewinn. v. Cu aus Cu- u. Zn- 
halt. Legierr. 1398*: Entzinken 757*: Gewinn, 
v; aus verzinkt. Eisen 2295: Entzink. v. Eisen- 
schrott (Gewinn. v. ZnO) Dest. 197=*; 
Raffinier. deh. Dest. 2700: Vak.-Rattinat. 2087*; 


zink. Krusten in 


D) : 
Z08S*; 


Reinig. d. v. Pb u. Fe 239*: erste Verwend. 
579; Verzink. v. Fe u. Stahl 1979*: Rostschutz 
deh. galvan. Ndd. v. u, -Hr auf Eisen 1267: 


elektrolyt. 2 
beim 


Reinig. v. 
Salıniakflusses 


Verzink.-Bad 1854; 
Lsgg. 2787*;, Unters. d. 
Verzinken 885; Prüf. verzinkter Überzüge 2539; 


Prüf. v. Verzinkk. auf Fe u. Stahl 217; Enut- 
fetten v. Blechtafeln aus 545*: elektrolvt. 
Abscheid. v. Ni auf 1130; Erzeug. v. -[reien 
Fe-Ndd. 2290*;: Änder. d. Mol.-Gew. mit d. 


Temp. 1308: spezif. Wärme v. -Krvstallen 
1659; spezif. Wärme bei hoher Temp». 592: Einzel- 
krystalle 929; elast. Konstanten v. -Krystallen 
1659: Vorgänge bei d. Dehn. v. -Krystallen 
s16; Spektrum d. zusammengezog. -Bogens 
1891: Absorpt.-Linien im Spektrum v. —-Funken 
im W. 2009; Erweiter. d. Funkenspektrums 9; 
spektroskop. Nachw. d. Isotopen 1890; Pol- 
effekte u. Druckverschiebb. im Spektrum 1439; 
A\bsorpt. v. Röntgenstrahlen 1437; mittlere Weg- 
länge v, -Strahlen in 1155: elektr. Wider- 
stand v. —-Krystallen 1659: EK. zwischen 


u. W, 11: H-UVberspann. am 18095; photo- 
elektr. Wrkg. v. ultravioletten Strahlen 433; 
Wrke. v. Kanalstrahlen auf -Kathoden 2632; 
relative Korros. 1131: Einfl. v. Atmosphärilien 
auf 2203: Korros, bei Berühr. mit Schwarz- 
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Si 
pulver 2109: Rk. v. Hg(UN)e mit in fl. NHa 
1170; Rk. mit Säurechloriden (+ A.) 637: Doppel- 
salze d. Ferrieyanide d. 1015: komplexe 
Salze d. Diphenylcarbazids 2645; komplexe Ben 
zidinammine 1651; -Verbb. d. Phäophrtins 
1801; in Krebsgeweben 0; Bedeut. für « 
Ernähr. d. Tiere 2769; Bedeut. für d. Ernähı 
d. Maus 490: Vergl. d. physiol. Bedeut. d. 4 
d. Fe 1479: Vergift. deh. aus Blechdosen 767 


mikrochem. Nachw. mit UsCl 2538: mikrochenm 
Nachw. als Pyridin-Doppelverb. 2539; Rk. mit 
NH4#-Dithiocarbamat 2190: Farbrk. mit Thio 
diphenylcarbazid 2683; Best.-Methoden als 
ZnNHsPOs 1962: Best. als Ammoniumphosphat 
u. Titrat. desselben 1120; Titrat. mit KEN 1831: 
Best. mit KaFe(UN)s (KMnOs als Indicator) u 
mit Na2S (Phenolphthalein als Indieator) 1830; 
Verwend. v. Mo als Indicator bei d. volumetr 


Best. v. 1533: potentiometr. -Titrat. mit 
Ferrocvaniden 1015: mikroelektr. Best. 2538: 
Analyse v. in Plattier.-Lsgg. 1613; Best. in 


Fe-halt. Prodd. 1832: Best. in Lagermetallen 
1718: Trenn. v. d. Metallen d. Schwefelammo- 
nium-Gruppe 510: elektrolyt. Abscheid. u. Trenn. 
v, Ni, Al u. Fe 733; Trenn. v. Fe u. Al S8, 733; 
Trenn. d. Alu. Fe v. ‚Mn u. Ni 1718; Trenn. 
v, Cd 514: Zinksalze (Reinig. d. Lsgg.) 2694*; 
(elektr. Leitfähiek.) 283: (Fäll. deh. Phenv|- 
hydrazone) 1788: s. auch Organozinkrerbindungen 
Zink-Verbindungen. 

Zinkäthyl s. C4aH10Zn, 

ZinkalkylIxanthogenate, 24 1: Vulkanisat.-Be- 
schleuniger 1278. 

Zinkamalgam, 2211: als negat. Polelektrode 
v. galvan. Elementen 682*, 231: u. Redukt. d 
Carbonylerunpe 1024. 241: Härte 1343: Darst 
v. reinem Zn aus 1648: Verwend. zur Best 
v.Sin Fe u. Stahl 2531. 34 11: Verwend. in d, 
volumetr. Analvse 2191: Rostschutz deh. galvan 
Ndd. v. auf Eisen 1267: System Zn-Pb-Cd 
1171: Bldg.-Wärme v. u. Au-— 285: Kroystall 
struktur 5=0:  Berühr.-Elektrizität, Sprudel 
effekt an tl. 2229. 

Zinkammine, 24 1: =S2, S=3. 

Zinkarsenat, 241: Herst. eines Pflanzen 
schutzmittels 2535. 

Zinkarsenid, 24 I: Darst., Eieg. 473 

Zinkarsenit, 24 II: As-Best. 1625. 

Zinkazid, 221: 1070. 

Zinkbromat, 23 III: Hexahydrat (Symmetrie 
u. Krystallstruktur) 1344. 

Zinkbromid, 2311: Dimethyldithioäthvlen- 
verb. 226. 241: Emiss. v. posit. lonen beim 
Erhitzen 2860: Zinkbromidammoniakate SS2 
2411: Verb. mit Aceton 22. 

Zinkcarbid, 24 II: 2578. 

Zinkcarbonate, 23 II: Calein. deh. d. Abgase 
v. Explosionsmotoren 1213. 241: Verwend 
zur Beseit. d. Bräun. v. Seide im Rongalit-Ätz- 
druck 446. 2411: Darst. 1078*; Lösl. in W 
unter hohen (O2-Drucken, Eigg. d sus 
2237; Bezieh. zwischen Bldg.-Wärme u. d. infra- 
roten Spektr. 1666; Elektrolyse v. ammoniakal 

-Lsgg. 25753. 

Zinkchlorid, 221: elektrolyt. Best. v. Zn 155 
=2 11: Anregungs- u. Jonisierungsspann. 1246; 
Elektrolyse v. Lsgg. in HCl 477. 2311: Darst 
S46*, 231V: Elektrolyse v. geschmolz mit 
PbUl2 445*. 241: Emiss. v. positiven lonen 
beim kErhitzen 2860: Vers, zur Darst. kom 
plexer Tripelsalze mit Cs u. Cu 628: katalvt 
Wrkg. auf organ. Bindd. 1622: Einfl. auf Äther 
hämolyse 681: Liquor Zinei chlorati 1970: Veı 
wend. zur Darst. aktiv. Kohle 20: Zinkehlorid 
ammoniakate Sn2 2A ll: Darst. aus Erze: 


1503*: Eindainpien v -Lsgg. 1389*; Anssend 
v, positiven lonen 1661; Leitfähigk. d. geschmol 
id». 


Zinkchlorit, 23 IIL: 35 

Zinkchromat, 241 Herst. eines Pflanzer 
schutzmittels 2535*. 

Zinkceyanid 3. Cyanwasserstoff, Zn-Sulz 


Zinkceyanwasserstoffsäure K->Sal 2 
Hill: Krystallstruktur 12% 

Zinkferrocyanid s. Fisen Il -euammwass 
stoff Zn-Sal 


Zink-Verbindungen 


Zinkhalogenide, 23 11: wss. Lsge. (anomalı 
Dissoz. u Viseos.) 7. al Ammonliakatt 1 

852, 

Zinkhydrid, 24 1: Isotopeneffekt u. Bande: 
spektrum d. Zn 2669 

Zinkhydroxyd, 22 Emulsionen, Umtkeh: 
deh. Elektrolvte 1550: u. Borsäure im Augen 
wasser 1085. 241: Konstitut. u. Bilde. (Oxvd 
Hvdroxyd. W.} 635; Alterung d ‚ Alkal 
zinkat-Lseg. 2870: amorphe Ndd. u. krvst 
Sole 1330: Rk. mit CO 2097. 241: Röntgeı 
strahlenunters. \ 1568; zwei Krvstallformen 
d 1071. 

Zinkhypochlorit, 24 11: Darst. 2351 

Zinkjodid, 233 Il: freie Energie u. Bildungs 
wärıne 727. 241: Katalvt. EKigeg. 1891; Emiss 
v. positiven lonen beim Erhitzen 2860; Zink- 
jodidammoniakate >53. 24 11: Verb. mit Aceton 


„> 


Zinklegierungen, 22 1: Systeme mit Al, Verb 
AlsMg2 u. AleMgs 251 mit Al (Leitfähigk 


u. Wärmeausdehn.) 552; mit Al u. AlPb (Härte 
u. Elastizität bei tiefen Tempp.) 808: mit Fe 
(mit niedrigem Fe-Geh., Magnetisierbark.) 113% 
mit Sb u. Mg (chem. u. elektrochem. Verh.) lu 
11. 22 I1: widerstandsfähige s6*: Entiern. ı 
Aluminium 34*;: aus Zn, Cu, Al, Sn u. Pb 107=* 
mit Al (Fehler) 1244: u. Cu 322*: u. Cu (Seiger.) 
HILLS mit Cu (Kaltwalzen u. Ausglühen) 1166 
(Veredelung) 264*: (Dichte) 31. 196: (Einfl. v 
Zeit u. Temp. auf Gefüge u. physikal. Eigg.) 
1130; u. Ni (Widerstand, thermoelektr. Kraft etc.) 
1022: u. Sn (Zus., Lackieren u. Beizen) 570 
22 111: mit Mg (Bildungswärme u. Dichten « 
Verbb.) 334. : mit Al 332, 862; mit Cu, Dichte 
bei hoher Temp. im fl. Zustand 5098. 223 1V: mit 
Mn 672*, 

231: mit Al 494: u. Sn tern. 1564: mit Fi 
(magnet, Suszept,.) 730: System mit Cu (elekt: 
Widerstand) 1536 23 U: Zinkspritzeußlegier 
1084: mit Al (Härte) 183: (Gießen) 11>4 
(u. mit Fe, Entiern. v. Al, bzw. Fe) 398”: mit Cu 
(physikal. Eig.) 326; (Dichte) 247: mit Pb u 
Bi 473*; mit Sb (Dichtemess. bei hohen Tempp 
Auftriebveri.) 658. 2311: mit Au (elektr 
Leitfähigk.) 606; mit Cu u. Al (Röntgenspektro 
skopie) 359; mit Al u. Sn (tern,) 1343: mit Al 
Mg u. Si (Vierstoffsystem) 1308; binäre Systeme 
mit Al u. tern. mit Al u. Sn 2%; tern mit 
Sb u. Bi (galvan. Spannungen) 607; mit Bi u 
Sn 1506. 23 1V: mit hohen Zn-Geh. für Spritz 


u. Kokillenguß 2==*:; mit Al (Eutektica, 
Härte) 1026: mit Cu 719*: (Streckgrenze, Zug 
festiek. u. Dehnung v. gegossenen ) 827; (u 


Sn, Zug- u. Schlagverss.) 797; u. Pb als Lager 
metall) 32=*: mit Li od. Be od. Na od. K od. Sr 
od. Ca od. Ba 107%: Umwandlgg. v. krystallin 
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341: Herst. 1S565*: Herst. v. Cu 1250 
2540*:; mit Au, Ag u. Cu 2300*; aus Zn, 
Pb. Sb (Lagermetall) 105*; Fe- IH88*; Röntgen 
strahlenanalvse v, Cu- 2067; Analyse v. Al 


2724; Sprödigk. 1905; Erhöh. d. Festigk., Dehn 
u. Härte 514*: Cu-—, d. sich beim Erstarren 
ausdehnen 2738; Härte v. Cd u. Cu 1908 
Dampfdruck d. Ud- 472; thermoelektr. Kräfte 
v. Bi- u. Sb- 153; Aktivitäten (EKK.) v 
1325; Einfl. v. Zn auf Un-Gitter in 162U 
elektr. Widerstand u. Rekrvstallisat. v. Ud 
1905; atımosphär. Korros. v. Un- Isö0; Anwend 
zum Spritz- u. Kokillenend 2474*. 241: Verh 
\ Al 1736: mechan. Eigg. v. Cd-halt Al 
2555: Svstem Al-Mg-Si-Zn 1005 System Ud 
Phb-/n 22: Svstem Uu-Zn-Sn 1205: beim Kı 
starren sich ausdehn. Cu- 1130; Einfl. v 
Atmosphärilien auf Cu- 2203; Wrkeg. v. Kanal 
strahlen auf Kathoden aus Un- 2632: Elektro 
Ivse v. Sb- 1161; Mg-Best. in 1lls; Zink 
hıronz« (Gieb il$; s. auch Meası  Mikrozinl 

Zinkmercaptide, 22 11: Wrkg. bei d. Vulkar 
sationsbeschleunig, 26 

Zinkoxyd, 22 Darstellungsweise u. Eigı 
schaftsänder.: Nachw, deh. Röntgenstrahleninter 
ferenz 1127: Bestrahl. mit ultraviol. Licht (Lum 
nescenz) 11$:; Qualm (magnetoopt. Effekt) 39° 


=2 11 Darst zy0r, & i +” ı1074* L126* 





Zink-Verbindungen 5 


Ofen 936*:; neben H 376*; aus zinkhalt. Stoffen, 
bes, Schlacken 1048*; aus Salmiakkrätzen 251*; 
aus Abfällen 477*; bes. aus Kiesabbränden unter 
Gewinn. v. ZnO 1217*; Glühen 37*; chlorzink- 
halt. (Verarbeit.) 1169*: Wrkg. bei d. Kaut- 
schukvulkanisat. 268, 269, 1058: Einfl. auf d. 
vulkanisationsbeschleuniger (Depolymerisations- 
prozeß) 395; weißes u. gelbliches Zinkweiß 393*, 
22 11I: Luminescenz v. im Lichtbogen sublim. 

220; opt. sensibilisierende Wrkg. (u. Umwandl. 
v. OÖ in Ozon) 104. 22 1V: Darst. aus überhitztem 
/n-Dampf »76*%; Pb-halt. (Entbleien) 434*:; 
Darst. für Farbzwecke aus Erzen 762*: Behandl. 


v. Cd- u. Pb-halt. 30*, 
23 I: Bestrahl., Bldg. v. Ozon 1483. 23 II: 
Pb-halt. 965: annähernde Dichte (Best.) 1167; 


Zinkweiß (Darst.) 629*; als Anstrichmaterial, 
Marke ‚‚Segoldus’ 1253; als Abfallprod. 85*, 23 
Hl: Krvstallstruktur 1636; Debyephotogramm 
1441: Umwandlungsp. (u. Lüminescenz) 342; 
Elektrolyse v. geschmolz. in NaOH 358; Ge- 
mische mit geschmolz. NaOH (Zersetzungsspann.,) 
604. 23 IV: Darst. 95*; Zinkweiß (Darst.) 728*; 
Darst. 150*, 416*:; im Gaserzeugungsofen 454*; 
Fien. als Farb- u. Füllstoff v. Kautschuk 731; 


bleihalt. 329. i 
241: Darst. 1992*, 2626*; Ofen zur Bereit. 


V. 1266*; Nachw. neben Zinksilicat (mit H202) 
09; Photoluminescenz 1321; Einfl. auf d. Vul- 
kanisat.-Beschleunig. deh. Benzthiazole 2828; 
Mechanism. d. Red. d. deh. CO 409, 2097; 
Herst. v. Zinksilicatschmelzen aus — u. SiO2 deh. 
Knallgasflammen 824*; Zinkweiß (Darst.) 710*, 
1109*, 2013* (Gewinn. aus Erzen, Abfällen etc.) 
597*,. 2411: Darst. v. — 107*, 2784*; Gewinn. 
aus Mineraldestillaten 1855*; Verwend. in d, Glas- 
industrie 1391; Unters. v. Pasta Zinci 2357; Rk.: 
mit O 606; mit B203 2133; Einw. d. Lichtes aui 
AgNOs in Ggw. v. 2635; Rk. mit Ameisensäure 
1784; organ. Rkk. an —-Katalysatoren 2820. 

Zinkpermanganat, 23 III: 1597. 

Zinkperoxyd, 24 1: Bldg. dceh. Einw. v. H202 
auf Fäll. v. Zn-Salzen mit Na-Metasilicat 409. 

Zinkphosphate, 24 Il: 1071; Bezieh. d. Lös- 
lichk. zur [H’] 1670; Zinkammoniumphosphat, 
Alkalimetrie d. 1120. 

Zinkphosphore s. Phosphore. 

Zinkselenid, 22 1: 176. 

Zinksilicat, 231: Metasilicat, Ammoniakate 
1260. 34 I: -Schmelzen aus SiO2 u. ZnO dceh. 
kKnallgasflamme 824*; Nachw. neben ZnO (mit 
H202) 409; röntgenogr. Beob. an luminescenzfäh., 

282; Doppelbrech. (u. Dispers.) d. u. Ab- 
hängigk. v. Atomgew. 399. 24 Il: Verwend. zur 
Mess, d, Fluorese.-Lichtes v. Leuchtmassen 1714. 

Zinksulfat, 22 1: konz. Lsgg. (Wärmeausdehn.) 
1214: — -Lsgg. (KElektrodenvorgänge bei Zusatz v. 
Kolloiden) 2; elektr. Leitfähigk. in Ggw. v. Schwe- 
felsäure 1004; Löslichk. u. Schmelzkurve (Sy- 
steme mit H2S0s) 922. 2211: - --Lsgg. (Elektrolyse) 
1106. 22 1V: Lseg., Reinig. 1099*. 23 1: u. Pero- 
nospora u. Oidium 217. 23 HI: Name Galizen- 
stein u. Geschichte 801; Zinkvitriol (Klektrolyse) 
556; Dampfdruck in Nitrobenzol 1540; Hydrate 
(Dissoziationsdruck) 895; Monaquopentapyridin- 
niekelzinksulfat 601. 24 1: Verwend. v. Hg zur 
Reinig. v. -Lseg. 149; Mischkrystalle: Mg-Sul- 
fat- 2063; Zirkularpolarisat. 2070; Entfern. 
lösl. SiO2 bei d. Herst. v. —-Lsg. ür d. Elektro- 
Iyse 2209; Gewinn. v. Zn. dceh Elektrolyse v. - 

- u. borsäurehalt. Bad für elektrolyt. 
1589*: katalyt. W.-Abspalt. u. Dehy- 
drier. deh. wasserfreies 1737; Verwend. als 
Saatgutbeize 2395*. 2411: Darst. aus Erzen 
1503*; Herst. v. rein. —-Lsgg. 1619*; wahre spe- 
zii. Wärme d. Lsg. v. 1163, 2125; Verwend. 
bei d. jodometr. Best. v. Ferrieyanid 2355. 

Zinksulfid, 221: Krystallstruktur u. Spalt- 
bark. 926; lichtelektr. Leitfähigk. 525; Cu-halt. 
(Phosphorescenz, Wrkg. d. roten u. infraroten 
Strahlen; Leitfähigk.) 796; phosphoreseier. 
(Zerstör, deh. ultraviol. Licht) 847; Absorptions- 
koeff, d, y-Strahlen d. Ra 440; reguläre Zink- 
blende Gitterkonstante 1091; Krystalle (Rönt- 


Lsg. 876; 


Verzink. 


gen- u, infrarote Strahlen) 796. 22 11: Erze (Ent- 
schwefeln) 571*; schwerspathalt. Blende (Aufbe- 


reit..u. Gewinn. d. Ba-Verbb.) 126%; u. Zink- 
blende (Sulfatisieren) 697*; Darst. 107*, 1074*; 
- 1112*; als Deckfarbe geeignetes 


wasserireies ’ 
1176*. 22 III: Zinkblende (spezii. Wärme, thern, 


Dilatat. u. elast. Konstanten) 860 : -—-Sole u. Ndd. 
(Röntgenunters.) 465; lichtelektr. Leitfähigk. 
1113: Wrkeg. d. Lichtes; Schwärz. u. Phosphores- 
eenzerreg. 151; Zinkblende (Phosphorescenz) 698; 
Wurtzit (Phosphorescenz) 698. 22 1V: Zinkblende 
(Verh. beim Verblaserösten in Pb-Erzen) 544: 
Red. v. Zinkblende (Rolle d. 5) 140: —-Phosphore 
(Anwend, zum Kopieren v. Zeichnn. u. Photo- 
sraphien) 294*; (Anwend. zur Darst. direkter ph 
tograph. Positive) 294*. 

23 1: interatomare Entfernn. 3>8; -Plios- 
phor (Darst.) 391, 1307; Zinkblende (Brech.) 27» 
(Brownsche Beweg. in Wasser) 1252. 231: 
wasserfreies — (Darst.) 317*, 953*. 1105*. 233 III: 
phosphoreseier. 1500; photochem. Red.; Schwärz. 
1385: Zinkblende: aus Sardinien, Ra.ıoakt. 995; 
lichtelektr. Leitfähigk. u. Absorpt. 1060; Brech. 
u. Absorpt. d. Lichtes 717: selekt. Reflex. 
Röntgenstrahlen 341; u. SO: (Bldg. v. S) 125 
u. Cu, Bldg. v. Cu2S 528. 23 IV: Darst. v. reinen 

872*: Lichtschwärz. (Reaktionsmechan.) 9%; 
Zinkblende (Abröst.) 363; (Röst., autogene, Ofen) 
14: (Abröst. mitt. verbess. Spirletofen) 5834; Ana - 
Iyse) 757; ‘Hautwerk, wirtschaftl. Leit. u. 
mwittl. d. günsfigsten Anreicherungshöhe auf 
graph. Wege) 917. 

241: Wurtzit (Krystallstruktur) 412; Heırst. 
v. rein, 90*; v, phosphoreseier. 232*- Erz- 
anreicher.: dch. Schaumschwimmverf. 245*; 
PbS u. —-halt. Erzen 1708*: Koagulat. v. —-Solen 
1160; amorphe Ndd. u. kryst. Sole 1330; Quanten- 
Aquival. bei lichtelektr. Leit. 136: kryst. Kon- 
stanten v. Zinkblende 1348: Brechungsindex 
1322; Einw. roter u. ultraroter Strahl. 134; 
Schwärz. deh. Licht 1155; Photoluminescenz 
u. Leitfähigk. 1321; röntgenograph. Unterss. 
an —-Phosphoren 733; bakter. Oxydat. 2394; 

als Anstrichfarbe 2635: Entmisch. v. 
Kupferkies in Zinkblende 156; Herst. v. Has 
aus — 822*, 2411: Wurtzit (Triboluminecenz- 
spektr.) 429; Darst. aus ZnSO4 2290*; Flotat. 
v. Zinkblende 1975, 2366, Aufarbeit. v. Zink- 
bleirauch 2415*: Entschwefeln d. Zinkblende 
116*; Rösten v. — enthalt. Erzen 2296* ; chlorier. 
Röst. 2200; Fäll. mit H2S unter Druck 51V; 


\ 
‘ 


selekt. Reflex. 305; Halleffekt bei Zinkblende- 
krystst. 2318; Schwärz. d. -Phosphore 433; 
Energieumsatz bei Phosphorese. v. CdSs-—-Cn 


Phosphoren 1774; s. auch Lithopone. 
Zinktellurid, 22 I: 174. 


Zinkblende s. Zinkerze: Zinksulfid. 
Zinkelektroden s. Elektroden. 
Zinkerze, 22 II: Hydrometallurgie v. geringwert. 


795; Schmelzen unter Druck 195: Behandl. v. 


komplex. Pb-Zn-Erzen 441*: Abröst. schweiel- 
halt. (u. Gewinn. v. NOa: Verblasen armer mit 


leichtflücht. Metallen) 139*. 221V: Konzenträte 
u. Rückstand; Aufarbeit. 244*: Behandl.: suliid. 
Blei- 434*: silberhalt. Blei-- 3177, '819°. 
trockene, elektrotherm. Dest. 755. 

231: Oxydat. deh. Bakterien 693. 251: 
Auifbereit. armer 27*: Laugerei mitt. Anımo- 
niak, Ammoniumcearbonat 93; (Be- 
handl.) 315*: (Rösten vor d. Auslaugen) 1061*; 

-Blende- (Verarbeit.) 1086*. 231V: mit Blei 
(Aufbereit. mitt. Schwimmverf. in Spanien) 917; 
Z/n-Fe-Erze (Behandl. mit trock. Cl) 14. 

=41: Vork. am oberen Mississippi 1762; An- 
reicher. deh. Zerkleinern 236: Behandl. v. — (SO2) 
104*:; Abrösten v. Schwefel- 1362*: Entschwe- 
feln v. zinkhalt. Suliiderzen 374*, 706*, 1587*; 
Spirlet-Röstofen für 237: selektiv. Schwimm- 
aufarbeit. eines komplex. Zink-Pb-Gesteins 236; 
Aufarbeit. v. -Gestein deh. nasse magnet. Se- 
parier. 586; Abscheid. v. Pb aus Pb- 105*; 
Best. v. Cd 2724. 2411: Vork. v. bei Blanken- 
rode 611: Arbeitsmethoden in -Bergwerken 
2415; Mahlpraxis 2418: Aufbereit,. 401*; Aut- 
bereit. v. komp!. 232, 240*, 2297*; hydro- 
metallurg. Behandl. 197S*; Hyärometallurgie v. 
oxyd, — 537; Aufarbeit. v. Oxyde enth, 1650* ; 
Red. 1737*: Entschwefein 2418*: Behandl. v. 


sıultid. 














ink- 
)74*: 


es 


rer), 
Ndd. 
hirk. 
ores- 
HE 
lende 
344: 
hore 
10t0- 





879 


sulfid. — 398*; Aufbereit. ulfid. Pb-— 541®: 
Einfl. v. sauerstoffangereicherter Luft beim 
Rösten v. 2699: Anal. (Anwend. v. Mg-Pulver 
zum Entfernen v. Cu u. Pb) 89; Anal. Cd-halt, 
1171. 

Zinkit, 221: Lauephotogramıme u. Struktur 931. 

Zinköfen s. Ofen. 

Zinkschaum, 23 IV: Best. d. Edelmetalle 7>7. 

Zinkspinelle, 241: Klektronenstruktur d. Zn-(Al, 
Cr, Fe)- +11. 

Zinkweiß s. Zinkoryd. 

Zinn, 221: Geschichtl.. Umwandl. v. metall. in 
graues etc. 853: Trechmanns ‚.3-—,, (Ident. mit 
ZnS) 531; Oberflächenspann. u. Dichte v. fl. 
853; als Dielektrieum, Dipolrotationseffekt 
1126; elektromotor. Verh. 7: tliermoelektr. Wrkg 
u. Wärmeleit. 607; Bogenspektrum (Auftreten v. 
Funkenlinien) 1100; Massenspektrum 239: Üor- 
puskularspektrum 241; y-Strahl. daraus deh. «- 
Teilchen d. Ra-Emanat. 608; Disglomerat. 248: 
Dirfus. in Cu 1225; Vierwertigk. in Mercaptiden; 
Rk. mit Dimethylanilindisulfid 740. 

22 11: 240; Anwend. zu Fingerringen in Ba- 
bylonien; aus El-Amarna 1028; Darst.: Neuerr. 
>22; Verf. 34*; aus Gestein u. Abfällen 139*; aus 
zinnhalt. Metall-, bes. Bleiaschen 1025*; Ab 
scheid., aus alkal. Lsgg. mitt. unlösl. Mg-Salze 
6S=*: aus alkal. Zinnbädern bei Anwend, ver- 
schied. Zusätze Ss01: Wiedergewinn. 323*: — v. 
Eisen 637*: Raffinieren 440*: (dch. Chlorieren) 
1170*: elektrolvt. 440*, 798*; Reinig. u. Darst. 
v. Salzen 78*: Vorwärmeofen für Walz-— »4*; 
Heißverzinn. 32, 1167; Galvanostegie 1109; gal- 
van, Ndd. 995*; dichte u. fest anhaftende Ndd. 
auf Metallen 441*: Überziehen v. Stahlplatten 
441*; Gemische mit Pb zu Überzügen auf Metallen 
deh. Elektroiyse 1134*; Trenn. v. Cu, Pb, Sb u. 
Best. 424; raffiniertes (Best. d. Verunreinigg.) 
7, 501; Bedeut. d. Zinnsalzzusatzes beim Färben 
u. Avivieren v. Alizarinrot 381. 22111: u. Chlor, 
logarithm. Bezieh. 13285; Wärmeleitfähigk. u. 
Druck 1115: elektr, Lichtbogen (Aussend, v. 
Funkenlinien) 106; Röntgenstrahlenabsorpt. 859, 

22 IV: Metallurgie (Darst. u. Raffinat.) 143; 
Darst. 1055*: (u. Reinig.) 434*; (aus Weißblech- 
abfällen) 885*: —-Abfälle d. Weißblech- u. Bril- 
lantblechfabrikat. (Behandl.) 42*: elektrolyt. 
Darst. aus Zinnplattenabfällen 245*; festhaftende 
u. dichte, porenfreie Niederschläge 556*, 634*, 
707*, 1057*; Raffin. 1056*:; (elektrolyt.) 1056*; 
Reinig. 245*; (u. Darst. v. Zinnsalzen aus Roh- 
zinn) 234*: il, — (Dichten bis 300°, Dilatometer- 
mess.) 865: Einw. korrodier,. Fl. 432: kupier- od. 
bronze- od. steinfarb. Färbb. 153*; Entzinnen v. 
Eisen 758*: Legierr.: mit Cu (elektrolyt. Scheid., 
Vorgänge) 831: Anwend.: zum Überziehen v. Al 
437*: zum Schließen durchlöch. Al-Gegenstände 
246*: : mit Cu- u. Al-Zusatz (Anwend. als Er- 
satz für Cu) 83; Verzinnen: (Elektrolyt) 835*; 
v. Metallen in galvan, Bädern 1103*; v. Stahl- 
kannen 317: v. Blechtafeln od. dgl. 707*; 
Verbb. (Anwend, zur Gerberei) Sil*:; Rk. nach 
Mazuir 10; Trenn, v. As u. Sb 1159; Best.: Titr. 
mit Ferrichlorid 9; in Lagermetall 73>: in Rot- 
guß (titrimetr.) 922. 

231: Isotope 226; Atomgröße v. grauem 
3»s8; Einkrystalldrähte 1415; Elastizität, Deh- 
nungsmodul 731; kolloid, dceh. Zerstäub. 1254; 
Ringgebilde mit O 501: Geh. d. menschl. Organ 
1600, 

23 11: Reinig. v. zinnhalt. Ferrowolfram 30*; 

-Erze (Entfern. v. Verunreinigg. vor den 
Schmelzen) 330*; Sn-halt. Erze (Verarbeit.) 39s*, 
1086*: Brüchigwerden v, mit Al verunreinigt. 
393: u. Zn aus Abfällen d. Cu-Verzinnerei 
(Trenn.) 739*: schwammifreie —-Krystalle, Darst. 
im elektrolyt. Zinnbad 206*; Entzinnen: v, Weiß- 
blech 401*, 1026*, 10s6*; elektrolyt. Raffinat. 
13S*; Eig., bes. Dichte: Feinzinn, Wilhelms- 
burger. Schwind. u. Dichte in d, Schmelztemp 
1216: Oxydat. 398*: —-Pasten (Überführ. in rein 
lösl. Zinnsalze) 89*; Überzug für kupferhalt. 
Bleche 334*:; Verzinnen v. Kupferwaren 523*; 
verzinnte Eisengegenst. (Schutz vor Feuerwrkg. 
deh. Al-Überzug) 401: -Salze (Anwend. zum 
Haltbarmachen v. photograph. Entwicklern) 552; 


Zinn 


Nachw. im qualit.-analyt. Gang, Haibmikrover: 
507; Titrat. d. SmtlIV) deh. Red. mit Pb 12%: 
Best. u. Trenn. d. As, Sb in 946; Best 
Lagermetall u. dgl. 296, 668 
=3 118: Massenspektrum, u. At.-Gew. 34 

Krystallstruktur d. weißen 292: Einzelkrystalle 
356; Symmetrie d. Einzelteilchen 1059: Klastiz 
tätsgrenze zwisch. Einkrystalldrähten, u. Druck 
966; Atomwärme bei tiefen Tempp. 1546; opt 


Kig. v. geschmolz 1386: Photoeffekt 425 
Kathoden-Sekundärstrahlungsvermögen 1057 

Funkenspektr. unter Wasser 24 Einw. v. O, 
He2S u. Halogenen (Gleichgew ImS u. Sal- 


petersäure (Harnstoff als Katalys.) 721 

23 IV: Geh v, Rüchsenkonserven (Vergift.) 
673: in Fieischkonserven 35; Metallurgie (Red, 
mitt. d. EKlektrootens) 323: Gewinn. aus Erzen 
u. Rückständen 653*: Wiedergewinn. aus Schrott 
20°: Rickgewinn. aus verzinnten Eisenabfällen 
206*: Entzinnen \ Weißblechabfällen 655*; 


Reinig. v. geschmolz. 326*: Raffinat. 287®; 
Niederschläge (elektrolvt Erzeug.) 320* 
schwammireie Krystalle (elektroivt. Bad) 245* 
porenfreie Niederschläge »B2u* in raffin 
Weichblei (Herstammen) 103: Härte, Temperatur 
koeff. 824; -Erze (Unters., Ovankaliumvert.) 


187: Nachw. mitt. (NHs)2M0o0%4 186; Trenn.: v, Sh 
46: v. As, Pb, He, Cu, Bi u. Cd 563: v, Sbu 
As 352; Best.: mitt. d. Molvbdänblau-Rk, 7%; 
d. zweiwert in Weißmetall dch. Felis (Mi 
thylenblau als Indicator) 278; Verzinnen v. Me 
tallen, u. Metallegier. 655*: bes. v. Al 655*; 
Verzinn. (Ursache v. Salmiakflerken) 18: Zinn 
pest (Beschreib., Undichtwerden v. Tankanlagen) 
288, 

241: Vork. in Austern 247P: Gewinn. 1587*®: 


(als -Silieat in d. Schlacke) 375": Darst. aus 

-halt. Gemischen 514*: in Weißlagermetall 
legierr. 100; Raffinieren 375*. 1267*, 2304*, 2740* 
Dichte u. Härte v. Cu- (Guß) DPI: Diffus, in 


Cu 2772: Best. d. Schwindmaßes 2335; Hall 
konstanten u. Thermokraft 2570: Gitterstruktur, 
(leitricht. u. Gleitebenen «4. weiben 2401; 
Spektren v. Isotopen 56: Absorpt.-Spektr. \ 

-Dampf 536; deh. Röntgenstrahlen erzeugt: 
Sek.-Strahlen 2563; elektr. Leitfähigk. 2331 


Leitfähisrk.-Ander. v. -Phosphoren deh. Ka 
thodenstrahl. 401; Minimal-Funkenverzöger bei 
Kathod. aus 138: Überspann an Klektroden 


14, 1324; Einfl. d -Kathode ani elektrolvt, entw, 
Gasblasen 1508; thermoelektr. Ketten mit 
2410: negat. Lad. v. in W. tauch 1005; Akti 
vitäten (EKK.) v Zn u Cd 1325; Zeı 
stäub, deh. Schütteln mit Fll. 1391: Verh. v 
zu Ce u. Mg in Hg 101%; Einw. v. SeOtle 1756, 
kolloid. Selenide u. Telluride 2451*: Ammonlakat« 
d. Halogenide v. 2-wert. 745. 746: Derivv 
3-wert. : Triphenvlzinn 1025: organ Verlil 
179, 180, 1765: n-Propyistannonsäure u. a. Propyl 
-Verbb. 923; Cyelohexylderivv. 2251, 2202 
Stanni-Derivv, v. Diketonen (Restaffinit. u. K 
ordinat.) 2343: katalyt. Wrkg. bei d. Red 
Nitro-Verbb. 728; v. Phenolen 9=s4: Verwend 
galvan. Elementen 1082*; Anwend, v. Verzin 


M. 217: Verzinnen v. Eisenlöffeln 126 -Uber 
zuge auf Cu-Drähten 1865*: schädl. Einfl. v 

Verdiekek, u. Legierr. feuert Bäder 2627; 
auf Gußeisen 1259; Entsteh. u. Verhüt v. schädl. 
Entzinnen: v, Fe 1866*: x -Abtällen 5bb*, 
2008*, 2820*%: AsHs-Vergift del verzinn! 
Speisengefäße 2796; Anal, raffin 00: Nachw 


mitt, d. Tüpfelanalyse 218%: Schnell-Best. d 
in Lagermetall 221: mikrochem. Nachw. 09; 
röntgenspektrogr. Nachw. u. Best, neb, Sb 432; 
jest.: deh. Elektroanal. 1063; mit Ha0r u 


Titanschwefelsäure als Indicator 240: Fäll. mit 
Cupierron (Trenn. v. Zn u. Fe) 76; (Trenn 

Ni n..Co) 1836; Best. v n W. 1419: Trenn 
d. As v u. Sb 1067: Best. in konserviert. Nah 


rungsmitteln u. ihrer Verpack. 1696, 2748; Titrat. 
in Nahrungsmittelaschen 1=76: Zinnsalze (NH 
Affinität, Valenzisobaren) 1341: (NH u, Amir 


verbb., 4. Dialkylzinnhalogenide) 1757; (Einfl. auf 
d. alkoh. Gär.) 352 

2All: Gew 101*: Gewinı Erzen 
1856* ar» Rlektrolvt > 401%: Ge 








Zion 


winn, aus verzinnt. Eisenblechabfällen 1978*: 
Rückgewinn, aus Weißblechabfällen 539: Ent- 
zinn, v. Eisenschrott 208=*: Raffinat. ind. U.S.A. 
2700; elektrolyt. Raffinat. 1129; Reinig, (elektro- 
Iyt.) 401*:; Zusatzagenzien bei Elektrolyten zur 

-Raffinat. 1266; Geh. in Sondermessing 2085; 
Best. in Krätze 2067; Schätz. d. -(seh. in - 
Konzentraten 2554: Best. in Sn-halt. W-Erzen 
1833: Best. in Cu-Sn-Legierr. 1834: Best. in 
Lagermetallen 1718; in Lebensmitteln 2434; 
Einzelkrystalle 929; Erweiter. d, Funken-Spektr. 
9: Röntgenstrahl.-Spektr. (Absorpt.-Grenze) 1438: 
Nachw. d. -Bande im Röntgenstrahlen-Spektr. 
d. SnOz 2449; Absorpt. v. Röntgenstrahlen 1437: 
Absorpt.-Spektr. v., -Dampf 1662; Absorpt.- 
Linien im Spektr. v. —-Funken in W, 2009; mittl. 


Weglänge v. g-Strahlen in 1155; Wrkeg. v. 
Kanalstrahlen auf -Kathoden 2632; Magnet. 
Atommoment 1663; EK. zwisch. — u. W. 11: 


Thermoelemente mit 2188; spezif. Wärme v. 
grau, u. weiß. bei tief. Tempp. 1897; Ab- 
hängiek. d. Härte v. d. Temp. 2202; Beziehh. d. 
Isomorphism,. zwisch. kub. Verbb. d. Pt, Pb, Se, 

2445; sauere (kieseltluorwasserstoffsaure) - 
Bäder 807: Verzinnen v, Eisen 117*: Verzinn.- 
Kessel 398; Entzinnen im elektr. Ofen Ss6; 
passives 917; Ziehen feiner -Fäden S18; 
Rk. v. Hg(UN)2 mit in fl. NH3 1170; Einw. 
auf Transformatorenöl 1647; Einw. auf d. Sta- 
phviococeus aureus 482; mikrochem. Nachw. init 
('sU12538: Farb-Rk. d. 4-wert. mit N H4-Dithio- 
earbamat 2190; Anal. v. in Legierr. 2539; grav. 
u, titimetr. Bestst. (in Legierr.) 734, 2191; Best 
(imaßanalyt.) 90; Best, deh. Chlorometrie 1488; 
elektrolvt. Best. 514. 


Zinn-Verbindungen, 24 1: Zinn(IV)-verbindungen 


v. -Diketonen (Restaffinit. u. Koordinat.) 2343; 
Zinndialkvlhalogenide, NH5- u. Amin-Addit.- 
Verbb. 1757. 

Zinnamalgam, 231: Metallographie 1008. 
241: Härte 1343. 2411: Krystallstruktur 580; 
Blig.-Wärme v, u. Au- 285: Berühr.-Elek- 
trizit., Sprudeleifekt an fl. 2229. 

Zinn(IV)-ammoniumchlorid, 22 111: Krystall- 
struktur 27. 

Zinnarsenid, 221: rhomboedr,. 531. 

Zinn(1V)-bromid, 24 1: binär. Syst. -SnJa 
23: Katalyse d. Rk. v. Br mit Acetanhydrid 
deh. 637. 

Zinn(dll)-chlorid, 22 IV: Darst. beim Reinigen 
v. Sn 434*, 2311: Darst. aus Zinnpasten »9*., 
241: kinet. Verh. d. Mischsch. isomer. Nitro- 
phenole bei d., Red. mit 2112. 3411: Titrat. 
mit H>0Os2 u. Jodstärke, mit Fetls u. Ammon- 
rhodanid 1>30. 

Zinn(IV)-chlorid, 221: Verbb. mit Zimt- 
Salieylaldehyd, Benzophenon u. Dibenzalaceton. 
Solvatochromie 1294. 3311: wasserfreies (Einw., 
auf Petroleum u, seine Destillate) 49. 22111: Di- 
aminverbb, 611: u. Piperidin 377: als Konden- 
sationsmittel bei Darst. v. Phthaleinen 147; Ver- 
teil. d. Wärmeenergie 669. 

231: Molekularassoz. u. krit. Zustand 389: 
Systst. (mit Äthern, Estern u. Benzol, innere 
Reibung: Äthvläther, Aceton) 1538: (mit Pro- 
pionsäureäthylester, innere Reibung) 1537; 

u, Äthyläther, Äthylpropyläther, Propyläther etc., 
Sn-Ätherate 1497. 2311: Molekelgew. aus d. 
krit. Größen 1497: Leitfähigk. u. Kp. 473: Di- 
methvyiditbioäthylenverb, 226: Verb. d. Indig- 
blaus 1475: Leitfähigk. u. Kp. #73: Adsorpt. deh. 
Zinnsäure 529: Verbb, organ. Basen 358. 233 IV 


wasserfireies 821*. 
241: Zustandsdiagramm Ul- 1342; Asso 


ziationstaktor 2407: Komplexe u. Hydrolyse 633; 
Katalvse d. Rk. v. Br mit Acetanhydrid deh. 

637; Verbb.: mit Triphenyl-, Phenyldianisyl- u 
Trianisvlearbinol 315, 316; mit p-Methylchalkon 
2248: Darst. v. W -freiem 509*, 1437*. 2626*: 
Einw. v. H2SOs auf organ. -Derivv, 1019 


2411: Assoziat. 5; Bldg.-Wärme u. Elektronen- 
Atfinit. 3: DE. 1776; Systst. mit Estern u. Bzl 
272; Addit. an Säureester 1791, 1792. 
Zinn(Il)-halogenide, 2% II: Verwend,. v. Dop- 
pelsalzen d in d. Gerberei 1652*, 
Zinndil)-hydroxyd, 23 I: Darst. u. RkK. 576 


Zinn(IV)-hydroxyd, 22 IH: Charakter, Hydro- 
Iyse 28. 

Zinn(IV)-jodid, 22 1: Verbb. mit tert. Arsinen 
ss. 23111: Strukt., röntgenogr. Best. 613: 
Eutektica mit Jod, AsJ2 u. SbJs 1546. 241 
Krystallstruktur 546; anomale Keflexionen v. 
Röntgenstrahlen 2491; binär. Syst. —-SnBra 53, 

Zinn(IV)-kaliumchlorid, 22 HI: Krystallstruk- 
tur 27. 

Zinnlegierungen, 221: tetragon. Eisenstannid 
531; Zinnarsenid 531. 2211: eisenhaltige 
(Unters.) 1205; mit Cu (Seiger.) 569: (u. Zn, 
Zus., Lackieren u. Beizen) 570. 22111: binäre, 
mit Pb u. Bi, Volumänderr,. 595; Systst. mit Cu, 
spezif. Vol., Abhängigk. v. d. Temp.; Auftrieb- 
verf. 116. 231IV: mit Cu, Fe-halt. 822; mit Bi 
(Dichten bis 800°) 865. 

231: tern. mit Zn u. Al 1564: mit Cu (Farbe 
u. Feingefüge) 496. 2311: mit Al (Mess. kleiner 
Längenänderr.) 395: mit Cu 94: Gußlegier. 
(Dichte u. Härte) 183, 1084: bin. mit Pb 305: 
elektrolyt. Abscheid. 678: (Eutektika) 626: mit 
Fe 606, 607, 1098, 1099. 23111: tern. Systst.: 
mit Al u. Zn 822, 1343: mit Zn u. Bi 1508: 
mit Pb u. Bi (krystallograph. Umwandl,) 19!: 
tern. mit Cd u. Hg (Potentialfläche) 1259: 
mit Pb (Potential) 15; mit As 15. 23 IV: Veı 
arbeit. 245*; mit Cu (Erstarrungs- u. Um- 
wandlungsschaubild) 17, 326; mit Cu u. Al 28=*: 
mit Pb u. Bi (Eutektica, Härte) 1026. 

341: mit Al, Cu u. Mn 106*; Best.: v. Cu 
in 1242; v. Pb in Pb-— 2804: Härte v. Cd- 
2772; Sprödigk. 1905; thermoelektr. Kraft v. 
Bi- u. Sb-— 153; Potential v. (o- 1757; 
elektr. Widerstand u. Rekrystallisat. v. Cd- 
1905: Gießen v. Cu (+ Zn)- (Marinegeschütz- 
metall) 958; Entsteh. u. Verhüt. v. schädl. 
fenerfl. Zinnbäder 2627. 2411: Herst. v. Fe- 
400*: Zr-— 816: Syst. Cu-Sn 300: Gleichgew. inı 
Syst. -Cu 1170: Syst. Cu-Zn-Sn 1905; Härte 
v. Pb-— 2237: Wrkg. v. Kanalstrahlen auf Ka- 
thoden aus Ag- 2632; Zinnbronze (Elektro- 
chem. Eigg.) 114: (Wrkg. d. Kaltreck. u. d. An- 
lass. auf d. elektrochem. Eigg. einer niedr. ) 
114, 1267: (Wrkg. d. Guß-Temp. auf d. physikal 
Eigg. v. Sandguß-—) 1267; Anal. 2539; Best. \ 
Cu u. Sn in Cu- In34. 

Zinn(IV)-mercaptide, 221: v. Thioanilin, Thio- 
naphthol, Benzylthiol, Thiophenol u. Thiobenzy|- 
alkohol 740, 

Zinnoxyde: SnO, 231: Darst., u. Rkk. 576, 
1536. 2411: Rk. mit B20s3 2133: Einw, auf d. 
Staphvlococeus aureus 482, 

SnO02,22 1: Darstellungsweise, Eigenschaits- 
änder., Nachw. deh. Röntgenstrahleninterferenz 
1126. 221V: Verarbeit. chlorhalt. Zinnaschen 
234*. 231: 1414: Red. deh. CO 1536. 23311: 
unmittelbare Darst. 59*, 24 1: Reindarst. 2626* 
Kinfl. v. Ersatzmitteln für auf d. Trüb. v. 
Email 2006: Cassiusscher Purpur 1652. 2411 
Herst. für d. Emalliertechnik 233, 398: Lsg. v. 

1490: Verb. Sn(OH)4.H>O 2127: schnelles 
Filtrieren v, 1533: Flock.-Erscheinn. an 
Solen 920: Gestalt v. kolloid. -Teilchen 2639; 
Red. deh. Röntgenstrahlen, Nachw. d. Sn-Bande 
im Röntgenstrahlen-Spektr. d. 2449: Rk. mit 
Ba0O 1550: s. auch Zinnsäuren; Zinnstein 

Zinnoxydhydrat, 2211: Anwend. zum Feueı 
sichermachen v. Lacken 446*. 

Zinnsäuren, 22111: « u. B-Säure (Isomerie) 
25; Verh, gegen HCl 661; kolloide (Peptisat 
mit NaOH u. elektr. Leitfähigk. u. Gehalt an 
OH-Ilonen) 115. 231: magnet. Analyse: Ortho-, 
Meta- u. Parazinnsäure 1264: Meta- u. Ortho- 
zinpsäure, als wasserhalt. Stannioxyde 1414: 
Stannonsäure 501. 23111: Adsorpt. v. SnÜlz 
529; u. Alkalihyrdroxvdisgeg. 359: alkal 
peptisierte Micellen 821. 231V: Verh. zu 
Farbstoffen 58. 341: Hydrate u. Hydrogele 625 
626: Hydrolyse d. Chlorostannate 633; langsan 


Koagulat. konz. -Sole zu revers. Gallerten 
1329: Hexachloro-—, organ. Derivv,. 583. 241 
Darst. u. Eigg. d. einfachsten 2126; Syst 
SnO2-H20 22265; Beschwer \ Seide ( Na 
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Zinn(IV)-sulfat, 241: Bldg. v. organ. — aus 
Stannichloriden 1019, 

Zinn(Il)-sulfid, 221: u. 3-Zinn 531. 241: 
elektrolyt. Darst. 1752: norm. Kathodenfall 
u. lichtelektr. Empfindlichk. 136. 2411: Einw. 
auf d. Staphylococeus aureus 482. 

Zinn(IV)-sulfid, 24 1: elektrolyt. Darst. 1752; 
Konst. 904. 2411: Anlauffarben in O2 930, 

Zinnwasserstoff, 221: gasförm. 1005, 1006; 
231: Bldg. deh. Glimmentlad. 1485. 2311: 
elektrochem. Darst. 605. 241: Bildg. u. Eigg., 
Rk. mit AgNOs 1905. 2411: Gift-Wrkg. 1958; 
Vergift. mit aus rost,. Weißblech 717. 


Zinnerze, 241: Erleichter. d. Konz. v. — 703*; 
elektr. Verschmelzen sulfid. — ohne vorheriges 


Rösten 1255; Gewinn. d. Metalls 1587*, 2411: 
Sn-Hüttenbetriebe zu Tostedt 882; Red. u. 
Raffinat. in d. U.S.A. 2700. 

Zinnkies, 241: Entmisch. v. — in Zinnblende 
156: Krystallstruktur 1348. 

Zinnober s. Quecksilber (IT)-sulfid. 

Zinnoberschariach G s. UsaH2sO14NaS4. 

Zinnstein, 231: Kassiterit (Vork. v. Germanium) 
731. 241: Dispers. d. Doppelbrech. u. Ab- 
hängigk. v. Atomgew. 399, 

Zirbeldrüsen s. Drüsen. 

Zirkit, 22 11: 632. 231: 1389. 

Zirkon, 2211: Anwend. 632; 22111: Vork. in 
Südamerika u. Mexiko (Verwendungsmöglichk.) 
121. 231: als Kriterium f. vulkan. od. sediment. 
Metamorphosen 579. 241: Mineralogie 1906; 
Vork. in Dartmoorgranit 1908: Gewinn. vw, 


Zucker 


22 IV: C-arme, Darst. 1057* 241: 1709», 


2411: Herst. v. Fe-— 1855*: Sn- u, Ni-— 816, 
Zirkoniumoxychlorid, 221: physikal.-chem. 


Analvse 180, 3411: Rk. mit Pikrinsäure 2601. 

Zirkoniumoxyd (Zirkonerde, Zirkondioxyd), 
221: magnet. Doppelbrech. in USe 169; Sol 
(physikal.-chem. Analyse) 180. 2211: spezif. 
Wärme 378; Anwend. zur Darst. feueriester 
Geräte 52: in Porzellanmassen 625; Körper, 


Bind. u. Festig. v. Körpern aus — 691*, 28311: 
Luminescenz v. im Lichtbogen sublim. 220, 
231: reines 21. 231: Anwend.: v, ge- 
schmolz. — zu Gegenständen 130*: zur Darst, 


weißer Kmails 562; Reinig. im elektr. Ofen 
1103. 2311: Umwandlungsp., u. Luminescenz 
342; u. H 6598; Red. mit Na, Un etc. 658, 
23 IV: Darst. 644*; Reinig. u. Analyse 78, 644*®; 
Aufarbeit. d. Zirkonerde 364*, 241: Darst. 


1088*; plast. MM. mit 1003, 2411: Darst. 
1359*; Darst., Eigg. u. techn. Verwend. 2085; 
Adsorpt.-Mess. am -Hydrogel 1063, 1688; 
Verwend. als. feuerbeständ. M. im Ofen 1121; 
Herst. feuerfest. Gegenstände aus 2OSL®, 


Zirkoniumsilicat, 2211: Anwend. in Por- 
zellanmassen, feuerfeste n MM. 566*, 625. BE IV: 
Anwend. z. Darst. feuerbeständ. keram. Prodd 


5s2*, 34All: Nutzbarmach. v. natürl. für 
Emaillierzwecke 2199®, 
Zirkoniumsulfid, 24 II: im Stahl 1268. 


Zirkonylbenzoat R. Ko > aaa bas. Zr-Salz 
Zirkonylchlorid, 231: 21. 
Zirkonylcitrat s. € de Zirkonylsalze 


Oxyden aus — u, ähnl. Erzen 443*; Hafnium- Zirkonzemente, 22 11: 79. 

Geh. v. — 629, 1647; gemeins. Vork. d. Keltiums Zoomargarinsäure, 22 1: fälschl. Bezeichn. d. Zoo- 

u. d. Yttererden in — 1754; Verh. beim Erhitz. marinsäure als 1047. 

885; feuerfeste Materialien aus 825. 2411: Zoomarinsäure s. C1ollao@e, 

Doppelbrech. v. —-Suspenss. 281; chem. Zus. Zoreit, 24 II: 290. 

d. — aus d. Ilmengebirge 1572; s. auch Zirkonium. Zucker, 221: Chemie, Mono- u, Disaccharide 1367 ; 
Zirkonium, 22 11: Darst. 1020*; Trenn. v. Tantal Bidg.: im Zuckerrohr, u. Sonnenbestrahl. 142; 

u. Niob 848: Anwend. 632. 2211: Krystall- im Organismus S886: —-Geh.: d, Cerebrospinaltl., 

struktur 863: Röntgenstrahlenabsorpt. 859; bei Nierenkranken 384; bei inneren u. Nerven- 

—-Salze 478. 221V: Aufbereit. Zr-halt. Stoffe krankh. 717: —-Lseg. (Löslichk. v. kryst. 


425*; Darst. 885; —-Verbb. 542*, 231: Kom- 
plexität 1349. 2311: Zirkoniumerze (Behandl., 
Darst. reiner Zirkonerde) 31*; (Reinig.) 1061*; 
Anwend. zur Darst. feuerfester Geräte S33*. 
=3 IV: Material, Reinigen 150*:; Wrkg. im Stahl 
984. 241: Gewinn. 1709*: Nachw. neben Ti 
2531; Hf-Geh. v. —-Präpp. 2087; röntgen- 
spektrogr. Nachw. u. Best. v. Hf in — 432; 
Trenn. v. Hf 1165; Elektronen-Emiss. als Funkt. 
d. Temp. 1144; Zusatz v. — zu S-halt. Stahl- 
legierr. 104*: Einfl. auf d. Eige. d. Stahls 
238; Wrkeg. in Email 1559. 2411: en 


d. — u. seiner Verbb. 2085; Darst. v, geschmolz. 
— 816: mikrochem. Rkk. d. - u. verwandt. 
Elemente 2601; Hi-Geh. v. —-Minerall. 2235; 
Hf.-Geh. v. histor. —-Präpp. 1901: Trenn. v. 


Hf 541*, 2695*, 37878: At.-Gew. 2015; Massen- 
Spektr. 1658; Massen-Spe ktr. deh. Anodenstrahl. 
155; Zusatz zu Stahl 239%; Wrkgeg. im Stahl 
753; Wrkg. v. — auf d, Warmwalzbark. v. 
hochgeschwefelten Stählen 1265; Zirkonerze (Hf- 
Geh.) 450; s. auch Zirkon. 
Zirkonium-Verbindungen, 2411: Zirkonium-tris 

diketone, — d. Dibenzoylmethans, d. Benzoyl- 
acetons, d. Acetylacetons 1087; s. auch Zirkonium. 

Zirkoniumammoniumfluorid, 24 II: Struktur 
d. isomorph. Verbb. (NHa)a3ZrF7 u. (NHa)sHfF? 
2004, 

Zirkoniumcarbid, 24 II: Überf. in Zrüls 816. 

Zirkonium (IV)-chlorid, 23111: Red.479:(n. Na) 
1596. 24 1: Vers. zur Best. d. elektr. Leitfähigk. 
2072. 2411: Red. zum Metall 816: Restaffinität 
u. Koordinat. bei d. Umsetz. v. — mit Diketonen 
1087. 

Zirkoniumferrocyanid s. Eisen(II)-eyanmwasser- 
stoffsäure, Zirkonylsalz. 

Zirkoniumhydroxyd, 2211: Gele (Anwend. zu 
Filtermassen für Metallabscheid.) 614*. 2211: 
Sole u. Niederschläge (Röntgenunters.) 465. 


241: langsame Koagulat. konz. —-Sole zu revers. 
Gallerten 1329; amorphe Ndd. u. kryst. Sole 
1330; Adsorpt.-Mess. am ——Hydrogel 2414; 
Zähigk. u. Elastizit. d. kolloid. —-Sols 2077 


Zirkoniumlegierungen, 2211: mit Fe 635* 
Chemisches Zentralblatt, Generalregister. VI, 


Sr(OH)2) 1271; Wrkg. auf d, Wasserhaushalt 
d. Menschen 428; Injekt. (osmot. Wrkgg.) 559, 
(Einfl. auf Milchsäureausscheid., Blutzucker u 
weiße Bilutzellen) 986: Regulat. bei Paralysis 
agitans 597. 

2211: Verzucker.: v. Holz ete, 397*; Holz- 
ete. Cellulose 396*:; cellulosehalt. Materialien 
mitt. hochkonz. HCl od. HaS0s 40*; für Er- 
nährungszwecke nicht in Betracht kommender, 
hydrolysiert. cellulosehalt. Materialien 816: Kan- 
diszucker (Röntgenkrystallographie) 726; Fluores- 
Er 1227; —- Platten u. Brote (Troeken- 
app.) 273*; trocken u. glattfließend. — 39*; 
für d. Behbheisdsnbunch. 710%; —Zusatz (Er- 
mittelung in Hefebackwaren) 587; weißer Kry- 
stallzucker; (Auffind. kaum merkbarer Spuren 
Feuchtigk.) 951; -Probe: mit Nitrophenyl- 
propiolsäure im Harn 66; Nachw. in Absübß- 
wässern mitt. Naphthollsg. 1085; Best.: deh. 
Titration d. mit Fehlingscher Leg. erhaltenen 
Kupferoxyduls mitt. Lauge 642; nach (lerget, 
doppelte neutrale Polarisation 273, 642, 643, 
859, 1224; Verbb. mit Salzen u. Wasser 150. 

22 1il: Aufbau (Formaldehyd als Zwischen- 
prod.) 884; Triboluminescenz in Luft (spektrale 
Unters.) 1318; Saccharose (opt. u. elektr. Sym- 
metrieachsen) 120; Geh. im Liquor 90; Aus 
scheid, im Harn bei Gesunden u. Kranken 
(Wrkg. v. Diät) 302; Harnzuckerausscheid, norm. 
Menschen 69: gummöse Veränder. (Coceus) 1267; 
—— Staub (Explosionen) 1320. 

221V: Geschichte, Zuekerrohranbau 592; 
Darst.: aus Nipapalmen 801: aus Holz u. an- 
deren cellulosehalt. Stoffen 1015*; u. leicht 
verzärbare Zuckerisg.:; Darst. aus Holz u. an- 
deren cellulosehalt. Stoffen 170*, 813*; Aus- 
ziehen aus Melassen mitt. Barytsaccharsat 1140; 
Verzucker, v. Cellulose u. Papier 324: Reinig. 
zuckerhalt. Fl. 1015*: Vergär. zu Propantriol 
900*; was, Lsgg. (Bezieh. zur fettfrei gedachten 
Milch) 68; weißer Krystall-— (Zers. in Invert-—) 
897, Invert- (Darst. aus Krystall- mit 
Invertase) 503: Verderben (Verhinder. dch. über- 
hitzten Dampf) 1059; N-halt. Nichtzuckerstoffe 
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Zucker 


(Zers. dch. Ca0O) 843; —-staub (Explosionen, 
Entsteh. u. Verhüt.) 1013; (u. Gewitter) 1013; 
Dichtetafel, Domkesche d. Lsgg. 55; opt. Dreh. 
104; Rohr- u. Rüben-— (Süßigk. u. konservier. 
Wrkg., Unterschiede) 1014; Best.: kleinerer 
Mengen nach Bertrand 169; (Klär., Natur d. 
bleifällenden Mittels, Wichtigk.) 257; (v. un- 
vergorenem in Brennereimaischen) 845; (d. lösl. 
Salze u. d. Alkalität, galvan. App.) 1015; (im 
Harn, einfache Probe) 217; im norm. menschl. 
Harn; (colorimetr.) 15. 

231: Inversion (mit Invertin, Volumveränder.) 
12; —-Gaben (u. Ausscheiden v. Glucuronsäure 
im Harn, Einfl, v. Fasten) 1194; ungereinigter - 
d. Handels in Nährböden für Mikroorganism. 
261; Verlust bei Pilanzen, u. Kältetod 461; 
Geh. v. Schilfrohr, Phragmites communis u. 
Rohrkolben, Typha latifolia 1283. 

2311: ——halt. Pflanzenteile (kontinuierl. 
Extraktion) 687*; — für Genußzwecke aus 
pflanzl. Stoffen, wie Holz, Torf ete. 103*; Darst. 
aus Zuckerhirse 414*; —: aus d. Nipapalıne 
266; —-stoffe (Veränder. u. Wanderungen in 
Mercuriale vivace u. perennis während d. jährl. 
Vegetation) 547; Lsgg., HUl-halt., Abscheid. v. 
Gasen u, flücht. Säuren 264*; Verkauf d, In- 
landzuckers als Ausland-— (Behinder. deh. 
Färben) 36;  Verbrauchs- (inländ., Kenn- 
zeichn, deh. Färben; Blauen in russ. Fabriken) 
412; Adsorpt. dch, Carboraffin 865; Rohrzucker 
(Alkalität) 1259; Staubexplos. 342; (Verhüt.) 
809; Lsgg. (Best. d. Farbe mit Hilfe d. Stammer- 
schen Farbmaßes) 37; Best.: mitt. Kupfermess. 
687; jodometr. 758; in Rübenschnitzeln nach d. 
heißen, wss. Institutsmethode 37, 38; in d. 
Sulfitablauge 1263. 

23 111: Bldg.: aus Bernstein- u. Aminobutter- 
säure 84; im Tierkörper (Stoffwechsel) 955; aus 
Milchsäure im Tierkörper 3285; — u. Salzlsgg. 
(Verteil. d. Lösungsm., Drehung d. Polarisation- 
ebene) 1335; —-Zusatz (u. Elektrodenvorgänge) 
971; Nachw. in Serophulariaceen mitt. d. bio- 
chem. Meth. v. Bourquelot 247; Geh. d. Plasmas 
u. d. Liyuors 324; —: im Blut, y-Glucose u. 
Diabetestheorien 80; Rohrzucker (Nährwert, 
Theorie) 266; (Geh. eines d. Hefewachstum 
fördernd. Vitamins) 1237. 

23 IV: malayischer — aus Cocospalmen 295; 
Verteil. in d. Rübe zur Erntezeit 773; Bldg. im 
Schwefligsäurekocher d. Zellstoffabriken 115; 
deutscher Rohr-— (Kennzeichn. mit LiCOs) 671; 
(Bewert., Rendement od. Raffinadezahl) 833, 
954; Umwandl. in Fett dch. Schimmelpilze 774*; 
Darst.: aus Agaven 779; aus cellulosehalt. Stotfen 
Holz etc. 296*; Stücken-— (Darst.) 11»*; 
reiner —-saft 613*; —-Lsgg. (Entfärber) 422*; 
(Entfärben mitt. Carboraffin, App.) 671; (mit 
reduzierenden —-arten, Reinig. bei Anwesenh. 
alkal. reagier. Stoffe) 774*; Adsorpt. d. Farb- 
stoffe aus Lsgg. deh. Kohle 954; Invers. v. 
Lsgg. mitt. Invertase 296*; —-Lsgg. (Vergär. 
zur Darst. v. Glycerin) 734*; Roh-— (Schutz- 
impfung gegen Schimmelpilze mitt. Torulaheien) 
60; Einw. auf Zement (Gefährlichk.) 405; Rein- 
heitsbestst. 117; Kontrolle d. Reinheit v. Lsgg. 
deh. Best. d. (H’) 369; Analyse, Verluste, Ver- 
hütung 61; Stärkezuckersirup (Analyse) 612; 
Best.: Rhodan-KJ-Verf. u. Herzfeldsche Invert- 
zuckertafel 154: «a-Naphtholprobe auf Rohr- 
zucker (App.) 887; Best. d. Asche, Umrechnungs- 
faktor v. Sulfat- auf Carbonatasche (Anwend. 
bei Zuckerrohrerzeugnissen) 500; Roh-— (kuban., 
Best. d. Asche) 117; —-Produkte (Best. v. 
Caramel nach Ehrlich) 115; Best. d. Gummis 
61; Nachw.: in Kondenswasser mit Kresol 117; 
in tier. Geweben 136; Rohr-— (Best. in Melassen 
mitt. Inversionsveri. nach Walker) 833: Best.: 
in Rübenschnitzeln nach Pellet 954; in Schoko- 
lade 888; im Leder 432; Schokolade-— 369*; 
oriental. —-waren 62; —-staub (Explos.) 294. 


241: —-Gewinn.: aus Cellulose u. Bagasse 
1117*; aus Cellulose u. Holz 1134*, 1456*, 2401*; 
(neue Wege d. Holzverzuckerung) 2020; soge- 
nannte Verzucker.-Zeit u. d. heurigen Malze 
2833; Verzucker.: stärkehalt. Stoffe z. Gewinn, 
v. Alkohol 257*; v. Mehlen zur Gär. 2314*; 
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Zuckerahorn, 23111: Platzwechsel d. 


Zuckerarten, 22 





—: v. Leguminosen 19385; v. Mais 2745: v, 
Palmen 252; Kultur d. Rohr-— in Sizilien 2014: 
Zus. einer kryst. Zucker-M. aus Johannisbeer- 
gelee 2748; Bldg. aus Formaldehyd dch. grüne 
Pilanzen im Dunkeln 924; Bedeut. d. Amino- 
säuren für d, —-Bldg. 296; Zuckerstaub-Explo- 
sionen 2390, 2642; Mutarotat. 2242; tert. 
Syst. —-Citronen-W. (Speiseeis) 1874; Darst, 
organ. Säuren aus — 2U010*; Gewinn. v, 
Buttersäure u. and. aliphat. Carbonsäuren 
dch. Vergär. v. —-Lsgg. 2646*; —-Geh. v, 
norm. u, pathol. Spinal-Fll. 2167; Best. d. 
reduzierend. Subst. in d. Cerebrospinalfll. 936: 
Beeinfl. d. —-Bidg. d. Froschleber deh. homo- 
loge Alkohole 213; Verlauf d. —-Vergär. deh. 
Propionsäure-Bacillen 1679; biol. u. chem. Be- 
deut. d. y-— 2679; Anwend. d. Invertins 1719; 
Einw. v. —-Lsgg. auf Beton 233; Einfl. auf d, 
Abbinden v. Zement 1852; Cu-Mess. zur 
Best. 253, 1117; (neue Verff.) 2907; reduz. 
Wrkg. künstl. Gerbstoffe bei d. —-Best. mit 
Fehl. Lsg. 1303; Best.: v. Glucose in Stärke-— 
2018; in Süßweinen (Madeirawein.) 2837. 
2411: Fortschritts-Bericht (2. Halbj. 1923) 
621; Herst. eines —-Ersatzes aus Stärkesirup 
2299*; —-Staub-Exploss. 1506; Zusammenhang 
zwisch. elektr. Leitfähigk. u. Konz. v. —-Lsgg. 
2299; Aceton-Verbb. d. Fructose 2021; Fluor- 
acetyl-Derıvv., opt. Rotat. u. Atom-Dimens, 
1175; —-carbonate (Kohlensäureester) u. Derivv. 
2023; Einw. v. CaCl2 auf Säure-—-Pektin- 
Gelee 1460; Atmung u. —-Zufuhr 2595; Saccha- 
rose- u, Raffinose-Best. 896; Anall, nach d. 
Fehlingschen Meth. 2798; Prüf. v. —-Best.- 
App. in Apotheken 519, 1721; Best. kleiner 
Mengen reduzier. — 91; jodometr. Best. v. 
Cu2O in Ggw. v. Cu” bei d. Best. v. red. — 
1749; klin, Best. mit d. Pikrat-Pikrinsäure-Lsg. 
92; Best. in d. Cerebrospinal-Fl. 91: Best. d. 


[H'] nach d. Invers. d. — 2737; Theorie u. 
Folgerr. aus d. hindernd. Wrkg. v. Trichlor- 
acetat-Ion auf reduzierende Eigg. v. — 1908; 


Anwend. d. Weermanschen Rk. auf einen methy- 
liert. — (Tetramethylglucose) 621; s. auch 
Blutzucker, Ernährung; Gärung, Harn; Kohlen- 
hydrate, Saccharose; Stoffwechsel; Zuckerarten; 
Zuckerfabrikation. 

Kohlen- 


hydrate 1526. 

Definition 450; Oxydat. mit 
HNOs3; Definition; Osazonbldg.; Ketonverbb., u. 
Jod u. NaOH 946, 949: seltene — (Darst., 
industr., u. Verwend.) 133%; Monosaccharide 
1921 945, Anhydrozucker (Darst.) 403, 405; 
Cyceloform d. freien — 942: gemischt-acylierte 
Halogenzucker 1197; Einfl. auf d. Indolprodukt. 
in Nährböden 52, 647; stereoisomere — (Perme- 
abilität d. Glomerulusmembran) 895; hyperton. 
Lsgg. (Wrkg. v. Injektt. auf d. respirator. Gas- 
wechsel) 370. 2211: Berechnungen 334; Amino- 
zucker d. eßbaren chines. Vogelnester 11»1; 
Best. mitt. d. alkoh. Gärung 1224; reduzierende 
—- (Best. deh. Fehlingsche Lsg.; Beseitigung v. 
Irrtümern; Tabelle) 950; Best. in Gerbstoff- 
auszügen v. Analysenstärke 969. 22111: Mo- 
nosen (Systematik) 246; Geschichte seltener 
428; —-Chemie 35; 2. Halbj. 1921 428, 1123; 
Lager. d. OH-Gruppen u. AMutarotation; u. 
Leitfähigk. d. Borsäure 255; Wasserabsorpt. 
9859: — u. HNOs 1332; — als allgemeines 
Stärkungsmittel 529; Wrkg.: auf d. Herz: u. 
Wrkg. giftiger Arzneimittel 529, 530: u. Milch- 
sekretion 529; auf die Sekretionen 528; auf d, 
Leukocyten 529: bei Dauerwunden 529: Tole- 
ranzgrenze u. Harnmenge ete., bei Säuglingen 


69; stereoisomere — (Permeabil. d. Glomerulus- 
membran; Veränderlichk. d. Permeabil.) 53#, 
535; —: u. Bldg. v. Stärke in Pflanzenzellen 
629. 22 IV: vergärbare — (Darst. aus cellulose- 
halt. Stoffen) 3838*; —: in Holzvergärungs- 


laugen (Nachw. v. unvergorenen) 641; Best.: d. 
Fluorescenzvermögens 180; v. Saccharose in Ge- 
mischen 1021. 

231: Chemie, 2. Halbjahr 1922 1154; — aus 
Aralia-Montana-Blättern 96; opt. Drehung in 
HC} 1489; Unterscheid. d. Antipoden 859; 
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Einführ,. (intraven., u. respirator. Quotient bei 
Glykogenarmut u. bei Diabetes) 1239: — d, 
Cerebrospinalfl. 1468; Wrkg. auf d. Sekretion 
d. Bronchien 469: Übergang in die Thoracieus- 
Iymphe 261. 231: Bidg. aus Holzcellulose 
102*; reduzier. — (Best. mit Fehlingscher Lsg., 
Methylenblau als Indie.) 1091: Best. kleiner 
Mengen in Blut, Harn, Milch ete. 485. 2311: 
Chemie 1922 481, 1397; Mono- u. Disaccharide 
1922 23; neue — (Procellose) 1604: Klassifiz. 
832; Zunahme nach d. Ernte in Früchten 1579; 
Konstitutionsaufklärung u. Ozonspalt. 24; — im 
pflanzl. Zellkern (Grenzkonzentr.) 253, 255; Ver- 
brennungsgeschwindigk. im Organ. 327: Induk- 
tionswrkg. auf d. Bromaddit. v. Zimtsäure 131; 
spezif. Wrkg. bei höh. Pflanzen 1174; Ausnutz. 
deh. d. Tuberkelbac., Lactose, Maltose, Saccha- 
rose u. Trehalose 1417; u. Gelatineverflüss. u, 
Indolbldg. deh. Bakt. 255; Vereinig. mit Amino- 
säuren deh. Hefeautolysat. ete. 318; Fluoracetyl- 
derivv. 27; Schwefel- u. Phosphorsäureester 
(Einw. v. Fermenten; Schutz d. natürl. vor 
Fermenthydrolyse) 1003. 23IV: Vork. in den 
Hydrolyseprodd. d. Weißtanne 886; Geh. an 
reduzier. — in Hirsearten 671: Darst. aus Meeres- 
pflanzen 853*; Best. v. reduzier. —: mit Feh- 
linzscher Lsg. (Einw. alkal. Erden, bes. v. Ca) 
369; Best. u. volumetr,. Cu-Best. 934; elektro- 
metr. Titrat. mit Fehlings Lsg. (Endpunkt) 704. 

241: Quellen seltener Zucker: Mannose, 
Inulin 2746; Bezieh. zwisch. Rotat.-Größe u. 
Struktur in d. Zuckergruppe 2100, 2101; un- 
gesätt. Red.-Prodd. d. — u. ihre Umwandl.: 
3(4)-Oxyacetobutylalkohol 639, 641; Affinit. d. 
Saccharase zu — 1940; Verwend,. als Abführ- 
mittel 801. 2411: Die wicht. u. ihre Ver- 
wend. 1860; — v. Hevea-Latex 2793; Best. mit 
Pikrinsäure 1522; Best. reduzier. — dch. Best. 
d. Cu nach d. Rhodan-Thiosulfat-Meth. 1522; 
titrimetr. Best. mehrerer — nebeneinander 2798, 
Verh. in verd. alkal. Lsz., Glucose-Umlager,. in 


verd. KOH 823; opt. Inaktivit. d. akt. — in 
adsorbiert. Zustand 1323; Aflinit. d. Saccharase 
zu — 55: H-lonen- u, Ferment-Katalvse einiger 


— 990; Vergär. deh. Fadenpilze 316; ®. auch 
Glucose: Kohlenhudrate; Zucker. 


Zuckercouleur, 2311, Darst. 4854*. 231V: 255*, 
Zuckerfabrikation, 221: nicht kontrollierte Zucker- 


verluste deh. Zuckerrübenzucht 599; bakteriol. 
Unterss. 584. 

2211: Zuckerindustrie in Indien 1031; 
Rübenzuckerindustrie: holländ. 533, 887; austral. 
150; d. Verein. Staaten 642; (App.) 332; Zucker- 
industrie (Nachteil d. Arbeitens mit dem Rein- 
heitsfaktor) 396: (Anwend, d. Viscosimeters v. 
R. Fischer) 152; (Gebrauch d. Refraktometers 
bei Korn enthalt. Säften) 642; elektrolyt. Rein- 
halt. d. Heizflächen 856; Darst.: v. Zucker 95*; 
v, Gebrauchszucker ohne Gewinn. v. Melasse 
643; v. direkt versandfäh. Konsumzucker 643*; 
aus gereinigten Zuckersäften 574*; aus Pülpe- 
preß- u. Diffusionsabwässern u. aus d. Scheide- 
schlamm d. Zuckerfabrikat. 643*: aus Rüben 
1921 949: Reinheitsquotienten 1921—22 1084; 
Diffus,- u. Dicksäfte 7920 —21 u. Aushunger, d. 
Rüben 1083: Preßbreiverf. (25jähr. Bestehen) 
272: Diffusionspresse 334*; Anwend. v. Zentri- 
fugalpumpen 1031; bestehende Schlammpressen- 
arbeit u. rundlauf, Pumpen 151: Filter v. Oliver 
332; Sirupkochkontrollapp. 816*; gemischte 
(Sirupmanipulat.) 150: Diffusionswässer (zweck- 
mäßigste Verwend.) 581: Rübenzuckerextrakt 
(Darst.) 1225*: Extrakt. aus Zuckerrüben 532; 
Reinig. zuckerhalt. Fli. 1033*; Saftreinig. zwecks 
direkter Darst. v. Zucker 582*: —-Säfte: Anwärm. 
886; Verdampfen 95*: Entzucker. (Vergleich d. 
Steffenschen Kalk-, Barium- u. Strontiumverff.) 
814: Entfärben 1032*: Filtrieren 643*; Ent- 
färben u. Reinigen 274*, 534*:; Vergären 1157*®; 
Reinig. zuckerhalt. Fll. 816*; Best. v. reduzieren- 
den Zuckerarten in mit Blei konserv. — 39; 
Best. d. Trockensubst. mit d. elektr. Ofen v. 
Spencer 42; Scheid. d. Zuckersäfte 951*, Saturat. 
u. Kochen 887; Fäll. d. Aminosäuren in d. 
Schlamm bei d. Kalksaturat. mit COr u. S0Os 
151; Ausfäll. d. kohlensauren Kalkes bei d. 


Zuckerfabrikation 


Saturat. d. Rübensaftes 333; Verlust im Satu- 
rationsschlamm 1224; Saturationsschlamm (Vor- 
handensein v. Sand u. dessen Einfl. auf d. Filtrat. 
u. Absüß.) 642, 1087, Zus., Isolier,. d. Amino- 
säuren; Asparaginsäure 949; Verwert, dech. 
trockene Dest. 582, 1084; Anwend, zur Darst, 
v, Spodiumersatzmitteln 582; automat. Kalk- 
meßgefäße für Saturat. u. Filtrat. 10931; Kalk- 
brennen (chem. Kontrolle u. Verluste) 686; 
Nachproduktenarbeit 151, 3383, 515, 1224; Nach- 
produktenfüllmassen (Auskochen) 383; Füll- 
massen u. Abläufe (Ermittl. d. wahren spezif. 
Gew.) 815: Abläufe (schweres Kochen, Verbesser. 
deh. Leinöl u. Rüböl) 582; Trockenapp., bes. 
für Platten od. Brote 273*: Darst. v. Mehl 274*®; 
Krystallzucker (Gewinn. aus Rohzucker-Erst- 
prod., sowie aus Nachprod. im Schleudertrommel- 
betriebe) 335*; —: aus Melasse 649*; aus Zucker- 
rübenmelasse 816%: Rübenzueker, (Raffinerie- 
praxis; aus Melasse) 5833: Raffinat. (Verluste im 
Betriebe) 1085; (Zus. d. zur Filtrat, d. Raffinade- 
klären verwend. Carboraffins u, d. Absüßwässer) 
887; (Entfärb., Carboraffinverss.) 887; (Uarbo- 
raffinfilterpressen) 1122; (v, Rohzucker, mittels 
Pflanzenkohle im Betrieb) 333; (Reinigen ohne 
Knochenkohle) 151; Analyse: Inversionsmeth. d. 
doppelt neutralen Polarisat. 8%9: Best. d. Car- 
bonatasche 1084; Entzucker. mit Baryt u. 
Strontian (Best. d. Raffinose) 889; Zuckerrohr 
(Verarbeit. zu Rohrzucker in Indien u. mittlere 
Zus.) 1031; Mühlenkontrolle 151; Saft, Farbe 
u. Kolloide (Einfl. d. Entfärbungskohle) 39, 815; 
Nebenproduktverwert.;: Melasse als Dünger; 
Honig aus Rohr 1032: Rohrzuckersäfte (Reinig. 
deh. Schwefeln) 533*; Kesselabgase zum Trocknen 
d. Schnitzel 1223: Ammoniak aus Brüdenwässern 
1224; Abwasser (Prüf. u. Reinie.) 19: (Kinfl. 
auf d. Fischerei in d. Weide) 1160: Säfte u. 
Abwässer: Anwend. zur Darst. eines eiweid- 
reichen u. aschearmen Nd. 1149*; Ditfusionasaft 
(Nichtzuckerstoffe: Anwend. zur Darst. eines 
Futtermittels) 1225; Ausnntz. d. Wasch- u, 
Preßwässer 582*:; Zuckerrohr (Rückstände, An- 
wend. zur Darst. v. Fasern) O58*®, 

22 IV: Entwickl. in d. Siovakei 1012; — in 
China (Verarbeit. v. rotem Zuckerrohr) #42; 
Rübenzucker-Industrie zu Kelham 55, 1089; 
Hausarbeit. d. letzten Jahre #42; amerikan. 
Industrie (wissenschaftl. Kontrolle) 257; Rüben- 
zuckerindustrie (Vorbedingg.) 55; Rohzucker- 
fabrik (Inventur u, Ausbeuteberechn.) 256; 
Anweis. für einheitl. Betriebsunterss. in Roh- 
zuckerfabr. 503; Zucekerfabriken (elektr. Fern- 
meldeanlagen uw. Kontrollapp.) 55: Wäürme- 
wirtschaft 842; Anwend. d. Dampfturbine (Ver- 
dampfstat., Wärmebilanz 639; überhitzter Ab- 
dampf u, seine Kühl. 444; Sandzuckerfabrik 
(Verwert. d. Maschinenabdampfes u. Verdampf.) 
58; Kondensieranlage 842; Schilde-Flüssigkeits- 
messer 1014: Anwend. v. Veraschungsschalen 
aus Quarz 351; Weißzuckerarbeit 676; —: aus 
Rohrzucker (direkte Weißzuckerherst.) 640; 
Nachproduktverf. 58; Schwierigkeiten: Abtrenn. 
d. Kalkschlamms etc. 59; Kochkontrollapp. nach 
Brendel 844: Wärmeübertrag. in Verdampf- u. 
Kochapp. 801; Verkoch. d, Lsgeg. auf Krvstall 
(Taschenlineal zur Kontrolle) 675; Verdampfungs- 
vorgang (Theorie) 592; Verarbeit. v. bei abnormer 
Trockenh. gewachs. Rüben u. Ammoniakgeh. d. 
Brüden 57; Rüben- u. Preßschnitzel (Best. d. 
relat. Mengen: Zuckerverluste) 257; Zuckersaft 
(Krystallisat.) 640: Saftanwärm. nach Brukner 
56; Saftreinig. 444*, 802%, 844, 1141*, 1142*®; 
mit Magnesia u. Kalk 1014: Rübenzuckersäfte 
(Reinig.) 1014; Dicksäfte u. Abläufe, Reinig. mit 
SOr 444*; Reinig. d. Rohsäfte, Schnitzelpreb- 
wässer ete., u. Erzeug. eines Düngemittels 1110*; 
Scheid. d. Säfte vor d. Saturat. u. Einfl. d, 
Saturat. auf geschied. Säfte 56: Verdampf. d, 
Säfte (Anwend. d. Wärmepumpe) $01: Saturat. 
(augenblickl. v. gekalkten Säften, Sirupen u, 
Melassen mit Magnesiumdicarbonat) 58, 332, 503, 
640, 675: (mit Dolomitkalk) 56, 322, 807; (Wa- 
schen d. Saturationagase) 56; Saturat. (mikroskop. 
Aufnahme mit Rücksicht auf d, Filtrat.) 640; 
Scheid. (mikroskop. Aufnahmen mit Rücksicht 
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auf d. Filtrat.) 640; (d. Diffusionssafts u. Sedi- 
ment. d. Scheideschlamms 1090;) Scheide- u. 
Saturationssaft (Zus. u. Dest. d. Ammoniaks) 
674; ununterbrochene Diffus. 1013; Diffusions- 
app. nach Thornycroft 55; Diffusionssaft (Scheid, 
u. Sediment d. Scheideschlammes) 897; Ist 
Dicksaftfiltrat u. Reinig. zur Herst. v. Rohzucker 
nötig? 640; Dieksaftfilter 640: 897, Vakuum- u. 
elektroosmot. Filtrat. (App.) 503; saturierte Säfte 
(Genters Klärverf.) 56; Rohzucker (Raffinat. 
ohne Melassegewinn.) 257*; Raffinat. (un- 
bestimmbare Verluste; Verluste in d. Auflöse- 
stat.) 676; Kalkmilchscheid. (Grundlagen) 32; 
(Kalkofen, Form d. Brennschachts) 625; Raffi- 
nadefüllmasse 445*; Nachproduktfüllmasse, 
Schleudertemp. 57; Waschen d. Zuckers in 
Zentrifugen 1015*; Verderben d. Zuckers (Zentri- 
fugieren mit überhitztem Dampi) 843; gas- 
volumetr. Best. d, Kohlensäure 677; Weiß- 
zucker (Temp. kurz nach d. Abschleudern) 57; 
Brüdenwasser (Ammoniak daraus) 57; Sirupe 
Dolomitsaturat.) 322, 503, (Reinig. mittels 
Saturat.) 58, 675; Rübenrohsäfte u. Abwässer 
(Darst. eiweißreicher u. aschearmer Ndd.) 444*; 
blausäurehalt. — (Dest., Anwend. zur Bekämpf. 
v. Pflanzenschädlingen) 140*, 

231: Vork. v. Harnstoff in Dampfleitt. 901. 
23 11: Rübenzuckerindustrie 1922 1002; Preß 
breiverf. 195; Verf. v. de Haan (Anwend. in d. 
Rohr- u. Rübenzuckerindustrie) 757; Anwend. 
d. Co’orimeters im Labor. 865; Baumegrade od. 
Ballingsche Spindel 38; Rübenschnitzel (Best. d. 
Zuckers nach d. heißen wss. Institutsverf.) 37, 35; 
Abläufe, Steuergewicht, Ermittl. mittels Reirakto- 
meters 383; elektr. Antrieb 687; Anwend. v. 
Gaskoks 101; Filtrat. (Formeln zur Ermittl. d. 
wirtschaftlichsten Druckes) 384; Verwert. d. 
Kondenswassers 582; Vakuumverkocher (Verbess.) 
343%; —-Säfte (eiweißarme u. eiweißreiche 
Schnitzel) 103*; Rübensaftgewinn. (peuere Me- 
thod.; Auslaugeapp.) 564; Zuckerhauspraxis 687; 
Zuckerhaus (Auslaugen d. Schnitzel, Eindampfen 
u. Klären d. Säfte, Dampfverbrauch) 687; 
Zucker (Lsgg., Darst. aus Zuckerrüben) 1003*; 
(Entfärben) 1220*; (u. Reinigen) 687*; Fl. 
(Reinig. v. Nichtzuckerstoffen) 809*; ununter- 
brochene, stetige Diffus. 196; (kontinuierl., mit 
„Rapid‘‘) 926; Säfte d. Kampagne 1921/22 101; 
(Behandl.) 197*, 264*, 342*, 1003* ; (deh. Filtrat. u. 
Dekantat.) 40*, 414*; Befreiung v. Nichtzucker- 
stoffen mittels Alz(SOs)3 454*; Kalk., Scheid. u. 
Saturat. 864; Schwereln 758* ; Konzentrieren 758; 
Diffusionssaft: Scheid. u. Saturat., mit Dolomit- 
kalk 757: Koagulat. d. aus d. Saft ausgeschied. 
Nichtzuckerstoffe, u. Kalk 36; 'Trenn. d. Fl. v. 
Schwebestoffen 385*; Rohsaft od. Schnitzelpreß- 
wässer (Behandeln mit schwefliger, unterschwef- 
lig., hydroschwefliger u. dgl. Säure, od. mit Kalk, 
Trenn. d. Nd.) 39*, 40*, 484*; (Reinig. mittels 
SO2 etc., gleichzeitige Darst. eines Futter- u. 
Düngemittels) 419*; (Anwend. zur Darst. eines 
eiweißreichen u. aschearmen Nd.) 1064*; Dick- 
saft (Reinigen u. Entfärben mittels Entfärbungs- 
kohle) 264*; (Klär. mit Carboraffin in Oroska) 
865; Absüßverf. u. Einricht. zum Entzuckern d, 
Schlammes 37; Berechn. d. Retourdampfimenge 
im 1. App. auf Grund d. Dichte u. Temp. d. 
Säfte 342; Rohzucker (Affinat.) 1259; (Abdecken, 
Affinieren, Zentrifiugier. im Labor.) 37, 196; 
Krystalle: gut ausgebildete aus Isgg. 343*; 
Abscheid. aus Zuckerlsgg. (Zentrifuge) 809*; 
Melassemuttersirup (Konz. u. Reinheitsquot.) 
582; Zucker aus Abläufen u. Melassen dceh. 
Behandl. mit schweiliger Säure 40*; Reinig. v. 
Abläufen u. Melassen 484*; Verbrauchszucker aus 
Rohzuckerfüllmasse 414*; Füllmassen (Entfern. 
d. Luft bei d. Formzuckererzeug.) 264*; (Trans- 
portanlagen) 1259; Weißzucker (Überführ. in d. 
Raifineriezucker ähnl. Stückenzucker) S09*; 
Zuckerrohr (Presse) 636*; (Walzenpresse) 197%; 
(Rohrzucker aus unreinen Zuckerlsgeg. im Kreis- 
prozeß) 543*; (Saftreinig.) 411; (Säfte, Nd.) 196; 
Raffinieren (Farbstoff- u. Aschenabsorpt. dceh., 
Knochen- u. Entfärbungskohle) 263: —-Rück- 
stände (Anwend. zur Darst. v. Bleiglätte) 414*, 
10s1*, 
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23 IV: Zuckerindustrie, chem. Probleme 953; 
Rübenbetriebszeit 1922—23 in Mähren 612; 
Kesselhauswirtschaft in Rußland 115; wirt- 
schaftl. Verwert. d. Brennstoffe 953; Carbo- 
raffinierarbeit im Raffineriegroßbetriebe 60; 
Rübenschwemmen 833; Rübenwäsche (Aus- 
scheid. d. Rübenschwänze aus d. Abwässern) 
612*; Rübenschnitzel (Brühverf. nach Steffen u. 
Auslaug. mittels Rapid-App.) 368; Diffusionsverf. 
774*; (Rapid- u. Brühverf., Anwend. einzeln u, 
nebeneinander) 612; Diffusionssaft (Reinig, dch: 
Saturat. mittels Kalk u. Dolomitkalk) 500; 
(Reinig.) 613*; Scheidung d. Diffusionssaftes u. 
Sedimentier. d. Scheideschlammes 153, 773; Ent- 
fern.d. Schnitzel aus d. Diffuseur mittels komprim. 
Luft 887*; Kochverff. 887*; schwere Arbeit auf 
Filterpressen 954; Öl als Brennstoff 60; Verlust- 
auellen 612; Verluste beim Kochen (Einw. d. Be- 
triebsführ.) 671; Vergleich zweier Kochanlagen 
für Zucker u. Melasse in 2 Arbeitsgängen 154; 
Anwend. u. Kraftverbrauch v. Kompressoren u. 
Vakuumluftpumpen 670; Verluste beim Auf- 
lösen in d. Knochenkohlefiltern 773; Ausbeute 
an Affinade 154; Behandl. v. rotem u. unreinem 
Zucker 954*; Rohzucker (Behandl.) 296*; Ent- 
färb. mittels Carboraffin 612; zuckerhalt. Fl. 
(Entfärben u. Reinigen) 369*; Zuführ. v. Fl. 
(bes. Kalkmilchlsgg.) 774*; Rohzuckerlsgg. (u. 
regelbare Zuckersäfte, Entfärben) 672*; Saft- 
reinig. (neues Verf. für Carbonat.-, Sulfitat.- u, 
Defekationsfabr.) 464; Saftlauf im Betrieb 464; 
Rohrzuckerfabr. (Säfte, Beweg., Anwärmen, 
Verdampfen u. Verkochen, Dampfverbrauch) 
671; Zentrifugenabläufe (selbsttätiges Trennen) 
670; Zuckersäfte (Konz.) 24*; Sirupe (automat, 
Trenn.) 116: Dampfwirtschaitl. 886; —: aus 
Zuckerrohr 154; (Entwickl.) 832; (Maschinen) 
116, 954; Zuckerhaussirupe aus Rohrzucker (Nd. 
u. Absetzen) 116; Füllmassen (Kühl. z. Erzeug. 
v. Weißware) 369; Weißzucker (Gewinn. ohne 
Dampfdecke; Krystallzucker) 613*; (Darst. aus 
Rohzucker deh. Ausschleudern u. Decken mit 
feuchter Luft) 672*: (Überführ. in Stücken- 
zucker) 24*; Konsumzucker (Darst. aus Erst- 
produktrohzucker) 774*; Rohzucker (Verderben, 
Schutzimpf. mit Torula u. Lager. in CO2-Atm.) 
465; Erschöpfen d. Stoffe 253*; Kalklöschen mit 
Absüßwasser, Zuckerverluste 153; Rückstände 
(Anwend. zur Darst. v. Bleiglätte) 854*; K- 
Acetatlaugen (Überführ. in Kakodylsäure) 656. 

241: Fortschritte: in d. — (seit 1912) 450; 
(i. J. 1923) 2907; in d. Weiß-— 1116; Techn. 
Fraßen bei d. — 2399; Pasteurs Arbeiten u. d. 
— 1113; Forsch.-Instit. d. tschechoslowak. 
Zucker-Industr. in Prag, Denkschrift 2642; 
Herst. v. Rübensaft 2644*: Gewinn. v. Zucker 
aus Rüben od. Zuckerrohr 109*, 1113; Rapidverf, 
2014, 2746: Deckverf. 2019*; Krait-Erzeug. u. 
-Verteil. bei d. — u. in Raifinerien 1113; Dampf- 
turbine im Raffineriebetrieb 2399; — u. Hoch- 
druckdampfbetrieb 2642; Verdampfen v, Zucker- 
säften 2015*; Vakuumverdampf. 253; Stahlguß 
für hohen Druck 590; Verwend. v. Nebeldüsen 
bei d. Weiß-— 1598; Braunkohlenfeuer. im Kalk- 
ofenbetrieb 1598; Staubkohlenfeuer. 1718: Koagu- 
lier.-Körper u. Acidit. d. Diffus.-Saftes 2747; 
Diffusionsarbeit u. Verluste 109: Vermehr. d, 
Wirksamk. d. Diffus.-Batterie 109; Diffusions- 
prozeß 253, 1117*; Scheid. d. Diffusionssaftes 
u. Sedimentat. d. Schlammes 1114; Scheid.- 
Verss. mit Dolomitkalk 2643: Hinausspül. aus- 
gelaugter Rübenschnitte aus Diffuseuren 2644*; 
Entfärb. v. Lsgeg. 713*: Reinigungsverf. für 
Zuckersäfte 109, 452*, 1599*, 2014, 201S*, 
2401*, 2645*; Reinig. v. Lsgg. unter gleichzeit. 
Gewinn. v. Entfärb.-Kohle u. K-Alaun 111s*; 
Klären (mit Norit) 1115, 1718; Rafiinat. (Carbo- 
raffin.) 1718; automat. Kohletiltrat.-App. 1116; 
Tierkohle u. entfärb. Kohlen 1115, 2746; Klären 
(in neutraler Lsg.) 109: Klär. d. Erzeugnisse 
vor d. Best. d. reduzier. Zuckers 2014; Saturat. 
v. Zucker-Säften 110*; Arbeit auf überlast. 
Saturatstat. 253; Verss. mit 2 u. 3 Sättieg. 
2400: Affinierbark. d. Rohzuckers 1922/23 2400; 
Erzeug. v. Konsumzucker aus Erstprod.-Roh- 
zucker 2401*; Krystallisieren v, Lsgg. 1117*, 
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1118*; Trocknen (Temp., Dauer) 225; Ent- 
schäumungsschale für Molasse 451; Entzucker. 
v. Melasse 1116, 2015; (mit Baryt) 2401*; Ge- 
winn. v. Zucker aus Abläufen u. Melassen dch. 
SOa-Behandl. 1720*: Verarbeit. v. Melasse in 
d. Diffus.-Batterie 1718; Zucker aus Melasse deh. 
Osmose 451; invers.-verzög. Substst. 2400: Be- 
gutacht. nach d. Farbe 2907; techn. Berechun. 
1114; Tafeln für Zucker-Best. 254; jodometr. 
Anal. v. Prodd. d. — 2400; (Cu-Mess.) 253; 
Na>2COs in d. — (Verwend. u. Wirksamk.) 1718; 
Herst. v. BaO aus BaCOs zur — 1991; Verderben 
deh,. Feuchtigk., Lager. 1719, 2013; relative 
Konservier.-Werte v. —Lsgg. (in offiz. Präpp.) 
361: Konservier. v. Roh-— 2907*; Anwend. d. 
äther. Öle zur Konservier. v. Unters.-Proben 
1116; Zuckerhausarbeit u. Raffinose 252; Füll- 
massebehandl. 20185*, 2019*%; kurze Füll-MM. 
2643; Reinigen d. Abwässer d. — 228; Klär- 
anlage in Celachovice 1115; Gewinn. v. Wert- 
stoffen aus d. Abfallprodd. d. — 253; Verwert- 
d. Kalk-Rückstände 1113; Verwend. d. Rück- 
stände als Dünger 2015; Gerbmittel aus d. 
Prodd. d. Holzverzucker. 2660*; Asche v. Zucker. 
Erzeugnn. 2400; Siedearbeit, Nachprodd.-Arbeit 
253; Kocharbeit 2907; Verluste im Kornkocher 
u. im Füllhause 1115; Schnitzelanwärm,. 2014; 
(nach Bosse) 2746; Schlammsaft-Verf. 2643; 
Verlustbest. dch. spez. Gew. d. Preßschlämme 
450; Herst. v. Backpulver bei d. — 1873. 
2411: Geschichtl. 2091; Fortschritte in d., 
Verarbeit. v. Rohrzucker 2094; Fortschritte d. 
amerikan. — 895; neue Rübenschnitzelhalle in 
Offstein 2092: Kolloidwissenschaft u. — 2092; 
Rohzucker aus Zuckerrohr auf Kuba 2094; 
Beschaffenh. u. Ausbeute v. Rohzucker 2094; 
Anglieder. geeignet. Nebenbetriebe 1860; Ver- 
zucker. v. pfianzl. Stoffen mit verd. Säuren 
1030*; Verzucker. cellulose-hält. Stoffe 1522*; 
— aus Mais 1748: Herst. (u. Verwend.) v. Handels- 
invertzucker 249; Steffen-Verf. d. Darst. v. 
Melassen u. Ca-Trisaccharat 1748; Zuckergewinn. 
aus KRohrzucker-Melasse 552, 1288*, 1523*; 
Raffinier. v. Zucker 1288*, 1522*; Trenn. v. 
Gemischbestandteilen 1522*; Entfern. v. Gummi-, 
Öl- u. Wachsstoffen aus roh. Rohrzucker 1521; 
Herst. v. künstl. Gummi aus Rübenschnitzeln 
2568*; Pektinstoffe u. ihre Bedeut. für d. - 
2797; Osmose-Arbeit (1924) 245; Zus. d. Säfte 
aus d. Kampagne 1923/24 d. Tschecho-Slovakei 
1748; Verff. d. Rohsaftgewinn. in d. letzten 
25 Jahren 2092; Oberflächenspann. v. Prodd. d. 
— 2094; Herst. v. Rübensaft 249*; Reinig. d. 
Zuckersäfte 249, 1288*: Saftreinig. mit kolloid. 
AKOH)s [Aloidal] 895; Verkoch. u. Krystallisat. 
d. Säfte 896; Klären u. Reinig. v. Säften 2299*; 
ununterbrochen u. unterbrochen arbeit. Saturat.- 
Gefäße 1860; Dicksaft-Zentrifugalpumpe 2092; 
Herst. v. Raffinaden u. Affinaden aus Rohzucker 
Fäll.-M. 2618*; Klär-Verf. 249; Klären u. Ent- 
färben 1029; Trenn. v. Sirupen 1287; Schwefel. 
v. Rohsäften, Entfern. d. Nd. 1287*; Saturat. 
v. Mittel- u. Dicksaft mit Dolomitkalk 1747; 
Scheid. d. Diffus.-Säfte mit Kalk in d. Kälte 
2092; Kalköfen mit Gasern 1286; Brennhöhe in 
Kalköfen 895; Anhäuf. v. Kalksalzen im Dick- 
saft 1286; Verbesser. d. Reinig.-Kraft v. Kiesel- 
gur 2299*; Norit-Verf. 552; Verwend. v. Carbo- 
raffin 552; Fettzusatz währ. d. Saturat. 1860; 
Schlammsaft-Verf. 552; Rapid-Verf. 895; Ver- 
besser. bei heiß. Saccharat-Verf. 1748: Nach- 
prod.-Arbeit in d. — 2618*; Filter 2544*; Filtrier. 
in d. Rüben-— 1747; Einfl. d. Filtermaterials 
auf d. Güte d. Schlammpressenarbeit 1286; 
Bekämpf. d. Korros. bei d. — 1521; Einstich- 
Nutsche 1748; Verbesser. d. Geschmacks 1523*:; 
Feuerungstechnik 551; Wärmewirtschaft 895: 
Dampfwirtschaft 552; Theorie d. Verdampf. 
1029; Verdampfen u. Verkochen 2092: Druck- 
verdampf. 1029, 1521, 2093; Hochdruckdampf 
248, 895; günstigster Dampfkesseldruck 2297; 
dreistuf. Überdruckverdampf. 552: Kompress.- 
Verdampf. 2093; Reinig. d. Abwässer 1123*; 
Wiedergewinn. d. Zuckerstaubes 1860; Zucker- 
auskühl. 2093; Verwert. v. NHs in d. — 1748: 
selbsttätig. App. zur Probenahme v. Fil. 1486; 
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Differenzier. d. Alkalit. 551; Best. d. Trocken- 
Sbst. in d. Prodd. d. Zuckersiedereien 2617: 
Bemerk. über d. Phenolphthalein-Papier zur 
Feststell. d. Alkalität d. Säfte 1287: s, auch 
Melasse. 


Zuckerhirse, 221: Samen (Zus. u. Verdaulichk). 


706. 


Zuckerkohle s. Kohle. 
Zuckerkrankheit s. Harn-Diabetes. 
Zuckerrohr, 221: Anbau in Cuba 599; Anatomie, 


Keimung etc. 827; Bidg. v. Zucker, u. Sonnen- 
bestrahl. 142; Düngungsverss, 1154; Dünge- 
mittel 1348; Wurzelkrankheit (Auftret. v. Phasmo- 
diophora vascularum) 1242; Gummosis, Plasmo- 
diophora u. Gelbstreifenkrankheit; gesundes aus 
kranken Samen 1380, 22111: Anbau (Herricht. 
d. Bodens, Fruchtfolge) ®1; japan. als Futter- 
mittel 647; Gummosis 586; Bedecken junger 
Pflanzen mit Papier 455; Ernteergebnis, Wachs- 
tumsfaktor 646, 801; —-Bohrer 802; —Anbau 
auf Java, u. N-Düngemittel 1244. 22IV: An- 
wend. zur Darst. v. Wein 325; rotes — (Ver- 
arbeit. in China) 842. 

=3 1: Varietäten, Anbauverss., Ernteergebnis 
800, 1100; Zucht u. Erzeug. neuer Arten u. 
Spielarten 1202; Düngungsverss. 215, 624, 
Düngung mit NaNOs 1143; Pflanzen (Sämlinge, 
zum Zwecke d. Zuchtwahl auf Martinique) 800; 
Schädling (Fadenkäfer) 624; (Slakrups, Lima- 
codida) 1143; Schmarotzer in British Guayana 
1202; —-Krankheit: dch. Sclerospora sacchart 
Miyake auf Formosa 963; u. schädl. Insekten 
auf Martinique 202. 2311: Zuckerblde. u. 
Reifung 635; Vermehr. d. Reif. 635; Vermehr. 
d. Rohrzuckergehaltes, Bldg. d. Zuckers 195; 
—Saft (Best. v. P2Os5) 1220. 23111: neue 
Spielarten; u. Nitrifizier. d. Düngung 271. 23 IV: 
Behandl. 296; —-Saft aus Treibhauszuckerrohr 
(gewöhnl. Defekation) 464. 

241: Fortschritte in d. Zucht d. — seit 
1912 450; Konservieren v. —-Fasern 1599*; 
Sirup aus — 2745; Briketts aus — Rückständen 
1118*; Zus. v. —-Abfall (Bagasse) u. Keisstroh 
2756. 2A: Geschichtliches 2091; Melasse als 
Düngemittel für — 2092; Verarbeit. v. — u. 
—-Melasse 554°; Phosphate in ——Böden auf 


Hawaii 1747; Fasern aus 1991*; Verhüt. d. 


sauer. Gär. v. —:Fasern 2299* ; Mikroorganismen 
in norm, u. krank. — 196; kämpf. u. Kin- 
—n d. —-Pest 2697; s. auch Zuckerfabri- 
ation. 


Zuckerrüben, 221: Anbau in Louisiana 1088; 


Einfl. d. Düngung u, Standweite 227; riechende 
Bestandteile 1377; Unterss. (Ersatz v. K dch. 
Na-Verbh.) 285; Einfl. verschied. Dosen Prä- 
cipitat u. Superphosphat 1255; Nematoden (Be- 
kämpf. in Schlammerden) 519; Krankheit d. 
Rübenzünslers 142; Rübenzünsler 454. 2211: 
Zuchtstation zu Rovigo #886; —Bau (Anleit. 
vor 100 Jahren) 886; —-Zucht (Beeinflussung) 
886; gute Aufbewahr. 581; im Felde überwinterte, 
ungerodete — (Zus.) 1083; Brei (Anwend. zu 
Papier- u. Faserstoffen) 959*; entzuckerte — 
(Anwend. zur Darst. eines Dextrinersatzes) 1226*; 
Konservier. ausgelaugter ——-Schnitzel &16*®; 
Zuckerrübensamen 319. 22111: wilde 57, 625; 
—- Zucht 646, 1244; —-Anbau (u. Phosphor- 
säuredüng.) 1107; —-Düngung 648; Phosphor- 
säuredüngemittel (Vergleich) 407; gesteigerte 
Superphosphatgaben 555; Standweiten 91; Schä- 
diger u. Krankh. 1921, Käfer, Zünsler ete. 16%, 


-586, 855, 1388; Schädigungen dch. Drahtwürmer, 


Wintersaateule u. schwarze Blattlaus, Zünsler 
etc. 247; Beizen m’t Germisan, Uspulun u. 
Segetan 1072. 221IV: Zucht (Erziel. guter 
Ernten, u. Boden) 55; Kalken (Vorteile) 503; 
Zuckergeh. (Prüf. mit dem Refraktometer) 1015; 
—-Blätter (Konservier. dch. Vergär.) 35; 
Zuckerrübensamen (Keimfähigrk., u. Uspulun) 
Zen, Kupfervitriol, Schwefelkalkbrühe etc., 
45. 

231: Sortenanbauvers. 1142; —-Anbau 
(Verbesser. d. Böden )1100; —-Samen (böhm. 
Sorten) 1142; (Beizen, H2S0s-Zugabe) 1203; 
—-Zucht (Lokalis. d. Kunstdünger) 1142; 5 
Blätter (Geh. u. Ablager. d. Phosphorsäure) 546; 





Zuckerrüben 


Krankheiten u. Schädiger (Trockenfäule u. Säge- 
rand) 854. 2311: Wasseraddit. u. Oberflächen- 
große geköpfter, u. Feuchtigkeitskorrekt. d. 
Rübenwage 36; —-Blätter, u. Köpfe (Kon- 
servier., Verluste, Lagerung auf d. Felde) 1259; 
Schnitzel (Extraktion) 758*; (Anwend. zur 
direkten Darst. v. Essig nach Boerhave) 1260; 
(zur Darst. v. Klebstoffen) 411*; (zur Darst. 
eiweißreicher Massen) 39*, 484*; (Schmutzbest.) 
865. 2311: Samen (Anbauverss., Anleit.) 95; 
—-Schädlinge u. Krankheiten 1921 800; —- 
Schädiger u. Krankheiten 1922 640, 1120; —- 
Blätter (Geh. an Invertase) 496. 23 1V: Sorten- 
prüf. in Mähren 1922 153; —-Eigensch. u. 
Zuckergeh. 153; Zucker- u. Markgeh. 153, Best. 
d. Zuckergehalts (Digestionsgefäße) 117; Rück- 
stände (Anwend. zur Darst. v. NH3) 61*; —- 
Schnitzel (Anwend. zur Darst. v. Klebstoffen) 
418*, 

241: Fortschritte in d. Zucht d. — seit 
1912 450; Raffinationskampagne 1922/23 1113; 
Wachstum im Jahre 1923 1114; Zus. d. Säfte 
(22/23) 253; Ergebn. v. Sortenverss. 2399; 
Standweite d. — 109; Natrondüng. bei — 1906; 
Einfl.: v. MgO auf d. Wachstum 2929; v. ein- 
gegang. Pflanzen auf d. Nachbarpflanzen 1713; 
neue —-Schädlinge 2400; Schädig. dch. d. Rüben- 
blattwanze 1598; physiol. Funkt. d. Jods in d. 
— 1212; N-halt. Bestandteile v. — (-Prodd.) 
1388; v. organ. Säuren im Rübenrohsaft 2747; 
Ermittl. d. Zucker-Geh. nach Herles 451; Be- 
handl, 2644*; Probenahme 2747; Gewinn. v. 
—-Saft für Brennereizwecke 974*; Verluste bei 
d. Dest. d. Rüben 1113; Herst. W. Klebstofien 
u. Sirup aus entzuckerten Schnitzeln 1118*; 
chem. Verh. u. Klebkraft d. Rübengummis 1114. 
2411: —-Bau im Jahre 1924 551; Anzahl. d. — 
pro Flächeneinheit u. Gewicht 1286; graph. 
Verfolg. d. Reifung 551; Wachst. u. Verteil. 
v. Zucker usw. in d. — 2297; Geh. an Zucker 
in d. — u. Futterrüben 1747; N-halt. Nicht- 
zuckerstoffe d. — 1521; Einfl. d. Trockn. auf 
d. N-halt. Bestandteile 2405; Wrkg. gesteigerter 
NaNOs-Gaben auf d. Qualit. d. — 2092; Waschen 
d. — 895; W.-Absorpt. 249; Schädlinge im 
Jahre 1923 1236; Rübenwurzelbrand u. Saat- 
gutbeize 2092; Desinfekt. v. —Samen mit Form- 
aldedyd u. Dampf 1747, Nachw. abgetöt. Knäule 
im —-Samen 553; s. auch Sirup; Zuckerfabri- 
kation 
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einer M. für Zündsteine v. Feuerzeugen 1305*; 
bei d. Berühr. mit W. selbstentzündl. M. 1304*, 

Zündkerzen, 241: Erhöh. d. Widerstandsfähigk. 
2901*; —-porzellan 1995. 

Zündpunkte, 22 11: v. Brennstoffen in Luft u. O. 
411. 

Zündrol, 23 HI: 433. 

Zündsätze s. Sprengstoffe (Zündmittel). 

Zündschnüre s. Sprengstoffe (Zündmittel). 

Zündsteine, 2311: v. Feuerzeugen, Masse 153*., 

Zunyit, 22111: Brechung 337. 

Zustände, 221: übereinstimmende —: Quanten- 
theorem 614, 1130; Verbesser. 673. 2211: Zu- 
standsformen fester Stoffe, Bedeut. für d. 
Technik 426. 22111: übereinstimmende; Halo- 
genderivv. d. Benzols 1160; u. Viscos. u. Brech. 
v. Fll. 977; Korrespondensprinzip zwisch. klass. 
u. Quantenzuständen 221. 231: übereinustim- 
mende — u. Adsorpt. !1102; s. auch Aggregat- 
zustand; Doppelbindungen ; Flüssigkeiten; Kolloide. 

Zustandsgleichung, 221: Theorie 441; Haupt- 
zustandsgleichung ; u. Zustandsgleichung d. Einzel- 
stoffe; stark verdichteter Stoffe 614, 615, 616; 
Verbesser., allgemeine u. für H 1130; für be- 
liebige Tempp. u. Volum.; Analogie mit d. Formel 
v. Planck 1220; van der Waalsche Kohäsions- 
kräfte 912; — bei Dipolgasen 1163; für d. 
Sättigungszustand 614. 22 111: 904; alle Aggre- 
gatzustände umfass. — u. Wirkungsgesetz d. 
Moleküle 229; u. Raumerfüllung 99; u. Berechn. 
d. molekul. Quadrupolmomente 109, 1367; Kon- 
stante a, u. Viscos. d. Gase (Bezieh. zum intra- 
molek. Feld) 470. 231: 1612. 23111: van der 
Waalsche 1429; Revision 963; Differentialformen 
591; Differentialform bei hoh. Druck 1124; ex- 
perim. Synthese 1374; — d. Gase (Verbesser.) 
1201. 241: van der Waalsche Gleichung: (Ver- 
teil. d. Moll. in einem Gasvol.) 3; (Gesetz korre- 
spondier. Zustände) 1309, 2406; individuelle 
Atom-Eigg. 993; einige Folgerungen 609; über 
das „b’ 1139; Berechn. d. Mol.-Durchmessers 
1625; u. d. Formel v. Trouton 1734; u. Ko- 
häsionsdruck 1734; Zustandsgleich. für reinen 
N 1747; Abweich. v. Henrys Gesetz im System 
NH3-H20 543. 2411: Zustandsgleich. eines 
Gases 1060; Bedeut. v. a u. b in d. Zustands- 
gleich. 2113; Wohlsche Zustandsgleich. 13; 
v.d. Waalssche Zustandsgleich. u. d. fl. Aggregat- 
zustand 1551; Zustandsgleich. ein. Gases, Best. 
d. Mol.-Fe'ler 2731; Gesetz korrespond. Zustände 





Zuckersäfte s. Zuckerfabrikation. 
Zuckersäure 8. C6H1008. 
Zuckerschwefelsäuren, 23 III: 431. 
Zuckersirup s. Zuckerfabrikation. 


270; Massenwirk.-Gesetz für ionisierte Gase 
1047: physikal. Begründ. d. ‚‚reziproken T'heo- 
rems‘' 2125; — u. Oberflächen-Lsgg. 286, 1658. 


Zuteilmaschine, 23 IV: 977*. 


Zündhölzer (Zündwaren), 221I: Phosphorzünd- Zwieback, 22 1V: Nährzwieback 328*, 
hölzer (Erfindung) 906; Darst. (Maschinen) 601, Zwiebelschalen, 23 II: Auszug als Farbstoff 750. 
908; (Anwend. v. Kaliumchlorat) 462*; gegen Zyklon (Gemisch von Cyan-ameisensäure- u. Chlor- 


Feuchtigk. unempfindl. — (Massen aus Resorcin u. 
Formaldehyd) 167, 416*; Reibflächen 968* ; Zünd- 
massen: für Zündhölzer 835*. 221V: Köpfe 
(Darst.) 89*; Zündmassen (Bindemittel aus Na- 
od. K-Silicat) 199*; für — 565*. 2311: ohne 
Kopf 371*; Ersatz aus Papier 653*; Zündpillen 


kohlensäureester), Adsorpt. dch. verschied. Lebens- 
mittel 22 IV, 1019; Verwend. zur Ungeziefer- 
Vertilg. 24 I, 1059; Empfindlichk, von In- 
sekten geg. — 23 III, 580; Hautschädigg. nach 
— 22 1, 300; Todesfälle bei Ungeziefervertilg. 
dch. — 24 Il, 2033. 


für Streichzünder-Feuerzeuge 504*; Feueran- Zylinderöle, 22 11: Darst. aus asphaltreichen rohen 


zündkerze aus Kohlenstaub u. Naphthalin 1066*. 
23 IV: druckfähige Reibmasse 841*; Darst.: 
mitt. Zellpech od. Zellstoffablauge 340%; aus 


Erdölen u. Fullererde 1192*; als Heißdampf- 
zylinderöle verwendbare Ölemulsionen 546*, 2311, 
1096*, 


P-As-Gemischen 622*, 24 1: Pulverförm. Legierr. Zymase s. Enzyme. 

525*; brennb. Pillen für Streichzünder-Feuer- Zymocasein, 23 III: 163, 24 11: 851. 
zeuge 2852*. 2411: Feueranzünder 1543*; Zymogene s. Enzyme. 

Emulsion zum Imprägnier. v. Zündhölzern 1544*; Zymophosphat s. C’sH14012P2. 
Reibfläche für Zündholzschachteln 142*; Herst.  Zypressenöl s. Öle, ätherische. 














